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Borrede zur neuen Bearbeitung. 


Pays Wörterbuch der griechiſchen Eigennamen hat fich dadurch, daß es zuerſt dieſe Namen in 
einen größern Umfange als bisher behandelte und damit eine wirkliche Lucke in der griechiſchen 
Lericographie auszufillen ſuchte, eine große Verbreitung erworben. Waren doch auch die Princis 
pien, von welchen Pape dabei ausging, vollkommen richtig, und wenn ich mich trogdem genöthigt 
gefehen habe, das Werk gewiſſermaßen ganz von nenem zu bearbeiten, das heißt, jeden etwas 
geößern Artilel nen zu ſchaffen umd dan erſt mit der Arbeit meines Vorgängers zu vergleichen, 
fo lag dies nicht in den Principien, fondern- in dem Umftande, daß Pape, fei e8 aus Mangel an 
it, fei e8 aus Mangel an Ausdauer, feine eigenen Principien nicht mit ber erforderlichen Con 

bei ber Arbeit befolgte.. Wenn er z. B. in der Vorrede jagt: daß hinfichtlich der Schrift» 

fiefler, aus denen die Namen gefammelt worden, bie größte Vollſtändigkeit grade hier am wiln- 
jei, fo Hat er vollfommen das Richtige erfannt, aber bei der Arbeit darin 

„gefehlt, daß er ſich nicht bei dieſen Schriftftelern beſtimmtere Grenzen fledte, innerhalb derfelben 
\aber wit um fo größerer Genauigfeit verfuhr. Denn e8 war dann bei einer neuen Bearbeitung 
) ‚An ficherer Weg gebahnt, auf welchem weiter fortgeſchritten werden lonnte. Mir ſchien es daher 
„das erſte Erforderniß einer neuen Bearbeitung zu fein, hierin einen Grund zu legen. Es wurden 
x affo theils and den Indicibus, welche zu den Schriftftellern vorhanden waren, teils ans eigenen 
dazu angelegten Sammlungen. die Namen aus einer ziemlich großen Anzahl von Schriftftellern 
beigebracht, und zwar fo, dag ich fürnmtliche Stellen, wo fie vorfommen, felbft einfah und grund« 
* aus dieſen Schriftſtellern keine Stelle citirte, die ich nicht wirklich ſelbſt gefunden und ver⸗ 
‚ güchen Hatte. Die Schriftſteller, bei welchen dies der Fall iſt, find aber folgende, nach den im 
Vetzeichniß der Abkürzungen angegebenen Ausgaben: von Epitern, Hymmendichtern, Elegitern, 
one, Epigrommatikern u. f. w.: Homer (Ilias, Odyſſee, Batrachomyomachie, Hymnen, 
Eyigramme nebft Scholien zur NRias), Hefiod (Theogonis, Scutum Herculis, Opera et dies, 
- Fragmente), Apollonins Rhodius (Argonautica und Scholien), Ouintus Smyrnäus, 
Ronnus, Mufäus (Hero et Leander), Orpheus (Argonautica, Lithica, Hymnen, Frag- 
‚merte), Callimachus (Hymnen und Epigramme), Broclus(Hymmen), Tyrtäus, Theognis 
mA im TH. Bergks Anthologia Iyrica, Epigrammatiter in Anthologia Palatina, Theo= 
itns er und Epigramme), Bion und Mofchus; von Lyrikern Pindar (Hymnen und 
Öragınente), Sappho, Anacreon u. A in: Th. Bergk's Anthologia Iyriea; von Dramatiker: 
Aeſchylus (Tragäbien. und Fragmente), Sophocles (Tragädien und Fragmente), Euripi« 
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des, Ariſtophanes; von Hifterifern: Herodotus, Thucydides, Xenop hon (ſammtliche 
Schriften außer den Briefen), Polybius Histor. nebſt Ercerpten und Fragmenten, Diodorus 
Siculus (Biblioth. historica nebſt Ercerpten und Fragmenten), Dionyſius von Halis 
karnaß (ſämmtliche Schriften nebſt den Excerpten), Jofephus (ſämmtliche Schriften außer ber: 
aeg tod mavrög, jedoch fo, daß die orientalifhen Perfonennamen nur dann ange 
führt wurden, wenn fie aud) von nicht judiſchen Schriftftellern erwähnt werden, oder zur Erklä⸗ 
rung anderer ahıgeführter Namen beizutragen ſchienen), Plutarch (fänmtliche Schriften, alſo 
bie Vitae und fogenannten Moralia), Arrian (ſämmtliche Schriften und Fragmente außer den 
Aıargıßal ’Erıxeneov), Appian, PBolyän, Dio Caffius, Herodian, Aelian 
(fänmtliche Schriften und Fragmente), Marmor Parium, endlich die FragmentaHisto- 
ricorum graecorum nad) ber Ausgabe von C. und Th. Müller, IV Vall, Par. 1841— 
1851. Von Mythographen: Baläphatus und Apollodorus (Bibliotheca und Fragmente). 
Bon Geographen: Hanno, Scylar, Dicdard, Schmnos, Dionyfios Calliph., 
Strabo, Ifidor von Eharar, Dionyfins Perieg, Ptolemäus (Geographie), 
Baufanias, Stephanus von Byzanz, Marcianus u. Andere (Anonyme) in Müller’s 
Geographi minores Par. 1855 (der zweite Theil von diefer Ausgabe kam erft in meine Hände, 
als das vorliegende Werk beveits im Drude war). Bon Philofophen: Plato, Arifoteles, 
Theophraſt (historia plantarum und de causis plantarum), SertusEmpiricns, Philo 
(Hier mit der unter Joſephus angegebenen Einſchränkung), Porphyrius (vita Pythagorae, 
vita Plotini, de abstinentia, de antro nympharum), Jamblichus (vita Pythagorae), 
Proclus (Chrestomathie), Marinus (Proclus), Damascius (vita Isidori), Ol y m⸗ 
piodoru® (vita Platonis), Diogenes Laertius (Vitt. und Epigramme). Bon Rednern: 
Gorgias (Reden und Fragmente), Alcidamas (Meden und Fragmente), Antifthenes (Reden 
und Fragmente), Antiphon (Reben und Gragmente), Andocides, Lyſias (Reden und Frag- 
mente), Ifocrates (eben, Briefe und Scholien), Ifäns (eben und Fragmente), Lycur gus 
Reden und Fragmente), DemoftHenes (Heben, Briefe und Scholien), Aeſchines (Reden, 
Briefe und Scholten), Hyperides (Üragmente), Dinarch (Reden und Fragmente), Demades 
und Andere, deren Fragmente von Baiter und Sauppe im zweiten Theil der Oratores Attici, 
Zurich 1850 gefammelt find. Bon fpätern Sophiften und Declamatoren: Dio Chryfofto- 
mus, Rucian, Aelius Ariftides, Athenäus, Themiftius; von Erotifern und Roman 
ſchreibern: Parthenius, Jamblihus, Antonius Diogenes, Heliodor, Longus, 
Kenophon von Ephefus, Achilles Tatius, Chariton, Euftathius, Eonftanti- 
nus Manaffes, Nicetas Eugenianus, Theodorns Prodromus. Bon Gramma, 
tifern und Sammlern: Harpocration, Möris, Ammonius (vita Aristotelis), Hefy- 
chius, Etymologicum magnum, Suidas, Zenobius, Diogenianus, Michael 
Apoftolius, Gregorius Cyprius, Arfenins, Macarius, Aefopus und Andere, 
welche im Corpus Paroemiographorum Graecorum von E. L. v. Leutſch und Schneidewin, 
T. J. u. II, Gött. 1839 —1851 enthaften find. Endlih Novum Testamentum und 
das, was der freilich unvollftändige Juder zu Spengels Ausgabe der Nhetoren an Namen aus 
Longin, Apfines, Minucian, Rufus, Hermogenes, Aphthonius, Theon, Ales 
rander, Phöbammon, Tiberius, Aelius Herodianus, Polybius Sardianus, 
Zonäus, Tryphon, Gregorius Eorinthius, Cocondrins, Georgius Chöros 
bo8cu8, Demetrius, Menander und Nicolaus darbot. 

Bon Infchriften dagegen war es urfprlünglich meine Abficht nur das von Pape aus dem 
Corpus Inscriptionum, Curtii Anecdota Delphica und aus Mionnet und fonft Beigebrachte 
zu geben, und zwar nicht etwa, weil ich die Wichtigteit derfelben für den vorliegenden Zweck ver⸗ 
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| kamete, fonbern weil ich bei der Reichhaltigkeit biefes Zweiges der Literatur befurchten mußte, ben 
Slivff am Ende nicht mehr bewältigen zu können. Indeſſen habe ich doch den urfpränglichen 
Pan zufegt wenigften® infoweit erweitert, daß ich zu den von Pape bereit für biefen Zwed bes 
austen Werfen, unter welchen freilich, da8 Corpus Inscriptionum, ganz abgefehen von dem, was 
erſt nad) der zweiten Auflage des Pape ſchen Werts davon erfdienen ift, noch manche Ausbeute 
gewähren dürfte, wie dies die von mir nach Gebühr benußte Keil’fche Recenfion der zweiten Auf- 
; Inge dieſes Werkes deutlich genug beweiſt, erftlich daS hingufügte, was Keil in feinem Specimen 
' momatologi graeci, den Analectis epigraphicis und beſonders in der Sylloge Inscriptio- 
num Boeoticarum gegeben hatte, fo wie ferner das, was Roß in: die Denen von Attica, und 
endlich das, was einige Programme und Abhandlungen von Meier, Thierſch, Viſcher, die In⸗ 
friften in Ahrens’ Dialecten, Bochh's Staatshaushaltung und R. Rochette lettre à M. Schorn 
an Ramen darboten. Hierzu kommen endlich die zahlreichen Bereicherungen, wie fie der Herr 
Frofeffor Kumanııdas in Athen feinem Exemplare beigefchrieben gehabt und nun abfchriftlich 
der verlagshandlung überlafien hat. Es find das die mit K. bezeichneten Artikel in dieſer Ausgabe 
Daß aber ſchon durch diefe große Vermehrung des Stoffs, wonach 3. B. der Buchftabe A 
fatt 3820 jegt 6120 Artilel enthält, der Umfang des Werts bedeutend anſchwellen ımb ftatt der 
licherigen 27 Bogen gegen 80 ftart werden mußte, war natürlich, und e8 kann daher daſſelbe auch 
fortan zicht mehr in dem Sinne wie früher als ein britter Theil des Pape ſchen Lericons, 
fo weit daffelbe nämlich auch fir Schulen berechnet ift, gelten (dies wird ein Auszug aus 
biefem größeren Werte künftig leiften), fondern es tritt als ein Werk auf, welches feine Berech⸗ 
figumg zugleich in fich felbft und dem vorhandenen VBeditrfniffe finden muß. Dabei galt es 
aber and zugleich noch manches Andere, was man bei Pape nad} feinen eigenen in der Vorrede 
wögeiprocenen Grunbfägen zu erwarten berechtigt war, wirklich zu leiften So fah Pape fehr 
Tühtig, daß Bier die fachliche Erflärung in ben Hintergrund treten müffe und dagegen bie ſprach- 
liche Seite vor allen ins Auge zu fallen fei. Allein während ich in jener Hinficht nur Hie und 
da abgewichen bin und z. B. bei den Ortönamen öfterer bie heutige Benennung hinzugefügt habe 
m) dies bisweilen mehr der Kürze zu Liebe, um fo die ungefähre Lage bes Orts Kurz angeben zu 
Finnen, als aus Ueberzeugung von der Richtigkeit der Angabe, bei Perfonen öfterer den Geburts⸗ 
ot und bei Schriftftellern und Künftlern zuweilen bie Zeit, wann fie lebten, fo wie endlich be» 
fonders bei Göttern u. |. w. ſolche Beſonderheiten, welche man in Reallericis weniger oder gar 
nict ju berlichtigen pflegt, fo war defto mehe in fpradjlicher Hinfiht Hinzuzufügen und biee 
- Seite faſt gradezu neu zu fchaffen. Hier galt e8 erfilich, bie verſchiedene Schreibung und Ber 
tmmeng genau zu notiren, es galt, das Geſchlecht und befonders bie Flexion des Wortes in feinen 
iten anzugeben und endlich auch dem Gebrauche des Artikels die gebührende Aufmerk- 
fenteit zu widmen. In letzterer Beziehung ift hier zuerft die fonderbare Sitte aufgegeben, nad) 
welchet man bisher jedem Eigennamen, wahrſcheinlich zur Bezeichnung des Geſchlechts, den Arti- 
fl beizufügen pflegte, ohne zu bedenken, daß ſich das griechiſch eben jo ausnimmt, als werm man 
in einem deutſchen Namenlericon läfe: Schiller, der, Göthe, der, u. |. w. Ich Habe daher das 
Geſchlecht, wo es nöthig ſchien oder zu ermitteln war, durch m. (mascalinum), f. (femininum) 
md n. (neutrum), ben Plural durch pl. bezeichnet, doch dann, wenn das Wort nur mit dem 
Artikel vorkam, den Artikel ohne, und wenn er bisweilen vorfam, mit Parenthefe vorgefegt. 
Eine neue und fir Manche vielleicht fonderbare Erſcheinung iſt endlich die hier zum erften- 
mal in diefer Ausdehnung verfuchte Ueberfegung ber griechiſchen Eigennamen (bei den latei⸗ 
xfden, orientalifchen und barbariſchen ift dies abſichtlich unterlaffen und nur dann, werm die 
Allen bereits felbft eine Erflärung geben, dieſelbe beigefügt worden). Auch hier hat Pape, wie 
feine Vorrede zeigt, das Richtige gefühlt, ſich aber von der Ausführung durch Grlinde abbringen 
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Iaflen, weiche ich nicht anerfermen Tann. Denn wenn ex fagt, des Umfang bes Werks würde 
dadurch zu ſehr angewachſen fein, fo glaube ich, daß derjelbe kaum um mehr als ein Bierzigtheil 
dadurch angewachfen ift, und wenn er ferner hinzufügt, es möchte wohl Mancher darin nur ein 
müßiges Spiel der Laune finden, nım fo ift dieſe Befürchtung allerdings gegründet, kann aber 
gegen bie Abertiegenden Gründe fir eine Ueberfegung nicht in die Wagſchale fallen. Denn 
wenn ſchon der Umſtand, daß bie Handfchriften und Herausgeber bei manchen Namen weit aus 
einander gehen, und dann in vielen Fällen der Sinn d. h. alfo die Leberfegung des Namens ent» 
ſcheiden muß, dafitr ſpricht, wenn ferner bie erdichteten Namen, wie fie oftmals bei Dichtern und 
zwar fchon bei Homer vorkommen, wenn Wortfpiele mit ihnen und darauf begründete Sprich- 
wörter die Ueberfegung grabezu erheifchen, jo giebt es doch auch noch andere Geſichtspunkte, weiche 
mid) dazu veranlaften, weder bie Mühe zu ſcheuen, die manche biefer Ueberfegungen machte, 
noch die Gefahr zu fürchten, zu den Blößen, welche jeder Lericograph der Kritik, die fi an Eins 
seines heften Tann, bietet, ber Tadelſucht hierdurch ein ganzes weites Selb zu öffnen, wo fic ſich 
nach Herzensluſt hernnıtungneln Tann, wenn fie fonft will. Denn ift feiner Natur nach jedes Lexi⸗ 
con ein Herbartum, welches die Bluthen des Volksgeiſtes, freilich in getrodnetem Zuftande aufmeift, 
und gehören die Nauen zu den am meiften charakteriftifchen Bluthen diejes Volfsgeiftes, fo wird ein 
Lericon, welches die am eindringlichften und getreueften veranſchaulicht, auch feinem Zwede am 
beften entſprechen. Und eben dies kann und wird nad) meiner Anficht am beften eine Ueber 
fegung der griechifchen Eigennamen wo möglich) in wirklich vorkommende beutfche leiften, fie wird 
von felbft zu einer vergleichenden Onomatologie der beiden Völler werben und zur beflern 
Kenntniß des Charakters biefer Völker einen nicht unwichtigen Beitrag liefern. Der Umftand, 
baß manche diefer deutſchen Ueberfegungen dem griechiſchen Namen nicht in allen feinen Be— 
siehungen entfprechen, Hat hierbei um fo weniger zu fagen, als dieß auch bei den meiften übrigen 
Wörtern der Fall iſt. Nun Hilft man fid) Hier zwar gewöhnlich durch mehrere Wörter, die den 
Inhalt des betreffenden Wortes erjhöpfen follen, und Pape ſcheint auch bei den Namen ein folches 
Berfahren fir nöthig gehalten zu haben, indeſſen da hier die Ueberfegung weniger für das praf- 
tifche Bedurfniß des Verftändniffes einzelner Stellen gegeben wird, glaubte ich der nöthigen 
Raumerfparung wegen davon abfehen zu können. — Fehlt es doch andrerfeitd auch nicht an 
bentfchen Namen, die den griechifchen fo volltommen entſprechen, daß ich fogar hoffe, es werbe 
manche meiner Ueberfegungen mit der Zeit auch in die Schullerica und Schulen Eingang finden 
und jo bie betreffende Perfon ober Stabt oder Gegenb dem Herzen des deutſchen Schülers näher 
bringen, ober doch in ihm den ziemlich weit verbreiteten Wahn zerftören, als ob die Eigen= 
namen feine Bedeutung Hätten, ohne daß e8 mir dabei einfiele, etwa die Berfehrtheit zu verlangen, 
man folle num ftatt des griechifchen fich durchweg des beutfchen bedienen. le den Kritifer aber 
fei bemerkt, baf jeder Nachweis eines Fehlers, und deren habe ich ficherlich fo manchen gemacht, 
höchlichſt willkommen fein wird. Es find diefe Verſehen und Fehler nun einmal ein Ungeziefer, 
weiches der Lexicograph aus feinem Pelze bei aller Sorgfalt nicht ganz los werden kann, und 
follte auch ein kritiſcher Kurſchner etwas umfanfter daran Hopfen, als es grade nöthig und bei 
einem erften Verſuch wohl auch billig if, fobald es nur wirkliche Motten find, die er heraus— 
Hopft, ſoll ihm dennoch im voraus dafitr gedankt fein. Uebrigens gebente ich, zum Schluß des 
Werles eine Abhandlung über das Charakteriftifche der griechiſchen Namengebung im Vergleich 
mit ber deutfchen beizufügen umd Hoffe, daß dabei manche Ueberfegung erft in ihr gehöriges 
Licht treten und verftändlicher werden wird. (Vorläufig bemerfe ich bloß, daß ich bei den deut- 
ſchen Namen und ihrer Erklärung meift Pott's trefflichem Werke über die Perfonennamen gefolgt 
bin und bie bort ober fonft nicht vorfommenden und deshalb von mir nad) Analogie gebildeten 
mit einem Sterndjen bezeichnet habe.) 
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Die Iateinifchen Namen endlich und die Art, wie bie Griechen fie ausgebrüdt haben (bei 
Pape waren biefelben überhanpt ſehr ftiefmittterlich behandelt), gedenle ic) in ein alphabetifches 
Verzeichniß am Schluffe zufammenzuftellen. Fir die formelle Seite der griechlichen Namen- 
biſdung aber habe ich, und es ift dieß von mehreren Seiten ausdrücklich gewünfcht worden, 
Fape'8 Ueberficht iiber die Bildung der Perfonennamen in ihrer erften unverklirzten Form wieder 
ebörnden laſſen. 

Ich hoffe, daß dem Werke auch in biefer erweiterten und, wie ich mir ſchmeichle, verbeſſer⸗ 
tem Geftalt die Freunde nicht fehlen werden. 

Zum Schluß drängt es mich noch dem Herrn Dr. Garke fir die der Correctur dieſes 
Werles gewidmete Sorgfalt die gebührende Anerkennung auszufprechen. 


Leipzig, September 1862. 
Benfeler. 
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GEs iR dies die Vorrede zur erfien Auflage; das auf die zweite Auflage Bezüglice if in Klammern 
hinzugefügt.) 


Zur vollftändigen Ueberſicht eines Sprachgebietes gehört umftreitig auch die Kenntnig von ben 
Benennungen, mit welchen ein Bolt die Einzelwefen feines Gefichtöfreifes, die Menfchen und ihre 
Städte, Gebirge und Flüſſe bezeichnet. Denn je näher eine Sprache noch ihrem bildungskräftigen 
Anfang ift, deſto mehr erfcheinen alle jene Benennimgen als aus dem einfachen Naturfinne hervor⸗ 
gegangen, welcher die harakteriftiichen Merkmale der Dinge aufzufinden und treffend zu bezeichnen 
verfteht, defto mehr ift jeder Eigenname bedeutung&voller Gattungsname. Es muß ſich daher auch 
in diefen Namen und zum Theil noch beftimmter und deutlicher als in den übrigen Wörtern die 
eigenthitmliche Auffaſſungs⸗ und Darftellungsart eines Volkes abfpiegeln, und wenn anders dies 
möglich ift, mitffen die Anfichten, welche e8 bei dem Namengeben geleitet haben, wieber in das Ber 
twußtfein gerufen werden. Aber auch abgefehen von diefem, dem Lexicon felbft ferner fiegenden 
Zwecee wird die Einficht in die Sprachbildungsgeſetze durch diefe Eigennamen vervollftändigt, wie 
fich dies ſchon aus der dem Lericon voraufgefchicten Ueberficht über die Bilbung ber Perfonen- 
namen, fo kurz diefe auch Hat gefaßt werden müffen, ergiebt. (Im der zweiten Auflage ift diefe 
Ueberficht weggeblieben, weil e8 zwedmäßiger ſchien, die Eigermamen in dieſer Beziehung wenig⸗ 
tens mit den andern Wörtern der Sprache zufammenzuftellen, und der Verf. Hofft diefe Ueberficht 
über die Wortbildung der griechifchen Sprache nächftens dem Drud übergeben zu können.) 

Die Ausſcheidung der Eigennamen aus dem Hauptwörterbuche und die abgefonderte Behand⸗ 
lung derfelben in biefem befonberen Theile bot freilich manche Schwierigkeiten dar. Abgeſehen da= 
von, daß diefe eine größere VBollftändigfeit, als bei den andern Wörtern beabſichtigt ift, erfordert, 
daß daher mehr Schriftfteller zu Iefen waren, deren Indices nicht etwa bie Hllfe gewähren, welche 
man auf den erften Blick vermuthen follte, da diefe, in der Regel Iateinifch abgefaßt, ſchon fir Die 
Einordnung in das griechifche Alphabet unbequem find, und da die Eitate mit dem Hauptwörter- 
buche in Uebereinftimmung gebracht, zum Theil alfo foldhe Ausgaben zu Grunde gelegt werden 
mußten, welche nicht mit Indices verfehen find (bei den ergiebigften Onellen, wie beim Corpus 
Inscriptionum, wird der Inder überdies noch vermißt, fo daß bem Verfaſſer nichts übrig blieb, als 
felbft die Namen daran zu fammeln, weshalb er, beifäufig bemerkt, um fo eher Nachficht‘ zu fin- 
den hofft, wenn ihm manche Einzelheit entgangen ift), hiervon alfo abgejehen, mußten auch manche 
Ableitungen von diefen Eigennamen, welde man eher in dem andern Theile fucht, hier behandelt 
werden. Zwei Grunde aber liegen beſonders diefe Trennung wilnfchenswerth erfcheinen. Der erfte, 
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freifich ein äußerficher, ift, daß das Perieon, wenn die Eigennamen in ber beabfihtigten Vollſtän⸗ 
digkeit darin aufgenommen werben: follten, in 3 Theile getheilt: werben mußte, welches für eine 
große Zahl derer, die ein Wörterbuch benugen und der Eigennamen. ganz entbehren zu können 
weinen, befonders für die Schüler, unbequem geworden wäre. Dazu kam noch, daß auf diefe 
Beife im Hauptwörterbuche manches Zufammengehörige näher aneinander gerüdt und Raum fir 
eine ausführlichere Behandlung gewonnen wurbe. Der andere Grund aber war, daß das Haupt⸗ 

| el, welches dem Verfaſſer vorſchwebte, durch ein Zufammenftellen ſämmtlicher Eigennamen leichter 
umb ficherer erreicht werden Tann, fo daß diefe Anordnung hätte getroffen werben müflen, aud) 
wenn fie für demjenigen, der bloß einzelne Namen: auffuchen wollte, größere Unbequemlichfeit Hätte, 
fi} aber um fo mehr empfahl, als fie auch diefem eine ſchnellere Ueberficht gewährte. (Auch in 
der zweiten Auflage ift die Trennung ber Eigennamen beibehalten worden, obwohl ſich manche 
Stimme dagegen erhoben hat, und bejonders die Grunde des Herrn Profeſſor Schmidt in Stettin 
nicht unwichtig erſcheinen; es hat ber Umftand dabei entichieben, daß biefer Theil auch einzeln ver» 
fanft wird, da er auch neben andern Wörterbiichern zu benutzen ift.) 

Hatte der Berfafler aber. bei Abfaffung, diefes Buches befonders die ſprachliche Seite im Auge, 
|o mußte die eigentlich Hiftorifche Erllärung in den Hintergrund treten; es follte fein Sachlexicon 
über alte Geographie und Geſchichte werden. Nur fo viele Beftimmungen mußten zu den. mytho- 
logiſchen, gejchichtlichen und geographifchen Namen: hinzugefügt werden, als zur Bezeichnung eines 
Indiwidmums und Unterſcheidung defielben von andern gleichnamigen nöthig waren; einige wenige 

| Hamptfiellen waren bei den befannteften Perſonen und Orten anzugeben; wer follte aud) alle Stels 
lem, in denen von einem Berifles oder. Alsgander, von Athen oder dem Olymp gehandelt wird, hier 
ſachen? Ob der Verfaſſer Hier das richtige Maaß getroffen, wagt er nicht zu behaupten, da er ſich 
bewußt ift, oft länger geſchwankt zu haben, was er nicht, als was er Hinzufegen follte, und ſich 
ſelbſt in Anfehung ber Gleichmäßigleit nicht genügt hat. Nur das fei noch bemerkt, daß alle mys 
thologifchen und geſchichtlichen Notizen auch über bie. Hauptſchickſale eines Mannes geflifientlich 
übergangen find; daß aber der Vatername umb noch öfter die Bezeichnung ber Baterftadt zu den 
Berfonennamen hinzugefügt ift, weil, wie allgemein verbreitet auch einige Namen find, fo regel⸗ 
mäßig doch viele nur in einzelnen Stäbten oder Stämmen vorkommen (man vergleiche z. B. das 
| don Bödh im Corpus Inscr. bemerkte Häufige Borfommen der Compofita auf -uAog, böet.-weriog 
in böstifchen Namen), jo daf gerade hierans ſich bereinft wenigftens ein charakteriftifcher Zug für 
ein befinnmtes Bolt ergeben. fan, während ſchon jet Üüberrafchende Refultate für das Verſtänd⸗ 
niß der Schriftgeller und den Zuſammenhang gefchichtlicher Perfonen und ihrer Familien ſich dar- 
ans ergeben. Bei den geographiichen Namen kam es darauf an, im Ganzen und Großen wenige 
ſtens die Lage ber Stäbte, Berge und Slüffe nad) den Angaben der Alten felbft zu geben; Bes 
ziehungen auf bie jegigen geographifchen Verhältniſſe find mur felten hinzugefügt, mehr, wo fie fich 
„ ungefucht darboten, um furz die Lage eines Ortes zu. beftimmen, als bie Spuren ber alten Namen 
er im den wunberlichen Corruptionen ber neueren. Völker nachzuweiſen oder gar ein geographijches 
dendbuch zu erfegen. 
h Sollte nım fo die fachliche Erklärung zurüdtreten, fo könnte mit um fo größerem Hecht der 
Wangel einer fprachlichen gerigt werden, zumal da die beutfche Sprache in ihrer Fruchtbarkeit und 
Vihdungefahigleit theils eine große Zahl mehr oder. weniger den griechifchen entfprechende Namen 
1, beit, theils das Fehlende bei einiger Gewandtheit und einigem Muthe des Ueberſetzers leicht er⸗ 
" jeren Ian. Wirklich dringen ſich manche Uebereinſtimmungen in den Namen beider Sprachen fo 
von felbft auf, dag dem Berf. faft wider. feinen Willen Andeutungen darüber entfchlüpft find. Durch- 
füßten aber wollte ex ſolche Ueberfegung der Namen nicht, weil theils der äußere Umfang des 
" Bachs dadurch zu fehr angewachſen wäre, ba befonbers, wenn mehrere ähnliche Namen fich barboten, 
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zwiſchen denen die Wahl ſchwer war, oder eine Umſchreibung erſt den Sinn richtig andeuten zu 
tönen ſchien, der Raum nicht geſpart werben durfte, theils auch Mancher darin ein müßiges Spiel 
ber Laune gefunden und die Kritik auf ein Feld Hinitbergezogen Hätte, wo andere Proben der Erfin⸗ 
dungskraft zu geben nicht ſchwer, vollkommen Entipredjenbes darzuftellen faft unmbglich if. Es 
mögen baher die einzelnen Andeutungen in ber folgenden Meberficht der Perfonennamen genitgen. 
Wer Intereffe an der Sadje hat, wird überdies auch fo viel Kenntniß von ber Sprache Haben, daß 
er ſich felbft das Fehlende ergänzt. Nur davor möge noch gewarnt fein, baß man nicht den alten 
Erflärern Hierin zu viel Glauben ſchenke, bie Überall, wo es ſich um Etymologie handelt, mit ber 
größten Vorficht zu gebrauchen find, und Hier beſonders einer Zeit angehören, bie ſchon felbft nicht 
mehr das Bewußtſein der Namenbilbung ungetrübt erhalten hatte. Auch in der folgenden Ueber⸗ 
ficht {ft mehr auf das hingewiefen, was uns jet bei einem Namen anflingt, als behauptet, daß 
bie Alten dieſe beftimmte Anficht bei dem Bilden deſſelben hatten. 

Was die Schriftfteller betrifft, aus denen die Namen gefammelt worden, fo durfte hier viel 
weniger als bei ben übrigen Wörtern eine Wahl oder Beichränfung eintreten, da die größte Voll⸗ 
ftändigfeit Hier gerade.am winfchensmwertheften ift. Der Verf. ift daher auch hierin weiter gegan- 
gen, und hat, außer den fo. namenreichen Inſchriften, befonder8 Strabo, Pauſanias, Athenäus, 
Suibas und die übrigen alten Lericographen benutzt, ja den ganzen Stephanus Byzantius, wie 
das Corpus Inscriptionum, in Bezug auf die Namen, hineinarbeiten zu miflen geglaubt, auch 
‚Namen aus den Schriftftellern der fpäteften Zeit, wo und wie fie fid) ihm gerade barboten, aufge- 
nommen. Um die auf Münzen vostommenden Namen in gehöriger Vollftändigfeit ebenfalls auf- 
zunehmen, ift das in Mionnet's neuntem Supplementband gegebene forgfältige Verzeichniß derfelben 
im das Lericon fo aufgenommen, daß die ohnedies unfichere Bezeichnung des Standes der Perfonen 
weggelaſſen und nur ber Ort, wo die Minze geichlagen, als muthmaßliche Baterftadt des auf ders 
felben genannten Mannes angegeben worben. Vollſtändigkeit ift freilich nur bei den Schriftftellern 
bis Ariftoteles und-unter den Spätern etwa bei den eben genannten bezwedt; die Beurtheilung 
wird gewiß in dieſer Beziehung um fo nachſichtiger ausfallen, je mehr ber Kritiker felbft Aehn- 
fiches verſucht Hat, und je weniger das fo fleißig gearbeitete und eben weil e8 die Bahn gebrochen, 
auch hier mit dem anerfennendften Danke zu nennende Wörterbuch, von Erufins auch fiir ben 
Heineren Kreis die in ber Vorrede gegebene Verheißung der Bollftändigfeit erflillt. (Der Berf. 
fagt hier den befannten und unbelannten Freunden, welche ihre durch Verbeſſerungen und Zufäge 
befonders zu diefem Theile fo ſehr verpflichtet Haben, feinen lebhafteſten Dank. Es mögen hier 
außer Keil, Naud, Schneidewin umd.Letronne beſonders Baiter's Beiträge in den Sup- 
plementbänben der Neuen Jahrbücher fir Philologie und Päbagogit und Ritschl: Index scho- 
larum Bonn. 1843 mit ben Nadjträgen ber Perfonennamen aus Terenz und Plautus erwähnt 
werben. Auch die neu. erihienenen Inſchriften — de8 Corpus Inseriptionum, im Rhein. Muſ. 
u. bef. Curtius Anecdota Delphica — find benugt.) 

Daß eben Plutarch nicht genannt worden, was bei dem Namenreichthum feiner Sthriften auf⸗ 
fallen kann, führt mich auf die Bemerkung, die ich noch über mein Verhalten zur Kritik machen 
muß; wobei ich auf die Vorrede zum erften Theile verweife. Seitdem ſich nämlich die genauere, 
auf der gewiffenhaften Berugung ber Handſchriften beruhenbe Kritik in ber Iegten Zeit, wern auch 
noch nicht in dem .zu wunſchenden Umfange, dem Plutarch zugewendet, hat ſich bei diefem Schrift- 
ſteller mehr als bei einem andern bie große Unficherheit in ber Schreibung ber Namen herausge- 
ſtellt, und ift noch mehr beftätigt worden, was freilich ſchon bie Fritifche Behandlung der Übrigen 
Schriftfteller ergeben Hatte, daß nämlich gerade in den Namen theils Unkenntniß ber Abſchreiber, 
theils ‚die hierin fo ſchwer zu verftehenden und fo leicht zu verwechſelnden Abkürzungen der Hands 
ſchriften und zum Theil gewiß auch unkritiſche Schriftfteller ſelbſt die Feſtſtellung der eigentlichen 
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üben derm jo ſchwĩerig gemadjt hat, daß, wenn man die heutige Erfahrung von ſchwankender 
Söribert und wunderlicher Verſtummlung der Namen nicht bloß im Munde des Voltes, ſon⸗ 
ka m Büchern , ſelbſt der Geſchichtſchreiber auch mit Einſchränkungen auf die alte Zeit über⸗ 
tigt, wo jedenfall® oft berfelbe Name in verſchiedenen Schriftſtellern fich verſchieden geftaltet, die 
Sheet, welche Die Wiflenfchaft überall anftreben muß, zu erreichen faft unmöglich feheint. 
Memm Ausgabe eines Schriftftellers ändert hierin fo viel, daß ein Lexicograph fich begniigen 
mp, die Ausgaben , welche er bemugt Hat, anzugeben, und basjenige, was fpätere Kritik als aus⸗ 
enoät hinftellt, Hinzuzufligen. Eigentlich wäre e8 nöthig, alle nicht geradezu verderbten Lefe- 
item azuführen, weil bei ber ſchon erwähnten Unficherheit der Handſchriften die auf Analogie 
litt Kritik befonders durch die ganze Fülle des vorhandenen Materials gebt und geſchärft 
meden mu. Ars folchen Geſichtspunkt werden die in dieſem Buche angeführten Formen ber 
Romen webft den einzelnen auch binzugefügten wichtigeren Varianten betrachtet werben müffen. 
Der Verf. ſetzt Hinzu, daß er e8 in dieſer Beziehung feine Hauptaufgabe für die Zukunft fein 
Yafen wird, beglaubigte Berichtigungen nachzutragen, was er beſonders aud) im Strabo und Stes 


— Hans Bggantius thun zu Können wünſcht, welche Schriftſteller der Kritik noch gar ſehr bedlirfen 
* ab hoffentlich recht bald in einer witrbigeren Geſtalt erſcheinen werden. (G. Kramer's Ans- 


wide des Strabo Hat ſchon manche Aenderung nöthig gemacht und foll, wenn fie, hoffentlich vecht 


= kai, vollendet iſt, eben fo wie die des Stephanus von Meineke bei einer neuen Anflage die- 
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| ten Zwede biefeß Buches nicht in Betracht; fie dueften aber einerjeits der Vollſtändigkeit wegen 


zig ſes Teils, wenn der Berf. fie erlebt, eine vollftändige genaue Berüdfichtigung finden.) 

Legterer veranlaßt noch, über die erdichteten und die ungriechiſchen Namen zu fpredhen. Es 
seht nämfid, ſchon aus einem oberflächlichen Leſen des Stephauus hervor, daß er, wo er in feinen 
Duellen feinen Namen, 5. 2. für die Bewohner einer Stabt, fand, dieſen nach der Analogie bil- 

dete, md and), wo ein folcher überliefert war, ihm mit ähnlichen Ableitungen verglich und feiner 
Auficht nach richtiger gebildet hinzufügte. Auch wo er dies felbft bemerkt, mußte ber Name doch 
aufgenommen werben, ohne daß es gerade nöthig erfchien, den Zweifel über das Vorkommen anzu= 
deuten ; findet ſich der Name bei einem andern Schriftfteller, fo wird diefer ja überdies angeführt. 
Die Gefege übrigens, nad; denen dieſe Gentilnamen gebildet worden, find fo einfach, da es nicht 
nötfig ift, fie augeinanderzufegen. Außerdem aber giebt es noch eine nicht zu geringe Zahl von 
Namen, , weiche eine befondere Eigenthümlichkeit einer fingirten Perjon ausdrücken, beſonders von 
der neuern attifchen Komödie, von Alciphron und Ariflänet, wie von einigen Dichtern her Antho- 
logie, unter denen nur an Lucillius erinnert werden möge, erfunden worden find, oder wenigftens 
fo erjcheinen. Diele faft ſammtlich, wenn fie nicht verderbt find, Leicht verftänblich, Könnten wicht 
hierher zu gehören fcheinen, ſondern in das Hauptlericon verwiefen werben. Da aber in den In⸗ 
ſchriften manche diefer Namen als die wirklicher Perfonen vorkommen, fo ift das Urtheil itber bie 
Erdichtung nur behutſam auszuſprechen; und weil überdies, gerade wenn ihre Exdichtung zugegeben 
wird, dieſe jelbft wichtig ift und über die anderen Namen zuweilen merkwürdigen Aufſchluß giebt, 
fo dürfen fie in einem ſolchen Namenlericon nicht fehlen. Ihnen reihen ſich auch die von ben My- 
tograpfen und Scholinften nad) griechifcher Weife als Stammväter eines Volkes ober eines ein- 
zelnen Geſchlechtes, wie die als Erbauer der Städte aufgeführten Heroen umd Männer der mythi⸗ 
Yen Berzeit an, die außer dem angeführten Nuten auch ben gewähren, daß fie oft durch ihre 
Bedentung eine beftimmte Anſicht der alten Exlärer über die Abſtammung ber Bölfer und Grin- 
dung ber Städte geben. 
a3 ferner die ungriehifchen Namen betrifft, fo kommen fie freilich bei dem oben angedeute⸗ 


wicht fehlen, und anbererfeits ſpricht fi) darin das nicht bloß den Griechen eigenthilmliche Streben 


-t aus, alles Fremdartige zu Einheimiſchem und Belanntem in beftimmte Beziehung zu fegen, das 
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Streben, fo zu fagen, dem fremden, unbekannten Laut durch gewohnte Töne wiederzugeben und 
gleichfam zu itberfegen. Weniger zeigt fich dies in der Umgeftaltung römifcher Namen, zu denen 
ſich die Griechen weſentlich anders verhalten, als zu denen der Thracier, Perfer und der an« 
deren Völfer, mit denen fie in der Zeit ihrer Blüthe in Berührung famen. Wünfchenswerth wäre 
hierbei zwar, überall die urſprüngliche Form der Namen mit der hellenifirten zu vergleichen, doch 
ift e8 wohl rathfamer, vorläufig nichts der Art zu verfuchen, als Einzelnes, ſchon deshalb Unfiche- 
res zu geben. Wer diefes Thema mit Exfolg bearbeiten will, möge ſich Böckhh's Unterfuchung über 
die Frembnamen der griechiichen Iufchriften aus den Ländern am Pontus Eurinus zum Muſter 
nehmen. 

Schließlich noch die Bemerkung, daß bei häufiger vorfommenden Namen möglichft alle ver- 
fchiedenen Perſonen, welde Biefelben gefügrt haben, aufgezählt werden follten, daß aber über die 
Verwandtſchaft derfelben nicht im Unterfuchungen eingegangen werden konnte, um einerjeits nicht 
den Umfang des Buchs zu vermehren, andererſeits aber auch nicht. auf Abwege zu gerathen, vor 
denen nur ein fo umfafendes, grünbliche® Studium der alten Gefchichte und des Privatlebens 
ſichert, wie es der Verfafler noch nicht hat machen Können. Monographien wie ſie theils erfchie- 
nen, theils verheißen find, werben. auch hier erft vorarbeiten mliſſen. In diefem Lericon hat man 
überall, wo zwei Citate durch einen Strich getrennt find, anzunehmen, daß in diefen Stellen von 
verſchiedenen Perſonen die Rede ift. 

So ſei denn dieſe Arbeit, deren Ungleichheiten und Mängel ſich der Verfaſſer nicht ver- 
hehft, den Freunden ber griechifchen Sprache zu freundlicher Beachtung empfohlen. Fur jede Bes 
lehrung und jede die Sache fördernde Kritik wird gelehrten Beurtheilern ſich ftet8 dankbar ver- 
pflictet fühlen 

Berlin, im Janıar 1842, 
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Darch den über ber Bearbeitung des letzten Viertels des vorliegenden Werkes erfolgten Tod 
meines lieben Baters erwuchs mir die traurige und ſchwere Pflicht, daB ganze Werk zu Ende zu 
führen. Geſtärkt wurde meine mangelnde Zuverficht durch das großmüthige und freundfchaftliche 
Anerbieten des Herrn Profeflor Klog, des langjährigen trenen Freundes des BVerftorbenen, die 
Revifion meiner Arbeit zu Übernehmen. Die von meinem Vater jedem griehifchen Eigennamen 
beigefügte etymologiſche Erklärung und deutſche Ueberfegung Habe ich nicht gewagt, fondern nur 
bie Dentungsverſuche der Alten, wo ſolche vorhanden, bes gejchichtlichen Intereſſes wegen jedes 
mal angeführt. Daß meine Arbeit als die eines Anfänger nicht dem gleichtommt, was ber 
Verſtorbene, der feine legten Lebensjahre ausſchließlich und freudig diefem Werke widmete, 
geleiftet Haben wilrde, bin ich mir wohl beruft, und bitte um billige Nachficht. Endlich danke 
ih recht von Herzen allen denen, welche durch Rath und That mir die Durchführung meiner 
Aufgabe erleichtert Haben; inäbefondere und gewiß aus dem Sinne de8 DVerftorbenen Herrn 
Etadtbihliothefar Dr. Naumann und Herrn Profefior Wuttke flir den bereits meinem Vater 
fo bereitwillig geleifteten Beiftand durch das Darleihen benöthigter Bücher, wenn aud) im allge 
weinen die Bibliothek des Berftorbenen als zu einem großen Theile für den Zwed diefer Arbeit 
Kfammelt, ſich ausreichend erwies. 

Bielleicht erfahren Viele von denen, welche diejes Werk benugen, gern einiges Nähere über 
den Lebenslauf und die Schriften ſeines verftorbenen Verfaſſers. Diefer, mit vollem Namen 
Suftav Eduard Benfeler, wurde am 28. Februar 1806 in Freiberg im ſächſiſchen Erz⸗ 
xbitge geboren. Er war der Sohn einer unbemittelten Handwerferfamiliee Durch frühes 
Stumdengeben erwarb er fic) die Mittel, aud) die obern Claſſen des dortigen Gymnaſiums zu 
durdlaufen, welches er im Alter von achtzehn Jahren mit der erften Cenfur verließ. Auf der 
Univerfität Leipzig, die er num bezog, ſchloß er fi mit ganzer Seele an Gottfried Hermann 
am md wibmete fich vorzliglic dem Studium ber griehifchen Redner. Bis zu feinen legten 
Lebensjahren wurde er nicht müde, fo oft das Geſpräch die Beranlafjung bot, und voll warmer 
Begeifterung lebensvolle Schilderungen des bewunderten Gelehrten und verehrten Lehrers zu ent» 
werfen. Die Hermann’fcde Gefellichaft und das philologiſche Seminar brachten ihn in ver 
trautern Umgang mit vielen zum Theil vor ihm hingeſchiedenen Gelehrten, welche damals Gleich- 
heit des Alters und Strebend zu einem Bunde treuer und aufrichtiger Freundſchaft einte, den 
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fpätere politiſche Meinungsverſchiedenheiten nicht zu lockern vermochten. Im Jahre 1831 kehrte 
er als Hilfslehrer nad) Freiburg zurück und rückte am dortigen Gymnaſium bis zum ordentlichen 
Lehrer der Quarta auf. Im Jahre 1845 verheirathete ev ſich mit meiner nod) Ichenden Mutter, 
Augufte Opelt aus Frankenberg i/S. In Freiberg erwarb er fid) den Ruf eines thätigen, 
tüchtigen Lehrers und heitern gern gejehenen Geſellſchafters. Der Bewegung des Jahres 1848 
ſchloß er fi) eifrig an, trat an die Spige des Freiberger Baterlandevereins, wurde zum Land: 
tagsabgeorbneten gewählt und half als Vertreter von Freiberg mit Heubner die proviforifche 
Regierung in Dresden wählen. Nach Niederwerfung ded Aufftande® wurde er in Freiberg ver- 
haftet und nad) zweijähriger Unterfudjungshaft zu funfzehn Jahren Zuchthaus verurtheilt, dieſes 
Erfenntniß .aber auf ein vielfeitig unterftügtes Gefud) meiner Mutter auf ſechs Jahre Arbeits 
haus gemildert, von denen er zwei in Zwickau verbüßte, wo er den Sokrates überfegte und fonft 
literariſch thätig war, Di8 es den unermüdlichen Anſtrengungen meiner Mutter gelang, feine 
Befreiung zu erwirfen. Da der Verſuch, fid) einen neuen Wirkungskreis durch ſchriftſtelleriſche 
Thätigkeit zu ſchaffen in Freiberg ohne Erfolg blieb, jiedelte mein Later im Jahre 1855 mit 
uns nad) Leipzig Über, wo er ohne weiter öffentlichen thätigen Antheil am politischen Leben zu 
nehmen, mit eifernem Fleiße, den freilich mehrere Male langwierige Krankheiten unterbrachen, 
feinen literarifchen Arbeiten oblag, und Stunden ertheilte. In den legten zwei Jahren über: 
nahm er den griedhifchen Unterricht im Modernen Gefammtgymnafium des Herrn Profeſſor 
Zille. Vom hiefigen Schriftftelerverein wurde er wiederholt zum VBorfigenden gewählt. Am 
1. Februar 1868 verfchied er an einem langwierigen fchmerzlichen Blafenleiden nach zehnwöchent⸗ 
lichen: Kranfenlager. 

Die Schriften des Berftorbenen find: Eine Ausgabe des Areopagiticus des Iſokrates mit 
Noten und Indices, Leipzig 1832; De Hiatu in Oratoribus Atticis et Historicis Graeeis 
libri duo, Freiberg 1841; eine Zertausgabe des Iſokrates bei Teubner 1851; ausgewählte 
Reden des Aeſchines, Iſokrates und Demofthenes mit beutjcher Ueberfegung im Verlag von 
Engelmann in den Jahren 1854 bis 1861; ein griechiſch-deutſches Schulwörterbuch im Berlag 
von Teubner 1858, in zweiter Auflage 1862, in dritter 1867; endlich vorliegendes Wert, 
deſſen erſtes Viertel 1863, das zweite 1865, das dritte 1867 erſchienen; außerdem noch: Berg: 
geſchichten vom Aufkommen des fächfifchen Silberbergbaues und eine aus den Urkunden gearbeitete 
Geſchichte Freibergs. 


Leipzig, im October 1870. 


G. Benſeler. 





Pape's Üeberficht 


über bie 


Bildung der Perfonennamen. 


Da die Berfonennamen der Griechen urſprünglich alle 
eine beilisumte Bereutung gehabt haben, bedarf nicht erſt 
tes Bawcifes; nicht bloß die Dichter Haben den mythifchen 
Berfonen, ihren Thaten oder ihrer Befchäftiguug entfpres 
chende Namen gegeben; auch jeder einzelne Grieche wurde 
den feinen Altern mit einem an befondere Umftände der 
Sehuzt, Sernilienverhältniffe und andere ihnen wichtige 

item erinnernden oder ihre Wünfche für das 
Kind avedrũdenden Namen belegt, oder erhielt auch von 
feinen Mitbürgern einen fein Aeußens oder feine geiſtige 
Eigenthamlichleit begeichnenden Beinamen, mit welchem 
ti nachher worzugsweife benannt wurde. Erſt die Ges 


" swehakit hielt dann im einzelnen Familien befimmte 
! Remen feR, ohne fih um ihre urfprüngliche Bebeutung 


wminmwern; oft will es uns noch in der fpätern Zeit bei 
Ielanateren Berfonen auffallen, wie bezeichnend ihr Name 
für ijeen Wirkungsfreis fei. Breilich vermögen wir kaum 
in eingelnen Fällen die Gründe aufzufinden, welche zur 
Vrilegung eines Namens beftimmt haben, und manche 
Beneanungen bleiben uns ganz bunfel, wie fie ſchon ben 


A. Erfte Klaffe. 


Die erfke Klaffe bilden diejenigen Namen, welche ur⸗ 

ü Appeilativa waren, und entweber ohne alle 

Veränderung, ober in einzelnen Fällen mit verändertem, 

iR jurudgegogenem Accent auf Berfonen übertragen 

warden; Ietere Veränderung mag meift von fpäteren 

mmetilern, die leichtere Unterſcheidung bezwedten, 
herrüßeen. Dahin gehören: 


USabſtantiva, theils 


bierna men· "Axadardic, "Miszzgiev (u. 
Aiirreg), “Adaunt, "Auvds, ||, Bätgayos, || 
Teiäles, |] dänaiss, Jodzev, |) "BAagpos, "Eoı- 
ges, || Woaf, Ixtivos, “Innos u. Inn, IxSuc, || 
Kdrdapos, Kangos, Kapxivos, Köpef, Kopv- 
dauoc. Körtugpos, Kolos, Köxvos, || Aayos, 
Miey, dicsva, Aöxos, || Midsoca, Mdayos, 
Mole, Miilos (u. Mödos), Müguns, Möpos, 


a 


fpäteren Griechen bebeutungslos exichienen , und deshalb, 
wie bei uns noch immerfort gefchieht, vielfach entſtellt oder 
nach Laune verändert wurden. In den meiften Namen 
aber verrathen ſich doch fo beftimmte Bildungsgefege, und 
es kehrt cine gewiffe Anzahl von Appellativen fo oft wie⸗ 
der, daß es nicht unintereffant ift, fie in dieſer Beziehung 
sufammenzuftellen, Es ift Hier nicht der Ort, dieſen Ges 
genftand auch nur einigermaßen erfhöpfend zu behandeln, 
die befonders über den Accent nicht unbebeutenden Ueber⸗ 
lieferungen der Orammatifer vergleichend zu prüfen und 
über die dunkleren Namen Vermuthungen aufzuftellen. 
Um aberin dem folgenden Verzeihniß wieberholentliche 
Bemerlungen über bie Bildung und Ableitung zu vermeis 
den und für eine umfaflendere und gründlichere Arbeit 
hierüber, zu welcher 6. Keil in feinem trefflichen Speci- 
men onomatologi Graeei Hoffnung gemacht hat, durch 
eine überfichtliche Zufammenftellung des Materials den 
Weg gu bahnen, folgt Hier eine Ueberficht der in diefem 
Buche verzeichneten Berfonennamen mit kurzen Andeu- 
tungen über ihre Bildung. 


Appellativa. 


Mös, Oluvoc, Hoadoc, xoaat, Zxüuvog, |] 

Tadgos, Tättit, Tituooc.] Xerldwr, Xoigos, 

I| PöAAos, wie fich im Deutfchen dgl.: Bock, Löwe, 
irſch, Schwalbe, auch genug finden. 


b) Benennungen menſchlicher Beſchäfti— 
ungen und Stände: "Ayyakos, Arnodoc, 
Axtorwe (Axtogis), Axtop, Akiorwg, "Air; 
ins, ‘Auövrwp, Avdztwe, Avdgunos, "Apr 
otevs, || Baaslsis, BovxdAog, Bovins, | Amu- 
ovgyös, dos, 4goueds, || "Enıdten,! Enixov- 
eos, "Epopos, || "Aysuov u. Byiuwr, Hyteug, 
“Bvioyos, "Hows, || @&wgog, || Idswrns, Ixsıns, 
Innsös, ‘Innörns, || Kolgavos, Koavras u, 
Kodytwe, || Akayns, Ads, Aoyoſituc, doya- 
yös, Aoylın, || Mayatas = Maynsns, Mi- 
oTwg, Ponhleng, | Hagsevos, Hloitıns, Hov- 
Tayıs, || TeAdorns, Tügavvos. Man vgl. die deut⸗ 
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{den Namen: Mann, König, Bußrmann, Hirt, 
Ritter u.a. Hierzu kann man füglich die analog von 
Berbis gebildeten reinen, wie Alvjtag, "Auöytas, 
"4oterwg, || Jauaoteg, || Eugetvins, || Meiiv- 
Ins, || Naaens, Næntus, || 'Ovijens u. Ornitog, 
oorinc. 

e) Benennungen anderer natürlicher Gegen- 
Rände und Concrete überhaupt: "Anens, 
Alyan, Aldoa, "Axavdos, "Axt, "Axuer, Ar- 
ſoc, "Apros, ‘Aare, || Bijgvääos, Bios, Bio- 
tes, BöAßos, Böußes, Börovs, Bödos ‚|| Todu- 
un, Togvros, || Jdgvn, Jrdhoyos, dr9ügaußos, 
Anyaxdc, Aövak, Ifesen, Eanegos ‚|| @dAdos, 

Olacos, Opvaakis, Oulaxos, Ougaos, Bupef, || 

Kaköxn, Kügnos, Kälados, Kiloaos, Melc, 

Kövvos, Kögvußos, Kowßvios, Köuos, || Mög- 

cos, || Neßgls, Nepäin, || Olak,|| Zniv$ne, Zuow- 

di, Ziäyus, Ziögavos, Zrodtog, ||“ Yaxıv$og, || 

bios, Boguos, “ Xeluwv, Xlwv, Xitwy, 

Xovods. Dielen laflen ſich Leicht cben fo viele deut⸗ 

ſche Namen gegenüberftellen, z. B. Dorn, Blume, 

Stern, Kranz, Silber. 


q) Auch Abfiracta wurden fo gebraucht, wobei 
an die obige Bemerkung erinnert werden muß, daß 
die Alten dabei oft an eine andere Ableitung gedacht 
haben können, fo daß die Uebereinſtimmung nut zu⸗ 
fällig ift, wie z. B. die Mannenamen"BAnıs, Adaıs 
gewiß nur Nebenformen für’EAntas u. Avalas war 
zen. Befonders finden fih Brauennamen der Art, von 
denen auch einige einen anderen Urfprung haben, wie 
’Enieinoss das Bemininum gu "Entrintog if. 
“4Bgoaden, Ax Anöankıs, Agkte, (dere Il 
Elgyvn, 'Einte, Rudætnosac, ’Enttevkss, Eüßov- 
Ma, Eünogla, Eöpgoavvn, || Zjdos, Zum 
— Irmdpeoss,"Ieyvs, || Mavia, Mivss, || Nien, | 
Teeyıs, Tlass, || Poovrss. Auch ihnen entfprechen 
einzelne deutſche Ramen. wie Demuth, Frieden, Kraft, 
Reben, Shred. 


e)Bei einigen wurte nur die@ndung in eine 
dem Geſchlechte angemeffenere umgewans 
belt, wie ddpvos, || Sdacoooc, || Kavayos, Kt 
gYahos, Kyiuos, Köikos, Köpwwos, Küredog, || 
Adunos, A905, Aluvos, || MöAsacos, MöAnog, 

| Zloögos, || Zrdgpvaos, Zyaigos auf daprn, Id- 
ca, xavayı, zEpeAn u. f. w. zurüdführen, wos 

bin man auch Aumsxoc von adwrunt, Kögvdos 
von xdgus, Kostakos von zodtedov rechnen kann. 


f) Auch mitden Namen der Bdtter wurden Men- 
ſchen benannt, wiewohl felten in ihrer einfachen Form 
Cogl. Keil $. 12—14):"4$nvä u.’ A9nvale,’Anbl- 
Aaw, Aptsusg, Apgodttn, — 
’Hisos, || Modo« u.am häufigften ‘Egunjs. Ueber 
den nicht hierher gehörigen Gebrauch der Herven⸗ und 
anderer mythiſcher Namen in der fpätern Zeit vgl. 
Lehts de Aristarch. stud, Hom, p. 282. 


g) Endlich wurden die urfprünglich zur Unterſcheidung 
gleichnamiger Berfonen angewandten Bölker- und 
Städtenamen fo gebraucht, daß man nicht mehr 
an die Bezeichnung der Abſtammung bachte, wie fid 
dies auch bei Deutfchen findet, die Berliner, Leipziger, 
Warſchauer heißen, ohne in jenen Städten geboren m 
fein: Altvalos, Axtales, "Apyelos, "Apvalos, 


Ueberfiht der Perfonennamen. A. Appellativa. 


"Aalos, "Ayusös, || Boreoc, || acaooc, ||’Ece- 
toærns, Eausoveüs, Edados, | OnBetos, Bou- 
Bꝑutoc, ||“Zuegalos, "Iww, || Kapvazsos, Kıuud- 
005, || daxsdasusvıos, Adxev, AEaßsos, Alßus, 
4oxgös, Aöxıos, || Maxedur, Meyapeüs, Mo 
Aotzos,||Nueatos, || OAvunos, || Hapgaasos, Mi 
salog, || Zäusos, 2x69ng, || Tuganvos, || Palek 
Bolyı£. — Uebergangen find hier bie gahlreihen Na 
men der mythiſchen Gründer von Städten, melde mi 
den Namen der Bürger jener Städte übereinflimmen 
Bol. Lehrs a. a. D., p. 288. 


2) Adjectiva, zunächk folche, bie äußere charalteriſtiſch 
Merkmale angeben, dann foiche, die andere Eigenfchat 
ten bejeichnen, wurden theils unverändert, theils mi 
zurũckgezogenem Accent, als Perfonennamen gebraudit 
Am häufigften find die zufammengefepten , befonder 
mit dem @ privatirum n. ed. Die, welche wirklich al 
Adiectiva vorfommen ober ganz analog gebildet erſchei 
nen, folgen hier; doc mag bemerkt werben, daß de 
größte Theil der unten unter C. aufgeführten Zufam 
menfegungen eigentlich hierher gehört. Daß übrigen 
Namen, die Lörperliche Fehler oder überhaupt Schlob 
tes bedeuten, äuferft felten vorfommen und gewiß im 
Xeben vermieden wurben, verfteht fich bei ber groß! 
Aengrlihkeit der Alten in Vermeidung ber Wörı 
welce eine ſchlimme Borbebentung gu Haben fehienen 
von felbft. Deutfche Namen, diefen entfprechend, licht 

fich leicht, wenn auch nicht eben fo viele, auffinden 

man dgl. 3. 8. Herrlich, Schön, Shwarz, Weiß, Rt 
ti, Unverdorben. ‚ABegzersos,Ayarac, De 

Tös, "Ayawvös,. 1, Ayrvkos,"Aylaos , Ayr 

ae. ———S——— —2 mie 

zog, "Adomotos, Adeußos, Alvıros u. Alvin 

Aloaoc, Alsıuos, Alsıos, Alo yon, Arduas, Asxh 

gutog, "axtrdovor, Aruntos, Axzosratos, Axor 

Atos, "Adsos, "Alxsuos, Adunntos, Adumos, And 

gavros, "Audgsotas, Aunvstos, Aubavsos, Aal 
uuntos, Auospos "Aucuo "Aupörsgos Just 

Tog, "Avaftıos, Avdgszög, "Avbyaintos, Ane⸗ 

—— 

"Anruowv,'Arosxos, Anturoc, "Ageros, 40 

"4e '@Aog,"Agesos, AgBusos "Aghyvotos, Aolen 

dos, "Agsotos, “Agentos, “Aanevos, Agrels 

"Actextog,’Actigsos, Actuaog, Magahns, Arig 

Ans,’Attuntog, ’Argöumtog, Argonos, Artıx% 

AdtoudIns , "Ap6ßntos , "Apoßos, "Ayeloıet& 

”Aywoscrog, || Bacılızös, Barakos, Bacioa 

Bowdns, || T#%osos, Tev&$Asos, Teyvolos, Ta? 

xog, TAdpvoos, TAuxepos, TAuntos, Togy® 

Teouuatızös, Tgapıxds, Teumos, || Jade“ 

dalppwv, Actioc, diapduns, Anios, Kbvun 

dınvixns, Alxasos, Moc, Sörıuog, J6MoS, ‚Joh 

‚Kos. I’E« wos, 'Eßeloöcsos, BAsd9E005, Bi 

Fanaoroc, 'Eunedos (Eunodog), Eralanıosı B 

Bros "Evvouog, "Ertsuog, "Enrjßodos, Ergetei 

"Ennostog, Emsylons (Bmwyiang) ,, Brhyorei 

"Enidıxos, "Entdgouos, ’Eniönaos, Brıxiodn 

"Enıxodins, ’Enteintos, ’Enızödns, Erixuue 

malen, ’Ertsrpopos, "Enstläns, "Erlen 

"Enstögns, "Enıpävng ‚ Entpowv , "Bntyahroı 

"Ensyaons, "Enroyos, Enovvuos, Eoaotos, 'Eol 

Tuos,"Epv$oos, Erofun, Eılayns, Edaygos, Bi⸗ 

yav, Eöa8%0s, Evatverec, Eder, Eudaxns, Biä 

usgos (Böruspes), Etavdgos, Eierdns, Bodver 

Eöagyxos, Eößies, EdBlotos, Eößeväos, Böyd 


Ueberfiäht der Perjonennamen. B. Abgeleitete. 


I, Böyerus 5 — ‚Eöyructos, Eidal- 
mw (Eodioxns), Eidndos (Eidnuos), Evdtar- 
105 (Eödızos), Bödıes, Evdexsuos, Eidotoc, 
Eddogeuos, Eödwgas (Eufinıcrog), Kitas, 
Böepyes, Eöny „ Etivsos, Esijvwe, Bünens, 
Eideins, Bader, ee, —S 
Yißelog, Eöyödızos, Eidüuayos, Eöduuos, 
Eösegönue, Böjüggwu», Eöios, Edınnos, Ev- 
istaos, 'asg0s, Eüxapnos (Eöxinsos), Eixva- 
nes, Eixolos, Eöxoouos (Evxgdins), Eörge- 
zes, Eöxelvns, Böxgstos, Euxtjumv, EöRoyos, 
BöpdIns, Evuions, Edueyos, Eiueidns, Bi- 
pivas, Eöunkos, Eluoinos, Etuevaos (Eivi- 
ze), Eövepios, Eöveazog, Euvovs, Eütevog, 
Esfördsros, Etodos, Einülauos, Euneldns, 
Binlous, Eönölsuos, Einodss, Eindpsatos, 
Bezegos, Exntolnios, Einwyuy, Edpuados, 
Bigößaros (Eögüßsos), Edguduos, Edpvauxns, 
Bigvadiyıs,, Eigözmos, Edasiyns, Etargo- 
9, Ederipwv, Eösextos, Eutin, Estöyns, 
Begpäns, Evgayns (Eögavtos), Eögnuos, Ei- 
sünros, Eöpogßos, E6pgsavvos, Eipgwr , Ei- 
zdgsctes, Röyese (Eöyogos), Eiwuues, Epın- 
20, Eyinwaos, Eyiyowr, || Zügos, Zuauuos, 
Zucuzöc, || "Houyos, || Beoysyns, Bsöyvwares, 
Gedziwros, Oeineunos, Osepirns, Bedpsaog, 
@usgeßes, Bsoyükaxtos, Bön, Youpsos, Bpdavs, 
GBeizzsz, Buudgns, Ouuudns, || "Ixtasos, "Idsos, 
Tuess, Ixsios, agos, as, Auegros, Moos, 
Apdipn, | Kaddıysvas, 00906, Kakıivi- 
zes, Ka 06, Kölasvöc, Kieser, Kisten u. 

Kleires, Kirjta, Kivtos, Kolyos, Koununs, Kou- 

vubs, Kowtepös, Köptos, || AdAos, daungos, Ai- 

zioc, debxos, Aedpos, || Mixap, Maxndpratos, 
; Meissdros, Mexoößıos, Mülaxos, Maiddzn, 


B. Zweite Klaffe. 


Iahlreicger iR die Kaffe der Perfonennamen, welche 
Iekimmien Ableitungsfuffizen aus anderen Wörtern 


Fi far. Die wichtigſten derfelben find folgende: 


N-es,Masculina nad der erfien Declination, 
"mt zuer fo, daß 
s) dies Suffirum unmittelbar an den Stamm tritt, 
»  Seils von Eubkantivis, wie Zu; eg 
fi Berosas, || @jgas u. Havsngas, Ixſðac, 
syas (für Koasyas?), || Zxönas, „— 
üs von Abjectivis: Alaysövas, "doloras, 
l Ba$ias, || Kırugas, || Hoias, 
theils von Berbis: Adsvas, || Bovas, || Al- 
zes Accxac, || Haodöxas, wohin auch wohl 
Kledas, von xAsteo, rühmen, gehört. 


mit dem Vocal 8, alfo -Eas (ion. äns), 
wu Gubftentinie: Alvlas (= Alvetag), Au- 
pias, "Avdogsas, "Aydias, 'Agatas (?), Actias, 
Abydas, || Beozias, || Teklas, || Jautas =47- 
Mat. || Beusstiag, Bagoias — Bpackas,|| Koa- 
Yes, Kuriag, || Auxtas,|| Margeas= Mntolas, 
Alias, Mevrias (für Merian), ll el 2 
2ac. Tævoſas, Teikas, Turusas = Tiukas, 
n  Tealas, "Yulns (2), ſi Fadlas, || Kadkas, 
Klawiac. 








xvu 
Miyas, MAcyxCoS. Mllas, Miguegos, Mbgoy, 


! Mixxos, Myijuov, MöAoßgos, Mövsuos, Mövog, 


Mödgssuos, I|Nausgrns (=vmusoris), Nijduuos, 
Nonuwv, Nontös, || Eiv9os u. Zavn, Bövsos, 
Boddos, || Oßesuos, Olvoy, 'Oviasuog, 'Ordue- 
oroc, Ogssos, Oasos, Orpsuog, || Hadnios (f. une 
ten), ZI Toltns, Hagakos, Hivvrög, Iloros, 
Hodägxns, Mo9sıwdsu. Hosen, IToosdöxsuog, 
Hoöros u. Horn, Hißbos, ||"Padıyds u.“ Padı- 
vr, Polxos, || Ziymdog, Zlädos, Ziuos, Zxtoog, 
Zuixgos, Zopsatıxds, Zöpos, Zredßwr, Zröyvn, 
Zuvstog, Zyedtos, || Tignvos, Toxväog, Todpı- 
wos, || Basıyös, Pasdiun, Paldgos u. Balden, 
Paingos, Puauxooc, bipraros, blan, PaAcotn 
u. blässtog, Putaym u. Punsvoc, |] Xapksoon, 
X20005, Xenotij u. Xenotoc, X@kog. 


8) Auch Participia wurden zuweilen in unveränderter 
dorm (vgl. B. 8), oder wenn fie aus dem Medium 
ober Baffivum entlehnt find, als Oxytona zu Perſonen⸗ 
namen gebraucht (vgl. Keil $. 89): Ayancuevoc, 
Ayxousvös, Aldovoa u. Aldo, "Axsoausv6s, 
"Axovusvös, ’Adstauevös, "Auvvwr, "Avdovoe, 
"Agloxuv, "Agrywr, Aoxicac (vielleicht das einzige 
Beifpiel eines partic. aoristi I. act.), asyucvoc, 
‚Aebauevds, || Eldousvr; (vieleicht auch uern), 
”Einikovoa, EnsAvoauevög, "Enstuyydvoy, Er 
or (vgl. Eddeduwv), Eöppalvor, | Odälov- 
ca, Bpacuvwr, || Kiuvanusvös (auffallend Xav- 
uevos u. Xtusvoc, wie Dousroc), quch wohl Kugf- 
9oy (?), Kekwr u. Kotovon, || Midw» u. Midov- 
ca, Meinousvös,||’Ogyouerds,|| (HoAv-aginum), 
| Zuugp£ews u. Zuupigovoe, Zulwv, || Teoags- 
ös, || PsAovuerös, Pitywv. 


Abgeleitete Perfonennamen. 


Bon Arjectivis: Aßpsas (body wohl zu «Boss 
gehörig), Alaypkas, "Agıozias, "Avtkag (von av- 
los, Stamm avı?), Auzkas, ||Icsas, || Asvx£as, 
||. Meyaätas,|| Hassas (näs oder ndcacdus ?), 
Dowtiag. 

Bon Berbis: "Artkas (dvrouas ?), "Aoxtas, || 
Keikag, Käsvkas (oder von xAlyn), || Myaakas, 
| Paswsas, || Xaspkas. 


0) mit dem Vocal s, alfo -Sas (ion. -Ins). 
Man vgl. das auch bei Appellutivis vortommende 
Suffirum -fas, u. bemerfe, daß bei den Verbis hier 
wie gewöhnlich ein wermittelndes a eintritt, fo daß 
vie Form an das faturum erinnert. 


a) Von Götter: und anderen Eigennamen: 
"4$avlas, "Ausolas (?), Avanlas, ! Togdtas, || 
Elstes —"Iates (von ‘Icss), || Taunvias, || Ka- 
Ynslas Kæguoluc (Knyıads). 


P) Bon anderen Subftantivis: "Aylas,’”AYAlas, 
Alstas, Alyualas, "Aixtas, Axıylas, Avaklas, 
"4vStas, "Agvias, Apylas, Abyslas = Adylas 
(adyi), || BovAlas, || Teiles, ||’ Egwrtus, Er 
alas, Epylas, ’Egvias, ||'Inntus, || Kaddlas, 
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Kavdlas, Kapavlas, Kisac9las(?), Kyunlas, 
Kostlas, Kudlas, Kuidlas, Koulas, || Mai- 
Alag, Maytiag, Maovrtias, MoAllas, || Nixtas, 
|| Kevtas, || lesHas (oter abweichent von nesdw), 
Hrorlas, Hırlas, Ilgeoßlas, —— — 
glas, || Zatlas (?), Zavglas, Zeintius (?), 
Znovdias,|| Tekevrias,|| Pavlas, Bıyrlas (für 
$ihzlag von PlAos?), Porxlas, || Xaßglas (?). 


y) Yon Anfectivis: "Ayadlas, “Ayvlas (auch 
Ayvelec), Arpiag, Ausıwlag,’Avtias (dvılos), 
dbias (2), || Besutas, || TAnvxias, 
deiviag, deblas, Ardvulag,||’Euns- 
5, || Teyvgies,|| Kieıvlas, Koatalas, Kan- 
daunolag, [ 
Hasieg(?), Hedlas, Hasıatlas, Io 
ul; (von osu6s?), ZxAnplas, Zur- 
Zgadgiug, || Pasdotag, Bayılas. 


I) Bon Verbis: "Ayadklas, ’Ayaalas, Aldnatas, 
Alvnolas, ’Axeotasu.’Axnolas, AleElas, Auc- 
las, "Auuvlas, "Anointlas,’Ageolas, || Ba- 
alas (?), BAsyılac, || Tywalas, || dasatas, 
dauastlas, Aeoklas, Aıdtas (für Jesdtas von 
deldw ?) |’ Epkles, Egvätas, Eöpgavtas, || Zev- 
Elas, ||'Aynelas—"Hylas, || Oavuaotas, || Kr- 
vnolas, Kıynalas, Kosctus (oter = Kostlas), 
Kinolag, || Avatas, || Mapıylas, Meıdias, Ms- 
Ansias, Mvaalas, || Nıxaotas = Nıxnolas, || 

"Ovaslas, || Havotas, (Mavaavias ift ein oom- 
positum), Moaksas, || Zraatas, Zxvidlas, Zu- 
olas, || Tesgsatas (?), Tekeatas, TeAdlas, Tep- 
Ylas, Tiolas, Tano ius, || Pesdlas, Poaatas, || 
Xarplas. 

Nur wenige Namen diefer Endung werben hiernach 
unerflärt bleiben. Die auf -&s endigenden aber find 
theils Srembwörter, theils werben fie von den Alten ſchon 
für wunderliche Berftümmelungen erklärt, 4. 8. "Ena- 
peds —'Enappodeitos, "Enıztäs Rncætntoc, 
"Arstäs—’Adfardgos. Auf diefe Art die übrigen 
zu erflären, ift gu gewagt, zum Theil flimmen fie 
® überdies mit den eben angeführten überein, fo daß fle 
nur dialectifch verſchieden zu fein feheinen, ober bloße 

Zufammengiehungen aus -Zas fein können. — "Aya- 

Hüs, "Alnväs, Axsaäg, "Adsküs, Auvväs, "Aneh- 

Ads, "AnoMäs, ’Aeyäs, dotsuäs (von "Apres 

# unmittelbar, oder für irgend ein Gompofitum dieſes 

Wortes, vgl. Asovvaäs u. Asovuräg, || Bleäs. b. i. 

’Ioas, von ’Ioss, || Enapgäs, || Zuväs, || 'Hoäs 
|| Mnväs, wobei zu bemerten, daß gerade bie mit 

Götternamen zufammengefegten fo überaus zahlreich 

find), "Artıväg, || Baßvaäs, BacıAas, || Topyocag, 

Tonyogas, || duuäs (di. Anuäs = Anusas), || 

Evxapnäs, Einopäs, Eötvyäs, || Zwräs, Zw- 

nvgäs, Zweäg, || Oewväs, || Kavayüs, Kepäs, 

Kegeläs, Kisıdäs, Kioväs, Koxzwväs, Koun- 

Tas (von zounens), Kovväs, Kıncäs,|| Aeovzäg, || 

Megidäs, f Nixaydäs (= Nıxavdoldas), 

|| Olvuväg, Ovaräs — ’Ovncäg, || Moosdoxag,|| 

Zegäs, Zufäs, Zurnpäg, || PsAntas, || XAGãc. 












2) ö5, Ews, weldes Suffirum ſchon bei ben Appels 
lativen nicht felten ift. 


“) Ion Nominibus, meiſt Subflantivis, kommen: 
Alnveös, Alysüs, (Alyswveus), Alveis, Axov- 
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tabs, "Almsic, "Auosßeds, "Andgeis, "Ardeis, 
"Anatnkeös, "Aguateös ,(‘Ageds?), “Apnalsis 
IBavxıdeüs, Bovaeoc, Fouveoc, ſſau⸗novsoc. | 
Toerusoc, ’Egsuveös, Ridofeög, || Bgassis, 
I’ Z8gseds, "IRsoveds, "IAAsös (2), || Kasvsis, Ka 
naveug, Keiasyeds, Knteoc, Kıacsüs, Kenpeis, 
Koıdeös, || Asovreis, Avyxeös, || Maxagsis 
Meyıcısüs, Meiuveös (aud) Meicıyeös), Medar- 
eig, Meiscosis, Mevsadsüs, Mnxscteis, 
I|Navreös, Nuxzeog, || Olveus,‘Ondsus, Opvexs,| 
Havrsös, Iodseüs, Heygeus, Ilnasös, Fe 
Leousos, Hovuvsis, Howgsös, Hourtes, 
Totevs, Toanstag, I} ae Yess.]| Blicic 
Biidss (?), Puisds, Puidevs, || Xovasis. 


b) Auf Berbalftämme ſcheinen zurüdgeführt werden 
gu müflen: "Axeoeds, || Bosoevs, || Jauyeis 
dogxeüs, ||’Enevyevg, || Onasvs, || Taasus, de 
eveüs, || MuAdeos, || Orgsvs,’Orgunteus, || Me- 
@eüs, Megseds. — Dan vgl. übrigens NnAeis, 
Nngeös, || Odvacevs. 


8)-+6, sdos u. sos, wobei zu unterfcheiden 


@) Masculina, welde ftets den qzurüdigegogenen 
Atcent haben und ſchon von den Alten als Verlür⸗ 
jungen von Namen auf -Fas u.-sog erflärt werten, 
die befonder& den Dorern eigenthumlich waren (al 
Keil p. 79). So find: "Ayıs ="Aylas, Asari 
= "A9avlas, Alyus — Alyualas, "Axcos = 
"Axkavos, "Alslıs —="Arsklas, Adzıs, dem "Alu: 
entfprechend, führt auf’AAxdas zurüd, vgh Axioc 
"Akdıg —"Aldsos, "Aupıs —"Augpsos, „Avasıs = 
"Avaflas, ’AndAnlıg — ’Anoi — Aeernus = 
"Agetalog, "Apkotais —"Agsotaios, Apein = 
"Agıstlas, || Baxyıs—Baxyıos, Baaılıs = Ba- 
olassog, BoDpsg ift mit Bovgsxos gu ngl., Böbs 
(tor. für Boss — BovAlas),|| Tadars = 
Agtıos, Töuvıs für Toursos od. Tuurdarsı 
Tvöcıs für Tywolas, || Adpvıs für ddgyvıs. 
deiusg (für Jelusos von deina ?), Jeivig = 4er 
vlas, Slips — Aöhpsos, Anunıgis = Anal: 
Tosos, Alspkus für Aso&las (vgl.’Boklas), A6ERs 
für 4oexıos (vgl. dopzsüc), Jodgss für Jovg10S: 
| Elerveis = Eignyalos, Madicæ „os, 
Eins —="Eintas, "Egvkıs —’Eguktas, Boots 
—= "Egwtlas, Estlais —“Eotialog, Eiruys = 
Eötöysos, || Zedtıs = Zeuktes, Zijvis für ZI 
vlas (vgl. Zuväs), || Oanıs = @kanvos, ano 
etwa für Onglas (egl. Onpäs), Bpdass —=9pdans: 
I Innıs =Innias, || Kallıs = Karklas, Ki} 
Tas (für KArtsos, worauf Kärttsog führen Lönnte ?): 
Kyönıs = Kyunias, Korviç (für Kovnyos?) 
Koivss (etwa für Kosvias, vgl. Koratas), Ku)oH 
= Kınotas, || däuss = Auulag ?, Auun⸗c (etw· 
für daunglas), Abzıg = Auxsos, Js = Av. 
Glas, || Märgss (vgl. Matokas), Mozoss (für Mol 
@u06?), Möädıs (vgl. MouAsos), Möänıs, || Nix 

= Nixtag, Nöupis = Niu@sos, || Olvsg (ogl. 

Olvsädng), || Mpäkı— Houktus, || Zeiss = 

Zxvillas, Zrpäruis — Zrpdrios, Zr Zur 

— Törlss — Teihlag, Tioss = Tiotası 

Il a u Dios?), Plvtic — I 

Xalpss für Xasplas, Xoöusg für Xo6usos. 
Auch hie übrigen Lafer ch mit ähnlichen Namen 

aufammenftellen, fo daß fie entwerer Abkürzungen 
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* für dieſe find, oder daß man mit Wahrſcheinlichkeit 
ee auf -fac a os ergänzen kaun; vol. 
Bei u. Boögsyos || Trödıs, etwa für Ivocıs 
— — mit Tölwor u. Tülınnos, || 
4äuss u. Jaufas, döpxss mit dogxeüs u.dopxäs, 
Jobgss mit Jougsos (Flußuame), || @ugass von 
oↄvor oq u &|| Modass, Mügtis, || OAnıc, || Zio- 
- ussu. Hapulaxos, Höäkss u. MT6Asyos, IIdAv- 
* | rss u. Hodvuvta, IIötauss u. Hor«uwv u. Ho- 
tduside, || Zrepyıs u. Znepyesös, || Poguss u. 
»oguicsos u. Populwv, bodris u. Bouvsyos, 
? 1 Xdpwms u. Xagulvos. Wenige, wie Bavxss, || 
Tanyıs, || doönss, ERuoc, || Kouüßıs, Kowö- 
D » || Meugss, Muwıs, Mivis, || Hoknıs, 
} | ZBonss, 33 xcooic, Xcdoic, || Wad- 
pass, laſſen ſich nicht unmittelbar fo erklären, aber 
verrathen die Wurzel leiht. — Bol. übrigens un« 
tm 8, c. 


b)$eminina auf ss, oc, ein aud ſonſt nicht 
ungewöhnliches Semininfuffirum. Zu den meiften 
kommen auch Makulina mit geläufigen Endungen 
ver, bef. auf as n. -s0s: "Aykals, Ayadkls, A 
yänt;, Aloyonis, "AuaLovis, "Auapvakis, "Au- 
weiss, ArHic, Anerals, Anollwuls, Agnyovss, || 
Basıll;, Bavxt, || Tıyyls, Tanvis, || 4opxis, 
Jess, Il Eionvis, Enıpulals, Eisvuis, Ei- 
zeyis.||"Hoats, | Yadaooks, Beodwpis, Bpu- 
ec. —8 AToroecę, Kaui, Kisasvis, 
MÆMævric. Konölic, || Aals, Avxasvis, || Movass, 
Mverl;,|| Nixaats, || Zav9%s, Eevig, || Napds- 
vis, Hapueris, Hiatdts, Meoris, Mowiis, 
Hosts, || Zaatıs, Fxviaxis, Zroils, Zwrnefs, 
ITevic. || Pasıyke = bawis, bfpaıs, Piantic, 
Brlartls, Puilis, || Xadxls, Xiwpls, Xovats. 
| Rur zu wenigen muß man einen Verbalſtamm an= 
webmen. 


| 4)-sos, das häufige Adjectivfuffirum, wenn bef. von 
Eigennamen Arjectiva abgeleitet werden. Man ver= 
leihe hier, wie bei allen diefen Ableitungen, des Verf. 
Cremolsgifches Worterbuch der griehifhen Sprache 
nach ben Eudſvlben geordnet, zu welchem biefe Ueber⸗ 
FR cine Ergänzung bildet. Auch wird an die von 
Bödy za Inscript. 1574 bemerkte bei den Böotiern 

uürltiche Endung der Patronymika auf Aoc zu erin⸗ 

= wenn fein. Sie find übrigens beſonders in der ſpä—⸗ 
sera, hriflihen Zeit häufig, die einzigen neu gebil⸗ 
deten Berfonennamen, wobri die römifhe Endung -ius 
auch mitgewirkt hat. Eie lommen 


% von Götter und — ee 
uyesorıos, "Aynoınnla, "Ayößbsos, "Ayzd- 
sıo,’Adnvasos, Alitsog, — muos. Akdrıuog, 
Aucorioc, "Augslöysos, "Avdestrigsos, "Anod- 
Auyıos, "Apsdovcsos, "Apxddıos, "Apxelasos, 
"Agräusog, Aozäysos, "Acunsos, "Aruunsog, 
dggodissos von een || Boswrsog, Bov- 





Yıss, || Topyörsos, || Juudaxıos, dsoykvesog, 
Ze —— N |[’Extöpnor, Eiraysos, 
Vaedioc. "EetyIsos (von ’Egsy9eös?), "Eo- 
pmos, "Egurvsos, Eögsos, || “Aoasos, “Hod- 
zienos, || @eutatsos, || "Iyvdtsos(?), "Iußgsos, 
Innovıos, Iwaxsos,|| K: sog, Koöruos, || 
Alaaıos, || Meidiv9sos, Mevioduos, Midsos, 
Meozursos, Movdsos(?)  ||’Ovouivtsos, 'Optd- 





zsos, || Hailddsos, Molsuwvsog, || Zupfxsos (?), 
Zıolvysos, Zxaudvdgsog, Zualusog, Zwored- 
Tuog. i 


b) Bon anderen Subftantivis: 


"Aydnos, 
"Ayylisos, "Adaudvrsos, "AdEApsos, ——— 
Aliloc, Alysog, Aldiczoc (dieſe u. ähnliche wie 
"Axtosos können aud auf Verbalkämme zurüdges 
führt werben, doch ſcheint bei diefer Endung das 
Aurüdgeben auf ein Nomen natürlicher), AldE- 
006, Alvsog, "Axkosos, "Axkarsog, "Axsos, 
Axovtioc, (Adsos, f. A. 2), "AAxsos, “Auusog, 
’AuntMos, Avaoıdasos, "Avardlsos, "Avdoa- 
&$405,’Anootölsos,“Agudtsos, || BoLos (Bods), 
| Teidosos, Teyvadıos, Tepövziog, Tewoysog,|| 
dohlog, dgaxövtsog, || Eixddsos, FEMovioc, 
’Einitdses, Eögrsos, 'Enatvsog, ’Epwtsos, "Ext 
oc (?), || ZijAsos, || Bardoasos, Badlos, Bainnsos, 
@8gosos, Bkatıoc, Bgaatos, ||’Ikasos, || Kakı 
0105, KAovlos, Koftzos, Kınasas, Küdsog, || Ad- 
oc, Adios, Adxıos, Adusos, Asörtsog, || Mav- 
Tuog, Meilos, Mevios, || Nav, äyvos, Bet 
Noyxtos, || Zevsos (f. A. 2), fi Odtog (did), 
gs05, || Zap$Evsos, Moisudpysos, Hgpoasgk- 
asos, IIgoxönsos, ||’Paixsos, || Zusos, Zxotios, 
Zxuplos, Ziömios, Ztsylos, Zigatlos, Zrpo- 
plos, Zyedtos, || Tıumasos, Tuylos, welches man 
wie || Pavsos aud auf einen Verbalftamm zurüde 
führen kann, PEAdsos, Prjusos, BuAnasos, Pao- 
ylos, Poovloc, Por⸗oc, || Xdgsos. 


ec) Von Apjectivis, bie freilich großentheils, auch ale 


Eigennamen vortommen: ’AßAdßsos, "Ayvıog, 
"Ayyındhog, “Ayxsos,, Aluövsos, Alaygsos, 
Axaxsos, Axaudtsos, Axglosos (von @xgstos), 
"AAdsog, "Adursos, "Audysos, "Außodasos, "Aud- 
Asos, "Avdtuios, "Aoyıos, —— 4050 
vaoc, || Teutorsos, TAux&gsog, Tonydgsos (von 
— Touvdasoc, || ‚4elvsos, || "By- 
x6Amsos, Exdlxios, ‘Exnßohsos, Evrosysos,’En- 
Payıos, Teobs q⸗oc. Evav$sos, EöyErıos, E- 
yAwocsos, Eiyvwuörsos, Ruiddtsos, Eösti- 
@uos, Evtysos, Eökwios, Eösngsos, Eilnnsog, 
Eöxaddsos, Edxgdtios, Evi 05, Eiuevsog, 
Edunxıos, Edvöusos, Eineidsos, Kuokßsog, 
Evorddsos, Evorokpsos, Eöctöpysos, Evtö- 
æ⸗oc, Evrövsog, Eitpönsog, Eöröysos, Evopr- 
usos, Eügpporsos, — —ãe— | 
@soyörıos, @eodöcsos von Feddoros, Bsook- 
Buos, @eopößsos, Beoppörsos, @fgusos, || ‘IE- 
@v05, "Ixudäsos, IAdgsos, || Kagrkgsos, Kid- 
Tuog (xAntös?), Kiutlos, Kistvsos, || Maxdgsos, 
| Hayxodtsos, Maungensos, IHavazıos, Hav- 
‚Saßvos, || ZxArgsos, Zögsos, || Xagtoruos, || 


1805. 
Diefen fließen fih am natürlichften die Nas 
men auf -@sos an, in denen das « nicht immer 
(wie in A9jvasog von’A9nväu. &.) zum Stamm« 
wort gehört. Man vgl. Lehrs p. 307, deſſen erſte 
Klaffe, die eigentlih Voͤlkernamen find, unter A. 
1, 8) chen. 


a) Bon Götter und anderen Eigennamen: 
4egxsralos, Alasos (wegen bes Nccente mit "497; 
vasog, "Eguasog, zu vergleichen), Jonaalos ®, 
I) !Botsios, [| "Hoasos, || @ssatos, || KAso- 


'etos, || Aeooatoc. 





ax 


M) Bon anderen Subftantinis: "Ayalog, 
nales, "Ayekatog, "Ayzxalos, "Aygalog, "Ad 
xalos, ’Auvalos, Agstelos, "Asıpcios, Acte- 
eonates, || Japvaios, Aıvalos, || Elonvatos, || 
Zwveios, || ‘Hynoalos, || Inzalos, Guoatoc, 
I| Kouelos, || Movcalos, || Nanaios, Nuu- 
Ypeios, || — — | Haratos (ndan), 
Tanuvaloc, Hodsualos —= Hroksualos, Nv- 
Autos, ||“ YAazos,“Yyyaios. 


VY Bon Anjeetivis: Aloygalog, "Artulog, A0- 
yalos ,"dosotelos, || Eüpgasos, || "Icados, |] 
Neeiog, || ’Og9ala, || Mavatos. 


9) Bon Berbis: Bäenatos, |} Munoalog, || NI- 
xas0g, I IEstgasog, Ikjdasos, || Tiuasos, I TA 
masos, || PiAasos (der Accent fhwantt bei vielen). 

Hierbei find die vielen Sremdwörter, bef. Perfers 

mamen nicht berüdfichtigt. 


5)-@, ods, Feminina. Viele davon, die der Miüthe 
angehöun, find ofenbar von den Dichtern gebildet; 
da fie aber über die Ableitung der anderen Licht ver⸗ 
breiten, find fie mit aufgenommen. Sie kommen 


®) theils von Gdtternamen: ’49nvw, "Agreus, || 
4nö, (von Ti, Tala), ||’Eragow (wie’inapgäs 
von "Agpeodiin), Hecᷣ, || Bsusorw. 


b) theila von Subftantivis: "Aldo, "Avatoo, ’Ap- 
x (die man freilich, wie einige der folgenden, auf 
Verbalſtämme zurüdfühten Tann), || BaosAw, Bav- 
xö, Bow (Boüs?), || Jauw = Inu, || ’Evs- 
nö, ’Egsvs%, || Bardw, Engu, || Innw, || Kal- 

d, Kepnw, Knıw. Kiew — Kiew, Kuuw, 
Koxö, || daunsto, || May9w, Meiardw, Me- 
Avyo, Mekıkw (ublscca?), Mevscdhw (wie 
mehrere diefer Wörter einem masc. auf -SÜg ents 
ſprechend), MnAw, Mikro, Mosgu, Mvorw, Mv- 
ou, || Navvo, Nnow, Naxci, Noctu, || Zevi, || 
Hareo, Angew, Hioviw, Hovuvw, || ‘Podw, 


“Pos, || ZIeıwo, Zidngw, new, || Teuo, Tu- 
es, || "Yern9%, || Pavo, Brian, Bıvıo (vgl.. 


Sıyzlas, Pivuug), ra ee (ogl. Xa- 
⸗anc), Xagıro, || Woido. 


e) theils von Adjectivis: “Ayyw, ”Ayposw (von 
"Aygsos?), "Ausıvi, "Agsoto, || ei, Angu, 
dosuc, || 'Erayasw, ’Egaro, Eipew, || @eo- 
yayı, || Kaidıcw, Kelavw, Kiswüu — Kin- 
vo, Kistw— Kivio, Kouado, Koarıc, || 
4ofo, || Kav9w, || Howio, || Bianco, Pirvrw 
(paffelbe ?), — over 


d) envlih von Berbis: "Axsoo, "Ads, Alto, || 
Boryw, Bovu, || Jauvu, Asdu, (dsidw), || 'Epv- 
to, || Zevio, || Ayneo, || Iccw, || Kadvyw, 
Kiosü, Koiww, Kınou, || Myaco — Mvnow, 
I|Nsxa06— Nıxaow, || Honkö, || ‘Posw?, |] 
Zaw, Zwou, || Paso. 

Auch die noch übrigen, wie Addw, || Bırzo, 
Boevow, Bosuo, || Toyagıo, || Tıuastw reihen 
ſich an andere Eigennamen an. Beiläufig fei hier 
auf die regelmäßige Wiederkehr derſelben Nominals 
u. Berbalftämme bet allen Ableitungen aufmerkfam 
gemacht. 
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a- 6)-wr, wrog, feltner ovog, nur Meatulina, vgl. 


dies Suffixum auch bei ber. Bildung von Appellatis 
vis. Sie find 


a) mit Barticipien gleichlautend und nur durch 


tie Deklination von benfelben verſchieden (wie fich 
etwa bie Adjectivendung wr, 0» zur Barticipials 
endung mv, ovoa, 0» verhält): "Axkowr, "AALEm», 
"Artur, || Be&uwv, Bolowv, Bovowr, Bouxw, || 
Tilyuv, || wur, 460x0» (für dtexun), Hiwr, 
|| 8a», @ivor, || ’Idowv, || Kincwv, vor, 
Kıroov, || ddunwv, Avcwp, || Miinov, Miro 
(wie auch Hapuivwv), Mluywy, Myijewuv, Mi- 
gwr, — Niwy, || Hevcwr, HeLIwr, 
Ilelowy (— Ikdwr u. Hiowv), || Znsedcwr, 
Zılroy, Zröger,. || Teifowy, Todupgwr, || 
Picwr, Adwr, bolzwv, bögawr, || Xafgmr, 
obgleich dieſe auch großentheils auf andere ‚eife 
abgeleitet fein tönıun, OEwr von Heds, Nm non. 
vioc ober vadg, 


b) Ben Nominibus abgeleitet, 


a) theild von Götternamen: "Agrluwv, ’Aaxid- 
zo, || Büxyw», || Töpyav, ||‘ Exdrwv,“ 2 
|| Zive, |/Hgur, || @euiour (9), || Mijzown, | 
Dagwv, || Zauwr, 


P) theils von Appellativis: "Aygwr, Adymm, 
Aluwv, Alcwv, "Axor, "Auntiwv, Avyd’ go», 
"Aostdwy u.’Agttwy, || Bixwv, Bitwy, Bio», 
BoiAwv, Boövtwr, || Takdtuv, Tdaoıpwr, TE- 
Auv, Tvadwy (von welchem nad Analogie von 
doszwv, doixawa auch ein fem. Ivd9asya 
gebildet wird), T’v/pwr, Tim, || däuwv, auch 
Jaufwy, Jiyvay, Adouwv, dixwy, Aödumr,. 
4oöuwr, || Eluwv, || div, Brjpwv, Bosrer, 
Opdow», | Innwr, || Kalduwv, Kdiloy, Ke- 
eduwv, Kiodwv, Kepilwur, Kıyaduv, Kıyat- 
$wv, Kitdwv, Kiwy, Kyıjuwv, Köuwr, Ko- 
vr, Kopidwr, Kodtwv, Kon$wr, Kolsar — 
Kottwv, Kodxwv, Kodtwv, Kıluv, Krjuwr, 
Kißwv, Kidwv, Köxkov, Kölwr(?), Kögzee, 
Kitwv, || Aduwv, Adwv, Auzwv, Abgwr, Ni 
Malwv, Maydwv u. Mdywv, Melduv, Meis- 
teuüv, Meiltwv, Miguvwr, Mixus, MlAwr», 
Midwv, Mikov, Mögcwv, Miwr, || Nauaw», 
Nelxwv — Nixwv, || Eivwv, || Hatowv, Ma- 
Yuv, I6dwv, Houwv, Motauov, Hör, | 
‘Pitov, ‘Plv$wv,‘Plvav,'Podwv, || Zi9wr (?), 
Züvdwr (?), Zelgwy, Zixwy, Zxduwy, Zxt- 
zwy (?), Zöiwr, Zioitws, Zreoöstwr, || Tav- 

av, Tiuwy, Titwv, || “Yrelgw, || Passo 
ade), Piwy, Pıkloay (— Pılltwv), DL. 
Auv, $bivrwv, Poivur, || Xdixwr, Xapstwr, 
Xaguwv, Xdgwv, Xeigwv, XlAwr, Xgkuwr, 
Xoöuon, 

y) ober enblich von Adjectivis: "Aßguv, "Ayc- 
3wy,’Aykiwv, Ayvuv, Alcyowr, Axgwr, A e#- 
ctwv, (\ BuSor (von Basös?), || TAadxwr, 
F.ixwv, || Jatuwr, dıdüuw», Apvuur, (I "Bunt. 
dw», ’Egtiwv, "Eguuvwv, ’Eröuwv, Eündown, 
J ouur, Bißgwr ($Bods, dor. — Feguds), || 
ligwv, TAdwv, || Kalklorwy, Kaptigwr, Kiei- 
Toy u.Kiltwv, || dintwv, Asixov, Avyögon, || 


Unberfiht der Berfonennamen. B. Abgeleikee au 


BMiyer, , 11 068. "0edwr, 
Hidıus, I — ig era 


0)-fay, ros, aufviefelbe Weife abgeleitet, theils 


«) son Gdtter- und anderen @igennamen 
(man vgl. die Batrongmila auf dwr): Adıvlar, 
Aloilay, Aneillov, Apxadlwr, Apnoxguriur, 
| Bertios, Bovxior (?), || Topylwr, || Jasda- 

v, deiplmy, Ilov (Zeug, dsös), Johonlor, 
— Juglur, I Erapelwr (ogl. oben 


"Esagpds) lo» u. lv (von Bouns), || 
—— — — a Bkuelur, 


Brrrallar, Bwovxlw, ||’I«alwv,'Innaoyiwr, 
YIeler, lctwr, Ipstiav, | Kadardiwr, ade 
eine, Kagıclur, Kyuciay, Kogıvdlor 
Olruntoy, || Hagusvior, Hısolov, Hoivdev- 
ziev, Hv9la, || Zapanlwr, Zilarlav, Zuxv- 
Nav, Zovoapiwr, || Teußolur, || Paxtwr, 





FE ext von Appellativis: "Ayyellur, "Ayxu- 
Mar, Actlor, Alyulwr, ’Axtalor (Axt), 
"durtey, "Aunekkaov, Avakiur, "Aydolar, "4o- 
zier, ’4oteplur, || Hargayluv, Bosdlwv, 
Borzeiswr, || Talaxtlov, Tovällor,||dauulor 

— Saufwr?), Junaplwv, daulwv, Jertiwr, || 
gras u. Elgaylov, 'Elatiwy, Eguediur, 
"Bowtier, Ev9stiwv (?), || 'Heiiwv (=’Astiov 
von astös?), "Hucdlur, | Quinootar, Bor 
riey, || IElwr, Inniwv, ’Iplwv, || Keiadlwr, 
wor, Kıdılkkwr (2), Knniwr, Koxxlur, 
Konadiev, Kortvgiwv, Kvptlwy, || Anzu- 
Her, || Meisotiuv (usis ?), Mnxtur, Mnilwr, 
Mntiey, Mnyurlov, Moaylav, | Noutwr, || 
Uußelor, Otgavlor, 'Oplor, || Mydailor, 





Ihdazlwy, Tlooguglwv, Hvgylar, || Podtav, 
l Zucker (?), Zrgavdlwv, Zuriyr, || Tav- 
eier, Tugayviwr,|| Prantlov, —— Beu⸗ 
riov, || Xaguariwv, Xgvalo, |[ 

Nyelor, 


Y) ser von Adjectivis: —— “Ayluv, Al. 
say, Alsyeluv, "Axaplar, "Avseulwv, "Av. 
Yepoplur, "Alwv, "Agscrlur, “Aonaklur, 
degallaw, Adtesiay (avtosıns?), Aynplor, 
I Baupallur, || Teiavtw», || Antov, ||"KAsu9s- 
gler, Eunediuv,’Erdvulur (?), Egsvdailwr, 

zatlay, Eidauluv, Eistlwy (evsrns?), Ed- 
kutlwr, Eönoplwv, Eötvyluv, Eipnulov, Ev- 
yodlor, || Zunrvgiwr , || Beodoriur (wie viele 
unter viefen wohl unmittelbar von einem nom. pr. 
abgeleitet), Beorsckor, Bovyapluv, Bpentt- 
wr,|l’lcafor,’loyvplo,|| Kaunvalov, ni Mer- 
iuriey Melavlwy, Mıxzallor, wie Mi- 
ziay — Mıxxiur, Muplov, 1 Nnpaktor, || 

Haugsilsey, Haclay, Ilaacioy, Iußdlor, 

1| Zwzeius, || Pakaxplur, — "Auplar von 

augf, 


U) wm enzlich von Berbis: "Adeklwr a. "Alk 
(mit gekehnter — Te ze S 
ve folgenden ‚ _4ei Y, olay (?), 
Keen, Bylos, || Bel£lov, || Mvaotor, || Ni- 
zusiew, || Oraalor, || Haatov (oert von Tas), 
HIgafiesy, || Ztaoker, Zul, | Tepylor, 
Tıuasier, || Xurolorv. 
Jare'o Wörterbuh d. griech. Tigennamen. 








Ola (öga), 


Vet mehreren biefer Namen tritt Die Abſtcht der 
Bildung no deutlich hervor. wie "Boyastur 
Name eines Landmanne iſt; vgl. noch Kuonßtur, 
|| Ans®8ho», || Tegekto, || Barrautoy. 


7) -Tvos, ein Suffirum, welches befonders bei Gens 
tilnamen gebraucht wird. Bon Nominibus kommen 
ber: "Ayastvos, "Axsarivos, Auapaxivn, Aune- 
Mvos, Avaktvos, ’Amaotivog, "Agytvos, || Boorti- 
vos, Bootivos, || TÄvxiwes, || Aautvos, "Prıya- 
edvos, ’Eoyivos, 'Eguivos, Eönaälvog, ||‘'Hynoi- 
vas ( welches man auch auf ein Verbum zurüdfühs 
ten fann), || Innapivos (? f. folg.), Inmztvog, || 
Kallivos, Kapivos, Kousivos, || FEaotvos (?), 

* [| Zusxolvos, Zrousivos, N $ailvas, builvos, || 

aguives. — Ho«ktvog, || Zuotvos, || Xaolvos 
tommen wohl von Verbie; vgl. "Avafivos u. Hyn- 
elvas. — Aus diefee Zufammenfkchung ergicht fh, 
daß es nicht möthig ft, einzelne dieſer Härter als 
Compoſita von voös anzufehen, was an fih nicht 
unmöglih wäre; vgl. die Compoſita auf Awos, bie 
größteugsils in -Aos verfügt werden. — Man 
Ubr'gend nah "Ayd9uros, Alayvänrös, "AQi- 
suıvög. 

Diefem if das Suffirum -Sung, nah ber 1. 
Decl., ſeht ähnlich, Aiaxions, N’&Artvns, || Kon- 
tbyns, || -Jsntlvng, || Tnafvns, deren Stämme leicht 
kenntlich find. 


8) Wie noch jeht den Namen gern buch Diminut iv⸗ 
fuffize ein ſchmeichelnder Ausprud gegeben wird, 
fo finden fih aud bei den Grichen folde Eigen⸗ 
namen gebilvet, die zum Teil wohl neben ken an⸗ 
dern beftanden, zum Theil für fich allein gebraucht 
wurden. Dahin gehört 


a) -loxas, welches Suffixum aud bei Appellativis 
nicht felten, daher manche hierher gehörige Eigen» 
namen mit Appellativis zufammenfallen: 


«) Von Götter» und Eigennamen: Alayvil- 
axog, ||'Beuatcxos u.‘Houlaxas (bei denen man 
wohl zunächft an ‘Raualos u.“Howiog denken muß), 
|| YeooaAtaxos, || Aautaxos, |] Hapmsrtonog 

vgl. Hagusvor u, Hagusviwv). 


E) Bon andern Appellativis (def. viele Thierna⸗ 
wen): "Aydgloxog,’Agvioxos, || Bolaxog,|| Tva- 
Yloxos,|| Jaufoxos,|| Kopfaxos, Kußsoviaxog, 
Kuvioxos, || Aayloxos, Aayloxu, Aauloxoc, 
Asovtiaxos, Auxiaxog,|| MeAlaxos, Mevlaxog, 
Mutoxog, || Navioxos, Neßgiaxag, || Haror- 
0x0s, || Tavpsaxos, Torylaxos. 


y) Bon Apjectivis: Aataxos (deios?), || Ei- 
ygorsaxos, | Zuppwrsexag, auch das simplex || 
owvlaxas, 


b) -u2os u. -vARos, cigemtlich doriſches Sufftrum, 
vgl. Interprett. jır Gregor. Corinth. p. 281, 8. 
doch bei andern Wörtern felten vorfommend, wie 
NPÜRoS, uoxxVRos u. in Ableitungen zu erkennen, 
wie in Bospöidsor, usspuxuddsor. Nach Aroad. 
u. Schol. Theoer. 3,7 find die auf -Vdog paroxy- 
tona, wenigftens gewiß bei langer Antepenultims, 
doch ſchwanit der Accent noch oft. Sie kommen · 


zu Ueberfigt der Perfonennamen. C. Zufommengefegte. 


übrigens meiſt von Neminibus: 4yagyuddos, AL 
ayudog, “Aytvädos, "Aglorvälos u. "dolorwile, 
“doyvädog, || Bü vAdog, BaxyiAos, Bouyuäkos, 
I| T’öovaäos, Togyvaos, || 44exvAdos, mit dem ciges 
nen fem. 4egxuvÄlls, Anuukog, AlvAdos (vom Zeug, 
Asc, vgl. "Eguüäog), Agdzuädes, || Eguuäos, || 
Hyvaaog, || Batväkos u. Bsotvälls, Bagpavdas, 
Ogiavadog, ||’Inmvädog, || Kouturos, Kostiäde, 
Ko0xöRog, Kriavila, || MixuAdos, Mydaväde, || 
Nixvlie, || Bevuide u. Ebvuädos, || Herdödes, 
Hounüiog, Ogatiros (ne@tog), MHonväog, || 
Zuuöhos, Zwavkog, || PasxuRog, iyuäkos, Pal- 
Ivile, <bivsökos, || Xosundog. 

Dien vgl. hiermit die fem. auf Ada, als: 
"Avdkeide, || Bosyräl, || 4ätsäd, ||'Eodasäde, | 
4öcska, || Miysala (Miysidos), || Midi, 
Hodtile, || Terosade u. Tegyıdos, vie Mate. 
auf AAaoc find mei Verlürzingen von Gompeofitis 
auf -Anos, doch vgl. man Guucaoc, || HerIHäos, 
Hvoriaos, || Towiaog, 


«)-s0v, das gewoöhnlichſte Diminutivfuffirum bei 
Appellativis, dient nur zur Bildung von Frauen⸗ 
namen, bie urfprünglich alle Liebkoſungeworter find 
(cab. fo viele Hetärennamen unter diefen) u. wohl 
meiftentheils erft von Eigennamen abgeleitet wur« 
den: "Andovsor, ’49vsov, "Auusov, 'Aplatıor, 
’4orluov, || Boloxsov, || Tvadatvıov, || 4ög- 
zıov, || "EAigsor, 'Enspävsov, "Egwtiov, Ev- 

ovlsov, Eipoörsor, || Zwadgsor , ||'AduAsor, 
rs || Keidlotıov, Kontnosor, || 4e- 
6yriov, Ahpsov, || Meisocdipiov, Mügtio», || 
Ndyvıov, Nıxägıor, Nıxüdiov, Nıxijosor, 
Il’ Ovoudtsov, || Haupfsov, || Zuudgsov, Zra- 
törMov, || Teudgsov, || Pranudrov, du 
arıon, || XKowrdgsov. 

ine Abkürzung diefer Endung war -#”, vgl. 


oben 8, 2, 5. B. "Axsoır, "Apoddesce, || ’EAeu- 


9egwv, || Kaddsarıv, || Bräfuarıv. 


4) -syos, felten als doriſches Diminutivfuffisum in 
Ajectivis, wie daosyos, vgl Interprett. zu Gre- 
‚gor. Tor. p. 290, fl, ift in den böotifhen Namen 
bef. Häufig, vgl. Vodh Corp, Inser. 1, p. 525, f. 


a) Bon Götter» und andern @igennamen find 
abgeleitet: “ABgüvsyos, "ABardgıyos, "Any 
05, Auövtyos, "Aupagexos (verfümmelt aus 
Augıdoaos?), AndAdsyos, "Agntyos, "Asumı- 
05, || Boanögsyos, Bovgsyos, || Awgsyos,|| 
oudiyos, || Osißsyos Cd. i. böetifh für Onßı- 


i 


x), Beedügsyos, Bspedrdpsyos, Bvur- 


x0s, || Iouivꝛxoc. || Kaßfosyos, Kapiiyos, | 
Aaums, ‚205, Ado- 205 N’OAiunı 0 Tori 
Ovuzsyos, || Zäusyos, || Tusdsgsyos, Tövvı- 
206, | rädszos, eoxoc 


PM Bon Appellativis und Adjectivis kommen 
her: Aelvsyos, Aniyog, || "Ryssolya (vom Ver⸗ 
bum), Eiadgiyos.1| Köwiros 1| Acun⸗xoc. 
Asövtsyos, Y Meärtıyos, Mijtıyos, Mol- 
433 Mößdsyos, || Okönsyos, xoα. 

Wßösyos, || Zlusyos, Zrodtsygos, Erg6ßsyos, 
Zuoryes u. Zwolye, Zurigsyos, Zuggdrsyos. 


9) Einzelne Unalogien, welche ſich noch finden, mögen 


bier nur angedeutet werden. 


tona: T’fons, || Jdens, || Könng, || Adyns, || Ma- 
vng. Möyns, Mäyns, Müyns, ! Haan, Hayns, 
UöMns, Höans, Iipns, || Zutxons, || Tedns, || 
bävns, || xuons, Xons, XoEums. 


b)-cos u.-@aog, meift von Verballämmen: 


Tausoc, || "Innucos, || Kiisvoog, || Heionoos, 
Hidasos, Ilaoog, Högaoog,|| ze o 
gebildet ber komiſche Name ‘Papavogöptasos, vgl. 
auch ’Aydanscog. . 


c)-Tog, -ETog, an tie Adjectiva Berbalia erin⸗ 


nernd: "Aydgatos, Alnvros, "Akxetog, "Avutos, 
"Agerog,"Agvtos, || Adstos, Aögxetes, ||"Epuros, 
Efovrog, || Mevstos. 

an vgl. noch "Avdgoftas, "Avsuoltas, ’Ag- 
xorus, || TAavxeing, Acuoltæc, || Hgosens. 


d)-arns od. -Esıns‘ Alykarns, |’E9vtouns, || 


usstns ||Opkarns, Ogekkauns, || Mevxtoung. 


e)-a9edg u. -cHog, mit dem vorigen zu vgl.: 


Atyio doc, Aonıdog, ||Eigvo9svs,|| Kövas9og,|| 
Mevso9evs, || 'OgEaFEUS, — zu denen die Beminins 
endung I gehoͤrt. 


N) Die Endung -s& vdg (tömifch -ienus) ift befonders 


in den fpäteren Zeiten häufig, gewiß durch Adoptionen 
u. Annahme römifcher Namen begünfigt. Eie kom⸗ 
men fämmtlih von anderen @igennamen her. Man 
vergleiche: "Auuwrsavos, "Anellsavdg, Anoliw- 
vıavög, I Baoılavds, || "Enızovpsavdg, Eitv- 
xavös, || 'Hgaxissavdg u. &. 


C. Dritte Klaſſe Zufammengefegte PBerfonennamen. 


Ueber die zufammengefegten Berfonennamen find feine 
befonderen Regeln zu geben, da fie denfelben Berändes 
tungen unterworfen find, die in der Zufammenfegung 
der Appellativa eintreten; bodh findet fi, wie ſchon bes 
merkt, bei den vlamen eine größere Freiheit u. Mannich« 
taltigleit, vgl. Lob. zu Phryn. p. 670. Um eine Ueber⸗ 
ſicht über diefe überaus zahlreiche Klaffe von Namen zu 
woren, follen 


1) die erſten Wörter der Zufammenfegung betrachtet wers 


den. Da die mit demſelben Worte anfangenden Namen 
im 2erifon ſelbſt bei einander ſtehen, fo if es überflüf- 
fig, ſie Hier sufammenzuftellen. Dagegen fehien es 
swcdmäßig, fowohl die Bedeutung binzugufegen. um 
Ueberfegungsverfuche zu erleichtern, als auch auf die 
unter A u. B ſchon vorgefommenen zu verweifen, um 
den nicht eben großen Kreis von Begriffen, aus bes 
‘ 


s)-n5, nTos, Masculina u. fümmtlid Parord- ö 


acog,|ju.fe , 


Ueberficht der Berfonennamen. 


nen Diefe abgeleiteten u. zufammengefeßten Berfonens 
mamen entichnt find, leichter überfbauen zu können. 
Bir in tem vorigen Abſchnitt mögen auch hier fols 
gende Klaffen unterfchieten werben. 


s) Gdlter- und Hersennamen: 


sin. — vgl. "AYavlac, AYärıs, "Adıvases, 
Una, Adavlar, Advisor, Hnvıgos, — Adnva- 


ac, — 4larödupos. 
unsiier, — vgl. "Anollunsos, "Anolkuvis, — 
tnellödugos. 
ons, — dgl. "Agexas, "Aerjigos, — "Agnt30os. 
dereuss, — vgl. ’Agzeuäs, 'Agrtusos, Aorta, 
Aerimer, Agriuwr, — "Agtsuldwgos und*) 4g- 
Ttuoxise. S 
Merijnsos,—vgl.’Aoxanmısdwgos, —Aczkd- 
a — 


ler. 
dewnss (Flußgott), — vgl. ’dcumos, "Aeunı- 
7%, — dewrddwpos. 
Bivdoc (Beiname der Artemis), — Berdtdwgos. 
(Zeös) dıds und Zuvös, — vgl. Zuväs, Züri, 
Ziyww, div, HvAhos, — Aıbdwpos u. Zusödoros. 
diörvaes, — vgl. Asovvoäs, Asoviasos, — 
Jurssideres u. diowvaszäis. 
Jäpss, — Sorpinnn, od. von dögor? 
; Bräiz, — ngl. "Exrateiog, "Exritwr, — Exard- 


——— 
_Eilag,"EAAn», — vol. ’EAlddros, "Eidadıs, — 


Eilerızeg u. wongdens. 
Bonns, Z »l. "Eoualar, Egulor, Rouvoc, 
65, Teuvaoc, “Bondiyos, Eguür, — Bou- 


eritas, Egnägıkos u. "Eguödwgos, aud 'Egun- 
swerch u Epuövaf. — (f. unten 2). 
— — gl. Forictoc, Kotluic, — Korio- 


x. 

Biss, — vol. Muv, — E3södagos. 
„Bee, — val- “Mods, Boci. ‘How, ‘Hoalaxos, 
At, — Hoczäss u “Hosdoros,'Hoüvaf. 
„Neexijc, — vgl. Hoctxasoc, Hoaxilor, — 


wgos. 
gaeros,— vgl. Hyasaılar, — "Hpasszd- 


ns, — vgl. Bepiotlas, Beulotiog, Gayı- 
0, — Oswmorexiis. — (f. unten 
es — sl. Eletas, Elsäs, Ictar, — ’Iet- 


—* 

enqyoc (Blußgott), — dgl. Io,.nlac, Io nny- 
76. — Isunvödwpos. 

Käöstgoc (besgl.), — Kauctpößses. 

Kupıseds (desgl.), — val. Kapıalas, Kayı- 
ler, — Knploardgos, Knypısödweos. 

Koörog, — vgl. Kodrsos, — Koövsnnos. 

Alsßos (Infel), — Ascßoxäs, Aespürak. 

Mirg, — vgl. Mivss, — Marödwgos u. Myvo- 
yürg, 


Mötne (Seo, d. i. Gybele), — vgl. Mnzelas, 
are⸗s. — Mnteödwpos. 
Meiga, — vgl. Mosgo, Meofgıyos, Moigis, — 
Mageyivns u. Mospoxäüs. 
Fehl — vgl. Nöupsos, Nöugss, — Nuupo- 





C. Zuſammengeſetzte. 


Okvunos, — vgl. Olyanlor ‚'Ohöpmos, OAdu- 
zsyos, — 'OAvunsödwpos, Okvunsiguros, vun 

UusoS. 

Hocsıdöv, — vgl. Hocsıdwvsos, — ITloost- 
dianoc. 

Hvso, — vgl. Mvdtas, IEidoy, Iudis, — 
Hödaoyos u. Ilvsödnuos, Hugörvaf, — ud 
gurog, von H9sog. 

Zxdnavdoos(Blußgott), — Zxauendowvunog. 

Zxögos (Infel), — Zxvpoxäns. 

Zreinwr (Blußgott), — Zrguusdweos. 

Boißos, — Dosßotkäns. 
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b) Appellativa: 


@y&in, die Heerbe, — Aychanoc. 
“yopd, Matt, — — (. aud 2). 
ayaös, Ader, — vgl. Aygwr, — "Aygolkwr (I. 





auch 2). 

ala, Blut, — Aluderguros. 

alaa, Geſchick, — Alsıysuns (atosos?), Alao- 
o9Evns. 


alyun, Lan, — vgl. Alyuatas, Alyus, Aly- 
ulwv, — Alyuaysgas. — (j. unter 2). 

“iz, Kraft, — vgl. Adras, Adrıs, "Alam, — 
"Ahxd$00s, Adzulverosu. "Adxsßridns (j. unter 2 u, 
vgl. unter c @M4Ew). 

— Meet, vgl. “Adsog — Adoxedens u. “Ade- 
undn. 

£ Grin Dann, — vol "Avdokas, "Avdosis, "Ay- 
dgur, Avdglar, —"Andguyögas, Ardgopaväos (f. 
unter 2 die auf -ard’gos u. -Tvwg). 

Aydsuon, Blume, — vgl. ’Avdsuos, 'Avdo- 
ulov, — ’Av$suöxgstos. — (vgl. unter 2 dvds). 

&psTı, Tugend, — vgl. "Agatas, "Apetuios, Age- 
us, "Aperiwr, Apsruv, — "Apsrügskos (f. unter 2). 

Gone, Wagen, — vgl. Appereös, “Apudrsos, — 
“Aguoxödns. 

Vronv) Govös, Lamm, — vgl. "Agrlaxas, — 
ir anog, ’Apvoräng. 

&onn, Sichel, — Apnüdexog u. “Aenoxgattwr. 

«erne, Sken, — vgl. "Aotepsos, — Aszegönn. 

darv, Stadt, — "Aatuxgätis. 

auAdg, Blöte (9), — Addoassrns. 

Bussksus, König, — vgl. Bualässos, Bacskıs, 
Basılls, Baasıür, — Bucsksedwpos u. Baoslodien 
(vgl. "Houxissdwpog). 

Blos, Reben, — vgl. Biwv, — Biödauos (vgl. uns 
ter 2). 5 
Bovan, Rath, — vgl. Boväsas, Bovisös, Bödss, 
Bovkuv, — BovAuydors. — (vgl. unter 2). 
ydka, Mid. — vgl. Taduxttov, — Faiuki- 
006. 
yaaııjo, Baud, — Taorgodüge. 
yloas, Ehrengeſchent, — Teprjvwg. 
vous, Alter, — Tnedatrgarog. 
— Badel, Chlaht, — Mlue xoc. r 

Iijmos, Boll, — vol. Anulas, Juuäs, däuss, 
Jauw, Aduwyv, Jaulaxog, Anuwidos, — dauoxkis, 
Inuayögas, Anuoxgasns. — (vgl. unter 2). 

Sagprn, Lorbeer, — vgl. Jayvwr, — Jdapvays- 
gas. 


„.) Dielet und ſoll bier nud im Bolgenden nur auf die verſchledenen Fotinen des erſteu Theils der Iuiammenfegumg btw 
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Fögv, Lange, — vgl. Hodpsos, doögis, — Hopt- 
nayos u. Jopüsnog. 

8 eswos, Lauf, — vgl. Seduov, — Jpouoxäst- 
as. 

dgüs, Eiche, — Aevonn. 

dapor, Geſchent, — Io 05. — (f. unter 2). 

elgıjvn, Brieden, — vgl. Elonvaios, Elgivais, 

“Eignvis, Elonvalwr, Elgavlay, — — 

tintc, Hoffnung, — Sg "Bintag, 6, BAnt- 
Bros, "Einluns, — 'Einıdogögos u. "Einıdngögos, 
auch Rantvixos, vgl.’EAnvwe. 

Eoyov, Bert, — vgl.'Epylas, "Beylvos, —’Eoyö- 
Tauos. — (f. unter 2). 

euyr, Bitte, — Eiyivme. 

CnAog, Wetteifer. — Zidapyos. 

Cuyov, Jod, — Zuyöstgatog. 

Yarla, Bekmahl, — Barlapyos. 

Iapcos, Muth, — vgl. Opassas, Ogaasis, 
Gedsıs, Ypuats, Oedaıos, Bpdawy, — Bapsayo- 
eus. — vgl. untere) Igaaus. 

Hess, Bott, — vgl. Odur, — Becdwpos u. Osaye- 
uns, au Bsoxdsidas. — (f. unter 2). 

+50 uös, Satung. — Bsauoparns. 

Inoa, Jagd, — Ing, Thier, — vgl. Orgas, Brass, 
Ongw, Bigwr, — Ongausrns u. OnpsxÄns. 

Fruss, Muth, — vgl. Buullos, — Buusdwpos- 
— (f. unter 2). 

largös, Arzt, — "largoxäns u. ion. ’Inteayd- 

5. 

en 8005, Verlangen, —Iusgogür. 

Innos, Pferd, — vgl. Innieg, Innug, “Inn, "In- 
av, “Inntwy, 'Innivos , "InnvAos , — Innayögas, 

"Innoxki)s. — (f. unter 2). 

layds, Kraft, — loyardgos (ober von lcyw) u. 
Ioyöuayos. 

1. . 29», daflelbe, — vgl. Uplor, — "Ipidduas. 

xaAros, Shönheit, — vgl. Kaldlac, Kaidls, 
Kalıo, Kühkwy, Kardlvos, — Kadlızäiis. 

xzaonöc, Frucht, — vgl. Kapnw, — Kapno- 
wpos. 

zügrog, xgdros, Kraft, — vgl. Koatsas, 
Koatow, Ko«rivos, Koarölos, — Kaptivıxos, 
Kodtumnos u. Koatsodvns, auh Koatasusuns, 
wie von xgazaleg. — (f. unter 2). 

xA8os, Ruhm, — vgl. Käse, Kilwr, — Kise- 
yögas, Kisdvıxes, auch KissoH4rng. — (f. unter 2). 

zödos, Ruhm, — vgl. Kodias, Köder, — Ku- 
dinnn, Kudiuayos. — (vgl. unter 2). 

Aads, Volt, — vgl. daks, — düuayos u. Aaddo- 
æoc u. dswöxgstog, wie dewdduas, vgl. Aesaydoas 
u. Asoyöpas, auch Adardgos, Aiapyos u. ähnl.? — 
(f. unter 2). 

Adwv, ber Köwe, — vgl. Aeovräg, Asovseig, 
Asövtsog, AsorLioxos, Asörısov, Asort⸗xoc, — 
Asovrousvns. 

Anvös, Relter, — Anyaydpas (Anvala). 

Auxos, Wolf, — vgl. Aurdas, Auxwr, Auxiaxos, 
Aöxıs, — Avxoundns. 

närdeoa, Hürde (?), — Mardpoxäns, Mardgd- 
BovAos. Bieleiht’Avatsuardgog? 

udvrsg, Seher, — vgl. Maviias, — Mavıl9sos. 

uEvos, Kraft, — vgl. Mesvtas, — Mävardgos u. 
Meved'nuos. auch Mevsosxgäins (uEvo?) (vgl. unter 
dulvou. 2). 

Miro», Schaf, — MnAößıos. — (f. unter 2). 

unras, Klugheit, — vgl. Mntſuv, — Mntioxoc. 


Ueberfiht der Perfonennamen. C. Zujammengefepte. 


moAnn, Gefang, — dgl. Möinıs, — Melneyo- 


gus. : 

vadg, Ef, — Naboor, — Nawxodins u. Nav- 
ouxañc. 

vlxn, Sitg, — vgl. Nixkas, Nixlag, Nixis, Nıxu, 
Nixo», Nizvile, Nixdgsor, — Nixagyos, Nexö- 
Povkos. — (f. unterd vexdo u. 2). 

Esvos, Gaſtfteund, — vgl. Havlas, Eevis, Have, 
Eivwv, Eivvila, — Zevödoros. — (f. unter 2). 

olyos, Wein, — vgl. Olvis, Olviddns, Olveus, — 
Olvößsos. 

sie: Schaf, — Olöiuxos. 

vona, Name, —vyl.’Ovoudtsor, —’Ovouazxäng, 

Vyöuapyos. — (vgl. unter * ea 

5905, Berg. — Opeößıos. 

waodsvos, Jungfrau, — vgl. Hupdrsos, — 
NHagssvönn. 

rarne, Vater, — vgl. Harp, Harper, — Mu- 
reoxanc. 

aed lo», bene, — Isdsoxäns. * 

nkodrtog, Reihthum, — vgl. Movt. — HRovz- 
agyes, Häovroysvng, vielleicht von Illovzur. 

nesunv, Hirt, Hoſuæavrdooc. 

aöhswog, Krieg, — vgl. Hokduev, — TloAsud- 
verog. — (dgl. unter 2). 

aöAsg, Stadt, — Moddxpyos. — (f. unter 2). 

nadyt A das Meet, —— 

0, Beutr, — Hv rang, De 5. 

86 $ir » Rofe, — Se. — aan “Podin- 
an, Podöxisıa (Podog?). 

osEvog, Kraft, — vgl. ZIsuyo, — Zieriiuos. — 
(f. unter 2). 

grgarös, Her, — vgl. Zrodtwv, Zrpdtses, 
Zigärtis, Zrgativos, Zipdtsgos, — Zipatoxinc. 
¶ · unter 2). 

spBögp«, Hammer, — Zpvgöunyos. 

Tadgos, Stier, — vgl. Tavpias, Tevplav, Tav- 
olaxos, — Tavpoadsuns. 

teksurn, Ente, — vgl. Teisurias, — Teisvru- 


as. 

tEkos, Ende, — Teilvixzos, Teisspöges. — (i. 
unter d eAlw). 

Tau, Ehre, — vgl. Tluwr, Truw, Tıusas, — Ti- 
kayöpas, Tıudd'nuos. — (f. unter 2). 

toyn, Shidial, — vgl. Tuyles, — Töyavdoog. 

ÜUßoss, Uebermuth, — "Yßonysaas. 

ynun, Öerädt, — Druovön. — (vgl. unter 2). 

Mur , Stamm, — vgl. Dudsüs, Dvaw, — Puic- 
uæ xoc unter %). 

ð c c, Licht, — Puxgstos. 

xakxös, Eti. — vgl. Xalxwr, — Xalxıönn. 

x&0+5, Anmuth, Freude, — vgl. Xapltov, Xapı- 
To, — Kapldnuog. — (vgl. unter d zaigw). 

xweun., Steude, — vgl. Xaguam, Xdous, Xag- 
uivos, — Xaguörcog. — (f. unter 2). 

xetlo, Hand, — vgl. Xslguw, — Xsıplaopos, 
Xspluayos u. Xegosdduas. 

xkeun, Spott, — Xacvoxaquoc. 

xovaos, Bold, — vgl. Xovaks, Xgdass, Xov- 
alay, — Xgiaımnos, Xpvaoyorog. 


©) Adjeetiva: 
&B Es, gart, — vgl.’Aßokas, "Aßgwr,“Aßgiveyos, 
Upnockins Apoawogon. — 
ayasog, gut, — vgl. Ayaslas, 'Ayasas, "Ayi- 


Ueberficht ber Berfonennnmen. C. Zufammengefeßte, 


Yur, Ayasives, "Aydsoilos, — Ayadivwp, "Aya- 
Seperäos. — 


U eydass, herrlich, — vol. "Aydier, "Aydals, — 
Haoxoivvr u.’ Ayloueyos. 
„eyrös, teufh, — dgl. Ayvlas, Ayvioc, Ayrü, 
ı dyrer, —'Ayrayöpa, Ayrödnuos. 
@ypsos, wil, — "dygsönn. 
ursertög, geheilt, — vgl. Axkaruog, "Axectivog, 
—'Azsstod wpos (üxeatijg?). 
„‚eusivor, befler, — vgl. Aueivlas, Auvéus, 


res ne Apougd 
wogos,untadelig, — * ou pdpstos. 
aund oös, ſchwach (?). — Auudginnos. 


„„errtos, entgegen, — vgl. "Anzdas, "Arzuädog, — 


os. 

ae wech, — vol. Aktur, —’Akövızos. 
„‚tesotes, bife, — vgl. “Aploras, "Apsarlag, 
"Apstias,"Apatis,"Agsorw, "dolstwr,, "Agsotlor, 
4estives, "4gtotvälos, "Aplatiov, — "Agsoreyo- 
gas dgsoteuirns. 

adrös, ſelbſt. — vgl. Adtdus, — Adtoxäng. 

Bass, tief, — vol. Baus, Bügwr, Bügvi- 
üss, — Bd8snnos u. Baduxänc. 

BesHüs, ſchwet. — Basdayögas. 

yiavzöc, blaugrau, — vgl. TAavxlas, Taav- 
zw. — Tlaüxınnos. 

Yrüssog, edel, — Twiornnog. 

yooyss, ſchreclich blidend, — vgl. Topylas, 
Teer‘ ,— Tögyınnos, Topyokkuy. 

esvrös, furdibar, — vgl. Aeiwlas, Asivig, det- 

vos, Jess, Aesylya, — delvınnog, Aeıvöuayos. 

dies, feinblid, vgl. Anter, Aniyos, — Ant- 


ie, 
— vos, boppelt, — Asduuapyos. 
Iuzases,gercht, — Arxalapyos, dızasoylvns. 
TisE, mn ben I Anand 00 
tpnedoc, fh, — ngl. Bunedlag, "Eunsdwr, 
Eutedien, ee pi 
„teutss, geliebt, — vol. "Egaro, ’Epitor, — 
essen. 
Fteög, wahr, —'Eriaeyos,’Ereoxäns. 
Ttosmeos, bereit. — Erosmoxäns. - 
itunes, wehr, — vol. Erium, —’Ervueräis. 
eidaluer, glüdlid, — Eidasuoxäns. 
eögpwr, heiter, wohlgefinnt (2), — Eugpga- 
— 
sd us, gerade, — Eödidnuos. 
edogds, bet, — ögvaval. 
eds yns, glüdlic, — Eituzößondos. 
Swös, lebendig, — Zwayöpas, Zwßie. 
— ted, — vgl. Bpdovädos, — Ogasi- 


legös, heilig. — vgl. “lesos, “ligur, — Tego- 
Al iapög, heiter, — vgl. Idgsos, — Iiapoxins. 


" leog, glei, — vgl. "Iokas, loalur, — "Ivav- 
Vor Isoxgitng. 
zdläsaroc, fhönße, — vgl. Kaddıczw, Keidl- 
© tw, Keädlotier , Küllsorw, — Kallsotdueyog, 
zlsıyög, beruahmt, — vgl. Kisıvlas, Kisıvo, 
ine , Kisıwöuayos. 
. zlssıog, berühmt, — vgl. Kissto, Kisttav, — 
ı Kisigag, KisstooItvns. — (f. unter 2). 
 ziwrdg, berühmt, — vgl. Känttos, Kivıo, — 
KAlsıiann, Kivtocdirng. 
zedges, leicht, — Kovpaydpas. 


XV 


xosT65, beurtheilt (oder zenis, Richter), — vgl. 
Kostlas, Koltwv, Kostukde, — Koszößovdos (Kof- 
ns?) (vgl. unter d xoivo u, unter 2). 

Aaungös, glängen, — vgl. daumelas, — dau- 
eorñc. 

Asvxös, weiß, — vgl. deuxwu, deuxınmros. 

meyus,gtoß. — ugl. Miyar, — Meyazxkjsı Ms- 
yalvstos, au) Meyakozläng. 

meysorog, größte, — vgl. Meysarlas, — Meyı- 
ot oxac. 

mikas, ſchwati. — vgl. Meluvers, Melavlar, 
MeAcvrsyos, — Meidtunous, Meidyınnos u. Mevi- 
Annoc. 

v£os,neu, jung, — Neoxäns (vads?), Niugyos, 
Ntavdgog. 

vsapös, neu, — Neaplann. 

6905, unecht, — vgl. NoSuv, — NobInaoc. 

Eay30s, blond, — vgl. Euvsias, Eaydw, BaydHc, 
— Eüydınnos u. Zaydsxäns. 

6Es, fpig, — OEöIsuss, 

6o36s, teht, — vgl. Ogdar, — 'Opdayogas, 
’0096BovAog. 

näg, gang, — vgl, Huckas, Haclas, Ilavıeis, 
Daclav, Haolyos, — Hayxgsıns, Iäuuayos u. 
Havtatverog, Havıoxäns u. Hackunaoc. 

rsardg,tten, — vgl. Ihatlac, — Ilsorddwpog. 

nhstoreg, meifl, — vgl. Missorlas, Misıatis, 
— IMsotoivaf. 

avurös, verfländig, — Hour 5. 

zog, viel, — vgl, HoAdas, Hoä, HoAdıyos, 
—- Hoköyvyaros. 

ag@Tog, erfe, — vgl. Howtdas, Howits, How- 
tw, — Howragxos, Howröyluns. - 

nvßbos, röthlid, — vgl. Hußblas, Mößbwr, 
Hvgölws, Hißbsyos, — Högbardgos. 

0o9pös, weile, — Zopulveros, Zogoxäns. 

ag, heil, — Zuytons. 

Unaros, höchſte, —Yratsdwpos. 

Ylkog,lieb, — vgl. BAdsos, Plädss, Pıklvos, Pr- 
Maxos, — bıköhaos. — (f. unter 2). 


d) Bon Verbalftämmen: 


Ayapas, bewundern, — vgl.’ Ayaalas, — Ayası- 
oHHvng. 

@yandw, lieben (oder &ycran, Liebe, vgl. Ayanıog), 
— "Ayanıvwp. - 

Ayo, führen, —’Aysavaf, vgl. Hylouen. 

"a I w, loben, — dgl. Alvnatas, — Alvssldnuos 
u.Alvnatdnuos. Alvin führt auf alvos (vgl. unter 
2 alverdg u. alvog). 2 

aigto, nehmen, — Alenoınnos. 

Gxbouws, heilen, — vgl. "Axsatas u. "Axnalas, 
"Ancaäs, Axcobsoc, Axcow, Axtawv, — "Axloar- 
doos, "4xsclußporos u. "Axkotsuog, von &xog? 

axodw, hören, — "Axovaläuog. 

arm, aharreiv, abwehren, — vgl. "Adsklas, 
"Miskäs,"Adskıs, AAsko, AMEwr, AisElwr, — Aal 
zei u. Aitardoos, Axtidnuoc (vgl. untır b 


ahgstv, erwerben, — vgl. "dägsolBare u. ’AApl- 
voog. 

aneilw, vernadläffigen, — "Ausinsaydgas. 
. Kaövo, abwehren, — vgl. "Auunlas, "Auvväs, 
"Audvrgos, — "Autvardges. 


xxtı 


artoeo, hertſchen (Avak), — vol. "Avakkas, 
‚Arasız, ’Avafıo, "Avaklov, ’Avaktves, Avdkılla, — 
Aruseyögas u Avafsuivns. i 

aoloxo, gefallen, — vgl. "Agseins, — "Apksar- 
Igos. — (vgl. unter 2 &psctos). 

«exEo, genügen, — "AoxesiAuoz, ’Aoxspor. 

«eröw, zurũſten. - Aot vo Asuc u. Apröuayos. 

&oxw, befehligen (oder oxm), — vol. "Agzlas, 
40xo, — Aegard go: u. ’doysienose, ’Aoyedn- 
gos u. "Aorldamos (beide Formen in jiemlic gleicher 
Anzahl). and "Apyortzu, — "Apyantvaf geht in dp- 
«dos hinüber. — (vgl. unter 2 Zoyos). 

PAfnw, fehen, — vgl. Bäsnetos, Bacvulæc. — 
Bisıpldnuos. 

ysidw, lachen. — Teikas, Tehles, — Felkrop. 

yeıw, tollen, — Tevasotoden (?). 

yıyr@axo,ertennen, — vgl. Tyacins (Tv@rs), 
— Tyvornnog. — (vgl. unter 2 yawtäg). 

Iaudlw, Baurıu, bändigen. — vgl. Anuveis, 
dauyw, — Jauacıywp, dauaslorgasos u. daum- 
nos u. Jaurınnos, sub Aunsaydgez. (wel. 2). 

deicas, fürchten, — vgl. Adias, Ad, — Aer- 
ervop. 

SEoxomas, fehen, — vgl. Aepklas, Aopzeus, 
460*is, Jopxts, döpxaw, — Akoxınnog. 

Exogas, aufnehmen. — SEfwr, Aökılin, — AE- 
aydoos, Askl9soc. (f. unter 2), — 4ebloyos, von 
defiös. 

dıwxw, verfolgen, — Aıwfonmwog. 

Sort, f&einen (oter dote), — Aöfardpos. — (f. 
unter 2 dof«), 

Sidwus, geben, — docldeos, au Jweldeos. — 
(. unter 2 dorog). 

Foävas, entlaufen, — Apaasmnidnc. 

<lxw, weihen, — Eixardoos. 

IAaivo,treiben, —’EAdasrrog. 

Foauas, lieben, — ’Egdsilie, — "Rpdssnnog, 
"Boaoıxk)s. 

„.foyo, einfhlteßen, — vgl. "Boklas, ’Epkler, — 
Eefıuörns. 

„„feöxw, wrüdbalten, — vgl. "Rgvklas, "Eavkıs, 
Eovfu, — Eovkluayos. 

eeyonar, geloben, — Er$l9sos (f. unter b 
eörn]). 

Em, haben, — ul. "Rylar, — "Byexodins. 

Teöyyoue, verbinten, — vgl. Zeuklas, Zedkıs, 
Zeukü, — Zevkldauos. 

1%7£oges, anführen, — vol. "Aynalas, ‘Hylac, 
‘Hynaw,“Hynatvas, "Hyvalos, — Hysucyos u. Byn- 
surdgos u.‘Hynosiris, dor. Ayjaavdpos u. 0. 
#Ehyw, beyandern, — BeRkivoog. 

HEgoues, wirmen, — Ofgsardpos, Bspalio- 
xos.— i.unter2). ' 

xselw, fhließen, rühmen, — vgl. Käse? — 

KisicsPien. — (ogl.unter c xAsszdg), 

zakdo, rufen, — Kihau, — Kinasnnos. 

xA6ow, hören, — Kivamvuuos (?). 

xzoerio, bemaltigen, — vgl. Konzhasov, — 

Ko«tnoxäns, Konrnosmnog. — (T. unter b xedttog). 
zolvow, urtbeilen, — Kosolas, Koivis. Kowo, 
— Ketbvınnog. — (f. vben c u. unter 2 xg17ög). 
xreoues, erwerben, — vgl. Kınclas, Kıfass, 
Ktnow, Krijowv, Kriaviie, — Krnalßsos. 
00, löfen, — tgl. Avalas, Adaıs, Aöoside, Al- 
ser Adaardgog, Avasstoden. — (vgl. unter 2 
urdg). ; 


Ueberſicht der Perfonennamen, C. Zufammengefebte, 


uikouas, forgen, — vgl. Meincdas, — 
yeos (?) u. MeAnouvdgog. 

neveo, bleiben, — vgl. Mluvor, Mivar, — Me- 
vexgdins (f. uevos), Meveoszoden:. 

ulyvous, uleyo, milden, — Miıdnuldns u. 
Mioyokcidas. 

wsuyıjoxo, etinnern. — vgl. Myackas, Mwa- 
las, Myadi, Myiewv, Mvaslor, Myüsvida, — 
Mvaaızai)s u. Mynaldsos. — (f. unter 2 urnatös). 

vixdo, firgen, — vgl. Nixaalas, Nexasis, Nı- 
zaco, Nıxaclwv, Nıxiddov, — Nıxüonnos, Neen- 
saefın. — (vgl. oben unter boten). 

dylungs, nügen, — vgl. 'Ovneäs, Oraaler, — 
"Orasızliys, Oynsspor. 5 

Spvvus, erregen, — "Opasnnog, ’Ogaideyes. 

nel$w, überreden, — vgl, Meldow, Melso, — 
Heı9ijvwo u. IIsı96kevos, au Melsavdgosu. Heı- 
alorpatos (vgl. unter 2). 

nanaso, (Klagen, — Minkenwos. 

agdtıw, thun, — vgl. Moakias, Modfıs, Hon- 
5 Ho«tlor, Hosıilu, — Hoctaydgns, Mensı- 

an. E 

Öryvups, jerbrehen, — “Prnveg, “Pn&lßsog. 

ensödeo, cilen, — vgl. Zneisoy, — Znebosn- 
nos, Enevoixodtnc. 

orn)aas, fellen, — vgl. Zraalas, — Zraoszpd- 
ins, Zrnofyogos. 

cube, teten, — dgl. Zwalns, Zoxac, Zöwss, 
Zwou, Zwoikos, Zinsıyos, — Zuwelßsog. 

sarro, anorenen, — Taæt⸗xanc (tab⸗c ꝰ). 

seid, entigen, — vgl. TeAsatas, Teikcwr, Te- 
Merk, — Tehtaupyos, Teisasxpdens (vgl. unter 2). 

tionw, erfreuen, — vgl. Tepıplas, Toys, Tep- 
vis, Tepylar, — Tignurdgos u. Tagwxäns. 

Teude, ehren, — vgl. Tıuaalor, — Tıunst9sos. 
— (f. unter 2). 

slow, ehren. — vgl. Tralas, Tless, — Tisardgos, 
Tiotuayos. — (f. unter 2). 

tAnves, dulden, — vgl. TAnelas, — Tanssuiens 
u. Tahnoaeuoc. 

Teinw, wenten, — Tosyınnidns. 

pair, seinen, — vgl. Dasrlas, Days, Bci- 
wuilos, — balvınnos u. baswoxkis, auch Pava- 
yöoas u. Puyod.xoc. — (f. unter 2). 

yeldw, fhonen, — vgl. Pssdkas, — Beldınnos. 

pEEw, tragen, — begeräi,s u. mace. Begerixn. 

Foate, fagen, — vgl. Ponstas, — Ppaatd'nuog. 

zaloo, freuen, — vgl. Xaıgkas, XKasplas, Xai- 
045, Xalpwr, Kasplor, — Xwipidnuos. (f. unter 2). 


Melda- 


2) Betrachtet man den zweiten Theil der Zufammen- 
fesung, fo läßt ſich dabei ſchwerer unterfcheiden, ob 
sunähf an ein Verbum oder ein Nomen gu denken 
if. Beiden Wörtern 4. B., welche fih auf -eydgas, 
-rpxos,-xodznsendigen, tonnen eben fogut ayo- 
ort, doyös, xodros, ald dyopstw, Apyw, xontEn 
ju Grunde gelegen haben u. bei Ueberfegungsverfuchen 
muß man gu beiten feine Zuflucht nehmen. Es ift 
daher hier kein Unterfehiep gemacht worden. Da übrie 
gens diefe Ramen im ganzen Wörterbuch jerſtreut ſte⸗ 
ben, fo find Hier alle diejenigen zufammengefikt wor« 
den, welche ſich auf denſeiben Wortflamm endigen. 
wobei auf die auch im erſten Theil der Zuſammen⸗ 
ſedungen vortommenten Wörter hingewieſen iſt. 
Gyyskos, der Bote, — Ayasıtyyekos,’Apsasdy- 

ycaoc. Eiiyyedos. 


Jdereirsios, 


Ueberſicht ber Perfonennamen. C. Zufammengefepte. 


dyates (für dyasıds), ewundert, — Jaudyy- 
tes, || Tomiyates. 

dyopd, Bett, Verſammlung. Rebe terin, mase. 
ie: ion. -aydons, „fem. -aydga, (vgl. a 
— —— —V—— 
deaysges, —— — 


xxvu 


‚sardoos u. -Ipldus, || Beuvdgldex, Blpsardgos, || 
"laavdoos , "Ioyerdgos, || Kaccurdgog u. -86 

Knpisavdoos, Kitardges u.-Foldas, mit dem viel ⸗ 
leicht Kisdue»dpos zu vergleichen, || Adardoos, Aü- 
cardgos u. -Som, || Meinaandoos, Meilaardpes, 
Mivardoos, || Natavdgos, — oc u. Aca, || 
Fcicavdooc, Acolcydoos. 42 eos, Id, der. 
ge; | zu0avdgos u. -Foe, || Tiegerden, Tr 


denyayspaus, Aupvayipas, Je gas, Anna- ea u. -doldas, Tisavdoos, Töyar- 
yieas, Hayögas, dunssriees, Ielmeydgas Be. EA —— I Xagfavdgos , Xaplaardgos, 
asrio«s. ögas, || Zwerdoes, || Xaguardgos. 

Beeyögas (ebenfo * den Göttern, 4ı-, ’Adnr-, dydos, Blume, — Edavdns, Edarbtdns, || 

‚ Huseydgas), || Gegsays. Tedvöênc, KisdvIns u. Kisavdis, || Nedeans, 

el Im — “Innaydoas, loayögas, — — —I 
—X& * Kisayögus, Kiswayd- dyda, Belümmerniß, — Avoavtas. 

eu, taysoa, — Koweydens, || doparös, enwünfht, — Saudger: |! Eidon- 
Mseyson. nn — uns| Kisdgens | Ohnumiägenen| HoAvdgates, 
4reaysgns. || — — as, Mynsaydgas, M He 
—— [I — —— ſ 9esays- * gefallig (f. 1, d dofaxe) , — Bönpt- 
es, || Zi Olngeyögas, Hyviaydgas, otn, Edagdarns, || Kisdpeasos, — Esvaplaınz. 

123 —— I| Znneysgac, Zın- «osrn, Tugend (f. 1, b, 6 Srauennamen), — 


seysoas. || Telsenydons, uydens, Tı 
= (=), Tisayögas, r —E b ——æe 
— ——— er oben 1, ce). 
ayesc, dae * —-Acycoc, Meilaypes, [N 
Pliayeos 


(vgl. oben 1,e). 
— Aapcyer || Eidyen, 


eyar, ter Beittumpf, 
— a.vndye? 

elrszöc, gelobt, —’Alxalveros, "Agsotalvsros, 

' dnnalveros u. -ım, || "Ekatverog, 

vereg, Eialvsioc, Eögyensveros. || Kisatvs- 

tes, || Meyalsstos, || Nıxafveros; || Hevalvsros, || 

Hlayıelveros, Hiesotalveros, Hoisualvsros, IIv- 

Seirates, || Teuatvsros, || Prkafverog. (vgl. oben 1, 


* das Lob, — "Aplatasveg, || Böatvn, || Aid- 
asvos, IloAdasvos, Hodasvos. (vgl. 
—— ;x — 


«lyun, Spide. Lange (f. oben 1, db), — 'dol- 
otasyues,|| Kisafyua, Kouvelyun,|| Mivasyuos,|| 
Neeszues, | ie 


ans, | — ——— uns. 
Eis, des — 4 —— 
——— 11 E0gde 5 rm —* 
«ilxrj, Kraft (f. oben 1, b), — 'Arta, as, | 
6, Editing, Böohxidns, || rer 
“Inndixns, || Mevdäxas, Hracdlxas. 
ärad, Serriher, u. fem. -ivasca (vgl.obm 1,d 
ae eh: "4yogäret "Aupsävet, dgı- 
"deyskvei, — u. -üracee, | 


dsdvek (?), 
Jswdrok u. -yacce, || Ensävaf, unanivak, 
"Beuärch u. u-rasca, wire u. -zasaa, || Hyn- 
enirei, “Hi 


Kallstvyef, Kisivaf u. Kisiveeoa, 
4essiref u. se [N — Hisıotod- 


fedraf, || “Innövat, ” I ee) 
wi. Hoßöraf, | | Teunssdvet, T- 
—— 


erg. Maunn (f. oben 1, b unb vergleiche weiter Bos«, 


unien die Endung Wweoe): dos, Axicu⸗ 
— Altfardgos. —— (c) Alzardeidas, 


eos m. ”%, "Arakluayd, 05 (2), ” Ar- 
sardıns, — —*2* 


006, Kaayardeos, 
"Asardess. || —— ga, Bifardoos, Aöfar- 
dow. Il Bixerd md gos, "Kravdeos,” Eo- 
tardoes. Bite: 


ges, Klavdeos u. -Spldns, || Byi- 


. 


u. -dvaoca, ’Apyedvasce,. 


4deoßovas,. 


uay6- Anudestes u. -oftn, || Edapezn, || Buuagstn, ||'In- 


nagstn, || Kisdgstos, Kisıvapdın, Kisstapten, || 
Avsagken, || — || Nixegirn, Noxno dos 
zes, || —— || Zwoagste, || Toudpstog u. 
-odtn, Tuydgstes, | Pasrapeın. 

— auch wohi von APR, f. oben 1, —— 
Esdons, Aupdens, —& | Eödens, || — — 
re IhAMfevdeons, || Kerions, || Mersdons, || T- 
——— der Beſte, (f. 1, e), — Jaudpsaros, 
nuaglarn, || Käsdgsozos u. arm, Il —2 

Goxds, Herrfher, Anführer (f. 1, d dere), — 
Ayddngxes. fen. "dyadweyis, u. -ldas, Ayi- 

paoxos , apxos, 'Akkapyos, Avdkapyes, 
—— En | Bovieoyos, |] Jelvapyes, ‚Anpue- 
2064 —ãa— ù—— "Eiapzes,"Bouap- 
x05, 'Extapyos, Elapyos, || Zyäueyos, || — 

05, Göyaoy 05, || "Aupxos, ee — 
Innagxes, —— — Kulıseoyos, Kifagyos, 
Kistrapyos, Kınaagyos, || Aluexos, |} Mrioag- 

Kos. -xiöns, j Niagyxos, Niawoyas ||Eirueyes| 
— — IRovteoyos, Hoil- 
uaoyos, HoAlapyos, HoAdapyos u. -weyls, Hos- 
apyes, Hödupyos, Houtupyos, || Zuseeyos, || 

sapyos, Tiuapyos u. — Tousaapyos, 
Floapyos, | Buraeziöne 70. 

Btos, Leben, u. Bla, Gewalt, viele Patronymila ⸗ 
‚emdungen, -Bsadns (f. 1,6), —Alshlßies u. -Bridns, 
"Ahlßıos, Bla u. -Arddns, "Avaflßeos u. Bla, ’Ar- 
‚Teßle, "Apsatsßros, Aorißsos u. „Bridns, Aoylßses, 
”Aotußins, || ElAsßin,” Berdßsor, “Bouößsos, Eiißeos, 
Eögußros, -Pla u. -Beddns, || Zurößios u. Alu, 


. Zwßla, || Kaailßıos, Kadatgößses, Kinasßrog, || 


Avalßsos, || MnAößsos, Mnrodßıos, || Nevasßsos, 





|| Olvößsog, ’Oga63sos, || MoAvßsddins, MoAößsos, || 
ee) II zwodßeos, | Yrloßıes. 
Bods, Dchfe, bef. fem., — "AApsaiBor, || 'Epi- 


Etßosa, Kisößose, || — || ZTsolBos«, 
Höhßos, || Zdevißore, || Papfpera. 
Bovan, Rath, (f. 1, b), —_’4 yas6ßovdos,” Avaki- 
Pe‘ Avdoößeuiss, —— Adrößov- 
Bas, || Kißoväos u. ut: —e Exigov- 
dos, — | Os6ßoväos, tern ſl 
sin An, Koszößoväos, || Mardod 
des, Mrmeisoeios II Neoßovan, Free: u 


xXVvin 


—B oeſupovaoc, || Ugukißoväos, Hoispov- 
ẽ 


Bootös, ſterblich, mit dem wieder eingetretenen 
zabitalen zu (vgl. ‚adj. oompos.), — "Axsainßgoros, 
Avaslußgoros, "Agsstöußgeros, “doxiußgotes, |] 
Exiufeosos, | Osöußgoror, I'Zegöußgoros, || Kal- 
Außgotos, Kisöußgorog, || Heröufooros, I 9ve- 
‚slußgoros, || Zenadußgotos, || Psäuupgoros. 

yeltwy, Nachbar, — Agsoreysizwv, || dieyet- 
zwv, || Edyeltwv, || @seyarzw, || Kaklyoito», au) 
Kalılyeırog, || Mvacıyeaitwv. 

yivos, Scihicht (yeriadas), — ’A9nveykrns, 
fo’4azAamıoy£vns, || droyeuns, || Blasyirns ="laı- 
yevas, Eguoyivns, || Zuvoyävgs, || Benydrns, @e- 
uotoyerns, Osoyduns, || Mnveyivns, || Hiovsoyi- 
uns, Mudoyduns. — Aloıyiuns, "Avdgoykung, "Av- 
zeykuns u. -vidns, Agsotoykuns u. -vldıc, ’Ap- 
zuylons, || Anuoyevns, dixwoyivns, duateyirng, || 
"Basybyns, Böytvns u. -vidas, ||’Ipeyerasu, || Kail- 
Ayylvgs u. -yercın, Kisıylvns — Käsoytong, || 
Maydgoyivis, Meiayevns, Mnveykuns, Mynor- 
ydyns, || Navssyivns, Nixoysung, || Heosyiong, 
Hoisuaydvns, Igwroykuns u. Yirsıe, || Zuyi- 
vns = Zworylvns, || Tekssıylvns, Touayiuns, Tı- 
unyerldas, Tıuoyevns,|] kvns, || Xgvaoyerns. 

(yunros, von ybyvowas, geben), — 4no- 
yımros, Jıoyvntog, || Hooyvntos, || Bsöywntos 
(sgl. Bkoyvis). R 

‚YrWTos u. Yywarög (f. oben 1, dyeyvuczo), 
betannt, — Aglyvwros, || 4soyvworos, || Bsoyve- 
wos, | |KaiA/yvwrog, || Havıdyyuros, HoAbyrurog. 

yovog, Geburt (vgl. bie auf -yErns), — "Anzl- 
‚yovog u. -vn, Aotöyovog, || ’Enöyoros, ee 
Ipvyörn, || 4aöyovog, || Tnatyovos, ||. Xguaoyo- 
vog u. -yörn. 

gende: Bänzigen (f oben 1, — en 
A äuas, Aupıdauas, "Agysdäuas, || Inue- 
Sauss, I|'Eonoda ——— I} Pal ana Il 
“Innodäuag, ’Ipidiuas, || Kallıdauas, Kaprıdd- 
as, || daodauag = Acwdduas, || Hodedänas, 
Hoabıdäuas, — duag. 

dEyomas, aufnehmen (f.1,d), -Soxos, —’Aäxt- 
dexos, || 4nuödoxos, || Addoxes— Aasdoxos — 
Aeudoxos, Mevad oxoc. 

Innos, Volt (vor. däuos, viele Spartanernes 
men, dgl. 1, b), — Aytdnuos, "Aynatdauos, "Ayt- 
Jauos, “Ayvößnuos, Alvnoldnuog, ’Axdadnuos, 
Aiskldnuos, "Akscodnuos, Adkidauos, "Avakldn- 
uog, Avtsodnuls, "Agssrödnuog u. are, Apuaki- 
dauoc, "Aey&danos, "Aexldanos u.-Iauts, -Iau- 
das, || Brodauos, Bäsyldnuos, || Tywatdnuos,|| 
Jeodnuog, ||"Exdinuos, Eitdnuos, Eguödnuos, Ki- 
Jauos, Eö$ud'nuos, Eyid'nuos, Eugüdnuog,|| Zee- 
Stdauog, || Beusorodauos, Besdauos, Bgusudu- 
og, || Teödnuos, || Kerkıdnuldns, Kapkdnas, 
vielleicht = Xapfdnuos, Kapxidanes, Kyıood: 
uog, Kisidnuos u. -Inutdns, Kisıvodnuog, Kiso- 
Innos, Koatlönuos, Kossudnuos, || Meysozddn- 
mag, Mehtdnuos, Merkdnuos, Miiönuldns, Mvn- 
atdnuos, || Nexodnuos, in Bevodnuos, || Hoavda- 
uldas, Husodnuos, || Zreatudnuog, Zudauos, 
Zwoldayos, || Teitdnuos, Teunaidnuos, Teusdn- 
nos, || Braodnuos, || Xaspkdnuos, Kapldnuos. 
‚Sexy, Recht, bef. ſom. — "Aysdsxos, “Ayvodixn, 
Alyyüdızag, Alxıdixn, "Aupldsxos, "Avaktdexog, 
"Agrozödsxos u.-dxn, Apzidızos u. Ian, ’Agye 


.v08, || Elepivap, 


Uederfiht der Perſonennamen. C. Zufammengefeste. 


Sten, Aörödınes, || Baosiodten, || Trusidiec, || 
Annodien, ||’Exdsxos, Rvdixoc. Bouedixn, Köds- 
zog, Eöidszes, Repidien, || ' ldınos, “Ho, 
dixog, || Bewsstodixn, || Innodixn, — 
Kassldızes u.-Ilen, Kisidixes, Kiscdien, KR Ası- 
södızes, || dadlzn = Auodixn, Aewdınog, duart- 


dizeg u. -Iixn, || Myacıdixn, || Noxzödizesu.-Icdsen, 
|| Sevodıxos u. -Ilen, || 'Ogosdizn, || Hasasd'ssen, 
+buaredsrog, 


Hoekıdien, Hosdıxos u. Hoedien, | 
— eed 


2 
döta, Ruhmif.1,ddostw), Eüdotes, | Kised’ abn. 
dorög, gegeben (f.1,d Ildwus), — Aneiäöde- 

106 —"Aneilwvödeies, wie Aaxzanmsodores, || #es- 

dotoc, Asovuacdores, I Zeuöder: , Elstdotes — 

"lotdozos, || Zurödoros, || Hocdozes, || Beddozeg, 

@soodoridns, || Isteodorog, || Kngsaodorog, || 9n- 

vedoros, Mnioedoros, || Mudsdoros. —" sido 

* "Artidoros. Pr f = 

suos, Lauf, — En 05, || Innodgepsos, 

I Kerl eonos, Il Nexödeopen “= 
dagor, Geſchent, —’AInvodwpos, wic von an- 

deren Göttern: Alarıödepos, Anorlödupos, "A Ezs- 

uldwpos, "Aaxinnsodwgog, "Acamddapes, || Ber 

Itdwpos u. —— 4ödwgog, Jıovvcodwpog, || 

‘Exorödwgos, 'Bouddepos, "Ertsdugos, || Znwc- 

Swges, || "Hisödwgos u. Füge, "Honzisödamgog, 

“Heddwoos, Hpusotödwgos, || Bsödupos u. Is 

e%s, || "Totdogos, Taunvödegos u. Soon, || Krgs- 

aödwpos u.-Iüpe, || Marddugpas — Mi woos, 

Murgödwpos u. -drge, || 'Ovunsöduges, || ZZe- 

Hodwpos u. „guoks, | Zrgemödugos, II, Ia⸗io 

05. — Ayadödwpos, Ayrödwpos, Inzsrödee 

005, ‘Aupidwpos, "Ai woos, Arıldugos u. 

-Supidns, 'Agsatsdweos, || Baaıkeödwpos, || Ta- 

katldwpos, Tastpodaen, || Eödweos u. Super, || 

largödwpog, “Innaguodwupos, || Kascıödeopes, 

Kisodwon, Kiviedupa, || Mardoddupos, Meysı- 

etddwpog, || Nixsdupog, || Hirdapes u. -Finpe, 

Ihotödwgog, HoAudwgos u. -Supn, Hrossdwpos, || 

Zruuuödwpos (vgl. Pikodwentog). 
nos, Wort, — Kıyosinns. 

Foyo», Wett, — Hocktseyos u. A. ſ. 1,b. 

Eouns, — "Ardegmos, || Miureguos, |, ZIU- 
Hequos. ([.1,a). 

en Kiebe, — "Bautows, || Piadows, || Xov- 
oegws. 

rn, Bett, — "däxsivug. 

nuloa, Tag, —Ayadıusgog u. Ayasnusels. 

are, Mann, wie andere adj. auf va „fom. 

-äyesga (opl. die auf und 005), bar. ara, — 

Hivwp u. Ayadıwap, "Ayanıyap, "dyıvap, 'ARs- 

yırwg, 

vog, Aupivmg, Arınvag, Agsordvug, || Be: 
vog, || T’eAavwg, Teenvag) || dJauaoıpug, desar, 
7, 1jvwe, "Bisdvwg, Börse 

u. Eünvogldns, Eipedvug, Eöyivog, || Jcdvme, || 

Kalkarsıyga, Kölsvariyop, Kisivwp, Kudiivasge, 

I|-4eivesgn, || Meyavespe, || Nıxavwe, || Me 

vo, HoAvdrwe, Hposonwag, || “Pnörjivwg, I zze- 

‚sdrwe, || Teudvap, Terodvap, || "Yreeivese, 

Yırivoog. E 
Hipıs, Reit (vgl. 1,0), — “Aynössurs, Au@i- 

Heuss, "Avatideuss, Anorlöseuss, Agsarödeuss, || 

saneoldsurs, || — 

— III * 
Eds, Bett, u. fem. Bed (vgl. 1, b), — Aywc- 
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Ya, "AamSHe, "Aueldses u. -Diu, "Atsedta,’Aus- 
erddsex, || Bsedta, || Auuxodde, Trnaidseg, || 4e- 
Eistee u.-Iia, Aupodses u. ia, Aoaldses u. Jw- 
sidees, || EioIHe, EiEldcos, || Husdda, || devne- 
Sim, Avsldeos u. Ausıdsidns, || Mavıldsos, Myn- 
eisısz, || Hlnsıdia, Igaiıdin, || Zwaideos, || Tr 
useldess, To, 

Siposme, wärmen (vgl. 1, d),— Innedioans. 
Yoos, fuel, def. fem., auch ängelne ‚auf Icur, 
irddoes, Ads ön, "dugsdon, Ardoeddn, 
dogisees, "Agxzödees, || Jauoseidag, || Inndsoos 
u in (Innedswr), || Kaddıdon, Kumodon,|| dus- 
dig, 4euidees, || Navaldoos u. -Son, Nsxodon, || 

s, Hacı$ön, Impläees, IIg6doos (Iige- 
Ser), | RxeIsn. 
* ds, Muth (vgl. 1, b), — Sauasiduues, R 

Tauog, Bferb (vgl. 1, b),— "Aydsınnas,"Aya- 


warn, sıumos, "Aynaınnidas, "Ayldennos 
Udyginnas), Ayurınnos, Adiwınnes, Alvnainna, 
Airisan 


w Alvınnos, A unrtos, AAEIROS U. 
and, "Aiziann, ’Auddesnnos, "Ardkoaneg, 
"Mrötann, "Ayısınos, Artınnos, 'Aoyvolnne, Apt- 
eunnos, Aplasınnos, Apvınnos, Aoysanos, -Inau 
u «unidas, || Bügeanos, || TAnixınnos u. Ana, 

= Tyıomnos, Tyacınnos, Töpyın- 
0x, Tiian es, || Sdinnes, daudomnos, Adumnos, 
Jäuysanes, Jelvinnos, 4ikınnos, 4ioxsmnag, 
Smsisauos, Jwoinnn, ||-Elgrwinnos, ’Epdasmnos, 
Eeuuznes, Eödoyınnos, Bidaumnos, Esznes 
= san, Eılivinnos, Eögnennos, Egınzes, || 
Zeilrunes u. -{nun, Zwinnos, I’ Byiswenos u. -n- 
alas Hrınmos, Hoiann, Hoıanldas, || @4ocsanos, 
 yenzidns, Orsınnos, Bpdasunos, — 
sn, KAcioinnoc, Kistunn u. 4n. 
aldas, Kisisınnog, Kiyjioınaos, Kivıiann, K eu; 
uunnos a. -ınnldas, Kouitimnos, Kolvinnos, Ko 
vsunec, Kırmsnnos, Koüvınnos, Kudinnn u. 4n- 
ze, ii devmsanos,-Innn u -ınaldng, || Meiivsumog, 
ann u.-suuldns, Meirasınos, Meyddsnnos, Mi- 
van; -Innnu. -nnidns, Mriavanos,|| Nsaplann, 
Namantdac, Nıxdosanog, Nixinnos u. -Iann, 
Nessunes, || Eiydennos —— 
eran, Dgssanos, Optınnos, | Zkioınnos u. anti. 
das, Havssunes, Ilkleınnos, Hinkınnos, Hoiv- 
au, Hocsidsunos, Iödmnos, Hogkaan, || Podın- 
ao u -Iann, || Zauımnos, Zpımnos, Zuxınnog, 
Zuianec, Zaoınnog, || Teadinnos, Teischunn, Fos- 
s wenaidas, Töysanos, || Pavaaınnos, Beidınnog 
Pa 7° 773 og, -Iaanu -mridas, || Xi 
„  guenes, Xodssanos u. -Ienn. 
— forgen, — Inuoxndns, || Sewxjdns. 
m „„xaesrös, berühmt (wel. 1,c), — An; zog, || 
sv Hedzäestes, || loäöxässtos. 
„  ziles, Rubm, auf -xAlns, cmiteh. -xärg, fem. 
. er Bazu gehören bie — —— 
—3 1, b), — "Ayadex; su”. A » 
g. Maris. "dyasszäng, Ayvonsis, A9nvoriiis, u. fo 
wa aeren Obtiern: "Aaxänmiexäsiding, | 4soxäncn. 
-isldac, Hsovwaoxkik, || "Exatonägs, Bouoxäns, 
Bgazärc, || Bsusotoxäns, @sexäns, || Knpeoo- 
abs, || Marzgaxäerg u. -xAtldns, Morgexärc, || Ziv- 
" Yerizg m. -alsldng, — Alyuenäis, — 
ins. "Apexäng (Aupsskes) u. -xäsidns, 
ealizinc. "Ardgoxähs (Andoemies) u. -Aeidas, 
Arsssirg (Ansıxäac) u. ana, sgravexätis, nd 





xımm 


n.wistdng, "Apvaxinc, A: [6, Aosenkfis, AB-. 
roæx anc u. Br —e—*— Bei N 
saixsi)s, Annoxkis, desvoxiis, Aıxasoxkis, Jopv- 
xAi)s u. -xAslduns (Söpuxkos), Socızänc, || Bunede- 
æaijc, En 6, Epaoszänsu.-rissa, ’Eontoxkeidug, 
’Eoyoxäüs, Eokıxaslöng, "Ereoxing (’Briorkog), 
"Broswoxäns, "Bruuoxkig, Eidusmoxäis, Roo vxanc. 
Euxdnę u. -xastdns, Evgpxäng u. -zAsıa, "Eyexkeds 
(Byexiac), || Hyexäng, Hoxärs, | Bnussäfs, @sv- 
xAoldas, Onpszins, Bpaauxins (Borsuxiog), ||"Ie- 
ans u. -xAsıa, 19 oxias, “luapoxäns, ‘Innoxäns 
—æe u. -zdsldins, Tooxäns, Imıxi)s (Ir 
æaoc), || Kaddsxäjs, Knpsaoxäns, Kontnasing u. 
„xiesa, Kostoxäns, Kudgoxäns, Krnaszäns, || Auu- 
zgoxäjg, Aeeßoxäns, Auasxas, || Mardpoxäec, 
Meyalonkı)s, Meysotoxäss u.-xAeldns, 
Mevoxiis u. -xäsidng, Mynaoxäns, || Nabomäns, 
Nawedsjs u. -xAsldins, Navaszäs, Neoxäng u. -xA8l- 
das, Nıxoxäijs, || Eavdoxäns, Bevoxisjs u. -wAsddng 
oxaqc, "Ovacızang, 'Ovouaxins, 'Opdexkis, l 
Deyxkijs = Haytaxkjs—= Hartoxäns, auch Ha- 
voxäis, Iargoxäi)s (Hirgexios)u.wdsidns, IIs- 
* —— ren u. rg Nicxro- 
16, Hlodvxänic, Moabsxäng, II 5, Hosoxing 
u. -zäsidng, || Zunaszänc, —— u. -xAsldeg, 
Zuxins (Iaaıowxäng) u. -xAcldag, aub Zaasxäng, 
| Tesaenäg, Teisasxans, Tepyandı)s, Tnäszars (Tr 
N: Truoxäjs (-wisıa), || "Yıypaxäng u. "Yıpo- 
zans, || Pasoxän)s u. Pavoxdjs, begsxäns (Dips- 
dos), Puloxdijs, Douasxäns u. -xAsldns, || Xaspe- - 
æaeid ac, Xapıxäng u. -xisıa, -xAeldins, Ka, P 
aöun, Saar, — Aßgoxöuns,’Aßodoxöung. 
x6wv, — dııxöwr, Anuexömv, || Aaexomr, 
Jaoxowge. 
xg«ros, Sewalt (u. xgatio, die fen. -xpdtase u. 
-xgden (f. 1, bu. dzgatiw), — "Aäskexgiung, "Ahe- 
zgdens, Answoxgdtns, "Augsxgdins, Arakenod- 
uns, Ardgoxgdins, "Artszgiens, "Amoddoxpiieng, 
Apsstoxgiing u. -zgdtsse, Apnoxgüins, Apye- 
zgdıns u. "deoysxgäung, Actoxgiing u. -wodtssa, 
Airoxodins [de vongien, defszgdins, ningd- 
uns, dnuoxgäin, || Biavoxgiins, Enixodinc, 
Bepasedins, Eösvagdens, Eizedins u. -xo0- 
tldas, ’Eyergding u. -xgesidns, || Innexpdins, 
een u. -xontddas, ’Ioxgätns, Ipszedsuc, || 
Kaldszoiiung u. -xgatldas, Kapnoxpdins, Kiso- 
xgdins, Krneszgdzng, || daxpdens u. -xeatidas = 
JAtwxgärns, Avosxgdtns, || Mevexgiins, Mevecı- 
zedıns, Munosxgdsns, || Naoxedıns u. Navar- 
zodıng, Nıxoxgarns, || Asvoxedtns, || Ovnaszed- 
tus, || Hayxedin, Ilsscıxeizsıe u. -xedens, Do, 
Aeuoxgdtns, Hoäuzgiens, || Insvaıngdens, Zie- 
sıxgdtng, Zungiens u. Zuxgeridns, Zuaszgd- 
ins, || Teiscıxpding, Tepıwıroden, Tiuoxodunc, 
Traıxgarns, || Yyızedung, || Pasoxedins, Beps- 
zoding, Prkoxgdens, || Xaspexgding, Xeposxodsng. 
ag6wr, herrfhend, — "Aylaexoiwr, "Avanplor, 
"Agssroxglohe, Astuxoter, || dupoxgler, dä 
zoier, 
|| Touoxgswr. 
solrw, tihten, — Anmexglvns (vgl. 1,d). 
zgstös, beurtheilt (f. oben 1, 0), — "Ayopdxer- 
Tog, Adnvorgstog, "Auasexpstog (?), Aupixgszos, 
"Aydeusz, atoc. "Agsotöxgstos, || Anuöxeszos, 4- 
dagszes, f Exxestog, Epuöxostog, txossos, Bb- 
Horgstos, || Asdgsros, |"Innoxgrsos, || Kaddisgres, 
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Knpsodzostos, Kisöxpstos, || Aixpssos = Aöh- 
xostos, || Mndoxglen, || Nuveszolen, || Hero. 
zg1705 u. -Zoltn, || Ovnaszoıtos, Oroudxostog, 
|| Moäuxgitos u. -xelen, Hudoxgstos u. -xoten, || 
Tupöxgstos, || Baswöxgstos u. »bavöxgstes, biAo- 
xostog, Bixoetoc. 

xödos, Ruhm (f. oben 1, b), — "Ardoozudug, 
"Aonoxödns, || Inuoxödns, || Erszödns u. -xudt- 
das, || @soxudns, || daxvdns — Aswxüdns, || Nav- 
xödns, Navaszödng, || Pegexödns. 

Aaög, das Woll, att. Ass (damit find eins die Ens 
dungen -Aug, fem. Aa u. Log, od. Moc in vielen Zus 
fammenfegungen, vgl. Bödh C. Inser. 1, p. 887; 
Keil p. 67,1; f. oben 1, b), — ’AybAnos, "Aynaikaog, 
"Ansoliuos, ’Axovaliuog, "Avukliuos, "Ardgölsws, 
avt quuc. "Agsozölsws u. Agsozöia, "Apxsalkuos, 
Abölaso; (?),’Aotvalieug, Aprtinos,’Apysiaidas, 
"Aswnölaog, Abzöiaos. || Ba$uAdog = Bayöles, || 
dauaolias, Jopüsmos, || Enlänos, 'Egunaläaog u. 
“"Eouöhnos,||’IdAnos,Inneiatdus,’Ic, — 2 IKAss- 
töinos, K 06, Kostölnog u. tdas, || Ms- 
viinos, MntgöAnos, Mynalkens, || Nıxöinos u. -Ad- 
das, || Mes$olas, Heistimos, MHessrölus, Hepi- 
Auos, HoAviaos, Hockiisws, Mowrsatiaos, Mts- 
eliuos = Hrepkius, || Zievtinog (ZIEveios) u. 
Actdas, Zrnalkuos, Zigatöinos (Zwoskog), || Tr- 
uöhuos, || "Yrigraog, || [ 
Xupilsos, Kaplıuas, Ass u. Ars (Xdonadog), 
Xapudisus. 

Adwr, der &öwe (f. oben 1,b), — "AygoAfew, ’Ar- 
tukdor, "AgıotoAdo, || Fopyostor, || Iniäter, An- 
uokkov, || Eigvilor, || Bpuaväson, || Auxoison, || 
Hayraktov, || Tıuoitev. 

Adyos, Hinterhalt,-die Loche, — "AylAoyos, ’Ayz- 
@lAoyes, "Auplaoyos, "Avılkoyos, Apdioyos, ’Ar- 
ts6hoyos, "Apsotöäoyos, —— 
desvöAoyos, AnlAoyog,||'EpudAoyos u: — 
43. EvovAoyos,||‘HytAoyos.|| BegatAoyos, Bprav- 

oxoc. || ‘InnöAoyos u. -Aoyldas, ’Isdäoyos, "Ipı- 
Aöyn. || Kouinatäoyos, || Mynofloyos.|| Nusloyes, 
Nixökoyos, || 'Ogalaoyos, || IodAoyos, Hußböte- 
xo- 

Auxos, ber Wolf (f. oben 1, b), — "dontävxos, 
“Aoriivxos, AdtöAvxos, || Aniäden, || 'Eouöäuxos, 
’EnfAuxes, || OlöAvxog, || Tiudäuxos. 

Autög, gelöft (f. oben 1,d Ava), —"Aupfäuzog, || 
“Eouöivrog, || BeöAvrog, || ‘InnöAvsos, “Innokden, 
I Ma»dgoävrog, || Touöävros. 

ndyn, die Schiacht, udyoues, kämpfen, — ABod- 
kexos, Aytua, 106, Aynainexes, "Aykamayos, 
Adiguayos, Actiuc xoc, Axtuayos, Auvvö a 
xos, Aupluayos, Aydoöuayos u.-wign, Aytiua- 
x05 u. -uäyh. "Agsotöuayos u, -udyn, Agröua- 
05, Agxtuayos, "Aexiuayos, "Aorluaxos, || Jat- 
uaxos, Seswöuayos u.-udyn, Jekluayos, Anlue- 
xos Jopluayos, Bovkiuayos, Eisöuayos, Bil 
uayos, Evgduagos, ||'Hyduayos u.Aynoiuaxos, || 
Onofuayos, Bgaauuayos, || Tayönayos, Inno- 
mayos, Istöuayos, || Kadkluayos, Kallıoröua- 
205 Kasıvöuayos, Kisıtöuayos, Kisduayos, Ko- 

luayos u. -adyn, || Aduayos, Avo luc xos u. -ud- 
xn,|| Meviuayos, Miuvöuayos, Myngiuayos u. 
-zäyn,|| Naiunyos, Navalunyos, Nexönaxos u. 
waxidns; || Hauuayos, Haclueyos, Hgöuayos, 
Howröuayos, Ivicluayos, || Zreazönayos, Zpv- 
@duazos, Zuctuayos, || Tnkuayos, Tonöuexes, 
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Traluayes, || Bavöuayes, Pılouiyn, Plduuxrer. 
Supöuayos, || Xespöuayes. - ', 

mEko, beforgen (f. oben 1, d), — Arzuusäng, || 
Anyouläns. R x 

‚ulrog, Kraft (f. oben 1,b), — "Ayandrns, Act⸗ 

dvns, Adarzoulvns, "Adstauivns, Alsksusung, 
Aldasutvns u. Aldnulrns, Akzausvns u. Adxeped- 
vns, "Augpsukvns, "Arafsudvns, "Avdoousuns, Autı- 
kävnsu. ueridas, Apsotoutvns u. -uerldas, Ad- 
Touduns, Ayasuivns, || Jeiuirns, Jayonlvas, I6- 
voutuns, dsousuns, dopuuivns, || Enmuivns u. 
-usrldas, ’Egyauduns, "Bokıuiuns,, Eituutuns. 
Etuivns, Evpouiuns, 'Exeuävns, || 'Hoouerns, || 
Bsiousvns, Oneuuevns, Opaavusuns, || Ispaussns. 
Idasuevns, ‘Innouevns, "Irautvns, || Kedäsuseng, 
Kisouävns, Keatasuevns, || daoubuns, Asorzogsi- 
vns, Avosusvns, || Navasuevns, Nixouivns,t| Ze- 
voutuns,|| Hauusvns, Hagueriöng, Hoousvns, Ho- . 
Anındvns, || Zusgdouivns, Zinasusvns, || Yrese- 
utyns, || Xapsuevns. 

der, fem. -uidover, auch -uidssa u. udn, 

— "Axsuldar u. -ubdn, dupsuldav, Ardgouddu, 
"Arrutdor, Apsotoutdwy, Alzoutder u.-uiden- 
sa, || 4sousdew , || Eöguuidn, -ulder u. -usdor- 
sa, || @souider, || Innousder, Ipuidov, -usdsse 
u. „reteusn, | Kaiksuldur, Kisouideor, || Aueys- 
dssa, daousdam,|| Navosusdwr,|| Hokvusdeor, || 
— * 

andonas, forgen, — "Ayaundns, udn u.-gen- 
didas, “Alsundn, % gundas, be "4es- 
sroundng, Aotv Br Avtoundns, || Jeoundns u. 
-undn, || Kxaundn, Eöundns, Eiguundn, || @se- 
uidns, Bgasvundns, || Keitsujdn, Kissundns 
ee Kivreundns, J daouijdng, 4doxo- 
undns,| Meyanıdn u une ns | Neoundng, Ni- 
xoundns, || Sevoundng, || Ovasasundns d. i. Ove- 
sumdns. || — Aso⸗undic u. -undn, 
DoAvundns u. -undn- 

unkov, Ecyaf (f. oben 1, b), "Agsoroundidec, 
"4oxkundos, || Elunäos, || Osounäldas, Ogaovmmas- 
dag u. -undos, || Kadklundos, KAsöundos, || Iumas- 
unkos, Hosvunan, || Tıuöussaos (böot. für Tepeögen- 
As), || PsAdundos u. -unac. | 

urnarös, erwähnt (f. oben 1,d msuriexe), — 
"Aelurnoros, "Auplusgares, "Artlurnstes, Mot- 
uunotos, Aosstöuvnatog, || Asöuvnatas, || @cögenn- 
@ros, || Zerdurnaros. 

molga, das Schidfal (f. oben 1, a), — "Arzigeos- 


ra 
a dgos, bafielbe, — Aya$suogos, "Aoziuopes. 
vixn, ber Sieg, vırde, en (f- oben 1, badxn, 
u. drıxdo), — ’Ayasörixos, Ayavken, Aynalvızos, 
"Ayknovlzn, "Akekıvian, "Augpivsxos, "Ardpörszog, 
’Absövızos, "Agsatövıxos [ |j 
Begevixn, || 4eklvsxos, Anuorixoc u. -vixn, deon- 
xos, || "Bidiivaxos, ’Einivızes u. -vien, 'Kalvereg. 
’Breöyıxog, Etivıxogu.-venidas, || Osscalorian, || 
“Innörıxos, Io9urövsxog, 'laövızes. || Krkonsan, 
Kallsotorıxes, Kaprivıxos, Kisörızos, || Aranı- 
æoc, || Navalvıxog, || Havıöwsxos, Holsmörsxec. 
Dissorörıxos, Heävvıxeg, IIo9sörsxos u.-wlen, || 
Zroatövszos u. -vixn, Zweivinos u.-vixn, || Teis- 
vınos— Tuktvıxes, || Pepkrızos u. eben. 


»6os, ber VerRand, bef. fem. auf-won, —"Aygıwon, 


Aixıwen u. -v005, "Aaglvoss, ’Avtıwon u. -vooc, 
Agıstovänn.-voos, "Agsıwon u. voor (Apyivog), 
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Aetövees. Adrordn u. -voos, || Anusroos, || EBO6- 
vers, Bürön, || Osäırön, Beusorovon, Oseron, || 
“Irwerön u.-voos. and -voldas, ’Ioykvoog, ’Iperön 
u -roos, || Kiserön. || 4euxovön, 4vatvoss, || Nav- 
eiroe; , Nıxovön, || Hegoivoos, Hoäuvsn, Hovrs- 
vos, Hoaksrön, Heorön u. -voog, || Truoren u. 
vos, || Prruevon, Dılevon. 
vouoc, Das Gefeh. — "AdsElvouog,’AAdvouos (?), 
Augbvoues u. -vöun, "Agsatövouog, "Apxivouos 
= veuldns, "Aoylvouos, "Aatövoues u. -röun, 
Altöreues, || Baßivonos, || Tavxovöun, || Ani- 
— Exrveues, "Ervouos, Edpürouos u. -wöun) || 
Inneroun, 'laöveuos, N —— || Morevdun, 
os, || Zeratvonos, || "BsAövouos. 
„‚seres, ter Gaflfeeund (f. 1, 6), — soTofevos, 
Aesöksvos, ’Actöfevos, || duusseres, M’Enteres, 
weltsvos, Bifevos u. -tertdns, || 'Hoöfevos, || 
Geskerog, avkevos, ||"Innöfevos, || Kouadktevos, 
Kisöleres, || Avalkeros, || Meritevos, || Navksr- 
weg, Neskökevos, || Mlsotötevos, IlesFöfsvos, Ho- 
dsterecu.-£iyn, Hoössvos u. Zerldas, || Tiuoke- 
res, !| Präosevos u. Feridns, || Xaplkevos u.-lvn. 
„Fr, Stimme, Srfiht, — “4ygsonn, ’Algonog u. 
ug, "Azlonos (?), Alöan, Ayuönn, ’deregonn 
(Astepsnaios), || Anionn, dovönn, || Beorn, || Kad- 
Assan . Kaaasonn, || Mitonos (?), || Hevönn, Iap- 
Yersuı (Hap9eronalog). Inveionn, || Kalxıönn. 
(fyw, baben. f. vben 1, d), — Albyloyos, ’Aklo- 
res, Artioyes,”Atoyos,’Aotöeyos u. -öyn, || Tvr- 


sbaryex, || Jäoyos, Askloyos, Anleyos, Anmodxos, 


N’Ezeyoc, |] Käeoyn, || Mntloyos, || Zenotoyog, 
Tæse⸗ —— u.-oyldns. 765 


zerno, ver Vater (vgl. 1,6), — "Avtinaroos, || 
Zanaiges, || Kisenitoa u. -naroos, Kisıvöna- 
To0<. || Zisszarpos, Zwolzarpos. 
zeide, überreden (vgl. 1, d), — Hsenstdng, 
@ser8idns, || —e— rl 
„‚askemos (mrölsuog), Krieg (f. oben 1, b), — 
Pr 103 yes, "Augentölzuog, ’Agysmtölsuog, 
I! #agenteisuos, || Eumölsuos, Evguntöksuog, || 
Kilseıtölsuos, || Mynoıntölsues, || Nsontöisuog, 
\ Taynsisues, Toıntoleuog. 
mwölsc, bie Stadt (f. 1,6), — "Aynalnoisc, "Ava- 
Einelis, "Apserönokıs, "Aoytnohss, || Beauönoäss, 
vleyizeiss,!| Truaatnoäss, Tıuöntoäsc. 
niune, [iden, -- "Ardoönounos, || Jsöonou- 
05. ‚| Oeömogunog, || Kisönounos. 
nees, Kr Fuß, — —— 
aöAn, tab Thor, — Aygimodos, "Aotünvaog, || 
Antnvicc, || a ginväog, Hynoimcan, 
N Taikawiog, ||Yyıröln. 
„ed ires, bie Kraft (f.1, b), — "Ayasoadkuns, 
Ayassirns, "AyacscHHuns, "Aykaoadtuns, ‘Ayvo- 
sHiyns, Alsoostrns, "Mrıcdkung, "Augsosiuns, 
ArdoocHiyns, ’Artuso9Euns, Addocyluns, Auto- 
edivns. || Togyeastuns, || Aesvoodeuns, Anuo- 
«Hrns (Inueoderis), |'Enso9trns,’EgatocdHyng, 
Ergesdteng, EvaHHuns, "Eysastvns, || ’Innoost- 
vg, || Kailsa9Euns, Kissadevns, Kisstoosiung, 
KltosHiyns, Kivroodiuns, Koutsadkung, || Aa- 
eiyrs, Jewo dern, || Meyaadiyns, Mevschkvns, || 
Oieunoogivns, fi Hlegso9ivng, Mssa9kyns, Ho- 
Aredirns. || Zwadtuns, || Tavgoadtuns, TıuoadH- 
1, || BerooIsrns, || Xaosa9Hrns. A 
ergazös, tab Ber (f. 1.6), — "Ayadsoren- 
tg, "Aydaronros, Aynsletgatos, Ayröarontos, 
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Alusergaros , "Augiotonsos,’Aplareatos, 'Apxt- 
orocros n. -otparidns, || Tevassrodtn, || Jaunat- 
arontos, dausargutog. 
Tos, || Roaolor octos, "Eytsrpares, Edorontos, || 
Zuyöctgatos, ||Hyforgaros. Hynatarowtes.'Hpe- 
orgatos, ||“Innöctoaros u. -sroden, || Kadklarou- 
To6, Kiesöstentog, || deworoeros, Avalarguros u. 
-sroden, || Mertotoutos, Mrnslargatos, || Nıxo- 
srpatos u. -oredzn. || Esvöctgaros, || Messleren- 
tog, Heilsrontos, Hvdöeronrog, || Zwatarpntos. 
Zworortog, -oroden u. -aromzldas, || TeAteson- 
roc. || Pardorertos u. -sreden, Pridooroeroc. 
dihöctoaros, || Xaspfotparos n. -oredem. 
aroEpw, wenden, — "Aydsrgopos, || Entareo- 


vos. 

4405. das Enke, zeifo, endigen (f. 1, d), — 
Aßoorlins u: -töAsıe, "Adskırläng, "Apsaroriäng, 
"dozstläns, "Aczvrläng, || danorläng u. Anuordäng, 
Airesotläng, dıotiäng, || 'Enstsäldas, ’Royoröäng, 
Rötläns, || ®eorääns, || Kudırläng, Kistläng, 
Kontiorosting, || Meycderkins, Mevertäng. {I Nı- 
xottäns. || Monkstöins, Meaıtiäng, Mesasteing, || 
Tıuoreäng, || "bosßordäng. 

rzun, bie Ehre, zZude, ehren (f. I, bu. d), — 
"Artotıuog, "Agsatötuos. "Agyttsuos, || dauörı- 

105, dsörsuos u. -tiue, || ’Eumedörsuog, "Ertiuos, 

örsuos, ’Eokzsuog, "Eguörsues, Bystsuidas, || 
@eorsuos. || "Isorsuläns, || Kisörsues, || ddrı- 
nos, || Meydruos, Merltouos, Meroötiues, || 
Neoriun, Nexötsuog, || Zerötsuos, N} Vossrı- 

5 || Zrözsuog (= Bsorsuog), || Pepst/un, Dr- 

stsuos, || Kuspsrauos. 

tley, ehrend (f. oben unter 1.d z/w). —’Ardgo- 
Tu», "Apysttur, || Anuorler, || "Eguortor, || In- 
now. ® 

ToFpw, ernähren, — Jurtokons, || "Enstotons. 

— erſcheinen (f. oben 1,d), — ’Ayado- 
pärns, ". Iyinopärns, ’A$nvropäuns, "Aytıpdrns, 
"Aneslopärns, Agssropdvns, || Jekspdrns, Anue- 
gduns, dıovvooptuns, Jeopduns, ||'Eguopdrns, || 
Znvopärns ‚|| Bsopdrns = Bovgarns, Osauopi- 
uns, || Kadkıpauns, Kisopduns, || Aeugpavns, Av- 
aspdrns, || Mnvogduns, Mntoogarns, Mynaspd- 
vns. || Navospärns, Nıxopärns, || Bevomanns, || 
Hoilogpavns (2), Hoakıpdrns, Howtopivns, IIv- 
$omdvns, || Zugivns,|| Tnaspavns, Tıuopdrns. || 
Biropürns, || Kusgepännc. 

avros, gejeiat, — Jalpartog, Anuöpantog, 
dıöpeytog u. Jıopiveng, || "Expertog u. -parti- 
dns, "Eouöpavros, Etpavros, || Zuvopävtng, || 
@eöpavtos, || ‘Hpöpavtos, || Kisöparros, || Asc- 
Yavros, || Mnröpertos, Mnrgöpartos, || Zevö- 
Yavtos, -partidag u.-pärtns. 

pnun, das Gerücht (f. 1, b), — ’Aydaopiun, 
Avyusonuos, || Htpnuos, EdFupnuog, Kteige- 
nos, Eipauldis, || Bespnuos, || Nexöpnuos, || He- 
efpnuos, Hokupnuos. 

Plkos, Freund (f. 1,0), — Ayvöpskog, "Aytipı- 
Aos. "Apstapiir. Agıaröpskos u. -Quildns, "Aatı- 
@iAos, || Jnuögsaog. Aekipsros, Anuopskog, Alpı- 
Aos. |] "Epyo@skos, || Zuvopfe, ||“"HoöpsAos, || @eo- 
YrAog (au BsoplAng), || "Iafpıdos, || KisopAn, || 
Aagsros (Adupslog), || Mevkpilog, Mnröpskoc. 
Mvnotmikos, || Navalpıaos, || Zeröpsaos, || Olrö- 
@sdos, || Mäupıkos, || Ziogsäos. 

Yoßos, Burdt, — Antpoßes, || Bedyopos. 
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wöros, Mo, — "driigorog, Aurepovos, || 
Topysporos u. porn, || Anigperos, || Tsalpovos u. 
“gern. ⁊ — 

(gem, tragen, f. 1, d), — Sogwpogos, |"EArı- 
dogögos, ||'Ovnaspsgos, || Telenpogos. e 

geny, Verſtand. Einn, — Hixipgor, "det 
Yowr, || Jaipgwr, Il ’Erippur, Kisöpger, Eil 
Your, Eyipowr. || Kisöppwr, || 4s0PEwr, Auxo- 
ogwr, || Meyıstapgwv, Mertpgw, || Nespgw», || 
Zevöppwr, || MoAupgwr, 
Year, —— 

Yon, Etamm if. 1,b), — Eyipväos, || Kosw- 
QvAos, || Haugpväos. 

göAkor, Blatt, — Mevigpväies. 

(Por, fprehend), — "Ayknopar, Artıpar, ’Ior- 
srop@r u. -püre, ‘dexspür, 'Abbıpor, Agys- 
por, Adtopwr, || Jauapar u. Anuop@r, dio- 
9Or, ee kegugar, || 8sopar, Ogauav- 

. oör, || 1egopör, “Inegepar, Iopor, || Kaikıpür, 
Kngıcopür, Kisstepör, Kicogar, Krnasgor, || 
4aopar, || Mntgopar, || Nıxopor, || Olvopay, 


D. Vierte Klaffe. 


Die Eitte der Griechen, ten Namen tes Baters.zur 
genaueren Bezeichnung einer Berfon hinzuzufügen, bat 
befonders in der älteren Sptache die Bildung ber Pa⸗ 
tronymifa veranlaßt; daß dieſe aber zuweilen allein, 
mit Weglafſung des eigentlichen Namens zur Benen« 
nung benugt worden, ift fo matürlih und tem, was 
ſich bei anderen Wölfen findet, analog, daß man nicht 
einmal den in Griechenland fo bedeutenden Giufluß ber 
Dichter mit in Anſchlag zu bringen nöthig hat. Go 
it es gelommen, daß viele Wörter, welche ſich durch 
die Entung dns oder Adas als Patronymila aufüns 
tigen (denn vie poetiſche Endung wor fällt mit ten 
unter B. 6,c angeführten zufammen) und von benen bie 
Etammwörter gleichfalls vorlommen, als einfache Per 
fonennamen, ohne Begichung auf ben Vater gebraucht 
wurden, aud wenn ber Bater einen andern Namen 
batte. &o mögen . ®. Ayadapyidas, "Ayasidas, 
"iynrogidag wirklih den Eohn 6 AydIapyos, 
"dyasos u. ‘Ayızewg bezeichnen, wir kennen ihren 


Ueberficht der Perfonennemen. D. Patronymita. 


’Ornaspar, || Esrepar, || Hacıpar; || Zrgatogir, 
|| Teuopor, || Xargepar. 

xalow, fi freuen (f. 1, d), — ’Srugiens u. 
-yapldns, Adtoyugldag, || Januyagss, Innoyiens 
u -yagıs, Juogdans, || Ersydens, Beyeyions , Be- 
Moxägns, Bögagidns,|| Ouuoydens, Beoyagld'ns, || 
Kägoydons u. Ziese I|4aydens u. Asoyaons, || 
Nixoxdens, || voydens, || Hayyions, Hokuyd- 
ens u. -zuoldas, || Podoziens, || Tessyions, || 
Piloyaons u. -yagkdas. 

xeemn, Breube (f. 1,6), — "Artigaguos, R. 
xuouos, | "Innoyapuog, || Meviyagne;,|| IToAv- 
xaguos, || Züyapuos, || XAevoyuguoc. 

gseös, Chor, — Kaiisyopos. 

vona, der Name (f. obm 1, b), — Ayaseowu- 

uos, 'Apsoruvuuos, || "Exarurvuos, 'Enorupsos, 
Eiövvuog, || 'Isguvuuos, || Ksu9wvuuos, Kissza- 
vuuos, Kiswvuuos, Kivamvuuos, || deurunes, || 
Noæcivuvuoc, || Zxauavdguwuuog, || Pelureuos. 

Ev FE, Nagel, — Aßgvuyes, doch f. Aßgwrsyos. 

©pE8Aln, nügen, — Jaumpkänz. 


PBatronymifa. 


Vater nicht; aber Eiguxparidns, um Beiſpiele aus 
der fpartanifchen Königsreihe gu nchmen, it der Sohn 
bes Anarander, ein Avatardotdns der Sohn bes Leon, 
und ein anderer ber Sohn des Theepompus, Ködarui- 
das der Sohn des Archidamus, Evoudauldas der Eohn 
Des Agis. Nur felten findet fih J. B. Iompyldas als 
Sohn eines Taapyos. Es iR aber nicht nötig, dieſe 
Patronymita zufammenzuftellen, fie find in den Zuſam⸗ 
menfegungen bei ven Siammwoörtern mit aufgeführt. 
Die Fälle aber, wo derſelbe Mann fowohl mit feinem 
eigentlihen Namen, als mit dem baraus gebi 

Batronymitum benannt wirt, wie Mrrjaagyos und 
Mrynougyidns ver Bater des Pothagoras genannt wird 
(vgl. Echäfer ad Greg. Cor. p. 290), find fo einzeln 
und zum Theil fo unſichet, daß fic hier nicht beachten 
zu werben brauden. Wie leicht übrigens tie Griechen 
folge Batronymila bildeten, zeigen die mannigfaltigen 
Bildungen der Art, welche fi die Komiler erlaube 
haben; vgl. Lob. ad Soph. Ai. v. 880. b 


Verzeichnif 


der 


Abkürzungen und der angeführten Schriftſteller. 


De allgemein üblichen Abkürzungen find hier nicht aufgenommen, wie J. B. u. vgl., S., u. ſ. w. 
8. bedeutet Vater, M. Mutter, ©. Sohn, K. König, ch. den Ehor eines Tragikers, cp. ift — epiſch, u. Epie 
geeam u. ep. ad. — epigramma ddianorey aus ber Anthologie, L d. if lectio dubia, I. v. lectio 
varia, u Conj. nad Conjectur. Bei den Schriftſtellern ift tie Ausgabe, mach welcher citirt wirt, bemerft, 
wo Ts nit der Ball if, iR das Gitat entlehnt u. foll daher nicht verbürgt werben. Die gefperrt gedruckten 
find von dem neuen Herausgeber vollſtändig benupt u. nach den angegebenen Ausgaben 
eitirt worden, f. bie Vorrede. 


Ab. — Abantis fragmenta colleg. Müller in 
fragmentis bistoricornm graecorum. Vol. IV. 
Par. 1861. 

Ablab. — Ablabius in Anthologia graeca (Pa- 
latine), ed. Tauchnitz, Lips. 1829. £ 

Abyd. — Abydeni — collegit Müller 
in fr. hist. gr. Vol. IV. 

Acer. — Aceratus in Anthologia 

Aces. — Acesandri fragmenta co 
ler in fr. hist. gr. Vol. IV. 

Acest. = Acestodori fragmenta colleg. Mül- 
ler in fragmentis historicorum graecorum 
VoL IL Par. 1848. 

Achae. 1) — Achaei Eretr. fragmenta. 2) 
Ach. = Achaei fragmenta colleg. Müller in 
fr. hist. gr. Vol. IV. 

Ach. Tat. — Achilles Tatius ed. R. Hercher, 
Lips. 1858. 

Acil = Acilii Glabrionis fragmenta collegit 
Müller in fragmentis historicorum graeco- 
ram Vol. III. Par. 1849. 

Acus. — Acusilai enta collegit Müller 
in fragmentis historicorum graecorum Vol. 
L Par. 1841. u. Vol. IV. 


Adae. — Adaei ente.. collegit Müller 
in fr. hist. gr. vor 


Adam. — Adamantius. 

Add. — Addaeus in Anthologie graeca. 

AeL — Aelianus u. jwar a) n. an. d. i. de 
natura animalium. b) v. h. d. i. variae hi- 
siorise. c) ep. rust. d.i. epistolae rusticae. 
9) fr. d. i. fragmenta. . R. Hercher, 
Par. 1353. , 


ca. 
legit Mül- 


Aemil. — Aemilianus in Anthologia graeca. 

Aen. 1) Aen. Tact. — Aeneas Tacticus. 2) 
Aen. — Aenese fragmenta collegit Müller 
in fr. hist. gr. VoL IM. 

Aenes. — Acnesidemi fragmenta colleg. Mül- 
ler in fr. hist. graec. Vol. IV. 

Aesch. u. Aeschin. 1) — Aeschines 1. 2. 3 
d. i. orationes 1. 2. 3. ep. — epistolae. 
fr. = fragmenta. Schol. = Scholie in 
Aeschinem. Ed. Baiter et Sauppe in Ora- 
toribus Atticis P. L u. IL Zürich 1839 — 
1850. 2) Aesch.— Aeschines Socraticus. — fr. 
eollegerunt Baiter et Sauppe in oratt. Att. 
P.II. 3) Aesch.= Aeschines in Anthologia 
graeca. 

Aeschr. — Aeschrion in Anthologia lyrica 
ed. Th. Bergk, Lips. 1854. 

Aesch. = Aeschylus u. jwar a) Pr. = Pro- 
metheus, S. od. Spt. od. Sept. —Septem contra 
Thebas, Pers. — Persae, Ag. = Agame- 
mnon, Ch. od. Choeph. = Choephorae, 
Eum. — Eumenides, Suppl. = Supplices. 
Ed. G. Dindorf, Lips. 187 — fr. = frag- 
menta ed. Wellauer, deſſen lexicon Aeschy- 
leum benugt if. — b) = Aeschylus in An- 
thologia graeca. 

Aes. — Aesionis fragmenta colleg. Baiter et 
Sauppe in Oratt. Att. P. I. 

Aes. 1) — Aesopus ed. Lips. 1810. 2) Aes.— 
Aesopi epigrammata in Anthologia graeca 
u. Th. Bergk’s Anthologica lvrica. 3) Aes. 
= Aesopi proverbia in Paroemiographi 
Graeci T. II. ed. E.L. Leutsch, Gött, 1851. 


xxxıv Verzeihniß der Abkürzungen und der angeführten Schriftiteller. 


Aethl. — Aethlii fragments collegit Müller 
in fr. hist. graec. Vol. IV. 

Agacl. — Agaclyti fragmenta collegit Mäl- 
ler in fr. hist. gr. Vol. IV. 

Ag: od. Agath. 1) = Agatharchides u. zwar 
m. erythr. = de mari Erythraeo in Müller 

Geographi Minores, Par. 1855. 2) Ag. 

Cnid. u. Sam. = Agatharchides Cnidius u. 
Samius in Müllers fr. hist, graec. Vol. II. 
3) = Agathias in Anthologia ca 4)= 
Agathoclis fragmenta collegit Müller in hist. 
gr. Vol. IV. 5) = Agathonis menta, u. 
zwar a) in Anthologie Iyrica ed. Th. Bergk. 

‚ b) in Müllers hist. gr. fr. Vol. IV. 6)= 
Agathylius u. awar a)-in Th. Bergks Anthol. 
lyrice. b) in Müllers hist. fr. Vol. IV. 7) 
= Agis in Anthologia graeca. 8) — Agiae 
fragm. collegit Müller in hist. gr. Vol. IV. 

Agathon. — Agathonymi fragmenta colle- 
git Müller in hist. gr. fr. Vol IV. 

Agathosth. — Agatosthenis fragm. in Mül- 
ers hist. gr. Vol. IV. 

Ages. — Agesilai fragmenta collegit Müller 
in bist. gr. Vol. IV. ö 

Aglaosth. — Aglaosthenis 
git Müller in hist. gr. Vol. IV. 

Agriop. = Agriopse fragments colleg. Mül- 
ler in hist. gr. Vol. IV. 

Agroet. = Agroetae fragmenta collegit Mül- 
ler in hist. gr. Vol. IV. 

Alc. = Alcaeus u. jwar 1) a) = Alcaeus in 
Anthologia lyrica ed. Th. Bergk u. in Ah- 
rens de dialectis Aeolicis, Gött. 1839. b) in 
Authologia graeca. 2) — Alcetas u. Alcimus 
in Müller hist. gr. fr. Vol. IV. 

Alc. od. Alciphr. = Aleiphron ed. Wagner. 

Alcib. = Alcibiades in Th. Bergks Antholo- 


enta colle- 


ia Iyrica. 
Alcid. — Alcidamas in Baiter-Sauppe Oratt, 
Attic. P. I. 
Alc. = Alcman in Th. Bergks Anthologia ly- 


rica. 
Alex. 1) Alex. — Alerandriner. 2) Alex. 
lexander und zwar a) in Anthologie 
graeca. b) in Rhetores graeci ed. L. Spen- 
gel, Dips: 1853 — 1856. g Alex. Pol. = 
Alexander Polyhistor in Müller fr. hist. graec. 
Vol. I. 4) Alex. Ephes. = Alexander 
Ephesius in Müller hist. gr. Vol. IV. 6) 
Alex. Aet. — Alexander Aetolus in An- 
thologia Iyrica ed. Th. Bergk. 6) Alex. 
— Alexander Aphrodisias. 7) 
Alex. Trall. = Alexander von Tralles. 
8) Alex. — Alexandrides in Müller bist. gr. 
ol. II. 9) Alex. — Alexarchus u. Alexis 
in Müller hist. graec. Vol. IV. 
Alph. — Alpheus in Anthologie graeca. 
Amel melesagorae fragments collegit 
Müller in hist. graec. Vol. II. 
Ammi. 1)= Ammianus in Anthologia graeca. 
2) Amm. Marc. — Ammianus Marcellinus, 
Amm. u. Ammon. 1) Amm. — Ammonius de 
differentia vocabulorum adfinium. 2) Amm. 
= Ammoniü vita Aristotelis ed. Wester- 
mann, Par. 1850. 3) Amm. — Ammonius 
in Anthologie graeca. 





Amom. — Amometi fragmenta collegit Mül- 
ler in hist. gr. Vol. II. 

Ampbhicr. = Amphicrates in Müller hist. gr. 

Anphit: hilochus in Müller his 
mpbhil. = Amphilochus in Müller hist. gr. 

N. : fragmenta in Müll 
mph. — Amphionis enta in Müller 
bi. gr. Vol. Wr. 





Anacr. — Anacreon in Anthologis \graeca 
u. = Anacreontica in Th. Bergk Antholo- 
gia Iyrica, 

Ann — Ananias in Th. Bergk Anthologie 
yrica. 

Anast. — Ansstasius in Anthologia graeca. 


Anax. 1) = Anaxagoras ed. Schaubach. 2) 
Anax. — Anaxis in Müller fr. hist. gr. 
Vol. II. i 

Anaxicr. — Ansaxicratis fragmenta collegit - 
Küller in fr. hist. gr. Vol. IV. 

Anaxjl. = Anaxilaus in Müller fr. hist. gr. 
Vol. I. u. IV. ? 

Anaxim. 1) — Anaximander in Müller hist. 
gr. Vol. II. 2)= Anaximenes, a) in L.Spen- 
gel Rhetoribus graecis. b) in Baiter-Sauppe 

ratt. Attic. P. I. c) in Müller hist. gr. . 
Vol. I. 

Andoc. = Andocides u. war 1.2.3.4 — 
orationes 1. 2. 3. 4, u. fr. enta. 
Ed. Baiter u. Sauppe in Orstoribus Atticis 
P. L u. I. 

Andr. 1) — Andreas, Andriscus u. Androetas 
in Müller hist. gr. Vol. IV. 2) = Andron 
in Müller fr. hist. gr. Vol. II. 3) Andr. 
od. Andron. — Andronicus u. jwar a) in 
Anthologia graeca. b) in Müller fr. hist. 

. Vol.IV. 4) Andr. od. Androt. = An- 
otion in Müller fr. hist. graec. Vol. I. u. 
IV. u. in Baiter-Sauppe Oratt. Att. P. II. 

An. a) Bekk. ov. B. B% = Anecdota Graeca 
ed. J. Bekker. 3 Voll. b) Bachm. = Anec- 
dota graeca ed. L. Bachmann. c) Ox. oder 
Cram. d. i. Anecdote ca e codd. Oxon. 
edidit Cramer, 4 Voll. Oxon. 1835-37. u. 
Anecdota graeca e codd. Paris. 8 Voll. . 
Oxon. 1889. 1841. 

Anon. — Anonymus u. zwar 1) in Müller fr. 
hist. gr. Vol. Hi. u. IV. 2) in Spengel Rhe- ' 
tor. graec. 8) Anon. v. Plat. = Anonymi 
vita Platonis ed. Westermann. Par. 1850. 
4) Anon. a) per. m. erythr. = iplus 
maris erythraei. b) per. pont. Eux. = 
periplus ponti Euxini. c) st. m. magn. — 
stadiasmus meris magni in: Geographi graeci 
minores ed. Müller. 5) Anon. de incred. 
= Anonymus de incredibilibus. 

Antag. — Antagoras in Anthologia eca. 

Autend = Antander in Müller fr. hist. gr. 

ol. I. 

Anten. — Antenor in Müller fr. hist. graec. 
Vol. IV. 

Anth. — Anthologis ed. Tauchnitz, Leipz. 
1829 (Abbruck der Palatina). 

Antig. 1) = Antigonus in Anthologia 
pers 2)=Antigoni fragmenta in Mül- 
er fr. hist. gr. Vol. II. u. IV. 3) Antip- 
Car. = Antigoni Carysti Histor. mireb. 
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Antil. — Antileo u. Antilochus in Müller 
hist. graec. Vol. IV. 
Astim. — 3 1) — 
graeca. 2) in ergk Anthologia. lyrica, 

3) in Müller hist. — Vol. IV. 

Antioch. 1) = Antiochianus in Müller hist, 
gr. Vol 2) — Antiochus in Anthologie 
graeca. 3) — Antiochi fı enta collegit 
Müller in fr. hist. graec. Vol. I. u. IV. 

Ant. od. Antip. 1) Ant. Sid. — Antipater 
Sidonius in Anthologi: aeca. 2) Ant. Th. 
= Antäpater aus Tee onice in Anthologie 
gracca 3) —= Antipatri fı enta in Mül- 

hist. graec. Vol. II. u. IV. 

Antiph.1)— Antiphanes in Anthologiagraeca. 
9)= Antiphon 1.2.3.4.5.6 u. war = 

iones 1. 2.3.4.5.6, u. fr. = Anti- 

“ enta. Ed. Baiter - Sauppe in 
Örator. Attic. P.L u. IL 3) = Antiphilus 
ia Anthologia graeca. 

Aıtisth. — Antisthenes u. zwar a) declama- 
tones 1. 2, in Baiter - Sanppe ratt. Att. 
BILD fragmenta in Müller hist. graec. 

ol 


Antist. — Antistius in Anthologia graeca. 
Anton. }) = Anton. Lib. transformationum 
ed. Teucher. 2) = M. Aurel. An- 
tonini commentarii ed. Lipe- 3) Anton.= 
Antonius Argivus u. Thallus in Anthologie 
graeca. 4) Ant. Diog. — Antonius Dio- 
gene ed. Hercher, Lips. 1858. 
Asyt. = Anyte in Anthologie graeca. 
Apell. — Apelles s. Apollas in Müller fr. hist. 
er. Vol. m 
Aphar. 1) = Aphareus in Anthologia Iyrica 
ed. Th. Bergk. 2) = Apharei fragmenta in 
Baiter-Sauppe Oratt. Attic. P. IL 
Aphrod. = Aphrodisii fragmenta collegit 
üller in fr. hist. gr. Vol. IV. 
Aphthon. — Aphthonii progymnasmata ed. 
. Spengel, Life. 100. 
Api. = Apion in Müller fr. bist. gr. Vol. IH. 
Apoll =. Apollin. = Apollinarius in An- 


logia graece. 

Apd u. Apollod. — Apollodorus u. zwar 
1) Apollodori bibliothecae 1. III. ed. J. Bek- 
ker, Lips. 1854. 2) = Apollodori fragmenta 
m Ma fr. hist. graec. Vol. I. u. IV. 

Ap. m. Apoll 1) Ap. Dysc. = Apollonius 

lus ed. Bekker. 2) Ap. L.H.— Apol- 
lonü lexicon Homericum ed. Bekker. 3) 
Ap. Rh. — Apollonius Rhodius u. zwar 
Arg. — Argonautica ed. R. Merkel, Leipz. 
1852. Schol. in Ap. Rh. — Scholia in 
A ium Bhodium, ed. Wellauer, Leips. 
1825. e) Ap.Rh. — Apollonius Rhodius in 
Th. Anthologia ſyrica. — fragmenta 
is Müller fr. hist. graec. Vol. IV. Apolll. 

llonius in Anthologis graeca. 5) 

Art Apolloniorum fragmenta in Mül- 
ler hist. graec. Vol. IV. 6) Apoll. over 
Apolind. a) = Apollonidas in Anthologia 
graeca. b) — Apollonides iu Müller hist. 
graec. Vol. IV. Kr 

Apolloth. — Apollothemis in Müller hist. 
er. Vol. IV. 


Apost. — Michsel Apostolius ed. v. Leutsch, 
Gött. 1851. 
App. 1) = Appiani Alexandr. Roman. histor. 
u. zwar pr. = prooemium. — reg. = re- 
ia. — h Kalica. — Samn. — Samui 
- tiea. — Celt. = Celtica. — Sio. — Sicula. 
— Ib. ov. Iber. = Iberica ob. Hiepan. — 
Henn. od. Hannib. — Hannibal. i 
Libyca. — Num. = Numidica. — Mac. 
= Macedonica. Syr. = Syrisca. — 
Mithr. = Mithridatica. — Ill. = Illyrica. 
b. civ. = bellorum civilium lib. I-V. — 
fr. = fragmente. Ed. J. Bekker, Leipz. 
1852. 2) App. — Appendix Anthologiae 
graecae (Palatinae). Äpp. prov. = Ap- 
ndix proverbiorum in Feutsch ik Schnei- 
lewin Paroemio, . graec. T. I. 
Aps. od. Apsin. rn rhetorica ed. L. 
Spengel, Leipz. 1853. 
Arab. — Arabius in Anthologia graeca. 
Arat. 1) = Aratus u. zwar phaen. — phae- 
nomens, u. dios. — diosemes ed. Butt- 
mann. 2) Arat. — Aratus in Anthologie 
ca'u. in Th. Bergk Anthologia lyries. 
) Arat. — Arati fragmente in Müller hist. 
graec. Vol. IH. 
Arc. — Arcadius zepi toyur ed. Barker. 
Arces. — Arcesilaus in Anthologia graeoa. 
Archel. = Archelaus in Anthologie graeca 
u. in Th. Bergk Anthologia Iyrica. 
Archem. = Archemachi fı enta collegit 
Müller in hist. graec: Vol. 1. 
Archi. — Archias in Anthologia graeca. 
Archil. = Archilochus in Anthologia grasca 
a. Th. Bergk Anthologia Iyrica. 
Archim. = Archimelus in Anthologie ” 
Archin. = Archini fragmenta a) in Müller 
hist. graec, Vol. IV. b) in Baiter - Sauppe 
Oratt. Attic. P. I. 
Archit. — Architimi fragments collegit Mül- 
ler in hist. graec. Vol. IV. 
Aret. 1) = Aretades u. Aretes in Müller hist. 
gr. Vol. IV. '2) Aret, — Aretaeus. 
Areth. = Arethias in Anthologie graeca. 
M. Arg. = Marcus Argentarius in Änthologia 


Ariaeth. — Arisethi fragmenta in Müller 
hist. graec. Vol. IV. 

Ari. = Arion in Th. Bergk Anthologia lyrios. 

Ariphr. — Ariphron in Th. Bergk Antholo- 

. gia Iyrica. 

Arıstsen. 1) — Aristseneti epistolae ed. Pauw. 
2) Aristaen. —= Aristaeneti fragmenta in 
Müller hist. graec. Vol. IV. 

Aristag. — Aristagorae fragmenta in Müller 
hist. gr. Vol. IL 

Arist. — Aristeas in Müller hist. graec. Vol. 


II. u. IV. 

Aristid. 1) — Aelii’ Aristidis Oratt. ed. G. 
Dindorf, Vol, I—III, Lips. 1829. — Schol. 
in Arist. ebenvafelbt u. ed. Frommel. 2) 
= Aristides Milesius in Müller hist. graec. 

Keen fragm Mall 
ristipp. — Aristippi onta in ler 
hist, De Vol. In. IV. 

Arist. 1) = Aristo in Anthologie graeoa- 
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M = Aristonum fragm in Mäller hist. 
graec. Vol. II. u. IV. mu 

Aristob. — Aristobuli fregmenta in Müller 
hist. graec. Vol IV. 

Aristocl 1) = Aristoclis fragmenta in Mül- 
ler hist. graee. Vol. IV. 2) = Aristocles 
in Anthologia graeca. 

Aristocr. — Aristocratis, Aristooreontis u. 
— fragmenta in Müller bist. graec. 

ol . 

Aristod. 1) = Aristodemorum fı nta in 
Müller hist. graec. Vol. III. u. IV. 2) = 
Aristodicus in Anthologia’ grasca. 

Aristog. = Aristogitonis — in Bai- 
ter-Sauppe Oratt. Attio. P. 

Aristom. — Aristomenis fragmente in Mũl- 
ler hist. graec. Vol. IV. 

Ariston. — Aristonicorum fragments in 
Müller hist. graec. Vol. IV. 

Ar. od. Aristoph. 1)= Aristophanes u. zwar 
Ach. Acharnenses, Equ. — uites, 
Nub. Nubes, Vesp. = Vespae, P. od. 

ı Pac. = Pax, Av. = Aves, Lys. = Lysi- 
.strata, Th. = Thesmophoriazusae, Ran. — 
Ranae, Eccl. — Eoolesiazusae, Pl. — Plu- 
tus. Ed. Th. Bergk, Vol. I. u. IL, Leipz. 
1852. (Sohol. u. fr. — Scholia u. frag- 
mente.) — 2) = Aristophanis enta in 
Müller hist. graec. Vol. IV. 3) = Aristo- 

hontis fragmenta in Baiter-Sauppe Oratt. 
Arkio. P.I. 

Arist. — Aristoteles u. zwar Ypırs ausc. 
= physioae auscultationis L VIII, metaph. 
= metaphysica, coel. = de coelo, gen.— 
de generatione et corrupt., meteor. = me- 
teorologica, mund. — de mundo, h. an. = 
historiae animalium, an. part. = de ani- 
malium partibus, an. gen., ingr., mot. = 
de animalium generatione, ingressu, motu, 
spirit. = de spiritu, anim. = de anima, 
sens., mem., somn., long. vit, juvent. 
et senect,, vit. et mort., respir. — de 
sensu et sensili, de memoria, de somno u. 
de somniis, de longitudine et brevitate vi- 
tae, de juventute et seneotute, de vita et 
morte, de respiratione, categ. — oatego- 
rise, (Org. rganon) interpret. 
de interpretatione, top. = topica, soph. 
= desophistis elenchis, anal — analrtica, 

“ 








eth. — ethicorum ad Nicomachum 
mor. Eud. = Moralia Eudemis, mor, 
magn. — moralia magna, de virt. = de 
virtutibus et vitiis, pol. = politicoram |. 
VIIL, oec. = oeconomica, rhet. = de 
arte rhetorica, poet. = de poetica, probl. 
= problemata, mech. — mechanica pro- 
blemata, audib. — de audibilibus, color. 
= de. coloribus, physiogn. — physiogno- 
mica, vent. = ventorum situs, plant. = 
de plautis, mir. aud. — de mirabilibus au- 
ditis, Xenoph., Zen. et Gorg. = de Xe- 
nophane, Zenone et Gorgia. Ed. J. Bek- 
ker, Berl. 1831—36. 2) fr. = fragmenta in 
Müller hist. graec. Vol. II. 3) ep. = epi- 
grammata in Anthologia graeca u. Th.Bergk 
Anthologia lyrica. 


Aristox. — Aristozeni fragmenta in Müller 

"hist. graec. Vol. II. 

Arithm. probl. = Arithmetica problemata 
in Anthologia grasca. H 
Ariz. — Arızeli fragments in Mäller hist. 

graso. Vol. IIL. u. IV. 

Armen. = Armenidae fragmenta in Müller 
hist. graec. Vol. IV. 

Arr. = Arrianus u zwar a) An. — Anaba- 
sis, ed. R. Geier, Lipe. I: Ind. = 
Indica, Cyn. = Cynegetious, c. ie = son: 
tra Alenum, per. p. Eux. = periplus ponti 
Euzint, taot = Tastion. Ed. R, Hercher, 
Lips. 1854. c) fr. =Arrieni — ool- 
legit Müller in hist. graec. Vol. II 

Arsen. — Arsenius ed. Leutsch in Paroe- 


miogr. graeo. P. IL x 
Artap. = Artapani enta oollegit Müller 
in hist. graec. Vol. II. 

Artav. — Artavasdes in Müller hist. graec. 
Vol. II. F 
Artem. 1) = Artemidoras u. zwar a) Artemi- 
dori Oneirooritica ed. Reifl. 2) Artem. = 
Artemidorus in Anthologia graeca. 2 Ar- 
tem. = Artemidori ents in Müller 
hist. graec. Vol. IV. 4) Ärtem. ob. Arte- 
mon. a) = Artemo in Anthologia ca. 
b) = Artemonum fı enta collegit Müller 
in hist. graec. Vol. IV. t 

Ascl. 1) — Asclepiades s) in Anthologie 

ca. b) Asclepiadum fragmenta in Mül- 

fer hist graec. Vol. II. 2) a) — Asolepio- 

dotus in Anthologia graeca. b) = Ascle- 

— iragmenta in Müller hist. graeo. 
ol. 


Asin. — Asinius Qusdratus a) in Anthologia 
graeca. b) Asinil fragmenta in Müller hist. 
graec. Vol. IIL “ n 

Asi. — Asius in Th. Bergk Anthologie 1y- 
rica. 

Aspas. — Aspasiorum fragmenta in Müller 
hist. graec. Vol. IH. gi 

Astyd. — Astydamas in Anthologia graeca 
u. in Th. Bergk Authologia lyrica. 

Astyn. = Astynomi fragmenta collegit Mül- 
ler in hist. graec. Vol. IV. e 

Athan. I) — Athanadas in Müller hist. grasc. 
Vol. IV. 2)= Athanas in Müller hist. graec. 
Vol. II. 

Ath. od. Athen. — Athenaeus u. zwar a) 
Athenaei Deipnosophisterum 1.XV. ed. Aug. 
Meineke, Lips. 1858-59. b) Athenaeorum 
fragmenta in Müller hist. graec. Vol. IL u. 
IL c) = Athenaeus in Anthologia graeca. 
2) Athen. ot. Athenic. thenioonis 
— in Müller histor. graec. Vol. 
I 


Athenool. = Athenoolis fragmenta collegit 


Müller in hist. ec. Vol. 
Athenod. = Athenodori fragments in Mül- 
ler hist. graec. Vol. III: 


Att. Seew. |. unter Inscriptiones. 

Aufid. — Aufidi fragmenta in Müller hist. 
graec. Vol. II. 

Aug. = Augess in Müller. hist. gr. Vol. 
IV. 


Berpeiniß der Whlürzungen und bee angeführten Gchriffeer, xzevır 


Autes. — Autesson in Müller hist. ‚graec. 
Vol. IV. 


U Autooharis ia Müller hist. grasc. 
ol . 
Autool. — Antoclis in Baiter- 


Sauppe Oratt. Attic. P. II. ’ 
Autoer. Autocratis fragmenta callegit 
Müller in hist. graec. Vol. IV. 
Antom. — Awsomiedon in Anthologia graees. 
BA,f. An . 
Babr. = Bahrii fabb. in Th. Bergk Antho- 


logie Iyrica. 
Bsechyl — Bacchylides in Anthologia graecs 

ı is Th. Bergk Anthologia lyrica. 
Balagri fragmenta in Müller hist. 


Belag. = 
grasc. Vol. 
Barbue. — Barbucallus iu Anthologie graece. 





— — Basilis in Müller hist. graec. Vol. 
Bass. — Lollius Bassus in Anthologia graeca. 
Bat — Batonis fragmenta in Müller hist. 


grmec. Vol IV. . 
Batr.— Batrachomyomachia Homeri ed. Bau- 
meister, Lips. 18858. 
Bemarch. — Bemarchii fragmenta in Mäl- 
ler kit. graec. Vol. IV. 
i —— collegit Müller 
in hist. graso. Vol. ‘ 
Besant. — Besantinus in Anthologie graeosa. 
Bien. — Bianor in Anthologia a. 
Biss — Bias in Anthologia Iyrica ed. Th. 


Bien. 1) — Bionis Idyllia ed. Ahrens, Lei 
1860. 2) — Bionum fragmenta in Müller 
hist. Vol. IE u. IV. 

Beäth. — Boöthus in Anthologi 08, 

Bol = Boli fragmenta in Müller hist. graec. 
VeLD ° 


Botr. = Botryae fragmenta in Müller hist. 
grasc. Vol. IV. 

Bratt. — Bruttius s. Brettias in Müller hist. 
graec. Vol. IV. 

But. — Betas in Th. Bergk Anthologia Iy- 
rien. 

Butor. — Butorides in Müller hist. graee. 
Ve IL u. IV. 

Cadm. — Cedmi Milesii fragmenta in Müller 
kist. Vol. IL 

Caeeil — Caecilii Calactini fragmente in 
Müller hist. graeo. Vol. III. 

Casa. == Caesar, b. g.— de bello gallieo, b. e. 
= de bello civili. 

Cail 1) = Calliss in Anthol: graecs. 2): 
= Callise fragmenta in Müller hist. graec. 


Callier. — Calliorstis fragmenta a) in Mül- 


ler fr. hist. graeo. Vol. II. n. b) in 
Baiter-Bau; Oratt. Attic. P. II. 
Calliet. — Callieter s. Cillector in Antholo- 


gia grasca. 

Callim. 1) = Callimachus «) hymni et epi- 
geummats, od. Tauchnita, z. 1829. b) 
irrammata et fr in Anthol a graeca u. 

Bergk Anthologie Iyriea. 2) = Calli- 
meorphus in Möller hist, ol. IH. 

Callin. 1) = Calliniei enta 'oollegit 
Yape's Wörterhuc d. arich. Eigennamen. 


Mäller tn hist. . Vol. I. N — Calk- 
nus in Th. Bergk Anthologia lyrioa. 

Calliph. = Calbiphanes in Müller hist. grabe. 
Vol. IE u. IV. 


Callipp, = CaHippus in Müller hist. graec. 

ol 

Callistr. —= Callistratas a) in Müller hist. 
graeo. Vol. IV. b) in Baiter-Sauppe Oratt. ' 

Callix: == Onllixenes in Müller hi grase 

ix. = enus in jer hist. . 

Vol. II. 

Cand. Is. — Candidus Isaurus in Müller hist. 
graeo. Vol. IV. 


Capit. D! = Capito Lycius in Mäller hist. 
graeo. Vol. IV. 2) = Oapito in Anthologie 
graeca. 

Carm. pop. — Carmina popelaris in Th. 


Bergk Anthologia Iyriea. 

Carph. = Carphyliides in Anthologia graeve. 

Caryst. = Carystius in Mäller hist. graec. 
Vol. IV. 

Castor. — Castorionis fragmenta in Th. Bergk 
Anthologie Iyrica. 

Cat. — Catullus. 

Cauc. = Caucalus in Baiter - Sauppe Oratt. 

„ie P. — 
© )= u. Cephalon in Mäl- 
er hist. graec. Vol. III. 2) — Cephalus in 
Baiter-Ssuppe Oratt, Attio. P. IE 

Cephis. 1) = isodorus in Mäller hist. 

c. Vol. I. 2) — Oephisodotus in Bai- 
mSauppe Oratt. Attio. P. II. 

Geroid. 1) = Ceroidas in Th. Bergk Antho- 
logie hrieca. 2) = Cereidae fragmenta in 
Müller hist. graec. Vol. IV. . 

Cersal. = Cereslis in Anthologia graeoa. 

Chaer.—Chaerese fragmenta in Müller hist. 

. Vol. HI. 

Chaerem. a) — Chaeremon in Anthologia 
gracca b) = COhaeremonis fragmenta in 

üller hist. graec. Vol. HI. 

Char. » = Charex iu Müller hist. graeo. 

Vol. II. 2) = Charon in Müller hist. gr. 
Vol. I., II. u. IV. 

Charicl. — Charicles in Müller hist. graeo. 

: Vol, IV. 

Charin. — Charinus in Th. Bergk Antholo- 
gis Iyrica. 

Charit. — Charitonis Aphrod. amator. narrat. 
ed. R. Hercher, Leips. 1859. 

Chil. = Chilo in Th. Bergk Anthologis Iy- 
rios. 

Choeril. = Choerilus in Anthologia graeos. 

Choerob. — Georgius Ohoeroboscns in Bekk. 


Az. Vok. II 

Christod. 1) = Christodorus in Anthologia 

—— = Christodori fragmenta in 
üller hist. . Vol. IV. 

Chron. Par., |. Inscriptiones. 

Ohryser. 1) — Ch os in Müller hist. 
graee Vol. IV. 2 = Chryseros in Müller 

ist. graec. Vol. IH. 

Oic. 1) = M. Tallius Cicero a) ente in 
Müller hist. graec. Vol. IH. b) Oic. fam. 
eb. div. — epistolae ad familieres od. di- 
-wersos, ‚ad Attie. ⸗ad Atlicum,’ ad’ Qa. 


... 
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&. = ad: Quistum fratzem, Tuse., Acad., 
de off., da legg., de fin., n. deor., fat. 
ao. = "Tusculan., Academicorum, de off- 
ciis, de legibus, de finibus, de natura deo- 
rum, de fato eto., Verr., Cluent. eto. = 
oratt. in Verrem, pro Cluentio etc., de orat., 

ee ——— 
ine = eii Alimenti enta co) t 
Müller in hist. graec. Vol. AL 

Cine. — Ciness in Müller hist. graec. Vol. IL 

Claud. 1) = Claudiorum fı ents in Mül- 
ler hist, graec. Vol, IL u. IV. 2) = Clau- 
dianus in Anthologia graeca. 3) Claud. = 


Claudiani opera. 

Clearch. — Clearchi fragmenta coollegit 
Müller in hist. graec. Vol. 

Clem. 1) = Clemens in Müller hist. — Vol. 
W. 2 Clem. Alex — Alexan- 
drini u. war protr. = ee strom. 
= siromatorum. 

Cleob. 1) = Cleobulina u. Cleobulus in Th. 


Anthologia lyrics. 2) = Cleobuli 

enta in Müller hist. A . Vol. IV. 
8) = Cleobulus in Anthologia greeca. 

Cleod. — Cleodemus s. Malchus Iudaeus in 
Müller hist. graec. Vol. II. 

Olaem.  Sleomiachus in Th. Bergk Antho- 


Ce Tee Gleon is Th. Bergk Anthol 


ge )= — — fragmenta in M; 
re ar 1) = — u. Cl in 
Müller hist. graec. VoLIV. 2) leophon- 


ts fragmenta in ek "Oreit. Attic. 


P.U 
Clitod. — Clitodemus in Müller hist, graec. 
Cıktonı = Ci Möller hist. grasc. 
iton. = Clitonymus in Müller 
Vol. W. 


Clitoph. = Gitophontis fragmenta in Müller 
hist. graec. IV. 
Siod: Ehen Neapol. in Müller hist. graec. 
© 
Cyt.= ya M Mileeii fragmenta in Müller hist. 


ee = ——— in Spengel Rhetores 


ct 1) = Colythus ed. Schaefer. 2)=Columslie. 
Com. = Cometas in Anthologia graeca. 
Con. 1) = Cononis fragments in Mäller hist. 
Vol. IV. 2) Cononis narrationes. 
Const. 1) Const. Man. — Donmantini Me- 
nasaes erotica ed. R.  Hercher, 18589. 
3) Constant. = een us u. Si. 


* in Andelogn € en a 3% Const. 
orph. — Constantinus Porph 
Cor. od. Corinn = Corinna — 2, .Bergk 


Anthologia Iyrice. u. iu ae de dialeotis 
Aeolicis. 
Corael. 1) == Cornelii Scipionis jenta col- 
Jegit Müller in hist. graec. Vol. 2) Corn. 
= Cornelii Nepotis vitae. 
Cosm. 1) = Cosmas in En. 2) 
== Cosmes in Müller hist. oLIT 
Crat. 1) = Crateri fragmenta. 5 — Müller hist. 
apoac, Vol, I. 2) — Crates in Müller hist, 


grasc. Vol. IV- 8, — Cretss Thebamus rn. 
* ——— in rg — 
“ Anthol om 4) od. 
Cratin. = Cratin — 

——— Cratippus {x Müller hist. greec. 


Creon. = Creontis fregmenta in Müller hist. 


graecor. Vol. IIL 
——— Creophylus ia Müller hist. greec. 


Creper. = Crepereius in Müller hist. graec. 
Vol. IH. 


Crin. u. Crinag. = Terre, 
Ca. 


one) Crities in Th. Bergk Antho 
lyrica. 9)= Critise fragmenta in M: 
hist. graec. "Voll. 3)—= Critonis fragmente 


in Müller hist. graeo. Vol. IV. 
Critol. = Critolai enta collegit Müller 
in hist. graec. Vol. 


— Ütesias. 

ati” Ctesibius in Müller hister. graec. 

= Ctesicles in Müller hist. graec. 

Ctesiph. = Ctesiphon in Müller hist, graec. 
Vol. IV. 

Otesipp, = = Ctesippus in Müller hist. graec. 


Ce AD: „ f. Inscriptiones. 2) = 


Cyd. 1) = Cydies in Th. Bergk Anthologis 
Ye a = dies — in Baiter- 
ttic. P. 
Oylien. —F ‚Cyllenius in Anthol 


= lenii fragmenta in Müller —— 
ol 


Cyrill. = Cyrillus in Anthologia gracca. 
* in Antkologia graeoa. 


in Müller int. Grace, Vol IV. 
= Daimachus in ee graeo. 


Dal. — Dalion in Müller hist. graec. Vol. IV. 

Damag. = Damagetus in Anthologia graece. 

Damasc. 1) = Damascius in Authologia grae- 
ca. 2) = Damasciü vita Isidori, ed. Wester- 
mann, Par. 1850. 

Damast. — Damastis fragmente in Müller 
hist, Vol. I. 

Damoch. = Damocharis in Anthologia grassa. 

Dem. == Demonis fragmenta in Müller hist. 
graec. Vol. II. u. 

— = — Damopkius in Müller hist. grase. 

Damostr. Damostratus in Anthologis 


graeca. 
Daphit. = Dephitas in Anthologie 





Deioch. — Deiochi, s. Deilochi ments 
collegit Müller in hist. graec. Vol 
Del. post = = Delectus poetarum Anthologise 


graecae ed. Meinekı rol. 1842. 

Demad. — Demadis Fagmente a) in Beiter- 
Sauppe Oretor. Attio. P. IL b) in Mäller 
hist, grace, Vol. IV. 

= Demagoras. in. Müller hist. graeo. 
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— — Demarakus in Müller hist. grase. 
Domeir. 1) = Demetrius Bithynus in Antho- 


logie graeca. 2) — Demetrius Phalereus 
in Speigel Khetore graeci u. ents in 
Beiter- in Oratt. Att. P. I. 8) De- 
metrioram te in Müller hist. grasc. 


— — Anthologie grasce. 

emi. — Demiurgus in gie 

Dem. — Demonis fragments in Müller hist. 
graec. Vol. I u. IV. 

Demoeh. 1) — Demochares in Anthologia 
— 2) — Democharis enta a) in 

ü hist. graee. Vol. I. db) in Baiter- 
Seuppe Orator. Attic. P. II. 

Demoel. 1) — Democles in Müller hist. graec. 
VoLII. 2) — Democleides in Baiter-Sauppe 
Orstor. Attic. P. I. 

Demoer. 1) = Democratis fragmenta in Bai- 

Orat. Attic. P.I. 2) = Demo- 
eritas in ia 3) = Demo- 
eritorum enta in Müller histor. grasc. 
Vol H u. 

Demod. 1) — Demodamas in Müller hist. 
eracc. Vol. IL. 2) —= Demodocusin Anthologia 
grasce u. in . Bergk Anthologia lyrica. 
3) = Demodori fragments in Müller hist. 
graec. Vol. D. 

Date: == Demognetas in Müller hist. graec. 


Demon. — Demonax. 
Pie Yon: grawe VA IE Den Bahia dunpe 
ol a m u 
Orator. Attic. P. II. 22 
Dem. u. Demosth. 1) = Demosthenis u. zwar 
12461 8. i. — 1-61, prooem. 1208 
d. i prooemis 1—56, ep. d. i — 
1462 u. #. ed. Reisk. — fr.— —* 
Baiter-Seuppe in Oratoribus Atticis P. Iu. 
I, Zärich 1889 — — —— 
iã nte in jer hist. graeo. Vel. 
IV Do Wemosihenes in Th.Bergk Antho- 
login Iyriea. 


DeroyL — Dercyli fragments in Müller hist. 
re Jc app· · äppus in Mäller hist. graee. 
x = in er 
Vol Hi. 
Diag. = Diagoras in Th. Bergk Anthelogia 


Dioae. 1} — Diosearchi descriptio Graccise 
ica) in Geographi ıninores ed. Müller. 
- 1865. 2) = Diesearchi fragmenta in 
MäBer hist. graeo. Vol. IL 
Didym. = Didymi cula. 
hr Dieachiies in Müller hist. grasc. 
Din. }) = Dinarchus a. zwar 1. 2. 8 = or 
tiones 1.2. 3 u. fr. — fragmenta. Ed: Bei- 
ter! in Oratoribus Atticis P. I u. I. 
= hi fregmenta in Müller hist. 
Kee- Vol. V. 8) = Dinise fragmenta in 
lũller hist. graec. Vol. II. 4) = Dinonis 
fragmenta in MüHer hist. Vol. D. 
D. Cass. u. D. C. — Dionis Cassii Rerum Ro- 


manaram L. LXXX. ed. 1. Bokker, Lips.-186%.. 


D. Chrys. = Dionis CI mi Orationes 
ed. Reiske, 2 Voll. Leipz. 1798. £ 
Dioel. 1) = Diooles Carystius in Antbolo; 
aoca, 2) — Dioclis enta in Müller 
ie graee. Vol. IL 


Diod. u. D. Sic. 1)— Diodorus Sardianus, Tar- 
sensis,Zonas inAnthologie graeca. 2)—Dio- 
dororum enta in Müller hist. graeo. Vol. 
I u. II. 3) D.Sie. = Diodori Sıculi a) bi- 
bliotheose histor. ed. I. Bekker, Leipz. 1853 
u. 1854. b) Excerpta in Müller hist. graec. 
Vol. I Praefstio. B 

Diog., Tasgen u Dune Laere )= Die: 
genes Episoopus in ologia grasca. 
= Diegenes Laertius de vitis philosophorum 
ed. Cobet, Par. 1840 u. ep. = epigrammata 
in Anthologia a. 3 iogenia- 
mus u. Diogen. V. — Diogenianus Vin- 
dobonensis in — u. Sohneidewin 

us pareemiographorum graecorum T. 
= m? Goett. 1889. 1851. 4) = Diogenium 
fragmenta in Müller hist. graec. Vol. 


IV. 

Dion. u. D. H. ev. Dion. Hal., D. Per. 1) 
= Dionysius (Chaleus, minor etc.) in Antho- 
gia graeos u. in Th. Bergk Anthologia 1y- 
ries. 2) = Dionysii Calliphontis Decriptio 
Graecise in Geographi minores ed. Müller, 
Par. 1855. 3) = Dionysiorum fragmenta in 
Müller histor. c. Vol. I. UI u. IV. 4) 
= Dionysius Halicarnassensis u. jwar a) A. 
R. od. ant. = Antiquitatum Romanarum |. 
XI. a) ed. A. Kiessling Vol. I. Leipz. 1860. 
ß) ed. Reiske, Leipz. 1774 — 77. Viele An- 

tiqu. Roman. fud überall, wo bloß D. Ha’, 

Acht, zu verüchen. am in Müller fr. 

histor. graec. Vol Praefatio. b) comp. 

verb. = de oompositione verborum, — rh A 

= as ica, oens. — de veterum scri- 

ptorum oensura, Lya., Isecr., Isae., Din. 

= jadicium de Lysia, Isocrate, Isaeo, Di- 

narcho, Dem. et Ar. — epistola ad Am- 

masum de Demosthene et Aristotele, Plat. 
= epistols ad Cn. Pompejum de Platone 
ete., Thuc. = epistola ad Ammaeum de iis, 
gs Thueydidi proprie want, et de Thucy- 
ide judiaum, Dem. ct. Dem. grav. = 
de admiranda vi dicendi in Demosthene, 
ed. Tauchnits, Läpe. 1829. 5) — Dionysü 


Periegetae orbis descripkio, ed. Passow, 
Leipz: 1825 u. fpäter in Geo; hi minores 
Vol H..ed. Müller, Par. 1861. = Diony- 
soderi fragmenta in Müller hist. c. Vol. 
IL 7) = Dionis fagments in Müller hist. 
graec. Vol. IV. 

Dioph. ) = Diophantee in Anthologia grae- 
ca. 2) = Diophantus in Anthologia graeca. 
3)= Di ti fragmente in Müller hist. 
graec. Vol. IV. 

Diosc. 1) = Dioseorides in Anthologia grae- 
ca. 2) = Diosooridis fragmenta in Müller 
hist. graeo. Vol. II. 3) Diose. — Dioscori- 
des (medicus). 

Diot. = Diotimus is An ia graeca. 

Diphil. — Dipbilus in Anthologia graeca u. 
in Th. Bergk Anthologia Iyriea,, .. i 


XL 
Di Ih ir Diyllus is Müller histor. gräec. 


ol. U. 

Dom. — DBomitius in Müller histor. graec. 
"Vol. IV. — 

Dor. = Dorieus in Anthologie grasen. r 

Dos. 1) =Dosiades In Anthologis graeca u. in 
Th. Bergk Anthologia lyrica. 2) — Dosis- 
—— eollegit Müller in grasc. 

ol. IV. 
Dosith. — Dositheus in Müller hist. greec. 


Vol. IW. 

Drac. 1) = Draco aus Etratonice. ed. Hermann. 
2) Draco in Müller hist, graeo. Vol. IV. 
Dar. 1) = Dwris in Anthologia — 2) 

= Duris in Möller hist. graec. Vol. II. 
Echem. 1) — Echembrotus in Th. Bergk 
Anthologia lyriea. 2) = Echemenes in 
Müller hist. graeo. Vol. IV. s 
Neheph. — Echephylidas in Müller hist. 
graec. Vol. IV. a 
Emp. 1) = Empedocles in Anthologia grasca 
u. in Th. Be Anthologis Iyrica. 2) 
ylus in Müller hist. graec. Vol. III. 8) 
ömpodus in Müller hist. graec. Vol. 


Epeph, = Epaphus in Müller hist. graec. 

ol. IV. 

Eperch. = Eparchidas in Müller hist. grasc. 
Vol IV. 


Em 
W 


Epber. — Ephorus in Müller histor. graec. 
ol. 1. I. VL . 

Epich. — Epichermus in Th. Bergk An 
logia yrica. 


Epic. = Epicurus. 
Epig.. 1) = Epigenes in Müller hist. graec. 


ol.11. 2) = Epigonus in Anthologia graeca. 
E ie m ‘pimenides in Müller histor. graee. 
ol. IV. 
Erstosth. 1) = Eratosthenis ostasterismi. 2) 


Eratosth. — Eratosthenes sicus =. 
Scholssticus in Anthologia graeca u. in Th. 
Bergk Antholegia lyrioa. 






Erg = in Müller hist. graec. Vol. IV. 
Erfan =: Prinna in Anthologia graece u. in 
.Th. Bergk Anthologis Iyries. 5 

Erot. tieni ie in Hippooratem. 
. — Erzias in Müller bistor. grascor. 





Vol. IV. 
EBryc. — Eryoius in Anthologia graeoe. 
Etr. = Etruscus in Antbol« a rate: 
E. 6. = Etymologieum Gadianum. 
EM.o.ELM.= Etymologieum Magnum 
ed. Syiburg, Leips. 1816. 
Eualc. — Eusloes in Müller histor. grasc. 


Vol. IV. R 
Basz: u Euanorides in Mäller histor. graso. 
ol, . 
Eubul. = Eubulas in Baiter - Sauppe Oratt. 
Att. P. II. 
Euel. 1) = Euclides. 2) Euol. = Euclides in 
"Anthologie graeca. 
Bas, F Eucretes in Müller histor. graso. 
ol. . 
Eudem. — Eudemus'is Müler histor. graec. 
‚Vol. U. 
Eadoc. = Eudooia, 3 


Verzeichniß der Abkürzungen und ber. angeführten. Schriftſteller 


—— Eadoeus in Müller hicior. graoe. 
ol 
Eudox. — Eudoxus ia Mäller histor, ‚greec. 
Vol. II, 
= Euelpis in Müller histor, graec. 
Vol. IV. 

Euem. y = Euemeridas in Müller hist, graec. 
Vol. IV. 2) = Euemerus in Mäller histor. 
graec. Vol. IL 

Euen. = Euenus in Th. Bergk Antbologia 

Iyrica u. in Anthologia 


Eug. 1) = Eugenes in Anthologia e 
De ugeon in Müller hist. 10. FL nD. 
Eumach. = Eumschus in Müufer hist, grarc. 


Vol II. 

Eunsp. 1) — Eimapii vitae sophistarum. 2) 
Eun. = Eunepü nta collegit Müller 
in hist, graec. Vol. IV. 

Eunom. = Eunomisnus in Anthologia graece. 

Euod. = Euodus in Anthologie graeoa, 

Te = Euphantus in Müller hist.graec. 

ol. 


Euphem. — Euphemius in Müller hist, graec. 





ol. IV. 
Eupbor. = Euphorion in Anthologia 
graeca u. Th. Bergk Anthologia Iyrica. 2) 


== Enphorionis fragmente in Müller histor. 
graec. Vol. III. 
Eupith. —-Eupithius in Anthologia 
Eupol. 1) = Eupolemi fragmenta in Müller 
— graec. Vol. IL 2) Eupol. = Eu- 


polis. 

Eur. 1) = Euwripides u. zwat Alc. — Alcestis, 
Andr. = Andromache, B. od. Baach. — 
Bacchas, Hec. = Hesaba, Hal = Helena, 
El. — Electra, Her. = Heraclidae, H. f. 
== Hercules fur: 8. ed. Suppl.= Suppli- 
en ie 
ie in Aulide, ı e = —— 

= lon, ceL= 'clope, “= 
Meden, Or. = restes, Eh od. Rhes. = 
Bhesus, Tr. pd. Tro. == Troades, Phoem. 
= Phoenissae. Ed. A. Nauck, Lips. 1867. 
Ferner fr. — fragmente, u. Schol. = Scho- 
lie in Euripidem. 2) = Euripides in Antbo- 
logia y ne ‚Th. Bergk — in ly- 
rica. = Euripidis fragmenta in Baiter- 

Oratt. — P. L 

Eus. u. Euseb. 1) — Eusebii chronicorum 1. 
IL 2) Euseb. = Eusebii enta colls- 
git Müller in hist, graec, Vol. III. 

East. 1) = Eustethius de Ismeniae et: Iame- 
nes amoribus ed. R. Her ipe. 1858. 2) 
= Eustathiorum enta co! Müller in 
hist. graec. Vol. IV. 8) Eust. — Eustathii 
ocommentariiad Homerum, ad Dionysium Pe- 
riegetem, prooemium commentariorum Pin- 
darioorum. 4) = Eustochins in Müller hist. 
graee. Vol. IV. 

Eusth. — Ensthenes In Müller histor. graeo. 

Euch = Euthias in Baiter - Si Orett. 
uth. = Euthias in Baiter - Sauppe 

re ER in Mall * 
uthym. = ymenea in ler hist. graee. 
VoL IV. 


Entolm = Eutolmius in Anthologia.gracca. 


Verzeichniß der Ablüzungen und der ‚angeführten Schriftſtelletr xei 


Bun = 'Batyehiänus: in Müller hist. gras. 

ol. IV. 

Fab. — Fabius Pictor in Müller hist. graec. 
Vol. IH. 


Fav. u. Favor. — Favorinus in Müller hist. . 


grsec. VoL HL . 
Fest. = Festus. 
Flaoc. — Fiaccus (Stetilius, Tullias) in An- 


thologia grasca. 
Fr. #. Frg. — Fragmentum, frg. 
— ne Dan Fragmente der Tra⸗ 
er na rao.= frag- 
En ae in. Th. Bergk' Anthelogia 


.inc.— frag- 


Fr. ed. Front. —Fronto in Anthologia graeca. 
@abr. — Gabriel in Anthologia graeca. 
Gaet. or. Gaetul. = tous in Antholo- 


— — 


Gell — Aelius Gallus ın Anthologia graeca. 

Gser. = Gauradus in Anthologie graeca. 

Gell = Aulus Gellius. 

air Gemin. 1) > en — in 
Anthologia graeca. m. — Georgius 
Genistus. 


Geop. = Geoponica ed. Niclas. 
Gedrg. = Georgius Choeroboscus in Spengel 


Rbetores 1. 

Germ. or. an. = — in An- 

ia graeca. Germ. — Germanici 

Üsesaris opera. 5 

Glaae. 1) = Glaucus in Antbolagia 
4 Glauei — —— Müller i 
kist. graec. Vol. II. 3) = Glaucippi * 
menta a) in Müller hist. graec. Aa 
in Beiter-Ssuppe Oratt. Attic. P. IL 

alye, = Glyoon in Anthologia — A 
org. 1) — ias, oratt. u. enta ed. 
ren 


sauppe Atdc. P. II. 2) 
Vor 7 8) ⸗ 
Vol IV. 





Ca 


Gorgon in Müller hist. graec. 


Grat. — Gratius Faliscus. 

Greg. u. Gregor. 1) — Gregorius Nasianze- 
nos in Anthologie graeca. 2) — Gregorius 
Gyprius in Leutsch u. Schneidewin e- 
miogr. graec. P. I un. Greg. Cypr. M.= 

ius Oyprius Mosquensis in Paroem. gr. 

P. IL 3) = Gregorius Corinthius in Spen- 
ge Rbetores graeci. 4) Greg. Cor. = Gre- 
gorius Corinthius de dialectis. 

Hadr. 5 Hadrianus in Anthologia graeca. 

= riani fragmenta collegit Müller in 
hist. graec. Vol. 

Hagn. = Hagnonides in Baiter-Sauppe. Oratt. 
Attic. P. II. 

Hannib. — Hannibalis 
Möller in hist. graec. Vol. 


Haun. — Hannonis ‚Deriplus ed. Müller ir 
Geogr. Minor. T. L Par. 1866. 
Harm. — Harmediıs in Müller hister. graec. 


za is lexioon ed. L 

ar = nis n ed. 

Balken) 1883. 2) — Aelius Harpocra- 
tion in Müller hist. graeo. Vol. IV. 


He& cr. Hocak, 1) == Hscatacus: in Antkalo- 


enta in Müller hist graec. . 


fragmenta collegit - 


i 2) == Hecatseorura. fragmenta 
Flle hist graeo. Vol. I. I u. IV. 

Heayl. 1) = Hedyle in Th. Bergk Antholg- 
gia lyrioa. 2) = Hedylus in Anthologia 
graoca 

Hegem. 1) = Hegemon in Anthologie graeca. 
2) = Hegemonis fragmenta collegit Müller in 
hist. graeo. Vol. IV. 

Hoges. 1} = Hegesander in Müller hist. graec. 

ol. IV. 2) = Hegesianax in Müller histor. 

c. Vol. III. 3) = Hegesidamus in Mül- 

ler hist. greec. Vol. IV. 4) = Hegesippus 

in Anthologie graeca. 5) = Hegerippi rag- 

mente a) in Müller hist. graee. Vol. IV. b) 
in Baiter-Sauppe Oratt. Attio. P. II. 

Hel. u. Heliod. 1) = Heliodori Aethiopica, 
ed. 1. Bekker, Leipa. 1855. 2) = Heliodg- 
rus in Anthologia graeca. 3) — Heliodori 
fragmenta in Müller hist. o. Vol. IV. , 

Hell. od. Hellad. — Helladius in Anthologia 


gräeon. s 
Hellan. — Hellanici fragmenta collegit Mül- 
ler in hist. grasc. Vol. R 

Heph. — Hephaestion ed. Gaisford. 

Heracl. 1) = Heracletas in Anthologia grae- 
ca. 2) = Heraolides in Antliologia graeca 
u. Tb, Bergk Anthologie Iyriea. 3) = He- 
raclidis Cumani, Lembi, Pontici et aliorum 
fragmenta in Müller hist, graec. Vol, IL III 
u. IV. 4) Herael. — Heraelitus de incredf- 
bilibus. 

ae: = Horess in Müller hist. graec. Vol. 

Herm. ) = Hermaeus in Müller hist. graae. 
Vol. IV. 2) = Hermesianax in Th. Bergk 
Anthologie hries- 8) == Hermesianactk 
fragmenta in Müller hist, graec. Vol. IV. 
e] = Hermes in Anthologia graeca. 5) = 

ias in Tb. Bergk Anthologia Iyrica. 
6) — Hermise fregmenta in Müller histor. 
fragm. Vol. I. 

Hormipn, 1) = Hermipporum fragmenta in 
Müller bist. graec. Vol. III. 2) = Hermip- 
pus in Th. Bergk Anthologia Iyrica. 

Hermocr. == Hermosteon in Anthologia 


graeca. - 
Herm.od. = Hermoderus in Anthologia graeca. 
Hermog. 1} = Hermoganes (id. — de ideis, 
Prog. = progymnasmata, stas. = egi or«- 
0er, inv. — de inventione ete. in Spengel 
Rhetores graeci, Lips. 1854. 2) = Hermo- 
genie, fragmenta in Müller histor. graeo. 
ol. MI. 


Hd». 1) = Aelins Herodisnus de figuris in 
Spengel Rhetores graeci. 2) = Herodiani 
kistor. 1. VIII. ed. L Bekker, Leipz. 1855. 
2) Herdn. — Herodienus n. u. 4. d. i. zegl 
perügovg Asus, ed. Dindorf. 

Her. u. Herod. 1) = Herodicus in Antholo- 
Bin c& 2) Henodas in Th. Bergk Am- 

ologia lyrice. 3) = Herodorus iu Müller 
hist. 0, Wok II. 4). = Herodotus ed. 
H Stein, ee 27 Dr 1. 1856 — 1859, Fr 
. Dietach, II. Vo! eipz. 1855, 1856. 
== Herodoti fragmenta in ‘oe bit graeo, 
Vol. II. 6) Hex. Att. = Herodes Atticus, 


xıu 


Her. ob. Heron. — Heronum fragmenta in 
ı: Müller hist. graec. Vol. III u. 
Heron = Heropythus in Malier hist, graec. 
0) 
Hes. 1) Hesiodus u. smar th. = theogonia, o. 
od. op.=opera et dies, sc. — scutum Her- 


culis, fr. = ente. Ed. L. Dindorf, 
Leipz. 1825. 2, es. od. Hesych.—= H 
chius, ed. M. Schmidt, Vol. I— I, Ien.ı 
—1862. 3) = Hesychius Milesius in Maler 


bist. graec. Vol. IV. 

Hices. — Hicesius in Müller histor. graec. 
Vol. IV. 

Hierocl. 1) = Hierooles. 2) Hierocl. = Hie- 
roclis fragmenta in Müller histor. graec. 
Vol. IV. 

N Ge Hieronymus in Mäller hist. graec. 

o 
Hippag,, = Hippagoras in Müller hist. graec. 


Hipparch. = ; Hipparchus in Th. Bergk An- 
ESlogia Iyrl 
Hippan = = —ẽE in Müller histor. graec. 


Hi )= Hi B°= Kippe — 
va w u. IV. po in Anthölogin 
graeca u. Th. Bergk — 3) 
En Hippys in oh LI. 4) 

ipp. = 

Hippon. - = ee in Th. we Antholo- 
gia Iyrica. 

Hippostr. — Hippostratus in Müller histor. 
graec. Vol. IV. 

Hist. Histiaeus in Mäller histor. graec. 
Vol. IV. 

H. od. Hom. — Homerus u. zwar Il. — Dias, 
Od. = 0d, Ed. G. Dindorf, Lips. 1853 
u. 1855 u. Tv U. Faesi, Teipe. 1 1884 u. Berl. 
1855. H. h. — Homeri h; . u. Batr. = 
— — A. — Leipz. 


1858. H. ep. = Homeri e in 
Anthologi a ——— Schol. — — 
lia in lliadem et Odysseam. S. Ilies u. 
Odyssea. 
ar, = Qu. Flacoi Horstii opera. — 
yı Iyginus u. — poet. astr. = 
„con — Ab: er? fabulae. 
eri pe n Bai uf 
Oratt. Attio. P. Be 
Hyperm. — Hypermenes in Müller histor. 
graec. Vol. IV. 
Hyperoch. — Hyperochus in Müller histor. 
graec. Vol. IV. 
H ee = Hypsiorstes in Müller hist. graec. 
ol. 
Iambl. I) = — de vita Pythagorae 
ed. Westermann, Par. 1850. 2) = lambli- 
chi Dram. v. i. Dramsticon ed. R. Hercher, 





Leipe. 1858. 

Ibye. Ibycus in Th. Bergk Anthologie 
Iyrica. 

Idom. = 





Idomenei —— collegit Mäller 
in hist. graec. Vol. 
n. = Ignatius in Anthologi: an 

= Ihas Homeri ed. u. Dindorf, 
— Il =Scholie in Tindem ed. Bekker. 


Verzeichniß der Abkürzungen und der angeführten Schriftfefler. 


Ineer. — ©. (Corpus) 1 (ns (Inscriptionum) ed. 


Außerdem: 

Ahrens de graecae linguae dialeotis L. I 
u. Il, Goett. 1829 u. 1848. 

Boecokh, 21 Juſchriften in Staats. d. 
am. do. —* Staatshausgaltung der Ather - 
ner, 1817 (1851). At. Scew. v.i. 
Boeckh, Urfunden über das Seeweſen 
des attifgen Staats, Berl. 1840. - 

Curt. A. Curtii Anecdota Delphica. 

— Curt Curtü Inscriptiones 
Atticae. 

Franz el. ep. gr. = Franz elemente epi- 
graphices 

Keil u. war on. = gnomeiologi_ 8 graec .- 
specimem, Lee, 1840, an. ep. = ane- 
locte ios, — 1 Insor. 


Boeot.=S Ploge Insoriptienum Boeoti- 
oarum, Leipz se 1847. 
Trarv. 


Leske Trav.(ol ) in th.(e) ee er 
(ele) in North. 
— {on Par. Ka) im in Müller hist, graec. 
Meier ind. scohol. db. i. oommentatio 3 
en. 1, in indice scholarum 1851 - 


Mion. — Mionnet desoription de medlail- 
les antiques, nad) den im IX. Suppie- 
mentband enthaltenen Indices. 

Ossan Syll(oge) Inscr.(iptionum) (antiqus- 


— Travels in Crete. 

PB Boeb == == Raoul Rochette |. (letire) a 

Ross Dem. Att. d. i. die Demen von N: 
tita, Halle 1846. Außerdem Ross Imscer. " 
ined. d. i. Inscriptiones Grascae ineditae. 
— Reifen u. Beifereuten durh Griechen: 
u. — Reifen auf den griechiſhen In— 
eln. 

Stephani Reife buch einige Gegenden des 
nordlichen Griechenlands. 


Thiersch Bar. Inſchr. d. i Thierfh über = 


Baros u. pariſche Inſchrifien 18355. Au— 
Serdem: Henk. ird. Gef. d. i. über Gens 
tel irbener Gefäße mit Infchriften, 1837. 
'orremuzz. Sic. b. i. Torremusse SBiciliae 
ste. collect. 1769. 
— Reifen u. Forſchungen in Griechen- 


vieh er Inscr. Spart. b.i. Inscriptiones 
— Boeil. 1868. 
Welcker Syll. ep. d. i. Sylloge epigram- 
matum. 
Ioann. = Ioannes ie Anthologie 
Ioann. Antioch. und Ioann. 


Joannis Antioch: 
sis fra; 


aeca. 2) 
piph. — 
eni u. Ioannis Epiphanien- 
enta in Müller hist. graee. Vol.IV. 
Io a Müller hist. graec. Vol. IV. 
on. 1) = Ion in Anthologis graece u. in 
Th. Bergk Anthologia Iren 2 


fragnienta in Mäller hist, graec. Vol. H. 





= Ionis .- 


Berzeiögniß der Acküczungen und der angeführten Scheififltlet. um 


Ioph = Iophon in Th. Bergk Anthologie 


Ioa. — Iosephi u. zwer arch. = archaso- 
logie od. antiquitates Iudai welde auch 
überafl, wo bloß Ion. Reht, zu nerfichen find, b. 
Iud. d. i. bellum Iudaeum, vit. d.i. de sua 
vita liber, c. Ap. t. i. contra ‚Apionem, 
Macc. >. i. de Maocabaeis. Ed. I. Bekker, 

= Ipbiarknne ia Biker Aeenpe Oiklk 

ıcr. = m 1 
Partie. P. — — 

Iren. = Irenaeus in Anthologia 

Isae = — 7 wa 1—l1= — 
1—11, a. fr. = fragmenta in Baiter-Sauppe 
Orstor. Attic. P. I. u. IE a 

Isid. 1) — Isidorus Aegeates u. Scholasticus 
in Anthologia graeoa 2) Is. Char. m. 
Parth. — Isidori Characeni mansiones Par- 
tbicae in Geographi minores ed. Müller, 
Par. 1855. 


lsig. — Isigoni fragments in Müller hist. 
— vom 


Isocr. — Isocrates u. zwar 1—21 = oratio- 
nes 1—21, ep. 1-9 —epistolae1—9, Bohol. 
= scholis in Isocratem. Ed. Baiter-Sauppe 
fa Orstor. Attio. P. I. u. IL 

Ist. = Istri fragmenta collegit Müller in hi- 
sior. VoL Lu V. 

lt = Itneraria. 

lab (Msur.) 1)— Iuba in Anthologia graeos. 

= Imbae Manritani fı enta oollegit 
in hist. gun. Vol. dr 

Ied = Iudas in Müller hist. graec. Vol. III. 

IuL 1) Iul. Aeg., Antec, Imp. = Iulianus 
a Antecessor u. Imperator in An- 

graeca. 2) Iul. = Iuliani Caesa- 
res etc. 


lust. 1) — Iustus Tiberiensis in Müller bist. 
grasc. Vol. II. 2) Iust. Mart. — Iusti- 
nms Martyr. 3) Iast. — Iustini historiae. 

lav. = Invenalie. 

K 8 — Kircheuſchriftſteller. 

Lac. = Laco in Anthologia graeca. 

Laer. — Leecritus in Baiter-Sauppe Orator. 
Attic. P.D. 

Leer == Laetus in Müller hist. graec. Vol. 

Lampr. = Lamprocles in Th. Bergk Antho- 
login }yrica. e “ x 

Laosth. — Laosthenides in Müller hist. gr. 
Vol. IV. 

Laa = Lee in Th. Bergk Anthologia 1y- 

Tulias Laures in Anthologie 
graeca. 

Leeand. = Leander in Müller hist. graec. 
VoL IL 

Leer. = Leocrines in Müller hist. graeo. 

oL 


IV. 
Leod. — Leodamas in Baiter-Sauppe Orator. 


rıca, 
Laar. 


Astie. P. IL 
Leon. 1) = is Byzantii, Pellaei et al. 
ente oollegi üllee in hist. graec. 


VoL IL 2)= Leo philosophus in Antholo- 
im graeos. 3) — Leoniden Alexandrinus W. 
Farcatins in Anthologia graeca. 


Leont. — Leontius scholastieus in Anthölo- 
gie grosse. a 

Des ie Leophantes in Müller hist. graec. 

ol. 
Le —— Lepidus in Müller hist. graec. 
ol. W. 
Lept. = Leptines in Beiter-Sauppe Orator. 
—— — Begueri — 
m ica Begueriana in eri 
Aneed. graec. Vol. I. 

Lib. 1) = Libanius, bef. ep. = epistolae. 
2) Lib. — Läbanius in Anthologia grascn- 

Die = Licymnius in Th. Bergk Anthologia 

Liv. — Livii Patavini opera. 

Lob. 1) = Lobon in Müller hist. graee. Vol. 
II. (2) = Lobeck paral. d. i. paralipo- 
mens, Path. d. i. Pathologiae Formen 
graeci proßg mena, ur eg 
con, — zu n.d. i. zu n! . a 

Loll. = Loiius-t. Bassas, 

Longin. )= — Longinus in Antho- 
logie ‚ech, = us su ri. 
* — u. rhet. = ern * 

. Spengel etores eci. 3) = Longmi 
— in Baiter —— Oratt. Attic. 


Long. = Longi ralfa ed. R. Heroher, 
Leipz. 1858. u 

Luc. 1) = Lucianus u. zwar Abd. — Abdi- 
oatus, adv. ind. — adversus Indoctum, 
Alex. — Alexander, Amor. = Amores, 
Ansch. — Anacharsis, pr. mero. sond. 
= apologin pro mercede conduetis, d. m. 
cond. = de mercede conduetis, As. = 
Asinus, astr. = de astrologia, Baech.= 
Bacchus, bis acc. —= Bis Accusatas, oal. 
= calumniae non temere oredendum, oat. 
= cataplus, Charid.— Charidemus, Uhar. 8 

ron.= 


= Charon, Conv. = Conviviam, 
Cronosolon Cyn. = Cynious, Dear. iud. 
= Dearum iudiciam, ips. — de dipsadi- 


bus, dom. = de domo, eleotr. — deEle- 
etro, luct, = de luotu, Pereg. — de 
morte Peregrini, par.—de parasito, satr. 
= de sacrificis, Syr. = de Syria den, 
Dem. = Demonax, Dem. eno. = Demo- 
sthenis encomium, D. conc. — Deorum 
concilium, d.d., d. mar, d.mer., d.mort. 
= dialogi deorum, marini, meretricii, mor- 
tuorum, Hes. = dissertatio cum Hesiod 
musc. = enoomium musose, patr. = en- 
comium pätrise, epigr. — egigrammata 
(au in Anthologie graeca), ep. Sat. — 
epistolae Saturnale, Euh. — nüchus, 
ing: = fugitivi, Gall. = Gallus, Halc. 
oyon, Harm. = Harmonides, Here. 
Hercules, Herm. — Hermotimus, Her. 
Herodotus, Hipp. = Hippias, hist. — hi- 
storia quomodo eonsoribende, lcar.— Icaro- 
menippus, Im. = Imagines, pr. Im. =pro 
Imaginibus, i. voc. = 'indieium vocalium, 
2. C. = Ioppiter oonfutatus, I. Tr. — Iup- 
piter Tragoedus, laps. — pro lapsu inter 
salatandum, Lex. — 68, maer. 
Macrobii, nav. — naviglium, nee. —= ne 








— 


zum  Bezihniit der Ackarzungen and ber angefüfitten Schriftſtellet. 


'eyomantia, Nor. == Nero, Nigr. — Nigr- 
aus, Oc. = Ocypus, Phal. 12 — Phala- 
zis prior u. posterior, philop. = philopa- 
tris, philops. = philopseudes, pisc. — 
is , Prom. v. == Prometheus es in ver- 
» Irom = Zromscheus 8. Caucasus, 
endol. = pseudolsgista, rh. pr. = rhe- 
rum prae: salt. = de ealtatione, 


tor 
Soyth. —— BoL = Soloeoista, 


somn. = somnium, Tim. — Timon, Tox. 


= Taxaris, Tragod. = Tregodopodagra, 
tyr. = tyrannicida, v. h. 1. 2..— veras hi- 
rise 1. 2,, v. auet. — vitanım auetio, 
Zeux. — Zeuxis. Ed. C. Jacobitz, Vol. I— 
III, Lips. 1853, u. Bchol = Soholia in Lu- 
kianum ed. Jasobits, Leipe. 1841. 2) Lue. 
== Lucani Pharsalis. 
Laecill 1) = Lucilius in Anthologia graeca. 
a — fragmente is Müller hist. gr. 
ol 


Lucull. = Lucullas in Müller hist. graee. 
. Vor BI. 
== Lapercus in Müller hist. graec. 


Lup. 

Vor 10 - 

Lyc. o». Lyoophr. 1) = Lycophron ed. Bach- 
mann. 2) Lycophr. = Lycophronides in 
Th. Bergk Anthologie Iyricn 5 Lyc. = 
Lyoess in Müller hist. graeo. Vol. IL u. IV. 
Sn he = Lyeus in Müller hist. graec. 

ol. 11. 


Lyool. = Lyooleon in Baiter-Saanppe Oratt. 

— P. L — 
rourg. = Lyourgus or. u. fr. d. i. oratio 
‚contra Leocratem u. nta, ed. Baiter- 
Sauppe in Orator. Attio. P.L u. IL 

Lyd. mens. — Laurentius Lydus de men- 


sibus. 
Lynceus in Müller hist. graec. 


Lynco. 
ok DO. 


' Lys. 1} = Lysias 1—84 u. fr. b. i. orationes 


1—34 u. fragmenta. Ed. Baiter- Sa: in 
Orstor. Attic. P. I. u. U. 2) = Lysanias in 
Müller hist. graeo. Vol. u. IV. 89) — 
Lysimaohides u. Lysimschus in Müller hist. 
0, Vol. II. ' 

LÄX = Septuaginta. 

Mac. od. Macar 1) Maearius in ed. 
yv. Leutsch, Gött. 1851. a = Macareus in 
Müller hist. graeo. Vol IV. 

Mac. u. Maoed. == Macedonius in Antholo- 
gın grasca, 

User. = Mecrobii Satarnalia. 

Maeandr. — Maeandrius in Müler histor. 
graeo, Val. IL 1 

Maec. = Maecius (Maocius) in Anthologie 


grasca. . 

Magn. 1) — Magnus in Anthologis grasca. 

2 — agni fragmenta in Müller hist. gr. 
ol 


Malac. == Malscus in Müller histor. graec. 
Vol. IV ä 


hen 

alch. = Malcbi Phi is vente 

collegit Müller in histor. graec, VoLiv. 

Manans. =: Maansses, |. i 
masıen 


Maneth.‘ — Münbthoris Nagmdnta odiei 
Müller in hist. graec. Vol. II. 

Men. — Manilii estronomicon. 

Mant. prov. — Mantiwa proverbiorum 
Paroemiographi graeoi ed. v. Leutsch, Gi 
1861. k 

Marc. ob. Marcell. 1) Marcell. = Marc 
lini vita Thucydidis ed. Boehme. 2) Maı 


= MarceHus in Anthologie graeca. B)Maı 
— fragments in Müller hist. gra 
Vol. IV. 


Marc. et. Marcian. Her. — Maroiani I 
racleensis: p. m. ext. 10.2 ». i. peripl 
maris exteri 1 u. 2, ep.p. Men.b.i. e 
tome peripli Menippei, u. ep. geogr. A: 
== epitome geographise Artemidori. F 

Müller, Par. 1855. 

Marc. — Marcus Iunior in Anthologia graeı 

M. Arg. u. M. Ant. f. unter A. 

Mar. = Marianus in Anthologia graeca. 

Marin. 1) = Marini vita Prooli ed. Boisı 

! nade, Par. 1850. 2) — Marinus in Anthol 

in graeca. 

Mart —— — 

Max. Tyr. = Maximus Tyrius. 

Megach = Megacles u. Megaclides in Mi 
ler hist. graec. Vol. IV. 

Megasth. — Megasthenes in Mäller hist 
graec. Vol. IV. 

Mein. — Meineke fragmente comicorum gra 


corum. 

Melan. 1) — Melanippides in Th. Bergk A 

‘ thologia Iyrica. 2) = Melanopus in Baite 

ıppe Orator. Attic. P. II. 

Melanth. 1) = Melanthus in Th. Bargk A: 
thologia Iyrica 2) = Melauthii u. Mele: 
thi fragmenta in Müller hist. graeo. Vol! 

Mel. ev. Meleag. 2 = Meleager in Antk 
logis grasoa. 2) Mel. — Pomponius Mel 

Meiinn. = Melinno in Th. Bergk Anthol 
gie Iyrica. 

Meliss. — Melisssus in Müller hist. grae 
Vol. IV. 

Mit == Melito in Mäller hist. graec. V« 


Memn. — Memnonis fragmenta collegit Mi 
ler in hist. graec. Vol. III. a 
Men. u. Menand. 1) = Menander Oomicı 
in Anthologia graeca u. Th. Bergk Anth 
logie hrica. 2) = Menander ind. — 
encomüs in L. Spengel Rhetores Grasei. 
= Menandri Ephesii u. Preteötoris fre; 
menta in Müller hist. graec. Vol. IV. 

Meneci. — Menesies in Mäller hist. gree 
Vol. IV. 

Menecz. 1) — Memneoretes in Antholog 

‚eca. 2)— Menecratum fragments ir Mü 

: Fer hist. graec. Vol. II. 

Menel. — Menelaus in Müller hist, grae 
Vol. IV. 


Menes. — Menesaechmus in Baiter - Saupy 
Oratt. Attio. P. I. R 

Mouesth. == Menesthenes in Müller his 

- gruev. Vol. IV. 

Menot. == Menetor in Müller hist. grae' 
Vol. IV. 
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Menod. MEnodsti fragments ia Müller 


hist. gr Vol. ID. 
Meayıl = Menylius in Mäller hist. graec. 


Mesom. — Mesomedes in Anthologia graeda - 


=. Tb: Anthologie Iyrica, 
Meng. = etagenes in Müller hist. graec. 


Metrod. 1 Metrodorus in Anthologia 
3) — Metrodororum fragmenta in 
läller hist. 


graec. Vol. II. 
Metropb. — NMetrophanes in Müller hist. 
ich. 


Vol. IV. 
M 1) = Michael in Anthologia graeca. 
g Michael Apostalius, f. Apostolius. 
Mimn. — Mimpermus in Anthologia graeca 
x Th. Bergk Anthologis Iyrioa. 
Min. er. Minue. — Minucienus de argamen- 
ts in L. Spengel Rhetores graeci. 
Mios. = Mionnet, f. unter Inscriptiones. 
Muasalc. — Mnsasalcas in Anthologia Krasca. 
Maus. — Mnesene enta collegit Müller 
ia hist. graec. Vol. III. 
Mnesim. — Mnesimachus in Müller hist. 
— VoL W. i 
mesipt — Mnesiptolemus in Müller hist. 
greec. Vol II. 
Moer. I) — Moeris Atticiste ed. I. Bekker, 
Berol. 1883. 3 == Moeris in Müller hist. 
Vol. H. 8)= Moero (Myro) in Antho- 


Moerocl. = Moerocles in Baiter - Sauppe 

re Attic. P.II. h 
olp. — Molpidis fragments in Müller hist. 
Eric. Vol. v 

Monim. — Monimus in Müller hist. graec. 
Ver IV. 

Mosch. 1) — Moschi Idyllia ed. Ahrens, 
Leige. 1860. 2) —= Moschus in Anthologia 


graeca. 
Mosehop. — Moschopulus. 


M Scsev. — Mucius Scaevola in Anthologie ' 


Mun. — Munstius in Anthologis graees. 

Mess. 1) — Musei oarm. de Herone et 
Leandre, od. Tauchnitz, Leipz. 1829. 2) = 
Musnei 


rw. vw IV. 
Music. = Musicius in Anthologie graeca. 
Myr. 1) = Myrinus in Anthologie graeca. 2) 

== Myro, f. Möero. 

Myrom. = Myronis u. Myroniemi fragmenta 
MaNer hist. graeo. Vol. IV. 

Myı« == Myrsilus in Müller hist. graec. Vol. 

Naucr. — Nauerdtis enta in Baiter- 

Orstt. Attie. P. I. 

B = Neanthes in Müller hist. graec. 

Neue. — Nemesisni Cynegstioon. 

Nep. = Cornelius Nepos. 

Nest. 1) = Nestor t# Anthologis mon 3 
= Nestor in Müller hist. graee. Vol. III. 
Niosen. == Nicaenetus In Anthologia graeca. 
Nieag. — Nioagoras Athen, in 


. etc. 
Te u re [ 


Nesnt 


fragments in Müller hist. N 


xLV 


Nic. u. Nicand. I) Nio. ⸗ Nioander u. gar 
Al. = Alexipharmaca u. Th. = 
Schol. := Seholis, ed. Bohneider. 2) Nic. 
= Nicander in Anthologis graeca u. Th. 
Bergk Anthologie Iyriea. 8) Nicand. = 
Nicander in Müller hist. graec. Vol. IV. 

Nican. == Nicanorum fragments in Müller 
hist. graec. Vol. III. 

Nicarch. 1) = Nicarchas in Anthotogia 

raeca. 2) = Nicarchi fragmenta in Mül- 
ler hist. graec. Vol. III. 

Niceph. — Nicephorus. 

Nicet. — Nicetae Eugeniani narratio amato- 
ria ed. R. Hercher, Leipz. 1859. 

Nie. » = Nicies in Anthologi: gen 2 
= * fragmenta in Müller hist. graec. 

ol. IV. 
— Nieoooles in Mäller hist. graee. 
ol. IV. 

Nicocor. = Nieoorates in Müller hist. graec. 
Vol. IV. 

Nicod. = Nivodemus in Anthelogia graeca. 

Nicol. 1) Nic. Dam. — Nicolai Damaseeni 
fragmenta collegit Müller in histor. gruce. 
Vol. II. 2) Nicol. = Nicolai sophistee 
progymnasmate in L. Spengel jetores 


eci. 

Neomach. 1) = Nicomachus in Antholo- 
gr graeca. 2) == Nioomachi fragmenta in 

[äller hist. graeo. Vol. III. 

Nicomed. 1) = Nicomedes in Anthologia 
Bag 2) = Nioomedis fragmenta in Mül- 
jer hist. graec. Vol. IV. 

Kicgstr.‘ = Nioostratoram fragmenta in 
Müller hist. graec. Vol. III u. IV. 

Nil. = Nilus (Scholastious) in Antholdgia 
graecoa. R 
Nonn. = Nonnus u. zwar D. — Dionysisca 
Ar Br keine — Monn. 

ohne Zufag auch = is Ioanni. 

Nonnos. ES Nonnosi fragmenta collegit Mül- 
ler in hist. graec. Vol. IV. 

Noss. — Nossis in Anthologia graeca. 

N. T. = Novum Testamentum u. zwar act. 

ap. = acte apostolorum, @p00. == apoca- 

lypsis etc. Ed. Ph. Buttmaun, Lips. 1866. 

nun — — ‚Anthologie — 

mph. = phidis fragmenta in ler 
hier graec. var. ın. 

Nymphod. = Nymphodorus in Müller hist. 


c. Vol. II. . 
od — Odysses Homeri ed. Faesi u. Dindorf, 
u. Schol. Od. — Scholis in Odysseam ed. 
Buttmann, f. Homer. 
Oen. = Oenomaus in Anthologie 
Olymp. 1) = Olympus u. Olympiodorus in 
Müller hist. ee. Vol. II. 2) == Olym- 
ichus in Müller hist. graec. Vol. IV. 3)= 
Iympiodori vita Platonis ed. Westermann, 
Par. 1860. ; 
-Onas. — Onasimus u. Onasus in Müller hist. 
Ä Vol. IH. 
Onest. = Onestes in Anthologia ca» 
. = Oppianus, H.—Hal. — Halieutios, C. 
._ egetica, Ix. — Ixeutioa ed. Sohmeider. 
. == Oraodie Bibyikme. 


Or. 


XLvI 


Orpı. = heus, h. — hymni, Arg.=Ar- 
gonanticn, sp. = de Iapidibu od. lithica, 
— = fragmente. Ed. Tauchnitz, Leipzig 


1829. 

Oyv. = Oridius u. jwar met. = melamor- 
phoses, her. = heroides, Ib. = Ibis, Fast. 
= Fasti, Trist. = Tristie, Pont. = epi- 
stolae ex Ponto etc. 

Paseon = Paeon Amathusius in Müller hist. 
graec. Vol. IV. 

Palaeph. 1) — Pslaephatus de incredibili- 
bus ed. Fischer, Leipz. 1786, 2) = Palae- 

ati Fragmente in Müller histor. graec. 
ol. II. 

Pall. 1) = Palladas in Anthologia 

2) ——— u. Pallas ın Müller hist. gr. 
ol. II. 

Pampb. 1) = Pamphilus in Authologia graeca. 
2) B Pamphili ragmenta in Möller bist. 
graec. Vol. IV. D) = Pamphila iu Müller 
hist. graec. Vol. III. 

Pempr. = Pamprepius in Müller hist. graee. 
Vol. IV. 


Pancr. — Panerates in Anthologia graeca 
u. Th. Bun Anthologia lyrios. 


Pantel. — Panteleus in Anthologis — 
Papp. = Pappias u. Pappus in Müller hist. 
graee. Vol. . 


Parm. = Parmenio in Anthologis graece. 
Paroem. = Paroemiograpbi ed. Leutsch u. 
Schneidewin. 


Parrh. = Perrhasius in Anthologia graeca 
u. Th. Bergk Anthologia Iyrioa. 

Parth. 1)=Parthenii erotica ed. R. Hercher, 
Leips. 1858. 2) = Parthenius in Th. Bergk 
Anthologie Iyrion 3) Parthax in Müller 
hist. graec. Vol. II. 

. = Pasiteles ia Müller hist. gr. Vol. 


Batkock = Patrocles in Müller hist. graeo. 

ol. I. 

P. Sil. u. Paul. Sil. = Paulus Silentiarius in 
Anthologis graeoa. 

Paus- 1) = Pausanise — Graecise 
Vol. I u. II ed. Sohubart, Leipz. 1853 u. 
1854. 2) = Pausaniae Damssceni et Laco- 
nis et Pausimaehi ia Müller hist. 
graeo. Vol IV. 

Pax. = Paxamus in Müller hist. gr. Vol. IV. 

Peith. — Peitholai fragmente in Baiter-Sauppe 
Oratt. Attic. P. II. 

Per m == Pergamenus in Müller hist. gr. 

ol. IV. 

Perit. — Peritus in _Anthologia 08. 

Pers. 1) = Persaei fragmenta in Möller hist. 
graec. Vol. II. 2) = Perses in Anthologia 
graeca. 8) Pers. —Persii Satyrae, 

Petell. — Petellides in Müller hist, graec. 
Vol. IV. 

Petr. Patr. “ Patrie = za Patricii 

enta collegit Müller in hist. 

— * 


Phae. — in Baiter-Seuppe Oratt. At- 


tic. P. II. 
Phaed. = Phaedimus in Anthologie graeca. 
Phaenn. — Phadanus in Anthe)ogia graeos. 
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Fun Phaestus in Mäller hisk. gree 
ol. . 

Phalaec. — Phalaeous in Anthologia 
Phal. — Phalaridis epistolae ed. Behader, 


Phan. 1) — Phanias in Anthologie graec 
3 — aniae fragmenta im —X ist. g 


ol. I. 
Phanocl. — Phanocles in Th. Bergk Anth 
logie lyrics. 
Phanocr. — Phanocritus in Müller histo 
graec. Vol. IV. 
Phanod. 1) = Phanodemi fragmenta ooll 
git Müller in hist. graec. Vol. I. 2)=Ph 


nodicus in Müller hist. ec. Vol. IV. 
Pharnuch. = Phara in Mäller hit 
graec. Vol. IV. . 
Phav. — Phavorinus. 
Pherec. = Phereoydis fı venta colleg 
Müller in hist. . Vol. I u. IV. 
Philel. = Philslias in Müller hist, great 
Vol. IV. 


Philem. 1) = Philemon in Anthologie graec 
)= — fragmenta in Müller hiı 


graec. Vol. IV. 

Philet. 1) = Philetas in Anthologia graeı 
u. Tb. Bergk Anthologin lyrica. 2) = Pl 
Isis fragmenta in Müller hist. graec. V 


Pbili. — Philiadas in Anthologie graeca. 
Philin. 1) = Philinas in Müller hist. grae 
Vol. III. 2) = Philinus in Baiter - Saup] 
Orstt. Attic. P. II. 
Phil. ot. Philipp. 1) — Philippus Thesal 
nioensis in Anthologie grasca. 2) Phili 
arum ‚Iengmenia in Müller histor. grae 
Philisc. 1) =Philiscus in Anthologis graeı 
u. Th. Bergk Anthologie Iyriea. 3 = E 


lisoi fregmenta in Baiter-Sauppe 
tie. P. II 

Philist. 1) = Philistides in Müller hist. & 
Vol. IV. 2 = Philistus in Müller hist. & 
Vol. I u. IV. 

Phill = Phillie in Müller hist. gr. Vol I 

Phil. 1) = Philo Iudeeus u. zwar inoo1 
mund. b. i. de incorruptibilitete mun« 
leg.Caj. b. i. de legatione ad Cajum, cong 
d. i. de congressu quaerendse gratiae 8T 
tie, qu. o. pr. 1. d. i quod omnis ar 
bber, eto. T. I— VII. . Tauchnitz, 
1851—53. 2) 5 7 Byblius a) in Ant 
logia graeoa. in Müller hist. graec. V 
In. 9. Philo Byzantius de septem ort 
spectaculis ed. R. Heroher, Par. 1858. 

Philoch. = Philochori fi enta colleg 

u —— in — VoL I u. IV. Mall 
iloer. = Philocratis fragmenta in 
hist. eo. Vol. IV. 

Philod. = Philodemus irn Anthologia grae‘ 

Philo . = Philogenes in Müller hist. gr&€ 
ol. IV. A 

Philomn. — Philomnestus in Müller hi 
graec. Vol IV. Hi 

En = Philonides in Müller bist. gr 

ol, IV. 
Philost. 1) = Bhilogtephanus in Tb. Bert 
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Authologis i 2) = Phil bani 
-fragmenta in Müller hist. graec. vorn 
Pbilostr. 1) Philostr. — Philostratus in 

Anthologia graeca. 2) Pbhilostr. = Philo- 
strati v. Ap. d. i. vita Apollonii u. v. soph. 
% L vitae sophistarum, her. b. i. heroica, 


im.».i etc. 
Pbiloex — Philoxenns u Anthologi ia graeca 
Berg ologia Iyrica. 
— —— 
it Müller in hist. . Vo) 
Phoc. 1) — Phocas in Anthologis graeca. 
2* —— in Anthologie graeca u. 
Th. Bergk Anthologia Ayrion 
Phoeb. = Phoebemmon de figuris in L. Spen- 
gel Rhetores graeci. 
Phoen. — Phoenix in Th. Bergk Anthologie 


lyrica. 

Phot. 1) Phot. = Photius in Anthologia 
graeca. 2) Phot. — Photius 
Photii lexicon, Zahlen dabei weilen auf vie 

re — ed. Lobeck. 

1 .= ichus ed. . 
Pbryn. — Phrynichus in Th. Bergk An- 


venta 


logie Iyrica. 
Phyl — Phylarchi fragmenta collegit Mül- 
ler ia hist. graec. Vol. I u. IV. 


Pigr. = Pigres ir Th. Bergk Anthologia 1y- 
rin 
Pind 1) — Pindarus u. zwar Ol. = Olym- 


ie, N. Tr Nemes, P. = Eythia, I = 

i r. = fragmenta. Schneide- 

win, Leips. 1855. 2) = Pindarus in Antho- 
Pin. = Pi in Anthologia graeca. 

Pis. 1) = Pisander in Anthologia graeca u. 

Th. Anthologia Iyrica. 2) = Pisi- 


stratus in Müller hist. graec. Vol. IV. 
lan. — Planudes, Anthologia.) 
lat 1) = Plato u. zwar Alo. 1.2 = Alci- 
biades 1. 2, Alcy. = Alı ap. == Apo- 
logia Booratis,'Ax. = us, Charm. 
- = Charmides, Clit. = Clitophon, oonv. 
&. symp. = convivium od. symposium, 
Crat. = Cratylas, Criti. = Critias, Crit. 
—— ge = — Den. = 
locus, Epin. = Epinomis, ep. =epi- 
stolae, Er. — Erastae, E Kara 














ry. — Eryzias 
Euthyd. Euthydemus, Buchyphr. = 
= Eathyphron, Gorg. Gorgias, Hip- 


parch. = Hipparchus, Hipe mai u. min. 
= Hippias maior u. minor, Io — Io, iust. 
= de ıusto, Lach. = Laches, legg. = de 
legibus, Lys. = Lysis, Menex. = Mene- 
xenus, Men. — Meno, Min. — Minos, 
Parm. — Parmenides, Phaod. = Phasdo, 
Phaedr. — Phaedrus, Phil. = Philebus, 
pol. = politicus, Prot.—= Protog: r. 
publ = de ze publiea, 8is. = Sisyphug, 
soph. = so eag. = Tbeagenes, 
Thoaet = Thenetetus, im. = Tirasus 
Tim. Locr. = Timaeus Locrus, virt. = 
de virtute, schol. — scholia. Ed. C. H. 


Hermann, Leipz. 1868. 1856. 2) Plat. ep. 
= Piato er ienior) in Anthologia 
graeca u. Bergk Anthologie lyrios. 


chne Zufag 


Plaut. = Pleuti somoediae. 

Plin. = Plinii historiae nateralis 1. XXX VII, 
ep. — epistolae. ö 

Plotin. = Plotinus, 

Plut. = Piutarchus u. war pr. iner. = ad 
principem ineruditum, adv. Col. = aäver- 
sun Colotem, ad. et am. — de audulatore 
et amico, — et lib. fr. = tum: 
aegritudo et libjdo utrum animse an oorpo- 
ris sint, Aem. Paul.=Aemilii Pauli vitae, 
Aem.P. et Tim. c. = Aemilii Paeli cum 
Timoleonte oomparstio, affect. an. fr. = 
fragmentum: affeotibus subieotum in animo 
humano parsne sit eius am faoultas, Ages. 
= Agesilai vita, Ages. et Pomp. = Äge- 
silei et Pompeji comparatio, Ag. — Agidis 
vita, Ag. et Gleom. = Agidis et Cleome- 
nis oum Grecchis comparatio, Alc. = Alci- 
biadis vita, Alo. et Cor. = Aleibiadis et 
Coriolani oomparetio, Alex. fort. 1.2 = 
de Alexandri seu fortuna seu virtate oratio 
1. 2, Alex. = Alezandri vita, prov.=Ale- 
xandrinorum proverbis, am. narr.:= ama- 
toriab narrutiones, am. od. amat. — ama- 
torius, em. fr. — fragmentum de amicitia, 
am. mult. = de amicorum multitudine, 
am. prol. =de amore prolis, lib. am. fr. 
= fragmentum de libidine et amore, sen. 
ger. resp. —=an seni sit arespublioa, 
preen. fut. fr. — fragmentum: an utilis 
sit preenotio futurorum, vitios. infel. = 
an vitiositas ad infelicitatem sufficiat, an. fr. 
= fragmentum‘ de anima, an. proor. = 
de animae procrestionein Timaeo, an. corp. 
aff. = snimse an corporis sflectiones sint 
Pejaren Ant Anlonl ram Dem. et Ant. 
£. = Demetrii oum Antonio compazatio, 
apophth. Lscaen. = apophthegmata La- 
caenarum, ap. Lac. — apophthegmata La- 
conica, ap. et.apophth. reg. —apopht 
mata m et imperatorum, cons. ad. 
Ap..cd. Apoll. = Apollonius ed. consolatio 
nö Apollonium, aqu. an ign. = aqua an 

ignis utilior, Arat. — Arsti vita, sign. fr. 

= fragmentum: quaestiones de Arati signis, 

Ar. ot. Arist. = Aristidis vita, Ar. et 

Cat. c.= Aristidis cum Catone comparatio, 

Aristom. fr. = entum de Aristome- 

nis vita, Arist. et Men. — Aristophanis 

et Menandri com; io, Artox. = Arto- 
xerxis vita, Ath. gl. = de Atheniensium 
glorie, aud. poet. — de audiendis poetis, 
aud — de audiendo, brut. rat. — bruta 
ratione uti, Brut. = Bruti vita, Brut. et 

Dio c. = Bruti cum Dione gomparatio, 

Caes. —Caesaris vita, Cam. — Camilli vita, 

cal. fr. = fragmentum de cakımnia, oarn. 

es. 1.2 == de oarninm esu oratio 1 u. 2, 

Cat. maj. — Catonis majoris vitse, Cat. 

min. — Üetonis minoris vita, Cic. = Cice- 

ronis vita, Oio. Dem. c. — Ciceronis cum 

Demosthene oomparatio, Cim. — Cimonis 

vita, Cim. us: o. — ee 

comparstio, Cleom. = Cleomenis vita, ooh. 
ir. = de oohibends irs, comment.Hes.fr. 
= fragmentum :ı opmmentarü in Hesiodem, 
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com. Nicandr. fr. — fragmentum: oom- 
mentarii in Nicaadri theriaca, comm. not. 
= de communibus notitiis, conj. Dress. 
= conjugalia praece) cone. = oonsola- 
tio ad uxorem, en = fragmentum ex 
Nbro contra divitias, vir. corp. fr. = frag- 
mentum: vires corporis, vol. fr. = frag- 
mentum: vohıptatem, eonv. od. symp. 
quasest. == oonvivales od. symposiacae quae- 
stiones, oonv. VII sap. = convivium se- 
tem — Cor. od. Oaj. Marc. = 
areii iolani vita, Crass. — ÜOrassi vita, 
Crass. Nio. oc. = Crasei oum Nieia compa- 
ratio, Cret. fr. = fragmentum: Cratetis vi- 
ts», o. pr. phil. = cum principibus philoso- 
Paendun esse, gap. div. fr. entum 
le cupiditate divitierum, cur. — de ourio- 
sitate, Daed. Plat. fr. — fragmentum de 
Dasdalis Plataeensibus, Daiph. fr. — frag- 
merntum: Daiphanti vifa, deft.or.—de de- 
fectu eraculoram, dieb. tr. = fragmentum de 
diebus, div. fr.— fra; 
ed. puer. — de educatione puerorum, ei 
Delph.=de ei apad Deiphos, 0x.=de exilio, 
iac.lun. = de ie in orbe lunae, fat.— 
de fato, fluv. = de fuviorum et montium no- 
mimbus, fort.==defortuna, fort. Rom. = 
de tortuna Romanorum, frat. am. — de 
fraterno amore, garr. = de garrulitate, 
gen. Soer. = de genio Socratis, Her.mal. 
== de Herodoti malignitste, inim. ut. = 
de inimioorum utilitate, inv. st od. = de 
invidia et odio, ir. fr. == fragmentum de 
‚ira, Is. et Os. == de Iside et Osiride, 
just. fr. = fragmentum de iustitia adver- 
sus Chrys’ppum, lat. viv. — de latenter 
vivendo, metr.: = de metris, mul. virt.— 
de mulieram virtutibus, mue. == de musica, 
plec. phil. — de placitis philosophorum, 
pr. frig. = de primo frigido, prof. virt. 
= de profectibus in virtute, x 
de Pythise orseulis, san. = de sanitate 
pta, se la ud. — de se ipsum citra 
invidiam laudando, 8. num. v. = de sera 
numinis vindiota, sol. an. = de solertia 
animalium, Stoie. rep. = de Stoicorum 
repugnantiis, superst. — de titione, 
trangqu. fr.= entum de tranquillitate, 
un. dom. = de unius in repablica domima- 
tione, ven.fr. = entum de venatione, 











v. Hom. = de vita et poesi Homeri, (vit.) - 


aer. al. == de vitando sere alieno, virt. et 
vit — de virtufe et vitio, virt. mor. = 
de virtute morali, vit. pad. — de vitioso 
pudore, X oratt.v.= Decem oratorum vi- 
tae (Aesch. —= Asschines, Ant. — Anti- 
phon, Dem. => Demosthenes, Din. = Di- 
narchus, Hyp. — Hyperides, Isae. — Isae- 


'entum dedivinetione, . 


Pyth. or. — - 


ep. =epitome de animi procreatione, Eu 
= Eumenis vita, Eum. Sert. e. = Eur 
menis et Sertorii comparatio, Hom. exe 
fr. = fragmentum ex Homericis exerci 
tionibus, mul. er. fr. = fragmentum qu 
mulieres stiam erudiendae sint, pro pulc]| 
fr.— fragmentum ex libro pro pulchritu 
ne, strom. fr. = entum ex stron 
teorum opere, Fab. Max. = Fabii Maxi 
vita, Fab. Per. c.— Fabii cam Pericle co 
aratio, fab. narr. fr. — entum 
ulosarum narrationum, Flam. = T. 
otii Flaminii vita, Flam. Philop.c.—F 
minii cum Philopoemene comparatio, Ga! 
= Galbae vita, 0. Gracch. = €. Gra«x 
vita, Tib. Gracch. — Tiberü Gracchi vi 
T. quaest. = quaestiones, Heı 
r. = fragmentum: Herculis vita, inc. 
noertorum libroram fragmeuta, inı 
Lac. = institata Laconica, ra. fr. 
fragmentum: institutio Trejani, Leon. 
= fragmentum: Leonidae vita, Luc. — L 
ealli vita, Lyc.—=Lyourgi yite, Lyc. Nu‘ 
c. = Lyeurgi et Numae comparstio, Ly 
== Lysandri vita, Lys. Syll.c. = Lysand 
oum Sylla eomparatio, Marc. — Marcc 
vita, Marc. Pel. c. = Marcelli cum Pel 
pida oomparatio, Mar. = Marii vita, Me 
fr. = fragmentum: Metelli vita, mun 
cond. fr. = fragmentum: mundum coni 
tum esse statni a Platone, nat. qusest. : 
natarales quaestiones, Nic. — Niciae vit 
Num. — Numse vita, Oth. = Othonis ı 
ta, parall. — parallela, Pel. ev. Zelop:: 
Pelopidae vita, Per. — Periolis vita, Ph 
lop. = Philopoemenis vita, Phoc. — Phi 
oionis vita, Plat. quaest. — Platonica 
quaestiones, Pomp. — Pompeji vita, Po 
= Poplicolae vita, Popl. Sol. c. = Pop! 
solae et Solonis comparatio, pr. ger. re 
= Prasoepta gerendae reipublicae, Pyrr 
= Pyrrhivita, qu. rom. = qusestiones r< 
manse, rel. vit. fr. — fragmentum: rel 
uiae ex vitis, Rom. — Romuli vita, Ron 
h. c. = Romuli cum Theseo comparatic 
Soip. Afr. fr. = fragmentum: Beipioni 
Afrioani vite, u. Soi p. vit, fr. = fragmer 
tam: Scipionis vita, Bert = S$ertorii vit: 
Sol. = bolonis vita, Stoic. abs. — Stoi 
cos absurdiora poetis dicere, Kyll. — Sy 
lse vite, Them. := Themistoclis vita, The: 
== Thesei vita, Tib. fr. fragmentam: Ti 
berii vita, Tim. — Timoleontis vita, vir! 





: doc. = virtutem dooeri posse. — Plutarch 


vitae parallelae. Vol. I—V ed. C. Sintenie 

Leipz. 1852—1854 u. Phitarchi scripta mora 

— Fr. Dübner T. I—III, Par. 1841 - 
b. 


us, Isocr. == Isocrates, Lyc. —= Lyourgus, Polem. 1) = Polemonis sophistae laudatione 


Lys. = Lysias, X oratt. v. deor. = de- 
erets zu ber Schrift), Demetr..— Demetrii 
vita, Dem. = Demostäenie vite, Dion. = 
Dionis vita, div. cup. — de divitiarum cu- 


funebres ed. Orelli. 2) Polem. — Polemo 

nis fragmenta in’ Müller hist. graeo. Vol 

II. 8) Polem. = Polemon in Anthologis 
‚eca; 


piditete, Epam. fr. =fragmentem: Epami- Poll 1) = Pollucis onomasticum ed. Bekker 


nondas vita, c. Epic. = non posse susvi- 


2) Poll. = Pollismus in Anthologis graeca. 


tee vivi Vecundum Epicarum, en. procr. Polysen. 1) — Polyasmi strategemeia ed. 


x 


Veneichniß ber. Abkuͤrzungen und der angeführten. Schrififteller. 


Woelfflin, Leipe. 1860. 2) = Pı i . 

en in Mü — — Vol, II. Se 
'olyaenus in Antholo, ca 

Polyanth. =" Polyanihas id Müller hist. graeo. 
ol 


Pol 1) = Polybius ed. I. Bekker, Berol. 1844. 
3) = Polybius de schematismo in L. Spen- 
u Rhetores i 3) = Polyeuctes in 

tt. Att. ed. iter-Sanppe P. U. 

Polych. = Polycharmus in Müller hist. graec. 

VoL IV. 


Polyer. 1) = Polycratis tragmenta in Müller 
—* ae Vol. IV. 2) = Polycratis frag- 
menta in Baiter-Sauppe Oratt, Attic. P. II. 

Polygn. = holygnott od. Boy osti frag- 
menta in Müller hist. graec. Vol. II. 

Polystr. = Polystratus in Anthologia graeca. 

Polyx = Polyxeni fi enta in Baiter- 
Sauppe Oratt. Attic. P. D. 

Polyz = —— fragmenta in Müller hist. 
graec. Vol I u. IV. 


Pomp. 1) = Pompejus in Anthologis graeca. 

= omponü iragmenta in Müller hist. 
graec. Vol III. 

Porph = ius Tyrius u. zwar abst. 


= de abstinentia, antr. = de antro. Ed. 
R. Bercher, Par. 1858. Pyth.=vita Pytha- 
gorae, Plot. — vita Plotini. Ed. Wester- 
mann, Par. 1850. fr. = Porphyrü fragmenta 
ia Müller hist. graec. Vol. III. 

Posidp. 1) = Posidippas in Anthologis Bee 
ca 5 = Posidippi fragmente in Müller 
hist. graec. Vol. 1 R 

Posid. av endend fragmenta in Müller hist. 
graec. Vo . 

Poss. — Possis in Müller hist, graec. Vol.IV. 

Post — Postumius in Müller histor. graec. 


Vol. ID. 
Pot. — Potamo in Müller hist. . Vol. IH. 
Prat = Pratinus in Th. Bergk Anthologie 


Br : Praxagoras in Müller hist. 

raxag. — ras in graec. 

VoL fr. 

Prax, — Praxion in Müller histor. graeo. 
Vol. IV. 

Praxill = Praxilla ia Th. Bergk Anthologia 


Prasit ]) = Praxiteles in Th. Bergk Antho- 
ia Iyrica. 2) = Praxitelis fragmenta in 
Müller bist. graec. Vol. IV. 


Prise. 1) Prisc. Pan. — Priscoi Panitae J 


menta collegit Müller in histor. graec. Vo 
IV. 2) Prise. = Prieciani 
ProcL 1) = Proclis ü 
Vol H u. IV. 2) =Proolus in Antho- 


fin gracc. 3) = Procli Ohrestomathia 


Procop. = Procopius. . — 

Prom. — Promathidae u. Promationis frag- 
mezta in Müller hist. graeo. Vol. IH. - 

Pret. — Protegorides u. Protarchus in Mül- 


ler hist. Vol. IV. 
Prox. = Proxani frogmenta in Müller histor. 


graec. Vol. I. 
Psa — Psson in Müller histor. graec. Vol. 


enta in Müller hist. 


XLIX 


Psell. — Psellus. 

Ptol. 1) = Piolemaei geographia ed. Nobbe, 
Leipz. 1843-1845. 2) = Ptolemaeus in An- 
thologia graeca u. in Th. Bergk Autholagia 
lyriea. 3) — Ptolemasorum fragmenta in 
Müller hist. grase. Vol. IH u. IV. 

Pyrg. = Pyrgion in Müller hist. grasc. Vol. IV. 

Pyrrh. 1) = Pyrrhander u. Pyrrhon in Mül- 
ler hist. grasc. Vol. IV, 2) = Pyrrhus in 
Müller hist. graec. Vol. I. 

Pythaen. — Pythaeneti fragmenta in Müller 


grae ol. IV. 
Pyshag. = Pythagoras in Anthologia graeca. 
Pyth. = 
2) = eae 


ytheas in Anthologia graece. 

enta in Baiter - Sauppe 

Oratt, Attic. P. I. 3) — Pythermi frag- 
menta in Müller hist. graeo. Vol. IV. 

P ans 7 = Pythocles in Müller hist. graec. 

o 

Pythod. = Pythodorus in Müller hist. IC. 

gun 1) gen in Anthologi — 

uin = Quintus in ologia graooa, 


f. Maecius. 2) Quint. = Quin . 
Qu. Sm. — Quintus Smyrnaeus ed. Koechly, 


.Leipz. 1868. 
Rhar. — Rharus in Anthologii eca. 5 
Babe — Rhoginus in Mall Rister. graec. 
ol I. 


Rhian. — Rhianus in Anthologis ca. 
Ruf. 1) = Rufinus in Anthologia race 2) 
ufi zhetorica in L. Spengel Rhetores 


graeci. 
Rut. — Rutilii Rufi fragmenta collegit Mül- 
ler in hist. graec. Vor in. 
Sab. = Sabinus iu Anthologie graeca. 
Sam. — Samius in Anthologie graoca. 
Sapph. = Sappho it Anthologia graeca, Th. 
ergk antholögia lyrica u. Ahrens de dia- 


‚lectis ia. 
Sat. 1) = Satyrius Thyillus in Anthologie 
. 2) = Satyrus in Anth ia graoosa. 
S = Betyri fragmente in Müller hist, graec. 
ol II. 


Scaev. = Scaevola, f. Mucius. 

Scam. — Scamon in Müller histor. graee.. 

Schal.” Scholia, Inen Sqhriftſtell 
chol. = olie, f. die einzelnen Schriftfteller. 

Scol. = Scolia in Th. Bergk Anthologra 
lyrics. 

Scyl. a) = Soylacis periplus in Geographi 
minores ed. Müller, Par. 1865. b) = Soyı 
cis fragmenta in Müller hist. graec. Vol. II. 

Soymn. = Soymni periegesis in Müller Geo- 

8 graphi —— 1855. 
oyth. ⸗ imus in Anthologia graeca 
—— In Miller hit . oc. 

ini fragmenta in Mü ist, IC“ 

EN in Autholoei 
e.= us in 0 

Sel. 1) = Seleucus in Th. Bergk Anthol i 
lyrica. 2) = Seleuei fragmenta in Malle r 
hist. graec. Vol. II. 

Eee Semgeronius in Müller hist. graec. 

ol. IV. x 

Sem. — Semi fragmonta in Müller hist. graec. 

Vol. IV. N 


L 


Sen. = —— — 

Sera p. — Serapio in Anl i 08. 

Seren. ae fragmenta in Mäller histor. 
gras. . 

Serv. = Servii commentarii in Virgilium. 

Sev. — Severus in Müller hist. graec. Vol. HI. 

Sext. ot. S. Emp. = Sextus Empirieus ed. I. 
Bekker, Berl. 1842. 

Sil. 1) = Silenus in Mäller hist. graec. Vol. 
II. (Silentiarius f. unter Paulus.) 2) Si. = 
Silius Italicus. r 

Sim. 1) = Simacus in Möller hist. c. Vol 
II u. II. 2) = Simylus in Th. Bergk An- 
thologia Iyrıca. 

Simm. = Simmiss in Anthologis graeca u. 
Th. Bergk Anthologia 1yrica. 

Sim. u. Simm. 1) — Simonides in Anthologie 





graeca u. Th. Bergk Anthologia Iyrica. 2) 
= Simonidum enta in Müller histor. 
graec. Vol. II u. IH. 


Soer. 1) = Socrates in Anthologia graeca u. 
zn Bergk — —— 2) = Socrs- 
m fragmente in Müller histor. C. 
Soli) = Solon in Th. Bergk Anthol — 
ol. 1) = Solon in Th. nthologia Iy- 
5 rica. 2) Sol. = Solinus. 3 ee 
Sophaen. = Sophseneti fragmente in Müller 
hist. graec. Vol. II. 
Soph. 1) = Sophocles u. zwar Ant. — Anti- 
gone: ©. R. = Oedipus Tyrannus, O. C. 
lipus Coloneus, Aj. — Ajax, El. = Ele- 
ctra, Trach.— Trachiniae, Phil. = Philo- 
ctetes. Ed. G: Dindorf, Leipz. 1856. Schol. 
Soph. = Scholia in Sophoclem. 2) = 8o- 
phocles in Anthologia graeca u. Th. Bergk 
Antholegia Iyrica. 
Sopkr = Sophron u. Sophronius in Antho- 
logia graeca. 
Sosand. — Sosander in Müller hist. graec. 
Vol. IV. 
Sosib. — Sosibius in Müller histor. grase. 


Ben Aid fragm Mall 

osier. = icratum ents in ler 
hist. graec. Vol. IV. 

Sosig. = Sosigenes in Müller histor. graeo. 

ol. II. 

Sosil. = Sosilus in Müller histor. graec. 
Vol. IH. 

Saosth. = Sosthenes in Müller histor. grasc. 
Vol. IV. 

Sostr. — Sostratus in Müller histor. graec. 
Vol. IV. 

Bot. — Soteridas in Mäller histor. graec. 
Vol. III. x 
Sp. sp. — Spätere, sp. D. — Epätere Di 
ter, cine von Pape beliebte Bezeihnungsart 
nicht nacweisbarer aus irgend einem Lericon 
entiehnter Namen, die aber oft in den neueren Aus⸗ 
gaben ge nicht mehr vorkommen, weshalb diefelbe 
von mir nur ausnalnnsweiie beibehalten worden if. 


8peus. — Speusippus in Anthologis graeca 
ü 


u. in Th. Bergk Anthologia Iyrica. 
Sphaer = Sphaerus in Müller hist. graec. 
ol 


Staph. = Staphylus in Müller histor. graec. 
vom. ıT 


Verzeichniß der Abkürrzungen und der angeführten Schriftſteller. 


Stat. — Statli carmina, 

St B. = Stephani Byzantii Ethnieoram quo - 
— ed. Meineke, Berl. 1840. 

Be r 


. — Stephanus Gremmaticus in Antho- \ 


logia graeca. g 

Stesich. — Btesichorus in Th. Bergk Antho- 
logia Iyrica. 

Stesicl. — Stesiolidis fragments in Müller , 
hist. . Vol. IV. 


Stesimbr. — Stesimbrotus in Müller histor. . 


graec. Vol. II. 

Stob. — Stobsei florilegium ed. Meineke. 

Strab. a) — Strabonis Geographica 3 Voll. 
zecogn. Meineke, Leipz. 1851. 1852. b)= . 
m He fragmenta in Müller hist. graee. _ 

ol. II. 

Strat. 1) — Strato in Anthologia 
= Stratonum enta in Mi 
graec. Vol. II u. II. 


ca. 2) 
ler histor. 


Stratocl. = Stratoclis fragments in Baiter- 


Sauppe Oratt. Attic. P. II. 

Suet. = Suetonius. 1 
8. od. Suid. — Suidae lexicon ex recogn. 
I. Bekkeri, 1. 1854. 2) = Suidae frag- 

mente in Müller hist. graec. Vol. II. 
Syll. = Sylla in Anthologie graeca. 
Syncell. = Georgins Syncellus. 
Syn. 1) = Synesii epistolae etc. 2) Syn.= _ 
Synesias in Anthologie graeca. f 
Tac. — Teeitus. 


Teleph. 1) = Telephanes in Müller bistor. 


sec. Vol. 
ist. graeo. Vol. III. 

Teles. 1) = Telesarchi fı enta in Müller 
hist. graec. Vol. IV. 2) = Telesilla in Th. 
Bergk Anthologis Iyrica. R 

zeiset = Telestes in Th. Bergk Antholgis 
yrica. 

Ter. — Terentii comoediae. ? 

Terp. = Terpander in Th. Bergk Anthologis 
yrica. 

Teuc. = Teucri fragments in Müller hister. 
graeo. Vol. IV. ; 

Teup = Teupalus in Müller histor. greec. 
Vol. IV. s ä 

Thal. — Thales in Th. Bergk Anthologie - 

Tel) Thallus in Anthologi —— 

an. * us in ologia 
— fragmenta in Maller t. grao0- 
0) e 

— = Theaetetus Scholasticus in Antho- 
logia graeca. 

Theag. — Theagenum fragmenta in Mäller 
hist. graec. Vol. II u. IV. 

Themis. = Themisonis fragmenta in Müller 
hist. graec. Vol. IV. r 
Themisteg. = Themistagoras in Mäller hist. 
aec. Vol. IV. e 
emist, — Themistii orationes ed. G. Din- 

dorf, Leipz. 1832. k 

Themistog. = Themistogenes in Müller hist 

graec. Vol. II. 

Theo = Theo in Anthologia graeca. 

Theochr. — Theochrestus in Müller kistor. 


gro Vol IL 
Theocl )= Theooles in Th. Bergk Antholo- 


IV. 2) = Telephus in Müller 


Verzeichniß der Abkürzungen und der angeführten Schriftfteler. 


—A Theoclis ents m 
Th: ng 8 Br — (epi- 
eocor. ) — dy] N ek e = 
ed. Ahrens, Leips. Be — 


= Scholia in Thederitam 6 ed. Kiess- 
ne — Theosritus * Anthologia ı grasca 
Bergk a Al ie 9 = Theo- 

* — in grase. 


Treat, 1) = Theodeotes in Baiter-Sauppe 
Oratt. Attic. P. II. 2) — Theodeotis 
menta ia Müller hist. graec. Vol. II. 

Theed. u. Theodor. 1)= Thoodoretus, Theo- 
doridas u. Theodorus in Anthologia 
9 = Theodororum enta in Müller 

hist. graec. Vol. II u. IV. 8) Th. Pr. = Theo- 
deri Prodromi Rodanthes et Dosiolis amo- 
ram L IX, ed. R Hercher, Leips. 1869. 

Theodot. — Theodotus in Maller i hist. graec. 


Then, er )= Th. Bergk Anthc 
eogn. 1) = gnis in 2° 
kogia Iyrica. = Theognis in Antholo 
Ei 8) * eognidis fragmenta in a. 
hist. graec. Vol. IV. 
Theo Sr Theolytus in Müller histor. graec. 


Theon. 1) — Theonis progymnasmata in L. 
Spengel 


Rhetores graeci. 2) — Theon: in 
Anthologia graeca. 
Tbeoph. R = Theophanes in Anthologie 
2 = Theophanum ents in 
[üller histor. gras. Vol. III u. Iv. 89) = 
Theophilus in Müller histor. graec. Vol. II 
Theophr. = ‚Theophrastas u. war h. pl. = 
kisteria | c.pl. = de —— 
num Fr. Sr Winner, P. I u. I, Leipz. 


Ines fragmenta a) in Mül- 
ke Bi grae Po u. IV. b) Is Baiter- 
t. Attio. P. II. 


— = Theosebia in Anthologia rum 
Theot — Theotimi fragmenta in Müller hist. 


gracc. V Vol. IV. 
Theseus in Müller histor. graec. 
Th M. = Thomas M: r ed. Ritschl. 
Thom. Patr. u. Schol = Thomas Patricius 


w. Scholasticus in Anthologi 
Tarserb..o = In prasybul ler histor. 


gie 
us in 
T .. A resyiiie in Mäller hist. graoo. 


Teen — Thrasymachus in Baiter-Sau, 
Oratt. Attic. P. Bir 


Thue. » = Thnaraidie de bello Pelo; 
sieco L VIII. ed. Boehme, Leipa. 1 
dides in Anthologia graeca u. 
‚Anthologi is Iyrica. 
Thyill — Thyillius, f. Satyrius. 
Tan = Th — Pre tg Soon m 1 
ib.) = eo in 
—— = Tiberius in Antko- 
= Tibullus. 
icon ed. ed. Hermann. 2) 
Timsei fragmente in 


mne- 
. 2) 





u 


Müller hist. graec. Vol. I u. IV. 4) Tim. 
= Timon in Anthelogia grasca u. Th. Bergk 


Anthologie Iyri 
Timag ) = = Timegenes in Müller histor. 


rg Vol. II. 2) = tus in Müller 

graeo. Vol. II u. w = Timugoras 
in Müller hist, graec. Vol. I 

— == Timochares in Müller hin, graec. 

o 

Timocr. — Timocreon in Anthologie graeca 
u. Th. Bergk Anthologie —— 

al olaus in Müller histor. graec. 

ol. 
ee = Timomachus in Mäller hist. greec. 
o 

Simon. 1) = Timonax in Müller hiet. graec. 
Vol. IV. 2) = Timonides in Müller histor. 
greeo Vol. II. 

Timoth. 1) = Timotheus in Th. Bergk An- 
thologia lyries. 2) = Timothei fragmenta 
in Müller hist. graec. Vol. IV. 

Tragg. = Tragifer. 

Troil. = Troilus in Anthologie Ca. 
Ta), )= Thry hiodorus * es 

= Tryphon in An ologia grae- 

= Deren = Teyphon de tropis in L. 


zu 1. = Tullius, ſ. uren u. Flaccus. 
ymn. = Tymnes in Anthologia graeca. 
Irre = = Tyrtseus in Th. Bergk Anthologie 


yrıca. 

Tzetz. — Tzetzes (A. H. — Antehomerica, P. H. 
= Posthomerica), ed. Bekker, Chi = = Chi- 
liades, Lycophr. — Scholie in Lycophronem. 

Val. — Valerius Flacous. 


Varr. = Varro, r.1.—dererustica. . .—=de 


lingus latina. 
Veg. = Vegetius. 
VLL. = Vetera Lexica b. h. Suidas, Hesy- 


chius, E Etymologica, Photius. 

Virg. = Vegilios, Aen. — Aeneis, Georg. = 
Georgica, ecl. = eclogae. 

Ne: 7: ne de en Ba 

— enta in er hist. 

gras. Vol. Wr. FR Schol. — Ulpiani 
scholia in Demosth: enem. 

Ur —— fragmenta in Müller hist, graec. 

0) 

Xenth. — Xanthi fragmenta collegit Müller 
in hist. graec. Vol. I u. IV. = 

Kong = Xenagorss in Müller hist. graec. 

Xen. —& Xenion in Müller histor. graec. 
Vol IV. 

Xenocr. 1) = Xenocritus u. Xenocrates in 


Anthologie graeca. 2) —= Xenocratis frag- 
menta in Müller hist) . Vol. IV. 


Th. Xenom. = Xenomedes in Müller hist. graeo. 


Vol. II. 

Xenophan. — Xeno; es u Anthologia 
graeca u. Th. Bergk Anthologia lyrica. 

Xenophil. = Xenophilus in Müller histor. 
graec. Vol. IV. 

Xen. od. Xenoph. I) = eye u. zwar 
Cyr. = Gyropasdin, An, ell 
= Hellenica, —S Bier. 


LU 


= Hisro, Ag. — Agesilaus, oeo. — Oeeo- 
R0MIOSS, CONY. — @OnVivium, ap. apo- 
logie, rep. Lac. od. Ath. = reipubliose 
Laoedsemosiorum ob. Atheniensium, vect. 
== de vectigalibus, Hipp. — Hip jous, 
equ. = de re i, Oyn. = eynegeticus. 
. L. Dindorf, Leipz. 1865. 2) = Xeno- 
ontis esii de Anthia et Habrocoma 
. V. ed. R.Hercher, Leipz. 18538. 8) =Xe- 
zophontum fragmenta in Müller hist. graec. 
Zei 2m Zelo Anthol 
eL = tus in ologia graeoa. 
Zen. 1) = Zenis in Müller hist. graec. Vol. 
4 : = Zeno in Müller histor. graeo. 
ol. IH. 
Zenob. 1) — Zenobie in Müller hist. graec.- 
VoL HL 2) = Zenobius in Persemio- 
graphi graeci ed. Leutsch ı. Schneide- 


Verʒeichniß ber Abkürzungen und. der angeführten Schriftfiefler, 


win. T. L 3) — Zenobius in Antkolegia 


graeoa. ; 

Zenod. 1) = Zenodatus u. Zenodotas Btoiour 
in Antbologia 2) = Zenodbti irag- 
mente in Müller hist. Vol IV. 

Zenoph = Zenophilus in Müller hist. graec. 

ol, . 

Zeux.— Xeuxi in Th. Bergk Anthologis Iyrica. 

Zoil. 1) = Zoili fragmenta in Müller hister. 
gas Vol. I. 2) = Zeitus In DaltsnSanpps 

2 — s de figuris in L Spengel 
on. = naeus de in ge! 
Rhetores Graeci. 2) — Zonss s. Diodorus. 

5 8) an. 7 Zonaras. 4 
op. = Zopyri u. Zopyrionis fragmenta in 
Müller hie, graec. vLm. R 

Zos. 1) = Zosimi historia. 2) Zos. = Zos- 
mus in Anthologia graeca. 


A. 


’ 

E ſ. Magxog. 

"Aspaswös, tigtl. Erdaufwurf, alfo Antwerpen, 
&Lafien, Artemid. b. Strab. 12,570. 

"Annie, hebt. N., meift indecl., Alex. Polyh. fr. 8, 
X. LLiah. 7 dagmv 6aßdos, der Aaronsftab, 
debel pa Lac. v. h. 2, 41. — Doc aud) Aagusv, wvos, 
kr Aler. Polyh. fr. 14 u. Ios. 2,15, 2, ö. 

Mrg, („_)="45n, Callim. b. Herod. zz. vor. 
UEpar 

"Me, ga.ac, Harp. s.’Epyioxn, Arist. b. Strab. 
10485, (#lenadı Hesych—tg0yog, alfo: Scheibe), 
U ẽit &yaphe, Harp. a. a. D., Et. M. 2) T. des Zenor 
se, melde gu Antonius’ Zeit in Olbe herrſchte, 
Strab, 14, 672. 3) St. in Karien, Ew.’Aßevs, Herodn. 
BB. 4) 6. in Phokis = "Bar, Arist. a a. D., 
East ©. Udan. ? 

"AB, ter. f."HBn, Alc. fr. 90. 

Afaßes, Mannen., Inser. 2060 ff. (Bei Alex. 
Port. 16 heißt ein Hebräer "APaß.) 

Aaböhr, hebt. — Anoldvwr, Todesengel, 
de 9,11. 

"Aßadraı, Bolt in Großphrygien, Streb. 18, 625. 
Su taafbaft 7 "Aßaeirıs. Ebendaf. Bol. Aßarzes. 
B — 2. pl. Ort in Marmarita, Ptol. 4, 

"Aee, [2] (af), ven Alten nach benannt von “Aßes, 
r. . ieh ſ. Aa, alſo Scheibenberg? 1) St. 
in Poofs am Kephifos, mit einem Orakel: des Apollo, 
Her. 1,46, 3., Slgde. Ew. u. Adj. Aßatos, dah. 
Adalog ad Bein. des Apollo, Paus. 10,3,2, Hesych., 
StB. (&6 iR in einigen Ausg. v. Soph. OR. 900 fo 
we Stab. 9, 428 u. St. B. s. Teyvon auch Apal 
Meat, da} gegen die Analogie, wie fhon St. B. s. 
4er matt.) 2) St. in Arabien, D. Sic. 82, 11. 
3) BLindtlien (9), St. B. 

in — 'Hßaios, auf einer äginchfchen Inser. 

20, beperfelt von Ahrens Dial. ne ne 
P a. plur. u. ”. vov, D. Sic. 14, 90, 
8.8ud,SCH, Rewaba, 1) Et. in Sicilien, 1. Tripi, 
y 8,4, 12, D. Sic. a. a. D., Suid. u. St.B. Auch 
be Ne gange Landfchaft fo, St. B.y.Hesych., od. 
r xsoa, D. Sic. 14, 78. Die Ew. of 
‚ D. Sie. 19, 110. 2) St. in Medien, 





Pol 62,17. 
— oo, 1) 6 Aumy, Hafenplat in der Nähe. 
g.. Ads, App. b. civ. 5, 112. 2) Abala, n. pl, 

Aktfispien, Lab. Manrit.b. Plin. 6,34. Dazu "Aßa- 
Arms nn. Adaklıng xödnos, Piol.4,7,27 u. "Aßa- 
Mg # Abelleng, dumögsor, Pol. 4, 7,10. Die 
BapcH Wörterbuch d. grich. Eigennamen. 


Ew. ol Adaltraı 7 ’AßaAtraı, ebent. 4,7 (8), 27. 
8) Abalus, eine Infel des nördl. Decans, Pytheas b. 
Plin. 87,11. 

’A , oo, DMannen., Iambl. 

"Aßayra, St. am Parnaß, Hesych. 

’Aßäyreos, o entw. = tod Agartoc, Suid., pd. 
=töv ’4ßävtwy, St.B. 

"ABavres, (of), Abanter (—xoAoasof,nahHesych., 
alfo: Hünen?), vorhelleniſche Thracier, welche von 
Aba in Photis nah Eubda Hinüberzogen, I. 2, 536, d., 
Her. 1,146, ö,, Strab. 10,445, Plut. Thes. 5, von mo 
ein Theil nach der Infet Chios wanderte, Chios b. Paus. 
7,4, 9, Philoch. b. Schol. Ar. Nub. 214, fowie gu dem 
Keraunifchen Gebirge in Epirus u. Syrien, Paus. 7, 4, 
11, Ap. Rh. 4, 1214, Proxen. b. St. B. s. Xaovie, 
EvBßora u. "Auavıla. Dav.: 

’Aßavrla, f. Hüningen?, 1) St. in Epirus, 
Lyeophr. 1043, —=’4uarria u. ’Auavtivn, St. B. s. 
"ABartis. 

’Aßavrıööns, co, Hünichen?, Ablömmling bes 
Abas, näml. Kanethvs od. Kanihos, Ap. Rh.1, 178, 6. 
Orph. Arg. 142, Idmon, Ap. Rh. 2, 817, d.,- Beige, 
Ov. Met. 4, 678, Atriſius, ebend. 607. 

’Aßavrıds, ddos, Adj. fem. —"Aßartis, Callim. 
Del. 20, St. B. 

’Aßavris, (dos, f. 1) Adj. ya, Epigr. b. Paus. 
6,22, 8, Eößoln, Ap. Rh. 4, 1188. 2) Subst. a) alter 
Name für Euböa, Hes. b. St. B., Eur. Here. f. 185, 
Strab. 10,445, Aristoer. b. St.B., Suid. b) Landſchaft 
in Thesprotien, Paus. 5, 22,8. (&.’Aßevria.) 

"Aßavrißas, ov, m. Tyrann von Sieyon, Plut. Arat. 
2.3, Paus. 2,8, 2. (S. ’Aßaytıddng.) 

si 9a, St. auf Taprobanc, Ptol. 7,4, 6. 

’Aßapßapen, (vicll. v. Böpßogos, alfo:"Schlamın- 
rein), 1) eine Quellnymphe, M. des Aeſepus u. 
Pedafos, 11. 6, 22, welche fie dem Butolion gebar, Nonn. 
15, 377, Orph. lap. 455. 2) Najade, DM. der tyrifchen 
Quelle Eallirhoe, Nonn. 40, 868, 6. 

’ABapßlva, ©t. in Hyrkanien, Ptol. 6, 9, 6. 

A , oös, n. Berg in Paläſtina, Ios. 4, 8, 48. 

"ABapivos, *Obnezinne, alter Name für Pylos 
in Meffenien, j. Avarino, Schol. zu Ptol. 8, 16,7. 

F , (&& Nonn. 11, 182, aber ää bie Lateiner), 
gen. sdos, ion. sos, (6), nad) Hesych. *Chnefhiff, 
1) ein hyperboreiſcher Prieſter des Apollo, Zauberer, 
Her, 4, 86, Plat. Charm. 158, b, 9., vgl. Harp.; yon- 
auor ’Aßapıdos erwähnt Schol. Ar. Equ. 725. 2) ein 
Kaufafier u. Benoffe des Phincns, Ov. Met. 5, 86. 8) 
ein Rutuler, Virg. Aen. 9, 845. 4) ein Punier, Sil. 
Ital. 10, 58. 

1 


2 Aßdoeic "Aßeppryiveg 


"Aßäpeıs, (of), (&&), Prisc. Pan. fr. 80, toös ’AB&- ”AßSatos, ein Tyrier, Menand. Eph. b. Ios. c. Ap 
pıs, Suid., u. “Aßapoı, Menand.Prot.fr.4, Anth.Plan. 1, 21. 

(1v, 72), 8., Suid. s. aidoun ño cu, die Avaren. "A f. "Apd'npa. 

"Aßapvıäs, ados, Orph. Arg. 489, ‚gen. "Aßapvis, ’A paros, m. K. ber Tyrier, Menand. Eph.t 
(dos, u. b. St. B. u. Hesych. aud) "Aßapvos, (A), Jos. c. Ap. 1,18. — 
Schaafhauſen, Vorgebirge, St. u. Gebiet bei Lampfa⸗ "Aßdupa ot. Aüdespn, Et. in Afrika, in der Rih- 
tus in Pariane in Kleinafien, Xen. Hell. 2, 1,29, Ap. von Garthago, Ptol. 4, 3, 34. 

Rh. 1, 932, Ath.2,62,c, Herodn. b. St.B., Hesych., od. n , m. ein Sidonier, Poll. 6,105, (Ab 
irge u. Et. in Phofais, Hecat.b.St.B,,Hesych. dolonymus ob. Abdalonymus, erſt Gärtner 
Er. "Aßapveis or. "Aßapvaios, afn, St.B.,Hesych. dann Gebieter von Eiton, Curt. 4,1, Iust. 11,10. € 
"Aßapros,m. *Unbefchwert?, ein Kobrite, Paus. heißt b. D: Sic. 17,46 BalAwvuuos). 

7,3, 10, 4 ’AßörAenos, m. ein Tyrier, Menand. Eph. b. lot 

“Aßas, gen. "Aßevtog, tod aud "Aa (Suid.u. c.Ap. 1,21. 

St. B.), (0), Hüne?, f. ABavteg, 1) S. des Lynteus u. ’Aßörkev, ovos, u. ’Aßöfpovos, ov, (Acl. Die 
ter Hypermneftra, od. des Pofeiton od. Ehalfon u. der b.Ios.c. Ap. 1,17), Tprier u. zwar Tprann in Gyprut 
Arcthufa, od. des Belus, K. u. Grunder von Argos, fo D. Sic. 14,98, ein anderer, Menand. Eph. b. Ios. 8,8 
wie von Ada, Ahnherr ter Abanten, Pind. P. 8,77, Paus. 8 u.c. Ap. 1,18, fo wie b. Ael. Dius a.a. O. Chen ſ 
2,16,2,ö., Apd. 2, 2, 1, Strab. 9, 431, d., Eust. u. ift Phot. 120, a, 19 ft. 4Bdvuwr zu ſchreiben. 
Schol. zu 11. 2, 536, Hyg.f. 157, A. (Nach Aristoer. b. "Aßönpa, Schweſter des Diomedes, welde Abder 
St.B.s. ’A9nvas war er Vater der Arethuſa.) 2) S. grüntete, Mela 2, 2, 8. 
des Melampus, V. der Lyſimache, Paus. 1,43, 5, Apd. "ABönpa, (1«), nach Hesych.— Idacaa, alſo Set 
1,9, 18; vyl.Ap. Rh. 1,142. 3) S. der Dietaneira, ter burg?, auch "Aßönpoy (Ephor. b. St, B.) u. "ph 
in eine Eitcchfe verwantelt wurde, Nic. Ther., Nat. pos (Apd. 2, 5,8 u. St.B. s. 'N2ge0is), fo wie "Aßbnpe 
Com. 5, 14, Ov. Met. 5,450. 4) ©. des Gutytamas, as, D. Sic. 31, 13, wie im lat. Abdera, ae, Pl 
1.5, 148, Qu. Sm.13, 209. — ein anderer Troer, Qu. 25,42. 1) Et. in Thracien am Neftus, j. Ruinen k 
Sm. 11,61. 5) ein Gentaur, ©. des Irlon u. der Nee Polyiilo, eine Gründung det Phönigier, od. nad x 
phele, Ov. Met. 12,306. 6) ein Freund des Perſeus, Cage tes Herkules, Apd.2,5,8, od. des Abberus, (ff 
Ov.Met.5,126. 7) ein Gefährie des Diomedes, Ov.Met. d’yßog), ot. der Abdera, (f. den vorhergeh. Artikel), 0 
14,505. 8) cin Troer u. ein Tusker, Gefährten u. Bune des Clagomeniers Timefius, Her. 1, 168 u. Blade. Adı 
kesgenoffen des Aencas, Virg. Aen. 1,121. 10, 170. ’ABömpößer, Luc. vit. auct. 18,8., "Al Eri 
9) cin Wabrfager des Lyſander, Paus. 10, 9, 7, wo Gm. ’Äßönpirns, pl. iras, Her. 8,120 ü. Big. U 
Ehub.’Ayiag vermuthet. 10) ein Rhetot, Suid., Eudoc. ’Aßönplav, Hegesipp. 6 (XIIT, 12), wegen ihrer Leꝛ 
b.Walz rhet. 7, p. 203, Phot. bibl. 150,b, 23, A., ſ. kehitheit berüchtigt, »Schilthergere, Dem. 17, 28 4 
Müller fragm. hist. 1v, 278. 11) ein fabelhafter Berg "Aßömpırunds, d, öv, Luc. hist. 2, 76 "Apdnguteo 
in Erytheia, Apd. 2, 5, 11. 12) ein Fl. in Albanien, abreritiſche Verkehrtheit, Cie. Att. 7, 7. Wereh an 
D. Cass. 87, 3, Plut. Pomp. 55. (St. B. hat falf}’Ira- ABEnpoAöyos, Tat. c. Gr. 28.) Ihr Gebiet 5 "ABdr 
Aiag,—u. Arcad. Acc. p. 21 Aßßac.) piris, «dog, Theophr. h. pl. 3, 1, 5. 3) Bon denſelte 
aäßere, f. Injel der Aethiopen, Paus. 6, 26, 9. Bhöniziern wurte auch ein Abdera in Spanien u. I 

'Aßaeyol, u, in Arr. per. 11,8 "Aßaoxol, Volt in Bätita gegründet, Posid, b. Strab. 3, 156, Me 
in Koichis or. nach St. B. in Scythien, Die heutigen Aba« 2,6.7 u. St. B., welches Ptol. 2, 4, 7 "ABbape Ds 
fin, St.B. s. Zavvıyat, Theoph. Byz. in Phot, cod. Cın"Aßönpla in Spanien erwähnt Apd. 2, 5, 10. Tat 
67, Procop. 4, 8,71, Urpb. Arg. 754, (wo Herm. nach "Aßönpos, ın. &. dis Hermes u. Liebling des Di 
Conj. Aßdoywr). Ihr Land ’Aßaoryla ift erwähnt les, Orinter des thrac. Abdıra, Strab. 7, 8, h 








Porphyrog. de ad. imp. c. 42. 44. 47, Scyıdn. 667, Hellan. b. St. B., Apd. 2, 5 
"Aßaonvol, Volt in Arabien, Uran. b. St, B., f. Hyg.f.80. 
Aßaoa. ’AB8ı0b, Suid., f. "ABrord. 


"Aßaoxdvrıos, Manns, Stat. Silv. 5,1. K. (S. ’Aß&Luov, |. ABdıjumr. 

Aßcazavtog). 2 os, m, K. der Siraler, Strab. 11, 506 
’Aßacxavris, Sraucnn., Anth. App. 380, Fem. zu "Aßeıpav, övoua xugsov, Suid. B 
"Aßdonavros, CNeidlos), a) Athener ü. zwar Aßex, hibt ame des Sohnes von Adam, inded 

Spheitier, Inser. 192, Kephiſier, inser. 268. 270 ff, Suid., N. T. Bei Ios. 1, 2, 1 "Aßekos, ov- 

Qualäcr, Ross Dem. Att.42. b) Epartaner, mit vertopp. ’ABAG, Et. in Baläftina, los. 8, 18, 7. 


* ——— 1306. — 1. St. in Gampanien, j. Area wäh 
’Aßaoxol, |. Aßaayol. trab. 5, 249, Ptol. 3, 1,68. 
"A 5, m. $ı. ım Lande der Scythen, Arr. per. ’ABAAdm, Gt. in Valaſtina, Ios: 8,12, 4. f 
18, 2, ſ. Aßaoyok. ’A| ivov, n. ©t. der Hirpiner in Samnium, 


’Aßacravol, Volt am Intus, Arr. An, 6, 15,1. Avellino, Ptol. 3, 1,71. 

’Aßarns olvog, cin filitifcher Wein, Ath. 1,88, b. A xda, Si. in Paläftina, Ios. KH EGERN 
"ABatyas,d, Echthe, Luc. Tox. 61. 6 , einbeim. Name des Berge in ale f 
"ABBa, 7, St. bei Gatthago, Pol.14,6.7. (Beiden Ges gegenuber, (Säule des Herkules), Charaz b. Sl 


brãern Apßa, Dionatsn. —Helatomböon, Ios. 4, 4, 7.) Dion. Per. 64. pr 
"ARBaxoöp, hebt. Name, Suid. . „"Aßerrivov, zö, u. "Aßerrivos aupon, 8b E 
"ABBapos, cın Tprier, Menand. Eph.b.Ios.c.Ap.1,21. Tivo» ögog, Aventinus, Bergin Rom, Plut- os 
"ABBas, j. Afas. Num. 15, C. Gracch. 15, Iub. Maur. b. Plut. qu. 


"AByapos, X. im Orient, Ep. @d. 681. (App. 166) 4, Strab. 4, 180. 5, 234. ©. Aberrivor. 


ik 
= 4vyapos, w. ſ. "Aßeppıyive—"ABoguyiveg, w. f., D- Hal „1 





’ABeonAcy 
’Aßera\sy, Suid. u. ’AßeodAwpos, Ios. 7, 1, 4, 8., 


Abizlon. 

— övyoua xUgsov, Suid. 

» J (6) in Rom, Plat. fort. Rom. 10. 

x , 1) Mannen. von Hebräern, 
IBıe, Suid.,N. T. Matth. 1,7, Luc. 1,5. ’Aßia, Ios. 
7.3,4.6,8, 3. "4Bias, ein König der Araber, Ios. 20, 
37 2) Frauenn.,"APle, a) hebt., Ios. 9, 13,2. b) griech. 
%ABsog, Inser. 1957. 2987. c) insbef. Amme des 
£ollus, Paus. 4, 30, 1. welde ben Namen gab zu 8) 
4Bia. (m), &t.in Meflenien , bei dem j. Zarnata, das 
kom. "Jon, Paus. a. a. D., Pol. 25, 1, Ptol. 8, 16, 8 


24$fe]in). 
, Stadt. Ew. "Aßadnvss, Said, (vie. 
Ubındnrig). 


"Aßıidap, hebr. Mannsn., Suid., N. T. (Marcı 2, 
23). — Ioe. 6, 12,8, 5. ’Aßı ,ov. 

"Aßıdyros, Mannön., Anth. App. 367. 

"Afavds d— noranös, Bl. in Ecythien, Alex. 
Corn. b. St. B. s."Aßsos. 

’Aßiayros, Miannen., Inser. 1096, Boͤckh vermuthet 
Yulerto;. 

’Aßlares, Mannen., (Sriedlich), attifche Ins 
\erfrb. K. 

, m. 8. ter Tyrier, Ael. Dius b. Ios.c. Ap. 


1.17, Menand. Eph. ebenid. 1, 18 u. Arch. 8, 5, 3. Bei 


Phi. BitL in Euseb. pr. ev. 1, 9 heißt er "4BOBuÄo. 
Zen. 1. "ABlyas;; Said., ein dluß. 

vis, Mannön., Inser. 1997. 

Aber, Spartaner, Inser. 1358, 

Aß · ¶⸗p, hebt. Name, Suid. Bei Jos. 5, 11, 5 ’4ßie- 


ans. 
mwards, 9vı20v, Bar. Jnſchr. b. Thierſch 
detca u. par. *5 n. 31. 

"Aßnpla, 1. ’Aßspin. 

’ABiara 5 5. "Aßucra, St. der Jajogen. Ptol. 8,7, 2. 

"Aßuch, Waltgegend im Pontus— "YAale, Alex. 
Cora. b. St. B. s."Yicia. 

"Aßda, n. pl. 1) Stadt a) in Gölefgrien Bhönigien), 
ah ’43. Avcavlov genannt, fpät. Slaudiopolis, j. Nebi 
Abel, Pol. 5, 15, 22, Ios. 12, 3, 8. bell. Iud. 4, 7,6. 
= ter Testatchie AßiAnq, N. T. Luc. 8, 1. Em. 

St. B., Suid. b) in ®alatis, Pol. 5, 71. 2) 

MD, Et. am Iortan, los. 4,8, 1, 6.8t.B.’4BlAn. 

3) "ABO. = "4BlAuE, w. f., Strab. 17,827. Hesych. 
tinzt zub "ABOAsov (Phavor. "ABULov) olvor. 

’ABOXA Los, S. des Romulus, Piut. Rom. 14. 

’ABO.ovor, n. Abilunam, Ortim j. Nieder-Defs 
wid, Ptol 2, 11,30. 

"AOL, vxoc. 1) m. ein Ierer, Pol. 8, 98. 2) (5) 
ter Ralve gegenüber liegende Berg in Afrika (ſ. Aßer- 
ra). j.Wfenderg, Said. u. Strab. ‚8, 170, der ihn auch 
"APR nennt, f.d., b. Scyl. 111 ’ABsAvxn dxgu [xai] 
eis A) Conj.), b. Ptol. 4, 1, 6 ABvAn, ebenfo 


—— hebr. Name a) des Sohnes Gedeons, b) 
ent Könige ber Bararer; bei Suid, u. Phil. de pl. Noe 
41 iodeel.,. b. Jos. 1, 12, 1. 5, 7, 1, 5. "AßıpöAexos, ov. 

"Aßloye, f., svoua nöktws, Suid. a) St. in Eus 
Rasa, Prol.6,3,5. b)—="4ßevva, w.f., Philostr. v. 
Apel. v,1, 188. 

"Aßıos, Mannen., Inser. 343. Im plar. "Aßıcı, 

Sehelofe, auch Frievländer od. SBogenlofe 
«rHlän), ein feothifches Volt in Thracien, von Arr. An. 
4, 1, 1 fälfeblih nach Aften verfeht, ſ. Eust. 1. 13, 1. — 
Aeschyl imentfefi. Brometh.b.St.B. nannte: fieTaßtovs, 


‘ 


’Aßour'uns 3 


als von rohen Erdfrüchten Iebenbe, St.B., Hesych. In 
D. 13,5 lic man jest &ßio» ſt. ABlwr. 

A 6, hebr. Eigenn., Suid. u. N. T. Matth. 1, 13, 
Vol. —* 

"Aßıpla, ind. Abhirg, j. Ahir, der Theil Indiens, der 
an Schthien tößt, Ptol. 7, 1,55. Gei Anon. (Arr.) per. 
41 ’Aßypta. 

’Aßıräx, övoue xugıov, Suid. 

’Aßıodpns, ov, (6), indifcher Bürft im heutigen 
Kafpmir,. Arr. An. 4, 27, 7. 5, 20, 5, ö., Strab. 15, 
698, Ael.n. an. 16, 39. 

’Aßloapos, Et. in Paläftina, Ios. 6, 13, 8, Suid. 

“Aßırca, Et. in Arabia felix, Ptol. 6, 7, 11. 

"Aßıowapeis, indiſches Bolt, Megasth. in Arr. Ind. 
4,12 (nad) Conj., bie Hoſchtt. Bnocagsis). 

*Aßıros, — Avitus, Suid., Prise. Pan. fr. 24, 
Ioann. Antioch. fr. 202. 

"ARAdBıos, ("Garmlos), 1) ein Arzt, Thooseb. 
ep- (v11,559). 2) 6 IAAodargrog, Dichter des 5. Jahrh., 
Iac. Anth. ıu1, p. 156.’ 3) Präfeft unter Konjtantin, 
Eunap. v. Aedes. p. 25, Zosim. 2, 40. 

"Aß\ara, n. pl. Et. in Rappabocien, Ptol. 5, 6,10. 

"AßAnpos (= "APAnxgos, "Shwädling), ein 
Troer, 11.6, — Suid. 

"ABAıdva, St. in Albanien, Ptol. 6, 12, 5. 

"Aßvoßa T& zudovusya, Gebirge in Sermanien, 
(der Schwarzwalt), Ptol.2, 11,7. Die Bewohner Aßvo- 
Batoı, Ptol. 2, 11,9. 

—— ein Bootarch, Plut. Arat. 16. ©. 
"Aucsoxgsrog. 

"ABöAnTos, (*Begegner), Mannsn., Inser. 1483. 
1361, 

"AßoAka, f. St. in Eicrlien, fübl. von Syrakus, 
j. Aoola, Ew. ’AßoAAaitös, ala, St. B.s. "ABolde, 
Kooötedd«, Kayıh, 


"Aß6ANas, c, 6, 81. Choerob. in B. A. 
"A , m. Gungbluth, 1. Hesych.), a) Spar« 
taner, Inser. 1243. b) Delphier, Inser. 1702. 21. 


in Sieilien, Plat. Tim. 84, f. ’AßöMas u. "ABodd«, 
, % St. in Sindile am kimmeriſchen Bos⸗ 
porus, Strab. 11, 495. 

"Aßonıyives, (DM, in Euseb. Chron. p. 205 Aßo- 
plywves, in einem Orakel 6. St. B. Aßop:Vlvai, dor, 
vgl. Macrob. sat. 1, 17, b. Suid. aud) "Aßopıytvor, 
(Irrfahrer nah Fest. p. 266), die Aborigines in Itas 


.lien, D. Hal. 1,9, d., App. reg, 1, Strab. 5, 228, 6., 


8t.B., Suid. 

"Aßsppas, a, m.b.St.B.s. Plawaaub"ä 5 
b. Ptol. 5, 18,8 Xapuspas, in Reg. 4, 17,6 ”, pP, 
b. Zosim. 3, 13 Aßopas, b. Isid. Charse. p. 248 
"ABotpas, 6. Theophyl. Simoc. 3,10, 25 ’APBöpa, (ſ. 
Müller Geogr. 1, 248)., Nebenfluß des Euphrat in Me⸗ 
fopotamien, j. Chabur, Strab. 16, 747, Ael.n. an. 12, 
80, Ioann. Epiph. fr. 4, St. B. 

"Aßos, (6), 1) Gebirge in Armenien bei Erzerum, 
Strab. 11, 527.581, Ptol. 5, 13, 5. 2) Sl. in Britans 
nien, j. Humber, Ptol. 2,8, 6. 

05, f. St. in Oberägypten, j. Abutiſch? 

Ew. YAßorueds, Hecat. b. St. B., u. nad sr. B. auch 
18, f. 8.v. u. 8. Bepuris. Biel. diefelbe, welche 
Ptol.4,7,16“ABovyxis u.Plin.6,29,85 Aboceis nennt. 

"AßouSlaxov, n. St. in Bindelicia, j · Epfach am 
Lech, Ptol. 2,13, 3. 

"Aßovkatoı, Volt in Arabia felix, Ptol. 6, 7, 19. 

"ABovka, St. in — Tarracon., Ptol. 2. 6, 61. 

”ABovAtirng, oe, b. Arr. An. 3, 16, 9,6. "AßovAl- 


* 





4 "ABoupa, 


us, ov, b. Suid. ’Aßo6Arros, (d), Satrape von Su⸗ 
fiona, D. Sie. 17, 65, Plut. Alex. 68. 
pa, as, f. &. in Baläftina, Ios. 10,5, 2. 
"ABovwvis, Et. im aflat. Sarmatien, Ptol. 5, 9, 22. 
’A| wroos,Abundantius, Gonful unter Theo⸗ 
tofius, Runap. Sard. fr. 72. 


"Aßovp, Et. in Indien, jenfeits des Oanges, Pol. 7, 


l, 9, viel. —'Aßwpa b. Suid. · 
$prıos, m. Lib. ep. 78. 

"Aßovs, ov, m. *®eifelfrei, f. Hesych. s. Boös, 
Stlavenn., D. L. b, s T. 

"Aßpe, lat.Aura, area En BIERLEE, .28. 

’Aßpady, (6), b. Hesych. aud) ”. Ios.b. 
Ind. d, 9, 4 "Aßpdaos, ov, ferner- —8 Jos. 1, 
7,2, 5., Damasc. v. Isid. $. 141, fo wie "Aßpduns, 
Nicol. Dam. b. Ios. 1,7, 2 u. A , Charax b. 
St.B. 1) Abraham, Alex. Polyh. fr. 16, Anth. 1,65, 
N. T., Phil, Hesych. Adj. u. Patron. ’Aßpapatos, 
Hesych. 2) ABoauov onen, Ort im Damascenis 
ſchen, Ios, 1,7, 2. 

‚Aßpa- va, St. in Serita, Ptol. 6,16, 7. 

‚rag, gen. b. Xen. ov, b. Luc. a,(6), R. der 

Sufier, Xen. Cyr. 5, 1,2, ö., Luc. Imag. 20. — Eust. 
Erot. 7, 14. 

’Aßpdva, Infel bei Taprabane, Ptol. 7, 4, 12, Suid. 
tennt cıne "Aßpavins zuge. 

"Aßpaodavos, m. Fi. in Albion, Ptol. 2, 8, 2. 


‚Abplası ov, m. Macetonier, Arr. An. 6, 9, 3, Suid. 


perrnvii, b. Suid. ’Aßperravfi, Landfchaft in 
en Strab. 12, 574 u. 576, genannt nach einer 


— ettic (Suid. Roesie). — Adj. u. En. 
, Arr. Nicom. b. St. B. 
—e yooa, Suid. (viell. an der via Aurelia), 
ander. "ABprjAsos, b. Suid. = Aurelia- 
‚Aurelius. 
"Äßprdden, m. *Beinsfohn, Koer, Vit. Hipp. in 
Westerin. vitt. ser. p. 450. 
‚yrarodor, Volk im Lugdun. Gallien, dem heus 
tigen Avranches, Ptol. 2,8, 10. 

"Aßpıyäras, (aud) Abwdras geſchr. * Voll am Pon⸗ 
1u6, St.B. 

”Aßpröpı£, ioc, m. Ambiorix, galliſcher Heer⸗ 
führer, Plut. Caes. 24, Suid. 

„m. ein Franke, Suid. 

—E d. i. aBoodtastog, *Beinleben, = 
”4ogodstn ‚Schol. Eur. Tro. 988. 

"ABpoläuns, m. Thracier, Dolmetfcher des Seuthes, 
Xen. An. 7, 6,43. 

“ABpößoos, m. (v.1.4B0d3005) Mannen., (Zier- 
lauf), Nonn. 26, 158, 

"Aßpoı, Volt ber Talantiner am adriatiſchen Meere, 
Hecat. b. St. B. — Suid, 

"Aßpoıa, (tidtiger “4Bpose, f. “4Bgwr), Theſſalie⸗ 
zin, Luc. Asin. 4. — Attiſche Inſcht. in Pbilbiſtor. Heft 
8,R. 12, K. 

— iſouc, n.Feinlob). Delphier, Curt. 


—e — ion. ng, gen. ov, (6), 1) perſiſcher Sa⸗ 
Ag: er. 7, 224.— Xen. An, 1, 8, 20, 5. — Isocr. 4, 
140, Harp., Suid, 2) als. griedh. Eigenn. “Aßpoxöpns, 
CBeindaar), Xen. Ephes. 1. Anf. . 
“Aßpöpaxos, m. (*Zierfämpe), Delphier, Inser. 
1699. 1704, vgl. Curt. A. D. 34, 6. 
AB Ppscroka, n. pl. St. in Großphrygien, Prol. 
5, 2,28. 
"Aßpootyn, (1. "ABeov), Srauenn., Inscr. 2228. 


” 
Aßudoc 
- ‘AßporÖisa, f. Pythagoreerin, T. des Habrotı 
mw f Jambl.v. Pytb. 86. 
ms, öus, m. (*Zierwalt), Pythage 
aus Tarent, lambl. v. Pyth. 86. \ 
"Aßporönov, f. yaärzgıa, Mein. fr. 812. vol. 
p · 300 (nad Conj.). Yon: 

, 1). n. St. in Afrika, zwifhen den 
ten Syrten des phoͤniz. Eabrat, dah. b. Ptol. Sabı 
j. Sabert, d. i. Kornmarkt, Strab. 17, 835, S 
119. Nach Ephor. b. St. B. auch Nednodsg gen⸗ 
u. nach Lye. Rhegin. b. St. B. ein Kaſtell der Lykoph 
vier. 2) f. ‘Aßootovor (—"APgvAlls),— etwa Se 
lieben, "Mutter des Themiftofles aus Thracien 
Karien, eigtl. eine Hetäre, Plut. Them. 1, Amphie 
Ath. 18,576, c, Ael.v. h. 12, 48. (Plot. Amat. 
Anth. vır, 806 falſch 430. geſchrieben.) 

"Aßpobwokss, ıdos, u. Pol, 22, 22, 2 005, K 
Sapäcr, Paus. 7, 10, 6, D. Sic. 29, 86, App. Ma 
11, Pol.a.a. 2. 

"ABpvANIs, f. Name einer Prieflerin, Att. In 
bei K. (f. “Aßoötovor). 

"Aßpvorov, f. “Aßvargor. 

"Aßpvrov, a. Et.in Möften, Dexipp. Ath.5.Syn 
p. 876, a. 

"Aßps, ovs, f. (f. ABpwr), Battin des Kande 
— Nvota, Ptol. Heph. $. Phot. 190, p. 150, b, 2° 

"Aßpuv, mvos, m. Fein, 1) Athener * 
Dem. 48, 19. — Ebend. 73. — Barı9ev, Schwi 
vater des Redner Lprurg, — ©. des Lycurg — ein ant 
Plut. x oratt. Lyc. 27. 28. 30, Phot. bibl. 268, 
Dem. Att. 12., als EC hriftfeller erwähnt b. St. ] 
Bar — Beoveizidng, Inser. 305. 183. 190. 19: 
ein Argiver, Plut. Amat. 2, 4, 5. falſch Abgas geſ 
berũhmt durch ſeinen Reihthum, dab. fprihw. "A Boı 
‚Blos von großer Wohlhabenpeit, Zenob. 1,4, Apo 
4, Suid,, A. 3) ein Phrygier od. Rhodier, Schriftfl 
Schol. au 11.5, 69 u. ju Hes. Th.889, Const. Porph: 
de adm.imp. 28, Eudoc.p.62, Cram.an. Iv,p-. 42% 
falſch Außowr echt). 4) ein "Maler, Plin. b. n. 8X 
6) Auf erpthräifpgen Münzen, Mion. 1, 227.— 
tavon “AB , Suid. Dar.: 

Aß⸗⸗ 3 nefebn, ein Milefier, Sc 
97 una Zußeuvdar). Achnl.: 

viöns, m.,Athener, At. Seew. 1v. 1.61 
vis, Srauenn., Bein, Ephemer. archae 
n.1786. K. 

‘“Aßpänxos, m, (*Beinlein), Athener, a) 
Lyſitlei. Zeitgenoffe des Themiftofles, Her.8,21,' 
1,91. 2) ©. eines Ariftoteles, Dem. 44, 10. 

’Aßpern, (* Saftern), Böotierin, Gattin bes $ 
Königs von Megaris, Plut. qu. graec. 16 (Lob. 
pP 898 ſchreibt —2 

, m. Name auf einer ſpätern Mün; 


-Abutos, Mion. nu, 636. 


"Aßuönvoröpos, Ar:b. Diogen. (Vind.) 1, 1, 
ger "ABvdoxöung, w.f. 

’Aßvönvös, 1) Adj. f.’ABudog. 2) Subst., ' 
ner?, Verf. einer aflyrifhen u. medifchen Gef 
Eus. pr. ev. p. 414, f. Müller fr. hist. ıv, p. 279 

"Aßvboröuns, m. Ehimpfwort von Sytop 
u. nihtswürtigen Leuten, f. 4Budog, ‚Ar. b. Zei 
1, Eust. 11.2, 836, Hesych., A. 

"Aßisov, n. Stättchen im Gebiete der Pe: 
Phileas b. St. B.s. Apvd oc. 

"Aßüßos, (N, felten auch ö, f. Hermipp. b.Ath.t 
B. A. 1,822, Macar. prov. 8,50 (etwa: Tiefen 


"AßBuduv - 


‚ St. in Troas am Hellespont, Seſtos gegenüber, Kos 
lenie der Mileſier (Thuc. 8, 61), j. Avido, nad St.’ B. 
vom Gründer "Aßvudos genannt, II. 2, 886 u. lade. 
Spihw. war und’ een vn» "Aßudor nareiv, von 
eden Bagni$ od. unüberlcgten Streihe, St.B., Diogen. 
& 58, Eust. zu I1.2,886 u. zu Dion. Per.518, a. Aehnl. 
fagte man aud) "ABudos [a tiv, Apost.1, 2. Da die 


ẽiedt durch ihre Wolluſt derũchtigt war, fo nannte man. 


Te Sinope, eine alte Hetäre, “Aßudos, (etwa: Tiefen= 
fälund), Herodic. b. Ath. 13, 586, a, Harp. s. 
Zuyesan, u. da ihre Ew. als gefhwägig verſchrieen was 
ten, wohl aud) einen Svkophanten Aßrdoc (Tiefs 
maul), Zon., Snid., Liban. ep. 119. 784. — Adv. 
"AßöS6ßer, von Ab. her, Tl. 4,500, Hessch. — ’Aßu: 
566, in &b., D1.17, 584, Buid.— Adj. "Aßußnvös, a 
Arist. oec. 2, Piut, Alec. 36, Ael.n. h. 3, 82, u. fprihw. 
Adodarar insgöonue, nach Aristid. Mil. b. Ath. 
14.641, a, von einem Hafenzolle, nad) Suid., Diogen., 
wel wie Abydener ihre Gäre mit Kindern u. beren Ge— 
Tücri daiſtigten, nach Hesych.;Zenob. 1, 1u.9., weil 
Fe bie Sremten läſterten, f. außer den Angef. Apost. 1,1, 
Eust, 1) Dion. Per. 513, A.— Ew. (6, n) "Aßuönvös, 1, 
Her. 7,44, Lys. b. Ath. 18, 574, d. 12, 534, f., A. Die 
aut ſchoft von Ab. hieß gleigfrü⸗ 9 "ABubnvii, Xen. 
Heils, 8,35. 2) Et. in Aegypten, nach Einigen Kolonie 
ter vorigen, j. Ruinen beim Dorf Birbe, "Demetr. Eph, 
b.Ath_15,680, b, Plut. Is. et Os. 20, Strab. 17, 818. 
814. Ptol 4, 5, 66, St. B. Aehnl 

„Sroc. ein Kaſtell am Arios in Macebonien, 
von Damer ‚Auodar genannt, Strab. 7, 830, fr. 20, 
, St. B. 
ABl — = ’4BOn, 7. "ABlAUE. 


, Bolt unweit des Nils, Apd. b. St. B. 
, m. Manmnen., Inser. 1936. ö 
Bolt in ibyen, Hesych. 


"Aßwrrpov 7) “A3gvaror, stiefenfelb?, St. in 
Srrbgrichentend, Ptol. 8, 1, 75. 
er Frühe, apw, Tal. N Name 
des Atowis bei den Pergãͤern, Hesych,, Et.M. 4 
teiyog, Lac. 15 toö Aßwvov Teigog, 
Sräztcben in Baphlagonien am ſchwarzen Meere, Strab. 
12, 545, Luc. Alex. 9,ö., Art. 4,3, Marc. Heracl. 
epit. per. 9, ‚Ptol. 5, 4,2. Ew. —— St. 


B.. Suid. 
£ „f.ABovo. "Aßhpas, f. " WABöggas- 
"Ay n.pl. ei in Sprien, Ios. 18,16,6. 
"Aydßporos, (6) Felix, Orelli Inser. 2, 689, X. 
"Ayayyiraı Al$tonss, Ptol. 4, 6, 28. 
"Ayatrıs (?), ou, K. ber Scythen, Eustoch. b. St. 

B.s. Heyuxdnesor. 
zarabkrycdon, m. (Gutmähr), Spartaner, Inser. 

1435, f. i 
"Ayaßdygros, m. (Bottholdb. i. gut waltenb), ein 

Mbotier, Pol. 27, 6. 28,2. 

Ayaßaies, (Butile), Athener, Ross Dem. Att. 

n. 157. 

’Ayafüvep, 0005, m. (Gutmann), Mannsn., 

Peilg. 78 (vr1, 554). — ©partaner, Inser. 1280. — 

— Inser. Lam. 1 in Cart. A. D. ©. Ayası: 


>wPp. 

"Aysdapxiien, (, Gottwaldſen, 1) Korin⸗ 
ıbier, Thuc. 2, 88. 2) -Arc, u. Piut. conv. 8, 9, 
16 aub das, Gefaichiſchreiber u. Geograph aus Sa 
5108, Plut. parall. min. 2, fluv. 9,5. 10, 5, 9., ſ. Müller 
fr. hist. 113, 197. 8) Gefdihtfchreibrr u Seograpk aus 
KRuides, los. c. Ap. 1,22, Strab. 14, 656, d., D. Sic. 


— 








ein Arzt, Ep. 


’Ayadiav i 5 


1,41, 3., Ath. 4,55,c, 8., %., f. Müller fr. hist. 111, 190 
bis 197 u. Geogr. min. 111—196. 

 "Ayadapxis, (dos, Srauenn., Erinn. 1 (v1, 852). 
Fem. zu: 

"Aydöapxos, m. (Gottwald d.i.gut waltend), 1) 
ein Sprafufier, Tbuc. 7,25. 70, D. Hal. jud. Thuc. 26. - 
©. des Agatboties, Pol, 7,2, D. Sie. 18, 18, dod 20, 
11 ud. auch —— KBatgut) genannt. 2) 
Maler aus Samos, ©. des Eudemus, Zeitgenoffe des 
Alcibiedes, Andoc. 4, 14, Dem. 21, 147, Plut. Alc. 16. 
Per. 18, 9. 8) Athener, “Auakavreseig, At. Seew. 
x, e, 155. — Adharner, Ross Dem. Att.69.— Rrospaltier, 
ebend. n. 157. 4) Kerkyräer, Olompionike, D. Hal.“ 
4,41. 5) Delier, Inser. 158, 8. 6) auf Münzen aus 
ZTarent u. Rhobus, Mion. 8. 1, 288. S. vı, 589. — 
gl. Quinetil. 10, 2 

‚Ayabas, m. Butte, Athener, Inser, 268. 282. 
yites, (etwa: &sttingen), . &t. in Phofis. 
Gw. "Ayaßeös, Hellan. b. St. B. 

"Ayabeivos, f. "Ayasivoc. 

’Ayddm, f. Öutingen, 1) Stadt a) in Gallia Nach, 
am Arauris, j. Agde, Kolonie der Maffkier, Strab. 4,182, 
Scymn. 204, Ptol. 2, 10,2. Timofthenes nannte fie nach 
St.B. 4ya$n Töyn. Ew.’Ayaivos u.’Ayadatos, St. 
B. b) in %igurien, Phil.b. St.B. vielleiäht diefelbe wie a). 
—?) Infel bei Ballia Narb., Ptol. 2, 10,21. 8) ’Ayadı 





-töyn, (Butheil), hatte eine Statue in Athen beim 


Prytaneum, Ael. v.h. 9,39. 4) Brauenn., (Gute), 
Inser. 821. 

"Ayabulas, ſ. Ayaslac. 

"Ayaßnpepls,idos, Athenerin, Inser. 662.— 2088. 
2410. Fem. ju: 

’Ayaßtpepos, (Bpnjour, wie ähnl. Butjahr), 
1) ein Athener, Inser. 201. 275, ff. 2) auf einer 
Münge aus Kpiitus, Mion. ı1, 550. 8) KAaudsos "Ay. 

6. 592 (App. 224). 4) cin geographiſcher 
Schriftfteller, Hudsons Geogr. minor. T. 11. 5) ein 
Steinf&pneiber, R. Rochette 12 M. Schorn, p. 21. — 
ein Künftler, Osenn. Inser. n. 135. 

’Ayaßtvap, 005, m. (1. Ayasavymp), V. bes Zenos 
erates aus Chaltedon, D.L. 4,2, 1. 

m. Gottwald, Name auf einer 
2ytifihen Münze fp. Zeit, Mion. S. vr, 487. 
"Ayabıädas, m. Spartaner, D. Sic. 8, 26. Eigentl. 
Patron. von 
Ayablas, ion.Ins, gen. ov, poet.&o, (6), (Gutite), 
1) Spartaner, Inser. 1244. 2) Gefhichtfchreiber u. 
Dieter aus Myrina in Aeolien (660 n. Chr. ©.), Ges 
dichte in Anth., ſ. Iac. XIII, p. 835, Suid., u. die Ge⸗ 
ſchichte ed. Nichuhr 1828. —Adj. A yaßıdos, pert. ’Aya- 
Odtos u. dor. "Ayabnlas dvveds, Agath. ep. (v1, 80). 

—— Mannen., Inser. 1800. 1888. Achnl.: 

’A: , m. (Öutfe), a) Korinthier, Xen. Hell. 
4, 8,10, Pal. 5,95. b) Eleer, Paus. 6, 18,11. c) fonit, 
3-8. Ep. dd. 94 (x1, 887) — ein Brjt, Suid. s. "Aoyıy£- 
ng. — auf knidiſchen Amphorenhenteln. — —E 
Ayæoay⸗⸗ auf einer katiſchen Münze, Mion. 8. v1,474. 

"Ayablrımn, Mutter des Chios (Chryſorrhoos) von 
Apollo, Flut. defluv. 7. Fem. vpn 

"Ayddumwos, (*Butroß), Mannen. auf einer athe⸗ 
nifchen man, Mion. S. ı1, 126. (Auf einer andern ficht 
dafür fall "4yasıanos, Mion. S. 11, 842.) 

"Ayaßls, Moc, Gute, Athenerin, Inser. 518. 

’Ayablay, mvog, m. @utite.ı) ein Bergamener, 
Aristid. Teg. Ady. p. 497. 2) auf einer dyrrhachiſchen 
Münze, Mion. 8. ı11, 389. 


6 ’Ayadößoudog 


’Ayad6ßovAos, m; (Butbrath), 1) cyniſcher Phis 
Iofoph, Luc. Dem. 2.— Plut. Epicur. 5.2) Agathobulus 
F. L. Pyrrhus, Töpfer, f. R. Rochette à M. Schorn 
p- 88. 

"Ayabodanowacralu.”Ayadodalpen, [.Ayadös 
Jaluwr. 

’Ayddoßos, m. (*Öutweg), Theräer, Inser. 2476. 

’Ayadößopos, m.("®utgabe), Athener, Inser. 227. 

7% yadöxiaa, f. 1) T. des Ariſtomenes, Pol.15,81. 
2) u Samos, Hetire des Ptolemäus Philopator, "Pol. 
14, 11, 0., Strab. 17, 795, Plut. Cleom. 88, Amat. 9, 
Ath. 18, 876, f, X. 8) "Aya9dxkza, Inser. 910, Aya- 
9oxAle, 965. Fem. von 

"AyaßırAns, £ovs, (poet. 705 b. Ath. 16,698), acc. 
£a u. (6), Somar— Gutmari d. i. guten Ruhms, 1) 
Athener, Archon ( 01. 105,4, Dem.47,44, D.8ic.16,9, A. 
— tin anderer, D. Sie. 8, 11.— (ut Römerzeit, Inſcht. 
in Philhiſt. Hft 1—2,n.1.K)— ©. eines Ariſtophanes, 
Inser. 115 u. öfter auf Infchriften, z. B. Ross Dem. Att. 
n.14.54.— Sophiſt, Lehrer des Damon, Plat.Prot.816,d. 
Lach. 180, d. — Briefter (AyrvAnder), Meier Infchr. 
in ind. schol. 1851. ©. 42.— 2) Syrakufer: Tyrann 


von Syrakus, Pol. 12, 15 u. A. — Sohn beflelben, , 


D. Sic. 21,28. — Vaier des Eophron, Hessch. Mil. 
fr.60.— 8) Theſſalix?: V. u. ©. des Lyfimachus aus 
Granone, jener Echmeichler des Philipp, Theop. b. 
Ath. 6,259, f, Arr. An. 6, 28. Ind. 18, vgL mit Strab. · 
18, 628, Paus. 1,9, 6, Plnt. Demetr. 18, 9. 4) ©. 
eines Euandros, Chäroneer, Inser. 1608, c, 21. 5) ©. 
ter Denanthe, Günfling des Ptolemäus Philopator, 
Pol.5,68.15, 25—88,. 6) Epartaner, Inser. 1276, d. 
7) ein Arzt, Lue. eatapl. 6. — ein Stoifer, Luc. Icar. 
16. — Peripatctiter, Luc. Demen. 29, 8) cin Kyzi⸗ 
Iener od. Babylonier, Grammatifer, Ath. 1, 80,8. 14, 
649, 1, 8., Eust. Od. 5, 68, Schol. Il. 18, 289, 8., St.B. 
8. Beoßıxos. 9) ein Milefler, ſchrieb eg! noreuwn, 
Plot. Auv. 13,3. 10) ein Atracier, ber Halieutifa ges 
ſchrieben, Atb. 1,18, c, 9. 11) ein hier, Verror.r. 1, 
1, Colam. 1,1, 9. 12) ein Samier, Plut. fluv. 9, 1, 
Lane. cal. 1% 13) ein Kolophonier, Pertz.Coloph. Gött. 
1848, p. 50, wo Taßoxdjg nah Keil für Ayasoxins 
ſteht. 14) ein anderer Echriftfteller, Nie. ther. 622. 
15) ein Muſiker, Echüler des Pytholleides. Schel. Plat. 
Alc. 1,p. 388. 16) Delphier, Curt. A. D. 22.23. 17) 
auf Münzen aus Athen, Argos, Kos u. A., Mion. ix, 
121. 280. 8. v1, 174. — Bol. Fabric. bibl. gr. TU, 
p- 459. 

’Ayaßorklovs duo (vicos),inrabien, Ptol. 6,7,45. 

’AyadöAas, m. (Woltart), Inser. 1242. 

’Ayaßöpopos, *Öuttbeil, Mannsn., Inser. 1960. 

Ayadovixn, f. 1) Branenn., Anth. 1, 18.—Inser. 
1570. 2) athen. Schiffsname, At. Sem. x, e, 106. 
Fem. von 

’Ayaßövixos, m. Gies harth, Mannen., Agath. 
88 (viii. 574). 

’Ayadömous, nodog, m (Schönbein), Athener, 
Inser, 268. 270. — Epartaner, 1380. — Theräer, 
2454. — Mileſier, 2838. 

"Ayados, m. (Guht), Athener, V. eine@Theoprie 
thes, Inser. 272. 

’Ayaßds Aalpev, ob. "Ayadodaluov, (Butheil), 
(Syneell. 18, c.) 1) al &ott verehrt in Aegypten, 
Maneth. b. Synceli. a.a.D. u. Enseb. chron. p. 93, 
(ägyyt. Knupfichlange), außerdem in Syrakus, Plut. de 
seips.laud. 11, Ael.v.h. 1,20, in Böotien, Plut. qu. 
symp. 3,7,9. Ihm als Bachos zu Ehren wurde am 


Ayadıv 


Schluſſe des Gaſtmahls ein Trunk unvermifäten Weins 
aus demPofal gefchlürft, Theop, b. Sehol. Ar. Vesp. 528. 
D.$ic. 4, 8, Philoch. b. Ath. 2, 88, d. 15, 693, d, vgl. 
mit 675,b, A. (Paus. 8, 36, 4 hat Ayadög Jeög u. ner» 
muthet, es fei ein Bein. bes Zeus). Dav. a) ’Ayaßo- 
(Hesych. fall ’A. 

Verthrer des Agaihotämen, ein Berein, der mäßig aber 
unvermifchten Wein tranf, Ross Inser. gr. IIT, p. 34. 
f- 2eutfch zu Apost. 1, 10, u. Herm. Bel. Alterth. g. 7. 
— b) Ayasov dahuovos vño oc, eine Infel im indi⸗ 
ſchen Meere, Ptol.7,2,27, 8t. B. 2) ’Ayadodalper als 
Mannen. Cod. 5, 62, 4c. 

’A- , ovug, m. (Starde), 1) Geſchicht⸗ 
ſchreiber u. Philofoph, Tzetz.hist. 7,645 u. auLyoophr. 
704. 1028. 2) fonftiger Manner., Theod. prodr. 1, 
41.45.8,81. 

‚Ayad vos, m. (Öotter, d. i. Butberr), 
y Admiral der Mhodier, Polyaen. 5, 18. 2) Theräcr, 
Inser. 2453. 

"Ayaboßs, oödas, f. Qute, Ross Inser. er. mn 
168, f. Keil in Philol. b, 660. 

"Ayalolea, f. Sutingen, früherer Name von 
Xelos, Hesych., St. B. s. TnAog. 

"Ayaßobäynt, ov, m. (Ööpperf d.i. Gutbert, als 
aut, — Cythnier, Inser. 2867. 

HuAdos, m. (Butte), elegifher Dichter aus 
ae D. Hal. 1,49 (Syncell. p. 192 haken tie 
San. Uydsvuoc). 

Aydövpvov, auch pl. ’Aydbupva (Pol 9, 27, St.B.) 

u. ’Ayaßöpıov "Ayasvovor (Ptol. 8,4, 2), u. (tal) 
— Suid. (Guddingen), St. m Sicilien 
j. St. Agatha, D. ‚Sic. 5,8, Strab. 6, 266. Das Gebici 
"Ayabupviris yuon, D. Sic. a.a.D. Ew. ’Ayabup- 
vatos, St.B. Benannt von: 

’Ay&dvpvas, S. des Aeolus, K. der Gegend von Age: 


-thyinum, D.Sic. 5, 8. 
’A 


u. nad St.B. auch "Ayabipraon, (od) 
fegtbifches Volt im europ. Sarmatien, nah Niebuh 
die Daker, zwifchen Iſter u. Tyras, (in Obetungarn u 
Siebenbürgen), Her. 4,48. 104, Ptol. 8, 5,22, Ephor 
b. Scymn. 864. Adj. ’Ayaßt St.B. Nach Vei 
fandros (Suid. u. St.B.) benannt von den Thyrfoskäber 
ob. nach St.B. 5.’Aya$. u. TeAwvög and) von: 

"Ayd$upoos, m. Stockhard, S. des Herkules u. de 
Echidna, Her.4, 10, DioChrys.or. 2,85, d, Suid., St.E 

’Ayad&, f. Qute, Brauenn., Gorius Columb, 11 
p. 149. 

’Ayadov, avos, (6), Guht, 1) ©. des Priamui 
1.24,249, Apd.3, 13,.5. 2) a) ©. des Tifamenes, tr: 
giſcher Dichter aus Athen, Perſon in Plat. conv., vg 
mit Prot. 815, e; Xen, conv. 8, 82, Ar. Ban. 83. TI 
29, f. Schol. zu Ar. Th. 98 u. Cram. an. ıv, 269. Ad 
’Ayad&veos ob. ’Ayaßanıos adAnıs, b. h. weich o 
einſchmeichelnd, Zenob. 1,2, Diogen. 1,7, Apost. 1, ' 
Hesych., Suid. — @in anderer, wie e6 ſcheint. Piu 
apophth. reg. p. 210, Amat, 24. b) cin Oelhändle 
Dem. 25, 47. 8) ein Macebonier, Br. des Aſandro 
D. Sie. 19, 76. — ®. eines Afandros, Inser. 105. - 
Anführer der odryſiſchen Reiterei bei Altxander, Arr. A 
1, 14, 8, d., 4. 4) ein Delphier, Inser. 1690, Cauı 
A. D.47. 5) ein Tegeate, Antb. Plan. 4, 280. 6) Abt 
tite, Anaor. ep. 15 (v1, 226). 7) Bdotier: a) Theb 
ner, ©. eines Telenitos, Inser. 1576. b) Dropier, € 
eines Aminias, KeilInser. boeot. xL,b. ©) aus Kop 
Inser. 1574. d) aus Thisbe, Keil Inser. boeot. LIX, 
(e), Pind. fr. 91 (90), Bergk Poet. Lyr. p. 248(?). 


> ß 
Ayadovıos 
Serie, Schrifttteller, Plat. parall. min. 36. de Auv. 
14.18. 9) ein Slave des Lycon, D.L.5,4,n.9. 10) Ans 
tar, Ath. 3, 92,e, Anth. xı, 21. Qgl. Fabric. bibl. gr. 
2, p.281. 
’Ayaßımos, Sid. falfh für "doyardeviog, w. ſ. 
A⸗ visos, Inſel im arabiſchen Meerbuſen, 
Pol 4, 5, 77. Bal. Ayadod daluovog vijoog 8. 
* 4eluwr. 


A 18, 10. 

"Aydöwsos, m. (Hübfihmann), 1) Braveur in 
krelaein u. Metall, R. Roehette 1.5 M. Schorn, p. 21. 
2. Zander in der Billa des Claudius gu Antium, R. 
— re ant. ined.p. 891. 

(Bunberlid), 1) ©. des Temenos, 

en 2. die Hhihrr. b.Strab. 8,889 (Ephor.), 

me aber Weincte eben fo wie Scymn. 338 4y06roc licft, 
f. Pana. 2, 28, 3. 2) @feer, Her. 6, 127. 

"Ayaslins, Tas. zAüs, fous, ev. hog, Ehrharb, 
Sirmisene, IL 16,671. — Tenier, Inser. 158, 8.— 
Kotenäatt, B. des Eratofthenes, St. B. s. Kupıjvn. — 
uf dan thenaliſchen Münze, Mion. B. i11, 266. 


ALebal.: 

"Ayakiurds, m. Aydnkuros), a) Seſchicht 
f&miter, Phet. lex. s. Ei dar, Suid. b) ein Frei⸗ 
ulagenei. lal Capitol. vit. M. Anton. 

"Ayadderes, (Better), övoue, Hesych. 

"Ayalasodis, of, indifches Volt, D. Sic. 17, 96. 

’Aydiser, [. Alydısar. 

"Ayalis, ©t. in Arabien, Ios. 14, 1,4. 

"Ayadllas, Breuer, Kertytäer, Grammatiler u. 
Schuler is Arifephanes, Eust. u. Schol. zu Il. 18, 491. 

"AyalXlaoıs, Ehriftl. Inſchr. Ross Inser. Gr. In. 111, 
1246.0.2. K. 

A os, f. (äpnl.: Nelte), 1) eine Hetäre, 
Ath. 13, 588, e. 2) T. tes Agallins, aus Kerkyra, eine 
Stammitiferin,‘ Ath. 1, 14, d. (Schol. zu IL. 18, 488 
Kt —— Suid.hat Ayxycaacc.) 

** Pas werd 

Soph. -Sas, Agamemnons« 
* ri. Du, 0a: 1, 80, or. b. Her. 1, 67.— nais 
Ay-..Soph. EL 182.— Im Plur. Ärist. mir. mund. 106. 

"Ayapdavev, ovos. Auch im plar., d. i. Leute wie 
%, As v.b. 2, 11, b. Plat. u. Xen. meift 6, 
*Bleibfer, wie unfer Stehfeſt, 1) König ven Mys 
tenä. Gecrführer ber Griechen vor Troja, Hom. u. 
Flgde. Erw. war Ayaulurovog Ivola, von ſpro⸗ 
tem, ungefügen Dingen, weil auch ihm ein ber Opfers 
Rear eatloh u. nut mit Noth wieder eingebracht wurbe, 
Zeseb. 1,18, Diogen. 1,6,4. Ein anderes Eprihw. war: 
ert sbepyeslac Ayauluvova djcayAyasot, von 
großer Untenkbarfeit,- "Zenob. 2, 11, Diogen. 1, 99, 
Liban. ep. 194, 9. — Spöttifcher Beife bieß auch Bome 
rejus fo, Pfat. Pomp. 67. Caes. 41, D. Cass. 42, 5, 
App. b.eiv. 2,67. — Name eines Stüdes von Aeſchy⸗ 
lua. 3) ein Rililier, D. Sie. 87,26. 8) K. in Kyme, 
Pol. 9, 88. 4) Tegent, Inser. 1519. 5) fonft fpäterer 
Name, Phot.127,b, 28. 6) Bein. des Zeus in Sparta, 
Stapbyl. b. Clem. Al. protr.2, Eust. zu Il.2,25 u. 
I.ycopar. 535. Bei Metrodor allegor. der Mether, 
Hesyeb. — Dav. Adj. ’Ayapeuröveos, in, for, ty. 
1.28, 295, 0.8, 265,5., Anth. 15, 9. 5 ‚od, "Ayape- 
prönss, ie, sor, Pind.P. 11,81, Aesch. Ag. 1499. 
Choeph. 861, Eur. Or. 179.838 u.an 6 andern Stels 
ken, Dagegen fcht die gem. Borm ’Ayapsıydvaos, eia, 
ser, Eur. L T. 1290, Suid. u. ſonſt. So nannte Krates 


m CButname), Scäriftfteher, Plut. 


’Ayanılvap 7 


den Menebemos fpöttifh "Ayaueundvesos, D. L. 24 
17,n.4 u. große Unternehmungen bießen fpribw. "Aya- 
usuvörssa polare, weil Agam. in Attita, Aulis u. an 
a. Orten von Hellas Brunnen graben lich, Zenob. 1, 6, 
Apost. 1, 33, Clitod, b. Eust. ll. 4, 171, Hesych., 4. 

"Aydan, f. Aydunsıe. 

"Ayaptiön, f. (Kluge), 1) T. des Augeias, = 
Degsundn, w.f., u. mythiſche Berfon, = Midee, 
D. 11, 740, Eust, zu Dion. Per. 822. 2) T. verMafaria, 
auch Pyrcha genannt, St. B. Von ihr benannt 8) Ort 
bei Pyrrha auf Lesbos, Ew. ’Ayapndeis, Nicol. Dam. 
b.St. B., Plin. 5, 89. 4) Duelle, Nicol. Dam. b. St. B. 

"Ayapfjöns, ous, acc. nv (Pans. 9, 11,1. 89, 6), 
(oe 1) ©. des Erginus, K. von Digomenus, 
Erbauer des Apollotempels in Delphi, Hom. h. Apo!l. 
296 (118), Pind. b. Plut. cons. ad Apoll. 14, Plat. Ax. 
867, c, Paus. 9,87, 4, U. 2) ©. des Stomphalus in 
Artadien, Paus. 8, 7,8, Charax in Schol. Ar. Nub. 
508 (hier mit 1) verwechfelt). 3) ein anderer, ep. ad. 
(v1, 284). Dav. 

"Ayapnöldas, ov, d, V. bes Therſander, Paus. 8, 
16,6. - 

"Ayaptiorrup, opos, m. (ähnl.: Schnellradt), ©. 
tes Laioe, V. des Tifandros u. Clitos, bei den Herafleos 
ten als Heros verehrt, Ap. Rh. 2, 852 u. Schol. dazu (wo 
2.’Ayanıjorogn lefen), Qu. Sm. 6, 464, Plut. syınp. 
1, 4, 8 (wo man ’Ayannaorogs I), Phoreoyd. b. 
Marcell. v. Thuc. 2. — 2) Arävhier, ©. eines Zopy⸗ 
as, Inser. 1629. 8. Dichter aus Sariffa, Tzetz. zu 
Lyc. 178. 

’Ayapfrep, (0b Yayanıjsrag?) Sauflimpfer ans 
Mantinea, Paus. 6. 9, 9 

A u. — (falſche Letart b. St. B. 
"Aydussa u. Ayciunj. »Junfernrott, wie Junkers⸗ 
roit, ſ. Pape, Vorgebirge u. Hafenplatz nahe bei Troja, 
Ort, wo Jungfraueu (Hermione) dem Meerungeheuer 
preisgegeben wurden. Ew. Ayappeis, "Ayappelras, 
"Ayappedrns, St. B., Hesych. 

"Ayayuva, St. in Mefopotsmien, Ptol. 5, 18, 7. — 

Avaꝑpos, (ſ. —— St. beim vontifchen He⸗ 
tallca, Ew. Avajuos, St. B. 

’Ayavdayapa, St. in Susien, Ptol. 7,2, 7. 

re spa, St. in Indien, Ptol, Ey 2, 14. 

Yaraf, Mannen., 1.d. Ep. dd. 658. 


—* Mannsn., Ross Dem. Att. 11. ©. 


"ayiva 


DW; Yertapa, St. in Metien, Ptol.6, 2, 11. 

’Ayavicn, ſ. ’Aykaovlxn. 

’Ayaviıın, 5, ähnl.: Roßleben, DIT. des Ae⸗ 
g9ptus, Plut.de fluv. 16. 2) die den Mufen heiligeQuelle 
am Heliton, Paus. 9,29, 5, Anth. 14, 120. Achnl.: 

’Ayavırrla, f. Bein. der Hippofrene, v. Fast.5,7. 
—Ochtie Mufen wohl au Ayarınnidas beißen. K 

’Ay&vumırog, Mister. ein Troer, Qu. Sm. 8,280. 

’Ayavds, (Milte), ©. des Paris u. ber Helene 
Schol. Eur. Andr. 888, w Cob. ’Ayavös ſchreibt. 
doch ſteht Ayavss auch —8 Hom. 442. Lyc. sbl. 
Nat. Com. 6, 28. 

"Ayamatos,; Seupold d.i. mit Liebe waltend, 2% 
ann in Oreos auf Eubda, Dem. 9, 59. 

’Ayden, (Trud— Traute), eine Heilige in Ca- 
lendar. Graec. eccl. am 16. April. K. 

’Aydnpa, n. ‚(Trutgind), Frauenn., JodocK 
aus There. va Sulaı. in Hevdaon, Hft 1. Aug. 1856. K. 

’Ayartvop, 0p05, (Weinmann — Winimann 
d. deinen Mann oder Kämpfer liebend), S. des Untäus 


8 ’Ayarıorop 


Heerführer der Arfabier vor Troja, N. 2,609, Apd. 8,7, 
5, Strab. 14, 688, Paus. 8, 5,2, 9. 

AAyamtrrup; 1 Ayaniotwg. 

Ayarnrlov, m. Mannsn., Inser. 9668. wie: 

’Aya- , Trautmann, 1). Athener, auf einer 
Infhr. des 2. dvahrh n. Chr., Ross Dem. Att. 94. 2) 
Bifhof von Synada, Eus. b. Suid., Phot. cod. 179. 
Val. Fabric. bibi. gr. vIIL, p- 86. 

’Ayamwlöns, ovc, Bruder des Trophonius, Zenob. 
8,61 nott., von: 

"Aydmos, d, (Liepmann), 1) Rhilofoph in Athen, 
Suid. 2) Alcrandrinifher Grammatiker, Damasc. v. 
Isid. 298, Suid. Vgl. Fabric. bibl. gr. xT, p..896. 

"Ayomrökspos, (Kriegenhardt), ©. des Aegyp⸗ 
tus, Apd. 2, 1,5. 

— (falfh’Ayandsuevog geſchr.) Traut⸗ 
wein d. i. Geliebter, Mannsn., Ep. dd. 740 (App. 
875). 

"Ayap, meift indecl., hebr. $rauenn., N. T. Galat. 
4,24, Anth. 1, 63. — Bei Ios. 1, 10,4 ”Äydpn. 

"Ayipa, St in Indien, j. Agra, Ptol. 7, 1,67. 

"Ayapnvol, Ablömmlinge der Hagar, Zoll in Ara- 

bien = 'Aygaios, w. f., im Mittelalter Saraceni u. 
Arabes genarmt, Arab. ep. (Anth. Plan. 39), Moschop. 
sched. p. 144. 
- "Ayaplorn, Befte, 1) T. bes Kleiſthenes, Gem. 
des Megatles, Her. 6, 126, 6., Tim. b. Ath. 12, 541, b, 
vgl. mit 6, 273, b, Ael. v.h. 12,24. 2) M. des Perikles, 
Her. 6, 131, And. 1, 16, Plut. Per, 8. 

"Ayapoı, ein fepthifches Volt, App. Mithr. 88. 

"Ayapov" @xgo», Randfpige im europ. Sarmatien, ; 

Fedutowo, Ptol. 3, 5, 18. 

“Ayapos, m. 1) 8. ber Seythen, D. Sie. 20, 24. 
2) Küftenfl. b. "Ayagov äxgov, Ptol. 8, 3, 18. 

‚Aydore, St. in Suflana, j, Askar⸗ Mostenem, Ptol, 
6,8, 5. Adj. "Ayappınös, 7, 0», Crinag. 22 (IX, 
480). 

"Ayaotuns, &05, ous, (Starte), S. des Angeias, 

K. in Elis, 11.2, 624, Apd. 3, 10,8, Paus. 5, 8,8. 

’Ayaslas, ov, von eyauas, alſo Wienedce d. i. liebe⸗ 
voll gefinnt, 1) Etumphalier aus Arkadien, Lochage, Xen. 
An. 4, 1,18, d. 2) Unthebonier, V. eincs Ariftofles, 
welcher leßtere deshalb "Ayanınos heißt, f. Keil Inscr. 
boeot.x,4. 3) Orchomenier, ®. eines Kallikrates, welcher 
davon ’Ayasınos heißt, Keila.a. D. 11,11. 4) Bilds 
haueraus Ete us, Inſcht. auf dem Borghefifchen Bechter, 

— eine andere b. Gronov zu Plin. 84, 8, 19, f. Sillig 

catal. art. p. 225. — Inser. 2085. 

’Ayaoldäpos, ſ. Aynodæuoc. 

A Ans, ion., 3fgj. xAijs, Sovc, (b. Paus. 
8, 7, 6 AynoixAqs, u. b. Her. 1,65 "HymaıAns), 
nad Keil Anal. p. 216 von Ayanaı, alfor — 
traut d. i. die Ehre od. den Ruhm liebend, 1) K. von 
Sparta (Ptoklide), Paus. u. Her. a. a. O., Plut..apophth. 
Lac. 1. 2) Halitarnaſſier, Her. 1, 144. 8) Sicyonier, 
Paus. 2, 10,8. 4) Delier, Inser. 158. 5) Athener (Has 
Timufter), ©. eines Staatsſtlaven, gegen welchen Dinar 
u: Hyperides Reden gehalten, D. Hal. Din. 10 (mo bie 


Hoſchtt. MıosxAkovg), Harp., B. A. 329, Buid. 6) Auf . 


erpthräifchen Münzen, Mion. ım, 129. 8. vı, 219. 
— 


Aeldas, m. & dis Ayaaszleldas, Obere 
— in Trögene, Inser. im Philol. 9. Jahrg. ©, 183. 
"Ayanıflos, gen. 1, böot. Patron. von "Ayaalag, 
wf. 
"Ayanıplvns—'Ayasıo9iyng, ein Sicyonier, Paus. 


"Ayyedog 


10, 9, 10, (fo Schubart nad Dint., A "Ayzarpion 
Ayankıns, "Ayeusvns, 'Ayıuerns). 
Aydorpos, (Geetingen), Beten: der Theffale 
Leake Trav. in north. Greece, Pl. 
—— Mannen., — Inser. 215( 
‚ovs, m. Winipalt, Sacebämonic 
—* 7,12,7. 

’A paros, m. (Winer== Binheerr d. i. bei 
Heere Breund), Tencdier, Inser. K. 

"Ayaocapevös,m. Neithardt d. h. voll weiteiferr 
der Chrbegier), thraciſcher K. auf Strongyle (Naros 
D. Sie. 5, 50. 

"Ayaorovian,: f: (Siebert d. i. fiegglänzend 
Srauenn., Ephemer. archaeolog. n: 1653. K. 

vns, m. Wunderlich d.i. bewundern! 
werth —— * Sl thodiſchen yeenn 
bei Stoddart, N. 8. 

’Aydorpopos, m. 
12,338, Hesych. 

’Ayabn, f. (fo ketont 6. Fur. Plat., Luc., Nonn. naı 
Herodian b. Arcad. 108, 9, bei Hom., Hes., Diod 
Apd. dagegen ficht "Ayavn), Bertha, 1)T. des Nereu 
u. der Doris, Il. 18, 42, Hes. Th. 246, Apd. 2, 1, 
2) T. des Danaus, Apd. 2, 1, 5. 8) T. bes Kabmui 
Gem. des Ehion, M. des Pentheus, Hes. Th. 971 
Eur.Bacch.1149 u. Flgde. 4) T. des Thyeſtte Mahtis 
prov. 2,94. 

’Ayavde, Vergt— Perath d. i. glängend, ein Ab: 
bener, Dem. 28, 202. (Nach Hesych. u. St. B. n."4ßs: 
b. Hom. Name eines ſeythiſchen Volkes, doch iſt hier ſcho 
ſeit Heyne u. Wolf dyavav geiht) 

"AyBakos, (viel. &0l.—="ABoRog, w.f.), ein Art⸗ 
dier, Her. 7, 98. 

"A: , f. Adyapos. 

’Ayl — (te), 1) Cts., Her., Aesch., St.B.: 
Beoevixn für 'Exßätava, auf Keilinfchr. Hagamalı 
j. Hamadan, Et. in Metien, Her. 1,98, d., Apscl 
Pers. 961. 2) St. in Eyrien am Berge Karmel, (fpät: 
Batavsıa), Her. 3, 62. 64. — Ew. ’A; vs 
Hellad. b. St. B., hellen. ’Ayßaravebs, St. B. 

’Ayyaios, 9 Feldhert unter Eyrus, Ios. b: Iud. 
4,8. 2) Prophet ber Hebräcr, Ios. 11, 4,7, Suid. 

"Ayyawoı, (of), in Stalien, Lycophr. 1058. 

Ayyayıs, K. in Indien, Nonnos. b. Malal. chro: 
p. 466, 24. 

‚Arien, Sänger bes Aftyages, Dinon b. Ath. 1 
688, d. 

"Ayyeikau, m. Angeln, fueviföher Voltsftamm, Ptc 
2,11, 15. 

—EX nf. (Botbingen), attifher Demos d 
Phyle Pandionis, St. B., Heaych., B.A. 1,888. & 
’Ayydds, gew. durch Adv. ’Ayyeandev begeichnet: vi 
ans, Inser. 190.198. 275 u. Ross Dem. Att. 19,20 (hi 

‚eAdev, wielnser. 548). Andere Adv.’A. Ari 
A. u.’Ayyafew, in Al, Hesych., St-B.,A. (Gi 
der achört auch das Ayıdig dünos Artıxicbei Hesyct 

‚Ayla, *Botin, T. tes Hermes, Pind. Ol. 8, & 

, Engelmann, Bifchof in Konftanı 
— Suid., ’Soer. h. ecel. 49%. - 
"Ayyi 


. (szg6pe, Rüden), Troer, n 


wros, m. "Botenroß, Inser. 2182. 

’Ayydlav, owos, Böthle, Bildhauer, Paus. 
82,5. 9,36, 3. 

*Ayyekos, 1) m. Bode, (Roto), a) ein Moloffi 
Plut. Pprrh. 2. 2) Tyrann der Theflalier, Piut. ı 
Her. mal. 21. 8) f. Bein. der Artemis (Hesych.) u. $ 
tate in Syrakus, Schol. Theoer. Id. 2, 12. 


’kyyevldac 


’Ayyaldas, m. bor. — Byyerldac, Landsmann, 
ibartenifcher Cyhor, Xen. Hell. 2, 8, 10. 

Arrv Sleden im glüdlichen Arabien, Ptol. 6, 7,11. 

’Ayyirns, Hes. -as, m. Nahe, Nebenfluß bes 
Eirgpaen in Macsdonien, Her. 7,118. (Nady Hesych. 
ah Bein. der Artemis, viel. verwechfelt mit Avaftıs.) 

"AyyolwjAds, Angulum, St.in Samnium, Ptol. 3, 
1,39. ö 2 

4 5005, Nah berg, Berg an der Muͤndung 


%s Stos, Ap. Rh. 4, 823 u. Timag. in ben Schol. zj 
den St 


’Ayyoorla, St. in Dacien, Ptol. 8, 8,7. 
’Ayypowäptor, Angrivarii, fpäter Engern, deut ⸗ 
fürs Bolt auf beiden Seiten der Wefer, Ptol. 2, 11, 16. 
"Ayypos, Rabe, Nebenfluß des Brongus in Jlly⸗ 
sm, Her. 4, 49. = 
"AyyeAtder, Inser. 172. in ’AyxvAjdev gu än« 
km. 


yartehires, perfifcher Geerführer, Aesch. Pers, 


"Aykdpov, Et. im glüdlichen Arabien, Ptol. 6. 7,84. 

"Ayber 7 "Aybavos q̃ ’Ayava, Dit in Eyrenaica, 
Bar 4,18. Sr 
Aydewirs, 7, Landſchaft in Karmanien, Ptol. 6, 
AL 1. Ayndevo. 

‚brbers, (5). (Keil: "Ayydıozıs) Zwitterweien 
Car Puygiichen Nationalfage, nah Strab. 10, 269. 
12,567 u. Hesych. Name ber Göttermutter Eybele; 
Pan. 7,17,10. 2) ein Berg in Phrvgien, wo Attes, ber 
Wichte ver Eybele, begraben lag, Pans. I, 4, 5. 
R Aydrat, axtos, m. Harold, Mitylenäer, Theoer. 
5 R 
"Aylise, m. Pntbagoreer aus Kroton, Iambl. v. 
ir — Inser. ee AR 
yäyos, m. Seuthold, Mannen., Inser. 1725. 
“Aylöuos, m. Mannen., Inser. 1564. n 
‚m. böt. für Ayıcar 
Orheunier, Keil Inser. boeot. Ir, 14. — ein Thebaner, 
Inser. 1687. 

Aysodaos — "Aynolkeos, ein Dichomenier, 
Kai Inser. boeot. It, 11. 

Ayddßos, m. gen. a, Leit holds, jwei Bilde 
haut aus Argos, Paus. 4, 88, 2. 6, 8, 6, ö.,' Antip. ep. 
(Anth. Se 4, 220). 

Aydats, f. Srauenn., Attiſche Infehr. in der Has 
hiatäsı. K. Fem. au: a x - 2 

"Aydises, m., in Od. 22,131 u. 247’4ybieoos, wo 
Belt Aylämos ſchreibt, dor.auch "AyEkäs, ion. Ay, 
=. 1) S. des Herkules von der Omphale, Stammpater 
in Rufus, Apd. 2, 7,8 (Her. nennt ihn Alcäus). 2) 
Eis Einmphalos, V. tes Phalanthos, Paus. 8,86,9. 
9) 6.16 Bhrabmon, ein Trojaner, 11. 8, 257. 4) ©. 
Kb Denaftor, Frrier der Benelope, Od. 20, 821,3. 5) 
S. tes Serafliden Temenus, Apd. 2, 8,4, Scymn. 535. 
9) ein &uenoride, Qu. Sm. 4, 834. Hippafide, derf. 1, 
379. Mienive, derf. 8, 229. 7) ein Ellave des Pria= 
mus, Apd. 8,12, 5. 8) ein Hellene, den Hektor töͤdtet, 
111,302. 9) ein Kreter, Nonn. 35, 882.10) Tegeat, 
Gtherfpieler, Paus. 10, 7,7. 11) Naupaftier, Pol. 4, 
16, 4. 12) in ber Form Aylias, a) Pythagoreer aus 

ten, lambl.v. Pytli.86. b) zwei Herrſcher in Korinth, 





. Sie.7, 7. 18) im der Borm :Ayläns, ein Olympios." 


" , Paus. 6,15, 2. Vgl: Aynolilaog. 
Aydapyöns, m.’ Heerdmann,- Hirteiname, 
Alciphr. 1, 26. ; 

Ayddn, [. Lex. s. dyeisla. 
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’Aydin, f. Srauenn., Long. past. 4,39. — Inser. 
— — 

, (f."AyeAos), m. Phot. 476,8, 16. 

’Aylumwos, — Mannen., Inser. 
8066. 

"Ayekos, m. Herder, ©. des Poſtidon, Chios b. 
Paus. 7,4, 8. — 

"Aydöxaa, bot. —HyeAöysıa, Srauenn., Hegesipp. 
2 (v1, 266). - ie 

”Ay&oxos, dor. —"HyfAoyos, vol. Hynalloyos, 
©. des Tifamenus, Päus. 3, 11,5. (Daffelbe ftellt Keil 
Inscr. 1564 ber.) f 

A os, ſ. Ayfuootos. 

—— u. Peiyaen. "Ayiuayos, m. 1)Olyms 
pionife aus Kyzikus, Paus. 6, 13,7. 2). ein Eleer, 
Plut. Symp. 4,2. 3) Inser. 1799 u. $.—Rhobier, Mion. 
8. vı, 589. 4) ’Ayiiuayos, ein Anführer der Meſſe- 
nier, Polyaen. 2, 85. — Bol. ’Aynaluayos. 

’Aytpopros, nad Ahrens = Aydußooros, Wolt⸗ 
mann, in-@reffus, Inser. Lesb. b. Ahrens Dial. 11, p- 
497, Phalar. ep. 88. — Und jo it auch D.L. 10 p. 2. 10 
ftatt ’Aydpapxos zu ſchreiben. 

"Aylpov, |. "Aynuwv. 

’Aytwolıs, ıdos,.(6), (f. Aynalnodss), Mhobier, 
Pol.28,14, 8. 

"Ayeppos, m. *Obhnefchild, Macebonier, Arr. An. 
8, 28,9. ER e 

‚AyeslNäs, f. "Aynohaoc. 

"Ayeolpaxos, f. Ayriolunyoc. De 

"A Et. in Sitilien, St. B.a.’Axdorn. (Mein. 
vermuthet Alykore od. Eykore.) — 

’Ayloras, Verwandter des Andhifes, Anaxier. in 
Schol, Venet. zu Eur. Androm. 224. ©. d. Flgde. 

"Ayeoros, Mannen., Inser. 1771. ©. "Ayetös. 

"Aylerparos, m. (Walther), ein Trojaner, Qu. 
Sm. 8,230. — Inser. 1967, b. 

“Ayeros, övou« xögsov, Suid. (f. “Ayntog). 

’Aynd&va, Inſel in Karmanich, Marc. Heracl. 
peripl. 27, b. Ptol. Zdydaya od. Zaydava genannt, 
1. Aydavins. ° z 

’Aynöıröv, Agendicum, &t. in Gallia Lugdun;, j. 


"Sens, Ptol. 2, 8.12. 5 


’A- os, f. ’Aytuayos. 

Ari 1 —— Inser. 1925, c. ®on: 

’Ayfpev, m. (f.‘Aynuov), 1) ein Korinthier, ©. 
der Altyone, D. Sic. 7, 7 fr., Polem. b, Ath, 15, 696, f. 
2) ein Eleer, Olympionite, Ol. 177, Phleg. Trall. in 
Phot. cod: 97. 8) Spartaner, Inser. 1280.1424. 4) auf 
Teufadifchen Müngen bald fo, bald ’Ayduov gefährieben. 

’Aydv, jvos, m. ein Satyıbrama von unbelanntem - 
Verfafler, Ath. 2, 50,f, 8. (Bei Hesych. ſchlägt Schmidt 
ſtatt Aynvögsos ebenfalls "Aynvos vor.) 

’A.mvoplöns, «o, m. 1) ©. od. Nachtomme bes Ages 
nor, w.f.,3. ®. a) Phineus, Ap.Rb. 2,178, ö., Phavor. 
b) Kadmus, Ap. Rh. 8,1185, Nonn. 2, 8,8. c) Berfeus, . 
Ov. Met. 4, 771. — Auch heißen bie Thebaner Aynvo- 
eldes, &v, Enr.Phoen. 217. 2) Bei den Tyriern wurde 
ein’Aynvogldns als Heilkünftler nerchrt, Plut. qu. symp. 

1,8. : 

’A.ynvöpsov, 76, vermuthl. ein dem Agenor ale Grũn⸗ 
der von Tyrus geweihter Tempel bei Tyrus, Arr. An. 
2,24, 2, Suid, ß 

"Aynvopls, (dos, fem. zu ’Aynvogldns, fo heißt 
Ino, Opp.O. 4, 287. — 

"Ayfivep, 0005, m. (ahnl. Humboldt, d. h. wie 
Hünen mutbig, alſo fehr tapfer od. muthig, Aristarch in 
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Schol. Il. 9, 690), 1) ©. des Elbaſus, B. des Argos, 

K. von Argos, Apd. 2,1, 2, nad} Paus. 2, 16, 1, d., Br. 

tes Jafos u. ©. der Triope, als Argiver erwähnt von 

Chryserm. b. Plut. parall, 3. — Er hatte in Argos ci= 

nen ihm geweihten Hain, Plut. qu. graec. 49. 2) ©. 

des Poſeidon od. des Belus n. der Kibya, K. von Siton, 

V. des Kadmus, Phinsus, Phönir, Eipylus, Kilir, 

Her. 7,91, Soph. O.B. 268, Apd. 2, 1,4. 3, 1,1, 9. 

8) ©. des Pleuron u. der Zanthippe, Apd. 1,7, 7, Paus, 

8,18, 8, Hellan. b. Eust. zu ]1. 8,75. 4) ©. bes Phe—⸗ 

geus, Br. der Arfinoe, Apd. 3, 7, 6. 5) ©. des Am⸗ 

phion u. der Niobe, Apd. 3, 5, 6. 6) ©. tes Tyrers 

Antenor, Il. 11,59, 8., Qu. Sm. 8, 214, 6. Paus. 10, 

27,2,5.7) S. des Atıftor in Athen, Pherec.b.Marcell. 

v. Thuc. 2. 8) €. des Arcus, Paus. 7, 18, 5. 9) ein 

thebanifcher Sauftlämpfer, Paus: 6, 6,2. 10) V. tes 

Peuthon, Arr. An. 6, 17, 1. 11) ®. tes Pylios, 

Theodor. ep. 8 (v31, 439). 12) Mufiter aus Mitniene, 

Isocr. ep. 8. 13) ©. eines Hierophantides, Inser. Nax. 

Rhein. Muf., N. F., ı1, 1,95. 

"Ayfipßapos, Argiver, Inser. 1120 (mo Ahrens Dial, 

1, 78 "Aynidauog b.i. "Ayneldauos, vermuthet). 

’Aynpyvalor, Name eines Volles, Suid. 
— "Ayncayspas, Meinrat, eigt. Meginrat d. i.groß 
ob. Bührer im Rath, V. des Thargelion, Suid. 
’A: plöas, m. Epartancr, Thue. 8, 91. Bon: 
"Ayhoavdpos, tor. —'Hyioavdgos. 1) 8) Athener? 

nad Keil in Inser. 184, wo “Ayr&ardgog ficht, b) 
Zacedimonier, Thac. 1, 189. 8,91. c) Delphier, V. eis 
nes Nileat, Curt. A.D.2. d) Bildhauer aus Rhodus, 
Plin. 86, 5, 4. Inſchr. b. BWintelm., v1,2, ©. 207. e) 
Megalopelitaner, f. Aynjeapyos. 2) Nach Hesych. 
auch ter Hades, als der das Volt fortführende. — Boos 
tiih Ayelsavdgos, w. f. Vgl. HATEZANAPOZ, 
Insor. 1687. ‚ 

’Ayfoapxas, (6), Walthard d. H. im Führen, 
Herrſchen far od. voran, 1) ein Tritäer, Olympionife, 
Paus. 6, 12,8. 2) Kreter, V. des Epimenides, D.L. 1, 
10. 8) Metapontier, Pythagoreer, Iambl. v. Pyth. 86. 
4) Samier od. Priener, Inser. 2905,12. 5) Megalopo- 
litaner, ®. von Ptolemäus, Geſchichtſchreiber, Ath. 6, 
246, c. 10, 425, c. 33, 577, f. (fragm. b. Müller fr. 
hist. II, p. xxvIn). Heyuftellen auch Pol. 18, 38, wo 
Bell. "Aynedvdgov bat. 

—— 6, dor. für Aynesdvat, Dichter, Plut. 
ſao. lun. 
’Aynelas, m. bor. für ‘Hynstas, 1) Olympionite 

aus — Pind. Ol, 6. MGeſandter aus Achaja, 

Pol. 80, 10. — Inser. 1208. 8) Archon in Athen, Ol. 
- 114,1, D. Sic. 6, 118. ‚— Ahener aus Acharnä, Plut. 

Arist, 14. — ’Irapısvs, Alt. Seew. xvı,c, 156. 4) 

Schmeichler bei Alexander, Plut. de adul. 24 im plur. 

"4ynalaig, d. i. Leuten wie Ag. 5) auf koiſchen Müns 

jen; Mion. ııı, 404, 8. v1, 567. 

’A: , und Inser. 1798 "Ayaaldauos 
=’4ynohaog), 1) Epizeph yriſcher Lofrer, Olympio⸗ 
nite, Pind. OL 10 u. 14, — ein anderer, Pind. Nem.1, 

42.9, 99, Inser. 1885. 2) Rhovier, Mion. 111, 418. 

8) —— aus Megapont, Iambl. v. Pyth. 86. 

‚Führers, 1) Herr des Dichters All⸗ 





* Heracl. Pont. 2,2. 2) auf rhodiſchen Münzen, 


Mion. 8. vı, 594. 
’Aynowäns, f. Ayaaszkis. 
- "AnmerlAäcs, (in Xen. Hell. meift 6), tor. auch Ayn- 
ei\äs, a, Pind. fr. 89, Paus. 8, 18, 8, u. "Aysalkas, 
Anth. "App- 285, od. "Ayeotllaos, Leak. Inser. 37, 
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att. Hynaldeas, w.f., Volquartt, 1) Spattaner. 
3) ©. tes Doryffus, K. von Sparta, 7. Agide, Paus. 8, 
2,4, D. Sic. 7,6 fr. f. ‘Hynalksus. b) B. des Königs 
Banfanias, Pit. parall. 10. c) ©. des. Archidamus, K. 
von Eparta, 20. Proklide, bisw. (Plut. parall. min. 
Agesil. 1,9.) der große genannt, berühmter deldhert der 
Spartaner, Xen. vit. Ages., Plut. vit. Agesil, A. — 
ol ’Aynadcaos, Männer wie Ag., Plut. Tit. 11; ähnl. 
03 negi töv’Ay., Plut.Cim. 19. d) Epätere, a) S. des 
Eubamidas, Pol. 4,85. A) Bruder tes Agis, Arr. An. 
2,18,6.%) Oheim des Agis, Ephor, Plut. Agis 6.16, ö- 
2) ©. des Neleus, Schol. I. 11, 692. 8) (Ayneiies) 
Ihespier, Rhein. Muf. 1843, n. 6. 4) Athener, Br. 
des Themiſtokles, Agatharch. b. Plut. parall, 2. — us 
fier, Paus. 8, 18, 8. 5) Weldhert des Antigonus. D. 
Sie. 19, 57. 6) Delphier, Curt. A.D.4. 5.6. 7) Bes 
zeichnung des Hades, wie Ayraardgog, Aesch. fr. b. 
Ath. 8, 99, b, Anth. app. 235. ®ei Hesych. falfch 
"Ayss Ang. 8) Bälichlid als Geſchichtſcht. angegeben 
für Acuſilaus, Plut. parall.29 (f. Macrob. Sat. 5, 18). 

A os, — Hyneidoyos, w. ſ., ein Rhobier, 
Pol. 28,14. 29, 4. 

"Aynoipaxos, m. (Biegmund b. i. im Kampfe 
vorftehend), Athlet aus Acgina, Pind. Nem.6, 25. Bei 
Plut. de nobil. 20 ’Aysalunyos geſcht. 

’Ayneivicos, m. Siegmunt, Spartaner, Iaser. 
1262. 

— — «dos, Burmeifer d. i. Qurgemeifter, 
1Ag-1., Spartaner, a) ©. des Paufanias, König (22. 
Agite), Xen. Hell. 4, 2, 9, d., Paus. 3, 5, 7, D. Sic. 14, 
89, Plut. Pel.4, ö. 2) Ag. II. &.des Kleombrotos, Paus. 
1, 13,4, D. Sic. 15, 60. 3) teilen Sohn, Ag. IIL, Pol. 
4,85. 4) cin Dymäer, Pol. 5, 17. 

’Aynoımrla, T. eines Onefion aus Eparta, Inser. 
1868, und; 

’Aymeummldas, m. Epartaner, Thuc. d, 56, — 
“Aynosanldag, 5, 52. Von: 

"Ayfourwos, m. — ‘Hyjosnnog, 1) Epartaner, 
Keil Anal. epigr. pı 92: 2) Thebaner, Keil Inser. Lxı,, 
1. (Böotifh: aykloınnog.) 

’Ayfiois, sog, m. 1) ©. eines Hcralleitos aus Ky⸗ 
bonia, Inser. 2919, b. 18. 2) Koronect, Keil Inser. 
boeot. LVIII, k. ©. ynlag 

ynowrpära, as, 7, Spartanerin, m. des Agis, 

Plut. Ag. 4, 6. Fem. zu: 

’Amolorparos, (dor. — “Hynslargateg), 1) ſpar⸗ 
tanifcher Ephor, Xen. Hell. 2, 8, 10. 2) Wtbener, 
Freund des Demoftdenes, Plut. vitt. x. oratt.8, 89. 8) 
Rhodier, Inser. 2527. 

’Aynolperos, m. Lichthard, Pashl. IL, 109, 
Osann. Sa f. AL. 1840,n.39. . 

D „ (etwa Stoljenau), St. In Thracien, 
ee —2 ot. "Ayyeotrns, Theop. b. St.B. v.l. 
os, m. Greter, Pashl. Trav. in the Crete, 
1, 108 u. 109. = Ayjoavdgos. 
’Aytoov, wvog, V. eines Kallon -in Seiris, Inser. 
b. Curt. A. D. p. 22. Aehnl. 

+Ayfıras, a, Bührer, Feldhert der Netolier, Pol. 5, 
91, Suid. — Inser. 1793. A 

’Aynropldas, a, m. "Führers, Spartaner, Plut. 
gen. Socr. 7.— Inser. 1289. 1854. 

"Ayyros, (6), wie Ruprecht d. i. ruhmglänzend, ein 
Spartaner, Her. 6, 61. 62. Auf dvtrhachiſchen Müngen 
lieſt man Ayãroc, Mion. S. 111, 842, beiSuid. Ayeroc. 

‚yirop, 0g0g, dor. für‘Hyntwe, m. 1) 4) ein Are 
tabier, Paus. 5, 21,3. b) Samier, D. L.2, 17,7. c) Dels 
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riet, Cart. A. D.55. 2) Beiname a) bes Zeus bei Ben 
tsutimoniern. Xen. rep. Lac. 18,2. b) bes Nvollo, 
Ear. Med. 426 (bier yızap gefchr.). c) des Hermes, 
Bars 8, 31,7. Sein Seh hieß "Aynropen, Hesych. 
(ze’dymroge ftcht, u. meiter oben &ynrögsson, dogtn). 

Ayadeı, ſ. Ayidas. 

’AyıdSas u. -Sns, m. 1) ein Eleer, Paus. 6, 10, 9. 
N Spartaner, Inser. 1249. 1252. — Nachtomme des 
ui, Themist. or. 21 p. 250. — dv ’Aysadav, Tempel 
3 Ascalap in Sparta, Paus. 3, 14, 2. — Aehnl. 
'Aylßas, Iascr. 1247. Ben: 

’Aylas, (auch "A ylas gefchr., ſ. Welcker Hom.Cycl. 
0.278), (6), Führet, 1) Zeldbert der Griechen, aus 
&tabın, Xen. An. 2,5,31,8., Polyaen.7,18. 2) Ars 
siert a) Hertſchet von Argos, Plut. Arat.-29. b) Olym⸗ 
weaik, Oi. 113, Euseb. chron. p. 152. c) Geſchichtſchr., 
th. 3, 86, f, Clem. Alex. strom. 1,21, Schol. Vat. zu 
Eer. Tro. 16. 3) leer, Wahrſager, Paus. 8. 11,5 u. 
wıhrfhenl. and) 10, 9,7, wo AßZac fleht. 4) Dichter 
asien, Procl chrestom. f. b. Poll. 3, 86, wo aber 
neh Reinefe 1, m 404 "Auupss gu leſen ift. 5) Mufller; 
At 14, 626, f. 6) “Aylas, Perſon des Geſpraͤcht b. 
Pat Symp. 2,10. ö 

'Ayärıs, dog, f, Sührers, Brau des K. Agis, 
Fat. Cleom. 1 u. 22. 

"Ayyalos, S. bes Amyclas, — Argalos bei den La⸗ 
atimmım, Hesych. 

Aydeı v. "Ayıädas, (08), 1) Nachkommen bes Agis, 
Pa 3,21. 7, 1. 14, 2, Plut. Lys. 24. 80; Strab, 9, 
3%. 2) in Ort in Lacedãmon, Hesych. 

Aybäpos, m. (—’Ayyoldeuos) cin Epartaner, 
u 1468. 

"Aylles, |. Aysadr. f 

"Aylaoıda, Sr in Indien, Ptol.7,2, 24. 

"“Ayass, Bübrer, Mannsn., Inser. 2853. 

* svoue xipsor, Suid. 





— 
"Ayivapxos, m. S. eines Aigialos, Spartaner, Inser. 


1246 (Keil dermurbet 4edvapyos). 
"Aylbeos, Römifcher Truppenführer unter Theo— 
tea, Prise. Pan. fr. 8. _ 
"Ayıg, f. Ort in Suflana, j. Ahuaz, Arr. Ind. 42,4. 
"Ana, Ort in Iberia, Ptol. 5, 11,2. 
Ayımaras (vi6os), indifche Infeln, Ptol. 7, 2,26. 
"Ayavbr, Et. der Nitiobrigen in Aquitanien, j. Agen, 
Pul2,7,14. ; 
Ayor, mit u. ohne 5g06, Heiligenberg, Ort 
A Berg in Scptgien, wo Nesculap verehrt wurde, Alex. 
Poly. b.St. B. s."4ysov u. Pevdagtazn. 
Ayeros, m. Spartantı, Leak.n. 17. ©. Ayio- 
mag. 2: 
"Ayırwos, m.*Roßiwalt, Spartaner, Leake Inser. 
2.1, .Keil.an. 92, , 
„ Ana, ıdos, m. lat.—"Aylas, ion.’Hyıs, sog (Her. 
204), Führer, vom laton. «yfopes, f. Plat. Cratyl, 
394. 1) Epartaner: a) ©. des Turyſthenes, K. von 
vera, Stammvater ber Agiden, Her. 7, 204, Paus. 
32, 1,8trab. 8,865, 9. b) Agis I, ©. des Archidamus, 
Boa Apefilaus, im pefoponnefifhen Kriege, 19: 
k, Thuc. 3, 89, ö., Xen. Hell. 1,8, 38, ö., D. Sic. 
4,85, c) Ag. ©. tes Archidamns, Entel des 
Raus, gu Alexanders d. Gr. Zeit, 22. Proklide, 6 
Fistroes, Plat. apophth. s.v., 8., D. Sic. 16, 63, Paus. 
318,5, Arr. An. 2,18,4. d) 9g. II, ©. des Euda⸗ 
Vital, 26.Broflite, d reisvraiog, Plut. Agis, spophth. 
*1. Paus.7,7,3, 8.,%. e) ©. bes Hippoktatides, V. 
Renatts. Ber. 6, 65. — nach Nicand. epigr. (vI1, 
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485), ©. des Iphicratidas. 2) ein Dichter aus Argos u. 
Schmeichler bei Alerander, Arr. An. 4,9, 9, Plut. adul. 
18. 3) cin Koch u. Ehriftit. über Kochkunſt aus Rho⸗ 
dus, Euphor. b. Ath. 9, 879, e, vgl. mit 12, 516, c. 4) 
K. der Päonier, D. Sie. 16, 4. 5) Feldherr des Ptole⸗ 
mäus, D. Sic. 19, 79. 6) cin Paraſit, Hedyl. b. Ath. 
8,344, f. 7) wei Dichter, Anth. 6, 152. 5, 161. 

’Aylovpßa, Gegend Afritas unter dem Nequator, 
Ptol:4, 8, 5. 7,5, 2,3. 5 

“Aylov, wvos, m. (Heiliger), Deiphier, 'Inser. 
1691. 1709, b; vgl. Curt. A. D. 2. 8. u. fehr oft. 

"Aykatoy TO-6005, Berg in Arkadien (viell. Ad- 
x«ıor), Ariaeth. in Schol. Il. 4, 319. 

’Aykalos, dv, cp. 040, m. (v. dyxah, Ringer). 1) 
©. des Lyturgus u.der Eurpnome ot. Kleopbile od. An⸗ 
tiope, ein kalydoniſcher Jäger, ber in Arlatien cin Feſt 
hatte, Il. 2, 609, Apd. 8,9, 2, d., Ap. Rh. 1,164, u. 
Schol. dazu, d., Paus. 8,4, 10,5. 2) ein Netolier aus 
Pleuron, 11.23, 635, Qu. Sm. 4,812. 8) €. des Pos 
feidon od. des Zeus von der Aftypaldäa, aus Samos in 
Cephallenia, fpäter K. der Leleger in Samos, Argonaut, 
Callim. Del.50, Ap. Rh. 1,188 u.Schol. dagıı, Heraclid. 
fr. 10, Pherec. b. Strab. 14, 632, Iambl. v. Pyth. 2,9. 

’Ayrdkn, f. St. im glüdlihen Arabien, Ptol.6,7,27. 

"Ayrgpe, St. in Italien, Ew. ’A; ens, Pol. 
b. St. B. (Mein. vermuthet Ayxapla u. Ayragiıns 
wegen der Vergleichung mit A⸗rice u.’Adeole.) 

"Ayrautavol od. ’Iayyauxavof, Bolt in Mautie 
tanien, Ptol. 4, 1, 10. . 

"Aykıorpov, (Angel), anderer Name für das Vorgt⸗ 
birge Bofeidion, Anon. at. mar. m. 287. 

"Ayxos, ber Römer Ancus, bei. a) A. Marcius, D. 
Sic., Plut., D. Hal., App., dod auch b) Publius A., 
D. Sic.,D. Hal.u. c) A. Hostilius, App. reg. 2. 

"Aykpıya, Et. in Eicilien, Ptol. 8, 4,1 

’AyruÄt, ſ. Rrummenmwege, att. Demos zur Bhyfe 
Aegeis gehörig, B. A. 1, 338, nach Aleiphr. 8, 43 Vor-⸗ 
ſtadt Athens u. nad) Ross Dem, Att. 5 fpäter in zwei 
Demen zerfallent. Ew. ’AyruAdis, Inser. 115. 183 u. 
”AyxvAseig, Inser. 189. Adv. ’AykuAfde, von A., 
Boss Dem. n. 21. 22 (hier "AvxuAndev), u. Inser. 172, 
wo "Ayxvindev Artioxidos ficht, ferner "Aynu- 
Adoıy, in A.. Harp. e. v. tgsxepekog, wo aber Saupp. 
de dein. Att. 22 ’Ayoudjos» verbeflert. 

’Ayrökro, Bolt in Eicilien, D. Sic. 88, fr. 

’AycuNlov, wros, m. (Krumme), Athener, Ar: 
Vesp. 1897. — Name einer Komötie bes Eubulod, 
Meineke 1, 859. Aehnl. 

"AyxvAos, Mannsn., Arcad. p. 57. . 

"Ayküpa, u. los. 16,6, 2’4yxugn, f. Anker, 1) &t. 
zu Alcranders Zeit zu Großphrygien, fp. zu Galatien ge⸗ 
börig,.j. Angora, Pol. 22, 22,1, Strab. 4, 187. 12, 867, 
Paus: 1,4, 5, Arr. An. 2, 4,1, Ptol. 5, 2,22, X. Ew. 
’Aykupävss, Inser. 811, St. B. Sie hießen nach Suid, 
früher "ElAnvoyakdras. 2) Ct. in Phrygien an ter 
Örenge Lydiens, Strab. 12, a ee — 

A n. St. in Italien. . "Ayköpros, 
er ’Aykupavds, St. B., Suid. 

"Aykupäy mrölıg, (U. vermusben ’Aprups), St. in 
Argnpten. Ew. "AykupowoAlrus;. Ptol. 4, 5,57, Alex. 
Polyh. b. St. B. SE 

’Ayrtop, og05, m. Ktumme, ©. tes Lylaon, Apd. 
3,81. 

’Ayroßapirıs, 7, Landſchaft in Mefopotamien, Ptol. 
5,18, 4. Ä =, 

’Aykdv, övos, f. (Ellbogen), -1) Ancona, St. 





12 "Ayuden - 

in Stalin, ‚Seyl. 16, Streb. 5, 241, ö., Ap. b. civ. 5, 
28, Ptol. 8,1, 22. Em. ’A- u. ’Ayw 

St. B. Adj. "Aykamravds olvos, Ath. I, 36, * 2) Ha⸗ 


fen u. Flecken im Pontus, Arr. Ind. 15, Ptol. 5, 6, 2. 
3) außerſte Spige des Vorgebirges Glaukos, Anon. st. 
mar. m. 261. 4) Drt in Memphis, von welchem bei 
Greg. Cypr. Leid. 1,86 das Sprichw. yAuxds Ayzav 
(Plat. Phaedr. 257, d) abgeleitet wird u. zwar za’ 
erg 
Fer das fpätere Nicda, St, B. 2. Nixose. . 

„aufeiner böotifchen Münze, Cabin. d’antiqui- 
tes de feu M. 1.d. Durand. (Par. 1836), p.478 n. 2406. 

’Aykata, u.ion. doch auch bisw.att.’Aydatn, Hulda, 
2) T. des Zeus, eine der Charitinnen, Hes. Th. 945, 
Pind. Ol. 14, 19, ö., Apd. 1,3, 1,%. 2) Gem. tes Cha⸗ 
ropus, T. bes Nircus, 11.2, 672, Qu. Sm. 6,492, Anth. 
App. 9, D. Sie. 5, 58. 8) T. tes Thespios, Apd. 2,7, 
8. 4) Gattin des Abas, Apd. 2, 2, 1.— bes Anıythaon, 
D.Sic. 4,69. 5) athen. Schiffename, Att. Seew. X, e, 88. 

’Aydaldas, Berhter, Mannsn..Phot. bibl.128,40. 

"Aykats, dos, 1.Hulda, 1) T. des Megatles, eine 
Tubenbläferin in Alerantrien, Ael. v. h. 1, 26.— Ath. 
10, 415,2. b. 2) Frauenn. auf einer pheräifchen Infchr., 
Leak. ıv, 211. 

’Aykairäßas, (6), Berfer, Xen. Cyr. 2,2, 11,8. 

’Aykatoy, wvos, m. (Volbrecht d. i. prachtoll), 
Aıben, V. des Leontius, Plat. rep. 4, 439, e. 

ı "AyAaoxplov, Eovrog, m. Berthold d. i. glanz⸗ 
vol fhaltens, ein Tenedier, Aeschin. 2, 20. 126. 

’Aykaovien, Frauenn. (Sigune), Hedyl. 5 (v, 
199), — inber Aftronomic erfahrene Tochter des Hegelor 
in Theflalien, Plut. def. orac. 13 u. fo wohl auch Plut. 
conj. pr. 48, wo "Ayavlın fteht. 

"AyAaövixos, m. Siebert = Sigiperaft d. i. ſieg⸗ 
—— ein Megarer. Inser. 1070. 

Aykadırms, (Strahlenauge), hieß Acsculap bei 
den Lacedämeniern, Hesych. 

"Aykaös, (Berhf), 1) ©. des Thueftes, Schol. 
Gud. zu Eur.Or.5. 2) ein Pſophide zur Zeit des Kröfus, 
Paus. 8, 24, 7. 8) ®. des 'Eratofthenes, Dionys. 11 
(vii, 78). 4) ein Wahrfager, Christod. ecphr. 263. 
5) auf kariſchen u. keifchen Müngen, Mion. 8. v1,448. 
672: (In der Anth. hat man Aykaos betont, doch f. 
Arcad. 86, 20.38, 11.) 

’A- — ovc, m. Elbert — Ellanperath, 
d.i. an Stärke glängend, 1) Böotier, Inser. 1571. 2) 
Geſchichtſchreibet. Ath. 3, 78, c, Eratosth. catast. 80 
u.2(wov.l. "Ayaasevng), Poll. 9, 83 (mo zfgj. Aydu- 
oHEvns fteht). 

A 


Inser. 1580. 

"AyAaöshapos, m. Ruppert — Hruadpert, d. i. 
an Rubm glänzend, Mannen., lambl. v. Pyth. 28. 

"Aykaopäyns, ous, m. Theräer, Inser. 2460. ©. 
’Aylaopuv. 

. Aykaopijen, f. (f. "AyAaopmvog), eine der Si— 

renen, Schol. Od. 12,89. 

’AyAashpuv, Hubert — Hugibert b.i. an Verſtand 
glänzend, Arhener, Ross Dem. Att. 5. 

’Ayl v,örtos,m.ähnl.Dagobert,d.i.am Tage, 
alfo :-gffen glänzend, 1) berühmter Maler, V. des Poly⸗ 
gnotos aus Thafos, im 5. Jahrh. v. Chri, Plat. Gorg. 
448, b. Ion. 582, c, Simonid. 162 (218), Paus. 10, 
27, 4, Ael.n.an.epil.,9. 2) Enkel deflelben im 4. Jahrh. 
v. Ehr., Satyr. b. Ath. 12, 534, d. 3) aus Kpzitus, 
Inser. 1180. - 


töas, gen. xo, Volbreqht, Orchomenier, 


" Ayvos 


Ay) ,f.(* Stimmglängend),—=’AyAno- 
9run, Schol. Ap- Rh. 4, 892. 

"Aykatpr, f. (1. AyAala), T. bes Attion, Apostol. 
17,89. 

"Aykaupos, f "Aygavkog. 

’AyAdev, (1. AyAcos), Böotier, Inser. 1575. 

"AyAudpxas, m. (Mion. "AyAvdeyas), Berthold 
2. i. glängend waltend, Mannen. auf einer tarentinifchen 
Münze, Mion. S. 1, 283. 

ana; Mannsn., Ross Inser. Ther. 142. 

"AyAarpıros, Bartmer = Perahtmar d. i. als 
glängend befannt od. gefhägt, Mannen. auf knidiſchen 
u. rhodifchen Amphorenbenteln, K. 

"AyAdpaxos, m. Öumbert —. Öuntptraht d. i. 
im Kampfe glängend, Mannen., Her. 4, 164. 

’AyAav, vos, —'4yAdwy, Theräer, Inser.b. Franz. 
elem. ep. Gr. p. 52. (Inser. 1575.) 

’AyAurdtvns, ſ. Aylaoohivnc. 

’AyAadpärns, ovs, aud eus,— Ay ‚aopaynıs, Ross 
Inser. Ther. 215. 221. 

’Aykopay, üvros, —'Aylaopwr, Inser. 1208. 

’Aydexdpns, ovs, Dammert — Dantpert d. i 
gratiosus, Dilefter, Inser. 2263, b. 

“A- ſ. (wie *Keufiemunde), Schweher 
bes Ariftomencs, Paus. 4, 21, 2.24, 1. 

wros, m. Untein, Architect aus Elis, Paus. 
5,15, 6. 6, 20,10. 13. 

“Ayvas, «, Sl. in Mauritanien, Ptol. 4, 1,10. 

"Ayvlavöpos, |. Ayıoavdgoc. 

"Ayveiov, Pfeffers, Hafen mit einem Tempel des 
Apollo in Greta, Anon. st. mar. m. 338. 

"Ayvesv, övog, Heiligenftadt, berüchtigter Drt 
zu Sardes in Xnbien, Ath. 12, 515, f. 

"Ayvfi, Heilige, ®) Bein. der Kore, Pas. 4, 3B, 4 
b) heilige Jungfrau b. Orell. Inser. lat. 1097. E. 

"Ay, Ort zwifhen Phostus u. Enidus, wahrſch. 
die Infel Atyan, Anon. st. mar. m. 272. 

“A: jrtos, m. Mannsn. auf einer piräifhen Ins 
fätift. K. €. Ayviac. 

“Ayndöns,ao, Hagniasfohn, Tiphys, ein Ars 
gonaute, Ap. Rh. I, 105. 560, ö., Orph. Arg. 544. 
Bon: . J 

“Ayvlas, 00, (6), Fromme, f.Ayvov, 1)B. des 
Tiphns, Apd.1,9, 16. 2) Athener, a) ©. bes Bufelos, 
€E-Oiov, Dem. 43, 8,5. b) ©. des Polemon, Isae. 
Rede 11 u. Dem. 48, Philoch. b. Harp. c) Trierarch. 
Dem. 50, 41. 42. ‘d) Aethalide, Inser. b. Ross Dem. 
Att.3. 8) Delpbier, Curt. A.D. 66. 

’Ayviras, a, o. Pfefferer, Bein. bes Asllepios in 
Sparta, Paus. 8,14,7. . 

A- pos, m. Frommann, Athener, Inser. 
165.171. Ciffsbaumeifter, Att.Scew. p. 93. 

‘Ayvoölın, Frauenn. Hyg. 274. ©. “yröde- 

86. : 

— "Ayvößepos, m. Heiligengabe, Athener u. zwar 
Ampbitropäer, Lys. 13,55. 

depıs, Ewert d. h. das Recht pflegend, Prie⸗ 
ſter, Mannen,, Plut. Alc. 77. 

“Ayvößeos, ö, Gotthold, Athener, V. des Thraſtp⸗ 
pus, Isae. 4, 1,6.— Iſaͤus hielt eine Rede gegen Hag⸗ 
noth., f. Harp. u. D. Hal. v, p. 611.— Inser. 93. 
Arhon, Ol.144,4. Inser. 121 u. bei Meier ind. schol. 
1851, ©. 43. . 

"Ayvorigs, Odppert Qutben), Rhodier, ſchrieb 
Kowviotaf, Ath. 8, 860, b. 

"Ayvos, m. (Rein), Apener, Inser. 185. 194. 


‘Ayvoodung 


4 
2448. 2453. 

‘Ayvöotparos, m. (Öntter), Athener, Inser. 169. 

A ‚ns, gen. us, m. Frommelt, Mannen., 
Safar. v. Aſtypalãa bei Ross Inscr. ı1, 188. K. 

Ayvod xtoas, 1) Borgebirge in Acgnpten, Strab. 
17,801. 2) ‘Ayvou xioag, (Heiligenhorn), früht« 
ur Rame von Knidus, nad Andern ein Vorgebirge defs 
ibn, Hesych. 

"Ayvoös, oöyzog, m. (fo die Infehr., f. Böckh Inser. 
138, 34, abet St. B. u. A. ’Ayvovs, indem fie es von 
Gresahtiiten, u. ſo auch meift die Hdfchrr.), Heiligens 
tert, alt. Demos unweit Gargettos (Plut. Thes. 18) 
za det Phyle Alamantis, nach Phryn. der Attalis od. der 
Temetrias gehörig. Ew. "Ayvoboros, Aeschin. 2, 18. 
155. 3,54, Dem. 18, 21. 43, 7, Att. Serw. 1,a mit 
”Azauertidos, wie Ross Dem. 5, tod} Inser. 275.194 
wir’Arralldos. Außerdem Ross Dem. 12, 13—25.— 
Adr. ’A- in, ’Ayvouvrödev aus, "Ayvowv- 
ride sah 9.. St.B. (fhr.‘Ayr.) 

"Ayödi&os, (6), Stommhold, Athener, Dem. 

1,60. 

"Ayro, eös, (5), Amalie (d.. ohne Makel nach ält. 
Srliirung), eine attadiſche Queſlennymphe, u. eine ber 
Aumın tes Zeus, Paus. 8, 31,4. 38, 4. 47,8. 

"Ayev, wrvos, (0), hie u. ba falfch Ayvar gefähr., 

Rein, 1) Athener, 8) ©. des Nilias, V. des Theras 
mens, Gründer von Amphipolis, Thuc. 2, 58. 8, 68, 
5, Lye.12,65, Arist, b. Plut. Nic.2, A. - Adj. “Ayvb- 
vaos, ten H. betreffend, Thuc. 5,11, nach Suid. auch von 
ea Sohne Hagnons. b) S. des Thrafippos, Isae. 4,1, 
8. — laser. 165.169. 2) ein Tejer, Schmeichler Alcrans 
%ers, Pint. Alex. 40, Phyl. b.Ath.12, 589,2, %. Dah. 
dyrwysz, Zeute wie H., Plut. de adul. 24 u. Alex. 55. 
— Auf Drünzen aus Tcos u. Eretria, Mion. 8. ıv, 368. 
8. v1, 376. 8) ein 2ofter, Leon. Tar. 23 (vı, 129). 
4) ein Schriftfkeller u. alademifcher Philofoph, Ath. 18, 

602,4, Piut. sol. an. 12, Schul. 11. 4, 104. Dav.: 

“A , f St. in Thracien bei Amphipolis, 

eine Nas tes Hagnon, Ew. ‘Ayvavelrns, St. B. 

(6), Reinihen, Eptophant in Athen, 
— 29, ö., D.L. 5, 2. Nach Reiske auch D. 
Hal Din. 10 für Trudtov zu ſchreiben. — Hepya- 
sider, Att.Scew. xıv,a, 15. 

"Ayreorros, ö, (*Unbetannt), Gottheit in Athen 
wit nem Altar, Luc. Philops. 29, N.T. act. Ap- 17, 
23. Dah. ald am: Nn Toy Ayvwsror.iv "Aynvais, 
Lac. Philops. 

— eunſcheꝛ Bolt am Ocean, St. B.— Ana- 
guutes b. Plin.b. n.4,19. . 

"Aytarov, St. in Samnium bei den Beentani, i 
Launıne vechio, Ptol. 8, 1,65. 

"Ayolalos, öyoum xupsoy, Suid. 

’Ayorlas, m. Findling, eigtl. ohne Eltern, ein 
Kolepkonier, Paus. 6, 17,4. 

"Ayop6, ion. eis Martftadt, alte St. im thracis 
fen Sherfonss, wo fpäter Lyſimachia fand, Her. 7, 58, 
Dem. 7, 39 u. Schol. tazu, Scyl. 67. Ew. Ayo- 
puies, St. B. — Hesych. führt noch an, daß ein Ort bei 
Side 4yopa Keoxumuy, einer in Argos "Ayopa 
4özssog, einer in Athen ’Ayopd "Apyelov geheißen 
dabe. Das Adj. ’Ayopatos, ala, war Bein. bes Jeus, ber 
Themis, Artemis u. des Hermes, Paus. 5, 15, 4, Hesych. 

A Teigos, n. Martsaufen, &t. am 
Sellespent in Europa, Ew. ’Ayopmoraxirms, St.B. 
Rah Mein. —'Ayogd.) 


„eos, m.(Bottharb), Parier, Inser. 
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‚Ayöpauros, m.Marfloff, Wannsn., Inser. 1193. 

AvopaxAqe, Ratmar db. i. bei der Berathung bee 
tühmt, ein Rhodier, Curt. A. D. Lxvi, 1. K. Achnl.: 

’Ayopäxpıros, m. 1) athen. Demagog, Ar. Equ. 
1257, Them. or. 16, p. 206. 2) Bildhauer aus Paros, 
Schüler des Phidias, Strab. 9, 396, Paus. 9, 84, 1, 
Schol. zu Dem. 18, 88, Zenob. 5,82, 4. 

’Ayopävaf, axzos, m. Raymund (Ratmund), 
Rhodier, a) dramatifcher Dichter aus Rhodus, Call. 
ep· 28 (vır, 811). b) auf Amphorenhenkeln, K. 

'AyöpaySpos, m.Rathmann, Inser. Erechthei. K. 

"Aydpavıs, acc. sv, Nebenſtrom des Ganges, j. Gar 
tumnafa, Megasth. in Arr. Ind. 4,4. 

’Ayop&vopos,m. Erath(Ema-lex), Mannsn., Inser. 
1277. 

"Ayopao-rorAfis, dovs, m. (Händler), adulescons, 
Plaut. Poenul. 

’Aysparos, m. Rathcke, ©. des Eumares, aus Athen 
(Anagyrafler), Lys. Rede gegen ihn (13). 

’Ayopnads, f. Martefe, St. in Karien. En. 
”Ayopneeis, aud ”Ayopfeios, St. B. 

Ayopiraı, Volt im ajiat. Sarmatien, Ptol.5, ‚9,18. 

’Ayovßnvol, Bolt im wüjten Arabien, Ptol. 5,19, 2. 

“Ayovyrov, Et. im innern Noricum, je Innichen, 
Ptol.2, 18, 8. 

"Ayoupos, Stadt, Dosiad. ep. 2.? 

’Ayotera für Auyodste, Inser. 8989. 
"Ayodorrov, Inser. 1824. 

"Aypa, ij, (fo Plat. Phaedr. 229, c, Plut. Demetr. 
26, Strab. 9, 400), od. Avpas (Paus. 1, 19, 6, Plut. de 
Her. mal. 26 u. St. B., wo Mei. lieber Aybal will) 
Wildhagen, 1) attifher Plat (Demos) am obern 
Ilyfſus, wo bie ileinen Myſterien gefeiert wurden, u 
ein Tempel der Artemis, die davon Aygala hieß, sen 
(nad) Suid. der Demeter), dab. Ev’4ygas_t. i. leo@. 
Auch hieß der früher Helifon genannte Berg fpäter"Ayga. 
©. außer den angef. Stellen Clitod. u. Pherec.in B. A. 
826, St. B., Hesych.,Suid. Ew. ’Aypıddas, als attis 
ſchei Demos zur Phyle —S B. A. 848. 2) 
Et. in Suflana, Ptol.6,8,4. 8) Ort in Arabien, Ptol, 
6,7, 5, Iub. Maurit. b. Plin. 6,82. 4) (Wild) Hund 
bes Attkon, Hyg. f. 181, Ov. Met. 8, 212. 

"Aypaddrns, m. feüherer Name des Königs Cyrus, 
Strab. 15, 729. 

’Aypaios, von Pol. 17, 5 ’Aypaol, von Dion. per. 
954 u. East. dazu Aypées, u. von Eratosth, b. St. B. 
"Aypasis genanut, ({- Aygatos), ätolifher Volls⸗ 
flamm am Achelous, Thuc. 2, 102. 8, 106, d., Strab. 
10,449. Ihr Gebiet "Aypats, dos, Thuo. 8, 111, od. 
"aygaleı, Strab. 8, 388, St. B. 2) Bolt im wuͤſten 
Arabien, Strab. 16, 767, Ptol. 5, 19, 2, St.B. =’Aya- 
envol. ©. "Ayon. 

’Aypatos, m. Jäger, 1) ©. des Temenus, Ephor.b. 
Strab.8,389, Paus. 2,28, 3 (wo aber Xob. u. Schubart 
"4eyalp leien). 2) &.te6 Euläus, Nonn. 26, 45. 84, 
223. 3) Bein. des Apollo, Paus. 1, 41,3. 

"Aypävıa, Name eines Feſtes in Argos, Hesych. 
Schmidt vermuthet Aygıovsa, w. ſ. 

„Aypavıt f. "Ayevä. 

'"AypavAos, meiftmit f, &yop aökılousen, 
alfo Feldnern, aber, vielleicht der fhönern Bedeutung 
Fir aud "AyAavpos genannt, — dydaög, aykaog, 

Lob.path. p..259, alfo Hulda, (f. Paus. 1, 2, 6. 
18, 2, Dem. 19, 808 nah 2, Lyc. 77, wo abır die 
Höfhrr."Aygavios haben, u. b. Hesych., Suid.gHarp., 
fv wie Insar. in Ross Dem. Att. 85), 1) T. des Altäus, 


"Aypaudog 


Aehnl. 


14 "Aypte; 


nach 9. tes Aktion, Gem. des Cecrops, Apd. 8, 14,2, 
Eur. Ion 496, Scam. b.Suid. s. Posvixıjia yE., Porph. 
de abst. 2, 54. 2) T. der vorigen, Apd.8,14,2, Paus. 
1,,2, 6, Anceler. b. Antig. h. mir. 12, St B. 5. Aygav- 
Fr Hellan. b. Suid. s. "Agsıos Rd&yog, mit einem Hei— 
figthum auf der Atropolis in Athen, wo (dv Aygrudov) 
tie Epheben dem Baterlante Treue ſchwuren, Dem. a. a. 
D. nebft Schol., Lye. a. a. O.. Plut. Alc.15, Polysen. 
1,22. — Eie war Priefterin ter Athene, Philoch. b. Ulp. 
zu Dem. a. a.D. u. ihr Name galt zugleich als Beiname 
der Athene, Harp. u. Suid. Dab. fhwuren Frauen 
od tor ud tnv "Ayguvkov, Ar. Th. 633. Als Tochter 
der vorigen beißt fit. aud) ’AypauAls vuugn, Porph. de 
abst. 2%, 54 u. Herfe, Vantrofes u. Agraulos, zuſam—⸗ 
mn: pavAldes nupdivon, Eur. Ion 23. 
, 1. Ayoeion. 

— Grammatiker, Suid. s. "AnoAiwrıog 
Er. Tvav. 

’Aypelovra, f. „Sasıfäift. attiſcher Schifföname, 
Ephem. archaeol. 3123. 

?Aypeös, dog, m. — i) Name des Ariſtäus bei 
ten Haͤmoniern, Pind. Fyth. 9, 65, Nonn. 5, 215. 16, 
107, 8., D. Sie. 4, 82. 2) € Soſo u. des Hermes, 
Nonn. 14, 91. 8) Name auf einer phrogiichen Muͤnze, 
Mion. ıv, 360. 4) Bein. des Ban bei ben Arhenern, 
Apd.b. Hesych., u. des Apollo, Aesch. b. Plut. Amat.16. 

"Aypn, (Wildenau), St. in Lydien, Herdn.b, St. 
B. u. Choerob. B. A. 1173. Ew. ’Aypatos, Sı. B. 

’Aypıddar, f. "Ayo. 

"Aypäves, (Wilde), nah St. B. aud) ’Ayplar ge⸗ 
nannt, od» ’Ayp&ıor (Jager) u. von Theop. ’Aypuis, 
yäonifches Voit am Hämus, Her. 5,16, Thue. 2, 96, 
-Strab. 7, 818, ö., bei den Macetoniern fpäter ein Theil 
ter leichten Truppen, Ar. An.1,5,1,d., Pol.2,65.5,79, 
"App. Illyr. 14. Adj. "Aypueös u. b. Char. "Aypuanınds, 
St.B. Dap. 4 "Ayosanızı xuoa, Hesych. 2) Poſſen- 
reißer wie ein gewiſſer Agtian, Plut.non poss. suav.v.13. 

"Aypıävns, ov, ö, Wildbad, Nebenfluß des He 
brus in Ihracien, der fpätere Erigon, Her. 4,90. 

’Aypıäna, |. Aygıwvıa. 

’Aypıdvuos, m. Monatsname für Januar in Sici— 
lien u. Kos, Vit. Hippoer. 1,1, wahrfch. überhaupt dos 
riſchet Monat von Ayolavos benannt; f. ’Ayoswria. 
(Bei Torremuzz. 75 fulih "Ades@vsos gefhr.) 

’Aypravspn,. (Wilding), Gemahlin des Laobocos, 
Mutter des Dilens, Hyg. f. 14. 

’Aypaöın = "Ayoavan, Hesych. 

HAypıis, f "Aygsünss. . 

— Si. in Galatia, Ptol, 5,4, 8. 

’Aypıröi 5,0, m. ber Römer Agricola, Antiphil. 
89 (1x, 549). 

’Ayp&sov, Et. in Bitbynien, Ptol. 5, 1,14. 

"Aypıplkoca, (Wildbiene), Bein. des Hegefiae, 
Hesych. 

’Ayplnov, n. Wildberg, St, in Aetolien, früber 
zu Alarnanien gehörig, j. Dogtini ?, Pol. 5,7, D. Sie. 
19,67. Nah Hesych. ein Berg. 

"  Aypıödous, m. Wildzahn, einer der Hunde At- 
tions, Ov. Met. 3, 224, Hyg.f. 187 (Agriodos), 

“Aypıor, (Bitte), I) äthiopifcer Volleſtamm, 
von den Griechen Kuvauoryol genannt, Agatlı. de 
mar. rubr. 60, Strab. 16, 771. 2) neben ‘Zoreos ges 
nannt von Pol. 26, 7. 8) "Aygsos Auives, Wilds 
bafen, Ort am Heunon, Hesych. 

, e Wildauge, Gattin des Orpheus 
Eurydite, Hermesian, b. Ath. 18, 597. b.c. 
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"Ayporrag: 


’Aypiöwns, ov, m. (Wildauge), I)ein Enzf: 
Schol. Il. 18, 483. 2) Agriopas (?), Echriftftellcı 
Plin. b. nat. 7, 22. 

"Aypros, (in Cram. an. TIL, 284”4y0405), m. Bil 
1) ein Ventaur, Apd. 2, 5,4. 2) ein Oigant, Apd. 1,6 
3) ©. des Porthaon u. der Euryte, Br. Des Dencus, 
14, 117, Apd. 1,7,10. 8,5, Qu. Sm. 1,770, Paus 
25, 2, Schol. 1.2, 212 u. 14, 120. 4) S. tes Odvſ 
von ter Girce, Hes. Th. 1013. 5) Aye · Zarogwis 
Franz. Bullet. 1835 p. 212 

"Aypropayor, * Wildeſſer, Volk in Afrifa, meld 
vom Sleifhe der Panther u. Löwen Ichte, An. peri 
m,er.2 u. Dalon b. Plin. 6, 35, ter ihnen aber and 
Wohnfige beilegt. 

’Ayplırmas, gen. b.Ios., Porphyr., Strab., N. T. 
b. Phut. u. auch Ios. ov, (6), Agrippa, 1) K. ter $ 
tiiner, D. Sie. 7 fr.4. 2) andere Römer, D. Sie. 12, ! 
31, Ios. 14, 16,4; insbef. a) Menenius U, Plut. 
Marc. 6,4. u. b) M. Bipfanius A., auch der große ı 
nannt, Plut. Ant. 35, ö., Jos.b. Iud. 1,28, 1,0..9. 
war auch bekannt durch geographifche Forſchungen, D. 
9, 11n.10. e) Sohn tefjelben, D. Cass. 54, 29, 8. 
Herodes Agr. I. u. IL, Könige von Judäa, N. T., ' 
Eriterer baute das ’Aypımmeiov, Jos. b. Iud. 1, 21, 
4) antere Hchräcr u. Römer, Ios. Arch. 18, 5, 8. 20, 
2. vit. Ios. 1,76, Strat. ep. (x, 194). 5) Archon 
Ephbeſus, Koss Inser. II, n. 121. 

"Aypımauäs, dos, f. früberer u. von Herodes wict 
2 na Name der St. Anthedon, Ios. b. Iud. 

je ebend. 1, 21,8 aud "Aypımırdov. 
5, m. Mitglied tes in Lacetämon be 
Perg zu Ehren ‚gefifteten Gollegiums, Inser. 129 

’Aypıwiva, in Plut. Ant. 87 von Sintenis 
in Ioann. Antioch. fr. 89 von Müller auch Ayganırat» 
betont, ion. "Ayoınzlvn, (Leon. 21 ot. v1,329, Inscr. 
Agrippina. 1)T. des Agrippa, Gem. bes Öermanicu 
D. Cass. 58, 22, Plut. a. a. O., A. 2) T. der vorige 
Gem. des Claudius u. anderer, Ips. 20,8, 1, D. Cas 
58, 20, 6. A. 3) Aygınneivn, Mutter des Caligut 
Inser. 1801. Dav. 

’Aypummlvnvors (colonia), Agrippinensis , de 
frühen oppidum Ubiorum, j. Göln am Rheine, Ptol. ! 
9,16. 

"Aypurmivos, (6), ©. eines Demetrius, ‚Ios. 20, 3 
8. — ein antrer, Plut. b. Stob. 48, 44.— ein Särift 
ftelfer, Phot. cod. 167. R 

"Aypls, (Ptol.6, 8,7) od."Aypıra, Marc. Heracl. peı 
28u: St.B. St. in Kırmaniin, Ew. 'Aypwratos, St. B 

"Ay , Olivia, Bein. ber Aihene, Lycophı 
1152. "Hesych. hat’ Ayplıba. 

’Aypıovros, „(vergl “Aygıos), Bein. bes Bacchut 
Plut. Ant. 24. Sein Feft hieß in Orchomenos re "Aypı 
“vıa, Plut. qu. rom. 112., graec.86., symp. 8. prooem, 
Hesych. ermägnt "Aypıdvıa (als Todtenfeſt in Argos 

u. ’Aypävıa. 

"Aypsapa, 
"Arzarsıe. 

Aypoı, Volt am Palus Miotis, Strab. 11,495. 

polxuos, m. (—="4ypoftas), 1) ein Oramma 
tifer, welcher de orthographia fhrieb, Wagner zı 
Virg. Aen. 10, 777 u. Bähr röm. Lit.-Beih. 2, 609. — 
2) einer, an welchen Liban. fhrich, n. 558, f. 296 
297. 662. 1261. 

’Aypolras, m. Bauer, 1) Geſchichtſchreiber, Scho! 
Ap.Rlı. 2, 498. 4, 1896. 1492, St.B. s. "Aunedoc. 2 
ein Rhetor aus Maffilia, Sen. Controv. 2,14. K. 


früherer Name von Attalcia, St.B. : 


. 


Ayrouᷣ 


"Aypord, d. i. Schnitterin, Wahrſagerin, Theoer. 
3,31. 

"Aypälas, m. Landmann, 1) Eicilier, Pane. 1, 
28.3. 2) Atbener, Epbemer. archaeol. 3251. K. 

"AypoAlay,ovos, m. *"Belticu, Mannen., Inser. 
1771. . 

"Aypös, "Aypörns, ’Aypoimpös, Götter bei den 
Bhönigiern, Phil. Bybl. fr. 8. 

"Ayporipa, Bein. ber Artemis, f. Lex. 

"Aypisıxos, böct. — "Aygolrios, f. "Aygoltus, 
R eines Gopier Heitodas, der Davon "Ayguxigsos Heißt, 
Inscr. 1574. 

"Aypuktı, ältere Form ’AypauXf, fo St. B., u. Inser. 
auh 4yposdn, Feidheim 1) att. Demos der Phyle 
Eredtkris, fpäter Demetrias, nad Hesych. ber Attas 
18, benannt von "AyorvAog, w. fe Hexych., Suid. (mo 
"Ayocin betont if), Harp, B. A. 1, 832, Zon. Gr ger 
wel ſpater in zwei, za9vmegder u. Öntvegder, Ross 
Dem. Art. 2u. 9, ſ. Grotef. dedemis p. 17. Em. 
”AypuAets, St. B., Harp.,. Suid., plur. AyovAeis, 


Bo-: Dem. Att.2, fem. "Aypodıs, StB. s. Maugväle. 


—Adr. "AypuAnße, (andere Aygvänder) von Agr., 
laser. 293. 160, 1, Ross Dem. Att.14.26—28, Plut. x 
orstt.vitt. 1,27 od. ’AypawAndev, Plut.Alc.22. Them. 
23 (me Zint. "Aygavänder) u. Lex. rhet. b. Phot. 
667, 12. — "AypuAfieıw, in Agr., St. B. — ’Aypu- 
Adude, nad —* St.B. 2) Pflanzfabt der Athen: in 
Sartinien, St. B. 

—— Nachtfeier, Feſt tes Bacchus in Ars 
ßele, Hesych. 

"Aypev, @vos, m. Feldner, 1) ©. des Eumelus, 
Entel tee Merops, auf Kos, wurde in einen Regenpfeifer 
serwantelt, Anton. Lib. 15. 2) ©. des Ninos, K. von 
&ptien, Her. 1,7. 8) ©. des Ätys, V. dr6 Tytrhenos, 
Schel. Plat. Tim. 4) ©. des Bleuratos, K. der JUy⸗ 
rer im erfien punifchen Kriege, Pol. 2, 2, App. IL 
6. D. Cass. fr. 49, Ath. 10, 439, f, Ael. v. h. 2,41. 
6) Auf fmornaifchen Münzen, Mion. 111,225, S.v1,335. 

"A: Patron. von "Aypwv, Suid. 

— * Bergnymphen, Hesych. 

’Aypsorrıs, sos, Arcad. 86. 18. 

"Ayna, "Aywnatös, "Ayudrns, "Aynärıs, ’A: 
ei, Bein. des rolle, f. Lex. 

Aywebs, m. Straßer, ein Hyperboreer, Paus. 
10, 5.8. 

"Aywos, Monaten. in Kreta, von Apollo Ayvueds 

ieaamııt, Hemerol. Flor. 


"AybAaros, m. fpartanifäger Ephor, Plat. Cleom. 8, x 


Sud S. ’4yvAog. Achnl. 
"AysAldas, m. Korinthier, Inser. Ther. 217. 
"Ayı&Xa, (N), Et. in Etrurien, das fpätere Gäre, 
D.Hal1, 21. 3, 58, D. Sic. 15, 14, Strab. 5, 220. 226, 
Lycopar. 1355. Ew. ’AyuAkator, Her. 1, 167, D. 
Casa. fr. 33, Adj. "AysAAıos, Rhian. b. St. B. 
"Aydkos, (9. 4: we vor. = “Hyvlos, Pytha⸗ 
gercet aus Kroton. sul, wat Pyth. 86. FEN 
’Aybpov, n. u.b.St.B. va, Suid. falfch”, 
Ptol. 8, 4, 18 "arlelipon, Mabiberg, ü 
m Sicilien. . 8. Filippo d’Argiro. Ew.Ayvpirato⸗ 
(Sud ’Ayopnvaios), D. Sic. 4, 24, d., St. B. 
"Ayıpıs, „dat. vos, (), Mähler, f. va6 Blgbe, 
Torenn ven’4yugsor, D. Sic. 14, 9. 78, 98. 2) R. in 
Gryern, D. Sie. 14, 98. EN 
- "Aybppos, 6), Mebold d.i. Mahaldald, Mapa 
= eoncio, —E Staatsmann, Xen. Hell. 4, 8, 
81, And. 1, 183, Isocr. 17, 81. 82, Dem. 24, 184, 


‚Ayylon 15 


Philoch. b. Harp. s. 9s0psx&, Harp., Suid., verſpottet 
von Ar. Ecol. 102. 184. Plut. 176 u. von Philem. b 
Ath. 8, 344, e. 

’Aylprns, m. Täufgen, Oenoſſe des phinenn Ov. 
Met. 5, 148. 

"Ayxakln, Srtsname, Hippon. b. Hesych:, viell. 
= Ag dan. 

"Ayxäpns, acc. 7», m. ein Perfer,Aesch. Per. 995. 

’Ayxapla, 1. 1) Zocalgottheit in Fäſulä, Inser., 
Tertull. Apol. 24. 2) Mutter der Octavia, Plut. Ant.31. 

’A ‚yxdpros Kösvtos, vornehmer Römer, Plut. Mar. 
48, App. b. civ. 1,78. 

"Ayxdoros, Bein. zum Baumeiſter Trophonius, 


Ep. Fi 196 (App. 114). 


"Ayxenpös, Nahberg, kleiner Berg in Attika, 
nordweitl. von Athen, mit einem Heiligthum des Zeus, 
ver davon Ayxco usoc hieß, Paus. I, 82, 2. 

’Ayyı ‚Stadler, a) tüftenfl. b. Anchiale 1, 
Athenod. b. St.B., Eust. zu Dion.Per.875. 2) Ew. von 
Anchiale 1.0.8. St.B. Die Münzen mit der Auffchrift 
"Ayguadkur gehören dem thracifchen Andiale an. 

"Ayxıddn, 1) T. tes Japetus, Gründerin von Ans 
&iale, Athenod. b. St. B. 2) cine Nymphe in Ereta 
(Sarid), Mutter der Idaiſchen Dactplen, Ap.Kh. 1,1130. 
Fem. zu "Ayylaros. 

”AyxıdAn u. "Ayxlakos, ü, b. Dion. Per. 875, 
Proverb. app. 4, 68 u. Suid. au "Ayxıdlaa, Stade 
d. i. Geſtade, 1) St. m Gilicien, nach Athenod. b. St. 
B. von Andiale, ſ. oben, nach Clearch. b. Ath. 12, 
629, c, Aristob. b. Strab. 14, 671 u. Hellan. b. Schol, 
Ar. Av.1022 von Sardanapal gegründet, meift Ayysdan, 
doch bei Arr. An. 2, 5, 2’4yyiakog genannt. 2) St. Ile 
Ipriens, St. B, 8) &.i in Thracien am Pontus, j Aliali, 
Strab. 7, 819. Bei Arr. per, 24,4 Ayxlabos genannt, 
— Nach Hesych. bezeichnet "Ayyıaan au 77 Artıx, 
d. * wohl Attitas uferland. 

yxıalıBöp, margıc dv ’Agyelg, Hosych., viell. 

—** as. 

"Ayxlakos, ov, cp. 0s0, Stadler, 1) B. des Men- 
tes, Herrſcher der Taphier, Od. 1, 180. 2) ein Grieche, 
11. 5, 609. 3) ein Phäate, Od. 8, 112. 4) ein Hirte, Er⸗ 
gieher tes Paris, Asclep. b. Schol. Il. 8, 325. 5) K. ber 

eniodher, D. Cass. 68, 19: 6) Mannen.’in roͤmiſchen 
nn gain Orelli 260 u. 2241. (K.) 

"Ayxıpaxn, Nahkämpfern, Amajone, Tzetz. P. 
H BEN 

ıöAros, m. cin Epartaner, Her. 5, 68, Arist. 
b. Fr Ar. Lys. 1158. Bon: 

’A’yxlpoAos, m. Nahe, 1) ein Sophift in eis, 
Heges. b. Ath. 2,44, c. 2) ©. des Rhötus, Königs der 
Marubier, Alex. Polyh. b. Serv. ju Virg. Aen. 8, 480 
(wo Anchemolaus ftcht). - 

’Aygıvön, f. Wisig, 1) T. des Neilus, Gem, des 
Belus, Apd. 2, 1,4, Schol. Il. 1, 42. 2) Gem. des Pros 
teus, Mutter der Kabiren, St. B. s. Kapespla. 

“Ayxuos, m. "Naher, ein Gentaur, Apd. 2, 5, 4.. 
(b. Fr Ampphion.) 

yxlmoAos, m. Amthor, Philofoph aus Elis, 
en Phäton, D.L. 2, 17. 

’Ayxıpön, f. Ambadı, i) T. des Chremes, Nonn. 
18, 880. 2) Gem. des Penthilos, Hellan. b. Schol. in 
Piat. p. 876, (Schol. Tim. 18, 3 ſteht fie ="4yyewön 
u. eben fo Tzetz. Lycophr. 1155, wo falſch Axsoön 
ſteht). 8) T. des Erafimus in Argos, Anton. Lib. 40. 

’Ayxien, f. St. in Stalien (?), D. Hal, 1,73. Em. 
——— St.B. Von: 


16 ’Ayyions 


’Ayxlons, ov, tb. ao, u.H. h. Ven. 58 u. Marcell. 
ep. (App. 51) &0, 8cc. NY, der. (Theoer. 1, 106) av, 
(6), "Naher d. i. ein Jemandem Naheſtehender, 1) ©. 
des Kapys u. der Themis, DB. des Aencas, II. 2, 819, ö., 
And: 3, 12, 2, A. Im plur.AyXIo es, Plut. fort. Rom. 

— "Ayxlrov Arpriv in Epirus b. Butrothus, D. Hal. 


fe 51. — ’Ayxloov pvüpa b. Anuchiſia, Paus. 8, . 


12, 8, — ein anteres, D. Hal. 1,64. 2) ©. bes Kleonys 
mos, V. des Eihepolos, Schol. I1. 28, 296. 8) Athes 
ner, Archon, OL. 73,1. D. Hal. 8, ı sy Titel einer Kos 
möDdie des Anarandridas u. des Eusulus, Mein. 1, p- 
859. 869. 

’Ayxiota, f. Nahberg, Berg in Artadien, Paus. 
8, 12,8. Die Gegend um diefen Berg ai "Ayxurlas, 


Paus.-8, 12, 9. 

’Ayxu s, b. Suid. aud "Ayxıolöns u.’Ayxl 
eos, Anhilesfohn, 1) Acneas, U. i7, 754.20, 
160. 2) Echepolos, I1. 23; 296. 

‚Ayxire, Bolt im glüdlichen Arabien, Ptol. 6,7,23. 

‚eo, m.*Maher, V. dcs Paufanias aus 
©ela, Empedocl. 2 (vıı, 508). Do‘ D.L. 8,2 n.6. 
u. Iambl. v. Pytb. 25 haben "Ayxıras. 

’Ayxsn, Springborn, Drt u. See am Gephiffus 
in Böotien, Strab. 9, 406. Hesych. nennt ihn ’Aygoal 
(.i. dvayoal), welchen Namen au Quellen — 
ſien führten. 

Ayxopevös, (etwa: Kreuzney, Mannsn., Hdn. 
ov. ME. p. 8. 

— Naber (d. i. Nachbar), ©. des Midas, 
Plut. parall. 5. 

’Ayd, ods, f. etwa: Hildemunt, Brauenn. a) in 
Kreta, Inser. 2562. b) in Attila, Ross Dem. Att. 144. 

"Ayav,öros,—Hildo (Kampf) u. Mundt (Leiter), 
1) Schutzgott der Wetttampfe, Paus. 5, 20, 8. 26,8. 
2) Wagenienter des Belops, Schol. II. 24, 1. Vgl. Duris 
in Phot. lex. 

’Aywvaksis, od, Agonales, Abtheilung der Salier, 
D. Hal. 2, 70. 

"Ayaver, gellifhes Bolt, Pol. 2, 16. 

’Aydyımzos, " ettrof, Dannsn. auf ilgrifgen 
Minen Mion. ı1, 50. S. 111, 318. 

- "Ayavis, (dos, ſ. Hildegard, Hetäre, Suid., aus 
Kilybäum, Cie. divin. Caegil. 17, 55; — Tıtel eines 
Studs des Alexis, Ath. 8, 839, c. 

"Ayavos, (iol. = ‘4ywr), Fluß bei Aethiopien, 
Hesych. 

"Aydpuos, (von ayapsiv, verfammeln. alfo wie 
Aydogvos, w. f.), Nachtomme des Oreſt, Paus. 6, 4, 3. 

"Ada, gen. as, Plut. san. 9. apophth. Alex. 9, Ios. 
1, 2, 2 Adäg, dat. @, Strab. 14, 656, (). (Nah 
Hesych., „ber 6 mit & d@ verwechielt, bei den Babylo— 
niern ⸗5. “Hoa, bei den Tyriern — 7 Ira, doch bee 
beutet Ed« od. idan bei den Tyriern u. talmudifch die 
Weibe), 1) bei ven Hebriem a) Frau dei Eſau, Jos. 
1,18, 4. b) bes Lamech, ebend. 1,2, 2. 2) bei den Ka—⸗ 
tiern a) 7. des Helatomnos, Königin von Karien, D. 
Sic. 16, 69 u. 74.17,24, Plut. Alex. 22, Arr. An. 1, 
23,7,4. 2) T. des Pirodarus, Strab. 14, 657. 8) Böos 
fierin, Inser. 1570. ©. ’Adaiog. 

uns, — bes perſiſchen Königs Choe⸗ 
roes, Ioann. Epiph. fr. 

’Adayvobs(?), ein Son bei ben Bbepgiem, = Gemer 
phrodit, Hesych, (Schmidt vermuthet A ) 

"A8aßa, n. pl. 1) St. in Pifidien, Fe b. Strab. 
1 570, Ptol. 6, > 8. 2) St. in Gölefyrien, Ptol. 5, 
15, 24. 








"AdaouApI; 


“ABaßos, (6), K. von Damakus u. Syrien, Nic. 

Dam. b. Ios, 7, 5, 2. vgl. mit 8,14, 1. — 9, 8,7. 
Monat bei ven Chaldaern, Hesyoh: 

Abai, (Reihenpeim), St. inAeolis, unweit Kpme, 
Strab. 13, 622. 

"ABaldurpos, m.(?) Name auf einer myſiſchen Münze 
aus foäterer Bei, Mion. ı1, 516. 

Abatot, (n Aldaios), arabifcher Vollsſtamm. Ptol. 
4, 5,74. 

"Anton, b. Ärr. u. in ber Anthol. and) ”, 

(9), Reiche, (nad) Hesych.—=daysang), 1) Macedos 
nier, a) Befehlshaber der Söltner Philipps, mit dem 
Bein. »der Hahne, Dur.b.Ath. 12, 532, e. b) Chiliarch 
in Aleranders Heere, Arr. An. 1322,7. c) Dichter in der 
Anthologie zur Zeit Alexanders d.Gr.,Tac.xııı,p. 831, ff. 
2) Mitylenäer, Shriftfieller u. Dichter in der Anthos 
logie, Anth. 7, 805, Ath. 18, 606,8, 11, 471,f. 8) 
ein Beröäct, Pol. 28, 8. 4) ein Praͤfect von Bubaſtus, 
Pol. 15, 21. — von Syrien, Phönizien u. Camaria, 
Ios. 11, 5,6. 5) Schreiber bei Ageſilaus, Plut, Ages. 
18. Sr In — Damox. b. Atb. 11, 469, a. 

Adaklöns, (ad duhös— daßoAog, Hes., alfo: Ru fs 
wurm)ö ovoua xugso», Suid. 

Abap, (6), hebr., indecl., Anth.1, 46, 8., N.T.,Phil, 
Buid., doch Jos. 1,1,3, ö. u. Ioann. Antioch. fr.2 "Ada- 
os, ov. Adj. ’ABapatos; Suid, 

‚vruog, m. Geſandter des Zenon an Theuderich, 
Malch. Philad. fr. 18. Ton: 

Al avrog, Stahl, 1) Troer, 1.12, 140.15, 
560. 2%. des Helfen, Eur. b. Dicaearch. fr. 8. 8) 
Thracier, S. des Kotys, Arist. pol. ö, 8. 4) Arhener, 
Inser. 2298. 5) Diamantenfluß, FIl. in Inpien, 
j. Eoant, u. gegen die Mündung Bramni, Ptol.7,1,17 
u. 41. Dav. 

— — ein Tarentiner, Paus. 6, 14, 11. 

Adanlderos, Suid. 

Adalus, ws, fpiteret Mannen., Prisc. Pan.fr.p.98. 

"Abduva. Vei den Phrygiern —="4dwriv, Hesych. 
— (v. Adauos), Frauenn., Ross Inser. Gr. 
un,n 


"Abava ut. ’Addva, (1d), ſ. Adavoc, 1) St. in Eis 
licien, j. Antiochia, App. Mithr. 96, D. Cass. 47, 31, 
Ptol. 5, 8, 7. 8, 17, 46. Gw. "Adavebs, fom. "Adayte, 
St.B. 2) Ct. im glüdlihen Arabien, Ew. ’Abayıvss 
od. "Abavlrns, Uran. b. St. B. 3) St. am Euphrat, 
Ew. "Adarnvos, St.B. Aehnl.: 

‚ABavtn, früherer Name von Moloffia, Hesych. 

"ABayıs, Eigenn,,.Arcad. p. 82, 21 (Adark, f. 
unter Adava). 

"Adavos, (0), vielleicht gl. Ednwus, ſchlicht, alſo: 
Schlecht, ©. der Gäa u. des Uranus, Erbauer von 
Adana, St. B.— ’Addvov dio (vijcos), Infeln im 
aiieiigen Arabien, Ptol. 6, 7,44, Iub. Maur. b. Plin. 

6, 34. 

"nABapa, n. pl. große Ortſchaft in Palaſtina, Ew. 
"Adapnvös, St. B.— Ios. 12, 10, 5 erwähnt eine St, 
"Adacd, n. pl. u. einen Monat "ABapos, 4, 8,49 od. 
Abda⸗ 12, 10, 5 = März. 

"Al aAog, m. Mannsn. in Utika, Strab.17,831. 

‚Adäpına, St. in Indien, Ptol. 7,1,86. 

zsöhsg, od. b. Marc. Her. per. m. ext. 1, 18 
"Abapobmols, St. in Perſien, nad} Ptol. 6, 7, 18 im 
glüdlihen Arabien. Ew. "AbapawoAlrns, St. B. 
"Abarda, Et. am Euphrat, Ptol. 5, 7, 12. 

Abaov)os, Sothe u. Nachfolger des Alarich, Olynap. 
Theb. in Phot. bibl. 80. 


"Adaya 


"Aaya, St. in Gölefyrien, Ptol. 5, 15, 24. 

’ABSels, Et. in Mefopotumien, Pool. 5, 18,7. 

"ASSatos, f. Adaiog. 

"AbSlos, Spre, Freund Suftinians, Procop. h. arc. 
35, p. 184. 

"A5& Ba, n. pl. St. in Zutäa, an — von Pto⸗ 
Iamais, Ios. arch. 18, 6, 4. 15, 2, b. Iud. 4,9, 1 

ai "ASShpa, Drt in Mauritanien, Ptol. 

4,2. 8. 


"AS&s, indecl., Hebräet, Prophet zu Davids Zeit, 
Eclog. hist. in Cram. An. II, 261, Athanas. syn. 78, A. 
— Antere, Georg. Syncell. Chronogr. 1. — Suid. 

"Alte, Bräfelt von Armenien, D. Cass. 55, 10. 

"Ale, T. der Kynane, fpäter Eurydike genannt, 
cm. tes Arpidaus, Arr. in Phot. bibl. p. 70, 5. 0) 

"ABdas, m. Obneforge, ein Eicponier, Xen. Hell. 
T,1,45. 

"Ateßa, St. der Ilercaonen in Hisp. Tarrac., Ptol. 
2. 6. 64. 

Ab⸗ vaves, ol, Name der Obrigkeit bei den Seleu⸗ 
ciern, Pol. 5, 54. 

"Aldpavros , (6), Obneforge, 1) Rorinthier, ©. 
tes Dfiyfus u. Führer bei Salamis, Her. 7, 187. 8, 5, 
Lye.70, Piut.deHer. mal.39, 3., Simon. ebend. u. Anth. 
7,347.— B. des Arifteus, Thuc. 1, 60. 2) Athener, 
®) Athen, OL 75, 4, D. Sic. 11,41, Plut. Them. 5, 
Sim. ep. (Anth. app. 79). b) ©. des Leucolophides, 
Zelehert .B. bei Acgospotamoi, Xen. Hell. 1,4, 21, 
Ar. Ban. 1513, And. 1,16, Lys. 14, 38, Dem. 19, 19, 
D. Sie. 18, 69, Plut. Alc. 86, 4. c) ©. des Krifton, 
Brater Platons, Plat. apol. 84, a, D. L. 3, 4, Plut. frat. 
am. 12. d) Bruter des Ölaufon, Berfon in Plat. Bars 
nenides u. den Büchern de republ, e) S. des Kepis, Plat. 
Prot. 315,e. 1) Myrrhinufier, Luc. navig. I, d. g) 
Aadete, Inser. 213, Ross Dem. Att, 14. 8) Lacedãmo- 
ziert, PoL 4, 22.23. 4) Rampfatener u. Schmeichler des 
Denetrius Boliorc.,Strab. 13,589, Ath. 6,253,a.255,c. 
5) Antere, D. L 6, 2, 56. Harp. s. öEv$vufe. 

"Abasäya u "Aßetrüpa, Städte in Indien, Ptol. 
7,2,23 u.7, 1,67. u. . "Abelraßpor, Volt in Indien, 
Em. 71, Benannt von To ’ABeloradpov, einem Gebirge 
dafelbR, 7,1, 28.385. 68. 

v, Et. in Taprobanc, Ptol. 7, 4, 10. 

"Alerrs, övoua dasuovos, Suid. (wahrſcheinl. 
dzıe). 

"Alduhäoıov, ſ. Schweſter chen, meretrix, Plaut. 
Poecsl 

"AbQdros, (6), Brubermann, chriſtl. Philoſoph, 
Ammiaa. ep. (xl, 19 Porph. v. Piot. 16. — Suid. 

"Abddörrneos, f. *Bruberinfel, fo hieß auch 
die Iufel Protonneſus, Et. M. 689, vgl. ’Eiaporunaog. 

m. Bruder, Super, Inser. 299. 800. 
„Alp, Suid., u. Ios. 8, 7,6 "ABepos, ein Idumaͤer. 

"ABepßös, övopa xugıor, Suid. ; 

— wrog, St. in Spanien, Ew. "Abıpkurl- 
lan ein Berfer, Aesch. Pers. 812. 

‚Abibow xciun, Lit in Arabia felix, Ptol. 6, 7, 6. 

"Abtwurrpas, Geltung in Affyrien, D. Cass. 68, 22. 

"Abkipros, m. Siebold, Mannen., Infor. auf 
Samethrate, Gonze Reife, p. 67. 

“Aıöne, dor. "Aıdas (Soph. Ant. 810, Meleng. ep. 
v0, 476, %. ‚), gen. ov, bor. & (Piod. Pytb. 4, 78, Soph. 
Trach. 120, 5. u.a. Tragg. in Choer.), dat. n, bor. @, 
(Assch. Sept.868, a. Tragg, in Choer.), acc. nv, dor. a 
Sopb.Aj.608, 8., A., voc. Asdn (ep. dd. vu, 221), (0), 

Yaye's Wörterbud d. grich. Eigennamen. 
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Dunkelheim (fo Plut. de lat. viv. 6, anbers Plat. 
Crat. 408, f. Plut. superst. 12), Habes, Sott der Un⸗ 
terwelt, ©. des Kronos, Bruber des Zeus. Dft EvAsdov, 
alc "Aıdov, verft. döuos, dönoug, |. Soph. El. 68. 
Trach. 4, Isocr. 10,20, Isae. 2,47, Dem. 24, 104, Strab. 
1,48, 4. ©. Aidng, L4is] u. didawevc. x 

’Abmoldes, (man vermuthet "Agkasdes), gewiſſe 
Priefterinnen in Argos, Hesych. 

Aönowös, nad) Hes. ift adıjs = arspnng, alfoı 
*Ungeftalt, St. in Karien, Ptol. 6, 2, 20. 

’Aönbayla, f. Gierbe, in Sieilien verehrt in einem 
Tempel, Polem. b. Ath. 10, 416, b, Ael. v. h. 1, 27. 

’Abraßnvii, (5), Landſchaft in Aſſyrien, zwifchen ven 
Blüflen Lyius u. Kaprus, dab. auch Mefene genannt, 
St. B., u. gleihbebeutend mit Aſſyrien im engern Sinne, 
Strab. 11, 508, ö., Ptol. 6,1,4, D. Cass. 68,22, 5. Ew. 
’Ab&saßnvös, (6), Ios. 20, 2, 1, D. Case. 62, 20, Hin. 
8 9 8,4. Singul. ſt. Plur. Plut. Luc. 27. 

—X St. in Albanien, Ptol. 5, 12, b. 

— ſ. Frauenhaar, T. des Danaus, Apd. 
2,1,6. 

’Abıäropos, m. viell. Breitrüd, Quadratus 
d. i. ohne Taille, K. der Sitianer, Nic. Dam. b, Ath. 6, 
249, b. 

"Adtaröpıf, syos, m. Herrſcher in Bontus, Strab, 
12, 548. 568. 

’Adınvös, m. Fl. im tappadociſchen Pontus, Arr. 

per. 7,8. 

PO Abos, m. Schade, Pythagoreer aus Lolti, Iambl. 
v. Pyth. 6. 

"ÄSınpäv, ävos, m. KR. ber Libyer. Her. 4, 159. 

"AbıE, ıxos, f. Name ber Aphrodite in Libyen. 
Hesych. 

’Awwödpa, Et. in Indien, Ptol. 7, 1,58. 

"Adufrn, 1. Sigune, 1) T. des Okeanus u. der The⸗ 
198, H.h.Cer. 421, Hes. Th.849. 2) T. des Euryſtheus, 
Apd. 2, 5, 9, Menod. b. Ath. 1, 672, a. 

"ABunros, bor. (Pind. Pyth. 4, 126) "Adparog, 
ov, tp. 080, (6), Siegbart, 1) ©. des Pheres, K. von 

Pherã in Theffalien, Argonaut, Gem. der Aiteftis, V. der 
Hetate, 11.2, 718, Plat. Symp. 208, d, Apd. 1, 9, 14, 
A. Sprihw. war’Adunrov uEdog, von einem Stolion, 
welches man in Athen zu ſingen pflegte mit dem Anfange: 
"Adunzov Aöyor, Zenob. 1,18, Paus. b. Eust. Il. 2, 
p. 826, 89, Suid., A. 2) ©. bes Augeias, Paus. 10, 25, 
6. — Ein von Bhiloftet ©xtöbteter, Paus. 10, 27,1. 8) 
K. der Moloffer, Fteund des Themiftolles, Thuc. 1, 186, 
Plut. Them. 24, D. Sic. 11, 56. — Gin andrer, Pol 24, 
8. 4) Ein Macedonifcher Truppenführer unter Alerane 
ver, D. Sic. 17,45, Arr. An. 2,28, 2. 5) Ein Dichter 
um das Jahr 100 n. Ghr., Luc. Dem. 44. 6) ©. bis 
Theotleides auf einer Grabfihrift aus Therä, Rhein. 
Muf., N. FJ. 11, p. 207. — Titel einer Komödie des Aris 
flomenes u. bes Theopomp, Mein. 1, p. 211.289. — 
Adj. ’AduAfreos, Eur. Alc. 1. 

„Aöpnro, — Aduntn,Hyg. f. praef. 

1, wvos, m. Siegh ardt, Steinfchneider auf 
einer Eamer mit dem Kopfe Augufts. Dan kennt aud 
Anderes von ihm, f. B. Rochette l.& M. Schorn 19, Bei 
Suid. Mitylenäer. 

‚ABdas, f. Adovag. 

, Cdog, ſ. M. des Mithridates, Molofs 
ferin, Strab. 13, 626. 
"Auß6ßev, Adv., aus dem Hades, Hermes. Leont. 


! "ASöhos, m. Redlich, Ephefier, Phot. 468, e, 28. 
2 


m, 2. 
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"ASovatos, f. ’Adwraios. 

"Abomooös, St. in Lytaonien, Ptol. 5, 6, 16. 

"ABos, (wahrſch. Adoc d. i. Sch ðneck), St. in Gilie 
eien, St. B.s. Zuayga. 

Abobat, gen. a, u. Pol. 2, 82 ’Adöng, d, 8. in 
Oberitalien, j. Adda, Strab, 4, 192, 8. 

"ABovevros, ov, 6, 1) Coclatinus Adventus, Cons. 
971n.R.€., D. Cass. 78, 18. 79, 8. 2) (’Adoveytog) 
Bräfelt der Prätotianer unter Antonin, Herdn. 4, 12,1. 

"Ao6Aas, gen. a, d, ein Theil ber Alpen vom St. 
Gotthard bis zur Ortlesfpige, Strab. 4, 192, d., Ptol. 2, 
9, 5.8, 1,1, Marc. Heracl. 2, 27. 29. 

"ABouAıs, Andere "ABovAı (was St. B. mißbifligt), 
"ABovXl, (Anon. per. m. erythr. 4 u.24), ob. "A8o6An, 
(Cosm. Indopl. p. 140 u. Ptol. 4, 7,8, 8, 16, 11, wo 
Adovan 7 Adoväls fliegt), f. ©t. der Arthiopen am 
arabifhen Meerb., j. wahrſch. Arkita, St.B., Nonnos. fr. 
b. Phot. 8, Procop. b. Pers. 1,19. Ew. ’AßovAlrns, 
8t.B., Ptol. 4, 7, 27, Procop. a. a. O. Adj. ’ABovkırı- 
wös, St.B. Dah. d Ad—xös xöArrog, Anon. a. a. O., 
Prol. 1,16, 11, aud 6 ’ABouAımds xöArog, Ptol. 4, 
7,8. 

4 Anödıg, ©t. in Judäa, Ios. 6, 12, 3. 
a ne d. i. von Bäumen bloß), 
alter Name tes 8. Caitus, Plut. fluv. 21, 1. 

"ABoberos, (6), Berfer, fpäter Satrap von Karien, 
Xon. Cyr. 7,4, 1. 8, 6,7. 

"Adpa, 1) ©t. in Liburnia, Ptol. 2, 17, 10. 2) in 
Sölefgrien, Ebend. 5, 15, 28. 8) im peträifchen Aras 
bien, Eben. 5, 17,7. 

— wor, of, deutſches Volt am linken 
Ufer der Donau, Ptol. 2, 11, 25. 

"Aßpaicral, (indiſch: Aräschtra, d. i. die Könige- 
Iofen), inbifche Völterfchaft jenfeit des Hybraotes, Arr. 
An. 5, 22, 8.— Bei D. Sic. 17, 91 heißen fie ol’Adon- 


oral. 

"Abpapa, Et. im Batanäifchen, Ptol. 5, 15, 26. 

ji ‚os, u. Abyden. in Eust. chron. p. 25 
Adrameles, ©. des Nergilus in Aflyrien, Ios. 10, 
1,8. 

"Adpautras, Volt im glüllihen Arabien, j. Hadras 
maut (b. Strab. heißt das Land KXarpaumtirss), 
Ptol. 6, 7,10. 

"AdpapöAns, d, wurde von Herkules im Ringen bes 
fieat, Apoll. b. St. B.s. Yuxtgsog. Aehnl. Adeco roc. 

BZ vs, m. nad @inigen b. St. B. Iydifcher Name 
des lydiſchen Königs Hermon, eines Sohnes des Sa= 
dyattes, Gründers von Adrampteion, Nic. Dam. fr. 68. 
St. B. nennt dagegen Adpapurns, (gen. b. Lyd. de 
mens. 4, 7 p. 67 Adeauvrzov) einen Sohn des Aly⸗ 
attes, Bruder von Kröfus als Gründer der Stadt. — 
Dicaesrch. in SchoLl Il. 6, 896 nennt al ®ründer einen 
Belasarr "Abpäpvors od. Tecivixoc od. Atecuovc 
d.i. "Arpapus, (Schol. Hes. opp. 161 bat Aroduu- 
7og). — Xanth. b. Ath. 12, 6160 erwähnt ’Adoauv- 
zns als einen König ber Lydier u. Hesych. ſagt Al 
nv: ö’Eoguwv napa Audors. 2) ’Adpaperme, ſ. 
Adovuns. 

’Abpautra, St. in Arabien, Theophr. h. pl. 9, 
4,2. 

’Adpapurov, (26), auf Münzen u.D.Sic. 12,78, d., 
Marc. Heracl. ep. per. Argum., ob. Adpaptbrrıov, 
Seyl.98, Nic. Dam.fr.65, Strab.18,614,8., Crat.b. St. 
B.s. Iacca, Polyaen. 7, 26, Ath. 15, 689, a, Paus. 4, 
27, 9, Ptol. 5, 2, 5, od. ’"Adpaptreov, Eup. b. Suid. u. 
8t. B., ferner ’Arpaperraov, Her. 7,42, Et.M.450 od. 
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’Arpaptrriov, Thuc. 5, 1.8, 108, Xen. An. 7, 8, 

einmal auch Strab. 18, 588 Mein. — Gt. in Myfien, 

Edramit, nad Einigen (St. B.) eine Gründung ber Li 
bier. — Adj. ’A! ‚vn, D.L. 8,5, Ath. 1 
688,e. Ew. (07) Adpapurruvol, Strab. 18, 611, Ap 
Mithr. 23 u. ber von der Stadt benannte Merrbufi 
6 ‘Adgauvrınvög xöAnog, au Idatos genanz 
Strab. 18, 684, d., doch hieß er auch d’. urn 
xoAnog, Schol. Ptol. 5, 2, 5. Die Landfchaft hieß 
H urravt, Strab. 10, 472. 18,612, N. T. « 
ap. 27,2. 


"Adpäpvrris, Infel in Lydien, Ew.’Adpanurrirm 
B 


St.B. 

"Adp&vn, ſ. "Adonvn, 
"Aöpaı ‚ Adransgabe, Syracufer, Pol. 
2 (wo man falfd "Avdoavodwgos Tier. Ebenfo ' 
Mion. 8. ıv, 168 der Eicyonier "Avdgantdnns wohl; 
Iefen ’ASpaviöns). ' 

"Adpavds, (Ael. n. an. 11, 20) u. ’Adpavdy, T 
(falfh "Adgavor betont, f. Lob. path. 181), 1) ©t.i 
Sicilien am gleichnamigen Sluffe, j. Aderno, nad) D. Si 
14, 87 von Dionys gegründet, f. 16, 68, Plut. Tim. 1 
16. Ew.“ virms od. -ras, 6, Plut. a. a. D., D.Si 
16, 68, Apd.b. St. B., ber auch cin ”. eos lenn 
2) (Adoavos) eine in Sicilien u. bef. in Adranon ve 
ehrte Gottheit, Plut. Tim. 12, Ael. a a. O.,8tB. 
Herm. op. vıı, 822. 

"Adpdvey, avog, Dorf in Sicifien, D. Bic. 28,7. 

"Adpavros, m. Butimann b.i. verbuttet, Shwäd 
ling, —S Ath. 16, 678, e. 
Aöpamäva, Ort in Medien, wo j. Hamadan lin 
Isid. Charac. mans. P. 6. 

£ ep. ’Abpheraa,ns, (b.Hesych.’Adpı 
oria), (nad Arist. mund. 7 u. Hesych. bie Unen 
fliehbare, alfo Hillegeiſt von Hille: eilig), meiſt 
1) T. des Zeus u. der "Avayzn, Bein. ber Nemelis, 
Antim. b. Harp. u. Strab. 18, 588, welche bisweili 
dabei fteht (Diod. ep. Anth. 9, 405, dd. 12, 160). to 
von andern auch unterfchieben wird, Menand. u. Nicost 
db. Suid. Andere erklären fie für die Artemis, f. Demet 
b. Harp. od. die eluagufvn, Plut. b. Stob. ecl. phy 
186. Man fagte auv '4dg.— ar Flxp, Eur. Rhe 
468 ob. "Adopdoreiay ngocxuvo, Plat. rep. b, 451, 
Dem. 26, 57 od. anein 7 ’Ado., Luc. symp. 28 ot. ti 
ÖgAn ’Adederese, Luc. de meretr. 6, 2, vergl. 7 
Aesch. Prom. 986, Them. or. 81 p. 854, Lib. ep.1,8 
A. 2) T. des Meliffeus, Bergnymphe u. Pflegerin d 
Zeus, Echwefter der Kureten, nad} Schol. Eur. Rhes. 8! 
u. Apd. 1, 1,6 auf Kreta, nad) Char. b. St.B. u. Eu 
I. p. 865, 19 in Teoas, f. Ap. Rh. 8, 188 u. Scho 
Callim. h, in Iov. 47, Plut. qu. symp. 8, 9, 2, 9.8) ei 
Quelle in Argos, Paus. 2, 15, 8. 4) ein Berg bei Kyi 
tus, Piut. Luc. 9, Strab. 12, 575. 5) Stadt u. fan 
ſchaft in Kleinaflen, u. zwar e) in Myfien, I. 2, 82 
Strab, 18, 686, nad) Diogen. b. St. B. von ber Abr 
ſteia, nad) St. B. vom K. Adraftos fo benannt. Die Lan 
föaft hieß aud 7 ywpa’Adoaorea u. Adgaateli 
nedtov, Ap. Rh. 1, 1192 Eiche 18, 588. b) in Troa 
St. B. u. Eust. a.a.D. Ew.’Adpaorebs u. — 
vös, St. B. 6) eine Wurzel auf dem Atheniſchen Gebit 
welche rauen, bie fie genießen, wahnfinnig ma 
Iran. b. Plut. er 1 H 12. 

Sphorreos, ſ. Adoaotoz. 

— m. yes od. Nachlomme bes Ara! 

Pind, ÖL 2, 80. b) nad Suid. övona xugser, Hey 


bat auch ein "Adpaori. 


’ . 
ı "Adpaotivn 

"Alpaorivn, Suid., ion. (IL 5,412) ’Adonazivn, 

T. res Aral. Achnl.: 

’ ‚ Stat. Theb. 12, 678. ” 
"Aßpasros, ion. u. tp- — 
Sotſch d. i. Schnelle od. unentflichbar, 1) ein Sohn des 
Serctules, Hyg. f. 242. 2) ©. des Talaos, K. in Argos u. 
Suvon, der ben Bolynices aufnahm u. den Zug der Sieben 
gezen Theben veranftaltete, I1. 2, 672, Pind.O1.6,19,d., 
&esch. Sept. 50, Lys.2,7, Isocr.4,54, U. &r wurde als 
Heros verehrt zu Megata, Paus. 1,43,1, zu Sicyon, Her. 
5.67 u. auch in Attila Rand ein Heroon von ihm, Paus.1, 
30,4. Berühmt war fein ſchnelles Roß, von tem es ſprichw. 
bieß:: estänne doch eine Schiltkräte nicht einholen, Plut.de 
comm. notit.43. Seinen Namen führt in Plat. Phaedr. 
269,a Antipbon als eAlynovs u. inSpott Marc. Aqui- 
nins, f. Plut. Cie. 27. — Adj. ’Adp&orrews, f. Pind. 
Nem.10,52. L3,44. Dab. nad) Zenob.1,80 u. Eust.Il,2. 
828, U. das Eprihw. Adodoresa Nöuscss von denen, 
wide er glüdlih u. dann unglüdlic find. 8) ©. des 
Mereps, Bantesgenoffe der Trojaner, Il. 2, 880. — 
Andere Trojaner, D1. 6, 87.16, 694. 4) ®. ber Eurydice, 
Apd. 3, 12, 3. 5) ein Sohn des Bolynices, Paus. 2, 20, 
5. 6) der Gründer don Adraſteia, Callisth. b. Strab. 
13,588, Harp. 7) ein Bhrygier, S. des Bordius, Her. 
1,35.45, D. Sic. 9, 39, Luc. Tup. conf. 12, Themist. 
1, 16. 8) ein Zyvier, Pans. 7, 6,6. 9) ein Peripates 
tifer aus Phiſippi, Porph. v. Plot. 16, Marc. ep. geogr. 
v. ic St. B.⸗. PAsnnos. 10) ein Rhetot, Lucill. 
ep. (z1, 292). 11) S. eines Molon, Ineer. 2748, vgl. 
271- Ruf tariſchen Münzen, Mion. 111, 822. 887 ff. 

"Aöparpa, St. in Hyrlanien, Ptol. 6, 9, 6. 

"Apebs, m. Reifer, dalumr tig nepl Av An- 
Prlieken, 1. SL.D. ’Adpd hratien, j 

b. —X St. in Thracien, j. 
Auttenss im Anateli, Pol. 15, io. &w. ’Adpnı 
er. and "Adpmwatos ob. ”. StB. 

“ f "Adgaiczal. 

un ion. R.’Adoasen, (Schnelle) Dienes 
tin ber Helene, Od. 4, 123. 

Y , f- "Adoaativn. 

’Alola, (7), 1) St. in Italien am Po, j. Adria, von 
weldier das Adriatifche Meer feinen Namen hatte, eine 
Sranteng der Tuscer, Strab. 5, 241, Theop. b. Strab. 
7, 488, Plat. Cam. 16, nad) Et. M. von Dionys gegrüns 
vet, seh Endox. ebend. von Adrias. — Ew. ”. h 
Streb. 5,241 u. ”, St. B. 2) St. in Picenum, 
Piel. 8, 1,32, 5. Strab. 5, 214 ’Aroda gefchr., j. Atti, 
uch Strab. iſt von ihr das Adr. Meer benannt. 

Y „td, Tempel des Hadrian, u. ”, 
wda, te, Epiele dem Hadrian gu Ehren gefeiert, Inser. 
24%, Bess Dem. Att. 8. 

—— ob, Ew. einer von Hadrian gegründeten 
or. benannten St. auf Aegina, See au ana. K 

"Adparls, (dog, die preigchnte attifche Phyle (ungef. 
feit 123 a. &hr.), Paue. 1, 5, 5 u. Inscr. 184. 275, Ross 
Dem. Att.n.7. G 
4 — m. attiſcher Schaltmonat, Philhiſt. Hft 

2.4. K. 

"Abmarol u. ’Aßpımvol, 1) Adosavol, Et.in Bis 
thpnien, weil. vom Olympus, Said. u.Hierocl., Mün» 
in. 2) 4dgsavol, am Adriatiſchen Meere wohnenbe 
Aclım, Hesych., ſ. Adolac. 8) "Adgemvod, ein atas 
bifhes Bolt. St. B. 5.’Aaonvol. 

J bie u. da aud) “. vös, (f. D. Cass. 
65.3, 8., App. Syr. 50, Ath. 8,861, f, Keil Inser. boeot. 
XXvT), gen. os. cp. 0s0, dot. »(epigr.xxıb.Ahrens Dial. 
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11,579), (6), 1) Legat bes Zucullus, Plut.Luc. 17, D. Sic. 
88, 18. 2)‘Ado.”4pgos, V. bes Bolgenden, D. Casa. 69, 
8. 8) Mavdsog Aldıos ‘Ade., (St.B.s. AlAle, D. Cass. 
68,88) Römifcher Kaifer 117— 188 n. Ehr., D. Cass. 69, 
1, d., A., auch Schriftfteller u. Dichter, D. Cass. 69, 11. 
70, 8 u. Anthol. graec. u. lat., Suid., u. Eponymos der 
18. att. Phyle, |. Adgsavis; Heöv’Ado. Inser. 1616. 
4) ein grich. Sophift u. Rhetor aus Tyrus, Suid,, St. 
B. 5."Aotgasa u. Zeyesa, Philostr. v. Soph. 2, 10, 
Menand. önıd. p. 244 (Khet. IIT, 886 ed. Sp.). 

’Abpravod Figas, Et. in Myfien, D. Case. 69, 10, 
Müngen. 

"Adpavobwolus, (Ptol. 8, 11, 12), gew.’Adgsavoo 
rrölsc, Prisc.Pan.8u.Malch.Phil. fr. 15. 1) St.in Thra> 
cien, j.türt. Cdrene. ©. die angef. Stellen. Ew. "Adpıavo- 
wo\iraı, St.B.s. T'oveis, Eust. Hom. p. 291, 42. 2) 
St. in Argypten — Antinoeia, St. B. s.’Aytıvöesa. 8) 
St. in Karien = Stratoniceia, St. B. s. Zrgatovi- 
Reid. 

"Aöplas, ion. (Her. 1,168. 4,88. 6, 9)’. et 8, gen. 
außer ov auch « (Pol. 8, 47), 6 (felten ohne Artitel, wie 
Antb. 11,247, Scymn. per. 875), 1) &. des Meffas 
piers Raufon, von welchem das Adr. Meer feinen Namen 
haben fol, Eudox. in Et.M. 2) Sluß bei Abria, vie Etſch 
(Athefis) vor ihrer Mündung, Hecat.b. 8t.B.e.’Adola, 
Theop. b. Strab. 7, 817; Ptol. (8, 1, 25) nennt ihn 
”Arpsavög. 8) das Adriatifche Meer, erſt als ein Meiner 
Theil des Joniſchen, Hecat. b. St.B,, dann diefem gleich, 
Scyl. 14.27, Marc. Herascl. per. 1, 7, bis das Joniſche 
zu einem Theile des Apriatifchen wurbe, Strab. 7,816, u. 
es faſt das ganze Meer zwiſchen Italien, Griechenland u. 
Afrita bezeichnete od. es nut noch vom Tyrrheniſchen unters 
ſchieden wurde. Es Heißt bei den Attitern u. auch noch fpä= 
ter meift 6’Adolas, Lys.82,25 u. fr. 1, Isocr. 5,21, U... 
dann aber aud) (6) Adolas xdArros, Scyl. 14. 18, Ptol. 
8, 7,2, 8., 0d.0x. 6 ‘Ado. Strab. 5, 314, Scyl.14 ot. 
6. runde XoArrog, Streb. 2, 92, 6x. d’Adgsanı- 
xög, Scymn. 875, d xard 16» Adolav xöAnog, Pol. 
2, 14 u.im Plur. ol — xdAnos, Id. 2, 16, od. 5 "Adpı- 
arıch Iälcrta, Plut. Cam. 40, Strab.4, 204, "Adpıa- 

$«4., Scymn. 869, D. Hal. 1,2. 2,49, à xard zöv 
”4dolav Hal, Pol.2, 16. "Adpayds mörtos, Anth. 
12, 252, ’Adpäs ädun, Nonn. 48, 298, "Adpraxdy 
xöros, ep. Phil. (IX, 282), ögos ’. ;oto, Anth. 
14, 129, od. ’A: ös, Metr. ep. (XIV, 129). Theile 
veflelben, 3. B. bei Trieft, heißen d uuyöc tod Adolov, 
Ptol. 1,15, 8 od. 6 u. d "Adgsatıxds, Strab.5,210,8., 
Maeandr. b. Pol. 8, 47. Gegenden an demfelben os xa- 
1a tor "Adolay zönos, Pol. 8,86, ob. "Adgsazsxoi 
Tonos, Scymn. 748 u. 7 ’Adpavi ywoe, Pol. 8,88, 
wohl auch 6 ”Adelag felbft, Theophr. d. pl. 4, 5, 6; 
ferner 7 ’Adpıyvi) dxtıj, Eur. Hipp. 786, Adgsades 
rirgas, Nonn. 6, 840, Yivas, 6, 125. Die Bewohner 
ol Eni tod ’Adolov, Arist. mir. mund. 104.— Als Adj. 
tommen vor ’Adprarıxds, Arist. h. an. 6, 1, Ath. 7, 
285, d. u. oben, ’A8praxös, Anth. 6, 257 u. oben, 
"ASpravös, (u. "Aßpınvös, [. oben) Acsch. fr. 846, 
10, Arist, h. an. 6, 1 u. oben, ’Adpuavırds, Arist. de 
— mot. 8, 1 u. fem. ’Adpıds, ados, Dion. Per. 92 
u. oben. 

"Adprov dges, Gebirge in Dalmatien, Strab. 7, 815. 

"Adpıs, sos, BI. in Indien, Ptol. 7, 1, 26. 27. 42. 

, ©, (wahrfcheini. & privat. u. donatns, 
Stillfried), Erfinder der Wollfpinnerei, Paus. 8, 4, 1. 

’Adplay, m. (7) Mannsn. auf einer Larifchen Münze, . 

Mion. 111, 822. 
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20 "Abacus "AsıErag 


[’Adpöpsos, Mannen., Inscer. 8155.] sol, d. h. aus ber Fremde, . B. Affyrien, eingewan 

— 0. pl, St.in Lydien, Marin. Procl 82. Götter wie Atonis, Plut Amat. 13, "Addyoy, ein. 
Gw. ’Abporrur6s u. ol ’Aßporreds, St.B. lgthum od. Bild tes Arenis, St. B. 5. ’Aebardoe 

"ASpov, St. im vettãiſchtn Irebien, Ptol. 5, 17,56. m. Suid., 4 ’4deirıes, u — "Aderı, B. A. 841 

2 gros, |. "Adevuns. Metrum -.._ 

"Abpväßes, |. Lex. "Adams, gen.sdos. acc.m, ad (Rein.’Aderız, | 


"Adpbuns, ntos, m. 1) Mannen., Gründer der Anth. gr. p. 160) (6), 1) nach Hes. b. Apd. 8, 14,8, 
flgen Statt, St. B. 2) "Adeuuns, mtog, 6, (Pol. 15,5, des Phönir w. ver Alpberibda, nach Panyaſis ebent 
Scyl 110, D. Sic. 20. 17, Strab. 17, 834). ’ABpw- bes aflyrifchen Königs Theias u. der Smyrna (Myri 
purös, f.. App. Lib. 94. 3., St. B., ob. ”. ron, ot. tes Kinpras u. der Metherme od. Kenhreis, Ap- 
7, Piut. Cat. 59, Ptol. 8, 14, 6, ferner ’Al > «.C0., Hyg.f.58,9. Oelichter ter Approtite, Dem. 
röv ot. ’Adpbunrov, 16. D. Case. 42, 53. 48. 21, 30, Luc. des öyr. 6, A, u. oft gleichbedeutend 
aub "Aöpap6rgs, Anon. st. mar. m. 116. 117, u. Bachus, Plut. qu. aymp. 4, 5, 8. Gr hatte als" 
nros, Proc. b. Vand. 1,17, Et. inZibyen, Adru- Oasgss einen Tempel zu Amathus, St.B.2.’4ua$ 
metum, j. Souza. Sw..’Abpupheros, ’Abpwuhros, u. ch war ibm Boblus geweiht, Strab. 16, 755. 
"Abpvuncalos, St. B.s. ’Adouuns, Bions u. Torıg, Shmwur neos’Adwrıdes ficht Luc. Pseudol, 16 u. 
ot. At grivos, D. Sic. 20, 17. Sic bieß auh’Adpes- Ausrufdrer"Adwver, Sapph. 62. — Uebrtt. hieß 
untoc xolwvie, Ptol. 4, 3. 9. An ibr fol "Ados- ein ſchoͤnet Juͤngling od. der Geliebte ſo, dah Adedru 
untoc xöArog liegen nach Scyl. 110, doch beginnt dire Luc. mere. cond. 85, vgl. mit Aleiphr. 1,89, Ant! 
fer erh von Thapfos an. R 113. 198, Theocr. Id. 1, 107. 3,47 (edorıs). Ken« 

"Adpvk, vxoc. m. Zt. ter Sprakufer, Gw. ’Adpwi- Cyprius ſchrieb einen Roman über ihn, Suid. s. £ı 
vos, ivn, St.B. ger, u. Platon, Antiphanes u. A. Komödien unter 

"Abwärns, 20, 1) V. des Artya, K. der ydier, Nic. nem Namen (Mein. 1, 167. 314) u. Sappho u. Praı 
Dam. fr. 49. 2) S. des Artys, Ebend. Gedichte, Faus. 9, 29, 8. Das Gericht ter Lepten u 

Abvpuaxldai, Boll in Libyen, früher an ter Küfte fpribw. 7As9seirepog tes Hoakdig "Adarıc 
weſtl. von Acgppten, Her. 4, 168, Scyl.107, St. B., Zenob. 4, 21, Plut. prov. 118, Lib.ep. 707,4. — 
fpäter mehr im Süten, in Marmarifa, Ptol. 4, 5, 32. erwähnt werten ’Adenıdo; zımor, Aonisgät 





Benannt von: d. h. mit Erde gefüllte Scherben ob. Körbe, in denen 
"Aduppaxldas, 5. bes Ampbithemis, Agroet. b. vor dem Feſte Weizen, Fenchel, Lattich gefäet u getrüi 
Herdn. . vor. Af.p. 11,19 (v..). war, tab. es vom ſchnellen Aufwachſen u. Berwe 
"Abbppaxos, R. von Mahlvene, Luc. Tox. 44 ff. alles Schönen fprihwörtlih hieß: adxapmerego: 


"Adts, 5, Et. in Afrila, Pol. 1, 80. 4derıdos xırer, Zenob. 1, 49, Diogen. 1, 
’Absry, *Unnahbar, eine ber Danaiden, Apd.2,1,5. Eust. Od. 11,590. 9. Nl. Plat. Phaedr. 276, b. 1 
"Adodos, Bötterfönig bei ten Phönigiern, Phil. fr. 30, Piut. ser. n. vind. 17, Theophr. h. pl. 6, ; 
Bybl. fr. 24. e.pL 1,12, Suid. 2) $1. Bhöniziens, der auf dem £ 
"Abey, wros, Nachtigall, 1) armenifcher Befehle» non entfpringt. Strab. 16, 755, Ptol 5, 15, 4, No 
baber, Strab. 11, 529. 2) phrygiſcher Slötenfpicler u. 8,109. 4,81,8.. Luc. deaSyr. 8. 8) Name eines Fife 
Sflavenname, Alcm. b. Ath. 14, 624,b. 3) Fades Ael.n.an. 9, 86. (Et. M. Adarsis.) 
aus Gopac, Inser. 1574. 4) ="4dwrıg, (mo Meinele ’Abwrloros, m. Monatineme in Seleucia u. Bie 
theils nach d. Höfcher., theils nach Aristarch. b. Eust. — Auguſt, tab. nad; Hieron. Ezech. c. 8, p. 75t 
I. 539, 4. Od. 1949, 80, Schol. Il. 152. 304 “Ida hebr. Thamuz, alfo: Juni, Hemerol Leid. b. 
ſchteibt) Noss. vi, 275, Hesych. u. viel. Theocr. 15, Croix. 


149, f. Mein. zu d. Ct "Abope, Zt. in Idumãa, Ios. 18, 6, 4.9, 1. 
’ASuvat, 33gaictl, Suid. ("ABuvlas, a, ala hebr. "Abopate, St. in Jubia, Ios. 8, 10, 1. 
Name, los. 7, 1,4, 3.) "Abapeös, 1) St. in Balifina, Ios. b. Ind. 1,1 


os, Adj. zum Atonis gehörig, nach Hesych. Suid. 2) Adoreus, Berg in Galstia, Liv. 88, 18. 
vom Hocuder d.i. Hocssdenv, Orpb.Arg.30 nennt "AlOAros, Kampe, 1). tes Zeus od. Atolus u 


Aphrotite AIwvaknr. Protogeneia od. Kalike, K. von Elis, B. des Endym 
"Aösyaos, Adj. — vorherghut. "Adasvsıos zimes, von beiten Rindern bie d9Antal ihren Remen dı 
Suid.. Et. M. f.Adenıs. follen, He. fr. 66 (Schol. Ap. Rh. 4, 57), Apd. ı 


"Aösna,ra, (Et.M. ’Adsyaa), das Mronisferzur 2.5, Paus. 5, 1,3. 8, 2, Ioann. Antioch. fr. 1,20, 9 
Feier des Todes von Atonis am Ende des Juni, zwei Tage Philoſoph u. Arzt, Lehrer des Chryſippus, D. L. : 
lang gefeiert u. zwar am erfien Tage als TottenfeR, am 8) Geſchichtſchreiber aus Samos, Ath. 14, 650,d, C 
antern als Freutenfeſt, worauf jih Theoer. Id. 15 u. Alex. protr. c.4, Et. M. 2. vivaras. 


Dion 1 bezieht. Ar. Pax 420, Diphil b. Ath. 7, 292, d. 2 f. ſ. Keil an. 178. 

10. 451, b, Pherec. b. Suid., Piut. Alc. 18, Nic. 18. R ‚va, öroua zugsor, Said. 
’Adwyaxös, Adj. xijmos, Epict. ench. 4,8, 36.(j. "Aadevos, (— AFıdarseg) öreua xzugor, S 

"Adorıs), Stob. ecl, eth. 2, 6.4. "Adavnoros, Rolleb, aus Hiuotleif d. i. 
"Aßemıds, ados, Adj. fem. [."Aderss, Bein. der bleibendem Ruhınc, 1) Platäer, V. tes Lalon, Thu 

Apbrorite, Nonn. 88, 25. z 52, Piut. Her. mal. 42. 2) ein Sicilier aus@nna, D. 

m. Klage um ben Ibonis, Trauergee 14, 14. — Iuser. 8261 "Aduvgaorros. 

fang ter Frauen an dem Todtenfeſte der Atonien, Ar. "Astwoıs, St. ber Barther, b. Her.’Is genannı 

Lys. 389. EL. M. Sit. Isid. Charac. mans. parth. 2 (Müller vermi 
e * Adj. von Adavic, . B. xcienoc, Suid, "Is nouc) 

StB. s. Auc, Et. M. 426. Aauarrot, m. (?) Mannen. auf einer thefſaliſ 


"Abhyıos, Adj. von Aderis, ;. 8. ’4darsos, scil. Dlünze, Mion. ı, 2. 


"Aduog 
AMC, dor. für "Hisos, Pind. fr. 74, Stesich. 8 


19). 

"Ada, 1. (f.’4e240), eine der Amatonen, D. Sie. 
416. 

Asıöwows, Lidifuß, d. i. leichten od. ſchnellen 
uses, von andern Ricothoe genannt, eine der Harpyen, 
&pl.1, 9, 21 = diem Flgdn. — Auch Bein. ber Iris, I. 
8,409. 

"AA, osc, wi, f. Braufewetter, 1) T. bes 
Thamas u. der Elettra, eine Hatpye, Hes. Th. 267, 
Apd.1,2,6. 2) Name eines Hundes bes Actäon, Ov. 
Met. 3, 219. 

"Ads, m. (?), (Unverhofft), Athener, Inser. 
2 

"Adıpluns, |. "Adeksubvnc. 

"Aspla, ion. Hi "Heokn, erse: MNebelungen, 1)Mutter 
ti Regyptus von VBelus, auch Potamis genannt, Char. 
b.SLB 5. Adyentos. 2) alter Name a) von Aegypten, 
Char. ia Ason. de incred. 15, vgl. Aesch. Suppl. 71. 
x.” u. "Aspirm, St. B. b) von Kreta, Dosith. 
b. Pin 4, 12,20 u. St.B.s. Kosjtn. c) von Libyen, 
Alex. Pol. b. St. B. s. dıßon. d) von Thaſos, Orac. 
t. St. B. s. Geis. 3) eine Stadt in Kreta, St. B. 4) Et. 
ir Geverer in Gallia Narbon. in hoher —D Rage, 
j Mont Bentenz, Strab. 4, 185, Apd. b. St. B. 

‚m. Nibelung, mythiſcher König ber 
Sppuer. Einige hielten dieſen Namen für einen Beis 
namen ber Bphrobite, TFacit, Ann. 8, 62, Hist. 2, 8. K. 

"Asldes, Zuftwefen, — Midscoas, Hesych. 

"Aspenhpbaxes u. "Aspowkvues, Suftkardales 
u. legterea wie das —8 ——8 komiſch er⸗ 
richtete Eommenbewohner, Luc. v. h. 1, 16. 

"Alpoxes, (f. "Alponos), BWoltenblider, nad 
Hesyeh. 1) ein Volleſtamm in Tröjene, 2) eine Bas 
zile m Macedenien, 8) eine Vögelart. 

* ähn!. Luchs auge, Visdelou, welches weit⸗ 
bin tur ten Luftraum od. felbft durch die Wolken blicket, 
1) @ntelin des Minos, Gem. des Pleifihenes u. fpäter 
tes Atteus, Mutter des Agamemnon u. Menelaus, 
Eur. Or. 1009, Lac. hist. ser. 8. 48.67, Apd.8, 
2. 1,ScheL IL 1, 7,9. Oft von Tragitern u. Komikern 
behandelt, wie von Carcinus, Plut. glor Ath. 7 u. von 
Opbeien, Anth. 6, 816. 2) T. des Kepheus in Arta⸗ 
Fe NR des Aeropus, Paus. 8, 44, 7. 8) Gem. des Des 
noyien in Chios, Hes. fr. 68. 4) überh. Brauenname, 
Nicostr.b. Ath. 18, 587,d. Masc. dazu: 

’Adpores, ion. "Hipowos (Her. 9, 26), b. Suid. 
"Alpe, enos, b. Porphyr. Tyr. in Sync. p. 261 
’Aspbras (nach Conj.), 1) ©. des Ares u. ber Aerope, 
Pans. 8, 44, 8. 2) ©. des Kepheus von Tegea, 
Paus. 8, 5, 1. 3) ©. tes Phegeus, K. von Tegea, 
Her. 9,26. 4) ©. des Temenus, Her. 8, 187. 5) ©. 
Bhrlipps, 8. des Alfetes, K. von Discedonien, Her. 8, 
139, Porph. Tyr.a. a. D. 6) Bormund des macedon. 
Königs Oreſet u. nach deſſen Ermordung felbft 8. von 
QRutseien, Piet. Demetr. 20. de Alex. virt. 1, 8, 
Pelysen. 2, 17, Ael.v.h.12,48, D. Sic. 14, 87. 84, 
Porph. Tyr. a. a. D. 7) ein Beldherr Philipps, Polyaen. 
4.2. — ein euderer macebon. Jeldherr, D. Sic. 84 u. 85, 
45.— cin anterer, Arr. An. 1, 7,6. 8) ein Epirot u. 
Areaad des Byrchus, Plat. Pyrrh.8. 9) ein K. in Pierien, 
Melisa. in Schol. Hes. ep. 32. 

"Aswe, (Reufhing), Brauenn., Inser. 2566. 

Arm, ’Stürmen), ©. des Menophilos, Athener, 
(Koswsss), piraiſche Infär. in Znsyo. Faan-. Bl. 1, 
U}. 1860,n.49. K. 
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"Asoxpbvbas, äol. ſtatt dioygeivdas, Leybig, 
Mannen., Tanagräer, Inser. 1599. 256: 

"Aerla, f. Arnheim, alter Tune Sn Aegypten, 
St.B.s. Aiyuntog, f. Astös. 

’Aertyewa, Ablerhorft, Statt, Zon. 

’Alrıos, [@), m. Arndt, 1) K. von Trögene, Paus. 
2, 80,8; 2) Rhetor, Philp. 84 (vır, 862). 8) Arztaus 
Amida, Phot. bibl. cod. 221. 4) chriſtl. Häretifer aus 
Antiochia, Suid., Philostorg. 8, 15, Socrat. 2, 85. 5) 
Oberbefehlshaber des weſtroͤm. Reiche (428 n. Chr. ©.) 
aus Scythien, Prisc. Pan. fr.8, Ioann. Antioch. fr.196, 
Procop. b. Vand. 1, 8, Suid. s. Zigxev. 6) Präfcet in 
Sfaurien unter Senon, I [oann. Antioch. fr. 210. 

ER , ion. ’Herlov, w.f., Ahrens, 1) ©. des 
Echekrates. V des Kypſelus, Nic. Dam. fr. 58. 2) Mas 
ler zur Zeit Alexander d. ®r., Luc. m. cond. 42. Imag. 
T. de Her. mal. 4. 8) Rhotier, Mion. 8. vı, 589. 

m. Arno, Adler, 1) alter Name des Nils, 
D. Sie. 1, 19. 2) ein Indier, S. des Eyenos, St. B. s. 
Alyuntos u. Zurjvn. 8) Bein. des Pyrrhus, Plut. 
Pyrrh. 10. 

“Ala, (= yfuaspa, St. B.), 1) oriental. Brauenn., 
St. B.». Alwrog, Y)=Tofe, St. in Paläaſtina, St. 
B. a. Tale. — St. in Armenien, Ptol. b, 6, 11. 

’"Ala N Alalapıor, St. in "Sarmatien am 
Boryfihenes, Ptol. 8, 5, 28. 

"Aldns, Dürr, mythiſcher K. von Atlantis, Plat. 
Crit. 114, c. 

"Alolor, Volt in Bannonien, beim j. Dali, Ptol. 
2, 14, 2. 

’Afdna pa, St. Numidiens, j. Jama, (nah Mannert 
—=3ama, wo Hannibal eſchlagen wurbe), Ptol.4, 8,28. 

’Aldpopa, td, Bergfäto in Kataonien, Strab, 12, 
687. 

’Atäv, ävos, ion. ’Alnv (Her. 6,127 u. St. B. s. 
"Atarle), 1) (. ALans) S. des Arkas u. der Erato, ein 
Artadier, von dem Azania benannt fein foll, Paus. 8,4, 2. 
5, 1,8, 3. 2) ein Bewohner von Ayania, Her. a. a. O., 
St.B. 

’Aldva, Dürfelder, Ortin Arkadien mit ſchlechtem 
Boden, dah. fprihw. ’Aldrıa zaxd, Zenob. 2, 54, 
Diogen. 1,24, 9. f.’ALarie. 

’Aldvns, m. Perfer, Anführer der Sogter, Her. 
7,66. 

’Alävla, ion. ’Afnvia (Eudox. b. St. B.), u. 
"Afüvts, j, (Pol. 4,70), ®eefte, 1) Theil von Arkadien 
an der Grenze von Eis, Paus. 8,4, 8, St.B. Aud Name 
für ganz Arladien, St. B.s. "4exadta. Dav. fprihw. 
’Alavıc xaxd, Macar. 1,44, f.'Alavas. Die Bewoh⸗ 
ner ’Afäves, on. (&.B.) ’Afaven, Eur. Or. 1645, 
Strab. 8, 886 u. 888, Paus. 10, 32, 8. Fem. dazu ’Ata- 
vis, (dog, H. h. Apoll. 209 (Con). fl. Alavtis), die 
aganifche d. i. arfadifhe Jungfrau Koronis. 2) Gegend 
in Maffalia (), Phil. Bybl. b. St. B. 3) Oftfüfte von 
Afrika, j. Hai ine, Land der Scmaulis, wohl aud) die 
ganze Beben, Diod. Sam. b. Ptol. 1, 7, 6, vgl. mit 
17,6.4,7,28.85.7,8,6. Anon.per. m.erythr. 15, Marc. 
Heracl. per. 1, 18. Das Meer tavon Azaneum mare, 
Plin. 6,28. Arhnl.: 

’Aldnov, (Hermesian. eleg. 1,44, nach Hermog. 
b. St. B. eigtt. ’Efovdvov») u. "Atevol, nad} Herod. 
diet. solit. 17,4 Allavol, bei Pol. 5, 2, 28 Allanis, 
St. in Phrygien, j. Dorf Tchafder mit fäönen Ruinen, 
Strab. 12, 576, St. B., Ptol. a4. D. Ew. ’Alaviras, 
St. B., u. Die Ocgenb "Alaytra, 7, Strab.a. a. D. 
"Aldvos, (6), $l. in Taprobane, Ptol. 7, 4, 4.8. 


Adevoc 
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"Afap to ög0g, Gebirge in Aethiopien, Ptol. 4, 6,18. 
"Alapa, (t«), 1) St. im aflatifchen Sarmatien, Pol. 
5,9,3. 2, St. in Armenien, j. Jata — Zega, Strab. 

11,527. 3) St. in Elymais, Strab. 16, 744. 

"Aldpaßa, Et. im afiatiſchen Sarmatien, Ptol. 5,9,26. 

”Aldparos, Delphier, Curt. A. D. 7,88. 

’Aläpebos, Dlannen., Menand. Prot. fr. 59. 

’Alaplas, @igenn., Suid. Bei Ios. a) ein Anführer 
der Juden, 2, 8,2 u. 6. b) ein Brophet, 8, 12, 2. c) ein 
ankerer, 10, 10,1u.8, 6. 

"Afapıs, u. ãhnl. f.“ALsgss. (Azarei, ein arabifches 
Zolt, Iub. Maur. b. Plin. 6, 88.) 

"Alapırla xorwn, Quelle bei Chalcedon, Strab. 
22, 568. 

Alas, gen. &, Berg in Zubäa, Ios. 12, 11,2. 

’Aldra, Et. in Armenien, Ptol. 5, 18, 10. 

’Aladöns, övoua xupsor, Suid. 

"Atelöns, co, (Bell. ’ALeidns), 1) Ayeusfohn d.i. 
Aftor, Il. 2,518. 2) nach Suid. övoua zugıov u. ’Afd- 

, AUTEWVURIKUG, 

"Alaaraı, troifhe Völlerſchaft, Soph. fr. 156 
(Hesych.), Hellen. b. St. B., nad welchem fie auch 
’Afeol hießen. St. B. leitet den Namen von “Alesa ab. 
; — K. von Tyrus, Arr. An. 2, 15,7 u. 24, 

— Suld. 

"Alerros, 6, Dit bei Rom, Ioann. Antioch. fr. 
201,6. 

"Aleis, Eos, Dürr, ©. des Klymenus, orchomeni⸗ 
ſcher König, Paus. 9, 87, 1u.7. 

"Allesis, Rangabé n. 185. 

"Aldjios, övoua xugsor, Suid, 

’Alnd, äs, ©t. in Zutäa, Ios. 6, 9,1. 8,10, 1. 
(Die Höfhrr.’Alnyo.) 

"Alnkda, f. "Alvile. 

ade, f. Adav. 

"Alnn&d, övoua xupsor, Suid. 

e wa u. "Alnveis, (1. Adv), Ovoue zUgior, 
uid. 

„Alnvıd, Dürhofen, attifher Demos an ber Weſt ⸗ 
küſte bei Sunium, zur hippothoontiſchen Phyle gehörig, 
Harp., St. B., B. A. 348, Schol. zu Aeschin. 3, 139, 4. 
Ew. d ’Afnvuebs, &ws, Acschin. 1,64. 8,189, d., Dem. 
20,146, X. Ross Dem. Att. 5. Im Plur. ‘Alnnseig, 
Strab. 9, 898, Inser. 19 b. Meier ind. sch. 1851, ob. 
”Aönveis, Ross Dem. Att. 5. — Adv. ’Alnnıäßev, 
Roß a. a. O. 80, b. 

’Alnela, (D, (nad) einigen von dlalvass tous 
xagnovs, nach andern von Inteiv, vgl. Aöknece u. 
”Auale), 1) Bein. der Perfephone bei den Trögeniern, 
Sprihw. von langem Suchen war: H "duale mv 
"Alnolav ustjadev, Plut. Prov. 41, Zeneb. 4, 20, 
An A. 2) der Demeter, Soph. fr. 809, Hesych., A. 

848. 

"Almots, ſ. Adovic. 

ae m. Dürer, Inser. 2180. 

"Alıfos, (d), ein arabifcher Fürft, a) D. Sic. Exo. o. 
84. b) Ios. 20,7, 1u. ff 

"Alıxa, St. in Indien, Ptol. 7, 1, 57. 

"Alıcıs, Sleden in Libyen, Ptol. 4, 5, 31. 

"Alipıs, dos, f. (Her. 4, 157. 169), "Afıpos, 
Char. b. St.B., "AguAıs 7 "AfuAıs, zuun, Ptol.4, 5,2, 
"Afııs, Callim. Apoll. 89, St. B., “Afapıs, Anon. st. 
mar. m. 46, "Alä&pıov, Synes. ep. 4, Sleden u. Fluß in 
Kibyen, j. Wadi Aghit. Ew. ’Atı od. "Afıpebs, 
St.B. 2) "Alıpıs, St. in Armenien, Ptol. 8, 7, 2. 

’Aldpa ñ Occiou, St. in Armenien, Ptol. 5, 18, 17. 


"Adapnavröng 
’Alöpov, f. "Alesgsov. 
"Alovts 7 ’Alnous, Drtan der großen Syrte, (vit 
bas Auzea in Tacit. ann. 4, 25), Ptol. 4, 8, 41. 

“Afovkıs, sdos, m. (viell. äol. für “Aßovk 
Tollpatfch), Berfon einesRomans, Ant. Diogen. 2u 

’Aloopds tıc, Suid. . 

"AluAlella 7 "Alnalella, (wie: "Neidlofen), 
der Atarnanen, Ptol. 8, 14, 6. 

"Alev, 1) ©. des Herkules, phönig-, St. B.». Tal 
2) ein Fluß in Lycien, Choerob. b. B. A. 1806. 

A| f. Arcad. 112,26 (wahrfd. Aarı). 

"Afwpos, m., "Afepor (St.B.), "Aldpaa Rhi⸗ 
b.8t.B.), "Afapov (Ptol. 8, 18,42), "Aldper (P: 
28, 11), etwa: *Dünnewein?, wie bei uns Dünnch 
d. i. Halbbier, denn Aduooc hieß nach Hesych. a 
ein wohltemperirter, nicht unvermiſchter Wein, al 
im Gegenſat zu Eytelwein, 1) Steuermann ber Ar; 
Hesych. — Erbauer von Aporium in Pelagoni 
St.B. 2) St. Belagoniens in Obermacebonien, Stra 
7, 827. Ew. ’Afoplrus, "Alspehrgs od. ’Alopei 
St.B. 8) St. im Perchäbifhen auf dem macedoniſch 
Olymp, Ptel. 3, 18, 42, Pol. 28, 11, D. Sic. 19, 52. 

"Alwros, NRottleben, (denn nad Heaych. 
äloros — aßlwrog), 1) St. in Achaja, St.B. 2) ! 
des Pelorus, von welhem die folgende St. ven Nam 
haben foll, St. B. 3) “ALwrog, b.Strab. 16, 759 ’Afert 
u. auf Münzen zur Zeit bes Geverus dowrloy (au 
Heiwola, St. B.), masc. u. fem., nach St. B. eine! 
fünf Hauptftädte der Philiſter in Paläfina, nicht w 
vom Meere, j. Esdud, Her. 2, 157, D. Sic. 19, 85, Ic 
5,1,22.14, 5, 18, 8., Ptol. 5, 16, 2, N. T. act. ap.8,4 
Hecat. b. St. B. =. 4ögos. Ew. ’Aldrıos, StB. 
Ios. 6, 1, 1, von Strab. 16, 749 aber werben bie ’ALı 
io als ein Boll in Judäa bezeichnet, während Hesye 
"“Aloros felbft als ein Bolt in Syrien bezeichnet. 

"Andövuov, f. Nahtigallden, Hetdrennan 
Alciphr. 8, 5. 

"Anbdv, övos, 5, Nachtigall, 1) T. des Pandaret 
von Zeus in eine Nachtigall verwandelt, weil fie iht 
Sohn Stylus aus Irethum getöbtet. Uxfpr. afiatil 
Sagt, Tpäter (Anton. Lib. 11) mit manchen Abweichu 
gen auf Profne, T. des Pantion, übertragen. Luc. 
mort. 28,8. Qgl. Od. 19, 518, Aesch. Ag. 1109. 
(Andwr gefär.) Bein. der Athene bei den Pamph 
ir Ka Infel bei P der Kühe v 

A: vijcog, el bei Pagus an ber 
Marmarita, Piel. 4, 5, 75, viell. Matia bei Her. 

Am (6), Abenobarbus, 1) L. Domiti 
Plut. Aem. Paul. 25, Strab. 4, 191. 14, 649, App- 
civ. 4,86, d. 2) T'yaios, Strab. 4, 185. 

’Atp, Luft, ale Oottheit, Ar. Nub. 264. 

"Arne, * Säusler, 1)— Zegvpog, Nenn. 6,4 
2) im plur. Aires, Söhne des Afträus, Nenn. 6, 28.3 
8) f. Alnıns. _ 

’Abapdv, vos, (D. Sic. exo. 28), gem. plur. (1 
A , ein von den Lapithen verttiebenet theſſe 
ſcher Volteſiamm, der fpäter in Epirus wohnte, Strab. 
821 u. 10, 449, 3., D. Sic. 14, 82, Pol. 18, 19, d., Pl! 
Tit. 15. Pomp. 66, Polem. b. Ath. 11, 462, & Pu 
a —X Meinele 6.8 14 Aday 

& äyla, ij, (Meinefe b. Scymn. 6 
via für 5 ”48.), b. Apd. 1,9, 2 "Alapavria, fun 
ſchaft im fürlichen Epirus, Strab. 9, 485. 442, Pol. 1 
27.22, 14, St.B. i Br 

"Adaparriöns, patron. von Asduas, Suid. ( 
Met. 18, 919 hat Athamantiades.)  _ 


D 
"Adapavrov 

"Abaphsnnov so nedier, Ebene in Phthiotis, Ap- 
Bi 2,516, nad) Paus. 9, 24, 1 am See Kopait. 

» dos, fem. zu ’4Iauaruıos, bah. 
49. goTan, Nonn. 19, 117, bef. Helle, T. des Athamas, 
Aesch. Pers. 70, Ap. Bb. 1,927. Nach Strab. 14, 688 
nannte Anakreon auch Teos fo. 

"Aßdnas („.), artog, (6), Selten, 1) S. des 
Lolus, 8. von Drdomenus, Gem. ber Nephele, V. tes 
Bhrysus u. ver Helle, fpäter in Theſſalien heirathete er 
tie Ino, Hes. fr. 28 b. Tzetz. Lyc. 284, Her. 7, 197, 
Apd.1,9,2, 9. DBehandelt von Aefchylus, Sophokles 
u als Eatyıdrama von Zenolics (Ael.v.h. 2,8), als 
Komödie den Antiphanes u. Amphis, Mein. 1, 824. 
404. 2) Enfel des Vorigen, Gründer von Teos, Paus. 
7, 3,6, Schol Plat. p. 855. Nach St. B. ». deyuvrior, 
S. des Siſyphos. 8) Kreter, S. des Denopion, Paus. 7, 
48. 4) Bythagereer aus Bofivonia, Iambi. v. Pyth, 36. 

m. K. von Meffene, einer Infel im 
Taris, @.Lö Zeupniog), D. Casa. 68, 28. 
s Kleinforgen, Delphier, Inser. 1702. 
1698, [9 Cart. &.D.6.8, ff. Aehni.: 
5 Delphier, Curt. A.D. 7. 

4* u. ahnl. f. 40jm u. ähnl. 

"Abaväpyos, fpäterer hrifl. Mannsn., Suid. 

"Aödvas, (D. Sic. 15, 94), "Adanıs, Plut. Tim. 28. 
37, Ath. 8, 98,d. u. wahrſch. derfelbe: ’Adavddas 
(Anton. Li. 4), (6), aus Eyracus, Zeitgenoffe des Dion 
u Tas. Reilifcher Geſchichtſchreiber. 

*Unfcrblidh, 1) Orammatiker, Schol. 
is Dem. 24, 104. 2) chriſtl. Kirchenlehret aus Alexan⸗ 
trien. Damasc. v. Isid. 179, a. 

"Abävehrıs, sdos, f. eine Phyle ver Tegeaten, Paus. 
8,58, 6. 

"Alive, öyoue Idvows, Suid. 

"Aßkyas, m. ("Immerleben), Mannsn., D.L.5, 
3,1. 

’Abärles, gen. ov, u. ao, Böotier, a) Thebaner, 
Inser. 1577. b) Trhomener, Inser. 1580 u. Keil 
Inser. boeot. 11, 87. c) Ghäroneer, Inser. 1608b. — 
—— ‚Keil Inser. boeot, LXII, k. u. 111,27. Dav. 

r Keil Inser. boeot. 11, 28. 

—* — — 

, f. Frauenn. auf e. Inſchr. von Lebadea, 
Epbem. arch. 2848. K. (Keil Inser. boeot. Lv.) 

"Alinyos —'49ujvsyos, Tanagräet, Inser. 1562. 

2 böoL — AInvodeiga, f. Brauenn., a) 
von Koronea Keil Inser. LVI, k. b) von Orchomenos, 
Inser. 1664, bier nad) Con). 

, böot. Patronym., Keil Inser. boeot. 
n. 7. 8. 32. 
ov, böot.o, —’49nvödwpog, a) Or- 
cqhomeriti. Inscr. 1568. b) Thespicr, Keil Inser. booot. 
LIIL e. 

"Aßasexpiros, gen. lo, Patronym. von 'd3avd- 
zpstog, cin Zr —— Keit Inser. boeot.x, n.2. 

aunen., Inscr. 1487. 

„ABB. 

„m. een): Curt. 8, 4, 86. 
— 1. . "Adnvayögas. 

, ou, (Hesych. ade = Yegıazızds, 
alfe: Mäter), ein Hermioneer, welcher bie Demeter in 
Wrgelis galich aufnahm, Paus. 2, 85, 4. 

etwa unfer Sprotte, Name eines Heinen 

Ziſches (Ach. 7, 200, f), u. davon Bezeichnung einer 
Slötenbläferin, Ath. 7,829, c. 

"Aleplay, Stähling, bennaseons ik nach Hesyoh. 
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6 aldngos Gtsspis, Jüngling, von bem eine Gtatüe 
in Fa Rand, Paus. 7, 20, 7. 
äc, foin att. u, fpät. Brofa, u. zuweilen auch 
in er fie, J. B. Anth. App- 281 u. in den Stolien b. 
Ath. 15, 694,c.d, fg}. aus'A9nrda od. ged. "Aluvala, 
wie es Aesch. Eum. 289. 614, Ar. Equ. 768 u. hie u. 
da in att. Profa, j. ®. Xen. An. 7, 8, 89, Plat. Crat. 
417, e, u. regelmäßig auf ältern Införiften d.h. vor 
Futlide Arontat, (f. Bäche Staateh. 2, p. 200, vgl. mit 
Ross Dem. Att. Infchr. n. 2. 9. 36), fo wie Dem. 22, 72 
(wo Z aInvaias hat) heißt. ep. u. ion. "Aßnvaln, 
I. 2, 371, d., Her. 4, 180, d., doch auch Plat. Euthyd. 
802, d u. Pherecyd. in Schol. Ap. Rh. 8, 1178, od. cp. 
’Adkın, 11.2,547,8., Ap. Rh. 1,226, 8., A., dor. ’Ada- 
vöa, Theocr. 28, 1, Alcao. 9 (54), gen. ’Adavdı — 
Anth. 18, 20, Abavele, Pind. Ol. 7, 66, Nem. 10, 
156 u. Anth. App. 827 fo wie Inser. 2554—56, 6. 
od”. Pind. O1.18, 115, d., (dat.’49dvg, Inscr. 
1689 u.’4$«yas, Inser. 1592 u. d.), bie alleinige Form 
b. Soph., 5.8. A}. 74 d., u. Eur. (lon 1529, Hec. 1008), 
wie aud) Aesch. Eum. 285 fo wie bei Theoer. 18, 86 u. 
and. tragifchen u. fpätern Dichtern, Ath. 14,616, e. 1. (f. 
über die verfdjiedenen Formen Herm. op. VII, p. 272),gew. 
win attiſcher Proſa, wenigſtens b. den Rednern, ſtets mit 
tem Artitel , ſobald man bie Böttin als Gegenftand ber 
Verehrung bezeichnet, 1) die Ödttin Athene, Minerva, 
nachſt Zeus die Mächtigfte, bad. bei Anrufungen mit 
Zeus u. Apollo verbunden, Il. 2, 871, ö., u. jo beim 
Schwurtt, Dem. 21, 198 ob. bloß mit Zeus, Din. 1, 86, 
od. beim Gebet vor allen andern Böttem, Lyc. 1. Oft 
ua ob. vn ıny ’A9nväy, Dem. 24, 199, Lyc. 75 u. 
‚ähnt. Ael. v. h. 2, 9, Ach. Tat. 2,4, auch eds ts 
"Adıvas, ebend. 1, 45. Ihr Name biente aud) als Pas 
tole, Xen. An. 7, 8,89 u. Plut. Eum. 6, u. gab einer 
mufltalifchen Kiedermeife u. befondern Flöte den No 
men, Plut. music. 7.8, Hesych. Sprichw. war a) njug 
zw Adnvär, (sus Mineryam), Piut. reip. ger. 
praec. 7. vit. Dem. 11. b) U6 nor’ ’A9nralar kgıv 
Ngs0ev, Theocr. Id. b, 28 u. Schol., Apost. 17, 78. 
e) von unglüdlichen Vergleihungen: A9nv& zör ob. 
zıy aldovgor, Zenob. 2. 25, Diogen. 1, 51, Plut. 
prov. 45, Suid., 9. d) oöy ’4Invg xai yelpa xlves, 
bh. übte dich ſelbſt mit, Zenob. 5, 98, Diogen. 811, 
Hesych., Suid., 9. 2) ’49jvn, 0a. 7,80 ='4djvaı, 
was ber &sttin" wohl auch den Namen gegeben. 
"Aönvayspas, ion. (Her. 9, 90) u. ep. (Anth. 7,469) 
ps, gen. ou, u. b. Suid. 5. Innüvak auch a, 1) Sa⸗ 
mier, Her. a. a. O. 2) Syrafufer, Thuc. 6, 85. 8) Kyii⸗ 
tener, Thuc. 8, 6. 4) Tytann von Ephefus, Suid. s. 
“Innüvaf, 5) Rhodier, D. Sie. 20, 94. 6) Argiver, 
Sext. Emp. Pyrrhon. 1, 82. 7) deirhen tes Philipp, 
Pol. 18, 5. 8) Rhetor, Charit, 1, 1, Anth. 11, 150, Kits 
Senfchriftfteller u. a. Schriftſteller, Phot. 154, Varro 
de re rust, 1, 1,9. 9) andere in ber Anthol. 7, 469. 
u. 11, 85. 10) auf Dünzen aus Smyrna, Klajomend, . 
Eppefus, Mion. ıuı, 191. 8. vı, 88. 115 u.vı, 98, wo 
aber Adevaydgas ſteht. 
4* „St. in Indien, Ptol. 7, 2, 28. 
u. Xen. Hell. 3, 1,18 -Sas, gen. ov, 
ion. sw (Her. 7,218), 1) Tradinier, Her.a.a.D. 2) 
Sicyonier, Xen. a. a. O.— Din. b. D. Hal. Iud. de Din. 


18. — "Adarddas, ſ. unter 49 dvag. 
"Abnvadı = =’44nvaks, Insor. 628. 
2 "Abyvasbs, f. "49nvats.] 


, Adr., nad Athen, abwechſelnd mit &s 
Er —2 attiſch u. fpäter, Thuc. 4, 18, d., Flade. 


24 ’Adivar 


Sprichw. —— Apost. 5,46, ſ.o. Aſnqαν. 
Bisweilen wo man '4Sijvnaos erwartete, Plat. Phaed. 
57, a, Antiph. fr. 2. Auch mit dem Artitel fürs Adj. 
töv ’49. ouußolalew, Dem. 82, 1. 

’A@Avaı, dor. ’Ad@vaı (Pind. Pyth. 7, 1, 8., Alcae. 
Anth. Plan. 8, Ioann. ib. 88, Aesch. Pers. 975, Soph. 
Aj. 1222, Eur. Hec. 1008, Ar. Ach. 829), gen. or», 
ep. dev (Od. 8, 807, 8.), dor. äv (Pind. Nem. 4,80, 8.), 
ien. do» (Od. 8,279, orac. in Plut. Thes. 8, epigr. b. 
D. 1.9, 8, Marcel. Anth. App. 51 u. Her. 1,98), dat. 
aus, auch na (Her. 6, 108), von &9og — &v90s, alfo 
Florenz (af), 1) die St. Athen in Attita, bisw. auch 
für die ganze Landſchaft Attila, z.B. Od. 8, 278 äxgov 
A9nvtov d.i. Gunion, vgl. Her. 9, 17, Soph. OC. 
24, Thuc. 2, 98, Xen. Hell. 7, 1,28, Seyl. 59, 4. 
Sprichw. war a) övog el; ’AIjvag, von einem Narren, 
der fi feiner Weisheit rühmt, Macar. 6, 81, 9. b) 
yAadE el; ’Adrvas, d. i. Wafler in bie Elbe tragen, 
Diogen. 8,81 (2,18), X. Ew.’At (9), f. unten. 
2) St.in Zafonien, St.B. 8) St. in Karien, St. B. 4) 
St.in Ligurien 0), 8t. B., u. in Italien, St.B. 5) St. 
in Eubda, mit dem Bein. Acidec, St. B. s.’Adnvas, 
Sie, Siov, Aesch. fr. 28, Strab. 10, 446. Ew. ’Ady- 
vatos, ’Abnvirns, alte "Infer. in Meiers Ind. schol. 
1851, "Aßuvatrns, vit. Arat. ed. Westerm. 68., St. 
B.s. diov, Kunes, Mulal, od. ’Adnvaixös, St.B. 
9) St. in Aarnanien, St.B. 7) Et. in Böotien, Paus, 
9,24, Strab. 9, 407, St. B. 8) Hafenſtadt u. Worges 
birge im Pontug Gappabocicus, Arr. per. 8, 4, St.B., 
Procop. b. Goth. 4, 2. b. Pers. 2, 29, b. Ptol. 5, 6,6 
Adnvov &xpov genannt, j. Atenaf. 9) St. in Arabien, 
(Athanae) Iub. Maur. b. Plin. 6, 81. 10) veas ’49. 
Adgiavat, auf Delos, Phleg. b. St. B. 5. OAvums- 
eiov. [Nach Varro d. 1. lat. 7, 18 hießen die Einwohner 
der verfchiedenen Etäbte bald Athenaei, bald Asnvar- 
eĩc. bald "A9nvmonorites, K.] 

’Aßnvala, dor. "Adavala (Pind. scol. 90), 1) Adj. 
fem., Pind. a.a. D., Agath. (vır, 614), Canthar. b. 
Suid. u.’49nvala Ebyn von ber Tochter tes Themiftofles, 
Diphil. b. Suid. 2) die Bürgerin von Athen, Philem. 
b. St. B. s. ’A9avas, Pherecr. ebent., Hesych., Suid. 
€. Schol. Ar. Av. 829 u. Mein. com. II, p. 268. Man 
ſagte jedoch dafür gew. Arzıx ob. "ArIHg (Megacl. 
b. Suid.), um die Verwechslung mit der Göttin gu vers 
meiden, u. Megacl. bei Eust. Il. 1, 84 bemerkt noch bazu, 
fpäter, als man Athens Bürgerinnen "Adnveins, nannte, 
fei bie Oöttin "AImv& genannt worten. 3)—’AInvä, 
w. ſ. 4) Frauenn. a) Frau eines Hypfigonus, Inser. 
2110. b) Thebanerin, (YAaovf« ’49.), Inser. 1684. 

’Adtivara, n. pl., früherer Name für Havasıyas, 
Paus. 8, 2, 1, Ist. b. Harp. s. Havasıjvare. 

"Adnvaixös, a) Adj.: ter Athene gehörig, Procl. in 
Aleib. p. 44, Theol. Plat. 5, 85. b) Subst. f. "4vas. 
— Adr. —E— Procl. in Aleib. p. 48. 

"Abfvarov, n. 1) Tempel der Athene, a) in Sigeum, 
Her. 5, 95. b) b. der Stadt Belbina in Laconien, Plut. 
Cleom. 4. c) in Ephefus, Strab. 14, 684. 640. d) in 
Gampanien, Strab. 1, 22, d. e) in Chalcedon, D. Cass. 
61,22. 2) Vorgebirge in Gampanien, promontorium 
Minervae, Strab. 5, 247, 3. 8) Ort bei Megalopolis 
in Artatien, Pol. 2, 46, d., Paus. 8, 44, 2, u. Berg in 
Araolis, Lycom. b. Plut. Auv. 18, 12, vgl. mit 18, 4. 
4) Eaftell in Athamanien, Liv. 38, 1. 5) Ort in Eicilien 
bei Himera, D. Sic. 5, 8, ein Hügel, ebend. 18, 85. 

"Abnvatos, ala, iov, dor. "A daraton, (Pind.Pyth. 

1, 148, 8.), äol. aud) ’Adaveios, Inser. 1568. 1688. D 








"Adlvnor 


Ad}. u. mit dvrie, Isoer. 15, 800, bef. S avdosc ’49-, 

dann aber auch 49. dnmiteng, Aeschin. 2, 140, noe- 
sßevs, Dem. 19, 824, u. felbR za zoıva, Dem. 9,44, 
Aubves, ebend. 8, 45. 10, 16 (wo v. 1. AInenes). 
Ueber’ 49nvade, f. oben. IT) Subst. (& 1) der Athener, 
D. 2,551, 3., $igbe, biew. im Plur.—'A9Hvar, Polyaen. 
8,7. Iuobefondere hieß der athenifche Vollbürger fo, im 
Grgenfah su dovAovg, Xen.rep.Ath, 1, 10, u. ju uetol- 
xovug, Dem. 22, 68, dab. ’49nvaior Tıya nousieser, 
Lys. 18,70, su. ähnl. And. 4, 27, Isae. 12,7, Lyc. 41, 
Aeschin. 8, 85, Dem. 59, 28. od. 49nvaior yiyve- 
08«s, Xen. Hell. 2, 2,1, Lys. 18, 78, ähnl. Aeschin. 
1,77, 4. Dah. die gem. Anrete: &’49. od. d ärdpes 
As. als ehrenvolle Bezeichnung, wie benn Dicaearch. 
fr. 1, 8 deshalb einen Unterfchied zwiſchen AInrazos 
u. arrsxot macht u. jenes als die ehrenhaftere Glaffe der 
Bürger hinftellt Plat. fagt daher fherghaft (Legg. 1, 
626, d) & Eve ’Adnvaie. Sprichw. war ihre dvaßov- 
Ale, Mant. prov. 1, 8, vgl. mit Ar. Nab. 587. 2) Ei- 
genname, bier "Adtvauos betont, (f. Arcad. p. 48). a) 
Xacedämonier, Thuc. 4, 119. 122. b) Pergamener, S. 
tes Attalus, Br. des Königs Eumenes. Pol. 24, 1, 8., 
Plut. frat. am. 5, Strab. 18, 624, D. Sic. ekc. 16. c) 
Eretrier, Schmeichler des Pharfalier Eifpphos, Theop. 
b. Ath. 6, 252, f. d) Freund u. Feldhert des Antigonus, 
D. Sie. 19, 94. e) Macedonier, V. eines Demonicus, 
Arr. Ind. 18, 8. f) Ephefler, Oiympionite, Pans. 6, 4, 1. 
g) Seleucier, Peripatetifer, Strab. 14, 670. h) ein 
Schüler des Epikur, D. L. 10, n. 11. — Stoiker, Porph. 
v. Plot. 20. — Arzt. Lehrer des Theoborus, D. L. 2, 9. 
H der befannte Ehriftfteller aus Naucratis, Ath. 1,1, 9. 
k) Epigrammenbichter, D.L.7, 1, 80, Anth. App. 2.— 
ein Giltcier, Anth. App. 848. 1) Athener, Lamptrer, 
Ross Dem. Att.6. m) Herakleot, ebend. 195. n) Ans 
tandrier, Inscr. 3, 568, f. 0) auf Münzen aus Bergamus, 
Kolophon, Lebedus, Milet, Smyma, Mion. I1, 591. 
ur, 82. 140. 163.191. 

’Adnvats, dos, nach Hesych. — 7 Hædc, alfo 
Dlivia, 1) fem. a) Name einer Phyle a) in Eybaris, 
D. Sie. 12, 11. 8) altattifche Phyle zur Zeit bes Erichtho⸗ 
nius, Poll. 8, 109. b) T. bes Hippobotes, M. des Glau⸗ 
tus, St. B. s. ‘AAndxeutviov. c) Wahrfagerin aus 
Expthrä, Strab. 14, 645. 17, 814. d) früherer Name ber 
Eubocia, Gem. von Tpeoofius IL, Prise. Panit. fr.94. e) 
Athenerin (aus Lamptra), T. des Theocritos, Inser. 1081. 
— Andere, Diod.Sard. ep. 848). 2) Mannen., AInjvasg, 
Inser. 265, 3. (272. 282.628), f. Böcdh zu d. &t. 

"Adnvatı, f. Ghierin, Inser. 2282, Keilan. S. 181 
vermuthet Adnvasls, w. ſ. 

"Abnvairas, f. Asivas. 

"Aönvalav, wos, m. Theogn. can. 165. Und fo 
’Adavalav, Inscr. 8794. 

’Abnvoxav, örtos, m. f. ’Adnvızür. 

’Abnväs, a) Bayos, Infel im arabifhen Meerbufen, 

4,7, 86. b) vnoog, Infel im ionifchen Meere, Ael. 
n.an. 14, 1. c) Teiyos, Ort, 15 Gtadien von Banormos 
entfernt, Paus. 7, 22, 10, Suid. 

"Adtvn, f. 1) Sleden bei Thorea, Paus. 2,88, 6. Bol. 
Arsen. 2) =’4va, w.f. B)— "Aynvä, mf. 

1, Adv. abwechſelnd mit ZE’A9nvr, aus 
ne Xen. Hell, 4, 8, 24, d., Lys. 18, 25, d. Blgte, 
bisw. fo, daß man sin erwartete, Xen. vect. 2, 6, 
Mit dem titel als Adj. Dem. 82, 1. 

Acoq u. vor Vokalen od. bei einem größern Ab⸗ 
fhnitte 49nvnasv, dies jedoch nicht ſtets, f. Xen. rep. 
Ath. 1,14. 8, 18, dor. "Aß&vao[ı), Ar. Ach. 900 nad 


"Adınado 


Dint., Adr. in ob. zu Riben. Thuc. 5, 47, Slgbe, — dv 
AYavass, was nicht minter häufig vorfommt. Mit dem 
" Uutifel dient es oft dayu, das feltne Adj."A9nvaiog ju 
regen, Xen. mem. 4, 8,5, 8., Aeschin. 2,86, 8., Zlgde. 
Dab. Demetrins Sänift negi tig —— vouods- 
siac, Harp. s. koxeos, vgl. von Epätern Menecrat. 
[4 een 26 ar ’49nvnoıw Eönargıdar u. 


’Aßundfe, Iust. Mart. quest. et resp. ad Gr. 


18, 20. 
, böot. (Inser.) ’Abarlas, a) Mannen., 
Bbetier, Inser. 1577. 1680. b) Frauen. Epät. M) 
, vos, m. 1) Geſchichtſchr., Schol. cod. 
Par. ju Ap. Eh. 1, 917 (mo früher ’49nviov Hand), 
Herod. #. wor. — p. 10, 2, wo ’AInvaxan fteht. 
Eben fo Acht "A9nler, Schol.L. 2,718, Inb. b. Ath. 
14,668, e macht ihn zu einem fomifchen Dichter. Vgl. 
Lob. path. 317. 2) ein Ghier, Inser. 2214. 
, 2». Athendben, Brauenn., Diosc. 10 
—F 138). Auch das Masc. ’A Diose. 10. 
, m., böot. "Abdvınwos (Mion. f. unten), 
1) Athmer, Alasss, Inser. 115. 2) Salitarnaffer, ®. 
eines Hippias, Dem. 85, 20. 84. 8) auf einer achäifhen 
Wim, Mion. ıv, 14. 

"Alma, «dos, sr, böot. "Adärıs (f. oben), 1) 7g0- 
erärng in Epracus, St. B.s. Auuäres. 2) Bildhauer 
aus Ghieb, Caryat. b. Schol. Ar. Av. 574, Suid. ». 
“Imare}. 

‚Abariras, f. Adiven. 

"Abtwıyos, tor. ’ASürsyos (Inser. 1562), Athener, 
Kopedailsug, Inser. 1722 ea 

"Aber, ich fchne mich nad) Athen, Luc. pseudol. 
2. 

’Aburlev, vos, bot. ’Adavley (b.Curt., f. unten), 
(H, 1) R. der abgefallenen Stlaven in Eicilien (101 d. 
®br.), D. Sic. 86, 3, App. Mithr. 59. 2) ein Gilicier u. 
Eerriuberfauptinann, D. Cass. fr. 93. 8) Alerandriner: 
®) Herrführer ter Kleopatta, Ios. arch. 15, 5, 1. b. 
Ted. 1,19, 2. b) Sreund bes Btolemäus Euergetes, Ios. 
12, 4,3. 4) Athener, a) peripatetifcher Philofopb, Posid. 
b.Ath. 5, 211,1. b) €. des vorigen, Bhilofoph u. fpäter 
Iyrean in Athen, Freund bes Mithridates, Posid. b. 
Ath. 5 211, f. u. ff. e) Tragddiendichter, Lehrer des 
Lerateus, Ath. 8, 848,e. d) Luſiſpieldichter, f. oben unter 
"Anzörn. vol. Mein. I, p. 489. — Andere Athener, 
Inser. 172, Ross Dem. Att. 8. 5) ein Maler aus Mas 
rence in Thracien, Plin. 85, 11, 40.— ein Steinfchneis 
ver, ſ. Rüfler Archäol. der Kunſt, $. 851, 2. 6) Delpbier, 
Cart. A. D. 2.21, 28.— 7) ein anterer, Anth. App. 
331. 

"Aßurößsos, Mannen., Att. Infchr., Philhist. T. ı, 


He ı.K 
ovs, m. a) ber, gegen welchen Hyperi⸗ 

tes giwei Reben fchrieb, Long. ır. öy. 84, 8, Harp. oft, 
ſ. Seapp. fr. p. 276— 277. b) Säriftfteller, viel. Dios 
genes, wie jegt Ath. 4, 164, fcht. 

"Abywsßoros, Arhener (Lenäer), Ross Dem. Att. 
2.16. 

’Aßyvoßhpa, f. Srauenn., Orelli 5076. K 

"Adyröäupos, böot. ’Abaı , gen. ©, (f. unter 
49er. u. aufeiner rhodifchen Min, Mion. 11, 418), 
I) Urhener, 6) Imbrier u. athenifcher Bürger von Ges 
burt (nach Argum. 2 zu Dem. 28’Alosnexij9ev, doch it 
er bier mit üriſtomachus verweihfelt), Soldnerführet 
unter verſiſchen Gatrapen u. bei Philipp, Isocr. 8, 24, 
Dem. 28, 12, #., Piut. Phoc. 18, Polysen. 5, 21, Ael. v. 


’Adoolav 25 


h. 1,25, Harp. b) Exchier, Inser. 115. — igener, 180, 
Acharnet, Ross Dem. Att. 5, 7, 6. — Archon, Inser. 
194. 2) Eeeräuber, O1. 177,4, Phieg. b. Phot. 97. 8) 
Orchomenier, Inser. 1668, 14 4) Ghäroneer, Inser. 
1608. — Plut. frat.am. 11. 5) aus Tarfus, a) mit dem 
Beinamen Cordylio, ftoifcher Philoſoph u. Freund von 
Cato min., Strab. 14, 675, D. L. 7,1, 29. 81, Plut, Cat, 
min. 10. e. prince. philos. 12,9. b) S. des Sandon, aus 
Sana in Gilicien, Schüler bes Poſidonius, Lehrer des 
QAuguft, Strab. 14, 675, Luc. macr. 21, Plut. apophth. 
reg. 7, D. Cass. 52, 86. 56, 48. — Ein Freund des Ti⸗ 
berius, Acl. v.h. 12,25. 6) aus Soli, Schüler des Zeno, 
D.L 7, 1,81. 7) Etetrier, Geſchichtſchreibet, Ptolom. 
Hephaest. b. Phot. 190. — Geograph, Strab. 1,6, d. 
8) Lampfacener, ®. des Bolyän, D. L. 10 n. 12, 9) Rhee 
tor aus Aenos, Philostr. v. soph. 2, 14, Quintil. 2, 15. 
— andere Schriftfteller, Suid. 10) Schaufpleler, zur 
Zeit Aleranders d. Gr., Plut. Alex. 29, Ath. 12, 588, f. 
11) Bildgießer aus Kleitor in Arabien, Paus. 10, 9, 8. 
12) Bildhauer aus Rhodus, Infchr. b. Winkelm. Br. 6, 
Th. 2, ©. 207 u. Marin. Iscrz. ant. d. vill. Albeni 
Class. v,n. 156. 18) Githerfpieler aus Teos, Ath. 12, 
6588, e. 14) Andere, Plat. ep. 16, u. auf bithyniſchen u. 
andern Diüngen, Mion. 11, 11,491. ıv, 51. Aus Kyzitus, 
Inser. 8665. 

"Abmvoräne, Eous, 1) Athener, der Amifus colonie 
firt, Theop. b. Strab. 12, 547. 2) $eldherr, Polyaen. 
6,3. 8) Toreute, Ath. 11, 781,e. 4) Kylilener, Stam⸗ 
matiler, Ath. 5, 177, e. Schol. n. 6,71. 

"Adnvörpıros, 1) V. des Democrit, wie Einige ans 
geben. D.L. 7, 1,1. 2) Grammatifer, Schol. 11.22, 51. 

‚en vs, ous, Athener, Plut. Alex. 85. 

, Mannen., Inser. 406. 

er Inser. 8714 auf) "Adnng gefär., 1) I 
des Kytomgtes, Leon. Tar. 8 (v1, — 2) Glaudia 
’49nvo, Mutter eines Claudius Gecundinus, Insor. 
a.a. D.— 8) auf attifchen Inſcht. b. Rangabe Ant. Hell. 
11, 1886. (K.) 

Abueros, m. (nad Hesych. — wapog, alfo: 
Unrein), Stlavenname, Orelli 108. 2825. K. 

„Alins, 6, Argyptier, Pol. 28, 16. 

"Ads, 1) St. in Syris Chalybonitis, Ptol. 5, 16, 
17. 2) Aıpis d.i. Dünemann, Genoſſe des Phineus, 
Or. Met. 5, 47. 

—5 — lov — — D. L 6, 2, 6. 

Aßıs u. A9gißıs. 

— ta, ſ. ———* Y ER 

(Harp., Suid.,B. A. 849) ob. Abpevov, 
Mein. *49uovor) St. B., riel. Blumenau, att. 
Demos der Kekropiſchen (Harp., St. B., At. Seew. 10, 
Ross Dem. Att. 5), fpäter der Attalifchen (Inser. 194. 
Ross Dem. 6) Rhyle, beim j. Dorfe Marufi. Ep. 
, Ar. Pax 190 u. für d’A9u. “AYuovesg, 
ebenb. 9%. — Dem. 45, 55. 59, 28, Ross Dem. Att. 
81.82. (Andere ‘ASuovedg, Hesych.) Plur. une 
weis od. Roß a. a. D.n. 5) -vües, dat. veöcı, D. Hal. 
jud. Din. 11, fem. "Aöpovis, St. B. — Für A9uorla 
Reht dos "A9uorto, Pause. 1, 14,7 vgl. mit 1, 81, 
4. — Adv. ’Adpovot in Atbın., Isee. 6, 88, 8t. B., and 
St. B. (ie von einem Al u. —28* 
vwte, nah Athm., St. B.(Mein. überall 49 u.). Hosycb. 
führt auch dhpovifer in dem Sinne: nad Athmone 
on an. Fr 
Opuvis, öyoua xögsor, Suid. 

’Adostev, (viel. Blumenhagen), Pythagoreer 

aus Aregium, JIambl. v. Pyth. 86. 


26 ’Adola 7 Zadoua 


’Abote 5 Zadova, St. in Großarmenien, Pkol. 
5,18,14. 
"Alles, ſ. Ada. 


"A sag, b. Ptol. 4, 5, 51 u. Suid. ’4904Bls, 
auch ". ‚ (St, B.) u. ’Al (Hecat, b, St. 
Bob.’ ,'CHerdn. b. 8t. B.), 1) Et. im öfte 


lichen Theile von Unterägppten. j. Atrib od. Trieb, Strab. 
17, 802, Nican. b. St.B., Ptol. 4, 5, 41.— Em. ’Adpı- 
Pirm, . „Piras, Strab. 17, 818, St.B. — Auch als 5 
in vonög 49g4Bleng, b. Herdn. in St. B. Aboppoßi - 
ns vouög, u. b. Hecat. chend. ’Al urms vopög, 
Beiirt von Athr., Her. 2, 166, Strab. 17, 802, Ptol. 4, 
6,51, 8t.B.s. Weyaxo, (b. Alex. Pol.fr.18,c. 82 falſch 
Basgırians gelhr.). Beſ. Adj. davon "Apußırıcde, 

4. B.notauös, Ptol. 4, 5, 44.50.51. 2) ©t. in Aras 
bien, d. h. Jatrib, j. Medina, St.B. 

’Alpiras (A9e1ßiar?), Volt im glüdlihen Ara- 
bien, Ptol. 6, 7,21. 

"Al „ b. D. Cass. 55, 29 "49%ovia, n. pl. Et. 
im glüctlicen Arabien, im Innern von Demen, Strab. 
16, 782. 

’A0putNaros, Arzt aus Thafus, Plut. Symp. 4, 1. 

"Aöpvs, vos, m. thracifcher Nebenfluß des Iſtros, 
wahrſch. — Jantrus, FIl. in Untermöften, Her. 4, 49. 

A Wahrſch. verdorben, die Sfr. haben 
drogwen on. Togwrn), Ort od. Infel b. Aeschin. Ep. 


1,4 
“ n.pl. St. in Karien am Mäanter, das 


fpätere I: gegründet von Athymbrus. Ew. ’Adup- 
Preis, St.B. 
"Absußpaßos, Lacdimonier, Strab. 14, 660, f. dab 


Slgde. 

She Abopßpos, m. ähnl. Pfefferlorn, Lacedämonier, 
Adnherrder Nyfäer, Strab. 14, 650, St. B. 

’A06p, (‘49 vg betont Anth. App. 892), ägyptifcher 
M nt= Pyanepsion, Plut. Is. et Os. 18. 89. 69, 
Anth. 9, 888 (f.“, A9dvpı). 

, gen. &o, Euphor. b.St.B.,u.a, Ptol. 8, 
11, 6, b. Clem. Al. 1, p. 820 ’Adupla, 1) Sluß u. Hafen 
bei Byzanz, aud cin Meerbufen, Strab. 7, 881, fr. 56, 
Ptol. a. a. D., Eust. I. 10 p. 804, 82, Od. 9, p. 1627, 
54. Gm’ 8t. B. 2) 81. in Schthien, 
Nymphod. b. St. B., viell. verwechfelt mit dem thracis 
ſchen, ſ. Müller fr. hist. 2 p. 877. 

"Abupı, ägpptifcher Name für Ifis, Plut. Is. et Os. 
56. 


"A , övoum xögsor, Suid. 

"Adwpovs, sog, f. T. des Sefoofis in Aegypten, D. 
Sic. 1, 58. 

"A04Sms od. (Maneth. fr.7)"Aßeodıs, gen.eag, ovc, 
Eratosth. in Sync.chron. 91, c. 1.96, c. a) Athothes I., 
©. des Menes, KR. von Aegypten. b) Athothes II. ©. 
obige Stellen. 

Adam, St. der Araber, Ios. 14, 1,4. Bei Suid. 
"Adavis, nöäss. 

"Ads, ep. quch Abéus (h. Apoll. 83), ferner" Adv, 
Strab. 6, 380, fr. 32, Suid. u. nach St. B. au "Aboos, 
"ABous; gen. "490, ep. (Il. 14, 229) ’490w, nach 
Schol. B. L. qu ver&t. auch "A900 betont, f. Herdn. b.. 
Et. M. p. 220. 847, doch hat nur Hom. diefen Genit., 
denn Ap. Bh. 1, 0 u. Epigr. b. D. Sic. 18, 41 fteht 
"490, ot. “A9wog nad St. B. u.”49wvog, Strab. 6, 
880, fr. 82; dat.’A9p, od."A9avı (Strab. 6, 830, fr. 
32. 881, fr. 88); acc.49@, j. ®. Plat. legg. 8, 699, =, 
Lys. 2, 29, Iso. 4, 89, A., aberion. u. hie u. da auch att. 
"4$wy, Her. 6,44.7,22, Thuc. 5,8, Arist. h. an. 6, 


Alaung 

17, Piut. Alex. 72, St. B. s. Zaotn, fo wie Aeschin. 3, 
182, (wojetud naöden beffern Hoſchrr. jeht Aswgelcfen 
wird); voc.”49o, Plut. de coh.ira 5; Plur. acc." AIwg, 
Const. Manass. 8,18, A., meift mit d. Art. 6, viell. Blu⸗ 
menberg, 1)ein Sigante, St. B.u. Schol. 1.14, 229, 
von Antipat. (vır, 748) ’Adwebs, Eos, genannt. 2) der 
8853 $. hohe Berg auf ber öftlichen Ranbyunge von Ehals 
cidice, j. Monte Santo. S. die angef, Si. Spridw. war 
a)’49ws oxıate dta Anuvias Boos, od. Adws zaiv- 
ya nAsöga Anurlag Boös, (d. h. die auf dem Markte von 
Myrina flehende Kuh), von denen, die auch nach der Ferne 
hin ſchaden fönnen, Soph. fr. ed. Dind. 848, Plut. fac. 
kun. 22, Greg. Cor. 1,78, 9. b) Slous’Adwg zaza- 
Tofsvsig Tg xopvpis, von benen, welche Unmöge 
liches wollen, Apost. 12, 65, a, 9. Achnlid: toͤ 4Iw 
dvogvrzew xeAsvsıg, Anon. in Cramer. anecd. 8, 
206. — Ew. ’Adetrns, St. B. u. jfgg. ’Aderns, Luc. 
macr. 6, fem. ”Abels, St. B. — Adj. “Adeos, Aesch. 
Ag. 285, u. Abpꝙᷣos Zeus, Soph. fr. ed. Dind. 229, fem. 
Abends, ddos, Nonn. 2, 899, ö ö 8) St. am Athos, 
St. B., b. Ptol. 8, 18,11 "49: 7 "Adwea. 4) "Ads, 
indech., Ort in Aegypten, Alex. Polyh. fr. 10. 5) 
490g, eine Statue bes Zeus auf dem Berge Athos, 
Hesych. 6) ‘49 @og, ein perfifcher Eunuch, Ctes. 42, 
6, 5. Achnl. 

’Adeylöns, m. Mannen., Att. Infchr. in ’Errsyo. 
FManv. vi. 1,1860. K. 

Ala, gen. ion. ns, (Ap. Rh. 2, 424, 5.), (7) — yaie, 
Seenland, 1) altmythifcher Name für das Land 
Kolchis an der Oſtkũſte des Pontus Eurinus, welches fich 
nah Scylax von Dioscurias (nad) St. B. früher felbp 
Ala genannt) bie gum Apfarus erfitedte. Bei Her. 
ſtets mit dem Zufaß 7 KoAyic (Her. 1, 2. 7,193. 197), 
b. Ap. Rh. 2, 419 mit, u. 2, 1143 u. ö. ohne biefen Zu= 
faß; e8 hieß au Tirmvis ale, Ap. Rh. 4, 181, vgl. 
Mimnerm. ep. 10 u. Leonid. ep. (1x, 846), Soph. fr. 
94,1, 00. 774 ed. D. — Zei St. B. u. Strab. 1,45 iſt es 
eine Stadt am Phafis, wo man nah Timonar in Schol. 
Ap. Rh. 4, 1217 noch das Brautgemach ter Metea u. 
anderes zeigte. Ew. Altıras, St-B.— Adj. Alatog, 
ala, St. B., f. unten. 2) Land ter Kirk, ſ. Alaia. 3) 
Landſchaft in Theffalien, Soph. fr. 94,2. 4) Duelle tcs 
Arios in Macetonien, Eudox. in Schol. U. 21, 158. — 
Strab. 7, 830, fr. 21.28. 5) eine Jägerin, die in bie 
Halbinfel Aca verwandelt wurde, Val. Flacc. 1, 742. 
6,426. 

Alala (Suid.), ion. Alaln, u. fo auch Strab. 1, 21 
u. Plut. v.Hom. 126. 1) Bein. ber Medea. Ap. Rh. 8, 
1135. 4,248. 2) Alaln vñgoc, a) Infel im Boafıs 
— Kolchis, Ap. Rh. 8, 1078 u. Schol. dazu. b) Eilanp 
im fernen Nordoften, Od. 10, 185. 12,8. Man verſtand 
fpäter das Vorgebirge Gircefi an der Weſtkuͤſte Italiens 
darunter u. nahm an, dies fei früher eine Infel gewefen, 
Apd. 1, 9, 24 nennt e6 das Tyrrheniſche u. Ap- Rh. balt 
&xın Alan, 4,848, bald Alalgs Aue, 4,669. 3) 
Bein. a) ber Girce, als Bewohnerin biefer Infel, Od. 9, 
82, Ap. Rh. 4, 557, Hesych. b) ber Kalypfo, Prop. 8 
10. 831. 4) die Infel Neie im ficilifchen Meere, Pomp- 
Mel. 2, 7,18. 

Aldxaor, f. Alaxös. 

Aldxaos, d,— Alaxidn, Soph. fr.1 (484, D.). 
©. Alaxdg. 

Aldxns,sos, eu, Samier, 1) B. bes Polyerates u. 
Spylofon, Her. 8, 89. 6, 18. 2) ©. des Splofon, ebent. 
u.4, 138. 6,25. Dah. ol Alaxdos (fo betont bei Cobet) 
neldes, D.L.2, 22.4. ©. Alaxos. 


Alaxidng 


Alaxiöas, dor. (Inser. 1706. 1720) -as, gen. ty. ão 
(IL. 2, 860, ö., 9.) od. eo (Ap. Rh. 4, 851,9), äol. ev 
(Gregor. Cor. 611), voc. ddn, Ap. Rh. 2, 871, gen. pl. 
isn. dev (Her. 5,81), tor. 2» (Pind. Pyth. 8,32, Soph.Aj. 
645), dat. ass (Nonn. 39, 185), ass (Hes. fr. 48, Nic. 
Dam.Vales. p.443), nosv (Qu.8m. 7,291), (6), D Sohn 
on. Nachtomme des Acacus u. zwar a) Beleus, 1.16,15,8., 
Pind.L5(6),51,8.,2. b) Enfel des Aeacus, Achilles, D. 
9, 191. 11, 805, Qu. 8m. 8, 399,8., A. c) Telamon, Ap. 
Rh. 1,1330, Qu. Sm. 4, 450. d) Ajar, Qu. Sm. 8, 244, 
Strab.9,394. e) Neoptolemus od. Pyrrhus,epigr. Leonid. 
(v1, 130.334), Paus. 1,13,9. Im Plur. Yeacus u. feine 
NRahtemmen, Her. 5, 80.8, 64. 88, im Bef. Achilles 
u Ajar, Qu. Sm. 1, 521.— Aus diefem Geſchlechte lei⸗ 
teten ihre Abſtammung ab a) Miltisdes, ep. dd. Anth. 
vu. 343. b) Alerander d.®r., Arr. An. 4, 11,6, App. 
beiv. 2, 151. c) Euagoras u. Nitolles, Isoer. 8, 42. 
d) antere: Arr. An. 2, 27,6, Heliod. 2, 84. — Auch 
hiefen bie Aegineten bichterifch fo, Pind. Pyth. 8, 82. 
Nem. 3,113. 4, 18, Ap. Eh. 1, 90. 2, 122, St. B. s. 
Olvern. 2) Eigenn., a) ©. des Neoptolemus u. der 
Anbromedhe, Lysim. in Schol. Eur. Andr. 24. b) ©. 
des Arrhybas, V. tes Pytrhus, K. in Epirus, D. Sic. 16, 
72.19, 11.52, Plut. Pyrrh. 1, 8., Pans. 1, 18, 9,9. c) 
©. des Gallias, alter König in Theflalien, Porph. Tyr. 
ia Esseb. chr. p. 180. d) ©. eines Dionyfos, aus Dels 
PH, Beripatetiler, Plut. sol. an. 8. e) Andere, insb. 
Delvhiet. Inser. 1706. 1721.1936, Curt. A.D.1, 2,10, 3. 

Alæxs, (6), u. im Plur. oĩ Alaxot, Reute wie Acas 
«8, Plat. non posse suav. vivi 26, Thränhard d.i. 
ya Beinen ob. Klagen geneigt, €. des Zeus u. ber 
gina, IL 21, 189, Hes. Th. 1005, Apd. 8, 12, 6, 4., 
ver gerechte Richter u. König der Infel Aegina, Pind. I. 
7 (8), 50, Paus. 1, 39, 6, welcher mach feinem Tode 
Rifter in der Unterwelt u. Schlüffelbewahrer des Ha⸗ 
tes (z2ssdoöyog, Anth. App. 286) wurde, Plat. Gorg. 
524,2,5. 4. Dah. noös auıp jdn To Alaxo yard- 
das heißt: dem Tode fhon nahe fein, Luc. pro merc. 
eomd. 1. Eine entftandene Dürte hob er durch fein Gebet 
yam panellenifchen Zeus. Zum Andenken daran warb 
ihm ein Heiligthum, ro Aldxeov, auf Aegina errichtet, 
Isoer. 9, 15, Paus. 2, 29, 6. 9, Plut. Demosth. 28; 
nad Hesych. hatte er auch eins in Athen. Auch Feftfpiele, 
Aldıaa, gab es ihm zu Ehren, Schol. Pind. O1. 18, 155, 

f. Alexaos. 
Alapeeh, Landſchaft der Nabatäer in Arabien, 
Uran. b. St. B. Ew. Al St.B. 
„ St. in Matedonien / Ew. Alavatos, St. B. 
Diefelle Stadt ift auch Antip. ep. VII, 890, wo falfch 
Alyaring R. Alavdns fteht, gemeint. 
acc. nv, in Schol. I. 28, 86.7, Wehling, 
S. des Amphidamss, ein von Patroflus ermorbeter 
Letter. tem ein Hain, Aldyaoy TEuevos, gewibmet war, 
Streb. 9,425, Hellan. in Schol. I. 12, 1. 

Alarie, f. viell. Slottwell, od. immerfitömend, 
eine Duelle im opuntifchen Lokris / Strab. 9, 425. 

Aleyins, Lantfchaft der Nabatäer, Uran. b. St. B. 

Em. Alayiraı. Bei Soph. heißt fit Alayrla, St. B. 

Alards, (f. Aläyns), ©. des Elymos, Königs der 

Ygrißener, Gründer von Acane, St. B. s. Alavr. 

b. Pind. OL 9, 166 Aldvreos, aud) Alav- 
Taeg, Arcad. p. 120, 18, Hesych. f. Aldvtsoy unten. 
1) dem Ueas gehörig, 3. B. mirgog, Agath. ep. (IX, 
204), von ihm abſtammend, Pind. a. a. D., Antip. Sid. 
(vun, 146), ‚Alph. (1x, 97), ſprichw. Alavzesog yi- 
Ans, ein unverfländiges Lachen, Zenob. 1, 48, Sud, 


Alac 27. 


A., val. Soph. Aj. 808, od. ein unverfländiges Ende, 
Lue. hist. 25. 2) Aluyzsov, VBorgebirge in Magnefia, 
Ptol. 8, 18, 6. 8) Alayısa, n. pl., Bert zu Ehren bes 
Aeas in Salamis, Hesych. 4) Alarzeia, f. atheniſcher 
Schiffsname, Att. Seew. vır,b,44. 5)= Alevitig, w.f. 

Alayrlöns, (6), 1) eigtl. Nachlomme bes cas, 
dann Bürger der atbenifchen Phyle Aeantis, Dem. 60, 
81, Plut. Arist. 19, Symp. 1,10. 2) Eigenn., a) Tyrann 
von Lampſakus, Thuc. 6, 59. b) Athener, SAvavs, Dem. 
42, 28.29. c) Milefier, Paus. 10, 9, 9. d) ein Tragö⸗ 
diendichter, Schol. bes Hephaest. u. 9. 

Aldvrıos, f. Alavresos. 

Alayrie, (7), mit u. ohne PvAn, eine attifche Phyle 
vom telamonifchen Aias benannt, Andoc. 1, 96, Dem. 
18, 181, Clitod. b. Plut. Arist. 19, Nic. in Plat. symp. 
1, 10, Inser. 172. 175, Ross Dem. Att. 5, A. 

Alaı Ueasgabe, Athener, Schüler des So— 
Trates, Plat. apol. 84, a. 

Alayra, es, Brauenn. (ju Teos), Inser. 2888. 

Alaf = lat. Ajax, Suid., Zonar. 

Aldwolıs 7) Osdnodss, Et. in Kolchis, Ptol. 6, 
10, 2. 

Atlas, b. Alcm. 52 Alas, gen. aytog, acc. avza, 
Alcae. 89 Aia», nach Choerob. Bekk. 1183 von Alec, 
gen. Ale, voc.Alav, 11.7, 284, 3.,Qu.Sm.8, 246, Arch. 
ep. (v1, 147), Scol. b. Ath. 15, 695,c, Luc. d. mort. 
29, 1, doch b. Soph. jegt überull Alas, Aj. 525, d., u. 
fo aud 89 u. 289, wo Herm. Ala» hat, dual. Alavıe, 
D.18, 168,8., doch gleich vorher 167 auch du’ Alavzeg, 
dat. pl. Alävzsoos, 11.4, 278 (6), Wehe, nad) Soph. 
4j.480, was ja auch heißen kann: Weh bereitend, nad 
Pind. I. 5 (6), 73 u. Apd. 8,12,7 dagegen von alerog, 
u. nad} Herm. von diocw, 1) Aias, lat. Ajax, a) ber 
Heinere, ©. des Deleu ad) Simon.'in Et. Gud. p. 
276 des Ileus), dab. o jog od.’OfAswg, I. 2, 527, 
"Orcdns, 1. 12, 865, d., aus Naryr im opuntifchen 
Lotris, D. 18, 697, Strab. 9,425, D. Sie. 14, 82, St. 
B. 2.0820, u. Nägvf, X. Doh. dAdxgog, Strab. 9, 
425, Luc. v. hist. 2, 17. Er wurde von feinen Landes 
leuten als Nationalheros verehrt, Paus. 3, 19, 12, u. 
wahrſch. auf ihren — dargeſtellt. Mion.n.570— 74. 
b) Aias der größere, d usLow, Soph. Phil. 411, od. 
ubyas, 11.9, 169, d., ©. bes Telamon, dab. Teiauc- 
vıos, 11.2, 627, Teiruonsddng, I. 7,267, ob. 0 Te- 
Aauvos, Pind. Nem. 8, 89, A., 8. von Salamis, 
ah. d Zuimulvsog, Schol. Dem. 24, 8, od. 6 dx Za- 
Aauivog, Paus. 10, 81, 1, welches deshalb vjaos Alar- 
tog heißt, Aesch. Pers. 807, d., od. Alavrog nos, 
Crat.b.D.L. 1,2n. 15. Er war Stammheros der dans 
tiſchen Phyle in Athen, Paus. 1, 5, 8, u. genoß hier 
mehrere Ehren, Paus. 1, 35, 8, u. hatte auch in Salamis, 
wo er Nationalheros war, (Pind. Nem. 4, 76), einen 
Tempel u. eine Statue, Paus. a. a. D., fo wie in Byzanz 
einen Altar, Hesych. Miles. fr. 4, 16. Sein Grabtent» 
mal aber, u. zwar gleichfalls mit einem Heiligthum, hatte 
er auf dem Vorgebirge NRhötium in Troas, Strab. 18, 
695, Luc. Char. 23. Der Abſtammung von ihm rühms 
ten fih Miltiaves u. Simon (Paus. 2, 29, 4, Pherec. in 
Marcell. v. Thuc. 2), fo wie Alcibiades (Plut. Alc.1). Er 
u. feine Schickſale bildeten den Etoff a) für Theaterftüde, 
3. 8. von Sophofles, dab. d Alas d Zuuavng in Lac. 
Harm. 1, b) für Bantomimen, Luc. salt. 88. c) für 
Gemälde von Barrhaflos, Timanthes, Timomahos u. 
A. Ael.v.h. 9, 11, Philostr. v. Apoll.2, 22, 9. u. Eta⸗ 
tuen, Paus. 5, 22, 2, vgl. mit 5, 19, 1. 2) 81. in Illy⸗ 
rien, gew. Aous, j. Vioſa od. Vuiſſa genannt, Hecat. 





28 Alarog 


b. Strab. 6, 271. 7,816, St. B. s. ddxuo», Lyoophr. 
1020, Plin. 8, 26, Mela 2, 9. 8) Berg in Arabien, 
Ptol. 4, 5, 14, Plin. 6, 88. 

Alaros, ©. des Pheibippos, V. des Theffalus, He— 
ratlide, Polyaen. 8, 44, St. B. 5. 4ögso» ; u. fo if auch 
Paus. b. Eust. Hom. p. 881, 21. fl. Apdt@ u. Zenob. 
4,29 gu fchreiben. ' 

Alßarıos, Mannsn. auf einer apolloniſchen Münze, 
Mion. ı1, 29. 


At ‚ droue xügsov, Suid. 
Atßıökn u. Alßiadon, f. Aly- -. 
Al los, dvoua xugsov, Suid. 


— fünf Infeln Hiberniens, Ew. Alßov- 
Satos, St. B. Bol. Efoüdas. 

‚AtBovpa, St. in Spanien, wahrſch. j. Guerva, Ew. 
Alßovpalos u. Alßoypärns, St. B. Bol. 'Eßoüge. 
Bei Phleg. Trail. fr. 29 kommt eine fpanifche Etadt 
Alßoupoßovyyneta vor. 

Außotruos, (6), Römer, D. Sic. 11,79, D. Hal. 5, 
68. 6, 2. 9, 67 u. Ios. vit. 24, der font 'Eßovzsog 
ſchreibt w. ſ. 

Alyd, äs, (i), Alyala ob. Alyata, Alyı, Alyal, 
al, (gen. poet. «wy, Hermes. Leont. ııı, 66), Alyatar 
od. Alyaral, Alylas, Alylaı, (&it, disco), Wind⸗ 
beim, 1) Alyat, näml. al ’Ayaixaf, u. b. Strab 
8, 387 auch Alyd, Städten in Achaja am Krathie, mit 
einem Pofeidonstempel. Die Stadi veröätete fpäter; 
11. 8, 208, (h. Ap. 82), Her. 1, 145, Paus. 7, 28, 12. 8, 
15,9, Strab. 8, 885 u. 386, Soyl. 42.— Adv. Alyädev 
aus Aiga, Pind. N. 5, 68. 2) Alyad, dod (Her. 1, 149) 
auch Alyaias, eine der zwölf äolifhen Städte Klein 
aſiens, Xen. Hell. 4, 8, 5, Strab. 13, 621, Scyl. 98, 
Pilot. Them. 26. Ew. of Alyatoı (f. Alyaios), bdoch 
auch Alyawts, Pol. 5, 77.88, 11. 8) Alyaf, od. auch 
Alyaicı (Strab. 14, 676, Anon. st. m. m. 158. 159), 
Alytas (D. Cass. 47, 80, Paus. 5, 21,11), Alyaia, 
(Const. Porph. Them. 18, A.), (auch Alyto» auf Müns 
sen, f.Eckhel.d.n.8, p. 85, od. Aegeas, Aegis, f. Müller 
Geogr. p. 479), St. in Gilicien, j. Ajas, Arist. d. vent. 
p. 188, Ptol. b, 8, 4, Ath. 2, 48,8, D. Cass. 78, 89, 
Dam. v. Isid. 69. 4) Alyat, doch auch Aly, Her. 7, 
128, u. Alyala, Ptol. 8,18, 89. St. in Emathia in 
Macevonien, Begräbnißort der macebonifchen Könige, 
j- Botena, D. Sic. 16, 8.19, 62. 22, 28, Paus. 1, 6, 8, 
Arr. An. 1,11, 1, Ios. 11,8, 1. 5) Alyat, aud Adyn, 
Nonn. 18,164, u. Alyala, b. St. B. s. Kagvazog, ©t. 
in Eubda, nah Einigen das j. Gaja, dem Poſeidon 
heilig, 11. 18, 21. Od. 5, 881, wo aber nach Ameis das 
Achaiſche u. nach Hesych. u. Nicoer. in Schol. Il. 13, 
21 eine Infel im ägäifchen Meere zu verftehen ift gegen 
Strab. 8, 386. 9, 405 u. St. B., ber e# unter Kdgvarog 
denfelben Ort mit Karyſtos bezeichnen läßt. 6) Alyal, 
©t. in Lofris, St. B. 7) Alyala, St. in Mauritanien, 
Ptol. 4, 2, 84. 8) Alyasal, das homer. Alyssa, Paus. 
8, 21, 5 auch Alylas genannt, Et. in Lakonien, j. 
Limne, Strab. 8, 864. 9) Adyd, in Marc. Heracl. ep. 
per. argam. auch Alyalc, Vorgebirge in Aeolis, fpäter 
Kürn ob. Kävaı, j. Gap Eoloni, Strab. 18, 615, St. 
B. Bol. audy AI. 10) Adya,b. Arist. de vent. ai Alyad 
xard Zvplav, St. in Phönizien, Hecat. b. St. B. — 





Die Ew. Al, u. Alyeirne, St. B., wie Iſidor ber 
Epigrammendichter z. B. Abyedıns heißt, Anth. 7, 
56.280, 3. ; 


Alyatos, nad) Suid. drzszesregov Afyaos, I) 
Adj. von Aegae. Dah. 1) Adyala Büdog, von dem Mas 
cedoniſchen Acgä, Add. 9 (vii, 288). 2) d Alyaiog, a) 


Alyalov 


Bein. bes Bofeidon, Pherec. in Schol. Ap, Rh. 1, 881, 
Strab. 9, 405. b) des Nereus, Stat. Theb. 8, 478. 8) 
Alyaln = Kagvorla, Conon. in Schol. Ap. Rh. 1, 
1165. — Aegaes, Bein. der Aphrodite, Stat. Theb. 8, 
478. — Name einer Amazonentönigin, Fest. ».v. 4) 
Alyuioy öpos, Geisberg, ein Theil des Ida auf 
Kreta, Hes. Th. 484. 5) Alyaioy mediov, ein an 
Photie anſtoßendes Gefilde, Hes. b. 8t.B. u. Eust. zu 
Dion. Per. 182. 6) Alyatog motauds, BI. auf ber 
Phäateninfel, Ap. Rh. 4, 542. 1147. Er galt nad ven 
Schol. zur legtern Et. u. St. B. s. “YAdsıc als Bater 
der Melite. 7) (26) Ayaiov (Hesych. falfh Alylor) 
nhayog, das ägäiiche Dieer, j. der Archipelagus, Aesch. 
Ag. 659, Soph. Aj. 461, Scyl. 58, Strab. 2, 125, ö., 
Q., aud rueAeyog ro Alyaiov genannt, Paus. 1, 1, 
1, Strab. 8, 386, u. ein Theil beflelben (6) Too Ady. 
neAdyous xöAnos, Ptol. 7, 5, 10, Marc. Heracl. per. 
1,7, Suid., poet. auch Alyasov oldua, Eur. 1.A.1601, 
ob. Aly. xüna, Pankr. ep. (VII, 658), Antip. Mac. (IX, 
421), Gdwe, Archimel. (Anth. App. 16); od. (6) Al- 
yalog nöytog, Xen. oec. 20, 27, Arr. An. 7, 20, 4, 
Phalaec. ep. (xrı1, 27), od. pott. Aly. nogoc, Eur. 
Tro. 82, Fioe, Agath. ep. (VII, 614), od. d xdAnzeg 
lovlas Sardaong 6 Alyatos, App. prooem. 8. Berner, 
obwohl felten, j Alyala Saracca, Heliod. 5,17, Suid. 
(wo falfch Alyel« 9. fleht), port. Aly. nacik zdvron, 
Anth. App. 283. Alyafn &)s, Eur. Tro. 88, Ap. Rh. 
1, 881, 9. — Dag. Alyaln jiey, Zon. ep. (VII, 404), 
ob. dxtad, Eur. Hel. 1180 u. Alyuordayien, m. 
Anwohner des ägäifhen Meeres, Epät.? Und fo fagte 
man auch zö Alyaiov als Apposit. zu nöAayog, Her. 
4, 85, Strab. 2, 124, Ptol. 5, 2,1. 8, 17,2. Eeinen 
Namen fol es bald von Aegion haben, f. Arr. b. Eust. 
IL. p. 128, 86, St. B. s. Kagvarog, ob. von Acgeus, 
der ſich hineinſtũrzte, Suid., od. do tig lsoxarlag 
Alyög, Con. in Schol. Ap. Rh. 1,1165, ob. von Aegaea, 
der Amazonenfönigin, Fest.s.v., bald u. zwar richtiger 
von feinen Springmwellen, Schol. Lycophr. 185, 
Artemid. 2, 12.— II) Subst. 1) 6 Abyaiog, Ew. von 
Aegae a) in Achaja, Strab. 8, 885. b) in Aeolis, Plut. 
Pyrrh. 26. e) in Macebonien, Plut. Alex. 41. d) in 
Gilicien, D. Chrys. or. 84 p 416. 2) to Alyaior, (verft. 
ntlayos), das ägäiſche Meer, Her. 7, 55, Strab. 2, 
124, Luc. d. mar. 8, 2, App. prooem. 2 u. wahrſch. 
aud im Neutro, Soph. fr. 841 ed. D., Thuc. 1, 98, 
PoL8, 2. 16,84, A. Dod von Arist. an auch d Adyazog, 
(verfl. zövrog), Arist. meteor. 2, 1, Plut. Cim. 8, Ael. 
ep. rust. 18, Damasc. v. Isid. 98; dah. Abyaloıo 
oldua, Plat.ep. (vii, 256), od. Saddacn, Qu. Sm. 
9, 837. 

Al , wvog, m. (äif, disco), Stürmer, 
dab. 1) Bein. des Pofeidon, Philostr. v. Apoll. 4, 6, 
Hesych. 2) anderer Name für Briareus, w. f., einer ber 
hundertarmigen Riefen, nach Hes. (in Schol. Ap. Rh. 
1,1165) ©. des Uranos u. der Gäa, nah Eumelos, 
ebend., der da u. des Pontos, nad) Ion, ebend., der 
Thalaffa, von welchem das ägäifche Meer feinen Nas 
men haben foll, f. Alyaios, IL 1, 404, Ap. Rh. 1, 
1165,' Nonn. 89, 287. 48, 862. 8) ©. bes Lycaon, 
Apd. 8, 8, 1. 8) ein Herrfcher in Eubda, von weldyem 
das ägäifche Meer benannt fein fol, St. B. s. Kagv- 
vos, —, einer, ber zuerſt das Meer mit einem Krieges 
f&iffe (nave longa) befuhr, Archem. b. Plin. 7, 57, 
U) Ad). (mo c$ Herm. Alyasdv betont haben Wil) 
= Alyaiog, Eur. Alc. 595. — (Bei Suid. Alyalepos 
falf für Alyatarog.) 


Alyardov 


Alyaldov, zo, (Beisberg), Berg in Meffenien bei 
Polos, ein Zweig des Lpcäus, Strab. 8, 869. Aehnl.: 

AlydAeus, gen. Los, (Choeril. b. Suid. e. uäcco»), 
Her. 8, 90 u. 76 Alydlswr öj ög05, Thuc. 2, 19, Schol. 
iu Dem. 24, 129, od. d Alyalıws 260g, Ister. in 
SchoL Soph. OC. 1059, Berg in Attita zwifchen Athen 
u. Gleufis, j. Monte diS. Nieolo. (Suid. falſch Ayci- 
iser.) 

Alyavkn, ſ. Alavı. 

Alydrrıos, n.pl.,aufbenattifchen Tributvergeihniffen 
öfters vorfommend, z. B. ‚Ephemer. archaeol. 1181. 
Die Einwohner von Alyal im thrak. Sherfon. (9). K. 

Alydpa, Et. in Zytien, Ptol. 5, 2,16. 

Alyds, (Ziegenfluß), Fl. in der ägäifhen Ebene 
bei hofis, St. B. s. Alya, Eust. ju Dion. Per. 182. 

Alydorpn, Suid. 

Alydas u. Alyehkrns, f. Alya. 

Alydöus, pl. Alysidas, b. Pind. P.6, 101 Alyet- 
des garzs, 1) ©. des Aegeus d. i. Thefeus, IL. 1, 265, 
Hes. Sr. 182; dann überh. Nachfommen des Thefeus, 
Epber. in SchoL Pind. P. 5, 101, dah. für: Athener, 
Antip. ep. (vıı, 705). Imöbef. aber die zur ägeifchen 
Bhple gehörigen, Ar. Equ. 1067, Dem. 60, 28, Harp. 
2) eine Bhratrie in Theben, Pind. I. 6 (7), 21 u. Schol, 
P. 5, 101 u. Ephor. in Schol., Aristot. in Schol. zu 
Pind. 1. 7, 18, vgl. Müller Orchom. p. 829. 8) eine 
Smilie in —— Her. 4, 149. 

yartırms u. Alyayırıca, [. Alyıra. 

Alydoy, en des Acgeus in Athen, Din. b. Harp., 
vgl mit B.A. 854, nad) Suid. 76 tod Alydws yar- 
teioy bei Din. 

,, f. bod Plut. qu. graec. 58 u. St. B. s. 
Wersoc au als n.pl., PBappelheim, 1) St. in Achaja 
b.Hom. Hyperefia. j. Palão-Kaſtro, Her. 1,145, Seyl. 
42, Pol. 2, 41, Strab. 8, 386 u. fi Paus. 7, 26, 4, 
ProL 8, 16, 5,4. Ew. & Atyapärın, Pol. 4, 67, 
Pas. 7,26, 1. Adj. Alyaparıxös, St. B. 2) Et. in 
Güicen. Phil. b. St. B. 

Alyapos, f. Bappelbaum, 1) eine VBaumnymphe, 
Ath. 8, 78,b. 2) fingirter Name, Theophyl. ep. 5. 8) 
Darf auf Zesbos, Strab. 18, 617. 4) Aiyeıpog, Theop. 
b.St.B. u. Suid., ot. Al, St B., u. Alye- 
miewa, Strab. 9, 894, Stäbchen in Diegaris. Em. 
Alyapıiz u Alyapovoaios, St.B. b) = Alyıgö- 
ssea, w.f. St.B. (Said. falſch Ayeoc.) 

Al, (Bapvelfpalter), Hayerais uves 
"4yirneıw, Hesych. 

= Alyaloy, Bein. des Poſeidon, Callim. 
2.109) A Bergk. 

E. tes Zeus, welder dem Idagebirge 
er feiner auliehten Ite den Namen gab, Plut. flur. 
18,3. ' 

Alyerra, (9), d. Strab. 6, 272 aud) Alyerrala, 
g, tie Zr Segefla, auch "Byıota, w.f., genannt. j. 
Ruinen weht. von Alcamo, Pol. 1, 24, Piut. parall. 89, 
Apd. b.Strab. 6, 254. 18, 608, D. Hal. 1, 52.58. Ew. 
Alyerrates, (6), Pol. 1, 24, Strab. 6, 266. 272, 
Pelysen. 6, 21, od. Alyeoreis, Eus, (), Piut. Nie. 
% 12. 14, Suid. — Adj. Alyeotaia nötıua, eine 
zrme Quelle beim N Baia, Strab. 6, 275. 

Alyerrates, 1) |. Alysota. 2) övoua xzUgsor, 
Said. 8) Alytstaioı, die Thesproter in Epirus, fo 

——— )& 

Alyderns, oe, od. b. D. Hal. 08, ro⸗ 
iancti Gründer von Aegeſta, Apd. vs. 6, 254, 
sgl. mit 272, D. Hal. 1,52, Lycophr. 968. 2) cin Ras 
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viniſchet Priefter, D. Hal. 1, 67, St. B. 3) S. bes Nu⸗ 
mitor, D. Hal. 1, 76, D. Cass. fr. 4, 11. 4) ein Führer 
der The oproter. weicher ihnen feinen Namen gab, St. B. 
— Bpl. "Axtorns. 

Alyebs, £os, ion. (Her. 1, 178) dog, acc. &&, Ar.b. 
Suid., ©cis od. Weller (alyss— xuuare), 1) ©. 
des Bandion u. Urentel des Frechtheuie (b. Tzetz. 
Lycophr. 495 ynyerjs ano ’Egey94as), nad U. 
©. des Styrios, Apd. 8, 15,5, K. von Athen, V. des 
Thefeus, Aesch. Eum. 686, Soph. OC. 69, ö., Isocr. 
10,18, 9. Er war Heros Eponymos ter ägeifchen 
Phyle u. ber Aegikoreis in Athen, Paus. 1, 5, 2, der hier 
ein Heroon, Paus. 1, 22, 5, u. eine Statue, ebend. 10, 
10, 1, hatte, u. deſſen Namen ein athenifches Thor 
— — avdcs) führte, Plut. Thes. 12. 2) S. des 

eolykus, Nachtomme des Kadmus (mad) Androt. in 
Tzetz. Lycophr. 495 einer der Sparten) in Theben mit 
einem Heroon bafelbit, Her. 4, 149, Paus. 8, 15, 8. 4, 
7,8. 8) €. des Phorbas, K. ber Elcer, D. Sic. 4, 69. 
— Titel einer Komödie des Philylius, Mein. I, p. 259. 
Vgl. auch Alyızvc. 

— Stürmer, S. des Priamus, Apd. 8, 12, 6. 

Aivq, f. Alyd. 

Alynla, dos, (auch Alyeidos, Inser. 281. 275. 
Meier progr. 1861, p. 19, f. Buttm.Gr. 11,119 n. 80), 
(A), mit u. ohne —8 eine attiſche Phyle nach d. 8. 
Aegeus benannt, And. 1, 62, Aeschin. 1. 125, Plut. 
Ale. 21. Nic. 18, Harp., Hesych., St. B., Suid., Inser. 
115, 188, 222, Ross Dem. Att. 5. Att. Eeew. x, 
160. 

— wahrſch. = AlyAof, w. ſ., ein mediſches 
Volt, 

Al f. Alya. 

— — = Alyıdan u. Alviciaoc, w. ſ. 

Al „m. Heroon bes Aegialeus zu Pegä in 
Megatis, Paus. 1, 44, 4. 9, 18, 2. 

Al , Ews, (6), Stadler, 1) ©. des Aectes, 
Königs von Koldie, D. Sic. 4, 45. 2) ©. bes Adraſtos, 
einer der Epigonen, der zu Pegä ein Heroon hatte u. 
Heros ber Alysakdes, einer Phyle in Eicyon, Her. 5, 
68, war, Eur. Suppl. 1216, Apd.1,9,18. 8,7,2, Paus. 
1, 43, 1. 9, 5, 18, Hellan. in Schol. Pind. P. 8, 68. 
8) ©. des Inachos, K. von Argos, nad einer Sage der 
Eicponier Autodthon. Nach ihm wurde Achaja: Hegialeia 
u. Eicyon: Aegialos genannt, Apd. 2, 1,1.5,6, Paus. 
2,5,6.7,1,1, Acus. b. Tzetz. Lycophr. 177, Ist. b. 
8t. B. 4) ein Fiſcher aus Sparta, Xen. Eph. 5, 1. 

AlyıdAn, Inser. u. poct. Alyıdlea, f. Stade, 1) 
Alysaksıa, T. des Adraſtos, Sem. des Diomedes, I. 
6,412, Apd. 1, 8,6.9, 18, D. Sic. exc. L. 6, fr. 2. 2) 
Alyıcan, Delphierin, Inser. 1716, u. fo ift auch Inser. 
N. Rhein. Muf. ısı, 2, 252 f. Adßıcan gu ſchreiben. 
©. das Slgde. 

Alyakös, (6), Alyıakol, Alyıdin, Alyınkal, 
Alyakla, Stade d. i. Geſtade, 1) Alysakös u. Strab. 
8, 888, Apd. 2, 1,1, A. Alyıcasıa, ältere Benennung 
von Argos (Sieyon), dem fpät. Achaja, überh. dem 
Beloponnes, D. 2, 576, Paus. 5, 1,1.7, 1,1. 2,5, 6, d., 
St. B. s.”4_yog, Io. Antioch. fr. 1, 26, Hesych., Schol. 
1.1, 22. Ew. — (ep. u. poet. Theoer. 25,174, 
ep. dd. 1x, 464, Ken Paus. 7, 1.1.4, Strab. 
8,388, Hesych., aut (rns, St. B., fem. Alyıd- 
Ana u. Alyalls, Alcm. b. je B. 2) Alyıdlse, [O3 
u.b. Strab. 8, 888 Aysakös, od. nach Strab. 8 882 
auch Abysaksis, alter Name für Eicyon, aud 7 zoö 
Alyıakkus noaic (Paus. 2,7, 1) genannt, nad) St. B. 


S 
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Er. pwiſchen Eicyon u. Bupraflon, gegründet von Yes 
gialeus, dem Sohne des Inachus, Paus. 2,5, 6. 6, b. 7, 7. 
Ew. Alysaleis, Strab.s, 872. 8) Alysadös, (hie u. 
ta auch Alylakog betont) od. Alysados (Luc. Alex. 57, 
Arr. per. 14,2), Küfte u. Ort von Paphlagonien od. 
am ®ontus, 1. 2, 855, Strab. 12, 648. 545, Ael.n. 
an. 10,6, Marc. Heracl. ep. per. 9, Apollon. b. St.B. 
4) Alysalla od. Alyılla u. Alyıka, w.f., auch al 
Alysaral, (wahrſch. die Etatt darauf, f. Plut. Cleom. 
82), Meine Infel zwifchen Kreta u. dem Peloponnes, j. 
&erigotto, Put. Cleom. 81. 5) Alysadds, Et. in Thra= 
cien am Strymon, Hecat.b. 8t.B. u. Clit. bei Ebend. 
s.Maxsdovia. 6) Alyıcan, St. auf Amorgos, Nic. 
Dam. b. St. B. s. "Auogyüs. 7) Alysakös ulyas u. 
uxgög in Aethiopien, Ptol. 4, 7, 11. 7,4, 6, Marc. 
Heracl. per. 1, 18, Anon. per. m. erythr. 15, St. B., 
u. in Arabien, Ptol. 6,7, 10. 8) Alysadot, Name für 
Kyllene, Schol. Ptol. 8, 16,6. 9) Alysakds, Mannsn., 
K. von Kaunos, Ap. Aphr. b. Parthen. 1, 1. — Con. 
narr. 2.— Inser. 1246. — Nonn. 82, 186 u. 85, 878 
(mo Köhly Alylados für AlBlrdos hat). 

Alylas, ov. (6), Zieger, Wechsler in Eicyon, Plut. 
Arat. 18. 19, (b. Polyaen. 6, 5 Alolag).—Clem. Alex. 
1,p. 881. 

Alyıye, övoum EIvovs, Suid. 

Al „BSickel, wird von Eubul. b. Ath. 15, 
679. d ein Märchen angerebet. 

Alylösos, tömifcher Befehlöhaber in Gallien, 457 
n. Ghr. ©., Prisc. Pan. fr. 80. 

Alyıßlay, b. Anon. p. m. erythr. 58 5 ray Alyı- 
ser vijog, Infel bei Taprobane, Ptol. 7,4, 11. 

2 ſ. Alyıor. 

As 5 J (aͤhnl. Meyfenburg), feſtes 
Etadtchen zwiſchen Drepanum u. Lilpbäum in Sicilien, 
D. Sic. 24, 1. Wahrſch. zufammenhängend mit: 

‚Alyldapos, Borgebirge in Sicilien, j. Capo S. Todero, 
Ptol. 8,4, 4. 

Alyırdöpeus, eos, ion. (Her. 5, 66) 205, od. Alyı- 
wöpns, eo (Schol. Dem. 24, 18), (Ziegenhirt), ©. des 
Ion, Stammheros der Alyızopeis, Her. a.a.D., St. 
B., Schol. Dem. a. a. O. 2) Alysxogei, att. (Eur. Ion 
1581) -js, (Hirten), eine der vier uralten Phylen von 
Attita, Eur. u.0.D., Plut. Sol. 28, f.Böckh C.L ı1,p. 
628 u. zu n. 8665. 

Alylxopos, Ziegenfättiger, Bein. des Pan, Nonn. 
14,75. 

‚Alyıka, n. pl. od. (Schol. Theoer. 1, 147) Alyıkov, 
aud AlyıXla, f. (Scyl. 118) u. Alyola (D. Per. 499), 
Windheim, Seehaufen, 1) Alyıla u. Alyıkor, Sl. 
in Lakonien mit einem Tempel der Demeter, Paus. 4, 
7,1, Sohol. Theoer.a.a.D. 2) Alyıaa, AlyıLov (Schol. 
Theoer. a. a. O.), Alyııla (Scyl.a.a.D.) u. Alyuie, 
Infel gwifchen Kreta u. Gptbera, f. Alysadn, D. Ver. 
499, St. B., (Ptol. 8, 16,28 "Enda u. der Schol. dazu 
Alyvia) f. Plin. 4, 12,19. Em. AlylAvos, St. B. 8) 
ſ. Alyıısc. Arhnl.: k 

AlylAsa, f. Heine Infel nahe bei Eubba, Her. 6, 
107. 

Alyıdıd, (gew. falſch AlysAla betont), od. (Philem. 
b. Ath. 14, 652, e) At. u. Alyıkos, ov, bor. 
(Theoer. 1,147 u. Schol. dazu) @, Seedorf, attiſcher 
Demos der antiochiſchen Phyle an ber Weſtküſte von 
Attita, berühmt durch feine Beigen, j. Matcopuli, 
Harp., Suid. @w. Alyı&ueds, ws, (att. auch Alyıkax, 
Hesych.) (6), Dem. 49, 81. 59, 50,3., Hyp. b. Harp., 
Strab. 9, 398, Ross Dem. Att. 5. 88. 84. — Adr. Al- 


Alyiva 


yııadıy, aus, Alyıkıdyde, nad, Alyıdıot, in Arg., 
8t.B. Aehnl.: 

AlyDua, n. pl., Ort auf Eubda bei @retria, Her. 
6,101. 

Alylup, sog, f. ®eisberg, f. Lob. paral. p. 290, 
1) Ort auf der Halbinfel %eulas, I1. 2, 688, Streb. 
10,452 u. ff., nah A. Heine Infel bei Epirus od. Ort 
in Jthafa, Em. Alyı\lmos, St.B. 2) Et. in Kephal⸗ 
Ienia, Suid. 

Alyıkos, 1) Stammheros des Demos Aegilia, w. ſ. 
Philem. b.Ath. 14, 652,e, Schol. Theocr. 1,147. 2) 
Aiylov üxpu, Borgebirge des Peloponnes, Lycophr. 
108. 

Alyıpıös, (auch Alylusos betont), (6), Ziegner, 1) 
©. des Doros, V. des Pamyhylus, K. der Dorer am 
Pindus, Pind.P. 1,124. 5,96, Strab. 9, 427, Paus. 2, 
28,6, Eph.b.St.B.s. 4uuäyes, Apd. 2,7,7, D. Bic. 
4.87.58. Es gab ein eignes epifches Gedicht diefes 
Namens von Hefiod od. Kerkops od. einem Unbelannten, 
Ath. 11, 608,d, Schol. gu Ap. Rh. 8, 587. 4, 816 u. gu 
Eur. Phoen. 1116, 8t.B.s. 'Aßartks. 2) ein mebici- 
niſcher Shhriftfieller aus Elis, Galen. n. diap. epv- 

‚uor, 1,2.19,2,11.— ein Schriftſteller über Kuchen⸗ 
äderei, Ath. 14, 648, e. 
: Alyıpıs, (Ziegenhain), Name einer Stadt, Zon., 
uid. 

Alytpopos, b. Strab. 2,128. 6, 277 Al. 

Infel an der uͤbyſchen Küfte, j. Al Djamur od. Zimbra, 
Pol. 4, 8,44. Ew. Al rue, St. B. 

Alyiva, (Anth. App. 860 auch Alyiva) ns, 7, ber. 
ag, g, (Pind.N. 4, 86, P. 9,160,8., Simon.ep.xI11,19, 
Anth. App. 825), (9), ®ellentamp, Seeland, 1)T. 
des Flußgottes Afopus, M. des Aeakus, h.Ap.81,P.O1.9, 
106, 1.8 (7), 86, 8., Her. b, 80, Plat.Gorg. 526,e, Eur. 
LA.697, Apd.8,12,6,%. 2) die nach dieſet benannte In⸗ 
fel im faronifhen Meerbufen, j. Egina od. Engia, D. 2, 
562 u. Ilgde, font Denone u. Mugudorta genannt, 
ſ. d. W. Sprichw. war von Leuten, die fi fpäter ver» 
föteätet haben: ra mpWr' dplotovs naidas Alyıy' 
Ixtofpes, Eust. Od. 11, 505, Diogen. 8, 88, tt. 
prov. 106, 9. — Auch Et. auf der Infel, Strab. 8, 
874, Scyl. 68, Ptol. 8, 16, 28, vgl. mit Her. 6, 88 
D. Sie. 11,27, Plut. Them. 17.— €w. Alyıydrys, 
Her. 4, 152, 5., $Igde, voc. Alyıriita, Her. 9,79, gen. 
pl. öv, ion. (Her. 5, 80) u», dat. ass, ion. yas (Her. 
6,78,8.), nad) St. B. auch Alyıyeds nach einer falfchen 
Lesart b. Strab. 9, 898, Inser. 2140 au Alyarfırar. 
Sie galten als Autochthonen (Hellan. b.Harp. s. aöroy- 
Hoves)u. waren berüchtigt gleich den Kretern, dab. fprichw. 
Kons ngös Alyıyıjeny, Diogen. 5, 92,4.— Fem. Alyı- 
varıs, St. B., ob. Alyıyala, Din. b. St. B., u. als Bein. 
der Artemis, Paus. 8, 14, 2, vom Adj. Alyıvatog, aie, 
aioy, . B.vijes, Her. 6, 92, dunoAn (Balanteries 
waaren) Strab. 8, 876, uälas Örac d’Ath. 6, 267. 
Befonders befannt waren die Arbeiten Aeginas im 
äginetifhen Erze, dab. Ay. reyvn, Paus. b, 25, 18, 
vgl. mit 10, 17,12. 86, 8. 8, 88, 11, Aby. xEpogaos, 
8t. B. s. Tale, xadouusra Alyıyaia, Bildwerte 
im äginetifhen Etyle, Paus. 7, 5, 5, u. äginet. Müns 
gen, bie mehr werth waren als die attifhen, Diph. b. 
Ath. 6, 225, b, bah. ABy. dßoAds, Thuc. 5, 47, Ath. 
4,141, c, doayun, Poll.9,76, uvä, Plut. apophth. 
Lac. Lyc. 8, orarng, Ath. 4, 148, b. Inser. 1688. — 
Bei Hesych. ſteht bafür Alyavatos, o», u. fo auch 
Alyaynrurds, 7, öv, für das getvöhnl. Alyıynrucde, 
7,69 . B. Ahivmtixu loya, Pans. 1,42, 6,— Ah. 


Alyınjeng 


utdıavos, Lac. Tim. 57 u. doö2og, St. B.— Im ans 
teren Einne, nämlich als auf Aegina gehalten, Heißt 
bie 19. Rebe des Ifokrates Alyıyntıxds.— Adv. Alyi- 
vabev, aus Aeg. Ap. Rh. 4, 1775, Callim. ep. (vii, 
372). — Dayu: Alyırmersäns, Et.M., u. Alyıyo- 
wüaAns, Hesych., d. i. Verkäufer äginetifcher Waaren, 
3) St. im Bontus (Baphlagonien), St. B.s. Alyırnuns, 
1.2. Slate. 4) ein Ort bei @pidaurus in Argolis, Strab. 
8,875. 5) Segend auf ber Infel Jos, Arist. in Plut. 
v. Hom. 8. 

Al 1) Ew. von Aegina, f. Alyıra. 2) ©. 
des Dereites, V. des Beliad, Paus. 7, 18, 5. 8) ©. bes 
Bempos, X. von Arkadien, Paus. 8, 5,8. 4) St. u. Il. 
in Vaphlagonien, j. Inihi, auh Alyıya genannt, 
f. oben, Arr. per. 14, 8, Marc. Heracl. ep. per. 9. Ew. 
tbenfo, St. B. 

Alyırdos, ovoua xüugıov, Suid. 

Alyioov, Beten St. ter Tymphäer in Maces 
tonien, j. @rfinia, Strab. 6, 827, Caes. b. civ.8, 79 


@toL 3, 13, 44 A[ljbvıov 7 Alylvıor). Ew. Alyı- - 


weis, St. B. 

Alyor, a. (Beisheim), Et. in Achaja, fpäter 
Heuptfett u. Berfammlungsort des achäifchen Bundes, 
j ®efiga, IL2, 574, Her.1, 145, Pol.2,41,%. Em. 
Alyebs, pL Alyıeis; Paua. 8,12,7, D.Sic. 19, 66,%., 
ıfoeud im acc. pl. Plut. Cat. maj. 12, ep. Atyıer, 
im Dru. vᷣueẽc 8’ Alyıfes oüre Tpltos oure Titagros 
erte dondixaros our’ Iv Aöyp, odr’ iv dgstuß, 
len Ch. #. 17, Suid., Zenob. 1,48, 4. 

Alyos, (Biegert), Sohn des Aegyptus, Apd. 2, 
& 


Alyböxos, Acgishalter, ©. bes Kronos, Schol. 
Opp. bal. 3, 10, überh. Zeus, Crinag. ep. (1X, 224). 

Alylwär, ävos, Ziegenpan, nad) Hyg. f. 155 
S. ves Zeus u. einer Ziege od. der Aega, Gemahlin des 
Len (Hyg. P. Astr. 2, 18), nad) Erstosth. Cat. 27 ®. 
te6 Ben. Nah Arist. Miles. in Plut. parall. 22 — bem 
rãwiſchen Eilvanus u. ©. des Balerius u. der Valeria 
ven Tutenlum. Vgl Apd 1, 6,3. 

(viel. Alyuneos), SI. im aflatifchen Sar- 
zetien, viell. j. Kenthili, Scyl. 79. (Bion Sol. b+Plin. 
6,35 nennt eine Stadt in — —— 

Alyiskaysrov, ög05, zo, Biegenhoten, Ber; 
in Begeris, Wach AR. 808 w Schon : 
Ziegendbrand, Mannen. auf einem 
** Tree Dufeums der erdäot. Gefeüfgeft zu 
.K 
Alypberwe, "Pappelheim, änlifche Etadt, viell. 
des fpätere "Biala, Her. 1,149, f. Alyesgog. Suid. 
da Aipass. Aehnl. Et. M. At , = Alysıgov. 
Cm. Alysirar ‚ckhel doctr. T. in, 
234. 


auf Münzen, 


Alyebes, gen. ov, typ. abwech ſelnd mit o⸗o, Geiß, 
(f.Ael.v.b.12,42, Et.M. 27), ©. des Thyeſtes. Mörder 
des Haamıenmon, Od. 1, 29. 85, 8. u. Flgde. — Im Plur. 
Derrſchet wie Aegiſth, Acl. v.h.2,11.— Uehnl.: 

u. bei Arsen. '1, 99 Alyoratos, ©. 
des Nidas. Eprichw. Alysortov nndnue, von einem 
fübern Unternehmen, Apost. 1, 58, b. u. Arsen. a. 
a. O. 

Alperebs, dos, Ziegner, övoum xugsov, Suid. 

Alyinıov, 16, Ziegenhoken, Sleden in Yetolien, 
Tee. 8, 97. & u 

Atyırva, (7), ©t. ber &igurer, Pol. 88, 7. 8. 

2 aiyading alfo Strahl), laf. Benen« 
zung Ic6 Actrulep, Hesych. 


3 


AlyAdrep, oooc, (Prechtl), Kyrender, Plut. mull. 
virtt. 19. 

AtyAn, Vollpracht, 1) T. des Zeus u. der Neära, 
eine Nersite, Mutter der Gharitinnen, Paus. 9, 35, 5, 
Virg. ecl. 6, 20. 2) eine ter Hesperiden, Apd. 2,5,11. 
— Tochter tes Helios, Hyg. f. 154. 8) eine ber thraci« 
ſchen Bachantinnen, Amme des Bachus, Nonn. 14, 
221. 4) T. des Banoveus, Gemahlin bes Thefeus, Hes. 
b. Plut. Thes. 20. 29, Ath.18, 557,8. 5) T. bes Alles 
pios. Schol. Ar. Plut. 701. Nach Suid. Beiname tes 
felben, f. Alyadng. 6) früherer Name der Larifchen 
znfet Syme, Bt.B.e. Zugen. (7. AbyAd, hebr. Brauenn., 

08. 7, 1,4.) 

AtyAnls, (dos, Bertha, T. des Hyalinthos, Apd. 
8,15,8. 

AlyAtras,ov, Strahlenfender, Bein. des Apollo, 
Ap. Rh. 4, 1714. 1728, Callim. b. Streb. 1, 46, u. als 
folcher verehrt in Anaphe, Strab. 10, 484, Apd. 1, 
9, 26. 

Alykot, ür, b. St. B. Alymdol, Bolt in Medien, 
viel. im heutigen Kilan, Her. 8, 92. 

Atyoß6Aos, Ziegenwerfer, Bein. bes Dionyfos, 
u. als folder zu Potniä in Bdotien verehrt, Paus. 
98,1. 

Al Terdtas, ol, die Tectoſagen, galliſcher 
Voltkeſtamm, Pol. 5, 77. 

Alysodeva, n. pl., Beifenhoff, &t. in Megaris, 
j. Maji, Xen. Hell. 5, 4,18. 6, 4,26, Pans. 1,44, 4, 
Scyl. 89. Ew. een: St.B. Aud Alyoade- 
virms, als Adj. zu 0 olvog, Pol. 6, 2. 

Alyds xpfivn, Ziegenborn, ep. dd. Anth. Plan. 
254. 

Alyds worayot, bisw. auch (Beyl. 67, D.L. 2,8, 10) 
— Ziegenfluß, Fl. u. St. im thraci⸗ 
ſchen Cherſones, Her. 9, 119, Xen. Hell. 2,1, 21, Dem. 
28, 212,9. Em. Al. ine, St.B. 

Alyova (?), St. in Spanien, Strab. 8, 141. 

At- (= Alyöesca) q̊ vjcos, auch Atyov- 
ca, St.B.,od. Alyodca, Ptol.8,4,17, Ziegeneiland, 
Caprera, Infel an der Weſtlũſte Siciliens, j. Favignana, 
nad) St. B. bei den Libyern Karpla genannt, Pol. 8, 
4.17. Ew. Al- St. B. Im Plur. al zadov- 
ueras Alyovaoas, die drei ägäifchen Infeln: Les 
danzo, Bavignana u. Maretimo, Pol. 1, 44. 

„ Alydas (9), Alyvärne, St. B. s. Ziyyva. Mein. 
vermuthet dyvsds, dyvadıng. 

Atyska, f. Alyıla. 

Atyukos, Zidel, Delphier, Inser. 1690. 

Alysanos, Beier, ein Theflaler, S. des Anthes, 
Ant. Lib. 5. 

Alyveräßoı, die 80 Eöhne bes Aegyptus, Zenob. 
4, 86. 

Alyuerıdfe, a) mit zj garj ägyptiſch ſprechen, 
Luc. philops. 31, conv. 18. b) übertr. wie ein Aegypter, 
insbef. hinterliſtig, boshaft fein, Ar. Th. 928, Heliod. 
1, 80. 6, 12, Et. M. u. fo au alyuntiaaueen (fr. 
iy-) xat@atacıg, Hesych. 

Alyumruaxds, 7,6», Spät. — Alyöntios, 1) Ad). 
ägyptifh, =) in Megypten befindlich, To YEros 16 
Aly—xöv, D. Sie.1, 55, od. ra Aly. Fin, Btrab. 17, 
799, 6 Aby. xoanoc, Ios. 8, 6, 4.— b) nad} ägyptifcher 
Urt, Wa, Protagorid. b. Ath. 4, 150, c, dasßee, 
Phil.v.Mos. 8, 24. 25. c) von dort ſtammend, dort ers 
funden, xoyAlas, D. Sic. 5, 37. d) Aegypten betrefe 
fend, Iolaupos, Plut. Caes. 55. e) über Aegypten 
handelnd, Aoyos, Foropfa u. bgi., Plat. fr. 9,1, D.Sic. 


Alyırtıaxdg 
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1,46, Ios. c. Ap.1,26.32. 2,2. 2) Subst. a) rö AL 
yuntaxöv, der ägpptifhe Geiſt od. Sharafter, Phil 
in Flecc. 4. 5. de agric. 14. b) z& Alyunnaxa, tie 
ägyptifhe Geſchichte, Jos. c. Ap. 1, 14, Ath. 4, 
180,b, 9. 

Alyvanöas, ados, ü, T. des Aegyptus, Zenob. 
4, 86. 

Alyveraopös, m. ägpptifches Wefen, Eust. 

A ia, ion. Fi (Od. 4, 229, ö., Her. 2, 57, 
u. auch Arr. Ind. 4, 14. 6, 6, Luc. des Syr. 3, St.B. 
&. BußAos), dat. loıg, ion. dosas od. fosaıv, Her. 2, 
6, u. auch Luc. Astr. 6, Dea Syr. 8, fem. (not, Her. 2, 
657 u. Ins, Od. 4,127, ep. bei folgender langen Eafus- 
endung treifilbig, fo daß « zum Gonfonant wirt, Od. 
4,83. 127, ö., Nonn. 8, 282. 4, 269, ö., Anth. 1, 59, ö. 
H Adj. 1) agyptiſch. a) d Aly. Zeis = Zaganız, 
Nonn. 40, 399, od. vom Nil, Parmen. b. Ath. 5, 208; 
Aly. dıovvoog — Osiris, Nonn. 4,269, — 0 Aly. 
“HoaxAns, Arr. An. 4, 28, 2. b) von ägyptifchen Eitten, 
#8ea, Her. 2,80, ro Aly. nd$os, Phil. de congr. 
erud. gent. 15, iega, Strab. 17, 818, 9. Aly. yngas, 
d.i. hohes Alter, Soph.fr. 698 ed D., tort üblich, ax&ie- 
Tog, Plut. sap. conv. 2. c) von Waaren u.a. Dingen: 
Aly. dunoAn (ägppt. Oalanteriewaaren), Hesych. u. 
Soph. fr. daf., wugov, ökos, Ath. 2, 66,d.67,c, xi- 
auog, Strab. 17,799, Al9os, Paus. 1, 18,6, zjyug, 
Ber. 2, 168. d) von der Sprache, den Buchſtaben, Her. 
2, 98. 125, Plut. Ant. 27; den Erzählungen, Aoyos, 
Her. 2, 99, Ael. n. an. 10, 29, ouyygagpn, App.b.civ. 
1,6, 86ß%os ‚ Luc. philops. 3. a Bef. 8) ro Aly. 
nlkayos, felten 7 Alyunıla SdAarta (Ken. Eph. 
1, 2), der Theil des mittelläntifhen Meeres, ber an 
Aegypten liegt, Her. 2, 113, D. Sic. 1, 31, Ptol. 5, 14, 
2, ö., Strab. 1,30, 8.,9. b) Alyurrtsog AsumyinTyrus, 
Strab. 17.757. c) 6. Aby. notagög, ber Nil, Phil. de 
somn. 89. d) Alyunıla yupa, yj = Alyuntos, 
Arr. An. 5, 6,5. 6, 1, 6, 6. u. fo aud Her. 1,193. e) 
Aly. avjg = Abyöntog, Od. 4, 432, ö., Her. 2, 41, 
Piut. Caes. 45, Paus. 6, 20, 18, Ael. v. h. 7, 18. f) 
fprihw. u. übertr. Ay. a od. dyFopo- 
005, Ar. Av. 1138, Plut. prov. 28, b, D. Cass. 52,6. 
Alyuaria xAnuark, d. h. lang u. ſchwarz, vom 
Ehryfipp, D.L. 7,1, Demetr. eloc.172, Suid. 2) AL- 
yuntov yEvos, Aesch. Suppl. 817, d. i. vom Acgyp« 
tus abfiammend. II) Subst. 1) (6) Alyunzıog, ber 
Aegypter, Od. 4,385, ö., Her. 2,1.110, 6. Flgde. Auch 
vom König der Acgypter, Xen. Cyr.8,8,4, Plut. Ages. 
87.89, Ios. 10,7, 8. — Voc. @ Alyuntse, Ath. 4, 
150, c.— Alyunısos, Titel eines Stüdes von Timofles, 
Ath. 7, 800, a. Sprichw. war: deivol nAixeıy Tor 
ungavas Alyontsos, Aesch. in Schol. Ar. Nub. 1124, 
Zenob. 8, 87, 4. Achnl. Audoi novngoi, devregos 
4’ Alyintoı, toltos di navıwy Kügss FEoilota- 
tos, Diogen. 6,24, Apost.12,37. Dah. galt Alyurtuog 
als Schimpfwort Ios. c. Ap. 2,8. 2) (n) Alyuntia, 
ion. in, a) die Acgypterin, Od.4, 229, Her. 2, 57, Ach. 
Tat.2, 7, insbef. von der Tochter Pharaos, Anth. 1,59, 
od. ber Kleopatra, Plut. Ant. 25. 29. 31. b) Aegypten, 
St. B.s. Axc xepnuic, jweifeld. 8) 70 Alyuntıor, 
das äg. Reich, D. Cass. 42, 85.— ra Alyinua, bie 
äg. Geſchichte, App. Mithr. 114. 4) Alyunzlor fi 
xaun, Dorf bei Kutabathmos, Streb. 17,799. II) 
Eigenn., a) ein Ithalefier, Od. 2, 15. b) fpäterer 
Mannen. auf einer ephefifchen Münze, Mion. I, 86. 
e) ein Schriftfteller, Schol. Eur. Phoen. 18. 

Alyverori, auf aͤgyptiſch, d. i. a) in ägpptifcher 


Alyactız 


price, Her. 2, 46,ö. Plat. Tim. 21,e, Plut. Is.et Os. 
61. b) in ägpptifcher d. i. tüdifcer Weife, Theoer. 
15, 48 u. Schol. 

Al „ ‚ES, wie ein Aegypter, Cratin. b. 
Hesych. s. Haauvän. 

Al , von Igpptifhem Geſchlecht, Aesch. 
Pers. 35. Suppl. 31. -vj yauor. eben». 1064. 

Alyvrödev, aus Aegypten, Eust. 

Alyvrövde, zum Acgyptusfttome, d. i. dem Nil, 
Od. 4, 483. 14, 246. 17, 426. 

Alyurros, ov, ep. auch 0s0 (D.Sic.8,66), I) (6), 1) 
©. tes Hephäftos u. der Leulivpe, von welchem ber Til 
Aegyptue hieß, Plut. duv. 16. 2) ©. des Belus, Entel 
des Pofeidon, Bruter tes Danaos, K. von Aegypten, 
Her. 1, 182, Aesch. Suppl. 10, ö., Ar. Ran. 1206, D. 
Sic. 1,51, Apd. 2, 1,4, Paus. 7,21, 18,9. Im Plur. 
Plat. Menex. 245, d. Eprichw. war Alyuntov yduos 
von ben zu ihrem Unheil Vermählten, Diogen. 2, 55, 
Apost. 5, 24. — $rüber Scthofis genannt, Maneth. b. 
Ios.c.Ap. 1,15, ob. Sethos, chend. 1,26, od. Meotopku 
(Ramesse), Suid., gab er tem Lande Aegypten feinen Rus 
men. 3) ein €. des Negyptus, Apd. 2,1,5. 4) ein Eicer, 
Paus. 6, 12, 6. 5) cin deidhert des Maufolus, Polyaen. 
6,8. (6. Als Sklavenname, öfters in Infhr. der roͤm. 
Zeit. K.) II) früherer Name des Nil, Od. 3,477. 581, 8., 
Paus. 9, 40, 6, Strab. 1,29, D. Sic. 1, 19.68, Nonn. 
8, 275, Arr. An. 6, 6, 5. 6,1,3, Plut. fuv.16, ©. 11) 
Gi) Alyunrog, das Land Aegypten, Od. 17, 448, 6. 
Sigte. voc. & Alyunte, D. Sic. 1,27, 7avo, Ober: 
ägypten (Bißes), früher allein Aegypten genannt, 
Her. 2,15, u. 7 xare (Delta), Ptol. 4 arg., Strab. 
17,809, D. Cass. 75, 13, Xen. Eph. 4, 3, überh. früs 
ber von beſchränktetem Umfarge, Strab. 17, 790. 
Rei an Getreite, dab. fprihw. ed zus dv Alyanıa 
oĩtoy Aysı, wie TRudxu eig ’AInvag, w. f., Prov. 
Append. 2, 88. Cs ſteht bisw. — Alyuntsos, Ath. 3, 
124,b., u. bildlich als Bezeichnung ber falfchen Kirche, 
N.T. Apocal. 11,8. 2) Borgebirge in Argolis, Hecat.b. 
Schol. Eur. Or. 869. 

Alyvarröo, zu einem Aegypter machen b. i. bräunen, 
Hesych. 

Alyurrößns, es, auf ägpptifche Art, Cratin. b. 
Hesych. s. Haauvans. 

Alyupos; m. Zieger, ©. des Thelsion, Paus. 2 
5,7. 

Alyus, vos, (#5), Beisheim, Et. in Lafonien, an ir 
artatifchen Grenze, j. Hagia Irene, Paus. 3, 2, 5, Strab 
10,416. Ew. Alyvras,üras, Paus.a.a.D. u.8, 27,4, 
auch Alyvebs, &ws, Theop. b.St. B., fem. Alyorıs 
ä, als ein Theil von Artutien, Paus.8, 34,5, od. 7 Adyu- 
tıs Yoga, Pol.2,54. Adj. Alyvos, ua, vor, Lycophr 
850, St.B. 

Alys, oös, f. Geiß, Amme des Zeus, Schol. Opp 
Hal. 8, 10. 

Aly&Aros, (f. Alyugog), ein Kreter, ben Zeus in ci 
nen Vogel verwantelte, Ant. Lib. 19. 

Alyey, wros, m. Ziegner, 1) K. von Argos, Phut 
Alex. virt. 2, 8, Pyth. or. 5. 2) Pythagoreer au 
Kroton, Iambl. v. Pyth.86. 8) ein Hittenname, Theocı 
4,2. 4) Name des ägäifchen Meeres, Lucill. 112 (xi 
247). Viel. rihtiger Alymr geſchr. 

Alyay, d, Sl. in Yethiopien, Ar. meteor. 1, 13. 

Alydvea, Suid. u. Rhian. b. St.B. auch Alyam 
f. Öeisheim, Et. der Melier in Theffalien, Lycophr 
908, Hecat. b. St.B., Suid. Ew. Alt St. B. 

Alyaorrıs, (Ziegenhoten), St. in Lofris, od. nad 








Atza⸗ 


—— b.8t.B. Ort ob. Play innerhalb derſelben, 
€». Alysorrirms, St. B. 

— der. (Pind. 01.9, 50, Aesch. Suppl. 791, 
&oph. OC. 1690, Eur. Alc.489, Anth. App. 229), u. 
im. u.pset.’Atöns (I. 5, 895,8.,9., auch Luc. Neoyom. 
i.. gen. os, (Soph. EI. 110, Diod. ep. vıı, 627), 
beañgtt «o (DI. 5, 647, Hes. opp. 158, Ap. Rh. 8, 858, 
Teooer. 2,160, A.), doch auch Aldew, u. zwar breifilbig, 
.—, 0d.10, 512, Hes. Th. 311, Ap. Rh. 8, 704, &., 
sa, Solon. ep. 5, Antip. ep. vı, 219, Leon. 
e. vI1, 67, Bass. Lol. vi, 386, 3.; dor. auch @, Pind. 
018.50, 8., Sappb.69, Soph. El. 137, Eur. Alc. 126. 
435, Hee. 1105, dat. dor. g, Pind. I, 1, 99, Soph. 
OC. 1572. Phil. 861, Eur. fr. 179, A., ion. y, Ap- Rh. 4, 
1597, Qu. 3m. 3,774, Maced. ep. v1,70, Simon.ep.vII, 
2. à. A., acc. dor.av, Theocr. 1,68. 16, 52,Soph. Ant. 
x22, EL 882, Eur. Hec. 1088. a. Dichter, ipn. zo, II. 
9,568. Ep. b. Dem. 18, 289, 9., auch Luc. Astr. 24, 
voe. Aida (--—), Erion. ep. v11, 710.712, Leon. vr, 18, 
Anth. App.122, ot.’4id'n(_),Soph. Trach.1086, Phil. 
ep. vıL, 186.187, Crinag. VII, 643, aber auch —, Sard. 
ep. vIL. 365, &d. vı1, 488. 1) poet. —="Asdng, w. ſ. 2) 
KR. ter Melofer, Ioann. Ant. fr. 18, f. Aidwvess. 

Aißerta, 7. (ähn!. Auguste) Gattin bes Hermias, 
Damasc. v. Isid. 76, Suid., Phot. 841,b, 7. 

(äbnl. Augustus), Macetonier, Phleg. 
Trall. fr. 29,1.— ——— Eunap. 

Am, ſ. "Edeoon. 

Alßepos, |. Aldinwös. 

Alfneiag, (= Aldiasos), Mannen. auf einer mefs 
faden Münze, Mion. S. ıv, 206. —— 

Au α, b. Plut. qu. sym. 4,4 u.8t. B. , 
!. Arist. meteor. 2, 8 Aldcyos, b. Ptol. 8, 15, 28 
Alkıyos 7 Aldnypos, alfo: Durf? St. in Eubda, j. 
Tuio. Demetr. b. Strab. 1, 60, vgl. mit 9,425.10, 445, 
Piat. Syll. 26. frat. am. 17, Ath.3, 78, c. Adj. (Callim. 
KSCB)u.Cw. ‚St. B. 

Amen (f. Aldiasos) Milefier, Mion. S. v1, 263. 

yyos, Diannen. in Epivamnos, Malch. Philad. 

fr. 18. 
"Aldonebs, Jos, (-—), poct. = Aidwreis, Qu. 
Sm. 3,15. 6, 490. 12, 179, Nonn. 80, 172, Euphor. 


fr. — 
Au--, (ol), u. Apd. b. s. B. Alöotoro, tie 
Acdui, ein galliſches Bolt, Ptol.2, 8.17, Strab. 4,186. 
192.198, App. Celt. 16. 21, D. Cass. 88, 82. 39, 2. 
40,36. £ 
Alb, eög, f. f. Aldess, Amme der Athene, mit einem 
Auer za then, Paas. 1, 17, 1, Suid., B. A. 855, Enst. 


122,31. 

"Aldeyebı, feos, port . au) dog (Leon. ep. YIL, 480, 
Hesych) uno, as 5, 190, Antip. ep. x, 792), dat. 
u. A Seid, Hesych., voc. "Aidwveü, Luc. d. mort. 
23.10. 4dwreö (treifilbig), Soph. OC. 1660, Düfter, 
f. ELM. 1) verlängerte Born von ’Aldnc, w.f., I. 
29.61, Hes. Th. 918, Aesch. Pers. 650 u. a. Dichter, 
ke au Luc. Necyom. 10. pisc. 4. luet. 16, Plut. 
Pr . 20. Schwur: vi) Tor Aidwrda, Luc. d. mort. 
4.1. Bl ’Sidoveös. Adj. davon aldunıog, Et. M. 
2) 8. ver Molofler zu Thefeus Zeit, Piut. Thes. 85, 
Ael v.b.4,5, Philoch. b. Sync.p. 158,c, Ioa. Antioch. 
fr.1. 8) $Lem Ida, Paus. 10, 12, 8.4. 

Aldde, f. Erbarmen, Sottheit u. VBeiflgerin des 
Zens, Hes. op. 198, Bepb. OC. 1268, Anth. ı1, 837, 
Luc. Am. 87. 

Alerbs, Uar, Name eines Pferdes, Arch. ep. IX, 19. 


Vape'o Wörterbud d. griech. Eigennamen. 
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Altar u. Alfavol, Em. v. —— tavroc. St. 
B. s/ "Azagvavla u. Herdn. b. St. B. s. ‘ALuvof, 
Ptol. 5, 2, 28, f.’ALavsov. 

Alfapıı, Volt in Marmarifa, Ptol. 4, 5, 21. 

Alleös, Rufto (rüftig), alter Herrfcher im Pelopon⸗ 
nes, ®. des Lytaon, D. Hal. 1,11. 

Alliv, Dürr, ©. tes Tantalus, von welchem die 
Akayot (= ’4Alavof) ihren Namen baben follen, 
Herdn. . nor. 17. 

Allijp, övoua zugıoy, Said. 

Altıch, ein Theil von Thracien, Hecat. b. St. B. 

Alfoynts, f. Altwenks. 

Alfrms, (6), dor. (Pind.P. 4, 898) Alytag, gen. 
ov, ey. &o, Od.10,187. 12,70, Hes. Th.992, Ap. Rh. 
2,1161, 3.,%., aud) Alıjteo (Breifilbig), Ap. Rb. 1,245, 
Pherecyd. in Schol. Pind. P. 4, 188, dor. «, Pind. P. 
4,17.285, dat. dor. g, Pind. P.4, 879, acc. np, 
voe. Aljın ſt. Ahte, Ap. Rh. 8, 820, 8., f.Et. M.4, 
nad Et.M. —"Ayeng, aljo: Wind, alu & aysuo. 
1) &. des Helios, K. von Kolchis, Br. der Kirke, ®. der 
Metea, Hom.a.a.D., Hes.a.a.D., Apd.1,9, 1,9. Dav. 
Adj. Altıraoy nos, Suid. u. Aecetius heros, Val. 
Flacc. Arg. 8,879. — Patron. Alyrie, — — Meta, 
Archimel. 2 (vıı, 50), Val. Flaco. Arg. 8, 288, od. 
Alnrivm, D.Per. 490, Ov. Her. 6,108. 2) andere Kös 
nigein Kolchis, teren gemeinfamer Name es war, Xen. 
An. b, 6,87. 8) Athenet Kagsddng, Dem. 59, 40. 
4) älterer Name für Kasyıns, Hafen Cajeta b. Phor- 
mise, Tim.b. D. Sic. 4, 56. Dav. 

Al ” Ppthagoırer aus Paros, Iambl.v. Pyth. 86. 

A Brand, St. in Lakonien, Philoch, b. St, 
B. Gw. Aldessds, St.B., plur. Alfaufs, Thue. 1,101. 

AläAn, od. auch Aldäina (Philist. b. St.B, D. 
Bic.5, 18.11, 88, Arist. mir. ausc. 95, Tim. b.D. Sie. 
4,56, St. B. s. "dorsufte), od. Aldalla (Seyl. per.6, 
Strab. 2,123. 5, 228), ion. Alballn (Ap. Rh. 4,652). 
"Rußland, f.St.B. u.Et.M., (A), feine Infel im etru« 
rifchen Meere, Ilva, j. Elba, Hocat. b. St.B., Ptol.8, 1, 
78. Doch nannte Pol. nach St. B. auch Lemnos fo, ja 
auch Ghios hieß fo, St. B. u. Theogn. Cram. p. 5 (wo 
falſch Ai9Ar fleht, wie bei Suid.). Ew. von Alain: 

as, von Aldarsıa: Aldaldrns, St. B. u 
Et.M. 2) Infel od. Vorgebirge im Bufen von Ephee 
Tun air Liv. 87,18. K. 

Ruß. S. des Straton, Philhiſt... K. 

Aa. b. Suid. AlYarsidas, od. auch Alba- 
Adts, St. B., "eRußdorf, att. Demos der Leontifchen 
Phnle. Em. AbaAlöng, b. Suid. ), Isae. 3, 
28, Harp., Hesych., St.B. s. Regevexidas, B. A. I, 
855, Zoner., Inscr. 150, Ross Dem. Att. 1.14. 85. 86. 
Ihr Heros war: 

, gen. ov, ep. auch &w (Ap. Ih. 1,649), 
Rußwurm, 1) ©. des Hermes u. der Gupolemeia, 
Herold ber Argonauten, Ap. Rh.1, 54. 8,1174, Orph. 
Arg. 134, Pherec. in Schol. Ap. Rh. 1, 645, 9. Eeine 
Seele wanderte fpäter in die des Cuphotbos, Hermos 
timos, Pyrrhos u. Pythagoras, D. L. 8, 1,n. 4, Porph. 
v.Pyth. 45. 2) ein Grieche, den Aeneas tödtet, Qu. 
Sm. 11, 201. Aehnl.: 

Aldalley, Mannen., Ov. Met. 8, 647. K. 

Albaldas, erzos, Beuerbad, BI. in Scepfla 
Myfien), Strab. 10, 478. 

A Aldakos, Brandenburg, Mannes u. Ortsname, 
uid. 

Albepla, Luftig, 1) Frau zu Gäfaree in Cappa⸗ 
docien, Hesych. Miles. fr. 1. 2) viell. auch Schol. II 
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18, 486, wo Al96ga ſteht, T. des Olcanos u. Gemahlin 
tes Atlas. 8) eine Heliate, Hyg.f. 154. Ebenfo: 

Alßlpros, gen. ep. doso, 1) ein epifcer Dichter, 
Suid. 2) ein anderer, Ep. ad. vır, 588. ıx, 656. 8) 
Bein. bes Zeus, Martial. ep. 9, 86. 

Aldepdvaa, Himmelsfind, Bein. ter Ballas, 
Cornut. 20. 

‚m. Himmel, Mannen., Cod. 8, 38,8 
Etheroni im Dativ. K. 

"Audes, i9vıxov, Buid. 

Alön, f. Brandfuchs, Pferd des Agamemnon, 
11. 28, 295, d. Paus. 5, 8,3, Suid.; nad) Schol. Il. 28, 
846 abflammend von Nreion. 

nxos, Brand, ©. bes Janus, Drac. b.Ath. 
16, 692, 

Alöfp, 6oos, m. (auch f.) Luft, 1) m. ©. tes Ert⸗ 
bos u.der Nyr, V. tes Eros u. Pan, Hes. Th. 124, Acus. 
in Schol. Theocr. 18. arg. u. Wolf an. gr. 111, c. 14, 
Arist. in Sohol. Ven. zu Eur. Rhes. 86. 2) ter Hims 
melsraum mit ten Geftirnen, ®. der Wolfen, Ar. Nub. 
265. 570, Nonn. 21,254, ö., Meleag. ep. vı1, 177, auch 
für die Sonne felbR, Nonn.40,407. Adj. AlYEgsog, fa, od. 
aldsolens, St.B. 8) Name eines Hundes, Xen. cyn.7,5. 

Aloiſa⸗, (6), Rothe, 1) Anführer der Meffenier, 
Paus. 4, 82,2. 2) ein Nachkomme teffelben, ebend. 

AtOixes, (oi), dat. pl. ep. -xecas, Rothhäute, 
Bolt in Theffalien, am Pintos, I1.2,744, Strab. 9,480, 
484, fpäter an der Örenze von Epirus, Strab. 7, 826. 
327, vgl.Plut.qu. graec. 18, Hesych., St.B. Ihr Land 
Albırla, Strab. 7, 827, Plut. qu. graec. 26, Theop. 
b.St.B. 

Aldıxos, Brendel, Anführer der PBaphlagonier, 
Qu. Sm. 6, 818. 511. 

AWONa, Brandrothgen, T.des Laomedon, Schwe⸗ 
fler des Priamus, Conon. narr. 18, 11, Tzetz. Lycophr. 
921. 1075. 

Atdıın, f. Al9aan. 

Altıökas, Brandes, S. des Menelaos u.ter Helena, 
Schol. 11.8, 175, Eust. 400, 32, Suid. 

Allıöaa, poet.= Aldsonie, nur Qu. Sm. 2, 82. 

Aldıowebs, jjos, poet.=— Al$loy, 11.1.4283 u.Schol., 
Ap.Rh. 8,1191, Qu. Sm. 2, 216, Nonn. 2,683, Theocr. 
17,87; auch als Adj. Nonn. 26, 228. 89, 114. 199. 
Anth. ıv, 8, 75. 

Aldiownls, fem. zu Aldıonevg, St B. 

3 ion. f- (Her. 2, 110), 1) Adj. 5 Al9so- 
ala (in)yü, yoga, y$w», Her. 8,114, Eur. b. St. B., 
St.B. 2) Subst. (N), a) das Land Acthiopien (Mohe⸗ 
tenland, f.Et.M.), Her. 2, 80, Thuc. 2, 48, Ilgde, 
u. zwar nois dic xai ngös drarolnv, Strab. 
1, 31—385, 7 zatw u. ünio Zunvng, Paus. 5, 7,4, 
Advıds, Ptol. IV, arg., 7 uno tiy Alyuntov, Ptol8, 
16,8, n udan, Id. 4,7, 88. Auch Name für ganz Lie 
byen, St. B. 3. 4ıßBun. — Ein bef. Theil Aldsonlag 
Ynödgouog, Ptol. 4, 6,7, Marc. Heracl. per. 11, 1, 
bei Agath. 2,5 Al9sonsxög ‘Innodgouog. 2) athen. 
Eiffename, Att. Seew. XVI. c, 158. 

Aldıwlfev, wie ein Yethiopier fprechen, handeln, 
Heliod. 10, 89. 

Aldromixös, 1’, dv, äthiopifeh, Ad9os, nezga, Gtanit 
od. Baſalt, Her. 2, 86, Phil. de vii apect. 2.— on, 
Arist. meteor. 1,18, Ptol.4, 7, 32, Strab. 2, 98.— 
x6Anog, Ptol. 6, 2,10, Marc. Heracl. per. 1,7, 9a- 
Adoan, ebend. 1, 6. Als Subst. T6 Aldsonıxov, tie 
Mohrenſchwärze, Lue. bis acc.6.— ra Aldıonıza, 
tie Darfellung, Geographie gb. Geſchichte Acthiopiens, 


Aldoa 


Strab. 17, 821. 828, Heliodori Aethiopica, Bion 8 
b. Ath. 18, 566, c, Cram. anecd. 3, 415. 

Aldıörıos = vorigem, D. Per. 88; Aldıöwrov, 
= Al$onıov, w.f., Harp., Suid., B. A. 855. 

Aldiowis, Idog, fem. zu Aldor, 1) Adj. Aldı 
nis yAösoa, Her.3,19, insbef. yi, Aesch. fr.299, 
Eur. Archel. b. St.B, Ael.n. an. 2, 21. 2) Subst. 
7419. —Aldiorta, das Land Aethiopien, Strab. I 
769. b) athen. Echiffename, Att. Seew. ıv, d, 17, 
©) ein epifches Gericht des Arctinus, Procl. chrest. 
Bekk. Schol. Il. p.2. d) Gemahlin tes Danaos, Ay 
2,1, 5. 

Allıöacca, 7, — Aldsonks, Phil.leg. allegor. 
17, St. B. s. AlHoyp u. Kannadoxia, Eust. p. 148 
47, boch erit neuerer Graccität, f. Lob. Paral. p. 294. 

Albloyy, orog, dat. pl. Al9loyrs, port. (Pind.N. 
103, Qu. Sm. 2, 101, Theoer. 7,113) AlYsorzeaos, (1 
(in Arist. h.an.7,6 fheinbar als fem.) eigtl. mit verbran 
tem, gebräuntem Gejiht, f.Et-M., Mohr, 1) Adj., al 
als fem., gwrıj, Aesch. fr. 439, yurn, Eust. p. 148 
17; öfterer nalg, d. i. Memnon, Pind. OL 2, 14 
@vyıje, Luc. salt. 18, Ach. Tat. 4, 4,— dvdgss. Lu 
philops. 4, Favor.b. St.B. II) Subst. 1) er Aethioi 
11.28, 206, ö., Her. 2, 22, ö., Slgte. Nach Od. 1, : 
wohnhaft im äußerften Often u. äußerften Weften, d. 
nad Strab. 1,35 die durch den arabifhen Meerbufen G 
trennten. Nad Her. 7, 70 gab es deren in Intien ö 
liche (Ptol. 7,8, 1), u. in Libyen (Nubien) weſtlid 
bah. ei mpög dvarolaisxai dvaueis, Heliod. 9, 
od. Eos u. damepsor, App. Nomad. 5. Prooem. 8— 
leptere am Lirus, Seyl. per. 112, ja felbft in Gab 
b. Scymn. per. 157. — Sie bilden ais Herrſcher Yie 2 
Dynaftie in Aegypten, Syneell. 74, b.—d AlFsoy.t 
K. der Acthiopen, Her. 8, 21, auch — AlHorzeg, Sex 
Emp. dogm. 5, 48. — xar’ AlYlona, nad) äthiopifk 
Art, d. i. fchwarz, Eust. erot. 4, 18.— Sprichw. A429 
70 Gunyew, einen Mobren weiß wafchen. Luc. ad 
ind. 28, Zenob. 1, 46, 9. 2) Bein. des Zeus bei di 
2odiern, (Tzetz.) Lycophr. 537. 3) Al$. norasog, & 
in Libyen, viell. der Niger, Aesch. Prom.809. 4) Eigaı 
name a) ©. des Hephäftos, von welchem Aethiopien fc 
nen Namen erhielt, Nat. Com. 2, 6, Plin. 6, 80. b) ci 
Korintbier, Atb. 4, 167, d. c) ein Ptolemäer, Zuhör 
des Ariftipp, D. L. 2, 8,n. 7. 

Aldiov, Brand, Brandfuchs, 1) ©. einer bel 
tonifhen Nymphe, Stat. Theb. 7, 756. 2) ein Ech 
Genoſſe tes Phineus. Ov. Met. 5, 146. 8) Name ein 
Roſſes tes Euncus, Stat. Theb. 6, 465. 

Aldın, f. Aldian. 

Aldorla, Bein. der Artemis, Sapph. ep. 118 (13 
ed. B. Nach St. B. fo genannt von Aldor n. 2. 

Aldömov, n.(Schwarzenhaufen), 1) Ortin® 
bien am Hpllus. St. B. 2) Ort in Euböa, St.B. u.r 
8. Aldsonıor Öenannten. 

Aldos, m. Hitig, a) Peloponnefier, Inser. 34. ' 
—— Ptol. Hephaest. bei Phot. bibl. p. 150, 

ehnl.: 

Albovea, f. 1) T. des Pofeibon u. der Alkvor 
Apd. 3, 10, 1. 2) Thracierin, Mutter des Linos, Cha 
b. Suid. s.“Oumgog. 8) Infel bei Afrita, Ptol. 4, 8, 3 
Viell. = Alyovoon. 

Aldoy, onos,m. Mobrenkopf, 1)ein Vyrrhafit 
Senofle tes Memnon, Qu. Sm. 2, 247. 2) Name ein 
Sonnentoffes, Eur. b. Ath. 11, 465, b. — Hyg. f. 18 
nennt es Acthiope. 

Opa, cp. Atopn, u. fo aud) Hellan. in Schol. IL 


Aldyain 


144, (9) Helle, 1) eine Dfeanibe, M. der Hyaden u. des 
5223, Hyg.f.192, Ov. Fast.5,171. 2) T. bes Pittheus, 
Gear. tes Aegeus, M. tes Thefeus, IL 8, 144, Plut. 
Tbes. 8, 5., Paus. 2,38, 1. 5, 19, 3, d., 9. Bei Dem. 60, 
29 Mutter f. Großmutter des Alamas. 8) Gem. des 
Thalanthus in Arkabien, Paus. 10, 10, 8. 4) Delphierin, 
Curt.A.D.5. 5) ©t. Indiens (Sonnenftadt), Nonn. 
26,85. 

Lichtenau, alter Name von Rhodus, Ew. 
4i9garos, St.B.s. Podoc. Achnl.: 

Altpla, Name, welchen Diomed der ©t. Atria gab, 
Et. M. u. St. B. s. ’Argla. 

Allmalvns, (Lichteneg g), von xugsor, Suid. 
Kehnl.: 

Ardpık, öroua xugsov, Suid. 

Alduva, f. Taucher, 1) Bein. der Athene bei den 
Negatern, als Befhügerin ber Schiffahrt, Pays. 1, 5, 3. 
41,6, Lycophr. 359. 2) Name eines Pferdes, Mnssalc. 
ep- (vun, 212). 

Alturods, libyſcher Voltsftamm, Rhian. b. St. B. 

As, Brand, Name einer Statt, Suid., Zonar. 

Alter, ayos, m. Hitig, 1) Name, ben fih Odyſſeus 
526, Od. 19, 198. 2) ®. des Tantalus, Luc. in Nat. 
Com. 6,18. 3) ein Eleer, Suid. 4) Bein. des Eryſichthen 
wegen feiner Oefräßigfeit (Heighunger), Hes.b. Tzetz. 
Lyısphr. 1396, Hellan. b. Ath. 10, 416, b, Ael. v. h. 
1.27. 5) Rame a) von Bferden ©) ein Sonnenpferd, Ov. 
Met 2.153, Hyg. 1.188, Myth. Vat. 1,118, 8., u. fo 
au& Schol. Enr. Phoen. 3, wo falſch Aldw ficht. P) 
Ffed tes Mars, Qu. Sm. 8,242. y) der Aurora, Serv. 
Mm Virg. Aen. 11, 90. d) tes Bluton, Claud. rapt. Pros. 
1.282. 5) des Hettor, 11.8, 185. Z) des Pallas, Virg. 
Ace. 11,90. b) von einem Hunte bes Altäon, Hyg.f. 
181. c) des Adlers, ber tem Prometheus das Hy fraß, 
Hrz £. 31. (Zweifelbaft it das Algmr ev YEvos 
dul b. Theogn. 1209.) Dav. 


Alberiäne, övoua xugror, Suid, 

Alka, al, Et. ae in Samnium, Pol. 3, 88. 
Alxekoy, n. Gaftell in Italien, D. Hal. b. St. B. 
Alxevol, (03), au) Alxı\or, (Aequicolae), genannt, 

D. Sie. 14,98. 117, od. Alxıx\ol, D. Hal. 2, 72, od. 

D. Sic. 12, 64. 14, 117. 20, 101, od. AlkoAa- 
ve, D. Sic. 11,40, AlxowkXot, Ptol. 8, 1,56, Alkor, 

Strab.5,228. 237, D. Sic. 13, 6. 42. Alkovor, D. Cass. 

fr.23.1. Pie Aequi in Latium, Plut. Cam. 2, 88, 3., 

App- Hannib. 39 u. Libyc. 58, D. Hal. 6, 84, d., St. B. 

. Koyour. 

Alsarss, öyoua Öpovs, Suid. 
Alzareplrn, $rauenn., Cram. anecd. 1, 124, 20. 
Alsucher od. Alxıx\ol u. Alxkoı, f. Alzavol. 
"Alckes, A⸗szxaq̃c), gew. Alckos geſchr. (Plut. 
qu. gracc. 22 ), Ehrhard, doch nach Strab. 
7,321 barbarifcher Name, Athener, Oründer von Ere⸗ 
tris, Strab. 10, 445. 447, Scymn. 575, Ale. 66 (26) 
ei B.St.B. 2. Elevdepkc. 
Ale 23 — ſ. Alxavol. 
vo, xögs0» xai öpovs, Suid. 
4 ſ. —— 
n. Aeculanum, Et. der — in 
Gemein, im Mittelalter &glano, Ptol. 8, 1, 71, App. 
b. eiv. 1,51. 
Alzevor, f. Alxavol. 
, n..Aequum, tömifhe Golonie in Dalma⸗ 

tum, f Sen, Ptol. 2,16, 11. 

Aegquum Faliscum, ©t. in 

Etrurien bei dem alten Yale, Strab. 5, 226, 
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AlxupjAvov, Aequimelium, Ort in Rom, wo das 
Haus des Melius geftanten hatte, D. Hal. fr. 1 (hist. 
fragm. UI, p. xxxvI, ed. Müll.). 

Anäva, wr, n.pl., Strab. 16, 759, ob. ’Allava, 
— B.s."4dava, Aldarq; Ios. 8, 6. 4, ’Aldavoy, St. 

B., ’AtAa, as, Glauc. b. St. B., Ale, hebt. Glath, 
Ios. 9, 12, 1, (außerdem ’Eidva, Aal, Aldar, ſ. 
Forbig. Geogr. 1, p. 747), Et. im peträifcen Arabien, 
j. Ila. Ew. Allavlrns, St.B. Von ihr hatte der öſt⸗ 
liche, innere Winkel des arabifchen Meerbufens ten 
Namen ’Arkanlıns od. Alk. xoanocç ob. uuyös, St. 
B. s. "Eyoa, Strab.10, 768. 777. 17, 809, Marc. Her. 
per. m. ext. 1,19 (aub Aleniticus, Artemid. b. Plin. 
6,82 u. Lacaniticns, Iub. Maur. b. Plin. a. a. D.), od. 
Ale, St. B. u. Marc. Heracl. per. 1, 9. 

Alla, Aelia, f. 1) Gem. des Eulla, Plut. Syll. 6. 
2) Aldla Kartida, vornchme Römerin zur Zeit Neros, 
D. Cass. 61, 9. 8) Aldla (St. B., Suid.) od. Aldi 
Kanıtalsag (Ptol. 5, 16, 8.8, 20,18) u. Aldle Ka- 
zutwAiva, D.Cass. 69, 12, u. Eud. b. St. B. Ada, 
Name Ierufalems nach feiner Wiederherſtellung durch den 
Kaifer Aelius Hadrianus. Ew. Aldıkras u. Aldıets, 
St. B. u. Et.M. 

Aldävds, od. (Anth. App. 279) Altıävos, D)6 
Taxtıxos, Grieche um 100 v. Ehr., welchet ein Werk 
über Taltit geſchrieben hat. 2) 6 vo@sazrs, aus Präneſte. 
Verfaffer einer Naturgefchichte u. ber variee historiae, 
Suid., U. 8) ein Ifaurier, Feldherr des Valens, Eunap. 
b. Suid. 4) Andere, Anth.a.a.D. Vgl. Fabric. bibl. 
v,p- 611. 

Alöns, Sähwägriden, (nah Hesych. aldsos 
wie dio — auyyoaupßos), Arhener, Kephifier, 
Inser. 306. 

ADsvos, "Hohgefang, S. der Ralliope, Suid. 

Aldros, ber römische Name Aelius, d Aldlov olxog, 
Plut. Aem. P. 29 angeſehenes plebejifches Geſchlecht in 
Rom, welches bef. in die Familien ber Paeti u. Tube- 
rones jerfiel. So 1) der Eonful (318 v. Chr. G.) Koswrog 
Anioc, D. Sic. 18, 58, D. Cass. 54, 832. — Statthalter 
von Aegypten Afdıog TdAAog, Strab. 2, 118 u. Tadkog 
Amioc, los. 15, 9, 8. 2) Schriftfieller, a) Aelius Dius 
od. Dionyfius, Schal. TI. 5, 505, ö. ©. hist. fr. ed. Müll. 
ıv, 897. b) Ael. Asclepiades, Ath. 15, 676, f. 8) Stein= 
ſchneider unter Tiberius, R. Rochette ]. 3 M. Schorn 
p- 20. 4) (Kıotiavöc), ein Fauftlämpfer, Thesp. 
Inſcht. Rhein. Muf. 1843, p. 105-6, n. 6. 5) Bein. des 
Commodus, welcher darnach den 6. Monat Aidsos 
nannte, D. Cass. 72, 15. 

Alddorrparos, (viell. Alusargaros, w. f.), Ephe⸗ 
fier, Mion. au, 85. 

Adov-zojun, Dorf im glüdlihen Arabien, Ptol. 
6,7,7. 

Al\ovaloves, Bolt in Germanien, Ptol. 2, 11, 17. 

ADovpäs, Kat, DMannsn., Inser. 

or, Stin Sicilien, D. Sie. 28, 6. 

— Bungfrau in Sprien, welde unter Seleucus 
geopfert wurde, Damasc. b, Malal. p. 198. 

Alynp6, (viell. Asungd = desunon), alter Name 
von Epidaurus, St. B. s. Enidavooc. 

Ai (Plut. qu.rom. 88 Alusile, f. AluvAla), 
(A), der röm. Name Aemilia. 1) T. des 2. Paulus, Gem. 
des Aftitanus major, Pol. 32, 12, D. Sic. 31, 38, Plut. 
Aem.P. 2, Suid. 2) T. des Scaurus, Sem. des Pompe- 
jus, Plaut. Syli. 88. Pomp. 9. 8) eine Veftalifche Jungs 
frau, D. Hal. 2, 68, D. Casa. fr. 87. 4) eine Tribus in 
Rom, Ios. 14, 10, 19. 5) -ddös, via Aemilia, von 
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Aemilius Scaurus angelegte Etraße von Bononia bie 
Dertona, Strab. 5, 217. 

AluXava, Si. in Hispan. Tarracon., Ptol. 2, 6, 
59. 

AlpiMãvos, ter röm. Name Aemilianus, oft mit dem 
Artitel nachgeſedt, fo Zxınlura töy Alyulsavör, 
Strab. 14, 669. 17, 882, u. Paßsos Maksuog 6 Alui- 
Asavög, App. Celt. 1, doch auch ohne den Artikel, Strab. 
4,185. Allein u. ohne weitern Beinamen von einem Le— 
gaten Nigers, Herdn. 8, 2, 2.— Etatthalter Möfiens u. 
Bannoniens unter dem Kaiſer Gallus, Anon. fr. in hist. 
fr. ıv, p. 198 — fo wie von einem Grammatiker u. Dice 
ter in der Anthologie (Nsxassus), Anth. 1x, 218. 756 
(dac. ı1, p. 251), Plut. de def. or. 17, Ath. 1, 1,c. 

AlulAuos, (6), (Plut. apophth. reg. Roman. 6. 8. 
parall. min. 6, 88. qu. symp. 1, 2, 2 auıh Aluldsog ge- 
ſchrieben, in Folge der Ableitung von aluudla Asyov, 
f. Plut. Aem. P. 2), lat. Aemilius, ein altes patricifches 
Geſchlecht u Rom, (6 AlusAlov olxos, Plut. Num. 8. 
Aem. P. 2), welches eine Menge Familien in fi begriff, 
buld Alufdsog Alnidoc, App. b. civ. 1,94. Iber. 80, 
D. Cass. 58, 25, bald Aörıdog Aluläsog, App. h. civ. 
1,41. 105, D. Cass. 56, 42, od. Alu. dinıdos Had- 
Aos, D. Cass. 49, 42, bald Magxos Alu. Ain., Plut. 
Aem. P. 88, D. Cass. 41, 36, od. Magxog Alu., Pol. 
16, 84. 1,86, D.Sie. 16,69, d., A., bald Alu. Mdgxog, 
D. Sic. 14, 44. 81, 18, bald 4euxıog Alu., Pol. 2, 28. 
26, %., bald Alu. Asöxsog, App. b. civ. 5, 48, ob. auch 
4evxsog 6 Alufsog, Pol. 8,16, bald Alu. Maörog, 
Pol. 81,8, Plut. Aem. P. 12, A., bald Maüdog Alu., 
Plut. Aem. P. 2, 89, od./IIeüRog ö Aluldsos, Pol. 80, 
15, u. fo fagte D. Cass;75,14 auch Alu. d Zatopvivog, 
u. App. Celt. 1 Mannog Alu. — Unter vielen Andern 
tommt dann auch ein Alu. d xüjgv£ vor, Plut. Aem. P. 
88 u. ein Sybarite diefes Namens, Cliton. b. Plut. 
parall. 21, 9. 

Atyı\kos, övoua xupıor, Suid. 

Alylvıov, Et.u. 81. in Luſitanien unweit des Munde, 
j. Mindo, Pol. 2,6,7. 

Alpovia, cp. (Ap.Rh. 2,506, 5., 9.) in, Robingen, 
1) älterer Name Theffaliens, Strab. 9, 448, D. Hal. 1, 
17,., Bat. b. Ath. 14, 689, auch ale eine Landſchaft 
Macetoniens bei Ap. Rh. 2, 506. 8, 1089, der es auch 
yata Aluovin nennt, 2,692, wic Nonn. 44, 2 Aluo- 
win nedoy. &w. Alyev, St. B., (plur. Aluoves, 
Seymn. 616, dat. pl. Aluövsoow, Pind. N. 4, 91), 
od. Alpovıebs, St. B., Coluth. 17, n. pl. b. Ap. Rh. 
2,509 Aluovsneg u. ävdges Alu, 4, 1078, od. auch 
A , St. B., u. fem. Alyovis, St. B. s. Olyalla. 
Adv. Alyovindev, aus Häm. Callim. fr. 124. 2) Bes 
nennung von Ephefus, Hesych. 8) zieren Aluovin, 
(RotHenfels), ein Ort in Theffalien, Ap. Rh. 8, 
1248. 4) (Rotbenborn), eine Quelle in Theffalien, 
Ael.n.an. 8, 11. 5) övoua xugsov, Suid. 

Alponal, Rothenburg, St. in Arkadien, gegrüne 
det von Hämon, Paus. 8, 3, 8.44, 1. Das Gebiet davon 
Aluoracic, ij, Paus. 8, 44, 2. 

is, &0, m. Hämonsfohn, 1) =Mäon, 
11.4, 894. 2) ein anderer, Qu. Sm. 1,229. 8) Iatinis 
* Prieſter des Apollon u. der Diana, Virg. Aen. 10, 

7. 

Alpovlöns, Aemonsfohn, — Laerket, IL. 17, 467. 

Alporucs, |. Aluovia. 

Alysvıos, 1) Theffaler von Aluorta, w. ſ. 2) V. 
der Amalthea, Apd. 2,7, 5, Pherec. in Schol. Soph. 
Argum. Trachin. 8) ein Römer (?), Suid. 


Alydas 


Alpos, m. Blutmann, 1) ©, des Ares, Buntisger 
noſſe der Troer, Tzetz. Antehom. 278, Philostr. her. 
15, 16. 2) &. des Borcas u. der Drithyia, welcher in den 
Berg Athos verwandelt wurde, Herrfher von Thracien, 
St. B., Luc. salt. 61, Plut. duv. 11, Ov. Met. 6, 87, fi, 
Hesych. Miles. fr, 4, 17. — V. bes Eritios, X. von 
Scythien, Arr. b. Eust. ju Dion. 788. 8) Schaufpickt 
in Rom, Iuven. 3, 99. 

Alyos, (d), od. Alyoy, 7, wie Hecat,, Dion. Miles. 
u. Hellan. nad St. B. durchgängig od. wie Pol. 84, 12, 
Strab. 7, 318. 818. 819, D. Sic. 4, 82 abwechſelnd mit 
Aluog fchteiben (Pol. 84, 10, Strab. 7, 818. 331 fr. 
86, D. Sic. 19, 78), b. Theophr. c. pl. 2,9, 2 u. Art. 
An. 1,1, 5.2, 1 fleht zwar Aluoc, aber Arr. per. 24,4 
u; Theophr. h. pl. 4, 5, 7 richtiger Aͤuoc, nach Apd. 1, 
6,3 Blutberg, richtiger viell Spin berg, ein hoht 
Gebirge Thraciens, j. Baltan, Her. 4, 49, Thuc. 2, 9, 6, 
A. Aluoc, ü, Et. Aegyptens, ‘How, StB. 
Ned. 

—E Grimmer, d. $. mit grimmigem 
Heer, Mannen. (Tritäcr), Paus. 6, 12, 8. 

AlavNa, T. des Aentas u. der Lavinia, Plut. 
Rom. 2. 

Aluöisos, fehlerh. Echreibart für Alulsos, w. f 
onisog Alu. (von Aem. Paulus), Memnon, fr. 26.— 
Suid. — Inser. 204 u. fonft. 

Alyey, ovos, m. (Weismann d.i. ein kundige), 
1) ein Held aus Pylos, 11. 2,296. 2) ©. des Kun 
von Theben, Geliebter der Untigone, Soph. Ant. 626, 
3., Eur. Phoen. 944, Apd. 8, 5, 8. 8) ©. des Lycaon. 
Srünter von Aluovsal, Hecat. b. Natal. Com. 9, 9, 
Apd. 8, 8, 1, 4) ©. des Pelasger Chloxos, DB. dit 
Iheffalus, K. von Thoffalien, nach weldem dies Lund 
früher Hämonicn hicß, Strab. 9, 448, Schol. I. 2, 681, 
Rhian. b. St. B.— ein anderer Theffaler, Pisand. ep- 
(vır, 804). 5) V. des Iphitos, Paus. 5, 4, 6, Phleg. 
Trail. fr. 1 ed. Mull. 6) ©. des Ihoas, V. des Orylos 
in Aetolien, Epbor. b. Streb. 10, 468, Paus. 5, 8,6, 
Anth. App. 108. 7) Pythagorter aus Kroton, Iambl. v. 
Pyth. 86. 8) Ashener, Inser. 275 9.) (Rudelbah= 
Rothenbach), FI. in Böotien, der in den Kephiſos fält, 
Piut. Thes. 27. Dem. 19. 

"Aiva, St. im glüdlien Arabien, Ptol. 6, 7, 29. 

Alvaperı, f. (Tugendpreis), T. des Deimados, 
M. des Athamas in Böotien, Schol. Pist, Min. 316, e. 

Alvapla,, (5), Jafei am Golf von Neapel, j. Ichia, 
Piut. Mar. 84. 40, App, b. civ. 5, 69. 71.81. 

Alve&öns, (6), poet. u. cp. b. Plut. Tit. 12 auch -Sas, 
gen. pl. d@v, poet. (Marcell. ep. Anth, App. 51) dawr, 
u. (ep. b. Plut. Tit. 12) där, dat dass, poct. (Diod. 
ep. Anth. 9, 219) auch dgas, Aencasfohn. 1I) S. od 
Hahtomme des Aeneas, App. b. civ. 8, 16, bie nad 
Suid. auch Alvaddes biegen. Insbef. als Bcin. a) vi 
Titus Qu. Flaminius, Plut. Tit. 12 epigr. b) des Juli 
ſchen Geſchlechts, dab. vom Auguſt ale Zeus Alveadıns 
Phil. ep. (v1, 882) u. von Nero, als leptem ber Aenta 
den, D. Cass. 62, 18, aber auch von Trojan, Adr.ep 
(y1,832), u. endlich von den Römern überhaupt, Polystr 
ep. (yıl, 297), Agath, (1x, 155), Adr. (ıx, 887) 
Ablab. (1x, 761), 5. 2) Bafenmaler auf einer Rolam 
Batera, B. Rochette 1. a M. Schorn p. 4. 

Alvlas, bor.— Alvelas, Lobe, 1) für den Trojan 
Alvslag, des Metrums halber, Soph. Laoc. b. D. Ha! 
1,121, 8. in Italien, Arist. mir. mund. 79. 2) Ihe 
baner, Pind. Ol. 6, 149. 8) cin korinthiſcher Het 
führer, Thuc. 4, 119. 4) Arkadier aus Stymphalui 


Alveätıg 


Xen. An. 4, 7, 18. Hell. 7, 8, 1. 5) cin Jamide aus Elis, 
Paus. 8, 10. 5. 6) Pythagoreer aus Metapont, Iambl. 
v.Pytb. 36. 7) Andere a) in Xutäa, N. T. act. apost. 
9,38. b) — Alvevs, mw. f., Parthen. erot. 28. 

Alvehrıs, (dos, Adj. fem. von Alvesa — Alvog, 
».f., Ath. 7, 285, f. 

Alvaa, (5), aud) Alvaddar (Theon. b. St.B.), Lo b- 
kin, 1) Gegend u. Et. in Macedonien, von Aencas 
ygrünket, Her. 7, 128, Scyl. 66, Strab. 7, 380 fr. 
21.24, D. Hal. 1,49. Ew. Alvasds, St. B., od. Alvek- 
res, D. Hal.a. a. ©.u.St.B. — 2) St. in Tyrehenien, 
fnäter Janiculum, D. Hal. 1,73. @w. Alvsios, St.B. 
3) cin Borgebirge bei Botitän, Scymn. 628. Achnl.. 

Alvaal, &t. in Thracien, Hippon. 41 ed. Bergk. 
Anl 

Alvads, ads, 7, 1) Et. am Athos, Schol.11. 20, 
307. 2) Bein. der Aphrotite in Actium, D. Hal. 1, 
50. 53. 

Alvdäs, (6), and Alveins (Menecr. b. D. Hal. 1, 
48), gen. oo, cp. (I 5, 805, &) do, doch aud Alveio 
(U 5,534), ob. Alvelso (treifilbig, ebend. u. Menecr. 

b.D. Hal 1,48), acc. av, doch auch n» (Luc. astrol. 
20). vec. Alvelä, 11.6, 77, 5., Lobe od. Schred, f. 
ELM. 1) ©. des Anchiſes u. der Aphrodite, B. des 
Aelauius. Stamantrius, Euryleon, Remus u.Romulus, 
kr im Aegeſte u. Ambracie Heiligtbümer hatte u. nach 
Fimigen in Thracien flarb, nach Undern nach Italien kam, 
1.2,820,3., Hes. Tb. 1008, Apd. 8, 12, 2, D. Hal. 1, 
46.73, 4.. St. B. 8.’4gl0ßn, A. 2) ©. dis Silvius, auch 
Alrslag ZR.ovsos genannt, App. reg. 1, D. Hal. 1,71, 
D. Casa. fr. 4, 10. 8) 6 Taxısxös, ein Schriftiteller des 
4. Jahrh. v. Ehr., PoL 10, 44, Suid. 4) in Baläfina, ©. 
des Anti Ios. 14, 10, 22.— Tacucoc, cin platon. 
S2bileſeph des 5. Jahrh. n. Chr., Verf. des Geſprächs 
Söppaatex. 

Alvass, Breifer, 1) m. ein Arzt aus Kos, mit Hip⸗ 
sehsatea Schüler des Gunofidicos, St. B.s. Kos. 2) f. 


Ares. ® 
Aeneaskind, eigtl. Tochter bes Aeneas, 
kann voct. fir Römerin, Marcell. (Anth. App. 51,88). 
Alseberwopa, Borgebirge in Afrika, j. Ras Espharra, 
Anoa. st. mar. magn. in Müll. Geogr. p. 463. 
"Awes, ZIvıxör, Suid. 
AlveriBas, Breislinger, Mannsn., Curt. A.D. 46. 
f. Alvnatdnuos. 
Atverek, (ef), Robeda, ©t. in Baphlagenien, 
Theognest. can. 18. 
Awerös, — Alvntög, w. f., ©. tes Deion u. der 
Tiemrta, Apd. 1, 9,4. 
Alvehe, zes, Lobe, ©. des Apollo u. der Stilbe, 
Orpa. Arg. 505. 
Alya, (f. Ande), Srimmpilde, Tempel berfelben 
in @fbatena, Pol. 10, 27. 
Alyades, Wildenfels, Berg, Aesch. b. St. B. Adj. 
StB. 
Ai os, ſ. (nofnass), Gedicht des Virgil, 
—— — 
1) &. des Aeneus, d. i. Kyzikus, Ap. Rh. 
1. 248. 1056. 2) Bein. des Zeus in Kephallenia, vom 
Mes, Hes. in Schol. Ap. Rh. 2, 297. ©. Alvn- 





2. 

Aunoias, m. (Löbeling). 1) Ephor von Sparta, 
Thee. 2, 2, Xen.Hell. 2, 8, 9. 2) Schüler des Theophraſt 
aus Megalopalis, St. B.s. Meydin nölıs. 

„ dor. (Pind. Ol. 2, 84, 3.) Alı 
Sapes, b. Arist. rbet. 1,12, D. L. u. Paus. (f. unten) u. 
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A. auch Alvertönpos, (6), ähnl.Voldmar, I) S. des 
Parätus, V. des Theron, Herrfhers von Agrigent, Pind. 
a. a. D. d., Her. 7, 154. 165. 2) Tyrann von Zeontini, 
Paus. 5, 22, 7, Ant. Diog. incred. 5. — cin anderer 
Reontiner, Paus. a. a. D. 8) Geſchichtſchreiber, welcher 
Tupsexd ſchrieb, Schol. Ap. Rh. 1, 1800. 4) feptifcher 
Philoſoph aus Knoſos zur Zeit Auguſts, D.L.9, 11,n.3. 
12, 7, ., 8. Emp. Pyrrh. 1,222 (v. 1.’Oynetdnuog).— 
Dah. ol negi row Alv., ebend. dogm. 4, 87, d., Eus. 
p. e. 14,18. — Auch Atademiker 9) u. Schriftſteller b. 
Phot. bibl. cod. 212. 

Alvfieros, Bein. des Zeus, — Alvniog, w. f., Strab. 
10, 456, Schol. Ap. Rh. 2,297; Et.M. 158, 41. 

Alvfeızra u. Strab. 17, 799 Almelmrea, 
Roßlob, Inſel bei Marmarila, Ptol. 4, 5, 76. 2) 
Alvnolnna, Frauenn., Inscr. 2448, 8. 

Almolrhüpe, (7), *Robhammer, Lanbfpige u. 
Hafenftatt von Marmanita, Strab. 17, 799, Ptol. 4, 
5,4. 

Alynolripos, m. (Bartmer 
Mannen., Inser. 2513. 

Almes,oös, Lobeba, Frauenn., Inser. 6762, 6, 
7. Achnl. 

Alvfirn, Gem. des Aeneas, M. des Kyyifus, Ap. Rh. 
1, 950, Orph. Arg. 506. 

Alvnros, Löblih, 1) Olympionike aus Ampel, 
Pans. 8, 18,7. 2) Feldhert des Demetrius, Polyaen. 
5,19. S. Aiverog. 

Alvtrop, ogos, Lobig, Mannen. auf Münzen, 4. 
B. aus Rhotus, Mion. 111, 517, vgl. 1, 582. 

Alvla, f. Shredenftein, 1) ©t. der Berrhäber in 
Astolien, bie Ew. Alnäves, Alvuts u. Alviei, w. [u 
Adj. Alndv, fem. Alvıavie, u. fo auch Alvıands, 
St. B. u. Eust. 11. 2, 749. Dah. Alvıaxn yuipa, Arist. 
mir. mund 183. 2) Frau aus Alvog, Insor. 818. 

Alndöns, Shredmann, Athener, S. eines Kallias, 
Inser. 94. 

Alnıdya, 1) Et. am Pontus (Vitia), Gründung der 
Aenianen, Strab. 11,508. 2) Alvfa, Seyl. 86. 

Alnäv, gen. ävos, pl. äves, ion. (Her. 7,182) ñyec, 
b. Plut. qu. graec. 18. 26 falſch Alvadyay, Alva, 
1) Adj. Alvıavög dvdoog, Soph. El. 724, Al- 
vıäva xöAnoy, Pol. 10,42. 2) Subst. Alvıav yevos, 
Soph. EI. 706, insbef. Alyıäves, a) Ew. von Alvie, 
w.f. b) die Aenianen, cin ächi helleniſcher (Tãyec 
= "Elnves) Voltsftamm (Heliod. 2, 34) am Offa, 
fpäter am Deta u. Othrys, b. Her. a. a. O. im ſüdlichen 
Theſſalien, f. Strab. 1, 61.9, 427, zu ben Amphiftyos 
nen gehörig, Paus. 10, 8, 2, A., fonft aber als fchwäch- 
li verachtet, Luc. Dem. enc. 89. — ©. Scymn. 616, 
Xen. An. 1, 2,6, ö., Dem. 69, 101, 9. Adj. daven Al- 
vayınds, 3. B.GAn, Wald bei den Aenianen (am Deta 
u. Othryo), Theophr. b. pl. 5, 2,1. Vgl. "Evsnves. 

Alvlas, Schreck, Mannen., Inser. 287. 

Alnarns, 1) Ew. von Arnos, w. f. Adj. Alnä- 
rıcös, Galen. 2) paphlagonifcher Eigenn. welcher auch 
in Kappadocien vorlam, Strab. 12, 558. 

Alvıros, 1) Athener u. Dichter der alten Komödie, 
Suid., Theogn. in B. A. 1869, falſch für Kövsxog, f. 
Meinek. I, p. 249. 2) Monaten. in Eypern (28. Novbr. 
= 23. Decbr.), von Aeneas fo benannt, Hemerol. b. 
St. Croix. Quttm. (Ideler Chron. 428) vermuthet 
Alvyenog. 

"Ainxs, oüs, (— dew)-vixo, Siegelinde), 
Srauenn., Inser. 2888. 

Alnoy u. Alvious, mödıs, Suid. (f. Alvog). 


Alyıov 


Perahtmar), 
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Alnos, Srimmig, 1) cin Päonier, von Achilles gc« 
töbtct, I1. 21,210. 2) 81. in Troas, Demetr. b. Strab. 
18, 608. 3) &I. u. Flecken in Thracien bei Acnos, St. 
B.s. Alvos. 4) Ew. von Alvos, w. f. 

Alvımmos, Roßlob, Mannsn. auf einer phrygi⸗ 
ſchen Münze, Mion. S. vır, 505. Aehnl. ſchreibe ſt. 
"Asınnos —'Aer., d. i. Alvianoc, auf einer theflalie 
fchen Münze, Mion. ı, 2. 

Alnros, ©. des Amulius, Plut. parall. min. 86. 

Alvößapßos — ’An»ößapßos, w. f., insbef. Bein. 
bes 2. Domitius, App. b. civ. 2, 17. 

Alvos, f. Lobkädt od. Orimmelhaufen, Grim⸗ 
met, 1) St. in Thracien, an ter Mündung des Hebrus, 
üolifche Gründung, j. Enos, Her. 4, 90. 7, 22, Thuc. 4, 
28. Antiph. 5, 22, Seymn. 696, A. Ew. Alyıog, Thuc. 
7, 57, Scyl. 67, Dem. 23, 119, d., 9., od. Alvirng, 
Suid. Adj. Alyıos, . B. Nlovos tig Alvlag, Apd. 2, 
5,9, u. Alvaos, . B. Jadumy Alvesog, Macar. prov. 
83,18. Adv. Alvößev, aus Acnos, I1. 4, 520, Hesych., 
St.B. 2) Et. in Theffalien, St. B. 8) Et. u. Gebiet der 
ojoliſchen Xofrer, St. B. 4) Et. am Euphrat, b. Apd. 
Hoktußole, St.B. 5) Infel (Alvov vjcog) am ara= 
bifchen Meerbuſen, Ptol. 6, 7, 43. Ew. Atvıos, St. B. 
6) Et. auf dem Feſtlande, Rhodus gegenüber, wohl auch 
Alyssa genannt, f. Alvearıs, St. B. 7) Sl. in Nhätien, 
j. Inn, Ptol. 2,11, 5. 8) Berg in Kephallenia, Leo Byz. 
b. Schol. Ap. Rh. 2, 297. Adj. dav. Alytervos, w. f. 9) 
ein Trojaner, Qu. Sm. 11,79. 10) Bruder des Guneus, 
nach weldyem Alvog in Thracien benannt war, St. B. 

Alvspov zögos, Ort auf ber Infel Thafos, phoͤni⸗ 
ziſche Anlage, Her. 6, 47. 

Alvor, indecl. Et. od. Quelle in Paläflina, aufber 
Weſtſeite des Jordans, N. T. Ioann. 8, 28, Suid. 

Art, Alyös, Geiß, ©cisberg, 1) fem. a) St.in 
Samnium in Italien, Ptol. 8, 1,57. b)— Alya, Bore 
gebirge in Troas, Strab. 13, 615, Artemid. b. St. B. 
8. Alyd. c) T. des Ban, Schol. II. 2, 157. d) Nymphe, 
Amme des Zeus, deren Bild unter die Geftirne verſetzt 
wurde, Suid., Anton. Lib. 86. €. Amalthea. e) Bein. 
einer Hetãre, Apd. b. Harp. s. Ndvvsov. 2) m. ©. des 
Python, Plut. qu. graec. 12. 

Altov, ovos, —’Alkor, Helferich, Heros, nah 
welchem der Demos Altoynz benannt worden, Eust. 

Alfövaa, Reichenberg, St. in Magnefia, Ew. 
Altoveis, Et. M. p. 37, 2, St. B. 

Altoyfj, St.B., B.A. 358, Schol. Ar. Vesp. 895, 
ot. Alfoynts, Apostol. 1, 67, gew. durch Alfuveis, 
Strab. 9, 398, att. A&wvijs, Harp., Suid., bezeichnet, 
f. At. Seew. 10, Inser. 111. 172. 185. 275, Ross Dem, 
Att. 5. 6 Reichenhall, attifher Demos der kekro— 
piſchen Phyle an der Weftküfte, fübl. von Athen. Ew. 
Alfoveis, ug, Ar. Vesp. 895, Dem. 59, 25 (Zcugn.), 
Plut. x oratt. Lyc. 28, Ross Dem. Att. 11. 87. 88, 
(Apost. 1, 67 hat Alwvssög), gew. mit dem Artikel 
nachgeſedt, Dem. 50, 47. 59, 83, Äel.v.h.4,25, Heracl. 
Pont. b. Ath. 12, 6554, e, im plur. 03 Al£., Xen. Hell. 
2,4,26. Die Grau Alfovls, St. B. Sie waren als 
Spötter u. Schmähfüchtige berüchtigt, dah. oͤc dAnFüg 
Altovta elvas, Plat. Lach. 197, c., vgl. mit Harp., 
fo daß altwvevecdes (b. Apost. 1,67 allovevecdas) 
Jäftern hieß, Menand. b. Harp., Suid., St. B. u. 5 alfw- 
vein — Placpnula war, Suid. ©. Bergk com. rell. 
?. 84. Dad. das Sprihw. Allwveds (ſcht. Alureoc) 
ãMoc, Apost. 1, 67. Adv. Alfayioıv ob. or, Isae. b. 
Harp., B. A. 858, St. B.. in Acr., Alfovndev, aus Acr., 
Alfoväße u. Alfsvafe, nach Aex., St. B.— Adj. Alfo- 


Alvıog 


Alodıxdg 


vutds, «ci, zAudwr, volyAn, Ath. 7,825, e, Hesych., 
aud Alfovls (idos) zofyAn, Crat.b. Ath. 7, 825, e, 
Suid., Hesych. Denn es gab Hier eine berühmte Fiſcherei 
u. feine Saljwerle, ‘Ada Alforidec, find noh im 
Betrieb. 

Atoda, nap& deApois ylvog zu, Hesych. Nach 
Schmitt [TJasodaren. 

”Aiol, Völterfchaft in Indien, Ptol. 7, 1, 9. 87. 

Alo) ‚ov, Raſchig, Thebaner, Thuc. 4, 91, 
Athen. 5, 215, f. & 

Alökaoy, (Schnellrode), St. auf ‘der hafciti= 
ſchen Halbinfel, Theop. b. St. B. Ew. Aldkaos u. 
AloAflios, St.B. ©. Alöhıog u. Alodsig. 

AloAcis, u. pl. Alodsig, (ol), att. (Thuc. 7, 57, 5.) 
Aloküg, ion. (Her. 1, 28, 8.) AloAtes, acc. Alollas, 
Xen. Cyr. 6, 2,10, A., u. AloAsis, Scymn. 696, Paus. 
7,5,1,%., Bunte d. i. Mifchlinge (f. Menecl. v. Et. 
M. 87), einer der vier Hauptflämme ber Hellenen, nach 
ter gewöhnlichen Annahme (St. B.) von Acolus, S. des 
Hellas, fo genannt. Es gab ihrer in ganz Hellas, Strab. 
8,333, bef. aber in :hıffatin, Apd.1,7,8, Paus. 10, 
8,4, Strab. 5,220, Böotien, Thuc. 7, 51, Plut. qu. 
symp: 6, 8, 8, A. u.auf Eubda, Plut. qu. graec. 22, bis 
fie in Myfien in Kleinafien vorzugsweife ihren Eig 
hatten. Zu ihren (12) Stätten tort gehörte früher auch 
©myrna, Her. 1, 149. 2) (Sorſch) der Wind Kasziag 
bei den Ciliciern, Hesych. 

Aldın, Schnelle, T. des Actolus von ber Telepora, 
Apostol. 1, 88. 

AloAnts, idog, iſgin AloAfis, jdos, fem. zu Aloas- 
xös, Pind. Ol. 1, 164. 

AloXla, ep. In, (Schnelle), 1) T. bes Ampthaon, 
Gem. des Kalydon, Apd. 1,7, 7. 2) mit u. ohne »i,0og, 
Windheim, cine Wunderinfel, Wohnfig des Hippota= 
den Acolus, Od. 10, 1, Qu. Sm. 14, 474, Nonn. 13,388, 
Strab. 1,40. Nach Strab. 6, 276 Etrongple, cine der 
äoliſchen Infeln, j. Stromboli, nad Andern Xipara, 
D. Sic. 5, 9, Strab. 1,20. Em. AloAos, AloAuurns, 

‚St. B. 8) das Reich des Acolus, d. i. tie änli= 
fhen Infeln, Anth. ııı, 16. 4) Fem. zu AlöAsos, w. f. 

AloAlöns, gen. cv. (Od. 11, 287, 9.) &o, od. AloAi- 
dew (vierfilbig), Theogn. 702 , acc. nv, metaplaft. 
(poct.) aud) od», Philost. in Schol. Od. 12, p. 418, voc. 
4d«, Pind. Ol. 13, 96, gen. pl. ep. u. ion. &wr, Ap. Rh. 
8, 339, Her. 8, 85, dor. &», Pind. P. 4, 127, dat. gas, 
Ap.Rh. 1,148, 8. 1) ©. od. Nachkomme dis Acolus, 
Hes. fr. 28, (Tzetz. Lycophr. 284). a) Sohn, @) ſv⸗ 
phus, I. 6, 154, A.'B) Kretheus, Od. 11, 287. y) Atha⸗ 
mas, Ap. Rh. 8, 1098. d) Jotaos, Callim. b. Tzetz. 
Lye. 782. b) Ehwiegerfohn, «) Minyas, Ap. Eh. 3, 
1098. 4) Triopas, Marcell. ep. (Anth. App. 50). c) 
Entel u. Urenkel, @) Bellerophontes, Pind. Ol. 13, 96. 
) Iafon, Pind. P. 4, 127. Y) Phriros, Ap. Rh. 2, 
114, 5. d) Itmon, Ap. Rh. 2, 861. 2) övoua, Hesych. 
©. Alokadaz. . 

AloAlte, im äolifhen Dialect ſprechen, Strab. 8, 
838. S. Lex. 

Alokıxebo — AloAllw, Heraclid. b. Eust. 1557, 
11. 

AloAıös, 7, 0», aud im Comp. Alolsxwregog, 
Apio b. Eust. 790, 6, äolifh, von Stätten, Thuc. 4, 
52, Strab. 13, 588, A., dah. auch allein 3 Alodszai, 
Strab. 18, 622, ferner yEvog, Strab. 8, 388, E$vog, 
Sceymn. 933, napalla, Strab. 18, 623, xüte, 
Hermesian. Leont. 3, 56, A., u. fo 7 Alokızn als 
Aolien, Seyl. 98; auch falytonifh, Theocr. 1, 56 











AldAuos 


exhR Schol. u. Hesych., f. AloAfs. Im’ neutr. sing. 
Alalsxöv beißt es: im äolifchen Dialect, Schol. Il. 16, 
524. Im neutr. pl. za AloAsxa, Gefchichte der Aeolier, 
Helen. b. Tzetz. Lycophr. 1874 u. Schol. 11. 9, 589. 
Adv. AloAıxas, im äolifchen Dialect, St. B. s. Muvola, 
EL M.189, Schol. Theocr. 7, 4, A. Compar. AloAsxu- 
noe⸗ Eust. 1618, 19. 

AlöAsos, 1) dem vorhergehenten, jedoch felten, 
+8. Alöisos vönos ber Githaröden, Plut. mus. 4, ſ. 
Aldor. 2) Eigenn. Horfchig, Freier der Hippodas 
mis, Paus. 6, 21, 11, Suid., Schol. Pind. Ol. 1, 127. 

AloAls, idos, voc. AloAl, Antip. Sid. (vr, 14), 
ärplidessı, Pind.P. 2,128, fem. zu Aloäsxös. I) 
dj. ägueria, Las. ep. 1, Ath. 14, 6242 yopdal, 
Find. e.D., gwrij, D. Hal. 1,90 — Alodig dia. 
Axtoc. Theocr. 28. arg., ot. yAwrta, Porph. de prov. 
114, fimer Zuöe»n, Hom. ep. 4, 6, A. Kuun, Hes. 
0p. 634, ®jßn, Damag. ep. (vI1, 540), röAssg, Her. 
1.151,9., auch bioß as AloAldes, Her. 1,149, ot. 
riss, dir ãoliſchen Infeln, D. Sic. 5, 7, od. yj, Her. 
7,176, u. von £e8bo8, Scyl. 97. II) (A) Subst. 1) a) 
tie Lantſchaft Acolien in Kleinaften, Her. 5, 128, Xen. 
Cyr.8,6,7,5.,9. b) früherer Name für Kalydon u. 
Ziemen, Thuc. 3, 102, ot. Theffalien, Her. 7, 176, 
D. Sie. 4,67. 2) a) die Neolierin, Antip. Sid. a. a. O. 
b) wehliher Nachkomme des Acolus, Parthen. erot. 2, 
Or. Met. 11,573, Her. 11, 5. 8) ter äolifche Dialect, 
Strab. 8,333, Iembl. v. Pyth. 86, Schol. Il. 1, 4, 8., 9. 

Alcherl, auf äolifh, in äoliſchem Dialcete, Strab. 
8.333, A. 

Alellay, avoc, 1) = AloAldins, Eohn des Acolus, 
t.i Baar. H. h. Ap. 87. 2) — Alodevg, St. B., 
Herrch.: 3) Gigenn., a) Athener, SAveus, Inser. 
266. b) athen. Arhon in röm. Zeiten, Infor. in 
ERHR. Hft. 10,N.3. K. 

Aldıeras, Cm. von Aolis, w. f.. St. B. 

Aleleweis, Rufche. Freier ver Hippodameia, Schol. 
Piad. OL 1,127; vgl. Alodog. 

AleAss, nach Arcad. 56,6 u. Et. M. 87 oft auch Als- 
Aa ietent, denn nach Lehrs Arist. p. 298 . hieß der 
Auffcher der Winde AloAog, der Gründer des äoliſchen 
Veltes A10405, doch f. Eust. zu Od. 1468, 62. 
1644, 4 u. gu Dion. 461; Arcadius meinte vielleicht 
bloß den Fifeh, welcher allerdings alöAog betont wurde, 
m. Philop. jog dahet nach Eust. 1681, 1, vgl. mit 681, 
30, überall AdoAog vor, f. Goettl. Accent. p. 189, — 
Gen. en, vo nach Ahrens (Rhein. Muf. u, 160) ep. 
wohl ud oo, ta oA lang ift, Od. 10, 86. 60. 1) Subst., 
(6, Hotſch, 1) S. des Helen, K. in Theffalien, Stamm» 
rar der Acelier, B. des Sifophus, Kretheus u. vieler 
aneerer Söhne u. Töchter, Hes. fr. 27 (Tzetz. Lycophr. 
2#4), Pid. P.4, 191, Her. 7, 197, Apd. 1, 7,8, A. 
2) E.%4 Sippotes, nach Od. 10, 2 u. ff. Beherrſcher der 
aoliſchen Injel u. Auffeher über die Winde, f. Pol. b. 
Streb. 1,28, D. Sie. 5, 7. Nach fpäterer Sage Hertſcher 
tr Dinde, Qu. Sm. 8, 699. 14,477, b., Nonn. 89, 
119,3. Eust. Od. 10, 2, A., fo daß nun fein Sig wohl 
and naqh Thracien verlegt wird, Ap. Rh. 4, 762, od. er 
ale St.ratantiger gilt, Palseph. 18, 2, u. in Rhegium 
im Malin refitirt, Tretz. Lycophr. 782. Sprichw. 
b.iht «4 von ihm: Aloꝛoc are els Bödgov Zuneasi- 
Tas, d.}. ein fluger Mann, Apostol. 1,88. 8) S. des 
Beliiten u. der Arme. D. Sic. 4, 67.69, Anth. 3,16, 
Arelep. in Schol. Od. 10, 2. 4) K. von Etrurien, Sostr. 
ts Steb. Flos. 64,35. — Bei Virg. heißt auch ein Freund 
%6 Acucas Aeolus, Aen. 12,542. II) a) Titel eines 
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Euripideiſchen Stüde, Strab. 8, 856, X. b) einer Kos 
mödie des Antiphancs u. des Eriphus, Mein. I, p. 828. 
420. III) AlöAov vijaos, die äolifchen, fpäter lipariſchen 
Infeln, nördl. von Sitilien, Thuc. 8, 115, Scymn. 
256, Strab. 3, 123. 6, 275, 8.,%., auch AloAov vijaog 
allein, Ptol. 8, 4,17. IV) a) AloAss— AloAsxög, dab. 
AloAjcıv lv avosaicı, Pind. N. 8, 186. b) = Alo- 
Asus, St.B. 

AloAooixey, avos, Titel einer Komödie des Arijtos 
phanes, Mein. 1, p. 848. 

Alwdoyoy nedtov, zo, (Hobenfeld). Gegend in 
@lis, Strab. 8, 348. Bol. Alnıöv. 

Alwea, inEt.M. 121 Alwda, Hoch ſtädt, 1) St. 
in Meffenien am Meere, II. 9, 152. 294, fpäter Thuria, 
Strab. 8, 360, od. KRorone, Paus. 4, 84, 5. Ew. Alwea- 
ns, St.B. 2) St. auf ber Infel Eypros, fpäter Soli, 
Plut. Sol. 26. 

Alıyöv, St. im Peloponnes, Hesych. Viel. = 
Alnıör. 

Almıöv, Hochheim, St. in Elis Triphylic, Pol. 4, 
77.80. Qgl."Anesov u. Alnıwör. 

Almöpnros, Hohe, Mannen., Theaet. 1, (VI, 867) 
1 


AlwoAyös, Steinſchneider unter M. Aurel., R. Ro- 
chettel.a M. Schorn p. 20. Bon: 

Alwokos, Geishirt, Mannen. ouf einer theffalis 
ſchen Münze, Mion. S. ıı, 266. 

rv, nad) Aristarch. u. Ptolem. zu Il. 2, 592 von 
Faesi Alnv betont, doch f. Et.M., ©t. in Elis, 1.2, 
592, h. Ap. 2, 245 (423), nad) Strab. 8, 349 das [pä« 
tert Mapyadas od.’Enstddsov. Ew. Alwürne, St. B. 
Biel. — Alnıov, w.f. i 

Al ‚m. Alnvrog, Et M. 

Al: „Nachtomme des Aepytus in Meffenien, 
Euph. b. Paus. 4, 9, 4, vgl. mit 4, 3, 8, D. Sic. 8, 8. 

Al 1) Adj. von Alavroc, w. f., mit zuußog, 
Grabmal des artatifchen Heros im Kylienegebirge, 11. 2, 
604. 2) Alnvrsos für Artadier, Stat. Theb. 9, 845. 
Bol. Alyus. 

Alwvros, (6), Hoche, 1) ©. des Elatos. K. von 
Phäſana in Artadien, Pind. Ol. 6,55, Paus. 8, 4, 4.7. 
6,8. 2) ©. des Hippothus, X. von Arabien, Paus. 8, 5. 
6.10, 3. 8) ©. des Kresphontes u. der Merope, K. von 
Meffenien, Paus. 4,8, 8.5, 1.8, 5,7, Apd. 2,8,5. 4) 
©. des Neleus, Eufel des Kodrus, Erbauer von Priene, 
Paus. 7, 2, 10, Strab. 14, 688. 

Alpat, Hämmern, 1) St. in Macebonien, Ew. 
Alpatos, St. B. 2) Et. in Jonien, Ew. Alpebs. 
8) Et. am Hellespont, St. B., Ew. Alpärns, Andr. b. 
St.B. 4) Bolt in Karmanien, Ptol. 6, 8,12. (Auch 
"Egal, Et. in Teos, ift Algas zu leſen, ſ. Wergt Arhäol. 
Btg. 1847, Beil. n. 8, p.26.) 

Alp&pros, das lat. Aerarius, Mannen., Inser. 403 

Al ‚vos, Monaten. auf Amphiſſa, Inser 
1607. ©. Hermann u. Böch über grich.Monatst. S 
44, Bergt Beitr. zur griech. Monatet. €. 59. 

‚acc. ob, 1) cyboniatifhes Gefilde in Greta, 

Inser. 2554. 2) eine Amagoue, Gerhard auserl. grich. 
Bafenbilder, II1, p. 106 (wo aber JIJEITO ſteht). 
‚ Bartner, övoua xögsor, Suid. 

Alpeoıs, Wille, Stlavin, Curt. A. D. 8. 

Alperıch, Wahlen, ein Theil von Kleinarmenien, 
Ptol. 5, 7,1. 

Alpıvöcıo, ol, Bolt in Spanien, Pol. 3, 85. 

, Roßwein bi. Noſſefteund, ein Spar» 
tiate, Agatharch. b. Ath. 6, 251, f. 


Alpyoınrog 


v. 


40 Alpoeug 
, gen. pl. odaov, Volfen., Sid. — Zonar. 
Alotcuðc. 

"Alpos, Nichtiros, Od. 18, 78, Hesych. 

Alppaßes, inbifches Bolt an ber Mündung des Gan⸗ 
ges, Ptol. 7, 2,2. 

Alpb, oös, T. des Denopion u. ber Nymphe Helike, 
Parthen. erot.20. (Zweifelh., Meinete vermuthet Mas- 
ou, Paſſow ‘Ho.) 

[Als], nur cass. obll. gen. "Außos, (bei Hom. meift 
&, u. fo audy Aesch. Prom. 481 u. ep. ad. ıx, 157, 9., 
bo& in Adoc slow, 11. 6,284, 6. Hes. sc. 161, u. 
vollftäntig dönor Ardos ‚oo, IL 7, 131, Anth. 16, 
42, A. auch &, wie in xar’ "Aids, Qu. Sm. 8, 157, 3. 
Alph. (1x. 95), u. fo ift auch & in edv "Asdog, I1.18, 415. 
24,593, dagegen ã Callim. (v11,520) dd. (v11,621, 4.) 
wie äd au Soph.OC. 1221 u. Arch. ep. (v11,68.218) 
vortommt, dat. A.d. mit & I. 1,8, dagegen mit & Qu. 
Sm. 18, 201, Antiph. Byz. (vi, 680), %., acc. "Aue, 
nur fpätere Diäter, u. zwar äud Ascl. F 162), dagegen 
ü:d Ap. Rh. 8, 61, 8., Qu. Sm. 8, 71, 8., ep. d 3 [2 
100). Sprichw. wurde "dog xunin or. xuyn(Tarııe 
tappe) von einem, der ſich verbergen will, Il. 5, 845, 
Ar. Ach. 390, Phat. rep. 10, 612, b, Luc. bis accus. 21, 
d. €. Zenob. 1, 41, Suid., Hesych., A. Vgl. “Ardnc. 

Aloa, 8008, nad) Grimms D. Myth.p. 885 ahd. 
Er @hre, 1)=uoige, bei ten Argivern, B. A. 
1095, die Parze, Aesch. Choe. 647, Soph. fr. 604, 
D, Qu. Sm. 1,390. 10, 881, d. 2) St. in Tpracien, Ew. 
Alsatos, St. B. 8) alter Name von "Aneıgog, Ew. 
Atoroı, EL M. 

Alraydns ögos, ein unbelfannter Berg in Kleine 
aften bei Klaros, H. h. Ap. 40. Sal. Nic. Ther. 218 u. 
Schol. 

Atoaxos, Rorberreis, 1) ©. des Rriamus, Apd. 8, 
12,5, vgl. Schol. Il. 24, 497. Adj. dazu Alrdxeos, 
Lycophr. 224. 2) Anführer, der Gentauren, Nonn. 
14, 190. 

Aloavias, ov, Loofing, V. des Grinus, auf Thera, 
Her. 4, 150. 

Alcapa, Ehrentraut, T. des Pythagoras, Phot. 
438, b, 80. 

Aloapos, ov, poet. (Theocr. 4, 17) 0,0, u. Alsag, 
agos, b. Ov. (Theoer. a. a. D. u. Dion. Per. 870 äg, 
Lycophr. u. Ov. Met. 15, 22 &e, doch nur im Genit.) 
Bl. u. Seehafen bei Groton in Bruttium, j. @faro, Strab, 
6,262, D. Sic. 8, 20, Lycophr. 911. 

Alvapeioror, Völterfchaft in Sardinien, Ptol. 8, 
8,6. 

Alodraı, Bolt in Arabien, Ptol. 5, 19, 2. 

Alvepyla, Aesernia, ©t. in Samnium, j. Ifernia, 
Strab. 5, 288.250, Ptol. 8, 1, 67, App. b. civ. 1,41. 
Em. ol Alsıpviras, D. Sie. 87, 24. 

Alornıros, ov, ep. 080, (d), Ehrenſtroͤm, 1) 31. in 
Kleinmpfien, der bei Kynikus in bie Propontis fällt, j. 
Satas-dere, Il. 2, 825, d., Ap. Rh. 1, 940, d., Paus. 10, 
31, 6, Strab. 12, 552, d., Ptol. 5, 2,2, App. Mithr. 76, 
A. Auch os Ale. norands, Memn. fr. 40. Adj. Asse- 
pia flumins (Alornıa 6eigon), Val. Flacc. Argon. 
8,420.K. 2) ©. des Dfcanos u. der Thetis, Flußgott, 
Hes. Tb. 342, Qu. Sm. 2, 590. 8) &. des Butolion, ein 
Troer, N. 6, 21. 

Alelas, m.Ölüde, 11 Wechsler in Sichgn, Polyaen. 
6,5. 2) Name auf einer farbinifchen Dlünge, Mion. IV, 
116. 

Alrı- „aee. nv, *Heilgeboren, Mannen., 
Mel. 121 (vı1, 461). 





Alovnvoc 


Aloıplöns, ov, voc. In, Archil. fr.8, dot. der, Al 
98 (51), *Bottwaldts, 1) Athener, a) ©. des Wefcı 
lus. K. von Athen, Paus.1,8,8.4,5.10. b) ein Athene 
aus ber bippothountifchen Phyle, Inser. 196. — Na 
Hesych. ein athenifches Geſchlecht. 2) ein Kerkyräe 
Thuc. 1, 47. 

„Gottwald, 1) Athener, Ar. Eocl. 20 
u Schol., Lys. 18, 82. (Buid. d YwAög zai Atsuog xı 
duasıc.) 2) Auf Münzen aus Pergamus, Mion. ı 
599,8. v,487. « 

Älsivor, f. Moic. 

Atsloßos, ävliih ⸗NHocodoc, t.i. d tiv late 
dor mogevönevog, Et. Gud. 249, Et. M. 452. € 
Ahrens Dial. 1, 96. 

Alorov, Et. in Umbrien, Strab. 5, 227. 

Aloıöva, ®lüdsgabe, Philp. 18 (v1, 247). 

Alorıos, Willlomm, Athener, «) Br. des Aphobui 
Dem. 29, 15, 55. ‚b) ein Anderer, Dem. 88, 28. 

Alsıs  notaudg, 6, aud bloß 6 Alaıs, sos,0r, ut 
App. b. civ. 1,87 6 Aleivos notauös, Sl. in Umbrien 
j. Efino, Strab. 5, 217. 227. 241. 6, 285. 

Alois, Et. in Umbrien, j. Inft, Ptol. 8, 1,58, 

Alotrıov, Et. in Umbrien, Ptol. 8, 1,53. 

Alotev, d, Willlomm, 1) Atbener, Reiner u 
Etaatsmann, Mitfhüler des Demoſthenes, Ariet. rhet 
8,10, Hermipp.b. Plut.Dem. 11, Suid.— V. des Eutte 
mon, Dem. 21, 165. 2) Böotier, Inser. 1571. 

AloxtAaos, 0», dyooc, Aesquilinum (Exquilise. 
in Rom, App. b. civ. 1,58. 

Alvopla, eine Tribus in Rom, Ios. 14, 10, 19. 

Alwoviöne, dor. (Theoer. 18, 17) Alsovidas, g 
ov, pott. &o (Ap. Rh. 1, 46, 8.) u. Alvoviden ie 
ſilbig), Ap. Rh. 1, 887, d., acc. »», bor. (Pind. P. 4 
886) av, voc.n (Ap.Rh. 1,463, 8.), AefonsTohnt.i 
Safon, Hes. Th. 998, nicht felten 7005 Alooridn 
Ap. Rh, 4,788, 6. 

Aleoodtvns, ous, Ebhard, Mannen., Inser. 2448 

Alvobaos Asıuwv, in ber Nähe von Rom, Plut 
Popl. 9. 

Al övoun xögsov, Suid. 

—* a von Onoba in Spanien, Ptol. 2 
4, FR S. d. Hlgde. 

A , ein aestuarium b. Onoba in Spanien 
Marc. Herascl. per. mar. ext. II, 9. 

Alorpasoy, Sternheim, St. der Alorrpatos in Me 
cedonien, Ptol. B, 18, 27. 

Aleütras, ov, ey. &o, (Emald d. i. das Recht pflı 
gend, f. Apion b. Hesych. s. elountjgs), 1) B. tes An 
tenor, ein Troer. 11.2, 798, Strab. 18, 597. 2) V. de 
Altathooe, II. 18, 427. 

Alokın, (Örimme), Name einer Hyade, Pherec 
in Schol. Il. 18, 486. (Hyg. poet. Astr. 2, 21 nennt fi 
Phesyle, ſcht. Phaesyle.) Achnl. AlowAos, Arcat 
p- 56, 17. 

Alstan, St. in Thracien, St. B., Et. M. & Alev 
undev, von Acf. her, I1. 8,804. Ew. Alrvpalos, Ss 
B. Rad St. B. ». Olovun viell. diefelbe wie Olauuı 
alfo: Weide, f. Lob. path. 169. Bei Suid. Alorsarı 
rörıs, wahrſch. diefelbe. 

vhrns, Rampforbner. Bein. bes Dionyfo 
zu Aroe in Adaja, Paus. 7, 20, 1.21, 6. 

Alevnviov, To, Grabftätte megarifiher Heron, Pauı 
1,48, 8. Bon: 

A ‚Ewald d. i. das Recht pflegend, eiı 
Grieche, I. 11, 808; berühmter Megarer, Paus. ] 
48, 8. 
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Alewros, Schicke, Eleer, Olympionike, Paus. 
6. 6. 

Alsyxtas, aus Athen u. jwar Acharner, Ross Dem. 
Atı. 5 (f. Aleyotas). Dav.: 

aräßus, Mannen., att. Inſcht. in Ephem. 
archaeol. 1105, ö. K. 

Alerxivaßys, ov, Athener, Ar. Pax 1154. (Mein. 
Com. fr. 4,542 Aleyüvadng.) 

Alerx{vgs, gen.ov, in Inſcht. b. Ross Demr Att. 108 
auch ovc, tor. Aloyxlvas, voc. iva, Theocr. 14, 2, 
Inser. 1120. 1548, Ublig d. i. unanfehnlich, bef. im 
Aufern, 1) ein Eretrier, ©. des Notbon, Her. 6, 100. 
2) Iyrann von Eicyon, Plut. de Her. ınal. 21. 3) ein 
Mlarnane, Xen. An. 4, 8, 28. 8,18. 4) Athener, a) ein 
Lamptrer, von Ariſtides wegen Hochverrath verfolgt, Plut, 
Arist. 13. b) ©. bes Sellos, berüchtigter Räftermund, Ar. 
Pax 1243, Apost. 15,41. c) &. des Lyſanias, Sppettier, 
Säüler des Sottates, an gebl. Verfafler von Dialogen, 
Plat ap. 33, e, Phaed. 59, b. Lyfias ſchrieb eine Rede 
gegen ihn, Ath. 18, 611,d— 612, f, Harp. ©. Saupp. 
zu Lys. fr.1. d) ein Anderer, gegen welchen Lyfias fchrieb, 

Harp. s. yörooı, B. A. 182, viell. der, weldher Mitglied 
der Trrißigınäuner war, Xen. Hell. 2,8, 2.18. e) ein 
&ufier, Isae. 7,18. f) ©. des Attometos, Xoſuxidnc, 
Verükmeter Redner u. Gegner des Demoſthenes, von den 
wir and 3 Reden haben, f. die Vita daſ. u. Dem. Rede 
18,19, A. g) ein Eleufinier, Redner u. Rhetoriker, 
Aps. v. Aesch. 15, D. L. 2,7, 9. b) mehrere andere 
Vd act ns Kolonos u. f.w., Ross Dem. Att. 108.143. 
162.188. 5) ein Eicilier, Theoer. 14,2. 6) Neapos 
Usauer, Lehrer der neuen Akademie zu Athen, Plut. an 
seni sit ger. resp. 13. de cohib. ir. 14, D. L. 2, 7,9. 
7) ein Elerr, Olympionike, Paus. 6, 14,8. 8) ein Ars 
gwer, Paus. 4. 26, 7. 9) ein milefifcher Rebner zu Vom⸗ 
pas’ Zeit, Streb. 14,635,d, D. L.2,7,9. 10) ein 
Kurier, B. des Eutoros, D. L. 8,8,1. 11) ein Arkadier, 
Etüle des Iſottates, D. L. 2,7, 9. 12) ein Mitylenäer, 
$mopoudazit, D.L. 2,7, 9. 18) ein Sardinier, Jam⸗ 
bendichttt. Harp. s. Kioxoy (mo man Alayplwr 
wermuthet). 14) ein Bildhauer aus Rhodus, D. L. 2, 7, 9 
(R Boebette 1. M. Schorn 54). — Andere. 

Alerxtvos, lat. Aeschinus, Grut. Inscr. p. 878, not. 
(lee. AL iv.) &.Kelan. ep. 226, n. 8. 

Alsxusvos (?), Diannen. aus Hermione, Inser. 

119. 
Aleypa, Häßlih, Salbenhändlerin, Asclepd. 27 
(r,181). ©. Aisyon. Achnl.: 
Aihenet u. zwar a) Anagyrafier, Philoch. 
& Harp. s. zatazeun. b) @uonymer, Ross Dem. Att. 
3 Schal: 
Aleryplas, Athener, Her. 8, 11. Ein Anderer, Ael. 
ep rast. 17. 
Aloypn, Häslich. Phrygierin, Eclavin, Callim. 
ep. 48 (v11, 458). ©. Aloyga. Achnl.: 
* IT. de8 Thespios, Apd. 2, 7, 8. 
Alexpos, Kort, Mion. II, 405. Uchnl. 
Aleyplaov, wros, Bannikhaffen d. i. mißgeftaltet, 
1) Dichter aus Samos, Ath. 7, 296, e. 8, 886, c, — epi⸗ 
fatr Dichter aus Mitylene, Begleiter Alerander d. Gr., 
Seil, Tzetz. Chil. 8, 406, zu Lycophr. 688. — ein 
Freund der Familie Aleranders, Exc. e Diod. 25. 2) ein 
Diener des Timotheus, Dem. 49,22, d. 8) Beldherr des 
Arhagathos inEyracus, D.Sic.20,60. 4) V. eines Lyſa⸗ 
mas, D.L.6,2,8. 5) ein Arzt aus Bergamus, Galen. de 
fee. simpl. 9, p. 147. 6) ein Athener, Ross Dem. Att. 
16, — auch Titel einer Komödie des Apollodorus, Mein. 


Alsoros 4 


1,461. — Oft auf Münzen, 5. B. aus Batrd, Magnefla, 
Smoyrna, Mion. ı1, 190. 111, 146. 191. 

Alorxpravin pvAn, ij, eine ber brei ſamiſchen Phylen, 
Her. 3, 26. 

Alexpos, Leidig, Mannen., Inser. 8140. Aehnl. 

Aloxpb, atl. Sraucnn., Inser. 822. 

Aloxpev, wvog, Hablich, Athener, Inser. 151. 
214. 626, A. Platäer, 884. — Mannön. auf einer am» 
bratifchen Münze, Mion. u, 50. Dav. 

Ai das, Mannen. aus Tanagra, Inser. 1599, 
äol. gefähr. Adoyeordaz. 

Aloxiöksov, tö, Stelle od. Ausſpruch von Aefchylos, 
Piut. Demetr. 85, Schol. I. 19, 87. 

AloxuAlöns, voc. ide (Callicter. x1,2), *Leidigß, 
1) Athener a) Lys. 12,38. b) Inser. 167; — Schrift⸗ 
feller zepi yenpylas, Ael.n. an. 16,82 u. Ath. 14, 
650, d. 2) Bein. des Uheodorus, w. f., Callict. ep. 
a. a. O. 

AloxuAivos, ov, Leidig, Mannen., Paus. 10, 26, 
b. — (Iſt auch gelefen worden bei Mion. 8. vi, 269 u. 
auf thod. Amphotenhenkeln. K.) 

AloyxuAls, doc, Leidig, T. des Thales, Call 25 
(vi, 150). — Theflalicrin, Inser. 1767. 

AloxvAloxos, aus Gorcyra, Inscer. 1862 u. Aloxv- 
Mey, Mannen., Leidig, att. Infchr. in Ephem. 
archaseol. 1106. Auch auf einer bleiernen Platte des Mus 
ſeums der arch. Geſellſch. zu Athen. K. 

AloxsöAos, d, Leidig, von alayog, f.Et.M. 1) 
Athener, a) alter Archon zu Athen, V. des Aeſimedet, OL 
6,4, Marm.Par. u.Paus.4,5,10. b) ©. bes @uphorion, 
der berühmte athen. Tragifer, Her. 2, 156, aud mit of 
nsgi toy Alay., D. L.2, 5, 23, 9. b) einer, welden Die 
narch mit vertheidigte, D. Hal. Din. jud. 12. d) Andere, 
Päoniden, Bäanier, Brospaltier u. ſ.w. Dem. 58,81, att. 
Seew. xvI,c, 22, Ross, Dem. Att. 16.157. 2) Phlias 
fier, Liebling des Sofrates, Xen. oonv. 4, 68. 8) .Ror 
zinthier, Freund des Timoleon, Plut. Tim. 4. 4) Are 
giver, oJ negi röv Alay., Plut. Arat, 25. — Inser. 
1120. 5) Rhodier, D. Sic. 18, 52. — Arr. An. 8, 5,8. 
6) Eleer, B. des Symmachus, Paus. 6, 1,2. 7) Alexan⸗ 
driner, a) Dichter, Ath. 18, 599, e. b) Grammatifer, 
Zenob. 5, 85 u. praef. 11. 8) Schüler des Hippofrates, 
Arist. meteor. 1,6. 9) Bafenmaler (HIEXY4OZ), 
Catal. di sc. Antichi de Pr. di Canino, N.558. 10) Ans 
tere, Anth. vI, 187. — Paus. 6, 3, 1. 

Atowv, ovog, tod (Thuc. 5, 40) auch wwog, f. 
Choerob. in B. A. 1809, ähnl. wie Gottſched, von 
aloa, alfo vom Geſchick beſchieden, f. Et.M., 1) S. 
des Kretheus u. der Tyro (nach Schol. IL 2, 582 ©. ber 
Scarphe), V. des Iafon, K. in Jolkoe, Od. 11,259, 
Hes. fr. (32) in Schol, Pind. N. 3, 92, Apd. 1,9, 11, 8., 
D. Sic. 4, 40, 8.,9. 2) ein Argiver, Thuc.a.a.D. 8) 
Tegeat, Inscr. 1513. 4) Sl. in Macedonien, Plut. Aem, 
16. (Hier richtiger Alaasv zu fchreiben.) 

lrdv, övog, Pherec. b. St. B. Alcuvla u. Ap. 
Rh. 1, 411 u. Schol. Aloevis nöd, f. Olüdftadt, 
&t. in Magneſia, Ew. Alevrios u. von Alsovla Al- 
cwvıcbs, St. B. 

Atowwos, ö, *Ölüdsauge, 1) ber befannte Fabel⸗ 
dichter, Her. 2, 184, Plat.Phaed. 60, 0.9. Sprichw. wurde 
Alownov (1) y6hosov, von denen, welche Fabeln vor 
Gericht vorbraten, Ar. Vesp. 566, Prov. app. 1,11, 
Hesych. Dav. Adj. a) Aleowaos, or, dab. ol Alsw- 
esos Aöyos, Arist. het. 2,20, zo Alo. alvıyua von 
Fab. 126 ed. Cor. bti Sext. Emp. dogm. 2, 105, Ale. 
alvog, Diogen. praef. 178 od. 7) Alswrssos dlanunk, 
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Plut. an. seni s. ger. resp. 12, vgl. de frat.am. 19, qu. 
symp. 1, 1, 5. Sprichw. war Alouneov aiua von 
unverſchuldeter übler Behandlung, Zenob. 1,47, Diogen. 
1, 46, Suid., 9. b) Aloesıxds, j. B. Alawnızör 
ybaoıov (sc. Aöyoy), Ar. Vesp. 1259 u. Alawnıxoi 

090, Plut. nobil. 21. — Titel einer Komödie des 

leris, Mein. 1, p. 890. 2) tragifcher Schaufpieler zu 
Giceros Zeit, Plut. Cie. 5. 8) Borlefer des Mithridates 
u. Schriftſtellet, Hesych. Miles. fr. A, 11, Suid. 4) 
Stlave der Alerantra in Acgypten, Ios. 15, 8,2. 5) 
Alownog, ein Bildhauer, Inser. 8. 6) Alswnds falſch 
für Aocnoc in Schol. Pind. P. 9, 27. 

Alrs, Gaftell in Judäa, Ios. 5, 8,8. 

Aträp, f. "Anagı. 

Alramnvol, eine Phyle, Inser. 4617. 

Alrarh,*Begebrt, Srau in Laodicea (116 n. Chr. 
©&.), die zu einem Manne, Alrnrös, wurbe, Phleg. Trall. 
fr. 88. 

Ar Name eines epifchen Gedichte des Gallimahus 
über die Quellen ter Mythen u. f. w., ep. @d. (vr, 42), 
Apollon. Gramm. (xı1, 275). 

Alrlas, ao, Shulting, V. eines Aglaoſthenes (aus 
Theben), Inser. 1571. 

Alrtvn, eine Statt, Hesych. Biell.— 

Aulırivov, Et. in Macedonien, Ptol. 8, 13, 44. €. 
Alylvıov. 

Alryas, 1) = Aitvn, Et. in Eicilien, Ptol. 8, 4, 18. 
2) Name eines Etüds von Aeſchylus, St. B. 3. Tadıxn, 
Schol. 11. 18, 188. Biel. Altyaias. 

Alrvatos, ala, poct. (Lac. ep. v1,203) auch afn, 
1) Adj. a) am Berge Actna, zu ihm gehörig, Aesch. 
Prom. 365, Eur. Cycl. 20, d., 9, 3. B. ra Altvaia 
ten, Strab. 6, 272, insbef. mög (Luc. tragoed. 28, 
Plut. fac. lun. 12, 9.), wo man nad Suid. auch alevi- 
Lo» fagte; u. fo auch Hephäſtos, als Alıv. avak, Eur. 
Cycl. 599, denn er Hatte hier einen Tempel, Acl.n. an. 
11,8, u. Zeög Altvados, mit einem Bilde dafelbft, alfo 
ber tort verehrte, Pind. Ol. 6, 162. N. 1,7. Sein Feft 
bieß Altvai«, Schol. Pind. Ol. 6, 162. b) übertr. «) 
ungeheuer groß, Ar. Pax 78 u. Schol. u. Hesych., Eur. 
Cycl. 895. ciliſch, zuge, Eur. Tro. 220, tab. 
nwAog, ein ſiciliſches d. h. ſchneilles, Soph. OC. 318. 
b) von der Statt Actna, Altvaiog Eivog d. i. Hiero, 
Pind.P.8, 128. 2) Subst. a) Gw. von Actne, Pind. N. 
9, 72, Strab. 6, 268, St. B. b) Eigenn., S. des Promes 
tbeus, Paus. 9, 25,6. 

Altrım, bor. (Pind. P. 1,117, Theocr. 1, 69, Archim. 
ep. App. 15, u. fo aud) Eur. Heracl. 639) Aitva, es, 
meift mit n, Lohe, altyos— xanvog, Schol. Dresd. 
zu Hesych., nad Et.M. von «!9w, 1) der bekannte feuer⸗ 
fpeiende Berg auf Eicilien, Pind. P. 1, 36, 8., Thuc. 8, 
116, Strab. 5, 248, 9., auch Attyn ögos, Apd. 1, 6,8. 
Sprichw. war Aevaneıy ds töv Altys uloov axondy, 
Sopatr. b. Ath. 8, 841,e. 2) Et. am Actna, von Hieron 
gegründet an der Etelle von Gatane, fpäter an der Stelle 
von Ineſſos wicder aufgebaut, j. S. Maria di Licodia, 
Pind. P.1,115. N. 9,8, Theocr. 1,65, D. Sic. 11, 26, 
49.76, Strab. 6, 268. 278, St. B. Ew. Alrwatos, f. 
oben. 8) a) V. des Gelon, Prox. b. St, B.s. TA. b) 
V. des Selurus, Strab. 6, 278. c) Mutter des Hirten 
Menaltas, Theoer. 9,15, weil diefe ihren Wohnfig dort 
batten. 4) eine ſiciliſche Nymphe, T. des Dfcanos, Silen. 
b. St. B.s. Tadsxn, od. des Briareus, Demetr. in Schol. 
Theoer. 1,64, nad) d. Schol. Theocr. 1, 68 Richterin 
wroifchen dem Hephäftos n. der Demeter. "Bon ihr foll der 
Berg feinen Namen haben. 








Altovag 


"Aıros, *Unbetreten, övoua xzUgsor, Suid. 

Alrovxarq, ein Theil Kleinarmeniens, Ptol. 6. 7, 1. 

Alrodea, f. *Bethge, Srauenn., Gret. Inſcht. b. 
Pashley Trav. in the Crete 11, 109. 

AlruAos, (Bethmann), Mannen., Arcad. p. 
56, 12. 

Alrspavbpos, Volt im arifhen Perfien, Ptol. 6, 
17,8. 

AlruAäpxns, ätolifher Bundesvorſtand, Phieg. 
Trall. fr. 81. 

AlreAf, Bein. der Artemis in Raupactus, Paus. 10, 
88, 12. €. AltwAög. 

AlreAla, 1) Adj. fom. von Alroatoc, dah. Adtwäle 
xegoövnaog, Ptol. 8, 15,2, u. n Alt. yi, Strab. 10, 
464. 2) Subst. a) Lantfhaft in Hellas zwifchen Aka rna⸗ 
nien u. Theffalien, Soph. EI. 704, Thuc. 8, 96, Xen. 
Hell. 4, 6, 14, 9., benannt nach Aetolus, w. ſ. Scymn. 
476, Apd. 1,7, 6, 9., indem es früher Yawtis hieß, St. 
B. — Als weiblihes Wefen abgebildet, Paus. 10, 18, 7. 
b) alter Name für Kalydon (9), Xen. Hell.4,6, 1. c) 
St. im Peloponnes, Andr. b. Si. B. 

AlroAlfe, auf Seite der Aetoler ſtehen, St. B. 

Alro)dixs, j, 0v, ätoliſch, Fwog, Paus. 10, 16. 6, 
nössıg, Strab. 10, 451; o. den, 9, 429, n. ſ. f. ot. 726- 
Asuog, Plut. Cleom. 84, na9n, Luc. sacr. 1, endlich 
eine (unächte) Rede des Dinar, Alt. Adyos, D. Hal. 
Din. 11. Tagegen Alt. Aöyos im verächtlihen Sinne u. 
verbunden mit Ssargsxds (aufſchneidetiſch), Pol. 17, 4. 
Subst. a) Bein. bes Demetrius als Befleger Actolicne. 
db) (10) Altwäızöv a) ätolifche Unfitte, Carmin. popul. 
84 ed. Bergk. ß) bie ätolifche Voltsmaffe, Paus. 1,4, 4, 
õ. — re Altolıxd, Erzählung od. Darſtellung ätol. 
DVerbältniffe od. Begebenheiten, Strab. 10, 462, u. fo ter 
Titel einer Schrift von Nieandros, Schol. Ap. Rb.1,419. 

AlraAuos,— Altwäög, ſ. Et. M., meiſt ep., a) Adj. 
IL. 5, 706, Arist. b. an. 6, 6. b) Subst. Il. 4, 399, 
Hesych., Suid., St. B. €. Altaile. 

AlroAls, (dos, fem. zu Altwäds, a) Adj. n Alr. 
Xen, Her. 6, 127, yi, Eur. Phoen. 981, yvorj), Sopb. 
Trach. 8 t.i. Deianira, ’4gteufs, Strab. 5, 215. db) 
Subst. (i) die Actolierin, Ap. Rh. 1, 146, Plut. sol. 
anim. 18, St.B. 

Alrak, is, 0Ö, Anhänger der Actolier, St. B. 

AlroAös, Eilendt t. 5. im Auslante u. daher 
hülfsbebürftig, f.Et.M. I) Adj. Alr.“4ong, Eur. Phoen. 
184, Callim. 64 (226) ed. Bergk, 0xuneAos. Heliod. 5,1, 
neiraorel, Polyaen. 4, 9, 2, arme, Phleg. Trall. 
fr. 831 u. mit ayı, Od. 14, 879 u. die Pind. OL. 8, 22 
von einem Eleer, weil diefe ſtammverwandt waren. 11) 
Subst. 1) ver Actolier, 11. 2, 638, d., Flgde, Bein. des 
Demstrius als ätolifhe Ephinr, Dur. b. Ath. 6, 2658, e, 
ö. Eie bießen früher Kuteten, D. Hal. 1, 17. Mit fomis 
fcher Anfpielung auf adrei» heißt Ar. Equ. 79 dv Alrw- 
Aois in Bettelheim, vgl. Marc. Arg. 5 (v, 65), Altwan 
Wyerdns. — Sie follen benannt fein nach 2) Adrwäog, 
€. des Entymion, KR. von Elis, der vertrieben fih am 
Achelous niederließ, Sceymn. 476, Apd. 1, 7, 6, Paus. 5, 
1,4, Strab. 10, 468, d., 9. 8) ©. des Orplus in Elis, 
Paus. 5,4, 11. 4) &. tes Deneus, Hecat. b. Ath. 2, 
85,b. 5) €. tes Amphitrvon, Enkel des Deucalien, 
Seymn. 590, St. B.s. SPoᷣo xoc. 6) S. des Ares, Plin. 7, 
56. 7) 08 AltwAof, Komddientitel, Mein. 1,P.480. 484. 

Alrey, Bethmann, ®. des Irion, Pherec. inSchol. 
Ap. Rh. 8, 62. 

Alrayns, eo, Thebaner, Inser. 1565, Keil vermuthet 
Xugurdao. 


Altaota 


Alrweie, Stadt, Phleg. Trall. fr. 29. 

Alxdlyaror od. AlxıAtveson, Bolt in Sardinien, 
Pol. 3, 3,6. 

Alxpaydpas, Sermunt, ©. des Herafles, Paus. 
8. 12. 3. 

Alypalas, Sericke, Athener (Kephifter), Ross 
Dem. Att. 49. S. d. Ilgde. 

Aixudas, Barapetamier, puthifcher Sieger im Faufts 
tzzpf, Paus. 10, 38, 8, wo 9. Alyualas leſen, w. ſ. 
&Keil Anal, ep. p. 235. 

Alyaf, Gero, 1) Hundsn., Xen. Cyn. 7, 5. 2) 
Stiffto. Att. Seew. Iv, 6, 6. 

Alynıs, «dos, m. Gerle, 8. von Arkadien, Paus. 
85,10. 

Alyplass, vroc, Gericho, Delphier, Inser. 1700. 

Alxp6öıxos ob. Alxuößonos, m. Gerold od. Ger⸗ 
kart, Mannsn., Schol. Od. 18, 85. 

Alyponifis, fovs, Germar, Maunsn. auf epheſi⸗ 
ſchen Feng Mion. 111, 98, ff. 

Alypen, Gero), 2ylier, Inser. 4269, 6. K. 

"Ay, à. 1) ©t. in Baliftina, Ios. 8,12, 4. 2) 
„arinohr, Rame eines Hundes des Altäon, Hyg. 

. 181. 

Ale, JZmmer, 1) S. des Kronos, Eur. Heracl, 900, 
Qu. $m. 12, 194, Nonn. 7, 10, 5. 2) S. des Kolpias u. 
ter Bean, V. des Genos u. der Genea, Phil. Bybl. in 
Eu. pr.ev.1,10. 

od. Alevdpıos, nach Long. b. Suid. 

= Ken aarne, ber ıöm. Januarius, Tzetz. P. H. 

Alpe, Schaukelfeſt, Ber der Kinder in Athen, 
18 Eprrn der Tochter des Pelasgers Malcas, nah Anz 
deten der Aytãmneſtra u. des Aegiſthos od. der Erigone, 
Heaych. 

’Auaßäpow, verd. Wort in An. (Arr.) per. mar. 
ersthe, 52. 

"Aräßn, 1) Gebirge in Atgypten am arabifchen Meere 
bufen, Ptol, 4, 5, 15. 2) Quelle in Afrifa, Ptol 4, 
3.20. 

H „ein Theil Mefopotamiens, Ptol. 4, 4, 12. 

„St. in Lydien, Scyl. 98. 

, gen. a, m. f. Et. M. 779, Schol. Il. 


4.56. 
"Arafqyaixss, ıj, 09, 1) Adj. toonoc, Plut. Dem, 
et Ge. 1, algsoıs, D.L. 4, 10, 3, d., PAocopia, 8. 
Emp. Pyrrh, 1, 220, u. ouvtafıg, Cic. Att. 13, 12. 16. 
2) Sabst. 6 —xög a) der Bewohner von Alademeia, 
St Bu 'Exadjuse. b) ber alademiſche Philofoph, 
D. L7. 2, 6. prooem. 12, 8., 8. Emp. dogm. 1, 179. 
Pyrri. 1,226, ö., Luc. pisc. 48, 5. 2) 7 'Ax—x7, verſt. 
eigtex (ieyala, uton, vEa), bie (alte, mittlere, 
neue) Masemie, D. L. Prooem. 13. 8) 16 Axadnuei- 
z6Y. kr Zußend der Unentſchiedenheit. Luc. Icarom. 25. 

, CH), fo ſtets bei Dichten, f. Ar. Nub. 
1008, Epier. b. Ath. 2, 59, d, Ephipp. b. Ath. 11, 
509, e,80t. b. Ath. 8, 836, e, Alex. b, Ath. 18, 610, e, 
Tbever. ep. App. 88, u. cin anderes D.L. 4, 5, 7, doch 
feltemer in Profa, Plat. Lys. 203, a, Xen. Hipp. 8, 14, 
Heliod, 1, 17, Plut. Arat. 84 (ber font überall Axadn- 
Als hf), App. Mithr. 30, Suid., St. B., u. hie u. ba bie 
Schel,, ®. ju Dem. 24, 114 u. Soph. OC, 56; in 
Brofa gemößnl. ’, , Plat. Ax. 866, e, Xen. 
HelL2,2,6.5,49, Lys. 18, 10, Dem. 24, 114, u. bie 
Bstn, nah Said. auch "Axadhpuov od. ’Axabii- 
gie, wie Et.M. bat, u. Apost. 8, 1 fleht "Axadıjua, 
Wise man fonft überell "Axadnula betont, ob⸗ 


"Axaravdt; 43 


wohl die Endung & if u. dab. nach Buttm. ©r. ı1, 
282, n. Axadzusa gu betonen wäre, 1) ein Blap 
am Kephiffus 6 Etadien von Athen, fonft (Dicaearch. b. 
Plut. Thes. 82) Eyednula ot. (St. B.) Exadjusın, 
w. ſ., genannt. ©. Pol. 18,27, D. Sic. 18, 78, Plut. 
Syll. 12,4. Es fand bier ein Gymnaſium, wo unter 
andern Plato lehrte, Paus. 1, 29,2, D. L.8,n. 9, A. 
Daper hieß nun 2) die platonifche Philofophenfchule fo 
(Plut. def. orac. 37, Suid.), u. zwar unterfhied man 
genauer fünf (8. Emp. Pyrrh. 1,220), doch gemöhnl. 
drei Axadımas, dpyala, D.L. prooem. 10, d., 3 
Emp. dogmat. 5,8, udan, ebent. Pyrrh. 1,282, Plut. 
Brut. 2, D. L. a. a. O., via, Ath. 9, 402, c, Plut. 
Cie. 4, 8. Emp. Pyrrh. 1,226, D. L. a. a. D., d. Und 
ihre Philofophen Hießen od ZE ’Ax., Strab. 18, 614, 
Ael. v. b. 14, 26, od. ol &v’Ax., Plut. de ser. num, 
vind. 4. de commun. not. 44. Sprichw. war ’Akxadn- 
pindev nxess, d. h. du bift ein weifer Mann, Apost. 2,1. 

Arxdönpos, 1) Heros, von welchem Atademeia den 
Namen hatte, von Anderen (D.L. 8,n. 9) auch ’Exadr- 
wos genannt, alfo Bremdling. ©. Plat. Thes. 82, 
Schol. Dem. 24, 114, St. B., Suid., Hesych., 9. 2) 
Arhener (Myrrhinuſier), ©. des Neolles, Inser. 118. 
— Einer, den Hyperides vertheidigte, Harp. s. Hpcu- 
otsa. 8) ein Anderer, Theogn. 998. 

"Arddpa, 1) Ort in Indien, Ptol. 7, 2,6. 2) in 
Ghina, Ptol. 7, 8, 5.— Bewohner ber Ocgenb ’Arddpas, 
Ptol. 7, 3,4. 

"And x0Anog, Unrein (bei Plin. Immun- 
dus), der große Bufen des rothen Meeres an der Grenze 
von Therägppten, j. Faul⸗Bai, Strab. 16, 769, Aga- 
tharch. mar. erythr. 82, D. Sic. 8, 39. 

"Axatos, m. Spitner, Name auf einer dyrrhachi⸗ 
ſchen Münze, Mion. I1, 88. 

"AxaxaA\ls, (dos, Narciffe. nach Fumach.b.Ath. 
15, 681,e, 1) Name einer Nymphe, Paus. 10, 16,5. 2) 
T. bes Minos, Ap. Rh. 4, 1491 u. Schol., Paus. 8, 
653.4, Xenion b. St. B. 8. ’Onfog, vgl. s. Kudwria. 

Axax qoiov (Schol. Il. 16, 185 ftcht falfh "Axaxn), 
St. u. Hügel in Arfadien, gegründet von “Axaxog, Paus. 
8,3, 2, Suid.gEt.M. Ew. u. Adj. ’Axaxeros, Paus. 
8,36,10, St. B. Dah. to Axaxnasor avtvor, Schol. 
U. 16, 185 u. 6’4x., Bein. des dort verehrten Hermes, 
Strab. 7,299, Callim. Dian. 148, Dah. f. Il. 16, 185. 
Eigtl. der keinen Schaden bringt, alfo: Ohneſchaden, 
f. Et. M. 547 u. Lob. path.'429.) 


"Axdxıos, I) Bifchof in Konftantinopel unter Leon, ’ 


Suid. u. Malch. Philad. fr. 7. — Märtyrer, ep. christ. 
(1,104). 2) Sophift u. Tabler des Julian, Suid. s. v. 
4ıßavsog. 8) mit dem Bein. Archelaos, Heerführer 
unter Juſtin. Ioann. Epiph. fr. 4. — Bgl. Fabric. bibl. 
gr. viii, 886. Von: 

Axaxos, Ohneſchaden, S. des Lycaon, Erbauer 
von Atafefion, Paus. 8, 3, 2. 36, 10, St. B. 8. Axaxn- 
0... 

"AxdAavöpos 6 norcuoc, SIl. in Lucanien, j. Sa⸗ 
landrella, Strab. 6, 280. 

"Axaldvöns, f. "Axalardic. 

"Axakavdls, idos, f. Stieglik, 1) Bein. ber Ar⸗ 
temis, Ar. Av. 871 u. Schol. 2) T. des Königs Pieros 
von Gmathia, weldhe in einen Vogel verwandelt wurde, 
Ant. Lib. 9, Ov. Met. 5, 669. 8) $rauenn., Alciphr. 8, 
64. 4) Sundename, Hesych,, Et. M. 44, 26, Schol, 
Ar. Pac. 1078, Suid. Sprihw. war ‘Axadarsig ud. 
"AxaddvIng xUwr, ot. aud) Axavdsog xuwr, von 
denen, weldhe vor allzugrofem Eifer das Begonnene 


44 ’Axdin 


unvollendet laffen, Proverb. App. 1, 12 u. daf. die 
Anm. 

"AxdAn, T. des Minos, = ’Axaxadik, Apd. 8, 
1,2. 

"Aradnoods, Et. in Lycien, Em. "Aral s, 

7 geilen, qereb 
StB. (Do au £ u * fem. "Aralır- 
eira, Inser. 4815. K.) 
„doc, T. des Eumedes, Gem. des Teos, 

D. Hal. 1, 62. 


"Anapayrida, 1) Nachkommen des Akamas, Dem. 

60, 29. 2) f. Azanarık. 

vriov, St. in Phrygien, begründet vom Athe⸗ 
ner Atamas, Agath. b. Ath. 1, 80,2. Ew. ’Arapdyrıos 
u. fen. "Axayayris, St. B. 

"Axanavrie, 1606, (A), 1) mit u. ohne QuAr, eine 
att. Boyle, benannt nah Alamas, Thuc. 4, 118, Dem. 
89,.22, 8.; 48,64, Simon. ep. 150 (2056), D. L. 7,1, 
n. 9, Diod. b. Suid. s.“Egyog, Harp. 8., Ä., Inser. 191. 
192, Ross Dem. Att. 5, d. @in Mitglied derfelben, z. ®. 
Beritles, ’ —** Piut. Per. 8. 2) Bein. von 
Kypros, Philonid. b. Plin. 5, 85, St. B. a. Kungog. 

"Axdyas, avtos, (6), Unruh b.i. ohne Raſi, 1) S. 
des Antenor, Führer der Dardaner, T1.2,828, ö., Qu. Sm. 
10,168, Tzetz. Lycophr. 874. 2) ©. de& Eufatos, Führer 
der Thrafer, II. 2, 844, 8., Schol. ju Il. 13, 643. 8) ©. 
des Thefeus u. Heros Eponymos der atamantifchen VPhyle, 
Aeschin. 2, 31 u. Schol., Dem. 60, 29, D. Sic. 4, 62, 
.Paus. 1, 5, 3, Strab. 14, 683, Qu. Sm. 4, 282, X. Mit 
einer Statuein Delphi, Paus. 10, 10,1. 4) Diener des 
Hephäftos, Val. Flacc. A. 1, 588. 5) Vorgebirge von 
Kuyıos, Strab. 14, 682, ff., Ptol. 1, 15, 4. 5, 14, 1, 
Anon. st. mar. magn. 204, ö., S.Emp. mathem. 1,257, 
Luc. navig. 7. Dav. 

"Arapdrıos, vermeintliche Philoſoph aus Heliupolis, 
Suid. 

"Axapvärıs, 806, 8. der Libyer, Tzetz. Lycophr. 
874. 

"Axapıpıs, sog, Chned, BI. in Bontus, Arr. per. 
7,5. 

Axarolvn, Infel des arab. Meerbufens, Ptol.4,7,37. 

’Axavdlay, wvos, m. (Börner), gras, Plaut. 
merc. 

"Axavdos, m. Dorn, 1) Lacedämonier, Thuc. 5, 19. 
— Olympionife, Paus. 5, 8, 6, D. Hal. 7, 72. 2) Sici-⸗ 
lier, Luc. Phalar. 1, 9. 8) der, welcher der Stadt Alans 
thus (1) feinen Namen gab, Mnas. b. St. B. 

"Axavdos, (N), Dornftedt, f. Et.M., 1) St. am ſtry⸗ 
monifchen Meerbufen, eine Gründung der Antrier, j. Che⸗ 
riafa od. Hierifos, Her. 6,44, ö., Thuc. 4,84, d. A. Ew. 
u. Adj. "Axdybıos, Her.7, 116, Thuc. 4,85, %. Dah. 9a- 
Adoon ı) 'Axavdlw, Her. 7,22, od. 5 æoanoc Ax ciy 
9s0g, Strab. 7,380, fr.81; ferner ö 6 "Axadv9sog loduög, 
Ael.n. an. 18, 20; endlich "Axdydsog olvog, Amphis 
b, Ath. 1,80, e. Sprichw. war Axavdıog TErtsE von 


Stummen, weil bier die Eicaden ſtumm waren, Simon. 


b. Zenob. 1,51, St. B. A., u. Axdv9sos xuwr, d.h. 
ein fnehkei, Prov. app. L, 12, f. Axaravdk. 2) St. 
in Aegypten, unweit Memphis, j. Dafhur, Strab. 17, 
809, St. B. Bei D. Sic. 1, 97 u. Ptol. 4, 5, 55 Axcy- 
Hör nnörs (b. Pol. auch Axardwr —R genannt. 
Ew. ’AxavdowoAirns, St. B. 8) St. in Karien (bei 
Gnibia), St. B. 4) ©t. in Athamanien, St. B. 

’Axdyvor, Hanbelöplag der Somaulis am rothen 
Meere, viell. Hien Ghorab, Ptol. 4, 7, 10 (wo man auch 
Axxavas li), uam (Arr.) per. m. erythr. 11. Ew. 
’Arayyaies, St. B. 


"Axdpar 


"Arapa, Shenfl, (dxage z& axlin Keites, Et. 
M.), Et. in Afien, das fpätere Roffa, Et. M. 

Ax , Kleinrode, St. in Sycien, 

ob. "Axapasasv;, St.B. 
"Axaplev, wvog, Geſchichtſchreibet, Schol. Ap. Rh. 
2, 168, wo aber Müll. Avdpova Iefen will, Mein. 
Ebopoplwva. 

"Axapyäy, ävos, (6), CUnbefhoren,f.Strab.10, 
465, St. B.), 1) ©. des Altmäon u. der Ralirchoe, 
Ctammvater der Afarnanen, weldhe früher Kureten hie⸗ 
$en, Thuc. 2, 102, Apd. 8, 7, 6, Paus. 8, 24, 9, Ephor. 
b. Strab. 10, 462, Scymn. 462. In Schol. Pind. Ol. 1, 
127 $reier der Hippotameia, v.1. Azapvsög. 2) der 
Atarnanier, Her. 1,62, Thuc. 2, 68,9. Auch ale Adj. 
ol "Axapvavss awyypapsis, Acl.b. Suid.n. Ögöce. 
Fem. ’Axapvavis, (dos, Polyaen. 8,69, Bt.B. 3) 
Name eines Fifches, Ath. 7, 827,d. 

"Axopyävla, ( ion. in, Her. 2, 10, Arr. Ind. 41, 
2, Landſchaft in Hellas zwifchen Epirus u. Aetolien, 
Thac. 2, 80, Aeschin. 8, 97, Dem. 48, 24, A. 

"Arxapvävınds, # 2 or, alarnanifh, edior, Thuc. 
2,102, 3 Ax— zn, verſt. —— Strab. 10, 450. 

TER Et. in Achaja. Ew.’Arappatos 00. "Axap- 
p&rns, St. B. ©. Axapa. 

, |. "Axzdgwr. 
"Axos, Berfaffer einer Tragddic, Suid. — Zaxas, 


Em. 


.f 

"Axdorn, (Ohnezier), T. des Dkeanus u. ber 
Thetis, H. bh. Cer. 421, Hes. Th. 856. 

Axooridas, Böotier, b. Rangabe Ant. Hell. ıı, 
n. 692. Bon: 

— Unwerthz eigtl. Ohneſchmuck, von xe- 

ouas, f.Et.M., 1) €. des Belias, R. in Jolios. taip- 
vonit her Jäger u. Argonaut, Pind. N. 4, 93.5, 55, Eur. 
Alc. 732, Ap. Rh. 1, 224, d., Apd. 1, 9,10. 16. 27, D. 
Sic. 4, 58, U. 2) K. von Bulichion. Od.14,836. 8) Ar⸗ 
chon in CHios zur Zeit Homers, Euthym. b. Clem. Alex. 
str. 1,21. 4) Athener, Inser. 286. 

"Arxarlöns, ov, (Schiffner), Wettläufer, PoL 
40,1. 

’Axaralos, Name eineh Biene Suid. 

"Ardrapa, Kahnſtadt, öOvoua rolsess, Suid. 

"Arxarlöns, gen. ous, (Hu kerı i. navis oneraria, 
ein Blatäer, Pol. 40, 1. 

’Axarlpos, auch "Aranılpor u. Karligos (Prisc. 
Panit. fr. 8), hunnifcher Volteſtamm, Prisc. Pan. fr. 
80. 87, Suid. 

"Axayın, övonua nölsog, Suid. 

jpns, I.u.IL, Könige von Aegypten, Maneth. 

b Ios. ©. Ap. 1,15. (Euseb. hat Chencheres.) 
„T. des Dros, Königin von Aegypten, 
Maneth. b. Ton. e. Ap. 1, 15 (Euseb. hat Chencheres). 

"Axeov, Et. in Öberitalten, Ptol, 8, 1,10. 

"AxelAros, ſ. Axiua oc. 

"ArQns,ov, 1) ©. des Heralles u. der Malis, Nonan. 
b.8t.B. 2) St. in Lydien, Ew. Axöäntes, boch bei 
Herdn. auch AxeAnjasog, fem. "Axehijtıg, St. B. Aehni. 

’AxQins, moc, Zoher d.-i. langfamen Banges, 
SI. Lydiens, der in den Hyllos mündet, Choerob. in B. 
A.1189, Et. M. 81,46. In Schol. 11. 24, 616 heißt er 
Aytıns od. "AyeAnasos, b. Suid. ik viel. "Axelın&s 
berfelbe. 

"Art\uos —’Axlisos, Lyd. de ostent. c. 6. 

r "AxeA\os, m. [päterer Name von Alyidaliog, D. 
ic. 24, 1. 
"Aripaı —="4yfons, Zonar. ann. 8, 20. 


"Andodav 


"Aripdey, covoc, aus Sermione, Inser. 1211. (Keil 
vermuthet Köoder.) 

"Axippas, Et. der Infubrier in Cheritalien, j. Gerrha, 
Piut. Marc. 6.&. "Axtogaı. 

"Anıpuvia Hola, Et. im Innern von Qucanien, j. 
Iverns, D. Cass. 61, 13. 

f. Heilfelden, Gegend in Lemnos, Philostr. 

her. 5,2, 703 (richtiger "Axeoca, f. Lob. path. 410). 

"Axssal, Seil, St. in Macedonien, Ew. "Arne 
waios u. "Aust St. B. 

1)="Azseäs u. Axtgeoc, Diogen. 2, 
7. = "Axeocaloeg, 2, Suid. s. tiv "Arsoalov sein- 


"Ausrapeval, *Geilereheim, Gründung von 
dxiscuerög, Theog. b. St. B, Ew. ’Axı 
SUB. 

"Axerapavös, port. ’Axecomusvög, Heilbringer, 
8. von Bierien (Thracien), Erbauer von Alefamenä, 
121,142, Sc. B. 

"Axteaybpos, Heilmann, 1) Gyrenäer, Geſchicht⸗ 
{&teißer, Plat. qu. symp. 5, 2, Schol. Pind. P. 9, 24, ö., 
Schol. Ap. Rh. 2, 498, ö., f. Müll. fr. hist. 1v; 285-286 
31.464. 2) Atbener, Inser. 96. 

"Ausüs, &, Heiler, Kunſtweber aus Salamis auf 
Esyern, Ath. 2,48, b. 

"Anerebs, dans, aus Batara in Rocien, = dem vorigen. 
Syriha. war von bewundernswerthen Dingen: Axe- 
las zei 'Blıxwvos foy«, Zenob. 1, 56. 

lat. Acesinus, $1. in Stythien, Theogn. 
13 “= = Azeclrng. 
, PL toos ”4xeolag. Liban. ep. 819, 
Stiler, (f.B. A, 1,817), fchlechter Arzt, dab. es bei 
fölshten Suren fprigw. bieß: ’Axsolag dacato, nach 
Ar. b, Zenob. 1, 52, Diogen. 2, 8, Plut. prov. 98, Suid. 
2) geich, Schriftkeller über Kochkunſt. Ath. 12, 516, b, 
2) ‚in Athener Inser, 165 (wo falſch Axno lac ſteht). 
„a, Heilyn, griech. Heros, Paus. 6, 
14,7. 

"AxseiAaos, * Heilvolt, ein Arzt, Alciphr. ep. 3, 
7. Sipmpionite aus Megalopolis, Ol. 148, 1, Euseb. 
P 157, Mac. — Suid, — Achnl. —— wenn 
nidt für 4yeo ſacoc. 

en Heilmann, 1) ein At, Plat.Crat. 
34, 2) ein Armiral der Rhodier, Pol. 17,1.2.— 
Inser. 2338, 

Auen = ’dxiosov, drauenn., Inser. 511. 

ov („, f. Nonn. 28, 276), b. D. Sic. 
Luuh'. (8), BL in Indien, welcher in den 
Fubas mündet, altindifh Asikni, j. Tschinab, auch 6 
"Azsslorg zetapös genannt (Arr. An. 5, 20, 8, 6. 
La. 6,5,&), D. Sic. 17,96, Strab, 15, 603, 6., Arr. 
An. 5, 4,2, 5., Ind. 8, 10, —* Nonn. a. a. O. Er wurde 
die ı de für den Tanais gehalten, St. B.s. Tavais. 
2) SL in Eicllien — His, m. f.. Thuc. 4, 25. 

"Anbruos, Heilyn, Bifhof der Nautiner unter 
Genfantin d. @r., Sver. h. eccl. 1, rn Suid. — 

“Axerıs, m. Heilung, 1) als Gott verehrt bei ben 
Ganıriern, ne 2,11,7. 2) Rhodier auf einer Münze 
kei Mion. zı1, 419. 

"Aussirupes — "Ardorsuos, Keil 2 Inſcht. 1849, 
P10. 


"Auırea, 1. St. in Gicilien, Phot. lex. p. 815. Adj. 
"Ausreaies, überh. ſiciliſch, Soph. b. Phot. a.a. D. 
= = "Area, w. ſ. 

Heiling. 1) "Axsoalos u. Axcocvc, 
=. f., Diogen. (Vindob.) 1, 26. 2) ein antauglicher 
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Steuermann des Neleus. Bon ihm fprihw. "Axsooalov 
seAnvn, d.h. wenn nur erſt der Mond fommt, ſprach 
Atefläos, Diogen. 1, 57, Apost. 1, 90. ©. ’Axsaaiog. 

—8WE aus Slefichor erwähnt von 
Phot, 148, a, 82. 

Areroripb,oös, 1. *Heilehre, Brauenn. auf einer 
ſmyrnäiſchen Inſcht. Inser. 8268. (S. wegen des bops 
pelten 6 Keil Spec. onomat. p. 104.) Achnl. 

@. i. -töun), Brauenn., Inser. 8262. 
(S. Keil 2 Infchr. 1849, p. 10.) er 

’Axtorn, die Stadt Segefta in Sieilien. LALA 
Virg. Aen. 5, 718 Acesta, Se. Axeo rato⸗, em ame: 
otala, St.B. 

"Arkorns = Alylorng, w. ſ. — ©. des ficilifhen 
Blußgottes Krimifos u. ber Troerin @gefla, Virg. Aen. 
1, 550, d 

Artoripos, *Heilmar, Kreter, Insct. 2562. 
2583. 

"Arxeorivos, Heiling. ein Arzt, Heliod. 4, 7. 

"Arxtorıov, Heilvne, 1) T. des Zenocles aus Athen, 
Paus. 1, 87, 1. (2) $taucnn., A. Rangabe Ant. Hell. ız, 
2.1286. K.) 

"Axtorıos, Heiling, ein griech. Schriftfteller über 
Kochtunſt, Ath. 12, 516, c. 

"Areorößnnos, *Heilvolt, Mannsn., Att. Infchr. 
weile. Hft 10,n.4. K. 

, "Heilgabe, 1) Mannen., Aristaen. 
1, * 2) Sergiätiäreiber aus Megalovolis, Plat. 
Them. 18, St. B. s. dJudwvn u. Meyaan nödsg, Schol. 
I. 16, 288, 4. 

— äy, m. Nachkommen bes Akeſtor, 
vornehme Familie inArgos, aus welcher die Priefterinnen 
der Pallas gewählt wurden, Call. lav. Pall. 84. 

Axceo , ov, Heilinger, 1) Athener, a) Ar⸗ 
chon, O1. 69, 1, D. Hal. 5, 87. b) 01.76, 8, D. Sie. 11, 
51. 2) Rorinthier, D. Sie. 19, 5. 8) ein "griech. ESchrift⸗ 
fteller, Phot .cod. 189, Tzetz. hist. 7, 648, nach 
. I, 464 viel. = Umsoredwger. 4) 
icarch. ep. (XI, 121). 


"Axeoropin, Heilyne, Srauenn., Theoseb. ep. 
em, 569). 














» Heiling, Mannen., Phani. 3 (v1, 
296). 

"Axtorrep, 0005, Heiler, 1) S. des @phippos in Tas 
nagra, Plut. qu. graec. 87. 2) ©. tes Epitycos, V. dee 
Agenor in Athen, Pherecyd. in Marcell. vit. Thuc. 2. 
8) cin Maler aus Knofos in Kreta, Paus. 6, 17,4. 10, 
15,6. 4) ein Geſchichtſchr. über Cyrene, Schol. Ap. Rh. 
2, 498, verdorben aus Axtaavdgog. 5) ein Baraflt, 
Eupol. b. Ath. 6, 287, a. 6) Bein. des Apollo, Ar. Vesp. 
1221. 

Auesv, au "Ars gefähr. (Inser.), Heilyne, 
1) T. des Aesculap u. der Epione, Göttin der Aerzte, 
Soid.s. An⸗ovn. 2) Brauenn. auf &yrene, Inser. 5171. 

"Axkrev, Heiler, Mannen., Callim. 22 (v1, 147). 

— &s, (von dxevouas, f. Keil Anal. epigr. 
p. 108), Sraucnn., Inser, 2481. €. ’4xeoa. 

"As, 77, angeblid von Herkules fo benannt, weil er 
bier feine Heilung fand, alfo Heilbronnen, Claud.Iul. 
b. St. B., das fpätere Ptolemais in Phönizien. Doch nad 
Demetr. b. Harp. u. Suid. hieß bloß die Burg von Pros 
lemais "Axn (der phönigifche Name des Orts war Acco), 
©. Isae. 4, 7, Dem. 53, 20 ed. Dind., Ios. 9, 14,2, D. 
Sio. 15, 41. 19, 98, Scyl.104, Strab. 16,758, Polyaen. 
8, 56. Andere b. St. B. Gw. Axatos, St.B. 2) Ge⸗ 
gend in Arkevien, Paus. 8, 34, 2. 
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Axnip, m. (?) Name auf Münzen aus Same u. Gas 
mothracı, Mioa. 11, 205. 8. ır, 544. 

’Axtiparos, m. Sauter, 1) Priefter in Delphi, Her. 
8,37. 2) Dichter ber Anthologie, var, 188. 

"Axns, Sl. in Hyrlanien, nach Heeren der Drus, doch 
von Kitter begweifelt, Her. 8, 117, f. Stein gu d. St. 
Hesych. nennt ihn "Axıg. R 

"Axnolas, f. ‘Axealas. 

—— ‚Spisner, K. der Lyder, Xanth. u. Nicol. 

Dam. b. St, B. s. ‘4oxdAwv. (Bon Suid. s. Zdvdog 
"Azsuosg genannt.) 

"Axı ein farmatifches Volt, Ptol. 8, 5, 28. 

Axd la u. in, (&x), Streblte (StrahlPfeilſ). 
Quelle in Böotien, u. Bein. der Aphrodite davon, Serv. 
jzu Virg. Aen. 1, 720, Stob., Suid., Et. M.48,21, Cram. 
11, 127. ©. Kıdakla. 

Axlſas, avrog, d, Strahlau (Strahl = Pfeil), 
8. in Triphplien, feüber Jarbanos genannt, Paus. 5, 5, 
8, Arieeth. in Schol. Il. 4, 819. 

’Arldovoa, Gattin des Stamandros in Böotien u. 
von diefer Name einer Duche daſelbſt, Plut. qu. graec. 
41. (Bol. Axadarte.) 

’Arldev, ovtos, d, auch Ax. notauds ="Axldas, 
Strab. 8, 348. 

"Axıdlas, ov, morauös, Il. im Süden von Sicilien, 
Ptol.3,4,5. ©. 'Axıc. 

’Axlxapos, f. "Axiyagos. 

’Axlka, Dorgebirgen in Arabien, Artemid. b. Strab. 
16.769. 

"Axıkar, Et. in Eicilien, Plut. Mare. 18.‘ 

’ArtAvos, b. Phleg. Trall. fr. 82 auch "ArelAvos u. 
in D. Hal. 8, 67 AxMos, einer aus der plcbejifchen 
‚gens Acilia in Rom, bef. Manius Acilius Glabrio. Sie 
heißen bald "Axlsos Mävıog TAaßolwv, App. Syr. 
17, bald Mav.’4x., Plut. Cat. 12. Tit. 15, D. Cass. 86, 
14, bald Ax. TAaßo., D. Cass. 67,12, doch auch 6 Axt. 
vo⸗ ö Tiapotur , D. Cass, 73, 3; außerdem T’diog 
"Axlasog, ein Geſchichtſchr., der in grich. Sprache fchrieb, 
Piut. Rom. 21. Cat. 22, f. Müll. fr. hist. ııı, 97; bald 
Mioxos ’Ax., D. Cass. 42, 12, u. Taiog’Ax., D. Hal. 
a. a. D., bald 4euxsog —* App. b. eiv. 1, 41, bald bloß 
(6)’Ax., Plut. Caes. 16. Brut. 28, D. Cass. 86, 16, bald 
bloß Mavsog u. f.w. ©. ’Arvisos. 

’Arıkonvhi, (5), Landſchaft in Großarmenien, lints 
dom Euphrat, Strab. 11, 621. 627. 12, 555, 8., Pol. 
b, 18, 18. ©. Auꝙpuooij vn. 

"Arıpos, övoua xvpsov, Suid. (Nach Suid. axı- 
kov = a9egdnevtov?) 

"  "Axıväxns, ov, (6), 1) Gott der Stythen, Luc. Scyth. 
«4. Tox. 88. lup. tr. 42. 2) Name eines Löwen, D. Case. 
78, 8. 

"Axıydons, ou, 6, Bl. in Kolchis, j. Sekutil, Arr. per. 
Pont. 7, 4. 

’Axlvarıs, övoua zonov, Suid. 

"Axlybivos, m. *Ohnegefahr, Mannen., Lac. ep. 
16 (35) (x1, 429); Inser. 801. 1732. R 

’Axıieww (tihtiger "Axıvsnno), Gt. in Hisp. 
Baetica, Ruinen bei Ronda, Ptol. 2, 4, 15. 

’Axlov, Infel bei Afrika, j. Afchat, Soyl. 111. 

"Arıos, Stahel (= Stachel d. i. Spige), Smyrmäer, 
Mion. 8. v1, 809. 

"Axıpıs, sos, m. Fl. in Sucanien, j. Agri, Strab. 6, 
264, Hesych. s. äup' "Axtosos. 

"Ale, ddos, f. Stähline, Stlavin, Luc. d. 
merctr. 4, 8. 


“Arıs, 1dos, Strahl (= Pfeil, Pfeilfpige), 1) S. des 


"Axpövuov 


Faunus u. der Simdthis, weldher in den Fluß Alis ver⸗ 
wandelt wurde, Ov. Met. 13, 750, ff., Serv. Virg. Ect. 
9, 89. 2) SL. in Sieilien bei Gatanca, j. Ghiaci od. Alcan- 
tara, Theoer. 1, 69, Nympbod. in den Schol. Dazu, 
Hesych. 'Axıs norauös wurde fprihw. wegen ter 
Kälte feines Waſſers, Diogen. 2,74, Apost. 1, 96, A. 
8) ="Axng, Hesych. 

"Axlxapos, von Democr. b. Clem..Alex. str. 1, 131 
Axlxapor genannt, ein braminifcher Weifer u. Titel 
einer Schrift des Democrit, D.L. 5, 2, $. 20. 

Axixopios, ov, (6), gallifcher Heerfühter unter 
Brennus, Paus. 10, 19, 7, ö. 

Axxe Aaperıla, Plut. Rom. 4, od. dapentia 
"Axx«, Plut. qu. rom. 85, die röm. Acca Laurentia. 

"Auxaßındy teiyas, &. Bei den Säulen des Hertu⸗ 
les, Gründung der Karthager, Ew. "Arkaßıkorexi- 

„St. B. 

"Arxäpeos, Truppenführer unterIulian (b. Ammian. 
Machamaeus geitannt), Magn. Charhen. b. Malal. 
chron. p. 328. 

"Auxävar, f. "Axdvvar. 

"Axkdpoy, wvos, audı "Axdpev gefchr., Ios. 5, 1, 
21 u. indecl. "Axapdy, Ios. 9, 2, 1, St. der Bsilifer in 
Raläftina, Ios. 5, 2,4. 6,1, 2,8. 

— Megxog ax. Mannen. aus Bononia, 
Phleg. Trall. fr. 29. 

"Axcı, n. St. in Hisp. Tarrac. beim j. Gadir, Ptol. 
2, 6,61. 

Axxo, oũc, f. 1) Frau aus Samos, deren Albernheit 
ſprichwörtlich wurde, Zenob. 1, 53, Diogen. 2,4, Plut. 
prov. 65, Et. M. 49, 4, Zonar., Suid., Schol. Plat. 
Gorg. 497, a, A., fo da man fich fo zu betragen ExxiTe- 
LEID nannte u @xzıauol leere Berfprehungen. — 
Amphis verfaßte eine Kömödie diefes Namens, Mein.ı, 
p. 404. 2) cin Popanz, mit bem man fleine Kinder 
föredte, Chrysipp. b. Plut. stoic. rep. 15. 

A ‚ dvoua xugsov, Suid. - (Ael. n. an. 
8, 5 ſteht jeht — 

AxAqpov, ovroc, (viell. Barfuß, ſ. Hesych. s. 
xAnuare), Tzetz. Chil. 7, 74. 

—— ſ. "Auada. 

Axpaioviat, ovoua FIvovg, Suid. (Viel. "Aix- 
uaortdaı.) 

’Aruh,(n), Blüthe, Srauenn. a) einer Sklavin ber 
Julia, Ios.b. Iud. 1, 32, 6.88,7 u.in Arch. 17, 5,7. 
2) Andere, Catull. carm, 48, 

’Axunval, (etwa: Friſchlinen, f. Lob. path. p. 
198), ame gewifler Nymphen bei den Gleern, Paus. 5, 
16, 6. 

"Arxpnros, m. Friſch, Mannen., Pol. 2, 66. 

’Axpovla, auch Axuövsıa (8t. B.) u. —X— 
(Ptol. u 2, 24, 8.), f. 1) St. in Phrygien, Gründung des 
Amon , eines Sohnes von Danes, St. B., Ptol. a. a. D. 
Ew. "Axpovirns, u. von ’Axuoresa "Axpoveräres, 
St.B. 2) Axucovlu, St. in Dacien, Ptol. 8, 8, 10. 

’Axı ob.-Sas, cc», m. Ablömmling bes Amon 
b.i.a) Uranos, Antimach. fr. 24. 42, Alcm. fr. 108 ed. 
B., Hephaest. p. 54, Hesych. b) Amor, Anth. 15, 24. 
c) &haron, Hesych. a) ein Kytlope, Ov. Fast. 4, 288.— 
Dgl. Callim. ep. 21. 2) ein Pythagoreer aus Tarent, 
Iambl. v. Pyth. 86, wo man Ayuortdaglieft, f. Keil 
an. ep. p. 229. 

Axpoviov, 00, &Acos, Hain am Thermodon, Ap. 
Rh. 2, 994, Pherec. in Schol. bagu, benannt nah 
Amon, ©. des Manes. Ew. "Arpoviebs u. "Axpöveos, 
StB. 


"Axymv 


'Axpev, ovec, 6. Ios. 7, 12, 1 ovos, m. Ambos 
od. I riſch. 1) V. des Uranos, Eust.,vgl.Schellenbergzu 
Antimach. fr. 24. 2) einer ber idäiſchen Dactylen, Strab. 
10.473, SchoL in Ap. Rh. 1, 1229, — ein Korpbante, 
Nonn.13,148.28,318, 8. 3) ©. de8 Manes. Br. des Doias, 
St. B.s.’Axuerlau.dolaytos.—B.tes Diygdon, Schol. 
0.3, 189. 4) S. des Araphos, Philifter, Abkömmling 
ter Riefen, Ioe. a.a. O. 5. 5) ein Geführte des Diomedis, 
verin einen Bogel verwandelt wurde, Ov. Met. 14, 484. 
6) S. des Klytios aus Lyrneſſus, Br. des Meneftheus, 
Geĩahrte tes Aeneas, Virg, Aen. 10, 128. 

"Axoh, Orling, Schiffen., Art. Seew. Iv, b, 16. 

"Axoiras, Acoetes, Bad, 1) fingirter Name, ten 

Ab Dionyfos bei Pentheus giebt, Ov. Met. 3, 582. 2) 
Evander's Waffenträger, Virg. Aen. 11. 30. 85. 

"Axolnov, n. Badıau, aud Kofen genannt , eine 
Infel 69 Etadien von Kreta, j. ile de 8. Theodore, 
Ason. st. mar. m. 343. 

"Axola, Et. in Medien, Ptol. 6, 2, 2. 

* *Wegenfein, Ort beim pontifchen Hera⸗ 
ea, denaunt von den Wepfteinen, die man dort vorzuglich 
tant, Tbeop. b. Ath. 8, 85,c. Nach Schol. zu Nic. Alex. 

4leın Hügel Ew. PAkovirng, fem. ’Axoyiris, St. B. 
Ad, ’Axovaiog, Nic. Alex. 41. 

"Axoyirs, "Bepenbeim, Infel Chalcedon gegen« 
üta. StB. s. "Axovaı. 

"Asbviros, Hügel beim pontifchen Herallca, —'4xd- 
res, Herodor. Her. in Schol. Nie. Al. 18. 

'Acoerebe, m. Gero, 1) ein Gefährte bes Perfeus, 
Or. Net. 5, 201. 2) ein Zatiner, Virg. Aen. 11, 612. 3) 
a Auieer, Thal. 2 (v1, 91). 

, 00, m. Gero, ©. des Lycaon, Apd. 
3R2 

"Axdyriov, Gerdeſſen, 1) St. in Artadien, von 
Alratius Alontes), S. des Lycaon, benannt, Paus. 8,27, 
4,5.B. 2) Et. in Eubõa, Xenag. u. Androt. b. St. B. 
— &n. von beiden "Axovruebs u. Axovrior, St. B. 8) 
Uzortsor To 5gog, Berg in Böntien, Strab, 9, 416, 
Hut. SylL 17. 19, SchoL Dem. 19, 148. 

’Axdyruos, m. 1) ="Axöveng, w. f., St. B. 8.’4xö- 
va. 2) ein ſchonen Jüngling von Enos, Callim. b, 
Ath, 15, 668, b. (fr. 102), Aristaen. 1, 10, Ov., Her. 
20 2. 

D. *Speerwurf, ein Engpaß am Eins 
aas Illvriens, Ammian. Marc. 26,7. K. 

"Anode (?), ©. des Theſtius, V. des Ariſtomides, 
Satyı, b. Theophil. ad Autolyc. II, p. 94. 
as 7 Arogaßa, Et. in Eölefyrien, Ptol. 

15.17. 

"Axopıs, s05, (6), Theop. b. Phot. p. 202 aud"Axa- 
un K. den Acgypten, D. Sic. 15, 2, d. 
en Auapla 7 "Azwpıs, St.in Ditclägypten, Ptol. 4, 

2. 

“Arsre\os, m. (?) Name auf einer apolloniſchen 
Würze, Mion. 11, 31. 

"AxssuoraruliNcı, Bateort in Ligurien, j. Acqui, 
Bkrab. 5, 217. 


"Axstus, m. Hötig, Heerführer ber Arladier, Po- 
Iraen. 1,11. 

‚Acewirouon, Volt in Maurit. Caes., Ptol. 4, 2, 19. 

"Acokı: , n. St. im unteren Bannonien, Ptol. 2, 
15 (16), 4. 

"Auunte, ſ. "Axvinla. ' 

/AuomNia, Aquilia, övoua torrov, Suid. 

Aquilonia, &t. in Samnium, j. Car⸗ 

benere, Prol. 3, 1, 71. 
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"Axodivov, f. Axvvoy. 

Axovtvos, Aquinus, vorgebl. Mörder Cãſar's, App. 
b. eiv. 2,119. 

"Acxovıravla u. ’Akowravırös, ſ. Axustar... 

"ArovAxa ij "Axovka, Et. ber Tuster in Stalien, 
Ptol. 8, 1, 48. 

"Arovpevös, m. Heiler, 1) berühmter Arzt in Athen, 
Freund des Sokrates, Plat. Phaedr. 227, a, d., Xen. 
mem. 3, 18, 2. 2) ein anderer Athener, Andoc. 1,18. 

Axoðbpiyxov Asylor, Ort in Bannonien, Ptol. 2, 
15 (16), 6. 

"Arovp, St. in Indien dieſſeits bes Ganges, Ptol. 7, 
1, 89. 

’Axovoaydpas, m. Ratmar, fpan. Ramiro, ein 
Melier, Inser. 2486, 6. K. 

’Axovoradas, m. Leutraths, Pythagoreer aus 
Tarent, Ismbl. v. Pyth. 86. 

Axovo Aoor, m., att. (Plat. conv. 178, b, Menand. 
änıd. bei Walz 1x, p. 144) au ’ArovolAsos, Lcuts 
rath, 1) möthologifiher Geſchichtſchreiber aus Rerlat 
in Argos, Plat. a. a. O., Strab. 10, 472, Apd. 2, 1,1, d., 
Paus. 2, 16, 4, Ios. c. Ap. 1, 2, 8, Suid., A. von 
Hermipp. b. D. L. 1, 1,n. 14 unter die ſieben Weifen ges 
rechnet, Fragm. b. Müller 1,100. Bisw. falih Aynat- 
Aros (Didym. b. Macr. Sat. 5,18, Schol. Pind. P. 8, 
25), ed. ‘AysatAnog (Plut. parall. 24) geſchrieben. 2) 
ein Olympionike (Bauftlämpfer) aus Rhotus, Paus. 6, 
7,1. 8, Aristot. in Schol. Pind. Ol. 7, 1. 3) Rhetor aus 
Athen zur Zeit Galba's. Suid. 

— Räder 
af en, Pol. 26, 6. 

’Axovolay xorwr/e, St. der Eavaren in Gallien, j. 
Anconne an der Rhone, Ptol. 2, 10, 14. 

’Arotrea, ©t. ber Vaccaer in Hisp. Tarracon., 
Strab. 3, 152. Ew. 'Axoviravol (verwechfelt mit 
Aquitani), St.B. 

"Axovdıs, so, m. Fürft der Nyfäer, Plut. Alex. 58, 
Arr. An. 5, 1,3, ö. 

"Axpa, f. Roppe, 1) in Afien a) Flecken am cimme⸗ 
rifchen Bosporus, Strab. 11,494. b) in Syrien. Ew. 
"Axpairur, St.B. c) "Axoa ullaıra (Schwarzloppe) 
in Bithynien, Arr. per. 12,8. d) Ort am Tigris, Arr. 
b.St.B. e) eine Anhöhe bei Jeruſalem, Ios. b. Iud. 5, 
4,1. 2) in Afrita =) Infel in Weſtafrika vor dem BI. 
Zapbna, j. Rachgoun, Seyl. 111. bj "Innov Axos 
(Roßfuppe) unweit Utica, im Gebiete von Karthago, eigtl. 
Hippo Acheret, Seyl. 111, D. Sic. 20, 57, Ptol. 4,3, 5. 
3 in Europa, a) Vorgebirge u. Ort in Cypern, gew. z@ 
"Axoo genannt, j. Cap. S. Andre, Anon. st. mar. m. 
807.318, St.B. b) Ort in Eubsa, St.B. ec) Ort in 
Alsınanicn, Ew. Axpatos, '4xgaia, St. B. d) Ort in 
Sarmatien, j. Eterne od. Gavarna, Ptol. 3, 8, 12. e) früe 
heter Name von Amphipolis, Marsyas b. Harp. 
Yplnodsz. 1) Et. in Salabrien, j. Otranto, St. 
andere Stadt, ebend. g) "Axger Asuxr) od. deuxn Ares 
Weißtuppe) Ort in Spanien, D. Sic. 25, 14. b) "Axoa 
“Innov (Rostuppe), Ort in Gicilien,_D. Sic. 20, 66,— 
"Axga, : St. B., f. Axgas. — Andere Orte unter Kepav- 
yıa Hifov. 

St. in Mefopotamien, Ptol. 5, 18, 18. 
rr&, ©t. in Judäa, Ios. b. Ind. 3, 3,8. 
PR Randihaft "Arpaßarıvı, b. Suid. ’Axpaßarnrk, 
Ios. arch. 12, 8, 1. b. Iud. 2,20, 4, 8. 

ers õroua vous, Suid, S. das Ilgde. 

—* Volt in Phocis bei Kirrha, Aeschin. 
8, ge mit Harp. u. 9. Koayalldas, w. f.) 


Ratheri, Dynaſt in 
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"Axpdyas, avroc, nach Pol. b. St. B. Auſaym 
ſo — feinem ftuchtbaren Boden, SEHR, 5 
Eigenn., m. a) &. bed Zeus u. der Afterope, Erbauer von 
Agrigent, St. B. s. v. (b) ein berühmter Toreute, Plin. 
83, 55. K) 2) d’Axoayes, Il. auf der Sürküfle Sici⸗ 
liens, j. 8. Biago, Empedocl. ep. b. D.L. 8,2, 1.6, 
Thuc. 6,4. Er wurde als ſchoͤner Jüngling dargeftell u. 
ihm wie einem Gotte geopfert, Ael. v. h. 2,88. 8) Axoci- 
yag, u. war (}) b. Pind. Ol. 3, 2. P. 6, 6, ., D. Sie. 
23,2, Strab. 6,272, Aristarch. in Schol. Pind, 01.2, 
16, doch euch (ö). Thuc. 7, 46.50, Pol. 1, 17. 9, 27, D. 
Sic. 18, 89. 19, 11. 20, 66, D. L. 8, 2,07. 10, St. am 
Alragas in Sieilien, i. Sirgenti, "welches jedoch gegen 
NW. liegt; bisw. auch für den Staat ſelbſt D.L. 8, 2, 
11, während die — fon ’Axpayarriın beißt, 
Piut. Dion 49. Ew.“ Her. 7, 165. 170, 
Pind. I. 2, 25, Thuc. 7, 32, 4. ren -rivn, D.L.8, 2, 
11.— 6 ’Axgayartivog aud der Tyrann von Agri⸗ 

ent, Charit. 1,4.5.— Als Ad. ro "Axgayavtivor 
unögsoy, Ptol. 8, 4, 6, von Strab. 6, 266 16 Axos · 
yayılvay Zunögsevy genannt. — Nach Dur. b. St. B. 
gab es fünf Städte dieſes Namens in Sicilien, die vom 
Fluſſe fo benannt waren. 2) Etädte in Thrasien, Cuböa, 
Cypern u. Xetolien, St. B. 

— Et. in Mauritanien (am iberiſchen Meere), 
Ptol. 4,1, 6. 

’Ax; ‚co äxgov, Koppe, Vorgebirge am ſtry⸗ 
monifchen Dieerbufen, j. C. Monte Santo, Strab. 7,830, 
fr. 82. 

"Arpaı, (al), Höhen, 1) Et. in Sieilien, j. Palaz⸗ 
nuolo, Thue. 6,5, D. Sie. 23,6, Piut. Dion 27. Bei Ptol. 
8, 4,14 "Axpataı # "Aroas. Dabei der Hügel "Anpaiov 
Alnag, Thuc. 7, 78, f. "Arge. 2) Et. in Actolicn, Pol. 
5, 18. 

"Axpala, ion. (Hes. Th. 249) "Axpaln, Hogard d. 
i. hochhaufend, 1) eine Nereide, Hes. a.a.D. 2) T. des 
Flußgottes Aftcrion, Paus. 2, 17,1. 8) Bein. a) von 
Nomphen, ale den auf den Höben verehrten, Porphyr. 
antr. Nymph. 10. b) der Hera in Korinth, Eur. Med. 
1869, Apd. 1,9, 28, Strab. 8, 380. c) der, Aphrodite 
in Knidos, Strab. 14, 682, Paus. 2, 82, 6. d) der Ars 
temis, Hesych. (Hesych. hat "Axgde u. ’Axola.) 4) 
©. "Axon. 

"Arpata, Sohenfels, 1) den t«, Gebirge in Argos 
lis, gegenüber dem Heräon, Paus. 2, 17,2. 2)n. pl. ©t. 
in Zatonifa, Strab. 8, 348. 860, f. — 

——— "Axgaßarta. 

‚tus, m. ©. des Apollo, Erbauer von 
Areale w. 9 St.B. 

"Axpashla, ion. (Her. 8, 185) In, bei Strab.9, 410 
Axpai⸗lau, u. chend. 418 Tö Axpalpıov, bei Ptol. 
8, 15, 20 ‚Axpıh la 7 ’Axptipea, von Theop. (bei 
st. B.), ta@ u. von Paus. 9, 28,5.40,2 u. 
Suid, genannt, Hohenhaufen, Et. 
in Böotien am Kopais, j. Kartiga. Ew. ’Ax, ** 

(als ſolcher wurde Apollo verebri).“ 
— (fo Theop. u. Inser. 1687, Keil na. non v 
N. XXxI, ner, Ebent.), ſew.ꝰ 
Alurn, vr See Kopais. Ephor. fagte ug” 
St. B. 

— — Nebenfl. "des Euphtat = a 
Abyden, in Euseb. pr. ev. Ix, 41. 

PAxpäruros, m. (?) Dannsn., Epbemer. Archaeol. 
2579. K. 

"Axpäro\tpas, "Weintilger, Paraſitenname, 
Alciphr. 8, 53. 


"Axgödwor 


’Anpärowörne (f. Lex.), m. Eöffler, Heros in 
Munychia, Polem, b. Ath. 2,89, c. S. das Slgde. 

"Axpäros, m. Eytelwein ‚ 1) Gottheit im Gefol ge 
bes Dionyſos ( Axoatonotnc). Paus. l, 2,6. 2) ein 
gfliebter Knabe, Dionys. ep. (XII, 108). 8) Mannen., 
Inser. 1969. 

"Anpla, f. "Arpeta. 

"Axpea, ſ. egal, 

"Anpelras, Hogard, Bein. des Apollo bei ben Lace⸗ 
dämoniern, der auf Höhen Verebrte, Paus. 3, 12, 8. 

’Arptirn, Evtelwein, eine der Wärterinnen des 
Dionyfos, Nonn. 14, 224. 

"Arpfipea, ſ. "Axgaspfa. Cm. "Anpnpuds, att. 
®orm, Keil Inser. boeot. xxxı, 2, Ulrichö n. 81. 

* ſ. Axgele. 

b. Pol. 5, 19 "Axplaı, b. Strab.’Axoaie, 
m. er b. Ptol, 3. 16,9 "Aupea, Hohenfels, Et. in 
Lafonien, unfern der Mündung bes @urotus, Paus. 8, 
21,7. 6,21, 10. Gm. "Axpıärau, Paus. 8, 22. 5. 

"Axplas, ov, Hoche, Steist ber Hippodameia. Paus. 
6, 21,10. 

"Arpbobäyor, Heuſchrecke neſ ſer, Bollin Aethio⸗ 
pien, D. Sic. 3, 29, Strab. 16, 772, Agathareh. mar. 
erythr. 58 (c. 29). 

n.pl. Koppſtadt, Et. in Eicilien, une 
fern Syracus, lat. Acrillee. Ew.’Aı log, St. B. 

"Axpls, (dos, 7, Koppe, Et. in Lıbyen, D. Sie. 
20.57. 

’Axpıclas, Name bet Kronos bei den Phrygiern, 
Hesych., 

"Arplaıon, ov, cp. oo (Nonn. 47, 572), Köpfen, 
(f. Hesych. s. Axeia, andere Etymol. in Et.M.), 1) S. 
tes Abas, V. der Danac, Her. 6, 58, Apd. 2, 2, 1, 
Pherec. in Schol. Ap. Rh. 4, 1091, Paus. 2, 16, 2.3, 
13, 8,3.,9. Infofern er feine Toter einfperrte, hieß «6 
ſyrichw. von einem harten Batır: "Axoiasog ylretas 
eis tiv naide, Ael.n.an. 12,21. Als Gründer dee 
Ampbittyonenbundes, Schol. Eur. Or. 1087, Callim. 
ep. 20 (xıı, 25), Strab. 9, 420, iſt er viell. derUnaufs 
Td6liche. 2) Heerführer in Sichon, Xen, Hell. 7, 1, 
45. Dar. 

’Axpıowsveos, Adj. (Acrisioneus), Ov. Met. 289. 


Axpæ ⸗vn, T. des Atriſios, Dana, Il. 14, 819, 
Suid., Et. M., ter es von dxoLw, alfo Lihtfuß erklärt, 
(Virg. Aen. 7, 410 hat Acrisioneis.) 

"A; , Abtömmling des Akrifios, b. i. Pers 
feus, Ov. Met. 5, 70. 

as, 6, (Ptol. 8, 16,7 hat ’Axeftas üxpe), 
HSobenfels, 1) Vorgebirge in Meffenien, j. Gapo Galle, 
Strab. 8, 859, Paus. 4, 34, 12. 21, Ptol.a.a.D. 2) 
Vorgebirge in Bithynien, Ptol. 5,1, 2, St. B.s.XrAxn- 
day u. Xadxitıc. 8) 7, Infel= der flgen, Anon. st. 
mar.m. 29. Aehnl. 

"Axplrn, Infel 100 Et. von Patmoe, j. Arti, Agathem. 
1,14. 

r „ f. Aroasple. 

— ‚m. Kopte, Arkadier, Paus. 8,27, 2. 

Asß⸗⸗ ya, St. in ufitanien, Ptol. 2, b, 6. 

„ Dberbürg, Nannen., Inser. 
2846,d. K. 

—— u. Her.7, 22) ’Axp6dwoy, Koppftadt, 
St. auf dem Gipfel des Athos, Thuc. 4, 109, Scyl. 66, 
Strab. 7, 881, fr. 88. 85. (Plin. 4, 17 bat Acrothon, 
Mel. 2, 2 I —8 Ew. "Axpößeos u. "Anpo- 


Geirme, StB. 


Ax⸗ 
"Axpbespos, m. Hohnſchop, Freier ter Hippe⸗ 
ia, Schal. Pind, Ol. 1, 127, ſ. Axoluc. 
— faſt ſtets mit dem Ärtikel oͤ (nur 
ep. Ix.225, Polyaen. 4, 6. 6, 5 fehlt er u. Strab. 
1.379), b. St. B., wenn ac als den Drt begeichnet, 
über "Era bich, Rebt 3 (1. Ernreiun, Kögew9og), 
(I berfiaet) ven Kerintb, Xen. Hell. 4,4,4, Pol, 
»;.. Plat. Cleom. 16. Arat. 16, ö., Strab. 8, 877. 
Pas. 2,4, 6, D. Cass. fr. 72,2. Ew. "Axpoxo- 
1, St. B., fern. ”. wa. Von diefen als 
igten Ftrauen flammte bie ſprichw. Redeweife: 
Iia loıxas yosponoArjaesy, Plut. prov. 
Said. 5. yeigos, A. 


—— Dberblantenau. Bergveſte bei 
4 in Dalmatien , j j. Aleſſio, Strab. 7, 816, Pol. 8, 
SUB.s. diesog. 
Aper, Höhe, 1) Berg von Argeia, wo Artemis 
werk, Hesych. s. axgovysi. 2) dxgov Bö- 
x. 1. Bögser. 
"Axpbvenn, Brabm. ein Bhäafe, Od. 8, 111. 

%, Oberfadt, 1) Et. am Kaufafus, 
D. Ca.35.1. 2) St. in Libyen u. St. in Actolien. Ew. 
'Arperslirgs ob. aud "Anxpowolueis, St. B. 

Koeln, f. Oberftädtern, fidicina, Plaut. 
Epidie. 2 4,67. 4, 1, 41. 

"Aupiwen, Zeche, Mannen., Inser. 589. 

3 Hohenheim, St. u. Bufen aufder Infel 
‚ Seyl. 111. 

5* in obere Theil des Waldes Ze⸗oci im 
kick der Bruttier, Tab. Heracl. 

'Arpkraren, (6), Hoͤch ſter, 1) S. des Königs Cleo⸗ 
ums IL won Spartu, D. Sic. 19, 70, Plut. Agis 2. 
opth. Lecoen. s. Gyrtiadis, Paus. 8, 6, 2,8. 2) 

E. teure 2, Enkel des vorigen, K. von Sparta (der 
8. Sata), Plut. Pyrrh. 26,8. Agis 8. apophth. Lacon. 
tr. Pas. 3,6,4, Phylarch. in Parthen. erot. 23, Ath. 
kiss, 6.3) cin Thebaner, Inser. 1542. 

» f. Ueberaus, meretrix, Plaut. 




















[8 
Arperüns, Obermeyer. m. Mannen. a einer 
wär. —— Ross Inscr. R. 2, 182. K. 
Arporipn, , Dberfegeler, Schiffen., Att. Seew. 
vet. 
"Anpeiey 5005, Stugberg (f. Hes.s. &xgovga), 
pt Bike genannt, Berg in Phofis, Plut. Phoc. 83. 
m. *Unverbohlen, a) Athener, Inser. 
sd) —X Inser. 2847, c. 
bei Hesych. ', ‚rar, fpätere Bes 
mung dcr Schulvorftände, Olymp. in Phot. bibl. 80. 
“Anpey, wroc, (6), Hohe, 1) Sicilier, a) S. des 
foumis m Rımarine, Pind. O1.5,18. b) berühmter 
gt aus Bariyat, D. L. 8, 2, 9 u. Emped. ep. ebend. — 
int zur Zeit der Veſt in Atden, Put. Is.etOs. 79, Suid. 
Italiener, a) X. der Keneniten, Plot. Rom. 16. 
Seaper. Rom. et Thes. 1. Marcell. 8. b) aus Kortona, 
uieigensffe des Aeneas, Virg. Acn. 10, 719. 
"Aupkpna, Koppe, Spike des Gebirge in Sicyon, 
? te Aupepeiras wohnten. Dav. der Bein. des Dios 
Het * mus, als welcher er bei den Sicyoniern 
rebrt wruzte, Apd. b. St. B. 
Arpbpan, Hohenhaufen, Et. am Alpheus in 
u Xes. Heil. 3, 280.4, 2,16, St. B. Das Gebiet f 
spipan, D. Bic. M, 17. &n. ol "Axpbpeor, Xen. 
1.7,4,14. 
'Axporkmev Miya, |. Miyo. 
Yaycı Wörterind d. grich. Eigennamen. 
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’Axrala, 7, Dünen, 1) alter Name von Attika, Paus. 
1,2, 6, Hesych. S. Axtatoc u.’Axzı. 2) eine ter altın 
attifchen Phylen des Kekrops, Apd. b. St. B. =. Aætij. 
Poll. 8, 109. 

’Axraln, van der Duyn, 1) T. des Nereus u. der 
Doris, 11.18, 41, Apd. 1, 2,7. 2) eine von den Töch⸗ 
tern bed Danaos, Apd. 2, 1,5. 8) f. "Axtaiog. 

”Axrauovls, (dos, f. dem Action gehörig, axudek, 
Demochar. 1 (va, 206), Suid. 

Axrauts, Moc, ſ. Einwohnerin von Acte d. i. Attica, 
St. B.s. Axtı,. 

Axrados, «la, ey. aln, atov, Adj. ven "Axtıl, w. ſ. 
1) attiſch, D. Per. 1028, Lycophr. 604, Nonn. 27, 282. 
44, 265, Hesych. 2) zu Arte in Jonien gebörig, Thuc. 4, 
52, vgl. 3, 50. 8) Arraiov Sog, Berg in Ecpthien, 
Lycophr. 1834. 

’Arratos, m. Statler, 1) alter König in Attita, V. 
der Agraulos, Marm. Par., Apd. 8, 14, 2, Paus. 1,2, 6. 
14,7, St.B.3.’4xı7. 2) B. des Telamon, Gemabl der 
Baute, Pherec. b. Apd. 3, 12, 6 (Heyne Axtopos fl. 
’Axrasov). 3) S. des feythiichen Flubgoites Ifros, Yun: 
desgenofie ber Troer, Philostr. her. 2, 13. 4) Bein. des 
Zeus, f. Müller Orhom. ©. 248. 349, Dionyfos in 
&hios, Inser. 2214. 

"Axraley, wvog, nach Choerob. in B. A. 3, 1313 des 
Metrums wegen auch owos, doch hat weder Nonn, 5,420, 
ö. (im vocat. ’Axtalwv, 5, 316) noch Eur. Bacch. 357 
ovog, wohl aber fteht es Calliın. h. Pal. 110, u. in Profa 
Apostol. 17,89 u. Meneer. in B. A. 782, 19, wie auch 
in Ov. Met. 3, 243 Actaeona flcht, nal. mit 720, 
Küftner, ©. des Ariſtäus u. der Autonoe, Enkel des 
Katmus, Aesch. b. B. A. 351, 6, Eur. 2.0. D., Apd. 3, 
4,4,D. Sic. 4, 81, Luc. d. deor. 16, 2, 6., Paus. 9, 38, 
5, ö., ber zugleich erwähnt, daß auf dem Wege von Mega⸗ 
tie cin Selfen "Axtalaowvos xolen gheißen babe. 2) ©. 
des Meliffos in Korinth, D. Sie. 8. 10, Plut. amat, 2. 
Sert.1 (dveiv "Axtasivwv). 3) V. der Phönite (u. 
Aglauros), alter Heros in Attika. von welchem c& den 
Namen ’Axzı) erhielt, = Axtatog, f. Plat. Arist. 11, 
Strab. 9,897, Scam. b. Suid. s. Povixijic yg., Harp., 
Apost. a. a. O. 

Aæxreoiurms, ſ. Axtiov. 

"Axrauörıs, ſem. zu Axticxòc, St. B., viel. ’Axtoo- 
Tg gu fchreiben. 

’Axreis, m.— 'Axtalog (Adj.), Tzetz. Lycophr. 
110. 


"Axın 


„(N. Schade, Stade, I) 1) alter Name von 
Attita, Eur. Hel. 1678, Hyper. b. Harp., Apd. 3, 14, 
1, Strab. 9, 891. 397, Lycophr. 1339. Ew. ’Axratog, 
——8 "Arradsu. Arscc, w. ſ. ferner: "Axrirns, 
“Axrıos, ’Arrıds, ”. ‚, St.B. 2) die Optüfte 
des Beloponnee eifchen Tröen u. Epidaurus, gew. n 
Asyoudvn ‘Axtn u. ähnl., Pol. 6, 91, D. Sie. 12, 48, 
Plut. Demetr. 25. Arat. 40, Strab. 8, 389. 9, 899, 
Scymn. 523. 533. 8) Halbinſel beim Berge Athos im 
ſtrymoniſchen Meerbufen, Thuc. 4, 109, D. Sie. 12, 68. 
4) in Alarnanien Eeutas) Seyl. 34, Strab. 10, 461, 
Demag. b. St. B. 5) in Theffalien (Magnefie), woher bie 
Verehrung des Apollon Axrios u. Fadxtuoc, St.B. 6) 
in Sonien, St. B. s. ’Axtatog. 7) in Sieilien, auch x«An 
Axrij, Schoͤnſtade genannt, Her. 6, 22, D. Sic. 4, 85. 
12, 8. 8) devxn "Axin, Beißenkade, a) Infel im 
Pontus Eurinus (devxa äxra, von ihren weißen &ee 
flaten), Eur. I. T. 436. Andr. 1262. b) Ort in Marmas 
rita, Ptol. 4, 5, 6, Scyl. 107, Anon. st. mer. m. 14, 
Strab. 17, 799 (aufben Karten als Infel). IT) Eigenn., 


4, 
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a) Selavin u. Geliebte des Nero, D.Cass. 61,7, Tacit, Ann. 
18,12. (b) überh. Brauenn., Orelli 785 n. 2885, 3. K.) 

"Axrıa, rei, alte bei Attium dem Apollo zu Ehren 
feierte Spice, Strab. 7, 325, Callim. u. Hyper. b. 
Harp., St. B. s."4xtiov. Auguk erneuerte fie zu Ehren 
feines Siege über Antonius, D. Cass. 51, 1. 

"Axrla — "Artiov u. "Axtıa, Arcad. b. St.B.s. 
Axtıov. 

Axriaxos, 1) Adj. zu Altium gehörig, 3. ®. As- 
utves, Philipp. ep. (v1, 251), in&bef. röhsos 6 "Axt. 
bie Schlacht bei Altium, Strab. 8, 869, od. "Axt. nöks- 
wos, Philipp. ep. 649 236), 5 “Axt. ven, Strab. 8, 
887, 6 Holaußog 6’Axr., Strab. 10, 485, aud bloß 
T& Yaxtıaxd, Strab. 12, 548. 2) Subst. Mannen., 
Stadelmann, a) Spartaner, Inscr. 1268. b) Korins 
tier, Inser. 1583. e) Smyrmäer, 3264.— Andrer, 8902. 

’Axrıds, dos, poet. fen. gum vorigen, "Axt. wlan, 
Antip. Tb. 88 (ıx, 558). 

, Sieger in den At. Spielen, wie OAvu- 
zoviang u. ähnl,, Orelli 2688. K. 

"Arrıoy, 70, Stabeln, 1) Et. BVorgebirge u. Tempel 
des Apollo in Atarnanien am ambracifchen Meerbufen, 
fpät. Vorfladt von Nicopolis, befannt durch ihre Spiele 
u. Augufts Geefieg über Antortius, Thuc. 1,29, Pol. 4, 
68, Strab. 10, 450, ö., D. Hal. 1, 50, Paus. 10, 8, 3, ö., 
Ael.n. an. 18, 19, Ptol. * 14, 62. Adj. dav. "Arrıos 
u. ’Axrıaxds, w.f. © . "Axrasorng CAxtweng?) 
u. ’Arrausrıs ('. none 2), St.B. 2) Heiligthum des 
Ban am Fluſſe Erathis in Unteritalien, Philosteph. in 
Schol. Theoer. 5, 14. 

"Axrıos, Stablig. 1) Adj. Bein. a) bes Ban als 
Küftenbefhügers, Theoer. Id. 5,14 u. Schol. b) be6 
Apollon, Ap. Rh. 1,404, Strab. 10, 430, D. Cass. 51, 
1, Paus. 8, 8, 12. 2) Subst., @igenn., a) S. des Minos, 
Schol, Par. Ap. Rh. 1, 186. (b) Mannen., Att. Inſchr. 
im BHilhift. Ofte. K.) 

"Arie, ivos, Strahl, 1)m. a) ©. des Helios u. der 
Rhode, Gründer von Heliopolis, D. Sic. 5, 56. 57, 
Hellan. in Schol. Pind. O1. 7, 135, St.B. s. Hiouno- 
As. b) Sclavenn., Hesych,, f. Mein. Com.11,2,p.805,n. 
2) f. a) Srauenn., T. des @utorus, D.L. 8, 8,n. 8. b) 
Hundename, Xen. Cyn. 7, 5. e) Schiffen., Att. Seew. 
XIV, c, 171,d,47. 127, Hesych. 

"Arrävne, (6) K. von Aethiopien, D. Sic. 1, 60. 

"Axrirms, aus ber Gegend von Akte, u. ſo "Aruixdg, 
St.B.s. Axtij. Dah. "Axtiens Aldos, der penteliſche 
Marmor in Attika, Harp., Soph. b. Suid., B. A. 870, 
Hesych., welche ’Axtirng jedoch von dem Alte im Pelos 
ponnes erlläten. ©. Lex. 

löms, gen. ep. ão, Nachkomme eines Altor: 
Gchekles, I. 16, 189, — Iro8,Ap. Rh. 2, 918,— Erithus, 
Ov. Met. 73 8, — Batroclus, Ov. Trist. 1, 9, 29. 

"Anrople, doc, f. T. des Aktor d. i. Eurynome, Od. 

28, 228. 


"Aura 





"Axroplav, wvog, —=’Axtopldng, Il. 18, 185. Dah. 

a) ’Axtoplwve, die Zwillingsfähne des Aktor, Eurytos 

u. Kteatos, 11. 11, 750. 23, 688. b) die Söhne diefer, alfo 
Ente des Aftor, 1. 2, 621. 

„m. für "IrvRoc, Helled.b. Phot.581,2.20. 

"Axrop, 0005, (6), Führer, 1) S. bes Myrmiden, 

K. in Phthia, Apd. 1,7, 8.8, 2, D. Sic. 4,72, %.— ®, 

der Alope, Philon. b. St. B. s. 4Aorın — der Bhilomele, 

Lysim. u. Deim. in Schol. Ap. Rh. 1,558, Staphyl. 

ebend. 4, 816 — bes Bobarfes, Arist. in Anth. app. 9 

— bes Eurptos, Pynthaen. in Schol. Pind. Ol. 9, 107. 

©&.n.3. 2) ©. des Hippafos, ein Argonaute, Apd. 1, 9, 


"Axupag 


16, Hyg.f.14. 3) S. bes Deion in Pholis, Broßw: 
tes Patroclus, II. 11, 785, Pind. Ol. 9, 104, Apı Rb. 
69, Apd. 1, 9, 4, D. Sic. 4, 39, Schol. 11. 18, 9. 4) 
des Phorbas, K. in Elis, B. des Eurytos u. Kteatos, 
Bie. 4,69, Paus. 8, 14,9.5,1,11, 8, 9. 5) ©. de Me 
V. der Aftyoche in Orchomenos, 11. 2, 513, Paus. 9,37 
— V. der Eurydike, Stapbyl. in Schol. I. 16, 175. 
Thebaner, Aesch. Sept. 555. 7) ©. des Bofeidon u. 
Agamete, Hyg. f. 157. 8) ©. des Alaſtos, Scl 
Lycophr. 895. 9) Gefährte des Aeneas, Virg. Aen. 
500. — ein Aurunker, ebend. 12, 94. 

Axvtvios Mcioxoc, M. Aquinius, Römer, Pi 
Cie. 27. 

’Axutvov, bei Plut. Oth. 5 "Axivuov, bei Ptol. 3, 
63 ’Axotıyov, Aquinum, Et. in Latium, j. Aqui 
Strab. 5, 287. 

’Axtivos, beſſet bei App. b. civ. 2,119 "Axis 
Aquinus, Römer, Unterfeldherr des Metellus, Pl 
Sert. 18. 

Axvirãvia, (7), b. Ptol. 2, 7,2. 8, 5,3 ’Axoviı 
via, b. Marc. Heracl, p. mar. ext. II, prooem. u. 
u. fl. ’Arxvrävla, Aquitania, eine Landſchaft Gallic 
Strab. 3,161. 4, 199, 8, D. Cass. 39, 46, St.B.s. Ic 
Twusg. 

’Axwrävol, ol, b. Ant. Diog. erot. 4 ’Axvrav 
Aquitani, Bolt Galiens, Strab. 4, 176, ö., App. b. c 
5, 92. 

"Axukavs, m. Eichler, Athener, Inser. 189. 

’AxtAas, in ep. dd. (Anth. app. 262) ’Axt] 
Aquils, 1) Grammatiker u. Mujlter, Suid. 2) Philoſi 
u. Rhetor nad} den Antoninen, Suid. — Verf. einer Sch 
de figuris etc. ed. Ruhnken, 1768. 8) ein jüdifcher V 
felit, N. T. act. apost. 18, 2, d.— Berfaffer einer Ueh 
feng. d. alt. Teftaments. 4) fonft Eigenn., Ep. dd.a.a. 

AxvAnta, aud ’AxtAea, St. B., b. Ptol. 3, 1,: 
8,8,6 "Akon jia, (7), Aquileja, St. in Oberitali 
Strab. 4, 206 ff., ö., Luc. Alex. 48, Ath. 8, 82, 


- Herdn. 8,2, 2, App.Ulyr.18. b.civ. 8,97, Marc.Herı 


epit. geogr. Artemid. 4,9. Ew. "AxuAdiios, St.B. 

Ax „St. B., Suid., od. ’AxuAteror, Her 
8,4, 9, das Iat. Aquilejeneis. Adj. "AruAdios: zo 
St. B. 

’Axv\la, das lat. Agnilia (Severa), D. Cass. 79, 

— f. St. in Illyrien, Theoph. b. St, B. @ 
"AxuAıvatos, St. B. 

’AxvAtvos, Aquilinus, chriſtl. Philoſoph, Por) 
v. Plat. 16. — Anth. app. 806. 

"Axtkıos, u.b.D.Hal.8.64,D.Sic. 86, 8, Plut.Po 
8, Cat. min. 48, 5,, Ath. 5, 218, b, Suid, "AxtöAlı 
das angefehene ‚Haus der röm. Aquilii, Plut, Popl. 8 u. 
insbef. Mavsog "Axöhsos, Vater u. Sohn, Plut.M 
14. Syll. 12 (mo ‘Axudsog ſteht, während man fonk 
Plut. ul 4xuAdsog lieft), App. b. civ. 1, 22. Mit 
11.21,. 

"AxvAos, Eichel, Sreigelaffener des Mäcenas, 
Case. 56, 7. 

"Auvravia, f. "Axvitante. 

"Axvravuds, Adj., b. Ptol. 8, 5, 2 ’Axowräns 
näml. öxeavög, Marc. Heracl. p. mar. ext. 2, 20.' 
b. Ptol. a. a. D. x6Ar0g ’4x. genannt. 

’Axvrä&yıos, Adj., — dem vorigen, Tadklay’4xri 
viay, Marc. Heracl. p. mar. ext. 2,19. 

Axvrãvol, f. ‘Axustavol. 

Axvros, Geefte, 1) Infel bei Greta, Ew. ’Axhru 
St.B. 2) &. auf der Infel Melos, Plin.4, 5,23. Ach 

, avros, d, Et. in Detäa im Thefali 


Aexwoi 


= $indes, Strab. 9, 427). S. Strab. 9, 484. — 


Deep. 3. St. B. 
„arrel, ebiſches Bolt am rothen Meere, Uran. 


— Bolt Sardiniens, Strab. 5, 225. 

‚Anups, |. "Axopsc. 

‘Ma, röm. Ahala, Plut. Brut. 1. 

"aha, 1) &t. der Eeltiberier, Ptol. 2, 6, 58. 2) Infel 
Klmmbaur. ProL 7, 4 12. 

äxp0v, To, Borgebirge in Rarmanien, 
Pol. 6.8,8. 

"Mißerbe, (chnl. Roßleben, Char. b. St. B.), 
& in Auim, j. Trimmer b. Sarufelp. ſprichw. durch 
der Bohlhabenheit, dah. Acgævda Kapar eörv- 
Ferazy (nölss), St. B. — ©. Her. 7, 195, Strab. 14, 
5.660—63, D. Cass. 48,26. Em. ”. 
ki... 4er, pl. eic, acc. das, Pol. 16, 24. 30, 5, 
fab. 14,655. 661, D. Cass. a. a. D., St.B. 2) früs 
kr Name von Antiodia an der Örenge von Phrygien, 
Ir. 8,186,8t.B. Dav. 

P —8 Adj., "A. aoAoszsayös, u. ähnl., 
t. 

AldBarbes, Roßfieger, ©. des. Kar u. ber Kal⸗ 
lthet, nad} veichem von Kar Mlabanda wegen beflen 
Gent in einem Reitertreffen Benannt worden war, St. B., 
GR Beer. 3,16, 19. 

es, Sorsmann, aufeiner Münze aus 
Tat, ers, 
— 4, 5, 59 ’Alaßaoıpa n 
als, b. Plin. 5,9, 61 Alabastron u. 
5. 1.143 Alsbastrum, St. in Mittelägypten am 
Uubekzehige — ierthümlich i in Bhrygien). Ew. 
st. B. 


; pnvdv dgos, ein Theil 
— el Mokkatam am arabifchen Bufen, 


2* xota uoc, (ã), BI. in Sicilien, viel. j.. 


&.Crbeao, Piol. 3, 4,9. ©. Alaßeirv. 
—* Afenberg, St.in Eyrien, Charax 
hSLB. Om. , , StB. 
"Daß, iv, h. °. , (&2), 
355— 8 u. —8 in Gieilien, nowi von Spracub, 
ra Demetr. b. St. B., Sil. It. 14, 227. Ew. 
‚St. B. &.74Agßos u. "AßoRos. 
a Ber Barther, viell.Zeilan, Isid. Charac, 


ee (el dor. = "Adsyorla, Sorge), 1) 
Ein h latonen gegen bie meffenifche Grenje zu, 
— 26,11. 2) X. des Zeus u. der Europa, 

Fe Stadt benannt fein foll, Nat. Com. 


ie, Sätchtendeft, Hesych. ala —- 
elsyes), Ein Myfien, Strab. 12, 560 u. ff: 
2 ‚m. K. in ae re ne 
"Aajoria u, u. ’Alaldnov ichtenda t. in 
tan, mb. 552.603. 
a ran, Wichtl, 8. — — 
(Marfhall, f’Adparde), e. des 
Öelircheiie, Hos. in ec Pind. O1. F 88. 
l ‚8. B., pl ’Adatüves, ſcythiſche Völter- 
kan. nah Seeren in der Gegend, io ber Dnieper u. Bug 
(ander nähern, Her. 4, 17. 52, Strab. 12, 650, 
kun ht Mlemız. 
t. Iyll. 26 aud) "Adateı, Sala, 1) 
ma pre mit Galjwerten, a) Aat "agapnuides, 
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zur ägeifchen Phyle gehörig, zwiſchen Marathon u. Brau⸗ 
ron, mil einem Tempel der Artemis, Eur. I. T. 1451, 
Callim. Dian. 178, Strab. 9, 399. 10, 446. b) “Adui 
Alkeridec, yur ketropifchen Phyle gehörig, (Xen. Hell, 
2,4, 34), St. B. — Adv. "AAger zu a) Plut. Ant. 70. 
— Adj. to Aañe⸗ ywploy, Aeschin. Ep. 5, 6. — 
kennt “Alndev u. he von, nad Hal., St.B.— 
&w. 'AAauebs, Dem. 48, 5.54, 81 (mo Belt. Adaseie), 
57, 88 (Belt. —** Antiphan. b. Ath. 7, 329, e, 
D.L.7,2,n.9 (wo ’AAassog) u.D.Hal.ep. adAmm. 11 
(wo "dhlands), Harp., Ross Dem. Att. 14. 89. 42, ö., 
plar. "Adaudls, u. zwar a) “Adusel; Alynidos, Inser., 
11. 183, Ross Dem. Att. 5. b) "Adauis Kexgon., 
At. Sn. x, 1,a, Inser. 172. 185, Ross Dem. Att. 5. 
6, od. ol AlEwvoh, Strab. 9, 898. Od. 'AAaste, St. B. 


* u. ‘Adasig, zu a) St. B.s. Zworijg, u. ebenfalls zu a) 


Titel einer Komöpdie des Menanter, St. B. u, 


gehörig, Fa 


Mein. 4, 73. Endlich AMés, Ross Dem. Att. 
"AAatos, auch als Bein. des Apollo, Et.M. u. ‘Aka 
atos, Tryph.b.St. B.— 2)"ANat, 6.8t.B.auh‘ARr,. u. 
b. Plut. Syll. 26 “AAater, Et. in Böotien, an ber Müns 
dung des Platanios in den " opuntifchen Bufen, mit Salze 
werten, j. Ruinen am Buß des Talantoberges, Strab, 9, 
405. 425, Paus. 9, 24, 5. Ew. ‘Autos, Plut. Syll. 26. 
3) St. in Gilicien, Anon. st. mar. m. 187 (wo Aral 
lebt), St. B. Ew. ‘AAcbs; Adj. “Adlov, m. f., u. 
"Alıcös, St. B. Dav. die Landſchaft Adırf u. ein 
Plad bei Augufa "AAucöw, ebenfo ein Berg, St. B. 4) 
St. an der Sübfüfe von Argolis (f. Auxn), St. B. 
5) Vorgebirge u. Ort in Kreta (f. Adacıa), Anon. st. 
mar. m. 822. 6) Ort an ber Küfle von Eyrenaica, am 
oͤſtl. Ufer der großen Syrte, Anon. st. mar. m. 58. 

"AXawos, 1) unchel. Halbbruber des Diomedes, 
Tzetz. Lycophr. 619. 2) ein Fluß, Eust. — Nach Ptol. 
2,8,4.6 iſt "AAdüvos od. "AAauvos ein BL. Britans 
niens. 

‘AXatos, 1) Benennung einer dr Art diſche, Plut. Syl. 


26. 2) &w. u. Adj. von 
— töm. Halesa, St. Ar der Nordlüfte Sici⸗ 
lien, j. Bittineo, D. Sie. 14, 16 (codd. "Aksoc), Strab. 


6, 266. 272. (Ptol. 8, 4, 8"AAsca 7 Alcallc.) Em. 
’Balowor D. Sic. 28, 6. 

’Alawo[vJvelor, Cw. einer St. Aläfon in Theflalien, 
Leake Inser. 111, 4, n. 2, Ahrens Dial. ı1, S. 580 dere 
muthet Kaksorevuvelas. 

Aed (Schlachtruf), T. des Polemos, Pind. 
fr. 122 (187). 









-vijaos, Infeln bei Aduli in Aethiopien, 
j. Archipel de Dahalac, Anon. (Arr.) per. m. erythr. 4. 
’AXaMn, f. Kurriſall d. i. böfer Moraft, fpäter 
Aleria, — Corfifa, Her. 1,165. ©. ’AAspla. 
ANaMs, &t. am Euphrat, Ptol. 8,15, 25. 
u. (Strab. 9, 410, St. B. s."Yavzes) 
’Adadxopiviov, Münden, f. das Ilgde. 1) alte St. 
in Böotien, Strab. 9, 410 u. T. Paus. 9, 8, 4. 88, 4, 
Said. s. drrsdng, mit: einem Heiligtfum ber Athene, 
"AAaAxontveoy, Ist.b.Plut.qu.graec.48 1. ’AAaAxo- 
p4veov, Schol. 1. 2, 8, viell. auch Strab. 9, 410, welche 
davon ben Namen ’AAakxenevnts (nach Ariſtarch die 
Abwehrende, Schügende) führen folk, IL 4, 8 u. Schol. — 
5, 908, Ael. v. h. 12, 57 u. St.B. — Der Bejirk 7 


—EXE D. Sic. 19, 58. — det u. Adj. von 
"Alakzoudvsoy ” u. "AAakkoylwos, 
von’Adadeouevai "ANaAx, , St. B. 2) St. in 


Jthala, Ister b. Plut. qu. graec. 48, b. 8t. B. Mxous- 
val genannt, w. f., od. nad) Strab. 10, 466 Et. auf der 


4’ 
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Infel Aſteria bei Ithaka. 8) St. der Deuriopen in Maces 
donien, Strab. 7, 827. 

"AkaAkopevelas zunyj, Montborn, Quelle bei 
Ptolis, Paus. 8, 12,7. 

"Akadxopivns, ous, u. Schol. Il. 4, 8..24, 602, 
Pind. fr.182, Paue. 9, 83, 4 u. Et. M. auch eo, b. St.B. 
’AXakxopeveds, £us, Muntt d.i. Befchirmer, ©. der 
Niobe, Gem. der Athenais, böotifher Heros, nad) Plut. 
Daedal. 6 u. Paus. a. a. DO. Autochtbon, Pherec. in 
Schol. Eur. Phoen. 162, Schol. Il. 24, 602. 

’AXaAropela, b. Suid. ’AAadronivaa, Hiltie 
mund, 1)T. des Oghget, Paus.9, 83, 4, Dion. b.Suid. 
u. Phot. s. Hoafıdixn. 2) f. unter "Aadxoueval. 

’Alalxı , 1) 0 5g09, (Mungenberg t.i. 
Mundsberg) in Attita, Schol. 11.4, 8. 2) f. "Adaxo- 
uevat. 

"AkaAxauivios, m., Inscer. 1608 aud ’AAaAxo- 
pivaos, Hiltimunds, Monatsname der Böoticr — 
dem atf. Maimattırion, Plut. Arist. 21, Inser. 1569, 2, 
11, nad) der Alalkomeneis benannt. 

2 „ St. am Euphrat in der ſyriſchen Provinz 
Ghalybonitis, Ptol. 5, 15, 25. 

e vvol, u. b. St. B. ’AAapävol, tie Alemannen, 
D. Cass. 77,13. 15. ©. Ahsuavot. 

’AAaußarhp, indech., Borgebirge am Meerbufen 
Paragon im indifchen Ocean, Marc. Heracl. per. m. 
ext. 1,28. 

Aanos, St. in Mbanien, Ptol. 5, 12, 6. 

HM Adapos, 1) der ältere, Vater des Ambros, 
Häuptling der Sarasınen (Almondar), Nonnos. in 
Phot. bibl. 3, Menand. Prof. fr. 11. 2) der jüngere, 
Men. Prot. fr. 17. 

"Alava T& zalouueve öon ot. "AAavos dgos, 
St. B., Marc. Heracl. p. mer. ext. 2,.89, Gebirge in 
Sarmatien (Ecythien). wahrſch. das Werchoturifche 
Gebirge, Ptol. 6, 14,3. 11, Eust. ju Dion. 305. 2) t. 
in Arabien, Iub. Maurit. b. Plin. 6, 34. 

’ANävös, pl. ’AXävol, 1) A. Zxudos, die Ala⸗ 
nen, ein feythifches Volt, wahrſch. baflelbe wic die "AABa- 
vol, auch AöAavol, w. f., Luc. Tox. 51, Ios. b. Iud. 7, 
7,4, Ptol. 6, 14, 9, Themist. or. 16,207. 84,83, Iambl. 
dramat. 21.9. Ihr Land 7 ”AAävla, D, Per, 305, 
Menand. Prot fr. 21.22. Adj. ’AAävıxds, Arr. tact. 
4,7. 2) ’AAavoi Zagudras, Marc. Heracl. p, mar. ext. 
2,89. ©. ’AAauvol u. AMßavot. 

"Akavopeol, cin ſcythiſches Volt, Ptol. 6, 14, 9. 

’AAG: 5 KR. der Babylonier od. Chaldäer vor der 
Sündfluth, Beros. Chald. fr. in Eus. chr. 5, Abyden. b. 
Syncell. p. 38, b. 

’AXasrnvol, Bolt in Arabia felix, Ptol. 6,7, 23. 

"Akarra, Drt in Thracien, Scyl. 66. Em. ’AAG- 


rs, Galen., 

"Akdpıyos, 6. Eunap. v. Maxim. p. 52 ’. 
xos, Gotheufürft, Olymp. in Phot. bibl. 80. 

J or, Bolt am ſchwarzen Meere (Hunnen), 
Her. 8, 94. 7,79, Bt.B. - 

Aes (?), Emprnäer, Mion. ıı, 196. 

2 , uw» dijuog (?), Hesych. Schmidt 
verm. ‘Alacdorn, Toawv dijuog. 

’AAacroplöns, Aluftorsfohn d. i. Tros, I. 20, 
468. 

2 ‚0g05, (Teufel, anders Socrat. b. Plut. 
qu.graec. 25), 1) ein. Bührer der Lykier, Il. b, 677. 2) ein 
Begleiter des Neftor, 11.2, 290. 8, 333,18, 492. 8) ©. 
des Neleus u. der Chloris, Apd. 1, 9,9, Dieuchid. b. 
Parthen. erot. 18, Asclep. in Schol. Ap. Rh. 1, 156. 4) 


"Arßavov 


eines von den vier Roffen des Pluton, Claud. r. Pros 
293. 5) überh. ein böfer Dämon, Anth. app. 50. 
Bein. bes Zeus, Hesych,, vgl. mit Paus. 1, 30, 1,5. 
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’Aldra, 1) Et.im wüflen Arabien, Ptol. 5. 19 
— eine andere, eben. 7. 2) Et. im glüdlichen Arabi 
Ptol. 6, 7, 30. 

’AAdras, a, bot. —="Adıjeng, w. f., Pind. OL 13, 

’AAarpeös, Mannen., Stat. Theb. 11. K. 

’AAadya, Et. in Britannien, Ptol. 2, 3, 9. 

’AAaövov TO 0005 —’Alavor, w. f., Ptol. 3, 5, 

’AXawvol, 1) Boltin Noticum, Ptol. 2, 18 (14), 
2)’Aladvos Zxigas ="Akarot, Ptol. 3,5, 19. 

"AAauvos, f. "Akaswog. 

"ANavsva, Et. der Basconen in Hisp. Tarrac., 
Allagon, Ptol. 2, 6. 67. 

”"ANBa, od. aud "AABn (St. B.), gen. ag, dat. 
doch auch inc, 7, ſ. Plut. Rom. 3. Caes. 60, ö., App. r 
1. Lib. 89, ., Polyaen. 8, 1, D, Cass. 73, 8. 1) &1. 
Barbuli in Hisp. Tarrac., j. Albana, Ptol. 2, 6, 66. 
Alba (Facentis), 6, D. Sic. 81, 15 “AA, 5. Prol. 
1,57 ’AABapowevris ob. ”. urn Als genan 
Et. der Marſer, fpäter rdm. Golonie, wo fie zum Staal 
gefängniß diente, j. Albi, Strab, 5, 281. 235, 8., Ap 
Hanni. 39. Ew. ’AAßnoeis, £wr, App. Hannib. 3 
3) Alba, au “AABe Aöyya, Fab. Pict. b. D. Sic. 7. 
D. Hal. 1, 66, D. Case. fr. 4, 9, äftefte lateiniſche St 
auf einer Anhöhe beim j. Klofter Balaggola, Pol. 2,1 
837,1, D. Hal. 1, 67, b., Strab. 5, 229, 231, Plut. Aı 
60, d., App- b. civ. 8,45, ö., Ael. n. an. 11,16, 
Cası. fr. 7, 2.43, 48, Porph. Tyr. fr. 4, 11. Ew. u. A 
Aßavohs, fem. ’AABavis, w. ſ. 4) Hounjia, Et. 
Innern von Ligurien, j. Alba, Ptol. 8, 1,45, D. Cat 
73, 3. 5) St. in Greta, Ew. "AAßatos, St. B. (Au 
Tochter des Romulus, Fest, p. 266 ed. Müll.) 

3 vos, Bein. der St. Heraclea in Karicn, $ 
B. 2.'Hodzasıe. 
Aßarq, ij, das Gebiet von Alba. Longa, D.Hı 
2 


‚2. 

’AAPävla, (5), eine Landſchaft Afiens am kaspiſch 
Meere, j. Lesghiſtan, Dagheſtan u. Schirwan, Stra! 
11,491. 500, ö., Ptol. 5 arg. u. 5, 12,1, Menand. Pro 
fr. 41, St. B. Ew. ’AAßavol, w. |. 

2 var Hvbas, ein Engpaß am kaspiſchen Met 
der Zugang nach Schirwan, Ptol. 5, 9,15. 12, 6. 

"AABävıos, Adj. von‘4Aßavog, D. Cass. 78, 18. - 
05 ’ArBavsos, die albanifchen. Soldaten, D. Cass. 7! 
84.79, 2.4. 

"AAßavis, i, 1) Acuvn,. ein Kraterſee am Zube di 
Albanus, j. Lago d’Albene, Plut. Cam. 8, StB. i 
die Landſchaft Albanien, D. Cass. 86, 54.49, 24. 

"AABßavsrolıs, St. der Albaner in Marebenitt 
Ptol. 2, 18, 23. 

24 õcoc, auch ‘AAßava» za öpn (Ap 
Samn.1) od. o AAßavav ögas (D. Hal. 8, 87) od.T 
dg0s To AAßavov, App. b. civ. 1, 69, D. Case. 67,1 
u. Plut. Cie. 81 6 ’AAßavde, 1) &ebizge in Latiun 
füdl. von Rom, j. Monte di Frascati, Btrab. 5, 229, & 
App a. a. O., D. Casa. fr. 4, 6.9, A: Im Bef. ber heilig 
Berg der Latiner, j Monte cavo, Plut. Marcell. 2 
gew. bloß To ”Akßavov genannt, D. Cass. 39, 20.4 
4,5. .2) 6 Aaßavöv Xwolov, Orgend um Zuseulum 
D.Cass. 66, 9, auch als Ort bloß (70) AAßavor genannt 
j. Albano, D. Cass. 67, 1. 14, Plut. Syll. 81. Pomp. 53 
80.Cic. 31. 8) 16 ’AABavor, die Landſchaft Albanien, 
D. Cass. 79, 4. x 
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XX 


"Aßards, 1) Adj. olvos, Wein aus Albanum, D. 
Bal 1.66, Ath. 1, 26,d. 38, a, St. B., tömeg, Strab. 
5.284, dyrje, D. Hal. 3,2. 2) Subst. gew. im Plur. ol 
Sßavoi, a) die Bewohner von Alba Longa, D. Hal. 3, 
„x, D. Sic. 8, 33; Plut. Rom. 2. Camill. 17, d., 
xrab. 5,230, App. b. eiv. 1,92, A. Auch yöros to 
Siferssy genannt. D. Hal. 2,2. b) die Bewohner von 

| Muniain Riten, w.f., Ios. 18,4, 4, Plut. Lucull. 26. 

mp. 34, ö., Strab. 2,118. 11,491, ö., D. Cass. 86, 

4% 3,, App. Mithr. 103, mit bem Beifag Maosoylıaı 

3. Cams. 69, 15. c) AABavös, Bl. in Albanien, j. Car 

+ aut Pol. 5, 12, 2.4. 6. 

" "Alles, u. b. D. Sic. 7,3 aud gen. ’AABA, 1) K. 
ter Latrinet. D. Hal 1,71. 2) alter Name des Tiber, 
b. 8e. 7,3. 36, 1,8. B. 

’"Alßerla Zrßiva, Frau aus Parma, Phleg. Trall. 





233,1. 

H ‚. Et. der Eitoler in Gallien, Ptol. 
rin, 

2 1. "AB 





"Airnesa, Strab. 4, 202, St. B- s. 
— 2) Al q zwoa, das Alpenland, St B. 
ıı 

‚Klare, St. sul orte, Ptol. 8, 2,7. — 
„b. Strab. 4, 202 ’AABlyyauvov, St. 
in fhgenen, | Hibengo, P£ol. 8, 1,8. —— 

P.annen., Inser. 1812. 

x ol, Bolt in den Alpen, Strab. 4,208, 

R Em. einer Et. in Italien, wahrſch. verd. 
tat, D. Hal. 8, 86. 

£ 5 "AAßerrepiikiov, Et. in Ligu⸗ 
rem, PioL 3, 1,8. 

H = MPivos, bah. Aeuxsos "Anßlvuog, 
D.Sie. 15. 51. 

"Witwer, (6), ber töm. Name Albinus, Ios. 20, 9, 
LE, App. b. civ.1; 98, ö., D. Cans; 72, 8, ö., bef. Post- 
kımins Alb., Piut- Cat. maj. 12, D. Hal. 9, 60, u. 
Bratas. Piut. Brat. 12,9. Bgl. Fabric. bibl.gr. in, 158. 

— , das lat. Albinovanns, App. b. civ. 
1.60. 91. 

—E& Volt in ten Alpen, Strab. 4, 208. 

hi , 0.1) 70 6005, od. "AABen, Bortfegung der 
Ara Dalmatien, Strab. 4, 202. 7,314. 2) mit den 
If. rrsufisoy. Ct. Liguriens, Strab. 4, 202. 8) 
tie Ill Britannien — ’4ABlov, Arist. mund. 3. 

"Ale, cos, ıv, 6. D.Cass. 77,14 foc, od. (D.Cass. 
55.1.28) "AABuos, ov, (6), mit u. ohne Morapuog, bie 
Ve, Strab. 1.14. 7, 292 u.ff., Ptol. 2, 11,1, Marc. 
Herael. yer.m. ext. 2, 82. 33. 

"Aller, sovog, 1) (A) mit u. ohne yijcog, Britane 
wen, nd "Asor u.’AAovloy genannt, w.f., Mart. 
Hersel p.m. ext. 1, 8.11, ‚Prooem. u 41. 44. 45. Em. 

St.B. 2) f. Adeßlam. 
Belt in Daten, Ptol. 3, 8, 5.- 

h "A Bivos, 1) Bein. des Römers Pofthumius, 
Di 6,33. 2) Bräfeet in Afien, Aristid, or. 26, 

pi 


"feier, Aboin, K. der Longobarden, Menand. 
Prt. 

Mods, 1) za zalovuera Sdura, Schwefel⸗ 
ha In Insli, Strab, 5, 238.. ‚2) alter Name des 
Uber, Ciac. Alam: fr. 2. 8) — Albumes, Stat. Silv. 
LATE, 

"Mfowela, f. die Sibylle in Tibur, Schol. zu 
Pit Phsed. 244, b, Virg. Aen. 7, 81,9. 
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"AABosrıos, Macedonier aus Philippi, Phleg. Trall. 
ft.29. 

"AAyen, Töchter ber Eris, Perfonification der Sor⸗ 
gen u. Schmerzen, Hes. th. 227. 

"AAyıBos, 6. D. Hal.’4Ayıdös, b. Procop. b. Goth. 
3, 22 — 1) (viel. "4yıdor), eine Bergreihe in 
2atium, Strab. 5, 239, D. Hal. 11, 28. 2) St. der 
Aequer, wahrſch. beim j. Cava, D. Hal. 10, 21. 11, 8, d., 
D. Sic. 12, 24, Strab. 5, 287. @w. ”AAyldsos, St. B. 

= „080, Fl., der fidr in den Pontus Euxinus 
ergießt, D. Per. 814, vgl. "Apdnaxog. Bei Suid. "42- 
dnaxog. 

’ANMa, ion. (Her. 1, 66. 9, 70) AAan, als Bein. der 
Athene nad) Herdn. b. St.B. ’AAsd, Sonnig.Sonns 
laiten, 1) Bein. der Athene in Arkadien, die bef. gu 
Tegea u. Mantinea ihr Heiligtum hatte, u. fo auch auf 
dem Wege von Sparts nah Therapne, Her.a.a.D.; 
Xen. Hell. 6, 5, 27, Paus. 8,19, 7. 8, 28,1. 27, 8, 
Strab. 7, 888. 2) Et. in Arfabiın, Paus. 8, 28,1, 
Theop. b. St. B. — Em. ’. , "AAshrns, Adi. Ade- 
aiog, St.B. 8) Et. in Theffalien, St B.,'b. Harp. 
“Axdas, b. Suid. ’Addas. Ew. ol “Alsis, Ewv, acc. eig, 
Dem. 19, 86, Harp., B. A. 875, Suid. ’AAdte. Bol. 
"Ados. 4) Et. in Spanien, St. B. 5) "Add, Grabhügel 
bes Rhatamanthys b. Haliartus, Plut. Lys. 28. 

’Akeota, .n. pl. Epiele zu Ehren der Athene Alea in 
Tegea, Paus. 8, 47, 3, Polem. in Schol. Pind. Ol. 8, 
153, Inser. 

ie , Kigurier, S. des Rofeiton, Apd. 2, 5, 10, 
Pomp. Mel. 2,5 nennt ihn Albion. 

’Akeynvoplöns, ao, Alegenorsfohn d. i. Bros 
madhos, 11. 14, 503. 

"Adeyivop, (Reutwein d. i. ſich der Männer ober 
Leute liebend annehmend), S. des Itonos (nad) Schol. 
1. 2, 494 tes Eteonos), Entel des: Böotos, D. Sic. 4, 
67. 

’AAeyöpıos, m. (?) Name auf einer dyrrhachiſchen 
Bünge, Mion. ı1, 844. 

Addixeöpog,. m. (?) Name auf einer phrygifchen 
Münze, Mion. 8. vır, 540. 

"AAstov,.b. Suid. "AAsoy, Sonnentempel, Heis 
ligthum des Helios bei den Rhodiern, Eust. Hom. 1562, 
17.. 

”AXstos, 00, bor. 1) == "HAstog, Pind. I. 2. 36, 
Simon. 188 ed: B., Carm. popul. 7.ed.B. 2) d Zeug, 
Suid. 

’Akemis; Flottwell, Duelle bei Ephefos, Et. M., 
Suid. 

“Aka, evtog, eyta, nad) Schol. ju Theoer. Id. 7,1 
“Aksus, Cie: Att.16,7,5fteht Haleterp von”AAns, alfo 
Schwall, 1) $l.in Lucanien, Theocr. 5; 123 u.Sohol., 
Et.M.s.’AAnolag. 2) Ort od. Demos im Kos, Theoer. 
7, 1u..Schol. Bol. “Ads. 8) Ew. von ‘Adkaz, f. Ada. 
4) "Ads, |. Moc ob. Aoc. 

"AAdoroy, (26), Rauheneck, Drt in Eis, IL 2, 
617, Hesych., zu Etrabo’s Zeit nicht mehr vorhanten. 
wo aber no ein Ort bei Amphidolis in der Gegend 
von Olympia "Adcoratou hieß, Strab. 8, 341. ©. dab 


Sigde.. 
, Rau, (& u. Asios), 1) ©. des. Stillos, 

Freier der Hippodameia, Eust. Il. 2, 617..2) ein Fluß, 
Strab. 8, 842. 3) ”Adesotov #oAwvn, IL 11, 757, 
Sg! von-Aleifion, Strab. 8, 341, od. Dentfänle des 
Aleiflos. R 

"Anooy u. ’AAuoös, beites Etätte in Germanien, 
Ptol. 2, 11, 27 u. 29. 


54 ’Adextopldng 
"Akexroplöns, Alsttorsfohn d. i. Kotonos, Orph. 


Arg. 139. 
"Alkrpar Res, dor. —='Hldergas, w.f., Pind.I. 
8,106. 
—* sog, Hahn, (do kannte mar nad 


Schol. Il. 17, 602 diefe zur Zeit Homers noch nicht, dah. 
der unveränberte Accent bon aAextouedy), 1) V. des Ars 
gonauten Leitos, 11.17, 602, der bei Apd. 1, 9, 16 ’AAS- 
xtwg heißt. Nach Schol.N1.2,494 ©. des @teonos. 2) ein 
junger Diener des Ares u. Geliebter der Aphrodite, ben 
Ares in einen Hahn verwantelt, Luc. Gall. 8, Eust. Od. 
8, 271. 8) Bein. des Adaus, eines Jeldherrn Philipps, 
von dem es bei Prahlereien über einen kleinen errungenen 
Vortheil fprihm. hieß: eAlnzow "Aksxtovur, He- 
reclid., Antiphan. u. Dar. b. Zenob. 6, 34 u. Ath. 12, 
582, e, Apostol. 17,86, 4. 

Axeæxro, f. Adextu. 

AM«rop, ococ, Hahn, 1) S. des Pelops, V. der 
Iphiloche, Od. 4, 10 u. Eust. 1479. 2) ©. des Anaragos 
1a6, V. des Iphis, K. in ges Apd. 8, 6,2, Pans. 2, 
18,4. 8) ©. des Epeios, R. in Elis, D. Sic. 4, 69, Eust. 
Hom. p. 808. 4) =’AAsxroveiv, B. des Leitos, Apd. 1, 
9,16. 5) ’AAfxtopog ppovgsov, (Hahnhorf), ein 
Caſtell an der Mündung des Borpfihenes u. Hypanis, 
D. Chrys. or. 86 p. 487. 

’AAepavol— Akauarvvol, Asin. b. Agath. 1, 6. 

’AAevria, Bein. der Aphrodite (von "Adesc), Ly- 
cophr. 868. 

"Akskaptvns, ous, Helmont d. 1. wie ein Held, 
träftig fehugen?, Mannsn., Diose. 88 (vii, 485). 

"AAsapevös, (6), Schirmer, 1) Aetolier, Anführer, 
Pol. 18, 26.— Inser. 1692. 2) Tejer od. Styrier, Er⸗ 
finder des Dialogs, Arist. u. Favor.b, Ath. 11, 505, b, 
D.L. 8, 48, n. 82. 

— (voc. ep. dd. 711, Anth. app. 287 
Falf) AdEavdor betont), (A), Hiltimunt, 1)ane 
derer Name für Kaffandra, T. des Priamos, Paus. 3, 19, 
6. 26,3; darnach das Gedicht des Lycophron, Luc. bex. 
25. 2) T. des Alerander Jannäos, Ios. b. Iud. 1,5, 1,8. 
— T. bes Ariftobulus, 1,9, 2, 8.; Gattin des Ariftobulus, 
Ios. arch. 13, 16, 1,5. — T. des Syrfanos, 15, 2, 5, 6. 
— T. des Phaſälos, Enkelin des Hexodes M., 18, 5,4. 
3) Andere Srauen, Anth. app.a.a.D. 4) Pflangenn., 
St.B. 

"AAdavöpla, 1) dem Borigen, Srauenn., Insor. 
1181. 2) = 'Alefdrdgeia, App. Syr. 51. 

hr Alerandrien, 1) St. in Aegypten, 
Pol. 5, 85, d., Blgbe, fonft, d. i. vor Alerander, auch 
Nafotis genannt, Strab. 17, 792, Paus. 5, 21,9, db. 
Pharos u. b. Anon. st. mar. m. 438 Scoĩtic, od. Leon⸗ 
topolis, St. B., nachher häufig 5 ‘AAsfavdgov nöd, 
Paus. 8, 83, 1, Ael.n. an. 6, 15. v. h. 12, 64, Herdn. 7, 
2,1, Leon. ep. (1X, 202) ud. 5 Alyuntla, Arr. An. 7, 
23,7, Ael.n.an. 1,38, # gös ob. jEv Alyorneo, Marin. 
Proci. ®, Ios. b. Iud. 7, 10, 1, aud) 3 Alßvooe, St.B. 
Bei den Römern Zeßaorn xal "IovAd« xal Kiavdia 
xai Souerayh zal "Adebevingla, St. B. View. auch 
A xaAn, Ath.1,8,b.4, 168,4. 16,678, d. 2) ©t. in 
Troas, auch Antigoncia genannt, Strab. 18, 598, gew. 
aber # dv Towadı, Paus. 10,12, 4, od. T’owäs, Strab. 
18, 581, j. Ruinen unter dem Namen Estiftambul, Pol. 
6,111, D. Sic. 29, 9, App. Syr. 29, Strab. 2, 184, 8., 
Ptol. 5, 2, 4, ö., Demosth. b. St. B. 8) St. in Arachoſia. 
auch Alerandropolis, w. f., j. Kandahar, Ptol. 6,28, 4. 
8,20, 10, Isid. Char. m. parth. 18, St.B. 4) St.in 
Ariana, j. Herat, Strab. 11, 514, 6., Ptol. 6, 17, 
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6, d., Isid. Char. m. perth. 15, St. B. 6) 
in Affgrien, in der Nähe von Arbela, Plin. 6, 
6) Si. in Bactriana, bei dem j. Khullum, St. 
7) St. am Hybaspes, mit dem Bein. Qutephalos, I 
j. Xhilipatan, An. (Arr.) p. mar. erythr. 47. 8) & 
Karmanien, PtoL 6, 8, 14. 9) St. am Kaufafus od. 
topamifos, dad. auf) 7 dv Magonaussoddans gene 
Arr. An. 3, 28, 4. 4,22,4, D. Sio. 17,88. 10) & 
Suftena, auch Antiochia od. Charaz Spesinu gene 
unweit ber Mündung bes Tigris in den perfiihen Di 
bufen, Iub. Maurit. b. Plin. 6, 27, 81. 11) 4 
leydın, aud "Alttardgscyare, w. ſ. genannt, 
am Jarartes od. Tanais, in Sogdiana, wahrid. j- Rei 
Art. An. 4, 1, 8, 3., Ptol. 6, 12, 6,8., St. B. 12) & 
Macarene, wahrſch. in Sogbiana, St.B. 18) Et.in® 
giana, dieſſeits bes Orus, j. Merurub, Plin. 6, 
14) 44’ REssavı, St. im Süden des Koffhathaldt 
Karſchi, Ptol. 6, 12, 6, wahrſch. baffelbe. mas 5! 
dv 75 Anavi (hr. Nksavf) nennt. 15) St. in Ey 
wifchen Ifus u. Antiochien bei Malal. p. 297 Au; 
“AA. genannt, j. Alerandreite, Strab. 14, 676,.Anon 
mar. ın. 152, PtoL 5, 15, 2, Herdn. 8, 4, 8. 16) & 
in Indien in Oritis, D. Sic. 17, 104, St.B. ki 
Sobraten, D. Sic. 17, 102. — anbere, St. B., Inb. Mi 
b.Plin.6, 26. 17) St. in Karien am Latmus in Cop 
in Thracien u. a., St. 1 Te ' b 

fem. ’AAdfavöpls, w. ſ. er AAdfandplras, 
Ace —RX 


auch vöperne, Fav.b. St. B., ', 
vs, w. ſ. "AAsfavöptvos, Ivn, j 
"AAstävöpuos, St. B. u. Suid. — 18) Berg in Ri 
wo Paris (Alerandros) fein Urtheil fälte, Streb- 
606, Schol. ju Ptol. 5,2, 5. 19) ein Demos ber alan 
tifchen Phyle in Athen, Ross Dem. Att. Inser. 6. 
’Aldaı „_ebend. 48, u. Adsfardgeis Ari 
ebend. 6. 20) Name eines Säiffes don Hieron, Al 
208, f. 21) Name einer Pflanze, St. B. ID Ad 
dose, n. pl. Spiele der Ghalfiter bei Teos gu® 
Wleranders d.®r., Strab. 14, 644. III) Eigenn., 4 
aydgsıa zöpn, Anth.app. 885. R 
’ANdaröpuarss u. "Alstaröpadrns, ſ. A 
doesa. 


Addfävöpeor, die Goldfateren Aleranders }- 


Poll. 9, 67. 

2 ‚b. Strab. 16, 768 aud "AM 
Spov, 1) Gaftell in Jubäa, Strab. a. a. D., los. # 
18, 16, 8,8. b. Iud. 1,6, 5,8. 2) heiliger Hain des 
— — von ee — 14, 644. 

f. Alfavdosıe. 

"Aida 68, alesandeinifä, Luc. de w 
cond. 27, olvog, Ath. 1,88, d. A 

"Akdavdploxara, — "Adskdrdgen doyün 


ſ. App. Syr. 67. 

4 ass, acc. da, Paus. 6, 28, 6. 6. 
Inser. (Rhod.) 2525, b auch #, u. Inser. 6. Keil 
n. 1fem. "Ahsfardosia; dat. pl. "Adrfardgeien 
Pol, 5,78, %., aberCurt. A. D. 56 aud) "4Astardest 
acc. das, D. Cass. 51, 9, aber auch eig, D. Chrys- 91 
tit, 1) Adj. 1. Adehavdpeis mgaßeng, Ios.18,8.1) 
2) Subst. Ew. von AL, Diosc. ep. (x1, 869), D- L 
n.81, Plut. Pomp.49,8.,4.— Urekavdodar MI 
Ios. b. Ind. 8, 10,8. Inebef. a) Name für die 3 
im ägypt. Aerandrien,, die aber in Jeruſalem ihre & 
goge hatten, Philo leg. ad Caj. 18, Ios. arch. 19,' 
b. Ind. 2, 18, 7, N. T. set. apost. 18, 24. b) für die 
zandr. Gelehrten, Plut. prov. tit. I; 

"Akdavöpnvös, alerandriniſch, von Muͤnjen 





| Mcbavdouic 
L.I. . 19. 8, 7, m. 4. Geſſer ddsbardgundg, 


7%) 

Deerbpis, ados, Titel eines Gedichte von Adriaı 
&B... dorpase u. Zürsıe, h 

2 m. Wernit, S. des Leon, Spartas 
a. Plat. apophth. Lac, s. b. v. Aehnl.: 

"Diierkplöns, m. Geihictfhreiber aus Delphi, 
Ermecfelt mit "Avafardoldns dem Luffpielvichter, 


H8ScheL IL 28, 1, u. mit Aldfardgos. Gi ſchrieb 


Deetice, St. B. s. Hapvaaaoz (u. 8. Add, wo er 
Mßerdoes heißt u. Meinele zu vergleichen, 'ebenfo 
bed, 1,57), Schol. zu Eur. Orest. 1632 u. Ale. 1 u. 
aar.Piut.925. Dagegen ſteht jeht Plut. Lys. 18 u. qu. 
que. 9 srafardoldng. ©. Anm. zu Paroem. Goett. 
L23 1.488. 

"Aferbeerös, Adj. alerandrinifh, von Münzen, 
42.3,351,8 u. fonft, Strab. 18, 599, mäotor, N.T. 
want ti,6,ö. Paare: Cinch 

Mesdgres, (vn, Einwohner u. Einwohnerin von 
Aura, SUB. a. "Aisfardose. 

"Askirhper, f. AdeEdrdosor. 

Meksbpes — "AisEardon u. Aiskardgeia, 
a Hz, Hesych. 

Mekarlgie, fern. zu "Adsfavdgeig, Et. M. u. Bt. 
Br Atardonar, in 
Uesiperie, Anhänger Alexanders, Name des 
Work ka Tpriern , Pie Alex. 24. 

R ru, Ew. von Alerantris, Eratosth. u. 
Diäym.höcB, 5. Altdrdgnan. 

— Aleranderſchmeichler, Ath. 


Mdsrbeiweiss, u. Scymn. 923 "AAsfavbpos- 
ea, 1) €. dr Mäder in hrarien, Plut, Alex. 9, 
4 & in Merofia, Isid. Char. Parth. desor. 19, u. 
"A Vifelbe im (fogenamınten weißen) Indien, App. 
Se. 8) Et. in Syrien, Scymn.a.0.D. ©. ’AAsE- 

—2 

"Mlasiper, ov, ep. 010, (6), Wehrmann d. i. 
erh Ahmehr Männer fchügend, I) Bein. der Hera, 
SchLPL.N.9,30. IT) 1) ©. des Alamas, St.B. s. 
Arroa 2) S. des Euryfiheus, Apd. 2, 8,1. 8) ©. 
u ‚aus. 1,11,3.7. 4) Ehrenn. des Paris, 
Sobnel en Briomus, der fpäter der gewöhnliche wurde, 
das chalim. weil ex bie Heerden vor Räubern vertheis 
Shen, 1.8, 16 u. Schol., d.. Her. 1,3, Xen. conv. 
4.26 bn.4,186, 5., Apd. 8, 12, 5.6, 8. Bei Charit. 
&las Atardgog 6 Mägss. Volycrates ſchrieb 
(me tfue auf ihn, Arist. rhet. 2, 23, 5. ©. Saupp. 
fat. p.228.— Titel eines Etüdes von Euripibes, 
—B IN) Macedonier u. A. 1) Alex. J. K. 
vr Aerita. S von Amyntas I.. d bsdöäine, 
He.5,19,4, Thuc. 1, 57, 8, Dem. 6, 11 u, Schol. — 
12, 21. 8chel,, Lyc. 71, Plut. Arist. 15, Paus. 7, 28,6, 
A4.5,217,0,Harp. 2) Wer. II, 8. von Macevonien, 
* IL, Dem. 19, 195, Aeschin. 2,26 u. 

D,8ie, 16, 60, ö., Plut. Pel. 26. Cim. 14, Ath, 
14.629, 4, Harp. 8) ©. Philipps, K. von Macedonien, 
What ddsiunen ob. d Maxedav_genannt, od) 
«4 ddyes, Plot. Acm. 28. Pelop. 84, Long. subl. 
ah d, Themist. or. 9, p. 128. 18, 166, von 

- über verähtlih Mapylıns (Aesch. 8, 160) 
R. perdinzeg, Piut. Dem. FA & Isocr. ep. b. 
Dem. 18,270, 8., Din. 1,20, 8.9. — Epöttifd) hieh 
«3 Bempejus fo, Plut. Pomp. 2..4) ©. deffelben u. ber 
&rrae, D.8ie.19,105, Paus. 1,6, 8. 9,7, 2, Polyaen, 
LES 8) S. des Neropus aus Ryncefis, D. Bic. 17, 
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82. 80, Arr. An. 1,7,6, 3. 6) S. des Polyſperchon. 
D. Sic. 18, 65, ö., Plut. Phoc. 88. Demetr. 9. 7) ©. 
des Gaffandrus, Plut. Pyrrh. 6. Demetr. 86, Paus. 1, 
10, 1, 8,4. 8) ©. bes Lyſimachus, App. Syr. 64, 
Polyaen. 6, 12. — Bei Ios. mit dem Bein. d dAaßde- 

ns, Ios. 18, 6,8. 8, 1.19, 5, 1. 9) S. des Demetrius 

ſoliortetes, D. Bic. 20, 94, Plut. Demetr. 58, Phleg. 
Trall. fr. p. 609 ed. Müll. 10) ©. des Perfeus, ein ge= 
ſchidter Toreute, Plut. Aem. 87, R. Rochette 1. aM. 
Schorn 56. 57. 11) Alexander Balas, (angebi.) ©. des 
Antiochus, K. von Syrien, Pol. 38, 14, D. Sic. 82, 11. 
88, 4, Strab. 18, 624. 16, 751, Ios. 18,2, 1.4, Ath. B, 
211,8, App. Syr. 67,4. 12) 44. Zaßıväg, b. Ios. 18. 
9,8 Zeßıräg, d. h. der Sclave, ©. eines ägyptifchen 
Kaufmanns, K. von Syrien, D. Sic. 84,45. 52, App. 
Syr.68, Porph. Tyr. fr.p. 718 edMüll. 18) S. bes Vtd⸗ 
lemäus ®hilometor, Paus. 1, 9, 1, Posid. b. Ath. 12, 
650, b,— K. von Aegypten, App. Mithr. 28, — deſſen 
Sohn, App. b. civ. 1, 108, — Al. Tiberius, Statthalter 
von Aegypten, Ios. 20, 5, 2, 8., auch bloß "4A. genannt, 
Ios. b. Iud. 2, 11, 6,5. 14) ©. des Seleucus Kallinicus, 
Porph.Tyr. fr.p.710 ed.Mull. 15) R. von Jubäa, Strab. 
16, 762, — Aler. Jannäos, Ios. 18, 12,4.5,8.— ©. 
des Qlerander, Ios. b. Iud. 1, 28, 1, d. — S. des Ariſto⸗ 
bufus, Ios. 14, 5, 2, d., — ©. des Herodes M.. Ios. 15, 
10, 1,6. — ©. bes P®hafälus, Ios. 18, 5,4, — ein 
Hoherprieſter, N. T. act. apost. 4, 6. 16) ©. des Tigras 
nes, Ios. 18, 5,4. 17) ©. des Kraterus u. Umphoterus aus 
Dreftis, Art. An. 1, 25, 9. Ind. 18, 5, — ©. des Kraterus, 
8. von Euböa, Eupbor. b. Suid. s.Eöpoplwy. 18) Anz 
dere Befehlshaber u. Männer aus jenen Gegenden, a) 
©. des Molon, Statthalter über Perfis unter Antios 
&us, Pol. 5, 40 ff. b) S. des Ulmetes, Befehlshaber der 
Reiterei unter Antigonus, Pol. 2, 66, 8. c) B. des Ans 
tigonus, Pol. 27, 5. — d) Geſandter des Attalus, Pol. 
17, 10. — bes Hyrkanes, Ios. 14, 10, 10. 12.— e) ein 
macedonifcher Eolvat, Plut. Alex. 58. — ein anderer, 
D. Cass. 77,8. f) ©. des Peuceſtes aus Mieja, Arr. 
Ind. 18, 6. — &. des Alcetas, Plat. Gorg. 471, b.— g) 
ein jütifcher Räuber, Ios. b. Iud. 2, 12,4, — andere 
Juden, Ios. 14, 8, 5. — N.T. act. apost. 19, 88. — 
1. Tim. 1, 20, d. — ein Sohn des Simon von Cyrene, 
N.T. Marc. 15, 21. h) ein Antiodier, Freund des Anz 
tonius, Phut. Ant. 46.48, Ios. arch. 15, 6,7. b. Iud. 
1, 20, 8. — Baphlagonier, App. Mithr. 57. 76. 77.— 
G@mefener, D. Cass. 51, 2. — Gommagener, D. Cass. 
49, 22.— ©. des Achäus in Sardes, Porph. Tyr. fr. 
p-710ed. Müll. IV) 8. der Moloffer, Dem. 7,82 u. 
Schol., Aeschin, 8, 242, D. Sic. 16, 72. 91, Strab. 6, 
256. 280, Plut. fort. Roman. 18, Harp., 9. V) Gpis 
roten, 8. von Epirus, PoL 2, 46.9, 84, Arr. An. 8,6, 
7. — ©. des Alcetas, D. Sic. 19,88, — ©. des Pyrrhus, 
D. Sic. 22, 9, Plut. Pyrrh. 9, Paus.4. 85, 8, Polysen. 
8, 52, Phil. b. Ath. 8, 78, b, Theop. b. Plin. 8, 15. 
VI) Theffalier, inebeſ. Al. Tyrann von Pherä, Xen. 
Hell. 6, 4, 84 ff., ö., Dem. 28, 120, 8. Aeschin. 8, 242, 
Pol. 8,1, D. Sic. 15, 61, d., Plut. Pel. 26, 6. Polyaen. 
6, 2. 46, Paus. 6, 5, 2, ö., Ath. 8, 78, b, Harp., 9. 
— andere Theffalier, Porph. Tyr. fr. p. 704 Mull. 
VII) Andere Griechen u. Spartaner, D. Sic. 15, 64. — 
Gorinthier, D. Sic. 7, 7, — Plut. Arat. 17. 18, Polysen. 
4,6.—Thespier, Inser. 1585, Keillnser. boeot. xxxIx, 
9.—tin Böotier, dov (æioc) Tciloc Aldsog ’AA., Inser. 
1586.— Ordhomenier, Keil Inser. boeot.xv,a.—Athencr, 
a) ©.des Apharcus, Enkel des Iſokrates, Plut.x oratt.Iv, 
60. b) Marathonier, Ross Dem. Att. 8. c) ein anderer 
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ebend. 66. — Megalopolitaner, Vater u. Sohn, App. Syr. 
18. — Rhobicr, App. b. civ. 4, 66. — Ghier, ep. Antip. 
(vı1, 427). — %tolier, Pol.4,57.5,13.18,1.17,8. 10. 
18.19, D.8ic.18,38, App. Maced. 9, Polyaen. 6, 10.— 
Thracier, Plut. Aem. 18. de mul. virt. 24.— Gyrenaifer, 
Ios.b.Iad. 7, 11,2; Andere. VIII) Bei ten Römern a) ©. 
des Antonius u. der Kleopatra, Herrſcher von Armenien, 
Plut. Ant. 86, 54, D. Cass. 49, 82, 8. — Lehrer u. Bes 
gleiter des Graffus, Plut. Orass. 3.— Lehrer des Aus 
gi 0), Nicol. Damssc. fr. 18. — ein Breigelaffener in 

om, Plut. Pomp. 4.— Diener, Ael.n.an. 10. 1. — 
ber Kaiſer M. Aurelins Aler. Eeverus, Herdn. 5, 7,8. 
10, ö., D. Cass. 80, 1, Lamprid. v. Alex. Sev. c. 49, 
ö., Suid., 9. — ein Gefandter unter Zenon, Malch. 
Philad. fr. 18, p.120. — Bruder des X. Leon, Constant. 
ep. ¶ xx, 15). IX) Geiflibe, Künfler u. Gelehrte, 
1) Biſchöfe u. Geiftlihe in Nicäe, Anth. Plan. 281. — 
Antiodia, Suid. — Hieropolis, Suid. — Anth. 1, 104. 
2) Aerzte, u. zwar Al. Philalethes in Laodicea, Strab. 
12, 580. — aus Tralles, lebte zu Rom u. ſchrieb Br 
BAlov Heganevtızöv u. a., f. Fabric. bibl. gr. 12, 
602. — ein anderer, Luc. de mort. Peregr. 44. — tin 
Zauberer u. Betrüger in Abonitichos, Luc. Alex. s. Pseu- 
domantis, 4 ff. 8) Künfler, ein Maler aus Athen, fein 
Name aufeinem berfulanifchen Gemälde, Mus. Heracl. 
Vol. I,tav. 1.— Torneute, f. oben unter Macetonier. 
— Mufiter aus Gythers, Iub. Maur. b. Ath. 4, 188, c. 
— aus Alerantria, Zeitgenoffe des Athenäus, Ath. 4, 
188,d. — 4) Schriftſteller, a) Dichter, — aus Bleuron 
in Aetolien, dah. Aetolus genannt, Strab. 12, 566. 
848. 681, Paus. 2, 22, 7, Anth. Plan. 172, Suid., 
Zenob. 6, 11, Schol. Il. 16, 234. Oft mit Anarandrides 
verwechfelt, Paroemiogr. app. 4, 77, Zenob. 1,57 u. 
die Anm. — Wer. aus Magnefia , Gedicht in der Anthol. 
v1, 182, — ein Komötiendihter aus Athen, Böckh 
taatsb. ı1, 858, Mein. 1, p. 487. — b) Bhilofophen, — 
Beripatetiter aus Acgk, Lehrer des K.Nero u. einer aus 
Mphrodifias, der unter anderm Gommentare über Arie 
ftoteles ſchrieb, Porphyr. Plot. 14, D. L. 1, 11,1. 8,8, 
n. 19, ö., Suid., Fabric. bibl..gr. 5, 650. — Libyer, 
(Africanus) Porph. Plot. 16, — Epifureer, Berfon des 
Dialogs b. Plut. qu. symp. 2, 3,1. c) Rhetoren u. A., 
— Rhetor aus Ephefus, mit dem Bein. d Auyxvos, 
Strab. 14, 642, 3., St. B. s. dann9og, Zeßaorn, d., 
— ©. des Numenius, Anon. ars rhet. b. Spengel rhet. 
1,417 ff. — aus Seleucia, Vater u. Cohn, unter Marc 
Aurel, Philost. v. Soph. 2, 5, Suid.— d) Geſchicht⸗ 
fchreiber, Aler. Polyhiſtor aus Cotyäum in Phiygien, 
Tos. 1, 15, Plut. qu. rom. 104. parail.40. fiuv. 10, 1, 
Aristid. or.12 u. 28 p. 489, 9., f. Müller fr. hist, TIL, 
206.— aus Myntos, Plut. Mar. 17, Ael.n. an. 10, 
34, Ath. 2,65, a, 3., D. L.1, 1,n. 7, Schol. II. 10, 247, 
8,2. — cin Orammatifer aus Alexandria, Schüler des 
Aritarh, Harp., BA. 141. X) ein Blag in Alerandrien, 
Ach. Tat. 5, 1. XD ein Wurf im Würfelfpiele, Hesych. 

R , 0) ol Bmuol, Ort im europ. Sarma⸗ 
tien am Tanais, Ptol. 3, 5, 26. b) Asuuje, Ort der Orei⸗ 
ter in Indien, Arr. Ind. 21,10. c) vijsog, Infel bei 
Perſis. Ptol. 6,4, 8, Marc. Heracl. per. m. ext. 2, 24. 
4) 10 navdoxeior, in Phrvgien. App. Mithr. 20. e) 
7 rapsußoAn, Ort in Libyen bei Ammon, Ptol. 4, 5, 
83. f) 6 nöoyos, Drt in Theffalien, Pol. 18, 10. g) 
Zrödes, Sehirge im aflatifhen Earmatien, Ptol. 5,9, 15. 
h) Xeoaf, St.B.s. Xagaf, w. ſ. 

Y , &5, nach Aleranders Art, Menand, 





b. Plut. Alex. 17. 


"Askındung 


"ANdävup, opos, Wehrmann, 1) ©. des ! 
chaon, Entel des Aeſculap, wurte in Eicyon ver 
Paus. 2, 11,5.28, 4,5. 2) Epartaner, Inser. 128° 

"AMfopxos, Werinold, durch Abwehr ſchelt 
1) Rorinthier, Thao. 7, 19. 2) Delphier, Inser. 11 
8) ©. Antipaters, Br. des Kaffander, Strab. 7, 88! 
85, Heraci. Lemb. b. Ath. 8, 98,d. Viell. aud CI 
Alex. protr. 4, 10. 4) Gefdhichtfchreiber, Plut. paral 
Serv. ju Virg. Aen. 8, 884 und wohl aud der Plut 
et Osir. 37 erwähnte. 

Axcas, a, Wernide, 1) cin Laodiceer, Freun 
Schwager von Herodes M., Plut. Ant. 66. 72, Ius. 
1,1.6, 5,5. 2) mit dem Bein. 6 "Eixlug, ©. des Alt 
Ios. 18, 5, 4. — Andere, Ios. b. Iud. 6, 1,8. 2, 6. 
Athener (Phlyer), Ross Dem. Att.n. 10. 4) Epa 
ner, Inser. 1241. Aebnl. 

’AAs&as, m. delphiſchet Archon, unedirte Inſchr. b 

BR = "Aktüvdonia, w.f., St. B. 
"AhsEavrosttidog, Inser. 83142). 

"AAdıäßas, Warnede, m. Mannen. auf rl 
Ampborenhenteln b. Stoddart, n. 12. K. 

’AAdrävss, m. früherer Name des röm. Kaifers * 
zander Sever., Herdn. 5, 7, 8. 

"Addons, (Blu abwehrend, f. Lob. path. ?' 
alfo Warnefrien d. b. den Frieden wahrend), €. 
‚Hrrafles u. der Hebe, Apd. 2, 7,7. ; i 

"AAdıäpous, 6, Wernigerode, Ort in Böcti 
Paus. 9, 25, 7. 

= ov, Schirmer, 1) Atbener, Archon 
98, 4, Xen. Hell. 2, 1, 10, Lys. 21, 3, D. Sic. 18, 1 
— Inser. 165. 2) Schüler des Thraſeas aus Mantin 
Theophr. h. pl. 9, 16, 8. 

% , adog, f. Hildegard, Brauenn., Ins 
Lind. 8 im Rhein. Muf., R. 8. ıv, 2. 

% ‚ voc. da, Werinbolde, ©. 
Alerıbios d. i. Garrbotus, Pind. P. 5, 59. 

. » Bernhard, Diympionite aus Ar 
dien, Paus. 6, 17,4. 

’AAdida, ac, Hildegard, T. tes Amphiata 
Plut. qu. graec. 23. 

AXsflönpos, tor. (Pind. P. 9, 214) ”, 

(), Wernper d. h. das Volk dur Abwehr fchüge: 
1) Theffaler, B. des Menon, Plat. Men. 76, e. 2) At 
ner (2), Lyfias Rede gegen einen Alexidemos, Harp. 
darsioder. 3) Milcfler, ©. des Tyrannen Thraſyb 
Berfon des Geſprächt in Plut. conv. VII sapp. 3. 4) 

Breier, der im Wettlauf die Tochter des Antäus gemur 
Pind. a.a. O. 

As, acc. da, Werinpert, Athener, 
einer der Bierhundert in Athen, Thuc. 8, 92. 98, L: 
116. b) S. des Eatyrus, Allwveug, Inser. 565. 

— „ ouc, acc. nv, Drafamundt. 
muthiger Ehüper, a) Obermundfchent des Pyrrbı 
Piut. Pyrrh. 5. b) ein Pythagoreer jur Zeit Plutard 
Put. qu. symp. 8, 8, 1.— c) Inser. 1151. 1287. 

7 x08, Wiegmund d. i. im Kampfe ih 
mend, 1) Athener, 6 ZinAnk, Aeschin. 2, 88.865. 
Inser. 165..— Schiffsbaumeifter, At. Seew. p. € 
2) PBhocenfer, Paus.:10, 28,8. 8) V. eines Demardı 
Spartaner, Inser. 1260. 

"AAdıußporidas, Warner Wernher, das Bi 
Cie Sterblidhen) durch Abwehr fhügend, Mannsı 
Inser. Lind. 9 im Rhein. Muf., N. 8. ıv, 2. 

H ‚ovs, Warsleben, Athener, Ins 
168 u. ep. dd. ıx, 601, wo falfch "Aeksudung fr! 
vgl. "Adefausyng. 





"Adskivixos 


"ANdivixos, Siegmund d.i. bush Sieg fhügend, 
Siympionife aus Elis. Paus. 6 ‚17,7. 

Ewald, das Geſet od. Recht fchügend, 
Mannen.. Qo. Sm. 8,78. 

— Bernide, 1) Sophiſt aus Elis, auch 
Eisyfivog genannt, Hesych. Miles. b. D. L. 2, 10, 5. 
7.4, 8, ö., Plut. de vit. pud. 17. commun. notit. 10. 
Biel. verſchieden von dem Dialectifer, Hermipp- b. D. 
L4,6,n. 11, Ath. 15, 696, e. 10,418, e. — ein An⸗ 
dinger teffelben 6 ’AAdlveros, D.L. 4,6,n.11. Bei 
Sext. Emp- dogm. 1, 18 al negi Ar. 

"Axdkros, Diannsn. auf einer maccdon. Münze, Mion. 
1,461. gl. Keil Inser. boeot. Lxx. u. "AAsklas. 

"ANdieza, os, Sraucnn., Nic. 8 (VII, 484). ©. 
Aiifıano;. 

"Akduwwldas, a, fpartanifcher Ephor, Thuc. 8, 58, 
Xen. Hell. 2,3, 10. Bon: 

’Addkımwos, Wehrroß d. i. zu Pferde abwehrend, 
1) Diener des Diemnon, Qu. Sm. 2,865. 2) ®. tes 
Houeslobss aus Sariffe, Porph. Tyr. fr. p. 704 ed. 

Mail. 3) Athener, Andoc. 1, 18. — Inser. 169. — At. 

Sem. ıv,f, 60. BD) Arzt bei Alsrander d. Gr., Plut., 

Alex. 41. 5) auf einer eeeteifchen Münge, Mion. 11, 808. 
„auch ”. m (Schol. 11. 24, 497) 

wAlexiraea (Nat. Com. 5, FE Wehrach ähnl. wie 

Such, T. des Antandros, M. des Karmanor von 

Yerzafas, Plut. fluv. 7, 5 u. die oben genannsen Schrift⸗ 
\ 


Bekr. 

"Adstıs, sdos, (6), Helfert, 1). des Eleios Entel 
it Befcten, Arist. in Schol. Venet. Il. 11, 688. 2) 
eu, ©. des Ariſtodicus, Lys. 82, 24.— Bruder 
dcſben. ebend. 26. (D. Hal. jad. Lys. 27). — Bater u. 
Sehn aus Ocon. St.B.5.0lov. — Geliebter des Platon, 
Pt. ep. b.D.L. 8, 31 n. 23.— Andere gelichte Knaben 
ua Lichhaber, Menand. ep. XII, 127-164. — Strat. ep. 
10, 229. — Anacr. 68 (67) ed. B. 3) Sicyonicr, Paus. 
6,3, 6. 4) Spartaner, Inser. 1237. 5) Präfelt von 
Apenta. Pol. 5, 50. 6) tom. Dichter aus Thurium, Zeits 
zeroſſe Aleranders d. Gr., Plut. def. orac. 20. an seni sit 
get. resp. 8, d., Caryst. b. Ath..6, 235, e.— 12, 844, d, 
U €. Mein. 1, p.874 ff. 7) ein Rhapfode aus Tarent, 
At. 12, 874 ff. 8) Gefchichtfchreiber aus Eamos, 
A&.12,540,d. 18,572, f. 9) ein Art, Nie.ep. xı, 
MR. 10) Andere, ep. dd. vi, 51.— Auf einer macedo⸗ 
jdn Pünge, Mion. 1, 461. 

— ou, Wernhard, Mannsn., Inser. 


tem, ‚Hillmer, Dannen., Inser. Ross 141. 

"Adklev, oros, Helferid, 1) Eicyonier, D. Sic. 
19,67. — ein Schüler des Bolyelct, Plin. 34, 8,19. 2) 

ter des Plutarch, (Ghäroneer), Plut. qu. 

symp.1,3,1. [3) Zeuttrer?, Keil Inser. boeot. xxIVv, 
u Leil taſ. p. 100.) 4) ®rammatiter, Schol. Il. 2, 868, 
d. — Esriftfieller wegi auAwv, Ath. 4, 182, c. 5) 
Epertuer, Inser. 1286. — Andere, Inser. 595. — Auf 
Bann aus Simon, Siphnus, Emyrna, Mion. I, 
199. 326. 111, 191. rich et 

— m. (tidhtiger’AAsEouevös, f.KeilInscr. 
bee. 76) — "Adekauevds, Rev. ech. 1844, p. 817. 

MDeos, Ehirmer, a) Dichter, Ath. 14, 620 (f. 
Lat. path. 504, n. 81). b) Athener, Inser. 168. 767. 

Ms, oös, Hildegard, Srauenn., 1) Hetäre, 
@. «ad. 1, (v, 200) 2) Iruu aus Delos, Inser. b. 
Sah Staatsh. 17, p. 240, tab. VII, b, 31. (Auf dem 
Etein fieht AAfos.) 

"Alltev, wros, Helfold, 1) Epartaner, Nic. 8 
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(vır, 485). 2) Mdäer, Pol. 1,48. 3) Bbotier, Inser. 
1575. 1608, Keil Inser. boeot. xLVI. 

Ax6s, (f. Arcad. 38, 18, wo falſch MaAsög ſteht, 
u. fo auch betont bei Ap. Rh. u. Apd. 2,7,4, St. B. u. 
Schol. 11. 1, 59. 2, 608), bei den Uebr. —8& b. D. 
Sic. 4, 88 "Akeus, doch eben dort im dat. "AA, dagegen 
Aleid. or. 1, 670 "AAso, Ellend d.i. extorris, 1)€. 
des Apheidas, K. in Arkadien, Eur. b.D. Hal. comp. 
verb. 26, Strab. 18, 615, Ap. Rh. 1,168, d., Apd. 8, 
9,1, D. Sic. 4, 88. 68, Paus. 8, 4,4. 8, d., St. B. s. 
Uke, Ale. a. a. O. — Tretaniſche Heros, Elar gen. 
Socr. 5. 2) Em. von ’AAe, w.f. 

xolwvie, (nadı Hesych. dAdpov — xo- 
rg0»), eigtl.* Dred ta dt, f.’AdaAln, Et. ur Korfita, 
Ptol. 3, 2, 5. 87. Bol. Kasapıc. 

"Akon, j; UM Ort im Gebiet der Mamertiner, D. Sic. 
22,24. Bol. "Aduıoa. 

’Alscla, f. "AAnale. 

"Adria, Müplhaufen, Ort in Laconien, Pam. 
8, 20, 2. 

?Aderıntov, f. "Alslosov. 

"AAcoxos, m. (?) Name auf einer Münze aus Galie 
tarnaß, Mion. zur, 847. 

’AMrpwov, n. Alstrium, €t. in Latium, j. Alatei, 
Strab. 5, 237. 

, 05 gen. ion. dov, Her. 7,6, b. Her. 7, 
180. 9, 58 auch os Asvew maides genannt, die 
Bariner, das vornehmfte Geſchlecht in Theffalien, Nach⸗ 
tommen bes ’AAsvag, Her. 7, 172, ö., Plat. Men. 70, b, 
Arist. pol. 5, 5,9, D. Sic. 15, 61, d., Paus. 8,7, 9, d, 
Ath. 12, 534, b, A 

”AAetas, a, ion. (Her. 7, 180.9, 58) ew, bot. o, 
(f. Inser. 1564. 1580), Darin d.i. Abwehrer, 1) Her 
ratlide in Theffalien, nad) Harp. s. tergapyia, ©. des 
Vyrrhus, Etammvater ber Aleuaden, Pind. P.10,8 u. 
Schol., Theoer. Id. 16, 84, Plut. am. prol. 21, Ael.n. 
an. 8, 11. 2) Drchomenier, Inser. 1564. 1580. 8) Erꝛ- 
—— Plin. 84, 8, 19. 

"Akus, ſ. — 

Axqdruv, m. (?) Name auf einer ſmyrnaiſchen 
Münze, Mion. 8. v, s08. 

“At, attifher Demos, = dal, w. ſ., Aread. p. 
105, 5. 
’AAtdaa, , dor. (Pind. Ol. 11,6) ’AAddsa, bie 
Wahrheit, 1) T. des Zeus, Pind.a. a. O. u. Schol. 
Cie wurde hargeftellt im weißen Gewande, Philostr. 
icon. 1, 27, u. ber ägnptifche Oberpriefter trug ihr Bild 
am Halſe, Ael. v.h. 14, 34. 2) Amme des Apollo, Pint. 
qu. symp. 8, 9, 2. 

’AAddros, 6, Wahrmann, Alethius, einer der 
Namen des Alcimus Avitus, Dichters u. Federn in 
Burdigala, Auson. de profess. Burdigg. 2. K. 

"AAdiov nedloy zo, (meift als Irrfeld erklärt, bod 
nad) Hesych. oöx ixav Ania, nad) Et.M. von &%g), 1) 
fruchtbare Ebene im öftlihen Cilicien (2yeien), D. 6, 
201, Her. 6, 95, Arist. probl. 80, 1, Strab. 14, 676, » 
Arr. An. 2, 5, 8, Schol. Il. 6,158, St. B. s. Tapaog, 
Suid. 2) ’AAniog — ’Hisiog, Inser. 11, f. Ahrens 
Dial. 1, 280. 

“Ant, oc, f. (etwa Hallein), alter Name von 
Tiryns, Eust. 

»AAneds morauds, Suid., ſ. Ant. 

Aujero, oös, in Schol. "Aesch. Pr. 516 ’AAsers, 
b. Orph. h. 69, 2 AAAyurs, Neidhardt d. i. im Som 
nit nochlaffend, (Fulg. Myth. 1, 6 inpausabilis, f. 
Taetz. I.ycophr. 406, Eudoc. p. 152, a), cine ber Erins 


’Alnaıo 
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nyen, Orph. Arg. 966, Apd. 1, 1,4, Cornut. 10, Schol. 
Eur. Or. 87. 811, Pbot. Lex. u. Harp. s. Eöueridec, 
Tzetz. theog. 81, Virg. Aen. 7, 824, 3. 
"AAnpovlöns, Alemonsfohn, = Myscelus, Ov. 
Met. 15, 26. 
853 Soͤckeland (= Sucheland), aus Argolis, 
2 des Myfcelus, Gründer von Croton, Ov. Met. 15, 
— nx05, d norandg, b. Suid. Aant, Küſten⸗ 
Fuß in Bruttien, j. Alece, Thuc. 8, 99, Strab. 6, 260, 
Tim. b. Antig. Caryst. mir. c. 1, D. Per. 867. 

"Ads, evtog, m. Wendeborn, 1) kalter Fluß bei 
Golophon, nach Einigen j. Tartalu, nach Andern Havagis 
&ay, Paus. 7, 6,10. 8, 28, 8, Tzetz. Lycophr. 868. 
Bei Plin. 5, 81 Halesus. 2) ©. "Adsıc. 

“Aller, ſ. At. 

’AAnola, b. Polyaon. 8,28, 11 u. D. Cass. 40, 89 
"Aisala (nad) D. Sic. 4, 19 von am), Gt. der Mans 
bubler in Gallia Lugd., j. Alife, D. Sic. 5,24, Plut.Caos. 
27, Strab. 4, 191. 

’AX is, ddos, Bein. der Aphrodite, Et.M. _ 

’AN: , 2., Et.M. u. b. Strab., St. B. s. Toa 
oaf u. Eust., der es mit &As yufammenftellt, en 
wo, alfo Salzungen, 1) 16 ‘Ad. nediov, a) Ebene 
in Troas, Strab. 13, 605. b) nach Eust. Il. 804, 80. 
888, 8 u. St. B.s.v. u.8 Teayasat, in Epiros. Ew. 
”4drjesos, Euphor. b. St. B. 2) 42. obdas, orac.b. 
Paus. 9, 14,8 am Berge "Adrjasov (76) bei Mantinca, 
Paus. 8, 10, 2. 8) St. in Elis, gegründet von "Adrjasog, 
Em. ——— StB. 

’Aktoros, Reißmann, ©. des Stillus, Freier der 
Hippobameia, von welchem Aleſion in Elis benannt fein 
fol, St. B. s. "Adrjosov, Eust, Il. 804, 29. 

“Alnra, 1) St. in Dalmatien, Ptol. 2,16 (17), 11. 
2) dire, St. in Sicilien, Ptol. 8, 4, 12. 

Acqrei, nebſt den Titanen ein göttl. Geflecht i in der 
— Mythologie, Phil. Bybl. fr. bei Eus. pr. ev. 

1,10. 

"AAdrns, ov, dor. (Pind. O1. 18,17) ’AAdras, «a, 
Rehfe, 1) 6. des Icarius, Apd. 8,10,6. 2) ©. des Hip 
potas, ein Herallide, X. von Korinth, Pind. a. a. O. nebit 
Schol., Paus. 2, 4, 8. 5, 18, 8, Ephor. b. Strab. 8, 889, 
D.8ic.7,7,4. Sprihm. von ihm war: Hystaı xal 
Büdor “adeng, von Leuten, die alles, auch einen empfan« 
genen en BwRos, zu ihrem Beſten deuten, Plut. prov. 48, 

iogen. 2, 88, Zenob. 8, 22,9. 8) yanifeher Seros, & 
finder des Silberbergbaus, Pol 10, 10. 4) ©. des Argis 
ſthus, Hyg.f.122. 5) Geführte des Acneas, Virg. Aen. 
1,121. 9, 246. 

’AAyrla, b. Ptol. 8, 1, 76 ’AA4rıov, Aletium, 
St. in Ealabrien, wahrfäii. Lecce, Strab. 6, 282. 

’AX „Rehſen, — Korinthier, fo benannt 
von Aletes, Callim. (fr. 78) b. Plut. qu. symp. 5, 3, 3. 

"AMa, ©t. in Babylonien, Ptol. 5, 20, 4. 

’AAela, ion. (Il. 9, 555. Nonn. 48, 554) ’AA- 

- daln, u. b. Hesych. "AAde, Malve, Malven, )T. 
des Theftios, Gem. des Deneus, M. des Dieleagros, Il. a. 
a.O., Apd. 1, 7, 10, Eur. fr. Meleag. 1,4, D. Sic. 4,84, 
Strab. 10, 466, Paus. 8, 65,6, d., 9. Titel einer Kos 
möbdie des Theopomp., Mein. 1, p. 288. 2) Ftau in Rho« 
bus, Xen. are: 6,11. 8) ©t. in Hisp. Tarrac.,; Pol. 
8, 18. Ew. "AAdatos, "AAdaärns, au "AAdmands, 
u b Demetr. 4ASaseüg, St.B. 

8, ovs, acc. (St. B. s.Kontivta) nv, (6), 
Krüdener (ouxdh Kräuter heilend), 1) ©. des kretifchen 
Königs Kretens, Zen. Rhod. b. D. Sic. 6, 59, Apd. 8, 





< 
ANaprog 
2,1. 2) ©. des Kiffos aus Argos, Enkel des Temenos, 
Strab. 10, 479. 481. 14, 658, Con. 47. 8) V. des De—⸗ 
metrios, eines Reiteranführers unter Alerander d. Gr., 
Arr. An.8, 11,8. 

“"Aldawos, 8. in Saba, Lycophr. 1068, Tim. 

b Taetz. dazu, Et.M.68, Suid 
f. '4ala. 

"Anis, f. ein Demos der Alerandriner, von der 
Alt haͤa benannt, Satyr. b. Theophil. ad Autolyc. II, 
p- 94. 

"Albywlajyij, bei Sichon, Paus. 2,80, 5. So be= 


nannt von: 
br ©. des Bofeidon, Paus. 2,80, 5. 
,ddog, f. eine Weinforte, Arist. b. Ath. 
131,0. & benannt von: 
ein Ablömmling von Alphcios, Arist. b. 

Ath. 1,81, c, Suid. 
"AAbıxes, of, Vollsname, Eust. 

ion. Hom., Hes., aber aud) Apd. u. D. Hal.) 
“Akln, Et.M. ‘Adsc, Halla, Halle, 1) eine Nereide, 
IL. 18, 40, Hes. th. 245, Apd. 1,2, 7. 2) T. des 
Tullus, Gem. des Kotys, D. Hal. 1,27. 83) Schwefter 
der Telhinen in RHodus, M. der Rhodos, u. nach ihrem 
felbfigewählten Tode im Meere als Leucothea verehrt, 
D. Sie. 5,55. 4) T. des Sybaris in Bhrygien, Ael. n. an. 
12,89. 5) St. if Phrygien, &w.4dnvol, Barthölemy 
Numismat, anc. p.280. K. 6) St. in Argolis = “Alseic, 
Scyl. 50 u. Hesych.. wo “AA ftebt. 7) St. in Macedo⸗ 
nien, das fpätere Theſſalonich, St. B.s. Oeooadoniszn. 
8) Bei den Doriern fteht &Ala (Heracl. Core. 1841— 
1844) u. dAsala =“Hisala, w.f., Schol. Arat. 254, 
Hesych., St.B.s. "Hisale. Dav. 'Akıddar u. AM- 
oral, Inser. (Rhod.) 2628, b. 

"Ada, td, b. Ath. 18, 56l,e u. Lysipp- b. Dicae- 
arch. fr. 59, 46 "Alias, Sonnenfett in Rhodus, 
Aristid. or. 48, p. 854, Eust. Od. 6, 266. Bei Iulien. 
or. 4, 156, c "Hlıc genannt. 

alKvonvalor, Fiſcherhude im cyrenei⸗ 
ſchen Eherfones, Seyl. 47. (Zweifelb.) - 

"Allaı, Seefen, Name von Brauen, die von den In⸗ 
feln im ägeifhen Meere zum Kampfe gelommen, Paus. 
2,22, 1. 

“Aksarhp, Dingun, ein Verfammlungsort bei den 
Siciliern, Hesych. 

v, 0905, *Seeauir d. h. unermüdlich zum 
See (eilend), ) Stromgott Macevoniens, Hes. th. 841. 
2) ein Tirpnther, von welchem der Haliatmon in Argos 
benannt war, Agath. 5. Plut. fluv. 18, 1, Stob. Flor. 
100, 10. 8) Ihracier, S. des Baläftinos, Enkel Vofeidons, 
Plut. fluv. 11,4. 4) der größte Fluß Macevoniens, der 
fich in den thermaifchen Meerbufen ergießt, j. Jenicora, 
nach Anderen Blatamone, Her. 7, 127, Scyl. 66, Strab. 
7,829, fr. 5. 12. 14. 880, fr. 20. 22, Ptol.8, 18, 15. 18. 
5) 81. in Argos, welcher früher Garmanor, fpäter Inachos 
bieß, Agath. b. Plut. fluv. 18, 1, Stob. Flor. 100, 
10. 





„05, die Verehrer des Helios auf Rhodus, 
Herm, gr. telig. Alterth. $. 7 aus Infähr. bei Rob. K. 
vJor, Bolt im Innern der Provinz Afrika, 
Ptol. 4, 8, 25. 
“AXlapros, (6), felten fem. (Nonn. 18, 78, D. Sic. 
14, 81, Strab. 9, 411), Seehaufen, 1) &t. in Böotien 
am See Kopais, j. Mazji, als masc. 11.2,508, Xen. 
Hell.8, 5, 17, Strab. 9,407, ö., Plut. Lys.29, d. Armin. 
nannte fie ’Aglaprog, St. B. Gw. “. Thuc. 
4,98, Pol. 27, 1, 8., Plut. Lys. 29, 8., %. Das Bebiet 


© . 

Adıds 
va Stade 5". , Strab. 9, 407, Paus. 9, 84, 7, 
3. ‘Alıhpruos als Adj. Nonn. 4, 885 u. “ 
Said. Fem. Aduyn, der Kopaieſee, Strab. 9, 
411. 2) St. in Meffenien, Ptol. 8, 16,21. 3) &. des 
Therſender. Gründer vom böotifchen Galiartos, Pans. 9, 
34,7, Sebol.N1. 2,508, St. B. 

"Adıke, ads, fü, Gegend an der Kuͤſte von Argolis, 
Tiuc. 2.56. ©. Adseic. 

’AMas, (6), 5. Plut. qu. rom. 25 ’AAAlas, Allia, 
Rebenfüßchen des Ziber, Plut. Cam. 18. 24. Dav. 
"Ads Auspa, Unglüdstag an der Allie, Plut. Cam. 
1%. 

’AMlBexe 7 "Alvßdxxa, St. in Cyrenaita, Ptol. 


44,12. 

” „Codtenbach, f. Plut. aqua an ignis 
wiL2), Name bes Fluſſes u. Sees in der Unterwelt, 
B.A. 376, Suid. Dab. ’AAıBeyris (kdes) puAr, eine 
treiber Rhyle bei Luc. Nec. 20. 

— m. ein Gothe. Agath. 1, 9, Suid. 

” , m. (2), Name auf einer Ipdifgen Münge, 
Msn. v1, 88. 

"lbs, m. Dümling, Name auf.einer Münze 


"ren, Mion, 8. v, 420. 


f. — 
"Alsa. = 
Dune: we acc. (Her. 7 7,187) dag, oder (D. Sic. 
11,78, Strab. 8, 878) 05, u. "Thnc. 1, — äs, bisw. 
we dem Zuſade ol zaleuuevor od. Öroualöueron, 
DSe.u. Strab. a. 0.D., Bifherhude, St. men 
i. viell Haliga, Thuc. a. a. D., Xen. Hell. 6, 2, 3, vgl. 
mt 4,2,16. 7, 2,2, Ephor. b. St.'B., der den Namen 
won Hüdtigen Sifchern aus Hermione ableitet, fo daß 
&B.3. Tipurs Halieis falſchlich den alten Namen von 
Yxpas fein läßt. Ew. AMos, ſem. ANMés, w.f. Adj. 
‘Auche, Paus. 2, 86, 1, Bt. B. Bei Soyl.'AAle, w.f., 
ıb. Pans. “Allen. 
"Alnya Seo, Hein i im europäifchen Sarmatien, 
Pal 3,5,13. 
"Allan, övos, m. Weiz, ein Fluß, Dichter. b. Plut. 
rien. 1. 
"Adıöves, (03), b.Strab. 12,549 u. 14,677 u. ff. 
Aero, do 14, 678 auch ——* eigtl. Meer⸗ 





umgüriete, alfo Dünenmänner, Volt im Vontus in 


S:yaicn, nad) Hesych. in Bapblagonien, nach Ephor. 
EB. an ber Küfe zwiſchen Mofien, Karien u. Ly⸗ 
Vin, nach Strab. die fpätern Ghalyber,, 11.2, 856.5, 39, 
Arı.b. East. I1. 2,857, St.B. 

, m. b. Paus.“ , Seebrand, 
1) en Itha „Od. 2,157.258.17, 68.24, 451.2) ©. 
Mo Nndinb, Brgiver, Paus. 7, 4, 1. 10, 10,8. 
— — 9 ——n. &t. in’ Mevien, Ptol. 

11. 

"Alleapya, Meerburg, 1) fpäterer Name für 
Gbelcs in Euböa, St. B. ren wo Mein. ‘Ar 
zuore vermutbet u. das chalcidiſche Ghalcis darunter 
werheßt. 2) Sleden in Aetolien — Halicyrna, Scyl. 
8. üns bei Plin.4, 3 haben gute Hdfärr. (Baber.) 


Iycarna. 
"Auxapräcds, A, ¶ Thac. 8,42 u. unter den Späte» 

m Strab. 8, 374, ö., Plut. Alex. 17. Demetr. 7, Paus. 
2,36,9, 4.) od. “. (f. Lys. 28, 12, Scyl. 
99,D. Sie. 18, 42, 8., Neanth. b. Plut. Them. 1, Luc. d. 
mert. 24, Arr. An. 1,20, 8., Ptol.:5, 2, 10, St. B.,9., 
f. Buttm. Or. Gr. ı1, 387), ion. u. eb. AAıwapmmerde, 
(Her. 1, 144, ep. Callim. vır, 80, Christod. 11, 872), 
RNeerburg(f. Lob. path. 412), dorifche Stadt in Karien, 
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j. Budrun, früher Iſthmus, Zephyrion od. Zephyria ges 
nennt. Gw. “AAıapyareis, Callim. b. D.L. 9,1,18, 
Strab.14,658,8.,Paus.2,82,6,9., u.“ 
Lys. 28, 17, Dem. 85,20,8., ion.“ Her. 
1,144.7,99; aud) als Adj. D.L. 9, 1,18, St.B. s. 497- 
En St. B. fagte au "AAıxapyrärsıos; fem. 
vareis, Adv. "Adıraprasest u, "Ad 

varaößev, von Hal., St. B : a 

"Aducader, (Seebrand, f.AdsH6gans), Bein. des 
Vofeidon, Bophr. b. Hesych. 

“Adlıen =="Adssic, w. f., Paus. 2, 86. 1. 

‚Ads, f. Adseig. 

“Alleruwos, m. Wogenhard, Schiffername, Al- 





eiphr. 1,14. 

"Adıcdas, pl. Seehaufen, Gt. in Sicilien, wi⸗ 
Then Entelo u Kilybäum, D. Sic. 14, 48, Theop. b. 
8t.B. @w. “ ala, D. Sie. 14, 54, B. 
Bt. B.,b. Thac. 7,82 Alızvaios geſcht. Bergl. 4yxv 
gu. 

“Alleupva (Hi zeun), Seedorf, Fleden in Retolien, 
Strab. 10, 459. @iw. "AAurwpvatos, St. B. ©. “Al 
xapvo. 

"Adıkator, arabifches Volt, j. Beni Halal in Halli, 
D. Sic. 8, 45, Agatharch. d. mar. erythr. b. Phot. 
c. 250. 

"Axııdr, 1. Name der Aphrodite Urania beiden Aras 
bern, Her. 8, 8. 


„Ort in Lycien, Capit. b. 8t.B. Ew. 
= , St. B. 


"Allyevos, m. u. ’Akyuedlöns, Ohnehafen, 
Btat. Theb. 10. K. 

"Akuhön, Wochilt d.i. Hilde der Wogen, eine 
Nereide, Hes. tb. 255, Apd. 1, 2,7, St.B. 5, da- 
uaoxds. 

"Adyıhöns,m. Seeward, Eyclape, Nonn. 14, 60. 
28, 251, 8. 


oövtog, m. auch (B. A. 876, 


"Et.M.), Seedorf, attifher Demos der leontifchen Phyle 


an der Wefttüfte, 85 Stadien (Dem. 57, 10) von ber 
&tadt, Harp., Buid., Schol. Ar. Av. 496, Ross Dem. 
Att.1. Mach Callim. b. St. B. eine Stadt.) — Adv. 
— nach Hal.. StB. (Ar. Av. 496 "AN 

in, “. aus Hal., 
St.B, Sen: ‚druos, Dem. 67,60, Strab. 9, 298, 
Piut. Cim. 4, Harp., St.B. Grabſchrift des Thucydides 
b. Marcell. v. Thuc. $. 16, Dectet b. Ios.14, 8,5, Ross 
— dgl. Inser. 141, b.Paus. 1,84,1 ’Adıpob- 


Fern), SInfel Lytiens, Marc. Heracl. ap. geogr. 
Artemid. 21, St. B. 2. Kova. 

"Alba, ze, Wälz, Gt. in Karien, j. Mogla, 
Strab. 14, 687, Arr. An. 1, 28, 8, Alex. Pelyh. b. 
Bt. —8 6,2,20. Em. >AlwSets, St.B. (AAlvSa, 
Name einer Wafferpflange, Piut. fluv. 14,2.) 

’Allvöoa, Wälz, St. in Macetonien, Ew. ’Adıv- 
Soaios, St.B. 

"Allvia, ), St. in Medien, Ptol. 6, 2, 18, — 
xa 5005, Ebend. 6,2, 11. Vgl. Haikvie. 

“AAvoy, n. (viel. Dedenburg, f. Hesych. #. ädsor), 
St. in eis, D. Sic. 14, 17. 

"Adv, n. Sonnentempel des Helios bei den 
Rhediern, Rust. Od. 6, 266. 

“AXuos, 1) bor. —"Hduog, Soph. O.R. 661, Alc.fr. 
70,4. 2) Meermann, a) N. bes Pofeidon, Anth. 
Plan. 4,214. b) ein Zyeier, Il. 6,678. c) ©. des Allinoos, 
Od. 8, 119. 870. — Bon Ptolem, ‘AAles betont, ſ. 
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Schol. Il. 6, 89; aud) “4AAsos gefäht., ep. 21 bei Ahrens 
Diat. 2, 578. 

"AAıo0s, odytog, (d), anderer Name ter St. Aoc, 
2 f., od. flatt "4Aorın, w. f., Strab. 9, 482, St.B. s. 
Aaoc. 

‘"Alıstoa, f. *Teufhingen d. i. Febl gehen od. 
ſchiffen laffend, eine Infel im argolifhen Bufen, j. 
Garavi, Paus. 2, 84, 8. 

"AAloxos, (wohl = =‘AMloyos d. i. Meermann), 
Pothagoreer aus Metapont, Iambl. v. Pytb. 86. 

"AAlwebov, ö, Seefeld, ein Theil ver Ebene Attikas 
bei dem Hafen Birieus, wahrſch. zwifhen dem Pyräcus 
u. ber Afademie, Xen. HeH. 2, 4,80. 

"Alımöra, ns (?), Et. in Afrita, Anon. st. mar. 


magn. 110. 111. 
R (6), (Pind. O1. 11 (10), 84 ödsgoN- 


dos, 
ov), Weller, ©. des Rofeiton u. der Curyte, Eur..Bl.- 


1260, Dem. 28, 66, Din. 1, 87, Aeschin. ep. 11, 8, 
Paus. 1,21,4.28, 5, Apd. 8, 14,2, Luc. salt. 89, 9. 
"Ads, ıdos, f. 1) dor. —'His. w. f., Pind. Ol. 1, 
126, d., Damag. ep. vır, 541,8. 2) nad) Schol. Dem. 
19, 89 gab es cine Stadt "AAıs, Em. "Adas, doch 


ſ. sis. A 

‘Alloapya, f. Erehaufen, 2 Et. in Mofien 
(Ztoa6), Xen, Hell. 8, 1, 6. An. 7, 8,17, Theop. b. 
St. B. Ew. “AAısapvatos, St. B. 2) Sleden auf der 
Infel Kos, Strab. 14, 657. 

"Allodaon, St: in Medien, Ptol. 6, 2,12. 

‚AMouoy, Rölss, Hesych. ©.’AArjesov. 

"ANlouos, m. Beier der Hippodameia, Schol. Il. 
11, 757. ©. "Adrjasog. 

“Allown, f. Beifel, serva, Plant. Cistell. 

’ANloxos, m. (Geißler?), Name eines Pankratia⸗ 
ften, Hesych. 

‚Akira, &t. in Corſita, Ptol. 3, 2,4. 

as, f. Duid, Dutter tes Dgygos vom 
Bofeibon‘, Tzetz.-Lytophr. 1200. 

Alırala, f. (wohl "Adızela, alfo etwa Quick⸗ 
born), Quelle bei Cphefus, Paus. 7, 5, 10. 

Av Volt im innern Libyen, Ptol. 4; 6, 20. 
Viell. diefelben mit den Ilgden. 

"Akıröprior, libyſches Volt, Nic. Damase. b. Stob. 
Flor. 44,41. 

"Alırra, f. Name der Aphrodite bei den Arabern, 
Her. 1,181, Arad t. 

—E— n. Ort in Italien, Isigon. b. Sotion 
A.xonv. x Asa. e. 27. 

b. Pol. 4, 78 u. Suid. "4Alpsıpa, 
(viel. Ads. Wilddagen), Bergſtadt in Arkadien, f. 
Paus. 8, 26, 5.27, 4, St. B. (Bei Hesych. in Thracien ) 
Em. ’. Paus. 8, 26, 6.27, St. B., b. Pol. 4, 
77 n. Suid. . Ihr Grünter war: 

"AAldnpos, b. Apd. 8, 81" ‚(Wilde 
hagen?), — Lycaon, Paus. 8, 26, 6, St, B. 

m. Eitelmacher, Mannen., Inser. 
1778. 

"AAradöy =’Axı9dn, T. des Minyas, Plut. qu. 
graec. 38. 

"AArdßoos, in Bıofa "Aids (nur Apd: 1,7, 
10. 8, 5 fteht ——— in Proſa), m. Wernhard, 1) 
©. des Pelops u. d. Hippodamein, K. u. Heros von 
Megara, Pind, J. 7 (8), 148, Tbeogn. 774, ep. dd. 
(Plan. 4, 279, app. 168), Xen. Cyn. 1,9, Apd. 8, 
12, 7, Paus. 1,41,42, D. Sic. 4,72, 9. 2) ©. des 
RVorthaon u. der @urpte, ben Tydeus tödtete (nach 
Schol. I. 14, 114 u. 120 war dies jedoch ein Eohn des 
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Agrioe), Apd. 1,7,10. 8, 5, D. Sic. 4, 65, Paus. 6. 
20, 17-21, 10, Qu. Sm. 10, 862. 8) ©. des Aifyetes 
ein Hauptheld der Troer, von Idomeneus erlegt, II 
12, 98. 13, 427, nad Qu. Sm. 8, 168 von Adhille 
getödtet. 4) ein Begleiter des Aeneas, Virg. Aen. 10 
747. 

’Alraba —’Aixu9oog, ©. des Belops, Mantiss. 
proverb. 2, 94. 


’Alxal gen. pl. äv, ©. vd. Nachtomme des Als 


— 
.cäus, Vaters des Amphitrvon, Pind. Ol.6, 116. 


"Adkaya, f. Werlauff, einer von den Hunden 

des Action, fr. dd ed. Bergk 39 u. Schol. Il. 22, 29. 
„m. (Hillmer), Lepreat, Clympios 
nite, Paus. 6, 7,8. 

"Adkates,ov, poct-0s0, dor. (Mosch. 8,89) c, (6), 
Meinede, 1) S. des Berfeus, B. des Amphitthon, Hes. 
sc. 26, Apd. 2,4, 5, Paus. 8, 14, 2. 2) früherer Name 
des Heraflcs, S. Emp.adv. dogm. 8, 36, D. Sic. 1, 24. 
4, 10, Ael. v. b. 2,82, D. Chrys. or. 31, p. 888. 3) 
€. des Heraflch, Ahnherr des Kandaules, Her. 1, 7, 
Suid. 4) ©. des Androgeos, Enkel des Minos, Apd. 2, 
5,9.— Ein Hcerführer des Rhatamanthus, D. Sic. 5, 
79. 5) ein Anderer, welcher von Meges vor Troja ge= 
törtet wurde, Qu. Sm. 10,188. 6) ein Milefer u. 
gentämpfer des Nicoftratus, Luc. hist. 9. 7) athenifcher 
Archon Ol. 89, 8, Thuc. 5, 19. 25, D. Sic. 12, 78, 
Schol, Aeschin. 2,31. — Schifftbaumeiſter, Att. Seew. 
p. 94. 8) ein Sardianer, den Mithridates tödten Lie, 
Theopban. b. Plut. Pomp. 87. 9) ein Gefantter nad 
Sparta, den Pythagoras beerbte, Iambl. v. Pyth. 
$&170. 19) Auf Münzen aus Dyrrhachium u. Sardes, 
Mion. ı1, 88, 18, 119. 11) Philofophen, Dichter u. 
Schriftfteller, a) ein Epifureer, 200 v. Chr., Ael.v.h. 
9,12. (Bei Ath. 12, 547, a heißt. er Altiot.) b) Iprie 
ſcher Dichter aus Mitylene (Ende des 7. Jahrh. v. Chr.), 
Her. 5,95, Arist. pol.8,9, 8.,9. Fragm. ed. Bergt u.%. 
Davon "Adkäixds u. "Akaixöe, alcäifh, bef. das 
befannte Bersmaaß, über die Form vgl. Lob. Phryn. p. 
89. c) ein Epigrammendichter aus Meffene, Schol. II. 
9, 878, Anth, var, 1, d., vgl. Iac. xııı, p. 886. d) ein 
Dieter ver alten Romöbie aus Athen, Suid., Mein. ı, 
p. 244 ff., Fragm. In, p. 824 ff. e). ein Tragiter, nad 
Einigen der erfe, Suid. (2). F) ein Örammatifer (2), 
os zegi tör’Adzaiov, Pol. 82, 6. 

ovg, ion. (Her. 7,204) 805, acc. n 
(Thuc. 8, 5, Pol. 4, 22, Heliod. 4, 7) od. 79 (Thuc. 8,8. 
10, Paus. 4, 5, 9. 7,15, 8, Heliod. 4,11),(0), Bars 
leben (d. i. Wehrsleben), 1) S. des Telellos, X. von 
Eparta (10. Agite), Her. a. a. O., Paus. 8, 2,7,ö., Plut. 
apophth. Lac. s. v., D. Sie. 7, 6. — Epartantt, S. des 
Ethenelaibas, Thuc. 8, 5, d. — ein anderer, Pol. 4, 22. 
2) Tyrann von Agrigent, Heracl. Pont. fr. 87 (11, 228 
ed. Mull.). 8) Archon ber. Achäer, Paus. 7,15, 8. 4) 
berühmter athenifcher Bildhauer, Schüler des Phidias, 
Paus. 1,1,5. 8,4, d., Luc. imag. 8. 4, d., D. Hal. de 
admir. vi Dem. 50, D. Chrys. or. 12, p. 207, — Athes 
ner, Inser. 169. 5) Lemnier, Suid. 6) Andere: aufeiner. 
Münze aus Kyme, Mion. ım, 7.— Handwerter, Plut. 
praec. ger. reip. 5. — Schweſterſohn des Charikles. 
Heliod, 4,7,8. 

f. Kunigunde, ®em. bes Bolybus im 
—— Theben, Od. 4,126, Ath. 5,19, b. 

m. Behrmanns, Spartaner, Inser. 

ee 

"Aixavbpos, m. Wehrmann, 1) Lycier, IL. 5, 678. 
2) ©. des Trophonius in Lebadea, Charax in Schol. Ar. 


"Adxavng 


Nub. 508. 3) Epartaner, ter dem Lycurg ein Auge 
auaſchlug. Paus. 8, 18, 2, Plut. Lyc. 11. apophth. Lac. 
»Lycurg 7, Ael. v. h. 18, 28. 4) Tyrann von Agrigent, 
Heracl. Pont. fr. 37 (11, 228 ed. Mall.). 5) @efäprte 
des Areas, Virg. Aen. 9, 767. 6) ©. des Municos, 
Königs der Motoffer, der in einen Vogel verwanbelt 
wurte, Anton. Lib. 14. 

"Adxdyıs, m. ein Levite, Ios. 5, 10,2. Suid. 

ni , m. Wehrmann, 1) Trojaner vom Ida, 

* Virg. Aen. 9,672. 2) ein Kämpfer im Hecre der Rutus 
ie, Virg. Aen. 10, 888. ©. ’AAxrjvwp. 

$ (6. Ahrens Dial. 1, 245 “AAxaog betont, 
f. Göttl. Acc. 161), äol.— ’AAxaiog, Et. M.66, 27, 
Ale. fr.24 (9) ed. Ahr. 

"Aduas, m. Starte, Athener, Inser. 165. 

"Aleasrog, m. Muthig, Spartaner, Inser. 1241. 
1351. 

”Adxeiöns, bor. (Mosch. 8,47) "AAxdöas, gen. or, 
ep. «o (Hes., Qu. Sm., 9.), ion. (Her. 6, 61) &w. voc. 
’Aizelda, (Sam. ep. vI, 116, Erye. ıx, 287) u. 
"Qxeldn (Anth. Plan. 4,102) Werning, 1) S. u. 
Reblerame des Alcius, b. Hes.sc.112 des Amphitryon, 
bäufiger, bef. bei Epätern, bes Herafles, Orph. Arg. 298, 
Callim. Disn. 145, Qu. 8m. 6,222, Anth. xıv, 4, B., 
Seil, nach Apd. 2,4, 12 früherer Name beffelben. 2) 
Name eines Spartaners, Her. a.a. O. 8) d ’Alekar- 

does, Rufiter, Ath. 1,.1,f. — ©. Aixldas. 

"Ankpaxos, m. Hertwich, Epirot, Inser. 1591. 

"Aelpey, m. Wehrer, Name auf einer erythräi⸗ 

fen Ringe, Mion. 11, 128. 

'Mexfras, gen. ov, fpäter u. ſeltner auch @ (Plut. 
Per. 1, Arr. An. 4,22, 1, Polyaen. 8, 60), ion. eo 
(Be.8. 139), dat. y (Plat. Gorg. 271, 2), gemöhnl. ꝙ 
(D. Bie. 18,46. 19, 88, Piut. Alex. 55), acc. av, b. 
Dem. 49, 62 auch nr vom ion.’ AAerns, (6), Wernide, 
1)Rustomier, 8) ©. des Atropos, B. des Amyntas IV. 
von Rucetonien, Her. ara. D., D. Sic. 7, 17, Polem. 
b.Ath. 10, 436, e, Ael.v. h. 2,41. Rad} Porph. Tyr.b. 
Syneell. 261, d (verd. Letart), ©. des Bhilipp. b) Br. 
xt Bertiftas IL von Macedonien, Plat.:Gorg. a, a. O. 
6. des Orontes, Br. des Perdittas, D. Sic. 18, 44, d., 
Piat Eum.5,6. Alex.55, Arr.An. 4,27, 1,5., Polyaen. 
46,6, 5.8. — ein Bräfect von Karien, App. Syr. 52. 
2) &yaoten, a) Alec. I, ©. des Tharryros, V. des 
Arie, X. der Moloffer in Epirus (um 890 v. Ehr.), 
Xen. Hell. 6,1,7. 2,10, Dem. 49,10, ö., Isae. b. Harp. 
& v.Piat. Pyrrb. 1, Pana. 1, 11,1, D. Sic. 15, 18. 86. 
— mer. b. Meier Ind. schol. 1861, p. 5 u. 18. b) Alk. 
IL, €. des Arybas, K. der Moloffer (818 v. Ehr.), Paus. 
1,11,5,D. Sie. 19, 88 ff. 8) Sacedämonier, Xen. Hell. 
6.4.4, Polyaen. 2,7. 4) Böotier, Pol. 23, 2; der⸗ 
Tele heit 27, 1 Dicetas. 5) Athener, egsdoldng, 
Inser. 181, Bäanier, Boss Dem. Att. 167. — Huf athes 
aiſten Ranzen, Mion. ı1, 126. S. ıım, 558. 6) Ge⸗ 
Kidtiäreiber, Ach. 18, 591, c. 

—8 or, f. Mathilde, Fraucun., Noss. 8 (VI, 
‚'Wxerss, m. Meining, Bauftlämpfer aus Aka 
tim, Pau. 6,9, 2. 
Unsvos, voo. a, m. Meinede, Anführer ber 
Auzkr, Xen. Orr. 6,8, 42. 
‚Aucebs, dass, m. Meine, B.des Amphittyen, Buid. 
Med, (#4), Starke, 1) T. des Olympus u. der 
&ykele, D. Sic. 5,49. 2) eine Hetärt, Isae. 6,19, 5. — 
m andere, im welche fih Pythagoras verwandelt, 
Dieseaseh. in Gell. N. A.4, 11. 8) Qundenamt, Xen, 
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Cyn. 7, 5, Colum. r. r. 7, 12, 18. — Hund bes 
Action, Ov.Met. 8, 217, Hyg.f. 181. 

Axenls, 1. Etarkc, T. bes Antäus, Schol. Pind. P. 
9, 188. 

"Altivep, 0005, (6), Wehrmann, 1) Argiver, €. 
des Perilaos, Her. 1, 82, Paus. 2. 20, 7, Thes. in 
Stob. Flor. 7,67. 2) ein Budliger, Freund des K. Pto⸗ 
lemäus, Mach. b, Ath. 6, 244, d, 

— m. (?), adulescens, Plaut.cistell. 

£ jorpos, m. Meinide, senex, Plaut. cas. 

“Alxnoris, gen. «dog (Paus. 5, 17, 11), (A), 
Mathilde, T. des Pelias, Gem. des Admet, U. 2, 715, 
Plat. Symp. 179, b.:208, d, Apd. 1,9, 10.2, 6,9. — 
Komdbie ot. Eatyrdrama des Euripides; Komötie des 
Antiphanes, Mein. ı, p. 824. — Sprihw. durch ihre 
treue Gattenliebe, ep. ad. var, 691. 

’AArla, ij, Mathilde, Gem. des Agathocles, D. Sie. 
20, 88. — Inscr. 1056. 1070 (998). 2371. 

"Akrlas, m. Kraft, 1) S. eines Antifthenes, ath. Freie 
gelaflener, L . 7,10. 2) Pythagoreer aus Metapont, 

(ambl. v. Pyth. 86. 8) leer, Arr. Au. 1, 29, 4. 4) 
Megarer, Inser. 1056. 

’AAxıBla, f. Spartanerin, Inser. 1861. Fem. zu 
Arxißıog. 

"AAxıßıäöns, ov, ion. (Her. 8, 17) sw, bei ben 
Xacedämoniern, von melden ber Name herſtammte 
(Thuc. 8, 6), ’AXı „ſ. Paus. 7,9, 2 (b. Pol. 
ſteht jedoch —nc). (6), Meinhard (mein = megin, 
robur), 1) Lacedämonier, Pol. 28, 4, d., Paus. a.a. O. 
2) Athener, a) ®. des Klinias, Her. a. a. D., And. 4, 
84, Lys. 14, 89, Isocr. 16, 26, Harp. b) Entel des 
vorigen, &. des Klinias, der berühmte Alcibiades 
(Zxaußwrtdng , Schol. Lue. Iup. conf. 16), f. Thuc. 
5,48, d., Andocides Rebe 4,9. — Berfon in Plat. Alc. 
1,2, Sympos., Protag. — In Plur. ’AxsBıddas, 
Männer wie Alc., Plut. Tit. 11. de Alex. virt. 1,5, 
vgl. mit Themist. 84, 17, — Ael. v. h. 11,7, Ath. 12, 
585, e, oft auch of egi 70y "HAxsBıadnv, D. L. 2, 
9,1, D.Bie. 18,50, 5. — Nah ihm wurde der Leibe 
park des Tüfaphernes AAxsßad'ng benannt, Plut. Alc. 
24, u. eine Art Schuhe AAxsßıddes, Ath. 12, 534, e. c) 
©. deſſelben. Gegen ihn find Lyfias Reden 14 u. 15 ge⸗ 
richtet, eine andere von Lvſias erwähnt Ath. 12, 534, e, 
Harp. s. Aevxn dxen, u. 9., f. Fragm. oratt. ed. 
Saupp. p. 172— 174. — Bertheidigt wird cr von 
Isocr. or. 16. d) ein Vetter des Rechten, Drryodasog, 
Xen. HeH. 1, 2, 18, Antiph. b. Harp. s. v., Andoc. 1, 
65. e) auf einer fpätern Infhrift (Axapavı.), Ross 
Dem. Att. 6. (Der Name kommt noch zu Adrians Zeit 
vor, Phot. cod. 97.) 8) auf einer magnefifchen Münze, 
Mion. 111, 148. 

. „f. Mathilde, 1) Begleiterin der Penthe⸗ 
filea, Qu. Sm. 1,25. 260. 2) eine Andere, Archil. 8 
(v1, 188). 

— , m. Mein ert, Rebe des Lpfias gegen ihn, 
Phot. lex. p. 870, 26. 

”Ad«tßoos, m. Mannsn., Phalar. ep. 107 (Keil 
vermuthet "AAxF900g). 

"AArıBänas, gen. antog, body Inscr. 1984 auch a, 
(6), MeinHold d. i.mächtig waltend, 1) ein Trojaner, 
den Neoptolemos töbtete, Qu. Sm. 8, 77. 2) ®. der 
Kryfilla aus Iulis, Ant. Lib. 1. 8) Lehrer der Bered⸗ 
famkeit aus @läa, Schüler des Gorgias, Arist. rhet. 1, 
18, ö., D. Hal. de Isae. 19, ö., D.L. 9, 8,4, Hermipp. 
b. Plut. Dem. 5, Luc. Den. enc. 12, Ath. 18, 592, c, 
Demetr. eloc. 12,9. Zwei angebl. Reden von ihm u. 
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Fragm. in Saupp. fr. oratt. 154 ff. 4) ein cyniſcher 
Philoſoph, Luc. conv. 12. — ein anderer, D.L. 8. 2, 2. 
5) ein Batynthier, Inser. 1934. 

f. Mathilde, Geliebte des Hermes, 
nos, Paus. 2, 8, 10. 

m. Meinholz, Meffenier, Paus. 4, 


, m. Meiner, Athener, Xoddeidns, 
Inser. 246. 807. 486. 

’AArlBas, gen. ew (Anth. Plan. 4, 50), dat. g 
(Thuc. 8, 69, D. Sic. 16,1 16), voc. (da (Thuc. 8, 80), 
(9, ®erning, 1) dor. = Adxtdng d. i. Heracles, 
Anth. 8, 18. Plan. 4, 50. 2) ein fpartanifcher Nauarch, 
Thuc. 8,16, 3., D. Sic. 12, 55. — ein anderer, D. Sic. 
15, 46. 3) ’Axidas, gewiffe Schupgottheiten in 
Sparta, Hesych. &. Lob. Aglaoph. 11, p. 1284, Ger- 
hard Myth. p.124. ©. ’Aixeldas. 

x „_f Konradine, T. des Aleos, Gem. des 
Salmoneus, M. der Tyro, Apd. 1,9, 8, D. Sic. 4, 68, 
Hellan. in Schol. Piat. p. 876. 

’AAıBöxos, m. Wermuth, m. ©. des Scopius, 
Aetolier, Paus. 5, 8, 7. 

"AK! , m. Inscr. 1728. conj. 

’Ainıdla, f. Aß muthe, Mutter des Paufanias, 
Schol. Thuc. 1,184. 

"AAuıöön, 1.T. des Minyas, Ael.v.h. 8,42. ©. 


Mutter bes 
D 


28, 6. 
D 


„Adxa$ön. Fem. zu: 


P ’AAutdoos, m. Hartmuth, Inser. 1567. ©.’AAt- 
1005. 
"AAıdos, m. (=="AAxl9005, nach Et.M. 202- ↄ- 
%dlo, f. Lob, path. 865), Adjäer, Pol. 28, 10. 

’Aiı\döas, m. Spartaner, Inser. 1489, dub. 

"Alınäxaa=="Alzsudyn, wie fie Nonn. 80, 210 
auch heißt, T. des Harpalion aus Lemnos, Nonn. 27, 
880. 80, 192, 8. 

"AAıpäxn, f. 1) T. des Neacus, M. des Meton, 
Schol.1l. 18, 694. 2) T. des Phylatus, M. des lokri⸗ 
ſchen Ajar, Pherec. u. Mnas. in Schol.Il. 14, 886, 
vgl. mit 838. 8) —"AAxsudyssa, w. f. 4) Srauenn,, 
Inser. 800, b. 5) Bein. ber Athene d. i. 7 dv moAduoss 
xgazecd, Buid., vgl. Anth. v1, 124. Fem. zu: 

k ;xo8, m. Hertwig,1) Athener, a) Anagya 
tafler, Gtrateg (864 v. Ghr.), Dem. 47, 50. 78, Harp., 
Schol. Aeschin. 2, 81. b) ®äanier, Inser. 199, At. 
Seew. xı, b, 57,8. c) dx Mugsvouteng, ebend. xIv, 


. b,41. 2) @retrier, V. bes &uphorbus, Her. 6,101, Paus. 


7,10, 2. 8) Barier, Pythagoreer, Iambl. v. Pyth. 36. 
86. 4) Macebonier, Hyperid. b. Harp. — Demofthenes 
bielt eine Rebe gegen ihn, Anaxim. b. Harp., B. A. 
877,28, Suid. 5) ein Maler zur Zeit Aleranders d. Gr., 
rien, & 

„ Kontabine, a) T. des Phylar ob. des 
Autolykos, Gem. des Aeſon, M. des Jafon, Ap. Rh. 1, 
47 u. Schol. dazu, d.. Phereo. u. Asclep. in Schol. Od. 
12,69. 70. Bgl. HoAvundn. b) Gattin des Amyntor, 
Anth. 8,8, 

"Adxuööns, m. Geführte bes Dileifchen Aias vor 
Troja, Qu.Sm. 6, 557. Viell. "Adxsubvng. 

"Alnuddovea, f. Konrabine, T. des Sobates, auch 
Caſandra genannt, Schol. Il. 6, 192. 

—E ovtog, voc. (Il. 17, 476) "Adxtuedor, 
Konrad, 1) ©. des Laerkes, ein Führer ber Mprmidonen, 
. 16, 197. 17,481. 2) ein atkadiſcher Heros, B. der 
Phillo, Paus. 8, 12,2. 8) einer ber tyrrhenifchen Pe⸗ 
Tatger, die von Dionyfos in Delphine verwandelt wurden, 
Ov. Met. 8, 618, Hyg.f. 184. 4) ein 2ofter, Qu. Sm. 


2 Aheivooc 


11,448. 5) ein Olympionike aus Aegina, Pind. Ol. 8, 
21. 6) ein Toreute, Virg. Ecl. 8, 87.44. 7) eine Ebene 
beim Berge Oſtrakina in Arkadien, nach dem arladifchen 
‚Heros benannt, Paus. 8,12, 2. 

— „ ouc, ep. (Leon. ep. I, 666) eoc, 
acc.nv (Anth.xı, 882, Apd., D. Sie.)), m. Hartleben, 
1) ©. des Glaukus, Bruder des Bellerophontes, Apd. 2, 
8,1. ©. Deliades. 2) &. des Jafon u. der Medea. D. Sic. 
4, 54. 8) Korinthier, Xen. Hell. 4,4,7. 4) Sybarite, 
Arist. mir. ausc. 96, f.’AAxso9Erng. 5) Adhäer, Plut. 
Dio 23. 6) Arhener, tom. Dichter, Said., Mein. I, p. 101. 
7) Tragiter aus Megara, Suid. 8) andere in der An- 
thol. v1, 42.— 175. — vun, 172. — 656. — XI, 382. 

”AAxıulöns, dor. (Pind. N. 6,18) ” m. 
Mordes (d. i. Muthes), 1) Nahtomme des Allimos 
d. i. Mentor, Od. 22, 295. 2) aus Aegina, Sieger 
in ben nemäifchen Spielen, Pind. N. 6, Plut. nobil. 20. 
8) Mannsn. auf einer phrygifchen Münge, Mion. 8. vır, 
507. 

"Adrlun, f. Runigunde, Brauenn., Orelli Inser. 
lat. K. 

AAxıpoevvis, Ort in Germanien, nörbl. von ber 
obern Donau, Ptol. 2, 11, 80. 

Axinos, m. Köne, 1) Myrmidone, I. 19, 392. 
24, 474. 574. Nach den Schol. =’Mxuuider. 2) S. 
des Neleus, Schol. I. 11, 692.— ein Grieche, ven 
Deiphobus töbtet, Qu. Sm. 11,86. — V. des Mentor, 
F Aizuldns, — 8) ©. des Hippoloon, fpartanifcher 
Heros, Paus. 8, 15, 2. f.’AAxbvoog. 4) Gem. ver Arete, 
Philost. b. Et. M. 188, 24, wahrſch. 4Axivoos. 5) 
alter König von Lydien, Xanth. b. Suid. Ac⸗o oc. 
6) ein Nauarch Philipps, Schol. Dem. 18, 70. 7) 
Truppenführer unter Demetrius, D. Sic. 20, 98.— ein 
Epirot, Plut. Demetr. 21. 8) Hoherprieſtet der Juben, 
auch Jacimus genannt, Ioe. 12, 9,7. 10,1,d. 9) Hauss 
verwalter bes Ariftides, V. der Philumene, Aristid. or. 
26 p. 611 u. or. 27 p. 626. 10) ein Rhetor, (O1. 120), 
Schüler des Stilpon, D.L.2, 11 n.2. 11) Sicilifcher 
Geſchichtſchr. u. Schrift., Ath.12,518,b. 16, 441, m.8., 
D.L. 8,9, n. 12, Schol, Theocr. 1, 64. &. Fr. hist. ıv, 
296 ed. Müll. 12) Andere: Phan. ep. (v1, 297). — 
Laucil. ep. (x1, 108). — ein Buhltnabe, Strat. ep. (zI1, 
242. 18) Qundename, Ael. n. an. 11, 13. 14) eine 
den Beiräeus einfchließende Xandfpige, Diod. Per. b. 
Plut. Them. 82. 

’Alkıvdöas, m, Kuhnert, Spartaner, Thuc. 5, 
24, aber 5, 19 AAxsridag geſcht., f. Lob. path. p. 850. 

"AArivns, m. Kubn, Name auf einer Tarifchen 
Münze, Mion. 8. vı, 541. 

— vißas, f. Adxıvadas. 

’AAxıvön, f. Konradine, 1) eine Nymphe, deren 
Statue auf dem Altar zu Tegea ftand, Paus. 8,47, 8. 2) 
T. des Sthenelus u. der Nilippe, Apd. 2,4,5. 8) X. 
des Bolybus zu Korinth, Gem. des Ämphilochos Moer. 
b. Parthen. 27. 4) eine ehebrecheriſche Grau zu Crannon 
in Theffalien, Ael.n. an. 8,20. 

"AAklvoos, pott. oso (doch auch ov, 3. ®. Ap. Rh. 
4,766, Orph. Arg. 1852), in Profa meift ’ 
ov, doch bisw. auch "4Axtvoog, wie Scyl. 22, Apd. 1, 
9, 25, D. Sic.4, 72, Ath, 4, 182, a, Charit. 2, 11, Eust. 
erot. 1,4, nad) Suid. — devards, richtiget muthig 
gefinnt, alfo Konrad, (6), 1) ©. bes Naufithoos, X. 
der Bhäaten, Od. 6,12, d., Ap. Rh. 4, 990, 6. Orph. 
Arg. 1804, Apd. 1, 9,25, Eust. zu Od. p. 1521, 80, 
A. Sprühiw. war ’AAxivov dnökoyos von einer Tang 
ausgefponnenen fabelhaften Ergählung, Plat. rep. 10 


"Adıelorog 


614, b, Arist. rhet. 8, 16, Aristid. or. 24, p.636, Diogen. 
2,86, 1 ein gefhwägiger Menſch hieß wohl auch felbft 
ialloyos "Mxbvov, Poll. 6, 120. Denn es führte ein 
Tpeil der Oppffee mit der vExvsa den Namen ’AAxivov 
anöloyos, Ael. v.h. 18, 14, Schol. zu Plat. rep. a. 
«D.— Berühmt war —R x q̃m oc, Eust. erot. 
1,4, u. bie Inſel Kerkyra, wo er auch ein Heiligthum 
hatte (Thuc. 3, 70), hieß nad ihm "AAxsvdov vijcog, 
Seyl. 22. 2) ©. des Hippofoon in Sparta, Apd. 8, 10, 
5,="4lrtmog,w.f. 8) ein Atkadier, Paus. 6, 9, 2. 
4) en Eleer, Paus. 6,1,4. 5) Kertyräer, Inser. 1888. 
ov, m. äbnl. Hartknoch, ein Meroper 
af Kos, Ei hwiegervater des Heralles, Plut. qu. 
graee. 58. 

"Alnıos, m. Meinede, 1) ein Epikureer, — Altäus, 
».f., Ath. 12, 547, a. 2) Mannen. auf phrygifchen 
Kingen, Mon. 1v, 228. 8. vı1, 807. d Suia 

76, bor. (Theoer. 5, 182) u. auch Suid.u. 
—— — 1)2. des 
Siganten Alcyoneus, die in einen Eisvogel verwandelt 
wurte, Hegesand. in B.A. 877,25, Suid. s. dAxvort- 
ds, Aponol, 2, 20, Eust. ju Hom. p-776, 87. 2) T.u. 
Ghweher tes Hfräus, eines Sopnes ofeions, Piut. 
Kar. 21,1. 3) T. des Ares u. der Agraulos, Apd. 8, 
14, 2, Paus. 1, 21, 4, Hellan. b. Suid. s. "doesog 
* NL. des Denomaos, Gem. des Euenos, Dosith. 

d. Pit, parall. min. 40, Eust. zu Hom. 776. 5) Gem. 
Ye Atheners Metion, Stoßmutter des Däbalus, Apd. 
815,8. 6) eine Amazone, D. Sic. 4,16. 7) eine Dies 
meta ir Selena, Od. 4, 724, Ath, 5, 191,2. 8) eine 
Hein, Theoer. 5, 132. 

“Alasrıros, m. ” Rosmuth, 1) Lacedämonier, Plut. 
amat. narr. 5.— Inscr. 1416. 2) Athener, Inser. 165. 

"Ans, sdos, m. Kraft, 1) ©. des Aegyptus, Apd. 
21,5. 3) 7 des Tifis, ein Meffenier, Paus. 4, 9, 8. 

Adıde, dos, 1. Mechtild, 1) T. des Antipönus, 
«ss Biotien, Paus. 9, 17,1. 2) Srauenn,, Aristod, 
AH 189). 8) Bein. der Athene in Sparta, Liv. 
44,81. 





„ou, böot. (Inser. 1579) auch sog, 
we. gy (And. 1, 85, D. Hal.de Lys. 12) u. n (Ath. 12, 
Ml,e), m. Hartmuth, 1) Athener, a) B. des Feld» 
hera Demoſthenes, Thuc. 8, 91, d. Verwechſelt mit 
VNadhton, Themist. or. 10, p. 188. b) Archon OL. 
192,1 (872), Dem. 49, 80, 8. 69, 86, D. Sic. 15, 50, 
.Bal.a.a.D. c) andere Aißener, And. 1,85. — (Res 
⸗hal) Ross Dem. Att. 99. 2) ein Sybarite, Polem. 
b. Ath, 18, 541, a. (Arist. mir. ausc, 96 fleht jept 
kn). Biel. von ihm u. feiner Prachtliebe das 
Eyridm. 16 42x09 Evons Iudtıov, Macar. 8, 50. 8) 
in Böser, Inser. 1579. 
Pe —88 m. (?) ein Spartiate, Ephem. archasol. 
"Alretdas, m. Kuhnhard, Argiver, Inser. 18. 
m. Meiner (b. 5. mit machtigem 
Heett). 8. eines Alcimedon, Inſchr. in Bulletino dell’ 
Institeto, K. 
"Axihpey, ovog, m. Konrad, 1) Argiver, Thuc. 
5,80.2) Uthener, Att. Eecw. 1, p. 82, vgl. Inser. 27.— 
** mit Alciſthenes, w.f. 8) Magnete, Bhitofons 
u. Edrifif., Suid., d Masdvdgros, Ath. 1, 81, d. 
2 der belannte Verfafſer von 3 Büchern fingirter Briefe, 
ed. Exiler u. Meineke. 5) Andere, M. Ant. 10,81. — 
Esl. nod Fabric. bibl. gr. 1, 688. 
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"Aicpasovlöns, ov, Werigs, Mannen., Andoc. 
1,16. 

—— ſ. "Aruasvk. 

Adxpaley, wvog, 6,—'Alxudwr u. "Alxuleor, 
w. ſ. eigtl. nach Abwehr firebend, alfo: Wehrig, 1) S. 
des Amphiaraos u. ber Eriphyle, Od. 15, 248, Thuc. 2, 
102, Apd. 8,7, 2,8.,9. 2) Bruber des Kalchas od. — 
Kalchas, Schol. 11. 12,894. 8) S. des Gtymphelos, 
eines Sohnes von Ares, in Arkadien, Plut. fiuv. 19,1. 
4) ©. des Sillus in Meflenien, Paus. 2, 18, 8. 5) B.de6 
Megakles, der ledte Iebenslängliche Archon in Athen, 
Her. 1,59, Apostol. 18, 70. 6) ©. des Megaties, Her. 
6,125, Taoer. 16, 25, Pint. Sol. 29. Them. 28. Arist. 
25. praec. ger. reip. 10, Themist. or. 2, 26. — V. des 
Kollias, Andoc. 1, 47. 7) Pythagoreer u. Arzt aus 
Kroton, Isocr. 15, 268, Arist. de an. 1,2, 8., D.L.8, 
5, Iambl. v. Pyth. 86, Plut. placit, Philos. 2,16,85.— 
Schriftſteller, Plut. Sol. 11. 8) ⸗Axuciy, f. Beldır 
Alcman p. 2. — Titel a) eines Stüds des Theodectes, 
Arist. rhet. 2, 23, d., b) einer Komoͤdie des Ampbis 
u. bes Mnefimagus, Mein. 1, p. 405. 428. — ©. 
Ai tor. 
of, gen. ö», ion. (Her. 1, 61,8.) 
£wv, auch ’Adzusorldes, w.f., Nachtommen des Alte 
mäon, eine reiche u. vornehme Familie zu Athen, Her. 6 
121 ö., Thuc, 6, 59, Isocr. 16, 25, ., aud) ol vör 
» ‚öuevos "Adxy., Schol. Ar. Lys. 665, u. im sing. 
uaswridns dvıje, Her. 5, 66, u. ohne drnjg, Plut. 
Ale. 1.— gl. Böckh gu Pind. P.7. 
doc. fi, bei Strab. 10, 452 auch 
"Adruasoric, Epos über Altmäon, Apd. 1, 8, 5, Schol, 
Eur. Orest. 988. Androm. 698. 

’Adxuäy, (Sohol. 11. 1,222, d. falf "Adv, f. 
Arcad. p. 8), @vog, (6), Wehrig (nad) Eust.p. 18 u. 
Theogn. 26 von Adxıpog), 1) dor. — "Adzualer, 
Pind. P. 8,67. 2) Iyr. Dichter im 7. Jahrh. v. Ehr., Ar. 
h.an.b, 3, d., D. Sic. 4,7, Plut. Lyc. 28, d., Strab. 
1,48, 6., A. (Suid. nimmt zwei an, einen aus Meffoa 
in Lacebämon od. aus Gardes in Lydien u. einen aus 
Meflene.) 

"Aixpävldar, gen. äy, dot. = "Axuawrldan, 
öry, Pind. P. 7,2. 

"Akxnärucde, 7, 6», in ber Art des Dichters Alte 
man, Plut. mus. 12. Daher "Aixzuarızöy ayipe, 
od. eldos, Herod. d. figur. p. 101 ed. Sp., Suid. — 
Subst. ro Mæxucevaxoy, die Ausbrudsmweife bes Alkman, 
Schol. D. 5, 774. 

„vos, m. Wehrig, 1) ="4zudy, 
w. f., aus ’Adxualov -udor, Alcm. carm. 26 (66 
ed.B.), f. Ath, Fr 140, c., Anth. ı1, 888. 2) ©. bes 
Tpeftor, ein Grieche, I. 12, 894. 

, wog, bei ben Attifern nit felten a) für 
”Adxualov, Plat. Alc. 2, 148, o., Ephor. b. Strab. 10. 
462, Antiphan. b. Ath. 6, 222, b, Scymn. 462, Luo. 
salt. 50, Strab, 9, 428, St.s. Sostlas, b) NadHesych, 
auch ="Adxudr. 

"AA , ar, = "Mixumorlda, Dem. 21, 
144. ed. Bait. Saupp. u. Dind. nach den beften Hoſchrr. 

’AAxufivn, bor. (Pind. P.4,305, d., Theocr. 18,20) 

"Alxpiiva, od. "Alxudva (Simon. 8, [20], (mo man 
aber 178 [229] auch "Adxunvn lieh), Anth. 1, 18, 
Soph. Tr. 96, 644 in Choer., doch auch Ar. Av. 558 u. 
Themist. or. 18, p. 169), (A), Starke (nach Theogn. 
bei Cram. II, 26 von dAxswog, nad Anderen von 
"Adxudov), T. des —* Königs von Mytene, 
M. des Herafles, I1, 14,828, Od. 11, 266, b., Hes. sc. 
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8, Aesch. Ag. 1040, Her. 2, 48, d., Apd. 2,4, 5, Plut. 
Thes. 7, d.,%. Ihr Grabmal fland zu Haliartus, Plut. 
Lys. 28. de gen. Socr. 5, Paus. 1,41,1 — u. ju Theben, 
Pherec. in Ant. Lib. 88, ein ihr geweißter Altar zu 
Athen, Paus. 1, 19,3. — Aeſchylus fowohl als Euris 
pißss fchrieben Stüde unter dieſem Namen, welde aber 
verloren gegangen find, f. Fabrie. bibl. gr. ı1, c. 16. 18. 

"Adxufvop, Starke, ©. des Aegyptus, Apd. 2,1,5. 

"AAxpov, Bruder tes Doiad, Pherec. in Schol. Ap- 
Rh. 2, 873 (falfche Lesart ſt. Axuuv). 

AXe ſ. Wernigerode, 1) St. in a 
wovon Odpfieus 6 "Ahxoueveüs beißt, St. B. ©. 
Marxousval. 2) Et. in Jüyrien, St. B. — Ew. von 
beiden "AAropevebs u. ’AAxopivaa, St. B. 

‚n,b.D.L.aaöo. 
gen. &wg, b. Nonn. 48, 22,8. 705, acc. da, Nonn. 25, 
90 Aa, u. Pind. N. 4, 44, d. 7, vom Meereisvogel, ähnt. 
Kräber, od.—Aixwv, 1) ©. det Uranus u. der Gäa, 
ein ©igant, Apd. 1, 6, 1. Nonn. 48, 71, ö., Carm. 
dd. 88 ed. B., Hegesand. in B. A. 877, 25 (Pind. 
fr. 182), Apostol. 2, 20. 2) ein anderer Riefe, der 
Heralics überficl, Pind. N. 4, 44 u. Schol. — Pind. I. 6 
(5), 48. 3) S. des Diomos u. der Megancira aus Delphi, 
Anton. Lib.8. 4) ein Diener des Memnon, Qu. Sm. 2, 
364. 5) &. te6 Antigonus Gonatas, Plut. Pyrrh. 84. 
cons. ad Apoll. 88, D. L. 4, 6, 17.7,1,81. 6) Halitars 
naffi fier, Inser. 2655. 

f., b. D. Sie. u. Arist. ‘AAxusyn, ähnl. 
Krähe ot. Kreie (eigtl. Meereisvogel), 1) T. des Atlas 
u. der Pleione, Plejade, Apd.8, 10,1, D. Sic.8, 60, 
Paus. 2,30, 8, ö., Hellan. in Schol. Jl. 18,486, Nonn. 
8,841,St.B.s. "Avdndor, A. 2)T. des Atolot, Gem. 
des Keys, die in einen Eisvogel verwandelt wurte, Apd. 
1,7,8, Moas. b. Ath. 7,296, b, Anth. app. 45, Prob. 
zu Virg. Georg. 1 extr. *8 T. des Idas, Gem. des Me— 
leager, ſonſt Kleopatta, N. 9, 562. 4) T. des Agemon 
aus Korinth, Polem. b. Ath. 15, 696, $.— Mutter des 
Korinthier Diokles, Arist. pol. ?, 9, — eine argivis 
ſche Priefterin, Hellan. b. D. Hal. 1, 22. — Schweſter 
des Euryſtheus, D. Sic. 4, 12 —’AAxıyön, was Andere 
hier u. bei der vor. Stelle vermuthen. 

’Akvovia, ü, Krähenfce, See in Argolis, Paus. 
2, 87,5. 

’AXxvorides, ai, Töchter des Altyoneus, w. f., die 
in Eisvögel verwanbelt wurten, Hegesand. in B. A. 
877,25, Suid. 2) — Audeas, f. Lex. 

—* f. Kreic, eine Sklavin, Inser. 1702. 

’AAxvovis (Hddarre), Krähenfee, der öftl. Theil 
des torinthifchen Meerbufens, Strab. 7, 886. 9, 893. 

wer, Oo, fi, in den Ausgg · des Lucian "AA- 
xvoy, cigtl. Cisvogel, aͤhnl. Kreic = Krähe, 1) T. des 
Aeolos, Enkelin bes Helen, b. Lucian od. Plat. giebt es 
einen Dialo biefes Namens. Bei Hom. 11. 9, 568 lieft 
man jeßt wöros fi. Adxvoros. 2) Schiffsname, 
Att. Seew. Iv, b, 17. 
, 0905, m. ähnl. Kreie, ein Arzt bei Ios.19, 
1, 20. — cin Underer, Inser. 1920. 

"Alkuy, ovos, m. Wehrer, 1) ©. des Ares aus 
Tpracien od. ©. tes Hippoloon,, kalydon. Jäger, der zu 
Sparta ein Heroon hatte, Apd. 8,10,5, Paus. 8, 14, 7, 
Hye. f. 178. 2) ©. des Erechtheus von Athen ot. ©. 
des Phalerus, Ap. Rh. 1,97 m. Schol., Orph. Arg. 142, 
Hyg. f. 14. 8) ©. des Hephäſtos u. der Kabeiro, ein 
Kabire, Nonn. 14, 22,17, 195, d. 4) ein Kreter, Ge⸗ 
fährte des Herafles, Simonid. 160 (216) ed. B., Serv. 
Virg. Eel. 5, 11. 5) S. des Megafles im Hecre der 
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’ [4 
Aauꝛjvn 

Troer, Qu. Sm. 8, 808. 4, 544. 6) S. des Abas, Ephor. 
b. St. B.s. A$üvas. 7) ein Moloffer, einer der Sreier 
der Agarifte, Her. 6, 187. 8) ein Künfler u. Verfertiger 
von Trintbechern, Damoxen. b. Ath. 11,469, 8. 9) Ans 
bere: Gaetul. ep. (v1, 881) — Addae. ep. (VI, 228). 

"AA Nasebs — dem richtigern dAaseus, w. f., D.Hal. 
Dem. et Arist. 11. 

"AAkauoxpos, m. Mileficr, Mion. S. v1, 265, viel. 


Kalkalaygog. 
—— . AMMtos, St. B.,—"4dulln 


u. ſ. w. w. ſ. 

"AAN, f. xvuonoac, d.h. ein mit Mauern ums 
gebencs Dorf in Mefopotamier, j. Us-Rayer, Isid. 
Charac. m. parth. 1. 

’AAAdvrn, (*Wurften?), f. u. b. Theop- Aar- 
— ©t.in Macedonien, Ew. ’AAAdvrıos, Bt. B. 

GSolevgtendabl y Stadt in Kreta, 
Polyb. b.St. B. &m.’ ‚ns, St. B., aber Inscr. 
2557 ’AAlapıaras genannt. 

— m. Buck. Kerkyrãer, Mion. 8. 11, 485. 

’AAAtrımwos, m. Inser. 353, nach Keil Mein- 
cınnog. 

’AAAlas, 1) övoua zügsov, Suid. 2) —'AAas, w-f. 

’AAAınvös, das lat. Alienus, Römer, App. b. civ. 8, 
78. 4, 59. 61. ©. Wannowski antiqu. Rom. spec 
p. 20. 

"AAdsos, m. (Anderſt?), Smyrnäer, Mion. IM, 
196. — Opuntifäer Xofrer, Aevnsog "AAA. Tages, 
Rob Morgenbl, 1835, n. 207. 

"Aldıs — "Aldsog, Ephefier, Mion. LIT, 90. 

"AMırpoxäöne, ov, m. (ind. Amitraghatas t.i. 
Belämpfer der Beinte), ©. tes Santrofottus, K. in In 
dien (288—268 ot. 260 v. Ghr.), Strab. 2, 70. 

’AAMey, m. (Anderfi?), Steinfopneider, R.‚Bo- 
chette La M. Schorn, p. 24. 3 er 

"AAN b. D. Sie. nach Lob. path.2 
richtiger Athen, b. Ka „ lat. Allifae, 
Et. in Samnium, j. Alife am Volturnus, D. Sic. 20, 
86, Streb. 5,285, Ptol. 8, 2, 67. 

"AANBıoN, ol, ein indifcher Woltefamm, Clem. AL 
strom. 1, 15. 

"AANSBıxos, (6), fpäterer Mannen. unter Conſtan⸗ 
tin, Olymp. Theb. in Phot. bibl. 80. 

"AAASBpryes, (03), b. Pseudoplut. fluv. 6, 1, Ptol. 
2,10, 11, Charax b.8t.B. —RæXÆfx "AAO, ver 
das Tat. Allobroges, u . Apd. b. St.B. ’AAX 
1) ein gallifhes Bolt in ver j. Dauphine u. in Savoyen, 
Strab.4, 185. 208, Plut. Cic. 18, App. Celt. 1,11. bell. 
civ.2,4, D. Cass. 87, 84, 6. 2) eine getatifähe Voͤllet ⸗ 
— Strab. 16, 765. 

"AMkoydvns, ous, m. Brembling, Manran., 
Porph. v. Plot. 16. 

’AlAdapa, früherer Name für "Artaisıe, St.B.s- 


Arcdiee. 
f. Hafenplag in Maiſolia in Indien, 
Ptol. 7,1, 15. 
"AAörpıyes, ein iberiicher Voltsftamm, Strab. 3, 
165. 
”AAAoöxıos, ın. ein Geltiberer, D. Cass. fr. 67, 44. 
»AAAbBros, m. K. von Alba, D. Hal. 1,71. 
"Alyd, äs, Berg in Niederpannonien, D. Cas. 
55,80. 
*"Akpawa, St. in Aftita bei Abrumetum, Ptol. 4, 
8, 87. 
""Aindroles, f. Etaht, Phot, 5,6, 3. 


’Akydun = "Adudvn u. —2*8 w. ſ. 1) St. an 





“Adyıla 


Kißt vor Bapblagonien,, Arr. b.84.B. Gw. ’AX- . 


a. ’Akpnvirws, St.B. 2) 'Adunen (7 4- 


weil, Salzungen, Landſchaft in Epirus, Ptol. 8, 


pls, f. Et. im aſiatiſchen Earmatien, Ptol. 5, 
us. 

Male, m. JZahmann, Spottname für einen jähs 
eigen Menfcen, B. ten Tragiter Philoklet, Schol. 
dr. Av. 284, Eust. Od. 19, 163 p. 1889, 3. 

Apenpärus, ous, Seewald d.i. über das Waſſer 
de Exe kerufchend, Mannen. auf par. Inſchr. b. Thierſch, 
wi. 3ufr. 7 p. 636. 

id ov, m., bei Plut."AAyos, Salza, 1) €. 
A Eiipphos, Gründer von “Aduwvac, Paus. 9, 84, 
18.35, L,Schol. Ap. Rh. 3, 1094. 2) Ortfchaft in Böos 
fa, nd St. B., Hellan. nannte fie Zaluog, w. f., Ans 
der (Pans. 9, 34, 10) "AApeves. 5) früherer Name 
it äree, Pint. fluv. 88, 1. 

— Atos Zalundnaads, w. ſ., Ptol. 8, 
4. 
"Abaspen, ©r. in Unterägppten, Ptol. 4, 5, 84. 
plar. von ‘dAuvpks, f. Soltenland, 
(franz Semmure), Drt ander äußeren Grenze von Attika, 
we man Ye Leichname von Verbrechern über die Grenze 
wer, Ar.ımB.A.383, Hesych., Inser. 108. 2) "AX- 
prpe, Ealjfee an der füblichflen Donaumündung in 
icinigtiien, Plin. 4, 12, Philostorg. 10,10, Nicephor. 
hi ecel 12,29. 

"Mae, i."Aluos. 

"Agoria, 1. (von AAua—&d00g,alfoHeinzoth?), 
Lurviheht in Macetonien pwiſchen Eorbäa u. Belagonia, 
Thae. 2,99, Lycophr. 1288. St. B. Gw. "AAyenp, 
Amex, Thuc. a. 0. D., Ptol. 8,18,24, bod auch 
—— ta, St. B. Benannt von: 

wos, m. ein Rieſe, S. des Poſeidon u. 
back, BB. 0. ia. er 

Mlley, wog, m. Gtarke, V. des DO , 
— a ei —— 

"Ale —"4lcrn, w. f., Strab. 12,550. 
—B8 Babylonierin, Cies. b. Phöt. 42, a, 


"Meyge, Germanen (Hesych. u. Et.M. &oy- 
ze, Opgxızds), Volt in Thracien (die 
on Aiyzer, —* Hesych. 

4 in Indien, zwifchen VPſeuboſtomus u. 

Boris, Piel 7, 1,86. 

A yjwos, Wellenberghe, 3 Inſeln über 
zu cakifhen Cherſones Q), Ptol. 2, 11, 82, Marc. 
Bersel p. mar. ext. IT, 84. 

m. Seewald, ©. des Herafles, 
nn 2 


Adarigises, m. *Salzlümmel, tom. Name eines 
Dateien, — — — 
A— m. (?) Name auf einer Münze aus Lebe⸗ 
se. Mion. 111, 140. : 
os, f., bei D. Hal.de adm. viDem. 18 u. 
’int. Dame. 9 Seeland, 1) Infel im ägdi« 
Gen Were, pwiſchen Peparetfus u. Ekopelus, wit 
kurz Eis gleiches Namens, Acschin. 8, 88, Dem. 18, 
9. 12,12, oe. 7 tit. u. 2 (f. Sanpp.fr. oratt. p. 257— 
68), Sezab. 9, 436, Theop., Archel. u. Anaxim. b. 
Isep- &. En.“ u. 'AAovemeirns, St.B. 
) eine enbere Jufel unweit des Berges Korplos in Jo⸗ 
ka. Strab. 14,644. Aw. wire. 1,8t.B. 
gen. a, SI. im aflatii Sermatien, j. 
ent, Piel. 5, 9, 12. —* 


daro Börteriug d. griech, Eigennamen. 
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’AAöyroov, n. Haluntium, Scehauſen, Gt. in 
Sicilien auf der Norblüfte, unweit des j. Garonia, D. 
Hal. 1, 51, Ptol. 3,4,2. Gw. ’AAovriver, St. B. s. 
"Anollovia. 

G f. Weithaufen, wie”4dog von &An), 1) 
T. des Kertyon, od. nad) Phil. b. St. B. bes Attor, Ges 
liebte des Pofeidon, M. des Hippothoos, Dem. 60, 81, 
Lycurg., Din., Hellan. b. Harp., Pherec. b. St. B., 
Paus. 1,5, 2. 89,8; Ael. v. h. 12, 42. Ghocrilos ver⸗ 
faßte ein Stuck diefes Namens, Paus. 1, 14, 3. — Arist. 
eth. Nioom. 7, 7. — Bon ihr benannt war 2) cine Gt. 
in Phthiotis (pelssgifhem Argos) zwifchen Lariffa 
u. Echinus. Strab. 9, 427.482, St. B., Hesych., Apoll. 
lex. 24. Vielleicht das Il. 2, 682 erwähnte. 8) St. im 
opuntifchen Loktis, Eubda gegenüber, Thuc. 2, 26, Soyl. 
60, D. Sie. 12, 44, Strab. 9; 432, Demetr. Call. b. 
Strab. 1, 60, St. B. 4) &t. der ogolifhen Lokrer, 
Strab. 9, 427, St. B. — bei Delphi, St. B. 5) ©t. ter 
Amazonen im Pontus, od. das fpätere Zelea, Lylia, ja 
felbft &phefus, Strab. 12,550, Hyg. f. 14, Themistag. 
in Crem. An. 1,80 = ’4Außn, w.f. 6) Quelle, nad 
8t.B. Stadt, nad) Paus. 1, 89,3 Denkmal der Alope 
in Attila (Eleufis), die man @sAszng. nannte, Hesych., 
Hyg. fr. 187. — Ei. diefer Orte "AAowirns u..’AAo- 
weis, St. B. — ©. ’4A0ßr. 

"AAdmıos, m. MWitfen aus Weitfaufen, f. d. 
vor., ©. bes Heralles u. der Antiope, Apd. 2, 7, 8. 

"AXos, ov, (fo Hom., Her., Dem. 11, 1, St. B. s. v.; 
St. B.s. "Aßopvos ficht "AAbe, die Uebrigen haben 
* Gr) (Weitbaufen b.i. nach ober von langer 
Irrfahrt gegründet, von «An), m., doch Streb.9,483 
u.8t.B.aud f., 1) St. in Phrhiotis (Achaja, pelas⸗ 
gifchem Argos) fübl. vom AmphıyflussBluß, IL 2, 682, 
Her. 7, 178. 197, Dem. 19, 168. 884 u. Schol. u Dem. 
19, 36, Strab. 9, 488. 435, Hesych. &.‘4ASas, Adsoüg 
od. Alovalous. Ew. ’AXcts, St. B. a. v. u.a. Teonvie. 
pl. "Adste, Schol. Dem. 19,36. Man fagte auch Alovc 
u. Soph. b. St. B. ’4Aovaiovg. 2) St. in Loktis, Strab. 
9,482. Auch Barmenistus b. St. B. nahm zwei "Adoug 
an, eins unter der Herrichaft des Achilles (das Malifche) 
u. eins unter der des Protefilaos. 8) eine Dienerin 
des Athamas, welcher nach ihr bie Stadt s. 1 benannte, 
Theon b. St. B. 

’AAordyya, St. in Indien im $lußgebiet bes Gan⸗ 
ge. ProL 7, 2,28. 

nf „ ku), Meererfhütterin, Bein. 
der Umppitrite, Od. 4,404, der Thetis, IL. 20, 207, der 
Nereiden, Ap. Rh. 4, 1697. 

Mi St. in Medien, Ptol. 6, 2, 10. 

’Akovayis, St, in Mefopotamien, fpäter Cholwan, 
Ptol. 5,8, 18. ® ; 

"Alovdpn, St. in Arabis felix, Ptol. 6, 7, 81. 

"AAoula, |. Asovic. 

’Akovlay, avos, vijcog, ='AAßlwy, w. f., Ptol. 2, 
81.8. 

"Aloßne, St. auf Gorfifa, j. Lugo di Nazas, Ptol. 
82,7. 

"Adosnıos ’Anıdsovras, Mannen. in Luftanien, 
Phleg. Trall. fr. 29, p. 609 ed. Mull. 

“ Volt in Arabia felix, Ptol. 6, 7, 24 

"AXodor, ©t. in Iſtrien, Ptol. 2, 1,28. 5 

"AAo0pos, j, Sleden in Judaa, Jos. b. Ind. 4, 
9 6. 

“ANo0s, oöyzog, m. (Beifeln), 1) Ort in Arkadien, 
Paus. 8, 25, 2. 2) St. in Affyrien, Tac. ann. 6, 41. 
’ANovolas, &1. bei Thuri, fonft Luflas, w. ſ., ger 
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nannt, j. Lucino od. Lucido, Lye. in Schol. Theoer. 


7, 78. 

‚Akoboss, f. Aoc. 

En. ber St. Lopfica, fonft Lopfl genannt, 
in Eiburien, beim j. Porto 8. Giorgio, Soyl. 21. 

St. in &iburnien (Ilyris barb.), j. Al⸗ 
bona, Ptol. 2, 17,2. 

"Altes, tor, (af), acc. a, Weißenberge, bie 
Alpen, Pol. 2,14, 8., Strab. 4, 176, 8., D. Sic. 4, 19, 
D: Hal. 1,10,%. Man unterſchied tag Keitixdg, Arr. 
per. 11, 5 ob. tas"AAn. as Keir., D. Cass. 89,49, 
ferner rag Tordertivas, D. Cass. 54, 22, Tas — 
$aracoıdlovs, D. Cass. 54,24, u. die tottifcen, D 
Cass. 60, 24, bei Procop. b. Goth. 2,28 Kovtias, bei 
Zonar. annal. 12, 85 Korzias genannt, Agath. hist. 
2, 8 nennt fie mit Einem Namen: q AAmoxotie. 
Man fagte wohl auch im sing." AA rs, sos, D. Per. 295, 

« Probl, 15 (zıv, 121), u. im plur. "AAmas, Crinag. 
ep. (1x, 516), od. r& "Aka den, D.Sic.5, 25, Strab. 

4,202, D. Hal. 1,41, App. Iber. 18, 3., St. B. s. Ma- 

ysorgsı, B., u. im sing. TO "AAresov öpog, App. Celt. 

2, od · auch za"Airsıa ohne don, App. Celt. 18, St.B., 

ferner ra "AAmıa don, Posid. b. Ath. 6, 283, d, Ptol. 

2,11,10,u. im sing. TO "AAntıov öpog, Peol. 8, 8. 2. 

0d."AAwen öon, Ael.n.an. 14,28, wenn bort nicht 

etwa now ſt. Andov zu lefen if; endlih za 

"AAwev& öon, Pol. 2, 14, Strab. 4,177. Die Ew. 

beißen "AAraoı, Strab. 4, 198, StB. Das Adj. ’AX- 

ws, dab. ’Adwuch ylon, D. Cass. 54, 20. ©. 
"AlBıa. 

’AAwnvol,m. Bittenberge, 1) St. in Lokris beiden 
Thermopylen Her. 7, 176. 229, St.B., von Her. 7, 
216 auch Adnnvöc — genannt. Ew. "Adenvol, St. 
B. Nach diefem die unrgönods der Lotter. S. 43- 
nevog. 

”AAwlov 16 xaAovusvor, 
Satonien, Paus. 8, 18, 2. 

u, m. 1) Nebenfl. des Iſter, j 

49. 2) f. "Adreıs. 

"Almoxorla, ſ. Aanex. 

"Almoros, ın. ein Berfer, Aesch. Pers. 982. ©. 
das Flgde. 

"AAwos, m. Weiße, S. der Erde, Gigant, Nonn. 25, 
288, 3. 

"AAwevos, d, Weißenburg, 1) Et. der epitnemibie 
ſchen Lokrer bei den Thermopylen, Aeschin. 2, 182 u. 
Schol., d., Strab. 1,60, Hellan. b.8t.B. 2) Berg u. St. 
in Macedonien, Ephor. b.St.B.. nah einigen in Thefla« 
lien. Ew. ’AAwdnos, ’AArayia, S t. B. 

"Als, f. Salz, engl. Salt, Beuberin u. entlaufene 
Dienerin ber Kirke. Bon ihr ‘AAos upyos in Tyrrhe⸗ 
nien, Ptol Bes: 4 (1,50, a, 18). 

, od. 76 ’AAodßapov ögos, Berg 
in Eyrien, Ptol. ” 15, 8. 26. 

"Aloaa, f. ‘er. in Arkadien, Plut. Cleom. 7. 
Man vermutßet May, ’Alclar, ’Acalay für ’A- 
oalay. 

’Alcalla = "Alcıca, w.f. 

"AAoroy, (10), Hain, etrurifche St. an ber Küſte bei 
Gaere, j. DorfPalo, D. Hal. 1,20, Strab. 5, 225 u. ff., 
Ptol. 8, 1,4. 

"AArtona, ©t. in Hispan. Tarracon., Ptol. 2, 
6,57. 

"Alrns, gen. ep. ew u. ao (M. 21, 86, 86), m. 
Haynau, K. der Leleger zu Vedaſot, B. der Laothoe, 
1. 22, 51, Strab. 18, 605, d., Schol. Il. 34, 447. 


Beißenfels, Ort in 





. Sun, Her. 4, 








Aduxos 
’AArtvev, (70), bei Ptol. 8, 1, 80 "AArwey, Et. 
Dberitalien am Eilis, j. Dorf Altino, Strab. 5, 31 


Herdn. 8, 6, 5. 
"AArıs, zog, meif mit 9, ‚Hein (elifh =i 


 @0g), der heilige Hain bes Zeus in Olympia, Pind. | 


11 (10); 58, vgl. OL 8,11, Xen. Hell. 7,4,29, Pu 
8,10,1, 8. 

“AAros, m. Heindorf, Ortin Macedonien bei 24 
falonica, Thesgen. b. St. B. Ew. "AArıos, St. 

’AAtarra, n. plur., Ort in Bithynien, benanatv 
Alyattes, w. f. Ew. "AAvarrnvös, Bt.B. Gech l 
88, 15. 18 St. in Galatien.) 

’AAvdrrus, ov, ion. ew, Her. 1, 26, b., Pitisc. 
D.L. 1, 4,10, Nic. Damase. fr. 68 (doch ov, fr. 64,1 
acc. n», ion. ea (Her. 1,78, d., doch Plut. malign. H 
22 nv), von Xenoph. b. Anon. de mulier. clar. c 
"Advdrns, gen. 0, geſchtieben, wo aber Heeren 2 
Svdrreo vermuthet, (6), 1) alter König don Lou 
Nic. Damasc. fr. 71 ed. Müll. — Insbef. Batır I 
Eadyattes, Großvater des Kröfus, K. von Lybien, N 
Damasc. fr. 68, Xenoph. a. a. DO. u. Suid. sv. 3) | 
des Sadyattes, V. des Kröfus, K. von Lydien. Her. 
16, 5., Strab. 9, 420, ö., D.L. 1, 5,2, Pint. de Pyl 
or. 16, d., Polyaen. 7, 2, d., Paus. 5, 10, 8, d. Bis 
ep. (IX, 428), 9. — Sein Grabmal ("AAvartem nu 
ein großartiges Bauwerk, fand zwifchen Sardet u. & 
engälfeen See, Her. 1, 98. 

„avtog, (on ),m. Kummerfeld (dr 
1) 2 — Start, Od. 24,804, nad} Eust. u. A. dat fi 
tere Metapontumin Unteritalien, Apoll.lex. 24, Hesyt 
="4öBn 1u.8.— Ew.“ 
in Berg, Et. M. 70, Soph. b. Haye 
— Apr, 2. 

a — "Allßaxa, w.f. 

—8 AM, Aus), Sorge (did), 1) Ehen 
Peer don Kleinafien am Bontus, nad Arr.indd 
11.2, 857 in Bithynien, nah Hesych. u. «in Te 
nad Nonn. 17,88 am I. Geudis, mit dem ältehen € 
berbergbau, 11. 2, 857, Nopn. 84, 216, 8., Dosisd. 
2 (XV, 28). Ned Strab. — “iden od. “Ash. 
"Adußes — Xaloßes (Xaidaios), Btrab. 12, 549 
18,600. Ew. —8 Strab. a.a. D., St. B„ 
auch — St. B., ober ’AX, StB 
— — Euphor.b.8t.B.—Adj.’A) 
SB 8. "Aßaı. — Adr. "AAdßnden, von ! 

an. 27,87. 2)—= Kalnn, eine ber Säulen det 
zatle, Charax bei Schol. u. Eust. gu Dion. Per. 
Suid. 8) ein See im Pontus, Hellan. b. Bt. B. 

Au 1, @0vog, m. Sorger, Mannsa. auf! 
Inſcht. b. Tpierfd par. Juſcht. &. 636. 

"AAvßße, Ort in Großphrygien, Ptol. 5, 2, 14 

?AAvfebe, dag, m., 5. St. B. "AAufos, Untub, 
des Itarios, Gründer von Alyzia, Ephor. b. Strab. 
452. 2) f. ’4AvLte. 

’AAytla, f.,b.St.B. Alena, Sorge, deutſch 
Neuforge, Et. in Alarnanien, Ruinen beim j. Can 
Thac. 7, 81, Xen. Hell. 5, 4, 65 (var. L), Strab. 
450. 459, Scyl. 84. — Ew. Ax D.8ie. 18 
(ver. 1), St. B.; Inser. 1798 ’AA6Teaos, nad St 
auch "AAufebs. Bl. "Alvisla. 

"AAwos, m. (vu), Sorge, 1) &. bes — 
Hereas b. Plut. Thes. 82. 2) Ort in Megara, P 
ebend. 8) St. im Peloponnes, Callim. b. St. B. ' 
’AAöxıos, St.B. 

“"AAueos, m. (Salzbach?), El.in Sicilien, j.Plel 
viel. auch ein unbedeutenbes Gewäffer am Suͤdweſt 
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in Safel, j. Arena od. Delia, D. Sic, 15, 17. 16, 82. 
B14. 

Dmba, (Salzburg?, St in Sicilien, wahrſch. 
kin j. Ealemi, D. Sie. 14, 48, Duris b. St. B. 5. Axge- 
gig. Cw. ‘AAwaior, D. Sic. 14, 48. 54. 55. 
BR 

"Ulvopos,.m. (Weitenauer), einer ausdem Ge⸗ 
Acht der Kinpraden in Paphos, Plut. fort. Alex. 
% 


3% 
. Altıryros, m. Obneforge, Lakonier, Xen. Hell. 
&4.52.— Inser. 19. 36. Wehnl: 

’Alieards, m. in Baträ, Inser. 1546. 

Miele, f. T. des Athemios, eines Königs er 
detdetiet, Ioann. Antioch. fr. 209. ed. Müll. Fem. 


® 

"Mine, m. Kleinforge, 1) Schriftfteller über 
Rıft, Pabric. bibl, gr. 3, p. 646. 2) Manntn. Gregor. 
(rn. 108). Aehnl. 

"Akiees, m. 1) Ambrafiot, Pol. 22,8. 2) Bildhauer 
ws icym. Paus. 6, 1,3. 8,5. 10, 9,10. 3) Matas 
thewier, Inser. 270. 

"Alles, m. Gefchichtfchreiber, Plut. de Pyth. or. 
19. (Biel. mog. 

“Alm, 205, (m), (6), (nad Arist. in Schol. Ap. 
Bh. da ihn Aoc fhreibt, Langenbogen), 1) cın 
Srigleftuer, Inser. 3695. 2) der Fiußgon Halys, Arist. 
inSchol.Ap.Rh. 2, 946. 8) Fl. in Kleinaften, der ſich 
we Jen ergießt, j. Kisil-Irmak, meift mit d rro- 
tauk, Ber. 1,6, d., Asch. Pers. 864, Thuc. 1,16, 
Send. 

Darsos, 1. Wut h ſtillern, Quelle in Arkadien, 
Bilde Ne Huntswuth fliflte, Paus. 8,19,8. (Auch Name 
ta Bang, Plut. qu. symp. 8, 1,8.) 

Awrs, (Standfefl), övoua nörewg, Buid. 

x Sorge, St.. von welder Hermesben Bein. 
Ayo hatte. Ew. ”AAsxpuos, St.B. 
1. "AAßa. 

annen. — Kleopas, N. T.,a) Marc. 

UM. b) Math. 10, 8, 8. — Hesych. 

A , m. Name auf eine Münze aus Sams 
Fett, Mion. 8. v, 380. 

m. Barther, Insor. 4674. 
Bein. der St. Nuceria in Gampanien, 






D. 8.19, 65. 
Akfesla, Bein. ber Artemis in @lis, Paus. 6, 
2.10. 8 — 
r , 08, poct. (11. 2,592, 9.) auch 0s0, oder 
Mehr, Pind. O1. 1,82 5. (der aber auch AApesos hat, 
7,28), Theoer. 4, 6 (dod) 25, 10 "AApesdg), ep- 
“4.1x, 682, Telesill. ep. 1, Bacchil. 6 (6), ed. B., 
Eur. A. 012. Her. 7, 227, (6), Weisbad, 8. 
ia Stadien, j Ulfeo, N. 11, 712,3., Pind. O1. 2, 25, d., 
Ar. Ar. 1121, Xen. Hell. 8, 2,29, 3., Scyl. 43, Strab. 
6.720.5, 8, bisw. mit 5— notamög, Pol.4,78, Apd. 2, 
5.5, D.5ie.4, 13. 14, Ptol.3, 16,6, früher Stymphalus 
Imazt, Pit. av. 19. 2) Blußgott Alphrios, ©. des 
tra u. ter Thetis, Hes. th. 338, od. derSonns, Plut. 
fr. 1% &.0.11, 728, Od. 3,489. 18, 187, Arist. in 
Plot gu graec. 19, Pans. 5,7, 2.6, 22,9.8,20,8, Luc.d. 
mer. 1 at. 48, Themist. or. 11, p. 151, Ach. Tat. 1, 
18. Const. Man. 1, 62, A. überh. mythologifhe Berfon, 
hrist. mach. 1,31, c. Eeine Abbildung u. Verehrung 
*. in @tie, Paus. 6, 10,7. 14, 6, Acl.v.h. 2, 83, doch 
24 ja Diympie, Herod. in Schol. Pind. Ol. 5, 10. 8) 
%inGlis?), Hesych. 4) ©pattaner, Her. a. a. D., 
30.3, 12,9. 5) Dichter aus Mitplene, Anth. vun, 287; 
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8., f. Iac.xııı, p.839. 6) Steinfchneider zur Zeit Caligu⸗ 
las, R. Rochette 1.3 M. Schorn p. 26. 

’Albeoßea (Strab. 8, 884), ’AAbewa (ober 
”AApema) Schol. Pind. P. 2, 12. N. 1, 3, Osann, 
Auct. p. 108, ”. Strab.8, 334, "Albasea, 
Ath. 8, 846, b, Bein. der Artemis, f. Adpesada, 

’AAdeolßora,. f..(k. Soph. einmal mit langem &, 
Prisc. vol. 2, p. 415, ſ. Herm.. zu Soph. Aj. 210), eigtl. 
Rinder einbringend, viclgefreit, Minna, 1) T. des 
Phegeus, Gem. des Altmäon, Paus. 8, 24, 8, vgl. Apd. 
83,7, 5. 2) Gem. des Phönir, M. des Adonis, Apd. 3, 
14,4. 8) Gem. des Teleſtor, M. des Myenus, Plut. fluv. 
8,3, 4) T. des Bias u. der Pero, Theocr. 3, 45 u. Schol., 
Pherec. in Schol..0d.11,289. 5) eine Nymphe, Geliebte 
des Qacchus, Hermesian. b. Plut. fluv. 24, 1. 

"Albuäs, ddos, f. Adj. von ’4Aperös, Bein. der 
Nymphe Arethusa, Ov. Met. 5, 487. 

% vos, m." Kuhtäuſcher, Hittenn., Virg. 
Eel. 5, 78.K. 

"AAdavos Odapos, Alfenus Varus, Nömer unter 
Otho, Plut. Oth. 12. — 

"AAdıööns,m. Weislinger, Vöotier, Inser. 1570,b. 

ei vous, m. Eduard (di. des Glüdes Wärter, 
eigtl. auf Gewinn bedacht), Athener, €. des Olaufippos, 
Hermipp. b. Plut. x oratt. Hyperid. Fi — 

, m. Weisling, 1) Mannen. auf einem Ge⸗ 
mälde, Paus. 10, 25, 3. 2) Berg in Atolien— Myenus, 
Piut. uv. 8, 8. 

’AAdıra, ods, 1. (aht. Berchte), wie Alto, ein Po⸗ 
panz für Kinder, Plut. Stoic..repugn. 15. 

"AXxaldanyas, m. K. ber Rhambäer in Eprien, 
Strab. 16, 758. Vielleicht derſelbe mit: 

"AAxadävıos, (6), ein Arabet, D. Cass. 86, 4. 
40, 20. 47, 27. 

"AA, Sieden in Marmarika, Ptol, 4, 5, 29. 

"Ada, za, f. Lex. 

’AludBas, b. Ap. Rh. 1, 482 (AA. viac) u. 489 
’AAenäder, („—uu),.b. D. Sic. 4, 85 ' (od), 
Dreſcher, di. Dips u. Ephialtes, Söhne des Pofeidon 
u. der Iphimebeia, der Gem. tes Aloeus, w. f, Apd. 
1, 7, 4, Arist. mund. 1, 1, Plut. fac. lun. 22, 
Themist. or. 2%, p. 36. or. 6, p. 79, vgl. Il. 5, 885, 
Gruͤnder von "Adasov, St.B. s. "Alusov. Ein Etüd 
von Sophillus dieſes Namens erwähnt Ael. n. an. 
7, 39. 

”AAosite, Eug, ep. (ll. 5, 886. Od. 11, 805, Qu. 
Sm. 1, 516) nos, Dreſcher, 1) &. des Pofeidon, Gem. 
der Iphimedeia, V. der Aloaden, w. f., Hom. a. a. D., 
Apd. 1, 7,4, D. Sic. 5, 50, Paus. 9, 22,6, Luc. Char. 
8, Andr. in Parthen. erot. 19, 9. 2) S. des Helios u. 
der Antiope oder Berfe, K. von Nfopia, Paus. 2, 1, 1. 
8, 10, Theop. b. Tzetz. Lycophr. 174, Q. 

’AAdwov, n. Drefhcerhofen, Et. in Theffalien bei 
Tempe, Oründung ber Aloaden. Ew. "AAwets, St. B. 

he St. in Hispen. Tarracon., Ptol. 2, 6, 14. 
f. Tenuiten, Iufel in der Propontis, die 
auch Nebris, Prochone (Elephonneſoe) hieß, Diogen. b. 
St. B. s. Btoßsxos. Ew. "Aluvheros, St.B. Nach 
Cinigen eine@tadt Paphlagonicns, St.B. 

’AXants, f. Infel u. Stadt von Maffalia, Artemid. 
b. St. B., viel. blos Gründung der Maflilier u. —Adw- 
vad, w. |. &w. ’AAuvirms, St. B. 

2 , 1, —='4Aodor, w. f., Marc. epit. Artemid. 
10, Artemid. b. St. B. s. PAdvwr. 

Aueh (fo nad) Arcad. 107, 5, b. Hesych. falſch 
’Akorexh), Suid,, St. B., oter ’Adorexal, Harp., — 
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B.A. 381 u. Schol. Luc. d. mer. 2,2 aud 7 "AAw- 
meris, VBoswintel, Demos der Antiohifchen Phyle 
11 Etadien von der Etat unweit Kynofarges. Ew. 
’AAoyrexeös, St. B., Suid., pl. "AAwmexeis, Inser. 19 in 
Meier ind. schol. 1851, oder "AAusrnkerebs, Ross.Dem. 
Att. inser. 9, (Ephem. archaeol. 2084, K.), aud) ’AAa- 
wecnös, Inser. 539, u. ’AAumexeeis, Inser. 139, 1, 
nad Suid. aud "AAoranavds. — Gew. "AAuracädev 
mit u. ohne’Avtsoytdog, u. mit u. ohne ö, Plat. Gorg. 
495, d, Lys. or. 19, 16, Dem. 28, 18. 25, 71. 58, 85. 
59, 25. 45. ö., Plut. Per. 11. Arist.\.—x oratt. vitt. An- 
tiph, 23, Luc. Philops. 20. d. mer, 2,2, D. L. 5,2,n. 
14, Att. Seew. x, Inser. 172, 281. Inser. bei Meier a. 
a.D.10, A., auch row dijuwr’Awnexijder, D.L. 2,5, 
n. 1. Autere Adv. find ’Adwmacter, Her. 5, 63 
(Dietſch: "AAwmrexjer), Aeschin. 1, 97. 99. 105, St. 
B. — ’Akumextivds, St. B. 

’Aomexla, 1. Boshaufen, 1) Infel im mäotifhen 
See an der Müntung des Don, Strab. 11,493, Ptol. 3, 
5, 81, St. B.s. v.u. 5. Tavgızıj. Cw. ’Akumeusis, 
St. B. 2) Name des taurifhen Cherfoncs, St. B. 8. 
Tavgızr. 

’AAomecöyvnoos, (j), GBoßwinkel, f. St. B.s. 
v.), St. auf der WeRleite des thraciſchen Eherfones, auch 
Kalıros genannt (St. B. s. KdAngos). €. Dem. 23, 
160. 18, 92, Seymn. 706, Scyl. 67, Strab. 7, 838, fr. 
52, Harp. u. Androt. b, Harp. s. Kngsaddorog, Ath. 2, 
62, c, A. Cw. ’AAumeovriferos, Strab. -. a. O., 
Ephor. b. Harp. s. Alvog, St. B. 

"Akdmexos, m. Bofberg, 1) Pythagoreer aus Me— 
tapont, lambl. v. Pyth. 86. 2) ein Anterer, Paus. 8, 
16,9. 3) Hügel bei Haliartus, Plut. Lys. 29. 

’A\dın, Buchs, Dvoua xugso», Suid. 

"AAwp, 0g0g, ö, Fl. bii Tyrrahium, App. b. civ. 
2,56, 

’AA\dpıov, ro, Et. in Trivbplien, Stra. 8, 850. 

"AAopos, 1) m. K. ter Ghaltäer vor der Sundfluth, 
Abyden. b. Syncell. 38, b, Beros. in Euseb. chron, p.5. 
2) f. Et. Macedoniens am thermäiſchen Meerbufen, j. 
Paleothora b. Kapfothori, Strab. 7, 330, fr. 20. 22. 
Vei Seyl. 66 ’AAupös betont u. nad Ptol. 2, 18, 28 
©t. Padniens. Ew. "AAopirns, Pol. 5, 63. 65, Bein. 
des Ptolemaus, welcher Alcranter, den Sohn des Amyn⸗ 
tas, töttite, Schol, Aeschin. 2, 29. — Fem. ’AAupiris, 
St. B. 

"Alörıa, zii, Feſt der Tegcaten, Paus. 8, 47, 3, ſ. 
Ataie. 

’Apdyn, ſ. (2) Beau des farmatifchen Königs Medo⸗ 
facios, Polyaen. 8, 56. R 

"Apadödxa, Et. in Sarmatien am Dnicper, nordw. 
vom j. Nowo-Mpstowst, Ptol. 8, 5, 28. 

Auabdoxa ra den, Öchirge Sarmatiens im j. Charz 
tow, Ptol, 8, 5, 15, 

"Aydboror, b. Ptol. 8, 5, 25 ’Apadöroı, farntas 
tiſches Volt im j. Cherfon, Sekaterinosluw u. Charkow, 
Hellan. b. St. B, Ihr Gebiet "Apaßskıov, St. B. 

"Apddoxos, (6), 1) Hyperboreer, Paus. 1, 4, 4. 2) 
zwei Könige ter Odrvfen, a) ter ältere, (Vater dis Flg⸗ 
den). Iso. 5, 6, Arist. pol. 5, 8, Strab. 7, 331, fr. 48. 
©. Midoxos. b) ber jungere, Dem. 23, 8. 10.170, ö., 
Theop. b. Harp., Suid. 

"Apabpväs, (-—ı.), üdos, voc."Auadgvsis (Nonn. 
2. 98), dat, pl. — devaasy (Lueil. ep. XI, 194) u. — 
devadsacıy (Nonn, 12, 281, ö.), f, nach Mnesim. in 
Schol. Ap. Rh.2,479 von &uea taig —* yeriodaı), 
I, Schmweiter u. Oattın des Oryios, Mutter der Hamı= 
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dtyaden, Pherec. b. Ath. 8, 78, 6. 2) gew. mit Nöu 
Baumnymphe, Ap. Rh. 2, 479, Nonn. 22, 85, 8. 
ner mit $eafyn, Nonn. 22, 118, doch auch ohne Zu 
Nonn. 2, 95. Im Blur. mit u. ohne Nöugen, Apd.2, 
Plat. ep. (1x, 803), Marian. ep. (1x, 668), Nonn. 
88, 0. 

Auabłoveiov, n., Hecat. b. St. B., Anon. stad.,H 
"Apalsviov, 1) Ort in Athen, wo die Amen 
ein Heiligthum errichtet ober ihre Schlacht gelii 
haben follten, D. Sic. 4, 28, Clitod. b. Plut. Thes. 
Isae. b. Harp., Suid,, der auch ein "AuuaLöresor xe 
tennt. 2) Ort in Chalcis, Plut. Thes. 87. 8) Ort 
Patmos, Anon.st.mar. m.288. 4) Name fürKyme, 
cat. b. St. B., u. fo aud für Epbefos, Anäa, Myr 
Eust. zu Dion. Per. 828. 5) St. im Bontus, Mel. 1, 
Plin. 6, 4. 

’Aypalöves, f. "Aualur. 

’Aypafovia, ion. In, 1) St. in Meflapie, St. B., 
"Apaldvin, Gebirge in Pontus am Thermodon, 
Rh. 2, 979, Plin. h. n. 6,4. 2) Frauenn., ep. 
vii, 667. 

"Apafovlöns, m. —'Auafor St. B. 5.’ Auatò 

"Apalovırös, 7), or, Adj. amazoniſch, Plat. Poı 
85, Paus. 1, 41,7. Dav. "Apafovırdv, Ou in B 
tin, St. B. s. "Aualöreior. 

"Anatövıos, fa, ion. Mm, cov, 1) Ad. —temt 
gen, Ay. worauög, d. i. der Tanais, Plut. Auv. 14 
— Konn, 26, 830. 40, 298. — ’Auatonsn paglı 
Nonn. 87, 117. — ’Auafövsa don u. Auafuvıor 
oben. 2) ’Auabörıog, Bein.ter Mpolloin Lalonien, Pı 
3,25,3. 8) AuaLovsos, Monatename, D. Cass. 72, 

"Ayafovis, {dos, dat. pl. videaos, Ap. Ru. 
987,f. 1) Adj. oryan, Amazgonenfäule bei Athen, P 
Axioch. 865, a. — yurıj, Palacph. 7, 5. 2) Subst. 
”Auelwr, ag. ep. ad. (Plan. 4, 92), plur. Her. 9, 
Pind. Ol. 18, 124, Ap. Rh. 2, 874, ö., Orph. Arg.? 
Nonn. 86, 265, ö., Callim. Dian. 287, D. Sic. 2,44 
26, Epbor. b. Suid., u. Strab. 12, 550. 8) Frauen 
Inser. 2768. 

Apafovopaxla, 5, die Amagonenfchlacht, Schol 

’Apaf&, og, f. (Am-aza, d. i. ftarfe Mutter, d. i. 
perfiiche u. feythifche Artemis), T. des Ephefos, M. 
Amajonen, St. B.s. Eꝙecoc, Eust. zu Dion. 825, Ct 
A. O. 1. 80. 

Auabłov, övos, (Walkũre), (-——), i) qu.imł 
Anaxłoves, (al), T. des Ares u. der Harmonia, Phe 
in Schol. Ap. Rh. 2, 992, Lys. 2, 4, Iso, 4, 68. 12, | 
Nonn. 84, 158, ſtreitbares Volt von Frauen in der El 
von Themisfyra am Thermodon, welche deshalb To | 
”Auafovwr nedtov heißt, Strab. 2,126; fpäter auf 
untern Tanais u. ſogat in Libyen (D.Sic, 8,52, Dio! 
Rhod. in Schol. Ap. Rh. 2, 966). ©. N. 8, 189, 
Elgde. 2) "Apafaves, (08), Volt zwiſchen Myſien, 
tien u. Lydien, =’Adaovsg, Ephor. b,Strab, 12,1 
Doch fagt St. B. im Allg. Aumfov fiche auch & 
vıxüg. — Bol. Auadeſ. 

"Anaßa, n. pl. (Sandftedt, f.St.B.), 1) DE 

Arabien, fpäter "Arad genannt, Ew. ’Apabı 
St. B. 2) Apaba, iv, Raftell in Syrien, =" Audi 
los. 10, 5,2. 17, 10, 6. 
’Anadal, Sandhaufen, Gt. in Sicilien, | 
—8 St.B. 
Aynadaovidaı, („- ur), Sandhoefer, altel 
vorragende® Geſchlecht in ‚Hellas, Hes. fr. 48; ſ.! 
Damasc. exc. Vales. p. 415, 





"Apddaa 


Apdlen — Pauc9n, w. f., (+), Santz 
HI, eine Rexeide, IL 18, 48. 

"Apdbn, f. Et. in Syrien am Orontes, in der Bibel 
wmath, fpäter Epipbeneia genannt, gegrüntet von 
Apddtos, einem Eokne Ganaans, Ios. I, 6,2, d. Ew. 
Ipabaioı, Ion. 5, 1, 28, St. B. 
Analla,Sandhagen. St. in Macedonien, gegrüntet 
nmathus, Schoi. Il. 14, 226. 

' j, Gebiet von Amathus, St. in Syrien, 
*13,5,10. (Auch hieß eine Art Muſcheln duastu- 
x. Epieh. b. Ath. 3, 85, d.) 

£ m. Eandbed, 1) 8l. in Meflenien bei 
hust, auch Bamifos, u. fpäter Mamaos genannt, Strab. 
a 8. 2) Et. in Syrien = ’Aua9oüs, Ios. 9, 
R 5, m. (nm), Sand, 1) ©. des Matedon 
Seel. 11.14, 226), od. des Herafles, Oründer von Amas 
has nGyyern, St. B., nach Tacit. ann. 3, 62 S. des K. 
lead, Erbaucı des Tempels der Venus Amathufia. 2) 
3. an der Sürtüße von Gypern, j. Limiſſo, mit einem 
Ermpel ver Aphrodite, Strab. 14, 683, Paus. 9, 41, 2, 
Dar. b.Ath.4, 167, d, St. B., X. Ew. ’Apaßoteror, 
rad Seyl, 103 Autochthonen, nach Theop. b. Phot..176 
Cr Abisaalinge des Kinyras, ſ. Her. 5, 104, d., D. 
Sie. 14,98,8., Plut. Thes. 20, A.;bisweilen—Kurgsos, 
&rab. 8,340. Dar. i) "Apaboveia, a) Bein. ber Aphros 
tie, &. d. Komoos. b) Das Gebiet von Amathus, 
Pol 5, 14, 5. Adj. "Ayaßovoraxds, Ov. Met. 10, 227. 


3) feße Eutt in Balaftina, jenfeits bes Jordan, wahrſch. 


i. Erde, 1er. 13, 18, 3, ö. 

"Apkbowee, 1. Sanden, M. bes Rinyras, Grüns 
derr von Amathus, f., St. B. 

"Ayada, 3 (nach Lob. Aglsoph.822 Mutter), Bein. 
ka Tantı bei ten Trögeniern, Plut. prov. 41, Zenob. 
4.2, Apostol. 2, 54, Suid. ©. ’Alnate. 

m. (Harkort?), Feldhe— ⸗ 
— (Her ), Beldherr deu Böo: 
"Ayanıra, 1. St. in Indien, Ptol.-7, 1, 48. 

Ay , m. Windbeherrfcher, Schol. Od. 10, 
» 2. Aueixsidng. 

"Apansl, Bolletſchaft in Afturien, Ptol. 2, 6, 86. 

Apazriey, oyos, m. Eruppenführer unter Seleukus, 


'olyaen. 4, 9, 6. 
" Mutter des Gothen Alarich, Procop. 
vuih. 1,3, Said. 

m. »Zarte, ©. der Niobe, Schol. Od. 





9518 
£ $. Ios. 2, 1,2 u. St. B. s. Touolitas 
j S. res Efeu, Stammo. ber Amalelitir, ep. 
Arist. 1,60), Said. 

, Volt in Arabia petraes, im Suͤd⸗ 
ven von Seläßing, Ios. 8, 2, 1, d., Suid., St. B. 

Apeking, q. ein Theil von Sdumäa, Ios. 2. 12, 
k B. u Tißele u. Topolitei. 

A yort. auch ein (-- — -), (Nonn., Phocyl., 
meer.pmine,d.i. bie dem Beflg holde od. ihn fordernde 
antEr Mu. Beider, Ch), 1)einc Ziege (dah.aFF Hinzus 
fügt, Woan. 27, 298. 46,17), welche den fretifchen Zeus 
Nie (Emt.TL 18,21, Suid.,9.)u.tafürunterbie Sterne 
edat warte, Arat. pbsen. 163, Eratosth. 18. 2) eine 
Rompke R. Sungfrau mit einem Etierhorne (D. Sic. 

58) Ts Oftanos, Schol. N. 21, 194, od. des Mer 

, Hyg. poet. astr. 2, 13, od. des Könige Hämos 
E Apd. 2, 7, &, Pherec. in Schol. Soph. Argum. 





8. 66 Clenes, Theon zu Arat. 64, od. des He⸗ 
‚ Eratosth. 0.0. O. Ihr oft abgebildetes u. bargeftelltes 
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‚Horn (Paus. 6, 19, 6.7, 26, 8, Ath. 5. 198,2) gewährte 
in Allem Ueberfluß u. wurde daher fprihmw. navt 
> AnarSelag zegas — Alt ouoevie. Außer Phocyl. 7, 
Anacr. 8 (Strab. 3. 151), Philoxen. ep. 8, Callict. ep. 
(&1, 5), Apd. 1, 1, 7, f. Antiphan. b. Äth. 11, 503, b, 
Plut. prov. 127, Zenob. 2. 48, Luc. rhet. pr. 6. demerc. 
cond. 13, D. Chrys. 63 p. 591, Themist. or. 15 p. 198, 
1. fo $-Zrwix)) du. Plut-comm. not. 5. (Ath. 11, 788, 
0.497, e erwähnt auch Trinkbecher dieſes Namens.) 8). 
eine Sibylle, Tibull. 2, 5, 67, Lactant. 1,6. 

"Anadelas xioas, Drt bei Hivponium, eine Grüne 
tung Gelons, Dar. b. Ath. 12, 542, 0. 

’Apaxddov, 16, hich das üppige Landgut bes Artikus, 
Cie, Att. 1, 16. 

’Analxelöns —"Auaxielding, Orph. b. Suid. 3. te- 
Torctopes u. Et. M. 768. \ 

> An&Axros, m. Name des nördl. Oceans von Paropa⸗ 
mifus an, Hecat. (Abder.) b.-Plin. 4, 13, 27. 

"Aypaldios, gen. sw, —='OuoAsiog, w.f. Aetolier, 
Inser. 1583. $ 

"Apapacwss, St. in Cypern, Ew. Ananoc oios 
u. ’Apapasesis; St B. 

"Aydv, oberfter Rath des Darcios, Suid. 

"Apava, Ort der Caduſier in Medien, Pol. 6, 2, 2. 

"Apavbpa, Dorf, nachher St. b. Sconium, Ioann. An- 
tioch. fr. 6, 18. 

’Apdvn, Emporium b. der amaniſchen Pforte, Scyl. 
102 (Cod. dAdvn). 

’Ayävides, oder wie b. Arr. An. 2, 7, 1, Ptol. 5, 81. 
7, Anon. st. mar. m, 156 "Apavıral zudas, Rap im 
amanifchen Gebirge, weRl. von Iſſus, ter aus Gilicien 
nad Eyrien führt, Pol. 12, 17, Strab. 14, 676. 16, 751, 
Plut. Demetr. 49, Polyaen. 4, 9, 5. 

"Apaviraı, Ew. rom Amanusgcbirge, St. B. Volts⸗ 
name, Suid. ©.’ Auuavitas. 2 

’Anäyıros, m. Sriedlieb, näml. dunyırog b. i. 
ohne Zorn, Inser. 1554. 

"Apävds, ö (b. Jos. falfch "Apavos) u. to "Apävöv 
mit u. ohne ögog (Strab. 11, 521. 14, 676. 17, 751, 
Ptol. 5,6, 1), 1) ein Zweig des Taurus zwifchen Gili⸗ 
cien u. Evrien. j. Almatay,Strab. 12,535.14,678, ö.,Plut. 
Cie. 36. Demetr. 48, d., D. Cass. 48, 41, los. 1, 6,1. 2, 
Ael.n.an. 6,56. Ew. ’Apävirns, St. B. f. oben. 2) 
"Apavog, ©. des Königs Aratob, Ios. 8, 15, 5. ©. 
“Aupavos. 

’Apavria, f., Call. b. St. B. 8. v. u. 8. ”Aßavılg hat 
"Apavrlvn, Küftenjtadt im grich. Illyrien, j. Ruinen bet 
Niviga Maffaliotes, Scyl. 26 (27), Ptol.8,13,5.22. Die 
Zandichaft "Apavria, Antigon. b. St: B. s.’4Bevris u. 
St.B.s.v. Die Ew.’Apavres(röm. Amantes), Lycophr. 
1043, Et. M., St. B., oder "Apavruds, Scyl. a.a.D., 
St. B., od. Apavroi, Hesych. Adj. "Apavrıvıny,St.B. 

"Apavrıyol,. Volt in Bannonien beim j. Agram an 
der Save, Ptol. 2, 15 (16), 8,b. Plin. 8, 25 Amantes 
genannt. b 

*Apävrıos, röm. Amintius, 1) Freund Gäfars, Plut. 
Caes. 50. 51. 2) ein Späterer, ep. christ. 1, 5. 96. 

"Anafa, f. Bagenbret, Et. Bithyniens, Era- 
tosth. 6. St.B. Ew. "Apafatos, "Apafirmsu. "Apafı- 
xös, St. B. 2) "Apafa, das Geftim, der Wagen, St.B. 
».’Apxadia, aud "Apafala genannt, Ierdn b. St. B. 
8. Tevnjens. 

“Apafanos, m, Wagenmann, Mannen., Inser. 
912. 

“Apafavrıd, hie u. ba (Harp., B. A. 348) falſch 
"Apafäyrssa od. Apafavrela geſcht, Wagenfeld, 
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attiſcher Demot der hippothoontiſchen Phyle, Hesych., 
St.B. Ew. ‘Anafavrıeös, St. B., b.Harp. u. in Inſchr., 
. 8. Roß Dem. Att. 48 “Apafavreis, oder auch "Apa- 
Arıken "Aunferrüeht. — Ar. "Apsfarnäter, 
&rieben “. .— Adv. ' a ; 
"Apafayrıdvbe u. "Anafayrıdcıy, St. B. 

Apafla, Wagenroth, Heine St. im weſtl. Cilicia 
aspers, Ruinen bei Alaja, Strab. 14, 669 (Anon. st. 
mar. m. 208), Münzen b. Sest. class. gener. p. 101 ed. 
sec. @w. “Apafıets, St. B. 

“Aynafırös, (N), b. D. Sic. 14, 88 “Apdfıros betont, 
u.b. Ael.n.en. 12,5 u.St.B. nah Hom. u. der Buls 
gärfpr. "Apafırös, Herweghen, St an der Küfte 
von Troas beim Vorgebirge Lecton, Thuc. 8, 101, Xen. 
Hell. 8, 1, 18.16, Scyl. 95, Streb. 9, 440. 13, 604, d. 
Ew. ‘Aypafıreis, Strab. 18, 606. (St. B.), Apd. b. 
St. B. aud "Apafırmvol. Der Beſitt A "Apafırla, 
Strab. 10,478, 2) St. in Garien, Plin. 6, 29. 

"Apafößıo, Wagen aars, Volt im europäiſchen 
Sarmatien, Ptol. 8, 5, 19. 

“Apdforxor, (of), feythifches Volt zwifchen Boryſthe⸗ 
nes u. Tanais, wohl — dem vorigen, Strab. 2, 126. 
7,294. 

“ApaforvAıoral, Wagentrut, eigentlih vom 
Wagen Herabftürgente, Gefchlecht in Megara, Put. qu. 
graec. 59. 

"Apafs, f.’Avaku. 

’Andpa, ©t. in Arabia felix, Ptol. 6, 7, 87. 

"Apapalas, «, ö, Vorgebirge Amra in der regio Syr- 
tica in Libyen, Anon. st. mar. m. 96. 97. (Bei Ios. 18, 
1,2 ift ’Apapaios, Mamsn. aus Medaba.) 

% vn, f. "Majoranne, Brauenn., Alciphr. 
3, 87. Achnl. 

’Apapaxls, f. Srauenn., Ephem. archaeol. 2741.K. 

"Apdpaxos, m. Majoran, 1) ein Knabe des Ko— 
nige Kinyras in Cypern, der ſich in die Bflange Amaracus 
verwandelte, ſ. Dierbach Flor. Apic. p. 49. 50. 2) 
Vreigelaffener des Auguſt, Inser.Orelli 5016. K. 

"Apapayr& ögn, das Amarantengebirge, Gebirge in 
Kolchis, auf welchem der Koldis, der auch davon (Ap. 

* Rh. 3, 1219) ‚Apapkyrıgs ru bheißt. entfpringt, 
nad) Ginigen j. Imireti, Ap. Rh. 2, 401 u. Schol., Ctes. 
fr.ed. Baehr, p.277. @w. "Apapavrol, St.B. n.Herdn 
in Schol. Ap. Rh. 2, 899. 

"Apapavrös, Taufendfhön, 1) Et. in Bontus, 
1. ta8 Vorige, Schol. zu Ap. Rh. 2, 399. 2) Alerantrin. 
Sdhriftſt. Ath. 8, 348, e. 10, 414,'e. 3) Epartaner, 
Inser. 1250. 1276. 

"Apapdol, Bolt an ber Cühtüfte bes fasp. Meere in 
Merien, Perfien u. Hyrkanien, f. Mäpdor, Strab. 11, 
508. 528, St. B. (Ptol. 6,2, 5 Mdgdor 7 Audodor). 

"Apapdoxala, 7, Landſchaft in Wabplönien, Ptol. 
5,20, 8. 

"Apapdos (Morauös), Kl. in Medien, ber ſich in das 
taspifche Meer ergicht, Ptol. 6, 2, 2, f. Mapdos. 

"Anapeis, Voit in Bactriana, Ptol. 6, 11, 6. 

"Apapıdcas, Bolt in Metien, Ptol. 6, 2, 5. ©. 

Avapıazcı. 

"Apäpıoy, 76, Graäbenau, Hain dee Zeus in 

Achaja, Strav. 8, 885. 387. 

Anapodoa, St. in Hyrkanien, Ptol. 6,9, 7. 8, 28,4, 
A s, m. cin Patronymicum? fo heißt 

Pheretlos, Simonid, b. Plut. Thes. 17. 

"Apapuyrelöns, Amarnnteusfohn, Suid., d. i. 

8) Divres, 11.2, 622.4, 517. b) Gippoftratos, Hes. in 

Sehol. Pind. Ol. 10, 46. (fr. 80.). 


"Ayaorpıg 


’Apapuyrebs, dus, ep. (Qa.Im. 4,818) £ög (--- 
Berdt, — ahd. Peraht d. i. glänzend, S. des Alel 
(Eust. zu Hom. p. 803, 11), od. des Onefimadius (Hy 
f. 97), 0d. dee Theffaler Pittios (Paus. 5, 1,11), Füb 
der Epeer, fpäter K. von Elis, I. 28, 680, Apd. 1,8; 
Ael.n. an. 5, 1, Paus. 5, 8,4, Hesych., Suid. * 

Is, dog, (u), (A), Berta, Hiri 
Theoer.3, 1, Long. past. b, d., 

"Apapivdios u. "Apapvoros, m. Wannen. 
Athen, nach Meier Ind. schol. 1851 inser. 18, u. p.? 
S. das Folgde. — 

"Apäpıwdos (-_.), Strehle, 1)Bleden (St. 
vij0og) von Eubda mit einem Tempel ber Artemis, Stra 
10,448, Paus. 1,81, 5, Ptol. 8, 15, 24, Ael.n. an. | 
34. Adj.a) "Apapdonos, bav. "Ayapierla, Brin. | 
Artemis, Paus. 1, 31, 4, Inser. 528,u. 7a "Apapını 
Feſt in Athen gu Ehren biefer Artemis, Heaych. | 
Boͤch zu Inser. n. 528. Ew. ’Apapveres, St.B. 
A ,8t.B. Dav. ij Apapu⸗dla, Bein. derꝰ 
temis, Strab. 10, 448. Gm. "Apapbvdos, St. B., Feı 
’Apapuvdis (als Bein. ber Artemis in Eretria, Liv. 8 
38.K.)u. "Apapuviiäßes xoögasn, Theodoril.6 (v 
166). 2) Als ihr Gründer gilt: "Apäpunden, m. ci 
Jäger ber Artemis, St. B., nach Acusil. b.Serv. ju Vin 
Bucol. 2,48 (wo falſch Amaranthus ſteht) Bater d 
Rareiffus. 3) ein Hund des Aftäon, ep. dd. 89 ed.B- 
b. Apd. 8, 4,4. 

x , A), (Graab), 1) St. in Pontus, € 
Iris, Refidenz der Könige von Pontus, Geburtsort Ei 
bos, Strab. 12, 547. 561, 8., Ptol. 55 6, % be 
c.54. Ew. "Apanebs, pl.’ Auaceis,Strab. 12,660. 
St.B., Capit. b.St. B. aud) "Apaesrm. 2) © ı 
Tinten Emsufer in Germanien, = "Aysca, lat. Amiri 
Ptol. 2, 11,28. 8, 6, 8. — 

"Ap&onros,m. “ꝰ Großſchlund, eigel. der nichtfat 
Barafitenname, Alciphr. 3, 59. 

"Apactas, ov, (6), 1) 81. Ems in Deutſchlar 
Strab. 7, 290 u. ff., Marc. Heracl. per. m. ext. & — 
Prol. 2, 11, 1. 1. 2) bebratſcher dieme, · K. vondel 
Ios. 9, 9, 1—3. b) R. von Armenien, Abyden. in Mi 
Choren. 1, c. 4. c) andere Ios. 9, 1,1.— 13, 1. 
— & (b. Her. 8, 1,8., D.Sic. 10,8 

"Apäü (6), gen. (b. Her. 8, 1, 3., D.Sic. !9ı 
Ath. 18, 567, b), sog, fonft (Dinon 5. Ath. 18, 560. 
D.L.8, ı,n. 8, Plut. mul. virt. 25. nobil. 8. ‚sommel 
it Herod. 41, Ael.n. an. 17, 6) sdog, det. £ (Her- 
4, 8.), acc. u», orient. Name, griedh. Gräber, 1) an 
von Aegypten, D. Sic. 1, 60. 2) K. bon u 
(670—526), u£yes, Plut. Alex. fort. 2, 8. © PR 
80.2, 154, d., Plat. Tim. 21, e, Arist. rhet- 2, le 
Sic. 1, 68, ö., 9. 8) perfifcher Heerfuhrer, Her- = i 
201, ö. 4) ein Efcer, Ath. 13, 567, b. 5) griech. 20 
Cabinet Durand n. 88. Sradner 

Apaqs ixos od. "Andeoruckos, m. Gr — 
der Benelor, Schol. Od. 1,277. 4, 797. Buttm. ® 
muthet Auedosuog. f 

"Apderrogen. (xuun), Dorf in ber Kgrenaifä 
ek in st. — her sr dee Dareot ſpi 

"Apacrplvn, f. Bruberstochter des Dareio⸗ 
Regentin von Heraffea, Arr. An. 7, 4,5. ©. — 

Anaoıpıs, (1), gen. b. Strab. 12, 540,8 0%, 
St. B. u. Marc. Heracl. ep. per. Menipp- 0 
lysen. 6, 12 ‘Auaorpidog, acc. wu, I) e B 
Gründerin der St. Amaftris nah Demostb- * 
St. B. 2) Bruderstochter des Darius, fpät. Real 


— 
Apatıog 
i. Memnoa fr. 4. 6, St.B. ©. "Auassoplyn u.” Aun- 
Rrass. Gründerin von: 8) St. in.Baphlagonien, früher 
sms: u. Sefamus, j. Amaflerah, Strab. 7, 309. 12, 
6%, Arr. per. 14, 1, Scymn. 962, App. Mithr. 11. 
N Lac. Tox. 57. Alex. 56, ö., Ael.n. an. 15, 5, Ptol. 
17. Em. ’. mit dyiig Luc. Alex. 25, 
ds baſſelbe D. L. 4, 2,n. 10. 5, 2,n.3.8t.B. Später: 
' ; St. B. u. in Moschop. sched. p. 144 
Apaerpuvös. Dev. das Gebiet ber Stadt 7) "Apa- 
erpert, Strab. 12, 545. 4) Sluß bei der St. Amaſtris, 
Mare. Heracl. ep. per. Menipp. 9. 5) Titel einer Komös 
Weich Diphilus, Mein. 1, p. 540. 

"Aphrues, (d), Entel des Marius, App. b. civ. 

2. 3. 

"Apaupbs, m. Stel det, K. von Tenebos, Heracl. 
Bat fi. 7, 2. 

Araxvr, m. Briedleben, Grieche unter Julian, 
Said, Scaom. 5, 11. ; 

2 , m. Hunnenfürft, Phot. 22, b, 40. 
svole, daß lat. hostiae ambarvales, am 
ded smbervakis in Rom datgebracht, Strab. 5, 230. 

"Apßapie, Caſtell der Perſer. 5 Tagereifen von Cir⸗ 
«ft, Ioaan. Epiph. fr. $.4 (T.ıv, p. 275 ed. Müll.). 

“ „m Auffenberg, St. in Phrygien. Cw. 

Alex. Polyh. b. St.B. 

1) Bolt in Indien am Nanagunas, j. 
Taptg, Pul 7, 1,66. 2) Volt in China am großen Ind. 
Reabeke. Piol. 7, 8, 4. 

Y o», 8. in Ghina, Ptol. 7, 3, 2. ' 
©. des Doatius, ein Lufitaner, Phleg. 
Tralıe. 239 (tur, p. 609, ed. Müll.) 

R Alain, Völterfhaft der Baropanifaden, Ptol. 


“Arßen, övoua mölsess, Suid. 

Arbı, St. im glüclichen Arabien, Ptol. 6, 7, 6. 
Apbiärol, Bölterfhaft in Belgica (bei Amiens), 
Strab.4, 194. 208, PtoL 2, 9, 8. 


gend, Noriſches Alpenvolt, Ptol. 2, 18 
Apßa, Randen (na Ath. 11, 480, A hieß 
* eine Art fpiger Becher ãuß⸗xec), Gaftell in Sitilien, 


Sic. 20, 89. 
£ Norifches Alpenvolt, Ptol. 2, 18 (14), 2. 
Et. in Hispan. Tarracen., Ptol. 2, 6, 52. 
(Plin. 8, 20 Ambisontes), Noriſches 

Alyeaseit an der obern Galjadı, Ptol. 2, 13 (14), 2. 
„.n. pl. Neuwarfen, St. in Bifidien, 
— von — rc BE, —— 
4,11. @m. St. B., Münge v. 
Sestini elası, gen. ed. 2. Dav. ö "ApfAadeds 

deinen — 

eigtl. die das Alter Aufſchiebende, alſo 


am: "Frifdleben, Wein. der Aphrodite in Sparta, 
Penn 3,181. 


£ m. Neuratb, 1) övoua xupsor, 
Sud. 2) Bann Beus, u. "Apßovhla, Bein.der bene, 


, Bein. der Diosluren in Sparta, Paus. 





3.18, 6. 

"Apfpixde, (fi), i . 1x, 558) "Ayßpaxin 
—E Ay = Er —* Her. 
mal 21,Kejenk(Per. 17. Pyrrh.6u.8.) Außgaxia hat, 


w Pia 14,6, der 8, 12, 18 "Außgaxca hat, Rauens 
ed (dra:jayıs, eigtl. — Peaxic, Hesych. ⸗ 
FRI di ron⸗evc). St. u. Gebiet in Alernanien, 
= Auf. Kolonie ber Korinthier, j. Arta, Xen. 
Hell 6,2, 3, Dem. 9, 27. 18, 244,8. Arist, pol. 5, 2, 9, 
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8.,.9.; auch auf Dünen, ſ.Popp.prolegg. Thue.I, p.l40, 
früher Epuis, St. B. s.'Enovia. Ew.’. , 
pl. öras, Hellan. b.St.B.s. Xxovix, Xen. An.1,7,18, 
ö., Pol. 4, 61, d., Inser. 1801, A., aber früher Her.8, 46, 
Thuc.2,80.8,111, 8. u. biem. auch fpäter, 3.8. Polyaen. 
6,17, 8., (deraber8, 52 "Außgaxie hat), fowieAel.n.an. 
12,40 ’Ayuwpaxıörys,-otas, ion.aud "Apmpaxıarns, 
gen. doov, dat. no⸗. Her.7,7.9, 28, d. Fem. u. alöAdj. 

dog; Xen. Hell. 5, 4, 65. 66, b. Thuc. 


wars, 

1,48 Anwpaxıierıdes, doch fagte man auch 
(a, 8t.B. u.Philist, 6.8t.B. hat ' Ebene 
A , St. B., gen. eop. ev, D. Per. 498, Ap. Rh. 
4, 1226. — Adj. "Außpaxucde, 1. B. 6’Außo. XöArıog, 
auch ö x0Anos 6’4uPßg., Strab. 9, 428, D.Cass. 50, 12, 
der ambracifhe Meerbufen gwifchen Epirus u.Alarnanien, 
j. ©olfo di Arta, Pol. 4, 68, Strab. 7, 825. 10, 480, ö.. 
D. Hal. 1, 50, Dionys. Hell. 27, Harp., 9., b. 
Thuc.1, 55 6 Aumgaxsxög xoArog u. b.Strab. 7,829,fr. 
6 aud TO "Außonzıxzov nlkayos. Als Subst. "Aupoa- 
x⸗xci, die Oeſchichte od. Befchreibung von Ambracia, Titel 
einer Schrift von Athanadas, Anton. Lib. c.4. — Auch 
a waxds erwähnt St. B. 2) T. d. Phorbas, M. 
des Deramenos, Arist. b. St. B. s. Sefauevad.8) T. 
des Melaneus, Gem. des Eurptos, Athanad. b. Anton. 
Lib. c. 4. 4) T. des Augeas, Phil. 6. St. B. Bon ihnen 
fol der Ort feinen Namen haben, vgl. Eust. zu Dionys. 
492. 

"Außpaxis, (dos, Schuß, eine Sclavin, D.L. 6, 1, 
n.9, (Außgaxidss hießen eine Art Brauenfchuhe, Poll. 


7,94.) 

"Außpaxos, ö, Rauenftein, Befung in Epirus, 
Pol. 4, 61.63. Ew. ’, ,St.B. 

8 axog,m.Raue, 1) S. bes Thesprotes, V. 
bes Ephpros, St. B. 3. Kpuoc. von welchem Ambracia 
benannt fein ſoll. St. B. 5. ’Außgaxia. 2) ©. des Dera⸗ 
menos, K. von Ambracia, D. Hal. 1, 50. 

Ayßpröpif, syos, m. Fuͤrſt der Eburonen in Gal« 
lien, D. Cass. 40, 5. 81. ©.’4ßosögsE. 

"Außpos (6), 1) ©. des Alamundaros, Anführer der 
Sarajenen, Menand. Prot. fr. 11, 3. 2) Statthalter von 
Arabien, Nonnos. fr. b. Phot. cod. 3. 

Q ep. in, f. Goͤttlich. 1) Tochter des Ats 
Tas u. d. Pleione, eine Hyade u. dodonäifhe Nympbe, 
Pherec. in Sehol. 11. 18, 486, Asclep. in Hyg. poet. 
astr. 2, 21. 2) Frauenn. Leon. Tar. 8 (vı, 200). 8) 
eine Blume (Rilie), Heges. u. Nicand. b. Ath. 15, 688, 
d. 684, e. (Trant od. Gpeife der Götter, f. Lex.) 

2 n. pl. et in Athen, Tzetz. u. Mo- 
schop. ju Hes. opp. 504. 

E war ergo, Godoberge, zwei irrende 
Belfen im Deere, Nonn. 40, 469. 

Rn „Gsottlich, fpäterer Mannen., Ep. dd. 
871 (x, 671), ne BR ® 

jros, (1), b. Theogn. 78 ", voraos u. ber 
St. B. "Anbpvoros, w. f., b.Paus. 4, 81, 5. 9, 18,3. 10, 
86,8, 5."Apßpesos, Springbronn, Et.in Phokis, j. 
Dyſtomo, Pol.4,25, Strab. 9,428. Ew. 6 ’A; 
acc. das, Strab. 9, 424 (auf Inſchr. aud) ’A; 5 
fo Inſcht. am Bingange der Korytiſchen Höhle, K.), od. 
. Paus. 10, 86, 1, u.“ Inser. 
1784. Bei St. B. ’Apbpveebs u. Lycophr. b. St. B. 


"Ayudpfonon. 
— Kaſch, lat. Vegetius), Schriftſtellet, ber 
über Theophraft gefchrieben, D. L. 5, 1,n. 8. 
A , 1) St. in Parthien, Ptol. 6, 5, 2. 8, 21, 
17. 2) St. in Arela, Ptol. 6, 5, 17. 


72 Anßpuves 


“Au celtiſches Volk, wahrſch. in ber am 
von &mbrun, Strab. 4, 184, Plut. Mar. 15, 19, 6., D 
Cass. 44, 42. 50, 24. 

"A , ein Heros, von welchem die St. "Au- 
— ihren Namen haben foll, Paus. 10, 86, 8. Doch 

1. Außovaos. 

, vos, Beldherr ter Aruaker, App. Iber. 46. 

Zi „ geitben, (Leite, d. i. Bergfeite), Gegend 
in Troas, Hesych. (Schmidt vermuthet’ApBabr.) 

A , dvoue xUgsor, Suid. 

’A, , K. der Thaldäer vor der Sündfluth, 
Abyden. fr. 2, Beros. fr. 5. 

PAndbvrros, ven — Name eines Steins u. 
einer Pflange (na) Plut. quaest. symp. 3, 1, 6 etwa 
Blaffe), Mannsn., Orelli 3466 u. ſonſt oft in Inſchr. 
d. Ye Sen Pr 

f. Inser. 3810 aus Phrygien. 

"Aneßos, Taufder, ©. des Rolyelet, Schol. II. 
20, 829. 

’Apf[ellxov qᷓ Anelßov vicos, Infel an ber Oſt⸗ 
tüfle Afritas, Ptol. 4, 7, 40. 

"Apeıxon, Grimmel, ‚Sl in Achaja, Paus. 7, 
19, 4. 

"Anelunros, m., d. i. Aut untoc, *Obnegleichen, 
Mannen., Inser. 1286. 

Apei „Beſſerer, 1) S. des Philemon, 
Athener, Thuc. 2, 67. 2) ein anderer Athener, Aeschin. 
8, 180. S. Ausvicidnę. 

’Apavlas, ov, (6), ion. (Her. 8, 84, 5.) Apaviqe, 
Beffer, 1) ans Athen, nad) Her. 8, 98 Pallenır, nad 
Plut. Them. 14 Detelier, jüngerer Bruder tes Aeſchylus⸗ 
der ſich in der Schlacht bei Salamis ausgeieiähnet D. Sie. 
11, 27, Ael. v.h. 5, 19. Dah, im Plur. Ausındas, Plut. 
Arlst,et Cat. comp. 2. 2) athen. Arsen dl. 89. 2,D.8Sic. 
12, 72, Ath. 5, 218,d, D.L. 3, n. 2, Anon. v. Plat.p. 6 
ed. Westerm., Schol. Ar. Nub. 81. 8) anderer Athener 
"Ayovangev, Inscr.298,’Avyaxnevg, 586. — Ross. Dem. 
Att.n. 157. — Dem. 40, 86. 4) Lacedämonier, Thuc. 4, 
182. 5) Phoker, Plut. Pyrrh. 29. 6) Rhodier, D. Sic. 
20, 97. — Auf Münzen aus Sicyon u. Rhodus, Mion. 
11,199, 111, 419. 7) aus Karien, Jafier, V. des Diodor, 
D.L. 2, 11, n. 7. 8) Andere, Polyaen. 4, 6, 18.— D. 
L. 5,8,7.— 9, 3, 1. 

’Apelvımwos, Beſſerroß, Spartiat, Ephem. 
archaeol. 8164, K. 

A 8, etwa: Baſſmers, m. Inſcht. auf 
einer Grabſtele in Lemnos, Conze Reiſe u. ſ. w. S. 109, K. 

AneavoAna, f. etwa *Baffmer, T. des Andro⸗ 
- mened, Infhr. im Thefeum, K. 

"ApavorAüis, dovs, m. etwa: *Baffmer, 1) Mar 
anefier, Her. 7, 190, Plut. mal. Her. 80. 2) Rorinthier, 
Thue. 1, 18, D. Hal. Thuc. 19, Themist. or. 26, p. 816. 
8) B. eines Eukleides aus Amphifſa. Curt. A.D. 3. 4) 
Biel. auch Orchomenier, Inser. 1651. 

"Apavorpärns, ovg, acc. n9, m. ähnl. Sieg⸗ 
meier, Nibener, gegen welchen Dinarch eine Rete hielt, 
D. Hal. Dinarch. 12.— Inser. 169. 

’A| fixos, ov, m. Siegmeier, Athener, Ross. 
Dem. Att. 67. (— Auf einer alten ®rabftele, K.) 

’Apevölas, a, m. Baffermann, Inser. 2888. 

"Apevo, f. Beffer, T. einer Kleio in Kreta, 
Pencrat. 1‘(vı, 356). 

Andvov, m. Beffer, Marm. Elgin. xxxı, 17, 
Osann. Syll. 

"Apepäxn ot. "Ayspäris, T.,1.d., Name ber Pene⸗ 
Iope, Schol. Od. 4, 797. 


Apevvov 


’"Augylas, oo, m. Tauſcher, Dichter der Alter 
Komödbie (um OL. 89), Ar.R. 14, D.L.2,5,11, Ath 
1. 5.83 3., Suid. &. Mein. 1, p. 199 f£., frg. u, p. 701 ff 

m. Mannen., Inscr. Lam. 1 b. Curt 
A.D.p. 14 (Rail: "Antidov für "AusAdov, f. "Arte 

Auiog.) 

’AyQins, 1) nTo5, 6—norauds, Eoıgenfrei, Bl. 
in ber Unterwelt, Plat. rep. 10, 621, a: 2) "Ausleö: 
yorda, Drt in Libyen. Sprichw. von forglos u. müffig 
lebenven Leuten, Zenob. 1, 78 u. Anm. dazu, Apost. 2, 
69, Iren am Bet Plut. prov. 119 Aueinjs yarle. 

neaybpas, älterer Geichihtfchreiber, nach D 
— Thuc. 5 aus Chalcedon, nach Antig. Caryst. fr. 2 aut 
Athen, ſ. Sehol. Eur. Ale. 2. Antere nennen ihn richtigen 
Meinsayögas, w. f., wofür Müll. fr. hist. Meisocc- 
yögas vermuthet. 
NFeyvtiacvoc, Ohneſorge, aus Apamea, 
Schuͤler des Plotin, Porphyr. v. Plotin. 2, 20, 6.. Suid. 
Vgl.Phot.cod. 163.. 
"Apepwroy, f. Frauenn. Inser. 1899. Aehnl.: 
“Apaperos, Ob netadel, 1) m. Atbener, Inser. 144. 


"(Auervntos ſteht 2687.) 2) f. Schiffename, Att. Seew. 


—2X 
"Anepıpıvös, Chaldãer, vorfündflutlicher König, Syn- 
ecll. 39, b. Euseb. chron. p. 5 ed. Mai Amemphsinus. 
‚5 (moraudg), bor. (Pind. P. 1,181) 
"Apdvas, a, ähnt. Saulmwaffer, periobifher Sup i in 
Sicilien (Gatane), j. Iudicello, St.B. ». Katavn. Bei 
Streb. 5, 240°. 

}, acc. nn», bei den Aegyptern ber Ort, wo—⸗ 
Bin! nad dem Tode die Seelen tommen, Plut.Is.u. Osir.29. 
m — auf einer Muͤrnje 

aus Kyme, Mion. 8. vı, 6. 

’Apevrivos, Amentinus, Bein. der Volumnier in 

Rom, D. Sie. 11, 84. 
s, ug, 0, b. Sync. p. 78, ec 
u.1öl,c Nr u. auf der Infchr. der 

Memnonöftatüe, ’Aptveß, f. Ahrens Dial. ı1, p. 580, 
K. von Aegypten, 1) ber 18ten Dpnaftie, Maneth. b. 
Ios. c. Ap. 1,15. 2) der 19ten Dynaft., ebendaſ. 1, 26. 
82. 3) der 2iften Dynaft., Syncell. 78, c. — auch 
Memnon genannt, Syncell. 151, e. 

m. für “Ausurtos, w. ſ. auf einer 
Münze aus Magnefla, Mion. I, 150. 

m. Mannen. auf einer fprifhen Münze, 
Inser. 4666. 

"Aypepris, aus Diospolie, K. der Aegypter (12te Dyn.), 
Maneth. b. Sync. 69, c. 

’Ayspla, 1) eine Römerin, Plut. parall. min. 25. 2) 
Et. in Umbrien, j. Amelia, Strab. 5, 227, Plut. Mar. 17, 
Pol. 8, 1,54. 8) St. in Bontus, Strab. 12, 567. 2 

, (6), m. Habenicht, aus Macrtonien, 
grammarifcher Schriftfteller, Atb. 4, 176, e, ö., Schal. zu 
D. 11, 754, 8. u. u Ap. Rh. 2, 192, 8. 

"Apapıunuavds, DMannan., Orelli 8047. K. Achnl.: 

"Andprpvos, m. Obneforge, Uthener, Inser. 194. 

‚Aydpıov = ="Ausola s.2. Ew. "Apspivos, St. B. 

pıotos, m. Bollmann, ein Mathematiker, 
Br. des Stefihorus, Procl. zu Eucl. 

"Apeptraı — “Ounpidas, (ol), ein indiſches Volt, 
Nonnos. in Malal. chron. p. 456, 24 u. Phot. cod. 3. 

"Audprns, ou, (8), (Habeniht?), Diympionite 
aus Elis, Paus. 6, 8, 1. 

"Apereis, Echweiter des Amcnophis, Königin von 
we (18te Dynaft.), Maneth. b. los. o. Ap. 1, 15. 

Apeivay, wvog (?), m. Inscr. Lam. &in Curt. A.D. 





Aptuo 


’Apeveias, m. ( Tauſcher, vgl. duedonaden), 
Inser. b. Keil Inser. boeot.n. 2. 

"Andöue, m. (?), Name auf einer Münze b. Mion. 
vu 156. 


Ar 
Apı 
Sie 272, 24. 
en — —X öko, Suid. €. 
* Au⸗ooc. 
"Apkerparos, ©t.i in Sicilien unweit der Norblüfte, 
— Cie. Cic. Verr. 8, 48, Apd. b. St. B. Ew. 
‚rtvos, St. B., Cic. Verr. 8, 89, Torremuzza 
tab. 15, 0.1, Eckhel. dn. 1, 197, Infär. auf Vaſen, 
R.Rochette, 5. &. Mutiorı — 
des Heracles, Apd. 


— —— 
27,8 $ 

"Apgerrpis, sdos, ww, 1) f. a). des Dtanis, Gem. 
tet Zerret, Her. 7, 61. 9,109, d., Plat. Alc. 1, 128, c, 
Piet. superst. 18. b) T. "des Drpartet, Bruderetochter des 
Dart, D.Sic. 20, 109. ©. "Auaarpsg. c) T.u. Gem. 
teb Auarerxes. Heracl. Cym. b. Plut. Artax. 28-28. 
2) m. ein Berfer, Aesch. Pers. 820. 

"Apgropldar, Nachkommen dee Ametor, Ath. 14, 


aus b. 

eo05, m. Musterlofe, lyriſcher Dichter 
wu dırke, Ath. 14, 638, b. 

Amalo ot. *Obnemalel, 1) S. tes 

Sariu⸗ Artetier, Her. 6, 127. 2) Athener, Inser. 286 
_. a, Andoc. 1, 65. 8) ein Arditeet, Gruter 
Imer.p.688, 5, 6, Reines. Inser. Cl. x, 3 p. 597 falfch 
Amiatrus gefäjrieben. 4) auf einerapollonifchen Münge, 
Min. ırı, 818. 
ade fee Stadt in Armenien (Mefopotamien) am 


Mannon. —"4usvtas, Insor. 1526. 
üros, Etillfried, thenet, Inser. 169. 
, 26, Gaſtell in Sicilien b. Agyrion, D. 


"Aglöne, ou, m. (-—), Krug, Trojaner, Qu. 3m. 9, 
18%. — Suid. 
"Apıldume, ov, m. Ecptbe, Luc. Tox. 88. 
2 tous, m. Mannen. auf einer Münze aus 
Xess, Mion. ini, 260, vielleicht Kalkızkös. 
‚. Anixou —— Inſel im rothen Meere. Ew. 
t. B. 


« (D.Sic. 11, 21. 26, 11, d., Plut. Tim. 

23, 8ekol. Lac. p. 216, 8), od. ou (Pol. 1; 27, 8.,D. Sic. 
18,7128, 18, $., — 5, 11, Suid.), » App. Sie. 
$. Hazozb. 2. Lib. 24, 8. "Anlixap, einmal (App. Sic. 
2)es6 'ApDiyxas u. 8. D. Sic. 11, 20 einmal ’ApQ- 
—* wos, (6), Hamilkar, puniſcher Name, 1) ©. des 
Summe (nach Andern des Mago), farthagifcher Suffet in 
Exitien, Her. 7, 165, 3., Pol. 1, 24. 27, 8., D. Sic. 11, 
26 19,71, — Piut. Tim. 25, D. Cass. fr. 48, 21, 
Polysen.5,7,9. 2) mit dem Bein. Bapgzag, Pol.1, 56, 
6 D.Sie.23, 14, 5., Plut.Cat.8, App.Sic. 2,4. Hannib. 
2. 3) ein terthagifcher Nauarch, Pol. 8, 95. 8, 8, App. 
Lb. 24. 30. 4) Untere, Pol. 86,2, Apr. Lib. 68. 70, 


"ApOdapos, m. R. der Ehafbäer, Abya. b. Syncell. 


P-8,b. 
"Amdpaposßoxos, E. des Nabocstroforus, K. von 
Babylon, Abyd. 5. Euseb. pr. ev. 9, * 
ArDevper, Bolt ern SRer, Prisc. Pan. fr. 1,T.ıv, 
P led Moll 
"Apikos, (n), Eichholz, Fleden bei Orchomenos in 
Areebien. Pans. 8, 13, 5. iv. ’Aplıos, St. B. 
"Apıvaßdn, Kehr. Name (1 Sam. 7, 1), Suid. Bei 


‚befir, Eust. Epiph. b.Euagr. 8, 85, Proc. 


"Appaviza, 73 
Ios. 6,1,4,8,— 8,1 ”. —— ov, N.T.Matth. 
1, 4. Luc. 8, 88 "Ayı 


"Apıvdxar, f. Aviviè a; 

Aꝛlveot (?), Volt in Theflalien; von ihnen follten 
vie Aminesevites in Italien ihren Namen haben, Arist. b. 
Philargyr. zu Virg. Georg. 2, 97. 

"Antvisöns, falſch für Aueswsddns, w. f., Athener, 
Isae. 4, 8. 

"Aypivias, äol.= "Aueivlag, w. ſ. i) Thebaner, S. 
des Demotiet, Inser. 1584. 2) "Au. Tıuwvıog, Orchom. 
Keil Inser. boeot. 2. ©. Ahrens int, 1, 190. —— 

Aulveos, . Fluß in Arkadien, Paus. 8, 29, 5. 

"Apıvlov, Beffer, nad) Conj. Inser. 1574. ° 

”ApıvorAdis, gen. Eos, äol. = "Aumvoxküc, w. ſ. 
Inser. 1568, b. (Tanagr.) Dav. 

’Ayıvor\dtos, Batron. Inser. 2 b. Keil Inscr.boeot. 
(Orchom.) 

"Anıoss —"Aunaös, Suid. 

"Auıa, Et. —— Aucioera, Marcian. b. 
StB. Ew. "Analog, 8 t.B. 

"Anioöe, oö, [03 nach St. B. auch m. Sichel⸗ 
burg, fi. — von Audo), anſehnuche Küs 
fenitadt in Pontus, Kolonie der Athener, (Arr.per. 15,8, 
Plut. Luc. 19) u. nad) Scymn. 917 der Phofäer, früher 
"Evsen genannt, Hecat. b. Eust. Il. 2, 868, Strab. 12, 
548, j. Samsum.; Arist. h. an. 6, 22, ö., Strab. 2, 68. 
12, 548 ff., ö., Plut. Pomp. 88. Luc. 14, 8., D. Sic. 19, 
57,8 ,Polyaen. 7,21, D. Cass, 42. 46, App. Mithr. 8. 
db. eiv. 2,91, d., Ptol.5, 4, 8,8, 9. Gm.” 
of, Strab. 12, 544,8., „Plot.Lue. 19, ð., Arr.per. 15, 1, D. 
Cass. 42,48, Luc. maer. 22, 9..(fem. ’Apsoyvij,Insgr. 
818) ober ’Apweeis, dov, App. Mith. 88, u. Ant- 
ouog, St. B. Das Gebiet ’. Strab. 12,548, u. 
"Apınia, St. B. s. Fapılav. Ms Ad). —æſ 
Arist, mir. ausc. 48. 

‚Aylorrpns, m. Berfet, Acsch. Pers. 21. 

in Schol. Il. 6, 168 u. Palaeph. 29 
auch A gefäjrieben, lytiſch Tocigac, ſ. Plat. 
mul. virt. 9, nach Schol. IN. 6, 170 = Joßarng, K. in 
Lycien (Garien), Il. 16, 828 u. Schol, Apd. 2, 8, 1, Ael. 
n. an. 9, 28, St. B. Zıdden, N. 

"Anire, I Gem. des Ratinus, D. Hal. 1, 64. 

’Aytrepvov, 5. D.Hal. 1, 14. 2,48 ’Ayu Ami- 
t. der Sabiner, j. Amatrica, Strab. 5, 228, 
Ptol. FR 1,59. Ihr Gebiet ‚Apırapviin, £ Strab. 5, 2. 

’Apiruos, m. Inscr.. 1798. 

"Ayırpoxdöne, m. K. der Inder, Hogeand. b. Ath. 
14, ein f 

A (richtiger V St. in Arabien am 
— ae 2) Et. in Lufitanien, 
Ptol. 2, 5,8. 3) Et. in Mefopotamion ="Aurde, Ptol. 


b, „18. 10. 

(9 ’Auntdaga, in tab. Peut.: ad Me- 
dera), Et. in 264 * von Theveſte, j. Kellah at 
Snsan, Ptol. 4, 8, 80. 

m. (Mütterlein?), Freund des Dionpfius 

von Hal icarnaß, D.Hal.de Lys. 1.de Dem.et Arist.tit.,ö. 

Zeusfeft in Athen, Hesych. Nach Corfini u. 

p- 804 u. Böch Staatsh. 11, 259 —="Auueiria; Shmiht 
dermuthet "Auallöy ot.’ Audi, Ratt delaber Anoi. 

(tätiger Rabbat Ammon), feüherer Name 

von Philatelpbiain Syrien, w.f.St. er —XRXXX 

s = "Auueutvng, w.f. 

ren „b. 8 — — (08), arabifches 

Bolt nordöſtl. von Paläftina, Ios. 1, 11, 5. 5, 7,7, 8. 

Alex. Polyh. b. Euseb. pr.ev. 9, 80. St.B. s. navor. 
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Ihr Land 7 "Appavirıs, sog, Ios. 4, 5,8. — Nach 
Ios. 1, 11, 5 fo genannt von "Apyavos, ©. des Lot. 
oöyrog,— "Euuaoss, w. f., Ios. b. Iud. 
4„1l, 2.4, 8,1.7,6,6. 
f. Mutter, a) Amme der Artemis. b) 
Bein. der Epbele u. der Demeter; Hesych., Et.M.84. ©. 
Lob, Aglaoph. ı1, 822. 

‚Appäras, Ort in Baläftina, los. 7, 1,8. - 

’Appdos, Sand, S. des Koröbos, Pater, Thuc. 
3,22. 

’Appepivns, u. Maneth. b. Sync. 69, c u. 60 0 
"Aupastuns, ov, od. Syncell. (chron.) p. 128 "Appe- 
vonfs, 78, b ns, aus Dioepolis, K. von 
Aegypten, a) ber i2fen Dyn., Maneth. b. Sync. 69, c. 
b) der 19ten Dynaft., Maneth. b. Sync. 78, b. DD) der 
88ften, Maneth, 5. Sync. p.128. 

"Appdvay, X. der halbier, Abyd. b. Sync. 88, b, 
Beros. t in Eus. chron. p. b. 

Amme, Mutter, f.Hesych., Frauenn., ep. 
&d. 668 (vu, 388), — Inser. 1211, 5. Achnl.: 


"Appuavds, Dichter der Anthologie, Inc. 111, P.98 ff., ° 


zım, p.840. 
f. Amme, Brauenn., Inser. 2748. 3445,b. 
‚Appıyos, ein -Sranfe, Menand. Prot. fr. 8. 
"Anpırdosens, ov, ein Parthyäer, Satrap Alesans 
ters, Arr. An. 8, 22, 1. 
> Infel bei Taprobane, Ptol. 7 7,4, 11. 
ee *Mütterden, Srauenn., Inser. 2843. 
"Anpos, Sandthoff, Mannen., Inser. 8004. 
"Apulrms, m. Sandwell, 81. in Ghalcbie, He- 
gesand. b. Ath. 8, 884, e. 
Aupor, (ji), Sandt, Ort in Kephallenia, Herod. 
in Schol. Od. 5, 96, — in der Nähe yon Rhobus u. 
Boyscos (in Karien), Aeschin. ep. 9, 1u.12, 11. 
— od, = Zeig "Auuor, Her. 2, 12, Att. 
Inser. b. Meier schol. 1861 n. 48, Arist. b. Hesych. 
Dav. Adj. =="4unoivsos, Phil. Bybl. in 
Eu. pr. ev. 1,9, f.’Auoög. 
woros, Sandbrint, St. in Eypern beim j. 
Gapo della Grega, Anon. st. mar. magn. 804, Ptol. 
5,14,8. . 
—R St. in aethiopicu, Iüb, Maurit. b. 
Plin. 6, 84. 
"Appdöns alyıakös, Sandgeftade, inCorfita, Ptol. 


8 28 

‚ wvos, voc. "Auuaw (Pind. fr. 7), (8), 
1) Zeus Ammon in Libyen, ägyptifches Wort, Her. 2, 
42, d., Pind. P. 4, 28 u. Schol., Plat. Polit. 257, b, Ar. 
Av. 619. 716, Inser. in Bödh "Staatsh. u, &. 256, 9. 
Sein Drafel u. Tempel, (die Dafe in der libyfchen Wüfte), 
j. Siwah, Her. 1,46, d., Plat. Phaedr. 275, c, Apd. 2, 
4, 8, D. Sie. 20, 100, Plut. Is. u. Os. 9, Q., wird oft bes 
geichnet durch als ob. EvAuumvos, D. Sic. 17, 49, Plut. 
Lys.20, ö., Arr. Ann. 7, 14, 7, Paus. 5,15, 11, Theophr. 
h. pl. 4, 8, 5, Strab. 17, 790, d., doch auch blog mit (6) 
"Aupev, Strab. 1,66.17,818.888, d., Plut-Alex. 72. def. 
orac. 2, 8., Theophr. h. pl. 5, 3, 7, Arr. An. 7,28, 6, 9. 
Er wird als Sohn des Zeus u. der Pafiphae angegeben, 
Plut. Agis. 9, u. von Zeus unterſchieden, Anth. app. 281. 
Zugleich gilt er als Vater Alexanders, Paus. 4, 14, 8, 
Arr. Anab. 4, 9, 9, ö.. Luc. d. mort.14, A. Bei Nonnus 
beißt aber aud Sol Aßvs "Aupor 40, 892 u. ebenfo 
Arysbes Ammon 18, 871. 2) ein Hirte, nach welchem 


« ber Gott benannt fein foll, Paus. 4, 28, 10, Eust. zu 


Dion. Per. 212, Hyg. p. str. 2, 20. 8) ein König von 
Lybien, D. Sic. 8, 73. 5, 44, ber ala Halbgott berrfchte, 
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Maneth. b.Synoell.is, e. 4)ein®eometer,verben Umfang 
Rome maß, Olymp. Theb. b. Phot. cod. 80. 6) Bein. 
des Hipponifos i in Athen, Heracl. Pont. b. Ath. 12, 587, 


a. 6)64, sup mröhs; i in Ammonisca, Ptol. 4, 5, 83. 8, 
15, 16. 7) 4 vos od. BaAldevos dxoa, Lundfpige 
von eibyen, b. 17, 884. 8) "Aumrvos mölss, St. 


b.81.Ginpphos, G- Einifo) an —** der Syrte. Ptol.4. 

8, 42, — ähnl. ein "Aupwvos Gods (dAcog) an der 
großen Sprte, Sexl. 109. 9) Apuwvos (vjcog), Infel 
b. Antipgrgos Marfa Tobrouf), Anon. st. mar. magn. 
88 — ähnl. in Schol. Plat. Tim. p. 427. 10) "Auue» 
(wahrfh. Auueiria), ein Beft in Athen, Hesych. ©. 
Bödhe Staatsh. D 259. . 

’Aypbvaor, tb, Tempel bes Ammon, St. B. 

„Appamia, 1) Landſchaft in Libyen; au Name für 

ganz Xibyen, St. B. 2) anderer Name der ägypt. Statt 
Barätonion, Strab. 17,799. 8) Bein. der Here in Elis. 
Paus. 5, 15, 11. I Frauenn. auf einer alt. Grabſtele 
gefunden 1858, K. 
’A 62, N, 69, 1)a) 4 — mit u. 
ohne yo = "4upwvla, Ptol. 4, 6, 28. 88, u. b)vom 
Dratel nuevvaxı dnarı, Pallad.66 (vii. 687.) 2) 
(£ö) "Aupwvsaxöv,a)— 5’Auno, vom Drakel, Btrab. 
7, 829, fr. 1. b) To @Ans Au, das Ammonieffalz, 
Din, b. Ath. 2, 67, a. 

"Anpevuavs, Grammatiter, Suid. u. Damasc. v. 

Tsid, 60. ©. "Aupuvsog. 

ados, 1) Adj. libyſch, Eur. Alc. 116. 
2) Name eines heiligen Schiffs der Athener. wahrfch. der 
Salamis, welche feit Alesander, dem Sohn Ammon, fo 
genannt wurde od. vielleicht wegen ber Theorie zum Am⸗ 
mon, Arist., Dinarch u. Philochor. in Lex. rhet. p. 
676, 2, Ulp. ad Dem. 20, 171 u. Meier dazu. Vergl. 
Müll. fr. hist. ı1, p. 121. &.4 arts. 

"Appövior, (08), Ew. ber —S Ammonia in 
eigen Her. 2, 82. 181, ö., D. Sic. 10, 88. 17, 50, 
App. prooem, 1, Paus. 3, 18, 8. 9, 16, 1, Luc. d 
mort. 18,1. 

"Appövıos, 1). Regent von Marathos, D. Sic. 88, 6. 
— Freund Aleranders in Antiochien, Ios. 13, 4, 6, — in 
Aegypten (B. des Königs), ep. ad. IX, 674, app. 161. — 
6 Bagxaiog, Pol.5,65. 2)Athener, Anaphiykier, Inser. 
587.— auf athenifchen Münzen, Mion Ir, 117, 8. 111. 
540. 8) Kuͤnſtler u. Gelehrte, a) Steinfchneider auf einer 
Gemme bei Raspe p. 239, Nr. 4510. b) Dichter der An⸗ 
thologie (IX, 827. xı, 201), Iac. ım, p. 154. c) ram» 
matifer, Schüler des Ariftarch aus Alerandrien, Ath. 11, 


-476 f., d., Schol. Il. 10, 898, Harp. 5. 4uaLöveo», 


ein Anderer: Verf. devocab. differentia, um 389 n.Chr. 
3) Peripatetifer aus Alerandrien, Lehrer Blutarchs, Piut. 
Them. 82. qu. symp. (Berfon des Gefprähe) 3, 1... 8, 
8, 1.9, 1,1.deeidelph. 1;—de adulat. et am. 31. def. 
or. 4, Porph. v. Plot. 20.— ein ®latoniter, Lehrer des 
Plotin. Porph. v. Plot. 8. 14. — Ammonius Saccas aus 
Alexandria, Suid. — ©. des Hermine, Damasc. v. Inid. 
74,5. S. Fabr. bibl. gr. v,712 ff. 
"Aynnevlov a) dxzgwrigsor inArab. fel., Ptol. 6, 7, 
9. b) Hnyal in Eprenaica, j. Birel Bescher, Anon. st. 
mar. m. 82. 
% 4, ersdcw.f., »)Adj."Aun.Edons, 
Eur. El. 784, u. ng für dıßun, Alex. Tan. egt 
B. s. Asßön. b)Name bes heiligen Schiffs, Din b. Harp. 
"Ayva, Lamm, Laodicerrin,. At. Inſcht. Ross 
Dem, Att. 197. 
"Ayvalos, 
min. 19. 


2Zämmel, Manntı., Plut. Cat. 


Anvat 


Auret, axoc?, m., K. in Libyen, Lysim. in Schol. 
Pind. P. 5, 108. 
"Apıda, ein Wind, —'OgYövorog, Arist. vent. 
‚Ayvadı, ſ. Auwfas. 

Y „7 Elslöosc, Hesych. (Schmidt vers 

uxtbet Aunsasas ot."Auwnds, w. f.) B 

Aprachs, övoua dgous, Suid, f."Auwsaus. 

"Aprlas morascs, b. App.Mithr. 18 u.Suid, 6 ’A- 
preds notauos, Lam mbach, Hl. in Baphlagonien, 
wetl. vom Helys, Strab. 12, 562. g 

" dog, Bein. der Eileithyia, RufusEphes.p. 
#5. Auvis oc. 


ons vırklous, Dryassös, Inser. 115, 
— ringe tank — 

Aprirds, oö, ep. oie (6), Lammbach, Hafen⸗ 
Yay in Ansfos auf Greta mit einer Grotte ber Eileithyia, 
j.Anifet, Od. 19, 188, Strab. 10,476, Paus. 1,18, 5, 
am dluſſe gleiches Raınens, j. Gartero, Ap. Rh. B, 876, 
Som. 8,115. 18, 251, Suid., St. B., Eust. u Dion. 
en us — D.Per.498 u. ein Berg, f. 

unse. Dav. "Apvıols ayyn, Ap.Rh. 8, 881, u. die 
Fiajayapken Auialdes — Call. Dien. 15, u. 
denwisig, ebend. 162 u. St. B. 

Apriey, Zimmermann, Hirtenname, Alciphr. 


Apobs, Lamm, Mannsn. auf Delos, Ath. 4, 178, 
% (Bikes. 7, 1, 4 kommt ’Ayvav u. 3, 3 "Auvoos 
ee avos, als Name eines Sohnes Das 

Apaßebs, fus, m. Wechsler, 1) athenifcher Ci⸗ 
taxtı, Plut. Arat. 17. de virt. mor. 4, Ael. n.an.6,1. 
"23,30, Polyaon.4, 6, 1, Aristeas b. Ath. 14, 623,.d. 
9) Ram Bofeivons, Lycophr. 617. 

Geichenheim), St. der Magneten, Ba- 
Wer.h.81.B. Em. ’Ap6 SB. 
Apölies (6), b. Strab. 5, 229 °, Adıos, röm. 
Auen Pak Pick. 6. D, Hal, 1, Ei ö., Auth. 8, 
1, tt, Nieol. Damasc. fr. 69, D. Sic. exc. 6. ed. 
KEIL, Cononin Phot bibl, 456. 
(8), (etwa wie *Amalger, b.i.in 


di Kapferteit ohne Tadel), Spartaner, a) Her. 9,58. 71. 


Bi. Plat, Arist. 17. — b) Plut. Sol. 10. 

= "Auövsas, Koronter. Ross Morgenbl. 

IS .656,b. &. Keil Inser. boeot. LVII. 
F ovog, (nr), m. Hergefelle, Tro⸗ 

mei. 5 ), m. Hergef 

‚Anopaios, m. R. der Derbiler, Ctes. (86, 6, 81). 

oo, m. ®erfer, Her. 5, 121, Thuc. 8, 5. 
3, And, 3,29, Harp.; b. Ctes. 86, a. 30 Saterfürft. 
b. Plut. de anima 11 “, , 6. Hie- 
nd 657 u. in d. Hdfehrr. von Anon. st. mar. m. 273 
b. Prol. 5,2, 8 “, in Anon. st. 
M.m.282.284 auch —— ’Auovpyla), 
bee, im Plar. wahrfcheinlich mir den benachbarten In« 
kn ei Goſchrr. Auovpysas) (ähni. wie 
Ruppeilene, f.8t.B.) eine der fporadifchen Infeln, 
“Alad Heyxaanu. Yuyia genannt, St.B., j.Morgo, 
58, Strab. 10,487, Plut. Demetr. 11. de Alex. 
fet.2,5, Heracl. fr. 19, Polyb. fr. p. 1177 v.81 ed. 
East. ju Dion. Per. 528. — Ew. ’; I, doch 
Okar.in 8L.B., Androt. in St. B, . doxeatvn u. Inser. 
at schol, 1851, p. 5 °. u. Nicol. in 
AB. Adj. "Auspyıros, St. B. Dav. z& 
——* toftbarc rothe Kleider, Plat op. 18,p.368,0, 


"Anspoy,n. Et. in Großphrygien, j. wahrſch. Sevri- 
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hissar, Strab. 12. 576, Ptol. 5, 2, 23, Hieroel. 697. 
&w. "Aynopıebs, St.B. ot. "Anopıavös, Mion. VII, 501. 
"Ayoplrıs, 7 bvoua nölswg, Suid, ».’Auapirsc. 

” 08, 6, Notalier, Herrſcher in Arab. felix 
(473 n. Thr. ©), Malch. Philed. fr. 1. 

“ tor, die Amoriter, Stamm der Ganaaniter in 
Juda, los. 4, 5,2, Et.M., Suid. Benannt von ’. 
batos, ©. Canaans, Ios. 1, 6, 2. — Suid. 5.’Auupsor. 

"Apos, Et. in Katien, Alex, Polyh. b. St. B. Ew. 


- "Apıos, St. B. 


Aposyria (7’Auourxic), Et. in Afrite (Siwah). 
Pol. 4, 8, 42. N 
5 ſos, K. von Argypten (Dyn. 87), Ere- 
tosth. in Syno. chronogr. p. 128. 

’Anoökuos, (6), b. Sync. 192 “Auowkog, ter röm. 
Amulius, Plut. Rom. 8. parell. min. 86, App. reg.1, 
Polyaen. 8, 1, 2, D. Cass. fr. 4, 10. 11. 

"A f. "Auopyos. 

"Anotpios Teipwr, aus Italien, Phleg. Trail. fr. 29. 

’Apoßs, ö, 1) ägppt. für Auge», Hecat. b. Plut. 
Is. et Os. 9, Suid., Socr. 4, 28. &. "Auoög. 2) ein 
ägypt. Maaß, Schol. Dem. 24, 180. X 

£ „St. in Dacien, Ptol. 8, 8, 10. 

"Aumducvös, m. Mannön., Orelli 918, K. Aehnl.: 

"Ayumelldas, ov, m. Rebmann, Argiver, Thuc. 
5, 22. 

’Apmeltvos, m. Rebmann, Mannen., Antiph. , 
6,85. Aehnl. 

’Apwöuos, m. Suid., Theophyl. ep.. 82. 

’Apwels, (dos, f.*Rebenködchen, a) Heärenn., 
Luc. d. meretr. 8, 1. b) $rauenn., Arist. 8 (vı1, 457). 
Aehnl. 

Et f. puella, Plaut. Rud. 

—— Rebmann, Inser. 297; Alciphr. 
8, 80. 

% of, Reber, Bolt in Libyen, Alexandr. 
Delph. in Schol. Ar. Plut. 925. 

"Apwe\des, *Weinreidh, Nonn. 11, 380. 

"Apwe\os, ov, Rebenftod, 1) m. a) Worgebirge 
am toroneifchen Meerbufen in Macedonien, Her. 7, #22, 
Ptol. 8, 18, 12. b) Borgeb. u. Gebirge auf der Wefttüfte 
von Sames, auch Kardapsos-äxga genannt, j. Capo 
Dominiso, Strab, 14, 687 (10, 488), Pol. d, 2, 80, 
Agatbem. 1,4. c) Landfpige u. Et. auf Kreta, j. Gap 
Salomon, Ptol. 8, 17,4. d) Borgebirge u. Et. in Eye» 
naica, Scyl. 108, Agroet. b. St. B., Hesych. e) Borgeb., 
Hafen u. St. in Ligurien, Hecat. b. St. B. — Em. ’Ap- 
elvos u. Aurelites. 2) m. mythiſche Perſon, Ge⸗ 
Tiebter des Bachus, Nonn. 10, 178, d. — Ar. in 


‚Phot. lex. s. Avasos. 3) f. Humazıyade, Ath. 8, 


78, b. 

’Aurdeov, wros, m. Rebmann, Mannen., 
Theophyl. 80. 

"Apen, nöd, 1. St. am Ausfluß des Tigris 
in den perfifhen Meerbufen, Her. 6, 20. Ew. Ap- 
watos, St. B. 

"AwsAudros, m. röm. Amplistus, Athener aus der 
alamantiihen Phyle,Insor. 286. ImN.T. iſg. "Apmäl- 
as, Rom. 16, 8. 

"Aymwksos, m. (nad) Letronne "Ayelos), Name auf 
einer milefifhen Dlünze, Mion. ııı, 163. 

"Aprpärla, ältere Form (f. Eust. zu Dion. 
Per. 498), an deren Etelle etwas vor Ol. 104 "Aynßpa- 
xia, wette 

‚Apmwpaß, f. "Außgas. 

’Auönläns, gen.ep. sw, Ap Rh. 1,1108, m. Am» 
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pyrfohn d. i. Mopfus, Hes. sc. 181, Ap. Rh. 1, 1088, 
d., Orph. Arg. 951. 

Aumvt, vxoc, ö, in Schol.Ap.Rh. 1, 65 u.Ov.Met. 
5, 110 aud) "Apaerwkos, ov, m. Heub ner, 1) S. des 
Pelias, V. eines Agenor, Paus. 7, 18, 5. 2) S. dis Ti⸗ 
taron, ein Lapithe, B. des Mopfos, Orph. Arg. 129, 
Paus. 5, 17, 10, Schol. Ap.Rh. 1, 65, Ov.Met. 12,450. 
3) ©. des Japctos, Ov. Met. 5, 110. — ein Benofle des 

Phineus, Ebend. 185. — Vater des Phemios, St.B. 8. 
Pnula. 

"Aynpa, ö, B. des Mofes, Ioann. Antioch. fr. 11,5. 

"Appdp, ©. des Glath, Abraham, Alex. Polyh. in 
Eus. pr. er. 9, 21. 

"A, Frauenn., Inser. 4670 bei Edeſſa. 

X —— (Mandelbeck), Name einer Babes 
anftalt bei Antonia, Ios. b. Ind. 5, 11,4. 

"Antöpımwos, m. Krade, Arhener, Inser. 165. 

’Antödv, vos, St. in Bäonien am Arios, I. 2,849. 
16, 288 u. Schol., Arist. ep. 47 (Anth. app. 9). Später 
ABvdasv genannt, w. f., Strab. 7, 880, fr. 20.23. Ew. 
2 —8 St.B. 

Apvfav, ähn!. etwa Köftlin, kl. St. in Karien, 
zwiſchen Herallea u. Alabanda, wahrſch. j. Baffi, Strab. 
14, 658, Ptol. 5, 2,19. . 

Anvbar, m., bor.—"AuvScdor, Pind. P. 4, 228. 

’Ayntdäovla, f. cin Theil von Elis, nad Amythaon 
benannt. St. B. A 

"Antdäovldc, (01), Nahtommen bes Amythaon, Hes. 
fr. 168 ed. Didot, Pind. fr. 149 (170), Nicol. Damasc. 
fr. 88. — Könige von Argos, Strab. 8, 372. (Bei den 
Latein. au Amythaonius vom Melampus, Virg. Georg. 
8, 550, Colum. 10, 848.) 

’Autbdev,ovos, (Befell vom Aysus b.Hesych.?), 
©. der Tyro u. des Kretheus, B. des Dielampus, Grünter 
von Pylos, Od. 11, 258, Apd. 1,9, 11, Pherec. (u. 
Asclep.) in Schol. Od. 12,69. 70. 15, 225, Dieuch. in 
Schol. Ap. Rh. 1, 118, Paus. 5, 8, 2. 6, 17, 6, D. Sic.4, 
68.69, St. B. 

’Ayuvlev, wvog, (6), 1) ion. = "Auusde, w. 
ſ. Her. 2,49. 2) Athener, Meisreuc, Dem. 57,87. — 
Eimyyusvs, Att. Ecew.X, c, 148. 

’Apvien, T des Aftyages, Satrapen von Medien 
(Euseb. nennt fic Amuhia), Alex. Polyh. b. Syncell. 
p. 210, b. 

Auxeiq, T. des Salaminos in Cypern. Gem. bes Ka⸗ 
ſoe, nad welcher eine Gegend bei Antiochia Auvxn. bes 
nannt war, ſ. d. Folgde. Paus. Damasc. b.Malal. p-198. 

"Antans To— nedlor xakovuevor bei Antiochia, 
Pol. 5, 59. 

’Aypteka, f. (nad) Hes. duuxälg = yAuxös, üdüg, 
alfo Hulda), 1) T. der Niobe, Apd. 3,5, 6, Paus. 2, 21, 
9. 2) eine Laccdämenicrin, Amme des Themiſtokles, Plut. 
Them. 1. Lye. 16. 3) = ’4uxieı, Sosib. b. Zenob, 
1, 54. 

"Antn\üßdev, Adv., aus Amyclae, Pind. N. 11, 44. 

"Antxkar, (af), (-.), (Schönau, f. Pol b, 19 
u. 5. Auvxda), alte St. Lakoniens am Eurotas, b. j. Sla⸗ 
vochoöri, mit einem berühmten Tempel des Apollon, Il.2, 
584, Pind. P. 1,125 (wo es Zafonien ſelbſt bezeichnet). 
11,48, ö., Eur. Tro. 986, Ar. Lys. 1299, Xen. Hell. 6, 
5,80, Ap. Rh. 4, 1702, 3., Strab, 8, 868 ff., Paus. 8, 
18,7.19,6,9. @w. ’ApurXaueg, ol, Xen. Hell. 4, 
5, 11,Arist.in Schol.Pind.1.7,18, Paus. 3,2,6. 10,1, d., 
auch "ApurAator, Xen. a. a. D., (Theocr. 22, 122 fem. 

"duvxiala), od. aud) "ApurAatrng, St. B. Adj. "Apv- 
xAatos, ala, ep. aln, gen. ep. 040, Nonn. 2, 88. 48, 
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587, ö., Simon. 48, A., insbef. Bein. des Apollon u. 
war ö’4u. — Apollon, Paus. 3,19, 6, ferner des Hyar 
£inthos, Nonn. 11, 365 12,160, A., des Kaſtor u. Polv- 
deufes, Ov. Her. 8, 7, der Aphrodite, Nonn. 48, 6. Dah. 
"Auexirlorgı Ssoicer, Anth. app. 219, die Gegend 5 
"AuvxActog vouös, Nic. Damasc.fr.86. — 2) St.in Las 
tium, öftl.von Terracina. Virg. Aen. 10, 564 u.Serv.bagu, 
Plin. 3, 5,5. Bon ihr hieß ein diſch üuvxiavög, Ath. 
8, 121,2. 8) eine Art Schuhe, welche vornchme Leute 
trugen, Theoer. 10,85 u. Schol., Suid,, bi Hesych. 
Auvxiaidss genannt, vgl. Poll. 7, 88, wo es b. Bekk. 
Auvxdãdec heißt. 

"Anöxkaite, amyklaiſch d. i. lakoniſch ſprechen, 
Tbeocr. 12, 18 u. Schol. J 

’Apurkatov, zo, Heiligthum bes Apollon in Amyelä, 
Thuc. 5, 18.28, Strab. 6, 278, Epilyc. b. Ath. 4, 140, 
a, St.B. 

’Anörkasov, 70, Et. u. Rhede in Kreta, St. Bf. 
Aubxaci- 

"Anuekatos, m. Schonauer), ein Bildgießer (Ol. 
75), Paus. 10, 13, 4. 

"Anörkas, gen. meift e, doch Simias b. St. B. =. 
"Auoxias u. St.B. s. Aaxedalum aud arros, f. 
Eust. 295, 15, B.A. 1188 u. 1185, (6), Süß, 1) ©. 
des Lacerämon, Erbauer von Ampclä, Apd. 3, 10, 8, 
Paus. 8, 1,8. 7,18, 5. 10, 9, 5, Arist. Miles. in Schol. 
Pind. P. 8, 14, Pberec. in Schol. Od. 4,22. 2) ®. ber 
Reancita, Apd. 8, 9, 1. 8) B. der Daphne, Phylarch. b. 
Plut. Ag. 9 u. Parthen. erot. 15, a. 4) ein Edüler tes 
Blato aus Heraclen, Ael. v. h. 8, 19, Aristox. 6. D.L.9, 
7,n.8. S. Auvxaoc. 

"ApucMlöns, („—— ), ©. des Amyclas d. i. Hyacin- 
thus, Ov. Met, 10, 162, K. 

"Apunkos, m. —’duuxies, w.f., Schuͤlet des Blato, 
D.L.8,1,n.81. 

Auvxor, (vvv), m. gen. cp. 0:0, Ap. Rh. 2, 1, 8., 
tod auch ov, Ap. Rh. 2, 186, Amalo d.i. ohne Makel, 
1) S. des Vofeidon, K. der Bebryler in Bithynien, Ap. 
Rh. a. a. O. u. 5., Plat. Legg. 7, 796, a, Apd..1, 9, 20, 
ö,, Luc. d. deor. 26, Orph. Arg. 660, 9. 2) Sohn des 
Ophion. ein Gentaur, Ov.Met.12, 245. 8) &. des Prias 
mus, Gefährte bes Aencas, Virg. Aen. 12, 509. 4) ein 
Troer, B. des Mimas, Virg, Aen. 10, 704. 5) Ort in 
Bithynien mit einem Heroon von Amycos, Androet. in 
Schol. Ap. Rh, 2, 159. 

"Apikobövos, m. d. i. Polydeules, det den Amy⸗ 
cus erlegte, Opp. Cyn. 1, 363. 

"Aybnrnpes, ol, Breffer, beſonderes Volt in Inte 
dien, Megasth. b. Strab. 16, 711. 

"Aptuvns, ov, Stammpater der "Apupvalsı, St. B. 
s. Alysoteios. ©. das Blgte. 

"Apypvo, (Amaler, Tabellofe), Volk in Epirus, 
Rbian. b.St.B. fagt aud) "Apupvalos u. — vada; St. B. 

’Apı = Auvuvos, Volt in Epirus, Proxen. 5. 
8t.B.s. Xeovia. 

’Antpev, ovos, b. Suid. ’Ayyudv, ovos, (ö), 
Amalo, a) Mannsn. auf einer eryihräiſchen Münge, 
Mion. 8. vı, 217. b) Etammvater der Auvuoreg, Adj. 
”Auvuwveiog, Suid. 

"Apyparn, f.(-—— ), Amalie, 1). bes Danaos, 
nad älterer Sage (Nonn. 41,158 u. ff.) der Venus u. des 
Adonis, auch Verve genannt, Nonn. 41, 11, Geliebte des 
Poſeidon, M. des Nauplios, Ap. Rh. 1, 187, Apd. 2, 1, 
4.5,8, Streb. 8, 368, Paus. 8, 87, 1.4, 85, 2, Pherec. 
inSchol. Ap.Rh. 4, 1091, Luc.d, mar. 6, Aristid. or. 8, 
p- 47, Orph. Arg. 203, Christoph. ecphr. (Anth. ı1, 





"Apupavor 


60), — Komödie des Nicocharis, Mein. 1, p. 258. 2) 
Duell u. Bach (Rorauös) bei Lerne, benannt nach der 
Danaide, Paus. 2, 37, 1. 5, 17, 11, Strab. 8, 371, Apd. 
2,5,2. Davon Auvuchv⸗c üdare, Eur. Phoen. 188, 
das lernãiſche Gemäffer, ſ. Eust.11. 4, 461. 8) Caſtell in 
dtt Landſchaft Elis, Plut. mul. virt. 16. 

"Apöpsror, ein thracifches Volt, Hyg. fab. 198 u. 
252, K. 

’Aniwavdpos, m. mit ber Nebenform (Pol. 4, 16). 
"Apiyds, dat. G, Wehrmann, 1) Athener, Plat. 
Tim. 21,c. 2) Zürft der Athamanen, Pol. 16, 27. 17, 1, 
ö, D. Sie. exc. 23, Strab. 9, 427, App. Maced. 8. 8. 
877.13. 17. Dar.: 

’Aptvavrpldaı, b. Hesych. "Apuvaräplar, cin 
thmiiches Prieſtergeſchlecht, in welchem das Prieſterthum 
tes Heros Kekrops erblidy war, Ross Dem. Att. 6. 

"Apivlas, ov, Wehrer. Athener, Ant. 6, 12, 
Wadxrer, Berfon in Ar. Nab. 31, 5., ſcherzhaft A Ag. 
91.—E. des Sellos, Ar. Vesp. 1267, Suid.,— des Pros 
nen, Ar. Vesp. 74. 

"Apivöpaxos, m. Wigmunt d. i. im Sampfe 
Küpat, Ardener, ©. eines Philofrates (Barnder), D, 
L10,2.10. Bgi.Inser. att. 1 Curt. — aus Rolonus, 
Inser. 183. 


re Balburg, d. i: fchügend (im Kampfe), 
uberiſcher Schiffename, Att. Serw. ıx, d. 86. 

"Apwos, mythiſche Berfon bei den Phönigiern, Phil. 
BybLin Euseb. pr. ev. 1, 10. 


» Bariner, thesprotifcher Volksſtamm 


(Rkian.) u. Arist. b. St. B. 
y "Anbvras, ov, eiymal auch (Strab. 17, 840) “ 
m Rn so, Her. 5, 17. 7, 178, b., (d), 
Qunre, 1) Tacetonier, a) Am.ı, ©. tes — 5 
Aczanders I. K. von Macedonien, Her. a. a. O. u. b. 
Pind. fr. 86, Arist. pol. 5, 8, 11, Alex. Tyr. b. Sync. 
261,d, — ein daven abflammenber in Aſien, Her.8,186. 
bAmll, ©. des Aridäus, nah D. Sic. 15. 60 des 
Thartaleos, B. Philipps, Xen. Hell. 5, 2, 12, d,, Thuc. 
2,48, Dexipp. b. Sync. p. 262,d u. 268, a, Isocr. 4, 
136, ö., Aeschin. 2, 26 ff., Dem. 7, 11. 49, 26, 8., 
Inser. 1571, 9. Adj. davon zo "Apövrıov Ipod», von 
tıa Sybnäern errichtet, Schol. Dem. 1, 5. c) S. tes 
Services, Schwiegerfohn Philipps, Polyaen. 8, 60, 
‚Pat, fort. Alex. 1, 8, Arr. b, Phot.p. 70, b, St.B. s. 
Bpazissa. d) ein Truppenführer Bhilipps, Dem, 18, 
73, Plat. Dem. 18, eın Anderer, 1sxgög genannt, Arist. 
8.5,8,10. e) Zruppenführer u. 9. unter Alexander d. 
& «)&. res Antromenes; Arr. An. 1,8, 2.3, 11,8, 
8, D. Sie. 17, 45, ö., feine Truppen 05 dugpi Auvv- 
tey.Arr. An, 1,15, 1. 8) &. des Arcabäss, Arr, An. 1, 
12,5.14,1, 3. y) ein Anterer, Arr. An. 1,7,1. O — 
Bater et Balakroß, Arr. An. 1, 29, 8, es Softratos, 
Arr. An. 4, 18, 8. &) ©. des Nilolaos, Anführer der 
Eogkanzı u. Valtrianer, Satrap von Baltrien, Arr. An. 
4.17, 8. 22, 8. 1) ©. des Antiohus, macebonifcher 
Mädtkinz im Heere des Darius, D. Sic. 17,48, Plut. 
Alex. 20, Arr. An. 1,17, 9, d. g) ein Macedonier, ven 
Arierathes töttete, D. Sic. 31, 28. 2) K. der Piflden, 
App. b. civ. 5, 75, d. 8) ein Rhodier, D.Bic. 20, 98. 4) 
Stautsfgreiber bei Dejotarus, fpater K. von Galatien. 
Strab. 12, 667,5. , D. Cas. 47, 48, ö., Plut. Ant. 61. 
63. 5) Epbeſiet, ©. eirtes Hellanikus, Pankratiaſt, Paus. 
6,4,5. 6) €. eines Zoppros, Thespier. Rangabo 827. 
7) Atzener, Schiffsbaumeifter, Att. Scewefen p. 94, — 
ein Ehwager des Leocrates. Lyc. 22, 6. 8) ein Pierier, 
S. tes Krates, Herrſcher über Theffalien, Porph. Tyr. b. 
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Eus. chron. Armen. p. 180. 9) ein Hirt, Theoer. 7, 2. 
— ein Anderer Ascl. ep. (v, 185). 10) ein Schriftfteller, 
wahrfch. Begleiter Aleranders des Gr., Ath. 10, 442, b, 
Ael.n.an. 17, 17. Dav. 

’Apvvrävös, m. Geſchichtſchteiber zur Zeit des 
Kaiſers M. Aurel, Schol. Pind. Ol. 8, 52, Phot. 
cod. 181. 

"Aptvrixos, m., Dimin. von ’Auvvras, Schmeichel⸗ 
wort (Mungel), Athener, D. Hal. Din. 18 (wo die 
Herr. "Auvvtixog), oft ="Auvvdag, Theoer. 7, 182. 
Qgl. Maced. ep. 28 (v2, 80), Phil. ep. (VI. 88), ad. 
(var, 821). ©. Ahrens Dial. 1, p. 216, Keil Inser. 
boeot. p. 88. 

"Apvvropldar, Nachlommen des $igon.e. 1, Pind.Ol. 
7,42. Qgl.Ov.a.a, 1, 887. 

"Apivrop, 0005, m. Helfert, 1) &. des Orme⸗ 
nos, B. tes Phönir, I1.9, 448. 10, 266, Plat. Legg. 
11, 981, b, Apd. 2, 7,7. 8, 18, 8, Strab. 9, 488, 4.; 
nad) Achaeos in Schol. Pind. Ol. 7, 42 Entel des Or 
menos, ©. des Pheres, nach Hellan. 6. D. Hal. 1, 
28 ©. des Phraftor. 2) Sohn Philipps, Antip. ep. ' 
(vır, 238). 8) ®. des Hephäftion, aus Bella, Arr. An. 
8, 27,4. Ind. 18, 8. 4) Staatsmann in Athen, Fex⸗ 
&uc, Aeschin. 2, 64, d. 

’Ayivoy, Helfert, Athener, Ar. Eccl. 865. 

’Apspyıor, ein feytbifcher Volkaſtamm, äfll. vom 
Aralſee, Her. 7, 64, Hellan. b. St. B. Ihr Gebiet 
4 —8 Hellan. b. St. B. 

Apopixq — Auvooc, Suid. b. St.B, 

"Apvpis, sog, m. Dürtbronn, ein weifer Spbarit, 
Her. 7,127, Ath. 12,520, 2. Sprichw. war Auvpss ue- 
veras, der Weife gilt für einen Thoren, Suid., Diogen. 
8,26, Macar.1, 95. Doch fagte man auch Gciuvo⸗c 
ualveras, East. ju 11.2, 595, f. Oduupsc. 

"Apvpov, Dürrenberg, Gebirge in Ghaonien, St. 
B. s. 4l£agos. 

"Anupos, ou, p0et. 030, (»»—.), Dürrbah, 1)m. 81. 
in Theffalien, welcher in den See Bobeos fällt, Hes. fr. 
19 b. Strab. 9, 442, Ap.Rh.1, 596. 4, 615; an ihm lag 
To xaAovusvov "Apupıdy medior, Pol. 5, 99, St. 
B. s. ’Iwixös. 2) f. ©t. Theffaliens, b. Suid. ’Ayle- 
osxn, f. oben, Et. M.,St.B. Ew. ’Apvpebs, doch auch 
"Ayupatoi, St. B., Eupol. b. St. Bau" "Apupor (I. 
Inser. in Ephem. archaeol. 2619 ’Apvpuis, K.), fem. 
"Ayvpnts, Adj. ’Auvorjios, St.B. 8) Terfonenn, m.a) 
©. des Bofeiton, eın Argomaut, nach welchem bie Stadt 
benannt worden, V. des Jolkos, St. B. s. v. u. 8 
Iwaxds. db) ©. des Böotos, St. B. 0. Madseds. c) 
ein Hebräer, ©. des Pharefos, Ios. 2,7, 4. 

’Apyı ‚m. 1) Name von mehreren -ägypt. 
Königen, fo a) = Pfammenit, Ctes. b. Phot. cod. 78. 
b) K. von Megypten, zur Zeit des Artarerres, Her. 
2,146. 3, 15, Thuc. 1, 110. 112. c) @ntel beffelben, 
Saste, Kön. der 28 Dyn., Maneth. b. Sync. 77, a u. 
76, a, (wo’4uvgrsog lebt). 2) ein Argiver = Moptss, 
w. ſ. Theop. b. Harp. 8. Mögtss u. Suid. 6. Mögrng. 

"Apvoris, Nebenfluß des Ganges in Indien, Me- 
gasth. in Arr. Ind. 4, 5. 

"Ayvris, f. T. des Aſtyages, Ctes. fr. 50, nad 
Din. . Ath. 18, 609, a '4vodtsg ——— Pe 

, St. in Tpracien, Hesych. Viel. t. 
— 

"Audärns, m. Starkloff, S. tes Antiphates u. 
ber Zeurippe, D. Sic. 4, 68. 

£ val, Theop. b. St. u. Eur. Herc. fur. 898 


"Aypabala, Soyl.01 "Auparaton, "Rundfeau, ©t. 


’Appaval 
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in Theffalien am j. Golf von Volo, St.B. 2) St. in 
Doris, Hecat. u. Theop. b. St. B. — Ew. "Apdavaios 
u. An⸗avaus. St.B. & 
"Anbävaf, |. "Apdıävaf. 
A v,b.8t.B.—bem dolgdn. Ew. "Apdafirme. 
A dos. ww, i Amwardac, macedoniſche 
Landſchaft am linken Ufer u. an der Müntung tes Arios 
(Wertar), Pol. 5, 97, Strab. 829 u. 380, fr. 11 u. 
23, Ptol. 8,18, 10. 14. 
’A, ‚ag, Tugendreid, Zrauenn, Nic. 
ep. 8 in Mein. del. onth. gr. ©. p. 139. 
"Andäpns, acc. zp, (6). (nad Hesych. dupeens 
= Inıparıs, alfo etwa Volbrecht), Epartaner, 
Plut. Ag. 18— 21. 
’A, ‚xos,m. Volbrechtel, Böotier, Inser.1673. 
"A , Amberg, Et. in Meffenien, Faus. 
4,5,9, 8. Ew. "Aydebs, St. B. 
N „rö, Heiligthum des Amphion außerhalb 
ter St. Theben, Xen. Hell. 5, 4, 8, Arr. An. 1,8, 6. 
©. "Aupsor. 
— beißt Athene Lycophr. 1168. 
? , m. Hietapytnier, Inser. 2382, 


’Audrivep, 0005, m. Bollmann, Inser. 921. 
— jpns, acc. n, m. (Runde), ©. des Poſeidon 
u. der Kleito, Herrſcher in Atlantis, Plat. Critia. 114, b. 


‚m. Ründerath, Thafier, Inser. 1261. 

’Andla, f. (Umlauf). Frauenn. aus Lebadea, 
Keil Inscr., boeot. n. 18. 

"Apdıäin 7. äxga, *Umfee, 1) Sandfpige in 
Attita, Strab. 9, 895. 2) M. bes Rhodiers Cleodorus, 
Qu. Sm. 10, 222. 

’Ap$läkos, m. Amſee, ein Vhäafe, Od. 8,114. 
128, Paus. 10, 25, 8. 

’Anduävaf, axtos, m. Landolt d. i. im Lande 
(einge) herrſchend, 1) K. von Lycien, Apd. 2,2,1,= 
Iobates, Schol. Il. 6, 200, ®. der Anteia, Pherec. in 
Schol. Od. 11, 325. 2) ©. des Antimachus, Paus. 8, 25, 
10. 8) ®. des Octylos, Pherec. u. Schol. Il. 2, 586, 
wo man "Aupdvad lieſt. 4) Athener. Inser. 169. 

2 ‚m. Ampbiaransfohn, d.i. Alc- 
mason, Ov.Fast. 2, 43. \ 

"Aydräpäos, (8), dor. (Pind. O). 6, 20, 5.), "Apdrd- 
pnos, Pind. N. 9,57 aud im dat. ’. (v1), 
ion. (Her. 1,46, .) ’. , u. fo auch bei den 
Atitern u. Spätem abwechfelnd mit "Augsdigmos 
(Aesch. Sept. 569, Hecat. b. Ael. n. an. 18, 82, 
Ephor. b. Strab. 10, 462, Pherec. in Schol. Il. 5, 126, 
Hermipp. in D.L. 2,7, 17, Strab. 9, 849, ö., Plut. 
Arat. 8, d., Luc. Alex. 19, Hesych. Miles. fr. 16), eigtl. 
von beiden Seiten erfleht, alfo etwa: Barlich, ©. des 
Difles (b. Hyg. f. 70 des Apollon), berühmter Scher u. 
X. von Argos, Od. 15, 244, Her. 8. 91, d., Thue. 2, 
68.108, Xen. Cyn. 1, 8, Plat. Axioch. 868, a, Apd. 
1,8,2,8., 9. — Oft vorlommender Titel von Komds 
dien, 3. ®. des Ariſtophanes u. Plato, Mein. 1, p. 167. 
468. 472. — Er Hatte ein Heiligthum (Traumorafef) in 
Theben, Her. 8, 184, ö., u. viell. auch Plut. Arist. 19, 
doch befonders bei Dropus (Harma), Paus. 1, 84, b, Ö., 
Plut, parall. min. 8, 6, ö.. Dicaearch. Mess. fr. 6, Di- 
caearch. Hell. 6, welches zö ”. v bieh, 
Strab. 9, 404, Suid. Dah. !s’Aupidgew (Her. 8,184), 
Plut. orac. 5, u. iv ‘dupsagdov, Paus. 1, 84, 
8, D.L. 2, 17. 8, 17.— In feiner Nähe befand fi eine 
Qucle ’Augpıagdov unyn, Paus. 1, 84, 4. 2, 87, 6, 
Ath. 2, 46, c, St. B. s. "Agua, dab. "Aydıspaa 
Aostog, Euph. b. St. B. s. ’Nowrrös, vergl. Arat. ep. 

. 


"Appugaov 


(zur, 129). Auch nannte man die Gegend medor Au- 
Psagäov, Non. 18, 60. — Außerdem Hatte er bei By— 
jany ein Heroon, Hesych. Miles fr. 16 u. in Argos, 
Paus. 2, 28, 2. 8, 12,5, u. zu Athen eine Statue, Paus. 1, 
8,2. ee ee om au um in —— 
hießen nscr. in Ephem. archaeol. 2558, 
u. im gen. plur. auch Aupsepdwr, Philhiſt. Hefte 
12, K.). 

’Aydlas, m. *Ringsum, 1) ein Epidaurier, Thuc. 
4,119. 2) Philoſoph aus Tarfus, Plut. qu. symp. 2, 1, 
12. 3) Athener, Dem. 45, 16, 6. 46, 5. — Auf, einer 
athenifhen Münze, Mion. ı7, 117. 4) ein ſchlechter 
Wein, Nicostr. u. Sosier. b. Suid. u. Ath. 1, 81, e, 
Hesych. u F fäliehen) 

"AndiBaros, (= äuptyasog, "Erbumfhlicher), 
Bein. des Vofeldon bei den Kyrenäern, Tzetz. ad Ly- 
cophr. 749. 

in „f »Doppelleben, T. des Belops, M. 
des Eurpfiheus, Pherec. in Schol. Il. 19, 116. 

Re , b. St. B. u. Eust. Hom. 297, 
24 auch "Apdıylvuov, Rintleben, St. in Triphv⸗ 
lien, D. 2, 898, Strab. 8, 849, Apd. b. St. B.; na 
Antim. b. St.B. u. Hesych. viel. ="Aupae, w. f. 
Em. ’Apdıyevadrns u. "Apdıyevebs, St. B. 

’Aydlyovos, m. Adelfon, Mannen., Cod. 5, 5, 
1,K 

’Apdıyöfes, b. Hesych. falſch "Aupıyolevs, 
Hinter, Bein. des Hephäftos, f. Lex. (Hom.) u. san 
für Hephäftos felbft, Hos. opp- 79, fr. in Sobol. Pind. 
2 4, 95, Nonn. 5, 580. 18, 177, 8., ep. (XIV, 109), 

uid. 

‚"Apdiöbpas, ayzos, tings bewingend, alfo &y 
rich d.i. an Siegen reich. 1) ein Held von Cythera, 
1. 10, 269. 2) ®. des Klyſonymus aus Opus, It. 28, 
87, Apd. 8, 18,8, Philost. u. Hellan. in Schol. Il. 2, 
14. 12,1. 3) K. in Gpaltis u. Cubda, Hes. opp. 652, 
Plut. sept. sap. conv. 10. comment. in Hes. 86. 4) S. 
des Lycurgus in Artadien, Apd. 8, 9, 2 od. des Mleos, 
QArgonaut, Ap. Rh. 2, 1048. 1, 161, Pans. 8, 4, 8, 
Ariseth. in Schol. Il. 4, 819, nad Schol.D. 2, 608 ©. 
bes Artas. 5) &. des Buflris, Apd. 2, 5, 11. 0) ®. ber 
NRaupidame, Hyg. fab. 14, — des Kiotius, Pherec. in 
Schol. Eur. Or. 11, — Großvater des &urpfiheus, Schol. 
n. 19, 116. 7) Diener des Erechtheus, Nonn. 37, 466. 


Andapon, m. Volkmann, 1) Elcer, Pol. 4, 
75,86. 2) ®hoter, Inscr. 1729. 


. „m. Handt (db. i. Geſchidlichteit). 
Athener (Prospaltier), Inſchr. zu Athen in der Kirche 
Meydin Havayla, K. 

2 , m. Erich, ©. des Aftolos, Thebaner, 
Apd. 8, 6, 8. (Bei Paus. 9, 18, 6 heißt er Asphodilos.) 

x , das röm. Amfidius, Plut. Coriol. 22. 
08, Wirth, ©. des Orchomenos, Hes. 
fr. 47 b. St. B. s.’4onAndov, Eust. I. p. 272. 19. 

’Ayudblöoior, * Liffingen, Et. im triphyliſchen Elise, 
Xen. — ne Ew. ebenfo, Be 8, 2, 25. 
4,2, 16, 8t. B. Das Gebiet ij "AydıboAls, idog, Strab. 
8, 841, 00. "ApdıSoAla, @bent. 8, 849. 

A , Umlauf, eine Gottheit, Aesch. b. 
Hesych. Ueber das Keſt der ’. f. Lex. 
— — f. Vollthau, Brauenn., Cod. 2, 
‚5, 


, m. Gchert, Megarer, Thuc. 4, 119. 
1, Rebenform von "Aupeloy, vergl. Lob. 
au, Phryn. 872. Paralipp. 28. 

Ayudupdev, |. "Augsdgaoc. 


TEE 
g m. »Jährlich, Bein. des Dionys 
fe, TER Den. 
— Jah rlich, alte unedirte Inſcht. 
». Muf. der erh. Gefelfäaft, k. 
’Awdsödiros, m. Blümner, Freund bes Marcias 


nus aus Heraclea, Mare. Heracl. ep. peripl. Menipp. 
prooem. (Augssalsis als Briefter in @phefus, Heliod. 


1, 22.) 
"Andıbla, cp. "AugsFän, (von beiden Seiten götte 
lchen Urfprungs, alfo etwa: Gudrid), 1) Bem. des 
. Autolgtos, Od. 19, 416. 2) em. des Adraſt, Apd. 1, 
9, 18. 3) Gem. des Lycurgus, Apd. 1, 9,14. 4) Gem. 
36 einmifchen Königs Aeolus, Plut. parall. min. 28, 
Stob. for. 64, 35. 5) T. des Cycnus, Gem. des Zenos, 
Hocat. b. St. B. =. Tivede. 
sBos,sv,(6), Erich, 1) ©. des Apollon. 
'aflis, Ap. Rh. 4, 1492, Alex. Polyb. in Schol. zub. 
irre; Herdn.m.uov. ME. p.11, 19. — Anführer 
der Gegtensen, Nonn. 14,191. 2) Thebaner, Paus. 8, 9,8. 
„ m. Öuthrie, 1) — dem vorigen 
DTebanet, Plut. Lys. 27. de gen. Socr. 4, 88, überh. 
Berfen des Geſpraͤchs. 2) ein Mythograph, Harp. s. 
Zaßel. 8) Spottname eines athen. Demagogen, Ar. 
Ach. 46, 3. 
—&8 f. Schnelle, eine Nereide, I. 18, 42. 


— — ————— — 88, 9, 
. die Erti.). Et in Photis, Her. 8,38. Ew. . "Aye 
Jan. St. B. i 

Appichna, Bollmar, 1) — Auplxare, Paus. 
10,3,2u.838, 9, St.B. 2)T. des Arifton, Schülerin bes 
Nietin, Porph. v. Plot. 9. 

m. Bollmerz d. i. Vollmars, Athe⸗ 
wer, Inser. 165. — ®. eines Sophocles, Sunier, Poll. 9, 
- 43; D.L. 5, 2,n. 5; vergl. Ath. 18, 610, e. 

"Apduck: 4oug, m. Vollmar, 1) Spartaner, 
€. Gais Fans, 8, 16,9. 2) Thespier (7. Baccovoc 
’4u@szäng), Keil Inser. boeot. n. 5. 8) Athener, ©. 
aues Bythetorus, "Eopyieüs, Inser. 115; "Alunexn- 
der, Att. Seew. x, c, 54. — Sunier, Ross Dem. Att. 
5, Dioxipp. b. Ath. 8,100, e. 4) Mannen., Theoer. 
. (v1, 840), (1). 

(6), Bollmar, 1) Troer, II. 16, 818. 
N&Euböer, Tyrann von Ghios, Paus. 7,4,9, Hipp. b. 
Ath. 6, 259, b. 8 

"Andunphrus, ovs, ion. 205, acc.n», Leuthold, 
%.i- uber die Leute (herum) waltend, 1) alter König von 
'Exaos, Her. 8, 59. 2) Athener, a) Geſchiqhttſchreiber, 
At. 18,576,c, D.L. 2, 8, n. 15. b) Rhetor, zur Zeit 
&ucalls, Plut. Luc. 22, Long. subl. 8,4. c)aufathenis 
fürn Rüngen, Mion. 8. in. 560. 8) Titel einer Kombd⸗ 
die des imphis, Mein. 1, p. 405. Mi 

m. Alwin (rings erwählt, alfo Aller 
— D.L4 6,n.19. 


, (od), u. in Inſcht. Insor. 1688 fo 
wie . Münzen auch "Apdixrioves, *Umfaffen 
Qt Thermepylen), f. Anaxim. b. Harp. it. Apostol. 
2,70, Androt. b. Paus. 10, 8,1, Hesych., nad Ans 
deten yon "Aupsztvor, w. f., benannt, Paus. a. a. 
£, Barp., Said., 9. d. h. die zum Gultus eines Gottes 
u. ya tem Schute deſſelben verbundenen Bälter, bie 
dasa euch in politifcher Beziehung zuſammenhielten. 
Der belauntefte Bund der Art war 1) der im Frühjahr 
Rh in Delphi zum Gultus des Apollo u. im Herbſt 
tm Anthela bei den Thermopylen zum Gultus der Des 
weter verfammelnde. Cr umfaßte 12 Bölter, näml. 
tie Jonier, Doloper, Theffaler, Aenianen od. Oetäer, 
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Magnsten, Malier od. Melier, Phthioten ob. Adhäer, 
Dorier, Pholeer od. fpäter Deiphier, Lokrer, Böotier, 
Berrhäber, Aeschin. 2, 116, Paus. 10, 8,2, Theop. b. 
Harp., Suid., 9. ©. Her. 2, 180, d., Echembr. ep. 
(Anth. app. 258), marm. Par.,%. Es hießen nun aber 
auch die Abgeordneten der Bunbesftaaten "Augıztdo- 
veg, Aeschin. 2, 117, 8., dah. 5 ävdoss’Aup., ebend. 
8, 119, u. ihre Berfemmlung n ouvodog ob. To ownd- 
des» ty ’Aug., Acschin. 2, 115 u. Dem. 18, 155, 
u. wurden andere als die eigentlichen Geſandten Bylas 
goren u. Kieromnemonen) mit bazu genommen, ExxAn- 
ola zur Auꝙ., Aeschia. 8, 124, od. To xowor Tov 
"Aup. Aeschin. 2, 189, Dem. 18, 154, u. ihre Befchlüffe 
14 av "Aupextudvor Söyuare, Dem. 5, 19. 18, 
154. 19,68. — 2) ein weiter iſt der Amphiltyonen⸗ 
bund von Kalauria, ſ. Aupsxtvorla. 8) der gu On⸗ 
heftos, f. "Aupsxtvorsxos. 4) der zu.Delos, (Gultus 
des Apollon), zu welchem die Bewohner von Myconos, 
Syros, Tenos, Geos, Seriphos, Jos, Paros, Jcarog 
Naros, Andros u. Caryſtos (auf Eubda) ‚gehörten, 
Marm. Sandw. in Bödhs Etaateh. 2, p. 214 u. ff., Ath. 
4,178, b. Bel. Thuc. 8, 104. — of "Aupextüonsg, 
Komodie des Teletlides, Mein. 1, p. 87. 

nrvovebe, ein Abgeordnetet ber Amphiltyo⸗ 
nenverfammlung fein, Inser. 

I, Nabern, T. des PHthios, Gem. des 
Aerios, Pherec. b. St.B. s. Aatıov. 

(9), Amphiktyonenbund, a) im All« 
gem. (od. einer in Urgos?), Paus. 4, 8, 2. b) ber 
von Kalauria, (Gultus des Pofeidon), an melden Here 
mione, Epidauros, Aegina, Athen, Prafid, Nauplia u. 
das Minyeifche Orchomenos Theil nahmen, Strab. 8, 
874. c) ber von Delphi u. ben Thermopylen, Isocr. 
5,74, Dem. 5,19. 11.4, D.Hal. deDem. etArist.10, 
Plut. Them. 20, 9. Bei Schol. Dem. 5 ön08. zonos 
dvr i Eiddr, xowör tor 'Elkılyar dixaszgsov. 

j. 0v, ) adj. mit yonuaren, 
Inser. 1688, vönor, D. Hal. 4, 26, leod, Dem. 28, 
88. 40, @yopd, Scymn. 601, odoznue, Strab. 9, 
420, suvodog, D. Hal. 4, 25, ovvedela, Plut. Them. 
20, u. „Nrihw. von einem griehifäen u. gerechten Ge⸗ 
Tißte: "Augpsxtvorsxör auvidgsor, Apost. 2,70, — 
den u. dixas, Plut. Cim. 8, Dem. 18, 822, #0- 


"pdasıs, Dem. 18, 158, zöhtuog, Dem. 18, 148, 


Aöyog, Buid. s. To oxocũ⸗ u. buAlaxog, v. Isoer. 
12.b) subst. to—x6y — Augsxtvorla, u. jwar von 
dem zu Oncheſtos, (Gultus des Pofeidon), Strab. 9, 
412. 
’Apducrvovis, Moc, fem. zum vorigen, 1) eine 
um Ampbiktyonenbunbe gehörige St., Aeschin. 2, 115. 
116. 2) eine Bhyle in Thurii, D. Sic. 12, 11. 8) Bein. 
beri in Anthela verehrten Demeter, Her. 7, 200. 
„ovog, (8), Naber= Nachbar, 1) S. des 
Deuealion u. der iß vrrha nach Einigen Autocht hon u. Grũn⸗ 
der bes Amphiktyonenbundes mit einem Heiligthum zu An⸗ 
thela, Herrſcher in Thermopylä, Locri ob. Athen, Her. 7, 
200, D.Hal.4,25, Apd. 1,7,2.8,14,6, Plut.am. narr.3 
(gu. symp. 8, 4,4, hier viell. Amphitryon), Paus. 1, 2, 
5, 5., Philoch. b. Ath. 2,88.c, Scymn. 588, Eust. Il. 
p- 277,17, Plut. qu. gr. c. 15, St. B. s. buaxog, Ar- 
menid. in Schol. Ap.Rh. 1, 551, Marm. Par., 9. 2) 
Athener, Ross Dem. Att. 184. 8) ein Mitglied des 
Amphbit wonenbundee, Dem. 19,111, A. 
, 09, Xoon, Suid. 
A la, f. Binteldaufen, Landſchaft in 
Atarnanien, Thuc. 2, 68, Pol. 22, 8, Plut. Pyrrh. 6, 
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Dionys. Hell. 46. Die Bewohner AugAoyos, Thuc. 
a. a. O., Pol. 17, 5, D. Sic. 81, 18, Strab. 6. 
271. 7,821, ö., Polyaen. 8, 12, Paus. 2, 18, 5, Ptol. 
8,14, 9, nad St. B. au ’. wol. Die Haupts 
ſtadt Aoyos (16) "Apdpıkoxuöv, j. Biloki bei Neokori, 
Thuc. a. a. O., Apd. 8,7,7, Strab. 6,271, 8.,Ephor. b. 
Strab. 7, 825, Scyl. 84, Scymn. 455, App. Syr. 68, 
Piol. 8, 14, 9, Dionys. Hell. 46, Anth. app. 201, 
St. B., auch bloß "Adoyos genannt, Strab. 7,316, od. 
"Apyos "AugpsRöyov, Anth. 9, 658, od. "Audüoxor, 
Paus. 2, 18, 5, Arr. An. 2, 16, 5. 
"AndiAöxion, Bintler, Mannen., Pbot. p. 
288, 87. 
’Andloxor, 1) f. 'Aupsiorla, 2) Et. in Spas 
nien, Asclep. b. Strab. 8, 157. 
os, m. tp. 00, Winkler, 1) ©. des 
Amphiataus. aus Argos, berühmter Wahrjager u. Grüne 
der von Amphilodhia, Od. 15, 248, Her. 8, 91. 7, 91, 
«Thac. 2, 68, Apd. 8, 7, 2. 10, 8, Asclep. b. Strab. 8, 
157, Hecat. b. Strab. 6, 271, Ephor. b. Strab. 10, 
462, Scymn. 457, Strab. 14, 642, ö., Paus. 2, 18, 4, 
ö., Luc. d. mort. 8, 1, Qu. Sm. 14, 866, 9. Er hatte ale 
Heros (Arr. An. 2, 5, 9) in Sparta ein Heron, Paus. 8, 
15,8, einen Altarin Athen, Paus. 1, 84, B, u. ein bee 
rühmtes Orakel zu Mallos in Giticien, Piut. def. orac. 
45. ser. num. vind. 22, Luc. Alex. 19. Philogs. 88. 
deor.conc. 12, D. Case. 72, 7, ferner in &ctolien, 
Aristid. or. 7, 82, bab.’4u@sRoyso», Anth.ıx, 181, 2) 
©. des Altmäon, Enkel des Amphiaraus, Apd. 8, 7, 7. 
8) ein Olenier, Clearch. b. Ath. 18, 606, c, Ael.n. an. 
6,29. 4) S. tes Dryas, Gem. der Altinde, Parthen. 27, 
b. 5) ein Macedonier, Dem. 12, 8. 6) ein griech. Ge⸗ 
ſchichtſchreibtt, Clem. Alex. str. 6, p. 267, Schol. Eur. 
Phoen, 670. 7) Athener, Berfafler einer Naturgefhichte, 
Ath. 2, 54,d, Boisson. An. 1, p. 88, Plin. 18, 16, d., 
ſ. Müller fr. hist, ıv, 800. 8) &. des Lagos, Arhiten, 
auf einem Säulenfuß in Rhodus, Clarke Travels T. 
2, P.1,p. 225. 9) ein Anderer, Ath. 7, 317, s. Anth. 
vun, 118. 119 u. ff. 
"AyblAvros, 00, m. (2öfebadh?), Bl.in Samos, 
Euphor. 6.81. B. 5. ’4aowgor. 5 
„pAvros, m. Sreimann, 1) Afarnane, bes 
rühmter BWahrfager zu Bififtratus Zeit, welcher — 
ſprũche hinterlaffen, Her. 1, 62, Plat. Theag. 124, d, 
Aristid. or. 29, 22, Themist. or. 2, 26. 3,46. 20, 286. 
2) Bachiadr in Korinth, Paus. 2, 1,1. 8) aus Ghäronea, 


Inser. 1597. 

% , acc. av, b. St.B. aud) ’. 

u.” —*8 Schafhaäutl, Et. in Creta, am nördi. 
Meere, j. Almyrze, Streb. 10, 475. Ew. "Apdıpa- 
Auebe u. von Aupluake tos, St. B. Bei 
Ptol. 8, 17,7 wird aud ” As —** j. Golfe 
d’Armiro, erwähnt. ©. ’Augpsuarpıov. 

, m. Schafhäutl, Gründer von’ Au- 
vw ov, 8t.B. 

Apdlpapos, m. Echentl, S. des Poſeidon, Pans. 
9,29, 6. 

"Apdınärpuov, Mutterſtadt, b. Plin. 4, 20 Pan- 
tomatrium, St. in Kreta, in Anon. st. mar. magn. 846 
dermen t mit Augsuadsor, w. ſ. 

Xos, ov, cp. 00, m. Wigard, 1) S. 
bes Elettrhon u. der Altmene, Apd. 2,4, 5. 2) ©. des 
Kteatos, aus Elis, Heerführer der Syrien vor Troja, II. 
2,620. 18, 186.208, Arist. ep. (Anth. app. 9), Apd. 
8,10, 8, Paus. 5, 8, 8. 8) einer ber griechiſchen Heerfuͤh⸗ 
ter im trojanifchen Pferde, Qu. Sm. 12, 825. 4) ©. dıs 
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Nomion, Heerführer der Katier, IL 2,870, Qu. Sm. 1, 
281, — Lycier, Con. 6. 5) S. des Bolyrenus, Paus. 5, 8, 
4. 6) Satrap von Mefopotamien, D. Bic. 18,89. 19,27, 
Arr. b. Phot. bibl. p. 71, 27. 

Bi plovea, f. Kluge, T. des Danaos, Schol. 
IL 2,499. i R 

’Audınöduv, oycos, m. Kluge, ein Troer, wels 
chen Ajar tödtet, Qu. Im. 18, 211. 2) S. des Melaneus, 
Freier der Penelope aus Ithaca, Od. 22, 284. 24, 108. 
8) ein Genoſſe des Phineus, Ov. Met. 5, 75. 

acc.ay,m. Schwarzbad, El.in Kreta, 
der bei Amphimalla in den dortigen Golf mündet, j. 
QArmiro, Dionys. Hell. 128. 

A „ 006, bor. sus, m. Baldrich d. i. 
Sehr fühn, Koer, Nebenbupler des Pindar, Arist. b. D. 
L. 2, 5, n. 25. — ein Anderer Leon. Tar. 96 (vii, 283). 

uhöns, m. Wittig, Athener, Inser. 165. 

ei vaoTos,m. Merts, Epidamnier, Her. 6, 127. 

— votey (viel. "Aupsuvasurn) 7 Anunenp, 
Hesych. 

— vixos, m. Sigrich, Mannsname auf einer 
etetri hen — Mion. 8. ıv, 868. 

» f Umbreit, 1) eine Nereide, D. 18, 
44, Eust. Han. 1181, 10. 2) Gemahlin des Afon. 
Mutter des Jaſon, D. Sic. 4, 50, welche Untere ’AAxı- 
udn nennen. 8) T. des Belias, Gem. des Anbrämeon. 
D. Sic. 4, 58. 4) eine Böotierin, Mutter des Harpalion, 
Qu. Sm. 10,75. 

"Aydlvopos, m. Umbreit, 1) €. bes Niſos aus 
Dulichion. Freier der Penelope, Od. 16, 661. 894. 22, 
89, d., Strab. 7, 328. 2) ein Trojaner, Au. 8m.10, se 
8) Sieitier aus Katana, Strab. 6,269, Antb. 8, 17. 4) 
aegnptifcher abe — Ephes. 4, 6. 


voos, m. Wigip, Trojaner, Qu. Sm. 10, 118. 
® A — ="4Aupsiov, Play bei Theben. Plut. 
gen. Soer. 4. 
2 svıos u. "Apdroris, ſ. "Auplar. 
“, ‚m. Umlauf, 1) €. a Selagos aus 


Väfos, Bundesgenoffe der Troei, 11. 5, 612. 2) ©. des 
Merops, Führer ber Tier, II. 2, 880. 
wayos dxoe, Hartenkein, Vorgebirge an 

der Werttüfte von Gorcpra, Ptol. 3, 14, 11. 

wos, so, 1. Werda d. h. an beiden Seiten 
von Wafler umgeben, ſ. Thuc. 4, 102 (anders erklärt 
von Marfpas b. Harp.), Et. in Macevonieg am Stry⸗ 
mon, Golonie der Athener, früher Bvrda dei (Thuc. 
7, 100, Androt. b. Harp., Polyaen. 6, 58), od. auch 
Mvolxn, His, od. "Axo, ob. Aceoc Rölıy, St. 
B., Harp., 9. Sie hieß auch Koudauva u, de 
doauos, St.B. ©. Tbuc. 0.0. D.u.8. Ew. ’A, 
moM ung, gen. ov, ep. (Callim. ep. IX, 886, Dioscor. 
ep. xıı, 87) &w, Thuc. 4, 104, Xen. An. 1, 10, 7, 
A. 2) St. in Syrien, am Eupdrat, fpäterer Name für 
Thapſakus, fyr. Turmeda, App-Syr. 57, Alex. Polyh. 
b.S.B.s.v.u.s ’ Rooms, Plin. 5, 1. 8) S. des De⸗ 
mophon, Schol, Aesch. 2, 81. 4) Schiffename. U. 


Sem. ıv, f. 77. 
m. Kriegenhardt, V. bes Aftus, 
Pans. 2, 6,4. 7,4, 1. 
"Andumwos ftand nach Osann in Inser. 1569, a ft. 
"AnSınnog, w. ſ. 
I, O. ein Atanthier, Polyaen. 6, 54. 
” „05, 7 0), Wellring, T. tes Occa- 
nus, Hes. th. 860. 
» dog, acc. #9, Sondermann, 1) — 
"dugsdguos. Assch. (fr. 367) b. Zon. u. Et.M. 2) 
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tin belaaater tomiſqet Dichter, D.L. 3, n. 22, Ath. J, 
B, c, ö., Suid. ©. 1,p-408 fl. 

— ovg, m. Bollert d. i, rings hart 
a. fre 1) ßener, Acschin. 1, 66. 2) &. des 
Waphicies, Paus. 3, 16,9. 

"Apdıowe, (3), Zwifhenbergen (f. Arist. b 
Barp., St. B. u. Suid.), St. der ogolifhen Lokrer an 
det Örenge von Photia beim j. Salona, Her. 8, 32, Dem. 
13,143, 5.. 4. Em. 0’. att. (Thuc. 8, 101) 
ud qᷓc. acc. dag, Aeschin. 3, 128. 221. 237, Paus. 
44,4, aber Dem. 18, 151 eis. S. Dem. 18, 150, d., 
Auch. 3, 114, 8, Strab. 9, 426, #. Rad) St. B. auf) 

Qism. ol 4 ’Auplaang, Dem. 18, 158, 

Paus. 3,9,9. Adv. ’, , aus Umph., St. B. 

T des Maler, Entelin des Acolus, von welcher 

Ye Stedt den Namen haben foll, als deren Gründer 

abır Arist. b. Harp. an nennt, Paus. 10, 38, 4. 

f. Landſchaft van Rleinormenien, St. 

B er man aber nad den Höfchrr. Ax⸗ 
han, w.f., lief. 

, m. Sondermann, ©. des Apollo 

ut pe, von beſonderer Stäarke, Anton. Lib. 32. 

"Appuersiöas, (6), viell. Sendermann, fprihw. 

gewortener tummer Menſch, der nicht wußte, ob er 

vom Baist oder der Mutter geboren worden fei, Suid. 

— a. Anm. zu V. Diogen. 5, 12. 

Aptlerparos, m. Hermann, Wagenlenter der 
Dutcuta. Strab. 11,496. ©. "Aupvros. 

"Apfuorpebs, m. Heerführer ber Perſer, Assch. 
Pe. 328. 

* m. Ehreureich, Mannen., Ineer. in 
IE archaeol. 801, K ein Böotier, Inser. 1674, 
— mM bad, fi eb 

res, m. ittelbach, Keiner Nebenfluß des 
Bakyrz in Meſſenien. Paus. 4, 88,8. 
m.Bohrer,Milefier, Nic. Damasc.fr.54. 
„ dor. (Pind. OL 6, 179, Arion. fr., 
Thexer. 21, 55 — Soph. O.R.195 u. fr. 597 ed. D.,Eur. 
11425) "Anderpira, as, b. Didym. p. 888 ’Au- 
Pstgeitg, Raufching (anders Plut. Is. et Os. 75 u. 
wer anders Hesych.), 1) Nereide (nach Apd. 1, 2, 2. 
4,6 Dieanite), nach fpäterer Sage Gem. des Poſeidon und 
write Beherricherin des Mittelmerrs, daher wohl auch 
(eae.5. Asschin. 3, 112, Qu, Sm. 14, 644 u. Ov. Met. 
1,14, Hesych.) für das Meer ſelbſt. ©. Od. 3,91. 5, 
422, &, Hes. th. 248. Sie hatte unter anderen eine 
Stats ia Diympie, Paus. 2, 1,7, u. in Tenos, Phi- 
loch. $. Cie. Alex. adh. ad gent. p.30, d., ein Oratel, 
Piet. so anim. 36, u. erhielt Opfer, Arr. Ind. 18, 11. 
Ca 2.2) athenifcher Schiffename, Att. Seew. x, ſ. b. 
3 f Benden, att. Demos der ans 
$hylc, Hesych., St. B. — Adr. * 
spowjorw, ia Amppitr., Aeschin. 1, 101, St. B.; 
derpoesben, aus key Inser. Ross Dom. Att. 16.49, 
ıh 6 Aug. = ’Apgstgoneusüg, Crater. b. Plut. 
Arist. 26; "Augssoomivde, nad) Ampb. St.B. — Ew. 
Lys. 18,55. Adj. "Andirpomwaiog, 
Aug lag, in den laurifhen Bergwerten, Inser. 762. 
‚avog, (6), Örimold d.i.grimmig wals 
tem, agıl. cings bebrängend, ©. des Altios, Gem. ber 
Ulmene, König von Tirpnth, fpäter von Theben, IL. 5, 
392. Od. 11,266, d., Hes.sc. 87, Pind. P. 8, 148, d. 
Her.2,48, 6. Blei. — Kombrdie des Archippus, Mein. 
1, p 208. 


— — Luc. d. mort. 16, 5, 
ver. See, &r (Pind. OL8,26.1.8 [6], 66, Thooar. 


Sape'o Wörterbuch d. griech. Gigennamen. 
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18,56), m. Umphitrponsfohu d. i. Heracles, Hes. 
sc. ‚165, Theoar.25, 71, Anth. 14, 55. 
vos, ons, m. Bolbrebt, ©. des Phe⸗ 
gruß, Arist. b. Tzota. prooem.ad Has. p. 7. 
’Aydıxdpns, m. Weintich d. i. an Freunden 
(Gunp) eich, att. Zufar. Philhiñ. Hfte., K. 
ey, 0v0g, (6), Sondbermann, (fo Lobsek 
Path. El. p. 200. Nad} Eur. inEt.M. u. 8. = dupo- 
dos, alfo Wege, Antere: Umlauf), 1) ©. des Ja⸗ 
fioß, K. des böotifhen Orchomenos, Od. 11, 288 u. 
Pherec. in Schol. Od. 11, 289, Paus. 9, 86, 8, oft mit 
dem Ilgden vermengt, D. Sic. 4, 68. 2) ©. des Zeus 
(od. nach Apd. 8, 5, 5 auch des Epopcus) u. der Antiope, 
welcher Theben durch das Spiel feiner Lyra mit einer 
Mauer umgab, Od. 11, 262, Aesch. Sept. 528, Soph. 
Ant. 1156, Eur. Herc. f.80. Phoen. 115, Plat. Gorg. 
485, e, ö., Apd. 3, 10, 2, 9. — Am Himmel glängt er 
mit feinem Bruder Zethus ale Zwillingsgefim, Arat. 
Phasen. — Dentmäler von ihm in Theben u. ſonſt, Paus. 
9,16, 7. 17,2.— Adj. ”, Eur. Phoen.824, 
u. fom. ”. , — xıdage, Hesych., Inser. b. 
Goettling. Verh. d. Saechs. Ges. d. Wise. 1853, n, p- 
68. 3) ©. des Vorigen u. der Niobe, Apd. 3, 5, 6 
4) Heerführer der Epeier vor Troja, Il. 13, 692. 5) 
ein Diener. des Eptios, Qu. Sm. 10, 11. 6) ©. des Hy⸗ 
perafios aus Pallene, Argonaut, Ap. Rb. 1, 176, Orph. 
Arg. 217. 7) K. in Korinth, B. ber Labda. Her. 5, 
92. 8) ein Gentaur, D. Sic. 4, 12. 9) Knoffier, ©. 
bes Ateſtor, Bildgießer, Paus. 6, 8, 5. 10, 15,6. 10) 
Thespier, Gefchichtfchreiber, Ath.14, 629, a. 11) Breund 
des Lyco, D.L.5,4,n.9. 12) Athener, ©. eines So= 
fibios, Inscr. 116. 
, fwg, m. Becher, Bein. bes Khodiers 
en feiner Völlerei, Add. v. h. 12, 26. 
s, m. (b. Paus. u. Apd. "Auspörspes 
betont, doch f. Aristarch in Schol. Il. bt 417 u. 
Arcad. p. 57), Doppel (vgl. das Wortfpiel b. Plut. u. 
Apost.), 1) 2yfier, 1.16,415. 2). des Altınäon, Apd. 
8,7,6, Paus. 8, 24, 9. 8) Masebonier, a) S. Aleran⸗ 
ders R ®:r., Arr. An. 1, 26, 9. 8. 2,6. 6, 8. b) cin ans 
derer Macevonier, Plut, apophth. regg Philipp. et 
Alex. 10, Apost. 7, 72, 9. 4) Nach Mein. Conj. auch in 
ep. Diodor. Palat. 5, 122. 
"Audoüdis, Boden, Gigenn., Suid. (Biel. nach 
08. 17, 287.) 
, ou, ep. 00, (6), b.Callim. b. Ap. 
48 Außgvass, b. Theogn. 73 "Außgvaoos, 9. 
„w. f, Springe, 1) Heiner Küftene 
flug in Thefalien, welder fih in den ‚afäifchen 
Meerbufen ergießt, Ap. Rh. 1, 54 u. Schol. daf., Orpb. 
Arg. 190, Call. a. a. D., Strab. 9, 433. 435, St. 
B. 2) St. in Bholis, = Außogvaos, w. ſ. Em. "Ap- 
'Ap- dpörios, Lycophr. 900 u. dal. Badım. Nach St. B. 


au # 

m. Örotefend d. i. ein aufgeſchoſſner 
junger Mann, Wagenfenter ber Dioscuren, Plut. nobil. 
20, 8 (Amphytus). 

"Ayıyäyas, a, &l.an der Örenzevon Numidien u. Ban. 
retan.Caesar., j. Wed el Kibbir od. deifen werl. Arm Wen 
el Rummel, Ptol. 4, 2,1. 8,28, Mel. 1,6, Plin. 5, 1, 2. 

Apyalıs, St. im aflat. Sarmatien, Ptol. 5, 9, 9. 

m. Amalo b. h. ohne Tadel, Denn & 

Inser. 2067. 


Zenagoras 





m. Amalo, DManusn., Insor. 194. 
"Apupos, m. Amalo, Mannen. Orelli 4301, K. 
"Apuyriavss, Römer, Gonfular, Suid. 


6 


’ 
82 Anapeib; 
= "4no, aeg, w.f., Buid. 
{ * aneAtt®: Theophr. b. Ath. 2.56, f.]. 
‚Apupims, illegitimer Sohn des Bifäns, Sud. 
Urin, ıdos, 7, was Gebiet ber "Auoddalen, 
W. f., Ios.4,5,1.7,8. Aehnl. b. Buid. ’Apdpor. 
"Aydıs, [0% inderl. bebr. @igenn., Hesych. u. N. T. 


(Mast. l 

, sog (Eus. pr. ev. 10, 10, Clem. Alex. 
str. 1,22, Tatian. ad Gr. c. 69), doch auch ews (Syncell. ſt 
63, e), m. 8. von Aegypten (26. Dyn.), Maneth. b. 
Syncell. 75,d, Porphyr. abstin. 2,55, D. Bic. 1, 64. 

“Av, Gigenn., Arcad. 124, 21. (Zweifeld., f. Lob. 
paralipp. 71.) 

A „Wendeborn, früherer Name des Mäs 
ander, Plut. fluv. 9, 1. 

5 "Avaßyatvens, m. Schiffſteiget, ein Phäake, Od. 
‚118. 

"Avaßıs (b. Ptol.’Aydßıs), 1) Stadt der Jaccetaner 
in Epanien, nach Udert j. Tarrega, Ptol. 2, 6, 72. 2) 
Ortſchaft in Araypten, Porphyr. abst. 4, 9. 

"Avaßor ij "Avavor, St. Bermaniens an ber Dos 
nau, Ptol. 2, 11, 80. 

A n. pl. St. in Viſidien, Strab. 12, 670. 

A , 6, Herrſcher in Libyen, Flut. mul, virt. 19. 

"Avayalos, m. Heerführer der Türken, Menand. 
Prot. fr. 48. 

"Avayallls, 1.—"Ayaltis, w.f., Suid. 

"Ava: j8, ov, m. tömifcher Geerführer gegen die 
©®othen, Prise. Pan. fr. 88. 89, loann. Antioch. fr. 
205.206, Suid. s. trroordg. 

’Ava- , m. Amwinger, römifcher Seſandter 
an tie Türfen, Menand. Prot. fr. 48. 

’Avdyan, dor. (Simm. ep.xv,24) «, ep. (Call.h. 
Del. 122), asn, Muß, das perfonif. Naturgeſed, Plat. 
conv. 195, c. republ 10,616, Themist, or. 82, p. 856. 
In Forinth ſtand ein Altar derfelben. Paus. 2, 4, 6. 

Avayvla, f., b. Pol. 81, 21.22 (ef) "Ardyraaı, St. 
Ansgnia j. Anagni in Latium, Strab. 5,288, App.Samn. 
10, Ptol. 3, 1,62. @w. os "Arayrıras, D. Sic. 20, 80. 
“ "Ardyopßpe Ta — don, Gebirge in Libyen zwiſchen 
tim Ammonium u. der Küfte tes Mittelmeers, Ptol. 
„5,17. 

"An&yonßpor, BVölterfchaft im Iibyfehen Ammonium, 
Ptol. 4, 5, 28. 

’Arayöpe (v.1.’Avaztogie), Frau aus Milet, Suid. 
®. Zanop 

"Avdyopos, (Stenter, f. Hesych. od. Gruber. f. 
Ne Anm. zu Zenob. 2, 55), att. Heros, von welchem ber 
folgde attifche Demos benannt fein foll. Er frũrzte im Zorn 
wegen Verunehtung feines Heiligthums die benachbarten 
Hauſer od. auch nur eine eingelne Brau in bie dort befinds 
lichen Gruben, Zenob. 2, 55, Hieron. b. Apost.9,79,Suid., 
a. — Titel einer Komödie des Neiftoph., f.Dind. fr.91, u. 
tes Diphilus, Mein, 1,p.452.— Zenob. a. a. O. führt das 
Sprichw. Arayv vxsveiv (was Andereaufbiedort wache 
fende Diftelart begiehen) auf ihn zurüd. ©. die Not. baf. 

’Ava- , oöwtog, m., b. Suid. ’Av&yupos, 
Diffelhof . "Hesych. um, att. Demos am Berge 
Hymettus in der Gegend tes heutigen Vavi, zur erechthei⸗ 
ſchen (nach Sohol. Plat. Theag. p. 127 fälſchlich zur 
äuntifchen) Vhyle gehörig, Harp., St. B., Schol. Ar. 
182. — Adv. ’Ayayup , aus Anıg,, Ar. Lys. 
67; "Avayupodvräße, nah A. "Avayupodvri,in Anag., 
St.B. Em. (0) ’Ava os, Plat. Theag. 127, c, 
Lysiss 13,73, Aesch. 8, 115, Dem. 21, 200, d., Strab. 
9, 398, Paus. 1,31. 1,9. Sprichw. war von befonderer 


’Avaxela 


Srauſamkeit —— daluwv, Apoet. 2, 
Diogen. 8, 81, Bi 
'Ava ta, f. Lex. 
A: ), eine perfifche Gottheit, Btrab. 11,51‘ 
"Avdbone, St. in Aethiopien, Bion. Bol b. Plin. 6,! 
früherer Name von Ampphipokis, St. 


A, die (a. d. Meer) Auftauchende, Au 
Rei ern, Bezeichnung berlphrobite, Strat.ep. (X11,20 
n. pl, b. Buid. ’Avdfapßos, wie t 

orliegenbe Gebirge hieß, ep. Ad. 598 (1X, 195) A 

St. Giliciens, am FI. Byramus, j. die Ruinen Ar 
jarba, Ascl. b. St.B. Müngen. Ew. A St. 

"A: , a, b. Suid. A , töm. & 
fular, Gründer der vorigen Etadt, St. B., Buid, 

"Avaßa, z«, b. Amm. Marcell. 24, 1 Anathan, 
Isidor. mans. Parth. 1 ’Ayaß6, b. Theophyl. Sim 
cat. 4,90, 5,1.2 rö Pariser g Yeodgror. Geil ı 
einer Infel de Euphrat, nah Arr. 6.81. B. s. Tog 
Name von Tyros, j. Anah. Vgl. Bisavra. 

"Avadsd, St. in Palaſtina, 20 Stadien von Jetu 
lem, Ios. 10, 2 8. 

’Avale, (H), 1) eine Amayone, won welder die € 
Anäa benannt wurde, Ephor. b. St. B., Schol Il. 
189, Arr. b. Eust. ju Dion. Per. 828. 2) St. in Gerie 
ſ. das Blgde. 8) = ’Avalrıs, w. f., Strab. 16, 71 
(werd. Resart). 

"Ava, (te), Epbor. b. St. B., Paus. 7. 4, 8 u. Su 
"Arala, (h), (Hohenek), StadtinGarien(nadhSeyl: 
in 2ydien), der Infel Samos gegenüber, Thuc. 8, 72. 
75, Seyl.a.a. D. Ew. "Avarirns, Thoe. 8, 19, m 
St. B. b. Thuc.’Avadteng, u. fonft aud "Avater. Ai 
fem. Avaitris vadg, Thuc. 8, 61. 

’Avaldea, (A), "Dänefhem, 1) Göttin, mi 
Ge durch Epimenides in Athen einen Witar hatte, Pat 
1, 28, 5, Cic. legg. 2, 11, Theophr. b. Zenob. 4,3 
Ietr. b. Suid. u. Phot., Clem. Alex. adhort. ad gent. 
26. Dah. das Sprihm. Beös A "Araldasa, d. i. ai 
Unverfhämtheit hat ihr Gutes, Zenob. a. a. D., Dioge 
N), 2, 91, Plat. prov. 25, A. Wgl. jcbod) Xen. con. 
85. 2) Avasdelas xöoos, Drt in Troas (f. "Arm 
Nicol. Damase. fr. 21. 

Aveitris, f. "Avättıs: 

"Avalos, m. Mannen., 1) Obenaus, Inser. 468 
2) f. Ara. 

"Avalrıos, m. "Ohnefhuld, einer der Dei 
männerin Athen, Xen. Hell.2, 8, 2. — Ephettier, I 
ser. 147, 6, vgl. 171. 

‚Avätrıs, dos, acc. ev, b. Agath. Iustin. 
62’Avaitlda, b. Paus. 8, 16, 68 "Arasicıg, das, (f 
1) perfifche u. armenifche Gottheit, ber Aphrodite od. Ar 
mis entſprechend. Strab. 11, 512. 682. 12, 659. 15,78 
Plut. Artax. 27, Paus. a. a. D., Ael.n. an. 12,28, | 
Cass. 86, 48, Beros. b. Agath. a. a. Clem. Ale 
Protr. 1, 6, Isid. mans. Parth. 6. &. "Aral. 9 
aic xooa od. x. 7 'Av., Landſchaft in Armen 
major, D. Cass. 86, 48. 58. 

Avaxala, f. Oberndorf Gwahrſcheinlich iätil 
Avyaxcıd, i. Harp. ’Avaxasa), attiſchet 
der Hippothoontifchen Rhyle, B. A. 848, St. B., Suii 
A. Em. ’Avaxarmdts, gen. dws, —* in Ro 
Dem. Att. 50 auch ög), D. L. 7, 1,n.9, St.B., * 
Sem. x, Ross a. 0. D. — 686 ’Avannebs. Ad 
’Avaxaladev, St.B., Ross a.a.O. . "Avaxalarıy, Hal 
Suid., 8t.B. — ’Avaxalafe, St. B., welderestabelt, b 
man aud) "Avaravößıy, "Avaravadeu.’Avaxemäs[t 


—— 





’avanale; 


’Avanıdey, m. Herrig, Empmäce, Mion. ın, 262. 

— Te, Fer zu Ehren der Diotcuren. Lyso. b. 
D. Hal de Dem. grev. 11, B. A. 1454, Hosych., 
Inser. 82. 

"Ardxeov, b. Harp. B. A. 212 u. Luo. "Avanetov, 
b.Moer. ’Aydsov, to, Dswaldfen, a) Tempel der 
Diokuren in Anica, Thuc. 8, 98, Andoe. 1, 45, Dem. 
45,80, Potyaen. 1, 21, Iub. Maur. b. Harp. s. Ilo- 

7, oc, Ath. 6, 235, Luc. Tim. 10. pisc. 42. conv. 
34. W b) Gebirge in Attica, Buid. 

“Avamın, (oT), die Hochwaltenden, alfo: Ans⸗ 
welde, Name der Beiden Dioscuren bei den Athenern 
2 Griechen. Piut. Thes. 88. Nam. 18, Hesych., Moer. 
Tab. leoe vᷣc Teiy drdxosv, Euo. conv. 9. ©.”, — 


— Hoch ſtãdt, Er. in Achaja, Em. ’Ava- 


re L.Rüffer, Sehen beim Parnaß, Paus. 
1,43, 2. 

"Aracıte, m. (7) Ruff, ein- Töpfername, Raoul 
Rechette lettre a M. Schorn,, K. 

„ m. Volmer, fp. Name, Phot. 
0. b, 15. 

"Aränos, m. Herre, Slötenbläfer aus Phialot, 
Ampb. 5. Ath. 14, 629, a (Anth. app. 119). 

"Araxplev (aud, breiflibig, Hermes. b. Ath. 18, 
SIR, c), eurog, voc. xos0v, Simon. ep. (VII, 27. 
29) 1, poet. “Araxgelov, Crit. ep. d. Ath. 18, 600, 
4, Les. ep. (Anth. Plan. 4, , 806), Simon. ep. 188, 184 
(vn 24. 25), 9. on Soäwalb d. i. non oben ber 
warn, iyriſcher Dichier aus Teos, Her. 8, 121, Plat, 
Gera. 157, e. Phaedr. 285, c.5. 9., bald d 00965, 
4 13, 600, 4, ö., öxaAög, Ath. 15, 674, c, ed. d 
ius. At 10 ci, e, genannt. Adf. bavon (Ta) 

aid. 

“Avaxres, 1)="Avuxss, Paus. 2, 22,6, Ael. v. h. 
15. 2 “araxtss naides, auch von Cureten u. Ras 
bee, Paus. 10. 88, 7. 8) Hertſcherſohne, Arist. b. 


r Araxröpa, Herrling, T. des Reneleus, Schol. 
13,92. 

Aruerogte, 1.1) 5. Max. Tyr. 1, 24 flr’Avayöga. 
2) früherer Name für Milet, Paus. 7, 2, 5, — 
—V 3) f."Avaxisgor. 

, (86), Sopb. u. Eugen. b. St. B. 
"Anseröpaov, Boph. 6.81. B. aud) ’Avax , m. 
Hırtenf wand, Borgebitge u. Hafenſtadt Akarna⸗ 
miens em ambrecifhen Meerbufen, Thuc. 1,55. 4,49. 
3,3. D. Hal ı, 51, Strab. 10, 450 ff., Nicol. Dam. 
fr.38, Beyl. 34, Seymo. 459. Das Gebiet 7 "Avanro- 
ea yi. Thac. 1, 29. Em. A Her. 9, 28, 
Pan 3.23.2,n. A 1, Bt. B. Adj, Avex ro- 
puchs — 6 zeärseg, der ambraciſche Meerbuſen (doch 
Wohl nur ein Teil deffelben), Scyl. 81. 
, 36, *Anewig d. i. Bötterheiligthum, 
Lae. Tim. 23, in Phlyus, Paus, 2,14,4. 6. Lex. 

— — Herrig, &. 86 Eleltryon u. der 
Saas, Apd. 2, u . 

‚gen. ov, Arist.b. Ath. 8, se f 
u. Btrad. 14, 672 a b. Suid. ’Avaxı 
®. %4 Earbanapel, Arr. An. 2,5,4, Ath. 12, 580,0, 
Apos. 15.38. 

"Arank, oös, f. Dberlin, Mutterſchweſter des Iſo⸗ 
rates, Piwt. x oratt.4, 24. 48. 

"Avaxuvößer u. äßnt. ſ. Avazala. 

’Ardiıßie, ©t. in Kleinarmenien , Ptol. 5, 7,4. 

"AralıBölupe, Name eines Orts, Said., Zen. 


"Ale - 88 


"AvdAsos, ber Römer Lueius Analius, Plot. comp. 
Nie. et Crass. 9. 


A ‚eov, ol, galliſche Voͤlkerſchaft in der Pos 
sbme, Pol.2, 3, viel. ="Avansı. 
"Avapıs, dog, acc. »», (d), mit u. ohne morapsög, 


EI. in Raramanien-, j. Ibrahim, Arr. Ind. 88, 2. 85,7. 
€. "Avdary. 

"Avaven, m. gallifche Bölterfhaft weſtl. vom ter 
Trebia, Pol. 2,17; f. Aug, —— u. "Avdoss. 

’Avavlas, gen. ov, in N. T.a, (6), Mannen., insb. 
e) beiden Heördern. Strab. b. Ios. 18, 10,5. — Andere, 
Tos. 11, 4,9.— 20, 2,4. — 20, 5,2, 5. — tin Pharifier 
Ios. b. Ind. 2, 21, 7. vit. 89, d. — mit bem Bein. Ste 
braches, Ios. 10,10, 1, 6. — N. T. act.ap. 5, 1. - Ios. 9, 
10. 28, 2,8. 3) Macebonier, Procl. b Phot. 819, b, 80. 

’Avdı m. Friedlieb d. 5. nicht fränfend, "ober 
Sred, mi zügellos, Jambenbdichter, Epich. b. Ath. 7, 
282, b,f. 8,78, 4, Aehni.: 

"Avanı, 105, m. Mannen., Ath. 12, 5ll,c. 

"Avavos, (ö), @igenn., Suid., bef. bei ben Hebräern, 
Ios. b. 1a 5,12,2. 18, 1:—2, 19, 5—20,3,. 

"Avaf, xtoc, m. Herfeting, ©.der Ge u. des Ura⸗ 
nos, Gruͤnder von Anactoria, Paus. 1, 85, 8. 7, 2, 5, St. 
B. s. Midntog, Eust. gu Hom. 21, 24. 

’Avafayspa, f. Ratmune, Srauenn., Inser. 
849. 

’Avaßayöpas, gen. ov, einmal (Paul. Silent.ep. VI, 
71) @, poet. auch ’A: (Apollon. ep. Anth. 
Plan.4,289, Tim. Sill.inD.L. 2,8,n.1), (6), Ratmunbd, 
1) ©. des Megapentges, K. von Argos, Paus. 2, 18,4, 
D. Sic.4, 68. 2) ©. des Hegefibulos od. Eubulos, bes 
rũhmter Bhilofoph aus Klagomene (499 v. Ch.), Plat. 
Phaedr. 270,a. Phaed. 72, c. 97,d,8, Xen. mem. 4, 
7,6, Aleid. in Arist. rhet.2,28, Isoor. 15,285, D.L. 
29,3,9. Oft d Yuaızos, D. Sie. 1,7, 8.,Btrab. 14,648, 
od. o o ꝓpas rijc enanni, D. Sic. i2, 89, Luc. Tim. 10, 
Ath, 5,220,b. Seine Anhänger of zug "Arakaydgen, 
Plut. qu. nat. 1,1, D.L. 9, 7,n. 5, ob. 03 ’Aı 
Plat. Cratyl. 408, b, Arist. meteor. 2,7. Ein Aus —8 
von ihm To Ar. ‚6pesov , Plut. qu. symp. 5, 5,2. 
fac.lun.16,7. 8) S. bes Echeanax, aus Ephefus, Polyaen. 
649. 4) atheniſcher Redner, Schüler des Iſokrates, D. 
L. 2,3,n.11, Ael.v.h.4,14. 5) Erggießer aus Aegina, 
Paus, 5, 88,8, D. L. 2, 8, n.11, Anacr. ep. 6 (v1,189). 
6) Örammatiter, Schüler des Zenodot, D. L. 2, 8, n. 11. 

"Avafayopldaı, of, Ratmunds, Nachlommen bes 
Anaragoras s. 1, Könige in Argos, Paus. 2, 18, 5. 
80, 10. 

A as, f. (Liutgart), 3) T. bes Ther⸗ 
fander, Paus. 8, 16, 6. 2) I. des Malere Nealces, Ma« 
lerin um Ol. 188, Clem. Alex. str. 4, p. 523. 

?Avafaybplöns, ov, ion. (Her. 1, 67, 8.) 0, Wolte 
manns, (6), 1) ©. bes Leon, K. von Sparta (16. 
Agibe, 560 dv. Ghr.), Her. 5, 89. 40. 7,204, d., Paus. 
8,8, 5, Piut. apophth. Lac. s. v. 2) ©. des Theopompus, 
K. von Sparta (Proflide), V. des Acchidamus, Her. 8, 
131. 8) Dieter der alten Komödie aus Rhodus (od. Co⸗ 
lopbon), Arist. rhet. 8, 10. 12, 8., D.L. 8,n. 22, Ath. 
9, 374, a,b, ö., Suid. 4) Delphier, Geſchichtſchreiber, 
Plat. qu. graec. . Lyv. 18. Oft falſch "Adstardoidng 

geſchr. od. Adkkavdons, fo in (Put. Lys. 18), Schol. 
Eur. Or. 1682, Proverb. app. 4, 77, Schol. Il. 28, 1.— 
«in andrer Delphier, Curt. A. D. 86. 

"Avdfavßpos, m. Woltmann, 1) Spartanet, °) 
©. des Curykrates, K. von Eparta (18. Agide), Her. 7, 
204, Paus. B, 83, 4, 8., Plut. apophth. Lac. s.v. b) cin 


6*r 





84 "Anafapeın 


Seldgert, D. Sic. 16, 89. c) Ofymplonike, Paus- 6, 1,7. 
2) Thebaner, a) Anführer derfelben bei Thermopolä, 
Arist. b. Plat. Her. mal. 88. b) ein anderer Geerführer 
derfelben, Thuc. 8, 100. 8) aus Hermione, Insor. 
1207. 

"Avafopfry, f. Amalgunde, aus Eppros, Beliebte 
des Iphis, Ov. Met. 14, 699, ff. £ 

"Avdfapxos, (d), Mond&old (ahd. Munpoalv), 
Philoſoph (d vomsarng, Plut. Alex. 28, Arr. Au, 4, 9, 
7) aus Abbera, Schüler des Demustit, dah. deddasuo- 
vsxög genannt (Sext. Emp. adv. dogm. 1,48, Satyr. 
u. Clearch. b. Ath. 6, 260,f. 12, 548,b, Ael v.h. 9, 
37), Schmeichler Alesanders d. Sr. Sprichw. (Apost. 16, 
6, vgl. mit D. Chrys. 37, p. 467) wurde fein Ausſpruch. 
als ihn der Tyrann Archelaus (nah D. L. Nikotkteon) in 
einem Mörfer jerlampfen ließ: neioae, aılaca zövr 
"Avakapyov Jukaxoy, ouyap neiscug Avdiapyor. 
©. Plut. Alex. 8. qu.symp. 7, 5. 8. adv. princ. inerud. 
4,3.,D.L. 9,10, ö., Hesych. Miles. fr. 7, 10, Phil.omn. 
prob. lib. 16, Arr. An. 4, 10, 6, d., Luc. paras. 86. 
Seine Schüler od. Leute feiner Art oĩ mei tor Ar. 
D. Sic. 17, 112, Strab. 18, 594. 

’Avaffivop, oooc, m. Woltmann, 1) ein magnche 
ſcher Githerfpieler, Plut. Ant. 94, Strab. 14, 648. 2) 
— Tee Fe — 

"Avafı f. 1) T. des Bias, Gem. des Pelia?, Apd. 
1,9,10. 2) X. deö Rratieus, Gem. bes Nefor, Apd. I, 
9,10. 8) T. des Plißhenes, Schweſtet des Agamemnon, 
Gem. des Strophios, Paus. 2,29, 4, Mantiss. prov. 2, 
94. 4) eine Nymphe in Indien, gegen welche Helios in 
Liebe entbrannte, Pat. fuv. 4, 8. 5) Mutter des Mäans 
der, Gem. bes Kerfaphos, Plut. duv.9, 1. Fem. mu: 

A ‚m. Walterslchen, Nauarch der Spat« 
taner, Xen. An. 5, 1, 4. 6, 1, 16. 7, 1. 8, 4. Suid. Nach 
D. Sie. 14, 80 Nauarch der Bpgantier — Harmoſt von 
Abybus, Lys. b. Harp. s.v., Xen. Hell. 4,8, 36, ö. Poly- 
sen. 3, 9, 44. 

"AvafißovAos, m. Walbrat, Kteter, Inser. 2572 
(Favaf.). 

"Avafıylyns, Upelt(ahb. Adalpolt), Athenet (AAsE- 
avdgevg), Ross Dem. Att. 48, b. 

"Avaflöänog, (4), Theobald, 1) S. des Zeuridames, 
. von Sparta (12. Proflide), Paus. 8,7, 6. 4, 15,8. 
2) Uhäer, Pol. 11, 18. — ein Anderer, ebend. — ein An⸗ 
terer, Pol. 31,6. 38,2. 3) Ghäreneer, Plut. SylL 17. 
19. 

’Avatlöıxos, m. Ewald, Manusn. auf Münzen 
aus Rhodus u. Abdera, Mion. IT, 414.8. ıt, 206. 

— m. (ähnl. Adelfon), 1) Macedoniet, 
V. des Archias, Arr. Ind. 18,8.27,8. 2) Rhodier, Mion. 


3, 414. . 
A: , m. (ähni. Adelſon), 1) Ihebaner, 
Genofie des Belopidas, Perfon bes Geſprächt Plut. de 


genioSocr. 4. 2) Athenet, Inser. 165. 

A Heh re, eine ber Danaiden, Ist. b. St. B.s. 
Nüsvog, Eust. Hom. 883, 1. 

A s,m. Ewald, ©. eines Hephäftion, Athe- 
wer, Inser. 208. 

’Avafırıda, f. Stau aus Kos, Inser. 2608. 
Fem. gu: 

"Avafır\ns,dovs, m. Woldemar, Bannsn., Luc. 
Philops. 14. — Inscr. 1591 (wo "Avaasxddous fcht), 
u. auf einer Münze aus Wbydos, Mion. 8.v,499, wo 
falſch Nafıxdöc ſteht. 

’A ovg, m. Wöltert (agb. Waltharb), 
1) Athener, Archön O1.118,2, D.8ic.20,45, D. Hal. 


" Avabeudıay.os 


Din. 2.4,Piet.x orott. Lyc.81. Dia. 5. Psepbiam. 3.— 
detgl. OL 125, 2, Paus. 10, 28,14, D. L.10,n.2.— 
Stzateg der Athener (01.82, 8), D.Sic. 12,3. — 6 Aa 
xeds, taulag Ol. 89, 4, Inscr. in Bödh’s Staateb 
1, ©.268.269. 2) Byjantier, Xon. Hell. 1,8, 18. 8 
Geſchichtſchteiber u. Begleiter Alexanders d. Sr., Stral 
16,768, Schol. zu Eur. Andr. 224. Med. 19. 

ie ‚m. Walthers, Schriftſteller, welde 
nei Yshoacyer ſchrieb, D.L.8,n.1. 

A: äos, ov, (nur Xen. Holl. 1,8,18, Plut.Alc 
31, Arist.polit. 5,10, 4), ion. (Her. 6,28,5.) ’Avafi 
Asus, gen. sw (Her. 8, 181), fonft dor. Avaflias 
gen. (D. Sie. 11,56, Paus. 5, 26,4, Ath. 12,548, c 
Strab. 6, 254), doch auch ov (D. Sie. 11,76), Walther 
1) ©. des Arhidamus in Sparte (Preflive), Her. 8,131 
— ein anderer Spartaner, Plut. 801.10. 2) ein Tyranı 
in Rhegium in Öxoßgricchenland, aus Meflenien. der der 
Namen der Stadt Zankle in Meffana umwandelte, meij 
"Avatldusg gefätichen, Her.6,28.7,165, Tue. 6,4 
Simonid. ep. 17, Arist. polit. 5, 10,4 u.b. Poll. 6,73, 5. 
D.8ic. 11,48.76, Paus. 4,28, 6, d., Heracl. fr. 25, A. 3 
Bpzantier, Xen. Hell. 1,8,18, Plut. Alc.31, Polyaen.ı 
47. 4) Dreite, Gaffreund des Demoſthenes. Plut. x oratt 
Demosth. 68, f.’Avafivog. 5) Athener, Inser. 165. 6 
Tanagräer, Keil Inscr. boeot. Lx. 7) tom. Dichter, Ace! 
v.h. 1,27, D.L.8,n. 22, Ath, 2,63, a, 6., Suid., Mein 
1,P-406 ff. 8) Arzt u. Schriftiteller, D.L.1,9,n.2, Plin 
19, 4,8. — Philofoph aus Lariſſa, Brucker hist. pLil 
T.ı1,p. 86. 

ee m. alters, Hieronym. adv. Ioviar 

* Ma, f. Mathilde, Dichterin, Phot. coc 
167. 

y en (Stallmeyer?), 1) aus Mile 
©. des Prariades, ioniſchet Philofoph, Schüler de 
Thales, Arist. coel.2,18. de Xenoph. 2, ö., Plut. pla 
phil. 1,8,4.7, 12, ö., Sext. Emp. Pyrrh.3, 30, ö., Ac 
v.b.2,17, D.L.2,1,ö.— Xen.conv.38,6, 9. 2) au 
Mile, Geſchichtſchteiber, D. L. 2, 1,n.5, Ath. 1 
498. b, B. A, 783, Suid. Bei Fulgent. myth. 1, 1 
falfchlich ein Lampfatener. 

A xos, m. Gerold, d. h. im Kampfe (m 
dem Epeere) waltend, Mannen. auf thodifhen Gentel 
bei Stoddart. n.28. 2 — 

—— m. Leupold, Mannen. auf ein 
magueſifchen Münze, Mion.S.yı, 231 (wo falfch "4>« 
atußgorns ſteht). 

A: ovg, a00. meißzw, einnaln(Sext. Em 
dogm. 4, 818), Herrslchen, 1) aus Milet, ioniſch 
Philoſoph u. Schüler des Anasimander, Arist. ooel. 
18. meteor. 2, 7, d., D.L. 2, 2,8., Plut.placit. phil. 
8.2, 11,8., Strab. 14, 645, Sext. Emp. Pyrrh, 8,8 
8,9. 2) aus Lampſalus Ne! Lac. Her. mal. 3 a: 
Chioe), Rhetor u. Geſchichtſchreibet, D.Bic. 15, 76. 8 
D. Hal. de Isae. 19. de Dem, et Arist. 2. gravit. Dem. 
Strab. 18, 589, Plut. Dem. 28. Dem. et Cic. comp. 
Alex. fort. 1,3, Paus.6,18,2, Ath.1,21,c. 6, 231, 
ö., 6 Öntwe genannt, Plut. Popl. 9. x oratt. vis 
Demosth. 42, 9. — ein jüngerer, Schweſterſohn b 
vorigen, D.L.2, 2, n. 2. 8) Andere, Dem. 57,59.- 
Zosim. ep. (IX, 40). — Fulgent. myth. 3, 3. 

"Avafivos, m. Herrig, Dreite, Kundſchafter v 
Königs Philipp von Macevonien, Asschin. 8, 22 
Dem. 18,137. ®ei Plut. x orstt, Dem. 63 Anaxil 
genannt. 

"Avafımöksuos, m. Pepholb d.i. in der Schia: 
(patu) walten, ein Aftypaläer, Boss 11,159. K. 


"Avafteuhic . 
’Avatteekıs, m. Burggraf, F)Thafter, ſchrieb Über 
Mrrıbau ned Varror.r. 1,8, 8, Colım.1,1,9. (K.) 


2, auf einer abderisifdken Diänze, Mion. 1,865. — Auf 
ent crythrãiſchen Münze bei Mion. ı1, 128 fleht 
Wehabkn. 


Ardfereißes, m. Martwardbts, Mannen. auf 
ruiſden Amphorenhenteln. im Mnfeim der archäolog. 
kb. K. 

Y m. Martert, ahd. Marahwart, 1)einer 
as en Edelfchaarın Aterambders d. ©r., Arr. An. 8,26, 2. 
2 Iter der neuern Komödie, Ath. 4, 169,b. 18,610, 1, 
5, Sail, f. Meim. 1, p. 469 ff. — Athener, Aouprrsos, 
Y.&km.x,e, 168, Ross Dem. Att. 4. 

Arehipön, 1."WBafferholde, T. des Eoronus, Gem. 
ti @iet, Puns. 5, 1,6. 

"Arakın, vos, acc. or (Oyren. 5), Herrling, 1) m. 
S. des Saſtot n. der. Hilacira, Paus. 2,22, b. 8,18, 8, 
Schol. Pind. Nem. 10, 112. b) Böofier, Seſchichtſchrei⸗ 
kt. D.8ie. 15, 95. 2) f. Srauenn., Insor. 1086. 

"Arakier, wros, m. Hertling, 1) Athener, Isae. b. 
Pol 8, & — Inser. 429. 1088. 2) Biotier, Inser. 
1574 wahl. Farakla für Favakloy. 

"Arab, oös, or, 5, 1. Mathilde, 1)T. des Altauo, 
re. tes clectrvon. Apd. 2, 4, 5, Tzetz. Lycophr. 982, 
S@&eLlL 14.823, Arsen. viol. p. 181, wo falfıh "Aua- 
Teig Kt. 2) eine Irögenierin, Gem. des Thefens, 
Pot. Ties. 29. comp. Thes. et Rom. 6, Ath. 18, 567, b. 
3) me Enrecnferin, T. eines Eubulus, Theoor. 2, 66. 
KT des Spicrates, Briefterin ber Ceres, Diotim. ep. 

Sm, 733). (Balfd) für”Auatahr bei Nonn. 34, 188.) 

“ , in Anth. 8, 17 "Avamıs, Unweit, Br. 
Yu Buybiaanos aus Ratana, Strab. 6, 269, Con. 48. 

H „m. Anffarth, Gegend bei Byjanz, 
wu man Tuch den Bosporus bis Hieronoros ſchiffi 
SeyL67, Hesych. Miles. fr. 4, 22, St. B. 0. 4dpen, 
Kellineiss, u. eine andere in Aegypten, St. B.s. Tv- 

—— ersten 

* „9, Dampf, fe free 6 it ua 
Ins — Ar. Nub. — 

* — dor. m, (6), m. Mostwetter, (fodem 
Taunus fißtig der Schol. Theoer. 1, 68, doch nach fals 
—* 1) $L in Siclien bei Syracus, j Anapo, 
m. wotauoc. Thuc. 6, 96.7, 78, D. Sic. 18, 
43, Pt Dion, 37, felten ohne morazzıdg, Plut. Tim. 21, 

Thew.ı, Be Be Bon den Eiciliern als Mann 
— Ael.v h. 8,88. 2) in Marnanien, Redenfl. 
Tb loss, Tan. 3,82. 2 E 

RR, m. FI. Gatatiens, B. A. 1822, d. 
= m €. in Indien, dieffeits des Ganges, Piol. 

her. 





r sen, GSebirge in Scythia intra Imaum, einer 
ur Knandweige des &ltai in der Mongolei, Ptol:6, 
Di Einwohner hier bildeten bie "Avdpeor, Ptol; 

& 14, 1. 
Arapıdanı, ol, Volt in Aflen an der Südfeite bes 
hen Rem, Strab. 11, 507514, 8t. B., mit der 


> 8trab. 11, —— B. (Ptol. falſch 
Ayapdan, ®. ſ. Pol. 5, 44 hat 
Aripey, n. €t.in Großarmenien. Ptol. 5, 13, 16... 


® 9 * 
—— Axgoy, Votgebinge in Taprobane, 
f. (Bebürftig, eigtl. impermögene). 
enberr Ran er Benrlope, Behol, O4. 4, 87. 
Arapıı 7 Ardges, Er. in Galetien, Pro. 5,4, 7- 
»_ Belt in Dacien, nördl. an der Theiß, 
Pet 8,8, 5. BriCaen. b.G, 6, 25 Anarten. 


D 


DR) 

Avden 85 

s — , Belt im europ. Sarmatien, Ptol. 
, 5,20. 

"Aves, a, 9,09, (6), einer der Hauptfiröme Spas 
niens, j. Öuabiana, Pol. 84, 9, Strab. 8, 140, 8., Piol. 
2, 4, 8. 5, 2. 3, Marc. Heracl. per. m. ext. 2, 4. 9 
uf. D. Cass. 41,45. 

"Avanıcıaa u. ’Avaoiaßporos, |. "Avakızlns u. 
"Avabigßporeg. 

’Avacvia,, f. Inser. 914. 

’Avasraotn, f. fpäserer (chrinl.) Srauenn., Iulian. 
ep. v11, 600. 601, ep. &#. Antb. Plan. 4, 71. Fem. zu: 

’Avaoräoıes, ov, port. ose, m. *Auferfanden, 
ſpeterer (chtiſtl.) Name, Def. des eines griech. Kaifere, 
aus Eyivamnos, Eust. Epipb. fr. b. Euagr. 3, 29. 
85 u. ff., Malal. p. 896, Nennos b. Phot. bibl. 8, Ioann. 
Antioch. fr. 215, Suid., Christod. ecphr. 899, Iullan. 
ep. vır, 590, &d. (xx, 210). — Andere, Anth. xv, 28. 
— Thom. ep. Anth. Plan. 5, 879. 

’Avasrasıcbwoiıs,f.Unafkafinsfadt, feſte Stadt, 
welche Anafeflos en der Stelle von Darä gründete, St. B. 
s. Ingal. 

’AvaröAlav, m.ähnl. Morgenroth, M.Aurelius 
Anastellon, Infcht. im Lowrre N. 124 u. 180. 

’Avorokfj, 1. Sonnenaufgang, 1) ein Gipfel 
des Himalaya am Ganges, Caemar. (?) b. Plut. fuv. 
4, 8. Bei Polysen. (1, 1) Kogaasßln, indif Kai 
lafa. 2) das Morgenland, N. T.Matth. 2,2 u. im 
Plur. 2, 1. Dav.Adj. A dvaredızı d. i. Often, St. B. s. 
"gras. 

"AvarbAos, m. Öften, aus Alerandrien, Bi 
ſchof zu Laodicea (270 — 282 n. Chr.), VPhiloſoph u. 
Mathematiker , Fabric. bibl. Gr. ıt, p. 275 ff., %. — ein 
Lehrer des Jamblichus, welchem diefer die Schrift (Inrj- 
yata "Oungsza) widmete, ein Reuplatoniter, Fabric. 
bibL Gr. 19, p. 295.— einer, an welchen Libanius Briefe 
richtete. — ein Juriſt. — ein Schriftſteller über Landbau. 
— &rammatiter, Olymp. v. Plat. p. 2, 89. — ein Ande⸗ 
ter, Damase. v. Isid. 192. — Begleiter Zuliens, Magn. 
b. Malal. chron. 828. — römifcher Magister equitum 
unter Theodoflus, Suid. — Gefandter an Attila, Prisc. 
Panit. fr. 5. 18. 14, Ioann. Antioch. fr. 198. 

’Avard, f. Heil d. i. umverlegt, T. des Ariſtobulus, 
dienende Jungfrau im’ Tempel des ampfläifchen Apollo, 
Fourmont Inser. spar. €. 1, G. 1, n. 44, 20, p. 68, 
Franz elem.epigr. n. 86. 

"Ayava, n.pl. Et. in Großphrygien, zwifchen dem 
Marfyas u. Mäander, Her. 7, 80. . "Avavatos vd. 
’Avavebs, St. B. 

’Avavf, f. Ortin Axia (Mebien), Isid. mans. Parth. 
argum. Die er ’Avasey, ebend. 16. 

"Avavpos, (6), mit u. ohne rorauoc, Dürcbah 
(vdw), 1) 88. in Theffalien, welcher in ben pagafäifchen 
Meerbufen mündet, Hes. sc. 477, Ap. Rh. 8, 67, Orph. 
Arg.115, Callim. h. Del. 108, Simon. ep. b. Ath. 4, 
172,e, Apd. 1,9,1, Strab. 9, 486. 2) $I.in Arkatien, 
Gallim. h. Dian. 101. 

’Ayauxidae, m. Oh neſtolz, Elcer, Olympionife, 
Paus. 5, 27, 12. 6,14, 11.16, 1. 

’Avabäs, m. Vater u. Sohn, Herrſcher von Kappa⸗ 
docien, D. Sic. 81, 28. 

A ‚f. Neuland (f. Apd. 1,9, 26, etwas ans 
ders St. B.), Meine Infel im ägdifchen Meere bei There, 
j. Anafi, Ap. Rb.4, 1715, 8, Scyt. 48, Callim. ep. b. 
Strab. 1, 46, Strab. 10,484, Anon. st. mar.magn. 284, 
früher Meußilagos, St.B. Ew. "Avapates, Hege- 
sand. b. Ath. 9,400, d, St. B. 


86 "Auen: 
EA Arddm, m. S. bes Otonts, Anfühser der Kiffker, 

er. 7,62. 

’"AvdpAvorros, m. S. bes Trögen, Heros u. Gruͤnder 
von Anaphlyſtos, w. f., Paus. 2, 80,9, 8t.B. 

A ‚m. Springéfeld (Springe = 
Quelle), att. Demos der antiochiſchen Phyle, Feſtung 
(dad. von Einigen als Stadt u. fem. betrachtet, Harp., 
Suid., Schol.Dem. 18, 75) an der Wefttüfte des Landes 
mit einem Hafen, j. Bucht von Anaphyfes. Her. 4, 99, 
Xen. vect. 4, 48, Scyl. 57, Ptol. 8, 15, 22, A. Gm. 
’AvadAtorıos, Ar. Ran. 427. Eoel. 979 u. Schol., 
Aesehin. 8, 115. 189, Dem. 50, 17. 41, b., Streb. 
9, 898, Plut. Cim. 17, D. L. 7, 1, n. 9, Att. Seew. 
x, Inser. 150. 172, 8., Ross.Dem. Att. 6. 51.52. — 
Adv. ’AvapAvuerößen, "AndpAvorörde, ’Avapiv- 
orot, St.B. 

"Avd&xaperıs, gen. (Her. 4, 46, Plat. rep. 10, 600,2, 
Arist. analyt. 2, 1, 18, Aristid. er. 47, p. 547) sog, od. 
eg (Plat. Sol 5), ’od. «dog (D.L. 1, 9,n. 1, Ephor.in 
Sehol. Ap. Rh. 1,:1376), dat. (Her. 4, 76) s, od. (Luc. 
Sceyth. 8.9. 10) 8%, acc. sv, voc. s(Luc. Anach. 6, d.), 
(6), ein Ecpihe aus Löniglichem Geſchlecht, der zu Solons 
Zeit nach Athen kam u. unter die. Weiſen gerechnet wurde. 
Außer Her. u. den A. a. a.D.Steab. 6, 861.16, 694, 6. 
Ios. c. Ap. 2, 87, D. Bic. 9, 10. 86, Plut. garrul. 7. qu. 
symp.6,7,2, Berfon des Gefprädhe in Var. sap. conv. 
8,19, 8, D. L. 1, 8..Nic. Damnsc. fr.128, 9. 


—— —=’Aydıstlav, Inscr. 3886. 
"Avdd, f. en f.), St.inAfrifa, App. Lib. 24. 

"Avbaxa, n.pl. St. in Indien, bieffeits des Ganges, 
Arr. An. 4, 28, 6. 

"Aybautas, m. mediſcher General, Xen. Cyr. 5, 8, 
88. 

’Av&ävla, cp. 1n; 1. &rau, nach welcher bie Stadt Anda⸗ 
nie, w. f., benannt worden fein fell, Paus. 4, 88,6, 
Brit. b. Paus. 4, 1, 8 (Anth. app. 192). 

’Avsarie, as, (nad St..B. von gu drdareır, 
richtiger das Gegenth., alfo: :Liehadt), früherer 
Name von Mefienien u. Refidenz ber alten Lelegerkönige, 
Paus. 4, 1, 2.8,.7,10.4,14, 7.28, 6, nad) Strab. — 
Oechalia, Strab. 8, 889. 850. 860. 10, 448. Ew. 
"Avßävıos u. "Avßayıeis, Sem. "Ardands, St.B. 

"Avbarıs, sog, o notauoc, SI. in Karmanien, — 
Avayıs, Marc. Heracl. per. m. ext. 1,27, Prol. 6,8, 
4, lub. Maurit. b. Plin. 6, 27. 

"Avdavoy, n. giepenburg. Benennung ber Karier 
für Bargylia, St. B. s. Ba 3 

"Avdarıs, f. St. in Aethiopien, Botry. b.Plin. 6, 85. 

"AvBauröyor, n. ©t. in Oberpannonien, Ptol. 2, 
nam 4. yee),R t 7 

vöepa, 1) (sd), Randen (f. Harp. s. ävdingor), 
St. ın Trous, unweit Stepfls, Strab. 13, 610. a 
Theop. b. St. B. Ew. Avdespnvds, vn, u. fo bieß die 
— tort Avdapn⸗q, St. B. 2) (H), St. in Vhry⸗ 
gien, St. B. 
"Avbapos, |. “Avdıpos. 
"Avölupıov, n. Sn Dalmatien, Ptol. 2, 16 (17), 


"Av&londov, St. ber Gabali in Aquitanien. j. Ante- 
rieux, Ptol. 2,7, 16. 

"Avbmdos, St. der Vasconen zwiſchen dem Ebro u 
ben Borenden in Spanien, Ptol. 2, 6, 67. 

x -prov,.n., b. D. Cass. 56, 12 "Avdhpiom, feſtet 
Det in Dalmatien, Strab. 6, 816. 

’Avbıdvres, Bolt in Pannonis inferior, Ptol.2, 18 
— 


11. 


"Avdolac 


5 . 
"Avkıyay, 6, indecl., Gefandter des Verſerlouige 
‚Hormisbas, Menand. Pret. fr. 60. 

"Avdıthrios, pannonifches Boll an der untern Drau, 
Stzab. 6, 814. “ 

“Ay&ıpos, d, b. Theogn. 2,71 "Avdapos, Randen, 
Nebenfl. des Skamandros in Troas, Strab. 18, 602. 
(Bei Suld. Terdesgos.) 

"AvBoßäins, ou, X. der Ilergeten, Pol. 19, 18. 

"AvBonlöns, ov, (6), Bürgel (f.Hosych. ardexsus 
—ärddoyos), #) ©. des Reogoras, attiſcher Redner, mıt 
vier aoch vorhandenen Heden, Timc. 1,51, Lys. or. 6, 
Plut. x oratt. vitt. Andocid. — Them. 82. Alc. 21, 
Hermog. Id. 2, Hellan. b. 8uid., D. Hal. Lys. 2,4. — 
eine Herme in Aihen, “Bazäc Ardoxkdev, Piat. Nic. 
13. x oratt. vitt. Andoc. 18, Harp., Bohol. Aosch. I, 
135. — b) ®toßvater des vorigen, Aeschin. 2, 174, . 
Plut.x oratt.Andoc. 1.— c) Kydathenäer, Inser. 218. 
— d) Bafenmeler, B. Bochette 1.A M. Schorn p. 4. 

’A 0. &t. der Lingonen in Gallia Beig., 
Pol. 2, 9, 19. 

A , m. Heruler unter Glautius, Anon. 
fr. 9 6. Müller fr. ıv, p. 196. 

’AvBbeıvor, ol, fpanifches Bolt im j. Getelonien. 
Pel.8, 885. 

"Avßosalrıov, n. St. ter Duaden,öfl. von Bresinitg, 
Piol. 2, 11, 80. 

’Av5oßXos, m. Neuſchalt ». i. wiederum Diener, 
einer ber Kerlopen ‚ Asschin. Sard.b.Harp.e. Kipzey, 
u..Apost. 9, 64. 

’Avbpayshos, m. Butmanns, fpit. Mannen.. 
Phot. p. 79, 9. 

’Avi m. Öutmann. se) Befehlshaber von 
Ampphipolis, Polysen. 4,12. b) ein Anderer, Mel.7 
(a1, 52). 

A ; m. Mannrath, 1) Barier, Inner. 
2448. .2) Grgieher ans Rhodus, Osann. Syll. Inser. 
n, 17. 


2 — m. Anpdrämonsfohnd.i. Thoae. 
IL 7,168, uid. 


"Avbpalpev,ovoc, m. Weismann, 1) V. des Thon. 
NR. in Kalydon, Gründer von Amphifſa, 11.2, 688, :.. 
0d. 14,499, Arist. 5. Harp.s. “Aupscea. ep. 22 (Anth 
app- 9), Apd. 1,8, 1,.Paus. 5, 8,7. — Sein &rabmel 
wurde in Amphiffa gegeigt, Paus. 10, 88,5. 2) ©. des 
Dxylos, Gemahl der Dryope, Ov. Met. 9, 863, Anton. 
Lib. 82. Bei Apd. 2,8, 3 iſt er mit dem vorigen verwech⸗ 
felt. 8) Or. des Xconteus, D. Sic. 4,58. 4) Bylier, Grüne 
ber von Kolophon, Strab. 14, 688. 

"Avbpaxa, St. in Kappatosien, Ptol.-5, 6, 12. 

[’Alvlöpaviöas, m. Sicyonier, Mion. 8. 1v, 163.] 

—— m. (ribtiger Adoarödmpos, w. 
f), ahnl Gottſchick, Spracufaner, Pol. 7,2; vgl, Liv. 
24,5. 


"Aybpära, St. in Baphlagonien, oͤſtl. von Digaffos. 
auch NeoxAavudıdnodss genannt, ‚Ptol. 5, 4, 6. 

A „St. In Indien dieſſeits des Banger. 
Ptol. 7, 1, 56. 

’A: ="4rdgönounos, Ross Insor. fasc. 


8.N.226. K. 

’A: „m. Manfold, S. des Philonides, art. 
Inſchr. b. K. 

A „Beſtenboſtel, St. der Velagonen 


in Macedonien, Ptol. 8, 18, 84, 
"Avdpfas, gen. « (Plut, mus. 21), ion. u. cp. aw (ker. 
6, 186, ep. dd. 689 (in vIL,672), €, «9, voo.da (ep. dd. 


(in vır, 678), Mannert, 1)einBäderin Eicnon, Urgroße 


Awoela 


deter des Alahence, Her. u. Anth. a. a. O., D. Sic. 8, 
m. 2) Muſiter aus Korinth, Plut.a. e. O. 8) Befehla⸗ 
deber untez Btolemäus Philadelphua, Ios. 12, 2, 2.c. 
492,4. 4) Urt des Ptolemäus Philopator, Pol. 5,81, 
4b. 3, 11ö, e. 7,812,d, 5. 5) Jude, D. Case. 68, 82. 
— Bruper des Gimen, N. T.Matth. 4, 18,8. Marc. 1, 
16. 6) Bensrmitaner, Geſchichtsſchreibet, Ath. 14, 
634,a. 7) Bild hauer aus Urgos, Paus. 6, 16,7. 8) Athe⸗ 
act, Meier ind. schol. 1851 p. 87,n.85. 9) ®. eines 
Zpeodetos, Böotier, Keil Inser. boeot.xLiv. 10) auf 
henifchen Münzen, Mion. ı1, 117. 11) Aetolier, Curt. 
AD. 48. 

"Arlede, 1. Bau: athenifcher Schiffename, At. 
Su. xıv,d, 244. 

od, 1) gallifges Bolt, Pol. 2, 84. ©. Avarss. 
2) Ardgwr möhıs, Heuptſtadt des Sau Ardeozo- 
Urs, wf., j. Schebur, Pol 4, 5,46. 

dass, m. Manneien.E. des Bencios aus 
Iphalen, Gründer von Andres u. vom minyſchen 
Rü&k ia Böetien, D. Sic. 5, 79, Paus. 9, 84, 6.9. 10, 
u. Ard Dar. 

des, 1.Mansfeld, St. u. Land in Böos 
tin, Puma. 9, 34, 6.86, 1. 

Manfed, St. in Elie u in Macebonien, 
PriL6.8t. B., Put. Arat, 12, Ew. ’AvSpiebs, Teup. 
Le B. 3) Babylonierin, Ctes. b. Phot. 42, u. b. 

St. in Medien, Ptol 6, 2, 18. 

"Artpden, {. Manſtedt, Hafenfladt von Myra in 
j. Andrali, App. b. civ. 4, 82, Ptol. 5,8, 8. 8, 
, Anon. st. mar. magn. 288. 
"Ankgensch, 1. (Avdgsdzn?), Danftebt, Et. Thra- 
ade Bentus, unweit Salmybeffus, Strab. 7, 819. 
m. Maännecke, Mannsn. in Inſchr. aus 
Same, Ephem. archaeol. n. 8165 u. bei Stoddart 
td) 24,25, 26, 27,28.K. ©. Keil Syll. Inser. boeot. 
» ı p 26. 





— 





m. Manſtein, Berg in Cilicien, Strab. 
"Ardooxos. 

m. Kerl, Mannen., Inser. 823. (Auch 
Ge.edDiv. 16,4 u. kei —5 — (rhod,) n.29. K.) 

"Argon u. “Avdpuos, ſ. "Ardgos. 

"Animes, m. Män ade, )) ©. des Berfeut, 

06, Paus. 7, 18, 1, App. Lib. 186, D. 

Sicexe. 16, Porph.Tyr. fr. 13. 2) Geſchichtſchreiber von 
Rust, Ath. 3,78, c, Parthen. erot. 9. 19. 3) Athener 
aus x hippetheontifhen Phyle, Inser. 168, b. 4) 
Fu waf einer apolloniſchen Münze, Mion. u, 

— wos, m. Mannfen, Spartaner, Inser. 
— einer Münze aus Apollonia, Mion. 8. iuII, 

4 


14, es. ©. 


m. ®aropamifade, D. Sic. 19, 14. 
x ‚m. Mannleben, ein Maler, Plin. h. 
3 * 1 

m. Rathmann, 1) V. tes Timon, 
Yalabier, Her. 7, 141. 2) ein Bilbpauer, welcher Bhilo« 
fol hiliete, Plin. h. n. 84, 26. K. 
*Manngeboren, Gattin des Mis 
u tiẽ ARerios, Nomn. 13, 228. 247. 

, 0uG, m. Ahlemann — 

Rem, Inser. 2266, a. 
—— Catull. carm. 64, 77, An- 


— —2 * Suid. auch Avbpo ve⸗v, m. 
Iumann, &. des Minde u. der Paſiphae. Apa 3, 1,2. 
18,7, Prat. Thes. 15, b. Paus. 1, 1,2.27,10, D. Sic. 





Abelmann, 





"avbgaxkig 


4,80, Luc. salt. 49, A. Ex hatte ala Heros in Athen 
einen Altar, Paus, 1, 1,4. 
A: Bwitten, Bolt in Libyen, Arist. u. 
Calliphen. b. Plin. 7,2. 
f. ähnt. ahd. Heerbrand, cine Ama⸗ 
jone. Tzetz. P. H. 180. 
A , avtog, aoc. (Paus. 2,12,6) av, m. 
Siegmann, 1) Samier, Her. 8, 85. 9, 90. 2) Rhes 
giner, Arist. pol.2,9,9. 8) ©. des Phlias u. der Chthono⸗ 
vgl, Paus. 2, 6, 6.7, 6, 8. 
ft. Manfolv d. i. wie ein Mann wals 
tend, a des Thebpios, Schol. Ap. Rh. 1, 146. 
—— ſ. "Ardoos. 
m. Mennfönelte, T. des Kaflor (N. 
Pu DM. des Dikiys u. PVolydeltts, Pherec. in 
Schol. Ap. Rh. 4, 1091. 
"Avbpolras, m. *Mannloos, Tenchier, geographi⸗ 
für S riftfleler, Schol. Ap. Rh. 2, 159. 
f. St. in Xethiopien, Iub. Maurit. b. 
Plin. 6, 84. 


’Ayl f. Mannehre, 1) Bäoticrin, T. des 
Antipönus, Paus.9, 17,1. (2) Iulia Androclea b. Orelli 
2898. K.) 

’Avdpıe\idas, (0), att. auch ’Av&powAelöns (Denn. 
f.unten) u. Plat. (Pel. 5, 6. apophth. Lac. s. v.) abwech⸗ 
felnd as mit ns (Plut. Lys. 27.Pyrrlı. 2), Xen. ſtete a. 
Paus. u. Suid. Rets ns, in Keil Inser. boeot. xv, b '4r- 
Sooxildag, Ehımanns, 1) Thebaner, a) Xen. Hell. 
8, 5, 1.5, 2,81, Lys. b. D. Hal. de Isae. 6, Plut. Pol. 6. 
6. Lys. 27. degen. Socr.29, Paus. 3, 9,8, Suid. s. odaie 
Yaveod. b) Xebadeer, Keil Inser. a. 4.0. 2) Arhener, 
Adarner, Dem. 48, 11. 12, d. — Phegäer, B. eines Are 
chias. Inscr.122. Bei Isae.6, 47 hatSchoem. Ardpoxdäs 
nad Conj.fl.’Ar. —* Mieberh. bezeichnet Hesych. 
bie Ardgoxigides als ein athen. Geſchlecht. 8) Sparta⸗ 
ner, Pink apophth. Lac. s.v. 4) Epeitote, Plut. Pyrrh. 
2. 5) ©. des Lydicrs Syneſios, Schüler des Vorphyrius, 
Suid. 6) ein Geſchichtſchreiber, Plut. Lya. 8. 

A „Suid. 


"A: ‚ wvog, m. Ehrmann, Epeirote, 
Plut. Pyrrh. 2. 

"Avöpocäie, doug, b. Theodor. Prodr. 1,163 £os, 
voc.’Ardgox. ic Isae. 6, 58,-—Zenob, 3, 77 u.Macar. 


8,91 haben auch "A: u. Inser. b. Ross Dem. 
Aut 99 ſteht im gen. dov, (6), Ehrmann, 1) ©. v6 
Aeolos in Sicilien, D. Sio. 5, 8, Apostol. 1, 83. 2) Meſ⸗ 
fenier, a) ©. des Phintas, K. von Meffene, Paus. 4,4, 4. 
5, 6,8. b) Enbel deſſelben, Pans. 4, 16, 2. 8) Athener, a) 
6 Mrde vᷣc, Vollsrebner u. eifriger Demokrat, Thuc. 8, 
68, Andoo. 1, 27, Ar. Vesp. 1187, Plut. Them. 19, 
Arist. rhet. 2, 28. "Bon ihm fagte Gratin, was von Leu⸗ 
ten, die ſich aus niedern Verhältniffen emporgehoben 
haben, fprihwörtli wurde: dv de dıyoosuaky xai 
"Ardgexhing (Diogen. 4, 55 hat ’4vdgoxkis) mols- 
uagyei, Zenob. 8, 77, Macar.3, 91. b) andere Üthener, 
Isae. 8,4. 5,d. — Sphettier, Wucherer, Dem. 85, 10. 
14.28 u. argum. v. 1, wahrſch. auch in Demosth. fr. 
xıı,11 ed. Saupp. — Apsdvaiog, Att. Stew. XVII, c, 
6. — Acharner u.9., Ross Dem. Att. 59. 89. 99, 5. — 
©. v6 Epichares, Luc. Char. 1.8. — Komödie des Go- 
pbilus, Mein. 1, p.425. — 4) Amathufr, Arr. Au. 2, 
22,2. 5) Epatkaner, Xenoph. Ephes.5, 1,6. 5) Eppsier, 
Theod. Prodr. 1, 168. 7) Samier, Porphyr. v. Pyth. 
10. 8) Eclave in Rom, der mit einem Löwen fechten mußte 
(A G Ardgenäen), Aol. v. h. de 9) Vöotier, Curt, 
42,4. 


87: 


86 17:02 


“A , (6), gen. ev, poet. (Anth. 1x, 790) oso, 
Ruffmenn, 1). tes Kodrus, Gründer von Ephefus, 
Pherec. b. Strab. 14, 682 u.ff. 640, Epkor. 4. St. B. s. 
Bivve, Paus. 7, 4, 2, Antip. ep. (IX, 790). 2) Matte 
donier, Hetäre Mler. M., Art. Anab. 8, 29, 1. 8) ein 
Selave in Rom, ="Avdgoxäns, w.f., Apion b. Gell. 
N.A. 5,14. 4) ein Anderer, ep. Paul. Bil. (v1, 78). 

"Avßpoxos, — "Ardosxiog, w. f., Anon. st. mar. 
magn. 199. 

’Avöpskomos, — ’Aydouxortog, Plut. de se ips. 
laud. 1. 

"Avöpöxorros, (6), 1) ein Vhrygier, Mnas. b. Ath. 
12,580, c. 2) R. der Brafier in Intien, Plut. Alex. 26, 


App. Syr. BB. 

"A: ‚ ovs, ien. (Her. 9, 25) eos, (6), 
Theobald, Heros der Blatäer, der bei Platda ein Heilig⸗ 
thum hette, Her.a.a.D., Thuc. 8, 24, Plut. Arist.11, 
— Alex. admon. ad gent. 5 ai 

v6pox6äns, ov, n, einmal au at. qu.symp.4, 
2,8) gen. oug, (6), Dithmar, 1) berühmter Maler aus 
Kyyitus, Plot. Pel. 25. qu. eymp.4,2, 8.4, 4, 11, Ath. 
8,841, 0. 2) Bythagoreer, Jambl. v. Pyth. 145, Arist. 
'Tar. u. Neanth. in Theol. Arithm. 40, Apost. 8, 84, 0, 
Mant. prov.2,8. 8) Arzt, Ath. 6, 258, b. 

"A: „m. = dem Folgenden, Att. Inſcht. in 
SUN, 


fin. K. 
, m. Bollmann, Sauflfämpfer, Luc. 
ep. 21 (x1, 81). 

”AvdpöAoxos, m. Hermann, @leer, Pol.6, 94. 

"AvSpopnäxea, 1. #lgd., Lesches bei Tzetz. zu 
Lycophr. 1263 nad) Mein. Anal. p. 46. 

"Avßpondxn,(i), Qudovica, 1) T. des @etion, Gem. 
des Heftor, II. 6, 395, ö., Plat. Ion 585, b, Apd.8,12,6, 
A. Auf Gemälten von Bolygnot (Paus. 10, 25, 9) u. in 
Trauerfpielen von Antiphon, Arist. eth. Eud. 8,8, n. des 
Euripides, Plut. Alex. 51, oft dargeſtellt. 2) eine Amas 
gone, Schol. II. 3, 189. 

’Avdpopaxiäns, m. Wihmannfon, Mannen., 
Inser.2328,b. Bon: 

"AvBpspaxos, m. Wichmann, H S. des 2yftos, von 
Aencas getöbtet, Qu. Sm. 11,41. 2) ©. des Aegyptos, 
Hyg. f. 168. 8) Athener, Diener des Bolemarhos, And. 
1,12—14, 8. 4) @ieer, Xen. Hell. 7, 4, 19. 5) Abberit, 
Paus. 6,14, 12. 6) V. des Timäus ans Tanromenium, 
D. Sic. 16.7.68, Plut. Tim. 10. 11. 7) Rarrhener, Vers 
räther des Graffus, Piut. Orass. 29, Nie. Damasc. b. Ath. 
6,252,d. 8) Aspenticr. Pol. 4. 65. 83, d. 9) Eyrer, ®. 
dee Achäos, Feldherr des Seleucus, Po1.4,51. 8,22, 
Polyaen. 4,17. 10) Geſandter des Btolemäus Philos 
metor, Po1.38, 5. 11) Freund bes Heroded. Ios. 16, 8, 8. 
12) Epprier. Nauardh unter Alexander d. Gr. Arr. An. 
2,20, 10. 13) &. des Bieron, Anführer der Miethstrup⸗ 
pen unter Alerander d. Gr., Arr. An. 3, 12, 5.25, 4, 8. 
14) Theffaler, Insor. Leske ırı,n. 151, p.866. 15) anf 
rhodiſchen Henkeln, Stöddart Cod. 5,6,4.K. 16) Near 
polite, Eophift n. Lehrer unter Diocletian, Snid. — 
Srammatifer, Schol. 11.13, 180. — Bater u. Eohn, 
Leibärzte Neros, Galen. antid. 1, p. 488, Fabrie. bibl. 
Gr. ıv, p. 356. 

A G.gen. as (Ios.b. Ind. 3, 9,8, Ath.1,21, 
c, Heliod.10, Ach. Tat. 3,7, Q.), ion.n. ep. ’Avdgouddn 
(Her. 7, 61.150, Nonn.1,192, 8., Philod.ep.v,182, Arab. 
ep.1v,188),ähnl.Manfreda, T. des Kepheus u. der Kaf⸗ 
fiopeia, von Perfens befreit, Her.a.a.D., Apd.2,4,8, D. 
Sic.4, 9, Boy}. 104,Strab. 1,48.16,759, Luc. d. mar. 14, 
5.,9.; abgebildet: Luc. d.dom. 22, Ach. Tat. 8,6, u. 


"Avbaogdlun; 


von Eophettes u. @uripides dehandelt, Fabric. bibl.Gr. : 


1. Burd Athene unter die Sterne verfept, wo Re cin 
Sternbild am nörbftdhen Simmel bildet, Arat. Phaen. 
196, Eratosth. Katast. 17, Hyg. Poet. Astron. 2, 20,1. 
24, Nonn. 25, 145. 47, 450. 

A: , acc. nv, (6), Lacedämonier, Thuc. 5. 
42. Richtiger Ardoouduns. 

A ovc. b.Arr. Ind. 18,6 em, (O Nann⸗ 
leben, 1) Athener, a) B. des Theogenes, Dem. 54, 7.8, 


D. Hal. de grov. Dem. 12. b) ein Anderer, Dem. 36, 16. 


c) Kepeiiider, Urt. Seew. X, e, 149. 2) Macedonier, 


.des Ampntas u. Attalus, Arr. An. 1,8,2.5,27,1,8.3) - 
Andere: Inser. 2478. — Delphier, Gurt. A.D.4.5. Dev, | 


—“ m. Mannen., Hesych. s. Fro- 


’Avbpouhöns, acc. 7, m. Manne wid, Plat.ep. 
18, p. 362,b. 

"Avbpsvaxos, m. Mannen., —’Ardodrixeg, Inser. 
286. ß 

"Aybpovınıävös, m. Giegmann, fpäterer Manntı., 
Phot. ood. 45. 

"A: 
fpieler gur Zeit des Demofthenes, Plut. x oratt. Demosth. 
17, Mach. b. Ath. 18, 581,0.d. e, ebend. 684,4. 2) An- 
führer ber griech. Eöfbner bes Darius, Arr. An. 8, 38,9, 
vgl. mit 2,24, 5,3. 8) Olynthier, Feldherr des Autige⸗ 
nus, D. Sic. 19, 69.69. 86. 4) Leibtrabant der Berfens, 
D.8ic.80,14, App. Maced. 16. 5) Gefandier des Artelus, 


, m. Giegmann, 1) Athene, Eben _ 


Po1.82, 26, App. Mithr. 4. 6) Mörder des Selencut, 
D. Sic. 80,8. 7) S. des Meffetam, ein Jude, Ios. 18,8, 


4.— ein Anberer, N. T.Rom. 16.7. 8) ein Megoykt, 
Vales. gu Amm. Marcel. 2, p. 852. 9) ein Beripatttis 
ter aus Rhodus, Strab. 14, 655. — Piet. Byll.26:— 
einer mit dem Bein. Alypius, Hieron. praef. in Dantel. 
10) Dichter der Anthologie, Iac. LLz, p. 108, Liban. ep. 
75; dramat. Dichter aus. Hermopolis, Phot. 856,2, 12. 
Viell. auch Avius Andronicut. 11) Andr. Cyrrbestes, 
Erbauer des Windthurms in Athen, Vitr. 1.6,4. 1) 
Delphier, Curt. A. D. 2, 4, oft. 18) aus Kyſitus. Inser. 
8660. 14) auf Müngen oft, 9. B. aus Teos, Rhodıt. 
Mion. ini, 260. 8. xr, 591. 

’A: „m. Srembling, Delphier, Cart. A.D.?. 

A m. Mannrath, ein Breker, Infer 
in Heften von K. 

"AvßpowoAlrye vouds, in Nieberä 
—— des Nils, 





an der 
Ptol. 4,5, 46. ©. "Avdpes. 

m. Sleitsmann, 1) Gründer von 
Lebedus Strab. 14, 638. 2) Sohn, nach Gellan. Ente! 
des Borus, Paus. 2, 18, 8. 9, 5, 16, Helan. in Gebol. 
Plat. p. 876. 

"A , m. Manns. ©. des Eurymachos, Gruͤnder 
von Andros, St. B. Wei Con. narr. 44 ein Wahrſetet. 
©. ’Avdosis. 

"AvSpos, Mann heim, 1)die nörblichfte der cyelas 
diſchen Infeln, j. Andro, mit dner Stadt gleiches Rament 
(Ptol.8,15,80, D.Sie.18, 69). ©. Her. 4, 88, — 
Pers. 886, Thuc. 2,58, 8.,9. Ew. "Avdpıos * 

Hor. 8, 66,3., Thuc. 4, 42,8., 9. — 6 “Andousg= ol 
"Avdgsos, Piut. qu. graec. 80. Us Adj. "Andola 
xsoa, Xen. Hell. 1,4, 22, — sarjong, tem. 2,1 
81, 2 St. Salatiens, f. "Avapog. — 

vSporftvus, eus, acc. 7 (Btrab. 16, 766, Pol.il, 
84) u.n9 (D.L.2, 6,n.10), (6), Mann hardi, m⸗ 
tetier, Thuo. 5,49. 2) Admirıl Merandere d. &r. aus 
Thafus (na Arr. Ind. 18, 4 ©. des Kalliſtratus and 
Amphiyolis), der die Gädküfe Aftene wunterfuäte 


Kr 
Strab. e. 0. ©, Ath. 8,98, b, Marc. Herael, ep. per. 
Nenipp. preoem. 2. 8) Bildhauer aus Athen, Paw. 
16,19, 4. — aus der crechtheiſchen Bhyle, Inser. 165. 
—Bhamer. Ross Dem. Att. 59. — &. de6 Adeimantns, 
DLB5,2,n. 14. 4) €. des Oneſikritus eus Aegina, D. 


L6, 2. n. 10, 5) Xygikcner, Pol. 11, 84. 6) ©. des Ida- , 


20 aus Gyrton, Prätor Theflaliens, der für Pompejus 
witte, Coes. b. civ. 8,80, Porpb. Tyr. in Euneb.ehron. 


' Armen. p. 180. 7) ©. des Lohäne, Bantratiaft, Paus. 


66.1. 8) Smornäer, Insor. 8140. — [Auf tnidiſchen 


gatein im Mufeum der arhäol. Geſellſch. K.} 


me, m. Bollmann, Manmsn. auf einer 
Yrfihr. aus Hermione, Bhilelogus 9. Vahrg . ©. 180. 


K 
— m. Ehrmann, B. des Nearch ans. 
Ruta, Arr. 18,4. 5 


A „ wvos, (6), Ehrmann, 1) Athener, 
8. &6 Bairon, Plat. Prot. B15, c. Gorg. 487, b. — 
Eäler ves Ifofrates, gegen welchen Lyftae (Harp. s. 
Zngaypoev u. Apost. 4, 30) fo wie Demofthenes die 
Aede 22 verfaßt baben, Dam. 24, 6, d., Plut. Dem. 15, 
D.Hal. de Dem. et Arist. 4, Arist. rhet. 8,4, Anon. v. 
Isser. 11.— Geficähtfäreibr, Plut. Sol. 15. exil. 14, 
Ad. v.b. 8,6, Paus. 6, 7,6. 10,8, 1, 9., Fragm. in 
MüRem bist. fr. 1, 871— 877. ıv, 645. 2) Muſtter, 
Aguih.&8 (zT, 
4) Gemmmntator bes Sophotles, Fabrie. dibl. Gr. ı1, 
p.· 74 

"Arbeopäyor, (ei), Menſchenfrefſer, ein fehthie 
ee Belt Sn j. — 4,18. 100 
a. f. Epbor. b. n. 848. d ’Andpopaäyog, der 
Kinig ber inzropbagen, Her. 4, 119. 

* m. Mannweide (wie Mollwende), 
ker, Mion. 111,91. 

"Arlesxapız, m. Trautmann, Mannen., Inscr. 
vn. 

'Aröpsras, m. Mannen., Inser. 7. Bl. ’Avdgot- 
Tag. 

"Arlpb, 1. MDanninge, 1) eine Amajone, Tzetz. 
P.H.173. 2) (indeol.) eine Et. Aegyptens (f. unter 
"Ardgemeiseng), Atbanas. ad Antioch. ep. 10. Aehnl. 
"Astpie wödue, f. "Ardoes. - 

ei ‚wwos, m. Menn, 1) Athene, a) Vater 

des Yıstion, eimer ter Vierhundert, Antiph. u. Crat. 
b. Harp... Pfat. x eratt. vitt. Antiph. 28, Suid.— b) 6. 
tes Improtion, fe des Sokrates, Plat. Protag. 
315,«, Georg. 487, 0.— 0) Elänfier,, Insor. 150, 48.— 
4) uns Ealamis, Inser. 108. — 2) Argiver, Reifender 
a &yen, Arist. 5. D.L.9, 11,n.9, Bext. Emp. Pyrrh. 
1.84, Apoll. mirab. 35. 8) Deiphier, Curt. A. D. 40, 
Keü Inser.boeot. ırı. 4) Befehlökaber unter Dionyflos, 
Poiyaon. 5,3,4.— Eceräuber, Polyaen. 8,19. 5) Jauf- 
tämpfer, Arist. in Schol. Pind. Ol. 7, 1. 8) Hebräcr, 
Pit. in Flasc. 10. 7) Occhomenier. S. des Ariftion, Keil 
Sy. Imser. beeot. p. 12. 8) Katavaios adAntıc, 
AMı. 3,22, 0. 9) Geometer u. Mufiter, Lehrer des M. 
mtenia, Capitol. Merc. 10) Ant, Ath. 15, 680,d, 
Cosa 5,20. 4,14. 18, Galen. It, p. 118, 3. 11) Ephe⸗ 
fer, Gäciftelier, D.L.1,11,n.6. 1,1,n.7, Schol. Pind. 
1.2, 17,8. 12) Zejet. Geogtaphı, Schol. Ap. Rh. 2, 854. 
6, wi. mit Arr. Ind. 18,8. 18) Galtternaffier, Phut. 
Then. 25, Taste. Lyeophr. 894, vgl. mit Strab. 9,842. 
10,456.476, 3., 8t. B.s. Jasgsor, u. 8., Et.M. 655, 5, 
Schei. EI. 16, 235, Herp., U. ©. Müller fr.rı, p. 84?— 
332. 14) Wierandtiner, Gefchichrfchreiber, Ach. 4,184, b. 
3) Oft anf knid. u. thod. Orfäßhenteln, K. 


352. 3) ein Anderer, ep. dB. (vır, 228, - 


Avigroroc 89 
"Aybpantduz, a, (6), Manche, 1) Eyartaher, 


Inser. 1197. 2) "Adier, ol nepi (tiv) Avdpnnldun, 
Pol 29, 10. 80, 20. 40, 4. 5. 8) Athener, Aesohin. ep. 


8,1. Aehnl.: 

4 is, m. Eicyonier, Mion. 8,17, 188. 

’Avbpdvıxos, m. (= Asdodrixes, m. des Berlie 
mogen), ein Arzt, ep- dd. 716, b (App. 389). 

A , 1) Patron. von "Aydowr, Keil Inser. 
boest.n.ım. 2) ’A: wor (f. —— 
ſpichworil. von denen, bie große Laſten tragen, weil fie 
groß u. dumm find, Suid. 

"Avbpacia, ©t. Galatiens, Prel. 5, 4,9. 

i ’Avßsparıs, m. ®1. in Indien, Megasth. in Arr. 
ind. 4,4. 

’Aveylowos, ov, m. ®. des Anagafles, Iosan. 
Antioch. fr. 306. 

"Avtytinros,m. "Unbefholten, Spartaner, Inter. 
1240. 

’Avdiunros, m. ⸗ ’Avhensos, Sieghardt, 
189. 

"Avecros, m. Leidlig, Mannen., Eust, 


Inter. 


’Avspataı, wahrfeh. ein Ort, Inser. 1688. 

A , m. Ohnetadel, Mamen., Orelli 
2964. K. 

A , m. Windläufer, fingirtet Bolt b. 
Lue. v.h. 1,18. 


"Avenor, Winde, perfon. bei Orph. b. ad Musae. 88. 

’Avsnolras, bönt. (Suid.) ’Avsuvtag (f. Boeckh 
Inser. I, p. 728, Ahrens Dial. ı, 198.199), m. Blafer, 
Thehaner, Dem. 18, 295, Harp. (v.1.). 

"Avsponotras, m. "Winbbefhmwörer, Familie im 
Korinth, Hesych., Suid., Eust. 1645, 41. &. Lex. 

A (zb), Windhorn, Ndas ſüdlichſte u. 
sugteich werlichfte Vorgebirge von Eilicien, j. Ancmur, 
mit einer Stabt gleiches Namens, Strab. 14, 609. 682, 
Seyl. 102, Ptol. 5, 8, 3, Anon. st. mer. magn. 197. 
288.308. 815. 2) ein anderes zwiſchen Galycadnus u. 
dem corpeifchen Vorgebirge in Eillcien, Strab. 14, 670, 
Eust. ju Dion. per. 855. Biell. = Jepbyrium. 
[’Arıpodeea, Inſel bei Mfrita, Ptol. 4, 8, 44.] 

A: ‚ Windesheim, anderer. Name für 
Arsuogpsn, w.f., A 2 ah Ri — 

Aporret, Blafig. ãol. Name, Sebol. U.20 404. 

 (Bindfäeid, f.Strad. 9,428), Et. 
in ®hotis bei Delphi, 11.2, 521 u. Eust. daf., Strab. a. 
a. D., Hesych., Lycophr. 1073. @w. ’Avepopebs, 
St.B. 

. A „Windesh eim, Feden in Artadien, weſt⸗ 
lich am Phalanthueberg, Paus. 8, 85, 9. 

"Avganıs, dos, f. *Windftillern, Ben. ter 
Athene zu Morhone, Paus. 4, 35,8. 

’Aı , f. Briedleben, eine Danaide, Apd. 2, 1, 
5. (Biell. ’Avakıpln.) 

"A: , St. in Großarmenien in der Landſchaft 
’Avkyrıvh (A ‘Anbsenvn) reifen dem Quphrat u. 
den Quellen tes Tigris, Ptol. 5, 13, 19, 18. 

"Avnßos, ın. Ghaldäer, ©. des Babius, V. des Arbes 
Tus, Abyd. 5. Euseb. chron. p. 86, Moses Choren. 1, 
a4. 

[’Avf8opos,m. Inser. Theb. im Rh. Ruf. N. 8. rız, 
2, p. 287, falſche esart.] 

?Avdnevros, mythifches Geſchopf ter &halbäcr, Abyd. 
b. Bynoell, 88, b. 

2 m. (Obnelenz?), &) Spartaner, V. 
des Eperibias, Her. 7,184. b) S. tes Eperthias, Her. 
7, 187; — Thuc. 2, 67. 


20 "Aygpizaı 
— 7 ’Aygpdira, Bölk: nordl. Mar⸗ 
maria, N 6, 21. — 
u. "Aynpbertos, ow, gelliſcher Fürk, 
Pol. 2, 22. 26. 81. 


’Avgeräpey, cavos, m. (?), Name auf einer ſmyt⸗ 
— Mion. 8. v1, 817. 
f.Oabenfpenbern, Bein. der Erde u. 
der un welche als ſolche einen Tempel zu Bhlius in At⸗ 
tife| hatte, Plut. qu.symp. 9, 14, 4,Hesych., Paus.1, 31,4. 
St. in Libyen, Ew. "Avgreuswaios, 
Alex. ol. b. St. B. 
=’4y$ nd örsos, Insor. 1698, Ulrichs 
b. Keil Byll. Inser. boeot. IB * 

———— 

"Avbas, gen. a (Paus. 2, wi 8), Blum, 1) ©. 
des Bofeidon u. der Alcyone, K. von Trögen, Paus. 4 
80,8 u 9, 22,5, ſ. Aſnc. 2) Briefter Is Bofeiben i in 
Halitarnaß, Inser. 2655, K. 

"Avbavis, f. Blumenhagen, anderer Name für 
chen, St.B.s. Teo· ijy. 

"Avbeißon, m. port. Bezeichnung ber Halitarnaffier, 
8t.B.2.’49ivas. Bon: 

4 m. Blüthner, Rindier, Dieter, Philomn. 
b. Ath. 10, 445, a. ©. Avötluc. 

"Ayla, f. Blümede, 1) T. des Theapios, Apd. 2, 
7, 8. 2) eine Hetäre, Lys. b. Ath. 18, 592, e, Harp., 
Suid,, auch ‘Avtesa, w. f., geſchtieben, Ath. 18, 586, e, 
A. 8) T. das Megapenthes u. der Euippe in Ephefus, 
Xenoph. Ephes. 1, 2. 4) Beiname a) der Aphrodite bei 
den Önofficrn, Heosych. b)ber. Gera, welche unter dieſem 
Namen in Argos ein Heiligthum hatte, Paus. 2,22, 1, Et. 
M. 108,47. c) der. Horen, Hesych. 5) St. in Meffenien, 
1.9, 151.298, Paus. 4, 81, 1, nach Strab. 9, 860 u. 
StB.s. ee 6) Slecken in Adıaja, von 
Antheias, w. . ‚ benennt, Paus. 7, 18, 3.6, Phil. Bybl. 
6.9. B. @w. unsec, Ath. 11, 460, d, St. B. 7) Se 
in Tpeflalien, Hes. sc. 881, der au “Arsn beißt, w. ſ. 
8) ©t. in Trögeme, Paus. 2, 30, 8. 9) Et. in Bontus, 
Phiieas b. 8t.B., Eust. Hom. 748, 22. 10) Bleden 
in tibyen, 8t.B. 11) die St. Antium in Italien, St. B. 

’Avdeas, m. — ©. des Eumelus, von 
welchem Antheia (m. f.) benannt fein ſoll. Paus. 7, 18,3. 

"Avdpa, f. Braucnn., Inser. b. Keil Inser. boeot. 
56. A., Aehnl. wie: 

A f. Blüthchen, Frauenn. auf einer alten 
Inſcht. bei Wordsworth Athens etc. p. 121, K. 

A , für Avdemwrsdns, alfo Anthes 
mionsfohn r t. Simocifioß, DI. 4, 488 (ogl. mit 
473), Suid. 

"Arluor, Blumbof, Ort auf der Akropolis in 
Atben, Hesych. 

"Avdlpsos, m. Blümel, fpätererName: röm. Kaifer, 
Damssc., v. Isid. 64. 108, Prisc. Tanib. fr. 40, Eust. 
Epiph. b. Euagr. 8, 36, Ioann. Antioch. fr. 207, Suid. 
s. 43 Phot. 79, 16. 

Sog, f. Blumenau, früherer Name 
don an Strab. 10, 457. 

/, wvog, m. Blümmner, 1) ein Trofaner, 
1.4, 478. 2) Athener, a) ®. des Anytos, Plat. Men. 
90,8, Plut. Alc. 4. Caj. Marc. 14. Amat.17,D.8ie. 18,64, 
Aristox. in Schol. Plat. apol. 880 ed.B. — ein Anderer, 
Dem. 47, 60; — Inser. 189. — Ilegssoldys, Utt. 
Seew. x, d, 59. — Proßpalticr, Ross Dem. Att.157.— 
8) ein Thespier, Plut. Amat. 2. — 4) ©. eines Dippilos, 
Anth. app. 146. Andere: ein Baier, Ael op, rust. 4. 
— Alciphr. 8, 61. 


Avborttoc 


ge *Blüthenreidh, T. des Bl, Gem. 5 
des Da , eines Sohnes von Tanselos, von weis 
cher ver Unthewuſiſche See feinen Namen haben fol, 
Heroder. in Schol. Ap. Bh. 2, 752, mit 726. 


— des, Aurn, pet, — Ardtuoveig 
—W ee in Bithpnien, Ap. Rh. 2, 726. 
A Blümede. vage xegrer, Suid. 
"Aydepserce, 1. Blumenfeld, Inſel der Sitenen 
im tyrrheniſchen Meere, Hes. in Schol. Ap. Rh. 4, 
890. 


ie vos, m. Blömmärt, 1) Wißene, a) 
ein — 12,4, Inss. 5. Harp., Pint. Per. 80, 


Paus. 1,88, 8, Suid. b) ’4yagvess, Urt. Siem. um '' 


b,16. 2) Bantratiaft, Schmeidler des Tyrannen Arie 
ſtomachus in Wrgos, Agatharch. b. Ath. 6, 246, 0. 

A 
fiehte des Keneas, Agsthyl. b. D. Hal. 1,49. 

m. Blumenbad, Sl. beim kalautiſchen 
Gehirge. Schol. TI. 20, 807. 

— enrzes, 6, Blumenau, 1) St. u. Land⸗ 
ſchaft in Macedonien, Her. 5, 94, Thuc. 8, 99, Dem. 
6,20, Asschin. 2, 27 u. Schol., Harp., B. A. 408. Ew. 

A ‚ala, St.B., med, Harp. — 
— Ad). —2 ovola ya. Buid. ⸗. Ipnen- 
oovıu,— An, Art. Ka, 9,8, Hesyeh. 2) Name für 
Samos, Strab. 14, 687. 8) &. in Syrien (Mefopo- 
tamien) St. B. u. auf Düngen von Demitin, Htlio- 
gabal, Marimin, f. ’Ay9euovaia. 4) Bl.in Eryiheia, 
rt 2,8,10, Bt.M. 108, 50. Heeych. “chal. 

„Name für Samos, Arist. b. Plin. 5, 
87, = B.s Zdues. 

"Avdenoveia, (H, Blumenzode, Landfheh in 
Mefopotamien, Strab. 16, 748, Ptol. 5 18,4, D. Casa. 
68, 21. Adj. bav. A ouc. — Batnae, 
j. Serug, Isid. Charac. m. Parth. 1. 

A m. Antbemonsfohn, miles, Plaut. 
Poenul., Suid. 

’Avdishavös, m. Mannen., Cod.b, 24,1, K. 

A n.pl. Blumen feſt, ſ. Lex u 
in Schol. Ar. Ach. 925 (961), Suid. u. Harp.s. X 
Hesych. Eprichw. wer: a) Iugale Käpes, oöx ie 
"Avdeciiosa, d. h. es find jegt feine Tchtege mehr, 
von benen, welche die Gewohnheiten der Feſtiage auch 
auf andre Zeiten übertragen, Zenob. 4, 88, Apost. 8 
94, „Diogen. 6, 28, Hesych., Phot., Suid. b) 00% 
uetꝰ ’AySsorigsa, b. i. Ir kommt damit post festum. 
Apost. (Arsen.) 9, 77, eu. praef. b, wo üxnssos ftatt 
— ſteht wie 2,4. 

m. Blüthner, Athener, Inser. 268. 
"Adaseoc, 578. ’Ixagseös, 117., vgl. 281. 782. 

"Avleotmpuiv, avos, at. (Aeschin. 8, 98, Dem. 
‚59, 76. 18, 155) gem. 6 dvd. anv, fpät. Blog © 
’Avd. genannt, Blüthenmond, der zweiten Hälfte 
bes Bebruar u. der erſten des März entſprechend (nad 
Piut. Syll, 14, App. b. civ. 2,149 = Mäy), außer in 
Athen (Aeschin. u. Dem. «. «. D., Plut. Demetr. 26. 
Arat. 58, Ist. b. Harp., Inser. — . ®. Bid Staatsh 
11,xvır, tab. 7.) auch au Chius (Inscr. 8728), Kugite 
(Inser. 1, T. 2, p- 914—924), Delus, Olbia (Inscr. 
2088, b.), Parus (Inser. T. u. p. 1072), Suayma 
(Philostr. v. Soph. 1, 25), überh. in Senien, ja ned 
Ios. 14, 10, 28 auch gu Halikarnaß fo genannt. In Se— 
Burie bieß er "Ar 





m. das röm. Antistius, a) Mensmem. 
auf einer Iytifchen Mine, Mion. ıv, b. b) mit Im- 
eius, D. Sic. 15, Si. 


f. Blütächen, eine Arkadierin, Ger 


"Aueapopos 

’Arberhöpes, m. *Blumenbringer. 
Imer. 1142. 

’Ayebs, des; (Parthen. 14), poet. dog (Nonn. 85, 
3, Blümer, 1) €. des Agelaus, Lytier, Nonn. 
2.187, 5. 2) ©. des Königs von Affefos aus Halikar⸗ 
16. Alex. Aetol. u. Arist. b. Parthen. eret. 14. 8) ©. 
It Befeidon m. ber Aſtyphile, Hyg. 1. 167. 4) Andere, 
Leo. Tar. 94 (vr, 550). — ein Sohn des Kosmon, 
Ins Aegypios. Ant. Lib. 5. — ein Antenoride, Ly- 
daptr. 184. — Gensfle des Unees, Virg. Aen. 1, 181, 
«. 5) Eragießer (Ol. 166), Plin. 84, &. 6) Bein. des 
ren Paas. 7, 21,6. 7) Hundename, Xen. Cyn. 


Den Ardsta, w. f., 1) eine Aityonide. Apost. 
2,29, Susd. =. ’AAxworides. 2) St. der Myrmidonen 
a ‚Theflelien, Bes. sc. Here. 474. 

„ 6vos, Biencburg (f. Ael v. an. 
3.1, D S. des Dios, ®. des Glaukot. Brün« 
det ven Aufbebon, Mnaseas b. Ath. 7,206, b, St. B. 
2) t Roarhe. angebl. Gründerin von Anthedon, Paus. 
72,5. 3) (4), Et. u. Staat Vöotiens mit einem 

Sehen am Euripus, j. Antebona od. ‚Lutifi, I. 2, 
568, Arist. b. Piut. qu. grase. 19, Soymn. 500, Soyl. 
3%, Archestr. b. Ath. 7, 316, a, Nonn. 18, 73. 39, 100, 
Lyeeghr. 754, ep. b. Ath. 1, 31, b, Streb. 1, 16. 9, 
40, Pint. Syll. 26, Pan 9, 22,5. 26, 2, Dicae- 
arch. 1.59, 28. 25. — —* — Palseph. 
—XR ni. ——— Ncox oc, Strab. 
9,465, 2er Daher auch als an der Etadt ohne weis 
kıra Zufsg d ’AyImdörsog keißt, Ath. 15, 679, ®. 
Fan. ArInderta, ı.®. Mvoris, Plut. qu. graec. 
4. Zu adj. "ArdndörsosAnune, Dionys. Call. Hel- 
nn SL. B., via Amvös, eil Inser. boeot. XxxxVI. 

, ein Wein, wo man es aber von 

* «bleitete, Arist. b. Ath. 1,81,c, Buid. nennt 
te irändersos. 4) Hafenſtadt in Iubäa, Ion. arch. 
14,58 b. Ind, 1,4, Er d., Münzen unter Garacalla. 
“m. SsLB. 
(a) Bieneburgen, 1) das Gebiet 
a Unchedon in Böotien, Strab. 9, 405. 2) früherer 
Reme ven Galauria, Arist. b. Plut. qu. graec. 19. 

"Anis, Aoc. f. Blümel, Schwefter der Aegleis, 


pet, 15,8 
" .Blũthchen. eine Danaide, Apd. 2,1,5. 
. f. (Her. 7, 176 falfb Avsnan), Blu- 
me athel, Stadichen zwiſchen ter Mündung des Afo- 
des ia dra Sinus Maeliacus u. den Tpermopbylen, Her. 
2,200. Herdn. b. 8t.B. Es bich au "Avon, St.B. 
"Arte, m. Blume, Pothagorerr aus Garthago, 
Iambi v. Pytb. 36. 
f., Nonn. 26, 87 "Ava, b. St. B.auch 
Aæ in menthal, 1) Bleden in Kynuria im 
benannt neh Ardns, w.f., Thuc. 6, Al, 
ıy8. b. Harp., Char. b..8t. B., der fie ſelbſt "Ardiva 
(ürdit (Pas. nennt den Ort Adv, m. f.) Ew. 
A 2) Et. Artadiens, St. B. a St. Indiens, 
* 00.0. 4) ='"4Arsilin. — Eu. ’Avdıwales. 

, 8t.B. 
— ** TBunie. Echiffename, Att. Scew. zur, 
14. 


Astee, or, b. Paus. 9, 22. 5 auch "Avdas, gen. 
:Pass. 2,50.@), ‘Arsa, (6) Blum, 1) ©. des Pos 
feten, ven weichem Anthana u. Anthedon benannt fein 
‘sd, Arist. b. Plut. qo. graec. 19, Paus. a. a. D., 
Strab. 8, 374, Philoet. 6.81. B.s. Avddva, 8t.B. s. 


Ursadabv u." Alızagracaig. 2) ein böstifcher Dieter 


Dann, 





"Amapacaı 9: 


aus Anthedon, Beitgenoffe des Linus, Plut de mus. 8. 
€. "Avdog. 


’Avdle, f. Blümede, Schweſter bes Briamus, Po- 


Iyaen. 7,47. e 
’Ayduands, m. Mannen., Orelli 8251, K. Wchnl.: 
’Arflas, m. Blümel, Mannen., Inser. 98. (Auch 


ein Meerſiſch, f. Lex.). Aehnl.: 

"Avdıpos, ın. fpäterer Mannen., a) ein Art unter 
Zeno, Malch. Philad. fr. 11, Phot. p. 129, b. — Huf 
Münzen aus Bergamus, Mion. 11, 608,8. v. 457. 

"Avölvn, f. Stadt, — vie. ⸗ — Suid, 

"Avbıvos, m. Bunte, Mannen. Theophyl. op. 83. 

"Avduov, m. Blumenborn, 1) ein Brunnen auf 
bem Wege von leufis nad —— Paus. 1,89, 1. 2) 
&t. Italiens, = "Aytoor, w. f. Em. "Anbavds, Qus- 
drat. b. St.B. 

"Avbıuos, = "Aydng, Blümner, 1) &. des Poſei⸗ 


ton u.f. w., Schol. Il. 2, 508. 2) Bein. bes Dionyfos, 
Paus. 1, 81,4. 
A 1. Roͤſſel. Tochter des Thetpios, Apd. 


2, 7, 8. — Chaonierin, Phylarch. b. Parthen. erot. 82. 

“Arbınzon, m. R of, variirt in Hdſchrr. mit "Avcen- 
nes, w.f., u.ift Ath. 9, 408, e vertaufht mit "Avdkon- 
no, w. ſ. — Drhomenter, Inser. 1569. — Auf einer 
Münze aus Abydus, Mion. ır, 688. 

"Avdıs, 1. Blüthchen, 1) Hetäre, Ath. 17, 586,b. 
2) Frauenn.. Orelli 4651. 

’Avdoßs, v. 1. fl. ’AvIndes» in Hierocl. Syneod. 
ei. pr. ©. Beffeling gu Hierecl. p. 644. 

"Avboxsuns, m. Shönhaer, Mannsn., Aristae- 
net. 1,8. 

"Avdos, ov, m. Blum, (au Name eines Vogels, 
Arist. an. 5,6, Ael.n. am. 5, 41.6, 19), 1) &. bes Au⸗ 
tonous, Anton. Lib. 7. 2) Ardısı w. ſ. ©. des 
Bofeiton, nach welchem Anthedon benannt fein foll, 
Arist. b. Ath. 1, 81,c, Plut. qu. graec. 19. 8) ein &rfa« 
bier, Neanth. b. Plin. 8, 84. 4) Athener, aus KRolonus, 
Inser. 183. — 268. 272. 878. 5) römifcger Steimfchnei« 
der, Orell. 2661. 6) Andere, Orell. 1898, d. 

"A f. Blümede, 1) Bran aus Aegä in Gi« 
ficien zur Zeit des X. Leon, Dam v. Isid. 69. 2) an« 
tere Ftauen. Leent.9 (Plan. 285); Phot. 78, b. 88. 
8) Name für Konftantinopel, St.B.s. Zuxead u. daſ. 
Mein. 4) athen. Schiffsname, Att. Seew. II, 89. 

A „m. Blumenbringer, Mannen., 








Alciphr. 8, 29. 

’Avdopöpos, f.* Blumenbringern, die lat. Fe- 
ronie, D. Hal. 8,82. 

’Avöpaxia, f. Kohle, artadifhe Nymphe, Paus. 
8,81,4.47,8. 

"Avpak, axog, m. Kohle, ooquus, Plaut. Aul. 

— m. Menſching, Sitilianer, Po- 
Iysen. 5,8, 

"Ave, , m. Mens, Olympionike, Alex. Aphr. 
in Ar. Top. 1, p. 61, Snid. 

Ab⸗d yor, Menſchenfrefſer, Volk ober⸗ 
halb des —e ſY Isigon. 6. Plin. 7,2. 

"Avdulka, f. Blümede, 1) Et. in Unterägypten 
awifchen Sanovus u. Naucratis, Ber. 2, 97. 98. &w. 

"Avöuiatog ı. ’Avdulltrus, St. B. 'S. Arzolle. 
2) Stauenn., Alciphr. 8, 88; Inser. 599. 

’Avßs, f. Blume, T. des Amulius, Diock b. 
Plut. Rom. 8. 

‚Avınurds, is övogua, Eubul, b. Suid. 
’Anıdva, Aha Mefopotamien, Ptol. 5, 18, 5. 
"Aysapdnaı, ol, —="4vagsdxas, Pol. 5,44. 


92 "Avlas ! 


’Avtas, d, Reunbed, FT. im noͤrdl. Wrkebien, 
Strab. 8, 889. &.’Apodvıoc. 

’Avıypala, n. pl. *Böfemweg, ein beſchwerlicher 
Weg von Thyrca nad) Argolis, Paus. 2, 88, 4. 

"Ayıypes, (d—notaucc),Böfel, Küftenkiuß in Tri⸗ 
phylien, der Minyeius Bei Homer, Strab. 8, 346 u. ff., 
Paus. 5, 5,8. 11. An feiner Mündung war die Höhle 
ter Nympden ’Avıypehßer (Strab. 8, 846) od. "Avı- 

, al, Paus. 8, 6,8, wo Kranke, tie mit Flechten 
behaftet waren, Hetlumg ſuchten. 

’Avlöns, m. Flus in Mauritanio Tingitane, von 
Potyb. Anstis, von Ptol. Asamas, bei Plin. Asanas ge- 
nennt, j. Ommerbla, Seyl. 112. 

"Avılras, pl. Volt in Eogbiana, Ptol. 6, 12,4. 

’Avıdv, vos (App. Hann. 88), u. ’Avınvös, d 
mit u. ohne motapög, der Anio, Nebenfl. tes Tiber 
in Latium, j. Teverone od. auch l’Anfene, Plut.Caer. 58. 
©. 'Avins, "Avsog, "Aviv u. ’Arvlov. 

"Avins, nos, meift mit, tod auch ohne morauds, 
==’Avınvös, D. Hal. 8, 28. 55. 68. 5, 87. 6,45. 

"Ande, ©t.in Arab. Petraes, Ptol. 5, 17, 6. 

’Arır f. Gieghardt, Tochter tes Baul. Eie 
Ientar., ep. Paul. Sil. ıx, 770. 

’Avinnros, m. Giegert, 1) S. des Heralles u. der 
Hebe od. der Hregara, Apd. 2, 7, 7, Bat. in Schol. Pind. 
1.8 (4), 104. 2) Archon in Athen O1. 112,1, Arr.An. 
2,24, 6, wohl richtiger Nsxrjeng gu fehreiben, w. f. 8) 
Ertlarer des Homer, Ath. 11, 788, c. 4) Sreigelaffener 
des Nero, D. Cass. 61, 18. 5) ein Architect, Name auf 

* einer Stabſchr. b. Marini Atti de Arvali, T. 1, p. 256. 
6) Mannsn., Aleiphr. 1, 28. 

"Avixıos, ta6 ıöm. Anichus, insbef. Jeuxsog ’Av., 
Pol. 80, 18, 8., Plut, Aem. Paul. 18, Ath. 14, 615, a, 
auch "Avixsog allein App. Illyr. 9, dagegen d Sſoroe 
6 ’Avizuog, D. Case. 78, 22. 

"Avırdos, m. Mannen. auf einer Münge ans Lehe 
dus, Mion. 141. 

"Aviva, St. in Intien im Lande der Leften, Ptol. 7, 
2, 22. 

’Avıydye, &t. in Indien heffeite des Ganges, Ptol. 
7,1,88. 

— G Au⸗réxae), Belt in Indien, Ptol. 
7, 2, 18. 

’AvonAfis, gen. #Tos fl. Aoc, ahnl. Fuhrmei⸗ 
fer. Böotier, Inser. 1698. 

“Avıos, (6), Uebel, 1) S. des Apollo od. des Karyſtos 
u. der Kreuſa ot. Rhoio, K. von Delos, Con. 41, D. 
Sic. 5, 62, D. Hal. 1, 50. 59, Pherec. b. Tzetz. Lyco- 
phr. 57, Apost. 16, 2, Phavor. s. ‘Pos (wo falfch 
Ivios fteht), St. B. 5. Müxovog u.”Avdopog, A. ſ. Mein. 
Anal. al. p. 16. 2) ©. tes Aenelas u. ter Lantnie, Serv. 
zu Virg. Aen. 8, 80. 8) Römer Sextus Annius, D. Sic. 
15, 20. 4) eine Gottheit ver @feer, Clem. adın. ad gent. 
5) BI. Anis, |. ’Avanw, Paus. 5, 85, 10. 

"Ava, f.*Unberitten, T. des Nil, M. des Bu⸗ 
firis, Agath. b. Plat. parall. min. 88. 

’Avtyaı, Voltin Indien, Ptol. 7, 1,852. 

’Avlav, wvos, 6, 1) R. von Delos, f. “Avsos, D. 
Sic. 5, 79. 2) Nebenfl. es Tiber = "Arırv, Strab. 5, 
285. 238, Pint. Popl. 21. Camill. 41. Caj. Marc. 6, 
Polyaen. 8, 7, 2. 

"A: 9 (hebr., nad) Phil. mut. nom. 25. somn. 
1, 48,8." ®otteshuld), 1) Hebr. u. chriſtl. Brauenn., 
Ios. 5, 10,2, Phil. quod deas immut. 2, 8., N. T. Lac. 
2,86, — Anth. 8, 27. 15, 82. 87, im plur. 8, 28. 2) 
Aegypterin. Sprihw. war: "dvvag xeißeres, von 


. "Rvaos- 


denen, weldhe etwas Neucs erfunden, Append. prov. I, 
81 (f. "Avvos). 8) T. des Belos, Schweſter der Dito, 
fpäter al Nyumwhe verehrt, Ov. Fast. 8, 559 ı. ff. 4) 
St. in Judia, Ios. 5, 1, 12. 25. &w. ’Awirm, pl. 
”4vvicer, los. 5, 1,12, u. At StB. 

"Avvalos, m. 1) ein Tarichcate (GaMiläer), Ios.b. Ind. 
2,21,8. 2) Römer’Avveiog Kopvootos, D.Cass. 62,29. 

’Avvaxös, m. (7), ein Lycasniet, ber über 800 Jahıe 
lebte. Eprichw. war vom heftig Beweinten: rd dni 
’Ayvaxov xinvasır, St.B. 8.’Ixörsor. 

’Avv&ıs, (6), tömifcher Bräter, App. b. cir. 4, 18. 

"A: m. Statthalter in Babylonien, Ctes. b. 
Ath. 12, 580, d. 

’Ayvıideros, m. Halbgott der Ghaldäer, Abyd. b. 
Sync. 88, bu.89, b. 

’Avvia ‘Piysala, Frau des Gophiften Herakch, 
Osenn. Syll. p. 405. 

"A: von, Gebirge in Serita, Pt. 6, 16,2. 

A , 6, gen. ou, deoch auch a, f. Xen. Hell 1, 
1,87. Pol. 7,1 [vergew. ewhaf), D. Bic. 18, 62. 81, 
d., (abwedbfelnd mit ov), Btrab. 3, 158. 5, 216, 8., Po- 
Iyaen. 7, 48, Plut. Mercell. 11. 12. de mal. virt. 10. 
regg. epophth. s. Fab. Maxim. 8, (öfterer ov), Themist. 
34, 0.22), 1) ©. des Gisto, karihagiſcher Yelrkerr m 
Eicifien 410-406 v.Cht.. Pol. 1,18— 24, D. Sic. 18,48 


u. ff. 2) tartagifche Trierachen, Batern. Sepn, Pol. 1, 


17—19.48.7,2. 8) &. eines Hamiltar, Pol. 1, 44. 48- 
86. 4) mit dem Bein. der Khodier, Pol. 1, 46. 5) E. des 
Hamilfar Bartas, bald d Kapynddrsos genannt, wit 
App. Syr. 4, Plut. Luc. 81, Lac. v. h. 2, 9, d., ot.0 
Alßos, Plat. Tit. 9, Luc. d. mort, 12, 1, Hera. 4 8, 
B, od. d Arjtentog, Pint. comp. Arist. et Cat. 5, ft. d 
yas, Ios. db. Ind. 2, 16, 4.— S. Pok Buch 2. 310.8. 
— Fab. Max. u. d., A. Adj. davon "A: D. 
Hal. 2, 17, Pol. 2, 87. 8, 1.2.82, m. ”, D. 
Sie. 25, 20, u. Appians Arvsßaixi. — Als Ehrenamt 
des Sertorius: App. b. eiv. 1, 112. 6) Untere find de 
fogen. wovoueiyog, Pol. 9, 24, d ypee, App. Lib. 68. 
"Amßar, Bolt im noͤrdlichſten Gerica, Prol. 6, 18,4 
"Avvixepıs, gen. ıdoc (D.L. 2, 8,n. 12), dat. dh 
Buid., acc. sv (Olymp. v. Plat.), 1) Mann aus Kr 
zene, dah. auch d A4ßug genannt (Olymp. D) 
welcher den Plato aus ber Eclaverei Toslaufte, Acl. v.b- 
2, 27, D.L. 8, n. 14, Aristid. or. 46, p. 985, Luc. 
Dem. enc. 28. 2) ein !yrenaifcher Philofoph, Btrab- 
17, 837, D. L. 2, 8, n. 7. Seine Anhänger find © 
4 „ D:L. 2, 8,n. 7. 10, u. feine ®hilofophit 
n ’Avvnlpaor, D.L. prooem.n. 18, Said., b. Btrab. 
a.a.D. ;; "Avvınipaa. f 
"Avnos, (6), der röm. Name Annius, 1) ein König ter 
truster, Alex. Polyh. b. Plut. perall. min. 40. 2) fit 
Tiros "Avvsos, aud bloß “Arvsog genannt, Plut. Tid. 
Graoch. 14. 8) ein Krieger unter Marius, Plut. Mar.44 
A)TdiogAyvsog, der gegen Sertoriusfämpfte, Plut. Sert 
7. 5)"Avvyıog Mikwv (b. D. Cass. 89, 6 .Tirog Arvio 
Müvv), Plut.Cic.83. 6)ein Aodxsog"Avv., Ios.b.Ind. 
4,9, 1. 7) Untere: einer unter Nero, D. Cass. 62, 2% 
"Avvsos’Ovivızsavög, D. Cass. 60, 15," Ayvıes Tarles 
unter Otho, Piut. Oth. 7.8.18. 8) Philoſophen: © 
Zevtxag 6 "Avvios 6 Aovxıog, D. Cass. 59, 19. — 
©&teiter, Perph. v. Plat. 20. 

—— Ort, Alem. b. St. Dr —— 
u. ’Avvixepes, nahe bei den Berfern, St. B. 
— Le, d—nerauds, = 'Avafv, Pol. % 

5, Plut. fort. Rom. 40. 
"Avven, m. Begpptier, Erfinder des Wadofenk 





"Awev. 


Sprich. war deshalb "Arvos xoEavo. Schal: Ar. 
Ach. 86, Suid. ©. ‘Ave. (N. T. tommt cin Hebräer 
“Arras, «, vor, Luc. 3,2, ö.) 
— worus, (6), 1) Seefahtet u. Geogtaph aus 
page. Arr. Ind. 43, 11, Marc. Her.ep. per. Menipp. 
5 ſ. Müll. Geogr. min. prolegg. u. Hann. per. 1—14. 
3) verſchiedene Heerführer der Tatthager bis zum Beginn 
eet etſten punifchen Krieges, Her. 7, 165, Pol. 1, 18, ö., 
D. Sie. 18, 80. 16, 67. 20, 10—12, Plut. reip. ger. 
pr. 3. 3) "Ayvor 6 uiyag, politiſcher Gegner Hannis 
iuls, App. Iber. 4. L.ib, 34, ö., Pol. 1, 67,5. 4) Epd« 
tere, Pol. 8, 42, d., ein Neffe Sannibals, App. Hannib. 
2d,5.. Gollege vs Botas, App. Hannib. 45. @iner mit 
km Bein. & 4evxög, App. Lib. 108. 5) Andere — 
D. Sic. 13, 80. 28,1. 6) ein Bluß bei Garthago, Pa- 
Tan "Aybop), lat. Anzur, D.8 6 
euere. , lat. azur, D. ic.14,16. 
’Arayal 5 —— St. im innern Libyen am 
bern Taufe des Bagradas, Ptol. 4, 6, 29. 
— Anulejus, Boss Inser. 2. 
m. *Ungleich, fpäterer Mannsn., Phot. 


u 


1, 20. 
m. (*Windauf?), Quelle bei Dexeion in 
Latonita. Paus. 8, 20,7. 

"Ardrus f., b. Hesych. dnonaia, "Blidauf, 1) 
tr Begel Kenn, Od. 1, 820 (2). 2) ein um Deta 
sihinger Berg an der Gianze von Lofris, u. ein Weg 
user benfelben, Her. 7, 216. 

m.*Nimmerheim, fabelhafter Ort bei 
tea Serogen, Theop. b. Ael. v. h. 8, 18. 
“ ="4rovßis, Inscr. 2303. 
yyapa, ein Drt u. eine St. auf Taprubane 
Cxonbe or. Ghilam auf Ceylon). Prol. 7, 4, 4, u. 7. 
, 20, 1) Tempel des Anubis, Luc. Icar. 
a Tox.26. 2) Nach Suid. Tomos tig. 
sdog, dat. auch e⸗ (Inser. 1800), acc. 
un, sec. 6, (8), ägyptifche Gottheit mit einem Hundes 
tapi, wird mit dem griech. Hermes verglichen, Lucil. 
&-.x1,212, Anth.app. 231, Streb. 17, 805. 812, Ios. 
18,8,4, Piut. Is. et Os. 14, ö., Luc.d. mort. 18, 8, ö., 
I, eis Halbgott Regent von Aegypten, Meneth. b. 


Syme. 18, €. 
” , Manusn. auf einer ägyptifchen Infchr., 
ein von Selten, ſ. Konu. tüv Qrlouadar vom 
&K. 


2.04 1858. 

"Arseperypaggov, n. Refitenz der Bücften von Tas 
vrebaae (Geylon) im nordweſtlichen Theile ter Infel, 
j- ve Rzinen von Anargbgurro. Die Bewohner ber Land⸗ 
Theft, Prol. 7, 4.9.10. 

"Arebris, f. (tätiger Auvrec), Schweiter bes 
— Ath. 18, 609, a. 

St. in Suflana, Ptol. 6,3, 5. 

*X Langmuth, Olympionite aus Tas 
tat. Pans. 6, 14, 11. — — 

"Arrayöpas, o», doch D. L. 4, 5, n. 6 auch a, dat. 

$ scc.ay, voc. a, ion. "Ayrayöpys (Antip. ep. IX, 
28), ‚gen. u (Her. 9, 76, Theaet. ep. VII, 444), acc. 
2,(6), Hardrat, 1) Koer. Hor. a. a. D., Paus. 8, 
4, — od. ein Ghier, Plut. Arist. 28. 2) ein Hirt aus 
Kt, des mit Heralich fämpfte, Plut. qu. graec. 58. 3) 
Tılter aus Rhodus, der eine Thebais u. Epigramme ver⸗ 
faßte, 277 ».&hr., Paus. 1,2,3, D.L.4,4,n.2. 5, n. 
6. 2, 17, n. 10, Piut. qu. symp. 4, 4, 2. apophth. 
ragg. Antig. 17, Ael. v. h. 14, 26, Heges. b. Ath. 8, 
340, f., Apost. 5,13, Anth. ıv, 1. 1x, 147. 4) Undete, 
Theset. ep. (VI, 444), — Antip. ep. (IX, 269). 


» 


un 
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A m. Name auf einer Münge aus 
Qebenus, Melon. un, Ti, Mehl. 


’Avrayopldas, Hardrats, yeros’Adenass, Ho- 
aych. 

"Avras, Bolt, welches mit den Avaren kämpfte, 
Menand. Prot. fr.6 (hist. fr. ıv, 204 ed. Mull.). 

’Avssla, cp. an, f. Bittrih, d. h. an Bitten 
(welche an fie gerichtet werden) reich, Bein. a) der hen, 
Orph. b.41,1, Schol. Ap. Rh. 1, 1141, Suid. b) ter 
Helate, Heaych. 

"Avraiog, ov, cp. 0s0, (0), Hartung, 1) ©. bed 
Voſeidon u. der Bin, Rieſe in Kibyen, von Herakles 
getötet, Pind, I. 4 (8), 87, Plat. Thesst. 169, b. Legg. 
7,796, 8, Apd. 2, 5, 11, D. Sic. 1, 17.4, 17,5, 9. 
Im Plur. Gegner wie Antäos, Plut. Alex. fort. 2, 11. 
Sein Grabmal, Strab. 17, 829, Iub. Maurit. b. Plut. 
Sert. 9. 2) Libyer in Gyrene, ®. der Burke, Pind. 
P. 9, 185 u. Schol. dazu. — Erythräer, Inser. 
8184. 8) ein Heerführer des Turnus, Virg. Aon. 
10, 561. 4) eine Komöpic. des Antiphanes, Mein. 
1,812. 

A b. D. Sie. 1, 21, Plut. sol. an. 28 
u. Ptol. 4, 5,71 Avtaloy xum od. mölsg, f. Haupts 
ſtadt tes antäopolitifen Nomos in Dberäggpten (Ptol. 
a. 0. D.) aufder Oſtſeite des Nil, j. Ruinen beim Dorfe 
Kau. Ew. ’AvyrasozoAlrns, St. B., Münzen aus Tras 
jans u. Hadrians Zeit. 

"Avrais, = "Anreios, Rhobier, Mion. 8. v1, 591. 

’Avyraley, 1) —="4rtaiog, St. B. 5. "Artasovroisg. 
2) ‚RHodier, "Mion. 8. vı, 586. 

‚vv, (6), Warnebold, Spartaner, 

der den berüchtigten antaleibifchen Frieden Schloß, 887 

vd. Chr., Xen. Hell. 4, 8, 12, ö., Dem. 20, 54, Pol. 1, 
6 a. — Auch —— — Iuser. 1260. 

'Avralkos, — dytahlayos, Täufhling, Dels 
phier, B. eines Socrates, Curt. A. D. 90. 

’Avrrövöpn, f. Manede, Umazone, Qu. Sm. 1, 
43. 531. 

’Avsavöplöns, m. Minede, Böotier, Inser. 


ov, böot. w, d, Manfold, d. h. wie 
ein Mann (waltend), 1) Beldherr der Aeolier, von wels 
em (5) Avrevdgos benaunt fein fol, St. B. s. v. 2) 
Feldhert der Meffenier, Paus. 4,7, 4.10, 5. 8) Gicilier, 
Bruder bes Agathocles, Selhiätfär.,D. Sic. 19, 8. er 
4.21,16, ö. 4) Athener, B. eines Kallippus, 4 
vsog, Inser. 114; — Anaphlyßier, 172. — Schiffs! one 
meiſter, Att. Scew. xıv, a, 96. 5) Lebabeer, Insar. 
1075. 6) auf einer ahäifhen Münze, Mion. ı1, 161. 

"Avyraı Manſtedt, St. der Pelasger, nad 
Alcae. b. Strab. 18, 606 der Leleger, in Myfien (Txoas), 
am Spa, j. Antandro, Her. 5, 26. 7, 42, öd., Thuc. 4, 
52, Sceyl. 96, A. &w. ’Avrdı , Thuc. 8, 108, 
Xen. Hell. 4, 1, 26, 9. Das Gebiet (7) "Avravdpla, 
Arist. b. en. 3, 12, Ael. n. an. 8, 21, Strab. 10, 470. 
18, 612. 

A , dor. = Arınvogldar, heißen die 
Troer, Pind. P. 5 110. 

"Avräyop, m. Manfold, Eleer, Pol. 5, 94, f. 
"Ayzivag. 

A St. an der Norbgrenge von Phoͤnizien, 
der ze Aradus gegenüber, j. Tortofa, Ptol. 5, 15, 16. 

'Avrasos, m. Hertel, Großvater bes Kppfelus, 

Paus. 2,4, 4. 5,18, 7. 

"Avralyns, m. *Widerfhein, Name für bie 
Sonne, Orph. b. Macrob. Sat. 1,18 (Orph. fr. 7). 


94 ’hvedignpe 


’Ayrkxupe, ©. in Sutten, Piol. 7, 1,64. 

"Avrdas, ov, m. Hardig, Macedonier, Arr. An. 
8,5, 5.6, 28, 4. — Suid. 

"Avreos, m. (von ber 'Avzade, w. f., fo benannt), 
Monaten. (vom 25. Juli an), im Bereich ber pergame⸗ 
niſchen Monarchie Hemerol. Flor. 

"A: f. Widerhold, 1) T. des Jobates, Gem. 
des Brötusin Lyeien, fonft Sthenobda, D. 6, 160, Apd. 
2,2, 8, Luc. cal. 26, Zenob. 2,.87, Suid. 2) Setäre, 
Sclavin des Eleer Chariſios od. Kaſiot, Dem. 59, 19, 
Lys. 6.Harp,, Ath.18, 598, 1.d.— Titel von Komö« 
Men mehrerer Komiker, Ath. 18, 570, e. 586, e. S. 
Mein. 1, p. 82. 808 u. d. ©. "4rdue. 3) Et. 
Arıtov. Ew. ’A, , 8t.B. €. Arte. 

’Avreas, m. Widerhold, ©. des Odyſſeus u. 
der Kirte, Gründer von Anteia, Xenag. 4. D. Hal. 1, 
72, je B.2.Avytesa. ©.’Artlac. 5 ei 

m. für Avzsuog, Erhardt, aufeiner 
mifhen Düne, Mion. nen. 

"Avrayxos, m. Mauermann, Name auf thra⸗ 
ciſchen Münzen fpäter Zeit, Mion. 8. i1, 405. 479. 

’Avrmosla, Stadt in Hispan. Tarracon., Ptol. 2, 
6, 58. 

"Avreuva, as, b. Strab. 5, 280 "Avreuva, An- 
temnse, &t. der Sabiner in Italien, D. Hal. 2, 8.5, 
4, 8, Plut. Rom. 17. 8yll. 80, 8t.B. Ew. ’Avreuvd- 
as, D. Hal. 1, 16.2, 84, 3., St. B. 

’AvrepaoruAls, (dos, f. 2ieblein, meretrix,Plaut. 
Poenul. 

"Avripes, ro, (6), m. Minnedant, 1) Bruder 
des Gros, Ael.v.h.14,29, Paus. 1, 80, 1. 6, 28, 85, 
Themist. or. 24, p. 805, Suid. 2) Alerandriner, Gram⸗ 
matiler zu Kaifer Glaudius Zeit in Rom, Suid., Eudoc. 

"Avreriey, m. Stürmann d. 1. Steuermann, Krie⸗ 
ger des Bachos, Nonn. 28, 112. 

’Avrhios, Römer, Bateru. Sohn, Ios.19, 1, 18. 

"Avyrıvo, },_ov, poet. ao, m. Antenorsfohn, 
d.i. a) Helifaon, 1.8, 128, Ath. 6, 232, c. b) Eury⸗ 
madus, Qu. Sm. 11, 180. Im Plur. ’Avznvogidas, 
D. Hal. 1, 46, Strab. 18, 596. 607, insbef. ®lautos, 
Alamas, Hippolochus, die als Heroen in Eyrene verehrt 
wurden, f. Pind. unter’ Avravogkding. Dab.bierein Aopes 
Aytnvogsder, Lysimach. in Schol. Pind. P. 5, 108 
u. Tzetz. Lycophr. 874. 

’Avrfivep, 005, (6), dor. Artavap, w.f., Mans 
fold, 1) ©. des Aefpetes (nach Schol. Il. 3, 206 des 
Hyketaon) u. der Kleomefira, ein Troerfürſt, der nach 
Trojas Fall in Libyen u. Oberitalien Städte u. Reiche 
gegründet haben foll, II. 8, 148, ö., Soph. b. Stra. 18, 
608, Eur. b. Ath. 15, 665, a, Plat. conv. 221, c, Strab. 
5, 212, 5., Plut. Num. 8, Dict. 5, 17,9. Scine Abbils 
dung zu Delphi, Paus. 10, 27, 8. 2) ein Kephalenier, 
welchet den Tyrannen Promneſſos tödtet, Heraclid. fr. 
82. 8) ein Banfratiafl, Matr. u. Mach. b. Ath. 4, 185, 
c. 18, 578, f. 4) ein Geſandter des Perfeus, Pol. 27, 4, 
11. 5) ein Bildbauer, Paus. 1, 8, 5. 6) cin Geſchicht⸗ 
f&reiber von Kreta, Plut. mal. Herod. 22, Ael. n. an. 
17, 85, Ptol. Hephaest. 5, Phot. bibl. p. 151, 15. 

"Avrnpelöns, m. Scitler, cigtl. gegenüber rudernd, 
Cram. An. 1, 178, 21. F 

’Avria, f. bas töinifche Antium, D. Hal. 5, 86.8,86, 
d., St. B. 5."4yxapa. Em. "Ayrıärne. ©. Avrela u. 
"Aytiov. 2)— ’Avtefa, d.i. ‘Pla, Et.M. 8)röm. 
Srauenn. = Atia, Nic. Damasc. fr. 18, ed. Mull. 487. 

vridöns, m. Hartung, S. des Heratles u. ter 
Aglaja, Apd. 2,7, 8. 


"Avazeıns 


A ‚m. Wernhard, NAanndu., Infär. 
von Sparta, Rphemer. archaeol. n. 3165. K. 

— m. Wernhards, Gpartaner, Inser. 
1260. — Eppefler, Mion. 8. vı, 121. 

"Avrıdı gen.ep.ns, fr Manede, IM. vs 
Erytus u. Echion, Ap. Rh. 1,56. 2)T. des Pheres, R. 
des Idmon, Orph. Arg. 190. 8) Amazonenführern, 
Plut. prov. 15, Eust. Il. 8, 189, Tzetz. P.H. 176, 4. 
4) $rauenn., Leon. Tar. 20 (vı, 286), Antip. ep. 
(v1, 287). 

’Avrias, ov, bor. (Pind. N. 10, 74) a, m. Hat 
tung, 1) Argiver, Pind. a. a.D. 2) Athener, S. eine 
@uppiletus, Inser. 94. — 1587. — Einer gegen welden 
Hypereides eine Rebe verfaßte, Harp., f. Saupp. fr. or. 
pP. 277. 8) Aträphier, Archon, Inser. 1587. 4) Balerius 
Antias, röm. Annalift, Plut. Rom. 14. Tit.18. Anh 
allein durch 03 reg "Avtdcw bezeichnet, Plut. Num. 22. 
fort. Rom. 10. ©.’Artieös u. Odaitgsoc. 

"Avrıßaxxov vicos, Infel im arabifchen Merr- 
bufen, Ptol. 4, 7,88, St. B. s. Baxyov vijoos. 

’Avrißnos, m. (?) ©. des Majäod, Sefendtet det 
Dareios, Arr. An. 8, 21,1. &.’4grsßöing. 

A f.aͤhnl. Ludovica, 1)T. des Amphidamas, 
Schol. 11. 19, 116 (Andere ‘dorsßla). 2) Frauenn., 
Anyt. 22 (v11, 490). 

’AvstBıos, m. ähnt. Sud wig, 1) Athener,Inser. 155. 
167 — x Koläng, Ross Dem, Att. 178. — Bhreartitt, 
ebend. 188. 2) ftoifcher Philofoph aus Astalon, St. B. 
s. "Aaxdiar. 

’Avrıßoät, f. öflichfte (Fünfte) Mündung des anı 
ges, Marc. Heracl. per. mar. ext. 1, 88. 89. 42. 5. 
Bei Pol. 7, 2,2 ’Avrıßöla. 

"Avrıßpsrn, 1. Lubovica, Amazone, Qu. Sm. I, 
45. 582. 

’"Avrıylvaa, f. Adelheid, Brauenn., Infchr. b. A. 
Rangabe& Ant. Hell. 11,n. 2170, K. Keil. Inser. boeot. 
zn, b. v. Eoronea. : 

’Avrıyevelöns,gen.so,m.Nauhards nd. Albetti, 
Mannen., Leon. Tar. 1 (v, 206), |. Antyerldns- 

"Avrıylveos, gen. aud) los u. b. Ulrichs p. 238 1. 
247 &slo, m. Vatronym. von "Arzoyärng, Inscr. I 
Leake, 111, 4,2. ©. Ahr. Dial. ı1, p. 534. 536, b.Ul. 
p. 247 (Keil Inser. boeot. x) auch ’Avrıyevelios, dei 
f. Ahr. Dial. II, p. 257 u. Keil Inser. boeot. p. 70. 

"Avrıyluns, gen. ovs, einmaf auch #og, Arr.Ind. 18 
10, böot. es, Inser. 1569, c. 1574. 1878. 1601 
dat. &, acc. n (Dem. 87, 22. 25, Plut. Eum. 15) 
gewöhnl.n», Lyc.22, D.Hal:7, 1, D.Sic. 19, 18.44, vot 
2, Plut. apophth. reg.Alex.21,(6), Albrecht, &.i.tt 
durch fein Geflecht (Abel) hervorſtechende. 1) Athenet 
#) Archon 01. 93,2, Xen. Hell. 1,3, 1, D. Sic. 13, 76 
D. Hal. 7, 1, Marm, Par., 9. b) ®. des Beldberm Ee 
frates, Thuc. 2, 28. c) V. des Crates, D.L.4,4,1. d 
Zunsiasv, Lyc. 22, — Dem. 22, 88 — einer, gegt! 
ten Lyfias eine Rede fchrieb, Lex. rhet. cantabr. p. 669 
20. — Ehorfehrer, Sim. ep. 150 (205) ed. B. (xı1, 28) 
— bAvevs, Inser. 172.— Schiffsbaumeifter, Art. Seen 
P-94. — Sclave des Nicobulus, Dem. 87, 22.25. 2) Bir 
tier, Inscr. 1569, c, u. bie oben beim gen. erwähntenIn 
ſchrr. 8) Macedonier, a) Anführerter Argyraspiben unt 
Alerander d. Gr., D. Sic. 18, 59, ö., Plut. Eum. 13. 10 
Arr. An. 5, 16, 8. 6,17, 3, Polyaen. 4, 8, 2, 6 dregi 
YSaAuog genannt, Plut. Alex. 70. Seine Truppen t 
zegl zov "Avtıyiomv, D. Sic. 19, 13, — Bräfelt vi 
Suſiana, D. Sic. 18,39, — Schrifiſteller über Alex. M 
Plut. Alex. 46.— b) Pellenäer, Soldat unter Alex. X 


"Avenida 
Pt. Alex. fert. 3, 7. epophtb. reg. Alexand. Bi. c) 
Baier det Peithon. Arr. Ind. 15, 10. 4) Gicilier, a) 
@unker, D. Sic. 84, 3. b) @eloer, Antip. ep. IX, 96. 
€. Is Epfopens, Theoer. 7, 4. 5) Mhobier, Mion. 
mal, 6) Untere: Asclep. ep. xı1, 162, — ein Arzt, 

ep. 2. 

'Arnyerißes, 6. Suid. °. ; % Theon, 
mg. (T. 1, p. 100 ed. Sp.) au ’Avyrı 
za on, bönt. Inser. 1578, auch ao, m. Alberti, 
!, Uebaner, a) S. des Getyros, Buid. (Harp. falſch 
ts Yeayfios), berühmter Flötenfbieler, Lehrer des Ale 
(Watch (Pamph. b. Gell. n. att. 15, 17). ©. Lys. b. 
Barp-, Tbeophr. b. pl. 4, 11, 4, Plut. Demetr. 1. Alex. 
ker. 2,2, Aristoxen. b. Tat. adv. gent. p. 86, 9. Dav. 
Mi "Arms Plat. mus. 21. Eeine Schüler 

Piut.mus. 21. b) endereBöotier, Inser. 
end. Ylthener, DAvesg, Inscr. 172. 

. „m. Harvrecht, d. i. ruhmlich⸗ od. 
ddl belat, 1) Mannen., Inser. 870, b. 2) Bilds 
—8 Piin. 84, 8, 19, ed. Sill. 

Arenbvaa, ze, Bet (Opfer, Bezüge, Wetttämpfe) 
nes Antigenus, bef. in Sichon, Pol. 28, 16. 
3,1, Put. Cleom. 16. 

f.*Albertshaufen, 1)Et.in@pirus 
‚Berinn) am Relybuos, Po1,2,8.6, Ptol.8,14, 7. Ew. 
$t.B. 2) St. in Macebonien (Mygdonia), 
"@rindungdes Antigonus Gonatas, Scymn.681,Ptol. 
113,36. 8)6t. inirfabien, das frühere Diantinea, Plut. 
Ant.45, Paas. 8, 8, 11, Pol. 8, 16, 19. 4) ©t. in 
Yobmaicn, fpäter Nicha, früher 4yxaion genannt, Btrab. 
16, Si B.a.v. u. s. Nixasa. 5) St. am Orontes 
arien, nahe bei Antiochia, D. Sic. 20, 47, Strab. 
Ib, D. Cass. 40, 29, Paus. Damasc. b. Malal, p. 
8 ORefell im Gebiete von Kyıikus, St. B. 7) Et. 
i Juu. fpäter Alerandrea Troas, Strab. 18, 698.697. 
| o», Patron. von’Aytiyorog, a) Adj. 
Silk) "Ayrıyoviaos anführt. b) Subst. Sohn 
a Retigenus, gen. os, Inscr. Leake ui, 149. 
gen. ns, dor. (Theocr. 17,61) as, voc. n, 
mR0.C.811,8., (8), Adelheid, 1) &. des @urpe 
tm at.&orptes, Apd. 8, 18, 1, Pherec. in Tzetz. Ly- 
onkr. 176 u. Schol. IL 16, 175. 2) T. des Dedipus u. 
it Ylefz et. nach Pherec. in Schol. Eur. Phoen. 58 
ta@engenie, Assch. Sept. 862, Boph. O. C. 507, ö., 
ApLAS,8, Loc. selt, 48, Anth. IX, 216. v1, 37, 9. 
SEHE tes Eophofles unter biefem Namen erwähnt 
Em ni 246, Arist, am 1,18, 8. Bei Theben hieß 
—RX wc, Paus. 9, 25, 2. 8 T. des 
turen, Or. ar 4) T. des Kafantros, eines 
ven Kutipatros, Theocr.a.a. D.5) T. ter Berenite, 
Gm. 1b Yislemäus Lagi, Plut. Pyrrh. 4., 8. 6) eine 
Üornder, Pat. Alex. 48, 3., nad) Piut. Alex. fort. 2, 
T 0, 7) Eicilierin, Argent. ep. v, 68. 128. VII, 
BB.—1L320. 8)’ Arzoyorn Wapagd, Et. inMace- 
team Pe.3, 18, 38. 
ce, n, 6», Adj. von Antigonos Doson, 





' m. 8) ein ®urf, Hesych. b) ’An- 
Yo, a. cine Pflanze u. Blume, Hesych. 
ps dos, f. 1) eine Art goldener Trinkge⸗ 
ade b benannt vom König Antigonus, Piut. Aem. 
—* &, Polem. b. Ath. 11, 783, e. 2) eine ven ben 
gen Tieren in Athen, Arist. in lex. rhet. 676, 2, 
Nchel Dem. 8, 29. 8) sine fpätere PuArf non Antifa, zu 
Thren des Antigonus, d. V. des Demetrius, benannt, D. 
'%. 20,46, Plut. Demetr. 10, Insor. 8 in Meier ind. 


"Avtıbpdnanov 9 


schel. 1861, u.in Hoss Dem. Att. 1; ein Mitglied derſel⸗ 
ben "Ayrıyoveis, St. B. 

„ Avrıyovlov, vos, m. Mildner, ff. Hesych. se. 
eytiyovov), Wihemr, Inser. 169. — 

A , gen. ov, poet. os0, Abdelbert, 1) 
Macedonier, a) Sohn Philipps, 5 Pialanov (Strab. 
16, 750, 9.), ob. auch dregöpsaduog, Piut. Bert. 1. 
educ. puer. 14. quaest. aymp. 2, 1,9, od. uordpsar- 
#05, Hiernon. b. Luc. macrob. 11, od. Kuxionp, Ael. 
v. h. 12, 48, od. ö mg@rog genannt, Porph. Tyr. fr. 6 in 
fr. hist. ed. Mall. 11, 706, od. ô y4gwy, Plut. Alex. 
fort. 1, 9. vit. pud. 7, d., Beldherr Alerander d. Er. u. 
dann König, Vater des Demetrius, Pol. b, 67, 8., D. 
Sie. 18, 3, Plut. Eum. 8, ö., Arr. An. 1, 29, 8, d., 9. 
eine Leute of nepi "Avrbyoror, Piat. Eum. 15. 16. 
Bon den Griechen wurde er ald edepyseng u. Gezijg ges 
prieſen, Suid., u. buch Statuen u. Gemälde geehrt, Paus. 
6,11, 1. 16, 2. 10, 10, 2, Strab. 14, 657. b) &. des 
Demetrius, Enkel des vorigen, K. von Macedonien, 
+ 242 v. Ehr., mit dem Bein. 6 Tovaräs, Pol. 2,41, B., 
Plot. Aem. Paul. 8, ö., Ath. 9, 400,d, Porph. Tyr. fr.8,8. 
4,8 (fr. hist. ed. Müll. ırı, 696. 700), St. B. 2. ’Avzı- 
yorasau. bläa, A., gew. d Anuntolov, Plut. Pyrrb. 
36, 8., Faus. 1,1, 1,8., A.. body auch ö daurepeg ges 
nennt, Plut. apophth. reg. e.v. 1. deseips. laud. 16, 
Ael.v.h. 8, 5, ebenfalls dutch Statuen geehrt, Paus. 6, 
15, 7. 0) Antigonus, S. des Demetrius don Gyrene, erſt 
Bormund Philipps, dah. ô ’Enn/sgonog genannt (Phy- 
larch. b. Ath. 6, 251, d), dann König d. Macedonien, 
mit dem Beinamen Juowr, Plut. Aem. Paul. 8, ob. 
& ‘I4oaf, Plut. apophth. reg. 2. v., u. auf Macedonifch 
«boöaxog, Porph. Tyr. fr. 4, 10 (hist. fr. ıı1, 701 ed. 
Müll.), auch ö zgstog, Plut. reg. apophth. s.v. &. Pol. 
2, 45, ö,, Plut. Caj. Marc. 11, d., Paus. 2, 8, 4, d., 9. 
d) ein Geſandter tes Berfeus, Pol. 37, 5. e) ein Trup⸗ 
penführer des Ptolemäus, D. Sic. 20, 98. f} ein Goltat, 
D. Case. 77,8. 2)in Judäa, a) &. des Ariſtobulus. Ko⸗ 

i a, Ios.arch. 14, 6,1. b. Ind. 1,8,6, ö., Plot. 
48,41. 49, 22. b) €. des Hprfanos, 
Ios. arch. 18, 10,2.11,1,2. b.Iud.1,2,7.8,1,2. 8)t- 
lehrte, Künfller u. Echriftfteller, a) ein Arzt, Luc. Phi- 
lops. 6. b) ein Bildhauer, Inser. 859. c) ein Bildgießer 
"u. viel. auch Schriftfteller über Malerei, Plin. 84, 8, 19, 
D.L.7,7,n. 12.9, 7,n. 14, Ath. 11, 474, c, 9. d)aus 
Saryftus, Geſchichtſchr. u. Dichter, D. L. 2, 17, n. 12. 
17.7, 1,n.10, ö., Ath. 18, 608, e, ö., D. Hal. 1,6, Plut. 
Rom. 17, Anth. 1x, 406, 9. e)&tammatifer, Schol. 11.28, 
819. f) Andere? Schriftft. Philipp.ep. Iv,2, D.L.4,4,n. 
8. 4) Andere, a) Athener, Ross Dem. Att. 15. b) Dts 
lier, Boeckh Inscr. vII, a, b, tab. 8 in Staatsh. c) auf 
Münzen aus Milet u. Rhodus, Mion. Ir, 168. 424. 

"Avriyev, wyos, m. —"Artiyovog, a) Archon von 
Shäronea, Inser. 1608. b) Orchomenier, Keil Inser. 
boeot. 11, 88. Dav. Patron. ’Ayrıyarıos, Inser. 1574, 








ſ. Keil Inser. boeot. p. 48. 


, m. Plaut. Poen. 5, 2, 85, nach Emend. 

"Avriönpos, m. Bolthard, Koer, Ross inser. 

’Avridios, m. Widerholt, Kalitarnaffier, Inser. 
2655. 

’Avrißoros, m. Dank, Athener, Inser. 169. — 
Archon O1. 82,2, D. Sic. 11,91. — Dichter der mittlern 
Komöbie, Ath. 8,109, c, 8. ©. Mein. 1, 450. — Mus 
ier, Plm. 85, 11,40. 

A wov, m. Siche lhorn, Vorgebirge in 
Cyrenaita j. Guffer Bograta, b. Ptol. Jo&navor, Anon. 
st. mar. megn. 79. 


96 Asdagides 


’Arabuplöns, ou, m. Dandelmanı, Athenet, 
Dem. 59, 121. 124. 

Z , m. Dandbahr d. i. Gratioaus, 1) 
Zemnier, Her. 8, 11. 2) Athener, Andoc. 1, 35.— Isas. 
6, 89.47. — Dem. 27, 58. — desgl. Dulald, Inser. 
111.— S. eines Diolles, "Bgsxsaug, 115. — Tı9gd- 
005, 115. — Schiffsbaumeirer, Att. Seew. p. 94 Pa- 
Angsus. 3) Bauftlämpfer, Phot. bibl. p. 149, 27. 4) 
@pituxzer, Plat. adv. Col. 82, von Epilur Zussidagos 

annt, D. L. 10, n. 4. — Inser. 2940. ©. ’Avso- 


005. 

"Avrısös, 6, Bein. des Balerius, D. Hal. 1,7. ©. 
Artiuc. 

’Avrideos, m. Goͤttlich, I) ein Grieche vor Troja, 
Qu.Sm. 1,228. 2) Athener, Ar. Th.898.— Ardon Ol. 
160, 1, Paus. 7, 16,10. — 8) ein Philoſoph, Ael. b. 
Buid. s. Kisagyos. 4) auf phrpgifchen Müngen, Mion. 
ıv, 227. 
’Avrındoroy, 2, Berg in Sprien, unweit Seleucia, 
fürweRl. von Kaſiot, Btrab. 16, 751. 

"Arnxärev, wyog, m. Gegentato, Schrift Gäs 
fars gegen Giseros Gato, Plut. Cic. 39. Casa. 54, App. 
b. civ. 2,99, D. Casa. 48, 13. 

"Avrınairas, ov, 6— noranos, %l.im aſiatiſchen 
Sarmatien, j. Kuban, Streb. 11, 494. ©. "Arulxı- 
Tag. 

"Avrunlveis, sdos, ıv, ij, Ort an ber Küfe von Pas 

pblagonien, Strab. 12, 645, Marc. Heracl. ep. per. 
—— f. "arzt 
vrixppa, f. "Artizupe. 

"Avrickes, f. Berta, 1) T. des Autolykos, Gem. 
des Raertes, N. des Odyſſeus, Od. 11,85, Callim. h. 
Dian. 211, Ist. b. Plut. qu. graec. 42, Paus. 10, 29, 8, 
Anth. ı11, 8. 2) T. des Diokles, Paus. 4, 80, 2. 8) M. 
des Periphates vom Hephäfos, Apd. 3, 16,1. 4) T. des 
Ariftoteles, Antip. 8id.21 (V1,206), Arch.ep. (V1,207). 

5) T. des KRallitrates, Ath. 6, 251, d, 6) fonft Frauenn., 

Meine: ep. v, 198. — Thebanerin, Inscr. 858, 1. 

vruckelöne,m. Harprecht ſon. 1) Athener, Inser. 

94. 169, Ross Dem. Att. 15. — Im Bel. Dichter u. Ge⸗ 

ſchichtſcht. Alexanders d. Or. aus Athen, Plut. Alex. 46. 

Is. et 03.37, D.L.8, 1,n. 11, Strab. 5, 221, Ath. 11, 

466, c, ö., Schol. Ap. Rh. 1, 1207. 1290, Schol. I. 7, 

44, Harp. s. Kalavpla, Suid. ©. Adtoxäsidng. 2) 

Zacebämonier, V. des Leon, Polem. in Schol. Eur. 

Hippol. 280. 

"Avrıwlis,doug, da, voc.’4Avtixäsg (Leon.ep. Anth. 
v11,466),m. Hat precht d.i. hart, alfo fehr hetvotſtechend 
duch Glanz od. Ruhm, 1) Üthener, ) Belbberr der Athes 
net, Thuc.1, 117. b) Arion O1.113, 8, D. Bic. 17, 110, 
D. Hal. de Din. 9. de Dem. et Arist. 12. c) Olympio- 
nife, (Ol. 110), D. Sic. 16, 77. d) Andere, Lys. 7,4.— 
18, 64. — Schüler des Jfolzates u. befränst, Iso. 15, 98. 
— doradıodgöuog, Acschin, 1, 157—165. — ©. des 
Rallias, Edwuruusds, 53. — ©. des Neoptolemos, Plut. 
x oratt. Lycurg. 41. — Heliod. 2, 9. — Utt. Seew. 
2) Böotier, nach Roß Attiter, Ross Dem. Att. 64. — 8) 
©. bes Tpeocrit (aus Chiot), Arr. An. 4, 18,4. 4) V. eis 
nes Denecharmus, Anth. 12, 128. — Leon. ep.a. a. D. 
5) = dem Schrift. ’Avusxdslding, Plut. mus. 14. 

"A: , m. Medhard, ein Grieche im trojani⸗ 
fen Pferde, Od. 4, 286, Qu. Sm. 12, 317. 

"AvrixoAor, Bolt im innern Libyen, Pol. 4, 6, 19. 

A ol, Neuhohenfelder, Bewohner 
von Avzixördvieg in Böotien, einem Kördvios 
gegenüber, Aristoph. b. St. B. 











Anumgläns 


’"kynmeeripes, ov, Bein. eines Demtttius in Rei 
(9), Ath. 15, 678, e. — 
m. Vorderſchreibetg, 1) ein Zwei 
des Gebitges Kragos in Lycien, Strab. 14, ocb.) Ci 
ſtell dafelbit, App- Mithr. 96, wohl baffelbe, was Strab 
Kaguvänsaog nennt. \ 

A 0», (q. Meinert ( Metinhaid 
1) Racebämmenier, Diosc. b. Plut. Ages. 35. 2) Athent 
Brobalifier, Inser. 177. — Kngsassig, 67, b. - 
"Ensznplosog, Loser. 84 in Meier ind. schol. 1851. - 
(Inser. 115 für 4ursxgding hergekellt.) 8) Anker 
Inser. Lam. 6 b. Curt. 4. D. — auf Mungen au 
Smyrna, Kyıze u. Cpheſus, Mion. III. 191. 8. vi, 1 
111. — ein Gelehrter, Philod. 26 (x1, 318). 

A „ſo bei Strab., Dionys. u. St. B. beten 
die Uebr. ”. „ Ptol. 3, 16,4 ”. 
’4rtizuga], ton. (Her. 7, 198. 218) "Avrıwöpg, ! 
"Nieswurzen, 1) St.inPholis, an einer Ginbuct dı 
"teiffäifchen Meerbufens, j. Aſpro Spiti, befaunt duu 
bie Bereitung bes Helleberus, Her. a. a.D., Theoph 
h. pl. 9, 9,2, Soyl. 37, Pol.18, 28. 27,14, Strab.‘ 
416.418, Plut. Anton. 63. de coh. ir. 18. sol. an. 8 
Ael. v. h. 12,51, Paus.7, 7,9. 10, 36, 5, öu Dioayı 
Hellen. 77, Demetr. b. St. — er % 
’Avrızvpalos, St. B. Adv. "Aryrıchpaßes, Polyser 
6,18. 2) Gt. am Spercheus, unmeit feiner Müntung 
Strab. 9,428.484, Apd.b.St. B. 3) St. in Lokiis at 
Deta, Strab. 9, 418. 434. 4) Name einer Hetärt, Plu 
Demetr. 24, Lys. u. Antiphen. b. Harp., Atb. I! 
586, f. 

A dog,m. "Nieswurzer, Mann jur Ze 
des Heratleo, Paus. 10,86, 5, St. B. 5. 'Avtıxuge. 

2 gen. a, m. Leutharkt, Mannen., Inc 
287; — B. des Dichters Damoſtratus, Damostr. 1} 
828). 

Kurden, ovtog (b. Curt. A.D. 45 "Avulioro 
m. Leonhardt, 1) S. des Hetakles u. der Profrid, Ap 
2,7,8. 2) Thurier, Xen. An. 5, 1,2. 3) Tprann i 
&paltis, Arist. pol 5, 10, 3, d. 4) Metaponsiner, Pla 
Amat. 16. 5) Strafleot, Phan. b. Partben.erot.’. | 
Geſchichtſchr. D.L.8, n. 3, Poll.2,4, 151. 7) Manuir 
ep. Mnasaik. xıı, 188. — Inser. 1542.— Boss Inscı 
ined. 275. — Curt. A.D. a. a. O. s 

A 6, Gebirge in Phönicien u. Göleſi 
rien. öRl. vom Libanon, j. Dichebel Eafcharki, Theopb 
h. pl.9, 7, 1, Pol. 6, 45. 59, Strab. 16, 755 u.#., Plu 
Alex. 24, Arr. An. 2, 20, 4, Ptol. 5, 15, 8, 4. 

’Avrilos, m. (?) Mannen., euböifdhe Infdr- 
der Aſnyã vom 10. Sptbr. 1860. K. (Diell. Art 


Ang.) 

’Avri\oxas, gen. ov, ep. meiſtens 0s0 (ov nut l 
23, 354, Qu. 3m. 5,605), m. Herbert, 1) €. des Neht 
eiuer ber tapferften Helden vor Troja, U. 4, 457, ö- 0 
8, 112, ö., Pind. P.6, 28, Soph. Phil.425, Xen.CT 
1,14, Apd. 1, 9, 9, Luc. d. mort. 15, 4. — Eein 9 
dental bei Gigeum, Strab. 18, 596, Bemälbe | 
Delphi, Paus. 10, 10,8. 2) Lemnier, Gegner des * 
ttates, D.L. 2, 6,0. 25.8, 2,n.25. 3) Dichter, Dur. 
Plut. Lys. 18. 4) Geſchichtſchreibet (OL. 127, 8), Clet 
Al. strom. 1, 16, D. Hal. comp. verb. T. V.p. 80 ed. 
(wo falſch Avzidoyog). 5) Väonier, Inscr. 198. 

"Avrıpaxda, f. Wahlftadt, Ort auf Kos, Pli 
qu. graec. 58. 

"Ayrıpäxn, f. Zuife, T. des Amphibamas, Ki 
des Eurpitheus, Apd. 8, 9,2. 

"Ayrpaxlöne, m. Wigards, Rhamnufer, u 





"Avctzayoz 
ven x, e, 111. 2) Atchitect, Vitrav. vm, Praef. 


Arzluayxes, ov. poet. meiſt 040; d, Wigarkt.h. im 
kuyfe hart or.tüchtig, 1) 5. tes Gerallch u. der Nikippe, 
27,8; ob.der Megata, Pherec. inSchol. Pind. 1.4, 
4.3) S. des Pylee, Br. des Kyathos, von Heralles ges 
Wert, At, 9,411,a. 8) ©. des Thrafpanor, B. des Am⸗ 
Memasu.des Deiphontes, Paus. 2,19, 1.8, 25,10, Nic, 
Dan.fr.38. 4) einer der Griechen im trojanifhen Pferte, 
1u9m.12,323. 5) ein Eohn des Aegyptus, Hyg.f. 170: 
%) ein Genteur, Ov. Met. 12,460. 7) ein Troer, Il. 11 

128,3, Q0,9m. 1,406.18,488, Ael.n.an. 14,8. 8) ein 

Iren, Qu. Sm. 6, 622.. 9) Athener, a) ©. eines Arche⸗ 

ta, Dem. 36,45. b) Schagmeifter des Timotheus, 

Dem.49,6 u. 3. c) Wechsler, Eupol..b. Schol. Ar. 

Wahl 1034 4) aiheniſchet Boltsrebner u. Dichter; d 

Vers; h.vexados genannt, Ar. Ach. 1150 u.Schol,, 

8,41, Diogen. 8, 71,2, Suid. — ein Ans 

term Ar.Nabb. 1022 u. Schoh e) MaratHonier, V. 

einen Eulgaın, Böch Etaatsh. 12, VII, a. b.tab. 3 u. 

Meier ishol 1851, n.19. 5) Andere, Lys. b. D. 
Halgur. Den. 11.— Boss Dem. Att. 188. 10) Eieer. 
Slyminit:, Phleg. Trail. b. St. B. s. Avamorzıov. 
11) Seeiniı, Pol..29. 1,c. 12) Megareer, Inser: 
3082. 18) im fiamerifäien Bosporus, B. eines Ans 
ERBE, Inser.in Jahıns Jahrb. 1861, ©. 521. 14) ©. 
Emef ii, Cart. A.D.n. 19. 15) Böotier, Inser. 
ASTUA Morfdihtfäreiber, Schol. Ar. Nubb. 1022. 
17) Che tus Heliepolis in Aegypten, Said. 18) 

au Rılophen, 400 v. Ghr., Arist. rhet. 3, 6, 
&,45, 5,, Fiat. Tim. 86. qu. rom. 42, ö., Dur. 
5. Pk 18,D, Sic. 3, 65, Apd. 5. D. Sic. 18,108, 
D. El tung. verb, 22, 3,, Ath. 18, 597,8, 8., U; 
Fühner Paris 1840.— Bei-Plot. Rom. 12 ein Tejer 
w ümkhel als ein Örammatifer. Dav. Adj. "Arrıpdr 
KM Dh. cine Ausgabe des Homer.f "Artsudzesos 
Deißß. fe: 19,383. 19) Biltgießer, Plin. 34, 8. 
=) tar, Leon. ep. x1, 200. 
Beben. Regenhard d. i. durch Eugen Rath 
« 1) Bythagoreer. aus roten, lamtL v: 
2) ethenlfcher. Staatsmann, Dem. 58, 85. 
s 1, Inser. 202. &. aud.Adtousder. 
Aespüzs,.m. Tratfhold d.h.lichevoll, alfo 
** ®. forgend, Myrrhinufler, Inscr. 199. 
„wg, atc.n, Hartleben, 1) ©. des 
2,28,6. 2) ©. des Neleus, Asel. in 
Rh. 1, 166, wo And. Böpuusvng hat, 8) 
au Diktapent, Iambl. v.Pyth. 86. 4) Athes 
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m., b. Arist. pol. 8, 9, 6.audh ’Ayrı- 
Settlebens, 1) Zacedämonier, Thuc. 5, 42. 
Ale , Br. des Alläos u. Beind des Pittakus, 
AL Aue 617, Arist, —* aD. 
23.— ihtfchr. (2), . Ap. 
Eye 0.25. efhihtfhr. (2), Schol. Ap. 
m. Hartleb, Maunsn., att. Grab⸗ 
Ne cnisanzpis vom 10, —— 
— m. Guhle), 1) Athener, Thuc. 8, 
10h.) Ghakiier, Antioch,. Btrab.6, 207. ? 
—XR m. äbnl. Gotthard, Sophiſt aus 
Raske, Ghülee deb Brotagoras , Plat. Prot, 815,8, 
Themis er, 39, p. 847. y 
(vgL "Arzesuos u."Av9suog),m. (Bars 
tag?), Kmc auf nee nie aus Add, a 8. 
"LE (Glerte lieh auch Inser. 1874 "Artiump, ſ. Keil 
R Inser. boeot. 1845, p. 24.) ö 


Naye's Börterind d. griech. Gigennamen. 
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’Avrıydaa, f. ©t. an der Säbgränge von Mittels 
ägypten, am öftl. Ufer des Nils, die Ruinen (j. Enfenet) 
beim Dorfe Scheilh⸗Abade h. Ew. "Avrıyoeds, St. B. 
©. ’Aytıvoov nolig: 

2 za, Spiele zu Ehren.des Antinous, eines 
Siueblinge Adriens, Inser. 1124. 248. Doppelt dv 
Gars u. dv 'Bisvoivs,. Inser. 288 u. Ross Dem. 
Att. 8. 

’Ayrıydaos otipaveg, f. "Avnivoos. 

’Avrıvods, pl. attifher Demos der Atrianifchen 
Phole, Inſchr. im Philhiſt. Heft 9. n. 4 u. font, K. 

"Ayrıvön, f. Regine d. h. Kluge, 1) T. des Kcpheus, 
Paus.8, 8,4.9,5. 2) T. des Peliat, Paus. 8. 11, 8. 3) 
Gem. des Lycurgos, Aristom. b. Schol. Ap. Rh. 1,162 
für Böguyöun. 

"Avrıotrus vowös, in Wegypten, nach Antinoca, 
w. ſ. benannt, Ptol. 4,5, 61. 

’Avrivoos, gen. port. 0s0- u. ov (Od. 18, 34. 24, 
424), in Prof. Arzivovs (nur D. Chrys. 14, 234 u. 
55,563 hat ‘Avzsvoog, bed 7, 115 aud "Auziveug), 
(5), Howard d. h. an Verſtand tüchtig oder hervor⸗ 
tagend, nach Ath. 15, 677, d Täuſchling, 1) ©. 
tes Eupeithes aus Ithaka, Freier ter Penelope, Od. 
1, 888, ö., Zenob. 5, 71, D. Chrys. a..a. D. 2) ein 
Molofler, Pol. 80, 7, dab. ol megi Toy ’Avrivov», Pol, 
27,18. 8). ein bithyniſcher fhöner Züngling, Lichling 
des Kaiſers Adrian, D. Case. 69, 11; Pancrat. b. Ath. 
15, 677, 1, welcher wie ein Bott verehrt wurde u. Tempel 
u. Feſtſpiele erhielt, Paus. 8, 9, 7, f. Avtıvossa. Ihm 
zu Ehren wurde Befa in Hegypten A⸗teroov rrödıs ges 
nannt, Ptol-4, 5, 61, D. Cass. a. a. D., St. B. s.’Avzı- 
vor, w.f.— Auch ein ſchoͤner Lothosfang erhielt den 
Namen ’Avrıydaos osipavos, Ath.15,677,d. 

"Ayrıvos, m. Hartung, Erfinder der Lanzenver⸗ 
fertigung, Apost. 8, 60,.c. 

"Arrıyd, =—"Artwörc u. Avtivou nölsc, Hierocl. 
Synecd. p. 780,.Theodoret. h. e. 4. 18. £ 
nk wyos, m. Härtig, Mannsname, Inser. 

, Ce 

’Avrioßnpis, f. VBoldhard, Brauenn., Antp. Th. 
32 (12,567). 

"Avrıov, (76), Antium, St. ber Volsler in Latium, 
j. Porto d’Anzio ob. Torre, Scyl. 4, Strab..5, 281, d., 
Plut, Fab.Max. 2,5, D. Hal. 5,8, ., App. b. civ.1,69, 
ö., Ptol. 8, 1, 5, D. Cass. 58, 25, ö., Ath. 6, 224,c. 
Gw. ’Avrıärns, im plur..Avrıdrau (richtiger Avtiu- 
ätas), D..Hal. 4, 49.6, 92. 9, 59, Pol. 8, 24, Plut. Cor. 
9,d., Harp, 9. 

’Aysıdaen, ns, dor. (Anth..8, 7) as, Redhard, 
(Lys. in Tzetz. Chil. 5, 35 fpöttifh: Dopyelloh), (A), 
1) T.. des Afopos od. Nylteus, M. des Amphion u. 
Sethus, Od. 11, 260, Hes. b. 8. B.s.“ Yofe, Ap. Rh. 
1,785, Apd. 8, 5,5.10,1, Nic. Damasc..fr. 14, Pherec. 
in Schol.Il. 18, 802, Strab..9, 404, Paus. 1, 88, 9. 2, 
8,1.4,ö., Luc. d. mort. 24,2,8., 9. Bei Ap. Rh. 4, 
1088 Gattin bes Nykteus. Ihr Bild u. Denkmal, Paus. 
2,10, 4.9, 17,4. 10,82, 10. — Sprichw. war von uns 
verdient Xeidenden ’Avtsorng Iovas, Apost. 8, 1, 
Suid.. 2) M. des Böotos u. Hellen von Pofeidon, Hyg. f. 
157. 8) M. des Nectes u. Alocus von Helios, Eumel. in 
Tsetz. Lycophr. 174, Diopban. in Schol. Ap. Bh. 3, 
242. 4) T. des Thespios, Apd. 2,7,8. 5) T. des Bylaon, 
Gem. bes Eurytos, Schol. Soph. Trach. 268, bei Ans 
dern Antioche. 6) Gem. des Aycurgos, M. des Anfüoe, 
Schol. Ap. Rh. 1,164. 7) Amazonc, M. des Hippolytos, 
Ap.Rh.2,889, D.Sic. 4, 16.28, Plut. Thes. 26 ff., Paus. 


7 


’Avıcan 


os "Avrus 


1,41, 7. Ihr Denkmal in Athen, Paus. 1, 2. 1. 8) Price 
ſterin der eleufinifchen Geres, Hermes. b.Ath. 18, 597.d. 
9) eine feile Dirne, Lys. in-Tzetz. Chil. 6,85. 10) Kos 
möbie bes Gubulus, Mein. I, p. 859. 

"Avrıos, m. (Feind), Römer, App. b. civ.4. 40. 

’Avrıovksraov äxgor, tie äußerfte Südweſtſpite 
Britanniens, j. Landsend, Ptol. 2, 8, 8. 

R os, m. Redhard, 1) ®. des Mufius, 
Orph. Arg. 810, Paus. 10, 5, 6. 12,11. 2) Atbener, 
Inser. 171. 

"Avrıöxea, A, Name von vielen Stätten, bei St. B. 
u. Dion. Perieg. 920 von 14 nad einem Antiochus be⸗ 
nannten Städten, App. Syr. 47 fagt aber, daß Seleucus 
Nicator allein 16 Städte nach feinem Vater Antiohus fo 
benannt habe, 1) 7 El dapvn (Strab. 16, 719.16, 
749, 8.), od. mi Japvng, Plut Luc. 21, Ath. 5, 194, c, 
ob. 7 Eni Tod Ogövrov, Ptol. 5, 15, 16, d., auch Jone 
genannt u. fyäter Theupolis, St. B. s. Imrnu. Geov- 
nolıs, od. 7’Avtsöyov nölsg, Ael. n. an. 7,48, Haupt ⸗ 
ſtadt von Syrien am Trontes, j. Antalia, Pol. 5. 48, &., 
D. Sie. 20, 47, ö., Ios. 12,9, 7, ö., Strab. 6,275, ö., 
Plut. Pomp. 40, ö., Paus. 8,29,8, Luc. Pseudol.20, 9, 
Bei Ath. 1.20,b ;, zadr). @w. "Avrıoxeds, Pol. 5, 
69, D. Sic. 33, 5, Strab. 16, 751, Ios. b. Iud. 1, 21, 
11,4. Insbef. Name für die Juden hier, Ios. 12, 3, 1. 
14, 12,6. Nach St. B. aud) "Avyrıöxaos u. fen. ’Av- 
rioxls: Wegen 'Avtsöysaca f. unten. 2) 7 aeoc 
Ilhordig xelovuulyn, Strab. 12, 577, od. 7 Hsor- 
dius, Ael.n. an. 16,7, N. T. act. ap. 18, 14 N Art. 
A Hroidie, Et. an ber®ränge von Bhrygien u. Bifldien, 
taber zu Phrygien (Strab. 12, 557), doch meift zu Piſi⸗ 
dien gerechnet, Ptol. 5. 4, 11, St. B. u. oben, j. Ruinen 
bei Jalowatſch. Ew. ’Avrıoxeis, Strab. 12, 569. ©. 
Plin. h. n. 5, 27 u. Münzen bei Eckhel d.n. T. m, p. 
18. 8) ’Avt. noös Mudrdop, Et. in Karin, von 
Antiohus I. Eoter an der Stelle des alten Pythopolis er⸗ 
baut u. früher auch Alabanda genannt. Strab. 14, 647, 
8t. B. u. Char. b. St. B. s.’AAdßavda, Ptol. 5, 2,18, 
Pbleg. Trall. fr.85, Medaillons b. Rasche lex. rei num. 
1,1, 747 ff. @w. ol ’Avruoxeis moös Masdvdop, 
Strab, 14, 647, in Böckhs Stuatsh. II, xx, tab. 9’Av- 
Tioyeüg ano Mascrdgov, fem. ’A: (s, St. B. 
4) Ayt. Mapysarı) (Ptol. 6. 10, 4, 8.) ot. Erudoos, 
Isid. Charac. mans. Parth. 14, ©t. in Margiana am 
Marzus, j. Mero Schab Djedan, Strab. 11, 516, 
Plin. 6, 18. 6) ’4vr. mpös Tavoy, Et. in Com- 
magene, beim j. Aintab, Ptol. 5, 15, 10, St. B. 6) 
’Ayr. ini Koayp, ©t. in Cilicia Trades, Ptol. 6, 
8, 2. 7) ’Avr. ni too Hvpapov, St. in Eilicien, 
St. B. 8) ‘Avr. Muydovsxn, od. H dv Muydorig, = 
Nifibis in Mefopotamien, w.f., Pol. 5. 61, Strab. 16, 
747, Plut. Luc. 82, St.B. 9) = Charax Spasinu, Iub. 
Maurit. b. Plin. 6, 27,81. 10) — Adanı in Cilicien am 
Sarus, Münzen bei Sest. class. gen. p. 99, Rasche 
lex. reinum. 1, 1,768. 11) in Pierien, bei den Syrern 
»Agados, St.B. 12) = Gatura, w. f., St. B.e.v.u.®. 

Tüdaga. 13) — Eteffa, St. B., Plin. 5, 21 u. Müngen 
bei Sest. a.a. O. p. 138 u. Rasche a. 0.0. €. 748, 
14) = Tarfus in Gilicien, S.B.s.v. us. Tapads. 
15) = Tralles in Lydien, St. B. 16) Et. in Scythien, 
St.B. 17) St. in Ifaurien, 9 deuwtis Aeyouern, 
St. B. 18) angebl. ein Demos in Attifa, Zv Korursin 
’Avtioyelg, Inser. 2811,b, u. Kodwrös Artsoyedg, 
Inscr. 4472. 1586, doch bezweifelt, ein Bürger deffelben 
”Avtsoyeög, Ross Dem, Att. 191.192. Fem. 'Ayrı- 
$xurea, Inser. 198. — Ross Dem. Att. 108. 


’Avrioyos 


’Avrıoxuarh orparmyle in Garpadocien, Ftol 
8, 6,17. 

’A axds, — Artsoysxös, Herdn. Epim. 180, 
mit Recht bezweifelt von Lob. patb. 322. 

’Avrıöxn, v.L für’Avzsören in Schol. Soph. Trach. 
263. 

’Avrıoxuavds, m. Geſchichtſchr. über den parthiſchen 
Krieg. Luc. hist. 80. 

’Avrıox(dar, Mitglieder der antiodhifchen Phofe in 
Atben, Dem. 60, Bl. 

’Avrıoxlöns, ov, böot.xo, m. 1) Archon in Athen 
01.86. 2, D. Sic. 12, 34.— Richtigere Lesart für Avt- 
Aoyid ns, vgl.Inser. 229. 2) Anthabonier, Inser. 1598. 

"Avruoxucös, 7j, dv, Adj. von Arzloyos, j.B.n0- 
Asuos, Pol. 8, 82, Strab. 14, 665, D. Sic. 28, 16, Plut. 
Tit. 9, — xasgof, Pol. 25, 9, — laycis. Strab, 18, 630, 
— köyog, Liban. 

’Avrıoxis, (dos, (4), Standfeſt, 1) M. tea An⸗ 
tiechus, des Eohnes von Eeleucus, St. B.s.’Artsöyea. 
— Schweſter von Antiohus d. Gr., Pol.8, 25. — T. von 
Antiohus d. Or. Gem. des Ariarathes, D. Sic. 81, 28. 
App. Syr. 5. — T. des Achäus, M. tes Attalus, Strad. 
13, 624. 2) auf einer Gemme, R. RochetteL à M. 
Schorn 80. 3) das Gebiet von Antiodia in Sprien, 
Strab. 16, 751. 4) attifche Phyle, nach Antiohus, dem 
Sohne des Heralles, benannt, mit u. ohne @wAn, Simon. 
ep. 148, (Anth. app. 79), Plat. apol. 82, b, Plut. Arist. 
1.5, decr. 8,1 in X oratt. vitt., Harp., 9. — Inser. 

’Avrıoxieras, ol, Anhänger des Antiohus, PoeL 
21, 4. 

’Avrioxos, ov, ep. 00, (6), Standfek, 1) 8) & 
des Heralles, Stammvater der Antiochiden, Here der 
antiochiſchen Phyle in Athen, Dem. 60, 81, Apd. 2,8, 
8, D. Sic. 4, 87, Paus. 1, 5, 6. 2,4, 8. 10, 10,1, Bchol. 
Dem. 24,8. b) S. des Melas, Apd. 1,8, 5. c) E.tet 
Pterelaus, Apd. 2,4,5. d) ©. tes Acgnptus, Hyg.f. 
170. 2) andere Hellenen, a) @leer, 9. des Tifamenol, 
Her. 9,88. b) Zepreate, Vankratiaſt, Paus. 6, 8,9. €) 
Artabier, Bantratiaft u. Gcfandter, Xen. Hell. 7, 1,33. 
88. d) K. der Meffenier, Paus. 4, 4,4. 5,8. e) tm 
führer ter Phofer, Paus. 10, 20,8. f) Opuntiet, Br. 
des Ghariffes, Plut. frat. am. 11. g) Theffaler, Acachin- 
in Philostr. ep. 78. h) 8. der Oreften, Thuc. 2, 80. i) 
oft auf Münzen aus Vyrrhachtum, Klaromens, Che. 
Res, Mion. 11, 38. 8. v1, 89.128. 399. 578. 8) Arbene, 
8) Steuermann des Acibiades, Xen. Hell. 1,5, 11, D- 
8ic. 18, 71, Plut. Alc. 10.65. Lys. 5, Paus. 8, 17,4. 
9, 82, 6, Andron.in Schol. Ar. Ran. 1422. b) Anertt. 
Aeschin. 2, 73. c) Phiyer, Ross Dem. Att. 105. d 
Andere, Inser. 190. 198 ff. 4) Maccdonier u. Mftaten, 
a) Anführer der Bogenfhügen unter Mieranter d. Ei. 
Arr. An.2.9, 2. 8, 5,6. b) Chiliarch der Hypaspiſten 
unter Merander d. Gr., Arr. An. 4, 30,6. c) V. ii 
Ampntas, Arr. An. 1, 17,9. 2, 6,8. d) ®. bes Her 
tleides. Arr. An. 8, 11,8. e) Geleufier, Freund teb Rd 
us Sanus, Plut. in Sync. chron. p. 380. f) &in Jet 
aus Antiochia, Ios. b. Iud. 7, 8,8. 5) Herrſchet vm 
Eyrien u. Kommagene (ol ’Avtloyos, Ael. n. an. 9, 5%: 
Syncell. 284, b), a) Ant. 1, &. des Seleucus Nicater. 
280 v. Chr., Herefber über Aflen vom Hellespont N} 
um Indus, bald 6 ZeAsöxon, App. Syr. 65, Strab- 
18, 624, Plut. Demetr. 29, ö., Luc. hist. 35. Icar. 15; 
A., bald 6 Zorro genannt, Strab. 11.516. 12,57% 
Luc. laps. 9. Zeux.8, Memnon. fr. 15. 16. 18 od. Müll 
%. ©. los. 18,7, 1, 8., D.8ic.21,35, 4. b) Ant. I,€- 
u. Nachfolger Doa Vorigen, 261 v. Ehr., wurde Haas ge 


Avrioxoc 


wusat, Ioenn. Antioeh. fr. 65 (hist. fr.1v, 558), Porphyr. 
Tyr. fr.6, 6, (ebend. ırı, 707), App.Syr.65, Polyaen. 

| &5% los. 12, 8,2, 4. c) Untiohus, jüngerer Sohn 
| I Berigen, 228 0. Ehr., Satrap über bie Länder jenfeit 
it Tauıos,, wegen feiner Herrſchgier ldE@E genannt, 
$trab. 16,754, Piut. sol. an. 22. reg. apophth. 2. v. 

: fatam. 18, Polysen. 4, 17. d) Ant. III, ©. des Ses 
lacu Galinicus, feit 223 v. Chr. Herrſcher von Syrien, 
Alyac genannt, Pol 4, 2. 20, 8. b. Ios. 12, 8, 8. 4, 
hiet Acm. Paul. 4. 7, d. Strab. 11, 528, ö., App. Syr. 
6,3. Maced. 4, Ath. 10,489, e, d. %., od. auch d Zu- 
isizes, App. Syr. 1, Strab. 18, 624, A. Man baute 
» A Tempel, Ath. 6, 255,0. Seine Leute heißen of 
= zisie’ärtieyor, Pol.21,8.12. e) Ant. IV., €. 
des Borigen u Regent feit 175 v. Chr. Er Heißt Ka⸗ 
Garıs, Strab. 16, 750, Ios. 12, 4, 11. 18, 8, 2, Porph. 
Ipr.fr.14 (fr. biet. ırr, 711), Heliod. b. Ath. 2, 45, c, 
Polsm.. Atb. 10, 438, d, d., oder auch Haöc Zuıpa- 
vi, ln 12,5, 5 u. auf Diüngen, f. Fröhlich Annal. 
Sy. uh.6.7, od. d ’Artsöyor, App. Syr. 46,8. ©. 

Ba 28,1, D.8ic. 29, 86, 8... 1) Ant. V. ©. tes 
Bergen, neiert ſ. 1640. Chri, mit bem Bein. Eupator, 
Porpk. Tyı. fr. 14 (fr. hist. It, 711), App. Syr. 46. 
6,1. 13,9,2,8. &. Pol 81,12. 19, 8. g) Ant. VL, 

Gi Yanızter Bales, regiert feit 144 v. Chr. u. führt 

Wan Een Yuis, Ion. 18, 7, 1, od. M⸗pavrijc, D, Bic. 
1 at. fr.u, praef. 17), od. Asövvaog, u.auf 
Biya away; dı6yuaos, Eckhel dootr. numm. 

vet 81. & D. Sie. 82,11, Ath. 5,221,0. h) 
— ẽ. du Demetrius Soter, mit dem Beinamen 

6 von der Et. Sida in Bamphylien, wo er er⸗ 

ZOyU werke, Porpbyr. Tyr. fr. 18 (hist. fr. 11, 712), 
Town. Autioch. fr. 64, 66 (chend. Iv, 561), regiert feit 
184.6 &.D.8ic. 84, 1, 3., Plut. apophth. regg. 

wo Astech, |, App. Syr. 68. i) Antiohus, einer der 

Fre Ic Borigen, der frühgeitig flarh, Porph. Tyr. fr. 

19 Qt. 1,718). k) Ant. VILL, zweiter Sohn des 
Dekret Pair, ugiert feit 125 v. Ghr. mit dem 

>. Yerass (Sabidhtenafe), Ton. 18, 9, 8, d., Posid. 
40.4, 158,6, pgl. mit 6, 248, d. 12, 540,8, aud 
alltin genannt, Porph. Tyr. fr. 27 (111, 716), 
„ tbend. fr. 21. 28, od. "Aendvduos, 

Ay 611.68, Jos. b. Ind. 1,2, 7. I) Unt. IX, . bes 
Min Edcns, niert feit 111 v.Chr. u. führt von feinem 
5* in Ayyikus den Bein. ber Kpzilener, D. 
— 84, 61, Ioe. 18,10, 1 u. ff., App. Byr. 68 u. ff., 
ph Tyr.fr.19, beißt auch wohl allein d Kulızn- 
v%s, Perpb. Tyr. fr. 22. 28 (111, p- 714). m) Unt. X, 
—— Berigen, regiert feit 95 v.Chr. u. führt ben 
tßäs, Ios. 12, 18, 4, App. Syr. 48, Porph. 

“ft. %. 0) Unt. XT. major, ©. des Grypus (96), 
Bao. ’Avr. ’Enwarıis biaddeipes 
©. Ios. 18, 18,4, Porph. Tyr. fr. 25. 
minor, ©. bes Grypus, Br. des R 
Bas. "Avt. Hsös ’Enıparıg Nıxnpeges 
4 «D.p. 118), auch Asöyvaog genannt, los. 
15, 1. b.Ind. 1,4,7. p) Aut. XIU., ©. des Ei- 
1.68 0. 6. mit dem Bein. As⸗ at⸗ xoͤc, App. 
Bic. exc. 84, Porph. Tyr. fr. 26 (It, 716). 
von Gommagene u. feine Nachfolger defiels 
, Plot. Ant. 84, App. Mithr. 114. b. civ. 2, 
8,2, 5, D. Case. 36, 4. 52,48.— D. Cass. 
8, 41.49, 20. 28.— 59, 8. 24. — Ios. 18, 5, 4, 8. 
Fangerer mit dem Bein. Ensyerns, Ios. b. Iud. 
6. Aelv.b. 2,41. 6) Bhilofophen, Schrift 
% Rinfier, a) Bhilofeph aus Aslalon, Strab. 16, 
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789, Plut. Luc. 38. 43. Dem. 4. Brut. 2, Ael. v. h. 12, 
25, Etifter ber 5. Alademie, Sext. Emp. Yrot. 1, 223; 
8., 6 Koxyeg genannt, St. B.o. As æciau⸗. b) Steptiter 
aus Laodicta, D.L.9, 11, 8. 106. 9, 18,n. 7. c) Phi⸗ 
loſoph aus Gilicien, D. Cass. 77, 19, Suid. d) Dichter 
in ber Anthologie (XI, 412. 432). e) ©. tes Zenophas 
nes, Geſchichtſcht. aus Syracus, D. Hal. 1, 13, ., Paus. 
10,11,8, Ael. n. an. 7,45, D.8ic. 12,71. Strab.5,242, 
8., St. B. s. Bodstog. f) ein Anderer, St. B.s. Zaud- 
ec. g) Alerandriner, Ath. 11,482, c. b) Bildhauer 
aus Athen, f. Wintelm. Werke Br. vı, Tb. 1, p. 279. i) 
Steinfchneider, Bracci T. 1, tab. 21 u. Raspe tab. 48, 
2.7064. 7) Andere, a) mit dem Bein. DsAonannog. 
dem Plutarch feine Schrift de adulat. widmet, Plut. 
adul. 1. b) drgoaındastog, Suid. s. v.u.2. Unatos. 
e) ein Bußltnabe, Melesg. ep. XI1,54.78.188, Polystr. 
ep. xıı, 91. d) ein Anderer, Anth. xıv, 187. 

"Avrıöxov Asujv, im adulifhen Buſen, Ptol 4, 
7,8. — 

"A: m. Altvater, Monnsn., Inser. 2268. 
(u. Inscr. von Amorgos b. A. Bang. 11, n. 787. K.). 

’Avriwas (über die Betonung Schol. Theodos. p. 
1198), gen. a (Ios. b. Iud. 1, 88,7), (6), Hartmann, 
1) Mannen., Inser. 275. 2) Juden, a) Verwandter 
bes Agrippa, Ios.b. Jud. 2, 17, 4. b) Ant. Herobes, S⸗ 
tes Herodes, Tetrarch in Judäa, Ios.arch. 6,1,8. b. Ind.. 
1,28, 4, ö., Nic. Damasc. fr. 5. c) ein vornehmer Jude, 
Ios. b. Ind. 4, 8,4. d) ein Märtyrer, N. T. Apocal, 
2, 18. 

’Avriwarpa, f. Baterleben, Frauenn. Ammon, 
1 a 201). 





„f Batterode, St in Elymiotis an 
der Graänze von Syrien, Pol. 5, 108. 

’Avrı , ou, m. Vaters, 1) Einer aus ber 
Umgebung Aieranders d. Gr.⸗ Plut. Amat. 16. apophth. 
reg. Alex. 19. 2) Tyrann von Telmeffos, Polyaen. 
5,86. 

"Avyruwarpls, (dos, acc. (N. T. act. apost. 28, 81), 
da, f. Batterode, St.inIubäa, zwiſchen Ierufalem u. 
Gäfaren, früher Kapharfaba genannt, Ios. arch. 16, 5, 2. 
b. Ind. 1, 21, 9, ö., Ptol. 6, 16, 6. Ew. ’Avruwarpieng,. 


St.B. e 

D ov, m. (ä, f. Anth. 6, 249, u. 8.), 
Vater, eigtl. an Vaters Gtatt od. wie ein Vater, I) Gries 
&en, 1) ein Thafier, Her. 7, 118, Ath. 4, 146,2. 2) Mi» 
lefier, Olympionife, Paus. 6, 2, 6. 8) Athener, a) Archon 
OL 97, 4, D. Sic. 14, 108, Phleg. Trall. fr. 85 (bist. fr. 
111, 618). b) andere Mthener, Päanier, Inser. 10 in 
Meier ind. schol. 1861, ®. eines Herillos, ebend. n. 18. 
— Delier, Böockh Etaatsh. U. vor, a. b, tab. 8. — Ross 
Dem. Att. 46. 4) Cypriet (Kotıevg), Dem. 35, 82. 88. 
5) oft auf Münzen, 3. B. von Erythrä. Milet, Rhodus, 
Mion. rır, 129. 166. 417 u. fo aud) 111, 426 für "Arzt 
na@og. II) Macebonier, 1) S. eines Jollas aus Paliura 
in Maced., V. des Caſſandros u. Jollas, Freund Phi— 
Tipps u. Statthalter Macedoniens unter Alerander d. Or., 
Isoc. ep. 8, 1.ep. 4, Aoschin. 8, 72, ö., Dem. 19, 69, ö., 
Din. 1,18, ö., Pol 5, 10, ö., Plut. Pyrrb. 6, ö., Arr. 
An. 7, 27, 1,d., Luc. Macr. 11, Suid., 9. Seine Leute 
od. Partei 08 722g} tov ’Avr., Plut. Eum. 6. 8. Alex.20, 
D.8ie.17,16. 2) &. Philipps od. des Cafſandros, Enkel des 
Bor., Porph. Tyr.fr.4.6.7.8,D.8ic. 21, 14.22, 9, Plut. 
Pyrrh. 6. 8) Brudersfohn des Antiochus M., Pol 5, 79. 
82.21,18,3., ol rag töv’Avt.,Pol.5,87. 4) S. des Ac- 
elepiodores, Mitverfhworner des Hermolaos gegen Ale⸗ 
rander d. Gr, Arr.An.4,18,4, 5) deldhert unter Alcetas, 
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D. Sic. 19, 16. 6) deldhert des Alexander Zabinas, D. 
Bie. 84, 45. 7) Räuber aus Derbe, Tyrann in Ifaurien, 
Strab. 12, 585. 569. 14, 678. 8) Gappabocier, D. Sic. 
81,80. 9) Bitbynier, Phleg. Trall, fr. 29 (hist. fr. m. 
609). 10) W. des Nicolaus Damascius, Suid. 11) ©. 
eines Eis (in Kolchis), Strab. 12, 555. 12) ein Tasog 
"Avstnatpog, App. b. civ. 1,91. 18) Juben, a) ber 
Idumäer, früher Antipas genannt, Ios. 14,1,8. 4.8, 2,8. 
b) ©. Herodes d. ©:. (Ant. Herobes), Ios.arch. 16, 8, 8. 
db. Ind. 1,29, 2, 8. c) &. des Jafon, Ios. 18, 5, 8. d) ©. 
des ®hafaelos, Ios.18,5,4. ©) E. der Ealome, einer Schwe⸗ 
fer Hecodes d. Gr., Ios. arch. 17, 9, 5. b.Ind. 2, 2, 8, d. 
f) Sameritaner, Ios. arch. 17,4,2. b. Iud. 1,80,5. 14) 
Andere, D.L. 5, 1,n.9.— Luc. salt. 58.— Anth. v,220. 
ID) ®Hilofophen, Gelehrte, Dichter u. Künftler, 1) 
Roifcher Philoſoph aus Tarfus in Athen, Strab. 14, 
674, Plut. Mar. 46. Tib. Gracch. 8. exil 14, 6. D. L. 
7, L a. 64, Ath.8, 846, 0, ö., Sext. Emp. dogm. 2, 
448, 9. Seine Anhänger oĩ nepl 'Artinurgov, D. 
L. 7, 1,n.54. 2) Etoiler aus Tyrus, Strab. 16, 767, 
Plut. Cat. 4, 8., D.L. 7, 1,n. 70, 5. 8) Philoſoph aus 
&yrene, D.L. 2,8, n.7. — 4) Atjt, Schol. Il. 11, 115. 
Söhrifikeller megi Tuer, Schol. Ap. Rh. 2, 89. — 5) 
©rammatiter, D.L. 7,1, n.89.42. — Geſchichtſchr, 
St. B. ».’4gmerla. 6) Diäter a) aus Sidon (Ol. 170), 
D.L.7, 1,26, Anth. vı, 14, ö., ſ. Iac. gu Anth. Gr. T. 
xıı, p- 846 ff. b) aus Theflalonih, Anth. v, 80, ö., 
u. wahrſch. derſelbe, der oft auch Macedo Heißt, vır, 289, 
3. ©. Jacobs a. a. D. p. 848 ff. 7) berühmter Kuͤnſtler 
in Silberarbeiten, Plin. 88, 12, 65. 

(A: m. 1) ©. des Aegyptus, Hyg.f. 170. 
2) Rhodier, Mion. 111,426. Biel. Antinennog.] 

’Avyrıwirpaa, övoua nölsous, Buid. Biel. "Arte 
sdrose, w. ſ. 

vos, m. (Büfing?), Böotier, Paus. 9, 
17,1. 

’A: eg, ıv, 1. Nahburg, Et. im narbons 
nenfifgen Gallien, j. Untibes, Pol. 88, 4, Strab. 4, 
178 u. f£, Ptol. 2, 10, 8. 

“A: m. Rof, 1) Lacebämonier, Thuc. 5, 16. 
24, f. Anbenneg. 2) B. der Hippäa, Hyg-f. 14. 

A , m. u. b. Ptol. 4, 5, 8 u. Anon. st. 
mar. megn. 88. 89 ’Avriwupyos, Hinterwall, 
Hafen an der Küfe von Marmarila, j. Toubrout, Beyl. 
108. 

"Avridisov (enger), 26, Begentuppe, Landfpige 
von Achslien, dem Borgebirge "Plov in Achaja gegen⸗ 
über, j. Castello di Romelie, Strab. 8, 885 u. ff. 9, 
en: 10, 460, Eu 8,15, fa Se 

’Avrippoßes NY, Neurauſchingen, el vor 
Mierandria, Strab. 16, 794. 

A Herdn. 5. St. B. u. Choerobose. 1178 
’Avrusden, bei Einigen auch Turdpm, (Begenheim), 
Unterplag der Datener in Threcien, Eiw. "Avruwapess, 
8t.B. 

’Avrus@tune, os, dor. (Inser. Cyren. 7, f. Ahrens 
Dial. 11, p. 215) eg, acc. n9, feltner n(D. Hal. Thue. 
51, Ael.v.h. 9, 85, Ath. 11, 507, a, D. Chrys. or. 8, p. 
180), voc. ec (Xen. mem. 2, 5, 2,8.,.), (6), Meise 
nert t. h. an Nacht od. Starte tüchtig od. hervor⸗ 
tagend, 1) Epartanez, Thuc. 8, 89. 61, Xen. Hell. 8, 2, 
6. 2) Athener, a) Lye. 7, 10. b) Becheler, Dem. 86, 48. 
©) ©. des Onefiphon, Tithrafier, Inser. 115. d) ©. des 
Untiphates, Kytherrier, 128. 2185 vgl. Akt. Scew. xz, 
b, 6.— $aangevs, chend. XIV, b, 285. ©) aus Rephale, 
Boss Dem. Att. 99. f) V. bes Philoſophen Antiſthenet, 
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D. L v1, 1,1. g) Schüler tes Sokrates, Etifter der cyRi= 
ſchen Säule, dab. d zunızöc (Hesych. Miles. fr. 7, 
b. Mall. ıv, 158), oder xuow, D.L. 6, 1,n.10, oter 
“Ankoxver, D. L. 6,1, n.6, ster d Zwxgatszög ge- 
nennt (Plat. Lyc. 80, Ath. 5, 216,6. 12, 584,c, 8.) 
als Reduer auaneyE, D.Chrys. or. 8,180. &. Plat. 
Phaed. 59,b, Xen. Mem. 2, 5, 1, 8., Arist. top. 1, 11, 
d., Plut. Per. 1, d., D.L. 6, 1, Luc. de mort.27,8., 9. 
Seine Anhänger 08 dr’ ’Avtseddvorg, D. L.6, 1,1. 11. 
— Adj. davon ’Avrıo@tveos, Plut. vit. pud. 18. Seine 
angeblichen Reten ed. Baiter-Sauppe, oratt. Att. T'. IT, 
p. 167. h) &gjt, Ar. Eecl. 866. 806. 8) Epfefier, D. L. 
6,1,n. 11. 4) Nauarch des Demetriuß, D. Sic. 20, 50. 
5) Ügrigentiner mit dem Bein. “Pödos, D. Bic. 18, 
84. 6) "Art. Obänsog, ©. eines Antimahus, Shiliacch, 
Inser. Bospor. in Jahns Jahrb. 1861, &.521. 7) ans 
dere Philoſophen, a) Peripatetifer, Phleg. mirab. 8. 
b) Herefliter, D.L. 6,1, n.11. 8) Gefchichtſchreiber 
aus Nhodus, Pol. 16, 14. — D. L. 6, 1,11.— Pint. 
flav. 22, 8. — Schol. Ap. Rh. 2, 569. 

’Avrides al Xeppörnaos, Gegend in Marmarike, 
(Sorenaica, Barkäe), Beyl. 108. 

"A: ns, acc. av, body in Inscr. Lebas. T. IT, 
p. 110 aud nv, (9), *Außenloofingen (f.Streb. 1, 
60, vgl. mit Suld. s. Toca), 1) Tochter, nad Schol. IL 
24,544 Brau des Mafar, von welcher die Etadt Antifa 
ihren Namen haben foll, Phil. b. St. B. 2) &t. auf 

esbos, Thuc. 8, 18. 28. 8, 28, Dem. 17,7. 28, 182, 
Btrab. 1, 60. 18, 618, Scyl. 97, D. Sic. 14, 97. 17, 29, 
PtoL. 5, 2, 29, 9. Em. ’, , Tünc. 8, 18, 
Arist. polit. $, 2, 11, Inscr. in Meier ind. schol. 1861, 
n.1. Die Gegend n ’A: Myrsil. b. Antig. h. 
mir. 5. 2) eine der Eycladen(?), St.B. 8) Et.in Indien, 
Phil. u. Demod. b. St. B. 

® , m. Feind, einer der Architerten des 
ältern Olympieions gu Athen, Vitrav.vII,prooem.15.K. 

"Avrıwria, f. Römerin, 1) Gem. des jus, 
Piut. Pomp. 4. 9. 2) Gem. des Appius, Piut. Tib. 
Gracch. 4. Fem. zu: 

"Avrierıos, m., Antistius, 1) plebejtfhe römifche 
Gens, bald mit Teioc, D.Cass. 58,25, Hounisog, App. 
b. eiv. 1,88, od. ’Avr. daßsasy, D. Cass. 54, 15, baid 
allein, D. Hal. 4, 57, Plut. Brut. 25. Pomp. 4,8., U. 
2) griehifher Dichter, wahrſch. feiner Abtunft nach ein 
Römer, Anth. vı, 287 u. 5. &. ac. Anth. xııı, p. 852. 

"Avriorıyos Zernguxös, Freigelaffener eines Lu⸗ 
ehus, aus Ravenna, Phieg. Trail. fr.29, 8 (hist. fr. ed. 
Mall. ı1, 610). 

’Avruröinne, ovc, m. Bernhard, V. des Kypas, 
&ortynier, Pol. 28, 16. 

— 6, ein ndrdl. Zweig vom Taurus. der 
ſich nach Eappadocien hineinzieht, Strab. 11, 521. 527 
u. ff., Ptol, 5, 6, 8.18, 5. 

Rt une, gen. 006, böot. eis (Inser. 1569 u. 6.). 
acc. meift zw, doch auch n (Marc. Heracl. ep. per. Men. 
1,1, Ath. 4,186, c. 161,4), (6), Sheinert, 1) Uthe· 
ner, Lys. 81, 21. — Ieae. 6, 88. — Lamptrer, Dema. 49, 
14 ff. — Böreerrhier, Dem. 18, 187. — einer, gegen 
welchen Dinarch eine Rebe hielt, Harp. s. dweßirng ıL 
2. öysioy — DA des Hyperbolus, Andrek. in ächel, gu 
Lac. Tim. p. 58. — K: An Som. xı, db, 6. 
€. 232. 2) Tegeat, Paus. 8, 48, 1. 8)’TAssig, D. eich 
Niantır, Rh. Mut. N. 8. 11. 3, p. 387. 4) Thebaner, 
Inser. 1578. 5) Theepier, Keil Inscr. boeot. Lxvn. 
6) Dichter, Gelehrte u. Künfker, a) Dichter der mittles 
ran Kombdie (830 v. Chr.) aus Rhobus, Piut. Dem. 4, 
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ö.. von Ath. bisw. durch Ideas od. Mdsazos — 
4.156, c. 161, e. 3., A. Adj. davon ’Aı 

updia, Suid. b) ein athenifher Lufpieldichter ®. 
Suid. e) ein Karpfier, älterer Tragiter, Suid. d) ein 
Berger, nach St. B. s. Beoyn, auch Xou⸗xoc (2), doch 
bef. als Seograph berũchtigt durch feine falſchen Anga⸗ 
ben. PoL 34, 6, Strab. 2, 102, Scymn. 668, Marc. Her. 
ı@.0D. ©. Mein. Com. 1,p. 804. e) Dichter der Ans 
thelogie, bald als Macedonier (VI, 88), bald ald Mega⸗ 
Iapolit (1x, 258). &. Inc. Anth. 18, p. 860. f) Scrifte 
Kler neei Iraıgar, 6 vectegog genannt, Harp. 8. 
"Arzizupe u. Näyrsov, Ath. 18, 567,2. 586,b. 687, b. 
(Sremmatiter, Ausgabe Komet, Schol. Il. 9, 73, wo 
Audere Agsstoparovg haben). g) Erzgießer von 
&rges, Paus. 5, 17,4.10, 9,6 u. ff. h) Bildhauer aus 
Sao, R Rochette lettre % M. Schorn p. 61, 4. i) 
Bile hauert aus Attila (Kerameer). ©. Rob Kunfibl. 
1838, n. 89. 40. k) Gieger im Sadellauf, Vater 
und Eohn, Crinag. ep. vi, 100. — Bald wird ber 
Rame mit 'Eugarıs (St. B. s. Hagvng), bald mit 
"drugar (Apost. 12, 14) vertaufcht. Aus Mion. 11, 
64 wird der Name eines Klagomeniers falfch als ’Avrl- 
dJaves für Aytspdrng angegeben. 

"Arspaylöns, m. Sheinertfon, Mannen., att. 

Salt. wuerict, K. 


® m.Sheinhard, Athener, Inser. 169. 

£ ‚m. (=Arupaeng), &. des Laokoon, 
Eygt. 185. 

gen. ou, ep. co (Od. 10,106), acc. nv, 

* meaapl. acc. je (Od. 10, 114), b. Pol. 88, 15 


ay, m. Rebhart, 1) Troer, IL. 12, 191.. 


2) R. der Laſtrygonen, ©. bes Vofeiton, Od. 10, 106 u. 
ScheL, Hesych. 3) ©. des Melampus, Od. 15, 242, 
D. Sie. 4, 68. 4) ©. des Sarpedon, Virg. Aen. 9, 696. 
5) @ertyaier, Pol. a. a. D. 6) Athener, Archon Ol. 110, 
4 D. Hal. Din. 9. — ein anterer Athener, Plut. Them. 
18. apophtb. reg. Themist. 8. — Bhegäer, Inser. 188. 
— Kntberhier, Inser. 128. 218. 
, f. "Außereichen, Hafenſtadt von 
Velos in Lucien, j. Antifile, Strab. 14, 666, Ptol. 5, 
3,8, Alex. Polyh. b. St. B. 8. PiAoc, Anon. st. mar. 
m.242. Ew. "Ayrıdellirne, pl. -iraı, Alex. Polyh. 
% Peivcbarm. b. St. B. s. —Eæ StB. 
"Arrublpa, 1. Babe, Sclavin der Ino aus Aetolien, 
Pint. gu. rom. 16. 
’Arrıpipuv, oytes, m. Bringezu, ein Oreite, 
Arin de sens. mem. 1. 
os, m. Redhard, Rhodier. Erbauer 
won Gela in Eicilien, Her. 7, 153, Thuc. 6,4, D. Sic. 
8, 78, Peus. 8, 46, 2, Artem. in Schol. Pind. OL 2,16, 
Aristaen. b. St. B.s. Töäa, Philost. b. Ath. 7, 297, f, 
Zenob. 154. 
f. Minna, a) meretrix, Terent. Heau- 
tont. b) Inser. 1987. 
ov, (6), Trautwein, 1) Athener, a) 
——* derſelben im lamiſchen Kriege, Plut. Phoc. 24, 
D. Sie. 18, 18. 15.17. — Dem. ep. 6, in. b) Halimus 
fur, Dem. 57,26. 60. c) Bäanier, Dem. 21, 107. d) 
Miessexö9er, Luc. Tox. 27. 2) Maler in Alerandria, 
Lae.cal.2. 3) Gefantter bes Brufias, ol negi toy Avt. 
Fol 32.26. 4) Freund des Antipatros, eines Sohnes von 
Herotes d.Otx.. los. arch. 17,4,2. b. Iud. 1, 30, 5, 6. 5) 
Beeotorum praetor, Liv. 88, 1, Thebaner, val. Inser. 
1570. 6) Dichter aus Byzanz, Anth. ıv, 2, Gedichte in 
ker Autbol. (v, 111 u. 8.), f. bac. Anth. XII. p. 851. 
7) Baumeifter, Paus. 6, 19,7. 8) Epheſier, Mion. 8. 
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v1, 115. 9) %ndere, Nican. ep. xI, 248. — ep. dd. 
zu, 40. 

"Avrupl\ou Ayımv od. nödıs, Hafenfadt in Tro⸗ 
glodytita. Streb. 16, 771, Ptol. 4, 5, 84. 

"A: „m Morbtmann, S. des Primus, 
IL. 24, 250, Qu. Sm. 18, 215. 

"Avrıubos, ov, m. (='4vytıpör, Lob. path. 40), 
1) ©. des Myemidon u. der Beiflvife, Apd. 1, 7,8. 2) 
©. des Priamus, II. 4, 489. 11,101, Apd. 8, 12,5. 8) 
©. des Bylämenes, Mäonier, Bundesgenofle ber Troer, 
II. 2,864. 4) ©. des Tpeffalus, ein Herallide, Anführer 
der Otiechen aus Nifyros, Kos ıc., Il. 2, 678, Arist. op. 
(Anth.app.9), D. Bio. 5,54, Strab. 9, 444. 5) ein My» 
tenäer vor Troja, Qu. Sm. 6, 616. 6) ©. des Argyptins 
aus Ithaka, Gefährte des Odyffeus, Od. 2, 19, Qu. Im. 
8,116.128. 7) ein Ithater, Freund des Obyffeus, Od.19. 
68. 8) ©. des Herdtles, Apd.2,7,8. 9) ©. des Ga 
nyltor aus Naupaftos, Paus. 9, 81,6. 

"Avriöpas, b. St. B. ’Avrippa, b. Ptol. 4, 6, 7 
"Arsipga A ‘Avtipgas, b. Hierocl. 784 "A: 

St. im libyſchen Nomos, j. Abdr-Ahmann, Streb. 17, 
799, Anon. st. mar. m.7. Ew.“ St.B. 

’Avrıbay, äyros, (6), Scheinert, Athener, a) Ars 
chon Ol. 90,8, D. Bic. 12, 80. b) Rebner u. Staatte 
mann, ©. des Sophilos, aus Rhamnus, dab. dPa- 
Avovoo⸗ (Ath. 11, 606,, od. wie Ath. 9, 897,c d 
öntwe genannt, Thuc. 8, 68, Xen. Hell. 2, 8, 40, Plat. 
Menex. 286, se, Lys. 12, 87, Put. Alc. 8. Nic. 6. 
xoratt..’4vr.,®. Reden u. Fragm: in Oratt. Att. ed. 
Beit.-Saupp. m. L,p.1—80. fr. T. u, p. 188— 146. 
Bat. Ar. veop. 1270. 1801. c) ein Anderer, And. 1, 15. 
d) ein Sophift u. Zeichendeuter, Xen. Mem. 1, 6,1, 
Arist. b. D.L. 2, 6, n. 25, Luc. v. h. 2, 88, Suid.. Plat. 
Plac. phil. 2, 28, 2,8., D.L. 8,1,n.8, Hermog. Id. 2, 9, 
A. ©. fr. oratt. p. 145—153. e) ein Tragddiendichter, 
öre sorosös, Ath. 15, 678, f, fein Meitaypog 
u. feine Ardgoudyn, Arist. rhet. 2, 28, ö.; Fragm. 
ed. Wagner Par. 1846, p. 105. — fomifäer Dichter, 
Mein. 1, p. 489. — ©. ĩnser. b. Bödh Staatsh. 11, 
S. 865. — Säriftfteller Aso yenpyızar, Ath. 14, 
560, e. — Shaufpieler, Infär. b. Bid Staatah. a. a. 
O. — Andere Athener find: ein Befandter an Philipp, 
Theop. b. Suid. s. #4 Zori zö x.1.4.— einer, der ald Bere 
rãthet auf Demofthenes Betrieb hingerichtet wurde, Din. 
1, 68, Dem. 18, 182, Plut. Dem. 14.— ber jüngfe 
Bruber Platos, Plut. frat. am. 12. — ©. des Pyrilam- 
pcs, Plat. Parm. 127, a. — ©. bes Epigenes, Kephifler, 
Plat. ap. 38, e. — ©. des Apfivonides, Theop. b. Plut. 
x oratt. Antiphon 12. — ®hegäer, Insor. 115. — Her⸗ 
mier, Inser. b. Meier ind. schol. 1851, m. 11. — Kriver, 
Boss Dem. Att.111.— Sohn eines Menekrates, Luc. d. 
meretr. 7, 8. 

"Avrıyı , 095, m. Trautmann, 1) Böotier, 
ärng ’Eis vioc, Her. 5,48. 2) Athener, Inser: 165. 
169. — Aharner, Ross Dem. Att. 5. 8) Delphier, 
Curt.A.D. 7. 

"Avrıyapldas, gen.böot.ao, m. Trautmannfon, 
Bbotier, Inscr. 1568. 

‚Avrixappos, m. Breubenteid, Athener, Meis- 
eg, Inscr. 172, daurstpeig, 209. 

’Avriay, avyog, m. Stürmer, 1) ©. des Peripbas, 
V. des Jrion, D. Sic. 4, 69, Schol. Pind. P. 2,40 u. 
Schol. Ap. Rh. 8, 62 ed. Keil. 2) Thebaner, Keil Inser. 
boeot. XII, d. R 

"Avriapos, m. (Schirmet?), ©. bes Lycurg, Piut. 
Lye. 81. 
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.. "Avrößepos, m. tiätiger "Artidospog, Kymier, 
Gefhichtfäreiber, Schol. Il. 28, 688. 689. 

’AvroAln, f. ähnl. Morgenroth, Dienerin der 
Harmonia, Nonn, 41, 288. 

A , m. Barafitenname, Alciphr. 8, 50, 
corrumpirt. (Seiler vermuthet "Brtomixing od. ’Erto- 
Antanc.) 

"Avrpaxa, Ort ber Beccäer in Hisp. Tarrac., Ptol, 
2,6, 60. 

’A Nöupas, Örottennymphen, Theo- 
dor. 2 (v1, 224). 

’Avrpav, üvos, (6), (Strab. 9,488, 435), doc 
nad) Schol. II. 2, 697 auch (4), b. Hom. h. Cor. 491 
"Avyrpev, doch f. Spign. zu 11. 2, 697 u. die Stellen aus 
Azoasd., Herdn., Et. M. dert, b. Dem. 10, 9, Soyl. 68, 
Said., Harp. aud) ’Avrpäves (vgl. Strab. 9, 482), u. 
b. Mel 2,8, 4 Antronie, Hollfeld (f. Schol. Il. a. 
a. O. u. St. B.), 1) Seeſtadt in Tpeffalien am Buße des 
Dee, 11. 2, 697 u. Schol., Streb. 9, 482 u. ff., Hesych. 
— In der Nähe eine gefährliche Klippe Bvos "Ayrpäves 
(Hollfein), Strab. 9, 485. Gm. ’A: , dav. 
das Sprichw. Arrpavior Övos von großen Eſeln, bie 
fh dort vorfanden, Schol. u. Eust. zu Il. 2, 697, Dio- 
gen. 1,26, Macar. 2, 8, Suid. s. ’Avdoaivsog, boch b. 
Eust. Hom. (p. 824, 87) richtiger von den Müblfleinen 
alklart, die man bort fand, f. Breller Ger. u. Prof. 27.— 
Pherec. b. Harp. nott. hat ’Avrı 3) "Ayıgov 
Kogatsog, cin Sabiner, Iub. Maurit. b. Plut.qu.rom. 4. 

’Avrpdvıos, 1YAdj.,f. "Aysgeiv. 2) geogr. Schrift⸗ 
iteller, Marc. ep. geogr. Artem. 2. 

."Avruka, fe (Neuburg?), Stadt unweit Alte 
randtia, Ath. 1,88, f. 

’AvröAAuos, (0), =’Avzöldog, Köivtog, Lictor des 
Gonfuls Cpimius, Plut. C. Gracch. 18 u. ff. 

"AvruAkos, (6), Hättel, 1) ©. des Antonius von 
der Bulvia, Plut. Ant.71,3., D.Case.48,54. 51,6.8. 2) 
cin Freund des Plutarch, Plut. b. Euseb. pr. ev. 11, 86. 
2) Avzöiaog —’Avroidsog, w. f., App. b. eiv. 1,25, 
D. Sic. exo.27 (fr. hist. Müll. 11, praef.21). 3)"AvzoA- 
dog, griech. Argt, f. Fabric. bibl. gr. x, 71. 4) ein 
Rhetor, Suid. 

’Avrö\os, m. Römer, Arist. Miles. b. Plut. parall. 
min. 17. 

."Avyrev,wves, m. Hartung, 1) ©. bes Herakles, 
von welchem die Antonier in Rom ihr Geſchlecht ableites 
ten, Plut. Ant. 4. 2) ein Chalcideer, Diopys. b. Plut. 
amat. 17,9. 

’Avrivaos, m. (?), Name auf einer Münze aus Kos 
lophon, Mion. 8. vı, 102. 

’"Avrives, te, wohl baffelbe, was "Arzesivese, 
Inſcht. im Philhiſt. Heft 12. K. 

Avroveivere (ſ. Artivösse), Spicle zu Ehren des 
Antonin in Athen, Inser. 246. 282. 288. 

."Avruvdvos ='Ayzwrivog, M. Aurel. Ross Dem. 
Att. 68. Auf Münzen oft. 

’Avrdyaoı, Barteigänger des Antonius, f. Sturz zu 
Dion: 50, p. 609. 

A ep. (Crinag.op.vVa, 244. 1x, 289) in, f. 
1).Lerröm. Brauenn. Antonia, inbef. a) Tochter des Uns 
tonius, Gattin des Drufus, Plut. Ant. 87, Ios. 18, 6,1 
u. ff. b) Mutter des Kaiſers Glaubius, D. Casa. 66, 14. 
ec) de6 K. Claudius, Ios. 20, 8, 1. d) Andere, Phleg. 
Trall. fr. 29 (bist. fr. Mall. zu, 609). — Anth. a. a. ſ. 
2) bie Burg von Serufalem, zu Ehren von Antonius Ratt 
Baxis fo umgenannt, Ios. arch. 18, 11,2. 15, 11, 4. 
b.Iud. 1,8, 8.21, 1,8.— eine Stadt, Suid. 


"Aytavıog 


’Avrenäyds, m. auf einer Münze, Mion. 8. ı1, 98. 

’Ayrevdia, 1. Name des Admiralſchiſſe der Gicee 
patra, Plot. Ant. 60. 

’Avyruvinos xAlyn, d.i. Tod "Arterlov, Said. 

’Avrevivaoı, ol, Leute des Antonin Heliogabel, 
D.Cass. 78, 84, 

’Avramıyeov, t6, Monumentum Antoninianum, 
D. Case. 78, 9. Spiele ihm zu Ehren sa ’Avyruvivae, 
Inser. 248, f.’Aytavsivaa. 

’Avreyıvla, f. Name von Byzanz, Hesych. Miles. 
fr.4, 88 (hist. fr. Müll. rv, 188). 

’Avyrenviaval, ai, Thermen in Rem, Olympiod, 
Theb. fr. 48 b. Phot. bibl. cod. 80. 

’Avrevivos, ov, (6), bet röm. Antoninus, u. jwat 
1) 6 eöoeßng, Themist. or. 15, p. 191, od. d npeze- 
005 (Paus. 8, 48, 1), od. drgssßurepog (Arietid. or. 
28, p. 498) genannt. S. Paus. 2, 27,6. 2) d deusegog 
(Paus. 8, 48, 6), näml. Marc. Aurel. D. Cass. 70, 1 u. 
ff., gewöhnt. von diefem bloß d Acioxoc genannt, 71,8, 
u d., zugl. ſtoiſcher Philsſoph, ter ra si dawron 
ſchrieb. 8) Baffianus M. Aurelius Antoninus Garacalla, 
(’Avr. d Kapaxaidog, Ioann. Antioch. fr. 184 b. 
Müll. fr. IV, 688), ©. des Severus, dah. d Zefigos 
(Suid.) genannt. &. Herda 8, 10, 5 ff., D. Casa. 76, 
i, u. ff., der ihn mei bloß "Avtwrivog nennt, todp78, 
83 Magxog Aögnjisog Aytawivog. 4)M. Aurel, Aus 
ton. Heliogabal , von Herdn. 5, 5, 8, ö. u. Ioann. An- 
tioch, fr. 187 (Müll. fr. hist. IV, p. 692) bloß "Arse- 
viyog genannt, von D. Cass. 79, 1, u. ff. meiſt dovicog 
od. EAsyaßakos. 5) ©. des Pythodorus, ein Gophift, 
Aristid.or.28, p.498. 6) Unton. Liberalis, griech. Gramı= 
matiter, Verf. von Merauoppeissur auyayayı). 7) 
ein anlage: Philoſoph. ſ. Brucker hist, phil. IL, 
p. 276 ff. 

"Avrövuos, (6), ber zöm. Antonius; oJ ’Aytairıos 
(Plut, Ant. 4. 49) jerfielen in patricifche, 1) 74ros "Ant., 
Devemvir, D.Hal.10, 58. 11, 28, auch bloß 451. 11,88, 
u. in plebejifche. 2) a) Mapxog ‘Art. ö Öntwe, Plut. 
Mar. 44, App. b. civ. 1, 72, aud bloß 6 ’4»r. Plut. 
Ant. 1. b)Avr. 6 Kontsxög, Plut. Ant. 1., deſſen 
Sohn Howmäsos’Avr., Plut. Caes, 4. 8) Mäpxeg’Arz. 
(Triumoir), D. Sic. 40, ], Strab. 10, 455, vit. Phut., 
Äpp. bell. civ. 2, 41, 6. A., auch bloß ‘4wr., Ios. b. 
Iud. 1,12, 4, ö., Streb. 8, 141, ö., App. b. lllyr. 12, 
3., Plut. Pomp. 58, 5.,., aud) 6’4vr. d Mäpxog, D. 
Cass. 47, 25, od. Maigxos’Art. 5 autexpazap, Porph. 
Tyr. fr. 7, 9 (hist. fr. ıv, 724). Eeine Bartei: od nepi 
(töv) ’Ayteivsor, Plut. Caes. 30. Brut. 20. 41. 4) 
Söhne beffelben: IovAsog’Avt., Plut. Ant, 87, Ios. 16, 
6,7, Aovxsog’Avr., Ios. 14, 10,17. 5) Brüber teffels 
ben: Tasog’Avtaiv., Plut. Brut. 26, App. b. civ. 8, 14. 
23, 8., od. Tasos ö’Avytwrlov ddeApög, Plut. Brut. 25, 
App. b.civ.4,78 d.,0d. d’4vr. d Trisog, D.Cass.51,26, 
ö., häufig bloß d T’sog, Plut. Brut. 26, 3.,0b.’Avr., D. 
Cass. 47, 21, u. douxsog "Avt., App. b, civ. 5, 14, 9., 
auch ö’Avr. 3 8 D. Cass. 48, 4, od. bloß 5 deu- 
xsog, ebent., u.d Iooᷣnoc otoõ Avt. adeApis, D.Cans. 
48, 29. 6) Obeime beffelben: Trisog "Avr., Plut. Ant. 9. 
Cio. 11, Ios. 14, 4,8,8.,%., auch bloß '4vr., Plat. Cic.12, 
b., u. Aevxoc Avt., App. b. civ.4, 12, od. Asuxsog 
6’Artwvlov Belag, ebend. 87. 7)’Ayr. Moinos, ein 
Gallier u. Feldherr von ber Partei des Bespafian, Ios- b. 
Iud. 4, 11,2 u. ff., D. Cass. 65, 9, auch bloß d Hoiuog, 
ebend. 8)’ Art. Zoos, Ion. b. Ind. 8, 10, 8.— Mpx. 
"Avt.’Iovisandg, Ios. b. Iud. 6, 4,8. — Art.’ Ovapd- 
zog, Plut. Galb. 14. — "Art. Zazovprivog, Ael. b. 


Awdonz 


ad blej Avtaxioc, D. Case. 67, 11. 9) Anz 
Aa: ») einer, der gegen Gertorius auftrat, Plut. 
26, App- Sie. 6, D.8ic. exc. 82 (hist, fr.1I, pracf. 
1;—tin Beiehlögaber zu Ascalon. Jos. b. Iud. 8, 2, 
Ruf, — ‚fin röm. Genturio, los. b. Ind. 3, 7, 85. — 
— Arı.aus Placentia, Phleg. Trall.fr.29, 1, ein 
Tax’ dvr. aus Parma, ebend. 29, 2, u. einer aus Nhe⸗ 
chend. (bist. ſr.m. 608). — "Art, Pod.oc. ein 
Sorphyrs, Porph. Plot. 4. — em Movnı. 
Mefsues, Inser. b. Boeckh ı1, xx, tab. 9. — 
6, Mai nonv. coll. v,n. 1. 10) Schrift⸗ 
. a) Arteivios Movoag, Art des Augufus, 
3 Cam. 58, 30. b) Anton. Diogenes od. d Areyduns 
van Arzerseg, grich. Remanfchreiber, D. Anton. 
Dagt.e) Arı. Hokfuov, aus Laodicea in Phrygien, 
Sin, Annian. ep. x1,181. d)”Avz. von Argos, Eyi« 
—— Anth. ıx, 102, f.Iac. Anth. xııı, p. 
“ — —8 N ai Alerandriner, 
me eines ä . 
mi * jgyptiſchen Maaßes, Sehoi. 
(brlim=’ArSeiruog, ?, Philhiſt. Heft 13, K.]. 
Arie, m. Waltbard, ein Vegleiter des ei 
II, Vog, Aen. 10, 779, K. 
Et. in Libyen am Niger, Ptol. 4, 6, 26. 
» 
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—* 
en, m. ter töm. Anulinus, D. Cass. 74, 7. 


Arie, L.*Enda, eine Heilige im Calendar. unter 
"IL, Tafel de Thessalonica, p. 146, K. 
— m Enders, Mannsn., Synes. ep. u. 
1,9, 11. — Schriftfteller, welcher über hie Mos 
ugibcchen, Io, ri de menss. 4, 20, K. 
ms, m. R. von Aegypten (der ten Dyna⸗ 
Kal üpge, — b. Maneth.’Ovvos, Her. 2, 1. 
2 “s, f. 1). in Aegypten, auf der Oſt⸗ 
Nee da cken, Her. 2, 137, wovon d "Avboros vo- 
me * —— Aegpptene, Her. 2, 166. — 
— 7 . 2) *Enda, athen. Schiffan., Att. 
m (Ender), Sidonier, Her. 7, 98. 
st. (=-, Anth. v1, 1. 1x, 26), "Ende, 
= «6 Tegea in Artedien, Pas. 10, 88, 18, St. 
nie, Anth, v7, 128, 8. ©. Inc. Anth. T. zu, 
PÖSE (vun, 498 Recht Mitvinvalag.) 
PN — 6 Ender, 1) ein Titane, deſſen Bild 
(a eatiihen Tempel fland, Paus, 8, 37, 5. 2) 
* ẽ. des Anthemion, Ankläger bes Gofzates, 
u Tun Flat Menon. €. Plat. ap. 23, e. d., Xen. ap. 
ander, And. 1, 150, Lys. 18, 78, 8., 22, 
gi 18,38, 4. Er u. feine @enoffen of dugi 
er, Pit.ap. 18, b, ob. ol nagi“Avuror, Iso. or. 
ri. wurde Tui di" Avoros xal Möinzog 
Fe hir düvanıan- Aldyas di osduvartan, 
ne "11, Epiet. die. 1, 29, 18, d. b) Aaxsddng, 
MEN SL Edeeruuss, At. Ser. xvır, 0,6. 
— m. Zwinger, ©. des Kaſtor u. ber 
wa, Apd 3, 11,2, 
R —*38— alter König der Chaldäet, Abya. 
Fee) Bollgard, 1) E. tes Afios, St. B. 2) 
a Een, —* — — StB. 
Anbedn, 1. Obernburg, feügerer Name von 
Ida intıte, Sr. B.n. doadiv. 
B m. 8. von Aegypten. Sync. 96, c. 
Arge, 1. Eiadt b. Ion. 1, 2, 2, benannt von Ans 
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"Avaxos, m. 1) ©. des Bainas, Ios. 1, 2,2. 2) ©. 
des Jaredes, Ios. 1, 8, 4. 8) ©. des Madianes, Alex. 
Polyh. b. Ios. 1, 15. (los. 2, 7, 4 tommt aud ein 
’Ayaöxyng vor.) 

” rs Tasrla, Ort im Aſiatiſchen Sarmatien, 
Pol. 5, 9, 4. 

"Afalda, f. (Alarla?), * Warmisaut, cine 
Pflanze, Chryserm. 5. Plut. fiuv. 20, 8. 

"Afdvıov, n. ©t. in Hisp. Tarracon., viell. = 
Obfaua, j. Osma, App. Iber. 47. 

"Alevos, ou, cp. o⸗o, b. Orph. Arg. 85 u. Strab. 7, 
298. 800 "Afevos, m., bald ohne, bald wie Orph. 85. 
789, u. Ap. Rh. 2, 986 mit sövrog, *Böfewaffer, 
früherer Name bes Pontus Eurinus, Pind. P. 4, 862, 
Orph. Arg. 200. 719. 762, vgl. mit Eur. I. T. 218. 
841. 258. 

’Afads ="4fsög, Ptol. 8, 13, 18 u. 14, nebft Schol. 

* os loxoc, ein Steinſchneider, auf meh⸗ 
rern Gemmen, R. Rochette l. a. M. Schorn p. 85. 

R , m. K. von Aſſyrien, b. Beros. fr. 10 
Afordanus genannt, Abyd. in Euseb. Chron. p. 25. 

a f. Wertheim, 1) T. bes Kiymenus, St.B. 
Nach ihr benannt 2) Et. im Opunt. Lofris, Ew. ’Afueds, 
fem. ’Afıds, St. B. 8) Gaftell in Italien, j. Caſtell 
d'Aſſo bei Viterbo. Cw. ’Afıargs, fem. ’Afıkrıs, 
St.B. 

"Afıduns, ov, d-rozeudg, Il. im europ. Sarmaticn 
pwiſchen Pruih u. Dnieſter, j. Teligol, Ptol.8, 5, 18.10, 14. 

X , od, acc. nv, ın. Herrſcher in Armenien, 
Arr. b. Suid. .’AugplAoyor u. Traaıg. 

% , ou, Riebenwerth, a) f. eine der ſamo— 
thrazifhen Kabiren, unter welcher man bie Demeter ver⸗ 
fand, Mnas. in Schol. Ap. Rb. 1, 917. b) m. Heilig, 
Mannen., Ross Dem. Att.n. 40. 

"Afıpa (N), 1) Ort der Gentronen in ben grajiſchen 
Alpen, j. Yime, Ptol. 8, 1,87. 2) &t. in Perfis, Ptol. 
6,4,4.8, 21, 12. 

"Afıufvos, d(?), fpäter Name auf einer phrygiſchen 
Münze, Mion. S. vıı, 528. 

f.*Shauwertb, 1) Gemahlin tes Pros 
metheus, M. des Deufalion, 'Tzetz. Lycophr. 1277. 2) 
Arhenerin, Gattin eines Soſilles, Inser. 150, 2. 8) 
Bhliafierin, Schülerin des Plato u. Pbilofophin, Di- 
caearch. b. D. L. 8, 8.46, u. D.L. 4, 1,n. 5, Anon. vit. 
Pist., Themist. or. 28, p.295. 4) Königin von Gypern, 
Gattin tes Nitolles, D. S. 20, 21, Polyaen. 8, 48. — 
des Nikokreon, Mach. b. Ath. 8, 848, e. 

a f. (Trutwine), eine ber Kabiren, — 
Berfephone, Mnas. in Schol. Ap. Rh. 1, 917. 

At m. Trut win, einer ter Kabiren, — 
Hades, Mnas. in Schol. Ap. Rh. 1, 917. 

* , m. ="4bovuleng, w. ſ., Heliod. 10, 27. 

Afwovien, f. "Siegmwerth, att. Schifföname, Att. 
Seew. Iv,b, 871.8. , . 

Afıövixos, m.’ Siegwerth, 1) Achäer aus Pellene, 
Paus. 10, 9, 10. 2) Dichter ber mittlern Komödie, Ath. 
8, 95, c. 4, 166, c,ö. S. Mein. 1, p. 417 ff. 

— s, m. Trautmann, V. des Socles, 
Inser. Ereehthei, K. 

2 os, m. Trautmann, Dichter (aus Los 
tris od. Sifyon), Philoch. b. Ath. 14, 648, d. 

"Afıswowos, 1. Rähline, Bein. ter Athene zu 
Sparta, Paus. 8, 15, 6. 

Atus, oö, (6), b. Bergk in Aristot. ep. 47 (42) u. 
Aesch. Pers. 498, Thuc.2, 99 u.Ael.,Scymn.,Plut., Ptol. 
"Afsos betont, f. Goettl. Acc. p. 173, u. mit u. ohne 
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rotauös. Wal lpach d. i. Waldbach, ſ. 05h. Heaych., 
a) Hauptſtrom Macedoniens, j. Wardar, I. 2, 849. 16, 
288, Her. 7, 123 u. ff.. Qu. Sm. 6, 651, D. Sic. 81, 18, 
Strab. 6, 327 — 880, Scymn. 622, Plut. Demetr. 42, 
Ptol. 8, 13, 14 u. 18 (wo an ber legten Gtelle’4E(e)rös 
ficht), Paus. 5,1,5. b) Blußgott, der mit ber Beribda den 
Pelegon ergeugte, H. 21, 141. 157. — gl. Qu. Sm. 8, 
610. c) Fluß in Niedermöften, Ael.n. a, 14,25. d) Il. 
in Eprien, auf Münzen, Sest. olass. gen. p. 188 ed. sec. 

5 s, m. Würdig, 1) Athener (Päanier), Inser. 
190. 2) ein Anterer, Plut. Cic. 25. (Bei Suid..’4fsög 
öroun zöpier.) 

"Afloußos, gen. w, m. Garthager, Inser. 1565. 

"Afuotwokıs, ſ. Wallpachheim, f."AEsos, Et. in 
Niedermöflen, viell. das j. Raffowa, Ptol. 8, 8, 8. 10, 11. 

"Afı6ıa, f. Hiltimund, = '4otvöyn, Nymphe, 
Mutter des Ehryfippus von Pelops, Schol. Pind. OL. 1, 
144, Mant. prov. 1I, 94. Fem. ju: 

"Afloxes, m. Helmont d. h. wie ein Helb alfo wür« 
dig fchirmend, 1) Athener, Freund des Alcibiabes, And.1, 
16, Lys. b. Ath. 12, 584, e, vgl. mit 13, 574, e, Plat. 
Euthyd. 271, b. 275,8. — Besfon eines Oeſprachs von 
(Bfeuto)plato, Harp. 2) Milefler, B. der Aspafta, Plut. 
Per. 24.: 8) Antere,-ep. &d, ıx, 629. — Auf Münzen 
aus Ambracia u. Magnefla, Mion. ıı, 51.8. vı, 232. 

"Aflopa, n. Ehre, Srauenn., Infhr. vom Piräeus 
im Archäolog. Angeiger, n. 185. K. 

’Afley, ovog, m. Wũrdiſch, 1) &. tes Priamus, 
Paus. 10, 27, 2, Hyg. f. 90. 2) ©. des Phegeus aus 
Pſophis, Paus. 8, 24, 10. 

"Afısras, ein Bolt in Tioas,.Hesych. (Nach Vöckh 
Staatah. Ir, p. 665 Alswzan) 

""Afoa, |. Oldie. 

"Afoves, b. Ptol. Zakoves, Hoſcht. Akovsc, Bolt 
auf ter eimbrifehen Helbinfel,-Marc. Heracl. per. m. 
ext. 2, 84. 

"Akos, f. Brockhauſen (f. St. B..s. "Oakag), 
Hauptftabt eines Meinen Königreichs auf Kreta, Her. 
4,154. Ew. "Afıos, St.B. 

"Afoypıs, m. Hauptftant.der Acthiopen, Ew. "Afov- 
rip $t.B. (E. Alfosun u. Abouitinc.) 

Rt s, m. Sohn des @uphrat, Plut. Auv. 20, 1. 

"Aus 5 Advdss, Drt in Marmarita, f."Alıgıs, 
Ptol. 4, 5, 2. 

"AfuAos, m. (Wirthlich, nach ber Erklärung der 
Alten von Aysıy nayrag sl; Fevlan?), Ihracier, ©. 
des Teutbras aus Arisbe, IL 6, 12. 

"Aoıdh, f. Sang, eine der drei Muſen, Paus. 9..29, 
2, Cic.n. deor. 3, 21. 

’AöAAuos, m. Hauff, ©. tes Romulus, Plut. 
Rom. 14. 

"Aoves, (ol), (&, Stadler), bie älteren Bewohner 
Vöotiens, nach Strab. 9, 401 Barbaren, nad) Paus. 9, 
5, 1 Böotier, f. Strab. 7, 321.'9, 897, Hellan. in Schol. 
1.2,494, St.B. Dav. 

’Aovla, cp. iq, #, (&, Stadeln), Böotien, Cal- 
lım. Del. 75, Nonn. 4,.337, Anth. app. 854, St.B. s. 
"Moves u. Borwtie. 

. "Aoviöes, ai, fo heißen bie pierifchen Mufen, Ov. 
met. 6, 888. 6, 2. 

Abvies, gen. ov, u. ep. auch 050, fem. cp. In, n. soy, 
-(@), bdotiſch. Ap. Rh. 3, 1177. 1184, Nonn. 5, 66, ö., 
Mosch. 4, 37. Dav. rò 'Adrıov zahovuewor nedlon, 
welches fih vom Hypatos bis zur Kadmea erſtreckte, Strab. 
9, 412. — 03 ’Aöyıos = "Aoves, Nonn. 6, 88, St. B. 
Bel. "Awr. 








’Arayıa 


*Aoyis, bef.fem. gn’Aonsog, (&), Nonn. 45, 51. 
"Aopıs, m. (Degen?), S.des Aras, Paus. 2, 12,3 
"Aopveitusi) Alun, = "Aogvos Murn, Antigen. 
"Aopvis, ij, = ij "Aogvos nſtoc. w. ſ. D. Per. 1451 

” , 6, "Bögelleer, Out in Thespratien 
Baus. 9, 80, 6. 3 

"Aopvos, (6. u.5), *Bögelleer, f. Luc. rbet. pr. 7 
u. Tzetz. Lycophr. 704, 1) m. u. f. nebſt Baktra vi 
größte Stadt in Baltrien, viell. j. Tallen, Arr. An. 3 
29. Ew. ”Aopvebs, St.B. 2)7‘Aogveg, mit u. oh. 
aron, ein von ben Öriehen mehreren indiſchen Zels- 
fhlöffern gegebener Name, Arr. An. 4. 28, 1 u. ff.. 5, 
26, 5. ind. 5, 10,.D. Sic. 17, 86. 96, Strab. 15, 688, 
Lac. d. mort. 14, 6. Hermot. 4. rhet. pr. 7, Plut. regg. 
apophth. Alexand. 26, Suid. 8) à "Aepvos Ada at. Ö 
"Aogvog mit u. ohne xöAmog (Strab. 1,26.5, 244 — 
246), der Avernerſee in Gampanien, noch jegt Averno, 
Scymn. 287.241, D. 8ic.4, 22, D. Hal.7,11,. Hesych., 
Et. M. 115, ö. (Soph. in Bekk. en. 418, fr. 840, D.) 
4) ein Buß, f. dogdvsos. 5) eine Müntung bei 
Atiabene, . Tzetz. Lycophr. 704. 

?Aopparla ;j. Ay, in Indien, Acl.n.an. 17, 40. 

"Aopoor, m. Bolt in Sarmatien, früher am Jarar- 
tes, Ptol. 6, 14, 10,.daun am Tanais u. Ifter, Strab. 11, 
492. 506, St.B., u. in Ingermanlant, Ptol. 8, 5, 22. 
Nach Einigen die Avaren. 

— „m. Koppel, einer der Fentauren, Phe- 
rec. b. Poll. 10, 189, wo falſch Aoori ſteht. 

’Aoverrivos, 6, — 'Aßertivog, w. f.. D. Hai. 2, 
87. 8,48. 68, ö., Plut. Rom. 20.28, D. Cass. 44, 25. 
60,8, auch 0 "Aber. Adpos, D. Hal. 1,86, D. Sic. 12, 
24, App. b. civ. 1, 26,.0d. Aüertivoy ögos, D. Hal. 1, 
79. Venannt von: 

’Aovevrivos, m. Aventinus, E. des Romulus ot. 
Amulius, X. von Alba, D. Hal. 1, 71, App. reg. 1, 
D. Cass. fr. 4, 10. 

’Aovepyls, (5), Avernus lacns, f. Aogeog, kei 
Gumä, D. Case. 48, 50. — Achnlihe bei Babplon u. 
Hierapolis, D. Cass. 68, 27. 

’Aotia, f. Avia, St. in Veſtina (Mittelitalien), 
Ptal. 3, 1, 59. 

"Aotides, Avidus, Gt.in Afrita, Ptol. 4, 8, 88. 

’Aouiras, m. Avitus, Großvater det Elagabal, 
D. Cass. 78, 80.79, 16. 

’Aovirra, Ct. in Afrila, im Gebiete von Karthago, 
Ptol. 4, 8, 81. 

"Arayxopdvy, f, tie Ertroffelte, Bein. ber Ar⸗ 
temis in Raphyä, Paus. 8, 28, 7. 

"Ara, f. .Zanasoı. 

’Awawsös, f. St. in Kleinmyfien, = Hasasg, L. 2, 
828 u. Schol., Strab. 13, 689, .Suid., Hesych. @w. 
’Araurnvös, St. B. 

’Awäya, u. b. Paus. u. los. ’Ardam, f. oriental. 
Srauenn., a) T. des Artabazus, Gattin des Sefeucus 
Nicator, Strab. 12, 578. 16, 750, App. Syr. 57, nad 
Piut. Eum. 1 Gattin des Ptolemäus, wihrend er als 
Gattin des Seleucus auch eine Anciuce aus Perfien nennt, 
Piut. Demetr. 81. b) Gattin des Rrufias, Strab. 12. 
668, St. B.s. MigAsıe, Hermipp. inEt.M. 118, 11. 
a) T. des Artaxerres Mnemon, Plut. Artox. 27. d) 
Gattin des Amynaudros, App. Syr. 18. e) T. des Er 
leueiten Antiohus, Gattin des Magas, Paus. 1, 7, 3, 
Polyh. fr. 6, 5. — nad) Andern T. des Eeleucus, Nicol. 
Damasc. fr. 4, Mutter des Seleucuß, St. B. 0. "4ud- 
ea, Schwefter des Seleucus, Liv. 88, 18. f) X. dis 
Rabezakus, Ios. 11, 8,5. 





Er) 
Arapsıa 
"Aripne, f. 1) Name mehrerer Städte in Aflen, 
teri Benannte Selcucus Ricator nach feiner Gemahlin fo, 
App-Byr. 57. a) Apamee in Syrien, gew. uns Zuplag 
genannt, am Orontes, Pol. 5, 45, Strab. 6,275. 16, 
749—758, D. Cass. 47, 27. 48, 25. 78, 8, d., App. 
3yr.57, Ptol. 5, 15,19, 3.,9. Ew. A- Posid. 
& At 4, 176, b, A. In ihrer Nähe lag der Ser: n/ 
8 Aduyn, Ael.n.an. 12, 29. Ihr Gebiet hieß 
2 'A Ptol. 5, 15, 19, ob. # "Anaulov ya 
* 16, 786. b) St. in Großphrygien. mit dem Bein. 
4 Kıßaros, Piol5, 2, 25, ., od. <bowylas, Ptol. 
8.17, 17, ob. auch (auf Münzen, ſ. Sest. class. gent. p. 
117) a005 Malavdoov, Nic. Damasc. 5. Ath. 8, 882, 
1. PoL22, 24 u. #.,. App. Syr. 39, D. Per. 918, Strab. 
18, 569. 576— 577. 18, 629. 14, 663. Ew. ’A- 
Pist. ur. 9,2. c) in Kleinphoygien, = Gelänä, App. 
Syr.36. Ew. "Awapeis, St. B. d) ©t. in Bitbynien, 
von Brufias für Myileia zu Ehren feiner Gemahlin fo 
kant, j. Ruinen von Amapoli, Streb. 12, 568, App. 
Mihr. 77, Hermipp. in Et. M. 118, 11, Prol. 5,1,4 
8,17,5, Memnon. fr. 41. &w. ’Awayeis, Strab. 12, 
B64. e) Städte in Babplonien u. in Meiene (Sittacene), 
Pal 5, 18, 9.20, 4. Gw. ’A: 8.B. f) St. in 
ien am Eupbrat, j. Bir, Pol 6, 5, 3,.Isid. 
Cäerac. m. Parth. 1, St.B. g) ©t. in Mevien Gar⸗ 
ten), aeoc ‘Payaks, Apollã. b.Btrab. 11, 514. 524, 
—— — m. Farth. 8. 2) Frauenn. Undue, Liv. 
—— m. K. von Aegypten, Syneell. chron. 
e. 
krape (q̃ Altdon), St. in Afrita, im Flußgebiet 
— Fiol 3 8,28. ‘ 
ddos, 1. = Aaprls, w.f., Artemid. b. 
ur In Anth. 14, 114’4napvivog. 
Stamm der Dahã am Laspifhen Meere, 
Er 11,511, ſ. Hagvor. 
m. Volt in Berfien, Her. 8, 91. 

— os, ſtythiſcher Voltaſtamm der Maſſa⸗ 
oeien Strab. 11,513, 8t.B. Vgl’danacuixes. 

. "Amaraloı, Bolt im glüdli u Arabien, Ptol. 6, 
„2L 

z f. Trug, 1) Berfonifilation von 4 dnden, 
Bes. th. 224 (verdächtig), Nonn. 8, 118. 124. 2) 
Vtesenn., Inscer. 2148, u. Infchr. in der Hadriansfloa 
mike. K. 

"Arkroupyos, Kipingen: Et. im aftatifhen Sar⸗ 
win, Ptol. 5,9, 5. — 

'Arerotpıa, 1) (14) (= öuonarongsa, ähnl. in 
tn 6m: Zunftbott), Vreitzgigeögenkerfhrattien, 2 
weldes aan fowohl anderwärts ais in Athen im Byancpe 
fir feierte, Her. 1,147, Ar. Ach. 146. Thesm. 558, Xen. 
Hell 1,7,8, And. 1, 126, Dem. 89, 4, 9. (Die Erkla- 
tungen der Hiten von &urazeiv, f. bei Harp., Polyaen. 
1,19, leann. Antioch. fr. 1,19, Apest.a.a.D., Suid.) 
Eyride. von allzu Eäumigen war «8 ju fagen dor d5 
daateigsa inavijxıs Ocpynlsna, Apost. 8, 81. 
2) (4), Bein. ver Athene, Paus. 2, 88,1. 

'Ararospuos, Sipve, f. ‘Anatovga, 1) ©. der 
Tpyone, Nonn. 37, 805. 2) Athener, Rhamnufler, 
Inser. 304. 3) Delier, Inser. 2266, a. 4) Bpgantier, 
gegen den Dewoſth. Ride 58 geriätet if. 5) Gallier, Pol, 
4,48. 6) cin Scenenmaler sus Alabanda, Vitr. 7, 5, 6, 
K 7) ein Rhetor, Senec. Controv., K. 8) Mannsn. 
auf Münzen aus Emyına u. Kyme, Mion. IL, 192. 8. 
vi. 11. ©. das dolgende 


’Awaroupuiy, m. Monatsnıme (December) in Te⸗ 


Ancq⸗ 105 
nu, Inser. 2638. Dafi. ’A- An Snritus 
(Inser. T. II, p. 914—924), Olbia, 2088, u. ’Ara- 


roöpros beiden Afianen· Hemerol. Flor. 

’Aräroupoy, To, Ort miteinem Tempel der Aphro« 
dite am Bosporus, Btrab. 1 495, vergl. mit Plin. h. 
n. 6, 6,6. &w. "Arareupirns, ‚Ardromar, auch 
most "Ararotpıos u. AAraroe 

a) Bein. der ie, 8 Phanago⸗ 
Fe Strab, 11, 495. b) d’4rr. xdAnos, in Aften, He- 
cat. b. St. B., f.”Androvgor. 

’Araı „_f St. in Parthien, j. Kurufde, 
Isid. Char. mans. Parth. 18. &.’Aptewava. 

"Awavaprınnvh, f. Landfb. in Barthien, Isid. Char. 
mans. Parth. 18. ©. Hagavtuıznvi. 

’Awayxwds, m. (Pechnen), K. von Aegypten, 
Maneth. * Ion. «.Ap. 1.14. 

, 0. Statt, Phleg. Trail. fr. 29 (hist. 
fr. ıv, p. 609). 

A , gen. w, böot.="Annuavros, m. The- 
banet, Keil Inscr. boeot. LXxi, I1, 11 (Conj.). 

’Arapeln, f. die Weitenauer, d. 5. die aus 
bem fernen Norten, 04.7, 8. Mach Eust. = inei- 
— .) 

5 "Ardpnev, ‚Adv., aus Antlon d.i. Weitenauen, 
d, 7,9. 

'Amapos, bot. — "Hrrpos, Pind. N. 4, 88, u. 
’Amaperäv, auf Muͤnzen, f. Ahr. Dial. ı1, S. 188. 

*Amlkaypos, m. Eteigenhard, Berg in Arka- 
dien, Pol. 4, 69. —— Bu 
en f. Infel bei Pamphylien, Ptol.5,5, 10. 
’Arakatoı, Volt, falſche Lesart, Alemandr. b. Ze- 
nob. 1,87. 

—E m. (CAnAluν —=’Anöller). 1) Mos 
nat (November) i in Delphi, Inscr. 1705, a. 8445. Lam. 
5, Stephani Reifen ©. 40, Curt. A.D. & 40, — in 
Heratlea, Inſcht. b. Mazocchi tabl Heracl. t. 1, p. 147 
u. 205. — Tauromenium, Franz in Ann. del’ Instit, 
di Corrisp.srcheol. 1888 p. 75. — Bosporus, 2108. — 
Macedonien, Ideler 1,409. 2) Manusn. u. zwar einer, 
an welchen Hyperides eine Mede gerichtet, Herp., f. fr. 
oratt. p. 277, Poll. 8, 27. 

’AwoNävds, m. Name auf Iydifhen Münzen fpät. 
Beit, Mion. ıv, 46. $. vır, 861. 

’ArAlds — 'Anolläg, gen. &, m. 1) ein Skep⸗ 
titer, D. L. 9, 11, $. 106. 2) Gprenäer, Geograph, 
Marc. Her.ep. per. Meuipp. 2. 8) Schriftſteller. Hovrs- 
xög, viell. —=’AneAläg, w. f., Ath. 2, 68, c, Phot. lex. 

p. 143, Clem. Alex. protr. 4, Suid. s. 'Podansdog 
dvas. ©. Bödh C.1. praefat. 8, Müller fr. hist. IV, 
p. 807. 4) ein dornehmer Mann, dem Arifid. tie Rede 
10 widmete. 5) ein Erzgießer. Plin. 84, 8, 9. 

"Ars, 00, acc. fr, doch Pol. 24, 1 auch ñ 
der aber 4, 85. 86. 16,26. 28 wie die Andern 5» bat, 
(6), (Woltrat, f. Hesych. antAdnr — Exxinales), 
1) Kymäer, Großvater des Homer, Ephor. b. Plut. de 
Hom. poes. 2, Suid. s."Oumgos, f. "AneAäss. 2) bes 
tühmter Dealer aus Kolophon, durd Adoption Ephefter 
(Suid.) zu Aleranders d. Gr. Zeit, D.Hal. jud. Thuc. 4. 
Din, 7, Strab. 14, 642. 667, Plut. Alex. 4. Alex. fort. 
2,2.8., D.Sic. 26,1, Paus. 9, 85, 6, Luc. imag. 8, 
8.,9. Dav. ’Anöidsog, or, . B. yerpk, weldun, 
Antp. Sid. 82, Iul Aeg. 82 (Plan. 178. 181.) — ein 
fpäterer zur Zeit des Ptolemäus Philopator, Luc. cal.2— 
5. 8) ein Toreute, Ath. 11, 688, d. 4) ein Steinfänei« 
ber, R. Rochette 1. à M. Schorn p. 30. 5) ein Bild⸗ 
bauer, Paus. 6, 1,6. 6) ein tragiſchet Schaufpieler aus 
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Aetalon, Philo leg. ad Cajum 80. — zur Zeit des Tibes 
rius, D. Case. 59, 5: 7) ein Bhilofoph aus Ghios, Plut. 
adul. 22. — Schüler bes Arcefileus, Ath. 10, 420, d. - 
&piturcer, Plut. non posse suavit. viv.sec. Epicur. 12. 
— Bl. Strab. 1, 15. 8) Erfinter der Botanik, Apost. 
8,60, e. 9) Feldbert ber Spracufaner, D. Sic. 11, 88. 
10) Begleiter des Demetrius, Pol. 28, 14. 24, 1.— Vor⸗ 
mund des Philippus, des Sohnes von Antigonus, Pol.4, 
76. 5, 28. — Plut. Arat. 48. — Feldherr bes Antiohus 

Epiphanes, Ios. 12, 6, 2. — 11) Athener, Kepbifler, 
Ross Dem. Att. 16. 12) auf Münzen aus Ephefus u. 
Chios, Mion. Im, 86. 267. Dav. 

’ArdNavss, m. Bollrats, fpäterer Mannen., 
Ep. dd. (vır, 689.) 

"ArdAıörv, avto;, (6), Boltrats, 1) aus Te⸗ 
joe, atheniſcher Bürger u. Philoſoph, Strab. 18, 609. 
14, 644, Plut. Syll. 26, Posid. b. Ath. 5, 214, du. ff. 
2) auf athenifchen Münzen, Mion. ı1, 118. 8. ırı, 540. 

"Aral, idos, Bolfrats, 1) f. Srauenn., Cal- 
lim. ep. 28 (v1, 148). Vgl. Lob. path. p. 510, n. 42. 
2) m. (tictiger hier Arreddsg zu fhreiben), ©. des Mes 
lanopus, ©roßvater des Homer, Procl. vit. Hom., f. 
AneM—̃c. 

Arxor, m. Voltrathel, Mannen., Damag. 
11 (v11,785). 

’AröNlev, wvog, m. (—?AnoAl.), Kretet, Inser. 

2562. 

’ArONuv, mvos, acc. "Anka, Epilyc. b. Ahr. 
Dial. ı1, p. 482, dor. = ’Anollwy, Herdn. b. Est. 
188, 5. 

"Aredoraı, Ort der Daunier am Joniſchen Meere, 
Ptol. 8, 116. 

’Artwrıva don, (td), Pol. 2, 16, D. Hal. 1, 9. 
14.8, 44, Strab. 2, 128. 4, 201. 5, 211—240, d., App. 
Hannib. 8. b. civ. 1, 117, auch bloß r« -va, Strab. 5, 
227, b. Suid. ‘Anevriva don, ob. To "Andyvivor 
6005, Strab. 2, 128. 6, 259, auch ohne ögos, D. Sic. 
14, 118, Strab. 5, 281, u. 6 ‘Andvvevog, Pol. 2, 14. 
16. 8, 90. 110, Agath. hist. 2, 8 ’Asıyvaloy ögog, 
b. St. B. u. Dion. Per. 840.848 ’Amtyyıov öpog, tie 
italifche Bergfette der Apenninen. Adj. "Amtvyaos, St. 
B. Ew. ’Arevvivos, Pisand. b. St. B. 

"Amep, &005, m. Mannen., Echüler des Ariſtarch. 
©rammatiter in Rom unter Claudius u. Nero, Suid. 8. 
Hoaxisidng, ſ. Meinck. Annal. Alex. p. 877, not. 

’Amepävraa, f. u. Pol. 22, 8 7 ’Am 
(Arıegog, lesb. = ‘Hrrespog, f. Et. Par. b. Bast j. 
Greg. Cor. 279 u. Hesych. b. Ahr. Dial. ız, p. 159 u. 
504, der an beiden Stellen”4rzeggos zu lefen vorfchlägt), 
Landau (f. “Arregos oben), St. u. Gegend in Theflas 
lien. Pol. 20, 11, St. B. Die Ew. "Awspavrol, Plut. 
ae StB. 4 

‚wipkar, b. Ptol. 6, 8, 8 richtiger (Amıgas 7) 
’Amdpper, denn auf Münzen b. Sest. class. PR 9 
ſteht "Amepparräv, Et. in Lycien an der Bai von Affar, 
Anon. st. mar. magn. 240. Hierocl. 684. 

e , 9. Tauſchingen, Inſelchen neben 
Hvdrea j. Bello Boufo, Paus. 2, 34, 9, Plin. 4, 12. 


"Amtoavrov, zo, ber Berg Anicac, Plut. fluv. 
18, 4. Aehnl.: 2 


"Awtravros, (6), Stand feſt, 1) ein Hirt, von 
welchem der Anisac feinen Namen hatte, Plut. Auv.18, 
4. 2) der Berg’Andong, ebend. 18, 9. 

"Artoas, avros, m. Standfeſt, 1) ©. des Alte 
flo, ein Heros u. König von Nemea, Piut. Auv. 18, 9, 
8.81. B. Aypieag geſchtieben. Bon ihm fol ein Berg im 


"Arıwaiov 


Gebiet von Kleonä den Namen haben, Hes. th. 881, 
Pind. u. Callim. b. St. B., Paus. 2, 15, 8. 8) Adj. 
Bein. des dort verehrten Zeus, Callim. b. St. B., der auch 
’Arwerävros hieß, |. Paus. 2, 15,8. 2 
’Artya, f. Schmächtig, Iran bes Tacchämenier 
Nabis, Pol. 13,7. R 
‚m. (*Gonnenfern), övoua x 


‚m. Schatelos, Athener, V. bes 
@upitos, Plat. Hipp. maj. 286, b. Hipp. min. 868, b, 
878,2. — DB. des Bolyfritos, Dem. 18, 75 im Pſephie⸗ 
ma. — D.L. 1, 9, n. 2, Plut. Ant. 70. — Auf einer 
Münze b. Mion. ı1, 657. 

’Arnpooten, f. Heil, T. bed Kreteus, Apd. 8, 
2,1. 

’Artpev, m. Heil, Athener aus Moyrrhinus, 
Inser. 218; — Pivsös, At. Seew. x, d, 97. 

"Amt (f. Arte), bei den Scythen die Tĩ. Her. 
4,59. 

’Arla, ey. (Bbian. b. St. B. s. v.) —in, (a bti 
Aesch. u. Soph., doch bei Rhian. &), (5), ter Belopons 
nes, nach den Alten fogenannt entweder vom König'Anıs, 
alfo Mildheim, Aesch. Buppl. 260 u. ff., Paus. 2,5, 
7, Apd. 2,1, 4, Rhian. b. St. B., Acus. b. Tsets.Ly- 
eophr. 177, Schol. II. 1, 22, oder Birnheim, ſ. Plut. 
qu. gr. 51, later 5. Ath. 14, 650, b, u. 8t. B., ob. viell. 
von einem uralten Stamme (f. das orient. ’And), wie 
Quttm. Lexil. p. 68 annimmt, oter Bernheim, nah 
dem hom. ding, f. Strab. 8, 871. S. Aesch. Suppl. 
777, u. mit yala, yij ob. epm, Aesch. Ag. 250 
u. Suppl. 260, Sopb. O.C. 1808. — Ew. "Are, 
”Aurıdöven u. ’Arıdorfies, Adv. ’Aminder, Bi. B- 
2) Et. in Phrygia Pacatianı (fat. Appis). Day. 10 
Anlac nedioy, Ebene fürlih vom heutigen Rutide 
Dagh, Pol. 5, 77, Strab. 18, 616. 

"Amaxds üptog d. i. d Meupsrsxdg. Hesych. 

’Amdra, Bolt in Gallien, D. Case. 89, 46. 

"Amıdavfj, aus Apia d. h. Peloponnefierin, Bein. 
der 2ais, b. Hermes. ed. Bergk, 2, 96. 

"Ardaviies, (ãn.), Ew. von Apia d. i. vom Per 
Ioponnes, bef. von Arkadien, dah. Ap. Rh. 4, 268 
"4oxades’An., ſ. Callim. h. 1, 14, Nonn. 13, 294. 

"Amıßavds, oü, eb. 010, (ar.), ion. (Her. 7, 190); 
’Hnıdavös, (6), mitu. ohne morauss, Mildenbed, 
1) 8. in Theffalien, Nebenfl. bes Peneus, j. Sopha⸗ 
bitifo, Her. 7, 129 (wo Andere "Hnsdards Iren), 
'Thuc. 4,78, Eur. 1. A. 718, Ap. Rh. 1, 36. 88. 2, 517, 
Orph.Arg. 165, Strab. 9, 482 (u. 8,856). 2) I. in 
Troas, Demetr. u. Timosth. b. St. B. a. Anca. 

"Amber, f. "Anıc. 

’Arıööver, ol, —’Anıdavijes, Strab. 8, 371, StB. 
€. "Ania. 

’Amday, vos, m. Milde, Fluß Artadient, &. 
B. s. ’Anta. 

’Amwıxara, f. Frau des Eejanus, D. Case. 58, 11. 

’Arixıos, ın. Apicius, 1) Mapxos Teßsos At 
berühmter Gourmand unter Tiberins, D. Case. 57, 1% 
Ath. 1, 7, a. 7, 294, f., Suid. Bon ihm hatten viele 
&rten von Kuchen den Namen ’Arikıa, Ath. 1, 7,5 
u. einer ro "Amwwavöy, Ath. 14,647, c. 2) ein Ans 
derer, wie es fheint, zur Zeit tes Pompejus, Porid. 
b. Ath. 4, 168, d.e. 12, 548, b, u. einer zur Zeit Tra⸗ 
jans, Ath. 1,7, d. 

A- „m. Aovxsos An., ein Lufitaniet, 
Phieg. Trail. fr. 29 (hist. fr. IV, p. 609). 

"Arıyvaloy, f. "Anivvıva. 


"Ariola 


"Artels, f. Et. der Bolster, Strab. 5, 281. Cw. 
'AmeAäv6s, D. Hal. 8, 49, St.B. 

"Ass, 1) St. a ver Srenn von Syrrnaica, 
veheſch. ="Anııg, Scyl. 108. ©.'Anıg. 2) ="Annıog, 
Yemnoa. fr. 46 (ed. Mall zur, p. 550). 

Amya, 

—— f. "Art, 

"Awıs, (b. Ptol. 4, 5, 5 "Ans betont), gen. «dog, b. 
Ber. 2, 18.8, 29, Lac. 8yr. 6, Anon. st. mar. m, 23 
u, u. b. Nicol. Damasc. in Const. Porphyr. de them. 

26 fo wie b. St. B. . Ilskondvrneos auch ams, 
di, u. Her. 2, 158 "Ans, acc. ı», (d), Milde, 
DE. 36 Bhoromeus, alter 8. in Argos, fpäter als 
Scayis wergättert, Apd. 1, 7, 6. 2, 1, 8, Acusil b. 
Tzetz. Lyeophr. 177, Nie. Damasc. fr. 82, Polem. in 
Exa. pr. er. 10, 10, Deim. in Schol. Il. 18, 218, 
Aristipp. b. Clem. Alex. str. 1,189, St. B., Schol. II. 
1,22. Adj. davon "Amos, Aesch. Sappl. 117. 127. 
Era Gcbici Aac. 3) — des Telchin in Sicvon. V. des 
Theision, zen welchem ebenfalls der Peloponnes "Ana 
wißen io, Paus. 2, 5,7. 3) &. tes Jafon, Paus. 5, 1, 
8. 4) S des Upollo, Arzt u. Weiſſager aus Raupaltos, 
Acsch. Sappl. 262. 269. — Erfler Geſetgeber ter 
©ruden, Porph. abst. 8, 15. 5) R. von Aeghpten. 
Ghz, Aristipp. b. Clem. Alex. str. 1, 822, Hesych. 
6) ver Güter zu Memphis, welcher bei den Hegpptern gölte 
liche Her. 8, 27. 168, 3., D. Sie. 1, 21. 86, 
Serab. 17,868 u. ff., Plut. Is.etOs.5.20u.ff.,Ael.n.an. 
11,16, 3.8 Dev. im Plur. 0} "Anıdes,Buid., u. ob ihrer 
reichliien Rahrung (Pint. Cleom. 84) das Sprichw. Ani- 
der sardasia, Apost. 8, 40. — Bei Nonn. 40, 898 
"ax Nuäges — Sol. 7) Hafenfadt in Mareotis, an 
der Grenze von Libyen u. Aegypten, j. Ruinen im Thal 
von Oeun Adjeubah. Her. 2, 18, Scyl. 107, Anon. st. 
ar. m.22, PoL 81, 25—26, Strab. 17, 799, Ptol. 
45,6 8) Ort in ber cprenaifchen Syrte, Anon. st. 
mar. magn. 69. 

’Asie, dos, 1.—'4nle, Eratosth. b.St.B. Bol. 
Ap Rh. 4, 1562 u. Schol., Theocr. 25, 188 u. daſ. 
Meiscke. 


"Aneawv, ovos, m. Ebner, 1) ©. des Phau⸗ 
#08, Zzser, I. 11, 578. 2) Päonier, S. des Hippafos, 
N. 17,348. 

—— m. Schelm, Epartancr, Inser. 1278. 

Aulew, wvos, 6, Milde, 1) alexandriniſcher 
Oremmäle, 6 "Msfardesis (Ath. 1, 16, f.), aus 
Des in Segppten, mit dem Bein. 6 Mdy$og, Suid., 
ApoBen. synt. p. 92, Schol. Ar. Pac. 778, od. d 
Hüönsteeizug, Clem. Alex. str. 1, 22, Gell. 5, 14. 6, 
8, Piin. 87,5, 19, mas Untere bavon erfläten, daß fein 
Bates Bieifteniles geheißen habe, f. Suid., während bie» 
fer von Afric. b. Ecseb. pr. ev. 10, 10, Syncell. p. 68 
u. Peoftenius genannt wird, Ios.arch. 18, 8,1. c. 
Apien. 2, 2-14,5.,9. ©. Fragm. in hist. fr. ed. Müller 
m 506— 516. 2) Gyrender, K. aus dem Geſchlecht 
ter fagiden, App. Mithr.131. 8) Spartancr, Inser. 1380. 

— m. Schol. IL. 20, 404 f. 2. für Nnevc. 

"Aukew, vos, theſſaliſch ="Arölleır, wvog, Plat. 
Cratyl. 46, e, Inser. 1768. 1767. &. Ahr. Dial. 1, p- 
220. (Saai will licher “Andoir.) 

A „pl, Anlauf, Bleden in Argolis bei 
teral, 2,38, 4. 

"Auoßälpe, f. Stiegen, Ort b. Seſtos, Strab. 
18. 591. 

A f. Landung, atheniſcher Ehiffename, 
—— 
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’Aroßarkpiov, n. Anfurth, Ort in rmenien, 
Ios. 1,8, 5. 

— m. Kindemond, Monaten. in Cy⸗ 

vn 24. Ostbr.), Epiph. adv. haeret. 51, 24. 

), m. Theil, Con. 86. 

Seien m. Srembling, Mannen., Inser. 
1977. (Ammian. Marcell. 14, 11. K.) 

— — — ov, m. Ausegalopper, ko⸗ 
miſch gebildeter Name { Aristoph, ven 185. K. 

’Aroßerol, 5. Thuc. 8, 94 ’Aw6öeror, b. Pol. 
17,5 "Andro, (Käuffer?), barbarifcjes Bolt in 
Aetolien, St. B. 

’Aroßtrau, al uevas, Abwurf, eine Kluft 
bei Kacrtämon, Plut. Lyc. 16. ©. Lex. 

”Arößeros, näml. vous, die Sonderweis, Name 
eines a muftalien Nomos, Plut. mus. 4. 5. 

, m. Neubürgers, senex, Plaut, 
Kia, 

"Awowos, m. Neubürger, Athener, welcher die 
Zoner nach Teos führte, Paus. 7, 8, 6, Strab. 14, 638. 

"Awörewa, td, Riffe, 1) Gebirge Indiens, Ptol. 
7,1,19. 2) Bali u. Vorgebirge an der Oftüfte (Aza⸗ 
nie) Afritas, von Anon. (Arr.) per. mar. erytbr. 
18 in weydda u. ux0d gefchieden, j. bie Steüküſte 
von Hazine — f. Müller gu d. Et. — Marc. Her. 
per. m. ext. 1, 18. 14, Ptol. 1,7, 9. 4,7, 11 (Andxo- 
nor fi ’Anöxone). En. ’Aroxowirns od. "Amwoxe- 

, St.B. 

"Amolavorruavde, m. Mennen., Inser. Orelli 2698. 
K. Bon: 

’Awö\avorres, m. ähnl. Breudenteidh, Mannen., 
Cod. 4, 16,7 u. Inser, Orelli 2680. K. 

’AwoXrios, m. Apulejus, Christod. ecphr. 804, 
Inser. 191. (ie Hdſchrr. b. Apulej. de Magia c. 82 
"AnoMiog od. "Ano[v]slog, f. Keil Inser. boeot. p. 
169). ©. Anovaijioc 

’AwoAntlas, m. Endemann, Aleiphr. 8,4. 

’AroX , m. Endemanns, Athalire, Inser. 
in Roß Kunfl [. 1840. 

"Awöintıs, dos, m. Endemann, Athener, Probe 
paltier, Dem. 48, 48. 65. — aus Oeon, Ross Dem. Att, 
14 — Meier ind. schol. 1851, n. 60. — einer der gehn 
Synarapheis, Plat. com., Soph. b. Harp. s. v. u. An- 
tiph. b. Harp. s. araasastng, f. Saupp. fr. oratt. I1.p- 
188, n. 88.— Antere, Dem. 45, 64.—BRoss Dem. Att.86. 

’A: = 'AnoAdswüpsos, Bater u. Eohn, 
jenet aus Wlerandrien, diefer aus Laodicea in Syrien, 
AR: Theologen, Buid. 

m. =="’Anelkäs (fo betont b. Meineke 
ine ſonſt Anoaräs, 1) Echriftfteller, 6“ Hovuxög, 
Ath. 9, 869, a, Schol. Nic. ther. 523 (vulgo "1Aaog), 
Quint. Inst. 10,2, 14. 2) auf Münzen aus Kolophon 
u. Xlagomenä, Mion. III, 76. 8. v1, 86. — €. auf 
Boͤckh praef. ju Schol. Pind. p. 28, u. Meineke zu Del. 
anth. gr. p. 148. 

’AmwoA\ldwpos, m. für "Anoltodwpos, Kolophor 
nier, Mion. 8. v1, 99. 

’AroMıvapla, f. ähni. Gudrid, Brauenn., Cod. 
b, 22. 1. K. 

’AmoAAıväpıos, m. fpäterer Mannen., Plut. fr. 
quaest. de Arat. sign. 6 (?), — Dichter der Anthologie, 
Anth.xı, 899. 421. ©. Iac. Anth. x111; p. 888. 

’AwoA\ıv&pıs, das lat. Apollinaris, f. Lob. path. 
p- 508. 

"AweAAoßfx m. Koptite (?), Plin. 80, 2. 

—e m. ähnl. Osborn, voe. nu. 8 
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(f. Anecd. Bar. p. 419, b. Lob. paral. 1, 182, n. 80), 
Theogn. Cram. ı1, 98, 10, Bekk. 1394, f. Lob. paraL 
1783, n. 21. 

”AwoA\6Soros, m. ähnl. Gottſchick, 1) Arbener, 
Medstevg, Inscr.397. 2) Slötenfpieler aus Kreſſa in Ba« 
phlagonicn, S. eines Apollodotos, Inscr. 1584. 3) Dichs 
ter, Plut. Epie. 11. 4) Anführer ter Gazäer, Ios. 18, 
18, 8. 5) auf Münzen von Barngaga in Indien, An. 
(Arr.) per. mar. erytbr.47.— aus Erythrä u. Emyrna, 
Mion. ıı1, 129. S. v1, 215. 802. 6) ein Steinfchneider, 
Braeci T. 1, tab. 23.24. ©. ’Anoläwvodorog. 7) An« 
dere, Mel. 49 (xI1, 41). — ep. dd. (zı1, 151). 

A „f. etwa Gottagabe, Brauenn., 
Inser. 431. 

A ov, böot. o, (6), (ähnl. wie Gott⸗ 
ſchich), 1) Athener,a) Arhonten: Ol. 87, 8, D.Sic. 12, 
48.— 01.107,83, D.Sic. 16,46. &.D.HaldeDin.9. 11. 
— 01.115, 2, D. Sic. 18, 44. b) aus Bhaleron, großer 
Berehrer des Eofrates, Plat. apol. 84, a. 38, b. Protag. 
810,0. Berfon im Phäton u. Eympofion, Xen. Mem. 
8,11, 17. apol. 28, D.L. 2,5, n. 16, Ael.v.h. 1,16, 
Plut. Cat. min. 15, Aristid. or. 46, 488, Theon. prog. 
p. 208 ed. Sp. c) Adarner, ©. des Wechslers Pafion. 
für welchen Demofthenes mehrere Reden geſchrieben has 
ben fol, f. Rebe 45.46.47.49.650.651.52.58.59 u. gegen 
ihn 86. Vgl. Aesch. 2, 165 u. Plut. Dem. 15. comp. 
Dem. et Cic.3, Ath. 15, 578,b. S. Schaͤfer Demoſth. u. 
feine Zeit ®». 3, Th. 2, 180— 199. d) aus Phafelis, 
Dem. 86, 7 u. ö. e) aus 2eufonoe, Dem. 50, 27. f) An. 
IMaIevg, V. tes Olympichos u. Großvater eines 
Apolloderus, Dem. 57, 88. g) Otryner, Meier ind. 
schol. inser. 0.10. h) Kephifier, Meier a. a. O. n.11.— 
Phaedim. ep. (Xxiii, 2). i) Tagynrısog, Alt. Scew. 
xu,d,8.k) ®, des Philofonhen Verla. Plut. placit. 
phil.1,8,12, D.L. 2,4,n.1.—®. des Gharilles, Thuc. 
7,20. 1) kom. Dichter, Suid. u. viell. Ach. 1, 3, c, f. weis 
ter unten andere tom. Dichter diefes Namens. m) ©. = 
Astlepiades, Schüler des Banätins, 145 v. Ehr., 0 
Yoruuarıxzög, von welchem wir noch eine Mythologie 
(Bıßkos,xn) in 8 Büchern haben, Strab. 1,81,ö., Ath. 
2, 65,1,6.D.L. 8, 2, n. 1, ö. St. B. 8., Lac. macr. 28, 
Anth. app. 109, 9. n) Philoſoph. D. L.7,7,n.8. S. die 
Vhiloſophen diefes Namens unten. 0) Maler (01.98), 
Plut, glor. Ath. 2, Plin. 36, 9, Schol. 11. 10, 265. p) 
Andere: einer, gegen den Lofias eine Rebe fhrieb, Harp. 
e. noönsunte, — €. des Thraſyllos, über deſſen Exb- 
[haft die 7. Rede des Ifäus Handelt, Isae. or. 7. - €. 
des Eupolis, leae.7, 19, 6. — ’An. nasdaywyög, 
Leske trav.n. 55. — Ross Dem. Att. 14. 16.74, b, 6. 
2) Megarer, welcher das atbenifche Bürgerrecht erhielt, 
Lys. 7,4. 18, 71.72. 112. 8) Samier, Metöte in Athen, 
gegen welchen Ifäus eine Rebe hielt, Harp. 5. roA£ung- 
xoc, u. d., f. Saupp. fr. or. II, p. 228. 4) Delier, Inser. 
158. 5) Kymäer, Böckh Staatsh. xx, tab. 9. 6) Ky-⸗ 
sitener, athenifcher Truppenführer, Plat, Ion 541, c, 
Ael. v. h. 14, 5, Paus. 1, 29, 10.— Schriftſteller, D. L. 
9,7,n.6.— Vater u. Sohn, 1590. — 1780, 8655. 8660. 
8665. — Ross Inscr. ined. 11. n. 145. 7) Böotier, Pol. 
24,12. a) Thebaner, Inscr.853, Keil Inser. boeot. LXI, 
1.15. b) Lebadeet, 1575. c) Goroneer, 1542, Keil Inser. 
boeot. LIV, h. d) Orchomenter, eben. ı1, 9. 8) Troͤje⸗ 
nier, Paus. 10, 9, 10. 9) Sicilier, Plut. Caes. 49. 10) 
Tyrann von Gaffantrea, Pol. 7, 7, D. Sic. 22, 10, Ael. 
n.an. 5,15. v.h. 14,41, Paus. 4, 5, 4, Plut. c. princ. 
essc philos. 3. ser. num. vind. 10. 11, Polyaen. 4, 18, 
6, Chrys. or. 2, p. 85, Themist. or. 7, p. 90. 11) Ams 
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»hipolitener, Befehlshaber von Babylon, Plut. Ale: 
78, App. b. civ. 2, 152, D. 8ic. 17, 64, Arr. An- 3. 11 
4.7,18,1.2, od. von Euflana, Pol. 5,54. 12) Mac 
donier, Pol. 17,1. 18) Gyrenäer, Ath. 11,487, b. — 
Schol. Eur. Or. 1869. 14) auf Münzen aus Magnıefi: 
Biene, Smyrna, Mion. Iıı, 142. 188. 192. — Aubdeı 
(Artadier?), ep. Antip. vIr, 390. 15) Pbilofophen, ⸗ 
Stoiter, mit tem Bein. Ephillus. D.L.7,1, n. 47.51 
d. — Epikureer, genannt xnaotepavyog, D. L. 10, x 
15,5. — 6doyıauuxög, D.L. 1, 1,n.8.8,1,.n. 11. — 

Atatemiler, Cic. nat. deor. 1,84. — Athener. f. oben 
16) 6 Örnzwp, aus Bergamum, Strab. 13. 625, Luc 
macr. 23. — Dap. ol ’A: ‚ Auon. rhet 
ed. Speng. p. 431. 441. 442, u. 9 'Anı ajoeso; 
algsax, Strab. 18, 625, Quint. Inst. 8, 8. — Ueber da 
Patron. ’A: f. Ahrens Dial, u, 215. 17 
Art, NEOPEALIOG, Ath. 15, 675, e. 688, e.— Lemnier 
megi yenpylas, Arist. polit. I, 4,4. — ng A 
Schol. Nic. ther. 715; vgl. Ael. n. an. 8,7. 18) d dgs9 
untexög. Ath.10,418, f. 19) Geſchichtſcht. a) ans Arte 
mita in Aſſyrien, nach 140 n. Chr., Strab. 11, 509-525 
15, 685, Ath. 15, 682, c. b) Grpthräer, Lsctant. ins 
1,6. — Bgl. Schol Ap. Rh. 2,159. 20) Dichter, a 
Athener, f. oben. b) Tragifer aus Tarfus, Suid., Apost 
15, 95, u. c) Komifer aus Gele in Eicilien, Suid., Ath 
14, 664, 8, ö., u. aus. Rarnftos in Eubda, Ath. 3.125, = 
ö., Apost. 8, 60,2. 18, 11,a. ©. Mein. 1,p. 459. 462 
21) &rgicher, Plin. 34, 8, 19. — Architect aus Da 
mascus, D. Case. 69, 4. — Andere, f. Heyne gu Apolid 


t.1p.456. 
N m. (ähnl. Gottſchald), 1) Apollo: 








Ar 
niate, V. des Diogenes Apolion., D.L. 9, 9. 2) ein &e: 
ſchichtſchreiber, Plut. Lyc. 81. 

’AwoAAoxp&rns, ovs, acc. n» (Plut. Dion. 56), 
(6), (ähnl. Dsrald), ©. des Dionvfius bes Jüngern 
von Sicilien, Ael. v. h. 2, 41, Strab. 6, 259, Theop. b. 
Ath. 10,485, f, Plut. Dion. 87. — ein Anderer?, Plut- 
ser. num. vind. 16. — Suid. 

’Arwe\korlöns, m. b. i. Anollwridns, auf einer 
fmyrnäifhen Münze, Mion. S. vı, 813. 

’AmwoAAövios, m. für’Amrollaivseg, auf einer funpr- 
m Münze, Mion. ızı, 129. 

vera, f. (ähn!. Osberta), Srauenn., 
—8* 2,4.10. K. 

’Awo\\ob&rns, ou5, ion. (Her. 6,26) 05. acc. 7 
(Ath. 6, 251,d, App. b. civ. 5.105) od. nv CD. Case. 
48,48, Arr. An. 6,27,1, App. b. eiv. 5,84), (6). (äbnl. 
Dsbert), 1) Abydener, Her. —*8 2) Ryzikener, 
Xen. Hell. 4, 1,29, Plut. Ages. 12. 8) Artedier, Pans. 
2,26, 7. 4) Athener, a) Genoſſe des Kincflas, Lys. b. 
Ath. 12, 551, f. — zur Zeit des Demoſthenes. Dem. 
19, 168. — Dem. 59, 10. — Dichter ber alten Komö: 
die, Suid., Ath. 8, 114,1. 11,467, f, Harp. s. adeigi- 
Te, f. Mein. I, 266, 1, fr. 12, p. 879, f.— Tragöbe, 
Lacill. ep. xır, 189, vgl. Philod. 28 (X1. 35), Lacill. 
ep. 18(x1,75), —cbent.x1.217. — aus Alopcte, Meier 
ind. schol. inser. n. 10.— Briefter des Ares, Acharner, 
Ross Dem. Att.58.— 178. 5) Kyparüfler, Olympionife, 
O1. 177, Pbieg. Trall. fr. 12, (Phot. bibl. cod. 97). 
6) Pydnãer, Dem. 19, 194—195, Schol. Aeschin. 2, 
156..7) Zeibaryt Antiohus d. ®r., Pol. 5.56. 58. 8) 
Schmeihler des Antigonus Epitropus, Phylarch. b. 
Ath.6. 251,d. 9) ftoifher Philoſoph aus Nafibis, St B. 
2. "Aytsöysia, Ath. 7, 281,d, D.L. 7,1, n. 54. 70. 
10) Otammatifer, Plut. qu. symp. 5, 10, 2 Merſon 
des Geſpraͤcht. 11) Eatrap der Oriten, Art. An. 6,27,1, 
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w. Gebrofier, Arr. Ind. 28, 5. 12) Breigelaffener des 
Gertus Bompeins, D. Casa. 48, 47.48.49, 10, App. 
Seiv. 5, 84.108. 18) oft auf fmyrnäifchen Müngen, 
ben. S. v1, 808 ff., u. fo iſt au) 1, 197. 8. v1, 307 
min. Bat. noch loser. 8140. 8. 8141. (Lob. paral. 
»49 betont "AwoAAodarks.) ©. ’Anollaoperns. 

"AweA\tew, das hebr. "ABaddeiv, ähni. Duther, 
Engel des Ubgrunds, N. T. apocal. 9, 11. 

’AweAAs, Halbgott u. K. der Aegypter (1. Dyn.), 
Nszaeth. %. Sync. 18,c (88, 15 ed. D.). 

’AwölNev, (&, aber ep. in den vierfilbigen Gaff. auch 
&, vod nur in der Arfis), wvog, acc. ou, aber in der 
dt. Brofa durchgängig Anöldw, mit Ausnahme von 
Pit. jegg. 1, 624, a, ebenfo meiſt in ber att. Poefie. doch 
üeph. Trach. 209 "Anollerya. Die Spätern meif oder 
ine wre, wie 5. ®. Pol., Pans., D. L. Plut. (der nur 
Pytu.or.12’4x0Ale hat), Ath., od.abwechfelnd wre u. 
“. 1.B.D. Sie., Luc., Strab., Themist., Ismbl., Ael, 
Belied, voc. "AwoAXoy, auqh äol., 3. ®. Alc. 1, f. Ahr. 
Dial. 1,114, n. 5, (6), (etymologiſche Deuteleien f. 
Piss. Crat. 415, d, Plut. fr. de Daedal. Plat. 5, Anon. 
v.Plet), 1) &. des Zeus u. ber Leda, nach einem gewiffen 
Artist. b_ Chem. protr. p. 8 auch Eohn des Hephaͤſtos u. 
er üifene, od. Des Korybas, od. des Silen. Ueber den 
iwtifäen vel. Her. 2, 144, D. Sic. 1, 18. 17. 18, 
über ven ſcythiſchen Her. 4,59, Gott des Richtes u. der 
Esmue, wihend Helios Bott der Sonne in ihrer täg⸗ 

Ischen um jährlichen Erfcheinung if, ferner Todesgott 
©. Uimcherr des Uchels, Helfer, Arzt, Gott der Weiſſa⸗ 
gung vet Aufl u. Dichttunſt. NN. 1, 14. 43, d., Ilgde. 
Ban fümer bei ihm ua —Anölleve ſchon II. 1, 86, 
u. ſo (vai) u& tor ’4nöli, Xen. Symp. 4, 27, Ar. 
Ach. 59. Pax 16, vgl. mit Dem. 50, 18. 52, 9, Acl. ep. 
rest. 5, 00. vr) To» Arölles, Acschin. 1, Bl, vgl. mit 
Ime, 6, 61, Dem. 9, 65. 21, 198, Aeschin. 1, 88. 108, 
u. d Busruf eb “4roilor, Luc. d. mort. 20, 8, od. 
4seläsy, Loe. Iup. tr. 1. Eben fo diente fein Name 
siät felsen zur Barole, Plut.Brut.24. Arat.7.— Sprich⸗ 
wirttich war td son Andi Ixıdciosser d.h. geweile 
fegt, Plet. prov. 7, Zenob. 6, 14, ob. tiaıv 6’ Arnold» 
z i y, Macar. 8, 87. Seine Statue heißt nicht 
feiten üs d ‘Anöilev, Plat. ep. 18, 861, a, 
Pol. 17.16, App. Dlyr. 80, Plut. Tit. 1, Luc. Syr. des 
38, Paus. 1,2, 5, 8., dab. (6) yadxoöc”’4Ar., Paus. 1,24, 
8.2,2,8.9, 80, 1, d., u. Jvantlov ‘Anöllwvog, Pol. 7, 
9, &.zigeioy os '‘An., Paus. 7,27, 4, ja felbft fein 
ganged Heifigibum, 5.®. Paus. 8, 10,8, wo b. Her. 6. 
57, Dem. 57,54 u.9, is ’Andidwvog ficht, vgl. Plut. 
SM 92. — Ehen fo hieß der prächtige Speifelaal des 
Suzlas d’Anöiier, Plut. Lac. 41. 2) Wie man 
Oyn Yalber den Pythagoras "Anöllor (Vrrepßo- 
@800g) nannte, Arist. b. Acl.v.h. 2,26, D.L. 8, I,n. 
Iemdl, v. Pytb. 6. 19.28, fo wurde das Wort fpäter 
em Gigeun. eines Mannes, Inscr. 189. €. 


Da. 

3 coye - tà tod ’Anöldevos, Buid. 
Ser. M. 774, 85 u. Lob. par. p. 28. 

AueiAvaer, 15, Tempel des Apollon, Ath. 10, 
482,2. b, Bt. B. "Auuwvla. ©. "Anolleirıor. 

“ f. Anollerısi. f A 

"Aueuvia, ion.in (Her.4,90,3), (A), I) oft vorfoms 
meaber Etintemame, ãhni. etwa Gottein d. i. Gottheim, 
1) Se in Thracien, CTolonie der Milefler am Bontus, j. 
&iybeli, Her. 4, 90, 8., Scyl. 66, Scymn. 438, 3., Ath. 
8, 884, e, Ael. v.b. 8, 17, Ptol. 8, 11,4, 8.,&. 2) Infel 
im Bontus, an der Rüde von Bithynien, j. Kirpeh, [Arr.) 
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per. 18, 1. 14, 5, Plin. 6, 18, A. 8) St. auf Chalcidiee 
in Macetonien (Thracien), Xen. Hell. 5, 2, 11, 8., 
Dem. 7, 28. 9, 26, A. Andere in Mygbonien (Macedos 
nien) füdl. vom See Bolbe, j. Polina, Strab. 7, 880. fr. 
21, 881. fr. 88, 8., Arr. An. 1,12, 7, 8t. B. 4) St. in 
Illyrien (Neuepirus), unweit der Aousmündung in das 
ioniſche Meer, eine forinthifchstorcyräifche Anfletlung, j. 
®olina, Her. 9, 92, ö.. Thuc. 1,26, Figde. 5) Et. in 
Photis. —Rypariffos. w. f., St. B. 6) St. auf der Infel 
Eiphnos, St. B. 7) eine der @ihinaden, St. B. 8) St. 
an der Nordküſte von Kreta, D. Sic. 80, 17, Ptol. 8, 
17, 6. — eine andere, = Eleutherna, St. B., vgl. Anon. 
st. mar, m. 828. 9) St. im innen Sicilien, D. Sic. 16, 
78.20, 56, St. B. 10) Gaſtell der ogolifchen Lokrer bei 
Naupaktus, Liv. 28. 8. 11) St. in Myfien, in der Lande 
ſchaft Teuthrania, Xen. An. 7, 8, 15, St. B, Münjen 
bei Sest. class. gen. p. 80. 12) &t. an der Gränze von 
Myfien u. Lydien, zwiſchen Pergamum u. Sardes, 
Strab. 18, 625, St.B. 18) St. in Lydien nach Thyateira 
u. Ephefus gu, St.B. 14) St. in Bithynien (Syrien, 
Myfien) am Rhyndakus, j. Abülliont, Strab. 12, 575, 
Plut. Luc.11, Ptol. 5, 2, 14, St. B. 15) ©t. in Karien, 
n005 ’AABavo, Ptol. 5, 2,19, Münzen bei Sest. class. 
gen. p. 72. 16) Stadt in Piſidien. auch Mordion ges 
nannt, j. Oluburlu, Ath. 8, 81, a, Ptol. 5, 4, 11, St. B. 
— Et. in Bhrygien, St. B. 17) ©t. in Affyrien in der 
Landfchaft Apolloniatis, Pol. 5, 52, Ptol. 6, 1, 6, St. B. 
— &t. zwifchen Babylon u. Sufa, St. B. 18) Inſelſtadt 
in &ycien, Si. B., Münzen b. Sest. class. gen.p.92. 19) 
Et. in Palaſtina zwiſchen Eäfarea u. Joppe, j. Arfuf, 
Ios. arch. 18, 15, 4. b. Iud. 1,8, 5, App. Syr. 657, Ptol.5, 
16, 2, 8t. B. 20) Et. in &ölefyrien, St. B. — in Mefos 
potamien, St. B. 21) ©t. in Syrien unweit Apamea, 
Streb. 16, 752, St. B. 22) ©t. in Ttoas, Plin. 5, 89. 
28) St. in Eyrenaika, Hafen von Cyrene, j. Ruinen von 
Suſa, Arist. de vent., Strab. 17, 837 u. ff., Ptol. 4, 4, 
b. 8, 15, 6, Anon. st. mar. m. 52, Schol. Pind. P. 4, 
26, St. B., Inser. 861. — Et. in Libyen, St. B. 24) Et. 
in Aegypten, St. B., f."ArsöAAwvos ödsg. IT) Srauene 
name, Inscr. 892. 1207, 6. 

’Arol\dma, za, geſt des Apoll, Schol. Ar. Nab. 


185. 
‚ou, m. äbnl. Bottfhling, 1) 


’AnoAmvdTng 


’Arı 
Tyrann der Agyrinder in Sicilien, D. Sie. 16, 82. 2) 
Diener des Blato, D. L. 8, n. 80 ($. 42). 

"AwoAlamanöds, 1, 0», Adj. dem Apollo zugehörig, 
Anon. v. Plat. p. 6 ed. Westerm. Par. 1850, Procl. 
comm. in Plst. Aleib. 1. — ol An—xof, Berehrer od. 
Anbänger des Apollon, Phil. leg. ad Cajum 14. 

’AmoA\evävds, m. ähnl. Böyel, Mannename, 
Inser. 2792. 

’Awollemıäs, ddos, f. — "Anollwrla, 1) Adi. 
”Ar. Murn, Suid., Bein. von Theben, d 'noldwnsdig, 
Pind, P. 1,6. 2) Srauenn., a) Mutter des Attalus, Suid. 
b) Gattin des Attalus, Pol. 28, 18 (Suid.). 8) Stadt, 
a) — Kypariffus, St. B. 5. Kuzdgsoaog, Schol.I1. 2, 
519. db) =’Anoilwria in Gyrenaica, Anon, st. mar. 
m. 52. 58.57. c)—="Anolwria bei Apamca, Strab. 
12, 569. 576. d "Anolkwrie im PBontus, Arist. 
pol. 5, 2,11. e)=Trögen, St.B.e. Tootiv. )= 
Anororia auf Kreta (Eleuthera), Anon. st, mar. m. 
827. 

Ars! ꝶ pl. ãras (Ael.v.h. 18, 16 des), 
ion. (Her. 9, 92) AnoAdavınens, -jtew, Ew. von 
Apollonia u. zwar a) von dem auf Ghalcidice, Xen. Hell. 
5 2,18. b) von dem am Pontus, Her. a. a. O. c) von 
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dem in Illyrien, Pol. 2, 9, d.. D. Sic. 19, 70, b. Piat. 
Brut. 26, ö., Paus. 5, 22,8, App. b. civ. 2, 54, D.Cass. 
fr.42, A. d) von bem auf Kreta, D. Sic. 80, 17.— 
(Eleuthera), D.L. 6, 2,18. 9, 9,n. 1. e) auf Sicilien, 
D. Sic. 19, 72. — Inser. 3969, A. Fem. dazu: 

’Awollumärs, ıdos, (Ptol 6,1,2 -dtsg), acc. 
ärev (Pol. 5,44, 8.), 1) Einwohnern von Apollonia, 
8t.B. 2) eine Phyle in Tegea, Paus. 8, 58,6. 8) ein Sec 
in Myſien. Strab. 12, 575. 4) Landſchaft Babyloniens, 
früher Sittafene, Arist. mir. ausc. 34, Pol. 5, 52, 
Strab. 11, 524. 15, 782. 16,786, Ptol. a. a. O. Isid. 
Charac. mens. Perth. 2, mit hinzugefügt. zeige, Pol. 
5,48. 44. 51. 


— * äol. u. bor. -UBas, acc. av, fo auf 
meflenifchen u. rhodiſchen Münzen, Mion. 11, 209. ıı, 
420, u.b. Pol. 28, 8.11.12 ein Sicyonier, der ebend. 
28, 6 -Idng heißt, gen. ov, äol. ao (Inser. 1518. 1514), 
voc. (dr, Plut. Cat. min. 66. de fac. Iun. 9, (d), ähnl. 
Gottmann, 1)Racebämonier,Pol.25,8. 2) Tanagräer, 
Inser. 908. 8) Olympionile aus Tegea, D. Sic. 20, 87. 
4) Artadier, Inser. 1518. 1514. 5) Delphier, Pind. fr. 
204. 6) Eicyonier, Pol. 23, 8, d., f. oben. 7) Ghier, 
Arr. An. 8, 2,5.7. 8) (Halitarnaffier), Dem. 85, 88. 
9) Mpytilender, Dem. 40, 86. 10) Olyntbier, Dem. 9, 
66. 66. 59, 91. 11) Karbianer, Dem. 7, 89. 28, 188. 
12) &pdier, Xen. An. 8, 1, 26, D.L. 2,6, n.6. 18) Klas 
jomeniet, PoL 28, 16, u. fo auf Münzen aus Klagomene 
u. Ephefus, Mion. 67. 86. 14) Eyprier, Arzt, Galen. 
method. med. p. 48. 15) Nicäer, Schriftfteller, D. L. 9, 
12, 1, Ammon. diff. verb. s. 5pAsıy u. d, Harp. s. 
"lov, Apost. 8, 95, St.B. s. Nixam u. Tigiva. — 
@ktegraph, Schol. Ap. Rh. 2, 964, ö., Strab. 6, 809, d. 
16) Smyrnäer (?), Dichter, Anth. Plan. 4, 235, B., f. 
Inc. Anth. zııı, p. 854. — Tragifer. Stob. for. 67, 6, 
Clem. Alex. paedag. 8, 13. 17) Andere, Truppens 
führer des Gaflanter, D. Sic. 19, 68. — des Cumenes, 
ebenb. 18, 40. — ein Freund des Demetrius, Plut. 
Demetr. 50. — ein Stoifer, Piut. Cat. min. 65 u. ff. — 
6 taxtıxög, Berfon des Geſprächt, Plut. qu. symp. 3,4, 
1. — Mathematiter, Perfon des Geſpraͤchs. Plut. de 
fac. lun.8.9.— Horapion, Theoph. ad Autolyo. 2, 6,4. 
f. Arist. sopb. el. 88. — ein berühmter Steinfchneider, 
Plin. 87, 1,4. 

’Ar u. b. Ross Dem. Att. 6 ’AmoAie- 
vis "Arıaa., ähnl. Sottein, attifcher Demos ber atta« 
liſchen Phyle, nad) ber Mutter des Attalus, Apollonia, 
benannt, St.B., Phavor., Hesych., Inscr.375. (BHilhif. 
Heft 6—7. K.) 

Aro ras, Ew. der lydiſchen Stadt Anoa- 
Aevos leooy, auf Münzen, ſ. Eckbel d. numm. T. nu, 
98, vgl. Lob. path. p. 876. ©. ’Anollwvia u. "Anid- 
Awvog lspör. 

’AwoAluvixerns, m. ähnl. Gotthold d. h. ſich an 
Gott (Apollo) haltend, 1) aus Magnefia, Inser. 8187. 
2) Narier, 2416, nad) Keils Conj. Anal, Epigr. p. 
248. 

"AwoAAdmov, to, 1) Tempel des Apollo a) bei Naus 
paltos, Thuc. 1, 91. b) gu Groton, Arist. mir. mund. 
107. c) in Carthago, App. Lib. 188. d) auf dem Pala-⸗ 
tium ju Rom, D. Cass. 53, 1.58, 9.— Abwechſelnd mit 
ze zoö "AnoAievog Iso», Plut. Arat. 40. Bergl. 
Heliod. 8, 18, Suid. 2) (ähnl. ®ottesberg), Vorges 
birge bei Utifa in Libyen, Strab. 17, 882. — Ew. 
"ArolAwvucis, St. B. 8) Sraucnn., Insor. 1828. 

’AwoAAdveos, ähnl. Afig, Aßmann, T) Adj. sog, 
da (ion. m), vor, Anolleria van, von der Ebene 


"Anolinvidtis 


’Arol\avuog 


zu Delphi, Pind. P. 6, 9, — yeipn, von ber Gegend be 
Apollonia in Neuepirus, Her. 9, 98, wo Stein in Vi 
Herod. spec. ©. 15 Anellassijtis vermuthet. 

noch Pind. P. 5, 29. 121. IN) Monaten. in @lis (d- 
Monat der olympifchen Spiele in der Sommerfonnem 
iwende), Schol. Pind. O1. 8,85. Bgl. Boeckh C. I. 1, p 
814. &. Aneäkaieg. III) Eigenn., 1) Athener. a) Achar 
ner, welcher zegl dogrev gefährichen, Ath. 5, 191, f 
Schol. Ar. Nub. 408, .. Hilavos u. 6. b) Ra 
phifler, Meier ind. schol. 1851. n. 48. o) Kyt! v 
bene. n. 48. d) Rifyaner, Boss Dem. Att. 6, 8. e) 
Rhetor, Philostr. v. soph. 2, 20, Eudoc. f) cin Era 
gießer, Mus. Hereulan. Vol. 1, tab. 456. 2) Böotier, 
1570, b, 6. 8) Klagomenier, Pol. 28, 16. 4) Rhebdier, 
alerandrinifcher Dichter u. Verfafl. der Argonautika u. a, 
Schriften. Paus. 2, 12, 6, Strab. 14,655, Ath. 7, 288,d, 
d. Longin. de subl. 88, Apd. 1, 9, 21, 4. 5) @rythräer, 
Art, genannt d Mög, Streb. 14, 645. 6) aus Gitium, 
Arjt, Strab. 14, 688. 7) andere Bere, Herophilier, 
Plut. qu. nat. 8, Ath. 15, 688, e.— aus Pergamum, 
Varror.r.1,1,8u.f.w. 8) aus Alexandria. 

titer, Plut. frat. am. 16. non posse suar. viv. sec. Epic. 
11, u. viell. fr. 58. — andere Alerandriner, =) mit dem 
Bein.‘Paveıns, Liympienife, Paus. 5,21,12.b) Gram- 
matifer, mit dem Bein. d duoxoAog, Buid., fdyrieb 
zsgi oursdtemg u. a. c) Alerandriner u. ter, 
©. des Archebiss, Suid., Et. M. 605. — ©. des Sotades. 
Hegesand. 5. Ath. 14, 620, 1.— ©. bes Charis, Schol. 
IL 8, 448. — des Theon, Schel. 11. 20, 284. — Unbere, 
Schol. Pind. P. 2, Anf., Et.M. ». zupes u. 8, — d 
Teyvırög, St. B.s. NeNoc, dovie nölss, 8. 9) von 
Soli, Lehrer des Demetrius Aspendius, D.L. 5, 5,n. 11. 
— 8. des Ehryfippus aus Soli od. Tarfos, Alex. 
%.D.L.7,7,n. 1. 10) von Tyrus, Bhilsfoph, Btreb. 
17,757, D.L. 7, 1,n.2, 8, Porph. v. Pyth. 2,8. 11) 
aus Eprene, Dialectiler mit dem Bein. d Koövog, Btrab. 
14, 658.17, 888, D. L 2,10,7. 12) aus Nyfa, Stoiker, 
Strab. 14, 660. 18) aus Tyana in Gappabecien, pytha⸗ 
goreifher Philoſoph u. Wunderthäter, Luc. Alecc. 5. 
Demon. 81, D. Cass. 67, 18. 77, 18, Porph. abet. 8, 8, 
A. 14) aus Alabanda in Karien, Rhetor, d unless 
genannt, Strab. 14, 655-— 661. 15) An. d Mödeer, 
Ahetor, Ciceros Freund, Lehrer in Rhodus, Ios. c. Ap. 
2, 14, Phoebamm. fig. ed. Speng. v. 111, p. 44, auch d 
Mölwv’Ar., los.c.Ap.2, 36, od.’An. d ed Mölssneog, 
Plut. Caes. 8. Cic.4. 16) aus Naufratis, Sophiſt u. 
Rhctor, Philostr. v. soph. 2,19, Eudoc. 17) aus 

des in Karien, d yoauuarsxds, St. B. a. Mürdes. 18) 
aus Aphrodifias in Gilicien, Gefchichtfäreiber, Suid., 
81. B.s. Antoög, ö., ſ. Müll. hist, fr. Iv,p-810. 19) 
aus Ascalon, Geſchichtſchreiher, St. B. 5. dexadeer. 
20) Aspendier, ©. eines Apollonius, Dichter, BELH 
Staatsh. xx, tab. 9. 21) aus Perga, Mathematiker, 
Leont. ep. ıx, 578. 22) aus Tralles, Bildhauer. Plin. 
86, 5, 4.— ein Steinfchneider, Bracci T. I, p- 26. — age 
dere Künfiler, Viscont Mus. Pio Clem. 1, XLIX, 66. 
— Monum. Mattian. 111,121. 28) ein Acgyptier, D. 
Cass. 59, 29. 24) Nitomebier, D. Cass. 71, 85. 25) 
Jude, ©. Alezanders, Ios. 14, 10, 22. — An. Adog, 
Befehlshaber in Gölefyrien, Ios. 18, 4, 3. — Statihalter 
von Samaria, Jos. 12, 5,5, vgl. mit Ios. Maccab. 4. 
26) Heerführer in Zenodotia, Plut. Crass. 17.— Stau- 
halter von Libyen, Arr. An. 8, 5, 4. — Schmeichler des 
Antiohus-Örypus, Ath. 6, 246, d. — Freund des Se⸗ 
leucus/ Pol, 81, 21. — des Demetrius, Pol. 81, 19. 21. 
— Öefandter an Attalus, Prisc. Pan. fr. 18 (bist. fr. ed. 


"Area; 


Mader ıv, 99. — einer. bem Plutarch feine Schrift de 
consolat. widmet, Plut.cons. 1. 27) Antiodhier, Inser. 
1584. 28) Smoyrnärt, Inser. 1590. 8141-3297, 8. 29) 
Ayziter, Inser.3655.3665. 80) Milefier, Ross Dem.Att. 
12. 81) oft auf Münzen aus Athen, Giphnus, Abybos, 

nt, Smyms u. a., Mion. II, 128. 826. 899. ııı, 
64.198. 1,95. Beſ. Fem. bayı: 

"AroA\uris, fdos, f. 1) eigtl. T. des Avollo, ſo z. B. 
eine Bufe, Tzetz. zu Hes.O.p.25. 2) argiviſche A000nq- 
iss bes %pleion, Plut. Pyrrh. 81. 8) Bra des Attalus aus 
Kyzitus, M. des Königs Gumenes, Strab. 18, 624 u.ff., 
Pius. frat. am. 5, mit einem Tempel gu Kygilus, Anth. 
3, Ucberfchr. 4) nach ihr benannte Stadt an der Bränze 
am Diyfien u Lydien zwiſchen Bergamum u Sardes, j. 
Belsmonte, Strab. 18, 625, Münzen bei Sest. class. 
gen. p. 106. ©. ’Anorievla. 5) eine Phyle, Inser. 


"Areriuviowos, m. Meines Bild des Apollon bei 
Wen Lorerämoniern, Ath. 14, 636, f. 

"Arellun6ßoros, m. — ’Anorlödoros, Mannen. 
auf eratieiifchen Dümgen, Mion. S. vı, 215. 219. 

9 ='Exatörynoos, w.f., Strab. 
18, 618. 


A- 1) &xgov, ähnl.Öodesberg, =) Vor⸗ 
—— von Utica. j. Gap Zibib, Ptol. 4, 8, 6. ©. 
srsov. db) Vorgebirge in Mauritania Gäfar., 
#649 Mofagen, Ptol.4,2,4. 2) auiat, in Rarien, 
Damasc. v. Isid. 117. 8) dsgov, =) Gt. in Rydien, zwi⸗ 
Then Bergemum u. Sartıt. Ew. ’AwolAunepeiras, 
Wünge b. Berthelemy Manuel de Numismatique p. 
358. (K) ©. ’Anellurla u. "Anollwvisgsices. b) 
Ou zwilchen Thabtata u. Hippo Diarchptus in Africa 
prepria, Ptol. 4, 8,6. 4) xonen, eine reiche, ſchone 
Qusike bei Cyrene, Her. 4,158. 6) vücog, in Libyen, 
@n.’AroA\uvynoirme, St.B. 6) Mölss, u. jwar e) 
nepein, (auch Apollenia), Haupiſtadt eines nad ihr 
benenten Nomos (auf Dünzen ’AwoAA\uvowoAlrns) 
am weht. Ufer des Nils, j. Edfu, Plut. Is. et Os. 60, 
Stab. 17,815. 817, Pol 4, 5, 70. Gw. (of) ’AwoX- 
IsyeroXira:, Ael. n.an. 10,21. b) zuxpe, St. im 
Remss Geptites, am öftl. Nilufer, j. Ruß. Agatharch. 
de mer. rubr. 28, Ptol. 4, 5, 78, Ap.b.8t. B. c) &t. im 
Remes Hypſeliotet in Thebais, j. Abutig. Em. d 
Y irgs, St.B. 

"Ieseisworpuupeis, of, Schol. Il. 28, 291. 

"Amelie, gen. (N. T. Cor. 1, 16, 12, nad) Suid. 
©), see. = (act. apost. 19, 1), m. ein Zube aus Ale 
ꝛendeien. N. T. act. spost. 18, 24, d., Suid. 

“ uns, ouc, m. = ’AnoAlopdvng, 1) 
Barier, Thierſch par. Jufcht. n. 25. 2) Name auf einer 
Wessifiben Brünje, Mion. Iv, 227. 

u.‘ 37, Hanvelsplag am Euphrat bei Basra, 
i Delleh, An. (Arr.) per. mar. rabr. 85. 

* „Sliegenwehrer, Bein. des Zeus bei 
ben Elcern, Paus. 5, 14, 1. 

’Aronimos, m. (wohl ‘Anollwvrsog), Name auf 
tiere vbrygiſchen Münje, Mion. ıv, 227. 

n f. Anesvsos. 

"Arbwois, f. Berzweiflungsftüd, Name eines 
Ders der Bholeer, Plut. mul. virt. 2. 

"Arremıs, m. agyptiſcher Sort. Bruder des Helios, 
Pist. le. et Os. 86. S. "Anwpsc. 

"Asopla, 1. Mangel, perfonifijirt als Göttin von 
Ara Katriern, Plut. Them. 21. 

"Arterava, wr, Küftmort in Perfis, Art. Ind. 
8. 


111 


"Aroorökıos, m. Bothmann, fpäterer Name, 
3. B. Michael Ap., Veranflalter einer Sprichwörter 
fammlung im 15. Jahrh. ed. Leutsch 1861. 

’A „hi, Bein. der Aphrodite, Paus. 9, 16, 


"Armıog 


8, f. Lex. 

’Amoropäs, 1. Spiefig (ſ. Hesych.), Schiffäname, 
At. Seew. Iv,b. 12 u. 0. 

Pi ’Aroroptras, Volt im nörbl. Marmarila, Ptol. 4, 

21. 

* 4 f. Lex. 

A- rios, m. delphiſcher Monat, Inser. 1709, 
richtiger Hoitgönsog. 

"Amotduos, m. Römer (Andere Sextus Pacuvius), 
D. Cass. 58, 20. 

’ArovAtios, m. Apulejus, Mdoxog’An. (cons.784), 
D.Cass. 54, 7 u. ohne M. ebent.80, Ziftog Ars. (oons. 
725), D. Cass. 51, 20. — Nepos (cons. 767), ebend. 
56, 29, Aeuxsos An., Pol. 82, 26, Plut. Camill. 12, 
An. Zarogvivog, App. b. civ. 1,28. — M. Oöimiog 
"Anovh. Eöguxäis, Inser. 3832. — Untere, App. Iber. 
681. 

’Arov) f. Apulia in Unteritalien, Strab. 6, 277. 
283, Plut. Marcell. 24, App. b. civ. 2, 2, D. Cass. 42, 
25. Ew. "Areou\or, Strab. 5,242. 6,288 u. ff., D.Cass. 
fr. 2,8, Ptol. 8, 1,16. 72. 78. Adj. “AsevAos, 0», 
Strab. 5, 242. 6, 285. 

“ArovAov, n. rõm. Solonie in Dacien, j. Garlöburg 
in Siebenbürgen, Ptol. 8, 8, 8. 

’Aroborrios, (6), Apustius, D. Case. fr. 68, 4, VHo- 
sog An. Pol. 82, 1. 

“Area, Ort im glüdlihen Arabien, Ptol. 6, 7, 
84. 

"Arrairas, ol, Bolt am Pontus, Strab. 12, 548. 
“A f. Srauenn., Inser. 8827 b. K., viel." Ar pe, 
f- Suid.s. Anpd, alfo etwa Traute. 

’Anwla, 1)’Ann. ddög, Suid., od. Annic dddg, 
D. Sic. 20, 86, D. Cass. 40, 48, auch dos 7 "Anala, 
Plat. Caes. 5, auch bloß 7 "Annie, Strab. 5, 287. 288, 
gem. ddös ij) (xadowusrn) Anata, dic von Appius 
Claudius Gäcus gebaute große fühliche Hauptſtraße von 
Rom bie Capua, Strab. 5, 283— 249, App. b.civ. 1,69. 
2) Srauenn., Anrıla "Avvla‘Prryılka, Stephani Reifen 
dur die Gebirge bes nördlichen Griechenlands Tab. ız, 
nl 


’Aswmavds, m. ter belannte Geſchichtſchreiber aus 
Alerandrien im 2. Jahrh. n. Chr., Suid., St. B. ». 
"Actanaioı, Kaüotaf, Jülusoy. — Schol. Dem. 18, 
192. 

"Arzıos, (ö), ber röm. Name Appius, 1) bef. dem 
folgen patriciſchen Geſchlechte der Ciaudier eigen, dah. 
(nh Anaio⸗, Plut. Aem. Paul. 88, bef."Annıog Kinv- 
dos Zaßivog, D. Hal. 5, 66. 6,28, voch auch Tdiog 
"Annios Zikavög, D. Cass. 60, 14, außer Mdgxog 
"Ann. Plut. Cic. 26, Magıog "Ann., D.Sic. 14, 82, 
1. "Annog ‘Egdwvsog, D. Hal. 10, 14, ot. "Aneog 
Käaöoog, Plut. Popl. 21, gew. Annioc Kiaudıog, D. 
Hal. 6, 30, 87, ö., Piut. Tib. Gracch. 4, boch bat Plut. 
meift Kiavdıog "Annog, Plut. Pyrrh. 18. Syll. 29. 
Tib. Gracch. 9. 18. an seni sit ger. 21. Bisw. find auch 
Anmoc u. Kiavdsog od. Kändsog durch ein ur, 
uiv odv, d& gettennt, D. Hal. 10, 56. 61, Plut. Cor. 
19. Luc. 21. apophth. reg. Seip. min. 9. Noch 
öfter flebt "4rrrsog allein, D. Hal. 9, 44, ö., Plut. Popl. 
7, 5., 9. 2) Ann⸗oc Yöpog, tab lat. forum Appü, 
Statt in Italien an der via Appia, 43 dm. Meilen von 
Rom, Snid., N. T. act. apost. 28, 15. . 
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dem in Syrien, Pol. 2, 9, 5., D. Sic. 19, 70, 8., Plat. 
Brut. 26, ö., Paus. 5, 22,8, App. b. civ. 2, 54, D.Cass. 
fr.42, A. d) von dem auf Kreta, D. Sic. 80, 17. — 
(@leuthera), D.L. 6, 2,18. 9, 9,n. 1. ©) auf Gicilien, 
D. Sic. 19, 72. — Inser. 3969, 9. Fem. dazu: 

’Arol\emäns, ıdos, (Ptol 6, 1,2 -dtsg), acc. 
äzıv (Pol. 5, 44, 5.), 1) Ginwohnerin von Apollonia, 
8t.B. 2) eine Bhyle in Teges, Paus. 8,58,6. 8) ein Sec 
in Myſien, Strab. 12, 575. 4) Landſchaft Babyloniens, 
früher Sittafene, Arist, mir. ausc. 84, Pol. 5, 52, 
Strab. 11, 524. 15, 782. 16,786, Ptol. a· a. O. Isid. 
Charsc. mans. Perth. 2, wit hinzugefügt. zeige, Pol. 
5.43.44. 61. 

— äol. u. dox.(ias, acc. av, fo auf 
meſſeniſchen u. rhodiſchen Müngen, Mion. 17, 209. II, 
420, u. b. Pol. 28, 8.11.12 ein Sicyonier, der ebend. 
28, 6 -dng heißt, gen. ow, äol. ao (Inscr. 1518. 1614), 
voco. 4dn, Plut. Cat. min. 66. de fac. Iun. 9, (6), ähnl. 
Sottmann, 1) Lacedäͤmonier, Pol. 26, 8. 2) Tanagräer, 
Inser. 908. 8) Olympionite aus Tegea, D. Sic. 20, 87. 
4) Artadier, Inser. 1518. 1514. 5) Delphier, Pind. fr. 
204. 6) Sicyonier, Pol. 28, 8, d., ſ. oben. 7) Ghier, 
Arr. An. 8, 2,5.7. 8) (Halitarnaffer), Dem. 85, 88. 
9) Mptilender, Dem. 40, 86. 10) Olynthier, Dem. 9, 
66.66. 69, 91. 11) Kardianer, Dem. 7, 89. 28, 188. 
12) 2ydier, Xen. An. 8, 1, 26, D.L. 2,6, n.6. 18) Klas 
jomenier, Pol. 28, 16, u. fo auf Münzen aus Klazomene 
u. @phefus, Mion. 67. 86. 14) Gyprier, Arzt, Galen. 
method. med. p. 48. 15) Nicäer, Schriftfteller. D. L. 9, 
12, 1, Ammon. diff. verb. s. 5pAsıy u. d, Harp. s. 
"loy, Apost. 8, 95, St. B. s. Nixam u. Tigwva. — 
@tograph, Schol. Ap. Rh. 2, 964, ö., Strab. 6, 809, d. 
16) Smyrnäet (?), Dichter, Anth. Plan. 4, 235, 8., f. 
Inc. Anth. xım, p. 854. — Tragifer, Stob. for. 67, 6, 
Clem. Alex. paedag. 8, 12. 17) Andere, Truppens 
führer des Gaffander, D. Sic. 19, 68. — des Eumencs, 
ebend. 18, 40. — cin Freund des Demetrius, Plut. 
Demetr. 50. — ein Stoiter, Put. Cat. min. 65 u. ff. — 
6 rextaxoc, Berfon des Gefprächs, Plut. qu. eymp.3,4, 
1. — Mathematiker, Perfon des Geſpraͤche. Plut. de 
fac. lun.8.9.— Horapion, Theoph. ad Autolyo. 2, 6,9. 
f. Arist. soph. el. 88. — ein berühmter Steinſchneider, 
Plin. 87, 1,4. 

Ar u. b. Ross Dem. Att. 6 ’Arolie- 
vis Artca., ähnl. Gottein, attifcher Demos der attas 
liſchen VPhyle, nach ber Mutter des Attalus, Mpollonia, 
benannt, St.B., Phavor., Hesych., Inscr.275. Philhiſt. 


Heft 6-7. K.) 

A Ew. der lydiſchen Stadt "AnröA- 
Aowog lepöy, auf Münzen, ſ. Ecichel d. numm. T. rıı, 
98, vgl. Lob. path. p. 876. ©. Anollmrla u. Anca- 
Amvyog isodr. 

"Awollevixirns, m. ähnl. Gotthold d. h. ſich an 
Gott (Apollo) haltenb, 1) aus Magnefia, Inscr. 8187. 
2) Nasier, 2416, nad Keils Conj. Anal, Epigr. p. 
248. 

"AwoAAdvov, To, 1) Tempel des Apollo a) bei Naus 
paltos, Thuc. 1, 91. b) gu Groton, Arist. mir. mund. 
107. c) in Carthago, App. Lib. 188. d) auf dern Pala⸗ 
tium zu Rom, D. Cass. 58, 1.58, 9.— Abwechſelnd mit 
To Tod "AnoAlwyog Isooy, Plut. Arat. 40. Vergl. 
Heliod. 8, 18, Suid. 2) (ähnl. Öottesberg), Borges 
birge bei Utifa in Libyen, Strab. 17, 882. — @m. 
’AroA\uvuis, St. B. 8) Srauenn., Inscr. 1828. 

’AmwoA\dveos, ähnl. Afig, Afmann, TI) Adj. sog, 
6a (ion. in), sov, ‘Anodiayla varın, von ber Ebene 


’Anoldnvdris 


’AroM)avog 


au Deipbl, Pind. P. 6, 9, — yespn, vom ber Gegend b 
Apollonia in Neuepirus, Her. 9, 98, wo &tein in Vin 
Herod. spec. ©. 15 ‘AnoAdeoysijtss vermuthet. Byl 
noch Pind. P. 5, 29. 121. IT) Monaten. in @fis (1 
Monat der olympifhen Spiele in der Sommerſonnen 
wende), Schol. Pind. O1. 8, 85. Bal. Boeckh C.1.1,p 
814. ©. Aneääaieg. III) igenn., 1) Athener, a) Adar 
ner, welcher uegl doprav gefährichen, Ath. 5, 191,1 
Schol. Ar. Nub. 408, Harp. s. Hacvoc u. d. b) Ke 
phifler, Meier ind. schol. 1851. n. 48. 0) Kytherrier 
ebene. n. 48. d) Rityuner, Boss Dem. Att. 6,8. € 
Rhetor, Philostr. v. soph. 2, 20, Eudoc. f) ein Ey. 
gießer, Mus. Herculan. Vol. 1, tab. 45. 2) Wotier 
1570, b, 6. 8) Klagomenier, Pol. 28, 16. 4) Rhodier 
alerandrinifcher Dichter u. Berfafl. der Argonantita u. a. 
Schriften, Paus. 2, 12, 6, Strab. 14,655, Ath. 7, 288,d, 
8., Longin. de subl. 88, Apd. 1, 9, 21, &. 6) Erythrärt, 
Art, genannt d Mög, Streb. 14, 645. 6) aus Gitum, 
Art, Strab. 14, 688. 7) andere Werzte, Herophilier, 
Piut. qu. nat. 8, Ath. 15, 688, e. — aus Bergemum, 
Varror.r.1,1,8u.f.w. 8) aus Alexandria. Peripett- 
tier, Plut. frat. am. 16. non posse suav. vir. sec. Epic. 
11, u. viell. fr. 68. — andere Alexandrinet, a) mit dem 
Bein.‘Pavens, Ziympienife, Paus. 5,21, 12.b) Gram⸗ 
matifer, mit dem Bein. d duexodog, Suld, ſchrieb 
gi auvsdkews u. a. c) Wleranbriner u. 2 
©. des Archebiss, Suid., Et. M. 605. — S. des Eotees, 
Hegesand. b. Ath. 14, 620, f. — ©. bes Chatis, Schol. 
DL 8, 448. — des Theon, Schol. IL. 20, 284. — Unbett, 
Schol. Pind. P. 2, Anf., Et. M. =. zupeg u. &,— d 
Teyvıxög, St. B.s. Nellog, Joviay mölıs, d. 9) von 
Soli, Lehrer des Demetrius Aspendius, D. L. 5, 5, 211. 
—®. des Chryſippus aus Soli od. Tarfos, Alex. Polyb- 
%.D.L.7,7,n.1. 10) von Xyrus, Philofoph, Btrab- 
17,757, D.L.7, 1,n. 2, 5., Porph. v. Pyth. 2,8 11) 
aus Gyrene, Dialectiter mit dem Bein. d. Koevos, Btrab- 
14, 658.17, 888, D. L. 2,10,7. 13) aus Nyfa, Eteiket, 
Strab. 14, 650. 13) aus Tyana in Gappaberien, 
goreiſcher Philofoph u. Wunbertgäter, Luc. Alex. 5. 
Demon. 81, D. Cass. 67, 18. 77, 18, Porph. abst. 3, 8; 
A. 14) aus Alabanda in Karien, Mhetor, dual 
genannt, Strab. 14, 665— 661. 16) ‘An. d Möler, 
Rpetor, iceros Breund, Lehrer in Mhobus, Ios. c-Ap- 
2, 14, Phoebamm. Ag. ed. Speng. v. 111, p. 44, ud d 
Mölwv’Anı., Ios.c.Ap.2,86, od.’Ar. d soo Möluven 
Plut. Caes. 3. Cic. 4. 16) aus Naufratis, Gophik U 
Rhetor, Philostr. v. soph. 2,19, Eudoc. 17) aus Dw 
des in Katien, d yoauuatızdg, St. B. a. Mörder. 18) 
aus Aphrodifias in Gilicien, Gefhihtfägreiber, Bull. 
St. B.s. Antoög,ö., f. Müll. hist. fr. IV, p. 810, 19) 
aus Ascalon, Gefhictiäreiber, St. B. s. “dexaden. 
20) Aspendier, ©. eines Apollonius, Dichter, ach 
Staatsh. xx, tab. 9. 21) aus Perga, Mathematilet 
Leont. ep. ıx, 578. 22) aus Tralles, Bildhauer, Pls- 
36, 5, 4.— ein Steinſchneider, Bracci T. I, p 26. - 
dere Künftler, Viscont Mus. Pio Clem. zı1, LIE, 66. 
— Monum. Mattian. zı1, 121. 28) ein Wegpptitt, D- 
Cass, 59, 29. 24) Nitomebier, D. Cams, 71, B5. 2) 
Jude, ©. Wleranders, Ios. 14, 10, 22. — An. dach 
Befehlshaber in Gölefyrien, Ios. 18, 4, 3. — © 

von Gamaria, Ion. 12,5, 5, ngl. mit Ios. Macaeb- 4 
26) Heerführer in Zenodotia, Plut. Crass. 17.— “ 
halter von Xibyen, Arr. An. 8, 5, 4. — Schmeihlet 
Antiohus-Orypus, Ath. 6, 246, d. — Breunb des ; 
feucus, Pol. 81, 21. —- de$ Demetrius, Pol. 81, 19-3 
—Gefandter an Attalus, Prise. Pan. fr. 18 (bist- I 





"Arcidani; 


Muller Iv, 99. — einer, dem Plutarch feine Schrift de 
consolat. widmet, Plut.cons. 1. 27) Antiodier, Inser. 
1584. 28) Smyrnärt. Inser. 1590. 8141-3297, d. 29) 
&yiiler, Inser.8655.8665. 80) Milefier, Ross Dem.Att. 
12. 31) oft auf Münzen aus Athen, Siphnus, Abybos, 
Kajomene, Smytna u. e., Mion. II, 128. 826. 899. IIT, 
64.198. 1v,95. Bef. Fem. bau: 

"A: £dos, f. 1) eigtl. T. des Anollo, fo . B. 
eint Diufe, Tzetz. juHes.O.p. 25. 2) argiviiche mE0@5- 
Tas des &ypfeien, Put. Pyrrh. 81. 8) Brau des Attalus aus 
Kyitus, M. des Känigs Cumenes Strab. 18, 624 u.ff., 
Pius. frat. am. 5, mit einem Tempel gu Kyzilus, Anth. 
3, Ueberfhr. 4) nah ihr benannte Stadt an der Gränge 
von Myfken u Lydien zwifchen Bergamum u Sardes, j. 
Balsmente, Strab. 13, 625, Münzen bei Sest. class. 

gen. p. 106. ©. —— —* eine Vhyle. In⸗er. 
3802. 

"Arel\uwtoxos, m. Eleines Bild des Apollon bei 

3 tecerämoniern, Ath. 14, 686, f. 
"Arel\unößoros, m. — "Anorlödoros, Mannen. 
u ersihräifchen Müngen, Mion. S. vı, 215. 219. 
='Bxatöyynso, w.f., Strab. 
18, 618. 


A- 1) äxgov, ähnl.Öobesberg, =) Vor⸗ 

ine usrbl. von Usica, j. Cap Zibib, Ptol. 4, 8,6. ©. 
v. b) Borgebirge in Meuritania Gãſar.. 

j Ca Moſtagan, Ptol.4,2,4. 2) aviak, in Karien, 
Demase. v. Isid. 117. 8) Jegor, 2. St. in Lydien, pwi⸗ 
ſEe Pergemum u. Saides. Ew. ”, 
Ränge b. Barthelemy Manuel de — p. 
2158. X) &. ’Azelluria u. "Anolmvisgeicas. b) 
u wiſchen Thabrata u. Hippo Diarrhytus i in Africa 
pespria, Ptol. 4, 8,6. 4) xonen, eine reiche, ſchoͤne 
Duelle bei Gyrene, ‚Her. 4, 158. 5) vüeos, in Libyen, 
@n.’Arelluvneirne, St.B. 6) mölss, u. jiwar a) 
peyeän, (auch Üpellenia), Haupiſtadt eines nach ihr 
bensanten Romos (auf Dünzen "AweA\uvowolire) 
um wel. Ufer des Rils, j. Edfu, Piut. Is. et Os. 50, 
Serab. 17,815. 817, Ptol. 4, 5, 70. &w. (of) ’Amok- 
AsvoweAtras, Ael n.an. 10,21. b) wxga, Et. im 
Roms Goptites, am ÖRI. Rilufer, j. Ruß, Aystharch. 
de mar. rabr. 28, Ptol. 4, 5, 78, Ap.b.St.B. c) Et. im 
Nemss Hypſeliotes in Thebeis, j. Abutig. Em. d 
’Azel\avozolirns, St.B. 

"keeei)uvorpapets, ol, Schol. Il. 28, 291. 

"Ansläde, gen. ö (N. T. Cor. 1, 16, 12, nad} Suid. 
&), see. & (act. apost. 19, 1), m. ein Jude aus Ale⸗ 
zeutrien, V. T. act. apost. 18, 24, d., Suid. 

"Arei\ohärne, ovs, m. = Anollopäung, 1) 
Barier, Thierſch par. Iufihr. n. 25. 2) Name auf einer 
— —* — — 

"Auelsyov, i, Handelsplag am Euphrat bei Batra, 
j- Delle), An. (Arr.) per. mar. rubr. 85. 

"Arögwos, Guben, Bein. des Zeus bei 
den Eleern. Paus. 5, 14, 1. 

"Awopdvuos, m. (wohl "Anoläsivsog), Name auf 
einer derysiſchen ‚Münge, Mion. ıv, 227. 

1. "Aneivsog. 

"Arsvoa, f. Berzweiflungsftüd, Name eines 
Deus der Bbhokcer, Plut. mul. virt. 2. 

"Ameeıs, ım. ägyptifder Bott, Bruber des Helios, 
Piat. Is. et Os. 86. ©. "Anwpss. 

"Asepla, f. Mangel, perſonifizitt als Göttin von 
ben Natriern, Plut. Them. 21. 

‘Arterave, wor, Küftmort in Berfis, Art. Ind. 
es. 
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"Aroorskıos, m. Bothmann, fpäterer Name, 
4. B. Michael Ap., Veranftalter einer Sprichwoöͤrter⸗ 
femmlung im 15. Zahırb. ed. Leutsch 1851. 

A q. Bein. der Aphrodite, Paus. 9, 16, 
8, f. Lex. 


’Amoronds, [.Spießig(f. Hesych.), Echiffename, 
At. Seew. Iv,b. 12 1.8. 

A ’Arorontras, Volt im nörbl. Marmarita, Ptol. 4, 

21. 

’Arorpöwauos, [. Lex. 

"Aworpöwıes, m. delphiſchet Monat, Inser. 1709, 
richtiget oitgönies. 

"Awobdos, m. Römer (Andere Sextus Pacnvius), 
D. Cass. 53, 20. 

’AwouAtos, m. Apulejus, Mioxog’An. (cons.784), 
D.Cass. 54, 7 u. ohne M. ebend.80, ZdErog Ars. (cons. 
735), D. Cass. 51, 20. — Nepos (cons. 767), ebenb- 
66, 29, Aeuxsog "An, Pol. 82, 26, Plut. Camill. 12, 
"An. Zaropvivog, App- b. eiv. 1, 38. M. Odinsog 
"4novi. Evpuxäng, Inser. 3882. — dere, App. Iber. 
68u.Ö. 

’ArouXla, f. Apulis in Unteritalicn, Strab. 6, 277. 
288, Plut. Maroell. 24, App. b. civ. 2, 2, D. Cass. 42, 
25. Ew. "Arowkoı, Strab. 5,242. 6,288 u.ff., D. Cass. 
fr. 2,8, Ptol. 8, 1, 16. 72. 78. Adj. "Arevkos, or, 
Strab. 5, 242. 6, 286. 

"ArovAov, n. töm. Solonie in Dacien, j. Carleburg 
in Eiebenbürgen, PtoL 8, 8, 8. 

A (6), Apustius, D. Cass. fr. b8, 4, Ho- 
Anoc An., Pol. 82, 1. 

"Arza, Ort im glücklichen Arabien, Ptol. 6, 7, 
84. 

"Arwaito, of, Bolt am Bontus, Streb. 12, 548. 

“A 1. $rauenn., Inscr. 8827 b. K., viell. Ange, 
f- Suid.s. Anpd, alfo etwa Traute. 

’Anwla, 1)’Ann. ddös, Buid., od. # "Annsla dddg, 
D. Sie. 20, 86, D. Cass. 40, 48, auch dich "Annla, 
Plut. Oses. 5, auch bloß n ’Annıia, Strab. 5,287. 288, 
gew.  ddos q (zadowudvn) Annla, die von Appius 
Slaudius Eäcus gebaute große ſuͤdliche Hauptſtraße von 
Rom bis Sapus, Strab. 5, 283— 249, App.b.civ. 1,69. 
2) Brauenn., Ania —* “Prysada, Stephani Reifen 
durch die Gchirge des nördlichen Griechenlands Tab. ız, 
n1. 

A m. ter belannte Geſchichtſchreiber aus 
Aerandrien im 2. Jahrh. n. Chr., Suid., St. B. s. 
"Aotanaioı, Kastaf, dülusov. — Schol. Dem. 18, 
192. 

"Arwıos, (6), der röm. Name Appius, 1) bef. dem 
folgen patriciſchen Geſchlechte der Claudier eigen, dab. 

ol)"Anrros, Plut. Aem. Paul. 88, bef. Ann-)x Kinv- 
os Zaßivog, D. Hal. 5, 66. 6, 28, doch auch Tiog 
"Annıog Ziravög, D. Cass. 60, 14, außer Megxos 
"Ann. Plut. Cic. 26, Maäpıos "Ann., D.Sic. 14, 82, 

u. Anaioc 'Egdwvsog, D. Hal. 10, 14, ot. —— 
Kiadoo, Plut. Popl. 21, gew.’Annsog Kiusdıog, D. 
Hal. 6, 80, 87, ö., Plut. Tib. Gracch. 4, tod) hat Plut. 
meift Kiaudıog Uunnos, Piut. Pyrrh. 18. Syll. 29. 
Tib. Gracch. 9. 18. an seni sit ger. 21. Bisw. find auch 
"Annıos u. Kiavdıog od. Kiusdsos burd ein dr, 
uiy od», d& gettennt. D. Hal. 10, 66. 61, Plut. Cor. 
19. Luc. 21. apophth. reg. Scip. min. 9. Noch 
öfter fiebt Ana⸗oc allein, D. Hal. 9, 44, 8. Plut, Popl. 
7, 6. 4. 2) "Annog @Yöpos, tas lat. forum Appi, 
Stadt in Italien an ber via Appia, 43 röm. Meilen von 
Rom, Snid., N. T. act. apost. 28, 15. . 
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"Anwlav, ovos, m. Bräfeet bes Brätoriums im Orient 
unter Anaftaflus, Eust. Epiph. b. Malal p. 898. 

’Arpörn, f. Kaufenhard, Srauenn. in Lesbos, 
Partben. erot. 26,b. 

’Arplns, ov, ion. (Her. 2, 169, 8.) eo, m. ägypt. 
Haaprehet (f. Obappxs), K. von Aegypten 595-575 v. 
&hr., Her. 2, 161. 4,159, D. Sic. 1,68, Polyaen. 8, 29. 

”AsplXXvos, b. Ioann. Lyd. de mens. 4. 44 ’Arrpl- 
Aros, lat. Aprilis, 1) Adj. AngsAlaıg eldois, Plut, 
Rom. 28. 2) d’Ane., der Monat April, Plut. Rom. 4. 
Num. 19. qu. Roman. 86. &. Wannowski disp. de ra- 
tione qua Graeci in scrib. nom. pr. Roman. usi faerint 
p. 10. 

"Ampos xolovia, Theop. b. St. B. 5 "Anoog, Et. in 
Ihracien, j. Arhun, Ptol.8, 11, 18, Plin. 4, 13. Ew. 
Ar, , St. B. 

“Armpos, m. fat. Aper, D. Cass. 55, 9, Inser. 5768, 
5983. 

’A: ‚vos »j0og, 1. Hartein, eine derglüdlichen 
Infeln auf der Weftfeite Afrikas, j. Lancerota, Ptol. 4, 
6,84. 

"Ampev, vos, d— norauds, Blüßchen bei Antie 
polis in Gallien, j. le Loup, Pol. 38, 8. 

"Arpuvvärds, (6), 1) Baterdes Dio Caſſius, D. Cass. 
69, 1. 2) Proconfulin Afien, D. Cass. 76, 8..8) Smyr⸗ 
näer, Mion. 111, 280. 

’Aupuvde, Name, Inscr. 6498. 

A , m. Apronius, 1) dovxseg "Anguvsog; 
tömifcher Conful 792, D. Cass.59, 13. 2) Name auf 
einer Münze aus Abydus, Mion. 8. v, 505.— Insor. 
1877. 

"Arrepa, n.pl., dor. “Awrapa, Hesych., cretiſcht 
Münzen Mion. S. vı, 804, b. Anon. st. mar. magn.. 
844 u. Strab. 10, 479 ’Arripa, ag, b. Ptol. 8, 17, 10 
’Arrrepla, u. b. Dionys. Hellen. 122 ’A fd. 
Plin. 4, 20 Apteron, $arrenhaid (f. Paus. 10, 5, 10, 
anters St.B.), 7) ©t. auf Greta am Weſtende, j. Paläo⸗ 
caftro, St.B. Ew.’Asrrepaios, Pol.4, 55, Plut. Pyrrh. 
30, Paus. a. a, D., dor. ’A: „ Hesych., ob. 
’Awrapates, Inser. 1840 u. Dicaearch., f. Ahr. Dial. 
11, 114. Das Gebiet 7 "Amrepala yipr, Beyl. 47, 0d- 
4 Antepaloy yepa, D.Sic.5, 64. 2) Et. in Lyeien, 
Gw. ’Amrepeis, St. B. 

"Amrepos, 1) m. Barrenheid, Kreter, Asclep. b. 
Perth. erot.85,a. 2) f.*&lügelblof, Bein. ver Nite 
in Athen, Paus. 1, 22, 4. 

’Arroöxov lepöy, Küflenert in Eyrenaica zwifchen 
Btolemais u. Apollonia, Ptol. 4, 4, 4. 

— m. Hartleib, Mannen., Phot.p. 88, 


"A St. in Barthien, j. Taft, Ptol. 6, 5,4. 
s va, St. in Mefopotamien, Ptol. 5, 18, 
18. 
"Amdäva, Infel tm perfifchen Meerbuſen an ber ara⸗ 


biſchen Küfle, j. Feludsje, Ptol.6, 7,47. 8,22,19, Marc. 
Heracl. per. mar. ext. 1, 20. 

"A: , Ort in Meurit. Gäfer., Ptol. 4, 2, 24. 

"Ar 1.="Annta, Appia, Frau des Philemon 
N. T. ep. Philem. 2. 

’Awdrärde, für Annsavog, m., auf lydiſchen Mun⸗ 
vn, ag IV, 65. 67, desgl. auf einer.pholaifchen, 
111, 179. 

"Ardvıos, b. Plut. Galb. 8 falfh "4movsos, röm. 
Aponios, fo Tdios ‘Aneysog Mötvies, D. Sic. 37, 2, 
u. Köwrog ’Arodvsog, D. Cass. 48,29. Vgl. Ios. 19, 
4,5, App. b. civ. 4, 26. 


"Apußurdg 


"Awepıs,.m. K. der Hirten in Aegypten, Manetb. b. 
Ios. c..Ap. 1,14. ©. Irmpis u. Anonıg. 

"Apd, ãc. f. Sluch, 1) Rame der Erinyen, Aeseh. 
Eum. 417. Sept. 954, tab. ’4pa ’Egwwus, Assch. 
Sept..70, od. Begleiterin: der Erinys, Sopb. EL. 111. 
2) T. des Athamas, St. Ba Tiog.. 

’Apsßa, f. Stadt in Acthiopien, Bion b..Plin. 6, 

"Apaßaryöoeror, Volt am arabifhen Meerbufen, 
Ptol. 4, 5,27, Marc. Heracl. per. mar. ext. 1, 11. 

* ‚ (äe&, f. Nonu. 21, 186. 156, ö., Babr. 
4.57, 9., nur Nioet. Eug. 5, 282 &&), dat. pl."Agayn, 
aber Nonn. 26, 28. 89, 18 "Apdßaaosv, (ol), die Araber 
oder Bewohner von Arabien, w. f., fo genannt feit Boyl. 
104, Theophr. h. pl..9, 4, 2. 20, 5, PoL.5, 71. 79, 3., 
Zen. b. Strab. 1,41, d., Blgbe.. Die Bewohner von Ara- 
bis felix 08 sidaluorss "Aoaßes, Marc. Heracl_per. 
mar. ext..1.19. 8t..B.s. Naßetaios, Heliod.10, 26 
ol ’4p. ob sidaluovss.. ©. "Agaßta, Agios .u. 


"dpay. 

— ion. (Her. 2, 8. 12, 6. D. Per. 925, Arr. 
Ind. 82,.7.48, 1, Luc. Syr. des 80) fn, (9), (&&, doch 
Nicet. Eug. 6, 175 &&, u. Dion. Per. 925 &@, fon 
ep. ’Appaßse, w.f.), 1) Land u. Halbinfel im fühweRt«- 
lien Aflen, begrenzt im W. vom orabifchen, im DO. 
vom peefifchen Meerbufen, im ©. vom Drean, im N. 
von Paläftina u. Eyrien, dah. ebenfowohl bas fübliche 
Mefopotamien (Xen. Cyr: 8, 6, 7. Anab. 1,5,1 0.9.) 
als Theile von Wegypten om Nil, Strab. 1, 42, d.. mit 
umfaflend. &. Aeseh. Prom. 420, Pol. 5, 71, Sägte, 
Es Heißt auch 7 Aeaala yi, Heliod. 10,26, u. zerfällt 
in 7 södalyo» ’Ag., D. Sic. 3, 46.49, Strab. 1, 39, 
8., Luc. v.h. 2,5,%., 5 Sonuos’Ag., Polyaen. 7,11,7, 
Ptol. 5, 16,7.8, 8., Marc. Her. p. mar..ezt.1, 17, 0, od. 
A vñ Agaßer ı ipnues, Paus. 8,22, 4, od. tñcę 
4gaßlag T& Fonua, Arr. Anab. 7, 20, 10, od. 7 
tenuos tav ’Apaßov, Strab. 16.767, u. bei D. Casa. 
68, 21 A nAnasöywgog, u. endlich in 5 Hergasa’Ag., 
von ber Stadt Betra, w. ſ., fo benannt, Ptol.6, 15,6. 16, 
1,5., Marc. Her. p. mar. ext.1,9.7,a, St. B., dah. zaig 
dvciv’4paßlaıs 1j.Hergalg xai Eerup, Ptol. 
8, 22, 2. Auch beißt der füdoſtlichſte Theil des Landes 
bei St. B.s. Papfaraupara ı ögewn de — Die 
nörblihen wüften Ebenen dagegen zwifchen dem ſyri⸗ 
hen Gebirgelande u. dem Euphrat bis zum perſiſchen 
Meerbufen bilden zayv yepodınaoov ray 'dodßes, 
Theophr. b. pl. 9,4, 2, Arr.An. 7, 20,7. 2) Heaßlas 
Zurögsor, Sandelsplag an der Güblüfe von Arabien, 
j. Aden, PtoL 8, 22,8. 8) ’4gaßlas vouds, ein Romos 
in Unterägypten, Ptol.4,5, 53. 4) bie Gattin des Ac⸗ 
gyptus, Apd. 2, 1.5. 5) Name eines weibl. Schmucdkes, 
Hesych. e: 

2 vös, 6, Eponymus Archon zu Athen in den 
Kaifergeiten, au. Inſchr. in des AI9nv& vom 29. Detbr. 


1860. K. 
X ich bin arabiſch geſiunt, Suid. 

7,6», arabiſch, D. Per. 24, xöpes, Arist, 
plant. 1, 8, olvog, An. (Arr.) per. mar. erythr. 49, 
uatsoudg, ebent. 24, &3vos, D. Sic. 8,46, Bası- 
Aus, Plut. comp. Cim. et Luc. 8. Insbef. ü ‚den Bez 
Sdlacoe, St. B.s. Boayla, od. o Apaßızös wbänros 
(f. "Agdßtog), Arist, mund. 8, Plut. Ant. 69, Ptol. 4, 
7,27. 7,6,5, d., D. Case. 51,7, 4, od. j Agaßexn 
xoo= od. jrresgos, An. (Arr.) p. mar. er. 20. 26, au 
allein # "Agaßexrj ="Apaßie, An. (Arr.) p. mar, er. 
8,7, u. ſo auf n Eödalumr "Apaßıri, ebend. 37. — 


D 


— 
Abeßie⸗ 

| Enid "Aoaßıxd. eine Schrift des Uranios, Tzetz. 

kist, 7,780, — s. A5noes · 

’Apdfros, ba, sor, (üe&, f. Anth. app. 806), 
1) Adl. evabiich, 40. Ce, Ael.n.an. 10, 18, xdun- 
ie, Arist. h.an.2, 1, 29y7, Strab.16, 767, pöprog, 
Strab_17, 815. Inöbef. a) Ag. oögog od. öpug, bas 
trabiſche Bebirge an der Oftfeite des Nils am arabifchen 
Reerbufen . Her..2, 8, Strab. 16, 755. b) d’4o. xö- 
os, Landſchaft im oſtl. Aegvpten an ber Grene Atabiens 
Her. 2,19. c) 6’4g. zöAmog, 5. Arr. An. 7, 20,.8 6 
zütnos d ’40., b.Agath.exe.2,., 6’4p. zadouueros 

zairseg, ter atabiſche Meerbufen, in feiner nordweſtl. 
Sride auch sinus Heroopoliticus genennt, welcher, von 


Im imbifchen Ocean ausgehend, Arabien von Aegyp⸗ 


tra tıenut, Her. 2, 11-4, 89, D. Sic. 1, 88. 8, 88, Ael. 
nan.3, 18, PtoL. 4,5, 18.6,7,1,d., Dion. Per. 924, 
* Gin Theil deſſelben Ao · uugös vr. nog9uds, Strab. 
2,98, Marc. Heracl. per. mar. ext. 1,9. 15, d., auch 
werds tos ’4e. xdAnov genannt, Strab. 16, 787. 
17, 836. 2) ber ältere Name für 4gaw, der Gin 
wohner Arabiens, Her..1,198. 8,8, d., Xen. Cyr. 1, 
1,4 5,2 6.10. 7, 4, 16. Bon Spätern Arr. Cyn. 
24, 2 (der aber Ind. 41,.7 “Agaßes hat), D. Cass. 
5, 18.54. 9, 5., u. st. B. s.-v. u. ©. Bauouda, 
—— —— d., der aber s. Moda auch 
ei Her. 6 "Agdßsog dir König 

erde N) dnoranös 6 —** BI. in Gedroflen 
(1. "AgBas), j vermuthlidh der Pourally, Arr. An. 6, 21, 
3.108. 21,8. Bewohner daran ’Ap&ßres, fur, Ar. 
1nd.31,8.25,3.. 4) ’4e. ayolaozıxds, ein Diähter, 
«us Jufitnians, Seit, Anth. 9, 667, 5. ©. 





weſcſcheal. 
Incobs Anth. xiii, 856. b) ’Agaßsog, ein Slötenfpieler, . 


von dem das Eprichw."Agaßıos üyyedos, ein Schwäger 
rhee Eube, herfommen foll, Menand. u..Canthar. b. 
SL, Zenob. 2, 58, Hesych. 
Kos, b. Ptol. 6, 19, 2. 21,2 "Agaßıs, vos, 

DE 1 roranös, Bl. in Gerroflen,. 1. Agaßıog, 
Sen. " Peol. @ 0. D., Themist. or. 84, 0.20, St. B. 
2 ei, n.’AgPoös, ©t. am linken Ufer des vor. 

8, Piol_4, 7,19. 
„die Aravisci, ein — Bolt, 
Piel 2,16 (6), 8, Tseit. Germ. 2: 

"Apkfeea, f. die Araberin, er. B. 5. ’Agapla, 


Tzetz. 
"Apeßirar, inbifhes Volt am Arabios, Rp An. 
2 Mare. Her. per. mar. ext..1, 32. ©. "4oßies 


desvos, (ö), ein afritanifcher König. D. 
2% ©. tes Maſiniſſa, 8. der Sittianen, 
%eiv. 4,54. 88. 
‚rep, Bein..von Chagos b. Nie. Eug.6, 1. 
(= = =), 00, ep. 0s0, m. 1) Ew. von Aitabien, 
— mw. ſ. Hes. 5. Strab. 1, 42 u..Aesch. Pers, 
818, B. B. Ov. Her. 15, 76, von Meinete in dieſem 
Gebrande bei wen Griechen bezweifelt, indem er mit An⸗ 
era in Hes. n. Aesch. wahrſch. einen Eigennamen an⸗ 
zit. 7) ©. Apolle's, D. der Gaffiepea, Erfinder der 
, Aselep. in Schol. Ap. Rh. 2, 178, Anton. 
12.49, Plin. 7,56. 
„Adler, St. in Luſitanien, j. Alanquer, Ptol. 
St. in Kaufonis, Em. Latos od. 
——* St. B. u. nad) Meinek, ge Herod. 
— 81,26. * 
h. Nagapßı 
9 "Apkyyas ges, Gebirge im innern 
Parc se D griech, Eigennamen. 


Ir 
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— viell. die Belsberge fühl. vom j. Bean, Ptol.4, 
‚12. 

"Apayes o morauös, Klapper bach, SI. Iheriens, 
der vom Kaufafus herablommt, Strab..11, 500. 

"Apabtiv, (*Rlapperrothen, [.Henych., doch viell. 
orient., ſ. Agados), St. in Kreta, auch —*ſ ge⸗ 
nannt, Ew. 'Apaßtjvuos, St. B. 

, St. in Medien, Ptol. 6, 2, 16. 

"Apaßos, 9 (. Inſel im perſiſchen Meerbufen, ; 
red, die kieinſte der Bahareininfeln, Ew. ’Ap&Sıos, 
Strab. 16,766. 784, Ptol. 6, 7,47, St.B. 2) Infel u. 
Et. an ber phönizifchen Küfte, j. Arwar (Hebr. Arvad), 
Seyl. 104, Strab. 16, 768—768, Ios. 1, 6,2. 18, 18,4, 
Arr. An..2, 18, 8.20, 1, D. Sic. 88, 6, D. Cass. 47, 80. 
49, 22, Charit. 7, suf. 8, 1-14, Ptol. 5, 15, 27. Ew. 

tos, da, Pol. 5, 68, Strab. 16, 758. 754, Ios. 14, 

12,6, D. Cass. 48, 24, D. Sic. 88, 6.7, App. b. civ. 4, 
61. 5, 9, D. Chrys. or. 38, p. 406, St. B. 3) Inſelchen 
bei Kreta, St. B. Plin. 4, 12. 4) ein Sohn Benjas 
mins, Ios. 2, 7,4. Derfelbe erwähnt aud einen Sohn 
Chanaans Apabdios als Beherrſcher von Aratos, 1, 


6,2. 

— dxrea, 1) St. der Kallaiter in Hispan. 
Tarracon., Ptol. 2, 6, 89. .2) Et. in Laſitanien, Ptol. 
2, 6, 7. 

"Apafävns, — Euphrat, Abyd. b. Euseb. chron. p. 
25. Arm. p. 26, in praep. ev. 9,41 "Axgdxavog u. in 
einigen Hdfchrr. "Apdxavos. 

„Apaton, ‚Knorring, 1) St. am Pontus, Ew.’Apd- 
tion, 3 B. 2) @igenn., Orünber ber vor. Stadt, St. B. 

, Et. in Margiana, j Radechan, Ptol. 6, 
10, 8. 


h 
"Aphöus, ©. des Ariarathes, Neffe bes Mithridates 
von Vontus, Memn. in Phot. bibl. p. 230, 41. 

’Apat, Dieuchid, d. Ath. 6, 262, e. "Apmal, Fluch 
infeln, drei Infeln Soniens wifhen Knidos u. Syme, 
Arist. Miles. b. ‚St. B. Em. ’Apatos, St.B. 

"Apasdos, 6, Schmaler, 1) Gefchiähtfchreiber, Schol. 
Ap. Rh. 2, 498. Auch Apdasdog genannt, f. Lob. path. 
895. 2) Sl.in Epinun,f Arte, Lycophr..408, Callim. 
bei Tzetz. gu Lycophr. a. a.D. ©. "Agatdog, Liv. 48, 
23° nennt ibn Arethon, f.Lob. a. a. O. 

(&e), ion. (D. 2,571) m, .Schmal⸗ 
pforten, Pe re nad, Strab.8,382 
das fpätere Phliafla u. Phlius (StB. s. PAsoös), Il. a. 
a. D., Paus. 2, 15, 5, Hesych. Ew. ’. 

St. B. Adv.” ‚Ap-Rb. 1,115 u. St. B. 
2) T. des Aras, nach welcher die vorhergehende Stadt bes 
nannt fein foll, Paus. 2, 12, 5: 

"Apdivov ywplorv, ähnl.Thoren, Drtin Lakonita, 
Paus. 8, — 10.. 

m. *Bludftade, 1) ’Aoalvov &xen, in 
Thracien, Piero: graec..80. 2) ein Fiuß, Suid, 

"Apatos, m. S. Arams, K. von Armenien, Abyd. b. 
Moses Choren. 1,0.4. 

’Apklowos oder Aociicoic, m. ähnl. Thore, 
Mannsn., Insor. 2691, c. & 

"Apdxn,. Et. in Syrien, Ptol. 5, 15; 10. 

"Apaxia,f. Inſel bei Berfis, ſ. "ahskevdgou(viceg), 


Ptol. 6, 4, 8. 

ei St. in Sufiang am Tigris, Ptol. 6, 8,4, 
Amm. Marcell..28,.6. 

“Apaxos, m. $alte (f. Hesych.), lacedãmoniſcher 
Nauardh, Xen. Hell. 2, 1, 7. 6, 5, 83, ö., Plut. Lys. 7, 
D. Sic. 18, 100, Paus. 10, 9, 9. 

"Apdxuvdos, 6 6, Baltenberg, 1)ein Gebirge an der 


8 


114 


Sũdtũſte Aetoliens. j. Zigos, Strab. 10, 40. 460. ” 
Gebirge in Böotien, St. B. Dav. Em. ” 

— St. B., u. der Beiname ber Athene —* 
«uvbıds, Rhian. b. 'st.B. 8) Gebirge Attitas, Sext. 
Eip. adv. matbem. 1,257 (9). Wahrſch. — d. Bor. 


‚ApäAoyos, f. 40. Aoxoc. 
[73 (n) x im Lande Gilead in Peräa, 


"Apadcyog 


nach Befen. j. Sfalt, Ios. 8, 16, 8.5. S. Aolucvov. 
2 tor, pl., Posid. b.Strab. 1, 42 "Apappater, 
u. nach trab. 16, 784 aud) ”. „ der einheimi« 


fhe Name der Sprier, Strab. 18, 627. 7, 784. 786, 
Jos. 1, 6, 4, Abyd. b. Moses Choren. 1, c.4. ©. 
"4eu 00. 

sa, St. im glüdlihen Arabien, Ptol. 6,7, 
27. 


"Apaußus, £ St. in Mauritan. Tingit., Hann. 


peripl. 5. 
en m. 1) S. des Sem, von welchem bie Ara⸗ 
mäer abftammen ſoilen, Ios. 1, 6, 4. 2) ©. des Garmas, 
X. von Armenien, Abyd. b. Moses Choren. 1, c.4. 8) 
"App hebr. Name, N. T. Matth. 1, 8. Luc. B, 88. 
—** St. in Drangiane, Ptol. 6,19, 6. 
Apdvdaxos, m. V. des Supprat, Plut. Auv. 20. 
ine Bharandafot. ) 

’Apavöls, St. in Luſitanien, j. Durique, Pol. 2, 
5,6. 

’Apäydıos, m. (Munde, f. joavos), Männsn., 
Volemon ſchrieb einen an Ar. gerichteten Brief, Ath. 16, 
696, f. 

"Ap6yıov,n. Et. in Aethiopien, Bion u. Iub. Maur. 
b. Plin. 6, 35. 

"Apävrikıs, früherer Name f. Aegypten, Hesych.(?). 

"Ap&vras, m. Heber, Mannen. aus Bebrytia, Arr. 
b. Eust. zu Dion. 805. 

’Apavrla, u. b. St. B. 9. bArois "Apdyraa, 
Hochheim, Et. u. Gebiet des Beloponnes, nad) Paus. 
2,12, 4 u. St. B. das fpätere Phlius, Ew. ’Apavrivor, 
St.B. 

"Apavrivor, Hoch ſte in, Kügel bei Phlius, Paus. 
2,12,4. 

Be N 6. in Lycien, Ptol, 5, 8,6, Alex. Polyh. 
b.St.B. Em. ’. , St. B. (Nach Plut. fluv. 28 bes 
zeichnet gedts eine Pflange: Zungfernhaß.) 

1 Apafor, (Werfer?), Volkin Illyrien, 

Alex. Poiyh- b.8t.B 
, gen. ou, ev. (Ap.Rh. 4, 188, Crinag. Anth. 
9,430) &w, Heoat. b. Seymn. 868 Aonkis, &wg, Zonar. 
bist. 18, 25 “Agafıs, dog, acc. nv, b. Her. 1, 201. 
205 ea, (6), meift mit Torceuoc, nach griech. Erklärung 
(Strab. 11, 581) Reipert, orient.: Wafferfirom, 1) 
Bluß in Armenien, der ſich in das kaspiſche Meer ergießt, 
j. Aras, Her. 8,86. 4, 11.40, Apd. b. Strab. 1, 61, 
Strab. 11, 491—527, Plut. Luc. 26. fluv. 28, ö., Ptol. 
5,18, 3,8. D. Cass. 36, 52, 3., App. Mithr. 108, Luc. 
d. mort. 27,3, Crinag. Anth. Plan. 4, 61,8.,9. Die 
Ebene, wele er unterhalb Artırata ducdhfirömt, heißt 
von ihm zo "Apafıydy nedtoy, Strab. 11, 527.631, 
die Lantfhaft 7 ‘Apafnvn, Strab. 1,73. 11, 509, St. 
B. s. Joayyar. Die Ew. ’Apafnvös u. "Apafnvol, 
St.B. s. Jüga u. Kögovnsölss. Adj. "Apdfıov bdwp, 
St.B.s.v. 2) $l.in Berfis, j. Bentemir, Strab. 15,729, 
Hecat. b. St. B.s. Möxos, bei Berfepolis, D. Sio.17, 69. 
8) Bl. in Scythien, wahrſch. die jegige Wolga, Her. 1, 
201. 208, ö., der Arares u. Jarartes unter einander ver⸗ 
mengt, f. D.Sic. 2,48. Strab. 11, 512, Ap.Rh.a.a. 
D., (Metrod. in Schol. dazu meint, es fei der Thermo⸗ 


"Apa.ros 


don), Arist. meteor. 1, 18, Ephor. b. Scymn. 4. a. C 
4) ber heutige Chabur in Mefopotamien, Xen. Anal 
1,4, 19. 5) der Beneios in Theffalien, Strab. 11, 581 
St. B. 6) ©. des Pylos, von welchem ber Fluß feine 
Namen baben fol, Ctesiph. b. Plut. fur. 28. 7) ei 
K. von Armenien, von welchem der früher Baktrus g 
nannte Fluß Ararcs benannt fein foll, Plat. Auv. 24 
8) ein Meier, Nonn. 28, 81. 

"Apatos, (5), Raufdenberg, 1) Vorgebirge i 
Eis, j. Gap Kalogria, Pol. 4, 59. 65, Strab. 8, 835- 
837.888. 10, 458, Paus. 6, 26, 10, Ptol.-8,.16, 5. 2 
Diannen. in Aegypten, Xen. Ephes. 8,12. 

Aor, Ort an der Weſtküſte bes thraci ſchen Ehrr 
eh Scyl. 67. (Palmer vermuthet 4Aycinaovc. Auf‘ 
ahrt. 

ms: älifh = "Agay, Grammat. Meerm 
‚661. 

ker „0005, 6, b. Herin. rn. vor. ASE. p. 30 dat 
beteroft. Agaep, 5. D. Cars." Agapıs, w.f. 1) mit 
ohne morauög, Sl. in Gallien, j. Saone, Strab. 4, 186 
192 u. ff, Plut. Caes. 18. 26. fluv. 6, Ptol.2, 10,4. 2 
ein Gelte, von welchem ver früher Brigulus genannt 
Sins rar beißen fol, Plut. Auv. 6, 
„Gebirge in Armenien, Ioann. Antioch 
fr. 2 (bist. fr. ed. Mall. ıv, 641). 

"ApapnvHi, f. Landſchaft in Arabia felix, Strab. 16 
781. 

“ 18, eds, acc. iv. d,=="Apap, w.f., D. Cas: 
28, 82. 44, 42. 46, 50. 

, 6, Fl. im europäifchen Sarmatien, Hebenf 
des Ihr, Her. 4,48. 

"Apap6s, dros, m. Dralle, Athener, &. des Arifto 
phanes, Dichter der mittleren Komödie, Dicaearch. it 
Schol. Plat. p. 881 ed. Bekk., Ath. 8, 128, e. 6, 287,. 
8., Suid., f. Mein. I, p. 848. 

"Apas, autos, m. Hebel, Autochthon in Phlins 
Gründer von Arantia, Paus. 2, 12,4, St.B. 5. "Apes 
Hupe u. "Agartia. 

, St. in Eappaborien zwiſchen Gäfares u 
Eomana, Peol. 8,7,8. 
3, Tempel der Affyrier, Tos. 10,1, 5.(”. 
mu oo,ö, K. von Affyrien u. Damaskus, Ios. 9, 12 


1.8 

— ov, (OH, b. Xen.Cyr. 6,1, 86. 87.8, 14 
d.aud) "Apdorwas, voc. ſteta @, Meder u. Freund del 
Cyrus, Xen. Cyr. 5, 1, 2u. ff., Plut. de prof. in virt 
15. curios. 18. 

’Apdre, 1. Bunfd,, Spartanerin, Inser. 1434. 

’Apdraov, (&gür.), to, b. Plut. Arat. 58 ” 

Heroum des Aratus in Sicyon, Paus. 2,9, 4, vgl. mi 
2,8,1. 

"Apäreos, m. Wünfhmann, Kreter, Inser. 2599 
— Anderer, Anth.epp. 285. 

"Apärtipiov, m. Fluch plad, Plain Athen, Pier 
Thes. 36. ©. ‘Aonsngsor. 

“Apardos d notauds, Fluß in Epirus, Strab. 7 
825 (Undere "Agay9os, w.f.), Dion. Call. Hellen. 42 
©. "Apaıdog u. Agay9og. 

"Apärus, Bünfhmann, ein lt Prov 
app. 8, 20, r. "Agarog. (Aßarior ſ. unter "doc 
Teov. ) 

’Apärte, 1. Wunſch, aus Ephefus, Inser. 2995. 

"Apäroydvns, ovc, m. Wũnſchling, Ross Inser 
179. 


"Apäros, (&e), m., im.’4onros, w. ſ. Wunfd 
1) Zededg, ver belannte Dichter. Strab. 14, 671,6. 


"Apditos 


Sreund bes Autigonus, Piut. 1, 2,8, d., des Cheokrit, 
Theser. 6, 2.7, 98,8., f.D.L. 7,4. 8, ö., Long. subl. 
18.26, Plut. qu.symp.5,8,8, ö., D. Bic. 4,80, Ath. 11, 
483, d, ö., Sext. Emp. dogm. 2, 204, 9. 2) d Zıxv- 
wos , berühmter Feldhert der Griechen, Pol. 1,8. 2,40. 
%. 1, d., Hermipp. b. Ath. 4, 162, c, Plut. vit. Arat.4 
ı#.... Strab. 8, 882, d.. Polyaen. 6, 5, auch dros- 
e3erepos genannt, Pol. 4,67. 5, 1.80, S. des Kleinias, 
Paus. 2, 8, 2. 6,12, 8, od.der Sage nach des Nefeulap, 
Paus. 2, 10, 8.4, 14.8. — Verfaffer von Dentmürtigs 
icuen, Pol. 1,8. 2, 2.40. 47, 8., Plat. Cleom. 17. 19, 
ĩ. Pbot. bibL 160, 9. — Seine Bildfäule, Paus. 2, 7, 
5.6, 12, 5, Pint. Arat. 14.— Seine Leute od. Anhänger 
ol zzgl tov "Aparor, Pol. 4, 76. 82. 5, 1.7, ., Plut. 
Arat. 22, Polysen. 6,5. 8) ©. des Borigen, ö vesstegog, 
Pol 4, 6, 1,3. Piut.Arat. 49, d., 4) Halitarnaffier, 
Dem. 85, 23. 5) Argiver, Inser. 217. 6) Schriftſteller 
«us Kuitos, der über Aegypten gefehrieben, Anon. v. 
Arat. poet. — St. B. s. Fdpyapa. 7) Anderer, De.n. 
PB 1489. 

zeiyos, Wünfbenburg, Ort im thra⸗ 
ciſchen Gherfones, Ep. b. Pans. 6, 19, 6 (Anth. app. 
187) 

"Aydrpuon, Bolt im ſüdöſtl. Theile des perfifchen 
Necidi. unser. Arästräs, pracrit. Aratte, Anon. (Arr.) 
per. mar. eythr. 47. 

1, wros, m. Wünſchmann, Smyrnär, — 
Inser. 3141. m 
"Asaväxsu, oi, celtiberiiches Bolt, Pol. 86, 2. 

"Apadüre, St.in Liburnien, Pal. 2, 16 (17), 10. 

"Apewgrh 7 orgetnyla, in Rleinarmenien, Ptol. 
5, % 11. 


[0 } 
p-1l.% 








als Acc. u. als ©. des Amphithemie if 
su lefen bei Agroet. in Herdn. . Mov“. ASE. 


"Agutundes (7 "Apavcides), Bolt in Afrita zwie 
fürn Barnierite a. Syttica, Ptol. 4, 4,9. 

m. Küflenfl. in Gallie Narbon., j. He⸗ 
uslt, ProL 2, 10,2. Vgl. Auraris b. Mel. 2, 5, Plin, 
8. 4 

„St. der Cavaren in Gallia Narbon., 
j- Orange, Strab. 4, 135, b. Ptol. 2, 10, 14 ’Apavaiur 
zelsswia genannt. fen?) Snfı 

eds, affeln . Im jel bei Karien, Parthen. 
BB. CH 


a rn m. Ran füenplat, f. &onpte, 
Arcsd.p. 115 kennt ein Wort dodpn), 1) einer ber 
busen (Heros eponymus), Herdn. 7. uoy. 
MER 1T, f. Bess Dem. Atı. p. 61 u. 114. ‚2) attifher 
un ver ägeifchen Phyle an der Oſtkũſte, j. Raphina, 

St. B., Bekk. an. 1, 888 (Suid. en: Em. 
"Apadtruos, or, Isae. 9, 18 u. fr. b. Harp. s. v., Suid., 
An. Exam. x. n. 115. 150. 188, Boch Staatsh. xıı, 
a. b.tsb.4u.5, Boss Dem. Att.n. 5.10, fem. "Apa- 

, St B., davon Apapnvidss “Aal, Callim. 

a, 173, f. “Mel. Adv. ’Apapivade, nad Ar., 

Dem. 43, 70, St. B. — "Apapyrödev, von, "Apapnrf- 
en in Brite —* si 

m. Reißert, 1 jo. notagög, Il. in 

Svires es den ambracifhen Derrbufen münbet, 

j.Eıte, Pol 22, 9, Ptol.8,14,6. ©." Agasdos u."Apat- 

9%. 2) &t.in Aetolien, Ptol. 8, 15, 14. 

„ 6, b. Acsch. Ag. 308 ’4gaysaior 
elnog,"Spinneberg, — wiſchen Argolis 
a. Kexinth. Paus. 2. 15, 10, Callim. b. St. B. 

"Apkxvn, 1. Spinne, Ipaifche (mäunifäge, perfifche, 
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babyloniſche) Jungfrau, T. des Idmon, berühmte Webe⸗ 
rin, Nonn. 18, 215. 40, 808, Luc. Tragoed. 817, Ov. 
Met. 6, 1u. ff, Virg. Georg. 4, 246. 

"Apayvos, m. (Spinne), Kreter, Enst. 

ee wola, (3), altperf. Harachwatis, 1) die ſũd⸗ 
oſtlichſte Provinz des perfifchen Reiche, fünl. von Gedror 
fia, j. Kandahar, u. die ſüdweſtlichſten Theile von Kabu⸗ 
liftan, Pol. 11, 84, D. ic. 17,81. 18,8, Streb. 11, 
516, Piut. Eum. 19, Arr. An. 5, 6, 2, Polyaen.4, 6,15, 
App. Syr. 55, Isid. Char. mans. Parth. arg.u.19, Marc. 
Her. per.m.ext.1,81.84, Ptol.6,20,1,ö. Ew. (05) ’Apa- 

xwrol, Strab.11,518.15, 721-725, Arr.An.3,8,4. 11, 

8, 8., St. B., b. Arr. 6, 15, 5 u. St. B. 5.’Alsfavdoscı 
auch "Apdxeror betont, ferner "Apaxaraı, Wr, Arist. 
h.en. 2, 1, D. Per. 1096, Nonn.26, 148. 80,810, St. 
od. lid "Apaxdıcı, Plut. Alex. virt. 1, 5, Dexipp. 
b. Phot. 82, An. (Arr.) per. mar. rubr. 47, Suid., St.B. 
2) die Stadt dafelbft, St. B., f "Apayutoi. 
*— ’Apaxwrol, (ol), Stadt in Atachoſia, Strab. 11, 

8. 





"Ap&yxeros, b. Isid. Charac. u. Ptol. "Apaxwrös, 
» "Agaywrös, (6), 8. in Arachoſta. j. Aracandab, der 
fi in den Hindmend ergießt, St. B. u. Isid. Charac. 
mans. Perth. 19 u. baf. Müll. Er bildet einen See, ber 
Aeci xoroc zenen bieß, Ptol. 6,20, 2. 2) (A), St.in 
Arachofia f. "Apaywala, PtoL 6, 20, 5, aber 8, 25 

—— betont. 

‚par, aßos, 1) Adj. Sapnk, Nonn. 86, 826 Ni- 
so IN nesuv, ebend. 21, 102, insbef. Ads, ebent. 
47, 629, od. mosum, Tinten, möuos , ebend. 21, 
117.86, 408, 8. 80,280. — Koavog (b. i. Sol), ebend. 
40, 893, d. 2) (6), der Araker, Babr. fab. 8, Manass. 
Const. erot. 9, 58, D. 8io. exo. 84 (hist. fr. ed. Mall. 
u, praef. xxıv), Luc. philops. 17, #. &. "Agaßes. 8} 
Sclavenn., Orelli Inscr. lat: K. 

"Apßa, ns, f. 1) Et. auf der Infel Scardona. j j Arbe 
vor der Kuͤſte Liburniens. PtoL2,16(17),18. 2)=="Agen, 
Si in Adhaja, Paus. 7, 18, 6. 


‚ m. Sfaurier, Suid. aus Eunap. p. 
un; St. in Aradjofla, Prol. 6, 20, 4. 
— „m. Sattap von Medien, Xen. An. 7, 
*3 m feierte Giant, Tab. Mar. 6.81. B. 
* — ton. . Oi Damasc. fr. 10 b. Müll. 


bist. fr. ııı, 860) 0, voc.’Apßexn (ebend. fr. 9), (6), 
1) Seldherr der Meder unter Sardanapal, lepter K Aſſy⸗ 
tiens, D. Sic. 2, 24 u. ff., Strab. 16, 787, Nic. Damasc. 
fr.8— 10 (hist. fr. ed. Müll. ııı, p. 857 u. ff.), Alex. 
Polyh. b. Agath. 2, 25, Ath. 12, 528, f. u. ff., nid. — 
Seine Leute of nepl zoy "Apßdxnv. D. Sic. 2, 25. 26. 
2) Beldherr des Ariaxerxes Mnemen, Xen. An. 1, 7, 12. 
Plut. Artax. 14. 8) ein @untihe, welcher den Arſacet 
töbtet, Luo. Icar. 15. 
‚vöns, ov, m. S. des Augarus, D. Casa. 68, 21. 
2 vov, n. Gt. am Beats, sm. u. Adj. "Apß&- 
wo, dab. ’Aoßavsog Axor, Si 
vol, pl. Volkoſtamm ve ee Theop. b. 
St. B. (Derf. hat nach einer andern Gtelle auch "Apßa- 
Tasot, f. Müll. hist. fr. 1, 815.) 
, m. Berfer, Ctes. (42, a. 82). 
x a Pula DDR D neiR BMI A epD: ſ. 
Städtchen in Sicilien, teren Einw. durch die auge 
teit, mit welcher fie ſich leicht täufchen ließen, hg, 
waren. Daher das Sprihw. Ti ou yarıjay kur als do 
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Adlac, Piut. prov. 180 (2, 80), Apost. 16, 75 (ugl. mit 
is 58, wo s4nidht dabei Beht), Suid. Em. ”, 
t.B. \ e 
he , bie Arverni, geflifches Volt in Aquita- 
nien, Plut. Caee. 26. ©. ’Agovepvol. 

"Apfuia, ov, (ta), b. Ptol. 8, 21, 8 # "Aopnde, 
u. b. St B. «. Anuntgag ". ‚2 Ontfchaft 
(zoun) im nörklien Aflyrien, j. Erbil, D. Hal. 
de Dem. et Arist. c. 12, D. Sic. 17, 83, Streb. 16, 
787 u. ff., d., Piut. Alex. 81, ö., Arr. An. 8, 8, 
7. 16, 8, 6., Ael. v. h. 8, 28, Ptol 6, 1, 5, Luc. 
d. mert. 12, 8. rhet. pr. 5, Polyaen. 4, 8, 6, ö., 
D. Case. 68, 26. 78,1, 0. Ew. ” iraı, St. B., 
fem. ”, «Sog. Dah. die Landſchaft —** 
Ar⸗c — Ptol. 6, 1. 2. Ar. b. Phot. bibl. 71, 27, od. 
bloß 7 "ApßnAitıc, D. Sic. 18, 39, Pint. Pomp. 86. 
Adj. ”. Avrucds, 6», St. B. 2) Ottſchaft (zeigen) in 
©aliläa, los. arch. 12,11, 1.14, 15, 4. b. Jud. 1,16, 2. 
vit. 60. Dah. ’Apßıjko» anınaasoy, Ioe. vit. 87. 

"ApßnXos, ö, wahrfch. orient., fonft ähnıl. Kniep, 1) 
©. des Aegypius, Apd. 2,1,5. 2) K. von Armenien, ©. 
des Ancbus u. B. des Rinus, Abyd.in Euseb.chron. p.36. 
— V. des Pylos, Großvater bes Arares, Ctes.in Plut. ſluv. 
23. — Heerführer ber Armenier, 05 dupi “Apßndor, 
Arr. ad. Alan. 12. 8) Athmoner (Attiker), Gründer von 
Arbela. Strab. 16, 787, St.B. 

"Apßıäyns, ou, d ngoGayogsvögerog, Hertſchet 
in Afien, D. Sic. 2, 82. 

5 pl. Volt Gebrofiens, Strab. 15, 720, Nonn. 
26, 167, b. Plin. 6, 25, 95 Arbii. ©. ‘Apfitas. 

"Apßıs, eos, b. Ptol.8,21,14. 1) aorauoc, 
BI. Sedrojiens, f. “Agaßıs, Streb. 15, 720, Plin. 6, 
26, 109. 7,2. Andere "Agraßıs. 2)"ApPos od. "Apps, 
7, St. am linten Ufer des Arbis, j. Urmara (f. Müller 
Geogr. p. 888), Ptol. 6, 21, 5. 8, 21, 14, Marc. Her. 
per. m. ext. 1,32, nach Iub. Maurit. b. Plin. 6, 20 von 
Near gegründet (?). 

“ ‚ra don, Gebirge in Gedtoſien, b. Amm. Marc. 
283, 6 montes Barbiteni, Ptol. 6, 21,8. 

: Bolt in Gedroſien, D. Bic. 17, 104, Ptol. 
6, 21,4, D.Per. 1096. 

4 , leovog, mo. Feldhert unter Conſtantius IL., 
Zosim. 4, 7,5, Eunap. fr. 88 (bist. fr. 1v, p. 27). 

4 , 6, ein Franke unter Balentinian, 
Joann. Antioch. fr. 187 (bist, fr. ıv, 609 u. ff.). S. 
Aßooydarns. 

Et. in Berfis, Ptol. 6, 4, 5. 

— n, f. St. der Vaccäer in Hisp. Tarrac., 
j. Villa Fasila, Pol. 8, 14, St. B. Bei Liv. 21, 5 Ar- 
bocala. 

’"Apßovsdins, m. ©. bes Darius Codomannus, Arr. 
An. 1, 16,8, 

2 = '4gaßls, Ptol. 4, 7,19. 

“ , 5* 0 b. St.B. A0809 St. in Ily⸗ 
rien, PoL2,11. Ew. — Apßovi 8t.B. 

’Apyaßsis, pl., att. b. Eur. Ion 1580 —E 
Bauern, einer der alten vier attiſchen Stämme, St. B. 
» — Poll. 8, 109, Inser. 86683 -3666, b. 
Put, Sol. 28 heißen fie "Epyadırz. 

gen. #0, m. Bauer, 1) &. des Ion, von 
welchem die Aeyadeig benannt fein follen, Her. 5, 66. 
2) 8. im — Sittake, Ael.n. an. 16, 42. 

— „Et. in Margiane, an der Weſtgränze, 

Pic. 6,10, 8. 


Apyatev, zo, mit u. ohne ögog, Weiffenberg, 
Gebirge in Goppabosien, hochſter Berg in Kleinaflen, j. 
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Ardſchiſch, Strab. 2,78. 12, 588, Ptol 5, 6, 8, Sai 
Zweifelh. in Hes, th. 484. 

’Apyalos, m. Weißer, 1) &. des Temenus, 
4ygaios, w.f., Paus. 2, 28, 8. 2) Könige von Ma 
donien, a) ©. des Perdillas, V. Philipps L, Her. 8, 18 
D. Sic. 7, 17, Porphyr. Tyr. b. Syncell, 261, d, ı 
falfh’Aeyeios ſteht. b) E. des Archelaus, welcher (8 
dv. Chr.) Ampntas II. die Hertſchaft entreißt u. von dieſ 
wieder vertrieben fpäter (859) ala Prätendent auftri 
Dem. 23, 121, D. Sic. 14, 92. 16, 2. 8, Theop.b.Haı 
8. v., Polyaen. 4, 1. — e) Bater des Heralleides, Ai 
An. 7, 16, 1.— Angefehener Macedonier unter Antig 
nus, D. Sic. 20, 21, — unter Ptolemäus Philopat 
Paus. 1, 7, 1. 8) @thener, Pambotade, Boss De 


Att. 6. Wk 
e „F. Weislingen, 1) Juſel bei Lyci 
Ew. tms, St. B. 2) = ’4oylov vijoog, W. 
8t.B. 
D 


m. Härtels (€. eines Argaloe), I 
fr. v. Tricca, in Revue archeolog. 1844 p. 817, | 
Keil Inser. boeot. S. 76“AgndAsıog vermuthet. 

” , m. Härtel, ©. des Amyelas, Rd 
Paus. 8, 1,8. 
weov, St. B., gew. "Apyardavaoı (} 
Rh. 1, 178, Suid.) ot. ’. ögog, Stri 
12, 564, Weigblütgmer, Gebirge in Vithynien 
Katitli. Dav. Adj. ’. vöhvaon, bah.’deyar) 
veros xonvn, Build. (Aud ’Apyavdovards, Sill! 
Pun. 8,896, K.) 

5 an, f. Weißblüthchen, fhöne Ju 
frau in Myfien, Simyl. carın. b. Bergk 66, 8, Partbı 
erot. 36, Eust. ju Dion. 822. 809. Bon ihr fol I 
Gebirge Arganthon feinen Namen haben, St. B. 

2 ‚m. Weißblüthner, 8. vont 
teffus in Spanien, berühmt durch fein hohes Alter, H 
1,168 u. ff, Strab. 8, 151, App. Iber. 2, 68, Phi 
Trall. fr. 29, 4 (hist. fr. ed. Müll. ııı, 610), Luc.ma 
10, Themist. or. 2, p. 88, a, A. Suid. nennt ihn fül 
Id ’Ayasursos. 

5 wraßärne, m. ähnl. Schneefuß, In 
2919, b. 16. 

’Apyävrn, f. St. in Indien, Hecat. 5. 56. B. 
2 vruvös od. "Apyarrirng, St.B. 

tebaxa, St. in Metien, Ptol. 6, 2, 18- 

"Apyapıllv, — öpoc ‘Yyiarov, Berg in Bi 
fina, Alex. Polyh. b. Eus. pr. ev. 9, 17, 5. Dam 
v. Isid, 141 ögog ”, genannt, Suid. dage 
ertlärt ’4eyapıckv für einen Voltenamen. = 

"Apyapıxds 6 xöArsos, bie heutige Baltebay in. 
dien, PtoL 1,18, 1. 

’Apyäs, 08, (6), b. Plut. Dem. 4 aud"Agyas ben 
u. b. Suid. ‘Agyas, Weißling (f. Lob. path. # 
1) ein ſchlechter Dichter u. Sänger, Plut. Dem 
Alex. u. Phan. b. Ath. 4, 181, b. 14, 888, b 
Hesych., Schol. Aesch. 2, 99. 2) Spottname bed‘ 
moftbenes, viel. wegen der mobifchen äußern Halt 
u. Kleidung des jungen Mannes, nach Andern Shlı 
oder Müpiggänger (Pflaftertreter), Aeschin. 9, 
Plut. Dem. 4, Harp., Suid., Hesych,, Schol. juAe! 
2,99 u. gu Demosth. 18, 180. f 

Ei m. Weißlinger, Bein. bes Aut 


Eparta, 


Nonn. 82, 187. 
2 f. ion. (Eratosth. ed. Bergk 59. ?) 
meidenbern, Duelle in Böotien, Aleiphr. l, 
t. M. 
’Apyda, bor., =="4eyela, 1) Adj., Pind, b.D-} 
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ap. verb.22. 2) Frauenn., Ross 11,198. K. S. Ahr. 
Wal ır, p. 566. 
g oo, m. Weißlinger, 1). eines Ar⸗ 
geh iger, IL. 16,417. 2) ”. od, dat. nasy, 
‚me. Sibyil. d. Paus. 7. 8, 9), berüßmtes Oerrſcherge⸗ 
auqt in Mattdonien. Strab. 7, 829, fr. 11, App. Ep 
. B8LB. 2.’ Apytos. ©. ’Apydac. Im sing. Apyaddng 
wallameter, Piot. Alex. fort. 1, 10. 
"Apyeileı, pl. Weißlinger, Bolt in Arkabien, 
Pan 8, 28,7. 
"Apyias, ov, m. Weiße, 1) K. von Macedonien, St. 
BR Ben ihm ol ’Apysddas. 2) ein Anderer, Ael. b. 
‚ da duile, wo Andere ’doyalov. 8) "Apykov 
rag, Beigeiland, Kleine ägpptifhe Infel bei Ka⸗ 
ui. Em. , von Atgeas fo benannt, 
B. 

'Apyde, ion. (N. 2,161, ö., Hes. th. 12, Her. 6, 
b2,n.0u4 Apd, 8, 6, 1, 5.) ein, 1) fem. gu ’Agyalos, 
wi. Day. d’doyeia als Vein. der Here, Paus. 8, 18, 8, 
8trab.8, 216, vgl. mit II. 4, 8, ö., Hes. th. 12, Suid., 
Pahepı.43,2,1,9. 2) Subst. e) verfl. zepm, bie 
Lanpfaft Irzelis im Veloponnes, Blandenau, 
Three. 6,7, Ien. Hell. 4, 7,4, Arist.h.an. 8, 16, Pol. 
4.36. 5,29, Strab. 2, 124. 8, 871, d., D. Sic. 12, 81. 
14,97, Pit. Cleom. 26, Paus. 2, 16, 2. 20, 1, D. Sic. 
ese.4, PaL8,16,11.20,9. b) & Apysle, die Ars 
ga, Tieoer. 16, 91, im plur. ’4oysias, Aesch. 
Seppl Ni. ald Ucberfchr. in Piut. mul. virtt. 4, u. 
©) Gym, Blanca, «) T. des Adraſtus, Apd.1, 9,18. 
3,6,1, Hellan. u. Mnas. in Schol. Eur. Phoen. 71 u. 
414, Sehe 11.5, 412. 8) T. des Autefion, Gem. des 
Sıßstanı, Her. 6, 52, Apd. 2,8, 2, Paus. 8, 1,7. 
4,4,4, Diogen. Vind. 1, 88. y) Mutter des Belasgos, 
von welder Argos benannt fein foll, Schol. Il. 2, 681. 
©) Grm. 1 Incchos, M. der Ino, Hyg. f. 145. 5) 
Gem. vi Balybos, DM. des Argos, Hyg.f. 14. d) eine 
Runde, St. B.0.'Yalsıs. — ©. ’Apyla. d) ’deysias, 
Aw iu yadtsoller Srauenfehnbe, Hesych. 

Apgakv, m. Beipenfels, Name eines Berges, 
TOM, An. Cram..3, 268, f. Lob. parall. 1, 190. 

"Apydas, m. Blante, Mannen. auf einer achäiſchen 
Niax Nion. 11, 162. 

x , f. fpäterer Name für Argos in Gilis 
Gm, BB.u"doyos- 
„Argon, 1) Adj. eios, sa, ion. en, sio», äol. 
, f. Eust. 28, 88, Greg. C. 605, = u. Ahr. 
Dial 2,p.105,n. 1, fo wie in Eur. El. 700 ed. Nauck 
(day öpiey, no 9. ’Apyelor Iefen. —"Apyelor 
Jersur, 04. 8,578, d. ve in Argos wohnenden, 
Sal gr. Neule, Pind. fr. Iv, 8 (45); vgl. mit Paus. 
16, 1,4 2. D. Sic. 14, 92. Dah. "Apyelog xöAneg 
= Keylınis, „ Pind. P. 4,86, u. yain, yooa, 
„= h’4eyala, w. f., Aesch.Ag.506, B., 
Er. Or. 1508. E1. 410, Soph. fr. 270 ed. D., Scyl. 49, 
"el. mit Pd, K. 10, 86, Eur. EL 88, 9. Achni. ’4ey- 
"eis, Asch. Choeph. 1046, Eur. Suppl. 808, 
apa, Kar. Herc. 1. 15, od. f 6dös }’Apyela, Plut. 
mil virte. 4. — Berner Apyeln “Elivn, 11. 2, 161. 
01.4,184, Arab. in Anth. Plan. 4, 149, d. h. die Pe 
in, u. Zpiy& n’Aeysla d. h. die vom Cadmus 
} * gebrechte, Palseph. 7, 7, eb. ’4ey. Acci 
Bar. A789 u.’4pyela $eds, Acsch. Suppl. 299, 
f 4eyeia, and ”4oysles Agns, Eur. Herc. 275 u. 
delser, Leon. ep. vır, 548. Achnl. ’Aey. are, 
Asch, Rum. 767, Christod. ecphr. 260, u. ändpes 
Agyein, Beer. 7, 169, 0%. Teig, Thever. 18,49, zöges, 
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Ear. Sappl. 185, fegsfu, Plat.Ax.G67, e, oboßsıs, 
SyRog, Meſc, atdAos u. ſ. w. D. Bic. 11, 8, Eur. Or. 
119. Phoen. 91, ., Acsch. Eum. 290. Suppl. 828, 6., 
A. Dab. ſprichw. ‘Apyelz good, von Hänvelfucern, 
als welche die Argiver berüchtigt waren, Apost. 8, 76, 
Diogen. 2, 79, Paus. b. Eusth. Il. 2, 558, Hesych., u. 
”Agyeios pöges, von offenbaren Boͤſewichtern, Macar. 
2,28, Suid., od. ‘4py. adynue, Eur. Phoen. 1137, 
&vatdn, Eur. Tro.418. Selten in Profa, wie aörot, 
Paus. 4, 27, 7, u. $güvog, Aristid. or. 19, p. 454. 
IT) Subst., 1) der Argiver, a) im sing. zpyerov d.i. 
16 °4ey., Pind. 1.2, 15, vgl. mit Pint. Ages. 81, ., 
gew. mit dem Artikel dem Eigenn. angefügt, wie Dem. 
659,88, D.L.1,1,n.8.9, 11,8. 81, ©., do auch opne 
denfelben, wie D.L. 1, 1,n. 14. Die Bejeichnung galt 
nicht eben als ehrenvoll, dab. Eur. Or. 904 ’4pyeios 
oöx ’Apysiog. b) im plur. dat. os, ep., tom. u. bei 
Tregg. 0:04, vor Bocalen u. am Schluffe (Od. 15, 240) 
#01, tod} b. Qu. Bın. 6, 77, 5. am Schluffe osas, acc., 
dor. ug "Apyalos, Thuc. 5, 77, bei den Attifern gew. 
u. bei Plet., Andoo., Lys. ſtets ohne Artitel, u. fo auch 
meift Xen., Iso., ber nur 16, 1, u. Dem., bet nur 6,9.15 
den Artikel hat. Die Spätern haben ihn öfter, obwohl 
auch hier Apy. ohne Artikel häufiger als mit demſelben 
ſteht. Sie bezeichnen a) zunaͤchſt die Bewohner der St. 
Argos, I. 6, 169, Blade, gew. aber bie Einwohner des 
argiviſchen Staats, u. weil die Argiver das vornehmfte 
Volt vor Troja waren, wie’Ayasel alle Griechen, U. 2, 
852. 17, 821, d., Strab. 8, 869. Spridgw. war ’doyel- 
ovg dogs von denen, bie mit Spannung anf etwas 
Schredenerregendes hinblicen, denn die Argiver waren 
als diebiſch verſchrieen, Soph.in Prov.app. 8,85, Macar. 
2,88, Suid. Ein anderes Sprigw. ds zjv ’Apyelar 
denida xa9slcy aeurvverer, nad, Piat. prov. 126 
von einem Llitencorps derfelben, "welches dans hieß. 8) 
nad Hesych. eine befondere Bürgerllaffe. y) bei den 
Römern die hölzernen Figuren, welche in den Tiber ge⸗ 
worfen wurben, D. Hal. 1, 88, Piut. qu. rom. 82. 2) 
Eigenn. (Blant), a) ©. des Litymnios, Gefährte des 
Herafles, Apd. 2, 7, 7, Andr. in Schol. IL 1, 52. b) ein 
Gentaur, D. Sic. 4, 12. 0) &. des Deiphontes, Paus. 2, 
26,6. d) S. des Pelope Pherec. in Schol. Ambr. gu 
0d. 4,32. ©) S. der Niobe, Phereo. in Schol. Bur. 
Phoen. 162. f) ein Agrigentines, D. Sie. 13, 87. g) cin 
@ieer, Xen. Hell. 7, 1,88. 4, 15, 5. h) Atfiter, a)ein 
attifcher Redner, Ar. Eccl. 201. 8) ein Archon. ©. eines 
’Aeyslog, Zritorgfier, Meier ind. schol. 1851, n. 48, 
Ross Hell. 1, 68. i) K. von Macedonien, &. des Perdit⸗ 
tab, V. tes Philipp (f. ’Aoyelos), Porph. Tyr. fr. 1 
(hist, fr. 1m, 690). k) ein Sieger im Wettrennen, Paus. 
8,17, 10. 1) ein Erzgießer, Schüler Bolyckets, Plin. 34, 
8,19. m) ein Sreigelaffener, weldher Galbas Leichnam 
begräßt, Plut. Galb. 28, Tacit. bist. 1,49. 8) ein Wurf 
im Würfelfpiel, Hesyoh. 

% nödss, St. in Indien, Ptol.7, 1,11. 

"Apyas, Blandenheim, Stadt in Theffalien, 
Hesych. 

’A, ‚00, voc. ’deoyapöree, H. h. in 
Vest. 29,7, Orpb. h. 28,8, Luc. Tim. 82, m. @ilbete, 
nach fpäterer Sage Argostöädter (noch andere Gl. f. 
b. Hesych.), Bein. des Hermes, IL 2, 108. Od. 1, 84 u. 
Fr Ameis, Hes. op. 77, Orph. Arg. 188, Apd. 2, 1,3. 

. Lex. 

"Apydav Adyos, eın Ort ın Troas, Palneph. 17, 2. 

’Apydeven, = ”. » 86 B. ©. Aeyoc, 
Hesych. 
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— oAds, Antim. b. St. B. 2. Acyoc. 
— — SB. s ee 
We 


Em er Ap. Rh. 1,40. 

f. Berta, T. des Ihespios, Apd. 2, 

— St. im zweiten Klima Germaniens (Se⸗ 
biet ber Rongobarben), Pol. 2, 11, 28. 

, m. Blanckardt, Baumeiſter des Aetcu⸗ 
fapstempels in Tralles u. Schriftſteller über Architectur. 
re Marie ou 

ſ. oo ana. 
’Apylvns, ou, norauss, BI. in Gellie Lugd., Ptol. 
2, 8,2. 
’Apyıridan, m. Blandhardt, Mannen., Inser. 


1949. 

“ to, Beißenfels, 1) BVorgebirge ber 
erpthräifchen Halbinfel in Jonien. j. Capo, bianco, Pol. 
16,8, Strab. 14, 644. &. "Aoyevoy u. ’Aeyivor. 2) 
Agyelr)voy axgo», Borgeb. ber Oſtkuͤſte Sieiliens, j. 
Capo 8. Alessio, Ptol. 8, 4, 9. 

"Apyevvos, m. Weißlich, Bein. des Pan, Nonn. 
a: (Auch) eine der drei trogilifchen Infeln, Plin. 5, 

7.) 


’Apylvvovea, — ’Apyavröseca, Blantenau, 
Infel u. Et. auf Ehios (Plin. 6, 88). Ew. "Apyevvod- 
rıon, St. B. (Andr. b. St, B. "Agylvvovo«.) 

„= ’Agyweosas, 2 Thuc. 8, 

101, Plut. prov. 107 (2,7). 
, St. der Gantabrer in Hisp. Tarrac., 

j. Argomebo, PtoL.: 2,6, 51. 

"Apyevov, n. 1) Borgebizge auf ber Norbfeite von 
desbos, Ptol. 6,2,29. 2) ="Apyeyvoy in Jonien, Ptol. 
5,23,7. ©. “deyarvor. 

’Apyevräpıos (Mipxes), (M.) Argentarius, ein 
— Dichter der ——e— ſ. he. zu, p. 


‚Apyırrioka, St. Afturiens, Peol, 2, 6, 28. 
norands, Sl. in Gallia Nerb., j. Ars 
gens Pol. 2, 10, 8. 

m. ein Kalebonier, D. Cass. 76, 16. 
„m. Gt.in Obergermanien am Rhein, 
* Strasbutg· Ptol. 2, 9, 17. 

„J. St. der Rauriker, j. Argenheim 
unterhalb Breifach, "Pic. 2,9, 18. 
"Apylov vieos, Inſel bei Aegypten, Ew. "Apyeb- 


ra, St.B. 
* 





f. Blankenheim, alter Name von Jia⸗ 
tim, D. Cass. fr. 4% 1. 


’A od. ”. ‚m, f. Lex. 


"Apyn, (n), Sänelle, ı ine Spperborestin, Her. - 


4,35. 2) eine Nymphe in Kreta, Beliebte des Zeus, 
Sosth. in Plut. duv. 16, 8. 8) eine Jägerin, die von Sol 
in eine Hirſchkuh verwandelt wurde, Bye. 8.206. 

, gen. &0 (Pherec. in Schol. Eur. Alc.1) u. 
ntog (Bt. B. ©. ”4tonjpn), acc.no, Hes., m. Strahl⸗ 
beim, ein Gyclope, Hes. th. 140, Callim. Dian. 68, 
Nonn. 14, 60, Apd. 1, 1,2. 

— m. Strehlte, Mannen., Suid. 
"Apyla, ’, Muße, Schwefter ber Freiheit, Ael. v. h. 


19, 14. 
"ApyißoAos, m. Ratt Tosßsysados, w. f., Eunap. 
Sard. fr. 75 (bist. fr. Iv, p. 47). 
‚Apyldava, ©&t. in Dacien, Ptol. 8,8, 9. 
;wvos, m. eigtl. Adj., hellblidender, dann 
als Due Hellbliger für Zeus, Nonn. 10, 85, Qu. Sm. 
‚442. 


"Aoydias ! 


f. Et. in Karien. Ew. ’Apydirm, 


D 
Pol.b. Pre B. Bol. "4eysaog- 

‚Apyhamin oc, £ Bianka d.i. Blanka, & 
nerin, M. des Brafidas, Plut. Lyc. 25. apophth. 
8. v.apopbth. Lecon. s. Beueidon, Apost. 14. 5; 

"Apylua (2), düuos, täs "Artıxüg, He 
Hemſierh. verbeffert —— 

— —— m. trahlheim. ein Cyclope, 
= 4eyns, Nonn, 28, 174. 

"Apyılkos 6 Aopos, Weißenberg, Berg aml 
in @egupten, Sosth. b. Plut. Auv. 16, 3. 

"ApyDos, f. Mäufenheim (f. Favor. 6. 8t. 
Heracl. Pont. fr. 42, b. Müll hist. fr. IL, 224), ma 
niſche St. im Bifeltifchen, dem öfl. Theile Mygdoni 
Her.7,115, Thuc. 5, 18, Strab. 7,381. fr. 38, 
ji vn 194. Em. e , Thuc. 4, 103, St, 

Arıe, Thuc. 1, 182. 

—8 f. Weißenburg, Stadt. Suid. 

"Apylwvoveu vijcos, Suid. ©. "deywoösa u.” 
ymyovcas. 

’Apyivov, m. ="4gyevyor, Thuc. 8, 34. ©. 
path. p.188,n. 8. &o benannt von: 

"Apyivos, m. Weißer, Mannen., Harp. s. A 
yoboaı. 












vo0s, oüytog, 6 — d Aöpeg, Beißenfela 
Berg in Kreta, Pherec. in Schol. Ap. Rh. 2, 299. 

’Apyıvoßsa (ot. ’doybvovoa), 1. Weißenburg 
St. auf der größten ber arginufifchen Infein. Schol. Aı 
Ran. 710. 2) Ort in Afien, wo Alcibiades getöbtet wurd 
Arist. h. an. 6, 29, Plin. 8, 88. 

’Apyıvodee:, b. Strab. 18, 615.617 "Apyırode 
cu, (a), Blantenaue, drei Kleine Infeln jwiſche 
Lesbos u. Aeolis, Xen. Hell. 1, 6,27, D. Sie. 18, 97 
Plut. Per. 37, Lys. 7, Polyaen. 1, 44, Pau. 6,7,7 
Ath. 5, 218,8, Harp. ©. ’Apyevyovcas. 

"Apyıov (cd 5p05), Weißenfels, Berg u. frühere 
Name von Mycenä, Plat. duv. 18, 6.7 

f.*Blangauge, 1) eine Rpmphe, D. ix 
Thamyris, Apd. 1,8, 8, Paus. 4, 88,8. 2)T. des Rili 
M. des Kadmos, Pherec. in Schol. Ap. Bh. 8, 1188 
Hyg. f. 178. 8) Gattin des Orpheus, Hermes. 2, 2 (el 
B.). NY T. bes Teuthras in Myflen, Gattin des Telephel 
D. Sic. 4, 88. 

"Apyıöwıos ywgos xukoduevog, "Strahlen 
bliden, ein Ort in Böotien am Moloeis mit einer 
Tempel der Demeter, Her. 9, 57. 

"Apyıos, m. Weißer, ©. des Argpptus, Apd.i 
1,5. 

‚Apytos, böot. fl. Aoyeꝛoc, Inser. 1588. 

wrator, v. 1. Doysunaios, ein fepthiice 
Volt in der wehlichen Hälfte der großen Drongolei, He 
4 23. 





f. Weißened, fpäter Argura genanı 
(Strab. 9,440 u. 8t. B.), nad Schol. Ap. Rh. 1,40= 
Aagıaca, ©t. in Theflalia Pelasgiotis, DL. 2, 731 
Gßl "Hoyıda, St. in Myfien Hierocl.) 
'Apyiras, gen. a, rorasos, Küftenluß im nört 
‚Hibernia, Ptol 2, 2, 2. 
acc.j, ="Apyeios, "Aeyela, Ant 
sp 160. 
, Adv., von Argos, Soph. Ant. 106, Eu 
Andr. 1082.17. A. 1866 (xdey69e»). I: T.894, Theoc 
Id. 34,110, Ap. Rh. 1,118, Damag. ep. Anth. Pie: 
1,14. 98. 
, m. 1) Adi. = "deysiog, Rur. Bhes. 4 
fr. Plistb. 5. 3) Sabst., a)’dey. Apos, Weifenber 


ATI 


Anhöhe in Locris, D. Sic. 16, 80. 8) eine Art 
igen aus Argos, Said. 
— #07, argoliſch, zur Landſchaft Argolis 
, 1) 6’Apy. Aöyog, Agatharch. mar. erythr. 4, 
‚ula, Zenob.4, 86, ewvädosov, Paus. 8,28, 1, 
. Her. 4, 152, &enß,D. Hal. 1, 21, Plut. Rom. 
Baus. 2,25,7.8,50,1, Ael.n.an. 16,18. v.h. 8, 
to ylrog Taneev, Strab. 8, 888, dxsotele, Plut. 
Paul. 8, # Amesges, Strab..8, 876, d-x0dnog 
fen von Argos), Soyl. 49. 50, Dem. 52, 5,.Pol. 
#1, Strab. 8, 335. 368, Paus.-8, 1, 1, Ptol. 8,16,10. 
bit, 2) 4 "4gyadssn, die Landfchaft Urgolis, St. 
sei, Plot. Cleom. 4. 28, Strab. 8, 876. b) eine 

edes Homer, Schol. IL 1, 298, 3. 
"Apylle, (dog, 1. "Apysla,1) Adj. 8095, Acsch. 
ben. 286, yorı, Polyaen. 8,88, Anno, ep. Philod. v, 
ni Aej⸗eius, Nonn. 48,463, Jadue»,"Hon, Nonn. 
8,196. 37, 309, 3., Plut. fr. de Daedal. Piat. 10, 
zeige, wein, gies, Eur. Herc. f. 1016, Her. 1, 
%. Paus.8, 1,2, Plut. Arat. 28, Axtij Paus. 2,8, 5. 
3 Sebet, 4", , a) die Ginwohnerin von Argos, 
Poiyaen. 8,68. b) die Küftenebene am Meerbufen von 
Argeh, Hr man früher Aoyoc od. ’Apyela nanııte, dab. 
Rem 315,45 vor Aoy., vgl. mit 2,24, 7.8, 27,1, 
Pt Ag 5, Polyaen. 3, 9, 27,.Anon. st. mar:magn. 
me, Adv., nad argivifcher Art, Soph. fr. 

’ 

Apie selouuevov nediov, Büftefeld, Ebene 

Ki Raten, —* T1. r 
y „ol, (nur App. Mithr. 108 ohne Artie 
BE Rrgefhiffer, welde unter Jaſone Anführung 
mie Arge nach Kolchis fuhren, um das goldene Wlich 
bein, Apd. 1,9, 18. 19, D. Sie. 4,15 — 56, 6.. 
mh 1,21, ö., Plat. praec. reip. ger. 26, Polysen. 
8.71, App. Syr. 68, D. Case. 58, 27, b. Spät. Dev. 
te) Apporawrımd, Titel des Geb. von Apollon. Rh. u. 
Sofas, Belde. von Herodor. (f. Schol. Ap. Rh. 1, 
ID, Do beißt es hier auch Ev Tois "Apyovascasc, 

Ap.Eb. 2,901. 8,954. 

m,w, (6), ep. (Ap. Rh. 2, 1268, d.) auch o⸗o, 
Herläig, Berto, 1) ©. des Zeus u. der Rinde, 8. 
iu Yafayn. W., nach Bhnroneus K. u. Heros von Argos; 
aa wißem irgas benannt fein fol, mit einem Heine 
tell, Her. 6, 80, Apd. 2, 1, 1, Pans. 2; 22—26, B., 

ia Sehol. Eur. Phoen.1128, Acus. in Tzetz. 
Irene. 177, Nie. Damasc. fr. 82 (ed. Mull.. ıı, 
34) SceL1L 10,22. 16, 673. 2) ©. be& Mgenor ot. 
Arcfen a. Inaos od. Argos, od. Ynyarris u. ähnl., 
ta Gmbntäugige, rawcrmeng ob. noluyinvos, ber 
ven Gene getöbtet wurde, nach Ginigen Erbauer ber 
fg, (x 8chel. Eur. Phoen. 1128), Aesch. Prom. 568. 

865.4. Apd. 2, 1,2. 8, Ap. Rh. 1, 111, 8., Luc. 
& der. 20,8, 5, 4. Gprihw. wer öfsregor Tod 
vorm, ärv, Luc. hist. 10, od. "4eyov nAslovag 
7 egdeluoug, Themist. or.7,p. 92. 8) ©. des 
Brent, Grauer des Argofäiffes, Apd. 1,9, 1. 16, 6, 
Perer.ig $ehel, Ap. Rh. 1,4, Herodor. in Schol, Ap. 
Frag »gl.mit 2, 1125, D. Sic. 4, 41, Orph. Arg. 
* 4) S. des Neoptolemus u. ber. Leonaffa, 
Ti. Mer. in Schol. Venet. zu Bar. Andr. 24; 5) 
Ant Ar denen mit weißen Saaren, Nonn. 14, 86. 6) 
= u Berfertiger eines hölzernen Herabilves, 
Vemetr. .Clem. Alex. protr. c.-4. 7) Qundename, a) 
m de Orpffeus, Od. 17,292, Lucil. ep. Anth. xıı, 
"Ad, n.an. 4, 40. 7,29. b) Hund des Miitäon, Apd, 
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8,4, 4 (wo "4eyög betont ift). 8) Bergveſte in Kap 
docien, Strab. 12, 587. 

"Apyos, gen. coc, att. ovc (u. fo auch Philipp. The 
in-Anth, vır, 284, append. 100 u. Simon. 223 
Bergk), dat. ei, fo aud) Soph. fr. Them..b, 2, att. &s. 
fo auch Pind. O1. 7, 152, 3., Ap. Rb.1, 1817,.Chaere 
ep: Anth. vır, 721, (20), Tergaft d. i. u der G 
em hohen trockenen Lande), nah den Alten: Ebe 
1) Hauptftadt fammt Gebiet'in Argolis am. Inach 
j. Argi, H. 4, 52, 5. Slgde; zu Homers Zeit Heid 
fi. des Diomebes, Il. 2,559, d. Es Heißt (To) Ay 
xov, I1.9, 141, d., D. Hal. 1, 17, Strab. 8, 8: 
d., od. 'Tamößotov, I. 6, 152 u. Schol. d., St. 
od. Tacoy, Od. 18, 246 (wo es zunääft den ° 
Ioponnes und dann ganz Griechenland bezeichne 
Streb. 8, 869, 3., Eust. gu Dion. Per. 419, Sch 
1.8,75, od..76 Heionovvnasov, App. Syr. 63, 
16 xoidov,. weil es in einem Bergtefiel lag, So] 
0.C. 878. 1887, Mach. b. Ath. 18, 582, a, aud zo 4 
gsxör, Soph. O. C. 1881, od. "Aeyos“Agas, Pind. 
10, 2, D. Chrys. or. 87, p. 457, Nonn. 8, 258, d., v 
mit 11. 4, 52, od. Dogwnızör dotv od. Alyrdisın, 
diypiov, St. B. (N. 4, 171 noAvdipor.) Bei Hon 
u. a. Dichtern bezeichnet es aud das Hertſchergel 
Agamemınons, der feinen Sit in Mytenä batte, Od. 
844, 5.11. 1,80, 3., u. dann ben gangen Peloponnes 
ganz Griechenland, da Argos das. machtigſte Reich 
demfelben bildete, Od. 1, 844. 24, 87. Il. 6, 456. 
246, 8. u. Schol.— Strab. 8, 869-874, Nonn. 47, 41 
8., St. B. s. Mekonovvnoos. Man fagte daher Aoyo 
yaia, Aesch. Suppl. 15, od. möAsg”Agyoug, Ar. Pl 
601, u."Apysog wüyos b.i. das Innere des Belopo 
nes, Od. 8, 268. 11.6, 152. Sptichw. war: "Agyo 
aoxoc 0b. A6@og, von einem ſchlimmen Unfalle weg 
einer bei ihm ober dort vorgefallenen DMegelei, Apost. 
75, Diogen. 8, 10, u. og zıjv dv "Apyeı danida xas 
Av oeuvüveras, Zenob. 6, 52, u. ähnl. Dig 
Vind. 3,58 aud bloß zn» dv”Aoysı denlde, Mac: 
8;28 u. Ahnl. Plut. prov. 44, f. Apysiog. — ‘4ey 
felbR Recht aud für ’Apyedos, 11. 6, 224. 2)"Aey. (1 
Aupsaogexöv, in Antip.ep. Ix, 668 auch gen: Aoyt 
”Augsaöyov,. Hauptflabt der alarnanifchen Landſch 
Amphilodhia am ambraciſchen Meerbufen, j. File 
Thuc. 2, 68, vgl. mit 8, 106, Scyl. 84, Scymn. 4! 
Pot. 22, 18, Apd. 8, 7, 7, Strab. 6, 271, d., 4. 
"4oyos (zö) Miicoyıxör, in IL 2,681. 24, 437, 
‚Schol. II. 9, 141, die theffalifche Ebene am Beneios, n 
Strab. 5, 221, d. u. Apollonius aber gang Theſſali— 
nach Eust. zu ‚Dion. Per. 419 das fpätere Larifle. € 
wähnt in Schol. Dem. 52, 5, St. B.s. v. u. s.Olyadı 
4) Ogsotızdv vd.· t dv ’Opsereig, Gt. in ber mace! 
niſchen Landſchaft Dreftie, j.Anafeliga, Strab. 7, 8: 
App. Syr. 68. Bei St; B. gweie, ein Argos in Mace! 
nien u. 'Ogkazıov ij dv Ixudig.. 5) St. in Gilic 
fpäter Argeopolis, St. B. 6) St. in Trögene, St. B. 
St. inKarien, St.B. 8) St. auf Nifpros, einer der cpe 
diſchen Infeln, St. B. 9) Innsov od. Ins, = U 
in Apulien, Strab. 5, 215. 6, 288, 6. — om ’Iovı 
App. Syr. 68. 10) St. ver Bhänten, —* Yırögese, 
B. 11) ein Altar bei Lyſimacheia, App. Syr: 68. - 

D ,f. Berferin, M. des Gprus, Nic. Dame 
fr. 86 (ed. Müll. 171, 898). 

D „St. im perfifchen Paropamiſadä, 
Arghun an den us ya ®omul, Ptel. 6, 18, 5. 

,.böot. für”. wis, St.B.s.’Apyurvr 
©. Ahr. Dial..1,.161. er ” 
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, m. Weise, Böotier, Inser. 1574. 
f. Beißened, 1) St. in Pelasgietis am 
Beneus, früher Argiffe, Strab. 9, 440, St. B. 2) Ortin 
@ubda, Dem. 21, 182. 164 u. Schol.— Arist. Chalc. 
b. Harp., Suid. — Ew.“ St.B., u. "Apyov- 
patos, Phil. d. St. B. — Nach Apd. b. St. B. aud "Ag- ”. 
yelos. 

"Apyivaov, = 
vıoy. 

’Apybwwiov,n. Heiligthum der Aphrodite in Böotien, 
&w. "Apybwmos, St. B. s. v. ed. Mein. 

"Apyvvvis, Moc. 1. Bein. der Aphrodite bei den Vdo⸗ 


"Aeyövysov, St. B. 5. ’Apyör- 


tiern, St.B. s.’4gyuvrsov. S. Welder die Aeſchyl. Trü. 
Brometh. p. 856, n. 
"A r 6), BWeiste, ©. der Peiſidile aus 


Böotien, Liebling des Ugamemnon, welcher der Aphro⸗ 
dite einen Tempel gründete, Plut. Gryli. 7, Ath. 18, 
608, d, Phanocl. b. Clem. Alex. protr. p. 82, St. B.s. 
"Aeyövrsov, Propert. 4, 7,22. 

£ pyYop&, äs, f: Silberborn, 1) Quelle u. Nymphe 
in Adaja, Paus. 7, 28,1. 2) &t. in Achaja bei Paträ, 
Paus. 7, 18, 6. 28,1. 8) Landſchaft in Hinterindien 
(Siam), Ptol. 7,2, 8.17. 4) Hauptſtadt auf Taprobane 
ob. ber insuls Jabadii, Ptol. 7,2, 29. 8,27, 10, der 
—* ſchreibt, St. B. Ew. "Apyspirns od.’ 
pmvös, St.B. 5) eine Infel, nad) Mel. 8, 7 am Ausflug 
tes Ganges, nad) 9. an der Mündung des Indus. 

’A „LC Silberard, St. in Troas, Demetr. 
b. Strab. 18, 'c08. 

"Apyöpıa, z&, Silberbergen, Ort am Pontus 
Kappadociens, Arr. per. Pont. 16, 6. 

’Apyupivos, Erigraber, epirotifcer Volteſtamm, 
Lyeophr. 1017, Tim. u. Theon b. St. B., Suid. 

"Apyöpımea, (td), b. Strab. 6, 288 ° 


ü, b. Tzetz. Lycophr. 608 ’. f.,b. Ptol. 8, 
1, 72”Agros 7) "Aplyuple)arn, lat. —5 se, Virg. 


Aen. 11, 246, Sil. It. 18, 80, = "4eyos "Innsov ob. 
Aoros, St. in Apulien, App. Hann. 81, Lycophr. 692, 
Polem. in Schol. vet. Pind. N. 10, 12, D. Hal. exc. 
Vat. 20,6, St.B.».v.u.s. Ancusoc, d, Gm. ’. 
pumwavds, Pol. 8, 118, St. B., b. 8trab. 6, 288 ‚Apys- 
purmivor, nad StB. "Apyupunuvös, valg. '. 
— Das Grbiet 4 "Apyupuwewarf, Pol. 8, 88. 

pyöpurwos, m. "Silberröffel, adulescens, 
un asin. 

“Apyöpos, m Silberard, Stadt, Philiat. b. St. B. 

m. * Silberbogner, Bein. des 
Apollo, als Subf. 11. 1,87, 8., Orb: lap. 758, Anser. 
ep. 4 ed. B. (Anth. v1, 187). &. Lex. 

A ögog, n. Silberberg, 1) erjreiches Ge⸗ 
birge im fpan. Bätifa, Strab. 8, 148. — St. B. s. Täg- 
Re 2) in Libyen, Arist. meteor. 1, 18. 

en Volt, wahrſch. Aöpovyxos, Strab. 
5, 281 

A „Ort in Liburnien, j. Obrovacz, Pol. 
2,16(17),8, Plin. 8,21. 

f. Silbert, ©t. in Elis, H. h.Apoll. 422 
(ug. Augsytreia). 

"Apyobin, f. Berta, Gem. bes Aegyptus, Apd. 2, 

1,6. 


’Apyd, oös, of, a (Et. M. 119, 88 ’4eyo, ebenfo 
Dind. in Syne. chron. 1,296), (4), Sähnelle (1. D. 
Sie. 4,41, Et.M., Hyg. poet. astr. 2,87, Prob. ju Virg. 
Eol. 4,84; na Anden vom Crbauer Argos, w. f., fo 
benannt, nad) Heges. in Et. M. u. Tzetz. Lycophr. 888 
von ter St. Argos), das Schiff-der Argonauten, Od. 1, 


Apdmoxog 


70 u. Zlgde, bisw. vads "Agye ob. qᷣ vass  "deye, 
Pind. OL 18, 76, Ap. Eh. 1, 724, Aponk 17,9,8t. B.a 
"4psguor, Hesych., od. Apys 16 axdpas, op. b. D. 
Chrya. or. 87 p. 457, im gen. Agyoös vnös Imaovinc, 
‚Nonn, 18,87, od. ’deyoös 0x&pog, Eur. Med. 1, u. 

4deyoös Isgöv Eulo», ep. b. Phil. quisque prob. lib. 
20, mit dem Bein. Inoov& od.’Incovin, Arat. Pheen. 
848, Theoor. 22, 31, Mayvıjoen, ebent.79, Hndıds, 
Ap. Rt. 1, 886, 8., in Inscr.4721 Addov "Apyeb, f.Luc. 
Gall. 2, .. Orph. Arg. 707,9. — Et wurde unter tie 
Steme verfept, Erat. Cat. 85, Arat. Phaen. 842 u 
Bchol., A. Adj. bau. "Apysos, ga (ep. Hin), ger, in 
Qu. Sm. 12, 268 ”Agyon, vads Ap. Rh. 1, 319, ö., 
oxvᷣvoc, Eur. Med. 477, döpu, ebend. Andr. 793, 
teörnıg, Antip. ep. VII, 687, dxatog, Orph._Arg. 
1270, tonal, ebend. 1162. — Berner Au, Stu 
Safen auf der Infel Aethalia (Elba), j. Porto vertajo. 
Ap. Bh. 4,666, 8., Tim. b. D. Sie. 4,.56, Strah. 5, 224, 
Lycophr. 808. Gnblid A0yve “Hoa, unter welchem 
Namen ihr Jaſon in Leukania ein Heiligthum gründete, 
Strab. 6, 252. 2) T. des Belops, Maut. proverb. 2, 94. 
8) Hund des Actäon, Hyg. f. 181. 4) eine Baumatt, 
aus welcher die Argo gebaut fein follte, Hesych., Schol. 
Opp. Cyn. 1, 28. 

"Apyußa, St. im tauriſchen Gherfones, Pol. 8, 
66. 

— m. 1) V. des Aspar, Feldherr unter 
Theodofius, Olymp. Theh. b. Phot. bibl. 80, Ioann. 
Antioch. fr. 195 (ed. Müller ıv, 612). 2) ©. des Aapar, 
Beldherr unter Mareian, Cand. Isaur. b. Phot. hibl. 79, 
Prise. Panit. fr. 20 (ed. Müller ıv, 100), En 

, "Apbahrıder, ’ApSaklaı, Neme ber 
Mufen in Tolen von "ApSakos, w. ſ. od. einem Ortt 
fo benannt, St. B., Plut. sap. conv. 4, Paus. 2, 81,3, 
Hesych. 

"ApSakos, m. Shmup (lat. ardalio ot. ardelio, f. 
Hesych.s. &gdado; u. dpddäorg), 1)S. des Hepbäfos, 
Trögenier, Erfinder der Ilste, welder den Diufen in 
Tröjen ein Heiligthum weihte, Paus. 2, 81, 3, Plut. 
music. 5. conv.sep.4, St.B. 2) Prießer an dem ge⸗ 
nannten Heiligtfum, aulodifcher Dichter, Plut. conv. 
sap. 4. 

"Apbaris (ij) &xoa, b. Strab. 1,40 aud 
Hobenfein, Vorgebirge in Marmarita, en gegen» 
über j. Gap Lufo, Strab. 17, 888, Ptol 4, 5, 8. 

vor dnötauög, (Moorwotter?). Slus in 
Syrien, Pol. 8, 16. 

n.pl., b. Strab, 5, 228. 282. 249, St.B. 
"Apbla, (#), oft auch (N) ’dedsarür nöls, Piut. 
Cam, 28, App. Ital. 8, D. Hal. 2, 72.4, 64. 11, 62, Bi 

genannt, D. Hal. 5, 61, "App. bv eiv. 2, 
60, D. Cass. fr. 11,18, 1) &t. ber Rutuler in Katium. 
auch Troja genaunt, D. Sic. 12, 84, Ptol.3, 1, 61, u. 
die oben angef. Stellen. Ew.”. , Strab. 5, 281. 
382, St. B., Suid., aud) ”. geſcht. D. Hal 11, 
54, 3. Plut. Cam. 17, ö., vgl. mit ra 8,22.24. 2) St. 
in Berfis, ſũdweſtl. von Perfepolis, Prol. 6,4, 5, Amm. 
Marc. 28, 6. 

"ApScos, ov, m. Träntner, ©. des Obpffeus u. der 
Kirte, nach welchem Ardea (1) benannt fein, fol, Xenag. 
b.D. Hal. 1,72 u. St. B. 5. "Arts u. 5. dodie, 

"Apskpucce, 1) Sleden oberhalb Babylon, j. Aktertuf. 
Her. 1,185. 2) Flecken ber Giffier in Suflana, f. Aracca, 
Her 6.119. 

m. (Lob. path.828 ſchreibt richtiger, 
Enonds), Träntner, Blußgott, ©. des Dieanse x 


} 
j 


"Andres 


Teihys. Nebenfl. des Iſter, Hes. th. 345. Bei D. Per. 
314 flcht dafür "Ahdgaxog, b. Theogn. 80, 22 4g- 
—— b. Arcad. 52, 16 "4oryxög, f. Lob. a.a.D. 

,ov,m. Trend, einalier attifcher Heros, 
ton mare Arbeitos benannt fein foll, Harp. s. Ac- 
Inzids, Suid. 

*Träntershöb, Anhöhe bei Athen am 
Zliſſus, wo der Heliafteneid gefchworen wurde, Lys. b. 
Harp. s. v., Plut. Thes. 27, Suid., Hesych., B. A. 444. 
133. 207, Poll. 122. Man nannte daher Leute, welche 
leichtãanig fhmuren, ”, , Hesych. Hys 
peteides 3. B. nannte den Ariflophon fo wegen feiner 
vielen falfben Schwüre, Sehol. Aesch. 1, 64. (Et.M. 
falſch "Apdırros, f. Lob. path. p. 431.) 

"ApSla, n, (Spigbergen?), Landſchaft in Illyrien 
am atriatifhen Meere, auch ) Apdıuluv y genannt, 
8trab. 7, 314. Nach St. B. s. Apdia, St. in Illyrien. 
Ew. "Apkualoı, foäter Barbäcr, b. Liv. epit. 56 Vardei 
genannt, Theop. b. Ath. 10, 443,8.b falf ’Agsaios, 
b. D. Casa. fr. 49, 2.3 Zu, tos, b. App. Illyr. 10 
aud) "Apsis. ©. Theop. b. Ath. 6,271,d, Arist. mir. 
and. 138, PoL 2, 11. 12, Strah. 7, 316—817. 829, fr. 
4, App. lllyr.8, Suid., St.B. 

"Apkuaios, m. (Bfeil), ein graufamer Tyrann in 
Famphpfien, Biat. rep. 10, 615, e. 

„m. Röder, Maler aus Korinth, Piin. 
35,3,5. (Keilan. ep. p. 228 vermuthet 4 dans.) 
“ far), 005, 





"Apfov, (b. Mein. ‘Adgsov, w. f., ge 
Spigberg. Berg in Dalmatien, Strab. 7, 815. 
„St. an den Grenzen Kappadociens u. 
Balasens, Ptol.. 5,4, 10. 

"Apssaros, am. 8. der Armenier, D. Sic. 81, 28 
@Phot. 382, a, 23). 

’Apböyn, St. im nörbl. Indien, j. Udſch, Ptol. 7, 
1. 4. 

„C St. in Dalmatien am Naro, j. Urbe, 

D. Cas. 56, 15. 
,, f. der Ardenner Wald im belg. Gallien, 
Strab. 4, 194. 

RK vas, m. ©. bes Senccherib, Königs von 
Aftorıen, Beros. fr. 12 (ed. Müll. ıı, p. 504). 

"Apbues Karol, alliſches Bolt, Pol. 8, 47. 

, (16), t. in Aegypten (Thebais), Char. 
b. Si. B., Nie. Damasc. fr. 49 (ed. Müll. ııı, 384). 
Sa.” St. B. 

"Anders, vos, vr, (6), ©. u. B. eines Adyattes, K. 
Ser Eurer, Nic. Damase. fr. 49 (ed. Müll. u1, 380), ff. 
2)&. des Gyges. K. von Lydien, Her. 1,15, Paus. 4, 
34,2. — Nie. Damasc. fr. 49 (ed. Müll. u, p. 888). 
3) en Feſdhert bes Antiochus, Pol. 5, 58. 60. 

8 CAce· Acda). drauenn. in Iſaurien, Inser. 
4391. 

‚Apkorer, St. in Liburnien, Prol, 2,16 (17), 9. 

"Apba, — 'Apela. ähnl. Hildegard, 1) T. des 
Achatias in Teoa. Pherec. in Schol. Plat. 385, d. 2) 
A⸗ac nspos, Hildesheim, Ort in Gicilien, Pind. 
= 2 %. ©. "Agela. - 

övoua zögsor, Suid. ©. "Agiddvn. 
"Apenxidcı, ein Stamm ber libyfchen Nomaden, App. 


Li. 33. 
"Aplawa 7; (Alu), Seein Öroßarmenien, Ptol 5, 
18, 8. 
’Apidas, «, m. 1) arab. Al Hareth, Earacenenfürkt, 
Nonnoa. in Phot. bibl. 8, Theophan. p. 877. 2) Exp 
biſchof ven Gäfarea (920 n. Ghr.), Verf. von 8 Epis 
grammen in der Anthologie, Iac. Anth. xui, p. 860. 
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’Aptdovca, ty. (Hlom.,Nonn.,ep. ad.vır, 61) n, doch 
Qu.3m. a, b. Pind., Theoer., Mosch. 8,77,8. ’Apfdoura, 
‚gen. ns, dor. (Eur., Mosch. 8, 10) ag, (A), ®iefewell 
(f. Herod. dict. sol. 12, 5, Bchol. zu Theoer. 1, 117, 
Heracl. b. St. B., Et. M), 1) eine der Gebperiden, Apd. 
2, 5, 1L. 2) eine T. des Nereus u. der Doris, Hyg. ſ. 
praef., od. T. bes Ofeanos, Artem. in Schol. Pind. Ol. 
5,2, — überh. Nymphe u. Geliebte des Alpheus, |. weis 
ter unten. 8) T. des Abas, Ephor. b. St. B. s.’4Hivas, 
u. Mutter des Abas, vom Pofeidon, Aristocr. b. St. B. 
s. "ABavtic. 4) Mutter des Hyllus in Kreta, Qu. Sm. 
10,82. 5) Quelle auf der Weftfeite von Ithafa, j. Leba⸗ 
dos, Od. 18, 408 u. die Schol., Plut. pbilos. c. prin- 
eip. 1, St.B.— Bei Schol.Thever.1d. 1,117 auf Cephal⸗ 
lenia, weil der Schol. diefelbe nad Samos d. i. nah 
Same auf Gephallenia verlegt. 6) Duelle u. St. bei Chal⸗ 
«is auf Cubda, berühmt durch das den Megarern ertheilte 
Drafel, worin fie vorlommt, Eur. L A. 170, Dicae- 
arch. Hellen. 26, Posid. b.Strab. 7,58, vgl.mıt 10,449, 
Plut. fr. comment. in Hesiod. 84, Ath. 7, 278, e. 8, 
881, e, Suid., 9. Ew. ”Apedoseior, Meier ind. 
schol. 1851, n. 1. 7) Quelle in Argos, Schol. Od. 17, 
408, u. wahrſch. auch in fis, denn Hier wurde fie als 
Nymphe von Alppeus geliebt, u. von bier floh fle nad 
Drtygia, Paus. 5, 7,2, Schol. Pind. Nem. 1 zu Anfg., 
Ov. Met. 5, 575, 9. 8) Duelle auf der Ortygiainfel, 
einem Theile der St. Syraxus in Sicilien, u. aud bier 
noch ale Nymphe von Alpheus gelicht u. verfolgt, Pol. 
12,4, Strab. 6,270, Luc. d. mar. 3, Ach. Tat. erot. 
18, Themist, or. 11, p. 151. A. bald mit zen» ob. 
any verb., Pind. P. 8, 122, Arist. mir. ause. 172,D. 
Sic. 5, 8, bald Zognzoatn genannt, Nonn. 6, 54. 40, 
560, Leont. ep. ıx, 579, bald Zuxein, Thever, 16, 
102, ep. &d. xx, 862, Nonn. 18,828. 45, 117. 9) Ans 
dere Duellen diefes Namens waren a)in Böotien, in ber 
Nãhe von Theben, Plin. 4,7, Solin. 12. b) bei Scylla⸗ 
sium im Bruttifchen, Cassiod. Var. 8, 32. c) bei 
Smyt na in Kleinaften, Didym., Eust., Schol. gu Od. 
13,408. 10) ein Asphaltſee in Großarmenien, Plin. 2, 
103. 6,27,u. Ath.2, 42, e. 11) St. in Macetonien 
(Shracien). am Bolbefer, ſpät. Rentina, Sceyl. 66, 
Scymn. 685, 8trab. 7, 831, fr. 86, Add. ep. 8 (vır, 
51), Plut. Lyc.31. (Nach Ptol. 8, 18, 10 in Ampharis 
ti6?), St. B. 12) St. in Syrien (Gälefyrien, Paläſtina), 
Strab. 16, 753, App. Syr. 57, Plut. Ant. 37, Ios. arch. 
14,4,4.0. ud. 1,7,7. Em. A St.B. 

, Bein. von Syracus, Ov. Fast. 4, 


"Apsıavos 


873. K. 
2: beros, 1 Adj. üdwe, ep. ad. ıx, 862. 688. 
2) Subst. a) ber Ginwohner von Arethuſa, f.d. b) Eis 
genn., ‚(Zräntner), Athener, Dem. 53, tit.u. 10. 14, 
— Mint, Inser. 102. 
, m. Trend, 1) Tarentiner, Mion. 1,141. 
2) Steinſchneider unter Ealigula, f. Bracci, T. 1, tab. 
14.15. 

"Apsla, (#), 1) Hildegard, a) T. des Kleochus, 
M.des Miletus, Apd. 8, 1,2, Aristocr. u. Herodor. in 
Schol. Ap. Rh. 1, 186 — "4gde. b) Shiffsn., Alt. 
Stew. ıv, c, 3. 2) ”Apela xoivn, Areöbronnen, 
Quelle bei Theben u. Ort babei, Apd. 8, 4, 1. Ew. 

nor, St. B. ©. "don. 8) ein Dorf in Aegppten, 
Xen. Ehen. 5, 5,6. 4) Bein. der Athene u. Aphrodite, 
f. "Agesos. 5) andre Schreibart für’4gde, w. f. 

vös, m. 1) (b. D. Cass. 69, 15 SAdowsog 
Aboecvroc) Statthalter von Kappabocien unter Habrian, 
Themist. or. 17, p. 218. or. 34, c. 8. 20. 2) =’4g- 
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osavös, w. f., Philofoph, aus Nitomedien, Themist. 
or. 17,215. or. 34,c.8u. 20. 3) ’. wé, 

vet Apeiavio rai u. "Apsavie, |. Aotioc. 

s, m. 1) Sluß in Aria in Berfien, Ptol. 6, 17, 
2. 2) Mannen. auf einer Münge bei Mion. ı1, 180, = 
"Agssog, w.f. . 

"Apelöns, m. Aresfohn b. i. Hämus, Tzetz. A. 
H. 278. 

’Apaldvraa, as, f. ©t. in Indien, Nonn. 26, 
185. 192. 

"Apepdvns, Suid., "Apepavde Hesych., u. "Apeı- 
pävıos, Arist. de anim. procr. 27 u. b. D. L. prooem. 
n. 6, Piut. Is. et Osir. 46, perſiſche Gottheit ned Böfen, 
nad) Hesych. — d "Aids. 

"Apası, ="4gi0s, Her. 8, 93.7, 64 (v.1. “4gs0s), 
nad) Her. 7, 62= Midos. ©. "Agfa. 

"Apnorayira, Dem. argum. zu or. 22, in Suid. 
ed. Bekk. apssoneyfens gefhr., Tat. Ariopagitae, 
Cic. de Divin. 1, 25. ad Att.5,11. ©. "Apeonaylıng. 
Dav. Ad. "Apuowayırızds, 7’Ag-xn Bovänj, Schol. 
Aeschin. 8, $.2 ©. Lo. ju Phryn. 697. 

R yos, fpätere Form für "Apssog mdyog, 
Inser. 187.444, dab. Ariopagus, Cic. nat. deor. 2, 29. 
de divin. 1,25, Senec. tranquill, 8. 

"Apnos, ela, or, att. aud Agios, b. Hom: u. 
A. jegt mei Apecog od. dpkiog geſcht., f. Lexic., 
äol. ’Apniog, w.f., 1) Adj. u. zwar von Ares herrühs 
end, dad. “Apelag xöpag d. i. einer der Amaionen, 
Eur. Herc. f.418. 2) von dpfw ob. alpm (Sühnes 
mord), Bein. der Athene in Athen, Paus. 1, 28, 5, 
Inser. 4398, der Aphrodite, Paus. 3, 27, 5, — des Zeus, 
Paus. 5, 14,6.— einandresAdj. "Apssog f..unter "Apfa. 
8) Im Bef. 8)"Aoesog nayog, äol.”Agyiog 7r., Her. 
8,52 (8), "Sühnehügel od. "Mordhügel, f. Ft. 
M., in Athen der Afropolis gegenüber, wo ber bes 
Tannte athenifche Gerichtshof feine Sigungen hatte, 
bisweif. getrennt durch Partifeln, wie Aesch. Eum. 
693 n&yog 7’ "Agios u. 688 nayog d’ “Ageiog, 
od. auch duch ein Berbum, D. L. 2, 8, n. 15 eis 
Agsıov dvay9ivas nayov od. im Plur. Eur. Or. 
1651 nayosaıy dv ’Agsloscıv u. I. T. 1470 ’4geb 
og Ev nayosg. In Eur. 1. T. 961 auch Aotroc 54905 
genannt. Es bezeichnet den Hügel, Plat. Phaedr. 
229,d, Luc. pisc. 42, . 1, 28, 5, doch meift den 
Serichtshof oder Rath felbft, Dem. ep. 3, p. 1486. 
Dad. außer dem häufigen el; "Apesov nayoy ava- 
Batveıy, avılvar, dverdeiv (au) bloß Axeev, Lac. 
bis acc. 12) auch eis "4o. n. npooxallcacdes u. 
ähn!. Dem. 40, 82.58, 29, A. od. 2v ’4g.r. xolve- 
69as, Aeschin. ep. IT, 8, vgl. mit Din. 1, 47, od. dE 
?4g.7. peöyeıv, And.1,79, Din. 1,44,u. dıxaognvas, 
And. 1, 78, vgl. mit Plut. Sol. 19. Der Rath felbft heißt 
aber bald 7) &v ’Ag. nr. Bovdrj, Xen. mem. 3, 5, 20, 
Lys. 12, 69, 3., Lyc. 52, [Dem.) 59, 81. 83, Piut. 
801. 19, od. BovAnn &v Ag. 7., Aeschin. 1, 81, 8., 
Dem. 20, 57, d., bald 7 26 ’4g. m. BovAn, Plat. 
Axioch. 867, 2. Isocr. 7, 87, Aeschin. 8, 252, Din. 1, 
1,8., Dem. 25, 23. 40, 83, Plut. Sol. 19, 3., Luc. 
dom. 18, d., Inscer. 879. 402. 3., Ross Dem. Att. 
75, A, od. 7 ß. Hi 2E Ao. u, And. 1, 84, Aeschin. 
1,82, ö., Din. 1, 50, 5. Dem. 18, 183, d,, Inser. in 
Meier ind. schol. 1851 n. 46, aud) wohl To Zv "4. 
. dızaatıjgiov, Dem. 28, 25, od. auvidosov, Lyc: 
12, Din. 1, 112, auch Tö oun&de. to dv "Ag. 7. 
Din. 8, 7,u.tö dsxasıngıov to 2£ ’4p. n., Lys. 1, 
80. Die Mitglieder deſſelben bei Lys. 7, 22, Dem. 54, 





"Apcoraytıns 


28 of ZE ’4e. mr, bei Aeschin. u. Blgden ol "4pse 

nayicaı, w.f., b)"Apesor nedlov e) dne wüfte 
Ebene in Thracien, Pol. 18, 10, St.B. H das Mare= 
feld in Rom, bald TO "Ag. nedlor genamt, D. Cass. 
48,23. 24, D. Hal. 7, 59. 11, 49, Plut. Popl. 8. Pomp. 
53, St. B., aud getrennt ro "4e.—medlor, Plut. 
Caes. 28, bald zö 7. tö “4g., Plut. Cie. 44, bald zo 
nedlov To5 "Apsws, Plut. Syll. 38. Luc. 48, bald 
wie bei Strab. 5, 286 auch d Magreosg Kaunog ev. 
eben. 249 bloß Kaunog. Ew.“ h u. 
2 vös, St.B. c) "4gea önda, bie lat. an- 
clia, D. Cass. 44, 17. 9) zo xalouuevov "Apesor 
züy teAuv, eine ram. Legion, App. b,eiv. 8,45. 66. 
MSubst. 1)@igenn., Mordeifen (f."Aons). =) Athe⸗ 
ner, Archon, Ross Dem. Att. 6. b)aus Tarfus, Vit. 
Hippoer. 1,1. c) Dynaft in Teuthranie, Paus. 1, 11, 
2. d) alexandriniſcher Gelehrter, Freund bes Auguftus, 
Plut. apophth. reg. Caesar 8. praec. reip. ger. 18. vit. 
Anton. 80, Strab. 14, 670, Ael.v.h. 12,25, Themist. 
or.5.8.10.11.18. 84, D. Cass. 51, 16., nah Et. M. 
189 fo genannt, weil er am Feſte des Ares geboren 
wurde. e) ein Dichter u. Eänger, Paus. 8, 18,8, Ath. 
8,852, b. f) ein tömifdher Centurio, Ios.arch. 17, 10, 
7. b. Ind. 2,4,3.5, 1. g) ein Acgopter, Luc. v. hist. 
2, 22. h) ®. bes Geſchichtſcht. Asclepiades, Ath. 18, 

667, d. i) K. von Lacebämen, — "Agedg, w. f., Ton. 
12, 4,10. k) Herafleopofite, Schriftft., Phil. Bybl. in 
Euseb. pr. ev. 1,10. 1) Haupt der Arianiſchen Keder 
unter Konftantin, Suid. Seine Anhänger:, of ’Apaa- 
vol u. agesavıorad, feine Anfihten haben EpesavtLes», 
Suid. 2) SI. in der Landfhaft Aria, j. Heri, Art. An. 
4,6, 6. &.’Apelas u.”Ageog. 8) Monatsname in Bithn- 
nien (vom 28. Juni an), Kam. Inſchr. b. Stephani, €. 

45, aud) "4geos (St. Croix "Agpdgsog), Hemerol. 
Flor. 

"Apahpäbns, ="Appgdidng, Arist. poet. 22. 

ke en — Roß des Adraſtos. von. 
Poſeidon mit der Erinys erzeugt, I1. 28, 846 u. Sehol., 
Callim. b. St. B. s.’An&oag, Antim. b. Paus. 8, 25,9, 
Strab. 9, 404, Paus. 8, 25,7 u. ff. 

4 re, 16, b. Ptol. 2,10, 15 °. rov — 
via, b. Olymp. Theb. in Phot. bibl. 80 5 "Aonjiarog, 
b. Suid. ». Baßwoivog 7 "Aplkaros, St. in Gal 
lia Narbon. an dir Rhone, j. Arles, Strab. 4, 
181. 

’Apedry, j, St. in Noricum am ber Donau, Pol. 
2,18 (14), 8.8,7, 5. 

"Apfpaxos, m. Hellmig, Mannen. bei Stoddart 
2.50u.51, K. 

"ApepBoöp, St. in Indien am Baris, j. Ambur, Ptol. 
7,1, 86. 

"ApeößıvSos, ©. des Dagalaiphus, Feldhert unter 
Anaftafius, Eust. Epiph. b. Malal. p. 898. — Suid. 

2 ‚yirns, pl. -itas, auf Inſcht. of ’Apeowa- 
yriraı, (Inser. 268. 872. 878. 402. 414. 445, Ross, 
Dem. Att. 75. 168), der Richter im Gerichtshof des Areos 
pags, Aeschin. 1, 81, 88, Din. 1, 5, ö., [Dem.) 59, 
83 (Dem. wie Lysies fagen 03 #£’Agelov ndyov), Phi-- 
loch. fr. 17. 58 (ed. Mil. 1, 887. 894), D. Sic. 4, 76, 
Plut. Sol. 19, v. 1. ’Aessorayftag, do f. 27, d.. A. 
Bei Lue. Seyth. 2 auch "Agsonayfıng avng. Sprichw. 
war Abreneyiene von einem ernflen Manne mit fins 
firer Miene, Diogen. 2, 91, Suid., femer oteyavosre- 
005 Agsonayitov, Diogen. I, 8, vergl. mit Alefphr. 
ep. 1, 18, 00. Ageoreyfrov gommAörepog, Themist. 


or, 21, p. 268. Adj. davon ’Apeowayırınds, Titel , 


"Apserohtg 
einer Rede tes Spas (or. 7) vor dem Areopag u. 


Iblsocrates (or. 7) über den Ar. gehalten. ©. Schol. 
tu. 


Adopovnoix, 4. 


"Apeos = "Apssos, dab. q̊¶ Povan n 26 "Agdov 
Auen, Inser. 880. 

Apovdxaı, Ptol. 2, 6,58. &.’Apovaxas. 

” xpos, m. Winiger, d. i. dem Gpeer 
kefrruniet, Dannen., Inser. Erechthei. K. ©. Keil 


"Ape, [ "4ens. . 
m. $riedemann, Mannen., Lyſias 
Rt gar ihn, fr. 18 ed. Bait. Saupp. II, p. 177. 
"Antrag, ov, m. Sriedleben, ein Zufaner, Py⸗ 
tags, lambl. v. Pyth. 86. Aehnl.: 
g , 00, m. ein Hirt, Paus. 2, 26, 5. 
’Aperias, ou, m. Briedleben, einer ber dreißig 
Smabickrin Athen, Xen. Hell. 2, 8, 2. — "Apeoin- 
a Kıgeljdey, Att. Seew. zıx, d, 41. 
ov, m. *Leibroß, Mannen. S. den 
Empı 


Aplrcovea, Adenila”’4e., (Blantina), aus 
hl, ner. 1086. — 

A, ovtog, m. Holdefreund, 1) Athener, 
Ime.275, 2) ’4p.“OAuabvsos, Böotier, Keil. Inser. 
boeet ııı, a. 

fe, m. (’AgsotoxA.?), Inser. Lam. 1 in 


CaAD. 

Aperroplöns, ov, ty. (Nonn. 37, 85), ao, m. 
Ireshorsiehn, a) Argos, Ap. Rb. 1, 825 u. 112. 
% ‚Dykltet, Nonn. 87, 101, 8. 

, 0g05, m. Sühnemann, 1) ©. tes 
Eheinn, 8. des Pelasgos, Char. 6. 8t.B. s. Hapea- 
*la. — B. dee Argos, Pherec. b. Apd. 2, 1, 8, u. in 
Seel. Eur. Phoen. 1128, — det Jo, Char. in Anon. de 
were. c.5.— Gem. der Mptene, Paus. 2, 16, 4. 2) 
ea date, Nonn. 85, 879. 

'Agerk, t. {.”Ap&en, Stauenn., Mnasalc. 14 (Anth. 
58). — Arist. carın. (uiAn) ed. Bergk. 7. 

Aperiins, m. Schriftftell. über Phrygien, Plut. 
fari2. &.’donradns. 

, m. Tugendreich, 1) &. des Dion, 
Tin-& Plot. Dion. 81. 2) Rorinthier, Luc. Tox. 22. 
3 Igteus Rappadocien u. Schriftit. Die Ausgaben b. 
Befasan Lex. bibl. 1, p. 247 fi 
‚m. (Sylb. ’donenv), Guttenbach, 81. 
Koteeinifgen, Philos inEt.M. 

4 @, 6, Name mehrerer arabifcher Fuͤrſten, 
D.8ie. 4,4, Strab. 16,781, Nic. Damasc. b. Ios. 16, 
10,8, Isnareb. 16, 18,3. b. Iud. I, 4, 8, 8.,— arch. 
16,9,4. b,Ind. 1,29, 8, — App. Mithr. 106, D. Case. 
1 B. s. Avage. — N.T. ep. Cor. 2, 11,82. 

f. Suttwill, Srauenn. aus Cyrene, 
Piet. mal, virtt. 19, Polyaen. 8, 88. 
Ki „oroc, m. Tanger, ein Tzoer, 11 6, 


.aelrg, fi, Karoline, 1) T. von Dionyfius d. 
dm, &m. des Dion, Piut. Tim. 38, Dion. 658, 5. 
5 deien, 2) atbenifiger Säiffename, At. Seew. IV, 
k 2%. 3) ’Agern, die perfonifgirte Tugend, Dem. 
1,31. — Agath. ep. IX, 653. — chnl. : 

f. Srauenn. aus Knidus, Antip. Sid. 
194 u Beracl, in Anth. v21,464.465. 
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Aptrae, m. Karl d.i. männlich tapfer, 1) Spar⸗ 
taner, D. Sie. 14, 70. 2) Reitergeneral Aleranders 
des Gr., Arr. An. 8, 12, 8. 14, 18. 8) Geſchicht⸗ 
ſchreiber aus Dyrrhachium, Censor. de die nat. 18. 21. 
Aehnl.: 

"Aperig, sog, m. (Krüg.’Agerns), cin Macedonier, 
Arr. An. 1, 15,6. 

"Apera, f. Raroline, Beloponnefkerin, Inser. 1560. 

’Aptrev, m. Karlmann, Epartaner, Inscr.1249. 

"Apevs, b. Plut. ’4geug betont, gen. &wg, (6), 
Mordtmann, 1) fyartanifcher König feit 310 v. Chr 
Euryſt henide, ©. des Actodatos, D. Sic. 20, 29, Plut. 
Pyrrh. 26—82,5. Ag.3, Paus. 1,18, 5.8, 6,2u. ff, 
5, Phylarch. b. Ath.4, 142, b. 2) Entel des vorigen, 
Plut. Ag. 8, Paus, 8, 6, 6. 8) ein Epartaner, Pol. 28, 
11u.fl. 24,4. 4) 6. des Ampys, Entel des Pelias, 
Paus. 7,18, 5. 5) äol.—="Agng, gen. evog, dat. evi, 
acc. eve, voc. sv, Sapph. 85, Alcae. 28. 28. 29. 30. 
81, u. Corinn. 8 ed. Ahr., Eust. 857, 40, vgl. Ahr. Dial, 
1,206. &.dons- r 

’Apeav, m. 81. in Berfien, Arr. Ind. 88, 7. 

"Apswrayiras, hie u. da in Hdfder., ſ. Bernhardy 
zu Suid. 8. "Apssonaylin. 

"Apews, ſ. "Aons- 

"Apfavnvij, (7), Landſchaft in Großarmenien. Petr. 
Patric, fr. 14, Menand. Prot. fr. 55. 57, Ioann. Epiph. 
fr. 8 (hist. fr. ıv, 189. 257. 258. 274). — Bei Said. 
dot. Tönog. 

* =’laglada, w. ſ. 

"Apfos, m. 1) Aol. norauös, BI. in Thracien, 
Ptol. 3, 11, 6. 2) St. am obern Laufe deſſelben, Ptol. 
8, 11,12. 

’Aptsikos, m. (2), Name auf einer phrygiſchen 
Münze fpäterer Zeit, Mion. IV, 225. 

— f. a) "don BaolAeıev, Et. in Arabia felix, 
Ptol. 6, 7,41. b) Infel daſelbſt, Pol. 6, 7, 44. 

"Apma, f. Infel, Et.M. p. 567, f. Apsos vijcog. 

” ‚m. Helferid, ein Spartanit, Plut, 
spophth. Lac. s. v. Aehnl. 

r , fe M. des Mopfus, Orph. Arg. 180. 

’Aptiyev, ovog, m. Helferih, Maler aus Kos 
tinth, Strab. 8, 843. 

’Apnıös, ddog, f. von Ares abflammend, Bein. der 
Benthefilea, Qu. Im. 1, 187. 818. 

’Apmldoos, ov, cp. 00, m., ähn!. Werlauff, 
d. i. zur Wehr fchnell, 1) V. des Meneſthios, K. zu Arne 
in Böotien, 6 xogvsrjeng, der Keulenſchwinger, I. 7, 
8 nebft Schol. u. 137 u. ff., Paus. 8, 4, 10. Eein Grab⸗ 
mal bei Mantinea, Paus. 8, 11,4. 2) ein Thracier, IL 
20, 487. 

’ApnlAvxos, oo, ep. auch oso, m. ähni. Warolf, 
d. i. ein abwehrender Wolf, 1) B. des Böotiers Prothues 
nor, I. 14,451, Suid. Bei D. Sic. 4, 67 "AgylAuxog 
genannt. 2) ein Troer, Il. 16, 808. 

"Aptiios, 1) Adj. oc, @, 0», ion., body auch bei 
Plut. — "4gssog, w. f., jegt meiſt Kpnuog gefät., ſ. 
Lex., doch Orph. h. 38 u. 39 u. Alcae. fr. 15 ed. Ahr. 
"Aonsog. Dah. Agrjsos Ielaußog, Plut. Marcell. 22, 
u. Aonsov alua, Adr. ep. IX, 887. Insbef. "Aprjsov 
1ö nediov, Ebene in Kolchis, Ap. Rh. 2,1271.8, 409, 
u. ögvıdes "Aonsas, chend. 3, 325, vgl. mit 2, 1085. 
2) Subst. a) ©. des Bias, Aryonaut, Ap. Rh. 1, 118. 
ei Pherec. in Schol. Od. 11, 289 “donrog genannt, 
b)’4orjsos, das lat. Martiales, Benennung der Mamers 
tiner b. Meſſene, Plut. Pyrrh. 28. c) griech. Bejeiänung 
bes lat. Marcellus, Plut. Marcell. 1. 
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Aonle, Moc, f.—="4onids, Bein. der Pentheſilea, 
Qu. Sm. 1, 206. 

"ApmtpiAos, m. (öhnl. Ilde fons, d. i. Bellonae 
pronus, f. Hesych.), Mannan., Anacr. ep. 7 (v1, 
140). — Bei Homer als Adj. x 

’Aprfiıxos, m. Hildemann, Lebateer, Inser. 1575, 
viel. Agelıyos, f. Keil Inser. boeot. p. 47. 206. 

Y :Spuoxor, Name der Volcae in Gallia Narbon., 
Strab. 4, 185. ©. "4gsxöusos. 

"Apnxos 5 "Agnos oröue, eine Mündung des Ifter, 
Timag. nad) Cod. Par. in Schol. Ap. Rh. 4, 306. 

’Apfm, (@p), f. Outenäder, f. Et. M. IT. 
des Oebalos, Gem. des Aphareus, Apd. 8, 10, 3, Phe- 
rec. in Schol, Ap. Rh. 1, 152, Paus. 4, 2, 4. Nach ihr 
foll benannt fein 2) St. in Elis am #1. Minyeios, 
Refivenz des Könige Aphareus, 11. 2, 591. 11, 723, 
Strab. 8, 347, 3., Hesych. Nach Strab. 8, 346 das fpä- 
tere Samiton, weldes viell. die Burg von Arene war. 
St. B. nimmt zweie an, eins in @lis u. eins in Mefs 
fene, f.Strab. 8, 361. Ew. "Apnvaios, St.B. Adv. 
Mr dev, von Ar.,Ap. Rh. 1, 152.471, Et.M., St. 
B. 8) Quelle in Elis bei Lepreon, Paus. 5, 5, 6, Suid. 

"Apyvos, m. (Pflüger?), Name auf einer illys 
riſchen Münge, Mion. S. ini, 815. 

’Apytlov, m. Wehrig, arkabifcher Wahrfager, 
Xen. Hell. 6, 4, 18. 5,2. 8. 

"Apnos, — “Agssog, 1) Adj., dab. "Aonos rrayog, 
Inſcht. der römifhen Zeit, K, 5 Bovan 7 EE ’Agrov 
nayov, Inscr. 818.815.470. 2) Sabst., Athener, Inser. 
478, Päanier u. Archon. — In Eur. Phoen. 881 auch 
dojoss orepayascır. 

"Apns, äol. auch "Apes, Et. M. 189 u. Orammatt. b. 
Ahr. Diel. 1, 102,n, u.”Agevg, w. ſ. gen.”Ageos, tp. 
audy "Agnos, Il. 2, 512, 5.. Hes. sc. 109, ö., Ap. Rh. 2, 
887 u. a. fpätt. Epp. außer Nonnus, ber ſtets Aorog hat, 
att."Agewg, Et.M. 140, fo ſtets in Brofa bei Plat., Lys., 
Isocr., Dem., u. von Spätern Paus., andere Spät., wie 
D. Hal., Plut., Strab., Luc., wechfeln zwifchen Ageog u. 
Agpsws, wieder Andere, wie Aristot., Ael., D. Cass. u. 
St. B. haben flets Ageog; in Ep’grr. tommt "Ageog 
einmal vor, Meleag. ep. v, 180, u. bei den Tragg. fo wie 
Ar. ficht “Agewg nur Aesch. Sept. 64 ed. Dind., Eur. 
EL 1258, Ar. Av. 885. Ran. 1021, fonft ftets “Ageos. 
Ebenſo ſteht "Agemc in att. Infhr., Ross Dem. Att. 7. 
Nach Et. M. las Ariſtarch in U. 18, 100 au) "Agew, wo 
jedt &ons ſteht, u. nad) Diac. gu Hes. sc. 88 fügte man 
böot. au "Agsos od.” Agssog, f. Ahr. Dial. 1,206, u. 
nad) Suid. gab es fogar einen gen. "Agov u. "Agntos, 
ledteres hat Theop. b. St. B., dat.”Ages, ion. u. biew. 
aud ep. u. poct. "Apei (Her. 4, 59, 8., Il. 2, 479, Pind. 
1.8 (7), 81), ep. gew.”dens, 11. 2, 515, ö., Theoer. 22, 
114, A., u. fo aud) Plut. de vit. Hom. 101, u. äol. 
Sapph. 44 ed. Ahr., od.”4on, Aleae. (7)15, acc.”Agsa, 
ep., doch nicht bei Hom., fondern b. Ap. Eh. 1, 1024, 
Nonn. 5, 185, 3., Qu. Sm. 2, 110, 6. A., u. in Brofa 
Plut. Rom. 29, Luc. philops. 6. 8, Ach. Tat. 4, 7, fowie 
Inser. Cret. 2554, att.”4on, fo ftets Plat.u. Din. 1,87 u. 
Inser. 196 (?), u. meiften® Aesch., Soph. (der aber einmal 
O.R.190“Age« hat). u.Epigr. Pisand. vır, 804, Simon. 
167 ed. Bergk, Gemin.v11, 73, Antip. ıx, 59, Inser.811. 
8137, ep.”Aona, Il. 2, 881, 8., Hes. th. 922, Bion 2, 
14,9. Selten ’4on», 11.5, 909, Hes. sc. 59, Orph. fr. 
41, Qu. 8m. 1,189, Phil. ep. vır, 287, Lucil. ep. xı, 
160, bei den Tragg. Eur. Phoen. 185. Rhes. 446, in 
Proſa Pol. 8,25, Apd.1,8,1, D. Sic. 5, 72. 74, Plut. 
Amat. 14. de vit. Hom. 101, Luc. Iup. tr.40, Agath. 





"Apns 


mar. rubr. 7, Themist. or. 15, p. 187, voc. Aeec u. 
in arsi "Age, dab. "Ages "Ages, Il. 6, 81, Nonn. 29, 
828, 8., Lueil. ep. x, 191, in Profa &"Ages, Luc. d. 
deor. 21,2, doch auch "Aons, Aesch. Sept. 105. 185, 
in Schol. zu 105 für attifh erflärt, u. "den, Lyr. 
carm. fr. dd. 111, ed. Bergk (&p u. in arsi @e, 
Hom. ;. 8. 1. 5, 81, 3. u. Figde, doch ſteht @e auch 
in thesi Thall. ep. v1, 91, Leon. vı1, 449, Theon. 1x, 
491, u. fo @g bei Soph. El. 96. Aj. 252. 614. Ant. 
189, (6), (&tymologien f. b. Plat. Cratyl. 407, d, 
Phil. leg. ad Caj. 15, Plut. fr. de Daed. Plat. 5, Et. M., 
Said., am beften nach Döderl. hom. Glofſ. n. 17 als 
Mord), 1) lat. Mars, ©. des Zeus u. der Here, Gott 
des Krieges u. wilden Schlachtgetümmels. Symbol der 
ungeftümen, zoben Tapferkeit, Hom. u. Slgte. Ger 
ſchwoten wurde für gewöhnlich nicht bei ihm, toch wurde 
er im Bürgereite als Zeuge mit aufgerufen, Stob. 43, 48, 
Poll. 8, 106. Sprihw. war a) “Aduns yag oödtrn rar 
xaxüy AntLerai, Schol. 11. 2, 888. b) "Aons ra daw- 
tüv önie omksveras, Plut. Fab. Max. 2, Mantiss. 
prov. 1,27, Liv. 22,1. c) “Ageag (’dgsos) veorrög 
od. "Agsos masdlov, (Mortsbrut), von großer Keckheit. 
Ar. Av. 884, Macar. 2,81. Achnl. Abtoc roepdue- 
vos, Nicet. hist. p. 807, ob. "Ageos alum vom grau= 
famen Lyturgot, Nonn. 20, 149, 3., vgl. mit 20, 196. 
21,11, 3. d) “Aons tugayvog (Noth bricht Eifen), 
Timoth. in Plut. Ages. 14, Hesych. — Tapfere Män» 
ner hießen 605 "Aonos, 11. 2, 540, d., ob. Iegdnontes 
"Agnos (od. ”Ageos), 11. 8, 79, d., auch in Proſa. Piut. 
comp. Lyc.c. Num. 2. Daher heißt Alexander Aonc 
Maxedwv, epigr. b. Plut. Dem. 30. u. der Sohn des 
Marius mais “Ageos, Plut. Mar. 46. Bildlich hieß 
dann überhaupt Kriegemuth, Kampf, Mord, Berderben, 
felbp die Bert "Aeng, f. Lex., wo es aber bei Ap. Rh., 
Nonn. u. A. gew. &ons geſchrieben wird, während in 
Hom. z. B. die Berfonification nicht ganz dabei verloren 
seht. In Profa ftebt e8 felten in Yiefem fymbol. Sinne, 
doch f. Porph. abst. 2, 22. So bedeutet es denn auch das 
Kriegäheer, 3.8. die Genoflen zur Eee, Eur. L A. 288, 
‚Aesch. Pers. 951, od. au das Eiſen, nad) Suid. die 
eigentliche Bedeutung des Wortes. vergl. Et. M. 184. 
147, wie es auch zu verſtehen ifl in Maced. ep. v, 288, 
Antip. Thess. ep. vIL, 581 u.ep. dd. ıx, 481, f. Mei- 
neke del. anth. gr. p. 178, u. wie man früher IL. 15, 
569 u. 16, 543 erflärte. Bildlich hieß Aeoc Dein, 
Arist. rhet, 8, 4, der Schild, während Antiphan. b. 
Ath. 10, 488, c u. Anax. b. Ath. 11, 502, b Trintges 
fäße fo nannten. Gine Lange Heißt bei Eust. erot. 2,3 
yoapsioy "Aosos u. in Rom tie heilige: "4ons, Piut. 


Rom. 29; felbft die Hunnen erfreuten fih fpäter noh 
eines heiligen Echwertes des Ares, Prisc. Pan. fr. 8 | 


(ed. Müll. ıv, 91). Es gab aber a) "Apeos dAseg ro, 
Hain des Ares in Kolchis, wo das goldene Vließ aufbes 
wahrt wurde, Apd. 1, 9, 1. b) “Ageos add ». i, 
Beroe, Nonn. 41, 148. c) "Ageos ("Aptas) onen, 
eine Duelle bei Theben, Eur. Suppl. 860, Paus. 9, 10,5. 
©. ’Agela. d) Agews vöuos, eine mufllafifche Weife. 
Plut. mus. 29. e) “Apeos väcos, eine Infel im Fehwar- 
zen Meere, Gerafus gegenüber, j. Kerafuns Ada, bei 
Ap. Rh. audh”Apntias, w. f., genannt, Ap. Rh. 2, 1283, 
Scyl. 86, Scynmn. 918, Anon. per. 84, Mel.2,7,2, Hyg. 
f. 80, Plin. 6, 18. Ei. "Apeos, St.B. f)"4geos 5y9ec 
=="4puos nayog, Eur. E1.1258. g) "Apeog Trödıs, 
feüherer Name von Amppipolis, Harp. s. Au@errodıc. 
h) "Agews nedlor, f. ‘Ageros. 1) "Agnos aröne, f. 
"Aenxos. 2) der Planet Mars, bei Tim. Locr. 97,2, 


Aßiᷣcapxoc 


— „ Epin. 987, c, Arist, coel. ı1, 12 "4gsos ("Agaos) 
detio, au nugdes; u. nupossdig genannt, Nonn, 
5,848. 6, 241. 18,240, d., Orph. fr. 41, Lucil. ep. xı, 
160, Anth. 3., Arist. mund. 2, Plat. plac. phil. 3, 82, 1, 
3.4. 3) ein ägyptiſcher Halbgott, Maneth. b. Syncell. 
18, c. Bei Her. 2, 63 ift wahrfch. der ägpptifche Set zu 
werfeben. 4) @igenn,, Inser. 196, doch yweifelh., f. 
Keil onomast. p. 24, Mars eis Eigenn. bei Gruter 197, 
— 5) Aenc, ntos, — auf Eubsa, Theop. b. St. B. 
Sr 
4 

e os, BERN Wein hold di. 
Bimold od. in Sreundfchaft waltend, Mannsn. bei 
Stoddart, n. 52. K. 

"Apnrößns, m. Bünfälin ‚ 1) ®rammatiter, 
ScheL IL 24, 110. &.’4 ek Sohol. Od. 8, 
344, wo "Agxusadns Behr. 2) Geſchichtſchreiber aus 
Xuitos, Plat. parall. min. 11.27 u. viell. Auv.12, 2, 
we, —— 

,„ f Süßkind, eigtl. die erflehte od. er⸗ 
vinie, 1) T. des Kherenor, Gem. des Phaͤakenkonigs 
Alliases, Od. 7, 54, 3., Ap. Bh. 4, 1011, 8., Orph. Arg. 
1327, Apd. 1, 9,25, Luc. Imagg. 19. pro imagg. 7, 
Ath. 1,17,b. ’gn Et. M. "Agfa gefchr. 2) T. des Dioe 
uyast, Gem. es Dion, Ael.v.h. 12,47. ©. "dokn. 
3) T des Arifippos, Philofopbin, Strab. 17,887, D. 
L2,3,n.7; bei Ael.n. an. 8, 40 Schwefter des Ariſtipp 
@.L’4elezn). 4) Scauenn. b. Hippon. Ath. 11, 495, d 
u Hippon. fr. 14, 24 od. Bergk. 
ef n. in Et.M. u. Phavor. "Apyrfesov 

felt von Lob. path. 435) Sluchplad Srt in 
Sala außerhalb, nad, Pbiloch. in Et. M. innerhalb 
Athens, Hesych. ©. "Agatigsor. 

"Apyrıädns, gen. ty. ao, (&g), m. 1) Aresfohn 
wi Kyptnos, Hes. sc. 57. 2) Aretosfohn d. i. Nifos, 
Od. 16, 395 3,413), 

"Apyrıäs, dos, (&g), fem. zu "Agesog, daher 1) 
Ban. kt — Melanippe, Ap. Rh. 2, 968. 
2) zogen Ap-Eh. 3, 1179, Schol. Il. 2,494, f.’Agela. 
a vases, Ap- Rb. 2, 1084 u. Schol, Arr. per. 16, 4. 
€. "iger vice. 

— m. Wünſchling, Spartaner, Inser. 


—* ’Apnrivor, övoua E9vous, Suid. ©. 


ev, ey. 0s0, (&p, body Callim. u. Leon. auch 
a m.="4garog, w.f., 1) S. bes Neftor, Od. 8, 414. 
448, Apd. 1, 9,9. 2) ein Trojaner, IL. 17, 494. 8) 
Heerfũ htet des Bacchus. Nonn. 82, 188. 4) ein Bebry« 
ber, Ap. Eh. 2,65. 114. 5) der Dichter Aratus aus Soli, 
Callum. 28 (1x, 507), Leon. ıx, 25, Antip. ıx, 541. 
6) Ehier, Ross Inser. 147. 

m. Stiermenn, Dynaſt in Illyrien, 





‚hgbirunpes, 
App. Maced. 11. 
"Apbpäßas, ov, m. Kügner, Epartaner, Piut. 
Lye. 5. 
8 m. Freund, ©. des Pythonax in Zeleia, 
Berzınos der Athener, Aeschin. 8, 258, Dem. 9,42. 
19,271, Din. 2, 24, Plut. Them. 6, Aristid. or. 18, p. 
332 u Schol. dazu, or. 46, p. 857.504, Harp. Bel. 
— d. Alterthumewiſſ. 1841, n. 37. 
Apbedirns 6 —8 in Aegypten, Arist. oc. 2. 
’Apia, (öe), su 7) Agla zoo, Theopbr. h. pl. 
4,4, 12, ion. ’4oln (Antip. ıx, 557), 6. D. Sic. 17, 
105. 18, 89. 19, 48, Ptol. 6, 5, 1. 17,1-4, ö., Arr. An. 
8,25, 1, laid. Char. mans. Parth. 15 fem., nad StB. 
«ud n. pl, 2) öRl. Landſchaft des perſiſchen Reiche, 
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altyerf. Hariwa, der Öff. Theil tes heutigen Chotaſan, 
Strab. 2,72—74.11,511,ö., Ios. 1, 6,4, Paus. 2, 8, 
8, Hellan. in St. B. u. die oben angef. Et. Em. "Apıor, 
Strab. 11, 511.514. 15, 728-724, St. B., b. D. Sic. 
17, 81, Arr. An. 3, 8, 4, d. 25, 1, ö., Ptol. 6, 19,1, 
Luc. macr. 4. Isid. Char. mans. parth. 15, Hesych. 
"Agesos, nad) St. B. auch "Agıeig. Dav. "Apelag, = 
nwAoug Negoıxds (auch @gsnvsg genannt), Hesych. 
2) ’Agela, St. in Aria, Ptol. 6,17, 7.8, 25, 8, Suid. 
8) alter Name von Thracien (?), St. B.s. Gpgxn. 4) 
Srauenn. in Aegypten, Inser. (Cyzic.) 3692. 
yoas, m. €. des Darius, Unführer der pers 
fifen Slotte, Her. 7, 97. 8, 89. 
vr. ="4gddvn, m. f., Srauenn., D. Jahn 
Vafenbilt. p. 28. 
‚bot. (Theoer. 2, 46, ep. in Anth. Plan, 
4, 146) -va, (iM), Eprbarbine. i. die fireng ihre jungs 
fräuliche Ehre wahrende (Hes. ddvoy — üyvor), an- 
ders Ahr. Dial. ı1, 109, 1) T. des Minos u. der Bafiphae 
od. Krete, Od.11,821, Hes. th. 947, Apd.8, +, 2, Figde. 
Nach Plut. Thes. 20 gab es zweic. Cie wurde mehrfach 
abgebildet, Paus. 10, 29, 3, Pitture d’Ercolano T. 11, t. 
14, u. mit ihrem Krange als oripevog unter die Sterne 
verfegt, D. Sic. 6, 4, Luc. deor. conc. 5, Nonn. 1, 201. 
8, 98.47, 704, d., al6 ajuan Kudwvalns, Nonn. 38, 
374, Hyg- poet. astr. 2, 5, 9.— Dan opferte u. feierte 
Berte ihr zu Ehren als Aorcidyn Agood Con, Piut.Thes. 
20, wie fie denn auch auf dem Theater u. in Bantomimen 
mannichfach dargefiellt wurde, Xen. Conv. 9,2, Luo. 
Hermot. 47. salt. 49. Einen Tangplag der Ariarne 
ſah Paus. beiden Knoflern, Paus. 9, 40,3, ſ. N. 18,632, 
Luc. calt. 18, u. ein Gebirge "Agsddyng öpos erwähnt 
D.Sic. 81, 4, einen Demos in Alerandrien "Apuadvis, 
Satyr. b. Theophil. ad Autol. 2, p. 94, ein Feſt A 
"Apıöövan, welches i ihr in Lotris gefeiert wurde, "Hosc- 
dov xai "Ourigov & av in Westerm. Bıöyg. p. 41, 
27.— Adj. dav.”. vos, Agath. ep. v, 222. 2) T. 
des. Kaiſers Leon, Gem.tes Zenon u.fpäter des Anaftafius, 
Cand. Isaur. in Phot. bibl. 79, Eust. Epiph. b. Euagr. 
2 16. 8) eine Zitherfpielerin, Agath. ep. v, 222,tit. 
os, m. Hitig, Geſchichiſcht. aus Tegta. 
Schol. I. 4, 319, Hyg. poet. astr. ı1, 1, fr. b. Müll, 
IV,p- 818. 4 

Abpiatot, ſ. "Apdsaioı. 

”Apuatog, (6), 1) K. von Arabien, D. Sic. 2,1. 2) 
Freund u. Truppenführer Cyrus des Jüngern, Xen. ooc, 
4,19. Anab. 1,8, 5, 5., Plut. Artox. 11, Polysen. J 
16. Seine Truppen sep! ‘Agsaioy, Xen. Anab. 2, 
4 2. — S. "Agıdaiog. 

St. in Margiane, Ptol. 6, 10, 8. 

"Apıdras, ein fepthifcher Stamm am Jarartes, Ptol. 
6, 14, 14, Plin. 6,19. 

"Apaxti, (5), Zadıyür, aud 5 ‘Ag. Yupa, An. 
(Arr.) per. mar. erytbr. 41 (nad) Conj.), Landſchaft 
an ber Weſttüſte ber indiſchen Halbinfel, Prol. 7, 1, 6.82. 
Bei An. (Arr.) en — 14. 41. b4 = —— 

A⸗ux m. KR. der Kappadociet, Arr. An. 3, 8, 

— atrga in Sogdiana, Strab. 11,517. 

’Apraydvns, ov, m. ältefter S. bes Darius Hofafpis, 
Put, fratr..am. 18. — Nauarch des Zerrch, Plut. Thom. 
14. — In Plot. apophth. regg: s. Xerzes Agsuerng 
geſcht. — Suid. 

N; vos, m. 1) @allier, Phylarch. b. Ath. 4, 
150, d. 2) zwei Könige von Armenien, D. Sıc. 81, 
28. 8) Häuptling der Araber, Plut. Crass. 21. 

’Apavlaln zur, Anth. 8, 155. 
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"Aprävd, 5, Landſchaft des öfl. Berflen, j. Iran, oft 
mit Aria verwechfelt, ‚Strab. 2. 78—84. 11,492. 516. 
15, 688— 725. @w. ”. vol, ion. u. ep. ’Apınvol, 
oft mit ”4gs0s verwechſelt, Megasth. b. D. Sic. 2, 37, 
pal.mit Strab. 1, 42. 2, 180. 11, 523, Dion. Per. 1098, 
Apd. b. St. B., Ael. n. an. 16, 16 ol ’Ag. of dr 
xob. 

’Apıivön, f. Blumenfeld, St. 

Herdn. b. St. B. 

"Apıhvöns, ov, m. Blüthrich, ein Argiver, Diagor. 
b. Phaedr. Epicur. de nat. deor. 28, ed. Bergk = "Ep/- 
ardos, w. f. 

Apıuavdlßns, ov, m. Blüthrichs, ©. des Lyſima⸗ 
Aus, Böotier, Thuc. 4, 91. 

’Aplavdos, m. Blüthenreich, Abydener, Mion, 
u, 684. 

’Apravös, (6), Gihner, 1) Kreter, Pol. 8,18. 2) 
Grammatiker, den Andere Pravög nennen, Schol. II. 
19, 119, 

"Apıavräs, od, m. K. ber Scythen. Her. 4, 81. 

"Apuamdns, 205, m. K. der Scythen, Her. 4, 
76—78. 


"Apıavy) 


der Denotrer, 


f. &t. in Kappabdocien, gegründet von 

Ariarathıs IV. St.B, — 
—RR& ov, acc. ny, einmal ic. 81, 89) 

aud n, b. Memn. fr. 15, 80 (ed. Müll. tır, 541) Apia- 
pados, (6), 1) Ar. L, Sürft von Kappadocien, d rge- 
Tog genannt, Strab. 12, 534. 538. 18, 624, D.Sic. 81, 
28, welcher fünf verfhiedene nennt. 'E. die Blgdn. 2) 
Ar. IL, ©. des Vorigen, den Perdikkas ans Kreuz ſchlagen 
ließ, App. Mithr. 8, Plut. Eum. 8, Luc. macr. 18. 8) 
Ar. II., &. des Borigen, u. Ar. IV., Enkel des Vorigen, 
©. des Ariamnes, D. Sic. a. a. D., Porph. Tyr. fr. 6, 6 
ed. Müll. ıız, p. 707). 4) Ar. V. ©. des Vorigen, 

wiegerfohn des Antiohus ILL, Pol. 8, 8, 5. — 82, 
28, 6. App. Syr., 6, 8. Maced. 11, D. Sic. exc. 12. 
14. 15, St.B. s. ——— 5) Ar. VI, ©. des 
Vorigen, mit dem Bein. Gsorrdzwp, Pol. 8, b. 81,14, 
&., D. Sic. 81, 81. 32, App. Syr. 47, D. La 9,n.8. 
6) Ar. VIL—X., €. u. Enkel des Vorigen, App. Mithr. 
10. 16, Plut. Syll. 14, Memn. fr. a. a. D. 7) ein Sohn 
des Ariobarzanes, sur Zeit Säfars u. bes Antonius, App. 
b eir. 2,71. 5,7, D. Cass. 49, 82. 

,„ St. der Landſchaft Sargaraufene in 
— Prol. 5, 6,18. 
'Aprapäuvns, m. ein Berfer, Her. 8, 90. 

"Aplapros, —=‘AAlaptog, Armen. b. St. B.s."4Al- 
agprog. 

e , Reitervolt in Aria, wohnhaft im ſüdl. 
Drangiana an der Grenje von Gedrofia, zur Autzeichnung 
Eöepytraı genannt. Arr. An. 8, 27,4. Ihre Hauptſi. 
"Adern, Pol. 6, 19, 5. 8, 25, 9. 

Apısons, ov, (6), 1) ©. des perſ. Königs Arta⸗ 
xexxes IL., Plut. Artox. 80. 2) B. ber Atoffa, Hellan. 
fr. 168, b (ed. Müll. I 68). 

, St. im Innern von Pamphylien, Ptol. 
b. b, 6. Müngen aus ber Zeit der Antonine u. des Ser 
verus. 

— doc. f. (Adel gunde, eigtl. Vollbür« 
gern), Srauenn., Inser. im Rhein. Muſtum N. &. 2, 
P- 202. 

"Aplßafos, (d), 1) Statthalter von Sardes, Pol. 7, 
17. Seine Leute 08 mregi töv "4g., ebend. 18.— Pol. 
8, 23 ficht "Agsößatos. 2) Hyrkanier, Ael. v.h. 9, 14. 
8) Knidier, Anth. 12,61. 4) Perfer, Anth. 12, 62. 

”AptBaros, b. Polyaen. 7, 30 ’Amßatos, m. K. der 


’Apıxda, 


Kappadocier. Xen. Cyr. 2,1, 5. — Heerführer vor Mem⸗ 
pfis Polyaen. a.a. 85. 

vm, övoue zoo», Suid. 

Am n. Statt in Indien, Arr. An. 4,24, 6. 

‚f. T. nach A. Schülerin des Pythagoras, 
aus en 08, Shriftfteherin, Porph. v. Pyth.4, Suid., 
Harp. s. sol u. veßpllov. Fem. u: 

’Aplyveros, 6, Bollmar, 1) ©. bes Automence. 
ein Githaröde, Ar. Equ.1278, Ath. 5, 220.b. 3) Athener, 
Sppettier, Aeschin. 1,102. 104. 8) Ppthagoreer, Luc. 
Philops. 29. 4) Parier, Bildhaner, Paus. 2,27, 2. 

"ApıBatos, ov, in Plut. vitt. ed. Sint. 8. . 
gefchr., böot. ”, , 6, Inser. 1571, (6), $rim« 
hart, 1)&. Amyntas’ Ir, Entel Herandırs L, Porph. 
Tyr. fr. 1 (ed. Mall. ırt, 691), Insgr.a.a.D. 2) ©. 
Philipps, Halbbruder Aleranders, Pans. 1, 6, 8, B., 
App. Syr. 52, 3., Ptolem. b. Ath. 18, 578, a, vgl. mit 
Ath. 13, 557, c, D. Sic. 18, 2, d., Strab. 17, 794, Put. 
Alex. 10. 77. fort. Alex. 2, 8, d. an seni ger. resp. 15, 
Porph. Tyr. fr. 1—5 (ed. Müll. ıız, 698 u. ff.), Dexipp. 
b. Phot. 82. 8) Reichsverweſer von Macedonien u. 
Statthalter in Phrygien, D. Sic. 18, 89. 51—72, od 
megi töv ”Ag., Porph. Tyr. fr. 4, 7 (ed. Mall. ırı, p. 
699). — Begünfligter des Timolaos in Kyyitus, Ath. 
11,509, a. 4) Satrap des Eyrus, D. Sic. 14, 24. 

’Apldsoı, Bolt in Paläftina, Ios. 5, 1, 28. 

‚ApıBilav tiv ’Agadrnv. Keitec. Hesych. 

[Aos, m. Bartmer— Perahtmar b. i. fama 
splendens, Dlannen., D.L.4, 6, n. 17. 

, 00, (6), Kummer, Kundmär, f. das 
Vorige, (v. 4EIKR), 1) Geſandter der Rhobier, Pol. 4 
52. 2) Philoſoph, Plut. symp. 2, 1,12. 8) Bekk. An. 
8 1488, b. &.’4odtxns. Achnl. 

, m. Mannen., Ath. 10, 420, b. 

Ars, m. Schalt, Herrfher von Alabanda in 
Sur, Her. 7,195. 

‚00, m. ©. des Darius J. Themist. 
or. —* 74. (A. "Apsaudvowg, nad) Petav. "dersus- 
rovg. 

1, ders, m. =="Agesog, D Korinthier, Paus. 2, 
4,4. 2) Zarfier, D.L. 9, 12,n.7. 
ig wrol, einer der ſechs metifchen Stimme, Her. 
1,101 
‚mAos, ov, ep. 050, m., (üpf). Barmer, ſ. 
Moc u. Hesych. s. dofindor, V. des Sarpalien, 
— Qu. Sm. 10, 75. 2) Athener, Sphettier, WB. des 
Vmarchos, Aeschin. 1, 68. 202, d. Atg. zur Rebe. 3) 
Geſchichtſcht. (2). Lysim. in Schol. Soph.0.C. 91. 4) 
auf ſardiſchen u. fmymäifhen Münzen, Mion. Iv, 125. 
8. v1, 846. 8. vır, 420. 
Apıos, m. Berfer, Her. 7, 82. 
Apıti vn, = "Aosaden, bei Zemobot zuN1.18, 592, 
‚vol, (&e), —8 Voit, Nonn. 26, 165. 80, 
818, Dionys. b. St. B. s. Kdoneigog, gl. mit St. B. 
‘Postla u. Zoiresge. &.’Apsayı). 
"Apldepıs, m. Erich (Ewa, lex), Krtter, Inser. 


2662. 
St. in Drangiana, Ptol. 6, 19, 4. 

3 alos, m. Smyrnäer, Mion. ıı, 192.] 

Apıxöxa, St. in Arachofia, Ptol. 6,20, 4. 

’Apıxla, f. b. D. Hal. 6, 82. 7,6 "Apıda, Aricie, 
&t. Serum an ber appifchen Straße, Strab. 5,281.239, 
App. b. civ. 1, 69, Ptol. 8, 1,61, au 4 Agnes 
nöksg genannt, D. Hal. 5, 86. 61. Ew. Apu D. 
Hal. 5, 86, 51.7, 6, 8., b. Se.B. "Apıxtvos, b. Paus. 2, 
87,4 "Apıcıda. 


Aſuꝑpũooc 


A⸗uꝑ qe v⸗, m. Hartwerl, früherer Name dee Kai ⸗ 
ſers Zenon. Eust. Epiph. b. Euagr. 2, 15. 
"Apucöpson, — "Aenzoulsxos, Piol. 2, 10, 10. 
"Aplas, (en), (ägi), pl. Affenberg (f. Hesych,), 
Berg in Gilicien, nach A. in Myfien, Lydien od. Syrien, 
12,788 u. Schol. Pind. fr.98, Nonn. 1,821, Hesych., 
Buid.; alle dieſe nur in der Form elv od. dv”. "Aoluorg, od. 
b. Nonn. 1, 140 u. 84, 184 ’doduor, was aud bei den 
&rimern heißen fann, wie es Strab. 12, 555 u. 579. 18, 
626. 16, 750 bei Homer m erklären feint , won 
Callim. b. Strab. Fra 627 öpn "Apıua annahm. Ew. 
—— u. "Apor, w.f., St. B. 
Appabala, as, f. Et. in Baläftina, auch Rama od. 
Kamathaim Zophim genannt, j. Nebi Sahamuil, N. T. 
Matth. 27, 57. Luc. 28, 5). Ew. b. Suid. auch 
5* =, 104 
16, 785. 8 u 
"Appdrıos, d, = 
23, Said, 
"Aslpavos, 1) St. in Beräa, dem Lande der Balabener, 
Ion. 4,7,4. 2) Manusn. (Hager), Rhodier, Franz 
4. 
— m. Slecten in Gprenaifa, Ptol. 4, 4, 
1 
"Apındpa, St. in Syrien am weftL Ufer des Euphrat, 
Ptol. 5, 15,14. _ —X — — 
"Appacwol, (0) pthifches u. wie Her. 4, 27 ers 
Ritt, einäugiges Bolt im Norbofen der Welt (Sibirien), 
Her. $, 116. 4, 13, nad) Acsch. in Aftifa. &.D. Sic. 2, 
43.17, 81, Strab. 1, 21. 11, 507, Paus. 1, 24, 6. 81, 2, 
Calliza. h. 4, 290, 9. Adj. —* Aesch. Prom. 
8365, Orph. Arg. 1067. ob. ’, ‚ Strab. 1, 
21, St B., Suid., b. Her. 4, 14 ”, Insa, 
Geict des Ariſteas über bie Arimaspen, vgl. mit Strab. 
1,21. 
"Aplpaxes, m. Hartwig, Mannen., Phalar. ep. 
82. 
"Appivas, m. Br. des Zeizet, Plut. apophth. regg. 
5. Kerzes. ©. Agsayivns. 
Aplaırov, —— (0). 1) St. u BL in Umbrien, f. St. 
Aiwini n. der SL Marcodia, Pol. 2, 21. 28. 3, 61—88, 
Strab. 6, 210— 240, Piut. Marcell. 4. Pomp. 60. Caes. 
22,4, App. Hannib, 12. b. civ. 1, 67, ö., D. Cası. 
* ö., Ptol. 3, 1, 22, St. B. A. Ew. ’Apıplı 


u."4gspor, w.f., Strab. 
="4osudvsos, w.f., Plut. Them. 


vuo8, 


"Apipnas, ce, m. 1) Satrap in Syrien, Arr. An. 8, 
6% 2) Gyrmer, Oallim. 58 (Yin, 824), (rl. 


Appsaios, m. Br. des Datames aus Rappabocien, 
D. Sie. 81,28. 
“ a, m.*Bohlgedent, 1) ein Maler. Varro 
en L ve 8, 9.129 ed. Bip. 2) ein Gprenäer, Callim. ep. 
’Aplpraron, m. —="Aoluynoros, auf einer Müne 
«us Dorrhedhium, Mion. 8.836 
; f. Schweſter des Meißotetes, Anon. v. 
Sehemmeren m. Bittner bl welfin ob. fe 
m. ttmer d. i. weithin od. fehr 
befaunt od. erwähnt, 2 Athener, a) Archon OL. 91, 1, 
Ime. 6. 14, b. D. Sie. "Agsotöunngtos, w. ſ. genannt. 
b) G.des Gleobulus, D.L. 5, 2,n. 14. c) ’Eimsovaseg, 
A. Secw. x.d. 114. 2) © des Pythagoras, Dur. b. 
Porpk.v.Pyth.8. 8) Spartaner, Her.9, 64, Plut. Arist. 
19. 4) Bletäer, Her. 9, 72, Plut. Arist. 11, Paus. 9, 4, 
2. 6) Tpregener, Paus. 5, 12, 5, v. 1. "Apıpvos. 6) 
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Br. des Ariſtoteles, Anon. v. Arist. II. ed. Westerm. 
—D.L.5,1,n.9. 

"Apıpos, (oT), ein mythiſches Volk in Afien, weldhes 
nad Cilicien od. Lydien, auch nad) ‚Syrien gefegt wird, 
Posid, b. Strab. 16, 784. 785. ©. "Agsua. 

’Apınoßs, acc. od», m. X. von Katakekaumene in 
Kleinaften, Xanth. b. Strab. 18, 628. 

‚Aplva, Et. in Africa Propria, Ptol. 4, 2, 28. 

—* (riell. verborben aus Agsavdn, alfo Blu⸗ 
menfeld), f. St. der Denotrer, Hecat. b. St.B. 

’AplvöuNa, Etatt, nad) Glauc. b. St. B. dlecken in 
Arabia petracs Palätine), Ew, ’ApıvönAnvös, St.B. 
s.v.u.8.’4ßlAn 

’Apl£evos, m. Gaſtlich, Mannen., Inser. 1704. 
©. Keil an, ep. p. 198. 

"Apıößatos, m. Mannsn., Pol. 8, 28. 

tarm, gen. ov, doch bi Xen. Hell. 5, 1, 
28.7,1,27 auch ovg, während Ages. 2, 26 ow ſteht, 
dat. y, b. Xen. Hell. 1,4, 7. 5, 1, 28 &s, acc. 7», u. nut 
bei Dem. 15, 9 nad) Zn, während 28, 141 ebenfalls nv 
ſteht. (9), 1) Satrap von Phrygien zur Zeit des korin⸗ 
thiſchen Krieges, Xen. Hell. u. Ages. a, a. D., Cyr. 8, 
8,4, Dem. 15, 9. 28, 141.202, D. Sic.15, 90. 16, 90. 
17, 17. — Harp. — Ath. 10, 418, b. — ©. des Darius, 
Aretad, b. Plut. parall. min. 11.— ©. des Aıtabazus, 
Satrap don Perfis, Arr. An. 8, 8, 5.— 8, 28, 7.— Seine 
Leute ol negi Tör’4psoß., D. Sic. 17, 68. 2) in Rappas 
docien u. Pontus. a) ®. des Mithridates, Plut. Demetr. 
4, u. ©. des Mithridates, Themist. or. 82, p. 862. 
Iusbef. (Philoromäos) K. von Kappadocien, Plut. Syll. 
5.22, 5., App. Syr. 48. Mithr. 15—105, 8. b. civ. 1, 
103, D. Cass. 41, 68. fr. 99.105, Memn. fr. 24. 45. 56 
(ed. Mu, ıı, 588—558). b) Ar. II. (Bhilopator) u. 
Ar. TIL, X. von Kappadocien, App.b. civ.4,68, D.Cass, 
42, 46, 47, 33,0. 

’Apıößvorros, (6), Ariovistus, Plut. Caes. 19. ©. 
Apsodiatos. 

1 preisen, m. K. der Quaden, D. Case. 71,18. 

‚Apo, [. Agle u. "Age. 

"Apropäins, m. Bührer der Sogbianer, Polysen. 


4 8, 29. 
vöne, m. S. des Gobryas, Perfer, Callisth. 
b. Plat. Cim. 12. 
’Apıspapdos, m. 1) Anführer ber Aegyptet, Aesch. 
Pers.88.821. 2) &. des Darius, Anführer der Tibarener 
u. Moscher, Her. 7,78. 8) Anführer der Kaspier, Her. 


7,67. 

‚Apowayirau, v.lb Ath. 6, 255, f. 

"Apros, 1) Adj, "Ag. zöumos, ="Aperos, Acsch. 
Choeph. 423.—n & Aelov adyov Bovan, Inser. 872. 
2) 8. 2) in Aria, ⸗Aoroc, w. f., mit u. ohne dro- 
Tauds, Po). 10, 49, Strab. 11, 515. 518. b) in Kolchis, 
den Btolem. Ehariaftos, w. ſ., nennt, Soyl. 81. 8) @is 
genname, ein röm. Maler, f. Welder Kunftbl. 1827, 
n. 84. &. 

‚, m. Ariovistus, App. Celt. 1.16. 17 
D. Cass. 38, 84. S. "Agsößvarog. 

’Apoveria, 7 xuoa, Rehrberg (von dgasow?), 
eine müfte, Gegend auf Ghios, Strab. 14, 645. Ihr 
Wein: 6 ’Agsovasog olvog, Plut. Epic. 17, Ath. 1, 
32, f. 

"Apıra (9'Pızlo), St. in Africa propria, Ptol. 4, 


2 23. 
; s, m. Deger d. i. tüchtig, fehr, 1) Nebenfl. bes 
Pamifus in Meffenien, Paus. 4, 81,2. 2) Ort in Mes 
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gara?, Scyl. 89 (viell. Alysspog, f. Müll. geogr. p. 39). 
3) Mannen., oft auf Münzen aus Athen, Tarent, Ame 
brasia u.a., Mion. 1, 126. 1,142. 11, 51. 
"Apwäßıoy, Et. in Indien, Ptol. 7, 2, 23. 

|, ayrog, (&o), m. Lanfer, 1) V. des Leine 
Pin ein Grieche, IL. 17,845. 2) B. tes Moluros in 
Argos, Paus. 9, 86, 6. 

, (£o), f., b.Her. 1,151, Pol.5, 211, D. Six. 
14, 88, Strab. 13, 590, Eust. Hom. p.857, 9 4 tape, 
b. Strab. 14, 635 "4gioß«« (was Meinek. zu St. 5. vor⸗ 
sieht), 1) *Lauferfkein, Stadt a) in Troas, unweit Aby⸗ 
dos, beim j. Dorf Muffe, 11.2, 886, d., Arr. An. 1, 12, 
6, Anth.ıx, 381 u. die oben angef. Stell. aus Pol. u. D. 
Sic. Ew. ’. tos, ale, u. ”, ‚St.B.s. 
v. u. 8. Toltsıe. auf Raifermüngen von Trajan auch 
‚Apußeis, tag, Eckel d. num. 2, p. 482, 9. Adv. 

(bei Hesych. einmal —E von 
Ar., 11.2, 838. 12, 96, Strab.18, 590. b) in Lesbos. 
Her. 1,151, Strab. 18, 590, Hesych., St.B. c) in Böos 
tien (?), Suid. 2) Lichtfuß d.i. leicht od. ſchnell dahin 
gehend, a) T. des Merops, Gem. bes Priamos, Apd. 8, 
12, 5, Ephor. b. St. B., Schol. Il. 24, 497. b) T. des 
Teufros aus Kreta, Gem. des Darbanus, auch Barsıa 
genannt, von welcher die Et. in Troas benannt fein foll, 
Cephal. b. St. B., Lycophr. 1308 u. Tzetz. jur Et., 
Fust. Hom. 894, 80, Et.M. ’Agioße. 8) T. des Mafar 
auf Lesbos, von welder die St. auf Lesbos benannt fein 
fol, St. B.u. Eust. 0.0.0. 

„m. Quidborn, Nebenfl. des Hebrus 
in Thracien, Strab. 18, 590, St. B. 
F "Apıogpla, Et. in "Syria Kyrrheſtile, j. Arril, Ptoh 
‚15,18, 

’Aplonpos, m. Vil mar d. 1. fehr berühmt oder her⸗ 
—— DMannen., Att. Inſchr. im Philhiſt. Heft 9, 
n.4. K. 

’Aplowaı, dat. ascıv, Volk in Indien, Megasth. 
in Arr. Ind. 4,9. 


— Et. im noͤrdlichen Indien, j. Hurrepoor, 
Ptol. 7, 1,48. 
ſ. Agrorie. 


J e „Agsato eltov. 
'Apıcer. f. ’Apsarsdauog. 
’Apooron\fis, ſ. "Agsoroxdüs. 
Apıoorepärns, f. "Agıotopavns. 
"Aploorey, —’Aolote, Inscr. 1576. 
‚Aplorra, f. ’Aglorn. 
—— Mirbt, en Pytha· 
goteer aus Eyrenc, Iambl. v. Pyth. 

ep. (Phaed. ep. — 789) -on, 1.1) 
Hetäre aus Korinth, Geliebte cines Demetrius, Heges. 
d. Ath. 4, 167,d. — des Hypetides, Idomen. b. Ath. 18, 
590, c, Plot. x oratt. 9,18, gegen die er fpäter vor &e 
richt als Redner auftrat, Harp. ©. Bait. Saupp. fr. 
or. p. 278. 2) Milcflerin, Inser. 2852, 8) Srauenn., 
Phaed. a. a. O. Fem. zu: 

"Apurrayöpas, ov, ion. u. ep. (Her., Antip. var, 
689, Edyl.xı, 128, Diosc. xı, 195, Meleag. xı1, 122) 
ng, gen. s@ (Her. 5, 80. 9, 90, Diosc. ep. IX, 568), (6), 
Mentad, ah. Meginrath vi. mächtig rim Kath, )&. 
bes Heralleides, Tyrann von Kyme, Her. 4, 188. 5, 87. 
2) Tyrann von Kyzitus, Her. 4, 188. — Schreiber da⸗ 
ſeibſt Plut. Luc. 10. 8) €. des Molpagoras, Tyrann 
von Milet, Her. 5, 80—126, Thuc. 4, 102, D.Hal. de 
„ Dem. 41, D. Sic. 12, 68, Plut. Lacaen. apophth. s. 

Togya prov. 1, Polyaen. 1, 24, Zenob, 6, 67. — 
Sprihw. hieß «6 von Binterlifigen Anfhlägen: Toöro 


"Aplotavdpos 


© önddnua Iggaye uiv “Iotwaios, önsdijcaro 
d2’Agıotayöpas, Diogen. 8,49, Apost.17,81, Liban. 
ep. 59, 4. er ähen daher ein Schriftfeller über Aegypten 
u. f. w., (etwa) zu Platos Zeit, D. L. prooem.n. 7.1, 8, 
n. 5, Plut. Is. et Os. 5, St. B. 8., %., f. Mall. hist. Ir. 
21, 98— 109. 4) ©. des Hegeſiſtratus aus Samos, Her. 
9,90. 5) ©. des Knidiers Eudoxus. B. des Ehryfipp, D. 
L. 8, 8,n.4. 6) ©. tes Arkefilaus in Tenebus, Pind. N. 
11. 7) Dichter der alten Komödie, Ath. 8,855, a. 11, 
871,b. &. Mein. 1, p. 218, f. u.Fragm. ibid. IL, p. 761, f. 
— Athener aus Kolonos, Meier ind..schol..1851, n. 10. 
— Inser. 184. — einer, gegen welchen Syflas eine 
Rede ſchrieb, Harp. s. auwaytnws. 8) Ambrafiote, 
Damag. ep. vr, 281. 9) auf Münzen aus Ephefus u. 
Smyrna, Mion. ım, 85. 192. — Andere in der Authol. 
f. am Anfang. 

R uns, ov, m. Berfer, D. Sic. 16,47. 
veros,, m. Bartmer, ahd. Berabtmar d. i. 
von glängendem (beftem) Lobe, 1) Dymäer, Pol. 11, 11. 
2) Nicäer, Plut. qu. symp. 8, 7,2. — Berfafler von 
Briefen u. Freund des &ibanius, ed. Boisson. 1822: — 
Philoſoph, Luc. de mer. 2, 4. 10, 1. — cony. 1. 
— Rhetor, Eudoc. Viol. p. 67. — Säriftfeller 
über Bhafelis, St. B. 6. TIAc, 9. &. Müll. hist. fr. ıv, 
819, Febr. bibl. gr. 1, p. 697. 8) Rhetor aus Byyanz, 
Philostr. v. soph. 2, 11. 4) Athener, Gholargeet, Ross 
Dem. Att. 5. 5) auf Münzen aus Ephefus u. Smyrna, 
Mion. 111, 85. 192. Aehnl.: 

’Aplorawvos, (6), 1) Achäer (Megalopolitaner), 
Pol. 17,1—18. 28, 7—10. 25, 9, Paus. 8, 51, 4, Suid. 
— Bei Plut. ’Agsotaiog genannt. 2) aus Hermiene, 
Inser. 1204. 

"Apıoralos, ov, ep. auch 000, (6), Befle, 1) ©. bes 
Apollo u. ber Tyrene, Gegensgottheit (nad Suid. Si⸗ 

‚ant) des alten Griechenlands, welcher Heerben, Aders 
be, Bienenzucht, Wein» u. Dlivenbau u. Jagd fügte 

u. zum Theil lehrte, daher er auch bei der Jagd angerufen 
wurde u. Geluͤbde erhielt (Plut. Amat. 14). Er war zus 
gleich Abmwender von Hide u. Peſt, Hes.th. 977, Pind. 
P.9, 115, Ap. Rh. 2, 508, ö., Arist. mir. and. 100, D. 
Bic. 4, 81, 8,4. Man fowor od ua röv’A «ior 
zal or DEN «öro», Ael. ep. rust. 5. Sein Dienft 
ging fpäter zum Theil in den des Apollo über, Veh. Inser. 
2864 15 "Anöllavs ’Agıcralp. Wach Iust. 18, 7 
früherer Name des Battus. 2) S. des Damophon, Chir 
ler u. Nachfolger des Pythagoras, aus Kreton, Iambl.v. 
Pyth. c. 86 u. 28 (wo Aplotasog feht). 8) Breund des 
Btolem. Philop., f "Agsozkag, Ios. 12,2,2 u. fl. 4) 
auf Münzen aus Smyrna u. Kos, Mien. 111, 192. 408. 
5) Athener, Insor. 286. 801. 6) = Aelstaweg dem 
Adhjäer, Plut. Philop. 18.17. 7) ="Agusztag, w. f., 
Protonnefter, D. Hal. de Thuc. 28, Pan. 5, 7, 9. 

"Aplerals, d.i. Agsotaiog, m. auffoifhen Münz 
en, Mion. I, 402. 8. v1, 566. 

’Apwsralxun, Brauenn., Ephem. aschaeol. n. 400. 
K. Fem. gu: 

» 


xpos, m. Germar b.i. haste clarus, 1) 
Eleer, Dem. 18, 295. 2) ätofifcher guter Gpeerwerfer, 
Luc. d. mer. 18,2. 8) Athener, Dem. 88, 12.15. — 
®. eines Archias, Pau. 2,26, 8.— Att. Seew. ITI,a, 18. 
—Inser. 196. 
, m, Beft, Rhodier, Mion. 8. v1, 594. 
— Auch bei Stoddart n.58. K. 
"Apıorrävaf, ım. ein Rhobier, Stoddart n. bb u. 56. 
K. Achnl. ’Aplarapyos, w. ſ. 
"Aplorraybpos (voc. ‘Aglotardge, Const. Man. 3. 


"Apıotavap. 


| 15), m. BeRermenn, 1) aus Telmeſſot, Wahrſeger 

Aleranders ». &r., Piut. Alex. 2—52, 3. Arr. An. 1, 
11, 2—4. 15, 8, ö., Luc. philopatr. 21 u. ff... Ael. v. h. 
12,64, App. Syr. 64, Artemid. 4,26; D. Sic. 17, 17 
scant ihn Autavdess · 2) ein Erggieher aus Paros, 
Pans. 3, 18, 8. — cin jüngerer, R.Roohettel.aM.Schorn 
» 62. 3) ein Baumeifter aus Megalopolis, Paus. 8, 30, 
10. 4) ®. eines. Theodettes aus Phufelis, St.B.s. Paan- 
Ass. 5) Orchomenier, Inser.1569, b. 6) auf lacerämos 
nifchen u_dyrehadifchen Münzen, Mion. 11, 220.8. ııı, 
349. Uchnl.: 5 

# m. Athener, Inser: 164.. 

"Apwraptrn, 1."Berherz, Malerin, T. u Schũ⸗ 
lan des Near, Plin. 35, 11, 40. 

ei aoy, Tempel der Artemis -Iniaxonos in 
Elis, Plot. qu. graee.47. (Wegen. Agsorepyeos |. 


Aeloregges) m 
“ » (3) Briefterin in Maſſalia, Strab. 4, 
179. Fem. zu Aoplotagyos. 
M Beas,m.Bertholtfen, Delphier, Curt. 
4. D.66. 
"Apierapxos, ov, voc.w ‘Aglozapys, Xen. mem. 
2,7,1.(6), Berthold d. i. glängend (fehr gut) walten, 
1) Atkener, =) Atchon Syonymus, Bhilhift. Heft 1-2, 
m.1. K — ®halerer, Luc. ind. voc. 1.8. b) einer ber 
eifrigten Oligarchen zur Zeit des peloponnefijhen Krie⸗ 
68, Thuc. 8, 90 — 98, Xen. Hell. 1,7,28, Lyc. 116. 
Seine Battei ed dupi ‘Aplatapyor, Xen. Hell. 2, 3, 
46. — Belderr, Eupol. in Schol ũ. 18, 353. c) Breund 
des Eskzates, Ken. mem..2, 7. d) Eypalettier, Isae. 
or. 10, bei.4 u.ö. e) S. des Kyronides, Isae.10,2.3.5.8. 
15.1) E. bes Moschos, Lichlingbes Demofthenes, Aeschin. 
1,171. #. u. Schol. — 2, 148 u. Schol. — 166, Din. 
1,30.47, Dem. 21,104-121,ö., Ath. 18, 592,.f, Zosim. 
v.Dem. g) ein Athener zur Zeit des Cyrus, der fpäter in 
Erbeſas bereite u. hier wegen feiner trefilichen Regies 
rung den Namen Ariftarch befam, Suid. h) Ross Dem. 
Aut.81. 2) Laccdämonier u. Harmof zu Byzanz, Xen. 
An. 7,2, 5,8. 6,18.24.. 8) leer, Paus.6, 16,7. 4) 
Böotier, a) Urdomenier, Keil Inser. bodot. ı1, 40. 
b) Orepier, ebend. x2,c.,5) V. des Theoteltes aus: Pha⸗ 
felis, |. "4eiotevdgos, Plut. frat.am. 1. 6) Phofäer, 
PoL 21,4. 7) Ambiatiote, D. Sic.17, 3. 8) Koldier, 
App. Mithr. 114.. 9) Macedonier, Mitgefangener des 
Apoſtels Baulus, N. T. act. apost. 19, 29, 5.27, 2. ep. 
Coloss. 4, 10. 10) tragifher Dichter aus Tegea, Zeitge⸗ 
noffe bes Euripides, Ath. 18, 612, 1, Schol. Soph.0.C. 
1320, Sud, 4. 11) Afttonom u. Mathematiter aus 
Samos, Zeitgenoffe bes Aratus, Plut. Pyth. or. 18. fac. 
Jun. 10. 19, d. Dah. ol nepi "Aplorapyor Töx uadır 
patızöy, 8. Emp. adv.math.4, 174. 12) Grammar. 
tier aus Samothrace, berühmter alerandrinifcher Gram⸗ 
matiler, bald d ypaumarızds genannt, Ath..2, 39, d. 
71,b, ö., bei 6 Oymosxös, Schol. 11.8, 125, 5. &. 
Strab. 1, 30.83, 5, Sext. Emp. adv. math. 8, 110, &., 
Plat. aud. poet_8, &, Anth. 11, 140. 847, A. Seine 
Edler 0] an’ "Mpsordpyov, Schol. IL. 8, 2, feine 
Recenſion des Homer 7 ’Agsoragyöv, Schol. Il. 2, 447, 
od. 4 zate Aplatagyor, chend. 4, 535, d., er u. feines 
Gleiden. ol negl od. aupl (Tv) ’Agiozagyov, Luc. 
v. bist. 2, 20, Ath, 5, 180, c, Plut. vit. Hom. 2,3. 
Adj. daven ”. on, 0v, hab. Tdqotäggeia 
Jedupeta, Ath. 8, 113, d, ‘Ag. yoapr, Strab. 2, 
103. (Rad Et.M.775 jedoch nie Apsstdgysses narng 
5 - Subst. a) 5 ‘Apsotäggesos, feine Recene 
ion des Homer, Scholl. 2, 447, u. im Blur. ebend. 1, 
Baye's Wörkrb. d. aricch. Eigennamr® 


"Aporeldng 129. 


91,3. b)(oM)’Aworapyesos, Schüler od. Anhänger des 
Arifocch, überh. Orammatiter, Herod. b. Ath. 5, 222, a, 
—— u. Schol. — Ap. Rh. 1, 769, b. Et. M. 
196 auch ol ’Aperäpxior. — ein Sohn deſſelben, 
Philod. ep. xı, 85..13) ein Shrifftelfer über Olympia, 
Paus. 5, 20, 4. — andere Schriftfteller, Scymn. 21, A. 
€. Fabr. bibl. gr. vI, p. 358..14) ein Argt der Berenice, 
Polyaen. 8, 50. 15) auf Münzen aus Patrs, Apollonia, 
u. Photãa, Mion. ıı, 190, 29. 8.v1, 285. 16) Bein. des 
Zeus, Ath. 3, 99, b. 

% 2, m. Be, ©. des Parthaon, Gründer 
von Pfophis, Paus. 8, 24, 1.— Smyrnäer, Mion. 8. 
v1, 313.. 

"Apıorda, ſ. Beſte, Brauenn. in Orchomenos, Inser. 
1668. — Koronta, Keil Inser. bodot, LIV, c. — Auf 
einer rhodiſchen Inſcht. in Ross Hellen. I, 2, p. 85 


geſchr. 
, ov, doch auch & (Theop., Ios.), (Inser. 
1569 &ao nad) Conj.), ion. ”Apusrins (Her. 4, 13, 
tod 7, 137 Agsotkag), gen. &sw, Her. 4, 15, (6), 
Bee, ſ. Et. M.796, 1) alter Dieter aus Prokonneſus 
580 v. Ghr. (doch f. Stein. zu Her: a.a. DO), ter ein Ger 
dicht über die Arimaspen fehrieb, Her. 4, 13 u. ff. Theop. 
b. Ath. 13, 604, f, Plut. Rom. 28, Strab. 1, 21. 13, 
6589. 14, 639, Pans. 1, 24, 6 (5, 7, 9 ficht "Agıotados), 
Iambl. v. Pyth. 28, Hesych. Miles. fr. 7. 2) Chien, 
Xen. An. 4, 1, 28. 6,20. 3) &. des Adeimantos, Korin⸗ 
thier, Her. 7, 187. (Thuc. nennt ihn "Agsazeig.) — ein 
reicher Korinthier, Luc. d. deor. 11, 1. 4) Argiver, Plut. 
Pyrrb. 30. — Geſchichtſcht. Clem. Alex. str. 1,189. ©. 
MUIL. hist. fr. ıv, 827. 5) aus Stratonice, Olympionife, 
Paus. 5, 21,10. 6) Toväsog "Ag, Böotier, KeilInser. 
boeot. xxii. 7) Befehlshaber der Leibtrabanten von 
Ptolem. Philop. Ios. c. Ap. 2,4. — angebl. Schriftſt. 
8) Bildhauer aus Aphrotiftas, f. Hirt Geſch. d. bild. 
Künfke, p. 324. 9) auf Münzen aus Gorchra, Athen, 
Ephefus, Erythrä u. a., Mion. ıı, 72. 128. ım, 87. 127. 
— Inscr. 2892. — Schriftſt. über Githaröden, Ath. 14, 
623, d. 
“ 1. Bee, Athenerin, Inser. 155. 2) Name 
gewi jet Geſange der JIlias, ſ. Lex. 


. Befte, ein Rhodier, Inedirte Inſchr. 
von Amphotenhenteln, K 
’Apwoteißas, co, —’Apsozidns, m. Rhodier, Mion. 


111,420.— Delphier, Curt. A. D.44.— Atbener, Timoer. 
b. Plut, Tbem. 21. — Maler aus Theben, f. d. Ilgde. 
— Inser. 1577. 
2 ob, voe. Agsateidn (Piut. Arist. 8, 
Olymp. v.Plat.) von &gsozaug, j.Eust. p. 1498,68, alfo 
Bertbesd.i. des Oldnzenden od. Ausgezeichneten Sproß, 
(&), 1)Athener,a) Archon 489 v. Ch., O1.72,4, Marın. Par. 
Plüt. Arist. 5. &. des Lyfimachus aus Alopeke u. der ans 
tiochiſchen Phyle, Her. 8, 79, 3., Thac. 1, 91 $Igte, bef. 
Plut. Arist. 1 u. ff., mit dem Bein. d Sixasog, Aeschin. 
1,25. 2, 23. 3, 181, d., vgl mit. And.4, 12, Iso. 8, 7, 
A. d)S.des Euphiletos, Kephifier, Aesch. 2, 155, vgl. 
RH.Muf. NR.%. 11,3, p. 887. c) aus ver öneiſchen Phple, 
Demosth. 21,60. d) Enfel des Gerechten. V. der Myrto, 
Plat. Lach. 179, a. Theset. 151, a. Theag. 130, b, 
Ath. 18, 555,d,. vgl. mit D.L. 2, 5,n. 10. e) ©. eines 
Zenophilos in der antioch. Phyle, Simon. ep. Anth. app. 
79, Plut. Arist. 1. 1) ©. des Ardyippos, Thnc. 4, 50. — 
Strateg im peloponnefifjen Kriege, Thuc. 4, 75, D. Sic. 
12,72. g) Geftiäer, Ross Dem. Att. 14. h)andere Athe- 
ner, Plut.x oratt. s. Andocides. — chriſti. Philoſoph 
zur Zeit Habrians, Fabric, bibl. gr. v1, p. 38 u. ff. 2 
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Plut.adv. Colot. 1. Epicar.2. 14) Thebaner, a) Shriftf., 
Sebol. zu Theon 7, 108 u. gu Ap. Rh. 2, 904, Ath. 
11, 495, f, d., f.Westerm. zu Voss hist. gr. p. 182, 
n. 22, Boeckh C. I. praef. vis. b) ®. bes Ariſti⸗ 
des, Bill. cat. p. 85. 15) Nyſaer, a) ©. des Mene⸗ 
trates, Schriftſt. Strab. 14, 650, weil er in Alexandria 
ſich aufhielt, auch d ’AAsfardpeiss genannt, Schol. 
11.9, 458, Schol. Pind. N. 7,1. 11,11, Plut. parall 
min. 85. b) ein jüngerer Verwandter von ihm, Erzieher 
der Söhne des Bompejus, Strab. 14, 850. — Buid. 
16) Maler aus Karin u. Schtiftſt. Philostr. imagg. 
prooem. — anderer Maler, Plin. 85, 10, 36. — Bild« 
gicher, Plin. 86, 8, 9. 17) Ephefler, Mion. 8. v1.411. 
18) ein berũchtigter u. ſprichw. geworbener Böfewicht, 
Luc. Alex. 4. 

"Apusroßlen, f. Erife, Brauenn. aus Kreta, Pankr. 
ep. v1, 856. — Andere, Nicarch. 5 (x1, 828), Leon. v1, 
281, Pers. vı1.589, Phil. ıx, 262. — xıv, 188. — Inser. 
892. Fem. zu: 

i (9), Erich (Ewarlex), 1) Kymaer, 
Her. 1, 158 u. ff., Porph. abst. 8, 16. 2) Athener, =) 
®. des Aleris Lys. 82, 24, D. Hal. de Lys. 27. b) Br. 
des Aleyis, Lys. 82, 26, D. Hal.a. a. D. c) ein Anderer, 
Lys. 28, 18—15. 8) Tanagtätr, Arist. b. Plut. Per. 10. 
4) Khodier. Dichter, Anth. v1I, 189.478. 5) V. des Arkeſi-⸗ 
las, Simon. ep. 215ed.B., Anth. app. 75. 6) Vildgießer, 
ep. àd. xuv, 2. 7) Undere, Leon. vii, 468, ötrat.x11,250. 

m. Goodrich, Biltgießer, Tat. adr. 
Gr, 52. 
, f aus Koronee, Keil Inscr. boeot, 
Lvin, 9. Fem. wi 
, m. Good rich d. h. cin reiches Gut 
od. Gefchent, Plat. ep. 10. — Inser. 206. 

Br æoc od. sog (f. Ahr. Dial. 11, p. 584), 
m. Grid, Mannen., Inser. 1635. 

— , m. Ödppert, — Gotoperaht, Delier, 


, m. Thierfch, Mathematiker, Lehrer 
de, Aratos, Vit. Arat. ed. Bekk. p-48. K. 
1.='4gesctoxiste, aus Delphi, Cart. 


Inser. 2266, a. 


4.D.9. 
# , m. Ruppert, Achäer, Inser. 812. 
’Aporöxiua, f. 1) T. des Theophanes aus Haliars 

tus, Plut. amat. narr. 1. 2) Delphierin, Porph.v.Pyth. 

41, Apost. 15, 88. 8) Setärt, Dem. 59, 19. — Eclavin 

des Gleers Kaflus u. Hetäre, Lys. b. Ath. 18, 592, vgl. 

wit Ath. 18, 598, f. Fam su ’Agsotordäc. 
=bem Blgden, eginct, Pind. 

N 3 24. 118. 

, 00, voe. & "gsotoxAeldn (Anacr.), 
m.Robertfon, ‚1 thener, a) V. des Heliodor. Thuc.2, 
70. b) Ac eus uðoc, Inser. 199. — 165. 2) Maler, Plin. 
85, 11, “. 8) fon. @igenn., Anacr. ep. 1 (xım, 4).— 
Pind. N.8tit. ©. Agieroxeidas. 

"Apıstonkeie, gen. eiog, böot. — "Agsatoxklng, 
dovs, m. 1) ©. eines Arion, Orchomenier, Keil Insor. 
boeot. 11, 16. 2) Unthevonier, chend. x, 4 

’Apwwrönlures, m. Rupprecht, Gpartaner, ®. 
bes befannten Sıfander, Plut. Lys. 2. Bel Ae⸗s roxo⸗ 
tog u. Keil anal. ep. p. 61. 

”ApuoroxXfe, dous, ey. (Simm. vıL, 60, Leon. ıx, 
826, ep. b. D.L.8, n.80) äns, bod aud #6, Anth. 
app. 308, gen. 705 (Anth. Plan. 4, 220), vec. n, Insor. 
1154, Robert d. 1. von glängendem Ruhme, 1) Epats 
taner, Br. des K. Pleifvanar, Thuc. 5, 16. 71 u. ff. 
2) Ashener, a) Archon Ol. 48, 4, Marm. Par. b) co 
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vater des Platon, D. L. 8, n. 5, Olymp. v. Plat., vit. 
Plat. ıı. c) früherer Name von Platon, D.L. 8, n. 5, 
8. Emp. adv. math. 1,258, der auch auf feinem Grab» 
malftand, D.L.8,n.80. d) ®efandter ber Kihener an Lace⸗ 
bämon, Xen. Hell. 6, 8, 2. e) einer, gegen welchen Ifäus 
eine Rede ſchrieb, Harp. s. önsonuegos. f) Olüdter, 
Dem. 38, 14— 88, d. g) Myrrhinufter, Dem. 24, 71. 
h) Bäanier, Dem. 21, 168. i) aus Zyprte, Ross Dem. 
Att. 185. — Underer, ebend. 191. k) @leufinier, Att. 
Excew. Iv, f.27. 1) Bildhauer, Inser. 150 u. 28. m) 
$eiräer, Anth. app. 808. 8) Archon von Tegea, Polyaen. 
2,26. 4) Karpftier, Paus. 10, 9, 10. 5) Delphier. Curt. 
A. D. 8. 6) Rhobier, Grammatifer u. Gefchichtſchr., 
Schol. IL 19, 218, Strab. 14, 655, Plut. parall. min. 
25. 41, Ath. 4, 174,b, 9. ©. Müll. hist. fr. Iv, 829. — 
Nah D. Hal. Din. 8 (ol nepi’Apsotoxide) Rhetor. 7) 
Meffenier, Beripatetiler u. Schriftft., Cyrill. c. Ial. 2, 
p- 61, Simpl. zu Ariat. de coel. p. 84, Suid,, 9., {.Mul. 
4.0. D. 8) Lampfalener, Stoifer u. Schriftſt. Suid. 9) 
BVergamener, Sophiſt, Philostr. v. soph. 2, 8, Eudoc., 
Buid. 10) ein Dichter, Anth. app. 7. 11) ein Githaröbe, 
D.L.7,1,n. 14, Ath. 18, 608, e. — Schriftfleller über 
Mufit, Ath. 4, 174, c, f. Müll. a. a. O. 13) ein Etj⸗ 
gießer von Cydonia auf Greta, Paus. 5, 25, 11, weil er 
fpäter in Sichon lebte, auch Sichonier genannt, Paus. 6, 
8, 11, Antip. ep. Anth. Plan. 4, 220. 18) ein jüngerer 
aus Sicyon, S. u. Schüler des Rleötas, Pau. 5, 25, 5. 
— B. des Kedtas, Paus. 6, 20, 14. — ein Maler der 
ficgonifhen Schule, Plin. 85, 10, 86. 14) auf Münzen 
aus Tarent, Emyına u. A., Mion. S. 1,285. 8. v1, 310. 
8. vo, 460. — Andere f. bie * * Anthologie am 
Auf. — Auch Aſivo roxqe gefchr., Inser. 1211. 

"Apuovöck „m Fr Rulend d: i. berühmt 
im Lande, ©. des —— Alfuveoc, Epbem, 
Archaeol. n. 1705. K. 

"Apırronkldas, 0, böot.—"Agsoroxäsiding, m. 1) 
Drcchemenier,KeilInscr. boeot.11,88.2)Thebaner, iser. 
1698. 8) Tarentiner, Bythagoreer, Iambl. v. Pyth. 36. 

‚m. *Efrabe, Parafitenname, Al- 
eiphr. 8, 68. 
p&rea, f. Srauenn., Mnasalc. 18 (VII, 
488). — Inscr. 1668. 1570. Fem. gu: 
‚rms, ou, ion. (Her.) sog, ep. (Leon. ep. 
vıı, 440) u. dor. (Inser. b. Ahr. Dial. ı1, 558 u. 569) 
erc, acc. nv, u. nur Plut. Lyo. 4 auch n, (6), Ris 
Hard, d.i. kraft» od. machtreich, 1) Beherrſcher vom Dr» 
chomenos, K.von Arladien,Strab. 8,862, Pol. 4,88, Plut. 
ser. num. vind. 2. Nach Paus. jweie, 8) ein ©. des 
Achmis, 8,5,11.12. Sein Grabmal. 8,18, 16. b) deffen 
Entel, ©. des Hitetas, Paus.4, 22, 7.8, 5, 18. 2) Aegi⸗ 
at, Her. 6,73. 8) Athener, a) Archon 01.95, 2, D. 
Bic. 14, 88, D. Hal. de Dem. et Arist. 4, Inser. 150, 
Marm. Par. b) ©. des Etellios, Feldhert der Athene, 
Thuc. 5, 19. 8, 89, d., Xen. Hell. 1,4— 7, 6. Plat. 
Gorg. 472,a, Lys. 12, 66, Dem. 58, 67, D. Sic. 13, 
74. 101, Polyaen. 5, 40, Philoch. in Schol. Ar. Ban, 
1196. c) der, gegen welchen Demofb. bie Mebe 28 
hielt, ſ. $. 1691, Plat. Dem. 18. 15, 4. :d) Pha- 
lerer, Dem. 59, 40. e) ©. des Ariſtodemoe õlrevc. 
Inser. 105. 1) Schiffebaumeiſter in Athen. AR. Sem. 
p. 95. — Aauntgeug, ebend. X, e, 67. g) Andere, Loge 
fr. b. Harp. s. &ganiLortag. — Dem. 88, 27. — 54, 
89. — Ross Dem. Att. 97. 145. — Hellen. 
2. 841. 4) Thebaner, ein Githaröde zu Mieranders 
des Gr. Zeit, Ath. 12, 588, f. 5) Laccbämenier, a) 
Beldherr, D. Sic. 15, 45. b) S. des Hipparch, Seſchicht-⸗ 
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#reiber, Plet. Lye. 4.81. Philop. 16, Ath. 8, 82, e, 
Schol. in Soph. Trach. 266 u. Ar. Nub. 971, St. B.s. 
Aßertis. 6) Belkherr der Rhodier, Pol. 88, 9, Suid. 
7) Abeginer. ——— Iambl. v. Pyth. $. 180. 172. 
367. 8) Kymäer, ®. des Ariftodemos, D. Hal. 7,2. 9) 
Delyhier, Curt. A. D. n.40. — Inser. 1689. 10) auf 
Nüngn aus Tarent, Lacedimon, Rhodus, Emprma, 
Mion. 1, 189. 11, 220. ıt1, 417. 8. 1v, 804. — ein helles 
niſcher Rhetor, Plut. Ant. 69. — Antere, Leon. VII, 
446. 648. Diosc. xu, 169. bear 5 — 
’Apurroxpieov, gen. wyos (fo Ael. n. an. 7, 4 
Hoerch.), m. Schüler des Ghryfipp, Plut. Stoic, rep. 2. 
ie. au der Beograph, Ael. a. a. D., Plin.5, 10.6, 85. 
36.— &. Mall. hist. fr. ıv, p- 838. — 
"Aperöxprros, m. Bartmer d. i. in uender 
Weiſe befannt, 1) Athenet, Lys. 8, 8. — Plat.ep. 8, 
319, a. — Deiradiote, Ross Dem. Att. 66. — Rhamnu⸗ 
fer, Meier ind. schol. 1851, n. 19, A. 2) Spartaner, 
®. tet Lyſandtt, Paus. 6, 8, 14. 10, 9, 1 Inser. 150— 
152. Richtiger als "Age: . 8) Tragdbde, 





—— m ſ. 
Ath. 12,588, f. 4) Geſchichtſchr. über Mit u. . w 
Sebol. ju Partb. 11 u. 26, Clem. Alex. str. b, 239, 
Bchol. ju Ap. Rb. 1,186 u. Ar. Vesp. 846, f. Müll. hist. 
fr.1v,334 u... 5) Gefandter von Karien, Flut. Alex. 
10, 6) Rhedier, Mion. IT, 420. 
, m. Ruppert d. i. ruhmglängend, 
1) Juſcht. ans Geos, Ephem. archaeolog. n. 8004. K. 
?) Maler kei Plin. 85, 11,146. ©. Keil anal. ep. p. 
29. ’ 
m. etwa *Schönblüthhen, ©. 
tes Bhilotupros, K. in Salamis, Her. 5, 118. 
’Aporöka, f. Brigitte d.i. die berühmte Schöne, 
AIthenttin, Inser. 155. — 151. — 1211. 
’Aporekatöns, 20, ion., u. Vac, m, dor., (6), 
Liebers, ſ. d. Bigde, 1) 8. des &ycurg, Her. 1,59. 2) 
Geregrier, Inser. 1845. 
m. Liebert d. h. im Volle glängend, 
ot. ragexicnet. Macedonier, Paus. 6, 17, 8. Aehnl.: 
, @, m. 1) Ambratiote, Inser. 1799. 
2) Lerrbämonier , Inscr. 1457 — Epbem. arehaeol. 
2.3168. K. 8) Athener u. gwar Herchier, Meier ind. 
schol. 1851, n. 10. 
"Apwroilev, ovcos, m. ähnl. Löwenhard, Cphe⸗ 
für, Mion. . 85. 
m — en 18, 197. 
'Aperöioxos, m. Serbart d. 5. heerglängend, 
1) ein Srieche, den Aencas tödtet, Qu. Sm. 8, 98. 
2) Uhener, a) Acthalide, Isae. 8,28. b) Olympionite, 
OL 16, D. 8ic. 16, 69. c) Wehsler, Dem. 45, 68. 
d) Herdier, Utt. Seew. x, b, 86. e) Andere: Isae.6, 83. 
— Inser. 206. 8) Zacedämonier, Xen. Hell. 5, 4, 22. 
4) Eleer. Diyapionite Ol. 177, Phleg. Trall. b. Phot. 
. —— — —— Mion. 11, 81. 

ixaos, 1) Adj. von Apssröuryog, neis, 
Theod. ep. xrıı, 8. 2) Subst., ol Dr Leute bes 
Ark, Polyaen. 5,41. 

m, f. 1) T. des Priamus, Gem. des Kris 
tslass, Stesich. b. Paus. 10, 26, 1. 2) erpthräifche Dich» 
tun, Polem. b. Plut. qu. symp. 5, 2, 10. 8) T. dee 
Sippartnos in Syracus, Schweſter des Dion, Gem. von 
Dionpſins d. Ala. D. Sic. 14,44, Plut. Tim. 88. Dion 
3—58, 5., Ael.v.h. 12, 47.18, 10. 4) Athenerin. Ar. 
Th. 806. — T. de® Nriftefles, Inser. 150. 5) Andere, 
Mare. Arg. ep. vı1, 884. Fem. gu: 

"Apuerönayes, 00, (d), Wiepreht-b.i. im Kampfe 
autgepeiänet, 1) ©. des Talans, B. des Hippomedon. 
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Apd.8, 6,8. 1, 9, 18. 2) Freiet ber Hippobameie, Paus. 
6, 21,11. 3) &. des Kleodäos, Anführer der Herakliden 
beim Zuge in den Weloponnes, B. des Temenus, Kress 
phontes, Ariftodemus, Her. 2.7, 204, Apd. 2,8, 2, 
D.8ic. 7,16, Paus. 2, 7,6. 5, 8,5. 5,4,1,5.,0. 8) Ip« 
vann der Argiver, Phylarch. b. Pol. 2, 69, f. 2, 44, Plut. 
Arat. 25.44, Paus. 2, 8, 6, Agath. b. Ath. 6, 248, e, 
Themist, or. 7, p. 90. — ein jüngerer, Pat. Arat. 35, 
dah· ol zepi Toy veastegoy “Ap., Piut. Arat. 29. 86. 
4) Rorinthier, Pol. 7, 5. 5) Sicvonier, Plut. Arat. b. 
6), Beldherr der Achäer, Plut.Cleom. 4. 7) Athener, a) 
5 — — Gefandter des Kerfobleptes, Dem. 28, 
18—110.5.— &. des Kritodemos, Dem. 58, 85. 59, 
25. — At. Sermefen ım, b,5. b) Kepaijder, Dem. 
59, 71. c) Meisters, Att. Serw. x, d, 87. d) Andere: 
einer, vogen welchen Iſaus eine Rede verfaßte, Poll.2, 8, 
61. $ecuo9atncas, Dem. 59, 65, Ross Dem. 
Att. 182, Meier ind. schol. 1861, n. 59. P) s rñᷣewc & 
latgös, Schol. Dem. 19, 349, B. A. 262. 8) Deiphier, 
Inser. 1691; Curt. A. D. 48. 51. 9) Kymäcr, Xenocr. 
ep. vii, 291. 10) Strymonier, Erzgießer, Antip. ep. 
v1,208, 11) auf Münzen aus Dyrthachium u. Rhodus, 
Mion. 11, 41. 1ır, 420 u. 9. noch ber fpätern Zeit. 12, 
Andere, Thall. ep. v1, 91.— Anth. app. 209. — Po- 
Iyaen. 5, 41. — Erbe bes eyton. D.L. 6, 4,n.9. 

„m. Behermann, Philoſoph. 


f. Orchomenierin, Keil Inscr. boeot. 
ızvınb. Fem. u: 

‚m. Mannen., Inser. 540. 2001. 
Aehni. 








Phot, cod. 167. 


’Apmerouldev, ovtos, m. Sigismund d. i. ein 
—— Schirmer, 1) V. des Zakynthos, St. B. ©. 
— 2) Argiver, Erigießer, Paus. 10, 1, 10. 

1, 805, ovc, acc. nv (fü Arist. anal. 
1,83, Inser. 2478, u. a),, felten (nur Pol. 4,88 u.D. 
Bi. 28, 15) n, voc. & "gueröuenes, Pind. P. 8. 
115, (6), Gutsleff d. i. Gutleben, eigtl. Beſtleben, 
1) Heerführer der Meffenier im 2. meflen. Kriege, 
Pol. 4, 88, D. Sic. 8, 12. 15, 66, Plut. Ag. 21, d., 
Paus. 4, 15—83, d., 9. Er wurbe als Heros verehrt, 
Pans. 4, 27,6 u. ”, 8.6. Adj. dav. d"Agıorouivesos 
mölemog, Pol. 4,88. 2) Aeginet, Sieger in ben pythi⸗ 
fen Spielen, Pind. P. 8. 8) Athener a) Archon Ol. 
62,8, D.L.1,4,n. 6. b) Sypalettier, Isae. 10, 626. 
e) Anagvrafter, Dem. 42, 28. d) Dichter der alten Ko⸗ 
möbie, Ath. 1, 11,0, 8., Harp., Suid. ©. Mein. 1, p.240, 
Fr. 11, p. 750 ff. e) Schaufpieler u. Schriftft., Ath. 8, 
115, a. b, — Schol. Ap. Rh. 1, 164. &. Mall. hist. fr. 
ıv, 886. f)Anderer, And. 1,18. 4) Böntier, a) Orcho⸗ 
menier (-v 8is), KeilInser. boeot. Ir, 16, nad} Conj. 
b) Gpäroneer, Keil Inser. boeot. xxVI, nad} Conj. c) 
Dtopier, Inser. 1542. 5) Lacebämonier, Polysen. 2, 
81. 6) Afarnenanier, Pol. 15, 81, D. ic. 28,15, Plut. 
adul. et am. 82, ol negi or "Apıotoußone, Po. 18, 
86. 7) Rhodier, Di: jonite, Paus. 5, 21, 10.—®. des 
Schaufpielers Hippokrates, Bödh Etaateh. xx, tab. 9. 
8) Metapontiner, Pythagoreer, Iambi. v. Pyth. 86. 9) 
Theſſaler, V. des Phyrinus, Porph. Tyr. fr. 5 (ed. 
Mall. ımı, 704). 10) Korcpräer, Prytane, Böcdh 
Staatsh. zxı, tab. 10. 11) Maler aus Thafes, Vitr. 
III, prooem. p. 2. 12) Bormund des Nifanor, D.L.5. 
1,2. 9. 18) Schüler Bletons, Freund des Dion, D. L. 
8,n.14. 14) auf atarnanifen u. achäiſchen Münjen. 
Mion. 8. ım, 462, 8. ıv, 184. Wu Anth. vı, 
161.— 
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Apurrophöns, ou<, voc. ?4gsaröumdes, Dei., (6) 
Rathfam d.i. der immer 434 weiß, 1) Herr⸗ 
fer in Korinth, D. Sic. 7,7. 2) Theffale, Plut. Her. 
mal. 21. — Pberder, Feltherr des Darius, Arr. An. 2, 
18, 2. 8) Thebaner, Bilthauer, Pans. 9, 25, 8. ©. 
Sillig catal. art. 96. 4) Athener Ephettier, Ross. 
Dem. Att. 6. — Andere: Dem. 10, 70. — Ioser. 


169. 171. 

‚Anerounaiden, m. Söeffmeißen, Tyrann im 
arladiſchen chomenoe, Paus. 8, 47, 6. 

‚nvißas, m. Epartaner, Exoßv. des Age⸗ 
fllaos mütt. Geits, Paus. 8,9,8. (Bei Plut.Ages. 1 beißt 
et Meinosnnldas, Keil an. ep. p. 286 vermuthet 
Ae⸗toumdas.) 

varros, m. — ’Aglurnaros, w. ſ. As 
chon in Athen, D. Sic. 12, 82. 

Ira, Meerheim, Hafenort von Pel⸗ 
lene in YAdyaja, nach Paus. 7, 26, 14 fo benannt, weil 
die „Argonauten bier Anker warfen, Paus. 2, 1m 2. 

„00, m. Meerbeim (d. i. der 
auf dem Meer zu Haufe iM), Athener, Boss Dem. 
Att. 17. 
’Apısrovaniäas, ın. d. i. "Agioronsxidns, Sie⸗ 
beres, Spattaner, Inser. 1241, vgl. 1246. 
=’4gsor6vixog, m. Mülkr Arhäol. 
Mitth. a. Grich. 1, p. 128, Ro Kunfbl. 1840 n. 66. 
ft. Keil Inser. boeot. p. 284. 
f. Srauenn., 1) aus Koronea, Keil 
Inser. boeot. xxxıx, b. 8. 2) Slötenbläferin aus Gar 
mes, Plut. Amat.9. leid: 

A weg, f., 1) Briekerin, in Delphi, Her. 7, 
140, Plut. Pyth. or. 28. 2) Athemerin, Insor. 436. — 
Ross Dem. Att. 185. Fem. zu: 

wos, (6), Siebert d. i. fiegglängend, 
1) Athener, a) Marathoniet, Rebaer u. Zeitgenoffe bes 
Temofthenes, Plut. Dem. 28, Luc. Dem, enc. 81. b) 
Anagytaſier od. [nach Dem. 18,84] Phrearehier, ©. bes 
Nitophanes, Anhänger des Demofhencs, Dem. 18, 88. 
228. 812, Plut. x oratt. s. Demosth. 84. 72. Viell. 
derfelbe, gegen welchen es eine Rede Dinarche gab, 
D. Hal. Din. 10. o) ein Andrer, Alex. b. Atb. 6, 226, a. 
b. At. Scew.xvra, 151. 2) Tyrann in Methyuna, 
Arr. an. 8, 2, 4. 8) Racedämonier, Inser. 1260. 4) 
Votier, a) Drhomenier, Keil Inser. boeot. xuv, 2. b) 
Ghäroneer, Inser. 1608. 5) Argiver, Zitherfpieler zur 
Zeit des Archilochut, Mensechm. b. Ath. 14, 637, f. 
6) Dlynthier, Zuherfpieler bei Philipp u. Acrendır » 
@r., Tbeop. b. Ath. 10, 485, b, Polyaen. 5,44, Plut. 
Alex. fort. 2, 2, Arr. An. 4, 16. u. ff. 7) Karyſtier, 
Ballfpieler bei Alerander d. Gr.. Ath. 1,19, 2. 8) ©. 
eines Githardden od. umehliher Sohn von Gumenes ll von 
Pergamus, Strab, 14, 646, Plut. Tit. 21. Tib. Gracch. 
20, App. Mithr. 12. 62. b. civ. 1,17, 9. 9) Rauarh 
des Mithrivates, Plut. Luc. 11. 10) ier, Cunuch 
des Königs Ptolemäus, Pol. 23, 16 u. ff. 11) Tarene 
tiner, Sceiftft., Ptol. Heph. n. hist. L 188, Hyg. 
poet, astr. 2, 84. 12) alerandrinifher Grammatiker, 
Zeitgenofle des Gtrabo, Strab. 1,88, Schol. Il. 1, 828, 
3., Et. M., U. — OL Lehrs Stud. Arist. p.2E Biel 
euch Ath. 1,20,d. 

f. Srauenn. aus Koronea, Keil Insor. 
boeot. Lv. Gleich: 
I f. Hubertine, Frauenn. Athenerin, 
Dem. 42,27.— _ Andere, Dioso. 8 (v, 68); Inscr. 752. 
m. Ebredt d. i. glängender Brauch, 
Rhodier, Mion. 11, 417. 


Amsträn 


X ou, tp. (Heges. ep. vu, 545), oog, 
(&), Hubert di. durch Berkand glänzend, 1) Sariſ⸗ 
fäer, Thac. 2, 22. 2) Eitilier, a) aus Gela. welcher 
Ugrigent coloniſirt, Thuc. 6,4. b) Verwandter des Se⸗ 
Ion, Tim. in Schel. Pind. N. 9, 95. 8) Mactonier, 
Beier, ©. des Beifäos, einer der Leibwähter Alerans 
ders, Arr. An. 6, 28, 4, nach Ind. 18,5 Gordäer, fpä= 
ter Feldhert dr Olympiat, D. Sic. 19, 85,50 u. FM. 4) 
Attiter, Dekelier, Dem. 52, 8. 11— Athener, Mion. zı, 
118. 5) Aeginet, Bildgießer, Paus. 5, 22, 5. 6) ein 
&isharöde, Dur. b. Piut. Lys. 18..7) S der Chareſtra⸗ 
to8, Heges. a. a. O. 

="4giotevuuog, w. f., m. Vrieſter 
in Stium, Inser. — 
⸗NAe⸗rtottyoc, w. ſ. m. der Mu- 
fer, Agath. —* (x, 862). 
f. Srauenn., mit welchem Bette, T. des 
K. —5 in Maſſalia umgenaunt wurde, Arist. b. Ath. 
18, 576,a. Fem. u: 

"Apuorröevos, (5), Gaſtlich. 1) Athener, Archon, 
Inser. 255. 2) Tarentiner, ©. des Spintharos, Echüler 
des Ariftoteles (820 v. Chr.), der unter vielem andern 
ua über Mufit geſchrieben hat u. tah. den Bein. ö Bee 

æoc führt, D. Hal. comp. verb. 14, 8. Emp. adv. 
Zah, 6,1, D.L.5,6,7,3., Strab. 1, 16, Plut. Tim. 
15, 8., Lue. paras. 35, 8., Suid., 4. Er u feine An 
Hänger oimegi” ”4gsotötevov, D. Hal. desdu. vi Dem. 
48, Adj. dav. 8106, Plut.Alex.5. &. Mall. 
bist. fr. 11, 269— 292. 2) Gprenäifder Vhiloſoph. Ath. 
1,7, e, Suid. 8) aus Selinus, Dichter, Hephaest. euch. 
45, Schel. Ar. Nub. 487. 4) ein Arzt, Schüler bes 
Alerander Vhilalethes, Galen. u. Coel. Aurel & 5) 
myrnäer, Inser. 8141. — auf fmyrnäifhen Münzen, 
Mion. mi. 192. 6) ein Anderer, Schel. Ar. Plat. 176. 
won, m. Guttenahn, Delier, Inser. 
2266, =. 
‚rapa, 1. Tzetz. Chil. 1, 598 — Kadzı- 
nätega. Achnl.: 
rpa, f. Bervaters, M. Def Krateros, 
Strab. 15, 702. 
m. Billig, ein Bildhauer. Ins 
för. aus Eicufis, Eph. arch. n. 8799, K. 
gen. 2c (f. Taurem. 5. Torremuz. 
van, 6), m. Buttftadt, Knitier, Mion. 8. ve, 484. 
5, m. Vet, 1) Locedämonier, D. Sic. 14, 
10 (70 ‘4oseng genannt). 2) Epprier, a) aus Sales 
mis, Geſchichtſcht. Strab. 14, 682. 15, 780, Arr. An. 
7, 15,5, Zenob. 6,50. b) Freund des AntiodhoR, Ael. 
v.b. 2,41, Phylarch. b. Ath. 10, 488, d. 8) Astalo- 
nite, aladem. Philofoph, Plut. Brut. 2. 4) auf Müngen 
aus Magnefia, Samos y. Athen, Mion. m, 144. 282. 
8. 3m, 559. Vol. auch Aquo ruc. 
xm, m. Mauermann, ein Steinfchneie 
der, R. Rochette 1. & M. Schorn p. 82. 
ov, ep. auch eo, (Arch. ep. vn 
207), acc. nv» (fo flets Xen.), feltner 7, wie Plet. 
Parm. 186, e. 187,c,D. Hal. de Dem. et. Ar.2. 11. 12, 
Strab. 2, 94.8, 158, Ael. v. h. 8, 10. 4, 20 (Pol., D. 
Sic, Plut. fhwanten), (6), eigel. gu den Angefcheuften 
zablend u. zäplend, dah. Reiholdt d. i. als Meicher 
Machtiger) waltend, 1) früherer Name des Battus, Er. 
dauers vom Cyrene, Pind. P. 5, 117, Call. h. Apon. 76. 
D. Sic. 8,88, Heraci. Pont. fr. 4 (ed. Müll. ı1, 212), 
Aces. in Schol. zu Ap. Rh. 4,1750 u. gu Pind,P. 4, ı. 
2) Athener, a) ©. des Timofrates, Thuo. 8,106. b)einer 
der breifig Gewalthaber, Xen. Hell. 2, 2, 18. 8, 2, D. 


"Apiotötinos 


L.5, 1,2. 14, dab. ei dupl’Agsezozääns, Xen. Hell. 
2,8,46. c) Befüer, Koss Dem. Att. 63. A) B.bes Chats 
mißes, And. 1,4. e) Schiffebaumeiſter, Alt. Seew. xiv, 
e, 219. 8) Lacedämonier, D. Sic. 14, 78. 4), Rhodier, 
PoL 81, 1.— Ar. oee. 2, 6. 5) Ballener, Dem. 44, 10. 
6) Argiver, Pol. 2,58. 7) Kisszögsos, Künftler, Anytı 
2 (v1, 153). 8) ©. des Nitomachus aus Etagira, 
Euler des Platen, Gründer der peripatetifhen Vhi⸗ 
tefophie, berühmter Schriftk., auch Dichter, Berfon des 
Griyräche in Plat. Parın., Timae. 5. Pol 12,8, Flgbe. 
E heijt Bald 6 @slöcopas, D.Sic. 15, 76, Strab. 1, 
29, 3., Plot. Tbes. 3, ö., A, ot. 6 0opsorng, Luc. d. 


wort. 12, 3, ö oepös, Plut. garr. 2, 6 geuröratog,. 


Ath. 13, 566, e, dog, Anth. app. 878, od. 6 Zrayem 
eitnc. D. L prooem. n. 18, Ath. 18, 589, c, d., Ael, 


vb. 3,19, #, önsgenarnuxdg, S. Emp. Pyrrh. 8, 


21. 6, Lac.vit. auet: 26, ö JIAdtovog, Plut. mus. 28, 
$ zelase;, Plat. fac. Jun. 19. Er. u. feine Anhänger 
(sit felten bloß er) ol mepi (tor) "Agsszoräänn, 
Piut. def. or. 44. placit, phil. 1, 2.. vit. Hom, 182, 
Tbeon. prog. ed. Sp. 11.61. Meift heißen feine. Ans 
bänger of gulssopoı ol "Aypuwroriäuer, D. Cass. 
77,7, ®&. el ’Aporore\wol, S. Emp..adv. dogm. 1, 
44, Luc. Demon. 56. — Adj. ”. oy, 
tab. ‘de. Zuyes, Suid., mos, Cic. ad Att. 18, 19, taig 
— Atlas tax, D. Hal. de Dem. et Ar. 12. Im 
Neut. zu dgssrorilsse (— 1 tod’Agiatorädous, 
Plat. def. or_25..qu. symp. 6,4), Strab. 16, 757, cd. 
1a", Plut. qu. symp. 6, 8, 8.— Doch 
hieß za "Aperoräna aud das Beh, das ihm zu 
Ehren von den Stagiriten gefeiert wurde, Ammon. vit. 
Arist. 9) ‚nier, mit d. Bein. 6 dsadextexdg, Plut. 
Ara. 3. 10) Rhilefoph aus Cyrene zur Zeit des Antigo⸗ 
zus, D.L. 2,.11,2. 2. 5, 1,n. 14, Ael. v. h. 10, 8, 
Ist. &Ciem. Alex. str. 8, 447, c.. 11) andere Philos 
ferben, Schrift. u. Belchrte, a) Entel des Stagiriten, 
€. Is Ghrpfippos, S. Emp. adv. math. 1, 258. b) 
Echũlet des Sotratiters Aeſchines mit d. Bein. Mödog, 
D.L.2, 7,»,7.5,1,n.14. c) &. des Metrodoros, D, 
L5,2,n..14. q) aus Sicilien. Rhetor, D.L. 5, 1, n. 
14. e) Gremmatifer, u. ein Schuliehter, ebend. f) ein 
Etviler, Berfon des Geſprachs in Plut. fac. lun. 16. g) 
Shekivier, Schriftſt. über Eulda,. Harp, e. "Agyovpa. 
12) @in Neusrd,.D. Sic..19, 68. — Andere, ep. Pers, 
vıı, 730.— Theoer. 38. 

"Apwrörinos, m. Ehrenteidh, 1) ©. bes Damas 
eins, Zyramn in Elis, Paus. 5, 5, 1. 6, 14, 11, Plus 





mul. virtt.ze. 2) Delphier, &. eines Dionyfius, Plat. 


sol. an. 8, 2. 3) Spartaner, Inser. 1260. 4) Athener, 
IS röc, Insor. 82. 

ei $. Uthenerin, Inser. 885. Fem. zu: 
u 005, bögt. u. auch ep. (Pind. N.8, 


834, Diod. ep yı1, 38, Antip. ep. ıx, 186), sug neben: 


vs (Pist.en 27 u. Agath. xı, 865), acc. n (Plat. 
Symp. 176, br—212, c, ö., Plut. Demetr. 12, Ath. 5, 
187, b. 192, = Schol. 1. f. unten 1), doch meift nv 
(Aeschin. 2,.155 m. den be. Höfährr., Arist,, %.), 
vor. eb "4gsetögarsg, Plat. conv. 221, b, dod auch 
-re Greg. Cor.817, u. 97, Choerob. 1190, Plur. — avas, 
Schel. in Dion. Hier. Eccl.p. 2, 0, acc. dvag, Plat. 
cur. 218, b. (H. Böppert:— Got⸗pert de h. als 
Guser glängend, 2) Athener, a) Archon OL. 112,2, D.. 
8. 17,49. Arr. Au. 3,7, 1..15,.7, D. Hal. Din..9. 
b) Xeiäsdng, Lys. 18, 5860. 0) Muyrthinuſier, 
Ross. Dem.Att. 181. d) deuxovosds, AH. Sxem. vun, 
, 103. e)(KRybathenärr), der bekannte Komädiendichter, 
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Berfen in Matons Sympos., Plat. ap. 19, b, Bigbe., 
gew. 6 xwpuxdg, Plut. Them. .19, Schol. Ap. Rh. 4, 
280, 8. Emp. adv. math. 1, 228,.9., od. 5 xaugpdo- 
0405, Ath. 6, 229, c. 10, 429, a, dowuatonrosog, Luc. 
philops. 13,.10sntng, Luc. v.b. 1,29, Ath. 5, 187, b 
genannt. Er u. feines Gleichen od negi dgıotopd- 
vn, D.L.2,d,n. 18, u. in plur. "Aglotopaves, f. 
Plat.a. a. D. Adj. dav.Apsotopdivesos, j. B..u£rgor, 
Diogen. praef. — zwux6», D. Hal. rhet. 11, 10, dad. 
76 "4. ein Ausfpruc od. Ausdrud deſſelben, D. Hal 
comp. verb. 25, Plut, Per. 26, u. feine Dichtungen r& 
”Agsozopavssa, Plut, qu. symp- 7, 8, 4. f) antere 
Athıner, ©. des Nikophemos, Lys. 19 tit..u. $. 7.— 
Harp.s. yörgos.—Inser. 102. 115, 2) Arginet, V. des 
Ariftofleides, Pind. a. a. D. 8) Botier, a) Geſchicht⸗ 
ſchreiber, Plut. Her. mal. 81. 88, St.B. ». Xaspu- 
vesa, d., Schol. Hes.th. 126, u. viell. Sehol. Ar. Vesp. 
500, u. los. c. Ap. 1,23. ©. Müll. hist. fr. ıv, 837. b) 
Dtchomenier, Inser. 1688 (hier’Apsoatop). 4) Olyn- 
thier, Aeschin. 2, 154—158. 5) Bygantiner, alexan⸗ 
drinifcher Orammatiter, Lehrer des Ariftarchus, bald ö 
BuLäyzuog, Ael, n. an. 1, 38. v.h. 12, 5, bald & 
Yoaumatsxös genannt, Anth. app. 286, Plut. sol. an. 

18. Epie. 13, D.L. 8,n. 87, 10,n. 8, Ath. 6, 241, f. 
9, 384, d, 8.,9. Seine Ausgabe des Homer 7" Agıoto- 
Yavovg od..5 zarte "Agsstopern, Schol. I1.1, 91.4, 
17, eru.feine Schüler 03 negi’Agsotopdvn, Schol. Il. s, 
290, Apoll. desnt. 809, 15. Ädj. davon 6 ”. 
$ävaog d. i. Ausgabe des Homer, Schol. 11. 1,428. 6) 
Malleotes, Schriftf..uber Aderbau, Varr. de re rust.1, 
1,8. 7) auf einer Münge aus Kyme, Mion. II, 8. 8) 
Andere: ein Aftzolog, Agath. ep. xı, 865.— ein Soldat 
Alsranders, Plut. Alex. 51..— Aehnl. * 

"Apıc vros, m. 1) Miphier, Her. 6, 66. 2) 

Korinthier, Paus. 10, 9, 19. 8) Afarnanier, Pol. 6, 6. 

2, f. Srauenn., Infchr. aus Peirdeus, 

Ephem. aschaeol. n. 869, K. Fem. zu ’Apsosdgsdos. 

x ‚m. Trautweins, Herrfcer in 
Tarent zu Darius Hyſtaspis Zeit, Her. 8, 136. 

f% Aos,.m. Trautwein, Äthener, Kox⸗ 
aus, V. eines Sofles, Inser. 115. — Platäer, Kräuters 
Händler, Theoph, h..pl. 9, 18, 4. 

Volt in der Provinz Paropamifabä, 
Ptol. 6, 18,8. Wehnl.: — 

wAos, m. Kummer, — Kundmar d. i. 
gefdlehtberügmt, Athener, Arhon:OL 92, 1, D. Sio 
12, 77, fonk’derdgpudog. 

ke 1, &vtog, ep. day, Archll.ep. 16 (VII, 
441), (8), Bdppert ([Agsstopärns), Athener, a) 
Archon OL 112, 3, D. Sic. 17, 62, Plut. Dem. 24, 
Arr. An. 8, 22, 2, D. Hal. Din. 9. de Dem. et Ar. 12. 
b) einerder Bierhundert, Thuo. 8, 86. c) aus Ajenia, 
©. des Demofratos, Staats. u. Redner. Xen. Hell. 6, 
8,2, Dem. or. 8. 18 u. 19,20. 21. 24.50. 51. 57, 
Aeschin. 1.3, Din..1.8 (D. Hal. Din. 12). fr. 64, Lya. 
fr. 66, Hyper. fr. 7,9..d) Rolyttes, Dem. 18, 75. e) 
©. des Lyfinos, Pankratiaſt u. Diympionife, Paus. 6, 
18, 11, &tt. Inför. v. Rof, Kunkbl. 1849, .18. N). 
u. Ehüler des Agiaophon⸗ Maler, Plat. Gorg. 448, b, 
Plut, Alc. 16. aud. poet. 8. g) ein tomifcher Dichter, 
Ath. 6,288, b,ö., D.L.8, 1, n. 20... Mein. 1, p. 
410. h) ein Handelsagent im Peiraeus, Dem. 32, K1— 24. 
i) Erefiete, Ross Dem. Att.70, K. — Andere, Inser. 
9% — Archil. a. a. O. — Im Lat. Aristophontes, Plaut. 
Capt. u. Fulgent. myth. 8, 6. Fem. baju: 

” Sreuenn., Insor. 921. 
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"Aploroxos, m. Treffer, aus Chios, Ross Inser. 
148. 


"Aplotoyaz 


paros, (8), Berther, ahd. Berahtheri, 
1) Sicyonier, Dem. 18, 48. 200. — Tyrann von Si⸗ 
yon, Put. Arat. 18. 2) Narier, Dem. 18, 197. 
’AploruAka, S. Brauenn., Spwefter den Arifgiten, 
Harp. — Andere, Plut. praec. conj. 48. — Inser. 922. 
Fem. zu: 
’AploruAkog, m. Robertel, f. Et.M. p. 144 u. 
437, 4) Athener, Ar. Plut. 314. Eccl. 647, Suid., 
Inscr. 169; Ross. Dem. Att. 5, b. b) Aſttolog, Plut. 
Pyth. or. 18. 
6, üg, dor. oüs (Inser. 1709, b, ſ. Ahr. 
Dial. u, 288), dat. 0, (Inscr. 1808), f. Befte, 1) 
Athenerin, Inser. 153. 2) Bbotierin, Inser. 1570, b. 
8) aus Delphi, Inser. 1709, b,4. — Name einer Sclavin 
daſelbſt. Curt. A.D. 84, 7. 4) aus Ambrafia, Inser. 
1803. 5)aus Kreta, Inser. 2621. 6) eine Pantomimin, 
Crinag. 2 (1X, 429), wo Geist ’Agdoto» ſchreibt, doch 
f. Tzschirner: Graec. nom. in & exeunt., Bresl. 
1851. 7)T. tes Ariftodilos, Leon. Tar. 86 (vır, 463). 
8) Priefterin der ‘Artemis, Anth. vI, 269, voch f. 


"Aglora. 
‚m. (siell. gen. Aplotwwog), Koreys 
täer, Mion. 8. ıı1, 440, 

A , wvog, (ò), pl. root ol "Agletonss, 
Luc. lexiph. 1, ähnl. 76 ’Aglorwvog yivos HEor 
Rurch Platons Bater), Arist. or.45,p.123, Befe, 1) Ars 
on, Athener, a) ArhonOL.81,8, D.8ic.11,86. b) OL 
89,4, D. Sic. 12, 75, Schol. Aeschin. 2,175. c) Ge-⸗ 
fanbter an bie Einopeer, Xen. An. 5, 6, 14. d) einer, 
gegen welchen Spflaseine Rede verfaßte, Lys.fr:17 ed.Bait. 
Saupp.11, p. 178. €) ®ehülfe des Peiflfitatus, Phut. Sol. 
30. NS.bes Ariftofles, V. des Ploton, Plat.ap. 84, a. de 
rep. 1, 827,2.,2, 868, a, ep. 40. v11,61,D.L.8.2.1,9. 
e)’Alwrrexjger, Dem. 25, 71 u. ff., .b) Peiräer,' Meier 
ind. schol. 1861, n. 16. i) Athmoner, Ross Dem. Att. 
56. k) ®halerer, Ross Dem, Att. 14. 1). der Neäre, 
Dem. 59, 38. 121, 8. m) Mufifer, D.L. 7,2, n. 9. »n) 


tragiſchet Dichter, ©. des Sopholles, D.L. 7,2, n.9, | 


Suid. s. Zogoxdiis. 6) epitureifher Philoſoph u. Ty⸗ 
rann zu Athen, — "Agsotlar, w.f.,Plat.Luc. 19. deser. 
pum. vind. 18. —oixar’’A ovy«, Strab.1,15. p) 
Haläer, Rhetoriker, D.L. 7,2,n. 9. q) Andere: Dem. 
54, 81 u.arg. dazu. — Ross Dem. Att. 106.— Bödh 
Staatsh. xx, tab. 9. 2) Sacedämonier, a) S. des Aga- 
ſitles, K. von Sparta (15. Proklide), um 500 v. Chr. 
Her. 1, 67. 6, 61 — 69, Plut. apophth. Lac. s. v., 
Paus. B, 4, 4. b) Erggießer, Br. des Teleſtes, ep. b. 
Paus. 5, 28, 7. 8) Byzantier, a) Tycann in Bylanj, 
Her. 4,.188. b) Xen. Hell. 1, 8, 18. 4) Rorinthier, ©. 
des Pyrrhichos,.ausgezeichner ale Seemann, Thuc, 7,89, 
D. Sic. 18, 10, Plut. Nic. 20. 25, Polyaen. 5, 18. 5) 
Aetolier, Pol. 4, 5.9. 17. 6) Megalopolitaner, Pol. 29, 
10. 7) Rhobier, Aeschin. ep. 6.—Pol. 28, 14. 8) Bas 
tier, ©. des Sarpebon, Thierfch par. Inſchr. p. 682. 
9) Argiver, a) Lehrer der Spmnafit, D. L. 8, n. 5, 
Olymp. u. Anon. v. Plst. b) Aulöbe, Simon. ep. 205 
(x, 28). 10)Rheginer, Eithardbe, Strab. 6,260, Timae. 
in Antig. Caryst. b. mir. 1. 11) Bäenier, ©. des Autos 
leon, Plut. Alex, 89, Arr. An. 2, 9,2. 8, 12, 3, Po- 
lyaen. 4, 12,8. 12) Detäer, Anführer von Miethetrup⸗ 
pen, Flut. ser. num. wind. 8, Phylarch in ‚Parthen. 
erot. 25. 18) Gprenäer, D. Sic. 14,84. — Theset. 
5 (vii, 499). 14) Syrakufer, V. des Ehärene, Oharit. 
1,1. 15) aus Judäa, Ion. 19, 8, 8.— Gtefyrier, ©. 


’Aplstartog 


des Jamblich, Porph. v. Plotin. 9. 16) Tyrier, App. 
Syr.8. 17) Ehier, S. eines Miltiades, O bddardog, 
mit dem Bein. Zueir, Roifcher Plilofoph, Piut. Dem. 
10.80. curios. 8, d., D.L. 7, 2, d., Tim. 8. Ath. 6, 
251,b, Ath.7, 281, e, 8: Emp. adv. dogm. 1, 12. 5, 
64, a. Stine Anhänger bießen % BD. L. 7, 
2.0.5. 18) Peripateifder Philofovh aus Eros, aus 
als Alerandriner u. Feväsjeng begeichnet, Strab. 10, 
486. 17, 790, Plut. Them. 8 u. daf. Sinten. — Arist. 2, 
D.L.7,2,n. 9,5., Ath. 2, 88,f, 3., #. ©. Müll hist. 
fr. 1, p. 324. Oft mit ô XTog vermedhfelt, f. Sinten. 
a.a. D., Strab. 14,758 macht ihn zu einen Koer. Wahr» 
ſch. aud) der Auth. vi, 803.806. v1, 467 genannte Dich» 
ter, f. Iacobs Auth. XIII, p. 861. 19) Böotier (Ourt. 
A.D.42,4), a) Thebaner, Keil Inser. boeot.-zuxvi, 
4,5.— Maler, Plin. 85, 10, 86. b) Orchomenier, Inser. 
1589. 1588. c) Zebabeer, Fnser. 1875. 4) Thebpier, 
Inser. 1598. e) Chäroneer, Inser. 1896. f) Goroneer, 
Bateru. Sohn, Keil Ineer. boeot. XVII, b. 2.Xxxıx,a.b. 
8) Acräphier, ebend.e. Andere: 20) Delier, Inser. 158. 
21) aus Geraſa, Rhetor, Phil. Bybl. b.Bt.B. s. TYoraa. 
22) Toreute aus Mptilene, Plin. 88, 12,65. 84, 8, 19. 
28) Pelläer, Schriftſt, Euseb. h. ecc1.4;6,. ©. Mall. 
hist. fr. Iv, 828. 24) Gphefier: "dplorov ’Apsosteiwv- 
wos (?), Plut. parall. min. 29. 26) Undere, a) ein 
AIruppenführer unter Alerander d. Gr. Arr. An. 8, 11, 
8. b) unter Ptolemäus, D.’Sic. B, 42. c) unter &ume: 
nes, D. Sic. 19, 59. d) Verwandter bes Autobulos, 
Plut. aol. an. 8,2. — Perfon bes Geſpracht in Plut. qu. 
symp. 1,1. e) ein komifcher Schaufpieler unter Wleran- 
der d. ©r., Ath.:12, 589, a.’ f) ein Graveut, R!Bechette 
1.3 M. Schorn 82. g) ein Art, Schriftſt., f. Fabr. 
bibl. gr. ı1, p. 287 u. Hubmann in Jahns Jahrb. f. 
Philol. 1885, 1,p. 102 u: ff. h) Lehrer@äfare, Ael v. 
b. 7, 21. i) Anth. vır, 546. — xı, 253. — App. 98. — 
fragm. ad. ed. Bergk.n. 7. 26) oft anf Münzen, 1. ®. 
aus Tarent, Dyrrhachium, Koreyra, Athen, Bhokda, 
Smyrna, ‘Mion. ı, 145. 1, 58.72. 118. 11, 176, 
198. 

"Aporävef, axtos, m. (Volbert) d. i. durch 
Herrſchen glänzend, Mannen., Inser. 2838. 

— dat. g, m. Beflings, 1) Thes⸗ 
pier, Keil Inser. boeot. xxxıx, f. p. 44.155. 2) Bater 
eines — Ophelion, Cler. Mus. d. Louvre, 
n.150, K. 

*Apıoravunlöas, m. Rohmers, Kor, Olym⸗ 
yionite, (01. 177), Phleg. Trail. b. Phot. cod. 97. Wen: 

, m, Robmer, ahd. Ruedmar 

% rüpmlich befannt od. genannt, 1) Arkadier, u. gws 
Methytrier, Xen. An.4, 1 (27), 6—7. 2) Siyonien. ®. 
des Kliſthenes, Her. 6, 126, Paus. 3, 8, 1. 8) Kerin- 
thier, ®. des Euphamidas, Thuc. 2, 33. 4, 110. 4) 
Athener, 2) &. des Symmadus, Enkel des Sokrates, 
Plut. x oratt. Aeschin. 30 (Andere Aeısrödnues.) 
b) Githerfpieler, Clearch. b. Atb. 10,452, f., vgl. mit 12, 
588,0. 0) V. des Klitophon, Piet. de rep. 1, 828, b. 
a) ein Anderer, Thuc. 4, 122. 6) Ephefler, S. des Des 
mofttatos, Arist. b. Plat. parali. min. 29, vgl. mit Stob 
dor. 64, 87. 6) Tyrann von Methymne, Polyaen. 5, 
44, 3 (viel. Agsotörsxeg). 7) Dieter, nad Meinek. 
1,196, f. fr. ı1, p. 698 ff. Dichter der alten Komöne, 
Ath. 8, 87;a. 7,284, f. 287, c, Apost. 18, 78, b, Stob 
flor. 88, 86. 106, 14, Said. — Schriftfteller, Put. uuv 
94, 1. &.Fabr. bibl. gr. IT, p. 288. v1, p- 481. 8) ein 
Schüler Blatons, Piut. adv. Colot. 82. 

’Aplerrerros, werd. Letart b. Hesych. 






sur 
Aptoyeunoz 
"Aploxanos, ım. (?) Name auf einer Münze bei 
Mion. 8. v1, 31. 
rüßns, ov, m. Brechtlt. i. glänzend, Kyre⸗ 
ner, 8. des Arion, Suid. ».’Aolosınmog. 
’Aplrıov, Et. in Lufitanien, J. Benavente od. Salva⸗ 
Kerte, Ptol. 2, 5,7. Bette — 
Aireven imiiäee Belt na ohlen (d. alte Ins 
Yen), ob. Arhatas d. i. die verehrungswürbigen (Bud⸗ 
tien), Niool. Dam.fr. 144 (ed. Mall. T.ırr,. p. 464). 
*"Aplrwv, ovos, m. (Prechtl), Mannen., Anth. 


app. 207. 

2 ‚ 00, (8), Schaffmeiher, R. in 
‚Thracien, D. Sie. 20, 22. Eeine Leute: ol negitor 
"derpdorny, ebend. 

"Apubolrns, m. (Nart?), Phalar. ep. 95. 

"Apubpäbns, ov, voc. Aotpgudes (Ar. Eccl. 129), 
(6), Sarp recht, ahd. Hartperaht d. i. deutlich hervor 
Achend, Arhener, a) ©. des Automenus, Githardbe, 
Ar.Pax.88$, Luc. pseudol. 8, Ath. 5, 220, b, Suid. 
v) — Ross Dem. Att. 56. 

„oroc, m. Hubard d. i. von vielem 
Berkante, 1) Athener, a) V. bes Zanthippos, Oroßva⸗ 
ter ves Berifles, Her. 6, 181,,8., D. Sic. 11, 27, Ael. 
n.an. 12,85, Pens. 3,7,9.8, 52,8. b)Br. des Peris 
tet, S. des Zanthippos, Piat. Prot. 820, a, Plut. Alc. 

1,3. 0) ©. des Belbherm Gippofcates, Thuc. 4, 66, 

Paus. 9, 6,.8. 2) Rhodier, S.-des Damagetos, Acschin. 

Ep.4, 1. 3) Sieponier, Dichter, Ath. 15, 702, a. 
"deengeh w. f, Ptol. 5,9, 18. 

—— %.’Aoefoy, w. f.), gen. ovos, doch 
des. 12, 4,7, Sert. 24, D.-Chrys. or. 19, 260 u. 87, 
455, fo wie Theon. progymn. 6, auch ovog, (Ö), 
Bekır, 1) Lyriſcher Dichter (nach "Aristid. or. 45, p. 
140 Mufter), aus Methymne, Her. 1,23 u.ff., Strab. 
18,618, Pat. vii, sapp. conv. 18, Ael.n.an.2, 6, ., 
Paus. 3, 25,7, Luc.v.h.2, 15. d. mar. 8,9. 2) ein 
Meter, Theon. a. a. O. 8) aus Zudäa, Gefhäftsführer 
res Joſephue, eines Sohnes von Tobias, Tos.a.a.D. 
4) Eyartaner, Inser. 1285. 5) Auf einer erythraiſchen 
Nüng, Mion. 8. vı, 217. 6) ein Roß, welches Bofeidon 
mit ver Demeter ob. einer. Harpye, ob. Zephyrus mit einer 
Herpye 0d. die Erde geugte. Es lam von Kopreus, Onfos, 
u Heratles an Andraftss, Qu. Sm. 4, 569, Apd. 8, 6, 8, 
Hesyeh., f. ’4eelov. 7) vluß in Dalmatien, j. Ombla, 
SeyL 34. 8) Sl.-im Lande der Bygeres im Pontus Cap- 
pedecieus a Orſcha. Beyl. 82. 

*ApıhBes, Hoxas. 

e ion. — ep. #n (I.2. 608, or. %. Her. 1, 
66,1, doch hat Callisth. b. Pol. 4, 88, u. Niean. ep. 
x1. 32 end fa), (9), Bern, nach Einigen von’4oxdg, 
m. f., Senannt. 1) das Mittelland des Peloponnes, Pind. 
01.8, 48 u. Flgde., eigtl. Adj. verſt. yason. dab. FE 
Apzadia; natgldos, Anton. Diogen. erot. 4. 
Sorich. von einem, der zu großes, aber ihm nichts 
Nügendes verlangt, "Apxadinv w’alteis, ulya w’al- 
reik- es 10 daom, Her. 1,66, Suid. Die Em. ” Ip 
addes, w.f., doch bei Theophr. aud ol iv ’Aoxadig, 
b.pl.8, 12, 4, od. noch öfterer 03 zepi nie 
h.PL8,4,6. e.pl.5, 17, 1,8. 3) &t. des Artos, Nonn. 
18,295. 3) Et. auf Kreta, Demetr. b. St. B., s. ’4g- 
addec. 4) Cafe auf Zatynthos, D. Sic. 15, . 5) ber 
foktere Name von Mittelägypten, nach dem Reifer Arkas 
ins fo benanut, St. B. u. Eust. gu Dion. 251. 6) 
Sramenn., Bernfwind, a) Mutter der Phyloneme, 
Zopyr. &. Plat. parall. min. 86. b) siweite Gemahlin 
” Kaifer Zenon, Suid. 
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"Apxößıa, td, Atladiſches Seh, St. B. 8. Aoxade. 
’Apxaßsayal, ai, Ort in Konftantinopel, Buid. s. 
Aexadte. 

, 1) Adj. ds, 9, ov, arfadifh, j. 
nröhsıs, a Hell. 7,4,88, Pol.4, 21, Myoc, Pr 
8,345. 888, @dlor, Xen. Hell. 7, 1, 88, 6. yiroc, 
D. Hal. 1, 11, Grgarög, Apd. 2, 7,2, 5 dnorie, 
Strab.5,280, MöAog, @bend. 8,837.860, ‚Ogzouerds, 
D. Bic. 15, 62, Yövog tor Inne», Strab. 8, 888, 
5p05, Strab. 8, 848. 8857, Polyaen. 4, 7, ®, are 13 
worss, ep. dd.ıx. 21, weile, Strab. 8, 867, al, 
Callim.h. 8, 88, -xd vousue, D. Hal. 1.38, deinvor, 
Ath. = 148, f., —— Plut. Caes. 61, uisos, Pol. 
7,18, %., insbef. nidog, Ammian. ep. XI, 150, Po- 
Iyaen. 4, 14, Arr. taet. B, 5, D. L. 6, 9, n. 2, od 
Bärtıs, Plut. frat. am. 8, yori, Plut. Per. 29, 
naides, Theoer. 7, 107, otoatsöres, Them. or. 24, 
8085, Ao—xd $eög, Anth. Plan. 4, 156, IT) Subst. 
a) zo "doxadızov, a) To do "dp — xov, das 
übrige art. Land, Paus. 8, 1,1. 8, 12. of xara To 
"Agzadızöv neizaaal= tv ’Agxader, Ken. An. 
4,6, 18, ühnl. Xen. Hell. 7, 1, 28. y) das —— 
Srättebündniß, Xen. Hell. 6 6, 11—22, aud 16 
xoswor tov ‘Aoxddow genannt, Plut. x oratt. De- 
mosth. 88, Anton. Diog. erot. 4, oder bie Bund eetaſſe, 
Xen. Hell. 7, 4, 12, der Bundesrath (f. od Mögson), 
Xen. Hell. 6, 5, 6, d)’4oxadızöv, eine artadiſche Ges 
wohnheit, D. Hal. 1,18. b) 8’4gxadızög, Bärenbadh, 
SI. bei Pylos, aud Mameos genannt, Btrab.'8, 844. 

»Apnähıen, f.Bernfwind, Syartanerin, Inser. 1490, 

"Apedbros, 1) Adj. ’4ox. To yövos von Artdon, 
Palaeph. 3,4. 2) Subst. Benno, a)ein Soldat, Plut. 
Galb. 27. b) &. von Theodofius d. Gr., feit 895 n. Ehr., 
oftrömifcher. Kaifer, Ioann. Antiooh.fr.188 u. ff. (ed. Müll. 
ı1v, 610 u. ff.), Inser. 4850, %. ‚©) Orammatiter aus 
Antiochia, Buid., Gt. B. 0. Avyöodera, 6., 4. 

— od. A wor, f. Bern» 
burg, Et. in Thracien, Malch. Philad. fr. 2 u. 4 (ed. 
Müll. ıv, 114. 115). 

"Apraßıs, sos,m. Bärenbadh, BI. in Kappadotlen, 
Ptol.5, 6,6. 

"Apxäbırwu, f. bie Arkadierin, Ismbl. v. Pyth. 86, 


St.B. 

— , @vos, (8), Bensler, 1) Adhder, Plat. 
ooh. ir. 9, Ael. v. h. 2, 41, Theop. u. Dar. b. Ath.6, 249. 
©. 10, 436, e.d. 2) Andere, Anth. epp. 861. 

, ou, m. Ew. von Arabien, St. B. 
s. Aoxadta. 

"Apraßlas, ou, m. ©. des Mithridates, App. 
Mithr. 17. 35. 41, Inser. 964. 

’Apxatos, m. 1) Bein. des Mijv, w. f. 2) Ovoue 
xupsov, Suid, 

"Apxäs, d6os, 1) Adj. m. uf. ’Araldyen, Bar. 
fr.ed. D. p. 101, K., Aöyyn, Nonn. 18, 298, &ud£n, 
as Sternbild) Nonn. 42, 290. — xuvij —="Agxadı- 
xög Noc, Boph. b. Hosych. — das, Nonn. 86, 70, 
noc, Cellim. carm. 82 ed. Bergk, Trrsc«, Nonn. 87, 
180, dvje u. ävdess, 11.2, 611, Pind, ’on. 6, 56, 
Piut. Phil. 13, 15, dr9gumos, Plut. Ti. 18, nal, 
Polyaen. 6, 86, @Arjens, Nonn. 41, 876 (verdächtig), 
Aaog, Nonn. 18.287, @noszos, Strab. 6, 288, Aoyd- 
dis, Polyeen. 7,16, Alävsg, Paue. 8, 42, 6; insbef. 
doxtög (das Eternbift), Nonn. 2, 182. 627. 8, 75. 
47,252, xdrrgos, Nonn. 25, 194. IT) Subst. 1) 6, 
der Artadier, Xen. An. 7, 6,8, A. Im Plur. "aerddes, 
dat. -xdes, bei Sapph. 100 ed. Ahr. 00.57 ed. B. auch 
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"Agxadscar, ,7,184n.&Igbe. Sprichw· war "doxadus 
usunsonasot. "Apxddasusuounerag,von denen, wels 
efibnurfür Andremühen, Piat. b. Suid., Liban.ep.540, 
Zenob. 2,59, Diogen. 1,29, Macar. 2,41, Hesych., Suid. 
2) Eigenn., Bähring, a) ©. des Zeus u. der Kal⸗ 
ifo, nah 9. ©. des Drchomenos, od. des Zeus u. 
‚ver Themiſto, K. in Arkadien, von welchem Arkadien 
benannt fein foll, u. der fpäter unter die Geſtirne vers 
fegt wurde, Pol. 4,77, Apd. 3, 8,2, Paüs. 8, 4, I u. 
fi. 5., Strab. 8, 878, Nonn. 13, 295, Bacchil. vI, 
8315, Ist. b. St.B. s. ’Apxadia, A. db) Bein. bes 
Apollo, Arist. b.Clem. protr. p. 8, Lucan. 9, 661, 4. 
02) Name einer Sybaritifchen Phyle, D. Sic. 12, 11. d) 
ein Qund des Actäon, Hyg. f. 181. e) doxddes, St. 

auf Kreta, Xen. b.8t.B. Gw. "Agxadss, St. B. 
ao, m. Artasfohn d.i. Zafus, Cal- 
lim. Dian. 216. Plur. St.B. ».’Aoxadiu. 
Pasiisıov Zuga, Ptol. 7, 1, 68. ©. 

cc. 
A⸗rdas, m. Berndt (Bährent), Pythagoreiſcher 
Bhitofoph aus Tarent, Iambl. v. Pyth. 86. 
8, @0, m. Arteifiasfohn d. i. Laertes, 

08, 4, 755. 24, 270. 

lorıos, m. nad) Arist. b. Et. M. u. Eust. Hom. 
1796, 34, Bäbrmann, nach Herdn b.Et.M., Wehe 
tig, ©. des Zeus u. ker Euryodeia, od. ©. tes Ke⸗ 
phalos u. der Profris od. einer Bärin, V. des Lacıtes, 
O4. 14, 182. 16, 118, u. Eust, dazu, Apd. 1, 9, 16, 
Heracl. Pont. fr. 38 (ed. Mull. 11, 228), Hyg. f. 189. 
Aehnl. 
"Apxisas, ayzog, m. Athener, Pambotade, Dem. 
58, 18. 

. f. Wernigerode, eine St. aufder Ins 
fel Karpathos, Infchr. der Tributverzeichniſſe der Athener 
bei A. Rangabe 1, p. 290. 

, 00, m. Wernide, Gründer von Epiphas 
mein, StB. . ’Enspärsıc. 
, m. Werner, Athener, Inser. 276. 

"Apresixepra, Werntbal, früherer Name von 
Epiphaneia, SB. 2. Enıparssa. 

, ov, voc. ApxeofAee, Anth. var, 104, 

ion. (Her. 4, 159, d., doch auch Nicol. Dam. fr. 52), 
, eo, bot. Pind. u. Inser. Astyp. 2488 

u. Arg. Inser. 2, doch auch Pol. 10, 22, Ath. 7, 276, 
f., Crit. 4 ed. B., ferner Simon. b. D. L. 4, 6, 
n. 21 u. Inser. Att. b. Meier ind. sch. 1851, n. 
11 ’ApnestAas, a, voo. "Agxealdu, (Pind. P.5, 6 u. 
0’ oxtohhe, ebend. 4, 444) (6), Werner, d. i. Volka⸗ 
ſchirmer, 1) ©. bes Spot, Anführer der Böotier vor 
Troja, IL 2, 495. 15, 829, D. Sic. 4, 67, 9. Sein 
Dentmal bei Lebadea, Paus. 9, 89, 3. — ein Führer der 
Griechen, Qu. Sm. 8, 804. — ©. des Odyſſeus u. der 
Penelope, Eust. Hom. p. 1796, 60. — V. des Mela⸗ 
neus, Oroßvater des Eurytos, Phereco. in Schol. Soph. 
Trach. 854. 2) Name mehrerer Könige von Cyrene aus 
der Familie der Battiaden, Arc.1: Her. 4, 159, Arc. II. 
V. des Battus, mit dem Bein. 6 xadezaög, Her. 4, 
160, Plutt. mull. virtt. 25, D. Sic. 8, 39, Nic. Dam. 
fr. 52 (bist. fr. 111, 387)— Arc. 111, S. des Battus, Her. 
4, 163—165, Heracl. fr, 4 (hist. fr. 11, 212). — Arc. 
3v, Pythionife Ol. 78, 8, Pind. P. 4 u. 5, Theot. in 
Scheol. Pind. P. 6, 88. S. Bödh zu d. &t., Heracl. fr. 
4,4. 8) Spartaner, Pol. 24, 11; — Olympionife, Paus. 
6.2,1, Crit. 4 ed. Bergk. 4) Megalopolitaner, Pol. 
6.29, 10. — Urgiver, Inser. n.2. 5) Tenedier, V. 
dee Ariſtagorat, Pind. N. 11, 11. 6) Mftypaläcr, Inser, 
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2488. 7) Ritander aus Artolien, Schüler des Polemon. 
Stifter der mittlern Akademie, tab, mit. Bein. d’Axe- 
dinweixög, Plut. Arat. 5, od. 6 FE ’Axadnulas, Ael. 
v.b. 14, 26, od. 8 Ilstavaiog, D. L. 6, 2,n. 12. S. 
D.L.4, 6, Pol.10, 22, Strab. 1, 15. 13, 614, Plut. 
Philop. 1, d., Ath. 6, 186, d, ö., Paus. 8, 49, 2, Sext. 
Emp. önor. 1,220. 282, 9. Et u. feine Anhänger: oĩ 
negi töy ’Apx., S. Emp. adv. math. 1,150. 8) Wthener, 
a) Inscr. b. Meier a.a. O. b) Dichter der älteren attifchen 
Komödie, D.L.4,6,n.21. &. Mein. 1,270. 9) älterer 
elegiſcher Dichter, D. L. 4, 6, n.21 (Tgsig’4oxecikaos). 
10) ein Bildgießer, Simon. 215, 6, D.L. 4, 6, n. 21. 
11) ein Maler, S. des Tifitrates aus Sicyon, Plin. 35, 
11, 40. 212) ein Bildhauer in Rom, Plin.85, 12,45, 
Mus. Borbon. vı1, 61, 9. 18) Arkadier aus Lycofura. 
Paus. 8, 10,10. 14) Feldhert der Katanãer, D. Sic. 14, 
15. 15) Statthalter Alexanders in Mefopotamien, D. 
Sie, 18,8. 16) Andere, Anth. vii. 10. —xuo, 112. 
tms, f., Pol. fagte nach St.B. auch zör 
’Aoxsctvnp, (Barburg, f. Et.M.), St. auf Amor⸗ 
g08, Ptol. 5, 2, 81, St. B. Ew. "Apxerıveög, Andr. b. 


St, B. 
„m. Werenfels (ſ. Et. M.), eine Höhle 
auf dem tretifchen Ida, Xen. b. Et. M. p. 144, 86. 
="4exslesog, f. Schol. 11. 2, 681. 

"Apreriuv, m. Barnede, Mannen. auf einer 
Euböifchen Bleiplatte. ”AInv& vom 10. September 
1860, K. 

"Apxeros, (6), Helfer, 1) Dialiſcher Vythagoreer. 
Plut. gen. Soor. 18, ebend. ol e ——— Der 
taniſcher Harmoſt von Theben, Plut. de gen. Socr. 34. 
€. ‚Aexıcaos. Achnl. 

, ım. Mannen., A. Bang. Ant. Hel. u, n. 
962 u. ſonſt. K. 

, @vos, m. Helfert, Mannen., Inser. 
947. 

"Apxeidn, 1. Mach holt, St. in Iſaurien — Adopn, 
St.B. Achni. 

, 5 — norenös, $l. in Syrien, Strab. 
16, 751. 

’Aprehäv, ürrog, m. Wertſch, ahd. Werin⸗ 
pert, Athener, Kopvdailsus, Inser. 172. Achni. Arie 
<ephon, ©. des Minyrides aus Salamis auf Gypern, 
Anton. Lib. 89. 

"Apxiay, wos, ee Delier, Inser. 2266. 

b. Ptol. ". nad St.B. aud "Apras, 
1) Et. Arıbient, Ios. 4, en. 2) St. auf dem Libanon, 
los. 1, 6, 2. 8) ©t. in Phönizien (Syrien), and 
"Erd tnoug genannt, Ios. 6,1, 22. 8,2,8, Ptol. 5, 15, 
21, D. Cass. 78, 80. Ew. '. St B. 4) 
(Sänelte), T. des Thaumas, Schweher der Iris, 
Ptol. Heph. b. Phot, bibl. 158, 15. 

"Apcıkaxis, auch ”Apxlkaxıs betont, a) Et. in 
Hiep. Baetica, Ptol. 2,4, 11. b) St. in Hisp. Tarrac., 
Ptol. 2, 6,.61. 

“Apu[vive, St. in Dacien, Ptol. 8, 8, 10. 

"Aprımwa, f. aus Kermione, Inser. 1209, Keil 
verm. "doyinne. 

, f Et. im Bontus, Callistr. b. St. B. 
Ew. "Apkıposrsatos, St.B. 

—— m. Spartaniſcher Harwoſt von Theben, 
Plut. Pel. 18. &."Aoxeoog. 

"ApnXos, tichtiger AlAog, ſ. Zonar. 1,71,m. S. des 
&uthus, Plut. qu. gr. 22. 

— "Apxoßädapa, Bärenfprung, St. in Dacien, Ptol. 

8,6, 


"Apnöfpeyä 


"Apıößpya, St. ber Geltiberier in Hisp. Tarrac., 

j. Azeos, PtoL 2, 6, 58. 

"Apxövgeos, j, Bäreninfel, 1) Infel an der 
teriſchen Kuͤne. Halikarnaß gegenüber, Strab. 14, 656, 
ApolL 6. StB. Em. ’Apx 8t.B. 2) Infel 
Jeniens. aud ’Aonds genannt, Strab. 14, 643, St.B. 


n Anis. 
"Apnräves, Beringer, epirntifcher Volloſtamm, 
Rbian. b. St. — 
"Apxraoı, Nörbliches Bolt b. Orph. Arg. 1077. 
’Apxrebs, m. Bens, ein Perfer, Acsch. Pers. 


43.312. 

— m. Bährend, alter epiſcher Dichter aus 
Rilet, Artem. b. Suid., Pban. b. Clem. Al. 1, 21, Ath. 
1,22, e. 7,277,d, Procl. chrestom. f. 2, A. 

, = doxtwv vñs oc, St.B. 

"Apxros, m. "Bär, 1) ein Gentaut, Hes. sc. 186. 
2)1.tas Gehirn, f. Lex, u. als Adj. ’. , f. Lex. 

«xzoa, Därenftein, öfl. Borgebirge in 
Saratnien, Prol. 8, 8, 4. 
, m. Bärenhüter, ein Gim — 
"Aozag, w. ſ. von welchem Sturmwester ausgehen, dab. 
sidus frigidam, f. Lex., u. dah. 1) der frühere Name 
des Phafs, Piut. fluv. 5, 1. 2) V. der u Plut. 
Auv. 5,8. Achnl. ’Aprrobtäaf, ö,.f. Lex. 

—* vijoog, f. Bernes, früherer Name von 
Kyitus, StB. s.v.u.5. Kulsxos. 

"Aperev öpos, n. b. Ap.Rb. 1,1160 aud) ovpsa 
"Agztew, Berenberg, Berg bei Kyıitus in Myiien, 
Streb. 12,575, Ap. Rh. 1, 941. 

"Apava, [. Bänger, "Hund des Altäon, Apd. 8, 


4% 
"Aguves, Jäger, Volt am Pontus Eurinus, Orph. 


Arg. 1048. 

m. Ney, Mannen. auf e. euböifcd. Blei⸗ 
datt, ’49nvü vom 10. Sptbr. 1860. K. 

Son, rd, das Garzgebirge in Deusfhland, 
Arist. meteor. 1, 18. 


’Aplleras, m. (?’Agxecäs), Epirot, Mion.®. nu, 
365. 


"Appa, ars, (20), Wagenfeld, 1) Sieden bi’ 


Tanagra in Böotien, benannt von dem Wagen des Adraſt, 
ver hier brach, Il. 2, 499, Strab. 9, 444. 445 u. Philoch, 
def., Trism. in Plut. parall. min. 6, Paus. 1, 34, 2. 9, 
19,4, 3. B., Hesych., Et. M.; auch ein See daſelbſt, 
Ael. v.b. 3, 45. 2) Ort in Aitila auf der Höhe des 
Barnes, wo die Pytheiſften 3 Monate lang weiflagend 
auf Blige warteten, bad. ſprichw. von Dingen, die gute 
Bak haben: ömörav de’ "Aguaros aͤs trocivn, Strab. 
9,404. Said., Eust. I. 2, 499. Ew. "Apparebs, St. 
B. 8) vas Eternbild : ter Wagen, Nonn. 88, 888. 426. 
4) Harma,ae, &. des Öclamius, K. von Armenien, Abyd. 
in Moses chron. 1, c. 4. 

"Appe, Einigung, Name der Aphrodite bei den 
Delphiern, Plut. Amat. 7. 

"Appd: Et. der Reitaten in Indien, Ptol, 7, 1,7. 

q * St. in Palaſtina. N. T. apoc. 16, 16. 

3 äs, auch (los. 8, 12, 8) "Apnuaser, 
ürog, genannt, St. i in Baläfina, Ios. 5, 10, 2. 6, 4,1. 
12. 5. 

’Appaßalg, 16705, Herdn. Epimer. p. 106, Suid. 

"Appats, m. — Sarvaös, (Armefib), K. von Aegyp⸗ 
in, Maneth. b. Ios. c. Ap- 1,15. — Bei D. Bic. 1, 64 
heißt ein 8. von Uegypten ”. 

ge, ou, 5 roraudg, der Rönigelanal ur 

Gerbintung des Euphrat mit dem Tigris, 5. Nahr af 
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Mall, Abyd. b. Euseb. pr. ev. 9, 41 u. Euseb. 
Arm. p. 26. 

"Appdxrıxa, St. in Iberien am Cyrus, Ptol, 5, 11, 
8.8, 19,6. 

apnenene, m., €. des Datis, Heerführer der 
Baker, Her. 7, 

Fe. in Großarmenien am Euphrat, 

Prol. 6, 18, 12. 8,19, 11. 

ra, n.pl., dat, "Aguareoos, Wagenfeld, 
1) ein Plat in Korcyra, Inser. xxI, tab. 10 in Böckhe 
Etaatsh. 11, 405. 2) St. in Indien, Ew. Appereis 
od. "Apparnvös od. "Appariras. St.B. 

reis, oc, m. Wagner, d. h. der mit bem 
Wagen fährt, "Atgener, Kybathenäer, Dem. 45, 8. 

“Appa: ardka, td, &t. der Brachmanen, D. Sie. 17, 

108. ©."Aomara. 
ov, ion. &w, m. Wägener, V. bes 
Dit hyrambue. Thespiet, Her.7, 227, Ael. v. h. 6,2. 
v, fe Wägelchen, Frauenn., att. Infchr. 
in Suldud. 4. "Eiinv. inyo. 'Aijvnasr 1860, n. 
68. K. 

"Apnärios, ov, m., b. Suid. “Apuäruos, War 
genmann, veldherr gegen die Aufonianer zur Zeit At⸗ 
tilas, Prisc. Pen. fr. 14. 2) Günftling der Kaiferin Ze⸗ 
noniß, Verwandter des Bafllistos, Suid. &."Apudrag. 

‚ros, = ‘4ouadtsos, Suid., Cand. Isaur. br 
Phot. bibl. 79. u 

"Apparoßs, oöytos, m., b. Phot. 81, b. 87 “Appd- 
rev (v. 1. mar. "Eouatoög), Wagenrode, Borger 
enter, — Thuc. 8, 101, Strab. 13, 622. 

verd. b. Hesyoh. 
7 "Appeias, —* im innern Afrita, weſtl. 
von Merce, Pi. 6, 21. 
os, m. V. tes Aramäus, K. v. Armenien, 
Abyd. b. Moses chron. 1, c. 4. 

’Appivas, a, m: Buge, ©. bes Tyrannen Naßıg, 
Pol. 20, 18, Liv. 84.52. 

m. Phot. lex. p. 178, von Einigen in 
Pr ns, von Andern in "deneridag geändert. 

’Appevelöns, — "Aoueridas, m. Thebancr, Keil 
Inscr. boeot. xxx, 8 u. daf. Keil p. 116. 

"Appevipıxos, m. ©. des Yapar unter Kaifer Leon, 
Cand. Isaur. b. Phot. 79, f. "Eouevdguyos. 

b. Seyl.so u. Arr. per. 14, 4. mn 
Xen. An. 6, 1, 15 "Appdvm gefchr., ähni. Glüdfkadt, 
Sleden u. ‚Hafen im Gebien von Sinope, j. Akliman. 
Sprichw. war (Strab. 12, 545) datıs ipyovovdivelyer 
"Aoutvny krelyioev. S. außer ben a. ©t. Pol. 5, 4, 2, 
Marc. Heracl. ep. per. Men. 9 u. Menipp. b. St. B. 
&m. "Appevalos u. von Apunvn "Apytvios, St. B 

’Appevia, (D. ep. in, Crinag. ep. Anth. Plan. 4, 
61, 1)da6 Land Armenien in Afien, Xen. An.8,5,17, ö., 
Flgte. Es jerfiel ai in einen dftl. Theil, welder Groß⸗ 
armenien hieß, (7) ueyaln ’Agu., Strab. 11, 521. 
12, 556. 16, 742, Ios. b. Ind. 2, 11,6, Ptol. 5 arg. 8, 
Iambl. dremat. 10, od. 7’4gu. Mey., Ptol. 6, 6, 1, ö., 
ob.’Agu. 7 Mey., Ptol.5,12,1, B., od. (#) "4oueria 
[)) uelkwy, App. prooem. 2.3, D. Cass. 49, 25, u. in 
einen weſtlichen, welcher Kleinarmenien hieb. 5 nexge 
’dou. Streb. 11, 521—12, 500, 3., Ios, arch. 20, 8, 
sb. Iud. 2, 18,2, Plat. Luc. 19. Fomp. 86, SL.B. [3 
"Aupsosa, d., Ptol. b. 7, 1, od.’dou. wuxge, Pol. 
barg. 2, od. Aou. 10) Beayvtiga, App. provem. 2, 
Mitbr. 15, 105, od. 7 gay. Apu., App. Mitbr. 17.90. 
b. eiv. 2,49, ob. 7 Aguzgotion Aeı "Agu., D. Cass. 49, 88. 
69,12 G irsom, D. Cass. 36, Bw * die Gattin des 
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Tigranes, Xen. Cyr. 8, 1, 41, 8t.B. 3) eine Najabe, 
Schol. I1. 8, 189. ©. Aouivꝛoc. 
6, 7, Om, armeniſch, dedng, Strab. 11, 
580; nöleuon Put. Pomp. 81; ögn, Strab. 2, 74. 
11, 580,— = "4oubvea don. 
, m. Voges d. i. Fuges, von’douenos, 
w. ſ., Schriftſt. über — Ath. 1,31,a, Schol. Ap. 
Rh. 1, 551, Schol. Pind. Ol. 6,28 (wo in Hr. Ae⸗ 
uersd’ Reht), St. B. s. “Adlaprog. Dft mit andern 
Namen verwechſelt, f. Müller hist. fr. IV, 889. 
1) Adj. sog, de, ser, Inrrog, Heliod. 7, 
29; neides, Xen. An. 4, 5, 88; insbef. a) n dene 
via yi, = "Apueria, Xen. Cyr. 8, 2, 18. b) ’Aous- 
yıor, gen, ep- deso, oöpox. Her. 1, 72, Dion. Per. 
694, od. ögos, St. B., Aguiven don, Strab. 2, 77. 
82, 8., Arr. An. 7. 21, 2, od. r@ den, za ’Ag; 
Strab. 2, 82, Arr. An. 7, 21, 8, ot. Ta ’Apuerlov or. 
"Agwerlas den, Strab. 11, 497. 508, Arr. An. 8, 7,8, 
das Armeniſche Gebirge d. i. das Gebirge Maflos, j. 
Karadſche Dag, im gerbyäifcen Gebirge, der Taurus, 
f. Dion. Per. 786. c) ai Apuerias nuas, ein Paß in 
Armenien an den Srengen, von Armenien u. Bontus, 
Strab. 3, 30. 2) Subst. a)’Aouivsor (16), Boges=— 
Fugen), St. in Theffalien, Strab. 11, 508. 580. b) 
"4onivios (dat. ion. os0s, Her. 1,194), of, die Armes 
niet, Her. 8, 98, d., Blgde., ZE "Aguerlar = 25 "4o- 
wias, Art. Ind. 42,8, 5’Apuevsog, Plut. Luc. 81. 
omp. 45,8, bisw. — 03’Appävsos, Themist. or. 18, 
p. 166, oft: der K. od. Herrfcher von Armenicn, Xen. 
Gyr. 2,4, 12.8, 1,6—42. 2, 14, 19,, Strab. 16, 747, 
Piut. Luc. 21. 28. Crass, 19. Und ſo vᷣ —* Xen. 
Cyr. 8, 1,9. 13. 8) @igenn., e) ein Argonaut, von wels 
chem Armenien benannt fein foll, Iustin. 42, 2. b) €. 
des Zeurippos, V. des Er, ein Pamphylier, Plat. rep. 
10, 614, b u. Hellan. in Schol. dazu. c) Mannen. auf 
einer MHagomenifchen Münze, Mion. 3. v1, 90. d) Führer 
der Eherusfer, — "Agulvsos, Strab. 7, 291 u. ff. d) 


’Appevuaxds 5 





Aopbvoos, Mannsn., Aleiphr. 1,18. 
xsoa = '4omevia, ep. Arab. Anth. 
Plan. Iv, 89. 
m, m. Voget = Fuge, Name auf 


einer Diünge aus Kyme, Dion. S. vı, 6. 

— m. Buge, Theflalier, nad dem Armes 
nien benannt fein fol, Strab. 11,508, nad} Antip. b. 
StB. s. "Aoneria, ein Rhobier. 

‚vßer, St. der Chalybes zwiſchen Gtoß⸗ 
armenien u. Koldis, Plin. 6,4, 11. 


An, Aeuivn. 
Applava, St. in Baribien, Ptol. 6, 5, 8. 


A 26, Platz in Rom (vicus der 
18ten Region), Plat. Rom. 38. 


vos, m. Anführer der Gheruster, D. Case. 

56, 19. S.’Apuirec. 

„Appoßla, f. Frauenn. Inser. 868. Fem. zu: 

, 0, Trautſchold (Suid, — desazcs), 
1) Athener, a) Aphidnäer, Mörder des Hipparch, Her. 
5, 56, d., Blgde. Seine Statüc errihtet Ol. 75, 4 
(Marm. Par.), Dem. 20,70, Din. 1,101, Paus. FR 8 
6, D.L.6, 2,49, D. Case. 47, 20, Arr. An. 8, 16, 7. 
7,19, 2, Luc. paras. 48, D. Chrys. or. 87, p. 465, 4., 
fein Grab, Paus. 1.29, 15, fein Geſchlecht, Din.1,68, Dem. 
20,29, 8., Plut. nobil. 21, A.: — Er u. feines Gleichen, of 
zegi “Aquödior, Plat. garr. 8. qu. symp. 1,10, 8, Her- 
mipp. in Marcell. v. Thuc. $. 29, f. Stolien auf ihn, 
Ath. 11, 508, e. 15, 692, f. 695, s. b, dab. ſprichw. 
Aquedieu uähog, Diogen. 2, 68, Macar. 2, 32, 


Abubora⸗ 


Hesych., Suid., vgl. mit Ar. Ach. 980, jährliche Begräb«- 
nißfeier, Poll. 8, 91. b) einer feiner Nachlommen, gegen 
welchen Lyfias auftrat, Arist, rhet. 2, 28, ö., Plut. 
x oratt. (Lysiss) $.19,9. ©. Bait. Saupp. fr. or. V. 
p. 178 u. ff. c) ein ©. des Brorenos, Isae. 5, 11. d)ein 
Anderer, Lys. 1, 41. 2) Ghäreneer, Inser. 1681. 8) 
Delphier, Curt. A.D.22. 4) Eleer, @) B. des Kallion, 
Paus. 6, 12,6. b)Lepreat, Gefdichtichr., Ath. 4, 184, 

f. 10, 448, b. 11, 465, d. (In Schol, Ar. Vesp. 1289 ift 
“Hoödızog zu f&reiben.) 

"Appsiea, f. Landfchaft in Karmanien am Eingange 
des perfiihen Meerbufens, Arr. Ind. 88, 2. 

“Appotıxhj, , Er. in Iberien am Syrus, Btrab. 
11,501. 

"Appotov, ovtos, ee b. Marc. Her. per. m. 
ext. 1,27 * ewengsov, Garta, d. i. 
das gürtende, en am K eingange des perfifhen 
Meerbufens, Eratosth. b. Strab. 16, 765, Ptol. 6, 8, 5. 

1, f. Sänelle, Amejone, Qu. Sm. 1,44. 
688, Schol, dd. 19, 518. 
, m. Rudhard, d. i. an Ruhm ſtart, 
Bhoter, Her. 9, 17. 
os, m. Spartaner, Inser. 1249, 1846, 
d. i. “deudrixos, w. ſ. 
ep. in, (h. Ap. 195, Hes. th. 987, ep. IX, 
216, dohep. ad. vır, 887 vie), Gatta d.i. die zu⸗ 
fammengürtende, f. Nonn. 8, 875 das Wortipiel. 1) T. 
des Zeus u. ter Aphrodite od. ber @leftra, Gem. des Kats 
mus, nach Euem. b. Ath. 14, 658, b, eine phönigifche 
Zlötenfpielerin, Hom. u. Hes. a. a. D., Pind. P.8,161, 
Aesch. SuppL 1041, Plat. Phaed. 94, a, Ilgde. in 
Libyen Xepsg genannt, Nonn. 13, 839; als Göttin u. 
Allmutter, Nonn. 41, 277.888. Ihr Grab in Illyrien, 
Phylarch. b. Ath. 11, 462, b, St. B. s. 4uggdxser, — 
eine Rafjade, Mutter der Amazonen, Pheree. in Schol. 
Ap. Rh. 2, 990, St. B. e. ’4xuoria. 2) (Ruits 
garb), Sraucnn. aus Megara, ep. dd. vır, 387. 8) aus 
Syrogg GSrabſtele. K. 4) T. des Syrakufiers Belon, 
— —— „8,2 u. Liv. 84, 24 u. 26. K. 
ô. Winning, d. i. freundſchaftlich 
vereinend. ae las aus Syene, Heliod. 10, 22, 88. 


Achnl. 

"Appovlöns, 00, ep. ze, voc. & ‘Agueridn (Luc. 
Harm. 2), m. Böges—&uges, 1) Trojaner, V. des Phe⸗ 
retlos, trojaniſchet Künftler, D. 5, 60. — Ediffsbaus 
meifter des Paris, Themist. or. 28, p. 800, or. 26, p. 
816. 2) Hypereſier, ®. des Polypheides, Pherec. in 
Schol. Od. 15,228. 8) Böotier, berühmter Blötenbläfer, 
Luc. Harm. 1,2. 

m. Sieghard, Spartaner, Inser. 
1260. 1847. Dil. “Apuevsszos. 
m. Fuge, 1) V. des Er, Vamphylier. 
Plat. b. Plat. qu. symp. 9, 5,2. ©. '4gusvios. 2) 
Mannen., Orellin. 2618, K. 
f. KXoroneerin, Keil Inser. boeot. LxV, 


m. Wirthlich, Name auf atbeniſchen 

Münzen, Mion. ı1, 126. 8. ıır, 657. — ©. des Theore⸗ 
aus, Inser. Tithor. Rh. Muf. R. 8. u, 4, p· 658. 

, m. Leutwein, d. i. dem Volle 

Freund, Inser. 4 (bor., wegen des @rangelnden Spir. 

. f. Ahr. Dial. ı1, 88). 

Et. Armeniens gwifchen Euphrat u 

Polen 4. Shemfgath, Pol. 8,25. ©. — 
, (6), Richter, eigtl. Gradmacher. Drd- 

ner, 1) ein KHodier auf einem unedirten Amphoten⸗ 


f. Fem.qu: 
« 


"Appoufa 


bentel des Mufeums der arbäol. Geſellſch. zu Athen, 
K 2) (Aousoung), Lacebämenier, N 2, 18 
id hier bloß Bejeichnung des Amts), f. 
f., b. Marc. Her. per. m. ei 27 
@, »6, Plin. 6,27 Armuzia, Et. beim Vorgeb. 
deudizse, w. f., Ptol. 6, 8,5. 8, 22, 21. 
„ vos, m. Buge, Trojaner, Qu. Sm. 
10, 86. 

"Apve, Bodum, 1)frühererRame von Zanthos. Ew. 
"Apvales u.’Agvsös. St.B. 2) &t.in Umbrien bei Peru-⸗ 
fe, j. Civitella d’Arno, Pol. 8, 1,54, Plin. 8, 14,9. 

"Apvdßns, m. Mannen,, v. 1. für Jovadng, Al- 
eiphr. 3,41. 

—*8 L. L4mmerfeld, Et. im maced. Chal⸗ 
tie, Thuc. 4, 108. 

"Apvala, f. Aovr. 

m. Bringezu (kovuuas, —— 
in Kt. M), i) eigentlicher Name des Bettlers Irus, Od. 
18,5, Strab. 12, 551. 2) Athener, Pambotade, Inser. 
196. 

e: ov, m. Eunud) bes Zerees, Plot. Them. 
ehemeren, or, m. Ban, Ken. 

ou, m. fer, Xen. Hell. 1, 8, 12. 

’Apvenl, 1. Bodſtedt, Kleine Et. in Rycien, Ca- 
piL6.SC.B. Em. "Apvehrus, St.B. 

"Apvdes, m. Lammermond, Monat, = Kag- 
veies, Ceaon. 19, Eost. Hom. 1676, 41, Cyrill. zu 
Hesych. €. Lob. paral. 828, n. 28. 

"Apveos, m. Zämmert, B. ber Megamede, Apd. 
34,10. 

„acc. da, m. Mannen., nad Welder ep. 
Excas, p-362,n.391von Zovoc,f.Lob. paral.816,n.12. 
„u. Arcbem. b. Ath. 6, 264, & 
(Himmel, Zämmerfeld (f. Et. M.), 1)®tauenn., 
) eine Aympbe, Amme des Bofeidon, früher Zend. 
#668 genannt, Thes. b. Tzetz. zu Lycophr. 644, Et. 
M. ») Vutter des Aeolus, Asclep. in Schol. Od. 10, 2. 
OT. des Aeolus, M. des Böotus, D. Sic. 4,67, Paus. 
9,40,5, Orates in Et.M., Zenob. 8, 87, Euphor. b. 
St. B s. Bewtla, u. St.B. s. ‘4ovn. d) Stau aus 
Eiphuns, die in eine Dohle verwandelt wurde, weil fie 
ige Beterlaud an Minos verrieth, Ov. Met. 7, 465. 
2) Esimen. =) in Böotien, nad Thuc. 1, 12, von dem 
Ur iu Theffalien fo benannt, u. ſchon von den Alten 
habs auf Ufräphion (Strab. 9, 418), bald auf Chaͤroneia 
(Paus. 9,40, 5, Hellan. fr. 87, Tzetz. Lyoophr. 644, 
&B.. Xasperssc), gedeutet, 1. 2,507. 7, 9, u. 
Schel. Lyeopbr. 644, Nonn. 18, 59. _ Die Umgegend 
"Apvala od. "Aprale yeige, 'St.B. a. las u. 
—— b) Theffalien am maliſchen Meerbuſen, 
foät. Gierien genannt, Hes. sc. 475, Thuc. 1, 12, 
Btrab. 9,439, Piut. def. or. 89, Schol. ju Dom. 28, 199 
w.jull16,238, 8t. B. A. Auch ‚genannt, ſ. Ath. 
ec O. gerade wie die Landfchaft umgetehrt auch Ae⸗n 
bieß, D. Bie. 4, 67. m. ’. ala, St.B. u. 
Strab. 9, 401. c) St. in Mefopotamien, St. B. d) St. 
ba Erafnier OO), bei Thracien, St. B. e) Duelle in 
Arladien (tammbac), Paus.8,8,1. Nach Cinigen 
———— 5 
6, Seſttage in Argos, f. "Aorsiog, 
Clearch. 5. ee 12,34, Conan 13. S. Lex. Ken 
m. Böding, a) Theffalier, Mion. 11, 2. 
b)« aus Tilbore, Ross Inscr. ined. n. 74. 
m. *Lammroß. Athener aus Kolo⸗ 
nus, Inser. 173. "(Keil verm. "4e, Anoc.) 
"Apviexes, m. Zämmel, et, Paus. 6, 16,7. 
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"Apnese, f.2ämmel. Lämmelfeld, 1) Schwe⸗ 
fer des Tyndareus, Schol. 1.2, 581. 2) Et. der illy⸗ 
riſchen Taulantier neben Dyrrhachium, Ptol. 8, 18, 20. 
8) Et. im macedoniſchen Eordäa, b. j. Oſtrowa, Thue. 
4,128. 

"Apvor\njs, böot. -«tos, m. Lämmert, Böotier (An⸗ 
thton. .), Inser. 1898. 

ov,m. Lamm, mythiſche Perfon, welche den 
Protogonus befämpfte u. der St. Arnaintpeienden Namen 
gab, St.B. ».’4pva. 2) der Sl. Arno in Gtrurien, 
Strab. 5, 222. 
"Apvobrıos, ſteht Matt ‘4eodwzsog, Plut. parall, 


min. 19. 
m. dub. 1. Insor. 840. 

—— Suid. “, acc. a9, m. ägype 
tifcher Magier, D. Cass. 71,8, Suid. 

’Apvdv, ovog, 6, Bl. in Palaſtina, j. Wadi Mud⸗ 
ſcheb, Ios. 4, 5,1. 

"Apvev, (Rapvay), m. Lämmer, Orchomenier, 
Inser. 1569. : . der Nr⸗ 

ov, m. Laämmermann, R.der 

—— fr. 49, 53 (ed. un. n1, 884). = 

= (H’Apaua). Et. in Mefopotamien gwi 
Edeſſa u. Nifibis, Post. 5,18, 11. 

"Apkäyns, m. Satrap von Aegypten, Ctes. (43, 
®, 88). 

"Apfara, St. in Armenien am Arasıı, wahrſch. = 
’4esapdta, Strab. 11, 529. 

"AptıAatöas, m. Rottmeifker, Epartaner, Po- 
Iyaen. 2,8. 

wor, m. (' Roß walt), ©. bes Alaſtus, 

Tsetz. Schol. Hes. p. 16. 
—— vömone, — 0} xrecoyta⸗ Alyuatıo, 

ö 


Hesych. ©. Schmidt ud. St. 

m, Erdſieck, (eigtl. nicht fließend, mo⸗ 
rafig), 1) 81. a) im nördl. Arkabien, welcher fich untere 
halb Pheneus in Berghöhlen verliert, Paus. 8, 14, 8. 
15, 6. 19, 4, u. Philost. b. Ath. 8, 831, d, wo die 
Hör. "Aogvog haben. b) Niebenflüßchen des Ladon, 
Pans. 8, 21, 1. c) Ne benflũßchen des Exymanthus b. 
Pſophis, Paus. 8,24, 8. 2) Apodvsa öpn, Gebirge, 
von welchem der Arvanius (s. b.) herablommt, Paus. 8, 
18, 7. 

, bie Arverner, Bolt im aquitanifchen Gals 

lien (Auvergne), Apd. b. St. B. ©.’Agovepvon 
f. Pflügl, Ort in Base: das fpätere Pas 
trä, Paus. 7, 18, 2—8, Et.M. Ew. ’Apoebs, St. B. 

—2 1) Bolt im Innern Afrikas, nördl. von 
dem Arangasgebirge, Ptol. 4, 6, 22. 2) V. in Gätulie, 
Ptol. 4, 6,18. 

E Te, Aderspaim, Ort auf dem Meffogise 
gebirge bei Nyfa in Lydien, wo der olvos 6 'Aponebs 
muche, Strab. 14, 650. 

= "Agodvtag, w. f., S. des Tatqui⸗ 
nius, D.Hal.6, 15 (Vat.’Age 106). 

ol iv . Inwielai, He 


m. Standfeſt, eigsl. ohne Want (dorm), 
Atbener (Beirder, Azenier), Ross Dem. Att. 14, IL, 18, 
v.1.16. Aufeiner athenifhen Deünge, Mion. u, 118, 
Epbem. archaeol. n. 706 u. Bhilhiſt. Heft 1—2. m. 
2. X. 
A rrotauog, m. Pũtde (Pfũte), (f. Hesych.), 
81. in Gilieien, St. B. a.’ 4gös. 
, pl. Pflüger, a) Volt in Libyen, oberhalb 
Apyli, Hecat. b. St.B. 2. Miyaca, Plin. 6, 84. b) 


aych. 
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ſcethiſches Bolt am Iſter, Ephor. b. Seymn. 842, 
. Her. 4, 17. 
"Apsrpeßon, foäterer Name für Aora ßoo⸗, Strab, 
5,154. 
, f AUdersheim, früherer Name von 
Eretria, Strab. N 447. : 
’Apovdxor, (ol), b. App. u. D. Sic. 
Zoit in Geltiberien, Btreb. 8, 169, App. Iber. 45—99, 
[77 ‚„D Sic. 31, 58. 
rue, ou, 8, 505, Gebirge in Libyen, Prol. 


4,6, 12. 20. 28. 

— Volt an der Oſttuͤſte der indiſchen Halb⸗ 
infel, Ptol. 7, 1,14. 92, 

?Apodyror, D. Hai. 6, 82 aud) ‘Agoöyxos gefähr., 
italiſcher Bollsfamm in Kampanien, Aurunei, D. Hal, 
6, DR 1825. — 

©. in grien am Guphrat, Ptol. 8,15, 14. 

‚Apobeba rà don, f. "Opovdsa. 

"Apovipvor, (od, 6. D. daes. 40, 88 °, 

(Plut. Caes. 25, 3. "Hoßiovos), galliſches Volt in Aquie 
tanten, in’ der j. Yuvergne, Strab. 4, 189-196, 6. 
Ptol. 2,8, 17. Ihr Sand ”Apovepvis, Moc, D. Cass. 
40, 38. 

’Apovlls, f. St.i in Medien am Eyrus, |. Arugengf, 

Pol. 6, 2,16. 

us, 6, acc. 25, ägyptiſche Gottheit, von Ei⸗ 
nigen Apollo, von Anderen ber ältere Horus genannt, 
Plut. Is. et Os. 12, 
5 "Apatie, die Arvii, Volt in Gallie Lugdan., Ptol. 
2, 8, 7. 
"Apowatoı, B. in Paldfine, Ios. 5, 1, 28. ("Apou- 
xalos, ein sam. Ghanaans, Ios. 1, 6, 2.) 

’"Apooxı, Ort in Hisp. Baet., j. Moura od, Gampo be 
Durique, Ptol. 2, 4, 15. 

la, f. St. in Liburnien, Ptol. 2, 16 (17), 9. 

"ApouAfvos (Podatsxos 5’4g.),Rusticus Arulenus, 
römifcher Staatsmann u. Philoſoph unter Domitian, D. 
Cass. 67, 18. 

"Apobvras, a, m. ©. des Tarquinius, Aruns, Fab. 
b. D. Hal. 4, 80 u. ebend. 4, 28, 

Hattpxovidog, m. ein Künſtler in Sici⸗ 
lien, Arist. Mil. b. Plut. per. min. 89. &.’Aogovrtsog. 

’Apovrivor, St. ber. Japoden in Illyritum j. Auers⸗ 
yerg od. Diungava, Strab. 4, 207.7, 814. 

* 2 ß — Binde, — 12,4. 

vpala den * ovdıa, w. ſ. ol.7, 1, 79. 

A⸗ovpato;, ol, vdeuße Indien, Ptol.7, 1, 75. 

’Apoug, m. Bleden in Paldftina (Samarie), Jos. 
arch. 17, 10,9. b. Iud. 2,5, 1. 

—*8 nu b. Strab, 18, 587 u. St,B. ‘A; 
way, —* in Schol. Il. 20, 284 “. aylas, 
-Rawbingen, wie: Räuberfhanze, 1) Ort (u. Hafen) 
in Myſien bei Sidene. wo Sanymed geraubt fein fol, 
Thuo. 8, 107 u. bie ob. St. Em. ". 2) Ort 


bei Chaieis in Eubda, wo gleichfalls Ganymed geraubt 


fein foll, Ath. 18, 601, f. 

“Apmäyıoe, m. (ähnt. Griepenkerl), ein Pret⸗ 
byter. Sulpic. Sever. dial.8, K. 

"Apwayos, m. 1) Meder od. Perfer, a) Minitter des 
Königs Aftyagıs von Medien u. Feldherr des Cyrus, 
‚Ber. 1,80—176, D. Sic. 9, 51,9. b) veldhert des Das 
tus Spfafpis, Her. 6, 28. 80. 2) Riſch, a) eins von 
‚den beiden Roſſen der Diosluren, von der Pobarga abs 
‚Kammend, Stesichor. 1 (in Et. M. 544). b) Sluß, = 
Aonasos, w.f., D. Sie. 14, 29. 

"Apmädns, m. Örammatiter, Aleiphr. 8, 56. Aehnl. 


"Apmevauca 


"Apwalduıos, m. Greiftu, Spottn. des Iſfaurers 
Arbaratios w. f., Buid, 
dag, m. Alwin, S. des Lykavn. Apd. 
8,8, 1. 


n, f. Alwine d. i. alle geminnend, M. bes 
Kytnos von Bofeidon, Schol. Pind. O1. 2. K. 
—— (nad Lab. path. 882 “Agwaiuf zu ſchr.). 
annen., Suid, — TA 
‘Apwalley, awe;, m. Alwins, 1) Bapl 
nier, ©. des Pylämenes, Il. 18, 644. 2) Lemnier, ®. 
der Altimadheia, Nonu, 80, 194. 8) Böotier, ©. bes 
Arigelus, Qu. Sm. 10, 74. 4) ein diſcher, Antip. Sid. 
18 vr 98). Von: 

, m. Alwin, 1) ©. bes Amyclas. Entel 
des Lacebämon, Paus.7, 18,5. 2) Gefährte des Odyſſeus. 
Qu. Sm. 8, 118. 8) Theflalier, B. des Rallas, D.Sie. 17, 
17. 4) Macebonier, a) Br, des Machetas, Dem. 28, 149. 
b) ©. res Machetas, Statthalter Alezanders des ©. in 
Babylon, Din. 1, 1—112. 2,4. 5. 8, 1. 2, fr. b. D. Hal. 
Din. 11, Dem. ep, 2, 1470. 8, 1484, fr.b. D. Hal.de vi 
Dem. 57, Hyper. b. Poll. 10, 159, Theop. u. A. 5. Ath. 
18, 586,c.— 895,d, 3., D.Sic. 17, 108, 18,9, Plut. Alex. 
8—41, Arr. An. 8, 6,4, 9. Adj. davon sa 'Apıräkıa, 
b. Plut. Phoc. 22.comp. Dem. etCic. 8. u. ‘Apwdiea, 
die Harpaliſchen Belder, D. Hal. de Din. 10. c) ein Ge- 
fandter u. Feldhert des Perfeus, D. Sic. 29, 87, Plut. 
Aem, Paul, 15, App. Maced. 11. 5) ein griedh. Aftto» 
nom, Plin. 16, 84, 82, Censor. de die nat. 18. 19. 

ixaa, f, Beiterhen, St. in Phrygien. 
Em. 


‚weis, St. B. 

sen, f. Wulfitde, 1) T. des Garpalylos, 
Königs der Amymnäer, die in den Wältern von Raub 
lebte, Hyg. 193, Serv. Virg. 1, 821. 2) T. bes Kiymes 
noe u. der Epilaſte in Argos, welche dem Vater feinen 
Sohn (ihren Bruder) zum Mable vorfegte u. in einen 
Bogel verwandelt wurbe, Nonn. 12, 72, Euphor. u. 
Dieuch. b. Parth. erot. c, 18,— Die Schol. IL. 14, 291 
nennen Harp. als Mutter bes Presbon, alfo Großmutier 
des Klymenos. 8) eine Jungfrau, welche den Ippifies 
liebte u. weil fie keine @egenliebe fand, ſtarb. Rarb. Nach ihr 
bieß ein von Jungfrauen angeftellter Wettgefang“ Agre- 
Auxn, Aristox. b. Ath. 14, 619, e. Fem. ju: ) 

‘ApwäAuxos, m. bor. Apoll. synt. 886, b) ‘4one- 
Auxog, Sangloff d. i. teißenden (ſchnellen) Ganges 
wie ein Bolt, 1) &. des Lykaon, Apd. 8, 8,1, 2) Lehrer 
des Herafies im Fauftlampfe (bevorzeug), Theoer. 24, 
115, alt. Dichter b. Apoll. a. a. O. 8) V. der Harpalykt, 
ſ. Aonalvxr. 

"Apwaf. m. Gierig, 1) Mannen., Plaut. Pseud. 
2) Name einer Legion des Vitellius, Plut. Oth. 12. (Nur 
bei den Lateinern.) 

‘Apravol, die Eiw. der St, Arpi in Stalien, Münze 
bei | Gräfe Numismatit, ©. 98. 

3 Riſchen, St.in Karien am FI. Harper 
fus, Ptol. 5, 2, 19. Ew.“ St.B. 

(d notaudg), Riſch (f.ERM.), 1) Ne⸗ 
benfluß des Mäander in Karien. Qu. Im. 10, 144, St. 
Bs. “Aonasa, Apoll. Aphr. in Et.M. 2) $I. in. Ar- 
menien, j. armen. Dſchoroch, tür. Tfchorutsfu, Xen. 
An. 4,7, 18. ©. “donayog. 8) ©. des Kleinis, ber in 
einen Balten verwandelt wurde, Anton. Lib. 20. 

’Apwärns, ov, m. ©. des Teribazus, Plut. Artox. 

0 


"Apen, f. Baltin, eine thraciſche Bacdhantin, Nonn. 
14, 224. 
"Apstvovea, f. Faltenh agen, eine Infel, Suid. 





"Apıınaaös 


"Apırgeads worand,m.Ballenbad, Nebenfl.des 
Hebrut in Thracien, App. b. civ. 4, 108. 

"Apriva, ns, f., b. Strab. 8, 856 “derseva u. 
in Lycophr. 167 u. Et. M. aud "Aoniwva, in 
SchoL Ap. Bh. 4onuvve, 1) ähnl. Ramnidilde, 
Int Afopus, M. des Denomaus, D. Sic. 4, 78, Paus, 
5, 22, 6. 6, 21, 8, Nican. b. St. B. s. Dar no, 
SB. sv. Bon ihr foll benannt fein 2) St. in 
Bifatis,, oberhalb Diympia, Streb. a. a, O., Paus. 6, 
21,8, Luc. Peregr. 35. @w. ‘Apmwvatos u. Adv. 
g , St. B. 3) die St. Arpinum in Latium. 
D. dic. 20, 90, f. “Aorros. 4) 7 ’Apwivn, das Gebiet 
wen Arpinum, Plut. Mar,3. 5) $alle, Stute des Cenos 
was, Lycophr, 167, Bohol. Ap. Rh, 1, 762, Et. M. 


7,12. 

y m. Faltkenbach, BL bei Harpina in 
€lis, Paus. 6, 21, 8. 

"Ama, Boll am Iſter in Möfien, Ptol. 8, 10, 


13, 

"Apıns, Et. in Moͤſien, Ptol. 8, 10, 14, 

ke n. pl. (Binningen d. i. gewinnend, reis 
xar?), ſpauaniſcher Fleden am Abhang des Taygetus, 
— 7. 

“ St. in Apulien, =="4oydgnna u."doyos 
Iamer, v. f,, Strab. 6, 288, D. Gl fr. 2,8, Bet 8, 
L7,%.B.0.’4oysonne. 2) Arpinum in Latium, 
Pt.Cie8. ©. "Aoralvn unter” Agua. 

‘Aprrpäe, m. Grammatiler aus Aegppien unter 
dem Baier Zenon, Suid. s.v.u. 5 Ayume v. 

Aproupärns, (005), acc.nv, ö, ©. der Iſis u. des 
(rk) Siris, tt des Stiilſchweigens bei den 

‚ Lucill. 39 cx1, 115), Plat. In. et Os. 19. 
66.08, Gruter Inser. 82 u. Neapol. Inſchr. bei Marto- 
fdLetc.p.475 u. 644. Dav, 

X , vos, m, 1) Grammatiker mit dem 
Ben. Balerius, aus Alesandria, Verf. einer Schrift 
Ubes bmtogızat, ed, Beik. 1888 u.%., ſ. Suid., Apost. 
3,1. 2) 6 ARsos, Oeſchichtſchtr. u. Sophiſt. viel. derſelbe 
mt öTasog ‘Apr. Said. 8) ein Platoniker aus Argos, 
Grmmentator Platos, Ath, 14, 648,0, Suid., A. 4) 
u Bundes, ſchtieb über Kuchen, Ath. 14, 648, b. 5) 
ein ägpptifcher Argt, Blin. Br.10,4.5. 6} andere od. einer 
tandiefen, Anth. app. 820, Schol. Il. 9, 458.— Anon. 
field. Sp. 1, 428—459, 8. 

Apeikunos, f. “Apnaivxog. 

„roc, m. ©, des Targitaus, Scythe, 
Be.4,sf. 

“Aprua, c, b. Hom.u.Apd.als Apellat. auch ãgn v⸗c 
dqi. gem. tm plar. “Agrrusas, dat, ep. Inge ob.dyaer, 
Ay. Rh. 2, 264, Qu. Im. 1, 169, ö,, acc. "Aonwuas, 
Bat. 267, Andere, wie Ap. Rh. 2, 262, ö., Put. Luc. 
7, Pan.3, 18, 15, 8., “Aonvfag, f. Ahr. Dial. ı1, 80, 
Nie Rıffae, chni. Greif, 1) @) eing., Mutter bes 
Zenthus u Bodartes von Borcas, Zidorfn’4on., Nonn. 
37, 159, &&. der Aethe. der Stute Uhille, Sohol. I1. 28, 
346, ot. von Zephyr tes Arion, Qu. Sm. 4, 570, u. der 
Verke tes Aid, eben?. 8, 155, hie IL. 16, 160 Kewua 
Doddgyn heist. b) plur., Töchter bes Thaumas u. der 

a, Eturmgöttinnen, Od. 1, 341. 20,77, Hes. th. 
«uDQ., Apa. 1,2,6.9, 21, Theogn. 715, Ap.Rh.2, 188, 
68. As Arafenze, ſchnelle Botinnen des Zeus heißen 
fe Ap.Rh.2, 289 u. Hesych. Asög xuvag. 2) (Oreife 
fenhagen), Et. Iliyriens, St. B. Ei.“ as, 
fir, Aenwsjens, Pol.b.8t.B. — Dav.: 
a 1. T. des Phineus, Tzetz. Chil. 1, 





"Appıßatos 148 


“Apmus, vos, m. Greif, 1) fabelhafter Klin Bes 
foponnes, Apd. 1, 9, 21. 2) äol, — fgwg, Parth. in Et. 
M. 148, Hesych. 

"Appa, f. Pfand, St.in Illyrien, Ew. "Appates, 
St. B. Dav.: 
n , m. (Andere ’Apgaßalos), Fürft der 
Lynteſten, Arist. pol. 5, 8, 11, Strab, 7, 886, — Att. 
SInfchr. b. Rangabe Hellen. n. 251, 252, Saupp. Insor. 
quat. Vim. 1847, ©. 16. — Arr. An. ], 12, 7. 28, 1. 

&, "Apoıßaiog u.’Agsßeies. 

E ep. I, —=’Apaßla, Theoer. 17,86, Nonn. 
17, 892, 5. @w. "Appaßes, = ‘4gußzs, Taste. P. H. 
252, 3. Adj. "App&ßros, in. 3.8. @20£, Nonn. 20,287, 
$akdoan, Nonn. 27,42. 

’Appaßäv, m. Fleden in Pannonien, j. Raab, Marc. 
Heracl, per. mar. ext. 2,88. &. Napaßobv. 

— „t. St. in Arabia deserta, Ptol. 5, 19, 6. 

"Appama, St. in Afforien, Ptol. 6, 1, 6. 

"Appamayirıs, f. affprifche Laudfchaft zwiſchen 
Armenien u —* Ptol, 6, 1,2. 8 

m. Hartung d.i. 6 u Ömsduevog, 
loxvaos, Dannen., Et. Ms. — Er 
Appaxlev, ovos, m. (Hülfen). Olympionife (Ol. 
54) aus Phigalia, Peus, 8, 40, 1 u. ff. — Suld. 

— , m. Mannſen, Athener, Bäanier, ®. 
des Kallitles, Att. Seew. XIII. c, 72, xvI, d, 12. 

4, ), ev, m, Athener, I) Acchon zur Zeit des Phi⸗ 
loſophen Zeno aus Kittion, D.L. 7, 1,n. 9. 2) V. eines ' 
Kallities, Plut. Dem. 25; vgl. den Vorigen. 

* „m Mannfen, lat. Inſchr. b. Mlin 
— — — N 

$. Stadt in Italien ( = "Aeerter?), 
Em. YAppevrivog, St. B. — 
"Appsorar, Volt in Aſien (Armenien), Menand, 


Prot. fr. 41. 

"App, f. Sleden in Arabia felix, Ptol. 6, 7, 80. 

6 ‚m. Shweidart, ein Mönd, Suid. 

’Ap ,.n. ©t. in Etrurien, j. Arezzo, Strab. 5, 
222. 226, PtoL 8, 1,48, App. b. oiv. 1, 91. 8,42. Ew. 
’Appyrivos, Pol. 2, 16, D. Sic. 20, 85, D. Hal. 8, 51, 
8t.B. 

"A, ,m. Schubert d. i. furchthar, eigtl. unfäge 
lich, 1) &. de6 Priamus, Apd, 8,12, 5. 2) Genoſſe des 
Deriabes, Nonn, 26, 260, 265. 


ſ. ſ. Lex. 
rue Bolt an der DRtüße des Balus Mäotis, 


Strab, 11,495, St, B. (Ueber die Betonung vgl. Lob. 
path. p. 836.) x 

’Appla, f. Arria, Gattin bes Gäcina Pätus unter 
Claudius, D. Cass. 60, 16. 

App:avol od. "Appıavd, Bolt od. Gegend im thracie 
ſchen Sherfones, Thuc. 8, 104. 

"Appravds, 1) bAdovsos ’Apo., Philoſoph u. Ges 
ſchichtſchreiber aus Nitomedien in Bithynien, Schüler 
des Epiltet wm Statthalter von Kappatocien, Verfaſſer 
mehrerer vorhandener Schriften, Luc. Alex. 3, D. Cass. 
69, 15, Suid., Phot.bibl. 58.98, Eust.I1.8,275, ö, u. zu 
Dion, 140,8., St. B. s.’4ßontenvrj, 5,0. 2) ein Dichter 
u. Ueberſeher des Virgil, Suid. 8) ein Orammatifer, 
Ath. 8, 118, a. 4) ein Proferibirter, App. b. eiv. 4, 41. 
5) Antere: Anth. app. 148. — Voss de hist. Gr. p. 
288 u. ff. ed. Westerm. 

’Applas ov, m. Anführer der Leibwache Aleranders 
d. ©r., Ael.v.h.12,16, bei Plut. Tapolas, w. f. 

A "Appıßatos, (6) —’Agpdßasos, w. f., Thao. 4, 79, 
8. 104. 


.144 Appiſicytiov 
’Appßäyriov, n. Stadt in Obermoͤſien, Ptal. 8, 


98. 
m. tihtiger "Agsdedog,. w. ſ. S. Phi-⸗ 
tipps, Plut. Al. 10. 77. ar 

’Appläeus, m. Harter d.i. mit ſtarkem ob. fü 
gem Bolte, Athener, ‘Alassus, Inser. 188.. ©. "4got- 
Ag 

"Appıos, m. Arrius, 1) Köivtog "Aeg., römifder 
Bräter 72 v.Chr. Plut. Cie. 15. 2) Andere: Crinag. 
ep. vıI, 741.— Automed. ep. x1, 824. — Anth. app. 
170. 

"Appumwos, m. *Hartroß, Manusn., Inser. Tau- 
rom. b. Dorvill. Sieul. p. 529; 5.11. ©..Keik anal. 
186. 

’Applerey, — ’Aolorov, m. Insor., f. Zahns 
Jahrb· 1840 p. 886.u. Keil anal. 164, n. 4.. 

, ürzog, m. Harpreiht d. i. ſtark herwor⸗ 
glänzend, Aetolier (Ztifonier), Paus. 2, 87, 8. 

"Appos,. m. &. dee Porſena, D. Hal. 5, 86. 7,5. ©. 
"Aeövtac. — * — 

— m. Arruntius, 1) douxsog. . Cons. 
782, D. Cass. 54, 1.— der Sohn beflelben En 759, 
D. Cass. 55, 25. 58,27. b) MavAog 4000 los. 19, 1, 
14. BgL App. b. civ. 4,21.46.— ol egs ov —* 
tor, Plut. Aut. 66.— S. des Appius aus Konimbri⸗ 
gela, Phleg. Trall_fr. 29 (ed. Müll. 111, 609). 

a, m. Maceboniet, Arr. An. 8, 5, 5, gleich 
"4eußas. 
„Appuhos, St. in Bifaltia, PtoL.8, 18, 85. —- Suid. 
, gen.. b.. Paus. u. Plut. Cam. 15 wyog, b. 
D. Hal. u. Plut. Popl. 18 ovteg, m., Mann, 1) Or⸗ 
homenier, ©. bes Klymenos, Paus. 9, 87,1. 2) Atlas 
dier, ©. des Erymanthus, Paus.8, 24, 1. 8) Atbener, 
Sphettier, Insor. 158, 8.. 4). ©. des Demaratus, D. 
Hal. 8,46. 5) ©. des Borfena, D. Hal.5,30, Plut. Popl. 
18. 19.— ein Tprrhener, Put. Cam. 15. 6) ©. des Tars 
quinius (Aruns), Plut. Popl. 9. ©. Agörtas u. 
"4ooos. 

"Apca, f. St. in Hisp. Bastica, j. Ayunga od. nach 
Red. Aracına, App. Iber. 70, Puol. 2, 4,14, Char. b. 
8t.B. Ew. St. B. 2) Aeca yapa, Lande 
ſchaft zwiſchen Indus Hydaspes. Prol. 7,1, 46. 

“Apraßa, n. pl. St. in &ycien. Die Ew. ’Apeadeie, 
Inser. 4278,i. K. 

1, f. Schweſter des Königs der Perſer, Heliod. 
T, 1 uf, Nicet. Eugen. 6, 888, 

m. altperf. Name, f. Ctes. Pers..58, gen. 
ov, body Posid. b. Ath. 4,153, a auch owg, acc. nv, 
pl. ’Agodxas, = ’4ecaxidaı, Strab. 15, 702, 1) 
ein Baltrier od. Scythe od. Perſer (Streb. 11, 518. 
516, Otes. a. 0. D., 9.), welcher 250 v. Chr. die Familie 
der Arfakiden gründete, die Tange Barthien beherrſchten 
(08°. gen. or, ep. in Adr. ep. vI, 882 do», 
f. Ios. 18, 2,4, D. Cass. 40, 14, Plut. Crass. 82, Luc. 
dom. 6, Arr. b.Phot, bibL 58 u. Syncell. 284,b, od. auch 

yivog genannt, Strab. 16, 749). S. Isid. 
Char. mans. Parth. 11 u. bie oben angef. St. — Bon ibm 
ſtammte Arfac. III., Artabanus, Pol 10, 28, 4. ©. 
Peus. 5, 12, 6, D. Cass. 36, 8, d,, ein S. des Artabanus, 
D. Cass. 58, 26. ®. des Phraates, D. Cass. 86, 45. ©. 
des Phraates, Strab. 12, 560. Ihr Kampf mit Sy⸗ 
rien u. den Seleuciden D. Sic. 88, 28. 84, 87, 5. exc.c. 
24, Ath. 10, 489, d. e, mit den Römern, Ios. 13, 5, 11, 
ö., Plut. Syll. 5. Crass. 18. d. Pomp. 76, A. 2) Perfer, 
Aesch. Pers. 996. — Thuc. 8, 108. — perſiſcher Cunuch, 
Polyaen. 1. 30, 4. — Satrap der Meder, Luc. d. mort. 


"Apslas 


27,8, Icarom. 15. 8) Statthalter eines Theiles von Ins 
bien, Arr. An. 5 29, 4. 
, (9), b. St. B. 2. ‘Pay aud) ”, 
Erin Mesien, vom Seleucus Nicanor erbaut, auch ya 
genannt, j. Teheran, Apd. b. Strab. 11, 524, PtoL 6, 
2, 16. 8, 21, 10. Ew. ’Apewaxidas, fem. —E 
St. B. 
Apordxuos, m., Fhot. 19,8. 86. 

is Auyn,T. Saljfee in Armenien, j- Set 
an, Plut.fluv. 28; 1. J 

"Apsaxöpas, a,.m. Scythe Luc. Tox. 44 u. ff 

"Apcakos, m. miythiſcher Fuͤrſt der Solymer, Plut. 
def. or. 21. 

’ApodAry, f.(Epringerin), Danaide u. Mörberin 
bes  Ephialtes, Hyg. 170. 

m. 1) ©. des Darius Hyſtatpie, Her. 
7 68. 2) ein verifher Satrap, D. Sic. 17, 19.. 
n, fi T. des Darius, Ael. b. Suid, 5. Geo- 
xAuınaavteg. = 5 
sog, (Her.), aco.29, Xen.nom. ag, vor. 
— zu 1) Heerfühzer der Wegypter aus Memphis, 
Aesch. Pers. 37. 808.. 2). ®. bes Hpflaspis, Her. 1, 
209. 7,11. 8) ©. des Darius, Heerführer ber Nethiopen, 
Her. 7,68. 4) Gterführer der Berfer, Xen. 7, 1,8. 8.— 
am Sranitus, Arr. An. 1,12, 8, d. 5) unehelichet Sobm 
des Artar. Muem., Plot. Artox. 80. 6) ©. des Arta⸗ 
bazus, Arr. An. 8, 23, 7. 7). Satrap ber Arier, Arr.An. 
8,25,7,& 8) 8. von Armenien (9. *Agodßng), Po- 
Iyaen. 4 17. 9) pwei Andere, Polyaen. 7, 28, 1.2. 
„m. ein Gaftell in Der Nähe von Adiabent, 
102.20, 41. 
n. pl. St. in Armenien, = Aeno· 
Sara, w. f., Ptol. 5, 18, 19. 
vlas d— norauög, 1) des ſüdliche Im des 
Euphrat, j. Grat od. Durad, Plat. Luc. 81. 2) Nebenfl. 
des @uphrat, j. Arfen, D. Cass. 62, 21. 

’Apravin, f. St. in Indien, Nonn. 26, 170. Bl. 
sagsarla. 

"Apcravos, m. V. des Darius, D. Sic. 17, 6. 

‚Aprapkra, &t. in Örofarmenien, Ptol. 5, 18, 11. 

„ m. == Dionyfos. bei den Aegypten, 
©. dee Zeus u. der Sfis, Plut. Is..et Os. 87. 
or, m. Manfo,. Macetonier, B. Xi 
Spimenes, Arr. An. 4, 18, 4.. 
xoAala, f. vömifdhe Golonie in Maare- 
tania Caesariensis, j. Aızew, Ptol. 4, 2, 3. 

"Apotvios, m. Mannfen, Phot. bibl. 480, % 
8b. 

"Apeeveirus, = 4gowwoltng, Maneth. 5. Syne. 
60, c. 

"Aporn 7.”4g0, St. ber Ebetaner in Hiop. Tarracı 
Prol. 2, 6, 68. 

"Apomdıs, m K. der Myleer in Karien, Plot. qu. 
grasc. 4b. 

"Apaıy, m Mens, Fluß in Artedien, Pans. 5 
25,1. 

"Apavi, f. See in Armenien, j. Ergen, Strab- Il 
529. 

. ‚5. D. Sie. 17, 6 °. ‚b 5 
A⸗oq⸗ —8 m. ©. bes Artaxerres hu, von 
fien, Strab. 16, 786, Arr. An. 2, 14, 2, Euseb. chrot- 
107 u. bie oben angef. St. 6 

’Apeta, ij, die Umgegenb am Ger "dgonsa ¶ · Set 
Ban), Pol. 6, 18, 18. De 

, 00, m.,lat. Arsia, Grenifluß von Oberitalitt 
u. Supricum, Schol. Ptol. 8, 1, 27. 


"Aparitar 
"Apııaras, Belt i im eurepãiſchen Garmatien, Pol. 


% 5, 20. 
(6), früherer Name des Artareıses, Din. 
13 Put. Artox. 1uf. 
f. Ort der Duaden in Germanien, Ptol. 
211,29. 
"ApotAae, m. Herrſcher der Türken, Menand. Prot. 
W408 
m., conj. für "Agtvaiksus, f. Corp. 
Inser. 1,p- 258, b, 
dat. 9, m. Gefanbter bes Darius an Ales 
saalıt, Arr. An. 3 14,8. 
"Aporröpoy & &xgor, n. Borgebirge an der Weſtkuͤſte 
ia Afrila, j. Gap Corveiro, Pol. 4, 6, 6. 
"Apeıvön, dor. (Pind., Theoer. u. auch Antip. ep. 
71.171 u Damag. ep. v1, 277) -sa, (#), Sohmuth 
Leb. path. 205 n. 10), nad) Et. M. Tränfnern, D 
Gigran.. 1) eine Hyabe, Hyg. f. 182. 2) T. des Bhegeus 
⁊ Wrladien, Apd. 3, 7, 5. 3) T. des Leufippos, M. des 
iſtulav. au Koronis genannt, Apd. 8,10, 8, Paus. 
2 20, 7. 4, 3. 2. 21, 12, Arist. u. Socr. in Schol. Pind. 
P.3,14, mit einem Tempel in Sparta, Paus. 8, 12, 8. 
4) die Iımme des Oreſtes die diefen rettete, Pind. P. 11, 
26. 5) T. des Minyas, Plut. qu. graec. 88. 6) M. des 
Stelrmäns L, Theoph. ad Autol. 2, 7, Suid. 8. Aciyoc, 
Porpa.Tyr. fr. 7. 7) T. des Btolemäus I. u. der 
wie, Era det Lyſimachos u. fpätere Gem. ihres Bruders 
Ptelrmäms Bhiladelphus, Theocr. 15, 111, Damag. ep. 
r1,277, lo. 12, 2,5, Plut.ed. puer. 14, 8., Paus. 1, 
7,1,3,4t6 14, 621,8, 6. A. Ihr Bild, Paus. 1, 8, 6. 
3, 31,1. Statue. Iub. Maur. b. Plin. 87. 82, 121, Ath. 
11,497,e. Dbelist ihr zu Ehren, Callix. 5. Plin. 86, 
9.14. Terapel od. Grabmal in Alerandrien, 70 ’Aperı- 
var, Plin.c.a.D., ein anterer, Lyc. in Schol. Theocr. 
19.123 (E. 15). — Mle Aphrodite Zephyritie verehrt, 
Callim, ep. b. Ath. 7, 818, b. 11, 497,d, Anth. app. 
RB: Zepöguor. N T. des Syflmadus, frühere 
Oufin des Ptolemäus Philadelphus, Paus. 1,7, Schol. 
Thever. a... D. 8) T. des Ptolemäus IIL, SHweRer 
% Stel Bhifepator, Pol. 5, 83. 15, 25,8. 9) Gem. 
des Ragas won Gyrene, Iust. 26, 8. 10) T. des Pto⸗ 
minus Auletes, Schweſter der Eleopatra, Ios. 15, 4, 1, 
D.Cass, 42, 35 — 48, 19, d., App.b.civ. 5,9. 11) eine 
Hetkur des Eofipatros, Diosc. ep. v, 52. — eine Blötens 
frielein, Heliod. 1, 15. 2, 8. — Andere, Antip. ep. VI, 
174.— Beißens nach der Arf. 8.7 od. andern benannt: 
ID Stätte, 1) Hafenſtadt in Eilicien, j. Softa-Kaleffi, 
&trab. 14, 670, Ptol. 5, 8, 8, 8t.B. 2) zwei Städte auf 
Cyper eine, Das frühere Marion, auf der Norbküfte, die 
enter im Hafen auf der Weſtküſte, u. cin Vorgebirge das 
reg . 14, 682 ff., Ptol. 5, 14, 4, St.B.s.v.u.s. 
Anon. st. mar. m. 309. 8) $. in Retolien, 
fe Kuvene, Strab. 10, 460. Ew. ’Apowvolrms 
Pol. 17,10 u. b. St.B. Die Umgegend 
Pol. 80, 14. 4) eine Zeitlang der Name 
heſus, Strab. 14, 640, St. B. s. "Epeoos. 6) 
ei in — in Sulon, St. B. u. Et. M., u. in @ölte 
ae . 6) Et. in Epcien, = Patara, Strab. 14, 
. B. 7) Hauptſtadt des vouös volrns 
(Arab.17, 789. 812, Ptol. 4, 5, 57, Ri 5, 21, 15) in 
Bittelägppten, früher Koozodehu» rrödss, j.AlBejum, 
Strab. 11,811, D. Sic. 1,83. 8, 89,.St. B., Ptol. 4, 
5.57. Em.’ volrns, Strab. 17,812, el. n.an. 
10,24. Adj. davon "Apowonrucde, toll, Anon. per. 
ar. eythr. 6, u. @dyos, cbend. 8.— eine andere in 
Unterägppten am arabifhen Meerbufen, Strab. 17, 
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804, Ptol. 4, 5, 14, St. B. 6) St. in Troglodytike an der 
Wefltüfe des arabifen Merrbufens, Strab. 16, 769. 
778, St. B., Iub. Maurit. b. Plin. 6, 88, Ptol. % 1,8 
— St. in Ehrenaita, aud Taucheira genannt, Strab, 17, 
886, Ptol. 4, 4, 4, 8., Anon, st. mar. magn. 66, St.B. ». 
us —2 — — eine Andere, St. B. u. Agoth. de 
mar. rubr. $. Phot. 80. IIT) eine Duelle in Meffenien, 
Paus. 4, 81,6. 

’Apotvoos, m. Hochmuth d.i. hoher Muth (f.Lob. 
path. 5,n. 10), Tencdier, ®. ber Helamebe, IL. 11, 626. 
ee 1570. — Auch Sclavenname, Orelli Insor. 

t. K. 

’Apotvos, — ’Egaaivos, (Schol. zu) Strab. 8, 

71, 
wen, f. T. des Minyas, Ael. v. h. 8,42, Ant. 


Lib. 10. Fem. — 
"Apoumwos, m. (' Hohroß), V. des Aeſculap von 
der Arfinoe, Cie. nat. deor. 8, 22, 57. 
% L Arnotuc Hesych· . 2. 
Apou d— norauös, Bl. in Italien, Plut. Pomp. 
T. 
‚Apolraxa, St. in Medien, Ptol. 6, 2, 11. 
"Apeirne, ov, m. Sattap von Phrygien. Strab. 16, 
766, Arr. An. 1, 12, 8. 16, 8, d., Paus. 1,29, 10. — D. 
8ie. 17,19. — Öten. (42, 8. 8). 
— — qGoec), Lanoſchaft in Hprlanien, Ptol. 
‚9, 5. 
’Apoönov, Ort in Bermanien (j. Ofiatow?), Ptol. 


2,11, 28. 
x 1. CWürzheim?), Gegend in Chioe, mit 
vortrefflichem ni Fr wert = olvog 
ei Galen. 6, 276 fall "Apovi: od. 10, 488 u. 486 
G u. 12, 517 ’Apovfinos) Heißt, indem 
Aoo vnxoc aus "dpsvaınwög abgekürzt if. Ew. ’Ap- 
unvös od. ”. vös, St. B. u. Meineke zu d. ©t. 
een, pl. Hohaugen), nördliches Volt in ber 
Nähe der Arimaspen, Orph. Arg. 1067. 
ns, 0», m. 1) Dynaſt Pontus, Pol. 
5, 56. 2) vl. — teßalayns, w.f. 
ns, or, (. © D 8. von Armenien, u. zwar 
1) Art. L. ©. des Tigranes L, K. von Großarmenien, 
Piut. Crass. 19, Ios. 15, 4, 8, d., D. Cass. 40, 16. ©. 
"Agrovdadng. 2* Art. IL, €. des Vorigen, D. Cass.54, 
9, f.’Agrafng. 8) Urt. TIL, D. Cass. 56, 11 (ed. Bekk. 
11, 87, 2 II) R. von Media Atropatene, D. Cass. 59, 
9% ©. ’4 —— 

—* ‚08, ov, (nah St. B.s. Aoraca: Aorciſaco⸗ 
perſiſch hocẽ). (). 1) Perfer, a) S. des Pharnales, 
Heerfuͤhrer der Bartper u. Chorasmier unter Kerze, 
Her. 7, 66. 9, 89, ö., Thuc. 1,129, D. Sic. 11, 81, 8., 
Put. Arist. 19, Polyaen. 7,88,1, b. Themist. or. 5, p. 
67. b) einer von den Feldherren, welche Artar. L gegen 
Argypten fandte, D. Sic. 11, 74, 8. c) Belbherr u. Sa⸗ 
trap des untern Aflens unter Artar. Mnemon u. Ochus, 
Dem. 4, 24. 23, 164 u.ff.. D. Sic. 15, 91 — 16, 52, d., 
Plut. Eum. 1. Alex. 21,ö., Clearch. b. Ath. 6, 255, c, 
Arr. An. 8, 21—4, 17, 8., Polyaen. 7, 88,2.— Strab. 
12. 578. 2) ein Meder, Xen. Cyr. 5, 8, 88. 8) K. ber 
Parther, Luc. Macr. 16. 

Apraßavos, ov, (d), 1) ©. des Hyſtaspis, Br. von 
Darius I., Her. 4, 88. 7,75, ö., Plut. frat.am. 18. 2) 
Hyrlanier, Anführer der Reibwache des Zerres, D. Sic. 
11, 69, Ctes. b. Phot. 89, Phan. in Plut. Them. 27. — 
Hertſcher in Perfien, Syacell. 75,d. 8) Könige von 
Barthien, a) Art. I. (eigtl. TIL), D. Oase. 58, 26. 69, 
27, Petr. Patr. fr. 2 (ed. Müll.ıv, 184), Ios. 18, 2— 
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20,3. b) Art. IL. (IV.), D. Cass. 78, 1— 80,8, Herdn. 
8,9,10—6,2,8. 

‚pros, m. Perſer. Ctes. (43, b. 88). 

‚ras, m., b. Her. 7,65 -ns, 0, Berfer, Xen. 
8,3, 18.6, 7 u. Her. a. a. O. 

“Apraßıs, sos, d— notauög, = "Apaßıs, w. ſ., 
gl. in Gedrofien, j. Arabah, Marc. Heracl. per. mar. 
ext. 1, 82. (Bei Amm. Marc. 28, 6 heißt er Arte- 
bius.) 

” 
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’ 


e, Bolt in Spanien, fpäter Arotrebas ges 
nannt, Strab- 2,120. 8, 175, d., Ptol. 2,6, 22, Ant. 
Diogen. erot, 5; mit bem Eeehafen "Aptaßgcr 6) 
— Ptol. 2, 6, 2. 

’Apräyapa, 1) Feſtung im ſüdlichen Armenien, 
Strab. 11, 529. 2) Stadt im innern Aftifa, Ptol, 4, 
6, 82. 

’Apra: , ou, av, b. Xen. Cyr. 7, 1,22 auch av 
u. voc. & (6, 8,81), (6), 1) Berfer, Xen. Cyr. 7, 1, 27 
u. ff.u. die angef. St. 2) Beldherr des Artarerres, Xen. 
An. 1,7,11. 8,24. 8) Anführer der Kaduſier, Plut. 
Artox. 9—_1b. T. des Darius Hpfawvis, G 

Apratöcrpn f: ed Darius Hyftuspis, Gem. 
des Mardonius Her. 6,48. 

% tor, Name ber Berfer bei ihren Nachbaren, 
Her. 7, 61, nad} St. B.— jgwes (arte, Sanskr. rta 
vi wahr, gut, edel, mächtig). Das Land "Aprala, 
Hellen, b.St.B. 

, m. 1) K. der Meder (7831—692 v. Ehr.), 
Ctes, b. D. Sic. 2, 82 u. ff., Nic. Damase. fr. 4 (ed. 
Mull, u, 269). 2) Berfer, ®. des Artachäes, Her. 7, 
22.— V. des Ajanes. Her. 7, 66. 

— v Teiyog, Etäbthen * SI. Rhyndaloe, 
Grater. b.St. B. Tw. St.B. 

f. I. des Kan Gem. des Ptoles 
mäuß, Ars. An. 7,4, 6. 
pas, m. Satrap von Großphrygien, Xen. 
Cyr.8,6,7.— An. 7, 8, 25. 

"Apraxänve, Hauptſtadt in Aria, Strab. 11, 516. 

©. „deraxöava. 
äva, St. im füdlihen Parthien, j. Ardekoun, 
Ptol. 6, 5, — & ; * 

"Apraxasay, St. in Barthien, ="Apraxöara, Isid. 

— 16. — R 

Nah (doram), 1) Hafen, Berg, 
Statt Borhatı) auf der Infel (Halbinfel) von Kyzitus, 
j. Artali, fo wie auch eine Infel vor vemfelben, Her. 4, 
14. 6,88, Soyl. 94, Streb. 12,546. 14,685,0., Demetr. 
u. Timosth. b. St. B., Haych, Ew. "Apraxeis, plur. 
"Agtaxg, Soph. 6. St. B., ot. "Apraxuuöe, St.B. 
Adi. ’. os, Demosth, 5. St. B,, fem. ”. 
Name der Aphrodite dort, chend. 2) ein Gaftell in Bis 
thynien, Ptol. 5, 1, 5. 8) xonen ind "Aguerlos, 
Hesych, 

s "Agraxıvi # zuge, Landſchaft bei Arbela, Strab. 
16, 788. 

dos, m. Öefell(dpzaw), ein alter Held, 
den Mieleager töbtet, Ap. Rh. 1, 1047. 

"Apraxln (bei Hes. a) xenrn, (mad Eust, 
Springbronnen, richtiger wohl von agzaay, Nah⸗ 
‘"bronnen, 1) Quelle bei den Läſtrygonen, Od. 10, 
108. 2) Duelle bei Kyjitus, Ap. Rh. 1, 987, Orph 


Arg. 496. 
va, f. Mahndorf; 9. "Yerazsı Dr 
auf Kreta, Pro. Ä 171 Tee: 


wor u. b. Sc. 3 "Apraxol, Mabern), ein 
thraciſches Volt, D. Casa. 51, 27. 
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"Apraxdava, n. pl. Hauptfladt von Arla, viell. j. 
Bufhendy, Arn An. 8, 25, 6. 

"Apräpas, m. Herrſchet in Großphrygien, Xen. 
* R 

j, m. Baltrier, Aesch. Pers. 818. 

—— ace. ny, m. Mepler, Rhetorin AH 

dus, ol negi "Agtauivnp, D. Hal. de Din. 8. 
‚Arros, fov,— Aeptaultiog, m., Inser. Rhod. 
n. 1, f. Ahr. Dial. ı1, 568. 
gen. ©, bor. —='4ereu., m. ein The: 
baner, Keil Inser. boeot. LXI. u. (nad) conj.) 11, 5. 

"Aprapıs, ö, Fl. in Battrien, Ptol. 6, 11,2. 3. 

"Aprapıs, ⸗toc (Inser, 1688), sts user. 1849), f., 
1) dor. ="4oreuss, Inser. 1172. 1596— 1597, Herdn., 
Et, M., 9. ©. Ahr. Dial. ı1, 118,3. 2) Flecken in Eyre⸗ 
naica, Prol. 4,4, 11. 

ey, ="4greustnvög, Apd.b.St.B.s. 
Aereuice. 

Apraulruov, bor. — Agteulasor, n., Ar. Lys. 

1251. 

="4ereuloiog, w. f., Inser. von Kos 
b. Ross II, n. n136. Rhod. n, 12, f. Ahr. Dial. 11, 558, 
ferner Cret. Inser. 8052 u. a. b. Ahr. Dial ıı, 114, fo 
wie auf Amphorenhenteln von Rhodus und auf Stein: 
iuſchriften von Kos u. Niſyros, K., aud ”. 
u. "Aprapldios. 
‚Apröurng, m. ©. bes Smerdis, D. Sic. 81, 28. 

Aprapovtia, ſcythiſch ausgeſprochen, "Aoreus- 
ola, f, Ar. Thesm. 1201. 

‚us, vros, — "Agtewus , f., Inser. 1172, be: 
weifelt von Ahr. Dial. ı1, 123 u. 240. 

’Apräpey, m. Schlädter, servus, Plaut. Bacch. 
47,1. 

"ApravSpos, m. Hohmann, Mannen., Schol, 
n. 2 497, 

vns, ov, ion. (Her.) ew, m. 1) S. bes Hyflae: 
pes, Br. des Darius, Her. 7,224. 2) ein Eopbener 
Strab. in 532. 8) ’4or. notands, Bl. Bithyniens, 
4. Kabatog, Scyl. 92, Arr. per. mar. eux. 12, &, Marc. 
Heracl. ep. per. Menipp. 8. 4) Strang, Nebenfl. dei 
Iſtrus in Thracien, Her. 4, 49. 

’Apräyırea, Et. in Iberien G. Telawi). Ptol. 5, 
1, 8. 

,ov, m. Sattap bes Bryaxes, Theod. 
prodr. 4,9 u. ff. 

"Apräfas, b. D. Case. — ov, (6), K don 
Armenien, Plut. Luc. 81, D. Cnss. 49, 89— 51, 16, & 
— 58,26. 

"Apräfara, ze, b. Ptol. 5, 18, 12 u. 8, 19, 10 
— nah Strab. 11,528 aud ’. ren 
genanut, Hauptftadt Sroßarmeniens, armen. Artafchab 
Strab. 11, 527 u. ff., Plut. Luc. 81, App. Mithr. 104 
D. Cass. 86, 61.49, 39, Em. "Aprafa ag Her 6 St.B. 

, 00, 7, nv, (d), (nad Her. 6, 18, de 
aber ”. 8 fhreibt, m. eyes dgniog, perf 
Arts-Khhaträ b.i. bie mächtige Herzfhaft, fe Stein zı 
b. Et. nach St. B. "Aprafiofes = Homss), 1) &rt. 1. 
Maxgöxsıg (Poll. 2,4), ©. bes Zerees, X. von Ber 
flen (465—424 v. Ehr.), Thuc. 1, 104. 187. 4, 160 
Ctes. b. Phot. 40, D. Sic. 11, 69, ö., Ioa. 11, 6, 1, 8. 
Paus. 1,8, 2, 5,9. 2) At. IL, ©. des Darius, mit den 
Beinamen Myrumy (Ael. v.h. 1,82, Luc. Macr. 15 
Themist.or.8, BIO) San Ben SO a dr v· Chr. 
Xen. An. 1,1,1, 5,, B. Sic. 18, 108, 6. 8) Art. M. mi 
dem Bein. ö 8 xoc D. Sic. 15,98, d., Ael.v.h.6,8), 4 
von Berfien Frost dv. &hr., Arr. An. 1,16, 8. 3 


Aptatlac 


14, 2, D. Sie. 16, 40—52, 3., 9. 4) Bein. bes Beffus, 
Arr, An. 3, 25, 8. 5) ein fpäterer Berjer u. Wiederhers 
Beller des altperſiſchen Reichs, Etifter der Saffaniden- 
tenaftie, Herdn. 6,2, 1, d.. D. Cass. 80, 3.— Luc. Macr. 
15. 6) &. tes Metus, Plut. fiuv. 20; 1. 

® ‚m. Statthalter des Antiochus d. Gt. in 
Stoßarmenien, dann König des Landes u. Name feiner 
Nachfolger. PoL 26,6. 81,15, D. Sic. 81, 82, App. 
Syr. 45.66, Ios. 14, 4, 8.— ofnegi’Agtaklav, Strab. 
11,528 u. ff. 





Aprufbpas, m. Verſer, Ctes. (37, a. 80). 
"Apräofos, m. Stennb des füngsen Gyrus, Xen. An. 
2,4,16— 5, 35. 

5 , 00, m. 1) ©. bes TigranesL., K. von 
Stoßormenien, aub Schrifiſt. Strab. 11, 524—582, 
Plat. Crass. 21—83. Ant. 87 — 50. ©. Artabagee. 2) 
Zeitgeuofle des Borigen u. K. von Media Utropatene, 
D. Cass. 49, 25. 

"Aprasärns, m. Berfer, Arist: pol: 5, 8,14, dgl. 
Ctes. (38, b. 33). 

"Aprarärgs, ou, m. 1) Freund (Bunuch) des jüns 
gem Gprus, Xen. An. 1, 6, 11. 8, 28, Ael.n. an. 6, 26. 
2) 2. Son Armenien, App- b. civ. 2, 71. 

2 , m. Berfer, Ctes. (41,8. 14). 

"Apras,ov, m. Knüpfer, ein Japygier. Thuc. 7, 
33. (Hesych. hat cin '4gras.) Eben fo ift “Agras ron 
Sidon zu fefen auf dem Sentei eines Gefäßes von Glas 
bei Panofta Mus. Bartold. p. 167. ©. "Aoros. 

"Aprashipas, övcua xUgsov, Suid. &.’Aptaangng. 

” yapre, Si in Armenien, Schol. zu Ptol. 5, 
13.19. Biel. — ’Aorayeipa. 

” ov, voc.-vga (Plut. Artox. 12), (6), 
Günfling von Artarerres II. Piut. Artox. 12—14.— 
Satrap ker Hyrtanier, der von Artar. abfällt, Nic. Dam. 
fr. 66 (ed. Mall. ımı, 406). 

ie öcrns,ov, m. Berfer, Her. 7, 88:9, 116—120, 
Phan. 6. Pfut. Them. 13, Paus. 8, 4, 6. 

"Aprawvoy, n. St. in ©ermanien, Ptol. 2, 11, 29. 

"Apraßvrn, f. Perſerin, Her. 9, 108. 

”Apraßvrus, &0, m. Perſer, Her. 8, 180. 9, 102 
u. 107. 

’Apradfpvns, ovs (Pans. t, 32,7 u. App. Mithr. 
108), tod} aud) oo (D: L. 2, 8, 9 79 u. Diogen. prov. 8, 
49), acc. nv (Thuc. 4, 50 u. Piat. Her. mal. 24), (b. 
Her.”4oragofrns, w.f., mit v.1.’4ptapfoung), (8), 
1) Br bes Darius, Etatthalter von Sarbes, Piut. u. 
Diogen. a..D. 2) S. des Borigen, Feldhert ter Perfer 
bei Marathon, D. Sic. 10, 59, Paus. 1, 32, 7. 8) andere 
Berfer, cin Seſandter derfelben, Thuc. a. a. D.— ein 
Satrap in Aſien, D.L.a.a.D. 4) S. des Mithridates, 
App. Mithr. 108.117. 

2 —="4Jortapdguns (aus dem perf. Arta 
fra), gen.seos, dat. ei, acc. e@, (6), Aesch. Pers. 21. 
776, Her. 5,23—128. 6, 1—94. 7, 10—74 (mo bie 
Hefdyrr. au) -glorng haben, f. Stein Yind. Her. p. 8 
n.9). ji 

"Apraxalns, ov, ion. eo, j, m. ©. des Ardäus, Gr» 
meral 
n. an. 18, 20. 





m. Ghalväer, B. des Dtaspes, Her. 7, 
68. 2) PBerfer, V. des Artayntes, Her. 8, 130. 
’Apre&ras, eine (edle) perfifche Familie, St. B. = v. 
n. erta“ u. Maonıor. PR 
—— m. Hartrat d. f. füdtiger ob. ges 
funber athgeber, Name auf einer lydiſchen Münze, 
Mion. ıv, 178. Aehnl.: 
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a iyopos, m., Inscr. 3498. 

’Apripayos, m. (nad) Retronne viell."Apreuäros alt 
genit. zum $lgden), Name auf einer Münze, Mion. 
ıv, 81. 

Aprepas, &, m. Friſch, Athener, Inser. 268.— M- 
Ajoroc, 694. — Epartaner, 1486, f. Keil onom. 28. — 
Auf einer leutadiſchen Münge, Mion. 8. ım, 467. — ein 
Geführte des Apoftels Paulus, N. T. Tit. 3, 12. 

Apreꝑ 5, gen. 60 (Nic. Damase. fr. 66, cod. 
805) u. ov (Nic. Dam. a. a. D.), acc. em, Her, 1, 116, 
doch Nic. Dam. a. a. O. np», m. 1) Anführer der Perfer, 
Aesch. Pers. 29. 971. — ein Perſer, Her. 9,122. 2) 
ein Meder u. Beamter am Hofe des Aftyages, Her. 1, 
114—116, Nic. Dam. a. a. O. 

"Apripas, f. für "Agreuss, Insor. 2806 u. Franz, 
4867. 

’A 
Inser. 2048. K. 

"Aprtueoıs oder "Aprepdons, m. Friſchlin, 
Mannen., Beulé Teois inscriptions d’Olympie. K. 

’Aprquövns, m. ©. des Darius J., Iust. 2,10. ©. 
"Agskuevos. 

"Aprepeiv, övog, m. Srifhlin, Mannen., Anth. 
xv,2. 

— für Aoreuldoooc auf einer Münzı: 
aus Magnefia, Mion. ııı, 145, auch "Aprenfißopos, 
IV, 34. 

Zerwle $. *Heilyne, Frauenn., Cod. 6, 20, 
ı 


"Apreußöpa, f. Brauenn., Lucill. 67 (xı, 101). 
Fem. au: 

"Apreulßopos, m. Artemisgabe, 1) Syracufaner, 
Pol. 1,8. 2) Knidier, ©. des Theopomp, Strab. 11, 
656, Plut. Caes. 65, App. b. eiv. 2, 116. 8) Athener 
(Meliter), Ross Dem. Att. 68. H Theräct, Inser. 
2919, b. 4. 5) Rlagomenier, Inser. 8183. 6) Delphier, 
Curt. A.D. 6.16.20. 7) Andere, Plut.Luc. 15.— Antip. 
ep.v11,467.— x1,897.— Gefandter des Zenon an Theos 
derich, Malch. Philad. fr. 18. 8) auf Münzen, z. B. aus 
Mikt, Smyrna, Shios, Aphrodifiss, Mion. mı, 165. 
193. 268. 822. 9) Olympionife aus Tralles, Paus. 6, 
14,2. 10) Schaufpieler, Anth. xrı, 193. 11) Ephefter, 
6 ytwygdpos, D. Sic. 8, 11, Strab. 8, 187, 3., Lue. 
philopatr. 21. 22, Atb. 8, 111, d, Schol. Ap. Rh. 8, 
869, 5,9. +2) Alesandriner, Grammatiler u. Dichter, 
Anth.ıx, 205. xı, 35, d ”Agsotoparssos, Ath. 4, 
182, d, d.,.od. 6 Peudonpsotopewesog genannt, Ath. 
1,5:b, &, Suid. 18) aus Daldirx (mütterlicher Seite), 
Schriftieller unter Hadrian, ſchrieb Ovssgoxgstixn, 
Suid. S. Fabric. bibl. gr. v,p. 260.. 14) aus Ascalon, 
Schriftft. über Bithynſen, St. B: s. ’doxdim. 15) 
aus Tarſos, Gelehrter, Strab. 14, 675. 16) d duadexre- 
xös, fihrich gegen Chryſippos, D. L. 9, 8, n. 4. 17) 
Künftler aus Tyrus, S. des Menodorus, Infehr. im Phi 
lologus 1854 ©. 642. 18) Maler, Martial. 5, 40. 

’Apräuov, f. Srauenn. (f. Aortu⸗c), Inser. 695. 

’Apripvos, m. Heiling, aud) Anafiaſius genannt, 
fpäterer töm. Kaifer, Suid. 

"Apreuıs, dor." Aptanss, w.f. doch ſteht Aore usc auch 
auf neuern dor. Inser. od. zweifelhaften wie Inscr. Cret. 
2554— 2556 u. Anaph. 2481 u. b. Pind. N. 8, 86, d. u. 
Fheocr. 2, 88, d., gen. ıdog, dor. auch srog, Choerob. 
Bekk. 1188 u. Alcm. b. Eust. 1618, 29 u. nad) Ioann. 
Gr. 245, u. Meerm. 662 auch sog, was jedoch Ahrens 
Dial. 1, 118 0.119 mit Recht bezweifelt, dat. ıds (auch 
Lesb. Insor. 2172. 2178, doch Inser.Zacynth.1984 u. 


10% 


, Hr Name einer Phyle in Thracien, 
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Anaph. 2481 ı14), acc. 45, nur Hom. h. Ven. 16 einmal 
«da, in Inser. 1598’4gräpuen, voc."4pteus, Od. 20, 
61,5.,9., biew. au‘, Am is, Theod. ep.v1,157 u.Phil. 
ep. v1, 240, plur.’Aotäudeg, Phil Bybl. fr.2,20, (5), 
wenn nicht etwa orient., wohl wie basahd. Magen, Magd 
d. i. die underlegte Jungfrau, od. Friſch (f.Plat.Cratyl. 
406, b, Et. M., Eust. Hom. 1782,28, andere Ableitun« 
gen oder Erklärungen f. in Et. M., Eust. Hpm. 82, 88. 
677,44 u.Strab. 14,685), (9), 1) T. des Zeus u. der Reto, 
Schmefter des Apollo, nad Andern T. der Demeter (Paus. 
8, 8,0) od. des Dionyfos u. der Iſis (Her. 2, 186), die 
ewig jungfräulihe (Soph. El. 1288) Göttin der Iagb 
(dad. ihr Jagende Belübde u. Opfer braten, Xen. cyn. 
6, 13, Arr.cyn. 88, 2), auch Mondgoͤttin, mit Hefate 
vermiſcht, u.f.w., 1.6,206, d., Hes. th. 14, Sigde- Nach 
Her. 2, 187 —ber ägypt. Bubaſtis d. i. Bafta, beiden 
Vhönigiern aber gab e# nad) Phil. Bybl. fr. 2, 20 fleben 
Töchter der Aftarte diefes Namens. — Den Schwur bei 
ihr ſchwuren namentlich die Jungftauen u. die Jůng⸗ 
Tinge diefen gegenüber, f. ua Tv "Apteper ob. Ieoi 

"Agreus nargge, bei Achill. Tat. 8, 5.7, Xen. 
Eph. 2, 7, vgl. mit 8, 5 u. Perthen. erot. 9, Theoor. 
1d. 27, 61, Plut. superst. 10. — @inmal Praucht jedoch 
auch Ael. n. an. 7. 15 den Schwur Önargpor Hoi xai 
Aero koyela u. f. w.— Sprichw. war a) 7 Hepyala 

“Aoreusg, von Herumſchweifenden, weil die Priefter 
derſelben herumzogen, Diogen. 6, 6 u. die Anmert. b) 
Tavgonöhaz Agtiudos Ta ‚ötegog, Apost, 16, 22. 
2) $rauenn., a) Sclavin des Blato, D.L. 8,0. 30. b) 
Inser.}. ®. 2569, 

, 1) Isgöv, a) in Attica, Ptol. 8, 15, 8. 
b) am Ein ange des ihraciſchen Bosporus, Ptol. 5, 1, 
2.5. o)in @uböa, Ptol. 8,15,25. 2) Asunv, in Korfts, 
Ptol. 8,2,5. 8) yarıei loröusdos, in Arabien, 
Ptol. 6, Zu. 9 vaög, in Cilicien, Anon. st. mar. m. 
212. 5) zanyn, worin bewahtte Jungfraͤulichteit von 
Zungfrauen geprüft wurde, Eust. erpt. 8,7. 
T«, deſt der Artemis, Heges. b. Ath. 

7 325, e. S. * ta. 

. Ar. Lys. 676), ion. In, (#), DT. 
des Lygdamis, änigin von Karien, aus Halılarnaß, 
Her. 7, 99. 8, 68—108, d., Ar. a.a. D., Plut. Them. 
14. de Her. mal. 88, Paus. $, 11, 8, Polyaen. 8, 58, 
1-8. 5. 2) T. des Helatomnos, Schwefter u, Gem. des 
Königs Maufolus in Karien (352-850 v. Ghr.), Dem. 
15,11. 27, D. Sie. 16, 86. 45, Strab. 14, 656, Pint. 
x oratt. Isocr, 20, Polyaen, 8, 58, 4, Theop. b. Harp., 
Luc. d. mort. 24, 8, 4. 8) ein erbichteter Name, Ar. 
Thesm. 1200. 





"Apreulougv, (16), (wi, Choerob. 178, f. Lob. path. 
424), Philist. b, St. ee, 1) das Artemiss 
bilo, Hyper. 5, Harp. 8. v.u, Ath. 4, 168,c. 2) der Ars 
tenistempel, dab. Te '4gzepioun, Hegen. b. Ath. 7, 
325,c, Plut.qu.rom. 4, Strab. 8, 848, u. gwar a) zu 
Sphefus, Luc. Icarom. 24, App. Mithr. 28, D. Cass. 
48, 24, öfter 26 (eös) "deriudor — genannt. b) 
in Rom, App. b. civ. 1, 26. c) in Delos, Her. 4, 36. d) 
auf dem lakoniſchen Berge Ifforion, Plut. Ages. 38. 
e) Tempel u. Hain bei Aricia in Latium, Strab. 5, 289. 
240, Ew. ’. ,St.B. f) Landfpige, Küken» 
ſtrich u. St. mit Tempel in Cubda. Magnefia gegenüber, 
berühmt dur das Ecetreffen gwifchen Zerses u. den 
©rtichen, Her. 7, 175 u. ff. 8., Thuc. 8, 54, Plat. legg. 
4,707,c. Menex. 241, 2, Lys. 2,39, Iso. 4, 90, Dem. 
18, 208. 59, 95, Aeschin. 2, 75,4. g) &t. u. Tempel 
unmeit Mylä in Sicilien, D. Cass. 49, 8, App. b. cir. 


’Aptöpv 


5,116. bh) Berg Arkadiens mit einem Tempel, Paus. 2 
26, 8. i) Vorgebirge mit Tempel an ber kariſchen Seit, 
des Meerbufens Glautus, Strab. 15,651. k) St. u 
Tempel bei Balfa in Rufitanien, Strab. 8,159, Inser. 
Aer. b. Goettl.a. 8, f. Abr. Dial 17, 205. 1) Berg u 
Tempel bei Oenot in Argolis, Apd. 2,5, 2. m) Beflung 
in Macebonien, Procop. acdif. 4,8. 
m. (sd, Anecd. Cram.4, 172 u. Lob, 
paral. 163 dazu), dor. aud) "Apzaustsos, w.f., u. "Ap- 
‚ruos, Inscr. Calaur. (Ahr. Dial.ıı, p. 555), Coreyr. 
5 u. in Sicilien (Toremuzz. xv, 10), fo wie ’Ap- 
reporay in Ephefus, Kyzitus, Inser. T. u, p. 914— 
924), Lampfatus (Inser. 8641, b. 42), Rarus (Rhein. 
Muf. N. $. 11, p. 1079), Tenos (Inser. 2388), ja aud 
(Inser. 2954) mit y. ohne urjv, Monat 
(April) in Sparta, Thuc. 5,19, in Thera, Inser. T. ıı, 
p- 1086, iu Ko8, Ross Inscr. ined, T. y, p. 60, Cotcyra. 
Inser. 1845, Rhodus, Jenaer dus 1842, n. 180, in 
Aſien (Plut. Alex. 16) u. f.w. ©. Hermann Wh. über 
griech. Monatst. in Bött. Gef. d. wi enſch. S. 149. 

"Apreuite Bbisn. b. St. B.), gen. (der perf. 
St.) as, f. 11, 519, fonft ns, b. Ptol.”, 
pıra, (7), 1) St. in Affprien, nach Ritter. Kafr. nach 
Andern Liſſa u. a., Strab. 11,519. 16, 744, Ptol. 6, 1, 
6, Isid. Char. mans, Parth. 2. Em. ’Aprqurgwös, 
Strab. 11, 516, St. B. (Apd. b. St. B.”, 

2) St. im ſüdöſtllchen Armenien, Ptol. 5, 18, 21, 8, 
19, 3. 8) &t. im wüften Arabien, Ptol. 5, 19, 7, 4) eine 
der echinadiſchen Infeln, Strab. 1, 59, Phil. u, Rhian. 
b.8t.B. Em. "Apreuruuös od. ‚raips, St. B. 
ma, n. pl. Artemisfeft in Eyrene, Posid, $, 
Ath. 12,549, f, SIR 
u. 2 

Arrelnen 1. on m. "Grifhlin od. überh. vom 
"dereuss), Anführer der Juden, D. Cass. 68, 82. 

f. (wie Dsmer d.h. mit Hülfe einer 
Gottheit, alfo der Artemis Ruhm erlangend), Srauenn, 
Inser, 1887. 

"Apreub, oög, of, or, L. ({, "Apreum), Stauenu., 
1) Athenerin, Inser, 696, 2) aus Teos, Inser. 8141, 
8) aus Smyrna, Inscr. 8228, 3300. 

Aprinov, vos, m. Brahm, 1) Athenet. a) Diähter 
der Tragddie, ©. eines Artemon, Boͤckh Ctaatsh. zı, 
xx, tab. 9.— ein Dichter u. Zeitgenoffe des Arikophanes, 
mit dem Bein, d segezövngog, Ar. Ach. 850 u. SchoL, 
fonß megspogntos genannt, — Dichter ber Anshelogie 
Antb. 12,55. 124. b) Phafelite, Dem. 85, 3—80. c) 
Bäanier, Ross Dom. Att. 14. d) ‘Adasevs, Inser. 124. 
e)‘ YBad'ng, Inser. 780. 2) Abberit, B. de$ Protagoras, 
Apd. u. Din. b. D.L.9,8, n. 1, 8) Korontet, Keil Inser. 
boeot. LvII,e, 4) Klagomenier, a) Mafhinenbaur 
unter Berities, ebenfalls mit dem Bein. 6 megspognzog, 
D. Sie. 12,28, Epbor. b. Plut. Per. 27, Sprihw. wer 
Aota uwv d —X von Leuten, bie großen ei 
für etwas geigen; denn Artemon war lahm u. lich ſich 
gur Beſichtigung der Maſchinen herumtragen, App. 
prov. 4,82, Liban, ep. 226. b) Geſchichtſcht., Acl. n. 
au, 12, 88, Suid. s, ‘Aoxtivos. 5) aus Kaſſandra. 
Orammatifer u, Krititer, Äth. 12, 515, e. 15, 694, a, 6. 
Demetr. eloc. 228, Harp. s. ToAdyrywro<. 6) Ferse 
mener, Geſchichtſcht. Schol. Pind. OL 2, 16. P. 1,1. 
1.2,1,ö. 7) Mileſier, welder —— fehrieb, 
Artemid. onirocr. 1, 2. 2, 44, Eust p.1119, 8. 8) 
Prytane von Ephefus, los, 14, 10, 12. 9) Arzt, Plin 
28, 1, Galen. — Rhetor, Senec. contr. 1,6. suas. 1, p 
8,5.— Bildhauer, Plin. 86, 54. — Maler, Plin. 35, 


’Apteuvn 

j1, 40. — Reber, Phot. ood. 158, Theodor. haer. 2, 4. 
— Zeitzenoffe des Unatreen u. Nebenbuhler deſſelben u. 
dehet aud) d regspögntos genannt, Anscr. b. Ath. 12, 
688,e. — Unterer, Piin. 7, 12, Val. Max. 9, 14, 1. 
Pem. bau: 

"Aprndn, f. uxor, Plaut. Asin: 

"Aprentflouhon,. m. Name einer Meus, Batrach. 


31. Schni.: 
"Aprewtöpos, m. — lomiſcher Name 
ins Bareften, Alciphr. B, 
'Aprıßle, f. —— wie-unfer Jungblut, 


T. des Amppiramas, M. des Curvſtheue, —="Arzoßla, - 


8chol. IL 19, 116. 
’Aprıßäins, m. Berfer; ©. des Mayius ="Artin 
iss, Arr. An.7,6,4. 
"Aprıyls, &t. in Hisp. bsetica, Ptol. 2, 4,11. 
’Aprıxaööva, St. in Arie, Pol. 6, 17, 6. 
ig Haitos, Römer, D. Cass. 54, 14. 
’Aprigas, m. perfifher Satrap in Lydien. Xen. An. 
7,28, 25. 
"Aprigwacre, Hesych.fali "Aprıuface, 1. Name 
der Uphredite Urania bei den Echtben, Her. 4, 59. 
"Aprıs, f. Riemen, das fpätere Lebedos, Strab. 


1, 638. 
"Aprushs, m. (Riemel?), Nebenfl. bes Hebros in 
Tpencien, Her. 2 — 
1) St. in Indoſchthien, Ptol. 7, 1, 60. 
2 ‚S in er Provinz Seropamifadä, Ptol. 6, 18, 4 
,„ m. ©. des Darius von deffen erſter 
Wear, Ber. 7, 2u.f.='4grau unge w. f. 
—— — St. in Vindelicien, Ptol: 2, 18, 2. 
ov, ion.so, m. 1) V. veo Bagäos, Her, 
23. 2) ©. des Mardonius, Her. 9, 84, Paus. 9, 


- 


3 
2, 
, m. Paphlagonier, Ctes. (41,8. 24). 
00, 9,7%, b. Her. gen.s0, acc. ea, (d), 
1) Mazgöyeıg, ©. des Zerres, Her. 6, 98{mo manche 
Ausg. "AptaE. haben), 7, 106. 161, Plat. Ale. 121, b. 
123,4, Pfat. reg. apopbth. prooem. u. 2. v., fo wie Alc. 
31. 2) ’4erokdokns Mviuor, Plut. vit. 1-80, doch 
reg. spephth. ». v., fo wie Felop. 80 u. frat. am. 5 ficht 
“Woraklein, wi, Marm. Par. 

"Apres; ov, (6), (f.”Aptas), Rnüpfer od." Brod, 
ihal. veutih: Krengeld.i. Bregel, 1) R. ter Meflapier, 
Potem. b. At. 8,108, f. u. ff. (ortfyiel mit dprog, 
Brot), Said. 2) Borgebirge von Marmarita, j. Mirfa 
Beref, Anon. st. mar. m. 19. 

’Aprserge, m. ©. der Paryſatis, Ctes. (42, b. 
10). 
"Aprörpeyos, m. *Brobnager, Barefit, Plaut. 


Mil. 

"Aprobges, ev, m. Anführer der Hyrkanier, Xen. 
Cyr. 5, 8, 33. — Führer der perfifchen Miethetruppen, 
Xeon. An. 4, 8,4. 

"Apropäyer, ® Brodfreffer, Name einer 
Dans, Betrach. 210. 

"Apröxpns, m. Schwiegerſohn des Darius, Her. 


7,78. 
"Aprißner, ou, m. perflfher General des Darius 
Syetpit, Her. 5, 108. 110. 
Apriuns, m. K. ber Meder, D. Sic. 2, 82.. 
⸗o⸗.iv, : Burzen?), St. mit einem 
melit der. Artemis bei Bust. erot. 8, 6 


lb 


Assı m. einer 
ı 

"Aprölas, a, m. (Bolquarb), Phigeler, B. des 
Arittoiemos, Paus. 8, 27, 11. 
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ildemund d. i. Vorſteher od. 
ee ber — annen., Inaer. 2888. 
’Aprönynaos, Riäthofen, Et. in Lycien, Ew. 
— Bt. B. 
. K. der Meder, D. Sic. 2, 84. 
—*2 —— See bei Kmitus, fpäter Aging 
genannt, St.B.s. ’Agpveior. 
„ou, m. Herrführer der Paltyer, Her. 
7, 67. 
— m. Wurzer d. i. der Speifewürger 
fürs Bolt (f. Ath. 4, 178, a), Delier, Inser. 168. 
’Aprvotrpayos, m. Bödmann d. h. der die Böck 
bereitet (zum Opfer), Mannen. bei den Deliern, Atb. 


4, 178,8. 
»f. T des Cyrns, Gem. des Darius 
Sufaspis, Ber. 3, 88.7, 69. 
sv, m. Seerführer der Ganderier, Her. 
55 St. in Ak hocl. b. Ath. 1, 80 

E , St.in n; Agsthocl. b, . 1,80, 8. 

"Aprönns, ov, (6), K. ber Iberer, App Mithr. 108, 
D. Cass. 87, 1u. ff. 

"Aprevis, f. I. des Artabazus, Gem. des Eumenes, 
Art. An. 7,4, 6. 

Mäoxog, Sreund Gäfars, Piut. Brut. 41. 
At, Smyrnäer, aber römifcher Bürger, M. ‘4er. 
"doxinnsddng, Inser. 8285, doch auch bloß 40t. 2288 
u. M. Aet. 867. 

"Apvävdns, ev, ion. eo, (6), perfifcher Statthalter in 
Aegypten unter Kambyfes, Her. 4, 166 — 200 u. ff., 8. 
Polyaen. 7, 2,7 (v.l. Ogvardgov), 84. 8, 47, Anon. 
de mull. beilo. olar. 10. Adj. davon ”, , Her. 
4,166. 

’Aptafıs,'m. (?), Mame auf einer kariſchen Münze, 
Mion. 8. v1,505. 

avzog, (&gd),.m. (Kanne?), Phönicier 
aus Sidon, Od. 16,426. &. d. Flgde. 

Od. 9, "5. Paus. 1 11, 1 u.Eurt. Inser. Att. 
IV, p.12 Agoßßas, vgl. ’4guupßas, m. K. von Epirus, 
©. Alcetas IR Piut. Pyrrh. 1 u. Paus. & a. O., Harp., 
Suid. 

"ApuPßa, 16 E$yıxov ’Aptßßas, Alcm..b. St. B. 

8, acc. ır, f. T. des lydiſchen Könige Aly⸗ 
ettes, Her. 1, 74. 

St. in Lycien, Schol, Pind. OL 7, 88, 
— Ew. ’Apvnavdebs, Agstharch. b. Ath, 
18, 527, f.n. ff. 

PAptAuv, St. im —* Karthagoe, Beyl. 111. 

"Aptpaydos 7 'Ogv 06, m. 81. in Gilicien, j. 
Diret-Ondafi, — 8. s 

ev, m., f. Aoddas, K. der Moloffer, © 
Alcetas L, D. Sic. 18, 72. 19, 88. — Oheim, nach Plut. 
Alex. 2. Bruder der Olympias, der Gemahlin Philipps, 
Dem. 1, 18 u. Schol. 

"Apbarov, 6, (*Dhneweg?), Gebirge in Achaja, 
Behol. Od. 5, 96. 

—='Pönes, s.’Apuy, Volkeſtamm in Achaja, 
Pherec. Ar Et. M. —* Theogn. Cram. A. O. 2, 98, 
Herdn. b. St.B.— Ihre Statt ’Aptırm, St.B., wo falfı 
iv ‚Alyinıp dabei ſteht. A 

,m.(ähnl. Löfflen—dönter of dvag- 
@0@ov»tes, Hesych.), Molofler, ol negi’Apuntaior, . 
D. Sie. 18,11. 

„f. ES chlepp, dpvov—eldxov, Hesych., 
ists rbem. p./206), Eäifföname, Att. Scew. ıv,d, 
16. 

"Aptons, m. S. des Holophernes, D. Sic. 81, 28. 
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"Aptoras, m. Relte, ein Aklebier, Ken. An. 7, 8, 
28, Ath. 4, 161, b. 
, m. Ziehe, Pythagoreer aus Metapont, 
JIambl. v. Pyth. 86. (Won Lob. path. 888 bezweifelt.) 
*Apupos, m. (Löffler, Schlürfer), Thespier, Inser. 


1680. 
’Apudrne, övoua xupeor, Suid. 
Arte f. Biden in Zudäe, Ios. b. Iud. 8, 8, 5. 
p b. Ios, 1,6,4 ’Apbafäöns, m. S. des 
Stm, Ioana. Antioch. fr. 2, 16, N. T. Luc. 8,86. Rad 
ihm hießen die fpätern Ghaldäer PApbetaßator, Ios. 
1,6, 4. 


"aApxaßıs, sog, m. Küßenfl. in Kolchis, Arr. per. 
7,4 


"Apbaras 


,‚(), = "Ayd$agyos, “Baltgut, 
ne ) ©. des Agathofles in Spracus, D.Bic. 
20, 11—68. Eeine Leute ol negi Tör ’doy., ebemb. 61. 
2) 'e. des Vor., Entel des Agathokles, D. Sic. 21, 28. 
8) ein Haluntier, Cic. Verr. 4,28, 51. 4) &. des Lyſa ⸗ 
nias, Ayrin Rom, Plin. 29, 6. 

m. Ergengel, ein Epigr. auf feinen 
Tempel in Bothreptos, Anth. 1,9, Ueberſcht. 

"Apxaytras, m. CStautsgrünter), 1) Beim. 
des Arsculap zu Lithora Paus. 10, 82, 12. 2) Heroon 
deſſelben 6 "Agxaysıng, Insor. 1782. 

ayspes, ev, m. Mebold d.i. in ber Mahal 
(coneio) waltend, 1) &. der Niobe, Hellan. in Schol. 
Eur. Phoen..162. 2) ein Argiver, Xen. An. 4, 2, 18. 
17. 8) ©. des Theobotus, Schuler des Protagoras, DL. 
9, 8,n. 6. 4) Delphier, Inser. 1840. 

‚Apxäßne, f. "Ayoddns. 

’Apxdns, m. % dritte GHirtenfönig in Aegypten, 
Schol. Plat. Tim. 12; 3. 

’Apxarivaf, axtos, m. Ulrich d. i. von Alters 
Erbſcaft) Her reich od. gewaltig, Müylender, Strab. 
18, 599, Draco 18 u. 61. (Rihtiger’Apyedvaf, ſ. Leb. 
poral. 276.) 

atxapes, m. Oldmann, Name ber Wahrfager 
bei den Bosporanern, Strab. 16, 762. 

’Apxalveros, m. EImer — Altmar, Philoſoph bei 
Phot. cod. 167. 

"Apyı ‚m. Ahn, Mannen., Suid. 

brot. Altſtadt, 1) Haupiſtadt der Lazier 
in Kolchis, Agath. hist. 8, d. 8, d., Procop. b. Goth. 4, 
18. — (Nov. 28. K.) 2) &. in Lydien, Plin. 5, 81. 

"Apxaleis, m. Walther, ©. des Bhönis, Gruͤnder 
von Gadeira, Claud. Iul. in Et.M. 219. 

"Apxalia, St.in Kappadocien, Ptol. 5, 6, 15. 

’Apxavbois, f. Braucnname aus Kopä, Keil Inser. 
boeot. ıx, 1, u. böot. Infchr. in Ephem. archseol, N. 
805. K. Fem. zu: 

"Apyxaı ‚m. Woltmann, 1) ©. (od. Enke) 
des — aus Phthia, Schwirgerfohn des Danaos, 
Her. 2; 98, Paus. 2,6, 6. 7,1,6. 2) ©. des Maftos, 
Schol. II. 24, 488. 8) Athener (Eleufinier), Inser. 10 
in Meier ind. schol: 1851. 4) Gorcyräer, Inser. 1846. 

"Apx&vbpownörs, f., b. St. B. "Apxı 
*Moltmannfladt, Et. in Unterägyptn am Mil, Her. 
2,97 u. ff. Ew. "ApxavbpomoAlrns, St. B. 

’Apxöreros, m. 5 Brätorianerhauptmann unter Rate 
fäus, Petr. Patr. fr. 14 (ed. Müll. 1v,189). 

"Apyxas, m. Walte, Athener, Mion. Ir, 125. ®gl. 


dor. 
4öne, m. Walz (d. i. Waltes), Mannename, 
Asclepiad. 11 (xı1, 153). 


’Apxeuvaxriöns, m. Ulriche, f. deyasavaf, 


"Apyelda 


Manntn., Schol. Nic. Th. 618; — "doytaraxeidaı 
Name der Könige ii im eimmerifchen Bosporus, D. Bic. 12 
81, v.1. ‘dorasay. Aehnl.: 
f. Ulrike, Hetäre des Plato aus Kolo 
phen. Plat. ep. (28) b. Ath.18, 589,c u. D.L.8, n. 22 
das, m. Watte, Zanagoker, Inser. 1542. 
’Apxißärns, m. (Borreiter, eigtl. erfter Befteiger) 
€. ‚deb Xylaon, Apd. 8, 8, 1. 
ov, (&), Erftlings, Athener, 1) Se— 
nofle des jüngeren Alcibiades, And. 1, 18, Lys. 14, 27 u 
fr. 6. D. Hal. de Isae. 10. 2) Halier, Dem. 54,7.81.84 
8) Year Dem. on 8—29. aus un 
m. Erfling, eigt en, 1 
— 11. b) Peiräer, Inser. 418. co) Lamp: 
trer, Att. Seew. 1,0. 10. 2) Feldhert von Heratica, Po- 
lyaen. 5, 89. 3) Opgantiner, Dem. 20, 60. 23, 189 
4) Eretrier, Inser. 2265. 
"Apxeßoska, 1. Waldrata, Sraucnn., Insor. 1744. 


Pem. gu: 

* Kos, ov, (6), Wallroth, ahd. Waldre: 
d.i. im Hathe waltend, 1) Mannsn., Ath. 11, 502, d. 
2) Dichter aus Tpeben od. nad) Suid. a, Zöpepim» aus 
Therä, Hephaest. ©. Meineke:Euphor. 10.%. Anal 
Alex. p. 7.— Adj. davon "ApxeßosAaoy uireon, Dio- 
gen. prov. progem; p. 179. 

«döpas, aytog, m. Eiehold, ahd. Sitewalt, 
Athener, Inser. 169. Anagyraſier, Dem. 36, 14. 
m. Leuthold 2. i. im Volle waltent, 
2 Aetolier, Pol. 20,.9, Piut. Aem. Paul. 28; oĩ eg: 
tor ’4gy., Pol. 18,4. 2) Eleer, Olympionike, Paus 
6,1,8. 8) Adener, Isae. 7, 7.18. 4) ein Teuppen- 
führer Bhilipps, Ael. v.h. 14,48. 5) Phoker, Böckh 
Staatsh. i1. X, tab.’ 9. Dor. —="doyidnuos. 

"Apxeönplöns, ov, m. Leutholds, Athener, Ar— 

chon Ol 79,1,D. Hal. 9. 61,D. Sie. 11, 70. Von: 
‚n= "Agzidanos, 1) Athener. 5) 
atbenifher Staatsmann mit tem Bein. d yAdzon, 
Xen. Hell. 1, 7,2, Ar. Ran. 417. 688, Lys. 14,25. b) 
6 jan, Thebanerfreund, Aeschin.8, 189, Xen. Mem. 
2,9. c) Anaphlyſtier, Dem. 50, 17. — üthmoner, Inser. 
555. — Bittheus, Art. Seew. x,d. 45. — Aögddins, 
11, 28. — Adherbufier, Ross. Dem. Att.5. — Begilic 
88.— Anderer, Dem. 45, 70. 2) Xcholier, [."Ioyidaıo; 
u.’4ex(dauog, Plut. Philop. et Tit. comp. 2. 3) Eteis 
ter aus Tarfos, Strab. 14, 674, 8. Emp. adv. dogm. 
6,78, Plut. comm. not.41, D.L.7,1,n.883— 685 el 
negi’Agy-, D.L.7, 1,2.48.51. 4) ein Rhıtor, Demetr. 
eloc. 84. 5) einer, den Archytas an Plato abfendet, Piut. 
Dion. 18. Plat. ep. 2,810, b. 3, 819, a.(ep.7,889, a 
u. 849, c Apxts.). 6) ein Sphefier, Mion. 8. v1, 120. 

— f. Ottilie, fd. Blgte, 1) T des Des 
naus, Merm. Par. 2) T. des Hippias in Atbın. Simon. 
b. Thac. 6, 69. 8) M. des Aleuas, Königs von Thefſa⸗ 
lien, Plut. frat. am. 21. 4) Hetäre aus Nauftatis, Ael 
v.h.12,68, Ath. 18,696,d. Fem. zu: 

"Apxidıxos, m. Dttofar, — Digart. i. Grbbefiger, 
f. deyedtung im Lex., 1) S. des Heralles, Apd. 2, 7, 
8. 2) Abener, Arhmoneus, Inser. 555. — ein Dichter 
der neuern Komödie, Pol. 12, 18, Ath.7, 292,e,3., Suid. 

"Apxepärns, ous, m. Wöltert, ahd. Walther, 
Mannsn., D-L. 4, 60.18. — Knidier, Mion. S. vı, 
481. 

"Apxka,cc, m. Walther, Tpetpier, Keil Inser. 
boeot. xız, 1. Dazu: 

’Apxa\de, f. Sranenn. aus Goronee, Keil Inser. 
boeot. xxxıx, b. 








"Apxep.ddne 


—— faser 19 ev, (Balters), Athener, AMa- 

Inser. 19 in Meier ind, sobel. 1881. 
"Apxcats, idos, f. 1) Srauenn., fem. zu "Aoydäneg, 

— Parthen. b. Hephaest. 1, 8, p. 9. 3) ein 

Drt (zen) in Baläftina, Pioi. 5, 16, 7, Ios. 17,18, 1. 

18, 2, 2. 8) Ort in Kappabocien, Ptol. 5, 6, 14, j. 


Uferai. 
Kg Daoı, m. Dietriche d. i. VBollsherren, cine ber 
Kcpeni Phylen, Her. 9 68. * — 
"Apx&nos, or, dor. w,(6), Dietrich d.i. im Volle 
mächtig, 1) ein Herallibe, ©. des Temenus, der nad 
Macesmien floh, Hyg. f. 219. — Drama tes Euripides 
wit feinem Namen, Strab. 5, 221, Agath. de mar. rubr. 
3% 2) ©. des Aegyptus, Apd. 2, 1,5. 8) ©. bes myceni⸗ 
fhen Könige Sleinhon. Apd. 2,4, 5. 4) ©. bes Mian« 
der in Bien, Flat. fur. 9, 1. 5) ©. des Benthilos, Entel 
tes Drei, Strab. 18, 582. 6) ©. des Agefllans, K. von 
Sparta, D. Sie. 7, 6, Piut. Lyc. 5, Paus. 5, 2,5. 7) 
S. des Berbiftas, K. von Macedonien, als Freund der 
Gelehrten belennt, Thuc. 2, 100, And. 2, 11, Plat. Alc. 
2, 141.d. Gorg. 470, d, ö., Arist. pol. 5, 8, 11.18, A. 
— Untiipenes ſchried einen Dialog unter feinem Nas 
men, Ath. 5,220,d. 8) Bormund des Orefles, — Aero⸗ 
vos, cod. b. Porph. Tyr. fr. 1. 9) ©. des Theodorus, 
Strateg von Sufa, Satrap von Mefopotamien, Arr. An. 
3,16, 9, Dexipp. in Phot, cod. 82. 10) ©. des Andros 
tus, Befehlshaber über Anus, Arr. An. 8, 29,1, — 
über Tyrus (Macebonier), D. Sic. 18, 37. 11) Seldbers 
des Drmetrius, D. Sic. 19, 100, — des Antigonus, 
Pist. Arst. 22 u. ff.. Polyaen. 6,5. 12) Belvherr de6 
Mithritetes, Rappabocier, Piut. Mar. 84. Syli. 11—24. 
* 9, à. Faus. 1, 20,5, D. Casa. fr. 106, Polyaen. 8, 
9, 2, App. Mithr. 17, 8., 4. 18) ©. bes Vor., Prieſter 
der Ohttin in Romana, Strab. 17, 796, App. Mithr. 
114, D. Case. 39, 57. 14) S. tes Vor. ebenfalls Prie⸗ 
Her za Kemanı, Strab. 12,558, App. Mithr. 121. 15) 
©. v6 Ber., 8. von Kappadotien, u. f.w., Strab. 12, 
554 — 555. 14, 671, Ios. 16, 1—10, Plus. Anton. ‘1, 
D. Cass. 49, 82. 51, 2. 16) Gemahl der Berenice in 
Urgypten, Großvater des Bor., Plut. Anton. 8, Ios. 
14,6, 2. 17) ©. des Königs Herodes von Jubäa u. 
Sehn von diefem wieder, Nic. Damasc. fr. 95,a. b, 
Ios. areh. 17, 1— 18. b. Iud. 1, 26 - 88. 2, 1—7, 
D. Cams. 54,9, N. T. Matth. 2, 22. 18) ©. des Maga» 
detus, Ios, b. Ind. 6, 4, 2. — Tovos, S. dis Chalciat, 
Ios. arch. 19, 9,1.20,7,1 u.f.c.Ap. 1,9. — Geſchaͤfie⸗ 
führer des Archelaus in Rom, Los. 17, 3,2. 19) Rhos 
der, App. b. eiv. 4, 67. 20) Dymärr, Befehlshaber 
über die Miethetruppen in Syracus, Theop. b. St. B. s. 
4#öpn. 31) Beldherr der Heraflcoten, Mes. von Parthen. 
orot. 7. 22) Kaufmann aus Delos, Piut. Syll. 23. 28) 
Agener, Aypetbenärr, Dem. 69, 123. 24) Orchomes 
nier. Keü Inser. boeot. ııı, 82. 25) Delphier, Inser. 
1695, Cart A.D.7.20.8. 26) dpsoıxös, Vhilofoph 
aus Athen od. Mile, Lehrer des Gofrates, Arist. rhet. 
2. 33. Strab. 14, 643, Plut. plac. phil. 1,8, 12. de prim, 
frigid. 21, 6. Lac. macr. 20, D.L. 2,4, 8. 8. Emp. 
sär. degm. 1, 14. 8, 860, 4. 27) Gherionefike, ein 
Dichter der Anthologie, Anth. Plan. 4, 120. app. 18 
1. Iecobe Anth. 13,856, u. der Naturerfcheinungen, D. 
L.2,4,n.4, Pit. Cim. 4, Ath. 9,409, c, 8.,9. 28) 
Stuiftk., d zegeredons, D.L.2,4,n.4, Ael.n. an. 
2,7, Pit. @uv. 1,5, 5... 29) ein Rbetor, Teyvoypd- 
oo, D.L.2,4,n.4. 80) ein tragiſcher Schaufpieler, 
Lue. bist. 1. 81) cin ithariſtes aus Milet, Ath. 1, 19, 
— Bater des jüngern Kazmus aus Milet, Suid. s. 


"Apysmtakıs 151 
Kat) 


wos. 88) ein Tänger bei Antiohus, Hagen. b. 
Ath, 1,19,c. 83) Künftler aus Priene, der die Apotheoſe 
Homers gebildet hat, Müller Dentm. d. K., Th. uU, N. 
742.K. Vol. noch Fabric. bibl. gr. ı7, 652. 34) Drt in 

Pholis, Plut. Sy. 17. 

ao, böot. ⸗ "Apyiänos, Leake n. 87, 
Segweifelt von Ahr. Dial. 11, 522. ©. Inser. 165. 

, gen. 0, voc. s@g (Antiph. ep. x, 17), 
in. Aoyilaog, m. 1) 8. von Lacedämon, Her.7,204. 
2) 8. von Macebonien, Hermes. b. Ath. 18, 598,d, 
ep. ad.vır,dl. 8) Andere, Diosc. ep. VII, 167, Antiph. 
pt a. O. Soph. eleg. ed. Bergk. 

6— Aopog, Hügel bei Haliartus, Plut. 
Pyth. orac. 27. ©. ’Opyalidn. 

Abpx m. Hauptmann, 1) S. des Antenor, 
ein Troer, 11. 2, 828. 12, 100, d. ©. Agyläoygoc. 2) 
ein Anderer, ep. &d. Auth. Plan. 4, 256. 

"Apxenärns, ovs, m., ſ. Mdvns, Mannsn., Nicet. 
Eugen. 6, 889. 

"Apxipaxos, m. Waldbott (pata — Kampf), 1) 
©. des Heralles, Apd. 2, 7,8. 2) ©. des Priamus, Apd. 
8, 12,5. 8) Athener, Ross Dem. Att. 183, wie im Rh. 
Muf. N. 8. 11, p-205. 4) Böotier, Inser. 1570. 5) Ge⸗ 
fhichtfchreiber aus Eubda, Strab. 10, 465, Plut. Is. et 
Os. 27, Ath. 6,264, e, u. Grammatifer, Schol. Ap. Rh. 
4,262, 9. ©. Müll. hist. fr. ıv, 8314 u.ff. 6) Pythago⸗ 
zer aus Tarent, Iambl. v. Pyth. 86. 

4ußporos, m. Leuthold, V. bes Tprtäus, 

Said. s. Tvoraiog. 
auıviöas, m. Orimwalt (Brimalto), Aſty⸗ 

yalder, ee 2490. 

o», ep. os0, m. Vorbote (f. Apd.3, 
6,4), ©. des Lycurg u. ber Eurpdice in Arkadien, dem 
zu Ehren vie nemeifchen Spiele eingefeht wurden, Apd. 
1, 9,14, ep dd. ıx, 857 u. 221, 10, Luc. salt. 44, Paus. 
8,48, 2,0. 

‚avavtdas, m. Böotier, Inser. 1571 (Keil Inser. 
boeot. 41 möchte lieber Apgıdauldas). Achnl.: 
‚em, m. Bootsmann, Mannen., 
Simonid. 8 (an, 26). 
dveon, 00, m. Rheder, Athener, Schiffsrheter, 
Lys. 12, 10. — Geldverleiher, Dem. 29, 58. 50, 18. 28. 
— Inser. 22. — Schiffsbaumeifter, Att. Seew. p. 95. 

, m. Rheders, Schiffsbaumeifter in 
Athen, Att. Ecew. p. 9b. 

"Apxivıxos, m. Giebold, athen. Schiffsbaumeifter, 
Alt. Scew. p. 96. 

"Apxevvos, m. D. des Bubalos, Künfkler, der zuerſt 
die Nite beflügelt bildete, Caryst.in Schol. Ar. Av. 574. 
Richtiger "dorsonos, Hauptfüße.) 

‚m. Ewalds, Athener, ©. des Ar⸗ 
chedamas, Unagyrafler, Dem. 85, 14. — Thriafler, S. 
des Straten, ebend. 84. 

"Apxdvopos, m. Ewald, Athener, Ar. Ran. 1507. 

‚dog, m. Burmeifter (f. Plat. Cratyl. 
394, 0), Athener, Beiräer, Dem. 58, 20.— aus der ech» 
theifchen Phyle, Inser. 165. — Iſans Rede über bie Erbs 
ſcha des Archep., Isae. fr. 8 ed, Bait. Saupp. u, p. 229. 

ewrölpos, ov, m. Weigold, 1)S. des Iphi⸗ 
tus, Wagenlenker des Heltor, 11. 8,128. 812. 2) Lace⸗ 
dömonier, Ar. Equ. 794. 8) Ardener CAyguAider), 
©. tes Hippodamos, Parteigenofle des Antiphon, Lys. 
12, 67, Plat. x orstt. Antiph. 10 u. 24. — Er u. feine 
Partei: ol aegl "Agxentökuor, Antiph. vit. 

derols, m. —="Aoyinoix,. ©. des — 
tlet, Plut. Them. 82. 


152 "Apxepnos 


“Apxeppos, ſ. Aexevvroc u. vgl. Meincke peet. 
chol. p.98 u.. 

’Apxerikas, a (v.1.’doxsaiiag), m. Dietrich, 
Mannsn., Inser. 2. 165. 206. &. Keil onom. p. 48. 

“Apxeru, f. *Beginnern, Thracterin, Inser. 
854. 

‚Apxerpäraos, Adj. von "dezlorgarog, Said. 

en, 1. Srauenm., Inser. 155 wie im Rh. 

Nuf. N. 8.11, p.204. Fem. zu doyserpasoc. 
estparlöns, ov, ion. eo, m. Walthers, 1) 
Samier, Her. 9,90. D) Athener, Archon (577 v. &hr.), D. 
Hal. 4, 1. — Anfläger von Alcibiabes d. j., Lys. 14, 3. 
15, 12. — Einer, gegen welchen Hyperides eine Rede ge» 
halten, Harp., d., 9., f. Hyp. fr. 9 ed. Bait. Saupp. 
11, 288. 

Apx vos, m. Walther, 1) Lokrer, V. des 
Agefidamus, Pind. Ol. 11 (10), 2.120. 2) Athener, S. 
des Lykomedes, Phrearchier, Feldhert der Athener im 
peloponn. Kriege, Thuc. 1, 57, Xen. Hell. 1, 5, 16. 2, 
2,15, Lys. 21, 8. — Erbe des Plato, D.LL. 8, n. 80.— 
V. bes Ghäreas, Thuc. 8, 74. — dramatifcher Dichter u. 
Cinüber eines Chots in Athen zur Zeit des peloponn. 
Kriegs, Plut. Arist. 1. Alc. 16, Theophr. b. Piut. 
Lys. 19, Eupol. in Schol. Il. 10, 252. — Staatsmann 
zur Zeit bes Demofthenes, Piut. Phoc. 88. — Wechsler, 
Iso. 17, 48, Dem. 86, 48—48.— Einer, gegen welchen 
Dinarch eine Rebe ſchrieb, D. Hal. de Din. 12, Harp. s. 
anoynplovras — Wahrfager, den bie Komiker ver⸗ 
fpottet, Ael. v. h. 10, 6, Pol. 5. Ath. 12, 8553, c, Eust. 
1288, 44. — Kritons Sohn, Ahunexnder, At. zen 
1v, h, 27. — ‘Augpsrgonijgen, XVII, 8, 98. — 
yjttaoc, I, 15. — Andere: Ross Dem. Att. 9. Zen des 
Korydeus, Zenob. 4, 59. 2) Sicilier (Epracufaner od. 
Geloer), Dichter, 5 öyodaldarog, Ath. 8, 101,6. 105, 
e, ob. ö desnvolöyog, Ath. 1, 29. 8, ud ’ nu8e- 
yopıxög di’ byxgutesar, Ath. 7,288, a, fdhrieb ein 
Wwedicht eye hdunddesa od. desnvaloyla, 
öyonosia, yaotgovoule, Ath. 1, 4, e. 7, 278, ®, 
Clearch. b. Ath. 10, 457, c. 8. 5 Dichter, ber fir} 
Alerander d. Gr. lebte, Plut. Alex. fort. 2, 1. 4) 
Schriftſt. über Slötenfpieler. Ath. 14, 684, d. 5) Andere, 
Anth. v1, 178.— xı, 86.— xıı, 140. — Inser. 110. 
169. 172. 211. 289. 

"Apxtripos, m. Ehrhold, 1) Korinthier, ©. des 
Eurgtimus, Zelbherr, Thuc. 1, 29. 2) Syrakufaner, 
Sehiätfär., D.L.1,1,n. 14. 

#rios, m. Walter, ein Rutuler, Virg. Aen. 
12,459. Dav. ähnl.: 

’Apxerlov, m. Athene, Dem. 21, 184. (S. Lob. 

path. 8%,n. 16.) 

ebay, üvros, m. Otbert d. 1. von Erbe (Ans 
fange an) glängend, 1) Athener, über deſſen Erbſchaft 
Dinarch eine Rebe gehalten, D. Hal. de Din. 12. 2) Pas 
raflt. Mach. u. Cratin. b. Ath. 6, 244, b. 11,469, c. 

"Apxn, f. Erſtling), Srauenn., Inser. Orelli n. 
4861 u. 4882, K. Bei Orph. h. prooem. 42 iR Aoyi, 
Beginn, n. beiHyg. 148 iſt Archia eine Tochter des 
Dieanus u. Gem. bes Inachus. 

"Apxnytas, m. Adelung, Daunen. Ross Inscr. 
ined. n. 147, 10. 

’Apxnyerns, tor. (Pind. u. Pans. 10, 82, 12) 
VApxandras, m. ahd. Kunimund d. i. ter Geſchlechts⸗ 
vorfand od. Führer, 1) Bein. des Apollo, Pind. P. 5, 
80, Thuc. 6, 8, Paus. 1,42, 5. 2) Bein. des Aeſculap 
in Phocis, Paus. 10, 82, 1% 8) Bein. der Könige von 
Sparta, Piut. Lyc. 6. 


’Apxlas 


‚Apxhiiuo, md ©. des Tegenteh, Paus. 8, 58,4. 
, m. (D Name auf einer Münze aus 
Kysitus, Mion. ız, 589. 
"ApxAvos, m. Rome auf Le ehe lien Münze, 
Mion. 1,48. Bgl.’4oyivo: 
0g05, m. Dbermann. ©. der Rioke, 
Hellan. in Schol. Eur. Phoen. 162, Hyg.f. 11. 
Apxm, m. un, Mion. 8. ıı, 561. Bol. 


Aoxec. 
2* 
Be Rn, Balters, 1) Botier, Entel 
des ee Marin. Proel. 12—29, 5. 2) Name auf 
einer ambracifchen Münze, Mion. 8. ııı, 805. 8) Epars 
taner, Inser. 1248. 4) Delphier, Curt. A. D. 57. 5) 
Underer, Damasc. v. Isid. 222, Buid. Aehnl. 
’Apxıööme, ov, (6), Athener, Orpursds, ©. Its 
Quthymacus, Dem. 44, 2—18. 
’Apxıölas, m. (Semald?), Erzieher des Bari, 
Porph. in Schol. Il. 8, 825. 
uva, axtog, m. Ulrich, d. i. von Erbe (Ans 
fange) an mädhtig, Mannen., Posidip. 18 (var, 170). 
"Apxıdvancs, f. Write, Brauenn. auf einer Grab» 
fele aus Athen, in ber —R vom 11. Anguſt 1860, K. 
m. (d. i. Aooc) eigtl. Ober prieſter, 
ahnl. vᷣr obſt; Orchomenier, Inser. 1569, ſ. Keilan. 
p.76 u. 247. 
, (6. Theoer. 28, 17 aweifolbig), o., 
doyin (Plut. Dem. 29), (ö), ion. (Her. Fr 
5 Arr. Ind. 27. 28. 84) ’Apxins, do, in 
2. f. w., (6), Walter, 1) eim Knabe — 
den Herkules tödtete, Hellan. b. Ath. 9, 410,f. 2) 
Korinthier, a) Heraflive aus Korinth, Gründer von 
Syracus, Thuc. 6, 8, D. Sic. 8, 10, Antioch. b. 
Strab. 6, 262, Arist. b. Strab. 8, 880, Paus. 5, 7, B, 
Theoer. a. a. D., Scymn. 279, Ath. 4, 167,d, Plut. 
amst. narr. 2, 9. b) Schifftbaumeiſter bes Hiero, 
Ath. 5, 206, f. 8) Spartaner, Her. 8, 55. — Entel def 
felben, ebend. 4) Athener, a) Archon O1. 90, 2, D. Sie. 
12,78. b) Archon Ol. 108, 8 (846), D. Sic. 16,59, D. 
Hal. de Din. 11. de Dem. et Arist. 10, Harp. s, dis - 
ynpsoss. c) ein Hierophant, Dem. 59, 116 u. fi, 
Put. Pel. 10. gen. Socr. 80. d) Gholarger, Dem. 22, 
40. ©) ©. eines Kriton, ‘Eotsasö9ev, Inser. 108. f) 
$nyaseds, Inser. 122. g) Toreute, Inser. 160. h) 
Priefter des Ecrapis, Meier ind. schol. 1851, n. 29. — 
ebenb. n. 48. i) Here ber Hetärc Nais, Lys. b. Ath. 18, 
592, c. 5) Böotier, a) thebanifher Polemarch, Xen. 
Hell. 5, 4, 2, Plut. qu. symp. 1, 8, 5. Pel. 5—11, 6. 
Ages. 24. — Perfon des Gefprädhs in Plut. gen. Soer. 
1u. 80. A. Eru. die andern Polemarchen, deren Haupt 
er war, ol rei ’Aoylav moAfuapyoı, Xen. Hell 5, 
4,2, bah. oĩ zregi "Apyiav, Xen. Hell. 7, 8, 7, Piat. 
Pel. 6. 7. 9. de gen. Socr. 1. b) anderer Ahebanıt, 
Arist. polit. 5, 5, 10. c) Tanagräet, Inser. 902. 1870. 
4) Kopärt, 1574. e) Thespier, 1604. f) Koroncer, Keil 
Insor. boeot. LYI, h. g) &chabdeer, Im, b (wo’Aylas). 
6) Arfabier, D.L. 4, 6, n. 12. 7) Sieilier, a) Hyblät, 
Anth.epp. 872. b) Kamariner, Thuo. 4,25. 8) Mater 
donier, Befehlshaber zur See unter Mlesander d. Et. 
Arr. An. 7, 20, 7. Ind. 18, 8 (hier ‘4oylas, fonk 
"4oxins, f. die Etellen oben) 9 Thurier, Feldher 
unter Demetrius u. Antipatrus, mit d. Bein. 6 "poyade 
Irene. Schüler des Lafritos, nach Plut. Dem. 29 früher 
Edaufpieler, Strab. 8,874, Piut. Dem. 28. 29, 88. x 
eratt. s. Demosth. 42 u. Hyper. 11, Pause. 1, 8, 8. 
Luc. Dem. enc. 28, u. viell. auch Pol. 88, 8. — eimegi 





"Apgiarpos 


zes "4eylay, D. Sic. 81,26, Piut. Dem. 80. 10) ©. 
tes Arikähmus in PBergamum, Paus. 2, 26, 8. 11) 
Dichter aus Intiechie in Syrien, Cic. pro Archis, Is- 
eobe Anth. zırı, 858. — Bpjantier, Auth. vıs, 278. — 
MRitylenäer, vı1, 696. 1x, 19. 889. — 5 ire ooc. ıx, 
91.x, 10. 12) Bater eines Perifles, ep. «d. vır, 388. 
18) Metolier, Inser. 2919, b. 14) auf Münzen aus 
Emyına, Anidus. Res u. Rhodus, Mion. mi, 198. 
342. 402. 8, v1, 591. 
’Apxiarpos, m. "Oberarzt, Rame auf einer 
Bäüng aus Geratlen, Mion. ııı, 188. 
Paäns, ov, voc. S’4gyıßsddin, (Piut. Phoc. 
10), f.4oyeßscdns, m. 1) Athener, mitb. Bein. öde 
neris, Put. Phoec. 10. 2) Bpgantier, Polyaen. 5,44,1. 
(Bes, m. — "Agzißeos, 1) Athener zur Zeit 
Slatst, Arist. rbet. 1, 15. 2) ein Sreund ber Klespatra, 
Piat. Anton. 86. 3) ein Art, Luc. Gall. 10. 4) Leuka⸗ 
Vier sd. Ulerandriner, ©. des Piolemäus, Grammatiker, 
Seid — ein Anderer, Vater u. S. des Apollonius, Suid. 
— 6) VPythagorter. Aleipur. 8, 66. 
m. = Apyyirns, Unt (in Rom 
unter Trojan) aus Apamea in Syrien, Schüler des Aga⸗ 


!yians, Said. 
‚Bäpla, b. Pans. 4, 17, 1 ’Apyı ‚ft 
Luitgard, Spartanerin, 3 Prieſterin der ter, 
„Pass. a &.D. b) Großmutter bes Agis, Plut. Ag. 4. 
20, e) eint Andre. Piut. Pyrrh. 27. 
, ou, m. Dieterici, Spartaner, 
Pat. Lye. 20. apophth. lacon. 2. v. 
ApxBapıs, — ‚Aezıdanie (e. c.), Polyaen. 8,49. 
’Apxıöänuos (Et. M. 254, 40 "Apxıßäpeos) 776- 
ismes, Bejeichnung ber erfien gehn Jahre bes pelo⸗ 
yenn. Kriege, Lys. (u. Din.) b. Harp., Suid. Es ward 
form. von erbitterten Kriegen gefagt, Apost. B, 78. 
"Apxlöänoe, ov, (6) Leuthold, f. Meyidancs, 
a. Dietrich d. i. im Volke mächtig. 1) Spartaner, 
a) ein Sohn des Theopompus, Paus. 8, 7, 5. 4, 15, 8. 
b) Acid. I., ©. des Auaridamus (18. Protlide), Pans. 
87,6. c) Archid. IL, S. des Zeuritemus, V. des Agis, 
Nachfolger des Leotychides (18. Proklide, zu Anfang des 
seloponnefiichen Kriegs), Thuc. 1, 79. 2, 10—72, Xen. 
— 1 Piat. Alc. 124, a, Dem. 59, 98, 9. Dav. 
(Säpuos, w. f. d) Arhid. I., ©. des Age- 
Klone, Gr. des Agis (21. Proflide), d venitegog, ot. 
6 puxoss (Isocr. 6 arg.), Xen. Hell. 6, 4. 6.4. 7, 
1—B, Aeschio. 2, 188, Iso. ep. 9, 1, A. oft. Rebe 6 
trägt feinen Ramen. e) Archid. ıv., ©. des Bubamidas, 
Entel des Borigen, Plut. Ag.8. S. von Eudamidas IL, 
Br. von Agis IIL., Piut. Cleom. 1,5, Pol. 4, 35. 5, 87. 
8, 1. 3) Nihener, And. 1, 85. — Berfon bes Geſprächs 
im Plat. gen. Soor. Ueberſcht. u. 1.— ©. des Archikleie 
dee, ein Bäanier, Inser. 199. — Anagyraſier, Ross 
Dem. Att. 5. — Brospaltier, ebend. 8) Deiphier, Cart. 
A. D. 57. 9 Theopier, Plut. Amat. 2. 5) Eleer, Xen. 
Hell. 7, 1, 88. — Olympionife, Paus. 6. 17. b. 6) Aeto⸗ 
ter. &. des Banteleon, Pol 4, 57. 58. 28, 4. 
Apxlöas, m. (?) Ardon v. Athen, D.Hal.Din.9. 
„ m. = ’4eyidnuoc, ion. u.att.. 1) 
©Syartaner, a) ©. tes Zeuridemus. Her. 6, 71. b) S. 
des Unasandridas. Her. 8, 181. 2) Athener, ſtoiſcher 
Beilofep, Plut- commun. net. 41. — Inscr. 206. 
„ſ. Ottilie, 1) berühmte Hetäre aus 
Anukıetis in "Aegypten, Her. 2, 186. 2) Athenerin 
(Strpaem), Dem. 44,9. Fem. ju 
’Apyliwor, m. = "Apytdıxos, w. ſ., Athener, 
Inser. 205, cf. add. 
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"Apxulens, m. (Gangbeginner?), ©. des He— 
flod, Procl. zu Hes. O. 268. 

’Apyxizakos, m. vermuthet Curt. A.D. 18. 

—8 — , m. Woltmerſon, Paanier, V. 
eines Achitamus, Inser. 199. 

’Apxäns, dous, m. Woldemar, Mannen., 
Philip. 5 (v1, 90). — Athener, Inser. 169. daxsddng, 
268. — ein Anderer, Inser. 1984. — Inser. Lem. 2 bei 
Gurt. A. D. p. 15. 

"Apxıx\löas, ao, m. ([.’4oysrieidns), Orkomes 
nier, Keil Inscer. boeot. 11, 85. 

„ug, m. Walthard, Adhäer, Pol. 
40,4. — Name auf einer Münze aus Paträ, Mion. 11, 
181. — Auf einer Inſchrift Rh. Muf. N. 8. ıv, 2, p. 
166 ſteht A0 xox ouir ne · 
wnparidas, m. Waltharde, Mannen. auf 
einer böot. ht Snfehr. b. Rangabe ı1, 1804. K. 

"ApxıiXa, f. Srauenn., Juſcht. in der Ephem. 
archaeol. n. 768. K. Fem. zu: 

“ApxıÄkos, m. (nach Hesych. dpyıldar (ſcht. de- 
xedv) —dg, at eva, Kontes), alſo *Oberhirt, 
wenn nicht bloß: O berlin, aus Hermione, Insor. 1208. 

"Apxl&oxon, ov, ep. auch 0so (Mosch. Id. 8, 91), 

6), |. ApytAoyos, 1) ein Troer, den Menelaus tödtet, 

Sm. 11,91. 2) der berühmte Jambenvichter aus Pas 
08, Her. 1, 12, wo eds, Pind. P. 2, 100, d., Slgte. 
(Pbot. cod. 167 falid Agddoyos.) Sprihw. fagte man 
don ſchmaͤhſũchtigem Gebahten: ApylAoyor netei⸗, 
sd. nateis, nendinzag, Eust. Od. 11, 277, Diogen. 
2, 95, Said., od.’4pysAöyov nazefs, Apost. 4, 102.— 
ei —*8 Komödie des Kratinus, Plut. Cim. 10, 
ſ. Mein. ım, p. 15 ff. 8) Athener, ©. des Gharidemus, 
Dem. 86, 50. — Anterer, Dem. 48, 87.— Bgl. übrigens 
Febr. bibl. gr. ı1, 110. 

"ApxQwos, m. Wolffeldt, ahd. Wolfolt d. i. 
wieein Wolf waltend, ©. des Böotus, D. Sic. 4, 67. 

"Agyxlpaxos, m. = ’Aeyluaxos, Athener, Dem. 
48, 45. 

’Apxıpfögs, ovs, einmal (Polyaen. 8, 2) auch ov, 
dat. es, acc. nv (Plut. Marc. 14. 15. Epic. 11, Luc. 
Hipp. 2, Ath. 14, 634, b), feltner 7 (Plut. Maro. 14. 
17), (6), Hubert d.i. an Einficht glängend (od. der 
erfte). 1) berühmter Mathematiter in Eyralus, Pol, 
8, 5.9, D. Sic. 1, 84. 5, 87.26, 28, Strab. 1, 54 u. ff.- 
Phut. Marc. 14—19, d., S.Emp. adv. math. 1,801, Ath 
5, 206—208, d., A. Adj. davon "Apxupfi — or; 
opaipa, 8. Emp. adv. dogm. 8, 115 (ng0ßAnka, Cic. 
ad Att. 18,28. K.). 2) Atbener, Archon, Paus. 4, 24, 5, 
="4eyısdnuldns, Paus. 4, 24, 5. 8) Rhilofoph aus 
Ttallei, Suid. 4) auf einer Münze aus Dyrrhadhium, 
Mion. 8. rıı, 388. 

RR (pndos, m. Schaffmeiſter, Epigrammen⸗ 
dichter. Ath. 5, 209, b, Anth. vır, 50. app. 15. 

’Apyu St. in Intien, Ptol. 7, 2, 22. 

ae m. Geyboldt, aus Thera, Ross 
Inser. 219. 

’Apxivopos, m. Ewald, 1) B. des Empedofles 
aus Agrigent, D.L.8,2,n. 1. 2) Rhodier, Mion. 111, 
421. 8) Samier, Inser. 2517. 

"Apxtvos, ov, (6), (. L ’doxbvovs, ’Apyaves, 
"Aoxlas,‘Apyıanos), Walter, 1) Ahener, a)aus 
Köle, Redner u. Staatsmann, Genofle bes Thrafpbul in 
Athen, Plat. Menex. 284, b, Iso. 18,2, Din. 1, 76, 
Aeschin. 2, 176. 3, 187. 195, Dem. 24, 185. ep. 8, 
Plut. x oratt. Lysias 8. 11. gen. Soor. 1, D. Hal. de vi 
Dem. 28.— Fragm. ed. Bait. Saupp. 12, 166. b) Anderer, 


"Apxivos, 
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Dia. 1,68. 2) Tyrann von Arges, Polysen. 3,8. 8) 
Geſchichtſcht. über Theifalien, Schol. Pind. P. 8, 59, 
St. B. s. Jotsov. 4) Kreter, Callim. ep. 85 (Anth. 6, 
851). 5) Rhcdier, Mion. S. vı, 586. 591. 6) Andere, 
Callim. ep. 48 (xır, 118). — Rhian. b. Ath. 11, 499, d. 
Aehnl.: 

“Apxıos, m. Mannen., Ross Inscr. ined. III, n. 228. 

"Apxtesn, (5), 1) Athenerin, a) T. des Lyſander aus 
Alopete, Frau des Themiftoflcs, Plut.Them.82. b) Gattin 
des Bafion, M. des Apollodotus u. Paflties, Dem. 36. 
(arg.) 45,28.74. c) rau d. Kallcas, Ross Dem.Att. 161. 
d) Hetäre des Sophofles u. Anderer, Heges. b. Ath. 18, 
592, b. 2) aus Hermione, Inser. 1211. 8) Jungfrau 
aus Fiss Plat. Auv. 7, 5. Fem. ju‘doysnmog. 

Apxımmlöns, m. "Nopwalds, Mannen., Inser. 
” 


— m. *Roßwald, 1) Athener. a) Ar⸗ 
&on Ol. 114,4 u. 115, 8, D. Sic. 18, 58. Theophr. 
h. pl.4,14, 11, D. Hal. Din. 9 (bite), Böckh Staatsh. 
u. xvI, tob. 6. b) ®. des Ariſtides, Thuc. 4, 50. c) 
athen. Demagog, Pint. qu. symp. 2, 1,9. d) Anderer, 
And. 1,18. e)Lys.6, 11 (codd. Aglatınnor). f) Feind 
bes Tiſis. Lys. b. D. Hal. de viDem. 11. g) einer, ges 
gen welchen Ifäus eine Rebe fhrieb, D. Hal. de Isae. 
15, Harp. s. Öveoxsvaouivnv. h) Myrrhinufier, Dem. 
88, 15. 22, i) Otryner, Dem. 44, 9. k) Beirder, Att. 
Seew. zıv, 174.— Inser. 108. 1) Dichter der alten Ko⸗ 
möbie, Plut. Aic. 1, Zenob. 6, 28, Ath. 8, 86, c, d., . 
S. Mein. ı, p 205 ff., frg. ibid. 11, p.715 ff. 2) Mitye 
lender, Olympionite, Paus. 6, 15, 1. 8) Camier, Pythago« 
rett, Ismbl. v. Pytb. 86. 4) Tarentiner, Ppthagoreer, 
Aristox. b.Iambl.v.Pyth. c. 35, vgl. c.86, Neanth. b. 
Porph.v.Pyth. 55, vg1.657.— olegl "Aoyınnov, Plat. 
ep.9,867,d. 5) Adhäer, Pol.40,5. 6) Epartaner, Inser. 
1461. 7) Kopäer, Inser. 1574. 8) auf dyrrhachiſchen 
DMüngen, Mion. Ir, 40. 111, 840. 9) Andere, Antip. ep. 
1X, 28. — Gefährte tes Apoftels Paulus, N.T. Coloss. 
4, 17, Philem. v. 2. 

"Apyxtrokıs, sdos, m. (f.’doyinodss), Mennen., 
D. L. 2,17,n.18. 

, m., ſ. Apyentörsuos, Manusn., 
An, Ox. 1, 172,14. 
„ f *Stromgard d. i. den Strom in 
ihrer Gewalt abend, Nymphe, Paus. 8, 81,4. 

"Apxurrpärn, f., f. 'doysorgdsn, Zitel einer Ko⸗ 
möbie des Untipbancs, Ath. 7, 822 c. 

"Apxırlas,da, m. (f. Aoyötas), Mannen. aufeiner 
Infor von Barorea, Vischer inser. Spart. Bas. 1858, 
n.7. 

"Apxıröys, ous, acc. ny (Paus. 2, 6, 5), m. Obers 
bürg d. i. gu den erften (Bürgern) gahlend ob. zäße 
lend, 1) S. des Ahäus aus Phthiotis. Paus. 7. 1, 6 u. a. 
a. O. 2). des Eunomus, Apd. 2, 7, 6. 8) V. bes Eu⸗ 
tpnomus, D. Sie.4, 86. 4) reicher Kotinthiet, Theop. b. 
Ath. 6,282, b. 5) Athener, a) Trierarhin Athen, Phan. 
b. Plut. Them. 7. b) Areopagit, Luc. Scyth. 2. 6) 
Bildhauer, R. Rochette 1.3 M. Schorn 61. 7) Anderer 
Luc. d. mer. 10,8.— Philipp. 78 (vı1, 554). 

‚m. f. Aoyitsuos, 1) Geſchichtſchr. 
über Urkabien, Plut. qu. graec. 89. 2) Athener. Mion. 
11, 118. 

’Apxiov, wos, m. Walters, 1) Korchräer, 
Inser. 1846. 2) Delphier, 1702 ff. 8) ein Eteinfchnetver, 
R. Bochette 1.3 M. Schorn 81. 

"ApxAns, m. 8. in Acgypten, Syucell. 61,0. 

"Apxoxpärns, m., ſ. "4eysxgismg. 


"Apxıos 


1670, a. 


"Appel 

’Apxoneviöws, ov,ım. "WBalsichen, B. bes Phi⸗ 
TiRus, Paus. 5, 28, 6. 

‚ovixa, f. Brauenn., Inser. 2566, aus Kecta, 
Fem. zu "dexirızog. 

"ApxuAls, (dos, 1. serra, Pisut. Trucul. 2, 8, 26. 
Fem. au: 

"Apx6Aos, m. Oberlin, Thurier, D. Bie. 14, 52. 

2 öras, b.Plat. ep. 7,888, — — 
(Arist. polit. 8,6, 1, Plat. ep. 7,889, d, Ath. 1, b, f. 
Iambı. v. Pyth. $. 251, Diogen., Apost.u.Buid.), tod 
auch « (Xen. Hell. 3, 1,10, D. L. 8, 8, n.2, Ath.12, 
545, a), ep. auch ses (einfoltig), Eratosth. epp. Anth. 
app. 25, dat.g, in Plat. ep. 7, 888, cp, acc. ar, b. 
Plat. ep.7, 860, a auch n», voc. doysta b.D.L. 4 
7. nm. 6, (6), ®alter, 1) ſpartaniſcher Epher, Xen. 
Hell. 2,1, 10. 8,10. 2) Pythagoreer aus Tarent, Plat. 
ep.7, 888, c,8.,9. 12. 14, Dem. 6, 46, Arist. rbet. 
8, 11,D. L.8,4,8., 4.—olnugi’4oysrar, Plut.Marc. 
14. Dion. 18. 20. qu. symp.8, 2, I. music.44. Une 
terfchieden davon wird von D.L. a) ein Schriftſt. über 
Agricultur, D.L. 8, 4,n. 5 (f. Varr. r.r. 1,1, Colum. 
1,1). b) über Kohtlunf, Ath. 12,516, e. 5 ein Archi⸗ 
tect, drixtev, D.L.8,4,n. b. — Erfinder der Kinker« 
Happer, Arist. polit. 8, 6, 1. Dah. das Sprihw.’dorv- 
zoe nAarayn, wenn Leute nicht tuhig fen tönnen, 
Diogen. 2, 98, Apost. 14, 87, Sutld. 8) Mitylenäer, 
Mufiter, d kguovızdg, D.L.8, 4,n. 5, Ath. 18, 600, 
f. 4) Dichter aus Amphifſa, Plut. qu. grasc. 15. fr. 22. 
Epigrammendicter, D. L. 8, 4, n. 5, od. Eupbarion, 
Ath. 8, 82, a. 5) Unterer, Ath. 1, 5, f. — ®gl. Fabric. 
bibl. gr. 1, 885. 

’Apx&, oös, f. ähnl. Walt tada, a) Böstierin, 
Inser. 1570, b. b) Delphietin, 1707, Curt, A. D.27.28. 
e) von Tithorca, Curt. A. D. p. 20. 84, N. tb. Muf. 2, 
p- 554, n. 11. d) Athenerin, Ross Dem. Att, 159. 

"Apxev, wrvos, (fo Pal. u. D. Sic.), m. Walte, 
1) S. eines Kleinias (Macebonier), Arr. Ind. 18,8, D. 
Sie. 18,8, 2) Achäer (Wegirate), Pol. 28, 10. 29, 10. 
8) Delphier, Curt. A. D. 8.29 u. d., — Inser. Lem. 6. 
4) Athener, Ross Dem. Att. 14. 5) Thebaner, Inser. 
1677. 

vBas, «ı, m. Anaphäer, Inser. 2408. — 2600. 
Aehnl. —* 
„m. »Oberpächter, Mannen., Meier 
ind. schol. 185 IE n.85 (Con).). 
, 00, bot. as, Sophr. fr. 25 (ed. Ahr. 
99), Inscr. Ansph. 2479 u. Cio. Verr. 8, 56, m. 
Wali. nah Hesych. Eid, 1) Sicilier, Tyrenn in 
Sicilien (Grbitäer), Thuo. 7,1, D.8ic. 12, 8.14, 16. 
— Eprafufaner, Plut. Dion. 42. — Anterer, Cio. Verr. 
4,26 (8, 56). 2) Spartaner, Ael. v. h. 13,8. 8) Argis 
ver, Arlst. b. Ath. 2, 44.0. 4) Athener, dx Kegapıdon, 
Meier ind. schol. 1851, n. 48. — Unterer, Isae. 1,15. 
6) Anaphärr, f.oben Inscr.Anaph. 6) Ter.Hoaut.5,5,21. 
‚ Burgen, 1) Et. in Mefopotamien — = 
"Aodaue, Pidl. A 11. 2) = 4owuate, w.f. Em. 
st. 





ra, B8 od. Anon. per. mar. erythr. 12. 30 
To tor Aowuarwv Zunöpıov xei dxpwriger, 
Burgen, Hantelsplah u. Vorgebirge an der ORfüfte 
Afritas. j. Jard Afoun u. Gap Buarbafui, Ptol 1, 9, 
1—17,6,5., 4,7, 40, d., Anon. per m. erythr. 67. — 
Die Umgegend L} "Apwparopöpos, 8t.B. s. "Hey. 
nolıc, 
"Apeparivn, f. Wũrd, aus Kos, Boss Inser. 
171. 


"Apeov 


"Apwy, evtos, Aruns, D. Hal. 4, 53. 5, 30, ſ. 
4opur. 

"Arcade, Et. in der Landfchaft Aftabene, nah Sams 
ner. Ußrabad, Isid. Char. mans. Parth. 11. 

’Acaßav, a) _üxgov od. dxrewripsar, Norbofle 
frige der erab. Küfte, j. Cap Muffendem, Ptol. 6, 7, 
12, Marc. Heracl. per. m. ext. 1, 19 (ced. —2 
V. b) uflar« dor, od. äpos, Sebirge auf der Ofts 
tüfte Des glüdtichen Arabien, nah dem Volle der Beni 
Afab benannt. Ptol. 6, 7, 12. 20. 24, Anon. per. m. 
ersthr. 85, Marc. Heracl. per. m. ext. 1, 27. 

—— Ort in Sroßgermanien, j. Alt⸗Sandel, 
Piol. 2. 11, 29. 

’Acal, "Bolldorth d.i. Bollbaufen od. Mooren, 
1) Fleden von Korinth, Theop. b. St.B. Gw. Acatos, 
SC B. 2) Feden in Thracien, Ew.’Acaiag, St.B. 

’Asula, &youn ögovs, Suid. 
"Awatoı, farmatifhes Volt an der Wolga, Prol. 5, 
9.16. 

"Asalos, ın. (ão), (Vellert, ob. ngl."4candoog), 
griedifger Selb, 11.11, 801, Said, 

«, notauös, m. Sl. in Mauritinie Tingie 
tana, j. mirabih, Ptol. 4.1, 8. 

’Arapde, Bergin Galiläc, Ios. b. Ind. 2, 18, 11. 

"Arkpev, wros, m. (f. "Asardgos), Eleer, Diym« 
vimäte, Pans. 6,16, 5. 

;tog, m. Mannen., Ios. 14, 16, 14, U. # 
"deanuralısy yevea, ebend. — Suid. 
"Asdra, °Arävar, u. f. w., bor. ’49ive, 
Mivas, Ar. Lys. 1800, närav ’Aeavdv, Ar. Lys. 
980, "Awavateı, is zes Aoavalog, Ar. Lys. 170. 
1944. 1250, Hesych. ’Acavala, fr- (nad Ahr. 
Dial. 25, p-88 Alcmans) b. Apoli. de synt. p. 886. 

’A: ©&t. in Indien, Ptol. 7, 2, 22. 

& , 00, (6), (Füsavdoog — Hedrdoog, 
fe Lichmann). 1) König der Bosporaner, Strab. 
6,311. 11,495. 13, 625, App. Mithr. 120, D. Cass. 
42,46 u. f. 54, 24, Inc. Meor. 17. 2) ©. des Bhie 
Istas, Etatthalter von Indien u. Karien, D. Sic. 18, 8. 
19, 62—75, Arr. An. 1, 17,7. 2, 5,7. 4,7, 2, Dexipp. 
». Pbot. 82. 3) Kreter, Plut. Amat. 20. 4) Athener, 
Roes Dem. Att. 61. 5) Orchomeniet. Keil Inser. boeot. 
38. 6) Delphiet, Curt. A.D. 17, 19, 6. 7) Name auf 
einer theffalifchen Münze, Mion. 8. 111,270. 8) Anderer, 
r &8. 10 (xr1, 88). 

St. in Xeibiopien, Bion b. Plin. 6, 86. 
6 zuAlovuevog—notauös, Bl.in Aethiopien, 
D. m 3,28. 
"Asusıs, m. Rumidier, App. Lib. 70. 
A⸗⸗ßᷣ⸗⸗, ov, H Bl. bei Meror, Heliod. 10, 5. 

"Aradabiza, St. in Ehalcivice, Ptol. 5, 15, 18. 

"Arayaloı, Veit in Abyffinien, viel. bie j. Agaazi, 
Iub. Maurit. b. Plin. 8,18, 18. 

"Asßapstov ödup, Wunderquelle bei Thyana in 
Kappatscien, Arist. mir. mund. 158, Philostr. „v. Ap 
1,4, Sud. Dav. "Aoßapatos, Bein. die Zeus Spxsog, 


eben. 

IX , m. Sigubrand d. i. Hier über den 
Brand legend, unauslöfglid, ein Dämen, Hom. ep. 
14, 9. 

’AsBöAsos, m. Ruf, Mannen. Ammian. Marcell. 
28, 1. K. 

"Arßohos, m. Ruß (Gämark), 1) ein Gentaur 
=. Segelſchauer, Hes. sc. 185, Philostr. ber. 1 17, 
Tzete. ChiL 5, 22. 2) = bebr. Xovu, Alex. 
Polyh. fr. 8, 17 (ed. Mal. ım, 212). 0) Wannen., 


"Aaspunos 155 
Anth. app. 129. 4) Hund tes Altäon, Ov. met. 
8, 219. 

Dee por a, »Ruſſige, Geflecht in Bhocis 


"Acßiora (viel. "Aapioran, 
St. in Cyrenaica. Ew. 


digde. 

, gen. ion. dev (b. Her. gew. ’Aaßsras 
betont, f. Stein Vind. Herod. p. 11), od. ’Aoßterra, 
(Cod. 8. u. Ald. 6.Her., L,ycophr. 895 u. Schol., Dion. 
Per. 211 u. Schol., Prise. Per. 195, Plin. 5, 84), b. i. 
Unverbrannte, alfo Weißlinger (f. Schol. zu Call. 
Apoll. 76), Bolt in Cyrenaita. Her. 4, 170 u. ff., Ptol. 
4,4,10. Sg. Asbyte, Virg. Aen. 12, 862, Sil. It. 2, 
56, u —— als SEtammvater derſelben. Herdn. 7. 
wo. ME. p. 11 nach Con). Das Land "Acfverris, idos, 
yaln, Call.h. 2,76. Dav. ’Acßvoris, do, o) Bein. 
des Zeus, Nonn. 8, 292. 18, 870. b) eines ber beiden 
Tritonen, Callim. b. St. B., "Lycophr. 848 u. Schol. 

N St. in Theffalien. Ew. ’. 
St. B. u. Adj. Aoßatıos Taros, Riphor. b. St. B. 

’Acryıkla, f. Infel im perf. Merbuſen, Iub. Maur. 
b. Plin. 82, 4. 


f. Mein. ju Se. B.), 
, St. B. ©. tab 


’Adpotßas, gen. b. D. Bic. (26. 86) n. Pol. (8.) 
ou, 6. Piat. (Tim. 26 u. parall. min. 1) u. Streb. 6 
10. 17, 882), App. u. Ael. b. Suid. s. aötsyonun 

6), Hasbrubal, karthagifcher Name, dual. dvo 
Br 'eoöße, App. Iber. 24, 1) ©. eines Hanno, Pol. 1, 
80,3., D. Sic. 28, 85. — of meet töv’Acdgoußer, Pol. 
1,30. 2) Eidam des Hamiltar Barcas, Pol.2.1—86, d., 
D. ic. 25,14, App. Iber. 4,5.— ol segl tör’4ode., D. 
Sic. 25, 14, d. 8) €. des Hamilfar Bareıs, Bruter. 
Hannibals, Pol. 8, 88—95, d., D. Sic. 26, 85, App. 
Iber. 18, 8. Henn. 16,8., ol negi Töv ’Aade., Pol. 8, 
96. 4) &. Gistos, Pol. 10, 7—88, B., App. Iber. 16. 
Lib. 9—88, 5., D. Cass. fr. 67, 67. 69. 5)’Aode. & 
Eoupos, App. Lib. 84. 49. 6) $eldhere im dritten pu⸗ 
nifchen Kriege, Pol. 89, 1—4, App.Lib. 98—111. 7) 
andere Feldherrn. Pol. 8, 66—114, App. Hannib. 58. 
Lib. 34, olneol töv ’Aode., Pol. 8, 116. — Bondwe- 
x0s, App. Lib. 70, @. 8) früherer Name tes Karthagers 
Klitomahus, Plut. Alex. fort.1, 5, D.L. 4, 10,n. 1, 
St. B.a. Kapyndur. 

"Acduvis, dat. uf. Infel im Mörisfee, Eudex. b. 
St. B. Ew. ——— , St.B. 

"Acta, as, (H), ( (Mssren?), Drt unweit Megalo⸗ 
polie in Arkadien, j. AR od. Afeo, Xen. Hell. 6,5, 11, 
Strab. 6, 275. 8, 348, Paus. 8, 44, 8. 54, 2, 6. (wi 
Ysala), St.B. Ew. ’Arehrns, -üten Xen. Hell. 7, 
6, 5, St. B., auch als Bein. des Bluffes "AApesös, se 
B. Gegründet von 

’Arskras, a, m. (Morus), S. des Lykaon, Paus. 
8,8,4. 

*"Andınvor, n. *Monplos, ein Berg in Lofris, 
Nie. Ther. 215, dgl. Schol. 

’ArtAAıos, — lat. Asellio, ein Bein. der Eempros 
nier in Rom, Aovxıog’Ac., D. Case. 49, 48 (nach Conj., 
bie Hoſchrr. ’AcöAAtos, w. f.). Ahnl. AgMlor, m. 
App. b. oiv. 1, 54, u. Kimudıos "Arekos, App. 
Hannib. 87. 

"Ace, b. Ios.2, 6,1 ’AervE9n, Gattin Iofephs, 

Alex. Polyh. fr. 8 u. 10 (ed. Mull. 111, 216. 219). 

"Acsgplva, Dit in Tenetos, Apost. 16, 26. ©. 
"darigsor. 

, m. K. von Tyrus, Menend, Ephes. b. 
Ios. c. Ap. 1, 16, 
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Acq0, König von Aegppten, Maneth. b. Syncell. 
p. 104. 

’Aonpods, Erpen d. i. buntel, unbefannt, fefte 
Stadt in Thracien in der Nähe von Illyricum, Em. (08) 
* Prisc. Pan. fr. 5 (ed. Müll. ıv, 76). 

’Acdp, 6. 1os. 2, 7,4 auch einmal "Asypos (nad 
Phil. somn. 2,5 — uaxagıanög), ein Sohn Jacobs, 
„Alex. Polyh. fr. 8, Ios. 1, 19,8. Eein Etamm 7 @vAn 
”4ang, N. T. Luc. 2, 86, d., ot. ”Aompiras, Ion. 5, 1, 
22. 
"Aompos, f. "daongos. 

* , dvoue xupsov, Suid. 

5 ’Acdäyovpa, Et. der Mandaler in Invien, Ptok 
„1,72. 

’Aodala, Infel bei Gedroſien. Ptol. 6, 21, 6. 

= ‚ep. &d. 122 (Ant. app. 230), richtiger 
"4$uorsvs, w.f. 

"Acta, (ãc), ion. u. ep. -/n (Mimn. 12, Archil. 89, 
Ap.Rh. 4,278, 9., aber Simon. ep. 107 ob. Anth. vm. 
296 Recht "4olas (»„), bo 192 Aadns), A, fo fets 
in att. Brofa b. Xen., Plat,, Lys., Iso., Lyc., Aeschin., 
Dem. u. von Spätern Theophr., Pol., Arr., App. u. 
faft flets Arist., wogegen e6 Plut. (Pyrrh. 12. Lye. 4. 
Crase. 7. Phoc. 18. Brut. 19) u. cbenfo Polysen., 
Ptol., D. L. u. auch Inser. Spart. b. Vischer progr. 
1855, n. 8, 9. bisweilen aud ohne titel fleht, 
More, Morland, f. Aasos, 1) T. des Okeanus u. 
der Thetys od. der Bampholyge, Gem. des Japetus 
od. Prometheus, nach welcher Afien benannt fein foll, 
Hes. th. 369, Her. 4,45, Apd. 1, 2, 2.3, Hipp. b. Eust. 
Dion. 270, Andr. b. Tzetz. Lycophr. 894, d., Et. M., 
Bekk. An. 451. 2) T. des Nereus u. ber Doris, Hyg. 
f. praef. 2. 8) T. des Themiftofles, Plut. Them. 82; 
auch Inser. 1207. 4) Bein. ber Athene beiden Koldiern 
u. als ſolche zu Las in Lakonien verehrt, Paus. 8, 24, 6. 
5) der Erdtheil Aſien, früher "Amesgos genannt (Ichol. 

- D.6,311), zuerſt Pind. Ol. 7, 88, Aesch. Prom. 411, d., 
Her. 1,4, d., &lgde; bei att. Dichtern biew. Aoca 
x9ev, yd, xuga, Aesch. Pers. 484. 929, Soph. O. 
C. 694 (wo e6 den Often überh. bezeichnet), Simon. 192. 
Bei Attilern u. 9. bezeichnet 68 nicht felten bloß Klein⸗ 
aften, Xen.Cyr. 1,1,4.. Hell. 4, 8,27, 6. Lyc. 42, 8,9. 
0%. das perfifche Reich, Lys. 2, 21, ö. Iso. 4,82—187, 6. 
A... d. i. ungefähr baflelbe, was ij Zvrög Toü Taugou 
"Asia, Strab. 12, 634,9. Bisw.für das Volt, Xen.Hell. 
2,1, 18,5. Später nannte man auch die römische Pros 
ving Asie in dem weftlichen Theile Kleinafiens fo, 
Strab. 13,624, Piut. Brut. 19, D. Cass. 58, 14, Anth. 
vır, 564, auch wohl 7) flag "4ala genannt, Ptol. 5, 
1,8.8,17,8,8. Oder man theilte e& in Oberaften.. ̃ 
&vw od. 7"AAvos notauod’Acte, d.i. das vom Ägäis 
ſchen Meere nach Often gelegene Aften, Her. 1, 95, 8., od. 
9 Acla ij &vo, App. Syr. 12, 8., u, in 5 xate Acla, 
Arr. An. 1,20, 8, od.’4ola 7xdtw, App. b. civ..2,89, 
während man das Gange 7 ueydan Acla nannte, 
Charit. erot. 1,11, Ptol. 5, 5, 2, ö., Anth. x1, 3, u. 
feine Grenzen durch den Tanais, Phaſis od. Nil bilden 
ließ, Her. 4,46, PoL 8, 37, Arr. An. 8, 30, 9, Scyl. 70, 
Seymn. 874, Arist, de mund. 6. Gw. ’Anıdrus, 
’Acatos ot. Aciavos (att. meift 6 dx tüs Aatas), 
u. fem. ’Acıarıs, ’Anavi, w.f. 6) eine Stadt am 
Imolus in Lydien, von ber Aften benannt fein foll (2), 
8t.B. 7) Name für'Hosovia, einer Landſchaft von Sars 
bes, St. B. 6.‘Hosorla. 8) eine St. in Suflana, j. Has 
wifeh, Ptol.6,8,4. 9) eine feſte &t. bei Ktefipbon, 
Eutych. b. Malal. chron. 828. 10) eine Infel Aethio⸗ 





"Anrddpnc 


‚yens, Em. ’Acıdrns, Adi. "Acubs, St.B. 11) 
Name für Mäonien, Callin. b. Strab. 18, 627. 12) ein 
Berg bei Las in 2afonien, Paus. 8, 24,6. 

2 voc.«, m. perſiſcher Reitergeneral, Xen. 
Gyr. 6, 8,82. 


s, ou, ın. (dc), 1) Patron., Afiosfohn, 
d. i. a) Adamas, Il. 12,140. 18, 561,8. b) Phänops, 
I. 17, 688. 2) Eigenn., Mofer, ») Benoffe bes 
DMemnon, Qu. Sm. 2, 864. b) Mannen. aus Hermione, 
Iaser. 1207. 

“ , f. data. : : 

"Arıden, Et. in Atachoſia, Pol. 6, 20, 5. 

"Amävös, afiatifh, 1) Adj. ds, Hs or, porn, 
Heracl. b. Eust. 1759, 86, avyygapıj, App. b. eiv. 
2, 92, ovumopal, Eun. Sard. fr. 75 (ed. Müll. ıv, 47), 
nöisc, D. Hal. de oratt. aut. 2, ob. Mayvnole 1) "da, 
Thuc. 1,188, Aagßagos, Art. An. 4, 4,2, yuvaixes. 
ebend. 4,19, 5, nnozapol, 5,4, 2..6, 8; insbef. ol da. 
örjroges, Plut.Cic. 4, Theon prog.169. 2) Subst. a) 
(08) Aosavos, die Aflaten, Thuc. 1, 6, Strab. 10, 498, 
Ael. n. an. 10, 16, Arr. Ind. 21,1, N. T. act. apost, 
20,4. b) Aosavn, St. in Eleia, St. B.2.dele. 

’Aoräpxau, (01), Lie oberſten Prieſter in ber Provinz 
Aften, bie auf ihre Koften öffentliche Spiele zu geben 
hatten, Strab..14, 649, N. T. act. apost..19, 81, Inser. 
(Bhre Würde A "Aorapyxla, Digest. 27, 1,6. K.] 

’Acıds, ados, (0), 1) Adj. purı, Eur. Or.1897, 
Baxyes, Eur. Bacch. 1168, xs$dga, Eur..Cyul. 448, 
Put. music. 6, öAssg, Plut. Bert. 24, Hmsspos, 
Aesch.Prom. 786, yij, Aesch. Pers. 249, Eur. Ion 1586, 

Say, Eur. Ion 74. 2) Subst. a) ‘dass, ver. zu 
or, fo benannt, weil fein Lydien erfunden fein fote, 
Ar. Thesm. 120, Dur. u. Arist. in Bekk. An. 451, St. 
B., Suid., Hesych., Et.M. b) verſt. xcoc, —"Aate, 
Eur. Troa..748 u. viell. 927, Bian. ep. 1x, 428, ep. dd. 
vr, 842, St. B. c) eine Phyle in Sardes, Her. 4,45. 

’Aclas, ov, ion. (aud) D. Hal. 1, 27) ’Aotns, gen. 
tw, Her. 4,45, u.’Aata nach Strab. 10, 650, Et. M. 
u. St. B. auch 1. 2, 461 fo zu lefen, wie man bis gu 
Wolf aud) allgemein las, ſ. Schol. u. Gramm., während 
man jedt Aal lie, Liebe, 1) ©. des Kotys, Entel 
des Manes, K. in Lybien, Her. a. a. D., D. Hal. a.a.D., 
St. B.s. Avaoc u. Acta. b) Faotas, Lebadeer. 1575, 
f. Keil Inser..boeot. p. 48. 

"Acıäras, (&0), ion. (Eur. LT. 180) ’Aostirne, 
u. ſem. Acvaris, ion. (Eur. I. T. 896) "Anne, 
dos, 1) Adj. aflatifh, Acsjrav Yurov, Eur. -T. 
180, inebef. y5, Eur.-Andr. 1.1. T.896, ob. XIew, 
Assch. Pers. 61. 2) Subst. dosarides, Eur. Tro. 
1219, u. fo "Aoıdrmg u. "Arıdrıs, Aflaten, St.B. 

’Anarınöe,.(&0), 1) Adj. ds, 7, dv, Bordvn, 
Plut. comm. in Nie. ther. 1, 610g, Ammien, ep. xt, 
147. 2) Subst. a) -xoc, @) Sieger in Olympia 197, 
Euseb. ß) Sreigelaffener des Galba, Plat. Gelb. 20. 
db) -xn, Srauenn., Orelli 4847. K. 

gi „es, aus Afien Rammend, le xvc, Aesch. 
Pers. 12, ar, Crates ed. Bergk 2. 

s — Et. im Pontus Kabpadocicus, Fiol. 5, 
11. 


Accxirqs, ov. m Mosheim, Name auf einer 
Münze aus PBroconmefus, Mion. Ir, 680. 
"Acıyle, St. der Turbitaner in Hisp. Beet, Ptol. 
2,4, 14. 
"Aotypappa, Et. im nörtl. Theile von Iadofepthia, 
Piol. 7,1,57. 


"Artöäpys, m., Insor. 2097, dub. 


"Anddens 


’Acıööras, ov, m. Perfer, Xen. An. 7,8, 9—21. 

’Acwaoios, m. Mannön. in Sudäa, los. 18.9, 1. 
©. ’4cirn. 

"Ar &-norauds, b. Paus. 7, 16, 5 d nora- 
uös 6 ’Aosvigsos, Mosbadh, Sl. in Sictien, j. Fiume 
di Noto, D.Sic. 18,19, Plut. Nic. 27. Bon ihm hieß 
ein Fek "Arırapla, Plut. Nic, 28. ©. "Aaaswdgsog. 

"Aytvdo, St. in Indien, Ptol. 7, 1, 60, 

"Acıydoy, Et. der Turditaner in Hisp. Baet., Ptol. 
2,4, 13. 

"Acıebs, = —='4oıyaiog, ſ. Aolyn, Eudox. b. St. 
B., Callim, in Et. M. 154. 

"Astra, 1. Stiedheim ([Et.M.), 1) T. des ar 
tediıon, von welder die Stadt In Lakedämon bes 
uannt fein fol, St. B. 2) ©&t. in Argolis, wefll. von 
Sermione, j. Phurnos, 11. 2, 560, D. Sic. 4, 87, Strab. 
8.378, Ptol. 8, 16, 20, Paus, 4,34, 9—12. Ew. ’Acı- 

Paus. 2, 28, 2, 8,, Nic. Damasc. fr. 88 (ed. Mull. 
ım, 376). 3) 'S8. in 2afonien, Tbuc. 4, 18, d., Xen. 
Hell 7,1,25, Pol. 5,19, Strab. 8, 363, Seyl. 46, St, 
B. Em. "Arıvatos, Xen. An. 5, 6, 86. Hell. 7, 1,25. 
8) St in Meffenien, Her. 8, 78, Pol. 18, 25, Strab. 
8,859 u. ff.. Ptol. 8,16, 9, Paus. 2, 86, 4, d., St. B. 
Ce. 'Anırator, Paun, 4, 8, 8. 8. Das Gebiet ä ’Acı- 
veis, Paus. PH 86, 4. Der Meerbufen zwiſchen dem 
Bergebirge Afritae u, Tänarum, aud der Dieffenifhe 
genannt, zoArzog "Aasyalog, Strab. 8,859. 4) St.in 
Typera. St. B. 5) St. in Gilicien, St. B. 

’Asinnos, ov, m., b. Plut. Caes, 82, 46. 52. Pomp. 
72. Cat. 53 uud "Actwnos gefähr., tod) Ant. 9 'Aal- 
veog, Arinius, 1) ‘Egıos ’Ac., ‚Anführer der Marrucis 
Ba, App. b» eiv.1, 40, 2) Taiog ’Ac. HodAlev, od. 
Nrb ’doivıos Hollkur oder Twaccy, angefehener 
Römer u. — Ios. 14, 14, 5, D. Cass. 45, 10, 
%L mit App. b. civ. 2, 40, ö., Plut. Pomp. 72, d., doch 
ah IT. for od. Holley ’4a., Plut. Caes. 82, 6. 
App.b. civ. 8,97.4, 84, Seine Partti ol megi “s., 
Plat. Ant. 9. 8) "40. TaAAog, gew. durch Parnteln ge» 
trennt, S. des Borigen, D. Cass. 57, 2, u. Sohn deſ⸗ 
felben, 60, 27. 4) 40. Kovdoätos, Diter der Ans 
thologie, var, 313.— Geſchichtſchreiber, Euagr. b, eccl. 


5, 24. 

A⸗, ſchthiſches Bolt, Strab. 11, 511. ©. 'Acı- 
Gran 

—="Hosovsis, Strab. 13, 627. 5 S 

"Anıo, a0), Moos d. i. Moor, vo nach Et.M. 
=alina — von dlacw), I) Adj. 1) "40. Adluov, 
engl. Marshfield , fruchtbare Oegend am Kayfttus in 
Xydien, IL2, 461, Strab. 18, 627. 14, 650, f. Adlus. 
2) son "deos, w.f.. dah. Bein. des Zeus, poet. fr. b. 
St.B.»."40og. IT) Subst. 1) Verfertiger des Palladion 
in Troja. Suid. s. Hallddıov, Ioann. Antioch. fr. 
24, 6, Schol. Il. 6, 811, Tzetz. Lycophr. 856, 4. 2) 
©. des Dymas, &. der Helabe, Phrygier, I. 16, 717, 
Strab. 18,590, Dict. 4, 12, Eust. p. 1083. 8) ©. tes 
Hyrtalus aus Arisbe, 11.2, 838. 12, 95, d., Strab. 13, 
685, &., D. Chrys. or. 55, p. 562. 4) ©. des Imbrafus, 
ein Geführte des Aeneas, Virg. Aen. 10,123. 5) ©. 
Des Amphiptolemus ars Samos, alter griedh. Dichter, 
Ath. 12, 525,e, ö., Paus.7, 4,1, 8., Apd. 8, 8, 2, Strab, 
6,265. 6) 4olas, Schal, u 2,461. 

"Auts, oc, f. (do), = 4sla, se 0) 

6006, yaln, yaic, Aesch. Pers. 549, Ap. Rh. 1, 
ver [m ea. 18.41, A Anth. app. 106. b) ohne Beifag, 
Assch, Pers. 768, Nonn. 18, 4, b., Antip. ep. vII, 692, 
i. Nie, b. Ath. 15, 683,b. 


Aoxavio 


"Aowräpad 7 ’Aolo)agıid, 
Buſen, Ptol. 4, 3, 11. 

’Aolrınos, (Fuc.qolt.), Ehrhold, Orchome⸗ 
nier, Keil Inser. boeot. 1, 18 nad) Con). 

Actx, Gebirge im Süden ver Offüfe von Arabia 
felix, j. Subahn, ein Ort daſelbſt Haſek, Anon. per. 
mar. erythr. 38. 

"Actxa, Sleden in Mefopotamien, j. Zaitha, Isid. 
Char. mans. Parth. 1. 

"Arıxlm, =hasy., alfo Zeiga, die liebe, holde, 
Srauenn., Suid., Zonar. 

’Acley,wvog, m. Mofen, einer, gegen welchen Ry: 
flas eine Rete verfaßt Haben foll, Harp. s. äugıyvosiv. 

"Acıay to dpog, Suid, 

’Acrısra, Morländer, fenthifches Volt, Ptol. 
6,4,10. ©. "Aoıoı. (Hesych. hat aud ein "Acıd- 
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St. am numidiſchen 





rag.) 

’Acxa, ©t. in Arabia felix, Strab. 16, 782. 

’A: = 4daxdlapor, ©. der Misme, Anton. 
Lib, 24. 

Bi ,ov, m. Qule (anders Et.M.), 1) S. 
des Ares u. ber Aftyoche, K. der Minyer, 1. 2, 512.9, 
82, d., Apd. 1,9,16.3, 10, 8, Paus. 9, 87, 7, Arist. ep. 
Anth. app. 9, Luc. astr. 20. 2) &. des Acheron u. der 
Gorgyra, fpäter in eine @ule verwandelt, Apd. 1,5, 8. 
Im Plur. ’Aoxadapos, Leute wie Asc., Plut.c. Ep ie. 
26. Das von Demeter auf ihn geſchleuderte —88 
6 Asxaldpov ndroos, Apd.1,5,8. 

"AcxöAns, — "Aaxaloc, St. B.s. ’doxdiwr. 

"Acxallyyıov, Ort der Ampfivarier in Germanien, 
Pol, 2,11, 28. 

, grieh.— "doxdvsos, S. des Aencas, 

Et.M. 154. 

"Aoxakıg, (6), Raub, ‚S. des Iphthas. Maurufier, 
er u. feine Leute of zrepl Töv "doxadır, Plut. Sert. 9. 

"Acx m. (Raup), S. des Hymenäus, lydiſchet 
Belvgerr u. Gründer von Ascalon, Xanth. u. Nicol. b. 
St. B.5.’4axdAwv. — Et. M. 154. ©. das Ilgde. 

"AcxdAav, wos, (A), b. Ptol.5, 16, 2 u. 8, 20, 15 
"Aoxaldv, (Raußenet, doch nad Seyl. 104 von 
Tyriern gegründet). &t. in Syrien zwifchen Gaza u. 
Ayotos am Meere, j. Ascalan, Her. 1, 105, D. Sic. 2 
4, Paus. 1,14,7,%. Em. "Ackalay! is, Strab. 16. 
759, Ios. b. Ind. 1,21,11, 5. Dah. 6 Aöxadwviene 
in Schol. n.8, 155 vom Biolemäus, u. biew. ohne Zufag 
als övoum xUgsov, wie on fagt, 1. 8. 6 ‘doxan., 
Schol. I. 20, 357. Adj. A vos u. fen. ’Acka- 
Anis, bah. — eine Feigenart, Ath. 8, 78,8, 
u.dexakdyıov von einer BattungZwiebeln (Schalotten), 
Ath. 2, 68,e, — Eudox. b. St. B. fagte aud) "Arxake- 
valog, dab. Aozalwvala zepiua, St.B. 

"Aoxavla, ep. ‚in (doch Anth. xv, 7 auch fa), [03 
(oxavög = exasdg u.dies— axıngös, alfo Rauen⸗ 
ed, *Rauenfee), 1) Landſchaft in Myſien od. Bis 
thynien bei Nicäa, Il. 18, 798, Strab. 12, 564, 14, 
681, Diod. ep. vii, 701. xv, 6. 7. 2) die füpfichen Theile 
der vorigen in Phrygien, Tl. 2, 863, Strab. 12, 564. 
14, 681, Nonn. 14, 285. 297, Nicod. ep. vı, 820. — 
Ew. ’Acxäyıos, w.f.,3t.B. 3) (Aurn)’dax., Sale 
fee von Nicka in Bithvnien, Strab. 12, 564—566. 14, 
681. 4) Salzfee in Phrygien od. Piſidien, j. Chardak 
©pieul, Arr. An. 1,29, 1, Arist. mir. mund. 64, Ptol. 
6,1,4, D. Hal. 1,47, Strab. 12,566. 6) Ort in Myr 
fin (Troas), Strab. 14,681. Ew. ’Aoxänos, St. B. 
6) Ascaniae insulae an ber Küfle von Troas, Plin. 
5,88. 
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"Aoxävıos, ov, ep. auch os0 (Euphor. b. Strab. 12, 
566.3.),(6), (nah Et. M. lat.—’daxdäsog, alfoRaup, 
nach Strab. 12, 565 von der Gegend fo benannt), 1) S. 
des Primus, Apd. 8,12, 5. 2) ein phrygiſcher Bundes⸗ 
genoffe der Troer, IL 2, 862, Strab. 12,565. 8) ©. ds 
Hippotion, myſiſcher Bunbesgenoffe der Trocr, IL 13, 
792. — Unterer, Qu. Sm. 9, 192. 4) S. des Aencas u. 
der Kreuſa, D. Hal. 7, 27—73, ö. D. Sie. 7, 3, ö. 
Strab. 5, 229. 18,607 u. ff., Plut. Rom. 2, 3., a5 
Schriftſteller aus Abtera, D.L. 9, 11,3 (Müll. hist, fr. 
11, 384 vermuthet Hecataeus). 6) ’Aox. notauos, 
Ausfluß des Eces in Bithynien in die Bai von Miotania, 
Strab. 12,566. 14, 681, Ptol. 6. 1, 4. Adj.tav. ’Aorkd- 
vios, Alex. Aetol. b. Strab. 14, 681. 7) Ascanius 
portus an ter fübl. Küfte von Leolis, Plin. 5, 32. 

"Aoxayros, m. Name auf ciner kretifäpen Münze, 
Mion. 11, 283; man vermuthet "ABdozanrog. 

"Acx , m. Wurm od. Klapver(bein) (f. 
Hesych.), Bildhauer aus Theben, Paus. 5, 24, 1, f. 
Sillig cat. art. 99. 

"Acxaräycar, Ball in Scytbien, Pol. 6, 14, 18. 
’Aoxaräyas, a, (6), Gebirge daſelbſt, ebend. u. 6, 6, 
13, 1.3. 

"Aoxawalls, Ort der Burguntionen. 
Piol. 2,11, 27. 

„A, Hartenſtein, Ort in Sicilien, D. 


j. Bromberg, 


Sic. 23, 8. 

"Arkewros, m. Kleinforge, Mannsn., Rh. Muf. 
N.8.6, 1,9. 85. 

"Aokeppls, St. in Hisp. Terrac., Ptol. 2, 6, 72. 
’Aoxnradns, m. *Rempens?, Athener, Paus. I, 
85,2. * 

"Aoxıßoöpyoy,n. St.Öermaniens, am linken Rheins 
ufer, viel. j. Asburg, Marc. Heracl. per. mar. ext. 
2, 86. Nach Ptol 2, 11, 28 Stadt am rechten Rhein⸗ 
ufer. 

"Acxira, ꝰSchlauchſchiffer, arabiſches Küften- 
volt am Vorgebirge Syagros, Ptol. 6, 7, 26, Marc. 
Heracl. per. mar. ext. 1, 18, Iub. Maurit. b. Plin. 6 
84, St.B. 

"Arnlaien, f. "4oxkov. 

"Aorkämädas (Aoxinnsadng), m. auf einer 
Münze aus Apollonia, Blion. 11, 29. — Inscer. 1578 
4ooxi., w.f. 

"Aoukärutav (doxinnseiov), Theffal. Inser. b. 
Leake end 1, f. Ahr. Dial. ız, 629. 

’A oxläroyiuns, ovg, m. Aftlepiosfproß, Inser. 
en Patron. ’4oxAansoydvsog, von einem Aetolier, 
Infhr. in böot. Dial. b. Boöͤckh Staatah. 11, xx, tab. 9. 

’Aoxkä: m. (’doxınnsodwpog), Tarens 
tiner, Infor. in böot. Dial, b. Bockh Staateh. 11, xx, 
tab. 9. 

’Aoxkämss,oö, dor. @, m. Spartaner, Batır u. 
Eobn, Leake 17. — Inscr. 219. (? doxannsög.) 

’Acx\äxtxıos, Patron. des Ariſtatchot aus Occhos 
menos, Keil Inser. boeot. 11, 40. Demin. von Aoxin- 
rd, w.f. 

"AoxNärley, m. Manuen., Inser. 1110, 2.— Dav. 
Patron, —E Beieichnung eines Orcho⸗ 
meniers, Beil Inser. boeot. 11,30. S. Asxinnsoc. 

away, wvog, m. 1) Uthener, 4larıry, 

Inser. 569; auf einer athenifchen Münze, Mion. ız, 

FR 2 Spartaner, Inser. 1260. 1295. ©. ’AoxAynsds. 
ehni.: 

AoxAnsäs, m. Athener, Inser. 200. 

"Acnijama, ="Aozinnseie, Inser. 1124. 1186. 


’Aorınlöns 


"AcxAnwıäßeos, Adj. von "Aaxdnmsddng, Et. M. 
189. 

"AoxAnmdöus, ou, ey. aud) em (Rhian. ep. VI, 
278), voc. ddn (IL. 4, 204, ep. xıı, 50), (6), Hart» 
winfon (ti. Atlepiosfchn), D 2 ©. des Asclepios 
d.i. a) Machaon, II. 11, 614,14, 2 d., Arist. ep. 84 
(Anth. app. 9). b) Pobalirius, II. 2, 732, Aristid. or, 
7,80 u.ff. 2) 05 "Aoxınmadas, eine berühmte Bar 
milie von Aerjten, Paus. 4, 8, 2, Arist. vit. (Ammon.) 
Letvit.ır, 1, Phylarch. b. S. Emp.adv. matb.1,12(8.), 
a) in Kos (Hippofrates), Plat. Phaedr. 270, c. Prot. 
811,b, d., Arr. An. 6, 11,1. b) in Kuibos, Theop. in 
Phot. bibl. 176, p. 202. e) in Theffalien, Strab. 9, 
434. 438. d) Aerzte überh., Theogn. 432, Anth. ıx, 
675. app. 378, Plat. resp. 8, 405,d, Aristid. or. 7,. 
Suid., audy naides "Aoxinnıaduv d. i. die Arrjte, 
Ael.n.an.6, 14 u. fr. b. Suid. s. "AoxAnnlesov. Dah. 
Bezeichnung des Paufanias, Simon. b. D. L. 8, 2,n. 6 
(311,508), u. anderer Aerzte, Empedocl, 2. II) Eigenn., 
1) Athener, 8) ©. eines Hipparhus, Plut. Phoc. 22. 
b) drei Sphettier. ein S. des Ariflides, ein S. des Proado⸗ 
timos u. der V. eines Abastantos, Inser. 192, e) Eunier, 
Ross Dem. Att. 6. d) Ocncer, Ross Dem. Att. 7. 16. 
e) Phylaficr, Meier ind. schol. 1851, n. 10. 2) Barier, 
Ihierfch par. Inſchr. 7.9. 3) Dinrlcaner, Otammatiter 
u. Geſchichtſcht. Strab, 8, 157, Ath. 2, 50, d, ö., Suid., 
A., f. Müll. hist. fr. ııı, 298 u. ff. — Andere Gtamma⸗ 
tifer: Plut. Sol.. A. 4) Cyprier, Geſchichtſchr., Hieron. 
adv. Iov. 2, 14, Porph. abstin. 4, 15, u. viel. Arr. An. 
7,15,5. 5) Menvefler, Geſchichtſcht. über Aegypten, 
Suet. Oct. 94, Ath. 3, 83, c. 6) Tragiter, Echüler des 
Iſokrates, Sefhichtfehr. u. Orammatifer, Plut.x oratt. 
Isoer. 10. tranquill. vit. 17, ., St. B.s. Tgdyslos, 4. 
©. Müll.. hist. fr. 111, 301. 7) Phliafler, Crates ed. B. 
6, D.L. 2,9, 3. 17, 2—14, 8., Cie. Tusc. 5, 39, Ath. 
4,168. 8) Bithynier, Arzt u. Philofoph, S. Emp. adv. 
dogm. 3, 364. ünor. 3, 32. 9) Anagarber, St. B. s. 
Uralaghe. 10) Nicäer, St. B.s. Nizara. 11) Prus 
fier, Arzt, Strab. 12, 566. — Diefer u. andere Aerjte, 
Plut. qu. symp. 8, 91. plaeit. phil. 4, 2.— 5, 80, 6, 6., 
8t.B. 2. Aug dyıov, S. Emp. adv. dogm. 1, 202, 8. 
ol zei tüv "AaxA., chend. 1, 380.— M. "Apropos 
Asx., Art Augufs, Inser. 3285. 12) Freund bee 
Aborus, Damasc. v. Isid. 98-107, Suid. s.‘Hoataxeg. 
13) Gefhihtfhr., S. des Arcios, Ath. 18, 567,d. — 
Aelius Ascl., Ath.15, 676, f. 14) Dichter, a) Eamier, 
Lehrer des Theofrit, Anth. oft, f. Iecobs Anth. xIIL, p. 
864, u. b) Abrampttener, xıI, 86, ſ. Meineke del. poet. 
Anth. Gr. n. 110. 15) Andere, Anth. ıx, 761. v1, 278. 
x1, 391. xıı, 256. — Inser. 1279. 1451. — Auf Müns 
ven aus Kysikus, Pergamus, Erythrã u. a.,' Mion. II, 
534. 591. 8. vı, 214. — Achnl.: 

‚, m. Mannsname, Orelli Inser. 


"Acxinwiös, dos, (H), Hartwine, 1) Frauenn., 
a) ’Aoxı. Iovria, Athencrin, Ross Dem. Att. 104. 
b) Antere, Mel. 69 (v, 156). 2) Schiffen., Att. Serw. 
ıv,b,80. 8) ber Lorbeer, Et.M. 

E* nrlas, m. Rhodier, Mion. 8. vi, 594. 

"Aorinnybvea, f. Aftlepiosfproß, 1) T. des 
Archiades u. der Blutarhe, Marin. Procl. 29. 2) T. des 
Plutach, «beud. 28. 

"Acxınrlöna, —’Aoxinnıeia, n. pl. das Jeſt des 
QAstiepios, Insor. 1068. 

"Acxkı ‚m. 1) -da, = ’doxinmadan, 

Soph. Phil. 1838. 2) Cigenn., Athener, Adaseds, 











"Aoxınmısia 


Meier ind. schol. 1851,n. 31, der "dexinnuddng vers 
mutbet, f. Lob. path. 480. 

'Aex) n. pl. Feſt des Asclepios in Epidaurus, 
Plat. Ion. 530, in Zampfafus, Inser. ı1, p. 118, Athen, 
Bödh Staatsh. 11, S. 248. 

AcxAgmaov, 70, b. Strab. 18, 608 u. Plut. qu. 
rom. 94 "dozAnnieov betont, f. Lob. parall. 23, Tem» 
pel des Asclepios in Bantilapäum, Strab. 2, 74, Antb. 
app. 162, gu Meläns in Troas, Demetr. b. Strab. 13, 
603, in Kos, Strab. 14, 657, in Athen, D.L. 4, 5,n. 4, 
Lac. pisc. 42, Marin, Procl. 29, in Agrigent, Pol. 1, 
18, Ambracia, 22,10, Epitaurus, Plut. qu. rom. 94, 
$ergamum, App. Mithr. 23, Paus. 3, 26, 10, Argos, 
Paus.2,23, 4, bei Afopos, Paus. 3,22, 10, in Abia, Paus. 
4,30, 1, in Karthago, Strab. 16, 882, App. Lib. 180. 
— Bl Luo. Hermot, 37. Demon. 27. Icarom. 16. - 

» f. Btauenn., Cod. 4, 12,1. K, 
Fem. u: 

’Asxıı , (6), Asclepiosgabe, 1)Kesbier, 
App. Mithr. 48. 2) aus Alcrandrien, neuplatonifcher 
Bhilofoph, 6 ubyas, Suid., Damasc. v. Isid. 116—270, 
8.— ein jüng:ter, ebend. 160. 3) Dichter, Anth. app. 
16. 4) GSeſchichtſcht., Vopisc. Aurel. 14.— Anderer, ep. 
«ed. 1X, 704. 

"Aociyroßspe, 1. Srauenname, Inser. 2016. 
Fem. zu: 

"Anmiywıößopos, ou, böot. w, (6), Astlepios- 
gabe, 1) Macedonier, a) S. des Timandros, Trierach 

anter Aleranter d. Ör., Arr. Ind. 18, 3.— S. bes Eunis 
tus, Anführer der Thracier, Etatthalter in Syrien, Arr. 
An.3,5,1.6,8,5.— ©. des Philon, Steuereinnehmer in 
Babylon, Arr. An. 3, 16, 4. — Statthalter von Beris, 
D.Sic. 19, 48. — Befehlshaber in Rappatocien, D. Sic. 
19, 60, feine Leute ol negi töv’Aaxd., ebend. 2) Athe-⸗ 
wer, Maler, Plut. glor. Ath. 2, Plin. 35, 10, 36. 8) 
Koroncer, Inser. 1542. 4) auf einer Münze aus Smyr 
ss, Mion. 111, 198. — aus Kyzikus, 11, 535. 5) ein 
Biltzießer, Plin. 34, 8, 19. — Anderer, Anth. app. 
332. — €. ’Aooxl. 

"AowAgwrorkelöns, ov, m. Asclepiosmar, Name 
einer Komötie des Alexis, Ath.4,169,d. &. Meineke 
3, 894. 

N "AsıAyııös, oö, (bei Hom. nad} Herm. de em. rat. 
gr. Gr. 61 viel. früher AaxAnnsog betont, ſ. Aoxan- 
aioo, IL 2, 731, ähnl. hat Thierſch par. Inſchr. 7.8 u. 5 
———— doch wurde Demofth.. ter fo ſprach, einſt 
vespalb getabelt, f. Pass. zu Dion. perieg. 1039, u. 
vgl. East. 463.860. 1447, Arcnd. 40, 25, bor.’Ackda- 
bs, Pind. P. 8, 11. Nem. 8,94, was Ahrens Dial. 

2, 138 mißbilligt, f. oben doxdanıdc, (6), nad) Et. M. 
434 u. 194 früher’ Hrsog, u. vom Tyrannen zu Epidaus 
108’dozalnrısög genannt, b. i. daxeAdg nsog, der fort 
u. fort freundlich waltende ot. heilente, alfo Hartwin, 
, 2) B.ve6 Vodaleirios u. Machaon, Heiltundiger Fürf von 
Tritta u. Ithome in Theffalien, IL. 2,781. 4,194. 11, 
518, vgl. Plut. curios. 7. ser. uum. vind. 7, Paus. 8, 
26. 9.4, 31, 12, Luc. Iup. tr.21, Hermipp. b. D.L. 6, 
1,n.1. 18 aber dann zugleih mit Herallcs feine Apo⸗ 
theofe erfolgt war, Apd. b. Clem. Al. str. 1,21, als S. 
dee Apollo u. der Koronis od. Arfinne verehrt, Pind. a. a, 
Et. Apd. 3,10, 8, D. Sic. 4, 73, 3., Paus. 2, 26, 6. 4, 
8,2,8., Arist. in Schol. Pind. P. 8, 14, %. (bei den Phd- 
nüjlern = "Boyovyos, Damasc. v. Isid. 802, vgl. mit 
Phil. BybL. fr. 2 22, Paus. 7,28, 7), wo er nun Opfer 
un Weihgeſchenke erhielt, Plat. Phaed, 118,8, Aeschin. 
8,67, Arr. An. 2, 5, 8. 7, 14, 6, 8. Emp. önor. 8, 220, 
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St. B. s. Faſdavooc, u. Statuen od. Bildniffe, Strab. 
8, 337, Paus. 2, 11,8, ö., Pol. 82,25, u. heilige Haine 
u. Bäber, Paus. 2, 27,1 u.6,8., Tempel (f. Aoxdr- 
nseiov), bah. dv 'AaxAnnıov, Xen. mem. 8, 18, 3, 
Polyaen. 5, 2, 18 (19), Ael.n. an. 16, 89, ob. eig ‘4- 
oxınnsod, Ael.n.an. 7,18, d., u. mit BnosAeög od 
deonöung angerebet wurde, Ael. n. an. 9, 88, Aristid. 
or. 6, p. 71, vgl. mit Orph. h. proocm. 37 (Baasdeus 

yas— jmodweng), ſ. Orph. h. 67, ob. bald Zeus 
AoxA. bief, Aristid. or. 6, 67. 28, 511, Inser. 1198, 
od. Aaxd. Zweig, Keil Inser. boeot. xxıı,s, Inser. 
2056, Gruter Inscr. LX, 19, 8, fo wie in Gron. Antiqu. 
gr. T. viii. p. 2842, od.’Inzyg, Inser. 3159, vd. Feög 
"Aaxı., Dfann Zeit. d. Alt. 1848, 215. 216. — Die 
Aerite biegen nun, außer Aazinnıcdas, w. ſ. Aouxan- 
nıod naideg, Plat. rep. B, 408, c, od. ol megi tov 
’AcxA., lambl. v. Pyth. 208. 2) Wie fih abır ea 
bei Luc. Alex. 14 ’4oxA. vos nannte, fo führte fpäter 
a) cin Eophift ben Yamen’4axd., Schol. Dem. 4, 1. 19, 
114.122. b) ein Güterverwalter Konitantins in Sicilien, 
Olympiod. 5. Phot. bibl. 58, a, 80. c) ein Anderer aus 
Anazarba, Kuvatertsvuding, ep. dd. 1x, 195. d) ein 
Peripatctiter aus Tralles; er ſchrieb Comment. zu Äriſt. 
f.Schol. Arist. ed. Brandis T. 1,p.518ff. e) ein Schüler 
bes Hermes, Schri . f. Fabric. bibl. gr. 1, p. 62. f) 
©. "Aoxdanıös. — Seinen Namen führten ferner a) 
Komödien des Antiphanes u. des Philetãtus, Mein. ı, 
p. 324. 349. b) eine Art Infel bei Rom, vjoog’daxan- 
no iepa, D. Hal. 5, 18. c) ’AdoxAnmod nirga, 
—— auf dem Iſthmos, Eur. Hipp. 1209. 

ad. 

’AcxAnelov, m. Hartwins, Gonful des Jahres 
499 n. Chr., Cod. 5, 62,25. K. 

"AoxXov, (76), D. Hal. b. St. B. "Aoxkos, b. Ptol. 
8, 1, 52 u. Procop. b. Goth. 8, 11 "AoxouXoy, bas lat. 
Ascalum, 1) &t. in Apulien, j. Ascoli di Satriano, 
Plut. Pyrrh. 21. 2) Hauptitatt der Bicener, j. Ascoli, 
Strab. 5, 241, D. Sic. 37,26, Plut. Pomp. 4, App. b. 
eiv. 1, 38—48. Em. ?Aoxokavol, D. Sic. 37, 2, od. 
’AorAaloı, App. b. civ. 1, 4, od. —— 
StB. 

’Aoxös, od, m. "Schlauch, ähnl. deutſch: Kiepe, 
einer ber Giganten, von welchem Damascus benannt 
fein fol, St. B. 2. dauacxos, Damasc. v. Isid. 200. 

"Aoxoupa, et.i in roparmenien, Ptol. 5, 13, 10. 

"Acxoupls v Aluvn, *Sälauhfäwan,. Se 
auf dem Olymp im Lande ber theflal. Perrhäber, Liv. 
44,2. K. (Es gab dort auch einen Fluß Ascordus, Liv. 
44,7. 

PArxoiea, f. Rüdelt di. thätig ſich rührend, athen. 
Säifen, Ephem. archaeol. 8128. 

» felten (Mosch. 8. 87 u. Strab. 9, 409) 
—5 m Eich holz, f. Hesych. 5. &axga, D eine 

Nymphe des Heliton, Mutter des Oeollos, Hegesand. 
b. Paus. 9,29, 1. 2) thespiſcher Ort am Heliton, die 
Heimath Heflods, ber bavon "Aoxgaiog ob. d Asxgasog 
zosunv (Agath. ep. ıx, 653, D. Hal. ars rhet. 1) heißt, 
f. Hes. op. 688, Nonn. 18, 75, Zenod. b. Strab. 9, 412, 
Strab. 9,423. 18, 622, d., Plut. de vit. Hom. 1,2. comm, 
in Hesiod. 85, Paus. 9, 29, 1— 4,9. Ew. ’. 

Hermes. b. Ath. 18, 597, d, Anth. ı1, 87. v1, 52, Ath. 
1,4,4,9. Adj.’. , 1 öv, Hermes. b. Ath. 
13, 597,d. Adv. dn’ St.B. 

"Alopober, Eihädt, Et. in Dalmatien, j. 
Antrit ob. Gattara, PtoL 2, 16 (17), 6. 

m. Schlauchmann, wie unfer Jaß⸗ 


Aoxchvdec. 
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mann, 1) Ööotier, a) Thebaner, V. des Krates, D.L. 6, 
5,n.1. b) (Taozasvdag) Lehadeer, älterer u. jüngerer, 
beide 8. eines Neon, Keil Inser, boeot. xı ee Andere 
T'äoxev, wvog, leſen). e) anderer Böotier. od eg) ro⸗ 
"dex., Pol. 20, 5. 2) Anderer (Uthener?), Ar. Vesp. 
1192. 

"Acxdnos Iaıdsavds, m. der roͤmiſche Brammatiter 
Asconius Pedianus, Suid. s. ’Antxsog Mdoxog. 

"Aopavol, ſcythiſches Volt, Ptol. 6, 14, 9. 

"Acypdx, eingemwanberter Volkoſtamm in Aethiopien, 
erflärt von Her. 2, 80. 

"Acpevos, m. Zeiß d. i. heiter, Ghier, Mion. 1m, 
268. 

» 


Aoxchvioc 


‚m. Willtkomm, Parier, Insor. 


Ross 148. 
A a td, Gebirge in Serica, j. der Altai, 
Peol. 6,16, 2. — 


om, oa, A, u. ’Acpıpala (Rös), et. 

u. Gebiet der —X in Serika, j. Thamil in der Meinen 

Bugarei. Ptol. 6,16, 6 u. 6. 

St. in Hyrtanien, nach Reichardt jett 

Murdslan, Ptol. 6, 9, 7. 

"Acos, (Breudenfelt?), Heine St. auf Kreta, mit 
einem alten Tempel des Zeus. Ew. u. Adj.“Acrıos, dah. 
Bein. des Zeus, St.B. 

, 00, m. S. des Sufos, von welchem Aſſy⸗ 

rien benannt fein fol, Xenocr. in Et. M. 167. 

Panne St. in Parthien, nad Reichardt j. Ispahan, 

1. 6,5, 8. 

nrödss, St. in Scythien, noͤrdl. von der 

Mündung des Drus, Ptol. 6, 14, 2. 

’Acrößava, St.in Perſis, nad Reichardt Abadeh, 
nach A. Ispahan, Pol. 6, 4, 4. 

"Aowaßärns, m. Berfer, Ctes. (87, 8. 81). 

’Aowaßlyns, gen. ion. eo, m. ®erfer, Her. 8, 70. 
78. 7,97. 

‚Aowaßls, — Indien, Ptol.7, 1,71. 

St. ber in 

Serica, viell. in der Koſchotei. Ptol. 6, —— 

’Arwolddaa, f. Dorndeim, &. der Taphier, 
Nicand. b. St. B. "Ei. St.B. 

’Arwakalis, 1. Dornfeld (f. d. Erklärung b. 
B.), Beklt ad &ycın, Em. ’Acwalaßldos od. og; bel 
Aabiras, 8 

—e m. Fiſcher, ſpät. Mannen., Ioann. 
Antioch. fr. 211 (ed. Mill. 1v, 619). 

"Acwalls, Fiſch, Sprotte, T. des Argäus aus 
Melite in Bothia, Anton. Lib. 18. 

(rpme, m. Perfer, Ctes. (39, b.40). 

"Aomwäydas, medifcher Name des Morvciync, D. Sic. 
2, 84. 

’Acwaveis, ö, Buſchfeld d.i. wo das Holz nicht 
eingeln ſteht. Sri im Walde bes Ida, Strab. 13, 606. 

"Aowaf,axos, d, Herrſcher über die Noriter, D. "Cass. 
76,9. 

Ac rap, 205, m. &.u.B. eines Ardaburius, Jeldhert 
gegen bie Sarazenen u. ſ. w. unter Marcian u. Leon, 
Suid. s. v. u. s. Zipxwv, Prisc. Pan. fr. 20. 85. 89, 
Cand. Isaur. in Phot. bibl. 79. 

"Aomapäyıov, n. Spargelfeld, Ortſchaft in der 
Umgebung von Dyrthachium, j. Iscarpat, Caes. b. civ. 
11, 30.41.76. K. 

"Aowapos, m. Zappler, Ghier, Mion. S. vı, 

891. 
Acraes, m. (?), &hier, Mion. in, 268 für ’dond- 


asog, w.f. 


Aoxic 


"Acwacla, ep. (Hermes. b. Ath. 18, 699, b) in. (A), 
Alwine, 1) — a) ®eliebie des Beritleh (na 
Heracl. Pont. b. Ath. 12, 588, d aus Megara), Xen. 
mem. 2, 6, 86. oecon. 8, 14, Plat. Menex. 2385, e, B., 
Arist, Ach. 627 u. Schol., Lys. b. Harp. e. v., „Plut. Per. 
24—32, Luc. imag. 7. salt. 25, 8. «, auf 5 „m oxga- 
tuxı| genannt, Ath. 18, 669, f, od. “Boa ’Aonaele, 
Cratin, b. Plut. Per. 24. b) eine jüngere, Geliebte 
Eyrus bes jüngern, Ath. 18, 576,d. 589,d. 2) aus 
Photaa, früher Milto genannt, E. te Hermotimne, 
Geliebte des jüngern Eyrus u. fpäter des Artarerres, 
Plut. Artox. 26 — 28. Per.24, Ael. 12,1, Ath. 18,576, f. 
8) Athenerin, Ross Dem. Att. 162. 4) Name eines 
Dialoge des Sokratikers Aeſchines, Harp. 
ob, nomadiſches Volt zwiſchen Oxus 
u. Tanais, Pol. 10, 4, ©. ’dentasor. 
’Aowacıavds, m. Meder, Pol. 5, 79. 
’Arswäcıor, (of), ind. Asvaca, indiſches Volt am 
Shoes im heutigen Kabul, Arr. An. 4, 23, 1. 24, 1. 

"Acwäcıos, (d), Willtomm, iy Adener, Ross 
Dem. Att. 182. 2) Eleer, Pol. 5, 94. 8) Smyrnäer, 
Inser. 8140. 4) Bpblier, oopsorig, Suid., Schol. zu 
Aeschin.:1,88 u. Dem. Lept. p. 11, Herm. in Bekk. 
An. 1468, n, Phot. 265, 9. 4) Tyrier, viel. derfelbe mit 
dem Vor., Suid. 5) Ravennäer, Philostr. v. soph. 2, 
88, Suid. 6) Beripatetifer, Iambl.v. Plot. 14. 7) Steins 
fpneider, R. Rochette 1. a M. Schorn p. 82. 8) auf 
einer chüſchen Münze, Mion. rır, 269. 9) Andere: 
Alc. Mess. 20 (vI1, 495). — Crinag. ep. x, 24. 

"AcseSla, f. (viel. mit ber Stadt unverbunden, 
alfo: Ausfeld), ein Stadtteil ot. eine Gegend in Ales 
zandria, Ath. 4, 174. d. 

"Aowevdos, 1) (N), Breiftabt, eigtl. nicht im Bunde 
mit den Hellenen, St. in Bamphylien am Eurymedon. 
der Sage nad) (Strab. 14, 667) eine Eolonie der Argiver, 
fonft aber unabhängig u. in ben Händen der Barbaren, 
Thuc. 8, 81—108, Xen. Hell. 4, 8, 30, Isocr. 16, 18, 
Scyl. 101, Arr. An. 1,26.27, 9. En. ie, 
Xen. An. 1, 2, 12, d., "Pol. 5,78, 5., St. B. A. Eswer 
Bein. des Antiohus Grypos, Porph. Tyr. fr. 6, 21 (ed. 
Mall. 111,714) u. als ſprichw. galt "Aontvdiog xıda- 
gratis, von Geizigen welche die Hand bloß nach fih zu 
ausftredden, wie dies die Aspendier bei ihrem Eitherfpiele 
thaten, indem fie hier bloß fich der Linken bedienten, Plut. 
prov. 120, Zenob. 2, 80 u. Zeno baf., Cic. ı1. Verr. 1, 
20,58 u. Ascon. dazu. Als Adj. Richt "Aanevdior ne- 
dtov Polyaen. 7, 21,4 u. ’Arwwdls yaia, Dichterſt. 
8. 8t.B. 2) m., der Sründer der Yorigen Stat, Hellan. 
b.St.B. 

Acrep, 8005, m. Asper, 1) Anführer der Oothen, 
Damasc. v. Isid. 69. 290. 2) Mihener, Ross Dem. 
Att. 6. 

"Acseros, m. Riefe, 1) Anführer der Uatocdten, 
Nonn. 26,96. 2) Name, unter welchem Adilleus in Epie 
tus verehrt wurde, Arist.b. Hesych., Aristox.b. Ptolem. 
Hephasst. n. hist. 1, ans ed. Westerm., Plut. Pyrrh.1. 

spun, f. "Rantolfine d. i. Heldin mit 
dem Schilde, Amagone, Tzetz. P.H. 180. 

’Ac#ldpa, St. im Gebiete der ’Aowlöpas im Larıde 
der Sinaez nebſt einem Fluß "Aowldpas, a, nora- 
‚pög, viell. ver Gambodsja, Ptol. 7, 8, 2. 8.4. 

"Acsis, (dog, (n), Schilde, Shildberg, 1) Infel 
bei den Cycladen, im ſaroniſchen Meerbufen, Plin. 4, 
12, St. B. 2) Infel bei Piyra, St. B. 8) Infel gwifhen- 
Lebedos u. Teos, auch Arconnefos genannt, Strab. 14, 
648, 8t. B. 4) Infel bei Lycien, Plin. 5, 85, St.B. 5) 


> 
Aoxioac 

Zaſel jenfeits Bifa, St. B. 6) Ort in Argos, Plut. Pyrrh. 
32. Cleoom. 17. 21. 7) Ott in Macetonien mit dem 
Bin. Hepsxepalaie, St.B. 8) Vorgebirge u. St. in 
Syerium, fpäter Giypea, j. Kalibie, Pol. 1, 29, 
Strab. 6, 277. 17,834, Ptol. 4, 8, 8.7, 6, D. Casa. 87, 
7.41,41.48, 52, App. Lib. 8. 110, Anon..st..mar. mi 
117,Pbil 5. St.B. Em. ”. doch auch Ao wi · 
kn’. St.B. 9) Ott.in ber großen Syrte, bei 
tem j. Terib roches. Strab..17,886, Ptol. 4,8, 14, Anon. 
st. mar. m. 90..91.. 10) Berg in Libyen, Ptol. 4, 5, 18. 
11) Senennuug eines argivifchen Lochot, Zenob. 6, 52. 
12) Zitel eines Sedichte von Hefiod. 

’Aowioas, m. Eufianer, D.Sic. 19, 55. 

"Aral, 0 — Zeus, fepthifchen Bolt zwifchen 
Ural u. Wolga, ebendort 7«’, öen, Ptol. 6, 
14,6. 12. 

"Acziovos, m. Rando, DMannen., Streb. H1, 
517. 

’Aswinöav, Asclep. b. Et..M. auch Zuandur, 
tgl Strab.9, 415, 1) m. Sticher, ©. des Pofeidon or. 
Irhemenss od. Presbon u. der Mideia od. Sterope, 
rad welhern vie folgende Stadt benannt fein fol (He- 
siod.b.St. B.), Chers. 5. Paus. 9, 88, 9, Schol. Il. 2, 


’ 
Aoaypla 161 
Bei Ios. 10, 1, 5 heißt ein König von Armenien ’Arce- 
— —— m. Uh lig d. i. elend, V. ber Niobe, 
Xanth., Neantb..n. Simmias b. Partben. erot. 88. 
— — f: St. in Liburnien, Ptol. 2, 16 (17), 
10. 
4 „pl, = "Acce, Theop. b.St.B. Ew. 
’Arompirys, St. B., Inscr. in Franz ep. gr. 49, Ran. 
gabe p-291. €. Bödh Staatsh. 11678. 
“Aoompes, |. "Accopog u. "Asseigsor. 
"Ascomads, (5), Morheim, Ort im Gebiete von 
Milet, mit einem Tempel der Athene, bie davon 7 "Ara 
era, ion. 4q (Her. 1, 19, Polyaen. 6, |17) hieß, Her. 1, 
19. 22, Theop. b. Ss. B., Alex. Aet. 5. Parth. 14, Nic. 
Damase. fr. 54 (ed. Mull. ı11, 888). Ew. ’Arctorog, 
Nic. Damasc. a. a. D., St. B. 
"Arosa 1& Asyousva, Gegend am Zlup Affus, 
wf. in Böotien, Plut. SylL 17. 
, 6 zotanuös, Thuc. 7, 84, f. ’dal- 
vagos. 
ſ. Asooc. 
Asois, m. (Bunfen Asans, A. Asis, Assethus, 
Mer), K. von Aegpptew, Maneth. b. Ios. c. Ap. 


511, Eust.p 272,Et.M. 2) (N), Etövenfand (igtl.- 1, 


Ztiebaſche ſ. Et. M. u. Hesych. s. anindu), Et. im 
Gebiete der Minyer, fpäter zu Böotien gehörig, am Bl. 
Dieas, 1. 2,511, Strab. a. a. DO. Hesych., b. Nonn. 
13,94 Yezindövog ü doTv genannt, fonft auch‘ Yzzog, 
SUBu Torres. Ew. "AowAuBövios, ,St: B. 

F wdV ögos, 2. Dürens 
berg, außer u. unfruchtbarer Berg bei Pergamum mit 
mens Heiligthum der Gybele, welche davon "Arwopmvfi 
hich. Strab_18, 619. 

— Ort in Numidien. Ptol. 4, 8, 29. 

ol, Bolt am mäotifchen See, Strab. 
1, 496. 12, 556, St. B.. ©. 'Aotovgsxavot. 

ov, (6), Römer, Ios. 19, 1, 15.— App. 
bair.3,7.— D. Cass. 56, 22. 

6 — norapsg, ZI. in Medien, Petr. 
Patr. fr. 14 (MUIL ıv, 189). 

"Aswb,f. Schiltt, Srauenn. aus Melos, Ross 
Inser. 11m, 285. 

"Asse, Mooten, 1) St. im macebonifhen Chal⸗ 
eier, Her. 7,122. Ew. Acoatos, St. B..©."Asanpa. 
2) ‚Gledm i w Scythien, St.B. 

, m. indifher Fürſt, Arr. An. 4, 


oö, m. indiſchet Fürk, Strab. 18,691. 
698, Arr. An. 4, 80, 5. Sein ‚Kant 7 Accaxınvoü 
zuge, Strab. a. a. D., 00.7 y5 5 "Accasin, Arı. Ind. 
1,8. Seine Unterthanen vos, Biut. Alex. 
fort. 1,2.2,9. 


28, 6. 
D 


dat. oies b. Arr. Ind. 1,8 (ſ. d. vor.), 
Volt im nörlihen Indien, Arr. An. 4, 28—80. 5, 20, 
%.Ind 1,1. 

a (wohl—’4odkaxtog, alfo: Stande 
feR), m. Bildhauer, Rame auf dem Eodel einer Aslles 
viesfatue, Windelm. Gef. d. Kunf, 8,4, 5. 

"Aredpa (5 Ac(o)aga9) norauor ixßolat, Bl. 
in Mauritanien, Prol. 4, 2,2. 

"Aswepdxaı, Volk in Libyen, Ptol. 4, 6,22. 

oo, ep. auch 0s0 (Qu. Sm. 6, 145), m. 
€. des Tros, Sroßvater des Anchifes, I. 20, 282, d., 
Apd. 8,12, 2, D. Hal 1,62, D. Bic. 4, 75. Sein Örab« 
mal, Qu. Sm. a. a. O. — Herrſcher ter Affyrier, nad) 
weldem fie benannt fein follen, Et.M. s. Aacvgla. 
Yayı's Wörterbuch d. griech. Eigennamen. 


Arorlarıddan, m.—’46rAnnsadns, Inser.1571, 
von Keil bezweifelt, "nal. 1638. 

’Acexın wiößopos, = ="4ox}., Insor. 879. 1865. 

—— q̃ 4060 neoc, (alſo Morftadt?), St. in 
Myabonien, Ptol. 8, 18, 86. 

"Accos, nad Arcad. 76,12 u. Mein. zu St. B. rich⸗ 
tiger Aocðs, b. Ptol. 5, 2, 4 *Acroav, Theophr. fr. 8, 
p-46 Acos, Altona b.i. 'ellzunah, vah. das Wortfpiel 
bes Githariften Stratonitos bei Eust. Il. 6, 148 ’Accov 
(od. ”Ascor) 19°, c zev Sco cos öAdFgou nelgay" 
Tanaı, indem bie Stadt 8. 1 auf einem fteilen, unzugäng⸗ 
Tihen Helfen lag, woraus Apost. 6, 70, e dann daß 
Sptichwort gebilbet hat: ed Is Süscov Iaveiv 
np05 vicov dacov 194, 1) (H), St. in Myfien 
(nad Ptol.a. a. D. in Troas, nach St: B. in Lydien ob. 
Arolis), am adramyttiſchen Meerbufen, j. Beiram ob. 
Behrem Kalefi, Xen. Ages. 2, 26, Strab. 13, 581-616. 
15, 785, Paus. 6,4, 9,9. Ew. "Areas, Ptol. b. Ath. 
9,875,d, Plut. exil, 14, Ael.n. 8n.6,50, A., auch ’Ac- 
obs, St.B. As Adj. "Asronog Aldog, berühmt wegen 
feiner fleifhvergehrenden Kraft, Tim. ep. b.D.L.7, 5, 
n. 8, (Anth. xı, 296), Luc. tragodop. 162, Q., v. 
’4oola Anvös, Poll. 10,150. 2) Städtchen in Epirus, 
StB. 8) o Aoooc, Bl. in Pholis, Plut. Syll. 16.17. 
Davon die Umgegend z& xalasuera "Aaase, f. 
oben. 4) Asımev (hier, wie es ſcheint, Moorftri), 
Wieſe i in Lydien am Kayftrus, St. B. 

ſ. I des Dadanes, Alex. Polyh. b. Ios. 
1,16. (los. 1, 6, 4 führt audy einen Mannen. ’Arwot- 


pas an-) 

"Aroovpes, St. an der Örenze von Byzacium u. 
Numitvien, Ptol.4,8,30, b. Plin. 5, 4 Assurae. 

’Acorioxog (Fasct.), ="Actvoyos, Inser. 1520. 

‚Aserurd is, dor. ="Aczut., Inser. 2670. 

* u. = — -s0s, Eratosth. 
b. St. B., Eust. Dion. 492, von Lob, paralipp. 217 u. 
808 bezweifelt. 

„ep. u.ion. -/n (Her. 1, 178, d., Nonn. 
84,189, d.), @. im engern Sinne bie Landfeaft wis 
[hen Medien, Meiopotamien u. Babylon, mit ber 
Hanptftabt Niniveh (Ninos), j. Kurdiſtan, Xen. Cyr. 2, 
1,5, 5., vgl. Her. 1,102, im weitern das ganze aflyrie 
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ſche Reich, welches Affyrien, Mefopotamien, Syrien u. 
f. w. umfaßte, od. Babylon (Her. 1, 188), aud wohl 
Kappatocien (Arr. b. Eust. ju Dion. Per. 772), dab. 
bei Xen. Cyr. 6, 1, 17 = Eyrien, ebenfo bei Arr. An. 
2,5,1.6,8, od. die Gegend bis zum Iris u. Sinope, = 
Teufofyrien, Scyl. 89 (Ap. Rh.u. Dion. Per. s. ’4oov- 
+05), 0d.— Bhöntjien, Nonn. 8,299. Benannt follesfein 
von Zovge/u, Alex. Polyh.b.Ios.1,15, od. von’Acovpog, 
Xenoor. in Et. M., wo als früherer Namen Köppatıg, 
als fpäterer Xaddala angegeben if. S.’4aaspsos. 

A — adv. von Affyrien, Orph. lapid. 689, 

wid. 

Ace vpueol, —="Acaugsos, Bt. B. 

"Accöpıos, ſc, ep. u. ion. In (ſ. oben), sov, gen. 
ep. 0s0, Nonn. 5, 9, d., A., bot. ® (Theocr. 2, 162), 
dat. pl. cp. u. ion. auch osas, Her. 1,96, d., Nonn. 6, 
214, Arr. Ind. 1, 8, 1) Adj. aſſyrifch, oft — ſyriſch 
400. Zeug — Sol, Nonn. 40, 898, Dat$wuy — MI- 
$ons, Nonn. 21, 249, ‘Apgo#trn, Nonn. 4, 244, 6. 
xoven, b. i. Europa, Nonn. 41,287, nrotapög, Call. 
bh. 2, 108, xuuare, Nonn. 6, 214, zeren, d. i. der 
Libanon, Nonn. 82, 9. 48, 12, nUAas, Arr. An. 2, 6, 
1, $olaußos, ep. &d. ıx, 816, ziyvn, Nonn. 40, 
302, üpdouara, Paus. 5, 12, 4, uödog, Themist. or. 
24, 801, vouog, Heliod. 4, 17, de 1, Her. 1, 184, 
d. i. bie über Affyrien, yoduuara, Her. 4,87, Strab. 
14,672, Arr. An. 2, 5, 8, Phil, vit. Mos. 1, 5, Themist. 
or. 7, 89. 11, 147, Ath. 12, 580, b, y9wv, yij ob. 
yoia, xa&oa, nargls, Her. 1,192, Ap. Rh. 2, 948. 
966, Nonn. 4, 86. 18, 47. 825, Dion. Per. 772, Arr. 
An. 2, 6,8, auch q y7 j ‘Ace., Arr. An. 7, 21, 2, u. 
’Asa. ol Eunopos, D. Cass. 62, 6, "4ocugsos üvdoss, 
Nonn. 86, 481, vgl. mit Orph. Arg. 767, als Antede 
äydges’Aca., Xen. Cyr.8, 8,4. 2) Subst. (6) ’Acov- 
esos, ber Affprer, Her. 1, 102, d., Ilgde., insbef. a) 
400. ber König der Üffyrier, Xen. Cyr. 2, 1, 5.8, 8, 
45, d., Ios. 10, 1, 1. b) der Berfafler der Sprüche Sa» 
lomos, Themist. or. 19, p. 229. — Die Ableitung von 
Asoovgas, ’Accovp ob. “Acawpos, f. b. los. 1,6, 4, 
Suid., nad) Phil. leg. alleg. 1, 21 dagegen ficht 8 — 
ebdUvovtes, andre Etym. f. Et.M.u.s. Asavpla. 

’ —— dog, 5, — Asavela, Arist. h. an. 

’Acoupley ij nageußoin, ein Ort beim Gedron, 
Ios. b. Ind. 5, 7, 8.12, 2. 

’Accs (v. 1. ’Accs), ©t. der Baflitaner in Hisp. 
Bayer; Ptol. 2, 6, 61. 

zadpen, n. (b. Ptol. 8, 14, 18 "4(6)ongog, Apd. 
b.8t. B. "Aoowpos), (Moosberg), St. in Elclien j. 
Afare, St. B., Cio. Verr. 4,44. Ew. ’Arwopivo, D. 
Sic. 14, 58.78, St.B. x 

"Accapdv,n.Moosberg, ein Berg inSamos, St.B. 

"Acra, 75, (5), St.in Hispan. Baet., unweit Gates, 
j. Mefa ve Afta, Streb. 8, 140 u. ff., Ptol. 2, 4, 12, 
Marc. Her. per. m. ext. 2,9. 2)"Aota zwiwrfa, lat. 
Asti, St. in Ligurien, j. Afti in Piemont, Ptol. 8, 1, 
45. 3) Et. in Drangiane, Ptol, 6, 19, 5. 

Ac raßapoi, arabifche Bölferfehaft, Ion. 1,6, 2. 

’Acraßyvol, 1) Bolt in Hyrlanien, Ptol. 6, 9, 5. 
2) Volt in Areia, f.’Aoraunvol, 

’Acraßöpas, , (Strab. u. Ptol. ſtets d u. meift mit 
binzugef. moregsog), Ael. u. Heliod. 10, 4.5 d’Acra- 

s (notauds), Fl. in Aethiopien, j. Tacayge od. 
Atbara, Strab. 16, 770 u. ff. 17, 786.821, Ptol. 4,7, 
20.22, Heliod. a. a. D., b. Ael. n. an. 17, 40 $l. in 
Indien. 


"Astdem 


“Aora, m. (Burger od. Wittige, wo nid 
Dberländer, thracifches Bolt am Hämus, Strab. 7 
819381, fr. 48, Artemid. b. St.B. Adj. dar. ’Aatıxo 
od. Aotaxq, w.f., St. B., vgl. Inser. 2058, b. 

’Acraxäva, 1) ©t. in Bactriana, nad) Reichardt j 
Atchunnoo, Ptol. 6, 11, 8. 2) St. in Großarmenien 
Ptol. 5, 18, 17. 

’Aordxaxpa, or, n.pl., b. Ptol. 7, 1,60 ’Acre 
xörpa, Et. in Indofcythien, An. (Arr.) per. m. erythr 
41. 48. 

"Aoröxeos, adj. von "Aaraxos, als d. i. Mela 
nippus, Soph. b. Herdn. in Villois. An. 2, p. 9, f. Iac. 
animadv. in Ath. p. 68. 

"Aoraxnvol, Volt in Bacttien, Strab. 15, 698, Arr 
Ind. 1,1. 2) ©. "Aorazog. 

’Acraxldns, m. 1) Batron., Aftalusfohn d. i 
Melanippus, Pisand. b. St. B. u. Or. Ib. 516. 2) 
Eigenn., wie tas poln. Rakowieci, vonrak (Kreb o) 
Kıeter, Callim. ep. 28 od. 46 (vır, 518). 

’Acraxin u. "Acraxis, f. "Aataxos. 

"Acraxı\(ıw)le, f. St. in Mauritanien, Ptol 4,2,28. 

Acraxos oft auch "Acraxos betont, Krabbe. 
Grabb, f. Phot. s. doraxög, wie bie Attiker den 
Seelrebs u. die Stadt nannten, 1) m. S. des Poſeidon 
u. der Nymphe Olbia, Arr. b. St. B., Gründer von 
Aſtakus in Bithynien. 2) B. tes Melanippus, Iemaros, 
Leades u. Asphodikos, der tapfere Vertheibiger Thebens 
gegen bie Argiver, Aesch. Sept. 407, Her. 5, 67, 
Apd. 8, 6, 8, Pherec. in Schol. Il. 5, 126, vgl. Schol. 
11.6, 896. Nadı Menn. fr. 20 (ed. Mall. 8, 536) cin 
Sparte u. Oründer von Aftacus in Bithynien. 3) f. Er. 
in Afarnanien, Thuc. 2, 80.102, Scyl. 84, Strab. 10, 
459, Ptol. 8, 14, 10. 4) Et. in Bithynien, fpäter mit 
Nitomedien vereinigt, j. Juvadſchit od. Ovadſchit. Paus. 
5, 12,7, Polyaen. 2, 80,3, Ptol. 5, 1, 8,8t. B. u. Arr. 
b.St. B. s. Meyagızöv, Memn. fr. 20. Ew. ’Aora- 
wnvös, 4, D.Sic. 19, 60, St. B., od. ’Awrämros, le, 
ep. in, Polyaen. 2, 80, 8, St. B. Us Adj. "4ot. 
Zefnvn, Nonn. 16, 166, vgl. mit Diod. Sard. ep. 9 
En, 627) u. "dor. viupn,— Nixase, Nonn. 16, 405 
od. "Acraxte, (dos, vöugpn, Nonn. 15,879. 48, 667, 
"Has An t.i. Nixasa, Nonn. 16,46, vgl. mit 125. 
Im Plur. ‘dazaxidescıy Öuörgopos — Nöugais, 
Nonn. 15, 170. — Nach ter Stadt wurde auch der Meer= 
bufen, ein Theil der Propontis, in deffen ſubdftlichſtem 
Wintel fie lag, d’A. x0Anog gmannt, Strab. 
10, 459. 12, 568, Marc. Her. ep. per.Menipp. 9, St.B. 
s. dJoendvn u. 8., od. ’Aorgazis Aluyn, Nonn. 14. 
827. 886. 409. — Bei App. Syr. 57 eine Et. Sprient. 
5) Zandfchaft der Byzantier, Theop. b. St. B. 

”Aoräxoupes, afritanifches Bolt im Innern ber 
Syrte, Ptol. 4,3, 27. Etwas ſüdlicher fegt Ptol. 4, 6. 
21 die ’Aoraxoüpor. 

"AordAn, 1. Wormsdorf (f. Hesych. s. v.), Ott 
in Kreta, j. Aftali, Anon. st. mar. magn. 847. 

’Aorawd, tarthag. Et. in Hisp. Baet., j. Eſteva, 
App. Iber. 88, Liv. 28,22. Bei St.B. "Arrasaton 
Arßüng EIvos, mit Berufung auf App. a. 0. O. 

Acrramnvol, Bolt in Arab. felix, Ptol. 6, 7, 22. 

’Acrämovs, nov (los. 2, 10, 2, Strab. 16, 771). 
u. srodog (Ptol. 4, 7,31. 84, Strab. 17, 821), dzore- 
ös, ägppt. Wort, welches nad) Diod. 1,87 Finſter⸗ 
bed, 2x too oxöroug Gdmg bedeutet, ein Nilarm, j- 
Bahr el Azrek, Strab. 17,786, d., Ptol. 4,7, 24, Iub. 
Mesaur. b. Plin. 5, 10. 

’Aoräprn, (f), (griedh. Deutungen f. 6. Et. M.u 


Aoraptoc 


Said), 1) fhrifephönigifche Gottheit, J ueylsrn. T. 
Ye Uranus od. Gem. des Malcantrus, Königs von By⸗ 
kes, wit ber griech. Aphrodite verglichen od. ale ’49n- 
vis eb. Zeinvaln u. als Schweſtet der Europe ber 
jyehnet, Piut. Is. et Os. 15, Luc. de des Syr. 4, Achill. 
Tat. 1, 1, Phil. Bybl. fr. 1, 19—24. Ihr Tempel zu 
rue, Menand. Ephes. b. los. o. Ap. 1, 18, vgl. mit 
arh.8, 5,8. 2)’Aoteprh q̃ Vordoryc vijcos, In⸗ 
id im arabiſchen Meerbufen an ber Küfte von Acthios 
ven, Ptol. 4, 7, 86, Mare. b. St.B. Ew.“ 
ion ”, , St. B. 8) St. in Syrien, das 
frürte Philadelphia, St. B. 5. drladiipsse. 

“ m. K. der Tyriet, Menand. Ephes. b. 
be. c.Ap. 1,18. 

’Astusdva, St, in Areia, Ptol, 6, 17, 8. 

’Acrasößas, a, d, — "Actänoug, w. ſ., Strab. 
17, 786, vgl. mit 822 u. 16, 771. — 

A⸗re⸗, m. Petſer, Acsch. Pers. 22. 

"Acrußße, f. St. in Areia, Ptol. 6, 17, 6. 

’Acravıyf, f., b. Ptol. 5, 18, 18 ’Acrawtrs, 
£ufäeft zwifchen Barthien, Hyrtanien u. Wria, Isid, 
Char. mans. Parth. arg. u. 11. 

’Aeräduov, 1. Rofindhen, serva, Plaut. Trucul. 

’Asraxtey, m. Achrenfeld, ein Bauer, Theo- 
phyl.ep.23. 

A⸗, m. 1) Pythagoreer aus Tarent, Iambl. v. 
Prth. 36. 2) griech. Bafenmaler, Millin peint. des vases 
T. 1,t2b.10. Sehnl.: 

” m. Wittig, ath. Archon O1. 101,4, D. 
Sie. 18,48, Marm. Par., Dem. 49, 22—62. 69, 85 u. 
€. Pam.7,25, 4.9, 1,8. 

"Asrerros, m. Blügge d.i. roher, unerträglier 
Beafh, Mennen., Inser. 2427. 


f $. Leder, Gt. in Lydien, Xanth. b. 
&.B. Em. ”, St.B. Achnl.: J 

"Asröichor, m. Haus (f. Hesych. dotöAspog u. 
"l.Lob. path. 298), Küftenfl. in Koichis, Arr.per. 11,6. 

” „ ion. w ep. 4n (Hes. th. 409, doch auch 
Heges. in B. A. 377,25 u. Apost. 2, 20), f. "Sterns 
dilt. wie ahd. Sumnihilt, 1) T. des Kdos, Schweſter 
wa eeto. Hes. a. a. O. Apd. 1, 2, 2, Aot. vouon, 
Noan. 2,125. 28, 286, 83, 887. Sie wurde in eine Ins 
ſel (Defet) verwandelt, Nonn. 42, 410, Eudox. b. Ath. 
9,392,4,%. 2) T. des Danaus, Apd. 2, 1, 5. 8) T. 
tes Atiat. Hyg. f. 250 (to aber Afterope zu leſen ift). 
4) Lies licyaneus, Hoges. u. Apost. a. a.D. 5) T. 
des Rerenus, M. des Idmen, Pherec. in Schol. Ap. 
Rh. 1,189. 6) X. des Hydeas, M. des Hydifſus, Apoll. 
Aphr. 6. SL B.2.‘Ydsaods. 7) eine Aınazone. D. Bio.4, 
16. 8) ine Seleminierin, Plut. Cim. 4. 9) Gattin des 
a aus, Ioann. Antioch. fr. en (ed. Müll. ry, 
620). 10) (Eternau), erbichtete Infel = "Aorepls, 
w. ſ. Strab. 1,59. 10, 456. 11) älterer Name der Infeh 
Velos (weil fe dotsgs Ion Callim. Del. 88), Callim. 
Del. 197—816, Apd. 1, 4, 1 (der fle möAss nennt), Mo- 
neer. b. Ant. Lib. 86, Bt. B. =. Anq̃loc, Plin. 12, 22, 
Hesyeh., ©. 12) früherer Name von Kreta, Hesych. 
13) St. in Lydien. nad) Eust. Hom. 382, 19 in Sprien, 
wide auch Atecoſc hieß. Ew. "Anreperge u.’Aari- 


0, StB. 

'Asreplas, ow, m. Sterne. alter.Seros, St. B.s. 
duty u. 'Aetkosov. (Auch Name eines Vogels, Ael. 
0.an. 5, 86.) 

R , Sternaner, 1) Die erſten Bewohner 
von Tenetos, Hesych. 2) älterer Name der Koldier, 
Nenn. 18, 249. 
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"Asripuov, (26), Sternberg (St. B.: ðt. do’ 
ÖymAod ögoug xuudrn Tois nopgwdEr ds Karng 
gYalvstas), 1) Ori bei Magnefia in Theffalien, 2. 2, 
785, Strab 9,488 u. ff. &w. ’Anrepiörne u. "Aare 
pres, fem. ’Aorepnis, St. B. 2) Ort in Tenedos, Plut. 
Pyth. or. 12. 8) früherer Name bes Cithäron, Leo Bys. 
b. Plut. fluv. 2,2 (mo aud bie Veranlaffung zu diefem 
Namen angegeben if). 

u ov, ep. (Nonn. 87, 749) auch os0, m. 
Sterne, *Sternig, 1) der eigentliche Name des Mir 
notaurus, Apd. 8, 1, 4. 2) ©. bes Teltamos, V. des 
Diinos, Hertſcher von Kreta, D. Sic. 4, 60, ſ. Acre- 
elwv. — nach Ascl. b. Apd. 8, 1,2 V. der Krete. 8) S. 
des Hypareſios aus Pallene, ein Argonaut, Ap. Rh. 1, 
176, Orph. Arg. 217. 4) S. des Neleus, Br. des Nes 
ftor, Apd. 1, 9,9, Pberec. in Schol. Ap. Rh. 1, 156, 
St. B. s. Jutsov. 6) ‘Act. Aıxtaiog, ©. des Minos, 
Anführer der Kreter, Nonn. 18, 223. 85, 885. 37, 82, 6. 
6) ©. des Kometes, Argonaut, Apd. 1, 9, 16, f. dars- 
elmy. 7 S. Les Anar in Milet, nad) welchem eine kleine 
Inſel dort’4orsglov vjcog hieß, Paus. 1,85, 6.7, 2, 6. 
8) Bein. eines Kufnns, ep. ad. 724 (Anth. app. 318). 
9) Addog "dor. »bovibvsog, töm. Sonful 447 v. Chi. 
®., D. Sic. 12, 6. 10) Oft in der fpäsern Zeit, Fabric. 
bibl. gr. 1x, 518. Vgl. noch) dareglav. 

Acrepla, (dos, .="dozsgia, 1) Erdichtete) Ins 
fel des ionıfhen Meers zwifchen Same u. Ithafa, Od.4, 
846, vgl. mit Strab. 1,59. 10,456 u. ff. 2) St. in Ly⸗ 
dien, St. B.s. Aarepla. Ew. "Acreplras, ſ. St. B.s. 
Häotregss. 

4 , vos, m.=='Actögseg, 1) ©. dei Tel⸗ 
tamoß, K. von Kreta, Apd. 8, 1,2, Schal. IL 12, 299. 
2) ©. des Kometes, ein Argonaut, Ap. Rh. 1,85, Orph. 
Arg. 164, Paus, 5, 17,9. 8) ©. des Minos, Paus. 1,81,1. 
— 4ot. Jextaiog, Behettſcher nom korpbantifchen Ida, 
Nonn. 1, 854. 2, 695. 6, 66. — Anberer, 47, 493. 4) 
©. eines Aeſchylus, Bildhauer, Paus, 6, 8, 1. 5) 
Sternbach, Fluß u. Flußgott in Argolis, V. von Eur 
böa, Profpmme u. Aria, Paus. 2,16, 5.17, 1-2. — 
Ebenfo hieß eine dort wachfende Pflanze, . 2,17, 2. 

ei „ b. Paus. 5, 1,4 Sa, f. "Sterns 
bilde, 1) T. des Okeanus u. her Tethys, M. des Apfpre 
t08, Ap. Rb. 8, 242 u. Schol. dazu. 2) T. des Deioneus, 
M. bes Krifos, Schol, 1. 2,52. &. Aarepönsıa. 8) _ 
Gattin des Endymion, Paus a. a. D. ©. ’4ore- 

wie. 

"Aortepowatos, ov, m. Blid, Pionier, ©. bes 
Pelagon, Enkel des Arios, Il. 12, 102. 21, 140, 5., Qu. 
Sn. 3, 609, d., Nonn. 22, 882, Strab. 7, 831, fr. 88. 
89, Lac. adv.ind. 7, Liban. v. Dem. — Fem. daju: 

N L.1)T. des Deion in Bholis, Schwefter 
des Kephalus. Apd. 1, 9,4. ©. "Aotepödsse. 2) T. 
des Pelias, Paus. 8, 11.3. Achnl.: 

N, » f 1) T. des Oteanos. f. "Aaregödae, 
St. B.2.'Axgayarzes. 2) T. der Kite u. bes Hyperion, 
Orph. Arg. 1222. 3) T. des Kebren, Gem. dis Acfatos, 
Apd. 8,12, 5. 4) T. des Kepheus, Apost. 14, 88, Suid. 
8. nAöxıor. 

A Sternberg, 1) Berg in Kreta, St. 
B. 2) Zuıydien Aot., f. St. am Kautafus, Kolonie ber 
Kreter. Ew. ”, wol, ”, ts u. 
ie baror, St B. — Nach Eust. Hom. 882, 20 St. 
am indiſchen Kaulafus. 8) Et. ber Doer in Arabien, 


D. Sic. 5, 44. 
* ſ, ſ. Aasegödsn, Mutier der Pent⸗ 
lope, Pherec. in Schol. Od. 15, 16. 


1* 
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’Aorpewös, m. Big, or. ledig, Fled, f. 
Hesyob., Mennen., Plot. Cleom. 10. 

“Aorn, f. ähnl. Adele, Frauenn., Welder syll. 
n. 69. 

D 4 

Acrhp, ooc. als voc.’Aar: lat. ep. vn, 669), 
m. Stern, (f. d. Wortfpiel —— O.u. v1, 670), 
1) ein Gigente, Arist. in Aristid. achol. 105 ed. Fromm. 
2) ein Spartaner, Her. 5, 683. 3) ein Olynthier od. nad 
Luc. hist, 88 mphipolitaner, der Philipp mit feinem 
Bfeile traf, Piut. parall. 8, Themist. or. 28, p. 284, 
Luc. a. 0. O. 4) Mannen., Plat. in Anth. a. a. DO. 
(Auch Name eines Fifches, Plut. sol.an. 27, einer Blume, 
Ath. 15, 684, d, eines Eteins, Hermes. b. Plut. Auv. 2,4.) 

* „ov, m. Fürſt von Peukelaotis, Arr. An. 
4,22,8. 

"Aorıßäpas, a, 6. Alex. Polvh. fr. 24 (ed. Mall. 
ı1, 229) ns, 00, m. K. ber Meder, D. Sic. 2, 84, 
Nie. Dam. fr. 12 (ed. Mull. ııı, 864). 

"Aorıyyor, (of), Bolt ber Bantalen, D. Cass. 71, 
12. Petr. Patr. fr. 7 (ed. Müll. ıv. 186). 

"Aorıyıs, St. in Bätica, j. Alhama, Strab. 8, 141. 

R 7 een, b. Ptol. 8, 11, 10 5 dar.oton- 
Tryle, Burganı, Landſchaft am Hämus in Thracien, 
Seymn. 729, Plin. 4,18, St, B. s.’4oral, m. f. 

’Aorixoros, m. Burghaus, Macetonier aus Phi⸗ 
lippi. Phieg. Trall. fr. 29, ed. Mun. ıı, 609. 

’Actinos, m. (Faozlviog — Rotıxdg, s. Lob. 
path. 340). Qurgf, Curt. 8 od. Keil Inscr. boeot. IT, 
18, von Keilbezweifelt ebend. 10, ter Faotuvsog von 
Ao rvyoc vermuthet. 

’Acrıarıs, f. Name elner theſſaliſchen Trierarchie, Et. 
M. 754, rihtiger Eotusatis, mw. f. 

"Acrkıxla, f. (2) Schwefter bes Titan u. Japetofthes, 
Beros. Chald. b. Mos. Choren. h. Arm. 1,5. ° 

"Acrda, Bleden der Sachalitã in Arab. felix, Ptol. 
6, 7,11. 

Acroßäpas, —’Aotudauag, w.f., R. Rochettel. 
& M. Schon p. 67. 

’Acrö\mas, d, Iherer, D. Sic. 88, 10. 

"Aorönaxos, m. Wiburg d. b. ein Kämpfer der 
Burg, Theffaler, Inser.Crannon. b. LeakeT. ITı,n. 150. 
Dav. "Acropaxeloı, Inser. Leake n.149, f. Ahr. Dial. 
11, 580 u. 581. 

“Aoroper, ol, Stumme, eigtl. Mundloſe, fabel⸗ 
haftes indiſches Volt, Megasth. b. Strab, 2, 70. 15, 
711, Plut. fac. lun. 24, Plin. 7, 2, 18. 

x ,_ m. *Burgaft, Delphier, Inser. 1710, 
d; Curt. A.D. 7.8.26. 

’Acrovla, Ort bei den Barinern (in Medlenburg), 


Pol. 2, 11,27. 
he f. ſpaniſche Landfchaft, j. Afturien, Pol. 
2, 6,28. Die Ew. (of) "Acrouper, Strab. 8, 152. 155, 
f."Aarvges. Ihre Hauptſtadt "Anrospıra Adyodere, 
j. Aſtorga, Ptol. 2, 8, 28. Ein andrer Ort bafelbit 
"Aatovpav ("Astovgaw?) Aobxog, Ptol.2, 6,28. 
"Acroupıxavol, Bolt im aflatifähen Sarmatien, Pol. 
8,9,17. 
"Aorpa, Sterne, Sternbilde, 1) n. pl. die Se⸗ 
fire, Söhne ter Eos u. bes Afträos, Apd.1,2,4. 2) 1. 
eine Setäre in Athen, Gorg. Ath. b. Ath. 18, 588, e. 
‚Arrpößanos oo, m. Sattler d. 1. hier: auf 
einem Maulthierfattel reitend (f. die Anfpielung auf 
övogogßös, Her. 6, 68), ©. des Ichos, Heros in 
Sparta. Her. 6.69, Paus. 8, 16, 6. 9. 
’A , m. "Gabeln, Drt bei Delphi, Inser. 
1711. Aehnl.: 





\ "Aotpoxkou 


’Aoep6ßn, f. Sattel, früherer Rame ber Inf 
’ ’ 
Rafos, St. B. 2. Käoog. 

2 m. Anode (Würfel), Bildgi 
er. 1. 83h C. I. p. 42, a. (Ueberh. Manusn. auf An 
phorenhenteln u. Steininſcht. K.) “ 

* yo, n. Gradaus, eigtl. ungekrümm 
Caſtell in Karien, Liv. 88, 18. 

— eytog, voo.’Aorgessg Nonn. 14, 810 
m. Sterne(*Sternig), Inbier, Nona. 14, 308.- 
29. 257, 3. ©. ’Aetpaiog. 

” «p. (Nonn. 6, 102), ein, f. 1) Stern 
bilde, T. des Zeus od. Afttäos u. der Themis ob. Eo 
welche unter bie BeRirne verfegt das Sternbild der Jung 
fcau bilbet, Arat. phaen. 96 u. ff., Eratosth. cat.9, Hy, 
p.astr. 2,25, Ov.met. 1,150. 2) Amme der Beroe, Nonı 
41,214. 6, 102. 8) Sternhaufen, St. in ZUyrier 
Adr. b. St. B. 

’Aorpmolowe (?), Verbündete Athens, Meier inc 
schol. 1851,n. 1. 

4 , 0. Sternbach, St. in Macedonien ar 
obern Theile des Aſträus, j. Stoumite, Liv. 40, 24, | 
Alotgasov. 

’Aorrpalos, ov, gen. tp. auch oo (Nonn. 6, 15 
8.),m. Sternhaufer, 1) S. des Krios, Gem. der Eot 
V. ter Winde, Hes. th. 876, Nonn. 2,572. 6,80, 8 
Apd. 1, 2,2, Ioann. Antioch. fr. 1 (wo im Cod. falfe 
"4erosov ficht). 2) ©. des Bofeidon, Piut. Auv. 21, 1 
3) &. des Silenus, Nonn. 14, 99. 29, 260. 4) ein In 
dier, S. bes Brongus, f. Ac rocic, Nonn. 26, 22 
5) einer, den Guxyalus töbiet, Qu. 3m.8,807. 6) Sclav 
(2) des Bythagor. Mnefarchus, Porph. v.Pyth. 80, Ant 
Diogen. erot. 4. 7) (Sternbad), 81. in Macebonie: 
@). Ael.n.an. 15,1. 8) Bl. in Mpfien, der fpät. Zaitue 
Plut. fluv. 21, 1. 

’Aorpaklay töv Bpgxa (Sternheim?), He 


sych. 

’Acrpäpypuxos, m. (Hartmut?), 1) Schrift 
über Auslegung der Träume u. über bie Heilung der fiel 
Buid., f. Febr. bibl. gr. Iv, 152. v, 265. 2) ’. 

Yoxor, perſiſche Magier, D.L. prooem. 2 (v.1. "dozge 
yo). 

x open, m. "Bliser, Mannen., Orell 

1515. K. 

A St. in Indien, Ptol. 7, 1, 48. 

e — f. Herifwind, Bein. der Artemi 
in Latonien. weil fie ben Heereszug ber Amajonen gehin 
dert hatte, Paus. 8, 25, 3. 

2 „m. Sterne, Mannen., Ov. met. 5 
144. K. 


, Bos, f. Sternhilbe, T. bes Selioe 
Nonn. 17, 282. 25, 853, d. 

D 4, f. Sternmwalbin, phönigifähe Be 
nennung ber Selene, =’Actagrn, Herdn. 5, 6, 4. 

"Aorpoy, n.Sternberg, 1) fpäterer Name des Po 
Toegebirges jwiſchen Arladien u. Elis. Schal. Ptol, 8, 16 
14. 2) St. in Argeia, Ptol. 8, 16, 11. IR 

"Aerpovön, f.Sternengeik, phönisifche Göttin 
Damssc. v. Isid. 802. 

: % Name eines bem Heſiod zugeſchrie 
benen Gedichts, Ath. 11,491, c. 

J Irev, wvos, voc. (Konz. 40, 869, 6., 
ker, m. "Gternumgürteter (vvuysos Yap oe 
oavör dorepöentig Inavyalovcs yıravas, Nonu 
40, 408) ald $eös Töpod noAoöyog, Nonn. 40, 579 
= Belus, Ammon, Apis, Kronos, Zeus, ebend. 392, or 
“Hoaxitns, 577,8. 


"Aotpöyovda 


"Acrpöxovße, d, (d.1.), Ort in ber großen Syrte, 
;Gyibah, An. st. mar. magn. 76.77. 

= dat. ao», indifches Volt, Arr. Ind. 4,8. 

"Acre, n. OberRadt, Burg, 1) Sieden in Aegyps 
au Bei Ganobut. &w. ’Acrös, 7, St. B. 2) Name für 
ßen, Plut. Thes. 24, St. B. s. ’Alekävdgsıa. 8) 
Ame von Rom, Ptol. 3, 1,61. 

’Astekyns, (Ö), Beros. b. Eussb. Arm. 19 ſchreibt 
Asdahages, gen. ion. zw, Her. 4, 40-180, 6. einmal 
ut Nic. Dam. fr. 66, ſonſt hat Nic. Dam. ebend. meift 
ec. (einmal ous), ebenfo haben ov Strab. 11, 524, 
Plat. mul. virt. 8, dagegen D. Sic. 2, 82. 9, 82, Dio 
Grys. or. 64, p. 592, Din. b. Ath. 14, 688, c ovg, dat. 
k Her. 4, 74—129, d. ei, aber b. Arist. polit. 5, 8, 15 
ı Nie. Dam. fr. 68,8. p, acc. b. Her. 4, 107. 180 7, 
&afo Syncell. 205, d, dagegen 79 D. Hal.de viDem. 
41, D.Sic. 2, 34, Strab. 15, 780, Pa: , 10, 8, Din. 
hAth. 14, 683, c, ‚Nic, Dam. fr. 66, 
sagyadas, voc. & Astudyn, Nie. Dam. fr. 68 (ed. 
Mal. 111.404). 1) ©. des Gyarares, mütterlidher Große 
vater tes Gyrus, KR. von Medien, Her. 4, 46—180, 3., 
Seymn. 749, A., f. die angef. Stellen. 2) ®. des Darius, 
Ios. 10, 11, 4. 3) = Darius, Syncell. 205, d., = 
CEyarates. Satrap von Diedien, Beros. a. 2.D. 4) Ges 
male tes Bhineus, Ov. met. 5,200 u. ff. 5) ein Gram⸗ 
matiter, Suid.. Eudoc. 64. 

Acr f. *Burweg, ähnl. Stadthagen, T. 
tes Hyplend, Srau des Beriphas, D. Sic. 4, 69. 

m. Seeburg, ein Troer, D. 6,29. 

"Asreävaf, axtos, (6), Waldenburg & 1.6, 
403. 22, 506 u. Piat. Cratyl. 892, b), 1) S. bes Hettor, 
ter fpkter von den Griechen zum Thurme herabgeftürzt 
warte, aufer Il. a. a. D. Qu. Sm. 18, 251, D. Chrys. 
or.11,p. 193, Ath. 2, 66, a, Luc. sacr. 6, vgl. mit 
Loe. salt. 76, u. mit Anfpielung auf jenes Unglüd Anth. 
ım, 11. Dar. Adj. "Aorvaı , Suid., dah. 
Wervayaxteln Svauopln, Leon. Al. 29 (1x, 861). 
NE.des Heralles, Apd. 2,7,8. 8) Atkadier, Paus. 8, 
38,5. 4) B. des Bhilofophen ien D. L. b. 4, n. 1, u. 
Bruder teffelben, 5, 4, 9. 5) Milefiet, Schol. 'Theoer. 4 
33. — Panfratiaft, Ath. 10, 418, 2, wo 9. Aorv- 
Saunas, w.f.. lefen. 6) Athener, "eier ind. schol. 
1351,n.59. (Huch Name eincs Fiſches, Hesych.) Fem. 


rayu: 
f. Dienerin der Selena, Suid., He- 
syc. ®gL Ptolem. Hephaest. b. Phot. bibl. p.149, 28. 
, oo, m. Burkhard, ©. des Heralies, 
Apd.2,7,8. 
f. Mutter des Tlepolemos, Pherec. in 
Schel Find. O1. 7, 42. Fem. zu: 
, m. Abalburg, Athener, Ephem. 
archaeol. 725.K. 
„ Arte, m. *Biderburg, d. 6. bei d. Burg, 
S. des Argäus, Br. der Aspalis, Anton. Lid. 18, 
, m, Abdalburg, ©. bes Briamus, 






Apd. 8, 12,5. 

M aytos, d, |. "Aoroddusa, 1) Ky- 
tenier, Gaetul. 7 (vi, 275). 2) Mthener, a) ©. de 
Rorfimes, Tragödiendichtet, Arist. poet. 1, D. Sic. 14, 
48, Piut. glor. Ath.7, D.L.2, 5, n. 23, Marm. Par. 
».OL 101,4, Ath. 1,40, b, 3., Suid., A. Beil er fih 
auf feine Chrenſtatũe feloR das Epigramm (Apost. 15, 
36, #6. Anth. app. 15) fehte, hieß 16 fprihw. von Leuten, 
vie feloR loben, nad einem Verſe des Philemon 
(6. I Inasveik, Soneg"Actuddnas, vvas, f. Ze- 
»ob. 5, 100, %.) nun savtör inaıyals, daneg "Acte- 
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denas, rork, Apost. 15, 86. ©. Liban. ep. 48 u. 
Schol. ju Liban. ep. 948, Eust. Il. 1, 896. 7, 76, 6. 
Ath. 1,83, f., Suld. b) S. des Vorigen, gleichfalls Ta 
gödientichter, Suid. c) ein Anderer, Meier ind. schol, 
1851, n. 59. 8) Milefter, f. "dorvavat; vgl. Eust. II. 
28, 91. 4) B. der Artibia, Hesiod. in Sohol. 11. 19, 16. 
Fem. bagu: 

"Acrußäuea, as, f., abb. Brauenn. Sigsung 
1) T. des Ampnsor, Mutter des Tiepolemus, Pind 
7,48 u.Schol., Apd. 2, 7,8. &.’4otvöyew. 2) Gem. 
des Ataflus, Apd. 8,18, 8. 7, Hesych. 8) T. des Bes 
leus od. Velops, Mutter des Amphittyon, Apd. 2,4, 5, 
Schol. 11. 19, 116. 4) T. des Ormenios, D. Sic. 4, 87. 
E)T. des Phorbas, Gem. des Glaukon od. Kaukon, Ael. 
v.h.1,24, Ath. 10,412, 4. = rn y 

——*8 , m, = Acrvcdync, Ctesias (36, a. 10 

— dovg, m. Ruburg, ahd. Hruotpiec, 
Lokrer, V. eines Cuthymus, Paua. 6, 6, 4. 

"Aorurds, d—norauds, Burbach, Nebenfl. bes 
Arius in Bäonien, j. Braoniga, Polyaen. 4, 12, 2. 

‚raa, f. 1) T. der Niobe, Hellan. in Sebol. 
Eur. —æe Apd. s.6, 6. 2) T. des Polyides, iht 
Grab zu Megara, Paus. 1, 48,6. 8) T. des Acolus u. 
ber Telepora, Apost. 1,88. Fem. ju: 

— m. Burkhardt d. i. mächtig in der 

Burg (Stadt), Spartaner, Paus. 10, 9, 9. — Inser. 
1538 aus dem Peloponnes. 

’Aorwparldas, m. Burkerts, Spartaner, Plut. 

apophth. Lac. s 





v 
, ovros,m. Waldenburg, Mannen., 
Heges. b. Ath. 7, 289,0. — D.L. 5, 2,n. 13. 

"AoruAAos, m. Bürgel, 1) Spratufer, Olvym⸗ 
pionite, D. Hal. 8, 77. 2) Rrotoniete, Olympio⸗ 
nife, Schol. Plat. legg. 8, 839, c. &.’AatvRog. 

’Aorö\os, m. (bei D. Hal. 8, 77 "AatuRog betont, 
9, f. Lob. path. 122, n. 5), Bürgel, 1) Heerfübrer 
der Artabier, Din. 1,20. 2) Krotoniate, Olympionife 
01.78, 1, Plat.legg. 8, 840, a, u. Schol. daf. (melde 
Aorvaãaoc haben), D. Hal. 8, 1, Paus. 6, 18, 1, Simon. 
b. Apost. 14, 18. 8) Sprafufier, Olympionite, D. Sic. 
11, 1, f. “Aaturrog. 4) Pythagoreer aus Metapont, 
Iambl. v. Pyth. 86. 5) ein Gentaur, Ov. met. 12, 808. 
6) Anderer, Long. past. 4, 10. 

‚xos, m. Wiburg (add. Frauenn. Wide 
bug), Platier, S. bes Afopolaus, Thuc. 8, 52. 

„L T. des Sthenelus, zweite Frau 
des Oedipus, Schol. 1.4, 8372 (876), Pheree. in Schol. 
zu Eur. Phoen. 55 u. Eust. p.369, 40. K. Fem. 
wm; 

), m. Wardenburg, Athener, Ross 
Dem. Att.5. Dav. 

"Aorunaßsyrios, gen. @, patron. Name a) bes 
Koroneer Hippotion, Keil Inser. boeot. x, 3. b) auf 
einer Infchr. v. Ptoon, ulticht p. 247, wo Abr. Dial. u 
518 lieber Aotouedörtsog Iefen will, 

„acc.nw,m. Ratburg, ahd. Frauenn. 
Ratperga, 1) 'oobier, Pol. 27, 6. 88,14, d., D. Sic. 
81,5.— ol negi tor dotoundnp, Pot. 80,4. 19. 81, 
6. 2) Mannen., Inser. ee Bar. Inſcht. 
29 hat ein ’Aoruutid [ovros 
, Suid., — — 

— f. Burg hild wie Landhilt, Die⸗ 
nerin ber Harmonia, Nonn. 41, 291. Aehnl.: 

’Aoruvöun, f. 1) bie Toßter des Chryſes. Xov- 
onts, Schol. IL 1, 892, Hesych. 2) T. des Kalydon, 
Phnt. fluv. 22, 4. 5 T. des Talaus, Schweſter des Adra⸗ 
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Rus, Hyg. fab, 70. 4) Stauenn., Aritbm. probl. 18 
(zıv, 119). 

Ad ‚m. Burgwart, 1)6. tes Priamus, 


Hyg. f. 90. 113. 2) Athener, ZE Ofov, Curt. Inser. att. 
7, Ross. Dem. Att. 18. 8) Geſchichtſcht. über Eypern, 
St. B.s. Köngog, Plin. 5, 81, 85. 4) Anderer, Inser. 
2562. 

’Acrivoos, m. Willburg, ahd. Willibirg, 1) 
©. des WHacthon, V. bes Sandalos, Apd.3, 14,8. 2) 
ein Führer der Troer, II. 5, 144. 5) ©. des Protiaon, 
ein Troer, U. 15,455; Paus. 10, 26, 4. 

”Aorötevos, m. Ludegaft, ahd. Kiudegaft, Manns. 
name, Inser, 1322. 

wa, f. Warburg, 1)T. des Phnlas von 
Epbyre, M. tes Ziepdlemus, 11. 2, 658, f. Aaruda- 
uaa. 2) övoua nölsog, Suid. Aehnl.: 

"Acruöxn, f. 1)T. des Attot, M. des Ralaphus u. 
Jalmenus, 11. 2, 518, Paus. 9, 37, 7, Schol. Pind. Ol. 
7,42. DEI Bhylas, M. des Tlepolmus, Apd. 2, 
7,6, St.B.2.’Epiga. ©.’Actvöyesa. 3) T. des Si- 
moeis, Battin des Erötbonius, Apd. 8, 12, 2. 4). 
Des Laomedon, Gattin des Telephus, Apd. 8, 12, 8, 
Acus. in Sehol. Od. 11, 519, Dict. 2, 5, nad) Qu. Sm. 
6, 186 Schweſter des Priamus. 5) T. der Niobe, Apd. 
8, 5,6. 6) Schwefter Agamemnons, Gattin bes Etros 
phius, Hyg.f. 117. 7) Andere, Metrod. ep. xıv, 116. 

A os, (6), Warburg, 1) S. des Aeolus, 
D. Sic. 5, 8. 2) Nauarch der Racedämonier, Thuc. 8, 
20—85, d., Xen. Hell. 1, 1, 81, Plut. Alc. 25. 6] 
Athener. V. eines Kriton, "Aeschin. 1,81. €. Fao- 
gro, 06. 

oröwälase, (#), nach Lob. parall. 801 auch 
’Acrvralala betont, Altſtädt (f.Et.M.s.v.), 1) 
T. des Phönir, M. des Ankäos u. Eurypylos, Ap. Rh. 
2, 869 u. Schol., Apd.2, 7,1, Paus. 7, 4, 1, Arist, in 
Schol, Ap. Rh. 1, 488 u. Tzetz. Lycophr. 488, St. B. 
s.v. 2) eine ber Sporaden (od. Gycladen) mit einer Stadt 
gleiches Namens, j. Etampalia, Strab. 10, 488, Heges. 
b. Ath. 9, 400, d, Paus. 6, 9, 6, Scyl. 48 (wo bie 
Hoſcht. —— Seymn. 551, Anon. st. mar. 
magn. 275, Ptol, 5, 2,81, St.B. Ger wei Infeln ans 
führt), Eust. gu Dion. "Per. 580. &w. "Aorwralauts, 
ei, Arist, b. Ael.n. an. 5, 8, Heges. b. Ath. a. a. 2, 
D.L. 6, 4, n. 1, Paus. 6, 9, 6, Plut. Rom. 28. In 
Inser. Ross u, a. 161 ———— wie Arist. b. 
Acl.n.an. b, 8, tod) Inser. 2488 Aotunadasör, nad 
St.B. aud ’. (Adj. ’Aoruwakdiiog, 
Ov. met. 7,461. K.) 8) Landfpige von Attifa, unweit 
Sunium, Streb. 9, 898, St.B. 4) Vorgebirge Kariens 
unweit Myndus, Strab. 14, 658. 5) alte Statt auf Ros, 
Strab. 14,657, 8t. B. 6) die cine Hälfte der Et. Samos, 
nad Polyaen. 1, 28, 2 die Akropolis von Samos, The- 
mist. in Et.M.s.v., StB. Dav. 

"Aorumalauis, övoue xugsor, Suid. Im Plur. 
’Aotvrakaueis, die alten Einwohner von Rhöteion, 
Strab. 18, 601. 

’A R Burgthor, wie Burghaus, 
ein Bäonier, 11. 21, 2a ss 

"Aorupa, o», (za), nad St. B. auch — 
Stäbel, 1) xoun, früher moAlyon in Myſien zwifhen 
Antantrus u. Adrampttium, Scyl. 98, Strab. 18, 606. 
618, Paus. 4, 85, 10, Schol. Ptol. 5, 2, 5, mit einem 
Tempel der Artemis, die davon "Aorupnvfi "Hiep, Xen. 
Hell.4, 1,41, Strab. a. a. D., St.B. Ew. A— 
vos, StB. 2) Et. in Troas bei Abytos, Strab. 18, 891. 
3) Et in Phönizien, Aradus gegenüber, wo bie Anhen⸗ 


"Aupodsludeıs 


"4stvolc verehrt wurde, St. B., Münen b. Mio: 
mi, p. 429, Sestini p. 91, Eckhel d. num. II, p. 60\ 
4) Et.in Böotien (?), Char. 6. St.B. 5) Et. in Latiun 
Astura, j. torre d’Asturs, wo Cicero ein Landgut hatt 
Plat. Cic. 47 (Cic.ep- ad. div. 6, 19. Att. 12, 40, 8.). 
Astures, —"4otovpsg, w.f., Strab. | 

161. 162. 167, D. Cass. 61, 20. 53, 29. 54,4. (Antoı 
Diog. erot. 5 erwähnt zoög ’Acröpovs.) 

‚m. Winneburgs, f. d. Flgd 
—— Inser. 1690. 

„m. Winneburg d. i. Freund ti 
Ken od. Stadt, wie Winnefeld, 1) Athener, a) U: 
chon Ol. 90,1, D. Sic. 12, 77, Ath. 5, 218, e. b) € 
bes Euthyfrates, über deſſen Erbſchaft Isse.or. 9 Hankel, 
©) gwei Andere, Meier ind. schol. 1851, n. 59, Inscı 
8, 2) Pofeitoniat, Plut. Cim. 18. 

5, m. "Stabtholds, Mannen. au 
einer _bleiernen latte aus Euböa in der 4Inv« von 
10. Sept. 1860. K. 

"Acrey, wvog, m. Bürger, Krotoniate, Schriftft. 





Heracl. 5. D.L.8, 1,n. 8. 
,m. "Ungeil, Mannen., Lyfias fchric 
einen Briefan ibn, s. Honakc. 





vos, m. Obnegleihen, ein Öläubige 
in Nom, N.T.Bom. 16, 14. 

"Acvka, (td), Sreifädt, 1) Name der Goldgru 
ben bei Philippi, App. b. civ. 4, 106. 2) Gt. in Hisp 
baetic., Ptol.2,4, 14. 

"AovAalos 9eög, ſ. Lex. 

"AovAos, m. Friedrich d. i. teih an Sicherheit 
1) Athener, Arzt aus Steiria, Ross Dem. Att. 165. 2 
Sclave bei Orelli n. 1531. ©. auch Iuvenal Sat. vı 
v.268. K. r 

res = daaugos, Hesych. 

T6— 5p0g, Bebirge in Ribyen, j. Dſchebe 

Ent od. die füblichern Gertobahberge, Ptol. 4,5,17 

Acvxla, böot. = Hovyia, Ruhe, perſonifijir 
Pind. fr. 189. 

Acvxis, sog, m. . Giant. Asuchu), 8. von Aegyp— 
ten, Her. 2, 186, u. dafs tein. 

’Acı , m. —’Aogpodıxög, Theognost. p. 60 
S. Lob. path. 825. 

’AodäAns, ovs, m. Ber, Mannen. auf einer chii— 
fen Dlünge, Mion. S. 111,268. 

’Arı ov, tor. o, m. Standfefl, 1) Bein 
bes Pofciton, Strab. 1, 57, Paus. 8, 11, 9. 7, 21, 
Plut. Thes. 36. 2) Mannen., Inser. 24 (wo Herm 
"AopaAros lefen will). S. Welcker Syll. 120 (22) 
Franz el.ep. p.5l. 

’Acrdallev, m. Sicherer, 1) Diener tes Menc 
laos, Od. 4, 216, Schol. Il. 2, 96. 2) Antere, Al 
eiphr. 8, 68.— Name eines Fifchers, Theoer. 21, 2% 


N 

‚riris, H—AMurvn, gen. dog, acc. -tica 
b. Iud. 1,88, 6. 8, 10, 7. arch. 4,5,1), b. St. B 
». Zönga einmal "auch 7 406. —— der Asphalt: 
fee, d.i. das todte Meer in Baläjtina, D. Sic. 19, 89 
Ios. b. Iud. 4, 8,4. arch. 9, 10,1, Ptol. 5, 16, 8, Sı 
B.s. Zodoue. 





40 m. Volk in Cyprus, St. B. 
„ein See in Judaͤa, Jos. 18, 1, 2. 
A ds, Asıuuv, na; dds100g, Hesych, f. Od 


11, 539. 24, 18, 3,, wo man &0p. jedoch jegt überall al: 

Adi. nimmt, f. Lex. 
"Arhosäsdes, pl. Usphobeloseffer, Bolt ir 

gibyen, D. Sic. 20, 57. 


"Aapödung 


m.—"4upldıxog, alfo: Eric (ewa 
lex), Thebaner, Pause. 9, 18, 6. (v.L) 

"Aorxdvaloı, früherer Name ber Pryives, von ’A- 
—— fo benannt, Ios. 1, 6, 1. 

'Asxeorv, n.(— ’Asxeiov?, all Schlau ſtadt 
wie Gannfadt), Et. in Achaja. Cw. Aoxuets, St.B, 

"AsxoAos, m. Roh d. i. curiosus, Athener, In- 
xr. 275. 

"Ars, f- Königin von Aethiopien, Plut. Is. ed Os. 
18, S. de 

m. (Kräntel, f. Hesych. s. cwr), 
Aauarch aus Acgina, Her. 7, 181. Schol. Il. 24, 602 
züv.L Astoridng. 

"Acuza 1& elonulve, Moorſtrich, Gegend am 
opus in Phthiotis, Strab. 9, 428. 

"Acusla, f. Morland, iy alter Name für Sicyon, 
Noero b. Ath_11, 491, e, gew. 7 Acwnla yuga, eine 
Landſchaft in Sichon am Afopıs, Strab. 8, 382. 9,408, 
2)’Aswala yi, — Böotien, Eur.-Suppl. 571. 

"Auwmıds, ados, f. Afopostedter, f. Acanly, 
Piut. SoL9 orac.— Acamiadıg xögas, Eur. H.f.786. 

’Acdmm, ol, bie Morländer d.i. Bewohner ber 
Srgent am Afopus in Böotien, Her. 9, 15. 

,.n. Mör d.i. Hefe, Srundfüppe, Ort 
in Athen, Hesych. (9. — 

m.Mofen, DAd.’4o.vdop—4oo- 
nos, Pind.Nem. 8, 6. II) Subst., 1) Athener, a) V. 
tes 5 Phormien, Thuc. 1, 64. b) &. des Phormion, Thuc. 
3,7. 3) Mannen. auf einer Münze aus Parium, Mion. 
8. v,891. 

"Awwnle, (doc, 1. Afopostocdhter, More, 1) 
Bein. a) von 1 Theben u. Aegina, Pind. I. 7 (8), 39, The⸗ 
ten, Strab. 8, 387. b) Acgina, Nonn. 18, 202, Scymn. 
555. e) ber Antiope. Ap. Rh. 1, 785. d) von Rerkyra, 
Ap.Ek. 4, 666: e) von Einope, Plut. Luc. 23. f) des 
Lerse, Her. 9, 51. 2) eine Tochter tes Afopus, D..Sic. 
4,72. 3) T. des Thespios, Apd. 2, 7, 8, nach Hellan. 
St. B. s. Dalaf Mutter ber Kerkpra. 4) eine Phyle 
in Witet, Inser. 2855. K. 5) eine Quelle, Onest. ep. 
ıx, 225. 

’Ararıyps, ov, bBst.o, m. Möhrlen, 1) Böotier, 
a) Or&omenier, Pind. Ol. 14 Ucherfhr. u. 25. b) Lieb⸗ 
Ing des Spaminontad, Plut. Amat. 17, 15, Ath. 18, 
605, e) Lebadeet, Inser. 1575. .2) Yıpener, V. des 
Fhermien, Paus. 1,28, 10. 10, 11, 6, vgl. Aaunuog. 

ov, m. Afopusgabe, 1) Böotier, 

a) Tbrbener, €. des Timanter, Her. 9, 69. — Eieger 

in ten ifihmifchen Spielen, Pind.1. 1, 50. b) Patron. 

von einem Gopäer Klion, Inser. 1574. 

2) Bbliaſier. Dichter, Ath. 10, 445,b. 14, 631, f. 639, a. 

3) Athenet, 8) einer, gegen welden Eyflas eine Rede 

f&rieb, Harp., f. Bait. Saupp. or. fr. ız, 181. b) Bruder 

tes Ditymedns, Soid., Schol. Ar. Av. 17. 4) Delphier, 
Inser. 1692. 

"Aewworiäs, tous, m. Afoposehr, Athener, Ross 
Dem. At. 14. — (Kybathinäer, Ephem. archaeol. 
706. K.) 

"Acwwökäos, m. Afoposheim, Platär, V. des 
Aünmabus, Thuc. 3,52.. 

"Acrwrös, (0), gen. od, ep. (Pd. 11,.260, .), 
mar eıo, (d, mit u. ohne motaysog, ſtets bei Her. 6,108. 
7,199, 3., u. in att. Profa-Tbuc. 2, 5, Plat. Criti. 110, 
e, Dem. 59, 99, cbenfo Bei Plut. "Arist. 11. 16 u.D. 
Sie. 11,30, Apd. 8, 12, 6, 9), Moß bach (f.Et.M. 
u.rgL1.4,388, Paus. 5, 14,8), 1) S. des Ofcanos 
wir Ihetps, Od. 11,260, D. Sic. 4, 72, Nonn. 28, 
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289, ob. des Bofeidon u. der Bero ob. Eurynome, Apd. 
8,12, 6, od. Keluſa, Paus. 2,12, 4, V. ter Sinope, Ap. 
Rh. 2, 949, Arist. in Schol. Ap. Rhod. 2, 946, der 
gina, Her. 5, 80, Eur. I. A. 697, 9., der Thebe, Her. 
65, 80, Paus. 2, 5, 2. 5, 22, 6. 8, der Oeroe, Her. 9, 
51, Paus. 9,4,4, dir Antiope, Paus. 1, 6, 1, der Ta⸗ 
nagra, Corin. b. Paus. 9,20, 1, der Korlkyra, Paus. 5, 
22,6. 2,5,2, ber Thespia, Paus. 9, 26, 6, ter Kleone, 
Paus. 2, 15, 1, ter Harpina, St. B. 8.”Aoreva, Paus. 
5,22, 6, der Nemea, Pans. 5, 22, 6, der Ealamis, Paus. 
1,35, 2, ter Thisbe, St. B. s. Oloßn, der Kombe, St. 
B. 5. Xadxtg, der Eubda, Schol. N. 2, 585, der Pronoe, 
Schol. N. 2, 517, der Beirene, Afopis, Ornia u. Chaltis, 
fowie des Pelasgos u.-Ismenos, D. Sie. 4, 72. Nah 
Paus..9, 1,2 war er König von Platää, nah D. Sic, 4, 72 
wohnte er in PHlius, wie ihn tie Phliafier auch auf 
Standbildern abgebilbef hatten, Pause. 5, 22, 6. 2) 81. 
in Böotien (Platäãa, Attika), j. Aſopo, D. 10, 287, d., 
Flgde. 8) Bl. im Peloponnes (Phlius, Sicyon, Korinth), 
je Baſiliios, Strab. 8, 882. 9, 408, Ael. v. h. 2, 83, 
Ptol. 8, 16, 8, Paus. 2,5, 2.16, 1, 8. 4) Bluß in 
Phthiothie, Her. 7, 200, Strab. 8, 882. 9, 408, ü. 5) 
BI. auf Baros, Strab. 8, 882. 6) SL. in Nigina, Pind. 
Nem. 8. ?) 7) Sl. in Phrygien, Plin. 5, 29. 8) Et. am 
latoniſchen Mecrbufen, j. Efapo, Strab. 8, 864, Ptol. 
8,16, 9, Paus, 8, 21, 7. 22, 9. 

—— 1. "Moorgart, nah Epiharmus eine 
von den 7 Dufen, Tzetz. zu Hes. op. 1, Eudoc. 294, 
Cram. An. Ox. ıv, 425. 

"Acepos, ©t. in Chanaan, Ios. 5, 5,1. 8, 6,1. 

’Arabav, St. am Jortan, Ios. 18, 12, 5. 

5 ’Acwxalos, m. X. von Aegypten, Ios. b. Id. 6,10. 
uid. 

"Acuxt, övoua nöisos, Suid. Wahrſcheinl. gleich 
d. Ilgdn. 

“Araxıs, 05, f., Suid. ’Acwxlv, 1) St. in Gas 
filäa, Ios. arch. 18, 1% 4. b. Iud. 1,4, 2. vit. 41. 68. 
2) * bs, övoua xügsor, Suid. 

alter Name von Rhodus, Hesych., Plin, 
5, ss ©. das Flgde. 

"Araßöpıov, (10), 6.St.B. 5. Kontıvie, ru ’Ara- 
Böpra öon, Rhian. b. St.B. u.Zen. Bhod. b. D. Sic. 5, 
59 "Ardßupov, b. Strab. 10, 464. 14,655 "Ardßupis, 
vos, (9), € abehaufen, Bögsov nad) Hesych. — 
olxnua u.’Ataß. nach Hesych. $v9a Ingla auwdyor- 
tas, alfo ähnl. Schabdehasbergen, doch wahrſch. 
orient., f.’Araßugsos, 1) der hochſte Berg auf Rhodus u 
war der Südmeftfpige der Infel, Pind. Ol. 7,160 u. 
Schol., Apd.3, 2,1, Gemin. elem.astr. u. tic obig. Stell. 
Em. u. Adj. ’. — dah. Bein. des Zeus, ber ſo⸗ 
wohl Hier einen Tempel hatte, Pol. 9, 27, Strab. 14, 
655; Zenon. Rhod. b. D. Sic. a. a. O. St. B., als nahe 
ber Etart Rhodus, App. Mithr. 26. 2) Et. u. Berg in 
Eicilien, Timae. b. St. B., cbenfalls mit einem Tempel 
des Zeög Arapiguog, Pol. 9, 27. 8) St. in PBerfien, 
St.B. 4) Berg u. Et. in Beldfina Bhönigien), altteft. 
Ihabor, Pol. 6,70, St. B. Bel.’ Iraßugsov. (draßvgt- 
in bieß auch eine Art Brod, Sopat. b. Ath. 3, 109, e.) 

’A: wos, m. ein Telhine, von. dem Aabyrion 
benannt fein fol, St.B. 

"Arayıs, 105, m. Fl. in Rhätien, j. Eiſach, Strab. 
4, 207: 

’Arala, f. Schadeleben, St. in Lalonien. Ew. 
’Araddrns, St. B. 

"Arandy, cin Scythe aus koͤnigl. Geflecht, Prise. 
Pan. fr. 1 (ed. Müll. ıv, 72). 
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"Araldyrm, ürd, ng, bor. GTheoer. 8, 41, Antip. 
ep. v1, 418), za, ac, (M), Atgard (fit — gleich, 
gerade, dav. viell. Lieder), T) T. des Schöneus, Sem. 
tes Hippomenes, eine Böotierin, Hes.in Schol. IL.2;271, 
u. 5. Apd.8,9,8, f.Apd.1,8,2. 9,16, D.Sic.4,34—65, 
ö., Paus. 8,85,10,8., Nonn. 48, 182,ö., Theocr.3,41 u. 
Schol., Arab. ep. Anth. Plan. 4, 144, Zenob. 5, 88, 4. 
Ein Bild der Schnelligkeit u. f: w., Nonn. 85, 82. 2) 
ZT. des Jaſios od. nad) Ael. v. h. 18, 1 des Jaſion, Gem. 
des Melanion, Soph.0.C. 1322, Xen. ven. 18, 18, Arist. 
ep. 5, 44, ed. Bergk, Apd. 8, 9, 2, Callim. h. 8, 215, 
Ap. Rh. 1, 769, Musae:158, Antip. ep. vıı, 418, Luc. 
salt. 50, Palaeph. 14, 1, oßzepi’Arad. theils Atal. u. 
Melanion, Palaeph. 14, 2, tHeil$ At. allein, chend. 14, 
4. Ihre Abbildung, Paus. 5, 19, 2. 3) Gem. des Ata-⸗ 
Rus, Suid. (Nie. Dam.). 4) Echwefter des Verditkas, 
D. Sic. 18, 87.. 5) Infel an der Weſtküſte von Attita, 
nicht weit vom Piräeus, Strab. 9, 895.425. Ew. ’Ara- 
Aavraios, St. B. 6) Infel bei dem opunt. Lotri, Thuc. 
2,32.8,89. 5,18, D. Sic. 12,44. 49, Paur. 10, 20, 8, 
Strab. 1,60. 9, 395. 4955 Piel. 8, 15, 23 Ataldvıng 
vnelor. Ew. ſ. oben. 7) Et. in Maccdonien anı mittlern 
Arius, Thuc. 2, 100. 8) Name eines Schiffes, Et.M. 
162. 9) häufiger Komövientitel, fo des Strattis, Anon, 
vit. Isocr. &. Mein. 1, p. 578. 

’Ara\öhpey, m. Kindler, Athener, Ephem. ar- 
chaeol. 725. K. 

’Aröpas (AIdung), m. Mannen. auf einer myſi⸗ 
fen Münze, Mion. 8. v, 288. 

A ravios Zexoündog, m, tömifcher Ritter, D. Cass. 
59, 8. 

“Araf, «zog, b. Ptol. 2, 10, 2 -ayos (d—nota- 
nös), Bl. im narbonenfifchen Gallien, j. Aube, Strab. 
1,181.189, St. B.s. Na«gßov, Ptol.a.a.D. 

’Ardpavres, Volt im innern Afrika, nad) Herren in 
der Gegend von Tegerri, Her. 4, 184,. Rbisn. b. St.B. 
s.“Arkavteg, Nic. Dam. fr. 140 (ed. Muu. ıı1, 468). 

’Ardpaxov, ſ. Unverzagt, Frauenn., Inser. 
8328. 

’Aräpßos, ov, m. tatthagiſchet Mannsn., Adherbal, 
Pol. 1, 44—52. 

*Aräpßns, ov, m. Ohneforge, Athener, Ael. v. 
bh. 5. 17.— ®. eines Artefllaos, Inser. 203. 

"Ardpßnxis, f. St. im agyptiſchen Delta mit einem 
Tempel der Aphrodite (dab. auch Apbroditopolis), i 
Chybin⸗ el⸗Koum/ Her. 1,41. Ew. ’Arapßnxirns, 
St.B. 

"Ardpfion, m. = '4rdoßng, Mannen., Liban. 
ep. 66. 

’Aröpyarıs, b. Is. Char. mans. Parth. 1 "Ardeyars, 
acc. b. Strab. ydzıy, b. Arcad. 86, 18 "Arapyarts, f. 
ſyriſche Göttin, Strab. 16, 748, 785. (©. Addon u. 
Arræycidn.) 

’Arapveös, (&T), &wg, ep. u. ion. Her. 1, 160 u. im 
hymn. b. D.L. 5, 4,n. 7, Ath. 15, 696, d &os, (6), &. 
D. Sic. 16, 52 ‘Aragveig, b. St.B. s. v. u. s. Acodg 
"Arapva, ns, b. Poll. 9, 98 A- „f Schlen 
(t. i. Ecilen, denn nach Hesych. ift drapvn = Beo- 
xoc), Landſtrich in Myſien (Xpdien, Argolie) mit einer 
Stadt gleiches Namens, j. DifelisRöi od. Njasmat, Her. 
6, 28, d.. u. al8y 8, 106, Xen. An. 7, 8, 8, d., Isoer. 
4,144, Scyl. 98, A. Ew. ’Arapvelrns, ov, ion. eo u. 
mit dvrje, Her. 5, 4, vgl.Callim. ep. 1 (vı1, 89), Strab, 
18,611, Paus. 7,2, 11, St.B. s. Zaun, tod auch 
’Arapveis u. fem. ’Arapvls, St.B. Die Öegend auch 
"Arapveirıs, tidos, yuon, Her. 6, 29. (Wenn Hellad. 


"Ataldvrn 


Arnedoc 


tn Phot. bibl. p. 520, 84 die Stadt eine thraciſche nennt, 

fo hat viel. der $. ’Apravns ob. Atocinc, wie Andere 

lefen, dies veranlaßt.) 

’Arope&, 1.—"Ärgonog, Schol. Od. 7, 197. 

’A , m. (Struvet.i. nicht:abgerieben, taub), 
"Yeltherr des Gaffander, D. Sie. 19, 86. 

"Arapris, f. thracifcher weiblicher Name, f. Goettl. 
Accent. p. 275. 

""Aras, m. Bofe (d. H:böfe für die Feinde), ©. bes 

Priamus, Apd. 8,12, 5. 

’Ardraßos, m. *Bösglieb, ahnl. Tat. Matinus 
don muto, penis, Mannsn., Inser. 4628. 

’Arapyvol, Bolt in Arabien, Glauc. b. St. B. 

"Arkas, m. 8. der Scythen in Tauris, Strab. 7, 
807, Luc. macr. 10, Plut. Alex. fort. 2, 1. c. Epicur. 
18.-an seni s. ger. resp. 16. apophth. regg. s. v. 

2 „St. in Hispan. Baet., Strab. 8, 141, 
Hirt. b. Hisp. 8, 22. &.’4rr&yove. 

’Ardulas, m. Sreimann, Mannsn. auf Liner 
Tarifchen Münze, Mion. 9. ım, 306. 

’ArOXa, ns, f. Et.in Kampanien, Strab.’5, 249, 
App. Hannib. 49, Ptol. 8, 1, 68. Ew. A- 7} 
Pol. % 45, u. "AreANatos, was St. B. verwirft, App. 
au. 

"Areväßoros, m. d. i. Aſnvodotoc, auf einer 
Münze bei Mion. ırı, 16. 

’Arent m. 8. der Gallier, Arist. in Plut. 
parall.30, Olitoph. in Plut. flv. 6, 4. 

""Arewöpıf, vyos, m. galatifcher Bierfürft am Pontus, 
Strab. 12, 560. 

Arepyaris, acc. ww, (N), Königin u. Gottin in Sy⸗ 

tien, Antip. Xantb. u. Mnas. b. Ath. 8, 846, e u. ff. 

’Arkpiov, n. St. in Eicilien. Ew. ’Arepivos, St. B. 

“Ardpıos, m. Römer, App. b. civ. 4, 29. — Phleg. 
Trall. fr. 86 (ed. Müll. ırı, 619). 

"Arepvoy, (16), St. in Samnium, j. Petcara, Strab. 
5, 241 u. ff, am Fluß "Arepvos (morandg), j. Bits 
cara, Strab.a.a.D., Ptol. 8, 1, 20. 

’Areort, St. der Beneter, j. Eſte, Ptol. 3, 1,30. 

"Ar, (&t), ng, bor., (Aesch. Sept. 956. Pers. 
1006), "Ara, as (f. ’4arn), *Irrgard (H ndvtag 
‚ara, 11.19, 91, 8.), 1)T. des Zeus, IL a. a. D., ö., 
ter Gris, Hes. th. 280, Aesch. Ag. 1433, Nonn. 11, 
113, Qu. Sm. 1, 753, Plat. Symp. 195, d (in Hom. 
ärn geſchr.). 2)"Arns Adpos, b.i. der Ott. wo Jlion gie 
gründet wurbe, welches nach St. B. 8."/%s0» die Txoer 
"Arn u."Arns Aögog nannten, f. Apd. 3, 12, 8, Schol. 
N. 19, 134, Eust. 157, 5. 1175, 62, Hesych., Lycophr. 
Alex. 29 u. Tzetz. dazu. 8) Arnc Asıuww, wie Empe- 
bofles die Erde nannte, Themist. or. 18, p. 178 u. 20. 
P. 240. €. Lexie. 

"Arhios, m. Atejns, Römer, Plut. Crass. 16. Syll. 
14, App. b. tiv. 5,88, insbef. Tcitoc (te) At. Kant- 
zw», Boltstribun 55 v. Chr., D. Cass. 39, 32 u. Ar. 
Kenttov, Schriftſt. Plut. qu. rom.50.-D. Cass. 57, 17. 

"Arm, .Dionys. b. St. B. ’Arnvia, was St. B. 
wegen Atnueös mißbilligt, f. (viel. mit "497m u. 
47945 zufammenhängend), alter Demos ber antiochiſchen. 
fpäter der attalifchen Vhyle, St. B. Ew. ’Aryı eis. 
Inser. 172. 598, Ross Dem. Att. 64. 55, Meier ind. 
schol. 1851, n. 18. 

— St. Syriens in Palmyrena, Ptol. 5, 
"Arne (. Atm), o dsövvoog nsderixüüs, Et. M. 
‚Arnotvos, d—norands, Sl. in Rhätien, j. Etſch, 

Strab. 4, 207. 








Ardic 


Ardote, (dos, voc. Arſ/. ep. AB. ıx, 122, Sapph. 
14.37 (38.41 ed.B.), f., 1) Adj. bei fpätern Dichtern, 
="4ttır), ;. B. uelloon, Nonn. 41,218, Ander, 
47, 31 (Bhilomele), Zain, 47, 86, med«n, 41,388, 8., 
xeden, 47,12, $uulln, Christod. egphr. 85, otlyes, 
Xonn. 13, 195, uoArn, Monn. 19, 97, Movan, ebend. 
14, 228, gern, 37,319, Mroc, Eryc. ep. VII, 86, 
aigaeoc (Solons Brfeh), Nonn. 41, 167, yapyın (Bere 
ſeiſchlacht), Nonn. 27, 299, vöupn od. xoden, d.i. 


Oritbyia, Nonn. 1,134. 89, 191, d., ot. Moria, Nonn. 


2,86, ‘4r9. Hakkdz od.’49rjvn, ep. in Anth. Plan. 
4,169, Nonn. 27, 310. ö., Eögwrn, Antip. ep. v, 109, 
Yale, yi, närga, &povem, Nonn. 47, 268, d., ep. vII, 
62.xv,7, Meleag. ep. vı1, 417, Leont. ep. vıı, 573, 
vases d. i. Salamis, Ap. Rh. 1,98. 2) Bubst., a) das 
Land Witifa, Eur. I. A. 247, Strab. 9, 395. 897, Nonn. 
19, 70. 47,8, 8., Christod. ecphr. 84, d., Anth. Plan. 4, 
222, ĩ. dah. Arſidoc ävzgo», im attiſchen Demos 
E@irufs, Orpb. h. 18,14. b) die Athenerin, fo von der 
Agaut, Nonn. 14, 265, vergl. Sapph. fr. 14. 87, He- 
aych. e) ber attiſche Dialect, S. Emp. adv. math. 1, 
89,%, mit dsa@lsxrog, Plut. vit. Hom. 12, X., u. jwar 
welese, Strab. 8, 383, Et. M.419, deuröge, Moer. 
Att.s.Levyyöcev, nAuveis, dab. xzara rjy Ardlde, 
nad ettifper Spreäweife, D.L. 7, 1,n. 88, vgl. Porph. 
abst. 3,5. d) Beſchichte Attikas, D. Hal. 1,8, Ios. c. 
Ap.1,8, Luc. hist. 32, Strab. 5, 221. 9, 892, insbef. 
die vet Bhlochorus, D. Hal. de Dem. et Arist. 9. 11, Et. 
ML 146, des Ifter, Et.M. 354, des Androtion, Anon. vit. 

Iseer. e) Eigenn., @) T. des Kranaos, nach welcher Attika 
bezannt fein foll, Apd.3, 14,5, Strab. 9,397, Paus. 1,2, 
6. I) Athenerin, Eryc. ep. vır, 868. Y) Milefierin, 
Boss Dem. Att. 78. d) Hetäre, Luc. ep. v1,17. e) auch 
Kelactigall u.Schwalbe, in welche Philomele u.Progne 
vrowantelt wurden, Martial. 1, 51, 9. 5, 67,2. ©. 
Arı. 









"Arle, as, 1.(?), —’Artle, Mutter von Caſar Ottus 
vianus. Plut. Anton. 31. 

"Anlsms, ov, m. perſiſcher Satrap von Phrygien u. 
Seldherr, Arr. Au. 1,25, 5.2,11,8, D. Sie. 17,21 — 
4. 

’Arıla, f. Attilie, T. tes Soranus, Gattin von 
Sato minor, Plut. Cat. min. 7. 24. 

"A: (8), der röm. Name Attilius, (07) ’4r- 
täses, D. Sic. 24, 19, Plut. comp. Arist. et Cat. 1, 
imebef. Aödag ’Ar., Pol. 1, 24,8., Taios ’Ar., Pol. 1, 
25, 5., Plat. fort. Rom. 9, of nregi töv’Ar., Pol. 2, 27. 
28, deözseg’Ar., D. Sic. 12, 32, d.,u. 4. At. Aöyyos, 
D. Hal. 11,61, Mdgxos Ar., Pol. 1,26, D. Hal. 4, 
62, D. Sic. 17, 40, Plut. Num. 20, App. Iber.58, Tov- 
alsog "Ar, App. Mithr. 95, "Ar. ‘PinyAog, App. Sic. 
2. Libye 3, At. Zeggavog, App. b. eiv. 1,72, auch 
Bloß "Az, App. Syr. 22, u. fo ſieht bloß ”Ar. D. Sic. 
23, 23, 3.. App. Hannib. 5, ö., Polyaen. 8, 12. Aehnl.: 

"Ares, (6), Piut. Brut. 39, u. At. Begyeilor, 
Plat. Galb. 26. 

"Arlgapxos, m. als chrenvole Verlängerung von 
Tiuapyes, Luc. peeudol. 27. 

Ariayres, m. *Obnepreis, Mannsn., Anth. 
spp. 210. 

’Arive, St. in Satium, j. Mina, Ptol. 8, 1, 62, Virg. 
&en. 7, 630,4. 

"Arine, 1. (&15), zöm. Sraucnname, Anth. spp. 
160. 

"Arıröy, äyos, m. ©. bes Matedon, Etammvater 
Ver Auntanen, St. B. s. Atutavla. 


"Arkavılz 169 


’Arıvräves, 6. App. Illyr. 7.8 "Arıyravol u. Schol. 
Lye. 1044 ’Arıyrävos, nad) St. B. auch Arivravioi, 
fem. ’Arıyravis, sing. ’Ateytav, epirotifches Volt in 
Juyrien (Maccdonien), Thuc. 2, 80 (wo Hr. Artı- 
zävss, t.i. Öegenfiteder), Seyl. 26 (cod. Ayiurtũ- 
ves), Pol. 2, 5. 11, Strab. 7,326, St.B. Das Land 
*Arıyravla, Pol.7, 9, b. Arist. mir. ausc. 34 "Arıra- 
la. Dan fagte au) "Arıyränev, St. B. 

"Arıs, sog, m. K. der Boier, Pol. 2, 21. 

’Arıcldas, m. (Unmwerth8P), Delphier, Inser. 
1704; Curt. A.D. 26 (2). 

Arubov, wvog, ö (norayög), Fuß in Rhätien, j. 
Etſch (f.’4unoivog), Plut. Mar. 28. 

"Arkayetis, loc, Atlasentfproffen, Hes. op. 
881, f. Lob. parall. 172,0. 21. 

’Arkavrein, f. eine Hamatrpate, Apd. 2, 1,5. Von: 

’ArAdyraos, Adj. von “Ardas, A0pog, öyeıs, rd. 
Ro, obervog, Nenn. 1,206. 2, 178. 8, 353. 315, Eur. 
fr. Pirith. 8,5. (at. Atlanteus, Hor.Od. 1, 84,11. K.) 

"Arkavreg, b. D. Sic. 3,54’AtAantsos, Volt im Ine 
nern Afrikas, vom Atlas benannt, Her. 4, 184, Rhiau, 
b.8t.B., f. Ardgavreg, nach Paus. 1, 88,5 — Na- 
öruaveg. 

*Arkaı , m. Atlasfproß d. i. Hermes ale 
Entel tes Atlas, Ov. met. 1, 682. 8, 627. 

*Arkavrıds, ddos, f. 1) Adj., vöupnb.i. Elettra, 
Nonn. 4, 22, Atlantiades sorores b. i. Pfeiaten, Sil. It. 
16, 186. 2) Subst., 7 Arkavzsdg, eine Schrift des 
Hellanicus, f. Ar2avtlc, Harp. s. Oungldau. 

*Arkavrıxds, 7,09, D) Adj., den Atlas betreffend, 
atlantiſch, .®. Aoyos, Plut. Socl. 26.31, 5 — und. 
Yeasg, ebend. 82, £$vog, Dionys. Mytil. in Schol, 
Ap. Rh. 2, 965, vAcos, Plut. Sert. 8, p04, Eur. Herc. 
1.284; inebef. ro Ard.mmeAayog, der ganze Ocean, dah. 
Buid. Ari. neAdyn navta Ta ünAwra neAdyn, 
tn&bef. dag Meer an den Werküften Afrikas, Spaniens u. 
Galliens, Plat. Tim. 24, e. Criti. 114, a, Arist. probl. 
24, 52. de mund. 3, Pol. 16. 29, Strab. 1, 26. 16, 767, 
Piut. Pomp. 38, St. B.s. Kaoni« Jal. u.’ Nxeavog, 
A., auch tönt. 1ö’Ara., Strab. 1,5, od. ’Ard. Ia- 
3acc«, Plut. Tim. 20. Sert. 8.24. Caes. 23, Scyun, 
139, ot. növrov ’ArA—xoi täguowsg, Eur. Hipp. 8. 
1053, &%, Eur. Andremcd. fin., &Agın, Const. Manass. 
8,37. ID) Subst., a) Tö YWrlavrsxor, das atlantifche 
Meer, St. B.s. 'Hodxisıa. b) ra ’Arhavuıxd, eine 
Schrift des Hellanicus. Schol. Il. 18, 486 v. I. für 
Ararıidwy, f. Müller hist. fr. 1, 52. 

"Arkavrtvos, of, (?) bei Apollonia, Arist. mir. ausc. 
127. 

’Ar\dvrıss, m. 1) Adj., Acof, D. Sic. 8, 60. 2) 
Subst., a) Atlasfproß, ©. des Hermes u. der Aphro⸗ 
bite, Hyg. 1.271. b) f. Ardanres. 

’Ar\avris, (dos, f. 1) Adj., a) 7) ta. Sddaree, 
Buid., u. h Zw ornliwr Iülncca ı "Arkartk, 
Her. 1, 202. b) 7 'Ardavrig vijcog, bei Strab. 2, 102 
aud 7 vjcog n Ark, eine große, weRwärts von ben 
Säulen des Herafles gelegene Infel, größer als Aſien. 
welche untergegangen fein foll, Plat. Tim. 24, a. Critl. 
108, e, Phil. de incorr. mund. 26. de mund. 21, aud 
Bloß A ’Arkavzl; genannt, Marcel. in Schol. zu Plat. 
Tim. a.a. O.u.Ael.n. an. 15, 2. 2) Tochter des Atlas, 
D.Sic. 8, 60.4, 27, Strab. 8, 346, Agatharch. de mar. 
erythr. 7 ed. Müll. 116, Schol.D. 24, 24, 3. 8. Elcttra, 
Ap.Rh. 1,916, Kalypfo, Ap. Rh. 4, 578, Maia, Hes. 
th.988, Vaſiphaa, Plut. Ag. 9, Teygetis, Nonn. 82,65. 
3) 'Ardavık od. al ’drdansidss, Titel einer Schrift 
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des Hellanicus, Schol. Eur. Phoen. 162, Schol. Il, 18, 
486. 

"ArAavrog, ov, m. Hartfrid d. i. ſchwer od. kaum 
fih (etwas) gefallen laffend, einer der zwei Kerkopen, 
Aeschin. Sard. b. Harp. s. Kfexwip,.u. Apostol. 9, 
64. 

"Arkas, aytag, nad) Lob. parall, 1,172 auch a, aoc. 
"Arkavta, aber Aesch. Prom. 427 audı Arkav, (0), 
(ät, doch Qu. Sm. 11,419 auch @r), Hartfrid (He- 
Bych. ana9ıns) od. Träger (f. Et. M.). 1) Cohn des 
Japetos (Uranos, D. Sic. 8, 60, Phil Bybl. fr. 2. 14, 
®ofeidon, Plat.Criti. 114, 4. Aether, Hyg. f. praef. 1, 
Serv. Virg. Aen. 4, 247) u. der Klymene (Ge. Hyg. 
a.a. O., Aſia, Apd. 1,2,8, Kleito, Plat. a. a. D., He⸗ 
mera, Serv.a.a. D., Acthera, Schol. Il. 18,486, Hes, 
th. 509, 9.), nach Agatharch. de mar. erythr. 1 Gens 
taur, nad) Schol. Il. 18, 486 ein Gigant, nah D. Hal. 
1,61 K. von Arkatien am Kaufafus, nad) Palaeph. 4 
K. von Mauritanien, nach Polyidos in Et. M. ein Hirt, 
V. ter Heöperiden, Pherec. in Schol. Caes. German. v. 
49, der Hyaden. Pberec. inSchol. IL 8,486, ber Pleiaten, 
Mnasalc. in Hyg. f.astr. 2,21, ber Maia, Hom. h. 18, 
4, Eur. Ion 1, der Ralypfo, Od. 1,52. 7, 245, Strab. 1, 
26, der Elektra, Nonn. 8,849, Scymn. 683, der Alcyone, 
Paus. 9, 22, 5, St. B. e. ’Av$ndov, A., der Keläno, 
Aces. iu Schol. Pind. P. 4,57, des Aufon, St. B. s. 
Asp, u. anderer, f. Apd. 3, 10, 1, der die Eäulen des 
Himmels haltende Bott, der in den Berg Atlas verwan⸗ 
delt wurde, u. zugleich als vieltuntiger Weifer Erfinder 
der Aftronomie, des Schiffebaues u. |. w. ift u. hier oft 
der Libyer od. Phrygier heißt, Herodor. u. Scammon 
in Alex. str. 1.15. 74, Ioann. Antioch. ff. 13, Alex. 
Polyh. fr. 8, D. L prooem. t, Eust. Od. 1,1390, bab. 
olnegi To» "Arkavıa gopsat«t, Plut.de sap. Delph. 
6, ein Bild ker Duldfamteit, Plat. Phaed. 99, c, Antip. 
ep. vın, 692, u. bab. fprihw. von Leuten, bie Großes 
vexſuchen u. dabei Unheil erfahren, "Ardag Toy olga- 
vöy, Diogen. 2, 67, Apost. 4,28, Macar. 2,57, Suid. 
Abgebildet Paus, 5, 11, 5, Luc. Syr. des 38. 2) dus 
Gebirge im Nordoften Afritas (b. Her. 4,184 ſũdweſtl. 
von ber Heinen Syrte), j. Nderen, von den Eingebo— 
tenen Dyris genannt, Strab. 17, 825, D. Sic. 3, 60, 
Paus. 1, 88, 6, d., Apd. 2, 5, 11, App. Nomad. 5, Ael. 
».an.7, 2, Arr. An. 7, 1,2, lub. Maur. b. Plin. 5,1, A., 
von Brolemäus geſchieden in ueLor u. einen nörblihen 
Gebirgezug Adtrwv, Ptol.4, 1, 2. 4. 8) das atlan- 
tifche Meer, D. Per. 80. 4) Nebenfl. des Iſiros in Thras 
dien, Her. 4,49. Achnl.:. 

’Ar\irns, m. cincr ber Söhne des Aegyptus, Hyg- 
f. 170. 

"Arpayladn xoun, f. im Lande ter Homeriten im 
glüdi. Arabien, Ptol. 6, 7,9. 

— Volt der Baftarner, Strab. 7, 306. S. d. 
gde. 

Arpſbr, m. Name eines Barbaren, Et. M. 715. 

"Arolas, m., Clem. Al. strom. 5, p. 240 für’Irdas. 

"“Aros, m. (?) Daunen. auf einer Münge aus Smyr⸗ 
na, Mion. 8. v, 809. r 

"Arcawa ‚ns, f. 1) T. des Cyrus, Gem. dee Kam⸗ 
byfes u. Darius Hyſtaspis, Her. 8, 68—184. 7,2. 8, 
Plut. frat. am. 18. Alex. fort. 2,8, Ael. n.an. 11, 27, 
Ath. 12, 522, b, 9. 2) Echwefter des Kambyſes, Gem. 
des Pharnakes, D. Sic. 81,28. 3) T. u. Gem. des Artus 
zerres, Plut. Artox.23—30. 4) T. des Ariaspes, Anon. 
de mulier. — Hellan u. Scamm. in Clem. Al. strom. 1, 
74. 807. 


"Arpslörc 


’Arovarıxol, Adustici, Volt in Belgien, D. Cass. 
89, 4. 


PAroukrovrov, n. Et. der Tungri, j. Tongern, Ptol. 
2,9,9. 
A qj.b.Arr. An. 8. 7, 7 4 At. yoga, Lantd- 


ſchaft den nordi. Theil von Aſſyrien, welches nach D. Cass. 
68,29 tavon benannt ſein ſoll, umfaſſend, j. Athur, 
Strab. 16, 788 u. ff., St. B. s. Nivog, ſ. Arvola. 

"Arovpıs, s05, (d— moranög), di. in Aquitanien, 
j. Adour, Ptol; 2, 7,2, Marc. Heracl. per. mar. ext. 
2, 21. 

"Arpa, ti, Ars.b.8t.B. u. Herda.8,9,8 al"Arpeı, 
Etadt in Mefopotamien (nad St. B. s. Alßava in &y» 
tien), j- Hatr, D.Cass. 74, 11. 75, 10. 80, 3. Ew. 
’A- D. Cass. 68, 31, Herdn. 3, 1, 8. 9, 8. 

Tele se, m. ®. bes Eyrus, Nic. Damasc. 
fr. 66 (ed. Mull. ııı, 899) von eben demſelben angebl. 
auch Tosargadaens genannt, wo wahrſch. ftatt Tos — 
tov, tod Arondarou zu Schreiben iR. 

"Arpaxnis, idoc, Auvn, f."GHülfenfee, Orph.Arg. 
161. N 

Arpaxm, m. (—&Fodxns, Hülfemann), barbas 
tifcher Eclavenn., Eust. erot, 9, 13. 

’Arpaxiöns, m. Attarfohn, Name ber in einen 
Mann vermantelten Gänis, Ov. Met. 12, 209. K. 
Anton. Lib. 16. 

’Arpaptras, Artemid. 5. St. B. ’Arpapertras, 
Bolt im oͤſtl. glücklichen Arabien, j. Hadramaut, Uran. 
b. St.B. 

’Arı m. Holbein (zodus, 6 öpgos, — 
— cin Pelasger, B. der Thebe, Grün⸗ 
der von Abrampttion, Schol Il. 6, 396. ©. "Adea- 


ws. 
x ’Arpapbrraov u. -ruov, f. "Adpapbriov, auch 
’Arpaptriov, Schol. Il. 1, 867. 


"Arpaf, axos, Eupol.b. St. B. auch -ayos u. "Arpa- 
«la (— dFoatia, Hülfen), 1) Et. in ver theffalifchen 
Landſchaft Heitiäotis, Strab. 9, 438— 441, Ptol. 8, 
13,42. Ew. ’Arpdxıos, (a, Porph. Tyr. in Euseb. 
chron. Armen. 180, St. B., u. "Arpa£, Lycophr. 
1309, wo man falſch ägmeayas ft.’Argaxag, wic St.B. 
bat, lic, Plin. 41,2. 8, fem. ’Arpaxis, Ovid. Her. 
17,248, St.B. Als Adj. Atracius für theffalifch, Stat. 
Theb. 1,10, Val.Fl. 1,447. Prop. 1,8, 25. 2) 81. in 
Aetolien, der in das ionifche Meer fällt. Plin. 4, 2,8. 8) 
©. des Bencios u. der Bura, Gründer der obigen Etatt, 
StB. 4) B. der Damafippe in Thracien, Plut. flav. 3,1. 
5) B. der Hippodamcia u. der Känis, Anton. Lib. 17. 

’Arpamırol, f. Wegele, Dit b. Nonn. 13,405. 

’Arparivos, m. as röm. Atratinus, 1) Bein. des 
Semprenius, Zeug. Ato., D. Cass. 49, 89, ot. 
Aödog Zeune."Are., D. Hal. 5, 77, d., u. Aeuxsog 
Zeung.’Are., D. Hal. 11, 62, vgl. mit Ios.arch. 14, 14, 
4.b.Iud. 1,14,4. 2) Mannen. auf einer lacedämoni⸗ 
ſchen Münze, Mion. S. ıv, 221. 

"Arplas, ="Argevs, m. Mannan. auf einer ephefie 
fen Dlünge, Mion. S. vı, 121. R 

"ArplBas, m Köuusos ’Arg., Belgier, D. Cass. 
40, 42. 

"Arpeßäror, gallifches Volt in Belgica (d. j. Artois), 
Strab. 4, 194, Ptol. 2, 8, 26. €. "ArgıBazıor. 

’Arpelöns, äol. (Eust. 28, 88) ’Arpelöns, tor. 
”Arpelöas, Choerob. 1366, od. "Arpeldas, Pind. P. 
11,47, gen. ov, ion. (Et.M. 155) eo, (dreifilbig), IL 
2, 185. 16,76, Aristot. ep..5, 1. 2, ion. att. &o, 11. 
18, 378, 8., Qu. Sm. 4, 99, Dichter in Arist. rhet. 8, 11, 
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ace.», ber.ay, Mosch. 8,79, voc. "4tgeldn, N. 2. 
284, 5., Soph. Aj. 1849, dual. "Argside, I1. 19, 310, 
genit. Argeidauy, nad den Analogifern hei Suid. 
"Argssdaiv, doch f. Goettl. Acc. 114, dat. Argel- 
dasy, Suid., gen. pl.-Sör, dor. auch Für, Agath. ep. 
IX, 152, Aesch. Ag. 400. Chocph. 407, Soph. Aj. 948, 
ion. (Her. 7, 20) £wr, dat. -dasg, port. aud) -dasaıv, 
Soph. Aj. 97, Et.M. 166, bor. ’Arı „ Pind. I. 
7(8), 111, ep. gas (nos), Od. 8, 136, Hes. fr. 48, Qu. 
8m. 5, 257, 8., Dichter b. Aeschin. 8, 186, Plut. Cim. 
7, A.. feltener ps, 11. 7, 878. 470.17, 249, acc. ’Argel- 
des u. Aesch. Ag. 128 auch ’Argsldag (ar, tod in 
thesi &z bei Soph., f. Ellendt Lex. Soph. s. v.), 
Utreusfohn, nad) Taetz. Exeg. Il. 6, 820 Atrcuss 
entel, vom Agamemnon, 11.1,7,8., %., u. Menelaos, 
D. 3,350, 3.,9. 

"Arpdev, avog, —="Argsidns, IL. 1, 887.446. 

A. ,ov, m. Hartmuts, Arkadier, Dem. 
19, 305 u. Schol.— Mantineer, Theophi]. com. b. Ath. 
10, 417, a. 

— , dol. auch "Arpews (ſ. Choerob. Bekk. 
1203, Herdn. in An. Ox.4,422), gen. ott. ug (Aesch. 
Ag. 60, ., Soph. Phil. 1028, 3.), cp. (11. 2,28, 8., 9, 
=. auch Pind. Ol. 13, 81, Theocr. 18, 6, Luc. astrol. 12) 
ioc. dat. e5 (Thac. 1,9). ep. & (11. 2, 105), acc. (f. 
Suid.) &@ (Soph. Aj. 1298, Thuc. 1, 9, Pol. 84, 2), acc. 
PL "Atgdas Fxelvoug, Ael.v.h. 2,11, (@t, doc) eins 
mal Soph. EL 1508 au &r), Hartmut t.i. ber Une 
erfärdene, anders Plat. Cratyl. 895, b, (6), ©. bes 
Belops u. der Hippodameia. Br. des Thyeſtes, Apd. 2, 
465, U, 3. ®. Strab. 1, 23, wo die Sage aftronomifch 
gerutet wird, dab. Atreus als Aftronom, Luc. astr. 12. 
Das goltene Lamm, welches ihm die Herrſchaft ficherte 
(Lee. salt. 48, Ath. 6, 242, f.), wurde als Becher gedeu⸗ 
tet von Herodor. b. Ath. 6, 231, c. — Sein Ecepter aber 
(1. 2, 105) genoß bei den Ehäroneern Verehrung, Paus. 
9,40, 11, u. fein Schaghaus in Mycenä, Paus. 2, 16, 6, 
ſteht ned. Sprichw. waren ’Arefus Suuare, von ben 
tubigen Augen eines groben Verbrechers, Zenob. 2, 
34, Diogen. 2, 42, Apost. 4, 15, Suid., Es gab 
Ipesterfiüche diefes Namens, fo von Acmilius Ecaus 
me, D. Cass. 58, 24, u. Tänge, Luc. salt. 67. 

"Arphen, f. Sorgenfrei (Sansfouci), 1) T. des 
Cvclopen Arges u. ber Phrygia, Philosteph. b. St. B. 
Davon benannt yet (in Theflalien), Ew. ’Arpyveis, 
’Arpyvirms u. ’Ärpnvaios, St. B. 

"Ärpla, f. (nach Et. M. = Aldote, doch wahrſcheinl. 
tetifh), 1) St. am linken Ufer des Po, j. Adria, von 
weider das abriatifche Meer feinen Namen haben foll, 
Strab. 5, 214, Ptol. 3, 1, 80, St. B. Ebendort der Fluß 
’Arpards notauos, Ptol.3,1,25. 2) Et. in Vice- 
num. Ew. ’Arpards u. ’Arpıebs, St. B., ber’Argsa- 
wog vorieht. 

"ArmBärıo, galliſches Bolt, f. "Argeßarsos, Ptol. 
2,9, 7. 

"Arpöngros, ou, m. Ohneſorge (ſ. Suid.), 1) 
B. des ieſchines, Kotholide, yoaumazıczis, früher 
Teöuns (Sorge) genannt, Dem. 18,129 u.ff. 19,281, 
&., Aeschin. 2, 78.147, d., Ael v.h. 8, 12, Luc. praec. 
bet. 10, Plut. x oratt. vı, 1, vit. Aeschin., 9. 2) 
E&riftReller (7), Schol. Ap. Rh. 8, 1179. 

"Arpopes, m. Hartmut, ©. des Heralleh, Apd. 
2,7,8. 

’Arpowarurd, 5, b. Strab. 11,506. 522. 629 u. 
St. B. auch 7) "Arpowärus u. "Arpowarla Mndia, 
der nördliche Theil von Metien, Strab. 11, 528—527, 
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Plut. Anton. 38, St. B. s. Modaon«. Ew. ol ’Arpo- 
wornvol, Plut. Luc. 81, d ’Aze. für das ganze Volt, 
Strab. 11, 532; fem. -vrj, St.B. Doch hießen fe auch 
0} ’Arpomärioi,Strab.11,524, u. v.1. b. Pol.5, 44.55 
Toig Argonarelog. Nach Strab. 11,528 benannt nach: 

’Arpowärns, ov, m. Eatrap von Medien, D. Sic. 
18,8, Arr. An. 3,8,4 — 7,18, 6, d., Strab. 11, 528, 
8t.B. 

“Arpowos, f. Faſtrat d. i. feften, unabänberlihen 
Entſchluſſts (dah. Nonn. 12, 141 Zumedöuudog ges 
nannt, f. Plat. legg. 12, 960, c, Arist. de mund, 7, 8. 
Emp. adv. dogm. 1, 149, Plut. Stoic. rep. 47, Luc. 
Iup. conf. 11), cine ber trei Pargen, Hes. sc. 289, Apd. 
1, 8, 1, Plat. rep. 10, 617,c, Plut. fat. 2, Luc. Iup. 
conf. 2. 

’Arı ,„ f Sigitrud d. i. die treue unermüd⸗ 
liche Siegerin (anters Et. M.), b. Hom. u. Hes. nur als 
Veimort zu Athene, dab. «rg. gefchrieben, f. Lex. doch 
fpäter auch allein Bezeichnung der Athene, Qu. Sm. 1, 
614, 8., Orph. lapid. 542, d., Dichter b. D. Hal. comp. 
verb, 5. Ihr Tempel in Troja, Qu. Sm. 14, 826. 

’"Arpav, vos, ın. Unverzagt, a) ©. bes Argeh, 
St. B.».’4tonvn. b) ("Argwv), Inser. 864, b. 

"Arts, 1) Ort an der Oftfüfte von Arabien, Ptol. 
6, 7,15. 2)’Arza, plur.”Artas, Göttin (2), Plut. amat. 
18. 

Arraßas, a, (notauös), m. I. aufber Halbinfel 
Malacca, Ptol. 7, 2, 5. 12. 

’Arraydßn, = Aſcion, viel. "Array60, fyrifche 
Göttin, Hesych. 

’Arrayds, m. Haſelhuhn, ein wegen feiner 
Sdlechtigieit verrufener Theflalier, dab. ſprichwoͤrtl. 
"4rrayäs Novunvip avvijäde, Diogen. Vindob. 1, 
96, Macar. 7,90, D. L. 9, 12,6, auch artayäg geſchr. 
Diogen. 8, 18, Suid. 

"Arrayivos, m. Hafelbuhn, S. des Phrynon, 
Thebaner, der Theben an Zetxes verrieth, Her. 9, 16. 
86. 88, Paus. 7, 10,2, Plut. malign. Her. 81, Ath. 4, 
148, c. 

"Arroua Murn, (f."4rens), f. Saliſee in Phrygien 
bei Botiarum, St. B. s. Borsassov. — Auch eine Etadt 
diefes Namens gab es, denn auf Münzen bei Mion. ıv, 
239 fommen "Arrairay od. "Arraaray vor. 

"Arrauı, Volt in Arabia felix, f. Arte, Ptol. 6, 
7,15. 

"Arraxov, n. Et. der Geltibericr in Hisp. Tarrac., j. 
Ateca, Ptol.2, 6, 58. & 

’A: f. Spielberg od. Zurla d. i. Ausges 
laſſenheit, 1) St. in Lydien od. Mäonien, Ew.’Arra- 
Arche, St. B. od. Arrakeörns, auf Münzen. Adj. 
’Arrakınös, m. u.f., St. B. 2) St. an der Küfte von 
Pamphylien, Gründung von Attalus II., j. Adalia, 
Strab. 14, 667, Plut. Pomp. 76, Ptol. 5,5, 2, Anon. 
st. mar. magn. 215. 228, N. T. act. apast. 14, 25. Em. 
’Arrakde, auf Münzen. 8) Nach St. B. fälfchlicher 
Anficht aud Name von Korylos in Eilicien. 

’ArräAna, td, Kampfſpiele in Aphrodifia, Inser. 
im Philhiſt. Heft 8, n. 12. K. — ©, Franz elem. ep. gr. 
p- 247. 

’ArröAns, ov, ion. b. Hippon. so, m. Scherz 
(nad) Tzetz. Chil. 5, 791 war @rradog beiden Lydiern 
=nador), ©. des Sadvattes, Königs von Lypdien, 
Nic. Damase. fr. 68 (ed. Müll. ı12, 396), Hippon. 15 
ed. Bergk. 

’Arrakärds, m. Zurlas, fpäter Name auf einer 
Ipbifchen Münze, Mion. ıv, 113. 
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"Arrals, f. (puan), eine attiſche Tribus der fpätern 
Zeit zu Ehren von Attalus (Pol. 16,25) fo benannt, 
Inser. 275.194, Ross Dem. Att. 6, 8., — ber Stamms 
gerofe ’ArraAeis, St.B. 

Arralloy, wyog, m, Zutla, ein Arzt, Oribas. 

“Arrakos, m. Zurla (d. i. ausgelaffen, luſtig)⸗ 
1) Obeim (nicht Bruder) der Kleopatta u. Verwandter 
Philipps, D. Sic. 16, 93. 17, 25, Plut. Alex. 9. 10. 55, 
Satyr. b. Ath. 12, 557,d. — ol negi”Arzekov, Arist, 
pol. 5, 8, 10. 2) S. des Antromenes, Etymphäer, Pha⸗ 
langenführer Aleranders d. Gt., Arr. An. 8, 27, 1. 7, 
26, 2, d. Ind. 18, 6. 3) andere macctonifche Heerführer, 
3. B. der Agrianen, Arr. An. 2,9, 2— 3, 21, 8. — Po- 
lyaen. 4, 6, 7. — 5, 44, 4. — 4) Attalus, Br. des Phile⸗ 
tärus, Stifter des pergamenifchen Büritentbums, Strab. 
13, 624. 5) Nttalus, ©. des Vorigen (Mpfier), K. von 
Bergamum, Pol. 4,48—28, 18, ö., D. Sie. 29, 38, Strab. 
18, 603-624, Plut.Tit. 6, Polyaen. 4, 18, 2.20, Ath. 6, 
252,c.15,697,d, D.L.4,6-8, 5. Eponymus Heros von 
Athen, Paus. 1,5,5.8,1,8., der hier einen Porticus hatte, 
Ath. 5, 212, 3 ——e— genar nt von Phaenn. b. 
Paus. 10, 15, 8; ol negi töv "Artadov Baaıktig, D. 
Sic. 29, 2, ol däupiröy”Arraror, Polyaen. 4, 18,2. 
6) Artat. U., Philadelphus, ©. des Vorigen u. Br. tee 
Eumenes, Pol. 8, 5-38, 11, d., Strab. 18, 624. 14, 
641 — 648, Pint. Anton. 60. Spophth. reg. 8. Eumen., 
App. Syr. 6—45. Mithr. 3, Scymn. 48, Lac. macr. 12. 
Icarom. 15, Themist. or. 6, p. 74, St. B.s.’Atrdässe, 
ö., ol negi (Ttöv)"Artado», Pol. 10, 41, 8.,D.L.5, 4, 
n.4. 7) Attal. III, Philopator, S. von Eumenes II., Pol. 
88, 16, D.Sic. 84, 21, Streb. 18, 624. 14, 646, Plut. 
Tib. Gracch. 14. Demetr. 20, ö., App. Mithr. 62. b. 
eiv. 5,4. 8) ein Nauarch, D. Sic. 18, 87. 19, 16. 9) Tes 
trarch von Pamphylien, App. Mithr. 114. 10) Athes 
ner, a) Sunier, Ross Dem. Att. 6. b) Bildhauer, Paus. 
2, 19, 3. — Inser. 1146. c) Schaufpieler, €. eines At⸗ 
talus, Bödh Staatsh. xx, tab. 9. 11) Thebaner, Inser. 
1681. — Taiog‘Arr., 8288. 12) ein Athlet, Aeschin. 
ep. 10, 8. 13) ©. eines Athenagoras aus Antiochia, 
Inser. 2919, b. 5. 14) KAuvdsog "Arzados, ein römir 
ſcher Befehlshaber in Thracien, D. Cass. 79, 8. 15) 
ſtoiſchet Vhiloſoph unter Tiberius, Schriftft., Hesyeh. ® 
Kogiv3sog. — Örammatiter, Schol. Il. 15, 444. — ein 
Sophift, Philostr. v. Soph. 2, 25. — andere Schriftſt. 
Fabric. bibl. gr. ııı, p. 544. v1, 124. 16) Praͤfect von 
Rom, durch Alarich zum römifhen Kalfer erhoben, 
Olymp. Theb. in Phot. bibl.80, Zosim. 6,4. 12, d. 17) 
Andere, ep. &B. vor, 671. — Ad). davon ’A- 
dab. von den pergameniſchen Königen ’Arzedızoi Ba- 
ashig, Strab. 12, 548.18, 623, u. auch bloß ol’Arze- 
Asxol, Strab. 12, 563. 13, 588. 

—— Artcianc), St. in Ly⸗ 
dien, Ew. ’Arrakudets, Si 

"Arras, m. Traut ML. Dhker. dom. Gloſſ. 337), 
Mannen., Ephem. erchaeol. 2807. K. 

Arracioi, Stamm der Maffageten in Margiana, 
Strab. 11, 518. 

"Arten, f. (Attesftadt), Et. in Troas, Strab. 

. 18, 607. 

"Arreyova, as, f. &t. in Hispan. Baet., D. Case. 
43, 83. 

A- 5,0, 0», (6), Attila, K. der Hunnen 
(Scythen), Prisc. — fr.1—86 (ed. Mall. ıv, 72 u.ff.), 
Suid., ſ. "Are 

"Arrns, €, fs Reis, f. Plut. Num. 4, Nic. Alexiph. 
8, Luc. de dea Syr. 15, (6), ⸗ Arrtic, ©.’ Phrygiers 
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Kalaos, Dem. 18, 260, Arr. tact. 83, 8, Paus. 7, 17,9 
u. ff. 20, 3, Luc. Icarom. 27. d. deor. 12, 1, Damasc. 
v.Isid. 131, Harp., Hesych. Sein Otab in Beffinus, 
Paus. 1,4, 5. 

’Arrla, f. 1) Mutter des Gäfar. Octavianus, Plut. 
Cie. 44, D. Cass. 45, 1. 47, 17 (Plut. Anton. 51’4tie? 
gefär.). 2) St. in Arabia felix, Ptol. 6, 7, 83. 

Arrıavös, d, Römer, D. Cass. 69, 1. 

’Arriöea, ed, Feh des Attie in Attifa, Inser. in 
’Ensyg. El. ävıxd. Qvikid. 4. n. b. K. 

—E m. Römer, App. Mithr. 90. 

’A: , (2). St. der Liburner, Scyl. 21. 

’Arrıch, [4 f Artıxde. 

PArrınayol, of, bie Handſchriften des Atticus in 
Bien, ſ. viefen unter 2,b. Harp. s. ävslodc« (v.L), 

üg, Tenoksudcas, Ovorıor, vauzpgapızd, T. 
Ds rae. Phot. p. 740. 

"Arrıxavds, m. ZeAodsog "Art. apylargeg, Ins 
ſchrift, Oſann. in Zeitfehr. für Alterth. 1843, p. 215. 
216. 

’Arrıxin, f. Stauenn., ep. dd. 690 (vı1, 848). 

"Arrıxıopös, m. Anhanglichteit an Athen, D. Hal. 
de Lys. 1, f. Lex. 

Arruuorie, od, m. Nachahmer der Attiter, Iambl. 
Pythag. $. 80, f. Lex. 

"Arrıworrl, Plat. Cratyl,410, c, f. Lex. 

"Arrıclrms, ov, norauds, m. 8 im aflatifhen 
Sarmation, i Kuban, Ptol. 5,9, 4. €. ’Avtixefeng. 

'Arrıxlav, m., dim. von "drtıxdg, Athenerlein, 
Ar. Pax 214. — Auch DMannsn., Inser. 269. : 

’Arrıxös, nah Et. M.—= äxtızde, alfo Dünes 
mann, denn ’Axtı war der frühere Name von Artsxrf, 
nad Strab. 9, 897, Paus. 1,2, 6 benangt nad} ’ArILg, 
1) Adj. og, FR or, Hi — ypa, an Her. 5, 64, Dem. 18, 
141, Dicaearch. Hellen. 184, Xen. rep. Ath. 2, 16, Q., 

wolor, Ar. Nub. 209, Zunögioy, Dem. 84, 86 u. ff., 
anosxla, Scymn. 645. 707, den, Strab. 9, 405, 
Adog, Plut. qu.symp. 1, 5, @eyvosie, Strab. 8, 147, 
uEls, Pallad. ep. xt, 341, Strab. 9, 399, d., th. 8 
85, u, Ael.n.an. 1,42, Korea, Ath. 5, 219, a, Eusor, 
Paus. 10, 32, 19, Toyddes, Din. 5. Ath. 14, 652,b, 
koyaazıigior, Toyasia, Paus. 5, 25, 18. 10, 37, 8, 
zes, Plut. Anton. 45, Polyaen. 4, 8, 32, zotün, 

trab. 15, 735, uldsuyon, Plut. Cat. ma). 6. Caes. 55, 
Polysen. 4, 3, 32, yöss, ebend.; deyupıov, Bid, 
Staatsh. ı1, xv, tab. 7, zeAavzov, Luc. Alex. 49, 
doaxuat, Dem. 34, 23, Plut. Syll.1, u. fo auch bloß 
nevts xal eixoos —— Luc. asin. 46, vaög, 
Xen. Hell. 1, 1, 36, ö., Plut. Sol. 9, 8., nöRsuog (pelos 
pounef.), Plut. Tim. 85. Lys. 2, Icgak, Ael.n.an. 8, 
24, &og, Nonn. 44, 272, zennk, Luc. rhet. pr. 15, 
xüAsf, Leon. ep. vIr, 455, xöuog, Nonn. 19, 64, 
deinvov, Ath. 4, 184, d, roönog, Ath. 11, 468, e, 
cvvn9sa (def. ſprachliche), Plut.v. Hom. 18.28, Q., 
ãhnl. Moc, Idtnue, padass, Schol. Dem. 6, 24. 19, 
150.22, 17. 50, 24, 8., u. fo Arrixo- allein als attifche 
Sprehweife, Plut. v. Hom. 12, Schol. Dem. 22, 27, 8., 
dvöuate, Luc. hist. 15, yoduuara, Dem. 59, 76, 
Paus.6, 19, 6, Theop.b. Harp,, es Suid., Diogen. 
Vind. 1, 86; edrisen, D.Chrys. or. 64, p. 595, nevde, 
Charit, erot. 8, 6, Luc. fügit. 24, 6g$upla, Luc. Dem. 
enc. 7, Yuuds, 1a. hist. 16, „xdıs, xdgsres, Luc. 
Imagg. 15. Demon. 6, Kuxıno (Stonie), Luc. Prom. 
in verb. 1; fprichw. war Arr. BAdrmog, Ar. Nub. 1176, 
Apost. 4,17 (von nachdenklicher Miene), mlares (als 
Lob), Apostol, 4, 25, Suid., uderus, Apostol. 4, 26, 
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Suid,, "Ars. adgosxog (als unfider vor Vertreibung), 
Dur. b. Zenob. 2,128, Arist. rhet. 2, 21, Plut. prov. 
59.— Eben fo fagte man Art. Asuig od. E$vog, Aesch. 
Eum. 681, Her. 1,59, dvng, ep. b. D. L.1,2,n.2, 
Jeganaıyel, Ael.n.an. 11,27, &raigas, Alex. Sam. 
b. Ath. 13, 572, f, zonzal, Plut. Per. 8 (darge, 
Id.-Thes. 16, (6jroges, Arist. rhet. 8, 11, Luc. Dem. 
enc. 32), dexag, Id. Scyth. 10), nodfıns, Schol. 
Aeschin. 2, 87, &#vog, Theocr. 12,28. IT) Subst., 1) 
a) ()’Arzexds, D.L.1,8,n. 5, Porpbyr. abst. 8, 5, u. 
oi "Arzıxof, Einwohner von Attita, Alcae. carm. 24, 
Ar. Vesp. 1076, ö., Strab. 3, 147, ö., Plut. Dem. 1, d., 
doch weniger ehrenvolle Benennung gegen AInvaios, 
Pist. legg. 1, 626, d, vgl. Dicaearch. Hellen. 3, 4, aber 
chrenvoller ald’Artexsorei, Iambl. v. Pytb. 80, insbef. 
heißen fo vie attifhen Echriftfleller u. bie, melde den 
attifchen Dialect ſprachen ot. fehricben, Plut. v. Hom. 
42,5.. D.L.5,6,n.3, Zenob.4, 53, Apost.4,78, Seymn. 
19, 4 Sprihw. war von Geizigen Att⸗xoc üniyes 
zyv yeiga dnodviaxwv, Apost, 4,27, "Artexög eig 
Asusrya, von denen, bie fih im Angeſicht ihrer Landsleute 
am eifrigken regen, Zenob. 2, 10, Macar. 2, 55, Apost. 
4, 20, Diogen. 1, 66, ’4rtsxoi ta ’Eievalvie, von 
raten, die ihre Feſte für ſich allein feiern (od. für ſich 
das Ihre thun). Plut. prov. 50, Zenob. 2,26, Macar. 
2,54. b) Artszös, Titel einer angeblien Rede tes 
Dinatch D. Hal, de Dinarsch. 11. 2) a) Arraxij, 
Frauen. aus Aıtifa, Eust. 84, 11, vgl. mit Plut. Alex. 
38, "Aruxal als trãge Ar.Lys. 56. b) 5 ‘Arzexn, bie 
Landſchaft Attifa in Griechenland, Her. 5, 76, 8., Thuc. 
1,2, 5., Flgde. Die Ew. "Arzsxoß, f. oben, auch oöxard 
zav Artızav, Ael.n.an.7,28. III) @igenn., 1) Att⸗xn, 
Stauenn., Curt. Inser. att. 9, 2) Arrixog a) aus Bere 
gemum, Schüler Apollotors, Sophiſt u. Sefchichtſchr. 
Strab. 13, 625. b) ein platoniſcher Bhilofoph, Euseb. 
pr. ev. 15, 4—13, Porph. v. Plot. 14. c) (Tiberius 
Claudius) Att., Eophift aus Marathon, Philostr. v. 
soph. 2, 1, Anth.app. 133, yAucoa ’A8nv&wv genannt, 
Inser. Triop. ı1, v. 37,’4rt.toö ‘Hoosdov, Inscr. 1256, 
Kiavdıog Art. Magad., Inser. 882. 888., TIß. Ki. 
”Arz., Keil Inscr. boeot. xxxı1, aud) 'Howdsavüs hits 
gugefügt, Inser. 2371. — ein Bücherabfhreiber in Athen, 
Loe. adv. ind. 2.24, oS egi ”Artıxov, Plut. fr. 84, 
93. d) andere Arhener, Oeneet, Ross Dem. Att. 67. 
Ephettiet, Inser. 399. Gargettier (Mare. Liein. Att.), 
Ross Dem: Att. 66. & Oiov (Publ. Licin.), ebend. 
163. e) Römer (Tit. Pomp.) Att., römifdher Ritter u. 
Freund Giceros, Piut. Cic. 45. Brut. 29, 9. —’IovAsog 
"4rr., Plut. Galb. 26.— Novuegsos Att., D. Cass. 
56,46. f) Art. Neaneleng, nadorglßng, Ath. 1, 
14, f. 8) aus Schaflia in Armenien, Biſchof von Kon» 
#antinopel, Bocr. b. ecel. 8, 27, 5., Suid. h) &. des Que 
torus, Bildheuer, Inser. 399. i) Andere, ep. Paul. Sil. 
vıı, 609.— Anth. app. 68. 
’Arrıemxol, tomifhe Ableitung von Arro⸗xoͤc, 
gleihfem Athencrling, Ar. Pax 215. 
"Arrıxas, in atlifher Mundart, Dem. 16, 2, Hut. 
v. Hom. 12, Schol. Aeschin. 8, 41, 3., Hesych., A. 
"Arridag, (6), 1) Attile, f.’Arzjdag, Damasc. v. 
Isid. 63, ol mepi "Artilav, ebent. 64. 2) 8. (Wolga, 
Etheſ). Menand. Prot. fr. 21 (ed. Müll. ıv, 229). 
’A: ="4tldsos, w.f., D. Sic. 28, 26. 
’Arrıyds, m. (von "Arts? od. = töm. Attinius?), 
Athenet. ©. eines Heraklides. DAvedg, Inser. 180.— 
Mannename auf einer Münge aus Kyme, Mion. 8. 
v6. 
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"Arrıos, m. 1) das röm. Attius, a) TUAdsog Arr., 
K. der Volster, D. Hal. 8, 1—67, 3., Plut. Cie, 1. b) 
Nißiog, D. Hal. 3, 70. c) MounAsog "Art. Ovägog, 
D. Cass. 41, 41. — "Art. Obagog ob. Odügos, Plut. 
Cat. min. 56, App. b.civ.2,44. 2) "Arrlov üxga, 
BVorgebirge u. Stadt auf Gorfica, j. Ajaccio, Ptol. 8, 
2, 3 


Adapızdv 


"Arrıpoı 3 Aa⸗ꝑo⸗. Bolt an der äthiopifchen Kuͤſte 
des arab. Meerbufens, Ptol. 4, 7, 29. 

"Arrıs, sdos (Pol. 22, 20), dat. &s (Anth.app. 289), 
acc. ſtets sv, wie ſchon Suid. bemerkte, (0), ©. eines 
Phrygiers Kalaus, Geliebter ter Cybele. b. Nonn. 25, 
851 Lydier genannt, nach Plut. Sert. 1 gab es einen 
ſyriſchen u, einen arladifihen A,, Theop. b.Suid., D. Sie. 
8,58 u. ff, Luc. sacr. 7. Alex. 58. Iup. trag. 8. Deor. 
conc. 9, Orph. h. prooem. 40, Procl.h.1,25, Anser. 
carm. 11 (18) ed. Bergk, Nonn. 20, 39. 25, 811.— 
Nero verfaßte cin Gedicht diefes Namens. D. Case. 61 
20. 2) Art =’49jves, Hesych., tictiger Ardlc. 

’A f. Kleine (nad) Hesych. drvAöv = u- 
xgö»), theffaliſcher Srauenn., Inser. bei Leake north 
Gr. n. 209. ’ 

"Artus, —"4tug, St.B. s. ’Artarvde, u. Arva- 
vas, m. (von ‘Arug?), ©. eines Hippokrates, Olympio⸗ 
nike aus Adramyttium, Phleg. Trall. b. Phot. ood. 97. 

’Arupnidöns, m. Atymniusfohn, Mydon, ein 
Troer, I. 5, 581. 

’Aröpvios, m. Schreck (der Beinde), 1) S. des Zeus 
od. Phonirx u. der Kaflicpeia, Apd. 3, 1,2, Schol. Ap. 
Rh. 2, 173 (hier v.1.Arömvog). Nach Nonn. 11,181 
Lenker des Sonnenwagens u. dab. Roẽgoc At. genannt, 
11,258, den Apollo bei ben Kretern betrauerte (At. wurbe 
hier verehrt), 19, 182.29, 28. 2) ©. des Emathion u. 
der Bedafis, Qu. Im. 8, 800. 8) &. des Amiforarus, ein 
Troer, 11.16, 817. 4) Thebaner, Loll. ep. vii, 872, 

Arvpla, barbarif,—"Asavpie, f., D. Cass. 68, 


Aropios Aöpos, m., D. Casa. fr. 49, 7. 

"Arus, vog, vv, (6), (@t), 1) ="Artıg, w. f., Dioac. 
ep. v1, 220, röm. Dichter. 2) ©. des Manes, V. des Ly⸗ 
dus, Tyrrhenus u. A. Her. 1, 7. 94. 7, 27. 74, Scymn. 
220, D. Hal. 1,27 u. ff, Strab, 5, 219 u. -, St. B.s. 
Töpenßos. 8) &. des Kıöfus, Her. 1, 84, D. Sic. 9, 
89, Schol. Luc. Iup. conf. 12. 4) ©. des Alba, K. von 
Alba, Liv. 1, 3. 5) Etammvater der Atier in Rom, 
Virg. Aen. 5, 568. 

’Arda, ©t. in Meurit. Caesar., Ptol. 4, 2, 22. 

Adada, n. pl. Ort in Arabien, Uran. 5. St.B. Ew. 
Adaßnvol, St.B. ©. Adapa. 

Ataıvos, m. Trodner, dah. d Adalvou Aldog, 
als in der Unterwelt befindlich fingirt von Ar. Ran. 
194. 

AdaAlrns, (6), a) xöArnog, Meerbufen an der Oſt⸗ 
tũſte von Afrifa, Ptol. 4, 7,27.39, An. (Arr.) per. m. 
erythr. 7 (v.1.’4ßaAltng), Marc. Her. per. m. ext. 1, 
11. b)’AdeA. 6, ‚Hantelsplag daran, j. Zeile, An.(Arr.) 
a.a.D. (v.1. Aöadeteng)u.25. Ew. Adaltrau 7 Aßa- 
Vrcs, St. B., Ptol. 4,7, 27.80, Marc. Heracl per. m. 
ext. 1,11 (v.1. Aldiras). ©. unter "Aßdiug. 

A: m. Dürer, Bein. des Dionpfos, Hesych. 


26. 


©. Juaiog. e 
Adavrıöv, n. Ortſchaft ber Avantici (Plin. 3,4) in 
Gallia Narb., Ptol. 2, 9, 21. 
Adapa, = Avasda, w.f., nad St.B. Weißenau, 
vgl. Ptol. 5, 17,5. Ew. A: ,St.B.e.v.u.8. 
Adapıxöy, b. Ptol. 2,7, 13 Acapixov, b. D. Casa 
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40, 34 ’Aovapırdy, n. Hauptſtadt der Bituriges Cubi 
in Aquitanien, j. Qourges, Marc. Heracl. per. m. ext. 


Abapıs, (1), Sgyptifähe Stadt im vonos Zatıng, 
Ios.c. Ap. 1, 14.26, Apion b. Tat. or. ad Graec. c. 59 
(v. 1 Aöapfa). 

‚Sapov üxgoy, n. Borgebirge inHisp. Tarrac., viel. 
beim j. Giros. Ptol. 2,6, 1. 

Adapos, (6), das röm. Avarus, Herrführer der Ru 
mantiner, App. Iber. 95. 

Adapror, ein deutſches Bolt, nad) Mannert im Lauen⸗ 
burgifchen, Ptol. 2, 11,17. 

darıs, ſ. "Oro, nach St.B. Bunte, Daft u. 
St. in Oberägypten, j. Wah el Kebit, Ew. Adanirns 
u. Adactrıs, St.B. 

Adarıol, gallifches Volt am Ser Maftrımeta, Ptol. 
2,10, 8, Mel. 2, 5, 9. 

Adyal, öv, Strablheim, Ortin Gilicien, Anon. 
st. mar. m. 209. 210. 

Adyala, f. Berchtesgaden, Drt in&halcidice, Ptol. 
8, 18, 87. 

„m. Bert, Athener, V. eines Zofimus, 
Inser. 276. 2)= Aöytas (1), Plut. prov. 51. 

AdydXa (v.1. Adyala), Ort in Maurit. Caesar., 

Ptol. 2, 2, 88. 


Adyakol, Boll in Eogtiana am Jarartes," Ptol.6, „A: 


12, 4. 

Adyapa, St. in Aria, j. Aſchtan, Ptol. 6,17, 4. 

A , m. Osroenet, a) Zeitgenoffe des Graffus, 
D. Cass. 40, 20. b) K. von Edeffa, Zeitgenoffe des Tra⸗ 
jan, D. Cass. 68, 18. 21, Suid. s. v.u. 5. Duldoyng. b. 
Buid. auch 4acooc genannt. c) K. der Osroenet. Zeite 
genoffe des Garacalla, D. Cass. 77,12. 79,1, Herdn. 
8,92. 

Adydaror, Bolt der Maſſageten, St.B. &. ’Arrd- 
co. 


Adylas, fo meiſt in Profa, doch auch Pind. Ol. 10, 84, - 


2 ov, — Pherec. in Schol. Victor. II. 13, 668 
auch a; all. Arcad.28,25, poet. verl. Adyslas, 
1. 11,701, —R Anth. Plan. 4, 98, dod aud) bisw. 
in Profa, Paus. 10, 25, 5, Luc. fugit. 28, Charax in 
Schol. Ar. Nub. 508, ion. auch Adyslns, Ap. Rh. 8, 
197—440, Anth. xıv, 4, gen. ov, Änth. Plan. 4, 92, 
ep. ge. @o, 1. 11,739, Qu. Sm. 6, 232, Theocr. 26, 
7.29, Anth. Plan. 4, 91, einmal dor. Adyelo, Theocr. 
25, 160, (6), Bruno b. i. von brennendem @lanze, 
1) €. des Phorbas od. des Helios od. Bofeidon, K. von 
@lis, Argonaut, IL, Piod. u. A. a.a. O.,Apd. 2, 5,5, 3., 
D. Sic. 4, 18. 88, Strab. 8, 333—866, Pan. 5, 1,9 — 
8,8, d., D. Chrys. 8, p. 157, 9. Sprichw. war von fehr 
beſchwerlichen Arbeiten eis zn» Adydov xömgov Zund- 
ntwxag, Apost. 6, 70, c, od. Tv Adylov Bovoraoley 
dyaxasygaad«s, Lac. Alex. 1, vgl. mit Luc. fugit. 
23, Theophyl. ep. 64. 2) V. tes Atmetus, Paus. 10, 
25,5. 8) Athener, Komödiendichter, Buid. ©. Mein. 1, 
p- 416. 4) Geſchichtſchreiber über Argolis, Schol. Il. 11, 
690, wo Müll. bist. fr. ıv, 345 Jeıvlag vermuthet. 5) 
@leufinier, Ael. n.an. 10,41. 6) Hund des Eupolis, 
nach dem Vorhergehenden benannt, Ael. a. a. O. 

Adyeal, (af), b. St. B. Adyaa, Braunſchweig, 
ſ. Aöykag, 1) ©t. in Lokris, Ii. 2, 582, Strab. 8, 864. 
9,426. 2) Et. in Lakonita, I1.2, 588, das fpätere AL 
yesal od. Alyasah, Paus. 8, 21, 5, Strab. 8, 864. Ew. 
Adyehrns, St.B. 8) (Brigitte), cine Nymphe, von 
welcher die Etatt den Namen haben fol, Schol. 11. 2, 
532. 





Aöyouotatov 


Adyapa (#Ardsıpa), St.in Aſien bei Abrampttion, 
Schol. gu Ptol. 6, 2, 8. 

Adyn, acc. Abyn, f. Lehrs Arist. 297, (dj), Sunne 
hilt d. i. die wie die Sonne ſtrahlende, 1) eine der Horen, 
Hyg. f. 183. 2) T. des Alcos u. der Neäta, M. des Teles 
pbos von Herafles, in Tegea geboren, Apd.2,7,4. B, 
9,2, Eur. 5. D. Hal.comp. verb. 26, Strab. 18, 615, 
Hecst. b. Paus. 8, 47,4, d., D. Sic. 4, 83, Qu. Sm. 6, 
188, Ael.v.h.12,42, 9. Sie wurte verehrt, dab. ihr 
Monument zu Pergamum, Paus. 8,4, 9, ihr Bild in 
Tegea, Paus. 8, 47,2, u. ihr Name oft auf Gräbern, 
Leske Mor. ııı, n.41. Das Gebirge Parthenon in Ars 
Tabien war ihr heilig, Paus. 8, 48, 7, dab. 5gos lepöw 
Aöyns genannt, Callim. h. 4, 70. — Komodientitel bes 
@ubulus u. Philhyllius, Mein. 1, p. 859. 860. 8) 
Adyn, athenifcher Schiffsname, Att. Seew. xvır, b. 19. 

Syn, m. Oſtrobert, ©. bes Helios, Nonn. 14, 

Adyntäßns, gen. &o, voc. (Theocr. 25, 198) döynı- 
en Ratt Aöyasadıng, m. Augeasfohn d. i.e) 
Agafthenes, DI. 2, 624. db) Phyleus, Theoer. a. a. O- 

Adyda, (rd), Dafe im Innern von Marmanifa, j. 
Aubdsjelah, Her. 4, 172. 182, [Strab. 17, 838], Ptol. 4, 
5,30, Apd.b.St.B. Ew. AdylAar od. Adyölas, ein 
Stamm der Nafamonen, Ptol. 4, 5, 21. 80, nad St. B. 


Aöyoupeivos, m., b. D. Hal. 7,20 u. nad} Conj. b. 
D. Sic. 11, 88 Adyowptvos, römifcher Name Augurinus, 
Bein. der Minucier; auf Münzen bei Mion. u, 282 u. ff. 
8. ıv, 828. Bon: 

‚Aöyoup, ges, b. D. Hal. 2, 64 adyöges, die römie 
ſchen Augures, Plut. Acın. Paul. 8. Marcell. 2, d. 

Atyoderra, b. Ptol. Aöyovste, b.St. B. Alyov- 
or«, u. als plur. Adyovaras, Name mehrerer Städte, 
welche Auguſtus od. andere Kaiſer angelegt, 1)’Actod- 
oıx« Adyovor« in Hisp. Terrac., j. Aflorga, Ptol. 2, 
6,86. 8, 4,5. 2) Ady. Avaxlo», in Aquitanien, j. Auch, 
Ptol. 2, 7,18. 8) Aödy. Bayısyyor, Stadt jwiſchen 
Zurin u. den Scealpen (Monte Vasco), Ptol. 3, 1, 85. 
4) Ady. ’Husolte, b. Strab. Ady. ’Hutgsta, 6. D. 
Casa. Ady. nutosra geſcht. am Anas in Aufitanien, j- 
Meriva, Ptol. 2, 5, 8, Strab. 8, 151.166, D. Cass. 58, 
26. 5) Kassapsıa Ady., Gt. der Edetaner in Hisp. 
Tarrac., Ptol. 2, 6, 63. 6) a e en 
6, 8,6, St.B.s. v.u.».‘Adal (?). Ew. 
auf Münzen. 7) Ady. Oderdelsxör, j. Augsburg, 


. Ptol. 2, 18, 8. 8,7,4. 8) Ady. Ovegouardvor, St. in 


Belgica, j. St. Quentin, Ptol. 2, 9, 11. 9) Ady. Odeo- 
söyoy, ebendort, Ptol. 2,9. 11. 10) Ady. Hapos, 
auf Cypern, das unter Auguftus wieberhergeftellte Ban 
»508, j. Kufla, D. Cass. 54, 28. 11) Höpra Ady., St. 
der Baccier in Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 6, 50. 12) Ady. 
newstogserür, b. Ptol. 8, 8, 7 Hoastopfa Ady., 
St. ber Salaffer im Duriathal, j. Aoſta, Strab. 4, 206, 
D. Cass. 53, 25. 18) ‘Pavgıxöv Ady., j. Augſt bei 
Baſel, Ptol. 2, 9,18. 14) Ady. Tavgevör, j. Turin, 
Ptol. 8, 1, 85. 15) Ady. Teıßnewr, j. Trier, Ptol. 2, 
9,12. 16)"Ydara Ady., Ort ber Tarbeler in Aquitas 
nien, Ptol. 2, 7,9. — Ew. Adyoveravol, Phleg. b. 
St.B. 

Adyodora, f. römifcher u. zunäͤchſt faiferl. Srauenn., 
D. Cass. 56, 46. 

Adyoverralov, b. Suid. Adyovorretov, n. Plat in Bi 
zanz. wo Sonfantin feiner Mutter Helene eine Statue * 
richtet, Hesych. Miles. fr. 4, 40 (ed. Müll. ıv, 154), 
Suid. 


Adyovardkıa 


A: (b. Bell. ady.), n. pl. Feſt mit Kampf⸗ 
foielen gu Ehren Augufts, D. Case. 54, 10. 34. 56, 46; 
er Inſchr. auch Aßao re 35 ug genannt. 

G.Belt. ady.), cine befondere aus booo 
* beſte hende — von romiſchen Soldaten, 
Barteigänger für Auguſt unter Nero, D. Cass. 61, 20. 
68, 8.18. 

A: „n. Ort, wo bie feſtlichen Tänge zu Chren 
des Tiberius Etatt fanden, Suid. Auch Name einer zömis 
ſchen Legion, ſ. Wannowski de rat., que Graeci num. 
propr. Roman. scrips. p. 20. Bgl. Adyovaralor. 

A f. Zopla Aly., Epigramm auf ihr Bilt, 
Anth. Ix, 808. ©. Aöyovota. 

Ai ©t. in Gallia Lugd., j. Troyes, Ptol. 


2,8,13. 
dyoverößpeya, 1) St.in Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 
6,54. 2) St. Tn Ruftanien, Ptol, 2, 5,9. 

A 1, (70), St. der Aeduer (früher Vie 
bracte ?), j. Autun, Ptol. 2, 8, 17. 8, 5, 5. 

A , n. Drt in Beugitana, j. Kairwan, Ptol. 
4, 8,88. 

„n. Et. der Arverner, j. Glermont, 
Ptol. 2, 7,19. 

A: „u. Gt. der Lemovicer in Aquitanien, 
— Ptol. 2,7, 10. 

(), das xöm. Augustus, — dem griech. 
——— D. Cases. 58, 16. 18, Paus. 8, 11, 4, Plut. 
Num. 9), 1) Ehrenname bes &ifar Dctavianus, Paus. 
3,21,6—10, 8, 8, ö., D. Cass. 55, 6— 57,1,8.,Nonn. 
41,389, N.T. Luc. 2,1, von Plut., App., Herdn., Phil., 
Atk., Lue., 9. 6 Zeßaotög genannt; fein Tempel, Paus. 
8, 11,11; Statuen, Paus. 2, 17, 8. 5,12, 7. 2) der 
Amt KAuguf, = Sextilis, Plut. Rom. 15. 19. Mar. 
26, Polyaen. 8, 10, 8, D. Cass. 55, 6. 8) Aüyovaros, 

«is Benennung von Sefegen, D. Cass. 54, 10. 
, m. tömifher Kaifer, den Oboacer 

Candid. Issur. ed. Mall. ıv, 186. 

Ze (£) Bredtl, Hundename, Xen. Cyn. 7, 5. 

Adyöos, 00, — döylas, Andere Alyadov, Nott. zu 
Zeuob. 3, 61. 

Attet, axeg, m., d. röm. Audax, b. D. Sic. exc. 
24 Atöeas, einer ber Mörber des Biriathus, App. Iber. 
71. 

Adttkoros, m. Röper d. i. Rufer, ein Breigelaffener, 
Suet. Octar. 19. K. 

Attira, f. (Laut?), Iüyrierin, Gem. Philipps, 
Setyr. b. Ath. 18, 557, c. 

tShrte, arabifcher Ort am Cuphrat, Ptol. 5, 
19,3. 

Altana 5 Avdia, St. von Caſſiotis in Syrien, Ptol. 
5,15, 16. 

Altar, ſ. "Apdeıpe. 

tonog, Et. M. 660. 

Fr ,ovtos, ın., b. Polyaen. 4, 12 AdroAder, 
Löwenfimm?, KR. der Bäonier, D. Sic. 20, 19, Tzetz. 
Chil. 6, 58, 

Adter äxgor, n. 1) Borgebirge in Mauritanien, j. 
Gap Garden, Ptol. 4, 2, 10. 2) Add. 5gos, Gebirge in 
Rumitien. Prol. 4, 3, 16. 

Adborios, Inser.. 4672, flatt des ſonſt gebräuchl. 
Adovatos, b. Tzetz. Albevatos, Suid. Adöıyatos, 
Andere Adbwaios, Advatos, Adrvatos, macedoni- 
fer Bonat, — December, f. Hermann grich. Monatet. 
48.58. 

Atbog notazsös, m. Fluß in Mauritanien, j. Sum⸗ 
mem»Bugia od. Adouſe, Pol 4,2, 11. 
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Addöyev, ovos,—’Apdrjuor, w.f., m. aus Citium, 

Herrſcher in Cypern, Theop. b. Phot. 176, p. 202. 
‚8865, m. ‚Hebräer, Suid. 

Alapa, f. Avsola. 

Aderdehras, Cm. der Stadt Overdor, w. f., j. 
Binvifggräg in Zugrien, App. Illyr. 16. 

Atendv, roc, (N), 5. Ptol. 2, 10, 14 Adey. xoAw- 
via, Avenio, Et. in Gallis Narbon., j. Avignon, Strab. 
4,185. Ew. nad) einheimi ſchem Brauch Ademuerhoros, 
nach helleniſchem ‚Admavirns, St.B. 

Adevrtvos, (6), mit u. ohne Adpos, —"Aßertivor, 
w. f., D. Hal. I, 82.86. 2, 86. 8,68. 10,81, d., auch 
rò Auevrivov ögog, D. Hal. 1, 79, od. d overzivog, 
mit u. ohne A6@og, D. Hal. 8,43, Plut. Rom. 20. 28, 
D. Case. 44, 25. 80, D. Bie. 12, 24, App. b. civ. 1,26; 
b. D. Sie. 7,4 auch —E mit u. ohne collis, Aven- 
tinus, Berg in Kom, benannt nach "Aovertivog, Herr⸗ 
fer von Alba, D. Hal. 1,71, ©. des Amulius, D. Cass. 
fr. 4,10, od. des Romulus, App. reg. 1. 

Adıpla 7 Aösspa, Et. in Palmprene, viell. j. Amir, 
Ptol. 6, 15, 24. 

Adta, as, Et. in Libyen, Menand. Ephes. b. Ios. 
8,13,2. ©. Alle. 

Adlapa, ©t.in Arabia deserta, Ptol. 5, 19, 8. 

Adııy, &vog, fo wurde nach Et. M. 171 von den Ein⸗ 
brimifchen Italien benannt, f. Adaovess. 

Adtı(v)a, Et. in Maurit. Caesar., j. Sur Ouslun bei 
Samja, Ptol. 4, 2, 34. 

Atn, f. Landſchaft (Dafe) zwiſchen tem Etaate ber 
Ausumiten u. Aduliten in Aethiopien, Nonnos. b. Phot. 
cod. B. 

’Aößnravol, Volt in Hisp. Tarracon., Ptol. 2, 
6,7. 

Abouxos, m. *Neufaffe, wie Neumann, &.tes 
Apolo u. der Cyrent, aus Gyra in Afrite, Herrfcher in 
Theſſalien, Iust. 18, 7. 

Aöxros, der tõm. Name Auctus. K. 

Adkadls, Ort in Mefopotamien, Pol. 5, 18, 11. 

Addal, Hof, 1) Hafenfladt in Giliden. Die Ew. hies 
$en bei ven Gingeborenen AdAshraı, St.B. 2) St. in 
Rycien, St. B. 

Aökalov reiyog, n. Hofftätt, fehler Ort in Thra⸗ 
dien am Pontus, j. Kurudere, Arr. per. 24, 6. 

Aö\dnos, m. Hofmann, Aul. Evander, Bildhauer 
u. Toreute aus Athen, Plin. 85, 5,4, Schol. Cruqu. zu 
Hor. sat. 1, 8,80. 

Adkorns, m. Meier, ein Tyrthener, Bundesgenoffe 
des Aencas, Virg. Aen. 12,290, 8. 

Adıd, f. Hof, Ort in Arkadien mit einem Heilige 
thum des Pan, Ael.n.an. 11,6. 

AdAnpos, m. Zäuner, Mannen., Tzetz. H. 876. 

Aöklxapıs, f. Hoffweiler, fingirter Ort, Eust. 
erot. 1, 2. 

Adklov, Slöäthe, nah St.B. 6. AdAn, eine Grotte 
nordweſtlich vom Zlufle Phafis, Ap. Rh. 2,912, f. auch 
Ammian. Marcell. 22,8. K. 

AdAros, 1) das röm. Aulus, Köswrog Aba., D. Sie. 
19, 72. 8) nad) St. B. s. Adarj auch Ruhe, der Abende 
ftern. 

AdMpnıor, galliſches Volt, theils feßhaft im heutigen 
le Mans, ol Kevouavof, Ptol. 2, 8, 9, theils im Mais 
landiſchen ol ’Efovgaizof, ebent. 11, theils viel. im 
j. Iubleins, Aıaväices, ebend. 7. 

Ads, (dos, acc. AöAlde, 11.2, 808, d., App. Rh. 
4, 1777, Qu. 8m. 8, 304, Scymn. 495, Strab. 9, 400, 
5,4, aber auch An (ine 1. A. 14, Plut. Her. mal. 
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21), do nom. nie Abäsg, f. Schal. Il, 2, 496, Bust. 
265, 12, St B. 8. Jaudss, Herberge, Herberger, 
(f. Nonn. 18, 112, Eust. Hom. 265, 8, Et. M., A., 
anters Tryph. b. St.B.), 1) (A), a) Hafınfadt in Böos 
tien, j. Bathi, U. a. a. O. Hes. op. 659, Blgbe- b) Ge⸗ 
gend von Lydien. Apd. 2, 6.8. c) T. des Lgygos, von 
welcher Aulis benannt fein fol, Paus. 9, 19, 6, Dion. 
Chalc. in Phot. lex. a. IZgafidixn, Suid, s. Houfı- 
dixn. d)T. des Cuonvmus, einc ber deri Eidgöttinnen, 
St.B., Eust. Hom. 265, 8, Schol. Il. 2,496. e) ein 
Doppelwürfel, Hesych. 2) (6), a) Tyrann von Phocis, 
Plut.Her. mal. 21. b) Bein. des Apollo u. Zcus, Hesych. 

Aö\loxos, m.Röhrefe, Mannsn., Paus. 2, 81,6. 

AöXos, m. Släte, voc. 4öRe, Lucil ep. xı, 10, 
od. das röm. Aulus, 1) Athener, Athmoner, RossDem. 
Att. 6. 2) Römer, &) AöR. Hoctöusog, Pol. 40, 6, 
Suid. b) 402. Hounniog, Plut. Mar. 18. c) Faßlvog 
"403., Plut. Cat. min. 83. d) 6 Meux&otsog, Arist. mir. 
ausc. 78. e) Abk. ZoAnixsog, ©. eines Aulus, Inser. 
2416. f) 409."Igzsog, D. Cass. 45, 17. 8) Andere, cin 
Aſtrolog. Lucil. ep. x1, 164. — Soidat, ebend. 210.— 
Önvxung, cbend. 258. — 6 ævinöc, ebend.xı, 172.— 
ein Steinfchneiber, 434. Alexa, Bracci t.1,p.40.— Adi. 
Pantulejus, ein Bildhauer, Inser.839.— Inser. 205,10. 
4) eine Pflanze in $l. Marfvas, Dercyli.b. Plut-8.10, 8. 

AöAoodens, oug, m. Röhricht, nach Bödks Conj. 
für AdRovfeuns, Diunnen., Inser. 2054. 

AöAdv, üvog, (ö,f. Ath. 5,189, c), Dahl, Dah⸗ 
Ten, 1) Thal u. Et. an der Bronze von Elis u. Meffe—⸗ 
nien, j. Sidero Caſtro, Xen. Hell. 8, 2, 25, ö., b. Paus. 
4,36,7 Öxalovurvog Abıuv, b. Strab. 8,850 6 ad- 
Aw geſcht. Ew. ol AdAuyirau, Xen. Hell 8, 3,8. 2) 
macetonifhe Et. in Chalcidice am ſtrymoniſchen Meers 
bufen, Tbuc. 4, 203, Procop. de aedif. 4,4. 3) Et in 
2afonien. Polysen. 2, 14. Ew. Ab) 8, St.B. 4) 
St. am Alpheus in Elis, Plin. 4, 5. 5) &t. in.Ulyris 
graeca, j. Volona, Ptol. 8, 18 (12), 8. 4) Gegend 
nördf. von Tarent, Hor. od. 2, 6, 18, Mart. 18, 125. 
5) eine Grũndung der Strotoniaten, — Kevawrie, St. B. 
6) St. in Arabien, St. B. 7) St. od. Ort auf Krita, St. 
B. 8) Ort in dem Bergwerlebejirl von Attita, Aesehin. 
1,101, wie es überhaupt mehrere degoi audwveg in Ats 
tifa gab, Philoch, b. Ath. 5, 189, c u. Lex. gr. b.Herm. 
de em. rat. gr.gr. p. 328. 9) Ort in Arabia petraea, 
St. B. 10) adl. 6 Aaardıxög, cin Thal in Gölcforien, 
Strab. 16,756, St.B. s.’Agosvon. 11) Auterein Afien, 
ve: ol Meyaloı Aöiwves, Memnon. fr. 58 (ed. 

ull. ıız, 557), fo zwifben Libanon u. Antilibanon, 
Pol. 5, 45, od. beim Austritt aus den kaspifchen Päſſen, 
Isid. Char. mans. Parth., f. Orelli zn Meran. fr. 12) bie 
Mecrenge zwifhen der Infel Cypris u. Gilicien, Luc. 
navig. 7, Plin. 5, 25. 18) die Meerenge zwifchen Ans 
tros u. Tenos, Scyl.113. 14) ©. des Tlefimenus, ein 
Arkadier, derin Eparta ein Heroon hatte, Paus. 8, 12, 9. 

A: Sf. Thal heim, ſ. Et. M. fpäter Kaviwrle 
genannt, w. ſ. Hecat. b. St. B. s. KavAwvi«, Char. b. 
Eust. Hom. Il. 9, 48, Strab. 6,261, App. Hannib. 49. 

AöAdvios, m. Dalmer, Bein. des Ackculap im 
meſſeniſchen Aulon , Paus. 4, 86, 7. 

Aötaxla, 3 Et. in Scythien, j. Autſch. Ptol. 6,15, 
4. 8, 24 4. 2) za Aökazsc (öpn), Gchitge in jener 
Gegend, Ptol. 6, 16, 2.8.4, f."Nisse. 

ötävovea, f. Mehring, Brauenn., Cod. 3, 38, 
9. Kate gu: @ ( $ 
vv, m. Edward (die Gabe pflegend od. mei 

end), Mannen., Cod. 8, 29,8.C. X. m ” 


Aöpnkavds 


Alkorrdöge, m. Patron. ven Aökkssuac, Et. M. 
210, 8. 

Adtivruos, voc. se, m. Wachs, fpät. Mannen., a) 
Biſchof von Mopfouekia, Philostorg. 5, 2, 8. 18, Suid. 
b) Anderer, ep. &d. 401 (App. 270). Bgl. Bökdrtsog. 

, f. Adkıuls. 

Aöfnola, ion. in, (i), Edwine d. i. der Habe od. des 
Bahsthums Freundin, Göttin in Epitauros u. Argina, 
Her. 5, 82, Paus. 2, 30, 4, Thenist. or. 4, p. 54, u. 
in Trögene, Paus. 8, 82, 2. 

Altyeıs, f. Edwine, Brauenn., Orelli 2611. K. 

Adtıros, m. Edwin, Mannan., Orelli 8013. K. 

Avflönpos, m. Diotwin d.i. dem Volke Freund, 
Bein. des Hermes, Hesych. 

Adtlöguıs, m. Erich (Ewa—lex), Mannen, St. B. 
». Talinsıor. 

Aöfıpls (m AdEnuis), St. in Maurit. Caesar., Ptol. 

1 2, 28. 

Alfınov, f. Aufovuor. 

Adfınos, m. Etmward d.i. die Habe od. Las Wachs 
thum pflegend, Mannen., Ephemer. archacol. 3251. K. 

A: , f Et.in Indien, Ptol 7, 1, 60. 

Adöfoupus, eg, sv, (1), b. Ptol.4, 7,25 Ai 
Procop, b. Per. 1, 19 "A&wusg, dag, Haupiſtadt von 
Aethiopien, Nonnos. b. Phot. cod. 3. — Bewohner oF 
Ai tras, b. Anon. (Arr.) per. mar. erythr. Ad- 
Eouires, Cosm. Indopl. p. 140 "Afauitas, Nonnos. 
a. a. O., Ptol. 4, 7,29. 

Aötovpov, 5. Plut. Pomp. & Aöfıpov, n. Tat. Au- 
ximum, ©t. ber Bicentiner, j. Cfimo, Strab. 5, 241. 

Adfowvos, ö—notauös, Axons, Bl. in Gallis 
Belg., j. Wisne, D. Cass. 89, 1. 

Adtö, acc. w, f. Winiperga d. i. bie freundlich 
fehügende (u. fördernde), 1) eine von den Horen, Hyg. 
f. 188. 2) eine ber Ehariten bei ben Athenern, Paus. 9, 
35, 2, Clem. Al. protr. 2,26, die im Schwur der athen. 
SJünglinge mit angerufen wurbe, Poll. 8, 106. 

, m. Mehrer, ein Freund des Severus, Erz⸗ 
biſchofs von Antiodia, Bibl. Coisl. 44. 55. 

Ados (norauög), m. Dürrbad, 1) Bl.in Ther⸗ 
protien, St. B.s.Hagavaios. 2) Sl. in Galizien, j. 
Dave, Ptol. 2, 6,1. 

Aöpa,ion.-gn, voc. Aden, Nonn.48,814, f., Brerje, 
Wind, 1)Sing. a) T. des Titanen Relantus u. der Peri⸗ 
böa, Phrygierin, Nonn. 48, 426, 5. b) Name der Stute 
des Korinthiers Pheibolas, Paus. 6, 18, 9. c) athenifcher 
Schiffename, Att. Seew. xı,b, 14 u. d. 2) Plur., tie 
Winde, Töchter bes Borcas, Qu. Sm. 1, 684, Orph. 
Arg. 342. 

Adpadls, f. St.in Mevien, Ptol. 6, 2, 15. 

Aöpava, St. in Arab. deserta, Ptol, 5, 19, 5. 

Aöpavirıs, acc. ıv, f. Landſchaft in Paläftina auf der 
Oſtſeite des Jordan, Ios. arch. 15, 10,1.17,11,4, b. 
Iud. 2, 6, 3, mit yaue«, ebend. 1, 20, 4. 

Adpas, m. Windbeck, Nebenfluß des Iſtrus, Her. 
4, 49. 

A: m. ber fp. tömifche Name Aureolus, ep. 
@d.682 (App. 228). — Zonar. 12, 26. 

AödpnAla (N), t. töm. Aurelia, a) Mutter Gifars, 
Plut. Caes. 9 u. ff. Cic. 28. b) Avo. Mevardok, 
Inser. 2848. c) Aug. ’Ogestilän, App. b. civ. 2, 2. 
d) Aög. Zeovjga, D. Cass. 77, 16. 

Aöpnkıavss, (6), 1) tömiſchet Kaifer 270—275 u. 
Ghr., D. Cass. 78, 12. 19, Io. Antioch. fr. 155 
u ff., A., feine Etatue yovasog Aue., Anth. 
Plan, 4, 78. 2) ein römifcher Gonfular unter Arta⸗ 


Adpfikıos 


tus, Io. Antioch. fr. 190. Bol. ABondsavös u. 
dögıdsavdg. 

AdphAros, (6), 1) =) ein wichtiges plebejiſchet Ge⸗ 
ſchlecht in Rom, dab. 7 olxia ij zwv Adonilu», D. 
Cass. 72, 22, u.zwar Aög. Kortas, App. b. civ. 1,22, 
Mermn. fr. 37 (ed. Mull. ııı, 545), auch bloß 4ög., D. 
Cass. fr. 57, 81.— 4söxsos Ad. (Orestes), Pol. 81, 
12, ei negi zöy Adg., Pol.88, 1.— Ovdtsog Adg., 
Plut. Crase. 12.— Taios tıs Adg., Plut. Pomp. 28.— 
Köirtos Adg., Plut. Syll 31. b) Mdgxog Titos 
Aögnäsog boväßos Borwvsng "Avteayivog Hios, ber 
Baufche Kaifer, Io. Antioch. fr. 117. c) Mdpxog Adg. 
0d5pos, römifder Kaifer, Theoph. ad Autol. 3, 26. 
d) Asp. AB3sE, ein Arhlet, D. Cass. 19, 10. e) Abe. 
köaos, ein Genturio, D. Cass. 78, 89. f) ddeApor 
Adonäsos Neusosuvös zai "AmoAAıyagsog, D. Cass. 
78,5. 2)em Smymärt, Ado. Zwrsxög, D. Cass. 79, 
16. 3) ein-Emefener, Ado. Eößovrog, D. Cass. 79, 
21. 4) Barier, Magxog Ave. ’Apsorntos, Arhon, 
Neixwv 4öo. Xonoswos, ein Polemarch, Thierſch 
var. Inſcht. 6. — Mdgxos Adg. Boaaufsvog, tbend. 
19. 5) Athener, Ag. ’louksavog, Marathonier, Ross 
Dem. Att. 124. — Avp. Mäoxos ’Aytwveivos, Ross 
Dem. Att. 66. 6) Ado. Bißos (Boißog), Spon. mi- 
sell aut. gr. n.22. 7) ein Monatsname unter Commo⸗ 
tus, D. Cass. 72, 15. 

Alpıyda 4 Aöcıyda, Küftinort in Cyrtnaita, Ptol. 
44,4. 

Atpldu, m. (Hafenfueß, denn nad Hosych. 
find aipe/ = Aayoi Icavgoı, t.i. celerigradi), ein atti- 
fer Demos (nad Grotef. p. 19ft.der’4yosddas zur Hip⸗ 
pothoontis gehörig), Inscr. 594. 596, Att. Seew. IT, 28. 

, = AbonAsavög, Zonar, 12, 26. 

Alplrwa 7 Avgıtıjva, f. St. in Syrenaica, Ptol. 
4,412. 

„ ol, die Aurunter in Gumpanten, D. 
Cass, fr. 2 (Tzetz. Lycophr. 44 u. 615), Tzetz. Chil. 5, 
580. Bri D. Hal. 6, 32 ‘4govyxos u. b. Schol. Streb. 
5,231’4pyipovaxes, w.|. ©. Adguvssaor. 

AdpowyrowAfiios Tdios, der röm. Aurunculejus, 
Pol. 33, 1. 

Aöpoveiyas, ein Stamm der Jappden, einer illyrifche 
celtiſchen Bölterfchaft, App. Ilyr. 16. 

Adpavırea, Bolt in &ampanien (Aurunci), D.Hal. 
1, 21. 

Atcoa, f.-&t. der Authetaner in Hisp. Tarrac,, j. 
Bique, Ftol. 2, 6, 70, Plin. 8, 8, 

Atrayrekf, f. Ort in Liburnia, j. Ruinen bei Sit⸗ 
ter, Ptol.2, 16 (17), 9. 

«gos, m. 81. Etruriens, Strab. 5, 222. 

Aderapa, s) St. an der Oſttuͤſte Arabiens, nach Reis 
hard j. Sur, Piol. 6, 7, 11. b) St. im.Innern von 
Arab. felix, Ptol. 6,7, 80. 


Adeods, ion. das, gen. Ev, Volt in Lihyen, am. 


Blufle Triton, Her. 4, 180.191, Apd.b. St. B. 

Aßrıy6a, n. pl., b. Lycophr. 885 Adolyda, a) Küs 
tenort in Epteneica, Callim. b. St. B., Ptol. 4, 4,4 (f. 
diedar @w. Atoıyda, St.B. (viell. Adasydicas, 
. Mein. zu d. St.). b) 


) 
:) Infel, Hecat. b. — sr 
Ateiıka, . Wr, Kü dt in Perfis; nach Reis 
hard j. Afo — Ptol. 6,4, 2, Marc. Heracl. 
ver. m. ext. 1, 24. 


dos, f das Land U (Alt. Teſt.) im wüften. 


Arabien, Alex. Polyh. fr. 12 (ed. Müll. ızı, 220). Nach 
Et.M. 171 Adeirns, einer aus Iſaua (7). ©. an 
Yaye's Wörterbuch d. griech. Eigennamen, 


am Ginyps, Lycophr.a.a.D.. 
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Adoxıo, (of), Volt in Aquitanien (6. j. Auch) 
Strab. 4, 190 u. ff., Ptol. 2, 7, 18. 

: Atoößas, «, notauös, m. $l.in Hibernien, Ptol. 
‚1, 4. 

Aderöveros, m. = Aboovsos, Lycophr. 1047. 

Adooves, |. Avowr. 

Adoovla, ep. -In, (5), urfprünglich das Sand ber 
Aurunter, fp. für Italien überh., D. Cass. fr. 2, 1.4,D. 
Hal. 1,85, Apd. 1, 9, 24, App. b. civ. 5, 56, Anth. 
IXx, 884, xıv, 121, St. B. ».’IzaAle, Et.M. 

Aörovusts, n. pl. ep. jes (D. Per. 78), gen. jur, 
Nonn. 3, 199, — Aöcwr, St. B. 5.’ItaAla. 

Ado ovixos, 1, ov, = Adaörsog, St. B.s. Kadnala, 
Maudgzıva, Ilida. s 

Adadvios, fa, ep. In, so», voc. (Anth. Iv, 8, 73) 
Abaövss, dat. ep. loıcıw, ep. dd. VII, 868, d., 1) Adj. 
auſoniſch, d.i. italiſch, römifch, meift bei ſpät. Dichtern 
3. B. Ada. Zeus, Nonn.41,890, Baxyog, Apoll. ep.xı, 
408, kovca, Anth. Plan. v, 850, ün«tog,Anth.1x,280, 
orgarln,chend. vr, 233, od. $eawol, yousua, dasude- 
efn, t&kevre, Anth, vır, 589. 1x,660.. Plan. v, 350, 
Anth. 1v,3,52, doch heißt auch in Profa b. D. Cass. 77, 


Adawv 


‚28 der Kaifer Saracalla wegen feiner Grauſamkeit d Adao- 


sog Ing. — Berner Ada. danedor, xgörapon, Auth. 
app. 180, Antip.ep.v1,835,0d. vij@os, Orph.Arg.1255, 
yaia, Ap. Rh. 4, 551, Anth. ıx, 656, inobeſ. Adcorin 
ZxvARr (niml.b.Sicilien), Ap. Rh. 4, 826, u. Ada. äAs, 
Ap. Rlı. 4, 588. 658. 844, in Brofa zo Adaovıor 
(nökayog), d. i. das ficiliſche od. tyrrhenifhe Meer, 
Strab. 2, 123. 128. 5, 283. 7, 824, ob. Ava. mövtog, 
Suid. 2) Subst, (of) Adaorıos, — Aüsovsg, Arist, 
polit. 7, 9,2, ö., Pol. 84, 11, D. Hal.exc. ır. ed. Müll. 
U, p. XXvII, nad) Antioch. b. Strab. 5, 242 — Opie 
ter, nach Al. v.h. 9, 16 aüroyYovsg. ©. Scymn. 228, 
ö., Nonn. 41, 866, Iul. ep. vır, 591. dd. ıx, 580. 
803, d., A. 8) Eigenn. Adaovıog, ogsarig, lat. 
sanft. u. Dichter aus Bordeaur um 309 n. Chr... 
uid. 

Adwovls, (dog, f. 1) Adj..adyu, Anth, app. 312. 
2) Subst. a)  Adaovlc,— Adcovia, das Land Auf... 
App. b. civ. 5, 57. 59, Christod. ecphr. 303. b) die Au» 
fonierin, Anth. app. 259, St. B. 

Adeoviens, — Abawr, Lycophr. 598. 

Adooytrig, dog, f. Yahaaan, = Aboorta, Ly- 
cophr. 44. 

Aödwopıavol, Volt in Libyen, Prisc. Panit. fr. 15, 
(ed. Mull. ıv, 98). 

—— ın. ein Parätakener, Arr. An, 4, 22, 
1 u. fl 

Adoxtret, (Stein b. Her. 4öcyftas), gen. üv, 
Her. &w», b. Ptol. 4, 5, 21 Adxira q̃ Adla)yicas, 
Volt in Cyrenaica, füdl. von Barla, Her. 4, 171, D. 
Bu; 49, Nonn. 18, 876 (v. 1. Auyirus), Apd. b. 
StB. 

Abovv, orocç, plur. Aüsoves, nad Et. M. — 
Aöteves, nad Suid. ol Bacssis, ade — ToAuw, 
alfo: Balde, 1) Adj. = Adaonsos, auſoniſch od. itar 
Uf, 4.8. Baxyog, Antip. ep. xı, 24, vgl. mit vr, 
867. 2) Subst. KiHten Aufonier, Bolt in Sampanien, 
dann überh. die Italex, Hellan. b. St. Bi » ’Iradfa, D. 
Bal. 1, 11.22, Strab. 5, 232 ff. 6, 255, Lycophr. 922, 
St.B: s.v.u. 3. 3), @igenn., S. des Atlas od. Obyffeus 
u. der Kalypfa od. Kirke, Seymu. 229, Eust. zu D. 
Per..78,. D. Unss. fr. 4, 1, Tzetz. Lycophr. 44. 696, 
Schol.Ap. Rh. 4, 586, Suid., Et.M. 171. 4) Avcur 
7 Aöeov, Ott in Maurit. Caesar., Ptol. 4, 2, 82. 
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Adodvyaos, m. Name auf einer Münze aus Teme⸗ 
nus, Mion. 8. v1, 40. 
Adeövıos, Adj. u. Subst. — Adaöysog, Hesych. 
Adratoı, Volt in Troglodytice, Agatharch. de mer, 
erythr. 81 (ed. Mull. p. 180), Iub. Maurit. b. Plin. 6, 
38 nennt Autei cin Volk im innern Arabien. 
Atrapvos, v.1. b. Ath. 4, 148, e für’ Artayivog, 
w. ſ. 
- _ Adravdpos, m. *Selbmann, V. ber Taucheita, 
St. B.s. Tadysıga. 

Adrapıdray, (of), b. App. Iliyr, 2 u. ff. Adraputs, 
dev , ilyrifches (thesprotifches) Volt am balmatifhen 
Gebirge, Seyl. 24, Arist. mir. ause. 138, D. Sic. 8, 80. 
20, 19, Strab.7, 818—329, Arr. An. 1, 6, 1, Polyaen, 
4,12.7,42, Ael.n.an.17,41,%. ©. das Ilgde. 

A: , scc. da, m. Selbert d. i. felbf ſtark 
od. ausgezeichnet, ©. des Sllyrios, App. Illyr. 2. 

dräpıros, ov, (d), ein Ballier, Pol. 1, 77 u. ff., 
oinegi tov Aördgstov, Pol. 1, 77. 85. 

A ‚m. *Sclwin, Theffalier, Inser. 1717. 

Adrdas, m. Selbe, Athener, V. u. ©. des Autos 
tie, Inscr. 98. ’ 

Adravol, Bolkin Hibernien, Ptol. 2, 2, 5. 

Adreriav, wvos, (d), Selb rich, i) S. des Tifa« 
menus, V. des Theras u. der Argela, aus Theben, Her. 4, 
147.6, 52, Apd. 2,8, 2, Strab, 8, 847, Paus. 8, 1. 15. 
4,8.9, 5, Ap. Rh. 4, 1760. 2) ein Geſchichtſchr, Schal. 
Pind. OL. 1, 87. (. 1. ’Avteator, u. Schol. Pind. OL 
6, 15 fleht Ansolor.) 

‘ Adrlas, m. Selbo, Athener, Acharner, Meier ind. 
schol. 1851, n, 10. 

Adrößa, Ort in Wethiopien, j. Soleb, Ptol. 4, 7, 
15 (= Attevab. Plin,). 

Adro| , m. ein Berfer, Arr. An. 7,6, 5. 

Atro| „m. Schwefterfohn des Darius Nothus, 
Xen. Hell. 2, 1,8. 

A , m. Echternord, leibhafter Boreas, 


Adawveros 


Luc. Tim. 54. 

rg m. *Selbrath, 1) ©, des Plutarch 
aus Shäronca, Plut. qu. symp.4, 8, 1, an welchen Plus 
tachs Schrift de anim. procr.in Timaeo mit gerichtet iſt, 
Berfon des Geſprächs in amator., de sol. anim. u. des 
fr. de venat, — Zifr. Kiavd. Adr., Nachlomme des 
Plutarch, Inser. 1627. 2) Ythener, Boss Dem. Att. 
149—183. 8) auf einer Münze aus Apollonia, Mion. 


ı1, 80. 4) 4. Miorosog Aör., neuplatonifcher Philos " 


ſoph, Inser. 1628, f. Keil Inser. boeot. 147. 5) ein 
Maler, Schüler der Olympias, Plin. 85, 11, 40. 

Adrößıxos, m. Sreimann, 1) Blatäer, Her. 9, 
85. 2) Athenei, FE Olov, Ross Dem. Att. 5. 

A: m. Gebel d. i. (felbft) eine Gabe, 1) 
ein Epikureer Biel. Aveidorgog), D.L. 5, 6, 0.7, 2) 
Grammatiker aus Kyme. Dion. Thrax. 

Adrodats, dog, f. Echtethais, Brauenn., Luc. 
rhet. pr. 12. 

Adroräyns õeoc, ähn!. Koberftein (eigtl. Nas 
turlober), DVorgebirge in Acolis bei Phocäa in Aften, H. 
h.Apoll.86. (Ilgen will’4xgoxdvng lefen, ſ. Kavn.) 

AörorAdlöns, ov,m. *Selmars, 1) ein Athener, 
Aeschin. 1, 52, Harp, 2) Schriftſt. Pint. Nic. 28, 
Harp. s. öfvdume, nalauvaiog u. mgoxurıa. ©. 
auch Avtixisiding. 

AdronAüs, dovs, (6), m. Selmar d. i. durch ſich 
berühmt, Aihener u. zwar a) ©. tes Tolmäus, Thuc. 
4,53. 119. b) ©. des Strombichides, Xen. Hell 6, 8, 
2.7, Arist. rhet. 2,28, Maxim. Plan. 5,407, ed. Walz, 


Adrondönc 


Belbperr der Athener, D. Sic. 15, 71, Dem. 28,104. 86, 
63.50, 12. — Hyperides Rede gegen ihn, f. fr.ed. Bait. 
Saupp. 11, p. 284—285. c) Sagnufier, Aeschin.2, 155. 
4) Prospaltier, Boss. Dem. Att. 167. e) Andere: ein 
Vetannter des Simon, Lys. 8, 12.— einer, gegen wel« 
chen Lyſias eine Rete fhrich, Poll. 7, 200. — ein zweiter 
Autoll., gegen den Hyperides fprah, Harp. s. ini 
xöpons. — ein Eohn des Auteas, Inser. 93. — ein Uns 
derer, Theoph. u. Heracl. Pont. b. Ath. 11, 272,d. 12, 
688, f. 

Adröniyros, m. "Selbftgelaben, Paraſitenname, 
Aleiphr. 8, 56. 

Adronpärns, ovs, m. Breiwald, 1) Athener. 2) 
Lys. 8, 15. — einer, gegen welchen Lyfias cine Rede 
febrieb, Poll. 7, 44. 9, 56, Phryn. ep. 858, B, A. 82. 
110.— b) Dichter ber.alten Komödie, Ael. n. an. 12, 
9, Suid. S. Meincke I, p. 270. 11, p. 891. 2) (Achäer) 
Geſchichtſcht. über Achaja, Ath. 9, 895, f. 11, 460, d. 
8) aufMünzen aus Milet u,Ruitos, Mion. 111, 167.889. 

A , 005, m. *Selwald, Selbfiberr. 
1) Athener, a) And. 1,18. b)Isoer. ep. 7,10ff. 2) 
Titel von zemijcen Kaifern, Be Kae * 66, Inser. 
2264, 5. Dav. Adronpa‘ , taiferlih, Monaten. in 
Cypern (v. 28. März an). €. Hermann griech. Monats. 

A: n AtroAärau, b. Ptol. 8, 16, 8 Adro- 
Aka, St. in Libyen, nad Reiharb j. Aquilon, Prol. 
4,6, 24. Hierzu Adro\dras 7 AdroA&Aaı, gätulifches 
Volt an ber Werllüfte von Afrika, Ptol. 4, 6, 17; Pol. 
b. Plin. 6, 8 nennt fie Autololes, u, Iub. Maur. 5. PJin. 
5, 86 den Drt Autololus. — AdroAdia viaoc, tie 
Infel Madeira, Prol. 4, 6, 88. 

A: ä0s, m. Vollgard d.h. das Voll mit um: 
fließend, ©. des Arkas, Paus. 8, 4, 2. 25, 11. 

Adro) ,_ovrog, m, "Ehterleu, 1) R de 
Bäonier, Plut. Pyrrh. 9, Polyaen. 4, 12, 8. 2) Kroto- 
niate, Con. Narr. 18. 

AtröAöxos, ou, ey. (Od. 21,220) 060, (d), Heide: 
loff, ahd. Heidolf d. 5. durch feine Gigenfhaften 
ein Wolf, 1) ©. des Erichthonius, Schol. Soph. O. C. 
891. 2) S. des Hermes, B. der Antikleia und WFol pmede 
(nad} Herodor. in Schol. Ap. Rh. 2, 1120 Polypheme), 
Großvater des Odyfſeus, vam Patnaß, berühmt durch 
Verſtellung, Od. 19, 394, 3., Il. 10, 267 u. Sehol., Plet. 
rep.1,884,a, Apd.1,9, 16 ö., Paus, 8, 4, 6, 3., Po- 
Iyaen. 6, 52, d., Luc. astr. 20, Ath. 11, 459, Themist 
or. 7, p. 97, d. A. 3) ©. bes Deimachus aus Theffalien 
Argonaut u. Erbauer von Sinope, Ap. Bh, 2, 958 
Seymn, 945, Plut. Luc. 23, App. Mithr. 88, Strab. 9 
439, feine Statue 6 AördAuxog genannt. Strab. 12 
546. 4) &. des Agatholles, Arr. in Phot. bibl. p. 72 
16. 5) Athener, 8) ©. bes Lykon, Athlet (Pantratiaſt) 
Gopixsog, Öcliebter des Kallias, Xen. conv. 1, 2, 6. 
D. Sio. 14, 5, Plut.Lys. 15. c. princ. philos. 8, Paus 
1,18, 8, ö., Ath. 5, 187, f. u. ff. Schol. Ar. Lys. 270 
A. db) Areopagit, welden Lykurg vor Gericht zog 
Aeschin. 1, 81 u. ff. uebf Schol., Lyc. 52, Plut. x oratt 
Lyeurg. 83, 3., Schol. Dem. 54, 1, Harp. €. oratt. fı 
ır ed. Bait. Saupp. p. 261. 6) Rhobier, Pol. 16,5. 7 
Mathematiker aus Pitane in Acolun, D. L. 4, 6, n. 3 
gl. Fabric. bibl. gr. Iv, 18. — Komödie des Gupolis 
Mein, ı1, p. 440 ff. 

AöroAbrn, f. Roppel?, Gattin des Metapontiue 
D. Sic. 4, 67. 

Adropäßns, ovs, m. Hugleift d. 5. (von felb| 
— begabt, Athener aus der in daherdh 

nsor. 169. 





Aöröuala 
Atrögeia, n. pl., b. Ptol. 4,4, 8 Adrondäaf, 5. 


Alex. Polyh. b. St. B. u. Auon. st, m. magn. 83 Adro- 
— n. pl., viell. acc. vom vorigen (cod. Anon. alc 
Atepdlaxag), (ait malach, ait = tribus, gene), 
Grengfehung i in Syrenaica im innerften Buſen der großen 
Zpyrte. D.Sic. 20,41, Strab. 17, 886, Eratosth. b. Strab. 
2123, Apd.b. St.B. Em. Adropadant rs, nach griech. 
Aldung A 

A: nf. en 2) T. des Danaus, 
Apd. 2, 1, 5, Paus. 7, 1, 6. 2) Bein. der Aphrodite, 
Serv. gu Virg. Aen. 1, 72. 

Adroparia, f. Slüdsfall, Fors Fortuna, Plut. 
Timol. 86. 

Atrepldovra, f. T. des Altathoos, Gem. bes Iphi⸗ 
£et, Apd. 2,4, 11. Fem.zu: 

, oyrog, voc. Adtöusdor (I. 17, 469, 
Anth. x1,29),m. Freiwald, 1) Freier der Hippodameia, 
SehoL Pind. OL. 1, 114. 2) €. des Diores aus Styros, 
Bagenlenfer tes Achilles u. fpäter des Neoptolemus, TI. 
9.209.17, 429, 8., Aristot. ep. 5, 49 (Anth. app. 9), 
Qu. Sm. 9, 225, 5. 8) Tyrann in Eretria, Dem. 9, 58. 
4) Dichter aus Kyzitus, Anth. xı, 46. — etolier, VII, 
534, ö., Philipp. coron. (IV, 2) v. 1.’Artutdev. & 
Iacobs Anth. xııı, p. 866. 5) Wiener, Dem. 58, 86, 
wo jeht ans I Aytuuldov ſteht. 

Ai gen. w, höot. Patron. — Abroum- 
dos, Inser. Acraeph. b. Ulrichs, p. 247, 8, f. Ahr. 
Dial. 11, p. 519 u. 527. 

A „ f. Echtemelinna d. i. Teibhafte 
Meliuna, Noss. 7 (v1, 353). 

voc. Aöröusvsg (Ar. Vesp. 1275), m. 
#reisleben, 1) alter Herrſcher von Korinth, D. Sie. 7,7. 
Athenet. Ar.a.a.D.— aus dem Piräeus, Inser. 172. 

m. Ratmut d.i. aus eignem Sinne 
rathend, ein Sänger, Schol. Od. 3, 267. ©. 4öro- 
neldus. 

Ueberläu fer, ägyptifcher Voltaſtamm 
ia j.@ejam, St. B. vgl. mit Her. 2,30 (wo roĩo aöro- 
udlesaı echt). 

f. Asaridns. 


Adrovön, dor. Atrovda (Theocr. 26, 1 xadrorda), 
voc. Aözorön, Nonn. 44, 283, d., f. ahd. Hugi⸗ 
ſchwind, fem. zu Adtövoog, 1) T. des Nereus u. ber 
Deris, Hes. th. 258, Apd. 1,2,7. 2) T. des Kadmus 
u. der Hermsnia, Gem. des Arikius, M. des Polydorus, 
Hes. tb. 977, Nonn 5, 195. 217, d., Theoer. a. a. O., 
Anth. xıv, 117, Paus. 1,44, 5, nach Apd. 8, 4,2 vi 

mit D. Sie. 4, 81 (8.), Shwefer des Rolpdoros u. EN 
tes Action. Dav. Öv. Met. 3, 198 Autonefus heros d.i. 
Astäon. 8) T. des Deneus, Schweſter des Melcager, 
SchoL 11.9, 584. 4) T. des Danaos, Apd. 2,1,5. 5)T. 
tes Beireus, Apd. 2, 7,8. 6) Dienerin ber Penelope, Od. 
18, 182. 7)T. des "Kepbeus, v.1. für ’Avsıvon, Paus. 
8,8495 

Adrovöna, f. Srauenn., Leon. Tar. 9 (v1, 289). 
Fenm. zu: 

Adrövopos, m. Sreisleben, 1) Schreiber des An⸗ 
timachus in Athen, Dem. 49, 7 u. ff. 2) Eretrier, Paus. 

9, 10. 3) auf erythräiſchen Münzen, Mion. ıız, 
128, f. 

Adrövoos, ov, b. Pol. 7, 5 Adrövovs, m. Hugo 
ti. (eignen) Berflandes, 1) cin Troer, I1. 16, 694. 2) 
ein Grieche, den Hektor töbtet, 11.11, 801. 8) Delppier, 
Her. 8,39. 4) Theffalier, Pol. a.a. D. 

A: og, m. Hartleb, ahd. Hartleib, 
athen. Wrchon (OL 28, 1), Paus. 4, 28,4. Dav 
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Adroodeviöns, m. Hart (Dim. v. Hartleb), Ute 


ner, Eunstaor, Inser. 251, conj. 

Adröovros, m. Freigang, Böotier, Inser. 1871, 
ſ. Keil Inser. boeot. p- 40. 

Abrouxos, m. Sel brich, ©. der-Eyrene, Phy- 
larch. u. Acest. in Schol. Ap. Rh. 2, 498 (Tust. 18, 6 
nennt ihn fälfchlich Authocun). 

drödovos, 0,0, m. Mordtmann d.i. ber (ſelbſt) 
Andere tödtet, Thebaner, Il. 4, 896. 

Adroppaßärns, ov, m. Name mehrerer Berfer, 
3. B. eines Satrapen von Lydien, D. Sie. 15, 90, Po- 
Iyaen. 7, 27, 8., Theop. b. Phot. 176, p. 202, vgl. mit 
Xen. Ages. 2,26, Dem. 28, 154 u. ff., Arist. polit. 2, 
4,10. b) Eatrap der Tapurer, Arr. An. 8, 28,7 u. fl. 
4,18, 2. 0) Admiral der Berfer, Arr. An. 2, 1, 20. 8, 2, 
8. — Bgl. Plut. Al. fort. 2,7. 

Adropav övrog, m. Selbert d. i. ſelbſt glän- 
gend, Marathonier, ©. eine Polycletus, Inser. 172. 

A apldas, m. Zeigmann d. i. ein lieber, 
Holder Mann, Epartaner, Thuc. 5, 12. — Pythagoreer 
aus Zocedämon, Iambl. v. Pyth. c. 86. 

Adröxapıs, m. Beigo, f.b. Vorherghde Geſchicht⸗ 
ſcht. Schol. Ap. Rh. 4, 1470 (cod. aurö Kagıg), Eu- 
doc. 841. 

Adröxdev, ovos, (6), Erdmann, 1) einer von 
den Herrichern ‚auf der Atlantis, Plet. Criti. 114, c. 2) 
©. des Eliun u. der Berud bei den Phöniziern, ber fpät. 
Uranus, Phyl. Bybl. fr. 2,12. 8) Örammatifer, Schol. 
D. 4, 182, 8. 

Adrplyores, ſpan. Bolt am obern Ebro, Ptol. 2,6, 
7. 58. 

Abrpixor, n. St. in Gallia Lugd., j. Ghatttes, Ptol. 
2,8,18. 

Aörpavıos Mairog, ber Römer P. Autronius Paetus, 
Gonf. 66 v. Ghr., App. Ilyr. 28. 

Adophd, Ort in Mefopotamien, Isi 
Partb. 1 (v.1. 4övore). 

Addıöfva, f. St. in Samnium, j. Alſidena, Ptol. 
8, 1,66. 

" Aöpıöla, f. Tat. Aufdin, Teptia Aöp. Aoletuov, 
Inser. 2822, b. 

Adylöıos, (6), der röm. Außdius, 1) Eigenn. a) 
einer ber Verſchworen en des Perpenna, Piut. Sert. 26 
uff. b) Ad. Mödsarog, Zeitgenoſſe des Plutarch, 
Put. qu. symp. 2, 1,5. c) Ad. «boövrwv, D. Cass. 
78,22. d) Cn. Auf., Seſchichtſchreiber, Cic. Tusc. 5 
88, Plin. 6, 9, 4. ©. Müller hist. fr. ı11, 199. e) TI. 
Tog Alp. Zıxehös, Arzt, Suid. s. Juppägiov. 2) d 
Avp. norauoc, 81. Apuliene, }- ee Plut. Fab. 
Max. 15, Ptol. 8, 1,15. ©. 46 

Addıdos 6 (woraus). 1 Aöpkdrog, Pol. 8, 
110.4,1, App. ‚Hu and A 

Adxavirs 7 Yon, randſchaft Babyloniens am 
Euphrat, Ptol. 4, 20, 8. 

Adyxäras, ſcythiſches Volt in ber Duelle des Bog, 
Her. 4, 6. 

Aöxdvıos, m. Naden, Veannen., Alciphr. 1, 18. 

Adyls, f. St. im aflat. Sarmatien am Pfathisfluffe, 
Ptol. 5, 9, 27. 

—— f. Adoyitas. 

Adyxplov, m. Dürer, Maunen., Infchr. b. Ross 
fasc. 1,0. 74. K. 

Adas, äol. für "Hoss, Sapph. ed. Ahr. 11 (12). 

"Adala, f. Sturz, in Negina verehrte Gottheit, — 
Artemis u. Dictynna, Paus. 2, 80, 8, Hosych. 

"Adauorros, gen. ov, poet. (Pind u. Theoer.) auch 


12* 


Isid. Charac. mans. 
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oso,b. Sapph. 35 (ed, Ahr.), od. 88 ed. Nene “, 

oros, äol. u. dor. ="Hpasotog, Pind. 01.7, 66. P. 1, 
47,8., Theocr. 2,134, Meleag. ep. v, 180, ſ. Ahr. 1 
87.11, 138. 

"Adaxa, b. St. B. San, f. (na) Et. M. ſyriſch u. beb. 
Umarmung), 1) St. in Gölefyrien mit einem berühmten 
Tempel der Aphrodite, die davon — hieß, j. 
Afta, Zosim. 1,58, Soer. 1, 4, Et. M., A. 2) St. in 
Kibven, Ew. "Adaxiry s, St: B. 

"Adapıarar, ol, Ente d. i. Ackerknechte, Land⸗ 
bauer (f. Hesych. s. v.), Strab. 15, 701, Ath. 6, 263, 
e, f. Lex. 

"Adävas, b. Hesych. u. Zenob. (v. 1.) "Apävvar, 
Erfurt, von Erbo, dunkel, Dit (ywelov &anuor) 
in Apulien (St. B. Sieilien), Tat. Apinse, nad) Hesych, 
xuolov as daudgndos (er meint Zußegftidos) 
Dee, Sprichw. war es Apavag, d. i. in dunkle, uns 

fihre Sachen, St. B., Zenob, 8, 92 vgl. mit Plin. 3, 
11, 104. 

"Adäpavres, libyſches Volt, Nic. Dam. frg. p. 152 
(eorrupt?). 

"Adäpebs, gen. &wg, cp. (Theoer. 22, 159) og, 
Dositb, in Put, parall. 40 aud "Apeontos, acc. #a, 
ep. (I. 9, 83, 8.) 7a, (6), Ohnemantel ot. nad 
Crates in Et.M. Kurjmeg, doch nach Herdn.inEt.M. 
—="Apdens von — DE. des Perieres, V. des Lyn⸗ 
teus. Idas u. Piſos. K. von Meſſene, Theocr. 22, 138, 
8., Apd. l, 8, 5, d., Paus, 8,1, 4, d., fein Daıtmal u. 
Bild, Paus. 3,11,11. 4, 31, 11, 9. Adj. dav. A⸗ 
pfivos, wie von ”Adapflos (f. Et. M.), 3. B. "Idas, 
Ap. Bh. 1, 485, d., tuußos, Theocr. 22, 206. 2) ©. 
tes Kaletor, ein Stiche vor Troja, 11. 18, 478, 8. 8) ein 
Gentaur, Ov. Met. 12, 341. 4). des Hippias, Adop⸗ 
tivſohn des Iſokrates, Redner in Athen, Isocr. ep. 8,1, 
Dem, 52, 14. 47, 81, Plut. x oratt, Isoer. 10 — 41, d., 
D. Hal. ‚Isoer. 18. Din. 18, Harp., Suid., 

mäßen, D. Pind. N. 10, 121 —RS 
Aphareusfproffe, insb. Idas u. Lynkeus, Ap. Rh. 
1, 151, nad St. B. s. Bapal, Familie aus Pharä in 
Dieffenien. 

’Adärıos Adpos, m. Schredenftein, Ort der 
Kalchedonier, Polysen. 7, 11,5. 

’Adeldas, ayros, m. Hartleben d. h. der fi 
nicht ſchont d. Et. M. 779), 1) ©. des Arkas, nach Anr 
dern des Ereuthalion (wo er auch Aupidduag heißt), 
DB. des Aleos. Apd. 3,9, 1, Paus. 10, 9,5, 8., Char. b. 
Tzetz. Lycophr. 480, Ariaeth. in Schol. I. 4, 319. 
Bon ihm hieß Trgea: "Adedhvraos xAjgos, Ap. Rh. 
1, 162, Paus. 8, 4, 3, u. eine Phyle in Teges Achel · 
Savıen, Paus. 8, "45, 1. Ebenfo hieß von ihm ein Theil 
der Moloffer Ugsldarzes, St.B. 2) ©. des Oryntas, 
K. von Athen, Demon. b. Ath. 8, 96, d, Paus. 7, 25, 
1. — Bon ihm hieß ein Geſchlecht in Athen H 
Bas, Ross Dem. Att. 15 (von Meier bezweifelt). 8) ©. 
bes Bolppemon, für den fi Opyffeus ausgiebt, Od. 24, 
805. 4) ein Gentaur, Ov. met. 12, 341. 

, d. röm. Aufldius, Inser. 1625. 

"Adexd, Ürachtife Stadt, Ios. 5,11, 1.8, 14,4. 

A aðeyos, Ort in Jubäa, Ios.b. Ind. 2,19,1. 

’AbQma, f. Srauenn., Ephem, arch. 2564. K. 
Fem. ju: 

"Adliins, m. Schlecht d. i. ſchlicht, Vater eines 
Kratet, Ephem. arch. 8251. K. 

,f. Reiche, Srauenn., Cyr. Inser, 5168, c.f. 
8 a, m. S. Abtahame, Alex. Polyh. b. "Jos. 


"Ayaxa 


1,16. 


"Ayıdva 


"Adspapd, Diftrict von Samatia, fpäter zu Judäãa 

gefchlagen, Ios. 18,4, 9. 

as, avrog, m. Löſer, K. in Nemea, von 
dem das dortige Gebirge Anisag benannt fein fol, St. 
B. s. ’Antoag. 

"Adloıos, m. Erldfer, Bein. des Zeus in Megara 
u. Argos, Pans. 1,42,9, Et.M. 

‘A „m Berhäßosgabe, Ihebaner, 
Keil Inser. boeot. Lx1, 1. 17. 

‚A ,  Ageraig. 

‚(ai), b. Ap. Rh. 1, 591, Strab. 9, 486, 
Phan. in Plot. Them. 7 "Apkras betont, "Raffort wie 
Laſſan (f. Her. 7, 198, Hellan. b. St. B.), WBorge- 
birge u. Et. in Theffalien in Magnefia (b.Suid. irrt hũm⸗ 
lid ’A9yynasw), mit einem Hafen, Her. 8,4, 6. Phe- 
rec. 5. Apd. 1, 9, 19, D. Sic. 11, 12, 9. Ew. "Ade- 
ratos, St.B. (2)’Aperas, Breigelaffene in Sparta, 
f. Lex.) 

Aberacos, m. 
Paus. 8, 18, 6. 

"Aderats, ä (dog), *Xaßfort, eine Straße in 
Sparta, auch "Apira genannt, Paus. 8, 12,1. 5. 

A wov, To, Ausfarth, Borgebirge von 
Mäfolia in Indien, Marc. Her. per. m. ext. 1,37 u. ff., 
Ptol. 7,1, 15. 

"Adeblov, m., Dem. 20, 144 v.1. u. Plut. Cim. 8 
für’4ynptwr, w.f. 

"Adn, f. Stumme (f.Hesych. 5. äpeos, epeus 
u. apng), Brauenn., Inser. 4143, 8. 

"A as, f. Dorfin Zudäa, Ios, b. Iud. 4, 3, 8. 

"A „f ©t. (Theogn. in Cram. A. 0. 2,p. 108 
falſch Ayaia) wahrſch. in Argypten, auch Bein. der He⸗ 
tate, St. B. Von ihr hieß ein, Nomos im örl. Theile von 
Unterägypten’ApIurns vouös (mic von’4Y9ss), Her. 
2,166, St. Sr 

’A 6, = BIds, Name des Hephäſtos (or. 
Dionyfos) "ei den Memphiten in Aegypten, welcher 
Orakel ertheilte, dab. das Sprichw. (6) Apsds or. 
BIas 00» AehdAnzev, Suid. 5. Apdas u. PIds, 
Apost. 4, 54, a. 

"AdBeos, m. (?) Dannen. auf einer Münze aus 
ODlbioyolis, Mion. 8. II, 28. 

— ñeoc, d, Afritaner, Pol. 82, 2, vgl. Liv. 

„62 

Aſbblene, ſ. —BR 

"AdOöynros, m. *Neidlos, N) Macedonier, Ael.v. 
h.14, 48. 2) Barier u. zwar Mad x. Adgna. ”. 
Thierfä par. Inſcht. n. 6, u. >Adßsos „IP9., chend. m. 7. 
8) Spartaner, Inser. 1241. 4) Theſſalier, Inser. 1769. 
5) ein Koch, Euphor. b. Ath. 9, 379, e. Andere Inser. 
1241. 1248. Achnl.: 

’AdBörıos, m. ein griech. Rhetor aus Antiochien, 
Suid. Qgl. Fabric. bibl. gr. vI, 94. 

’Adla, f. ähnl. Kohl, Salat u. ſ. w. (f. Theophr. 
h. pl. 7,7, 8), $rauenn., Inser. 3826. 

— m.d.i. ’Angsavös, auf Munen, Mion. 
8. vı, 539. 

A. ahnl. Wagenbret, eigtl. Untergeſtell des 
Wagens, |. Hesych. s. v. 1) f. Frauenn. Inser. 8879, 
b,8. 2) "Aplas, Euphor. fr. 141 (wo 4. "Anplas, 
"Apeidas Iefen). 

vo, cp. (Nonn. 18, 187, ep. b. Plut. Thhes. 
82) -m, (#), häufig (Her. 9, 78, Apd. 8, 10, 7, Plut. 
Tbes. 32, ö., Luc. Gall. 7, Dur. in Taetz. Lycophr. 
148, Qu. Sm. 18, 519) —* „al, fStrab, 9, 397 
u.8t.B., Reihkädt, die alte Bmölffadt, bi. Kapan- 


. Laßfort, ein Heros in Sparta, 
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ti, attiſcher Demos zur Aeantiſchen Fhyle (f. Plut. 
u symp. 1, 10, 8, Harp., tt. &eew. x, Inser. 173, 
iess Dem. Att. 5, Meier ind. schal. 1851, n. 21, #., 
&.B. falfch zur Reontis), fpäter zur Ptolemais, Hesych., 
alegt zur Adrianis, Inser. 275. ©. Isocr. 10, 19, Dem. 
8,38, D. Sic. 4,68, Strab. 9, 396, Paus. 1, 17, 5. 
1,8, ®., Hellan. in Schol. Il. 8, 144 u. Folem· in 
«hol. Il. 8, 242, Luc. Charid. 16. Em. ”. ton, 
der. 6, 109 u. Flgde., Ross Dem. Att. 56, ö. Bisw. ® 
Andrea, 1.8. Pans. 8, 17,2 #E ’Apıdvalwr. Adv. 
— 888 59, 9, "Adlöynorv,in Aph. 
, von Apb., St.B. 2) Et. in Laconica, St.B. 
, m. Reichert, Sreumd bes Thefeus, He⸗ 
26 des Dochgden Demos, Piut. Thes. 81 u- ff., Bt.B., 
Schot. 11. 8, 242. 
’Advais, f. (?) Richinza, eine Nymphe, St. B. 
"4gvesor. 
Reiche, Bolt in Troas, Strab. 18, 586 
1. f. iu IL 2, 825 Reht jegt äpvesos. 
"Advaoy, n. Reichenau, De in Phrygien, b) 
in Epdien. En.’ SB 
m. Reich, der, von welchem "Aprssor 
henanat fein vn. StB. 
"Adwnis, (des, 5. Richlint, Kappadocierin, Strab. 
14, 651. 
a AMurn, Reiche nſee, der See von 
Descplium In Bitgpnien, Strab. 1,59. 18, 587, St. B. 
nAgveior, 8 
, m., voo. ’Apößnre, Dem. 19, 287, 
—n 3 Athener, Br. des Belhines, 
Dem. 19, 285, Aeschin. 2, 149, vit. Aeschin., b. Plut. 
xoratt. Aeschin. 15"4@oßos genannt. Aehnl.: 
Adoßivos, m. Himer. b. Phot. 108, b, 9. Aehnl.: 
m. Mannen., Cod. 2, 26,1. K. 
od. Aywpis, 6, KR. von Acgypten, Syn- 
cell 61,0. 62, =. 
m. Balde, Athener, a) einer ber Vor⸗ 
münder des Demoſthenes, Dem. Reben 27 u. 28 gegen 
ihn. vgl. mit Reden 80 u. 81, Plut. x oratt. Demosth. 
6. b) Unterer (?), Dem. 29, 8. c) Br. des Aeſchines, f. 


Apößntes. 
„= Ausfarth, Ort der Thespier, 
Aphrod. b. St. B. Em. SB. 
’Adewnäv zo pgougsoy, Kaftell in Armenien, Me- 
nand. Prot. fr. 54. 55 (ed. Müll. ıv, 255. 257). 
; f. eine Infel (Sühneiland?), von 
welcher —EX verbannt wurde, Suid. 


ir ©. in Libyen, los. 1,15. 
2 (6), Afranius, töm. Blebejer, a) Aed- 
zo: A Anhänger des Bompeins, Plut. Pomp. 67, 


gem. bloß’4pg.. Strab. 8, 161, App. b.civ. 2, 42, d., 
Vlut. Ones. 41,ö., D. Cass. 41, 20, d., der aber auch 6 
Agpävsos 6 Aoözsos hat, 87,49; — oi nepi (Töv) 
A9p., Plat. Caes. 36, D. Case. ar 20. b) Houndsog 
Are. Hetites, unter Ealigula, D. Case. 59, 8. e) 
492. tu: Zieey, Luc. hist. 26. 

"Abpas, a, — ’Apigas, w. ſ., Alex. Polyh. b. Ios. 


1. 35. 

"Adparros, (— ägypaaros, alfo Unfäglich), 
Rame ter Hefate bei den Tasentinern, Hesych. 

1)9) — (zö ——— 

3,9, 2. 14, 2, ſ. Aygszn. b) Te avd, eine 
Art Beigen, Atb. 8, 75,e. 2) Bein. pie Eeipionen 
116 Bepwinger Rarthagos, D. Cass. Gl, 17, Plut. Mar. 
!. Said, oixla  "Ayppızevav, Phut. Caes. 52. 8) 
Higean., a) (Gestienus), Herd. 7, 5,8. b) App 6 
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Zikrog, Vhiloſoph aus Afrita, ber in Rom zur Kaiſer⸗ 
zeit lebte, Suid. — ©. auch Fhot. cod. 34. 
, oh Bolt in Libyen, Ftol. 4, 6, 28. 

’A , (9), Africa propria, töm. Provinz, weiche 
das ganze ehemalige Gebiet von Karthago nebſt dem Lande 
zwiſchen den beiden Syrten umfaßte u. daher vom andern 
Afrika, welches die Griechen 4,ßun, w. f., nannten, uns 
terſchieden wird, D. Cass. 42, 9. 53, 12 — 59, 20, ö., An. 
(Arr.) per. m. erythr. 18, Ptol. 4, 8. 8, 18—16, d, 
doch Alex. Polyb. 5. Ios. 1, 15 fann unter, 400. 
—3 Libyen verſtanden haben. 2) Ayosxı 7 (näml.) 
Yalacoa, das an Afr. propris grengende Meer, Ptol. 
4, 3, 21. 

"Adpoydvea, ion. auch -&/n (Nonn. 6, 868 — 42, 
490, ð. Procl.h.4, 1,Maced.ep.v, 240), u. einmal Anth. 
Plag. 4,211’. hs, oẽc. f. Shaumgeborne, 
Beim. ber Aphrodite u. für ditſe felbft gefeßt, Bion. 9, 1, 
Mosch. 2, 71, Antip. ver, 218, Mnas. ıx, 824, A., auch 
mit Kußnaks verb., Nonn. 48, 699, u. von ber Beroe 
Nonn. 42, 804. ©. Lex. 

"Adpoßäs, m. (Bromwin?), Mannen., Beule 
Trois inser. d’Olympie etc. pırg. 28. K. 2 

"Adpoßacla, f. ähnl.Gronma, Freie, Frauenn., 


Inser. 744. 

A , far, —'A —E Inser. 2748; 

— v, fd. i. Apgededasor, Braucht, 
Inser. 1781. E auch R. Rochıstte ete. 98.) 

, 00, m. Fro win, 1) Athener, In- 
ser. 184, Ross Dem. Att. 11. —- Pmeuc, Inser. 272. 
2) Thespier, Keil Inser. boeot, v, 14. 

=’49oodten, 1), die Oitin, Inser. 
481. 2) $rauenn., Sroumwa, Sta u, fpät. Inser. 2749. 

A ros, = ’4poodslaseg, Inser. 1957. 

id (cd), Geht der Aphrodite, Tust. erot. 
8,2, Ath. 18,579, 0, in Athen, Ath. 8, 201, 2.4,128, 
b, Luc.d. mer. 14, 8, in Korinth, Ath. 18,574, b.c, 
in Theben, Xen. Hell. 5, 4,4, in Wegime, Piut. qu. 
graee. 44. 

A f., b.8t.B. "Apgodıtla, Pause. 3, #2, 
11.8, 12,8 Apoodısıds, 1) &t. in Lakonien, The. 
4,560. die obigen Stellen. 2) Freu aus Koromen, Keib 
Inser. boeot. 8) atheniſcher Schiffen., Att. Sum. 1, 
b, 80. 

‚Adpoburävds, m. Name fpäterer Zeit. 

„ ados, (H), 1) Drt bei Darne m 
&yrenaica, Her. 4, 169. — Boyl. 108. — St. B. (Ptel, 
Zasd). — mehrere Infeln Libyens, Anon. st.m. magn. 
49.—St.B. 2) &t. an der Örenge von Phrygien u. Has 
vien, dab. bald zu Phrygien, bald zu Karien gerechnet, j. 
Geitah od. Keireh. Strab. 12, 576. 18, 630, App. b. 
eiv. 1,97, Damass. v. Isid. 117. 131. 264, St.B. b. 
vie Meydän aölss, Ptol. 5, 2,18. Ew. ’Adpoßs- 
eweds, Obarit. erot. 1,1. 8, 8, Buid. 5. ’AmoAAuvseg, 
Kagoir "4peodissichr, Paus. 1, 26, 5. — cin Borges 
birge Kariens, Plin. 5, 29. — eı. auf Knidos an der 
Küfte von Karin, St. B. 8) Borgebirge u. Hafenflabt in 
Kilisien, j. Porto Gavaliere, D. Sic. 19, 64, Ptol. 5, 8, 
&, Anon. st. m. megn. 184—189, Alex. Polyh. u. A. b. 
8t. B. 4) Infel bei Gadir, = Erytheia, Tim. u. Sil. 6. 
Plin. 4,86, 8t.B. — &t. in Iberiin, St. B. 5) St. in 
Thracin, Ptol. 8, 11,18. — in Scythien, St. B. 6) &t. 
in Latonien, ſ. Abeed.occ, St. B.Trðjen, St.B.s. 
Teoiti. 7) St. auf Cypern, St.B. 8) Straße in Thu⸗ 
rion, D. Sic. 12, 10. 9) Schiffename, At. Scew. ız, 
b,84 & "Apoodisıor u.’Appodissog. 
"Adpodisuov, (16), 1) Bild der Aphrodite, Piat. 
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nölsoya, rödıs, Eur. Her.:198, Strab. 8, 887, Paus. 
7,17, 5, nolstela, naıdsla, uüdog, Plut. Philop. 
16, Nonn. 47, 256, “4eyos, 1. 9, 141, 8., Btrab. 8, 
365, "4xgoxögsvtag, Polystr. ep. vır, 297, Adyal, 
Strab. 8, 886, Pacoc, Plut. Cleom. 14, d xoAnog, 
Ael.n.an. 1,12, Asun» in Txoas, Arist. rhet,3,6, auch 
To ’4y. orgaronedor za | Gtomakiyn genannt, 
Strab. 13, 595, öon (in Theflalien), Xen. Ai. 4,8, 
9. 2) Bein. des Mummius, Plut. Mar. 1. 8) e) r«@ 
"Ayuixd, eine Schrift des Strabo, Strab. 8, 366. b) 
Eigenn. «) philoſoph. Schriftfteller, D. L. 6,8, n. 1. 
P) ein befeprter Ehrift, N. T. 1. Cor. 16, 7. y) Anderer, 
Clem. Al. str. 4, 8. 

"Axariöv, (16), St. in Troas dei Sigeum, Strab. 
18, 596. 608 u. ff. ©. "dyaswv xoariges. 

"Ayxäts, poet. u.aud n Proſa (Hecat. b. Strab. 8, 
841, Isocr. 12,42, St. B.s. Masorfa, doch in Fusth. 
erot. 2, 58 ift es Reminifceng; Suid.) ’Axauts, Moc, 
(), = "Aywag, 1) Adj., rrgosßoAn, Äesch. Sept. 
28, vaög, Callim. Apoll. 231, Eur. Hel. 1544, yar« 
u. ähnl., I. 1, 254, d., Aesch. Pers. 488, Eur. E1.1285, 
St. B.a.a. O.,A. noAsıg, Xen. Hell. 7, 1, 48, Isoer. 
a. a. D., UeAAnvn, Ap. Rh. 1, 177, 406un, Plut. Pomp. 
28, Hecat, b. Strab. a. a. O., @jßas, Dicaearch. Hell. 
8, 2, xoögn, Ap. Rb. 3, 639, urjeng, Antip. ep. 1x, 96, 
“Bon, Nonn. 48,468. 2) Subst., a) poet. bie Landſchafi 
Achaja, —’4yala (insbef. Theflalien, der Peloponnes 
od. Griechenland überhaupt), Il. 8, 75, d., Ap. Rh. 8, 
1080, d., Nonn. 4,285, 8.; Qu. Im. 5,564, ep. dd. vır, 
47, inProfa vom eigentlichen Achaja im Veloponnes nur 
Theophr. h. pl. 9, 1,3 u. als poet. Reminifcenz Eust. a. 
a. O. b) eine Phyle in Thurium, D. Sic. 12, 11. e) nur 
poct. die Achãerin, überh. Griechin, TI. 2, 285, 3., Nonn. 
47,483, Suid., Et.M. d) St. in Hyrkanien, Plin. 6, 
16 


"Ayalpaı 7 "Ayduas, äthiopiiher Stamm ber 
Dbrangiden, Ptol. 4, 6, 20. 

’Axarpeveis, Volt in Afrifa, Ptol. 4, 3, 27. 

"Axarudvns, ous, ion. 205, b. Heliod. 9, 20 auch or, 
acc. nv, D. Sic. 11,74, u.n, Ael.n.an. 12,21, voc. 
”Ayalueves (Her. 7,237), auf der Infchr. zu Bifltun 
Hathamaniſch, nad) Nicol. in Et.M. von "Ayal ber 
nanıt), m 1) ©. des Berfeus, nad) St. B. 8. Ayaıueria 
irrthuͤmlich des Aegeus, alter König von Berfien, Stamms 
vater des Königshaufes daſelbſt (rofvater des Kamby⸗ 
ft), Her. 7, 11, Plat. Alc. 120, e, Ael.a.a.D. 2) ©. 
des Darius Hyftaspis, Her. 8, 12.7, 7,8., D. Sie. 11, 
74. 8) ©. ber Cybele, Heliod. 7, 14, 8. 

"Axarpevla u. "Axarpivoov, ein Theil Perfiens, 
St.B. 

"Axaspı , od, poet. (Christod. ecphr. 884) auch 
«o, m. 1) Nachkomme des Achämenes, Ismbl. dramat. 
10, vom Br. des Artaxetres I., Otes. (40,3. 82), Christod. 
0.0. D., dab. Axaipevidaui, or, ion. or, ein Geſchlecht 
der Bufargaten, aus welchem die perfifchen Könige her⸗ 
vorgingen, Her. 1,125. 8, 66, Strab. 15, 727; Et.M. 
789; dann überh. für Perfer, Themist. or. 13,179. 4, 
57, Et.M. 2) Eigenn., ep. dd. 1x, 74. 

"Axarptvıos, 1) Adj., perſiſch, Ayeseninv dügev, 
Adr. ep..v1, 332. 2) Subst., ‘Ayasuevsos, Perfer, ep. 
Paul, Silent. Anth. Plan. 4, 118. 

"Axarpeyiris, f., Adj. ter St. Babylon b. Epiphan. 
T. 11, p. 229,d. K. A 

"Axassds, (über den Necent f. Et. M. u. Arcad. 48), 
achãiſch (ähnt. gotHifch, f.s.”Ayata), 1) Adj., Ax. 
xöuwv, Babr.f.85, dvijg, Pind. N.7,94, üvdgeg, eben. 
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1,88, d äydo.’Ay., Plat. Pit. 17, hewes, II. 16, 219, 
6., insbef.’Ay. Põaiõras, Sexl. 68, D.Sio.11, 8 — 16, 
29, d.,-Strab. 8, 888, ot. DIswras "Ayasol, Piut. 
Per. 17. Pelop. 31. 35 (vulg. 59. xal’4y.), f. d. Flgte. 
I Subst. 1) 8) ’Ayasdg, of, dat. ois u. auch oras», 
Od. 21, 428, u. als fem. (Od. 2, 119. 19, 542) -ad, tie 
Achãer, Ahäerinnen (Bothend.i. Guten, f.s.’4yada), 
eigtl. eine Volkerſchaft in Norbgriechenland (Theffalien) 
1m Peloponnes, die ſich aber auch auf Ithaka (Od. 1, 894, 
6.) u. Kreta (Od. 19, 175) fand u. fo bei Hom. u. Hes. 
allgemeine Bezeichnung der Griechen wurde, IL 1, 17, 
8.2, 684, Hes. op. 649. In der Folge gew. a) die Grie⸗ 
chen vor Troja, Plat. legg. 3, 682, d, ö., Strab. 1, 61, 
Polysen. 1, prooem., Luc. dies. Hes. 8, u. bie Dichter 
Soph. Phil. 595, 8., Nonn. 1,885, 8.,%. Eprichw. war 
von ihnen a) t¶ Todg "Ayasous End Too nögyov 
zolvere; d.h. wie Priamus u. oberflãchlich, Apost. 16,71, 
vgl. mit Aristid. or. 46, p. 838 u. Schol. dazu. 4) art 
edeoysalns "Ayaufuvova dijeav "Ayasol db. i. Un= 
dant if der Welt Kohn, Macar.2, 4, Apost. 2, 85, Harp. 
8.’Eguei. b) die Ew. von’4yaie im Beloponnes, Her. 
1,145, Thuc. 1, 111, Slgde, auch Ax. ol öv ITeRo- 
novvnog genannt, Dem. 17, 20, insbef. fpäter die zum 
achãiſchen Bunde gehörigen, Pol. 2, 41, Strab. 8,385, 
$., Plut. Philop. 2. Ag. 8, 5., Paus. 7,8, 8, App.Maced. 
6, 8., tab. Meios todg Kogıydloug "Ayasodg yeri- 


-0904, Plut. Arat. 28, u. fo überhaupt alle Peloponnes 


fer, Pol. 2,38. c) ’Ay. ol $9söres, Thuc, 8, 3, Plut. 
Tit. 10, Strab. 8, 365 — 11, 495, d., ion. ”4y. oĩ 
$9ıjtas,Her. 7,182, auh’Ay. PIswzsxof, Scymn. 
605, f. oben, d. i. die Ew. von Achaja Phthiotie in Theſ⸗ 
fatien, oft bloß "4yasod genannt, Her. 7, 197, Xen. 

Hell. 1,2, 18, 8., Strab. 9, 483. d) in Zafonien, ”Ay. 

0) Hegazviegıscıot, Paus. 8, 22, 9, vgl. mit D. Sie. 
5,80. e) in Stalien, Strab. 6, 262. f) in Pontus, Beyl. 

75, D.Sic. 20, 25, Strab. 2, 129. 9, 416, D. Hal. 1, 89, 

Arr. per. 18,8, Ptol. 5, 9,25; — ol ünig KöAyovs. 

App. Mithr. 67—102; im Bosporus, Strab. 2, 129. 

13, 492—497. 2) @igenn., ’Ayusog, (6), 8) S. det 

Zuthus, Stammvatcr der Achäer, Eur. lon 64, Apd. 1, 

7,8, Strab. 8, 388, Pause. 7, 1, 2-7, nach D. Hal. 1, 17 

€. des Pofeiton u. der Larifa, od. S. des Ammon, Schal. 

IL. 2, 681; imEt.M. ®. tes Phthios. b) (Göthe — 

Gothe?), Eretrier, tragifcher Dichter, Ath. 6, 270, e. 

10, 414, c. 11,480, f, 6 re@ysxög genannt, ebent. 11, 

466, e, d., Luc. laps. 6, D. L. 2, 17,n. 10, Ael.n.an. 

7, 47, Plut. consol. ad Apoll. 21, Suid., 9. e) Syracu⸗ 

faner, jüngerer Tragötiendihter, Suid. — ein ſchöner 

Knabe, Gelichter des Syracufaner Hipparinus, Parthen., 
erot. 24. d) Athener, Archon, Inser. att. Curt. 8.— 

Sphettier, Ross Dem. Att.6. e) &. des Andromachus 

u. Neffe der Laodice, der Mutter von Antiohns IL, 

Pol. 5, 74 u. ff. 8,17 u. ff. — ®. ber Antiochis, Strab. 

18, 624. — Feldhert des Geleucus, Polyaen. 4, 17.— 

Dal. noch Febrie. bibl. gr. 11, 279. 

"Axaso0s, oövtog, m. (Guttenbach?), BI. im 
Dften des Pont. Eurin., Arr. per. 18, 8. 

"Axaöv a) dxen, Ort auf der Rordkuͤſte Cypernt, 
Strab. 14, 682, Ptol. 5, 14,4, Anon. st. mar. magn. 
185. b) xgarjpes,—"Ayalıoy in Troas bei Eigeum, 
Sceyl. 95. c) As, (6), «) Hafen in Troas, j. Keran⸗ 
lit⸗Limon, Seyl. 98, Strab. 13. 595-598, Plut. Luc. 
12, Arr. An. 1, 11, 6, App. Syr. 28. Mithr, 77, b. civ. 
6, 137. £) in Xeolis, Strab. 13, 622. y) in Meffenien, 
Pous. 4, 34,6. M Ax. teiyos, die Mauer der Grichen 
dor Troja, Strab. 2, 102. coron. IX. 885. 


"Ayakfrudes 


"Axadfirıdes Nöupar, Punyasis in Bebol, IN. 24, 
rn ©. "Aylin. 

"Axdpas, f. "Ayatuas. 

—e eye evldng, Et.M. 165. 

”Axarvol ot. Axaprot, Bolt in Scythien, Theop. 
6.81. B. 

"Axaos, —’Ayasog, Eusth. 28, 82. 

—— (za), Offenburg d. i. unbefeſtigt, St. 
in BHrogien, Strab. 12, 579. 14, 649 u. ff. 

"AxapSlos, (6), (Dorner, von üyeodos), Bl. des 
Kaulofus, ver ſich in die Mäotis ergießt, j. Egorlit, 

Strab. 11, 506. 

"Axapebs, ın. Banfratiaft, mit welchem Herakles in 
Olvmpia kämpfte, Hyg. f. 273. Aehnl.: 

’Ax , 0v0g, m. Wrede d. i. fauer, unlieb⸗ 
fam, serrus, Com. b. Nonn. 157, b: Plin. 14, 18, 15. 

"Axapval, b. Pind. N. 2,25 full ”Aydovas, ad, 
ned Hesych. u. viell. Herdn. d. St. B. aud ’Axdpwm, 
abal. Heringsdorf (denn &yapvos ift ein Seefiſch, 
f.Ath. 7,286, b), volfreichfer attifher Demos der Öneis 
fchen Vhyle gwifchen d. j. Menidi u. Kımaderon, Thuc. 
2,19 n.f., D. Sie. 14, 32, Plut. Per. 88, Paus. 1, 81, 
6,4. Adr. "Axapvfißev, von Adh., St.B., "Ayapıfier, 
mAd., Lac. Icarom. 18. (Nu ’Ayapräte, f. Goettl. 
Accent. 858.) Ew. "Axapvebs, dog, mit u. ohne ddem 
Nomen nachgeſetzt, Lys. 81,16, Isae. 2, 8, 6. Lyo. 
23, Aeschin. 1, 56, d., Dem. 20, 146, d., Ross Dem. 
Att. 14. 58. 59, 9. Plur. ’Ayapveis Olvnidos, At. 
Sccw. 1,2, Inscr. 150. 151. 186. 275, Ross Dem. Att. 
6.7, et. -v£es Olv., Ross Dem. Att. 5.5, b, att. auch 
-rig, Tiruc. 2, 20.— Titel des Stũcks von Ariftophance, 
f. Piut. Per. 30, Schol. Aeschin. 1, 23. — Bisw. für 
Arxixoc, Theoer. 7, 71 u. Schol, ot. als Adj. "Ayag- 
vers (— dıtrös) dövaf, xıaads, Nonn. 47, 28, 
Antip. ep. ıx, 186. Man fagte abır aud) "Axapvatos, 
St. B.,u. "Axapyirns (Suld. "Axapveirne), St. B., u. 
als Adj. Ax xı0aög, Bimm. Teb. 1 (vIr, 21), od. 
Ax &yagvsxof, Ar. Ach. 324, toĩc Axce- 
yaxeicıy, Ar. Ach. 829, u. im fem. üyagrızn, Ar. 
Thesm. 563, als Adj. "Ayapvıxai niias, in Athen, 
Hesych., ’Ayaorıxı Movon, Ar. Ach. 665, d. i. derb, 

: roh, denn bie Acharner galten ale dygsos, Et. M. 788. 
Dah. ſprichw. Yoplozos ’Ayupwexös, Luc. d. meretr. 
7, 3, Ax. öros, von befonters großen, Diogen. 1, 
26, Hesych. Eine befondere Form iR Sxapyıldar bei 
Ar. Ach. 822. 

"Axärns, m.Nöthen (Hesych. dynteis = üno- 
es), 1) ver bekannte Sefährte des Aencas, Schol. Il. 2, 
702, Virg. Aen. 1, 120, d.. Ov. Fast. 8, 608. 2) ein 
Siälier (Tvoonvoc) im Gefolge des Bachus nah Ine 
rien. Nonn. 13, 309. 87,850, 3. 8) $.im füdl. Gicie 
lien, j. Drill, von welchem der Achat feinen Namen har 
ben fol, Plin. 87, 10, Sil. Rt. 14, 220, Theophr. lepid. 
4) S1. in Metien, D. Per. 1075. 

"Axefs, wertorben ft. "Ayals, yvvij. Hesych. 

"aydmeres, m. *Nichrübel, Athener, Eupytide, 
ep. @d. 170 (App. 328). 

"AxQims, nros, (6), auch AxeMqores, 1) ©. des 
Sptrallcs u. der Omphale, Schol. 11. 24, 616. 2) 81. bei 
Exwyrne, ebend. — ©, "Ayadjundes u. vergl. Ax⸗- 


5. 
Ax , m. Achelousgabe, Mannen. auf 
einer megarifben Inſchr., ſ. Philbift. Heft 8,n.7. K. 
Bal. ’Aytimödupog. 
Ax böot. —"AyeAwios, Et. M. 770, 18. 
’Axdute, Idos, f. aheloifh, 4. B. ai’Aysiwides 
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Ge), am ſtrymoniſchen Meerbuſen gelegen -d. i. 
töygos, Aesch. Pers. 867 u. Schol. — Insbef. a) die 
Sirenen als Töchter des Achelous, Ap. Rh. 4, 801, bei 
Ov. Met. 14,87 and) ’AxsAeiäßes (K.). b) die Najas 
den des Achelous, Virg. Cpp. 15. c) Duellnymphen 
überb., Colum. 10, 263, 

Ax 1, m. (f. "Ayedoiödwpos), V. der Kos 
rinna in Tanagra, Buid. s. Kögıwva. 

"Axdios, (@y), b.Callim., Ptol.u.Strab.’AxeAaog 
geſcht. doch |. Et. M. 26, Aroad. 42, cp, "Axddeos, 
1. 21, 194, 6., Hes. th. 840 (vulg. "AysAog), Ap. 
Rh. 4, 298, aber bei Nonn. 18, 813, 8. ſieht Axtagoc. 
voc. Ax⸗ds. Callim. ep. 80 (XII, 51) u. ep. @d. xıv, 
188, (6). Tofenan, erw 5yEw (f. Buttm. Lexil. 
117) u. Moc, nad) Plut. fluv. 22 u. 9. Klagenau, 
1) als Stromgott ältefter ©. des Okeanos u. der Tethys, 
Nepräfentant des füßen Waſſers überhaupt u. daher 
V. der Sirenen, Kallirchoe, Kaſtalia, Dirke, Eryſiche 
Mes Hippobamas u. Oreſtes), Hes.th.840, Soph. Trach. 
9, d., Eur. Baceh. 519, Ap. Rh. 4, 895, Nonn. 17, 288, 
6., Apd. 1, 7,8, d., D. Sic. 4, 35, Paue. 8, 24,9. 9, 
24, 3.10, 8,9, d., Strab. 10,458, Acus. b. Maor. Sat. 
5, 18,9, Genoſſe des Altmäon, St. B. Er hatte Altäre 
u. wurte bei Eidſchwuren. Bebeten u. Opfern angerufen 
in Athen, Rhotus, Sicilien u. Alarnanicen, Plat. Phaedr, 
280, b. 268, d, Ephor. b. Macr. Bat, 5, 18, Schol. II. 
21, 194. 24, 616, Paus. 1, 84, 3, u. war abgebildet gu 
Amykla, Paus. 3, 18, 16, zu Megara, Paus. 6, 19, 12, 
u. auf alarnanifchen Münzen, Philostr. imag. 4. 2) 
Name mehrerer Flüſſe, Paus. 8, 88, 9 u. ff., Schel. Il, 
24,616, nämlich a) der größte Strom (xgefo», 11. 21, 
194) Griechenlands zwiſchen Aetolien u. Akamanien, 
j. Alpropotamo, Il. a. a. D., Her. 2, 10, Thus. 2, 102 
u. Slgbe, oft 6 ’4y. nosauös, Strab. 10, 450, Ptol. 
8,14, 8, ö., Pol. 4, 63, ö., Scyl. 34, D. Sie. 1, 89, 8., 
8t. B s. Aorcudto, ’Eyivas, Ötensfluß von Europa u. 
fo mit tem Nil verglichen, Ariat. h. an. 8, 28, d. b) $1. 
in Achaja, Serab. 8, 842, 6 ’4y. norauds, 10, 450. 
©) EL. in Theffalien, Streb. 9, 434 u. 450. d) Bach in 
Rhrygien, der von Sipylos nah Smyrna hinabflieht, 
N. 24, 616 u. Schol,, Paus. 8, 38, 10. ©. ’Ayfins. f) 
Waffer überhaupt, dab. AyeAov p£gesw, Eur. Becch. 
625, vgl. mit Andr. 167. Ay. roAög, Achae.b. Ath. 
10, 427,b, &ysA@e, Ar. Lys. 881, Ephor. b. Macr. 
Sat. 5, 18, Hesych., Et. M.— Adj. ’Axd\sos, — fem. 
a, u.’Ayehmic (w. f.), St. B. — Titel einer Komödie 
des Demonifus, Ath. 9, 410, d, f. Mei. 1, p. 492. 

"Axepßoßs, oövrog, m. Hagedorn, att. Demos 
der bipposhoontifchen Phyle, St. B., Bekk. An. 1, 848. 
— Adv. ’Axepdouvrößev, von Ad., St. B.— Em. 
Ax Acschiĩn. 1, 110, Dem. 21, 168, Ross 
Dem. Att.5. 60. ©. ’Ayoadoüs.— Nach Et. M. dyep- 
dovcrog tomifch gebildetes Wort, ftahlig, = oxrin- 

öoc. 
Ax , f Klagenfurth, a) Stadtchen in 
Apulien, j. Averenza, Horat. ed. 8, 4, 14. b) in Brute 
tien, Plin. 8, 6. 

"Axepovrids, ddos, 5 —»of, ep. Paul. Sil. v, 241. 
Achnl.: ' 

Axcepovrios, b. St. B. u. Const. Man. 4,8 ’Aye 
pövraos, achtrontiſch, in der Unterwelt, PAotoßog, 
Const. Man. a. 0. D., nnuare, ep. Paul. Sil. v, 286, 
sxöneAog, Ar. Ran. 471, Aunv, Eur. Here. f. 770, 
Auva, Eur. Alo. 448. 

"Axipovris, sdos, d norands, Bl. in Brattium, f. 
"Aytgw», Ael. b. Suid. s. Tövor. 
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"Axspovends, ados, f., u. b. Ap. Rh. 2, 780. 808. 
846,8., fowieMeleag.ep.v,204 aud) Ax— ddog, 
bef. fem. zum vorigen, a) &xgn, Ap.Bh. 2,854 u. Schol, 
780 u. Schol., ob. auch Xeggövnaog, Xen. An. 6, 2, 
2, Klagenfels wie Klagenfurth, od. "BL eienfeld 
wie Bleihrode, das Vorgebirge od. die Halbinfel bei 
Herallea in Bithvnien mit einer mepbisiichen Höhle, 
wo Herakles in die Unterwelt hinabgeſtiegen fein ſoll, 
j. Aratali od. Bendaradi, f.”Ayegovasos. b) ij Auvn 


Axapoboidc 


7 Ay, Klagenſee, bes Ece in der Unterwelt, Plat. - 


Phaed. 113,8, Meleag. a. a. O. Nach Apd. b. Porph. 
in Stob. ech. phya. 1, 52 u. St. B. —"Arfgwr. 

Axepoco ior, da, sov, 3) achcrontifch, unterweltlich, 
dw, Nonn. 11, 460. 17,801, ep. Leon. vun, 726, 
Dratel Ael. b. Buid. s. Fövov; 5yJos, Aesch. Ag. 
1160, Aluvn. Luc. de luct. 8, Theod. prodr. 6, 432, 
nögos (Rlagenfurth), Eur. Here. f. 888, nedlor, 
Luc. Necyom. 15. 2) Aluyn, aud nA. 7'Ay., "Blifs 
ferfee ww. *Klageniee, a) See in Thrsprotien, nach 
Leske North. Gr. z, p. 185. 282 j. Borto Tanari, Thuc. 
1, 46, Seyl. 80, Paus. 1, 17,5. b) bei Hermione in Are 
golis, durch welchen Heralles den Gerberus ans Licht jo; 
Paus. 2, 85, 10. c) Sie in Gampanien bei Eumä, t 
Lago di Fusaro, Strab. 1, 26. 5, 248— 245. d) in Epi-⸗ 
tus, Strab. 7,824. e) in Acgypten bei Memphis, D. 
Sic. 1,96. 8) ᷣ Axco. yeggovnaos, f.Ayegovasds, 
D. Sic. 14, 81. 

"Axippas, ov, (ei), tab töm. Acerrae, 1) Et. der 
Infubrer in Oberitalien, j. Gcerrha, Pol. 2,34, Strab. 
5,247. Ew. "Axeppatos, St. B. 2) St. am Ölanis in 
Gampanicn, Strab. 5, 247. 249, App. b. civ. 1, 42-45. 
@w. ’Axeppavol, App. Iber. 63. 

"Axipev, ovrog, (6), nach Plut.de prim. frig. 9 u. 
Döperl. hom. Glofl. 807 Bleidyady (@ygoos, ayew- 
009), nad) Soph., Licymn., Melanipp. ın Stob. ecl. 
phye. 1,52, Et.M.u.. *Klagenbad, 1) Bl. ver 
Unterwelt, Od. 10, 518 u. Slgte, bisw. mit moragdg, 
Anyt. ep. v11, 486, Plat. Axioch. 871, b, für Kocptos, 
Theoer. 17, 47, vgl. mit 16, 41 u. Nonn. 12, 148, 
überb. für bie Unterwelt, dah. Foug» — els’Aytoovrog, 
Andr. ep. vı1, 181, vgl. mit app. 269, od. ueladon, 
Magn. ep. Anth. Plan. 4, 270, nogduds, Pind. b, 
Phat, superst. 6, u. fo fagte man aud) dv "Ay&govrog, 
Antip. ep. vır, 80, eis "Aytoovrog, Agath. ep. VII, 
568. 2) 81. in Ihesprotien, j. Deliti, faft immer (6) 
Ax. notauög, Her. 5, 92. 7, 8, Scyl. 80, Thac. 1,46, 
Strab. 7, 324, Paus. 1,17, 5. 8,14, 5, nur B, 14, 2. 
10, 28, 1 ohne rotepog. As Slußgott B. des Ascalar 
phus, Apd. 1, 5,3. 3) Sl. in Triphylien, j. Eacuto, 
Strab, 8, 844. 4) $I. in Bruttien, j. Xefe, Strab. 6, 256. 
5) Bl. im äußerfien Norden aus den rhipäifchen Gebirgen, 
Orph. Arg. 1186. 1145. 6) Sl. in Bithynien bei Hera⸗ 
tlea, [.’Ayegovosog, Ap. Rh. 2,745. 

’Axnös, böot.—="Ayescg, Tt.M. 82. 

"Axyps 7 4y.xei Qnig zai "Eldıyngig xai IN 
za Anuntne 7 adın, Hesych. 

"Axdeda 7 Anuntno, uuatızas, Hesych., Ver- 
wechbsking mit "Ayale. ©. Bödh ju Inser. n. 484. 

"Axlas, a, (6), hebräifcher Prophet, Suid., Ios. 8, 7, 
8, ö. — ein Hoherprieſter, Ios. 6, 6, 2. 

’Axıßävas, @, moteuüg, m. Bl. in Katamanien, 
Marc. Heracl. per. m. ext. 1, 27. ©. ’Ayırdävas. 

AxQuos, —="AyiAdsıos, Aöyan, Eur. Hec. 128. 

Axıleis, gen. 105, f. “Aysddevs. 

"Axıdltos, — Aysädnsog, vlös, Qu. Sm. 6, 
8177. 


Axuebc 


"AxDrıs, sog, v yaloa, die Gegend von Achilleion 
in Troas, w.f., D.L. 1,4,n.1. 

"Axıllöes (cod. ’Ayırides), Ort in Gyremaila, 
Seyl. 108, 

Axa-, ü, (6), Seldherr des ägyptifhen Könige 
Btolemäus XII, Plut. Pomp. 77—80. Caes. 49, App- 
b.civ. 2,84—101, D. Case. 42, 4—40. — Pbot. 470, 
b,11. 

"AxıA dla, , athen. Schiffsname, Mt. Seew. xv1, 


, m. Achilles Sohn od. Nachkomme. 
Sämerjers, Et. M., dah. ol ’4ysAlsides, Heliod. 2, 
34, insbef. a) —Neoptolemus od. Byrrhus, Diod. Sard. 
6(1x,219), Christed.ecphr. 57. b) cinAleniane, Heliod. 
2, 34. e) Eigenn. eines Athencrs, für welchen Lyfias eine 
Rede ſchrieb, Apsin. 9, 6591 ed. Walz, Pollux 9, 50. 
154. 

’AxQN nos, or, b. Theocr.29, 84 aud’AxAMios (f. 
Ahr. Dial. 1, 101), (in Schol. Il. 19, 826’4ysAAsiog bee 
tont), ion. (Her. 4, 55, d., zweifelh. in Soph. fr. 164 D.) 
"AxıÄktios, 1) Adj., den Achilles betreffend, von ihm 
berrühtend, zupßog, tapog, Eur. Hec. 126. 221, 
önAa, Soph. Phil. 62. Aj. 41, 5. döpv, Soph. fr. 164, 
D., 70204, Antip. ep. VII, 2, orgatöog, Eur. I. A. 241, 
PlRos, Theoer. a. a. D., axuuvog (Sohn), Eur. Andr. 
1169, insbef. =) uala, Yuorn, xgıdal, eine Art 
Brod aus feinem Gerſtenmehl, infofern ”4y. alles in 
feiner Art Ausgezeichnete bezeichnet, in Ar.Equ.819 auch 
bloß "Ayldsıas, Achilleobrod, genannt, Ath. 3, 114, f. 
6, 269, d, Suid., Hesych. (der binzufügt, daß men 
"Aybadsıoı aud von einem Schwamme erllärt habe, 
wie denn biefen "AylAdssog anöyyog u. ol "Ayläkesos 
Arist.h.an. 5,16 erwähnt). ©. Bokk. An. 474,8. Bol. 
"Axılanls. b) "Ayldsıog söyn, mit Beiug auf IL 1, 
240 fprichw., App. Ital. 8, Suid., vgl. mit Plut. Arist. 
7. 0) dgömog (au Aysakkaug Foduos, w.f.), Achile 
lesbahn, eine lange, ſchmale Ertzunge unweit der 
Mündung des Boryſihenes, wo Achilles cinen Wettlauf 
gehalten haben foll, Her. 4, 55. 76, Scymn. 820, 
Strab. 7, 807. @w. ’Axdaoöpoplrns, St. B. d) 
"Ayikerog zorvn in Milet, Ath. 2, 43, d. e) ) AyA- 
Atos zWgun, a) Ort auf der äuferften Nortmerfpige des 
aſiatiſchen Sarmatien, Ftol. 5, 9, 5, Strab. 7,310. 11, 
494, St. B. B)-Ort in Eicilien, St, B. f) Av, a) Qar 
fen in Diefienien (Lakonien), j. Vathy od. Ciſternes. 
Paus. 3, 25, 4, Scyl.46, St.B. 4) Hafen von Efyros 
bei Cubda, Schol. Il. 19, 826. g) nAdE d. i.vjaog, b. 
St. B. vnsos ’Ayıllela, die Infel 4euxn, w.f., am ber 
Müntung des Boryſthenes, Hesych. h) 6 ’4y. yagek, 
in Myfien, Strab. 18,618. 2) Subst. a) al’AylAkssos, 
f-’4z02. agsdal u. f.w. b) "AxfNoy, ion. -Tior, 
(26), fefter Ort bei dem Vorgebirge Eigeum, mit einem 
Heiligtbum (Grabe) dcs Ahilles, Her. 5, 94, Soyl. 
95, Strab. 18, 600. 604.— ein anterer bei Gmyrna, 
St. B. u. wahrſch. Xen. Hell. 8, 2, 17.4, 8, 17.— Em. 
A su. Ax „St. B. — ein Plag vor 
Tanagra mit einem Heiligthum des Achilles, Plut. qu. 
graee. 37. c) Achillea, Infel bei Samos im ägätfehen 
Meere, Plin. 5, 87. 

’Axı\deis, äcl. "AxlANcus, f. Choerob. Bekk. 
1285, Et. M. 189, 46, Schol. Theocr. 7,4, A. äol. u. 
tor. ”Axıdeds, f. Taetz. Ex. Il. 98,23, u. fo nad 
Maßgabe tes Berfes Hom. 11. 1,199, 5. u. die andern 
Epiker u. Bufol. u. Cpigrammat., ebenfo Pind. P. 8, 
76, 8.,scol. b.Ath. 15, 696,4, au Fur. 1. T. 486, gen. 
att.’Aycaddıo, bei den attifchen Dichtern bisw. Treifllbig 


"Aydddus 


au lefen, Soph. Phil. 57, ö., Eur. Hec. 24, ion. u. b. 
Howm. ſtets A⸗Mq̃oc od. ’AysAyos, 11. 1,1 u. 240, d., 
äol.’AyAAinos,Choerob. Bekk. 1194, EL.M. 189, 29, 
aber bei fpätern Epifern auch mit Ax⸗anq̃oc od. -sAjos, 
abwechſelund AyAatoc, Qu. Sm. 2, 14, d., Anth. ep. 
v,18. vo, 146. 147. ıx, 192. 462. Plan. 4, 800, 
a. Pind.L 7 (8), 105. Nem. 7, 40 AysAdos, neuion. 
"Ayedsios u. äol. Aiuuoc, f. Boeckh C. Inser. 1, 
— b, böor. ’A, — Choerob. Bekk. 1194, f. 
Ahr. Dial. ı, 117% n. 9. u, 522, dat. ei, u. fo aud) bei 
fpät. Gpifern, Qu. Sm. 5, 658, Adr. ep. 1x, 887 u. b. 
Pind. OL 9,109. 11(10), 22, ö., bei Hom. flet# j», I1.1, 
288. 819, ö., u. fo auch Anth. app. 157, acc. &u, bei 
ten Tragg.dä, Sopb. Phil.881.858, bloß bei den Epifern 
(Hom. Il. 1, 228. 9, 224, 5., fo wie Hes. th. 1007) aber 
bier Rets na, u.fo auch die fpätern Epiler, Ap.Rh.1,558 

u. Slgde. voc. Ayılleö, ep. auch "Ayıheö, aber Alcae. 
49 ’Ayülev, (0), "Schmerger d.i. Schmerz des Heers 
(f. Sehol IL 1,1, u. in Et. M. dieſe u. andre Etymol.), 1) 
©. ver dia, Prolem. Heph. 6, 382. 2) ©. tes Zeus u. der 
2amia, Ptolem. Heph. 6, 888. 3) Lehrer des Cheiron. 
Ptolem. Heph. 6, 883. 4) ©. des Peleus u. der Tpetis, 
. der Myrmivonen u. Hellenen in Theflalien, ver 
welgefeictte, Held vor Troja, Il. 20, 206, d., Flgde. Er 
weush als nul9sos, D. Chrys. or. 69, unf. —1T4, p. 
646, 44 Verehrung theils auf devan im fernen 

Alcee. b. Eust. ju D. Per. 896, Paus. 8, 19, 
11, Pbilostr. her. 19,16, A. theils zu Sigeum in Tross, 
Philostr.ber.19,14, wo fein®rab, mirStatuengefhmüdt, 
hoch verehrt wurde, fo von Alerandır, Arr. An. 1, 12,1, 
Piut. Alex. 15, D. Sic. 17, 17, Ael. v. h. 12, 7, u. auch 
ſpater noch vom Kaifer Garacalla, Herdn.4,8,8, D.Cass. 
77,16, vgl. Anth. vır, 142, Luc. Char. 28, A., in Epis 
rus, Piut. Pyrrh. 1, in Olympia, Paus. 6, 28, 3. auf 
der Straße von Eparta nad) Arkadien, Paus. 3, 20,8, 
— ga Brafia, ebend. 24, ö, am Borpähenes, D. Chrys: 
or.36,p. 489, u. hatte Statuen u. Bilder, einc Reiters 
#atue in Theffalien, Paus. 10, 13, 5, u. cine Statue in 
Diymyie, Paus. 5, 22, 2, u.a., f. Paus. 8, 18, 12.5, 
19,1, D. Chrys. #1, p. 338, Achill. Tat. 6,1. Dab. 
Ö’AysAdsucg yakxovs von feiner ehernen Statue, D. 
Lase. 77, 16. — Sein Ruhm wurde von Verſchiedenen 
gevriefen, fo von Gorgias. Arist. rhet. 8, 18, u. als hoͤch- 
es Lob galt es. ein anderer od. zweiter Achıll zu fein, ep- 
ad.ıx,523, Strat. ep. xı1, 217, Plut. Ale. 28, Nio. 
Eugen. 3, 351, tab. c# ein ehrenvoller Bein. des Ale⸗ 
randet. Plat. Alex. 5, u. des Pytrhus war, Plut. Pyrrh. 
2. Berühmt waren feine Waffen, Anth. vır, 146. 147, 
Antisth. Ajax p. 664, insbef. dans, ep. dd. ıx, 115, 
Paus. 9, 29,7, Aristid. or. 42, p. 805, 34 Paus. 3, 
FIT Y Epriäm. war a) Ayla nüvis, von der 
lies, Anth. ıx, 169, 9. b) von unbegreiflichen Dingen 
Bißänzs "Aysllsug dio xußw xai tTerzapn, Zenob. 
2,85, Schol. Ar. Ran. 1447, u. bei den ®hilofophen 
führte eine befondere fpigfindige Wrage den Namen 
6 "Aysdeis, D.L. 9, 8,0. 4.5,n.7. 5) ein ‚arhenen, 
Arr. An. 8, 6, 2. 6) "ag eis Zratsog, gew. Ay. Ta- 
Log genannt, aus Alerandrie, Schriftſt. u. Berf. eines 
Romans, Suid., f. Febric. bibl. gr. viii, p. 180. — 
Komövdie des Philetärus u. Anasandrites, Mein. I, p. 
349. 369. 

"AxAdMus a) dosuos, ud vijaog genannt, = 
Jeoxa, mit einem Tempel des Achill, Scymn. 791, 
ProL. 8, 10, 17, Paus. 8, 19, 11, Arr. per. 21, f. 'AyQ- 
Asıog. b) am Borpfhenes, . Waffli, Soyl. 68, Ptol. 8, 
5,25, D. Chrys. or. 86, p. 489 
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AxMnee, ddos, 1. "Aysdänldes xs9ul (f. 4 
Aug), Galen. 8 de morb. p. 821 u. 822, t. ı1. (v.l. 
Aydimdden) Erotian. 96. 

AxQAnros, m. *Shmerzers, Mannen. auf 
einer {myrnäifchen Münze, Mion. 8. v1,804. Aehnl.: 

’AxQAXcos, m. fpäterer Mann: Phot. 65, b, 
82. 

’Axıvöävas, a, norauös, m. BI. in Ratamanien, 
Ptol. 6, 8,4. 

’Axıpön, f. titiger’4yysvon, w. f., T. des Neilos, 
Tzetz. Lycophr. 1155. 

"AxXaßatos, m. $lade d. h. durchaus nicht unflätig, 
Anführer der Korinthier im zweiten meffenifchen Kriege, 
Paus. 4,19, 2. 

’AxAte, f. Trübfal. Verfonificarion ber tiefften 
Betrübnip, Hes. sc. 264. 

'Axpovidas, m. richtiger Axuorddag, w. f., Tatan- 
tiner, lambl. v. Pyth. c. 86. 

"Ayvau, *Stieben, St. a) in Theſſalien. b) in Böo⸗ 
tien. Ew.’Axvatos, St.B. e) in Macedonien. —"Iyvas, 
Eratosth. b. St. B. s. Iyvas. Achnl.: 

"Axmm, f. alter Name für Gafos, w. f., Plin. ö, 
81,86. 

"Axöktos, m. Friedlieb, fpiterer Mannen., Phot. 
477,8, 24. 

’Ax6Aka, ng, b.St.B.u.Anon. st. mar. magn. 109— 
110 "AxoAXa, b. Ptol. 4, 8, 10 "AxoXa, pun. Adhulla 
u. Kit, b. Hirt. b. Afr.83 Achille, auf Münzen b. Eckh. 
4,p. 188 Aquille, Ründerath d. i. Runde, f. Ols⸗ 
haufen im Rh. Muf. 1862, p. 883 u. Müll. Geogr. p. 
468, Et. in Afrika, Colonie der Melitäer, Strab. 17, 
881, App. Lib. 94. Em. ’Ax, St.B. 

"Axopar u. ’Axopmvol, Volt im glüdlichen Arabien, 
Uran. b. St. B. 

’Axpdöns, m. Birnbaum, Athener (Acharner), 
Dem. 85,20. 

"Axpadıvfj, j, nad) Lob. path. 218 richtiger Ayga- 
Stvn yufchreiben, Pirna, wofern es nicht oriental.ift, ein 
Etatitheil von Syracns, Pol. 8,6, D. Sic. 11, 67. 78. 
14,638, Piut. Tim. 18. 21. Dion. 28—42, 3., Ath. 6, 
207, f, Charax b. St. B. Ew.’Axpabıvatos u. ’Axpa- 





‚von, St.B. 


A „m. ⸗ —— bei St. B., beruht nur 
auf der fom. Verdrehung von’, edouosogi in "Axpa- 
bei Ar. Eccl. 862 mit Anfpielung auf dygas, 
vgl. B. A. 475. 
’Axpäßeos, m. ein perfifcher Eunuch, Ios. 11, 6, 7. 
’Axpıavij, f. St. in Hyrkanien, Pol. 10,81. &w. 
"Axpıavös, St. B. 
‚xpobe, f. St.im glüdlichen Arabien, Ptol. 6, 7, 
28. 


’AxpvAls, f. phrygiſche Dienerin, Rhian. 9 (v1, 
173), Suid. 

’Axd, bot. für Hyo, f. Mosch. 6, 1, Anth. Plan. 4, 
152.158, gen. ög, Mosch. 6, 1, u. oög, Theset. ep. 
Plen. 4,288, acc. @, Mosch. 6, 8, voc. 4yoi, Pind. 
01.14, 29, Eur. fr. p. 45 Matth. 

Ax » m. Trautgeſell, eigtl. unzertrennlich, 
Athener, S. eines Herakleides aus der antiochiſchen Phyle, 
Inser. 189. — ©. eines Achoriſtos, Cupyride, Inser. 
248, nach Boͤh für Axnjo⸗otoc. 

"Ayakos, St. ber Almoper in Macetonien, Ptol. 8, 
18,24. (Biel. Freiberg d. i. ohne Feſſel, doch ig. B. 
Fer ein oft vorlommender hebr. Name, Ios. 
14, 4,4, 8. 

"Arpap, agos,m. Freund des Juguriha, App. Num. 6. 
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"Ayapos, (6), Stahtembad ob. Öraner, 1) (0) 
“Ay. (rotauos), SI. in Kolchis, j. Chappa⸗Su, Ioyl. 
81, Arr. per.7,4.11,4, Plin. 6,4; von Ptol. (f.”Au’og- 
009), App. Mithr. 101 u. Plin. 6, 9 mit dem Acampſes 
verwechfelt. 2) Kaftell am vorigen, nad) Arr. per. 6, 8, 
Marc. Heracl. ep. Artemid. 11, Anon. per. pont. Eux. 
40 barbarifh für “Aypuprog, f. Artemid. b. St. B. s. 
Awvotidec, Plin. 6, 4,9%. (Bei Agath. 3, 16, Procop. 
b. Goth. 4,2 ’Ayıapoög.) 

"Ayevötie, oög, Ohnefalſch, 1) f. eine Nereide, 
11. 18,46. 2) m. athen. Archon O1.86,4, D.Sie. 12, 


36. 

’Ayddns, m. (falfd "prang), Kleinforge (f- 
B. A. 476), Athenet aus der erechtheiſchen Phyle. Insor. 
166. 

"Anehlev, wvos, m. Rleinforges, athen. Archon 
01.77,4, Ptut.Cim. 8, D. L. 2,5, n.28. — andere Athes 
ner: And. 1,43 (volg. fall "Ameyılor). — Dem. 20, 
144 u.Arg. (So richtig Dindorf mit Z u. a. Hdihrr., 
vulg. "Apeylor.) 

"Arlas, «, m. Il. in Italien, D. Sic. 8, 29. 

A „ein ſtythiſches Volk in Kolchis, Arr. per. 
11, 8, St.B. — (Eine Randfhaft ”Arpıkla, Menand. 
Prot. fr. 22 (ed. Mull. ıv, 280.) 

’Aylvns, m. (viel. Knüpfer, äol. — “Ayteng), 
1) attifcher Sophiſt u. deffen Enkel, S. des Onafimus (La⸗ 
eedämonier), Suid., Endoc. 67. 2) Schriftfleller aus 
Gadata in Phönigien, der nachher zu Athen lebte, Suid., 
Berf. einer Rhetorit. — S. Wefterm. Gef. d. griech. Ber 
tebtfamteit $. 57. 96. 98. 100 u. Fabric. bibl. gr. vI, 
107. 

"Ayıydog, f. Wermuth, Et. in Thracien, das fpätere 
Alvos, St. B. a. Alvog, von St. B. s. v.aud "Ayuvdos 
gefährieben. Dazu "Arplvdror, b. St. B. u. Lycophr.418 
au ’Aytvbor, Wermuz, ein thracifches Bolt nördl. 
vom Gherfones, Her. 6, 84.9, 119, Schol. Aeschin. 2, 
90, Heont. b. St. B. s. XsgE0vnoo0g im dat. ’Ayırdt- 
004. Die Landichaft ’Aywvöls, Strab. 7, 831. fr. 68, 
St. B. — Adj. auch Avvrbias, St. B. 

"Ayix, 6, Anführer der Avaten, Menand. Prot. fr. 

68. 





"Anyoppos, Wieberbad, doch viell. richtiger "Ayreo- 
005, w.f., 1) Sl. u. St. der Kiffier in Rappabocien, 
Piel. 5, 6, 7. 2) Infelu. St. bei Dalmatien, Ptol. 2, 16 
(17), 18. — ©. ’Apvgrks. 

“Ayos, 6 (norauös), Bandel (im Itin. Hieros. 
Hapsus), #1. in Illyrien, j. Krevafta, Strab. 7, 816, 
Ptat. Tit. 8, D. Cass. 41,47, Ptol. 8, 18, 8. (Caes. b. 
eiv. 8,18. K.) J 

A m. Kloßfelder, ſ.d. Flgde, Manns» 
name, Orelli 2864. K. 


Avvpriber al yijooı, (Kloßfeld, f. Hesych. s. 


Badpas 


yuols), zwei Infeln im adriatifchen Meere an der illyri⸗ 
fen Küite, Strab. 2,128. 7, 815,-Orpb. Ag. 1088, 
Seymn. 878, Apd. 1,9, 24 u.25, Marc. Heracl. epit. 
Artemid. 11, St.B. Die Stadt auf einer derfelben j 
"Ayvoros, ebenfo Name ber Infel, Marc. Heracl. a. a. 
O. u. 10, Plin. 8,24, 140. — Ew. ’A, ‚St. B., 
Marc. Heracl. 0. a. D. u. Et.M., ’Ayvoteis dvdoss, 
Ap. Rh. 4, 481, bod) auch “Aryuproi, Marc. Heracl. a. 
a. D..St. B., Et.M. Benannt von: 
. "Ayvpros, oo, ep. (Ap. Rh. 3, 604, Orph. Arg. 
1988, 8.) auch oso, m. Kloßfeld, von Pherec. in 
Schol. Eur. Med. "AEugrog geſcht. alfo Stümpfel, 
1) ©. des Aectes, Br. der Medea, Apd. 1, 9, 28. Strab. 
7,816, Ap. Bh. 8, 241, ö., Orph. Arg. 800, d., Pherec., 
Diophant. u. Dion. Miles. in Schol. Ap. Rh. 3, 228. 
228.242, Zenob. 4, 92,0. 2) ein Räuber, Xen. Ephes. 
1,14. 8) Brufaer od. Nikomedier, Soldat unter Conſtan⸗ 
tin, Suid. 4) früherer Name des Fluſſes Ayagos, 
Arr. per. 6, 8. 5) Stadt u. Infel, ſ. Avvotidec. 

"A: , f. *Unräudig, St. in Illytien, Herdn. 
b.St. B., vgl. Arcad. 72, 10. — ©. “Ayoppog. 

’As, Brühe, Name des Atonis, Et.M. 117, 88. 


Aehnl.⸗ 


Aaa, f. a) M. des Theias, Zoil. b. Et.M.117, 86 
u. ff. b) Name von GCilicien (Oſterloh), EL M. a. 
a. O. 
"Adiov öpos, n. Oſterhorn, Gebirge in Cypern, 
Et. M. 117. 

"Av, ovoc, 1Y—="Aövsog, w. f., aulod, Nonn. 5, 
286, Amos, chend. 37. 2) Ufer, ©. des Pofeidon, ein 
alter böotifcher Heros, von welchem bie Ao⸗ec, w. ſ.. 
ihren Namen haben foflen, Stat. Theb. 1, 84 u. Schol. 

"Awos, (@), Strab., od. ”Asos, Pol., od. ’Ados, 
St.B.s. Suopaysov, (d— noxauoc). Dfte, 1) 8. in 
Jllvrien (od. Epirus), j. Vojuffa od. Xao, Pol. 8, 110. 
27,74, Strab. 7, 816, Plut. Caes. 38, Ptol. 8, 18, 8, 
Antisth.ep. vır, 366, Hecat. b. Strab. nannte ihn Alag, 
D. Cass. 41,45 "Avas. 2) BI. in Thesprotien, Paus. 4, 
84,8. 8) Fl. in Eilicien, Et. M. 117. 4) 8. in Gypern, 
Parthen. in Et. M. 117. 5) ©. des Kevhalus u. der Go, 
K. von Cypern, Hesych. u. Et. M. 117. 

"Auoı, Diten, 1) die aus Dromos nach Samothrate 
od. Lemnos verpflangten Gotter, Hesych. 2) die Gilie 
eier von Aous, w. f., fo benannt, Hesych. 8) die Könige 
in Eypern, Et.M. 117. 

’Aöpa, f. Uhlig d. i. Häplich, eine Nymphe, von 
welcher Aoros benannt fein fol, St. B. s. "Awpag. 
Achnl.: 

“Aupos, Stadt auf Kreta, fpäter Cleuthera umge» 
nannt, Ew. ’Adpros od. "Aupirns, St. B. * 

’Ads, gen. oüs, acc. &, dor. für "Mess, Mosch. 8, 
192, Dionys. carm. fr. 2 ed. Bergk, Eur. Or. 1004. 


B. 


Ba6X, inEt. M. 194 B&al, (6), 1) Gott der Tyrier, 
= bebr. Bija, arieh. BijAos, Ios. 9, 6, 6, Suid., nach 
Et. Gnd. 103 Baal, perſ. ö’Aons. (In Reg. 8, 6,88 ein 
Monat.) 2) K. der Tyrier. Menand. Epher. b. Ioo. o. Ap. 
1,21. Ios. arch. 10, 9,2 u.ff. erwähnt auch einen K. der 
Ammoniten Baadel u. Badiıpos, u. Phil, Bybl. fr. 


2, 25 (ed. Müll. ını, 569), fow‘e Sanchun. in Eust. pr. 
ev. 1,10 eine phönigifche Göttin Baadrls, dog, — 
Dione, dah. N. T. Roman. 11,4 auch zj Back fieht. 
I. noch Beeipeyaic. 
), m. ein Thal in Judäa, an ber arabifchen 
Grenie, Ios. b. Iud. 7, 6, 8, 


Baapadprk 


Baapeöpns, f. Maagacons. 5 

Baas, 1. pboniniſch, — der griedh. NE, Beni. des 
Kolpias, M. des Acon u. Brotegonos, Phil. Bybl.fr. 2, 
5 (ed. Müll.ııı, 565). — Sanchun. u. Eus. pr. ev.1,10. 

‚@, m. K. der Babylonicr, Beros. b. Ios. 
10, 2,2. 

„ b. Ptol.4, 1,15 Bäßa, 6. St. B. s.“Paßa 
auch ſ. Plin. 5, 1, Statt in Mauritan. Tingit., 
si vn ul; viel. j. Bani Teude, Mare. b. St. B. 

ünsen b. Mion. ıv, p. 594. Ew. Batos, St. B. u. 
s."Paß« auch Bußpalos. a i 

1,20, ©t. in Bontus, Strab. 12, 561. 

Baßaprdva ij; Kaßapoava, Et. in Areia. Ptol. 
6,17, 6. 

BaßAvpa, f. Sunnihilt (&ßeAln b. Hesych. od. 
nad; Heracl. Eust, 1564 rihtiger BaßeAln, bei den 
Bamphyliern = Huaxıj), cine Pythagoreerin aus Are 
904. Iambl. v. Pyth. c. 36. 

6 "4ons, Hesych. 

, m. Narı?,— aßng u. dies bei Hesych. — 
dyalsyurrog, &ouveros), Sclavenname, Pisand. ep. 
(var, 304), Poll. 5, 47. — (Bei Ios. 15, 7,10 heißt ein 
Hıbräcr Baßas, «.) 

Baßta, &s, (n), eine ſytiſche Göttin, Damasc. v. Isid. 
76. — Phot. bibl. cod. 242. 

Baßlas, ov, m. Titel einer Komöbie des Arikophanes, 
Stob. 3, p. 224, viell. Mannsn., Mein. ı, p. 410. ©. 
Bäßız. 

B4ßıßa 7) Bäßıya, St. an der Weſttuͤſte von Afrita, 
Ptol 4, 6,6. 

BaßOa, St. in Großarmenien, Ptol. 5, 13, 17. 

ſ. ‘Pdßror. 
m. ©. des Belus, B. des Anchus, K. von 
Affyrien. Abyd. b. Euseb. chron. p. 36 u. Moses Cho- 
ren, 1,14. 
, m. Mannsn., Milefitr, Inser. 2852-2858. 
S. Baßer. 





Befiucrira, f. Baapiya. 
Baßopäva, Et. der — — Ptol. 6, 18, 4. 
vruov, (nah St. B. Önozogistixor von 
Baßgas, alfo Kleinfhönau), zönog negi Xlov, 
Polyb.b.St.B. Ew. vruos, St. B. 
gen. avzog, u. nad St.B. auch a od. ov 
(well von aßoüs, alfo Sch dneck), Städtchen in Aeolis 
im der Rühe von Ehios. Ew. Baßpävrıos, St. B. 
m., ob. Bäßpıos, Et. M. 625. 662, Suid. 
Baßplas qᷓ Baßgsos (die wohl irrthũml. aus dem meift 
bief vertommenden gen. Baßolov geſchloſſen), Bolls 
mann, (neh Lob. path. 491 von Adooc od. Baprs, lat. 
Berea), Schriftſt. unter Auguß, welcher bie äfopifchen 
Sabein in Gheliamben bearbeitet, Tzetz. hist.8, 515.18, 
257, Suid. Bri Apost. 5, 92 falſch X«Bplag genannt. 
Beßptrıes, wahıfh. BaßvAuvıog, Galen. gloss. 


p- 446. 
Ballbed, eine Stats, Hesych. (Man vire 
mutkt Baßexn.) 

Baßtxa, as, (7), Brüde (f.Arist.b. Plut.Lye.6 u. 
Hesych.), Ort ber Voltsverſammlung iu Sparta, Plut. 
Lyec. 6. Pelop. 17. 

Befßriäs, (9), Schmus (f. Said. s. Baßiras), Bi- 
ſchof von Antiodhien, Suid. 

nf. Moßoorf, St. im Bebiet der Obryfer, 

St. B. (gweifelh.) 
7 Bapßolilvsos, äthiopifhes Bolt, 
Ptol. 4, 7,29. 
Baß6Aos, m. Mospeim, f. Baßvläs, Mannen., 
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1702 u. 1936, wo falſch "ABoAos ſteht, Delphier, Curt, 
A.D. 82. 86,8. 

BaßvAav, wvos, m. 1) ©. bes Belus, angeblichet 
Gründer von Babylon, St. B., Eust. zu D. Per. 1006. 
2) servus, Ter. Adelph. 5, 7, 15. 

BaßvAöy, övos, (1), oriental. u. zwar nah Et. DL. 
Schönfätt, nach Ios 1,4, 8, Syncell. 44, c, vgl. mit 
Et. M. 828 vom hebr. BupßEA b.i. auyyvasg, nad Phil,. 
de gigent. 15 = ueradeosg, 1) St. am Euphrat, j. 
Ruinen bei Hillch, Her. 1, 178, o., Flgde. Sie war 
ſprichw. durch ihre Pracht u. ihren Reichthum, daber 
Baßvröva elknpas, Luc. de merc. cond, 18, u. vgl. 
mit Aesch. Pers. 52, Xen. Cyr. 5, 2,8. 7, 2,11, Herod, 
ep. Anth. app. 35, u. fo im plur. Baßulwvag elxocı 
od. uvglus BaßvAovag, Her. 3, 160, Plut. regg. 
apophth. Darius 4, Luc. Iup.trag. 53. Nicht felten ſteht 
Baßvlwv— ih BaßvAwria, Xen. An.b, 5,4. 7, 8,25, 
Theophr. h. pl. 2, 6, 2. 8, 6, 6, 5., D. Hal.1,36, D. Sic, 
17, 64, Plut. Luc. 26, Arr. An. 5, 25, 5, App. Syr. 53, 
Ath. 2,42,e, Nonn. 40, 401, A. — Im N.T. 1. Petri 
5,18 uneigentlih für Rom. — Ew. d BaßuAuvios, son, 
f. unten. — Die Frauen al BaßvAoviar, Strab. 16, 
745, nad) St. B. aud) BaßuAwyeds, u. im fem. Baßv- 
Aovls, ſ. Nonn. 40, 803. Adj. BaßuAsyıos, /a, vor, 
b. Arr. An. 6,29,6 auch BaßuAwvsog Zeyaala; dah. 
Baß. oxnvı, nerdonara, eniBAnue, Eotätss, Upa- 
oa, Plut. Cat.maj. 4, Xen. Ephes. 1,8. 2,7, Charit. 
6,6.8,1.5, ob. uuga, Posid. b. Ath. 15, 692, c, xd- 
‚usvos, Suid., t@Aavtov, Her. 8, 89, ferner morawol, 
teiyog, Dexipp. Ath. b. Phot. 82, D. Hal. 4, 25, ob. 
naides, &vng, Luc. Philops. 11, Suid., endli A 
Baßvawvta, ion. (Her, 1, 193, Arr. Ind, 41, 6) -In, 

00a (ywWon), Xen. An. 2, 2, 13, 5., Ios. 1,4,3. Auch 
ulwvıaxös, Poll. 6, 104. Eine Schrift des Jamblis 
Aus hieß Baßurwrıaxd, Suid. 5. Idußdsyoc. Dav. 
n BaßuAwvla, ion. (Arr. Ind. 43, 1) -In, die ganze Land- 
ſchaft um die Stadt, fowie die ganze Landſchaft zwiſchen 
Mefopotamien, dem Tigris u. dem perfifchen Meerbuſen, 
Xen. An. 1,7,1, D. Sic. 1,56. 2,7.9, 9. 2) Et. in 
Unterägypten, j. Ruinen Babul, D. Sic. 1,56, Strab. 
17, 807, Ptol. 4, 5, 54, St.B. @w. o5 BaßuAuwer, 
Strab. 17, 812. 
aßvAsvıor, dat. ion. (Her. 3, 157, 8.) 010%, (of), 
1) Ew. von Babylon, Her. 1, 77, 8., Strab. 16, 748, 9. 
Sie galten ale @sAöceyoı, Strab. 2,108, u. befonders 
als 7090 ta oögdvsa (Chaldäcr), Ael.n.en. 1,22, 
Arist. de coel. 2, 12, Luc. astr. 9,9. Dah. za Baßv- 
Auvlov iepe, Iambl. v. Pyth. c. 34. Doch galten .fle 
nad) Hesych. ben Attikern — 0] Bdpßapos, wahrfch. 
weil viele Sclaven dorther waren, Theophr. nennt fie oft 
Toög dv BaßvAövı od. tous nepi BaßvAöva, Theophr. 
h. pl. 2, 6,4.6,8.— 6 BaßvAuviog iR a) b. los. 6, 
1,1.10,7, 6,8. der König von Babylon. b) ber Bein. 
des Selcucus, D.L. 6, 2,n.18. ©. BaßvAuv. 2) eine 
Phyle in Ghararmoba, St. B. 5. Adapovzoiss. 8) 
Titel eines Stüds des Ariftophanes, f. Ar. fr. 
upra, Bergfefte Armeniens, Strab. 11, 529. 

, voc. Baßigta, m. Scherner d. i. 
scurra, f. Hesych. (wo A jedoch Baßugeas vorſchla-⸗ 
gen), ein Meffenier, Pol. 4, 4. { 

Bäßus, vos, m. vie. Bapel, wo nicht orient., I) K. 
von Aegypten, — Typhon, Hellan. b. Ath. 15, 680, a. 
2) ©. des Mäandros, Br, des Marſyas, als ſchlechter 
Slötenbläfer berüchtigt, dah. das Sprichw. xaxıov A 
Büßvg adAsi, Ath. 14, 624, b, ob. zaxıov Beßug 
add d.h. zu ſchlecht, als daß ihn Apollo ſtrafen follte 
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wie den Marſyat, Zenob. 4, 81, Plut. prov. 26. Aehnl. 
Baßvog yopds von ſchlechten Mufitanten, Append. 
prov. 1,46. &.Baür. 8) B. des Pherechdes aus Spros, 
Strab. 10, 487, Andr. u. Alex. Polyh. b6.D.L. 1,11, 
n.1u. 6, Suid. 6. Degexddng. 

St. in Sufiana, nach Reichard j. Waflth, 
Ew. vös, St. B. 

,0ög, f.(Babo? d. i. Ba Ba fagen, ſ. Tschirner 
graec. nom. in w exeunt. p. 22), 1) ein Geſpenſt, Mich. 
Psellus de daem. p.39, f. Lub. Agl. p. 828. 2) Irauens 
name auf einer galatiſchen Inser. 4142. 8)— Baußo, 
w. fu, Suld. s. Baßoös, Anuw, u. v. tin Harp. s. Av- 
aevıng, u. Mich. Psellus de daem. p. 89 Boisson. 
©. Bavßo. Achnl.: 5 

B&ßov, wvos, m. Mannen. in Milet, auf einer miler 
fiſchen Münze, Mion. S. vi, 264. — Inser. 2588. S. 
Baßlov. 

Bäya, lat. Vega, Et. in Numidien, j. Bayjah in 
Tunis, Plut. Mar. 8, Procop. de aed. 6, 5. 

Biyaßa, Et. in Aethiopien, Bion 6. Plin. 6, 35. 

Bayaßavia, ij, b. St. B. Bayaßaovla, ber fühlichfte 
Theil von Kappadocien, Strab. 2, 78. 12, 589. Ew. 
Bayaßäoves, St. B. 

ıyafa, |. Beyabei. 
m. (b. Ctes. Megabuzus), Berfer, Din. b. 


> 
Ath. 18, 609, a. Derfelbe heißt bei Ios. 11, 6,4 u. 10 


“ Ba 


yal, or, fefler Blat in Sogdiana, Arr. An. 4, 

‚4. 

Bäyaı, Stäbtehen in Lydien, Hierocl. 671. Em. 
Bayıroh Münzen b. Eckhel d.n. 8, 94. 

e yalar, Bolt (Em. von Bagais) in Numibien, App. 

um. 8. 

Bayatos, m. 1) Berfer, a) &. des Atroates, Her. 3, 
128. V. des Marbontes, chend. 7, 80, Suid. b) Andere: 
Nep. Ale. 10, b. Plut. Magäus genannt, w. ſ. — Xen, 
Hell. 8,4, 18. 2) Name des phrygiſchen Zeus, Hesych. 
©. Ahr. Dial. ıı, p. 567. 

Bäyavoy 5 Bäyaxov, n. Hauptort der Nervier in 
Gallia Belg., j. Bavai, Ptol. 2, 9, 11. 

Boyanatos, m. Perfer, Ctes. (41,8, 5). 

Bayarärns, m. Berfer, Ctes. (87, a, 81). 

Baydpda, St. ber Baropamifaden, Ptol. 6, 18, 5. 

B&yas, m. ein paphlagonifcher Name, Strab. 12, 


558. 

Bayasdxns, m. (v. 1. Baoodxns), Herrſcher über 
die aftatifchen Thracier, Her. 7,75. 

Baym, nros, m. Mannen., Inser. 2130. 

Bayla äxoa, b. Arr. Ind. 28,9 h Bäyaa &xen, 
Vorgebirge in Karamanien, Marc. Her. per. mar. ext. 
1, 28, Ptol. 6, 8,8 (Bayla 7 Baola äxoe). 

Bayuvvol, das röm. Vagienni, italifhes Volt zwi⸗ 
fen Turin u. den Secalpen, Ptol. B, 1, 85. 

Bayloapa, w», Drt der Ichthyophagen, Arr. Ind, 
26, 2. 

Ba; vo, St. in Medien, Ew. Bayırraynvös, 
St. B. Die Landſchaft 7 Bayıorarn yuoa, D. Se 17 
110, j. Chamabatan. Das Gebirge rö Baylaravov öpog, 
j. Tat Boftan, ter Gipfel Biffutun zwiſchen Hamadan 
u. Kermanſchah, D. Sic. 2, 18, St. B. — ©. Bante- 
va. 

Bayıoräyns, m. Babplonier, Art. An. 8, 21, 1.8. 

Bayverla, f. Beiname bes einen Ephyra, Schol. Od. - 
1,259. 

Bayöpafos, m. Berfer, Ctes. 6. Phot. 41, 41. 
42,22. 


Badpopichv 


Ba; «, (6) notauös, 1) 81. in Afrika bei 
Utita, j. Meglerba, Strab. 17, 882, App. b. eiv. 2,45, 
Ptol. 4, 8,6. 18. 81.6,10. 2) Orenzluß gwifchen Karas 
manien u. Perſis, Ptol. 6,4, 2. 8,3, Marc. Her. per. 
mar. ext. 1,28— 27,8. 

Baypavdauıyh, . 7 Kaygardaunvi, Gegend in 
Aften an den Quelien des Tigris, Ptol. 5, 13, 29. 

Baydas, ov, b. Ael.v.h. 8, 28 aud a, u. b. Strab. 
16,736 nom. Bayßos, (6), Name mehrerer perfifcher 
Eunuchen (na Plin. 18, 4 überh. — Eunuch) u. zwar 
unter Artaxerres Ochus, D. Sic. 16, 47— 51. 17,5, 
Ael.v.h. 6, 8, Suid. ». Aaßaös, Arfes u. Darius Eobo- 
mannus, Arr. An. 2,14, 5, Joann. Antioch. fr. 38, Plut. 
Alex. 89. — Schmeichler des Alerander, Plat. Alex. 67, 
Dicaearch. b. Ath.18, 603, b, vgl. mit Plut. Alex. fort 
2,5. 8, Ael. v.h. 8, 28, dab. im plur. Bayaass, Leuten 
wie Bag., Plut. adul. et am. 24. — Andere: ein peripae 
tetiſcher Philoſoph, Luc. Eun. 4 u. ff.— Heliod. 8, 12, 
3. — Ios. 17, 2, 4. — Arr. Ind. 18, 8.— Bayuov xñ⸗ 
og, bei Babylon. Theophr. h. pl. 2, 6, 7.— (los. 11, 
7, I nennt einen Seldherrn des Artarerree Baydons, u 
in LXX. Esdr. 1, 8,40 heißt ein Mann Bay&.) 

Baywdäpas, m. Breund des Beſſus, D. Sic. 17, 
88. 

Bayaoy öpos, 1.', Gebirge in Arcia u. Drangiana. 
Ptol. 6, 17,1.19, 1. 

Baßals, Et. in Arabia felix. Ptol. 6, 7, 30. 

Baßaxn nöAss, Et. in Euflana, D. Bic. 19,19. 

Ba$äxns, m. (viel. Bataridh, denn Pads if ahd. 
Patu. das Treffen), Olbier, Inser. 2074. 

a», b. Ptol. 1) Küftenort in Kara= 
manien beim j. Ras Ghemaul Bunter, Marc. Heracl. 
per. mar. ext. 1,29, Ptol. 6,8, 9. &. Bagva u. Bala- 
ga. 2) St. in Gedroſien, Ptol. 6, 21, 5. 

Ba84s noteuög, m. Fl. in Eyrien, Strab. 15, 728. 

Baßärıov, n. ähnl. Wegelcben, Et. im taurifhen 
Sherfones, Ptol. 8, 6, 6. 

Bößavon, f. Aäßavaa. 

Baßta 7 Bäßea ii Badia 7 Bäde\, ©t. in Maurit. 
Caes., Ptol. 4, 2, 28. 

. Baßfupos, m. ©. des Eithobolus, K. der Trier, 

lenand. Ephes. b. Ios. c. Ap. 1,18. 

Baßes, (N), b. St. B.B&dews wöAıs, St. ber Kaffaniten 
an der Weftlüfte des glüclichen Arabiens, wahrfe. j. 
Defidda, Ptol. 6,7, 6. 8, 22,4. Ew. Babewwollrne, 
St.B. 

Baßla, ſ. Badia. 

Babd.ad, Ort in Libyen, Ptol. 4, 6, 82. 

Baßıapatoı, Volt in Intien, Ptol. 7, 1,75. 

Bauart, 7, lat. Vadiana, Gegend in Armenien, 
Menand. Prot. fr. 41 (ed. Müll. ıv, 248). 

Beta, cine Etadt in Bruttium, Pol. (18, 10) 6. St. 
B. Ew. Baßıfatos, St. B. 

B&5ıAXos, Bräunel(f. Badsos b. Suid.), Maunse 
name, Suld. 

Bäßıs, eos, Drt in Karamanien, beim j. Jast, Arr. 
Ind. 32, 5. 

Baßo; , m. 1) ein angefehener Germane, Eunap. 
Sard. fr. 18 (ed. Müll. ıv, 19). 2) Chnodomarius, 
Zosim. 8, 4. 

B&5pns, m. vornehmer Berfer, Her. 4, 167. 208 (v. 
1. Bdong). — ©. des Hoftanes, Her. 7, 77. 

jpöpros, m. Helfert. a) Smyrnäer, Inser. 8155, 
nad) Keil für’Adoousos. b) auf einer epheſiſchen Müns 
je, Mion. 8. vı, 118. 

Badpopısv, in Katana u. beiden Rbodiern (Inssr. aus. 


Bado 


&gl.K.) Menatsname in Lampſalus, — d. 
at. Bondgouseiv, Inscr. 1180. 8641. b. 

BaBs, n. Sreudenfeld, Süſſenbach (—Adr), 
Ort v. Sf i in Elis, Paus. 5, 8, 2. 

Bäßes, v.156.D.L. aß £ 

Balaxära, Infel bei der indiſchen Halbinfel Malasca, 
Ptol. 7, 2,26. 

—* Zollſtätte im obern Medien, Isid. Char. 
mans. Parth. 6. 

&xpor, n. Vorgebirge ZJethiopiens, Ptol. 4, 
5, 15, Merc. Heracl. b. St. B. a. "Aotaprn. 

(6), Etadt weſtl. vom Indus u. nördl. vom 
KRepben im Gebiete der Affatener, j. Bafore, Arr. An. 4, 
27,5.28, 1. 

Balls, f. St. Kappadociens im Gebiete von Tyana, 

Pol. 5, 6, 18. 
Buid. 
*Harbwell, Bezeichnung einer Duelle, 
Hesyeh. Ks Suid. dvoua xzöpiov. 

Behkvyaros, m. ein Geerführer der Sallier, die in 
Greenland einfielen, Ath, 6, 234, b. Bon ihm hatten 
q Baßayarela odoc u. die Babaa am Iſter ihren 
Rem, ebend. 

Babıta, (5), Hoblmweg, Tiefenfeld, 1) Straße 
kei Tarent, Pol. 8, 81. 85. 2) St. in Luſitanien, fat. Ba- 
&a, viel. Badajoi. Piut.regg. apophth. Scipio 4. 8) 
Tuei Memphis, Epiph. ad baer. 1,8, 

Bin, f. Et. in Aethiopien, Iub. Maar. b. Plin. 6, 84 


Beharnı, (Tiefenauer?), Bolt im röm. Syrien, 
An.Byr. 16. 
m. Harbroß d.i. ein tüchtiges, Arhener, 
Baker eines Bofeabıon, Dem.20, 144 u. arg. zu der Rebe. 
p- 88. 
* Tiefenthal, Ort in Arkadien, Paus. 8, 


1. 
Bates, m. Tiefner, Mannen., Inser. 1846. 
—— m., conj. Inser. 8064._ Achnl.: 
Babuchae, £ovs, ep. (TL.) 505 u. 8og (Leon. ep.), (6), 
Audhard d.i. von derbem, tüchtigem Ruhme, 1) S. des 
Gleutpu, Myrmidone, II. 16,594. 2) Bildhauer aus 
* Regurße, Paus. 8, 18, 9. 8) Arkabier, der feine koſtbare 
Triutſchale dem Weiſeſten vermachte, Plut. Sol, 4. sept. 
«app. conv. 18, Eleus.u.9,6.D.L. 1,1,n.7, Ath.11, 
781,d. 4) ®. des Phinton aus Germione, Leon. ep. 
vu, 508. 
neieten, m, Groſchupf. Cigenn., Inser. 1,p. 
1. 
BeßiAaos, — Ba$vA2o;, m. Mannsn., Ebert p.95, 
ſ. Keil onom. 68. 
Bid, f. Srauenn., Ephem, archaeol, 8796. K. 
Pem. ya Ba9walog. 
m. Riechers, ſ. d. Bigde, ein Phokeer, 
Piat. mal. virtt. 2. : f e * 
Bato·x., ov, m, b.Iambl. v,Pyth, c. 86 falfı Ba- 
O0Xos, Rieder d. i. mit vollem Herr, nad Et. M. 98, 
52.148, 1 dim. von BasoxAng, 1) Athener, ©. eines 
Bolyaratos, &holargeer, Dem. 40, 6—25, Beirder, 
At. Stew. x, f, 27. — Andere, Inser. 267. 588. — ein 
Liebling tes Anafreon, Anact. carm. 12. 21. 29, d., 
Astip., Diosc., Leon. epp. vıI, 80.81. Anth. Plan. 7, 
306. 2) ein Rrotoniate, D. L. 8, 5, 2. 6) Bofeidoniate, 
Borhagereer, Iambl. v. Pyth. c.86. 4) Breigelaffner des 
Antipater, Sohnes von Herodes dem Br, Ios.arch. 17,4, 
3.b. Ind.1,31,1. 5) Sreigelaffner bes Mäcenas, Zäryer 
aus Merandria in Rom, D. Cass. 54, 17, Ath. 1, 20, d. 
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Bon ihm hieß ein Tanz 7 Bad6AAnos, Ath. 1,20,e, 
Plut. qu.symp. 7, 8, 8. Ueber feine Bildſäule f. Oryfar 
Rhein. Muf. 2, 1. S. 77. 6) eine Duelle in Arladien, 
Paus. 8, 81,9. Achnl.: 

Baß$6Xo, ov, (od. Ba9ulas), m. (f. Keilan. ep. p. 
240), 1) Epartaner, Inser. 1278, 4. 2) Mannen., 


Alciphr. 8, 68. 

BoßvunSaı, nad) Lob. Aglaoph. 982 u. Keil onom. 
für Basvundid das od. Badyundeidas, alfo Hugis 
barts, tod nad Mein. Babyplda:, wie Inser. 888, 
alfo Hartrichs denn uldas—=ndovosog nad Hesych,, 
ein Geſchlecht bei den Lydiern, Hesych, 

,ov, moranös, m. Tiefenbach, 81. in 
Thracien, derin die Propontis müntet, Ptol.B, 11, 6. 

BePvos (od. Ba9ug, vog?, ſ. Raſiac), m. Manns» 
name auf aarnanifchen Dünen, Mion. ı1, 78. 82. 

Fr f. fefter Pla in Batanaa, Ios. 17, 2, 2. 

Babies, dos, (6), Tief, Tiefenbad, 1) Asanv, 
a) Hafen elle bei Aulis, Strab. 9,408, D.Sic. 19, 
77. b) Hafen i in Acthiopien, j. Arekea, Ptol. 4,7, 5. 2) 
B. (notaucg), a) Sl. in Sieilien, j. Trimefteri od. Jati, 
Ptol. 8, 4,4. b) Küftenfluß im Bontus Gappabocicus, j. 
Zzulhute-En, Arr. per. mer. Eux. 7, 5, Plin. 6, 4. 

Bahtxarroı, Groſchupfe, Volt am Mäotis, Orph. 
Arg. 1064. 

Bödev, wvos, m. Dichter, Stob. flor. 98, 18. 105, 
80, Apost, 2, 100, b. &, Batwr. 

Bala, Palmen a ſ. — s. Acelc, Berg 
in Gephallenia. Em a 

Badyıs, (Balmenfen) Er bei den Affyriemn, 
Leo Alab. b. Hesych. (zweifelh.) 

Bataı, od. Strab. 5, 248—248, D. Cass. 48, Bi. 
49,1 Batas, in Et. M. Baal, die Stadt Bafä in Sams 
yanien, Strab. 6, 227, Ios. 18, 7,1, D. Case. 61, 17, 
Plut. Mar. 84, App. b. civ. 5,69, Ath. 2,48, b. Nach 
Lepterem auch Balov Asunv genannt. Ew. Buuärns, 
Et.M. 

Barden, f. (?Kleinfpip?), St. in Chaonien, He- 
cat.b.St.B. Em. Barnxatos u. möglicher Weife, doch 
nicht fo gut, auch Baraxtvos, St. B. 

Baiavds, (6), Haupt (Shan) der Avaren, Menand. 
Prot. fr. 9—66 (ed. Müll. ıv, 206—268). 

Baißa 5 ‘Palßa, ©t. in Arabis felix, Ptol. 6, 7, 
82. 

Batßaı, (Kleinat? vgl. Bavßes u. Basög), Städte 
Gen in Karien. Ew. tos, St. B. 

, m. Baebias, plcbejifähes Gelchlecht in Rom, 
dab. Asuxiog B., Pol. 15,1, Mägxos , B., Pol. 28, 6, 
Plat. Num. 22, App. b. civ. 1, 72; Teiiog B., App.b. 
eiv. 1, 48; Batßıos Mogxeillvog, D. Cass. 76,8. 
Auch —2 ohne weitern Zuſat, Fol. 15, 4, App. 
Syr. 16. lyr. 18. 

Baldıoy, n. Drt in Indien am Jluß Dmbelos, Nonn. 
26, 49. 

Bal&vor, Volt in Hisp. Tarrac. in ber Gegend bes 
heutigen Eugo, Ptol. 2, 6, 26. 

Baldava, (), indifhe Etadt im nörtl. Theile der 
Bräftentfäaft Bombay, Ptol. 7, 1,82. 8, 26, 14. 

iA, 7, Et. in Paläftina, Alex. Polyh. fr. 8, 
f. End ſa. 

Baibop⸗A, acc. 0, u. Batbope, ij, St. in Palaſtina 
bei Jeruſalem, j. Bathur, Ios. b. Ind. 2, 12,2. 19, 8 
©. Bijd woc. 

Baixoxuedy To öpog, Gebirge in Cyrenaika, Ptol. 
4,4,8. 

Barköp, Ort in Hispan. Baet., App. Iber. 65. 
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BaırotXc, St. ber Aufetaner in Hisp. Tarrac., Ptol. 
2, 6, 70. 

BalxvAa, wo», St. der Dretaner in Hisp. Baet., Pol. 
10,88. 11, 20. @w. BaıvÄste, St. B, 

BalxwAos, m. Schaaf (f. Hesych.), Bater eines 
Kydrokles aus Rot, Ephem. arch. 539. K. 

Ballwy, wvog, m., b. Strab. Beiuv, 1) I. in 
Hisp. Baet., j. Varbate, Ptol. 2,4, 5. 2) St. ebehdas 
ſelbſt, j. Trümmer Namens Bellonia, ebend. 

ol, großes Volk in Germanien, wahrſch. bie 
Marcomannen, Ptol. 2, 11, 26. 

Baiva, (Balma?), St. in Eyrien, Ptol 5, 15, 
18. 

Balvaxos 7 Muvn, Ptol, 8, 1,24, f. Bijvaxog. 

Baivıs, m. Sl. in Lufttanien, — Mivvog, Strab, 
8, 153. 

Baıyoöv, f. Bagwor. 

Bawvoxatpas, germanifches Volk an der Elbe, Ptol. 
2, 11, 20. 

Baios, m. f.St. B., die Uebt. Baios, Balmblab 
(f. Et. M. s. Bdiov), Stenermann des Odyſſeus, nad 
welchem Baiaı u. Bala benannt fein follen, Strab. 1, 
26.5, 245, St.B.s. Baia, Lycophr. 694 u. dazu Tzetz., 
Eust. Hom. 1967, 24, dab. Baiaı auch Balev Anuiv 
hieß, ſ. Balaı. 

Baipos (?), St. in Dingvonien, Ptol. 3, 13, 36. 

— (nad St.B. Sonnenheim), St. am 
arabifchen Mecrbufen. Ew. Buraapımuös, St. B. 

Bawirru (v. 1. Bascırna), Hafenort in Hisp. 
Baet., j. Porto barbato, Ptol. 2, 4, 14. 

Baloy, früherer barbar. Name für Zxvdonoäss, 
w.f., St. B. 2. Zxvdonods. 

Balrappa, b. Strab. 4,182 Batreppa, auf Münzen 

Bitagen, St. in Gallia Narbon., j. Beziers. Ew. Bar 

ne, St.B. 
Tappods, oövrog, große Ortfchaft in Palaestina 
5 viell. das j. Meddaura. Em. Barrappoteuos, 

t. B 

Balrıa don, tci, Gebirgei in Drangiana, Gebrofia u. 
Atachoſia. Ptol.6,19, 1. 21,3, f. Baitor. 

Baırıctj, A, b. St. B. 5. Baitıs, BeAylxn, Beloiv, 
’IBnelaı, Aovastavia ift mit Arcad. 107 u. Schol. 
I. 14, 709 Basthen betont, doch 2. Tovgdntavla 
auch Baızi, wie font, ſ. Lob. path. 826, eigtl. das 
Slußgebiet des Batis (Strab. 8, 189, St. B. s. Bai- 
Tıg), bejeichnete es fpäter das von ben Römern eroberte 
füdliche Spanien, aber feit Auguſt nur den ſũdweſtlichen 
Theil deffelben, j. Sevilla, das öſtl. Alemtejo, das ſpan. 
Eſtremaduta fidl. an ber Guadiana, ganz Cordova u. 
Granada mit Ausnahme der öͤſtl. Spige, die weſtl. Hälfte 
von Jaen u. den weſtl. Huslauf der Mancha, Strab. 3, 
160—166, Plut. Sert. 12, D. Cass. 48, 31. 45, 10: 
58, 12, Marc. Herael, per. m. ext. 2, 3—18, Ptol. 2, 
4,2. 8, 4,4. Dan fügte au (M Tonavia Bastıen, 
PtoL. 2, arg. 8.1,11.4,1, Marc. Heracl. per. m. est. 
2,8, ob. ro — 16 Baıtızöv, D.Cass, 43,29. Dav.: 

Basrıxol Kadrıxos, b. Ptol. 2, 4, 16. 

Balrıov, n. *Pelzen, 1) St. in Macebonien, 
Theop. b. St. B. Ew. Basrıeds, St. B. 2) Tö Baltsor 
5005, — Battıa, m f., Ptol. 6, 20, 1. 

Bert norauög, m. Bl.in "Arab, felix, Ptol. 6,7, 

Batrıs, cos, 1) (ö— noranos), Bl. in Spanien, 
nad) St. B. von den Eingebornen Migxns genannt, j. 
Guadalquivit, Strab. 8, 189—174, d., Plut. Sert. 8. 
Cat.maj. 10, 8., App. Iber, 72 u. f. Ptol. 1, 12, 11. 


Bäxtpa 


14,9, 8., Paus. 6, 19, 8, Marc. Heracl. per. m. ext. 
2,9,9. 2) 5, Et.in Spanien, Streb. 3, 141. 

Baı- n Bau ,„ Et. in Judäa, j. 
Beit-dsjibrim, Ptol. 5, ne : — 

Bauropat, oc. m. ein Sugambrer, Stral 

te &l.in Spanien, j. Befos, PtoL 2, 6, 
19, auch Etadt. Ew. BarrovAol?, chend. 

Barrovpla, (A), der noxdweſtl. Theil von Bätica zwi⸗ 
ſchen dem Bätis u. Anas, Strab. 8, 142, App. Iber. 63. 

Baıröen, (9), ©t. in Hisp. Baet,, viell.— Bat 
xvAa, App. Iber. 24. 

Barrödos, m. Ziegenbalg, Sclavenn., Chion, 
ep. 4. 

m, 1) S. des Uranus bei den Phöniziern, 
Phil. Bybl. fr. 2, 14 (ed. Müll. ıı, 567). 2) der dem 
Kronos fatt des Zeus gegebene Stein, Hesych. (Bei den 
Phoͤnijiern find Bastökım belebte Steine des Uranus, 
Phil. Bybl. fr. 2,19, f. Lex.) 

Batlrey, m. Belz, 1) Ingenteur b. Alexander d. 
Großen, Ath. 10, 442, b. 2) ein Landmann, Ael ep. 
rust.6. 8) Maunen., Iul. Aeg. ep. v1, 28.29. 

Balrep, wgog, m. ber röm. Prätor Vetus, Plut. 
Caes. 6. 

Baubv, ſ. Bow. 

Basyn, 7, Heine Infel in Indien bei Bugerate, An. 
(Arr.) per. m. erythr. 42. 

, Name der Aphrodite bei den Sprakufern, 
Hesych. 

Böxaßos, f. St. in Artadien, K.S. 

Bäxales, Bolt in Libyen, Nonn. IB, 876 (v. 1 
Küßalss). — Dazu  Baxakirıs, Gegend in Aethio- 
ypien, Ptol. 4, 7,85. 

Baxapfj, (ij), b. Ptol. 7, 1,8 Baxapet, Dit in In- 
dien, j. Marlari, An. (Arr.) per. m. erythr. 55. 58. 

Baxaris, St. ber Jufketaner in Hisp. Tarrac., j. 
Maurefa, Ptol. 2, 6, 72. 

Baxdrau, Volli im innern Marmarila, Ptol. 4, 5, 21. 

BaxaraidAcl, f. BaxtaieAdr. 

Baxetras, m. (Mofen, f. Baxtas in Et. M.), 
Dremen, Inser. 1689. AehnL: 

m. Moormann, Mannen., LXx. 

—— sv, voc. (Ar. Equ. 128) d Baxı, (6), 
Kimmiser (Balw), Wahrfager, 1) Böotier aus Elcon, 
Paus. 10, 12,11, Ael.v. h. 12, 85, Theop. 5. Schol. 
Ar. Av. 962, Philet. in Schol. Ar. Pax 1071, Suid. 
2) ein Arkadier aus Kaphye, Suid. Er bir auch Kudos 
u.’4AAntng, Schol. Ar. Pax 1071. 8) Afhener, Suid. 
u. Schol. Lycophr. 1278. — Eeine Dratel (bef. die des 
Böotiere, f. Her. 8, 20, d., Plat, Theag. 124, d, Arist. 
Equ. 124, d., Anth. zıv, 98, 2.; ein fingirtes, Luc. de 
mort. Peregr.. 30. — Im Plur. oi Baxıdsg, Arist. 
probL. 80,1, Plut.de Pyth.or. 10. Dav. BaxlLes», wahre 
fagen, Ar. Pax 1072. 4) Bein. des Piflfiratus, Suid. 

Bacnton, Vacoaei, Wölterfchaft in Hisp. Terrae. 

im j. Zamora, Toro, Palencia, Burgos u. Valladolid), 
lut. Sert, 21, Ael.n. an. 10,22, St.B., Suid. 

Baxoväras, ſ. Obaxovaras. 

BaxrataX\}, 7; Baxataiddod, St. in Syrien, Ptol. 
6,15, 16. 

pa, ar, TE, u. wenn e6 von ber Stadt, die 
eigtl. Zariaspa hieß, ſieht, aud (5) Baxıga, ac (Streb, 
11,514, St.B.s. Zapfaona, Ptol. 8, 28, 9), urfpr. 
eine Gegend ober Proving des perfiichen Reichs, das j. 
Balkh, alwerſ. Bachdhi, wie es dies ausbrüdlich noh 
bebeutet, D. Sic. 11,69, Plut. Sert.4, Theophr. b. pl. 
4,4,7.8,4,5.6,6, Arr. An. 7,9, 8.16, 8, Ael.n. an. 


Benrıpla 


455.18, 8, Ath. 5, 319, a, St.B.s. Böxgatıdla, U. 
Dann die Statt, j. Baltp,eigtl. Zariaspa, Sereb.11,536, 


i. Arr. An. 8, 29, 1, 3., D.Sie.2, 6, Ptol. 6, 11, 9, 6. 


Charit.5, 1, 3., vgl. Her. 9,118 u. A. Bei Plut. Alex. 
wt1,5. 2, 10=Bazıgm. — 

Baxrple, (5), 2) die Ginwohnerin von Baktta, St. 
B 2) die Lanvichaft, Strab. nur 11, 516, Polyaen. 1, 
1.St. B. 2. Sdoaye. 

je (4), 2) die Cinwohnerin von Baftra, St. 
B. 2) gew.Austrud für die Landfhaft,— Baxtaa, Pol. 
19.48 _ff., D. Sic. 2, 6,8.,Arr. An.4, 16,4,Strab. 1,14, 
iAel. v.h. 12, 87, Ptol. 6, 11, 8, St. B. s. Zoydsavn. 

Baxrpıuav6s, 1,07, 1) Adj.xdundog, Arist.h.an. 2, 
1.Lac. Prom. in verb.4,Inrrog (d. i. Reiterei), Plut. 
Sex. 52, mölss, St.B. 5. Zuplaona, yoga, D. Sic. 
16. 2) Subst. (of) B., die Ew.von Balita, Her. 8, 92, 
Yen. Cyr. 5, 1,8, 8. 

Bäxrpcev, n. eine Stadt b. St. B. 

—— ion. (Her.) in, sov, 1) Adj.teixn. Eur. 
Baech. 15, eddas, Nonn. 6, 218, d., yon, Her. 4, 204, 
Brec,Her. 1,158, T’iyas,Agatb.ep. IV,8,v.78,’4tod- 
ung, Aeseh. Pers. 818. 2) Subst. ö B., gemöhnl. ol B., 
kt, Ne Einw. von Baltra, Her.9, 118,ö., Aesch.Pers. 
305. 4, Xen. Cyr. 1. 1, 4, 6. A. 

Bäxrpos, 1) Adj. @gns, Nonn. 28,.80. 2) Subst. der 
Em. von Baltıa (feltnere Form), Pol. 10,48, D. Per. 
736, #., Polyaen. 4,24, Noun.25,874, ö., Luc.maecr.4, 
St. B.n."4uastorg u. Avoßaios, Strab. 11,517. 8) ö 
— z0ten%, 3) der Fluß bei Baltra, Arist. meteor..i, 
13, Polysen. 7, 12.b) früh. Name d.Arares, Plut.fluv.28. 

Baxika, 1. Inser. 64, wahrſcheinlich Baxyuia. 

Bixupor za Volt in Bririafen, 
SUB. 

Bäxxasos, verborbene Lesart fl. Baxyıs b. Heracl. 
Pont Wegen Baxyäs ae fr, — — 

BaxytBaxyos, m. nach Hesych. Name des Dionys 
fo4 beiten Opfenah, Baxyißaxyovy Aoas b.Ar. Equ. 

468, Seid. u Lex. . 

Baxyeia, nadyHesych. das Bachusfeft, richtiger wohl 
Baxyıla, [. Lex. t R P 

Bexydßas, v.1. für Baxysadas, w.f. 

Baxyses, sla (Nonn. N siov, I) Adj. bacchiſch, 
ten Bechzus betreffend, oft ⸗ Bäxyov, dab. moAsuog, 
zegpın Iren, 690g, ctgaten, pakayk u. ſ. w. Non. 
23, 224. 35,6. 32,240. 268. 86, 141. 87, 2, 6. od. 
zaddog, önssen, xAnua, Börgus, moLöv, zumeide, 
Sopk. fr. 239, ed. D., Eur. Bacch. 808, Nonn. 12,321. 
19, 50. 48, 682, Anacr.39, yogsln, 7yw, Gtöuaza, 
Koma. 12,354. 18, 203 21, hei. ——e 
Hal comp. verb. 17, A. vom Versfuß, ſ. Lex.,ob. eur?) 
sumdgderes von Bachus! Beilager mit der Nick, 
Nonn. 16, 311, ıyyrj, Nonn.48, 594, ob. y9av d.i.&t= 
vaffä, Nomn. 18, 468, endlich als Wein. des Dionyfos, 
Hom. h.19,46, Her. 4,79, dab. d Baxyeiog $sög, Soph. 
0. B. 1105,02. ävaf, Orph. h.30,2,[. Lex. IT) Subst. 
1) d Baxyeios, — 4ıovuoes, Her. 4, 79, bef. in 
Kerint) u. Sicyon, Paus. 2, 2,6. 7,6. 2) (tö) Bax- 
ziov, Iempel des Bachus, Ar. Lys. 1, insbef. ein Ort 
m Lesbos, wo das Haupt des Orpheus begraben fein follte, 
Lac. adr. indoet. 11. (Rad) Et. M. 453 au — IHa- 
eues.) 8) (5) Baxyela,e) der feftlich geſchmudte Zug 
tes Dienyfos nach Indien, Arr. An. 6, 28, 1, eigtl. bie 
Geier des Bachhusfehes. b) Baxyela, Titel einer Gomör 
die des Gpigenes, Ath. 11,498, e, d. III) Baxyeios, 
&igenn. a) Mannen., Plat. epist. 1,809, c. b) Arzt in 

Tenagte, Gloss. Erot. u. Galen. 
Bayeı's Wörterbnd d. grich, Eigennamen. 


Baxyızdc 


Baxyelesoı, ſeythiſches 
Zenob. 5, 25 u. daf. Leutse! 

Baxxdev, vos, m. Theogn. can. 153. 

Baxxebs, ws, (6),1) port. — Baxyös (au Baxy. 
geſchrieben), Eur. Basch.145.Ion.218, insbef. Baxyev, 
Sopb. Ant. 1121, Anth. Plan. 4, 156, Orph. h. 45, 2. 
52,1. — Beiden Nariern 6 B. sövvoog, Andr.b.Ath. 
8,78, bc. 2) ein Priefter od. Diener des Dionyfos. ein 
Bacdhant, Eur. Bacch. 145. 

Baxyxevräs 9eög, b.i. Dionyfos, Antip. ep. Plan. 4, 
290, auch Saxyeurds gefchr., Ath, 11, 465, a, f. Lex. 

dxopos, 0:0, Bein. bes Dionyfos, Orph. h. 
87,8. 75,4, f. Lex. 

Bäxxn, (N), bot. Bexya, Eur. Bacch. 169, Glaue. 
ep. vı1, 774, Sim. ep, 185 (Plan. 4, 60), gen. plur. 
tor. äv, f. Soph. Ant. 1121, Eur. Bacch. 129, Ar. Lys. 
1812, dat. ep. außer ass auch pas, Nonn. 88, 168, 
deutſch ähııl. Geila d. i. von übermüthiger Froͤhlichkeit. 
eine von Bachus Vegeifterte, ihm Geweihle, f. Paus. 2,7, 
5; dab. im Allgem. eine Berzüdte, 3. ®. Baxyas’Aıdov, 
Eur. Hec. 1077, vergl. mit Phoen. 1489, u. fo axaun» 
yuvaixos uawddog Baxyns, Eur. Bacch. 015, vgl. 
mit Hec. 121, und deshalb auch Baxyn gefchrieben, f. 
Lex., in&bef. aber eine Dienerin u. Briefterin od. Beglei⸗ 
terin bes Bacchus, Bacchantin, Aesch. Eum. 25 u. Figde, 
von Nonnus oft als Stellvertreterin der Bachantinnen 
u. als beflimmtoBerfon dargeſtellt, Nonn. 14, 894. 17, 
861. 18, 54, d. Sprichw. war Baxyns toönov d.i. in 
ernftem Schweigen, Diogen. 8, 48, Apost. 4,71, Suid. 
8. v. u. 8. otsyavoy. — Unter dem Titel Baxyas ſchrieb 
nit nur Euripides (Streb. 1, 27, d., Polyaen. 7, 41), 
fondern auch Zenocles ein Stüd (Ael. v.h. 2,8) u. Nero 
ein Gedicht, D. Cass. 61,20. Achnl.: 

Baxxfios, poet.— Baxyeiog, Orph. h. 58, 4. 

gen, m. (v.1. Baxysldag), ein Tänzer aus 
Sicyon, Amph. b. Ath. 14, 629, a. Aehnl.: 

Baxxı , plur. ddas, b. Her. gen.sov, dat. Her. 
pas, in daftylıfber Form gewöhnt. für Baxx(daı, was 
D. Sic. 7, 7 u. Paus. 2, 1, 1. 2,4,4. 5, 17,5 haben, 
Bachisfproß, ein Herrſchergeſchlecht in Korinth, wel⸗ 
es in 200 Jamilien zerfiel und Korinth 90 Jahre lang 
tegierte, Her. 5, 92, Arist. pol. 2, 9, 6, Ap. Rh. 4, 1210 
u. Schol., Alex. Aetol. 1, 10, D. Hal. 8, 46, Strab. 7, 
826, Plut. Lys. 1. amat.narrat. 2, Ael. v. h. 1, 19, 
Polyaen. 5, 81, Nic. Damasc. fr. 58, Heracl. fr. 5. — 
Nach Hesych. auch bei den Mileftern. 

Baxxraxds, 7, 0», bachifch, gay, wuxces, ya- 
@stes, Leon. ep. Plan. 4,806, Phil. ep. ıx, 282, Orph. 
h.79, 9. 

vie, eidos, f., dat. plur. Baxyıddsacır, Nonn. 
89, 208, 1) Adj. bachifh, alyın, dans, palayk, 
dvvo u. ähnl., Nonn. 17, 266, 819. 25, 564. 34, 271, 
d., @AöE d. i.der Blit. Nonn. 48, 58, ed. meuxn, züuak, 
srapvAn, digan, oda, Nonn. 12,296. 18, 125. 19, 
162. 25, 77. 45, 146, ob. yopein, augry£, Nonn. 20, 
89. 25,268, d. ©. Lex. 2) Subst. — Baxyn, Nonn. 
17, 29. 5* ne ® 

Baxx am. man., Ath. 8, 836, d. Aehnl.: 

Bauxlöns,ov, (6), Bachusfohn (ſ. Suid.), 1) Feld⸗ 
bert der Sinoper, Strab. 12, 546. 2) Freund u. Feldhert 
des Antiohus Gpiphanes, fo wiebes Demetrius, Ios. b. 
Iud. 1, 1,2 ff. arch. 12, 10—18. 3) Eunud) bei Mithri⸗ 
dates, Plut. Luc. 18. 4) auf einer Münze aus Apollonia, 
Mion. ı1, 81 (nach Con). für Bagyidov). 5) Baxyidas, 
f- unter Bazyuädns. 

Banxırda, 1, 6, bacchiſch, Seyness, Luc. salt. 79, 
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dnip9eyua, Pans. 4, 81,4, dege, Orph. lapid. 742, 
asınaa, Nonn. 21, 184, öpyse, Polyaen. 1, 1, uödag, 
Luc. Bacch. 1, &an, bed Gumolpus, D. Sic. 1, 11. Subst. 
8) ro Baxysxov, dab Vacchiſche, leidenſchaftiich Erregte 
der lydiſchen Weife, Luc. harmon. 1, Strab. 10, 468. 
V) (TE) Baxyıza, dat. ion. 650%, ber bacchiſche Seheim⸗ 
dienſt (Orgien), die bacchiſchen Gebräuche, Tänze, Her. 
2, 81, Harp. s. Asvxn,. Ath. 14, 669,-f., Luc. salt. 22. 
Bei Ath. u. anderwärts au Aaxysxös geſchr. ſ. Lex. 

Bäxyxıos, fa, sov, 1) Adj. bacchifch. WAdves, Luc. 
Ocyp. 171, yögsyua, Eur.Phoen.665, &e9%oı, Bach. 
«p.XIII, 28, @unelog,Soph.Trach. 704 (v.1. Baxysi- 
05), ögysa, Eur. Bacch. 998, Orjßn (weil Bacchus hier 
gebsren), Boph. Teach. 510 (v.1. Baxyeta). Dah. oft 
Baxysos geſcht. u. metonym. für Wein gebraudst, Ath. 
16,666, c, f. Lex. IT) Subst. 1) (6) Baxyıos b. i. 
905, — Baxyos, Soph. Antig..154 (v.1..Baxysiog), 
Eur. Bacch. 67—1187, d. Cycl. 429—519,.8., Ar. 

‘ Lys. 1182. Acharn. 268. 2) Berfonenn. (Zurlo t. i. 
ausgelaffen luſtig, luſtig fhwärmend), a) S. d. Dionyſos 
in Korinth, Schol.Ap. Eh. 4, 1212. — andrer Korinthier 
mit einem Bacchiaden verwechfelt, Zenob. 5, 8 u. baf. die 
Anm. b) Athener, Dem. 54, 89. — einer, welchen Lyfias 
vertheibigte, Harp. s. zunaosıs. Höysha. Zxutızal. 
— Andere: Ross Dem. Att. 189, Inscr. 188. 98. 281. 
286. 300. — c) Böotier, Inser. 1570. — Arzt aus Tas 
nagsa, Gommentat. bes Hippolcates, Erot.u.Gal. d) Bes 
tinthier, 2919, b, 8. e) Delphier, Curt. A.D.6. f) aus 
Tarſos, Inser. 169. g) aus Mile, Schriftft., Plin. 1. 
8—18, 3., Varr. de rezust. 1, 1, 8.b) Lehret tes Kai⸗ 
fer M. Antoninus, deff. Comment. 1, 6. i) Schrift. 
über Muſit. — ©. Fabr. bibl. gr. Im, 646. k) Andere, 
Inscr. 697. 1769. 8142. — Phil. ep. ıx, 412. 8) Bax- 

ta, Dit in Albanien, Ptol. 5, 12,8. 4) Baxysov, In« 
A an der Küfle von Kleinajten, Liv. 87, 21, (b. Plin. 5, 
88 Bachina). ß 

Bäxyxıs, dos, m. (= Bdxysos, f. Coraes zu Heracl. 
Pont. p. 209), 1) ©. des Brumnis, vom Heralliden Ale⸗ 
tes Raramend, fünfter K. von Korinth, Stammvater der 
Bacdhiaden, D. Bic.7, 7, Paus. 2, 4, 4, Heracl Pont, fr. 
5 (codd. Baxriog). 2) Athener, Inscer. 266. 

Baxxds, (dog, acc. Ida (A), 1)eigel. die Bacchantin, f. 
Bäxyn, Soph. Ant. 1180. 2) @igenn. a) Hetäre aus 
Mitet, Plut. amst. 9, od. Samos, Eclavin der Sinope. 
Menet. b. Ath. 18, 594, b, vgl. mit 695, a. b) Brauenn., 
Insor. 3099, wo falſch Bapyks ſteht. 8) Stadtchen am 
Mörisfee in Aegypten, Ptol, 4, 5, 86. 

Bäxxos, ov, ep. auch oo (Orph, Arg, 9, d., 9.), voc, 
Baxye (Dion, Per. 704, 8., 9,), (6), 1) Adj. OusAog, 
Noon. 25, 27. 84, 842, d., atparög (v.\. Bäxyov), 
Nonn. 32, 161. Dah. als Bein. des Dionyfos Baxyog 
dıövvaog, Orph. h. 48, 2, 2) der Priefter od. Diener 
u. Genoſſe tes Bionyfor, = EZaßol, Bäxyos Ieodnov- 
teg Asovvcon, Nonn. 17, 883, Baxyosoı, ebend. 27, 
177,u. Baxyoıs, 84, 888, d., dBaxyeirwy otiya 
Bäxyav, ebend. 28, 254, d., Pisid. b. Suid., Themist. 
or. 21,p.254, 0,Arr. An. b, 1,5,Harp. s., Zaßot, Et.M., 
nad Einigen, f. Hesych., in Bdxyov4sesung auch fem., 
= Baysvtola. 8) (Zurlo d. 1. luftig ſchwärmend, f. 
Et. M.) = 4sövvoos, zunähft in den Orgien gebraucht, 
Strab. 10, 470, dann auch ſonſt, wiewol früher felten, 
Soph. O.R. 211, Eur. Bacch. 491. 628, (Orac.b. Dem. 
21,52), Anacr. 18,ö., Theocr.ep. 17,8, Sim.ep. 180, 
Callım.ep. 8, Orph. h. 44, 2, ö., Nonn. 7, 185,ö., Dion. 
Per. 700, d., u.a. fpät. Dichter, auch ats Schwur, uc 
Toy aAn96a Baxyor, Iul. ep. IX, 868. Nicht felten ſteht 


Bakavsar 


e6 bei diefen fpäten Dichtern gerabegu für Wein, wie 
Aboova Bdxyov, Antip.ep, x5, 24, vgl. mit Antip. 
ep. v, 110, Diogen. ep. vı1, 706, Mare. Arg.ıx, 246. 
— IX, 884. 772, d., während bei den früheren die Bere 
fonification nicht ganz verloren geht, f. Eur. I. A. 1061. 
LT. 164, 9. Hier u. da au Baxyog geſchrieben. f. 
Lex. 4) €. der Aure, Nonn. 1, 28. 36, 116, 48, 952. 
65) Kephifier, Insor. 667 (800 will Bodb Baxyıos 
leſen). — ®. eine® Theodorus unter Kaifer Tiberius, 
Menand. Prot. fr. 41 (ed. Muu. ıv, 242). 6) Berich⸗ 
nung des heiligen Zweiges und Kranzes, welchen die Eins 
gemweihten trugen,.Schol. Ar. Equ. 406, Et. M., Suid., 
auch eines Seefifhes, Ath.8, 118, c, d. B. A.224, 32, 
BHesych., 4. 
av.vi0os za "A: oo, Juſeln im ara⸗ 
bifhen Meerbufen unweit Abule, Ptol. 4,7, 88. Ew. 
Baxxovneirms, St. B. 
BaxxvAds, m. (Geiler ober Zurler, { Büxyog), 
Mannsn. auf einer attiſchen inedirten Infchrift. K, 
‚uMbas, m. Thebaner, Berfon des Gefprächs bei 





.Plut, gen, Soer. Ueberfcht. u. 80. Aehnl.: 


, 0v, poet. auch &w (Meleag. coron. IV, 

1,84), m. Geilers,f. BaxyvAög, 1) Athlet aus Zulis 
in Geos, Großvater des Dichters Simonides, Suid. 2) 
Dichter ebendaher, um 470 v. Chr., Neffe des Stmonides, 
Strab. 10,486, Plut. exil. 14, d., Ael.v.h. 4, 15, ep. 
Bacch. v1, 813, 5., Ath. 1, 20, c, d., Long. subl. 83, D. 
Hal.comp. verb. 25, Suid., 9. 8) Opuntier, Dichter, Suid. 
8. Go@sorns. 4) Böotach inTheben, Paus. 9, 18,7 (v.l. 
BayyuxA)idns, Agayyuäkdns, |. Beayvilldas). 

Ale, f. (Zurla od. Geila, f. Baxyos u. 
Bäxyn), Scauenn. (N Baxyov xuAlzur amodäg), Ant. 
on u. 174. Achnl.: 

6 m. Athener, Inser. 270. 275, 

Bäxx, — K. v. Aegypten, ſprichw. wegen ſeiner 
Gerechtigkeit, Suid. u. v. 1. b. Zenob. 2, 60, [ Boxyopx. 

Bäxxev, avac, (6), nad) Eust. Od. 1658, 88 Abs 
tũrzung von Baxyaildns, Thespier, Plut. amat, 2 
10. — Platäer, Keil Inser. boeot. vun, 2. — Nah 
Meinek. Del. anth. Gr. p. 107 aud in ep. Asd. v, 
181 zu lefen. 

Böxev, wvog, ım.(viell. = uexey von uaxer, allo 
Blöder), Athener aus der erechtheiſchen Vhyle, Inser. 
165. 

BöXa, St. in Galiläa, Ios. b. St. B, (6, 62), Em, 
BaXaies, St.B. 

BaA&yaka (7 BaAdyaa), St. in Arab, deserts, 
Ptol. 5, 19,8. 

BöXaypas, St. in Gourenaica, Paus. 2. 26, 9. 

BäAaypos, m. = Biilaxgog, w. f., Truppenführer 
Alerander des Großen, Anton. Diogen, 12, 

BaXdxa, Infel bei Taprobane. Ptol. * 12. 

BäAaxpos, m, Kable (macedon. Ociaaxooc, von 
Yakaxods, [Br M. 179,St.B.s. B£gosa), Macedonit. 
8) ©. des Nicanor, B. eines Philippus, Befehlshaber un 
ter Alesander t. Örin Aegypten, Satrap von Gilicen, 
D. Sic, 17, 57. 18, 22, Arr. An. 2, 12, 2, Harp. s. Nr- 
xarop. 2) ©. bes Amyntas, Anführer der Hülfsvölter 
unter Alex. M., Arr. An. 1,29, 8. 8, 5, 5. 8) Befehle 
haber ber leichten Truppen unter Alex. M., Art. An. 8, 
12,8. 4,4,6. 24,10. 4) ®. des Bantaudus, Pol. 27, 
8. 5) Geſchichtſcht. Macedoniens, St. B. 5. “Auodßor- 
4vgpaysov. "OAßnAos (v.1. BaAaypos). 

BaXaviaı, b. Strab. 16, 758 vala, 1. Cichel⸗ 
berg, St.in Syrien (Phönigien), fpäter Leutas genannt, 
ji. Banias, Ptol. 5, 15, 8 (v.1. Baiayatas), Anon. st 


Baldpeper 


mar. megn. 139—187, 5. St. B., U. &w.BuAavehrae, 
-«ı, Ioa. b. Iud. 1, 21, 12, 8t. B. 

m. der Bothe Balamir, Prisc. Panit. fr. 

33, 5. Melch. Philed. fr.15 u. 18 BaAdpnpos genannt. 

B&XAavos, m. Eihelbaum, eine Baummypmphe, Ath. 


3,78, b. 
BaXarriwupyov, o. St. in Indien, Ptol. 7, 1, 71. 
BiAaps, Et inKaramanien,—Badaga,w.f.,Philostr. 
r.Apolt. 8, 56. . 
Slüqchtlinge Ela Aa Pan. 
18, 17, 9), Gebirgevolt in Sardinien, Strab. 5, 225, 
Faus. 0.0.0. 
6 nog9uös, Ranbungsplag in Bruttium 
an ſicil. Sunde, App. b. a 6: Rinige ai 
Bess, m. Bein. eines ſyriſchen Könige Alerander, 
Strab.16, 751 (wahrfch. orient., von®aal, Bel, wieBaAd- 
las, «, Königder Babylonier b.Ios. 10, 2, 2,u. Baddro- 
e⸗ w. 1. Bei such ägypt. Wort, ⸗ auveove, Plut Is. 


& 04.79). 
Bei&ropos, m. R. ber Tyrier, Menand. Ephes. 
k.ks.c.Ap. 1,21. 
Bieerewol, Volt in Gorfica, Ptol. 8, 2, 6. 
Bölawges, m. (Berthold, denn Badds wohl 
matten. — PaAög), Macebonier, Pol. 29, 8. ’ 
f. $rauenn., epigr. 19 u. 24 b. Ahr. Dial. 
u, 578 0.580. Fem. zu: 
, m. angefebener Römer 
ep. 24. b. Ahr. Diel. 11, 880. 
m. Balbinus, Römer (L. Saenius), App. 
d. ci. 4,50, ZIößAsog, Anth. app. 892, insbef. (D.Coe- 
kias) rämifchher Kaifer mit Marimus Papienus, 287—8B8 
2 ©. Herdn. 7, 10, 8. 8,6—8, Io. Antioch. fr. 142, 
12% =. 
Bößes, (6), b. röm. Balbus: B. Tadırandg, 
Strab. 3, 169, Kogvrjäsos B., Plut. Caes. 60, Ao- 
7 B., Piut. Popl.22, Noivsog B., D. Cass. 50, 
2,2.bioß BaAßos, Plut. Syll. 29, App. b. civ. 4, 21. 
ar, pl. St. in Gabalia, fpäter mit Lycien 
rettinigt, Strab. 18, 681, Ptol 5, 8,8. Em. BaAßou- 


per, St.B. 
BäABewpos, ov, m. Räuber u. Gründer von Bal⸗ 
hate, St.B. 0. Bovßar. 
m. d. röm. Valgus, Valgius, Römer, Ios. 
14.10, 13. 
B&Ae, Et. in Hispan, Baet.,Ptol. 2, 4, 11. 
BarB6S, Hettſcher der Sauchäer, Alex. Polyh. fr. 12. 
Bios, Et. in Phönicien. Cw. 8t.B. 
m. &. des Heiromos, K. von Tyrus, 
Menand. Epb. 5. Ios. c. Ap. 1, 18. 
al vüaos, ⸗Baucoldec, w. ſ. Philot. 
b. Tzetz. Lyeophr. 688. Dav.: 
Basapıady (16) nödayos, das Meer daſelbſt, 
Marc. Hersel. per. m. ext. 2, 8, f. Balıapıxör. 
6, Bein. des Metellus (Koivrog), Plut. 
fort. Bom.4, f. Balsagıxös. 
Bei, &t. in Baläftina, Ios. 8, 6, 1. 
Baron, m. (Weiße, mac. für Sciarrvoc), 
Mannsn.. Plot. Alex. 49. 
m.Valentinisnus, 1) Kaifer, Eunap. 
Sard. fr. 29 (ed. Mall. ıv, 26), Suid.s. Zadodarsos. 
— P Bai., Inser. 1558. 2) (Flav. Placidus) Valen- 
Gnienss III, &. des Gonftantius u. der Placida, Olymp. 
Theb. fr. 1, 46, Prisc. Panit. fr. 16. 24. 80, Ioann. 
Antioch. fr. 201, 2 u-f. 
Beiwrtyos, röm. Valentinus, fpäterer angefehene 
Römer a) unser Kaifer Balien, Anon. fr. 5 (ed. Müll. 


in Aegypten, 
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Tv, 194). b) unter Suflinian, Menand. Prot. fr. 5 (ed. 
Mal. ıv, 208). 

Baker: . K. in Indien, Ptol. 7, 1,88. 

— m. der röm. Kaifer Valerianus, Petr. 
Patr. fr. 9, Anon. fr. 8 (ed. Müll. ıv, 198); auf Müns 
sen, Mion. Iv, 22. 

, der vöm. Name Valerius, Rad. Tovg- 
xovdrog, Theophil. b. Plut. parall. min. 18, 4ouxsog 
B. Honisxölas, Ioann. Antioch. fr.48, Bad. (Cor- 
vinus), Said. s. KsArof, T&sog B., Keil Inscr. bveot. 
v, 16. z 

BaAnvol, eine Phyle der Sobomiten, Ios. 1, 9. 

Balnplaı, = Badıapei, w. f., D. Cass. 57,49. 

B&Ans, evtos, (6), der roͤm. Name Valens, der Kaifer 
Balens, Bruder Vafentintans, ep. in Anth. app. 822, 
Inser. 1558. — Liban. 

BeAyria, f. 1) T. des Baletos, M. des Tyrrhener 
Brettus, St. B.s. Bofrrog. 2) v.1. für’4Aytle, w.f. 

BäAnros, m. = Baans, V. der Baletia, Tprehener, 
St. B. s. Bo£tros. 

, fat. Name für Tournalas, w. ſ., nad 
D. Sie. 5, 17 Schleuderereilands, a) die Infeln, 
D. Sio.a.a. O. b) die Ew. Pol. 1,67. 8, 88. 118, St. 
B.s. Tvuvno los. 

Bamples (af) vijaos, bei D. Sic. 18, 80, Strab. 
8, 167, St. B. s. Touvnalas, Hesych., Suld., röm. 
Name für Tuuvnotes, w.f.— Bol. Baiisagıdes u. 
Baitapidız. 

BaXrapıdy (26) ntAayos, Meerbeiden baleariſchen 
SInfeln, Marc. Herscl. per. m. ext. 2, 18. 

, 6, Bein. bes Metellus, Strab. 8, 167. 

BaAltev, wrog, (A) "Aupwros &xoa (äyypt. Wort, 
Mein: zu St. B.a. Bädsg), Vorgebirge bei Thapfus, Strab. 
17,884. 

> 6, ®. des Theoderih, Damasc. v. Isid. 
8.64. ; 


Ballva, f. Oddisıya. 

BaXlos, m. voc. (Ti. 19, 401) BaAfe, inEt.M.nom. 
BaMas, Bläffe (f- Schol. Theoer. 8, 26, Ex. M. 186, 
Lob. psth. 268), AnvereShede od. Hor ſch, 1) Titane, 
D.Sic. 6, 3, ſ. Eust. IL 19, p. 1190. 2) Pferden. a) Roß 
bes Veleus u. Achilles, von der Podarge u. dem Zephy⸗ 
tus ergeugt, I1. 16, 149 u. 19, 401, Apd. 8, 18, 6. b) 
Roß des Stelmis, ebenfalls vom Zephyrus erzeugt, 
Nonn. 87, 885. 8) Hund des Mftäon, Anth. Iyr. ed. 
Bergk, fr. dd. 84—88.4) Balsdg (Baisa) (Bunte), 
Name des Dionys bei den Thraciern, Et. M. 186. 

Balırdrva, Et. in Indien in der Gegend von Vom⸗ 
bay, Ptol. 7, 1,6. 

BäAıs, sus, 1) m. — BaA od. Bikog (f. Mel. zu 
d. St.), Gottheit in Libyen, St. B. 2) St. in Kibyen 
bei Gprene, nach dem Vorigen benannt. Ew. 

St. B. (8) ein Heiffräftiges Kraut, Xanth. b. Plin. 26, 6. 

BaXoßlya 7 Baßdıstica, St. in Sroßarmenien, 
Ptol. 5, 18, 17. 

Bölureos, d, SI. in Mefopotamien, Plut. Crass. 
28. &. Badıya. 

BaAra, Seeplap in Indien, — Bduuele, w. f., 
‚Anon. (Arr.) per. mar. erythr. 58. 

‚B&Arxa, morauög, indeel. Rebenfl. des Euphrat 
in Mefopotamien, j. Balich od. Belige, Isid. Char. mans. 
Perth. 1.&. Basaoog u. Blänye. 

Beixea (viel. von ciaxnc, alfo "Blanden), St.an 
der Bropontis, Ew. Balxeuärns u. was, St.B. 

BöAXa, f. Weiffenburg, 1) St. in Macedonien, 
8t. B. &w. BaA\atos, Theog. b.8t.B. 2) hebt. Srauenn. 
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Alex. Polyl. fr 8 (ed. Mall zu, 215), Ioe. 1, 19, 8, 
nad) Phil.leg. alleg. 2, 24. 8,50 u. de oongr. erud. 
6 = xatdnoog. 
BaAXAdbn, 1. Duelle in Indien, Ctes. 
B&Maba, Et. in Mefopotamien, PtoL 5, 18, 11. 
‚vräs, m. od. BäAAas, m. Mannon., Synes.— 
‚otomiten, Ios. 1, 9. 
Birnwerfer, f. Lex. 
» (Ady.), = Baltvr., Keil Inser. 


K. der 


boeot. xxvin, b. 

= Baitgsos, vertheibigt Wannowski b. 
Appien.(4,10,?)in disp. de rationequsGraeci inscrib. 
n. propr. Rom. usi faerint p. 2 u. 11. 

BaxXf (Werfen), Wortfpiel b. Ar. Ach. 284 
mit Haddnvads (nad) dem Demos Pallene) u. BadAeır. 

BaAAnvatov dpog, n. Königsberg, Berg in Phry⸗ 
gien, Plut. dur. 12, 8, benannt bon: 

BaAAyvalos, =) m. König (f. Plut. fuv. 12,4), 
Mannen., S. des Ganymed u. ber Mebefigifte, Plut. duv. 
12,3. Dav. b) f. BaAAnvaiog kopen, Königefeſt, 
Fer in Phrygien, welches noch in fpätern Zeiten fo hieß, 
Plut. a. a. O. 

BaAAyrös, vos, f. Werferei, ein Beh in Athen 
u. Eleufis, zu Ehren des Demophou, des Sohnes von 
Keleus, Ath. 9, 406, d, Hesych. 

Bi ai vioos, Bahagides, w. f., 


Ptol. 2, 6, 78. 
dv To nlAayog, — Baksagızöv, w. ſ. 
Ptol. 2, 4.8. 8. 6,77.8,4,2. 

BaAMoy, d, (Tänzer?), Bein. des Pythobelos, 
Axion. b. Ath. 4, 166, e. 

BaAXopäpos, m. K. ber Martomannen zur Zeit 
Marc Aurels, Petr. Patric. fr. 6 (ed. Müll. ıv, 186). 

BaAAsvupos, m. K. von Tyrus, D. Sic. 17, 46, 
1. Aßdaduvunog (Baddıjv phrygifh der König, f. die 
Stelle unter BadAnwaiog). 

BaA6yya, Hauptflabt in Indis intra Gangem, 
PtoL 7. 2,7. 

BaAdyra, Et. auf der Halbinfel Malacca, Ptol. 7, 
2,26. 

B&Aorov, To, Lichtened (von padög), St. in Mar 
cebonien, Ew. Ba&ouebs, St. B. 

wor, St. in Zufitanien, j. Taviro, Ptol. 2, 
5, 3, Marc. Heracl.’per. m. ext. 2, 18. 14, 
„avus,m.*Balfam, fpäterer Name, vgl. 
Fabric. bibl. x, 873. 

BöäArn, f. (Springern?), Nymphe, M. bes Epi⸗ 
menides, Suid. BAdorn, 

BaAr&rap, b. Ios. BaAr&rapos, 1) Name bes Bros 
pheten Daniel in Babylon, Suid., Ios. 10, 10, 1.2) 8. 
von Babylon, bei den Babyl. Naßodrdndog, Ios. 10, 
11,2u-.4. 

BaAtpa, ü, Leierbach (f. Paus, 4, 33, 8), Nebenfl. 
des Pamifus in Meflenien, Paus. a. a. O. 

BöAopoy, n. Ort der Ihthyophagen, Arr. Ind. 27, 2. 

Baypßaklay, wrog, (6), Stammier (f. Lob. path. 
98,n. 88), Epottname für M. Zulvius, den Vater der 
Fulvia, Cie. Phil. 2, 86, D. Cass. 45, 47. 46, 7. 

, m. indifcher König. B. A. 1862. 
), frügerer Name von Hierapolis od. 
Edeſſa, Strab. 16, 748. 751, Plut. Anton. 87, Ael.n. 
an. 12,2. 

Bapuor, m. (viell.—rusas, ahd.Maro), Mannen. 
auf ciner dyrthachiſchen Münze. Mion. 8. III, 852. 

St. in Indie intra Gangem, Ptol. 7, 
1,9, [. Baklta. 


Bapala 


Beräßeg, Ort im fühl. Mefopotamien am Cuphrat, 
j- Beniabe, Ptol. 5, 18, 6. 

Bavdyapa, St. in Indie intra Gengem, Pol. 7, 1, 
56. 

Bavdbaswos, 6, R. der Zazygen, D. Cass. 71,16. 

Ba: , m. Meintat, ahd. Meginrat d. 6. 
mädıtig im Rath, Kreter, neuere Inser. 2572. 25677, f. 
Ahr. Dial. ı1, 45. 

Bavaovard, St. in Indie intra Gangem, Pral. 7, 
1, 88. 

&t. in Mauriten. Tingitana am j. Sebu. 
Ptol. 4,1, 18. 

Bavarla, St. Galcvoniens am Loch Erne, Ptol. 2, 
8, 18. 

Bavavpldes, Infeln im tyrrheniſchen Mecze, Em. 
Bavaspebs, St. B. (Nah Holfien vertorben aus 
Bauæboidec.) 

B6vaupos, m. ©. des Aeas, von welchem bie Ba- 
vavgldeg benannt fein follen, St.B.s. Bavavpides 
(viel. —"Avavpog, Giesbadh). 

Bävayxa, Ort in Arabia deserts, Ptol. 5, 19, 7. 

Bavöfjkor, (08), b. Zosim. 6, 2 u. Procop. Bavölloı, 
die Vandalen, Prisc. Panit. fr. 24, Menand. Prot. 
fr. 4 (ed. Mall. ıv, 208), Dexipp. Ath. fr. 24 (ed. 
Müll. ıv, 685). ©. Obdvdndor. 

Bävdıos, (6), (Aevxsos B.), Mannön. aus Nola, 
Plut. Marcell. 10 u. ff. 

Ba; wi, N, Landſchaft am j. Kaimeh in Indien, 
Strab. 15, 697, |. Odavdaßarda. 

Bavlava, ©t. in Hisp. Baet., j. Bannos, Ptol. 2, 
4,10. 

Bayıfopevdis, Volt auf der Weſtkũſte von Arabia felix, 
D. Sic. 8, 44. &. Barulonaveis. 

Banooßar, Volt in Maurit. Tingit., Ptol. 4, 1,10. 

Bavloypoı, Voll in Maurit. Caesar., Ptol. 4, 2, 20. 

Bavloaı, v.1. für Baoavloaı, w. f. (Bavol nah 
Hesych. 5gn otgoyyVla). 

5 Bävvay, mit dem Bein. TıylAXas, ein Libyer, App- 

ib. 82. 

Bävos, a tes Action, Apd: 8, 4, 4, wahrfd. 
Bakıog, w. f. 

Bovotßapor, Bolt in Arabia felix, Ptol. 6, 7, 4, 

Bavrla, ag, f. 1) &t. Apuliens, j. 3. Marie di 
Vanze, Piut. Marcell. 29. &w. Bavrıavot u. Bayrı- 
&ra, St. B. 2) ©t. der Kolötiner in Illyrien, Pol. 
5,108. 

Bäyrıoı, (viel. = Märtıos, Brofhauer), Bell 
in Thracien, Hecat. b. St. B. 

Bavroup6por, Volt in Maurit. Caeser., Ptol. 4, 8, 
19. 

Bävev, vos, m. ein Dolmetfcher im Heere Hanni 
bals, Plut. mul. virt. 10. 

Bäfala 7 Baale, St.in Mefopotamien, Prol. 5, 
18, 11. 

Bärrar, ol, Wäfher, ein Stüd des Eupolis, 
Luc. adv. ind. 27, f. Lex. 

Bärrava, ©t. in Cambadene, im j. Ghamabetan, 
Is. Char. mans. Parth. 6. 

5005, Gebirge in Afien, Arist. de vent. 1. 
v, in Et. M. 715 (6), indeel. 
hebt. Eigenn. N. T. Matth. 27, 16 ff. 

Bapdyyn, ©t. in Hyrlanien, Ptol, 6, 9, 6. 

, (*©emein, nad Phil. — dv xowoig), D. 
in Paläftina, Phil. de profugg. 88. 
vos, m. Mannen., Phot. 248, 42. 
Bäpata, ©t. in roßarmenien, Ptol. 5, 18, 10. 


Bapdönva 


Bapituwe, ©. in Arabia deserta, Pol. 5,19, 5. 
Bapaßia, St. in Wfrite, Ptol. 4,3, 18. 
ze, Mosrfrich (f. Et. M.), fumpfige 
Gegend gwifchen Belufum u. tem mons Casius, Pol. 6, 
80, D. Sie. 1,80. 16, 46, Strab. 16, 741. 760. 17, 
— M —RX be ( .Ft. N), i) (tẽ 
vorftrid, Srube ( .Et. M.), i) (To 
Ver Abgrund, in weldhen zu Athen die Berbredber geftünzt 
wurden, f. Lex. 2) (10) Gegend in Libyen, App. 
Lib. 109. 8) 1. Hetäre, Theoph. $. Ath. 13, 587, f. 
f. Infel im Meerbufen von Cutſch (b. St. 
B. fälf&lid von Gchrofen), Ptol. 7, 1, 94. Gw. Ba- 
St. B. 
oy, (6), 1) Meerbufen von Gutfch, dabei 
Bapaxov xos.la (Guserate), An. (Arr.) per. mar. 
erythr. 40. 2) ®lub auf Taprobane, Ptol. 7,4, 5.8. 
Bapixovpa, Handelöplag der Airthaden in Indien 
intra Gangemn, Ptol. 7, 2,2. 
ov, m. Seerführer des Berferkönige Ehos« 
tots, Ioann. Epiph. fr. 8 (ed. Müll. ıv, 874). Bei 
Phot. p. 26, 86 
Bäpaper, ſ. Kapapos. 
et. —— j. Bore, Ptol.b, 6, 16. 
Bepx, hebr. Eigenn., Vater des Clius, Zobite, 
Alex. Polrb. fr. 12. (Achnl. hebr. Eigenn. Bapdx, N. 
T.Hebr. 11,32, b. Ios. B&paxos, d. 5. Blit nach los. 
5.5, 2 u.f. u. Bapaxlas, ov, Bater des Zacharias, 
R.'T. Matth, 23, 85. — — * 2,2.) N 
Bepßelıccaös, Kafell am rechten Ufer bes Eupbrat, 
j Belt. Ew. Bapßakıronvös, St. B. ©. Bapße- 


e —* > . * 
n Zapßarıcca, St. im mittlern 
DTeile von Pontus, Ptol. 5, 6, 10. 


1. Stauenn.. K. 8. Fem. zu Balpßapos. 
Fu se} ©St auf einer Indusinfel, Ptol 7, 1, 59. 
8,26, 11. E ymheetie bei 
Bapßäprov üxoor, "Grembenfels, Worgebirge 
Lultaziene, j- Ger, Eipicel, Strab. 8, 151, Por 2,6, 
4, Marc. Heracl. per. mar. ext. 2, 18. 
= Bapßalıcass, Ptol. 6,16, 17. 
m. 1) "®rembling, Wilde, ſ. Lez. 
Doch im Befondern (03) die Berbern, Bewoh⸗ 
ner der Oſttũſte von Afrika, füdl. von Gardafui, j. Ajan, 
An. (Arr.) per. mar. erythr. 2. Ihr Land 
Stemplend, j. die Berberei, Ptol. 1, 17,6. 4,7, 28, 
SB. s. Bapßages u. s. 'Panze, An, (Arr.) per. mar. 
eryur. 5. Bon Bagßagos als Aqj. Bapßapında: EI vos, 
Marc. Heracl, per. mar.ext.1, 18, Zursögse, An, (Arr.) 
per. m. erythr. 7. Insbef. a) es. nöleyos, das 
diefe Küße beſpũlende Meer, Marc. Heracl. per. mar. 
et. 1,13,8t.B. s. v., Ptol. 8, 16, 2. Auch uoyds, St. 
B.s.’Anözena od. bloß TO Bapßerpsxov, An.(Arr.)per. 
m. eryihr. 41. b) (5) Bagßapızn yapa, An. (Arr.) 
per. mar. erytbr. 2. 25, jzesgoc, 12, u. bloß 7 Bag- 
Bapsza, chenr. 89. 2) Gigenn. *Ansländer, Mannen. 
fpäterer Zeit, ,.®. Spartaner, Iuser. 1862. 
der röm. Name Barbe, App. Mithr. 77, 
Memoon. fr. 41 (ed. Müll. ım, sm — 
Bapßärıos, m. Barbotius. Römer u. Quäftor des 
Antonius, App. b, oiv. 5, 81, Cie. Philipp. 18,2. 
Bepßäres, ın. Barbstus, Vein. der Horatier, d. h. 
Mägxes Opazsog 6 B., D. Hal. 11,5. Dab. 
, m. Mannen., Liban. ep. 82. 
m), od. BagPnew, indeel. eine Gottheit 
der Onofifer, MI. des Saldabaoth ud. Sabaoth, Epiphan. 
Paar. 1,56,4.p 77,b. 78,b,5.,%. : 
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av, St. inHiep. Baet..nörbl.don Calpe, 
Ptol. 2, 4, 6, Marc. Heracl. per. mar. ext. 2,9 (v.l. 
Baoßioola), Tzetz. Chil. 8, 711,9. 
as, e, mozapög, BL. in Hisp. Baet., 
j. Quadiaro, Ptol. 2, 4, 7. 
na, f. Franz el. ep. gr. p. 247. 
m.(Pfirfhbaum od.alslat.Bärtel), 
Afronom zu Kaifer Vefpaflans Zeit in Rom, D. Cass. 
66, 9. 
vos olvos, d,Ath. 1,27, 4. 
, m. Berbius, 1) Anhänger des Otho, Plut. 
Gelb. 24. 2) B. Prdsnunxög, Freund des Antonius, 
Ael. b. Suid. s. v. Doc nennt Ulpian 1. 3 de off. 
praet. ihn Barbarius, Oic. u. Appian. Bagßdzsog, w. ſ. 
» _wvog, m. Leier, Mannen., Nicet. 
Eugen. 8, 257, 3. 

7 va, ©t. in Indie intra Gangem, Ptol. 7, 
1,48. % 

Bapßootrns, m. Meinhard, ein Berg RL von 
Sparta, Liv. 85, 27. 80. 

, ou (d), Toxivvnc, Schönläffel? 
(f. Hesych. s. Bappös), Berfafler von 11 Epigrammen, 
Anth. Plan. 4, 88, 3., f. Iac. Anth. gr. xırı, p. 867. . 

BapßosAas, a, m. Bein. ber Aemilli, App. b. civ. 4, 
49, dab. Alub-lov Bagßovia (v. 1. BapBöra), D. Hal. 
exc.c0.4. 

Bapß B..Suid. s. , Bagußvooog 
moranog, alfo *Harbtief, 81. bei Byzanz, Hesyoh. 
Miles. fr.4, 8 (ed. Mall. 1v, 147). (Bei Niceph. Breviar. 
p- 18 heißt er Bapvvoong.) Dav.: 

B. der Bhidalia, Chron. Paschal. p. 498 
ed. Bonn. 


— viög Aurıns, Suid. (1 Sam. 4, 21), ſ. 
apyos. 
n. pl. (viel. — Mapyaka, Geilenau), 
St. in Macedonien, Hierocl. Aehnl.: 
St. in Karien, Strab. 14, 656, Ptol. 5, 
2, 19, Apoll. b. St. B. @w. Bapyasııyds. St. B» 
Benannt nad: 
Bäpyasos, m. &. der Barge, u. des Herkules, St. B. 
f. Geila d. i. glänzende, folge, M. des Bars 
gaſos, Apoll. b.St. B. s. Bapyaoa. 
Bapyıpol, Bolt in Troglodytice, Tab. Maurit. 5.Plin. 
6,84. 2 
Bapyaxis, Ort der Baccäer in Hisp. Tarrac., Ptol.2, 
6, 50. ; 
Bapyropfs, 5, ein jübifcher Befehlshaber, D. Cass. 
66, 7. 
Bapyovrtvos, m. ber röm. Varguntinus, Plut.Crass, 
28 (v.1 nah Con). 3 jtos). 
m. = Maeyos (f. Strab.), Wutach, 
Geiler, 1) 81. Iilyriens, Strab. 7, 818, f. Mdeyog. 
2) Mannsn., Eunap. Sard. fr. 71. 
Bapysra, ns, f. St. in Indien, viel. — Barpgaza, j. 
Baroatich, Nic. Damasc. b. Strab. 15, 720. won] 
Volt im j. Gatalonten (Hisp. Tarrac.), 
PoL 8, 85, St. B. 
av, (ta), (6. Mel. 1, 17 Bargylos) Stil» 
berberg, St.in Rarien, Trümmerb.}.Ocverdchinlif, Pol. 
16, 24 — 18, 83, d.,Strab. 18, 611. 14,658, Ptol. b, 2, 
9, Anon. st. mar. megn. 286 ff. (v.1. BapßvAle). &w., 
Bapyokı, jtas, (09), Pol.16, 12, D.L. 5,6, n. 8, 
Plut. Tit. 12, St. B. e. Aiyıyas, Inscr. 2670, b. St. B. 
VW: Adj. æxoaa oc BapyuAugrixds, Pol. 
16, 12, u. BapysAuaxds, St.B. Bei Mel. 1, 16 
Sinus Iasius genannt. ' 
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Böpyehos, m. Gilbermann, Breumb bes Bel⸗ 
— Litaun von Bargylia, Bt. B. a. Bag- 


Te, Bolt in Indien, An. (Arr.) per. mar. 
erythr. 62. 

Bap86, St. in Sacaflane, dem nördl. u. öRL. Theile 
des j. Scoͤſchiſtan, viel. j. Lungera, Isid, Char. mens. 
Parth. 18, 

Bapsaydya, St. der Mäfoler in India intra Gangem, 


Ptol. 7, 1, 98. 
St. in Indie intra Gangem, Ptol. 7, 
1,8. 
ö m. —="Atssög morapög, Schol. zu Ptol. 
8, 18,14. 


St. in Indien, norböftlid von Indor 
fepthien, Ptol. 7,1, 69. 
ns, m.. ob. m. ſyriſcher Gnoſti⸗ 
————— abst. 4, 17; fragm. ed. Orelli. 
Ueber Andere beffelben Namens vgl. Fabr. bibl. gr. 1v,247. 
Bapölyns,ov, ö—notanög, nahEt.M.188 Hart» 
tand, Sl. in Syrien, = Chrysorrhoas, j. Barrata, 
Bt.B. s. ddpaozog. 
Bäpbırov ög0g, n. Gebirge in Aethiopien, Ptol. 4, 


98), 6 
„ol, b. Hesych. Bapdel, die geheiligten 

Sänger der Ballier, D. Bic. 5, 81, Strab. 4, 197, Ath. 6, 
246, d, Timag. b. Ammian. Marcell. 15, 9. 

die Sclaven, welche das Gefolge des Ma⸗ 
rius bilteten, Plut. Mar. 48 u. ff. 

(v. 1. Bagdvitas), ob. Bäpbevkor, 
Iufttanifches Volt, fühl. am Durius, Strab. 8, 155. 


162. 
, 60 (Art. An. 1, 6, 1), (. 
Sic. 16, 4, Luc.macr. 10, Theop. b.Cic. off. 2, 11), od. 
BäpSvAkıs, sos, m. (Plut.Pyrrh.9), Zodher d.i. lange 
fam einhergebenb, K. von Züyrien zu Philipps Zeit. 
Bepie wölss, 1. ©t. in Hisp. Baet., j. Bere, Ptol. 2, 
48. 


Bäpera, auch Bäperra, St. in Borberafien, 


Bierocl, 
:öpa 4 Bapeväßpe, St. in Indie extra Gan- 
gem, Ptol. 7, 2, 24. 
R BaplaAs, f. St.in Kleinarmenien am Euphrat, Ptol. 
‚7,11. 
ov, m. 1) K. don Armenien zu Ninus 
Seit, D. Sic. 2,1. 2) ein Berfer u. Satrap von Air 
thien, Arr. An.4,7, 1. (Beilos.arch. 14,13, 8. b 
Iud. 1,18, 1 fommt ein Bapfapäpvns als Satrap von 
Partien vor.) 
Bapfaöpa, Et. ber Paropaniſaden, Ptol. 6, 18, 4. 
Bäpfos, ov, St. in Afın, Ew. Bapfiras, Nicet, 
Eugen. 1,7. 14. 
vn, f. St. in Medien bei Echatanc, Ctes. 36, 
b. 17. &w. 8t.B. 
, m. v.1. für Badons, w. ſ. Her. 4, 208. 
„a. Ortam abriatifchen Meere, Theop.b.St. 
&w. Bapnrivos, St.B. Biell.— Bagıor. 
"Barbaren, m. eigtl. ©. des Tholmai (nach 
Hesych. vloc xgsudcag sure), bebr. igenn., N. 
T. Matth, 10, 18, Suid. 
Baplaya, St. in Mefopotamien, Ptol. 5, 18, 18. 
Bapivos, m. ber zöın. Varinus, Zlovn, B. 
Flut. Crass. 19, f. Odagivsog. 
r Bäpon, n.6t.in Aral, j. Bari, Strab. 6, 288, Ptol. 
1,15. 
Dip, Nic. Damasc. b. Ios. Bügıs, gem. ıdos, u. 





Bopeio 


sog (nach St. B. s. v.u.Said. Hauebur Hauſen. 
nad) Andern Kahnsdorf, Floßberg, f. Nic. Dam.), 
1)(n),a) weibl. Gottheit mit einem Tempel auf ker Straße 
nad) Gchatana, Strab. 11,531. b) St. in Pifidien, j. 
Jebarteh. Ptol. 5, 5, 5, Hierocl. 678 ed. Wessel. Ew. 
Bapirus, St.B. c) Städtchen in Jappgien, = Veretum, 
od. vielmehr Hafen von Beretum, w. f., Strab. 6, 281. 
4) früherer Name der Burg von Ierufalem, fpäter Anto⸗ 
nis genannt, Ios. 15, 11,4. 2) m., a) Berg in Armes 
nien, wo bie Arche ſich in der Suͤndfluth rettete (Araras), 
Nic. Damasc. b. Ios. 1,3, 6. b) Il. in ver Landſchaft 
Limyrica in Indien (f. Bapden), Ptol. 7,1, 8.84.86. 
©) hebr. Gigenn., S. des Aferos, Ios. 2, 7,4. 
Baploeons, m. Perſet, Ctes. 38, a, 22. 

@, nad) Et.M. 715 im nom. Bagıwvär, 
eigentl. Jonasfohn, väterliher Rame vom Apofel 
Simon Petrus, N. T. Matth. 16, 17. 

(über die Betonung f. Theogn. b. Cram. 
2,102), = Ragxn. @w. ,St.B. 
Baprävıoı, Bolt an der Örenze Hyrlaniens, St.B., 
Ctes. 86,b. 22. ©. Bogxävson 
c, 6, 1) punifcher Geſchlechtsname des Ha⸗ 
miltar, Pol. 1,56, App. Iber. 4. Hannib. 2, ber auch 
bloß d Begxag heißt, Strab. 8, 151. 168. 2) (Barca) 
Freund des Cato minor, Plut. Cat. min. 87. 
Bapx&\Xuv, wog, fpiterer Name für Bapxıwer, 
Olymp. Theb. fr. 26 (ed. Müll. ıv, 62). 
, 80c. 09, f. T. des Königs Leulanor im Boss 
zorus, Luc. "Tox. 50. 
f. 1) Berg in Spremaica, Polyb. b. Plin. 6, 
40. 2) St. in Gyrenaica, das fpät. Btolemais, j. Mexdsjeh, 
Her. 8, 91. 4,160. 200, D. Sie. 1, 68, Soyl.108, Strab. 
17,887, Ptol. 4,4, 11,9. &w. b. Ptol. 4,4, 9 
raı, gew. aber Bapxaioı, Her. 8, 13.4, 164— 204, 5., 
D. Sic. 18, 20, Scyl. 108, Ath. 4, 184, b, U. Adj. 
xatos, überh. = libyfch, alnv, St. B., õxo⸗, Soph. 
727. Denn es war berühmt durch feine —E Schol. 
au Soph. a.a. D., Hesych., A. 8) Dorf in Baltrien, 
Her. 4, 204. 
, St. der Läetaner in Hisp. Terrac., j. 
Barcelona, Ptol. 2, 6,18. &. Bapxtitor. 
m. Katthager, Pol. 7,9. 
wo», pl, Dorf der Ichthyophagen beim j. Ras 
Seemanı Bunder, Arr. Ind. 27,2. &. Badaga u. Bd- 
00. 
le, Dit ber Karpetaner in Hisp. Tarzac., 


. Ptol. 2, 6, 57. 


— m. — Inser. 
Bee suevos, Suid. 
, — igenn., N. T. act. apost. 4, — 
Ios. 11, 6,4.) 
xuos, m. Lammbed (Bagves für ügvag, ſ. 
Ahr. Dial. 2, 45), fpäterer Name des Enipeus, w. f., 
Strab. 8, 857 Schol. 
Bapvodv N Basyooy, St. in Arabia felix, Ptol 6, 
7,41. 
oöyrog, Widdern (f. Baorigos). Et. 
in Macedonien, Pol. 84, 12, Strab. 7, 823, 
‚fr Babies ns. 
m. Verfer, D. Sic. 17, 74. 
Bäpos, m. —"Eußagos, Hardt, Athener. Pawen. 
b. Eust. Il. 2, 381. 
Bä&pos, das lat. Varus, Hesych., Herdn. #. u. A. 


p. 85, 28, — auf einer Münze aus Klajomenä, Aion. 
8. v1, 87. 
Bapotxa, Et. in Albanien, Ptol. 5, 12, b. 


Bapodweı, fünf Infeln im indiſchen Diese, Ptol. 
7,2, 28. 

"Bögewxer, b. Hesych. Bagevy — söleynuivog, 
hebt. Gigenname, Ios. 10, 6, 2, u. Baposxos, ebend. 
91. 

Bäppaı, Volt in Inkien, jenfeit: es: Ganges. Prol. 
7,2, 20. 

"Bäppev, wos, (6), ber töm. Name Varro, insbef. 
Teo&vtsos B., Piut.Fab. Maxim. 14, od. 6 B. Fegir- 
zog, D. Bal. 1, 14, gem. bloß (o) Below» genannt, 
Piut. Fab. Max. 16. qu. rom. 2—105, .ö., ot..B. d - 
Adsegpox, Plut. Rom. 13.16. Er. u. die ihm Gleichen 
eimsei Biegmve, Piat. qu. rom. 101..— einen Kry- 
yaörsoc B. f. Plut. Gelb. 14. — Bergl. Buid. u. 


Obiggwr. 
m. K. von Thracien, D. Bio. fr. 16 (ed. 
Mau. 17, p- 16). 
m. Berfer, Petr. Patr. fr. 14 (ed. 
Mall. ıv, 189). e 
m. perfifcher Satrap. von Arahofla u. 
Drangiene, Arr. An. 8, 8,4 — 25, 8. 
ya, f. St. in Mefopotamien am Euphrat, 
Piol 5, 18,5. 
m. K. ter Atrener, Herdn. 8, 1, 8 u.9, 1. 
L. 1) T. des Artabazus, DI. des Heratice, 
Gattin Mleranders, fpäter.des Cumenes, D. Sic. 20, 28, 
Piut. Eum. 1. ®attin des Memnon, Ptut. Alex. 21. 
Ned Porph. Tyr. fr..8,2. 4, 2 (ed. Müll. 111, 694. 697) 
T. des Bhernabagus, v.1. Dagalyn. 2) 3 des Darius, 
Arr. Am 7, 4, 6; welche Phot. 68 ’4goswon, Andere 
Zrireign nennen. 
Bipewra, (4), St. imBabylanien am Cunhtat, Etol. 
5,20, 6. 8,20, 28. 
indech St. in ®aläftin« , Ios.6, 8,.2, 
Bapräs, Intel u. Hafen im Buſen von Karthago, viell. 
i — —— 111. 

m. Meder, Arr. An. 6, 29, 8. 
Bapißvawos, |. Baoßvan. = 
Baptyala, (zd),.b. Ptol. 8,26, 12 ä, Et: in Indien 

(bei 8t.B. falſch in Gchraflen), j- Varoach. PtoL 7,1,62, 
An. (Auz.) pen. mar: eythr. 14—64, B. (v.1. Bagi- 


ta, ng) Gm. Bapeyet, St. B., u. der Bufen 
— jBai von Cambay, x. nos Bapeyalnvös, Ptol. 
7,1.8 


m. ©. des Titius, SchoL Ap. Rh: 2, 780 
(Lob. path. 227 fdlägt Beigsues. od. Boapuex dafür 
um). 


tee, zoö, (faum für "4pylom, wahrſcheinlich 
Bexyiev), Inser. 841 aus Bomprjanopolis.. Achnl.: 

ss, S. Grau aus Teos, Inser: 8099 (wo Keil 
Bexyic vermuthet).. 

ovws, Stadtchen in Phänisien. Ew. Bapxov- 


SUB. 
m. Unführen den Juden zur Zeit Has 
drians, Arist. Pell. b. Euseb..h. ecel. 4, 6. 

Bap6, wrösthene Zetark für Bay, b. Said. s 
Baöyves. 2 

Bipwv, — Ba , bes zötn. Varro, Themist. or. 
34, e. 8 u. v.L 5. Plut. Caes. 86, wo Wannowski de ra- 
tione etc. p. 12 gleichfalls Beige vertheidigt. 

B&s, nn. (Edreiter), a) KR. in Bontus, B. A. 1181. 
2) ©. des Boteiras, K. von Bichynien, Momnon. fr. 20: 
(ed. Mall. ıv, 587). 

Bawardpaı, indiſche Bölterfähaft. Prol. 7, 2, 20. 

Giell. avlcas, Bergſträßer, 
denn Ban = Proluov tönen tür ber, gloss. b. 


Bass 199 


Schmidt Hesyeh. 2,p.875), eine threciſche Wälferfäpaft, 
in einigen Büchern au Baviaas genannt, St. B.- 

Baravirns, o—Aldes, * Brüfftein, &xbirge an der 
füdl. Grenze von Oberägypten, Pioh 4, 5, 27 (nach 
Hesych. it Pnoavseng Avdızös Aldoc. viell. Arßv- 
x6g). 

Barayirıs yüga, Landſchaft Palaſtinat, — Bata- 
mars, Suid. (Basdyng. ale hebt. Cigenname los. 8, 
11,4.) 

Barapsyayen faolitsoy b.i. Mdlayya in Indien, 
w.f., Ptol. 7, 1,92 

, Garell in Kleinarmenien, Strab. 
12, 555. 
‚m. ein Gebirgäfttom in Judäa, Ios. 6, 
14,6. 
Bienpa, St. Phöniziens, Gm. Barnpebs, St. B. 
©. Bnoaga. 

Böotys, o. cin Ecythe, Luc. Tox. 48. 

Bir, En ber Kaſtellaner in Hisp. Tarrao., Ptol. 2, 
6,71. u 


Basta, ſ. Bayta. 

Basias, m. Fũßli, 1) ein Arfadier, Xen. An. 4, 
1,18. 2) ein @leer, Xen. An. 7,8, 10. 8) nad) Keil 
An ep, vielleicht auch Inscr. 1676, wo Bidh Naolac 
lieſt. 

Bactkaı, ol, ähnt. Brobfte, Prieſter des Kronos 
bei ven Eleern. Paus 6,20, 1. S. Lob. 4. 

m. König, ©. eines Tryphon aus-Athen.. 


Inser. 268. « 
fi, (über die Betonung ſ. Lob: patb. p. 42.. 

47), Königin, Königsinfel, 1) T. es Uranes u. ber 
Zitäa, D. Sic. 8, 57; perfonif. Kdnigthum. D. Chrye. 1, 
pt, — fhazhaft ala Jungfrau, Ar. Av..1686 u. ff. 
2) Köntigsinfel, Infel des nordl. Oceans, wahrſch. 
nie preußifche Küße von Pillau bis zur kurifchen Nebrung, 
D.8ic. 5, 28, vgl. Metrod. Soeps. b. Plin. 87, 11 (u. 
4, 27). 8) Königshofen, Etabt, wahrſch. Beſel. 
Phleg. Trall. fr. 29 (ed. Mall. ııı, 608 u. 609).. 

BerlAna, ti, Königsfere, Spieledes Zeus Baaı- 
Ads gm Lebadta, Keil Inser. boeot. xı, Inser, 1515, 
€. Poll. 10, 87. 


Bawıkeiöyg, Ihsor. 1371 u. Arist. u. Suid. auch Baor- 
Möng, ov, dor. ⸗vc (Inser. 2518, 3.),(6), Rönide, 1) 
Arhener, a) B. eines. Diogenes, Inseri 20 — Unterer, 

: Boss Dem. Attı 108.. 2) Koer, Inser. 2618. 8) Rho⸗ 
bier. (gen..eug), Inser. 2546. .4) Bhilofophen u. Schrift» 
Keller, a) Spikureer, Nachfolger des Dionyfius aus He⸗ 
taflea, D. L. 10, n. 16. db) Stoifer aus. Stythopolis, 05 
negi Ton B.,.8..Bımp. adv. dogm. 2, 266. Bel. Febr. 
bibl. gr. ırı, 545.. ce) Grammatiker aus Alexandrea, 
Et. M.s.dofindes. 5) ei Bac,, ein Geſchlecht, welches 
an der Spige ter (oligarchiſchen) Regierung 2) zu Ery⸗ 
thrã Rand, Arist. pol. 5, 5,4. Said.s. Modayı'pus Fpi- 
@s0g.b) aufder Atlantik, —o} Too AnaoAdeog, Plat. Criti. 
116, c., Buid. s.v. &. Bassanldin. 

RR , m. von ber Secte des Bafllives, CL 


Basler, ſ. "Exeröunvier. 
ol, 1) Königmänner, fauromatifches 
Bolt, App. Mithr. 69. 2) Name ber 1000 jungen Krie⸗ 
gr, mei im Auftrag Aleranders in Aegypien dienten, 


Barüses, in Antb. vi, 2—168, 5. Bad Mer ge- 
führieben, doch f. Suid. s. v. u. Et.M. 746, gen. o», ep. 
(Auth. vıu, 8, 8.).aud) 090, voc. BaotAsse (Anth. VII, 
9,5), 1) Adi. Baal Arsog arod, bie Könige- 
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halle, Saulenhalle des Archon Beſileus in Athen, 
Dem. 25,28, Pau». 1, 8,1.14, 6, Harp., Suid., A. 2) 
6 Bao. notauös, Königswaffer, BL in Mefovo- 
tamien, Strab. 16, 747, Piel. 5, 18, 8.9. 20,2. 8) Ab- 
nigsmond, fpäteser Monataname (28. Augur bis 22. 
Sept.) vom Feſte des Zeus Baaıdevg, Schol. Pind. Ol. 
7,163, Iuser. t. 1, p.708. 4) Rönide, männl.Gigenn. 
a) aus.Cäferen in Kappaborien, wo er 879 als Biſchof 
farb, 6 ulyas genannt od. Aysos, ©. eines Baflleios, 
Anth. vıu, 161. 168, 8., Gregor. Cypr. Leid. 2, 58, 
Apost. 6,44, 6, Suid., Schol. Dem. 2,1. b) ®. des Bes 
tigen, Anth. vırı, 6, Suid. c) B. "4yxuparös, Bis 
ſchof von Ancyra, Suid. d) ein Biſchof von Girenupokis 
in-Silicien, Suid. e) B. Natoſxioc, unter Gonftantinus 
Vorphyrogenetus Praefectus Cubiculi u. Schriftfteller, 
Anth. app. 184, tit. — Bgl. Fabric. bibl. gr. IX, 6. f) 
B. Macedo, griech. Kaifer (867 — 886), Keil Insor. 
boeot. LXVITI, . 

Barcı , m. "Rönigsgabe, Mannsname, 
Inser. 276. 

Bact\ebs, &ws, ep. (Ap- Rh.) Jos, m. König, 1) 
Baoılsös ögzur, f.' Lex. 2) Bein. des Zeus, meiſt 
Zeüs B., body loser. boeot.t. Jstror Baaskei, insbef. 
zu Lebadea u. Patos, Xen. An. 8, 1, 12, Paus. 9, 89, 4. 
5, D. Sie. 15, 58, Empedocl. b. Ath. 12, 540,d, Keil 
Inser. boeot. xı. xxv, c, Inser. 2885, Thierſch par. 
Inſcht. n. 18. 8) Eigenn. a) Ap. Rh. 1, 1048. b) 
Schrifiſteller, Nicand. Ther..715, f. Baaslks. 

BaoıAntöns, eo, m. B. des Herxodot, ein Jonier, Her. 
8,132. &. Baosleldnc. 

Borılrävde, d, Königmann, Bräfert von Aegyp⸗ 
ten, D. Cass. 78, 85. 

Barı\löns, f. Basslsidnc. 

A, 1) Königebau, ein prachtvolles öf- 
fentliches Gebäude zu Gerichtsverhandlungen u. zum 
Öffentlichen Verkehr, a) in Rom, c) das von Cato Cen- 
sorinus (568) am Worum erbaute u. daher HTogxia 
Baoıdızn genannte, Plut. Cat. maj. 5.19. £) das von 
Aemilius Paulus (704) auf der Nordfeite des Forums ers 
baute, App. b.:civ. 2, 26. b) das zu Byzanj. Hesych. 
Miles. fr.4, 15. 84 (ed. Müll.111,149.152). 2) Basilios 
Amyntae, Königoſtuhl, in Macevonien, Procop. de 
acdif. 4,4. (8) Könide, Name einer Breigelaffenen, 
Dig. 84, 1,16. K.) 

BaoıAucds, (6), Könide, Rhetor aus Nikomedien, 
Suid., Apsin. rhet. 1. 

BacıAiva, f. Königin, M. des Kaiſers Juliau, 
Phot. 

Baoıkıvöwois, 1. Römiginhof, Städtchen in 
Bitbynien, Hierocl. p. 692. 

Bası&ls, (das, (H), 1) KönigeKäbl, Städten in 
Mrtadien am Alpheus, Paus. 8, 29,5. Eiw. Basıkirme, 
St. B. 2) Königin, Bein. ber Aphrodite bei den Tarans 
tinern, Hesych. 8) Königeſchuh, Name einer Art 
von Schuhen, f. Lex. 

Bäcıkıs, acc. o, m. König, 1) Kıeter, Ael. n. an. 
11, 85. 2) Söriftfieller, Ath. 9, 890, b, Agatharch. 
mer. erythr. 64 (Belfer Baosdeug), Plin. 6,85. 

vh, 9, Landſchaft in Groparmenien am 
linten Ufer des Euphrat, Ptol.5,18 18 (f. "AxsAsagenj). 

Bacı m. Könite, 1) Bruder der KRaiferin 
Verina, Feldherr unter Kaifer Xeon, Prisc. Panit. fr. 
89.42, Cand. Isaur. fr. 1, Malch. Philad. fr. 8 u. ff-, 
Buid. 8. v..u.s. Aoucit⸗oc· 2) &. des 
tömifcher Raifer, Build. a. v. u. s. "Apuatac. 
1,11,tit. 





 öfe 
Anth. 


Baosapac 


Basliuece, f, Kunigunde, Königin, Srauenn., 
Anth. 8, 150. 154 (Cod. 5, 12. 14 u. ff. K.). 

BäoıAAes, m. ber röm. Basilus, Jeuxsog od. dov- 
sog B., Plut. Syil. 9.— D. Cass. 43, 47. — Auch bloß 
Baosilog, App. Mithr. 50. — oi nepl Bäoudkor, 
Piut. Byll. 19. 

Barı\oSixa, f. *Ewaltine, Sreuenname, Inser. 
2448, 8. 

BoaoWorits, dous, vwoe. ö Baoulöxies, m. 
ihn. Ehrenisnig, Perfon bes Gefprähs in Piut. 
de Pyth. orac. 1. 

m. König, ©. der Hemithea u. des Lyrtus, 
K. von Kaunia, Apoll. Aphr. b. Parthen. erot. 1. 

Barı\6, f. aähnl. Zunigunde, T. des Cyreuailers 
Ariſtipp. Callim. ep. 21 (vıı, 517). 

Basıvol, stabifches Bolt, Glauc. b.8t.B. 

Baotx, m. Anführer der Gunnen, Prisc. Panit. fr. 
8 (ed. Müll. ıv, 90). 

Baoxd, Et. in Prräa, los. 18, 6, 5. 

Tapes, m. "Neidmal, Name eines 
Grtabmals in Naros, Plut. mul. virt. 17. 

Booxarts, m. 81. in Sogtiana, j. Pentſch, Ptol. 
6,12, 8. 

Basoxla, f. Bändel(Hesych. Acisx⸗v = desuni 
pgvyaye) od. Hade, denn Paoxa — udxsila, 
Hesych., $rauenn. aus Bhilippi in Macetonien, Phlog. 
Trail. fr. 29 (ed. Moll. ııı, 609). 

Bora t& don, Gebirge in Marmarica, Ptol. 4, 
6,17. x 

N Kaaxentoy, St. der Bakoonen in 
Hisp. Terrac., Ptol. 2, 6, 67. 

Bäoaxos, ov, m. Tyriet, Menand. Epbes. b. Ios. 
«Ap. 1,21. 

Baropowöße, Landſchaft Armeniens, Strab. 11, 528. 

BarowAuts, of, libyihes Volt, Nic. Damasc. p. 
150, corrupt. 

Bäoca, Infel bei Taprobane, Ptol. 7, 4, 12. 

f. Schluchten. Drt bei Phigalia in Artes 
dien, Paus. 8, 80, 4. 41,7. 
, 6, Poõſoc d B., (Combes), Römer, D. 


m. Berfer, Her. 7,75. 

1)f. Brau des Efau,. Alex. Polyh. fr.2 (ed. 
Müll. 11, 220). 2) Baoodges, oriental. od. nah An» 
dernBüchfeln, weil fie früber Buchsfelle trugen u. ihre 
Kleider nun Baoodpas hießen, Hesych., andere &rfi. 
b. Eust. Hom. 982, 80. 4) Bachantinnen, Ath. 5, 198, 
e, f. Lex. b) die Grgieherinnen des Dionyfos, Eust. a. a. 
D.— Porph. abst. 2, 8 erwähnt auch Bas- 
sapwr, welde die Dpfer ber Taurier nachahmten. 


Aehnl.: 

Barrapsbs, dag, m. Bein. bes Dionyfos, Orph. h. 
45, tit., f. Lex. Davon böse, — diovvanandg, 
400g, Anth. v1,165.— Baswopızd Hieß.ein Schrifi 
des Soterichos, Suid. 

doc, dat.ddeocı, Nonn.11, 802, &., 1. 
1) = Baosapa, im sing. nad Suid. Erafge, ng, 
f. Agath. ep. v1, 74, bei Nonn. 20, 289 inaıya 
drovvoon, ber eh wie Baxyn ſcheinbar als Eigenname, 
nämlich als Repräfentantin der Bachantinnen braucht, 
Nonn. 14, 895. 15, 152. 20, 808. 28,197, 6. Sew. 
im plur., Anser. 54, Mom, 8, 11—47, 276. 6. 2) die 
Erzieherinnen (Ammen) des Dionyfos, Nonn. 14, 219. 
8) Adj. bei sugaten, Nenn. 85, 226. , 
voc. Büsoape, — Baoaagers,. Orph. 
4.46,2. . 


Cass. 71, 5. 


Bassaysitaı 


Bawraxeraı, Bolt in Mermerile, Piel. 4, 5, 
21. 

Bien, f. Schlucht, eine Rymphe, ep. dd. ıx, 
678. 

Et. in Niederpannonien, j. Alſo Paltey, 
PtoL 2, 15 (16), 8. 
6, früherer Rome des röm. Kaiſere He⸗ 
Kogabel, Herdn. 5,3,8, 
dat. asoıy, Dalberge, ein äginetiſches 
Geſd lecht. Pind. Nem. 6, 58. ©. Bacaeg. 
BaA- e.Baselig, f. Dalbergin, Brauenn., 
Inser. 6750. 
ou, m. Dalberg u. der röm. Name Bassus, 
1) 4eääsec B.. aus Embena, Dichter der Anthologie, 
Anth. 7,248. 872, au) B. Aöldıog, 7, 886. 891, od. 
B. Zuwgvais;, xı1, 72, od. bioß B., v, 125. &. Iacobs 
Anth. gr. xıtı, p. 867. — Ein anderer Smyrnaͤer, Ari- 
stid. 23, p. 488. 26, p. 581. 2) Kerinthier, Philoetr. v, 
ApoiL 4, 26, Buid. 3) ein Eophift, Luc. adr. ind. 28. 
— duer, an weldyen Briefe von Libanius gerichtet find, 
Liban. ep. 362. 369. 1207. 1268. 4) griech. Schrift« 
Keller uber medicinifche Gegenftände, bei Plin. 20—88, 
%,f.Fabrie. bibl. gr. xrıı, 101. 5) Cassianas B. mit 
dem Bein. Scholasticus, aus Maratonymus, Verf. von 
Erxerpien über den Aderbau,f. Fabric. a. a. O. VIII, 16. 
6) Bein. e)wer@ächlierinRom, B. Kasxidsog, Ios.14.11, 
1, auch B.1= K. Strab.16,752, ob. K. B., App.b. civ.8, 
77.4.5858, 8. K. ur B., Ion. b.Iud. 1,10,10, auch bloß 
Bäses;, los. arch. 14, 11,2. b. Iud. 1, 10, 11, Strab. 
16,788. b) wer Lucifier, Aovxſatioc B., Ios. b. Ind. 7, 
6.1, ud bloß B., Ios. b. Ind. 8, 1, 8., 4 Bros Hari 
F. D.Cass. 36, 2.— ein töm. Genturio, Phil. in Flaoc. 
11.18. 
f. Zraydßala. 

ee b. Dee Paul. 9. 12 u. Memnon. 
fr.89 (ed. Mail. 111, 646) Baoripves, b. Ptol. 8,5, 
19 Basıdovas 7 Baatiovas, germanifches Belt an 
ter untern Donau, Pol, 26, 9, Strab. 2,98 — 7,806, 
%.. App. Iber. 4. Mithr. 16, d., D. Oses. 38, 10 — 51, 
25, ĩ. Scymn. 797, Anon. per. mar. eux. 68, Dion. 
Per. 304, St. B., tin Baotapvng, Ath. 5, 218, b. Adj. 
davon ol — adAsuos, Piut. fort. Rom. 
11,— Fra, Strab. 7, 296. 

Bherras, m. Brüfer, Mannsname aus Ehios, Luc. 
peeudol 3, Bein. eines Democrit, Eupol. b. Hesych. 
©. Bätez. 

Biorapa, — — alſo Rathen, ſ. 
Suld. sxqoeg). Et. in Thratien, Anexim. b. 
Schel. Dom. 8, 44, Said. u. Harp. s. Meotespe. 

ei,$. App. Iber. 66, Ptol. 2, 6,18.61 
eit im Mich Spann, Strab. 8 

189— 168, 5. Das Land Strab. 8, 155." 

Barrel, (el), b. Marc. Heracl. per. mar. ext, 
3,9 Bolt in Spawien, nad Strab. 8, 189. 
166 = Basınzarol, doch Pol. 2,4, 6.9 u. Marc. a. 
a. D. ſeden ie in Hisp. Boet. die Bastssavol dagegen 
fegt Prol. in Hisp. Tarrac. 

Bars, td, b. Piel. Bra, Bangheofen od. Sroß⸗ 
deeren, Dornketten, 1) Dorf u. Hafen in Sarma⸗ 
Gen am Bonus, Strab. 11,496 n. ff., Ptol. 5, 9, 8. 
2) St. im ſũdlichen Theile ber indiſchen Halbinfel, viell. 
YVettycatte, Ptol. 7, 1, 90. 

ei, vie Batevi, ein celtifähee Bolt, Plut. 
Oth. 12. 6. Bardove. 
©t. in India intra Gangem, Ptol. 
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(eD, Belt in Gerica, Ptol. 6, 16, 5. 2) Bolt 
in Indien (f. Bard), Ptol. 7, 1, 12. 74. 90. 

Barduns, ov, (d), Beffinuntier, Briefter der Magna 
Dea, Piut. Mar. 17. ©. Batraxng. Arhnl. : 

Bäraxos, m. Dornauer? (f. Baras), Mannen. 
auf erpthräifgen Münzen, Mion. rıı, 181. 8. v7, 216. 

Bä&rakos, m. Knips,—Rnirps, f. BarvAn im Lex., 
nad) Suid., Liban. v. Dem., Schol. Dem. 18, 180, @. 
Büppel, "nad Eupol. b. Herp., Schol. Aesch. 2, 90 
Aerſchling, Buble, f. Mein. fr. com. ıır, 82, 1) 
ein Blötenfpieler, Luc. adv. indoct. 28, Piut. Dem. 4, 
Sebol. zu Aesch. 1, 126 u. gu Dem. 18, 180. 2) ein 
Dichter, Plut. Dem. 4, Schol. Aesch. 1, 126. 8) Bein. 
des Demoſthenes, Aeschin. 1, 126— 164. 2, 99 u. 
Schol., Plut. Dem. 4. x oratt. Demosth. 59, A. ©. 
Barraiog. 

Barä&vaßos, Rafort in Arabien, Em. Baravaßıyös, 
St.B. 

Bardvaypa, &t. der Kaspeitäer in Inpien, Ptol. 7, 
1,48. 

Baravala, (5), b. Ptol. 5, 15, 25 u. Said. mit yedpa, 
b. os. 4, 7,4 audi Barayads (7 #1), u. 6. Isid. Char. 1 
Bardvn, ein Landſtrich in Valaſtina 2a jenfeit des Jordans, 
Pol. 16, 88, Ios. arch. 9,8, 1 — 11,4, 6. b. Ind. 1,20, 
4. 2, 6,8. vit. 11. Ew. Barayatoı, von Ptol. 5, 19,2 
nad "Arabien an die ſyriſche Grenze verfept. 

Bäraya,, wr, fo Isid. Char. 1, b. St. B. Bardva 
(St.am Fuphrat), b.St.B.s.v.u.s. * —X 
vaa u. Baravds, 1) Ort in Palaſtina, 15 Meilen öͤſtlich 
von Gäfaree. Ew. Baravesras, St.B. 2) Stadi am 
Euphrat, St.B. 

Bardvuor, ov, m. Berfer, Assch. Pers. 982. 

Bäras, «, m. Dörner, ein Samier, den die Inſchrift 
auf dem Heräon gu Samos: Bere Kagus d. i. Batat· 
Sohn Karas u. ſ. w. die man imthümlih Baraxdons 
Tas, ſprichwoͤrtlich made, indem man behäbige u. ver⸗ 
mögende Leute Baraxdgas (Hesych.hat falſch Baora- 
as) nannte, Apost. 4, 75, app. prov. 1,56, Ioann. 
8io.'ed. Walz 6, 95, Suid., Hesych. (wo falſch Baora 
Kepus ficht). — Insor. 2247 u. daf. Bbdh. 


Ba as, Infel im Rhein, D. Cass, 55, 24, bes 
wohnt von b. Ptol. 2, 9,4 u. 14 Baravol 
d.i. Bataver, ein celtifches Volt, D. Cass. 54, 82—069, 


9. (&. Bataßor.) 
,n. St. pwiſchen Maas u. @ael, j. 

Wyck Durfted, Prol. 2, 9,14. 

ſ. Begelehen (f. Epephred. 5. Et. M. u. 
St. B. s. Batlesa), 1) T. des Teutros, Gem. des Dardas 
nus, Apd. 8, 12, 1, D. Hal. 1,50, D. Sie. 4, 75, St. B. 
». Jagdavog, Hellan. b. St. B.s. Batleıa, Mnas. 
b. Eust. Il. 2, 814, Sebol. Lyoophr. 1806, Et. M. Bon 
ihr foll Barleıa benannt fein. ©. Batieıa u. Barka. 
2) Rajate, Gem. des Debalus, Apd. 8, 10, 4. 8) Ort, 
Bei Troje,— Batlese, w.f., Arrian b. Eust. 11.2, 814, 
Et. M. 

Barevoi, ein Bolt in Böhmen am Ricfengebirge, 
Ptol. 2, 11, 20. 

Bareröpe, f. St. ber Ligyer, Cw. Barerapatos, 
Bt. B. 

Barfj, Großbeeren, attiſcher Demos der ägeiſchen 
Vhyle, St. B., Arcad. 118, 26, Ross Dem. Att. 1, meiſt 
bloß im Adv. De, welches die Stelle des nicht übe 
lichen Adj. vertritt, Isocr. 18, 10, D. L. 10, n. 10, Plut. 
x oratt. Lycurg. 27, tt. Seew. x, f, 89. zıv, 5, d. 
110, Inscr. 188. 141. 295, 5., Ross Dem. Att, 8 12. 
16, 3. Bei Hesych. tommt auch Barıddev vor. 
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Berne, m. Dorner, Athener ans Kolonos, Inscr. 
188. 

St. in Berfis, Ptol. 6, 4, 6. 

— 1) T. des Teutroe, fehlerhafte Schreibart 
für Bareın, w. f., Schol. Il. 21, 286, f. Lob. parall. 29. 
2)(Dornfeld), St. der Aboriginer in Italien, D. Hal. 
1,14. 

f. Dorn heim. Et. der Caſſopäͤer in Epirus, 
Strab. 7,824. 

Barlaros, ov, m. Bein. bes Römers Lentulus, 
Plut, Crass. 8. 

Bärlea, (7), Dörnberg (f. St. B.2.v., ELM., nad 
Andern b. St. B.u. Et.M.Roßtrappe, das iſt nach 
Lob. peralipp. 1.29 u.Et.M. hie u. da ausgefallen, 
nicht aber wie Fust, 851, 86 will, pleonaſtiſch hinzuge⸗ 
fügt), Hügel, nach Et. M., Hesych. u. A. Etabt vor 
dem flärfhen Thore bei Troja, I. 2, 818, Plat. Cratyl. 
892, a, Strab. 12, 578. 18, 597. 623. Ew. Barıeös u. 
Barwärw, St. B., b. Et. M. Barıdrıs. 

Bartya, Statt in Metien, Ptol. 6, 2, 12. 

Ba , 00, 30, Dornfelden, ein Stück Land 
bei Priene, Inser. 2254, ſ. Boeckh C. I. u, p. 214. 

Bartyıos, m. der Römer Vatinius, Plut. Pomp. 52. 
Cat. min. 42. Cic. 26. Brut. 25, doch Cic.9 Odasivsog, 
wie D. Cass. hat, f. Odativsos. 

Bärı €}. in Großarmenien, Ptol. 5, 18,11. 

Barts, (dog, f. Straud, Schweſter des Metrodorus 
aus ampfafus, D.L.10,n. 11. 

Bärıs, m. Eunuc u. Bcherrſcher von Gaza, Arr. An. 
2,25, 4. A 

Barpıfopaveis, — Bavıfoueveis, w. f., arabifches 
Bolt beim j. Moilah, Agatharch, de mar. erythr. 90. 
e (ai), 1) ©t. in Dschoene (in Mefopotamien) 
bei Edeſſa arabiſch Batan, D. Casa. 68, 28, A. Ew. 
Barvatos u. Barvıvös, St.B. s.v. u. 8. Xwmy7. 2) 
Ort in Cyrrheſtica (Syrien) zwifchen Berda u. Hiera⸗ 
polis, Iulian. ep. 27,9. — ©. Baiva. 

Bäros, m. als Ehriftfteller erwähnt Schol.Pind.L8 
(4), 104, doch wahrſch. Brown zu lefen. 

Baro: ‚m. *Trapperfon, Mannename, 
Archil. 5. Hephaest. 129. 

As, f. ©t. in Arabien, Iub. Maarit. b. 
Plin. 6, 81. € — EZ 
4pra, Et. in Babylonien, Ptol. 5, 20, 4. 
—* ſ. Sroſchburg, St. in Sarmatien am 
Thefiyris, Piol. b, 9, 80. 

Barpaxela ij IaAdaen, Sroſchſet, ein Theil des 
ſũdoſtlichen Dctans, Pol. 7, 4, 6. 

Barpaxıoöv, Brofhgrün(f. Paus.), cin Gerichtshof 
in Athen, Paus. 1, 28, 8. 

‚rpaxlav, vos, m. Koch aus Sariffa, Luc. adv. 
ind. 21. Achni.: 

Bärpaxos, (6), Srofh, 1) Mannen., a) Athener, 
Lys. 6, 45. 12, 48, u. wahrſch. auch verfelbe, über defien 
Ermordung Lyfias eine Rede hielt, Harp. s. Pyyodaser. 
— aus Kolonos, Ross Dem. Att. 188. b) Eubder aus 
Dreos, Ath. 7, 829, c. c) Perſon in Luſtſpielen, Hurens 
wirth, Plat.aud. poet.8. 2) Srofchbai, innerfler Wins 
tel des Golfe de Bomba im ägyptiichen Meere, Prol. 4, 
5, 2, Anon. st. mer. magn. 40. 41. 

Barräxne, m., = Batdxng, D. Sic. 86, 6, Pol. 22, 
20. 
Bärrakos, d, 1) Stammellied, ein Lied, Hedyl. 
11 (app. 84) od. Ath. 4, 176,d. 2) Stämmler, Bein. 
des Demoſthenes, cod. Z u.BS., Dind. in Dem. 18, 
180. ©. Bazadog. 


Bata 


Barräpıos, m. Bannanier, D. Case. 71, 11. 

f., = Bärssa, Ort bei Troja, D. Chrys. 
or. 11 p. 157 od. Reisk. 

Barrıäöns, gen. ep. &o (ep. dd. vI1,42) u. ew (Call. 
ep.vı1, 415), Battusfproß, Nachtomme des Battus, 
im plur., Her. 4, 202, Hesych. (cod. Bart«der). 

Barriögs, gen. pl. der. üy, = Barwsadng, von 
Artefilaos u.f.w., Pind. P. 5, 87. 

Barris, dos, f. Stammlern, Seliebte des Phi⸗ 
letas, Hermes. b. Ath. 18, 598, f (b. Bergk carm. 2, 
v.77), v. 1. Berelg, vertheidigt von Tiſchirnet de nom. 
in @ exeunt. p. 28. Doch ſ. Ov. Trist. 1, 5, 2. Pont. 8, 
1,58. 

Bärros, ov, (6), libyf König (f. Her. 4, 155, He- 
sych., 9.), griech. Stammlier (orac. b. Her. a. a. O- 
D. Sic. 8, 88, Plut. Pyth. or. 22. Aces. in Schol. Pind. 
P. 4, 1, Aristid. or. 46, p. 516, B.A. 224, 9.), 1) €. 
des Bolymneftos aus There (Batt. I.), welder Cyrene 
gründete u. nad) Arist. in Schol. Ar. Plut. 925 u. 8chol. 
Pind. P. 4, 1, Heracl. fr. 4 (ed. Müll. 111,212) er Aris 
floteles Hich, hier aber Bartog, d. i. König, genannt 
wurde, Her. 4, 150—159, Pind. P. 4, 10, d. 5, 72, 8., 
Strab. 17,887, Callim.Apoll. 66,9. Seine Statue, Paus. 
10, 15, 6. Eprichw. war Barrov ellgsor von großen 
u. werthvollen Gefchenten, weil das afrifanifche Silphion 
(thapsia gummifera) als eine hoͤchſt fhägbare Pflanze 
galt (anters Suid. an ber einen Stelle), Ar. Pint. 925 u. 
Arist. im Schol. dazu, Macar. 2, 71, Prov. app. 1,51, 
Hesych., 4. 2) Batt. II., o eddalum», Entel des Vori- 
gen, d. devtegos tar Barzwv, Plut. Coriol. 11, S. des 
Xtefilaos, Her. 2, 181. 4, 159, Plut. mul. virt. 25. 
praec. reip. ger. 28, Nic. Damasc. fr. 62, Pelysen. &, 
47, 5.,9. 8) Batt. III, 6 ywAdg, Her. 4, 161, Plut. 
mul. virt. 25, Nic. Damac. fr. 652. 4) Batt. IV., ö 
xahög, Heracl. fr. 4 (ed. Müll. ı1, 218). 5) ein Heer⸗ 
führer der Korinthier, Thuc. 4, 48. 6) ein Hirt, welder 
in einen Stein verwandelt wurde, Anton. Lid. 22, Ov. 
met. 2,688. — ein Hirt u. Berfon des Gefprähs in 
Theoer. Id. 4 (v.41, 8.). 7) ein Luſtſpieldichter (f. Bei- 
tor), Plut.adul. etamic. 11. 8) ein Spaßmacher Gaã⸗ 
fars, Plut. qu. symp.8, 6,1. 9) auf Münzen aus Samos 
u. Milet, Mion. 111, 163. 280. 

Barrov oxonsci, f. ein Ort in Libyen, Anton. Lib. 23 
p- 108. 

Bärrev, var. |. für Baroy b. Ath. u. Plin., f. 
Batoy. 

Barev, wyoc, m. Dorner, Wagenienter des Am⸗ 
phiataos, Apd. 3, 6, 8, St. B. a."4onvsa. Ex hatte in 
Argos ein Heiligthum, Paus. 2, 28, 2, u. wurde mehre 
fad mit Amphieraos zugleich abgebildet, Paus. 5, 17, 8. 
10, 10, 8. 2) ein alter Serricher, von welchem Bazese, 
w. f., benannt fein foll, Et. M. 8) Herr des Menippus, 
aus Bontus, D.L. 6,8, n. 1. 4) Bannonier, a) Däfl- 
biete, Strab. 7, 814, D. Cass. 55, 29. b) Breuer, D. 
Case. 55, 29, 5) Gladiator, D. Cass. 77, 6. 6) ein Se⸗ 
ſchichtſchreiber u. Rhetor aus Sinope, Btrab. 12, 546, 
Plut. Agis 15, Ath. 14, 689,d,ö., Ael.b.Suid. s. Husa- 
yöpas Epkeros, bisw. in Kara verſchrieben, Ath. 
6, 251, e, St. B.s. Jıoamokss, ol nepi Batwra (cod. 
Pal. Kateva), D.L.8,8,n.8. 7) d xessxdg, Ath. 
4, 168, b, 5., Suid., bisw. Bee, w. f., geſchricien. — 
©. Mein. I, p. 480 u. vgl. Fabric. bibl. gr. ir, p. 436. 
8) ein Bilbgießer, Plin. 84, 8 (wo man Batton liefl). — 
© —5 aus Heralleia, Att. Inſchr. im Vhilhiſt. Heft 

2. 2. 
Bata, St. in Arabia felix, Ptol. 6,7,42. . 





Barhes 


oõc. f. Stil lern b. i. die cinſchlatrade. ſ. 
Lob. rhem. 826, 1) Amme ber Demeter, Hesych. (eodd. 
Baysss). 3) Gem. des Dyfaules aus Epbeius, welche 
hier die Demeter bewirthete u. durch einen unzüchtigen 
Gerz erheiterte, Clem. Alex. protr. 2, 20. Arnob. adv. 
gent. 5, p. 165, Eus. pr. ev. 2,8, Palaeph. u. Ascl. b. 
Harp. s. 4osaving. — &. Baßo. 

Batöm, wrog, m. Mannsn. zur Zeit des Theodoflus 
L, Suid. s. 4Bgoydazng u. Ioann. Antioch. fr. 199. 

Basnuaxos, d, Bent d. i. junger Menſch, Gerd (f. Et. 
M.), Mannen., Pallad. 64 (vır, 686). 

m. Blade d. i. der gierliche, Mannen., 
8. eines Zenodotus aus then, Inser. 106. 

f. Slatow (2. i. die gierliche), eine Infel 
kei Trdgene, Plin. h.n. 4, 19. K. 

Bawnis, (dos, f. Zeiga d. i. die holde, liebliche (f. 
Hesych.s. Bavxe), 1) Stauenn. aus Tenos, Erinn. ed. 
Bergk 4. 5, Anth. vI1, 710.712. 2) Gattin des Bhile» 
won, bie in einen Baum verwandelt wurde, Ov. met. 8, 
620. 

Bass, dos, m. Blathe (1. Favx⸗devc), Olym⸗ 
Yiemite ons Trögene, Pau. 6, 8,4. Aehnl.: 

Baixes, m. ein Tänger, Poll. 4, 14, 100. 

— oũc, f., = Bavxis, Erinn. 4 (Anth. vii, 
42 

Basdeı, ol, eine Anlage mehrerer Villen bei Baji in 
Kampanuen, D. Cass. 59, 17. 61, 18. 

Baspa, Stadt Arabiens, Botr. u. Iab. Maurit. b. 
Piim. 6,35.— Bei Ptol. 5,18,5 iR Maößas (v. 1. Baö- 
pums) eine Stadt Mefopotamiens. 

Bas, d, tichtiger Baßus, w. f., ein ſchlechter Chor⸗ 
lehiet, daher das Syrichw. ou Buüvos gogov, Apost. 
17,18. 

Bassra 5 Baöerra, St. der Ealentiner in Italien, 
Piel 8, 1, 76. 

Batrıses, 6 notauös, Bl. in Gerica, j. Hoaugho, 
Pal. 6, 16, 3. 

ev (Ptol.) u. @ (Archestr.), m. Tauch er 
(£ Pans, 9, 80, 8), 1) 81. in Mygdonien (Bierien), Ar- 
ebestr. 5. Ath. 7, 826,d. Bei Ptol. 8, 18, 15 bagußov 
5 Bagger. 2) 31. Böotiens, Ratt des Namens Helikon, 
Paus. «. 0. — €. Brovpas. 

Baxeovpie, Dorf in der Nähe Ierufalems, Ios. 7, 
97. 


u) m.? Maunsuame, Philhiſt. Heft 10, n. 8. 


Bichuchdev, rog, ın. *Sheuchrüpel, erdichte⸗ 
ser Reme in Ar. Vesp. (Bdslvecn), als Beind des 


Biava 5 Biaya, Et. in Babylonien an der Grenze 
won Sixebien, Ptol. 5, 20, 7. 
Biara, zömifer Name für Maxapia, St. B. ». 


—5 
Baßala, 1. Hartwell, in dem Sinne: eine aushals 
tende. wicht leicht verfiegende Duelle (f. Teucr. in Et.M.), 

eine Dusche in Eubda, Et. M. 
6 Hosdavös uns ray ’Eyesev, Hesych. 


©. Bedıyzos. 
Megxölle, Braun. aus Ortifie, Phleg. 
Trail. fr. 29 = zu 000) 3 Su 
Bißıa za don, Grenzgebirge von Dalmatien, Pol. 3, 
14 (15), 1. — ber Bößees K Procop. b. Geth. 4, 85 
iR der Befun. 


* f. Zeßeö.. 
Bi, 23 


öroum Öüsvewc, Theogn. 1, 40. ©. 
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T. des Danaos, von welcher bie Bebrpfen, 
w. f., bena..nt fein follen, St. B. u. Eust. zu Dion. Per. 
805. 
i pl.vxec. (of), (vbaldlang, wieAp-Rb.2,2,8.. 
D.Per. 80, bald tuti, ApRh. 2,98, Theocr: 22, 29, B., 
Bcymn. 201), Tofer, eigtl. wohl vom Meer umbrüllte 
(f. Et. M.), 1) mythiſches Volt in Bithvnien, welches 
bald viefleit bald jenfeits des Bosporus angenommen 
wird u. nach Charon inSchol. Ap.Rb. 2,2 aud) in Lydien 
u. Sampfatus früher anfäffig war, Ap. Rh. 2, 800, b. 
Apd. 1, 9,20, 3., Strab. 12, 541—554, d., Ptol. 6, 1, 
18, Plut. mul. virt. 18, Luc. d. deor. 26, 1, A. Fr 
davon Beßpsnies, ia, u. auch Bilpwron, St.B., au 
Bißov£ ſteht adj. (Rigouxtgę üydess, Ap. Rh. 2,98). 
Das Land () ‚ep. (Ap. Rh. 2, 129)-In, f. App- 
Mithr. 1. Rad Charon in Schol. Ap. Rh. 2,2 früßerer 
Name von Lampfatus. 2) altes iberifches Volk an der 
Küſte des Mittelmeeres, b. D. Case. fr. 56,2 (Tzetz. 
Lycophr. 516) mit dem Bein. 05 Napßmrıjasoı, 
Scymn. 201, Tzets. Lycophr. 1805, St. B. 
„m. ein Keros, nach welchem die Bebrpten, 
w. f., benannt fein follen, St. B. u. Eust. ju Dion. Per. 
808. 
— m. Bollfad(f. Beßviiüucdes u. Build), 
Epherler, Inser. 2977. 
BiBev, vos (einmal Plut. Is. et Osir. 49 auch 
v, @vog), m. (nad Plut.a.a. OD. Semme), 1) 
1) Genoffe des Typhon, Plut. a. a. O. 2) Typhon felbft, 
Maneth. b. Plut. a. a. D. u. ebenb. 62. ; 
Beyatet 7 Büyala, ©t. in Libya interior, Ptol. 


4,6, 6. 
usxod, f. Kleinbegeda, Et.in Geltiberien, 
D. Sic. 81, 50. 

Beyualle, f. Inſel u. Stadt im myrteifchen Meere, 
Ptol. 5, 2, 31. 

B&axov, n. &t.in Noricum, j. Burghaufen, Ptol. 2, 
18 (14), 8. 

, n. Ort in Libya interior, Ptol. 4, 6, 80. 

Bebowvia, &t. in Hisp. Tarrao, j. Baneza, Ptel. 2, 
8 Daju: Bebowvleor, aRurifche Dölterfchaft, 
ebend. 

Beötvrıa, n. pl. *Luftingen (Bidv mac. = 
dno, Neanth. b. Clem. Alex. str. 5, p. 248), Sf. in 
Bifeite, D. Sic. 19, 50. 

ov, = Zeig, d. i. Hert des Himmels bei 

den Phönigiern, Phil. Bybl. fr. 2, 5 (ed. Müll. rız, 566). 

(Im N. T. BeeifeßovA, — der Satan, Matth. 10, 25.) 

‚ b. Phil. (@tymol. b. Phil. 

de conf. lingu. 18 u. de mut. nom. 18, nach Suid. u. 

Et. M. von BisA d. i. d Koövos in Phegor), Gottheit, 
Saas, am bei Abcalon, Ion. b. Ind. 8, 2, 8 
Caſtell bei Ascalon, Ios. b. Ind. 8, 2,8. 

Belebs,, üjs, f, (doc Ios. b.Ind. 2,15, 5 auch indecl.), 
Neuftadt (f. Ios. b. Iud. 5, 4, 2), ein Gtadttheil Ierus 
faleımns, Ios. b. Iud. 2,19, 5. 5, 5, 8. 

f. Et. in Baliläe, Ew. Befernvol, Ios. arch. 
8,2,2. ©. Zeßlxn. (Bei Hesych. Belkin: datgamı tıs, 
Ezech. 1, 14.) 

Böfava, ©&t. in Babylonten, Pol. 8, 20, 6. 

Böfawva, St. in Mefopotamien, Ptol. 5, 18, 6. 

Bedfaxaplas, Ort in Subäa, Ios. arch. 12, 9,4. b. 


Ind. 1,1, 5. 

Biönla u. BehhAn, f. Bra. 

Beh) . —— Landſchaft in Valaſtina 
ſũdlich von Emmaus, Ios. ð. Iud. 4, 8, 1. 

Behöun, Et. in Baläfina, Ios. 18, 14,2 
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Bößrowpa, or, f. Bndsong. 

Beides, |. Bidos. 

Bedvs, m. (= Bi9og, w. f., viel. von Lug, alfo 
Stürmer, eigtl. grade drauf lot), Athener, Boss Dem. 
Att.7. 

BeraXloy, wohl vom lat. Vitellius, Mannsname, 
8pon misoell. erud. entiqu. n. 22. 

BeiruXos, die Etatt Oltvaoc in Lakonien, Inser. 
1828. &. Bitvia. 

Beäras, m. Ehüse, ein Lapithe aus Bella, Ov. 
met. 12,255. 

f. (über die Betonung f. Theognost. 2, 100, 
81), nach Lob. path. 222 = Milsye, alfo Honig⸗ 
bergen, 1) Fleden od. Et. in Lakonien, Piut. Cleom. 
4, Hesych., St.B. Ew. * St. B. ©. Beae- 
uva. 2) Inſel im Eingange des faronifchen Meer⸗ 
bufens, j. S. Gregorio d’Arbori, Seyl. 51, Strab. 8, 
875.9, 898, Artemid. b. St. B. @w. BeAßıvirns, Her. 
8,125. 

: Bäyaı, (01), b. D. Cass. 89, 1. 40.42 u. St.B. ei 
Bo Vxol, Belgae, ein Theil (nach Caſar der britte) der 
Benälterung Galliens, Strab. 4, 176—198, 6. Plut. 
Pomp. 51. Caes. 20, App. Celt.1. (Bei Ptol. 2, 3, 28 
aud in Aibion.) Das Land q Beiyızı Taldle, Ptol. 
2,9, 1.8, 5,6, Marc. Heracl. per. mar. ext. 2, 19, od. 
inapyla, ebend. 24, or. bloß 7 BeAyınh, D. Cass. 89, 
50, Marc. Heracl. per. mar. ext. 2, arg. u. 2541, 8. 
nad; St.B. auch BeAyala, wie denn Hesych. auch ein 
Bea\yatos ano nölemg Bidyns (?) hat, viel. Ort in 
Gatlia Belgica, j. Oemuͤnd. 

Bayhön, f. Ort der Geltiberier, App. Iber. 100. 

Boyowa qᷓ Bioyovi(d)a, ©t. in Hisp. Tarrac., 


Ptol. 2, 6, 61. 
Ba St. in Arabia deserta, Ptol. 5, 19, 8. 
vos hieß bei den Babyloniern d Tod zzugög 
aazng (Venus), Hesych. ©. delipar. 

Böana, b.8t.B. Berta, b. Phleg. Trall. bald B4- 
Asa, bald BeAla, 1) St.in Hisp. Tarrac., j. Beldite, 
Ptol. 2, 6, 68. 2) das röm. Velia, Stadt Lulaniens, 
feüher‘YAn, j. Ruinen bei Castell’ a MaredellaBruoca, 
Phleg. Trall. fr. 29 (ed. Müll. ırı, 608 u. ff.), 5., St. B. 
a.‘ Yıln. —— — — 

Beieuiva, ns, ). St. Latoniens, — Bilßıra, w. ſ. 
j. Belemia, Paus. 8, 21,8. 8, 85,8 u. ff. Vgl. FBeau⸗ 
rãtec. 

(9), ©. des Deltetades. K. der Aſſyrier, Bion 
b. Syncell. 869, c, Alex. Polyh. b. Agath. 2, 25. 

zo dxomrnosor, Borgebirge bes noͤrdlichen 
Britenniens, D. Sic. 5, 21. 22. 

BeAeorixy, 7, Plut.amat. 9 u. Suid. ©. Beisatiyn. 

Bileows, vos, (6), 1) Babylonier. D. Sie. 2,24 u.ff., 
Nic. Damasc. fr. 9 (ed. Müll. ııı, 868), Alex. Polyh. 
b. Agath. 2, 25. 2) Satrap von Syrien u. Affyrien, 
Xen. An. 1,4, 10.7, 8, 25,D. Sic. 16, 42. 

m. ein Ghaldäer, D. Sic. 17, 112. 
Bolt am Decen, Parthen. b. St. B. 

Be\lap, indecl., nad) Hesych. docixe L.i. Satan, 
N.T. 2. Cor. 6, 15 (v.1. BeAlad). 

BOupes, m. K. der Affprier, Cephal. b. Syncell. 
167, 8. 

BOus, m. Rante (f. EAsvog), 1)—Ganymed, Theo- 
dat. b. Serv. zu Virg. Aen. 1, 28. 2) der Apollo bei 
den Aquilejern, Herdn. 8,8,8. (Wuf equilejifchen Inſchr. 
Böwor.) 


sloywass, vie Mündung des Merſeyfluſſes 
in England, Ptol. 2, 8,2. L 


Beikoöpos 
Beiusräguss, m. Beldhert des Keifers Infkinien, Said, 
Prooop. b. Goth. 8, 1, 8. 
Beuerixy, f. *Honigfeim, f. Keilonom. p. 28, 
1) aus Macevonien, Olympionifin, Paus. 5, 8, 11. 2) 
andere Lesart für Beisoriyn, w. f., u. Belsarsyn, 
Fremde u. Setäre von Btolemäus IL, welde in Aleran- 
dria alt Aphrodite Bel. einen Tempel hatte. ©. Beis- 
on. 
Be\ıravds, m. Berfer, Ctes. 89, a, 6. 
Beuravol, — Avostavol, Artemid. 4. St. B. 
Be\ırdpas, Bion u. Alex. Polyh. b. Syncell. 859, c 
1) Gärtner u. dann 8. ver Äſſyriet, Bion 
u. Alex. Polyb. a. a. D. 2) Berfer, Put. Artox. 19. 
Böurpa, d. töm. Velitrse, St. in Latium, j. Belletri, 
Phleg. b. St. B. u. v. 1. für OdfAszous, w.f. iv. Beiı- 
Bt. B. 
Be\lrras, (6), Scythe, Luc. Tox. 48. 
, vo, — Asuala, Il. in Ballicia, j. Lima, 
Strab. 8, 158. 
Bexavia, St. in Großarmenien, Ptol. 5, 18, 19. 
Boxlava, ©t. in Afiyrien, Ptol. 6, 1,8. 
m.ein Diener des Gothen Gars, Olymp. 
Theb. fr. 17 (ed. Mall. ıv, 61). 
m. Böfe (Et. M. Blllspe — ta waxa, 
Hesych. Blllsov — dtoyis, u. Mega —iyIod. ne- 
Asa, adıza), Fürft der Korinthier, welden Hipyonoos 
(&eleropfontet) töbtete, Asclep. in Schol. Il. 6, 155. 
vgl. mit Eust. Hom. 682, 2, Zenob. 2, 87, Tzetz. Ly- 
cophr. 17. 2) = Beidsgoportng, Hesych., Eust. 
Hom. 682, 8. 
, 0», ion. (Lac. astr. 18) sw, dor. 
(Pind. OL 18, 118, 8.) ‚ Theocr. 15, 
92 avrog, (6), *Böfenmord, f-Et.M.., 
©. des Glautos (nad) Aristid. or. 8, p. 44 u. U. 6 Bor 
feibon) aus Korinth, ber eigtl. Hipponoos hieß u. feit der 
Tödtung des Belleros nun Wellerostöbter genannt 
wurde u. ſich durch feine Rechtlichleit u. Tapferkeit aus» 
geichnete, bab. cr bei Korinth ſowohl als in Lycien heilige 
Haine hatte, Paus.2,2,4, Qu.8m. 10,162, u. als Grün 
der von Bargplia (St. B. =. Bapyvisa) wie von Tarfes 
(8t. B. s. Tagaog, Eust, zu Dion. Per. 871) galt. Auch 
einen yagas Beilsgopessow bei Selymi erwähnt 
Strab. 18,680. Seine Tugend (Synes. Calv. ene. init.) 
noch mehr aber das Ueble, welches ihn durch den von ihm 
ſelbſt überbrachten Brief traf, machte ihn ſprichwörtlich. 
Denn man fagte: Toduuara Bellspopörrns dsene- 
sat, Mant. prov. 1, 44. vgl. mit Plut. curios. 9, Luc. 
apol. 8. adv. ind. 18 (Uriasbrief), od. xaꝰ dawres 
Beihsgopöveng, er bat ſich ſelbſi ins Unglüd geRürz, 
Apost. 9, 84, Diogen. 5, 45, Suid., Niceph. Greg. 
hist. Byz. 22,4,%. — ©. Il. 6, 155 u. Schol., Hes. th. 
825, Apd. 1,9, 8, D. Sic. 5, 79, Plut. mul. virt. 9, 9. 
— Es gab unter diefem Titel ein Stud des Guripines, 
Ar. Ach. 427, Ael. n.5, 84, Ath.10,427,0, U, 








u. eine Komödie des ulus, Mein. 1. p. 860. 
BeiAırös, m. der röm. Name Bellicus, auf Münzen, 
Mion. 1, 886. 


m. ein Römer, Plut. Pomp. 24. 
b. Ptol. 2, 9, 7 BeAAovasol, die Bello- 
vaci, das größte belgiſche Volt, Strab. 4, 194—2085, 
3 a 


BeiAet, (of), celtiberiſches Volt in Hisp. Tarrec., 

Pol. 85, 2, App. Iber. 44—68, ö. 
', fe Bölouver. 

a m. *Schtehaufen, Fleden in Ip. 

sien, Procop. de asdif. 4, 11. 


Boutoc 


m. ber röm. Bein. Vellutus, Erxivvsos 
B., Plat, Coriol. 7. 

Beipurärıs yapa, 5, die Lanbfhaft um Badsuive, 
PoL 2, 54. 

Basbyn, f. "Nadel, Erfinderin der Nadel, Hyg. 
L274. 

BeAo9vov 7 Belloörer, n. St. in Benetien (Gall. 
Cisalp.), j. Belluns, Ptol. 8, 1, 80. 

, antes, 1) Ort in Aegypten, Ios. 2, 15, 
1. 2) Ort in Iudä, los. 7, 8, 2. (Ios. 11,2, 2 erwähnt 
au einen Berfer Beiosueg.) 

BOwıvov, n. St.ber Geltiberer in Hisp. Tarrac., j. 
Swel in Belencia, Ptol. 2, 6, 58. 

Büry, ywoloy ‘bovyızöv, Hesych. 

Beipol für 422 p0i, Et. M. 196. 200. 

BA, Syoc, m. a) &luf in Hisp. Baet., j. Barbate. 
d, Et. ebendaſelbſt, j. die Trümmer Belonia, Strab. 8, 
146, Marc. Heracl. per. mar. ext.2,9 u. ff. Ew. BA4- 
wu, St. B. (Ptol. 2, 4, 5 Baliwy mit v.1. Bilwv.) 

Bipßiva, b. Hellan. Böußevos, Drehberg, Dorf, 
nad Hellan. Stadt in Argolis bei Nemca, Strab. 8, 377. 
E. von Biußsvos Beußivirns, St. B., fon Bepßi- 
vers, Rhian. b. St. B., od. Beußıvatos, Theocr. 25, 
202, m. als Adj. ‚ao, Amy, u. ähnl., 
Paayas. 6. St.B. Adv. Beußivnder, von B., u. Bepßı- 
viße, neh 8. St.B. 

Bepieias, Etat bei los. b. Ind. 1, 4, 6. 

Eden 1 Binde Palseph. 82, 6. 

f. Bivdıra. 

Beine, ve, Beft ber Benbis, w. ſ. in Thracien, 
Strab. 10, 470, in Athen, Plat. rep. 1, 854, a, Strab. 
16, 471, Hesych. (wo cod. Berdidie). 

„16, Tempel der Bendis (Artemis) in Thras 
en, Lae. Icar. 24, Liv. 88,41, im Beiräeus, Xen. Hell. 


z411. 

mn. forichtiger als Bevsatos od. Bevd. Sato⸗ 
sefägr.. 1) Monetsname bei den Bithyniern (24. März 
5 22. April), Hemerol. Flor. S. Bevdis. 2) der Rd» 
mer Ventidius, Zonar. Annal. 5, 10, f. Oderzidsog. 

Berbıdbpa, f. Athenerin, Inser. 496. Fem. ju: 

Bevbißupos, m. Byjantiner, Inser. 2084. 

Bivbıya 7 Biydnva, ©t. in Afrita, Ptol. 4, 8, 
s2. 

But, der röm. Name Virdex, Philostr. v. Apoll. 
5,10. 

Berbis, idos, f (über die Betonung f. Arcad. 86), 
die thracifche Mondgöttin Artemis, Luc. Iup. tr.8 u. 
Schel, s.v.u.0. dARoyyov (cod. falſch Biv- 
ds, f. Goettl. Acc. p. 275). &. Merdic. 

b. Strab. 5, 249 u.ff. 6, 282 u. ff., Plut. 

Pyrrh. 25 Beveowerrör, b. Ptol. 8, 1, 67 Beveotevrov 
Myowv Ostrißerzog, w. hu b.App.b.civ.4,8 Beveower- 
r6a, 5. D.Cası. 66, 9 Bevobevror, 1) d. töm. Beneven- 
tum, Et.in&amnium, früher Aeyveinan j.Benevento, 
App. Pun. 86, Ath. 1, 81,e, St. B., Suid. Gw. Beveßev- 
St. B., b. App. Hannib. 36 , for, 

wo es für die Stadt feibſt ſteht. b. Pol. 3, 90 Adj. Odsvo. 
artayes,w.f. 2) Drt in Gallia Cisalp. i · 8. Giorgio, 
Itin. Hier., nad St. B., der wohl beide Orte verwechfelt 
bat, Stadt in Gampanim u. Beveßerdss geſchr., Ew. 

St. B. 

Beverla, 7, Vonetis, Land Oberitaliens, St. B. s. 
Teota. &w. Biveror, Anth. 15, 46.49; auch als Adj. 
Biveros Teenie, Anth. xı, 844, tit., u. Beverios 
arhe, ep. ad. IX, 670. 

Beveruavss, Venetianus, Gigenn., Suid. 


206 


Bevehpavds o olvos,' vinum Venafrum, Ath. 1, 
27,c. 


Bipyopov 


Beben, ns, 1. *Tiefenmwell, T. des Bofeidon 
u. der Amppitrite, Apd. 8, 15, 4. 

v, (6), indeol. (nad Phil. mut. nom, 15 = 
somn. 2, 5 Sohn der Tage, beffer Sohn der Rechte), ©. 
Jacobs, Ios. 1,21, 8, d., Alex. Polyh. fr.8, Suid. — 
Sein Stamm 3 gen Beniapeiv, N. T. act. apost. 18, 
21, ö., od. (ol) Beiaptrar, los. 5,1, 22 — 2, 12,8. 
Ein Eingelner daraus Beysaulcng, mit u. ohne dvije, 
Ios. 5, 2, 10. 12. 

Berkasyon, Volt in Vintelicien, Ptol. 2, 18, 1. 

Biwa, — nach St. B., (Alten, von 
Zen=ivn), f. 1) St. in Thracien, i. Beni, @w. Ber- 
valos u. Bewer. Adj. Bewmixös, 7, . B. xöAnog, 
StB. Der Difrict Bevvund orgmınyle, Pol. 8, 11, 
9. 2) eine der fünf Phylen in Ephefus, St.B., ein Glied 
berfelben Bevvaiog, Epkior. b. St. B., Inser. 2956 
Bavatos. 

BevovActa u. BevouAftos, Las röm. Venuleja u. Ve- 
nulejus, Inser. 1994. 

Bevoterros, d. dm. Venustus, Inser. Vat. Syll.p. 
481 ed. Osann. ©. Beviotog. 

Btvra [7 Kivta], ©t. in Maurit. Tingit., Ptol. 4, 
1,14. 

Bevvola, as, d. röm. Venusia, Plut. Marcel, 29, ſ. 
Odsvyovota. 

Bevborros, das röm. Venustus, Inscr. 266 (Keil An. 
ep. 241 vermuthet Bevovcros, doch ſteht nicht bloß 
Bivvorog, fondern nach K. auch Bevvorretvos, töm. Ve- 
nustinus, n Infäriften.) 

m. ®erfer, Phot. bibl. p. 28, 28. 

Dior, m. (viell, Blorzig, f. Bloreog), Mannen. 
auf einer hiifchen Münze, Mion. 8. v1, 889. 

vöa, |. Bneavdn. 

— Eripb. com. b. Ath. 8, 84, 0; viell. corrum- 
pirter Name einer Göttin. 

„ol (Hate, Nagel?, f. Hesych.), ein 
artadifches Geſchlecht, Hesych. 

Bepßls, St. im untern Bannonien, Ptol.2, 15(16),6. 

b. Strab. 7, 881, fr. 86 u. St. B. Böpyn, nad 
St. B. auch 1, Beldhain, St. in Macedonien, 
in der Nähe des Prafiasfee, Scymn. 654, Ptol. 8.18, 
81. @w. . St. B., Hesych., insbef. war Antie 
phanes von dort gebürtig, der burch feine Lügenhaftigfeit 
fprichwörtlich wurbe, Marc. Heracl. ep. per. Menipp. 
prooera., vgl. mit Strab. 1,47, Pol. b. Strab. 2, 104, 
daher Tö Bepyaior —*& Strab. 2, 100. Nach 
St. B. hieß nun Bepyalfew fo viel ale fein wahres Wort 
reden. 

Bipyav, Et. in Sufiana, Ptol. 6, 8, 5. 

"Arldsog, der tim. Atilios Vergilio, 
Plot. Galb. 26 (conj.). 
Bepykrodıs, AFeldhuſen, St. der Abberiten, Cw. 
, St. B. 
75 n. Et. der Jlergeten in Hisp. Tarrac., 
Ptol.2, 6, 68. 2) B. Plaovsov, St. in Aſturien (Hisp. 
Tarrac.), j. Castro de la Ventosa, Ptol. 2, 6, 29. 
u. Anth. 2, 410 Bepyläduee, der rom. 
Dichter Vergilius (Virgilius), St. B.s. Martva, 
Bipywov, n. St. in ®ermanien, viell. Bamberg, Ptol. 
2, 11,29. 
ov, m. 1) 8. in Libyen, Hesych. 2) &. des 
BVofeidon (celtiſch: Berger), Mel. 2, 5, 4. 
„St. in Gallis Cisalp., j. Bergamo, Ptol. 
8,1,31, ‚Alex. Polyh. b. Plin. 8, 16. 
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Bipyovköu \ 
‚f. Böiyovia. 
An, "u (f. Hesych. s. doyslov, u. 
taf. Hin, St. in Thracien, j. Dejatal- Borgas, 


Ptol. 8, 11, 12. 
Bapyoveia, St. der Ilergeten in Hisp. Tarrac., Ptol. 


2, 6,68. R 

Bipey Beoeros. 

u. Bosxurdas, gewiſſe Östtheiten bei den 
Bhıygiern, Hesych. 

vouög, Gegend am berekynthiſchen 

Berge, Callim. Dian. 246. Der Berg ſelbſt hies Bepe- 
xtvdov ögos, Plut. fluv. 10, 4, Arist. mir. mund. 178. 
Benannt nad: 

‚ 6, 1) ein Briefter, der Göttermutter, 
Plut. fiuv. 10, 4. 2) Berg auf Kreta, D. Bic. 5, 64. 

[Bapixwrs], im nom. sing. ungebrãuchlich, Adj. 
beretuntifch, uͤberh. pbrvgiſch. xoꝑoc. Aeschyl. b. Strab. 
12, 580, insbef. auAos, adtayos, Nonn. 18, 508. 40, 
140. 227, Bgöuos = auAög, Sophocl. b. Hesych. 

„b. Strab. 10, 469 od ein 
Voltsftamm (ykvog) in Sroßphrngien, Hesych., St. B. 
8, m. Heros, von welchem Berelyntia bes 

nannt fein fol, St. B. 

Bepuwrria, 1) 5 zape, Landſchaft oder Etadt Beres 
tyntos, St. B., Strab. 10, 472, uüberh. S ij Pevyla, 
Hesych. 2) Nach Agathocl. b. Fest. p. 269 die Stadt 
ſelbſt. 8) Bein. ver Kybele. Serv. Virg. Aen. 9, 82. 

1,6, ber Wind dmeisseng bei ten Sino» 
vern, Arist. vent., Hesych.. Niceph. Blemm. epit. 
phya. 27. 





, 1) Adj. berekynthiſch, — phrugifäh, 
öcußos, au EIWE Hesych., Strab. 10,471. 2) ber Bere» 
tontier‘d. i. Midas, Ov. met. 11, 106. 

Adj. fen., 7x0, Nonn. 20, 808, Haov- 
Tod, ebend. 48, 730. 
, ol, = Begsxöyras, Xanth. b. Strab. 
14, 680, vgl. mit 681. 
, m. ein Caſtell Phrygiens, Serv. Virg. 
Aen, 6, 785. 
Bepırında, 1) = Begevien, w.f. 2) Adj. Beperı- 
xela Suyazng v. „ie Arfinoe, Theocr. 16, 110. 
1,86, Tempel der Berenice, Gattin Ptoles 
mäusL, Ath. 5 202, d. 
J ein Einwohner von Verenice, St. B. 
|) £d- (Callim. ep. 52 od. v, 146, Theocr. 17, 
84, 8., Anth. Plan. 4, 68) Bepırixa, ale Etädtename 
auch St.B. s.v.u. 3.’4yd9n, ot.Beeo ixn, 
Hesych., u. En Plut.Pyrrh. 6, od. Beovixn, w. 
fu. Beovixikc, w.f.,u. als Ftauenn. Beppovixn, Plut. 
adv. Colot. 4, od. Begovdxn, Callim., Polyaen. u.Suid. 
[9 Zalovsriog, (AH), Siegburg, abt. Srauenn., di. 
Siegwahrerin,, eigtl. Siegbringerin (f. Et. M. 85, 20 u. 
195), 1) T. des Xagus u. der Antigone aus Kos, Gem. 
eines Macedoniers Namens Philippus u. M. des Mas 
9a8, fpäter Gem des Btolemäus u. M. der Arfinoe u. des 
Vtolemãus Philavelphus, Lie göttliche Ehren erhielt, 
Theoer. 17,34—57, 6. Ath. 5, 202, d, u. nach welcher 
eine Stadt in Libyen am arabiſchen Meerbuſen u. eine 
in Epirus benannt ift, Iub. Maur. b. Plin. 6, 88. 87, 82, 
Plut. Pyrrh. 6. ©. Plut. Pyrrh.4, Ath. 5, 208, a, Ael. 
v.h.14,48, 9. 2) T. des Ptolemäus Philadelpbus u. der 
Arfinoe, Gem. Antiochns II., Pol. 5, 58, Ath. 2,45, c, 
App- Syr. 65, Polyaen. 8,50. 8) T. det Magas von 
Gorene, Gem. des Ptolemäus III. (Guergetes), Pol. 6, 
86. 15, 25, Ath. 15, 689,2. Ihr Haupthaar oͤ Begevi. 
ans mAdxawog od. Bdargsyos, gab einem Sternbilde 


Bipueoc 


am noͤrdlichen Himmel den Namen, Strab. 1,8, Hesych., 
Eratosth. Catast. 12, Callim. fr. 462. And erhielt die 
Stadt Berenice Pauchryſos ihren Namen, Plin. 6, 88, 
fowie ein Demos in Athen, Paus.1,6,8,8t.B. 4) T. des 
BVtolemäus BHilometor, der eine Statue in Athen geſedt 
wurde, Paus. 1,9, 3. 5) T. bes Ptolemäus Auletes, 
D. Cass. 89, 18. 57, Porph. Tyr. fr. 7,6. 6) T. des jüs 
diſchen Königs Agrippa I, Gem. des Herodes, Selichte 
des Titus, los. 18, 5, 4, b.. D. Cass. 66, 18. 7) 
T. der Salome, einer Schwehter des Herodes, Grm. des 
AriRobulus, Strab. 16, 765, Ios. 16, 1,2— 18, 6, 8, 8. 
8) Gattin des Alerander Gyrenäus, Los. b. Ind. 7, 11,2. 
9) T. des Julius Ardelaos, Jos. 20, 7,1. 10) T. des 
Deitaurus (Dejotarus), Plut. adv. Colot. 4. 11) Gem. 
des Mithridates aus Ehios, Plut. Luc. 18. 12) fpäterer 
Frauenname, Suid. s. Zalovarsoc. 18) St. in Gilicien, 
unweit Galenderie, St. B. 14) St. in Eyirus, Plut. 

Pyrrh. 6, St.B. 15) Et. in Thracien, St.B. 2.’4dodvn. 
16) Et. in Arabien am sinus Aelanites, Ios. 8, 6, 4. 17) 
Et. am arabifchen Meerbufen, am innerften Winkel der 
Foul Bay, j. Ruinen unweit des Ras Bernos,, Strab. 
17,815, St. B., Ptol.4, 6,15.8, 15,19. 18) &t. in 
Troglodytice bei Sabä, Strab. 16, 771, St. B., Plin. 6 

84 (Panchrysos). 19) Etadt an der Straße Bab el 
Manveb, mit dem Bein. Epidires, Iub. Maur. b. Plin. 6 

84. 20) St. in Eprenaica, früher Hesperis genannt, 
Strab. 17,886 u. ff., Ptol. 4,4, 4. 8,15,8, Ath.2,71,b, 
s.v.u.0.'Eonsols. 21) vorübergehend hieß auch 
te Chios u. Bella in Syrien fo, St. B. 22) ein 
Wurf im Würfelfpiel, Hesrch. 

Berenicesfproffe, Patron. v. Be 





Bepınınıdöar, 
eevixn,St.B. 
in Inser. auch u. Bepves- 
xldas, genannt, Siegburger, fpäterer att. Demos zur 
ptolemäifchen Phyle, f. Begevixn s. 8, Hesyvch., St. B., 
Inser. 194. 275. 808. Ross Dem. Att. 7, 9., Bepers- 
xiöns, Rosa Dem. Att. 14. 61. 62, A. Dan fagte lc 
— nach B., u. dv Bepsuxudor, in ®., 
t.B. 
* eine Art Frauenſchuhe, Hesych. 
Bepırıxıavös, m. S. der Berenice, Schweſtertochter des 
Hexodes, Ios. arch. 20, 5, 2. b. Ind. 2, 11,6. 
wov, m. Name einer Pflanzenart, Hesych. 
Bipd, Volt — Indien u. Aetbiopien, Timoer, 
b. St. B.—= Bößgek, w. ſ. 
a, pl. (Zummermuthii?), fingirter 
Nam, Ar. Equ. 685. — — 
Biperpa q̃ Bioeyga, St. in Bicenum, Ptol.8, 1. 58. 
—— gel füdl. Grenze von Palaſtina, i. 
Sjabea, Ptol. 5, 16, 10. 


, 1) St. in Arabia deserta, Ptol. 5,19, 7. 2) 
Et. an der Küfte ter Soreten in India intra Gangem, 
Ptal. 7, 1,91. 

sa f. Begs9%. 

Bepnwobvdor, = der röm. Name Verecundus auf 
einer Münge aus Teos, Mion. im, 261. 

via, f. die röm. Veftalin Verenia od. Verania, 
Plut. Num. 10. &. Odsgavia. 

Blpns, nos, m. Biede (mare. = Pions, ſ. 
Et. M. u. Bigosa), 1) ©. des Macedon, St. B. s. 
v. u. 5. Miele. 2) ©t. Thraciens, Cw. Bepfouee, 
St.B. 

q̃ Beond4c, Bleden Acthiopiens, RT. vom 
Nil, Ptol. 4,7, 18. 

Bipıxos, m. Mannsname aus Britannien, D. Cam. 

60, 19. 


Bipꝛoc 


Bipıos, m. Bähbler (f. Bigmor), Mennen., Plut. 
fr. de anim. 10. 
Bipıxos, (6), ein vornehmer Hunne am Hofe Attilas, 
Prise. Panit. fr. 8 (ed. Müll. ıv, 91. 94. 
, bas röm. Vercellse in Gallia Cisalp.. j. 
ee Plut, a 25. 
Keozetiosor. 

Bippuov (16 ——— matedon ⸗Nον von Plorn, 
cies⸗ — Bigvor, — Gabe (von Babe, 
ben, barbringen), Gebirge von Matedonien, Her. 8, 
1a, Strab. 7,830, fr. 25. 26.14, 680, Ptol. 8,18, 


ref, St. der Edetaner in Hisp. Tarrac., Ptol. 
2,8,68. 

Bepvian, —Bii arten, w.f., 1) St.in @pirus, App. 
Yithr. 4. 2) B. Panchryaoe, ©t. in Troglodptice, An. 
(Arr.) per. ınar. rubr.1— 21, d. 8) Si. in Gilicien, 
Anon. st. mar. magn. 191. Auch Begrtans xöAnos, 
thenb. 190. — 

Bipvov To 5g05, — Biguior, ic. 81, 18. 

Beprxis, (d * ſpãtere — für Baoygem. = Bece 
rin, w.f., Et. in Cyrenaita, früher Eösanepks ot. 
“Beneels genannt , Anon. st. mar. magn. 57. 58. 84. 

Bipawa, ep. (Antip. ep. vır, 890) Bepoin u. b. 
Sonn. u. Anth.ıx, 426 Spätere (App.. Aeschin. 
ep. 12, 8, Schol. Demosth.) A), Wateridh, 
Bateride d.i Wafler in Fülle darbietend, wie es auch 
tie Neugriechen erllären, — $igora, wohl eigtl. Dig- 
oose, f. Et. M. u. St. B. s. v., überh. Gebhardine, 1) 
T. Des Dieamos u. ber Tetbys, = Amymone, Nonn. 41, 
151, Virg. Georg. 4, 841, nad) Andern des Adonis u. 
ter Aphrodite, Nonn. 41,155. 2) Amme der Semele, 
Hyg. 1.167. 3) Trojanerin, Begleiterin des Aeneas, 
Virg. Aen, 5, 620 u.f. 4) T. des Bere, des Sohnes von 
Merten, St. B.». v.u.n. Miela. 5) alte, in gefegnets 
her Gegend liegende (f. Nonn. 41, 14. 88, 3.) Stadt 
Deutoniens (&matbia), j. Berre, nad Nonn. 41, 864 
ton den Römern Berytus genannt, Thuc. 1, 61, D. Sic. 
31,13, Strab. 7, 880, fr. 26, Plut. Demetr. 44, 6., 
del.n. an. 15, 1, Scymn. 625, Luc. asin. 84, A. Ew. 

„Arr. An. 8, 6,4. Ind. 18,6, N. T. act. ap. 
20,4, St. B.3. A., doch ud) , Pol. 27,8, u. 
Bepeess, St. B. 5y ſpaterer Name für Botidia, Schol. 
Dem. 1, 9.18,69. 7) Et. in Syrien, j. Aleppo od. Haleb, 
Arr,8yr. 57, Strab. 16, 751, Ios. 12, 9,7, 8., St. B. 
8) Sluß beim maceden. Bigosa, j. Veroj, St. B. 
Mita. 
Bepoviay, — Begerixn, w. ſ. 
= Begerızavds, w.|., Sophiſt aus 
Sardes. Eunap- p. 120. 454 ed. Boiss.; Inscr. 2818, 7 
Kebt — — aus Aphrodifias. 

Bep⸗ci⸗, 1. St. in Epirus, ſ. Begerten. 

Bepowurel, ſ. Kegoviwol, e 

Bepetuuwos, ö, 


6, der röm. Bein. des Fab. Maximus — 
Verrucosus, D. Case. fr. 47, Plut. Fab. Max. 1. 
Blpoweos, &t. in Noritum, mw. Bepowrfeios, 
St. B. 
Bippns, ov, (6), bet Römer Verres, Plut, Cic. 7. ©. 
O5: 
Bippuen, Stadt Acthiopiens, Botr. b. Plin. 6, 85. 
Beparpa, St. in Mefopotamien am Eupprat, Ptol. 
5,18,5. 
— rõ ögog, Gutten ber g Beorioxov). 
Berg in Macedonien, Strab. 7,329, fr. 10, Ptol.8, 18,19. 
Bipra (viell. Bioya), &t. in Macedonien Bifaltia), 
Ptol. 3, 18, 35. 
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Bien, f. viel. = Begvrig, Baumhol der, denn 
Bagds = dirdga, Heiych, — Bigsdoov u. 
Papasges), Stadt in Troja, Ew. Bepurirns, St. B. 

Bep⸗, f. (Bebhardine wie Begosa od. Begin?), 

2 Athenetin aus Kerameis, Inser. 648. 2) = Bapßn- 
Aa, f. Coteler. eccl. gr. monum. I, p. 286, c. 

Birßıxon, f. nach Agathocl. 5. St. B.,der den Ort my⸗ 
tbtich als denjenigen, mo bie ledten Giganten ausgerottet 
wurten, erflärt, Rotweil. kleine Inſel in ber Propontis, 
j. Kalolimno, Scyl. 94, Strab. 12, 576, Diog. b. St. 
B. @w. St. B. 

To 0005, b. D. Cass. 66, 21 TO ögos 6 
Bioßıov u. 76, 2 bloß zo Biaßıov, b. lat. Vesuvius, 
Streb. 1,26, Plat. ser. num. vind. 22, App. b. civ. 1, 
116. ©. Oösaovovsog u. Ovscovsor. 

Bionda, St. der Gaftellaner in Hisp. Tarrac., j. 
8. Juan de las Besadas, Ptol. 2, 6,71 u. Münzen bei 
Sestini p. 188. 

Bertixava, &t. in Babylonien, j. Begaz, Isid. Char. 
mans. Perth. 1. 

Beoxla, Stadt Vescie in Latium, Cw. Bernıärne u. 
Beoxıavss, St.B. 

Berovriay, wog, 6, d. lat. Vesontio, Hauptfladt der 
Sequancr, j. Befangon, D. Cass. 88, 54. 

Berwarävds, d, der roͤm. Vespesianus, Ioann. 
Antioch. fr. 99 u. 100, Suid. 

Blocapa, Etadt Aſſyriens am Tigris, Ptol. 6, 
1,8. 

Biorcor, b. App. Illyr. 16, Antip. ep. Ix, 428, St. B. 
8. Terpaywpiias — viell. ft. M6ccos, Mit« 
tenwalder, doch b. Her. 7, 111, D, Casa. 47, 25. 54, 
84 , alfo Dahlinger?, od. orient., |. Bjocog, 
das thracifihe Gentralvolt, welches wir daher vom Hämus 
bis zum Pontus Eurinus, weft. bie gu den illprifchen 
Autariaten u. füdl. u. ſüdweſtl. bis gu den Bäoniern ſich 
erſtreckend finden, Pol. 24, 6, Strab. 7, 818. 881. fr. 48. 
ie ‚bildeten fpäter im engern Sinne eine kleine römis 
ſche Statthalterfchaft (orgarnyla) Bereit, Ptol. 8, 
11,9. 





m. (= Mi000g? od. Bijeaog?, alfo Mitts 
lerod. Schludt), ein Päonier, Plut.ser. num. vind.8. 
Beorivor, d. röm. Vestini, Bolt in Italien, Et. M. 
(Vetera?), €t. in Hisp. Tarrac., j. Bidres 
ras. Strab. 8, 160. 
‚pavlav, vos, m. Vetranio, fpiterer Mannsname, 
Petr. Patr. fr. 16. 
Birrasa, Stadt Syriens, Ios. 7, 5, 8. 
Berri\tvos, m. Bein. eines Geffius, B.di Kaaaıor, 
D. Casa. 59, 25. 
Birruos, d. lat. Vettius, Plut. Luc.42. C. Graoch. 1. 
©. Odstziog. 
Birros, m. ein Sranfe, Phot. bibl. p. 30, 20. 
Be06os (nad) Didym. b. Et. M. gufammenhängenb 
mit södrog, alfo Zeig d. i. heiter, anders Herdn. u. Dio- 
gen. b.Et.M.), Stadt, bei den Hermionern auch ein Bild, 
bei Callimachus koſtbartes Weibertleid, Et.M., Hosych. 
Aehnl.: 
Bein, f. Gutſtadt?), St. in Obermacedonien, Cw. 
Bevatos, St.B. 
Bedos, m. (Buttenbah?), Fluß bei Bene, ein Zus 
fluß des Erigon, St. B., Liv. 31, 38. 
‚St. B., b. Orph. Arg. 744 Beixapes, ebenfo 
Soyl. 85, doch 84 Bexapor, wie Schol. Ap. Rh. 2, 896, 
barbarifhes Wort u. appellative Bezeihnung (f. St. B. 
u. Et. M.) eines feythifchen Volkes im Pontus Gappados 
eicus in der Gegend von Trapızus, ſ. Ap. Rh. 2, 896, 
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1245, D. Per. 765, Hecat. in Schol. Ap. Rh. 1, 1024. 

Ihr Land q Bexepıct, Soyl. 84 u. Hecat. b. St. B. s. 

Xol. Seyl. erwähnt 84 auch einen Bexapızds Aunv 

s a (Zriechiſche) Bexapıäs mrodss, wahrſch. das j. 
geb. 

Bayıs, Budhol; (pnyös), St. ber Traller in Illy⸗ 
tien, Ew. Bayirns, St. B. 

6, Ort zwifchen Cremona u. Verona, j. 
Veverara nad) Reichardt, Ios. b. Iud. 4, 9,9. &. Bn- 
Tgsaxov. 
s Bops, 1. Ct. in Jubäa, Ptol. 6, 16,8. ©. Bar- 
wow. 

— 7 Bldaßa, St. im noͤrdl. Theil von Aſſy⸗ 
rien, Ptol. 6, 1,4. 

Bn Ort am Jordan vier Meilen von Jerufas 
lem, Suid. s. Bngavia. 

, Sleden in Paläſtina, Ios.vit.12. . 

Brdap(p)apla 7 Bndauavla, Ort’in Syris Oyr- 
rhestioa am Euphrat, Ptol. 6, 15, 14. 

Havia, Fleden in der Nähe von Serufalem, j. El 
Afarije, Suid., N. T. 1. Ioann. 1, 28. ©. Bıdavta. 
Bapäpadov, n. Ort am Jordan in Judäa, Ios. b. 
Iud. 2, 4, 2. 
St. in Baläftina, Ios. 18, 2,1. 
F. Dorf bei —5 ag b. Iud. 4, 7,4. 
er. f. Sleden bei Serufalem, Ios. 12,10, 2. 

oe arch.1, 19, 8, od. Bj@nAa, w», arch. 1, 
21, 2,00. Bn@nA4, b. Iud. 4,9, 9, ferner Be&hAn, 75. 77, 
arch. 8, 8, 4. 11, 8, acc. aud) Be@jAav, 18, 1, 3, endlich 

De oa», 5, 2,6. Zn Sum Raläfiinas. ©. Bas9ıja 

(26), od. w» (Ios. 5, 2, 8, Anth. 

8 ges Mena, Br Tea! 5, 7, 18, gen. auch 
BnOAav, Ios. b. St. B., ferner aco. 77» BrrOAcluev, 
Ios. 5, 9,2, u. BrOAcdun, 5, Top. 6, 8,1. 7, 1,8, 0d. 
St. B., früher Sphrada, Bleden im Stamme 

Jude, j. Beit el Lahm, Ios. 8, 10, 1, Alex. Polyh. fr. 8, 
ep. christ. Antb. 1, 42, tit., N. T. Matth. 2, 1, d. Ew. 

OAsuirns, St.B. 

108.5, 1,17, od. Bußapdv, Ios.12,10,5.18, 

1,8, od. Bndop@v(gen.), los. 12,7, 1,—Basswpu,w.f. 

dä, üs, f. auch indecl.,N.T. Ioann. 1,45. 12, 

21, b. Suid. 1) St. in ©aliläa, Später Zulias, 

j. Ruinen im Diftriet Jauian, Ios. 18, 2, 1, N. T.Matth. 

11, 21. Marc. 6,45, 5. 2) Name eines Teiche bei Jeru⸗ 
falem, N. T. Ioann. 6, 2. ‘ 

Bueräun, ns, (H), Bleden in Zudäa (Stamm Jude), 
Ios. 6, 1,8. 4. 

Budcäv, indecl., Ios. 6,14, 8, od. Budorävn, 5, 
12, 8, 5. 18, 6, 1, od. Bijdcava, wr, 5, 1, 22, = Zxv- 
ſoͤnoac, w.f. 

Baßotunpa, w», (?) Drtin Palaſtina, Ios. 9, 9,1. 

‚ Jos. arch. 8, 10, 1, od. PL 17 
Ios.b.Iud. 1, 1, 5, doch auch B4drovpa, a», Ios.arch. 12, 
7,5, u. acc. 12, 9,4.5. 18, 5,6, St. auf 
dem Gebirge Juda, x tor, Jos. 12, 9, 6. 

Bros, Plat von Ierufalem, Ios. b. Iud. 5, 4, 2. 

BnOhayf, tleinet Ort am nordöfl. Abhange des 
Seiser e6 bei Serufalem, N. T. Matth. 21, 1, 8. — 

uid. $ 

Bijior, of, töm. Veji, Plut. Cam. 2—81, 3. ©. 
Odnion. 

Bi, (6), indecl., — BjAog u. Baaa, w. ſ., Paus. 
1,16, 8, Damasc. v. . 115, Et.M. 119. 

B , m. 1) Küftenfluß in Phönigien, = Bijdog, 
w.f., Ios. 2,10, 2. 2) (Schäfer), Mannsn., Plut. Mer. 
40. — Liban. ep. 77. 





Bptöpos 


BAaypoy, n.das zöm. Velabrum, Ort inRom, Diocl. 
b. Plut. Rom. 5. 

BnAeot Bıßlada, Ort in Mefopotamien, beim j. 
Gaftell Bulat, Isid. Char. mans. Parth. 1 (v.1. Bräsos- 
Bıßkada). 

BAeös, dor. ="HRsvs, der Eleer, Leand. in Et. M. 
426, 12. 

7 Boa 7’Appodlın, Hesych. &. Baal- 
ts. Bad en — 

BuAiöns, Belosfproß. Patron. von Bñaoc. ſ. Et. 
M. 165, 3. 8. Balamebes, Virg. Aen. 2, 82. 

Bad Mas, f. 1) Bnaldes, die Danaiden, Enkelin⸗ 
nen des Belus, Ov. met. 4, 468, Iuv. sat. 6, 666. 2) 
Bmidec nöraı, ein Thor von Babylon, Her.8,155.158. 

BaXos, ov, gen. ep. (Hes. fr. 9) auch os0, m. nach 
Crat. in Schol. DD. 1, 591 chaldaiſch, wo es Herr heißt, 
nach Parmen. in B. A. 225 aber nannten die Adyier u. 
Diyoper BnAös den Himmel (wohl eigtl. die Schwelle 
des Himmelthors, ſ. li. 1,691), f. Hesych. u. Et. M., 
nod andere Etymol. b. Ioann. Antioch. fr. 5,4, 1) ©. 
bes Kronos, Herr des Himmels u. der Erde, bei den Afſy⸗ 
riern — Zeug, od. Ammon, dab. Zeug B., Her. 1, 181, 
D. Sic. 2, 8 u. ff., Beros. b. Agsth. de reb. Iustin. 2, 62, 
Phil. Bybl. fr. 2, 22, Alex. Polyh. fr. 8, Nonn. 3, 291, 
Z., A., mit einem Tempel (od. Grab) zu Babylon, Ios. 
10,11,1, 8., Arr. An. 8,16, 4, ö., Strab. 16, 738, D. Sic. 


.17, 112, Paus. 8, 88, 8, Dion. Per. 1007, Ael. v.h. 18, 


8, A., bei den Eiymäern, Strab. 16, 744, bei den Hebräs 
en, Ios.8, 18,1. Den Schwur ua röv Bijkov f. Erotic. 
ed. Herch. Addend. p. LXI. 2) ©. des Bofeidon u. der 
Ribya, V. des Aegyptus u. Danaus, u. vieler Anderer, 
Apd. 2,1, 4, D. Sic. 1, 28, Pans. 7, 21,13. 4, 28, 10, 
Nonn. 3, 295, 4. 8) V. des Ninus, X. von Lydien. Her. 
1,7, Aesch. Suppl. 818, Babr. Fab. M. prooem., X. 4) 
2. der Dido, Herr von Cypern, Alex. Ephes. b. St. B. 
8. ddnn$og, Virg. Aen. 1, 622. 5) Küftenflug Bhös 
nigiens, Arist. ep. Anth, app. 9, 55, Ptol. 5, 15, 16, 
Bt. B.s.Axn. 

BiiAoupis, sdos, m. Perſer, Plut. Artox. 22. 

BAArıs, f. Königin von Babylon, Abyd. b. Euseb. 
pr. ev. 9, 41. 

Bpäpxros, m. Ehingolt d. i. im Thinge (der Ges 
ritöverfammlung u. f.w.) waltend, Sophiſt u. Geſchicht⸗ 
ſchreiber aus Gäfarca in Gappadocien, Suid.,Zonar. 386, 
Liban. vit. Tit. p. 24 u. 30 ed. R. 

Buwäyoupov, St. der Salafener in Indien, Ptol. 
7, 1, 79. 

Bijvaxos, #, See in Oberitalien, j. Lego di Garda, 
ee 10, Strab. 4, 209. ! 

Bivöas, a, (6), (norauos), %1. in India intra 
Gangem, Ptol.7,1,6. 82. 88. 

Bvn, f. (vie. Drvn, alfo Harweiler), St. in 
Kreta, Ew. Buvatos, [.St. B. 

Baovay, St.in Babylonien beim j. Deir, Is. Char. 
mans. Parth. 1. 

BiywoAıravss, ein Öalatier, Plut. mul. virt. 28. 

Bijwuppov Tö ögos, Gebirge in India extra Gan- 
gem, Ptol. 7, 2, 8—18, ö. 

‚ St. am j. Meerbufen von Martaban, 
Ptol. 7, 2, 4. 

Bnpaßsyva, St. in India extra Gangem an der Oſt⸗ 
tüfte des gangetifchen Meerbufens, Ptol. 7, 2, 8. 
Bnpävön (7 Begaplrda), Et. in Babylonia (ob. 
GHaldäa), Pol. 5, 20, 7. 

Bpiöpos, (= Bägıdgos, KRahnstorf?), St. in 


Troas. Ew. Bnplöpros, fa, St.B. 






Bapiva, 5. Malch. Philad. fr. 10 Brose, f. vie zöm. 
'erina, Raiferin u. Gem. det Kaifers Leon, Suid. 5. v. 
.s Basıllaxe. iedzıog, Cand. Is. b. Phot. 
%, Ioa. Antioch. fr. 211, 2, d, Euagr, h.ecal, 3, 27, 
feopban. chıon. 178. 

Bie⸗ zus, notamss,m. Qrunnenbad (f.Hesych. 
. 390), ZI. in Bontus, j. Melitſch, Arr. per. p. eux, 
li, Anon. (Arr.) per. p. eux. 29, 

, m. Brunner (f. das Vorhergehenke), 
%. von Bontus, Dem. 23, 8-174, ö., Strab. 7, 831, 
fe. 48, Mach. b. Ath. 8, 849, d. ©. Bıpssädns, Ha- 
emecdns u. Imspsacdns (denn fo heist er auf Muͤn⸗ 
ya u. Sufchr., f. Bödh C. I. 1, p. 92). 

verſchiedene Zesart zu IL 11, 101, ſ. Schol. 
pr. St. 


Bipwwe, Bornfedt, St. in Bontus, It Ant. 
p- 205. 

m, der röm. Verus, Karlog B., D. Sic. 

14, 97, Mdexes B., Suid, s. anoninkla, vgl. mit 

Arr. Alan. 8, Anth. app. — v. Ein 

m. Hebräst od. Babylenier, B. der r 
— f- Brguoad;. 

Bugatb, (Bngovz, Macht, St.B.s. Brevies), f.in 
der yhönig. Diythol M. des Uranss, Phil. Bybl. fr. 2,12. 

, n. das lat. Veronlum, St. in Noricum, 
Sud. 

Bapraßel, %. Ios. b. Ind. 8, 8, 1 u. vit. 87 
Pa, #5, 1) Ort in Galiläg, Ios.b. Iud. 2, 20, 6, Heaych. 
2) R. Eelomss, Hesych. 

, ein Brunnen in Paläſtina, Ios. 1, 
12, 1. 
Bepeowßel, ©. in Zubia (im Stamme Juba), Ios, 
8,18, 7. 

Bag6iNes, or. Bahn, ähnl. der deutſche Name 
Karfuntelkein, annenamt, Inser. &. Ptol 7, 1, 
86. 

Bupörds, oö, ep. (Nonn. 48, 180) aud oje, mit 
laugem », f. St. B., Dion. Per. 911 u. 4, it. in 
Asth. ıx, 500. 501, xıv, 75 falſch Bijovroc betont 
.Bt. B.), fem. (Anth. 1x, 426, Nonn. 41, 896), Born« 
t(ned StB, weil Be yhin—pelee), nad) Hellad. 
ı. Hist. 4. 8t.B. — — Rh. die mächtige, denn 
Spez fei yhöniz. lexvc, St. mit Hafen an der 
Hönigifchen Küfte, Pol, 5, 61, 5..8cyl. 104, Ios. b. Iud. 
1, 21,11, 5, Plut. Ant. 51, 9, Em. Ios. 
3 Ind. 2,5, 1, 6., Herdn. 3, 8,8, Achill. Tat. 2,81, 


1. Et. in Saliläc, Ios, 5, 1, 18. 

B celtiſches Belt in Hisp. Terrac., Strab, 8, 
153. 162, PtoL 8 6,55. 

b. Iust. Mert. ooh. ad. Gr. 80, Syncell. 
28, b,ö., Ciem. Alex. pretr. 1,5,3.u.%. 
,. Zonar. u. ; b.Ath. 14, 689, 6, Theoph. 
d Autol. 3, 189 , 5. Paus. mf, 
n. $ ichte (f. Müll hist. fr. 11,498, wo auch die anderen 
Atlarungen Rehen), 1) ®. des Tanais, Plut. fauv.14, 1. 
Ben ihm hieh ein Del Browacos EAasor, ebend. 8. 
) ®. der Sibylle, od. Sabbe, Iust. Mart.a. a. O. u. 
'sus. 10, 12, 9. 8) ein Chaldäer oder Babylonier, 
fiefter des Belus, Gefhichtiär., Ios. c. Ap. 1, 19, 
).Plat, placit. phil. 2, 29, d., Stob. ecl phys. p. 562, 
,f. oben. 

Bes od., wie Il. 2, 582 (v. 1.) u. Heliod. ſteht, 
Biewa, Daplen er. Hain (f. Strab,, Hesych.), 1) 
St. der Zsfzer, Il. 4. c. D., we Herdn: u. Dind. Bjoa 
ben, Apd., Epaphr., Heracl. juSt. B. u.Strabo,9, 426 
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Büeca. Ew. St. B. 2) attiſcher Demos 
zur antiochiſchen, fpäter zur adrianifchen Phyle, Strab. 2 

426, Harp., Suid.(wo Bijeoa ficht). Adv. Bhorate, nach 
B. Isae. 8, 22. Ew. di, Isa. 4, 9, Strab. 
6.0 D., mit Axtoox. Insor. 172, mit "4dgsay. Inser. 
275, Ross Dem, Att. 7, vgl. mit 14 68 (Inser. auch 
Bnossüg) Fem. in Lys. fr. b. Harp. Bnoanss, doch lie 
Saupp. fr. or. 11, 208 richtiger Broasijs. 8) Stadt in 
Aegypten, das fp. Antinoopolis, w. f., nach einer Rocals 
ottbeit Baeäg, w.f., benanny, Heliod. 8, 6—12. Ew. 

Heliod, 7, 8. 24. 
‚rie, f. Bıoaltia. 
wrtvos, v. L Bisavsivog, m. Dahimann, 
epigrammat. Dichter aus Rhodus, Anth. 15, 27. ©. Iac. 
ee 867. Re 

i,=Baoned, St. in Baliläe, Ios.vit. 24. 
Bryaäs, f. weibliche Localgottheitin Aegypten miteinem 
Oratel (Broader), über welches ber Bpzantiner Leon 
ſchrieb, f. Suid. 5. Aion, wenn bort die Lesart rihtig iR 
v1. egi Bnoddov. ©. Val. zu Amm. Marc. 19, 
12. Eprihw. hieß es von einem albernen Menfchen: 
Bnoäs loınzas eb. Zsınzev, Buid., Apost, 4, 90, 
33 proverb. 1, 54, etwa: bu Randep de wie ein 


% 

Bios, m. en 85* Taner, Pe: er aa a 

Bursde, Bufhmänner, > iubil 0 
zwiſchen Imaus one. PtoL 7, 2,15. 


&. Bnowyysltaı, 
"Baaıad, St. in Gölefbrien, Ios.b. Ind. 4,7, 6. 


Brripfs, Ort in Pelaſtina, Ios. 7, 1,5. 
Baosa, r Bio«. x 
Baaeol, f. Biodo⸗. 
b. Stab. 15, 724 einmal auch Breade, 
(6), perfiicher Satrap von Battriane u. Beldherr, D. Sio. 
17, 74—88, Plut. Alex. 42 u. ff, Arr. An. 8, 8, 8. 
4,80,4,8., Ael. n. an. 6, 25, ö., Strab, 11,518, ö., 
od dugpi od. need Büosov, Art. An. 4, 8, 8, Btrab. 


15, 724, 
b. Ptol 7, 2, a Biewre, Hanbelökabt 
in Indis extra Gengem, 8 
a, — = b. Ptol. 7, 2, 4 Bno- 
etyyas, SI. in Indien, am deſſen Mündung (in die j. 
Baı von Martaban) Beſſyga lag, St. B. 
(eo), b. Ptol. 7,2, 14. 17 Baarvy- 
Pe indifches Volt (Menfihenfeeffer), mit ber Haupi _ 
pt Beſſyga, St, B. ©. Bnoidos. 

m. d. roͤm. Bestia, ein Bein. ber Calpur⸗ 
nier, fo des L. Calparnius, Plut. Mar. 9. — Ein Ans 
derer, Plut. Cic. 28, App. b. oiv. 1, 87. 

Bra, der zweite Bucflabe des griech. Alphabets 
(Aret. ep. x1,487),.bah. Bein. des Eratoftpenes, d. h. 
der zweite in ber gelehrten Zelt, Marc. Heracl. ep. per. 
Menipp. 2. 

yor, — Kıonos bei den Phönigiern, Et. M. 
Bleden in Idumãa, Ios. b. Ind. 4, 8, 1. 

Byyri⸗v, wyos, m. Shreiter, Freund des Bory⸗ 
Aheniden Bion, D. L. 4, 7, n. 9 (v. 1. Bortlor). 

N Buröovea, '&t. am Tigris in Meſopo⸗ 
tamien, Ptol. 5, 18, 9. 

1, (16), das zöm. Bedriacum, w. f., Plot, 
Oth. 8—18, 3. 

Barrıyol, — Bolt in Vorderindien, Ptol.7, 1, 66. 

ze, (dg05), indecl. — in Vorderin⸗ 
dien, J. Gab, Prol. 7,1,22— 74, 8. (v. 1. Bitruys u. 
Bitwyor, ſ. Forbig. A. G. 2, 481.) 
Buyrxäpa, St. in Palaſtina, Ios. 8, 6,1. 
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Dypipar, = Bapdons, Lycophr. 274. 

Baxıs, Stadt in Aegypten, das frühere Mbrndss, 
St, B.s. Mitna⸗c. 

Bew, K. von Agppten, Maneth. b. Ios. 0. Ap. 1,14. 
(Andere nennen ihn Br» od. Banon.) 

Bla, ep. (Hes. th. 885, Call. h. 1, 67) Bin, f. 
Macht, T. des Pallas u. der Styr, Hes. a. a. D., Apd. 
1, 2, 4, mit einem Alter in Korinth, Paus. 2,4,6. ©. 
Aesch. Prom. 12, Plut. Them. 21. 

Babes; St. in Arabia felix, Ptol. 6, 7, 82. 

Bi „m. Meinel, Mannen. bei Sp., Inser. 
1249. 

Biadlen, f. Meinholbine, auch Demodile genannt, 
mw. f., Hyg. poet. astr. 2, 20, Sehol. Pind. P. 4, 288. 

Buaßıı , Meinerzhagen, St. bei Gy⸗ 
theum, Inser. 


Blava, f. Biave. 

Bıäyöıya 5 Bıhvbwa, Startenburg, St. in La⸗ 
tonita. Ptol. 3, 16,9 (Mannerten verdächtig). 

Blavva, 1. Starte, eine kretiſche Jungfrau, St. B.s. 
Blavvoc. 

‚ao, Biaeſohn d. i. Talaus, Ap. 
Rh. 2. 68. 111. 

Bıdvap, 0g05, (6), en. Bu :D1. 11, 92 (do wollte 
Ariſtarch auch hier Bravop, ſchreiben, f. Lob. parall. 
1,p. 219), m. Hartmann, 1) ein Troer, V. a. ai O. 
2) ein Gentaur, Ov. Met. 12,845. 8) ©. bes Tiberis u. 
der Manto, Heros v. Mantua, Serv. Virg. ecl. 9, 60. 4) 
Schwager des Bürften Amadotus in Thracien, athen. 
®ürger, Dem. 28, 10— 189, 6. 5) ein Alarnane, 
Arr. An. 2, 18, 2. 6) ein epigrammatifcher Dichter 
aus Bithynien zur Zeit des Angufus u. Tiberius, 
Philipp. vor, IV, 2, Anth. vız, 896, tit., d., auch 6 
yeaumatızög genannt, VII, 644, ſ. Inc. Anth. xiii, 
868. 7) Unbere: ep. Diet. vm, 261 — Leon. vii, 547. 

Bias, autos, voc. (Plut. sept. sap. conv. 6) & Bla, 
nom. (Hippon. 6.D.L. 1,5n.6)aud Bing, (6),.M eine d. 
i.der mächtige, 1). das Amythaon, V. des Talaos, Br. des 
Melampus, Her. 9, 84, Ap. Rh. 1, 118, Theocr. 8, 44 
u. Schol., Apd. 1,9, 11, d., Paus. 2,6,6— 4, 86, 3, 
ö., Pherec. in Schol. Il. 11, 289. 2) des Perialtis, 
Großvater des Talaos, Schol, Il. 2, 565. 8) ©. tes 
Melampus, D. Sic. 4, 68. 4) V. des Kinyras in Cy⸗ 
pern, Schol. Il. 11, 20. 5) &. des Priamus, Apd. 8, 
12, 5. 6) K. von Megara, Br. des Ktefon, Apd. 8, 
15,5. 7) ein Athener vor Troja, 11. 8, 691. 8) ein Un 
terfeldherr des Neftor, Il. 4, 296. 9) ©. des Teuta⸗ 
mos aus Priene, einer ber fichen Weiſen, Her. 1, 27, 
Plat, Protag. 843, a, ö., D. L. 1, 5, 4. Verfon des 
Seſpraͤche i in Piut, sept. sap. conv.; ein Ausfprud) von 
ihm Tö Toö Blaveog, Plut. ser. num. vind. 2 u. 
Ausfprücde z& Biartog, Plut. aud. poet. 14. Er war 
auch als Redner vor Gericht berühmt, in welchem Ber 
zufe er farb (D. L. a. a. D.). Dah. ſprichw. Biev- 
Tog Iomp»tus diæxn, Suid., Apost.4, 92, od. Blavtoc 
Tavrauldou Homvios dten, Apost, 4, 92, 8, od. ds- 
xaocacyas Biavtog Toö IIgınv&os xplacwr, 
Hippon, 70 ed. . Bergk, f. Suid. — in anderes Sprich⸗ 
wort war: toüg nAlovas xaxloug dd Bias dk 
gonws Tomvevc, Apost. 16, 96, f. Demetr. in 
Stob. flor. 8, 79,5. 10) ein Spartaner, Plat. apophth. 
Lac. s. v. 11) Andere, Plut. vit. pud. 7. — Plut. 
adal. et amic. 18. 12) B. roragos, I. in Meſſe⸗ 
nien nad Bias =. 1 benannt, Paus. 4, 84,4. 

Biöras, m. Zwinger, vaphlagonifger Name, 
Strab. 12, 558. 


Bfßouios 


&t. der Dretaner am Bätis in Aisp. Tarrac.' 
i —— Ptol. 2, 6, 59. 
, n. ©t.in ®toßgermanien, Ptol. 2, 11,30. 
», Infel i in Indien, nah Bine. . Ghilney, 
b.Plin. Bibage, Arr. Ind. 21, 11. ©. BißAog. 
gelläcifhes Volt in Hisp. Tarrao., Ptol. 
2, 6,48 
105 (notapög), im. Nebenfl. des Indus in 
Indien, Ptol. 7, 1,26. 27. 42. 
Bißaoros, Säellenberg (von Scelo, der Be⸗ 
main, Bıßaarns), St. in Thracien, Ew. Bıßäorıos, 
„B. 


tav6s, m., t. röm. Vivianus, V. des Adamans 
tins, Maich. Philad. fr. 18, Cand. Isaur. in Phot. bibl. 
79 gie: a, 36), Anth. 9, 692. 
m. d. i. Vibius, Inser. 886. 

5 f. Bnisat. 

BiBAn, St. in Babylonien, Ptol. 5, 20,4. 

7) yuon, Rebentiſch (f. Schol. Theoer. 
14, 15 u. 9., od. phönigifch), Gegend in Thracien, Armen. 
b. Ath. 1, 81,0. ©. BeßAlvn. 

Baſtrich, dlecken im vouös As- 

Böns, Ptol. 4, 5, 81. 

, Ve L für BAsdog, w. f. 

1, f 1) Coriental. od. Baſt heim od. Wein⸗ 
Iand) fübdl. Gegend in Thracien, St. B. Dav. 6 Bi- 
PAıvos olvog, Hes.op. 587 u. Moschop. in Schol. da- 
u, Ath. 1,81, a, Et.M. 197, Suid., St.B., od. B. naue. 
Eur. Ion. 1195, auch bloß BißAsvo», Theoer. 14, 15 
(v. 1. Bößdsvov), das Gebirge darin Bißdsva ögn, 
Et.M.a.0.D. 2) B. äumelog, eine Art Beinreben 
in Thracien, Ach. Tat. 2, 2, f. Beßile u. Biu- 
Bisvos. 

BißAyne mrorauds, m., Et.M. 197, b. Moschop. in 
Schol. Hes. op. 569 Ben; ſ. Bios, 8. in 
Naxos, von welchem der olvog B. nad) Einigen benannt 
fein follte. 

BußAroßHen, Titel eines Werts von Apollobor, Antk. 
app. 109. ©. Lex. 

Mbdas, m. *Büchhervergeffer, Bein. tes 
Stammatiter Didymus, Demetr. b. Ath. 4, 189, c. 

BißAts, (dog, f. (viell. orient. od. — — ob. 
Hhuriks, ſ. Hinisıos, u. vgl. Boyn = nn ob. 
nad Mein. = ruyn b. Hesych., alfo Bollborn), 
1) Duelle bei Milet, Paus. 7, 5, 10. 24, 5, Aristoer. 
b. Parthen. 11, a, wo Herch. j. BußAls aufgenommen 
hat. 2) Schweſter des Kaunos in Milet, von welcher 
die Quelle ihren Namen haben foll, Paus. 7, 5, 10, 
Aristoer. a.a. O. ©. Bußik. 8) St. in Meist, Arist, 
Miles. b. Plin. 4, 28. 

BißXos, (6), Reihenbeh f. Bßacc, ob. ortent., 1) 
I. in Narus. Sem. b. St. B. 2) (orient.) Infel in In⸗ 
dien = Bißaxte, w. f., Philostr. v. Apoll. 8, 12. 8) 
®. der Gypros, Philostr. u. Ist. in Const. Porphyrog. 
de themat. 1, p. 18. 4)d.röm. Bibulus, MovßAlzsos 
B., Plut. Marcell. 18. — Aristid. or. 26, p. 575, €. 
Beßiog. R 

BıßoAavss, m. b. röm. Vibulanus, Daßıe Beßelar: 
Köivze, D. Hal. 11, 4. 3 ie 

Bißos, m. viell. Bißdos, = Bibulus, Themist. or. 
17, p. 215. 

BißowANla, Viballia, M. eines Herodian, Inser. 
2371. 

Bı „ m. Vibullius, Inser. 196. 

B , m. Bibulus, röm. Bein. der Calpurnii, Pu- 
blicll, ba. Megxog B.,D. Case. 87, 8, od. bieß B. 


Bißgaxıa 
chend. 88, 4— 41, 48, 6. u aud App. b. eiv.4, 
38, der fonß immer Bußles, w. f., fchreibt. 
GeReh der Aedurr (in Gal. Laca), j. 
Autun, Strab. 4, 192. 

Bıyyärgs, ov, 6, ein Perfer, Menand. Prot. fr.. 
37. 

Ba ber röm. Vigilantius, Zosim. 5, 86. 

*XRXC& Hisp. Tarrac., Vetetta od. Bogara, 
Ptol. 2, 6, 61. 

Baylias, (8), der tom. Vigilans, Dollmetfcher unter 
Tpesrefius, Prise. Pan. fr. 7 u. ff. 

Bayls, St. in Drangiane (Areia), Ptol. 6,19, 5. ©. 
B£. 

Bia 5 Bid« ij Bonde, ©t. in Maurit. Caesar., 
Ptol. 4, 2,28. 

(6 read), =Yddonng, w. ſ.. Pol 
7,1, 2646, 8. 

BiSsos od. Bißvos, b. Eust. Hom. 1458 Baidsos, 
5 Paus.3,11,2. 12,4 Bıßsator, Wiffer, eine Obrig⸗ 
teit bei den Spartanern, Inscr. 1271. 1364, d., f. Boekh 
Inser. 1, p. 609 u. ff. 

Biiepls, St. im Junern von Limyrica, j. Biber, 
— Galater, Polyaen-4, 17. 

m. Heerführer der Balater, Polyaen.4, 17. 

Bis, es. be n.,aud) Beißos, n. ‚Holjheim 
(3a = #An Hesych.), Et. in Sicilien, wo j. die Kirche 
8. Giovanni di Bidini fcht, St. B., Cic. Verr. 2, 22. 
&m. Bıdire;, St.B. 

Bievva, (i), lat. Vienna, ©t.in Gallia Narb., j. Vien- 
ne, Pist. qu. symp. 5, 3, 1, Euseb. b. St. B., Ew. 
Buevraies, ob. auch Buewuhoios, St. B. €. Bltvvog. 

Biersor, b. Anon. st. mar. magn. 820. 821 Bievos, 
u. b.HierocL.649 Blevva, Zwinger, Bmingendeng 
(f. SB. a. v.), 1) einer ber Kureten, von weldem bie 
Stadt in Kreta ihren Namen haben foll, St.B. 2) St. 
in Rıeta, j. Vianos, Anon. st. mar. magn. 820. 821, 
HierocL a. «. D. &w. u. Adj. Bulynıos, Bein. des Zeus, 

8t.B.— Andere Stadt ebend., Anon. st. mar. magn. 

335. 336. 3) ©t. in Gallia Narb. — Bisyva, St. B. 
m. Gottheilig (Bıeg. — leo.) Rame 

auf einer Münze aus Olbiopolis, Mion. 8. ın 28. 

Bierwor, Bolt in Sarmat. Europ. unweit der Kar⸗ 
pathen, Ptol. 8, 5, 20. 

Bub, 1. viel. Heimsheim (f. Bılies, =xoitas, 
Hesych.), St. der ARi in Thracien, Strab. 7,381, fr. 
48, Ptel. 3, 11,11. Ew. Bit, , St. B., Phot. bibL 
p- 485, 29. — Dech aud Bulnvös, auf Münzen b. 
Edhel d. n. 2, p. 26. 

n6, in An. (Arr.) per. mar, eux. 77 Bude, 
are, O q ſen he im (Hesych. Koöva— Boösiaax, 
nad Seymn. jede Warbariih), Et-in Thracien (Mö= 
fim) em Bontus, j. Kavarna, Strab. 1, 54. 7, 819, 
Scyrmn. 758, St. B.,Arr. per. mas. euz. 75 G.LBE 
tor). Cw. Bılavıos, St.B. 
Bipexqs, m. S. des Semempfes, 8. von Hegppren, 
Maneth. b. Byncell, 58, c. 


fi Biäre 
—— 1) Heerführer, App. 
Iber. 47.2) — Archon gu Athen in den roͤm. Kai⸗ 
fi . Unediste att. Inſchrift. K. 
Far en Ptol. 8, 8, 5. 
Bißaßa, «pa. 
Bubartq Bn9ayla, w. f., Anth. xv, 40. 
Et. in Berfien, Menand. Prat. fr. 11 
(ed. Müll ıv, 314). 
Bias, Gigenn,, = Bı9vag, w. f., Suid. 
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Bito ⁊pa, pl., Et. in Paläftina, Arist. in Euseb, 
eccl. 4, 6. 


Bula, &t. in Medien, Ptol. 6,2. 18. 

Busse u. Bihiya, Etädte in Mefopotamien, Ptol. 
5,18,10. 11. 

Bıdsaı (nad) St. B, benannt von Bidvc, w-f.), thras 
eifhes Bolt, St.B. 

m. 1) B. nerapdg, viel. Grado (doch ſ. 
Bi9wvoL), 81. in Bithynien, App. Mithr. 1. 2) Berfor 
nenn., Numibier, App. Lib. 111 — 120, 3. — Suid.s. 
dusnesev. 

Bidvvq, eine Bithynerin, St.B. 

doc. Ad). fem., yalı, = Bid vvſc. Cyr. 
ep.ıx, 808 (ð verkürzt, weil das Wort um eine Svibe 
gewachfen iR, f. Lob. path. 468, n. 67). 

Bißivia, (A), (über 7 ſ. Et. M. 476), Rand ker Bis 
thyner, w. f. (nad) St. B. von Bi9wwog benannt), urfpr. 
das Land an der Propontis, tem thracifchen Bosporus 
u. dem Pontus Eurinus, fpäter (Ptol. 5, 4, 2) bie nah 
Cytorus ſich erfiredend, da Bithynien u. ter weſtl. Theil 
von Baphlagonien durch die Römer damit vereinigt wor⸗ 
den war, Strab. 12, 541 — 17, 840, d., Arist. mir. 
mund. 88, los. b. Iud. 2, 16,4, D. Sic. 14, 88, d., Plut. 
Luc. 38, 8 ‚App. 8yr. 11,8.,D. Cass. 86, 40, 
8,9. Br9wlas äzoa, Borgebirge am Bontus, Ptol. 
5,1,6. 

Buhwniaxds,. 7j, 6, Adj. bitbynifch, Biswrıaxa, ör, 
ein Werk Arrians, Eusth. 11. 5, 408, d., St. B.s. "Aua- 
—— ö., ein Wert des Demofhenes, St.B.s.’4ieEdv- 

esa, d. 

Bıßwnapyxla, f. eine Brieflerwürte, Dig. 27, 1,6. K. 

Bißwiäs, fem. = Bi9urn, St.B. 

Bußunös, 7, ör, 1) Adj. bithyniſch. Baasdeug, 
&eya, Strab. 12,568, App. b. civ. 4, 84. 2) Subst. 
a) Bidursk, ör, "= Beßunsaxd, Bert des Arrion, 
Phot,98, Tzetz. Chil 8, 977. b) Berfonenn., Cic.ad div. 
6, 16u. 8. K. 

Buhimov, (16), St im Gebiete der Mariandynen 
unweit Zion, fpäter Glaudiopolis ggnennt, Strab, 18, 665, 
Paus. 8, 9,7,D. Cass. 69, 11. &w. Bı@unueis, pl. 8%, 
fans Paus. a. a. D., Müngen b. Mion. nn, 417, doch 
auch Bıbwmnärns, St. B. 

Bißivke, dent. 1) Adj. yaln, yoga, narem, Ap. - 
En 2 177. 621, Quint. ep. v1,280, Antb. app. 807, 

Bogen, Xen. Hell. 8, 2, 2, möAsg, D. Cass. 69, 
2 "ui, Ap. Rh. 2, 782, vaös, Ael.n. an. 14, 28, 
Kudton, ‚Antip. ep. v1, 209, Meifn, Ap. Bh. 3, 4. 2) 
Subst. a) 5 B.—Bı9wrla, Xen. Hell.8, 2,2. b) Perſo⸗ 
nenn. die Mutter des Amycos, Apd. 1,9, 20, Schol. Plat. 

jüyol (über &, ü vgl. Ap. Rh. 2,847, 8., Ofph. 
Arg. 671, D. Per. 798, A., doch ſteht Anth. yru, 98 
fehlerhaft auch Bs’IöYy04), nad) Strab. 12, 541 Name, 
welchen bie Eingeborenen den vom Strymon eingewan« 
berten Zhraciern gaben, nad App. Mithr. 1 vom BI. 
Bisvag fo benannt, alfo Stürmer, eigtl. Gerade⸗ 
brauflosgeher, nad} Arr. b. Eusth. zu D. Per. 798 von 
Beſsvvoc fo benannt, (08), bie Bithyner, b. Her. 1,28. 
7,75, Eusth. ju D. Per. 822. 793, Name für die Thra⸗ 
cies in Afien überhaupt, die früher am Strymon anfäffig 
waren, fpäter die Bewohner Bithynient, Xen. Hell. 
1,2, 8,8. Sgde. ; biöw. fürs Sand, Xen. An. 7,8, 25; 
auch (of) Be$wvoi Bpgxes genannt, Thuc. 4 7, 
Xen. Hell. 1,2, 2, od. Goëæec ol Bı9wvoi ad uevo⸗, 
App. Mithr. 1, 00. ol B., Art. An. 1,29. 5, per. mar, 
euz. 18, 6, u. Ogäxe; Bedwyei, Xen. an. 6, 4, 2. 
Soyl. 92. 


h. eccl. 
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Biobro. 5, dr, 1) Adj. aõsoc, Luc. sakt. 21 ſe⸗ 


rin, Hor. od. 1, 85, 7. K.], d., 6’OAuunog 6 Bedundg,. 


St.B. s. dagvods, vgl. Br9vyoi Gpgxes unter B- 
$uyo4. 2) Subst. a) der Bithpnier, Strab. 12, 562, A. 


bef. die Sclaven, bie von hier aus in Hellas bezogen - 


wurden, Luc. de merc. cond. 28. 'b) Berfomenn., ©. des 
Zeus und der Thrake, nach St. B., od. ©. des Phineus, 
nad) Arr. b. Eusth. D. Per. 798, nach welchem Bithpnien 
benannt fein fol. 

f. St. des Bitbys, St. B. Em. Bihwia- 
woALrns, Arr. b. St. B. welcher Hinzufügt, es müßte 
eigtl. Be$voroAsing heißen. 2 

Bißus, vos, m. Stürmer (eigtl. Geradedrauflos⸗ 
geher, von 29es, f. Boeckh C. I. IL, p. 440, b), 1) 6. 
des Zeus und der Thrale,—Biwvög, w. f., von welchem 
die Bithyner benannt fein follen, App. Mithr. 1. 2) 
S. des Ares und der Sete, von welchem bie Birhyä u. 
Bithyopolis benannt fein follen, St. B. s. Bedvas u. 
Bidvönodis. 8) €. des Dijaftes aus Pardkopolis in 
Macedonien, Phleg. Trall. fr. 29 (ed. Müll. sıı, 609). 4) 
Feldherr des Demetrius, Plut. Arat. 84. 5) Barafit beim 
K. Lyſimachus, Aristod. b. Ath. 6, 246, du. Phylarch. 
b. Ath. 14, 614, f. 6) Gladiator, Hor. serm. 1, 7, 20 
u. Porphpr. day. 7) Andere, Inser..2622 u. Boss. n. 
74. ©. Keil An. ep. p. 84. 

Bixa, — Zopty&, Hesych. (wahrſch. macedoniſch.) 

Bixı&ıs, m. (lat. Vicilis?), Breund des Decebalus, 
D. Cass. 68, 14. 

Bixras, m. Elend (Fxzng nad) Hesych. — Ixsung, 
atuxöc, ErnAvs), Sclave_des Plato, D. L. 8, u. 80. 

B tvos, (Bsxtopgivos), der tom. Victorinus, 
Phot. cod. 101. &. Odsxtwpivog. 

Bixrop, 0g05, m. der röm. Victor, ein Beldherr 
des Kaifers Iulian, Magn. Carrh. b. Malal. chron. p. 
828. — 4.’Byvdtıog B. AoAlsandg, Keil Iscr.bocot. 
xxxVv,b. — Andere, Zenob. ep. IX, 711 — Liban. ep. 
1544 — Inser. 877 — 1624 — 2509. 

vn, bie röm. Victorina, Inser. 8382. 8665. 
4003. 4175. 

BiAaros, — Rıirdiog, w.f., St. Bis. Tlos. 

BiüBava, St. der Getrhaãet in Arab. felix, Ptol.6,7, 16. 

BOBAıs, Stadt der Geltiberer in Hisp. Tarrac., j. 
Baubola, Strab. 8, 16%. 

BüBıva, perfliche Stadt, Sw. BiABınkrns, St. B. 

BOBßis, St. der Geltiberer,. wahrſch. = re 
Ptol. 2, 6, 58. 

Bülnxa, = Bainye, w.f., Is. Char. mans. Parth. 1. 

BiXtdos, m. Zocher (d. i. mit fhleppendem Gange, 
trog dest, — Rs dag u. da. auch slsnödng genanzt), 
Mannen.b. Nonn. 82, 220 (v.1. BiBAs9og). 

BiXAros, ın.d.röm.Duilius,3.8. Tci:oc B.,Pol.1,22 u.ff. 

BiAurwos, macedon. für BAsrrog, Bt. B. 5. BE- 
gos«, Et. M. 179. 

— f. Rante (sllcew, v.1.Bersoriyn), 
Argiverin u. Geliebte von Ptolomäus IL, Ath. 18,576, 
f. 596, e. 

BUüXa, ©t. in Marmarika, Ptol. 4, 16, 29. 

BıAAatog, (fobetont nach Herdn. in Bchol. Ap. Rh. 2, 
791, Andere BiAAasog), ov, ep. Ap. Eh. 2,798 0s0, 
Scheel e d. i. krumm od. fhielend (von Naoch, 1) S. des 
Hippalmos, Nonn. 26, 217. 2) (6) B. zotagös, Grenz⸗ 
fiuß in Bithynien u. Paphlagenien, j. Filifas, Ap. Eh. a. 
a. O.. Arr. per. mar. eux. 18, 6, An. per. mar. eux. 18, 
Marc, Heracl. ep. per. Menipp. 8 (v. 1. Biäasos u. 
BiBhasog), Münzen b. Eckheld. n. 2, 499, b. Plin. 6, 
ı Billis. S. BlAasog. 





Bipyos 


BOdapes, (d),(Blider — Wlitker b. i. heiter, von 
D.agöc?), Künfler in Sinope, Strab. 12, 546. 

BOAsos, d. rim. Villius, Name eines plebejifchen 
Geſchlechts zu Rom, dab. I’kiog Blldsog, Plut, T. 
Gracch. 20. &. O6Rdsoc. 

Bupsrpa, St. in Mefopotamien, Ptol. 5, 18, 13. 

BipßAıvos, — Bißsvoc, 1) olvog, Hesych., Et.M. 
197. 2) dom, Gebirge in Thracien, Epich. b. Hesych., 
ſ. Biguvoc. 

vöcıon, T6, Viminaöium, St. in Meesia su- 
perior, viell. j. Roftolatj, Prise. Pan. fr. 2. 8 (ed. Mall. 
19,73. 86). ©. Obsurdzsov. = 

Biväyapa, St. in Indofeythie, am Indus, Ptol. 7, 
1, 61. 

Bivar, in Et. M. 197 Bivn, ®eila (f. Heroth. 
in’Et. M.), Stabt, welde Philipp gründete, Theophr. 
Jith. 12. 

Bivdaf, axog, m. ber rõm. Vindex, Luc. Ner. 5. S. 
Bivds. 

-BivBas, ö, Flußatm des Nanaguna (j. wahrſch. Tapty) 
in India intra Gangem, Ptol. 7, 1, 82. 

-BivSaiudle, d. röm. Vindelicia, Ptol. 2, arg. u. 
1, 12, f. Oöswdersxte. 

Bi +25, m. Vindex, ein vöm. Bein., Petr. Patr. 
fr. 6. ©. Odtrdik u. Bivdak. 

BuvSöne, m. Berfer, Phot. 29, b. 17. 

‚Bivka, |. ‚Burda. 

Binlave, St. der Turduler in Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 

10. 

— das röm. Vinicius, eine gens oppidang 
aus Gales in Gampanien, dah. Magxos B., Phleg. Trall. 
fr. 86. 

Bivotrra # Bowaltze, St.in Maurit. Casa, Ptol. 

4,2, 26. : 
’ Bivaßpıs, ob. b. Ioann. Antioch. fr. 1,21 Blvapıs, 
sog, K. von Aegypten, Syncell. p. 54,d. S. Bıöpsg. 
, m. Detleff, Spactaner, Insor. 1260. 
Bogenborf, ein Hafen an ber Sübfüfte Sar- 
diniens, j. Torre Budolo, Ptol. 8, 8, 8. 
öAng, m. Detlefsen (ahb. Dietleip), Spertaner; 
Ephemer. archaeol. 8168. K. 
m. Bogner, © eines Cleers Menedemos, 
Zeitgenofle des Heralles, Ptol. Hephaest. in Phot. bibl. 
Ps 151,80. 

Bievov, f. Bosör. 

Blos,m.2eps, ein Wahrfager, Inser. 1798.— Wehnl.: 

Bior&ne, ov, *Ganzleb, Arhener, ©. eines Baus 
fanias, IlegsSoldns, Inser. 122. 

Busrn, f. Srauenn., Olj$er, Curt. Iaser. att. 9. 
Fem. zu: * 

Bierros, ov, bönt. m, m.— Biores, Lepſius, 1) 
Athener, Olndev, Inser. 222. 621. 2) Bäotier, a) Tana⸗ 
‚gräer, Keil Inser.boeot. xLI, b. b) Orchomenier, ebend. 
1,20. Achnl.: 

Bios, Inscr. 2160 aus Wbydus, wo aber Keil Bi- 
Sog vermuthet. 

Beoqᷣie, m. K. don Aegypten, Synosll. p. 55, d. 

Birwos, (6), Rof (= Innos), 1) ein Satyı (Imor) _ 
in I. de Witte deser. etc. Par. 1886n. 146, f. KeilAn. 
p. 172. 2) ein Krieger, in Gerhard u. Panofla Neap. 
ant. Bildw. n. 145. 8) ein Argiver, Pol. 25, 2 u. ff. 

, St.der Tuster in Italien, Ptol.8, 1,47. 

B , doso, m. der röm. Virgilius, Anth. app. 
158. &. Bepyldsos. 

Bipyos nrotewög, m. Fluß in Hibernien, j. Barrow, 
Ptol. 2, 2, 6. 


Bipd« 


Bipße, Et. in Arab. deserts am Euphrat, Ptol. 5, 
19, 8. 
dos, 1.wehl—"Igss, deren Statue auf dem 
Altar zu Amyilä land, Paus. 3, 19, 8. 
m. —= Bugsoddng, w. f, Din. 1, 48: 
@r._ 1. Bnessadrg). 
ns, 1. (wohl Htrfchel, ven Balaıd, Bio- 
xsog), T. des Barbyllis in. Syrien, Plut. Pyrrh.. 9. 


Bike, ©. in Areia, j. Biſt od. Bor in Afghaniften. 


am Hitmend. Is. Char. mans. Parth. 16. &. Bıyks.. 

Biere, 1.*Reihentrant, f.Strab. 8, 8566, 1) fpätes 
zer Fame eines Duelle in Elis, welche früher Ifie« 
hieß, Strab.a.a. O. 2) St. in Thracien. Ew. Buwates, 
St. B. (wahsf&- verborben). 

Burke, St. Bitäyniens,“ verborbene Lebart in St. 
B. 2." Blinvönolss. 

BuodäAras, m. (wohl = Broadrng,. unter Bnoad- 
a, alfo Hupfeld, eigtl. Hupdahl), 1) ©. tes Helios 
u. dere, St.B. s. Beoaktla. 2) B. ver Theophane, 
Hyg.f.188. 8) ©. bes Apollophanes ans Abybos, Her. 
6,26.4) Bsadktns u. Bsodätas, gen. ion. (Her. 8, 
116, Char. b. Atth. 12, 520, d, e) dw», ol, thracifchts 
Bell am Strymon, welches zwei Sprachen ſprach, Her.a. 


«0D., Btrab. 7,829, fr. 11. 881. fr. 86, Plut. Per. 11, - 


StB. 4ud — Bıoaltia, Ael. n. an.5, 27. Adj. davon 
BurQrus, Bıoaltle jeby, Lycophr. 417. Dav. 
Busakria, im. (Her.7, 115) -4n, b. Ptol. 8, 18, 
35 Bıoaltla 7 Bnoaitia, (ij), a) ywoa, ihratiſch⸗ ma⸗ 
cedoniſche Landſchaft zwiſchen Kreftonife u. dem Gercis 
neſet, Thue. 2, 99, D. Sic. 19, 50, 8., Theop. b. Ath. 8, 
77,d,6., Arist. mir. mund. 122, Ael.n.an. 11,40; St. 
B. b) Tochter det Königs der Maſſilier, Heges. b. Plut. 
parall. min. 28. 

Biradrınds, 7, ov, bifaltilh, daher Braadzızov 
Aroc. Thuc. 4, 189, u. Bıoaktıxos, = Bioditas, 
D. Sic. 12, 68. 

f. Blumenthal, St. an der Propontis 
(Hellespont) in Thracien (Bacevonen), fpäter'Pasde- 
erör (Prol.8, 12,6) genannt, j. Rodoſtſhig (Rodofo), 
Her. 7, 187, am An. 7,2, 88, d., Plut. Alc. 86.. Ew. 


B. 
Biedrev or. Blodorev, Name des Schalitage bei 
den Römern, Schol. Hippocr. T. 1, p. 789, f. Lob. 


parall. 1, 18. 
Beodärgs, m. ©. des perſiſchen Könige Ochus, Arr. 

An. 8, 19,4. 
St. der JIlerlavnen in Hisp. Tarrac., j, 


Berrus, ar 2,6, 64. 


zoranög, ın. bat. Visurgis, der Weſerfluß 
in Gernenlen, Btzed.7, 201. 


— (9), m. Rame (eines Kriegere) in Ilium, 


yeh. 

Bovvr, f. Asßlocor. : 
, (= Hierigos, w. f., f- Mein. zu St. 
B. p. 524), &t. in Thracien. Ew. II: StB. 
(0), Auricger, T. Biotay, thracifihes 
Bell, dab. auch (ol) Bletoves Bagzes (Scymn. 674, 
Strab. 7, 331, fr. 44) genannt, am agälfhen Meere um 
Abtera u. Dicaca, Her. 7, 110, Eur. Alc. 484, 6., Apd. 

2,5,8. Dev.: 

Buororia, ep. (Orph.Arg.78, 5.) -In, (N), das 
Sand der Biſtonen, b. St. B. uödss, d. i. Kanbfdheft 


genannt, ſ. r 
9, dv, bikenif, — Beoto/eoc ob. B- 
eterk, B. Aluyn, Ael.n. an. 15,25. ©. das Blgde. 
Buerövios, im, (ep. mei =, bed) Antip. ep. vᷣn, 
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172 auch -Sa), sov, gen. ep. (Flacc. ep. vn, 542) 040, 
biftenifch, mein ®ogxsxög (ſ. Schol. Ap. Rh.2, 706), 
bab. xoc, Nonn.22, 170, Yöpusyf, An. Rh. 2, 706, 
ö., y6gavos, Antip. epa.a.O., Nöupaı, Mosch. 8, 
18, norapög, bi. ber KRoffinites, Fiacc. ep. a. a. D., 
&poven, Nonn. 18, 429, 6. 

Burrouls, (dos,1.1) Adj.— @gexi,Hesych.,yagıs, 
Nenn. 18, 840, in&bef. (A) B. Adun, großer thracie 
fäperSee, eigtl. Bloß eine tiefe, engmündige Meeresbucht 
b. Disäa, j. Lagos Buru bei Kumulfhina, Her. 7, 109, 
Strab. 1, 59. 7, 881, fr. 44. 47, Soymn. 675, Ptol. 8, 
11, 7, Sehol. Ap. Rh..2, 706. 2) Subst. B., bie Eins 
wohrerin von Biftonia, D. Per. 576, Phanocl. 1, 7 ed, 
Bergk, ep. dd. VII, 20,81. B. - 

(Hlergas, alfo Träntner), thraciſcher 
Name, Hesych. (Viel. Beavpas.) 

Bioruv, byos, b. St. B. Biezeiw, övos, wahrſch. 
= Ilioray, wie Blotigog —= Ilfotigos u. Boiav- 
tx u. Prisntae n. 4, 41), alfo Aurich d. i. mit 
Auen od. wafferreihen Fluten begabt, 1) Ad). Blorv⸗ 
avAös, Nonn. 8, 248, 2) Subst. ©. des Arch u. der Fal⸗ 
litrhoe, St.B,, od. ©. des Kifon, Philost. in Schol. Ap. 
Rh. 2, 706, ober des Terpfichorus, Et, M., Stammwater 
ber: Biſtonen. 

Birranos, = Bıatövsog, Issgkn, Ap. Eh. 1, 84 
(v. 1. Besreivsteg), St. B. 

Bi 1, WBos, = Biatonke, xovon, Nonn. 8, 65, 
Muvn, Ariet. h. an. 8, 18. — St. B. u. daf. Mein. 

‚m. (wohl == Blotpas, w. f.), thraciſcher 
Heros, nad) Theop. ein Gherfonneflte, Hesych. (verd. 
Etelle)⸗ 

ne (Vite?), Srauenn., Inser. 2014. 

Biraiy, (A), (wohl von drards, alfo Schuͤlbe 
ob. Kalbe). Pythagoreerin, T. der Damo, Iambl. v. 
Pyth. $. 146. 

Bradavos, (6), der. rom. Vitellianus, Dolmetſcher 
des K. Juſtin. Menaud.Prot. fr. 26.28. 

Buräksos,. m. Kalfs (wenn nicht von Maaoc, dann 
= Vitellius, ſ. das Vorhergehende), Mannon., Herdn. 
epim. p. 6, Liban. ep. 60. 

A), St-in Aria. Nach Reich. j. Vadkij, Ptol. 
6, 17,4. 8, 25,4. 
St. Italiens. Ei. Bure\Xtvos, St. B. 

Bir&Asos, der tom. Vitellius, Suid. 

Bırla, ep. Biriq, 1) Frauenn., Kunſtwirkerin, Leon. 
(20) u.Antip.(28) epp-v1, 286-287. Fem.zu:2) (Weide, 
von deda?) St. der Eaffopder, Theop. b. Harp. s.’Eia- 
sea, pweifelh. (Strab. nennt fie Bates, w.f.) Berlac. 

me Keck od. Kluge, von Zens, denn Feng 
= hrauös 7 Iorop, nad) Hesych., u. fe au BL- 
eos, — Idvon ob. eidvos u. Altokos = Firviog, f. 
Ahr.Dial.ır, 46, 1) ©. des Lyſikrates, aus dem Demos 
Konthyle. Grabſtele in Athen im Haufe des Klefarites, 
K. 2) ©. des Allanor, Gefährte des Aentas, Virg. Aen. 
9, 6. 12,788. Aehnl.: 
f. Frauenn. Antip.u. Arch. (5) Anth. vı, 

. ©. Lob. path. 224. 

6, u. App. Ceit.12 Bstoizog(f. Lob.path. 
885), Gallier, a), X. der Mllobregen, App. a.a.D. b) 
Mörber bes Mithrivates, App. Mithr. 111. ©. Bervszog. 

Birowpyla, St. in Etrurien, zwifden Ylorenz u. 
Artetium, Piol. 8, 1, 48. 

Bi , ein ceftifches Voll in Aquitanien, D. 
Case. 40, 88, unterfäieben tn ol Kodßos B., Strab. 4, 
191, od. B. ol K., Ptol. 2, 7, 18, am Liger mit ber 
Hauptfabt Araricum, u. B. ol Osißloxes, Ptol.2, 7, 
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& em Ausfhuß der Garumna mit der Hauptſtadt Bur⸗ 
igala. 

Biroypls, f. &t. dar Basconen in Hisp. Tarrac., Ptol. 
2, 6, 67. 

Burrıy6, f. Bnruyo, 

Birrwov, Suid. Bere, ſ. Ked od. Rluge(l. Borlas 
u. Bıtla), Frauenn. Leon. Tar. (20) u. Antip. 28, 
in vı, 286. 287. Aehnl.: 

— Adoc, f. Srauenn,, Antip. Sid. ep. 89 (ꝓii, 
428; 

Burdtew, f. Bntlor. 

Birr6, eös, f. (f.:Birtsov), Srauenn. a) aus Kos, 
Inser. 2286 (Anth. app. 187). b) aus Samos, Hetäre, 
Agpl. ep. 22 (v,207). c) Helifamnaffierin, Inser. 2661, 
b. d) andere Frauen (Hetãren). Antip. Sid. 9 (Iv, 47), 
vgl. mit v1, 48 (ep. dd. 106, b). 

m. (Pesid. b.Ath. 4, 152,d Birws,stog), 
KR. ber Arverner, Strab. 4, 191. 

Birula 7 Orvaoc, Jungnit (demn Frvlos = 
wbog, änakög, Hesych.), St. in Lakonita, Ptol. 8, 26, 
22. — ©. Belowrog. 

Birvs, vos, (6), m. Rondo (f. Trug), ein Argiver; 
feine Statue d B., Arist. mir. mund. 156. 

Bırs, = Bittes, f. Scauenn., Lucil. 85 (xt, 196). 

Birev, wvos, (6), (Rrd.—ivwn, f. Zens, ob. %008, 
= olrog, über die Betonung f.-St. B. s. Alsav), 1) 
Argiver, ©. der Kydippe. Br. des Kleobis, Her. 1, 31, 
Pol. 28, 18, Plut. Sol. 27. epigr. in fr. de mulier, 7, 
(epp- 264), 5., Paus. 2, 20,8, Luc. Char. 10, D.L. 
1, 2,n. 4 — anberer Argiver, Paus. 2,19, 5. 2) Syralu-⸗ 
fer. D. Sic. 14, 58. 8) Artatier, Leon. ep. vI, 154. 4) 
Macedonier aus Torone, Nicaen. ep. vIr, 502. 5) auf 
einer boiſchen Münze, Mion. 111,408. 6) Schriftft. über 
den Bau von Kriegsmafchinen (um 239 v. Chr.), Ath. 
14, 684, 4. 7) Andere, Xen. An. 7, 8,6.— ab. ep. 
vı, 158. z 

Bidpns, m. K. von Aegypten, Syncell. 96, c. 

Beſr, St. in Arachoſia, Is. Char. m..Parth. 19. 

opus, m. K. von Aegypten, Byncell. 56, d. 

Buyavia nactds, b. öm. porticus Vipsenia, Plut. 
Gelb. 26. 

Bis, f. Btauenn., Diose. 27, vor, 484. Fem. gu: 

“ Bley, avog, voc. Bier, Mosch. 8,86, (0), Le pe, 
1) Athener, Arhon Ol. 80, 8, D.Sie. 11, 79. 2) Böo« 
tier, Ioser. 1570. 8) Gephallenicr, Inser. 1929. 4) cy⸗ 
enäifcher Bhilofoph, 6 Bogvaserting, D.L. 4,7, 6., 
Strab. 10, 486, 3., Ath. 4, 162, d, d., 6 gopsariis, 
Plut..amat. 24, od. ö @sAöaomog, ‚Plut. ed. puer. 10, 
8., dab. ö Bogvaderting Yıldaepag, Ath. 18, 591, f. 
Ausfprüde von ihm r& tod Biwvog, Plut. ad..etam. 
16, d., ob. t toũ B., Plut. .aud. poet. 4,9. 6) grich. 
Sopllendichter aus Smyma (Ol. 126), Mosch. id. 8, 6 
BauxdAog, Mosch. 8, 11,8., ueAszög rrosmzig, D. L. 
4,7,n. 11. 6) Geſchichtſchr. aus Soli, Ath. 18,866, c, 
D.L.4,7, n. 11, Plin. 6, 85, 6.,%. 7) Abbderit, Demos 
talteer u. Mathematiter, D. L. 4, 7, n. 11, Hesych. 
Miles. fr. ed. Müll. ıv, 160. 8) Prokonneſier, Geſchicht⸗ 
för. u. Zeitgenofle des Pherecydes, D. L.4,7,n. 11 u. 
viell. Ath. 2, 45, c. 9) aus Syrakus, Rhetoriker, D.L. 
4,7,n.11. 10) aus Tarfus, tragiſcher Dichter, D. L. 4, 
7,2. 11. 11) ödorgoAöyog, Strab.1, 29, — Ömzogı- 
#65, D. L. 4, 7,n.11. at Fabric. bihl. gr. 111, 806. 
12) Bildhauer aus Milet, Polem. 6. D.L. 4, 7, n. 11. 
18) Bildhauer aus Klazomenä od. Ghioa, Hippon- b. 
D.L.4,7,n.11. 14) auf Münzen aus Rlagomenä, Smyr« 
na, Teos, Mion. 111, 67. 199. 260. 


Brroupfs 





Bitppves 


Bwovla, ©t., Phleg. Trall fr. 29 ed. Mall. ım, 609 
(viel. Bovorte). 
— m. Lepfius, Lacedämonier, Pol.4, 22. 

lehnl.: 

Biere, m. Athener, gegen welchen Dinarch eine Rede 
sehalten, D. Hal. de Din. 12 (Reiste Boswrdg). 

— ‚pa, St. Iberiens, Ldoxi, w.f., St. B.s. 
vdıxn. 


Bari, v. Landſchaft in Paphlagonien am Olgaffys, 
Strab. 12, 562. 

BAateos, m. Krumfuß, 1) ein lkomiſcher Dieter 
von Gaprcä, St. B. s. Karrefn, Äth. 8,111, c, 3. 2) bef. 
zöm. Bein. ter Junii, dah. 'Iouvsag BA., D. Cass. 
57,4. 

5 in Et. M. Biaxfe, Dummerwit (f. 
Et. M. u. Suid.), Ort bei Kyme, Arist. in Et. M., Suid., 
„Apost. 5, 98, Schol. 

BAd&vda, das lat. Blanda, 1) St. in Rufanien, j. S. 
Biafio, Ptol. 8, 1, 70. 2) St. ber Bätuler in Hisp. 
Tarrac., j. Blanes, Ptol. 2, 6, 19. 

BA6vıo, Bolt in Hibernien, Ptol. 2, 2, 9. 

Bidvvey, d, ein Karthager, D. Sic. 82, 6. 

BAavaya, St. Eiburniens, Ptol. 2, 16 (17), 10. 

BAaotey, m. rim. Bein.der Gornelier u. Helvier, dab. 
Eioviög tig BA., D. Cass. 46, 58. 

Biöoxuv, wvog, ü cos, b. Ptol.2, 10, 31 Bia- 
sonder, Infel im gellifhen Mecrbufen, j. Brettou, Strab. 
4, 181. 

Bidora, as, f. Triebel, M. des Epimenives, Suid. 
s. Ensueridng. ©. Baiın. 2) b. Hesych. Biaotd, 
Biaorn, Kungsos, wo Schmidt BAdrre vermuthet, 
der Name der Aphrodite bei den Bhönigiern, Laur. Lyd. 
p- 24. 

BAdoros, m. Triebel, a) Kämmerer des Herodes 
Agrippa, N. T. act. apost. 12, 20. b) Anderer, Inser. 
268. ©. auch BAdorog. x 


— — m. Reupbönigier. Volt im 
füblichften Spanien, App. Iber. 56. &. Baotıravof. 

Bi&rios, m. Mannen., Japyge, App. Hannib. 46. 

BAdrra, f. Bidote. 

BAa08os, m., BAddos b. Hierocl., viel. Schade, 
Shabeberg. 1) Mannen., Menecr. b. St. B. 2) von 
tem Vorigen, als dem erſten Auffinber bes Orts, benannte 
Sn Phrygiens, Strab. 12, 567. Ew. Biaubnubs, 
‚St. B. 

BAadybos, St. in Lydien, Münzen b. Sestin. class. 
gener. p. 106. 

Ba: (viel. von Ada, wie yAavE u. ähnl., alſo 
Selle), Ott in Athen, Hesych., Poll. 7, 87. 

Bio; ör, al, Ort in Byyany, Cand. Isaur. in 
Phot. bibl. 79, ep. Christian. Anth. I, 2 u. 120. tit. 

BMavBpos, Tittmannsdorf, Gt. in Phrygin, 
v.1. BAalavdoog, Ptol. 6, 2,25. 

Bacon ad. ) 5. Eust. 1468, 88 Biscoj» 
(Andere Aısanv, Alscos), f.@latt (f. d. Schol,), Vor⸗- 
gebirge (Gortynias) auf Kreta, Schol Od. 3, 298. 

BMl[pJpwa 7 Bi£uwa, — Böäßıre, w.f., Pol. 
8, 16, 22. Shr Gebiet Bepavaru, idoc. q̊, Strab. 8, 
848. 

BA4yvs, vos, in Et.M. Bi&uuvc, ©. bes Deriades, 
K. der Aethiopen, Stammvater der Blemyer od. Blems 
mpyer, Nonn. 17,885 u. ff., St. B. 

Bi4ppvms, dat. ep. (Nonn. 17, 897), veoes, b. St. 
B., Nonn. (26, 841, 8.), Theocr. 7, 114, Dion. Per. 
220 BMyves, (of), äthiopifches Volt, j. Barabras, nach 
Schol. Theocr. 7, 114 = Troglodyten, dah. Stzab. 17, 


Bisviva 


819 Towylodsras [xui] Bidmuvsc. ©. Strab. 17, 
786, PtoL.4, 7,31, Heliod. 9,16-10, 26, Olymp. Theb. 
fr. 37, Prisc. Panit. fr. 21, Et. M. 

— Morungen, St. in Arkadien, Paus. 8, 

2. 

BAerwatos, m. Schau, 1) reicher Wechsler in Athen, 
Dem. 21, 205. 40, 52, Alex. b. Ath. 6, 241, c. 2)ein 
Sandmann in Ael. ep. rust. 1. Aehnl.: w 

BiMxıos, m. Athenet (Athmonett), Ross Dem. Att. 
32. 

BAeupos, m. Hülfemann, Mthener, Ar. Ecol. 
520, Inscr. 169 u. viel. 188, ſ. Keilan. p. 184. 

BAseos, m. (?) Bythagoreer, Lyd. mag. 1,41. 

BAerovhoror, ol, eine bazbarifche Völterfähaft, Plut. 
qu. rom. 88. 

, m. "Lieder (von Augenlib?), Mannen., 
Plant. Amphitr. 

, Schauers, ein Stamm in Aegina, 
Pind. Ol. 8, 99. Bon: 

> (6), Schauer (f. Ath. 8, 118, e), 1) 

Wucheret aus Piſa, Luc. d. mort. 27, 7.2) ein Schmeich⸗ 
let, Lac. Tim. 58. 8) ein Sandmann, Ael. ep. rust, 18. 
4) Beiname des Grammatikers Arrian, Ath. 8, 114, 
a8. 

Bieklöngos, m. Shaumann, Athener, Ar. Plut. 


832. 
m.Echau, Phocäer, Kobride, Char. b. Plut. 
de mul virt. 18. 

BitSas, 6, Scythe (Hunne), Br. bes Attila, Prise. 
Pan. fr. 1 u. 8, d., Suid. ©. v. u. s. Zigxor. 
— Biſchof (ee Banbalen), Prisc. Pan. fr. 24. 

Bikpe, Urt in Gtrurien, j. Bieda, Strab. 5, 226, 
Prol. 3, 1, 50. 

Zeideln (f. Blaas u. b. Schmidt in 
Hesych. Biss — Piltie), St. auf Corſica, j. Besco- 
data, Strab. 5, 224. — 

BανR, ous, m. jet, Phot. p. 80, 9. 

RV Si.B.s. MeußAiapos — Meußila- 


eg.. Oh f. Arladierin, Hyg.f. 258. 
Biuowkaicı, Volt in Arab. felix, Ptol. 4, 7, 24. 
Biloxos u. b. Hesyeh. BZeidler (na 

Et M. von BAlacs), früherer Name der Böotier, Et. 

=. 


Biierixis, 1. = Beisetiyn, Clem. Alex. protr. 
p- 14 (42.) 

Biirwp, 0pos, m. Zeidler, Befehlahaber von Mas 
cedonien unter Antigonus, App. Syr. 58. 

Bitewies, d. zöm. Bloseius, ſtoiſcher Philofoph 
aus Ryme, Plut. Tib. Gracch. 8 — 20, 3. 

m. Starde (plola, BAvlo), Mannsn., 

Inser. 2919, b, 16. 7 

Bidew, — Bivcer, w. f., Suid. s. "Hodxis- 





zog. 

Biotuuor (vertäßt.), Caſtell der Toliobogier, Strab. 
12, 567. 

BAowrla, f. (Reihe?), Srauenn., Inser. 2082. 

Bitowy, m. Weller di. Quellet, V. des Heros 
tlit aus Gyhefus, D.L. 9,1,n.1. Bgl. Biöcwp, u. ſ. 
Franz C.L.ı, p. 833 v.6056. 

Byöv, m. der zweite Hirtenkönig in Xegypten, Maneth. 
in Schol. Piat. Tim. 12,8. 

Böa, f. Schallern, Hetäte aus Paphlagonien, 
— b. Ath. 18, 537, b. 

in Et. M. felf Boatsdas, Ochfen- 

treiber, des Heralles, Lycophr. 662, 





Bondponicy 215 


Bohypios (6 netauös),in Et. M. Bdayoos, Wild» 
brüller, ein Waldftrom bei Thronium in Lokris, fpäter 
Manes, j. Terrcmotto genannt, Il. 2, 588, Strab.9, 426, 
Demetr. 5. Strab. 1, 60, Ptol. 8, 16, 11, Paus. 5, 
22, 4. 

Heilsmond, delphiſcher Monat (Iumi), 
Curt, 4.26, 16, in ber Borm ähnl. wie Bondgousuv. 

Boat, — Borat, Dit in Laconica, Ptol, 8, 16, 9. 

Boates, asa, f. Boor. 

Bodxrus, ov, norapös,m.Kühbach, Flin Ligurien, 
j- Vara, Pol. 8, 1,8. 

Beaplxas, ov, m. Bomilcar, Feldherr von Kar⸗ 
— 8,42. S. Bovullxas. 

un A Muvn, Ochfenpohl, Ser bei Nilomes 
bien, Prisc. Pan. b. Euagr. h. eccl. 2, 14. . 

Boaynpyds, bei Suid. Boavepyds (hebr. = Don⸗ 
nersföhne), N. T. Marc. B, 17. 

Boapla ayopd, (5), Ohfenmarkt, Jorum in Rom, 
D. Hal, 1,40. 4, 28. ji 

Boapypia, f. Stierwalbin, Bein. ber Athene bei den 
Böotiern,. Tzetz. Lycophr. 520. 

— Ochfendof, St. in Scythien, Pisand. b. 
t. B. 


— — vos, Truppenfũhrer des Darius, Ios. 
49 
Boßervia, St. in Italien, Cw. Boßemdras, St. B. 
Et. in Areia, Ptol. 6, 17,6. 
, 2. St. der Marfen in Germanien, viel. 
Münfter, Ptol. 2, 11, 28. 

Boydopavis, %j, Landſchaft in Bithynien, Ptol. 5, 
1,12. 

Boym, 6, Berfer, Hertſcher in @ion, Her. 7, 107. 118, 
Paus. 8, 8, 9, Polyaen. 7, 24. 

m. (nad) Keil Beoyfagos), Gala 
ter, Strab. 12, 567. 
, 00, (6), b. D. Cass. 41, 42—58, 26, 8. d 
ov, R. in Maurufien, Strab. 2,100 — 17,828, 
d. Porphyr. abstin. 1, 25. 
ar, Bolt am Euphrat, Quadr. b. 86. B. 
, m. u. Moetrod, Sceps. b. Lactant. zu 
Stat. Theb. 8,20 Bob. vxos, ein heimiſcher Name bes 
®o, Pol. 2, 16. 

Bodepla slayvars, Einbußt in die Ofküre Bris 
tanniens, j. Birth of Borth in Schottland, Prol. 2, 
85. 

Boßserrup, opos, ö, Karthager, D. Sic. 24,19. 

Boßosvor, Bolt in Britannien, D. Case. 60, 20. 

F Botıhra ij Molsata, St. in Albanien, Ptol. 5, 

4,6 

Borjöa, f. Aida. 

N — Dqfen heim, Ori inGdotien, Theophr. 

. pl.4, 11,9. 

Bonöpöpra, ze, b. Et. M. auch Beusponla, #, Heilo- 
feſt (i, Philooh. b. Harp., Bendgousiv aber iR — 
ini ueynv dgaueiv, Et. M., Suid.), Ser in Athen, zum 
Unbenlen bes Sieg über die Amazonen, Dem. 3, 81, 


Plut. Thes. 27. 
Bonöpöpies, m. Helfe, Bein. des Ayollo, Callim. 

4p.70, Et. M. 
av, vor, (5 iv), Heilsmond, ber 
Name des dritten Monats (September) bei den Athes 
nem, Dem. 42, 1, à. Plut. Thes. 27, 6. Meier ind. 
sobol. 1851, n.12, Et. M., A., aud in Briene, Insar. 
2906, Olbia, Inscr. 2059, u. ale Badpousm» zu Lam- 
pfatus, Inser. ı1, r 1180. Im Boedromion wird gew. 
durch (tod) Bandgopärog (unwis) od. unrac.B- 


316 Boh deui 


«ni }, Piat. Camill. 19. Demetr. * nur Ath. 
8, 860, b Acht zo Bondgousärs unv: 
£. Hilff, athenifcher —ES 
Sem. ıv,b. 14, 8. 
Bor@ros, m. Helfers, 1) ein Praefectus Praetorio 
zu Rom unter Balentinian III, Joann. Antioch. fr. 201, 
:4 2) Euteldeffelben ber bekannte röm. Schriftfteller im 


6. Jahrb. 

Bonboläns, m., voc. (Od. 4, 81), Bontosdn, Boe« 
‚thoosfohn (Helfer), = Eteoneus, Od. 16, 95, au 
ellein, ebend. 140. 

Biömßos, (6), auch Bombös (Andeo, 1,96, Paue. 6, 
1, 4, Nioom. ep. Anth. app. 56, Synoell. 54, d.), 
von. Bonst, Niooma. ep. Anth. app. 56, Helfer, 1) 
Apener, Andoc. a.a. D., Anaphlyfier, Ross Dem. Att. 
«82, f. 21. Insgr..172. 196. 2) 8. von Megypten (= 
Bocchus). Syacell. a. a. D. 8) Tarfler, Dichter, Serab. 
‚14, 674, Anth. 9, 249. 4) Eibgnier, Beripatehiter, Strab. 
16, 757. 5) aus Ptolemais, ein VBegünftiger der pers 
Jatetifchen Bhilofophie, Hal. f. Babric.bibl.gr. ııı, 480. 
Fa ein Epikureer, Zeitgenoffe bes Plutarch, mit dem Bein. 

zen, Werfen bes Orfprächs in Plat. qu.symp. 

1, f. Plut. Pyth, or. 5. 7)cin Stoiter, D.L. 7, 1,n. 

* %, Phi. intorr. mund. 10, d., Plat, plao. phil. 8, 

2,7, oinegi öy Bön3ov, Phil.mund. 14. 8)ein Gram- 

‚tattter. Phet. cod. 154. 9) ein Toreus aus Karthago 

(nad) Müller. aus Ghalcebon), Paus. 5,.17, 4, Plin. 88, 
.12, Nioom. ep. a. a. O. 

— Ochſenhof⸗ Du, ep. Christ. Ant. 
1,98. 

Bößuvor, m. Grube, Ort an ber ie dis in 
‚Kata, Lys in Bekk. An. 178, 26, Isae. b. Harp. s. v. 

Bola, Scyl.46 Bola, Kuh, Kuhfedt, 1) Frauenn., 
Inser.. 1. 2) DOrtin Satonien, Strab. 8, 864, Seyl.a. c. 
D. ©. Bosal. 

Bosal, @v, (al), 1) = Bose, Pol. 5, 19, Paus. 
.1,27,5. 8, 31,7, Schol. Aeschin. 2, 75. Daran lag 
Bowarıxds xöAnos, Paus. 8, 22, 11. 2) St. auf Kreta, 
Ew. Borärm, St.B. 

Botalavol (ichtiget Beidiavol, f. Wennowski p. 

8), &w. von Bolälas b. i. Bovillse, D. Hal. 5, 61. 

Boiavh“, das Bovianum der Samniter (Och ſen⸗ 
heim), Strab. 5, 280, St. B. &. Bovluvor, 

Bein f 1) &tralfund (= 9eßn), &. in Thefe 
"Talie elasgiotis, fpäter Nebenftabt von Demetrias, IL. 2, 
712, Streb. 9,486 — 488. 11, 580, nach Bt. B. ireiger 
Anſicht bei Hom. = Bordy. Ew. Borßets, fem. Bor- 
Ernie, viell. audy Borßatog, St.B. Eie lag am j. Kar 
lasfer, (4) Boßnie Alusn genannt, og hat Aos. b. 
Strab. 9, 442, Pind. P. 8, 60 u. Archin. in Schol. daju 
u. 8t. B. s. Rurla auch a. Eur. Alc. 590 

Muva. ©. 11.2, 711, Her. 7, 128, Strab. 9, 
480441, d., Beymn. 618, Orph. Arg. 187, @. Et 
hieß nach St. B. auch Awrıds. 2) Gt. auf Kreta, Nenn. 
18, 286, St. B. 8) Nach St. B. irrthũmlich auch ein Ser 
„Maceboniens, der hieß aber BöABn. 

Borßyls, f. eineNymphe, von welcher der See Bosßräs 
feinen Namen haben foll, Schol. Pind. P. 8, 69. 2) Bo«- 
Anis allein für 5 B. Muvn, Strab. 9,448. ©. Bo/Pn. 

m. Strahl, S. des laphyros, Erbauer von 
Böbe, St. B. s. $o4ßn (Schol. I. 2,711.K.). 

Beißas, u. Inscr. 8084 Botöus, m. Stierling (= 
Beidas, |. Keilan. 218), 1) Gicyoner, S. bes Lyfipp, 
Plin. 84, 8, 19 (v.1. Bedas). 2) Oyyantier, Künftler, 
.Vitrav. 8, praef. 2 (v.1. Bess). 8) hllefont, Behol. 
Ar. Nub. 97. 4) Mennsn., Inser. a. «. © 


‘298, 8.- 
Bothale), Bosei Tailoi b. 


Bolv 


Bolıov, 1.op. Ad. vır, 169 Boridiov, Rindel CF. 
Anth. 9, 719), 1) &rau des Chares, ep. "ad. a. on. 
od Se.B. s. Böonogog. 2) Br. des Menemadus, Inser. 
Intellig. d. ag. Fitt. 1887, n. 17. 8) eine @pikureerin, 
Put. Epicur. 16. 4) $lötenbläferin, Sim. ep. 178 (v, 
169). 5) Andere, Bäyl. ep. v, 161. Aehnl.: 

, m. Dehsle aus Athen, ein Koch, Bosip. 
b. Ath. 9, 878, a. . 
m. (?) auf einer dyrrhachiſchen Münze, 
Mion. 8. ı1ı, 384. 

‚ das lat. Bovillee, Etäbthen in Ratium. 
App. b. civ. 2, 21,8t.B. @w. Boidkavss, St. B. €. 
Bomiavös u. Bolal. 

Beollos, — Büra, w. ſ. D. Sic. 7,4. 

meinsbere. St. am Pontus Galaticus 


‚in Kappadocien, Ptol. 5, 6, 9. 


Bou , m. ähnl. "Beiniel, ein Kreter, Inscr. 


2576. (Na Boh. iſt 2554 ähn!. Bolvowa flatt 


— ee uftellen, doch f. Ahr. Dial. 11, 48.) 
einsberg (= Olvön, f. Strab. 8, 838), 
en in Ir Strab. 1.0.0. 
n. St. in Vindelicien, j. Innfladt, Ptol. 


Bois, b. Simyl. (Plut. Rom. 17) u.Strab, 4, 106 -7. 
b. App..Celt. 1.Hannib. b. 8, Ptol. u. 
St. B. Borol, (of), 1) — — Volt in Oberitalien (im 
Peol. 8, 1, 28, u. an ber 
Donau in Böhmen (Bannonien, Ptol. 2, 15, 2), wı 
ihre Mat jedoch vollfländig vernichtet wur, dab. 7 
Bolwv fonuia b. Strab. 7,293. &. Pol. 2, 17—81. s 
40—67, Strab. 7, 804—815. 2) Bo⸗od, Obfenheim, 
©&t. in Jliyrien, Pol. 6, 108. Aehnl.: 

Boausy, b. D. Sic. 4, 67. 11,79, Soyl. 62 u. Strab. 9, 
427 «ud Beior, b. Ptol. 8, 15, 15 Boss} Biover 
(V. L Bosöy), Ochſenhauſen, 1) Et. der doriſchen 
Tetrapolis, j. Aftato, Thuc. 1, 107, Scymn. 588, Strab. 
10, 476. Ew. Herdn. b. St. B., od. Boratos, 
Ephor. b. St. B., u. rs, St. B. ©. Beswi. 2) 
Boioy to 5p05 (Kühberg), in Moloffis (Dift. 
Dueflis), Strab. 7, 829, fr. 6, 

Botos, m., b. Pau. Borcs, Stier, 1) Heraklide u. 
&ründer vom Iaton. Bosa/, Paus. 8, 22, 11. 2) alter 
Dichter, Ath.9, 898, ce. S. Bes. — (Belov 5 wöpyos, 
O&fentburm, Insor. 8064.) 

a, (8), Streb. 7, 298 u. 16, 762, auch 
Bvgeßlorac, 3* ein Gete, Strab. 7,808 u. fr 5 
f. Srauenn. aus Korinth, Antip. Sid. 84 (vun, 
498). Achnl.: 

Botoxwwv, f. Rindel, Brauenn. aus Kreta, Leon. 
Tar. 9 (v1, 289). 

Botox, Bolt an ber Donau, Prisc. Pan. fr. 1. 

Botoxos, m. Stierling. 1) Theffalier, Jauſtlam⸗ 
Mer, Xen. An. 5, 8, 28. — Anderer, Polyaen.4, 2, 11. 
2) Böotier, Inser. 1570. 8) Dodonäer, Bildhauer, Tat. 
adv. Graec. 52, f. R Rochette I. & M.Schorn 86. 4) 
Andere, Inser. 1840, 5.,— Welcker syll. n. 182. 

Bor , m. (viel. = Yosinvig, alfo Sukhard 
d. i. der oft auffucht), Mannen., Inser. 2185. 

= Oltuiog, w. f., Strab. 8, 860. 

Bow, oös, f. 1) Ku, delphiſche Dichterin, u. nach 
Said, 5. Hodalparog M. des cpiſchen Dichters VPala⸗ 
»hatus, Paus. 10, 5, 7, Philoch. b. Ath. 9, 898, e. 2). 


.. == Borde, w. 
Boluy, wrves, m. O&s, Athene, in welchen 
year (v.L. 

Beswtey). ©. Beit. Baupp. fr. or. II, p. 182. 


2, 18 2. 


Lyfias eine Rebe ſchrieb, Lys. b. Harp. s. 


Beubv 


Boidv HBasıbv, (Dchſenhauſen?), Et. im tauri⸗ 

ſchen Gherfonnes, Ptol. 8, 6, 5. 
v.15.8treb. für Bewea, w. f. 

Borapıf, m. 8. ter Gimbern, Piut. Mar. 25. 

Beweräpxs, b. Xen. Hell. 3, 4, 4 u. Ephor. fr. 
153 (ed. Müll. 1,274) Bowrapxos, in böot. Infchr. 

(@sdh Staatah. Ir, 400), 3. aud (owres, 
= Boswragyoörtes (Thuc.2, 2, d., Flut. Pel. 28, 
ö., Paus. 9, 18, 6, 9), (ob), böotirhe Bundeshaupte 
leute, f. Her. 9, 15, Thuc. 4, 91, 6. u. Blgde. &6 
geb ihrer 11 0b. 7, dab. reiv rege Ilsdonidere xal Mi- 
ieya Bomwragyar, b. Plut. Ages. 24 u. b. Polyaen. 
4,7,11 toi Bowzdoyass tod noläuev. Das Ami ſelbſt 
bieb 4 Bowerapyia, Piut. Pel. 84, 5., Acl. v.h. 18,42, 
u im plur. Boswrapyias, Plut, praec. reip. ger. 17. 
©. Lex. 

Bewsrta, ion. (Hes. in Eust. Il. 2, p- 265, wo jedoch 
Untere richtiger Boswriy alt Adj. freiben, Her. 2, 49. 
5, 57, Auth. ru, 16) -4n, (5), *Rindeln (f. Bpbor. in 
BehoL IL. 2, 394, Castor b. St. B., %., vgl. Bosworög), 
1) Bietin, Landſchaft in Mittelgriehenland, Thuc. 1, 
12, &, Figde. Ein Theil derſelben B. à Tavaygı- 
xn, St. B.s. "4oua. 2) Landſchaft in Thracien, Ew. 
Bewerös, St. B. 8) eine Vhyle in Thurii, D. Sic. 12, 

11. 4) die Bäotierin, ep. Lacon. b. Dicasarch. Jlescr. 
Gr. 22, chend. 20. u. Bt. B. 5) Name der zweiten Hälfte 
des weiten &efangs der Ilias von 494 an, Grammat. 

fich wie ein Bootier benehmen, Com. b. 
St. B. a)z5 gef, wie ein Böotier fprechen, Xwm. An. 
8,1,26. b) böotifch geflnnt fein, Xen. Heil 5,4. 84, 
Asschin. 2, 106. 3, 189. 

Beuerunxss, 7, ov, böotifh, "Apue, Könes, "Yin, 
Midesiw, Zxchoc, Strab. 9, 404.406. 408. 410, Ath. 
10, 416, b, od. napadla, Strab. 9, 404, &9wog, 
-Btreb. 9, 414. Dat. Boswreaudr nach böotifäher Sprech⸗ 
wife, Herdn. b. 8t.B. s. 7oola, u. Scrift 
über Böstien, Ephor. in Schol. Il. 2, 894. S. St. B.s. 
Haugeise u. Schol. 11. 2, 511. 

—— Rindelchen, komiſches Diminutiv von 
Bo⸗oxoc, Ar. Ach. 872. 

1, dv, böotifch, rrbdss, .B. u. Kuweon, 
‚Madeosv, Babol. Aeschin. 2, 104, droszia, Strab. 9, 
402, »däsuos, Plut. Lys. 27, D. Sic. 14, 81, u. Besw- 
Tand, eine Edhrift des Arikophancs, St. B. a. Xaspo- 
va. Adv. Gremmat. 
4a, ion. (Her. 9, 68) in, sov, auch ©, 
ev, in Sebol. 11. 19, 1, 1) Adj. böotifch &yydässs, Eubul. 
w Antip.b. Ath. 1,27, e. 7, 800, c, Zußades, Her. 1, 
196, aölef, Paus. 4, 27, 7,0xupes, Bacchyl. b. Ath. 
11,500, b,»g1.mit 500,8, urdas od.zuwai, Dem.59,94 
codd.xövsg), Theophr. h. pl.8, 9, 6, f.Boswzsevpyis, 
5 — Pind. OL 7, 156, söAswos, Piut. comp. 
Age. et Pel.1, »öuos, Piut. mus. 4, ſprichwortlich 
won denen, welche ruhig anfangen u. leidenſchaftlich enden, 
Soph. b. Zenob. 2, 65, Apost. 5, 4, Greg. Cypr. 1, 92, 
Mosqu. 2,47, Buid., dab. b. Ar. Ach. 14 Bassitior 
doöpeves: ferne „gie u. ähul., Dem. 49, 16, 8., 
sasagyes, Aysuoreös, Dem. 49, 21, ö., Nonn. 27, 
3.03, Xen. Hell. 6, 4, 9, &ßves, Pind. fr. 
52, yeiga, Scyl. 59, aedtor ab. medien, Plut. Marcel. 
31, #. Sy. 30, Simen. 167, zseAssg, Xon. Hell. 6, 
1, 88, 8.,ög0n Seyl. 57, überh. äyijg, Ar. Ach. 920, 
Strab. 9,408, Lacon. ep. b. Dicaearch. 23, orac. b. St. 
Be u. Bust. Hom. 370, 86, Arist. ep. Anth. 
app. 9, 41, im verähtlihen Sinne Demon. b. Ath, 9, 
410, d, zag@4ves, Enbul b.Ath, 1,27,0, Gpriäw. 


4, 8,15, "Yıaı, 
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war Boswrle ds, von dem ungeſchlachten, nach @inigen 
auch unreinlichen Wefen der Böotier, Pind, Ol. 6, 152 u. 
Schol., Meoar. 2, 79, Suid., Schol. Ap. Rh. 8, 1242, 
Sehol. Luc. Inp.tr. 32, Eust. gu Dion. Per. 426, Et. M. 
s.’Eyxtüves, St.B. s. Boswiia, Themist. or. 27, p. 
884. @6 haben fich deſſelben Cratinus u. wahrſch. auch 
Menander bedient, f. Mein. com. gr. 2,1,p. 224 u. 4, 
pP. 297. Achnl. Boswtsov oðc, von Rumpffinnigen u. ge⸗ 
fühllofen Zuhörern, Diogen. 8, 46 u. Diogen. Vind. 2, 1, 


Botastös 


- denn Antagoras rief den Böotiern bei einer Vorlefung 


wu: Bosv ra öyere, f. die Anm. zn d. Et. Dber 
Boswstsog voös im ähnl. Sinne, Greg. Cypr. 1, 92, 
Mosaqu. 3,45. Dah. b. Luc. Iup. tr. 82 dyposzov xal 
Bosoitsov. Dagegen find Beine alvıykrta ſchwer 
losliche, wie das der Sphinx, Diogen. B, 47, Zenob. 
2, 68, Apost. 2, 12, 9. 2) der Einwohner Böotiens, 
meiR im sing., fo Hpduayes, Mnvslsos, gofevos, 
Zwxgdtng, I. 14, 476. 17, 697, D. L. 8, 6, n. 6. 
Pol. 5, 68, 8., 9. Dah. Besostse Käßsspe, Diod. ep. VI, 
245. &.Luc. iud. voc. 7 u. Mnesim. b. Ath. 10, 417, 
eu. vgl. Insor. 25. 1591, Stephani 43. @in Etüd des 
Diphilus hieß Bot cᷣtoc, Ath. 10, 417, e.— Im plur. 
fleht e6 Ar. Ach. 624. Lys. 85 u. Alex. b. Ath. 10,417, 
© (hier im veraͤchtlichen Sinne, d. b. im Betragen Böotier), 
in Profa nur b. Plut. prov. 77 in Bosetlerr vous, = 
Boswtsog vönog, w.f. 8) Boswzsos hieß aber auch 
eine Phyle in Athen, Philostr. v. soph. 2, 1,7. Als 
Demos jedoch wird es mit Recht bezweifelt, denn daß es 
Rose Dem. Att. 64 u. Dem. 85, 14 fo vorzulommen fcheint, 
beweift nichts, indem dies ja wohl auch wirkliche Böotier 
eweſen fein können, ähn!. wie wohlaud das Boswrsog 

Eiesdegay vom Lycius, Sohne des Myron, b. Ath. 
11, 486, d zu erllären ift. 4) @igenn. a) ein Gpartaner, 


-Xen. Hell. 1, 4,2. b) auf einer phofäifchen Münze, 


Mion. 8. v1, 387. 3 

Bowriovpyis xadvoc, b. Aol. v. h. 8, 34 Bomw- 
vovpyks, ein Helm od. eine Münze von böotifcher Arbeit, 
Xen. dere equ. 12, 8, Poll. 1,10. 

Bowris, (dos, fem. 1) Adj. wölsıg, Xen. Hell. 
Mosch. 8, 88. 2) die Böotierin, St. B. 

Bowerös, 7, dv, 1) Adj. zAstas, “Eisxeiw, ntder, 
kiiadoov, Nonn. 4,887. 5, 69, Hermes, 2, Antip. ep. 
xı, 24, Chistod. ı1, 879, &vdess, Nonn. 18, 120. 2) 
Bein. des Dionyfos, ep. dd. IX, 534. 8) Subst. Besw- 
roc od. Boswros, (of), der od. die Bbotier, gen. ep. 
auch oio, Nonn. 18, 589, dat. phır. ion. u. ep. eds ob. 
oios, Her. 5, 77, Ap. Rh. 2,848, Callim. h. 5, 125, u. 
böot. Boswrög, Keil Inser. n. 8,4. ©. IL. 2,494, 8., f. 
Hes. so. 24, Ilgde. Daher zur Angabe der Herkunft 
Boswrdg ν 16 yivog, Nic. Damasc. fr. 118, vgl. 
Schol. IL 7, 9, St. B. .’4eßvera. Es ſteht aber Bouw- 
tos bisweilen — Bomwria, Xen. An. &, 8, 6, Plst. 
eonv. 182,b. Plaed. 99, a, Andoo. 8, 18, Isocr. 18, 49, 
ob. Boswrd = Boswtei, ep. Anth. II, 16, vergl. mit 
Ath. 7, 397,4, Nonn. 18, 589, od. naide; Boswrür 
== Boswtofß, Arist. ep. Anth. app. 9, 2. Richt felten an 
verãchtlichen Sinne, dab. ec Boswrdg, Babr. fab. 15, 
f. 8t. B. ». Bowtia. "Eliny Beswtög sdrjdng, D. 
Hal, rhet. 11,5, 49nvaiod elos Boswtol, Dicasarch. 
deser. Gr. 7, vgl. mit Ath.9, 410,d. 10,418,a. Epride 
wörtl. wer von leichtfinnigen Ueberſchreitungen des rech⸗ 
ten Maeßes: Pier i To Spmer (App. prov. 4,64 u. 
Bald. Ovsser) dnsgißngar ol Boswsel: Apost.16,18, 
u. als Verwünfhung Boswreis sang, wtil 
die Böotier ein ihre Wahrfagerin od. ihren Wahrfeger 
gtauſam getodeet Haben fellten, Piut. prov. 9, Zemeb. 
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2.84. — Ein Ort an der attifchen Serge Diener ihven 
teiyog Beiwteiv, Scyl. 88. 4) ei vür zalovmeror 
Bostoi das frühere Balauoı in Lakonien, Strab. 8, 
860. 5) @igenn., Rindel, Rinpermenn (f.Eupbor., 
Eurip. u. Gastor b. St. B. u. Et. M.), a)&. des Bofeiten 
u. der Arne (denn in Arne waren früher die Bbotier ſeß ⸗ 
baft, Thue. 1, 12,8., A.), nad} Et. M. auch Bowtög ges 
ſchrieben, ſ. D. Sic. 4, 67, Plut. fuv. 2, 2, Schol. 11. 2, 
494, Euph. u. Nicostr. b. St. B., Et.M., od. der Melas 
nippe, D. Sic. 19, 53, Strab. 6, 265, od. des Itonus u. 
der Melanippe, Paus. 9, 1,1, St. B., von welchem Bdos 
tien benannt fein ſollte u. der daher hier auch fpäter noch 

Berehrung genoß, Et. M., Corinn. 2 ed. Ahr., Schol. Il. 
2,494. b) ein Dichter aus Sicilien, Ath. 15,698, b u. 


Alex. Aetol. b. Ath. 15, 699, 0. c) Archon der Delier, . 


los. 14, 10,14. d) Atbener &) Dem. 21,71 u. ff. 3) 
©. des Bamphiles, Br. bes Plangon, Dem. 89, 82. 40, 
23. y) S. tes Mantias, Br. tes Mantitheos, Thoridier ; 
gegen ihn fchrieb Dem. die Reben 89 u. 40, f. 89, 4—82. 
40, 11—18, vgl. mit D. Hal. de Din. 13 u. adm. Dem. 
18. d) einer, gegen den Lyſias eine Rede gefchrieben has 
ben fol, Harp. s. avaysıy (v.1. Bolwr, w. f.). 4) 
einer, sr weldyen Iſaͤus cine Rede ſchrieb, Harp. s. 
Kugsadns u. Ankıs, f. Beit. Ssupp. er. fr. p. 228. ) 
ein rend des Antigonus, D. Sic. 19, 86. 

Bor(x)ayby jusgov, ©t. in Maurit. Tingit., Piel. 
41,15 

Biwxopus, ıdos (Plut. vitios. pud. 8, D. Sic. 1, 45. 
79) u.aws (Lysim. b. Ios. c. Ap. 1, 84, Plut. Is. et 
Os. 8), nec. sv (D. Sic. 95, Ath. 10, 418, e, Adl. 
n. an. 12, 8), 5. Plut. Demetr. 27 Börxxepıs, 
aus, (6), ©. des Neocbabis B. des Znevhaßton. 
en K. in Aegvpten, deſſen Weisheit u. Gerechtigkeit 
fprihwörtli wurde, dab. (Zenob. 2, 60) Bdxyopss (v. 
1. Böxyugss) von einem weifen Richter, f. D. Sic. 1, 66, 
Ael.n. an. 11, 11 u. die obigen Stellen. 

os, (6), 1) K. von Mauritanien, bald Sreund 
der An bald des Jugurtha, Plut. Mar. 10, 3. Syll. 
83—6, App. Numid. 4 u. ff., D. Cane. fr. 89, 6, Ioenn. 
Antioch. fr. 64, 9. 2) 8. von Mauritanien, wahrſch. 
S. des Borigen, Plut. Anton. 61, Aep- b. civ. 2,96 — 
6,26, D. Cass. 41, 42 — 58, 26, d.; ol zsegi Böxyer 
Bassltis, Strab. 17, 828. 

Bowxupls 5 Moxxveſc, Ileden in Marmarita. Ptol. 
4, 5,28. &. Böxyopıc. 

Boxdyıos, m. d. töm. Voconius, Plut. Luc. 18. S. 
Odoxeivssog u. Baaxevsog. 

BoXul, = Bälaı, w. f., D. Hal. 8, 20. 

Baden Et. in Karien, auch Heralleia genannt, u. 
ein lu! Boißansseng ebend., St. B. (wo Diein. jedoch 
Ratt rosaog lieber moAleng u. dann BeAßasctung leſen 
will). ArhnL: 

BöAßn, (5). Zippel(— lat. cepa), 1) M. des ln 
thus vom ‚Herafles, Heges. b. Ath. 8, 884,0. 2) Et. in 
Mygbonien (Macedonien), Ew. Boißaios, St.B. 8) 
B. Muvn,. b. Strab. 7, 881, fr. 86 9 Murn a Boißn, 
ein See daſelbſt. der in den firpmonifhen Meerbufen 
mündet, j. See Beſchik od. Konios, Thuc. 1,58. 4, 108, 
Soyl. 66, Archestr. b. Ath. 7, 811.2, St. B. Bei Aesch. 
Pers. 494 Bolßns Eisıes duvaf genannt. 

eg, 1. St. in Aegypten, j. Bafchid oder Rofetie, 
Hosat.b.St.B.&w. virms,St.B., inAnth.6,58, 
tt. auch . Adj. davan 
zo Beißltırov osöua, b. Strab. 17, 801 u. Boyl. ed. 
Müll. p. 80 (26) ozdue 10 B., b. Ath, 2, 90, o u. Seyl. 
ed. Müll. p-80 auch —Súù — oroua genannt, die 





Bövöns 


bolbitiniſche Mũndung des Nil, Her. 2, 17, D.Bio.1, 88, 
Pol. 4, 5, 10.48, St.B. 

m Bippel (di. BöAßn), 1) ein Tänger, Ath. 

1, 22,c. 2) B6Aßog, d.röm. Bulbus, Ios. 14, 10, 18. 

BöAysos, m. ein galliſcher Heerführer, Paus. 10, 


19, 7. 
BoAsol, Shodern (Schoch Miſt⸗ od. Ahwurfs- 
Haufen). Drt bei Korinth, Paus. 2, 86, 3. 


(&xger), n. Borbirge in Albion, Ptol. 
Iönisog, d. tom. Volero, D. Hal. 9, 


2, 3,8. 


BöAgros, "Bürfling, Mannen. auf einer 
Anfäeift von Erarte i im Philologus 9. Jahrg. S. 188. 


Ehen, b.Paus.7,28,4 BoAlva, in Et.M. BöAvov, 
Gierinken(t. Et. M. u. Peus. a. 0.D.), St. in ide 
ja, Paus. 7, 18, 6n.d. a. ©t., Rhian. 5. 8t.B. Em. Bo- 

wvatos, St. B. Davon der Bach BoAwaies, Sturz« 
bad, bei der vorigen Gtabt, Paus. 7, 28,4. 2) (Stun )» 
eine Geliebte des Apollo, bie fh ins Meer Rürgte u. 
dem vorigen Orte ben Namen gab, Paus. 7, 28, 4 u. 


Er. M. 

BöAurcos, b. Andr. b. 8t.B. BöAuwos, Werfen, 
St. auf der Werfeite der Infel Spies (St. B. fälſchlich 
in Weolis), Thuc. 8, 24 (St. B. las hier Beidaxes), 
Epbor. 5. St. B., Herod. v. Hom. 24. Gw. außer Bo- 
Ace u. Boweirge nach St. B. am richtigen 


Bollerios. 

Böixev, m. Ziehe (von ixa, ob, — @dixwr, 
Krummfuß, f. Buttm. Lexil 1, 242), Spracufaner, 
D. Sie. 11, 91. 

Bd, — = Bölc, w. f., Plut. Coriol. 2: 5 

(eichtiger nach Mein. Bı —R 

— rare perfifche Stadt, en nach perfifcher Art —** 
ven doch richtiger 

oAoyerwıds, f. Vologesia, Stadt —R am 


Eupprat, j. Kuba, Em. avös (eigtl. Beie- 
ysaoseds), St. B. Gegründet von: 

, b. Ios. b. Iud. 7, 5, 2, St. B. BoAdye- 
— Iembl. dramat. 10 , m. K. der Bars 


ther, St. B., ol mei tor BoAöyssor, Aristid. or. 28, p. 
498. ©. Oblöyeao. 

BoXotyrios, (6), d.röm. Volamnius, 1) ein Mime, 
Plut. Brut. 45. 2) ®hilofoph u. Jugendfreund des Brus 
tus, Hönäses di B.. Plut. Brut. 4852. 

Bo ,„ Giell. Gluͤkewurf), St. der Trafliex 
in Syrien (Thesprotien), St. B. 

BoAoveravds, der römifche Kaifer Volusienus (251 
— 254 n. &br.), Ioann, Antioch, fr. 150, Dexipp. b. 
Bynoell. 876, 8. 

xlöme, m. "Braufewald, Plaut. mil. gl. 
1,1, 14. 


Bönßes b. Plut, prov. 9 Böpßpos, Braufe, ein 
böotifcher —ã— Zenob. 2, 84. 
voo. Boußöxe, f.. Hummel (nad Lob. 
path. 59 Slöthe), Frauen, Theoer. 10, 26, 3. 
„ f Sprudel, eine Quelle in Bästien, 
Hesych., med Drt, wonach aud Athene benennt iR 
Taetz. Lycophr. 786, Hesych. 
Boplixas, (6), b. App. Num. 1 Boplixas, tarthe» 
giſchei Seldherr, D. Sic. 10—48. ©. Boaulixas. 
Bovöella, St. der Tuster in Italien, Piel. 8, 1, 47. 
BovSirte, fpäterer Name für Budeivn, w. h Sohol. 
L. 16, 283. 
Börigs, m. (viel. Mordimann, = gern), 


Boviꝑcbttoc 
Mannen. aus Macedonien (Barötopolite), Phlog. Trall. 


fr. 29. 

5. Olymp. Theb. fr. 21—42, 5. Bom- 
$&rıos, d. röm. Bonifaeius, Jeldherr unter dem Kaifer 
Honorius, Procop. b. Vand. 1,8, Io. Antioch. fr. 196. 

Böwva, 1) germanifche Stadt am linken Rheinufer, 
j- Bonn, Ptol. 2,9, 15. 2) (Bello — Yara), Hundes 
name, Arr. Cyn. 18, 1. i 

m. lat. Vonones, ©. bes Phraates, Barther, 
Strab. 16, 748, Ios. 18, 2,4. . 

Bovuria, (5), 1) St. in Oberitalien, j. Bologna, 
Strab. 5, 216, Plut. Cic.46, App. b. civ. 8, 69. 78, D. 
Cass. 46, 86—50, 6, ö., Ptol. 8,1, 46. 2) Et. in Ober» 
vennonien an ber Donau, Ptol. 2, 14 (18), 4. 

Bö£os, m., nad) Theogn. can. 878 Befös (wenn 
griedh., viel.— Wohss, Spigkopf). ein Verfer, der aber 
griechiſch ſprach u. in Athen lebte, Schrift., Agatharch. 
de mar. erythr. 5, Strab. 16, 779. 

Bosy, eö,— Bosdy, Ruhhof, ein Etäbtchen, Cw. 
Boatos, af, Curt. Insor., verbäditig, f. Ahr. Diet. u, p. 
566. 

Beds eslal u. ähnl. f. Boos. 

Boseroupa, Kuhſchwanz, St. in Eyprus, Strab. 


14, 688. 
%.i.Boü, Zonar. ©. Wannowski antiqu. 
Roman. graece expl. spec. p. 19, n. 1. 
Boosra, Et. an der Syrtenkuͤſte in Afrika, Ptol. 4, 


6,30. 
1. &t. der Thebais, Agatharch. de mar. rubr. 
22. (Müll. Geogr. 1, p. 122 vermutbet Xvoßoaxds.) 
m. Nordner, Mannsn., Phot. 24, b, 14, 
Böpasra, St. der Darunter im weſtlichſten Theile 
won India extra Gangem, Ptol. 7, 2, 14. 
Bop@s, — Bogtas, Acus. in Sphol. Hes. th. 870, 
t. 


—— St. der Vangionen am linken Rheins 
nfer, j. Werms, Ptol. 2,9, 17. 


ru, m. Moorhaufner, Name eines 
Sroſcᷣes. Betrach. 280. 
m. Mörach, Fluß in Macedonien bei 
Bella, Piut. exil. 10 u. Theocr. Chli ep. Anth. app. 88. 
Böpyms, v. 1. für Böyns, w. ſ. 
Böpya, Boltin ce Ptol. 6, 17,8. 
Böpyrs, vos, (d), 81. im aflatifchen Sarmatien, j. 
iapivpſta. Arr. per. pont. enx. 18, 2. &. Bovopxas. 
„ Boreasföähne ob. Normänner (f. 
Et. ML 210, 5.), 1) drei Herefcher der Hyverboteer 
Hecat. b. D. Sic. 2, 47 (vgl. Ael. n. en. 11, 1). 
2) Zetes u. Kalais, Argonauten, D. Bic. 4, 44, Sem. 
in Schol Ap. Rh. 1, 1804. Sie waren ſprichwoͤrtlich ob 
ihrer Scmeßigteit, Alex. b. Ath. 6, 244, e, vergl. mit 
Thoogo. 715, u. wurden auch bemgemäß abgebiltet, 
D. Chrys. or. 4, p. 78. { 
Beples, in Brofe u. Pind. P. 4, 328, (einmal 
auch ep., dod auf einer angef. Inſchr. Anth. ıx, 617), 
fenß ion. u. ey. (Her. 1, 198, 11. 20, 228, 6. Ap. 
Rb. 1, 212, D. Per. 425, %.; im Anfang des Verſet 
auch yweifpläig zu leſen = Boppäs, 11. 9, 5. 28, 
196) Böpäus, dor. att. au Bopp&s (gen. &), Thuc. 6, 
3 u. Bigee, vom Winde u. vom Gotte, Ael.v.h. 12, 61, 
Luc. Icarom. 26, 8., Soph. ep. Anth. app. 90, Porph. 
antr. Nympb. 26, Et. M. 486, gen. ow, fo att. n. fpäter 
im Profa u. 5. fpätern Epp. (Orph. Arg. 219, ep. dd. 
x1, 244), ep. theils Bogfäe, 11. 6, 524, B., Hes. op. 
504, Callim. b. 4, 26, U., theile, doch 6. Hom. feltener, 
Bepies, 11.23, 692, Theogn. 716, Ap. Eh. 2, 288, 5., 
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A., bei fpät. Epitt. au) Bopjos. Nonn, 7,442,8., Anth. 
IV, 8, 90, ion. , Her. 7, 189, dor. Pind. 
OL. 8, 56 u. b. Soph. Trach. (chor.) 118, dat, Bopsg, 
Hesych., ep. Boofp, Ap. Bh. 1, 212, Babr. f. 18, 
Qu. Sm. 8, 248, A., felten Bopijs, Nonn. 12, 816, 
acc. ep. u. ion. Bog&np, Hes. th. 879, Nonn, 1, 181,., 
Her. 7, 189 u. aud Tyrtae. 8 u. b. Plat. legg. 2, 
661, a, doch b. Nonn. nicht felten Bepija, Nonn.1, 228. 
2,688, d., voc. Bogda, Orph. b. 80, 2, b. Nonn. 89, 
174, vgl. mit 1, 184, Bogäns, (6), (viel. Raff von 
Ylgo, anders, nämlich von Boo&— reopn, Porph. 
antr. nymph. 28, noch andere Erkl. in Et. M., nach Lob. 
path. 489 etymon latet), 1) ©. des Afträus u. der Eos, 
Hes. th. 879, Nonn. 6, 41, d., Philoch. in Syncell. 
ehron. 161, 2, wohnhaft in Thracien in einer Höhle, 
Call. Del. 65, dad. oft d Ypnfxsos od. d Gomtt genannt, 
Ap. Rh. 2, 429, Antip. ep. vIr, 808, a, od. d Zrguud- 
vsog, Call. Del. 26, B. des Zetes u. Kalais vun ber 
Drithya, Her. 7, 189, Pind. P. 4, 828, Ap. Rh. 1, 212 
u. Schol., Apd. 1,9, 16.8, 15,2, D. Sic. 4,48, Paus. 
1,19, 5. 8., A. fo wie des Butes u. Lykurgos, D. ie. 5, 
50, u. ber Stuten des Erichthonios Il. 20, 228, Nonn. 
87, 158, od. bes Hämos, St. B.s. ADuoc. der Lüfte, Qu. 
Sm. 1, 684. Er wurbe als Gott (deus, Ov. met. 6, 688) 
u. jwar ter Winde, Zenob. 8,85 (b. Pind.P. 4, 828 
Baosdevg Arkuov), bef. in Athen verehrt, theile ale 
Eidam des Erechtheus, theils wegen der Hülfe, die er 
ihnen gegen bie Perfer geleitet, wie er denn den Hellenen 
fich überh. günfig zeigte (Paus. 8, 27, 14), f. Her. 7, 
189, Plat. Phaedr. 229, c, Nonn. 89, 211, ferner in 
Tyurii, Ael. v.h. 12, 61, u. Megalopolis, Adl. a. a. D., 
Paus. 8, 36, 6, d.,— u. oft abgebildet, Paus. 5, 19, 1, 
u. fo au auf tem Windthurme in Athen, Stuart Antiqu. 
of Athens 1, p. 28, u. durch Tänge dargeftellt, Luc. 
salt. 40, u. angerufen, Orph. h. 80, Nonn. 87, 689, wie 
denn aud ein Stelion feinen Namen führte, Hesych. 
Eben fo gab es ein Bopfov Aävrgov in Ecythien, Plut. 
fur. 14,5,f. Call.Dei.65, u. Bog£ov xosen(Raulafus), 
Plat. Auv.5,8. Ergalt aud als Bott der Liebenden, Porph. 
antr. nympb. 26, Sophocl, ep. Anth. app. 90, u. als 
Symbol der Schnelligkeit, Tyrtae. 9,4. Er ficht dann 
oft ale Wind (NerdeNorr-Of) überh. u. wird bier 40- 
ekas, Bopdns od. Poppäs gefäht., f. Lex. 2) Hund des 
täon, Hyg.f. 181. €. Bopi;s. — ein anderer, ebend. 
Borar d. i. Breffer. 
ados, f. Boreastochter d.i. Gleopatta, 
Boph. Ant. 985. 
„ nach Hesych. die, welde das Feſt des 
Boread in Athen feierten, Hesych. (Man vermuthet 
Bogtastal.) 
Bepasöa, adog, f., Leon. ep. Anth. Plan. 4.280 auch 
, u. Alc. ep. vır, 495 Bogsin Aallayı, = 
Begdov, od. überh. nordlich, äpxzos, vöscn, aden, 
Orph. Arg. 741, Nonn. 88, 406. 87,121, d. 
Rormänner,dieAborigines, Lycophr. 
1258. 2 
Bopashev, von Norden ber, — Popfnder, f. Lex., 
Nonn. 6, 137. 
13 1) @xpov od. Kxowrhgson, Rorbcap, 
a) Borgebirge u. Hafenplad in Eyrenaifa am Eingang 
der großen Eprte, nach Einigen j. Ras Tayonas, Ptol. 
4,4, 8, Strab. 17, 886, Marc. Her. per. mar. ext. 1, 
85.86, Anon. st. mar. magn. 63. 68, Plin. 5, 4. b) Ort 
in der. großen Syrte, füdlich vom vorigen, j. Tabilba ed. 
Xebelbe, Anon. st. mar. magn. 78. 79, Prooop. de 
wedif. 6, 2. c) Vorgebirge von Taprobane (Erylon), 
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Ptol. 7,4, 2. d) bas Norbcap von Itland. Ptol. 2, 2, 2. 
2) 1ö does, » Norberg, Gebirgeauf der Grenze wifchen 
tan u u Rafonien, Paus. 8,44, 4. 

Bopusveos nal, bes Boreas Sohn, Opp. C. 2, 


628 
Amy, 6, Nordbay, Hafen auf der Infel 
Tenedos, Arr. An. 2, 2, 
Bopsovrtvon, b bielat. Frentani i in Samnium, Scyl. 15. 
Boplo, acc. ©, 7, St. am Libanon, Leon, Diac. hist. 
5,4. (Wegen Bögkos f. '0B6oLos.) 
Bopy 


Bopeioveoc 


, d. i. Kalais, Phanocl. ed. Bergk. Im 
plur. Be opniäßes, Zetes u. Ralais, Antip. Th. 86 (1x, 
550). ©. 

Boptjios, 1) = Bogtov, taped, Nonn. 25, 216, 
vlec, Ap. Bh. 1,211, Et. M. 2) nörblid, vora said. 
ers, Nonn. 6,231, asia» (Northuna) bei Bere, 
— 37. S. Bögsnos. 

Bopnte, doc, f., Adj.— Bogeln, «ögn, Nonn. 
88, 211. e. Bogeıds. 

Bapiie, Raff (f. Bop£as), Hund bes Actäon, fr. dd. 
87 ed Bergk (Apd. 8, 4, 4). 

, m. Guthrath (= Vesayogas), 
Argiver, Inser. 2 u. Boͤckhh dazu. 

m. Rordmarn?), Mannen. aus Aeto⸗ 
lien, Thac. 8, 100. 

6, griedh. corrumpirt aus Beeiadog ob. 
Brvolar9og, Viristhns, Suid. u. lo. Antioch. fr. 60 
(ed. Müll. — 569). 

Merhlingen), St. in Syrien, Soyl. 104. 

(Salm, = Begevds. 
Bopränor, eine Völterfäaft in Aſien, D. Sic. 2, 2. 
"Avyovdd, St. an der nörblichen Grenze von 
Sudda, Ios. b. Ind. 8, 8, 5.— Dazu Manns 


name, ebend. 2, 19, 8. 
vov (od. Boguardy?), (16), Gt. ber Javygen 
18, 11,8 u.8,7,2 (Tögua- 


in Dacien, j j. Borspet, 
vor (fi —— — 2 ER 
Drt in Macebonien, Boppioxıos, 
St.B. Bel. —— 
t im "europäifgen Sarmatien, Piel. 
8, 5, 22. —— 
aln (B.kailay: Diod. op. v1,245),aior, 
auch 0» (Bopgalov Zxuding, Phil. ep. ıx, 
661), == Bögssos, nordiich. 
„feſter Ort auf dem Libanon, Strab. 16, 
755. 


Böppeos, Bopgiass acaac „grordthon) in The⸗ 
ben, = Bögesog, Aosch. — 

Bipeınwa, (td), Beros. b. * c.Ap. 1,20 
avewos, St. Babyloniens, j. Kufa, Strab. 16, 789, St. 
B. u. Bopowampel, Strab. a. a. O.u. St. B. Arr. b. 
StB. 

perſiſche St. in ®ontus, Hecat. b. Herän. 
——— p. 81. Ew. Bopvfaios, St. B. 
m. (Sraäb er? von dgvcsw), Mannen. in 
Zeuthrania, Inser. 2085. 

Bopvetir, ovs, ion. u. ep. (Her. 4, 17, Dion. Per. 
811, d.) og, aco. 7, ion. (Her.4, 18, 3.) ea, bisweilen 
(Paus. 8, 28,2, Anon. per. mar. eux. 49. 60, Soymn. 
804. 844) auch 7, viel. Bohrharb (f. Boovs), 1) 
. mit u. ohne zorauög, Bluß im europäifchen Sarmas 
tien, ſpater Danaprei (Anon. per. mar. eux. 60. 91), j. 

- Dniept, Her. 4, 17—58, d., Dem, 85, 10, Arist. de vat. 
in somn. 1, Strab. 2, 71—188, 3., Arr. per. p. eux. 
30,2, % 2) after Name bes Helletpont, Heaych., St. B. 

3) Name eines Pferdes, D. Casa. 60, 10. 4) B. des 


Bo oropoc 


Tdoas, zu welchem Iphigenia gebracht wurde, Ant. 
Lib. 27. 5) (#), Stabt, — Bogvaserts, Strab. 7, 306, 
D. Chrys, or. 86, p. 487, Favor. b: D.L.4, 7, n. 10, 
Scymn. 807, Anon. per. mar. eux. 60. Em. 

fem. Luc. Tox. 61,D.L.4, 5, n. 


vire, Bopvodertrus, 
4.7, 1, St. B., b. Her. 4, 17—79, 8. —— — 


dev (of). 

, f. 1) Stadt am rechten Ufer des Hypanis. 
ber oft mit dem Beryfibenes verwechfelt wurde (Strab. 7, 
806, Ptol. 8, 5, A.). auch Olbia genannt, j. Ruinen ai 
Stinsty, Ptol. 8, 5,28. 8, 10,8. S. Bo, 
5. 2) Infel im Pontus, Prol. 8,10, 17, vergl. Streb. 1. 
806. 

or, m. Barten (= öpyes), Mannen., Anti- 

phil. 80 (vır, 622). 

d. röm. Vosegus, Metaphr. Gr. Case. b. 
Gall. 4. 10. 


— Stadt Aegyptens, Ew. Bocvpopi ·t, 


Bocxcebi, Stadt bei Ios. 10, 4, 1. 
Booxterragpos, m. Ochſenducker ſpies, Name 
eines Mannes, der ſich fpäter Cutyches nannte, Aristid. 
07.46, p. 517. 
(08) (Strab. 7, 812. 11,495, Ios, b. 
Iud. 2, 16, 4, Arr. Alan. 8, Luc. Tox. 44, Ptol. 6, 9, 
24) ob. Boowopuavol (Strab. 7, 809, App. Mithr. 64, 
Loc. Alex. 57, D. L. 2, 11,0. 2. 7,6,n. 1) u. Boewo- 
pnvol (Strab. 16, 762), ‚ Streb. 7, 811, 
li , Soph. b. Ath. 7, 819,b, Auwob- 
ner des Bosporus (ol Eöpwunaio, Btrab. 11, 496), 
doch bef. des cimmeriſchen, Btrab. 7, 812. 11, 496, Ptol. 
6,9, 24. Als Adj. ‚St. Bu. 
ia, ep. In, sov, 1. B.n&Aeyog, ep. — (vo, 169), 
neranol, Soph. Aj. 885, Gxtal, Soph. Ant. 696, 
Niesy, Agath. ep. vı1, 569, xörıg, Agath, ep. var, 551. 


552, Soph. nach St. B. auch dag, nit 
minder Boowopavds, ;. B. B. BaasAeus, Phleg. b. Bt. 
B. Subst. zo aoy, Dem. 18, 91, (codd. Boc- 


nogiyp ob. Boanogelyp), nad) St. B. Bularslou 
Aspnv, bei den Eingeborenen genannt. 
ıxos, gen. w, m. Drforber, ein Byyane 
tier, Dem. 18, 90: 
„Ochſenfurth (f. Et. M., Nymph. in 

Schol. Ap. Rh. 2, 168, Eust. zu Dion. Per. 140, andere, 
bef. mythologiſche Deutungen des Namens f. Ai 
Mithr. 101, Agatharch. de mar. rabr. 7, Acsch. Prom. 
788, Apd. 2, 1, 8, Ephor. b. Schol. Ap. Rh. 2, 168, 
Long. past. 1, 80, Phylarch. in Et. M.), 1) Adj. Bbo- 

05 &xtn, Nonn. 8,868. 2) Subst.(d), Name mehre- 

eerengen (nach Et. M. Bejeichnung von Meerengen 
Äberheupt) u. jwar a) (6) Bggzıos, Ogninses, Her. 
4,88—88, Pol. 4, 89, Streb. 2, 125, ö., D. Per. 140, 
Q., auch bloß (6) Böonopes, "Arsch. Pers. 728, #., 
Ion, 16, 2 ,2, Arr. An. 5, 7,1, Hes. 5. Ath. 8, 116, b, A., 
auch d xasd Böanogov rogBuds, Ael.n.an. 15, 18, 
feüher 6adgog Bpgxses genannt, Apd. 2,1, 8, sd. 6 
Movoseg, Strab. 12, 566, Eust. wu D. Per. 140, Favor. 
b.8t.B. d Bulavzlav Au, j. bie Meerenge von Kon⸗ 
fantinopel, auch überh. das tonifche Meer, Ansch. Prom. 
788, dah. in Schol. Soph. Aj. 884 u. Suid. ein B. an der 
Vropontis u. ber thraciſche — wird. Ebendort 
heißt B. öl: aeg tor nonerser. ©. das Blei. 
b) Kıundgsos ob. Kıumegizös B., die Mertenge, wel⸗ 
he das azowſche Meer ) mit dem fhwerzen (P. 
Euxinus) verbindet, j. Straße von Jenitale, Her. 4, 12 
—109, Ap. Rh. 1, 1114, 3., Arist. b an. 5, 18, 6, D. 


Booooc 


Sic. 4, 28. 22. 22, 6., Strab. 1,6. 7, 202, 8. Seymn. 
878, Piut. Thes. 27, U, auch d Zrvdınds genannt, 
Hasyeh., od. d Ting ’Aclac, St. B. s. Zuyol, häufig jes 
ve oßne allen Iufas bloß (6) B., Strab. 2, 73, 8., Plut. 
Syl.11,3., Lac. Tox. 4, 8. 8) die Stadt Bosporus, 
such Panticapäum, j. Keriſch, auf der europäifchen Seite 
ter Meerenge, Phil. 6. St. B. ».v. u. St.B. s. Hagddvov 
ioöy, Menand. Prot.fr. 48, Plin.4, 24, Procop. de 
ad. 8, 7, Boeckh Inser. 11, 98, u. fo überh. das botpo⸗ 
tmiſche Meich nebſt der Stadt, Acschin. 8, 171, Dem. 
20, 2936. 34, 541, 5.. App. b. civ. 2, 92, D. Caes. 
317,14, d.. Seymn. 887. 898, Plut. Pomp. 88, d., 4. 
4) Meerenge in Indien, St. B. 

Böwros, m, tin Branle, Phot. bibl. p. 80, 20. 

Böerrpa, rd, nad) St. B. aud) fem. u. b. Ptol. 5, 17, 
7 Beorga Aeylar, Hauptſtadt der Provinz Arabia 
0a; Zanvfaafı Haucan), Damasc. v. Isid. 196, Ptol. 
8,20, 21. Ew. Bowrpnvös, 7, St. B., od. Bowrpavds, 
SB. s. "Ayxzoga, nad St. B. aud Boorpater. 

oio, m. Bluß in Phönicien, D. Per. 918. 

Bali. Börows. 


— Hirt, K. ven Bithynien, Memn. fr. 20 
(ed. Müll ın, 586). 
Borusov, (v.1. Botkssev), Weida, St. in Phry⸗ 
gien, &w. Borraebs, St. B. 


Böreme, m. (?) ©. des Cumelos in Thebä, Anton. orr6s, 


Liv. 18. D 
Börpıygos, m. (KRraufe?), Heralleot, Inser. 
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Berptes, m. Träubler, Myndier, Ptol. Hepbaest. 
b. Pbot. e. 690. 

Berpeötey or. Bor, 
Titel einer Kombdie des 

Börpws, vos, 1) m. Träubler(f. Nonn. 19, 58), a) 
©. des Staphyius, Begleiter des Dionyfos, Nonn. 18, 
7—320, 121, 5. b) Athener, Inser. 284. 2 Schriftſt. 
(w. Dichter) "us Meffene in Sicilien, Tim. b. Pol. 12, 
13, Aleim. b. Ath. 7, 323,8. d) Mannsn., Ascl. ep. 
xı, 28. 2) f. "Traubenheim, St. in Bhönice am 
Deere (uadh Strab. 16, 755 in Syrien), Pol. 6,68, Me- 
nand. b. Ioe. 8, 18, 2, "Prol. 5, 15,4. Gw. 
Pause. b. St. B. u. 8t. B. »."Ayaupa, auf Kaifermüngen 
Berenyür. 

Berriala, (#), b. Thuc. 2, 99, Pol. 5, 97 u. Et.M. 
Borrie, auch Börraa, Et.M., b. Her. 7, 128. 127 


, vos, m. Träubel, 
Inarilat, Mein. 1, p. 407. 





Berruaule yan.yı n, inEt.M. 6. Thuc. 
2, 79, D. Sie. 12, 47, Et.M. 5 ‚ in Er. M. auch 
u.b.D.8io.7,18falich für Borenk 


(f. Welcker syll. ep. 268), Herdtfeld (f. Bt.M.), eine ” 


Lannfgcft u. Stadt Macedeniens am rechten Ufer des 
Urius u. am thermaifdhen Meerbufen, Thuc. 2, 100, 
Btrab. 6, 282, Arr. An. 1, 2,5, A. Ihre Bewohner wers 
ten gem. 
in Plut. Thea. 16, Strab. 6, 279.7, 880, fr. 20, D. 8ic. 
12,47, Piut. qu. graec. 85, A., doch auch 
638, er —8 Et. M., u. waren un 
in Speldvice Ad). davon Borraich, u. 
rev wänl. =. Et. M. Pr i 
erbmann, Führer der Kreter, von wel⸗ 
— — ihren Namen haben ſollen, Strab. 
fr. 629, 17, 11 (Et. M.). ER 
Borve, vos, (Brei ‚ Arist. metaph. 5, 10. 
Boro, wvos, m. Herder, Athener, Lehrer des Ze⸗ 
neppenes, D.L. 9, 2, n.2. — Titel eimer rhetoriſchen 
Schrift des Theramenes, Plut. x oratt. Isocr. 8. 
Bevkva, St. in Groparmenien, Ptol, 5, 18,21. 


Bernator genannt, Her. 7,185. 8,137, Arist. - 
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Bevävoy, das lat. Bovianum, in App. b. air. 1, 51. 
©. Bosurör. 
1) St. der Brentaner in Italien, Ptol. 8, 1, 
18. 2) St in Göltfyrien, Ptol. 5, 15, 18. 
ms, m. ®erfer, Arr. An. 2, 12,8. 
, ovos,'m. Bollmann, Mannsname, 
Theoph. ep. 65, 

m. Boller (eigtl. Büffel), V. des Ar⸗ 
chennoi Rheaſien Caryst. in Schol. Ar. Av. 574. 3) ein 
Räuber, Luc. Alex. 52. 8) Mannon., Inser, 18569, 
emend. für Bovxadog, u. auf lat. Inser., Iahn spec. 
epigr. p. 90 u. 146. 

Bovßäpns, ov, m. & des Megabagus, Berfer, Her. 
5, 21.7, 22,8. 
‚gen. Her. sog, », b. Ios. aeg, in Lt. M auch 
1, 1. Agyptifche Gottheit, T. des Ofirie u. der 
Sfis, nad Her. 2, 187. 156 — ber griechifchen Artemis, 
nad St. B. ägypt. die Kate, nach Et. M. griedh. (?) Kuh⸗ 
fuß, f. Nic. ep. xı, 18. Nach Ios. 18, 8, 2 gab e6 auch eine 
ayola (ländlide) B., welche einen Tempel bei Leonto⸗ 
polis hatte. 2) Tempel ob. Wohnung derBubaftis, ägypt. 
Baſta, tab. 7 dv Bovßaotı mölsg, Her. 2,187. 8) 
die St. Bubaflis, — Boußastoc, w. ſ. Her. 2,59 — 
160, ö., Kt. M. y 
‚Botßaoros, 6. Pol. 15, 27 u. D. Sic. 5, 62 
b. Her. 1, w. fer bei Et. M. auch 
Bartrıs wöAıs, (7), 1) St. in Aegypten am öftlichen Ufer 
des peluflfchen Nilarms, j. Tel Bafta, D. Sic. 1, 27.16, 
en Strab. — 805, Ael.n. an. 12,29, Ptol. 4 5,58. 
fem. Bovßarrtrus, St. B., u. fo 
He 2 die 7— ka entgegen der ägyptifhen Könige bie 
tür Bovßaststür, Syncell. 78,d. Sie wur benannt 
nad | dem Tempel der Bubakis, w. f., u. Hauptflabt des 
vouös Bosßactitnc, Her. 2, 166, Strab. 17, 805, 
Prol. 4, 5, 58; Theop. b.St.B. nannte ihn 2 
— de Alarm, an bem fie lag, hieß d Bosfmesieng 
(Maneth. b. Ios. co. Ap. 1, 14) od. Bovußactıaxdg, Prol. 
4,5, 40. 44, u. Ptol, 4, 5, 52 auch Bevßastızös nere- 
ud od. Bovßactaxöv orsua, Pol. 4, 5, 89. 2) 
St. in Karien, D. Sic. 5,62, dieb. St. —* yac goc 
heißt, bei Andern Boͤgaococ, w.f. Ew. 
bei Öv. met. 9, 644 Bubasides nurus. 
Bovßevrayol, Cw. der Stadt Bubentum in Latium, 
D. Hal. 6, 61. 
St. In der Nähe von Kteſiphon in Chalonitis, 
Magn. et Eutych. fr. b. Malal. chron. p. 828 (fr. hist. 


Im 5). 
t, b. Plut. Popl, 11 Bowßesixe, d.röm. . 

Bubulcus, ®ein. der Ser Put. vie 4. 

Botßpuoris, eos, f. Rinbverfchlingern (f.aud 
andere @rtlärungen ü m Et. M.), ale Öottheit in Smyrna 
verehrt, Plut. qu. symp. 6, 8, 1, Schol.Il. 24, 582. 

Bovßav, üvos, (Dchfenbein d. i. Großbein. ſ. Er. 
M., od. Eule, Eulenburg, vgl. lat. Bubo), I) m. ein 
Räuber u. Gründer der folgenden Stadt, Et.M. 2) St. 
in Lycien an ber Grenze von Piſidien, Strab. 18, 681, 
Ptol. 5, 8, 8, Hierool. Synecd. p. 895, Plin. 35, 17. 
Em. D. Bio, axc. 22 (ed. Müll. ı1, praef. 
p. 18), St.B., Et.M. 

Bo6syaos, m. Scherner, = scurra, eigtl. Große 
fürmen, V. des Pythokles, Athener, D. L. 4, 6,n. 17. 


v.1. Bodasio. 

‚ob Volk in Germanien, Pol. 2, 11, 
15.18. &. Bovgyoorwärss. 
Bosdara, indifhe Stadt am Indus, Ptol. 7, 1,61. 


Bosbapov, =: Boddopor, w.., Ephor. b. 8t. B. 


1. Stierwalden (Stieranſpannerin), 1) 
Bein. der Athene, Lycophr. 859, St.B. 2) eine Böos 


tierin, Gem. des Kiymenos, DM. des Erginos, nach wel⸗ 
er Budeion benannt fein foll, Eust. Hom.p. 1076, 26, 
f. Bovtvyn. 

Bot8aov, b. St. B. u. Nonn. Bossea, b. Hesych. 
u. Et. M. Bo6&oy, n. Barrenhagen, Stadt, nah St. 
B. in Magnefia, nad den Schol.zu Il. 16,672 in Phthio⸗ 
tis, nach Et. A. in Epirus, 11. 16, 572 u. Schol. 2) 
(Bovdue), St. in Bhrygien, Nonn. 18, 512, St. B.s. 
v.u. 5. Jgsola. Gw. Bovbsets, St. B. n. Dixsvov. 

b. Her. Bos&or, Boltekamm der Meder, 
Her. 1, 101, St. B., Eust. Hom. 1078, 26. 

Botdeos, Lysipp. b. Hesych. Bos&ios, Stier» 
walb feigtl. Stieranfpanner, nad) Selenc. b. Hesych. 
= dvöntog), m. ©. bes Argos, Gründer von Bubeion, 
Eust, Hom. 1076 u. Schol. 11. 16, 572, St. B. 

Bovößße:, Stierlinger, ein Geflecht auf Ae⸗ 
gina, Didym. in Schol. Pind. N. 6, 68. ©. Bovdlur. 

dat. ion. osos (Stierwalber, nach Parm. 
b. St.B. auf Etiergefpannen effend d. i. lebend), farmatis 
ſches (ſcythiſchet) Volt in d. j. Gouvernements von Benfa, 
Simbirst, Kafan bis nad) Berm vr. in die Nähe des füdl. 
Ural, Her.4, 21—109, Ael.n. an. 16, 88, Eust. D. 
Per. 810, St. B.s.v u. 2. TsAwrds.— Bov&wdr 7 
Budıyöv 30 5p05, Stiernberg, Gebirge in Sarmar 
tien um bie Quellen des Boryſthenes, Ptol. 3, 5, 15. 
, m. Stierling, V. der Denone auf Aegi⸗ 
na, Etammpater ber Bubiden, w. f., Didym. u. Pythaen. 
in Schol. Pind. N. 6, 68. 
„Ort in ®roßgermanien, wie man glaubt, 
j. Ratibor, Piol. 2,11, 29. \ 
ıyov, n. St. in Germanien, Ftol. 2, 11, 28, 
, b. D. Bic. 12, 49 tò Bouböpuov, Strab. 
BotSopos, Ptol. BosBepos rer Eph. b. St.B. 
BosSapov;n.RindefhlauhlRühbed),Ohfenkod 
(f. Hesych. u. Diogen. 8, 66), 1) Fl. bei Gerinth in Eu⸗ 
böa, Strab. 10, 446, Ptol. 8,1,15.25. 2) Borgebirge 
u. Gaftell auf Salamis, Megara gegenüber, Thuc. 2, 94. 
8, 61, D. io. a. a. D., Strab. 10, 446, Ephor. b. St. B. 
‚StB. 8) (Bovdogeg), Manntn. So 
lief, man nämlid) auf einer altertgümlichen Vaſe, Müller 
Dentm. d. a. R.n. 98, wo aber cher Küdwpog gu lefen 
it (BV4OROZ). K. 

BovStas,m. K. von Indien, S. u. Nachfolger des Spas 
tembes, Megasth. in Arr. Ind. 8, 1. 

, &, TO öpos, Gebirge in Maurit. Caosar. 
u. Afrita, PtoL 4, 2,16 u. 8, 16. 

Bovfeis, Bolt im vopös Asßöns in Aegypten, Pol. 
4,5,29. 

Bosins, m. Zeldherr des Kaifers Iuftinian, Phot. 
bibL 28, 11. 

Bovfeyn, f. T. des2ytos, Gem. des Kiymenos, Schol. 
Ap.Rh. 1,185. = Bovdesa, w. f. 

Boviäyms, ov, m. Stierwalb (eigtl. Stieranfpans 
ner), 1) atiiſcher Heros, der früher Epimenides hieß u. 
zuerſt Stiere an den Aderpflug angelpannt haben foll, 
Arist. b, Serv. zu Virg. Georg. 1,19, Schol. 11.18,483, 
Et. M., Hesych. 2) ber Priefter, welcher beim eleufinis 
fen Üderfehe die heiligen Stiere an den,Pflug fpannte 
u. gegen bie Nichttheilnehmer vielerlei böfe Berwüns 
ſchungen ausſtieß, Inscr. 491 u. Böckh dazu, Hesych., 
Schol, Aristid, 46, p. 180,1, dab. hieß einer, der Jeman⸗ 
bem viel Böfes auwünfät, fprihwärtli Bovfuyns, 
Proverb. app. 1, 61, vgl. mit Eupol. b. Aristid. 46, p. 
15, we eu nad} den Schol. Eupolis vom Berikles brauchte, 


Bouzs&kdptos 


der gu dem Geſchlechte deffelben gehörte. 8) ein anderer 
Athenet od. ber s. 1, zur Zeit des Demophon, Polyaen. 
1,5. 4) V. des Demänetos aus Athen, Asschin. 2, 78. 
—E Bein. des era Suid. 

eine Familie in Athen, die ipre Abtunft 
vom Bujyges ableitete u. das im vorigen Art. 
erwähnte Prieteramt beim eleufinifchen Aderfefte hatte, 
Hesych., B. A. 221, Et.M. 

Borteyor, To, das Ackerfeſt, Plut. praec. conj. 42. 

Bovdjpas, m., b. Eudoo. 284 Bovdupag, Bein. des 
Rycos aus Rhegium, Suid. s.4uxos. Aechnl.: 

Bot@npes, m. — Pythagoreer aus 
Kyıitus, Iamb]. v. Pyth. c. 

L. Geifersgern WR Et.M.), Etadt, nach 
7 b. St. B. Dit in Jonien, Cw. Bowfaios, St. B., 
t.M. 

Botbros, m. Helfert, Pythagoreer aus Kroton, 
Jambl. v. Pyth. 86. 

Bovß6n, Soph. (?) in Et. M. Bovbolm, f., nad Et. 
M. Helfershorn (f. Et.M), nad Andern (Et. M. u. 
Phil. 6. St.B.) Barrentrapp, St. in Illyrien, bei 
Plin. Butus, j. Budua, Scyl. 24 u. ff. Cw. Bowdoatos, 
Bt. B.u. Et.M. 

Bo06os, m. Helferich od. Ochſenbein (f. Zov- 
Hön), Pytbionike, von deſſen Albernpeit ſprichwörilich 
wurde: Boüdog segspostg, Arist. b. Hesych., Cratin. 
b. Zenob. 2, 66, Herdn. r. wor. AHE. 42, 8, Plot. prov. 
83, Macar. 2, 81, Suid. 

is fi Boébovpos, Stadt am Oberlauf des 
Bagrabas in Libyen, Ptol. 4, 6, 29. 

Bovkpurss, b. Ptol. 8, 14, 4 Bowßperdv xdAröc, 
D. Hal. 1, 51 Et. M. auch Bovipwzog, 
Stachelroth (fo Teucer b. Et. M. u. St. B., body bes 
jweifelt von Lob, path. 891, viell. Säfenfprung), 
Stadt an einer Bucht u. auf einer Beinen Halbinfel ter 
thesprotifchen Kũſte (Epirus), j-Butrinto, Strab.7, 824, 
Plut. Brut. 26, Hecat. b. St. B. s. "Nosxos. Ew. 

„St. B. u. Lepid. b. 8t.B. fowie Et. M. 
auch 
ſchen Walde, Strab, 7, 290. 


, Refidenzflabt des Marobod im hercyni⸗ 
} , d. lat. Bovianum, Ptol. 8, 1, 67, ſ. Bosa- 
vor. 
Bovtla 7 Kovila xoAwria, Ort in Maurit. Caos., 
Ptol. 4, 2,8. 
Botxa, ns, f. St. der Srentaner in Samnium, wahr⸗ 
ſcheinl. j. Termoli, Strab. 5, 242. 6, 286. 
Bobxasa, Rinderhagen, St. in Photis am Parnap, 
Ew. Boweasts, Et.M. 
«, m. Fluß, ‚Suid,, der Ptol. 1, 75 Bow- 
xdoa für Maxapa, w. f., las. ©. Beaxapog- 
, m. *Stierhard, Berg in fen, 
Nic. tb. 217. 


Bowcärns, m. Bocher (b. i. buccarius), Orchome⸗ 
nier, Keil Insor. boeot. xLIX. 

Bowära, Bocherfeſt (d. i. Stierſchlachter⸗ oder 
Stieropferfe), Bert der Böotier u. Delppier, f. Inser. 1, 
p. 788, a. Dav. benannt: 

, f Stau aus Chäronea, Inser. 1608, c. 

, m. Boche rmond (Boss xatrecdas), 

Monaten. u. zwar a) als böotifcher der erfle im Jahr. ent» 

ſprechend dem att. Bamelion (Januar), Plut. Pelop. 

25. fr.. comment, in’ Hesiod. 29, Inser. 1608, 6 u. 8, 

d) als bdeiphifcher entfpredhend dem att. Bochromion 
(September), Inser. 1688. 1702, Curt. A.D. 7, 11. 

BoweeA\dpros, bas lat. Bucellarius, Benennung tdo 


Bobꝛepa 


wiſcher Soldeten n. gewiſſet Gothen zur Zeit vet Hono⸗ 
rias, Olymp. Tbeb. in Phot. bibl. 80. 
* Besnupa, ein Ser, EL. M. Achnl.: 
ie, Kos, 1. Dh fenborn (f.Et.M.), Quelle 
bei Blatää, Theon u. Serenus b.Et.M. 
Bosexera, ns, m. =Bovxxeta, ſ. Bovyitsev, Harp. 


.Bdtse, 
wr, td, b. D. Sic. 17,95, Ptol. 8, 26, 
8, St. B. s. Boög xepalal: 7). b. 
Strab. 15, 698, Plut. Alex. 61. Alex. fort. 1,5 Bov- 
sspaXle, b. St. B.s. v.: u. b. An. (Arr.) 
per. mar. erythr. 47 Alskdrdosa, 
Ihientopf. 1) Statt am Hydaspes, von Alerander 
nach feinem Pferde benannt, j. Djelim, Arr. An. 6, 19, 
4.29, 5, Ptol. 7,1, 46, Ael.n.an. 16, 8 u. bie oben an⸗ 
geführten Stelkn. Ew. Bow: St. B. =. Boös 
zıpaiaf, u. Bowepaltra:, St. B. s. v. 2) Borges 
bdirge am Scyllaum im Trögenifchen, Paus. 2, 84, 8. 
,@, (6), Ocbfentopf (Bovxiparoı 
biefen in Thefſalien die Pferde, denen ein Ochfenfopf 
eingebrannt war, Aristoph. b. Et. M., Et.M. u. He- 
sych.), des befannte Pferd Aleranders d. Gr., Strab. 
17,698, Plat. Alex. 6— 61, d.sol.an. 14, Arr. An. 5, 
14,4, d., Ael.n. an. 6, 44, St. B.s. Boös xepalaf. 
Dffentöppe, Einwohnerſchaft in 
Iheffaloni, St. B. s. Bovxepalsıa. 
„ Dhfentöpfe, erdichtetes Volt mit 
Söfembömern, Luc. v.h. 2, 44. 
„m. Ochſenkopf, 1) = Bovzepd- 
Ans, Hesych. 2) B.Asumv, Bucht in Korinthia am füo 
zenifchen Meerbuſen, Ptol. 3, 16, 12, St. B. (wo falſch 
Tag Artexäg feht). 
wra, Sennefeld, St. in Sicilien, Dionys, 
%. St. B. Ei. Bowivvatos u. Bowuvvärne, St. B. 
Bewtiey, m. Sennert, Mannen., Alciphr. 8, 48, 
„m. Bollert d. i. durch feine Bollen od. 
Bali ausgegeihnet, Mannsn., Osann. Syll. p. 871. 
„ D Hirtenland, Gegend in Aegypten, 
Hebiod. 1,5. 2) Hirtenplas, Ort in Byzanz, Hesych. 
Miles. fr. 4, 4 (ed. Müll. Iv, 147). 

BoweoXsavös, ıöm. Name, App. b. civ. 2,118. 

— m. Butolosfohnd.i. 1) Sphelos, 
ein Uthener, Il. 15, 888. 2) Euphorbos, Orph. lapid. 
457. 

Bowols, ra nosnpara od. ufln (ähnl. Bowxo- 
Aszei Meösas, Artemid. ep.Ix,205), Hirtenlieder, 
eine befendere Gattung von Porfie, welche Stefihorus 
eingeführt hat, Ael. v.h. 10, 18, Plut. de metr. 1, dah. 
Bons Bucolice als Titel kin — 

q Togn, bie bei den Butolikern übli 
— — Plut. de metr. 2. * 

zo 1) eröun, eine Nilmündung bei 
Her. 2, 17, weldhe anderwärts Phatnicum od. Pathme- 
tieum beißt. 2) u6rgov, das butolifche Bersmaaß, Pint. 


de metr. 1. 

Bowerssl, Och ſen hirten, ein Geſchlecht auf Itha⸗ 
ta, welches vom Philõtios ablammte, Arist. b. Plut. qu. 
graee, 14. 

Boweiluy, wvos, Däfenhirt, I) m. a) ©. des 
Leomeıron, Gem. der Abarbarea, Trojaner, U. 6, 21, 
Nonn. 15, 876, Apd. 8, 12, 8. b) ©. des Ryfaon, Apd. 
8,8,1. 0) S. des Pan, Begründer des BouxeAsty, Mnas. 
in Schol. Theoer. 1, 64. d) Grieche, den Eurypylos 
tötet, Qu. Sn. 6, 615. e) ©. des Holdas, in Ariadien, 
Paus. 8,6,7. 2) f. (Herdfeld), Et. in Arkadien, Thac. 
4,184 


Beölx 


BowoAößpas, Dagier, Phot. bibl. 27, 19. 

BoweöAor, el, Hirten, 1) ägnptifche Küftenbewohner 
% Räuber, D. Cass. 71,4, vgl. mit Streb. 17, 792, ö., 
Ach. Tat. 8, 9. 2) BovxdAow noAss, Hirtenhaufen, 
St. in Jubäa, Strab. 16, 758. 

BoweöAos, m. Ochfenhirt, 1) ©. des Herafles, 
Apd. 2, 7,8. 2) ©. des Hippofoon, Apd. 8, 10, 5. 8) 
©. des Tanagräers Kolonus, Diocl. in Plut.qu. graec.40. 

Bowöie Papoalsds, 1. Herdfeld, eine Et. Thras 
ciens, Hesych. (Nach Is. Voss gu Catull. p. 195 früher 
Name von Thefislien.) 

je, m. Hirtenwürger, kom. Name 
eines Barafiten, Aleiphr. 8, 50. 

Boöxpa üxga, pl. OhfenHörner, Vorgebirge auf 
der Sübküfte Sieiliens, j. Punta Scalambri, Ptol.8, 4,7. 

Boxka: m. Ratmund, a) Athener, aus Alo⸗ 
pete, Dem. 18, 164 (psephism). b) Pythagereer, Rache 
folger bes Mnefarhus, Iambl. v. Pyth. 86. - 

Bowlate, A,Rathern, 1) Bein. ver Heſtia. Dinarch. 
b. Harp. 2) der Demeter, Ael. fr. 11 ed. Herch., b.Suid. 
u. Agdovysl t Bovaj. ' 

BovXatos, m. Rather, Bein. des Zeus, Ulpian. 
Demosth. 197, 8. 

BovAaxigs, m. Ratmar, Mannen., f. Schneidew. 
Philol. ıv, &. 786, 

BotAaves (qᷓ ZovAunes), Volt im europäiſchen Sar⸗ 
matien, Pol. 8, 5, 20. ' 

BovAdpxn, f. Brauenname aus Oropus, Keil Inser. 
boeot. xL,c u. Worbsworth Athen u. Attifa p. 18. 
Fem. u: 

BobAapxos, m. Thingold d. i. in der BovAn wal⸗ 
tend, Mannen., Inser. 919. — Auf ciner ſmyrnäiſchen 
Münze, Mion. ıır, 198. 

+BotAyapoı, in Mantiss. proverb. 2,26 BovAyapof, 
die Bulgaren, Ioann. Antioch. fr. 211, 4, Suid, 

Bots, f. Thiengen d. i. Ort des Things d. i. der 
Verfammlung, Etadt in Pholis. Ptol. 8, 15, 18. 

BovAeis, m. Rathgeber, &. des Heratles, Apd. 
2,7,8. 

BowAevrtvos, m. Rathmann, aus Aftypaläa, Ross 
Inser. ı1, n. 157. 

BowAynine, = Boviaxkis, Mannen., Rob Könige» 
reife u, ©. 27 in einer Inſchr. von Karyſtos. K. 

BouAtixpıros, m. Rappert (ahd. Hatperaht, eigtl. 
im Rathe glängend), Mannen. auf einem thafifhen Ams 
phorenpenkel im Mufeum der ardhäolog. Geſellſch. zu 
Athen, K. 5 
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BotAne, — Boülss, w. ſ., Theseus in Stob. flor. 
7,70. 

BovAten, f. Wille, Srauenn. auf einer matathe« 
nifchen ®rabftee, von mir gelefen im Jahre 1860. K. 

BouAypöpos, m. Rathgeber, Mannen., Cod. ıır, 
26,7. K. 

m. Rathen, ein Athener, Sophr. b. De- 
metr. eloc. 158. Sprichw. war von einem Richter, der 
die Entſcheidung auf die lange Bant ſchiebt, Bovidas 
dæcice⸗, Zenob. 2, 86, Macar. 2, 82, Apost, 5, 11, a, 

dev, Bolt in Illytien. D.Per. 887 u.Eust. 
m d. ©t. (v. 1. BovAruov, Bovinualar od. ar, 
Bovilvay, Bovlriur). — Barkgeintih diefelben 
wie: 

BovA:vol, b. St. B. BovAtvor, Volt in Syrien, nach 
Artemid. b. St. B. Cw. der Stadt BowAlyn (Thien⸗ 
gen) in Illyrien, Scyl. 22. 27, Boymn. 404. €. 
Buikorss. 

BooAıs, vos, (6), Rathen, Epartaner, Her. 7, 184. 
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187, Plat. praec. reip. ger. 19, 12, Luc. Dem. enc. 82, 
Suid. Andere nennen ihn Bosanc, w. f., ob. u. 
Ahr. Dial. ı1, 564 bezweifelt, daß Boödss die lakvni-⸗ 
ſche Form ift. 

BouAa, (dog, 5, Rathen, 1) St. in Bhofis, Paus. 
10, 87,2 u.ff.. St. B. Gw. (05) BoöAor, Paus. 10, 
37, 8, od. BowAlßior, St. B. 2) Srauean., Hesych. 
(Schmitt will hier lieber Boövsg u. ya ſtatt yvxnj lefen.) 
— Mutter des Argypios, Anton. Lib. 5. 

—— 9 ‘Hopalatev vñcoc. 

da, b. Ptol. 4,8, 80 BovAXaple mit 
d. fg Beni ola 5 Bovila Önyie, lat. Bulla re- 
gie, Et. in Africa procons., j. Bed Hi Ptol. 8, 14, 10. 
n. Et.derSiluren in Britannia romana, 

beim j. Uste, bei, 3. 3, 24. 


— n BowAkaplvoa, Stadt ſüdlich von 
Karthago, Prol. 4, 856. 


BotAXas, m. ein Stalicner, D. Cass. 76, 10. 

BowAAls, = Builds, w. f., ©t. der Eiymioten in 
Macetonien, Pol. 8, 13 (12), 4. 

BowAödeps, m. Wilirecht, ©. eines alemon / 
Narier, Inser. Rh. Muſ. N. F. u, 1, 95. 

pator, d. lat. Volsterrani, Agath. hist. I, 
«1l. 

BovAota 7 Bovtova, ©t. in Dalmatien, Ptol. 2, 
16 (17), 6. e Bov9on. 

BotAwv, wrog, m. Rathfam b.i. der immer Rath 
weiß, 1) aus Doris, Orünter von Bulis, Paus. 10, 87, 
2, St.B. 2) Delier, Meier ind. schol. 1861 n.41.— 
Bhlyafier, Inser, 305. — Eiphnier, 2847, e. 8) Schü 
lex des Philoſophen Lycon. D. L. 5, 4,n. 9. 4) auf einer 
lydiſchen Münze, Mion. ıv, 36. 

vor, Boltin Taprobane, Ptol. 7, 4, 9. 

Bovplänas, m. der Karthager Bomilcar, Pol. 9, 9. 

Botpvxos, m. *Brüllochfe, einer, welcher vorgab, 
daß Schiffe, vie den Gyrenäern gehörten, die feinen wä⸗ 
en, fo daß es nun ſprichw. von falſchen Vorſpiegelungen 
hieß: Bovuzov vis, App. prov. 1,62. 

notauos, m. Fluß in Affyrien bei Bauga· 
mela, j. Ghaſir, Arr. An. 8, 8, 7. 6, 11,5 (v. L Bov- 
unog). 
, av, Brinkort, Küfenort bei Plut. sol. 
an. 81. 

#, Brinte, Bein. der Here in Korinth, weil 
ihr Tempel auf einem Hügel Rand, Paus. 2, 4, 7, der c6 
aber anders erflärt. 

5 Botvaprıs, ©t. in Libyen, Ew. Bowaprirn, 
t. B. 

Botvas, m. falfche Lesart für BovAlas, w.f., Plut. 
proy. 28, Zenob. 2, 67. 

Bowvöowixa, f. britanniſche Königin, D. Cass. 62, 2. 

Bovvias, m. Brintmann, Eleer, Phot. 161, a, 30. 
5 — Ochſenh ain (ſ. St. B.), St. in Epirus, 

t. B. 

Botydav q Booroov, Stadt in der Provinz Afcika, 
Ptol. 4, 8, 30. 

Botvixos, m. Bollert — Bollpard d. i. die Bullen 
überwältigend, S. der Helena u. des Paris, Tsetz. H. 
44l. 

Boöyıpa, = Bovvesua, St. B. s. Tonunva. 

Bovvlriov, n. St.in Großgermanien, viel Lüdow in 
Medienburg, Ptol. 2, 11, 27. 

” Gümpel d. i. Hügel, St. in Illyrien, St, 
B. Ew. Boövnos, Artemid. b. St. B. 

Bovvoßöpa, St. in Maurit. Caes., Ptol. 4, 2, 24. 

f., auch Babvopos, Och ſeuhauſen, 


Boupyovvrräsves 


ver alte Name von Bella in Macedonien, St. B. =. 
Hille. 

Bo®vos, m. Hügel, S. des Hermes u. der Alcida⸗ 
meia, in Korintb, Paus. 2, 8,10. 4,7. 2) = Büvog, 
w. ſ. Menand. Prot. fr. 8. 

Bottevrev, d. röm. Buxentum, griech · Zuboög, w. f., 
Ptol. 8, 1,8. 

Bobba, = Boveöa, w. ſ. Et.M. 208 u. 391. 

BovoAosexor, bie Volsei in Italien, Suid. 

Bovorspar, Seunen, Volk am Phaſis, Orph. Arg. 
1048. 

Bovouivdas, a, Horapög, m. Bl. in Hibernia, Ptol. 
2,2,8. 

m. eigtl. Barrentrapp d.i. Riermäßig 
fih tummelnd, dann aber nach Hesych. üherh. Große, 
1) Arditect u. Kũnſtler aus Chios, Paus. 4, 30, 6. 9, 85, 
6, f. Sillig eat, art. 112. Weil er fi mit Hipponar vers 
feindet hatte, wurde er von biefem vielfach verfpottet, 
Hippon. fr. 4. 6.12.14. 58, Ar. Lys. 861, Luc. peeu- 
dol. 2,9. Und far fbriwörtt. war Bovndisso pdyn 
Callim. 90, u. Bovnaisıor atöyog, Phil, ep. var, 406. 
2) in Kortyra, Inser. un 

Boveräpms, m. Perfer, Arr. An. 3, 8, 6. 

BobwAayos, m. eigtl. Och ſenſtach ler, daher wie 
unfer: Beitfhe, Mannen, Rekteranführer der Syrer 
unter Antiohus bem Gr., Phleg. Trall. fr. 82, 

Botwop@pos, m. Drford, ein hoher Küſtenvor⸗ 
forung (dooc) unweit Hermione in Argolis, Paus, 2, 
84,8, 

Bovspäovov, ov, ep. (Il. 11, 760) au oso, ze, 
Odfenmartt, Stadt, Landſchaft u. Fiuß (f. St. B. u. 
Et. M.) in Coele Elis, Il. 2, 615—23, 681, d., Theoer. 
25, 11, Strab. 8, 840 — 10, 458, ö., Hesych. Die 
Landſchaft bei Strab. 8, 845 nBovr, dos, u.in 
Sohol. Plat. p. 880 rñc Bovngası 06 —— Siebent. 
Bovngoaalas), b St.B.s. 4eun ij Boveparla. Die 
Ew. (of) Bovwparwis, Streb. 8, 840, St. B.s.v.u.s. 
’Eievdigsov, Et. M., od. (of) Bovmpkrıcn, Strab. 8, 
240-800 d., St. B., Et. M. fem. Bovngaote, St.B., 


nad) St, B. auch —2 — 
— ——— tiertäuſcher, mie Roßtäuſcher, 


der Gründer von Buprafium, St. B, 

Bo®pa, as, üj, b. Ptol. 3, 16, 15 u, Schol, zu Luc. 
deor. conc. p. 578 Botpa, Schol. Ptol. a. 0.D. Bovga 
3 Kiovida, Ddhfenhof (f. Et. M. u. Call. Del. 
102 Boöga — Bosoraars), St. Achajas am korinthie 
ſchen Meerbufen, Her, 1,145, Pol. 2,41, D. Sic. 15, 
48, ö., Strab. 1, 54 — 8, 886, Ö., Bien. ep. IX, 428, % a. 
En. (of) Botpior, Pol. 2,41, u. fem. aia, 
Paus. 7, 25, 8, Lycophr. 591, St. Adj, 68, 
St. B. Dah. Bein. des Herakles, ber bier ein Dratel Hatte, 
Paus. 7, 25, 10. Davon der Fluß unweit davon, j. Ka⸗ 
lavryta üxds, Paus. 7, 26. 10, 8t. B. 2) Ochſe n⸗ 
hiriin, T. des Ion u. der Helice, von welcher Bura ge⸗ 
gründet fein foll, Paus. 7, 25,8, St.B.s.v. (nad Et. 
M. war ber Grüner Headioh). Bei St. B.6. Arest 
ſteht ein gen. Bovoãc. 

Ort in Venetia bei Altinnum, j. Burano, 
w· Bovpacoe, St. B. 
, m. 1) Orünber von Buräa, St. B. 2) Cw. 
van Bura u. Burda, m. f» 
, weftlihes Gebirge, wo Belifar Krieg 
führte, Suid., Proc. Vand. 2, 12.. 
ver, Volk im europäifchen Sarmatien, Ptol. 
3,5, 21, viel. = bem Blgdn. R 
Bovpyowrriäves, gothifches Volt, ein Zweig ber 





Bovupöfyaia 


Bandalen, Olymp. Theb. fr. 17. &. Bopyoürzss, 
Boveylooves. Zosim. hat ‚ Agath. 1,8 
Bovpyowlives, Andere andere. — 
BovoſcyaAa, Handeleplat in Aquitanien. j. Bours 
tus, Strab. 4, 100. Ptol. 2, 7,8, Maro. Heraol. per. 
ar. ext. 2, 21 (v.1. Bovpdtaka). 
Ort in Bufitanien, Ptol. 2, 5,8. 
Bovpla Auyvasrks, Stau aus Parma, Phleg. Trall. 


f.29, 2. 

Bowpı&(e)tvoron 5; Bow d)nsartvoror, ein altdacdie 
föes Bolt, Ptol. 8,8, 6. 

Bosp.vsa, nad} den Schol. zu Theoer. 7,5 auch Boöp- 
pra od. Botpea genannt, Rindenafe (f. Schol. 
ı.2D.) Duelle auf der Infel Kos, Theoer. 7,5 u. 
Sehol. 

Boöpıs, — Beöäss, w.f., Plut. apophth. Lac. 60. 

Bospexos, m. Boller (f. Boüga), Günfling u. 
Schmeidler des Demetrins Poliorcetes, D.Bic, 20, 52, 
Democh. b. Ath. 6, 258, a. 

Boöpen, Et. in Maurit. Caes., Ptol. 4, 2, 25. 

Botpzas, o notauös, Buß im aſiatiſchen Sarmas 
fin, PtoL 5, 9, 29. 

1, St. der Liburner, j. in Trümmern am Kerka, 
ProL 2, 16 (17), 10. 

Boöper, Aovy(s)os ol B. Volt nörblidh bis an die 
Veichſel. Pro. 2, 11. 20. €. Bovpgor. 

Boügev, Ort der Rallaiter, Ptol. 2, 6, 28. 

, f. Bovadenivanon. 
Botpper, germanijdes Volt (f. Bovgos), D. Cass. 
68,8— 72,8, 5 
m. (AfraniusB.), Römer unter Glaubius, 
108.20, 8,2. 9, D. Case. 68.8 — 72, 8,0. 
„ ©t. der Geltiberier in Hisp. Tarrac., 
PtoL 2,6, 58. 

Bowpriva, Ort ber Ilergeten in Hisp. Tarrac., Ptol. 
2,6,68. 

Beipxavıs, f.— Bopyants, w. f., Infel in Germa⸗ 
aien, j Sortum, St. B. 

Boßs, 1) m. O8, Bein. eines Githaröben, Mach. b. 
Ath8,849,c. 2) f. 7 B., Kupflebt, Ort in Aflen 
em thraciichen Bospdrus, Pol. 4, 43 u. fi. 8) Bodg 
EBdouos, Stierbörnden, ein Badwert mit Sörnern, 
welches in Athen bei den Opfern gebräuchlich war, 
Clitod. 5. Hesych., Eust. Il. 18, 575,9. &. Ann. gu 
Diogen. 8, 50. 4) Boos a) aöin, Kuhſtall, eine 
Grotte in Eubda, Strab. 10, 445. b) Boos Kepadak, 
Shfentopf, Ort in Afien, Eratosth. b. St. B. c) 
Boss nöpog, Dchfenfurt, = Bionopes, Orph. 
Arg. 1059. 
= Bowsat, 6.St. B. Bodeas, Boltsftamım der Meder, 

er. 1,101. 

Beweäsrpe ol wsxpol, germaniſches Volt am 
Rhein, u. B. — Stamm der Sueven, Ptol. 2, 
11.8. 16. 

BoteaAßor, m., b. Ioann. Antioch. fr. 211. 8 
BevsaAßss, Mennen. zur Zeit bes Kaiſers Jeno, 
Malch. Philad. fr. 19. 

& m. Schalk (denn Bovan — dovän, He- 
syeb.), Name, Phot. bibl. p. 28, 12. 

Botoßaros, Name ber Artemis bei den Thraciern, 
Hesyeh, 

Bovedlßa:, ol, Harprechts d. i. Bufelosfippe, 
Dem. 48.79 u. ff. 

, (9), Harpreät, ahd. Hartperaht d. i. 
Hart on. tũchtig glänzend, Athener aus Deon, Dem. 43, 
19—79, 8. 


Baye's Wörterbug d. griech. Eigennamen. 
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Boteipis, ıdos, ion. (Her. 2, 59) sog, s, acc. V0, 
ägypt. Wort, nach griech Deutungen Kuhitedt, Stier 
walp(l.Et. M., D. Sic. 1,85. St. B.), D (6) 1)&. es 
Pofeidon u. der Lyſianaſſe od. der Libye, Isocr. or. 11, 
Apd. 2,5, 11, Pherec. in Schol. Ap. Rh. 4, 1396, Agath. 
in Plut. parall. 38, Arr. An. 8, 8,1.— Nah Antern 
Statthalter des Oſtris, D. Sic. 1,17, St. B., 0d. S. des 
Argpptus. Apd. 2,1, 5, überh. K. von Aegypten u. par 
der erfte nach den 52 Nachfolgern des Menas, D. Sic. 1, 
45, auf welchen acht feiner Nachkommen folgten, unter 
ihnen ber, welcher Thebä (u. Bufiris) gründete, u. die 
Freinden fehlachtete, D. Sic. 1, 45. 4, 27, Plut. Thea. 11, 
d., D. Chrys. 8, 186. Auch im plur. Bovalpideg, 
Graufame wie Bufiris, Luc. bis acc. 8. 2)-d B., Name 
der I1ten Rebe bed Jfofrates, Schol. Isocr. ed. Bait. 
Saupp. p. 8 u. Schol. Dem. 2, 16. — eine Rede tes 
Volykrates, Isoer. 11, 82. — Komöbie des Antiphancs, 
Mein.1,825, u. des Cratinus, II, p.81, jo wie anderer Ko⸗ 
mifer. ID) 5 B., b. Ptol. 4. 5,51 7 Bove ipis, 
St. im Delta, j. Abufir (eigti. Haus des Ofiris), Her. 2, 
59, Strab. 17, 802, Plut. Is. et Os. 21, A., Hauptitadt 
des vouöc Her. 2, 165, Strab. 17, 802, 
Ptol. 4,5, 51, Hermipp. b. D. L. 5, 5, n. 8, 9. Einw. 
Bovonpirns, Tees, (ol), Plut, Is. et Os. 30, 8., Ael.n. 
an. 10,28, Eorph. abst. 2,9, 9. Adj. Boveipirixos, 
dab. B. norazdg, der Rilarm, an welchem ®. lag, Pol. 
4,5,40—52, d. (@ine andere ägypt. Stadt biefes Na- 
mens, Plin. 86, 16.) 
5 — Et. in Ifaurien, Ew. Bovrpaßusrns, 
t. B. 

Bovarda, f., u. lat. Bovßa, Raſch, viell. eine Argi⸗ 
verin, Et. M. 208 u. 891, f. Ahr. Dial. 11, 4. 

Boteros, ="Eßovoos, D.Per.457 u. Eust. zu d.&t., 
Niceph. Blemmid. 8, b. St. B. Bvooös genannt. 

Bovowouplrios Zeis, f. Bovaspss, Inser. 4102. 

Bovräßa:, (Stierwalde, Rindermänner, f. Et. 
M.) 1) Nachkommen des Butes, alte angefebene Familic 
im Athen, aus welcher die Priefter des Pofeidon u. der 
Athene gewählt wurden, bie bie Opferftiere zu beforgen 
hatten (Ft. M.) u. auch "Zreoßovradas hießen, Paus. 1, 
26, 5, Et.M., Hesych., Inser. 666, 2) attifcher Demos 
zur dneiſchen (Harp., Suid., Et. M., Att.Seew.x.(d.70. 
1.88), fpäter zur ägeifehen (St. B.) u. plolemaiſchen (Ross 
Dem. Att.7) Phyle gehörig (Bovteia: Harp., Bovtia: 
Suid.). S. Plut. x oratt. Lyc. 1 u. decr. 3, Inser. in 
Boͤchh Staateh. 11, 1,n. 1. XI, a. b. 4 u. 5.— Achnl.: 

‚0, m. Krotoniat, Her. 5, 47. 

Bovraklev, m. Kintel, lat. rusticus, f. Lob. path. 
97, wo nicht von Borzedks, einem Eingvogel, wie unfer 
®impel, ein Mann, der oft wegen Dummheit durchge- 
hechelt wurde, Suid. Es hieß fo ein Stud des Antipha⸗ 
nes, Mein, 1, p. 381, u. des Zenardhus, p. 484. 

u. Bvrla, f. Bovradan. 

Bovre\tvos, m. Anführer der Franken, ep. &d. 400 
(App. 312). 

, ein Beoßapog (Bletoncfier?), Plut. qu. 
rom. 88. 

Bovrioy, vos, b. Plat. Fab. Max. 9 Bovreiv, 
“vos (doch f. Wannowski de ratione etc. p. 28), m. d. 
töm. Buteo, ein Bein. ber Fabii, App. Iber. 8, 4. 

Bo6rn, f. Bovzu. 

Botrns, ov, 5. Pint. Rom. 21. Cat. min. 70, D. Bic. 
4, 28. 83. 5, 59, Paus. 6, 17, 8 Botras, «, g, (6), 
Rindermann (f. Et.M. u. Hesych.), 1) ©. tes Bos 
reas, Stiefbruder des Lylurgos, Thracier, D. Sic. 4, 70. 
5,50. 2) €. des Teleon ob. Pandion od. Amptos, b. 
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Eust. Hom. 18, 48 u. Et. M. auch des Bofeibon, Argo⸗ 
naut u. athenifcher Heros, welcher bier das Prieſterthum 
der Athene u. bes ercchtheifchen Poſeidon verwaltet hatte, 
Stammvater der Butaden, Ap. Rh. 1, 96 u. Schol. — 4, 
912, Orph. Arg. 141, wo er fälfhlih Alvesad'ng heißt, 
Apd.1,9, 16. 25, u. als ©. des Pandion 3, 14, 8.15, 1 
u. 3, St. B., Plut. x oratt. Lycurg. 87, Paus. 1, 26, 5. 
4, 2,1,6.,Harp., 9. Sprichw. war von ihm od. viels 
mehr einem Bilde des Melon in der Stoa, wo nur fein 
Helm u. Auge fühtbar war, Yarror A Bovung, von 
Leuten, die ſchnell mit etwas fertig find, Zenob. 4, 28, 
Suid., Hesych. — Auch feine Briefter hießen fo, Boeckh 
Inser. n. 468. — Bei D. Sic. 4,28. 83 K. von Sicilien. 
3) Arziver, Begleiter des Tlepolemus u. fpäter Herrfcher 
in Rhotus, Zen. b. D. Sic. 5, 59. 4) ©. des Pallas, Or. 
met. 7, 500. 5) ein Teufrer, Virg. Aen. 11, 690. 6) 
der Maffenträger tes Anchifes, Virg. Aen. 9, 647. 7) cin 
Milefier, Ciympionite, Paus. 6, 17,8. 8) ein alerandris 
niſcher (?) Dichter u. Geſchichtſchreiber, Plut. Rom. 21.— 
ein Zreigelaffener von Cato minor, Plut. Cat. min. 70. 
9) ein Perfer, Plut. Cim. 7. 

Bovrlöns u. Bovrirms, 1) = Boviadng, Et.M. 
2) Ew. von Boõtoc. w.f. 

Bovrixös, f. Bovew. 

Bosrig, ;, Ochfenhaufen, = Bella in Göleſyrien, 
se B. s. Hide. Die Landſchaft 7 Bovrnls, orac. b. D. 

ic. 7, 18. 

Bovroplöns, m. Scriftfteller über die ägypt. Pyras 
miten, Plin, 86, 12. 

Bodros, (A), nach Arcad. 78, 11 richtiger Bourös, f. 
Goettl. Accent. p. 224, aud) Bovza genannt, w.f., 1) 
©t. in Unterägnpten, Hauptfladt eines Nomos an der 
febennptifchen (butifchen) Mündung des NU, Strab. 17, 
802, Plut. Is. et Os. 18. 88, Ptol. 4, 5,48. Ew. Bos- 
rıog, St. B.,u. Bovrirns, St. B. 5. Kößog. Adj. davon 
Bovrixds, daher a) Bovtoxij (Auvn), der Ser, der 
jedt See Burlos heißt, in der Nähe der St. Butos, Strab. 
17, 802, b. Scyl. ed. Müll. p. 80 Boürog Alu ges 
naunt. b) Bovusxös notauoc, eine Nilmünbung, ſ. 
oben.. 2) St. in Gedrofien, St. B. 

Bovrode, ſ. Bowlove. 

Botrpwov, Et. der Umbrier, j. Butrio, Strab. 5, 244. 
Ew. Bovrpivos, St. B. 

Bovrporos, Bovſquròc, w. ſ. 

Botörra, Ort in der Provinz Afrika, Pol. 4, 8, 42. 

Bovröwor, Och ſen hauer, ein Geflecht in Athen, 
welches von Sopatros abflammte, Porpl. abet. 2, 30. 
©. unter Bovpovac. 

Bovr6, oös. ot, od», (A). 1) Gt. in Unterägypten, f. 
Boörog, cigtl. Wohnung der Mut (d. i. der Nacht, nach 
Her. 2, 155, ö., = Antw), Her. 2, 59—156, d., Ael. v. 
l. 2,41 (oodd. Bovzn), St. B.s. Hoẽtoc, Epiph. adv. 
baer. 3, p. 1092. @w. Bowbotrns , St. B. 
2) andere ägppt. Stadt in der Nähe von Bubaſtis, Her. 2, 
5. 3) die Göltin Mut ter Acgypter, = Anti, ſ. s.1u. 
St. B.s. Bov$on. 

Botraves, v.1. für Toveaves, w. ſ. 

Bovpäyov, Kehlheim, Ort in Arkadien am Bus 
vhagus, Paus. 8,26, 8. 

oubäyos, (6), Kehle (d.i. gewaltiger Schlinger), 
1) ©. des Japctus, Heros aus Phencos in Arkadien, 
Paus. 8, 14, 9. 27, 17, von welchem ber folgende Buß 
feinen Namen hatte. 2) Grenzfuß gwifchen dem Gebiet 
von Megalopolis u. von Heräu, Paus. 8, 26, 8. 27, 
17. 3) Veiname des Herafles, Kust. Hom. p. 1528, 
3—10. 


Beutlöng 


. 


Bpœyxidou 


Borpla, f. Obſenhauſen, Flecken in Sicyon 
Eupbor. 5. St. B. Ew. StB. 

Bovpövas, m. Bodher, Anführer der Gicaner in my 
thiſcher Zeit, D. Sic.4,28. (Bovpovos, Name von Bric 
fern in Athen, Paus. 1, 24, 4. 28, 10.) 

Bovpövia, fur, Boherfeh (ſ. Et. M.), ein Thei 
der Düpolien zu Athen in der Mitte des Stirophorion 
Ar.Nub. 985 u.Schol., Ael.v.h.8,3, Hyperid.b. Harp. 
Androt. b. Suid., B. A. 238. 

Bovgonsy, wvog, m. Bohermond, Monatsname 
a) in Delus, Inser., f. Bödhs Abh. in Berl. Altar. 1884 
©. 86. b) in Tenus, Inser. 2888. 

, dog, ni, Ochfenfurt, Ort bei Pylos in 
Meſſenien, Thue. 4, 118. 

Bovxäpßapor, ſ. Zovyißßapı. 

Botxera, b. Strab. 7,824 u. Et.M. Bouxeruev, 5 
Pol. 22,9 Bouxerös, b. Mnas. in Schol. Od. 18, 80 
Botyxeros, Kubvörth (fo nach Philoch. in Et. M. u 
Philist. ot. Philoch. b. Harp., nach Schol. jur Od. a 
a. O. aber Her dtrich), Et. der Kaflopäer in Epirus 
Dem. 7, 82, Harp., Et.M., Suid., Strab. u. Pol a.a 
O. Em. u. Adj. Bovxdruos, Callim. in Et.M., Pelyaen 
arg. gu B. 6, p. 214 ed.Woelfflin. 2) Et. in Sicilien (?), 
Mnas. in Schol. Od. a. a. D., gegruntet von 3) Bov. 
xetoc, m. ®. des Echetos, Mnas. ın Schol. Od. a. a. C. 

Böyaı, Volkin Großarmenien, Ptol. 5, 18,9. 

‚opos, m. cin Eyrier, Iambl. dram. 8. 

27 805, acc. y, m. (Stier), ein Katthaget, Pol. 
2,21. 

Body, &vos, b. Rob Béuv, wog, m. Kuhſtall, 
Kuhſtäller, 1) Diannen. a) Athener, gegen welchen 
Lyſias eine Rede verfaßte, Harp. 2. Enszginerv. b) An- 
derer, Ross Dem. Att. 50. 2) Statt a) Hafen u. Caſtell 
im Bontus, j. Vona od. Bona, Arr. per. pont. eux. 16, 
8, Anon. per. p. eux. 82. b) (Bdw» n Bowr?), Et. in 
Acthiopien, Ptol. 4, 7, 15. 

td, Kuhtauſch (f. Paus. 8,12,8), ein 
Gebäude in Eparta, Paus. 8, 12, 1.15, 10. 
‚dos, voc. Bownı, f. Stierauge, Bein. 
der Here, (1. 1,551, 5.) Ruph. ep. v, 22. ©. Lex. 

(6), Stiermann, ©. des Zeus u. ver Kal⸗ 
liſto, welcher früher Arcas od. Icarios hieß, u. fpäter. 
unter die Sterne verſeht, daffelbe Sternbilt wie Arcto> 
phylar (b. Hes. wie Drion) if, Od. 6,272, Nonn. 18, 
297.47, 251, ö., Antip. ep. xı, 87, Anscr. 3, 17, Paus. 
8,8, 7, Suid., Schol. IL. 18,489. 22, 29, Eratosth. Cat. 
18, Arat. phaen. 92, U. 

— Boswutög, Et.M. 208. 

Bpäyyas, m. Heyfe, ©. det Strymon. Gründer von 
Dlynth, Conon. 4. 

1, St. in Rhätien am ſüdlichen Ufer der 
obern Donau, viell. j. Altheim bei Moͤßkirch, Prol. 2, 


12,4. f 

Bpayxnota nagssvos, Lycophr. 1879, Kaeira 
T. des Vrauchus. 

Bpayxısöns, m. Bein. des Apollo von feinem Lieb: 
ling Brandus, Metrod. b. Lactant. zu Stat. Thob. 3, 
478. 

Bpayxidar, gen. ep. (ep. b. Luc. Alex. 29) os», dat. 
ion. (Her.1, 92,0.) 903, (03), Nachlommen des Brandus 
doch eigtl. ein nicht helleniſches Prieftergefchlecht, weiche: 
dem Tempel u. Orakel des Apollo Divymeus in der Näbı 
von Milet vorſtand. Her. 1,46 — 2,159, d., Paus. 1 
16,8, D. L. 8,1, n.4, Zenob. 5, 80, Suid. — Bon ihnen 
hieß nun auch der Ort feld Boayyidas (b. Her. 1,9% 
Iefen Einige, weil vom Orte die Rede if, 750 MiAnaloı 





Bpdyxus 


R.roios), f. Her. 1,157. 5,86, D. Sie. 19, 90, Strab. 
14,634. 17, 814, Paus. 7, 5, 4, vgl. mit 5, 7,5, D.L. 1, 
3,n.5, Loc. Alex. 8.— Eie gründeten 6 zöv Boayyı- 
der aotu in Cogdiana, Strab. 11, 518, Plut. ser. 
mm. vind. 12, Suid. 

Bp&yxıos, Bein. des Apollo, = Boayyıcdınz, 
Orph. h. 84,7. 

Bpäyxos, (6), Heifer, 1) ©. des Apollo od. des 
Emifros aus Delphi, nach Lactant. zu Stat. Theb. 8, 
478 Theffalier, Borftcher des Tempels bei Milet, Strab. 
9%,421.14,634, D.L.1,8,n. 5, Luc.d.deor. 2,2, Conon 
83, Long. past. 4, 17,9. Sein Bild, Luc. dom. 24. — 
Dab. der Ortfelbft Bociyxov äyxen, Qu. Im. 1, 288, 
äoove«, Orph. Arg. 158. 2) Pannen. überb., Babr. 
fab. prooem. v. 2 u. fab. 74. 

, äol. = 'Padduaydvs, Ioann. Gr. 
344,b. &. Ahr. Dial. 1, 84. 
m. (nicht griech. f. Lob. path. 187), Br. 
wer Regilla, Pbilostr. v. Soph. 2, 1, 3, Apost. 15, 81, b. 
os, m. Zocher d. i. langfam, illyrifcher 
Heerfühter, Hellad. b. Phot. bibl. p. 580, 86. 

Be&lns, m. Perfer, Phot. bibl. p. 248, 12. 

Bpadé, 0, Eypreffenhöh, Berz in Phönyien, 
von Brathy, S. des Bhlor, benannt, Phleg. Trall.fr.2,7. 

Adyovora, ©t. der Bullicier in Hispan. 
Tarrae., j. Braga, Ptol. 2, 6, 89. 
Bolt in Balläcien, noͤrdl. vom Durius, 
Prol. 2, 6,39. &. Bodxapoı. 
O),f. T. des Kinyras u. der Metharme, Apd. 
8, 14,3. (v.L Beate.) 
Bpaswoi, Bölterf haft in Macevonien, St. B. 
, St. in Zufitanien, Ptol. 2.5, 6. 

Bpäxapor, ol, Bolt in Eufitanien, App. Iber. 74. 

Bpapsyapa, St. in Ind. intraGangem, Ptol.7,1, 8. 

Bpdppa, St. der Sinä, Ptol. 7, 3, 2. 

„St. in India intra Gangem, Ptol. 
7,1,68. 

, St. inBritannia romans, j. Worceſter, 
Ptol. 2, 8, 18. 

Bpästßas, or, (6), Reden, 1) S. des Tellis, Spar⸗ 
tamer u. ausgezeichneter Feldhertr im piloponnefifchen 
Kriege, Thuc. 2, 25—5, 11, d., Plat. conv. 221, c, Ar, 
Vesp. 475, 3., Isocr.6, 58, D. Sic. 12,48—74 8.,%.— 
Epher, Xen. Hell. 2, 8, 10. — ta Boaatdov ppoveir, 
von der Bartei des Br. d. i. —S geſinnt fein, Ar. 
Pax 640, Suil. — Sein Denkmal u. das ihm zu Ehren 
eingeführte Sch in Sparta, Pans. 8, 14, 1, in Amphipglis, 
wo er ala Heras u. Retter verehrt wurde, Thac. 5, 11. 
Seine Schagtammer in Delphi, Plut. Lys. 18. Pyth. or. 
14. Eprihw. war a) Müs idinfe Boaoldar. iv layd- 
sry, von Heinen Feinden, die auch fchaden fönnen, Apost. 
11, 82, vgl. mit Plut. prof. virt. 8. Lacon. apophth. s.v. 
b) Boeolda; uir dvip ayasöc' a di Aaxedalunv 
noläesg Eyes Tijvov xäppovas, Arußerung feiner 
Mutter, ald ihr der Tod des Sohnes binterbracht wurde, 
Apost. 5, 16, f. Piut. Lyc. 25. apophtb. regg. Lac. 
Lscon. apophth. s. v. u. Lacaen. apophth. 1. Seine 
Eoldaten ei otrgatwtas, Thuc. 6, 67, 
uch bloß oĩ Bomatdesos genannt, Thuc. 5, 72. 2) Les 
badeer. Insor. 1575 (zweifelbaft). 

a, m. Räder. ahd. Ratheri d. i. Volke⸗ 
teiher od. Redner, ein Koer, Theocr. 7, 11 u. Schol. (v. 
. Beaaldag). 

Bpa&(v)ov, ©t. der Murboger in Hisp. Tarracon., 
Prol. 2, 6, 52. 

Baavpb, eös, f. (viell. zufammenhängend mit dügos, 
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$wodsu.dpods—layupös, Hesych.,alfo Mathilde), 
Grau des Pittalus, Königs der Cdoner, Thuc. 4, 107. 
updy, vos, b. Nonn. 18, 186 u. Schol. Luc. 
ur 1 —28* wvog, biell. Meina u (f. Bozvpu), 
eine ber Zwölf- Städte in Attila, an der Oftfüre gelegen, 
j. Vraona od. Brana, ald Demos (wie es Paus. 1, 28,7 
u. St. B. ftcht) zweifelhaft, nach Suid. s. @extog, Plut. 
Sol. 10, Schol. Ar. Av. 878 zum Demos der Phrlaiden 
gehörig, berühmt dur den Gultus der Brauronifchen 
Artemis, Her. 4, 145, Strab. 8, 871. 9, 897, Plut. qu. 
graec. 21, Paus. 1, 88, 1, ö., Ross Dem. Att. 8. Adj. 
daven Bpavphvios, (a, sov, Eur. I.T.1468, daher 
hieß die Artemis Boavgwria, Din. 2, 12, Paus. 8, 46, 
8, Strab. 9, 899, Lys. b. Harp. s. &oxtevcas, St. B., 
u. das Feſt, welches alle fünf Jahre begangen wurde, z& 
upevıa, Ar. Lys. 646, Schol. Luc. catapl. 1, 
Harp., Hesych., Inser. in Böchhe Staatsh. 11, XII, a. b. 
tab. 4.5, 9. Bef. fem. Bpaupwvis, (dos, ="Artıxi, 
3.B. vnös, Antip.ep.vı1,705. Adv. Dpa von 
Br. Plut. mul. virt. 8, 8, St. B., mit dem Artitel = dem 
Adj., Dem. 54, 25; Bpavpmväße, nad B®r., Ar. Pax 
874, St.B., u. Bpavpänı, in Br., St.B., Inser.b. Bödh 
a. a. D., öfter &v Bo., Her. 6, 188, Plut. Sol. 10, Paus. 
8, 16, 7, Poll. 8, 107. 

‚öpev, wyos, m. 1) ber.Heroß, von welchem Boav- 
gwv, w.f., den Namen haben fol, St.B. (wo Mein. 
Boavgwvog hat). 2) Athener aus ber hippothoontifhen 
Vhyle, Inser. 272. 

Bpayäs, m. Kurz, fpäterer Mannen. aus Thiebe, 
M. Ovinsos Bo., Inser. 1618, zwei andere, 1626. — 
Keil Inser. boeot.xxxv, 1. 

Bpaxia, Burttenberg, Vorgebirge in Gyrenaica, 
Anon. st. m. magn. 57, vgl. mit 177. 

‚xda $diaaca, b. St. B.Bpayla, Furtenfee 
(f. St. B.), das Meer an ben Küfen von Zanguebar u. 
Mozambique, Marc. Heracl. per. mar. ext. 18, Anon. 
(Agath.) geogr. compend. xı, 88 (ed. Müll.), Ptol. 4, 
8, 1 (wo falſch (Ba)rgayela fteht). Anwohner Bpa- 
xı4rne, St. B., u. Bpaxınvol, Uran. b. St. B. 

Bpaxdev vijaos, "Burtteneiland, Infel dem 
Bufen von Karthago gegenüber, Scyl. 110. 

xıAdla Odinia, Kurze, Srauenn. aus Thisbe, 
1618 (v. 1. Bp6xıAXa). 

Bpaxtvos, m. Rurz, Mannen., Liban. ep. 788 (v.1. 


Bapaxivos). 

Bpaxler äxgwrijosov (viel.— Boaytor, f. Bon- 
x£«), Anon. st. mar. magn. 181. Bol. Bouyaidng. 

Bpaxpäves, (08), sing. Bpaxpäv, 5. Ptol. 7, 1,74 
Bpaxpävas, b. Clem. Al. str. 8, 7 Bpaxpäva, b. 
Nonn. Bpaxpfives, sing. Bpaxpfiv, jjvos, Nonn. 89, 
858, im dat. aud) roig Bouyuavosc, Damasc. v. Isid. 
67, Caes. diel. 2, 611, c, nad) St. B. au) Bpäxpas, bie 
Braminen, die erfte der ſieben Kaften in Indien, d. i. Pries 
fter u. Gelehrte (vopos, Nonn. 24, 162, od. opıatat, 
Arr. An. 6,16, 5), = Touvooogsotai, Hesych., Luc. 
füg. 7, daher yuuvof, Nonn. 86, 244. ©. Megasth. 
b. Strab. 15, 712—719, Ael.n. an. 18, 18. 16, 6. 20, 
App. b. civ. 2, 154, Luc, Tox. 84, d., A. bisw. als Bolt 
E9vog, u. als mit Städten verfehen begeichnet, D.Sic. 17, 
102 u. ff.. Luc. fügit. 6, Arr. An, 6,7, 4, Ptol. a. a. O. 
Boeyuiv = Bocyuüveg, Porph. abst. 4, 17, nad 
Suid. aber ein König, welcher der Gegend den Namen u. 
den Braminen ihre Befehe gab- 

Bpäxpm, St. der Braminen am Buße bes Bettigus> 
gebirges, Ptol. 7, 1,74. 

BpaxsAn, (Kleinrode), St. der Kereten, ber 


15* 


Bpaxoxn 
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Greninaäibern ter Ihrer, Cinwohnet Bpaxudatog, 
t. 


BpaxöAAns, ov, (6), Kürgel, Boͤotarch, Pol 17, 
1— 28, 2, ö., Plut. Tit. 6. 

BpaxuAllöns, m. Kurzer, Mannsn. auf einer lari⸗ 
ſchen Dlünze, Mion. .v1,548 u. viell. Paus. 9, 18,7 für 
Baxyvalldng, |. Keil An. 286. 

vANas, m. Kurze, Schwager, nad Plut. Brus 
der des Xyfias, Dem. 59, 22, Plut.x oratt. Lys. 8.15 
vel.Bi yAos). 
‘ —e aͤxoac, Furten höh, Vorgebirge in By⸗ 
zacium am Eingange ber kleinen Sytte, lat. Caput Vade, 
j. Gapubia, Ptol. 4, 3, 10. 

Bpka, (über die Betonung f. Theogn. can. 102, 20), 
viell. Kleinforge, St. in Thracien, Cratin. b. Hesych., 
St.B. Ew. , Theop.b. St. B., eigtl. Bpeärge, 
St.B. ©. Ephem. arch. 1102, bie. K. 

is, m. Mannen., Inser. 8064. 
ruov, Et. in Bannonien an der Donau, j. 
Trümmer bei Szöny, Ptol. 2, 14 (15), 8. 

Bpexivbar, — Begexurdas, datuoneg beiden Phryr 
giern, Hesych. A 

Bptxus, vytoc, 6, — Bol& d.i. Bovt. Hesych. 

Bpeptvuov, ©t. in Britannia barbars, Ptol. 2, 8, 
10. 
Bptpov õooc, Raufhenberg. Berg in Phrygien, 
Conon. 1. 

Bptpovoa, Rauſch, cine Amazone, Qu. Sm. 1,48. 
247. 

Bptpay, ovtos, m. Braufe, 1) Kreter, Qu. Sm. 11, 
41. 2) Hunbename, Xen. ven. 7,5. 

Bpiwar, St. in Thracien am Hebrus, Strab. 7, 881, 
fr. 48. 

Bpevöteov, ſ. Bperticvor. 

Bpevöckrne, m., b. St. B. Bpwßrärns, Wurjach 
GœiSo“ = dvdıyöy uögov, Hesych.), Il. in Ars 
tadien, Paus. 5,7, 1.8, 28, 7. 

ſ. Burgen (f. das vorige), St. in Arkadien, 
Paus. 8, 28, 7. Ew. Bperbatos od. Bpevärets, St. B. 
Aehnl.: 

Bp«vdis, f. Oxtt in Troja, Schol. Il. 4, 88. 

; 09, (6), König u.Hecrführer per Gallier, Pol, 

9, 30, ö., D. Sic. 22, 18 u. f}., Strab. 4, 187, Plut. Ca- 
mill. 17— 29, ö., Callim. fr. 448, N. Ecine Soldaten 
oĩ negi (töv) Botvvov, Pol 4, 46, ö., Paus. 10, 23, 6. 
vnaos, die britannifchen Infeln im Ocean, 


(Bperravol), Et.M., Pol.b.Et.M. aud) 


, lau, (16), b. Pol. 22, 7, Polyaen, 8, 24, 
7, Et. M. Bpevrijorov, boch Pol.2, 11.22, 1,c. 80, 17 
auch ‚Bosvisaso», b. Ptol. 3, 1, 14 vov, doch 
Prol. 8, 8,4 aud Boerilosov, Hirfhhorn (fo nah 
Et.M. u. St. B. s.v. u. s. Tesvaxola), dic Etabt Bruns 
duſium in Kalabrien, j. Brindifi, Her. 4,99 u. Ilgde. 
&w. Bpevrzsrivor, (of), Pol. 10, 1, Strab, 6, 281, Et. 
M., St. B., b. Plut. Pomp. 62. Ant. 85 Bpevreriwvol, b. 
App- b. civ. 1,79, &, 26. 56 u. Heracl. Pont. 27 
viro. — Als Adj. Bpewreriwos dvıje, Pol. 8, 69 
(oodd. Boeyysoıvöog). 
vor, Bpwriavds, ſ. Bostuor. 
Bptvrus, m. Hirſchbach, Bl. in Brettia, w. f., Et. 
M., |. Bosstior. 
, m. Hirſch, ©. des Heralles, Gründer von 
Brundufium, St. B. — 
BptiiXor, ſ. Bocte Mov. 
Bpewös, armenifche Stadt am Eupfrat, Ptol.5, 18,12. 


Em. 


Boeüxar - 


Bpetrwa, Ort ber Bechuner in Oberitalien, Prol. i 
1, 32. 

Bperravol, b. D. Per. 284, Polyaen. 6 prooem. u. 
28, 5, Themist. or. 6, p. 75 , die Britanneı 
D. Sic. 6, 21, 8., Strab. 2, 76—4, 201, &., Plut. Pomj 
51, 3., App. Ibet. 1, ö., Ios. b. Ind. 2, 16, 4, Paus. 1,3: 
4, Arr. An. 7, 1,4, rer 8,7,2,5..9. Bei D. Cas 
62,6 auch Bgetravoi ürdges. Ihr Land j Bperrav 
xij, Pol. 1 8.,D. Sic. v2, Stra. 1.68 —4,20 
d., od. B la, Plut. Caes. 16. def. orac. 1 
lun. 26, ö., Herd. 8, 8, 2, ö., D. Casa. 39, 50—76, 
8.,4., b. Paus. 8,28,4 Besstavie, 6. Ptol. 1,15, 

u b. Plut. comment. in Hesiod. 2 Bperas 
via. Adj. Bperrävıos, tab. al Besttanlas, Olym 
Theb. fr. 12, gew. Bperranxös, 7, 0», dah. Be. q̃oo 
Pol. 8, 57, D. Sic. 1, 4, Strab. 2, 129, ö., Arr. tact. 1‘ 
2, ob. nöAsuag, GvuMope, D. Cass.62,8. 72,8, insbe 
Bein. des Claudius Tiberius, Sohnes des Kaifers Glaı 
dius, D. Cass. 60, 12 — 61, 7, ö., Ioa. 20, 8,1, Aelı 
an.5, 29 (v.1. Boetavvszos). Als Subst. za 
vurd, die Erzählung über Britannien, Geſchichte Britaı 
niens, Strab. 2,98, D. Cass. 62, 13. Doch jugte ma 
aud) Bperanıxh vijcos, Ptol. 2, 1,1. 8,1, od. Boete 
vırai vijoos, ebend. 7, 5, 2. 11, Arist. mund, 3, ı 
Bostayızös wxsavdg, das an Br. grengente Meer, Pto 
2,8,4. 8, 8,2. 5,2. Beſ. Fem. ift Bperravis, 5.2 
yuyn, D.Cass.62, 2, od. q̃doc, App. prooem. 5 u. Cel 
1, ob. Bperravides (vijcos), Strab.2, 114, auch Bp 
rayldes, D. Per. 566. 569. (Ucber Bosstanideg ı 
— ſ. d) 

pérravos, ın.. b. Parthen. 30 Bperavvss, V. d 
Kelto od. Keluͤne, von welchem die Britannen ihren Ne 
men haben follen, Et. M. 

Bperria, (7), b. Ptol. 1,56 ij Bpernayt yuga ı 
9,27 ohne Zwga, 7 Boesttsevn, nad St. B. auch 
Bperrauis, (dos, u. bei den Griechen "Eiapodcce, | 
St. B. aud) Booveri« genannt, (Hirſchau). die Land 
ſchaft der Bruttier in Unteritalien, Pol.9,7— 11, 
Strab. 6, 255—261, Plut. Fab. Max. 22, D. Cass. 4 
25, Ath. 5, 208,e, nad) Antioch b. St.B. früherer Nan 
für Italien. Davon: Adj. Bperrios, ia, so, b. Lu 
Alex. 21 auch Boviria nern (d. i.fhwarze), Hesych 
u. Beittsog äyıje, Plut. Fab, Max. 21, Polyaen. 
14, 8, u. &vdges, Noss. ep. v1, 132.— Dah. (08) 
rıoy, b. App. Hannib. 44 — 61. Lib. 47. 58 u. Proco 
b.Goth. 8, 6 auch Bovzzson, od. App. b. eiv. 5, 19, Pic 
83,1,9.74 Boovitsos, St. B. u. Procop. b. Goth. 1, 
Boovtsos (Hesych. wahrſcheinl. falſch Bostzaies), 
D. Per. 868, Schol. Ptol. 8, 1,9, Hesych., Et.M. Bot 
2404, od. nach Et. M. auch Boertaridas u. Boswzsar 
(fo las er in Pol. flatt Bostrsavog) u. , wrc 
bie Bruttier (nad) Strab. 6, 255—0 dnootäras), P: 
10, 1, D. Hal. 1. 89, ö.. D. Sic. 12, 22, 3., App. Sam 
10. b. eiv. 4, 43.9. Dah. 6 Boftzsog, Plut. Fab, Ma 
21, d., u. fem. Boerile, ebend. 21, doch ift 2) Bperr 
aud eine Nymphe, St. B. s. ’ABperenen. — Bis: 
ficht Bosdrrsos aud für das Land, Plut. Tim. 19. 

„b. Et. M. Boevtov, Il. in Bruttiu 








St.B. 

Bp£rrios, 6. App. Mithr. 29 Bovrrsös, Be. Zov, 
as, röm. £egat, Plut, Syll. 11. 

Bp£rros, in Et. M. Bo£vrog, 1)m. S. des Heat! 
u. der Boletia, Gründer ber flgbn Etadt. 2) f. Er. ı 
Tyrrhener. deren Einwohner Bosersos u. deren Lan 
ſchaft 7 Boerzla war, St. B. 

Bpeöxor, (08), Boll in Pannonien, Strab. 7, 314, 


Bpeuæopayoc 


Cass. 55, 29, Ptol. 2, 15(16), 3; Bosüxog, ein Breufer, 
D.Cass. 55, 84. 

Bpeoxönayos, Et. der Triboerer in Obergermanien, 

;Brumat, Ptol. 2, 9, 18. 

ıhätifhes Bolt am Brermer u. im ſũdweſtl. 
Teil von Oberbaiern (nach Strab. in Illyrien), Strab.4, 
206. Ptol, 2, 18, 1. 

BepAvvos, 6, der Gallier Brennus, Suid. s. Beßgovd- 
aesu.s.v. ©. Bodvvos. 

1. Stauff od. Roquefort (f. Ahr. Dial. ı, 
U), Borgcbirge in Lesbos, Androt. in Et. M. Davon 
Begrebs or. Eparch, b. Hesych. Bpnowatos, als 
Sen. tes Dionyfos, — Bosorios, Inser. 8160. — 
Fen. Bpneats, Inser. 2042. 
a, m. Hartdegen, ©. bei Aeginetes, V. 
der Achmis, in Aegina, Pans. 8, 5, 10. 
er, pl. Stadthagen (Bote thradfh—nd- 
is, f.St.B.s. Boovroßolea u. ZnAvußola, Hesych.), 
Etstt in Phrygien, Hierocl. u. auf Münzen. Achni.: 
Burgau, b. Liv. 88, 41 Priaticus cam- 
pas, Lant ſchaft in Thracien, welche früher Padaixn 
bieß, Her. 7, 108. 

Bpuäpews (cp. treifplbig -—), g. ew, b. Zenob, 5,48 
&o, d.ew, ace. zer, att. nad) Et.M. Bprapebs, das, doch 
braudt nur der Dichter Timocl. b. Ath. 6, 224, a dieſe 
Ferm, wahrend Posid. b. Ath. 9,876, f Boscgswc hat, u. 
die Brofe (Plat. Euthyd. 299, c, 8., Apd. 1, 1, 1, Plut. 
mie. mult.1,6, ö., Paus. 2, 1,6, d., Luc. d. deor. 21,2, 
5.9) Rets Bosagsoss, fpätere Dichter haben aud ers, 
eg, fo Nonn. 39, 291. 48, 861, Callim. Del.143, u. Et. 
M. führt auch eine Form Bosconog, ou, thefl.os0, abgef. 
ne, en, (6), Harttnoc (f. Et.M.; Buttm. Lezil. 1,281 
überfegt Starkwucht). 1) älterer Name (Name der Göt- 
ter) für Argäon, ©. des Uranos u. der Gäa, einer der hun⸗ 
tertarmigen Riefen, 1.1, 408, Hes. th. 149, Ilgde, f. 
eben. Et wurde fprichw. von Allem, was befonders fiart iſt, 
dah. Körtew layvpörspos xal Bosägew, Apost. 9, 
38, »gL mit Posid. u. Timocl. a. a. ©t. u. Greg. Naz. 
or.18,p. 290, 8. Daher nannte Marcellus den Arie 
weteb TOy YEmpstgixör Bendgun, Plut. Mareell. 
17. — Nach ihm hieden die 100 Quellen des Berges Ars 
sion am Fluß Rhyndacus maieues Bosigeo, Arr. in 
Eust. N. p.123, 85, u. da unfer Titane mit den Giganten 
vermechfelt wurde, die Säulen des Herkules Boscpew 
etjlaı, Arist. b. Ael. v. h. 5, 8, Euphor. in Schol.D. 
Per.6&4, Hesych. 2) ein Gentaur, ®. des Sikanos u. 
&ctna, Demetr. in Schol. Theoer. 1, 64. — Auch ®. des 
Heratich, Zenob. 5, 48. R 

Bplaxos, — Bolaxyos (Soph. in Et. M., Hesych.), 
Schreier, Satpıname, Müll. H. d. A. d. K. F. 3886. 7. K. 

Bpryaırdd, Bolt am Aſtuta in Hisp. Tarrac. mit 
der Stadt Bpryalxıov, Ptol. 2, 6, 80. 

1) Bolf in Britannien (Hibernien, Albion), 
Paus. 8, 43, 4, Ptol. 2,2, 7.8, 16, St. B. 2) Bobyss, 
w. f., Herdn.b. St. B. 
yarrıo, Volt der Bindelicier, Strab. 4, 206. 

— — ro, 1) Fleden der Brigantier am Boden» 
ee, j. Bregenz Strab. 2, 179. 206, Ptol. 2, 12, 5. 8,7, 
3. 2) Zleden ter Eegufianer in Gallien, j.Briangon, Ptol. 
3.1.40. 8) Etadt Galléciens am Meer, j. Gorunna, D. 
Lass. 37,58. 

Bplyes (#. f. Lob. parall. 104), Herdn. b. St. B. 
Befyavres, (07), nad Iub. Maur. b. Hesych. Iydifches 
Bort — Branten d. i. Freie, 1) thracifches Voll an der 
Grenze von Maccdonien, nach welchen die <bpuyeg bes 
nannt fein fotlen, Her. 7,78, Strab. 7, 295. 830, fr. 25, 
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StB. s.v.u.s.Povyla, Et. M. 2) phrygiſches Volt im 
griechiſchen Illyrien (bei Dyrrhachium), App. b. eiv. 2, 
89. 8) Name der Eclaven, tie mit im Heere bei Brutus u. 
Gaffius dienten, Plut. Brut. 45. 

yos, m. ein Phrygier, der fidh in Macedonien nie⸗ 
derließ, St. B.s. Bolyes. 
. BplyovAos, m. früherer Name des Fluſſes Arar, Plut. 

uv. 6,1. 

BplBapa, St. der Poruaten in India intra Gangem, 
Ptol. 7, 1,70. 

Bpffaxa, St. in Armenien, Ptol. 5, 18, 14. 

Bpifava, Fluß in Perfien, viel. j. Bender Dellim, 
Arr. Ind. 89,7. &. Boslodvag. 

Bprf6, ovs, fi, Ruh tũ hre (f. Et.M., Eust. Od. 
12, 252). Göttin der Delier u. zwar Traumbeuterin u. 
Beſchũderin der Schiffe, Sem. b. Ath. 8, 385, a. 

Bert; m. Starfe, Maler aus Sicyon, B. des 
Baufias, Müller H. d. A. d. K. g. 187, 4. K. 

Bpidayspas, ov, m. Hartrat, Herakleote, Memn. 
fr. 51. 60 (ed. Mull. ıı, 558. 567). 

Bpıd6, f.* Hartine, eine der melifchen Nymphen, 
Tzetz. zu Hes. op. 144, Theogn. 101. 


Bpıxı al, Lattich, Gaftell in Sicilien, j. Li 
Brizzi, —— — , St. B. 


BpiAnaodv öpos, b. Strab. 9, 899 BpuAyaeös, Et. 
M. u. S. Emp. adv. math. 1, 257 BpiAnorös, Theogn. 
BpQnoos, Simon. u. Schol. Ap. Rh. 1,212 Bi 
abs, was etwa Spiegelberg wäre, m., viel. von 807 
Ads, Hartenftein, nahWelck.Cycl.ep. 244 jfg}. aus 
?oslsccds, ſ. Lob. path. 412, ein hohes Felsgebirge, 
nordweftlich von Lycabettus j. Turco Buna, Thuc. 2,28. 

BpuAnrıäßns, m. (?), Mannen., Ephem. archaeo!. 


Bpĩoa 


1106. 

Bpiplas, m. Schnauffer, Olympionike aus Elis, 
Paus. 6, 16, 6. 

Bpips, ods, (5). Schnaubern, Scheuch (Et.M., 
Schol. Ap. Rh. u. Eust. Od. 1, 102) od. ähnl. Irm in⸗ 
fwind (d. 1. Zayvod, Hesych.), anders Welck. Syll. p. 
167, 1) Qein. ver Helate u. — Hefate, Ap. Rh. 8, 1210. 
860 u. ff. nebft Schol. dazu u.zu Clem. Alex. protr. 2,15, 
zu Lycophr. 1176, Eudoc. p. 88. 2) Bein. der Proſer⸗ 
pina u. = Megospörn, Tzetz. Lycophr. 698 u. gu 
Hes. opp. 144, u. ſo Sefate u. Proſerpina, Tzetz. 
Lycophr. 1176, Et. M., vergl. mit Luc. necyom. 20, 
Orph. Arg. 17.481, 9. 8) Bein. der Ceres, Clem. Alex. 
protr. 2, 15, Arnob. adv. gent. 5, p. 170. 4) Bein. der 
Rhea, Theodor. therap. serm. }, 699. S. Tschirner 
graec. nom. in © exeunt. p. 80. 

rra, f. Bırattta. 

Bpitäßa, Widdertopf (f. Plut.), Gebirge am Tas 
nais, Plut. fluv. 14, 4. 

Bpifäyras, Volk in Rhätien (Brixen), Ptol. 2. 12, 8. 

— b. Plat. Oth. 5. 10. 18 Bpl£AXor (v.1. 
Boı&tkov), Ios. b. Ind. 4,9,9 Bo6feAAov, Stänthen am 
rechten Po-Ufer in Gallia Cisslp., j. Brefello od. Bregella, 
Ptol. 8, 1, 46. Em. Bpıi£AAwv, Phleg. Trall. fr. 29, 5. 

Bpi£la, St. in Oberitalien, j. Brescia, Strab. 5, 218, 
Ptol. 8, 1, 81. 

Bprovärns Asumv, Seehafen der Namneten, j. Bay 
de Pinnebe, Ptol. 2,8, 1. 

Bpioa, f. 1) Hartenflein, = Bern, Et. M. 
Schol. Il. 1, 866, St. B. Davon Bproatos, der Bein. des 
Dionyfos, Et. M., St. B.— Fem. , Tuser. 
2042. 2) Ellentrud, eine Nymphe, welche den Dionys 
fo8 ergogen haben foll, gew.im plar. Bofcas (richtiger 
Beicas), Et.M. Sie follen den Ariftäos die Bienenzucht 
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gelehrt Haben, dab. ſie in Et.M. dutch 3240, alfo 8 ei d⸗ 
lern ertlärt werden, Heracl. Pont. fr. 9, 2, Hesych. 

Bpirebs, Eos, ep. ag, (6), Hartmann (f. Et. M.), 
S. des Ardys, K. der Releger in Pedaſos od. Priefter in 
Lyrneſſos, B. der Hippobameia od. Aiynomeia u. des 
@etion, I1. 1, 892.9, 132. 274, Luc. imag. 8, SchoLll. 
19, 291, Diet. 2, 17. Davon: 

Bpionis, (dos, (9), Briſeus⸗Tochter, nach den 
Schol. zu ll. 1, 892 u. Eust. Hom. 77,30 Hippotameia 
od. Aſtynome mit Namen, doch ftets bloß 7 Bo. genannt, 
11. 1, 184 — 24, 676, ö., Qu. Sm. 8, 552 — 14, 216, d., 
D. Hal rhet. 9, 13, Strab. 13, 584, Luc. pr. imag. 24, 
A., oderaud f Be. xoven, Il. 1, 886 — 9, 106, d. Ihre 
Abbiltung, Paus. 10, 25,4. Auch im plur. Bpronlöes, 
iigı. Bpuorgöen, Et. M. 604. 


Bplrwy, m. Hartung, Maccdonier, Arr. An. 8, 


12,2. 

Bpuroävas, a, notanös, — Bollava, w.f., Marc. 
Heracl. per. mar. ext. 1, 24, Ptol. 6, 4, 2. 

BprroAäyas, Bölterfhaft im europärfchen Sarmatien 
(Beflatabien), Ptol. 3, 10, 13. 

papıs, b. Plut. Rom. 16 Bprröpapros u. b. 
Plut. Marcell. 6. 8 Bprröparos, ber Gelte Bırdomarus, 
App. Samn. 6. Celt. 11. 

Bptröpaprıs, (N), Trude od. Hartwine(f.Neenth. 
b. Phavor. s. v. u. Et.M.), nach Einigen T. der Helate 
(f. Neanth. b. Phavor.), nadı Andern T. des Zeus u. ber 
Karme, auch Alxtuvva u. ’Apala genannt, w. f., kreti⸗ 
ihe Göttin, Strab. 10, 479, D. Sic. 5, 76, Paus. 2, 80, 
3, ö., Callim. h. 8,190 u. Schol., Schol. Ar. Ran. 1358; 
ige Bild, Paus. 9,40, 2; b. Nonn. 38, 343 heißt Ghaltos 
mede önkotken Bo. od. ven, 883. Auch — Artemis 
in Kreta, Paus. 8, 14, 2.— Daß fie aud) in Aegina vers 
ehrt wurde, lehrt Anton. Lib. 40. 

Bperöpns, Aeduer, App. Celt. 21. 

Bpirravia, f. Boesttavot. 

Bpsyyos, ov, (6), Strote (Kehle), ital. Stroszi, 
1) Eigenname, Nonn. 17, 40 u. ff. 26, 221. 2) Fluß in 
Dbermöften, nach gew. Anficht die Morava, nach Niebuhr 
ıöm. Gefch. 11, 578 die Sau, Her. 4, 49. 

Bpodevrla, Ort in der j. Oberpfalg, Ptol. 2, 11, 80. 

‚Bpöxxos, d. tõm. Brocchus, Zuname ber Labeones, 
los. 19, 8, 4. — Auf einer phrygifchen Diünge, Mion. S. 
van, 607. 

Bpöpßios, m. Waffermann (nad) Nonn. für 
öußgsog), Mannen., Nonn. 13, 844. 

pepös, oö,m. Schaller, Brapler, Macebonier, 
Thuc. 4, 83. 

Bpoyla, ep. -(n, f. 1) serva, Plaut.Amphitr. 2) eine 

Bachantin, Nonn. 21, 64. 88. Achnl.: 
la, f. (weifelh. Resart), *Schallerin, eine 
Zlötenbläferin, Theop. b. Ath. 13, 505, b. 

Bpöpvos, (a, sov, 1) Adj. = Baxyov od. bachan« 
tif, Bo. Niupes, Scol. 5 ed. Bergk, yagıs, Ar. 
Nub. 811, aud sog, so», ah. Boöusos yogoszundn. 
Anth. ıx, 98. 2) Subst. Boöuuog, ov, cp. alıd) 080, voc. 
Booöuus (Ar. Thesm. 991, A.), (6), Schaller, Braße 
ler (i. D. Sic. 4, 5, Et.M. u. Pratin. fr. Eyös, Euös 6 
Boöusos, Aut dei zeradeiv, Zus dei natayeı, 1. 
dab. Boouabeades, bachifh ob. Taut jubeln, ſ. Lex., 
andere Grflärung — Bögsuog, Suid.), a) Bein. bes Dios 
nyfos u. dieſer felbft, Aesch. Eum. 24, Pind. b. D. Hal. 
comp. verb. 22, orac. b. Dem. 21, 52, Orph. h. 40, 10, 
ð., Nonn. 5, 560— 48, 968, ö., Anacr. 87, Inser. 1177, 
A., dab. abwechſelnd mit Baxyos, Anth. Plan. 4, 184, 
1. Sog Bodusos, Matr. b. Ath. 4, 137,b. Es ſteht dah. 


' Bpoüros 


auch, wie Baxyog, für Wein, Anth. IX, 246. 247. 409. 
x1, 54,5. b) Bein. des Ares, fr. dd. 111 ed. Bergk. c) 
= Zarvpog, Telecl. b. Hesych., während es in ep. IX, 
826 Booulov Zarvpos, wie IX, 745 Booulov re«- 
yo beißt. d) dnAorepog Boouioc. vom Zagreus, Nonn. 
24,45. e) ©. des Acgyptus, Apd.2,1,5. f) Mannsn. auf 
einem rhodiſchen Amphorenhenfel des Muſeums d. archãol. 
Geſellſch. zu Athen. K. 

03, Rauſchenberg, St. in Macedonien am 
Abfluß des Bolbefees, Thuc. 4, 103. Vgl. Bopuicxos. 

Bpöpos, 1) = Boöusog d. i. Dionyfos, Et. M. 4. 
2) Haber, fherzh. Wortfpiel mit Beousog, Iul. ep. 
1x. 368. 8) ein Gentaur, Ov. met. 12,459. 

Bpovrlas, — Bootlas, Tzetz. exeg. p. 68. 

Bpovrii, f. Donner, 1) verfonific. Donner, Orph. h. 
prooem, 89. 2) Name eines Eonnentoffes, Hyg.f.183. 

Bpövrns, ov, Pherec. 2w, (6), Donner, S. des Ura⸗ 
nos u. ber Ge. Cyclop, Hes. th. 140, Nonn. 14,59, ö., 
Apd.1,1,2, Pherec. in Schol. Eur. Alc. 1,8chol.11.8, 89. 

vos, m. Donner, 1) Krotoniate, Batır, nach 
Andern Gatte der Theano, Philofoph, D. L. 8, 1,n. 22. 
2,n.2. 5,n.2. 2) Metapontiner, Pythagoreer, Iambl. 
v. Pyth.$. 182. 167. Achnl.: 
, wvog, m. Böotier, V. des Theobous, 
Cephal. b. Malal. p. 45. — Tzetz. exeg. 132. 

Bpsraxos, m. Mannhardt, Gortynicr aus Kreta, 
Simon. 182 ed. Bergk. 

, ov, m. Menfhing, 1) S. des Hephäftos 
u. der Ballas, Ov. Ib. 517 u. die Auslegg- 2) ein Gäſtus⸗ 
tämpfer auf der Hochzeit des Perſeus, Ov. met. 5. 106. 
3) cin Lapithe. Ov. met. 12, 262. 4) V. des Tantalus, 
Paus. 2, 22, 3. 5) ©. des Tantalus, Paus. 3, 22, 4, 
Mantiss. prov. 2, 94. ©. Boort£ag. 

Bporivos, m. Philoſoph. Phot. cod. 167, vielleicht 
Boovtivog. 

Bpodyes, Bolt in Gallia Belgica, Ptol. 2, 9. 8. 

Bpotöxrepor, die Bructeri in Deutſchland an der Ems, 
Strab. 7, 291 u. fi. 

Bpovots, f., b. Con. amat. 46 Bpoveräs yij, Roth 
ader, ein Theil Macctoniens, der feinen Namen von 
Bpooc os, (Rothe), einem Sohne bes Emathios, haben 
follte, Ew. Bpodros, auch Bovcos gefhrieben, St. B. 

yuvaixsg obIm xakovuuevus olovsi 
Zißvians za neoprzsdeg, Suid. 

Bpotruo,, — Botzuos, w. ſ. 

e Bpovroßpla, Et. in Bätica, Ew. Bpovroßpiands, 
t. B. 

Bpoöros, (6), voc. Booüts, Plut. Brut. 9, 3., 4., 
Brutus, der röm. Bein. der Iunü (als unfer Dumm« 
bart erklärt von D. Hal. 4, 67, D. Case. fr. 10, 10); dab. 
Booötos, D. Hal. 5, 18, Plut. Caes. 61, u. zwar gab es 
8) zwei deuxsog Tovvioc Bo., einen Batricier u. Vlebes 
jer, D.Hal. 1, 74-7, 86, 3., u. bef. 6, 70, uch bloß ’I. Be. 
genannt, D. Hal. 5, 48, Plut. Brut. 1. App. b. civ.1, 
60, d., ob. Bgovrog "lovnsog, Plut. Cor. 7, auch 6 
ndlar od. naAasös Be., App. b. civ. 2,112. 120,D. 
Cass. 44, 12, od. Bo. 6 ndAus, App. b. civ. 2, 119, od. 
ö ndvv Bo., D. Cass. 44, 12.— Gr u. feine Partei 07 
gi A.’I. Bo., D. Hal. 6,89; D. Hal. 7, 26 ſieht and 
einmal Tirog ’I. Bo., wo man Jevzsog zu leſen hat. b) 
mehrere Decimus (Iunius) Br., baher AExsuos Bo., 
Strab. 4, 205, Flut. Caes. 64. qu. rom. 34, D. Cass. 
89, 40, auch ö ze Bo.6 dixıuos geſcht. D. Cass. 41, 
19. 44, 14, od. dlxmog Bo. ’AAßivog, App. b. civ.2, 
111.115. 8,27, aud bloß Be. ‘AAßivos, Plut. Cam. 
66. Anton. 11, ö., od. Jöxuog Be., App. Ilyr. 19. b. 


Bpourtia 


w.2,48, u. getrennt 4Keuoc⸗ te Be., Nic. Dam. fr. 19, 
lizuos 6 Bo.,App- b. civ. 2, 148, u. Boodzos d Aix- 
ı, App. b.civ.3, 2%, ob. ÖBe.64,, D.Cass.44,18.45, 
.14. c) Zefros di Tour. Bo., App. Iber. 78, ot. Be. 
; Kallnixög, Strab. 8, 152. 4) ö Kusniav 6 Bo. 6 
Meozos, D.Cass. 41, 80, od. Be. Kaıniov, App. 
Irr.183, Magxos Boowzog, Plut. Caes. 62, Nio. Dam. 
$, audı getrennt M. de Bo. Plut. Brut. 1, od. Be. M., 
er. ann. 10,10, u. getiennt Bo. diM., Plut. Pomp. 
*, Be. 6 M., App. b. civ. 2,122. 3,2, Be. 6 oM.D. 
a0. 48, 45—46, 51, 8., auch ö re Be. oAM., D. Cam. 
16, 30. Seine Bartei od. auch feine Soldaten "geißen os 
sei od. &ugi (töy) Bo., Plut. Brut. 11, ö., App. b. 
iv. 8,23, 5... doch auch ol App.b.civ.4,128. 
Ten Ramen Booüros führte außer einer Schrift Eiceros 
rise von Gäfar, Plat. Brut. 2. 


——— — eier ſ. Beettia. 


Bpsxur, oi, ER — in Gölefyrien, Pol.b, 46. 61. 

Beta, s. (Eule), Rame einer Selavin, Theod. prodr. 
1,178. 

Besäisxes, m. Geile, Erfinter eines Kriegstanges, 
weider Bovdasya beißt, Poll. 4,104 (v.1 Bagwädı- 
xes u Baoßoöläsyos). 

} 16, Seilnau (Bovanısöy = ETEMOI- 
Touevog zaizopwnsay, Hesych.), Gt. ter Deuricpen 
in Macckonien, Sırab. 7,327, nach St.B. in Threprotien, 
Gw. Bpwärses, StB. 

«Jos, m. Bollmann, 1) Bildhauer, aus 
Athen, Paus. 1,40, 6. 2) anderer Bildhauer in Aegypten, 
Atkenod. &. Cieıa. Alex. protr. 14. 3) Feldhert, Long. 
past. 2, 28. 

Betas, arros, m. Geila ob. Uhle, ein argivifcher 
Heerfühter, Paus. 2, 20,2. 2) Pythagoreer aus Kroton, 
Iambl. v. Pyth. c. 36. 8) Pythagoreer aus Tarent, 
Iambl. v. Prth. c. 36. 4) Hundename, Xen. ven. 7,5. 
Achal.: 





m. ©. eines Bitten, Roß in Jahns Archiv 
1833, p. 433, aıt. Inscr. n. 28, 2. 

Bpwynlöes vij0os, zwei Infeln im atristifhen Bufen 
k.Ap.Eh.4,330. Sing. Bpwynls, fem. von Bock, Boö- 
ya, m. SUB. 

Bpeylas u. Bpöyior, Et. in Macebonien, Ew. Bpt- 
yos u. Bpuyweös, St. B. Wahrſch. Städte der Brygen, 


w. f. 

Beöyer, b. Her. Bpöyor (tod ſ Bed 
auch Besyes, b. Strab. 13, 550 u. Et. M. ) 
b. St B, ein thracifches u. nach Scymn. 434 barbaris 
ĩches Bait, welches Her. 6, 45 ten Macetoniern benachs 
batt fein läßt u. 7, 185 in die Gegend zwifchen Ehaleidice 
u tie Ariosmündung fept, nad) St. B. ift ch ein macedo⸗ 
miles, nach Streb. 7, 326 u. 827, Seymn. a. a. O. u. 
Procl. chrest. 4 ein illyrifches, in Epirus u. an den Quel⸗ 
len des Erigen feähaftes Bolt, u., wie Strab. 12, 550 u. 
Et. M. angeben. ers Fem. dazu if Bpvyfs, St.B., 
u Bpwyals, w. 

Bpuivnos, % fpäter Mannen., vgl. Fabric. bibl. 
gr. 111, 649. 

Betas, nzos, m. Maler aus Sichon, Plin. 86,11,123, 
vgl. mit Arcad. p. 23,8. €. Keilan.p. 224, 13 Bovas. 

al yervsg Boußuxıvos i yivos Ia- 

yerv, Hesych. (Mein. vermuthet Boudaxidas.) 

f. Schteiern (nad Hesych. bei den Doriern 
dorzu— «i lepmi, d. i. nah Mein. öloAsfovaeaı), 
I bes Danaus, Apd. 2, 1,5, Merm. par. p. 448 ed. 
Mall. ©. Beßgizn. 


nis), ferner 
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xal Bptuus (viel. Boxer), thracifches 
Volt. Man fagte auch Bpweeis u. Bpurtiuor, St.B. €. 
Bißovf. 
: ‚ben, f. (viel. Raufhingen), Landfchaft in 
Cilicien mit der Stadt Augufta, Pol. 5,8, 6. 

Bpöxuv, m. Ruffmann (i. Hesych. s. Bouxos), 
Mannen. auf einer bleiernen Platte aus Cuba. €. 
’49nvä vom 10. Epibr. 1860. K. 

Aıov, to, (vicll.— IgWidsor, alfoWalburg), 
St. in Myfien an ber Bropontis, nach Fphor. b. St. B. 
Kios. Ew.BpuAkravss. Die Lantfehaft BpuAXts, St.B. 
„ f. Schrei, 1) eine Mänade, Nonn. 14, 

222. 2) Antere, Inser. 1818. 

Bpwrdauov, (Mihenburg) | illyriſche Stadt b. Dyr⸗ 
rhachium. Ew. Bpveaxol, St 

Beweral, ep. (11. 2. 585) — b. Paus. 8, 20, 3 

b.Hesych. Bpöosa, Reiche n ſchwand, Et. 
in Lalonita am Tagyetusgebirge, St. B. (der fie nach Elis 


eh). 
’ löns, m. (Reihlin), Mannen., Inser. 3064. 
Aechnl. 
„m. Name eines Könige, Ft. M. 249. 
& Bptocuy, — Bovcon, Byihagoreer, Ismbl. v. Pyth. ' 
104, 
Beöera, Stauffen (nad) Hesych. = xonurol), 
nrölıg xenuneidn, Hesych. Biel. — Bovsset. 
— Si. der Denotrer, Ew. Bpvoraxıärns, 


Bptorev, wvog, m. Reichelt, 1) Herallcot, B. des 
Herodot. Plat. ep. 18, 360, c, Arist. elench. soph e. I1 
u. Alex. Aphrod. daju — anal. post. 1, 9 u. Philopon. 
dazu — rhet.8, 2 u. Schol. in Cram, an. 2, 304 dazu, 
Theop. b. Ath. 11, 508.d, vgl. mit 509, o (Povawvo- 
Soasvuaysoinpıxegudip), A. 2) S. des Stilvon, 
Lehrer des Byrrhus, D. L. 9, 11, n. 1. 3) Achäer, Schrer 
des Krates, D.L. 6,5, n. 1. 4) Mannen., Simon. 63 
(zım, 20). R 

of, b.Harp. Bj (v.1. Bovizades 
u. Bevisdas), Trefter, ein atheniſches Geſchlecht. Dem. 
69, 59 u. ff, Hesych., Suid. 

Bpvrria u. Bpörru, f. Bosttie. 

Bpvro, f. Trefter, T. des Agathopus, Infchr. von 
Minda auf Amergos in der Havdasp« vom 15. Decbr. 
1860. K. 

Bpöxev, m. Braufe, 1) Blatäer, Inser. 1542. 2) 
EI. des Belion im macetonifchen Ballene, Lycophr. 1408, 
Dicaearch. fr. 60, 7. Hesych. 

Bpe⸗,ſ.Richinza, Pythagorecrin aus Argos, Tambl. 
v.Pyth. c. 86. 

Bptwv aiyındös, *Reichenmwerbe, Gegend in Cy— 
renaifa, Ptol. 4, 4, 3. 

Bperivos, m., Suid. s. Osava, falſche Lesart für 
Boovtivog. 

Bp&rwv, m. wahrſch. = Bodzios, Mannsfeld, 
Et. in Samothrace, Nonn. 13, 404. 

Biaoı, libyfches Volt, Nic. Dam. fr. 133, 

Bißar, (of), Richizos, St. u. Volt in Thracien, 
Em. der St. Bußatos, St.B. (Nach Berkel verdorben aus 
“Pußat d.i. Bufae.) 

„b. Parthen. 8 Bßareos, Ephor. b. 
St.B. u.B „b. D. Sic. auch Bov- 
Pastos. iw. ſ., u St.B.s. “Yyasaös auch Bovßxo- 
00, Reihenau, 1) St. in Karien, äfl. von Knitos, 
Ew B , St. B. s.v.u.8. Zuoya. Der Theil der 
Landzuuge, welder der Stadt gehörte, hieß davon 7 X’eg- 
oövnoog 7 Bußasety, Her. 1,174. 2) cin Hirt, wels 
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her den Podalirius aus dem Meere rettete u. ber Stabt 
den Namen gab, 8t. B. a. a. O. 

BoßAn, T. des Milet, nach welcher Byblos benannt 
fein fol, St. B. s. BußAog. ©. Bußik. 

BußAla, f. Bößlog. - 

B m. Mıilefier, Inser. 2878. 

BußAuds, adog, dat. pl. Nonn. 3, 108 Boßisedeo- 
se», d. i. Einwohnerin von Byblos in Phönizien, Nonn. 
29, 344, Et. M.,St.B. 

BößAıvos, 7, 0v, adj. von BußAos, dab. BußAlvn 
xegpadn, Luc. des Syr. 7, BößAıvog olvog db. h. aus der 
vhönizifchen Stadt BößAog, Et.M., f. BußAsog, od. n 
xwen n BußAlvn (in Phönizien), Luc. dea Syr. 8; tas 
gegen Bußdsva Opn bei Aesch. Prom. 811, Gebirge in 
Argypten. Eprihw. war Bößlıwor rouuor uedv, d.i. 
phoͤniziſcher Palmwein, ſ. BußAsos, doch viell. auch von 
Boßaoc, Baſt, gebildet, wie im Sprichw. Zenob. 2, 78 
u. nad} Aesch. suppl. 761. S. App. prov. 1, 66, wo am 
Anfang Bup%os vijoos ſteht (?). 

BößAros, ba, ı0v, 1) Adj., 3.8. olvog b.i. phönigie 
ſcher Palmwein, Archestr, b. Ath. 1, 29, b, od. BußAln, 
als Bein. der Aphrodite, Luc. Byr.dea 6, u. Bößog 
Grrjp, ein Daun aus Byblos, Ael. v. h. 4, 1, Luc. Syr. 
dea 8. 2) Subst. der @inw. von Byblos in Phönigien, 
Apd. 2, 1, 3, Luc. Syr. dea 6, 3., St.B., A. —in Aegyp⸗ 
ten, Plut. Is. et Os. 15. 8) BoßAsos, ein fepthifches 
Volt, St. B. 

BußAs, os, 5, 1) T. des Milet u. Schwefter des 
Kaunos, Arist. u. Neanth. b. Parthen. 11,a, Nonn. 18, 
557, St.B.s. Kavyog, Suid., Schol. Theocr. 7, 115, 
Conon 2, A., f. BsßAks. 2) die aus ihren Thränen ents 
Randene Quelle in Miet, Parthen. a. a. D., Nonn. a. a. 
O. Theser. 7, 115 u. Schal, 3) ein Berg in Milet, 
Schol. Theoor. 7, 115. 4) Näme der Infel Meles, den 
ihr früher phönigifche Byblier gaben, St. B. s. Mijkoc. 

ößAos, 1) als Adj. Bußlos dyylalos, D. Per. 
912, u. BußAog yoga (hier in Aegupten), Plut. Is. et 
Os. 15. II) als Subst. 1) (5) b. D. Sic. 19, 58 B: 
2) St. in Phönigien, j. Djebeil, Streb. 16, 755, los. b. 
Iud. 1, 21, 11, Nonn. 3, 109, 8., Arr. An. 2,15,6, Ptol. 
5, 14, 4, Luc. des Syr. 7, 6. A. Gw. BößAos, w. f. b) 
St. im ägpptifhen Delta, Ctes. c. 33, St.B. u. oben 
unter BößAsog u. beim Adj. Ew. B- 3, f. oben, u. 
BußAlrns, St.B. 2) (6) a) Q. der Enprus, St. B.e. 
Kvngos. b) d. röm. Bibulus, Bein. ber Calpurnü u. 
Publieii (f. BßovAog), dab. 4suxsag B., App. b. eiv.2, 
9—5, 182, 3..u. Mägxog B., App. b. civ. 2, 49, Kai 
zovpvsog B., Plut. Caes. 14, u. bloß B., d..3. B. der 
Schriftſteiler L. Calp. Bib., Plut. Brut. 28. 

Bißis, agyptiſcher Halbgott, X. von Acgnpten, Ma- 
neth. b. Euseb. Arm. chron. p. 98. 

Bifavres, b. Her. u. 9. Tölavtes, aud) Bularusos 
genannt nach St. B., ob. Buldxsos, Strab. 2, 131, ein 
ibyfches Bolt in der Umgegend von Karthago, Eust.D. 
Per. 808. Die Landſchaft 7 Bufaxts yoga, Pol. b. 
St. B., Et.M., b. Pol. 8, 28 5 Buooärıs, ıdos, ıv, b. 
Ptol. 4, 8, 26 ij Bufaxtrig ywee, der auch 4, 3, 89 eine 
Stadt Bufasiva anführt. Nach St. B. aber hießen die 
Bewohner ter Gegend Bufarnvol u. gerfielen in zwei 
Stämme. Bon ihnen hatten die Bolaxnva ludtec 
ihren Namen, St. B. Bei Phot. 14,8, 2 heißt aud die 
Landſchaft felbft BuLaxnyn. . 

Butävrea, f. — Bulavtiov, Simon. 161 od. 104 
ed.B., St. B.s. Kavxzwree, Et.M. als Adj. 

Bufävreov, Stadt an der Weſtküſte von Indien, j. 
Baffein, Ptol. 7, 1,7, 


Bons 


Bulayrıaxdy to ordua, Stfab. 1,21.2,125, auch 
16 Buläyter ordua genannt: Strab. 1, 49, ob. To 
or. tö xara ro Boßdruoy: Streb. 2,71— 12,563, Ö. 
©. Buldvsior. 

Bufavrıde, edos, 1. Adj.— Bolartia, .®. Posen], 
Anth.xv,15. Plan.4,56. 72, Mosges, Christod. ecphrr. 
11, 405 ; die Einwohnerin, Anth. Plan, 4. 284. 

Bufavrivos, fpäteres Adj. = Buldvtsog, querfi ge- 
braucht von Claudian in Eutrop. 2, 186, ſ. Leb. psth. 
Pp. 244, n. 14, dann Bezeichnung einer Klaffe von fpäterre 
Geſchichtſchreibern. 

Butäyriorv, (16), Reichenheim, 1) St. in Thra⸗ 
cien am Bosporus, der Sage nach von Bulas, w. f., ge» 
gründet, fpäter Kovprantıresmoäsg genannt (Hesych. 
Miles. fr. 4, 689). &. Her. 4, 87, ö., Slgbe., bisw. 
ale Fe. betrachtet, wie Polyaen. 4, 6, 8, * mit Hes. 
b. Ath. 8, 116,b u. Ath. 8, 851,c. @w. (01) Bufäyrios, 
Her. 4, 87, gFigde, bisw. ⸗ Boldvuov, Her. 5, 26, 
Plut. Cat. min. 86, Polyaen. 4, 2, 21. Fem. „ 
Ach. Tat. 1, 8, Anth. v1, 119,tit. Adj. Bufdı dab. 
Bulavıla nag9Evog, Plut.Cim.6, Bularzıor ovdas, 
D. Per. 804, ordua, f. unter Bulavtsaxds, U. 2) St. 
in Libyen, St. B. u. Eust. D. Per. 808. 

Butavris, (dos, fem. u. adj., waren, Christod. 
ecphr. Anth. 2, 408, “Pojun, Ageth. in Anth. Plan. 
4, 80. 

Bifos, avzos, m. auch Ivlas (St. B.s. Torasxo- 
nroAss), u. auf byzant. Münzen Zulag geſcht. (f. Ahr. 
Dist. ı1, 584), Richo, ©. der Karvefla (einer Tochter 
der Io) u. des Poſeidon, K. des Landes, we nach der Gage 
von ihm Byjanz gegründet wurde, nad Einigen Bührer 
einer argivifhen Eolonie, D. Sic. 4, 49, Hesych. Miles. 
fr. 4, 584, Eust. D. Per. 808, Nonn. 8, 866, Anth. 
Plan. 4, 67, 8t.B. s. v., mit einer Etatue in der Bafilica 
au Byzanz, Hesych. Miles. fr. 4, 84 u. epigr. daſelbſt, 
Anth. Plan. 4, 66. 

Butfäynnoı, = Buläytıos, Rangabe Inser. n. 134. 

Bit, f.Rihlint, T. des Grafinos, Anton. Lib. 40. 

Bufuvol, Bolt in Sptaonien, Ptol. 5, 4, 10. 

Bifnpes, b. Plin. 6, 4 Buzeri, von Hecat. iönpes ge⸗ 
nannt, nad) Strab. 12, 549 cin barbarifches Bolt im 
Pontus Cappadocicus, Ap. Rh. 2, 898. 1247, Orph. 
Arg. 749, D. Per. 765, Scyl. 82 u. ff., St. B.s.v.u.s. 
BEnraxwusäras Einen Hufen Bulnpxdg Asunv ete 
wähnt St. B. 

Böfns, ov,ep. (Anth.app.254) &w, m. 1) Narier, wels 
ber um DI. 50 die Kunf den Marmor in Ziegeln zu fügen 
erfand, Paus. 5,10, 8. 2) Führer ber Megarer nach Bn- 
jang, bier mit Bölas, w. f., vermengt, Eust. D. Per. 
808, St.B. 8) K. von Babylon, Conon. 12, wo viell. 
Bvavov ftatt BöLov zu leſen if. 

Butla, j, Richwell, eine Duellnnmpbe, welche 
den Bogas in Thracien aufjog, Hesych. Miles. fr. 4, 9. 

Bifıvos, m. ©. des Bofeidon, Zenob. 2, 63 u.Diogen. 
Vind. 1,99 (v.1. Bulnvög), wohl—Bilas u. viell. f. 
& Bon ibn wird das von einem großen Freimutbe ſprich⸗ 
wörtlih gewordene Buflvn napenal« abgelcitet. 

Bufavol, wahrſch. — Bußnvod, ein perſiſches Bolt, 
Zenob. 5, 25. 

Bußnpaveis, $ov, plur. arabifches Bolt am rotben 
Meere, vielL die j. Hutehmi, Agatharch, fr. 89 (Phot. 
bibl. 467, 4). 

BincAos, (6), (wahıfh.— Mixslog, alfo Fauſt⸗ 
mann), Faufttimpfer aus Sicyon, Paus. 6, 18, 7. 

Bönns,ov, Reiche nſee, Reiche nbach, 1) 7 Adumn. 
See in ber Nähe des afowfchen Meeres, viel. d. jehige 


Böxwv 


MorznsesSct, Mafc. Heracl. per. m. ext. 2,88, Ptol. 
3, 5, 9. 2) B. morazös, ein Fiuß, der fi in den Bykes⸗ 
fee _ergießt, Ptol. 3, 5, 12. 
, vos, m. ein Diener des Homer nach Tzetz. 
Bönxıs, äolifher Name für Baxyıs, Schreier, 
Et. M. z 
BuAdlep, wpos, (viel. Scheidt, — Prädlwp), 
&t. Bänniens, n Bilias, Pol. 5, 97. 
Bi; 


 Börlss. 

BuiAoves, Belt in Illyrien, Strab. 7,326. Bol. 
Bovisvoi u. Bovisueic. 

B6A Aus, dos, (A), b. Plut. Brut. 26 BuAAs, (dos, 
Zaubenbeim, Küfenkadt von Illyrien, ber Sage nach 
von Reoptolemus u. den Myrmitonen gegründet, Ew. 
BuAXıSete, St. B. Die Landfhaft BuAXac, Strab. 7, 
816. — ©. Bovilk. 

BöAXos, ähn!. Fettbad, eigtl. Vollwamms, ein 
imwpxös,xal dpyöc, Cram. Anecd. 111, 418. 

BöAraı, Bolt der Saken am Imausgebirge, PtoL 6, 
13,3. 

Bipalos, ©t. der Pionier, Ephor. b. St. B. 

BurSanis, f. Bythagorecrin aus Sufanien, v. 1. b. 

IambL v. Pyth. e.86. 

f. Meertrud (f. Et. M.), Name der Leucothea 
ed.3ue, Et. M., Lycophr. 107, Dac.p. 82, vgl. Theogn. 
can. 106. 

Biete 5 Bivda, St. in Libyen, Ptol. 4,6, 25. 

Buterrtvos olvos, ö, aus Italien, Ath. 1,27, a. 

Bopeßlaras, m. f. Bosgeßloras. 

Buplovq Beidunsrgosn = Mopiva, Philet. carın. 
fr. 19 ed. Bergk. 

Böp(vov) q̃ Böpwv 7 "Hovr dgos, Gebirge in 

Maurit. Caesar., Ptol. 4, 2, 15. 
Bippera, — Bioposa, |. Bigosa, in Schol. Dem. 
9. 


(9), 1) (wahrſch. phönizifch, doch nach App. 
Lib. 1 Sellin), pie Burg von Karthago, Strab. 17, 882 
u. ff. App. Lib. 1—135, 5. 2) Bigoay 9eov nannte 
Aristoph. Athen, Hesych. 

f. ühnl. Weißleder, komifcher Srauenn. 
mit Anfpiclung aufXleon, für Mugasvn, Brau des Hip- 
yias, Ar.Equ. 449, Hesych. 

Bopxarts, ü, Iufel, welche Trufus einnahm, Strab. 
7,391. 

Boos ö un, *Bragmond (f. Alexandr. in Plut. 
qu. graec. 9), delphiſchet Monat = "EAapnpolswr 
ð. i. März, Piut. a. a. O., Inser. 1688. 

Boevaioı, Stamm der Bebryker von ihrem König 
Bosvos(Ziefner?) fogenannt, St.B. 

Buewär, 1. f. unter Bölartes. 

Bwoess, |. Boöcos. 

" Buralas, m. wahrfch. gufammenhängend mit Rov- 
tes, w. f.. Heros in Sieilien, D. Sic. 4, 28. 

Böros, m. ähni. Baum (= 9Yvrog), 1) B. des 
@rpr, 8%. B.2.‘Egv&. 2) ein Philoſoph, Luc. ep. 42 
(zT, 485). 


1. 


m. Stabt (Bördav — rör wäpa, He- 
vgl.mit octræc, ypfrtazog, u.a.), 1) Macebonier, 
Po1.5,79.82. 2) Athener, Lamptrer, Inser. 125, vgl. mit 
Keilan. 142. — Auf einer athen. Münze, Mion. ıı, 117. 
Beßs, Shmettern, früherer Name für Mexgss, 
d. b. enıweber Eubda od. eine der Cycladen, Hesych. 

Böyxıs, Stadt Aethiopiens beim dritten Katarract, 

@w. Beyxirms, SUB. 
Bean; ‚00, m. 


, Theräer, Inser. 2448; Keil 
dermuthet Beiergatız. . 


Bupdfa 233 


Basıvot, pl.Rindermänner, Volk im europäifcben 
Sarmatien, Ptol. 8, 5, 24. 

Bußıydv õooc, f. Bovdıvör. 

vn, f., Schol. Il. 16, 288 Buddy genannt, 

Kuhftedt, St. in Theffalien, fpäter Borditte ges 
nannt, St.B. Ew. u. Adj. Bosovatos, tah. Bein. des 
Zeus, Schol. Il. 16, 288, St. B. s.4wdıw»n.— Benannt 
von: 

Bußuyös, m. *Stiertäufcher, wie Roftäufcher, 
Heros u. Gründer von Bodone, St. B. 

Bexavol, Bolt in Taprobanc mit der Etatt Berxava, 
Ptol. 7,4, 5.9. 

Böxapos u. fpätır Buxaklas, m. Schönched (Bo 


"= Bov b. i. fehru. zapos — yepos, f.Et.M.), $l.in 


Salamis, Strab. 9,894, Lycophr. 451, Et.M., Hesych. 
(Bei den Trögenern hieß ter Frühling Buxapos, alfo 
etwa *Schönding.) 

Bäxpos, m. Diannen., Mion. II, 228. 

Buxäyıos, d. röm. Voconius, Plut. Cic. 27. S. Bo- 
nosysog. 

BaXa, b. D. Sic. 18, 42. 14, 117 Bas, Tat. auch 
Volae, die Et. der Acquer, j. Poli, D. Sic. 7, 4. 20, 90. 
@w. BeAavol, D. Hal. 8, 18, ö.,St. B., b. Plut. Coriol. 
28 BöAayoı. 5, Boris. 

Ba\äy6s, m. (Volanus?), Mannen. anf Münzen 
bei Mion. 111, 228. 8. v1, 884. 

BaXaf, axos, *Echolle, (Seld heim), Städtchen 
in Triphylia, Pol. 4, 77. 

Be⸗Mvriov, Stadt in Oberpannonien, Ptol. 2, 14 
(15), 6. 

BöAryyes, dat. pl. yeoas, Dionys. b. St.B. Boaly- 
xno⸗, von BeAlyxar, intifche Völterfchaft, Nonn. 26, 
148. 80, 816. 

Barıs, (6), Ratbgeber, — BovAlas, Mannen. aus 
Kreta, Pol. 8, 17. 18, Suid. ; 

Bertrar, Völterfchaft dee Baropanifaden, Ptol. 6, 
18,3. 

BuAdvar, Feldberg, Name tes fill 
Hesych. 

BaXos, m. Damm (f. Hesych. s. BoAoras), 1). 
des Epimenides, Theop. b. Ap. Dysc. comm. hist.1. 2) 
Metefier, Schüler des Demoerit, Ehriftfteller, St. B.s. 
"Ayvv3os, Suid. (der fälfchlich zweie annimmt), Schol. 
Nie. Ther.764, Colum. 7,5. 3) Ort bei Gaffantrea, Po- 
lyaen. 4, 4, 18. 

Böpıos, m. Altarmond, Monatsn., Inser. Lam. 
16, Curt. A. D. u. Stephani n. 20. 

Bonol, (of), Stufenberg (ſ. Et. M.), im weſtlichen 
Theile des Oeiagebirges in Aetolien. St. B, Hesych. Die 
Anwohner Bepufs, dos, Thue. 8, 96, Strab. 10, 451, 
St.B., Hesych. 

Bopds ’A9nväs, Uthenensaltar, Infel in Ars 
thiopien, Ptol. 4, 7, 86. 

Bayıs, Et. am Indus, Pol. 7, 1, 58. 

Bävos, 6, d. lat. Bonus, Feldherr unter Zuflinian, 
Buid. ». v.u.s. insdounjoas, Menand. Prot. fr. 9.27 
(fr.8 ſteht Bovvog), Agath. 1, 19. 

os, d. töm. Vopiscus, Ioann. Lyd. de mag. 
1,28. &. Odoniaxog. 

Böpaxos, m. Schaue (f. Hesych. s. Bagog), 
Mannen., Inser. 

Bopets, Name einer Phyle in Knzitus, Inser. 8668, 
—8666. K. S. Inser. Cyzic. b. Cayl. Recueil d’An- 
tiqu. Egypt. 1, 2, pl. 60. 

, = 0084«, Hesych. Doch f. Ahrens Dial. 


ben Gebirges, 





1,48. 
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Bappos u. b. Poll. 4, 54 , m. viel. 
Schaue (f. Bögaxos), Mariandyner, S. des Titias, 
über deflen Tod ein Klagelied gefungen wurde, welches 
<Pöguor hieß (Hesych.). ©. Nymph. b. Ath. 14, 619, 
f.3n Schol. Ap.Rh. 2, 780 ficht in Handfehr. Bapuvog 
od. Baplvog. 

Bäpos, ov, Schauc (f. Hesych. u. wegen der Beto⸗ 
nung Et.M. 742), 1) m. S. des Berieres, Gem. der Bor 
Igrora, 11. 16, 177. Apd. 3, 13, 1. 2) m. V. des Bhäflos 
ans Tarne in Lycien, 1. ö, 44. 3) m. ©., nad) Hellan. in 
Schol. Plat. 876 V. des Penthilos u. des Beritiymes 
nos, Dreflite, Paus. 2,18, 8.4) 1.(Schaumburg), ©t. 
in Zybien, nach Lex. sept. vir. j. Sardıa, Bion. b. Plin. 
6,85 führt Boron als eine Stadt Aethiopient an. 

Böorapos, m. Bunier, Ptol. 1, 80. 79. 


Böppos 





Ta, tor. = Faie, Ti, w. f., dab. das Gericht des 
Epicharmus, Ta zaiBalacoa (Ath. 3, 106, e), u. fo b. 
Pind, P. 9, 177 u. in' den epp. Bian., Simm., Archel. 
v1, 388. xv, 24. Plan. 120 u. in den Chör. ker Tragg. 
Assch. Suppl. 890—901. Pers. 640, Soph. Phil. 891. 
Antig. 388. O. C. 1574, Eur. !. T. 1259. 

Taßa, &s, (#), b. Ion. 15, 8, 5 u.St. B.auch Taße u. 
Ion. 6, 8, 1 Taß& betont (Brint, nad) Ios. 6, 6, 1. 
81), er. in Judäa, im Stamme Binjanıin, j. Dijeba, 
Ton, 2, 8. 6,8,1. 8,12,4. Gm.T' vol, Ios. 5, 
2,8. 2) Et.in Oalilia am Berge Earmel, Tos. b. Ind. 
8, 8, 1. vit. 24. arch. 15, 8,5. 

Toßadt, u (n 6. St. B. Taß&ön, Ios. 5, 1, 29 

&g, od» Taßada, thrils (13, 1, 4) indecl., 
theils gen. @v, 7« (8. 12, 4), ferner Taßadam, ns, iin 
(8, 12, 5), u. Taßa$d, indecl. 8, 11,4, od. T 
oA, "ns, Ios. db. Iud. 6, 2,1, 1) St. in Zudie,—Tapd, 
j. Dijcba, Ios. arch. 6, 4, 6, b. Iud. 5. 2, 1(Taßadon- 
ovAn). Einw.T. , St. B. 2) Ort der Phili—⸗ 
fter in Paläftina, los. 5, 1. 29. 8,11,4. 12,4, 5. 13, 
1,4 


‚4. 

T&ßaı, b. Ios. Taßal, 3) St. (Refitensfchloß) im 
innern Perfien, i. Darabferd od, nad Reichard: Ka— 
batän, Strab. 15, 728, Ptol. 6.4, 7. Em. ot. Volt in 
Perſien Taßator, Ptol. 6, 4, 3, u. T’aßnvol b. Plut. 
Eum. 15, obwohl Plin. 5, 19, wie es fcheint die Ew. 
von Gabbula (Proe. b. Pers. 1, 18. acdif. 2, 9) Ga- 
beni nennt. ©. Taßınvn. 2) = Tapd in Iutäa, Ios. 
66,1. 

Täßaroy To axpwrijgsov. — Toßasov, w. ſ. Bots 
gebirge im Weften von Gallia Lugd. in der Nähe von 
Breit, Marc. Heracl, p. mar. ext. 2,25. 

Toßatos, m. Regent von Kleinpbrygien, Xen. Cyr. 
2,1,5. 

T&ßaXa, w», (t&), Hecat. b. St. B., fem, Plin. 5, 
18 Gabale, ©t. an der Küfte von Syria Seleucis, j. 
Djebili, Strab. 16, 753, Ios. 13, 15, 4, Ptol. 5, 15,8. 
21, Anon.st.m. magoi 185 u. ff., Paus.2, 1, 8, Hierocl. 
711, Soer. h. eccl. 6,11. Theodor. h. rel. c. 28, Malal. 
878, 12.448, 12. Ew. TaßaAlrns, 105.9, 9, 1 u.nad 
St. B. auch De ſem. 7 Taßakirıs, St.B. (Taßa- 
Altns hieß von diefer Stabtauch der Styrar, Diose. 1,79.) 


Taßıor 


Bäorup, oges, d, Punier, Pol.®, 98. 

Buahöpos, = Lichtenſtern, Mannen., Con. 7. 

Boräs, &, = Baotapog, App. Hannib. 48. . 

Bäraxos, ov, m. Ochſen hitt (f. Lob. path. 385), 
©. des Zocritos, Enkel vom Lycurgos. Bon ihm hieß ein 
Demos in Tegca Beraxlöaı, Nicol. b, St. B. &. Ha- 
Tayiden. 

Berdatos, m. Schrifift.b. Marc. Heracl. ep. per. 
Menipp.2 (verdorben, Müll. vermuthet Bovgmpag). - 

Börwv, n. Hirtenplag, nad) Et.M. Helfere= 
born, Ort b. 3lion, Suid., Et. M. 

Böxavos, m. Anführer der Türken unter Iufinian, 
Suid. 

Bexlava, Et. Aethiopiens, Bion b. Plin. 6,86. 

Baxos, = Bondög, K.von Aegypten, Synoell. 55, d. 


T. 


TaßdAaıxa, St. ber Barbuler in Hisp. Tarrac., Ptol. 
2, 6, 66. 

Taßaies, (of), b. Ptol. 2, 7, 16, T&ßaioı, Bolt 
in Aquitanien (im j. Depart. Lojere), Strab. 4, 191. 

Taß&in, Et. an den weſtlichen Grenzen vou Mebdien, 
j. Khoi, Ptol. 6, 2,8. 

Gm. Haßaavraktın er in Saliläa, = Tafao, w. f. 
5, St. B. 
— w», Id, ei in ©alilia, Ios. vit. 25—46. 
Ew. vol, ebend. 10. 

T: ), indecl., Sieden in Galiläa, Ios. vit. 45. 
47. 

Taßas, dat. ö,acc. ai, Ios. b. Ind. 2, 19.7, u. or 
arch. 6, 6,2, auch Taßaovmodsg genannt, w. f., Et. 
in Paläftina, etwa 50 Stadien von Ierufalem, j. el 
Dsjib, Ios. b. Ind. 2, 19, 1. arch. 7, 1, 8, Said. en. 
X ol, Ios. arch. 5, 1, 16. 7, 13, 1, Suid. 
©. Teßewritas. 

T&ßßa, — Tapd, St. in Galilia (Syrien), Ind. 
Maur. b. Plin. 12, 40, St. B. Ew. Toßßyvös, Paus. 
Dam. b. St.B. 

Tä&ßnva, St. in Metien, PtoL 6, 2, 18. 

Taßinos, ter röm. Gabinius, Zonar. ann. 5, 6. 

5 vol, f. Teßaı. 5 

9 b. Strab. 16, 745 5 Lands 
ſchaft —3 — en (Eiymais), D.Sic. 19, 20.84, Kolyamı 
4, 6, 18. Die Ew. Taßnvot, f. unter Teßas. 

Taßıyla odoc, die via Gabins, melde von ber 
porta Esquilina aus nady Gabii fül führte, Plut. CamilL 
29. 

Taßtvios, (6), cine plebejifche Gens in Rom, aus wels 
her befonders erwähnt werden: a) Abdos Taßtvsog, App. 
Mithr. 66. b. civ. 2,14, auch a4acc tic Taß., D. Case. 
86, 23, od. Taßivsog Abdaoc, Plut. Cat. min. 83, od. 6 
Taßtvsos 6 AbAog, D. Casa. 38, 9, meiſt bloß durch Tup. 
begeichnet, Strab. 12, 558, d., 4. Adj. davon d Taßın- 
axds möisuog, Ath. 5, 206, d. b) Hovnäsog Taß., 
Beldherr zur Zeit bes K. Claudius, D. Case. 60, 8. c) ein 
töm. Geſchichtſchr. Strab. 17, 829. 

T&ßıor, 1). lat. Gabii, Et. in Latium, j. Trümmer 
bei Gallicano, Diocl. b. Plut. Rom. 6, ö., D. Hal. 1, 84, 
5., Strab. 5, 288, App. b. civ. 5, 28,9.; bei D. Hal.4, 


Taßıos 


3 aud Taßior mMöAsg genannt. Denn die Em. hießen 
(of) Taßıos, D. Hal. 4, 53. 58, App. reg. 6; St. B. 
bütet dazu ein Taßtraı. 2) = "Aßıos, w. f., Aesch. b. 
St.B.s. — 

F „ 1) Anführer ber Lydiet. Nonn. 18, 500. 
2) Maoxos Trßog "Antxsos, der Römer Apicius, D. 
Cass. 57, 19. 

TaßorxAns, fovs, m. (?) Mannen.auf einer Münze 
aus Kolophon, Mion. 111, 82. 

Tä&ßpa, St. in Berfis, viell. j. Rımar, Ptol. 6, 4, 6- 

T: 6 xai AeyouevosEukuevoc (w. |.) 
zuInog in Albion, Ptol. 2, 3, 6. 

T b. Marc. Heracl. p. m. ext.2,86 Tu- 
Boite; ‚ebenfo codd. in Ptol. 2, 11, 5, d., wo man j. 
Taußerta, w. ſ. lieſt, n ã oher Wald Germaniens 
Böhmerwald), Strab. 7, 292. 

TaßpıäX, hebt. (?. i. Gottesfraft), 1) der Erzengel 
Sebricl, N. T. Luc. 1,19. 2) övoua zugsov, f. Fabr. 
b. gr. xı, p- 624. Aechnl.: 

—— Tupoqmd, Suid. Arhnl.: 

‚AAros, voc. mise, m. Ptoliarch in Byzanz 
u Fiese der Anthol., Anth. Plan. 32 u. 208. 

Taßpis, St. in Medien a) am Kambyſcs, Ptol. 6, 2, 
%. b) am Amerdos, ebend. 10. 

T& b. Scyl. 100 Tlayala mödss, Hierocl. p. 
683 I&ya, Diosc. 5, 146 T’&yas, Plin. 36, 34 Gages 
nac EtL.M.*Landland), Etadt in Lycien. nach Diosc. 
a. a. C. Er. u. Fl. in Lycien, j. Ruinen von Attafh, An. 
st. mar. magni 235 u. ff. Alex. Pol. b. St. B., En. T'a- 
yeios, St. B., Adj. Taydrıs, dad. Taydıns 2905, 
Diose. a. a. D.,Galen. vol. 13, p. 257. 

— Et. der Kaspeiräer in Indien, j. Adejmit, 
7, 1,50. 

Teyyavot, 2) Volterſchaft (an der Weſtküſte) Irlands, 
PioL 2, 2, 5, u. Tayyavov axpov in Albion, ebint. 2, 
3,3. 2) Bolt, in — Ptol. 7, 2, 13. 

Täyyapa 7 Teitaga, Et. in Albanien, Ptol. ö, 12, 
2. Ta 19.7. 

yyaplas, b. D. Sie. Taydapidaı, w. 
u an den Mündungen des Ganges, Ptol 
2, 14, Plin. 6, 22,9. 

Täyyos, m. $1. Indiens, = Tayyng, App. b.civ. 
4, 106. 

T&yys, f., b. An. (Arr.) per. mar. erythr. 68 6 Tdy- 
ns genannt, 1) Hantelsplag an ter Mündung des Gans 
act, Ptol. 7, 1, 81, An. (Arr.) per. mar. er.a.a.D. 2) 
St. im Innern "Indiens am Ganges, etwa bei Allahabad, 
Strab. 15, 719. 

Teyım, ou, b. Arr. Iud.2, 9—10. 5,3. gen. Tüy- 
yes, (dat. Teyyp, 5), acc. Täyyıa, Arr. Ind. 4, 2. 
15, in Au. (Arr. per. mar. erytlr. 47 gen. Tay- 
yovg, doch 64 u. d. I'dyyov, in App-b. eiv.4,106 Tay- 
Km (6). 1) mit u. ohne morapög, ber indifche gl. 

nges, nach Ios. 1, 1,8 d. hebt. Suswv, gricch. früher 
Ghliereß genannt, Plat. fur. 4, nad welchem Indien 
ing dyzes u. dxtös Tayyov eingetheilt wurde. Marc. 
lleracl. per. mar. ext. 1, 86—51, ö., Ptol. 7, 1u.2, 
St.B.s. Tivta, ö. €. D.: Sic. 2, 11— 17,93, ö., Strab. 
15, 686— 719, ö., Plut. Alex. 62, Arr. An. 5,4, 1—9, 
4, õ.. D. Per. 577—1152, ö., Nonn. 21, 242—42. 494, 
5,4. Adj. dav. )Tayyarıds, j.B.owdüves, vigdog. - 
An. (Arr.) per. mar. erythr. 56. 63, insbef. xoArrog, 
PtoL. 7, 1, 16— 8, 27,2, ö., Marc. Heracl. per. mar. 
ext. 1,arg. — 39, ö.,aud d x0Anog d Tuyy., Pol. 
1,13,7. b)Tı dog, x ‚x«on, D. Per. 1147 (v.1. 
Yayyiıda). 2) die Statt, ſ. Tayyn. 8) S. tes Indus 
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u. der Kalauria, welcher ſich in den Chliaros ſtürzte, wos 
von diefer den Namen Ganges erhielt, Plut. Auv. 4, 
1. 4) K. der Aethiopen, Philostr. v. Apoll. 8, 20, 
Suid. 

Täyypa, wor, {e&), Alex. Polyhist. b. St. B. auch 
Tayyon, av, f. (nad) Alex.a.a. O. nad einer Ziege 
mit Namen Tayyga benannt, alfo etwa: Bretten ot. 
Giere.) 1) Si. im innern Paphlagonien, j. Ghangreb, 
Strab.12, 562, Ath. 3, 82, c, Eratosth. b. St.B., St. B. 
s. Küydaga,u. d., Ew. Tayypnvs, St.B. s.v.u.». 
“Ayzvge u. d. 2) Et.in Arab.felix, St. B. Em. auch 
Tayypaioı, St.B. 

ayıavds, m. Nhetor aus Smyrna, Phryn. 418; 
foll wohl Tursavög heißen. 

T'48, (etflärt b. Phil. sgmn. 2, 5), b. Ios. 1,19, 8 
Tädag, 2,7,4 T&öns, ©. des Erzvaters Jacob, Alex. 
Polyh. fr. 8, N. T. apoe. 7,5. (Ein Prophet Teidoc, 
Ios, 7, 18, 2.) 

Toßaßıravot, Voͤlkerſchaft in ber regio Syrtica, 
Proc. aed. ü, 4. 

TadaydAn, St.in Aethiopien, Tu. Maur. b. Plin.6,34. 

T wv, od. Di Sie. 19, 87) Tosäpapka. 
oder (Pholyaen. 4, 6, 1) T apra, wv, Lands 
ſchaft im sul, Merien, D. Sie. 19, 82. 

pes, Volt in Rormanien, Ptol. 6, 6.2. 

Tädapa, wr, (td), (vw), Et.in Perãa (Soelefg« 
rien), welche nach St. B. auch Antiochia u. Selcucia 
bieß, j. Om-Keis, Pol. 5, 71. 16, 39, Strab. 16, 759, 
Ios. 12,3,3 — 17, 11,4, d., Ptol. 5, 15, 22, Maleag. 
in Anth. vır, 417. 419, 9. Die Landſchaft 7 Ta- 
Sapls, Moc, Strab. 16,764, St.B. Der Emw. (6) 
Taßapets, pl. eig, — areh. 15, 10, 2. b. Iud. 2, 
18, 5.3,7,1 (ſem. Le, Su.B.), oT bens, 
Ton. b. Ind. 1, 7, 7, v. Yoßapıvis, — 10, 
Suid., dab. ‚I zuge n45 Tedagıwur, N. T. Matth. 8, 
28. ©. Tüzugu. 2) Ort in Macetonien, St. B. 

Tadapls, 5, 1) ©t. an der Küfte von PBaläftina, 
Strab. 16, 759. Tl. Tazaga. 2) f. Tadaga. 

Tabionva, ©t. in Kappadocien, Ptol. 5, 6, 12. 

To$äras, ov, @, «w, voc. Taddte, (6), Eu⸗ 
nud des Königs von Affyrien, Xen. Cyr. 5,8, 1—8, 
4,2, 5. Bgl. Tad. 

Ta85a, icm. u.n. pl. Ort in Arabien (Sübgrenze 
von Judia), Glauc. b. St. B. Ew. Tlaöönvös, St. B. 

Täßapa, vv, (ta), Fratosth. b. St. B. u. Plat. 
Criti. 114, b I'&ßapos, (A), ion. (Her. 4, 8) Tijdespa, 
dat. 0s04, nach Hosych. u. St. D. griech. Landahöh, 
eigtl. Lanbeshals, nah Et.M. u. Hesych. phöniz. 
Sarta d. h. das umfchli.gente, nach Plin. 4, c. 22 
Siebened, nad Plat. Crit. 114, b Schaafhaufen, 
tieh. Eöumdog, Infel u. St. in Hisp. Baetica, 
j. Sadir. Als Infel (tie Infel von Gates, j. Leon) b. 
Ptol. 2, 4, 16, ö., Strab. 2, 129 — 8, 175, d., Marc. 
Heracl. per. mar. ext. 2, 4, d., D. Per. 451, ö., 
Erytheia, Pherec. b. Strab. 3, 169, Apd. 2, 5,10, u. 
als zwei Infeln, eine libyfche u. eine curopäifche, Seyl. 
111, als Etadt, Strab. 1, 88. 8, 169, Marc. Heracl. 
per. mar. ext. 2, 9, vgl. mit Pol. 84, 5—9, D. Sic. 
4, 18, ö., Arr. An. 8,80. 9, ö., App. Ib. 565, ö., 
Paur. 1, 35, 8, ö., Scymn. 161, D. Cass. 37, 52— 41, 
24, d., A. Sie galt als äußerite Grenze der Erde in 
jener Richtung, Pind. Nem. 4, 112, Ios.arch. 1,6, 1. 
b. Iud. 2, 16, 4, D. Sic. 5, 20, Arietid. or. 48, p. 600, 
u. man fagte daher fpribwörtlih zu yag Tadeigwr 
od nepara von unmögligen Dingen, Apost. 16, 19, 
tgl. mit Greg. Naz. or. 20, p. 833, d, Const. Man. 
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2, 91, Anaer. 18 (82). Ew. a) T’adapeös, £us, pl. 
eis, kur, D. Cass. 41, 24, St. B., dah. 7 Teduptor 
= Tädsıge, Polseph. 82, 10. b) Taßepirns, Alex. 
Pol. 8. St. B., St. B. s.“4songe, Strab. 2, 99. 3, 157. 
9 —S u. Tadeipatos, St. B. d) (of) Taßı- 
rayol, Strab. 3, 169; tab. als röm. Bein. BaABos 
Tadıravös, Strab. 8, 169, u. innıxoi T'ad., cbend., 
fo wie j tov Tadıravav nölıs — Tädege, Strab. 
3, 141. Ws Adj. a) Tadeipucés, 3. B. Tapıyos, 
Eupol, 6. St. B. u. Hesych., Nicostr. b. Atb. 3, 118, 
e, xooe, Plat. Crit. 114, b. b) Tadupato- Fe 
ds, Plut. Sert. 8, tgl. mit Et. M. 854. c) Taßaplı 
dos, f. nöraı (tie Säulen tes Herakles. erg Pi 
170.172. — Adv. Taßap6ßev, aus Bades. Hes. b. Ath. 
3, 116, c, D. Per. 176, Anth. xıv, 121. 

Täbepba 7 Tederp9a, Ort in Arabia deserfa am 
Euphtat, Ptol. 6, 19, 3. 

Ta8nvol, Bölterfchaft in Britannien, Ptol. 2, 3, 10. 

Tablas, Bein. eines Antipater, Ios. 15, 7, 8. 

TaSıral zeıngsss, verd. Lesart b. D. Hal. Dem. et 
Arist. 4. 


Tä&ßpa, St. in Paläftina, Porphyr. b. St.B. Ew. 


Taßpnvös, St.B. 

Taöp&oror, (of), sg. -s0s, b. Arr. An. 3, 28, 1—6, 
24, 1 auch Ti , Bewohner der Landfchaft Ga- 
trofia im j. Belutfchiften, Arr. An. 6, 27, 1—28, B. 
Ind. 23, 5—32, 1, ö., Dex. Ath. b. Phot. 82. Die 
Landſchaft 7 T’aßpwota, Arr. An. 6, 28, 4, f. Te- 

wole. 

Taböpa, Et.in Peria (Cdleſyrien), Pol. 5, 15, 23. 

Tasrn, f. Plidhilt d. i. die Frohe, Frauenname, 
Inser. 698. 

Täfa, 75, (iM), Schad (f- Hesych. u. St.B.), 1) 
St. in Baläftina (Syrien, dab. tig Zugiag, D. Sie, 
19, 84, 8.), j. ©hayza, Pol. 5, 68, d., Figde, auch 7 
relae T. (Altftabt ©.) genannt, D. Sic. 19, 80, u, 
"Ale, ’Iovn, Mivoa, St. B.s. v. u. s. Töioy nlkayog 
u. Mivga. Ew. (of) T’afatoı, Pol. 16, 40, Arr. An. 2, 
26, 4. 27, 7, Strab. 16, 749. 759, 2. Dah. H rar 
Talatov nö — = Tä£e, Pol. 16, 40, u. Talalor 
Asunv, Ptol. 5, 16, 2. Doch ſagte man auch Tafn- 
vol, Paus. Damasc. b. St. B., u. Tafiraı, wie insber. 
ol xz£gauoı hießen, St. B., fo. aud T’af@raı; Alex. Pol. 
b. St. B. 2) Et. in Thracien, St. B. 8) St. Aethios 
piens am rothen Meere (die Bai Gazim), Iub. Maur. 
b. Plin. 6, 34. 4) Et. in Sogtiana bei der Wüfte 
©baz, Arr. An. 4, 2, 1. 3. 5) T. eines Timon aus 
Tios in Bithynien, Phleg. Trall. fr. 29, 1. 

Töfaxa, 1) Sommertefiteng, Et. ot. Dorf in 
Media Atropatene, Strab. 11, 528, Quadr. u. Arr. b. 
St. B., b. Ptol. Zalaxe, w. f. Ew. Tafaxnvös, St. 
B. 2) St. im Gebiete der Baropanifabä, j. Ghaͤzna, 
Ptol. 6, 18, 4 (Talaxa n Tavlaxa). 

Tofax: ar, %, Reibenau, Landſchaft im Pontus 
Galaticus, Strab. 12, 553, Plin. 6, 8. 

Tafaxovmäsa j Zuyexounode, Et. in ber Bros 
ving Afrifa, Ptol. 4,8, 80. 

TafaAtvn, f. Totaanvn. 

Täfapa, wr, Ios. 8, 6, 1 T’afapd, u. 7, 12, 1Ta- 
täpa, as, — Tadape, w. f., Ios. arch. 7,4, 1—18, 9, 
2,d., b. Iud. 1,2, 2. 

TafnAdv, övos, 7, Et. im Vontus. Strab. 12, 
547, Plin. 6, 2. Die Landfhaft 7 TafnAmviris, dos, 
Strab. 12, 546—560. Achnl.: 

Tälnva, Reiche nau, St. in Oroßphrygien, Ptol. 
5,2,26. Aehnl.: 
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Taflovpa, vv, alte Refivenzftabt im Pontus Galati- 
cus, Strab. 12, 547, D. Cass. 86, 14. 

Tä&fov, n., Dionys. b. St. B. I'&fos, m., St. in 
Indien, Nonn. 26, 56. Ew. Tatios, St. B. 

Tä&fupos, 1) St. in Macebonien, Em. T'af&pıos, 
dab. Artemis, die dort verchit wurde, TaLopia Sieh 
st. B. Wahrſch. —"ALwpog, w. f. 2) St. in Pald- 
ftina, Ptol. 5, 16, 9. 

T&bap, ©. in Hprtanien, Isid. Char. m. Perth. 
12. 

Tablaı, üv, b. St. B. Tlaßeal, Brohburg, Et. 
in Artadien, Paus. 8, 34,5. Em. Tadıaras, St.B. 

Tabehras, dat. 2 6 ‘(moteuos), Sröpling, 
Nebenfl. des "Apheus in Arkadien, Paus. 8, 84, 5. 

Tä&bepda, f. Tädeıgda. 

Taßıädas, m. Fromwin, Name eines Heros, wel⸗ 
her die zu ihm Slüchtenden rettete· ſelbſt vom Tore, 
Hesych. 

Tata, n5, 7, dv, @, 1) poet., bef. ep. (doch nicht in 
IL. u. Od. n. nit b. Soph.), — Ti, w.f., Hes. th. 
117, Hom. h. 80, Aesch. Prom. 210. Eum. 2, Pind. 
01.7,70. P. 9, 105 u. fpätere Dichter, Nonn. 2,710 
—48, 7, 8., Orph. Arg. 586. h. 87, 1, 3., Callim. h. 1, 
29, epp. in Anth. vır, 879 — App. 882, ö. 4. ©. 
yaie im Lex. 2) (Landau), Infel per Broving Aftita, 
Ptol. 4, 8, 86 (Tei« 7 Teie vjoos). 8) T’ala, Et. in 
Arab. felix, Ptol. 6,7, 29. ©. Ta. 

Tola, töm. Vorname der Frauen, Caja, 5.8. Tale 
Kaıxılla, u, in der Formel, welche die Braut bei der 
Einführung ins Haus des Vräutigams fprad, "Orrov 
av Taiog, &yo Tale, Plut. qu. rom. 80. 

Tatayds, m. (Randauer), arabifcher Gelehrter, 
Schüler des Apfines, Sid. 

Tasa6xos, — etwa Erdgard d. i. bie Erbe umgürs 
tend (nah A. *Wagenfroh), Bein. des Vofeidon, der 
unter biefem Namen in Eparta verehrt wurde, Xen. 
Hell. 6, 5, 80, Paus. 8, 20,2. 21, 8. ©. Tamoxos u. 
das Lex. 

Taleıos, m. Erdmann, övoun xugsov, Suld. 

Toaıfaraı, u. b. Strab. 5, 216 Tlarfäraı, nad Et. 
M. u. Lex. Coisl. p. 282 Sudeländer, dod f. Tas- 
caras, galliſches Volt, Euphor. in Et. M., vgl. Eust. 
zu I. 2, 140. 

Tastöropis, sos, m. ein Gallier, Ptol. 25, 4. 

Tasfios, m. Erdenfohn, Name tes Tityos, 
Hesych,, f. Od. 7,324. — I‘. xoöpos, Nonn. 27, 822. 
Fem. dan: 

Toımls, dos, = Phoͤbe, Antimach. b. Hesych. 

Torfoxos, = Taıaöyos, w. f., Bein. des Vofeis 
don. Plut. Thes. 86, Hesych. Et.M., S. Lex. 

Tatvas, (6), b. Suid. s. ilerodtxas u. nolo- 
avdgsor Taivas, b. Ioann. Antioch. fr. 190 Tlards, 
— Mannen. ‚ Eunap. fr. 75, 6. — ‚Bahıfh 
= Keuwväs. 

Taioßöpapos, m. X. der Duaden, D. Cass. 77.20. 

T&ios, ov, (6), (-»», f} Apoll.ep.x, 19 Tas, 
dgl. mit Luc. ep. xı, 92.100), in ep. Antip. ıx, 59 
auch Twiog, der römiſche Cajus, einer der gebraͤuch⸗ 
lichſten roͤm. Vornamen, deffen fih die röm. Juriſten 
im Allgemeinen bebienten u. cbenfo Lie Braut (f. Teie), 
Plut. qu. rom. 80. Rom. 29. Er fommt nicht bloß 
in Verbindung mit anderen Namen vor u. dies bisw. 
durch BE, Tag getrennt, wie Put. Brut. 26. Pomp. 10. 
28. Coriol. 1. Cie. 19. Cat. min. 48. Phleg. Trall. fr. 
12, ſondern erfommt aud allein vor, u. dies theils fo. 
daß der Name ber Gens oder auch das Cognomen zu 
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fupplicen ift, wie in I. "Avzwysog, I. Tgüxyos, T. 
$iayivıos, T.’Atldsog, wo Plut. Ant. 15. 22. Brut. 
25.26 — C. Gracch. 1—17, d. — Plut. Fab. Max. 2 
— Pol. 2, 27.28 bloß Tiog ſteht, od. Taiog für C. 
Atilius Regulus, Polyaen. 8, 20; vgl. mit D. Sie. 31, 
10, od. wie kei dem Kaifer Kaligula, der bisweilen F. 
Kaiaag (Plut. Gelb. 9. Oth. 4, Ios. 18, 6, 11), od. 
Taiog Kaicap Teguavızög, Inser. 1801, noch öfe 
teren aber bloß (6) Teiog heißt, Plut. Anton. 87. 
Galb.9. superst.11,8.,10s.18,6—19, 2. ö., D. Cass. 59, 
1-15, ö., Suid., dah. cin Ort nach ihm T'aiavsv genannt 
wurte,D.Cass. 59, 14, 5. Als alleinige Bezeichnung einer 
Berfon (wie unfer Morig u. ſ. w.) ſteht er z. B. von einem 
Jugentgenoffen des Mithridates, Plut. Pomp. 42, einem 
Schwager tes Florus, Plut. qu. symp. 5, 7,6, einem 
Sohne bes Agrippa, Ios. b. Iud. 2, 2,4, einem Tribus 
zen, D. Sic. 15, 2 — Ios. b. Iud. 2,5, 1 — einem töm. 
Diympionifen (Ol. 177), Phleg. Trail. b. Phot. 97, 
einem Philoſophen. Porph. v. Plot. 14, Apost. 8, 7, b. 
15, 87, c, Stob. flor. 3, 64, ö., Galen. vI, 532, einem 
Begleiter des Apoſtel Paulus aus Derbe, N. T. act. 
ap- 20,4, aus Macedonien, ebend. 19, 29, einem Kos 
nntbier, ep. Roman. 16, 23, 1. Cor. 1,15, u. von Ans 
teren, Polyaen. 8, 13 — Inscr. 8288. 

Taios, d, 1) Tempel der Ge (Erde) in Elis und 
Adaja, Paus. 5, 14, 10. 7, 25, 13. 2) f. Tuioc. 

Taise, Et. in Arab, felix, Ptol. 6, 7, 29. 

Tawäru, oi, acc. b. Pol. 2; 22. 28 auch Tas- 
odtos, Germanen d. h. Epesrmänner (f. yaisog), 
ein galliſbes Bolt am Norbabhange ber Alpen gegen 
ten Rhotanus hin, dah. 03 egi Tov 'Podavov Taı- 
seras Taidras, Pol. 2, 34, vgl. mit 28. 80. ©. 
Taıkites u. Teoatan. 

TalovXos,0, Öero (yaicos), Spartaner, Plut. Dion. 
4. 

Talowv, wos, (6), b. Hesych. u. Mel.1, 7 T'atrog, 
Plin. 5,29 Gessus, Öernsbad, Küſtenbach an der Süd⸗ 
feite von Mytale beim Vorgebirge Trogilios, Her. 9, 97, 
Archestr. u. Ephor. b. Ath. 7,311, a, e, nad) Neanth. 
. Ath. 7, 311,e heißt ein Eec WTosswvig Aluyn. 


T. f- Tayyapa. 
ee m 


annön., Phot. cod. 151, vulg. 
Tersarvöc. 


, 0ö, m. 0) TastovAsxög Akvrovdog, 
D. Cass. 59, 22. b) Dichter der Anthologie, Iac. Anth. 
xırm, 896. . 

'alrowkor, (fo nach Herdn. b. Eust. zu D. Per. 
255), aber Ios. 1,6, 2, D. Cass. 43, 4. 55, 28, St.B. 
u. East. D. Per. 215 Tarroökor, Artemid. b. St. B. u. 
Eust. a. a. D. TarrobAor, (03), Volk im nordweſtl. 
Afrite, Strab. 2, 181. 17, 826. 888, D. Per. 215, App. 
Num. 5, 8.Emp. önor. 8, 213. Ihr Land 5 Ta- 
rowAle, Ptol. 4, 6, 15. 8, 13,2, D. Cass. 48,3. 53, 
26, Ath.2,62,e, St.B. 

Taısv, m. cin Stu, nach Hesych.— NsiRog, Genes. 
2,18 (v.L Ina»), Suid. 

Tauas, @ros,m.(Brintmann?), Mannen., Inser. 

Taxdeı, — TAvxsiaı, Süffenwell, Ouellen in 
Bellene, Hesych. 

ToaXas8, b.Ios.1,19,11 TaA&öns, Gebitge, nad) He- 
sych. &t. in Beräa, Hos.6,8, Phil.leg. alleg. 8, 5, durch 
ustosxla nagtvglag ebend. 6 eitlärt. ©. Taladnvn. 

ToAdßaße, St. in Mefopotamien am Eupprat, Isid. 
Char. mans. Parth. 1. 

T avtos, d, Ort bei Rarthago, Anon. st. 
mar. magn. 123. 124. 
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T 8, ol, illyriſche Völterſchaft, Strab. 7, 816. 

T vi, (1), u. Ios. 8, 18,2. 9, 8,1. 18, 18,4 
ToAaaöiris, sdos, av, ij, mit u. ohne Ywen, od. St. 
B.s.’Ießıg u. Alex. Pol. fr.24 h T'aAaßtrıg, b. St. B. 
aud T’äAaba, ein Theil von Perãa, vom Gebirge Taid- 
dns od. Tudacd, w. f., fo genannt, Ios. 1, 19, 11—9, 
11, 1,8., Alex. Pol. fr. 18. Die Ew. (08) TaAaönvot, 
Ios.4, 7,4. 6,5,1. 2, od. TaAaaridaı, Ios. arch. 13, 
13, 5. b. Ind. 1,4,8. ©. Tadarıg. 

ToAäbpaı, viel. Heitersheim(f. yala b. Hesych. 
u. Et, M. vgl. mit Yaanyn), &St. in Macedonien, Ly- 
cophr. 1444. Ew. u. Adj. TaAabpaios, St. B. u. Ly- 
cophr. 1342. Adj. aud) T'aAaöpırös, Pol. b. St.B. 

TäAaöpos, m. Briedberg, 1) Gebirge in Maces 
donien, St.B. 2) ©. des Emathius, Gründer von Gas 
ladrä, w.f., St. B. 

Takaixt, f. j ywon, Friedland (f. yaAa b. Hes. 
u. Et. M. u. yakıvn), Landſchaft in Thracien, das 
fpätere Bosavtıxn, Her. 7,108. Ew. Takatoı, att. 
Tributliften n. 63. 97. 


TaAaspudvns, ov, 6, Bruder des Sarbanapallos, D. 


Sic. 2, 26. x 

TaXatros, 6, Stil lach, Fluß b. Tarent, Pol. 8, 86. 

TaAouros, m. voo. Talasce, Stiller, Breiges 
laffener des Gamillus, D. Cass. 60,16. Aehnl.: 

3 is, ou, m. ein Athamane, S. des K. Amy— 
nandrus, D. Sic. exc. c. 23 in fr. hist. ed. Mull. in, 
praef. xvııı u.D. Sic. 83, 26, ed. Bekk. 

TaXaxrioy, m. Dil, Mannen., Said. 

TaAaxropäyoı, Mildeffer, Bolt im afiatifchen 
Scythien, Strab. 7, 236 — 311,3. 12, 558, Nic, Da- 
masc. fr.153 — vgl. mit Il. 18, 5. 

Taxaxs, Weiffenborn, cigentl. Milchwell 
(Paus.), Quelle im Gebiet der Gleutherolafonen, Paus. 
8,24,7. 

"TaAaA6, — TuAydic, Hesych. 

Taxafaipn, ſ. Weißluft, eine Nymphe, T. des 
Oteanos u. der Thetis, Hes.th. 353, Begleiterin der Pers 
fepbone, Hom. h. Cer. 424. 

Tr „ m (Milhapollsgabe, f. das 
Flgde, u. vgl. Lob. path. 144. 518), Thebaner, a) 
Xen. Hell. 8, 5,1. b) ein theban. Verbannter, Berfon 
des Geſpraächs in Plut. gen. Socr., f. c. 9. 11. 

"TaAäfıov, 76, (Milhapolls), Heiligthum des 
Apollo Faciẽ:oc in Böotien, Plut. Pyth. or. 29, Procl. 
b. Phot. p. 889, fo benannt, wie es fiheint, nady einer 
milchweißen Duelle dafelbft. 

TaXapla, b. St. B. Takaplva (*Dorfhenheim 
od. *Kabeljauen, ähnl. Heringen, Döbeln, f. ya- 
kaplag b. Hesych.), Et. in Sicilien weRtlich vom Aeina. 
j. Öagliano, D. Sie. 16, 67. 19, 104. Ew. TaAapivos, 
-fvn, D. Sie. 16, 67, St.B. od. TlaAapıyatos, St. B. 
Die Landſchaft Y T’aapla, St. B. 

&Aas, m. Erbmann (Yalas=yij, Hesych.), ©. 
des Polyphem u. ber Galateia, Stammvater ter Gala⸗ 
ter, App. Illyr. 2. 

TöXärda, as, (5), var. TaAatesa Nonn. 6, 802, 
Luc. d. mar. 1, ö.; Hermes. b. Ath. 13, 598, e Tada- 
ren, in E. M. falfh Tadarla, Weiß ling, eigtl. 
Milhweiß, f. Lob. path. 869 u. Eust. Hom. 1181, 5, 
nad) Dur. in Theoer.1d.6. arg. ,überh.Milhnern,nah 
Anderen, wie Eust. Hom. 1131, 5 Plidhilt d. h. bie 
Heitere, 1) T.bes Nereus u. ber Doris, Geliebte des Rolye 
phemus u. Alis, M. des Keltos, von welcher Galatien bes 
nannt fein foll, U. 18, 45, Hes. th. 250, Nonn. 1, 
58—48, 196, ö., Theocr. Id. 6, 6, Bion 2,8. 12, 8, 
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Mosch.8, 57 u. ff., Nicet. Eug. 6,502, Ov.met.18, 750 
u.ff., App. Ill.2, Timae.in Et.M. Sic heißt ſeci b. Suid. 
u. hatte ein Heiligthum auf dem Aetna, Dur. in Theoer. 
Id. 6, arg. vgl. mit Luc. v.h. 2,8. Philorenus fchrieb 
ein Gedicht, Theocr. Id. 6,arg., Hermes. b. Ath. 18,598, 
e, u. Aleris u. Vofitivpus eine Komdbdie dieſes Namens, 
Mein. 1, 467. 483. Sprihw. war: od duraamı &- 
tidog xal Taderelas &güv, d. b. tu kannſt nicht zur 
gleich Ungleiches lieben, Apost. 18,64, Theoph. Sim. 
ep. 89. 2) T. des Eurptios. Gem. des Lampros auf Kreta, 
Ant.Lib. 17. 8) eine Slötenfpielerin, Geliebte des Dio⸗ 
npfios des jüngeren, Phan. b. Ath. 1, 6, f, Hermes. a. 
a. D. 4) Andere, ep. Paul. 8il. v, 244. 256. 5) Schiifen., 
Att.Scew. 11,65. b) —= Takatia, w.f., Ath.2, 59, a. 

TäXärn, ns, f. poct. — Talatle, dah. Tohdıns 
606 = Takatızög xoanoc, w. f., D. Per. 74 u. Eust. 
iu der ©t. 

TäXärne, ov, acc. nv, im ep. b. Paus. 10, 21,5 
(Anth. app. 202) auch TeAdıer, gen. pl. ö»,imep. 
b. Paus. 1,18,8, Plut. Pyrrh. 26 (Anth. vı, 180) (wo 
D.Sic. 22, 22 Tadarwv ſteht) n. Anyt. in Anth. vır, 
492 Teiaräy, dat. ass, poct. in Call. h.4, 184 nos, 
(6), Mil chnet or. Beißenfelsor. Beißlingen, 
1) Berg in Phocis, früher ’4xgovgsov ögoc genannt, 
Plut. Phoc. 83. 2) &. des Herafles, D. Sic. 5, 24, od. 
des Volyphem u. der Galatia, Timae. in Et.M., od. 
des Apollo, Eust. zu D. Per. 74, Stummvater ber Gala= 
ter. 8) ber Ew. von Galatia, a) mehr adiectiviſch Tod. 
ayıjg, App. b. civ. 1,50, Memn. fr. 28, Inzseug, Plut. 
Mar. 89, im pl. Plut. Luc. 28, aörönodog, Put. Cat. 
me} 17. Tit. 18, ob. Ansötagog, Plut. Cat. min. 12; 6 
”4osäuvns, Phylarch. b. Ath.4, 150, d, Bekvvog, 
Porph. Tyr. fr. 4, 6. b) ſabſtennviſh —— Tas. Plut. 
Camill. 17, 8., insbefontere der Hcerführer der Gallier, 
Plut. Brut. 15, 0d.= of TaAdteı, Ael. n. an. 17, 19, 
D. Case. fr. 47, Nonn. 46, 62. 23, 91, Anth. spp. 202. 
c) Takdraı, ol, «) urfpr. Bewohner des ganzen nord⸗ 
weſtl. Europas, fpäter vie Balliens, dah. bald als darze- 
@606 bezeichnet, Luc. de mort. 12, 2, St. B. s. Tolotö- 
Bros, od. Tal. ano Karıxas, of dv ı Katz), 
St. B. s. v.u. 8. “Ayxupa, od. {m Bel. 08 nepi röv 
"Istgo», Plut. Aem, Paul. 9, nepi töv Tcidor, Strab. 
8, 885, 0] T. ol &vrös tor "AAnsww (die cisalpinis 
föen), D. Case. 41,86, ol ix tüv "Adnewv, Pol. 2, 21, 
ol xzara Ts "ans xal tor ‘Podavör ‚worauor 
xarosxoüyteg, Pol. 2, 22, ob. 08 zepi row ‘Podavor 
Tassaras Takdtaı, Pol. 2, 84, vgl. mit 2, 28, ol 
Zxogdloxos T., Strab. 7,293. 318, os Zivanıs T., 
Pol. 2, 21, od. als Yvrjasos, Strab. 7, 290, überh. — 
Tao, Keirok, App. Ib. 1. 4) in Afen u. Thracien, 
dah. durch Eos bezeichnet, Ael. a. an. 17, 19, auch wohl 
os nodaßoggos, St.B.s. dogoxöttogos, od. od unmig 
töy Hövtov, Memn.fr.28, ol &ni Mövto, Themist.or. 
16, p.211, od. überh. —* Asde, App. Syr. 50. Mithr. 
17.b.civ.1,88, ol &x vis ‘4alas, Pol. 81,2, od. im 
Allg. als Pdoßagon, D. Sic. 31, 20, Themist. or. 16, 
p- 214. ©. Tallöyomıxos. 4) Romöbie tes Apollotor, 
Mein. 1, 467, u. bes Poftbippus, p. 488. 

Taxaria, (A), nad} Timae. in Et. M. von Balates 
benannt, nad St.B. aus TaAkos entftanden, f. Pol. 25, 
4, 6. Slgde, 1) Landfchaft in Kleinafien (Phrygien),— 
Taloygaszia, Strab. 12, 566, vgl. mit 2, 180, auch 
— 5 genannt, Themist. or. 28, p. 299, od. j 

$a, App. b. eiv. 2, 49. 2) Satlien, im Allgem. N Kö 
zu Tax. genannt, St. B. s. Aldovosos, bald als ij öno 
“Poualovs Teiatia bejeihnet, Plut. Cacs. 18, od. 


Taldın 








TeAlßas 


ale q̊ dvrös (tüv) "AAneow (cisalpina), Plut. Pomp. 
16. 48. Caes. 82, ö., App. b. civ. 2, 82, D. Cass. 88, 
8—48, 8, 6., A negl Hädor, Plut. Caes. 9. 20. 
Sert. 4, od. ale 7 negi to» 'Hoıdavöv T., Plut. Brut. 
19, od. als Tai. toyäta, D. Cass. 48, 18, dgl. mit 
46,55, 5 z«ro Tai. napä tor "Adolav, Plut. Aem. 
Poul.9, ot. als xouära, D. Cass. 46,55, 7 exrög A- 
no», Plat. Mar. 11. Pomp. 48, od. q undo rag"AAnreıs, 
D. Cass. 48, 10, 7 änixeva tur sowv, D. Cass. 88, 8, 
n Avtınigas 74 Plut. Caes. 28, u. im Beſ. als N 
Nappwrnola,D. Cası. 46, 55. 36, 87, à zegi Nug- 
Bürve, Plut. Sert. 12, D. Cas. 43, 51—53, 12, 8., 7 
Aovydousts, D. Case. 54, 86. Dah. im Plur. ai Ta- 
karclaı, D. Cass. 53, 22. 

ToXariog, oroua xðvooy, Suid. 

TaXarıxös, , dv, 1) Adj. galatiſch, galliſch, xoele. 
a9sole, neglotaoıg, Pol. 2, 82. 33. 80, 1, zırn- 
uate, Plut. Aem. Paul. 6, iuloron Plat. cup. div. 
2, nAodrog, Plut. Caes. 29, fxnwuate xal axmvat, 
Plut. Cacs. 27, ngvas, Ath. 14, 667, e, olavga, Poly- 
aen. 8, 16, 2, mia, Plut. Arat. 88, i uaäyaıga, Pol. 
8, 114, Sugeds, Pol. 2. 80, A.,'orodrevua, nAngos, 
wigos, Hgovod, @ppovgsov, Memn. fr. 28. 19. 14, 
Plat. Pyrrh. 26, GURo», E9vog, yEvoc, Pol. 2, 88, 
Strab. 4, 190. 195, Polyaen. 8, 23, 8, D. Cass. fr. 57, 
6, St. B. 5.’AAAöBgoYEs, Tooxuol, ð. yoga, N.T. 
act.ap. 16,6, z0Ass, Plut. Galb. 11. Marcell. 7,’Ira- 
Ale, App. Hannib. 8, xoAmog, nelayog, bas baran 
grengende Meer, Strab. 2, 106—128., d., Eust.zu D. 
Per. 74, in jweie gerfallent, Strab. 3, 187. 190. Endlich 
Gydgöyvvor, D. Cass. fr. 57, möleuog, @ywvss, Plut. 
Cam. 41. Galb. 10, ö. Marcell. 8. 2) Subst. a) Tala- 
zsxot, gallifche Bölter, Strab. 4, 176. b) nTelatızn, 
= Tedatia, Arr. An. 2,4,1. e) tò Talatıxöv, ber 
galliſche Heerhaufe, Ios. 17,8,8. d)r& Telatıza a) 
die Begebenheiten in Gallien, Piat. Caes. 15. 8) Titel 
einer Schrift des Eratoſthenes, St. B. s. ToAsotoßson, d 

TaXarıxas, Adv. aufgallifhe Art, Plut. Oth. 6. 

TaAärıs, f., a00 ıv, = Taraedinıg, w, w. f. 





Pol. 5, 71. 
Todaı , 6, Salaterbefieger, Bein. bes 
Attalus, Suid. s. Nixavdgos. K. 


T&Aaros, m. K. der Boier, Pol. 2, 21. 

Ti , m. Mil, Maler der alerandrinifchen 
Beriobe, Ael.v.h. 18, 22. In Schol.Lue. 1, p. 289 ſteht 
in Codd. falſch TeAcro. 

Tä&Xavpos, m. (Stiller?), K. der Taulantier, Poly- 
aen.4, 1. 


T ©&t. in Maurit. Tingitans, Ptol. 4,1, 15. 
T , Ort in Judäa, Ios. 6, 11,6. 
T "x, (fo Plut. Galb. 6—28, 8.,D. Cass. 68, 


27. 64,4 u. Inser. im Rhein. Muf. 1828 m, p. 15 
doch —8 ov, D. Cass. 51, 8, dat. Taaßg, voc. Täiße, 
Plut. Galb. 4, plur. Zegovlous TeAßas, Plut. comp. 
Arist. et Cat. maj. 1,(d), d. röm. Galba, in#bef. a) der 
zöm. Kaifer Zögovsog Zovintzios Talßas, D.Cass. 
56, 29, auch d Taaßag ö 6 Zigovsog 6 Zoväntxeog, D. 
Cass. 68, 28, ot. TaAßag ZovAnixsog, Plut. Galb. 
8, ob. 6) Teißas 6 Ztgovsog, D. Cass. 89, 5. 65. 
58,20, 00.8 TaAßas d Zovänixsos genannt, D. Case. 
60, 8; öfterer jedoch bloß Tciagac, Ios.18, 6, 9, d., Plut. 
Gelb. 2— 29, ö., D. Cass. 51, 8— 64, 7, Ioann. 
Antioch. fr.92. b) Untere: Zioßros ot. Zioovsog Tal 
‚Bag, Plut. Aem. Paul. 80, Cat. maj. 15, App. b. civ.2, 
118 — Iber. 58. 99, D. Cass. 87, 48, "auch bloß Ta- 
Bas, Plut. Aem. Paul, 31, d. c) ein Geſandter des Sylla 


Taıyaka 


bloß TaAßas, Plut. Syll. 17, u. ol nspi Tiißar, 
App. Mithr. 43. d) Anderer, D. Cass. 89, 1. 

TäAyaka, ar, Ort in Zudäa, in der Nähe von Jericho, 
Tos, 5,1,11— 7,11, 8,8. 

TaXsol, Hai, ähnl. Delphine (f. St. B.s. TuM- 

‚ras), ein Seſchlecht in Sicilien, Wahrfager, Phaned. u. 
Rhinth. b.Hesych. S. Talsör«ı. 

TaAepla, dic röm. Galeria Fundana, Buttin des Bis 
tellius. D. Case. 65, 4. 

T: m. der röm. Kaifer C. Galerius Maximia- 
aus (+ 811), Petr. Patr. fr. 18.14, Io. Antioch. fr. 169. 
©. Tailigsoc. 

TaAerns, m. (Wiefeler), Mannen,, Liebling des KR. 
®tolemäus, Ael. v.h. 1, 80 (Keil vermuthet 40y5- 
ki 


nS)- 

— ov, m. Bunte, eigtl. Hai od. Eidechſe, 
f.St.B.s. Taksoraı, (über die Eidechſe als Symbol 
der Wahrſagekunſt, Paus. 6, 2,4). S. des Apollo u. der 
Themiſto, St. B. a. a. O., Suid. Bon ihm follen (08) 
Tadsörar, ein Wahrſagergeſchlecht inSicilien (od. Attika), 
abſtammen, St. B.s.v.u.s. Vßdo⸗, Acl.v.h. 12,46, 
Cie. divin. 1,20. S. Taktof. Die Stadt Hpbla, wo fic 
vorzugsweife ihren Sit hatten, hieß davon 7 Takearıs, 
Suid. ». äxfaacdas (b. Thuc. Teisäzıs, b. Paus. Ts- 
etãtec. w. f., viell. beides für Takswrsg). 

Tot, ns, f., voe. Luc. d. mar. 5 Tadıjvn, Plib- 
biltd.i.die heitere, od. Fredegunde, die ben Brieden 
od. die Ruhe liebende, 1) T. des Nereus u. der Doris, 
Hes. th, 244, Anacr. 56, Meleag. ep. 156, Leon. vii, 
668 — 1x, 544, Lut. a. a. O. Ihr Bild, Paus. 2, 1,9. 
2) ine athenifche Hetäre, Philet. b. Ath. 18, 587, f. (plur. 
Telgvras). 3) Schriftftellerin aus Smyrna, Ath. 16, 
69, e. 

ToAnvös, od, m. Heiter, 1) Troer, den Neoptoles 
mus tötet, Qu. Sm. 10, 89. 2) Arzt aus Bergamum, gcb. 
181 n. Ehr., Ath. 1, 1,e, Suid., Damasc. v. Isid. 275, 
Anth. vır, 559, Gpigr. auf fein Bild, Anth. Plan. 270 
— Opp. ed. Kühn. 

Taitorov, Ortsname, Suid. 

Tertesıos (Erbmann, von ydiasb. Hesych.?), 
Mannen. aus Syros, Inser. 158, 8. 

TaAnıp6s, oö, f., Antiph. u. Philost. b. Harp. s. v. 
u. 3. Zrgsun: T&Anyyos (vo f. St. B. u. Et.M.), viell. 
= Täuymios (f. Hesych.), alfo Krumhübel, nad 
Eupol. (b. Hesych., vgl. mitB. A.230), *Öreifsland 
(vielL auch nach einer Pflanze, 2805 Boravns, Hesych. 
u.B.A.230), 1) St. Thraciens am Fuße bes Bangäon, 
nicht weit vom Eirymon, Thac. 4, 107. 6, 6, Seyl. 67, 
D.S8ic. 12, 68. 30,26, Strab. 7, 831, fr. 38. 85. 41, 
Plot. Aem. Peul. 23, Antipb. u. Philost. a. a. O. A. Ew. 
TaAdıuos, St. B. u. Et.M. 2) Et. bei Thorone, Her. 
7,122, Hecat.b.St.B. 3) ©. des Thafos u. der Te⸗ 
lepba, Srünter ter. Stadt s. 1, Mars. b. Harp. s. v., 
Et. M., St. B.,8uid. 

T&Aıßa, a) axpa, Borgebirge von Taprobane, Ptol. 
7,4, 8. b) son, Gebirge in Taprobane, Ptol. 7, 4, 8. 
Die En. Tı r, Ptol. 7, 4,9. 

T f. Tadtvdas. 

ToaXınvös, (6), b. Porph. v. Plot.3—12, 5. TaAıf- 
vos, — Tailınvös, w.f., Anon. fr. 5.6 (ed. Müll. ıv, 
194). 

Torala, (9), (nad) Hesych. — xataxvAsczh), 
nörzliche Landfhaft Paläfinas zwifhen dem Jordan u. 
dem Mittelmeere, welche in zwei Theile zerfiel u. zwar a) 
5 &ve Tai. (los. b. Ind. 2, 20, 6. 8, 8, 1, aud ?j 
Tai tüv 23vi@y genannt, N. T. Matth. 4,15). b) 7 
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xato TaA., Ios. b. Iud. 3,3,1, meift bloß durch 7) TA. 
bezeichnet, Ios. arch. 9, 11, 1, ö., Strab. 16. 760, B., 
Pol. 5, 16, 4, A. Es ftand im Ruf großer Cinfalt, f. N. 
T. Ioa. 7,42. Ew. TaXıkalos, atoı, St. B., Ios. vit. 
7—47, d., N. T. Marc. 14, 70, im verähtlihen Einne 
Matth. 26, 69, fo viel wie hriftlich, ein Ehrift, Luc. Phi- 
lopetr. 12. — Adj. TaAıkatog, ;.B. addon, der 
See von Tiberias, N. T. Ioann. 6, 1. Ti Tedsiatov — 
M Tarırule, los. 17, 11,4. 

Taxtvbaı 5 Tarsdavor, Bölterfchaft im eurov. Sars 
matien, Ptol. 8, 5, 21. 

TaXlın, Name einer Hetäce, Hesych. Wahrfcheint. 
Tarjvn, w. ſ. 

TaXıydıäs, f.(Ov. met. 9, 306 Galanthis), Wieſel 
(f. Lob. paral. 244), T. des Prötus in Theben, welche 
in ein Wiefel verwandelt wurde. Ihr zu Ehren wurde 
in Theben ein Feſt TAxvbiadis gefeiert, Ant. Lib. 29. 

TäAXa, f. 1) Et. in Medien, Ptol.6, 2, 11. 2) Gem. 
von Theodofins I., Zosim. 4, 57. 

Tea, St. in Asthiovien, Tub. Meurit.b. Plin.6, 84. 

T&AXarıs, m, für Tadddreos. Ehäroncer, Inser. 
1656, b (viel. Milch od. Weifie). 

TaAApıos, — Tarfgıos, Zosim. 2, 8. h 

ToaAAforov, 5005, To (Weiffenfels?), Berg an 
der jonifchen Küfte unweit Ephefus, Strab. 14, 642, 
Niceph.h. Byz. 4,8. Nach Parthen. b. St. B. eine Et. 
im Gebiete von Ephefus. Ew. TaAAterıos, St. B. 

T f. = Teile, Marc. Herscl. per. mar. 
ext. 2,44, Ptol. 8, 7,2, ö., St. B. s.v. u. s. Bievvog 


‘u. Niuavoos, im Plur. «ö Taddlas, Ptol. 8, 5, 1, 


Olymp. Theb. b. Phot. 80. Denn man unterfhieb ein 
Tarıla ’Axovstavle, Beiyızi, Aovydovvnaia, 
Neoßwvnoia, voyäte, M. Heracl. per mar. ext. 2, 
19, Ptol. 2, 1,11. 12.8,1,46, 8. 

ToAAınvös, (6), der röm. Kaifer Gallienus (259 
— 268), Zosim. 1, 88, Io. Ant. fr. 152. ©. Ta- 
Asnvos. i 

Tea, 1) St. in Bithynien, Ptol. 5, 1,18. .2) 
Tarıza Picovia, Et. der Ilergeten in Hisp. Tarrac., 
viell. j. Braga, Ptol. 2, 6, 68. 

ToAArxavds, (6), der öm. Gallicanus, Militaits 
tritun, los. 8, 8, 1.— cin töm. Senator aus Karthago, 
Herdn. 7, 11,8. ff. 

ToAXıxös, 7, 0», galliſch, a) Sddaoce, — Tale 
Tuxög xoanoc, w. ſ. Ptol. 2,10, 2. 8, 5,2. b) area- 
tönsdor, D. Cass. 79, 7. 

TaAAıxos, (’oväıoc) TAA2., der töm. Gallicus, ein 
Redner in Rom, D. Cass. 60, 88. 

TaAAlp (nad Hesych. xexgsmueron), Gebirge in 
Moabis, Hesych. u. Basil. zu Iesai. 15, 8. 

ToAAwapla Han, ein Fichtenwald bei Gumä in Gam» 
panien, Strab. 5, 243. 

T&AAros, m. der röm. Gallins, ein plebejifches Ge⸗ 
ſchlecht, Köswros T. u. Mäpxos T., App. b. olv. 
8, 9b. 

ToAAlooy, ovos, m. derröm. Gallio, 1) Aovxsos 
Tovᷣvioc Taler, Br.des Seneca, D. Cass. 60, 86. 
2) röm. Proconful in Achaja, N. T. act. ap. 18, 12. 
8) Mannen. auf einer athen. Münze, Mion. 8.1, 549. 

T la, f. = dem aflat. Talatla, Strab. 





12, 566, Suid. 
TaAXoypasxol, — den aflat. TaAdras, Strab. 2, 
180, App. Mithr. 114. 
T&Mor, — curop. Taldtas, App. Iber. 1, Arist. 
Miles. b. Plut. parall. min. 80, Ael.b.Suid.s. örzsua, Io. 
Antioch. fr. 152. — Boroi T“)Aor, Ptol. 8, 1,28. 
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T&AXos, I) als Alj. — Tadarızdg, 6 T. organic 
rg, Olymp. Theb. 6, Phot. 80. — IT) Subst. 1) f. 
Taiaoı. 2) T&AAos, m. Stillah d. i. Jauyax 
öfwr (fo Cod. Coisl. in App. prov. 1, 67, alfo von 
yarcı, |. yalıyn), a) Nebenfl. des Sangarius in Bi⸗ 
tbynien, j. Fl. von Lefie, Strab. 12, 548. b) Fl. in Phry⸗ 
gien u. Galatien, von welchem tie Briefter der Cybele 
ihren Namen haben fellen, Herdn. 1, 11,2, Macar. 2, 
92, Et.M.,A.3) Hämling, abd. bamal, — mutilus, f. 
Suid., Et M., Hesych., Macar. 2, 92, App. prov. 1, 67, 
A., Briefter der Cybele, welcher ſich entmannte u. am $l. 
Tpras, nach ihm Gallus benannt, wohnte. Dad. 0) Ta- 
204, Name für die entmannten Priejter der Eybele, Alex. 
Pol. 6.St. B., Pol. 22, 20, Strab. 18, 630, Plut. Auv. 
12,1. adv..Colot. 83, Simon. Diosc. Antist. in Anth. 
vı, 217.220. 237, Luc. des Syr.22— 52,4. &. Lex. 
Adj. taron T’aAXatos, Suid., Anth. vr, 178. Sprichw. 
von Leuten, Die unbefonnen Aenderungen vornehmen, war 
TaAAıori zeueiv, Macar. 2, 92, App. prov. 1,67. 4) 
der röm. Name Gallus, dab. Aldsog I‘, Strab. 2, 118, 
d.,u.aud I@Adsog Aidsog, Strab. 17, 816. 820, ges 
trennt durch re. 819, bloß I'dANog, Strab. 2,118. 17, 
819, “4rvsog T., Plut. Oih. 7, getrennt 8.13. — TiAAos 
uiv ys Kogvijdıo;, Strab.17, 819, — Kogv. Taid., 
Parthen. erot. dedicat., bloß T., Plut, Anton. 49. — 
Kigtiog TaAdsog,Tos. b.Iud. 2, 14, 3.— KuvivsogT'., 
Ios. 14, 16, 4. — $Aaovsog T., Plut. Ant. 42, bloß T“, 
ebend. u.43.— Tiog ev T. D. Cass. 58, 25. Andere: 
ein ©. des Pharnaces, D.Sic. 831,28. — S. des Julius 
Gonftantius, Ioann. Antioch. fr. 150. — röm. Gonfuln, 
Hecrführer u.f.w., Ios.b. lud. 2, 18, 11.19, 1—4, 1,5 
— Plut.Oth. 5, d., Dexipp. b.Syncell. 8376, a— Paus. 
7,11, 1. — ein Dichter der Anthologie, Iacobs XIII, 
p- 897. B 

ToaAAuvıavds, ın. Inser. 4645. 

TaAßy, St. in ver Provinz Afrika, Ptol. 4, 3, 48. 

T: ov, Et.im afiat. Galatien, Ptol. 5, 4, 8. 

7 wor, germaniſches Volt, Strab. 7, 291. 

T 7, oft aud) indecl. (Ios. arch. 18, 15, 3. 18, 
1,1.b. Iud. 1,4, 8. 8, 4. vit. los. 11), feſte St. in Sys 
rien am See Geneſareth, Ios. b. Ind. 2, 20, 6.4,1. Ew. 
T. e, St.B. 

'anaklas, m. (*Ramcel,tenn hald. yauadın = 
xdunaos, Hesych.), Mannen. auf einer Münze aus Per⸗ 
gamus, Mion 8. v, 427. 

TapaAlßa, St. in Indie intra Gangem, Ptol. 7, 
1,82. 

TapaAıfd, inteel., ein jüdifcher Gefegichter, N. T. 
act. ap. 22, 8,0. 

T&yßapos, m. Fürftin Sprien, Btrab. 16, 758. 

Täyßova ;; Tauuaodca, (Bamma), St. in Phry⸗ 
gien, Pol. 5, 2, 24. 

T 1, n. Schaale (yaußgsoy nach Hesych. 
= tTeußMor), St. in Myſien (nad St. B. in Ionien), 
Xen. Hell. 8, 1, 6, Franz anf Jafar ee S. 14 ff. Ew. 
— B. Adj. davon poct. Taußpqtoν, St. B. 

apßprtra üAn, ij, großer Wald in Bermanien, Ptol. 
2,11, 5. 7. 24. 

Topndıav, üvog, (d uw), Ehemond, ber fiebente, 
ter Hera yauındsog (f. Plut.pr.conj. 27) geweihte Monat 
a) in Attila (Januar), Lys. 17, 15, Dem. 18, 84, Plut. 
x oratt. v.s. Hyper. 29. fr. comment. inHesiod. 29, 
D.L. 10,n. 9. 10, Hesych. b) in Delus, Inser. 2270. 

Toplnıos, m. Aovxtoc T. aus Belia, Phleg. Trail. 
fr. 29. 

Tappiry, Et.in Arachofia, Pol. 6, 20, 5. 


Tavupnöns 


Tappsoves, |. Taußove. = 

Täpos, m. äprl. @hbets, 1) S. tes Eros, Nonn. 40, 
402. 2) Mannsn., Luc. in Anth. xı, 207. 3) Athener, 
a) Bambotade, Inser. 285. b) MeAsteds,273. 4) T’duos, 
Titel einer Komödie des Antiphancs, Bekk. Antiattic. p. 
84, 15, f. Mein. 111, 89. 

Tapoxalpev, m. Hoch jeiter, eigentl. Hodzeite- 
freund, Barafitenname, Alciphr. 8, 66. # 

Töpyyndor, = Taanyög, Hesych. 

TaySäpıo, (Stierwalde, denn Tavdopos indiſch 
= öTavgoxgatng, Hesych.), Her.3, 91. 7, 66, Hecat. 
b. St. B., od. T'avdäpas, Hecat. b. St. B., Ptol.7, 1,44, 
indifches Bolt zwifhen Suaftus u. Indus. Die Landſchaft 
3 Tavdapiris, acc. sv, Strab. 15,697, od. Tavdapıh, 
St. B. Adj. Tavbapınös, 7, rrölss, St. B. s. Ka- 
onanvoos, Zxudte, Pov. Berſchieden davon find die 
Taydaptraı, Plut. Alex. 62, od. T' D. Sie. 
2, 87. 17, 91— 98. 18, 6, od. T. Piut. Alex. 
fort. 1,2, ein intifches Volt mitten im Pendſchab. Die 
Landichaft 7 Tav&apls, doc. Strab. 15, 699. ©. Tag- 
yagidaı. — Hecat. b. St. B. braucht Taddgas, 
Tardgos, von einem Volke der Parther. 

TävSapov, Ortsname, Suid. 

Tä&yöpos, cin parıhifches Volt, Dionys. b. St. B. 

Tavtaı u. Tavis, f. Tavog. 

Tä&vva, f. celtifche Jungfrau, D. Cass. 67, 5. 

Tavvapla üxox, Borgebirge an der Wetfüfte von 
Afrika, Ptol. 4, 6, 5. 

Tavvixıos, m. fo nad Eintenis für Kawrixios in 
Plut. Nic. 11 zu fehreiben, f. Frontin. 2, 4, 7. 5, 84. 

Tavvixrop, m. S. bes Amphidamos, Königs von Eu—⸗ 
böa, Gertamen Hesiod. et Hoiner. K. &. Teyuxzwg. 

T&vvus, gen. ö, o (Froͤhlich), Erzieher nes Helid⸗ 
gabal, D. Cass. 78, 38. 89. 79, 6. 

Tavößoupor, helvetiſcher Ort; wie man glaubt, j. 
Burg bei Etein am Rhein, Ptol. 2, 9, 20. 

Tävos, b. Seyl. 67 (1.d.) aud) Tavias, Branden⸗ 
fein, 1) T., 9, Gebirge in Tpracien, j. Ganosdag, Suid. 
2) b. Xen. acc. ov, b. Aesch. neutr., St. in Thracien an 
der Propontis, j. Ganos, Xen, An. 7, 5, 8, Aschin.B, 82, 
Seyl.67, Artemid. b.Harp., Suid. 8) die Gegend 7 Ta- 
vis, oc, Aeschin, 8, 82, od. T’avıds, dos, Suid. 

Täytxrep, 0005, m. Froebel, S. des Phegeus aus 
Naupactos, Plut. sol. an. 13, Paus. 9, 31,6, Tzetz. ad 
Hesiod. prooem. 7. 2) ein Sänger, Nonn. 40, 226. 

Tarıpfida, f. Plidrat d. h. die heiter waltenbe, 
Name der Hebe bei den Phliaflern, Paus. 2, 13, 8. 

Tävöptöns, gen. ous, Plat. Phaedr. 255, c, Paus. 
6, 24, 5, Hellan. in Schol. Il. 20, 146, Plut.luv. 12, 3, 
Apd. 2, 5, 9, Herdn. 1,11, 2, Clem. str. 1, 145, auch 
‚poet. Theogn. 1845, Nic. Eugen. 6, 682, Ar. Pax 724, 
tp.&og, 11. 5, 266, Nonn. 10, 817, d., Qu. Sm. 8, 443, 
ö., Antip., Meleag., Callim. in Anth. ıx, 77. xii, 65. 
230, u. fo auch Eur. Or. 1392, einmal aud) «vg, Mel. ep. 
xıI, 188, u. ov, Diosc. ep. xıı, 37, dat. es, Pind. OL 10 
(11), 124, Schol. Theoer. 12, 85, ep. ei,Nonn. 81, 254. 
89, 65, ep. ad. xı1, 69, acc.n, Plat.legg. 1,688,c, Ath. 
18, 566, d, ep. ea, Hom. h. Ven. 202, Ap.Rb.B, 115, 
Nonn. 8, 94, Theocr. Id. 12, 35, Strat. ep. xıı, 221, 
meiftens nv, Xen. conv. 8, 30, Dem. 61, 30, Apd. 8, 
12,2, D. Hal. rhet. 6, 5, Strab. 13, 587, Paus. 5, 26, 
2, Ath. 18, 601, f., Herdn. 1, 11,2, #., au) poet. Eur. 
Cycl. 582 u. ep. ep. ad. v, 65, Strat. inAnth.xır, 220, 
Nicarch. in Anth. xı, 830. 881, voc. (0) Tardundes, 
Luc, d. mort.4, 1 — 5,5, 8., (6), $reudenrei d.h. 
heiter geſinnt od. auch Freude bereitend, j.Et.M.,wo auch 








Tdos 


noch eine andere Erflänung (Tois undess yayvvadaı) 
teht, 1) ©. tes Tros od. Dardanus, ben bie Götter od. 
Zeus od. Tantalus od. Minos raubten, Mundſchenk u. 
Geliebter des Zeus, Tat. (Serv. ju Virg. Aen. 1, 28) Ca- 
tamitas, f. D.20, 282, 3., Pind. Ok 1, 70, 3., Nonn.26, 
438, d., D. Sie. 4, 75, Luc. Charid. 7, Schol. 11. 20, 
234. Er galt fpäter als Vorſteher der Nilquellen, Phil. 
v. Apoll. 6,26, A., u. als Geſtirn unter dem Wilde des 
Baflermanns, Luc. d.deor. 4,8, Eratosth.cat.26, Hyg. 
f. 224, poet.astr. 29, A. Abgebildet auf Bildern u. Star 
tuen, Nonn.. 12, 105, Paus. 5, 24, 5. 26, 2, u. im 
Zange, Nonn..19, 214. — Titel einer Komötic des Ale 
cãus, Antiphancs u. Eubulus, Mein. I, p. 246. 325. 860. 
Adj. davon Tavupnöelq, Mareell. Anth. app. 51,89. 
2) ein Gunuch der Arfinoe, D. Cass. 42, 89. 40. 3) ein 
Athener, Inscr. 284. 
T'äos, ov, f. Tav. 
T&rayoı, Bolt im Innern Afritas. Ptol.4, 7,84 
Tapairıoy, n. fefter- Plag der Maſſylier. Hegesian. 
b. Plut. parall, min. 23. 
Tapapaicı, Bolt in Aflyrien, Ptol. 1, 12,5. 6, 1,2. 
(03), Bolt im Jamern Afrikas (Bezien), 
Her. 4, 174. 183 u. ff., Strab. 17, 835, ö., Ptol.4,.6, 
16, ö., D. Per..217 u. Eust. dazu, Luc. dips. 2, St. B., 
1 Ad) davon 7 Tapanartızı) Yagayk, Ptol. 4,6, 
12. 13. 
‚aytog, m. (in Et. M. Tapluag u. als 
Puoßagor berichnet), S. tes Apollo u. der Atatallis, 
Libder u. Stammvater der Öaramanten, Ap. Rh. 4, 1494 
u. Agreet. in Schul. daf., fr: dd..88 ed. Bergk, Eust. 
iu D. Per. 217. 
Tap6pn,(i), Hauptſtadt ber Baramantes in Fezzan, 
j. &berma, Ptol. 4, 6, 80. 1, 8, 5.8, 16, 7. 
Taparraxss, m. (?) Mannen. auf einer thraciſchen 
Münit, Mion. 1,408. 
Töpas d— 5pos, Gebirge im öfllihen Mauritanien, 
Ptol. 4, 2, 16. 
X ( - norae uoc, viel. — Tagsarng, w. ſ., 
alſo: HohRröm), Bl. in Arkadien, Paus. 8, 54;4. 
r ta den, Örbirge in Maurit; Cacs. „. Ptol. 
4, 2.14, u. Tagapa 7 Todpaga Aunm, Hafenplag im 
füplichen Marmarita, Ptol..4, 8, 12.. ©. Tagmpa u. 


— 
f. Pooßa9e, 
T ‚rov 5 Tüpßara õcoc. Gebitge in Aethiopien, 
j Samengebirge in Habeſch. Ptol. A, 7 (8), 26. 81. 

Töpyala, ns, f. ähni. Espenheim (egtl. Pappel⸗ 
beim, denn ydgya— alysıgog, Hesych.),. Statt.der 
Mäctä am ümmerifihen Bosporus, D. Sic. 20, 24. S. 
Figovaa. * 

Tapvẽrov (76 ögo5), Gebirge von Apulien, j. Monte 
Gargane, Strab. 6,284 u. ff., App. b. civ. 1, 117, Ptol. 
3, 1,1.16,9. 

Tapyapeis, tov, mythiſches Bolt am Kaufafus, Me- 
trod. Sceps. b. Strab. 11, 504, fem. Tapyapks. Die 
@egend 5 Tapyapıvt, St. B. ©. Tuieyapor. 

Tapyapliaı, = Tardagldas, A 5 Per. 1144. 

r (&xg0»), n. Epaphr. b. St. B. u. Schol. 
Ptol. 5, 2,5 aud) T’äpyapa., n. pl., Hellan. b. St. B. 
fehlerhaft T&yacov, Ptol. Japyavor, w.f., gewöhnl. 
Schludenan erlärt, doch wahrfh. Mengede, von 
der Menge der Quellen, 1) eine Spige des Benges Ida 
in Troas mit einem Tempel bes Zeus, j. Kazedag, nach 
Piut. Sur. 18, 3 früherer Name des Ipa, Il. 8, 48— 15, 
152, ö., Strab. 18, 588, Luc. Charid. 7. di deor..4, 2. 
20,1. 5, Hesych. 2) T’d4pyäpos, (5), Qu..Sm. 10, 90, 


Bape's Wölterbud d. griech. Eigenuamen, 


Taploxos 241 
Aleman b. St. B., Schol. Il. 14, 292, ſonſt T’4pyapa, 
td (nad) Epaphr. b. St-B, #), Strab.. 18, 583-610, 
d., Epher. in Maor.sat. 5, 20, St. B. a v.u.5.Adave, 
b. Hesych. T’äpyapov, Etadt am Buße diefer Berge 
fpige, denn das frühere auf der Höhe gelegene (A za- 
Aus) war fpäter verlaflen. Ew: L'’apyapeis, ur, (08), 
Strab. 18, 606, Arat. in Anth. xı, 487, St.B..s."Ad«- 
va, Et M. Fem. Tagyapf;, St.B. Die Gegend 5 T’ap- 
yapls, Strab. 18, 610. — Schol. Il. 144 292. 8) Tdp- 
‚apor, Etädtchen =) in Lampſakus, b) in Epirus, c) 
in Stalien (in Arist, mir. mand. 108 Papyapla xuAov- 
ton i) Iradla), St. B. 4) Tepyagog, m. Gurgel 
od. Menge, ©. des eus aus Theflalien, Grimder der 
Etatt Taeyagpos in Troas, Nymph. in Et. M., St.B. . 
Tapya$la, ion. (Her.) Tapyabin. (i), "Espen« . 
well (yeeya = aiyeıpos, Hesych., wenn nic) 5 
seyapkn, alfo Weißenborn, fo yagyesgew —Aauı 
zaew b.Hesych.), Quelle am Nordfuße des. Rithäron, eine 
halbe Meile öftl. von Platää, Her. 9, 25—51, 8., Paus. 








9,4, 3, Aleiphr. 8, 1. I 
Tapyn, St. in Libyen, Alex. Polyh..b. 3. B. Ew. 
T vos u. Tapyirns, St. B. 4 

apyfirrios,- 


m. Espenberg, Aihener, ©. des, 
Euppiletus (Acharner), Inser. 275, d 

Topynrrös, m. ähnl.. @spenberg (ydoya = 
alyespog, Hesych.) od. Blantenheim(— aeynrzog, 
f. Tagyapta), 1). V. des Jon, Paus. 6, 22,7, od. dı& 
Alefios, St. B. s. ‘AArjasov, Heros des Demos. 2) atti⸗ 
ſcher Demos auf einer Höhe fürweftlih von Brilefios, 
zur ägäifchen Phyle gehörig, j. das Kioſtergut Tapnrzög, 
St. B., Hesych. Adv. T' ot, in Garg., Strab. 8, 
877, Plut. Thes. 13. 85, Lapynrrößev, von ©., Ar. 
Thesm. 898 u. Schol., Tapyurrövd«, nad ©., St. B. 
Ew. T , Ael. v.h. 4,18, D. L. 10, n. 1, Inser. 
b. Ath. 6, 234, f, Ross Dem. Att. 65. 66, Ait. Seew. 11, 
16..17,. Tegyarzsos. Aly., Inser. 227.276. 381, Ross 
Dem. Att.4.5. 

Tapsirns; m. (viel. Brinfort, bean yE04 für 
yangol—yswäöyon, fr. yeoAopoı, Hesych.), Demos 
in Tegea, Paus. 8, 45,1. ©. Taperng. 

Tapnexös, Ptol. 8, 1, 25 T’apfiexos (sic!) 7 Ta- 

os, viell. Stadelberg (denn yapge ut. yapxus 
iſt maccdon.— Öaßd’og, Hesych., vgl. aud) sepuußas), 
St. in Macedonien am obern Laufe des Strymon, Strab. 
7, 880; fr. 21. 86. 

Tapl, St.-in Aria, j. Ohore, Isid.-Charac..mans. 
Porth. 16. 

Taplevvos, m. $1. auf der Oftfeite Britanntens, j. 
Darc, Ptol.2, 8,6. 

Tapıfiv(rö õooc), Ios.arch.4,8,44.5,1,19. b.lud. 
1,2, 6, od. (26) Tapıfav (nos), Ios. 11, 8; 2. 18, 9, 1, 
Suid., od. TO Ögog To FrgsLebv, los. 12, 1, 1, ob. To dr 
Tagıteiy ögos,.Ios..28, 8,4, auch Frapıfator ögos, 
Ios. 4, 8, 44, Berg bei Sichem in Samaris. 

Taplpavres, = Tapdpavtec, Bdoßagos, Hesych. 
2 Taplpas,.— Tapauas. (Bapßapov tu övoua), 

t. M. 

Topivstoi, Bolt im nordlichen Serica, Ptol. 6, 16, 5. 

Tapıydator, Volt an der Wefttüfte von Arabien, 
Strab. 16,.776. E..Fapundareis. 

Täpıos 6—Torrog, Ort an der paphlanonifchen Küfte, 
Anon. per. pontı eux..19,. Mare. Heracl: ep. per. Me- 
nipp. 9. 

Töpıs zWun, Drtin Jubäa, Ioe.vit. 71. 

Tupls, acc. ty, St.in Sudäa, Ios..b..Iud.B, 6, 8. 

Taploroe f. Taonoxoc. e 

. 
I 
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Tappadbyn, (Argantho?), Königin non Usgppten, 

M. va EChryſochoas od. Nil, Plut. Auv. 16, 1. 

Tappäves, (od, inbifche Weifen, Strab. 15, 712. 
718. &. Zuuavaior 

Täppos, m. K. von Babylon, Iambl. b. Phot. 74, a, 
Suid. 8. v.u.8. doue, 

Tapvavn, St. in Kleinarntenien, Ptol. 5, 7, 8. 

T&pos, m. (ähnl. Stör). Mannen. auf fpäteren 
Dane, Mios, 11, 516. ıv, 381. 

apotvyas, 5 6 (notauög), b. Marc. Heracl.per. m. 
er 2,21 (6) Toapotwvas, «, Aotauoc, b. Ptol. 2,7,2 

Taptivas, einer der Haupiſtroͤme Galliens, j. Garonne, 
ötrab. 4, 177—199, ö. 

Täppa, ©t. in Maurit.Caesar., Piel. 4, 2, 26. 

Tappolag, m. Nebenfluß des Cophen in Indien, jegt 
Bendejlora, Arr. Ind. 4, 11, ſ. Tovpaios. 

Toppatıpa, wr, (z«), Randflädtdhen in Kappados 
cien. Strab. 12,587—568, ö. 14, 668. — Die Bräfectur, 
in welchet es lag, (#) Tapsaypirg, Strab. 12,534, vd. 
Tapcaoypla, Ptol. 5, 6, 14. 

Tapes, indecl. ©t. in Galiläa, Ios. b. Ind. 5, 
11,5. 

Tr 1» dos, m. Jeldhert des Achäos, Pol. 5, 
— 0 megi Tagavngıv, er u. feine Leute, Pol. 

, 78, 

Taprißas, m. (wohl —=Kaprüdas, alfo Meiners), 
Pythagoreer aus Kroton, Iambl. v. Pyth. 36. 

Tapivas, «, f. Tagovvaz. 

Tapuvdaveig, N an der Weſtküſte von Aras 
bien, D. Sie. 8,48. ©. Tagıydaios. 

Tarävdar, Volt an der Weſtkũſte von Arabia felix 
(in See, ’D. Sie, 3, 46. 

re v, (= Täsentor, alfo veutfh *Ners 
thuswi), Tempel der Ge bei ben Lacedämoniern, Paus. 
8,12,8. 

Tarwwvyaßi\, Schiffswerfte Salomons am rothen 
Meere, Ios. 8, 6,4. 
St. in Maurit. Csesar., Ptol. 4, 2, 28. 

Taerı „F. »Bauchgabe, "Magengift, 
Frauenname bei Anger. fr. 90 (Ath. 10, 447, a). 

Täorpev, m. Schwerbaud, Lacedäͤmonier, Po- 
Iyaen. 2, 16. 

” Taorpwnia, verd. Sesart für Toaotevie, Theop. 

St.B. 

Täovs, paphlugonifcher Name, Strab. 12, 558. 

Gorapos, Landsberg, St. in Macedonien, j. Ale⸗ 
ftorofori, Ptol. 2, 18, 31. 

T&raXAos, m. Carmate, Pol. 26, 6. 

Tärıs, ıdos, f. Königin von Syrien, Ath. 8, 346, d, 

Tavdyıs, m. Stiermann (Yasog, der Aderflier, 
Et.M., Skrt gö == ßoös), Ablömmling des Temenos 
aus Argos, Her. 8 187. 

Tavaı v 7 Taßavödougor, St. in Noricum, 
Ptol. 2,13 (14), 8. 

Tatapa, Et. in. Arabia deserta, Ptol. 5, 19, 5. 

Tavas, aytos, m. Seile, Bein. des Adonis bei den 
Syn Lycophr. 831. 

Ze o», (te), Ort in Affyrien, wo Alerane 
ter den Datius ſchlug, Strab. 2, 79. 16,737, Plut. Alex. 
81, Arr. An. 3, 8,7. 6,11, 5 u.ff., D.Cass. 68,26, Ptol. 
6, 1,5, Apd. b.8t.B. 

Tatdas, 6, Entel des Mafiniſſa, D. Cass, fr. 89, 4. 

Tavdtvrios, v. lat. Gaudentius, fpäterer griech. 
Schriftſtellet über Muflt, f. Febric. bibl. gr. u, p 
647. 

Taddos, f. (Breudenfeld?), Infel bei Greta, nach 


Teydvıor 


Callim. die Infel der Kalypfo, Strab. 1,44. 6, 277.7, 
299. 

Tatfoxa, f. Tülaxa. 

Tavfarla, Et. in Medien, Ptol. 6, 2, 10, 

— Tavfavirıs, ijj Landſchaft in Mefopotamien, Ptol. 

18,4. 

Tavıdrı, (A), aud) TavAaväy (Ios. arch. 4, 7, 4) 
u.im gen. tod T’avAayd (Ios. b. Ind. 4, 1,1), &t. im 
nördl. Beria, Ios. arch. 18,15, 3. b. Ind. 1 1,4,4. 8 
Die Landſchaft 7 TavAavirıs, sog, ıv, j. "Dsjolan, 
Ios. arch. 45, 3—18. 4,15, 4. d. b. Ind. 2, 20,6—4,1, 
1,ö., aud 4 Tavi. yuoa, Ios. vit.37. Em. ol Tau 
Aaviras, Ios. b. Ind. 8, 10, 10. 

TavAlrns, m. Huld (b.i. navis oneraria), a) Katier, 
Thuc. 8, 85. b) Eamier, Xen. An. 1,7, 5. 

TaoXos, f. Koberftein, Anfel bei Malta im An 
(hen Meere, j. Sons, D. Sie. 5, 12, Hecat. b. St.B 
Seyl. 111. Ew. TavAtyns, St.B. ©. Taödog. 

TaspeAkov (od. Aavuerdor), Et. in Gallia Cis- 
alpina, Ptol. 3, 1, 36. 

Tatva, Et. in Euflena, Ptol. 6, 2, 16. 

Tavpädas, &, m. Sröpling, Diter der Anthologie, 
Anth. Plan. 152. 

Tatpaıva, | St. in Kappadocien, Ptol. 5, 6, 18. 

Tatpavoy öpos, n. Gebirge am Tigris, Plut. Aus. 24, 
8, viell. = Carbanus b. Plin. 6, 81. 

Tavpavds, d, näml. olvos, Wein von dem Gebirge 
Gauranus in Sampanien zwifchen Gumä u. Neapel, 
Ath. 1,26, f. 

Totpavor, m. 1) Satrap des Roxanes, Plut. Auv. 
24,8. 2) Steinfchneider bei Bracci t. I, tab. 18. 

Taypdrar, Infeln im perfifhen Meerbufen, Iub. 
Maurit. b. Plin. 6, 26. 

Tatpwov, b. Xen. Hell. 1,4, 22 T’aöpeov, n. r05 = 
burg, fefter Play auf Androg mit dem Hafen Gaureleon 
(Liv. 31, 45), j. Öaurie, D. Sic. 13, 60, Anon. st. mar, 
ınegn. 288. 

Tavpis, f. $reubenheim, Infel, wovon der Mord» 
wint in Bamphylien T’avpets hieß, Arist. vent. 

Taopov ögos, Gebirge in Acthiopien, Ptol. 4, 6, 6. 

Tatoadva, St.in Numidien, Ptol. 4, 3, 29. 

Ta⸗apo, wr, pl. 1) Sleden im Innern von Mar 
marita, Ptol. 4, 5, 28. 2) Borgebirge in der regio Syr- 
tica, j. Ras Espharra, Anon. st. mar, magn. 95.96 (v. 
1. "Apope). &. Täpape. 

Tarylas, m. (viel. = Kayplug, alfo: Schlemmer), 
Mannsn., Inser. 1120. 

Tas u.D.Sic. 15, 18 Tass, gen. Taov (D.Sic. 14, 
86), Anführer der Berfer gegen @uagotas, D. Sic. 15, 8. 
©. Tiös, Troüs, Ting. 

Ta, €t. in Arabia petraea, Gleuc, b.St.B. Ew. 
Tios, St.B. ©. Teie. 

Teßäbeor, arabifche Bölkerfhaft, 
Plin. 6, 88. 

TBaXa, 1) Ort der Varduler in Hisp. 
2, A 66. 2) Xandfhaft in Arabia Petr: 

TeßaAnvös, St.B, Die Landſchaft —8 ar 

* xuor, St. B.s.v.u.s. Taßala. ©. Toßolitsg. 

— acc. »», ein Dämon der Geten (Thracier), 
Her. 4, 94. 

— = Taßawritas, w. f., St.B. 

Teyavia, f. töm. Frauenn., 1) Frau des Tarquimus, 
D. Hal. 4,7. 2) eine Befalin unter Numa, Plut. Num. 
10. S. Fetavia. 

Teydvıor, ein römifches Patriciergeſchlecht. welches 
unter Tullus Hoſtilius von Alba nah Rom verpflanzt 


Iub, Manrit. b. 





Teö£ovtes 


werben fein foll, D.Hal.8, 29. Dah. a) Titoc Tey.(Ma- 
cerinus), D. Hal. 7, 1. b) 4eixsog Tey., D. Hal. 7, 1, 
«ud bloß T'ey., D. Hal. 7,1:u.20. c) Magxog Tey.,D. 
Sic. 12, 29. 83, D. Hal. 11,63. d) Höndyog Tey. Ma- 
xspivos, D.8ic. 12,86. 3 

T , Baucın, nad Plut. Sol. 285 richtiger 
wobl Udalrichs d.i. Grundbefiger, ſ. Tedkovres. 

T'eBesv, övos, (6), N. T. Hebr. 11, 32 aud) indecl., 
er bebr. Gigenname Gideon, ein Richter der Juden, 
[os. 5, 6 u. ff., Ioann. Antioch. fr. 15, 5, Suid. 

Teßyn, Et. der Broving Afrika, Prol. 4, 8, 80. 

X „ Landfchaft in Afen, j. Mekran in 
Belutſchiſtan. Strab. 2, 130 — 165, 726, 5., Plut. Alex. 
66 u. ff. lun. ſae. 25, Ptol. 6,8,2— 8, 26, 2, d. Age- 
tharch. fr. 47, Marc. Heracl. per. mar. ext. 1, 16—51, 


.,St.B. s. v. u. 3., au 4 Tedgwafa yaspa, Theophr.. 


h.pl.4,4,18, u. 5 Tedowalwur xuoe, Ael. n. an.17,6. 
Gw. Te ‚„ Apd.b.St.B.s."Yairas, Strab. 15, 
123, Piut. Alex. fort. 1,5, Ael. n. an. 15, 25, Marc. 
Heracl. per. mar. ext. 1,33. 51,St.B., ot. T. 
D. Per. 1086, u. I’eöpuovol, Strab. 15, 724. 
dewsia u. Kedguala. 

Te&aröp£,ryos, m. Sürft in Raphlagonien, Strab. 
12. 562. 

Tdipxos, (6), Genferih, K. der Karthager, Dam. 
v. Isid. 91, od. Anführer der Vandalen, Prisc. Pan. fr. 
24—40,d. &. Tıliosyos u. Tov&igiyos. 

Tee: „ kebr. indecl. (Deiteller), Landgut 
am Zuße des Delberges, N. T. Matth. 26, 36. Marc, 
14, 32. 

T'eeospa, Dit bri Ion. 7, 8,8. 

Telp, 05, d—notauös, auch Tie, St. in Bätulia, j. 
Yin Dejiddı in Zab, Prol. 4, 6, 18—381, d., Agath. 2, 
10, Iub. Maur. b. Plin. 5, 1 (Ger). 

Tepe, ij, St. am @eir, w. f., Ptol. 4, 6, 81.8, 16, 6. 

Terag, m. Mannsn. auf einer Münze, Mion. 1,581. 
Arhn.: 

Tdrev, m. (f.8t.B.s. Alowy u. Arcad. 16, 28), 
Rider, Uthener, Inser. 205. 

TO, as, g, ar, ion. (Her. 6, 28 — 7, 156) T’An, 
x, b. Plut. Cim. 8 TAaı (9), (5), "Reiffenbad (fo 
Fcil. nach dem BL. Tedag, w.f., Epaphrod. in Schol, 
Thuc. 6,4, St.B., nach Andern, 5. B. Aristaen. b. St.B., 
Et. M., * Lacheradh (doch viel. Etrehlen, denn YAa⸗ 
— adyür nAlov, Hesych.), St. auf der Sübküfte Sicie 
tens, Thuc. 6, 4, Ar. Ach. 606, Empedocl. ep. b. D. L. 
3,2, n.5 (Anth. vır, 508), Aeschyl. ep.(4) b.Plut.exil. 
18 (Antk. app. 3), Xen. Hell. 2, 8,5, Arist. pol. 5, 10, 
4, Sigte. Em. T’Ayos (in Ant. ıx, 96, Polyaen. 5, 6, 
3choL Pind.N.9, 95. P.1,89 TeAöog), f. Her. 7,158, 6. 
Thuc. 6,4—7, 58, 5., $lgde, nach St. B. viell. nö tod 
y4Acz, Habr. 9. St. Bu. Et. M. haben auch Telatos. 
Die Landihaft 5 TA, D. Sic. 18,75. ©. Tilda. 

TAASA-.,, m. Bildhauer, Suid. für Ayeradas. 

I’Qaı, Plut.Pomp. 85, f. Tndaı. 

TeAdyıos, m. ©. des Amaflos, K. von Armenien, 
\byden. in Moses Choren. 1, c. 4. 


.Ta- 


Teariar, ovos, m. Lahmann, Mannen., Schol.. 


)d. 4, 22. 

T&avos, Et. in Libyen, PtoL 4, 6, 30. 

TeXärvep, ogos, m. (lat. % für e, alfo = Tegavog, 
».f.), S. des Sthenelos, K. von Argos, Apd. 2, 1,4, 
Pans. 2, 16, 1. 19,8. 

TOapxos, m. Brunold (t.i. hellleuchtend wals 
ab), Mthener, Dem. 20, 149. h 

Tas, a, (d— notapös), nad St.B.Reiffenbad, 
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doch viell. Strehlte, f. TA, BI. bei Bela, j. Fium de 

di Terra Nuova, von welchem die Stadt ihren Namen has 

ben foll, Thuc. 6, 4, D. Sic. 8, 28. 18, 108, Artem. u. 

Callim. in Schol. Pind. Ol.2, 16, Diod. in Anth. vn, 

40, St. B. s. v.u.5.’Axgdyarteg, Et.M. 

5 DeAdospos, m. Scherner (scurra), Parafit, Plaut. 
tich. 

TeA6oros, m. Lahmann, fpäterer Mannsname, 
Phot. p. 66, 86 u. 5. ®gl. Fabric. bibl. gr. ıx, 290. 

—8 Berg in Baläftina, Ios. 6, 14, 2. 

TAda, St. in Albanien, Ptol. 6, 12, 2. 

Tollas, m. Strehle, Tegeat, Inser. 1986. 

TeAloyres, Bertlinger.d. h. bie Strahlenden (von 
yelkiy — yeAüv, splondere, Hesyeh., nad Böckh von 
—— auern), eine u. zwar bie erſte ber vier alten 

onifchen Phylen. a) in Attita, St. B. s. Alyızöpews, 
f. Tedtovres u. Telovreg. b) in Teos u. Kyzitus, 
Inser. 8078. 8664. 8665. &. das Slgde. 

Te tay, ovzog, m. Berto, a) ©. des Ion, Stamms 
vater ber Seleonten, Her. 5,66, Eur. Ion 1579. b) Bein. 
des Zeus in Athen, Inser. in Ross Dem. p. 171. 

Telas, m. (Bruno? d.i. der brennende od. ſtrah⸗ 
lende. f.unter T#Aa u. Tedkovreg), Photäer, Pol. 21,4. 

, övoum xugsov, Suid., Menand, Prot. 
fr. 4 nennt einen Vandalen Ti 

TAXa, 1) T&ida 5 Milde, Ort der Baccäer in Hisp. 
Tarrac., Ptol. 2,6, 50. 2)—=T%Aa, w. f., Ptol. 8, 4,15, 
Artem. in Schol. Pind. Ol. 2, 16. 

TOXas, d— norauös, = Tihag, Artem. in Schol. 
Pind. O1.2, 16. 

ToAsavös, (6), d. töm. Gellianus, ein Freund des 
Nymphidius, Plut. Galb. 9. 12, 

ToXas, (6), Bladert (yilaı = Tidas, Hesych., 
eigtl. = eldas), Agrigentiner, D. Sic. 13, 83, 90, Ath. 
1,4,3, f. Teillag. 

TOArxos, ein famnitifches Geſchlecht, welches ſich nach 
Rom übergeſiedelt hatte, 3. B. I. Hondaxöéacic, D. Cass. 
47,24, RAMcta·uoc, ass. 79, 7, Magxos T. 
Plut. Cic. 27, FAOC Tdiog, D. Sie. 20, 90, douxsog 
T., App. Mithr. 95, 4. #3 TEIM. u. ähnl., Plut. Cic. 26, 
D.Cass. 49, 1, öfter bloß I’EAAsos genannt, Plut. Crass. 
9. Cic. 26. Cat. min. 8. Pomp. 22, 5.,'Poüpog Meuuu- 









ddns T., Antb. vi, 86, insbef. ber Schriftftelfer TEAAsog 
Tyaiog, D. Hal. 2,76, od. Tvaiog d& F, D.Hal.2, 81, 


oft bloß TAAoc genannt, D. Hal. 2472. 4, 6.7, 1, od. 
oinegi T#adsov, D. Hal 6, 11. 

TA, gen. ous, b. Sapph. ws, Berzt TEAdag, f. 
Rapp d.i. Rafferin, f. Schneidew..dofect. p. 806, nach 
Hessch. yeallkaı — ovresanoas, alſo Zufammen- 
treiberin, 1) bei den Lesbiern eine Jungfrau, die in 
Kindesndthen ftarb u. nam als Kobold ‚Keine Kinder 
raubie, Hesych., dab. das Sprichw. I'eAXoyg (Zenob. 8, 
8 Teilos) nadopsAmrepa, Sapph. in bibl, Coisl. p. 
608, Zenob. 8, 8, Suid. 2)— Adusıe, Schol. Theocr. 
15.40, wo fie TeAw heißt. 8)— Eunovan, Hes. (mo 
codd. Teaco haben). 

Toapsv, övos, Ort ür-Paläftina, Ios.7, 9, 8. Ew. 
6 Te Apwvatos, Ios. 7, 9, 2. 

T&ovos, m. Lahmann, Mannen., Inser. 

TeAxsvos, m. oriental. Benennung (gütiger Bett) 
bei den Sttetern, Hesych, — Münze in bulletin del instit. 
archeol. 1841, p. 61. 

Ts, f. Teilo. 

Toy, wvos, (6), Strahl heim, 1) ©. des Aetna 
u. der Hpmeros, St. B.s. Tila. 2) S. des Deinomenes, 
Tyrann von Spracus, Her. 7, 145— 168, ö., lgde, 
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auch d nadasog genannt, Athan. b. Plut. Tim. 28, der 
als Heros verehrt wurde, D. Sic. 11, 88, u. eine Statue 
hatte, Plut. Timol. 28. — Paus. fheint 6,9%,4n.5,23, 
6 noch einen andern anzunehmen, doch ift wahrſch· bloß 
feine Zeitrechnung eine irtige. 8) S. des jüngern Hiero 
von Eyracus, Pol. 5, 88. 7, Tufl., D. Sic. 26, 24, Paus. 
6, 12, 8, Strab. 2, 98, ER 9 ein Cpitot, Plot. Pyrrh. 5. 
) Feldherr der Phoceuſer, Paus. 10, 1,5. 6) Bellener, 
Inser. 7) Mannan., Phil. in Anth. v1, 107. 

TeAwvol, Anon. per. pont. eux. 49 TAuvor (dodh f. 

St.B.s.v.), b. Scyl. 80 TOuves, nad} Her. 4, 108 gries 
chiſches Volt (alfo wohl Baumänner? d. i. agricolae), 
im europäifchen Sarmasien, ohne beftimmte Grenzen, 
I.Her. 4, 102—188, ö., Ephor. b. Scymn. 868, Arist, 
mir. mund. 29, D. Per. 810 u. Eust. zub. St. — Bei 
Her. 4, 119 d TeAwvog für of TeAwvof, Orph. Arg. 
1064 nennt fie TeAwvor LIvog. 

Auvös, 1) m. Baumann, S bes Herafles, 
Stammvater der ®elonen, Her. 4, 10, Eust. zu D. Per. 
810, St. B. 2) ©t. der Butinen, Her. 4,108, St. B. 

Tess, T. Tide. 

Tour, wrog, m. Lache, Lacher, 1) als Gottheit in 
Sparta verehrt, Plut.Cleom. 9, u. fo will Keil anom. 
71 auch Plut. Lyc. 25 TiAwrog für YEAwrog ſchreiben, 
lat. Risus, als &ottheit, Appul. met. 2, 41. 2) Mannen. 
auf einer Grabftele des Mufeums der archäol. Geſellſch. 
in Athen u. öfter. K. 

TipaAXa, d. lat. Gemella, 1) $rauenn., Crinag. 8, 
(v,119). 2) &t.in Hisp. Baetica, App. Iber. 68. 

T. 1, f. Kaszıla. 

TipueAAos, der röm. Mannsn. Gemellus, Leont. 
Schol. 28 (vıı, 575). — ein $reund bes Hetodes, Ios. 
16, 8,8. 

Teplvıos, d. töm. Name'Geminius, 1) einer aus Ter⸗ 
zacina, Plut. Mar. 86.38. 2) cin Breund des Pompejus, 
Piut. Pomp. 2. 16 8) ein Anhänger des Antonius, Plut. 
Anton. 59 (vac. 0 Teufvır). 4) Tdiog ‘Poupos Teu., 
Senator unter Tiberius, D. Cass. 58, 4. — Suid. 

Tpwvos, (6), 1) lat. Bein. des Janus, D. Case. 54, 
86. 2) röm. Bein. a) Ticog Odsrovgsog F., D. Hal. 6, 
84.9, 69. b) cin grich. Aftronom, wahrfch. aus Mhodus. 
— Säriftfeller aus Tyrus (Artem. 2,44). — Dichter 
der Anthologie, f. Fabrie. bibl. gr. IV, p. 81 —84 ; 498. 

Teploruss, m. Büllner, fpäterer Name; befannt ift 
Gemistius Pletho, 

Tespapoypls, Et. in Idumäa, Piol. 5,16, 10. 

—8 m. Vollfad, einer der Satyrn, welche dem 
Dionyfos nad) Indien folgten, Nonn. 14, 108. 

Tvausoı, rhätifches Atpenvolt, Strab. 4, 206. 

Teved, 1. Kunihilde, 1) T. des Aeon bei den Phö⸗ 
niiern, Phil. Bybl. fr. 2, 5. 2) I’ovda, vlecken im korin⸗ 
thifhen Gebiet, richtiger Tevka, w.f. Ew. Temdöns, 
Parthen. b. St. B.T' . Sprihw. war:e) sdal- 
now 6 Kogurdog, Wyo PM Teveärng, St.B. ©. 
Tevsding. b) Evogxörepog Tevsdiav q Tevsätou, 
App. proverb. 2,88. 

TeviöAov, n. Eunewalde (Kuni — Geſchlecht) 
Ort in Argolis, wo Thefeus geboren fein foll, Paus. 2, 
82,9.8,7,2. 

Teviökıos (6), Runimund, Bein. a). des Poſeid on 
der unter diefem Namen ın Sparta ein Heiligthum hatte, 
Paus. 8, 15, 10. — Ap. Rh..2, 8 u. Schol. b) dalumv 

690g b. i. der Schusgeift der Geburteſtunde, Pind. 

1.18, 148. c) des Zeus als Stamm« u. Bamiliengottes, 
Pind. P. 4, 296. Ol. 8, 19, u. fo überh. $s04, Aesch. 
& Sept. 689. 2) Eigenn. a) Athener, «) €. eines Protus, 


Tewot 


"One, Inser. 184. P) V eines Dionyſut aus Reiräeus 
Inser. 275. b) Rhetor aus Beträ in Palaſtina, €. eine: 
Genethlios, Buid., Hesych. Miles. 18, Schol. Dem 
18, 51. 19, 148, of negl Tevi9dsov, Schol. Dem 
3er 8. 
* St. in Lakonien, Ew..Teve 
los od. weräre, Bi. 

— RER Srauenn., Dig. 82, 78. K 
(Ueber Tev&ase, das (öffentliche) Todtenfeft in Alben, f 
Philoch. in Bekk. An. 86, Poll. 8, 9 u. Ammon. e. v. 
über die Brivatfeier, Alciphr. 8, 18 u. 55. Mgl. Lex.) 

Tævio ov, n. Muttersporf, Drtam Meere bei Lerue 
Paus. 2, 88, 4. 

Terirıos, m. Schöpfer, a) Bein. des Pofeibon, bei 
als ſolcher bei Zerne ein Heiligtyum hatte, Paus. 2,38 
4. 2) ein Geſchichtſchreiber zur Zeit Des Gonftantin Bor: 
phyrogenetet. f. Fabrir. bibl. gr. vIL,p. 529. 

TeveruAXs, (dog, f., Et.M. u. cod. in Hesych. Tee. 
verulls, Kunibolde & i. das Seſchlecht (ot. die Se— 
burt) f[hügend, Bein. der Aphrodite, Ar. Nub. 52 u. 
Schol.— Lya. 2, Hesych., Suid. Im plur. Tı 
der, befondere Gottheiten u. Vorftcherinnen der Ergen: 

ung, weichen zu Ehren die Weiber in Athen ein Sch 
Ketten u. Opfer brachten, Ar. Thesm. 180, Paus. 1, 1 
5, Luc. amor. 42. pseudul. 11, Buid. 

Tevirap, opos, m. Ahn, E. tes Lykaon, Apd. 8, 
8 T : 

, ov, (6), in Anon. per. pont, eux. 82 Irn- 
vos, rich b 8 B. u. Sehol. Ap. Rh. 2,878 T’vas, 
nros, Ahna, Fluß, Hafen u. Vorgebirge im Pontuß, 
Strab. 12, 548, Scyl. 88, St. B. Adj. davon T- 
ala, dab. Tevntaln &; @xon, das Vorgebirge, Ap. Rh. 2 
878 u. Schol., u, Tevntaios als Bein. des Zeus, ber hier 
ein Heiligthum hatte, Ap. Rh. 2. 1011.— Plin. 6,4 cr 
wähnt als Bolt die Genetse in dieſer Gegend. 

T'tvdxos, Pol. b. Ath. 10, 440,2 auch Partie, avog 
(6), K. der Siiyrier, Pol. 28, 8-80, 18, 8, Plat. Aem. 
Paul. 9. 18, App. Maced. 18. Illyr. 9, Ad. 14, 615, a. 
©. Tiytiog. 

Tewaßla, f.Adela, Briuenn., Col. 8,49,2. K. 

Tewäßs, m. Edelmann, Mannen. bei&pätern, a) 
ein Chirurg. Fallad. 51 (x1, 280). b) ein Pattiarch von 
Sonftantinopel, Suid. — Vgl. Fabric. bibl. gr. XI, 849. 

Tevvöß, ein Thor in Serufalem, Ios.b. Ind. 4, 2. 

Tewola, ſ. Adelaide, athen. Shiffen., Art. Seew. 
11,68. 

Tovaldes Isal Kunihilden, weibl. Gottheiten, 
welche ter Fortpflanzung des Geſchlechte vorftanden, 
Paus. 1,1,5. ©. Tlevervädc. 

Tevvatos, m., gen. theffal. Teyraos, 1) Kuni: 
mund d. i. Geſchlechtevorſtand, eine Gottheit ber Helio⸗ 
politen in Löwengeftalt, welche fie im Tempel des Zeus 
verehrten, Damasc. v. leid. 208. 2) Edler, Mannen., 
Inser. 1249. Delpbier, 1709; vgl. Curt. A. D. 17, 20. 
Theſſalier, Ahr. Dial. ıı, 629, n. 2. 

Tore «dog, 7, 6. Tos. b. Ind. 2, 20, 6. 3, 
10, 7. 6 n T in N. T. (Luc. 5,1) 7 Te- 
vmeapfr, b. Hesych. er — (Sürfenpart, f. 
Hesych.), meift mit, body auch ohne Alu, der Set Gene 
zareth, auch See Tiberias oder galiläifches Meer genannt, 
in @alifäa, Ios. 6, 1, 22. 18, 2, 1, Ptol.d, 15. 9, Strab. 
16,756 u. die oben angef. Etellen. 2) mit u. ohne yü, 
die "Lanpichaft an dem See, Ios. b. Ind. 3, 10, 8, N. T. 
Mutth. 14, 84. Marc. 6, 53, Suid. 

Tewot oi Tuuvocopital, Hesych, (wahrſcheinl. 
verdorben) · 
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Tevoateı, Stamm ber Moloffer, von Ivan, m 
(Aralo or. Bein, einem König berfelben, fo benannt, 
Rbisn. b. St. B. 

Tevößoxos, m. (viell. Zerodöyos', alfo Wirth), 
Rannsname auf einer phrygiſchen Münze, Mion. Iv. 
353. 

Tvos, ovc, m. Stamm, ©. de Acon, B.des Bhos, 
BHr, * in der phoͤn. Mrthologie. Phil. Bybl fr. 
2. 6.7. 

T Artem. b. St. B. I'vöa, (j), die Gt. der 
&qurier, j. Genus, Strab. 4, 261—208. 5, 211—217, 
à. Ptol. 8, 1, 8. Ew. Tevohrng, , St.B. 

Twoswıos, ein röm. ie Seſchlecht, daber 
Treiog Tev., D.Sic. 14, 64. 90, Mdgxog Tev., D. 
Sie. 12, 81, —*8 Tey., D. Sic. 15, 90. 16,4. 20, 
102. ©. Tevdxsog. 

Tövowie, n. pl. (Beilftein?), Caſtell in Tpracien 
an der Donau, D. Cass. 51, 26. 

Tevowia 7 woig«, Theil von Britannien, Paus. 8, 
43,3. 

Towes, & notauög, (Albed — Mpelsbadh, 
we). yerosarns), Fluß in Syrien, j. Jatumi, D. Cass. 
41,52, Caes. b. Gall. 3,75, 9. 

— St in Indis extra Gangem. Ew. Terratos, 
Ternävss, m. (* Enzian?). Mannen., Inser. 
Ternd&uav6s, m. Freund u. Schüler des Plotin aus 

Tuſcia. Porph. v. Plot. 7. 

Tevrtvos, m. Trautmann, Zrautmannsborf 
(yirsres = olxeios, Hesych.), 1) ein ©. de Aeneas, 
— RB, Gründer von: 2) St. in Troas. Em. Terrine, 

Terrios, m. ähnl. Gerz ot. Trautmann (yerra 
onleyyre, Hesych.), 8. der Sliyrier, D.8ic.80,9, Ael. 
v.h.2,41, D. Case. fr. 66. &. Tiy9sog u. Terbor. 

Terrew, ovos, m. ein Gothe, Malch. Philad. fr. 18 
(ed. Mall. ıv, 180). 

Terme, = Tavousos, w. ſ. dah. Tvaiog Ter., 
D. Hal. 9, 37, auch Tiäios Tev., ebend. 10, 38, u. wie 
Bets bei Liv. Tirog Trey. genannt, ebend. 9, 27, u. Bloß 
Terozıos, D.Hal. 9, 38, Plut. C. Gracch. 8, ferner 
voe. Mapxe Tevöxı, D. Hal. 11, 56, u. Mäoxov 
di Teyvxios, D. Hal. 11, 52, deſſen Bruder Tirog 
Tev., D. Hal. 11, 56. 60, bin. mit binzugefügtem 
verbädtigen deözios, D. Hal. 10, 54. 56. 

Teopy6, voc. od, f. Frau aus Verona, Osann Sy. 
p- 560, n. 18 (.d.). 

Teotxos, = Tasadyog, Suid. 

Tep&dos, «, (6). b. Plut.apophth. Lac. 20 I'spaß6- 
us, a,Altmann, ein Spartaner, Plut. Lyc. 1b. ©. 


— 
, (b. Thue.’Epat, w. f., alſo Erding, od. nach 
Hesych. ». ioms Schönfeld), Et. u. Hafen in Ly⸗ 
tion, nörkl. von Teos, j. Gighajit, Scyl. 98 u.daf. Mull. 
€. Trgemidar. 

Tipaa, Ditin  Sufitanien, Ptol. 2, 5, 8 

Tapalonın, Te, Ver des Poſeidon (Geraestios), 

Schol. Pind. O1. 13,159. Davon in Trögene Name eines 
Monats (ujv yepalazıog), Ath. 14, 689, d. ©. 
nie Ehbrholdinen, Nymphen zu ©) 

r , Ehrholdinen, Nymphen zu Gore 
her im Kreta, welche den Zeus pflegten u. fo ehrten, 

t.M. 

Tr nm. Ehrenhaufen, Ort in Arkadien, 
Teopaurös, oö, (8), einmal u. jwer Anon. st. mar. 


Tepdotpatos 245 


magn. 283 auch #,. na Et. M. mit ber Nebenform Te- 

EHrenber 436 Et. M. Gap u. Hafenort an 
der Südweftfpige von @ubda mit einem Hain u. Tempel des 
Bofeidon, das Cap j. Gap Mandili, die Et. Gereſto. Od. 
8, 177, Her. 8,7, d., Flade. Die Ew. Te fem. 
-fau. Yk, St.B. Adi. Tepalorıos, fa, sov,1.®. jvc, 
od. xatapvyal, Eur. Or. 998. Cyel. 295, ob. Püxog, 
Call. Del, 199, u.rreig Ardg d. i. Hermes, Ar. Equ. 
561. (Bei Liv. 87,27 fommt auch portus Geraesticus, 
ein Teomatızdı, vor. K.). Aehnl.: 

, m. 1) ©. des Zeus, welcher die Stabt Ges 
ee gegründet haben fol, St.B. s.v. — Bruder des 
Tänaros, St. B.s. Talvapos. 2) ein Eyclop u. fein 
Srab in Arsen, Apd. 8, 15,8. 

Topäva, ns, f. Kranie, Königin der Pygmaen, 
Ael. n.an. 15, 29, Ath, 9, 892, b, Ant. Lib. 16, Eust. 
Hom. 1822, 50. Bon ihr hieß es forigw. Tun Teod- 
vs, wenn Leute über Verdienſt geehrt wurden, Apost. 
16, 62. 

Tep&yBas, m. ein — Phut. Pel. 26, wahr⸗ 
Tigddas, w. 

vera, (N), eo. unter. in Et.M.) Tegavefn, 
a Calle ep.64 in vri, 496 auch Tepdvesa), in Paus. 
(f- unten) u. Dieuch. b. Harp. T’pavla, Kraniäfeld 
(f.Et.M.), 1) St. in Megaris beim j. Porto Germano, 
am Kranihberge in Megaris, einem Berge bes Kra⸗ 
nihgebirges (ta äxou eng Tegavslas, Thuo. 1,106, 
Paus. 1,40, 1, od. 76 ögos H Tegdyesa, Thuo, 4% 
70, Paus. 1, 48,8, aud) bloß (H) Trodvase genannt, 
Thne. 1, 108, Catlim. ep. a. a. D., D. Sie. 11, 80, Plut. 
Cleom. 20. Arat. 81, Luc. Icar. 11, Dieuch. b. Harp., 
St. B., Suid., 9.), welches fih vom ſũdweſtl. Ab hange des 
Cithaton an bis zum Vorgebirge Omiã im Korinthiſchen 
erſtrekt. ©. Lys. 2,49, D. Sic. 19, b4, Sexl. 89, Suid. 
Ew. T —— —— St.B, 2) &t. in Bhrp= 
gien, SB B.— Bei Plin. 4, 11 &t. in Scythia minor, j. 
Karangatſch. 
Tepavada:, pl.Kran ichfelder, Ew. von Photite, 


—— 
avo, tichtiger T’egövIgas, wo. f., Paus. 8, 2, 6, 
Pa Ei. Tepavöparoı, Paus. ehenvaf. (cod. Lugd. 
Tagovspdia) 8t.B. 
pärıos, Tepnvsos, w. f., alfo: Ehren⸗ 
ftöm, SL. in Ci , Strab. 8, 840. 
Tpavres, wahrſch. verdorben aus Tioßartssb.i.Ta- 
elerzes, w.f., Aethiopier, Hesych, 
, 0905, d, Divermann, fpartanifcher Vo⸗ 
lemaich, Xen. Hell. 7, 1,25. Bgl. Ferdvop. 
wy,n. pl. &t.im ſuͤdlichſten ats von Jus 
dä, Ion. 1, 12,1. 18, 1, B., die Ranbfchaft 7 T'epaptrıs, 
dos, yoga (imj. Day Sheriah), ebend. 8, 12,2. 
ns, f., b.Ios.b. Iud. 4, 9, 1 aud inbecl. 
1) Si. in Estefgrien Beräo), j. Dfäerafh, Ios. b. Ind. 
1,4,8. 2,18, 1, Ptol. 5,15, 28, 8t.B. @w.T' 
voß, (od), Jos. b. Iud. 2, 18, 5, St. B., Et. M., dab. ve 
en don, Ios. "sreh, 18, 18, 5,0. 9 xooa 
töy Tegaanyür, N. T. Marc. 6, 1. Lao.8, 26. 2) 
Ort in Arabia Petraea, Ptol. 6, — * — 
Tep&oıpos, m.Ehrenreich annen., Sp. 
Tepdorrıos, m. Ehrenhaus, —— 
riſchen Inſchrift in der Hadriansfloa zu Athen. K. 
T unv, Monat in Lacedämon, — Blaphee 
Bolten, Thuo. 4, 119. ©. Tegaların. 
fe Tepmoro. 
, m. Richter der Tyrier, Menand. Ephes, 
b. Ion. c.Ap. 1, 21. 
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Tepß6, (cod.Mediol, TegBo), Neden in Aethiopien 
an dem Oſtufet des Nils, Ptol. 4, 7, 18. R 


Tepyeratos, m.E.des Ehanaan, Ios.1, 6, 2, Stamms 
vater der Tegyscaios, eins der Urvölfer Ghanaans, 
Procop. b. Vand. 2, 10. Nach Suid. jedod wird Teg- 
yeoalog u. Tepyaenvös von Ew. eines Ortes (Teye- 
Sa) gefagt, f. Euseb. onom. 

Tipyides, wv, (oT) (wegen des 7 f.orac. b. Ath. 12, 
524, b), Würker (d. i. Handwerker, f. Suid. s. v.u. 
vgl. Heracl. Pont. b. Ath. a. a. D., 1) Stamm von Be- 
wohnern in Troas, ber feinen Urfprung von den Teulrern 
ableitete, dab. Toy. Tevxpol b. Her. 7,48, u. fih an 
der Weftküfte sie Bit u. fublich bie Kyme ausdehnte, 
Her. 5, 122. 7, 43. Ihre Gauptorte waren Tlpyıs, 
#905, (5), Xen. Hell. 3, 1, 15.19, St. B. s.v. u. s. Mag- 
xavor, or. T. , Streb. 18, 589, od. I4pyidos, 
St. B. u. Plut. Phoc. 18, od. Ipyida, Strab. a. a. D., 
Ath. 6, 256, c, od. «I T’pyißes, Strab. a. a.D.,Hesych., 
b. Suid. T’4pyndes, "Wertheim, a) Et. in Troas, nicht 
weit von Sampfalus, Strab. 18, 589 u. die oben angef. 


Stellen; Ew. , Strab. a. a. O., fem.-ie, St. B., 
plur. ol Tegyi$sos, Xen. Hell. 8, 1, 22, od. auch Tep- 
ferms, fem, Tepyiris, od. Tepyıdeds, St. B., daher 


eeyl9sos als Bein. des Apollo u. Tegyı9la als der 
ver Cpbide daſelbſt, St.B. Die Umgegend T'epyldiov, 
Strab.a.a. ©. db) Ort im Kymaiſchen (Teeyidtor), 
Strab. a. a. D. c) (Tfoyı$a), Flecken am Eaitus, Strab, 
18, 616. 2) Tpydes, die niebere u. unterworfene 
Voltstleffe in Milet, Heracl. Pont. b. Ath. 12, 624, a. 
8) T4pyws, us, (b. Procop. aed. 6,4 Tioysg), Ort an 
ber Küfte der Heinen Sorte, j. Diherchis, Anon. st. mar. 
magn. 102— 105. 4) Tepyldios, m. Würtert, ein 
Schmeichler Alcranders des Großen u. Titel einer Schrift 
des Klearch, Ath. 6, 255, c. 5) Idpyıs, m. ©. des Arias 
je8, ein Berfer, Her. 7, 82. 

va, früherer Name von Tlpyı9a, w. ſ., von 
den Lepyivor in Cypern, d. b. den Werfgenoffen 
Coder den Schmeichlern des Fürfen u. Denuncianten des 
Volts, f. Hesych. s. yepyivos), in Verbindung mit den 
gefangenen Troern des Teuttos gegrünbet, f. Clearch. 
Er 6,256, c. — 
f., b. Polysen. 8, 23, 9. 10 co” 
ee ber Arverner, beim j. Glermont, Strab. 4, 
191,D. Cass. 40, 85. 
epeärıs, , tichtiger Tadswrıg, w. ſ., Bein. der 
Stadt Hybla in Eicilien, Paus. 5, 23, 6. 

Tipusa, Et. in Afrika, fübweRl. von dergroßen Syrte, 
Ptol. 4, 8, 41. 

Tipera, St. in Medien, Prol. 6, 2, 17. 

Tpeoros, — Tegasstig (d.1.), Hesych. 

Tipnp, vos, Ehring (f. Hesych. ». v.), 1)m. S. des 
Bofeidon u. Gründer der folgenden Stadt, St. B. 2) St. 
auf Lcsbos, Ew. Ipnw, fem. Teonvis, St. B. 

Tepnvia, f., b.Hes. fr. 22 auch I'pnvov, n. od. Tipn- 
von, (He: b. St. B. s. Teonvia), od. (Schel. Il. 2, 
886, Suid., Et. M.) Tepfivn, (A), od. Täpnva, w», (td) 
(Strab. 7, 299. 8, 340 — 860, ö., Schel. IL. 2, 886), 
@brenhaufen (f.Hesych, Suid., Et. M., vgl. mit 
Paus. 4, 8, 2. 9), 1) St. in 2afonien am meſſeniſchen 
Meerbufen, nad Paus. 8. 2, 6 das homeriſche Enope, j. 
Barnata oder nad) Anderen Paſova, Strab. 8, 853. 860, 
Paus. 3, 21, 7—4, 3, 2, 6. Ptol. 8, 16, 22. Ew. Top 
vos, Apd. 1, 9,9. 2,7, 3, u. fo auch Bein. des Neftor, 
weiler bier geboren war ober doch fich hierher geflüchtet 
hatte, M. 2,836. Od. 3, 68. ö., He». fr. 22, Eur. 1. A. 274, 
Strab. 8, 860, ep. @d. v11,678, 9., ober aud) I’4pnvor, 


Teppavxös 


Hes. 8. Eust. 11, 2, p. 231, St. B. in It. B.s. Taß« 
au T'eprwot, envlih Tiepyveis, St. B. 2) Tion»o 
eine Oriſchaft (Torros) in Elis, von welcher Neftor de 
Beinamen Tepivios haben follte, Strab. 8, 840. 

Tipms, böot. (Inser.) T’pes, gen. ntos, m. Alt: 
(f-Suid.), 1) &haonier, ein armer Kahltkopf in Athen, Ar 
Eee}. 982, Suid. 2) Bbotier, Strab. 11, 638, Paus. 
8, 6.— ebateer, Inser. 1575. 

T "Alt Gottfheds, komiſch gebi 
detes Wort, Menſchen wie Geres u. Theodoros, alfo ve 
ächtlihe Subjette, Ar. Ach. 605, Et. M. 226. 

Tippa (1) 7 Okpua zorwwia (viel. —= Pose, 
Hesych., alfo Stauffen b.i. saxum ingens), Ei 
Galatien, j. Yerma, Ptol. 5, 4, 7. 8, 17, 29, Mün 
sen, A. 

Teppärta, ep. (Crinag. in Anth. rx, 291. Plan. 61 
-In, (n), Germanien. Strab. 1, 14, 8,, Ios. b. lud. 7, 4 
2, Plut. Caes. 58, ö., Luc. Alex. 48, A. wovon ma 
eine Tepuavla weydan unterfhiet, d- 5. das alte ı 
eigentliche Germanien mit Ausfhluß der röm. Provin 
am linfen Rheinufer u. des Landes fühlich ter Donaı 
Ptol. 2, 11, 6. Marc. Heracl. per mar. ext. 2, 27—4] 
ö., ferner ein toͤm. Germanien am well. Ufer des Rhein: 
welches wieder in 5 dvo u. xare jerflel, geſchiede 
durd die Nahe, Ptol. 2, 9, 14. 17, D. Cass.48, 15 
Marc. Heracl. per mar. ext. 2, 28. 80. Das Ic$tere bie 
wohl aub  deus£pa T. Ptol.2,10,13.11,1. Ma 
ſprach daher von zeig Tepuavsar, D.Cass. 56, 28 
8t.B. s. Beyıxn, M. Heracl. per. mar. ext. 2,29, ı 
genauer tais dvo Tepuarlaıg, ebend. 2,27. 29 — 
(Orell. Inser. 8574). 

Tepparixua, 1) f. Et. in Commagene (Ephraten 
sis) an den Grenzen Kappatociens, Ptol. 5, 15, 10 
Quadr. b. St.B. Ew. ‚virsete, St. B. (auf Münze: 
Karsegsia Tepuavızı). 2) (ra), Epiele zu Ehre 
tes Germanicus (viel. des Trajan), Inser. 282. 28 
u. 246, Ross Dem. Att. 8. 

Teppävwcds, 7, öv, 1) Adj.germanifh, d. i. a) be: 
Germanen zugehörig, &9vn, Strab. 4, 193 — 7, 291 
8., Plut. Mar. 11. Caes. 22, üxge, den, Strab. 7, 289 
2, 71, öxewndg, Ptel.2, 3,5. 11, 1,8., Marc. Heracl 
per. mar.ext. 2,81. b)tie Germanen betreffend, zo 
Asuog, Strab. 4, 194, Plut. Pomp. 70, orgätenue 
taynera,Plut. Galb. 6. 18. D Subst. 1) Teguevıxög 
wefprünglic. Beiname des Drufus u. feiner Kinder, D 
Cass. 55,2, dab. d Ap0000g d Tepzavızds, Strab 
7,291, od. aud bes Tiberius, D. Cass. 57, 8, insbefon: 
dere aber a) ausfchließlicher Name des Sohnes vor 
Drufus, Bruders des Glaudius, Plut. Anton. 87. inv.e 
od. 8, Ios. 18, 2, 5,D.Cass. 55, 81 — 59, 8, 3., Strab 
6,288, Bass. in Anth. vm, 391, Crinag. ıx, 283, aud 
T. ö Keisag, D.Cass. 55, 27, Ael.n.an.2, 11, ge: 
nannt, od. dvewregog, Strab. 7, 291, u. auch ale Dich: 
ter befannt, Anth. 9, 887. b) beffen Bruder, ber Kai 
fer Claudius, Kiuddsog Teguerıxös Kaicep, Phil 
ad Caj. 80. c) deflen Aboptivfohn Tepuavızös NEpwr 
Plut. Ant. 87. d) Kaiſer Sommobus, Herdn. 1, 15, 9 
e) Vitellius. welder Teguavıxör övoue erhielt, Plut 
Galb. 22.1) Galigula, Kaioap Teguavırös Zedeorog 
Keil Inser. boeot.xxx1, (f. Keil p.120), vgl.mit 1801, 
u. Rhot. Infor. in Ross Hellen. 1, 2,p. 94. 8) Bein 
des Bertinax, D. Cass. 71,3. 2) Tepuanıxög u. -of, — 
Teguavot, Phil. leg. Caj. 2,Hesych.‚Suid. 3) 7 Teg- 
navırn, — Tepuevia, Plut. Caes. 23. 4) a) To Trp- 
Havızov, das Heer od» Volt der Germanen, Plat. Crasa. 
9. Caes. 23. b) tà Teguavızd, fie germaniſchen 


Teppdvior 


Berhäftniffe, Unruhen u. f. w., Strab. 2, 98, Plut. 
Gelb. 22. 

Treppäro, die fpäteen Kapuarıos, Bolt in Pers 
fien, im j. Kermän, Her. 1, 125. 

Teppävol, ol. (wegen des ã f. D. Per. 285. 804), 
die Germanen, Strab. 1, 10, d., Ios. b. Iud. 1, 88, 9, 8., 
Piat. Mar. 11,8., Posid. b. Ath. 4, 158, e,., ol Znt- 
zeıva (f. Teguavla ueydin), Herdn.4, 7, 3, vgl. mit 
D. Cass. 71,3. Als App. n. adjectivifh Zovyaußpos 
Teopevol, Strab. 4, 194, Feguavoi inner, Herdn. 
4,13,6. 

Teppevöv, n. *Zwillingsheim, wie Zwillinge. 
müßte, Ort bei Alba, der fpäter KeppeAö» hieß, Plut. 
Rom. 3. a 

Teppavbrokıs, St. in Paphlagonien unweit Gans 
gra, Ptol. 5, 4,5. 

Tepparös, m. ®. des Juflin, Menand. Prot. fr. 4. 

Töppapa, (viell. Tepuigar), ein celtifches Volt, 
Arist. b. St. B.- 

Tippn, f., auch Hoꝝ Pfpum genannt (viell. —Foun, 
2. i.ne& Hesych. ZFodos, alfo etwa Ausjee), St.in 
Mysie minor, fpäter ım Hellespont, Ruinen beim j. 

©erunaslu, Pol. 5,2, 14, Herdn. b. St.B. Ew. Teppij- 
vös u. Teppurfi, St. B. u. Arcad. 111, 17.- 
Teppuvös, Ilavos T.y ber röm. Germinus, Sophiſt 
£- Eommentetor ber Reden bes Lyfias, Suid.s. Afed- 
ar u. Endoc. p. 253. 
pp(uNare, St. in Maurit.Gaesar., Pfol. 4, 2, 84. 
Tepörtoaı, (Altenburg), St. in Lakonien, Raus. 
8, 21,7. 22, 6, Inser. 1334. ©. Tepdvdomn. 
, m. Altmann, Diannen. anf einer las 
cedaoniſchen Münze, Mion. Ir, 220. 
T ;, 76, Altenberg, Berg in Arkadien, 
Pens. 8, 16,1. 22, 1. 
Tepovridädnge, m. Alters, Mannen., Inser. 
Tepövreos, m. Alten, Belvherr unter Honorius, 
Olymp. Theb. fr. 16. 

Tepöwruv Asuıv, *Altenhafen, Hafer in Ehios, 

Ael.n. an. 12, 30. 


Teposwdc, St. ter Authetoner in Hisp.. Tarrac.,. 


beim j. ®erona, Pol. 2,6, 70. 
r , TO (xaloduevor), Quadr. b. St. B. 
Tepwia, Et. der Samniten, Pbl.8, 100—107, 5. Ew. 


— SUB. 
'pods, oövros, Alsieben, St. in Daffaretis (im 


grieb. Jüyrien), Pol. 5, 108. 
T = Täaeyala, w.f., Ptol. 5, 9,4. 
Töppa, Köthen t. i. Hütten, ſ. Schol. Luc. ım, 

p- 154 ed. Iscob., 1) (N), ©t. der Ehaldäcr an der 

TAtüße von Arabien, Strab. 16, 766, Ptol. 6, 7, 16. 

8,22,10,t.B. Em. Teppatos, Strab. 16.766. 778, 

PtoL 6, 7, 16, D. Sic. 8,42, Agatharch. fr. 87. 102 

ed. M8IL,fem. Teppaia u.Teppuits, St. B. 2) Et. 

in Batanda, Ptol: 5, 15,26. 3) (7«), Et: in Gölefps 
rien, Pol. 3, 46. 61. 4) T- ta xzadovusve, Et. in 

Argopten zwifhen Pelufium u. dem Berge Gaflus, 

Strab. 1, 50. 56. 16, 760, Schol. Luc. a. a. D. 5) Et. 

an der kleinen Eyrte in Afrita, Ptol. 4, 3, 45 (mo 

viel. Fioße zu leſen if). 
Tippas, Rantos d. i. Schildmänner, Volt an der 

@üttonau, D. Per. 821 (d. 1.). 

Teoppauldar, Köthen (f. TEpoe), Hafen der Tejer, 

Strab. 14, 644. 

Tippn, Ct. in Gölefyrien am @uphrat. f. Fioon, 

Ptol. 6, 15, 14. 

Tippei, 1) = Tiogos 3. 2. Her.4,71. 2) Rane 
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dost. i. Schildmänner, Volt im afiatiſchen Earmas 
tien, Ptol. 5, 9, 28. 

Tippev Sorov, — Tiopu 5.4, Ptol.4, 5,11. 

Tippos,ov, 1)(d morewös), Kotach (I. Piper), a) 
8. im europ. Sarmatien, nah Völder der Moloczna⸗ 
flug, Her.-4, 19—56, St. B., Ptol.3, 5, 12. b) Kitftens 
fluß an der Grenze von Albanien, viel. j. Shulak 
Echilðe), Ptol. 5,12, 2. 7. 2)6 Tipgos ywoas, Ges 
gend im europ. Sarmatien am obern Dnicper, Her. 
4,53. 56, St. B., @w. Téppiot, St. B. 

Tæproos, oöwrog, — Tepoüs, Pol. 5, 103. 

TipruAkos, m. (viell. Teoruädos), Mannen. auf 
fpäteren Müngen, Mion. 8. ıı, 104. 

TipuAkos, m. Elterlein, Argiver, Inser. 

Tepwia, f. Tegouvsor. 

v, ovcos, m. Altwaffer, Altmann, 1) 

BL. in Elis, Strab. 8,340. 2) Athener, ©. eines Aris 
Ron, "AyxuAisev, Inser. 549. 3) bei den Gytheaten 
= Nngeus, Paus. 8,21, 9. Ueber ydgovteg u. ye- 
eovol« f. Lex. 

Tepwvia, f. Altmannftein, St.in Japygia, App. 
Hannib. 15 u. ff. 

Feräras, ol, b. Suid. Terdra, — Tuuodzau, w. f., 
Plut. Marcell. 3—7. x 

Tieos;. (6), Bermann d.i. Epcermann (yeoos— 
yuicos, Suid.), peträifcher Eigenname. (St. B. s. Tic). 
Insbeſ. berühmter Arzt. aus Beträ unter Zeno, Suid., 
Damasc. v. Isid. 299, St. B: s. Ta. — &. Tioosos. 
- Tiornev, wrog, (6), Bunier, 1) S. Hamilfars, D. Sic. 
18, 48. 2) &. Sannos, Di Sic. 16,81, Plut. Tim. 80.84, 
Polysen. 5,2..B)tarthagifcher Befehlshaber von Lilybäum 
u. f. w., Pol. 1,66—80, er u. feine Route, ol zzepi Tor 
Tisxzouvu, Pol 1,80.— D. Bic. 24, 20. &. Iloxor. 

Törrıos, ov;, (6), = Tkasog, w. f., 1) Tiocuoc 
Pacũõooc, Elagomenier, Proeurator von Jubär, los. 
arch. 18, 1, 6. b. Ind. 2, 14,.2, u. getrennt durch dE, 
Ios. srch. 20, 11,7, auch bloß Ticotoç, Ios. b. Ind. 2, 
14,2. 2) Tdoosög te Mapxıunds, Eyrier aus Arct, 
D. Cass. 78, 80, 8) Mannen., Pall. in Anth. vıı, 681 
—688, Pal. 817. 

Teoorpeis,. öv, ein den- Juden benachbartes Volt 
b. los. 7, 1,4. 

Tera (2), Feſt der Eifeker, Thuc. 7, 2 (d.1.). 

Teras, gen. öv, ep. u. ion. (Adr. inAnth. vI, 382, 
Her. 5,8) £wr, dak aus, ion. (Her.4, 96). 104, sg. 
Tin, St. B., Ars. b. St. B. Ternvot, f. Lob. path..p. 
194, 5, (ob), die Geten, wahrfh. — Yäxo (I. D. 
Cass. 51, 22. 67, 6, Plin 4, 25, vgl. mit Strab 7, 305, 
der fie jedoch 804 unterſcheidet), ein thraciſches Volt 
am Iſter, Her: 4, 98°— 5, 4, ö., Thuc. 2, 96, Slate, 
bisw: als Appoſ. adjectiviih, 3. B. of Tircu Oog- 
xes, Streb. 7, 295, u. 6 J’irng Puvaarng,.d. h. Atha- 
natich, Themist. or. 11, 146, vgl. mit 18, 190; cbent. 
or. 18, p. 166 ſteht 6 Terms für ol Teres. Die Wüſte 
(n tonule Teröv) wwähnt Strab. 7,805. 306. — 
Ihr Land hieß 7 Teerla, St, B., u. q Terıxf (yi): 
Luc. Icar.16, Scymo. 740. Adj. Teriös,. 1), ov, j. v. 
Tarıos, Ael. n. an. 15,24, @Ackeyuoi, Arr. tact. 44, 
1. Davon als Subst. TO Merszov av, die ganze gie 
tiſche Vollsmaſſe, Streb. 2, 128, u. za Penxc, cine 
Schrift Critons, St. B. s.-Ferke. €. Tkın. 

Teravla, ſ. Gattin des Servius Tullius, Plut. fort. 
Rom. 10: Lye..et Num..comp. 8. S. Teyaviu. 

Tieres, «, (6), m. ber: töm. Name Gets, App. b. civ. 
4, 41, insbefondere (Antoninus) Geta, der jüngere Brus 
der des Guracalla, Iosnn. Antioch. fr. 181, 2, ferner 
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(P. Septimius) G., ©. des Erverus, Herän. 8, 14, 9. 
4,3, od. Tvaiog 'Oatdog Tirag, D. Cass. 60, 20, 
mit eingeſch. Partiteln, D.Case. 47, 10.60, 0. 

Terms, m. der Gete, f. T’zas, befonders gebräͤuch⸗ 
lich als Sclavenname, St. B.e. Jaxla, Strab. 7, 604. 
Fem. dazu: 

Tiris, wie die Gran Bhilipps, des Sohnes von Amyn⸗ 
ta, bie, St.B.e. Tesie. 

Terlaoy, wog, m. K. der Iüyrier, D.Bic.&1, 18. 
€. Tivtioc. 

Terra, Et. in Samaria, Ios. 5, 1, 22. ©. Tieren. 

Teödıs, (= Eid, alfo Stillad), 8. b. Alybe 
in Kleinafien, Nonn. 11, 87. 17, 86. 48,417. 

Tewıorpärg, f *Koßhilde, Frauenname, Ar. 
Eeel. 49. 

Tevorrös, m. ot. Tevorng, Inser. Lam. 4, *Koft- 
mond, lamifcher Monaten. nad) dem Koften des juns 
gen Weins benannt, f. Curt. A. D. p. 14, Stephan. 
p. 40. 

2 poßs, St. in Peräa, Pol. 5, 70. 

f. Brut (f. Et.M.), 1) St. in Böotien, 
am ee fpätere Tanagra, Hacat. b. St. B. Daher 
(ol) Tebupater, die Tanagıeer, Streb. 9, 404. auch 
TeQugaiog dvng, orac. b. Diogen. 6, 38, vgl. mit 
Zenob. 3, 26 u. Anm.,Enst. I. 8, 222. E. Her. 5,85, 
57.61 (Plut. Her. mal. 28), wonach fi fie aus Syrien 
nad Vöotien (m. Eretria) u. von da nad; Attifa joe 
gen. 2) &t. in .Syris.Seleucis, ;j. Gatax, .Ptol. 5, 
15, 15, 

Tepüpeis, Brügge (f. Et. M.), attifcher Demos anf 
dem heiligen Wege nad Gleufis, wo die Myſten die 
Brüde über den Gephiffus unter Epdttereien der ya 
@vgistai, f. Hesych., paffitten, Et.M. Es hieß die 
fer Theil des Feſtes davon yepvgıauol, Ael. n. an. 
4, 43, Strab. 9,400, u. ein dort figendes Weib yep- 
efs (Hesych.), nad) Suid. jedoch eine Fremde, weil 
die Tepvprios Eingewanterte in Athen waren; ik 
Demeter od. Deo hieß eben davon ij I’ebupala, $ 
B., Et M., eben fo Athene. Serv. Virg. Aen. 2, Mas 

8 — m. Bruck, Mannen., Ap. Bh. 1,1042. 

I» fe Brügge, a * en Ew. Te 
Fee o, Tepyperirns, 

Tedyovs 6 “Hoaxäng,' — ara). &.Tıywr. 

Teuspöpor, ol, Odalsbaueın (Ustal-Etammgut), 
eine befondere Ginwohnerflaffe in Athen, Plut. Theo. 
25, Poll. 8, 111, in Syrakus, Suid.s. xaAAsxöpson, 
D. Sic. 8, 11, Päut. qu. gr. 57. ©. Lex. 

Te&pyıa, ov, za, Baucrnfeld, Ort 40 Stadien 
von Seleucia in Eölefyrien, An. st. mar. magn. 149. 

Teöpyıos, ov,cv. (Anth. vırn, 154)-000,m.Bauets 
mann, fpäteree Maunen., Plat. ep.17 — Anth. Plan. 
812 — Menand. Brot.fr. 21. — Insbrf. Tespyuos 
aus Pifivien, Diacon u. Archivar in Gonftentihopel 
tum 680 n. &hr.), Suid. Tewpyios Xosgoßooxog, 
Grammatiker, St. B. s. Tauladıs. Andere Schrift. 
f. bei Leo Allatius in Fabr. bibl. xır, 2 ff. 

Teopyol, Boer (f.Strab. 7, 811), feythifches Volt 
am ter, Ephor. b. Scymn. 846, An. per. mar. Eux.49. 

Ta, äs CH), (far. aus yla, St. B.), Erbe, ahd. 
Midgard, 1) eine alte ©ottheit (es. th. 117), welche 
mit Uranos viele Kinder erzeugte, Apd. 1, 1, 1 u. ff. 
— 8,8, 1,8., vgl. mit Soph. Q.C. 40, "Eur. Ion.989, 
Sol. fr. 25, Orpb. b.'Suid. #. temondto su. in Et 
M. 231, ‘Simon. in Anth. xıı, 20, äd. app. 882, 
Isoer. 12, 126. Plat. Tim. 40, e, d., A. Sie wurte bei 
ten Scythen (Her. 4, 59), Berfern (Xen. Cyr. 3, 8, 


Iupuovnc 


22. 8, 8,24), den Phönipiern (Phil. Bybi. 2, 7, 14 u. ff.) 
verehrt u. Hatte Tempel u. Altäre in Attica, Thuc. 2, 
16, Plut. Byll. 9, Paus. 1,22, 8. 31, 4, A. in Sparta, 
Paus. 8, 11,9. 12,8, in @lis, Paus. 7, 28, 13, Tegea, 
Paus. 8, 48, 8, Delphi, Plut. Pyth. or. 17, m Rom, 
Plut. Brut. 19, D. Hal. 8, 70, Oralel zu Delphi, Paus. 
10, 55,6, Ael.v.b.8, 1,u. in Olympia, Paus. 5, 14, 
19, u. Bildfäulen bei Paträ, Paus. 7, 21, 11,u. in 
Athen, Paus. 1,24,3. Dan opferte ihr wie zur Zeit 
Homers (Il. 8, 104), fo auch noch fpäter wie es 5.8. 
von Alexander geſchah, Arr. An. 8,7, 6, u. fie wurde 
vorzugsweife bei Schwüren angerufen (fon bei. 8, 
278 u. 8.). Daher heißt es bald & Zeu rs zal ri. 
Aesch. Sept. 69, od. Fyj te xai ‘Kouij, Aesch. Pers. 
629, bald in Pıofa: 8 Ti wäteg, un. erot.11,21, 
Öyı xal Nee, Luc. Peregr. 4, u. bei Demosth. fepe 
häufig Öyi za} Heos(o Himmel u. Erde), Dem. 19,287 
—58, 28, 8.2) Name einer $reigelaflenen, Orelli 2746.K. 

Tnyärıos, m. (Erbmann?, viel. ITndaaeog), 
Ucabn des Porns, Dercyli. b. Plut. flex. 1, 6. 

Tnywes, ep. &es,.gen. dov, (ol), Erdenföhne, 
insbe. die Giganten, -Orph. Arg. 18, Nonn. 42, 202, 
Anth. xıv, 148, Ar. Av. 824, Arist, poet.16, D. Sic. 
4, 21, doch auch die Welasger in Theflalien, Deiloch. in 
Schal. Ap. Rh. 1, 989, Herod. ebend. 948. Bei Ar. 
Nub. 853 werden fherzhaft die Philoſophen ale of 
ynyeveig bejeichnet (Suid. u. die Echol. u. Anm. zu 
— S. Lex. * 

Aöapa, f. Tadeıge. 

Tn0eös, m. Sroßkein, Hımben., Xen. eyn. 7, 5. 

T »_ % Wunne (Wonne), Name einer 
Freundin ber Beronice, Polysen. 8, 50. 

—— — ſ. — 28 * in Libyen, 

ndovowatos, I'nbosewios od. Infovowirme, 

a 


T'Ywos für Tcloc, Curt. in Inser. Thesp. im Rhein. 
Muf. 1843, n.6. 

, ol, b. D. Per. 1019 I'yAat, Quadr. b. St. 
As, Bolt in Metien, (Gadufier), Theoph. b. 
Fr 11, 508, vgl. mit 508 u. 519, Ptol. 6, 2,5. 

— ñ —28 Et. in Galatien, Ptol. b. 4, 6. 

Tapd, q, Fleden in Samaria, Ios. b. Ind. 2, 12,8. 

Top u. Tampa, ‚nad den Grammatikern 
(Greg. Cor. p. 878, cod. Voss. u. Tzetz. ju Hes. op. 
gg dor. für Iyurfeng, doch ſ. Ahr. Dial. ı1, 80. 

Tnota, Et. in Gätulia, Ptel. 4, 6,32. 

Tgowvol, Volt im europ. Sarmatien am Tonais, 
Ptol. 8, 6, 24. 

Trades, or, (of), ein gothifches Boll, in Et. AL 
ixtthũmlich —= Aoyylßeodos, Menand. Prot. fr. 24. 
29, 6., Suid. 

Tipsa, St. in Indien, Nonn 26, 52 u. Dion. b. 
St. B.s. Tafos. Ew..I'npelrns, St. B. 

TiApaov, 167205, Suid., viell. = Tijgere. 

IT mpsorparos, (ö), ähn. Altfhüg, K. ber Ara 
bier, Arr. 2,18, 7. 20, 1. 

Impöövns, ov. ion. (Her. 4, 8) eo, b. Pind.I. 1, 15. 
fr. 650. 184, Aesch. Ag. 870, D. Per. 561, Stesich. b. 
Strab. 8,148 Tapbav, Ovos, ep. Inpvovess, jos. fs, 
ü, Hes. th. 287. 809. 982, Nonn. 25, 236, Qu. Sm. 
6, 249 (f. über die verſchiedenen Formen Et. M. u. Eust. 
su D. Per. 558), £6), Schaller (Et. M.), ©. tes 
Chryſaor u. der Kalirchoe, Rieſe mit drei Reibern, der 
in Grytheia in Spenien wohnte, u. dah. auch Vater der 
Erytheia heißt, fo mit Hes. u. Her. a.a. D., Paus. 10, 
17, 5, 8t.B. ».’Ege9em, Apd. 2, 5, 10, d., wie denn 


Tapurdöns 


auch die Infel Ervtheia 7 tos I’npwovon vñs oc genannt 
wird, Eust. D. Per. 588, St. B. ».'Eov9sır, während 
Andere ihn in bie Gegend von Ambralia u. Amphilochia 
verfegen, Hecat. b. Arr. An. 2, 16, 5, Eust.D. Per. 558, 
Lyeus in Schol. Ar. Pax 925, Suid. s. 4agıvol Börs, 
ScyL 26, Arist. mir. mund. 145, Paus. 1,88, 7 u... 
Hetalles befiegte ihn. den Themist. or. 28, 298 vor 
Gsopsszir nennt. u. führte ihm feine Rinderbeerben fort, 
Piat. legg. 7,796, c. Gorg. 484,b, ö., D. Hal. 1, 89. 
41, D. Sic. 4,17, Ael.n. an. 12, 11, Plut. qu. Rom. 18, 
#., Anth. Plan. 91—98, Strab. 1, 22 — 5, 245, ., 
Parthen. erot. 80, A. Er befaß als Heros in Agyrium 
einen heiligen Hain, D. Sic. 4, 24, fand ſich auf dem 
Schilde des Eurypylos d. anterwärts abgebildet, Qu. Sm. 
«a.D.. Luc. Tox. 62, u.diente Lazu, um einen Schwerbes 
Teinglichen zu begeichnen, Ar. Ach. 1081. Sprichw. war 
auh: Qslorsuoorzes dis Mruplras reis tüs "Io 
dos nloxauas zul Onpaios Tois tou Ingvowov 
dorois zal Teysätas to toö Kaludanlov dio- 
were, Apost. 17, 82, vgl. mit Lac. adv. ind. 14. Adj. 
davon ik T. ,&, 09 U. 06,09,3.B. dirdon, 
Phllostr. v. Ap. 5, 5, viua, Suid., Inevorefovs Boüs, 
Eust. . D. Per. 558, u. Tnpvovela dyfAn, Arist. mir. 
mund. 138. Stefiborus ſchrieb cm Gebichi T' 

4So<, Paus. 8, 8,2, Ath. 11,499, e, u. Ephippus eine 
Komdvie Inpesyns, Ath.8, 846, f, Mein. 1,p. 361, wie 
er denn aub von Bantomimen u. Tänzern (Luc. salt. 56) 
dargeſtellt wurde. 

Tapvrißns, m. Schaller, Titel einer Komddie des 
Arkopbanes, S. Ar. fr. 9. 

T: m. Erdmann, Mannen., Valer.Flacc. 
Argon. 6,322. 865. 371 (Gesande: 

T „St. in Noricum. j. Obergäftng, Ptol. 
2,13(14),8. a 

T: „ Et. der Moriner, u. (10) T. dv 
— Seehafın dr Moriner in Galle Beier 
j. Boulogne für Mer, Ptol.2, 9,8. & 8, 5, 6, Isid. 
Charac. b. Plin. 4, 80. 

T: ol, Volt in Afrika, Ptol. 4, 8, 26. 

Tr , m. (Fruchtmond), Monaten. in Ja⸗ 
fus, Inser. 2679. Zweifchhaft. 

Inov, 1) BL des Barabiefes, ⸗ Neroc, Tos. 1,1, 8. 
— Said. 2) Quelle in Judäa, Ios. 7, 14,5. 

TAS, v.1. für TA», Zosim. 5, 11. 

TiBeAov, zo, Berg in Samaria. Ion. 4, 8, 44. 6, 
1, 19. 

Teydreov, f. Zuyävsor. 

Tıyärraos, ein, esov, Adj. = Tıydrtor, babe 
xeigec. noöswnor, xdonve, uoppn, Phil. ep. IX, 
708, Nonn. 2,427. 25, 509. 84, 181, ob. Bdlsuva, 
xaoum u. äfnl., Nonn. 2,68. 4, 402,5. ©. Lex. 

Tiyayres, (of), dat. Tiyäcıy, Od. 10, 120, 9., tod 
aub Tryartacır, Od.7, 59. 206, Pind.N. 1, 101, 
eigfl. Hettländer(vom y%, = vis, u. y7, f. Lob. par. 
88, anters Et. M. u. %.), dann ũberb. Riefen, 1) 
ein wildes Dienfebengefchleht im Wehen, Od. a. a. O. 
2) die Sparten, Nenn. 4. 437—5,86, 3. 8) Eöhne des 
Uranus u. ber Big, Riefen mit Schlangentöpfen, Hes. 
tb. 185, Apd. 1,6,1, A. befennt durch ihren Kampf 
gegen die Wötter u. Heralles. Hom. Batr. 7, Pind.N. 
1. 101, &., 8oph.Trach. 1059. Eur. H. f. 1272, Iso. 10, 
53, Blade, deſſen Echauplag meift nach dem macedoni⸗ 
ſchen oder thrazifhen Vellene verlegt wird, Ephor. b. 
Theon 6, p. 60, Paus. 1, 25, 2, Scymn. 687, 
Strab. 7,880, fr. 25.27, 3t. B.s. IsAdnjvn, doch aud 
rach Rempanien beiKumä, Ephor.b.D.8ic.4, 21, Btrab. 
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5,248. 245, 6,281, D. Cass. 66, 22 u. ff., oder nad 
Artadien, Paus. 8, 29, 1. 47, 1. Begraben wurden fle 
zum Theil unter vulfanifchen Infeln, wieunterMyconos, 
St. B. s. Müxovoc, Strab. 10, 487, u. Felſeu u, Ge⸗ 
birge (Riefengebirge) in Aften führten ihren Name, 
Paus. Dam. b. Malal. p. 198, Ptol. 5, 4,4 (v.1.), denn 
auch in Kolchis u. Baltrien.gıb es Bigenten, Anth. ıv, 
8,67. 78. Sprichw. von uͤnbedachtem Beginnen war 
Tıyüvto» dnövorn, Apost.5,44. Ms Ttyas, «wrog, 
angegeben wird aber a) Athos, Bt.B. s.”Ad wg. b) Ale 
cyoncus, Nonn. 48, 46, d. c) Alpus, Nenn. 45, 176— 
208, 3. d) Actus. St. B..s. Anunaxos. e) Damafen, 
Nonn. 25, 245. f) Enceladus, Qu. Sm. 14, 584,4. g) 
Hispanus, St. B. s. "Ionaviaı. (b) Gapaneus, Aesch. 
Sept. 428). 1) Orion. Nonn. 18, 98. k) Bagras in Sy⸗ 
tien, Paus. Dam. b. Malal. p. 198. 1) Bolybotes, Strab, 
10,489..m) Typhon. Nonn, 1, 416 — 18,485, d. n) 
Andere, f..Nonn. 48, 21 u.ff. Sie waren abgebildet in 
der Gigautomachie, ſ. Teyartouayla, u. wurden in Täns 
gen dargeſtellt. Luc. salt. 48. ©. Lex. 4) cin BL. in Pel⸗ 
lene (2), Et. M. 281, 29. % 

Tıyavela, #5, Rie ſau, 4uxfa, Et. M,Hesych. 
(hier L.d.). ©. Lex, 

Tiyayris, (dos, f. Riefau, alter Name von Arta⸗ 
dien, St. B. a.’doxadte. 


— u TiyavroAtris, f. Giganten⸗ 
verderberin, Bein. der Athene. Suid. 


TıyavroAtrup u.Tıyavroc ov,+p.aud) oso, m. 
Gigantenverderber, Bein. des Zeus, Nonn. 1,516. 
4,394, u. des Dionpfos, Nonn. 17, 10. €. Lex. 

Tıyavropaxla, n, die Gigantenſchlacht, Plut. 
qu. symp. 8, 9, 2. flav. 19, 8, d., f. Lex. Inöbef. 1) ein 
Gedicht (Parodie) des Hegemon, Ath. 15, 699,2. 2) ein 
Gemälde a) in Athen, Plut. Ant. 60, vgl. mit Paus. 1, 
25, 2, Eur. Ion 207, Plin. 36, 5. b) in Konftantinopel, 
Themist. or. 18,p. 176. 

Tiyaprov, *Traubentern, St. in Bhönizien, 
Strab. 16, 755. 

Tıyapr6, f. Traubentern, 1) cine Bachantin, 
Nonn. 24, 77 — 88, 52,6. 2) eine Quelle in Samos, 
Plio. 5, 81. 

Tiym, f. $rauenn., Ctes. b. Phot. p. 44,11. 

Tıyy\uparn, Et. in Bhönigien, Hecat. b. St. B. 

Tiyypns, ov. b. Eust. Hom. 1157, 42 I'{yypıs, m. 
Flöhe, Name des Adonis bei ten Phöniziern, Democl. 
b. Ath. 4. 174, f, vgl. noch 14, 618, 0, wo Tiyygas eine 
gewifle Floͤtenweiſe bezeichnet. 

Tıyypav, f. Tıyör. 

Tiya, &t. der Lankiaten in Hisp. Terrac., Ptol. 2, 
6,29. 

Tiyov, 16 öpos, Gebirge in Afrika, Ptol. 4, 8, 20. 

Tiys, sdos, 9, (Mn), Dienerin der Bazyfatis, Din. 
b. Plut. Artox. 19, Suid. 

Tıypdesn 7 Trykotı, St. in Maurit. Caesar., Ptol. 
4,2, 24. 

TiyAoy, m. Eginhart d. b. harte Spide od. Sta⸗ 
del (ys von yls, is, u. yAg, |. Tas u. vgl. yAE 
u. yAsosa), Führer der Arachoten, Nonn. 26, 146. 

Tıysv, in Et. M. Teyeir, b.St.B. Tfyor, Hesych. u. 
Eust. Hom. 1599, 1 auch Tiyypæv od. (Eust. 1880, 62) 
Tıypav (yür, orient. Wort, 1. Schmidt gu Hesych.), 1) 
der tyrifche Patätııs od.ägypt. Heraflcs, Hesych, 2) Dios 
nyfos, Et. M. &. Köor u. Teaiyoug. Oder daluv Tıs 
nel tnv’Appodsenv, Anm. gu Hesych., Eust. 3) ein 
König der Methiopen, der von Dionys beflegt wurbe, St. 
B. s. Tyavog, viell. = Tiykor, w.f. 


Tıyav 
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" Tıyavla nöton, f. Felſen (in Aethiopien) am Ocean, 
Ptol. b. Phot. 148, 88. 

Ttywvos, Et. M. u. Artem. b. St. B., Ptol. 8, 18, 18 
Tıyavis (Ptol, vulg. '"Aywris, w. f.), *Harted (y⸗ 
von yls — ig), Et. u. Borgebirge in Macebonien am 
thermäifchen Meerbufen, Her. 7, 128, Thac. 1, 61. Ew. 
Tıy6yuos, St. B. 

Tı886y, Et. in Mefopotamien, j. El Etji, Is. Char. 
mans. Parth. 1. 

Tıöixa, f. Stan des Gomminius, Dosith. b. Plut. 
perall. min. 34. 

Tufa, vou« xuosov, Suid. ©. Regg. 4,4. 

Tıfäpa, Et. in Mefopotamien, Ptol. 5, 18, 11. 

Tıfepixos, m. der Vandale Genſerich in Afcita,Prisc. 
Pen. fr. 42, Ioann. Antioch. fr. 201. 204. &.Tete- 
g8xos. 


Te f. Tıy&ts. 


Tıyavia 


yapos, m. K. von Babylonien, Ael.n.an.12,21. " 


ra. As, f. Et. in Mauritanien, Agathem. 
©t. in Munret. Tingit., $t.B. Ew.TıASirne, 
en Pol. b. St.B. 

Tübuy, wros, (6), Befehlahaber in Afrika unter 
Honorius, Zosim. 5, 11, var. 1. Tsddov, Oros. 7, 
86, N. 

—RB b. Her. 4, 169 ToAryäppas (v. 1. Tr 
Ayanßas. — u.yıycuas), Volt in Mare 
marifa u. Gyrcnaifa, St. B. 

TAAkkas, m. ein Bunier, Pol. 86, 1. 

TAXos, m. (nach Meln. Dei. Ahth. p. 189 T7ARog 
zu ſchreiben, denn cod. Pal. in Anth. hat ZrneyelAdo), 
&öielcr (f.Hesych. s. ysAög u. daf. die Anm.), 1) 
ein Tarentiner, Her. 8, 138. 2) Mannen., Nic. 4 (IX, 
816). 

TAG, im neueren Griechiſch — TeAiw, Coteler. 
eecl. gr.Mon. T. 1, p. 744. } 

Tıyala, 7, Dorf in Camaria, Ios. arch. 20, 6, 1.b. 
Iad. 8,8, 4. 

Tiyßäves, b. St.B. Tivdaves, Bolt in der Syrtice 
regio Aftitae, Her. 4, 176. 

Tu » (9), b. St. B.s. v. TivBapa, Bleden in 
Sprrbeftica, nab St. B.s. Köppog Burg od. Oberflatt 
von Cyrrhus, Strab. 16, 751, Pol. 6, 15, 15. Einw. 
TivSapess, u. Quadr. b. St. B. aud TivSapos. 

Tiykipıxos, = Tilkgiyos u. Teligiyos, w. fu 
Malch. Philad. fr. 13. 

—— Dorf in Pakäſtina. Ios. b. Iud. 4, 8,2. 

Tip 1. Tele. 

3 Tio vpis to ögos, Gebirge in Libyen, ſũdl. 
von ee Eprten, Ptol. 4, 6, 11. 17. 

Tipyıs, f. unter Tipysses. 

Tloıpa, St. in Africa propria, Ptol. 4, 8, 87. 

Tioxvv, ovog, voc. & Tioxwv, Plut. Fab. Max. 15, 
m. = Tioxwv, w. f., App. Iber. 16. 

Tloxaka, wr, (t«), St. in Galiläa, j. Gistalaat, 
Ios. vit. 10. b. Iud. 2,20, 6 — 4, 2,2, 3., Suid. 

Tıravas, (Weida, yorea = Irka, Irala, Hesych.), 
Et. in @pirus, Liv.42,38. K. 

Tv Gaftell in Galilãa, Ios. b. Iud. 1, 17,2. 

FT 5,0, (6), viel. Bal ding (von Frns,— Iopa- 
ars, vgl. yızka, = Itkar b. Hesych.), Exjgießer, Baus 
meifter u. Hpmnendichter ans Lacedämon, Paua. 8, 17,2 
18, 8. 

Torre, b. Ios. 6,1,2— 18, 8 oft Olten, ns, eimmal 
auch Tiren, w. f., f. 1) Hauptfladt der Philifier, Pol. 16, 
41 (fr. 6. St. B.), Ios. 6, 12, 2. 9,8, 4. 10,8. Ew. Tvr- 
ratos, St. B., b. Ion. 6, 12,2 ſteht auch rwr Tırrarv. 


TAauxlas 


2) Etadt, ſpäter Dorf in Samaric, Epiph. adv. haer. 
21,9. (Aud cin Dorf am Garmel, Plin. 5, 17.) 

Tıy as 7 Tele, St. an der Suͤdkuſte der Heinen Syrte, 
Prol. 4, 8, 11. 

Tiöpas, (wohl = yassous, Srembling), $voue 
xöpsov, Buid. 

,wyos, m. der tom. Name Glabrio. Herdn. 
2,3,8,0 ndvo, Aristid. or. 26, p.612, mabıf. Axca oc 
Miävsog TA., App. Syr. 17, ud Mavsos TA., Plut. 
8yll. 38, od. "Stoß T}. genannt, Plat. Pomp. 30. 

, m. ber röm. Name Glaber. ’Ovapivsog 
TAdßeog, App. b.civ. 1,116. 

Meufel Oaude = = uös, Gl. b. Hesych. 
».ylauuksav, Schmitt vgl. Jaurte), nölss, Ken- 
tes, Hesych. 

TAavSöpıpov, Et. in Gallicien (Hisp. Tarrac.), j. 
Muros, Pol. 2, 6, 28. 

TNävıs, 1606, voe. & TAcrs (Ar. Equ. 1085), auch 
TAävios b. Hesych. u. Gl. b. St. B. ed. Mein., Weis 
(1. St. B.s. v.), 1) Bruder des Balis, Prophet (viel. er⸗ 
dichteter Name), Ar. Equ. 1004 u. Schol.— 1097, 6.. 
Suid. 2) Fl. in Gampanien ‘lat. Siluras), j. Garigliano, 
D. Hal. 7, 3, Lycophr. 718, St. B. 8) (T. 6 I%. nore- 
aös), BI. in Etrurien, th Chiano, App. b. eiv. 1, 89. 
4) $1.Iberiens, St. B. ©. Kievıg. 

Tdavöv, St. der Ealyer in Gallia Narbon., Ptol. 2, 
10, 15. Em. TAavıxot, Münze bei Lagoy. K. 

TAavyayixas, Bolt in Indien zwiſchen d. Hybaspes 
u. Ateſines, Arr. An. 5, 20, 2. f. TAuvoas, 

TAaöxaos, d. röm. Glaucius, — Glaucia, Jouxsog 
TA. Ovijgos, Mannsname aus Placentia, Phieg. Trall. 
fr. 29. 

TAavwxerns, ov, (6), Bruns t.i. Sohn Brunos, des 
Blammenden, Glänzenden, 1) Atbener a) Shagmeifter 
u. Geſandter, Dem. 24, 12— 187 u. Schol. zum Argum. 
— Ar. Pax 1008. Thesm. 1083. b) Kepbifies, Dem. 
59,40. — Inscr. 90. 2) Delier, Inser. 198. 3) Ghalci» 
deer, Aeschin. 3, 91. 

TAasen, (A), dor. (Theoer. 4, 81) TAabwa, as, 
Braungard (f. TAeüxas), 1) eine der Nereiden, Il. 
18, 39, Hes. th. 244. 2) eine Nymphe in Arabien, 
Paus. 8, 47, 8. 8) M. der dritten Artemis, Gem. bes 
Upis, Cic. Nat. deor. 8, 28. 4) eine Danaide, Apd. 2, 1, 
5. 5) T. des Königs Kreon in Korinth, Gem. Jaſons. 
Apd.1,9,28, D. Sic. 4, 54, Ansxier. in Schol. Eur. 
Med. 19, Ath, 18, 556,c. 660,d, Luc. salt.42.80, Anth. 
v 288. vn, 854. xı, 411. Plan. 187. Bon ihr hieß 
eine Quelle in Kerintb Nacanc xejvn, Paus. 2, 8,6. 
6) T. des Kychteus auf Ealamis, nach Pherec. b. Apd. 
8, 12,6 Mutter, nad) D. Sic. 4, 72 Gemahlin des Tela= 
mon. 7) T. des &yenus, fpäter Sclavin des Telamoniers 
Ajar, Diet. Cret. 2, 12,18. 8) eine Antagone, Schol. 
11.3, 189. 9) Githerfpielerin aus Chios, Theoor. 4, 81 
u. Schol., Heäyl. b. Ath. 4, 176,d (Anth. app. 84), 
Ael.n.an. 1,6—8,11.v.b. 9,39, d., Plut. Pyth. or. 
6. sol.en. 18. 10) Athenerin aus Erchia, Ross Dem. 
Att. 188. 11) andere Srauen, Theoer. in Anth. vir, 
262, Metrod. xıv, 116, Anacr. ep. (v1, 134). 12) Ha= 
fenftadt in Jonien am VWorgebirge Mycale, Thuc. 8, 79. 
Achnl.: 

TAavxla, (n), 1) T. des Etamandros, nach welder 
ein Bach in Böotien FAavxi« (od. TAavxlas) genannt 
wurde, Plut.qu.gr.41. 2) ein Städtchen in Sonien, Ew. 
TAavrıeg, Tiowıörne, ot. nach St. B. beffer Tdad- 
nis, St. B. ©. TAaixn. 

TAawelas, os, einmal au e, Anth. app. 140, (0) 


Tiavxlöng 


Braune (b.i. ber brennend ftraßlende ot. glängente), 1) 
Athener a) Eleufinier, Khetor m. Berfon des Gefpräche in 
Plut.qu.symp. 1,10, 3,3. 2,2,1, ö. b) Krioer, Inser. in 
Meier ind. schol. 1851,m42. 2) ©. eines Alerifles, Luc. 
Pbilops.14. 3) Erjgießer aus Acgina (DI. 60-70), Paus. 
6, 9, 5. 4) Krotoniate, Olympionike (Of. 48), Paus. 
10, 7,4. 5) Rheginer, Paus. 5, 27, 8. 6) Geſandter des 
Rerfeus, Pol 28, 8. 7) ein Öctreuer des Caſandros, D. 
Sie. 19,52. 105. 8) K. der Illyrier, D. Sic. 19, 67— 
78, ö., Plut. Pyrrh. 3. 4. NR. ter Taulantier,. Arr. An. 
1,5, 1— 6, 11;ö., er u. feine Leute ol dupi Töv TAnv- 
xiar, ebend. 1,6, 8. 9. 10) Anführer ciner Reiterabs 
tbeilung in Aleranders Heere, Arr. An. 8, 11,8. 11) 
Arzt des Hcphäftion, Arr. An. 7, 14, 4. — cin anderer, 
ter Hippokrates Werke auslegte, Ath. 2,69, f. 12) d.röm. 
Glaucis, inebef. (Servilins) Tlarziag, Plut. Mar. 
%, D. Cass. fr. 95, 8, App. b. civ. 1,28, Leute wie dic» 
fer, TAavxtaı, Plut. comp. Lys. et Syll.1. 13) cin 
Bad in Böotien, f. TAavxie. 

TAawelöns, ov, (6), Brandes, 1) Athener; Archon 

DL. 85,2, D. Sic. 12, 30 ; nad} Schol. Ar. Ach. 67 auch 
conj. 2) Abydener, Pol. 16, 33. 3) Etʒ⸗ 
gießer, Plin. 84, 8, 10. 4) Arzt u. Echriftfteller, viel. — 
Mavxia;, Ath. 3, 81,a.d. 
Tiawlrem, f. T. des Danaos, Apd.2,1,5. Fem.zu: 
Tiatmwwos, m. *Brantmer, wie Brandfuchs, 
1) Arbener a) And. 1, 35. b) Archon DI. 92, 8, Lys. 21, 
1, D. Sic. 13,48, D. Hal. de Lys. 21, Philoch. inSchol. 
Ar. Plat. 972, Inser. 1tab. 1 in voth Etaatsh. IT. e) 
S. des Hypercites, ©. eines Dionnfios, Plut.x oratt. 
Hyper. 1. &) ©. tes Hypeteides, Redner, Idomen. in 
Plut. Phoc. 4 u. b. Ath. 13, 590, c, Plut. x oratt. Hy- 
per. 1. e) ©. eines Alphinoos, Verwandter des Hyperei · 
dee, Plut. x oratt. Hyper. 13. 2) Delivr, Inser. 158. 
8) Mitefler, Arr. An. 1,19, 1u. ff. 4) Rbetor aus Kaps 
padocien, Senec. controv. 4,25. 5) Geſchichtſchreiber. 
Macrob. Sat. 1, 18. 

INawis, (dos, f. Brigitte, M. des Redners Aeſchi⸗ 
neß, Apoll. v.Aesch.u.Anon.v.Aesch. €. PAuvxodie, 

Tiavxloy, m. Brauns, Maler aus Korinth, Lehrer 
des Anthenion, Plin. 85, 11. 

TAawcoßka, f. Brunhilde, was aud bie firahlente 
bedeuten fann, Göttin, 1) nad Et.M. 169, 11 = Arv- 
zo9Ee. 2) M. des Aefchines, eine Baufenfchlägerin, — 
Täauxls, w.f., Dem. 18, 180.284. 19, 281, Anon. v. 
Aesch. u. Apoll. v. Aesch., Plut. x oratt. Aeschin. 1. 

Tdawöv (tibtiger IRubxor, f. Eust. Hom. p. 906, 
42), 1) üxgor, Braunfels, Vorgebirge in Argnpten, 
j. Zamait, Ptol. 4, 5, 7. 2) Etadt weiter im Innern Ae⸗ 
apveen⸗ nach Weften, j. Ruinen bei Erab Kulliu, viell. 
= 4eözuong lauiiv. Anon. et. mar. magn. 6.7, Ptol. 
4, 5.82 (Hiavzar 7 Ihuvxov). 

TAawordan *Brunoldine (d. i. tie glänzend 
waltente) eine 5 Hes. tb. 256, Apd. 1,2, 7. 


, 1. PRavzumor. 
I’Aasxos, ov, cp. auch 040, böot.w., (6), Bruno d.h. 


fira hleud ed. brennenden Blide (ſ. Et. M., vgl. mit Nonn. . 


14, 84), D Berfonenname, 1) Bifher aus Anthedon 
(aub bled 6 ’4vdndorsog dAssorns genannt, Ath. 
15, 679,8), der durch Genuß eines Krautes unfterhlich 
und zum weiflagenten Mecrgotte wurde, 6 IaAdagsog 
Jeiuor, Ath.7,296,n, od. d Iaddrziog, Plat. rep. 
10, 611,d, D.8ie. 4,48, Palaeph. 28, ob. ömgopitng, 
Eur. Or. 364 u. Schol., vgl. mit Arist. b. Ath. 7, 296,c. 
&r hieß wohl auch Mövrsog u. wird bald ale Cohn des 
Pofeidon, Anthedon, gemeinigl. aber tes Polybos u. A. 
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angegeben, f. Euanth., Mnasalc., Promath. b. Ath. 7, 
296, b, ı von Nican. » Ath. 7,296, d mit Melitertes 
itentifieirt u als Gründer ver Iſthmien angegeben, 
Thrösy!k in Clem. str. 1,145, fo wie als Erbauer der 
Argo, Poss. b. Ath. 7,296,d. €, Ap. Rh. 1,1810 u. 
Schol.=— 2, 769, Strab. 9, 405, Paus. 6, 10,1. 10, 4,7, 
Luc, ep. 84, Parthen. fr. 88, Archil. cp. 85 ed. Bergk, 
Nonn. 1, 111 — 48, 889, d., Schol. Il. 6, 155. 2,508, 
A. Sprichw. war a) Tirixos Puyoiv öuw olxei 
dv Saarın, Apost. 5,49. b) EEw TAauxe; Suld. 
». Zw, welder hinzufügt: yesuöre yag Onuatves 
ö Iararııog. Es gab ein Stud des Aeſchylus une 
ter feinem Namen (6 Mövtsog TAröxog), Strab. 10, 
447, Paus. 9, 22,7, Prob. gu Virg. Georg. 3, 255, u. 

Hymnen des Euantbes, Ath. 7, 296, c, u. bes Pindar, 
Paus. 9, 22,7. Nach ihm hieß bei Anthedon ein Ort 
Tieixov nıydnua, Brunosfprung, Paus. 9, 22, 6. 
2) einer von den Panen, Nonn. 14, 88. 8) S. tes Eifys 
phus u. der Merope, B. des Bellerophontes, welchen die 
eigenen Pferte zerriſſen (nad Einigen beim bövtifhen 
Potniä, dab. orvseug, Strab. 9,409), u. ber nun als 
Geſpenſt die Roßſcheuche (Tapdkınnog, Paus. 6, 20, 
19) war, welche die Pferde ſcheu machte, Il. 6, 114, 
Nonn. 11, 143, Anth. 111,15, Apd. 1,9, 8, Paus. 2,4, 
8, Palaeph. 26, Hellan. in Schal. nn. 18, 486. Nah 
ihm heißt Korinth TAavuxoso nödıg, Simon. eleg. 59 
ed. B. Eben fo entſtand von ihm das Eprihw. von Ver⸗ 
ſchwendern TAuüxog dAdos Innößpwrog, Apost. 5, 
47. 4) ©. des Hippolochus, Entel des Bellerophontes, 
Heerführer der Lycier im trojanifchen Kriege, Il. 2, 876 
— 17,216, 3., Nonn. 15, 165. 22, 147, Qu.'Sm. 3 
214— 14, 186, ö., Arist. ep. 54 (9 in Anth.app.), Her. 
1,147, Plut. Dion 1, Lyc. u. Pherec. b. Tzetz. Ly- 
cophr. 615. Er galt i in Lycien als Heros, St. B.®. v. u. 
ö., u. fein govan denig fchüpte den Diomedes gegen 
den Drachen, Timae. b. Tzetz. Lycophr. 615. Nach ihm 
war die Gemeinde TAcvxov Iruog in Lyctien benannt, 
Alex. Pol. 6. St. B.. ein Mitglied derfelben hieß IAav- 
xodijpios, St. B. Eprihm. wurde: TAudx’ Intxovgog 
avı;o Tov Plkov, faxe uaxytel, Arist. Eth. Eud. 
8, 2, gleichwie auch die Geſchenke, welche cr u. Diomebes 
als Gaſtfreunde gewechſelt hatten, ſprichwörtlich waren, 
Strat. in Anth. xır, 204 u. Callim, ep. v1. 810. 5) ©. 
des Minos u. der Bafiphar, welcher in ein Honigfaß fiel 
u. farb, aber durch Polycidos oder nah Andern durch 
Aeſculap wieder belebt wurde, Ameles. b. Apd. 3, 1, 2, 
vgl. mit 3.1. 10, 8, Palaeplı. 27, Ael.n.an. 5, 2, Agu- 
tharch. fr. 7, Snid. = ivaßsüraı, Zenob. 1, 47. 
Sprichw. war daher von Leuten, bie für tott ausgegeben 
morten waren u. wieder erſchienen · TAnüzog ruov eis 
avfatn, Apost. 4,45, u. Euripides fchrieb unter ſei⸗ 
nem Namen ein Etüd, ſ. Valcken. diatr. de deperd. 
Eur. fabb. p. 200 f., u. Eubulus u. Antiphancs Komds 
tien, Mein. 1, 325. 360, gleichtwie er auch in Tängen 
dargeſtellt wurte, Luc, salt. 49. 6) S. tes Rriamus, 
Apd.8, 12,5. 7) ©. tes Antenor, Paus. 10, 27,8. 8) 
€. tes Arrctoe, Genoſſe des Deriates, Nonn, 26, 257. 
9) ein Hirt. Hom. ep. 11. 10) &. tes Aepytus, K. ber 
Mefienier, Paus. 4, 8,9. 11) Erzgießet aus Chios (nah 
Plut., Zenob., Suid. u. 9. ein Samier), welder die 
Kunft des Löthens der Metalle erfand, Her. 1, 25, Paus. 
10,16,1, Ath. 5. 210,b, Schol. Ar. Equ. 1091,91. Bon 
ihm kam das Eprihwort her: (oöy) H Dlaven zigpon. 
d. 6. auch eine große Kunſtgeſchilichteit vermag das 
nicht, Plat. Phoed. 108, d u. Schol., Plut. prov. 125, 
Macar. 2,100, Apost. 5, 45, Suid., Hesych. Nah ten 
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Schol. zu Plat. wurte dem famifchen Glaukos auch eine 
Kunf der Schrift or. Buchſtaben (tEyvn yce Auciruy) 
augefährieben, u. bei Ach. Tat. 2, 8 fommt ein TIabxog 
6 Xiog deurepog als Künftler vor. 12) Bildgießer aus 
2emnos, St. B.s. Al9adn. 15) Bildgießer aus Argos 
(O1. 77), Paus. 5, 26, 2. — Anderer, V. des Floͤtenſpie⸗ 
Ters Damenetos, Inser. b. Böcdh taateh. xx, tab. 9. 
14) Karyſtier, S. des Demülos, ein berühmter Agonift 
(©1. 74.75), Dem. 18, 819, Aeschin. 8, 189, Paus. 6, 
10, 1— 3, Suid., Harp., Quinctil. 10, 2, Lac. pro 
imagg. 19, Herod. 8, Themist. 1, p. 7. Bon ihm bieß 
eine Infel im ägäifchen Meere TAndxov vn0os(Braus 
nau), Paus. 6, 10, 8. 15) Athencr, a) Autochthon, von 
welchem das TAuwxarzsov auf der Burg zu Athen feis 
nen Namen haben follte, Et.M. b) Acarner, V. des 
Kieobulus, Aeschin. 2, 78. c) aus Oton, Dem. 48, 4.7. 
d) Beiräer, Ross Dem. Att. 14. e) ©. des Bolymedes, 
Plut. Phoc. 18. f) Dichter, Anth. ıx, 774, tit. ©. Inc. 
Anth. xıII, p. 898. g) Hieropbant, Philostr. v. Soph. 
2,20. (h) ©. eines Leptines, Plut. nobil. 21, D.L. 9, 
11.n. 8.) i) Mannen., Lue. pseudol. 26.) 16) Spar- 
taner, ©. des Epifydes, Her. 6,86, Paus. 2, 18,2. 8, 
7,8, Plut. ser. numt. vind. 11. 17) Orchomenier, Keil 
Inser. boeot. ı1, 20. 18) Delpbier, Curt. A.D.4 ff. 
19) Alarnanier, Pol. 28, 5. 20) Lotrer, welcher öyrao- 
tursxa ſchrieb, Ath. 7,824,0. 12, 516,c. 14, 66l,e, 
d. 21) Rheginer, Säriftfeller, Plut, x oratt. Antiph. 
19. de mus. —10, D. L. 9, 7, n. 6.— andere Schrifte 
fteller, Apd. b. D. L. 8,2, n.1, Harp. s. Movoaiog, 
St.B. 5. ’Allavoy — Xapdxumße, 5. — Grammatie 
ter, Schol. Il. 11, 636, 8. — Bater des Grammatikers 
Herafleon, St.B. s. 'Ap&3ovor u. Kooxvltıov. 22) 
Arzt des Hephäftion, Plut. Alex. 72, f. FAzuxiag. 28) 
Arzt des Antonius, Plut. Anton. 59. — cin anderer 
Art, Plut. de sonit. pr.1. 24) aus Nilopolis, Dichter, 
Anth. vı1, 288, f. Ioc. Anth. xiII, p.898. 25) Sinoper, 
Simon. in Anth. vır, 509. 26) Thafier, Antiphil. ep. 
1x, 242. 27) Kertyräer, Simon. b. Paus. 6, 9, 9. 28) 
Mannsn.. Nican. xı, 169. — ein Haarfräusler, Archil. 
fr. 148. 29) ein Actolier, Arr. An. 8, 16,2. 80) auf 
Dünzen aus Athen u. Dyrrhachium, Mion. ı1, 38. 124. 
I) Brenz, 1) Nebenfl. des Phaſis in Kolchis, Strab. 
11.498. 500. 2) ®1. in Pontus Cappadocius, Ptol. 5, 
6,7. 8) BI. in Lycien, nach dem Lycier Olautus benannt, 
Qu. 8m. 4,11. Bon ihm heißt der telmiffiiche Meerbufen 
auch xuAmog TAuöxos, j. Golf von Makri, Strab. 
"14,651. 4) 81. bei Paträ, Paus. 7,18, 2. III) Braus 
ner, Pferd des Poſeidon, Schol. Il. 18, 28. 
TAaws, f. Braungard d. i. die Glanz in ſich bers 
gende, Name des Monde, Schol, Pind. Ol. 6,76, 
TMairoy, wog, voc. TAnüxe (Theod. prodr. 2, 
89, 9.), (6), ‚Brand, 1) Athener, a) B. des Leager, Bes 
fehlahpaber der Athener, Her. 9, 75, Thuc. 1,51, Plat. 
b. Ath, 2, 68,d. b) anderer Befehlshaber, Plut. x oratt. 
Andoc. 1. c) Edywicgervater des Kallias, And. 1, 126. 
d) Sohn Ariftons, Bruder Blatons, (angeblichen) Bers 
faffer von Dialogen, Xen. mem. 3, 6,1, D. L. 2, 5, 
n. 12. 2,14.8,n.1.4, D. Hal. comp. verb. 25, Plut. 
frat. am. 12. e) ®. des Charmides, Plat. symp. 222, b. 
Charm. 158, s. Prot. 315, a, 6.. Xen. mem. 8, 6, 1, Ael. 
v.h.8,1,%. f) Berfon des Geſprächs in Platos Barnes 
nides, Eympofi ton, de republica. g) einer, gegen wels 
hen Lyſias eine Rebe fhrieb, Harp. 5 üMsala, Suid.s. 
mpoüxsıto. h) einer der 80 Tprannen, Pytberm. b. 
Ath. 2,44,c.— auberer Staatsmann, Dem. 23, 172. 
i) Gholarger, Aeschin. 1, 62. 65. 66. k) aus Deon, Br. 


Mauro 


Diyvo 


des Hagnias, Isae. 11, 8—30, Dem. 48, 4. 7. 1) S. des 
Eteotles, Olympionite, Paus. 6, 16, 9. m) Anderer, 
Teles b. Stob. 40,8. 2) 2esbier, Inser. b. Ahr. Dial. 
11,496. 3) Hirt in Arlatien, Eryc. in Anth. vi, 96. 
4) aus Teos, Schriftficlker, Arist. rhet. 8, 1. poet. 25. 
— Piat. Ion 580, d. 5) aus Tarfus, Gloffogravh, Ath. 
11, 480,f, Schol. Il.1,1. 6) B. bes Herafleon,— TIeö- 
xos (maß St. B. viell. gefrieben bat), St. B. 8. ’Ayvsd. 
7) ein gelehrtet Arzt, Plin. 22, 85. 8) ein tömifcher 
Batricier, Aeuxsog TAavzwv, Piut. parall. min. 1. 9) 
Et. in Aegypten, f. Tiuvxöv. 10) Tiadxwvog vjaog 
xai nolıs in Africa propris, Ptol. 4, 8, 47. 

TAawerärds, m. Brandner, Mannen. auf 
Müngen aus Pergamus, Mion. 8. ı1, 605. 8, v, 446. 

TAavxeviöns, ov, m. Brandis, Athıner, =) Ky⸗ 
dantide, ®. eines Ktefippus, Dem. 59, 24 u. ff. b) 
Kollyter, Ross Dem. Att. 5. c) Anderet, D. L. 2, ö, 
n. 12. 

Tiawarıs, ıdos, voc. Marxcons (Nonn. 12,262), 
8.,1.Brunhilde, igtl.*Olanzaug (f. Hesych.), uts 
ſprünglich Beiname, dann Subst. —'49nrü, U. 8,878. 
406. Od. $, 135, Pind. N. 10, 18, Nonn. 1, 469-—48, 
21, d. ©. Lex. — Ihr Tempel auf ber Burg in Athen 
hieß daher auch To IAavesmıor, Alc. b. Btrab. 18, 
600, wo man gewöhnt. Tlavzunos le o⸗ lieh, Ahrens 
(Dial. ı1, 588) aber TAruxwmsov voridlägt, vergl. 
Strab. 7,299, St. B.s. ’AAadxoutvoov u.Et.M., wo 
Tac vxomnzoy ſteht. — Nach Et. M. nannte man Auxa- 
Bntrös auch FAavxönıor (iär. TAavzeinor) 600%. 
— St. B.a.a. D. leitet TAevxzenıor von einem Mavæ- 
wos ab, wie Et. M. von TAaüxos. — Es erhellt hier⸗ 
aus, daß der Name PRawxeinmsor für den Athenetempel in 
Athen, wenn er je gebraucht worden, jedenfalls ein uns 

gewöhnlicher war. 

TAatoaı, — TAapyarixas, w. f., Ptol.b. Arr. 5, 
20, 2. 









pa, as, (H), Bein, Brauenn., befonters in 
Kappadocien, a) M. des Archtlaos. Königs von Kappa 
docien, Hetäte, D. Cuss. 49, 32. b)T. des Archelaos aus 
Kappatocien, Schwiegertocter des Herodes, Ios. 16, 1, 
2— 17,18, 4. b. Iud. 1,24, 2—2,7,4,8. c) M. des 
Kappabociers Sifinnas, App. b. civ. 5, 7. d) Frauen- 
name, Inser. 2880. 

pas (fo nach Eust. Il. 527,28), Andere (f. 
Arcad. 101, 14) T' , Holleben, 1) St. im 
Theflalien, I1. 2, 712, Ew.TAa$upebs, St.B. 2) Drt 
in Gilicien, weRtl. von Tarfus, St. B. 

;pos, ov, b. Eust. 11.327,85 Thadipas, a, m. 
Holleben, Fein, 1) ©. des Magnes, V. des Bibus, 
Theffalier u. Gründer von Olaphyrä, St.B. us 
Bofßn, Eust.0.a.D. 2) Slötenbläfer, Antip. Th. 29 
(x, 266). 

TAewlras, m. Mofter, ein Eyprier, Infhrift aus 
Acgina, Ephem. archaeol. 2649. K. 

TAnveös, ws, m. Zier, 1) Führer ber Gentauren, 
Nonn. 14, 187. 2) S. des Heralles u. der Deianeira. D. 
Sie. 4, 87. S. TArjvog. Fem. daju. 

TAnvis, 1. T. tes 2ylomedes, Leon. Tar. 8 (v1, 
288). 

TAqvıs, m. Puppe, Mannsn., Apolld. 26 (vır, 
693). 

TAqvos, 5. Apd. TAnvös, m. Bier od· Stern, ©. 
des Heratles, Paus. 4,80, 1, Apd. 2,7, 8, Pherec. in 
Schol. Pind. I. 4, 104. &. TAnveus. 

TAyys, = Tiyrk, vermuthet Mein. in Delect. 
Anth. p. 144 zu Diotim. ep. 5 (vı1, 783) für Kinvw. 






Dies 


TAqres, iberifhes Volt, Herodor. b. St.B. s.v. u. 
St.B. s. Idnolas. 

TAuvrıöieves, balmatiſches Volt, App. Diyr. 16. 
©. Plin. 3,22. 

TAioas, aytos, (f. Spign. zu Hom.), b. Strab. 9, 
412 u. Eust. Hom. 269, 18 I’'Alowas, b. Pour. u. B.A. 
1180, Choerob. Ox. II, 270 TAsaäs, ãvtoc, b. St.B. 
TRısds, in Et. M. TAuoods, üvtos, f. Starten» 
burg (f. Et. M. s. yAdor), ©t. in Böotien, norböfl. 
von Theben am Hppatongebirge, zu Baufanias Zeit in 
Zrümmen, IL 2, 504, Her. 9, 48. Hellan. in Schol, 
Pind. P. 8, 68, Paus. 1, 44, 4. 9, 5,18— 9, 19, 2 u.ff., 
3. &w. TAwärros, St.B. €. Tilcor. 

TAopa, 6t. in Örofarmenien, Ptol. 5, 18, 11. 

TMowv ot. TAoas, avtos, b. Eust. Hom. 269, 18 
Tilscer, m. Etarke, Gründer von TAlcuc, w. ſ. 
St.B. 

TMxev (= Baryov, f. Suid.), Polen, dvoua 


zipser, Suid. 

De, 05, (6), 1) ©. des Tamos aus Argypten, Xen. 
An.1,4,16.2,1,8— 5,7. &. TAsig. 2) Katier, Ath. 
6,256, c. 

Dita, f. Süß, Süftedt, 1) Brauenn., Inser. 
8445,b. &. TAvzia. 2) Ort bei Ilium, Suid. 5. ITo- 
Mur. 

Tiiuta, *Güfenbronnen, wie Süßenbach, 
Quellen bei Bellene in Achaja, Paus. 7, 27, 4. 

TAtxlpe, 1. Süßtind, Srauenn. 1) in Athen, Ross 
Dem. Ati 176. — Inser. 155. 2) Andere, Anth. Plan. 
249. — Lue. rhet. pr. 12. 8) in Sicyon, Geliebte des 
Bauflss, Plin. 35, 11. 4) bef. von Hetären, =) Theds 
Hierin, Hetäre des Praxiteles, Strab. 9, 410. b) Athes 
wrin, T. der Tpalaffis, Hetäre des Menander, Ath. 18, 
585, c. 594, d. — Agath. ep. v, 218, des Harpalus, D. 
8ie. 17, 108, Satyr., Theop., Hyper., Clearch. b. Ath. 
13, 584, a— 605, d. — Luc. d. mer. 1.— Harp., Suid. 
chnl.: 

TAtxepla, Märtyrerin ber hrifl. Kirche im Calenda⸗ 
rium unterm 18. Mai. K. Aehnl.: 

TAieipov, j, Hetäre bes Megapenthes, Luc. catapl. 
12. — Andere, Mech. b. Ath. 582, d.e, Luc. d. mer. 1 
= Tivxipa. ‘ 

IAöecdpos, m. auf kurze Zeit weftrömifcher Kaifer, 
Iosan. Antioch. fr. 209,9. Achnl.: 

m. Süße, Atbener, Inscr.272. 

TAben, voc. & TAvzn, f. Süßtind, Frauenn. in 
Athen, Ar. Ran. 1343. Eccl. 48, Pherecr. b. Ath. 10, 
430, e. — Ross Dem. Att. 74, b. Achnl.: 

Tiöele, f. Brauenn., Inser. 3440. Aehnl.: 

Titus, f. Brauenn., Ross Inser. 178, f. 

TAüutvos, m. Süße, Pythagoreer aus Metapont, 
Iembl. v.Pyth. c. 86. 

TA m. Maunsname auf einem Thongefäße in 
Kremer: über Styl u. Herkunft der Thongefäße, ©. 57, 
wo Lob. path. 202, n. 6 I%auxog vorfchlägt. 

T’Abwcds Asumv, Tüße Bai (f. Strab.), Hafen in Epi⸗ 
zus, Strab. 7,324. 

TAduew, wros, (6), voc. & TAvzwr, Trut, Treut 
(. i. Trauter, Süßer), 1) ein Drache u. neuer Gott bei 
ven Abonoteichiten mit einem Orakel, ber fich ſelbſt den 
neuen Hefculap nennt u. dem zu Ehren Veſte gefeiert u. 
Münzen geſchlagen werden, Luc. Alex. 18. 88.48. 58. 
2) ein lynſcher Dichter, Erfinder des glyloniſchen Mes 
trıms, Hephasst. ench. p. 88. — Epigrammendiditer, 
Anth.x, 124. 8) ein Bergamener, Antp. Th. 68 (vm, 
692). 4) PBeripatetifer aus Troas, Plut. ex. 14. 5) 
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Athener a) zur Zeit bes Verikles, Plut. Per. 81. b) Bilde 
bauer, R. Rochettel.& M. Schorn p. 75. e) Monnen., 
Ross Dem. Att.7. 6) Thesyier, Inser. 1586. 7) ein 
Arzt, Suet. Aug. 11. — ein Rhetor (Giycon Spiridion), 
Quinct.6,1,41, A.— ein Eteinfchneider, Clarac deser. 
des antiques du musee Royal p. 420. — Andere, Fabr. 
bibl. gr. 11, 122. 

TAvxuvis, f. Trute, Srauenn., Cod. 8, 85,1. K. 

TAwsvıos,m. Treuttel (ahd. Trutilo), Orhomes 
nier, Keil Inser. boeot. 11, 85. 

TAupsds, b. Pol. 4, 86 ed. Bekk. dat. Tiyumeaı, 
(— TAunneig, alfo etwa Erottendorf, ſ. TAvupsor), 
Caſtell an der Grenze von Argolis u. Lakonien, Pol. 5, 
20. Achnl.: 

TAvmela, f. Bleden in Lakonien, Paus. 8, 22, 8. 

D« ros, m. Schnitder, Manuen., Inser. 807. 

TAvrös, m. = TAvntos, Mannen., Galen. 

TAvpal, Srotten, Gegend in Arkadien, Hesych. s. 
Nyuugaiov. 

'Abıov, b. Hesych, TAupetov, Höhle, ävıgor 
ts xub ögos, wovon bie Nymphen yAupsas hießen, 
Et.M. 

TIAö$ros, m. Schnider, Mannen., Eust. Hom. 
p- 1665, 55. 

TAvxdras, m. (Mofter?), ficilifcher Heros, D. Sic. 
4,23. 

E — m. öyoua xUgsov, Suid. (Zweifelhafte 
ebatt. 

IAöpımwos, m. Schimmel (yAwpds = PAwpds 
d.i. Ömoreuxog, Arcad. 69, 12), Pythagoreer aus Sa⸗ 
mus, Iambl. v. Pyth. c. 66. 

IAös. m, ein Aegyptier, Polyaen. 7,20, Hesych. 
Nach Et. M. 741, 68 ein Heros. ©. TAoög u. Tau. 

TAaroaı, Titel grammatifcher Schriften ber Alten, 
welche Worterflärungen enthielten, z. ®. von Clitarch, 
Pamphilus u. A., Et.M.111,9. 521, 88, 9. 

welos, m. "Tifhhundsjunge, ko— 
mifcher Barafitenname, Aleiphr. 8, 69. 

Tvabarva, ns, (7), *Wangeline, ähnl. Rofamunde, 
T. der Sinope, Hetäre in Athen, welche auch einen vouog 
ovasstsog geſchrieben bat, Ael. v. h. 12, 8, Ath. 9, 884, 
f. 18,558, b — 585, b, Suid. Archnl.: i 

Tvaßalvıov, (H), 1) Enkelin der Gnathana, Hetärein 
Athen, Ath.9,871,f. 18, 581,2. 588,e. 2) Näherin aus 
Argos, M. bes Berfeus, Plut. Aem. Paul. 8. Arat. 54. 
— Amst. 16. — Suid. 

Tvaßlos, m. Bangemann, ein Kerkyräer, Infchr. 
b. er Epigr. u. arhäol. Beiträge aus Griechenl. 
n.22. K. 

Tvadıs, m. Scharfe, cin Theffalier, Paus. b, 24, 5. 

Tvaßs, f. T. des Lafius, dienende Jungfrau im Tem» 
pel des ampfleifchen Apollo, Inser. 44, 6.8, Franz el. 
ep. n. 86. Fem. ju: 

Tv&dev, vos, voc. Ivadswv, Nicet. Eug., (6), 
ähn!. Kehle (odder dio av 7 yrddog, Long. past. 
4,11), 1) Arladier aus Dipäa, Olympionite, Paus. 6, 
7,9. 2) Athener, Eholleide, Ross Dem. Att. 5. 8) aus 
Sicilien, Iederhafter Menſch auf fremde Untoften, of 
nei Ivadore, Plut. lat. viv. 1. Davon T' y 
gemein, fhmarogerhaft, Plut. qu. symp. 7, 6, 6. 4) 
Anderer, Nicet. Eug. 8, 255.— Name von Parafiten, 
Long. past. 4, 10 u. ff., Alciphr. 8,84, Hesych. 

Tr *Bausbädhen, ſchmeichelndes 
Diminutiv von Tvd9ov, Long. past. 4, 16. 

rT 1, (6), *Kehles, ein Schmaroper, Plut. 
Tim. 45 u. ff. — Luc. fügit. 19. — Buid. 


Tyadwvlöns 


254 Tyatas 

Tvasos, ou, b. Pol. in ben erſten Büchern 1, 21 — 8, 
117, 6. aud) I’vasog, doch 8, 1 — 31, 27 Freiog, (6), 
d. röm. praenom. Cnejus, welches biew. durch Partikeln 
vom folgenden Nomen getrennt iſt, wie Iveıog da 
Zagovlärog, Pol. 8, 75, d., Tvaiog di Megölug, Pol. 
81,27, Tv. di Tevuxsog, D. Hal. 10, 88, Fv. re NHou- 
rnnog, App.b. eiv. 1,40, ö., Iv. de Töldsog, D. Hal. 
2,81, TV. ve Kadovlvog, D. Cass. 40, 17, vgl. mit 42, 
46. 60, 80, Tv. d& 'Oxtdßsog, Plut. Aem. Paul. 26, 
Tv. tt tig’Oxtaovsog, D. Cass. fr. 102, 5, Tv. di do- 
ultsog Kopßoviwr, D.Cass. 60,30, ob. fo ficht, daß 
das Nomen mit dem Artikel folgt, ol reed Tvatoy row 
Kogvrjäov, Pol. 18, 41, Tvalog d Meoölag, Pol. 
81, 27, od. auch ſelbſt mit u. ohne Artikel nachfolgt, 
&ovAßsog Tyalos, Plut. Marcell. M, 6 (te) Joultsog 
6 Tyeiog, D. Cass. 50, 2.18, Firdsog Fralog, D. Hal. 
2, 76, Hounisos de d Tvalog, D.Cass. 42, 12, d 
Doun.6Tv., D.Cass. 48, 29, ob. auch allein ftcht, fo 
ol negi vov Fvasov (t.i.Cn. Servilius Geminus), Pol. 
8,106, vgl. mit 8,88 —116, d., od. ol regi tor I’vaiov 
(?. i. Cn. Cornelius), Pol. 18, &1, vgl. mit Pol. 1,21— 
10, 86, ö.; ähnl. ſteht Tveiog für Cn. Manlius Vulso, 
Pol. 22, 7—27, ö., ad. für On. Merula, Pol. 81, 26, für 
Cn. Octavius, oS nepi töv Tyaiov, Pol. 81, 12. 18, 
vgl. mit 81,19, Plut. Aem. Paul. 26, für Cn. Pompe- 
jus, D. Hal. de Piat.2, D.Sic.40, 4, Strab. 3,141, App. 
b. civ. 1,63, Plut. Pomp. 62, D. Cass. fr. 42, 5, für 
Cn. Cornelius Scipio, App. Iber. 14.15. — Epäter 
wurde T’valog aud bei Athenern üblich, f. Ross Dem. 
Att. 14, dgl. mit 66. 

Tva$loxos, m. Balder, Manuan., Inscer. 

TvAg, ntös, pl. Toütes, m. Altheimer (d. i. Eine 
geborene, f. Hvntec od. "Iyontes_ u. Lob. path. 275), 

lt in Rhobus, St. B. s. v. u,s. "Eyuntes, Choerob. 
imB.A. 1188. 

Tomoldeos, m. *Echtergott (bob viell. Munat- 
Seoc, f. Phot. 206, 21), Bein. eines dausog, Hesych. 
2. Jaulav. 

Tymotoxos, m. Echtermayer (t. i. vollbürtiger 
Inhaber), ein Megater, Ephor.inSchol. Ap. Rh. 2,881. 

Tyhemeos, (0), Vollblut, 1) Athener, Xen. An. 
7,8,28, Ath,4, 261, c. 2) dorifcher Ricbesdichter, Ath. 
14, 638, c.d. 

Tyutpev, avos, m. Klövelorn d. i. Knicker, a) ein 
Sarafit, Luc. Tim. 58. b) ein Wucherer, Luc. vit. auct. 
23. catapl. 17. Gall. 30. 

Tyheviöns, m. Kargs, Athener, And. 1,16. 

Tvedpos, m., b. Suid. 3. ‘Avdyagaıs DTrbpos, 
EScythe, B. des Anadharfis, Her. 4,76, D.L. 1,8, 9. 

T , m. Erpo d.i finfter, ein Wind, Lyd. de 
imensib. p. 280. 

[U’voölas, ov, m. Dann, gegen den Dinarch eine Rede 
gelörieben, D. Hal, ind. de Din, 10, falfche Lesart, ſ. 
Ayvuvidnc.] 

Trean, f. Regina (bi. die klug rathende od. wals 
tende), 1) Hetäre, Ath. 6, 245, d. 2) Hundename, Xen. 
cyn.7,8. 8) ashenifcher Schiffaname, Att. Seew, IV, 
&, 81. 

Tropines, m. Schüler, Mannsname, Orelli 
2608. 

Tvas, = TAög, Bekk. An. 1196, f. Lob. parall. 87. 

Tywolas, @, m. Rrgino d. h, ber einſichtsvoll 
rathende, Syracufaner, Xen. Hell. 1, 1,29. 

T , m. Rainer (tagan d. i. Hug u. Heer 
oder Volt), Euböer aus Oreos, S. des Eharigenes 
Aeschin. 8, 108. 104. 


ToAsn 


TvoriBwos, m. Reinmwald, Atit in Kos, Beter 
eines Hipvofrates, des Großvaters vom berühmten Hipp. 
St.B.s. Kg, Gal. 

TyootAaos, m. Srotfcher (ftods, Hug u. Heer ob. 
Vo), Mannen., Curt. A. D. 14. 

Tyuotmmos, m. Reimer (denn dies kann auch hei⸗ 
gen: aus Ro), Spartaner, Agatbarch. b. Ath. 4, 
168, d. 

Tyorıs, m. = Frwoiag, Mannsn. auf einer hie 
fen Münze, Mion. III, 269. 

Tyeorh, f. Trude, athenifher Schiffename, Att. 
Ecew. xvui, b, 58. 

Tyros, m. Trautmann, Mannen auf erythräi⸗ 
ſchen Münzen, Mion. 11, 129. S. v1, 218. 

T „m. X. der Dmanen, Lid. Char. b. Luc. 
macr. 17. 

Tafıs, sog, m. (Wehling?), Evoner, Thuc.4,107., 

Toapyvh u. Todpea, Landſchaft in Balmprene, nord» 
öftlih von Damascus, St. B., mit der Stadt Tlonpla, 
Ptol. 5, 15, 24. 

Tapıs, sog (d— morauös), BI, auf der Weflüfte 
von India intra Gengem, viel. j. Tapty, Ptol 7,1, 
6. 82. 

Teßasoy &xgov, n. Borgebirge im Weften von Gallie, 
Lugd. in der Nähe von Breit, Ptol. 2, 8,1. 

ToßoXtris, 7, Landſchaft in Ipumäa, Ios. 2, 1, 2, 
8, 2,1. €. Tößade, n. 2, u. Towolitas. 

Toyyskas, Bolt im innern Lihyen, viell. im je digen 
Gondsjara, Ptol. 4, 6, 20. 

ToyyöXa, f. Srauenname aus Kolophon, Suid. s. 
Zangw. Fem. ju: 

Toyyökos, (6), 5. Thuc. T’öyyuAos, doch f. über ven 
Accent Arcad. p.56, 35, Runde, 1) Exetrier, Thuc. 1, 
128; vgl. mit Xen. Hell. 3,1, 6. An. 7, 8, 8.17, D. Sic. 
11,44. 2) Korinthier, Thuc. 7, 2; Plut. Nic. 19. 8) 
Toyyvaos, Manuen. bei den Deliern, Ath. 4, 172, f. 

Tobäya, Et. in Aria, Ptol. 6, 17, b. 

Tö8aca, St. in Kleinarmenien, oͤſtlich von Sehaftia, 
Ptol. 5, 7,4. 

ToSoAlas, ov, (d), 1) Statthalter des Nebuzar⸗ 
banes über Jubia, Ios. 10. 9, 1-4. 2) Monatsn., Sul. 

TotaAfvm 5 TaLadtvn, St.im Pontus Polemonis- 
cus, Ptol. 8, 6,10. 

TodoyıhA, m. Richter der Juden, Io. Antioch. fr. 
15,5. 

Toipaba, Et. im Innern von Arabia felix, Ptol. 
6,7, 32. s 

"Towröospog, ın. Name des Apollo bei den Seythen. 
Hesych., vgl. mit Inser. 6018. 

ToAyoP&, b. Suid. T'oAyo@d, indech, Schäbel« 
ſtätte, die nordweſtlich von Jerufalem liegende erhöhte 
Ebene, N. T. Matth. 27, 88. Marc, 15, 22. Ioann. 
19, 17. 

ToXyol, ö», acc, dor. ig, pl, nach StB. aub I&A- 
roy, St. in Cypern, Sitz des Aphroditecultus, Theoer. 
d. 15, 100 u. Schol., Lycophr. Alex. 589, Paus. 8, 

5,2. Ew. TéAmos, fa u. nic, dab. der Bein. der Aphro⸗ 
bite ToAyla, St.B. 

T'6Ayog, m. Bührer der ficyonifchen Kolonie u. Grüne 
der von T'oAyot, St. B.; nad; Schol. gu Theocr. Id. 15, 
100 Sohn des Adonis u. der Aphrodite. 

ToAr&öns, ov, (6), b. Io. Antioch. fr. 17 ToAı6ß, 
viefenhafter Kämpfer aus Gitta in Paläftina, Ios. 6,9, 
Suid. 

ToAön, od. auch ToAöy (f. Anm. zu Hesych.), viel. 
wie Schahed, byoug tönov, Juid. 
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ToAserama, ov, (6), b. Pol. 89, 1.2 ToAocefie, b. 
Io. Antioch, fr. 64 ToAotewas, Guluasa, S. des Mas 
Auiffa von Numidien, D. Sic. 82, 22, App. Lib, 70 
126, 6. 

D (ATopadlay) vq̃co Fo, zwei Inſeln 
im arabifhen Meerbufen, viel. das j. Daratata u. 
Dolfsfallar, Prol. 4, 7, 36, 

T’öpapa, St. in Aflyrien, Ptol. 6, 1,6. 

Tr is, bie griechiſchen TeAares in Aflen, nach 
Toxcdonc, einem Sohne Zapheths benannt, Los. 1, 

ı 


T'opoAtraı, Ew. von Toßolitis, w.f., St. B. 

T'öpoppa, as, b. Suid, I’öpope, (nach Hesych. 
Baage), untergegangene St. in Baläftina, Phil. somn, 
2,29, Io. Antioch. fr. 11, N. T. Roman, 9, 29. 2. Petr, 
2, 6. 2 J 

Toppebs, Eos, m. Nägler ot. Nägelſtedter, ein 
a Tatian. c. Graee. 52. 

Spar, or, Nägelftedt, 1) St. in Theffalia Hee 
Riistis, Grenifeſtung gegen Epirus, Strab. 9, 487, 
Pint. Caes. 41, App- b. civ, 2,64, D. Cass. 41,61, Ptol. 
3,13, 44. Ew. T'öpuhor od.T\ St. B., u. auf gis 
mr Münze bei Mion. S. ım, p. 281 T\ y für 
Tougpitdevy ?.i. Toupstdav, 2) das fpätere Philippi 
im Thesprstien, St. B.s. PAunnos. 

Töpev, m. Mannsn., Maurufier, D. Sic. 86, 1. 

Tovaräs, ci, (6), (f.über d. Betonung Goettl. Accent, 
117 u.St.B.s. Tövyos), Knie (fo L. Dind. in Steph. 
tbes. 2, p- 709, a; anders, näml. Knieftebter, Porph. 
Tyr. £,3,8. 4,8), Bein. des Königs Antigonus von 
Macedonien. ©. Avciyovog. 

T , 00, Br, des Retimer, Io. Antioeh, 
fr. 209. 

Tevßpas, thracifches Bolt, bei Herodn auch Kivdon 
u. Porda ı?) genannt, St. B. ©. “Povdnion. 

Tovgis, b. Eust. Hom, p, 291, 42 Towds, (Elter» 
Lein?), St. in Thracien, Ew. Toveis, fpäter Adgan- 
senodltes genannt, St.B. 

Tovess, m. Abn, Mannen. auf einer syrenäifchen 
Münze, Mion. 8. 1x, 191. 

Tovva: m, (Bittrich d. b. dem man die Knice 
ehend faßt), Bein. des Apollo bei den Lesbiern, Schol, 
Ar. Nub. 145. 

Towvorövöukos, (Kniegelent), Et. in Theffalien, 
auf weldhe die Berrhäber Anfprüche hatten, Liv. 89, 
25. K. 

T'öwyos, b. Pol. 18, 10 u. St.B. auch T'öwvon, b. 
2orph. Tyr.fr.3,8.4,8 Tovoi, nad St. B.auch Tovov, 
Knießedt (foSt. B.) od. Reihenay (von Tovveug), 
St. der Berrhäber am Peneus, Schlüffel zum Tempepaß, 
Her. 7, 128.178, Strab. 9,440, Ptol. 3, 18,42, Ew. 
Toömos, ia, Tövıos, Tovaras u. Térvios, St. B. 

Tovrotosa, b, Tzetz. Lycophr. 906 Toveteca, 
©t. der Verthaͤber in Theflalien, Ew. Toyvovooatos. 
Diefelbe Stadt wie Töyvog, f. Tzetz. a. a.D. 

T'ovopärer, (of), vie Centomani, ein gallifches Volt, 
Pol. 2, 17—82, ö, ©. Kevöuavos. 

Tovoteea, ns, ep. (11. 2,578 u.Hesych,) Tovderoa 
(Paus. 7,26, 18 las hier Jovdsoon), Reihenberg, 
Stadt en der ſichoniſchen Grenze in Achaja, Paus. 2,4,4. 
5,18,7. 

Fovriava, €t.im Innem von Maur. Tingit., Ptol. 
4,1,18. 

" Töpapa, Gegend in Arabien, Gw. Topapnvot, St. B. 
(Ind. Maar. b. Plin. 6, 85 hat eine Stadt Gora, ae, in 
Arthiepien auf einer Zufel des NiL) 
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Topßaba A Tapßada, St. in Mefopstamien, Ptol. 

5, 18, 12. 
su spfeo6s, (oöyras), m. Sleden in Phrygien, Strab. 
12, 568. 

Topßopa, ein Ortsname, Suid. 

Tepya, as, g. Ort im perfifchen Gebiete, Prise. Pan. 
fr. 38. ©. Topyw. 

Top‘ f. Grimmbilden (f. Toyo) od. Meers 
bilden nad Hesych. &. Soph. b. Hesych. (fr. 167), 
sing. Topy6s, a) b. Lycophr. 1849 Juno ot. Athene. 
b)im Gprihw, IIAöxso» Togyadog, b. Suid. die Mes 
dufa, f. Topyo. 

T ‚m. Willebrand (f. Topya), ©. des 
Machaon u. der Antitleia, der in Pharä cin Heiligthum 
hatte, Paus. 4, 3, 10. 10, 3. — Ar. Ach. 1131 nennt 
Lamachus im Scherz Töv Togyssov. (Vgl.567 yopyo- 
ng d.i. Helmert od. im Helme tüchtig od. tapfer.) 

Töpyaos, ein, &sov, 1) zur Gorgo gehörig, 1. B. xe- 
Yakıj, xdonva, yalın, nAoxaos, üuue, Orph.lap. 
584, Nonn.4,891.25,44. 81.82, 168, ö., überh. zuros, 
Aesch. Eum. 49. Es befand fih, um die Feinde zu 
fhreden, das Gorgohaupt 5. B. auf dem Schilde des 
Zeus, welchen Athene trug, U. 5, 741, vgl. mu Schol. 
Germ. Arat. Phaen, 156, u. auf dem des Herafles, 
Hes. sc. 287. Doc ſteht Togyeln xepaAn auch für 
Togyu als Schtedbild, Od. 11, 684. 2) von Gorgias 
hertuͤhrend, 3. B. ayıjunte, D. Hal.de Plat. 2, wo 
man wohl richtiger Topylss« (f. Topylas) ſchreibt, ob⸗ 
wohl Lob. paral. 28 Tögyssa virtheidigt. 8) Töpyasa 
od. Topyeia biegen bei den Doriern u. fonft die tragi⸗ 
ſchen Masten, Schol. Plat. p. 464, Et. M. 238,46, Poll. 
10, 167, Hesych. 

opydvns, ous, m. Anführer ver Iherer, Theoph. 
Byz. b. Phot. 64. 

Tpyn, b. Et.M.Toopyfi, f. Orimmphilde (f.Hor 
sych.), 1) T. des Deneus, M. des Tydeus u. Thoas, 
Apd. 1,8, 1, Pans. 10, 88, 5, Arist.ep. Anth. app. 9, 
22, Nonn. 85, 84, Lyoophr. 1018, Schol, ll. 9, 584. 
14,114. 2) T. des Danaps, Apd.2,1,5. 8) T. des Megar 
reus, Frau des Korinthus, von welder ber See Togy@- 
rss, w. f., feinen Namen hatte, Et. M. 884, 88, Hesych. 

Topyfvos, m. Rafchte, Mannen. aufeiner dyrtha⸗ 
chiſchen Dlünge, Mion. S, ııı, 882. 

Topyıödag, m. Rafchig, 1) Spartaner, Inser. 1860. 
2) Prtbagereifer Philoſoph, Claudian. Mam. de stat. 
anim. 2,7, 

Topyias, ov, voc. Togy/a (Plut. sept. conv. 17,%.), 
(6), Rafdhe, 1) Alten“ a) Archon DI. 125, 1 (280), 
Plut. x oratt. Demosth. 55, D. Hal. de Lys. 8. b) 
Schriftſteller, rrepi Erasg@v, Ath, 18, 567,8— 596, f, 
d. o) Rhetor u. Lehrer des Sohnes von Cicero, Plut. Cio. 
24, Cie. ad div, 16, 21, Verf. der Schrift negi oyn- 
yatwv u.f.w., Quinct. Ix, 2,9. d) Sunier, Att. Serw. 
x, 8,65; ©. eines Herafleides, ebendaher, Inser. 275, e) 
aus ber erechtheiſchen Phyle, Inser. 165. 2) Sicilier aus 
Reontini, ©. des Karmantides, bald d comsazuis, Plut. 
def. or. 20. qu. symp. 8, 7,2, Luc. mar. 28, D.Chrya. 
87, p. 462, A., bald dönjrwe, D.L, 6,1,n. 2, Ath. 5, 
320, d. A. genannt, dem Statuen u. fogar eine goldene 
in Detphi gefegt worden find, Paus. 6, 17,6. 10, 18, 7, 
D. Chrys. 87, p. 462, dab. 6 xaddg ze xai yovaoug, 
Ath. 11, 505, d. e; unter deffen Namen Plato einen 
Dialog ſchrieb, Plat. Gorg., Arist.soph. el. 12, Aristid. 
or.46, p.198, Ath. 11,505,e, u. Hermippus eine Schrift 
über fein 2eben, Ath. 11,505, d. ©. Plat.ap. 19, e, d., 
Xen. An. 2,6, 16, ö., Ar. Vesp. 421, 8., Isocr. 10, 8, 
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8,9. — Ausfprüde od. Husdrüde von ihm To od. Te 
(tod) Togylov, Arist. rhet. 3,3, Long. subl. 8, er u. 
feines Gleichen Topylas, Ar. Av. 1701, eb. ol wegl 
Togylav, D. Hal. Plat. 2, penE Id. 2,862. Adj. 
davon it Topylaos, tab. Toopylaa dijuete, Xen. 
conv. 2,26, Ath. 11, 504,e, 6 — de 
Dem. grav. 25, od T’opyratos, Synes. b. Lob. Phryn. 
p. 871, doch iſt dies fegtere zweifelhaft. Nach ihm hieß 
bei den Thoffaliern yopyısfev fo viel als Öntogede, 
Philostr. ep. od Iul. Aug. p.919. 8) Bruder des Perian« 
der u. Perſon des Geſpraͤchs in Plut. sept. sap. conv. 
tit. u. 17. 18, richtiger Töpyos, w.f. 4) Belbherr des 
@umencs, Plut. Eum. 7. — dese Antiohus, Ios. 12,7, 
8.4. — Befehlshaber untef Alexander d. Gr., Art. 
An.4,16,1— 5, 12,1. 5) ein Grjgießer (Lactdämo⸗ 
nier), Plin. 84, 8. 6) Andere, Luc. d. mer. 8, .—Ach. 
Tat. 4,15.— ep. dd. vn, 184. 7) auf theffalifchen u. 
atheniſchen Münzen, Mion. 12, 2. 118.. 

Topyidas, ov, (6), Raſchig, Thebaner, D. Sic.15, 
89, Plut. Pel. 12— 19, Polysen. 2, 1. 5, Aristid. or. 
89, p. 258, Perfon des Geſprächt in Plut. gen. Soer. 
tit.u.1.5.84.— of zegi Toeylder, er u. fein Anhang, 
Plut. Pel. 12. 

Topylöes, — Topyadeıs, w.f., Hesych. 

T6 To xahodusvor,. Zorndorf (f. Töpyos), 
Ort in Eicilien, D. Sic. 20, 89. 

Tepyirrea, b. Strab. 11, 495-T'opyızla u. b. St. 
B. s. Zurdixog Topylmn, Horsiield (f. Tögyın- 
zog, dir es wahrſcheinlich 850 v. Chr. G. gründete), 
St an der Oftküfte des Pontus Eurinus in Sindica, Ew. 
Toy , St.B. 

'opyumldas, m. Hor ſchig (f. Popyımmos), Spare 
taner, Inser. 1248. Achnl.: 

Topyurrlöns, m. Mannename, Ehryfippus ſchrieb 
mehrere Schriften zagös Tepysnnidnw, D.L..7,7,n. 
18 ($. 199. 200). 

eos, m. Horſch (d. i. muthig, feurig, beſ. 
vom Roß, vgl. engl.horse), 1) ©. des Satyrus im Boe⸗ 
porus, Din. 1,43, Polyaen. 8, 55. 2) Tragöde aus Chal⸗ 
cis. Keil Inser. boeot. vırı (Inser. 1584). 8) Anbere, 
Inser. 1251. 1857. — Simon. in Anth. vıı, 507. 

Topyluv, wvos, m. Raſchte, 1) Eretrier, Xen. 
Hell. 8, 1,6. An. 7, 8,8. 2) Epurtaner, Inser. 1249. 

Töpyowvos, m. Sähubart (d. i. furdtbar), S. des 
Olvedns aus dem Demos Starin Eponymus Arhon 
von Athen, Ephem. archaeol. 1204. K. 

Topyokuv, ovros, m. Lenhard (Lömenharb d. i. 
ein tũchtiget od.. feuriger, mutbiger Löwe), Spartaner, 
Plut. Pel. 17. 

TopyoAöta, ü, Helmfwind, bie Athene (H dx 
ts xepaing tig Topyoög tiv: nepsrepalalar 

.Syovoe, Buld.), Ar. Equ. 1181. (Ueber TogyoAöpns 
f. unter Togyaoog.) 

Topybva, ns, (9), Hidig, Hetärenname, Luc. d. 
mer. 1,1, 

'opysvaos,— T’öoyssos, w. f., 2. B. nedla Kıadn- 
ns, Aesch. Prom. 794. — Subst. davon ro Topyé- 
vaov, 8) die Aegis mit dem Gorgonenhaupte (ſ. Lue. 
Pnilop. 8), welde die Athene des Nhidiat auf der Burg 
zu Athen trug, Isocr. 18, 57, Plut. Themist. #0, Suid. 
8. Öuosov u. $iAoöpyog, Synes. 88. b) die tragiſche 
Maste, Suid. 

Topysn, ns: (A), 1) ähnl. Shredenfels, sine 
Infel im liguriſchen Meere bei Italien, Ptol. B, 1, 78. 
2) fpäter = Topyo, Zenob. 1, 18, Suid. 8. v. u. d., 
Schol. Od. 11, 684, Schol, Eur. Phoen. 456, D. Chrys. 


Topröpa 


66, p- 610, codd., wo Reisk. Topyörog ſchrieb, A., 
u. im plur. af Togysvas, Schol. zu Lac.dom. 19. Dab. 
fprihw. war MAdxsov Fogyörng, Apost. 14,88. ©. 
Togya u. vgl. Lob. paral. p. 146. 

X ac. f. M. eines Amphilochus, Gregor. 
ep. vı1, 186. Bl. Topyörsov. 

Topyorıss, ı Botavn, Echredenshaupt, eine 
2flange, Damasc. v. Isid. 68. 

T ov, f. T. des Gregorius, Gregor. epp. VIII, 
78. 101—108. Fem.u:- 

Topysvıos, m. Schred, Mannen., Liban. 

Topyswas, |. Fogyamıs. 

Töpyos, ov, artat.. (Leake Inscer.n. 1) @, ep. 0x0, 
(6), b. D. Sic. u. Ptol: Fepyss betont, Zorn (1. Er. M.), 
1) ©. des ChHerfis, K. von Salamis in Cypern, Her. b, 
104 — 8, 11,8. 2) Sicilier, a) VB. des Kypfelus, Nic. 
fr. 60. b) Br. (richtiger Sohn) des Kypfelus, 
Athan. b. Anton. Lib. c. 4 (cod. Tögyog). c) ©. bes 
Kypfelus, Erbauer Ambrafias, Strab. 7, 825. 10,452, 
Scymn. 455 (Plut. sept. sap. conv. 7, 17 bat-Topydas, 
w. ſ. u. Arist. pol. 5, 9, 22 Topdias). Töpyos kißt er 
aber auf zwei Müngen, f. R. Rochette Annal. instit, 
arch. 1, p. 312. d) S. des Theron in Agrigent, Polyaen. 
0, 51..e) Vater u. Sohn aus Morgantine. D. Sic. 84, 
38. 8) Meffenier, a) ©. des Ariftonenes, Paus. 4, 19, 6 
— 28, 5, 3. b) ©..de6 Eufletus, Diympionite, Paus. 6, 
15,11. e) anderer Meffenier, Pol. 7,10, Suid. — ol 
zegi töv Topyor, Pol. 5,5. 4) aus Keos; olnsgi Töp- 
yor, Plut. Timol. 85. 5) Theöpier, Keil Insor. boeot. 
v,14. 6) Knidier, D. Sie. 5, 9. 7) Arkadier, Leake a. a. 
D. 8)'OnAopVlaE bei Aleranderd. Gr., Ath.12,588,d. 
— tin gerailevrijg, Strab. 15, 700. 9) ein @leer, 
Olympionife, Paus. 6, 15, 9. 10) ©. eines Asclepiades, 
Rhien. in Anth.vı,278. 11) Andere, Theodor. in Anth. 
v1, 157. — Inser. 1986. 2099. 8140. 12) auf einer 
thodifchen Münze, Mion. 111, 420. 18) Nebenluß des 
Rigris, Ptol. 6, 1,7. Aechnl.:. 

Topyoräs, m. Diannen., Inser. 

FopyooWyns, ovs, m..ähnl. Wildermuth, Theräer, 
Inser. 2459. $ 

To poet. Topyopörva,. f. 1) T-des Danaos, 
Apd. 2,1, 5. 2) T. des Berfeus, ihr Grab wurde zu 
Argos neben dem Dentmal der Gorgo gezeigt, Apd. 1,9, 
6. 2,4, 5. 8,10,8, 5., Paus. 2, 11,7. 8, 1,4. 4,2%, 4. 
8) Öorgotödtern, Bein. der Athene, Far Fopyo- 
gp6va, Eur. Ion 1478. Fem. zu: 

Topyopövos, m. 1) Öorgotöbter d. i. Werfens, 
Nonn. 18, 8058 — 47, 586, d., Eur. fo 138. Cleon. Sic. 
fr. 47 ed. Bergk, au T. dgenayn, Nonn. 47, 822. 
2) Grimmeifen (eigentl. grimmer Mörder), ©. des 
Elettryon, Apd. 2,4, 5.— KR. ber Epidauricr, Chryserm. 
b..Plut. fluv. 18, 7. 

Topyößtev, vos, m. Zürner (f. Et. M.), feiner 
Endung nad} afiatiſch, ſ. Mein. hist. com. 827, ©. des 
Priamus, II. 8, 802, Apd. 8,12, 5. Aehnl.: 

F ,. m. Mannen., Komödie tes Antiphancs, 
Ath. 8,840, c, vgl. Mein. r, 327. 

Topy6Aos, m. (über ven Accent f. Arcad. p. 56), 1) 
Zürner, Freund des Philoſophen Straton, D.L. 5,8, 
2.7. 2) Jachen au, 6 Topyukos norauds, Nebenfl. 
— — Se = Er 

enyera, ag, b. St. B. ed. Mein. T’öpyvpa, Et. M. 
auch I'öpyupov, fran. Maupertuis d. i. ſchlimme 
Durchfabrt (denn nad Et. M. bejeichnen Yopyagas — 
tag Bvoeksertoug xzatacxevag), deutfch: Grube 
(önövonos Bogudns), 1) Gemahlin des Acheron, MR. 
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des Aatalaphus. Apa. 1, 5,3. 2) Dit (unterkrbifhes 
Gefängnif) inSamos, Ei. M., Dar. b. St. B. (v.L.Fog- 
rosa), vgl. mit Her. 8, 145. Da fih daneben ein Sta⸗ 
me or. ein Heiligthum des Dionpfos befand, hieß Dio⸗ 
St B, or. nad Et.M. Töp 


(Srübner, 

Terra, eäs, a, @, voe. (Theoor. 16, 1,8.) ed, (A), 
ds vie ältere u. bei Hom., Hes.,Her. u. unter den Spaͤ⸗ 
xın bei Put. einzige Berm des sing. (f. Eust. IL 11, 86, 
3ebol.I1.8, 849). Sie wird vom Eur., Paus.,Luc.u.in der 
Anth. abwechſeind mit der andern, Tegyar, gebraudkt, 
sitzend T'eopyhr, övos, öva, tie bei Pind., Assohyl,, 
Apd. allein übliche, bei Nonn. aber die vorherrſchende iſt, 
'£ Euse. IL 5, 741), Sapph. b. Ahr, 78 hat äol,im gen. 
Togyass u. Sehol. Theoer. 15, 1.50 im voc. Topyal. 
Jen plar., ben zuerſt Hes. sc. 230 gebraucht hat, ſagte 
men faR nie anders wie Topyöves u. f. w., u. nur Hes. 
1a. 774 Richt Paoyais (Togyoos); abt. Suanalour 
5. vie vom göttlichen od. herrlihem Slammenblide, 
taan aber auch Grimmpilde in dem Sinne als die 
gimmmig od. furchtbar blidende (f. EL M., anders Io. 
Antioch, fr. 6, 8, der fie als die ſchnell wirkende, u. Fulg, 
myth. 1,26, bee T'opyosv gat aus Yaupyor entfichen 
läßt). 3) T. der Erde (Eur. Ion. 989) ober die drei 
Töchter des Phorkys u. der Keto, Stheuo, Curyale u. 
Merufa, wit Schlangen in den Haaren u. f.w. (Luc. 
dom. 19 u. ScheL, Io. Antioch, fr. 1, 8), doch nad) Ei⸗ 
wigen von bezsubernder Schönheit, n. wohnhaft im äus 
Feten Weſten em Dean (in Libyen), Hes. th. 274 u. 
#.. Piod. P. 12, 18, Pherec. in Sohol. Ap. Rh. 4, 1615, 
Piat. Phasdr. 329, d, Xen. conv. 4, 24, Apd. 1, 2, 6— 
2,4, 2,4.. Streb, 1, 22.7, 299, Palaeph. 82,12, Luc. d. 
mar.14,W. (Nach D. Sic.8, 54 ein Weibervolt in Libyen.) 
Sie Kißen daher bild Tdpdasas (von einem Bluffe in 
Abyen), Ar. Ran. 477, Suid. bald Alßvooas, Eur. 
Baceh. 990, u. wurden bisweilen auf Schilden abge 
bildet, fe auf dem des Achilles, Qu. Sm, 5, 88, dab. af 
Tepyörss wohl aud den Schild ſelbſt bedeutet, Ar. Pax 
561, od. in ihrem Kampfe mit Perfeus mimifch date 
sRellt, Lac. salt. 44, wie denn al Tapyoves auch der 
Titel einer Komödie des Heniochus war, Mein. 1, p. 422, 
a. Morſicaos u. Melanthios in Ar. Pax 810 ſcherihaft 
Tegyövss öypopayos heißen. Während aber Gomer 
überheupt mur eine kennt (Il. 8,849), ift es fpäter die 
von Verſeus erlegte, durch ihren Anblick Alles verſtei⸗ 
nernde Medufe, Topyar Midovca, Pind. Nem. 10, 
7, Nonn. 8, 101 — 44, 275, ö., Paus. 1, 31, 8— 9, 84, 
2, 5.. tie vorzugtweiſe unter Tagyas verftanden wird, 
Pind. OL 18, 90, d., Aesch. Prom. 799. Eum. 48, B., 
Eur. Here, 1.990. Ion. 1054, ö., Ap. Rh.4,1518, &. Ihr 
Haupi. q̊ xãc Toeyoũc xepadı], in Io. Antioch. fr. 6,18 
auch blo$ 4 Tegywr genannt, weiches ſowohl in Athen (u. 
jwat bier vergoldet) gezeigt wurde, Paus. 1,21, 8, als in 
Dlympia, Paus. 5, 10, 4.12, 4, od. auch in Argos liegen 
fellte, Paus. 2, 21, 5.7, oter in Böotien, Paus, 9, 84, 2, 
befinter ſich als Schredbild für die Seinde im Schilde der 
Athene, Luc. Philopatr. 8, des Perfeus, Ach. Tat. 8, 7, 
D. Chrys. 66, p. 610, des Heratles, Hes. sc. 224, des 
Agamemnon, IL 15,86, u. e6 hieß num oft der Schild 
ter Athene fowohl, Lac. Philopatr. 8, Apd. 2, 4,8, als 
ter des Berfeus, Luc. d. mar. 14, 3, u. anderer Feldhertn 
(Lac. bist. 19), ſelbſt T’ogywv, Ar.Lys. 560. Ach.1095, 
Al. b. Suid. s. Tepyöyn. Auch ihre Loden brachten 
Ferude zum Weichen, Apd. 2,7, 8, f. Togyörnu. Tog- 
yds, u. wie aus ihrem Blute alle beißenden Thiere ent« 
Randen waren, Alex. Pol. in Schol. Ap. Rh. 4, 1515, 
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Apoll Ascal, in Schol. Nic. Ther. 11, diente es dem 
Gheiron zum Heil u. zum Verderben der Dienfchen, Apd. 
8,10, 3. 3) ein vierfüßiges Tpierungeheuer in Libyen, 
Alex. Mynd. b. Atp. 5, 221,b, Schol. Il. 8, 849, Et. M, 
8) das Schiff, auf welchem Perfeus fuhr, Palseph. 82, 
14. 4) das Bild der Athene ob. auch die Athene felbi bei 
den Kernäeen, wohin Paläphatus überh. die Gorgonen 
verfept, Palaeph. 82, 6. 8, Eur, in Lyc.or. 100. 5) eine 
Kreterin, welde in Stein verwandelt wurde, Piut, 
amat. 20, wie denn Topyw überhaupt poetif fir 
Verfteinerung oder Stein Acht, Anth. xı, 14. 6) eine 
lesbifche Dichterin, Nebenbuplerin der Sappho, Max, 
Tyr. diss. 24, 9. 7) Gpartanerin, a) 3, de6 Kleoe 
menes, Gattin des Leonidas, Her. 5, 48. 51. 7,239, 
Plut. Lyc. 14. conj. praec. 48, Laoon. apophth. s. v. 
b) Andere, Inser. 1497. 8) Athenerin, Ross Dem. 
Att, 135. 9) Gyracufanerin, Berfon in Theser. Id. 
16. 10) Andere, Simon. in Simm. ep. 68 (vıı, 647, 
»gl. mit Ath. 11, 491, c). — Antip. Th. 109. ıx, 809. 
— auf einer aftppaläifchen Infchrift Ross u, n. 156. 
21) Name einer tretifhen Hündin, Antp. Th. 88 (IX, 
2368), — eines Hundes des Altäon, Hyg. f. 181. 18) 
Dit in Perfien — Lyd. de mens. Aug. c. 2, 
Procop.b. Pers. 1,8, f. Töpya. 

Topyvv, ovog, m. Brand (d. i. feurig od. lebbaft). 
1) ©. der Tchidna u. des Typhon, Hyg. f. praef. 9) 
WÜhener, Insor. 165. — Staatöfhreiber, Ar. Ach. 1198, 
wo der Scythe Fopyös migs To yonuuaıda fagt. 3) 
Geſchichtſchr. über Rhodus, Ath. 16, 897,a, Heaych, s, 
"Erınolsalos u. zatapanziung. 

T a, (6), Blicker d. i. mit glängendem. 
Augenftrahl, Spartaner, Xen. Hell. 5, 1, 5.n. ff., Dam, 
20, 76. — Insor. 2448. — Mannen. auf theflalifchen 
u. ephefifchen Düngen, Mion. ı1, 2. 8. vı, 111 (we 
falſch Togyonas feht). 

T , dos, acc. 1m, (D. Örimmbilde, 1) 
Bein. der Athene, Eur. Hel. 1316. 2) Stiefmutter des 
®hrirus, Hipp. in Schol. Pind. P. 4, 288. 8) Schiffen, 
At. Seew. ıv,b, 19. 4) H—Adurn, *Örimmelfee, 
See am IAhmus, früher Zayarsörsg, von der Gorge 
(m. f.) fo benannt, Aesch. Ag. 302, Et. M. 884, 82, 
Hesych. 

Töpßa, St. in Arabia felix a) bei Bätion, Ptol. 6, 
7,81. b) bei Brion, 6, 7, 89, 

Topönvia 5 Tolv)edouria, f. Fopdurte, Pol. 8, 
18, 89. 

TopSta, St. in Eypern, Alex. Pol. b. St. B.2.Xd- 
TE0s, Mein. vermuthet ToAyle. 

Top&ävds, m. töm. Kaifer u. zwar a) der Vater (M. 
Antonius Gordianus Africanus), röm. Kaifer 288 u. 
Ghr., Herdn. 7, 5, 2— 7,9, 9, ö., Io. Antioch. fr. 146. 
db) der Sohn des Vorigen (M. Antoninus Gordisnus 
Africanus), Herdn. 7, 7,2. 9, 7, Zos. 1, 14,4. 8) ©. 
bes Vorigen (M. Ant. Gord. Pius Felix), röm. Kaifer, 
Herdn. 7,10, 7 — 8, 8, 8, ö.. Zos. 1, 16 u. ff. Porph. 
v. Plot. 8, Io. Antioch. fr. 147. Kampffpiele ihm zu 
Ehren 1a Topßıavaa, auf Münzen der Stadt Aphro- 
difias in Karien, Eckhel d. num. u. C. I.Gr. K. In 
Franz el. ep. gr. p. 247 Togdıdvna. 

Top$laov, (70), b. Pol. 22.20 T'op&ıtov, b. Strab. 
13, 668, 574, Plut. Alex. 18, Arr. An. 1,29, 8— 2, 8, 
1, 5. Töp&ov, St. in Großphrygien am Gangarius. 
eine Gründung des Gerdios, fpäter Juliopolis, Xen. 
Hell. 1,4, 1, Suid., St. B. Ew.T, , St.B. 

‚Topdunvös, övoua xögiov, Suid, 5. Togdaä- 
wog. 
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2158 Topdror 
“ Töpbwor, Volt in Media Atropatene, Zenob. 5, 25, 
8. B.s. “Yonn. 

TopbsowpiAäpios, m. Mannsname, Pall. in Anth. 
vr, 86. 5 

TöpBros, ov, od. auf Müngen Topdias, m., b. Her. 
gen. Togdlıw (Togding), fo weit e8 nicht oriental. ift, 
viell. von Fiedu, opfern, alfo Oppermann, f. Arr. 
&n.2,8,4,(6), 1) ®. des Pfammetihus in Korinth, 
Arist. pol. 5, 9, 22. 2) V. des Midas, K. in Grosphry⸗ 
gien, Gründer von Gorticum, Her. 8,188, Strab, 12, 
568, Arr. An. 2, 8, 1, Ael.n. an. 13, 1. v.h. 4, 17, St. 
B. 5. Topdisov u. Togdlov reiyog. 8) S. tes Midas, 
&K von Vhrygien, Her. 1,14. 85.45. 4) Kappabocier, 
Truppenführer des Mithridates, Plut. Syll. 5, App. 
Mithr. 65. 5) Diannen., D.Cass. 79, 15. 6) (Topdias) 
auftbeffalifchen u. hiifchen Münzen, Mion. S. 111, 262. 
ın. 274. 

T by äxoor, weſtliches Vorgebirge Sardinis 
ns, j. Capo di Monte Falcone, Ptol. 8, 8, 2. 

Top&lov ‚os, n. Ort in Karien an ber Stenze von 
Phrugten, Gründung des Gorbios, Ew. Topforaxt- 

8, St. B. s. v.u. 3. Aonadvxee. 

Töpßos, 1) Ct. in Troas, Strab, 18, 608. 2) Et. in 
Lydien j. Gbidiz Soer. h.ecol.7, 86, Münzen, A. 

Topßunvit, (#), oder wie b. Strab. 16, 789. 750 u. 
&.BT b. Ptol. 5, 18, 20 Togdunvn (7 Top- 

u. eben?. 22 ZT ſota] 3 Tooden»n, 
Landſchaft in Armenien, Strab. 11, 527. 16, 747, Plut. 
Lac. 21 —384. Pomp. 86, App. Mithr. 105. Die Ew. 
(ol) To; 6, Plut, Luc. 26. 29, od. T'op@uator, 
8treb. 11,529. 16,736. 747, fem.-ala, St.B., im sing. 
ö Togdvaiog, der Anführer der Gordyäer, Strab. 11 
582. Doch eg man nad) St. B. auch T' or 3 

. Das Öchirge, weldhes Armenien von Diefopos 
tamien trennt, die j. Dſchudiberge, hießen z« Topdvaie 
den, Strab. 11, 522, Ptol. 5, 18, 5, 8t. B., od. ta tüv 
Tog9valory öen, Strab. 2, 80, Plut. Alex. 81, Arr. 
An. 8, 7,7, f.to Kagdovov dgos. 

T: f. St. in Macedonen, Ew. TopSwärns, 
St. B. ©. Togtuvia u. Topdnvia. 

TöpSvs, vos, m. (Oppermann?, f. Tögdsos), 
©. des Tlepolemo®, ber nad) Armenien wanderte, Strab. 
16, 747.750, St. B. ». Togdvala. 

v Töpfa, ns, nxadovyuern, St. in Bpzacene in Afrika, 
01. 1,74. 

ToplAXaı, haatige Weiber in Libyen, nad Einigen 
DrangeUtangs, Affen, welche die Mandingoneger Tor 
orallat nennen, Hanno per. 18. 

Töppavov j[B]opuavor, St. in Dacien, j. Borszob, 
Pol. 8,7, 2. 

Topriatos ö uıv, Schmausmonat (von ddgnese, 
der erfie Tag der Apaturien, Suid., Hesych.), Monaten. 
(Auguft, September) in Gypern, Paeon b. Plut. Thes. 
20, in Macedonien, Suid., im Bosporus Gimmerius, 
Inser. 2109 u. Insor. Bosp. n. 2 in Sahne Jahrb. 1861, 
©. 528. 

Topoiado⸗, c, m. (viel. — ’Opasadag, alfo: Her 
ber), B. dcs Leophantus aus Lebedos od. Ephefus, 
Leand. b. D. L. 1,1,n. 14. 


Topruv, övog, acc. Töptüve, body nad) St. B. auch 


Töetv», (über den Accent f. Arcad. p.10), (7), nad St. 
B. auch T. u.Töprüva, ſ. unten, Meiningen (d. 
i. die mächtige, große, denn es hieß auch Köprug, wie 
Hesyoh. Ichit u. man fagte xogrepe, nach Hesych. — 
»uwgtepd, alfo Köprus — xaprus od. xedtug), 1) 
Coliſche) St. Auf Kreta, j. Trümmer bei Hagios Dheka, 


Foäpac 


11. 2, 646. Od. 8,294, Plat.legg. 4,708, a, Strab. 10, 
478 u. ff., Paus. 8, 68, 4. Ath.2, 48, d, Nonn. 18, 284, 
D.Per.88 u. Eust. dazu. Ew. T'oprüvios, -s0s, Pol. 4, 53 
—81,1,8., Btrab. 10,478 u.ff., Plut. Philop. 18. Pyrrh. 
27, Paus. 8, 50, 6, Simon. ep. 182 od. 180 ed. Bergk, 
Suid., Inser. 1654. Bein, des Asclepios, Paus. 2,11, 8. 
Fem.T: 1, 3-®.vöupn, Callim. Del. 189. Adj. 
Toprüvıxös, 1. B. yövos, Plat. legg. 4, 708,8. Ihr 
Gebiet 5 T’opruvia, Strab. 10, 476, ob. Toptunss, 
Bt. B.s. Bolßn, od. Toptuvale, w.f. 2) St.in Arka= 
dien, Paus. 8, 4, 8. 7,4.28, 1. 

Töpröva, ns, f.—= Tiöoprvr, w. f., b. Suid. Te ” 
1) St. auf Kreta, Pol. 28, 16, Strab. 10, 476. 14, 647, 
AeL v. h. 12,12, Scyl. 47, Dionys. Call, Hell. 124, 
Ptol. 8, 17,10, St. B., Hesych., Et. M. 227, 89, auch 7 
tw T zöAıg genannt, Strab. 10, 478. 2) 
St. in Arkadien, Pol. 4, 60, Paus. 5,7, 1. 

T 9, 1) St. in Tyrrbenien, Theop.b. Tzetz. 
Lycophr. 806. 2) bas ®ebiet in Gortyn in Kreta (w- f.), 
Theophr. h. pl. 1, 9, 5. 

Topruvia, f. Meiningen (f. Tögzw), Et. in Ma⸗ 
eebonien im obern Ariosthafe, Thuc. 2, 100. &. Topdn- 
via u. Togdurio. 

Toprönos, (6), Main, Nebenjluß des Alpheus in 
Artadien bei ®orbyn, Paus. 5, 7,1. 8,4,8. 28,1. 

'öprus, gen. uvog, b. St. B. auch Töptvos u. Togo 
(Inser. b. Ahr. Dial. 1, 283),m. Meinon. Meinau, 
D)=Tögtor, w.f. 2) ©. des Tegeates in Artadien od. 
nah tret fer Sage des Rhadamanthys, Gründer von 
Gortyn in Kreta, fretifcher Heros, Paus. 8, 58,4. 5, 
8t.B.s. Tögru». (Eust. zu D. Per. 86 nennt Tauros 
als Bründer.) 3) ©. des Eiymphelus. Gründer von 
Gortyn in Arladien, Paus. 8, 4,8. 4) övoua vrjaovy, 
Buid. 

Topbaybıs, sos, f. St. in Indien, Nonn. 26, 294. 

Töravöpos (7), m. Mannen. auf einer phrygiſchen 
Münze, Mion. 8. vır, 614. 

Toroppins, m. X. von Aegypten nach Eratosth. b. 
Syncell. 96, c. (Bunf. lieft Zeoderaosg.) 

Törtor, or, (08), b. Suid. T'ordot u. Iul. ep. 77 Tor- 
ror, die Oothen. oft aud) 08 Zrudas genannt, Partben. 
b.St.B., Themist. or.10, p. 140, ep. àd. 849 (1x, 805), 
Damssc. v. Isid. 69, 9. Ihr Land (3) Torela, Tzetz. 
— Adj. TorÖıxös, Olymp. Theb. fr. 26. Als Beinamc, 
Themist. or. 10, p. 140. &, Toürsor, 

—8 ©&t. in Arabia Petraes, Ptol. 5, 17, 4. 

T ), m. Befehlshaber der Bothen, Et. M. 

To6Aos rorauös, m. Fi. in Maurit. Caes. j. Werts 
el-Daab ot. Werts Kammeil, Ptol. 4, 2,11. 

Et. in Taprobanc, Ptol. 7,4, 12. 

Totbvas, Reichenau (f.St.B.), (2. DindorfT'o@vas), 
Anfiedlung in Syrien, Ew. T'ovyatrns, St. B. 

T ns, m. Neffe des Rekimer, Io. Antioch. 





fr. 209. 

Tovvess, Eos, ev. og, m. Outenäider, 1) Anfühs 
zer der Enienen u. Berrhäber vor Troja, U. 2, 748, Eur. 
LA. 278, Paus. 8, 18, 2, Arist. ep. Anth. app. 9, 82. 
2) V. der Laonome, der Mutter des Amphittyon, Apd. 2, 
4,5, Paus. 8, 14,2, St. B. s. Tovvos u. Alvog. 8) ein 
Araber, Lycophr. 128. 

Tovpator, ein indifches Volt am Guräusfluffe, Arr. 
An. 4, 28,1.25,6. ©. Tupvaic. 4 

Tovpatos, 6, Nebenfluß des Indus, j. Pendejtora, 
Arr. An. 4, 25,7. &. Tappolaz. 

Tovpänıoı, Volt Armeniens, Strab. 11,831. 

Totpas, m. Bruder des Tigranes, Plut. Loc. 82. 


Toupdarav 


Toupäereoy, n. Gaſtell der Bolfinier in Eirurien, D. 
Sie. 14, 109. 

r m. (viel. = T'öpyos, w. f.). Goldſchmied 
aus Athen, Inscr. 980 (680). 

T f. Togdavia. 

Touploößavdor, ov, p. Ott in Baphlagonien, Anon. 
per. pont. Eux. 24.. 

Tovplayrva, St. in Metien, Ptol. 6, 2, 14. 

Tovpwäri, f. Et. in Margiane, Ptol. 6, 10, 4 

Toovpov&)its nudasd, f. Et. im Innern Sardiniens, 
j. Ogrellen, u. Toupou(k/Ns via, j. Ortoli, Ptol. 8, 
3,7, 
Tosra, Bolt in Stantia, w.f., Ptol..2, 11, 85 (viel. 
vie Gothen). 

Toer6ar, = T0r90,, Et M. 

To®rra, m. Mannsn. aus Gapua, App- b. civ. 1,90. 

Tosreves, pl. Bolt Germaniens, viel. die Öothen, 
Strab. 7,290 (v.1. Bovtovss). 

Tögra, ns, 1, 6: Ios.b. Ind. 5, 2, 1 aud es Tohvà 
(indecL), u. 5. Ptol. 5, 16,7 Toß$va, St. in Jubäs, 
j. Dejifna, Ios. arch. 14, 11,2. b. lud, 1, 11,2. 6,2, 2. 
Ben ihr hatte die Toparchie 3 Lopvarını, ihren Namen, 
los. b. Ind. 2, 20,4. 4, 9,9, cinmal Ios. b. Iud. 8, 8, 5 
auch Fogva genannt. (Botr. b. Plin. 6, 85 hat auch eine 

Stadt Sophos in Aethiopien.) 

Tpaatar, (viell. Holländer, pgl. yoapd u. yoaia 
t. i. ygasFla, — oxapler, Bo$gos, zapdenog b. 

Hera), onifcheh Bell am Strymon, Thuo. 2,.96. 
Ipass, Et. in Suſiana, Ptol. 6, 8, b. 

Tpäyxos, f. Todxyos. 

Tpeia, b. Nonn. 18, 77 T'palns &ote, "Altmuts 
terebarf (f. Schol..IL 2, 498 u. 9., 1) mit aoa⸗c, Yi, 
St. in Böotien zwifchen Dropus u. Tanagra an der 
Setae, II. 2, 498, Strab. 9, 410, Hesych., baher 
mad Paus. 9, 20,2 u. Callim. & St.B.s. Tavayga = 
Tanagra, nad) Arist. b. St. B.s. Nomumõs u. b. Eust. IL, 
2,498, fo wie nad) Strab. 9, 404 — Orapus, doch kom⸗ 
men, um bie var.1. Toaixı b. Thuc.2,28 zu übergehen, 
Teæiac arjdag, Altmuttersbrint, noch bei Xen. 
Hell. 5, 4,50, u. Tgalas £dos, Altmutter&bilb, bei 
Polyaen. 2, 1,12, vgl. mit St. B. s. 7’dyaypa, fowie 
Tee Bardıoridos als Demoten der pandionifchen 
Bhple, wonach es fpäter ein attifcher Demos war, für 
Oropus bei Ross Dem. Att. 1 vor. — Ew. nad St. B. 
Tpaios- 2) Foaia, Altmutter, T. des Meteon, nach 

Corinna 5. Paus. 9, 20, 2 bes Afopus, von. welcher 
Toeie benannt fein fol, Schol. Il. «.a.D. 8) Bein. 
der Demeter, Hesych. 4) Toalas yövo, "Altmutterd- 
bung, Sandfpite u. Hafen in Marmarita an der Küfte 
des Mattes Nomos, Ptol. 4, 5, 7, Anon. st. mar. mı 
19. 5) Tonög yala, "Ultmuttersbruf, Ort in 
$hrygien, Nicet. Chon. 6,8. 

Tpalaı, f. Altmütter, Töchter des Phorkys u. ber 
Kto. Schweſtern der Gorgonen (Pamphrido, Cato, 
Jäno ed. Deino), Hes. th. 270, Pherec. in Schol. Ap. 
Rh. 4, — Tzetz. Lycophr. 888, Hyg. f..praef. ©. 
*⸗oꝝdec. 

Tpaixe, ol u. al, eing. Toal& Et. M. St. B., 
Theogn. Cram. ır, 182, A), b. Suid. I’pat$, Altmüt- 
ter, 2) f. bie Mütter der Hellenen, Mlem. u. Soph. b. 
StB. 2) m. bie ãoliſchen Bewohner von Parion, St. B. 

Tpasxtvos Aaxay, ein Römer, D. Cass. 58, 9. 

Tpasxol, (über den Accent |. St. B. ». v. u. Arcad. 
50,6), Krimmer d.i. mit wilden, zerſtſrendem Heere, 
nadı Kt.M. —'Paszol, wie die Barbaren fagten (f- Eust. 
Hom. 890, 14, Phot.480,15,%.), od. &tanten b.i. Bir, 
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nad Hesych. s.“ paros urfpr. Bewohner ven Evirus (bei 
Dodona). alfo wish. Holländer b. h. Lie Vcmobner der 
Tbakmulden bes Landes (vgl. ygafe, yawiıc b.Mleasch.), 
ſ. Arist. meteor. 1,14, dann überb. Flame der Hellenen 
nad) Marm. Par. Apd, 1,7, 8, 8t. B., Suil. 
Alexanders d. ©r. Zeit, fo beiten Meranteiı 
b. Strab. 1,46. 5, 216 (fr. 160), Lycophr. 


Tpdvwxos 






05, Alex. 
Aetol. fr. 2, u. bei den Römern (Hesych. 5. Pusxog), 
wo es im verädtlichen Sinne ftcht, 3.8. Put. Coj.maj.Q 
zsgi yepovulwv Tonıxwv u. als Epettname des Gie 
«ro, P.ut..Cic. 5. Als Adj. b. ende, Lycophr. 605. 
— Man fagte nad St. B. auch T'pawelrns, u. im fem, 


Tpaie, dos. Davon T’paseito, aricch ich Forcchen, 
Berdr. Epim. p. 12, ypausorrt, auf grichifch, Hesych., 
Et. M., u. ypalxas, Schol. 

Tpatxos, m; (f. Tocsxof). Sohn tes Thellalus, St. 
B., vd. nach Euseb. (p. 28) V. des Theſſalus, von wels 
chem die Toc⸗xo( benannt fein follen, ſ. Hesiod. b.Lyd. 
d. mens. p. 5, Suid., Et.M. 

Tpuoruvla, ), = I'enotwria, w. f., Theop.b. Ath. 
8,77,0. 

Tpaxtvos, m. eiu Römer, Plat, Sert. 26. Vergl. 
Toaszivog. 

Tpaxovpls, St. der Vadcenen in Hisp. Tarrac., Ptol. 
2,6,67. (Ein anderes noͤrdlicher beim j. Gorilla gelegenes 
Plin. 8,4,4.) 

TpAxxos, (ö), pl. (0D) Todxysıos (App. b. eiv. 1, 
15. 16), b. D. Hal. 10, 22 u. ff. cod. u. P.ut. cd. Sinten. 
Tedyyog, das dm. Pränomen Gracchus des Geſcht hte 
der Semptoniet u. Gidlier. Dah. Teßrgsos Zrungw. 
vıuog Toaxyos, App.Iber.43. b.civ. 1,9, 00. Zeunoe- 
vrog Todxyos, App. Iber. 44. Hannib. 5, u. Totix- 
xoc (eod. —8 KofAsog, D. Hal. 10, 22, doch 
meift mit Hinweglaffung tes Namens Sempron Ts 
Adgsos Tguxyog, D. Sic. 29, 29, od. TB. Tedyaosı 
Piut. Tib. Gracch, 1, auch Tıßigsog 6 Fowxyos, D 
Bic. 84, 24. 48.49, ob. d Touixyos 6 Tißigios, D. 
Cass. fr. 83, u. getrennt Tıßägiov dr; Teiyyor, 
Phut. Tib. Gracch. 4. Ebenſo Tiog Toıryos, D. Hal. 
2,11, App. b.civ. 1,21 u. ff. Lib. 136, Put. praec. 
reip. ger..2.'re| spophth, s. Sein. min. 22 u. in 
Vitis ed, Sint. NMioc Tecyxoc, Plut. C. Gracch. 2. 18. 
Tib. Gracch. 13, 21, getrennt durch de, Prut.C. Gracch, 
1, durch zuiv od», Plut. de coh. ir. 6. doch oft iſt bloß 
Todxyos geſcht- D. Hal. 10, 28, #., D. Sie: 84, 27, du 
App. b. civ. 1, 10— 84, ö., D. Cases. 46,49, ., u. Touy- 
x05, Plut. Tib. Gracch. 21. C. Gracch. 1 u. ff.. ö., im, 
plur. ol Fodyyos, Plut. C.Gracch. 4. 18. Tid.Gracch, 
4, 8. ar He "päxxaos viuos, App. b.civ.1,27, z& 


I —* a), ebend. 1, 84. 
ST m. Meifter, Mannsneme, Inser,, 


Marnen 0 ob. Titel, Anth. app. 828, Titel. Anth. xı, 
821. 822. Ebenſo it I'papparırd, f. Lex., perſoni- 
fleirt, Antb. vır, 588, u. angeredet, Anth. x1, 400, u. 
im Bilde dargeftellt, Anth. 1x, 711. 

Ep6ppiov,.n. Martfheidungen, Et. in Kreta, 
Ew. Tpappiro: u. Tpappleucı, St. B. 

Tpappis, voo. Jecuub f. Martofeva, Dessen 
Luc. d, mer. 18, 4. 

Tpapptras, pl. (Markomanen). celtiſche⸗ oft, 
St.B.s. Tadpvov. 

Tpamianıe axgor, n. *Naffaberg wie Maſſafeld⸗ 
(deivo), Vorgebitge im füblichen Gorfica, Ptol. 8, 2, 4. 

T'pavıauös, m. (davis), ähnl. Feutersichen, 

Dlympionike aus Sicyon, Paus. 2, 11,8. 

Ip6yixos, (6— notauög), bei Pit. Alex, 16. ps- 
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) Tpduos 


11, 6., Art. An. 1,13, 1, &., Luc. d. mort. 12,6 
nsc6e, in 12, 21, Hos-, Qu. Sm. 8,90%, Suld., Hes., 
L. Tonvıxog, b. Ptol. 5,2, 2 Trorjvıes 7) Torwszos, 
Et. M. flatt wonvixos, alfo Brunnenbacdh, nad 
». 18,582 von Tpäs, Sieg, nach Heges, 6.8t. B. 
asxol Griegenfieg. viell. von Öyvsrss, alfe: 
mbach, wie man je nad} Choerob. auch yen⸗ oc 
‚eivog od. Öivog fagte, od. von yanın, = dvdy 
uxte bei Hesych., alfe Blumenbab, 1) SL 
‘098, der in die Bropontis mündet, j. Kedſcha, D. 
17,18 u. ff., Strab, 18, 681 — 602, Ios. 11, 8, 1, 
r.b.8,28, App. 8yr.29, Polyaen.4, 8, 16, Themist. 
‚pP. 57. 9) der Blußgett Te., ©. der Teihys u. des 
nos, H.s.th.842. 8) Beladger, V. ber Thebe. Grüns 
on Atramyttion, Diesearch. in Bchol 11.6, 896. 
värıos, 6, das röm. plebeſiſche Geſchlecht der Granii, 
Tyeios zai Köivtos Todysog, App. b. civ. 1, 60, 
vıos Hitgwy, Plut. Caes. 16, bloß Fedvses, Plut. 
85.40. Syll. 87, ol megi röv Te. Plut. Mar. 87. 
vavıs, ioc, notæ uoc, m. BI. in Perfien, j. Kisht, 
ch. in Arr. Ind. 89, 8, Plin. 6, 26. 
‚avos, (Napberg?, vgl. Poasmsaxur), Morges 
vom öRl. Kreta, Scyl. 47. 
savobas, d, SI. ter Duaden in Großgermanien, j. 
1, Marc. Aurel. oumment, 1. 
vads ya, f. Tocie. 
saovlexor, ev, 6. Ptol.8, 1,4T' 
iscse, St. in Etrurien, Strab. 5, 225 u. f. 
arros, m. (Schreiber?), Mannen., Orelli 4610. 
Bei Ios. b. Iud. 4, 9, 11 Ippawrf, Brauenname aus 
bene.) 
>&s, m. (viel. Haupt, für xgds, wegen bes Accents 
cad. 128, 15), Sohn, nach Paus. 8, 2,1 Entel des 
hilus, Gründer von Lesbos, Strab. 18, 582. 
»uros, m. *Stintfeld wie Stinkherg, Jeld bei 
a, Nic. Th. 669. 

f. Ort 860 Stadien von Karthago, neh 
nect j. Faradiſe, Procap. b. Vand. 1, 17. 
»horıldos, m. Örashoff, au Modersidos ges 
ben, St. in Macedonien, St.B. 
»arros, m. Gräfer, Mannen., St. B. s. Ton- 
via. 
sarräve, |. Tenctarke. 
sarıavds, ın. öm. Kaifer (von 376 n.Chr. — 888), 
nist. or. 18, p. 169—175, &., Io. Autioch. fr. 184, 
1.), Olymp. Theb. fr. 12. 
varley, awog, m. Starke (— xeatier), ein Bis 
‚ Apd. 1,6, 2. 
p@ros, (6), d. lat. Gratus, Römer, Prätorianer, 
19, 8, 1. — Anführer ber Juden. Ion. arch. 17, 10, 
9. b. Ind, 2,8,4—8, 2. 
yawnoväpıoy, fränkifher Ort beim j. Kiffingen, 
.2, 11,29. 
vavioxas, |. Touevfaxor. 
saurdvıor, Volt am Jftros, Ap. Rh. 4, 821. 
vawedun, f. St. Wethiopiens, Iub. Maur. b. Plin. 
” 


p&bapa, o», pl. St. im fübl. Marmaris, Scyl. 
©. Tapapa. 

papırds, m. Schreiber ot. Maler, Athener (Iov- 
Tg.), Kephifier, Ross Dem. Att. 104. — Unbere, 

t. ep. XII. 15. — Inscr. 1998. 

pabis, f. "Nadel, Srauenn., Ephem. archaeol. 
K 


pnyoı m. Mannen., Sp., u. Tpmyopla, Frauen» 
17 ee hate 


d.röm. 


Toöugov 


Tpnybpros, 0», ep. auf 0s0, vec. T'onyse, (6), 
Bader d.i. wach, munter, 1) Bruder des Philofepben 
Sermeias, Dam. v. Isid.75, Build. 2) von Roylanz, mit 
dem Bein. d IsöRoyog, Sohn u. Vater eines Gregorius 
(Anth. vııı, 80, 84, d.), Anth. ©. var, An. zepl eynp. 
5ed. Speng. m, p.118, 20, d., Keil Insor. boeot. LXVAII. 
©. Fabric. bibl. gr. vI1t,p. 883. 8) von Riffa, Br. des 
Bafllius, Eäriftfleller, Buid., Fabric. bibl. gr. VIIL, p. 
148, 8. 4) von Neocäfarea in Pontus, auch Beddsgos 
u.6 Savuarovpyög genannt, Buid. 5) von Korinth, 
Theolog u. Grammatiler, Vabric. bibl. gr. VI, 196. 6) 
von Eypern, Sammler von griechiſchen Sprichwoͤrtern. 
ſ. Sohneidewin. paroem. gr. XxxvI. 

Tpfivixos u. T f. Toävıxos. 

T, , in Zon. Lex. p. 454 Tpyetvn, (Stinf« 
u, St. im Eherfones, Ew. I'pnetwos, Andr. b. 

B. 


T £ Graſowa (ſ. Bt.B.), Landſchaft im 
nn Mygdonien (Macedenien), BER 3, Mu. ff. 
©&. Konetovta u. Tousoturia, 

Tptves, m. gan od. Belg, K. in Thera, Her. 4, 
150. — Wehnl, pirven, Mannen., Inser. 2448. 

Tptov, n. Spigberg, Gebirge in Jonien u. Karien, 
Strab. 14, 686. 

Tplos, m. Koppe, Mannen., Said. — Auf einer 
fmymäifhen Münze, Mion. ısı, 196. 

Tptwos, m. Rep, Siſchet, Plaut. Bud. 

Tpirev, m. &ber (Hesych. = #5), Dlympionite, 
Hesych. ©. Kelgwr. 

Tpövdev, wvos, m. Bäuftle, Name eines Barafiten, 
Alciphr. 8, 52. 

Tpotor, Bolt am Minius in Hisp. Tarrac., Ptol. 
2,6,46. 

Tposperrov, b.Strab. 6, 254°} „n. St. in 
Qucamien, j. il Palazzo, App. b. civ. 1, 41, Ptol. 3, 
1, 70. 

Tpwyxne, pl. Schnabel, Einwohner einer Stadt 
auf Spres, j. Hafen Marie della Grasia auf der Süd- 
weſtküſte der Inſel, Roß Reifen auf d. griech. Infeln 1, 
&.8. ı1, 26. 

TpwAMev, avos, m. (tiätiger TovAlor), 1) Athe⸗ 
ner, Areopagit u. Barafit der Phryne, Ath. 18, 591, d, 
Axion. u. Lynk. b. Ath. 6, 244, f. 245, a. 2) Bootier 
«) Blatäer, Keil Inser. booot. x, B. b) ptoeiſche Inser. 
Leske n.8. 8) Maler od. @rzgießer, D.L.5, 1,9, f.Sttlig 
cat. art. od. R. Rochette 1.3 M. Schorn p. 75. Aehnt.: 

T'pöAXos, ov, (6), b. Paus. tichtiger j. T'p6%os gefcht.. 
Berkel (f. Sald.), 1) Athener a) V. des Zenopbon, 
"Eoyseös, Arr. An. 2,8, 11, Ael.n.an. 6,25, D.L. 2, 
6, 0.1. b) S. des Zenophon, Hyper. b. Harp. s.v., Plut. 
oone. ad Apoll. 88, Ael.v.h.8,8, D.L.2,6,n.8. 10, 
Paus. 1,8, 4.8, 9,5—15, 5, d., Suid., Harp. s. Knps- 
oddwpos. 8) Ghaltideet, D. Sic. 17, 40. 4) Undere: 
Echriftſteller, Philosteph. b. Herdn. 11,26. — Berfon 
des Sefpräch6 in Plut. brut. anim, rat. tit.u.c.5 f.— 
Herodas fr. ed. B. 

Tpvpala, f.* Tafıhe, Sedel, Hetärenname, Gorg. 
b. Athen. 18, 588, e. 

T, tichtiger v.1. Tosvalos d.i.Shafhäutl, 
Zxudas, Volt im Lande der Saten, Ptol. 6, 18, 3. 

T ‚0, b. Her. 1,149 u. Hocat. b. St. B. T’pd- 
vera, b. Streb. 13, 622 I'ptmov, b. St. B. 
Kienholz, Stadt u. Hafenplat in Aeolie 40 Stadien 
von Myrina, mit einem Tempel des Apollo, Xen. Hell. 
8,1, 6, Soyl. 98, Pause. 1, 21, 7, D. Bic. 17, 7, Aristid. 
or. 37, p. 620. &w. a) Ipwveis, pl. Touveic, St. B.s. 


Tpuvsös 


wu.s.Kagnvn, fem.T Ba. B., dah. Tourasc alt 
Bein. bes Apollo, Strab. 18,618, Bt. B.o. Tecroy/vis o⸗ 
») I’pbvaos, aud) als Adj. za Tovvssa, S.B. Dah. 
Ryslia auch T'gvrsses heißt, Orpb. b. 84, 4, Hemm. b. 
Ath. 4, 149, d. c) Ipuvipes u. ald Adj. au) Feunsxds, 
&B. 


Tpwvebs, ra. Kiene, DMexnön, Tell. Laur. 2 (vIr, 
794). Achnl.: 

Tpwier, m. Athenet, ©. des Kallipides aus Kephi⸗ 
bs, Epbem. archaeol. 2056. K. 

Tpvwss, d, Habicht, eigtl. *Habichtenafe wie 
Spignafe, 1) Beiname des Antiohus, Ath.4, 158, b, 
12, 540,=. ®gl. Piut. Fab.Max. 11. Mar. 1. 2) b. Suid. 
Tewnos, in Inser. Tounog, Mannen., Inser. 2770, 
%. Seid. ale v.1. für Toctroc, w. ſ. 

Tperros, 6, Rümpler, Athener, Ar. Equ. 877, 
Seid, F Toon. ; 

Ipsvaa, 1. Holfein, Et. in Bhocie, Cw. Tpuves, 
&.B. 


Tüpes, (5), Hellenberg (vgl. zung m. yoakog), 

Heine unfruchtbare Inſel in der Gycladengruppe, ein 

‚Hort, j. Jura od. Jurna, Arist. b. Asi. n. an. 

8, 14, Strab. 10, 485 u. Arat. ebend. 486, Plut. exil. 8, 
Lue. Tex. 17 u. ff. Ew.T: StB. - 

Tas, ates, 6, (Sint. töv od. Tö Tiapra), Bflugs 
felder, frutbarer Landſtrich des fpracufanifchen Ge⸗ 
biete, Plut. Dion. 87. 

Toy, £ Altmutter, 49yvä dgsos (in The⸗ 
ben), Hesych. €. Töpa urn ae 

Toydias (niml. d yowaos), Schat des Sygeo in 
Delphi, Her. 1, 14. 

Teyala, ep. u. ion. T’wyala, (5), 1) Ayırn, Bee (de6 
Oyges w. 1.) in Lydien em Tmolus nicht weit vom Kay⸗ 
Ares, fpäter Kolot genannt, 1. 20, 891, Qu. Sm. 11,68, 

Her. 1,93, Strab. 13,626, Hesych. 2) Nymphe des vor. 
Sees. M. des Meſthies u. Antiphos, Il. 2, 865. 8) T. 
— — — 21.8, 136. 
'Gyus, m. Borgebirge in 6, Strab. 18, 590, 
Benannt nad: a 
Teoyae, (5 in Leon. ep. v11, 740, Anaer. u. Archil., 
tod in Alex. ep. vu, 709 ö u. ebenfo Hes.tb. 149 v. 1., 
u. bei den röm. Dichtern), gen. ov (auch Bian. ep. IX, 
428), fonf ey. u. poct. (Alex. ep. vır, 709, Leon. ep. 
vın, 74®, Anscr., Arobil, Hippon. fr. 35, Char. in 
Arist. rhet.3,17),u.ion.Her.1, 18, d., ſo wie b. Suid. 
ja felb Bei Nie. Damasc. fr. 49 a0, währen? man eben» 
dort fr.63 ev ließ, dat. y, acc. mv, bed Her. 1,8. 18 
de, voe. Töyn (Her. 1,8, 8.), (d), Altvater a 
= z«aneı, Hesych., vgl. mit Buid. s. zeszendropes 
w.Et.M. 768), 1) ®. des Dascyles, Nic, Damasc. fr. 
49, 2. 2) S. des Dascplos (nach Schol. 11.20, 391 dr6 
Kaudaules), Gunfling des Kandaules, dann K. von Ly⸗ 
wien. Her. 1, 8—15, Plat. resp. 2, 869, d, Strab. 9, 
421 — 14, 680, ö., Plat. qu. graec. 45, d., Paus. 4, 21, 
5.9, 29, 4, Phen. b. Ath. 6, 281,e, Olearch. b. Ath. 18, 
573, a, Nic. Damasc. a. a. D., Euphor. in Clem. Alex. 
str. 1. 889, Xanth. b. Hesych. Miles. fr. 7, 47, Aristid. 
or.45, p. M. Sprichworii. wer a) d Tuyov daxtu- 
Aue; von künklihen Dingen, denn er machte unfüchtbar, 
Plat. resp. 10, 612, b, Luc. bis aoc. 21. Nav. 42, Phi- 
lostr. ber. 28, Liban. or. 15, 485, Diogen. 8, 99, d. 
Suid., U., u. weil man ihn bei der Anwendung drehen 
mußte, hieß c6 and) sgerdern I'üyov, Apost. 15,86. 
b) fein Reidtfum, ze Toys eb. 10 Töyov yavaler, 
Anser. 15 (x1, 47), Archil. 2 (24), Char. b; Arist. a. 
« D., Luc. paras. 58. Denn feine reihen Weihgefägente 
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ig Delybi waren berühmt, ſ. Toycidac. ebenſo fen 
Dentmal in Lydien, Hippon. fr. 15 ed. Bergk. 8) ®, 
Dea Myafes in Rydien, Her.8, 122. 5, 221. 4) = Füng, 
©. ver Baia u. des Maanea, Ho. th. 149 (v.1L), Orph. b. 
Bald. u. Et.M.a.a. D., Palaeph. 20, 2. 

Tiöjevees, pl, nach St. B. s.Böluntsc aud) Bular- 
Tag genannt, Volt im weſilichen Libyen, Her. 4, 194, 
Heeda. b. 8. B. h 

Tas, avteg, m. wiell. Landolt, Mannen., Br. des 
Stroͤbus. Bt. B. ». Turamonoisc. 

Tihle 5 Lois Av, Hafenplag in Marmarita, 
Ptol. 4, 5, 6. 

Toavös, Landau, 1) St. auf Kolchit Tonq̃yic. w. 
f, Seyl. 81. 2) 8. auf Kolbis, — Kvavees, Soyl. 81. 

Toms, ra. viell. Hobe d. i. eine Hufe Laundes groß, 
einer der hundertarmigen Gühue bes Uranos u. der Ge. 
Apd.1,1,1mv.1b Hes. tb. 149, f. Toync. er 

Tiöwov, (td), 6. Pok 2, 09. 5, 19, Plat. Philop. 14. 
Cleom. 29, Ptol. 8, 16, 9, Bolyaen. 3. 9, Paus. 8, 21, 
4—22, 3, d., Luc. d. mer. 14, 4, 9. T’4kov, nach St. B, 
aud Hu9sov, Anfurt (yda für yi, Et. M., Herych,, 
u. Ielo = I4w), Küfenkadt u. Flottenkation der Epare 
taner im Bufen zwiſchen Malea u. Tänarım (Schel. zu 
Ptol. a. a. D.), j. Baläopolis od. Bafebos, Xen. Heil 
1,4,11. 6,5,82, D.8io. 11,84, Strab. 8, 848. 808, 
Soyl. 46, Lyoophr. 98, 8t.B. Em. I'Weärne, T’ußet- 

gen. öy, Inser. 1892, u. äy, Inscr. 1825, Paus. 
8,21,8.9, 8i. B. Adj. Tufraxde,;. 8. zupög, Luc.& 
mer. 24, 4, Adv. Tuliußw, St. B. (alfo gab c6 auf die 


Torm Da: — 
A 2 


D 
rd 1. falſche Sosart für Kösupele in tinem Ein ⸗ 
ſchiebſel bei Parthen. eret. 8. 
=Tördeı, w.f., Ptol. 8,8, 20. 
f. Oteinersheim(f.8t. B.), Name von 
Apollonia in Illyrien, Cw. TvAarebs, St: B.s.v.u.0. 
"Anellorla. Benannt nad: 

Te axos, m. Greiner d. i. Knurrer (—ÖlaE, 
vgl. yuAagsa, mugiles in Sohol. Oppian. hal. 1, 111), 
ein Rorinthier, Bi. B. 8. Toldzesa u. "AnoAlurla, 
Draco p. 18, Et. Gud.p. 390, 18. 

Tu Alßas, m. Bufdmann (grade wir yöldıra - 
kessouare febt, d. 4. Rugbölger, in Et.M. yidıog= 

08005, Ale», wohl ale im Walde Iebente), Detphier, 
‚ol. Pind, prol. Pyth. 

TeAros, m. Kobet (d. 5. Eßlober od. Freſſer), Bein. 
des Heraliee, Hosyeh., Et. M., Theogn. can. 108, 4. 

Tüurwor, (d), "WBaldıss (f. Teildad), Epan 
taner a) ©. des Kleandridat, Feldherr, Thuc. 6,98 — 
8,18, #., Isoer. 6, 58, D. Sic. 18,7 — 106, d., Plut. 
Nie. 18. Lys. 16. ed. puer. 14, d., Ael. v. h. 12, 48, Po- 
lyaen. 1,42, d., Luc. hist. 88, Ath. 6, 284,2, Nican, 
@p. 711,485, 9. b) ®. ber Mglatis, Plat. Cleom. 1. 

ToXıs, m. in Damag. (v1, 482) TA us, Wälder, 
©partaner, Xen. Helk 4, 5, 21. 28. Ages. 2, 15. 

TeAwv, avos, m. Buſch, a) Athener aus Kerameis, 
Großvater des Demofthened, Acschin. 8, 171 u. ff, 
Dem. 28, 8, Piut. Dem. 4. x oratt. Dem. 1, Suid., 
Liban. vit. Dem.,9. b) Samier, Themist. or. 23, p. 
285. 

Topvatoı, Shüpen d. i. Leichtbewaffnete, Volt am 
Mäotis, Orpb. Arg. 1065. 

Tupvaota, f. = Tuurtas, w. ſ. D. Sie. 14, 29. 

Toyväoıer, f. ähni.Ringleben, Srauenn., Inser, 
1311; Plaut. Cistell. 

Tupröcıes, m. Ringmweld, Mannsname, fivenie - 


=> 
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för Eopbift zur Zeit Gonftantins, Suid., Liban. ep. 
—— b. App. u. St. B. Tip: ergl. 

Goettl. Accent. 114), (ni— vjcos), Nadeneilands 


(fo nach D. Sic., St. B., Eust. ju D. Per. 457), richtiger 
wahrfc. C&üseninfeln, von ven Eingeborenen u 
Am m Buddrigıdeg genannt, f. Ptol. 2, 6, 78 (D. 
Case. fr. 57,49 1äßt fie falſchtich aud bei den Römern 
Tournstug beten), die zwei balearifchen Infeln, die 
einige Alten Fıtichlich zu fieben machten (f. Euet. zu D. 
Per. 457). nimt. Mallorca u. Minorca, Timae. b.Strab. 
14, 654, Arist. mir. mund. 88, D. Sic. 5, 17, Strab. 2, 
129.2, 144— 167, 6., Lycophr. 688 u. Tzetz. dazu, D. 
Per.457.u Eust. dazu, Anp. prooem. 5, D. Casa. 48, 29 
n.fr.a a. O. Ptol.a. a. D.— Ew. u. Adj.. 
App. Lib. 40, fem. Tayvaeta u. Tupraois, St. B., 
ana). Tourıata vñdoc. Strab. 2, 128, gebiltet von 
Touvns, nros. St. B.— Bei Strab. 16, 771 werden yo- 
vte Ayt wos bi. Schũten alsein Bolt Acthiopiens 
gezeichnet u. ein anderes nennt Plin. 5, 8 Gymnetes. 

Toprfjouo, pl. Schüßen, Leißeigene i in Argoe, Be. 
B.s. X ug, Eust. gu D. Per. 588. &. Kovicsos. 

Topmäs, i, v.1.T'wavlas, St. der Septhiner in Men, 
. Romuiur, Xen. An. 4, 7,19. &. Tuuraota. 

Tepwis, fo, m. (Naden ob. "Yuıs?, w. f.). övo- 
ya xupsor, Suid. 

Topvol,.pl. Naden, Bolt am Pont. Euxinus, Orph. 
Arg. 1048. 

Tuyvorasdla od. Tvpvoradlas, 9. Tupvowaıd, 
di, lex. 

Tupvorodurral, of, ähnl. *Barfüßerweife, 1) 
tie obere Kante der Indien, — = Beayuäres, w. ſ. Plut. 
Lyc. 4. Alex. 61, D. L. prooem. 1—6.9,7,n.2.11,n.2, 
Phil. Abraham. 38. omn. lib. prob. 11, Heliod. 9, 25. 
10,2 —ı. 3.. Purph. abst. 4, 17, auch ol yuuvoi copoh, 
Heliod. 2,31, ot. copsotal, Arr. Ind. 11,1, genannt. 
2) als beſonderes Volt in Iudien, Piel. 7, 1,51. 

Tuvada, f. abt. Frouwa, Freya, griech. Name 
der räm. Bone des, Plut. Cic. 19. 

Twaıxoßolvas, m. *Brauenwirth, Bein. des 
Ares ber ten Teyeaten, Paus. 8, 48, 4. 

Tovarkorpar pL ähni. Weibeler, Name 
eines ſauromatiſtden Voltes, Scymn. 885, Anon. per. 
pont. eux. 4b. 

Tuvoixav 0) Aue, Stauenwörth (f. St. B.), 
Hafenplas in Seoroflen, Marc. Heracl. ‚per.m. ext, 1, 
82, Ptol. 6, 21,2. @w. T'uvaı irns, St.B. 0. 
Torwrar nölıg. 2) Tovasziuy mörsc, b. St. B. auch 
Tor«rono)ıs. Srauenburg (f. Aristog. b. St. B.), 
a) Haupt tatt des Nomos Öynäfopolites am Nil, Streb, 
17,808, St.B. b) Et. in Phönicien, Ew. T’vvaxowoAl- 


St.B. 
evak, m. viel, Weibchen, Herdn. anecd. p. 
1433. 

Tuvßäyne, ov, m. Seythe, Luc. Tox. 61. 

T ion. &@, 6 (noranos), Nebenfluß des 
Tigris, j. Dijkla, Her. 1,189— 202. 5, 52. 

Twrıöpos, m. Befshlehaber der Burgundionen, 
Olsmy. Theb. fr. 17. 

Tiomrios, m. Höhlemann, Pythagoretr aus Lolri, 
* v..Pyth. 86, nad) Pape corrupt, doch ſ. das 

lade. 

Tvoæris, f. Zim mer (wenn griech. von yern— x0l- 
Aouu y’s, Jeldyn, Heaych.), Brauenn., T. des Nas 
nus, Königs ber Segobrigier, Justin. 48, 8. (Bei Ios. b. 
Ind. 6,1,8.2,6 heißt ein Jude Trplaioe) 





Toßpbac 


Fepe, Andere Tupa, A9mwü dyyeigsos b. i. in 
Theben. = Oyxe, w. ſ. u. Tvyü, Theogn. can. 180. 

Tvpæ, «i, dat. nosv, (ndrom), @denberge db. b. 
Krammenberge, Belfen beim Vorgebirge Kapbareus in 
Eubda, nad) Hesych. u. Eust. bei Myfonos, Od. 4, 
500. Dav. Adj. Eupaten, alfo Fugen niren,=Tev; 
(wa6 St. B. s. Hvo£ u. East. Hom. 1507, 7 haben), Od. 
4, 507, Qu. Sm. 14, 570, St. B. u. Eust. Hom. a. 4. D. 

Töper,m., 5. Ro8 —— 7 „dene 
berg, Berg auf Tenos, Hesych. Di * pL 
BPhyle in Tenos, Inscer. Ross fase. 3 "os: Fem.Tv- 
pats, Insor. 2888. 

T'opytro«, Herdn. b. St. B. s. Mopy£sas falſch für 
Movpyltaı. 

Töplßas, m. Kreyffig, Spartaner, ol wei Tupt- 
dar, Pol.4, 86. 

Topıu6, bc, b. Maxim. Tyr. dies. 24, 9 T’ipwva 
(de auch cod. Par. in Sapph. fr. Duebn. Tugıwvei), valg. 
Tveives, Zonar., ſ. Irofch (f.Et.M.), 2esbierin, Breuns 
bin der&appho, Sapph. b. Long. fr. 111,4, u. Hephaest. 
p- 64 (1. 42). 

Tvpꝛoovoc, or, Volterſchaft od. Gemeinde bei Kaftlon 
in Hisp. Tarrac., Plut. Sert, 8. 

r m. Bürtiosfohn, ="Yorsog, I. 14, 
512. 

Toprise, ddas, 1. Epartanerin, Plut. Lacaen. 
apophth, s. v. Fem. zu: 

Tiepries, m. Shiefer(— zUuzsog, vol. ya — 
xugröy u. yuetor = = exöpor od. xvgrör b.Hessch.,, 
u. das mit T’vprayn verwantte Kupzuvn, Lob. paral. 
p. 147), ®.de6.Hprtios, Enst. ju IL 14,612. 

, üvog, (A), in Il. 2, 788, "Strab. 9, 448, 
Ptol. 8, 18, 48, Herych. T' „Edendahi. &. 
in Theffalia Belasgiotis am Beneus, j. Salambria, Ap. 
Bh. 1, 57 u. Schol., Strab. 7, 829. fr. 14. 16. 9, 489. 
41, 8t.B. &.T: , Pl. Togtasvsos, Thuo. 2 
22, Pol. 18, 5, Strab. 7, 880, fr. 16, 8. — . 
Koavraiv ſtehen 11. 18. 801 baeydas = Toproirsos. 
Begründet a) von Tvprov, vos, bem Babe tes Bhler 
gnat, St. B. Daher in Orph. Arg. 146 Togreiv ſelbſt 
Tietovog (fo!) dazu heißt. b) T'vpravn, f. T. des 
Bhlegyas, Buid. in Schol. Ap. Rh. 1, 57. 
Tyorärg, f. Et. in Acthiopien, Botr. b. Plin. 6, 85. 

Term, f. St. an der WeRtüfte von Libyen, Hann. 
per. 5. 

r ıT Juunv, St. im wel. Maurit. 
ae 

T: ſ. ©. in Arabia Petraes, Ptol 5, 17,4 

T f., b. Ptel. 4, 7, 86 Tupiris 5 Toten 
vnoog, Infel an der Weftlüfle des sinus Arabicus. 
Herda. b. 8t.B. Eiw. Tvipnirus, St. B. 

Te6p, m. indecl., ein Alant, Olymp. Theb. fr. 17. 

Tußdins, ob, (6), K. der Lajer, Prisc. Panit. fr. 
26. 84. 

Toßäpns, ov, (6), S. res Dryartes, Berfer, Luc. ca- 
tapl. 6. Achni. od. baffelbe: 

Tr I a xugsov, Suid. 

T: ; Rannen., Herdn. Epim. p. 17. 

T 3% (6), voc. Toßova, Xen. Cyr. 4,6, 8. 
5.,ton. Teßptn (gen. 0), Her., tod) auch Plat. adul. 
etam. 4 u. Plat. Axioch. 871,a, perfifh: Gaubruwa 
(perf. Infhr. f. Stein Vindic. Herod. p. 8), Berfer, =) 
ein affprifher Häupfling, der gu Cyrus übertrat, Xen. 
Cr. 4,6,1— 8,4, 25, d., Plut. qu. symp. 2%, 1,1, ol 
dupi töv Toßpvar, Xen. Cyr.7,6,26, od ou» ı$ 
Tupest, ebend. 7, 5,27. 80. 2) ein Magier, Piat. a.« 


Taßpus 

9. D. L. proeem.n.2. 8) ®. es Marbonius, Her. 8, 
70 — 9, 41, 8.. Plut. adul. et am. 4, Paus. 1,1,5— 9, 
1,3, 8. 4) ein Feldhert des Artarersee, Xen. An. 1,7, 
12.— B. des Ariomanbes, Plut, Cim. 12. 5) cin Räus 
ker. Theodor. Prodr. 1,62. Athnl.: 

T voc. Tüße», m. Mannen., Anth. x, 18. 

To n. pl. Dit an der Küfte von Perfis, j. Bender 
Renfan, Arr. Ind. 38, 7. (In N. T.apoc. 20, 8 heißt 
an Fürft in Meſech u. Thubel Tay, indecL) 

Teoyapyrh, f. Landſchaft in Großarmenien am Nord⸗ 
zer des Gyıus, Strab. 11, 528. Gw. Teyapınös, 
&.B. 


T 
T 
T 


m. Mannen., Zon. 
m. Monnen., Zon. 
m. Mennen., Zon. 
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Tensras, pl. Bintelbaufner, Boll im Innern 
des Mateates Nomos, Ptol. 4, 5, 24. 

Töyırwos, m. *Brintenzoß (yövos = yourös, 
£dos, Hesych.), Meſſenier aus Anvania, Paus. 4, 
27,1. 

Tepvi, St. in Parovamifus, Ptol. 7, 1,43. 

Topvast, q. das Gebiet der Guraei in Indien, Ptol. 
7,1,42. 

Topws, vdos, f. St. am Ghoafpes, Strab. 15, 697 
(1). 

Topvrösrca, f. Bognern, Amajone, Tzetz. Post- 
hom. 173. 

T&puros, m. Sad (f. Hesych.), Mannsname aus 
Baros, Inser. 2878. 

Tuotöpns, ov, m. Perfet. Br. des Artaserzes, Luo. 
macr. 15. 


A. 


84, tor.—yä, Et.M.60. 244, Eust. 486, 41, Schol. 
tm Theoer. u Aesch. Bloß in dem Ausruf älsv da, 
Aesch. Prom. 568 u. Schol., ötetotei Toros di 
Aesch. Agam. 1072. 1076, oloi dü, Ysü, Aesch. Eum. 
841 u. 5cboL— 874, u. 08 düv, Theocr. 4, 17. 7,39 
u. Schol, gebräuchli u. von Ahrens Dial. in, 80 al® 
Ger — ertlart. (Suid. hat ein Ada?) 

Ass, 5. Art. u.St.B. Adas, ſcythiſches Nomaden» 
velt im j. Dahiſtan u. bef. an der Oſttkũſte des laspiſchen 
Meeres, doch auch am Jaxartes, Pol. 5,79, Strab. 11, 
508 — 515, ð. Ios. 18, 4, 4, d., App. Byr. 82, Arr.An. 
8 11. 3—5, 12, 2, ö., Piol. 6, 10,2, Suid.s. ayadög. 
©. Sdos, Pr} St. B. auch = ddsas. 

Adßawe, Ort in Mefopatemien, Procop. aed. 2, 4. 

Buid. 
ra, o», n. Sieden in Galiläa, Ios. vit. 62. 
b. Jud. 2, 21,3. @w. Ios. vit. 26. 
(A Jaudooa?), Dit in India extra 
Gangem, PtoL 7,2, 18. 
7 Badavca, Et.in Mefopotamien, Ptol. 
5, 18,13. 


Adßapa, Leoitenftaht in Baläfina, j. Dubora, Euseb. 
On., losua 19, 12,9. 
Asaßla, St. in Arion propria, Ptol. 4, 3, 82. 
Außl2, Yebr.indecl., König u. Prophet von Zerael. 
Arist. phye. 1, Alex. Polyh. fr. 18, Suid. Adj. davon 
B. sögos, uihos, Suid. ©. Saveid. 


Cw. 


Achnl.: 

övoue zugsor, Buid. 

pl. in Bithynien am Sangarius, Pol. 
6, 1,14. 


@, notanos, m. Il. in Hibernien (Its 
sm): wie. * eg Ptol. 2, 2, 6. 
09, Führer der Truppen unter Julian, 
* b. Malel. p. 328, Eust. Epiph. b. Malal. 398. 
Adyava, St. auf Taprobane, Ptol. 7,4, 5. 
Volt, Bundsgenoflen der Berfer, Theoph. 
Bya. b. Phot. 64. 
pl. Ort an der Srenje von Karamanien, 
j. Girishf, Arr. Ind. 29, 6. 


Aaylobauos, m. övoum xUgser, Suid. Viell. — 
dem Figdm. 
Aa , m. Truppenführer unter Theudetich. 
Melch. Philad. fr. 17 
Adyspıyor, ol, Bolt in Hispan, Baetica, D. Cass. 
71, 12. 
Adyovoa, Drtin Kleinatmenien am Euphrat, Ptol. 
6. 7. 6. 
Adyovra, St. in Phrygien, j. Seguta, Pol. 5, 2, 14. 
Aaydv, wryos, (d), 1) ©. des Uranus u. der Ge bei 
den Bhöniziern, fpäter Zeug "Agötgsos genannt, Phil. 
Bybl. fr. 2,8, 14—20, vgl. mit 1. Sam. 5, 2, Suid. 2) 
Drt in Paläftina, Ios. arch. 6, 1,1. b. Ind. 5, 9,4. — 
ein anterer, Ios. erch. 18, 8, 1. 
Aa; Ort in Kleinarmenien, Ptol. 5, 7, 8. 
„ (Sorge, viel. dada?), Gattin des Kreters 
Samen, "Nic. Damasc. fr. 21 ed. Müll. Uchnl. viell.: 
AdBayos, m. Mannsn., Inser. 
Aaßäuys, m. Perſet. Aesch. Pers. 804. 
Bsbaids (?), Et.in Mionien, Ptol. 5, 2, 21. 
Aadapäraı, pl., nad) B. A. 240 Demos der kektopi⸗ 
ſchen Boyle, 1. d., vgl. Jasdaildas. 
Aadäy, m. S. des Jezan, Entel Abraham, Alex. 
Pol. fr. 16. Aehnl.: 
, m. &, des Suos, Alex. PoL b. Ios. 1, 
15, 1. 
ae St. in Arabia deserta, Ptol. 5, 19, 3. 
Addon, m. Grüner von Themiffos in Karien, St. B. 
5. Orussaog. Zol. dad. 
(z«), Caſtell im Pontus Galaticus, D. Case. 
86, 14. 


Antarräve, Ort in Bithunien, PtoL 5, 1, 14. 
, m. f. dasdapöpıog. 

Ad des äxoa, Kienberg, Vorgebirge an der Süptüße 

von Typern, Ptol. 5, 14, 2. 
s gen. ion. kur, perſiſchet Vollsfamm an 

der Örenge von Sogdiana, Her. 8, 91.7, 66, St, B. 

Agdle, f. Sadelfeh, Luc. Alex. 89. 

Aaböxepra, Feſte in Armenien an. ber mebifgen 
Grenge, Ew. Audonspruvös, St. B. & 
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Abos, m. (viell. Brand, wie dalos), Matnen., 
Inscr. 855. 

Anßesxos, *Badelhalter, 1) m. Mthener, Insor. 
185, (benannt nach den Daduchen als Prieſtern bei den 
Eieufinien, f. Lex.). 2) f. ») Bein, der Artemis, Orph. 
h. 86, 8. b) ber Selene, Orph.h. 9, 8. 

Adbvßpe, n. pl. St. in Baphlagonien, Const. Porph. 
de them. p. 80, Hierocl., 4. 

Adapa, f. Hugifwind (von dans, |. Hesych. u. 
Lob. peth. 268), 1) T. des Ocean, M. des Eleufle, 
Pan. 1, 88, 7. — Schweſter der Etyr, Pherec. in Enst. 
N. 6, p. 648, 87, nad) Phanod. ebend, die Aphrodite u. 
= 4nuijing. 2) Övopie xügıer, Harp., Build. ©. 
daipe. 

Bahpevtna, dos, Ü, Gegend im Vontus, Serab. 
13, 547. 

Adtıos, m. (viell. Aalsogt.i. Baila, Adler b. 
Hesych.), Mannen. auf Münzen aus Dyrrhachium, 
Mion. 8. ı11, 884. 

— m. Name eines Prieſters der Artemis, He- 
sych. 

Aastipev, oroc. m. Runde, ®. des Homer, ein Kaufs 
mann, Demoer. in Hom. et Hes. cert. p. 34 (Bsoyg. 
ed. Westerm.). Achnl.: 

Ads, m. Athener aus Kolonos, Strab. 13, 612. 

Ada, ſ. 4dose. 

AlOnpa, pl. Vaſtell im Gilead, Ios.12,8,1, 1 Macc. 

9. 


6,9. 

Adbuvvos, m. etwa Großthun et, Mennen., Ar- 
cad. p. 68, 2. 

Aalape, Sieden in Mefopotamien, mo j. Khan Tapeh 
liegt, Isid. Char, mans. Parth. 1. 

‚5.8. B. St. in Indie intre 
Gangem, nad Reich. j. Deeba«tot, Ptol. 7,1, 49. 
wv, (Ta), ahnl. Kunſten derg, wie Kun⸗ 
ftendadh (ſ. Alex. Pol. b. St. B.), A) St. auf der Inſel 
Kreta, Ew. Auıdarebs, fem. Auballs, St. B. 2) 
St. im rhodiſchen Gebiete in Karien od. Lycien, b. Ptol. 
8,1,2 Ausdoiw» Tönos genannt, Strab. 14, 65h. 
664, Alex. Pol.u. Demosth.d.8t.B.e. v.u. Mavowaoı, 
St.B.s. Telunoaus, Anon. st. mer. magn. 286. 267. 
(Zwei Inſelchen an der Küfte nennt Plin. 5,85 Daeda- 
lewe.) 8) Berg in Lycien, viell, ein Arm des Taurus, 
Strab. 14, 664, $t.B. 4) Bilderfeſt (f. Peur.u.Plat.), 
ein Fer u. zwar a) der Blatäer (die kleinen) u. b) ein 
vamböotifches (die großen), Paus. 9, 8, 2. B, Plut. fe. de 
Daedal. Plat.6. 
1)Runftendorf(f. St. B.), St. in Itas 
lien, das fpätere Julia, Ew. Auıdaicis, St. B. 2) 
Kunftwerte, nad Dätalus benannt, D. Bic. 4, 80. 
Daher ſprichw. Anıdilsın noınuera, Zenob. 8, 7, 
Aristoph. b. Hesych. S. 4aıdaiov rolnua unter Jah 
darog. Et. M. hat auch den sing. Jasdalsser. 
f. a) M. der Metis, Schol. II. 16, 222, 
Eust. p. 1056, 53, Et.M. 250. b) eine Brummympbe, 
Pfut. Daed. Plat. 8. Fem. zu Jaldaros. 

Anıdarlöc, pl. Kunftendorf, wie Kunſtenbach, 
tt. Demoß der tefropifihen Phyle, nach Divalus, wahre 
ſcheinl. dem Heros derfelben (f.Meier gentil. Ath. p.40), 
ſo benannt, D. Sic. 4, 76, Pherec. in Bchol. Soph. O. C. 
463. Ew. \ u. dx (iv, 2%) Jasdahdar, 
ans (in, na) dom Demos, St. B. - ©. Jadauürm. 

, wog, m. Kunſtmann, V. tes Autolys 
tus, Paus. 8, 4, 6. — ©. tes Luder, Ov. met. 11, 285. 

BaalBeihss, oo, (6), Kunf (f. Paus. 9,8, 2), 1) ©. 

des Metion, Entel des @upalsmos in Athen, Flat. Ton 
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588, , D. Bic.4, 76 Phereo. in Bchot. Soph.0.C.468, 
vd. ©. des Supaiamot, Enfel des Metion, Apd. 8,16, 8, 
Buid. u. Aod:xoc od. ©. des Polamaon, Pans. 
9, 8,2, B. des Slarus, Künftler befonvers in Holge 
bilönerei u, Architeetur, nad) welchem eine Reihe Künfte 
lerfamilien in Arhen u. Kreta diefen Namen führten, 
N. 18, 502, Her. 7, 170, Xen. mem. 4,2, 88 u. Slgbe. 
E wird als Heros begeiänet, Et. M. u. ep. in Anth. Plan. 
4,86, f. Jasderldes, u. hatte in Acgppten auf einer 
Inſel bei Memphis ein Heiligthum, D. Sic. 1, 97, u. 
auf den elettrifchen Infeln ein Standbild, St. B.n. ’Hiex- 
Toldss. eine Werke Jasdarov Ioya (Ath.7, 801, b, 
Themist. or. 28, 296. 28, 342), od. teyvrjuara, Lac. 
Philops. 19, Jaıd&lov yelo, Eust. erot. 1, 6, Plat. 
Hipp. maj. 282, a. min. 97,d, ot. nopate u. nei- 
nua, V.Diogen. 2, 87, Apost. 5, 80, D. Chrys. 87. p. 
458, Harp., Heaych., Suid. vgl. mit Plat. Euthyphr. 
11, b, Arist. anim. 1, 8. polit. 1,4, waren fprihmwörtlich, 
ebenfo als zum Unheil ausfhlagend Jausdadov rege, 
Suid., V. Diogen. 2, 87, u, ebenfo fagte man dv navzı 

uIp xai 16 Jasdalov uöcog von denen, die bei 

emdem Unglüd ihr eigenes erzählen, Macar. 8, 92, 
Zenob. 4, 6. 2) ficyonifher Künftler (DI. 95), Paus. 
6,2,9—6, 1. 10,9, 6. 3) ein bithyniſcher Künſtler 
(nad) Alerander dem Gr.), Arr. 5. Eust. in D. Per. 798. 
4) ein Inidifcher Metöle u. Befiger einer Topferwerkſtau 
in Athen, f. Thierſch über Henkel irdener Gefäße ac. Wh. 
d. Mind. Atad. 2,8, &. 789. 5) ein Schrifiſteller mit 
dem Bein. d Mintevızög, D.L.1,1,n.7 (viell Sal- 
peres, v.1. 4aldayos). 6) Bejeichnung eines Koche. 

ilost. b. Ath. 7, 298,@. 7) Titel einer Komödie des 
Ariſtophanes wie auch des Blasen, Mein. I, 169. 

m. d. i. Jedampögsog, Badelmond, 
Monatename in Delphi von den bacchiſchen Ehwörmen 
bei Badelfhein (Deebr.— Januar) fo genannt, Curt. 
A. D. 2.18. 

Adıbos, m. Hilfe d. i. Kriegtmann, Spartaner, 
Thuc. 5, 19. 24. 

Acts, m. Kummer d. i. Sundmar. alfo ſchlach⸗ 
temberühmt, 1) Meſſenier, Olympionite, D. Hal. 1, 71, 
Phleg. Trall. fr. 1. 2) Athener, Insor. 166. S. einct 
Daitles, Tagaeös, 774. Achnl.: 

„m. ©. bes Philias in Athen, Pherec. in 
Marcell. vit. Thuc. $. 2. 
os, m. Günther (d. 1. mit einem. Kriegabeer), 
a) Liebling des Hiers, Ken. Hier. 1,81. b) S. eines Leon» 
tiabes, Pere. Theb. 1 (v1, 112). 

Aatpaxos, (6), Hilfiger d. i. Ariegelange, Kriegs» 
tämpfer, 1) Spracufaner, Polyaen. 1,48. 2) Blatäer, 
&) Feldheri. Thuo. 8, 29. b) Geſchichtſchteiber, Prat. 
comp. Bol. et Popl.4. Lys. 12 (v.1. Jamayos), Athr 
9, 894,0, Schol. Ap. Rb. 1,358, Harp. &.' A 
8t. B.s. daxedatuov. 8) Tarentiner, Mion. 
©. Anluayer. 

Aalpivns, gen. ovg, 5. Philp. 21 (mr, 269) nad; Meis 
nete · (v. 1. Sasmorsas, -ood. P. Baiuor Bis), 
aoe. b. D. Sic. nv, m. Wiegleb d. h. für den Kampf 
lebend, 1) Hchäet, E. des Tifamenes, Paws. 7,6, 2. 2) 
Antiochier, Philp. a. a. DO. 8) Manntname, D. Sie. 
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14, 58. . 
[Auporpärye, ſ. Jauoxodeng. 
[Aupovebs, |. Heil md \ 


evos, m. Geift, imsbef. göttlihes Wehen, 
Schidung,f. Lex., a) Jaıuövwv vjaog, Beifterinfel, 
Infel am arebifchen Meerbufen, Pol. 6, 7,48. b) gie 
ver, Leon. AL 48 (vı1, 548). 


Batves, m. Biene (fo nad) Herych. dalvdr— xuv- 
sıgor, von Schmidt beyweifelt), Athener, Inser. 8875. 
Act, 1205, (d— notaueg), bei Menand. hist.p.801 
„BSl. in Scythie intra Imsum, j. Ural, Ptol. 6, 


14,2—5. 4 
m. *Gtreitroß, wie@treithorft, 1) Bilde 

bauer aus Eicyon (DI. 120), Paus. 6, 12, 6. 16, 5. (In 
Plin. 84, 8 u. ff. ſchwankt die Lesart gwifdhen Dahippus 
w.Laippus). 2) Olympionite (DI. 7) aus Rroton, Phleg. 
Trall. 4. 8t.B.s. 4oonortsor. 8) Mannen, D. L. 6, 
3,2.7. — ©. Inser. Cayli. Antigu. tab. 66, in Keil 
Anal. p. 186. 

1. nad} Hesych. u. Ael. Dion. 5. Eust. II. 6, 
456, 12. 648,87 — Jäsıpa, w. f., d.i. Berfephone, 
Aeseh. #. 271 (263), Schol. Ap. Rh. 8, 847 (mo flatt 
Jalger v. 1. Jaipar u. Kodonv, wie man jet in 
ap. li®, angegeben wird). Thetz. Lycophr. 710. 

Asntpor, nad) Hesych. — Odosos. Der alte Name 
von Ihafes war aber Aegler, daher wohl diefe Angabe, 
ſ. Schmidt z. 2.68. 

Ale, f. *Malzeit, perfonificirt als Göttin, Soph. 
b. Hesych. (Soph. fr. 589, ed. D.), nach Hesych., ber 
es mit dans verwechſelt, aud die Mufe. 

Basrıurbs, m. Echmauſer, ein in der Komötie 
05 feiner Langfamkeit u. Aermlichkeit verfpotteter Läu⸗ 
fer, Hesych. (Mein. ıv, p. 682 lieſt Ausadas.) 

Anıslar, eu, m. (od. Jalosos), Schmauſer, 
Banner... Archipp. com. b. Ath. 10, 424, b. 

oo, böot. o, (ujv), m. Ehmausmonb 
(Et. M. 252), Monaten. a) in Sichon, — ’Avde- 
erygsaie, Piut.Arat.58. b) in Macedonien (— Gapyn- 
Asciv), Plat. Alex. 16— 78, 8., (ugl.mit Plut.Cam.19). 
e) in Eyrien, Ios. b. Ind. 8, 7, 82. d) ın 2c#bo8, Inser. 
Lebe. fasc. B, n. 191 u. b. Ahr. Dial. 11, 496. Später 
wirt ex Alasos geicrieben, f. Ossmn. auet. lex. gr. 
p- 111 u. Inser. 74 ın Cimmer. Inser. 

Aaseserärar, pannoniſches Voll, Streb. 7, 814, 
—— Streit), M pbeler.op.s 

m. treit?), Mannen., r.ep. Bl. 

Aarakde, “ Sähmaufer, Name eines Gräde 
des Ariſtophanes, Et. M., Suid. 

a,d, *Schmaufer, ®. des Machäreus, 
Asclep. in Schol. Pind. 7, 62. Xebnl.: 

ov, m. trolaniſchet Heros, Demetr, Soeps. 
& Ath. 4, 174, a. 

Asırle, 1. &ffen(f. EtM.), Ort in @phefus, Et. M. 

Bartxar, pl. indiſches Volt am obern Ganges, Ptol. 
7,1,51. 

Aatros, n. Birth, ©. des Kephalos, Paus. 1,87, 6. 
Uchatl.: 

Amırönbes, «, m. Erjgießer aus Sicyon, Paus.6, 17,6. 

Aslrep, opos, m. Wirth (eigtl. Vertheiler der 
Epeife. f. EL ML), ein Troer, 11. 8, 276. 

ov, (6), B. Pa: ‚ Hils 
bert db. & im Kriege gläng ©. des Barhyllioe, 
aus Hyampolis, Heros In Phocis, dern Feſte gefeiert wure 
ten, Paus. 10, 1, 8, Piut. Epic. 18. mul. virt. 2. ser. 
num. vind.18. 2) Thebaner, a) V. des Pindar, St.B. 
u.Kvvös zepalal, Eust.vit.Pind,,Suid. s. Hivdagoc. 
b) &. des Binder, Eust. v. Pind. e) Thebaner zur Zeit 





des Gpaminondas, Acl.v.h. 12, 8, Piut. apophth. reg. . 


Epaminond. 24. 
m. Berfer, Xen. Cyr. 8, 8, 31. 
, ovos, m. Wehmuth, abd. Wimer d. 
5. Kampfesmutb, Name von zwei Göhnen des Aegyp⸗ 
tus, Apd. 2, 1,5. 


Audic 


Baxdpos, m. Numidier, App. Lib. 41. 

Aoxacty, St. in Paphlagonien, Ptol. 5, 4, b. 

, m. Eattap von Perfien, Zosim. 8, 27. 

Aürla, (H), (viel. Wildeshaufen), Lanpfihaft 
geoifchen der THeiß, ten Karpathen, dem Pruth u. der 
Donau, PtoL 8,8,1.8,10,2 — 11, 4, An. per. mar. 
ext.2,38, D. Cass. 71,11 — 72,8, 8., St. B., Suid., 
Eutrop. 9, 15. Die &w. Aäxol, D. Per. 806, Strab. 4, 
207 — 7,818, 6., Ios. b. Ind. 2, 16, 4. arch. 18, 1, 5, 
App. prooem. 4. Myr. 22, D. Cass. 51, 22 — 72, 8, 
Petr. Patr. fr. 4, feltner Adxes, App. Illyr. 28, Suid., 
in Lasar. gr. b. Lob. par. 96 auch sg. Adf. 

Aarlßufa, Ort in Bithynien, j. Ghiviſa, Georg. 
Acrop. Annal. c. 87, Zonar. 18, 16, Boer. h. ecel. 4, 
16, 0. 

Adxıpa, n. pl., Ort im fübl. Mefopotamien an ber 
Werfelte des Cuphrats, Zosim. 8, 15. (Bei Amm. 
Maroell. 24,2 Discira.) 

Adxopa, Ort in Kappatocien, Sozom. h. eecl. 7, 
37. “ 

Aasrövov, n. Ort in Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 6, 28. 

Nonn. 3, 288, Et. M., gew. (of) ’Idaios 
4axtvios, b. Btreb. 8, 855 — 10,478 ol 'Idaios dd- 
xtuAos gefchrieben, 6. Ap. Rh. 1, 1129 JaxtvAos Idatos 
Kontastes genannt, Bingerlinge (f. Et. M. 465, 
Schol. Ap. Rh. 1, 1129, Cic. nat. deor. 8, 16, D. Bic. 5, 
64,9. u. bef. Poll. 2, 156, als kunftreiche Werkmeifter, 
u. nad) Et.M. 246 Helfer od. Lehrer des Dactplus u. 
f.w.), Söhne der Ita u. des Aegiſthios (Plut. Auv. 18, 8) 
od. des Zeus (Stesimbr. in Et.M. 465, od. des Dactylos, 
Mnas. in Schol. Ap. Rh. a.a. D.), alte zauberhafte Dis 
monen in Phrygien, daun in Kreta u. Samothrake, 
Erfinder der Bearbeitung des Eiſens, im Dienfte der 
Kybele, Sophocl. in Schol. Ap. Rh. a. a. D., D. Sie. 6, 
64. 65, Strab. 7,888, fr.51, Plut. Num. 15, Nonn. 14, 
24, Lue. selt. 21, Marm. Par. Nach Paus. 6, 7,6 
Koventes, nad) Et. M. ol Kugußartes. Sprichw. von 
einem ſchweren Unternehmen war algeıy Tovs’Idak 
ovc Jaxtükoug, D. Chrys. or. 47, p. 525. 

AdxruAos, ov, m. Finger, I) ®. der Dattylen, 
Mnas. in Schol. Ap. Rh. 1,1129. 2) 6 ’Idalos 4.b.i. 
Htrafles, Din. b. Buid. ». ode Hocxaq̃c etc., Begrüns 
der der olympifchen Spiele, Euseb. Arm. p. 184. Eein 
Bi, eine Elle hoch, fand Faus. 8, 81,3 im Heilige 
thum ber Demeter. €.’Idadog. 8) angebi. ein Athener, 
von deſſen Gluck es fprihw. hieß: Jaxtvion Ausoe, 
Zenob.8, 10,Diogen.4, 18, Apost. 5, 86,Hesych.,Suid., 
doch nur aus Mißverftändniß einer Stelle des Alcseus 
fr. 88 daxtorog Arion, d.h. eine Epanne Zeit, ent» 
Ranten. 4) Name eines Tanzes, Ath. 14, 629, d. 

Aakaois, (dog, f. (viel. Higader?), Landſchaft 
in Gillcien, Ptol. 5, 8, 6. 

auch daaan genannt, alfo wohl von FaAda, 
Grünbagen, f. Et. in Lydien (Mäonien), Said, 
Artemid. 8, 66. Ew. Aakkıavol, Münzen. 

Aakıöı m. Brendel, Mannen. aufeiner Münze 

aus Magnefta, Mion. ıız, 149. 

$. hebr. Intecl., b. Ios. 5, 8,11 (4) AaAl- 
Am, Geliebte des Gampfon, Io. Antioch. fr. 16. 

1) Adj. dor. — Arjdsog, w.f., Pind. P. 9, 
17, Theoer. ep. 19 (Anth. vır, 66, 4), Soph. Aj. 704. 
O.R. 154, Eur. Rhes. 224. 2) Subst. Dionatan. ( Herbſt 
monat), don ber Feier der Delien, w.f., fo benannt, 
&) in Elcilien, Torremuzza p. 78. b)in Rhobus, Stod- 
dart. K. 

Bade, oc, f. Brandis, 1) Gt. auf Bandjeä, 
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einer fabelhaften Infel, D. Bio. 5,48. 2) Name eines 
Stüdes des Apollophanes, Ath. 11,467, f. 

vBos, ou, b. Ptol. b, 7,7 Bakurardöe, b. 
St. B. s. Anlıloavda: Anrede, St. in Gatao- 
nien, fpäter gu Ifaurien gerechnet, Io. Antioch. fr. 211, 
w bie obigen Stellen. Ew. nad St. B. a. 0.0. As- 
oa: , was eine Form Yalsadvdem vor- 
ausfent. 

Aallev, (6), Brenz, 1) Nebenfl. des Alpheios in 
Eis, Strab. 8, 844. 2) Eteinſchneider, Inſchrift auf 
einem Amethyſt des Haager Mufeuns bei Ionge, No- 
ticeete.n. 18,1.d, 8) Schriftfl. u. Arjt, Plin. 6, 80. 
20,17, 8. 

hebr. Indecl., Heiner Sleden am Ste 
Tiberiat, nahe bei Magdala, N. T. Marc. 8, 10. 

alı , fer, ol, b.Ios.b. Iud. 2, 16,4, App. 
I. 11, 24, 3., Eust. u D. Per. 97 auch Aady&rau, 6. 
Damase. v. Isid. 91 — Pol. 82,18. 19, App. 
Diyr. 11 dehuateis, 6 . D. Cass. 49, 88—54, 84, St.B, 
». dahmov u. looa: Jeludtas, fem. # Aakparig, 
Sp., die Dalmaticr, Volt in Illyrien, Pol. 12. 5, Strab. 
7,815. 817, St, B.s. Adiusov, East. zu D. Per. 97. 
Ihr Land 5 AaAyaria, Strab. 7,314, Ios. b. Iud. 2, 
16, 4, Ptol. 2, 16 (17), 1.4. 8, 11,2, ö., Posid. b. Ath, 
9, 869, d, St. B.s. 4aAusov, Menand. Prot. fr. 27, b. 
D. Per. 97 rin, 5. D. Cass. 49, 86—54, 84, 8., 
StB. s. Zuiwve:  Jehuarte, b. Strab. 7, 815 aud 
9 Aodpanıf od. 7 Tür Yaluatlwv Hagalia, 
Strab. 7,815, u. Hi daludror xso«, Damasc. a. a. O. 
u. bei D. Cass. 53, 12 76 deAuatıxöy, bie Geſammt⸗ 
beit des illvriſchen Volle. agj. AsAparues, 1. B. rd 
deruatıza, näml. rgazeuuara, Plut. Oth. 4. 

AdApwov, n. f. Alison. 

Aakoyevfis, voc. Jahoyerks, = ⸗ſMuoyevijc, m. 
poet. fr. b. Arist. rhet. 8, 8. 

A&Xos, (d), tor. — Aq̃loc, w. f., Pind. I. 1, 4. 
N. 1,4. 01.6, 101.P. 1, 74, Theocr. 17, 67. Noss. ep. 
vı, 273, Eur. Ion. 919. 

ns, 805, ın. Mannen. aus Dyrrbahium, 
we 111, 835. Aehnl.: 5 u 

iyıros, m. Rippert, f. An dyntos, 1) Rhos 
vier, a) Herriher in Jalvſos, N 24,2. b) ®. 
des Diagoras, Pind. Ol. 7, 83 u.Schol. zu 7, 1, Aeschin. 
ep.4,1. 4. e) S. bis Diagoras, Diympionite, Paus. 
6, 7,1, Schol. Pind. O1.7, 1. 2) Sacedämonier, a) V. 
des Ghilon, D.L. 1,8, n. 1, Apost. 4,42. b) Anterer, 
Thue. 5, 19. 24. 3) Byjantier, Dem. 18, 90. 4) Dichter 
der Anthologie, ſ. Iso. Anth. xiii, p. 879, f. 5) Seine 
aus Heratlea, Suid. 5. Anuoadeyns Beh. ©. An- 
u 0%. 

‚yöpas, ov, (6), Mebold d. i. in der Volks⸗ 
verfammlung waltend, 1) Rhodier, Plut. Luc. 8, App. 
Mithr. 25. 2) Dannen., ep. dd. 85 (x1, 884). ©. 
dnueyöoas. 

Aapäyav, m. Dietihold, Spartaner. Thac. 8, 92. 

Aapawßös, m. (richtiget Jauasdog, f. Lob. path. 
364), Boltmann, K. von Katien, St. B. a. Zupra. 

Aapalveros, m. Dietmar, Mannsn., Inser. 1358. 
2487, wie auf einer Grabfhrift, Rhein. Muf. neue 
Bolge 2, p. 205. — Patron. tavon: Aapaundraos, 
theffal. Inſchrift bei Leate Nordgriech. ırı, n. 8, vgl. 
Ahr. Dial. ı1, 530. 535. &. Anualveros. 

Aopatos, m. Zwinger, Bein. des Poſeidon als 
Roffebänbigers, Pind, Ol. 18,98. 2) dapaios, Bolt der 
Ichthyophagen, Apd. b. St.B. Aehnl.: Aapalay, xc- 

eaor, Suid. 


Aanaod pa 


Aapaxlev, ovos, m.— Janarızlav, w.f., Eyar- 
taner, Inser. 1249. 1268. 
, m. Kalb, Mannsn.. Liban. ep. 395. 
Aehnl.: 


If. Moſche (d.i. juvenca, f. Hes. Mil.), 

a) Öemahlin des Ehares aus Athen, mit einem Grab» 

male. Hesych. Miles. fr.4, 29. b) Andere, Hor. Od. I, 

36, 18. K. 2) m. Mofhwig, Ort am Bosporus, 

Eust. zu D. Per. 140 (v.1. 4audäsov), Tzetz. Chil. 

1, 829, Leo grammat, p. 490, a, 9. Pol. nennt ihn 
Boös. Achnl.: 

, m. dvoum xügsor, Suid. 
— m. Kalb, Mannen., Theophyl. ep. 


‚ hspartponnt-artpännm.Gigmann, Bann. 
aus let, Mion. 8. vı, 267. 

Aopavla, f. St. der Editaner in Hisp. Tarrac., 

Ptol. 2, 6,68. 
vırlev, ovos, m. Lutfrid, Spartaner, Inser. 
1288. ©. Jauaxiar. 

(Mm. aus Dyrrpahium, Mion. ı1, 88 
(Keil vermuthet Jauarguog od. Jduwneg). 

» f. Landtrut d. i. dem Lande (Volke) 
traut od. erwünfdt, 1) Brau des Syrakuſers Gclon, 
D. Sic. 11. 26. Nach ihr hieß eine Münze Aupapk- 
raoy, D. Sic. a. a. D., dab. Aspaplrıos yguccs 
b. 8imon. 196. — ©. Anuapätn. Ferm. ju: 

A: m. Dietwin d. i. dem Volle fich od. 
exfleht, 1) Heräer, Diympionife, Paus. 5, 8,10. 6, 10, 
4.8,26,2. 10,7, 7. DerBater beffelben, Paus. 6, 10, 
4. 2) Meffenier, Olympionike, Paus. 6, 14, 11. 3) Elecr, 
Pause. 5,5, 1. 4) ®higalier, Paus. 66,1. 5) Andere, 
Heges. in Anth. v1, 266. ©. Anuagetog. 

ovs. m. Dietlieb (d. H.dem Volle er⸗ 
flieht. f. Lob. path. 270), Spartaner, Insor. 1241. 
Fem. bau: 

Adypapıs, ıdog, f. Athenerin, N. T. act. ap. 17, 84. 

Aapäpurros, m. Dietrich (d. h. vielvermögend im 
Volte), Spartaner, Inser. 1820. 

1, m. Dietliebs, Mannsn., user. 2993. 

Aapapuivns, ovs, m. = Aaudpuevos, w. ſ., Phie 
tofovb, Phot. 00d. 167. 

m. Leutweins, Spartanet, Inser. 

1889. f — Lotte A 
ä ‚m. 2eutwein d. h. dem Volle 

—“ ihm befreundet; 1) @retrier, Paus. 5, 18, 

5. 2) Bythagoreer aus Metapont, Iambl. vit. Pyth. 

©. 86, ©. Anudpuevos. 

Ad; ‚os, ov. böot. @, m. Theobald, 1) Bars 
thafter, Olympionife, Paus. 6, 8,2 (Anth. app. 874). 
Bei Plin. 7, 22.84 beißt er Demseinetus. 2) Spattas 
ner, Inser. 1260. 1877. 8) Thebaner, Inser. 1670. — 
®. eines Platon, Inser. 1576. 4) aus Apollonia in 
Illytien. Mion. 8. 111, 815. Bol. Inser. 745, 2 u. Keil 
An. ep. p. 76. ©. Anuapyos. 

) gen. ancos, Iambl. Aciua, Inser. Kret. u. 
Et. M. Aapäs, &, (6), Sieg, 1) ®. tes Dichters 
Allman, Suid. s. "AAxudr. 2) Cprakufaner, D. Sic- 
19, 3. 8) aus-Aulis, Qu. Sm. 8, 308. 4) Athener. Inser. 
re 6) Eunud von Vabylon, Iembl. dramat. 2. 6) 

teter (damäs, &), Inscr. 2562, vgl. 2869. 

Anparakkite, f. Sieghardine, Indierin. Plut. 
fluv. 25, 1. 

Aupacdyöpa, f. Sigburg, eigentl. Siegmennin, 
M. der Lais aus Korinth, Ath. 13, 574, a ©. Tiu- 
avdoa. 





Aapaatıy 


Adpäotv, jvos, m. Gige, ein Giganie, Nenn. 
25, 458506, 8. 

Akpächvep, 0po;, m. Siegmann, Tyraun von 
Milet. Plat. quo. graee. 32. 

„ m. Rhetor, = Aduaaog, Senec. 
suas. 1, p. 10. 

Adndcla, f. Zwinger, Burgflabt der Licatier in 
Binbelicien, Strab. 4, 206. 

Aöyäclas, ov, (6), Sievers d. i. Giegfriebs, ſ. 
4auesos, 1) Athener, a) Archon 586 v.Chr. G., 
Demetr. Phal.5.D.L. 1,1,n. 1, D. Hal. 8, 86, Marm. 
Par. b) ®. eines Ghrufippus, Inser. 269. 2) Adhder, 
©. des Benthilus, Paus. 5, 4, 8. 7, 6, 2. 8) Athlet, 
Lac. d. mert.10, 5. 12. 4) oft auf Münzen -®. aus 
Milet, Mion. ırı, 168. 168, aus Rhodus, 8. vı, 695, 
«ns Patrã, Ir, 190, aus Pergamus, IT, 617. 

ev, m. Seybold d. i. fieggmuthig, 
©. der Kandaules, Herrſcher vom Kalyına, Her. 7, 
98. 8, 87, Polyaen. 8, 58. 
,„ m. Sigmar db. i. fiegaberühmt, 
Mennen., Pherec. in Schol. Ap. Rh. 1, 102. 
, m. *Giegfauft, komiſche Bes 
nennung des Ringers Damafiftratos, Eupol. b. Hesych. 


sv 
m. Seeger d. i. Sigiheri. Meſſenier, 
Inser. 1295. 


Adnäoıey, f. ahnl Sigitrud, Srauenn., Infchr. 
aus Baros in ker Fonu. pıkou.vom 9. Mai 1859. K. 
f. Gattin des Kafandros, Plut. fluv. 
8,1. Fem. u: 
Adudorewos, ov, (6), "Marbold, wie Marhward, 
1) ©. des Starios, Apd. 3, 10,6. 2) B. des Demorrit 
aus Abdera. Acl. v.h. 4,20, D.L.9, 7,n.1. 8) Matte 
donier, Pol. 31, 25. — Truppenführer bes Philipp, 
Polysen. 4, 2, 8. 4) Römer, a) ®rutus, App. b. civ. 
1.92 — D. Cass. fr. 109,4. b) Junius, Kunfthänbler, 
Cie. ad. Div. 7,28. Att.12, 29.88, Hor. Sat. 2,8. c) 
Andere: Vellej. 2, 26. Cic. ad Div. 9, 21 — Iuren. 
Sat. 8, 147. 151. 167. > 
Aöyäeuorpäry, f. Bıeu, Inser., Rom. bullet. 
1840 p. 58. Fem. ju: 
ov, m. Seeger — Eigikerl, 1) 
K. der Bletärr, Ad 8,68, Paus. 10, 5;4..2) Gpier, 
a) 8. deo Geſchichtſcht. Theopompes, Paus. 8, 10, 8. 
6,18, 5, Suid.s. Beönounos Xior. ©. Jausetpatos. 
b) ein Ringer, Hesych. s. Auaaıxördviog. 
Aäpäetxber, ovos, m. Siegfeld, 1) Thebaner, 
a) ©. dee Ampbion u. der Niobe, Apd. 8, 5, 6. b) 
S. tes Dpheltes, K. von heben, Paus. 9, ö, 16. 2) 
S. des Kodrus aus Athen, Gründer von Kolophon, 
Paus. 7, 3,3. 

m. Damasker, ein Syrer aus Dar 
maslus. ꝓhiloſophiſcher Schriftfteller, dem auch ein 
Epigr. vis, 558 beigelegt wirb, ſ. Damasc. vit. Isid. 
ed. Westerm. u.daf. $. 88, Suid. s. v., der ihn fälfche 
lich einen Etsifer nennt. 

05, hebt. Damaefet, überhaupt orient., 
1. Pbil quis rer. div. heres 9, grieh. Eiymol. ſ. Da- 
masse. v. Isid. 5.200, Hesych., Et.M.,St.B., Phot.348, 
1) m. ©. des Hermes u. der Halimede aus Arabien, 
angebl. Gründer der folgenten Stadt, St. B. (Ios. 1,6, 
4 nennt Odoog als Grünter.) 2) (5) Hauptflabt Sys 
tiens, j. Timefcht, Theophr. b. pl. 8,15,8, D. Sic, 17, 
32, 8., Ios. 9, 12, 3—14, 2, 8, d,, Plut, Alex. 20—48, 
%, Art. An. 2, 11,9, d., Ptol. 5, 15, 22, 6. 
U Gw. Aupasunvös, -ei, Strab. 16, 756, Ios. b, 
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Iud. 1,4,8 — 7,8,7,8., Ath. 2,49, d, St. B. A. Ihr 
Gebiet 9 (ga), Strab. 16, 755. 756, 
Ios. 1,7, 2, 8t. B.; nad) St. B. hie wohl auch dic Etatt 
ſelbſt fo, welche bei Strab. 16, 755, N. T. act. ap. 11,82 
A dauaoxnrov nörss heißt. — Bine Art Pflaumen 
bieß ebendaher ra „Et N. 211, 4. 10. 

, 00, m. Seifert (Siegfricd) d. h. 
durch Eieg den Frieden herbeiführend, alfo: vollftin 
dig bezwingend (f. Et.M.u. dgl. Jaunasas), 1) Tro. 
jener, 11. 12, 188. 2) ®. eines Teleſtorides, Callim. 
fr. 154. 3) ©. des Amyris aus Siris. Her. 6, 127. 
4) ©. des KRodrus, Paus. 7, 8,6. — Athener, Strab. 
14, 688. 5) Bruter des Democrit aus Abdera, D.L. 
9,7,n.78.89. 6) Rhetor aus Tralles. 5 axoußpos 
genannt, Strab. 14, 649. 7) Epanier, Bifchof zu Rom 
(+ 884 n. Ghr. ©.), Dichter, Suid, 

„ S Gem. des Artarerzes I., Ctes. (41, 
b, 89). 

Adyasca 1) Jößaosa td, Gebirge in India extra 
Gangem, Ptol.7,2,8—19, 5.— Dice Bewohner Aaudo- 
aa, Con). für Jaßdoas, w. ſ.- Ptol. 7,2, 18. 

, 00, (6), b. Hesych. Jauactns, Sieg» 
fried, 1) Jau. 6 Hgoxgovauns, w.f., Piut. Thes. 
11, Hesych. 2) d Zuyeseus, Geihichtiär., Zeitgenoffe 
bes Herodot, D. He. 1,12. de Thnc. 5, Strab, 1,47 
— 14, 684, d., Plut. Cam. 19, Suid., St. B. s."Yneg- 
Bögeos, A. &. Müll. hist. fr. ı1, p. 64 u. ff. 

Aduborov, n. Seifersdorf, Dit in Epirus mit 
einem Gilberbergwert, Strab. 7, 826. 


Aöpusroplän, oo, m. Damaftrosfohn, alfo. 
Sievers d. i. Siegfricdsfohn (f. Et.M.), 1) = Tles 
polcmos, ein 2ycier, Il. 16, 416. 2) — Wgelaos, Od, 
20, 821, d., auch bloß Jauaotopldng genannt, Od. 22, 
293. 8) ein Troer, Qu. Im. 18, 211. 

Aapäorep, opos, m. Siegfried (f. Et. M. u. vgl. 
4Aduaoog), 1) 5. des Nauplios, V. des Verifihenes, 
Phoreo. in Schol. Ap. Rh. 4, 1091. 2) ®. des Ticpolemus 
u Agelaos, f. daunoropldng. 8) ein Bigant, Claud. 
Gigantom. 101 u. . 


Aapditpios 


Aapacreniis, (2) m. Simmer d. i. Eigimar, 
fiegberühmt,, Denen auf einer famifchen Inſchr. in 
der Herde, Heft 179, vom Sptbr. 1857.K. (Man 
eswartete wenigiens Jauacoxäng). 

ärnp, & dor. = Anunene, Call. Cer. 42, 
3., Eur. Phoen. 685, gen. 4auetgos, Philpp. Cor. 
vm, 894, Melion. fr., Eur. Hipp. 188. Ion. 1048, orac. 
in Plut. Arist. 11, indbef. daunteog &dcog d.i. Eleus 
fi, Pind.I. 1,81, Callim. Ger. 87, ober Aaudregog, 
Pind. I. 7 (6), 4, Anth. app. 235, dat. S@uetps, Callim. 
Cer. 71,u. Jaudtegs, Theoer. 7, 32, acc. dduatoa, 
Pind. OL 6, 160, Callim. Cer. 72, Las. fr., Inser. 2567, 
u. Jaudtega, Callim. Cer. 8, voo. Jduareo, Callim. 
Cer.2. 117. 120, ep. @#.vı, 258, Aristocl. in Anth. 
app. 7 (Ael. n. an. 11, 4), im Yusruf & Aauateg 
auch in gewöhnl. Profa, Luc. d. mar. 12,4. 

Adpärpla, dor. Inuntole, Spartancrin, Plut. 

Lacaen. apophth, s. v., Apost. 18,21 — Inser. 1671. 
To Guvdyesy Tor Anuntgiaxov xap- 
möv, Küngsos. Hesych. 
&y9og duoso» vapxiccy, Hesych. 

Aüp6rpros,m. = Anuntorog,w.f., 1) Spattaner, Plut. 
Lacaen. apophth. s. Jauatela, Anth. vır, 280. 483. 
6581. 2) Meffenter, Inser. 1295. 8) Tegeat, Insor. 1515. 
4) Oöoticr, a) Orchomenier, Keil Inscr, boeot. ıı, 82. 
b) Koroner, ebend. LVi1,d. o) Thebaner, Lxv2, b. 5) 
Eleer, Paus. 6,36, 9. 6) Aeolier von Myrina, Bockh 
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Etaateh. xx, tab. 9. (Inser. 1628 gweifelh.) 7) = 44- 
untgrog IL, ©. des Antigonus Gonatas, Anth. Plan. 
6. 8) Monatsname in Böotien — Pyancpfion (Ros 
vember), Plut. Is. et Os. 69, in Bithimien Anuiirgsos 
vom Fee Anuirgra fo benannt. Achnl.: 

rpsxos, oo, m. Ordhomenier, Keil Inser. boeot. 
XLIx, d. ıı1, 11. Stephani n. 54. Patron. davon 
Aaparpixıos, , Keil Inser. boeot. 11, 3. (Rang. Is, 
1804. K) 

Aayarpds, m. Berg bei Ehryfopolis, j. Bulgurlu. 
Georg. Cedr. 1, p. 783, Const. Manass. comp.hist.4078 
Nicet. Chon. p. 718, 4. 

Aaylas, ov, Inser. 1571 aude, m. Volke, 1) 
Erzgießer aus Kroton (DI. 62), Paus. 6, 14, 5. 2) Schũ-⸗ 
Ier Polyclets aus Klitor in Arkadien (DI. 98), Paus. 
10, 9, 8 (Plin. 34, 8 hat Demeas). 8) Megareer, Insor. 
1052. — Auf Münzen, Mion. m, 156, 8. vı, 252. 
4) Tenier, Inser. 1571. — Eben hierher gehört nach Keil 
wahrſch. uud das , Inser. 1518, während ee 
Ahr. Diel. 1,282 nicht begweifelt. — ©. Annas. 

Adpea, n. pl. Sep bei den Tarentinern, Hesych. 
©. Jaula. 

, wvog,m. Dütfchke, ©. des Phlius, Paus. 
6,20, 16. Aehnl.: 

Aauq̊v, iivog, m. Mannen., Arcad. 9, 21;'B. A. 
1860; An. Cram, 1, 866, vgl. Hän. . u. 4. p. 82,9. 
— Auf Münzen aus Dyrrhachium. Mion. 11, 39. 

Aayveros, ⸗ JInnalverog, Blötenfpieler aus Are 
gos (f. Bockh Staatsh. 11, S. 859). Inser. 1598. 

Aayfvaıo, Bolt in Aftita, Ptol. 4, 8, 27. 

Adymros, m. (Ented.i. Knecht, eigtl. unterworfen ?), 
Mannsn., Arcad. 81, 24. 

Aayla, ion. -In, (9), viell.—Anuta,d.i. Diethilte, 
die dem ganzen Volle gusehörige, fegnende Göttin des 
Aderbaus (Stein von dau, daude, subigere, Andere 
denken an d& uü, Andere an Tamia), Gottheit in Epis 
dauros u. Aegina, Her. 5, 82. 83, Paus. 2, 80, 4. Trö- 
gene, Paus. 2, 82, 2. Vgl. Adussa u. das lat. Da- 
mis, — Bona dea. * 

m. Dietſch, Gpertauer, Inser. 1371, 
u. fo wohl auch Piut. apophth. Lacon. s. v.». ft. Aa- 
pirdes (v.1 Sauldas, Aauaivdag). 

Aapıäyh, fi, Ruitgard, Gattin des Astlepis-⸗ 
dotos, Damasc. v. Isid. 180. — Aus Mile, Inser. 
2887. R 

Aapävds, m. Tittmann, 1) Sophiſt aus Ephes 
fus, Philostr. v. soph. 2, 28, Suid. 2) Hauptmann 
der Römer, zur Zeit Juſtine, Menand. Prot. fr. 84. 
Te Lebe} I 5. Aehnl 

, &0, m, ibeer, Insor. 1575. Aehnl.: 

Aapıdrevs, eos, m. (?) Mannen. aus Athen, 
Boͤckh Etaatsh. 11, &. 291 (Inser. 150). 

Aomödins, m. Detleff, Arkadier (Pheneate), 
Paus. 8, 15, 4. r 

Aayivas, f. damddaz. 

—— —* (Deu d?, Müll. vermuthet 
Javvso»), Ort in Thracien, Soyl. 67. 

Aagtyos, m. Diegmann, Mannen. ans Paträ 
in Achaja, Mion. ı1, 190. 

Adpuos, m. f. Jüuss, Kolophonier, Biten u. fonft. 
— Aus Bilet, Mion. 8, v1, 264. 

— m. = 4a; dewmnog, w. f., 1) Sparta⸗ 
net, Pol, 7, 5 — Plut. Marcell. 18, Polyaen. 8, 2 — 
Inser. 1260. 2) Amphipolitet, Theop. b. Ath. 18, 605, 
©. 8) Wbener, einer, gegen welchen Hypereides eine 
Rebe verfeßte, Harp. a, mgdozängss. — einer mit dem 


Aupotsac 
Bein. d xsgauvd;, Ancxipp. b. Ath. 10, 417, =. 4) 
Afräphier, Keil Inser. boeot. vı, 11. 
Sog, in Inser. Cyren. (Ahr. Disl. n, 283) 

aud Aduusog, acc. , voc. däps (Anth. xır 72. 
202, Lauc.), (d), Suid, u. Et.M. == iu, 
dnusog, f.Et.M., alfo: Tige, 1) Meffenier, Pape. 
4, 10, 5. 13, 5. 2) Spartaner, Plut. spophth. 
Lac. s. v. 8) Artadier (Megalopoliter), D. Sic. 18, 
71. 19, 64. 4) Thebaner, Build. s. ‘Hoazleidns. 
5) Korinthier, Lue. d. mort. 27, 7. 6) Wthener, 
Pol. 22, 14. 7) Philofoph aus Ninive, daher ber Affys 
tier genannt, Philostr. v. Apoll. 1, 8: 19, Suld. 8) 
GSpitureer, Verſon des Geſprachs in Luc. Iap.tr., vgl. 
daf. 16—52. 9) Nyfäer, Anth. vrr, 498. 10) Andere: 
Anth. x1, 124 — xı1, 105, bef. Fiſcher u. Jäger, Anth. 
vı,11— 281, 8.,1x,267. ©. us . 

Aanloxes, m. Diedel, Meflenier, Paus. 6, 2; 10. 

Aaplar, wvos, m. Teugel, 1) Spartaner, Insor. 
1279. 1289, Rhein. Muf. N. F. ıv, p. 159. 2)Am« 
Breliote, Vischer Inser. Spart. n. 1. 3) Meffenter, Inser. 
1296; vgl. Mien. 11, 210. 

Aappdva, St.in Arachofia, Ptol. 6, 20, 5. 

Adıva, 1) St. in Serica, in ihrer Nähe die Alpe, 
Ptol.6, 16,4. 6. 2) Levitenſtadt im Stamme Zebulon, 
Euseb. Onom. 

‚va‘ 


Bapı m. Menrad d. h. gewaltig (bezwin« 
gend) im. 


ath, Mannen., Hippocr. 

1, fu, ep. (Nonn.) jos,m. Eiebolb 
(vietoria confisus), einer ber idäifchen Dattylen, poet. 
fr. in Schol. Ap. Rh. 1, 1129, Nonn. 14, 89 — 87,475, 
5., Strab. 10, 478, Scam. 6. Clem. Alex. str. 1. 74, 
Marm. Par. (23). 

AapvasuA\ls, dos, f. Siegilint, M. des So« 
phron, Said. s. Zipper. 

, m. Sieghard, ein Gorpbante, Nonn. 18, 
144. 28, 271. 

Aöuvureer, m. *Marbbold, wie ähnl. Marhe 
wart, a) Vermandter des Lyſiat, Lys. 12, 12 — 18. 
b) Berfon des Geſprächs in Luc. d. mort. 8. 

Aayvörıoı, Volt im röm. Britannien, Ptol. 2, 8, 
9. 11. Bon ihnen hatte rö Aa, äxgor, wii. 
des auch Oxgsov hieſß, j. Gap Kigard od. Dead Man, 
feinen Namen, Ptol. 2, 8, 8, Marc. Horael. per. mar. 
ext. 2,45 (cod. 4duvsov). 

Aupvd, acc. od, f. Sigitrud, T. des Belus, Bat: 
tin des Agenor, Phereo. in Schol. Ap. Rh. 8, 1186, 
Eudoo. p. 28. 288. * — 

Ben: m. (für. av), äbnt. termenn, 
Schrift. über Landbau, Geopon. 11,80 (v.1. daur 
yioo»), Fragm. in Geopon. 

ã m. Liutward, Mannen. aus Skotufſa, 
Inscr. 1986. Patron. davon @, von Bois 
Ius aus Methymna, Lesb. Inser. b. Ahr. Dial. TI, 496. 
©. Annödızog. 

8, m. Leopold d. i. Voltefühn ob. im 
Volle waltend (f. Hesych. s. Isrijg), Eyprier, Inser. 
2617. 

Aapedotßas,ov,m.ein2epreate, Paus. 4,24,1. Bon: 

Aapöboos, ov, m. Liutſchwind (im Ahd. Brau- 
enname), Mannen. aus ®herä, Porph. Tyr. im Buseb. 
ehron. Arm. 2 (fr. 5, 2) (wo falfy Damotbon, onis, 
ſteht). 

, 0, m. Dorfflinger, Orchomenier, 
Inser. 1568. 


Adyolras, (6), Buld. Aapolrı, ähnl. Dörffling, 
em Hirt, Theoor. id, 6, 1,«in Bifcher, Finoe. 4 (v1, 198), 


Anpbrkea 


Aupduhen, f. Urgiverin, Inser. 1211. ©. Anus- 
ziset. Fem. zu Sauoxääs. 

@, — 4auexläs, Inser. Titor. m. 2. 

Rein. Muf. 1848 11, p. 554. ö 

‚ao, m. Ditts 


Aunowäsidag, Inser. 
warfen. Böotier, a) tbebanifcher Böotardh, Paus. 9, 
18, 6, Piut. Pel. 8. 11. gen. Socr. 26. 80. b) Lebateer, 
Isscr. 1575. ©. Anuoxlsidug. 

Auposide, feus,m. Dittmer, 1) Spartaner, Pol. 
13, 6. ®) Pythagoteer aus Kroton, Iambl. v. Pyth. 86. 
I) Eyracufaner, ſ. Inwoxdäis. 4) Urkadier, Inser. 
1812. 1518. Patron. AupeorAsdos, von einem Tanas 
gäer Bprchandres Inser. 1568. ©. Anuexdüc. 

Ara, f. (= 4auözisa), Brauenn., Insor. 

Cyren. 2, f. Ahr. Dial. ıı, 202. 
ä f. ihul. Dietburg, 1) T. des Zeus 
u. ver Megine, Gem. des Alter, Pythaen. in Schol. 
Pind. OL 9, 107. 2) Srauenn., Andronio.ep.(vII, 181); 
au Anpeuperla, Inser. 1882. 1488. ©. 4nuo- 


zeatla. 

2 „ooc, auf thod. Infär. erc, voc. 
(trat. in Anth. xı, 19) 4ausxgäreg, m. Dietrich, 
1) einHeros in Blatäa, Plui. Arist. 11. 2) Spartaner, 
Piut. Cleom. 4.— Inser. 1249 ff. 3) Rhodier, a) ein 
Toreue, Ath. 11, 500, b. b)rhodifche Inſcht. m. 2, f. 
Ahr. Dial. 11, 553, vgl. mit p. 584. 4) 2eufabier, Mion. 
3.111,467, u. ef Sarent. Münzen, Mion. 8. ı, 285, 


me falſch 4: tens ſteht. ©. Inuoxguins. 
5 m. Diedrichſen. 1) K.in Ar⸗ 
aos, Paus. 4,85, 2. 2) Gpartaner, Insor. 1868 (64). 


©. Anpozpatidix. 

Aändbuperes, sdos, f. ähnl. Liuthilt, Argiverin, 
Inser. 1211. ©. Inuoxgark. 

Aüpeupley, ovtos, m. Ltupold, Mannen, Inscr. 
2434. 


® 

— 7 oug, doxiſche Inſchr. (ſ. Ahr. n, 569) 
ass, m. Lnit ward, Maunsn., Inscr. 2466, b; vgl. 
Mioa. 1,582. ©. Anuoxpluns. 

L. Theoderada, Epartanerin, Gemah⸗ 
Im 26 Wifippos, Plut. amat. narr. 5. 

, oo, m. Volbrecht d. h. im Wolle 
pinzend, alfo auserlefen, 1) Korinthiet. Pol. 40,4. 2) Ras 
[peonier. Pol. 17, 20. 22, 14. 8) Bitdgießer aus Sicyon, 
Paus. 6, 8, 5. 4) Achäer, Paus. 7, 13, 1.5. 5) Aetolier, 
App- Syr. 20.6) Thebaner, Inser. 1577. 7) Tarentiner, 
ion. 8. 1. 285. 8) Geſchichtſcht, Suid,, Eudoc. 9) 
Anderer, Pbaen. in Anth. vır, 197. 10) Töpfer; auf 
mer Scherbe im Kerameitos, b. Thierſch Abh.der Munchn. 
At. Be. 11, Ubh.8, p.796. ©. Anuöxgsroc. 

; m. Deter d. i. mit des Volks Heere, 
rar Infarift aus Sparta, Ephom. archasol. 
3165. 

Alinontras, m. Detleff, Mannen., Theocr. ep. 11 
vı, 389). 


ev bung. B 
m. Mennen., 1) Thespier, Inser. 1585. 
- Keil Inser. boeot. v,4. 2) Spartaner, Inser. 1245. 
:. Jauörızog. 
f. äbnf. Fredegunde d. h. den Brieden 
uch Kampf dringend. Frauenname, Inser. 1492. 
>. Anuorlem. 


246. 


Anpovixidas, m. Lintfrid®, Spartaner, Inser. 
71. 








evc, m. Dannen., Inscr. 1878. ©. da- 


m. — Jayörızes, Spartaner, Insor. 


Aapobpac 289: 


< Aüpdriuoe, m. = Anuövixes, Gleer, Paus. 5, 
1,16. ; 

Aupovos, f. Landereda, Gattin des Kadys. Kö« 
mige er 2ybier, Nic. Damasc. fr. 49, in MülL hist. fr. 
ıu, 380, v.1. dauove. 

f. Landtrut, Brauenn., Insor. 1921. 

m. Leutweins, Mänalier, Olym ⸗ 
pionile, Paus. 6, 6, 8. 

A m. Leutwein d. i. dem Bolfe Freund, 
1) aus Syracus, ein Ringer, Paus. 8, 40, 8. Gin ande⸗- 
zer Ringer, Luc.d. mort. 1, 8. 2) Argiver, Gefandter, of 
nel Aauöfevor, Pol. 18,25. 8) Mhodier, cin Koch, 
Anax. b. Ath. 9, 408, c. 4) Dichter der neuen Komödie, 
Ath. 1, 15, b— 11, 468, f. 8., Suid. *— 

Aanot, m. d axöußges, Volke, Rhetor, Sencc. 
controv. 2, 14. 

, f. Spattanerin, Inser. 1445. Fem. 
au: 

Aöpooftvns, ous, m. Volthardt, Argiver, Inser. 
1126; vgl. Mion.rı, 280; Delphier, Curt.A.D.6. ©. 
4nuoodEung. 

Aäyoorpära, f. Sicyonkiin, Inser. 1169. Aehnt.: 

Aöpoorparda, f. Srauenn., ep. &d. 724 (App. 
818). Fem. au: 

Aauoerpärns, m. Völler, Gpartaner, Architect, 
Büllet. 1844 p. 146. 

» f Goncubine des Gommotus, D. 
Cass. 72,12. Fem.ju: 

, 00, (6), Völker d. h. mit einem 
ganzen Bolte ale Heere, 1) Athener, Maistevg, Dem. 
67,87 (68 heißt er Anuoctgutog, w.f.).— ©. des Amy⸗ 
tbeon, Dem. 57, 88. 2) Einoper, Philp. ep. 88 (Plan. 
25). 8) Gbier, V. des Theopompos, Suid. ». Gebnou- 
zog, Phot. bibl. cod, 176. 4) Wrgiver, Inser. 1185. 5) 
aus Apamea, Berfafler von Halieutifa, — Dichter der 
Anthologie, — Geſchichtſchreider, — Geber eines Weihe 
sefchents, Said., Anth. ıx, 828, f. Iac. Anth. xııı, 881. 
6) aus Korcyra, Mion. 8. ıır, 489. Patron. 
ws (ua Ahr. Dial. 11, p. 518 Aauostgörsog) auf 
theban. Jnſchr. un ——— Mn 

Aäyord. m. Dietbold, Pythagoreer aus Mer 
tapont, —— Pyth. 86. ® 

Adporöns, böot. (Inser. 1569) erg, gen. ovc, böot. 
(Inser. boeot.ır1, 18) ses, acc. nod.(Inscr. 1569) es», 
(6), ®emeiner (communis), 1) Xetolier, Poll. 22, 8, 
ebend. 12.18 ol ep} (tv) Auuorkin. 2) Rhodier, 
D.Sic. 20, 98. 8) Spartaner, Phylarch. b. Plut. Cleom. 
28. 4) Tyrann von Samos, Plut. qu. graec. 57. 6) 
Bdotier, Inser. 1569, Orchomenier, Keil Inser. boeot, 
ıı, 18. 6) Athener, Inser. 403. 7) Anderer, Lucil. (xi. 
81). — ©. Anuotälng. 

$.Theoda, Brauenn., Inser. 14. ©. 

, m. Diebl, ahd. Thiotperaßt d. i. im 
Wolke glänzend od. gechet, 1) Sicyonier, Thue. 4, 119. 
2) Athener (Aphibnäer), Dem. 85, 84. 8) aus Paträ 
in Achaja, Mion. 8. ıv, 188. S. Anuörsuog. 

Adpbrıs, f. (f. dauorsxr), Srauenn. aus Lebadea, 
Inser. 1602. 


Anma0 toxij. 


; ze, m. Archon von Orchomenos, Inscr. 
1668 (Keil Inser. boeot. p. 81 vermuthet dauo- 
xıdao). 


Aöporplxıos, m. falſche Lesart für Anuarglysos, 


m f. 
Önorauss, (Mar ?). 3. Phöniziens, 
+}. Damour, Pol. 5,68. &. Tayepag. 
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Aöpovxldas, ov, m. ähnl. Landvoigt, Korkyräer, 
Inser. 1850. 


Aapobävns, ovc, m. Liebert, ahd. Liutperaht d.h. 
im Volte glänzend, Athener, Inser. 166. — Deiphier, 
1700. ©. Anuoparng. Aehnl.: 

‚Aöpdhavros, (6), Elcer, Plut. Philop. 7. &. 4m 
KOQarros. & 

AöpoplAn, f. ähni. Landtrut, Frauenn., Aleiphr. 
6 


Aänbdıkos, (6), Leutwein, ahd. Liutwin, 1) Diche 
ter aus Gyrene, Pind. P. 4, 500. 2) Geſchichtſchreiber 
u. Sophift aus Bithynien, Suid., St. B. s. ystzaxı), 
Eusgr. h. ecol. 6,1. 8) Böotier, Böotarch, Paus. 9, 13, 
6. — Keil Inser. boeot. LXII. — Cart. A. D.40, 4. 4) 
Athenet, Ross Dem. Att. 114, Bödh Staatah. zv1, tab. 
6. 5) Rhodier, D. Sic. 20, 98. 6) Sicilier (Emnäer), 
Posid. b. Ath. x11, 542, b, D. Sic. 34, 2. — Maier aus 
Himera, Plin. 86, 9, 86. 7) Maler u. Thonbildner, Plin. 
85, 12,45. — Ein Architect, Vitruv. praef. vm, 14. 8) 
aus Apollonia in Illyrien, Mion. 8. zı1, 819. — aus 
Kyme in Acolis, 8. v1, 6. S. Anuögskos. 

Aäpobbuy, m. — Jauopar, Mannön., Inser. 
2188, d. ©. Jnuopoer. 

Aapopöin, f Liutgund, Frauenn., Philostr. v. 
Apoll. 1, 30 (viel. Jauoplan). 

ã , üvrog, m. Lambert d. i. im Lande 
(Bolke) glänzend, 1) Bildhauer aus Meffene, Pans. 4, 
31, 6— 8, 87,4, 5. 2) S. des Thoas, K. von Korinth, 
Paus. 2, 4, 8. 8) ©. des Bantaleon, K. von Piſa, Paus. 
6, 22, 3. 4) Pythagoreer aus Kroton, Iambl. v. Pyth. 
86. 6.265. 5) Auf Münzen aus Apollonia in Illy⸗ 
tien, Mion. S. 11, 80, besgl. aus Sardes, 8. vr, 417. 
©. Inuopür. 

Kpns, (6), Willer, Spartaner, Plut. Ag. 
18.19. ©. Annegdens. Achnt.: 

Aöy ) sdos, voc. (Pian. 48) Jausyaps, m, 
1) Smymäer, Anth, Plan. a a. O. 2) Grammatiter 
aus Rost, Dichter der Antholi gie, Anth. vI, 68 — x, 
688, 8. 2gl. Iac. Anth. xııı, p. 881. ©. Anuöyapss. 

Aöpökas, m. Völtel, Korlyräer, Inser. 1846. 
©. Anuväas. Achul.: 

AayuAkos, m. Lambert (f. Lob. path. p. 187), 
Mannsn., Luc. d. mer. 71,2. 

— m. 2eufadier, Mion. II, 82. &. Anuo- 

5 

Aauvplas, d, (Reichenbach), BI. in Sicilien, Plut. 
Tim. 81. 

Adpvoos, m. "Örotefeind wie Grotefend, ein 
@igant, Ptol. Hephaest. b. Phot. p. 162, 6. 

Aüys, gen. oũc, Inser. Ithac. &s, aec.o, äol. (Inser. 
1569) wr, voc. 07, Del. Inser. &, f. Theudelinde, 1) 
T. des Pythagoras, D. L. 8, 1,n.22, Iembl. v. Pyth. 
$.146. 2) Srau aus Delos, Inser. 2322, b. — Gni⸗ 
bos, Io. Kenned Bail Inser. gr. I, n. 90,b. — 
Daulis, Ross Inser. gr. 1, n.81 (Curt. A. D. 28). — 
Tanagra, Keil Inser. boeot. xLI, a. — Goronea, Keil 
Inser. boeot, LVI, 1. — Theben, ebend.Lx, h. — Glatea, 
Curt, A.D. p. 101. — Dropus, 1570, Conj.— Ithaka, 
Inser, 1925, b, ı1. — Andere, Aristod. 1 ( vii, 473) — 
Inser. 1715. 1569. ©. Anuo. 

Adpey, eovos, (6), Tiede, 1) Athener, 8) Mufi⸗ 
tes u. Sophift, Lehrer des Perikled u. Sokrates, Plat. 
Lach. 180, d— 200, a. rep. 8,400 b — 424, e. Alc. 
118, c,3., Isoer. 15, 285, Arist. b. Plat. Per. 4, vgl. 
mit Plut. Arist. 1. Nic. 6. mus. 16, D.L. 2, 5,2. 8,9%. 
— ru. feines Gleichen ol reg) dduava, Ath. 14, 628, 





1) 


e. b) aus Da, St.B.2.'0a. 0)’48uoveug, Inser. 556. 
d) Andere, ©. eines @uftemon, Paus. 7, 2,4. 3,10. - 
And. 1,16. — Dinarch. b. Harp. s. zseistasıy. — 
Mion. ırı, 542. 2) Gyrenäcr, Schriftſt, D.L. 1, 1,n 
14 — Ael.v.h. 8,14, Ath, 10,442, c. 8) Thurier, bet 
DI. 101 u. 102 den Sieg davon trug, Paus. 4, 27,9 — 
8, 27,8, 5. — D. Sic. 15, 86. 50. 4) Ppthagoreer aus 
Syracus, Freund des Phintias, D. Sic. 10, 6, Plut. am. 
mult. 2, Aristox.b. Iambl. v. Pyth. 284 — 286, vgl.mit 
127. 267, Porph.v. Pyth 60. 5) Gpartaner, Inscr. 1807. 
6) Bootier: Thebaner, Inser. 1670, Theöpier, Inscr. 
1585, aus Ghäconea mit dem Bein. ZZegennöätas, Plut. 
Cim.1.2; ol nsgi tövy Aauewva, ebend. 1. 7) Rho: 
bier, Pol. 29,4. 8) Ghaleideer, Luc. Tox. 19. 9) Mace: 
bonier, Plut. Alex. 22. 10) Epirot aus Ambracie, Mion. 
8. 111,865. 11) Hertſcher der Genturipiner, D. Sic. 14, 
78. 12) Andere: ein Gefandter bes Brolemaus Philo⸗ 
metor, Pol. 28, 1.— ein Schmeichler des Eufrates, Luc. 
d. mort. 5. — ein Turniehrer, Theon. progyaın. p. 208. 
— Anth. x1, 125 — x, 35 — v1, 102. ©. 4nuor. 

axtos,m. Dietſchoid, &yrenäer, Mion. 
8. v1, 558. S. Anuövaf. Fem. dazu: 

f. (ähn!. Liutgund), Brauenn. aus 

Thera. Inser. 2476,h. K. ©. Anuuivaoca. 

f.Sigitrud, eine der Danaiden, Hyg.f. 





170. 
,ov,m. Diegel, 1)Atdencr, Arist.b.Plut. 
Per.9 (v.1.4nu.), St.B.s.’0«. 2) Spartancr, Plut. reg. 
apophth. s. v. apophth. Lacon. s. v. ©. Anuantdns. 
), m. ähnl. Liutprand b. h. des Volta 
Strahlender, Mannen., Ross Inser. ined. IL, 274, 7. 
8, ovg, m. ähnl. Landward, Heralicct 
Memn. fr. 51 (v.1. dauopsans). x 

Adv, (6), hebt. indecl. b. los. 2.7,4 aud) Savog, 1) 
(nad los. 1,19,8 Gotwin, nad Phil. leg. alleg. 3, 
24. agric. 21 Urtel), ©. Jacobs, Phil. somn. 2, 5, 
Alez. Pol. fr. 8. 2) 4a», ög, f. Gt. im noͤrdlichſten 
Baläftina, b.Ios. 5, 8, 1. 8, 8,4 Adva genannt, Ips 
8, 12, 4, Io. Antioch. fr. 10, Hesych. 8) —= Zar, ſ 
Ahr. Dial, 11, 80. 

Adya, 1) pl. St. in Kappadocien, j. Ruinen Kilisss 
Hissar, Xen. An. 1, 2, 20 (v.1. Tdava). 2) $. sing. — 
Aciv, w. ſ. u. v. l. für dayava, w.f. 

Aara, ij, Hecat. b. Herda. zei wor. A6E. 1, p. & 
für Javan. 

Aavaal, die Töchter des Danaus, Hes. fr. b. Strab. 
8, 370.,871. ©. davals. 

Adı Drt in Palmyrene, Ptol. 5, 15, 24. 

Aaı f. St.im füplihen Mefopotamien am Ti 
gris, Zosim. 8, 27. 

Avdm, ns, f., dor. (Pind. P. 10, 70. Nem, 10, 19 
8. u. Soph. Ant. 944, chor.) Aavda, as, fo wie Java 
w. f., fem. ju Aavaög (über die Betonung f. Et. M 
742, 56, Arcad. 108, 9, Schol. Il. 1,44.9.), 1) T be 
Atriſius, M. des Berfcus, Il. 14, 819, Hes. sc.216, Her 
2,91 — 7, 150, ö.,Iso. 10, 59. 11,87, Apd.2, 2, 3 
Slgde. Sie wurbe oft dichteriſch behandelt, fo von Simo 
nides, D. Hal. comp. verb. 26, Ath. 9, 396, e, u. vo! 
Soppotles, Euripides, fo wie in Komödien von Saunv 
rion u. Apollophanes, Mein. 1, 264. 267, in Tänzer 
Lac. salt. 44, u. abgebildet von Praxiteles, Anth. vı 
817. Plan. 262. Eprihw. war a) xg4/Inte zal o 
ovæ al davan i; "Axgsalov, Luc. Demon. 47, Suid 
b) der goldene Regen, der fie_bezwang, dab. vom Bolt 
aa davdas Üuywaev öde yoiva, Suid., Pau 
8iL v, 217, vgl. mit xıı, 20. 289. 2) T. des Ne: 











Bavahios 


telemus u. der Reonaffa, Lyaim. in Schol. Venet. Eur. 
Andr. 24. 3) Schwiegermutter de&-Tlepolemus in Ale⸗ 
seutria, Pol. 15,27. 4) T. ver Leonfion, Hetäre, Phy- 
larch. b. Ath. 18,698, b. 6) eine andere, Luc. Demon. 
47. 6) St. im Bontus Bolemoniacus, |. Sdratı. 
Aavafjios, m. (Danatius heros) d.i. Perfeus, Ov. 


met. 5,1. X. 

ev, m. 1) €. ter Danae (f. Et. M. 
166, 9) ®. i. Berfens, Hes. sc. 229. 2) Rachtomme 
ꝛes Danaos, Senec. Troad. 757.— Im Plur. Auvatdas, 
ur, dat. ascı, bie Em. von Argos (f. St. B. 3. “Apyoc), 
Eur. Phoen. 466 — 1895, öd. I.A. 1415. 1470. Hoo. 
503. Suppl. 1161. Or.876. 

Aüväts, (dos, f. 1) eine Nymphe, tie dem Pelops 
In Ehrpfippus geber, Dosith. b. Plut. parall. 83, Porph. 
abet. 3,27. 2) eine Tochter des Danaos, 5. B. Amy» 
mene, Ap. Rh. 1, 187. Im Plur. (al) Aavaides, die 
Todter des Danaus, Eur. Phoen. 1675, Strab.8, 871. 
12,879. 14, 655, Marm. Par., 9. Sprichw. wurde durch 
ihre Strafe in ber Unterwelt (Wafler in ein durch⸗ 
lößertes Faß zu fhöpfen) von mühfamer vergeblicher 
Arbeit Savaidev rldos, Macar. 8, 6, Luc. Tim. 18. 
Hermot. 61, Alciphr. ep. 1, 2, vgl. mit Plat. Axioch. 
871, e, Zenob. 2, 6, Phut.sept. sap. conv. 16,9. — 
Urfhylas ſchrieb ein Stud unter ihrem Namen, Streb. 
5,221. Ebenſo gab es Komödien des Ariftophanes u. 
Diphbilus unter diefem Titel, Mein. 1, p. 489. 

Aavöka, rt in Galatien, Strab. 12, 567 (Mein. 
vermuthet Hudavala). 

Aäräol av, dat. ois u. ep. auch oias (eben fo bei 
Aesch. Ag. 66), od. vor Vocal. (Qu. Sm. 1, 280. 5, 180, 
Anth. ız, 385) oics», (über den Accent f. Arcad. 88, 
14) (D). Geeftländer (f. Et.M. 247, 41, nach wels 
em auch die Todten davaos hießen, als bie trodnen, 
Sl. mit Müll. Geſch. hell. St. 1, p. 169), eigtl. die 
Untertsenen des Danaos, dann insbef. die Ew. von Ar⸗ 
908 (Strab. 8,369. 871. 12,574, Paus.7, 1, 7). u. fo 
wie "Apysior, w.f„ die Hellenen überhaupt (Hesych.). 
E. U. 1,42, 3. Od. 5,306, d., u. in der Anıede Koweg 
Jayaot, 11. 2,110. 15, 788. 19,78, u. fo die folgen» 
ten Dichter (Pind., Tragg., Ap. Rh., Callim., Nonn., 
Qa. Sm., Orph. lap., Anth.), insbef. wenn von den 
Griechen in der trojaniſchen Zeit die Rede ift. 

eö, dor. & (Callim. h. 5, 48), ep. auch oĩo 
4Ap. Rh. 1,138. Nonn. 4,268, Anth. Plan. 295. app. 
350), (6) Dürr (f. Savaoı), ©. des Velos, Br. des 
Wegyptos, Gründer u. Heros von Argos, Hes. in Kust. 
11.4, 461, Pind. N.10, 1. P. 9, 196, Eur. Or. 872, Her. 
2,91 — 7,94, 3., Isoer. 10, 68. 12,80, Apd. 2, 1,4, 
Bigde. Er u. feines Gleichen: davor, Plat. Menex. 
245,4,0d.olnepl rov davaoy, D.Bic.1,28. Dan feierte 
ihm zu Ohren im Argos ein Fe, Plut. mus. 26, wie 
men benn feinen Thron (Paus. 2,19, 5) u. fein ®rabs 
denkmal zeigte, Paus. 2, 20,6, u. in Delphi feine Sta⸗ 
tue fand, Paus. 10, 10,5. Nach Maneth. b.Ios. c. Ap. 
1, 15 iflerderägppt. "douais, od. — "Epuasos, Ios. 
«. Ap. 1, 26, vgl. mit D. Sic. 40, 3. 2) Ephefler, Mion. 
8. v1, 116. 

Advampıs, cas, m. fpäterer Name des Boryſthenes, 
An. per. p. Euxin. 58, Anon. de ambit. p. Eux. 8. 

Advan }j Javan, Ort im Bontus Rolemoniatos, 
PioL4, 6, 10. 

AuvBatrıs, f. (7) Eratosth. in Et. M. 472. 

1.WildHagen, Ort im tauriſchen Cher⸗ 
fenes, Piol 8, 2,6. i 
Adybapıs, sdos, (6), 1) ein indiſcher Weiſer (Bradhe 
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mane), Plut. Alex. 8.65, Arr. An. 7, 2, 2; er u. feines 
©leiben: ol megi Advdansv ’Ivdol, Porph. abet. 4. 
17, bei Strab. Meärdanıg, w.f. 2) ein Ecpthe, Luc. 
Tox. 89 u. ff. 

Aavdäpıor, pl. Bolt an den Küften des mäotifchen 
Sees u. am Kaufafus, Strab. 11,495, Plut. Luc. 16, 
Hecat. b. St.B. Ihr Häuptling 6 Javdagsog, Plut. 
Lue. 16. 

Abvöns, m. Brand, Diympionite (Ol. 77) aus Ars 

08, Simon. 65 (xı1, 14), D. Bic. 11,53 (v.1.4atdng), 
. D. Hal. darng, w. ſ. 

Aavbodroi, Bölterfhaft in Germanien, Ptol. 2, 
11, 22. 

Aavdev portus, Hafen in der noͤrdlichſten Spige dee 
arabifhen Meerbufens, Iub. Maur. b. Plin. 6, 88. 

Advyns, m., auch d motauög, u. os. 1,10, 1 
Advos, Nebenfluß tes Iorban, Io. Antioch. fr. 10. ©. 


dar. 

Aay&uAtraı, Theop. b. St. B. Aavdalgras, Reis 
— Werdfee Volkerſchaft am Sarıt, Strab, 
7,318. Ihr Land orgarnyla Aavbninrıch, Ptol. 8, 
11,8. S. devdelltan. 

Adyday, wyos, m. ein Silyrier, Alex. Pol. b. Val. 
Max. 8, 18, 7, bei Plin. 7, 49 Dandon genannt. 

AavinXos, (6), b. Ios. 10,c. 10.11 aud) Aavıfjlos, 
u. N. T., Suid. u. Anth. ale hebr. indecl AawıA, 
(Sottesgericht, |. Hesych.), 1) Hebräer, a) ein Eohn 
Davids, Ios. 7, 1,4. b) ein Prophet zur Zeit des Erile, 
Ios. 10, 10 u. 11, Anth. 1, 99,tit., N. T. Matth. 24, 1. 
2) ein Eunuch unter Baflfistus, Buid. s. ‘dguasog. 
8) Mannsname unter Theoboftus, Io. Antioch. fr. 199. 

Aaviris 7; Qui, ein Stamm ber Hebräct, Ios. 5, 8, 
1. Die Glieder (ol) Aavirar, Ios. 5, 1,22. 8,1. ©. 
day. 

AdvaAn, dor. — Zayxin, auf Münzen, Mion.$. 1, 
400, 

Aavorpärns, ous, m. Mannen. (für Auuoxgd- 
ing?), Xeufabier, Mion. 8. 111, 467. 

Advos, m. f. Jävns u. Jav. 

„0. ©t. bei Rom, Ew. Aavoößıos u. As- 
vovßuets, St. B. (Verdorben aus davoößsor.) 
Aavobßıos (d morauds), b. Strab. 7, 804. 814 
Aavotios, in Marc. Heracl. per. m. ext. 2, 81, Eust. 
iu D. Per. 494, St. B., Schol. Pind. Ol. 8, 25 u. Anon. 
per. p. Eux. 57 Aavovpis, sws (in Anon. per. p. Eux. 
c0d. Aayanpews), b.St.B. u. Eust. zu D. Per. 494 aud) 
Adyovans, m. Täufcher (fo von Eust. a.a. O. u. St.B. 
erflärt), der Donaufluß in Germanien, der obere Theil 
des Iſiros (wie früher der Strom überb. hieß) bis Arios 
polis in Möften, D. Sic. 5, 25, App. Illyr. 23, Ptol. 8, 
8,8.10, 1.8, 7, 2, Marc. Heracl. per. m. ext. 2, 81. 

Aafära, ©t. in Serica, Ptol. 6, 16, 8. 

os, m. Seemann (data = Iulasca, 

"Hnesgostaı, Hesyeh.), Mannsname, Inser. 1798, b, 
6774. Achnl.: 

A6fos od. Adfas, m. Apulier, Mion. 8. ı, 129. 


268. 

pL., b.Her.u.Luc. Ador, nach Hesych. Scha⸗ 
tale od. Wölfe, denn Ados if—4dFog, lat. davus, " 
u. dies macedon. u. phrygiſch — Söc, |. Schmitt zu He- 
sych., 1) Nomadenftamm im mittlern Iran, — dadi. 
xas, Her.1,125. 2) =4äxos, Strab. 7, 804, St. B. 8) 
Name von Sclaven bei den Athenern, beſ. in der Komb⸗ 
die, Luc. salt. 29, Hesych., St.B. s.4Jaxia. Dah. Anth. 
xıv,128 Name eines Sclaven. Doch hießen nad) Hesych. 
auch Freie fo; dab. 4) AGog, in Anth. dog, äpnl.Wolf 


272 Adovec 


od. Duche, einer, gegen welchen Dinarch eine Rebe ver⸗ 
faßte, D. Hal. Din. 12. S. dor. 

Adoves, pl. indiſches Volt dmö Akoveg, Bt. B. 

Aaopß&, f. Lieker d. i. Gerade, T. des Illyriug, 
App. Illyr. 2. 

Aaspıfor, pl Bölterfihaft Dalmatione, Strab. 7, 
316 


Abopoar, ol, illyriſcheo Volt, f. Adessos, Pol 


82,18. 
,» pl. dalmatiſches Bolt, Ptol. 2, 16 (17), 

8. ©. Aaögılos u. ddopcas, 

AaotorSava, St. in Untermöflen an der Donau, Ptol. 
8,10, 12. 

Aaodxos, m. Perfer, Xen. Cyr. 6,8, 29. 

Adoxos, m. Buhler (f. Hesych. s.v.), Theffalier, 
Dem. 18, 295, Piut. Dem. 18, Harp., Suid., oĩ wegl 
däoyo», Pol. 17, 14. 


Adavk, vyos, (d), Fürft eines Getenflammes, D. 


Cass. 51, 26. 

Adpa, 1) Adga d notauög, (indecl.), SI. in Kae 
tamanien, j. Derja, Maro. Heracl. per. w. ext. 1,27. 
2) ver fpätere Barbarifhe Name des Fluſſes Apog, 
w. f., Schol. zu Ptol. 2, 15 (16), 2. 3) f. dagag. 

Aapaayay norauög, Bl. in Kolchis, Scyl. 82, ver 
dorben, Müller vermuthet ’doyaßwr, j. Archawah. 

Et. an der Oſtkũfie Afrikas, nad Reid. j. 
der Hafen Turhoba, Strab. 16, 771. 
B , 09, Bolt im Innern Aethiopiens, Ptol. 4, 
‚85. 


Aupäßaf, axos, f. Jagdnz. R 
(d notanög), od. Jagas, adog (Ptol. 4, 
6, 6), b. Oros. 1,2 age, Sluß im innen Afrika, Prol. 
4,6,6.9. 14. 
J Bolt an den Quellen des Indus, Ptol. 7, 
1,42. ©. Japdas. 
Adpaı, Gaetuli, afritanifches Bolt am Daras, (Pol) 
b. Plin. 5, 9. 
AdpayBos, ⸗ Tapavtog, w.f., Bt. B.s. Täpas. 
Aapinıcca, Statt in Öroßarmenien, Ptol. 5, 18, 


Adpas, 1) zö, indecL, auch Säge genannt, od. b. 
St. B. Aupal, u. fpäter Avaotacsovmoiss, Gt. in 
Mefopotamien, j. KarasDara zwifhen Mardin u. Niſibis, 
nad) Et. M. nad) Darius fo benannt, Io. Epiph. fr. 8.6, 
Menand. prot. fr. 11—55, d., Theoph. Byz. b. Phot. 
64,8. Ew. 65, St.B.e. v.u.8.T'ßade, od. auch 
Aapatos, St. B. 2) Jagas, a, droranog, Bl. in Kar 
tamanien, f. Japa. 

— „Sl. an der Weſtküſte von Afrita, Pol. b. 

in. 5, 9. 

Aapariras, Volk an der Wertüfte Afrikas, in der 
Gegend des Gaps Bojador, Pal. b. Plin. 5,9, Agathem. 
2,5, f. dapddas. 

a, wr,n. Et. in Baktriane, j. Andarab, Strab. 
11, 516. 15, 725, wo jet "Adoaıpa ftcht, doch f. St. B. 
Ew. Aupayyuös u. Aupaıavös, St.B. Bol. sod- 
Yazxa u. Jokypa. 
1, 6 (norauds), SL in Baftriane, Ptol. 
6,11,2.4. 18,2. 
, 6, Bl. in Baftriane, Ptol. 6, 11, 2. 

A pl. indiſch: Daratä, Volk in den öſtlichen, 
nad Plin. 6, 22.9, 86 in ben nördlichen Gchirgen Ins 
diene, j. Dortu , Nonn. 26,61, St.B. ©. Japidgas 
u. dapdariss u. dipden. 

A ‚dor, pl. Gebirgevolt im j. Kurdiſtan. 
Her. 1, 189. 


14. 


Bapddun 


Angbiynov, 6, Monsherg (f. Sagdarog), Bor 
gebirge bei Dardanos, D. Bio. 18, 45. 


@,09,— dapdarıos, adj, uiladg«, 


m. Mooobach, Fluß, Aroad. 44,24 
©. Japdareg, s. u. 

Aapäyets, ep. (D. Per.) das, aoc. das (App.) u. 86 
(Plut.), (of), Shmuge (dapdalvu — uolure b. 
Hesych.), 1) Belt in Obermöften u. Syrien, Pol. 2, 
6.4, 66, Agstharoh. b. Ath. 6, 272,d, Antip. in Anth. 
vı, 115, Plut. Aem. Paul. 9, App. Mithr. 55. b. civ. 
6,75. Ulyr. 6, Polyaen. 4, 12, 4. Eo galt als fehr 
unteinli (Nic, Damasc. in Stob. Flor. 5,51, Ael.v. 
h. 4, 1), baber das Sprihw. Teis Tos Blov Adlovras 
Gonæo ol dagdansig, Mant. prov. 8,27. 6. dapdc- 
vıo u. dagdavsäraı. 2) indifhes Boll, — Japdas, 
w. f., D. Per. 1188 u. Eust. dayu, 

vebs, dus, m. Unrein (f. Japdansis), 1) 
Pythagoreer aus Zufanien, Iambl. v. Pyth. 86. 2) Ew. 
von dagdavog, w.f.. Xen. Hell. 8, 1, 10. 

ep. (Hom., Nonn., Qu. Sm., Hermes.) 
In, f. Moringen od. Shmugheim, 1) Landſchaft 
in Troas am Hellespont, von Zeleia bis Skepſis, wo 
Aenras berrfchte, Ap. Rh. 1,931, Apd. 8,12, 1, Hermes. 
fr. 2, 43, Strab. 12, 565. 18, 606, Hesych., St. B., 
nad St. B. =. Towag Name für Troas, f. Eur. Hel. 
884. 2) St. in Kleinafien am Hellespont am Buße des 
Ida, Königefig des Dardanus, 1.20, 216, Eur.Or.1391. 
Tro. 585. 818, Scymn. 689, Strab. 7, 380, fr. 59. 18, 
592— 596, Qu. Sm. 12, 98—14, 650, ö., Nonn. 8, 
191. 8) alter Name der Infel Samothrafe, Paus. 7, 4, 
8, St. B.s. Zauodogxn. 4) das Reid der Japdaveic, 
w.f., in Illytien. Heracl. b. Ath. 8, 888, a. 

dran, pl. illyriſche Bölsifhaft, = degda- 

ve, Strab. 7, 816. 2 

(6), inEur. LA. 1049 J 
gen. ov (Anth. xıı, 64), ep. (IL. b, 169, 5.) auch «o, 
voc. dagdayidn, Il. 24, 171, 6. b. Ven., plar. gen. 
» (Autim.), bot. &, Pind. fr. u. Simm., dat. ass, 
Eur. Rhes., ep. yo», Qu. Sm. 12, 520, I) Sing, Dar⸗ 
danosfproß, 1) Briamos, IL.8, 808—24, 681, d., Qu. 
Sm. 10, 98, auch ohne hinzugef. Aolcx uoc, IL 24, 854. 
2) 3lus, IL. 11, 166. 872. 3) Anchifes (ohne ’Aygdang), 
b.Ven. 178. 4) Ganymed, u. zwar allein Alc, in Anth. 
xu, 64, Eur. I. A. a.0.D., oder 6 Posysog Aapd., 
Strat. in Anth. xii, 194. II) Plur. a) Nachlommen des 
Dardanus, z. ®. Alerander, &. des Amyntas, Pind. fr. 
86. b) die Troer, Qu. Sm. 12, 520, Simm. in Anth. xv. 
22, Alc.in Anth. Plan. 7. Eur. Rhes. 280, Antimach. 
b. Plut. vit. Hom. 4, St. B. 

AupSavıda, 7, 6», 1) Adj. port. troiſch, axijrrre«, 
Agath. in Anth. ıx, 155, sed/o», Antip. vu, 2. 2) 
Subst. 7 vuch, = Aapdaria, 8) in Troas, 
Strab. 18, 602, St. B. b) in Jllyrien, Strab. 7, 318, 
Pol. 5, 97. 

Aapbdı da, ep. in, so», inStrab. 18, 587 u. Schol. 
IL 23, 10 ach gweier Endgen. 1) Adj. meiſt troiſch. 
yev&$An, yEvog, Nonn. 28,60, Anth.app. Bl, tedıjvı, 
Anth. 2, 1,168, insbefond. =) üxga — dagdarsıor, 
Strob.18,587. b) nvAası— Zxaıci, I1.5, 789 u.Schol. 
— 22, 194 u. Schol.— Il. 22, 418, Schol. zu DI. 8, 146. 
Et.M.716,22, Hesych., aud) z0An, Qu. Sm. 4, 3.9, 44. 
2) Subst. a) (05) dagdanıos— Aapdavos, Bewohner 
der troifchen Landſchaft Darbania, welche den zweiten 
Rang gunächft ven Troern einnahmen, IL. 2, 819, Strab. 
18, 586. 592. 606, überhaupt Troet, Anth. Plan. 


Anpbävaos, 
Eur. Tro. 840. 





Acpdavic 


32. 0) illyriſches Boll, = Aapdareis, w. f., 
PoL5, 97. 26,9. 28,8, Strab. 7,815 — 829, 8. 8, 
9. 

dos, fem. ju Japdarıcs, 1) Adj. a) = 
twifth, seöpe, Pind. P. 11, 29, 7 äxga = dapdarsıor, 
Strab. 13,595. b) in Sllysien, Phil. omn. prob. lib. 17. 
3) Subst. a) Japdarides, die Frauen von Dardania 
a Twas, IL 18, 122. 389, im sing. i) 4. Ew. aus Dar⸗ 
mia in Troas, Xen. Hell 8, 1,10. b) 7 4apdanfs, 
äu Blötenfpielerin, Ar. Vesp. 1371. c) T. des Acheron, 


NR. 2e8 VWömenen von Herafles, Andr. in Schol. Ap. Rh, - 


1,864. d) Segend bei Herallea, die nach der Vorigen 
kannt werben wat, Andr. in Schol, Ap. Rh.2, 854.. 
e) Et. in Eyrenalca,.— Japnls, Ptol.4, 4, 2. 

‚_ Pl. Nachtommen des Dardanot, — 
säodevor, 1. 7, 414. 8, 154, Qu. Sm. 11, 425, 


Abel: 

(od), 1)=4apdarıoı,.Eiw. von Dardania 
in Ines, IL. 3,456 — 15, 425, 5., Pind. N.8, 106, Qu. 
3m.3,167, D.8ic. 4,75, Strab. 10,458. 14, 662, St.B. 
Y)= 4apdavsis, w. f., D.Sie. 5,48. 22, 18. 28, 2, 
App. Diyr. 2. 5, Ptol 8, 9, 2, D. Cass. 38, 10. 51, 
23. 27. 

Aäpbaves, ov (über den Accent ſ. Arcad. 64,20), I) 
Adj. Jepdavog Eynjp, Darbanier, 11. 2, 701, — Troet, 
1. 16, 807, vgl.mit 17, 80. II) Subst. 1) (6), Mofer 
od. Shmus (dapgdalveı—uoruven, Hesych.), wenn 
nicht orientaliſch, a) ©. des Zeus u. ber Elektra, der aus 
Ariadien (od. Kreta) nach Samothrake u. von dort nach 
Txroas wenderte u. Dardania gründete, IL 20, 215. 804, 
Pat. Hipp. ınaj. 298, b, Apd.3, 12,1, D. Hal. 1,50 — 
69.2, 66, D. Sic. 4, 75. 5, 48, Strab. 7, 830, fr. 50, d., 
Pit, Cam..20, Paus. 7, 19, 6,9. Nach ihm wird Troja 
oft tur) Sagdavon nöss, telyee, Eur. Hel. 1498. 
ELS, Pixd. O1. 13,78, a&dov, ündgese, Soph.Phil.69,. 
Plat. legg. 3, 702,a, ot. dwuata, Eur. LA. 881, u. bie 
Troer all Anpd row aina, Qu. Sm.1,196 bezeichnet. Er 
feihR Heißt K..der Kabiren, Nonn..3, 195. b) Pfophidier, 
B. 15 Zatputhus, Paus. 8,24,3, als welcher freilich auch 
der erſtere Darbanus gilt, St. B. s. Zuxurdog. c) ©. 
tes Jüyrius, App. lilyr. 2. — 8. der Scvthen, D: Sic. 
4,48. d) ©. es Paris u. der Helena, Dion. Mytil..in 

Schel. Il. 3, 40, Eust. Hom. 380, 81. e) ©. de& Bias, 
&in Troer, 1. 20, 460.. 1) ©. des tusfifhen. Könige Kos 
rythos aus Eortona in Italien od. des Zeus u. ber Ger 
maplin des Korythos, Serv. Virg. Aen. 8, 15— 9, 10, 
5. @x würde unter die Götter verſeht, ebend. zu: 7,210. 
c) ein Theffalier, Begleiter des Brotefllaos, Eust.. Od. 
11, 522. &) phönizifcher Magier, Democr. Abd. b. Plin. 
30,2. D S. res @maon, Hebräer, Ios. 8, 2,5. k) Schild⸗ 
träger des Bauus, Plut. Brut. 51.52. 1) Statthalter 
unter Honstius, Olymp, Theb. fr. 19. — Komödie bes 
Menander, f. Nein. — Vgl. Fabric. bibl. gr. 1,21. 
2) 81. in Myfin (Twat), —“Pödsog, Schol.D. 12, 
20. ©. Jadparsös. 8) Aapdavos, (7), felten 
(Ptol. 5, 2, 3, Memn. fr. 85, u. wie es fcheint Parthen, 
erot. 16, b) Adpbavav, (Moosburg), St. in Troas, 
110 Stadien ſũdlicher als das alte Dardania, Her. 5, 
117. 7,48, Thuc. 8, 104, Apd. 8,12,1, D. Hal. 1,46 
— 68, 5., D. Sic. 4,75— 18, 45, d., Strab. 18, 587 — 
600, #., ScyL 95, Piut. Syll.24, D. Cass. fr. 105, Qu. 
Sm. 8, 97,4. Ew. f. unter Jagdavsvs. 
Bhpöms, nes, d rnorauds, Il. bei Bat-Balaſch, j. 
Balis, Xen. An. 1, 4,10, v.1. Japddak,axog. 
1. Hilda, f. Aapeiog, 5.2, Märtyrin der 
chriſtl Kirche unterm 19. Mär. K 
Sape's Wörterbud d. griech. Bigenwamen. 
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Aspealos, — 4agsios, (Nothus), Xen. Hell. 2, 
1,9. 

Anpedy, nut im voo. b. Aesch. Pers. 662. 071, 
nach den Schol. zu 650 — Aageiog. 

68, m., mit u. ohne ozazüp, u. Inser. 1511 
(wie e6 fheint) Aapıxös, eine Golbmünge, Her. 7, 28, 
Thuc. 8,28, Lys. 12, 11 u. Ilgde, f.Lex., nach Plut, 
Cim. 10 auch fllberne benannt von Japsiog. 

Anpevi, i) (drgamös), Gegend an ber Dſtkuͤſte des 
Pontus Euxinus, Menand. Prot, fr. 22. 

Aapeaoyevis, m. Dareiosentflammter d. i. 
Xerzch, Aesch. Pers. 6.145. 

Aapetov, ſ. dagleıor. 

ã voo. Jagsis (Aesch. Pers.787, Plat. legg. 
8, 695, 2 apoftr. Jagei’, Aesch. Pers. 718, I) Adj. 
verfiich (1. Aupsıxdg), dagsiov yovalor, Plut. fuv. 
7, 2. II) Subst. (d), 1) oriental. (nsch Hesych. perfifch: 
Kluge, phrygiſch: Serwp, d. i. perſiſch: Darayawus, 
alfo: Otto d. 5. der Beſider; nach einer verdächtigen 
Stelle des Herod. 6,98 dgkins, richtiger wohl Zoking 
d. i. Wüster, ſ. Xt. M. 876), a) ©. dis Aftyages, K. 
der Meder, Ios. 10, 11, 2—7, daher d Mädog genannt, 
App. Mithr. 106, od. aud) Aozudyns, Syacell. 205, d. 
b) Dar. 1, S. des Hyflaspes,.R. vom Berfien, ber Gries 
chenland befriegte, Her. 1, 188—9, 111, d., Aesch. 
Pers. 156 — 856, d., Thuc. 1,14, d., Ilade, mit dem 
Bein. Maxoöxerp, Polyel. in Poll.2, 4,151 u. Strab. 
16,7861.d. Sprichw. war von ihm q) Tö Japslov ypv- 
otov, Plat. Lys. 211,e, Themist. or. 22, p. 260. 4) 
odd” Ay tiv Aagslov arpatıay Fyps, Aristid. 45, 
P. 128. c) Dar. IL, früher (Plut, Artox. 26) Ochus 
genannt, ©. des Artaxerres Longimanus u. V. des Arta⸗ 
zereeh u.Cyrus, Thuc. 8, 5.87, Xen. An. 1, 1, 1. Hell, 
1,2, 19, d., Baus. 6, 5, 7, D. Sic. 12, 71—18, 108, d., 
Arr.An. 1, 16, 8, Ael..v. b.9, 42, Plut. Artox. 129, 
ö. Alex. fort. 2,8. Im arg. zu Isocr. 5 verwechfelt mit 
Dar. UI. d) Dar. IIL, €. des Arfames, den Alexander 
fügte, bald ô »40g, Plut. curios. 16, 6 vewregog, 
Schol. Aesch. 8, 156, ö xdtw, Ael.n. an. 6, 48, gem. 
6 — 
v. B.12, 48, Herdn.6, 2,2, wohl auch ö ueyas Ba- 
GuAsög, Arr. An. 5, 18,4, wie Anyt. in Anth. vır, 588 
auch Dar. I. nennt. — ©. Aeschin. 3, 164, Pol. 12, 17. 
17,8, D. Sie. 17, 5 —107, Streb. 2, 79— 15, 697, &., 
Jos. 11,8, 1—8, Plut. Alex. 16— 70, d., Arr. An. 1, 
12, 9—4. 20, 3,8., 4. e) S. des Xerres, Her. 9, 10R, 
Arist. pol..5, 8, 14, D. Sic. 11,69, Syncell. 75,d. f) 
©. des Artarerzes I, Plut. Artox, 26—80, U. g) Br. 
des Oxyadres, Su B. 5: Auuotgsg. h) = Artarerres IL. 
u. mit diefem verwechfelt, Arr. An. 2,1,4.2,2. 0) €. 
eines Artabanns, Ios. 18, 4,.5.. k) Belbherr bes Agrip⸗ 
pa, los. b. Ind. 2,17,4..1) ©. des Mithridates, App. 
Mithr. 108. 117. m) ©. bes Pharnaces, Enkel des Mis 
thridates, App. b. civ. 5, 75. n) are "Apsazidns, 
ein Barther, D. Cass. 59, 17. 2) Griechen, nach Et. M. 
=4ngeiog, alfo: Streit, a) Athener ©) ein Wechsler, 
argum. ju Dem. 56. 4) ein Stambonide, it. Seew. 
xvn, e, 80. b) auf einer. farbeifhen Münze fpäterer Zeit, 
Mion. ıv; 127. 8) ein Wurf im. Würfelfpiel,. Hesych, 
©..4agsog u. Japans. 

Aapetrax, pl. perſiſches Volt am faspifihen Meere, 
Ber. 8,92. Die Landfhaft 7 Auperis yupa, Piol. 
6,2,6. ©..4apitaı. 

Anptpoı, Boltsftamm der Ichthyophagen, Iub. Maur. 
b. Plin. 6, 84. 

Adpeppa, Ct. in: Mefepotamien, Ptol. 5, 18, 18. 


18. 


274 Adpeos 
‚m. = dapsiog, w. f., Mannsn., Inser. 
4810. — Auf einer mileſiſchen Münze, Mion. S. vır, 
276. 

Aapfrıos, — dageiog, adj, w. f., Yovaos, Simon. 
in Anth. 6, 214, Buid. 

Aapeis, |. dnpiner. 

— ſ. dägas. 

Adpms, toc. m. eltera.t. Bellabjieher, ein Ge⸗ 
ſchäft der Briefter, ſ. Et.M.), Troer, a) ein Priefter des 
Hephäftos, ans Troja, Il. 5,9 u.ff. b) er des Het⸗ 
tor, Ptol. Hephaest. 1, p. 14 u. Antip. b. Eust. Mom. 
1697, 58. c) angebl. Dichter einer Ilias vor Homer, 
Ael.v.b. 11,2, u. Berfaffer der noch vorhandenen Schrift 
de excidio Trejae, ed. Dederich, Bonn 1885. d) eiu 
Geführte des Aeneas, Christod. ecphr. 2, 1, 221. 224, 
Virg. Aen. 5, 867 u..ff. 

Aapnriöns, m. Daresfohn, Bchol. Il. 5, 39. 
Adpba, v.1. 4äda, St. in Aſſyrien, nach Reid. j- 
—2 Ptol. 6, 1,4. 
apıadıra, f£ &t.in Medien, nach Reid. j. Darom, 
— 6, 2,12. 
Ad; St. in Bapsla onien, Alex. Pol. b. St.B. 
En. erg 5 
Aaplaoy, n. nahen f. dagsiog, &t. in Vhry⸗ 
gien, Ew. 1, St. B. (codd. 4agsio» u. Japevg, 
was Lob. parall. 29 tilligt). 
Aapıfens, 6, = dapeiog, Btrab. 16, 785. ° 
wos, ın. Spanniger (f. digw b. Hesych.), 
Thracier, Liban. ep. 281. 
Bapızd, falſche Lesart ft. 4dosn b. Nil. Doxopatr. 
p. 223, f. Wessel. ju Hierocl. p. 784. 
— Aapivor, Bolt an der Oftfüfte von Hibernien, Ptol. 
2,9. 
Aapıöptyor, n. St. der Veneti in Gallia Lugd., j. 
Bannes, Pol, 2,8, 6. 
Aapıorärn, f. Et. in Perſien, St. B. 
Aapira, = 4egeitas, Bt. B. 
Aapxäpa, Et. in Arcia, Ptol. 6, 17,8, 
Aappaoxös, m. viell. Aeguaazdc, Schund, Name 
eines Geſchundenen, nad dem Damascus benannt fein 
- fol, SUB. s. dauaoxög. 
Adeva, St. in Aſſyrien, PtoL 6, 1,2. 
b. Synes. ep. 67, Amm. Marc. 22, 16, Hie- 
rocl. 784 (cod. Jagvns) Alone, &. Ptol. 4,4, 2.5.6 
Aapvis, od. Inpdaris, öflihre St. in Cyrenaica, j. 
Derna, Anon. st. mar. magn. 47.48 (cod.Zagsvn), Io. 
Mosch. in Prato Spirit. c. 119. 
Aapoaxdya, St. im Lande der Paropanifadä, nach 
Reid. j. Tarkany, Ptol. 6, 18, d. 
, m. Bl. in Pannonien, fräter 4apa genannt, 
Ptol. 2,15 (16), 2. 
Aapotepvov, n. St. der Kantier in Mlbion, Ptol, 
2, 8,27. 
Adppaı, arabiſcher Volkeſtamm am arabiſchen Meer» 
bufen, Ptol. 6, 7,4, Plin. 6, 82. 
Adppuv, m. (maced. — Bdopwr), Trof, macedo⸗ 
het Br Di die man anflchten, Bares 
aperavla, ep. (Dionys. b.8t.B.) -/n, indifche Stadt, 
Em. Aapodnor, 
Adpcro, Ba ihr en —* thraciſches Bolt, Hecat. 
b. St. B., App. Ilyr. 2, 
q̃ dſuecy zupın, Dit auf der Infel Dieroe, 
Ptol. 4, 7 (8), 21, Aristocr. u. Botr.b. Plin. 6, 85. 
Ads, &, m. (viel. Reichen bach, f. dach. Hesych.), 
&luß, B.A, 1181. 
„= dian, w. ſ., St. B. 3. dar. 


Aassapfrrıoı 


Adrava fj Joära, St. in Hinterindien, Ptol. 7, 
2,22. 

Aasapkro, f. dassapıjno. 

Aackaı, ür, b. Paus. 8, " 8. 27, 4 au) Aaola, f. 
Rauened (benannt nach dagsärng, w. ſ. Paus. 8, 
8,8), Susan in Artadien, Paus. 8,86, 9. Ew. Aca- 

StB. 

Aasehras, m. Rau, ©. des Lycaon in Arkadien— 
Paus. 8. 8, 2. 

f. Rauened, das von Eſau nach feiner be⸗ 
haarten Haut fo benannte Saeira, Ios. 1, 20, 8. 
, m. Rauch, Dannen., Toser. 

Aacnälg, f. (Daselis), St. in Acthiopien, Ind. Maur. 

6. Plin. 6, 84. 


Adoıos, m. Rau, 1) Ablömmling von Diomes 
tes aus Urgyrippa, App. Hannib. 81. 2) Mannen. aus 
Salapia, App. Hannib. 45. 

Aaox: St. in Kleinarmenien am Euphrat, Ptol. 
85, 7, 2, ‚Plin. 5, 20, Oros. 1, 2. 

Auoxökng, eo, m. V. des Oyges, Alex. ep. vıL, 709. 
©. Jaoxvios. 

Aaox&Aıov, 16, Her.3, 120.126. 6,83, Eudaem. 
b. St. B.u. StB... Boilhsor: AuoxsAnıoy, Finfter«- 
walde, 1)Refiveng der Satrapen von Bithpnien u.Kleins 
phrygien an der Propontis, j. Diasfili, Her.a.a. D., 
Xen. Mell. 8,4, 18. 4, 1, 15, Strab. 12, 675. 18,582, 
Arr. An. 1,17, 2, Piol. b,1, 4, Nic. Damasc. fr. 63, 
St. B. Ew. AusxuAtrne u. AasxöAuos, fem. Ausv- 
As, St. B. Die Sandfaaft bieß 7 * Aasxvlins, dos. 
YA, D. Hal. 1,47, u. tie Gatraple n Juaxväire; arga- 
rela, Thuc. 1 129. — An ihr lag (N) 400x vattac 
AMurn od. ñ . Auox., Hecat.%. Strab. 12, 580, vgl. 
mit 575 u. ff., Plut. Lue. 9, St. B., der erwähnt, daß cr 
auch ı Aaoxvkla geheißen babe, 9) St.in Ionien, mit 
dem Bein. ro ulya, St.B. 8) = dandaxov ou, 
AN ‚StB. 4) St. in Weolis u. Phrygien u. eine andere, 


Adoxökos, ov, (6), wenn griehif u. nicht lydiſch: 
Ruge vi raud, 1) ©. des Tantılus, V. des Lyfos, K. 
von Myfien, Ap. Rh. 2, 778, Apd. 2, 5, 9, Herodor. in 
Schol. Ap. Rh. 2,752. 2) ©. des Qylos, Ap. Rh. 2, 805. 
8) DB. tes ®yges, Her. 1,8, Paus. 4, 21,5. 4) ©. bes 
©yges, Nic. Damasc. fr. 49. 5) e tiefes Daseylus, 
Entel des Gyges, Nio. Dam. a. a. D. 6) S. des Periau⸗ 
des (?), nach welchem Aacxulsor in Karien benannt 
fein fol, St. B. s. Aaoxödsor. 7) B. des Natolos, St. 
B.s. Naxölsıa. 

Aaoxökov zaun, Dit in Karien an ber Grenze des 
enhefifchen Gebietes, Paus. 4, 35, 11, Ath. 2,48, a €. 
daoxdkıor. 

Adoxav, wrog, als Ort ftets mit 6, Finſter buſch, 
1) Spraenfaner, Gründer von Gamarina, Thuc. 6, 5. 
2) Gaftel bei Syracus, Thuc. 6, — D.Sic. 14, 72, 
Koller, b.St. B. Ew. Auoxönos u. Ar St. 

B., am Dieerbufen gleiches Namens (6 xoanoc 6 da- 
oxur zuRoUuevos), D.Sic. 18, 18. 

Adokmpa, (fhr. daodnge, f. Lob. path. 264), f. 
gielt. Stoßwaffer, Ajgas = Aapöc, — ein 

ec, Et.M. 

Aaopdvda, Caſtell im nordweſtlichen Rappabocien, 
Strab. 12, 540. 

Adoypev, m. Zöller, Diympionite (DI. 14) aus 
Korinth, Paus. 4,18, 7. 

b. Strab. 7, 316. 818 dacapntsos, 
. Pol. (8, 88) au) Aaswapfirar u. auch 


nad St.B. 
u. Aaswapyrivos, Baturichs das if 


Baogapıı 


Siegegewottige, Wolf im griech. llyrim, App. Diyr. 
5* 8,18, Ye, wo dafo) —* Aesos ſteht, St. B. Die 


unrichhaft 7 "Anssaptire, — Pol. 5, 108, Plut. 
Tt. 4 


Aarwapd,f. Baturide, T. des Illyriut, von welcher 
Ye Dassaretii abflammen follen, App. Ilyr. 2. 

Adowor, m. Bufd, Steinſchneider, Infchrift bei 
Fabretti p. 17,n.75. Bei Ios. vit. 26 heißt ein Gebräer 
seselae.‘ 

Aberrapuov, v6, Gaftell in Kataonien, Strab. 12, 


, m. Gaßell in Yeilefene unweit des Eus 

wWute, Strab, 12,555. 
m. Ruge d. i. rauch, behaart, Daunen. 
«as Amyclã. Nonn. 80, 188. 2) Bein. des Dionyfos, 
tenbei nach Et. M., f. Paus. 1, 43, 5. Bet Cyrill. 
b. Arcad. 44, 16 JaodAsog (1. Jao#Asog). 
m. 1) Anführer der Kadufter, Xen. Cyr. 
5, 3,28. 2) Berfer, Unterbefehtepaber des Gyrus, Xen. 

Cyr. 8, 3, 17. 

Aurängs, ov, (6), 1) Karier, Satrap von Kappado⸗ 
den, D. Bie. 15, 91.— Polyaen. 7, 21.7, 29, tu. viel, 
1,28, wo 4gecjuns flieht. — ©. des Anaphas, D. Bio. 
31,28. 2) Seen Arr. An. 2,2, 2.5. 

Aarehiprm,on, m. ®erfer, Arr. An. 8, 29, 6 u. ff 

Aaruvbs, |. Jator. 

Adras, m. Theile, Dlympionite (DI. 77) aus Ar⸗ 

, D. Hal. 9, 87 (v.1. ats, b. D. Sic, Javding, v. 


* Aehnl.: 

Anmärds, m. Mannen., Liban. 

Adrıoı, Bolt in Gallia Aquitan., Piel. 2, 7, 17. 

Adıre, sdos, sv, b. Her. 7,88 sog, dat. c (7,10, ß. 
14), (6), Meder, Hterführer der Berfer, Her. 6, 94 — 
7,88, i. Pat. Menex. 240,a. legg. 5, 698, e, Dem. 
89,94, D. Sie. 10,61. 11,2, Plut. Arist. 5, &, Luc. 
bis aoc. 9, A. — Er wurte durch das ſchlechte Griechiſch 
weldges er ſprach, berũchtigt, dab. zo daudos Eos bei 
Ar. Pax 289 u. die Benennung datsouös von Barbas 
üsmen, Said. 

Ares, (0), fo D. Cass. 78, 75, &Aar6s, Theop- b. 
Harp., od. ; Aurös, Ephor. b. Harp. u. Apost. 5, 88, 
mili (26) Adrov, Strab., Scyl. 67, Eust. zu D. Per. 
517 (b. 3. B. Alter), vgl.mit Iso. 8, 86, Babel. 
h. Sabenvertheilern (von dato, ddl, daoros, üde- 
eroc u. ädearos, nad Et.M. s. daze), u. fo auch nad 
Hes yeb. Steryntoc), ob. usadeig. denn daziv 
«ht = Inreir, Heeych., u. Sarög alfo — Inınies, 
wie Intiger = Cyentöowv, Hesyeh., gl. mit Lob. 
par. 18, (IR doch darois — Forosg bei Said. d. b. dur 
tünklih Gefuhtes oder Ausgedachtes thraciſcht Stadt 
am firgmonifhen Meerbufen mit Goidgruben, i. Esoi- 
cavallo, wohl eigtl. die Hafenſtadt von Philippi, dah. 
von App. b. civ.4, 105 Jarog als der frühere Name von 
PlAshnos angegeben wird, vgl. mit Ephor. u. Philiet, 
b. Harp. — Sprihw. war Aarog (Zen., Suid. Fast., 
Hesych.) ob. 4atög (Apost. 5,83, Harp.) od. 4äror 
(Btrab.) dyaseov, Babenheim, alfo ein Emnteplag von 
&üutern, Zenob. 3, 11, Apost. 5, 88, Strab. 7, 881, fr. 
38, Harp., Suid., Eust. su D. Per. 517. Ew. „Barnvös, 
ob, Strab. 7, 831, fr.86, Harp., StB. s. Adgaui- 
mer u. "Artsodga, während s.v. falſch flieht: 03 o 
zoövtss Jarıvıor. To yınoy Jatnvös, u.c6 wahre 
fheinfich heißen muß, wie fon Dein. fah: ei olxour- 
tag Jainyof, To xintızör 

Aarbä, f. (WBalded?), Städtename, Arcad. p. 
190, 21. 
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Barbierror, (siell. = Hasdlerros, "Engewäl- 
der), ein thraciſches Bolt, Hecat. b. St. B. 


AaröAXow u. b. Zenob. 3, 10 vulg. Aarölov Au d- 
en für daxtökov Auäge, Hesyeh. 6. däxtudog. 


(#), St.in Scythia intra Imaam, Ptol. 6, 
Ar 1. 28, 16, 
Aavbväye, &t. in Greharmenien, j. Taduan, Ptol. 
6,18, 28. 


—8 hebr. indeel. — Haßfd, w.f., vioc 4. ⸗ 
Meſſias, —X 1,1— 20, 81, 6. äpnl. Höke 
4.,apoo. 5, b, u. 7 xAsig tod david — = Haus Davids 
vi Reich Gottes, apoo, 8, 7, endlich dv Javasd d. i. im 
Buche der davidiſchen Bfalmen, Hebr.4, 7. Bgl. david. 

Aa: f. St. in Arabien, Ew. Auvnvös, St. B.⸗. v. 
us vessor u. Taßara, od. auch Aauatog u. 
md nah eife Aavirme, Se B. 

avld, Id bebr. * „Io. Antioch. fr. 17, u. Aad- 
dm, ov, (6), Ios. 6, 8— 7, 16, Nic. Dam. fr. 31. 1 u, 
4apie, Sein Grab. Ios. », 8, 4. 16,7,1. ſ. Jeveid. 2) 
ein Neuplatoniker aus Armenien, f. Febric. bibl. gr. ıız, 
p. 209.486, 8. 

Aavxleves, Volt im Süden Skandinavient, Ptol. 2, 
11,86. 

AavAdyrıoy 59vos, (Boll der Bufämänner, ſ. 
d. Flgde), Bolt in INyrien, Nonn. 44,1. 

Aasaa, f. = Javil, Piut. def. or. 50, S.B. 

Aasıla, (i), Bufhfeld (f. Javikı), 1) fhäterer 
Name für Jaoiks, Strab. 9,428, Apd. 8, 4,8, Et. M., 
(Inser. K.) 2) Die Landſchaft von Daulis, Paus. 10, 
4, 10, Thuo. 2, 29, Soph.O.R. 784. 8) AavAla zope- 
rn Bufaträbe, ſpoͤttiſch für Nachtigall mit Anſpie ⸗ 
lung auf die Sage von ber Prokne u. Philomele, Arist. b. 
Et. M., f. Zenob, 8, 14, Hesych. 4) St. der @orbäer in 
Macevonien, Ptol. 8, 18, 26. 

AnwAıde, dos, f. die Daullerin, St, B., od. Buſch⸗ 
nern, Beiname a) ber Philomele, weilfie Königin von 
Daulis war, Thuc. 2, 29, Et. M. b) Bein. der Brofne, 
Ov. Her. 15, 154. Beide zufgmmen-puellae Dauliades, 
Virg. Cir. 200. 

AauAldros, adj. von Auwilc, St. B. 

AauAueis, dos, (6), Bufhmann, 1) S. des Ty⸗ 
rannos u. der Shreftene, nach melden Daulis benannt 
fein foll, Schol. I. 2, 520. 2) Ew. von Daulis. Paus. 
10,4, 9, St. B., daher auch DOreft fo Heißt, weil er in 
Daulis erzogen wurde, Aesch. Choeph. 674. 

AatAuov, n. = Aavils, Pol. 4, 25. 

AatAvos, m. Bufhner, H K. von Kriſa. Gründer 
von Metapontium, Ephor. b. Strab. 6,266. 2) Cw. von 
Daulis, = davbseds, Her. 8, 86. 

AavXs, dos, (H), Buſchhauſen (f. Paus. 10, 4, 7, 
Et.M.St.B.), 1) eine Nymphe, T. des Kephifos, nach 
welcher die flgde Stadt benannt fein fol, Paus. 10, 4, 
7,8t. B. 2) St. in Bhocis auf einer Anhöhe bei Delphi. 
ir des Königs Tereus (u. ber Bhilomele u. Brote), 
j. das Dorf Daulia, 11.2, 510, Strab, 7, 821— 9, 428, 
8., Paus. 1,41,8.10,8,1—5, 1, &., Dion. Call. Hell. 
81, Nonn. y 320. 18,128, Peol. 8, 15, 18,. Ephor. in 
Schol. Ven, 11. 18, 801 u. Herodor. in Schol. Ap. Rh. 
1,211,9. 8) Javäldes, aud fpäter noch Name der 
Schwaiben, Plat.qu. aymp. 8,7,2.4)— Daulias, Senec. 
Thyest. 275. 5) Feſt in Argos zum Andenken an ven 
Kampf des Prötos mit Atrifios, Hesych. (wo falſch Jav- 
Ass fl. JavAss ficht) wahrih. — Bavils, |. Bauise. 

AasAos, m. Buſch. Mannen., Arcad. 58,7. 

Aawdı, — davvsdisd.i.devvsos, w. f., Epipban. 
An. p. 117. 


18* 


Acuvla 


Asia, (fh), Düren od. troden Land, früherer Name 
von Apulien, deſſen ſich die Griechen auch fpäter noch 
bedienten, indem fie ganz Apulien u. Galabrien mit Ja⸗ 
pygia u.bie Landſchaft von Frento bis an ten Aufidus 
mit Javvla bejeichneten, Pol 8, 88—9, 7, d., Strab, 
6,279 —284, Arist, mir. aud. 109, App. Hannib. 31, 
Ael.n. an. 11, 5, St. B. .’4rcıaög,b,, u. davria tig 
"Anovälas, D. Sic. 19, 10. Die Einw. (08) Aatyıoı, 
Pol. 8, 88— 10, 1, Stzab. 5, 215. 242. 6, 272 — 285, 
App. Samn. 4. 10, D. Hal, 1,37. 7, 3, D. Cass. fr. 2, 8, 
Lyeophr. 592, Timae. in Arist. mir. ausc.119, Tzetz, 
Lycophr. 1560. 1187, St. B.B., . B. dv Jaurlox fl. 
v davvig, St.B.s.’Einla, A., ein Einzelner dauvsog, 
Parthen. erot. 12,8, u. Aauylrag, Lycophr. 1068, St, 
B».Iduysa,— davvıdıng, Bt.B. s. v.; fem. davvla, 
StB. u. Aawıis, (os, Arcad. 82,16 1. adj. Aatyıos, 
rB. Trgarög, Parthen. erot, 12,2, E3vog, Tzetz. Ly- 
oyphr. 608, 7 devvia ügxrog, JIambl,, v. Pyth, 60, 
Porph. v. Pytb. 28, ob. Aawvınxös, 7, 0», St. B., u. 
im Xat. au Daunias, Hor. Od. L 22, 14. 

Aatvoy,n. Dürchaufen, 1) 4.18 og, Ott in Thra⸗ 
den, Gw. Aawwrexirwe, St. B. x St. in Italien, 
Lyeophr. 1254, St. 5. Ew. Aatvıos, f. davvia, 

Anüvos, ö (auch Aarbᷣꝛ bitont), Dürr, 1).8. von 
Kalabrien, B. des Turnus, Timae, u. Lyc. in Tzetz. 
Lyoophr. 608. 615, Polyaen. 8, 18, Schol. 1. 5, 412, 
Serv. ju Virg. Aen. 10, 888, Plin. 8, 11,9. 2) ©. des 
Bilumnus, Serv. Vjrg, Aen. 9, 148, 8) ©. des Ly⸗ 
taon, Br. des Japyr u. Beucetius, ein Arladier, Anton. 


Lib. 81. 
u. Aavpfras, m. Anführer ber Slubener, 


2316 


Aa; 

Menand. Prot. fr. 48. 
, 00, (6), — des Darius Hy⸗ 

flaspes, Her. 5, 116—122. 

Asteapa, Cenen bei Edeſſa, Ew. Aavrapyös, 
SB. 

Batyxıs dos, Gebirge im inneen Xethiopien, Ptol. 
4,8,6. Dazu: Aavxiras, Volt in Aethiopien, Prol. 4, 


6,18. 
x Addva, Zdpa, ©t. in Arabia deserta, Ptol. 


5,19, 6. 

Aasblpyas, ov, m. = "4gtapigyns, Hellan. in 
a 

f. Japritas. 

gen. böot. &o, m. Großmann, b.Hesych, 

Miles. fr. 7, 14 u. Suid. AuplBas Ge wäre: Spar» 

mann) gefär., 1) mit dem Bein. d Yompparsxög, 

Grammaliker aus Telmeflus in Kleinaften, Strab. 14, 

647, (Anth. app. 18), Suid., Cic. de fat. c.8, VaL Max, 

1,8,8, ſ. Jac. Anth.xııı, p.881. 2) Dipomenier, Inser. 


1564. 
— N, ſ. Bdapsa. 
m. Laurentius, eigtl. der feſtlich mit 
Lorber per (ob. Geftlorberträger, wie in Thes 
ben der jugendliche, mit einem Lorbertrange gefhmüdte 


Brieſtet bes Apollo Sapvapöpog hieß, Paus. 9, 10,4), 


ein Myfier, Xen. An. 7, 8,9. 

Aadvatos, Lorbern, Xorber, 1) Adj. adog, ade, 
ep. an, aioy, Bein. a) des Apollo, Philostr. v. Ap. 16. 
v. Soph. init., Nonn. 24, 99. 88, 60, Anth. ıx, 477, 
mit einem Tempel im heiligen Haine Daphne bei Apol⸗ 
lonia, Butrop. 6, 14. b) ter Artemis in Lakonien, Paus. 
8,24, 8. c) der amatryas (dapvasn), Nonn. 2, 98, 
u. Nymphen, ebend. 24, 99. 2) Subst. a) Eyrarufaner, 
Arist, pol. 6, 4, 6, D. Sic. 18, 86—96, d., Polyaen. 5, 
7. b) Theöpier, Plut. amat. 2. 


Adpus 


j, voc. Jdpvn, Nonn. 15,299, Laura, 2o. 
retto, 1) T. bes Stromgottes Ladon u. der Erbe in Ar: 
tabien, welche von Apollo liebend verfolgt u. in einer 
Korberbaum verwandelt wurde, Paus. 8, 20, 1, Luc. d 
deor. 2. 14. 15, Eust. erot. 8, 18. 11, 21, Nonn. 2, 10( 
— 48, 295, ö., Palaeph. 50, Anth. IX, 124, Phil. in ıx 
807, Eust. ju D. Per. 916. Sie wurde in Befängen be 
fungen, Ach, Tat. 1, 5, in Tängen befonvers als flie 
hende dargeftellt, Luc. salt. 48, Pall. inxı, 255, u. ab: 
gebildet Luc. v.h. 1,8, u. fo auf Eiegeltingen getragen 
Plat. ep. ıx, 751. & gab einen heiligen Hain derfelber 
bei Antiodhia in Syrien, Nonn. 40, 186, D. Per. 91€ 
u. Eust. dazu, ein Jdprng xAltag, Agath. IX, 665 
Aoszeöv, Anth. IX, 685. €. unten. 2) T. des Amplat 
in Latonien, mit gleihem Schidfale wie die Borige 
Philereh. 6, Plut. Ag. 9 u. Parthen, erot. 15. 8) Bein. 
der Manto, der Tochter des Teirefiae, einer weiffagenden 
Sibylle, D. Sie. 4, 66. 4) eine Infel bei Bühynien, aud 
"Anollwvia genannt, Anon. per. pont. Eux. 6. 5)ein 
Cafte in Ryeien, Eust. ju D. Per. 916, Sc.B., u. ein 
Auny ddpung rñc Mawoulyns, welcher auch Auv- 
æoc hieß, ebend., auch Zipysov u. Aydnnaoug genannt, 
Anen. per. mar. Eux. 90, Eust. gu D. Per. 916, Arr. 
per. pont. Eux. 25, 4, St. B. 6) ein Ortin Galilaca su- 
perior am Ste Semcchonitis, Ios. b. Ind. 4, 1,1. 7) 
eine Borkabt von Antiodia i in Eyrien, Antiohia weshalb 
häufig 7 Zmi Sapvy (Artöysıe) heißt, Streb. 15, 
719.16, 749, Ios, 17, 2,1, od. n egi dapyıy Art. 
St. B.s. Axoc. u. Megön, während d dapvn bald 4. ic 
"Artoyslas, Ios. 14, 15, 11, od. 7 gös Aytıöyesar 
4agvn, Ios. b. Ind. 1,12, 5. 17,8, Eust. zu D. Per. 
916, genannt wird, mit einem heiligen Seine des Apolle 
u. ber Artemis u. Feſtſpielen. ©. Pol 81,8, Streb. 15 
760, Ios. 14, 18, 1, Posid. b. Ath. 12, 540, a, vgl. mit 
5,194,c, Nonn. 4, 149, Ptol. 5, 15, 16, D. Cass. 61, 
7. w. Aapvirms, adj. Auprrwis, SB. 8) Adpvaı 

dat. ion. 70) al Helovasmı, Et.in Unterägbpien am 
ſtufer eines Nilarms bei Belufium, im Alt. Teft. 
— Her. 2, 80. 107, Eust. zu D. Per. 916. 
Ew. Auhvaloı, St. B. 
Aadviwolss, es, f. Lauzingen, Stadt bei Eust. 
erot. 8,9— 11,9, 8. 

, m. Rorber, 1) Korinthier, Arr. c, Alan. 1. 

2) aus Magnefla, Mion. 171, 144. 
, 6, Tempel des Apollo Jayrnpo- 
005 in hlyus, Ath. 10, 424, f. ©. Lex. 
nLorbern, 9 Bein, der Artemis in Olym⸗ 
pia, Strab. 8, 843. 2) ein Edelſtein, Plin. 87, 10. 


©. Japvaiag. 
Aadvıaxad BißAost.i. Befänge über Daphnis, Agath. 





ep. v1, 80. 

Aatnävds, m. Kninfer, Infor. d. Muf. der arch. 

Sefellih. zu Athen. K. 

vi0os, f. Rauresham, Infel an ber Weſi⸗ 
tüſte des arabiſchen Meerbufens, j. Dalley, PtoL. 4, 7, 
87. Bei Plin. 6, 84 Daphnidis insula. 

Addvıos, m. voc. dügvı "Anollov, Eust. erot. 
10, 10, Xorbern, Bein. des Apollo, der auch allein 6 
4apreog heißt, Eust. erot. 10, 6. 15. ©. dapvasog. 

‚ sdog, ou, voc. Japvı, Anth. ve, 78, 
Theocr., gewöhnl. @, doch Theoer. id. 1, 111. 114 u. 
ep. in ıx, 838. 487 auch &, (6), Lorenz (f. D. Sie. 4, 
84, Er. M.), 1) Gicilier (Syracufaner), oder der in 
einem Rorberhaine ber beräifhen Berge ausgefegte ©. 
des Hermes u. einer Nympbe, ein Hirt, deffen Schidfale 
Gegenſtand der erſten Hittengebichte von Stefichorus 


Bapıttan 


wurden, ober der wohl auch ſelbſt als Erſtnder der buko⸗ 
Kigen Bocfte gilt, u. deſſen Namen eine Duelle führte, 
8err. Virg. Ecl. 5.20), bei welcher bie Gicilier jahr⸗ 
kb ein Opfer bradten, D. Sie. 4,84, Timse. in Par- 
tben. erot.29,b, Ael.v.h.10,18.n.en. 11,18, Theocr. 
1.8, Nonn. 15, 807. Et wurbe dadurch zum Hirten 
sımen überhaupt (Long. past. 1,8 u.ff.). Bgl. Anth. 
1.78 — xI1, 128, ö., Nicet. Eug. 6, 489, Virg. ecl. 
5% 2) ein Gentant, D. Sic.4,12. 8) Tyrann von Abys 
tas, Her. 4, 138. 4) Diener in Cyrenaica, Flot. mul. 
virtt. 19, Polyaen. 8, 88. 5) ein griechiſcher Rhetor, 
Rat. Lup. 1,15. 6) milefifher Architect, Vitr. praef. 


Aeipos 977 
Askkane, m. Mamman., Hippoer. p. 1066. (In 
Steph. Par. wird Bhedixeos, von Keil’Eyreddeng ver 
muthet.) 
Astvaf,axes, m. Pythagoreer aus Sybaris, Tambl. 
v. Pyth. 86. (Keil vermuthet dedvak od. 'Eysdvat.) 
Alßaı, (of), Volteſtamm an der Weſttüſte von Ara 
dien, der Stamm Zebeyde in Yembo u. Leith, D. Bio, 3, 
45, Strab. 16, 777, Agatharch. fr. $. 95 (Phot. codd. 
Adeßat). 
le, f. Ortin Bhrygien, Hierocl. 
,? m. ©. des Lachares, V. des Curybiades, 
D. Sic. (7, 16) $. Sync. 261 od. 499 (ood. B. Jasßel- 


Lv, 8.16. 7) 4c vyic, dos, f. Raurentia, Berge doc) 


wmphe u. weiflegende Prieſterin zu Delphi, Paus. 


10,5, 5. 
N dapsiras, Bolt im innen Libyen, 
Piel 4, 6, 18. 

Aabeirns, m., in Et. M. s, Lorbern, 
Bein. —— bei den Syracuſern iu Syrern), 
Hesyeh., Et. M. 250. Achnliche Beinamen des Apollo 
fa: dag: is, in Anth. 1x, 525, u. daprone- 
Ans, Ar.b. Hesych. (fr. 154). , 

m. Lorenz, 1) Art aus Ephefus, Deipno⸗ 
feptik, Ath. 1, 1,e. 2) Athener, ©. eines Daphnus, 
Inser. 275. 8) Epartaner, 1278. 4) d Adpvos note- 
xð. SL. in Lotrie, Plut. VII Sep. conv. 19. 

osvrog, (6), Lauringen, 1) St. u. Has 

fen in Lofris. früher zu Pholis gehörig, Strab. 9,416 
— 426, 5., St.B.s.’Ayvous. Zuxal. Ew. 
ruos eder Anhvoberos, fem. St. B. 2) 
Drt bei Klazomıenä in Jonien, Thuc. 8, 28. 8i. — Anker⸗ 
pat Bei Trapegunt, Anon. per. pont. Eux. 86. 8) 40- 
greds ö Asgerv, Hafen an der Oftküfte von Afrika, Strab. 
16, 774. 4) eim Demos bei Kos, ein Mitglied deffelben 
Aavotoros, 8t.B. 5) Zorenz, ein Fluß in Karien, 
= "4enasos, Et.M. 147,657. Achnl.: 

f. 1) Et. in Lofrie, = Jegpvoög s. 1, 
Buphor. b. St.B. Ew. od. 
eos, StB. 2) Sufel bei Ionien, die auch Balkovon 
hieß, Plin. 5, 81, 88. K. Aebnl.: 

M 1) Infel an der Küfe von Bithy⸗ 
wien, auch Owrsas od. Apollonia genannt, Ptol. 5, 1, 
15, Anon. per. pont. Eux. 6. 2) = 4apvovosor bei 
Ahegium, Niceph. Brev. p. 76, 12. Achnl.: 

, 0. 1) Ort bei Rbegium, nAnalor r̃c 
Gpgrör yix, St. Bt. 2) Ort in Aegypten, St. B. 

Andwowets Mur, 1.Ser in Bithynien, nicht weit von 
Olympus, SB. 

, m. Lorying, Mannsn., Tbeophylaet. 
Aldowebs, m. Schreder d.i. Ban, Nonn. 14, 80. 
Asyapıvel, (nah St.B. Rarolinger d. i. dpae- 

voxoh), arabiiher Voltskamm der Nabatäcr, Ptei. 6, 
7, 28, St.B.s.v.u.s. Jovorpn u. 'OBoda. 

Auxwaßäias, ovc, ij, Sübland (f. Arr.), (fanter. 
Dakshinäpethas d. i. Süd, prarrit. dakhinabadha), 
Landſchaft in Vorderindien, j. Defhan, An. (Arr.) per. 
——— —— Pr 

AnıyeAlßves, (vie re! hlägt Buypo- 
AMpwss, von Thapfos, der Seeſtadt in Afrita pwiſchen 
Rhuspina u.Rhuspä), Belt bei Nie. Damasc. fr. 185. 

Adv, wyos, m. 4äog, w. ſ., eines, gegen welchen 
Dinar eine Rete hielt, Galen. in Hippocr. progn. 18, 
2, p- 237. 

m. Hirt aus Paatibibla. KR. der Ehaldärr vor 
Ser Sünbfluth, Abyd. b. Syncell. 88,b. In Euseb, 
ebron. p. 5 heißt er Devonus, 


a b. Ios. 5, 5 Acß&pa, (nach Ios. Biene), 
hebt. Vrophetin, Suid. ; 2 

Before, f. Stadt in Thracien, Said. (?). 

Aryyıllx, m. indeel. ©. des Attila, Priso. Pan. fr. 
86.88. 

Alypevor, m. Haltaus, Eleer, Pans. 5, 4, 2. Epeer, 
Ephor. b. Strab. 8, 857. (Polyaen. 5, 48 heißt er 
ur ER d?, verd. aus Miduaea), St. 

ollgard?, verd. aus asa), &. 
in Rarien, @w. St. B. — - 

Ammp6, 1. Landſchaft in Suflana, wahrſch. b. Ajoa, 
m. f., Ptol. 6,8, 8. 

Ada, f. Setelint (= dia), Frauenn., Inser. 
1958. 

Asos, m. Schreder, ein Heros, = Alas, w. f., 
Et.M. 


Bstypa, 16, Schaue, Ort, wo die Waarın ausges 
ſtellt u. kaufmännifche Gefhäfte abgemacht wurden, a) 
im BPeirdeus, wahrfch. eine der fünf Säulenhallen der 
Mexoü Zrod, Ar. Equ. 779 u. Schol., Xen. Hell. 5, 
1,21, Lys. b. Harp. u. D.Hal. de vi Dem. 11, Dem. 85, 
29.50, 24, Hesych., Suid. b) in Rhodus, Pol. 5, 88, 
D. Sie. 19, 46. 

Asl&ıos, m. d. röm. Didius, Plut. Bert. 8. Ones. 56, 
Tiros Asldsog, App. Iber. 99. b. ev. 1,40. ©. Aldrog. 
Auch auf einer röm. Münze ſteht Deidius. 

Aus, f. für dıdes, in Timae. fr. 28, bist. fr. ed. 
Mall. 1, p. 197. 

Aaxasortrıos (?), m. Rhodier, Mion. ırı, 426. 

Adxıpos, ın. Inscr. 199 (1. Se/gs20s). 

AdAas, avtos, m. Beige, ein Thracier, Schol. IL 
21,464, Eust, 

*Uebelfeen wie Uebelbach, Kraterſeen in 
&icilien bei Eryfe, CaMias 6. Macrob. sat. 5, 19. (v.1. 
4608.) 

Addoy, Abenpländer (Bean öypie b. Hesych.), 
Svoua EHrovs, Buid. 

Astga, n. (Auys, f.), Schredbild, Bildſaule in 
Korinth, Paus. 2, 3,7. 

t. Luitberta, —Anuaovstn, Braune 
name, Luc. Scyth. 2. — 

AMpAAn, f. viel. = Sudan, Arcad. p. 108, 28. 

ayteg, m. Erd. ©. des Dardanos, R. 
vom Artadien, D. Hal. 1, 61. 

Aslaas, m. Baumeifter, ©. bes Dardanos u. ber 
Shryfe in Artadien, D. Hal. 1,61. 

Zeiss, Schredens zeus, Name des Pan 
b D. Hal. 6, 90. 

Bslpaxos, m. Hilliger, Pythagoreer, Iamibl. v. 
Pyth. 85 (8.257). ©. Anlueyos. 

Annfvoros, |. Inunrasos. 

Adpıs, f. 4eivis. 

Adyıos, m. Schrecken, ©. od. Diener u. Wagen 
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führer bes Area od. Enyalios, ein Damon (Thensiet. 15, 
p. 194) des Krieges, Hes. th. 984. sc. 195, IL 4, 440— 
15, 119 u. Schol., Nonn. 2, 415—39, 217, 8., Qu, Sm. 
10, 57. 11, 18, Plut. amat. 18, 11, 8uid., Hesych., 
Sehol. Gregor. Nas, or. 4. Abgebildet auf dem Schilde 
des Adhilles, Qu. Bm. 6, 29. 

Adve, . nach Phil. migr. Abr. 89 u. mut. nem. 86 
== 4ixn od. Kolass, b. Alex. Pol. Adva, f. Tochter 
Jacobs, Ios. 1,19. 8. 21, 1, Alex. Pol. fr. 8, Theodot. 
in Alex. Pol. fr. 9, Phil. a. 0. O. 

Auwvaybpas, m. Rebhard, Epartaner, Inser. 1478. 

Auvöxay, wvog, m. Kartleben, Mannen., Inser. 


1287. 

Advapxos, (6), Hartwald, 1) Korinthier, S. des 
Gofktatoß, der befannte attifhe Redner u. Macedoniſt. 
Dem. 18, 295. ep. 6, D. Hel. de Din. 2 u.ff., Plut.Dem. 
81. Tim. 21. x oratt. vitt.e. v., Hermog. Id. 1,7, 9. 
©. Weſterm. Geſch. d. Beretfamt. 8.78 u. fr. ed. Bait. 
Seupp. T. 11, p-821— 341,9. 2) ein Anderer, Antis 
macedoniſt, der mit Bhocion hingerichtet wurde, Plut. 
Phoec. 88, Arr. b. Phot. 92. 8) Delier, Dichter u. Ge⸗ 
ſchichtſchreiber, Dem. b. D. Hal. Din. 1, Cyrill. Iul.x, 
341, Tatien.c. Gr. vın, 251, Syocell. 162,9. S. Müll 
bist. fr. 1v, 891. 4) Kretet. Dem. b. D. Hal. Din. 1. 5) 
Barier, Bythagoreer, Iambl. v. Pyth.c. 85. 86. 6) Ans 
dere: ©. eines Nifias, D. Hal. exc. p. 2863. — Dem. 
b. D. Hal. Din. 1.— gl. Fabric. bibl. gr. ı1, 868. ©. 
4ivagyos. 

— „Sarigerode, Stadt oder Gegend, 

Aundöas, m. Hart (= Harte), Lattdämonier, 
Thuc. 8, 22. 

Auvößes, pl. Sartunger, eine Art Männerfchuße, 
Hesych., vgl. deswsdg in Ath. 11, 471, b, d., Poll. 
1, 89. 

Bavdöns, ov, m. Hart (— Hartet). 1) Vaſen⸗ 
malet, Wase de Carino Catal.n. 1538. 2) ein Anderer, 
Theep. b. Ath. 18, 605, b. 

Amvlas, ov,(d), Hartmann (1. Et M.u. das Epriche 
wert dewwa za dusva xai deıvötega duwrlov, Macar. 
8, 28, Buid. s. Io xatu Joyaıor), 1) Athener, =) B. 
des Feldherrn Kleippides, Thuc. 8, 8. b) Kptantide, ©. 
des Phormites, Dem. 59,138. c) Athmoner, ©. des 
Theomneftus, Dem. 45, 55, 3., vgl. mit 86, 17.50, 24— 
27. d) Herchier, @) Rebner u. Bertheitiger des Leptineis 
ſchen Gefeges, Dem. 20, 146. 151. P) viel. Entel 
beffelben, Meier ind. schol. 1851, n. 8. e) Steiriet, &. 
eines Deinofrates, Insor. 199.— Eholleive, Ross Dem. 
Att. b u.d. — 0ader, ebend. 187. 188. — Prospaltier, 
ebend. 157. — Haläer, Ait. Seew. x, d, 90; Inser. 208. 
— aus ber erechtheifhen Pbyle, Insor. 165. — auß der 
hippothoontiſchen Bhyle, Insor. 169.— f) einer der 60 
WWigbolde, Teleph. b. Atb. 14, 614,e. g) Vaterbruder 
des Eprechers ter 1. Rede des Ifäus, Inae. 1, 9— 80. — 
einer, gegen welchen Dinarch ſprach, D. Hal. Din. 10, 
Harp., 3., f. Bit, Saupp. fr. oratt. p. 829, viel. der 
Herdier. — ein Anderer, Plut. x oratt. Lycurg. 6. 2) 
Epheſier, Lac. Tox. 12—18.— Luc. d. mort. 7, 1. 8) 
Eicyonier, Geſchichtſchr., Plut. Arat. 29, Agath. fr. 4, 
Sehol, zu Ap. Rh. 2, 789 u. gu Pind. OL 7, 49, 3., gu 
Theocr. 14,48, 3u Soph. El. 287,3u Eur. Or. 861,9. &, 
Mall. fr. bist. zır, 211—227. — ol epi Jesrlay, Plut. 
Arst. 8. 4) Aegyptier, Salbenhändler, Stratt. b. Ath. 
15, 690,1, Heracl. Pont. b. Ath. 12, 552,1. 5) Bheräer, 
Tyrann von Granon, Polyaen. 2,84. 6) Andere: D. 
Sie, 19, 86. — Ant. Diogen. erst. 2 (Ned) K. in Cic. 


Asıyöotpatos 


Verz. 2 1. v.aond Diness; in Cic. pro Claant. 7 giebt « 
einen Srauennamen aus 2arinım Dinea, v.L Di 
nase.) ©. Sirlas. Uchnl.: 
. Asdnnos, m. Mannin., Hippocr. 

Aslvurwos, m. * Hartroß, Mannen., Alt. Scen 
zıy,d, 41. 

«og, (in Pind. N. 8 tit, Jeivide), m. dor. fü 
4evlag, w.f., 1) Urginete, Pind. N. 8, 26 (v. 1. 4ei»s 
dos). 2) Gyrenäer, Inser. Cyr. 2 (gen. Jelvaog), | 
Ahr. Disl. ı1, 238. 8) Samier, Insor. 2259, wo falfd 
Isle ſteht. 

vixa, f. Hartboldine, Brau bes Königs Archi 

bamus, T'heop. b. Paus. 8, 10, 8. 

Auvorkns, dovs, m. Rubdhart, Dyrthachiet, Mion 
m4l. 

ee 005, &5 9Y, voc. & Jewoxgatn (Pol 
24,5), (6), Meinbard, 1) Athener, a) Acharmer, B 
bes Kleombrotus, Plat. x oratt. vit. Lycurg. 29. b, 
®. eines Deinias, Zresgssug, Inser. 199. c) Alfuvedg 
Inser. 565. 2) Meflenier, Pol, 24, 5, Plut. Philop. 18 
—24. Tit, 17, Paus. 4, 29, 11. 8, 51,7. 8, Suid.. oi 
negi Tor dtsvoxpdenv, Pol. 24, 12. 8) aus Bhoris, 
D. Sic. 16, 56. 4) Syracufaner, Gegner des Agatholles 
D. Sic. 19, 108. 20,29—90, oĩ sepi (Töv) 4esvoxga- 
tgv, D. ic. 19, 104. 20, 89. — Belvhert des Agathos 
tles, Polyaen. 5, 8. 5) Andere, a) unter Alexander d. 
©®r., Strab. 14, 641. b) unter Mttalus, Pol. 16,8. 6) 
aus Tarent, Pythagoreer, lambl. v. Pyth. 86. ©. 4svo- 
zgdtm. 

AnvöAoxos, m. Harter d. i. mit fräftigem Heer, 
1) leer, Olympionite, Paus. 6, 1,4. 2) tomiſcher Dich 
ter aus Sicilien (Syracus od. Agrigent), Ael.n.an. 6, 
51, Ath. 8, 111, e, Suid., Zenob. 17, 70, Hesych. s. 


Updyıor. 
Awvopdxn, ſ. Kunigunde, aus Athen, 1) T. des 
Megalles, Mutter des Alcibiades, Plat. Alc. 105, d. 


123, c, Piat. Ale. 1, Herodic. b. Ath, 5, 219, c, Ael. 
v.h.2,1. 2) Gemahlin des Laches, Luc. d. mer. 7,2. 
— Suid. 

Aawvöpaxos, (6), Hertwig, 1) Yetolier, Luc. d. 
mer. 15, 1.2. 2) Theflalier, Inser. 1769. 8) ein Stoi⸗ 
ter, Luc. Philops. 6. — ein anderer Philofopp, Cic. 
Tusc. 5, 80. off. 8, 88. fin. 5, 8. 

Bewvopdvns, ovs, bot. evc (Pind. P. 1, 154, Simon. 
196 in Anth. vı, 214), ion. og (Her. 7,145 u.Inser. 
16), dat. &s, acc. ny (Paus. 6, 12,4), (6), Hattlchen, 
1) Rhodier, Gründer von Bela, Et.M. p. 225. 2) ®. 
des Hieron u. Gelon (Beloer), Pind. P., Simon. u. Her. 
@.a.D., D.Hal. 7,1, Plut. Pyth, or. 19, Ael. v.h. 12, 
25, Polyaen. 1,27, Paus. 6, 12, 1, Inscr. 16, Marm. 
Par. Daher Hiero alt Auvopivas mai Pind. P. 2, 84 
angerebet wird. 2) ©. des Hieron, Pind.P. 1,112 u. 
SchoL, Paus. 6, 12, 1, ep. Paus. 8, 42,8 (Anth, app. 
325). 8) Mörder des Giero, Paus. 6, 12,4. 4) Tenier, 
Inser, 158 od. Bödh Etaatsh. vır,a.b, tab. 8. 5) Athe⸗ 
ner, Inser. 470. Kybathenäer, Att. Seew. var, 6, 25. 
6) Andere: Bildhauer (DI. 95), Paus. 1, 25, 1.— Anth. 
Pal. 4, 286.— ©. devvouirig. 

Adivos, m. — Iiyog, Dreher, a) ein Trinfgefäß, 
Ath. 11,467 u. ff. b) ein Tany, ebene. c) ein Bußbedien 
u. bie Dreſchtenne, ebend. n 

oug, m. Richard d. i. reichlich Marl, 
Spartaner, Olympionike, Paus. 6, 16,8. 

Amı , m. Serter, f. 4ewöloyog, Athe- 
wer, AAunexij9er, Inser. 172. "Ayxuleds, 183; Gros 
meter, Br. des Menächmus, Procl ad Buclid, 


Aeıvöpos 


Amvödıkos, m. Harbouin ahd. Hartwin, Athener, 
Arben (49 n. Ehr.), Phleg. Trall. fr. 51. 

Auvb, f. Balthilde, T. der Phorkus u. ber Keto, 
Gase ber drei Grãen, Apd. 2,4, 2, Zenob. I, 41. (Hyg. f. 
praef. heißt fie Chersis, in Schol. Ap. Rh. 4, 1515 Ian 
vw, in Schol. Aesch, Prom. 793 Aıvw, was Herm. 
wnjictte, nämlih. Wirbel; Heracl. de iner. 18 hat 
Bıesw.) 

Adrev, vos, (6), Hartung (f.Et.M.), 1) Lars 
Mimonier, Xen. Hell. 5, 4,88. 6,4, 14. 2) Rhodier, 
PoL 30, 7.8. ol epi töv 4elvwva, Pol. 27, 6—29, 
3.8. 3) Athener. a) Herchier, ©. des Redners Deinias, 
it. Etew.xvı,a, 123, Meier ind. schol. 1851, n. 3. b) 
Br. des Nilofratus u. Arethufius, Dem. 58, 6. 7..4) 
«a6 Apollonia, Mion. ıı, 81. 5) Geſchichtſcht. Plut.. 
Them. 27, ö.. Ael.n. an. 17,10,8.,D.L. 9, 8,n. 1,8. 
Loe. maer. 15, Ath. 2, 67,.— 14, 688, d, b. A. ©. 
M&LN hist. fr. 11, 88—95. ol nepi Aslvava, Plut.. 
Artox. 13. 6) Bildhauer, Plin. 84, 19. 7). Andere, a) 
€. eines Deinon, Pol. 16, 25,2. b) ©. des Eufrates, 
Lae. Philops. 17. ©. 4lvwr. 

Aavevs, acc. b. Westerm. -vö, f. Thenertauf, 
Sattin des Pythagoreers Brontinus, Iambl. v. Pyth. 

27. 

BSlickert, Mannsn. auf einem Am⸗ 
sporenpentel des Mufeums der arhäol. Geſellſch. zu 
Athen· L. 

Amorigs, voc. Ai, m.Öodemar, Mannen., Inser. 
8136. 

m. ¶ Siog), Obttlid, 1) Mannen., Inser. 
190.193. 2) Monatsn., — 4iog, w. f., Inser. des Bosp. 
Gimm. 22, f. Inser.2114,b. 8) Namc einer mufitalifchen 
Bafe des Flötenfpiels, Plut. mus. 4. Archıl.: 

Antrags, m. Mannen., auf Münzen aus Yemonia in 
Shrygien, Mion. Iv, 196. 

As: m. ein Gott bei den Tymphäern, He- 
sych.Ld. Dian vergleicht Diespiter. 

Ausvebz, m. Shmaufer(f.Ath.), Heros in Achaja. 
Ath 2,89,.d. 

Aswınds, [.Baftdorf(f. St. B.), Ort in Theſſalien 
ki 2ariffa, Callim. b. St. B. (fr: 82). Ew. Aumvuebs, 
Bt. B. 

Asuworodweral, Gelehrten gaſt mahl, Titel der 
noqh vorhandenen Schrift bes Athenãus, Suid. 5. v. u.a. 
Kıstoözsstog. (Wegen al Hinvopögos f. Lex.) 

f. Hal, attifcher Demos jur leontiſchen 
®byfe, Barp., Soid., St. B..s. v.u.s. Algo, B..A. 240; 
m. (&) ‚ Plut. Alc..26, St. B. a.a. O,, 
Suid., Harp., Att. Seew. xı, b, 63 u. d., Ross Dem. Att, 
67.68, auch Anpadsasuns, Inser. 181.621. 

Aupdöns, m. Halfen, Geros des vorhergehenden 
Demos, St. B... 4rsgades u. s. Aöga.. 

Anpöe, ad, f. Hals, Ott in Argolis, von.dem ein 
Thor von Argos auAas noös ty Assgdds heißt u. Apole 
Io, welcher dort einen Tempel hatte, den Beinamen d 

führt, Paus. 2, 24, 1.25, 1. 
As, (A), Eust. p. 1967, 30 u..Lob. path. 65 
4ılon, b. PtoL 4, 7,9 Anon 5 4elon, u. chend. 1,15, 
11. 8, 16, 12 bloß (5) Anen, Hals,. 1) füdlichfte Lands 
frige am ter Weſttüſte des arab. Mecrbufens (Straße 
Bebselsmanteb). mebit Stadt ebendafelbft, Strab. 16, 


769 — 774, 5., St.B. 2) eine Athen verbündete Stads, - 


&.B. @m. ebend. 
Auehvop, 0005, m. Shredmann (f. Et. M.), Ly⸗ 
ar, IL 17,217. 


[Adeofos, m. ſalſchlich ald Mannen. gefär., Leon. 
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Tar. 14 in Anth. vı, 805, es if Appellat. mifftinfend, 
f. Mein. in Del. poet. Anth. Gr. p. 116.} 

Astaros, m. d. röm..Ditatus, Führer der Römer. in 
Suania (562 n. Ghr.), Menand. Prot.fr. 11. Er heißt 
ebendaf. auch "Eildatog. 

m. = 4lgıkos, w.f., Inser. 194.. 

0 (ävdoss), Zehner, 1) in Athen, a) von 
Peiſandros eingefehte Verfaffungscommiffion, Thuc. 8, 
67.— Andere, 8,1.— D. Sic. 12, 75. b) die zehn Oligar⸗ 
Gen, welche an die Stellt der dreißig traten, Isocr. 18, 5.6, 
Harp., Suid., 9. 2) in Rom, a) die docemviri agris divi- 
4undis, D. Hal. 8, 76. b) die dec. legibus scribendis, 
D.Hal. 2, 27 —7, 87, d., D.Sio.12,28 u.ff. Ihre Herr⸗ 
ſchaft 7.20» dexa deyn, D. Hal. 11, 1, ot. dexapyia, 
10, 58..11,.40. Sie felbR werden aud ol dexddapyos 
genannt, D. Hal. 10, 60. c) tie Dec. sacrorum, App. 
Hannib. 56, 6,D.Cass. fr. 74, 1 ol dixu Iegeis. d)Dec. 
Titibus indicandis, 05 dexa ol ini tüv dızasınolun, 
D. Casa. 54, 26. Uebet dexadagylas f. Lex. u. Herm. 
Staatsaltetth. 178. 

os,.m. *Zehner, 2) Bejeichnung eines 
Zollners (Zehniner) u. anderer obrigfeitlicher u. milie 
tärifcher Berfonen in Athen, Thefalien, Rom u. auder⸗ 
wärts, f. dixa u. Lex. 2) övoua, Hesych. 

Ascalveos, (6), Männen., Wahrfager bei den Geten, 
Streb. 7, 298. 804. 16, 762. 

Ascäuyıxos, m. Zehner (ſ. Lob. path. 348), Mas 
«ebonier, Arist. pol. 5, 8,18. 

Aecbyras, pl. Bolt im. Norden des freien Britanniens, 
Ptol. 2, 8, 12, 

eg, H, Zehnftädten,. Gegend in Edler 
fprien (Judäa) am. obern Jordan, Ios. b. Ind. 8, 9, 7, 
Ptol. 5, 15, 22, N. T. Matth. 4, 25. Marc. 5,.20.7, 81, 
St. B.s. Tigaoc. Gw. AxaroAirns, K. 

Amarnböpos, 6, Zehnbner d.h. der, welchem ber 
Zehnte der Kriegsbeute geweiht wird, Bein. des Apollon 
iu Megara, Paus. 1,42, 5. e 

AwclBoXos, (6), K. der Dacier (Beten) zur Zeit Dos 
mitians u. Trajans, D. Caes. 67, 6 u. ff. 68, 6—14, 
Themist..or. 8, p. 110,.Petr. Patr. fr.4, 5, Suid., Schol. 
Luc. Icarom. p. 51, 7. 

Adna, (7), ton. (Her: 9,.15, 8.) 4exeAfn, Herdn. 
ſchrieb nach St. B. ed. Mein. Hexedsc, Meldegg (de 
x»vövos, f. Her. 9, 73 u. daſ. Stein), attifcher Demos au 
der Grenge Böotiens zur hippothoontifhen Phyle, j 
Tatoy (f. Schol. Aeschin, 2,76, B. A.240, St. B., Inser. 
172). Er wurbe berühmt durch feine Einnahme u. Bes 
feſtigung von Seiten der Laccdämonier, Thuc. 6,.98. 
7,27, d., Andoc. 1,101, Lys. 14, 80, Isocr. 16,.10, 
Dem. 21, 146. 24, 128 u. Schol., Xen. Hell. 1, 1, 88 — 
2, 3,3, Flgde, fo wie dadurch, daß fpäter von hier aus 
die Dreifigmänner geflürgt wurden, daher oĩ dx Haxe- 
Aelus, Isoer. 16, 17, Aristid. 29, p. 16, od. 08 25 Asxt- 
Asıay ustaatayteg, Lyc.120, von den Urhebern ber. 
wieder hergeftellten Demokratie, vgl. mit Lys. 18, 9. 
Ew. Asxe\nehs, St.B., od. AmceAses, Inser. 224 — 
226. 2306, Ross Dem. Att. 14, gew. AexcAets, Her. 
9, 78, Lys..28, 8.4, Dem. 52, 8, Inscr. 150. 172. 224. 
(f. Lob. par. 26.27). Adv. Amdaddev, St. B. (ion. 
Ame\anev, Her. 9, 78), od. AmeAaößev, Lys. 23, 
2. 8, Callim. ep. 284.472, von D., Ameladcı(y), 
Isocr..8, 84, St. B., in D., Aw ‚St.B., nah D. 
Adj. Amekeınds (Et. M. 80), insbefondere ö Hexslsı- 
6.73 als ale Name der zweiten Hälfte bes pelopons 
nefifchen Krieges, vom 19. Jahre (der Befeſtigung Dece⸗ 
leat durch den fpartanifchen König Agis) an, Isocr. 8, 37. 
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14, 81, Dem. 18, 96. 22, 15. 57,18, D. Sic. 18, 9, 
Strab.‘9, 397, Ael.v.h. 18, 88, Aristid. 86,.p. 188, 9. 
Man nannte diefe Zeit au) ca Sexeisixk, D. Hal. 
Isocr. 8, oder ra 2v Aexelelg, Xen. vect. 4,25. Doch 
gab es au ein ad. Ameıxös, 5.B. ro Bexelıxör 

Eos, Alex. b. Ath.2, 67, e u. Ath. cbend., ſo wie Auce- 
Anards, Et.M. 

AtxeAos, m. Kündiger (f. Her. 9, 78 u. Stein daf.), 
Heros von Decelea, Her. a.a. D., Bt.B. 

Aextußpros 6 (u), Zehner (f. Plut. Num. 19), 
== berröm. December, D. Hal. 8, 55. 11, 68, Plut. qu. 
rom. 84, D.Cass. 54, 21. ls adj. zweier Endungen, 
sldüy dexsußolov, D. Hal. 6, 84. 

Bextvvıos, m. ber td. ‚Decennius, dab. Aonuoc 
4ex. Anuooddbvng, ein Sreigelaffener aus Ariminum, 
Phleg. Trall. fr. 29. 

Awcdkvrıos, Bolt Pennoniens, Tem. Astevrıäs, St. B. 
Benannt nad: 

Awivrıos, m. t. rim. Decentius, ©. des Magnus, 
St. B., Verwandter des Magnentius u. von ihm zum 
Gäfar ernannt (851. Ehr.), Zosim. 2. 45. 54. 

Awläva, St. der Endigeten in Hiep. Tarrac., j. 
Junquera, Ptol. 2, 6, 78. 

Arävds, m. d. röm. Decianus, hah. Aex. Karog, 
Procurator in Britannien unter Nero, D. Casa. 62, 2. 

ol, b. Ptol. 2, 10, 8 Amcı ein ligus 
riſches Volt, Pol. 88, 7 u. fE, Strab. 4, 202, St. B. 
Ihre Stadt hieß Amcdqrov, n. St.B. 

Aeclöios, (6), d. röm. Decidius, daher dextdiog 
Zäfas, cin gebomer Geltibere, D. Cass. 47, 86, a. bloß 
4ex.. App. b. civ. 4, 87—108. 

Alxınos, (6), d. röm. Decimus, daher Ax. Zegovf- 
sog, Anth. app. 888, u. 4x. Booüros (Albinus), 
Strab. 4, 205, Plut. Caes. 64, D. Cass. 89, 40, auch 
6 Booötog 6 Adx., D. Cass. 44, 18.49, 9. 14, od. d 76 
Bo. 6 4ix., D. Cass. 41, 19. 44, 14, 0d..6 Adx. allein, 
D. Case. 44, 14—46, 85, 8. enblid) 4x. Auldsog, 
D, Case. 48, 21, u. 46x. Tovvsog, D. Sic. 18,2. €. 
4ixuog. 

Alxıos, 6, voc. öxıe, D. Hal. 7, 58, pl. ol 4öxsos, 
D. Cass. 53, 8, der römifche Name Decius, ein plebejis 
ſches Geſchlecht, a) Mcioxoc 4., B.Hal. 6, 88, auch 
Atxsaoc allein, D. Hal, 7, 68. 8, 81. b) HönAsog oder 
Hovnd. 4. (Mus), D. Sic. 16, 89.— 19, 105.—20, 87, 
Put. par. min. 10. 18, auch bloß 4ixsog, Plut. an vi- 
tios, ad infelic. suffic. 8, App. Samn. 1. 9, D. Cass. fr. 
86, 5—8. 40, 43, App.b. oiv.8, 80. c) D. (Tubellius), 
b. Pol. 1,7 4. Kaunarög, b. D. Sic. 22,8 Aöxsog to 
ylvos Kaunards, meif bloß ö 4., D. Sic. 22, 2.8, D. 
Cass. fr. 40,7, D. Hal. exe. ed. Mun fr. hist. II, xL a. ff., 
ol nepi row 4., D. Sic. 22, 8. A) römifcher Kaifer 
(249— 251 n. Chr.), eigtl. C. Messius Quintus Traja- 
nus D., Dexipp. fr. 16. 19, Io. Antioch. fr. 149, Suid. 
e) ’Axvlsog 4, D. Sic. 15, 23. f) 4. Tosxxsanog, 
D. Cass. 78, 18. 

Adxpos, 6, der röm. Name Decimus, f. Aix⸗:uoc, 
daher Aixuog Booörog ("AAßivos), App. Illyr. 19. 
b. civ. 2, 48—115. 8,27, Nic. Dam. fr. 22, auch Bood- 
Tog uev ö 4., App. b. civ. 8, 2—98, d., ober bloß 46- 
xuos, App. b. civ.2,118—146. BgL Inser. 686. 

Aexodpros, m. Mannen., Insor. 1126. 

Awovplay, vos, m. als Tätel (Municipalfena= 
tor), @eödwgog Jexouplar 6 Kocmä, Agath. ia 
Anth. 4, 3, tit. Sonſt ber Vocſteher einer Decurie (der 
Reiter), Pol. 6, 25. * 


Aexpionds, od, m. (viel. Jesgsarög), Hügel, 1) 


Asigtver 


Sophiſt aus Paträ, Luc. asin. 2. 2) Architect unter Ha⸗ 
drin, Spart. Hadr. 19 (v. I. Detrianus, Dextrianus, 
Demetrianus). 

Amrlan, m. (Gabkene d.i. Mann der Gaben, alfo 
wohl auch Babenempfänger?), Grammatiker, Et. M. 
484,19. 

Ada, Ort in Arabia felix, Ptel. 6,7, 42. 

, m. ©. des Aflartus, Königs der 
Trier, Menand. Ephea. b. Ios. c. Ap. 1,18. 

AdBua, f. Wabholz, eigtl. Wacholder (fo in ber 
— ber Lytaonen). St. in Iſaurien, St. B.s.Atan. 
w. ſ. 


Ale, avog, m. E. ber Baſtarnet, D. Cass. BI. 
4 


ſ. Sslsuvisa, 
z, der Planet Venus bei den Chaldäern. He- 
sych. ©. Beifßares. 
ow, m. B. des Beleus, Königs ber Aſſy⸗ 
tier, Syncell. p. 869, c. S. degxstadng. 

AOdxos, m. (*Bunnfee, wie Wunfleel, wenn 
ſt. Okixog, vgl. Hixer), fiſchreicher See bei Thracien. 
Hesych. (Schmidt vermuthet ZZadsxog, vgl. mit Firmic. 
astr. 1, praef.) > 

, vos, m. Wunnenbach, Bl. in Thra⸗ 
cien, von welchem ber Fifth Jeixavös feinen Namen 
hatte, Ath. 8,118,b. €. Aldxog. 

AQAsos, m. volljtindig (D. Cass. 49, 39) Kissrröc 
tig JERAs0g, od. (D.Cass. 50, 18) 642206 d Kürwrog, 
zömifcher Ritter u. Guͤnſtling des Antonius, Geſchicht⸗ 
ſchreiber, Strab. 11, 528, Ios. arch. 14,15, 1.15, 2, 6. 
b. Iud. 1,15, 8, Plut, Ant. 25. 59. 

AM..,, = 4eidor, w.f. 

Adparets, Eur, dag, — Jaluareis, w.f., Pol. 82, 
18. 19, App. Illyr. 11, St. B. Ihr Land Adparla, 
St, . Ioca u. Zilwva, f. Jaluaria. 

Adyulney, zo, b. Strab. 7,315 , b. Suid. 
4aryısor, Hauptſtadt von Dalmatien, App. Ilyr. 11, 
Ptol. 2,17,11. &w. Sadussus St.B. 

Ada, indecl. u. fait ſiets mit zd, das Delta, Drei= 
ed (f. D. Sic. 8, 88, Strab. 17, 788, Anth. 1, 108), 
1) ein Theil von Unterägypten zwiſchen dem Tanopifchen 
u. pehufifhen Nilarme, ägypt. Ptimgris (Eph. b. St. B.), 
welder nach Ptol. 4, 5, 89—42 wieder in Miya 4., 
Mıxpör 4. u. tolto- 4. gefiel u. zum Unterſchied von 
den übrigen aud cö xar’ Aiyuntov 4. (Strab. 15, 
701,5.) hieß, f. Her. 2,18— 179, Plat. Time. 21, d, 
Pol. 3, 49, Ios. b. Ind. 2, 18, 8, Paus. 6, 26, 9, %. Em. 
Adrirms, St. B. 2) Dorf oder Stadt in Aegypten, 
Strab. 17, 788, nach St. B. Start b. Eyrien, Ew. Ad- 

vös, St. B. 8) Delta von Indien (Pattalene d.i. Nie⸗ 
derung), da wo ſich der Indus in feine wei Hauptarme 
theilt, Strab. 15, 701, Anz. An. 6, 14, 5. 17, 2. Ind. 2, 
6. 4) die dreiedig zulaufende Halbinfel Thraciens in der 
Nähe des Bosporus, Xen. An. 7, 1,83. 5,1. 5) Ort in 
Argos, Paus.° 21,1. 6) der Buchſtabe. f. Lex. 

Adrwrös, n. Dreicd, ein Sternbild in ber nördl. 
Halbfugel nicht weit vom Wenbefreife des Krebfes, 

ratosth. catast. 20, Arst. phaen. 284, X. 

m. Tummler, ein Rhetor, Sidon. epist. 





6,10. K. 
‚via, £. Deifina, 1) Bein. der Artemis in Wehen, 
Poll. 8, 10, 119. 2) attifher Schiffename, Ephem. ar- 
chaeol. 8176. K. 
Acddives, f. pl. Deiphininfeln, zwei Infeln des 
ägpptifchen Meeres vor ber Küpe Marmaritas, Anon. 
st. m. magn. 20. 21. = buxovcas b. Ptol. 
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Adidinov, t6, Delphinshagen, 1) Tempel des 
Apollo Delppinius in Arben, u. Ört des Gerichtshofes 
für erlaubten Mord, And. 1,78, Isae. 12, 9, (D. Hal. 
Isae. 17), Dem. 28, 74 u. Schol. — 40, 41, Paus.1,28, 
10, Plut. Thes. 12. 18. Tit. 16, Ael. v. h. 5,15, Harp., 
Poll. 8, 119, B.A. 255, Suid., 9. 2) Hafen der Oropier, 
Xen.Hell. 1,5, 15, Strab.9,408. 8) St. auf ber Oftüfte 
der Juſel Ehios, j. Delphino, Thuc. 8, 88, D.Sic.18,76, 
Harp., Schol. ju Dem. 23, 74 u. ju Ar. Equ. 772, Suid. 
En. oder St. B. 4) eine Pflanze 
(b- Hesych. Adpivuos), Delphiastraut, Geop. 20, 
2,2, Diosc. Noth. 8, 84. 

Addinos, (6), Tummlers (f. Et. M.), 1) Bein. 
des Apollo, weil er in einen Delphin verwandelt (h. 
Apoll. 400) ter Kreterlolonie voranzog, welche nach 
Delphi wauderte. Hom. h. Apoll. 495, Tzetz. Lycophr. 
208. Er hatte als folcher einen Tempel in Athen, Paus. 
1,19,1, £ 4e29briov, u. in Maffalia, Strab. 4, 179, 
fo wie auf Kreta, Müll. Aeg. p. 154, voc. Jeipivse, 
Rbian. ep. vi, 278. 2) Monatsname (Apollos bes 
Xummlkrs od. olzsarıs), = Munydion, a) in Aegi⸗ 
wa, Pythaen. in Schol. Pind. N. 5,81. b) in Thera, 
Inser. 2448. 

Aldwov, 1) n. Deipbinshsß, ein Berg, Arist, 
mir. susc. 111. 2) f. »Meerſchweinel, meretrix, 
Plaut. mostelL 

ADM, adj. telphif, Pwuös, Hom. h. Apoll. 
436, 1d. 

Alpes, dos, m. Delfino, ein Myndier, Theocr. id. 
3,21u.f. E 

Asia, idos, f. Delfine, 1) eine Sibylle aus Delphi, 
Chrys. in Schol. Plat. Phaedr. 244, b. 2) eine T. ds 
Gutorus aus Knidos, D. L. 8, 8, n. 8. 3) Schiffename, 
At. Seew. zIv, c, 114. 4) adj. zu JeApos, w.f. 

ivog, m. 1) der Delphin, Kind der Amphie 
trpte (Arion b. Ael. sol. an. 12,45), ein heiliger Sees 
Ki (Ath. 7, 282, e), welcher außer andern Beweifen 
feiner Liebe zu den Menfchen u. zur Mufit (Arion, Dior 
apfus in Jafus u. A.) die Kreter nach Kriſſa geleitete, 
Piut. sol an. 86. Ex war mehrfach in @rz dargeſtellt, 
Paus. 2,2, 8. 6,20, 10, u. fo auch auf dem Echilve bes 
Odyfſeus abgebildet, Piut. sol. an. 86, der davon bei 
Lyeophr. Cass. 657 deApsvdanuog heißt. — Er iſt das 
Symbol der Rillen See u. alfo einer glüdlichen Fahrt. 
fo wie der Herifchaft gur Ser, u. daher mehrfach auf 
Müngen befindlih, z.B. auftenen von Tarent (Poll. 9, 
6, 80), Meffins (Mion. 252.258) u. Brundifium, Kos 
rinth, Delphi, Pifaurien, f. Spenh. preest. num. I, p. 
227. 2) ein Sternbild von 18 Eternen, nahe an der 
Müdrafe, d. oöpdrseg oder al$4gsos, Nonn. 48, 
191.28, 397. ©. Hyp. poet. astr. 2, 17, Arat. 816. 3) 
= 4delgorn, Et. M. 822. 

wog, m. Meerſchwein, ähnl. Meets 
Tag, a) Phlisfler, Xen. Hell. 5, 3, 22. b) Naupattier, 
Inser. 1756. 

Asıyei, ör, dat.ion. u. meiſt auch poct. oTeı, (of), 
Delpbinsberg, nah Et. M. Leiben, eigtl. Mutters 
leiben od. *Brudersberg, St. in Phofis am Parnaß 
mit dem berühmten Tempel u. Oralel des Apollo, früher 
VBytho (Paus. 10, 6,5), od. Hagvdassn van genannt, 
Schol. D. 2, 519, ob. dos, (wenn die Land» 
f&baft mit eingeſchloſſen if), Et. M. 571, Nonn. 9, 2561, 
Pol. 8, 15, 18, od. 4eApw» rnölsg, Dionys. Hell. 74, 
. Caſtri. — &. Hom. h. 27, 14, Pind. P. 9, 182, d., 

er. 1.18, 5., Slgde. Nicht felten für das Orakel, Ar. 
Av. 618.716, Thuc. 1,25, %., oder für die pythiſchen 
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Spiele, Pind. Ol. 18, 61, Simon. ep. 218 (zıız, 19); 
dab. Jerpois bei den pytbifhen Spielen, Thuc. 1, 
148, Themist. or. 3, p.41. Ueblich wurde es von Sachen, 
wo ſicht eigentlich um nichts handelt, gu ſagen: zregi zig 
iv 4ehgpois oxsäs, wie Dem. 5, 25, (Harp.) ftatt megd 
Srov oxsäs, wie eBeigtl. hich, fagte. — Em. Acdbol, (03), 
Her. 1, 14, ö., Eur. Andr. 1124, Thuc. 1, 112, 8., 
Flade, dab. & 4s2m06, Luc. Phalar. 1, 1, Heliod. 4, 
19, u. 4eApög, And. 1,182. Lyc. 87,9, urfprüngli) 
die Bewohner von Pyibo, Schol. N. 1.405, u. nad 
Mnas. {tt Schol. Ap. Rh. 2, 675 umegßopssos. Sie 
waren durch ihre Habſucht u. Gefrißigteit berüitigt 
(Ath. 4, 178, c u. ff.). dab. das Sprich. JeApoics Iu- 
Gag adrös od Pay xedag, App. prov. 1,95. Auf 
ihre Oraufamteit gegen Acfop dagegen fpielt das Sprich⸗ 
wort an: Afawunos ol JsAgolnsor’ b. Ar. Vesp. 1446. 
— Ferm. daju if Askdls, St. B. — Adj. 1) Adıyınds, 
7,0», dab. deApıxöv uavteior, D. Hal. 4, 69, St.B. 
8." Axn, welches gewöhnl. d eos od. "Anöllwr dv 
deApoig, wie Lyc.98, Dem. 25, 54, ot. 7) yavrel« 
ij dx Jerlpwr, Dem. 59, 97, u. ähnl. Heißt, ähnl. 4. 
Zenenat; Moas. in Schol. Hes. th. 117, dati«, Soph. 

. C. 418, nög, Nonn, 27, 262, vrgov, Nonn. 9, 
274, xev$uov, Orph. h. 79, 4, yoruuara od. yodu- 

a, von.ber befaunten Infihrift, Plat. Phaedr. 229, e, 

lat. conaol. Apoll. 28, anter8 4. vöuog, Ael. v.h. 11, 
5, u. dnodoyla, Luc. Alex. 48, od. d9Aa, von den 
Breifen in den ppthifchen Spielen, Boph. EI. 682, wo⸗ 

gen Jehpsxoi toimodes d. h. goldne als Ehrenpreife 
überhaupt ftehen bei Ath. 5, 198, c. ArAyıza unde 
endlich fagten Einige für Aepfel überhaupt, Ath. 8, 
80,e, u. 4. xöArog bei Scyi. 85 ift ein fonft unbefannter 
Bufen in Aetolien. Als Bein. des Apollon ſteht Jerpsxe 
Orph. h. 84,4, u. als subst. tò JeAgsxo» vom Heise 
ligihum, App. Myr. b. Sprichw. war a) za dx toõ der 
gsxon tolnodos, d.h. wie untrüglid, Luo. Pseudol. 
10, od. Taürd ros dx Tofmodos Tod deApıxoö Eppnoe 
&oißog, Zenob. 6, 8. b) 4eApszi) uayasger, von ber 
Begehrlichteit der Delphier, App. prov. 1, 94, Arist. 
polit. 1,2, Hesych. (anders ficht 4. Eipos Eur. Or. 
1656). 2) AcAös, als adj. nur poet. in Profa bloß mit 
dyng; daher JeApös dafs Hvdoüs, Nonn. 4, 290, 
zelnos, Auth. 8, 6, ’4nöllwy, Nonn. 19, 821. 40, 
401, Acög, Callim. h. 2, 98, arg u. ärdges, Eur. 
Andr. 1075. 1151, Strab. 9, 421, Nonn. 9, 268, od. 
& ävdges 4eApol, Luc. Phelar. 2, 10, u. äpnl, & 
&olßov Atàpol IEganısg in Eur. Ion 94. Sprichw. 
war von einem Dürftigen: JeApäg dvig oriparor 
per xts, diya d' AnolwAev, Diogen. 4,26, Schol. in 
Ar. Equ. 581, Suid., vgl. mit Ar. Equ. a.a.D., Luc. 
merc. cond. 28, Liban. ep. 208. Fem. AcAhle, ;. ®. 

vr, Eur. Ion 92, ZvSo, Nonn. 2, 698, u. in beine 

elben Sinne uölsoce, Pind.P. 4,107, ober paua, 

Anth.vu, 154. app. 272, röAss, Eur. Ion 665 (f. oben), 
astga, nötgas, vom Dratel (c6 lag auf einem feilen 
&elfen), Soph. O.R. 468, Eur. Andr. 998, vergl. mit 
Bacch. 806, Nonn. 18, 122, Theocr. ep. 1 (v1, 836), 
ähnl. &xgas, Callim. h. 4, 177,1.d., yn od. yd, Eur. 
Andr. 1167, Ath. v1, 842, meuxn, Nonn. 86, 86, Bodc, 
Nonn. 5,5, yafrn d. i. Lorbeer, Nic. Alex. 200 u.Schol. 
Adr. , Theod. Prodr. 9, 191, u. Adpölev, 
Theod. Prodr. 9,282, u. 42Apoig, f. oben. 

Addös, oö, m. Dülher b.i. Unhold (deApoi— 
noyngot, Et. Gud.), ©. des Bofeidon' u. der Melantho 
od. Melina, nad welchem Delphi benannt fein foll, 
Aesch. Eum. 16 u. Schol., Tzetz. Lycophr. 208, ober 
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©. des Apollo u. ber Thyia, Paus. 10, 6, 4, Schol. Ap. 
Rh. 4, 1405. Bührer der Kreter nach Delphi, Phylarch. 
fr. 78 (hist, fr. ed. Müll. 1, p. 866). 
f. St. in Artatien, Andr. b. St. B. Em. 
Ad$ovrärns, St. B. ©. Oiinovoa. 
„ f Delpdinsbrunnen, Ouelle bei 
Delphi, St. B., |. Teigovon. 
is, ov, m., b. Apd. u. Callim. u. Leandr. in 
Schol. Ap. Rh. 2, 708, fo wie Dion. Per.442 auch Ael- 
„1. Deiphinsbrunner (f. 4eApovocn), 1) ein 
weiblicher Drache, Halb Schlange, halb Jungfrau, wel« 
cher den Zeus in ber koryciſchen Höhle bewachte, Apd. 1, 
6,3. 2) die Schlange Pytho, weiche Apollo tödtete u. 
mit ihrer Haut den Dreifuß feines delphiſchen Tempels 
umwidelte, Ap. Rh. 2, 708 u. Schol., Nonn. 18, 28, 
Apost. 15, 10, Dion. Per. a. a. D. (v.1. 4A plvne) u. 
Eust. bagu, Tzetz. Lycophr. 208 u. Exeg. 11.117, Hyg. 
5.110, Serv. Virg. Aen. 6,817. 

Asuwal, pl. Kettembeil(d- i. Kettenbüßt), Ort in 
Sicilien, wo Typhon gefeſſelt worden fein follte, Et. M. 

Asvöpiror, pl. Bäumler, fingirtes Volt bei Luc. 
v.h. 1, 22. 

— f. Baumgart, Bein. der Helena, 
die als folche in Rhodus ein Heiligthum hatte, Paus. 8, 
19, 10. 

Asodooͤ n. pl. Ort der Ichthyophagen, wahr⸗ 
fdeinl. = degayn Bilde, welches Ptol. nad Karama-⸗ 
nien — j. Daram, Arr. Ind. 27,8 (v. 1. derdgu- 
Boca). 

Awödiror, pl. Blumenau(derdaiidas &vdog rs 
u. ff. Hesych.), Stodt, deren Beflg zwiſchen Meffeniern 
n. Latedãmoniern flreitig war. Ew. wie bie Stadt, St. B. 
(v1. 4:99ayyos u. ZeAdavıo). 

Awdegraı, üv, ol, b. Pol. 24, 6 AevöhXhros, thras 
cifches Boll, = JayInkütas,w. f..D. Cass. 41, 28. 25. 
54,20. 

Awlıädes, pl. Koften (= Tevdsades), Ort in 
Lakonien, woher der olvog Adv9ss Bammte, Ath. 1, 
81,c, Hesych. Aehnl.: 

Alvdıs, m. Köftlin, Mannen., Nonn. 82, 222 (v.}. 
4Erdis). 

Alvva, n.pl. St. in Rethiopien, Iub. Maur. b. Plin. 
6,34. 

res, m., b. D. Hal. Sevtarog, das lat. cogn. 
Dentatus, 1) (Curius) Aevrätog, Suid. s. Cq̃oc u. 
2. v. 2) devxuog Zixxsog Jevtdtos dnszahouusvog, 
D. Hal. 10, 36. 

Adayoplas, m. Madal win (madal — concio, 

win = gratus, acceptus), ein Gythcade, Liv. 34, 29. K. 

, m. — Efadsos, nad) Et. M. ähnl. wie 
Hartbold, Et.M. 846. 

apeval, f. Pupig (pude — Pfüte, Biehbrunnen), 

ein Theil von Ambracien, St. B. Ew. Asfanevatos, 
Arist. b.St.B. 

m, f. Pütte (lat. puteus), eine Nereide, IL 
Dale Bupe(f. Aefaperan, 1) 

‚od, ep. 080, m. Buße (f. Aefaueral), 1 

ein Gentaur u Bura in Achaja, Schal. zu Call. Del. 
102. 2) R. von Oflcnos, nad} Call. Del. 4, 102 Diniabe, 
Apd. 2, 8,8, D. Sic. 4, 38, Paus. d, 8, 8. 7,18,1. 8) ©. 
des Heraties, V. tes Ambrar, D. Hal. 1,50. 4) S. des 
Mefolas u. der Ambracia, von welchem Deramend bes 
nannt fein foll, St. B.s. efauevar. 5) ein Athener, 
Inser. 141. 

Adavöplöns, m. Luitwards, Acharner, Att. Eerw. 
1,8, 2. 


Astirza 


(8), Zuitward, Korinthier, Plut. am. 
narr. 2.— Anderer, Anth. II, 69. 

Bere ‚pl. Bütter (vgl. dooc b. Hesych.), ein 
chaoniſcher Vollaſtamm am Euße det Amyrot, Hecat. 
b. StB. 

Adıööns,m. Dersiosfohn d. i.Iphinoos, 11.7, 15. 
MMach Andern ein Eigenname oder ein Abverd, ſ. Hes yeh. 
u. Et.M.) Arhnl.: 

Adıöävds, m. Mannan. in fpäter Zeit. 

nm. Gluck (S Glüd), Tegeat, Inser. 1518. 
Barianer, 2919, b. Meffenier, Mion. ı1, 209. 

Adı'y ‚m. Bir; Wirthe, Mannename, 
Titel einer Komödie bes Amphis, Mein. I, p. 406. 

, m. (—difsög,Et.M.), Glüd, Athener, 
Ross Dem. Att. 40. 

f. 1) eine Nymphe, Apd. 8, 1, 2. 2) T. 
bes Phorbas, M. des Romulus von Aeneas, Plut. 
Rom. 2. 8) eine Hetãre, Mach. b. Ath. 18, 580, b. 
Fem. zu: R 
m. Danfegatt, 1) Athener, a) Archon 
O1. 98, 4, D. Sic. 15, 8, Plut. x oratt.Demosth. 26. b) 
©. bes Amytheon, Dem. 57, 87. c) Githaröde, Ar. Ach. 
14. d) Ynderer, Ross Dem. Att. 187. 2) Amphiffäer, 
Inser. 1707. 8) aus Baros, Pythagorert, Iambl. v. 


Pytb. 86. 
Adırparaa, ſ. Wilhelmine, Brauenn., Inser. 


2152. 

Adfıxpärns, ous, acc. (D. Hal.) nv, m. Wilhelm, 
1) — Komodiendichter, Ath. 8, 124, b, Suid.; 
f- Mein. 1, p.492. b) AlyıAseüs, Inser. 147. 2) Dels 
phiet, Inser. 1708. 8) Tegeat, Inscr. 1707. 4) Rhobler, 
Mion. ıı, 414. 5) Art aus Rhegium, D. Hal.exc. 
11 (Müll. bist. fr. II, p- XLI). 

Adikna, f. Brauenn. aus Keos, Tphem. archaeol. 
2999. K. Fem. zu: 

Adır\as, m. Gilbert G. i. Willebert od. gern 
glänzend), Mannen. aus Keos, Ephem. archseol. 
8000. K. 

Askıxplev, ovzos, (6), m. Willibald, Eamier, 
Plut.qu. graec. 54. 

, m. Ruitward, Mannan. Infhrift aus 
Achaia, Ephem.archaeal. 2088. K.. 

Alfa, f. Gutglüd, Athenerin, Insor. 160. 

Asklnaxos, m. Hilwert, ahb. Hildiward d. i. gern 
tämpfend, Mannen., Inscr. 1261 u. öfter. 

Asdıvosras, m. *Matrofenfreund, Dannen, 
Ross Inser. gr. ined. II, n. 276,6. K 

Adlvixos, m. Siegwart, Mannsn., Ar. Plut. 800. 

Adivovs, ov, m. Willtadt, B. des Zenophanes, 
Lac. macr. 20. ©. Askıög. 

ixos, m. *Beifieger, Rhien. 6 (zır, 


142). 
r : od, m, b.D.L. Afsog gefät.. Glüd, 1) 
Athener, einer, welchen Lyfias vertheibigte, B. A. 199, 
Harp. s. Zrgoußsy@ßns. — Inser. 171. 2) Kolopho- 
nier, V. des Xenophanes, D. L. 9, 2, n.1. ©. 4e&wow. 
8) ein Arzt, Cels. 5, 18. 4) Anderer, Cic.ad Div. 7, 
28. 
os, ov, ep. auch o⸗o, m. Seitler (d.h. zur 

(rechten) Seite weilend, 1) Orieche im Heere des Bac⸗ 
chos. Nonn. 28, 56—82. 2) Atbener, Inser. 801. 8) 
ar ©. tes Killos, Thierſch par. Inſcht. S. 600. 
u. 

Adiewa, ſ. Frauenn. aus Chäronea, a) T. des 
Athanias u. b) des Eubulos, Inser. 1806 (wo Boch 
Adkiawa hat), Fem.ju: 


Atkırrnor 


Adkıuwos, ov, (5), *Beitoß od. "Willemer, 1) 
Kocr. geehrter Arzt u. Schüler des Hippokrates, Suid., 
a. Kühn Add. zu Fabric. bibl.xrır, p. xII, p. 6. 2) 
Latedãmoniet, — Periöte, Xen. An. 5, 1, 15.6, 1.82— 
6,25. — Anberer, D. Sic. 18, 85 — 96, d. 8) Lebadeer, 
Inser. 1575. 1688. — Thebaner, Inser. 1578. — Las 
tiffäer, Inser. 1675. 4) Athener, a) Publius Herennius 
D. S. eines Ptolemäus (Inscr. 880), nach Suid. eines 
Derippus Archon, Beltherr u. Geſchichtſchr., Suid., 
Pbot. 82, f. Müll. hist. fr. im, 666—687. — Anth. 
app- 111, Sintelligenzbl. 1838, n. 40. b) einer, ges 
gen welchen Lyfias eine Rede fehrieb, Harp. s. aundı- 
zes, wo jedoch Auxovpyos fteht, f. Saupp. or. fr. 11, 
188. ce) Ross Dem. Att. 40 (Co: 5) ein Schüler des 
Yamblihus, Schriftſt. f. Fabric. bibl. gr. zu, p. 254. 


486, 8. 
Adiorparos, m. Willer, aht. Williheri, Argie 
va. Inser. 1142. 
„ ovs, m. Willebert, Knibier, B. des 
Eofratos, St. B. ©. D>apos, u. Schol. u. Strab. 17, 
791. 
Astiprhos, m. ähn!. Willedant, Mannen,, Inser. 
168, b. 
Adıyav, m. Willebert, Mannsn., Et. M. 684. 
Adler, m. Weinhold d. i. freundlich waltender 
od. aufnchmender, 1) Name des Eophofles, ald man 
ihm im Athen nad feinem Tode ein Heroon erriätet 
bette, Et.M. 2) Mannön., Tyndaritaner, Cic. in Verr. 
Act. 111.5,42 (v.1. Dexo).K. 
@, m. Mannsn., Plut. Pyrrh. 17. 
Adi. Sedel d. h. Hier (die Geſchenke) einſa⸗ 
denb, von Kratin komiſch gebilbete Göttin der Syko⸗ 
shanten, Hesych. 
Mtev, »roc, m. Billig, Böotier. Orchomenier. 
Inser. 1639. Goroneer, 1587. — Anderer, 1070. 
m. ®illigs, ein Delpbier, Inser. 1702. 
ya, 1) Et. der Vettonen in Lufltanien, Ptol. 
25,9. 2) &t. in Hisp. Terrac., j. Brinnos, Ptol. 2, 
6,58. 





f. Et. der Murbogen in Hisp. Tar- 

rac., j. Burgos, Ptol. 2, 6, 52. 
m. (viel. = dartın, alfo: Wolfel, f. 

Müos), Godride, Paus. 7,8, 10. 

Asopissa, [. Sıoutrssa. 

Asovriexos, m. Mannen., Inscr. Hypat.n. 195 b. 
Cart. Inser. Att. 12, p. 32. (Keil vermuthet Asovzt- 
ex0g, w.f.) 

Astwalı 5 St. in Ariata, PtoL 7, 1,82. 

Asteres zolwrla, tas lat. Deultum, St. im Ins 
nern von Thracien am Banyfus, Ptol. 8, 11, 11, Plin. 
41. 

Alpeı, ör, b.8t.B. Alpa (libr. 4£ooa), ®rund 
(f. Hesych. s.v.), Ort in Meffenien (Ratonita), Paus. 4, 
15,4. Ew. Aspatos u. Aepedrus, St.B. Fem.: A. 
ürıs, oc, ald Bein.der Artemis, die hier ein Heiligthum 
hatte, Paus. 3, 20, 7, St. B. (v. 1. deppeätis). ©. 4- 
ersor. Achnl.: 

1. St. in Artadien, Em. Asparebs, St. B. (v. 
1. 4igsa u. 4egssös, doch f. Lob.paral. 27). 

Bi , Ott an ber Küfte von Karamanien, 
Ptol. 6, 8,9. ©. Jerdgößooa u. Aegsvößılla. 

Alpes, n. Hals, Gaftell in Sicyonien, Xen. Hell. 
7,1,22 (v.1. Heac). 

illdrifches Volt, App. Illyr. 28. 
u. Cepit.b. St. B. 


ch St. B. aud Alpßaa, 
fo wie auch 4öggen, St. in Xycaonien, an den Gran⸗ 
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gen von Ifaurien, j. Ruinen bei Karatagh, Strab. 12, 
685. 569, Ptol. 5,6, 17, N. T. act. apost. 14, 6 — 16, 
1, d. Ew. Aypßirns, Strab. 12, 569, u. d 4. für ben 
Hertſcher von Derbe, ebend., St. B., od. ns, St. 
B., od. Aspßatos, N. T. act. ap. 20,4, St. B.s. Aßas. 

Alpßixes, wv, (02), od. Aypßlxkaı, ür, b. Acl. v. 
h.4,1,Apoll. b. St. B., Ptol. 6,10, 2, od. vol 
(v1. 4£gßı0s) ob. Tegßs00ot, Ctes. b. St. B., 1) ſcy- 
tifches Volt in Hyrfanien u. Margiana, Ctes. fr. 2 u. 29 
(wo Jtoßsxeg fteht), D. Sic. 2, 2, Strab, 11, 514. 520, 
Porph. abst. 4,21, Nonn. 26, 339 (als indiſches Volf), 
St. B. u. die übrigen Stellen, f. 4eox£ Bros. 2) Volt im 
innern Afrita, Ptol. 4, 6, 16 (soßlxxas). 

Adpbar, iv, indiſches Volt, f. Adpdas, Megasth. b. 
Strab. 15, 706. 

ov (fo Thuc.u. Theop.),od.a (foXen., Arist., 
Satyr.), &, (ich. = Adpdas, alio: Mofen, f.dag- 
daveic), Fürft von Elima, 1) zur Zeit des macedon. 
Königs Perdiccas IL, Thuc. 1,57. 59. 2) zur Zeit des 
Ampntas, Xen. Hell. 5, 2,38 — 8, 1 u. ff., Arist. pol. 
5, 8, 10. 8) zur Zeit des Königs Philipp V., Br. der 
Phila, Theop. b. Ath. 10,486, c, Satyr. b.Ath. 12, 557, 
o. Achnl.: 
5 Alpdevis, eos, m. V.det Terpander aus Lesbot, Marm. 
ar. 49. 

Alp&ıov, n. Moßdorf, Ortin Macebonien, Porph, 
Tyr. fr. 6,1. 

Alpeov, (16), Grund, = 4lgas, w. f., Pans. 8, 
20,7. 


15, . = degayn BAac, w. f., Marc. 
Heracl. per. mar. ext. 1, 29. 
ae, wrog, (5), = 4eptov, w.f., Strab. 5, 
217. , 
Aspıdis, pl. Hälfer, Volt in Alarnanicn, D. Sic. 
19, 67. 
2 f. Hals, St. in Thracien, Seyl. 67. 
t, pl. = Aoßıxes, w. f.. D. Per. 784 
(cod. 4epxeßtww). 738 u. Eust. ju Avien. 911, Prisc. 
718. Bei Ptol. 6, 10, 2fleht Aepßixxas ol zai Ayp- 


8, ov, m. V. des affyrifchen Königs Beleus, 
A Tee Bye, 2, 25, f. dudxerdding. . 

Aspxerotos, m. Bliders, ein Eatellit, Plut. Ant. 
78. 

BAspxirns, ov, m. Blier, Athener (Bhlyafler), Ar. 
Ach. 1028 — Inser. 166. 

Acepuero, (5), ovg, acc. oüy ob. (Et. M. 498, Schol. 
IL. 2,461, Cıam. An, Ox. 1,235, 27), forifche Göttin, 
halb rau, halb Fifch, M. der Semiramis, nach Tzetz Il. 
exeg. 884, 23 u. Chil. 9, 502 eine affprifche Frau, Tat. 
Dercetis, f. Ctes. b. Strab. 16, 785, D. Sic. 2, 4, 
Luc. Syr. 14, Eratosth. catast. 88. Bol. "Ardeyarız. 
Aehnl.: 

Alpen, f. T. der Aphrodite u. Goͤttin beiden Eyriern, 
Theon. zu Arat. Phaen. 289. 

wos, m. Munterroß, Mannen., Menand. 
— Könpssog, Att. Scew. XIV, 8, 6. 

AspxuAldas, b. Plut., D. Bic., Polyaen., u. A. Asp- 
xuAAldag geſcht. gen. ou, voc. & Aegxuilda (Xen. 
Hell. 8, 1, 25. 28), (6), Bliders, 1) Feldhert der Spar⸗ 
taner, mit dem Bein. Aovgoc (Xen. Hell. s, 1, 8) od. 
Zxüu3og, Ephor.b.Ath.11, 500, c, wegen feinerSchlaus 
beit, ſ. Thue. 8,61 u. ff, Xen. An. 5, 6, 24. Hell.8,1, 8 
— 8, 8, 8, Isocr. 4,144, Plut. Artox. 20. Lyc. 15. 
apophth. Lycurg. 14, D. Sic. 14, 88, Polyaen. 2, 6.— 
Ein anderer Spartaner, Plut. apophth. Lac. 3. v. 2 
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ein Bhilofoph u. Schriftft. über Platos Phlloſophie, Sim- 

plic. in Arist. phys. p. 54. 56. 8) ein Bildhauer, Plin. 

86, 5, 4 (v.1. Dactylides). 

Aspeväls, (dos, f. Bianta od. Blanka d.i. gläns 
senden Blids, Srauenn., ep. dd. 51 (v, 95). — Ty⸗ 
tierin, Fhot. bibl. p. 109, 26. 

Aos, b. Plut., Ael. u. v. 1. b. Aeschin. 44oxzvi- 

Aos, v. 1. Adprukos, wie Et.M. 1164 ſchreibt (f. Lob. 

patb. 187 u. vgl. Arcad. 56, 28, (6), Blicker, 1) Athe⸗ 

ner, a) ©. des Autotles, Hagnuſict, Aeschin. 2, 155 

(s.1. digxuilos u. Aögxviog). db) ein Gefandter an 

Vhilipp, Aeschin. 2,47. 140 (v. 1. wie oben), Dem. 19, 
60 — 175, 6. Andere: Ar. Vesp. 78. — Didter b. Ath. 

10, 458, b. 2) Beldherr des Polyſperchon, Plut. Phoc. 

82. 8) Argiver, Sefchichtfchr., Plut. parall. 17. 88. uv. 

1—22,5., Ath. 8, 86, f., Schol.ju Pind. O1.7,49,ju Eur. 

Troad. 14. Phoen. 7, Clem. Alex. str. 1, 189,9. ©. 

Müll. hist. fr. ıv, 386—888. 4) ein Sandmann, Ael. ep. 

rust. 7, 8. 17. 5) Erfinder der Nete, Grat. Cyneg. v. 

103. 6) Ghier, Mion. I, 268. 
Alpxuvos, m. S. tes Poſeidon, Ligurier, von An⸗ 

dern Bergion genannt, Apd. 2, 5, 10. 

Alpen, 1. f. dEoßn € 

;, Volt im innern Libyen, Ptol. 4, 6, 22. 

Alpvas, m. Satrap von Phönisien u. Arabien, Xen. 
An. 7, 8,25. 

Aspflas, m. Blider, Mannen. ep. dd. vır, 544. 

Aeppatoi, |. Jepoaios. 

Akpplpa, Et. in Syrien, in der Landſchaft Chaly⸗ 
bonis, Ptol. 5, 15, 17. 

u. ähnl. Aspplowes, pl. Seller, zwei Böl« 

ker in Sftrien, Bi 2,16 (17), 8. 

Alppıs, eos, (qᷣ äxoa), in "An. st. mar. magn. 8. 
9 Alppa, (5), Halfen, 1) Vorgebirge Maceboniens 
am tornäifhen Mecrbufen, j. Cap Trapani, Strab. 7, 
880, fr. ‚81. 82, Ptol. 3, 18 (12), 12, St. B.s. Togavn. 

. 2) 4. äxga, u. b. Strab. 17,799 d 4öopss Au, 
Vorgebirge u. Hufen an der Küfte von Marmarila, j. 
Drefich, Ptol.4, 5,7, An. st.mer. megn. a. a. O. 

tor, b. St. B. Aeppmios, pl. Fellet G. i. 

Belltragende), thracifhes Volt am Pangäus, Her. 7, 

110, Thuc. 2,101. BeiNonn. 26, 149 ein intifches Volt. 

Beprav, üvog, (n), b. Ptol. 8, 1, 85 Asprava (v. 
1. u. 4notova), lat. (Plin. 8,7. A.) — 
St. in Ligurien, j. Tortona, Artem. "5.81. B. al. 
4lorovra). * , St.B. S. 4£odwr. 

b. Strab. 8, 159. 160 Adp- 
ſ. —— in Hisp. Tarrac., j. Tortoſa, Ptol. 2, 

6, 64, Suet. Galb. 10, 9. 

Assl\aos, m. Bollgarb d. h. das Volk zuſam⸗ 
mengürtend, Bildhauer, Plin. 84, 8, 19. S. Noß Kunſt⸗ 
blatt 1840, n. 12. 

Aerıdol, pl. wahrfh. — Yaosdot, alfo Bufd- 
männer, thraciſches Volt, Hecat. b. 8. B. (v.1. da- 
04803 od. daasr.os u. AeLıkol). 

Akrıos, m. f. Jalasos. 

Aerpayrns, m. Schließer, V. der Melanippa, 
Hyg.f. 186. 

Alros, m. (viell. — Aaoog, alfo: Rauß), S. des 
Kytlopen Arges u. ber Phrvgia. St. B. 2. ’Aronvn. 

Alowowa, f. Herrin, 1) Bein. mehrerer Gonin⸗ 
uen, f. Lex. 2) T. des Pofeidon u. der Demeter, der 
ven Kult mit dem der Kallifto (Artemis) (dab. 4e- 
onofvasg, Paus. 5, 15, 4 u. 10) u. des Bofeidon in Ar⸗ 
tadien herrfchte, Paus. 8, 10, 10 — 42, 1, bef. 87, 
1-10. 


Aeurẽpioc 


Awvas, — of Zasoı, w.f., beiten Illyriern. nach 
Sinigen — Zdrugos, Hesych. 

' Acdas Toög dxaxoug Scoðc, Mäyos, Hesych. 

, m. Sugambrer, Strab. 7, 292. 

iöns, gen. tp. ao, voc, (Il. 18, 807) ddn, 
dat. pl. yo, m. Deufalionsfproß (nah Et.M. 
109, 9 von Asuxakog, dsvxallov, f. Lob. el. 
path. 1, p.392, nad) Andern sync. aus Jevxelswrldng, 
vgl. Eust, Hom. 988, 87), d.i. Idomeneus, ©. tes 
Deutalion, Königs von Kreta, Il. 12, 117. 17, 608. 
Im plur. a) die Nachtommen des Deufalion, welche 
über Tpeffalien herrſchten, dah. die Griechen überh., 
Ap. Bh. 4.266 u. Hes.u, Hecat. in Schol. daju. b) od 
Zarugor, Hesych., vgl. Jevadas. 

Bewalley, wvos, (6), entw. Gleich (Ebenbild), 
devxis—duszis u.deienaog od. delxskog,od. Alcuin 
(dev-dso u. xaAsd) d. 1. Ootteshüttner, denn er war 
vorzugsmeife Tempelbauer, ſ. ap. Rh. 8, 1086 u. Hellan. 
in Schol., Luc. dea Syr. 12. 18. 28, Et. M. =. "Apdasog, 
Plat. adv. Colot. 81, Paus. 1, 18, u 1) S. des Bros 
metheus, Gem. der Byrcha, ®. tes Hellen u. Ampbhiteyon, 
überb. Stammpvater vieler der Alteflen Heroen, Callim. 
fr. 754, Thuc. 1,3, D.Sic.4, 60, Strab. 8, 3883 — 9, 
444, d., Paus. 10, 881, Seymn. 589, St.B.s. Buoxog, 
8., Hecst.b.Ath. 2, 85, b, Plut.nobil. 11. Pyrrh,11, A. 
n. Repräfentant ber Urgefcichte, Luc. rhet. pr.20, Dio- 
gen. 16, 100, %., bef. befannt durch die nach ihm bes 
nannte große Uebetſchwemmung, Plat. Tim. 22, a, Apd. 
8,8,2.14,5, D.8ic. 5,81, Paus. 1,18, 7— 10, 8,2, 
3., Qu. Sm. 14, 608, Luc. Tim. 8, Ephor. 5. Ath. 8,105, 
4, Marm. Par. 6, vgl. mit Anth. x1, 19. 71. xı, 181, 
dad. Gegenſtand von Gedichten, wie bes Epicharmos, B. 
A. 90, 8, Abbildungen, Lucil. ep. x1, 214, Tängen, Lac. 
selt. 89, u. Titel einer Komödie, Mein. 1, p. 825. 860. 
Zuerf erwähnt von Hes. b. Strab. 7, 822, u. in Schol. 
Ap. Rh. 8, 1086, ferner Her. 1,56, Pind. Ol. 9, 66 u. 
Schol., Ilgde. Dah. Sevxadloves, a) Leute wie Deulas 
lion, Luc. Tim. 4. b) Nahlommen des Deufalion, 
Theocr. 15, 141 u. Schol. 2) &. des Minos u. der Pa⸗ 
fiphae, V. des Idomeneus, X. von Kreta, Il. 13,451. Od. 
19, 180, Apd. 8, 1,2,D. Sic. 4, 60. 62. 5, 79, Clitod. 
b. Plut. Thes. 19, Paus. 1,17, 6. Pherec.inSchol.Ap. Rh. 
8, 1086,. 8) ein Troer, IL. 20, 478. 4) ©. des Abus, 
Aristipp. in Schol.Ap. Rh.a.a.D. 5) ©. des Hyperafios 
u. ber. Hypſo aus Bella od. Pallene, Vel.FL 1,866. 6) €. 
des Herafles u.einerT. des Thespios, Hyg.f. 162. 7)f.eine 
Sufıl bei Theffalien beim Vorgebirge Pyreha,Strab.9,485. 

f. ein Bert über Deutalion, von Hele 
Perg Ath. 10, 446, b. 
Arwalkla 7 dos, 1.d. in Strab. 9,487. ©. 40- 


zıula, 

, = didvuoog, Anscr. 2, nad) Et. M. 277, 
88 bieß Dionyfos als K. von Nyfſe fo, denn deöror heiße 
inbif der König. 

Aebkumwos, — Zeöfsnnog, w. f., Orchomenier, Keil 
Inser. boeot. u, 17. 

Aevplowos, ij, Landſchaft in Dbermacebonien, Strab- 
7,826 (Liv. 89,58. K.). Gm. Acplome, ar, Strab. 
7,827, St.B.s. Ködons. ©. Jovplonog. 

Beta, bBot. u. laced. —= Zeug, Choerob. Bekk. 1194, 
Herdn. . u. A. 6,16, Hesych., Ann. Ox. 4, 825, u. 
fo Ar. Ach. a Tr Jeös e cod.Rar. 

f. Neue. eigtl. Nachgeborene, Frauenn. 
Orelli 8929. K. 

Arvripos, m. Zwitmann, 1) Hofbeamterdes Etali⸗ 

&on, Zosim.5, 85. 2) Mannen., Inser. 9671. K. 


Asydc 


de, (5), Danklint d. i. dankbar empfangend, f 
Ei. M. 258, 50, $tauenn., ep. dd. 698 (App. 881). 2) 
ähnl. Willtomm d. h. Ort in Eparta, wo man bie 
zum Tode Befimmten empfing, Plut. Ag. 19. 

Adey, ovyros, m. (Behler? Keil vermuthet Abo), 
1) 8. des Dropion, Königs der Päonier, Paus. 10, 18,1. 
2) Mctolier, Inser. 1570, b. 8) Karier, Mion. 8. vi, 
479. 4) Meffenier, Mion. 8. ıv, 207. 

A: f. 1) St. in Syrien (Rommagene), Ptol. 5, 
15,10. 2) St. in Dicfopotamien am Tigris, viell. j. 
Esti-Moful, Ptol. 5,18, 9. 

A: r6s, SL. thracifche Stadt, Suid. Biel. ähnl. mit: 

A 7 4lBoua (wahrſch. — 8j8. alſo Wun⸗ 
terburg), St. in Macedonien (Cordäa), Ptol. 2, 18, 26. 
Aal: 


A4B 7 4ößnpog (w. f.), (Wunderberg?), 
Sin Maccdonien (Bäonien), Ptol. 2, 18,28. a 


f. St. in Affyrien (Arbelitis), Ptol. 6, 1,6. 
—— f. Et. in Albanien, Ptol. 6,12, 3. 
7 Arddoxas, Bolt in Acthiopien, Ptol. 
47,31. 

Autsxava, (viell. Dfterdingen?) Et. der Bebrye 
ter, PtoL5, 1, 18. 

Aqa.-, böot. —= Zi;90s, Choerob. Bekk. 1194, f. 
Ahr. Dial. 1, 176. 

Autsvapa, ns, b. Soph. nur im &hor (Trach. 104) 
To, fen Rrts Apdvaupe (Trach. 49— 874, 3.), in Apost. 

1, 81 Hiiaruge (v. 1. Aniay.), (#), Diethilt d. i. 

Bollkt (Manns) Belämpferin u. Bernichterin, 1) eine 

Remite, Apd. 1,2, 7. 2) eine Amazone, D. Sic. 4, 16. 

8) T. »es Eylaon, D. Hal. 1,11. 4) M. des jüngern 

£ylaın, Pherec.in D.Hal. 1,18. 5) T. des Oeneus (od. 
Dionyfos) u. der Athäa, Gem. des Herakles, abgebils 
det. Paus. 6, 19, 12, u. in Tänzen dargeſtellt, Luc. salt. 
50, diente fie oft zu Vergleihungen, Nonn. 85,89. 48, 
12. u. ſpöttiſchen Benennüngen, wie der Aspafla, Plat. 
Per.24. &. Soph. a. a. O., Apd.1,8,1, D. Sic. 4, 84 
—88, 5., Strab. 8, 3881 — 10,458, Plut. qu. rom. 60, 
i. Paus. 2, 28, 5. Bon ihr als einer Tochter des Dio⸗ 
nsfos hieß ein Demos in Alerandria Aniavapfs (cod. 
4niayslons), Satyr. b. Theoph. ad Autol. 2, 21. 

Antäpys, m. Hellwig, angenommener Mannen. 
eines Führers von Mietbstruppen, Aeschin. 2, 71. 

jB64pma, as, b. Qu. Sm. 7, 249 dat. ein, (i), 
—x i) T. des Vellerophontes, M. ve Sare 
peten, D. Sic. 5,79, f. Auodausse. 2) Gemahlin des 
Beirithoos, Plut. Thes. 80, f. Innodduse. 3) T. des 
Lyptemedes in Ecyros, von Achilles Dr. m Byrrhus, 
Apd. 8, 18,8, Bion 2, 22, Qu. Sm. 7,184 — 849, 8., 
Polyaen. 8, 52, 9. 4) T. des Nealides, Königs der 
Moloffer, Echweſter des Pyrrhus. Gem. des Demetrius, 
D. ic. 19, 86, Plut, Pyrrh. 1—7. Demetr. 25—58, 5. 
5) T. dieſes Byrchus, Paus. 4, 85, 8, 
, ayrog, m. Morbtmann (Kur —rdon 
di. zzeiyer), 1) ©. bes Herafles von der Megara, 
Apd. 2,4, 11.7, 8, Dein. u. Dion. Rhod. in Sehol. Find. 
Nem. 3, 104, Schol. Od. 9, 268. 2) S. des Pergafus, 
ein Troer, IL 5, 584. 

Auixpärne, oos, m. Weyrich d. i. im Kampfe 
mäbtig. Dannen., Pans. 6, 17,7. 

Auer, ovzog, m. ähnl. deutſch: Balfe d. i. 
Batolf od. Schlachtenwolf, 1) S. des Deimahus, Ars 
genaut, Ap. Rh. 2, 958 u. Schol., Scymn.946, An. per. 
pont. eux. 22. 2) ein Diener des Epeius, Qu. Sm, 
10,111. 

Auges, m. Bünther d. i. mit einem Schlachte 
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heere, 1) ein Krieger, Stat. Theb. vıır. K. 2) Geſchicht⸗ 
fr. aus Kyjitus, Schol. Ap. Rh. 1, 96.1 2,98, d. 
mit v.1. Asloyos, f. Anloxoc. 

Ayıkdan, 1. Wulfhilde, eine Amazone, Schol. 
Ap. Rh. 2, 778 (vulg. AJuddxn). 

Anutpaxos, ov, ep. 0s0, (0), Billiger, 1) ©. des 
Elcon, ®. des Autolytos, Ap. Rh.2, 957, Plut.Lyc. 23. 
qu. graec. 41, Eudoc. 888, Schol. Od. 11, 286. In 
Schol. Il. 11, 691 heißt er wie es fheint dvalunyog. 
2) ®. der Enarete, Schwiegervater des Aeolui, Äpd. 
1,7, 8.8) S. des Neleus, Apd. 1, 9,9, Asclep. in SchoL 
Ap. Rh. 1,156. 4) Geſchichtſchr. ans Platsä, Strab. 2, 
68—77, 8. — 15, 690, Schol.Ap. Rh. 1,558 u.Il. 13, 
218, eru. feines Öleihen: of zzegi Anlunyov, Strab. 
2,75. — €. Müll. hist. fr. 11, 440 u. ra 5) Mannen., 
Antip.ep.Ix, 215. ©. deluayog u. Jaluayos. 

Anivspn, f. Hildegard, Troerin, Paus. 10,28,2. 

Anıöcne, ov, gen. ion. Her. 1, 16, 8. #0, u. fo auch 
Themist. or. 26, p. 819, acc. nv, b. Her. 1,96, 8. ea, 
(6), X. der Meder. Her. 1, 16— 103, 3., D. Sic. 8, 
19, Polyaen. 7, 1, Plut. nobil.4. Her. mal. 18,D.Chrys. 
or. 2, p.85—64, 598, d. 

An „ortoc, w., ähnl. Bitterwolf d.i. mor- 
dax, „Maunen., Tzetz. : 

Anlovebs, ſoc, acc. Eu, ep. ja, m. Bäfel (böfe 
dem Zeinde), 1) ©. des Eurytus in Oechalia, B. des 
Kephalus, Strab. 10, 452 — 459, 8. Plut. Thes. 
8, Hellan. in Schol. Eur. Or. 1648. ©. Antor. 2) 
Großvater des Iphiklos in Phylake, Schol, Od, 11, 
287. 8) ein Troet, Qu. Sm. 10, 167. 4) B. der 
Dia, der Gemahlin des Irion, f. Schol. u. Anm. zu 
Pind. P. 2,89 u. zul. 1, 268. 5) ®. der Afterovia, 
Schol..D. 2, 520. 

Ani &o, m. Deioneusfproß d. i.a) Kes 
phalos. Callim. Dian. 209. b) Milerus, Ov. met. 9, 
442. 

Antdwea, f. eine lydiſche Nymphe im Gefolge der 
gun Virg. Aen. 1, 72. (Bei Virg. Georg. 4, 243 eine 
der 14 Nymphen ber Juno, K.) Wehnl.: 

Anisen, f. Habuloue d. i. friegsfeurigen Blicks, 
T., nad Anderen M. des Triptolemus, Paus. 1, 14, 
1, Schol. Soph. O. C. 1108, Arist, mirab. 181 ob. 
148. 291. 

Anlowirms, ov, m. Hildebrand d. i. kriegeriſch 
feurigen BliEs, 1) S. des Priamus, 11. 11,420, Apd. 
8, 12, 5, Suid. 2) ein anderer Troet, Qu. Sm. 18, 212. 

Atos, m. Feind, Mannen., Suid. 

Anıdrapos, ov, (6), 1) einer der galatifchen Te⸗ 
trarchen, Strab. 12, 547—568, 3., Plut. Crass. 17, d. 
Cat. win. 12, d. mul. virt. 21. Sı rep. 82, App. 
Mithr. 75. 114. b.civ. 2, 71, D.Cass. 41, 68 — 49,82. 
2) ©. des Gaftor, Dynaft von Paphlagonien, Strab. 
12, 562, Plut. Ant. 63; von Plut. u. D. Cass. auch 
DiradeApog genannt, w. f. 

Ay , m. Hauthal d. i. (ben Feind) nice 
derhauend, ein “Troer, Qu. Sm. 8, 817. 

Anloxos, m. ähnl. Haubold d.i.im Hauen fühn 
(u. ausgezeichnet), 1) ein Grieche, IL 15, 841. 2) ein 
Ttoer, Qu. Sin, 1,529. 8) aus Prokonneſos, Geſchicht⸗ 
fr, D. Hal. Thuc. 5; ein Kygitener, St, B. s. Adu- 
yazog, wahrfch. derſelbe; u. viell. audy derfelbe mit 
4nlAoxos, w.f., Schol. Ap. Bh. 1, 139. S. Schnei⸗ 
der in Zeitſchrift f. Alterth. 1848, ©. 915. , 

AniwöAn, f., in Schol. Il. 14, 120 4sinvan geſchr., 
Balburg, eigtl. Schlachtenthor u. ⸗Thurm, T. des 
Apraftus, Grm. des Tybeus, Apd. 1, 8,5.8,6,1, d. 
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D. Sic. 4, 65, Mnas. in Schol. Eur. Phoen. 410. (Be 
Serv. ju Virg. Aen. 1,101 u.Hyg. f. 69 heißt fie Dei- 
phile). Fem. gu: 

Antwölos, ov, m. ähnl. Guſtaf d. i. Kriege 
Rab, cigtl. Kämpferthor od. «Thurm, 1) ©. des Jar 
fon u. der Hppfipyle, Hyg. f. 15. 2) ©. des Tiepos 
lemos, &efährte des Ethenclos, IL. 5, 825, Arist. ep. 5, 
40 (Anth. app. 9, 25). 

Ant: , m. Hildebrand d. i. Kriegsflamme, 1) 
ein Grieche vor Troja, I. 9, 88— 18, 576, 6., Et. 
M. 175, Suid. — Mogalyuns, Schol.11.18, 92. 2) 
angenommener Name eines Bührers von Miethätruppen, 
Aeschin, 2, 71. 

Anlikos, m. Ildefons, ©. des Rolymneftor u. 
der Sliona, Hyg.f.109. K. 

f. tumaniſche Sibylle, Schol. Plat. Phaedr. 
244. b; vgl. Virg. Aen. 6, 86. Fem. gu: 

A }, 0%, cp. 050, voc. Inlpoß’ (I. 22, 288), 
m. Schrekter, 1) &. bes Hippolpt, K. der Arladier, 
Apd. 2, 6, 3, D. Sic. 4, 81, Schol. Il. 5, 892. 2) ©. des 
Priamus, erft Schwager, nad) fpäterer Sage (Eur. Tros. 
960, Qu. Sm. 10, 346, St. B. s. Alyos) ſodann ©er 
mahl ber Helena, I1. 9, 88 — 24, 251,5. Od. 4, 276, 
8..Qu. Sm. 6, 818 — 18, 856, 8. Apd. 8, 12, 5, Chri- 
stod. ecphr. (11, 1). Zu Olympia fand fein Etandbild, 
Paus. 5, 22,2. 

Anlbovos, ov, (6), Morbtmann, Apolloniat, 
Her. 9, 92. 95. Achnl.: 

&: , u, m. ©. des Antimahus, K. von 
Argolis, Apd. 2, 8, 5, Ephor. b. Strab.8, 889, Paus. 2, 
19,1—7,4,2,d., Polysen. 2, 12, Scymn. 584, Nic. 
Damasc. fr. 88, D. Sic. exo. c. 4 (ed. Müll. ıı, p. 
vui.). 

Anıs, f. övoua xUgsev, Suid., f. 4no. 

Antev, ovos, m. Bofe d. i. böfe für den Feind, 
1) ©. des, Herafles, Dein. in Schul. Pind. N. 8, 104, 
f. Anıxöow. 2) ©. des Aeolus, V. des Cephalus u. 
Phylatus, Apd. 1, 7, 8. 9, 4, Paus. 1, 37,6. 10,29, 
6, Pherec. in Schol. Od. 19, 482, Aristod, in Suid. u. 
Phot. Lex. s. Tevunala, St.B. s. Puacixn. ©. An- 
soreug, b. Apost. 19, 42 heißt Köpados d Anivog. 
8) ©. tes Eurytus u. der Anfiope, Aristoer. (Hes.) 
in Schol. Soph. Trach. 266. ©. MoAlwr. 

Anıdvn, 1. Hauland, T. der And (w. f.), od. 
Demeter, d. i. Perfephone, Callim. fr. Spanh. p. 
817,2. 

Andds, m. Phrygier, welcher das Erzgießen erfand, 
Theophr. b. Plin. 7, 57. 

Atkıa, (Ta), theild ein jährl. Feſt in Mehen 
zum Andenken an den Zug des Theſeus nach Kreta, 
Thuc. 1,104, Xen. mem. 4,8, 2, theils fünfjährig, Suid., 
vgl. Plat. Phaed. 58. Sprichw. war: Tevr« 00 xai 
NHvdıa xai Andıa, Ahnl.: es fol für dich Oftern u. 
Pfingften an einem Tage fallen, d. h. aus mit dir fein, 
Menand. b. Zenob. 6, 15, Diogen. 8, 85, Suid. 

Anka, f. Offenburg, 1) St. in Karien, Ew. 
dnasedg, St. B. 2) tie Einwohnerin von Delos u. 
ſ. w., f. Andsos. 
. An , m. Reudart, 1) ©. des Glaukus, Br. 
des Vellerophontes, Apd. 2, 8,1. 2) Athener aus Pha⸗ 
Ieron, Inser. n. 19 in Meier ind, schol. 1851. 8) cin 
Toreute u. Bilbgicher, Plin. 84, 25 (8, 19). K. 

Anksaxds, 7, 0», belifch, a) TO Aotor, das heilige 
Schiff, welches jührlih von Athen nach Delos geſchidt 
wurte, Plut. an seni sit ger. resp. 6, vgl. mit Plat. 
Phaed. 58, a u. Schol., Paus. 1,29, 9. b) Bapsds, ber 


Atos 


Altar in Delos, welchen man zu umlaufen u. zu ſchla⸗ 
gen pflegte, Hesych., vgl. mit Schol. Callim. Del. 821. 
©) yopös Tüv Yuraszıv, Thuo. 8, 104, vgl. mit 
Luc. salt. 76, 9. d)d 4. (Aöyos), a) Rede des Hype⸗ 
tides, Plut, x oratt. Hyper. 25, Harp. s. anoszia. 
Aoteulosov. auvtafıg, Hermog. 8, p. 219 Walz, 9. 
©. Beit. Seupp. fr. or. I1, p. 285 — 287. 8) angebi. 
Rede des Aeſchines, Apoll. v. Aesch. 16, Phil. v. soph. 
1,19, Phot. bibl. p. 20,a, 9. S. Saupp. or. fr. IT, p. 
809. y) angebl. Rede des Dinar, D. Hal. Din. 11. 
— Außerdem: Eurrogos, Plut. Syll. 22. 

Ankıda, dos, fem. zu Arjdsos, dab. 1) Adj. zu 
vöupn, xoögaı, h. Apoll. 157, Eur. Hoc. 462, Call. 
Del. 256. 828, xs»$dgn, Agath. ep. v, 292, Aluva, Eur. 
Ion. 167, wo £eto den Apollo geboren haben Folk, vgl 
Theogn. 5, au zum neutr.: YuaAoss, Eur. L T. 1285. 
2) Subst. a) Indddes, sc. xodgas ob. vuupes, Eur. 
Herc. fur. 687, Call. Del. 296, überb. die @inwohnerins 
nen von Delos, St. B. b) ein Gedicht auf Delos, Arist. 
poet. 2. c) eine Sährift von Semos, Ath. 8, 109, f. 4, 
178, e, f. Müll. bist. fr. ıv, 492 u. ff. d) Beiname ber 
Demeter, Suid. e) Schiffsname, Att. Seew. In, 29, ö., 
Suid. f) Eigenname, Suid. 2 

A of, die Abgeordneten der Athener zum 
Se nach Delus, Ath. 6,284, e, Lycurg. b. Harp. s. 
v., Buid., Hesych. 

AiAvov, zo, Tempel des belifchen Apollo, ſ. Sjdos, 
dah. 1) Städtchen auf der Küfte Böotiens, mit einem 
Tempel des Apollo, wie der gu Delos (Strab. 9, 408, 
Paus. 9, 20, 1, ö.), j. Delis, Her. 6, 118, Thuc. 4, 76 
—102, d., Xen. mem. 3, 5, 4, Plat. apol. 28, e, 6., 
And. 4, 18, Ilgde, ale Heimath des Apollo bezeichnet 
D.L.6,2,n.1. Ew. of Add D. Sie. 12, 70, Paus. 
10, 28, 6, nach St.B. aud AyAueds. 2) Ort der Lato- 
nen an der Oſtküſte ſüdlich von Epivaurus, j. Agio- 
lindi, Strab. 8, 868, f. ’Ersdjdsor. 8) Tempel u. ein 
Theil ter Vorſtadt von Naros, Arist. b. Plut. mul. 
virt. 17, Parthen. 9. 

AtiAos, ov, m, Lichte nſtein, aus Ephefus, Freund 
des Blato, Plut. adv. Colot. 82. 

AnAlrns, ö, verſt. Xopös, bie nach Delos zichente 
Beftgefanttiaft, St. B. 5. Ankos. n 

AuAößoros, m. (viell. Andsödorog, Deliergab,— 
?AnoAhödorog), ein Keier (aus Keot). Ephem. archaeol. 
1105. K. - 

APovr, n. nad) Hesych. Tö toö 'Anöldwvog Fegör, 
doch |. Andsor. 

An\derıyos,m., ähni. Lihthard, Mannan., Inser. 

Ankos, ov, (fo zei tüs Andov Ivalaz, über das 
Opfer in Delos, Rede des Dinar, D. Hal. Din. 11) ep. 
(Call. b. 4, 8u. Apoll. ep. VII, 642) aud) os0,dat. AnAp, 
in Delos, Plut. sol. an.85, voc. 4jAe, Call.h.4,260, bob 
auch 4ijAog, Hom. h. Apoll. 61, (5), Lihtenftein (ij. 
Arist. b. Plin. 4, 12, Phil. incorr. mund. 28, St. B., Et. 
M., Eust. zu D. Per. 525), 1) eine der cycladiſchen Ins 
feln nebft Stadt darauf (f. Ptol. 8, 15, 28) u. dem 
berühmten Tempel der Leto u. des Apollo, welche der 
Sage nad (f.Her. 6, 98, Anth. vII, 4, Luc. d. mar.10. 
salt. 38, Aristid. or. 7,p. 77 u. ff, 9.) früher auf dem 
Meere unftät herumtrieb, aber dadurch, daß Leto hier 
eine Zuflucht fand u. den Apollo und bie Artemis gebat, 
zur heiligen (ieoci) wurde, Ar. Thesm. 816, Dion. Call. 
Hellen. 140, Plut. def. or. 5, ö., Eust. gu D. Per. 525, 
A. Sie hieß früher Kynthos, Aſteria, Pelasgia, Chla⸗ 
mydia, Ortygia u. Anaphe, St. B., Et. M., Ath. 9, 
892, d, Phil. incorr. mund. 28, j. Dili. &. Od. 9, 162. 


Anpdpmros 


»,Apoll. 16, Her. 1,64 — 9,96, d., Thuc. 1,8 — 8, 
108, Ilgde. Sprichw. von forglofen Leuten war: A— 
Jess Sarseg als djdlov niwv, entweder wie Zenob. 
2, 37 meint, wegen ber leichten Schifffahrt dahin, od. 
wie Neuere annehmen, mit Bezug auf den Feſtzug da⸗ 
hin, Apost. 1,85, Diogen. 1, 22, Suid., 9. Die Einw. 
Yen AdAsos, Afjdıor, (ol), dat. ion. (Her. 6, 97— 
118, 8.) u. ep. (Scymn. 827) osaı, f. Her. 4,88 — 6, 
97, Ar. Thesm. 833, Thuc.5, 1—8,108, d., $lgbe; fem. 
Aula, St. B, u. fo wohl auch Ath. 9, 878, e (eionxev 
"Artpärns 89 InAlg), wo e86 freilich auch Eigenn. 
fin fann, dat. plur. Taics AnAlusas, Ar. Thesm. 884, 
%. & den auf Delos verehrten Böttinnen, Artemis, Des 
weter, Apbrotite. Die Em. wurden wegen ihrer großen 
Sehülflichkeit bei der Zubereifung des Opferfchmaufes 
derfpeitet u. daher Elsodures, Napasızo, Tod dsod 
®. zapvxorosol genannt, Polyer., Crit. u. Achae. b. 
Ath. 4, 178, b—d. Adj.ift Atjkuos, (a, sov, dab. 45- 
us Aöyos, Ael. v. h. 5,4, yosges, d. i. ber Berg Kyne 
thos. Aesch. Eum.9, &Aseug, D.L. 8, 1,n. 4, u. dvng, 
Isocr. 17,42, u. ſprichw. Andsog xoAuußnens, vonguten 
Chwimmern u. Tauern, D.L. 2, 6, n. 7. 9, 1,n. 7, 
Said, sgl. Arist.b. Ath. 7,296, c. Insbef. aber hieß 
”Analleov: 6 Anasog, Callim. 4, 269, Dionys. fr. 1 
(detoug yore Ads), Thuc. 8, 104, Atb. 10,424, f, 
D.L 2,5, n. 22, Et. M., Inser. 158, 9., der nun auch 
bloß durd (6) AnAsog bezeichnet wird, Callim. h. 2, 
4, Antb. xı1, 27, Plan. 817. ©. Andsaxög, Analens, 
Iilsa, Inlscc, Süros u. Jadsos. 
Anp&ygros, m. Lippert, abd. Liutperaht d. i. 
im Volle glängend ed. bewundert, 1) ©. des Diagos 
as, Olpmpionife aus Rhodus, mit einer Statue zu 
fympie, Arist. in Schol. Pind. O1.7, 1. 2) Gefchicht. 
freier. Schol. Ap. Rh. 1,224, St. B. s. Axti. 8) 
Augäyeros, Leutatier, Mion. 8. 111,469. ©. Jauc- 
%. \ 
— — m. ähnl. Luitfrid, Mannen., Inser. 
Grateri p. 807. K. rin * 

Anpayöpas, ov, m. Mebold d. i. in ter Volles 
— — waltend, Geſchichtſcht. aus Samos, D. 
Hal. 1, 72, Schol, Ear. Phoen. 7, Suid-s.’AAxvorides, 
Apost. 2, 20, B.A.877,%. &. Müll. hist. fr. ıv, 878. 
2) Smyrmär, Mion. S. vi, 806. 3) Mannen., Anth, 
vm,5. ©. Jauayöpas. 

Anpäßns, aus Anutas, dab. & (f. Prisc. 2, 7, 87, Et, 
M.), gen. ow, g, 7» (b.Plut. x orstt. Lyc. 83 Anuddn), 
(H, Bsrffling od. Volkmann Athener, a) S. des De⸗ 
wmeas (in Demad. fr. ed. Bait. Saupp. 7 ftcht des De⸗ 
made), attifcher Redner u. Päanier, Din. 1, 7—104, 
2,15, Dem. 18, 285. 25, 47, Arist. rhet. 2, 24, Akt. 
©Serw.xı, b, 49, A. vgl. Lhardy deDemade, nad Suid. 
u.Schol.Hes. tb. 918 auch Schriftſt. doch f.Saupp. Bait. 
or. fr. II, p-312 u. Müll. bist. fr. ıv, 877. Adj. davon 
za Anpäßeas, Demetr. eloc. 282. b) Jaxsddng, ans 
genommener Sohn des Vorigen u. V. des Demeas, 
Buid., do verwedſelt mit Demcas. Daffelbe gilt c) in 
Demad. fr. 7 vom Bater des Demates, f. oben. Achnl.: 

Artgabos, m. Mannen. auf einer ergthräifhen Münze, 
Mion. 8. IV, 214. : — BE 

— (A), Ftauenn. 1) Athenetin. Heliod. 
1.9. 27. 2) — Hippoer. — Luc. Philops. 27. — 
Diose. 84 (1, 434). Fem. zu: 

Anpalveros, m. Dietmar, 1) Arhener, 2) ©. des 
Bazygıs, Staatsmann u. Feldherr, Xen. Hell. 6, 1, 
10, Aeschin. 2, 78, Harp., Suid., oĩ egi Anpalveror, 
Xen. Hell. 5, 1, 20. b) Anderer: Meier ind. schol. 1851, 
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n.20. 2) Syracufaner, Plut. Timol. 37. 8) Tpeffalier 
(Barrhafler), Olympionike. Agriop. b. Plin. 7, 22, 34. 
©. Aduapyos. 4) Ptolemäer, Ios. 18, 12, 3. 5) Ar 
chitect, Paus. 6, 21,4. 6) Bein. des Astlepios, Paus, 
6, 21,4. ©. Jaualverog. + 

Anpaxdsov, m. dim. von 4nq̃uoc. Titel, Ar. Equ. 
828. 

Anpäröns, ovs, m. Lübbreät d. i. im Volle 
Pre (blühend), Marathonier, Att. Scew. x, e, 
86. 


Anpdparos, ov, (6), ion. (Her.) Anpäpyros, dor. 
4danaperog, Willtomm d. i. (dem Volfe) erfleht od. 
erwünfdt (f. Her. 6,68 u. ff), 1) &. des Arüton, Kö⸗ 
nig in Sparta, welcher vertrieben nach Perſien ging, 
Her. 5,75 — 8, 65.8., Xen. Hell, 8, 1,8. An. 2, 1,8, 
D. Sic. 11, 6, Plut. Lyc. 29. Them. 29. mul. virt. 4, d., 
Polysen. 2, 20, d., Paus. 8, 4,4— 7,7, D.L.1,8,n. 
4, Ath. 1, 29, f., Suid., W., |. Saudgaros. 2) Athener, 
a) Archon, Thuc. 6, 105. b) MiwSssevg, Isae. 5, 88. 
12,6, D. Hal. Isae. 17. c) Kephifler, Ross Dem. Att. 5. 
d) Geſandter an Antiohus, Pol. 28, 16. 17. e) ein Ans 
berer, Lya. b. Harp. s. Xurgos. 8) KRotinthier, a) V. 
des Lucumo (od. nach Pol. 6, 2 des Lucius) d. i. des Tar⸗ 
quinius Briseus, D.Hal. 8, 46 u. ff., Strab. 5, 219. 8, 
878, Plut. Rom. 16. Popl. 14. b) ein $reund Philipps 
u. Aleranters (Eraigpog), Dem. 18, 296, — Plut. Ages. 
15. Alex. 9—56. adul. etam. 80. Alex. fort. 1,7, d., 
D.Sic. 17, 76, Arr. An. 1, 15, 6. 4) Rhodier, Plut. 
Phoc.18, Ael. v.h. 1,25. 5) Philoſophen u. Schrifte 
ſtellet, a) Erbe des Theophraft, D. L.5, 2, n. 14. — 
Zuhörer des Timäus, Arist. phys. 178. — Enkel des 
Ariftoteles, S. Emp. math. 1, 258. — Geſchichtſcht., 
Apd. 1, 9, 19, Plut. Ant. 2. parall. 16. fluv. 9,8. 5, 
Schol. Ap. Rh. 1, 45. 1290, Clem. Alex. protr. c. 
8,4. 

Anpaptrq, f.Landtrut, 1) T. des Theron, Frau 
des Gelon in Syracus, D. Sic. 14, 68, Timae. in Schol, 
Pind. OL 2,29. Bon ihr hieß eine Münze Any 
rıuov, Hesych., od. A , Schol.Pind. Ol. 2, 
inser. ©. Jauapktn. 2) Athenerin, Inser. 631. 8) 
Dichterin, Ath. 15, 685, b. 4) Frauenn., Anth. vIn, 
167. 

Anpäperos, (d), Dietwin b.i. dem Volte befreuns 
det, 1) Athener, Dem. 88, 10—14. 2) Korinthier u. 
Genoſſe des Timolcon, Plut. Tim. 21. 27, of neel 
Anuagstorv, tbend. 24. 8) 2euladier, Mion. 8. IIT, 
468. ©. Jaudgeros. 

Anpäpıov, ov, f. dim. von Anus, w. f., Anth. 


xıı, 173, 

Ah: f.ähnl. Landtrut, M. des Timoleon, 
Korinthierin, Plut. Tim. 8. s 

Anpdppevos, m. Luitfrid, Spartaner, a) V. des 
Chilon, Her. 6, 65. b) V. bes Prinetades, wahrſch. ©. 
tes Ghilon, Her. 5,41. 5 ER 

Anpapoüs, oöyros, (6), ©. des Uranos, B. dee 
Melcatprus bei den Phöniziern, Phil. Bybl. fr. 1, 16. 
22. R 
Anpäpxn, f. Scauenn., Inscr. 8101. Fem. gu: 
Albaner, m. Theobald od. Schulze (in Athen 
DVorfteher eines Demos, f. Harp. s. v:, Poll. 8, 108, 
Schol. Ar. Nub. 87, %.), 1) ©. tes Aegyptus, Hyg. f. 
170. 2) Syracufaner, Thuc. 8, 85, Xen. Hell. 1,1, 29. 
— D. Sic. 13,96. 3) Uthener, Masavsevg, Inser. 746. 
Kijttioc, Ross Inser. 3. 4) Böotier, Inser. 1570. 5) 
Milefier, Mion. S. vı, 264. 6) Monatsn. in Cypern 
(28. April— 28. Mai), cigtl. u. richtiger Inuagye- 
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Eovasog, mit Beyug auf bie Taiferlide tribun. potest., 


Hemerol. Flor. 

&: &, m. = ‚4Inulag, (B.A.714), 1) Mes 
gater, Inser. 1085. 2) ®efährte des Apoſtel Paulus, 
N. T. Coloss. 4, 14. Philem. 24. Tim. 2, 4, 10. 8) Ans 
derer, Nicarch. 16 (x1, 110). 

Anplas, ov,m. Boltmann od. Dörffer, 1) Ather 
ner, 8) ®. eines Philokrates, Thuc. 5, 116. b) Koflye 
ter, Kleidermadyer, Xen. mem.2,7,6. c) ©. des Las 
des, Eteobutade, Alex. b. Ath. 6, 244, e. d) ®. tes 
Demades, Plut. x oratt. Lycurg. 88, Suid. s. Inuedng, 
f. Annddng. e) ©. des Demades, Redner, D.Sic. 18, 
48, Plut. Pboc. 80, Ath. 18, 591, f., Luc. Tim. 49, Suid. 
e. Anucdng, w. f. Hyperides hielt zwei Reben gegen 
ibn, Philem. lex. techn. p. 191, Harp. s. xuola fx- 
xansla. desnyopöpog. Aovessüg, Poll. 10, 15, f. 
Bait. Saupp. or. fr 11,289 u. f. f) Zouvssög, Dem. 21, 
121. g) Etwvuuevg, Inser. 200. h) Haliet, Ross Dem. 
Att. 41. i)auf Münsen, Mion. ı1, 119. 8. 111, 548. — 
u. Inser. n. 32 in Meier ind. schol. 1851. 2) Mantincer, 
Sechtmeifter, Ephor. b. Ath. 4, 154,d. 8) B. des Zenon 
aus Gitium in Cypern. D.L. 7,1,1,1d. 

Aypfvaror 7 Asıunvores, Bolt in Niebermöflen, 
PtoL. 8, 10,9. F N * 

A: m. = 4Anutag, Inser. . 
—— Wölterfaaft in Britannien, im j. Wales, 
Ptol. 2, 8, 28. — 

Anpfrnp, tor. Jaudeng, w. ſ., nad Et.M. 218, 
49 gab «6 aud cin Anprrapa, über Anuniga ſ. 
unten, gen. 4nuntgog, ep. auch zegos (N. 18, 822, 8., 
h. Cer. 489, Nonn. 1, 108, ö., Orph.b. 18,12, d., orac. 
b. Hor. 7, 141, Anth. ıx, 586. xıı, 225. app. 50, D. 
Per. 523), dat. zo», ep. auch tags (h.Cer. 297, 8., Nonn. 
45, 101, Orph. lap. 588), ace. zoa, ep. auch Teow 
(6. Cer. 819, 3.), voc. — G. Cer. 76. 321, Orph. 
h. 40, 2, Phil. ep.ıx, 49, Eur. Suppl. 1, Ar. Thesm. 286. 
Ran. 384, b. Nonn. 6, 90 u. Aesch. fr. 410 Anuijteg be» 
tont, doch ſteht h. Cer. 54 u. Orph. b.prooem. 6 auch 
Anurzne, (i), 1) Erdmutter, beutfh: Nerthus 
(fo D. Sie. 1,12, 8. Emp. dogm. 8, 189, Suid., Et. M., 
‚Tzetz. Hes. op. 82, Phil. vit. contempl. 1, A. vgl. Eur. 
Bacch. 275), nad} Plat. Cratyl. 404, b u. einigen Neu⸗ 
eren: gebende Mutter oder Nahrumgegebern, od. 45- 
uov uijzng, f. Bast. Greg. p. 752, 1) röm. Ceres, 
T. des Kronos u. der Bäa, Schweſter des Zeus, M. 
der Perfephone, Symbol der erzeugenden Naturkraft, 
dab. bef. Schutgottin des Aderbaues u. damit auch 
der bürgerlichen Orbnung u. ber Gefege, I. 5, 500, 8., 
Od. 5, 125, h. Cer. 1, d., Hes. th. 298, #., &igbe. 
Das Getreide heißt deshalb Anunregos axen, 11. 18, 
822. 21, 76, Hesych., Et. M., ob. Ayuntgos xuprrög, 
Her. 1,198. 4, 198, Xen. Hell. 6, 8, 6, Arist. in SchoL 
Aristid. p. 105, nugög Arunteoc, Babr. 129, u. das 
Mehl Anuntpog xden, Eubul. b. Ath. 8, 108, c, je 
Inpnene fteht meton. felbf für Getreide, orac. b. 
Her. 7, 141, für &gres. Opp. hal. 8, 463, u. in 
der Form Anumtom 8. Emp. dogm. 8, 18. Dah. das 
Sprihw. Nexgör "Apgoditn Arovvcov diya xai 
— Apost.12, 2, vgl. mit Anth. vi, 267. Sie 
war nebk Apollo u. Zeus eine Schwurgottheit, Schol. 
Aeschin. 1, 114, u. follte nad} Schol. Dem. 8, 82 die 
Hörer mild fimmen, dab. eöyones T5 Anungs zei 
z5 Köop. Pseudodin. 5. D. Hal. Din. 11, ot. ua ob. 
vn try Anumega, Ar.Equ. 698. 812. Plut.64. . 
225. Ach. 708, Dem. 8, 82. 19, 262, u. ua ob. vn 
töv Ale zal Toy ’Anöldw xal tiv Aüuntgn, Dem. 
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52, 9, Ar. Egu. 941, vgl. mit [Dem.] 24, 151, ändurv- 
uı dia Hoceldeva Arumton. i gab auch eine Ang. 
Alyvatin, Nonn. 8, 282, nämlid bie Toec, Her. 2, 
59. 122, Apd.2, 1,3,. Leon. in Clem. Alex. str. 1, 21, 
u. eine 4sßücen, Polem. in Schol. Aristid. Panath. p. 
821, Festus p. 90, wie es denn an ber Weſtküſte des 
arabifhen Meerbufens ein Vorgebirge Sjumzpos oxo- 
näs (7 oxonsäg) &xpa gab, nad) Reid. j. Dooroe 
Bai, Ptol. 4, 7, 5. So u. ähnl. beißt Anunzepog dxen, 
das getreidereihe Thafos, D, Per. 523, Et. M. 820, 41, 
welches auch eine Demeter auf feinen Münzen hatte, 
Eckhel d.n. 1,2, p. 54, gleich wie Pyraſos autos 
teuevog, 11. 2, 696 genannt wird. TO Anunzoos 
dagegen iſt ein Tempel der Dem, Eier. 7,200, f. 47- 
untosov, vgl. mit N Arjunzeos, verft. yupa, Piut. 
fac. orb. lun. 28. 2) Anuneng via, Name der Inlia 
Domna Faustina, Inser. 1,458, b. 

Adumrpa, f. fpätere Form (meift im accas.) für 
4nunıng, welde in ber Poefie faſt gar nicht, näml. 
nur im ep. b. Paus. 1, 87, 2 (Anth. app. 169), ebenfo 
wenig in der alten Proſa (nur Plat. Cratyl. 404, b) 
vorkommt, u. aud in Arist. nur cinmal (Arist. oec. 
2), u. ebenfo wenig in Paus. u. Strab., wohl aber öfter 
zer in D. Sie. u.gwar 1,18 (hier als IRB), 5, 4. 49. 
68.77. 6,1, u. in Plut. Alc. 22. Eum. 6. Her. mal 18. 
plac. pbil.1,6, 12. fec.lun. 27. es. carn. 1, 2. Is. et 
Os. 40, u. im dat. Tj Ayurjtog, quaest. de Arat. 
sign. 7. Diefer Dativ kommt fonft nur noch Et. M. 
442,14 u. in Ueberſchr. vor, wie der nom. nur Apd. 1, 
5,1 (ber aceus. ſteht 1, 1, 5), Iustin. Paraen. p. 88, 
Schol. Tzetz. 152, Et. M. 96, 80, Suid., Diogen. 5, 17, 
app. prov. 4, 20 lebt, u. der gen. in Schol. Pind. Ol. 
6, 160. In manchen anderen Stellen ber Glaffiter 
ſchwanken die Handfär., da die Grammatiker u. Erklä⸗ 
zer biefe Form oft brauchten. f. St. B. =. Kox⸗ci u. 
Zysola, Et. M. 18, 36. 268, 44. 468, 24. 625, 45. 
820, 41u.Schol. zu IL 9,542. 685, 3u Theocr. 1,65, 
u Dem. 8, 82, zu Aeschin. 1, 114, Harp. s. dvod9ing. 
Sol. Lob. paral. 142. 

Anpfirpeos, ov, 1) Adj. &grog, Piut. plac. pi 
1, 8, 8, u. xapsds, Buid. — Aijuntgog xapriög u. 
ähnl., w.f. 2) Subst. ol Anurspssos für of vexges 
bei den Alten, Plat. fac. lun. 28. 3) zö Anujzguor, f. 
St. B.s. Auuovia, Tempek der Geres in Yon Strab. 
8,381. ©. Anuitgeov. 

Anpfirpe, n. pl. 1) athenifhes Jeſt zu Ehren des 
Demetrius Poliorcetes an ber Ekelle der Aıovuce, 
Plut. Demetr. 12, Dur. 5. Ath. 12,586, a. 2) Jeſt ber 
Demeter in Eleufis, Poll. 

Anpnrpla, f. Brauenn., Athenerin, Ar. Nub. 684. 
— Hyperibes b. Harp. s. eneozaclov Fixn. — Inser. 
487 u.5. — Böotierin, Inser. 1570. Fem. zu Anun- 
Tsog. g P 

Anpnrpaxös, 7j, 6v, xagnol, — Aiunteos x., 
w. f., Geopon. 1, 12, 36, Prov. app. 4, 20, Hesych. s. 
Angutegog äxı, Et.M.618, 29. 625,48, nad Et. 
M. 167, 24 — towyn. 

Anpnrpeärds, m. Mannen. auf einer phrygiſchen 
Münze, Mien. Iv, 269, vgl.8. v, 455. — ein Biketer, 
Philostr. ” N * 

Anpyrpids, cdoc, (), 1) St. in Magneſia (The⸗ 
fetten an ber innerften Bucht der Bai oa Bagafä, 
von Demetrius Voliorcetet gegründet (Anımrgsas no- 
Ass), hie u. da wohl aud zu Diaeenonien gerechnet. D. Sic. 
81,18, bad. St.B. zwei verfhiedene Städte daraus macht. 
©. Pol.8, 6—29, 1, c, 3., D. Bic.29, 2, Strab. 9,428 — 
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43, 5., Piut. Tit. 10. Demetr. 58. Brut. 25, App. 
Msced. 8. Syr. 29. Mithr. 29. b. oiv. 3,68, Ptol. 8, 
3,17, D. Case. fr. 57, 57, Dicaearch. Messen. fr. 60, 
Diesearch. Ath. 2, 12. Ew. A: St. B.s.v. 
us Alsey, acc. plur. zobs Anunteseis, Pol. 5, 99. 
te Landſchaft 4 Ter Anumtorkor yoga, Pol. 5, 
#2) St. in Affyrien unweit Arbek, Bt.B., b. Strab. 
16, 738 Inpentgsas raölsg genannt. 8) St. in Arar 
&chen, wahrfh. von Demetrius, dem Sohne des Eu⸗ 
teicmus, benannt, j. Heurumzi Gidani, Isid. mans. 
Parth. 19. 4) St. in Phönice oder Cöleſyrien, auf 
Ringen Anpınsosewv ung ıegas, f. Ekhel d. n. n. 
136— 137. p. 263, b, u. Sestin. class. gen. p. 145. 5) 
me für Sicyon, nad Demetr. Poliorc. benannt, D. 
8. 20, 102, Plut.Demetr. 25. 6) Name ber Infel Bas 
m, Niecan. b. St. B.s. IAtoog. 7) eine fpäter hinzus 
semmene heilige Triere der Athener, Philoch. in Lex. 
Thet.p. 676, app. Phot. Porson. 676, 7, Said. s. IId- 
galss, Et. M. 469, 20. 699, 15, Schol. Dem. 8, 29. 
Üene Phyle in Athen, die DI. 118,2 zu Ehren des 
Tem Bel. zu ven zehn kliſtheniſchen hinzugefügt wurde; 
on ihre Stelle ſcheint fpäter die Attalis getreten zu 
fän, D. Sie. 20, 46, Plut. Demetr. 10, St. B. s'Ayvous, 
Meier ind. schol. 1851 n.2. 9) ber breißigfle Tag (fvn 
zei via) ne Munvchion (Demetrias) zu Ehren des 
Demett. Pelien. fo benannt, Pilut. Demetr. 12, 
Polem. b. Harp. s. ivn x«i via, Schol. Ar. Nub. 1184. 
Arptirpiev, 26, Tempel der Demeter, ?) im Pla⸗ 
uiſchen. Her. 9, 101. 2) in Theffalien, = Byrafos od. 
däumtpes tämevog b. Homer, f. unter Angntng, Seyl. 
63, Strab. 9, 485, SchoL.Il. 2, 696, St.B. 3) in Samo⸗ 
Male, Pint. Aem. Paul. 26. 4) ©t. in Aolis, Ew. 
Snuntoeös, St. B. (Tab. Peut. feunt eine ©t. diefes 
Kemıas in Bitbynien, j. Ghandat.) 
, S. Stauenn.. f. Böckh lit. Intelligengbt. 
der iz. Litt.=3. 1885, p. 268. 
‚ta, ov, Adj., xaprses, Ael. n. an. 
17, 16,f. Insntno, Blog, Acsch. Dan. (fr. 88, ed. 
Diad.). ; 


Angdrpios, ou, voc. Anuitgss (anth. v, 186. xı, 
330, D. Sie. 19, 97), plur. 5 4nuntoses, D. L. 
55,2. 1106) "Nertdo d. i. der Nenthus (Demeter) 
mgthdrig (f. das Wortſpiel mit 4s6vucos, Anth.Tx, 868 
3. mit Anutno, Dur. b. Ath. 4, 258, d), }) Mthener, 
a)Lys. 7,10. b) d baAngeüs, auch bloß dDak.genannt 
(Strab.3, 147, Plut. Arist. 27. Demetr. 9. 10. Dem. 9, 
Poll.8,192,%.), ©. des Phanoftratus, Archon 809 v. Ehr. 
(D. 8ic. 20, 27, D.Hal. Din. 9, D. L 5,5,n. 8, Ath. 12, 
842. c), u. berühmter Etratömann, der 800 Statuen er⸗ 
hielt (Plut.praee. reip. ger. 27) fowie bebeutender Echrifte 
Beller, Retaern. f.w., Pol. 10,24, 5.,D.Hal.Din.2. grav. 
Dem. 5. 58, D. Sic. 18,74. 19, 68, d., Strab. 9, 898, 
Ies. erch.12,2,1. c. Ap. 1,28. 2,4, Plut. Demetr. 
4. Thes. 28. Lye. 28. Arist. 1,3., Ael.v.h. 8, 17, 6., 
Paus. 1, 25,6, D. I. 5, 5, ö., Polyaen. 7, 6, b., A. bald 
d eopös genannt, Anth. vıI, 118, bald Auunnses od. 
Xepıroßlipapog, Diyll. b. Ath. 18, 698, f., D. L. 
5,5,n. 6, Hesych. Miles. fr. 4, 17. Angebl. Schrift von 
tm neoi Jounvelus, ed. Walz u. Spengel, f. fragm. 
or.ed. Beitt. Seupp. or. 11, 844 u. ff. u. fr. hist. ed. 
Muller ı1, 562 — 568. c) Entel beffeiben, Heges. b. 
äth.4, 167, AP d) Sunier, Epnifer, Luc. Tim. 27 (une 
ar Bespaflen), D. Cass. 66, 13, Themist, or. 84,c. 15. 
— Lue. sdr. ind. 19. salt. 68. e) 6 Alamexigen, 
Erjgieher, (DI. 90 — 88), Luc. Philops. 18, 20. — 
D.L. 5,5, n. 11, Quint, 13, 10, Plin. 84, 8,19 ſ. (@in 

Vaye'o Wörterbu d. griech. laennamen- 
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Bildhauer Any. Inscr. 1,1830. 1409) f) ©. dee Ki⸗ 
ncas, Polyaen. 2, 32. g) Geſandter des Ptolemäus, 
Pol. 28, 1. h) Suftfbieldichter, Ath. 8, 108, f., D.L. 5, 5, 
n.11. — ein fpäterer (Ol. 118), Ath.9, 405, e. &. Mein. 
1, 264, fr. 15, p. 876 u. ff. i) Halder u. cin Anderer, 
Meier ind. schol. 1851,n. 81. 25. k) Bteleafler u. Ans 
bere, Ross Dem. Att.5. — 58. — 185. I) V. eines Tis 
moftates, Botamier, D. L. 10, n. 9..2) 6 Acixcor, ein Epi⸗ 
tureer, Strab. 14, 658, D.L. 10, n. 15,9.Emp. dogm. 2, 
848. 8). ®öotien, Inser. 1591. — Orchomenier, Keil 
Inser. boeot. xv, a.— Thebaner, cbent., L,e. 4) Theſſa⸗ 
bier aus Magueſia, Zeitgenoffe bes Cicero, Schriftft., 
bef. Verfaffer einer vielfach angeführten Schrift megs 
duwvöuor od. Guraruuw», biew. bloß (D.L. 10, 
n. 7,9.) 6 Meyvng genannt, Plut.Dem. 15—28,., D. 
L. 1,1,n. 11,8, Ath.18,611, b, Harp.m’Axr,, ö. 8. B. s. 
"Ayßdtava,d.,9., — zwei andere Theffelier, Inser. 1961. 
5) Kreter, Charit. erot. 8, 7. 6) aus Kitivn, V. des Per⸗ 
fäus, D.L. 7,.1,n.81, Suid.s.. IZegoeiog. 7) Parier, 
Thierſch par. Inſcht. n.1u.17. 8) Trözenier, Orams 
matiter u. Gefchichtfehr., Ath. 1,29,2.4,189,c, D.L. 
8, 2, n.. 11, Clem. Alex. protr. c. 4. 9) Knidier, 
Schriftit. Schol. Ap. Rh. 1, 1165. 10) Salaminier, 
Schriftſt. 8t. B.s. Kopnacte. 12) Sidlier, a) D. Mas 
ges, Cic. fam. 18,.86. b) Epracufer, ein Herold, Plut. 
Tim. 89. 12) Macebonicr, a) S., nad Anderen Neffe 
oder Stiefſohn des Antigenus, mit tem Beinamen d 
Hoksopxnzig, ob. 6 Avtıyövov, ab. 6 Maxıdev 
(Harp. s. fyn xai via), od. d tũsc dsudoyis Teisv- 
Teiog,. Ath. 18,.598, 8, K. von. Diacedonien u. in Brite 
chenland, bef. in Athen ald Bott (Plut. Demetr. 10, Ath. 
6, 258, c.) u. durch viele Etatuen geehrt, Paus. 6, 15, 7. 
16, 8. 10,10, 2, fpött. d Mö9og genannt, Plut. De- 
metr. 27.— ©. Pol.2,41 —9, 84, D.Sic. 18,28—20, 
111, d. Strab. 1,54 — 9,846, 3., Plut. Demetr. 1—58, 
3., Ael.v.b.9,9,ö., App. b.civ.4,66u.ff.,D.L.2, 11,n. 
4, d., A., er u-feine Leute od. Leute wie er, ob egl 
4nuntgsov Baoseis, atgarnyol, D. Hal. Din. 2, 
Plat. Pyrrh.7, ähn. of negi Toy 4.,D. Sic. 19, 80. 
98, Plut. Pyrrh. 4, of dupi 4., Polyaen. 4, 7, 9. 
b) Bemete. IE, Enfel des Vorigen, ©. des Antigonus 
Gonatas, K. von Marctonien (240 — 230 v. Chr.), 
Pol. 1,8—20, 5,ö., Strab. 8, 881—12, 568,8., App. 
8yr. 54, Polyaen. 4, 6, 18, Ios.c. Ap. 1, 22, Porph. 
Tyr. fr. 8, 10 u. d., 6 Altodszöc genannt, Strab. 10, 
484. c) 4. 6 xudög, ©. des Demett. Boliore. u. ber 
Ptolemais, Herrſchet von Eyrene, Porph. Tyr. fr. 4, 
10. 14, Plut. Demetr. 58, D.L. 4,6, n.14,%. d) 4. 
Aentög, ebenfalls ein Eohn des Demetr. Poliorc., 
Phut. Demetr. 58. e) ein Sohn Philipps III. von Mas 
cebonien, Pol. 18, 22—24, 7, &, D.Sic. 28, 16. 29, 28, 
Pfut. Aenı. Paul. 8. Tit. 9, App. Mithr. 9. Syr. 20, 
Paus. 4,29, 1— 2,9, 5, ö., Porph. Tyr. fr. 4,11, Io, 
Antioch. fr. 56. f) Inunzosos beldws, ©. des Bythes 
nar, ein Hctäre u. Schmeichler Alexanders d. Sr. Plut, 
Alex. 54, Arr. An. 4, 12, 5, Leute feines Gleichen: 
4nuijtgses, Plut. adul. et am. 24. g) ©. des Als 
Ihämeneg, Relterbefehlshaber unter Alcrander d. Er. 
Art. Au. 8, 11, 8 — 5,21, 5. b) einer von ber Leibe 
wache Alcranders d. Ör., Art. An. 3, 27, 5. i) Ampbis 
politsner, Echüler des Platon, D. L. 8,n. 80,81. k) 
Byjantier, a) Peripatetiter u. Gefdichtfhr., D.L.6, 
ö&,n. 11. 2, 5. n. 6. 6, Atb. 15, 680, =. 9. 18) 
aus Pharos in Illyrien, dah. d agsos, Etatthalter 
ter illyr. Königin Teuta in Korkyta, Pol.2, 10 — 9, 
19, 8., Strab. 7, 816, 8, 861, Plut. Arat. 50, App. Illyr. 


19 





290 


7.8, D. Casa. fr. 49,7. 58, er u. feine Leute 05 red 
zöv Jnu., Pol. 8, 19. 14) 6 Kallarıarög od. Kala- 
Teavog, Geſchichtſcht. aus Kalatia in Möflen, D. Hal. 
comp. verb. 4, Strab. 1, 60, D.L. 5,5,n. 11, Lac. macr. 
10, Seymn. 117 — 879, d., Agathı. fr. 64, An. per. 
pont. Eux. 45. 65, St. B. s. ‘Avtsxigas, Schol 
Theoer. 1, 64. 15) Obefleer, Schriftſt. St. B. a. Odne- 
@ös. 16) d Zxriıpsos, Schüler des Krates, Geſchichtſchr., 
Streb.1, 45 — 18,611,8., Ath.2,44.e— 15, 697, 
e,5.,D.L. 5, 5,n. 11, Schol. Ap. Rh. 1, 280 — 3, 134, 
ö., Schol. Il. 11, 767 — 20, 58, d., Apost. 1, 8L. 8, 95, 
Et.M.p. 808, Suid., Harp. St. B., 9., f. Müll. hist. fr. 
1v,882,n. (wahrfh.—6'IAseög b. Eudoc. p. 128 u. 
Eust. Od. 11,584), auch bloß d Exjysog genannt, 
Strab. 1,46 — 18, 626, St.B. s. Kalvuva, Behol. 
Ap. Rh. 1, 288. Er u. feines Gleichen of nsEL Tov Ex., 
Strab. 13, 627, 14, 680. 17) Milefler, Ross Dem. Att. 
78. 18) Epheſier, Goldſchmied. N. T. act. apost. 19, 
24. 88. — deyvoonöxog, B. Rochette 1. a M. Schorn 
7. 65.— Ein Arditeet, der mit Päonius aus Ephefus 
ten Tempel dar Artemis bafelbft vollendete, Vitrav. 
praef. 1. v11,$. 16. — ein Anderer, ber einen Tempel 
der Tyche berftellte, S. des Hierios, Anth. IX, 693. 
18) Halitarnaffler, Zenob. 6, 22. 20) Smornier, Ahes 
tor, D.L.5,5,n. 11. 21) Erpthräer, Grammatiker. D. 
L. 5, 5, n. 11, Suid. 6. Zogavrtoy. Ein anderer 
Schriftſt. D.L.5,5,n 11. 22) Ghalcedonier, Rhetor, 
D.L. 5,5, n. 11. — Kithardbe, Bockh Staatah. xx, tab. 
9. 23) Atrampttener, Grammatiter mit dem Bein. 
”/£fov, D. L.5,5,n. 11, Hesyoh. Miles. fr. 4, 18, 
Suid., Schol. D. 6, 171, aud bloß 6 TElwor genannt,” 
Schol.Il. 6, 487, d. 24) Tarfler, Verf, von Satyrflüden, 
D.L.5, 5. n. 11. — Grammatiker u. Berfan des Ges 
fprichs de def. orac.tit. u. 2. — viell. auch Tretz. Lyo. 
440. 25) Bithynier, a) Dichter der Anthologie, Anch. 
1x, 730, f. Iac. Anth. xııı, 882. — Lehrer des Banätius, 
Stoiter, D. L. 5, 5.0.11. — B. eines Alexandet, Tianer, 
Phleg. Trall. fr. 29. 26) Cagalafler, Gefchichtfchr., 
Luc. hist, 82, 27) Amifener, d PaInvod, Mathemati- 
ter, Strab. 12, 548, Tzetz. Lyc. 580. 28) Wapendier, 
BVeripatetifer, Schüler des Apollonius von Soli, D.L. 
5,5,n. 11. — viel. derfelbe, der Plut. Cat. min. 65, 
69 u. plac. phil.1, 18, d erwähnt wird. Er u. feines 
Gleichen of rsgl Tor Anu., Plut. Cat. min.70. 29) 
©. dee Ariarathes in Kappabscien, Pol, 88, 10. 80) 
Syrier, a) D. Eyrus, Lehrer der Rhetorik zu Athen, Cie, 
Brut. 91. b) Apameer, ein Art, Coel. Aur. c) &. des 
Seleueus Philopator, K. von Syrien, mit dem Bein. 
Zwrng (Plut.Demetr. 18), f. Pol. 8, 5—88, 16,8., Ios. 
12, 10—18, Ath. 6, 210, d—10, 440, b, #., Strab. 18, 
624, D. Sic. 81,26 — 48, App. Syr. 45 — 87, Porph. 
Tyr. fr. 6,17. 18,9, er u, feine Leute, ol ep) Tor 
dnuntgsov, Pol. 81,22. d) Dem. II. mit dem Bein. d 
Nıxatog (los. 18, 4, 9), ot, Noxavmg ob. Zidnpling 
(Porph. Tyr. fr. 6,17. 18), 8. von Syrien, D. Sic. 88, 
5.84, 87, Ios. 18,4,8 — 9, 8, App. Syr. 67, Ath. 8, 
888, b. e) 4. Eöxaspog (f.Ios. arch.18, 18, 4. b. Ind. 
1, 4, 4), auf Müngen B. Anu. bskountwp Evsg- 
ysıns Kaikvıxos (f. Froehlich p. 118), S. Antiobus 
des vııt, Ios. arch. 18, 18, 4. 14, 1,3. b. Iud. 1, 4,4— 
8. 31) ©. des Euthydemos, Könige von Baltria, Strab. 
11,516. 12,551, Pol. 11,84. 82) Gorenäer, rams 
matifer, mit dem Bein. d Zrauvog, D. 1.5, 5,n. 11. 
88) Tadapevs, Breigelaffener des Bompefjus, Ion. 14, 
4,4, Plut. Pomp. 2. 40. Ost. min. 18, D. Cass. 89, 
133. 34) Jude, Dalabarha in Alexandrien, Ion. 20,7, 
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8. — tin Ehriſt, N. T.8. Io. v.12. 85) Aegvptier, a) 
Vhiloſovh, Charit. erot. 8, 3. b) Alerandriner, «) So⸗ 
vbiſt, BVerfafler einer Rhetorik, D.L. 5, 5, n. 11. ß) 
Gyniker, Schüler des Theombrotus, D. L. 6, 6,n. 5. — 
Anderer, mit dem Bein. Chytras. Amm. Marcell. 19. 
12. Y) Freund des Ptolemäus Phrlometor, Pol. 80, 9. 
84) in Rom: ein Sreigelaffener Gacfars, D. Cass. 48, 
49. — ein Anderer, Cie. ad Att.4, 11. — D. Bellienus, 
Cic. fara. 18, 15. 16, 22, 8. — Diener des Gaffius, Plut. 
Brut. 45. — 6 "Artıxzottögas (?) Anu, Ath. 15, 678, 


"e. — ein Schaufpieler u. Dichter, Schol. Hor. Sat. 1,10, 


18. 79. — (einen tragifhen Schaufpicler führt auch He- 
sych. auf.) 85) Andere: ©. eines Mo6chos, Arg. zu Orph. 
lap. — Anderer: Anth. v, 185 — x1,101. 109. app. 234. 
Simm. ep. 217. — Plut. fr. de anim. 11.— ein Befehle 
haber, Arr. c. Man. 1.— ein Philoſoph, Anth.xı, 124. 
— ein Scähulmeifter, Anth.xıı, 84. — ein Grammas 
tiler, 6 nuxeig, Et. M. — ein Anderer, 6 XAwpos, 
Schol. Ther. 877.685 (Plut. comment. in Nic. ther. 2), 
8. Emp. math. 1,84. — d yovönesog, Schol. Il. 8. 
282, d. — cin Freund des Dionys von Halitarnaß, 
D. Hal. de histor.8. — Sreigelaflener des Lyton. D. 
1.5,4,n.9. — ein Maler, 0 tonoyedpog, D. Sie. 
81,27, 6 To«pexög, D. I. 5, 5,n. 11.— ein Evifer, D. 
L. 5,5,n.11.— ein ®hilofoph, 6 Ilatovızös, Luc. 
cal. 16. — Oft auf Münzen. Vgl. no Febr. bibL gr. 
x1, 405. ©. Aauerpsog. 

Anayrplov axonsal, Ort am arabifhen Meerbufen, 
Strab. 16, 771. ©. Anuntne. 

Anpfirpis, m. — Anuntgsog, Mannen., Inser. 187. 
284. 

Anpyrpusv, övog, 5, nannten bie Athener den Monat 
Munychion zu Ehren des Demetrius Poliorcetes u. ertlär- 
ten den gungen Monat für eine Isgounsie olov ale» 
togsijv, Plut. Demetr. 12, Philoch. in Schol. Pänd. 
N.8, 4. 

Anpfirpoukor, Gefänge auf bie Demeter, Ath. 14, 
618, ©. - 

Anpıäbas, — SJausadas, m. Blatäer, Keil Inser. 
boeot. vıL, b, f. p. 5b. 

Amplaı nuias, Gemeinthor, nah Ginigen = 
al Köpausızai nülus, weil bort bie öffentlichen Dir⸗ 
men fanden, nad) Hoesych. viel. — Hıeusis nedaı, 
rer Aleiphr. 8, 8, 51. 

mptösov, m. dem. von Jäuos, Tittel, Mannen., 
Ar. Equ. 726. 1199. * 

A: , m. 1) a) Schöpfer, Orph, b. Procl. 
in Tim. 5, p. 808. 828. b) Dietmaier, obrigleitlic: 
®erfon, nad Hesych. befondere bei den Doriern— 
Thue. 5, 47, Pol. 24, 5, Hesych., Eust. Od. 17, 1825, 
Inser. 4, f. Lex. co) Handwerter, die britte Klaſſe der 
Athener, Plut. Thes. 25, Arist. in Sohol. Plat. p. 465 ed 
B., Poil. 8, 111,9. f. Lex. d) alö fem. Hoc zeitern. 
Kudenmeißern, ſ. Suid., Et, M., Hesych., dab. Titel 
einer Komddie des Menander, Buid. 2) Eigenname, 
Handwerk, ein Dichter der Anthologic, Anth. 7,52, 
tit., f. Iscobs Anth. 18, p. 882. 

Afypıs, = 4äuıs, Et. M. 247, 88. 

A: , = dnuopir, Hertſcher von Eläuffe im 
&herfones, Phylarch. in Hygi.. poet. astr. IT, 40. 

Ay ovs, m. Detleff, athen. Archon DI. 
115, 4, D. Hal. Din. 9, D. Sic. 19,2. Mbnl.: 

— m. Geſchichtſcht. von Knidos. Herdn. 
per. Ab. p. 11,28. 

mpoßdnäs, avros, m. Volthard, Befchichtichr. 
®) aus Halitarnaß od. Mile, Ath. 15, 682, « 


Anpodben . 


b) aus Milet, St. B. s. "Arsıoca, Selin. Polyh. 
«49. 

As » f-ähnt. Theoderada, 1) T. des Tegea⸗ 
ten Rerimadhus, Demarat. in Plut. parall. min. 16. 2) 
Ehwehter tes Baltolns in Lydien, Plut. fluv. 7, 2. 
3) Gattin res Korybas, M. des Stamander, Plut. duv. 
13,1. 4) Srauenn., Callim. 22 (v1, 147). Fem.zu: 

Bragößexon, m. Liutward, 1) ©. des Pheneaten 
Stmoftratus, Plut. parall. min. 16. 2) ber Lerier, Dich» 
ta, D.L. 1,5,n.8. ©. Anuodoxos. 

Anpoßsen, 1. T. bes Agenor, Hes. in Schol. II. 14, 
300. Fem. zu: 

, ou, (6), Lambrecht d. i. im Lande 
(Volle) glängenb oder gern aufgenommen u. geehrt 
æoĩo Terıuivos, Od. 8, 472. 18, 28), 1) blinder 
datiſchet Sänger auf Scheria, Od. 8, 44 — 254, Paus. 
1,8,3.8. 18, 11, Luc. de dom. 8, nad) Aristid. or. 45, 
p-38 cin Githardd, nach Plut. mus. Bein alter corcpräifcher 
Muftus, Berfafler einer Heralleis, Plut. fuv. 18,4. 
2) ein Axzt aus Kroton, D. Chrys. or. 77, p. 658, f. 
dnuoxhdng- 8) ein fpäterer Dichter von Leros aus 
Vilet. Arist. eth. Nicom. 7, 9, Anth. x1, 285, 6., fr. ed. 
Bergk. &. Anuedsxos. 4) Atbener, a) Thuc. 4, 7. 
3) 8. 96 Baralos, Br. des Theages, ein Landmann, 
Piat. apol.38, e, Berfon im Thrages; Titel einet uns 
ähten. Dialogs Platos, f. D. Hal.ars rhet. 11, 6, Acl. 
r.b. 8,1. e) Echiffsbaumeifter in Athen, Att. Seew. 
xvı,c, 153. 5) ein Achaer, ol negi Jnusdoxor, Pol, 
4, 9. 6) ein Geführte des Aencas, Virg. Aen. 10, 
413. 

Anpochdge, ons, ion. (auch Suid.) 2og, aco. sa, 
kei IambL u. Sal. 12 & Liutward. 1) frotos 
niatiſchet Arzt auf Aegina, Her. 8,125—187, Ael. v. b. 
8,17, D. Cass. 58, 18, Said. Nach Iambl. v. Pyth.$. 
257. 261 Pythagoreer. 2) Epartaner, Insor. 1462. 
3) Athener, Aauntgsög, Rose Dem. Att. 117. 

A f. $rauenn., Ephem. archaeol. 1656. K. 
— thenerin (aus Kebä), Be Dem. Att.5. ©. 4a- 

özlsıe. Fem.zu Anuoxkäc. 
er B — Dittmarſen, 1) Athener, 
a) Archen DI.116, 1, D. Hal.Din. 9, D. Sic. 19, 17. 
db) Redner, D. Hal. Din. 11, of megi Anuoxisidnn, 
wohl — Angexiög, Timae. in Suld. s. 10 Iegov 
ug etc. — Bon ihm hießen ausländifhe Wolluͤſt⸗ 
tinge Anpowdöes, wie Tiuapyo, Hesych,, Suid., 
ſ. Bergk com. Att.p. 184, Mein. ıv,p. 599, fr. 1. 
2) Selbihtfär.. Atb. 4, 174,1. ſehnl 

Angpieharor, m. Diannsn., Pol.10,45. Aehnl.: 

„ dovs, cp. (Anth. app. 855) Fog, voc. 
b. Theogn. 928 Anuöxisss (vom nom. -ins), (d), 
Dittmar, 1) Athener, a) Archon DL 125,8, Paus, 
10,28, 14, f. Anwoxäsldns. b) d <bgesppsos, Isae. 
5, 5.9. c) Kpdantide, Inser. 118. d) ’Agsdvasos, Att. 
Seew. xvın,b, 22. e) Meisteds, chend. xIv, 8, 79. f) 
Tesdgdoreg, chend. xui1,a, 42. g) dx Krdav, Ross 
Dem. Att. 5. h) einer, gegen ven Androtion auftrat, 
Dem. 25,47. i) einer, gegen welchen Dinerch eine Rede 
balten haben foll, Antisttic. in B.A. 118, 7. k)ein 
Van Knabe in Athen, Piut. Demetr. 24. I) ein Ans 
derer, Inser. 830. 2) 6 buyslsds (iyaksic), Ge- 
fidnfär.. D. Hal. de Thue. 5, Strab, 1,58. 8) Ghras 
eufener, Gefaudter u. Schmeichler des Dionyfios. Ti- 
mae. ın Ath. 6, 250, a, Polyaen. 5, 46. (In Cic. Tuse. 
5, 31 heißt er Damocles). 4) zwei Thebaner, Inscr. 
1584. 5) Ephefier, Mion. 112,86. 6) Anbere in Anth. 
u. Theogn., f. eben, Vgl. Janezäsic. Arhnl.: . 


Annöxpıros 


AdpoxXos, m. Ran:tn., Con. narr. 88. 

Anpönowos, m. Schleier, eigtl. Vollsgunfts 
haſcher. Urchitert in Syracus mit dem Bein. Mv- 
es, Sophron. u. Eudaem. b. Eust. Hom. 1457, 
24. 

Aupoxdey, wrros, m. Voltrath, 1) unehelicher 
Sohn des Briamus, Il. 4, 499, Apd. 8, 12, 5, Strab. 18, 
585. 2) ©. des Herafles, = Anızcww, Schol. Luc. 1, 
p. 120. 
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A: rea, f.ähn!. Dietburg, Srauenn., Schöll, 
Mittheil. aus Griechenland, Tafel 6. K. ©. Aauo- 
ORTE“. 

), ovs, acc. 6. Xen. u. D.Hal.n», b 
Plat. Alc. 8 7, m. Dietri, 1) Heros in Platäs, 
Clem. Alex. ad gent.p. 26, a. &. Jauoxpden. 2) 
Athener, a) Apıdvalos, attifcher Nebner u. Volksführer 
auf der Seite bes Demofthenes, Isae. 6, 22, Aeschin. 2, 
17, Arist, rhet. 8, 4, Plut. praec. reip. ger. 7, Stob. 
flor. 18, 80. 32, 48, Curt. 6,5, 9, viell. dorſelbe, gegen 
welchen Menefähmos (Dinarch) eine Rede hielt, D. Ba 
Din. 11. b) Pavsðc, €. des Sophilus, Dem. 18, 29. 
187. c) Alfwvsdg, U. ves Yyfis, Plat. Lys. 204,0. d) 
’Alwnexi,$er, Inser. 172. e) Eitealog, Att. Seew. XI, 
8, 18,5. f) Kephifier, Ross Dem. Att. 6. g) auf Mün« 
jen. Mion. 11, 125. h) Plut. Alc. 3. 2) Temenite, Xen. 
&n.4,4,15. 8) Tenebier, Olympionite, Paus. 6, 17,1.— 
Ringer, Ael. v.h. 4,15. 4) Nauar Philipps, Pol. 16, 
8. 5) Anderer, Anth. app. 240. 6) ein angeblicher pytha ⸗ 
goreifcher Philoſoph, Apost. 2, 59. 15, 87, Sentent. 
sur. ed. Orelli in Opusc. Graec. vet. sentent. 1819. 
T) ein Argt unter Auguſt, Plin. 24, 7,49. 8) ein Rhetor 
Lehret bes Auguſtin, August. princ.rhet. 8. 9) Philofoph 
var Zeit des Gommebus, vgl. Fabric. bibl. gr. 1, 868. 
10) Acdhitelt, Inſcht. b. Muratori Nov. Thes. vol. II, p. 
949, b. S. Aauoxedins. 

Anponparia, f. ähnl. Dietburg, athen. Schiffename, 
Att. Seew. IV, b, 24, u. öfter. 

A , ov, m. Diedrichſen, 1) Athener, 
V. eines Dionyfius, XoAAld'ns, Dem. 85, 20. 2) Ephes 
fier, Mion. 111, 86. &. Anuoxgaridas. 

‘ Anponparis, sdos, f.ähnl. Dietburg, rau, Inser. 
1211. 

Anporplvns, m. Richter, Schriftfteller, Sekol, IL, 2, 
744. 

Anpönptros, ov, ep. (Anth. VII, 56) auch os0, voo. 
4nuöxgste in Anth. IX, 148 (pl. Anudxestos, D. L. 9, 
7,n.14, (6), Volbrecht d.i. im Volle glängend, eigtl. 
BVolkserlefener, 1) Rerier, Her. 8,46, Simon. 198 od. 
Anth, app. 76, u. b. Plut. Her. mal, 86. 2) Athener, a) 
©. d. Demophon, Anagyrafier, Dem. 18, 75. 77, Inser. 
576. db) Aphidnaer, At. Scew. xVI,c,8. c) Halaer, 
Ross Dem. Att. 5. — ein Anderer ebend. 6. 3) Nilomedier, 
Philoſoph, Ath. 1,1,d. 4) Abderit. ©. des Gegefiftratus, 
ver berühmte Philoſoph (494 v. Chr.), der bald ö opög, 
Plut. qu. symp. 8, 9, 8, od. vompfe, Suid., od. d 9sA0co- 
og, D. Bic. 14, 11, St, B.a. Aad noc, od. YAocepla, 
Adl. v.h. 4,20, ob. d @vosxös, Schol. Ap. Rh. 4, 269, 
qZ., Apost. 14, 8 (wo er jedoch mit Anaragoras vertaufcht 
iR), ob. 6 TeAuolvog, Ael, v. h. 4, 20, Suid., u. ähnl, 
b. Loc. vit. auct. 18 6 yeAdv d’ABdng69er heißt, bien. 
auch bloß d’ABdnofens, Ael.n. an. 12, 17, vgl. mit 
D. Chrys. or.54,p. 556, ot. [herzhaft Angdxgstos, d. i. 
Narrbrecht für Volbrecht, D.L.10,n.4.— ©. Arist. de 
coel. 1, 7, 8., Theophr. c. pl. 1, 8, 2, d., 8. Emp. dor. 
1,218, D. L. 9,7, 8., Strab. 1, 61, 6. D. Hal. comp. 
verb. 24, D. Sic. 1, 89—98, ö., Plut. Tim. 1, #., Luc. 
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pbilops. 82, d., 9. eine Anhänger heißen ol do 
Inuoxgltov, Plut.qu.symp. 1,9, 8, ol negi Anud- 
xgstov, Plut. plac. phil. 1,17, 2. qu. natur. 1, 1, 1, 
8. Emp. dogm.*1, 869, od. 05 A: , Plut. qu. 
symp. 8, 9,3, Ael. v. h.12, 25, u. fo Anuoxg/tesog, 
D.L.4,7, n. 11, Plut, adv. Colot. B, Suid. s: BöAog, 
St. B.s.Ayurdog. Aldadj. fleht es in Anponplraos 
9shocoplab. 3. Emp. Unor. 1,218, u. Anwoxgitese 
eidwir, Plut.qu.symp. 5, 7,6.— 5) Mufiter aus Chioe. 
Arist, rhet. 8, 9, D. L. 9, 7, n.14. 8, 10, n.1. 6) 
Ephefier, Shriftfteller, D. L. 9, 7, n. 14, Ath. 12, 525,c. 
7) Bergamener, ein Rhetor, D.L. 9, 7,n. 14. 8) Tröges 
nier, Hom, et Hesiod.certam. p. 84 ed. Westerm. 9) 
ein Dichter, D. L. 9, 7, n. 14, Anth. Plan. 4,180. 10) ein 
Bilthauer, D.L. 9, 7,0. 14. — Inſchr. b. Bpon miscell. 
erud. antig. p. 188. 11) cin Platoniler, Porph. v. Plo- 
tin. $. 20. 12) Ipndaritaner, Gymnafiarch, Cic. Verr. 
4,42. 18) Sicyonier, cin Gaſtfteund Giceros, Cic.ad fam. 
18,78. 14) ein Eflav des Attifus, Cie. ad Att. 6, 1, 18. 
15) Antere: Anth. ıx, 568 — yı1, 194. — Bgl. Schol, 
11. 7, 890. Fabric. bibl. gr. 11, 648. &. dauoxgstos. 

Auporööns, m. Bollmar, 1) Athener, Aau- 
ztgsüs, Inser. 670 (f. Anuoxndns). 2) Schriftfteller, 
Phot. bibl. 151, 26. 

AmpoMæv, ovtos, m. Volkleu, ähnl. Ludolf 
d. i. Voltswolf, 1) ein Centaur, Ov. met. 12, 356. 2) Ge⸗ 
noffe, nad) Hyg. f. 14 Bruder des Argonauten Autolykus 
aus Theffalien, Plut. Luc. 28. 8) ein Lacebämonier, ©. 
des Hippafos, Qu. Sm. 10, 119. 4) ein Argiver, D. Bio, 
5, 54. 5) ein Trojaner, ©. d. Antenor, 11.20, 895. (Virg. 
Aen. 5,258 nennt einen von Aencas erlegten Griechen auch 


Demoleus.) 

Anpo! „6, BVollsredenrühle, ſcherzhafte 
Bezeichnung des Kleon, Ar. Vesp. 842. 

Am ns, ouc, acc. (Aeschin.) ny, (Dem.) 7, (6), 
Liutwarb, Athener, ©. des Demon, Bäanier, Bere 
wandter des Demoſthenes, Dem. 18,228. 27, 11, Acschin. 
2, 98. n. Scholl. — 8, 51, Plut. x oratt. Demosth. 84; 
— Inser. 457. 

Anpövas, m., f. Inuwväc. 

Anpövexos, m. ?. i. Inuövixog, auf einer Münze 
aus Lemnus, Mion. 8. v1,45 u. auf andern. 

" Anpövgeos, f. Deidesheim, Infel in ber Propon⸗ 
ti6, Ghalccdon gegenüber, j. Chalti (f. Kadxitsg) oder 
Hebeli abaffi, eine ber Pringeninfeln, nach St. B. von einem 
Heros Anuövncos fo benannt, Arist. mir. ausc. 59, 
Antig. Caryst. 146, Plin. 5,44. Nach Hesych. hießen 
beide Bringeninfeln Xadxirıg u. Hirvodo« zuſammen 
— — Das adj. iſt Anpovſv]-i0x, insbef. 
x 5 c, Hesych. 


m, Ditges, övoue zUgsor, Suid. 

Anpovian, (7), ähnl. Brebegunde, f. duwortzn, 
1)T. des Agenor, Apd. 1, 7,7, vgl. anuodoxn. 2) Ephes 
ierin, Clitoph, in Stob. dor. 10,71 (Plut, parall. 15 
fcht dnuorsxn)). 8) Atkenerin, Inser. 165. 

Anylvinos, oo,m.heodeftib, 2) Hthener,a)angebl 
Ardon, PAvsus, Dem. 18,115. b) Marathonier,Dem. 18, 
185. c) Mu@oswoucsog, Att. Seew. xru, d, 164. d) 
Alopeler, ein Staatsfchreiber, Plut.x oratt. Antiph 23. 2) 
Cyprier, S. des Hipponifus, an welchen Iſokraies Rede 1 
gerichtet ift, f. argum. dazu. 8) Macetonier (Pellder), ©. 
tes Arhenäus, Arr. Ind. 18, 8. 4) Luftfpielvichter, Ath. 
9,410,d. ©. Mein. 1, p. 492. Vgl. daudvsxog. 

a kr m. Fe Ewe (owa er Mannen. 
auf ait. Juſchr. im um ber ärchäol ell u 

* häl. Gefellichaft 3 


Anpoxööng 


Anpoadtuns : 


Anpövoos, ov, m. Voltwit, Papier, B.te# Penn 
thplos, Her. 7,195. 

A: , ovs (Inser. 1842) u. ov (par. Infchr.) 
m. Volfrat, Mannen., Inser. 1842; Parier, Vaten 
w Sohn, Thierſch par. Infhr. n. 27. 

Ay , acc. ov, m. Voltftädt, ©. des Them i⸗ 
ftofles, Pbylarch. in Plat. Themist. 82. 

A Aepos, m. Ludwig, ein Sreier ber Benelope, 
Od. 22, 242. 266. 

Atos, ov, m. 1) Vold, Athener, a) ©. bes Pyrilam 
pes, Trierarch, Ar. Vesp. 98, Lys. 19, 25.26, Antiph. 
b. Ath. 9, 897,c, Hesych. b) «eynyetns, Plat. Lys. 
206, d. c) Berfon in Ar. Ega., f. v. 42, u. 8. (Bertaufcht 
mit Zijuog, St. B. s. BsßAlvn, mit Anuritgsos aus Ma⸗ 
gnefia, D. Hal. Din. 1.) 2) Boltfe, a) Ortin Ithaka, 
= Kooxüitıov, Strab. 7, 299, Schol. I. 3, 201, St. 
B. b) Nebenfl. des Jarartes in Sogdiana, Ptol. 6, 12, 3. 

A: Vollsfatgrn, Titel einer Komödie 
bes Timofles, Ath. 4, 165, f. 

Ayı m. Mannen., Inser. 3846, K. (Aehnlich 
dem folgenden ?) 

Anpoodtvns, gen. ovs, eb. 605 (Anth.app. 815) (ov 
als Barbarismus angeführt b. Polyb. de barb. in Boiss. 
an. III, 230), dat. &s, dol. aber 7, f. Prisc. 1, p. 50, acc. 
np, fo nach Et.M. 152, 20 attifdh, doch hat Thuc. gwar 
meift nv, einmal aber (8, 107) n, ebenfo fteht bei Aeschin.. 
jegt überall 7v,dodh in ed. Bekk. 2, 38. 3, 140.202.241. 
245 mit guten Handſchr. 7, f. Franke zu Aeschin. 1,100; 
ebenfo hat Din. u. Dem. überall nv, doch hat Beff.in Dem. 
18, 79 mit ſchlechten Santfhr. 7, u. 21, 82 im eingeſcho⸗ 
benen Zeugniffe haben Alle 7, ebenfo ift bei D. Sic. nur an 
einer Stelle (12, 60) n, bei Strab. ficht es 8, 874, bei 
Piat. u. D. Hal ift 79 häufiger als m, doch dieſes nicht fo 
felten, wogegen Ael. (v.h. 9, 19), App-Iber. 89. b. civ. 
2, 15 nur n, u. Pol., Paus. (1, 29, 12), D.L., gleihwie 
Lucian. nebft Long., D. Chrys., Themist., 8. Emp. nur 
nv haben, voc. Anudasevss (f. Et. M. 152, 31) Anth. 
vı, 850, #., Dem. 19, 171, B., Aesehin. 1, 127, 8., Din. 
1,8, d., doch fagte man nad) Greg. Cor. 617 u. J. Greg. 
245 u. 9. auch Anudoseve, nad) Choerob. 1190 auch 
4nuos$£yn; nom. plur. oĩ Anuoo®£tvas u. acc. Tode 
4nuoad&ves führt Choerob. 1191 u. Moer. Attic. al® 
atiiſch für das hellen. Anuos9Evess an. (6), Boltartd.i. 
BVoltstraft (f. Et. M. 579, 41,u. Eust. Inu. —vV 
æanon oũi o, Inei a9Evos Todray’Adnvatav djuov 
yeyovey Botegor), I) Athener, 1) S. des Alciſthenes 
(Them. 19, p.188 falfch des Alcichrous), Feldherr im pelo= 
ponnefifchen Kriege, Thuc. 8, 91 — 7, 86, 8., Antiph. b. 
Harp. 5.’AAxsßidns u. d., f.Saupp. fr. 17, 189, D. Hal, 
Thac, 18. 26, D. Sic. 12, 60 — 18, 19, ö., Piut. Nie. 
6—28,3., Polyaen. 8,1, Pans 1,18,5.29,12, Luc. hist. 
88.49. Er und feine Leute ol megi toy AnuosdKvnr, 
Thuc. 4, 67, D.Sic. 18, 12. Achnl. of uerd Anuo- 
09Evovg (die Truppen unter Demofthenes), Thuc. 7, 82. 
88, D. Hal. Thuc. 18.— ’Iort&ns, Inser. 115. 2) Bäa« 
nier, B. des Rebnere Demofthenes, Acschin. 2, 98. 8, 

171. 172, Dem. 27, 4. 18, 64—187, d,, Theop. in 
Plut. Dem. 4. x oratt. Demosth. 1, Liban. vit. Dem., 
Ael.v.h.7,7, Suid. 8) Sohn bes Vorigen, ber berühmte 
Redner u. Staatsmann, döritwe, D. Sic. 16, 54, Plut. 
Pyrrh. 14 u. biew. auch bloß 6 eng genanut, Ath. 6, 
270, b, Hermog. id. 1,4, ober 6 Hasevseig, D. Hal. 
rhet. 6, 1, Themist. 4, p. 60, Lac. bis acc. 81, fherzhaft 
deyäs u. Baredog, w. f. — ©. Aeschin. 1, 119—181, 
3., Din. 1,15, 8,, Arist, rhet. 2,24. 8, 4, Plut. Dem., 
U. Er wurde in Athen nach feinem Tode verehrt, Pans. 2, 


Anpostsvavds 


88, 3 u. erhielt eine Statue, u. fein älteſter Sohn öffentliche 
Epeifung im Protaneon, Plut. Dem. 80 (Anth. app. 
359). In Rom aber wurde fein Name der Ehrenname 
is Cato major, Plut. Cat. maj. 4. App.Ib.89. — Er 
ı feines Gleichen oder feine Partei heißen 03 mepl Anuo- 
ssivn, D. Hal.Din. 4, Piut.x oratt. Aeschin. 8, oder 
el aso⸗ (zöv) Anuos Ssvnv, D. Sic. 17, 15, Plat.Phoc. 
2%, el zupi Inwoodkyn», Arr. An. 1, 10,4. Aue- 
foräche von ihm To od. Ta (Tod) Anuoodivoug, Plut 
praec. reip. ger. 22. de se ips. laud. 8. Plat. quaest. 
10,4, Luc.Dem.enc. 5.20. Adj. davon ift a) Anpo- 
etırıxös, Et. M. 29,89, 3. B. Bla, yapaxınp, Eine 
&des, Schol. Dem.24, 79, D. Hal.Din. 5, Dem. 7 arg., 
Hermog. id. 1, 1, ob. OPoc, Long. subl. 12, Adyos u. 
%6yes, Plut. comp. Dem. etCic. 1, Theon. progymn. 
20, dah. TO Anuooderszöv (nina) D. Hal. grav. 
Dem. 34, vgl mit ars rhet. 11, 10, u. d 4nuo- 
eserızda, scil. Aöyos, D. Hal. cens. vet. scriptt. 5, 4, 
wihrend anberwärte of 4puooaivovc ſteht, verſt. verft. Ace 
yes App. b. civ. 4, 20; dxarı Annoadivn aber be» 
teutet einen Nachahımer vefelben, D.L.2, 7,n.9. Als 
subst. ſteht z& —— Schol. Aeschin. 8, 124. 
— Adr. bajı iR Anpooerxäs, D. Hal. ars rhet. 10, 
19, Schol. Aeschin. 8, 17. b) Ay r B. ro 
vec, Themist. or. 27, p. 886, u. als subst. z« Anuo- 
«9trası, Long. subl. 84. 4) einer, gegen den Lyfias eine 
Rede fchrieb, Harp. 5. Meoxonuv. zagnov dien. ado- 
ziuaatog, f. Saupp. or. fr. II, 188. 5) ein Verwandter 
tes Nifoftratus, Isne. 4, 8. II) Lacedämonier, Plut. 
praec. reip. ger. 4. III) Thrarier, Orammatiter, Suid., 
f. Fabric. bibl. gr. 1, p. 510. IV) Motüender, Plut. qu. 
aymp. 2, 1,8. V) Bithynier, 1) D. Philalethes, ein 
Augenarzt unter Nero u. ſ· w., aus der Schule ber Herophie 
kter, Galen. T. 111, p. 46 ed. Bas. 2) ein Geſchiqhtſchrei⸗ 
ber, St.B. s. "Honle. "Alsfürdgeie, d., u. viell. B. A. 
1388, f. Müller hist. fr. ıv, 384—386. VI) aus Rhes 
gium, ein Pythagoreer, Iambl v. Pyth. c. 86. VII) aus 
Milct (?), Crinag. v1, 850. VIII) aus Thisbe, OdAnnsog 
4. Inser. 1618. IX) auf einer Münze aus Ancyra zur 
Zeit Marc Aurele, Mion. S. vır, 504. X) Andere: I)ein 
Schreiber Vyilippa Pol. 17, 1. 8. 18, 17. 2) ein Schrift⸗ 
ſtellet negi xilaswv, Pol. 12,1, St. B. s. Xüdxese. 
OisLoy. 8) ein Redner, d usxgös, B. A. 1, 185—172, 
d. Vgl. Fabric. bibl. gr. 11, 850. (Mit Timofhenes ver 
wu Schol. Ap. Rh. 2, 297, mit Sokrates Apost.13, 
72,b. 


Anpestenards,m. Böltertfen, Mannen., Orelli 


8119,K. 
iBos, 1. ("Bolthardine), Srauemn., 
Laeil. 38 (x1, 266). 
A m. (Inudezgeros) auf einer Münze 
bei Mion. ııı, 157. 
Aupeorpärn, 1. Srauenn., Inscr. 867. 936. Fem. zu 
Auuösieutor. 
Angeetpariöns,m. Bölters, Kytherrier, Att.Serw. 
xvu.a, 119. 
*  Anpeorparis, (des, f. rauenn., Lwcil.89 (x1,240). 


Fom. zu: 

Angberparos, ov (6), Bölter d. b. mit einem Volle 
als ‚Heer, 1) Atbener, a) Archon DI. 96,4 (898 v. Ghr.), 
D. 8ie. 14,90. b) Mıhon I. 97, 8 (896 v. Ghr.), D. 
Bic. 14, 99, e) Ardon 65 n. Ghr., Pbleg. Trall. fr. 52. 
d) Redner u. Staatsmann, Plut. Alc. 18. — Ar. Lys. 
891.898. — Berfon inEupol. Autolycus, Ath. 5, 216,d. 
— e) Eatel teffelben, Xen. Hell. 6,8,2.— f) Melstedg, 
Dem. 57, 68, f. dandergure. — 9) Ävzstamwor, 
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D.L. 8, 2. 80; Inser. 172.— h) Kptberrhier, Att. Seew. 
xIv, c, 70. — i) Komoͤdiendichter, Mein. 1,110. 500. 
2) Pheneate, Demarat. b. Plut. parall. min. 16. 8) 
Epheſier, V. des Ariſtonymus, Aristocl. in Plut. parall. 
min, 29, Stob. flor. 64, 87, Apost. 12, 91,b. 4) Apas 
meer, Geſchichtſcht. Plut. fluv. 9, £. 18,2, f. Aaud- 
orgarog. 5) römifcher Senator u. Schriftſt., Ael.n. an. 
18, 21. 15, 4. 9. 19, epilog. 6) ®hilofoph, Porph. v. 
Plot. 16. 7) V. der Philinnion, Gem. der Charito, Phleg. 
Trail fr. 80. 8) aus Bontus, Luc. Alex. 45. 9) Manns- 
name, Nican. ep. xı, 112. 10) vertaufcht mit Eraſiſtra⸗ 
tus aus Gorcyra, Plut. Ages. 15. 

Anporögs, ovs, acc. (Xen.) n», (d), f. dauordäng, 
1) Anführer der Lofrer, Thuc. 4, 25. 2) Racedämonier, 
a) Herold, Xen. Hell. 7, 1, 82. b) anberer, Ios. 18, 5, 8. 
8) Athener, a) Halder, V. des Archebiates, Dem. 54, 81. 
b) Ikmerseös, ®. eines Demon, Inscr.218. c) Anderer, 
Inscr. 248. 4) Ghier, Ath. 1, 14, e. 5) Gefhihtfähr., 


Plin. 86, 12. 
Anporuch, f. f. dauotsxij, Stiefmutter des Phriros, 
Schol. Pind. P. 4, 288. 
m. f. Jauözsmog, Athener, ©. bes ältern 
Kartinoe, Schol. Ar. Nubb. 1268; — Schüler des Theo» 
phraft, D.L.5, 2,n. 14. Aehnl.: 
Ayporlev, wvos, (6), Keubert, (ahd. Liutperaht 
d. i. im Volke glänzend od. geehrt), Athener, Arhon DI. 
77,8, D. Sie. 11, 60. — Xen. Hell. 7, 4,4. — Timocl. 
b. Ath. 6, 248, b. 


Anpögpdkos 


X , dat. er, m. Voltetyndareue, 
Titel einer Komddie des Bolyzelus, Schol. Luc. Tim. 80, 
f. Mein. 1,261, f. 

Anpotxos, m. Diethold d. i. Volkeherrſcher, 1) 
Trojaner, ©. des Philetor, Il. 20, 457. 2) Name einer 
Obrigkeit bei ven Thespiern, D. Sic. 4, 29; Bein. ver Got⸗ 
ter u. ſ. w., f. Lex. 

Aupopävns, ous, acc. (Lys.)ny, m. Liebert, abe. 

Ziutperaht d. b. im Volke hervorleuchtend, 1) Atdener, e) 
Staatömann, Lys. 25, 25, Harp. Suid. b) einer, gegen 
welchen Ifäus eine Nee verfaßte, Harp. s. "Aemprivsos. 
Inwvia, 8., A., f. Saupp. fr. or. ı1, p. 288. 234. c) 
Halãer, Ross Dem. Att. 14. d) Rhamnufier, att. Scew. 
X, 6,116. e)’AAwrrexj$er, ebenb. x, c, 75. 2) Megalos 
politaner, Pol. 10, 22 (35). ©. Jauopdrns. Achnl. 

vros, m. 1) Athener, =) Staatsmann, Andoc. 
1,96, Lyc. 127, Dem. 20, 159. b) Zucherer, Luc.d. 
mer.8, 2. 2) Adhäer, Paus. 8, 49,7. S. Auuöpartos. 

Fr 9, f. T. des Danaos, Hyg. f. 170. Fem. zu: 

ov,m. Leutwein, f. Jaudpskog, 1) 
—* Her.7, 222. 2) ithenera Arhon DI. 99, 4 
D.Sie. 15, 22. b) Staatimann u. ( wahrſch.) Antläger des 
Phocion u. Ariſtoteles, Aeschiu. 1, 86 u. Schol. gu 
Asschin.1, 77, Plut. Phoc. 88, Ath. 15, 696,b, D.L. 
5,1,n.7. e) Wuchtret, Dem. 41, 11.d) "dhumexidev, 
at. Seew. x, d, 44. e) & Ofov, Meierind.schol. n. 10. 
M Posdposos,ebent.n. 10. g) aus der Phyle Demetrias, 
Meier a. a. O. n. 8. h) Dichter der neuen Komdbie, 
Pleut. Asin. prol.10. ©. Mein. 1,p. 491. 8) Sicilier, 
FelpHerr des Agathofies, D.8ic. 19, 104, er u. feine Trup⸗ 
pen ol nepi Anudgskor, D. Sic. 20, 56. 4) aus Kyme 
in Aeolis, B. des Geſchichtſchr &phorus, Said. s. ‚Bo. 06. 
5) ©. des Ephorus, Gefhihtfähr., D. Sic. 18, 14, A 
282, d. e. Schol. Il. 13, 391. 6) ein ungebl. pythago- 
zeifcher Philofoph. Seine Denkfprüche ed. Orell. in sen- 
tent. T.1. 7) = Saudpsdog, Geſchichtſcht. über Bis 
thimien, Io. Lyd. demens. 4, 2. 8) Biſchof von Ronflan- 
tinspef, Suid. Vgl. noch Fabric. bibl. gr. 1,868. 9) ein 
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ſchlechter Dichter oder Sänger, Nicarch. ep. xı, 186. 
en Anderer, Diosc. xIL, 14. 

mo⸗av, Gvtoc, (6), zfg. aus Anpobdey, myros 
(foh. Cer., Qu. 8m. u. Anth. v, 265), auf einem Dreis 
fuß von Bvzanz AnuopoFws, f. Prise. 1,22, Lame 
bredt (f. Jauopar), 1) ©. tes Keleos u. ber Metar 
neita, h. Cer. 284, Apd. 1,5,1. 2) Arhener, a) ©. tes 
Thefeus, Held vor Troja u. K. von Athen, Eur. Here. 115. 
218, D. Sic. 4,62, Plut. Thes. 28. 84. Sol. 26, Qu. 
Sm. 12, 325 — 18, 526, Phanod. b. Ath. 10, 487, c, 
Nicol. Dam. 2 50, Marm. Par., 9. Sein Biid, Paus. 
10, 25, 7,5. Er u. feine Krieger 08 du@i Anuopärt, 
Polyaen. 1,5. b) V. tes Menerenus, Plat- 5 
0) Ontel des Demoſthenes (=Jnutag), Dem.27,4—49. 
28,14—19.29, 6.43.45, Plut. x orstt. Dem.6. d’ 
Anagyrafier, V. eines Democrit, Dem. 18, 75. e) Achar⸗ 
ner, Ross Dem. Att. 14. f) ein geliehter Knabe tes So« 
pbolles, Mach. b. Ath. 18, 582, e. f. (g) dramatifcher 
Dichter, Ephipp. b. Ath, 11, 482,.d.) 8) ein Gefährte 
bes Aentas. Virg. Acn. 11,675 (Demophoonts), 4) Ty⸗ 
tann von Pifa, Paus. 5, 16,5. 5) Tafelveder Aleranders 
b. Gr. D.L. 9, 11,n. 9, 8. Emp. Unor. 1,82. — Wahr⸗ 
fager deſſelben. D. Sic. 17, 98, Curt. 9, 4,28, Arr. An. 
7, 26, 2. 6) cin ®oltarbeiter, Phil. Thess. in Anth. vu, 
92. 7) Ephefier, Mion. 8. v1, 113. 8) Mondier, ebend. 
ım, 359. 9) aus Pergamum, eben. 11,595. 8. v, 428. 

J 01 Demophons Söhne (Entei 
des Thefeus), Plut.qu. symp. 2, 10, 1. 

Anpoxäpns, gen. ovg, in Inser. in Meier ind. schol. 
n.59 u. 16 aud) ov, dat. &s, b. Anton. Diogen. erot. 2 N 
acc. gew. nv (fo Dem., Pol., App., D. Cass.), einmal in 
Plut. x oratt. Aeschin. 15 7, (6), Willer, ahd. 
Williheri d. i. willig, günſtig dem Heere (ber Menge), 
1) Athener, @) Päanier, ©. des Demon (wahrfch. Ber 
wantter des Demoſthenes), Dem. 47, 22—82. 59, 30. 
b) devxovoeus, c) Oheim bes Demofthenes, Dem. 27, 
14—16.28.8.4. 8) ©. bes£aches, Neffe bes Demofthenes, 
6 Öjtwe (Ath. 11,508, c), Staatsmann u. Gefchichtfähr., 
feine Statue Plut. x oratt. Dem. 57. — ©. Pol. 12,18. 
14,Plut. Dem. 30. Demetr. 24. x oratt. Dem. 58—57. 
Aeschin. 12, Acl. v. h. 3,7.8, 17, Ath. 5, 187,d— 
18, 610, f., 3, Lac. maer. 10, D. L. 4, 6, n. 17. 7, 1, 
2.16, 9. S. Müll. hist. fr. ıı, 445 — 449, Saupp. 
oratt. fr. 11, 841. (In Plut.x oratt.decret. A fieht falſch 
Teuoydons für Inuoydons.) c) Sypallettiet, ©. eines 
Ariftorhus, Inne. 10, 4— 26,8. d) Kephifier, att. Seew. 
x, 6, 58. @) Bruder bes Aeſchines (Kothofite), Plut. x 
oratt, Aesch. 15. f) Gargettier, B. eines Gharinus, Ath. 
6, 284, f. g) Antere, Dem. 58, 29. — Senec. de ira 1, 
3. — Meier ind. schol. 1851, n. 59. — n. 16. 2) Gy 
prier aus Soli, Plut. Demetr. 27. 8) &. des Menefrates, 
eines Freigelaſſenen des Rompejus, App. b. civ. 5, 88— 
105, 5. — Geſandter des Eertus Bompejus, D. Cass. 49, 
2—10, 3. 4) Anbere: Anth. xıv, 127. — Anton. Dio- 
gen. erot. 2. — Apulej. met. 4, 13. &. dauoydens. 
Aehnl.: 

Anpöxapıs, «dos, m. 1) Profonnefier, V. des Ariſteas, 
Suid. 6. Agsateag. 2) Athener, Kerameer, Meier ind. 
schol. 1851, n. 28 (conj.). 8) Anderer, Inser. 2911. 4) 
m. ober f. Dichter oder Dichterin der Anthologie, Anth. 
Plan. 810, tit. 

Anpökas, m. Mannename, Inser. 269. AnpvAds, 
1098. Achnl.: = 

AnpöAos, m. Tittel (f. Lob. path. p. 187), 1) Ra= 
wftier, Paus. 6, 10, 1. 2) ein Torann zur Zeit Zenos bes 
Stoikers (viel. aus Kition), Plut. Stoic. rep. 87. adv. 


Annopav 
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Colot. 82. — ein Gutfchmeder, Ath. 8, 345,0. — Perſon 
in einem Stüde bes Sofipater, Ath. 9, 877, f. — Luc. 
philopa. 25. 8) ein Landmann, Ael. ep. rust. 18. 

Anps, oüs, ol, u. oös, voc. (Inser. Smyrn. b. 
Techirn. de nom. in @ exeunt. p. 47, Antlı. v, 160) 
Anuo, (N), Theda (nah Et. M. 264 — 4rjuntne, 
vgl. Lob. Agl. p. 822), 1) T. des Keleos u. der Metas 
neira, b. Cer. 109 (1.d.). 2) Name ber fumäifchen Sie 
bylle, Hyperoch. b. Paus. 10, 12, 8. 9. 8) eine Bhilo« 
fopbin, 77 yeruuersen genannt, Cram. An. Ox. m, 
189, Eust. Il. 5,887 u. 18,480, Schol. Il. 2, 205. 7, 
722. 4) Name verfchietener Hetären (b. Hesych. drjum 
= dnuosta, viell. dnuw, ſ. Techirner de nom. in 
exeunt. p. 46), =) in Athen, die des Antigonus u. Deme⸗ 
trius Roliorcetes, mit dem Bein. Maria, Plut. Demetr. 
24.27, Ptolem. u. Heracl. b. Ath. 18, 578,a.b. b) 
vier andere aus Paphos, Samos, (Zonien) u. Argolis, Ge⸗ 
liebte bes Philodemus, Philod. ep. v, 115, vgl. mit xii, 
178. c) Geliebte bes Meleager, Meleag. ep. v, 160. 172. 
173. 197. d) Geliebte des Paulus Eilentierius, Paul. 
Bilent. v, 244. 5) aus Dropus, Inser. 1570. 6) drei aus 
Emprna, zwei Inser. 8141, eine dritte auf einem Dentm. 
von Smyrna, b. Tschirner de nom. in w exeunt. p. 47. 
7) Freigelaffene aus Theffalonich, Bonn. Infchr., ſ. Wel- 
ker Syli. n. 101, welder jebody für Inuor "YAAn uos 
lieſt. 8) Untere: eine MWeberin, Antip. Sid. in vı, 
174. — Andere, Antip. vn, 711.— Inser. in Kenned. 
Bail. Inscr. gr. fasc. II, n. 181, i. 9) = Anurzne, 
Suid., f. An u. Jaule. 

Anpeöns, m. Voltmann, Mannen., in Hom. et 
Hes. certam. K. 

Atpov, wvog, (6), Tiede, ahd. Theodo, 1) Athener, 
a) Bäanier, @) Oheim des Demofthenes, Dem. 27,4. 11. 
28, 15— 56. 4) ein anderer Oheim des Demofthenes, Inser. 
218, u. viell. att. Seew. 1, a, 26, wo es aber auch der Neffe 
fein kann. Y) Neffe des Demofthenes, V. des Phrynion, 
Rebner u. Staatsmann, Dem. 59,30, Dur. b. Plut. Dem. 
28, vgl. mit 27.—x oratt. Demosth. 89, Timocl. b. Ath. 
8, 841, f, vgl. mit 18, 593, f, u. viell. Inser. 459. b) ein 
Uinderer, Aeschin. 1, 125. c) Gefchichtfcht., Verf. ver 
Arthis u. einer Sprihwörterfammlung (DI. 118), Plut. 
Thes. 19. 23, St. B. s. dudwvn, Harp. s. Moor» 
Aslay u. nooxwrie, Ath. 8, 96, d,Apost. 6, 48. 17,87, 
prov. app. 2, 85. 4,88, Macar. 1, 9, ö., Suid.s. te- 
Tondtoges, A. ©. Schneidewin paroem. praef. VIII. 
— 2) Bothagoreer aus Sicyon, Iambl. v. Pyth. 86. — 
8) ein Erggießer, Plin. 84, 8, 19. — 4) Anderer, Anth. 
xii. 87. 

»Anpävaf, axtos, voc. Anuöre& (Luc. Dem. 12— 
27, 3.), in Anth. x1, 829 Anuwvaf, (6), Diegfhold, 
1) Mantineer, Her. 4,161 u.ff., D. Sic. 8, 40, Hermipp. 
b.Ath. 4, 154,d. ©. Anutac. 2) Ephefier, Lac. Tox. 
18, 17. 8) Gyprier, Philofoph u. Freund Lucians, Luc. 
Demon. 1—50, 3. 4) Ehriftfteller, Stob. flor. 22, 16, 
Apost. 7, 7,8. 16, 9. 8, 91, c. 12, 87, b, verwechfelt 
mit Anuög@skog, Apost. 1, 60, c,ot. Innövaf, Apost. 
18, 41,d, vgl. mit Stob. flor. 29, 42. 5) Ghier, Curt. 
A. D. 48. 6) Anderer, Nicarch. ep. xI, 329. S. 4de- 
uövaf. Aehnl.: . 

Anpoväs, m. Mannen. aus Teos, Mion. I11, 259 (wo 
falſch Anuöras ſteht). 

Anmpnovac oa, ns, (i), b. D. Chrys. ed. Reisk. falſch 
Anuovacae gefcht., aͤhnl.Liutgund, 1) T. des Amphia⸗ 
raos, Gem. bes Terpander, Paus. 8. 15, 8. 9, 5, 15, 
abgebilvet Paus. 5, 17, 7. — 2) Gem. tes ros, M. des 
Eurydamas u. Eurption, Hyg. 1.14. 8) M. bes Aegia⸗ 


Anpeulöng 


Is, Hyg. 1.71. — M. des Glaukus, Schol. II. 6, 206. 
4) aus Gypern, Gefehgeberin, mit einem Denkmal, D. 
Chrys. or. 64, p. 592. 5) aus Korinth, Hetäre, Luc. d. 
mer. 5, 2.3. €. Jauuvacon. 

Anpeviöus, os, m. Diegel, Mannen., Plut. aud. 
poet.3. — Inser. €. Juuawidns. 

Adv, = Zijv, Herdn. ir Ac. 6, 15. 

Aqviæos, (?) m. (Lange?) Mannen. auf einer Münze 
aus Gbios, Mion. 111, 269. 

Anvoxphrıs (Inuoxgdins?), m. Name auf Mün- 
»n, Mion. S. vı, 252. 

Afvoros, m. t. ıöm. Densus, Zeungamwsog dijv- 
05, D. Cass. 64, 6, u. getrennt Plut. Galb. 26. 

Atova, t.in Arabia felix, Ptol. G, 7, 42. 

Anotava, St. im freien Britannien, wahrſcheinlich am 
4neodes, Ptol 2, 8,19. 

Amobas, gen. a, norauög, m. 1) eines ber brittifchen 
Aeſtuarien, j. Dec in Schottlant, Ptol.2, 8, 2.5. 2) Kür 
Renfinß in Hisp. Tarrac., j. Deba, well. von St. Seba⸗ 
flien, Ptol. 2, 6,8, Mel. 3, 1. 

a: Ort im innern Germanien, nach Einigen j. 
Schweinfurt, Ptol. 2, 11, 29. 

Aspa, Et. in Suftana, j. Dur, Ptol. 6, 8, 5. ©. 
döngd. 

Anp6, Hals, St in Iherien, Einw. Angalos, St. B., 
vgl. Pind. fr. 35. Bon ihr foll Apollo ven Beinamen Af- 
pasvos baben, Lycophr. 440 u. Schol. 

Anperns, ov,m. Kämpfe, ©. des Harpalus, Paus.. 
7,18, 5. 

Adpa j; 4eion, (il), Hals (ot. Rüdingen, Angds 
in Kreta Inser. 2554, 184. 169 — dieses, f. Ahr. Dial. 
1, 159), St. Acthiopiens auf dem Borgebirge am rothen 
Meere, Ptol. 4,7, 9. 1,15, 11. 8, 16, 12. 

Anpräßgs, gen. ov, St.B. s. Blaidos."Enpss, d., 
em. zos(Nonn. 14, 279—40,191, d.) od. @o (Nonn. 28, 
46—40. 156, ö.), dat. 7s (Nonn. 17, 278—39, 184, 3.) 
ot. 5 (Nonn. 21, 214—86, 486, 3., St. B. s. Trjgsse. 
Jäedas, 8.) acc. ja (Nenn. 17, 281 — 44, 287, 6.) od. 
#3» (Nonn. 18, 6—46, 23, 3.), voc. 7 (Nonn. 21, 2831 — 
40, 11, ö.), m. Kämpe (f. Nonn. 24, 70, vgl. mit 
28, 78), €. tes Hodaspes (Nonn. 21, 223. 24, 15. 
26, 352) w. der Aftris (Nonn. 17, 281), alter König 
von Indien, Nonn. 18, 6— 47, 625, 3, St. B. u 
Zißes, ö. 

Anpleäxea, 15,1. Hildegund, eine Amazone, Qu. 
Sm. 1, 45. 260. 

Anpivöy, 1. Hathumub, cine Amazon, Qu..-Sm..1, 
42— 258, 3. . 2 

AnpıxlBes, m. falſche Letart in Schol. Ap. Rh. 1, 
118. 

Anpownaloı, cin perjifher Vollaftamm, Her. 1, 
125, wo St. B. Anpoberor las, ſ. Stein vind. Her. 
p- 19. 

Amps, f. Reitnern (= Ongw, f. Lob. parall. 
p- 433,n. 54), T. des Nereus und der Doris, Apd. 1, 
2,7. 

& &t. in Hisp. Baet., Ptol. 2,4, 11. Biel. 
= Decume b. Plin. 8, 5. - 

Adna, St. bei Jofephus, Suid. 

And, (1,), Suid., in Inscr. 484 u. orac.b. Paus. 8, 42, 
6 An, ale v.1. auch Anth. vır, 209. ıx, 19. 21,5. Et, 
M. u. vgl. Answ, gen. odc, dat. ol, acc. w, voc. oc̃ (fo 
bh. Cer. 492, Urpb. h. 40, 1, Anth. vı, 86. 40), doch 

«& in Nonn. 12, 210. 254, entweber Suckard 
(f. Et.M.268, Eust. u. Schol. Il. 9,418 u.Eust.Od. 11, 
114) oder Mitgard, von yn(f. b. Et. M., Zonar., Opp. 
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hal. 2,19, u. vgl. Lob. rh. p. 825), andere Etym. f. b. 
Et. M. u. bei Creuzer, Roethe, A., Namen ber Inpjeng 
(Suid., Hesych., A.). &. h..Cer. 47.211, Soph. Ant. 
1121 (4noüs "EAevasvius xöAnosg, d. h. in der Ebene, 
die fih vom Paffe Panalton durch das thriajifche Gefilde 
jum Meere hinabjieht), Eur. Suppl. 290. Hel. 1343, 
Ap. Rh. 4, 894—986, Nonn. 2. 91—47, 103, d., Orph, 
h.29, 5—51, 15, ö., Callim. h. 2, 110. 6, 18. 133, 
Theoer. 7, 8, Anth. vi, 81 — app. 246, d.,tah. Jnolg 
zagnög, akut, axın (f. during), Ar. Plut. 515, 
Anth. vı1, 209. ıx, 19. 21. Plan. 20, Ap. Kh. 3,413, 
u. eine Ana ven u. nadaın, Anth. app. 5l, dv Jed- 
Yols, d.i.in ihrem Heiligthum, Diosc. vii, 81. In Profa 
nur Plut. fr.inc. 84 u. St. B. s. Tögvga. 

Anetvn, f. T. der Deo d. i. Proferpina, Callim. frg. 
48. (Ov. met. 6, 114 nennt fie Ayets, K.) 

Ansos, «in, von ter Deo; Idaye, d. i. Proferpina. 
Nonn. 6, 8. 

Alta, as, (i), (D.Sie.,Schol.Ap. Rh.,Schol. Luc. u.St. 
B. Jia, doch f. Goettl. Acc. p. 292), ep. (Hom., Ap.Rh., 
Nonn., Qu. Sm., Callim., 9.) Ain, ns, Osburg (d.i. 
Gottsburg, f. Ft. M., b. den Perfern Sta ter. Himmel nad 
Hesych.), 1) Eigenn., 0) T. tes Edoneus (Dioneus oder 
Deioneus), Gem. des Irion, M. des Peirithoos, D. Sic. 
4,69, Nonn. 7, 125, Pherec. in Schol. gu Ap. Rh. 8, 
62, gu Luc. d. deor. 6, I, zu Il. 1,268. 14, 817 u. zu 
Pind. P.2, 39, Xt. M. A. b) eine Nymphe, mit welder 
Belops den Pittheus zeugte, Schol. Pind. Ol. 1, 144. c) 
T. des Lplaon, M. des Diyops, Tzetz. Lycophr.480. 
— nad} Schol. Ap. Rh. 2, 178 Etiefmutter des Phincus, 
wo Müll. zu Arr. per. pont. Eux. $. 18 "Ideas vermus 
thet. d)T. bes Aeolus u. der Telepora, Apost. 1,83. e) 
M. des Therfites, Schol. I. 2, 212. f) Bein. ver Hebe, 
welche unter dieſem Namen in Phlius u. Sicyon ein Hei⸗ 
ligthum hatte, Strab. 8, 882. 2) Ortsname, a) Inſel bei 
Kreta, ber Statt Malium gegenüber: j. Scantia, nad) den 
Alten — Naxos (Od. 11,825 u. Schol., Ap. Rh. 4, 425 
u. Schol., Callim. in Sehol. zu Ap. Rh. 4, 425 u. in Et. 
M., Qu. Sm. 4, 389, Theocr. 2, 46 u. Schol., D. Sic. 4, 
61, Hesych.). ©. Strab. 10,484, Ptol. 3, 17, 11, St. 
B., Procl..b. Phot. 822. Sie hieß auch Hi« pr. dl vi- 
cos, Ap.Rh. 4, 434, Pherec. in Schol. Od. 11, 320, 
Ath. 7, 286, @, ober y9uw Ale, Orph. h. 55, 22. Die 
Stadt darauf hieß gleichfalls Dia, Plin. 4, 22. b) Infel 
bei Amorgos, Schol. Theoer. 2, 46, St.B. c) Infel bei 
Melos, Schol. Theocr. 2, 46, St..B. d) Inſel im aras 
bifchen Meerbufen an der Wefktüfte Arabiens, j. Joboa. 
Strab..16, 777. e) Infel, Stadt u. Landzunge tes Pelos 
ponnes bei Scillium, Schol. Theocr. 2, 46, St.B. f) 
Landzunge von Keos, Schol. Theoer. 2, 46. g) dia n- 
Ass, St. in Bithynien am Pontus Gurinus, b. Ptol. deös 
rrölss, auf Münzen bei Sestin. class. gen. p. 67 JIAZ, 
f. Anon. per. pont. Eux. 9, Marc. Heracl. ep. per. 
Menipp. 8, St..B. h) &t. in ber römifchen Provinz Aras 
bien, viel. — JTov, Damasc. v. Isid. $. 199. i) St. in 
Karien od. Lydien, St. B., Syncell..p. 603; nach Et.M. 
389, 55 früherer Name von Tralles in Lydien od. Karien. 
k)&t. in d. Chersonesus Taurica (nad) St.B. in Scythien 
am Phaſie), Plin. 4, 26. 1) St.in Theffalien, wohl = Hiov, 
St. B. m) St. in Thracien am Athos, St.B. n) St. in 
Euböa, St. B. 0) St. in Italien an den Alpen, St. B. p) 
Et. in Lufitanien, St. B. — Einw. Ausbs, fem. Ards, tab. 
Auedes ’Adıvas (f.’Adıvıo), St.B. 8) Schifjename, 
att. Serw. IV, h, 87. 

Alta, td, bei den Teiern = Ssrcase, ſ. Lex. 

Ausßari v7aos, f. Farewell, intem Sinne: gut 
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su paffiven, Infel an ver Weſtküſte Sarbiniene, Ptol. 8, 
8,8. ©, diaprrn. 
z Außmeis, (viel. "Adraßıwös), Srope xUpsor, 
ui 
Auaßraı, Barder, (f. Jiußarn), Zufeln in det Nahe 
von Spme an der Küſte von Karien, St. B., Plin. 5, 86. 
@w. Auaßaratog, St. B. 
ar f. = 4iaßatı), w. f. Ew. Araßaratog, 
t. B. 


Buaßosiwy, f. Rutberge, Stauenn., Inser. 4294. 
4296.4800.K. 

AusßoAos, m. Krädler, miles, Plaut. Asin. 

Auaynoßeis, Landſtreicher, Gxchirgsbewohner von 
Sardinien, Strab. 5, 226. 

Arayspas, ov, voc. Jıayöp« (Plut.-Pel. 84), (6), 
Alfred (Alf = genius), 1) Khotier, aus Zalyfos, ©. 
des Damagetus, berühmter Bauftfämpfer, mit einer Statue 
des Kallitles aus Diegara, Pind. OL. 7, Ueberfehr. u. x. 
24.145, u. Schol. zu v.1., Paus.4,24,3. 6,7,1. 2, Plut. 
Pel. 84. — Anterer, Xen. Hell. 1, 1,2, Thuc. 8, 86. — 
Paus. 10, 9, 9. Ihr Geſchlecht ol Avayopidaı, Gr, Paus. 
4, 24,8. 6, 6, 2, ober 0 Au- Aeschin. ep. 4,4. 
2) aus Melos, S.des Telelleides, mit den Bein.6 280g, 
D.Sic. 18,6, Hesych. Miles. fr. 15, Philofoph u. Die 
thyrambendichter, u. guter Geſetgeber, dem man in Exetria 
eine Statue feßte (Heracl. Pont. fr. 12, vgl. mit Arist. 
pol. 5,5. 10). &. Ar. Ran. 820 (wo jebody Diod. ber 
Tarfier, wie Hesych. berithtet, ds? &yopäs las) u. Schol. 
— Av. 1072 u. Schol., Ios. c.Ap. 2, 87, Plut. superst. 
18. plac. philos. 1, 7,1, S. Emp. dogm. 3, 52, Ael. 
n.an. 6,10. v. h. 2,2. 3,31, D.L. 6, 2,n.6, 8.59, 
Ath. 18, 611, b, Aristid. or.45, p. 101,9. Bon feinem 
Arheiomus entfland das Sprichwort dıaydons d Mijdsos, 
Suid., Apost. 6, 4 (wo falfch o Meirjoloche fteht), vgl. mit 
Lys. 6, 17. Im plur. oĩ Jımydons, Philoſophen wie 

Diagoras, Plut. comm. not. 81, ahnl. ol negi Aayd- 
gu» tov Mijäsov, S. Emp. önor. 8,218. 3) Athener, 
V. tes Iſaus, vit. Isse. in. 4) Schriftft. über bie Pflanzen, 
Diose. 4, 65. gl. Fabric. bibl. gr. II. 656. 

Ausyav, m. Scheider (f. Paus.), Greniflũßchen zwi⸗ 
ſchen Elis u. Arkadien, Paus. 6, 21, 4. 

Ayayavbas,m. Weile, Thebaner, Cic.legg. 2, 16, wo 
Goerenz nach einer Gonj. bes Meurſius Pagondas ſchrieb. 

Ardhen, f. Kor. 

Aukönden, m. ähnl. Dagobert, Mannen., Inser. 
Del. 2266, «. 

Ausdnpäras, c, m. das rõm. Diadematus ober Vitta- 
tus, „Je3x%s0g 4., Plut. fort. Rem. 4, ot. A 
als Bein. ber Meteller, Plut. Coriol 11. 

Arsdns, m. Admann, 1) Lyciſchet Heros, Erbauer 
von Dias, St.B. 8. Sscs. 2) Schriftſt. Aber Maſchinen, 
Vitruv. praef. lib. 7. 

Ausdoupeviavds, 6, Krone, ©. tes Kaiſers Matri⸗ 
nus u. von biefem zum Säfar ernannt, Herän. 5, 4,12, 
D. Cass. 78,4 38. 

‚m. Bintemann,t. h. mit einet Binde 
{einem Diadem) umwunden, 1) Berfon bes Gefprächs in 
Phut. de commun. not. 1. 2) Bilthauer, auf einem Base 
relief in Turin. Viscont. Pioclem. t. 3, tav. 41. t.7, 
tav.agg. 13. 

Ausdotgov (mölıs), 1. Erbflein, St. in Ber 
fien, nicht weit von Kieſiphon. Einw. Avaßoxnvss, 

1. B. 

Ausboxes, m. Erbe, Mannsn., Phot. cod. 201. 

Auaöpöpns, ov, ion. eo, m. Laufer, V. tes Demos 
philus, Thespier, Her. 7, 222. 
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Aicıbos, m. Brand, Gommentetor bed Homer, Schol. 
1. 8, 175 (auch Al6Fos gefähr.). 

Assivn, f. viell. Amen, (f. Lob. path. 82, n. 27), 
Bein. der Hera bei den Dodonaern, Schol. Od. 8, 91. 

Alsıfıs, ın. Berfer, Aesch. Pers. 996. 

Alavos, (6), ähnl. Ermeling (vom Irmino) aqaer 
Megalopolit.). Pol. 88, 2 — «0, 9, ö. Paas. 7, 12, 
8—16,6, D. Cass. fr. 72, L— ein Anderer aus Mes 
galopolis, Paus. 8, 51, 1. 

Avcı- ‚m. Vollbeding d. i. Mann tes 
Vollsgerichts, ©. des Paramythos, Infchr. aus Eubba, 
Ephem. archaeol. 3560. K. 

Aiaıros, m. Schöppe, Mannen., Athener, aus Xypete, 
Ross Dem. Att. 183. — Ppedpgsog, att. Setw. XIV, 
8. 

Alaxoy, n. ähnl. Thorenburg, Ort in Niedermoͤſien 
an ker Donau, Ptol. 8, 10, 10. Wegen Asaxog ſ. 


dio. 

Auanownvh, 7, Bruchhauſen, Landſchaft im füh- 

weftlichen Theile von Pontus, Strab. 12, 561. 
in B. A. 242 Audxpee, b. Poll. 8, 189 

Auaxpls, f. Godesberg, 1) cine Gebirgegegend in At⸗ 
tifa, vom Barnes bis Brauron, Hesych., nach St.B. u. 
Poll. a. a.D. eine Phyle; tie Einw. oJ At St. 
B. Von ihr hieß die demokratiſche Partei zur Zeit Solons 
(03) Ausrpror, Ar. Vesp. 1223, Plat. Sol. 18. 29. reip. 
ger. praec. 10, Schol. Dem. 9, 29. 2) ein Berg auf Cu⸗ 
böa, EL. M.; bei Alreophe, 875 T@ Hixpıa. — @inw. 
— Et.M. 

‚ros, m. Bert d. i. glängenb, ausgezeichnet, 
1) * des Melefippos aus Sparta, Thuc. 2, 12. 2) Athe⸗ 
ner,.And. 1, 52. 67. 8) Kerkyräer, Inser. 1846. 4) Leu- 
kadier, Mion. 11, 88. 

, ou, ion. 60, m. Bleitömann, f. 
dıcxtogog im Lex., 1) Spartanet, Her. 6, 71. 2) Thef= 
falier aus Krannon, Her. 6, 127, St. B. s. Koayror. 

» 7), ein beſonderes philoſophiſchet Svſtem, 
D.L. prooem. n. 18. Die Anhänger teffelben 0) dsa- 
Asxtıxol, auch Fosatsxol, Meyagıxol genannt, von 
Eutlid aus Megara fo benannt, D.L. 2, 10,n. 1. 2, 11, 
n.2.10,n.4, Plut. Plat. quaest. 6,2. 

Ausg bidusv, ber tõm. flamen Dialis, Plat. qu. 
rom. 109, von ben Griechen gew. d rod Ass Fegsüg ge= 
nannt, Plut. qu. rom. 40—112, d., D. Cass. 54, 24— 
69, 18, 8., tod) ficht bei D. Case. 44, 6 auch dagsus 6 
SräAros. 

AAxm, ovs, m. Hartmut, Mantineer, Paus. 
6,6,1. 

Aalkayfı, (7), Sühnewerf, perfonifigirt als mit 
der Kopris u. den Eharitinnen Auferzogene, Ar. Ach. 989. 
Lya. 1114. 

AlaAXos, m. (viel. Renner), aus Smyrna, Olym⸗ 
pionife, Paus. 6, 18,6. 

‚Auskoyos, ov,ep. oo,m. Wũrdtwein, ahd. Worts 
u Mannsn., Anth. app. 171. 

3, &, (6), weil. Nebenfluß, bes — i. 
Pr Prol. 7, 1,29. 42. S. Ion 

Araysepls,.n. Dur, einZgorinirges, Plat. Pyrrb. 
82. 

Auavaßäs, m. ein Engel, welcher David erfchienen, 
Alex, Pol. fr. 18. 

Aurosos, f., Lycophr. 2, f. Jeivacca. 

Avavdis, Lolt i in Galatien, Erstosth. b. St. B. 

Ausyeev, n. das lat. Dienium — "Apreufssor, Ei. 
in Hisp. Tarrec., auch Hemeroscopium genannt, j. 


Abufers, Strab. 3, 159, Ptol. 2,6, 15. 


Ardvıos 


Audios, ın. vom lat. Diena, Mannsn., Sp., 3. B. Li- 
dan. ep. 878. 

Ausvraa, i, viel. Feuchtwange, von dalvecdas, 
Srauenn., Eust. erot. 8, 9. 

Alasxos, m.(?) Dannen. auf einer arifchen Münze, 
Mion. ırı, 892. 

Auasrperte, m. Hartprecht (d. b. tüchtig glänzend), 
Serrfcher von Atlantis, Plat. Criti. 114, c. 

Aupye, ov, m. Seudte, fingirtes Weſen, V. tod 
lsuzeü, Arist. de anim. 2,6. 

An’ ”. tönog dv Hagvnds zig "Artızig, 
Hesych. &."Agua. 

f., b. Anon. st, mar. magn. 68. 69 Arap- 
pass, dos, f. (7.1. dsagposag od. -otos u. Psapoı- 
«s), Duchfluß, Hafen an der Oftfeite der großen Syrte, 
PioL 4, 4, 8. 

ados, f. Affe, St. in Lyeien. Gründung des 
Ausdns. Ew. Araßebs, St. B. 2) nad) Poll. 8, 109 eine 
eltattiiche Tribus. 

Alas, avzos, m. Thorgils od. Schred nah Et 
M., 1) einer der Titanen. Et.M. 2) ©. des Abas, B. der 
Kieele, Großvater des Agamemnon, Gründer von ’AFn- 
vas auf Eubda, weldes tavon den Beinamen 4cidec 
führte, ſ. Jiov, Hes. u. Aeschyl. in Tzetz. exeg. in Il. p. 
68, Epbor. b. St. B. 2. ’49üvas, Mant. prov. 2, 
9, Et. M. 3) Gpäefler, Sophiſt, Philostr. v. soph. 
1, 3. 4) Pferd des Amphisraus, Schol Pind. Ol. 7, 
21. 

(te), in Et.M. u. cod. Hesych. Aracla, 
Beusfühne (f. Et. M. u. Suid., u. ‚wegen ber Form 
Lob. path. 426, n. 16), Feſt dee Zeig Meillysog in 
Athen, Jıasloss (Ar. Nub. 864 u. Schol.) u. dıaalos- 
er (Ar. Nub. 408 u. Schol.), bei ter Zeusfühne, in 
mr Charid. 1 aber 7 dıaatosg. — ©. Thuc. 1, 126, 

„Icar. 24. Tim. 7, Eust. erot. 1,1—8,18,5., Bachm. 
An. 1, 829. 
Auseral, ol, f. dior. 
— ein Zweig der AöAdoxsos, w.f., Ptol. 


Fa m. Renner, 1) aus Efeufis, Pind. fr. 182, 
od. fr. dd. 88 ed. Bergk. 2) Mannen., Asclep. 6 
(zu, 162). — Inser. 931. 

Auspävaa, f. Berta, Srauenn., Cod. 4, 48,8. K. 
Fem. zu: 

Buahärns, ous, m. Berth od. Barth (d.i. gläns 
send), Spurtaner. Inscr. 1262. 

Asbxepors, Wütenfeld, Caſtell an ber Oſtſeite der 
großen Sprte, nah Mannert j. der Hafen Karkora, 
Ptol. 4, 4,8. 

Außurös, oö, m. (?), Br. des Artabajos, Polyaen. 
7,38, 2. 

f. Anpoue. 
m. Jochmann, eigtl. Doppelſtiermann, 
Eicyonier, Plin. 85, 12. 
Alynpa 7 dlosua, ©t. in Arabia felix, Ptol. 6, 
, 

Alynpor, Sperlinger (Fiyness u. dnyüge 
—— Hesych.), ce —E Pol. cs, 
10) b. St.B. 

BıyA6h, Name des Tigris bei Ios. 1. 1, b. 

m. *Lerner, Atbener, Inser. 802. 

Akne, m. Perfer, Arist. secon. 2. 

Alßas, m. Aegypier aus Arfinoe, ber als Fauſtlämpfer 
D1. 226 fiegte, Paus. 5, 21, 16. 

Abbenaı, f. Anddzan. 


Aacxaklaı, al, Harp, f. Lex. 
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Adarxkalsvbas, ov, m. Shulmeifter, ein 
Kreter, Pol. 16, 87. 

Außrävös, m. (röm. Didius), Mannen. u, Sp. 

Aulas, m. viell. vom röm. Didius, övoua xugor. 
Suid. 

Adıyoba, St. in Babnlonien, Ptol. 5, 20, 4. 

Aldıos, m. das plebejifche Oeſchlecht der Didii in 
Rom, daher Tirog 4., App. b.eiv. 1,40, Tdiog Aldsos, 
D. Cass. 48, 14, au bloß didrog genannt, D. Cass. 
48, 29—40, Kösvtog od. Kusytos Aidioc, Statthalter 
in Sprien, Ios. arch. 15, 6, 7. b. Iud. 1,20, 2, D. Cass. 
51,7, ’IovAruvös 6 Aidsog (voll. M. Did. Salvius 
Iulianus), der Raifer Severus Commodus, D. Cass. 73, 
11. ©. Abldaoc. 

5, m. Didnafusfproß, d. i. Morrhens, 
Nonn. 26, 78. 
os, m. Doppelbaufen, Indier, Nonn. 
26, 79. 

Aßörn, f. *Doppelgabe, Srauenn., Theophil. 

Aldovpor , Volt in Sarmatia Asistica, Ptol. 5, 9, 22. 

Aldtna, (ie), *Zwillingshaufen, wie Zwillinge» 
müble (nad Luc. Astr. 23 von dem Geſtirne fo benannt), 
1) Ort im Gebiete von Milet, Daher bei Paus. 2, 10,5. 5, 
13, 11 mit hinzugef. tor MiAnodwr, betannt durch 
den alten Tempel u. das Orakel des Apollo, dab. Hdu- 
os, im Oratel zu Dityma, orac. b. Her. 6, 19, fonft 
&v dıdvuog (Her. a. a. O. iv. did Juacn), Paus. 7, 
2,4,., Luc. Alex. 29, Ael.n. an. 18,21.— ©. Strab. 9, 
421. 11, 647, Callim. fr. in Et. M., Luc. d. deor. 16, 1. 
2) didvua, Awillingsinfeln, a) zwei Infeldhen im 
ägyptifchen Meere, Ptol. 4, 5, 76. b) zwei Inieln bei 
Syros, Artemid. b. St.B. Ew. Ardupebs. Adj. Außv- 
palos, St.B. c) bei Phoͤnicue in Marmarika, Anon. 
st. mar. magn. 13. 3) Ort in Libyen, StB. 4) (1) 
⸗dd vuc den, Zwillingsberge, a) Schirge in Thefs 
falien, von Hee. b. Strab. 14, 647 Aid. Iepoi xoAuvos 
genannt, f. Strab. a. a. D.u.8t.B. b) Gebirge an ber 
Dſtkuſte Arabiens, Ptol, 6,7, 11. e) Gebirge von Laos 
dicca, St.B. 5) (t&) Alduun zeiyn, Dovpelburg, 
Ort in Myfien, viell. j. DemirsKapi, Pol. 5, 77. 6) ein 
Slus in Kreta, St. B., f. ald vuo⸗. 

Asdunal, Doppelhaufen, 1) Ort in Gilicien, 
8t.B.. f. Alid vuo⸗ 2) Inſeln an der Kuͤſte von Troas, 
Plio. 5, 88. 8) Inſeln an der Kuͤſte von Lycien. Plin. 5, 
85. 4 äolifhe Infeln, Antioch. b. Paus. 10, 11, 4, f 
dıdvun. 

A tov, To, Tempel des Apollo zu Dityma, Plut. 
Pomp. 24, Clem. Alex. protr. 8, p. 18. — Apollo felbit 
aber hieß davon 6 Audupatos, D.L.1,1,n.7,Et.M., 
denn Aıdvuaiog iftadj. u. n Aldvua, St. B. 

Adöpapxos, m. Doppelwalte, Manısname, 
Hippoer. 

Alöipaey, ovoc, m. Zwilling, ein Toreute bei 
Virg. Aen. 5, 859. 

—8 1a, Feſtſpitle des Apollo Divymäus, Inser. 
8208, u. fo: zay ueyalmr Aıdvuslwv Kouodelwr, 
Inser. 2882. 

Alööpeis, dwg, acc. (Seymn. 59) 4ıdvun, vor. 
(Orph. h, 84, 7) dıduuso, 6, 1) Em. von pr vua, St. 
B. 2) Bein. des Apollo von Didyma, Strab, 14, 684, 
App. Syr. 56, Apoll. Aphr. b. Parthen. erot. 1, Et.M., 
u. bie oben angef. Stellen. 

nf. 1) Zwilling, Frauenn. a) Geliebte des 
Ttolemäus Philadelphus, Ptolem. Euerg. b. Ath. 18, 
576, 0. b) Andere, Ascl. 5 (v, 210). 2) Ortename, 
Doppelhaufen (von der Geſtalt fo benannt, f. Strab. 





28. 


6,276, 8t.B.u. Et.M.), a) eine der Aolifchen (livari⸗ 
ſchen) Infeln, Thuc. 8, 88, D. Sic. 5, 7, Strab. 6, 276 
1. ff., Callim. ep. 18 (vır, 521), St. B., bei Ptol. 8,4, 
16 Aıdvun q Aldvuog vnaog. b) Ort in Dberägnpten, 
Ew. Aıdvuciog, St. B. e) Ort in Epanien (Babes), 
— 3, 109. (Auch cin Ort in Armenien, in Geogr. 

v.) 

Arbvplas, ov, m. Zwilling, Mannen., Atbener, 
a) €. eines Kallias, Andoc. 4, 82. b) Anterer, Eupol. 
6b. Ath. 14, 658,d. e) Leutonott, Ross Dem, Att.n. 5. 
Aehnl.: 

Au ‚m. Mannen., Inſchr. im Muſeum der 
arhäol. Geſellſch. zu Athen. K. 

Aldypoı, 1) Aid. 7Eosos, die Zwillinge, ein Ge⸗ 
firn, Luc. astr. 28. 2) Doppelhaufen, Dit der Div 
oper in Argolis, Paus. 2, 86, 8. 8) al Alduuos vijaos, 
Zmwillingseilande, Infeln bei Gilicien, Anon. et. 
war. magn. 161.162, ſ. lduuas. 4) Doppelach, 
Fluß auf Kreta, Dionys. Call. Hellen. 127. ©. 4l- 

vun. 

Aldupov, (20), 3willingshöb, Doppeldurg, 1) 
Berg in Salatien, Ptol. 5, 2,18. 5,4, 4. ©. Alvduuor. 
2) didvuo» teigos, ©t. in Karien, Ew. Audvporaxi- 
rau, St.B. - 

Alövnos, ov, (6), Zwilling, 1) Athener, Dinarch. 
in fr. 85 b. Bait. Saupp. or. fr. 2) Alcrantrinet, a) ©. 
eines Didymos, wegen feiner vielen Echriften mit dem 
Bein. 6 PsßAsoAddus, Ath. 4, 189, c, gew. aber d 
yorpperixög zubenannt, ein Zeitgenoffe Giceros, Plut, 
8ol.1, Ath. 11, 481,1, Harp. s. dnö neo$wudtwn, B., 
Apost. 16, 40,5. S. D. L. 5, 5, n. 6, Suid., A.. u. vgl. 
Schneidewin praef. paroem. xıv. b) ein Echriftfteller 
ber Landbau, Suid. c) Id. vEos, ebenfalls Orammas 
tifer, ber in Rom Ichte, Suid. 8) antere Grammatiter, a) 
©. des Herakieides, der unter Nero in Rom lebte, Suid. 
b) did. 6 Kiavdsog, der über Thucyd. 2. fehrieb, Suid. 
4) Bhilofophen, 8) öxursxug, mit dem Bein. Hauvn- 
teadns, Perſon des Geſprächt in Plut. de def. orac. tit. 
u. 7. b) atatemifcher Philoſopb, Ad. "Artısog Axtaoc, 
Suid. 5) Slötenfpicler, Theon progymn.5.&. Jıduuor. 
6) Künftler (Toreute od. Maler), Martial. xıı, 43. 7) 
grich. Eigenname des Apoftele Thomas, N. T. Io. 11. 
16, 8. Snid. — (Ein fpäterer Theolog bei Fabric. bibl. 
gr. 1x, P. 269). 8) Eorcyräcr, Mion. 8. 111, 485. 9) cin 
Kreter, Simon. fr. 216. 10) Andere: Agath. ep. VII, 
568.— Apost. 7, 60,0. 13, 100, b. Xehnl.: 

Ardöpev, wvos, m. 1) ein Blötenbläfer, D.L. 6,2, 
as & 51), f.4lduuog. 2) ein Anterer, Diosc. 27 (vn, 

Atöö, oös, (H), phöniz. (entwerer als Irefahrerin 
ertlärt, wie in Et. M. u. A. oder als Mörderin, wie 
von Eust. zu D. Per. 196),,1) T. des Tyriets Karchedon 
(Euseb. chron. 1,86), oder de8 Belus oder Agenor, Gem. 
tes Sichaus, Eust. D. Per. 195, Gründerin von Kars 
tbago, Strab. 17,882, App.Lib. 1; fic hieß auch EAlaoe, 
Eksooa, ‘Eilaaag, Bsi0000 (?) od. ”Arva, Eust. a. 
4. D.Et. M.. Time. fr. 28, u. wurbe auf Bildern (Anth. 
Plan. 151) u. in Tänjen bargeftellt. Luc. salt. 46, u. von 
den Libyern ala Oögerie, von den Phöniziern als Ao roo⸗ 
agyn, überhaupt als Montgättin verehrt, Herdn. 5, 6, 
6. 2) Bra auf einer galat. Infchr. n. 4124. 8) Freige⸗ 
laffene, Inser. Perusin. in Orelli syll. 3009. 
dsödwpog, ©. des Hetatles, Alex. 
in Eus, pr. ev. 9,20, wo jeboch 4sd- 


Atduplac 








Pol. b. Ios. 1; 15 u 
dwoos fteht. 
Aledos, Schol. 11. 8, 175, ſ. 4lasdog. 


Auswrhgia 


ovs, m. — Austokopng, Athener, Inser. 


Auarphns, 
etc. 1889, n.8. ©. Lob. parall. 


169 u. in Ross Kriti 
28. 

Aupwopos, m. Rebfe, Bdotarch (Thebaner), Thuc. 
2,2. 

Alspya, Örünhagen, Stadt in Dacien, Ptol. 8, 
8, 10. 

Alepfıs, m. (Würter?), Maratponier, Inser. 682. 

Auerar, macedoniſches Volt, St. B. s. Aıdara. 
©. Siov. 

Aue, Eos, m. Gdttlih, Maunen. aus Athen, 
Ath. 5, 212,d. 

Auvrux(das, m. Blüdfelig, Geſchichtſchreiber, 
Piut. Lye. 1. ©. Assvyidag. 

Auesxns, ovs, m. Wünfch, ein Arzt, Ath. 1, 5,8, 
Galen. 

Bas, m. Wünfhmann, aus Megara, Ges 
ſchichtſchreibet, Clem. Alex. str. 6, p. 267, vgl. mit 1, 
141, D.L. 1,2,n.9, Ath. 6, 262, e, Harp. s. Trgavie, 
St. B. s. Zxippus, bald mit Assvruyides in Hoſchr. 
vertaufeht, wie außer Plut. Lye. 1 (f. oben) in Schol. 
Ar. Vesp. 875, Schol. Pind. N. 9, 80, bald mit Jevyi- 
das, Harp. s. dyvsäg, oder Aıonyldus u. Asguylas, 
Schol. Ap. Rh. 1, 118. 517. 

ArtäßovAos, (6), Anführer ker Türken zur Zeit des 
K. Zufin, Menand. Pret. fr. 18.20. &. IldBovAog 
u. ZuAltBovdog. 

Alfas, «,m. Sudard, aus Barölopolis in Macedos 
nien, Phleg. Trall. fr. 29, }. Aehnl.: 

Aufdorns, ov, m. Diannen. aus Pardkopolis in Mar 
cebonien, Phleg. Trall. fr. 29, 1. 

Altopes, (Sucher?), aflatifches Volt, Hecat. b. St. 
B.2.Xoi. (v.1. Alnvis u. BuLngss.) 

Altnpos, m., b.Lycophr. Arfapös, "Suhad (fo 
nad) St. B.), Fluß in Jilyrien, Lycophr. 1026. Ans 
wohner Arfhpıos u. Arfnplrns, St. B. 

Atn, f. die. 

Aunyıs, sdos, 6, Geſandter des Decebalus, Königs der 
Durier, D. Cass. 67,7. 

Arufyuäıs, 105, sv, (d), Mehring d.i. Mann der 
Mäpre od. Dieris, alfo: Erzähler, K. der Kainer in Ihres 
cien, D. Sic. 38, 17. 18. 84, 84, Strab. 18, 624, App. 
Mithr. 6. 

Arnvixns, toc, m. Streder od. Lange, Spartaner, 
Her. 7, 226 u. ff. 

Anvös u. Ans, ſ. Sior. N 

Atööpaußos, m,, nad) Et. M., Schol. Pind. O1. 13, 
26, Olymp. v. Plat., u. wie es ſcheint, auch Plat. leg; 
8,700, b Doppelthorer, nad) Pind. fr. 585 (4s9v- 
eauße) = Avdlgauua d.i. Fadenlöſer, aber wahre 
ſcheinl. mit Sglaupßog zufammenhängend u. vom Liebe 
(f. Lex.) fo benannt, 1) Bein. des Bachus, Ath. 1,30, b. 
11,465, a, Et.M., u. jo für Bacchus felbft, Eur. Baoch. 
526. 2) @igenn., Thespier, Her. 7, 227. 

Artas, ov, m. = Alas, avtos, w. ſ., Et. M. 271,4. 

Alıos, Adj.: von Zeus. deyr, Bwuüs, Suid., dual. 
dılosw, Them. 13, p. 165, vergl. Plut. def. or. 21, wo 
Keil Moc leſen will. wie jegt bei Plat. Phaedr. 252, e@ 
ficht. 

Aumwertis, Es, Zeus entfallen ob. entittömt, f. Lex. 

AusöAa, (t&), b. Hesych. AumöAsa, nad) Et. M. 
aud) AuwoAdoy, = 4dınölsa, w. f., Antiph. or. 2, d, 
8,Ael.v.h. 8,8, Porph. abst. 2, 10.80, Harp., Et. M. 

Auwöln, f. f. Anınvan. 

Aucerfpia, td, cin Fehl bes Zeds Zwrne in Athen, 
Infehr. im Philhiſt. Heft 3, S. 90. Beim Antiattioiste 








Anplons 


der ©. 9, 6 ed. Bekk. hrißt eh: Arirertipiov zaloücın 
'49jynos Toy vaoy ou Zutigos Aröc. K. 

Auirpd$ns, ovg, (6), (über 7 f. Lob. parall. 28, über 
den Acceni Goettl. Acc. 328, auf Infchr. Jeesstesgng, 
m f., u. fo wahrfch. auch in Böcdh Staateh. xırı, tab. 6, 
wo Bockh Surgkpng ſchrieb), ähni. Gottlieb, ahd. 
Sotleip, 1) Atbener, Thuc. 7, 29, ber ein Standbild 
erhalten hatte, Paus. 1, 28, 8.4. — ein Töpfer u. zu⸗ 
gleich Hipparch, Phylarch u. reicher Mann, nad Plato in 
tm ‘Eoptaig ein Kreter ur. fein ächter Athener, welcher 
vielfach von ten Komilern verfpottet wurde, baher es 
ipr'bw. war =) von denen, welche zu etwas rathen, zu 
fagen: Surpdgng üventigwxev, Suid., denn fo ftcht 
inAr.Av.798. Apost. 6,6 macht daraus 4. dvaninte- 
zer. db) Justefpns nutsraia Eyoy rege von viele 
gefhäftigen u. aufdringlichen Leüten, Buid., denn fo 
Recht in Ar. Av. 1442. — V. bes Nitoftratus, Thuc. 8, 
75.4,119. 129. 2) Berfon des Gaſtmahls vom Kyli⸗ 
tentt Cebes. Ath. 4,156, f. S. Hiorgsprg. 

Alxa, f. Alxn. 

Awoayspa, f. Ehterdingen, Brau, nah em. 
Cart. A.D. 23. 

Alxasa (nöAsc), (über die Betonung f. St. B.s. Mu- 
tasal),(h), Tegern (nad St. B. fo benannt nah AL 
zasog, w.f.), 1) Et. der Bifonier an der thracifhen 
Küße, bei Attera, Her. 7, 109, 8cy1.67, St.B., b. Strab. 
7,831 fr. 44.47 mit uöAsg. Ew. AucasowoAtras, Inser. 
1 in Meier ind. schol., St. B., f. JsxwuorroAsg, nad) St. 
B. wobl auch Awcatos, ala, u. Arkasebe. 2) Stadt am 
tytrheniſchen Meerbufen, St.B. €. Aaxcucioxti u. ITo- 
tlolor. 3) Deger, Brauenn., Inser. 1707. 4) Deger, 
Name eines Pferdes in Pharfalus, Arist. h. an. 7,6. 
polit. 2, 1. 

voc. dıxasäpyssa, Antiph. 16 (v1, 
879), (#), nom. b. Paus. (4, 85, 12. 8,7, 8), Ael.(n. 
an. 2,56. 6, 15. 18,6) u, einmal bei Plut. Pyth. or. 9 
auch Aınarapyia, ähnl. Friedewald (f. Suid.), See⸗ 
Radt Kampanicns, ital. (f. Ios. vit. 8 u. St. B.) Puteoli, 
j. Boyyuoli, D. Sic. 5, 18, Strab. 1, 26— 17,798, B., 
Jos. arch. 17, 12,1. b.Iud. 2,7, 1, Plut. Syll. 87. de 
ser. nırm. vind. 20, Ath. 9. 401,e, Phil. ep. ıx, 708. 
Ew. Awasapyeis, for, D.Sic. 4, 22, St.B., od. Aucai - 
apxiras, Pcl.3, 91, u. Awarapxeirns, St. B. 

Au os, (6), Rectowald od. Friedewald, 
1) Atbener (Thriafter). Ross Dem. Att. 88. 2) Blatier, 
Liv. 38,2. 8) Delphier, Inser. 1689, Curt. A. D.8. 4) 
aus Patrö, Mion. ı1, 191. 5) Lacedämonier, Gramma⸗ 

‚titer, Suid., viel. — dem Meffenier. 6) ©. des Pheibias, 
Schüler tes Ariftoteles aus Meſſanag od. Meflene in 
Eicilien (vah. d Meoanvsog, Ath. 14, 641, f, Zenob. 
2, 15, d.,S. Emp. önor. 2, 81, 8.), Geſchichtſchr.. Geo⸗ 
graph u. Bhilofoph, Pol. 84, 5, Strab. 1,2— 8, 170, d., 
Plut. Tbes. 21. Epic. 12. plac. phil 4, 2, 6. D. L. 1, 
1,n.14— 8, 1,n. 21, ö., Demetr. eloc. 182, Said. — 
Sıxzalapyos, Philoſophen wie Dicäarch, Themist. 23, 
p. 285. S. Mall. hist. fr. 11, 225-253. Adj. dav. Auwar- 
apxıröv (eldoc moAstelag), d. h. eine aus den Princi⸗ 
vien der Monarchie, Ariftofratie u. Demokratie gemifchte, 
Phot. bibl. 87. 7) Pythagoreer aus Tarent, Tambl. v. 
Pyth. 86. 8) etolier, Schiffsbefchlshaber Philipps, 
Pol. 17, 10. 18, 87, D. Sie. 28, 1, Liv. 85, 12. 9) Tris 
&onier, Pol. 17, 10. 22, 14. 10) Anterer (Schrift), 
Ptolem. nor. hist. 4, p. 190 ed. Westerm. — Vgl. übris 
gens Fabric. bibl. gr. III, 490. 

Amartöns, m. Brig, Athener (Mhamnufier), Boss 
Dem. Att. 160.— Inscr. 8140 u. 8. 
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Acasoyivıs, gen. oug, dat. &s, acc. nv (Irae. 5,1 
—35 an 6 Etellen), aber 5, 12.88 auch n(verbäd fig), voc. 
& dıxasöyerss, Isae. 5, 48— 47, (6), ähnl. Friedrihe 
fen. 1) Athener, a) einer, über deffen Erbſchaft Lyſias 
eine Rebe verfaßte, Suid. s. mporzesto u. tewg. b) B. 
des Menerenos, Isae. 5, 42. c) S. bes Menerenos, über 
deffen Erbſchaft Ifäus die Rede 5 verfafite, f. Isae, 5, 5— 
42. d) ©. be6 Prorenos, Aroptivfohn des Vorigen, 
Isse, 5, 6.48—47. e) At. Erew. xvı,b, 188. 2) Dich⸗ 
ter von Tragdbien u. Dithyramben, Arist. poet. 16, 
Harp., Suid., Apost. 5, 80,2— 18, 18, g, d., Stob. flor. 
79, 6.33, mit Diogenes verwechfelt, Stob. flor. 64,1. 

AarorAte, m. ähnl. Chrenfricd, Knibier, Orams 
matifer, Ath. 11, 508, f. 

Araroptvns, ov (fo Inser.), m. Friedleben, Athe⸗ 
ner, Ross Dem. Att. 80. 

Awabmolıs,f.1)*Tegernburg, wie Tegernfec, 1) 
=Jixasa, Lys. b. Harp.s. v., Suid. 2) Et. im thermäis 
ſchen Meerbufen, Ew. AawomoAtraı, Meier ind. 
achol. 1851, p. 15 u. Harp. 8) fpäterer Name von Ege⸗ 
ſta (Segeſta) in Eicilien, D. Sie. 20, 71. 

Ararbmwolis, Moc, sv, voc. Jıxeıönois, Ar. Ach. 
749.959, d., (6), Tegernburg, Athener, 8) XoAdel- 
Ins, Berfon in Ar. Adarnern, vgl. mit 406 — 1196. d. 
b) Anagyrafier, At. Scew. x, e, 125. 

Alxasos, m. Deger, 1) ©. tes Boftiton, nach wels 
dem Dicäa benannt Fin fol, St. B. 3." Ilrası. 2) Athes 
ner, S. eines Theofytes, Her. 8, 65. — Inser. 198. 

A vn, f. voc. Jsxasosuvn, Orph. h. 08, 8, 
Anth. ıx, 164, ähnl. Fribihilde, 1) perfonif. Ge— 
te&tigfeit, Orph. h. prooem. 14.h. 68, tit. u. 3, Chri- 
stod. ep. v11, 698 u. tie obigen Etellen. 2) Bein. ber 
Sfis, Inser. 2296. K. 3) Srauenname bei Orelli 720. K. 
Hatheniſcher Schiffename, Att. Seew. xiv, d,48 u. öfter. 

Araroröins, o vc, m, Friedolt d. i. fo waltend, daß 
Friede u. Eicherheit da If, Argiver, Leon. Al. 48 (vır, 
548). = 

Awars, f. Friederada, Theffalicrin, Leake trev. 
in north. Gr. n. 191. 

[Awdras, m. Delphier, Inser. 1706. — Hesych. 
hat ein dıxarwp, als 6 dınkaalav tyv aoynv 
cxuv.] 

Aıtras, m. Werfer od. Richter, Thebaner, Pol. 
m,1.2. 

Alen, ns, voc. Afxn (Orph. h. 10,18, 6., A.), dor 
Alxa, as (Pind. Ol. 13, 7, ö., Bacchyl. fr. 80, Antip. ep. 
vıı, 81, Tragg. in Choer. Aesch. Choeph. 461, ö., 
8opb. EI. 885, ö., Eur. Heracl. 104, d.), voc. dixa, 
Sapph. fr. 44, Recht, T. des Zeus u. eine ber Horen, 
Hes. th. 902, Aesch. Sept. 662, Apd. 1,8, 1, D. Sic. 
6,72, dab. Znvög Alxn, Bian. ep. IX, 228, u. dann 
überh. die perfoniflcirte Öerechtigfeit, Soph. EI. 528, 
B., Acsch. Choeph. 314, 8., Eur. Suppl. 564, Ar. Avı 
1240, orac. b. Her. 8, 77, überhaupt biew. = Niueass 
od. Adociortic, Nonn. 48, 489, während Niueasg 
bei Plat.legg-4,717,d Alxns üyyedos, u.bei Meromed. 
fr. 1 Tochter der Alan if. Gefürdtet war Alxnc dune, 
Orph. h. 62, 1, Procl. 1,88, Anth. vı1,867, Ath. 12, 
546, b, Themist. or. 14, p. 181, Const. Man. 2, 84, u. 
aud wohl Alens udyaıpa, Tleod. prodr. 5, 228, 
Nonn. 18, 152, u. fie wurbe daher namentlidy bei Ver⸗ 
fiberungen u. Slüchen angerufen, entwiber allein, we 
Tv Alxnv, Theod. prodr. 8, 226, vgl. mit 9, 74, n. ue 
wmv tilsov tus duis masdis Aixmv, Acsch. Ag. 
1482, ober in Verbindung mit Andern, bad, un more 
roõto ylrosto Aln zai Taia xai"Ydup, Nonn. 
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81,288, ob. Alxıv öuvum xai PIsudvoug, Auth. 
vu, 117, ddixa Pi Yopövoı 1’ 'Epıviwr, Acsch. Eum. 
511. tgl. mit 816 u. Choeph. 148. 244, Eur. EL 771, 
u. fo in der Berwünfhung : oꝰ ’Egsvus öldasse tixvor 
gYovla te Alxn, Eur. Med. 1890. ie wurde aber nicht 
nur abgebildet (Paus. 5, 18, 2), fondern hatte auch 
Tempel, Altäte u. erhielt Opfer, Ath. 12, 546, b, Anth. 
IX, 668. 659. 812. 813. app. 151. 168.169, Aesch. Ag. 
384. Eum. 589, wird jetod in Proſa felten ald Got⸗ 
beit aufgeführt, f. außer orac. b. Her. 8, 77, Plut. Alex. 
62, Arr. An.4, 9,7, Ael.n. an. 10,81.48. 11,19, 8. 
u. als Berfon in Luc. bis acc. 5 — ff. 

Aiæx is, m. Rächlin, S. tes Auchpns, ovc, 

Et, —— Lex. $. 42,80. A 

f. Spalbing (wie Mixx von uuxgös, f. 
Et. M., fo ãol. = dsxgo«), Srauenn., Atarnan. Inſcht. 
1794, i. 

Aucöuns, m. K. der Öeten, Plut. Ant. 68, 

Acratos, f. Acxtn. 

Alxrapvov 1, Al , viell. Geyet, f. Alxtn, 
Et. an ber Nordkuͤſte von Kreta, Ptol.8, 17, 8. S. Al. 
xturva. Uchnl. Alxtn. . 

Aucrärep, 0g05, m. u. A: j, f. Lex. 

Altern, (7). f., b. Arat. Phoen. 88 u. Schol. Aixrov, 
viel. Beyersberg, denn Ixrus hieß bei den Lace⸗ 
dämoniern oͤ Äxtivog (d. i. der Stößer, f. Lob. path. 
212), nahEt.M. Geburtsberg, weil Zeus ba geboren, 
nad Strab. 10,479 Werfen, weil fih von ihm die Bri⸗ 
tomartys ( Dictynna) herabftürgte, 1) ein dem Zeus heis 
liges Gebirge im öftlihen Theile der Infel Kreta, j. Laſthi, 
Apd. 1, 1,6, D. Sic. 5, 70, Strab. 10, 472—479, Ptol. 
8, 17, 9, Nonn. 13, 24, Agathocl. b. Ath. 9, 875, f, 
St. B. Adj. davon Auratos, aln, aiov, in Et.M. Ai- 
xreuos, gen. ep. auch 0s0, dat. pl. (Callim.ep.28 in vIL, 
618u.Hesych.)fem. pas; dab. 4. mäten, ögog, Nonn. 
8,114, Callim. h. 3, 199. D. Hal. 2, 61, ähnl. Zoinen 
u. dnsoryn, Ap. Rh. 2, 486 u.Schol.— 1488, Nonn, 8, 
178. 16, 14, od. orıdog, ävrgov, anndaor, in wels 
ber Zeus geboren fein follte, Ap. Rh. 1, 509.11380, Luc. 
d. mar. 15, 4, Suid., dann überh. für kretiſch, fo Tier, 
Nonn. 1,322, u. ais Bein. des ’4arfgsog od. "Aore- 
efw», Nonn. 2, 695. 87, 47, ö., od._ der "Padauärsg, 
Nonn. 86, 401, od. auch ohne Zuſat für Oththous, 
Nonn. 87, 621, insbef. aber der Kopußavtec, Nonn. 
28,270. 29,216, u. des Jeus. Nonn. 18,286, Agathocl. 
b. Strab. 10,478, auch allein, Callim. h. 1, 4, u. zö 
4ıxtaiov, ein Tempel beffelben, Strab. 10, 479. 2) 
Ort bei Stepfis in Kleinaflen, Strab. 10, 472. 8) eine 
Nympbe, von welcher Dikte in Kreta benannt fein foll, 
Serv. Virg. Aen. 8, 171. €. Aſxtvvvci. 

Awcridins, codd. in Thuc. 5, 86 für Ans, w. f. 

Aucrls, f. Werfen od. Geyer, Ort in Oalatien, 
Prol. 5,4, 8. 

ns, voc. dixtoyv’ ospela, Eur. I.T.127, 
b. Callim. h. 3, 198 u. Palseph. 32, 6 Alxruva, Her. 
8,59 Aı f. Nedold ine (ſ. D.Sic. 5,76, ötrab. 
10, 479, vgl. mit Ar. Vesp. 868, A., wenn fie nicht viel⸗ 
mehr ten Namen von 4tn bat, alfo die Beiersbers 
gern), Bein. der Artemis oder der Britomartis (fretis 
then Monvgöttin, D. Sic. 5, 76), entwerer mit Aete- 
sc verbunden, Ar. Ran. 1359, Plut. sol. an. 36, wie fie 
befonders in Kreta, wo fie einen Tempel hatte (Anth. 
Plan. 258), doch auch in Sparta (Paus. 8, 12, 8. 24, 9) 
u. in Bhocis (Paus. 10, 86, 5) u. bei Anticyra verehrt 
wurde; ober allein, Eur. Hipp. 146. 1130, Plut. sol. 
an. 8, Paus. 2, 80, 8, Dion. Call. Hellen. 122, Orph. 


Alvöupov 


b. 86,8. Adj. favon Aueruvvala, ale Bein. der Arte 
mis in Phocis, Paus. 10, 86, 5, bie auch allein 7 4. hieß, 
ebend., u. To Aucrövvauev, b. Scyl. 47 Aucruvator, 
der Tempel berfelben in Kreta, Strab. 10, 479, wovon 
nun aud a) der Berg Tityros, wo ber ledtere Tempel 
land, 76 Arxtövresor (in Dion. Call. Hellen. 129 
dıxtuyveioy) hieß. Strab. 10, 434, Plin. 4, 20, Solin. 
0.17,u. b) die Gtadt Jixtauor. w.f., to Jıxtorvaior, 
Anon. st. mar. magn. 341. 842 (v.1. dixtuvor u. de- 
xtuyıoy), od. Aucruvvis, Googr. Rav. 5,21, b. Meleag. 
2, 7 Dietynna genannt wurde. 

Alkrus, vog, (6), Ne$ (f. Strab. 10, 487), 1) S. des 
Magnes, Br. des Volyteltes in Seriphus, Apd. 1,9. 
6. 2,4, 1. 8, Pherec. in Schol. Ap. Rh. 4, 1091, Zenob. 
1,41, Strab. a. a. D., Schol. Il. 14, 819, ., mit einem 
Altar in Seripbus, Paus. 2, 18,1. 2) S. des Periſthe⸗ 
nes u. ber Androthec, Pherec. in Schol. Ap. Rh. 4, 1091. 
8) einer der Tyrrhener, welche Dionyfos in Delphine 
verwandelte, Ov. met. 8, 614. 4) ein Centaur, Ov. met. 
12, 835. 5) Pflegefohn der Iſis, Plut. Is. et Os. 8. 6) 
Geſchichtſchteiber aus Knoſſos auf Kreta, Suid., Tzetz. 
Chil. 6, 80, Schol. Il.1, 108. 7) Titel eines Werkes von 
Orpheus. Suid. s. Tarrog Niaaiog (?). 

Alxey, m. Werfer, 1) &. des Kallinbrotus aus Sy⸗ 
racus, Olympionile u. Bpthionike, D. Sic. 15, 14, Paus. 
6, 3, 11, ep. @d. xıt, 15. 2) Atanthier. Callim. ep. 10 
(49) in Anth. vii. 451. 8) Pythagoreer aus Kaulonia, 
Iambl. v. Pyth. 86. 

AttBovAos, m. = 4ıtaßovAos, Menand. Prot. 
fr. 48. 

Arkıpytras, perfifches Volk jenfeit des Tigris, Agath. 
8, 17, Theoph. Simoc. 4, 8, 4, Suid. ®ei Theoph. Byz. 
in Phot. bibl. 64 Addpaiydy Zövog u. bei Leon. Diac. 
2, p. 428 Jelsuitas. 

Arovpav 7; Aldovgadv, Ort ter Bähuler in Hisp. 
Tarrac., Ptol. 2, 6, 19. 

Aypsig, ü, ähnl. Zwiefalten, eigtl. Zwiebugen. 
St. in Illyrien, viell. j. Tepellene, Pol. 8, 18. 7,9. (Bei 
Liv. Dimalum.) 

Aluaoros, 1. *Zweiwargen, eine Iniel bei Khodus, 
Plin. 5, 86. (Ebendort 5, 85, 129 ftebt vulg. Dinare- 
tum ot. Dimaretum, während Sill, Didas lleſt für 
Clidas, auf Cypern, w. f.) 

Alyvos, ov, m. 1) Freund Aleranders tes Großen, 
D. Sie. 17, 79 (bei Plut. Alex. 49 fcht richtiget AL 
uvog). 2) R. derAmeriten od. Homeriten, ven aber Theo: 
phanes Aapıavds nennt, Malal.483, Theophan. 486, 
5,4. 

Aupolrns, (6), Br. des Tröjen, Phylarch. u. Par- 
then. erot. 81. (Keil vermuthet Anolens, vgl. Lob. 
path. 884.) 

AlyuXos, m. falfche Lesart in D.L.2,8,n.8. 

Auwvatos, m. Kreidler, Athener aus her erechthei⸗ 
ſchen Phyle, Inser. 165. Achni.: 

Aivexiov, puer, Plaut. Stich. 

Alvapxos, m. Mannen., Nicarch. 18 (xı, 169), 
= Jelvapyos. 

Awbäpor, Bolt in Illyrien. Ptol. 2, 16 (17), 8. 

Awöptpug, f. *Zweiwälder, St. in Macedonien, 

A0 Si 


R , St.B. 
Awötun, 1. Zwilling, Gem. tes Meon, M.ter Cy⸗ 
bele, D. Sic. 8, 58. R 
AlvSopov, zö, b. Nonn. 15, 378. 48, 855, ep. dd. 
v1, 51, Zosim. 2,81 10 4. ögos od. üxgov, b. Orph. 
Arg. 627 ano dirdüöuov äxong, b. Leon. ep. vI, 281 
u. St. B. Alybupea, Babel, eigtl. Zweizack (f. Philost. 





Alvewc 


in Schol. Ap. Rh. 1, 985 u. Et.M.) od. *Zwillings« 
b56 (Nonn. 48, 855, denn nad Strab. 12, 575 war 
tt gowo@uvig), nad Andern Diebberg (f. Et. M.), 1) 
ter hoöͤch ſte Gipfel des Gebirget auf Kyzifus, mit einem 
Heiligthume der Cybele, Ap. Rh. 1, 985 u. Schol. — 
1098. 1147, Schol. Alexiph. 7, App. Mithr. 76, u. 
tie Stellen aus Orph. Arg., Strab., Zosim. oben. 2) 
Sebirge an der Örenıe von Phrygien u. Galatien obere 
dalb Beffinus mit einem Heiligtbum der Eybele, j. 
Murad Dugb, Strab. 12, 567, St. B., Anth. an ben 
eben angef. ©r., Luc. tragod. 80, Hesych., Et. M. (b. 
Ptol. SöBuuor, w.f., gerade wie umgelehrt. Suid. s. 
Beayyidas ein Hrdvpa in Mile R. Alduua vorr 
tommt). 8) Adj. dav. u. Ew. a) Auvöuunvös, 7, or, 
Jeydugenjvn (über den Accent f. Lob. patb. 196), ber 
Bein. der Rhea (Gybele), (7), Strab. 10, 469. 470. 18, 
626. 14, 647, Hesych., Callim. ep. 41 (vIT, 728). Plut. 
Them. 30 (mit einem Tempel in Magneſia), einmal bei 
Strab. 12, 567 auch Awdyuunvh geſcht. u. Inser. 5856 
nad) dem Latein. Avydupiva, gew. unzng dıvdumien, 
Her. 1, 80, Arr. An. 5, 6, 4, Paus. 7, 20,8. 8, 48,4. 9, 
25, 8. oder Aevduunvn ujtne, Strab. 12, 675, 
Paus. 7,17, 9.. b) Avböpros u. Auvöupla, ep. In, daher 
Mine Jerduuln von ber Rhea, Ap. Rh. 1,1125 u. 
Schol. c) Arv&upvalos, St. B. d) Auvbupls Peln. 
Nonn. 15, 386. e) Alvöypos, in Hirduua apvgd 
attons, Nonn. 48, 241, u. in Airdvuor pin Eidos, 
Orph. Arg. 555. — Adv. — St.B. 

Alvanı, cos, (6), Dreher, Megarer u. Toparch von 
Gpalceten, Hesych. Miles. fr. 4, 20—26. 

Alva, 5, Strudel, ein füßes aus dem Meer bervors 
an:lentes Waſſer bei Trögene in Argolis, Paus. 8, 
„2. 

f. St. der Eentierin Gall Nerbon., j. Digne, 
Ptol. 2, 10, 19, Plin. 8, 5. 

Aulas, ov, böct.ao, m. Dreher. od. Herlag, 
1) Athener, Bhilaide, Inser. 115. 2) Thespier, Inser. 
1598. 

ov, m. Wendeléleben, wie Wan« 
deraltben. wahrſch. cin Genoſſe des Pittafus, Alcae. 
43 (60, b. Ath. 11,460,d) u. 78 (70), f. Ahr. Dial. 1, $. 
8.n. 86 u.p. 252, der annirımt, baß derfelbe eigtl. 4eovo- 
uärns (Hartleben) geheißen habe u. von Alcäus fpöttifch 
in Vandeleleben umgeändert morten fei. 

Alvres,vos, m. Hartung ot. Tänzer, Mannen., 
Inser. 2220. 

Awvbres, |. dıvuttas. 

f. *Bidertenn b.i. bei der Tenne, wie 
Bidenfeld, Et. in Kleinfeythien, Ptol. 8,10, 2.11. 

Awvonpk: ovs, m. = 4tıyoxgatng, j. B. auf 
Münzen aus Apollonia, Mion. I, 80. 8. 111, 817. 

A m. 1) Rreisler, ſpoͤttiſch als Himmelsregent 
Ratt Zeus, Ar. Nub. 827. 2) Tennftädt, Hafen u. 
Drtfähaft in Lyrien, Ath. 8, 884, a. 

Altvbrras,a, 5. Paus. 6,8, 2 ed. Schub. Auvverag, 
eodd. Sırvttag, Aevörtas, Alvbras (das Leptere 
jieht Lob. path. 888 vor, während Bergl Jevuuzag od. 
Jiysütag vorsieht), Hark, = Hartes od. Hartlefts, 
von Seivsg, w.f., Arladier aus Barrhafla, ep. LE. 178 
(Anth. app. 874) ot. Paus.a. a. O. 

Buvb, 1., f. dewo. 

Alyey, m. = Aslvay. of. Dreher, 1) ein Tarentie 
at, Plut. qu. graec. 42. 2) Delphier, Curt. A. D. 24. 
3) Mannen., Theocr. 15, 11(v.1. dern). 


u. äbnl. f. im Lex. 
An, n. *Gotraths, Stadtchen am Pontus. 


Aryens 801 


&w. AroßovAusts, St. B.u. Mein. dazu, der Jsoßov- 
Atıov u. Jsoßoväsug vermuthet. 

Ausyerros, ov, m. Jaſiet. Inscr. 2677,b(f. Lob. path. 
878). Achnl.: 

Auoydruv, ovos, (6), Gotthard d. i. Bott nahe, 
1) Athener, a) einer, gegen welchen Lyfias dic Rebe 82 
verfaßte, f. Lys.82,2—6, D. Hal. Lys. 21. b) Adare 
ner, Dem. 59, 45.47.— Inscr.150. c) ein reiher Schlem⸗ 
mer, Antiph. b. Ath. 8, 848, a. 2) Thebaner, Plut. Pel. 
85. — Keil Inscr. boeot. LXIII, 4. 

Aloylvaa, f. Albertine (f. 4soyEvng), 1) T. tes 
Kephiſus, Apd. 8, 15,1. 2) T. des Kelcos, Paus. 1, 88, 
8. 8) T. dea Phorbas, Eust. 4) eine Libertine, Orelli 
Inser. K. 5) Gem. bes Heliodorus, Apoll. ep. vII, 878. 
6) Aloyivaa, za, Alberts feſt, Ber zu Athen, Inſchr. 
im PHitgiß. Heft 3. K. 

A: , f. dıoyensündg. 

Aloylvaoy, zo, Albertinum, a) cin Öymnaflum 
zu Athen, Inser. 427 u. Philhiſt. Heft 12, n. 1u. 8. 
b) 4ıoy. dvakoyslov, Poll. 10,60. Val. Eurtius in 
Goͤtting. gel. Anz. 1860, n. 28. 

Au ,„ m. Athıner, Inser. €. Aoyirioc. 

Aloydvns, ous, tor. eus, Antip. ep. VII, 65. 66. xi. 
158, f. Grammat. in Ahr. Dial. 11, 214; in Inser. n. 29 
in Meier ind. schol. 1861 aud) ow, dat. &s, acc. att., 
4. ®. And. 1,13, Lys. fr. b. Saupp. p. 184, u. b. Pol., 
D.L., Paus., Arr., Ael., D. Chrys. ſtets nv, b. Strab. 
aber (12, 546. 16, 744), App. (Lib. 126) ſtets n, Plut., 
Luce. u. Ios, bald 1 bald 7, voc. dıöyeveg, D.L.6, 
2, 5.78. 79, Plut. Tim. 18, 8., 9., (6), Albert d. i. 
von glängendem (göttlibem) Adel, f. Et. M., u. wegen 
dsoyerug die Lex., 1) Athener, a) mit tem Bein. Olvö- 
uaos, iragiſchet Dichter, Suid., Ath. 14, 686, a. b) 
And. 1,13. e) einer, über beffen Erbſchaft Lyſias eine 
Rebe verfaßte, Prisc. 18, 25, Harp. s. MoAnsg. d) einer, 
gegen welchen Lyfias eine Rebe abfaßte, B. A. 120. 145, 
Harp. s. Z3ivsiog. Instsuntag, d., |. Bait. Saupp. 
oratt. fr. p. 184. e) Phyleſier. Inser. 791, b. f) Kydas 
thender, Att. Seew. xvı, a, 197. x) Ampbitropäer, 
Ross Dem. Att. 16. h) Bildhauer, Plin. 35, 5, 4. i) 
Anders: Meier ind. schol. n. 25. — 29. — Bielleiht 
auch ter Ael.n. an. 6, 1 u. v. b. 8, 80 erwähnte tragifche 
Schauſpieler. 2) Böotier, a) Böotarch, Paus. 10, 20, 8. 
b) Thebaner, ©. des Theodotos, tragifcher Dichter, 
Keil Inser. boeot. viii, 26. c) Theöpier, Berfon tes 
Seſpräche in Plut. Amat. 26. d) Orchomenier, Keil 
Inser. boeot. xıı,s. 8) Atarnanict, Pol. 28, 5. 4) Eis 
eponier, Gefhihtfär., D.L.6,2,n. 13. 5) Milefier, 
Apollon. ep. vıı, 681. 6) Teer, Mion. 8. vı, 877. 7) 
Macedonier, Befehlshaber in Athen, Plut. Arat. 84, 
Paus. 2, 8, 6. 8) Kreter aus Apollonia. dah. d’ArroAdw- 
vsdeng od. d Qvosxog genannt, Arist. h. en. 8, 2, d., 
Theophr.h.pl.8, 1,4, 8. Emp. dogm. 8,860, 3., Plut. fr. 
(strom. exc.) 8,12, D.L.6,2,n. 18, Hesych. Miles. 
fr. 4,29, St. B. s.’AnoAlwwfe, Schol. Ap. Rh, 4, 269. 
9) aus Einope, ©. des Hiteflos, ter befannte cynifche 
Bhilofoph, ber dab. bald ö Zevmrrsög (Plut. Alex. 14, 
d., Luc. bis acc, 24, d., D. Chrys. or. 6,86, Themist, 
or. 2, 80, Ael. v.b. 8, 29—18, 26, d., Paus, 2, 2, 4,4.) 
od. 68x Zuyesnng, Arr. An. 7, 2,1 (u. fo auch bisweilen 
allein, wie D.L. 6, 2, $. 76) heißt, bald ö xvyixöc QAd- 
609og ob. dxursxög, Theon. progymn. 5, Plut. Alex, 
65, 8.,D.L.7, 1,n.66, Phil, num, prob. li, 18, Strab, 
12,546, 9., od. bloß d zu», Anth. vIL, 68.68. 1x, 145, 
Plut, exil. 7. qu. symp. 8, 1,1, ö., D.L. prooem. n. 
10. 6, 2,$. 60, Ath. 8, 841, e, d., ein Name, deffen Bere 
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anfaffung D. Chrys. or. 9, p. 188 erflärt, vgl. mit 64, 
p. 597, doch heißt er D. L. 6, 2, 8. 77 auch xvay odga- 
wog, ob auch bloß 6 QAccopog, Zenob. 4, 14, Theon. 
progymn. 5, ober 6 copög, Plut. Fab. Max. 10, oter 
endlich 6 Aarao toc, Lac. necyom. 18. Belannt durch 
feinen Stod, Sönador, Baxenpla u.f.w., Anth. xi, 
158, Ath. 2,49, a, Luc. pisc, I, Cercid. b. D.L. 6, 2, 
0.76, u. durch fein Faß, welches fprichiw. wurde (Zenob, 
4, 14, Luc. hist, 8. fugit. 20), wird er oft von Lucian als 
redenbe Berfon eingeführt, bis acc. 24. vit. auct. 8. pisc, 
25. d. mort. 1.16.27. Seine Statue erwähnt D.L. 6, 
2,n. 11, während Luc. d. mort. 24, 8. Demon. 58 ihm 
jede foldhe Auszeichnung abfpricht. Ein Ausfpruh von 
ihm rò (tod) Joydvovg, Plut. aud. poet. 4. coh. ir. 
12, d., Demetr. eloc. 260. 10) aus Tarfos, Epikurcer, 
Dichter u. Grammatiker, Strab. 14, 675, D.L.6,2,n. 
18, biew. d Tagasds, D.L. 10, n. 15, öfter d’Ensxov- 
@8s05 genannt, D. L. 10, $. 97. 118.188. — anterer 
Zarfier, Ross Dem. Att. 170. 11) aus Seleucia in Bas 
bylon, a) ein Epitureer, Ath. 5, 211, a. b) &. des Apols 
lothemis, ein Stoiker u. Schüler des Chryſipp aus Se⸗ 
Teucia, der bald d Zrwixög bald 6 BaßvAcivsog od. 
6 Baßvioivıog PiAocopog heißt, Strab. 16, 744, 
Plat. Cat. maj. 22. Alex. fort. 1,5. exil. 14, 6. D.L. 
9, 9, d., Scyran. 20, Ath, 4,168, e. 12, 526,d, Luc. 
macr. 20, 3. Emp. dogm. 8,184, 9. 12) Kpzitener, 
Geſchichtſcht., St. B. 5. 'Adguaresa. Biaßıxos. Zi- 
Asıc, Clem. Alex, protr. 1, p. 19, Suid., der itrthũml. 
A dıoyersavög hinzufügt. 18) Ptolemäer, ſtoiſcher 
Pbiloſoph, D. 1» 7, 1,n. 88. 14) Phrygier, ein Atheiſt, 
Ael.v.h. 2,81. 18) d.4atotuog ob. (St. B.s. Koäder- 
das) auf 6 dargruis, von Laerte in Gilicien, Schrifte 
Reller (wahrſch. unter Eeptim. Eever.) u. Epigrammens 
dichter, St. B. s. Jouides. 'Evetol, Apost. 8, 42, 1. 0, 
11,97, 4. - ©. Klippel de Diogen., vit. 1881. 16) aus 
Abila, ein Soppift, St. B. . '4BlAn u. Suid. . "Aßsin. 
17) aus Phönizien, Peripatetiter, Buid. 5. zodaßeıs. 
18) Rhodier, Grammatiker, Suet. vit, Tib. 82. 19) 
Smyrnäer, Philoſoph u. Lehrer des Anararhus, D. 1. 
9, 10,1 (v.1. Ssoudung). 20) Biſchof von Amifa, Epis 
tamm in der Anth. vı1, 618. 21) ein Stieffopn des Ars 

elaus, Plut. Syll. 21, App. Mithr. 49. 22) ein Genoſſe 
tes Alerander Jannäus, Ios. arch, 18, 16,2. b. Iud. 1, 
6,8. 23) Eyach von Euflane, Pol, 6, 46—54, 8. 10, 
29. — er u. feine Seute ol zregl tov Asoydrnv, Pol. 10, 
80. 24) Geſandter des Dlophernes (ol regt Asoydrnv), 
Pol. 82,20. 25) Etatthalter in Nepheris, App-Lib. 126. 
26) Andere: erot. Schriftſteller: *Avzavsog dıoyduns 
b. Phot. 166.— ®. eines Dionyflus, Marc. Heracl, 
per. m. ext.1,4.— ein Maler, Plin. 85, 11, 40.— Gem. 
der Eudocia, Diogenes Romanus, Zonar. 2, p. 276. — 
ein Arzt, Galen.— ein Sclave, Cio. Cluent, 16.— Suid. 
— Freund des M. Coelius Rufus, Cic. ad fam. 2, 12. 8, 8. 
— Diod. ep. vI, 245. — vu, 618. — IX, 422. — Auf 
Münzen aus Dyrrhachium, Mion. 17, 38 u. A., nod aus 
fpäter Zeit, vgl. 11, 247. ıv, 280. &. übrigens Fabr. 
bibl. gr. ı1, 595. 818. 

Auymavds u. Aroyevaavds, (6), Wlberti. 1) 
BVergamener, akademiſcher Philofoph, Plut. qu. symp, 
7,1,1. 8,1,1. — Berfon tes Gefprächs in Plut. de 
Pyth. orac. 2) Jıoyersavög u. b. Suid, Aovyeveu- 
vos, Gramma iiker aus Herallca in Pontus, unter Has 
drian, Sammler von Sprichwörtern, Suid., Hesych. 
ad Eulog., Apost. 2, 9. 14,46, d., Schol.Il. 5, 576, 
Et.M.84, 5, f.Schneidewin Paroemiogr. praef.p.XxVIl 
— xxıx. 8) dıoyevesavög a) ein Arzt. Gelen. b) Prö« 


Atoysvuavös 
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tor auf einer exvthraiſchen Münje, Mion. m. 182. — 
gl. Fabric. bibl. gr. v, 109. 
Avoyerldaı, Albertiner. Ybrog ’Adivnow Ida- 
yevöv. Hesych. 
‚m. Alberti, ein Zeitgenoffe des Plutarch, 
Plut. qu. symp. 9, 1,1. 
A: Albertianer, Bhilofophen u. Anhäns 
ger des Diogenes, Ath. 5, 186, a. 
Avylrev, oroc, m. Böotier, Inscr. 1579. ©. Aso- 
yeltav. = Safe 
Kain f. Adelheid, Frauenn., Infhr. aus Pi⸗ 
täeus in 'ElAnp. Inıyo. üvexd. puläcd.4.,n.18. K. 
Fem. zu: 
ror, (6), Atelbertd. i. von glänzendem Abel, 
1) Athener, a) Archon 180vor DI. 1,Marım. Par. p. 546. 
b) Archon O1. 77, 1, D. Hal 6,49. c) verfdiedene Athe- 
ner, And. 1,14.—1, 15. — Lys. 18, 9 u.ff.—Dem.38, 
27. — Polyaen.d, 38. — Ross Dem. Att. 58. — Meier 
ind. schol. n. 40. d) Anaphlyſtier, Asschin. 8, 115. e) 
Thorifier, Dem. 21, 82. f) 2 Ofov, Inser. 124. 8) 
Rhamnufier, Inser. 761. 2) Anführer der Megarer, 
Polyaen. 1, 27,8. 8) Anführer der Erpthräer, Arist in 
Plut. mul. virt. 17, Polyaen. 8, 86. — er u. feine Leute 
ol dupi 4., Andr. in Parthen. erot.9. 4) Olympionite. 
DI. 58) aus Kroton. Paus. 10, 5,3. 5) Architect aus 
hodus, Vitruv. 10, 16, 8. 6) Karthager, V. des Philo⸗ 
ſophen Kleitomachus. St. B. 5. Kapyndamv. 7) Nauarch 
von Antiohus dem Gr. Pol. 5, 48 — 70, B., er u. feine 
Leute, 0] zepi Toy Aıdyuntov, Pol. 6, 69. 8) Antere: 
ein Maler, Capitolin. Anton. c. 4, vgl.Sillig cat. artif. 
p. 189. — Auf einer Münze, Mion. 1,528. — einer von 
den Wegmeffern Aleranders des Großen, zugleich mit Bä⸗ 
ton, f. diefen. — ein foifcher Philoſoph, Lehrer des Marc. 
Antoninus, Anton. 1,6. — Val. Fabric. bibL gr. ırı, 


40. 

Aloynıs, m. == Bdoyris, w.f., 1) ein Buhlknabe 
von Demetrius Phalereus, Ath. 12, 542, f. 2) Mannen. 
&) Ephem. archaeol. 2164. K. b) Rangabs Antiqu 
Hellen. 101 u. 102. 

, m. Dswin ob. Gotwin, Gott bes 
fteundet, Mannen., Artemid. 4, 88. 

m. Sotthold d.i. Bott engverbunden. 
Athenet. AAwrrexj9er, Meier ind. schol. n. 10. 

1, T. 4sötovog. 
m. Itmer, ahd. Irminheri, (Irmino — 

Wodan, u. Heer = Maſſe, Volt) Rhamnufier, Inser. 
761. 

Ausßoros, ow, port. (Pind.) ose, (8), ähnl. Gott⸗ 
ſched d.t. von Bott beſchieden, frz. Dieude od. Dien- 
donne, 1) Thebaner, Pind. 1.7 (6), 44. 2) Atbener, =) 
S. des Eufrates, Thuc. 8, 41—49, D. Hal. Tbuc. 48. 
b) ein Ghoreute, Antiph. 6, 16. e) Bruder des Diegeiton. 
Lys. 82,4.7, D.Hal.Lys. 25. d) einer, gegen welchen 
Loſiat eine Rede ſchrieb, Harp. 2. aülıe. 6) Barteigenofle 
des Aeſchines, Begnerdes Demoftpenes, Plut.x oratt. Dem. 
84. f) Anderer: Ross Dem. Att. 6. 8) Echüterdes Ifokrates, 
ber ſich in Afen aufbielt, Isoer, ep. 4, 1.7. 10. 4) Befehlö« 
haber in Syrien, D. Sic.88, 4. 6) 4.6 Tedvpwr, Apameer 
(eigtl. aus Kaflana), Strab. 14, 668. 16, 752, Ios. 18, 
6, 1,D. Sie. exc.c.21. 25, er u. feine Keute, of zegd 
(tör) Jıödorov, Strab. 11,515, D. Sic, exo. 19 (hist. 
fr. ed Mall. 11,p. xvı u. ff.). 6) Expihräer, Schriftſt. über 
Alerander d. Or., Ath. 10, 434, b. 7) Eibonier, peripates 
tifcher Philoſoph zur Zeit Strabos, Strab. 16, 757. 8) 
ein ſtoiſcher Vhilofoph. Lehrer des Cicero, Cic. Brut. 90, 
d,,ep.ad fam. 18,16, d. Diefer od ber Vorhergehende 
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% Plot. fr. de libid. 6. — 4sodoros, Philoſophen wie 
D., Plut. e. Epic. 13. 9) ein Örammatifer, D.L. 9, 1,n. 
7.11. 10) ein Bildhauer, Strab. 9, 396. 11) ein Bild» 
bauer aus Nitomedien, Winkelmann Werke, Bd. v1, Th. 
1,p. 38. 12) ein Sreigelaflener des Lucullus, Cic. ep. 
sd Qu.fr.1,2,4. 13) ein Schave am forifchen Hofe, 
App.Syr.68. 14) D. Petronius, Schriftſt. Plin.20,8.24, 
16. 15) Auf Münzen, Mion. 1, 526. ıv, 168,8. vı1,d52. 
Asodopa, 1, Athenerin, Inser. Fem. m — 
——2 0», den Dichter Diodor betreffend, 40- 
dwpstow aopins, Diod. ep. vi, 848. 
m. Sottfheds, Athener, Appidnäer, 
— Ephefiet. Mion. ııı, 85. 

(6), eigtl. Bottesgab (im Deutſchen ein 

Ortsname), ähnl. Gott ſched oder auch Dankegott, 
1) thener, a) ©. des Xenopbon, D. L. 2,6,n.8. 10, 
Harp. u. Suid. s. Tevoc. b) Anhänger des Eofrates, 
Xen. mem. 2, 10, 1—6. e) Antläger des Androtion, 
Dem. 24,64, D. Hal. de Dem. et Arist. 4, arg. air 
or.22 u.24, Schol Dem. 24, 8. 123. d) Haläer, ®. 
eines Kıcfibios, Dem. 57, 88. — ©. bes Theophilus, 
Imser. 124. e) Hrgasis, Inser. 101. f) &. des Olym⸗ 
piodorus. Stambonide, Inser. 158, a. g) V. eines Phili⸗ 
Riades, Vrguves, Inser. 116. h) ©. des Simos, 
Hasarıriz, At. Serw- zıv, c, 82. i)E.te6 Tppbon, 
6 agree, Schriftſt. (308 v. Chr. ©.), Plut. Thes. 
36. Them. 82. Cim. 16. Stoie. repugn. 46 (u. viel. x 
oratt. Hyper. 14, wo "Hisödwpos Rebt, f. unten bei 
Keövos), Ath. 18, 591, e, St. B. 5. ’EAasoög, d., Harp. 
» "Beuıos, b., f. Müll. bist. fr. ı1, p. 8538 — 856. k) 
Snfahrer im Hellespont, D. Sic. 18, 68. 1) Andere: 
Lys. 8, 10. 14..— Dent. 54, 81. — Ross Dem. Att. 5. 
6, 8.2) Thebaner, Blötenbläfer, Poll. 4, 80. 8) Delphier, 
Cart. A.D.6.— Inscr. 1708. 4) Shaltidier, Schnellläufer, 
Aeschin. 3, 91. 5) Sicyonier, Olympionike (DI. 160), 
Paus. 7, 16, 10. 6) Megalopolite, 460. 7 Bedwmpog, 
Ath. 1, 16,0. 7) Kotinthier, Infchr. b. Plut. Her. mal, 
39.8) Dlynthier, Antip. Sid. ep. vr, 625. 9) Krotoniate, 
Bytbagoreer, lambl. v. Pyth. $. 257. 10) aus Dyrrha⸗ 
dium, Mion. ı1, 42. 11) Sicilier, a) 6 Zexedsaszng, aus 
Arzyrium, Geſchichtſchr. zur Zeit Augufts, Ath. 12, 541, 
«, Plut. fr. inc, 86, D. Cass. fr. 102, 1, Suid., Schol. zu 
Aeschin. 2, 75, ju Dem. 8, 24. 6. u. ju Il. 2, 865, ö. b) 
Meliter, Qu. Lutatius D., röm. Bürger, Cie. Verr. 
4,17. 18. 12) Aeolier, 4. 6’Elateng, elegifcher Dich⸗ 
ter, Parthen. erot. 15. 18) Erythtaer, Dichter, Schol. 
Eur. Troad. 722. 14) aus Einope, d Zivanevs, Did» 
ter der. mitileın Komötie, Ath. 6, 285, d. 10, 481, c, d. 
Apost. 6, 48, g, Stob. flor. 72, 1, Suid,, ſ. Mein. 1,p- 
4183. 15) Karier aus Jaſus. S. bes Aminios, als Philos 
(ep5 4 denkeruızag genannt, Strab. 17, 838, Hesych. 
Miles. 4, 16, doch meiR oh Kooroc (ud. allein D.L. 2, 
10, n. 7, 8. Emp. dogm. 4, 347), f. Strab. 14, 658, 
D.L. 7,1, 2.20, Aristid. u. Tim. b. D.L.4,6,n.9, 
8. Emp. #ner. 8, 82. 71, 6. Themist. 2, 80 (v.). 
“Hlıddmgos, ſ. 2. 1) Cic. fat. 6, d. 16) Eprier. a) Edeſ⸗ 
fäer, Inser. 888. b) Erzieher des Demetrius Goter, Pol. 31, 
20. 17) Earbier, a) ber ältere mit dem Bein. Zwoäg, 
Dichter der Anthologie u. Rhetor, Anth. vIL, 865, tit., 
Strab. 18, 627. b) der jũngere, Zeitgenoffe des Strabo, 
gleichfalls Dichter der Anthologie u. Rhetor, Strab. 13, 
638, vgl. Pbilip. coron. ıv,2, 12 u. Isc. Anth. xIII, p. 
888 u. ff. 18) Tarfler, a) Grammatiter u. Dichter der 
Anthologie, Anth. vıı, 285 u. 700, tit., Strab. 14, 675, 
St. B.s. "Ayyedän, u. viel. d "Agsotopavsıog b. Ath. 
6, 180, e, vgl. mit 11,478, b. 501, d. 14, 642, e, 
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Herdn. m. u. A4E. p. 832, Schol, Il. 5, 576, Buid. s. 
Talaytoy. 6 Biſchof zur Zeit Julians, Said, 19) Pries 
ner, Schriftft. über Aderbau, Varr. de re rust. 1,1. 20) 
Ephelier, =) ©. des Echeanax, Polyaen. 6, 49. b) 
Schriftſt. D.L.8, 2,n. 11 u. viel. 4, 1,n.6. 21) Ns 
pendier, Pythagorcer, D.L. 6, 1,n. 7, Timae., Hermipp. 
u. Sosier. b. Ath. 4, 168, d. e. f, Iambl. v. Pyth. $, 
266. 22) Atrampttener, atademifcher Philoſoph. Ahes 
tor u. Anfuhrer der Atrampitener, Strab. 13, 614, 
Nicol, Soph.progymn.ııı, p.151 ed.Speng., Anth. xr, 
876. 28) Judier, ©. des Nafon, Ios. 18, 9, 2. 24) 
Tyrier, peripatetifcher Philofoph in Athen, Cic. de fin. 
2, 6. de orat. 1, 11, d. 25) Pergamener, Mion. 11, 
691. 26) Libyer, ©. des Eophar, Plut. Sert.9. 27) 
Alexandriner. a) Mathematiker, Achill. Tat. Isag. in 
Arat. 1. b) mit dem Bein. d Obadsgsog, Philoſoph zur 
Zeit Hadrians, Suid. 28) Andere: a) ein Toreute, Plat. 
ep. 26 in Anth. Plan. 248. b) ein Maler, Leon. cp. xı, 
218. c) ein Githaröde unter Nero, D. Case. 68, 8. 20. 
4) Gnomonifer. Anth.xıv, 189. e) einer, gegen wels 
hen Phanias fehrich, Phan. fr. 24 in Müll, fr. hist, ıı, 
800. f) ein Verſchwender, Alex. b. Ath. 4, 168,d. g) 
ein Anführer der Miethetruppen bes Demetrius Poliore., 
Polyaen. 4, 7, 8.4. h) Simon. ep. v1, 215. — Meleag. 
ep.xII, 63. 94. 95. 109. 256. — Nicarch. ep. xI, 
241.242. — Ammian. ep. xı, 102. — Apoll.ep. xI, 
85. — Strat. ep. xıı, 3.9. A. 

Audapov vicos, f.Gottfhedseilant, 1) Intel 
in der Müntung des arabiihen Meerbufens, j. Perim. 
Iub. b. Plin. 6, 84 u. viell. Ptol. 4, 7, 88. 2) cine andere 
Infel im rotben Meere, Anon. per. mar. erythr. 4. 

Atößev, Adv. von Zeus, nach Zeus Willen, vom Him« 
mel ber, I. 15, 489 — 24, 561, 8., Pind. fr. 45, Aesch. 
Prom. 1089. Sept. 161, ö., Eur. LT. 854, Rhes. 455, 
b., Ap. Rh. 2,468 — 4, 270, Antip. ep. vır, 390, 
Theogn. 197, epigr. in Inser. 1654 u. fo auch Acsch. 
Ag. 43 E19 g6v00.4söder — nun — Teoyos, ob. 6 ex 
4r098v Heustög vöoog, Anth. app. 10; vgl. wegen 
ix 469er noch Hes. op. 768, Ap. Rh. 2, ‚998. 

Atos, f. Jior. 

Asobras, (6), Armin (von Irmino), anführenter 
Achãer. Polyaen. 2, 36 (f. Lob. path. 888). 

f. ähnl. Kaifersmart, 1) St. im 
füdlihen Phrogien, Pol. 5, 2,26. Em. 
auf Münzen mit dem Zufag Kegetaneis. 2) St. in 
&appadocien, Plin. 6, 8. 8) St. in Cilicie aspera, 
das fpätere "AvdLaopße, früher Kusrda, Suid., Ptol. 
5,8, 5. Ew. Aı fesy, Anth. 8, 184. 135, 
od. ’Adgravoi Asox., auf Münzen. 4) Si. in Galle 
la, = Zengwpls, w. T.. Ser. inh. ecel. 2, 88, 9. 

A f. 1) Srauenn., ähnl. Deberta, Athe⸗ 
nerin, Inser. 759. Andere, M. Argent. 11, (v, 102). 2) 
Städten, Dsmershaufen, a) St. in Öroßphrygien, 
Ptol.5, 2, 23. b) St. in Dalmatien bei Ealona, Geburts« 
ort des Kaiſers Diocletianus, Aurel. Viet. Epit. 39. 
©. doxkia. 

AloxAdöns, ov, (Theocr.), Plut. u. Phryn. b. Plut. 
-a8, 00, €, (6), Osmers, 1) Athener, a) Angeber dis 
Alcibiades im Hermenprogeß, And, 1, 87—67, Phryn. 
b. Plut. Alc. 20. b) Pgesggsos, Att. Seew. XIV, a, 67. 
e) Kytherier, Ross Dem. Att. 118. d) Anberer. Inser. 
169. 2) Spracufaner, Theoer. 15, 18. 8) Wbberit, 
Schrift... Mosch. b. Ach. 5, 206, d, rad Brüdner 
Geitſchr. f. Altherth. 1842 p. 254) derfelbe mit dsoxdjs 
dem Rhodier. 4) Andere, Callim. ep. 57 (18) in vun, 
271. 
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Ausninpos, m. Gottſchalte, ein ker Gottheit 
quertheilter (Diener), Toparch von Bethlehem, Ios. 8, 
2,8 

AlorAnjs, gen. dovg, cp. jog (Il. 5, 543, ö. b.Hom.) 
u. dog (Callim. ep. 30. Leon. ep. vır, 255), u. fo auch 
auf fret. u. a. Inser. (Abr. Dial. ı1, p. 235), ot. bor. 
eög (Inscr. 2580 u. Thierſch, f. unten), bot. eos 
(Inser. 1584. 1598), u. von einem nom. AloxAog 
aud Asöxdov, h. Cer. 158 (fat. ihn. Diocli, f.Zumpt 
zu Cie.Verr. p. 655), dat. 7, acc. da (att. ſtets, doch auch 
Theoer. 12.29), cp. ja, Il. 5, 547, felten 7, Demetr. 
Sceps. b. Ath. 2,44, e, u. iv, böot. Inser. 1600 u. D. 
Sie. 18, 61, Schol. Theocr. 12, 29, (6), Osmer, 1) 
©. des Orfilodhos, Jürſt von Pherä im meflenifchen 
Golfe. 11. 5, 547 u. ff., Od. 8, 488. 15, 186, Paus.4, 1, 
4. 30, 2. 2) Fürſt in Elcufis, h.Cer. 153, 474, Paus. 
2,14,8. 5) atbenifher Slüchtling u. dann Heros der 
Megarer, Theocr. 12, 29 u. Schol., Plut. Thes. 10, 
Schwur bei ihm vai Toy Asoxide, Ar. Ach. 774. 
Ein Feſt ihm zu Ehren: ra Hıöxdsıe, Schol. zuAr. Ach. 
a. a. D., val. mit Schol. gu Theoer. a. a. D. 4) Athener, 
a) Nrhon DI. 92,4 (409 v. Ehr.), D. Sic. 18, 54, Lys. 
21,2, Plut.x oratt. deer. 2. b) & des Hierophanten 
Zaforoe, Lys. 6, 54. c) Anderer, I,ys.4,4. d) einer, 
gegen ten Lyſias eine Rede ſchrieb, Theon. progymn. 
©. 2. e) 6 bAvsdg, mit dem Bein. 6 ’Opdarng (au 
bloß fo genannt, Isae. 8, 44), f. Isae.8, 8—40, d. Ifäus 
verfaßte eine Rebe genen ihn, Theon. progymn. p. 155, 
Harp. s. diayogevwr u. ö., f. Beit. Saupp. oratt. fr. 
ı2, p. 280. 81. In B.A.178, 26 ficht falfch Yualag 
R. Toæĩoc. f) 6 Darſtðc, Iaae. 8, 19 u. ff., Dem. 21, 
62. — At. Ecew.ın, 91. g) Anderer, Isae. 1, 14.28. 
h) ein Etautsmann, Dem. 24, 42. i) einer der 80 Ges 
walthaber, Xen. Hell. 2, 8, 2: k) B. des Euthydemus, 
Plat. symp. 222, b. I) öAwrodürng, Themist. or. 26, 
P-880. m) Hesgaseig, Att. Seew. x, c, 34. — Meier 
ind. schol.n. 3. n) dx Kepautwy, Att. Exew. x, f, 26. 
0) Exdier, Ross Dem. Att. 14. p) Anderer, ebend. 177 
u. auf einer Münze, Mion. n, 125. q) ©. des The⸗ 
miftofles, Plut. Them. 32. x oratt. Lycurg. 80. r) 
6 Meistreug, Plut.x oratt. Lycurg. 80. 5) &. teffelben, 
athen. Feldhert, Plut. x oratt. Lycurg. 80. — Feldherr 
gegen Theben, Dem. 21, 174 u. Ulpian tayu, Polyaen. 
5, 29. 5) Phliafier, a) Phliafter od. Athener, Dichter 
der älteren Komödie, Suid., Ath. 4, 140, e — 15, 667, 
4, 8., Suid. €. Mein. 1,p. 251. frg. II, p. 288 ff. b) Py⸗ 
thagoreer, Aristox. b. D.L. 8, 1,n. 24 u. Iambl. v. 
Pyth, $. 251, vgl. $. 267. 6) Böotier, a) Thebaner, a) 
Inser. 1600. $) Slötenbläfer, Inser. 1584. b) Platäer, 
Inser. 1593. e) Ghäroneer, Inser. 1608, b. 7) Delphier, 
Cort. A.D.9. 8) Korinthier, S. ter Hallyone, Olym⸗ 
dionife, Arist. polit. 2, 9, 6, Euseb. Olymp. Ol. 18 u. 
178. 9) Dymäer, Pol. 5, 17. 10) Befchlehaber in Para⸗ 
votamia, Pol. 5, 69. 11) Magnefier, Schriftfteller, 
D.L.7,1,n.86. 2,n. 6.10,n. 6 u.aud 2, 6,n. 10. 8, 
nm. 4u.d. 12) Karyſtier, a) berühmter Arzt u. Schriftſt. 
über mebicin. ®egenftänte, Ath. 1, 82,d. 15, 681, b, 
ö.. Plut. plac, phil. 5, 9, 1 — 80, 8, 6.. Themist. or. 
20, p- 288, u. fo auch Ath. 12, 516, c. Ein mediein. In⸗ 
Arument hieß von ihm Hı6xdesog xuadlaxog, Cels. 
med. 8,24 K. b) Tovazoc 4., Dichter ber Anthologie, 
Anth, 4, 1, 8, Meleag. ep. xıı, 267, Anth. v11,898. v1, 
186, 8. c) Rhetor, Senec. controv. 1,3 — 111,16, 8. 
18) Kymäther, Githardde, Aristox. b. Ath. 14, 688, b. 
14) Beparethier, Geſchichtſcht. Plat. Rom. 8. 8. qu. 
graec. 40. flux. 22, 2, Ath. 2, 44, e, Festus p. 269, 
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Schol. Theoer. 8, 112. 15) Eicilier, a) Spracufaner, 
a) Beldhere u. Scfeggeber von Syracus (DL. 92), fpäter 
als Heros verehrt (D.Sic. 18, 34), f. D. Sic. 12, 19. 18, 
19— 85, 16, 82. 4) anterer Beldherr der Syracufas 
ner, D. Sic. 18, 59— 75, er u. feine Leute of negi tor 
droxknv, D. Sie. 18, 61. y) Seldhert des Agathokles, 
Polysen. 5, 8, 8. er u. feine Leute oJ zepi Auoxdde, 
Polyaen.a.0. O. u. D. Sic. 19, 6. b) Lilibätaner, ge⸗ 
nannt Popillius, Cic. Verr. 4, 16. e) Panormitaner, 
genannt Phimes, Cie. Verr. 8,40. 16) Sybarite. By= 
tbagorcer, Iambl. v. Pyth. 8.267. 17) Arditert aus 
Rhegium, Schol. I. 14, 229. 18) Knidier, a) Platoo 
niter, f. Fabric. bibl. gr. I, p. vu. b) Metöte in 
Athen, Befiger einer Töpferfabrit, Thierſch über Hen⸗ 
tel irdener Geſchitre in Abh. der Münch. Akad. 1, 
Abth. 8, p. 787. 19) Eamier, ®. des Banyafls, Dur. 
b. Suid. s. Haydaaız. 20) Ueolier aus Eläa, Shriftf. 
über Mufit, Suid. s. Axıdduas. 21) RhHodier, 
Schriftſt. Plut. duv. 22,3 u. viel. Ios. 10, 11,1. 22) 
Syrier, Plut. Arat. 18. 20, Polyaen. 6, 5. 28) Ge- 
fandter des Mithridates, App. Mithr. 78. 24) Dynaft 
von Arabien, D. Sic. 82, 11. exc. Diod. 20 in hist. fr. 
ed. Müll. 12, p.xvı. 25) @rllärer des Homer, Schol. 
Od. 14, 182. 19, 457, Schol.Tl. 18, 108. 22, 208. 26) 
Philoſoph, 5 Fosarsxög, Luc. Eun. 4. 27) PBerfon 
im Gcfprädh bei Plut. sept. sap. conv. 28) Teftamente» 
vollfireder des Etraton, D.L. 5,8,n.7. 29) dreige⸗ 
faffener tes Straton, D. L.5,8,n.7. 80) ein Stein« 
ſchneider, Bracei T. 11, p.285, f.Rochette 1.3 M.Schorn 
p- 89. 81) ein fhöner Knabe, Callim. ep. 80. Strat. 
ep. xI1, 204. 207. 82) ein Agonift, Phil. ep. xıır, 5. 
88) ein Schlemmer, Theocr. Chias b. Ath. 8, 344, b. 
84) cin Räuber, Luc, Alex. 52. 85) Anderer, Leon. ep. 
vı1, 266. 86) Name des Diocletian. w.f., Victor. Epit. 
54. - 

Auorinriävds, 6, Dsmers,xöm. Kaiſer, 284— 805 
n. Ehr. (er farb 813 n. Chr.), Zosim. 2, 7 — 54, 
Suid. s, v. u. s. fayatıd, Praxag. b. Phot. 62, Petr. 
Patr. fr. 14.9. Dav. AvorÄnra: f, ODemers· 
haufen, 1) Et. in Macedonien. Procop. 2) Et.in Bald« 
ſtina, Hierocl. 


dıöxdssa, f. Epartanrrin, Vischer 
Inser. Spart. 1858, n. 6. 

A „m. Anehelm d. i. Botteshelm, S. 
des Agyptus. Apd. 2,1,5.  - 

AloAxos, (6), b. Strab. d deodxas, Zug. Straße, 
eigtl. Durczug. 1) mit dem Zufag werdiaronor, eine 
Rilmündung, Ptol.4, 5, 10, 8t.B. 24 no u."Ageös. 
Der Anwohner Arodxting, St. B.a. 0.0. 2) Strafe an 
ter ſchmalſten Stelle der korinthifchen Landenge auf 
welcher die Schiffe vermittelt Wagen aus dem faronte 
ſchen in den korinthiſchen Dienbukn gegogen wurden, 
Hesych., Strab. 8, 885. 

Auopäs, m. Affmann, Mannen., Inser. 8827, 

8, ovs, m. — Hıouldor u. Jsoundnc, 
Gottfhald, Mannen., Inser. 2948. 
, oytog, (6), Gottwald, 1) Athener, a) 
Heerführer im peloponnefifhen Kriege, Thuc. 8,1954, 
Xen. Hell. 1,5, 16 — 7, 16, 8., D. Sic. 18, 74. 102, 
Philochor. in Schol. Ar. Ran. 1196, Themist,or.20, p, 
289. b) Zollpächter, Arist. rhet. 2, 28, D. Hal. de Dem. 
et Arist. 12. 2) @leate, D.L. 9, 5, n. b. 3) Roer, Pol. 80, 
7. 4) aus Gyzitus, Piut. reg. apophth. Epam. 14, Cor- 
nel. Epam. 4. 5) Statthalter von Seleucia, Pol. 5, 
4. 
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Aulpas, ar, n. pl, in Et. M. Aronda, as, 4,6.Pint. 
il. 6 dos, ſ. häufig Avopets, day genannt, 
Heges. b. Ath. u, 260, a, 14, 614, d, Suid., Hesych., 
Iimannshaufen (fe Alouoc), attifher Demos der 
ifchen Phyle mit einem Terayel u. Feſie des Herakles, 
Ar. Ran. 651 u. Schol., Hyper. b. Harp. iv dsouelosg, 
3t B.s.v, u. 8. Kuvöcapysc, Ross Dem. Att. 1. Ew. 

, St. B., Plat. x oratt. decret. 8, Schol. Ar. 
Ich. 606, od. , Ross Dem. Att. 5, gew. Aso- 
ubs, ſ. oben s. Asousig, u. Ross Dem. Att. 5, od. Aus- 
se, Ross Dem. Ätt. 69, u. auch Asopaueig, Infchr. 
af der Akropolis in Athen, K. — Als adj. Asoujas 
atleug, Hesych. s. Anulasaı. Bei Ar. Ach. 606 in 
temifcher Zufammenfegun, ‚sven d. i. Aß⸗ 
maunswindhäufner, Suid., Et. M. 

bupivaa, f. Bottliche, Mantineerin mit einem 
eheruen Stanpbilde daſelbſt, Paus. 8, 9,9. Fem. zu: 

Aupivas, m. Gottlich, ahd. Gotleip, Atbener, 
E. eines Archelaus, Kybathenäer, Dem. 59, 128. — 
(D.L. 9,10, 1 lebt jegt Asoydrns, w. f.) 

Asopebe, dog, ın. Bein. bed Zeus, Eust. Hom. p.444, 
2.6. Asöusse. 

f.1) = 4rouidn, a) T. tes Bhorbas, 
Eust. Hom. p. 596, 22, Diet. 2, 19. b) Diomedes, Ge⸗ 
mahlin tes Iphitles, Hyg. f. 103. 2) *Botratshaus 
fen (f.Asoundns), @) Et. der Daunier, Öründung des 
Diomedes.8t.B. b) dsoundess (vjcog),f.,Lye. in An- 
tigon. mirab. 172 (188 ed. W.) aud 7 Houndsn 
A visog, Jaſel im abriatifchen Meer, j. Tremili, wo 
Diomedes al Bott verehrt wurte, Schol, Pind. N. 10, 

12, Ael.n. an. 1, 1, Arist. mir. ausc. 79, St. B., Suid., 
Tsetz. Lycophr. 602. 603, Eust. D. Per. 488, Anton. 
Lib.37; Strabo nimmt zweie an, Jsoundesas duo vijcos, 
Strab. 6, 284 (vgl. mit Eust. a. a. D.), u. nennt fie auch 
cd Sreundssos, Strab. 2, 124. 6,215, u. nad) Ptol. 8, 
1,80 find es fünf, |. Huoundng. c) eine andere an 
er Küfte Ilyriens, Soymn. 488, d) eine Gegend bei 
Arayrippa, St. B., Strab. 6, 284. — Ew. Aropndebs, 
rt. nach St. B. beſſer Aroutßeras, St. B., dab. Diomedea 
‚ris, lab. b. Plin. 10, 61 (von den in Reiher verwan⸗ 
len Gefährten des Diomedes fo benannt). 

Asophdmos, zu (doc au 2 Endgen, f. unten), 
or, adj. biomebifdh, den Diomedes betreffend, a) 460- 
undasa (u. b. Hesych., Zenob. Apost. u. Suid. Asoun- 
205) ärdyxn, nad) Einigen von Diomedes, dem Sohne 
66 Tydeus. ber den Odyſſeus beim Raube des Palladium 
wang voranzugehen. weil er fürdhtete, von ihm getödtet 
umerben, nad) Anderen von Diomedes dem Thracier, 
ir. Eccl. 1029 u. Schol., Plat. rep. 4, 498, d u. Sohol., 
"bemist. or. 21, p. 251, Zenob. 8, 8, Apost. 6, 15, He- 
sch., Suid., Con. narr. 84, Eust. Il. 10, 581. b) 
houndeso» inog, Suid. 

Aseuhön, f. ähni. ahd. Alberat d. i.von Elfen, alfo 
örtlich berathen, 1) T. des Phorbas aus Lesbos, Scla⸗ 
in des Mill, Il. 9, 665 u. Schol,, Themist. or. 22, 
. 271, abgebildet Paus. 10, 25, 4. Als Näthfel fügte 
an: "Extepa zor Hpsäuon Aroundnz Extavsr 
io, di Achilles, f. Apost, 12, 88, Anth.xıv, 18. 
Plan. 29). S. Hsoundsn. 2) T. des Zuthus, Sem. 
 Deion, Apd, 1,9, 8. 8) T. bes Lapithes, Gem. des 
Anytlas, Apd. 3, 10, 8. 4) Gem. des Pallas, Hyg. 
97. 

Alopthöns, ovc, ep. fictö eoc, I. 5,415, d, Callim. 
1.5, 85, Theoer. 1, 112, 9, eben fo ion., Her.2, 116 u. 
Trag. im Ghor, Eur. H.f. 382, nach Greg. Cor. 617 u. 
1. aud) ov, f.Abr. Dial. 1, 116, dat, e1, ep.itetaj(ll.5, 1, 

Bares Wörterbud d. griech. Eigennamen. 
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d. Qu. Im. 7, 448, 8.), acc. poct. ec. I1.4, 804, 3., Pind. 
N. 10, 12, Scol. 10, Eur. 1. A. 199 (chor.), att. nv, Eur. 
Suppl, 1218, Arist. ep. 14 (8) ed. Bergk, (in Anth. 
spp. 9 ſteht 7), u. ſo in Arist. rhet. 2,22 u. jet auch 
eth, Nicom. 8, 8, 2, wo früher n ſtand, u. eben fo haben 
Apd., D. Hel., D.Sio, Ael., Paus., Luc., A. ſtets ny, u fo 
aud dor. in Marm. Farn., f. Ahr. Dial. ı1, 285, n fleht 
bloß Strab. 6, 284. 9,462, Plut. Alc. 12 (parall. 28 
ftebt nr), App. b. eiv. 2, 20 (Syr.63 et nv), D. Chrys. 
2, 28. 8, 186, voo. 4söundes, 11.5, 826, $,, Eur. Rhes. 
565, nach Chaerob. 1190 fagte man auch Jsoun- 
dn, (6), Öotrat (f.EL.M.), 1) ©. dea Aree, K. ber 
thraciihen Biftoner, gem. 6 80ẽk genannt, befannt durch 
feine Menfchenfleifch freffenden Stuten, Eur. H. f. 882. 
Alo. 488, Qu. Im. 6, 246, Apd.2, 5, 8, D, Sic. 4, 15, 
Strab. 7.881, fr. 44, Paus. 8, 18, 12. 5,10, 9, Ael.n. 
en. 15,25, Luc. v. h. 2, 28, 9. 2) ©. des Tpdeus, 
K. von Argos u. berühmter Held vor Troja, beffen 
TIhaten 7 Jroundovs Agsazslc (eigtl. das fünfte Buch 
der Ilias, doch auch ein großer Theil des fechften u. 
fo iR6 b. Her. 2, 116 zu verfichen) umfaßte. Et war nicht 
nur in Standbildern u. auf Gemaͤlden dargeſtellt (Paus. 
10, 10,4. 1, 22, 6, Timae. u. I.yc. in Tzetz. Lyo. 615, 
Polem. in Schol. Pind. N. 10, 12), fondern genoß auch 
görtlihe Ehren (f. Pind. Nem. 10, 12) u. wurde buch 
Tempel, duch Opfer u. Feſte u. few. geehrt, zunäch 
u. vor allen in Italien u. zwar auf Diomedes u. in 
Argyrippa, Strab. 5, 214, Theophr. h. pl. 4, 6, 6, fowie 
in Metapont u. Thurii,Schol. Pind. N. 10, 12, überh. in 
Umbrien, Seyl. 16, dann aber auch auf Gorcpra. Heraol. 
Pont. 27, auf Salamis, Porph. abst, 2, 54, u. in Argos, 
wo man mit dem von ihm geraubten Palladion zugleich 
feinen Schild in Proceffion herumtrug u. fein Bild im 
Inachot abwuſch, Callim. h. 5, 85 u. Schol. zu v. 1, 
S. 1.2, 567, 6. Plat. Alc. 150, d, ö., Xen. Cyn. 1, 2, 
8.f. Flgde. Er u. feine Leute od. auch bloß er heißen 
ol nepl or. dupi (töv) Aroundnv or. dıaundn, 
Strab.9, 462, Ael. n. an. 10, 87. Er iſt Perſon in Eur. 
Rhesus, ſ. argum., u. gilt den Spätern ald Mufter von 
Breimuth, Themist. or. 5, p. 67, u. es hieß nicht nur 
eine Infel im adriatifhen Meere nah ihm dıoundess 
vijaog, D. Per. 488, f. dıoundesa, fondern auch bie 
Gegend um Dauna In Apulien Ssoundoug nedtor, 
D. Cass. fr. 2, 3, u. ein Thor in Athen Sroundous 
a#An, Alciphr. 8, 5l, wofür Aleiphr. 8, 8 Arogitis 
ſteht, f. Anulacs nvAnıg oben. 8) ©. des Diomedes 
u. der @uippe, Anton. Lib. 87. 4) Athener, 8) ein Freund 
des Alcibiates, Andoc. 4, 26, D. Sic. 18,74, Plut. Alc. 
12. b) Moaknvevs, B. eines Päon, Inser. 270. c) 
Koliyter, Ross Dem. Att.4. 5) ein Schreiber der Kleo⸗ 
patra, Plut, Anton. 76. 6) ein Arzt, Galen,, f. Fabric. 
bibl. gr.xIı1,p. 142.7) gwel Orammatiter, ein griechifcher, 
f. Fabr. bibl. gr. vı, 888, u. ein lateiniſchet. 8) ein 
eselator, Inscr. b. Gruter p. 689, 11. 9) Andere: Edyl. 
ep. v,161 — Diod. ep. vı1, 701. 

Aropnkänds, m. Gotrats. Mannen. auf einer 
— Münze, Mion. 8. vi, 519. 

via, f. f. Lex. 

— f. Aßmannsfeier, Et. M. 

Arspidos, (d), Geſell, ein Andriet, Thuc. 6, 96. 97. 

Auspvnorros, (6), Got tgetreu, 1) Athener, a) Tries 
rarch, Lys. 18,21. b) Bruder des Redners Ifofrates, Plut. 
x oratt.Isoer. 1. c) Acharnet, ®. eines Diotimus, Inser. 
604. 2) Böotier, Inser. 1591. 8) Eretrier, Heracl. Pont. 
b. Ath. 12, 586, f.u. ff. 

Alopos, m. Aß mann (f.Et.M.) 1) Herosvon Athen, 

20 
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©. des Kollytos, Gellebter des Gerafles, nach welchem 
Aoutra benannt if, Schol. Ar. Ban. 663, St. B. 6. 
dıöuesa u. Kuvdaupyss, Et, M., Hesych.; nad) Et.M. 
102 V. bes Herafles, nady Porph. abst. 2, 10 u. 29 ein 
Fremder in Attila u. Priefter des Zeus Polieus. 2) Sicilier, 
Erfinder tes BovxoAseouös, Fpicharm. b. Ath. 14, 
619, = 

Auypößns, m. (Gomarust. i. mit Gott Gegenftaub 
der Mähr od. Sage?) Mannen., Infchr. aus Keos, 
Ephem. archaeol. 3010, 1.K. 

Atov, (70), Thorenburg (gew. von einem Tempel 
des Zeus fo benannt), 1) Et. in Eubda, am Borgebirge 
Kenãon, j. Agia, Il. 2, 538 (Alov nroAledgor), Strab. 
10, 446, Nonn. 13, 161. @w. Arts, Meier ind. schol, 
n.1. Adj. Auaxds, fem. Arbs, dab. Adızyus Suüdes bei 
Jtoy, Strab. 10, 446, St. B.; b. Ptol. 8, 15, 25 cin Bor» 
gebirge Eubdas. 2) St. in Maedonien am Athos, beim 
Vorgeb. Platy aın Bufen Eriffo, Her. 7, 22, Thuc. 4, 
109, Strab. 7, 331, fr, 33. 35, Seyl. 66. Ew. Auets, 
att. Aiqqs, Inscr. 2211, h, Meier ind.schol. n. Lu. Thuc, 
5,82, b. Thuc. 5, 85 fleht Sextudung, wahrfch. ebenfalls 
R. 45; b. Paus. 9, 30,8 Beißen fie oJ Auderray.8) St. im 
Süden von Macevonien (Bierien), am Fuße des DJymp, 
Thuc. 4, 78, Strab. 7, 380, fr. 17. 18. 20,22, Pol, 
4, 62—29, 8, d. D. Sic. 12,67, 17,16. 80,12, Plut. 
Demetr. 86, Arr. An, 1, 16, 4, Ath. 7,328,d, D.L. 
prooem. n. 4, Paus. 9, 30, 7. 10, 18, 5, Theophr. c. pl, 
1, 18, 11. Ew. o3 Atoı, Thuc. 2, 96. Adj. Auaxöv, 
Thuc. 7, 27. 4) &t. in Gölefyrien (Decapolis), los. 18, 
15,3. 14, 8,3, Ptol. 5,15, 23. Ew. Au St. B. 
Ebenſo adj. dah. Arnydv ödwe nd. ucu, Eust. Hom. 
2, 80, 86, St. B. (Anth.app. 258). 5) Gt. in Piſidien, 
x E 6) St. in Stalien, St.B. 7) St. in Theffalien, 

t.B. 

Avövixos, (6), Gottfried d. 1. mit Gottes Hilfe 
Brieden dringend od. ſiegend, 1) pin Arzt, Luc. conv. 1. 
20. 2) ein Anderer, Luc. navig. 24. Achnl.: 

Avoyixns, m. Mannen, auf einer bleiernen Leiſte aus 
Eubda im Mufeym der archdolog. Geſellſchaft in Athen. K. 

Aovioboios, m. böot. —= dsovucsog, Curt.n. 8, bes 
qweifelt von Ahr, Dial. 11, p. 521. 

os, (nach Et,M. Zeusftößer), —4sövvoog, Et, 
M.u. Schol. B u Il. 14, 325. 

Auovös, b. Hesych. falſch Avofv]vos, abgefürzt aus 
AGvud oc, f. Et. M. 133, Arcad. 92, 14, Choerob, 
1195, 9.; auch duch Inſchriften beftätigt, 3, B. Tiyxvwr 
dıovd “Hoaxkswing in ‘ElAn», Envyo. pulkddıor 
A, n.67.K.— Et.M. 277 u, 280, fo wie Hesych, 
erflären es durch yoraszlas, may Indus, u. eine weibifche 
weichliche Kleidung hieß bavon dsowwüg, Eust, 629, 42. 

Auovira\tfavdpos, m, Name eines Stück des Krati⸗ 
nus, Mein. I, p, 87. 

Auovbrapxos, f, Jeovvalapyas, 

Auovicäs, m. (Weincd), Dannsn., Inser. 558, Auf 
einer Münze aus Teos, Mion. 11, 259. 

Auvdota,f. (Anl. Weingärtel,T) Frauenn. 1)aus 
Bdotien, a) Frau aus Goronea, Keil Inscr. boeot. xxı,3. 
b) aus Theben, Keil Inser. boeot. LI, b. 4. c) Eelavin 
aus Ghäronea, Inscr. 1608. 2) Andere, a) Sclabin, Plut. 
prof. in virt. 10. b) Inser. 701. II) Stätten., Et. in 
Italien, au Jıovvoris, Ew. Auovueuts, St. B. 
IN) eine Phyle in Alerandria, Satyr. b. Theoph. ad 
Autol. 2, p. 94. 

Auorlrın, (16), auch  T®v drovvalwv koprj, Dem. 
4, 85, Plut. cup. div. 8, ober TE T@v Asov., Plut. 
Demetr. 12, das Dionyfusfer 1) in Athen ein drei⸗ 
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faches, 8) Ta derixi, Thuc. b, 20, ru dv dere 
Aeschin. 1,43 u. Schol, Dem. 21, 10, B. A.28b, Inser 
b. Bödh Staateh. vrz, tab. 2, u.7& ueydia, Dem. 2: 
arg., auch in Paros, Thierſch par. Infchr. n. 1. — € 
wurte im Elaphebolipn in ter Stabt gefeiert u. iſt ũberal 
gu verflehen, wp T& 4. ohne weiten Zufag ſteht. Thac. 5 
28, Aeschin. 2, 151, ı. biente, wie ſchon Suid. Bemerfi 
oft als Zeitbeftimmung, wie bei uns Oftern u. f. w., dal 
nö (t&v) 4sov., Andoc, 1,92, Ael.v. h.2,80, u. yet: 
16 Jsovöcıe ta dv Gore, Aeschin. 2, 61. 3,68, ode 
(tois) Jsovvaloss, an ten Dion, Plat. rep. 5, 475, d 
Äntiph. 6,11, Lys. 4, 8, Isoer, 8, 82. 12,168, Dem 
21, 1—226, 8, 18, 120, Arist, phys. 128, Ios. 14, 8, 5 
Plut. qu. symp, 4, 6, 5, Ath. I, 34 a, Inser. 3641, bei 
in der Redensart A40y“volosc Teunypdois xusvols 
Dem. 18, 115—118, Luc, Tim. Bl, ober Jıowuatos 
r öy ty xawjj, Dem. 18, 55; felten 2» Tor 
Hark Hipp. 3, [Dem. 21,8], Lue. pisc. 14 
Harmon. 2. — b) z« xat’ @ygous 4., Ar. Ach. 202 
250, Aeschin. 1, 157, Hesych., vgl. mit Isae. 8, 15, B 
&A.285, Inscr. b. Bödh vrır, tab, 2, Schol, Aeschin. 1 
48, auch T@ usxgd genannt, Dem. 21,arg., welche ir 
BVofeideon auf dem Lande gefeiert wurden. c) & An 
valo, Bödh Inser. Staatsh. 11, vıı, tab, 2, gem. 7 
Anvale oder Avdsotigse, w. f.,genannt, b. Thuc. 2, 1 
1& doyasötege 4., welche im Anthefterion gefeiert wur 
den. — (Harp. s. Bsofvin erwähnt auch r& zard dio 
4.)2) Außerdem werden sowas in Argos erwähnt, Plu 
qu. symp. 4, 6,5, in Gorcyra, Inser. 1845, in Taren 
Ath. 4,156 =, D, Cass. 89, 5, in Naufratis, Herm. | 
Athen. 4, 149, d, in Bangäos, Plut. fluv. 8, 4, in Roı 
(Liberalie), Plut. Caes, 56. parall. 19, u. in Baros,f. obeı 
dgl. Plut. cup. div, 8. fr. inc. 84. Sie galten ale v« 
Feſt mit der reichlichflen Schmauferei, Ar. Pax. 580, dal 
von reichlichet Bewirthung das Eprichw. oxcdoy Too ot 
zov öcoy ix Asovvatwv, Ar, Thesm. 747, Apost. ( 
16.16, 90, Suid., u. von den Echerzen babei Aıovdae 
oxöunare, Suid, 

‚m, Weinedens, Ephefler, Mion. S 
vı, 129. Uehnl.: 

m. ©. des Phylarchides, Mallorız. 

tragifcher Dichter, Suid. S. Movvodnc. 

Arovurukie, das Dionyfosfeft feiern, Ath. 10, 441 
b, Luc. Dem. ene. 86, Et. M. — 4ıoricıe kopr« 
Teiv, Luc. merc. cond, 16; dah. af Asovvosdlovon 
Titel einer Komdbie bes Timofles, Mein. 1, 429. 

68, 7), dr, ten Dionyſos ot. gewöhnlich 
das Dionyfosfeft betreffen, dah, Ivalaı = dıovöcs« 
D. Hal. 7, 78, Iöatgov, das Theater tes Dionpfo 
Thuc. 8, 98, Pol. 16, 80, = to iv Herpuusl Haioo 
b. Xen,, ayöves, bionyfifche Beftfpiele, Arist. rhet. 8, 1: 
polit, 6, 5, 18, D.L. 6, 2,n. 4, Auth. xıv, 28, rey» 
Tas, d.i. Echaufpieler, Arist. probl. 80, 10, Terre 
Btrab. 10, 474, arte, Pol. 4, 20, wueRos, Long 
past, 2, 86, doysa, Strab. 10, 470, Et. M.629, ı 
uvarjgsa, ebend. 489 u.D. Sic. 1, 28, reistal, D. St 
4,6, ygapat, Long. past. 4, 8, @Asv$egle, Luc. Pron 
in verb. 6, vögos d. 1. @efep, die Dionyfosfeier betreffen. 
Aeschin. 8,85, Ayalua, Bild des Dionyfos, Scymı 
758, Anon. per mar. Eux. 78. Subst. a Jıovuasexc 
vie Kumftvarftellungen beim Dionyfosfefte, Lac. salt. 2° 
— Titel des Gedichtes des Nonnus, weil es die bacchiſche 
Eagen behankelt. 

wovvorävds, m. (ähnl. Weinecke), Mannen 
Inser. 1888. 


Auovwriapxos, m., titiger (Keil onom. p. 2° 


Awvuards 


Herdsapyas, ähnl. Dsweld, Mannen. aus Catina, 


Ge. Verr. 4, 28. 

AGVAAE, dos, bef. fem. zu Jsovvasaxos, T) Ad). 
‘söga, Plat. legg.8, 244, d, —R Eur. Herc.f. 894, 
vuile, Pratin. fr. ed. Bergk, Nous, Simon. ep. 205 
(sıu, 28). II) Subst. 1) aĩ sovvaridss, Zungfraucn 
a Sparta, welche den Dionpfoswettlauf hielten, Paus. 8, 
18,7, Schol. Aeschin. 1, 43, Hesych. 2) a5 4., zwei 
Jaſeln au der nerböftlichen Küfte von Kreta, j. Janit⸗ 
garen « Zufeln, Gosnay od. Yanis, D. Sic. 5, 76, Anon. 
st mar. magn. 354. 855. 3) Infel bei Lycien, früher Gas 
ıda, j. Gsaboufa (b. Ptol. Kodußovae, w. f.), Seyl. 
100; Plin. 5, 35 nennt fie Dionysis. 4) Weingarten, 
tue Infel Naxos, D.Sic. 5, 52, Plin.4, 12. 5) eine Straße 
ia Thurium, D. Sic. 12, 10.. 6) eine Quelle bei Pylos, 
Pans. 4, 36, 7. 7) eine rt Weintrauben, Ath. 1, 
Fe 

Auvseracral, (08), die das Dionyfosfeit Feiernden, 
Inser. 282. 2525, b. ; 

Auovsoryeuns, m. (ähnl. Thorwaldfen b-i. Dios 
nyfoe‘ Sohn f. Jeövvaos.), Mannen. in I. de Witte 
deser. Par. 1837, f. Keil Anal. ep. 169. 

Aseveeidns, m. tragifcher Dichter aus Tarfos, Strab. 
14,675. &. dtovvoridng. 

m. Mannsn., alesandrinifcher Gram⸗ 
matifer, Schol. 11. 2, 211 — (Bledeifen im Rhein. Muf. 
8,228, K.) &. 4sovvoddweos. 

ob, Ew. einer arabifchen Stadt (Diony- 
sia?), Damasc. v. Isid. 196. 

Asererucitie, Sovs, Inser. 8141 efovg, m. 1) Gri- 
gieher aus Milet, Paus..6, 17,1. 2) Smyrnäer, Inser. 
3141. — Anderer, Inscr.8088. ©. Aa10“vo oxañc. 

Auervorsdepos, m. Mannen. 2079, richtiger duovv- 
codococ, ſ. Keil onom. 27. 

Auwveronitis, Lovs, 6, Atit u. Deipnofophift, Ath. 
3,96, 4. 116, d. 118, d. (Richtiger Asovvaoxdrs.) 

Auerberev, 16, Tempel des Dionyfos, zu Limnd, Isae. 
8, 85, Ar. b. Et. M. 420, Plat. Gorg. 472, 2. — zu 
Regata, Paus. 1,43, 5. — zu Sicyon, Pans. 2, 7,5.— 
zu Rhotus, Strab..14, 652, Luc. amor. 8.— zu Kolone 
in 2afonien, Polem. b. Ath..18, 674, c.Bgl. Inser. 3068. 

‚m. Weinrautengabe, 
erwichteter, tomifches Name, Nicarch. 21 (x1, 17). 

, pott. #n, sov, dionyfifh, — Asorucon, 
wie AJeoressaxög, doch meift nur poet., fo uydüg, Anacr. 
29 (16), dawen, ebenb-54, od. Jsowvaloıcs dwposs, 
Bacchyl. fr. 26 (Ath. 2, 89, e), Ztos, Simon. fr. 89 
(67. 68), dogtals, Anacr. 58, yapds, Scol. ed. Bergk 
19, Iswplaı, Et. M. 449, 2. 

ou (6), (bisw..mit aoyoᷣo ooc vertaufät, 

Inser. 244. 1107, u. oft falfch für Asdwvaog, ſ. Keil 
onom- p- 25), eigtl. dem Dionyfos zugehörig, alfo: 
Thorwalbs, f. Ardvvoos u. die Anfpielung dar 
af D. Chrys. or. 27, p- 460, dann da Asöwvaog 
olvos if, ähnl. Weinmann, Weined, D 
Sigenn., 1) Athener, a) Archon, Inser. 124. b) mit 
dem Bein. dyadxods, Dichter u. DL. 84, 1 Führer einer 
Rolemie nad) Thurii (Plut. Nie. 5). Er ſoll feinen Mit« 
biazgern eiferne Drünzen anempfoblen haben, dah. fein 
einem. ©. Ath. 18, 602, c. 15, 669,d, vgl. mit 10, 
448, d, d., Arist. poet. 2. rhet. 8, 2, fr. ed. Bergk. 
«) Sefthere der Aıbener, Xen. Hell. 6, 1, 26. d) Ankläger 
des @umathes, D. Hal. de Isse. 5. ©) Kollhier, V. des 
Glaufippos, Großvater des Hpperibes, Pfut. x oratt. 
Hyper. 1. f) Anderer, Lys. 10, 24.80. 8) Br. des Dionys 
feterus, Lys. 18, 41.86. 90. h) Dem. 19, 180. i) @x= 
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hier, Isae, 3, 23. k) Aphitnder, Dem. 21, 107. 1) XoA- 
Afdins, Dem. 35, 20. ın) aus Kolonos, B. des Philoſtra⸗ 
tus, Dem. 59, 28. n) einer, gegen welchen Dinarch eine 
Rebe hielt, B. A. 191, 27, D. Hal. Din. 10. 0) Adharner, 
Inser. 186. — Att. Seew. xı, c, 68. p) Khtathender, 
Inser. 147. q) Athmoner, Inser. 194. — (Ebend. V. 
eines Stephanos). r) B. eins Kelados, Inser. 190. 5) 
Alopefer, Ross Dem. Att. 47, d., Antere: dafelbft 5, b. 
— 6.—16.— 8.,t) ein Herold, Meier ind.schol. n. 43. 
(Andere dajelbft n. 32.45.) u) ein Proxenos, Dem. 20, 
181u.ff.— ein Zaotekrjs, Meier ind. schol. 1851 n.10. 
v) ein Epifephifier, B. des Dioscorites, D. L. 5, 2, n. 14. 
w) Meliter, Berfon des Geſprächs in Plut. qu. symp. 9, 
14,4. x) S. bes Afklepiates, Prytane u. Prieſter, Ios. 
14, 8,5.— ©.teffelben, ebent. y) 4geomaytıng, Bes 
tehrter des Apoftel Paulus, N. T. act. ap. 17, 84, nach 
Suid. Biſchof zu Athen u. Schriftft. 2) Oft auf Münzen, 
Mion. ı1, 126. 2) Böotier, a) Thebaner, Mufiter u. Dich⸗ 
ter, Aristox. b. Plut. mus. 81, Corn. Nep. Epam. 2, f. 
Mein. com. fr. 111, 187. b) Schriftft. aus Leuftra, Ath. 
18, 609, f. c) Platäer, Inser.1590. d) Tanagräcr, Inser. 
903. e) Ghäroneer, Inser. 1608. f) Thespier, Inser. 
1657. g) &oroncer, Keil Inser. boeot. LvIII, d. — 
Eclave, ebend. xxı, 4. b) Orchomenier, Keil Inser. 
boeot.xv,a. 3) Phofäer, Her.6,11—17. 4) Korintbier, 
a) Plut. Tim. 24. b) Echriftft. (Dichter), Suid., Plut. 
amat. 17. 5) Argiver, a) Biltgießer (1.76, 1), Paus. 
5, 26,3 — 27,2. b) Echriftft., Clem. Alex. str. 1, 21, 
Schol. Pind. N. 2, 4, f. Melder,Cycl. p. 861 u. ff. u. 
406. 6) Theffalier, Leake North. Gr. ııı,n. 5. 7) Dels 
phier, Freund des Plutarch, Plut.sol.an. 8. 8) 6 Xaaxı- 
deös, Schriftft., Plut. Her. mal. 22, Clem. Al. str. 1, 
p. 348, Harp. .“Hguloy telyog, d., Phot. lex. s. Tei- 
wsoosis u. d., Zenob. 5, 74, Apost..16,24, Scymn. 
116, D. Hal. 1,72, Schol. Ap. Rh..1, 1024. 4, 264, 8. 
(in Schol. Ap. Rh. 2, 279 fteht falſch 6’49nve«iog). 9) 
Meffenier, Plut. Alex. 73. 10) Megarer,Inser. 1052. 11) 
Eicilier, @) ©. bes Hermolrates, Tyrann von Syrakus 
(405—868), Plat.ep. 7,332,c.8,858,a, Xen.Hell.2,2, 
24 — 7,1,22,8., Lys.6,6.19,20, Isocr.3, 28. 6, 46 u. 
Schol.,— ep. 1,8.,Aeschin. 2, 10u.Schol., Dem. 12,10. 
20, 161,9. Auch wohl bloß d Tüugawwos zis ZixsAlag ge- 
nannt,Lys.33, 5, od. ô 4sov. öuulyas Tugawvog, Olymp. 
v.Plat.‚einmal aud o T@v ZRuocx ooluv duydarns, D. 
Sic. 14, 103, fonft zum Unterfchieve von feinem Sohne 6 
geaßöregos, Pol.1,6, ö., D.Hal. 7,1, A., od. 6 modre- 
005, Xen. Hell. 7,4,12, Arist. rhet.2, 15, Ath. 10,435, 
e. Er fuchte aud ala Dichter u. Cchriftiteller zu glänzen, 
Plut. x oratt. Antiph. 17. parall. 1, Suid., Ath. 8, 98, 
d. 9,401, f. 7,279, e. 12,,546,d, Themist. or. 9, p. 
126, Luc. adv.ind. 15. laps. 4; — ein Ausfpruch von 
ihm tö tod dıowvalov, Plut. c. princ. philas. 6, doch 
beißt z@ 405 vo lov auch die Sache or. Partei des Dion., 
D. Sie. 14, 88, u. feine Geſchichte z« ep? Auovicsor, 
D.L.2,7,n.6, Leute wie er od. feine Leute oS rrepi Iso- 
vöcsov, Pol. 15, 85, D. Sic. 14,90. Bon feinerBegüns 
fligung ber Gelehrten (Luc. Necyom. 18) hieß es bildl. 
ol Asovvalov avgof, Themist. or. 28, p. 293. Ein ans 
deres Sprichwort war, weil ihm einft foftbare nad) Sparta 
gefchentte Kleider von dort zurũckgeſchikt wurden, von un« 
willlommenen Gefchenten Inarsonds 4ıovvolov, Apost. 
9, 5, f. Plut.spopbth. Lac. 8.’4pyid. 7. Seine Statue, 
D.Chrys. or. 27, p. 460. b) ©. bes Borigen, Tyrann von 
Spracus, am Unterſchied vom Vorigen 6 Asovvalov, 
Olymp. v. Plat., od. 6 vlös, D.Sic. 15, 73, u. gew. 6 
vewregag, D. Sic. 16, 74, 8.,D.L.8,n. 15, auch 6 zi- 
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gavvog övewrsgog, D. Case. 16, 45, or. 6 deuzsgos, 
äel.v.b. 6, 12, Schol, Arist. Panath. 1, p. 510, d 
vios, Ael.v.h. 4, 18(v.L), 6 Östegog, Arist. polit. 5, 
8, 14, genannt. ©. Xen. Hell. 7, 4, 12, Plat. ep. 1. 2. 
3. 7, 827,b, ö., Isoer. 6, 63, Dem. 20, 162, Bolgde. 
Briefe von ihm, Ath. 12, 546, d. — Durch feine Verban⸗ 
nung. wo erin Korinth als Schullehrer lebte, hieß es nun 
fprihw. Arövvaos dv Koplv9%p, Luc. Gall. 28, Cic. 
ad Att. 9,9, Aristid. 12, p. 155, D. Chrys. 37, 460, 
Schol. Dem. 20, 162. Auch gab es ein Theaterftüd feines 
Namens von Eubulus, Ath. 6, 260, c, u. einen befondern 
Namen für feine Schmeichler Asovwaoxdinxeg, Ath. 10, 
435e, D. L.10,n. 4 (richtiger Jsowvosoxölaxss). — 
Beite zufammen heißen dsordason ol by ZuxeAtg, Ael.n. 
au. 5, 15, od. ol aupdrspos dsoydcsos, Ath, 6, 250, d. 
— c) S. des Regteren, Plat. ep. 9,858, b. 12) Thracier, a) 
Feldhert unter Ptolemäus Philopator. Pol. 5,65. b) Gons 
ful unter Theobofius, Prisc. Pan. fr. 1. 18) Bypantier, a) 
geogr. Schriftſt. Zmonosds, Suld., St. B. ». Xovad- 
Moss, ſ. Müll. Geogr. ı1, praef.p. 1—12. 14) Olyne 
thier (2), Tat.'adv. Gr. c. 49. 15) Dacebonier, =) Meier 
ind.schol. n. 56. b) aus Aegã, Ödındsxzuxds, Phot. 185 
u.211; viel. D.L. 2, 8,n. 12. (e) ®. des Menes, Arr. 
An. 2, 12, 2.) 16) Anbrier, Dichter der Anthologie, var, 
683. 17) Rhodier, Dichter der Anfhologie, VIL, 716. 
18) Milefier, a) Geſchichtſchr., Zeitgenoffe des Helatäus, 
Suid. s. ‘Exutalog, u. s. v. ©. Mutsinvalog. b) 
Arzt, Galen. Iv, 7, Plin. lib. 18. 14. c) Rhetor zur Zeit 
Hadriaus, gew. 6 Go@satns genaunt, Philostr, v. soph. 
1,22, D. Cass. 69, 3, Suid. s. v., Eudoc. p. 180 (Anth. 
5, 87, tit.), Ar. physiogn. 8. d) auf Müngen, Mion.3, 
v1, 267. 19) aus Kyſitus. Dichter der Anthologie, Anth. 
vii, 78. 20) Tarſier, Anth. vır, 309. 21) Kver, Inser. 
2512. 22) aus Kyme, Mion. S.v1,10. 23) Ghier,Inser. 
2214. 2224. 24) Ephefier, auf Müngen, 8. vı, 118. 25) 
Kolophonier, a) Maler, Plat. Tim. 86, feine Werke z& 
tod Jıovvolov, Ael.v.h.4, 3, vgl. Simon. ep. 219 
(van, 758). b) ®hilofoph, D. L. 6, 8, n. 4. c) auf Müns 
jen: Mion. 111, 76. 8. v1, 97. 26) aus Smyrna, Mion. 
ıı, 198. S. v1,302. 27) aus @rpthrä, Mion. 8. vı, 
216. 28) aus Priene, Mion Ir, 187. 29) Mptilenäer, 
häufig irrthümlich d MsArjasos genannt, mit d. Bein. a 
oxvroßgayiu» ob. axvredg, 6 zuxAoypdipog, Buid. s. 
v.,D.Sic. 8, 52.66, Apd. 1,9,19, Schol. zul. 8, 40 u. 
ju Ap. Rh. 1, 1116. 8, 200.4, 1158, 8. Ath. 12,515,d, 
B. A. 788. 80) Knidier, ©. des Archagoras, Töpfer, 
Thierſch über Henkel irbener Gefäße in Abh. d. Mündn. 
Afad., Bd. 2, Abth. 8, p- 787. — ein anderer Töpfer, 
©. des Sofrates, ebend. n. 16. 81) aus Sinope, Verf. von 
Komoͤdien, Ath. 9, 881, c. 404,e. 11, 464,d. 467, d. 
497,c. 14,615,e, Schol.IL 11, 518, f. Mein. 1,419. 
82) Parier, Tirog — 4205., Thlerſch par. Inſchr. n. 19. 
88) Heraflcot, a) ©. des Klearchos, Tyrann von Heraklea 
in Pontus, D. Sic. 16, 80. 20, 77, Strab. 12, 544, 
Ael. v. h. 9, 18, Pall. ep. x, 54, Ath. 12, 649,5, 
Alemn. fr. 2. 8. 4, (ed. Müll. ı11,p. 627), Scymn, 966, 
Auon. per. pont. Enx. 16, St.B.s."Auasrgss. b)Phl« 
loſoph, erſt Stoiker, dann Epikureer, dab. d uern$Euevog 
genannt, D. L. 7, n.19. 87. 5,6, n. 7.7, 4, Luc. bis acc. 
13—21, 6. Ath. 7, 281,d. 10, 487, e. c) Gramma⸗ 
tifer, Plat, Erast. 182,2. d) Aulbde, zu Alerander bes 
Gr. Zeit, Ath. 12, 588, e. 84) Bithynier, Schriftfteller, 
Strab. 12,566, St.B. s.'Rdovas. 85) Halitarnaffler, 
a) ©. eines Alerander (um 30 v. &hr.), Gerhichtfchr., 
D. Hal. 1, 8, Strab. 14, 666, Plut. Rom. 16. Pyrrh. 
17. 21. qu. rom. 78,., Suld,,Andoc. 8. arg., St. B. =. 
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"4Bogıyives,s., Harp. s.tvenloxnuue,. &x u. bie ihm 
folgen: ol zepi 4sovdasor, Plut. x oratt. Lys. 10. b) 
elius D., ein Zeitgenoffe Habrians, Suid., Phot.182,8t. 
B.s,‘Ydota. 36) Samier (od. Rhodier), ©. des Mufonios, 
von feinem Bater Teres ber d @EGE genannt, Sonnenprie- 
fler u. Grammatiter, Suid., Strab. 14, 655, Plut. v. 
Hom. 22, Ath. 11, 477,d — 501, b, &., Schol. Eur. 
Phoen. 670. 1116. Orest. 988, Schol. Pind. N. 8, 
104, Schol. Od. 18, 86, Il. 9, 464, Tzets. Lycophr. 
912. Chil. 12, 179, St.B. s. Tdgoog, Zenob. 6, 71, 
Clem. Alex. protr. c. 4, 3. Emp. math. 1,57. 260, 
Suid. s. Nöupes, Socr. h. eccl. 3, 28. 37) aus Skione 
(v. 1. Zeuuvalos), Schriftft., Tzetz. Lycophr. 1247. 
88) 6 XaAxnddvsog, D.L. 2,10, n. 1. 89) aus Seleu⸗ 
dia, Olumpionife (DI. 282), Afr. b. Eus. chron. 1,p.44. 
40) Magnefier, afianifcperAheter, Plut. Cic. 4, Cic. Brat. 
91. 41) 6 baandlıng, Schriftft., vit. Nicandr. p. 61, 
u. viel. vit. Arat. 42) Characener, Plin. 6, 81. 48) Ja- 
fer, Ath. 13, 606, d. 44) Mebier, Herrſcher über Mefo= 
yotamien, D. Sic. exc. 25 (hist. fr. ed. MOl.IT, p.XIx). 
45) Eibonier, Schol. Il. 2, 262. 46) aus Tripolis, Ios. 
4, 8,2. 47) Pergamener, Schriftft. zur Zeit des Auguft, 
mit dem Bein. d’drzsxös, Strab. 18,625. 48) Bhilar 
belppier, f. Fabr.bibl.gr. Iv,p.411. 49) Jonier, Charit. 
erot. 1,12. 3, 4. 7. 50) Sprier, 'HgaxAlav, Strab.16. 
751. — ®. der zwei Sprier, Plut. Arat. 20. 51) @unuch 
unter Mithrivates, App. Mithr. 76. 52) (d) Avssur- 
xeös, Polyaen. 4,17. 58) Sekretär bes Antiochus pie 
phancs, Pol.81,8. Ath. 5, 195,b. 54) Truppenführer 
unter Antiochus b. Gr. Pol. 7,16. 17. 55) auf lydiſchen 
u. phrpgifchen Müngen, Mion. ıv, 28. 169. 848. 56) 
Ulerandriner, a) S. des Glaukus, Schüler des Ehäremon, 
Suid,, Leon. ep. ıx, 850. b) ein Erfläter Salemos, 
Suid. c) Br. des Dion, 6 Yrrörsog, Zenob. 6, 54, nott. 
d) nad) Müll. Geogr. p. xy — XXXIX ber megsmyn- 
Ts (20 n. Ehr.?), &. eines Dionyfios, f. Behol.D. Per. 
p- 427, Eust. p. 215, b, — Bithynier. e) Schüler des 
Drigines, mit d. Bein. der Große, viell. 6 &ysog in Anth. 
1,88, tit.57) aus Utifa(Irvzalos) ; Schriftfl. über Kand= 
bau, St. B. s. "Irdxn, Sehol. Nic. ther. 520, Ath. 14, 
‚648, f, Plin. 20, 8, 9. 58) Libyer, Eust. Per. p. 81. 59) 
“NisovnoAlıns, Artemid. oneirocr. 2, 66. 60) d Kog- 
Tög (au) Kögrog), aus Kðoroc in Hegppten, St. B.s. 
Kogrog, Oribas. in Mai coll.ant. ıv, p. 11. 61) 6 
Ilstosdganız (Zipanıs — Aröyvaog), Freund bes 
Btolemäus, Exe. D. Sic. in Mull. hist. fr. ır, p. IX. 
62) Sreund des Ptolemäus Soter, Plut. sol.an. 86. Is. 
et Os. 28. 68) einer, der unter Ptolemäus Philadelphus 
nad Indien geſchickt wurde, Plin. 6, 17. 64) d ’ABıa- 
vög, Schol. Ap. Rh. 2, 658. 65) Antere: Luc. ep. xı, 
90. Nicarch. xı, 115. — xı, 205. 206. 246. 247. — 
v1, 166 — ad. xıı, 67. — Meleag. xı, 81. dd. 107. 
— zı1, 195. — 255. — ©. bes Protarchos, Theod. ep. 
v1, 224. — v, 142. — Anth. Plan. 249. — app. 123. 
— 148. — 817. — vn, 866. — ein Kaufmann, Ael. b. 
Suid, s. Kougn. — Anderer, Cratin. b. Hesych. s. 440- 
vvoox(g)ovpunpurwr. 66) Lehrer des Vlato, Plat. 
Ersst. 182,«, D. L. 8, 4, Olymp. u. Anon. v. Plat. 
67) Lehrer. Strat. ep. xu, 187. 68) ein Ödgayaydc, 
Plut. qu. natur. 9. 69) Philofoph, Erflärer des Heraflit, 
D.L.9, 1, n.11. 70) @pilureer, Nachfolger des Her⸗ 
mardjos, D.L. 10. n. 15. 71) 6 Znivdepos, D.L. 5, 
6,n.7. 72) datmsxög, D.L.6,2,n.6. 78) d od 
Texipwvos, Örammatiter, Ath. 6, 255, c. 11, 508, c. 
14,641, a, Harp. s.’Eguog, u. d., St. B. ».XoAapydc. 
u.d. 74) ÖAsrtog, @rammatiter, Ath. 11,476, f. 75) 


Arovuasdoros 
Or peetvtixds, Ath. 7, 326, £, u. gwei (?) der Art, Ath. 
xın, 516, ce. 76), d Iaupßos, Dichter u. Grammatiter, 


Flut. mus. 15, Atb. 7,284, b, Suid. 77) ®. bes Anti; 
nibas, Lys. b.Harp.s. Artsyeridas,St.B. 78) Befehle« 
haber ter Truppen in Munydien, D. Sic. 19, 68. 79) 
Tœnm cozoc dıoröcsos, auch bloß Asor. genannt, unter 
&emmodus, D. Cass. 72, 13.14. 80) ein &efandter an 
Sobazges nad) Kolchis, unter Marcian, Prise. Pan. fr. 26. 
34. 81) ein Gofbeamter bei Zcnon, Io. Ant. fr. 211,4. 
82) ein Stometer, ©. eines Diogenes, Marc. Heracl. per. 
p. ext. 1,4. 83) ein Maler in Rom, Plin. 85, 11. 84) 
an Bildhauet in Rom, Plin. 36, 4. 85) ein Architeti, 
Welcker syll.n. 35, R. Roehette 1.& M. Schorn. p.66. 
86) Dion. Cato, lat. Eähriftt., Distiche, ed. Zell, 
Sıuttg. 1829. 87) ein Sclave des Plate, D.L. 8, n..80. 
— andere Sclaven, Inser. 83104. — Giceros: Cic. ad 
Att. 9,12. ad fam. 5,10. 18,77. — Sclave ob. Frei⸗ 
gelaffener tes Attitus (M. Pomponius D.), Cic. sdAtt. 
4,11. 15,3. — Bel. Fabric. bibl. gr. ıv, 405 u. ff. v1, 
129.— I) Monatsneme, a) in Naupaltos, Inser. 1756. 
b) in Chalcedon (April Mai), Inscr. 8794, FranzAnn. 
del Inst. di Corresp. archeol. 1838, p. 75. c) in Bithy« 
nien (Mär), Hemerol. Flor. d) in Seleucia (März), 
Hemerol. Leid. — III) 4sovöcs0s, Bezeichnung ber dr- 

400x0720s in Aegypten, Phil. in Flacc. 4. 
Auovsrsßores,m.Dionyfosga be,1) Bein.bes Apollo 
beiden Phlyern in Attila, Paus. 1,81,4.2) aus Lacedämon, 
Dichter, Ath. 15, 678, c. 8) Athener, Inscr. 187. 192 ff. 
ſ. Stau, Inser. 2007, 9. Fem. zu: 
* »(6), Dionpfosgabe, 1) Arhener, a) 
Archon LL 208, 1, Phleg. Trall. fr. 86. b) Schwager de⸗ 
Syfiae, Lys.13,1 — 41,8. e) der, gegen welchen Demost. 
or. 56 gerichtet il, f. 5.7. d) «PAveus, Inser. 266. e)E. 
eines Moſchus aus ber alamantifchen Phyle, Inser. 275. 
, Ross Dem. Att. 5. g) Barier, Ross Dem. 
Att. 6. b) Anberer, ebend. 40. i) Bilbhauer, Inser. auf 
der Zufel Delos, Windelm. Geſch. d. K. Bd. 9, c. — Del. 
Inser. 9. k) Herold, Meier ind. schol. n.84. Andere: f. 
Inscr. 114. 187. 192. 193. 196. 200. 277. 278. 280. 
286. 294. 302. 353. 875. 466. 566, 794. 2) Botier, 
a) Zebabeer, Inser. 1575. b) Thebaner, «) Dlympionite 
u. Gefandter, Arr. An. 2, 15, 2. 4) Geſchichtſcht., D. 
Sie. 15, 95,u.viell. Schol. Ap. Rh. 1, 917.—D.L. 2, 5, 
n.22, Schol. Eur. Hippol. 122. Rhes. 504, Schol. IL. 
2,111, f. Westerm. u Voss. dehist.gr. p. 483. 8) Ehier, 
Sophiſt. Br. des Cuthydemus. Perfon in Blatons Cuthy⸗ 
bemus p. 278, 8, d., Xen. mem. 8, 1, Ath. 11,506, b. 
4) Spartaner, Inser. 1279. 5) Trögenier,. Geſchichtſchr., 
Plut. Arat. 1, Hesych. s. FAaöxov z&yvn, u. viel. 
einer ed. der andere der s. 2, A genannten, ſ. Schneidewin 
praef. ad paroem. p. VII. 6) aus Kyme, Inser. 8640. 
7) Zarentiner, Olympionife (Ol. 100, 1), D. Sie. 15, 
23. 9) Sins, jathematiker, Strab. 12,548. 9) Me« 
lier, Mathematifer, Strab. 12, 648. — ©&.Vitruv. 9,9. 
10) Kolophonier, Maler, Plin. 35, 11,146. 11) Nleran« 
driner, Schüler des Ariflarh, Grammatifez, Schol. DI. 2, 
111. 12) ein Slötenbläfer, D. L. 4, 4, n.2, Hosych. 
Miles. fr. K, 38. 18) ein ®hilofoph, S.. Emp. dogm. 
1,48, olnepi töy 4.,ebenv. 64. 14) Rhetor, Luc.conv. 
6.40. 15) Sammlet der Briefe bes Plolemäus Lagus, 
Lac. leps. 10. 16) Nauarch des Attalus, Pol. 16, 8. 6. 
17, 1. 17) Geſandter der beiden Btolemäer, Pol. 29, 8. 
18) ein @rggießer u. Toreut, Plin. 84, 8, 19. (Sillig 
iqieibt hier u. oben falfch Dionysiodorus.) 19) auf einer 
unge aus Apollonia, Mion. 15, 31. 

Alevberonigs, fovs, m." Dionyſotehr, 1) Redner 
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aus Tralles, Strab. 14, 649. 2) Athener, Acuntotðc, 
Inser. 200. €. SJsovvorexdis. 

Auovöroxökaxes, ſ. Jsovücsos. 

Auovuron(p. „b. i. Noviosos zov- 
g505 Hvgö, Cratin. b. Hesych. (v. L). &. Mein. 
com. gr. 11, 1, P. 184. 

Buövordwoie, ws, f. * Dionpfoshaufen, Et. im Bon» 
tus, j. Baldejif, Arr. per. pont. Eux. 24, 4, Scymn. 
751. 755, Anon. per. p. Eux. 77—79, Ptol. 8, 10, 8, 
App. Dilyr. 80. ©. Asovöcov nos. 

Alövöcos, (f. Od. 11,325, h. 7, 56. 26,1, Pind. 
L 6 (7), 5, Fighe) gen. ov, einmal auch Alc. ep. Anth. 
Plan. 7 4ıördaoso, dat. ı, böot. (Tangr. Inser. 1599) 
auch 405vo os, voc. à 4diövvas (Hom. h. 26, 11, 
Figde.), (6), nach Phereer. in Schol. Panath. 185, 8 
(p. 818 ed. D.) Thorwald d. i. göttlicher Wald oder 
Baum, denn vöcag (v.1. vöccag) habe man ra dErdon 
genannt, wofür allerdings der Umfland, baß man fo vicle 
Waltgebirge Nö nannte, zu fprechen ſcheint, od. ver 
upfäifche "Bott, D. Bic. 8, 64, A., nach Plat. Cratyl. 
406, c, D. Sic. 8, 62 = Aıdolvuaeg, alfor Wein- 
ſchent, andere Erflärungen bei Orph. in Macr. Sat. 1, 
18 (4uövvaog), Nonn. 9,20, Suld. u. Et. M., I). 
des Zeus (od. des Ammon, D. Sic. 3, 7, ob. des Helios 
Proc. h. 1,24) u. der Semele (ob. der Demeter, Iſis u. A. 
Plut. Is. et Os. 87, D. Sic. 8, 62. 64, 7, 4), Gott bes 
Weinbaues u. überh. ber vegetativen Kraft ber Erde, beſon⸗ 
ders infofern ſich dieſelbe in ber Hervorbringung faftiger 
Früchte zeigt, Find. fr. b. Plut. Is. et Os. 85, vgl. mit 
40, Philet. fr. 15, Ath. 8, 82, e, Ael.v.h. 3,40, 9. @r 
wurbe auch in Aegypten u. Aethiopien (As0v. Alyurstsos, 
Nonn. 4, 269) ale Ofiris oder Sonnengott verehrt, D. Sic. 
1,11.28, Put. Is. et Os. 85, Her. 2, 29 — 156, ö. 
8, 97, vgl. mit Char. in Anon. incr. c. 16, od. ald Sara⸗ 
pis, Plut. Is. et Os. 28, in Arabien als 'Ogordä, Her. 8, 
8, in Phrygien als ZußdLsog, Schol. zu Ar. Av. 874, ju 
Dem.18,260, Harp.s. Zaßot, (während Andere ten Zu- 
BaLsos alt Sohn bes Dionyfos nennen) u. hat feine Macht 
bis an die äußerften Oxengen Indiens ausgebreitet, wo feine 
Eäulen ſtehen, D. Per. 628 u. Eust., Luc. v.h. 1,7. Er 
wird deahalb ala Beifpiel einer Alles begwingenden Gewalt 
wie Herafles gebraucht, Luc. rhet. praec. 7. In Griechen» 
land anfänglich bei Opfern (diefelben foll nach D. Sic. 8, 
71 Ariftäos eingeführt Haben) durch rohes Fleiſch u. ſelbſt 
buch Menſchenopfer gechrt u. daher @unatrjs genannt, 
(Phan. b. Plut. Them. 18 u. daf. Sinten., vgl. mit Pluß. 
Arist. 9. Pelop. 21. Anton. 24. de coh. ir. 18, Paus. 
7,21,3.4) od. @uddsos in Lesbos u. Chiot, Dosod. 
b. Clem. Alex. Protr..c. 8, Euelp. b. Porph. abst. 2, 
55, Eus. pr. ev. 4, 16) hieß es fpäter ſprichw. von einem 
ausgefucht Graufamen NQuntijg Arövvoos, Apost. 18, 
69. Später war es außer Thieropfern (Long. past. 3, 10, 
A., u. bies bef. von andleuten, Arr. eyn. 85) Sitte, ihm 
als gutem Gott bei Gaſtmaͤhlern ven erften od. wohl auch 
weiten Trank zu weihen, Long. past. 8, 11, Panyas. b. 
Ath. 2, 86,d. Ath. 11, 465, a. 15, 675, b, und ihm 
beim Miſchen Gelübde darzubringen, Plat. Phileb. 61, c. 
conv. 175,e. Stine Fefte mit ihren Schmaufereien, Täns 
zen u. Schaufpielen waren Griechenlands höchſte Freuden⸗ 
fefte, wo namentlich fpäter auf dem Theater u. fonft auch 
mandes nicht auf den Dionyſos Bezügliche batgeboten 
wurde, bad. das Sprichw. (raͤ) Andev od. ordr ngös or 
4ıöyvoovy, Apost. 18, 42, Zenob. 5, 4, app. prov. 
4, 82, Diogen. 7, 18, Arist. b. Strab. 8, 881, Luc. 
Dermot. 55, Heliod. Aeth. 2, 24, Suid., A., od. zt 
Talea ngäg tv diövvaor; Mrcar, 8. 30, Plot, qu. 
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symp. 1,1, 5,u. obx @vev tod 4., Liban. ep. 881, ot. 
weil tleine Infeln fie nicht mit fo Lofkfpieliger Pracht 
begehen konnten, das Eprihw. von bürftigen Dingen 
og Tov dıövvcor, Suid., Eust. Od. 3, 171, app. 
prov. 5, 39, Greg. Cypr. Leid. 8,40. Da aber fein Tem⸗ 
pel zugleich das Theater enthielt u.bier auch Bollsuerfamm= 
lungen gehalten wurden (ſ. Aeschin. 2, 61, Dem. 21, 
8—10), fo hieß nun dv Jrovöcov nicht bloß im Tem⸗ 
pel des Dionvs (Isae. 5, 41, Plut.Arist. 1. Nic. 3,.Paus. 
8,23, 1, Aristid. or. 44, p. 399), fondern aud) im Thea⸗ 
ter (Dem. 5, 7, Luc. pisc. 25) u. in der Vollverfamms 
‚lung, Aeschin. 3, 52, u. Schanfpieler, Tänzer, Mufiter 
wurden bezeichnet durch 08 negi Toy Audvvaor Teyvitan, 
Plut. Syli. 26. Luc. 29. Cleom. 12. Anton. 56. 57. 
Brut. 21. Arat. 58. qu. rom. 107, Ael. n. an. 11,19, 
Ath. ö, 198,c, Inser. 8067. 4051, während die bas 
Bacchusfeſt Begehenben bloß od nepi Tor Auövvaor heis 
Sen, Strab. 10, 470, D. Sic. 3, 73, ob. 05 Tod 4., Dio- 
gen. 7,18, u.0ldugpi Jıöyvcoy, Pau. 1,2, 5, u. das 
auf feine-Seier u. Myſterien Begügliche ta tod Arovicov, 
Strab. 10, 470, Diogen. 7, 18, ob. T& negd Tav 4.. St. 
B. s. Ayga. Er wurte auf Gemmen, Anth. 1x, 748, 
Bechern, Theod. prodr. 4, 365, Gemälten, Ath. 10, 428, 
e,Polem. b. Ath. 11,484, c,Pol. 40,7, Paus. 1,20,3, u. 
befonters in Statuen mannigfach bargeftellt, Ath. 5, 198, 
c, Anth. Plan. 184. 185, u. feine Statue hieß nun felbft 6 
4ıövuvoog, Ar. Equ. 536, St. B. s. Bolo«, Luc. Iup. tr. 
12, Plut. Cim. 2. Anton.60, Paus. 2, 23, 8.87, 2. 5,19, 
6, u. fo aud im plur. ds6vvcos, Paus. 1,20, 3, dab. von 
einer wohlfeilen Sache das Sprihw.’Egsßlv9+o0s ob. Eps- 
Bivdivoc Aiöwvaog, Zenob. 8, 83, Suid., Hesych., 
u. ebendah. tie Redensart: ds Aıövvcov Yortär u. 
f. w., Agatb. ep. vı, 172, Antip. ep. IX, 406, tenn 
auch fein Tempel felbft hieß zuweilen d Asowvaog, 
Inser. 1845, während Leont. ep. vii, 579 dv Jıwvucov 
bat. Bon ter Gewohnheit, daß tiefe Statuen gew. vor dem 
Tempel ftanten, leitet man das Sprihwort ab: Mwpore- 
eos &} dıovücov, ds turdovy apeis Bw rijs olx luc 
zisnter, od. aud bloß (To5) Mwpiyov Asovvalov, 
Plut. prov. 40, mant. prov. 3, 25, vgl. mit Mwpdts- 
g05 Mwgiiyov b. Zenob. 5, 18, X. — In myfteriöfer 
Geier, wo er gleichfalls.eine große Rolle fpielte, wurde die 
Frau des Archon Baſileus mit ihm vermählt, Dem. 59, 
73.110, tab. Jıovücev yauog beiHesych. — Man 
unterſchied hier trei Dionpfe (D. Sic. 3, 68) u. nahm au» 
Ser dem Sohne tes Zeus u. der Semele einen älteren Jıor. 
Zaypsis in Etiergeftalt an als ©. des Zeus u. der Perſe⸗ 
phone, Callim. fr. 171, Harp. s. Aedxn; dab. dpy&yo- 
v05, TQOTEROG ot. NaMuöTegog od. MRÄRsyErns ges 
nannt, Nonn. 5, 564. 27, 341. 89, 72. 48,.29, ö. od. 6 
x9öviog—="Adns u.f.w., Heracl. b. Plut. Is. et Gs. 28, 
während ber vorige »Los heißt, Nonn. 5, 563. 31, 66, Eu- 
phor. 1, u. es aud) noch einen jüngeren öypfyovo» gab, als 
Sohn des Dionnfos u. der Adon, Nonn. 47, 29. 48, 30. 
964. — Doch bliebtrog der Hohen Verehrung, die er genoß, ein 
Schwur bei ihm etwas Seltenes, Nonn. 33, 380 (Callim. 
ep. 45, Anth. xı1, 139 vei u& Asüowvoo»), Aeschin. 
1,52, vgl. mit Ar. Veep. 1047, u. in Rom durfte man 
bloß unter freiem Himmel hei ihm ſchwöten, Plut. qu.rom. 
28. Da man ihn aber als [chönen, unbärtigen Jüngling 
darſtellte, D. Sic. 3, 64, war er eine fehmeichelhafte Benen= 
wung für junge Leute, Schol. Dem. 19, 259, die fich daher 
auch ſelbſi gern mit ihm verglichen, Long. past. 1,16, u. 
es ließ Schon Pififtratus die Statue des Dionyſos in Athen 
nad feinem Bilde machen, Ath. 12, 534, c, wie man dann 
fpäter Alerankern, D. L. 6, 2, n. 6, ſowohl als Mithrida⸗ 
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tet Eupatox, App. Mithr. 10. 118 als Ascwöcos u. An- 
tenius in Ephefus u. anderwärts, Ath. 4, 148, c, Plut. 
Anton. 60, D. Casa. 48, 89, vgl. mit Pans. 8, 9, 8, fo= 
wie Raligula, D. Cass. 59,26, Ath. 4, 148, d, als did 
vvooc w£os zu ehren fuchte. Ptolemäus Philopator leitete 
felbft fein Gefchlecht von ifm ab, Satyr. b. Theoph. ad 
Autol. 2, p. 94. Später wurde dsovocog der Weingeber 
nicht felten auch für den Wein ſelbſt gebraucht, D. Bio. 8, 
62, u. dah. b. Nonn. 45, 147 ds6rvaog geſcht. S. Anth. 
vıı, 105, Luc. ep.xı, 295—409,Iul. ep. 9, 868, vgl. 
mit 827 (u. in der Form Auöwvaos Äntiph. ep. v1,257), 
Anacr. 5, Fur. Cycl. 436, 8. Emp. dogm. 8, 18, dab. 
das Eprihwort: Nexgör "Appodiin Arevdcov Fiya 
za Anuntooc, Apost. 12, 2, u.’Appodsen zai dı6- 
vvoog wer’ dad elat, Apost. 4, 58, f.’Appodirn. 
II) Kein Wunder daher, daß man fpäter auch Menſchen 
fo benannte, a) auf Münzen aus Pergamus u. Karien, 
Mion. 8. v, 428. 111,325, vgl. S. vı, 539. b) Athener, 
Inser. 198, — hier, 4.’Axtelog, Inser. 2214. III) Oxts= 
name, 1) 6 Asövvaog, Dit in Marmarila, An. st. m. 
magn. 44. 45. 2) Jıovöcov a) Axgov, Vorgebirge 
auf Taprobane, Pol. 7, 4, 5. b) Zyroov, auf Naros, 
‚Porph. antr. Nymph. 20. c) x7os, in 2aconica bei 
Brafiä, Paus. 8, 24,4. d)nödss, @) ©t. in Phrygien, 
St. B. 8) St. im Pontus, St. B. ) ©t. in Inbien, St. 
B., f. dıov. &xgov. d) St. in Libyen, St. B., f. 4sowv- 
00. €) St. in Thrarien, St. B. Em. Auveromwolirns. 
©. Aroyvoonodss. e) onnAusov, Drtin Argos, Paus. 
8, 23, 1.— ©. Aswvocos (Hrövvfogu. a.). 

Auovvoobävng, ovc, m." Dionysbert, 1) Ephefier, 
Her. 9, 84, Paus. 9, 2, 2. 2) Milefier, Clem.Ath. 1, 
p. 309. 3) Schriftft., Schol. Ap. Rh. 1, 826 (v.1. Ns 
xopavyns). — Porph. v.Pyth. 15. 4) Mannen., Long. 
past. 4,13. 5) 1« dsovvoogparovs, Drt in Eilicien, 
‚Avon. st. mar. magn. 194. 195 (v.1. Jsovvasparng). 
Auovvoopöpor, apyüj tic iv Zugaxodaaug, Hesych. 
Avvurb, 1. Weinede, Frauen. aus Ehalds in Eu⸗ 
bda, Inser. 2151. 

Avovvräs, m. Weined, Mannen., Smyrnäer, Ioser. 
8137, u. Inser. 3141 (nad) Lob. path. 388, der daher 
auch Hıövurag fchreibt, viel. von Asowds, Pape vgl. 
Jıovvaäs). 

Aubrass, nardos,m. Zeusfohn, Bein. des Apollo, 
Anth. ıx, 525. 

Ausway, avos, m. Zeuspan, Inser. 4538. 

Avomärpa, f. Zeustodhter, eine Nymphe, Anton. 
Lib. 22. 

Auoweiöns, gen. ovg (f.Suld.), acc. n», fo fett Dem., 
u. auch Luc., aber Plut. abwechfelnd mit n, welches led⸗ 
tere Plut. Lys. 22 fteht, während er Phoc. 7 u. comp. 
Dem. et Cic. 8 7» hat, b..Pol. 28, 7 ſteht 7, (6), Gott= 
getreu (f.Et.M. 277,80), 1) Athener, a) Ar. Vesp. 
880. Eqn. 1085, ö ufyas, Ar.Av. 988. — Staatsmann : 
Plut. Per. 82. Lys. 22. b) Truppenführer, Dem. 8, 
2—30, nebft arg. 9.—9, 15. 12,8. 18, 70, Arist.rhet. 
2,8, Plut. Phoc. 7..comp. Dem. et Cic, 8, D. Hal. 
Din. 13. Dem. et.Ar. 10, Luc. Dem. ene. 85. 87, 
Schol. Aeschin. 1,119. ®. des Menander, arg. gu Dem. 
or. 8, Suid. s. Mevardgos, Diod. vii, 870. ®. des 
Diotimus, Plut. x oratt. Lycurg. 42. ec) Gunter, 
‚Aeschin. 1, 63 u.Schol. d) Schwager des Leochares, Isac. 
5,33. e) MeAsteög, Dem. 59,48. f) Myrrhinufer, 
Att. Seew. 1, a, 4. g) Phrearrhier, Alt. Seem.xıv, 2,67. 
'h) Kephifier, Ross Dem. Att. 5. i) Plothier, Ross Dem. 
Att. 152. k) Phlyafier, Meier ind. schol. n. 10. 1) An⸗ 
derer, Philetaer. b. Ath. 18, 587, e. 2)-Spartaner, Xen, 


Auen 


Hell 3, 8, 3. — ein Wahrfager, Piut. Ages. 3. 3) gho⸗ 
tier, Pol. 28,7. 4) olfter, Phanod. b. Ath. 1, 20, a. 
5) aus Erythrä, Mion. ru, 127. 6) aus Magnefta, Mion. 
S.vı, 232. 

» t. Zwiefalten, eigtl. Doppeldäht, denn 
dionas eidosevrwılwy nad) Hesych., St. in Arladien, 
Pherec. 5. St. B. Ew. Avomebs oder s, St. B. 


gen. böot. eg, — Jıonefäng, annsn. 
&habeer, Inser. 1675. & 


AuowAdöns, ons, m.,‚ahb.Osric, Myrmibene, Schol. 
IL 16, 177. 

AuowoAirns vowös in Argypten, Pol. 4, 5, 67. ©. 

Aòc nõxuc. 
‚wog, m. Gotthilf d. i. mit Bots Hilfe u. 
Geleit. 1) aus Theffalien, Wettläufer, Plat. legg. 8, 
340,3 u. Schol. 2) Milefier, Mion. 9. vı, 264. 
Bolt auf Taprobane, Ptol.7, 4,9. 

Aus, 6, Oraben, Canal im Peloponnes, wels 
Ser Leukas zur Infel (oder Halbinfeh) machte, D. Hal. 
1,50, Pol. 5, 5, Scyl. 84. 

, 0. Berg in Armenien am Araxes, Plut.fuv. 
enannt von: 

m. S. des Mithras, Plut. fluv. 83, 4. 

Atos,m. Odttlih (f.Et.M.u. vgl. 4iog als adj. b. 

Plat. Phacdr. 252, e, u.Lex.), 1). des Apollo, Harp. s. 
Meittn. 2) &. des Anthus, Entel des Bofeidon, St. B.s. 
Avrdıdur. 3) ©. tes Briamus, I. 24, 251 u. Schol, 
Pherec. in Eust. p. 1348, 18. 4) S. des PBandoros, 
Schol. 11.2, 588. 5) S. des Amphimadhus, Paus. 5, 4, 
1. 6) V. ter Melanippe, der Mutter des Botos, Anti- 
och. b. Strab. 6, 265. 7) B. tes Heflod, Kymäcr, Strab, 
18, 623, Ephor. b. Plut. v. Hom. 1,2, Hellan. u. Da- 
mast. in Procl. v. Hom.,b. Hes. op. 297 Jioy y&vog. 8) 
Geichichtſchr. über Phönizien, Ios. arch. 8, 5, 3. c.Ap.1, 
17.9) Srammatiter u. Schüler des Harpofration, Schol. 
N. 2, 538. 10) pythagoreiſcher Philofoph, Stob. 65, 
16.17. 11) Andere: Inser. 300. — 1690. 12) Moc u. 
Sie, Etatt, f. Jior, Schol.I. 2,588. 13) Infel bei 
Kreta. — dia, Anon. st. m. magn. 848. 14) Monaten. 
(f. 4eios) in Macetonien = Mvareypıdv, in Syrien 
= November, in Sidon u, Lycien = Januar, in Bithy⸗ 
nien (21. Febt. bis 23. März), Galen. gloss., A., f. Her⸗ 
manns Monatel. 

Auds a) äxge, Godesberg, Vorgebirge auf Tapro⸗ 
bane, Ptol. 7,4,4. b) üvdog, Himmelsblume, cine 
Rachlihe Pflanze, Hesych., Suid., b. Theophr. dsöcar- 
905, Theophr. h. pl. v1, 1,1.6,2.11.8,8. c) aöyat, 
Himmelsbhelle d. i. Tageslicht, I1. 18, 837, Hesyeh., 
Et. M. 277.409. d) Badavol, Himmelseideln b.i. 
Kafanien. Hermipp-. b. Hesych. Sie hießen auch Horzı- 
xd o.'Hoaxitwtızd. e) Boug, Önttesfier, drS 
dir üvetog Boüg. 6 legös. kotıv di koprn MiAnalur, 
Heeych. f) yoyad, ähnl. *Zcuswiege, Ortin Theben, 
Schol. 11.13,1. g) yxipadog, Sotteshirn od. Him⸗ 
mefsmart, ſprichw. von einer lichlichen Epeife bei den 
Berfern, auch Bnaslios Zyxiparog genannt, Clearch. 
b. Ath. 12,514, e. 529, d, Paus.b. Eust. Il. 1, 757, 52, 
Hesych., Suid., Zenob. 8, 42, Apost. 6, 19, Archestr. 
b. Apulej. Apol. 489, nach Diogen. 4, 24 aber von de= 
nen gebraucht, bie über etwas ſehr unmwillig find (2). b) 
Woas, von Zeus Altären, Ar. Av. 216. i) üxos zei 
nsa(0)o/ (?) = yn9os, w. f., Crat. b. Suid., ı. Apost. 
6,20, Hesych. k)leoöv, Alah ſtadt d. i. Sottestempels 
Rat, a) St. an ber Küfte von Jonien zwifchen Lehedus 
u. KRolophon, Thuc. 8, 19, St. B. Em. Avrupirmg, 
Phleg. b. St. B. A) Et. in Lydien an det Südfette des 


33,4. 
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Tmolus, Ptol. 5, 2, 17. 1) (6) 4sös Kdgirdog ob. rrale‘ 
Toy Asög Kögsvdor, fprihw. von denen, bie auf ihre 
Macht pochend troben, aber übel anlaufen, Ar. Eccl. 828. 
Ran. 439 u. Epbor., Pind. in Schol, bazu, Plat.Euthyd. 
292, e u. Schol., Schol. Pind. N. 7 om Schlufſe, Liben. 
ep. 565, Zenob. 8,21 u.nott. nebſt proef.p.xvir,Apost. - 
6,17, Macar. 7, 46, Hesych., Phot., Suid., 9. m) 
zuBßos, Zeusmwürfel d. i. Olüdswürfel, fprihw. ei 
de eb nintovasy ol Arög xußos, Sophocl, in Schol. 
ur. Or. 592 (fr. 768). Zenob. 2, 44, Diogen. 1, 
58, Greg. Cypr. 1, 18, Macar. 1, 87, Apost. 1, 
40, Eust. Od. 1,107, Suid. n) xwdsov, Zeusfelt, 
als worauf die Opfernden in Eleufis mit dem linken 
Fuße fanden, dann überh. von etwas Großem u. Bollens 
detem, Hesych., Apost. 6,10, Suid., in B.A.242 u.Eust. 
Hom. 1985 Jiov xudsor. 0) uäxeAda, Zeusfpaten 
d. 1.der®lig, Aesch. Ag. 526, Ar. Av. 1240. Aehnl. Asös 
udatıys, mit Zus Beißel, TI. 12,87. 18, 812, Hesych. 
p) Aıös möisg, fo getrennt bei Ptol., Strab. 17, 802. 
814.815, die Uebtigen u. auch Strab. anderwärts 4sdarro- 
Ass, Thorenburg, a) St. in Lydien, St.B. 8) St. in 
Baläftina, Früher Lydda, j. Lydd, St. B.(d. Tos. b. Ind. 1, 
6 and Alov nöAtwg). Ew. Auoowollrns, St. B. y) 
St. in Aegypten. früher @ißas, q weydan Asög mödss 
b. Ptol. genannt, Arr. per. mar. erythr. 6, D. Sie. 1, 
15. 97. 17, 806.815, Iambl. v. Pyth.2, D.L.5,5,n. 
8, Schol.11.9, 883, St. B., Ptol.4,5,78.8,15,4, Strab. 
17,805. @w. AuoowoAtrns, Porph. v. Pyth. 7, fem. 
al Aroonoistudes, D. Sic. 1,97. I) St. in Thebais, 
in dem Nomos AsornoAlıng,w.f. (auf Münzen Avo- 
woAdirne), b. St.B. (8. Xnvoßooxla) Asosnolung, 
jum Unserfäjied von ber vorigen Anög TRÖASG xEt ge- 
nannt, früher Tentyra, viell. j. Hou, Pol. 4, 5, 67, 
Strab. 17, 814. e) drei andere Heine Stäbte, St. B., fo 
eine bei Schennytus, Hierocl., im Delta, j. !ydba, 
Strab. 17, 802. 5) St. in Bontus, Später Schafte, ;früher 
Gabira, Strab. 12, 557. ») Et. in Arabien, d. fpätere 
Bngurog, St. B. 5. Bngurüg. q) Juög Zurijgos Asump, 
OpotthHeils, Tafonifcher Hafen im argolifhen Meer- 
bufen, Ptol. 3, 16. 10. r) Pyun, — N uavrela, Suid., 
Schol. Soph. O. R. 151. s) yipos, *®obesbing, 
der Dre in Athen, wo der Streit zwifchen Athene u. Pos 
feibon entfchieden wurde, dann überh. frrihmörtl. von 
heiligen, unberührbaren ®egenfländen, Suid., Diogen. 
4, 36, Apost. 6, 20, = dıög Yüxos, w. ſ. — Vergl. 
Zeis. 
AuswaAA6erıos, m. (?), Monatsname der St. Latus 
in Kreta. ſ. Oeslovsıog. 
ol, die Berchrer bes Zeug ’Ara- 


Aocvo- 

wgsos, Inacr. K. 
P —— m. Oppermond, Monatename in Rho- 
dud, Inser. 2525 (u. b. Stoddart. K.), in Thera, Inser. 


2448. ©. Callim. in Et.M. 278 (wo falſch dvocsvos 


eht). 
— ins, ov, b. Ptol. ovc, od. Auerouplöns 
(fo Plut. Ages. 86, Ath., D. L., St. B., Din. b. D. Hal., 
Inser. 281, Mion). Inser. boeot. Ausoxoy; ,@0, m. 
Ermengers (von Irmino u. Gerd. i. Lanze), 1) Athe⸗ 
ner, @) einer, gegen welchen Dinar eine Rede verfaßte, 
D. Hal. Din. 12. b) Epitephifiet, D.L. 5,2, n. 14. c) 
Meistevs, Inser. 281. 2) Eyprier, Philoſoph u. Schür 
ler Timons, D.L. 9, 12, n.7. 8) Epheſier, Mion. 8. vı, 
118. 4) Samier, BVerfertiger von Mofaitgemälden in 
Pompeji, Windelm. Geſch. d. K. Bb. 12.c. 1, Mus. Borb. 
1v, 834. 5) aus Unagarbe bei Tarfos, Arzt zu Neros Zeit, 
Suid., St. B. s.’Avafagßa, A. 6) Alerandriner, a)D. 
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Cass. 42, 41. b) Inser. boeot. n. 1562, Gurt. Rhein. 
Muf. 1842, p. 106,0. 7. 7) Brubersfohn des Antigos 
nus, D. Sic, 19, 62. 8) Dichter der Anthologie {unter 
Btolemäus Quergetes), Anth. 5, 52, d., f. lac. Anth. 
xıı, p. 887. 9) ein Schüler des Ifokrates u. Schriftſt. 
Plut. Lyc. 11. Ages. 85, Ath. 1, 11,a. 4,140, b.f. 11, 
607, 4, Schol. Ap. Rh. 1, 741, D.L. 1, 2, n.16. 7, 7,n. 
18, Suid. s. Zxutadn. “Oungog, Phot. s. ZxvrdAn. 10) 
Steinfchneider zur Zeit des Augufus, Plin. 87, 1, Buet. 
Aug. 50. 11) Arzt zur Jeit Habriane, Galen. comment, 
1 in libr. de nat. hum. p. 21,5. Vgl. noch Fabric. bibl, 
gr. ıv, 676 unter dsosxovoldng, u. auf Münzen, 
Mion, 111,148. Iv,321 (wo falfch Asooxougsdog ftcht), 
8. vı1, 588. 12) Jsosxopldov (v.1. b. Arr. Jıoaxogf. 
da), b. Ptul. 8, 22, 17 dsooxogldovg vijsog u. Ptol. 
6,7,45 Jeoaxogldoug nrödss, b. St. B. 8. Jioczovpı- 
ds: vüaos Asocxovgidov, Infel auf der Sudoſttuͤſte 
der arabifchen Halbinfel, j. Eocotora, Pol. a. a. D., An. 
(Arr.) per. m. rubr. 80. 18) ol Auoexovpldas, Ther. 
82 = Aöoxougon. 

m. Monaten. (Echaltmenat) in Mar 
cebonien, 2. Maocab. 11, 21 (zweifelhaft). 

Auoxöpiov, f. SJsosxovgsor. 

m. Jrminfons, Mugaios, Örammas 
titer unter dem Kaifer Leon, Suid. 

Auboxopos, m. Etmenger (f. Ssöaxougos). fpäs 
terer Mannsn., 1) Alerandriner, Prisc. Pan. fr. 22. 2) 
Anderer, Antb. app. 256. 8) Prooem. Cod. Iustin. K. 
4) 4sö0xopos, alß einer ter beiden Diosluren, Et. 
=. 


Ausxoipas, zd, Ermengerfeit, Schol. Pind. 


P.b,6 

2.‘ , in Et. M. 98 u. 278 „u. 
in D: Case. 59, 28 dsoaxögesov, boch 88, 6 dsoaxod- 
g80v, Ptol. Auooxöpuov,* Srmengerswigf.Et.M.), 
I) Tempel (u. Ort) bei Torone in Ghalcis, Thuc. 4, 
110. 2) bei Pherä, Dem. 19,168. 8) in Phliafla, Pol. 4, 
67.68. 78. 4) bei Scleueia, Pol. 5, 60. 5) Aıoaxögwr 
7 4waxögsor, Dit in Marmarita, Prol. 4, 5,29. 6) 
Tempel in Rom, Plut. Syll. 88, D. Cass.a. . 0. — Ew. 
Dioscuriadae, — de nobil. 20, 8. 

Auoxovpiäs, dos, (M), b. Scyl. 81 
mödsg, b. App. Mithr. 101 Ausoxovpa, *Ermengers 
tode (f. App. Mithr.a.a.D.), 1) St. u. Infel von 
Kolhis, fruͤher Ale, fpäter Zeßaarönorg, beim j. 
Jaegaut, Strab. 11,497—506. 1,47. 2,125 u. ff, An. 
(Arr.) per. pont. Eux, 10—18, ö., Ptol. 5, 10, 2. 8, 
19, 8, Char. b. Eust. Dion. Per. 697, App. a. «. O. 
Cinw. Arooxoypieis, St. B. Die Landfchaft 9 44 
ocoxovo⸗c zuge, Eust. u D. Per. 687. 2) 4. üxom, 
Vorgebirge von Italien (Bruttium), D. Sic. 18, 8. 8) 
—— weißen Inſeln in Libyen, Gw. Ateexovplrs, 

t. B. 

Ausornoupor, fo nach Herdn. Piers. p. 445 im plur. 
zichtiger, u. fo ficht c# Her. 2, 43. 50. 6, 127, Eur. J. A. 
769, in Plat., Demad. in Lex. Seg. 51, Apd., D. Sie. 
Strab., Plut., Paus., 8. Emp., Inser. 4042, A., doch 
meint Herdn. a. a. D. im Dual fei (T®) Avonöpe, gen. 
09, richtiger, u. diefes fleht Eur. Or. 465. 1. T. 272. 
Hel. 284. 720, Ar. Pax 285. Eccl. 1069, Xen. Hell. 6, 
8, 6, Themist. or. 21, p. 252, wogegen Jıoazovgosws 
bloß Luc. Char. 8 u. Arr. An. 4, 8, 2 vortommt. Wenn 
aber Phryn. p. 285 auch im plur. als die 
beffere Form erklärt, fo fleht diefe allerdings Eur. Hel. 
1167. EL.1289, Xen. conv. 8,29, Epicharm. b. Ath. 
4, 184, f, Arist, eth. Eud. 8, 12, D. Cass. 59, 28. 60,6, 
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Ptol. Inser. 2874, Thlerſch par. Inſchr. n. 1. Getrenni 
beißt e6 Aids wodpor, Hom. h. 88, 1. 9, Hesych. Miles. 
fr. 4, 87, Pherec. in Schol. Od. 19, 528 (vgl. über bie 
Schreibung in einem Worte Eust. Hom. p. 1828, 57), 
(od), Ermenger d. h. Irmins od. Wodane 6) Lan- 
jen od. junge Helden (fo Apd. 8, 11, 2), nach EL. M. Ir» 
minolbed.i. mit u. fürIrmin (Zeus) waltent, 1) Zeus’ 
oder des Tyndareos Söhne, daher and Turdapldas 
genannt, w. ſ., in der phönizifhen Mythologie Söhne 
des Zudox od. Zadvxog, Phil. Bybl. fr. 2,11, De- 
mesc. v. Isid. $. 802, Kaftor u. Bollur, Brüder ber 
Selena, Hom. h., Her., f. oben u. Flgde; fpartanifche 
gelbenfüngtinge, welche zunähf in Sparta u. dann in 

riechenlanb überhaupt u. in Italien, ja ſelbſt bei den 
&elten (Timae. b. D. Sic. 4, 56) ale swrnges, Plut. 
Alex. 4, Ael.v. h. 1,50, Strab. 5, 282, Inser. 4042, 
od. ald 0 Aeyciao⸗ 9eol, Pau. 8, 21,4, u. Jıöozev- 
ges v£os, Inser. 1816, durch Opfer, Plat. Alex. 50, 
Arr. An. 4, 8,2, Polyaen. 2, 81,2, App. b. civ. 1, 54, 
Ath. 4, 187,e, Libetionen bei Tifche, Iambl. v. Pyth. 
$. 155, Geluͤbde, Polyaen. 6, 1, 8, Feſte (bef.in Sparta), 
Plat. legg. 7, 796, b, Paus. 4, 27, 2, Tänze, Plut, salt. 
20, verehrt wurden u. an vielen Orten Altäre, Tem⸗ 
pelu. Statuen hatten, fo in Eparta u. Meffenien, Paus. 
8,18,8. 14,6. 20, 2. 26,8. 4,81,9, Luc. conv. 82, 
8t. B.s. Oeganvas, in Bherä, Paus. 7,22, 5, Argos, 
Paus. 2, 22, 5. 86, 6, &harabra, Paus. 10,88, 6, Athen, 
Paus. 1, 18,1. 81,1, Mantinea, Paus. 8, 9, 2, bei den 
Kleitoriern, Paus. 8, 21, 4. am Sagt itrab. 6, 261, 
in Rom, Piut. Syll. 8. Pomp. 2. ff. 
App. b. civ. 1,25, Strab. 5, 282, D.Cass. 60, 6, in By. 
sang, Hesych. Miles. fr. 4, 15, wo ihnen der Hippo» 
drom geweiht war, ebend., u. in Samothrate, Plut. 
Aem, Paul. 28 (wo «6 heißt: deapesyar Ent toös 
4rooxovgoug Ixdrever), denn ihre Etatuen heißen 
auch felbR (o) 4söaxovpos, Pans. 8, 14,7 (in Eparta 
4öxaya, Plut. fr.am. 1). Sie erfchienen oft helfend in 
der Schlacht, Plut. Cor. 8, d., doch befonders den Ehiffern 
(D. Chrys. or. 64, 594) galten fie ale &ya9ol daluones 
u.owriges söcfAumy vewy,S.Emp.dogın. 8, 86, Paus. 
4,16,5,Arr. per. 28,1, wenn ihr Geſtirn (die Zwillinge) 
erglängt, Plut. Lys. 12.18. plaeit. phil. 2,18, Polem. in 
Schol. Eur. Or. 1682, Luc. merc. cond. 1. nar. 9, He- 
sych., dab. fie zu Schiffsemblemen u. Schiffenamen 
dienten, N. T. act. apost. 28, 11. Bildlich galten fie 
überh. als Retter, dab. Ardaxovpos yerojusde, Ael. 
v.h. 1,80, u. toiv Elvosy Ganıep Arocxorgwv, Plat. 
Euthyd. 298,@, u. als Einnbild der Bruderliebe, Eust. 
erot.11,21, wie denn auch die beiden Bracchen fo genannt 
wurden, Plut. Tib, Gracch. 2. 2) Eöhne des Zeus, 
Zethus u. Amphion (AevxdnwAos), Pherec. in Schol. 
Od. 19, 528, Et. M., Hesych, 8) a) Asoaxeupey xu- 
un, Ermengerrode, Ort in Libyen, Cw. 

St. B. b) SJsooxogwr Asumv, Hafen an der 
&thiopifchen Küfte des arabifhen Meerbufens, j. Fu⸗ 
ſchaa. Ptol. 4, 7,5. c) dıooxzipw» F dıoazögsor, w. 
f.. Ort in Mermarila, viell = Jıosxovgwv zoun, 
Ptol.4, 5, 29. 4) Arsonoupos, Monat in Kreta (21. 
Schr. = 28. März), Hemerol. Flor. 

Awotanacral, ol, die Verehrer des Zeds Eelvuos, 
Hermann relig. Alterth. $. 7. K. 
‚runde, i, 09, Supak d.i. aus Jöarroiss, 
f. 4eög, An. per. m. rubr. 7. 

ns, acc. 79, Oswald, Teftamentsvollre- 
der bes Ariftoteles, D.L. 5, 1,n. 9. 

Avoripe, f. ahnl. Daberta d.h. von ber Gottheit 
4 
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Teen Aſen) Slan (Ehre) empfangend, Srieſterin aus 
Mantinee, Plat. conv. 201,d, Luc. imag. 18. Eun. 7, 
Aristid. or. 46, p. 212, Themist, or. 18, p. 165, vgl. 


mit 162, Apost. 7, 86, Maxim. Tyr. diss. 24, 9. —- 


Fem. gu: 

(6), Dsbert d. h. mit Hülfe der Afen (der 

Gottheit) glänzend od. geehrt, 1) Atbener, a) Archon 
. DL. 88. 1, D. Bic. 12, 49. — DL. 106, 8,D. Sic. 16, 28, 
ſ. D. Hal. Din. 9. 18. Dem. et Alc. 4. b) S. des Stroms 
bios, Slettenführer, Thuc. 1, 45, Strab. 1, 47. c) 
Rauardh, Xen. Hell.5, 1,25, Lys. 19,50 u. ff., Polyaen. 
5,22, Timse. in Tzetz. Lycophr. 782, Harp. d) ®. tes 
Etrombidyides, Thuc. 8, 15. e) Geſandter. Xen. Hell. 
1,8, 12. f) Adarner, Lys. 81. 16. g) Edavvusig, ©. 
des Diopeithes. Redner u. Parteigenoffe des Demoſthe⸗ 
nes, Dem. 21, 208. 18, 114. 116. epist. 8, p. 1482, 
Plot. x oratt. Lycurg. 42. Demosth. 15, Arr. An. 1, 
10,4. b) Adarner, ©. cınes Diomneſtos, Lys. 81, 16. 
— Inser. 604. i) ’Ixapssös, Bater u. Sohn. Dem. 54, 
81.34. x) Kobolite, Dem. 18, 187. 1) Anaphlyſtier, 
Boss Dem. Att. 51. m) Phylaite, S. eines Melanthios, 
Inser. 115. n) ein Dichter der Anthologie, Anth. vıı, 
420, tit. 0) ein großer Trinfer, mit d. Bein. Xeivn, d. b. 
Xuiäta, Polem. b. Ath.10, 486,e, Ael. v. h. 2,41. 
p) Ankere, Isae. 5, 82.— Ross Dem. Att. 146. — auf 
inet atheniſchen Münze, Mion. ı1, 120. 2) Botier, 
a) Zhebaner, Plin.h.n. 28.28. b) Orchomenier. Keil 
Inser. boeot. 11, 87. 8) Milefier, Dichter der Anthos 
Isgie, Anth. ıv, 1, v. 27, u. oft in Ueberſchr., v, 106, vI, 
267. — Plan. 158, f. Iac. Anth. xııs, p. 888. — ein 
anderer Diäten, Ath. 18, 608, d, Apost. 8, 12. 4) 
Mrampitener, Orammatiter u. Echulmeifter in Gargara, 
Arat. ep. x1,437, St. B.s. Fepyapa. — ein anderer 
Ecqhalmeiſter. Luc. d. mer. 10. 5) Karyfiier, Ael.v.h. 
4,37. 6) Krotoniat, ®. des Milon, Pans. 6, 14, 6. 7) 
Mytleaner (Bithunier), B. des Wäticpiades, Suid. s. 
Hexinnsadng. 8) Megaret. Lac. Charid. 3. 9) Olym- 
Fimner, Sreund des Aemilian, Ath. 10, 448,b. 10). Etol= 
ter. D.L. 10,n.8, Ath. 18, 611,b, 8. Emp. dogm. 1, 
140. — Echrifiſt, St. B. s. Hascapyadar. 11) ein 
Bifder, ep. dd. var, 305. 12) Anderer, Anth, vi, 108. 
— Bgl. Fabrie. bibl, gr. Iv, 478. 

m. Sott bardt d. h. mit Gott (Zeus) kräfe 
tig, Thebaner, Berfon des Befprächs Plut. de gen. Socr., 
f. 28. (Keil vermutbet 4söyovos.) 

Ausrpddne, ows, acc. (Thuc. 8, 64) 7,m. Gottlieb, 
ahd. Goileip (f. Asorgspnjs im Lex.), 1) Athener, a) Ars 
&en DL 99, 1, D. Sic. 15, 14, D. Hal. Dem. et Arist. b. 
db) Anführer der Athenet. Thuc. 4, 53. 8,64. 2) aus Ans 
tiodie, ein Sophiſt, Strab. 18, 680. 14,659. 8) ein 
Ehriſt. N. T. Io. ep. 8, v.9. S. Aurofons. 

m. = 4roundig, f. Keil Inser. 16. 
, 1 fpäter Mediomatrici u. Metis, Haupt- 
Ratt der Mediomatrifer in Gallia Belg., j. Mep, Pol. 
2,9, 12. 

Asedp nerauss, m. Slußin Maurit, Tingit., Ptol. 

41,8. 


—— — «, Mannenemt, Inser. 1662. (Keil 
Denwirft es u. will 4ıoazovoldac.) 


m. Thebaner, Inser. 1577. Wehnl.s 
uns, ovc, tp. (Anth. vII,642) eos, dat.6s, acc. 
7 (Pol.,Harp. u. meiſt Plut.)doch auch 7,(Plut. Philop. 
16, Aristid.), (d), ®ottlob d.h. mit Öott (Zeus) Rob 
erwerbend od. glängend, 1) Athener, a) Wopeler, Bater 
u. Sohn, Dem. 59, 128. — Anderer, Meier ind. schol. 
=.19. b) einer, den Zyfias vor Gericht verfolgte, Marcel. 
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in Hermog. erdasıs, t. 4, p. 824 ed. W. c) einer, gegen 
den Ifäns eine Rebe verfaßte, Harp. s. napıyyunser 
u. ‘lega ddös, f. Bait. Saupp. or. fr. p. 282. 383. d) 
Untere: Inser. 169. — Meier.ind. schol. 89 (conj.). 
3) Megalopohtaner, ©. des Diäus, Anführer der Acher, 
Pol. 21, 7. 25, 1, App. Syr. 26, Plut. Pbilop. 16. Tit. 
17. comp. Philop. et Tit. 8, Paus. 8, 51, 1, Suid. Sein 
Bild, Paus. 8, 80,5. Et u. feine Leute, ol nagi zöv 
dıopernv, Pol. 29,8. 8) Mptilender, Rhetor, Btrab. 
18, 617, Plut. Tib. Gracch. 8.20, Porph. v. Plot, 1b, 
4) Eamict, Apollep. vır, 642. 5) aus Myrina, Dich⸗ 
ter ber Anthologie, Anth. 5, 809, tit. 6) aus Nicäe, 
Schriftſt. Varr. de re rust. 1, 1 u. 9. — ein Anderer (?), 
Pfut. fr. de nobil. 20 in lat. vers., u. Schol. Ap. Rh. 8, 
242, wo Müll. hist. fr. IV, p.896 Jıdpanzeg vermuthet. 
7) Gefandter des Berfeus, Pol. 37,6. 11. 8) Breund 
des Redner Arifides, Aristid. or. 28, p. 499. Aehnl.? 

Auspayres, (d), 1) Arhener, a) Arhon DI. 96, 2, 
D.Sic. 14, 82, Paus. 8, 45, 4. b)’4ugszgonnder, Ans 
tlager des Ariſtides, Crater. b. Plut. Arist. 26. c) Stras 
teg, Isocr. ep. 8,8, D. Sic. 16,48. d) Etaattmann u. 
Redner, Dem. 19, 86. 198. 297. 20, 187.— Vielleicht 
Zenob. 8, 27, Hesych. s. dgeyum.— Arist. pol. 2, 4, 
18. — Gefandter an Alerander d. Er., Art. An. 8, 6,2. 
e) Ephettier, Isae. 8, 22.— Dem. 85,6. f) mit dem 
Bein. 6 dopavög, Aeschin. 1,158. g) V. des Niloe 
machus, Dem. 18, 187. h) einer, ven Loflas wertheibigte, 
Poll. 7, 17. i) Warathonier, Meier ind. schol. n. 48. k) 
Myrrhinuſier, Art. Seew. zıv, c, 62. 1) aus der hippo⸗ 
thobntifchen Vhyle, Inser. 284. m) ©. des Themiftos 
!les, Plut. educ. puer. 2. S. Kis6partog. n) auf einer 
athenifhen Münze, Mion. 8. ım, 546. 0) Komiler, 
Bekk. Antiatt. p. 115, 21, f. Mein. I, p. 792. 2) Lacts 
dämonier, Schriftſt. Fulgent. myth. 1, 1. voc. antiqu. 
interpr. s. nefrendes. 8) Platäer, Inscr. 1598, f. Keil 
Inser. boeot. p. 108. 4) aus Syracus, Pythagoreer, 
Theodoret. therap. 4,P. 795. 5) Alerandriner, Mathes 
matifer, Suid.a. Ynazda. — Anth. app. 19, Nicarch. 
ep. x1, 114, Lucil, ep. xı, 257. — xıv, 126. 6) Trup« 
penführer des Mithridates, Strab. 7,806. 812, Memnon. 
fr. 84. 87. 48. 7) Exeretär von Herodes dem Gr., Ios. 
arch. 16, 10,4. b. Iud. 1, 26, 8. 8) Wraber, Rhetor, 
Eunap. Dioph. p. 127.— Luc. d. deor. 10, 13. 9) Ty- 
tier, Ach. Tat. erot. 5, 10. 10) ein Slötenbläfer, Ath, 
12,588, f. 11) Schriftſteller, Agatharch. de mar. rabr, 
84 (Phot. 250), St. B. 5." 4ßsos u. dıßvativos, u. viel. 
Schol. Ap. Rh. 8, 242, f. dsopdrmg. 12) ein Freigee 
laffener bes Strato, D.L. 5, 8,n.7. 18) Mactdonier, 
Vater u. Sohn, D. Sic. 82, 11. 14) einer, an welden 
Theoer. Id. 21 gerichtet iR, |. v.1 (& 4söpavze). 15) 
ein Ehirurg, Galen. 16) aus Lyeien, ein Arzt, Galen., |. 
Fabric. bibl. gr. xm, p- 144 u. v,645. 17) Andere: 
Luc. ep. xı, 108, Nicarch. ep. xı, 111.— Luc. ep. xı, 
245. 404. — Meleag. ep. xıı, 126. 206.— Insor. 2509. 

Auspikos, m. ad. Botwin, engl. Godwin, franz. 
Goudoin, Mannsn,, Brief bes Bolemon an ihn, Zenob. 
5,18. 

, voe. (Anth. xı1, 175) Jıepär, m. ®stt» 

lob, f. 4so@dvng, Mannen,, Bythionite u.f.w., Simon. 
ep. 67 od. 211 (Plan. 8), — Andere: Lucil. ep. 195 (x1, 


195). 

> alras, m. ähnl. Woltenhaar od. Hohn» 
f&$op?, Pythagoreer, D.L. 9,8, n.1. 

Auoxäpms, ovs, acc. n, m. Gotthold, Mihener, 
einer, gegen melden Lyfias eine Rebe verfaßt haben follee, 
Harp. a. ustaldtis — Sıoydgeus nölms, Thor im 
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When im Wehen der Stadt, Strab. 9,897, ſ. Phot. lex. 
a. Hordavög. — Bgl.Inser. att. Curt. 8. 

Asoxdbvöne, m. Zürncers?, Br. des Drchomenus, 
Schol. Ap. Rh. 1.280. (v. 1. dioysorac.) 

a Asoxkrns, Sieden in Acgopten, Ginw. Aroxirns, 

t. B. B 

Alswma, f. Startenburg, denn reiov nadı He- 
sych.— do pass. Bißasor, doch gew. Avwaugis, St.B., 
dad. von der Schlacht der Lacerämonier daſelbſt dv Aınar- 
sucKy), Her. 9, 35, Paus. 8, 11, 7. 8,8,6.45,2, Etätte 
Gen in Arkadien unweit der Queilen des Haliffon, Isoer. 
6,99, Paus. 8, 27, 3 Ew. Arwauete, eig, St. B.s. v. u. 
s. Etausig. Odvassis. 

Alwowa, f. Krautbeim(benn nosvd —=nosa bei 
den Lecedãmoniern nach Hesych., ſ. Schmidt bafelbft), od. 
Bufendorf, Staͤdtchen in Arkadien, Paus. 8, 27,4, u. 
Alerowar, cbent. 7. Aebnl.: 

Alwowvos, (6). Buffe, &. des Dädalus, Bildhauer 
aus Kreta (DI. 50), Paus. 2, 15,1 — 6, 19, 14,8. 
Plin. 38. 4. BARS 

Aurö\esa, b. Hesych. u. in Lex. Sangerm. 91,7 (v. 
1. dnoAssig) Aywöhse, sigggn aus dumöhsn, w. fu 
altes Sch in Athen, dem Zeus Todseus im Monat Sti⸗ 
rophotivn gefeiert, Ar. Pax 420, Theodos. grammat. 
69, 21. Dav. Awolsön, pl. altfräntifch, Ar. Nub. 
984. & 

Alwokıs, f. *Zweiburgen, wie Zweibrüden, Bes 
nennung von Lemnos mit feinen zwei Etädten Hephäfie 
u. Myrina, Et.M. 

Alwodoy, 6, *Doppelthor, Drt bei Athen, nach 
Plut. Per. 80 fpäterer Name ter mul Opsaamu. 
®ergl. Pol. 16, 25, Plut. Syll. 14, Luc. Seyth. 2. nav. 
17.24. 


Aypadıirne, für Sergadissens, Inser. 188. ©. 


dugadc. 
, fo Bleden in Babylonien,— Teondwr, 
w. f., Arr.Ind.41, 6. (Bion b. Plin. 6, 35 fennt auch eine 
&thispifche Etadt Direa.) 
‚f..dor.(Pind.u.b.Tragg.in hören (Eur.Herc. 
5.784, 8.) Alpxa, voc. dioxa (Eur.Bacch. 580), Bogel, 
Vogelbeck, denn Somes b.Hesych.u.dof£ b.Cyr.fo 
wie desznat, dlonyesfind—otgovdol od. öprsa nord, 
1) T. des Ismenos (Nonn. 44, 10, vgl. mit 27, 278, 
‚Call. h.4. 76) Gem. des 2ylos, Anth. 8, 7, v. 1, Eur. 
Here. £.27, Apd. 8, 5, 5, Paus. 9, 25, 8, Cephal. 5. 
Malal. p. 45 u. ff.. Nic. Damasc. fr. 14. Luc. asin. 28, 
Ael. B. Suid. s. Öay&vrog, iht Grab, Plut. gen. Socr. 
5. Sie wurde in die folgente Quelle verwandelt. 2) eine 
Quelle (b. Paus. 9, 25,8 u. Nie. Damasc. fr. 14 ein 
Fluß) bei Theben, Pind. Ol. 11 (10), 101, ö., Kur. 
Phoen. 288, ö., Strab. 9,408, d., Ael. v. h. 12, 57, 
Palseph. 6, 1, Hesych., gew. durch digen anyal, 
6teIon, Öevuara, väua ot. yünara, Udmp, aro- 
gm 6g0g u. ſ. w. bejeichnet, Acsch. Sept. 278, Eur. 
. T. 401. Pheen. 102. 138. 826. 982. Hippol. 556, 
Nonn. 46, 26. 142, ö., Plut. cup. div. 7. Adj. davon 
Aupratos, ddp, vdera, bieden, zoivas, beüum, 
Aesch. Sept. 809, Pind.P. 9,153, Soph. Antig. 105. 
844, Eur. Suppl. 687, ob. 16005, Eur. Phoen. 780, 
u. von ber Gegend, zores, Eur. Phoen. 1026; Onßas, 
Strab. 8, 887, St. B. s. Auun, ob. "4ons, Nonn. 2, 
ut 8) eine Quelle hei Phark in Achaja, Strab. 8, 
888. 
Alpᷣvt voc. ſ. Wagenſtuhl, wie Kaiferkupl (von 
dipgos), iBerg in Cubba, Kur. Hore. f. 185, Simon. 
©p. 148 (Anıh. Blan. 26), Euphar. b. St. B. (fr. 88). 


Agıkos 


j. Alpepwo, tab. “Age, St. B., bie dort dere 
ehrte. Hera. bei Lycophr. 375 Aı wie. 

Als, m. ungebt. nomin. von Zeug (vgl. lat. Dis), 
gebraucht nad; Choerobosc. Bekk. 1194 von Rhinton, 
f. Herdn, 7. wo». A&E. 6, 15, Theognost. Ox. 2, 135, 
Arcad. p. 125, 2, u. vgl. Ahr. Dial ı1, 241, Lob. parall. 
88 u.84. 

Avrthopos, m. ähnl. Doppelmait. (Maier t. i. 
eigtl. major villae, alfo auch Auffeher) Name, ven Iſo— 
trates fcherghaft dem Epborus gab, weil er das zweitemal 
bei ihm hörte u. fein Honorar zahlte, alfo mit Anfpielung 
auf 4lpopog, w. f., Anon. v. Isoer. 

og, m. d. röm. Desiderius, Zonar. annal. 
18, 9. 

Aloıpa (Alyıua?), = Alynua, w. ſ. 

Aloxos, m. Scheibe, Mannsname auf zwei rhod. 
Amphorenhenteln des Mufeums d. archäol. Geſellſch. zu 
Athen. K. 

Assopal (nad) Mein. Ssaögas oter dıcopaicı zu 
füriben), Zwieberger, ein thracifches Volt, Hecat. 

.St. B. 

Alsra, Statt im nordweſtl. Arcia, j. Robat⸗Deſt, 
Ptol. 6,17, 5. 

Aloxnkos, m. falſche Lesart in Schol. Ap. Rh. 1, 
105. 

Auröixev, ovog, m., in D.Sic. exc. b. MUlL. fr. hist. 
1, p. 19 AuraAcne, v. i. Jstayxng, ein Spanier, App. 
Iber. 71. 

Arrıtäin, f. Phrygietin, Frau des Königs Nikome⸗ 
des, Arr.in Tzetz. Chil. 8, 959. 

, m. ein Volt Bannoniens, Strab. 7, 314, 
Ptol. 2, 16 (17), 8. 

Aırränov, m. Et. der Sequaner in Gellia Lugd., 
Ptol. 2,9, 21. 

‚6, "Kameelrügge, wie Hunsrügge, 
Sclavenn., Ar. Ran. 608. 

AluAAos, m. Ödttel, 1) Korinthier, Erggicher, Paus. 
10, 18, 7. 2) Athener, a) Geſchichtſcht. (DI.112—122). 
D. Sic. 16,14. 76. 21, 12, Ath. 4, 155,8. 18,598, f, 
Harp. s.’4gıotiw», Plut. Her. mal. 26; in Plut. glor. 
Ath. 1 fteht AluAor (ſcht. Alvddos), d.h. Geſchichiſcht. 
wie Diyllus. b) 6 ’Eoyseug, Inscr. 147. 

n, f. Irmendrut, Srauenn., Rangebe ıı,n. 
1857. — in Athen: Priefterin der Athene in Pallene, 
Polem. b. Ath. 6, 234, f. 
‚m. Gotwins ot. Gottholds, Athener, 
Prospaltier, Ross Dem. Att. 157. — v. l. in Plut. 
Them. 5. 

Athos, ov, voc. Afpsas (Anth. xıı, 185, 9.), (6), 
®otwin, ähnl. Gotthold (f. Plat. Cratyl. 399, b, Ei. 
M., Lob. par. 28), 1) Athener, a) Archon DI. 84,3, 
D. Hal. 11, 62, D. Sic. 12, 26, Marm. Par. b) Heer⸗ 
führer, Thuc. 7, 84. c) Staatsmann, für welchen Der 
mofthenes ein @hrenbecret erwickte, D. Hal. Din. 11, 
Din. 1, 48, Plut. x oratt. Lycurg. 34. 4) ©. des Satv⸗ 
08, Melstedg, Dem. 59, 58. e) V. des Hegefanter, 
Zreigiedg, Aeschin. 1,68. f) Mıseug, At. Serw. 
zu, a, 65. g) Sunier, ebend.xIv,d, 54. h) aus ter 
öncifhen Phyle, Inser. 284. i) Prieſter der Zutñoec. 
Plut. Demetr. 46. 2) Arzt aus Siphnos zur Zeit des 
Königs Lyfim achos, Ath. 2, bl, a. 9, 369, d. — 14, 
650, b, ö., Galen. T. vi, p. 498. 8) fomijher Dichter 
aus Sinope, Zeitgenofle des Menanter, Strab. 12, 
546, Plut. Nic. 1, Ath. 2,35, c— 15, 700, c. 8., Mach. 
b. Ath. 6, 243,e. 13,579, e.f, Anth.x1,489, 9., f. 
Mein. 1, p.446. Oft mit Aoc vertaufäht, [- Mein. fr. ı, 


hi 
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p. 426, Said. s.’49nrales. 4) 8. von Cyvern gar Zeit 
is Selcucus, Porph. abst. 2, 55. 5) aus Leodicea, 
Srammatifer, Ath. 7, 814,d. 6) Bosporaner, Philos 
ſoph. D. L. 2, 11,n.2. 5, 5,n. 11, Hesych. Miles. fr. s. 
2,61. 7) aus Mile, Vater u. Sohn, Apoll. ep. vır, 
631. 8) Thracier, Simon. ep. 176 (vır, 514). 9) Bes 
fehlshaber der Truppen in Babylon unter Antigonus, 
D.Sie. 19, 91..10) ein Philoſoph, mit d. Bein. 6 Anßd- 
euros, wie cr auch (Luc. conv. 28) allein heißt, d xo- 
Cuewstertog genannt, Luc. conv. 36, f. Lac. conv. 6— 
45, 8., er u. feines Gleichen, oĩ dupi töv Alpslov, 
Lac. conr. 29. 11) cin anderer Philoſoph. "Agsarec)- 
reos,. D.L.7,2,n.5. 12) ein Dichter, Verf. von einer 
Tbeſeis u. von Spottgedichten, Schol. Pind. O1. 10, 88, 
Schol. Ar. Nub. 97. 18) ein tragifcher Schaufpieler zur 
Zeit Giceros, Cic. ad Att. 2,19. 14) ein Schreiber u. 
Borlefer des Eraffus, Cic. de erat. 1,30. 15) ein Archi⸗ 
tt, Cic. ad Quint. fr. 8, 1. — Vitrar. praef. 1. 7.— 
em Iatcrer, Corsin. not. Graec. p. 64. 16) ein Steins 
f&nditer, Raspe tab. 40, n. 5518, od. nach R. Rochette 
KAM. Schorn p. 40 ber Befiger des Steine u. Siegels. 
17) Antere: Luc. d. meretr. 12, 1. — Strat. ep. xII, 
185. — 209. 224. 251. 

Aupplev, oros, m. Wagner d. b. ber mit einem 
Wagen Fahrende, Mannen: auf einer lydiſchen Münze, 
NMion. & ıv, 65. Achnl.: 

Aubplöas, gen. (Plut. apophth.) a, (d), Wagens 
mann, Anführer ter Lacedaͤmouier, Xen. Hell. 4, 8, 21, 
D. Sie. 14, 97, Epbor, Plut. Ages. 17. apophth. lacon. 
Ages. 47. 

Alkpa, Bagentode, Stadt der Phönizier, Einw. 
Jigpos, St.B. 

Aldelka, f.*Zweiblättrig (viel. JpAr), Frans 
enname, Theognost. 100, 26. 

Aldyaxos, m. Durft od. Diſteli, S. bes Phyllis in 
Keidis, Ap. Rh. 2, 656 u. Schol. 

Arpaz, f.Ratter, Name einer Zauberin, Ov. amor. 
1,8,2. K. 

Aupotaraveliuros, m. (?), Barafitenname, Alci- 
phr. 3, 67. 

Auböns, m. Gottſchling. Kephifier, Inser. 160, 1. 

Auspls, (dog, f.} = Jruse, w. ſ. 

Ale, roc, voc. dsw», Anth.v11,99, d, Armin. 1) 
Arbencr, a) Geſandter der Athenet, Xen. Hell. 4, 8, 18. — 
Retner, Plat. Menex.234,b, D. Hal. grav. Dem. 28. — 
einer, welchen Aeſchines der Sokratiker vertheidigte, D. L. 
2, 8, n. 7. b) einer, gegen welchen Lyſias auftrat, Harp. 5. 
Yaaxılor, f. Bait. Saupp. fr. or. II, 185. 0) Ppedo- 
0sos. Dem. 18, 129. d) ein Echiffsrheder, Dem. 84,5. 
10. e) Bäanier, «) D. 1.7, 1,n.9. P) V. des Theomne⸗ 
ftus, Inscer. 199. f) Kodsrreug, Inser. 115. g) V. des 
Nitoftratus,’AyxvAnj9er, Inscr. 115.2) Böotier, S. eines 
Eottretzs, Keil Inser. boeot. xy, b. 1. — Ropäer, Inscr. 
1574. Patron. Aiavior Kapıcleov, Orchomenier, 
Keil Inscr. boest.ıı, 40. 8) Spartaner, S. einee Timos 
phanes. Vischer Inscr. Spart.n.7. 4) Epibaurier, Paus. 
10, 9. 10. 5) Barier, Thierf par. Infehr. n. 17. 6) Sici⸗ 
lier, a) Syracufaner, E. des Hipparinus, Freund des 
Blato. Plat. ep. 1.8.4.7. 8. 18, Plat. ep. 7,6. D. 1. 8, 
21 u. in Anth. vn, 99, Dem. 20, 162, Arist. polit. 6, 
8, 19. rhet. 1, 12, ö.. D. Sie. 16, 6—81, 8.. Plut. Dion 
1—58,5.,9., eru. feine Partel ob.@cute, 05 rapi Tdv Alw- 
va. Plat. Dion 5. 24, ol were tod Alwvog, Phat. Dien 
87. Adj. davon Auderos, ol — @lAos, Plat. ep. 7, 884, 
c. b) Halcfiner, Cic. Verr. 1.10. 7) aus Ehios, Eithers 
fvieler, Ath. 14, 638,2. 8) Bithpnier, a) aus Brafa in 
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Bitäynien, ©. des Paſttrates, A9/ d Xevs doroaos. 
Menand. epid. 4, vgl. mit 1, auch bloß 6 Xgvasarouos 
genannt, Anon. de fig. 40,0d. Heovamısık, d yovaous 
tny yAötzay, Themist. or. 5, 68, od. Hascarıandg, 
Apost. 18, 10,h, Redner unter Domitian u. f.w., Apost. 
18,18, 0, D. Ohrys. or. 48, p. 507, Luc. Peregr. 18. 
Paras. 2, Themist, or. 11,145. 18, 178, Suid. b) aus 
Niche, S. des Cafſius Apronianus, Enkel des Borigen, 
gew. oq Fchuaĩoc genannt, Apost. 1,84,e. 8,20. 12, 
53,9, vollfi. Jim» d Kiaasog d Koxximos sb. Kox- 
amsawög, Suid., Geſchichtſcht. unter Septimius Seperus, 
Macrinus u. f.w., D.Cass. fr. 1,1. 78,8.10, A. 9) Alc 
zandeiner, afademifcher Bhilofoph u. Befandter in Ron, 
Ath. 1,84, a, Btreb. 17, 796, Plut. qu. eymp. prooem. 
— fr. Hes. comment. 2, Suid. s. ovds "Hoaxdis, D. 
Cass. 89, 14, Cic. Acad. 4, 4. Coel. 10, u. viel. Schol. 
1, 5, 688. — Bon einer Antwort von ihm rührte das . 
Sprichwort her: oddE 10 dlmwos ygü od. ya zo Alur- 
»og, Zenob. 5, 54, Apost. 5, 64. 17, 8, Build. s. yod, 
8tob. flor. 19, 17. 10) Bergamener, Cic. Finec. 80. 13) 
Geratten: ein Philofoph, Imc. Hermot. 9. 12) Ephes 
er, Philofoph, Insor. in Spon Miscell. p. 126. 18) 
Nespelitaner, Mathematiker Varr. fragm. p. 235 od. 
Bip. 14) ein Feldherr des Ptolemäus, Polyaen. 4, 15. 
15) ein Breigelaffener des Lyton, D. L. 15. 4.n.9.— ein 
andrer Breigelaffener, Isae. 6, 20. 16) em Kaufmann, 
Apell. ep. ma 17) ein römifcher Bürger, Qu. Cas- 
eiius Dio, Ofo. Verr. 3, 7.8. 18) ein @pilsszeer, Seeund 
des Papirius Pätus, Cie. ad fam. 9,26. 19) ans Kolos 
phon, Schriftſt. über Landbau, Varr. de re rast. 1,1, 8. 
20) Dio Jatroliptes u. ein Anderer, zwei Werzte, Galen., 
f. Fabric. bibl. gr. xrı1, p. 143, ält. Ausg-, vgl mit v, 
151, f. 21) einer mit dem Bein. d dsanepog, Timocl. 
b. Ath. 9, 407, f. 22) auf Münzen aus Leutas u. Rob, 
Mion. TI, 84. 111, 402. — ein Arditect, Inser. b. Donat. 
Supplem. vet. Inser. Murat. p. 318. 28) Andere: ein 
Dieb, Lucil. ep. xı. 174. 178. — tin ®kliebter, Meleng. 
ep. xıı, 95. 128. 266. — Andere: Marc. Argent. IX, 
246. — Nicarch. ep. xı, 112. 24) überh. bei den Bhie 
Iofophen al6 Name, wie bei den Xateinern Cajus u. f. w.. 
8. Emp. ömor. 1,189, 8., D. 1.7, 1,0.48.49. 
Auvarca, f. ahnl. Jrmengard od. Osweldine, 
m. ‚Ks £pfurg, Plat. Lyc. 1, Schol. Plat. p. 419. — 
Suid. 
gen. bei Dem. ov, b.Plat.«, m. Anfile st. 
®ottsleben, Athene, Dem. 18, 322. 249, Plut. x 
oratt, Demosth. 72. Hyper. 6. 
Asyn, dor. (Theocr.) Aubva, voo. Jıüra (Bion), 
f. Irmina (dies von Jimino d. i. Woban, wie Juwen 
von dıös, gleichſam Iova or. Jovina, f. Et. M. u. Lob 
‚path. p. 32, n. 27, andere Ertl. in Et. M.), 1) urfpr. = 
"Ho, nad) Hes. th. 858 T. des Okeanus u. der Thetys, od. 
nach Apd. 1,1, 8 u. Orph. b. Procl. in Tim. 5, p. 295 
des Uranus u. der &e, Mutter der Aphrodite von Zeus, 
nl. 5, 870. h. Apoll. 98, Eur. Hel 1098, Theocr. 17, 
86, M. des Dionyfos, Eur. in Schol. Pind. P. 8, 177, u. 
des Brianus, Schol. Luc. p. 148, 7, od. auch M. des Pothoe 
u Eros in der phönig. Myth., Phil. Bybl. fr. 2, 19. 30. 
&.Nonn. 5, 619, Orph. h. prooem. 19, Theoer. 7, 
116 u. Schol., Plat. conv. 180, d, Dem. 19, 299, Ael. 
n.an. 30, 1. Sie wurde mit Zeus in einem Tempel zu 
Dodone verehrt, Strab. 7, 829, u. bef. in Drateln ihr zu 
opfern anbefohlen, Dem. 21, 58. .ep. 4, p. 1487. Adj. 
davon iR cp. Auswaim, wie von ihr nun bie 
Aphrodite heißt, Thooer. 15, 106. Orph. Arg. 1881, D. 
Per. 609, die num auch allein Ausvaia, Suid., ob Ame- 
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valn, D. Per. 858, ja bei Theser. 7, 116, Bion 1, 98, 
Ov. Fast. 2, 461, Serv. Virg. Eel. 9, 47, Suid. au 
Arava od. Aurn ſelbſt heißt. 2) T. des Rereus u. ber 
Doris, Apd.1, 2,7. 8) T. bes Atlas, Gem. Se 
Hyg. f.88. 4) eine dodondiſche Nymphe ( Hyade 
im Schol. Il. 18, 486. 5) Frauenn., ep. cie 
888. 

Aula, f. —— St. in Cyprus, Theop. b. 
St.B. @w. Ausmäreu, St. B. 

m. Keil Inser. boeot. ı1, 18, f. daſ. 
©. 10. Aehnl. Jıwvodasos. 

ados, f. nach Bäche Gonj. in Inser. 
1569 für JIOYZIJ40Z. 

m. biet. = Asoviissog, Orchomenier, 
Inser. 1578, d Keil Inser. boeot. ııı, 25. 

Ausvovoixıos, m. Beinmanns,böot. Inſcht. 1674, 
f. Ahr. Dial. 1, 201. fr 

Aubvopos, m.Rambert b.i. im Lande, alſo weit u. 
breit glängend ob. berühmt (f. Suid.), I7. Amoc 4., 
— Inser. 1616 u. viell. Keil Inser. boeot. 
ıvsf. 

Auvvot[a)e, bot. = Aıovvo.., Bein. es Simmies 
aus Theben, Inser. 1577 (Ahr. Disl. 1, 215 Ausywortos 
als gfgfät aus Jıawvatios). 

Auybavov, f.(Weinede,f. Ssovgsog), Frauenn. 
8) aus Ghäronea, Inser. 1569. b) aus Theben, Inser. 
1577. 

Aubvögos, ou, ep. meift ese, voc. & Jeuvöc”, Hom. 
h. 84, v.20, ep. u. zwar b. Hom. faft ftets, nad) Herdn. 
u. Et. M. fett = 4ıövvaog (11. 6, 182. 185), ebenfe bie 
anderen @piter (Hes. op. 400 u. b. Ath. 10, 428, c, Ilgde, 
4 8. Ap. Rb., Orph., Nonn., Qu. Sm., D. Per., Antb., 
8., auch Theoer. 17,112, Theogn. 976, Call. h.6, 72, 
a.) abwechſelnd mit 46yvo oc. f. aber auch Pind. Ol. 18, 
25. fr. 5. 104, u. 4seevöcos, böot. als gen., Inscr. 1580, 
dat. —*88 Insor. 1601. 

Ausklwen, f. (f. EL.M. 426,48), 1) T. des Sol u. 
ver Klymene od. Merope, Schweſter des Phakton, Hyg. 
praef. f. 151. 2) T. des Danaus, Apd. 2,1, 5. 3) Gattin 
des Agenor, M. des Eipplos, Demarat. b. Plut. fluv. 9, 
4. 4) eine Xmajone, Hyg. f. 163. 5) Hund tes Altäon, 
Hyg.f. 181. Fem. zu: 

Austumwos, (6), Roßtreiber, ähnl. Marquardt, 
ahd. Marahwart, 1) Athener, a) Lomifcher Dichter, Suid., 
Ath. 8, 100,e— 11, 502,d, d., f. Mein. 1, p. 485. b) 
Dlympionike im Fauftlampf, Begleiter Alexanders des Ot.. 
D. Sic. 17,100, Put. garr. 12, Ael. v.h. 10,22. 12, 
58, D.L.6,2,n.6, Ath. 6, 25l,a. 2) Art, dInno- 
xodsesog, Plut. qu. symp. 7, 1, 8. Stoic. rep. 29. 
8) V. des Damaſtes aus Sigeum in Troas, Suid. s. 
daudaıns. 4) Gefährte bes Aeneas, Virg. Aen. 9, 


574. 

,ov (Anth.app.), ep. 805 (Il. 17, 429), acc. 
nv .(Paus.), ep. (Il. 4, 517) 8a,m. Schaue od. Gott⸗ 
mann (f. Et. M., Choerob. 2, 192, Eust. 808, 25, Lob. 
path. 275), 1) &. des Amarynkeus Heerführer der Epeis 
er vor Troja, 11. 2,622. 4, 517, Arist. 17 in Anth.app. 
9, Paus. 5, 8,4. 2) ®. des Hutometon, Il. 17,429. 8) 
©. des Aeolus, Br. ber Bolymele, Partben. erot. 2. 4) 
©. des Primus, Virg. Aen. 5, 229. 12, 509. 

}, ovs, (Stob. for. 5,69) &06, m. Dehr- 
Iingfon, pythagoreiſcher Philoſoph, Btob. flor. 5, 69. 
48, 95. 180. 
Aparaykpan, m. Men rad d. i. im Rothe mächtig od. 
bezwingend, V. des Homer, Callicl. in Hom. et 32 
certam. p. 84 ed. Westerm. 


— vii. 


Aonla 


Aytrrapa, f. Sigilint (gl. IL. 14, 259), = i am 
king, Ei. M., Hesych. 

c, m. Eigfrid d. i. durch Sieg zum Frie⸗ 
den führend, alſo vollſtaͤndig bezwingend, S. des Jafus, er⸗ 
dichteter König von Cypruc Od. 17, 448. 

"Nxsaveö Joydıng xai Anuntges, Hesych. 
(wo Schmidt "Adla Soyaing u. Aula‘ Inning wre 
mutbet, f. Lob. Aglaoph. 1, p. 154). 
Auaie, idos, f. Enfhaufen (d. i. wo Hörige oter 
Knechte wohnen), ©t. in Wegypten, Cram. Anecd. 
Avebs, nad) Et.M. 189,42 u. B. A. 1865 St. in Ly⸗ 
dien, wo die Ghimära aufgegogen wurbe, nach Lob. paral. 
p. 92 ein nomen gentilitiam u. aus einem alten Sprich⸗ 
je entflanden: pi) Areds Xlumpar ixtpiger 
Spägs Bhipnn, d.h. ziehe das air dir nicht felbft heran, 
wie Deus, f. Herdn. x. u. ASE. p. 6. 
Aodya, f. ddsava. 
Aoßves, Volt in Hintcrintien, Ptol. 7, 2,20. S. das 


ge. 

Aodvas, a, notanuös, (6), Bl. in Hinterindien, j. Ita⸗ 
wabbp, Ptol. 7, 2,7. 11. 

Aöase, pl. (Doppelburg?) Ort in Karien, Inser. 
8827. 

Abayxos, m. (Blauber?), Mannen., Libon. 

f. Jäuaasa. 

As pl. Et. in Illprien, Adr.6.8t.B.0."Aorgue, 
Buid. Aehnl.: 

u! paoniſches Volk zwifchen dem fpätern Philippi 
u. Ampphipolis, Her. 7, 118. (5, 16), Itin. Hieros. 104. 
(Arcad. p. 20 hat Adung, f. Lob. par. 211,n.5.) €. 
das Folg! pe. 

Aößnpon, (d), viel. *Zweibrunner, Berg i in Mas 
cedonien (Päonien), Strab. 7, 881, fr. 86. Aehni. 

A , (1), b. Zosim. 1,48 Aoßüpos, Et. vão⸗ 
nien zwi hen d. obern Arios u. Etrymon, Thuc. 2, 98— 
100, Add. 2 (1x, 800). Ew. Aößnpes, St. B. ©. 45- 


logos. 
ß Biiyas, Bolt in römiſch Britannien, tem 
j. OloceRerfhire, Ptol. 2, 8, 25. 28. 

AofAXsos, m. ber röm. "Duellius, 1. B. Mixgos d., 
D. Hal, 11,46. ©. Jovfäsog. 

A60da, Et. in Medien, Ptol. 6, 2, 17. 

Andynnov nedior, n.,b. St. B. Auıdvraov, Dops 
pelbaufen, "Zwillingshain (nad Sofas benannt, 
Schol. Ap. Rh., Et. M.), @bene des Thermobon in Phrv⸗ 
gen nad St. B. Hain des Doeas, Ap. Rh. 990 u. Schol. 

©. das Blgbe. 

Aolas, aytos, m. Zwilling, Heros, Br. des Amon, 
Pherec. in Schol. Ap. Rh. 2, 878, Et.M.,St.B. Dav. 
dolavtog nedtov u. bei Nonn. 18, 576 Jofavros dü- 
nedor Aoccivtio- nedley, Ap. Rh. 12, 878 u. 
Schol., St. B.s. v.u.5.’Axuorda. 

,od,m. "Doppelbrand, K. von Bithy- 
nien, Gründer von Aſtakus, Strab. 12, 6563, Inser.8779 
u. wahrſch. auch Memn. fr. 20 (ed. Müll. ni, p. 586), 

wo Judakadg fcht. 

‚Aoxidees, m. ũthener, Bambotebe, Inser. 196, f. 40- 
ae da-Aonipere, b. S 

Aox f,5.S4.B.s. Ziyvada- .St.B. 
s.v.u.in Cram. An. 2,197 Aoximov, b. Ptol. 5, 2, 
24 Aonipauov, n. Tegernfels, wie Tegernfer, Ort 
in Phrygien, j. Ruinen zu SeideelsAr, berühmt durch ſei⸗ 
nen Marmor, Strab. 12, 577. Adj. davon Aowpirge 
per 490g, Strab. — a. O. Doch a —— 
w St. B., 3. ®. sogds, Inser. 8915. Em. Aomı- 
pebe, St. B. u. auf Müngen. 


Abapıos 


Adscıpos, (6), Deger d. 1. tüchtig, 1) Tarentiner, 
Truppenführer unter Ehiliy, Polyaen. 4,2. 2) Mate 
tonier, Belbherr des Antigonus, D. Sic. 19, 75. 20, 107, 
Paus. 1, 8, 1. 8) ®eloherr des Alcetat, D. Sic. 18, 45. 
19,16, er u. feine Leute olepi To» Aöxsuor, Plut. 
Eum. 8. 4) Delppier, Porph. abst. 2, 17. 5) Athener, 
Texesvc, Att. Seew. x, e, 60. 6) auf einer Münge aus 
Bbiſadelphia in Lydien, Mion. 8. vrr, 399. 7) Degern, 
Hafın von Miet, Charit. erot. 8, 2. 

Aontpava ij "Aorißava, Stadt in Dacien, Ptol. 8, 
8,6. 

m. ©. eines Aluctius aus Achurobifygges 
Ka, Phleg. Trall. fr. 29, 1. 

AonAda, St. in Dalmatien, Pol. 2, 16 (17), 12. Ew. 

en daſelbſt AowAedraı, Ptol. 2,16 (17),8, App. 

. 16. 
Bexobpros, m. Lufitanier, V. eines Ambatos, Phleg. 
Trail. fr. 29, 1. 
f. dokoßeääng. 


AsABe, St. von Adiabene, Arr. b. St. B. Cw. Aol- 
Pales u. AoAßnwös, St. B. Bol. Jolounvi;. 

AAMaeror, m. Mannen. von Badara in Peräa, Ios. b. 
Ind. 4,7,3. Aechnl.: 

ow (Od. 24,409), ep. (Od. 17,212) auch 
ose, m.RiR (f. Et. M.) Eclave des Laertes in Ithala, Od. 
4,785. 18, 822. 24, 222—498, 6. 

Andından,aros, m, Langeleben, Mannen., Virg. 
Aen. 10,696. 

Beklxe, f. —— für Jovfysov, w. ſ. Strab. 
10, 458, St. B. s. Joväfysoy, Eust. Il. p. 805, 46. 
chal.: 

Ackixn, f. Längefeld, Lang, 1) eine der ſporadi⸗ 
fen (cpeladifchen) Infeln, das fpätere Itaros. Apd. 2, 6, 
3, Call. Dian, 187, Plin. 4,28, St. B. s.”Ixapos. 2) 
Infel an der Küfte von Lycien, von Alex. Pol. b. St. B. 
Askıxiorn genannt, Callim. b. St. B., Em. Aokcxeis, 
St. B. 3) alter Name für Kreta, St. B. 5.’Asofa. 4) &t. 
in Kommagene, Ptol. 6, 15, 10, St. B., Münzen u. Ins 
föriften. Em. Aokıxnvot u. adj. Aokıyatos, ı®. 
Zeig, St.B. 5) St. in Theffalien (Berrhäbia) am Weſt⸗ 
abhange des Olympus, Pol. 28, 11, Ptol. 8, 18, 42, Liv. 
42, 58. 6) $rauenn., Inser. b. Orelli 2440. K. 

Askixıos, m. Langen, ©. des Triptolemos, nach 
welchem Dulichium benannt fein fol, Eust. Hom. p. 
306, 2. 

Aokıyiern, f. Infelbei Lycien, Ptol. 6, 8, 9, Plin. 
5, 35. &iw. AoAıyurrebs, St. B. f. Joälyn. 

AdXtxos, ow, m., Andere AoAıxös u. AoAixos, 
Lange, Hürk von @leufle, H. h.Cer. Yo. Herdn. n. u. 
4 10,11. 

AoAiey, wyos, m. Lifting (.Et.M.), S. des Seile - 
nes u. d. Melie, Alex. Act. fr. 4 b.Stob. 14, 681. — 
Suid. — Davon AoAtover, Liftinger, thracifches Volt 
in Der Umgegend von Kyzikus zwifchen dem Aefepus und 
Rhyndacus, Ap. Eh. 1, 952 — 1022, 3., Apd. 1, 9, 
18. Strab. 12, 564. 675. 14,678, Herodor., Ephor. u. 
Deioch. in Schol. Ap. Rh. 1, 948. 1087, St. B.e.v. u. 
. Kölsxos, und mit dv&ges, Ap. Rh. 1, 947, u. Awos, 
Ap. Rh. 1,1058. Man nannte fie auch AoAleis, dur, 
ag, Orph. Arg. 504, Hecat. b. St. B. 4odfnas yuraı- 
iv, Ap. Rh. 1, 1070, 4. Kölsxos, Ap. Eh. 2, 767. 
Adj. dann dee, ep. In, dah. 4od. dijuog, Ap. 
Rb. 1,1029. Die Landſchaft hieß ſowohl — 
$t.B. u. Sohol. Ap. Rh. 1,966, ala ij ddos, 


nos. 


Strab. 12, 576. 14, 681, St. B. s. v. u. s. Zxög-, 
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Ackdarııs, m. Anl. Ratger d. h. eine Rathes ad. 
kluge Lange, im griech. kluger Schild, ein Argppter, nach 
Petiſis Tode Statthalter von ganz Aegypten, Arr: An. 8, 
5%. 

AoAoß&AXas, gen. bei D. Case. fr. 89, 2. 47, 28-09 
u. b. Plat. (f. unten)u. App.b. civ. 8,24,-,(6), b.Strab. 
16, 752 einmal JoAmßAdug (14, 646 hat er ivie bie An 
deren JoAoßfAdus), eine alte Jamilie der gens Coruelia ; 
insbef. NTonaoc Kopvrjäsos doA., D. Case. 42, 29, ob. 
een Plut. Anton. 84, App. b. civ. 1, 100, 

‚ass. 41,40, u. IIörsAsog 4., los. 14, 10, 9—13, 
meiſt bloß Aodoßslins, Plut. Byll. 29. Caes. 51. 62. 
Anton. 9, d. Brut. 8. Galb. 28 (mo überall der genit. & 
feht), d. D. Cass. 48, 61. 47, 80, d., App. b. eiv. 2,41 
— 4, 68, 5., Suid. 

AdAoyxes, m. Liftemann, ©. des Kronos und ter 
Tprafe, Br. des Bithynos, K. vom Thracien, Arr. b. Eust. 
D. Per. 822, St. B. s. Bı$vrlas. Boden u. dökoyxos. 
Bon ihm follen ol AdAoyxos, ein thraciſches Bolt, benannt 
fein, Ben 6,84. 35.40, St. B. Adj. AoAdykıos, Ao- 

St.B. 
—5 f. Landſchaft in Affyrien, Strab. 16, 786. 
, m. Liftemanns, Heißt Philoklet bei 
Euphor. 


AoAowiev, ovog, m. Liftemann (f. Et. M.), Troer, 
DB. des Hypfenor, Priefter des Stamandros, Il. 5, 77. 

AsAo, on oc, m. Lifting (f. Et. M. u. vgl. Plut. 
Cim. 8), 1) ©. des Satumus u. ber Philyra, Hyg. praef. 
2) ©. des Hermes, Heros mit einem Grabmale bei Beirefiä 
u. Magnefia, Cleon in Schol. Ap. Rh. 1,587, Aödomog 
anuu: Orph. Arg. 464, u. mit adj. AoAosfjlos, tüu- 
ßos, Ap. Rh. 1, 585. Rad ihm waren die Doloper 
nannt, St. B. 8) ©. des Klytiot, ein Grieche vor Troja, 
n. 11, 302. 4) ©. des Lampos, Enbkel des Laomedon, 
Troer, Il. 15, 526. 555. 5) AdAomes, dat. Aökoyyer, 
ep. JoAönsoosy od. -0s, U. 9,484, Qu. Sm. 8, 469, 
Orph. Arg. 132, Hesych., Liſtinger, a) tbeflalifcher 
Volksftamm auf beiden Seiten bes Binbus, fpäter (Prol. 
8,14, 8) zu Epirus geredhnet, Il. a. a. D., Pind. b. Strab. 
9,481, Her. 7, 182. 185, Thuc. 1, 98, &lgbe. Ihr Land 
7) AoAowla, Thuc. 2,102, Pol. 22, 8.27, a, Strab. 
9,480.437, St. B.s.v. u. s. "Elionie. Ad). fem. A 
Aowyts, St. B., tab. od. Krsufvn, Ap. Rh. 1,68 u. 
Schol., ob. ug orgetıt, Strab. 9, 481.. b) 
Volt in der Provinz Afrika, Ptol. 4, 8, 27. c) Volle 
ſtamm im innern Libyen, Ptol. 4, 6, 21. 

AGAA“v, wvos, voc. (1.10,447) 4040», m. Lift 
(f.Et.M.), 1) ©. des Priamos, Hyg. 1. 90. 2) ©. 6 
umebes, ein Troer u. Kundſchafter, IL 10, 814—570, 
Eur. Khes. 159—864, 8., Arist. ep. 5, 51 (Anth. app. 
8, 51). poet. 25, Ath. 18, 568, f., D. Chrys. or. 55, p. 
561, bei den Stoilern als Beifpiel von Feigheit gebraucht, 
Plut. prof. virt. 2. — Titel einer Komötie des Gubulus, 
Mein. 1, 868. (Aud) Name eines weiblichen Thiafos zu 
Sm der a ” Kyzilus, Ael. b. — 

Eust. 786, 19 b. 
a lex. $. 62 AoAebovia, (7), Liftsmord, 
Name des zehnten Buchs der Ilias, Ael. v. h. 13, 14. 

AoAwvia, f. Liftingen, Drt in Delphi, Plut. def. 
orac. 15. Nach Suid. Name einer Stadt. 

Adpas, Infel an der Küfte von Gebrofien, b. Plin. To- 
ralliba, Arr. Ind. 22, 2. 

Adypava, 1) Et. in Kleinarmenien, Ptol. 5, 7,8. 2) 
St. in Arabia felix, Eu 6,7,83. 

Aopaviris, sd‘ on Landſchaft Bapplagoniens, Strab. 
12, 562. 
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Aopdrpıos, m. Baumeifter, Mannen. auf eier 
Munje aus Kyme, Mion. 111,8. Vgl. Jwudtosog. 
ög, m. das röm. Domesticus (f. Suid.), 
Anth. app. 845, u. fo wahrſch. auf einer karifchen 


en, Mion. 8. vı, 550, wo angebl. xos 
feht. 
Aoperia, f. = Jeuszhu, w. f., Gattin bes Domitian, 


los. vit. 76, Io. Antioch. fr. 107. 
vi, f. das röm. Domitiana, Name des ägypt. 
Alerandria, St. B. .’4Aefürdosses. 

Aoperuavös, (6), b. D. Onss. 58, 18— 72, 14 6. 
Aopıruavde, b. Zosim. 1,6 falſch Ar biew. 
mit Kaiceg, Ios. b. Iud. 7,4, 2, Phleg. Trall. fr. 58, 
doch gew. bloß 404. der römifche Kaifer Titus Flavius 
Dom. Augustus, Br. tes Titus, Ios. b. Iud.4, 11, 4, 8., 
Plut. Num. 19, ö., Herdn. 1,8, 4, d., Themist. or. 6, 
74, 5, Suid:, U. Sein Bild, D. Cass. 67, 12, ein Aus» 
ſpruch od. Befehl von ihm zo Tod Joustsavoo, D. Cass. 
69, 6. 

Aopkrus, m. f. 4oudtioc. 

Aoperiosweiss, f. St. in Ifaurien. Ev. Asperiowo- 
Arıs, St. B. 

Aopıria, (ij), bieröm. Domitia, 1) T. des Domitius 
Corbulo, Gattin des Domitian, — Jouerte, w.f., D. 
Cass. 66,3. 26. 67,8. 15. 2) Bafe des Nero, D. Cası. 
61, 17. — Suid. 

Aopırüka, bicevia Jou., b. rm. Domitille, rau 
des Flavius Glemens, D. Case. 67, 14. 

‚rıöwolıs, f. Statt in Gilicien, Ptol. 5, 8, 5. 

Aopiruos, (6), fo ſtets D. Case. u. par. Infehr. n. 20, 
doch mit Joustsos abwechſelnd bei Pol., Plut., D. Sic., 
Strab., Ios., St. B., App., bagegen bei Suid. u. Ael. bloß 
Joufsses, das plebejifche Gefchlecht der Domitii in Rom, 
wel in zwei Zweige, den ber Calvini u. der Atheno- 
barbi, zerfiel, bah.: a) Tdisos Aouetsog Kadovivog, 
Ios. 14, 14, 5,0. T'vales doultsos Kakovinog, D.Cass. 
41,51, od. getrennt duch dE: Tv. dd Jou. Kalovivog, 
D. Cass. 42, 46, u. bloß Jopstsog Kakovivoc, App. 
b.eiv. 4, 115, doch auch Kaißtves Aoustsos, Plut. 
Caes. 44, u. oft bloß Joutzsog, Plut. Caes. 50, App. 
Samn. 6, 8., Jeuftses dE Kakovlasog, Plut. Sert. 12, 
A. b) Tyalos Jouftsos ’An»ößagßos, D. Cass.48, 7, 
od. Joustsos 'Avößapßes, Ios. 20, 8, 1, Jeuftsog 
Anvößeoßos, Plut. Anton. 87, App. b. civ. 4, 86. 6, 
2, vgl. mit b. eiv. 2,17, eb. Joustios d’An»dßagfos, 
Strab. 14, 649, u. Jouszsog ds autor’ Anvoßeoßes, 
Plut. Pomp. 67, Jopftses d’ Gaadtwg’Anvaß., Serab. 
4, 191, vgl. mit Plut. Anton. 40. — Er heißt auch bloß 
donstsog, wie App. Celt. 12, A. oft Tyalos Jeustsos, 
Pol. 22, 1, D. Cass. 58, 17, ö., Plut. reg. apopth. e. v. 
Pomp. 4, d., App. Syr.80, od. Tvales Joustses, Pol. 
80, 10, App. Celt. 12, ob. ö ze doustsos d Tyalog, 
D. Case. 50, 2. 18, öfterer bloß Joustsas, Acl.n.an. 8, 
4, Plut. Pomp. 10, d., ob. Jouftseg, D.Sic. 37, 19, 
Plut. Caes. 48, d., D.Cass. 87,87 — 61,2, 8., u. Tsog 
Joustios, D. Sic. 17,62, ferner Aeuxses doustses, 
Plut. Pomp. 69. Anton. 87, aft bloß Jos, Plut. Pomp. 
41, d., ob. Asox-oc od. dodxsos Jouftses, Plut. Cat. 
min. 41, App. b. civ. 1, 88. 2, 82—82, d., D. Case. 89, 
81.41,10, Nic. Damase. fr. 4, od. auch 76 Jontzses 
6 4oöxıog, D. Cass. 39, 60, u. Jouxsdg TE Auu., D. 
Cass. 54, 19, aud) bloß 404., D. Cass. 89, 60, (.— c) 
Andere(Neubürger) waren: Tyalos Joultsos Kopßov- 
dur, D. Cass. 59, 15, u. Tv. dä Aou. Kog., D. Casa. 
60, 80, Jouftsog Zaßtveg, Ios. b. lud. 3, 7,84. 6, 8, 
1, Joustsög tus DADpes, D. Cass. 78, 22, Jopustsog 








Adi 


Keklargurog, St. B. s. "4exsgdeoca. Wilson, d., 
einmal auch Jeustsos Kaid., St. B. 5. Mözata, ö 
"4poos 64autssos,D. Cass. 59,19, u.0 Jou.6 Apgos, 
D. Casa. 60, 38. 

Adyve, (N), t. rom. Domina, Frauenn., Gattin des 
Sfitorus, Danıasc. v. Isid. 301. 

Aopvirkeos, m. galatifcher Vierfürft, Streb. 12. 543. 

Aoprixos, m. d. tm. Dominicus, Procop. b. Goth. 
2, e. 20. 

Aopvivos, o®, voc. (Paul. Sil. in Anth. ıx, 658) 
douvive, m. d. röm. Dominus, 1) Philoſoph aus Loos 
dicea od. Lariffa in Syrien, Mitfchüler des Proclus, Suid., 
Mario. v.Procl.26. 2) ein Architect, Paul.Sil. u. Theaet. 
ep. in Anth. ıx, 658. 659. 8) ein Ehorogtaph, Malal., ſ. 
Voss. de hist. gr. p. 485 ed. Westerm. 4) Juriſt, Leh⸗ 
zer des Theoborus, f. Bech hist. juriapr. Rom. 1.3, c. 4, 
».8,$.8u.9. 

Aoyviev, m. Herrig. Juriſt, Zeitgenoffe des Libanius, 
Libeo. ep. 85. 

Aöyvos, m.b.röm. Dominus, 1) aus Catſarea in Kap⸗ 
patocien, V. des Sophiſten Julian, Suid. e. Jovisardg.: 
2) ein Jube, Lehrer des Geſios, Suid. 5. Tfasog u. Phot. 
249, a, 41. 

Aopdlaves, Bolt in Troglobytice, Tab. Maurit. b. Plin. 
6,84. 

Aspop (?), Suid. 

Aovaxdis, pl. Röhrmänner, Name einer Phyle auf 
Tenos, Inser. 2888. K. 

Aovdaı, f. Riedel, Srauenname, Nemesian. Id, 2, 
1.K. \ 

Aovdxras, m., v. 1. Aovasrds, Schüttler (von 
dovie od. dor, tor. — dovio), Name des Apollo, 
Theop. b. Hesych. u. Schmidt zu. Et. 

Aovandv, övog, m. Röhricht, ein Strich Landes bei 
Thespiã, Paus. 9, 81, 6. 

Abvaf, axos, m. Rohr, Mannen. auf einer Münze 
aus Apollonia, Mion. 11, 29. — Sclabe des Theophraft, 
D.L.5, 2, n. 14. — Ter. Eun. 4, 7, 2. 

Aoväros, b. Olymp. m. d. öm. Donatus, 
K. der Hunnen, Olymp. Theb. fr. 18. — Suid. 

Aövvos, m. Fürft in den Alpen, Strab. 4, 204. 

Aovoveia, (7), in An. st. m. maga. 278. 281. 284 

nach St. B. u. Eust. zu D. Per. aus Jıovoote 
entftanden, wie fie in Mel. 2, 7, 11 u. Gr.Bav. 5,21 
heißt, alfo Dionpfoseiland, nach Anderen aus 4o- 
vovoa (dovoöcc«), alfo Wanktum, verborben (f. Lob. 
psth. p.417 u.n.17,u. Mein.zuSt.B.), eine ven Rhobiern 
gehörige Infel im ägäifchen Meere, SRL. von Naxos, j. He⸗ 
tallia, Eust. D. Per. 580. Ew. , St. B. (bei 
den Lateinern heißt fie Donusa, f. Virg. Aen. 8, 125, 6. 
u. Tac. Ann. 4, 30). 

Aovoderea, cp. (nad) Paus.) Aovderwe, Et. in Si⸗ 
on, = Teveüca u. Tovösoca, w. ſ. Paus. 7, 26, 18. 

Aövras, m. Geber (f. Lob. par. 142), aus Lacedã- 
mon, Bilbgießer, Paus. 6, 19, 14. 

Aöfa, f. Romilde, 1) Frauenn. Ephemer. archaeol. 
2246.K. 2) athen. Schiffen., Att. Seew. ıv,b, 29. ©. 
döffa. 

m. Roder ich, Mannsn. auf einem fnie 
u — — d. Muſ. d. arch. Geſellſch. zu 
then, K. 

Adkayöper,m. Ehrmann, Mytilender, Arist. polit. 
5,8, 8. ; ® 

Aofäpeus, ss, m. indifcher Nomarch, Arr. An. 5, 
8,8. 

Aötka, = 4dfu, Ross Dem. Att.n. 198. 


Aopeid 
Aop6b, St. in Maurit. Tingitans am JIl. Dtur, Plol. 
41,15. 
A 7 4oögßnte, ©t. in Meſopotamien am Ti⸗ 
gris, Ptol. 5, 18, 9. n 
m. (Vodaaoc, Weber?),ieno, Plaut. 
Pers. S 


Aopbonäva, Et. in Parthien, Ptol. 6, 5, 2. 
3 Aopiaoy, no. Gern, Et. in Phrygien. Ew. Aopıebs, 
t. B. 
Aopucktos, m. Germar d. i. langenberühmt, Manns 
name, Inser. 1885 (v. 1. 4wgsxAdos, f. Ahr. Dial. 2, 


p-171). 
, m. Gernlein, von Gero t. i. Speer⸗ 
wann, Mannen., Arcad. p. 54, 14. 

Aoplnaxos, (6), Gerlach, ahd. Gerloh d. h. mit dem 
Speer Wunden machent, 1) Trichoner, E. des Nifoftratus, 
Krerführer der. Aetolier, Pol. 4, 8 — 18, 87, B., D. Bio. 
26, 10. Er u. feine Leute: ob negl Tov Joplaayor, 
Pol 4,16 — 9, 42, B., 2) Inser. 941. € 4vot⸗ 
uaxos. 

Aöpos, (6), notauds, = Jovpsas, w. f., Maro, 
Heracl. per. m, ext. 2, 18. 15. 18, App. Iber. 55. 
9. 

(een, S. Frauenn., Plaut. merc. u. Schol. Ap. 
Rh. 1,118. &. 4wefnnn. 

Bopieus, (6), Eſchen au (Eſche = Speer), Ebene 
mit einer feßen Stabt in Thracien an ter Mäntung des 
Hebrus. bie Ebene j. Romigit, die Statt Tusla, Her. 7, 
59, vgl. mit 5, 98. 7, 25 — 121, d., Aeschin. 3, 82, 
Dem. 8, 64 — 19, 884, ö., D.Sic. 11, 8, Strab. 7, 881. 
fr. 48, App. b. civ. 4, 101, 9. Ew. Aoploxıos, St. B. 
av.u.s. Bopuloxos,d. &. dovgloxos. 

1» dog, voc. Jopxdg (Luc. d. mer. 9, 8, 8., 
A). (7) Reh, Frauenn. 1) Sclavin, Meleag. ep. 61. 
62 (v, 182.187). 2) Hetäre, Berfon in Luc. d. mer. 9, 
vgl. mit $. 3 u. 4. 3) eine Gläubige, welche hebr. Tabitha 
hieß, N. T.act. apost. 9, 86. 89. 4) Andere: Polyaen. 
ep. X. 1. 

Aopnsia, J. Rehbeck, Duelle in Sparta, benannt 

nach Dorseus, dem ©. des Hippoloon, Paus. 8, 15,1. 

Eos, (6), Rehbod, 1) ©. des Hippofoon, 
mit einem Heron zu Sparta, Apd. 3, 10, 5 (v.1. Jopv- 
xAgus), Paus. 3, 15,1. 2. 2) Athener, V. eines Bolyftra« 
tus, Tithrafier, Inser. 115. 8) aus Neapel, Roß Reif. 
auf griech. Infeln, zz, n.9, a. 4) Hund des Adäen, Ov. 
met. 3, 210, 

Bopxia, f. Reh, T. des Phalanthus auf Rhodus, Polyz. 
b. Ath. 8, 361, c. Achnl.: 

Adpum, $. Mäpcienn., Ascl. 12 (xır, 161). — Te- 
rent. Phorm. 1, 2, 102, Prisc. p. 173 u. 235. Aehnl.: 

Box, f. Frauenn., Komödie des Aleris, Ath. 
8, 104, c, f. Mein. Com. rıı, 407. 

Abpwıs, s05, 0», m. Rebbod, 1) ein Eatyr, D. Jahn 
Vafenbilter p. 26. 2) ein Lacehämonier, Thuc. 1, 95. 
Aehnl.: 

Aopnlar, ovoc, m. Freigelaſſener, Inser. Lam. 6. 

Aöpros, m. Reh ob. Plinke (d. i. mit den Augen 
plintend), 1) ein Kreter, Inser. 2557. 2) Athene, ©. 
ee Nei cucðc, Ephem. arch. n. 2066. K. 
Aehnl.: 

Aopæe«, f. Frauenn., b. Sturz opp. 106, f. Tschirner 
gr. nom. in w exeuntia p. 50. 

, vos, (6), Reh, Rehfeld, 1) ©. des Ars 
tation, Polem. 5. Ath. 10, 436, d (Anth. app. 861). 
2) ein Hirt, Long. past. 1, 15—21, d. 8) ein Argiver, 
Inscr. 1120 (nad Keil An. ep. viell. auch 944, wo dog» 


: Aopwpögos 818 
xdTos fteht u. Keil Adoxwrog vermuthet). 4) Ortsname, 


Buid. 
f., viell. 40g094a, = AwpedHa, M. dh 
Etymphalos, Plut. Auv. sr. 
7.Y , St. ber nördl. Galater. Cw. Aopo- 
, St. B. (v.1. Sopoxötwpos u. Jwgwxortd- 
eoc ot, Jopottögsog). 

Aopeia, f., b. Suid. falſch Adpwaa, Feftfhmaus, 
erfter Tag der Apaturien in Athen, Philyll. b. Ach. 4, 
171,d, Apost. 8,81, B.A. 1,417, Schol. Plat. 424 
ed.B. 


Aofpjeävns, m. Name bes Herakles bei den Indiern. 
Hesych. &. Gerhard Myth. $. 915, 2. 

5 Adperey, m. b. röm. Dorso, Zuname ber Sabier, App. 
‚et. 6. 

Aoprırdy, n. St. in Obermöften, Ptol. 8, 9,4. (Bet 
Ios. 20, 6, 2 heißt ein Jude Aöpros.) 

Adpv, n. Holgheim, eine von tetrapitifchen Sothen 
bewohnte Gegend in d. Chersonesus taurica, Procop. ae- 
dif. 8,7. 

, ov, m. Germarſen, Bildhauer aus 
Lacedaͤmon (DI. 58), Paus. 5, 17, 1. 

Bopteiaor, Eermars, Verbannte aus Megeris, 
Paus. 1,40, 5. 

AöpweAos, m. Germar d. i. fperrberühmt, 1) €. 
des Priamus, 1.11, 489, Apd. 8,12, 5. 2) ©. de# 
DOdpffeus u. ber Enippe, Lysim. in Eust. Od. p. 1796, 
10, Eudoc. p. 74 u. 894. 8) ©. bes Bhönir u. der Gafe 
flepeia, Asclep. in Bchol. Ap. Rh. 2, 178. 4) ein Begleis 
ter des Acncas, Virg. Aen. 5, 620. 5) Führer der Uato⸗ 
eöten, Nonn. 26, 97. 29, 268 (v. 1. JüvwxAog). 6) 
ein Tironthier, Pind. Ol. 11 (10), 81. 

AopuAdeov, n., b. D. Sio. 20, 108, Ath. 2, 43, b, 
Buid., Eust. D. . 815 u. Demosth. Bith. in St. B. 
(hier wahrſch. Mettums wegen AopuAdioy) auch 
AoptAawov, b. Eust. D. Per. 815 ANuory, 5. 
Ptol. 5, 2,22 Aop6AAaov i gogehdeion, Eſchere⸗ 
haufen (f. Mein. zu St. B.), St. in Bhrygia Epietetos, 
j. @stisfhehr, Strab. 12, 576, Eust. D. Per. 875, St. 
B. s.v.u. 5. Togdieov. Bloue, d., Ew. Aopuharbe, 
8t. B. 5. v. u. 2. ‘Aualdvesor. "Aucgsov. Botid- 
so, ð. 

Aop6Aäos, (6), Eſcher d.h. mit einem Speerheer, 
1) Tattiter u. Freund bes Broiemäus Euergetes, Strab. 
10, 477. 12,557. 2) ©. des Philetäros, Streb. 10, 
477. 12, 557. — Beloherr des Mithridates, Piut. 
Syll. 20. Luc. 17, App. Mithr. 17. 49, Memnon. fr. 
88. Aehnl.: 

m. Et.M. 579, 20, Apoll. de adv. 585, 


Aopypldey, m. Berold, Märtyrer ber chriſtlichen 
Kirche im Galendarium, K. — Mannen., Suid. 

A , acc. nv, m: Garlieb d. i. bei der Lange 
ausbauernd, Actolier, Pol. 5, 61. 

Aoı n. Eſchenbach, eine Quelle, wo einft 
die Fuͤrſten ihre Epeere (Eſchen) u. Helme ablegten, 
Antb. app. 828. 

Aꝙ ſ. Holzen, alter Name von Samos, He- 
sych., f. Jgdovan. 

A ‚m. Garibald d. i. ſpeerſchwingend, 
od. fpeerfühn (f. Lob. path. 417), S. des Lobotas, K. 
von Sparta, Her. 7, 204, Paus. 8,2, 4. Bei D. Sic. 7, 
6, (in Eus. chron. p. 166) heißt er Dorphos. 

opupopavss, m. Lanzenträgers, Mennsn., 
Ammian. Marcell. 28, 1. 
„m. Rangenträger, 1) Athener, €. 
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820 Akon 


eines Dorpphorus aus der aiautiſchen Whyle, Insor. 
284. 2) Eecretär des Nero, D. Cass. 61, 5. 

Abera, St. in Afiyrien, Ptol. 6, 1, 5. 

Aocıäßas, «, m. Gebel, 1) B. des Epimenides, 
Suid.s. Brinerldng. 2) Dichter der Anthologie aus 
Rhobus, Anth. xv, 26, tit., f. Iacobs Anth. Animadrv. 
vır,211. —ein Grammatiter in den hom. Schol., vgl. 
Villois. prolegg. p. 80. &. Jwssddn, Joradng u. 
dusldas. 

Aowtlßeos, m. (f. über diefe Form f. Mein. zu St. B. p. 
252), Gottfched d.i. von Gott beſchieden, eigtl. Gotta⸗ 
gabe, 1)aus Jubäa,a) Heerführer der Aegyptier. Ios. c. 
Ap. 2, 5. b)einer, den Kerodes töbten ließ, Ios. arch. 
16, 6,8. 7,8. 2) ®. des Hegeflanas, Plut. c. Epic. 20. 
8) Schriftſt. Piut. parall. 19—40. 4) Underer, Inser. 
2598. Suid. ©. Amasdsog. 

AoowAfs, gen. davg, tp. (Theod. Prodr.) dog, 
dat. si, acc. da (Theod.Pr.62) u. n» (Theod. Pr.801), 
voe. dooixAsıg, Theod. Pr. 74, d., m. Gieberidh 
d. i. im Geben ausgezeichnet, Mannen., Theod. Pr. 
2,63—477. 

Adoxar, Bolt am mäotifhen Eee, Strab. 11, 495. 

, m. Severs, Mannen., Et. M. 210, 8, 
in Bekk. An. p. 783, 14 — 4ucsddıg. ©. Je 
tedns. 

Aordpas, m. Perſer, Aesch. Sept. 959. 

Aorävds, m. Gabtens, Mannen., Phot. bibl. p. 
14, 1. 

Aotßsos, (6), ein Gothe, Olymp. Theb. fr. 26, b. 
Pbot. 80. 

Aoößros, 16, Landſchaft u. Städten in Armenien, 
}. Gegend um Eriwan, Theophan. Byz. b. Phot. 64 (26, 
25), Procop. b. Pers. 2, 25 u. 80. 

Aooßıs, vos, ö (moraneg), Nebenfl. des Arar in 
Gall Lugd., j. Doubs, Streb. 4, 186—192, 3., Ptol. 
2,10,8. 

St. an der Küfte von Ariaca, nach Reichardt 
j.Bombay (nach A. Bernalla), Ptol. 7,1, 6. 

ñ A „St. in Libyen, ſüdl. vom 
Niger, Ptol. 4, 6, 28. 
St. ter Trocmi in Oalatien, Ptol. 5, 
4,9% 

Aowd\vos, m. ber Römer Duilius, Kalcov dev- 
GMoc, D.Hal.11,23 (v.1. Aovlkios). ©. Hoviäsos 
u. BA⸗oc. B 

ö dxsavdg, b. Ptol.7, 5,2 Aove- 
naAußöwos, das nörblihe Meer bei Aibion, Marc. 
Heracl. per. mar. ext. 2,44 (v.1. JounxzoAsdöruog), 
Ptol. 2, 8,1. 8, 8,2. 

Apvhova ij Aovxova, St. der Cadurker in Gall. 
Aquitanis, Ptol. 2, 7, 11. 

AoulAsos, m. der Römer Duilius, Tcioc 4., D. Sic. 
x 54. S. Biisog, Hosdsog, Hovlisos u. das 

lgde. 

AovlAAuos, m. ber Römer Duilius, Muqoxos 4., D. 
Sic. 11,28. 

Aodraı q Tovdouxas 7 Todouxeves, Volt an 
den Quellen des Ampſagas in Maurit. Caesar., Ptol. 
4,2. 21. 

Aowekrios, (6), R. u. Anführer der Sicilier, aus 
Nomä in Sieilien, D. Sic. 11, 76. 12, 29, d.; eru. feine 
Leute, ol usık dovxeriov, D. Sic. 11, 91. 

Aoweöhvrer, pl., Anth. app. 836. 

AouAyo6pvior, lat. Dulgibini, ein germanifches Volt 
im j. LippesDetmolofhen, Paderbornſchen u. Pyrmont, 
Ptol. 2, 11, 17. 


Aoöpa 

A⸗vde, A⸗oc, L. Dirne, Muster ber Centauren. 
Schol. I. 1, 266. 

AouAlxıov, gen. ov (Od. 16, 896), ep. (II. 2, 625, 
d. Qu. Sm. 1,275) auch oso, (26), Langenau, Infel 
(Suid.) u. Siadt (Hesych.) im ionifhen Meere, nad) 
Hom. eine der Ehinaden u. größer als Ithaka, von dem 
fie füvöftli lag, fpäter aAsis (Btrab. 10,456, vgl. 
mit Paus.), nad) Strab. 10,458, Eust.I1. 806, 46 u. 
St.B. = 4oAlya, nach Hellan. b. Strab. 10, 456 — 
Kıyallıyia, zu deſſen Gebiet fie aber nur gehörte, 
nad den Neugricchen die untergegangene Infel Kakaba. 
indem Dul. viel. j. ein Theil des Feſtlandes iR, Od. 
1,246 — 19, 181, 8. Strab. 8, 885 — 10, 455 u. ff. 
&w. AovAıxıche, Od. 18, 424, gen. ep. nos, Od. 18, 
895, acc.ne, Od. 18, 127, pl. Jeväsyssis, Paus. 6, 
15, 7, od. AowAlxıor, Arist. ep. 19 (Anth. app. 9) auch 
Aovlıyıaras, Schol. Il. 18, 882, St. B., u. Aovkı- 
xıfhras, fem. AovAıyls (Mein. will lieber Aowis- 
‚xunks), St. B. Adv. AouAlxıövße, nad) Dul., 1.2, 629. 
04.14,897, doch fagt Hom. Od. 19, 292 auch ds Jeväl- 
x:ov, wie Apd. 2, 5,5. 

AovAlxıos, m. Langen, ©. des Tlepolemos, nach 
welchem Dulihion benannt fein foll, St. B. s. Sow- 
Alyıor. 

AovAxtrios, m. Dulcitius‘, fpäterer Mannen., Ep. 
dd. 682 (vu, 570). 

AosAey nölıs u. Aoudwols, f. Entkhaufen 
(Ente: der Knecht), 1) Et. in Libyen, Hecat. 6. St, B., 
Ephor. (Euphor.) b. Apost. 6, 85 u. Suid., Mnas. in 
App. prov. 2,84. 8, 91, Hesych. Man leitete davon 
die ſprichwöriliche Rebe: Fars zal devim muddsg, ob. 
nad) Plut.prov, 1,22 oux For⸗- dodim» nölss ab, f. 
die obigen Stellen aus Suid., App. prov. u. f.w. 2) St. 
in Karien, Plin. 5, 29. 8) (hier mei JeuAöroäsg geſcht.) 
&t. auf Kreta, Sosicrat. b. Apost. 5, 85, Hesych., Suid., 
8t. B. 4) St. in Aegypten (JovAsnodsg), Olymp. 5.St. 
B.— &w. Aov) 

Aobkay, vos, m. S halt, Name des Mufiters Phi⸗ 
lorenos aus Kythera, nachdem er Stlave geworden war, 


Hesych. 

(A) 6. Ptol. 8, 22, 8 Aodpeda u. ebendaf. 
6,19,7 nA St. in Arabia deserta, - 
arab. Dumat el Dfchantel, in Vet. Test. Duma, St. B. 
Ew. ‚ Porph. abst. 2, 56, Glauc. b. 
StB. 

Aotpava, Et. in Xethiopien, Bion b. Plin. 6, 85. 

Aosuva, Infel von Albion, wahrſch. eine ber Shet⸗ 
Tands-Infeln, 5 ae 3 10. —— 

Aoyavövıcı, Volt in lon, Ptol. 2, 8, 80. 

Aotvaf, «xog, m. Rohrkopf, Berg in Thracien, 
Pol. (34, 10), b. Strab. 4, 208. 

Aotvıov, n. ©t. auf Albion, Ptol.2, 8, 29. 

Ao@vov, n. (nad Clitoph. b. Plut. fur. 6,4 Brint- 
um, venn doüvog fei celtifh zone; fEiyer). 1) 
Ort in Hibernien, viel. j. Clonard, Ptol. 2, 2,10. 2) 
eine Bucht der Oſtkũſte Britanniens, die Mündung des 
Bl. Tee, Ptol. 2, 8, 6. 

Aobos q̃ Jvos notauög, m. Sl. in Maurit. Tingit., 
Ptol.4, 1,2. 

Aobwey, vos, m. Schaller, ein Gentaur, D. Sic. 
4,12, B. A, 1864. — Suid. 

Aotp (indecl.), Aorauoc, m. EI. in Hibernien, Ptol. 
2,1,4. 

Aotpa wo», pl. St. in Meſopotamien am Euphrat, 
u Zulians Zeiten gerftört, viell. j. EI Haib, Pol. 5, 48, 

id. Char. mans. Parth. 1, Zosim. 8, 14. Ew. Aoupn- 








Aobpaßa 
rs, St. B. — Et. in Aſſyrien am Tigris, j. Dor, Pol. 
552. 
Acbpaßa, Et. in Babylonien am Euphrat, Ptol. 4, 


20, 6. 
(9, 1) Lam, K. der Ducier, Schol. gu D. 


Cass. 67,6. 2) Fluß in Noricum, j: Traum, Strab. 


4, 207. 

Astpßura, i- dögßnta. 

Aobpya 7 Jodgta, Ort in ber Provinz Africa, Ptol. 
43, 48. 
zo q̃ Aobpdovey dgos, Gebitge in Mau- 
Ptoi. 4,2, 14. 17. 
(Ath. u. D. Hal. Boöpros) Innos, d, 1) 
das bekannte hölgerne Pferd vor Troja, Paus. 2, 29, 4, 
à. Plut. Sert. 1, Eur. Tro. 14,D: Hal. 1, 46, Ath. 14, 
610, c, Et. M. 716, 21, abgebildet, Paus: 10, 26, 2.: && 
wurde ſprichw. zu fagen: nojco ziv olxlav sov 
dergesos Inner, d. h. hohl, alfo verodet, Apost. 14, 56, 
Pist. Them. 5, vgl. mit Plat. Theaet. 184, d, Cie. pro 
Mauren. 37, Ath..9, 388, 1. 2) Innos. dougsog, Name bes 
chernen Pfertes auf der Burg zu Athen, Paus. 1, 28, 8; 
Ar. Av.1128. 

6 (noraös), Nebenfl. des Padus in Obere 

italien, j. Doria Baltee, Strab. 4, 203. 205. 5, 217. 
(Ein euderer minor, j. Doria Riperia, Plin. 8, 16.) ©. 
Japiaz. 

— (Baldfee?), See am Fl. Lijas in Aflen, 

Hecat. b. in. . wor. A. p. 81, 24. 

Aovpnspröpe, b. Piol. 2,9, 12 u.8,5, 6 tr: 
ze. (26), Hauptſt. der Remi in Gall. Belg., j. Rheims, 

peak t. ©t. in Berfien, Iul. Maur. b. Plin. 6. 


Assplowos, ähnl. Holgminden, St. u. Landſchaſt 
in Obermacedonien, St.B. ©. 4t voconoc. 

Bastei), RI. Spaniens, j. Duero, 

— — 152 — 162, 6 ©. —R& 4wplas- u. 4o- 


«dos (fo ſtets im gen., 4. 8. b. Ath. 8, 887, 
. 2: "Eyscos, Harp. s. Aonacla, Phot. lex. s. 
— nur Paus. 6,18, 5 ſteht nach Con). dovpsog, 
in coda. Jovgıg), acc, ww, (6), Ran, 1) Sumier, Ges 
ſqichtſchr. (824 dv. Chr.), nach Ath. 8, 387,4 auch Heris 
ſcher von Eamos, fo wie nach Ath.4, 128,8 Schüler des 
Theophraſt, f. D. Hal. comp. verb. 4,.D.Sic. 15, 60, 8., 
Strab. 1,211 — 4, 264, ö., Plus: Per. 28. Eum. 1, ö., 
D.L.1,1,0.1,ö., Atb.1, 17,.f— 15, 696, e. — Paus, 
6, 13, 5, U. 2) Dichter aus Elea in Aeolis, St. B.a. 
(Anth. ıx, 424), Suid. 8) Schriftſt. need 
teayredlas, Ath. 14, 686, f. 4) Anderer, B.A. 461. 
—D.L.1Ln.11 w. Plin. Ind. ju Lib. 88. 
Aovpfe xos, — 400loxoc, w.f., Scyl. 67. 
‚m Holjflößen, 
St. in Niedermöflen, Ptol. 3, 10, 10. 
ver, britannifche Bölterfjaft,im j. Dorfete 
ſhire u. Somerfetfhire, Ptol. 2,8,29.- 
Aovppäxuov, n = Juggdgsov, Ptol. 2, 18 (12), 8. 
Aospre, ſ. Jovpya. 
f. Siebiede, Name nach Herdn. regi uo». 
%& p. 18, 12. (In Geogr. Bav. p. 94 tommteine Stadt 
Aobeaı ea i — b. Duſcheh, vor.) 
®. dapal auch 
Kulfenktippe u. hoher Gipfel — felix. Das Bolt 
daſelbſt Aoveapmvol, St..B., Plin. 12,85. Eie hatten 
iften Namen von Aovedpns, dem arabiſchen Jeorvaog, 
St. B. u. Hesych. 


Baye'd Wärterbuß d. grich. Eigennamen. 


it Caesar., 
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Apaßdoxos, ſ. b. D. Sic. 12, 68 Apdfinoxos, .na ach 
Mein. zu St. B. viell. Apaßmonös, wie bie meiften Hoſchr. 
in Thuc. 4,.102 haben, vgl. mit Arcad. 52, 15, Sch au- 
enburg = deanijanog, iht jehiger Name ift Drama, 
von dedw, dor. — dedw), 1) Si. in Thracien (Dias 
eebonien), weſtl. vom Neftus, b. Thuc. 1, 100 7 Hdw- 
vr) genannt, App. b. civ. 4, 105, Paus. 1, 29, 4, 
Strab. 7,334, fr. 88, u. bie oben angeführten Stellen. 
Em. , St. B. Aehnl.: 

Apäßos, (6), Shaubad, Nebenfl. des Noarus in 
Pannonien, j. Drau, Strab. 7,814. ©. 4gdog. 2) St. 
in Thracien. Strab. 7, 881. fr. 52. 

: Apäya, Drtin Arab. felix, Ptol. 6, 7, 40. 

Apdyyar, ür,.in eimer verbächtigen Stelle bei Arr. 
An. 6, 15, bauch Apdyyes, (ef), perfiſches Volt nordl. 
von Gadrofla, öſtl. von Karamania, im j. Sedſchiſtan, 
Strab. 15, 721—724, D. Sio. 2, 2, Arr. An. 8, 21,1— 
28,.1, St. B, auch fürs Land; dv dodyyaıs, Char. 
b. st. B.s. * Fem. Apayynls, St. B. €. 
Zapayyas u. ayyados, d.i. Seelänber (deun 
Zaranga heißt im, — die See). Ihr Land heißt gew. 
(5) Apayyıavli, Pol. 11, 84, Strab. 11, 516. 15, 728, 
Marc. Heracl. per. mar. ext. 1, 8, PtoL. 6, arg. 5. 17, 
1—21,2. 8,25, 1. 8, doch au (5) Apaı D. Sic. 
17, 78.106. 18, 8.89, St. B., u. Apayyf, Streb. 11, 
514. 

Apaypds, Schaub d.i. Bündel od. Barben, St. 
auf Kreta, Xen. b. St. B. Ew. Apdypıos u. beſſer Apa- 
yplrae. St.B. 

Apaus Mæv, vos, m. Handtte (doaxds = rs 
nakaung, eng Yusodg, Hesych.), Athene aus ber 
ägeifken. Vhyle, Inser. 168. Aehnl.: 

Apäxakes, m: Bäuftel, Athener aus ber erechthei⸗ 
fhen Phyle, Inser. 166. 

ve, ı., b. Hesych. Apaxdvıov, b..Eupbor. 
2 (vır, 651) Apdxavos, oo, f., wahrſch. = dofna- 
vor, Vorgebtrge u. St. auf der Infel Icaria, neugr. 
dornäyı, |. deinavov, Hom.h. 84, 1, Theocr. Id, 
26, 38, Strab. 14, 689, D. Sic. 8, 66. 

Apdxus, ntos, m., voc. Jodxng, Ar. Lys. 254. Ecol. 
294, Bürter, 1) Athener, Ar.a.a. OD. 2) ein Lands 
mann, Ael. ep. rust. 4. 

wAos, f., ital. del Drago, Bein. der Athene, 
weil fie mit dem Drachen verlehtie, Soph. b. Hoeyoh. 
u. Suid. u. — Sn 

Apaxias, m. Würler ob. Greifer (f: Et. M.), 
Führer! ber Epeier vor Troja, Il. 18, 692. — 

Apaxdvov, eu, tp. oso, n.eigtl. Drachenfels, doch 
wahrſch. = Jednavor, w. f., Nonn. 9, 16, 8t. B. Ew. 
Apaxövıos u. Apaxovebs, St. B. 

00 m. Monnen., Matr. b.Ath. 4, 
186, b..Aebnl.:: 
vri ‚ ov, voc. (Ar. Vesp. 488) Apaxov- 
tidn, m. IJRindes(f. Jodxwv), 1) Athener, a) einer 
der dreißig Gewalthaber, Ar. Vesp. 157 u. Arist. in 
Schol., Xen. Hell. 2, 8, 2, Lys. 12, 78,Hyper.b.Harp., 
Said: b) Batijdev, Inser. 141.- c) Andere: Dem, 
29, 68. — Plut: Per. 82. — Meier ind. schol.n. 20. 
2) Iafter, Inser. 2671. ID *Lindenbein d. i. Drachen⸗ 
fuß, Bein. des Geerops, Ar. Vesp. 488. 
vrov,. 1) Dradentraut, eine Pilanze. 


Apaxöı 
. Phan. b. Ath. 9, 871,d. 2) Komödie des: Timolles, Ath. 


6,287, d (bier viell: Frauenn.) 

öyruos,. m. Linz, — Linde (ſ. Jodxer u. 
vgl. Choerob. in Cram. An. ıı. 285), 1) Epartaner, 
Xen. An.4, 8,25. 6,6,80. 2) Infelan ber Küfe don 
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Write, j- Gani. Ptol. 4, 8, 44, ſ. Jodzevrog wies 
unter Jodxwy. Achnl.: 

Ap6xovrıs, m. aus Baläfina, Inser. 4687. 

ovroytvns od. Apaxovrenivns, m. "Linde 

fon, Dannen. auf einem — — der archä⸗ 
logiſchen Geſellſchaft zu Athen. K. 

Apaxovrs, 1.2ind, $rauenn., Curt.Inser. Att.n.195. 

Ott in Rhätien, Ptol, 2, 12,4. 

ApäxuAkos,m.*Lintlein, Mannen., Ar. Ach. 612. 

Apdxuv, ortoc, äol. nach Choer. in ed. Ox. 887 
wvos, in ed. Bekker, 1199 viell. richtiger evog, ſ. 
Ahr. Dial. 1,119, (6), Lind G. i. Rinbwurm), f. das 
Wortfviel in Anth. xı, 22 (nad) Et. M. jedoch Blider, 
denn dgaxeiv it — Aäöneey, Porph. abst. 8, 8), 
1) ©. des Ares, KR. von Theben, V. ber Harmonie, 
Palaeph. 6, 3. 7,5, Dercyll.in Schol. Eur. Phoen. 7. 
Sonft als Drade u. Wächter der Duelle in Theben, den 
Cadmus tödtet, dargeftellt, Apd. 1, 9, 28. 8,4, 1, Paus. 
9,10, 1. 5, Plut. fluv. 2, 1, Hellan. in Schol. Eur. 
Phboen. 660, A. 2) Hirt im Lante der Hesperiden, 
Palaeph. 19, 4, nad} Agroet. in Schol.Ap. Rh. 4, 1896, 
Eudoc. p. 216 u. 485 wegen feiner Oraufamfeit fo ges 
nannt, fonſt als S. des Tryphon u. als ver bie goldenen 
Acpfel bewachende Drache dargeftellt, D. Sic. 4, 26, Luc. 
salt.56, Apd,2, 5, 11, u. al® folder abgebildet, Paus. 
6, 19,8. War doch Tryphon ſelbſt ein Fedxwr, Strab. 
16, 751, u. wird in Aegypten beilig verehrt, D. L. 
prooem. n. 7, Ael.n.an. 11,17, u. in @pirus, Ael.n. an. 
11, 2, fo wiein Zavinium, Ael.n.an. 11,16, vgl. mit 
Luc. Alex. 6, Paus. 6, 20, 5. Wie aber hier die golde⸗ 
nen Aepfel, bewachte ein Lindwurm auch das goldene 
Vließ in Kolchis, D. Sic. 4, 47, D. Chrys. or. 28, p. 
276, Pherecyd. in Schol. Ap. Rh. 4, 156. 8) Arzt bes 
GSlautos. Palseph. 27, 3. Denn die Linpwürmer fens 
nen die Heilträfte der Natur, Ael. soll.an. 6, 4, Plut-soll. 
an. 20, u. find überhaupt oft liebreich gegen bie Menfchen, 
ja hängen bisweilen zärtlich an ihnen, Plut. soll,an, 18, 
Ael.n. an. 3, 47. 6, 17.68. 8, 11. 10,48.12, 89. v. h. 
13, 46, Paus. 10, 88, 9. 4) Nume des Python in Delphi, 
Strab. 9, 422, welcher weiffagt, Luc. astr. 28, wie der 
—** denn auch den Menſchen bie Babe der Weiffagung 
verleiht, Porph. abst. 8, 4. 5) ein Gefährte des Odyſſeus 
u. Heros in Sucanien, der dort ein Heiligthum hatte, 
Strab. 6, 258. 6) ©. des Penthilus, D. L.1,4,n.8. 
7) Athenet, a) Archon u. Öefeggeber, DL. 39, 4, Plat. 
Axioch. 865, d, Andoc. 1, 81 — 88, Aeschin. 1, 6, 
Denn. 20, 198 — 47, 71, ö., Demad. in Tzetz. Chil. 6, 
v.16, Cratin. in Plut, Sol. 25, Artist, polit. 2, 9, 9, 
Blgde: Dav. adj. , »öuos, Xenarch. b. 
Ath. 13, 569, d. b) ein Mufiter, Lehrer des Plato, 
Plut. mus. 27, Olymp. et An.v. Plat. ſ. Jauor. 8) 
Bellener, Xen. Hell, 8,2, 11. Isoer. 4, 144, Harp. 9) 
Koer, ein Enkel des Hippofrates u. B. eines Hippolra⸗ 
tes, Arzt, welder z. B. die Rorane beilte, Suid. 10) ein 
Goreyrier, Echiftft.. Att. 15, 692, d. 11) aus Stra⸗ 
tonice in Karien, Orammatifer, Suid. — Harp. s. 'Erso- 
Bovrades. 12) Anderer, Strat. ep. xı, 22. 18) ein 


Sternbild in der nördlichen Halblugel, Luc. astr. 28, 


dab. Nonn. 2, 678 odgdnsog u. 83, 375 EpxTWog ge- 
nannt, vgl. mit 1, 252 — 88,856, d. Es foll nad 
Eratostb. catast. 3, vgl. mit Schol. Germanici Caes. 
v.49, der Drache der Hesperiden fein, während Nonn. 
25, 402 den Dionyfos ihn in feinem Schilde führen 
u. von da an den Himmel verfegen läßt, ſ. Nonn. 83, 870, 
wie denn auch Dicuelaos, Paus. 10, 26, 8, u. Epaminon⸗ 
ta8, 8,11,8, ten Lindwurm als Emblem in ihrem Schilde 


Apsravoy 


führten a. bie Schthen (Arr. tact. 85,8) u. Varther 
(Luc. hist. 29), fo wie fpäter Die Römer (Veget. 1,28) 
ihn zu ihrem Beldzeichen hatten u. fein Bild auf Brufe 
harniſchen, nicht minder aud), Posid. b. Ath. 9, 876, f, 
auf ®eweben vortam, Themist. or. 1, p. 2. 18, p..219. 
&.Lex. Bar er ja doch audy der Athene Heilig. Ar. 
Piut. 788, Plut. Is. et Os. 71, u. als folder von Phi⸗ 
dias an ihrem Tempel bargeftellt, Plut. Is.et Os. 75, 
ferner dem Dionyſos, Plut. qu. symp. 8, 5, 2, dem 
Acsculap, Paus. 2, 11,8. 28, 1, u. dem Trophonius, 
Paus. 9, 89, 8. — In N. T. apoc. 12, 8, 6. iR er 
ein Bild des Satans. 14) (Limbach) früherer Name 
des Orontes, Paus. Damasc. b. Malal. 37, 17. 15) 
dedxovrog a) dxir, früherer Name von "Ageives, 
Plut. qu. graec. 80. b) Asun», erwähnt bei Nicet. Eu- 
gen. 8,401. c) vücog, f. Apuxörzuos, Alex. Pol. 6. 
Bt.B.@w. vos u.Apaxovrovneirns,St.B. 
r Apdos, m. = 4odßog, Menand. Prot. fr. 25, 
uid. 
s —— m. Reifert, eigtl. Reißaus, Manns, 
ud, 

1) &t. in Indien, Ptol. 7, 1,48. 2) Et. 
der Baropanifaten, Ptol. 6, 18, 4. 

Apdras, ähul. viell. Holca od. Golenz, vom poln. 
goly, böhm. holina b. i. fahler Fled. Bloͤße. Ort in 
Kappabocien, Ptol. 5, 6,18. 

Apatxos, m. Buhle (f.Martial. 1,96), 1) Phila- 
delphier, Keil Syll. Insor. boeot. n. 5. 2) auf einer bithy⸗ 
niſchen Münze, Mion. 1, 482. 3. v, 46. 

Apayı Et. iu Areia, Ptol. 6, 17,8. 

Apaxu) s, m. Maunsname "auf einer farifchen 
Münze, Mion. 11, 888. Bol. 40cxvadoc. 

ıyaxa, pl., St.in Baltrien, j. Kundus, Arr. An. 
8,29, 1, f. dagaye u. Jotya. 

Apsivos 6 notauög, Bl. in Dalmatien, ProL 2,16 

UN,7. ©. sel. 
, 16, = Aopknevor, alfo Sichelberg, 
BVorgebirge an der Weftfeite der Infel Kos, Strab. 14, 
657, Agathem. geogr. 1,4 
1, 6, Slim Lande der Scythen, nahe dem Iſter, 
Prisc. Pen. fr. 14. ©. doixor u. Jolxaas. 

Apträva, w», (14), Sielburg (f. Et. M.)- 1) 
Sechafen u. Stadt auf einer fihelförmigen Landzunge 
der Nordwepige Siciliens, j. Trapani, Pol. 1, 41.46 
(v.1.desnavor), D. Hal. 1,652, D. Sic. 28, 81, St. B. 
Adj. bavon ts, ide, ®. Züyxin, St. B.a. 
Zayzin. 2) St. Lyciens, Ew . Aperavebs, St.B. ©. 
soinavoy. Achnl.: 

Aperävg, f.Sichelburg (f- Schol. Ap. Rh. 4, 988, 
Et.M.), 1) Name von Phaatia, Scheria, Gorcyra, Ap. 
Rh. 4, 988, Holl. b. St. B. 2. v.u.s. ‘basak, Timae. in 
Schol. Ap. Rh. 4. 983, St. B.s. v. u. s. Zyepla, Ew. 

, St. B. 2) Ort in Bithynien an der Süpfeite 
des sinus Astacenus, ‚Herfel, St. B.e. v. u. a. rg 
vextog, Et. M. Ew. Aperavebs, fem. 

St. B. 8) ein Berg in Kethiopien, St. B, ſ. dei 
navoy. 

Aperävos, m. Sichel, Mannen. (Latinus Paca- 
tus) Dr., ein gallifcher Rhetor im 4. Jahrh. n. Chr. zu 
Lugdunum, Bähr, Geſch. der Röm. Lit. 8. 273, n. 8. 

Aptwavor, (16), Sihelburg, *Sichel horn (I. 
Et.M.), 1) Et. in Sicilien, ſ. Jefnava, D. Sic. 28, 14, 
Ptol.3, 4,4, Et. M. 2) cine Landfpige Achajas, Strab. 8, 
885, Paus. 7, 23, 4. 8) Vorgebirge auf Icaria, ſ. ded- 
xavovy u. dodxovo», Strab. 14, 637. 4) Borgebirge 
auf der Sudweſtſeite der Injel Cypern, j. Capo Bisnco, 





Apsala 


Piel. 5, 14, 1. 2, f. Boös odpd. 6) Vorgebirge an der 
Meitfeite des areb. Meerbufens, nach Plin. Lepteseron, 
lab. Maur. 5. Plio. 6, 84. 6) Borgeb. in Marmarita, 
wabe der ägypt. ren, Strab. 17, 799, Ptol. 4, 5, 14. 
7) Borgeb. an der großen Syrte in Gyrenaila, j. Ras u. 
Birfa Karkora, Scyl. 109, An. st. mar. magn. 66. 67, 
PtoL 4, 4, 8, nad St. B. eine Stadt. ©. Jolnave. 8) 
Vorgeb. von Noricum, Ptol. 8, 17,7. 9) 2 Infeln bei Les 
Kinthos, St.B. 

Aperta, ey. Apsatn, 1. (viel. = Yosche, d. 1. 
—— Et. in Phrygien, Nonn. 18, 514. Ew. 
t.B. 


Aptıya — "pipe, (#), St. in Sogdiana (wahrſch. 
Bartriane, ſ. deäwaxa), Ptol. 4, 12, 6.8, 28, 18, u. 
» Volt in Eogdiana (wahrſch. Baltriane), 
Pol. 4, 12, 4. 
ee, (0), Sluß imLande der Schthen, Prise. Pan. 
8. ©. Aplyxwr u. dolzzas. 

— f. (viell. Brünn) St. in Kreta, Theognost. 

6,29 (u. auf einer fretifchen Inſcht. K.). 

gen. (Et.M. 635) Sen, b. Buid. ders (bob 
f.Choerob. p. 1188), Raufer, ©. des Orpheus, B. 
tes Cutlees. Charax b. Suid. 5. Vunooc. 

m. Würker, Troer, Qu. Sm. 1, 291. 

Aptyros, m. Würter (f.Et.M.), 1) ein Troer, I 
6,20. 2) Rame eines Fluſſes, Suid. 

Volt in Medien, Ptol. 6, 2,5. 

Aplıxas, m. $l. in Schthien, = Jonxwr u. deky- 
zw», Prisc. Pan. b. Iornand. de reb. Get. c. 84. 

Apiiss, ar, Stamm des Gchirgsvolts ber Sannen ob. 
Tyanen (j. Dchanil). im hohen pontifchen Gebirge, an 
ber Grenze von Kolchis. Xen. An. 5, 2, 1, Arr. per. pont. 
Eaz. 11,1 (v.1. Joflas), St. B. 

ra, Volt in India intra Gangem, Ptol. 
7,1,76. 

Apliay, mros (d— nrotaucs), Würms, Bl. in 
Dalmatien u. Illyris barbars, j. Drino Bianco, Soph. 
(e2. Cellim.) in Et.M.207, Strab. 7, 816, Ptol. 2, 
16 (17), 5. 6, St. B. s. Augodxiov, Nic. th. 607. 
©. Josive. 

St. der Kelten, St. B. Ew. Aoscrsos, 
Theop. b. St.B. 

6, Scherffig, Anführer der Sclaven 
in Ghios, nah feinem Tode ale Heros verehrt, Nym- 
phod. b. Ath. 6, 265, e — 266, d. 

Apiptkor (ö005), (viel. Joun., Eihenberg), ein 
Berg am Euphrat, Pit. fluv. 20, 4. 

Apipikos, m. Scharfe, Mannen., Luc. Gall. 14. 

Apıpk, f. Scharf, 1) T. des Giganten —— 
Heges. b. Suid. s. @Axvoridsc, u. B. A. 377, 25 (v.l. 
deesyos, ähnl. in Bachm. An. 1, 68 dessum, u. b. Eu- 
doc.p. 86 Jpvu). 2) eine Nereide, Hyg. f. praef. 2. 

Aplvavsa, Infel bei Karthago, viel. j. Alboran, 
Seyl.1ll. 

Aplov, n. Baldtein, Anhöhe in Daunien, Strab. 


6, 284. 

x ro (dp05), Bufhberg, a) Gebirge in 
Adaja, D. Sic. 5, 50. b) in Locris, auch PoLxesov ges 
nennt, St. B. =. "Doktor. c) auf Rusos, D. Sic. 5, 
61. 





ApoyylXoy, n., Hesych. u. Theop. b. St.B. Apöy- 
yıkor (j. Lob. path.p. 116), Ort in Thracien, in ber Ge⸗ 
gend vom Iſtros u. von Amphipolis, Dem. 8, 44. 10, 
15 u. Schol., Harp., Buid. Ew. , St.B. 

Apbarev, avog, m. (?) fpäter Mannen., Phot. bibi. 
28, 24. B 
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Apoxskos, m. == 4ogxväos, Rebbödel, aus 
‚Hermione, Insor. 1207. 

m. Monaten. in Olbia, R. Rochette 
Antiqu. du Bosp. Cimm. p. 24, von Böckh C.L.ın, p. 
137 zurüdgemuefen. 

Apopäs, f. Trabert, Name eines —— 
bes des Actäon, Ov. met. B, Bar Hyg.f.181).K. 

Apopeädns, m. Löpert, Mannen., Hippoer. 

Apoplas, ou, m. Loeper d.i.Laufer, 1) Athener, 
&) Barafit, Heges. b. Ath. 4, 132, c. b) aus der erechthei⸗ 
ſchen Phyle, Ross Dein. Att. 14. 2) Koer, Clearch. b. 
Ath. 10, 452, f. 

Apopebs, m. Renner, 1) Mantineer, Olympionite 
(21.75), Paus. 6, 11,4. 2) Etymppalier, Beriodonife, 
Paus. 6, 7,10. 

‚hios, m. Rennermond, Monat zu Prianfus 
auf Kreta, Inser. 2556, f. Franz. elem. epigr. gr. n. 77. 
wos, m. Trabert, Hunden, Orell. Inser. 
. Tschirn, de nom. in w exeunt. 1, p. öl. 

Apoploxos, m. Läuffers, Mannen., Att. Inſchr. 
in Ephem. archaeol. n. 1898. K. 

Apopıxalrns, ou, m. Flatter (d.i. mit im Ges 
ben etetntem Haare), K.der Odryſer, Geten, Thra⸗ 
eier, Pol. p. 1176 ed. Bekk., D. Sic. 21, 20, Strab..7, 
805, Plat. Demetr. 39. 52. reg. apoph:h. s. Lysim., 
Polyaen. 4, 16. 7,25, .1, 2,6, Suid. — Belbherr 
des Mithribates, App. Mithr. 82. 41. 

00,6, "Nennerg,f.d. Flgde, 1) Athe⸗ 
ner, a) Archon DI. 76,2,D. Sic.11, 50. b) Sphettier, 
Plut. Demetr. 18. — Redner, Plut. Demetr. 84. praec. 
reip. ger. 2.— Plat. ep. 18. 2) Deiphier, Inser. 1695. 
Curt. A. D. 8. 8) Verf. einer Theogonie, Fulgent. myth. 
2,17 (v.1. Dromocrides). 

ApoporAns, m. Rennert b.i.im Kaufe tuͤchtig vb. 
glängent, Mannen., ‘Elm. Enıye. doyasor. Zul 

Aöyov burlad. B'. K. 

Apöpos, "Aylälsıos, ſ. "AyDiieıos. 

Apöpav, wrog, voc. Jeöuwv, Ath. 9, 644, &, (6), 
2äufer, 1) Athener, Euphor. b. Ath. 9 877. d. — 
Luc demere. cond.25.— Lac. Tim. 22.2) Komiter, Ath. 
6,240, d. 9,409, e, f. Mein. 1, p.418. 8) aus. Hermione, 
Inser. 1207. 4) Selavenn., Luc. d. mer. 10, 4. — 
Euang. b. Ath. 14, 644, e. — Koch, Dionys. b. Ath. 9. 
881,d. 


4780, 








, ou, m., wohl = Aonmldns, w. f. (fonft 
Blüder, denn desms — tovyntös, Henych.), Ather 
ner, Archon DI. 38, 4—84, 1, Marm. Par. 35. 2%) Ephe⸗ 
fier, Mion. ın, 86. 

Apowixol, nomabifcher Volkeſtamm der Berfer, Her. 

1,126. 

ep. 40ooeon, 75, ſ. Nede d.i. benepend, 
bethauend, Name einer Duellnymphe u. Duclle, Nonn. 
40, 865. 565. — 

*Beuchter, (dav. Beuctersichen), 
anni, At —E in Philopatris vom 8. Novbr 
1858. K. 

Apoouc orparnyla. f. Feuchteraleben, Land⸗ 
{haft in Thracien fit Macdonien u. das ägäifche Meer 
grengend). Ptol. 8, 11,9. 

(H. Beuhtwangen, Srauenn., Nicet. 
Eugen. 1, 74—358, ö. Aehnl.: 
Apsauoy, f. Frau, Inser. 4880. Achnl.: 
ts, oc, voc.(Luc.) 4goot, f. Srauenn., 1) 
Hetäre, Luc. d. mer. 10. 2) Sclavitt, Dem. 59, 120.124. 
Aehnl.: 
Apdoos, m. Mannen., Orelli 1260. K. 
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Apsevka, ⸗ Aodesida, Frauenn. auf einer Bafe 
in Umbrien, R. Rochete 1A M.Schorn. 15. 

Apovevrlas, .a, (6 — notaues), b. Ptol. 2,:10, 6 
6 Apowivruos (norauos), Nebenfl. des Rhodanıs, 
j. Durance, Strab. 4, 179 — 5, 217,8. 

Apotfov, n.,.auf Münzen BgeöLos, b. Hieroel. 
Boovfos, St. in Phrygia salutaris, Ptol. 5, 2, 25. 

, f.St. in Judaa, Ptol. 5, 16, 6. 

ns, (9), die röm. Drasilla, 1) T. des 
Germanicus, Schwefter tes Galigula, fpäter Gemahlin 
des Aem. Xepidus, D. Cass. 59, 10. 11. 25. 2) T. des 
Galigula, D. Caes. 69, 28. 8) T. des K. Herodes 
Agrippa des Nelteren, Gem. des Könige Aziz u. fpäter 
tes röm. Procuratore Felix, Ios. arch. 18, 6, 4 20, 
7, 2,d.b.Iud. 2, 11, 6, Phil. in Flacc. 8, N. T. act. 
apost. 24,24. k 

Ai „ft »Ambuſch, St. in Tpracien am 
Be T weckeen, Ptol. 8, 11,18. 

Apoveöpäyos, St. in Bindelicien, j. Druisheim, 
Ptol. 2,12, 6. 

Apoteros, ov, voc..4poüce, Died. ep. 1x,405, D. 
Cass. 55, 1, (0), Bein. eines Zweigs der gens Livia 
u. einiger Claudier, dah. 5 tür soovco» olxia, D. 
ic, 37,14, u. duoiv Apodaw» ebent. 1) Alßıog od. 
Alovses Agodsos, Plut. Cat. min. 1. Caj. Gracch. 8. 
D.Cass. 48,44, App. b.civ. 1, 85, auch Alovsös Te 4o., 
App. b. civ. 1,28, genauer Mapxos Alovsog Apodaog, 
D.Sic. 87, 15, od. Magxos d Jpovcog, D. Cass. fr. 88, 
‚oft bloß (6) 400500cç genannt, D. Sic. 87, 16 u. ff., 
D. Cass. fr. 96, Plut. C. Gracch. 10, 8., App. Lib. 112, 
8. Er u. die ibm folgen als Schriftfteiler, ol nepi 4poö- 
co», Plut. Tib. Gracch. 2. 2) ©. des Tiberius Glau= 
dins Nero u. der Livia, Stieffohn des Auguftus, vollſt. 
Kiavdıos Agovcos Nigwv, D. Cans. 48, 24, Br. des 
Tiberius mit tem Bein.. d Tepuarızög, Strab. 7, 
291, ot. d ueyag, Ios. 18, 6, 1, meift-bloß (6) 400õ0oc 
genannt, Strab.4, 206, ö., Jos. 15, 9,6, Plut. Anton. 
87, 8.,D. Cass. 54, 10, 3. Nach ihm hieß ein Ort in Ger⸗ 
manien Toönase Apodsov, Ptol.2, 11, 28. — Ein 
Anderer ift der Sohn des Tiberius, mit dem Beinamen 
Keisag, tab. 4goücds Te Kaisap, D.Cass. 56, 25, 
f. Strab. 6,288, Ios. 18, 6, 1,ö., Ath. 2; 52, d, Plat. qu. 
symp. 1, 6,4, D. Cass. 56, 17 — 58, 11,8. Bon ihm 
hieß eine Art fviger Schwerter Apoveravd, D. Cass. 
57,18. — ein drittet zu ber Bamilie gehöriger iſt der 
Cohn des Germanicus u. der Agrippina, D. Cass. 58, 
22,8. 8) ©. bes Agrippa des * in Judäa, Ios. 18, 
d, 4. 

Apovbnyls, ſ. Buhholg, Ort in Dacien, Ptol. 8, 
8, 10. 

Apvabns, m. Eichner, Mannen., Aleiphr. 8, 41, 
vl. Aovad. 

Aptaıva, f. Eichsfeld, St. in Gilicien, das umges 
nannte Ehryfopolis, Ew. Apvavirns. Benannt nad 
dem Gründer A, , St. B. 

ApvöAos, m. Waldrich, ©. bes Peufeus, ein Gene 
taur, Hes.sc. 187. je 

-Apvavrıäöns, m. Dryasfproß d. i. 2ycurgoß, 
Nonn. 20, 187, der auch allein fo Heißt, Nonn. 21,1. 
66. 

Apvavrıävds, m. Eich heimer, €. eines Kallai⸗ 
ſchros, Marathonier, Inser. 261. 

Apvavriöas, m) Eichetts, Mannen.,.Aleiphr. 8, 
11. 

Apvavrlöns, m. Dryasfproß, ©. des Dryas d. i. 
Lyturgos. Ov. Ib. 845. ; 


Apbores 


Apläs, artog, (d), (f. üb. die Jorm Et.M. 568,44), 
Bicpert, 1) S. des Ares, ein kalydoniſcher Jäger, Apd.1, 
8,2, Hyg.f.45.2) &. des Japetus, ein kalydonſcher Jäger, 
Hyg.f. 178. 8) ©. des Aegyptos, Apd. 2,1,5. 4) B. des 
Xyeurgos in Thracien, Il. 6, 130, Seph. Ant. 955, 
Apd. 8,5, 1, Nonn. 21, 157. 5) ©. bes Lycurgos, Enlei 
des Borigen, Apd. 8, 5, 1. 6) ein Lapithe aus Rariffa in 
Theffalien, Freund des Peirithoos, IL 1,268, Hes. sc. 
179, D. Chrys. or. 57, p. 569. 7) ein Grieche vor Troja, 
Qu. Sm. 11, 86..8) ein Freier der Ballene, Parthen. 
erot. 6. 9) ®. des Amphicholus, .Parthen. erot. 27. 
10) ©. des Ölaufon, Theod. Prodr. 2, 89 u. ff. 11) ein 
Sitte, Long, past. 1,4 u. ff. 

, adag, voc. (Nonn. 5,440) dovas, 1. Baum« 
fee, eine Baumnpmohe, im sg. bald mit bald ohne 
vuugpn, Paus. 8, 4, 2, Plut. Caes. 9, Nonn.a.a. D., im 
pl. (af) Apvades, Paus. 8, 89,2, Nonn. 3, 70.46, 22, 
Maced. ep. v1, 176, Plut. smat. 15, Long. past. 2, 88. 
3,28. 

Apväxapveis, voc. dovayapreö, m. Klod⸗ 
beringer, einvon Ar. tomifch gebildetes Wort, Suid., 


Et.M., Hesych. ⸗ 
Volk in Sogdiana, Ptol. 6, 12, 4. 

Apvidaı, (of), lat. Druidae, die Weifen (Briefter 
u.f. m.) in Gallıcn, Strab. 4, 197 u. ff., D.L.prooem. n. 
1. 5, St. B., Suid. 

Apvtrau, Volt in Maurit. Caesar., Ptol. 4, 2, 17. 

Aptpoı, Holthaufen, Meine St. in Doris, Liv. 28, 
7. K. 

Apöpala, ſ.Cich holz, St. in Phocis am Kephiſſus. 
Paus. 10, 8,2. 10,88, 12. Ew. s, Paus. 10, 
88, 12. ©. Apypla u. doöwöc. 

Aptpas, m., nad} Tzetz. gu Lycophr. 522 = deo- 
naiog,alfo Renner, nahStrab. 7,821 barbarifcher Mas 
me, Bein. des Apollo bei den Milefiern, Lycophr. 522. 

Aptum, f. Holtebüttel, Stin kibyen, Ew. Aſv- 


‚patos, 8t.B. ©. ‘Adovun. 


Apypla, or, St. in Phocis, = Aouuaia, Ew. Apv- 
piebs, St. B. 

Apspvios, m. Bäumler, Bein. des Zeus bei ben 
Bampbpliern, Tzetz. Lycophr. 586. 

Apüpös, (6), (fo nach Arcad. 60, nad) Eust. 1967, 
80 u. 688, 67 Apöpos, f. Lob. path. p. 65), Arist. b. 
Harp. Apvphv, los. arch. 14,18, 3 Apupol, Eihholz, 
1) = 4Jevuala u. Aevucæ, Et. in Phocis, Her. 8, 
88. 2) Ort an ber Grenge zwiſchen Attita u. Böotien, 
nad Arist. b. Harp. Iy Artıxöv zal Fregov Berci- 
zsov, fo da viell. ein Theil zu Attila, ein anderer zu 
Böootien gehörte, ſ. Dem. 19, 826 u. Schol., Harp., 
Suid., Hesych. 8) eine Gegend in Eubda, Strab. 10, 
445. 4) Ortin Jubäa am Rarmch Tos. b. Iud.1, 18, 2, 
in areh. 14, 181, 8 40vuo( genannt. H Soi 

Aptnovoca, b. St. B. Apupoteca, (7), Holt⸗ 
Horst, Infel Soniens im — Meerbuſen, Thuc. 
8, 81, Pol. 22, 27. Ew. Apupoverratos, St. B. 

Apöps, f., T. des Nereus u. der Doris, Virg. Georg. 
4, 886 (v. 1. Drimo, Demo, Drumo). Bgl. deu. Fem. 
u: 

; Aptpev, vos, m. Horft, 1) Pythagoreer aus Raus 
Tonia, lamı. v. Pyth. c. 86. 2) alter vorhomerifäher (2) 
Schriftſt. Euseb. pr. ev. 10, 11. 

‚Apwviperos, 6, Eichsfeld, Ort in Galatien, Strab. 

12, 667. 
u 

‚Apioses, (of), dat. cp. (Ap. Rh. 1218. 1218, Nonn. 
85,91) Jovöneoaw od.an Bäumer d. i. von An⸗ 
fehen wie Bäume, ein altes Volt, weldes urfpr. auf 


aporn 


kiten Seiten des Deta u. ſũdlich am Varnaß hinauf 
ſcühaft war, aber von den Maliern u. fpäter den Doriern 
sah bern Beloponnes verbeängt wurde, wo es nun in 
Herwiene u, f. w. von den Ürgiuern wieber verdrängt 
im meflenifchen Aſine, fo wie auf Eubda (Karyftoe), 
der ioniſchen Infel Kytbnos, in Ionien um Abydoe, 
u. im @pirus fi niebergelaffen hatte, Her. 1, 146. 
8.48 — 78, Thuc. 7, 67, D. Sic. 4, 87, Apd. 2, 7,7, 
Strab. 7, 821. 8, 878. 9, 484. 18, 586, Paus. 4, 8, 
334,9. 11, 5, 1,2, Nic. Dam. fr. 38, Ap. Rh. 1,1218 
©1218 nebft Schol., Enphor. ep. vıı, 651, Plut. aud. 
poet. 6, Nonn. 31, 92, Suld., St. B.s. Jovonn u. Ne 
aa, Seymn. 577, Anton. Lib. c. 4. &s foll bald 
mn 4ovoy, bald von der 4ovörn benannt fein, w.f. 

f., au Apusra nad St.B., Eiche, Ei⸗ 
den (f. 4gvop), 1) eine Nymphe, Geliebte des Fau⸗ 
ms, Virg. Aen. 10, 561. 2) 3. tes Dryops od. Eury⸗ 
yles, Sem. des Anträmon, M. des Ampbiflos, von 
weldger die Dryopen benannt fein follen, Anton. Lib. 
22. Ovid, met. 9, 881, St. B. 8) Et. bei Hermione, 
StB. @w. Herodor. b. St. B. 4) Et.in Dos 
ti, Schol. Ar. Plut. 886. 

f. = 4pvonk, w.f., St.B. 

#, @ichsfeld, Gegend bei Train, St. 

B.s. 4evorn, Schol. Ap. Rh. 1, 1218. 
To öpog, Tich wal d, Gebirge am Spers 

riet, Strab. 9, 488. 

n dos, f., in Anton. Lib. c.4 mit y, Eich &« 
feld, 1) Me Landſchaft am Deta, welche fpäter Doris 
Wu, Her. 1,56. 8,81, 'Btrab. 9, 484, St. B. 2. dovö- 
am. 2) früßerer Name von Kytbnos, St. B.s. Kudvos, 
3) Sagend in Epirus, Dion. Call. Hell. 80, Anton. Lib. 
e. 4. vgl. mit Plin. 4, 1. 

Apobs xepalat, Aihhörner, atheniſche Benens 
mung vom Engpafle des Kithäron zwiſchen Athen u. 
Blatäi, wegen der bewaldeten Kuppen barüber, Her. 
9,39, Thuc. 8, 24. &. Tosis zegadat. 

Aptos, m. Buchnet, Mannsn., Theognost. 48, 82. 

, Et. in Galabrien, = "Ydeoös, w. f., 
Procop. b. g. 1.15. ©. doss. 
f. (b. St. B. b. Hesych. Apv- 
eXe)ra, ıfg. us dewösccn, f.Ahr. Dial. in, p. 207), 
Bodau d. i. Buchau, alter Name von Samos, Arist. b. 
Plin. 5, 87, Heracl. Pont. fr. 10,1, St.B.2. Zagog. Ge- 
gend auf Eaınos, nach Maeandr. in Inser. Rhod. 2905. 

Aeiot, onoc, m.. (in Baflow’s Ler. Apbeny, ſ. Lob. 
parall 292) Baum b.i. wie ein Baum ausfehend, fo 
Kart, hoch, gerade u. f. w., nach Curt. Etym. 1, 240, ber 
tie Entung or mit lat. op-us, Skt. ap-as zufammenftellt, 
Baumbauer(?) 1) ©. des Apollo u. der Dia, V. der 
Dryope, tes Kragaleus (Anton. Lib. c. 4) u. Theis 
demas (Schol.Ap. Rh. 1, 181), f.Hom.h. Pan. (19), 
34, Et. M. 288, am Parnaß als Heros verehrt, mit 
einem Heiligthum, Paus.4, 84, 11. Nach Pherec. in 
Schol. Ap. Rh. 1,1213 ©. des Beneios u. der Bolys 
dora, nad) Arist. b. Strab.8, 878, Tzetz. Lycophr. 480, 
Schol. Ap. Rb. 1,1283 S. bes Arkas, nach Schol. Ap. 
Rhod. 1, 1218 ©. des 2ycaon u. ber Dia, von welchem 
die Dryoper benannt fein follen, f. Strab., Schol. Ap. Rh. 
=. 2) €. des Briamus, 11.20,455, Apd.8, 12,5, Dict. 
4,7.8) ein ®efährte.bes Yencas, Virg. Aen. 10, 846. 

„LC. T. des K. Mithridates, Ammian. 


Marcell. 16, 7. K. 
Aptwarı, T. bes 


, f.; b. Arr. An. 7, 4, 6 
Darius, D. Sic. 17, 107, 
Apöe, Jovds, f. Eichen, 1) St. in Thracien unweit 
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Beeffembria, Dom. 28, 132, Scyl.67, Polyaen. 2, 22, 
8, Theop. b. Harp., Hecat. 5. St. B. 2) Et. in &pirus, 
Harp., Suid. 8) &t. der Denotter, viel. A0voõc, w.f. 
— Ew. Apvebe u. , St. B. 4) Bleden in Eilicien 
‚beim BI. Aros, St. B. 5) Ortin Ionien, wo bie Briener 
eine große Niederlage von den Samiern erlitten, Insor. 
2905, ‚dah. in Priene die Weiber noch fpäter bei zo 
nei 4Joöv oxörog or. d napa rij dous axdros 
fhworen, Zenob.6, 12, Plut. qu. grasc. 20. 

„oðc. f. Sie, M. des Herodot, Auid. e. 
‘Hoödorog. Fem. zu> 

Aptuv, avos, 6, Eich mann, Banfratiaft aus Pels 
lene, Paus. 6, 8, 5. 7, 27,. 

Apsor, (viel. Stromerd.. Blußanwohner, wie Et. 
M. auch Toola von 6osd d. i. dor ableitet), thracis 
ſches Bolt, Thuc. 2, 101. 

, m. Schaue, Mannen., Ael.ep. rust. 2. 

Apemldas, m. Delphier, Inser. 1707. Aehnl.: 

A ov, m. Shaumann (f. Lob..par. 119), 
1) Athener, a) Br. des Solon, D. L. 8, n. 1, Plat, 
Timae. 30, e. b) ®. des Kritias, Plat. Charın. 157, 
e. c) Anderer, Arr. An. 8,24, 4. 2) V. von Kleitos, 
dem Feldhesen Alerandersd. Gr., Arr. An. 1,25, 8— 4, 
9, 8, d. (Komödie des Aleris, Mein. 1, p. 899.) Aehnl.: 

, m. Schau, K. ber Bäonier, Paus. 10, 
18, 1. — Inscr. 1880, c. S 

Apewullay, m. Schaumenn, Arkener, Inser. 167. 

Apecraxtı, (5), A ‘Pooaxie, St. in Serica, Ptol. 6, 
16,7. 8, 24,6. 

Ava)dor, m. der söm. Duellius, Kalco» 4., D.Hal. 
10,58. ©. Aovilsog, Aofidsog u. Blsos. 

Atbakos, m. Name des Dionyfos bei den Päoniern, 
Hesych. Nach Gerhards Mythol. 1, p. 488 doumdog, 
doch 1.AUaAog, was viell. ebenfalls Auados heißen foll 
u. vgl. vᷣcia⸗æxoc b. Hesych., wonach et Beierlich (von 
ds, Beyer) heißen würde. S. Schmidt zur ledtern 
Stelle. 

Avaross, ſ. Jodarcdc. 

Atpakas, m. (?) auf einer adäifchen Münze, Mion. 
8. ıv, 12. 

Aduäv, ãyoc, m. Weſt hover, 1) S. des Aegimius, 
== 4öuag, Fphor. b. St. B.s. v. 2) nad) ihm waren bie 
Axrpaver, einc der drei borifhen Phylen benannt, Ephor. 
b. St. B.; Her. 5, 68 nennt fie in Sicyon Aupavdras, 
Callim. b. St. B. s. ‘Alszagrasaös in Trögen At- 
paws (verfl. Yuan), wie das fem. heißt, dah. Aunar- 
vas, Ephor. b. St. B., u. als ein Etüd bes Pratin, Ath. 
9, 392, f. Gin anteres fem. wat Avpavis, (dos, St. B., 
Schol. Pind. P. 1,121. 

Adpas, avtas, (6). Weflermann, nah Et. M. 
Feßler, 1) Phrygier, B. der Hekuba, des Aſios u. 
Q.,11.16, 718, Apd.8, 12, 5, Pherec. iu Tzetz. Exeg. 
I. 88, 11, Schol. Il. 2, 718 u. 8, 189. Von ihm 
beißt dab. Hecuba bei Ov. met. 18. 620 Aupavris, 
K. 2) ein Ttoer, Qu. Sm. 7, 607. — Virg. Aen. 2, 840. 
423. 8) ein Phaͤake, Od. 6, 22. 4) ©. des Aegimius, 
nad welchem der doriſche Stamm der Dymancn be⸗ 
nannt fein fol, = Juuar, w.f., Apd. 2, 8, 8, Paus. 
7, 17,6. Adj. Aupävreos, Lycophr. 1888. 5) Py-⸗ 
thagoreer aus Kroton, Iambl. v. Pyth. 86. 

.\ u. Aupßpieds, Bein. des Apollo, — Bdu- 
Bosos u. Bvußgsevs, ſ. @uußoe, Hellan. b. St. B., u. 
Schol. I. 10, 480. eh — 

Atym, (H), Plut. Cleom. 14, Apd. b. St. B. u. Et. 
M. Sina, REM. cud Aupatoı, Wehende, Wer 
(f.Et,M., St. B.u. Strab. 8, 387, Lob. paral. 300), 1) 


326 Aunboc 


frũhere Landſchaſt im Weſten Achajas, dab. denn die 
Stadt ſelbſt, welche früher Troerroͤc hieß (Ephor. b. 
Bt. B.), j. Kaminiga, Hom. h. Ap. 425 (2, 247), 
Her. 1,145, Thuc. 2, 84, $lgbe. Ew. A: «los, 
Pol. 2, 41, d., D. Sic. 19, 66, App. Mithr. 96, Plut, 
Arat. 11, ö., Anth. vi, 445, Strab. 8, 841, ö., Paus. 
7, 17, 6, d., A., daher die Stadt ſelbſt auch 7 raw 
4uualov nölsg heißt, Plut. Cleom. 14, Pol. 5, 8. 
Antim. b. St. B. nannte den @inw. Aspios. Fem. 
beißt Avpala, Euphor. b. St. B. Dah. das Gebiet ber 
Stadt 7 Suuala mit u. ohne Joe, Pol. 2, 51. 5, 
17, Strab. 8, 867. 888, Paus.7, 17, 18. Doch fieht auch 
Aöun bisweilen für die Landſchaft, St.B. 2) Ort an 
der egnatifchen Straße in Thracien, j. Veredsjit, Ptol. 
8,11, 18. 8) eine Heroine, von welder Dymes. 1 benannt 
fein foll, Et.M. 

Atandos, Wererburg, Et. in Sicilien, Ptol. 8, 
4,18. 

Advaydvy, f.Richingab. i. bie mächtige, eine Nereibe, 
1.18, 43, Apd. 1, 2,7. 

Avvdpıos, m. Meinot.i. der mächtige, Mannen., 
Ammian.Marcell. 15, 5.K. 

Atbvanız, f. Mathilde, 1) Frauenn. D. Cass. 54, 
24. 2) athen. Echiffename, Att. Seew. ıv, b, 81. 

Anden, f. Richinza, T. des Thespios, Apd. 2, 7, 
8. Achnl.: 

Award, f. athen. Schifename, At. Seew. ıı, 97. 

Abybaroy, n. (viel. Zweibüfdhen), St. in Karien. 
Alex. Pol. b. St.B. Ew. Auvßarets, St. B. 

Auvvayspas, m. (?) Manusn. auf einer frayrnäifchen 
Münze, Mion. S. vı, 314. (Keil vermuthet Anue- 

5006.) 

Awb, f. Tauern, ein von den Grammatikern zur 
»Erflärung von ’Ivw gebildeter Name, Et. M. 471. 

Abo nopäxev Asumv, *Zweitabenbai, Hafen eines 
oceaniſchen Landes, Strab. 4, 198. 

Atos, f. 4ovos. 

Atpas, (6), (wohl = Joveas, alfo Holzbach), Bl. 
in Phthiotis (Tpeffalien), der in ben malifchen Meerbufen, 
j. in den Spercheios, mündet, Her. 7, 198, Strab. 9, 428, 

up&xvov,n. ({.Avppaysov), Uebelbrandungen, 
St. in Lafonite, St. B.s. Avggeysor. 

Avpßater, ſcythiſches Volk, welches fi bis Battrien u. 
Indien erfitedte, Ctes. b. St. B.s.v. u. 8. Tews. 

AtpfnAa, St. in Pifivien, Ptol. 6, 5, 8. 

Atpıs, m. 1) einheimifcher Name des Atlas, Strab. 
17, 825. 2) ein Wind bei ven Pamphyliern, Theophr. 

Auppdixıov, (20), Alex. Pol. b. St. vogdyson, vgl. 
dovggigıovy u. Avgäyıov, Webelbranbungen, 
ähnl. franz. Maupertuis (f. D. Cass. 41, 49, Et. M.), 
St. in grieh. Illyrien (Macedonien) am adriatifchen 
Meere, Früher Epidamnus, w. f., j. Dutazio, Strab. 7, 
816. 329, fr. 10, Plut. Cat. min. 53—55. Syll. 27, d., 

.civ. 2,39—55, d., Paus. 6, 10, 8, Ptol. 3, 18 
(12),2.8,12,3, D. Cass. 41, 14—51, 5, d., A. Ew. 
Auppäxıos, App. b. civ. 2, 39, fem. Auppäxls, oc, 
Antip. ep. in Anth. 1x, 215, u. Auppaxnv6s, Balacr. 
u. Phil. b. St. B., wofür Mein. lieber Auppaxivos will, 
wie bei Cic. ad Att. 8, 22 u. Plin. 14,2,27, doch haben 
Plin. 88, 7,28 u. Censor. de die nat. c. 18 ebenfalls 
Dyrrachenus. Die Umgegend Avppaxia, ep. in, Eu- 
pbor. b. St.B. 

Aöppaxos, m., Phil. b. St. B. Auppuxios, Mau- 
pertuis, ©. bes Poſeidon u. der Meliffa, Gründer von 
Dyrrhachium u. Heros daſelbſt, App. b. civ. 2,89, D. 
Cass. 41, 49. 
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Atpra, pl. &t. der Mffacener bieffeits des Indus, j. 
Dhir, Arr. An. 4, 30, 5. 

Avrasins, ou, m. @llendt, eigtl. Uebelhaufner, 
®. des Triptolemus, Br. des Beleus, Autochthon aus 
@leufis, Paus. 1,14, 8. 2,14, 2. 4, Dinerch., Asclep. 
u. Palaeph. b. Harp., Suid., Clem. Alex. p. 18, Arnob. 
adv. gent. 5, p. 176, u. nach Herm. : Orph. h. 40. Sein 
Dentmal, Paus. 2, 12, 4. 

Avratva, f. Unglüdshelena, Eur. I.A. 1316. 

Atampıs, dos, f. Krethe ( Kreth hamb.: Zänker), 
$rauenn., 1) Anser. 8 (v1, 136). 2) Theffalierin, Ari- 
stid. or. 11, p. 135 (wo aber bei Dind. duangss fteht). 

Atarıpos, m. (ähnl. Bitterfelt), Stadi bei Et. M. 
488. 

Ada, f. Wert, Amme der Selene, Nonn. 41,284 
(47, 624). 

A m. Tofenau, Infel im abrietifchen 
Meere, Ap. Rh. 4, 568. 

Avoxiyyros, m. Stanbfeft, doch richtiger dvanssen- 
Tos, w.f., Archon DI. 102,8, Paus. 4, 27,9, Marm. 
Par. 78. 

Avoꝑai, fehlech. Zesart in Anon. st. mar. magn. 2. 8, 
Müller vermuthet Jedöuas, w. f. 

Atbepawvas, Wuthricke, Benennung ber Bachan= 
tinnen bei den Spartanern, Hesych., Philarg. zu Virg. 
Georg. 2, 487. 

Avepevidas, Unfrids, Benennung Uebelwollender, 
Demochar. b. Ael. v.h. 8, 7. 

Avevixros, m. ähnl. Hartdegen, Athener, Arhon 
O1.102, 3, Dem. 46,13, D.Sic. 15, 67. &.4vexivntes. 

A: sos, voc. döonags (1.8, 89. 18, 769, 
Luc. d. mort, 19, 1), m. Unglüdsparis (f. Hesych., 
Suid.), d. b. Unheil bringender Baris, Aloman. fr. 50 u. 
bie obigen St. 

—— , Es, m. ©. des Denomans, Paus. 6, 22, 
4. Achnl.: 

Avswöyruov, (16), Uebel ſee, wie Uebelbach, St. in 
Bifatis, Strab. 8, 857, Phleg. b. St. B. Gw. Avc- 
wö6yruor, Paus. 6, 22,4, u. Avorwoyruds, St. B., nach 
Tryph. b. St. B. aud) Avswoyreis von Juonovtog, 
w.f. Aehnl.: 

Atorwovros, m. ©. des Pelope, Gründer von Dyspone 
tion, Tryph. b. St. B. 

Avorp6xıoy, n. f. Jvgpdgsor. 

Atocaı, imoifihe Cole Nonn. 26, 90. 

Adorros, Weftenhaufen, St. in Cubba, Theop. b. 
St. B. Ew. A: StB. 

Atorpos (urv), m. ("Wefermond), = "Arde- 
rn», dah. in Macedonien u. Syrien März, Buid. 
— Hesych., Nicarch. ıx, 243. — Inscer. 2108. 2132. 

Avodöns, m. Stint, Unrein (f. Hesych.), 
DMannen., Hippoer. 

Atorowos, d, Ort in Libyen (cyrenaiſche Syrte), An. 
st. mar. magn. 89. 90. 

Atawmpov, oßgos,n. Sturmhaube, Böfemwetter, 
golbreicher Berg in Macebonien in der Nähe des Strymon, 
Her. 5, 17, Suid. 

Atrevros, (6), ©. des Adiatorix im Bontus, Strab. 12, 
558. 560. 

Avbpra, St. ver Liburner, Seyl. 21. 

Ay, 1, St. in Arabien. Das Bolt oi Agor, D. Sic. 
5,44. 

Audecixpowos, *Zwölfquellen, Name einer 
Quelle in Athen, welche auch Kyyscixoovyoc u. Kad- 
Aso6n hieß, Suid., Hesych. ©. Cratin. b. Suid. s. v. 

Außeäoxorwvos, f. (Zwölfmeilenfand), ein 
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LLandſtrich an ven Ufern des Nils oberhalb Syene bis Tan 
dempfe, Ptol. 4, 5, 74. 
Audeäry, 1. Zwölfter, Ber in Athen, S youth, 
Hesych., Schol. Ar. Ach. 960. 1076. 
m. (?) Athener, Mion. ı1, 121. 

1.= Jedösn, Bimmiss b. Strab. 8, 864 u. 
St. B.s. Jadwrn. 

, avos, m. u. als fom. Juduv, vos, (über die 
Beionung f. Choerobosc. ed. B. 1228), Geber, Ge⸗ 
bersheim (f. Apd. b. St. B), *Thorfiröm, od. 
TIhern, f. Judwsn, 1) m. $l. in Epirus, St. B., 
Eust. gu D. Per. 428 u. Hom. 835, 46, Schol. Il. 
16, 233. Bon ihm foll nad St. B. Judwrn benannt 
ſein. vgl. Lob. par. 116. 2) ©. des Zeus u. der Europe, 
ven welchem Dobone benannt fein foll, Acest. b. St.B. 
3) (.— 4Jwdürn, nad) St. B. nurin den cass. obliqu., 
ve vgl. Lob. par. 171. &. Soph. u. Euphor. b. St. B., 
Callim. fr. 107 dv Judars, auch bloß Jusorı ala oe 
tin, Soph. Trach. 172. &. Eust. Hom. 1286, 48. 
165, 13 u. zu D. Per. 428. @inadj. davon, welches Jw- 
desvses heißen würde, war nach St. B. nicht gebräuchlich. 


—— m. Bein. bes Zeus, Hosych. 
Aubdvn, (5), Bebersheim (f. Jodwv u. Prellers 
My. 1,80), nad) Anderen Shütteln (von dovelv), 
sach Cart. Etym. 11, 69 von 4sF, dıFw,dın, da, alfo: 
Z born 1) eine Dfeanide, vom welcher die folgende Stadt bee 
naunt fein foll, Epaphrod. b.St.B., Eust. juD. Per. 328, 
Et. M. Schol. 11.16, 283. 2) Titel einer Komödie bes Anti⸗ 
»hanes, Ath. 12, 526. 8) ©t. u. Landfchuft (fo Eust. zu 
D. Per. 838, St.B.s. v. u. s. Töuapog, u. Et.M., doch 
nach Hes. in Schol. Soph. Trach. 1174 u. bei Strab. 7, 
828, forwie nach St. B. ».’EAdonca hieß die Gegend früher 
Biieaia) in Thesprotien, fpäter zu Epirus gerechnet 
(nach Philoe. u. Mnas. b. St. B. gab es auch eine in Chefs 
felien, welches in ver Ilias 2, 760. 16, 284 gemeint fein 
fol, vah. b. St. B. das dırzai Judavas), mit dem bes 
rühmten Oralel des Zeus, Od. 14, 827. 19, 296, Hes. b. 
Strab. 7, 827, Aesch. Prom. 658, Her. 1, 46. 2, 52, d., 
Eur. Phoen. 982, Xen. vect. 6, 2, Flgde. Eo fteht biew. 
auch für das Dratel felbR, Ar. Av. 716, Scymn. 449, 
Lac. Gall. 2, währenn man ſonſt von dem Oralel dv da- 
den ob. ix Audunns fpriht, Plat. Phaedr. 244, b. 
tegg. 5, 788,c, Din. 1, 78, Dem. 21, 51, 8., Ilgde, ob. 
& To nepi ob. zara Juduyny uuvısloy nennt, wie D. 
Sic. 26, 10, Plut. apophth. Lacon. Agesil. 10, u. ben 
Tempel to negi dedarny isgöy, Pol. 4, 67, Plut. 
Pyrrh. 1, vgl. mit Aesch. Prom. 880 u. Strab. 1,28. 
Svrichw. war 10 Audurn yalxlor od. To Jdadw- 
vater — od. yakxeloy von einem Schwaͤder, weil 
das Besen hier felten zu gellen aufbörte, Strab. 7, 829, 
fr. 3, Callim. fr. 107, St. B., Themist. 21, p.269, 
BSuid., Eust. u Hom. p. 839, 46. 1760, 55 u. zu D.Per. 
428, Schol. Il. 16, 283, Menand. b. Zenob. 6, 5, Dio- 
gen. 8, 32, Eudoo. p. 127, aud) To dv Jadüsn yaı- 
zsloy bneonyeic,Cram. An. 8,225, 11. Kleine goldene 
Tenapeldien von Dobone (teuivn dv Jedurg) dienten 
fpäter zu Breifen, Ath. 5, 203, a. Adv. Außdynde, von 
®., Callim. h. Del. 284, u. Auß&vaßev, Pind. Nem. 4, 
86. Ew. u. adj. (6), Her. 2,55 — 4, 88, 
ð.. D. Hal. 1,14, Paus. 10, 12, 10, nah 8t. B. 8. Zei 
of = Zellof; dab. Zeus Judwrios, Il. 16, 288, 
Pind. fr. 29, Plat. Phaedr. 275, b, Plut. Them. 28,9., 
u. als adj. ögn, Aesch. Suppl. 258, vgl. mit Cratin. 
3.St.B.; doüs, Strab. 7, 829, fr. 2, uarteia, Eur. 
Andr. 886. Fem. AuSævis, (dos, a) Qıryös, Apd. 1,9, 
16. b) Iepsias at. Hgus, Her. 2, 58, D. Sic. 15, 73, 
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auch bloß al Judeertdes genannt, Plut. Lys.25. Phoc. 

28. 0) Nöupes (Hyaden), ald Pflegerinnen des Diony⸗ 

fos, Pherec. in Schol. Il. 14, 486, Hyg. f. astr. 21, 

Schol. Germanici in Taur. v. 178. Bet Arist. rhet. 2, 

© ſteht der sing. 7) Judas, wofür Speng. daduerts 
) bat. 


Ash, b. Ios. Admmos, ein fprifcher Sclave, Ion. 6, 
12, 1.4, Suid. 

Außbaty, bei Phil. profug. 28, Awßaty, u. in quod 
det. potiori insid.9 Awßaslg, indecl., (nah Phil. $xAsı- 
vac Ixayıj), Ost in Baläftina im Gebirge @ilboa, Ios. 9, 
4,8. 

Aspärpros, m. Mannen. auf einer Münze aus Kyme, 
Mion. 8. v1, 10. ©. oben Joudzgsog. 

Auverrivas, (viell. ⸗ Jovsrtivos, Rittler?), mos 
loffifcher Voltsftamm, Rhian. b. St. B. 

Adp, indeel,—4öge, St. B.s. Aöga u. V.T. Iosu. 
17,11. : 

wy, (td), b. Ios. arch. 18, 12, 2 Aupq, za, 
b. Ios. c. Ap. 2, 9. arch. 18, 7, 2, Ptol. 5, 15, 5 Adpe, 
(A), Andere 4wp, 4@pox, A@por, w. f., 1) Seeſtadt am 
Fuße des Karmel in Paläftine, j. Tortura od. Tantura, 
Pol. 5, 66, Ios. b. Iud. 1,2, 2. 7, 7.21, 5. areh. 5, I, 
22. 14, 4, 4. 5, 8. vit. los. 8, Claud. Iok b. 8t.B. 
@w. (08) Auptrei, Ios. 19, 6,8, St. B. Paus. b. St. 
B. au) Asspıets, von dögos, w. ſ. 2) Infel im perfifchen 
Meerbufen. Em. Aupirne, möglicher Weife auch Aupn- 
St. B. &.’Odgazta. 
jta, f. Babe, Eigenn. Gret. Inſcht. 2554. 
ix, indecl. övou xugsev, Suid. 

Adpnpa, im neutro, Gabe, als Srauenn., Ephem. 
archaeol. 1555. K. 

Awpywvol, Bolt in Arab. felix, Ptol. 6, 7, 23. 

Ampräfee, ſich wie die Dorier kleiden. Ael. Dion. u. 
Paus. b. Eust. 975, 87, Suid., Et. M., Anser.fr. 58 ed. 
B. Ueber den angebl. Unterſchied von Super, doriſch 
zeben, f. Lob. path. 482 u. vgl. Philostr. v. Soph. 1,24. 

Aepuaxds, borifch, röleuos, Thuc. 2, 54 im Orakel. 

Aupıäv, — dwgssös, St. B. s. dwesov, u. nach Lob. 
paral. 190 aud) in Arcad. p. 8, mo dwgsdv ficht. 

Aspias, ov, (d norauds), 1) SI. in Hispanien, j. 
Duero, Ptol. 2, 5, 24. ©. Aögsog u. dougses. 2) Sl. 
in Oberitalien, Nebenfl. des Bo, j. Doria Baltea, Ptol. 3, 
1, 24. &. dovolas. 8) &l. in India extra Gangem, 
wahrſch. Küfenfluß der Halbinfel Malacca, Ptol. 7, 
2,7.11. 

Ampıiäs, ddos, ſ. Babe, eine Sclavin, Antiph. b. 
Ath. 8, 838, e. — Ter. Eun. &. aud Awets. 

Aupidas, m. Gchring, ©. des Bropodas in Korinth, 
Pau». 2,4, 8. 

A« à Ews, et, acc. c, Xen. Hell. 1, 5, 19, A., 
einmal aub 400⸗ũ, Plat.legg. 8, 682, e. Plur. Aw- . 
prets, att. (Thuc. 1,12, Plat. legg. 8, 688, e) auch 40- 
gs, ep. (Od. 19, 177, Call. h. 2,89) u. ion. (Her. 1, 
189, 5.) dwgssss, gen. Eu», dat. &ics, cp. (Theocr.15, 
94. 17, 67) Jugsssccı[v], acc. Jopıkas, ion. (Her. 
1,6) u. att. (Dem. 9, 32, Aeschin. 2, 116, Paus. 4, 8, 
6, Strab. 8, 883, A.); fpäter auch Jwpseis, D. Hal. de 
Thuc. 9, D.8ic.4, 67.11, 49. 79, Plat. Per. 17, Paus.2, 
8,1.8,5,1,St.B.s.KaotwAlov nedter,einmalatt. auch 
4dwpräs, Thuc. 1,107, (Giebelin von Göbel, Babe, 
wo nicht German d. i. Speermann, I) Adj. xcuoc, d. i. 
der Aegineten, Pind. P. 8, 29, or ctoc. Pind. fr. 4, Auds, 
Pind. Ol. 8, 89, olxıjropss, Scymn. 275, Ensdaugsos, 
Her.1,146.II) (6, 08), ber, die Dorier, eingriechifcher Boltee 
Kamm (Strab. 1, 61), der nach Dorus benannt fein fol 
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(Apd. 1,7, 8, Dicaearch. descr. Graec. 8, 1, St.B. . 
AloAle) u. fpäter noch den Namen ber Bewohner von Dos 
ris in Hellas mit feinen vier Städten bildete, Her.8, 66, 
Thue. 8,92, D.Sie. 11,79, Dem. 9, 82, Aesobin.2,116, 
Streb. 9, 425.10, 476, weldes deshalb 7) toy Aupsfur 
xüg«, D.Sic. 11, 14, oder auch bloß Awpssis heißt, 
Thuc. 1, 107.8, 92,D.8ic.16,83, u.ebenfo den von Doris 
in Kleinafien mit feinen ſechs Städten (08 dv z Actg, 
Her. 1,6, Paus. 10, 24, 1, Plut..Per. 17, ob. od dx tijc 
”4sins, Her. 7, 98) f. Her. 1, 28, d., Thuc. 2, 9, 
D. Sie. 11,8, ö., Scymn. 582, Ael.v.h.3,1,%. Doch 
beißen auch die Lacedämonier, Her. 8, 56, Thuc. 1,18, 
Plat. legg..3, 682, e, Ieocr.6, 16 u. ff. 12,177. 253, 
D.Sic. 4, 23, Plut. Lyc. 11. Ages. 31, u. überb. bie 
$eloponnefier, Her. 8, 31, Plut. Lys. 24. Agis 21, fers 
ner die Eicilier u. insbef. Syracuſer (08 dv Zuxeitg, 
Plut. qu.symp. prooem.), fo, Thuc. 6,80, Charit. erot. 
7,3, D. Hal. de Thuc. 48, nebft denen in Stalien. Ar- 
temid. b.Ath. 4, 182, d, ferner bie auf Kreta, Od. 19, 
177, St.B., D. Sic. 5, 80, Staphyl. b. Strab. 10, 476, 
die Epibaurier, Her. 1, 146. 8, 46, bie in Heftiästis, D. 
Sie. 4, 87,’ Belasgiotis, St. B. s. Awpfov, u. Andere, 
;. B. Kaotwäol, St. B. s. Kactuaod nedtoy, fowie 
alle, welche den doriſchen Dialekt ſprachen u. doriſche Sit⸗ 
ten hatten, f. Theophr. h. pl. 8, 16, 3, Plut. vit. Hom. 
8.10, Ath. 14, 624,d, 9., dah. oĩ naiasözegos row 
4og., An. Ox. 1,171. III) Eigenn., 1) &. des Neoptor 
Iemos u. der Xeonaffa, Lysim. in Schol. Eur. Andr. 24. 
2) Loedämonier, ©. des Anarandrides. Her. 5,41—48, 
Paus. 10, 8, 10..16,4. 5, D. Sic. 4, 28. 8) Rhobier, 
8) S. u. B. des Damagetos, Paus. 4, 24, 8. b) ©. 
des Diagoras, Olympionife, Thuc. 8, 8.8, 35.84, Xen. 
Hell 1, 1,4. 5, 19, Arist. rhet. 1, 2, Androt. in Schol. 
Pind. O1. 7,1, Paus. 6, 7,1. 5. 6, D.Sic. 18,38. Sim. ep. 
in Anth..xımm, 11; 03 usr« Tod Awpskug, D. Sic. 18, 
45. — Pankratiaſi, Harp. 4) ein Dichter, Phylarch. b. 
Ath. 10, 412, f (Anth. app. 20). 

b. Theoor. 15, 98 dogiodw, b. Anacr. fr. 
68 ed. B. u. Eust, 975, 87, Suid., Et. M. auch &w- 
präte, @) borifch ſprechen, Theoor. a. a. O. u. Schol., 
Strab. 8, 888, Hermog. id. p. 288, Plut. vit. Hom. 
18, A. auch mit ı5 Ywojj, Dicaearch. deser. Graec. 
8,1, Et. M. 219, 8.. b) auch wohl fich doriſch Zleiden, 
= dupiiler, w.f. e) wie ein Dorier fingen, Hesych. 
Im pass. Eust. 1576, 56, f. Apoll. de synt..8, p. 277. 
u. Lex. 

Aupideos, m. Gottagabe, Mannen..auf einer Münze 
aus Dytthachium. Mion. 8. ııı, 852. 

Awpux\Mos, m. ſ. JogsxAdos. 

Aupıxds, 7, 6», borifch, I) Adj.yEvos ob.E9vos, Her. 
1,56. 7,99, &, D.Hal. ars rhet.. 6, 2, Scymn. 938, 
«., tergunoäsg, Strab. 9, 417, St.B. s. Axvpac. 
nöAsg, Scymn. 291—629, 6., Isocr. ep. 9, 8, A, 
anosxta, Scymo. 262, "Agyos, Soph. O. C. 1872, 
Eust. zu D. Per. 419, vöusua, Thuc. 6, 4, dgsato- 
xgatia, Plut. Arat..2, Aotoc, eine Art geringer Örobes, 
Theoor. 24, 187, Schol. Ap. Rh. 1, 1077, zıenAos 
(überh. griechiſch), Aesch. Sept. 183, mon, Eur. EL 
836, ooozepdaue, Ath..6, 255,e, TedyAuges, Eur. 
Or. 1872, dyoue, Plat. Cratyl.. 409, a, ng69eaig, 
Toon, usrd9scıs, Et. M. 124, 22, 6., Apoll. conj. 
429, 24, An. Ox. 1,171, dsidsxtog, Iambl. v. Pyth. 
$. 56. 242, Ft.M. 891,15, Choerob. Bekk. 1198, 4. 
Zerner dvjo, Damag. ep. VII, 281, oxantodyos, d.i. 
Hiero. Archim. b. Ath. 5, 209, e (Anth. app. 15). 
Comp. 4wpıxörzegor, Schol. U. 6,414. Adv. Aupı- 
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ns, in doriſchem Dialekt, St.B. =.  Schol. zu 
Theocr. 1,1, 3., 9. f. Lex. II) Subst. a) Jupsxor, 
«@) borifcyer Stamm, Paus. 2, 18,1. 10, 8,2, Strab. 8, 
838. P) dorifche Gprechweife, Et. M. 119, 45, Schal. 
Theoecr. 1, 12, 4. — za Jogsxd, Apoll. synt. 218, 15, 
du U. f.Lex. b) 4opsx7, eine Art®ewaffnung, Hesych. 
U) Eigenn., Gebel, Eidilier, D. Sic. 14, 7, 

Auplpaxos, m. bot. = Joplucyos, Inser. 1793, b 
u. 2458, von Ahr. Dial. II, 171 bezweifelt. 

& , ov, Pind.,Pratin. u.Simmias haben auch ein 
fem. „H Adj. voriſch, Üdose, Mosch. Id. 3, 1, 
169 uög, Pind. 1. 5, 69, x#4eu30g, Pind. fr. 168, ur- 
T&ynaza, Arist.pol. 4, 8, vöpog, Plut_Cleom. 16, dsi- 
xos uoc, Orph. h. 84, 18, Zoyaala (dwgsos), Paus. 
5, 10,2. 16,1. 6,24, 2, zataozewn) (Awgses), Paus. 
6,24, 5, olxovoufe, Suid., edıdor, Pind. OL. 3, 9, 
asisva, Pind. 1. 2, 22, d., weite (Aöpsos), Hegem. 
ep. vii, 486, 7xw (4Jugsos), Nonn.. 25, 21, Pas 
(4wesos), Theocr. ep. in IX, 600, auAos, Sim. ep. 
205 in Anth. xiii, 28, adAnass, Suid., alAnue, Paus. 
9,12, 5, 64, Arist. eth. Eud. 8, 7 (Suid.), donorte 
(Jwpsos, ‚Luc. Harm. 1, St. B. s.. 4ogsov, Tövog, 
Plut.mus. 8.19.33, yogss«, Pratin. fr. 5. Ath.14, 
617,1, ueApddu, Posid. b. Ath. 14, 635, d, aywr, 
Aristid. in Schol. Theocr. 17,69, 464070604, Plut. mus. 
33, vgl. mit D. Hal. Dem. grav. 22. comp. verb.19, 
Yöguwyf (dupka d. i. borifch geRimmt), Pind. Ol. 1, 
26, andwv (Jwela), Simm. ep. xv, 27, —8 
Mosch. Id. 3, 18, entlich dıtäsxtos (4ürpsog), ambl. 
v.Pyth. c. 84. II) Subst. a) z@ 4apse, d. b. die dos 
tifhen Weifen, Plut. mus. 17. 19; dah. das Sprichw. 
670 Awglov ini dgöysov, aus einer ſtrengern Tonati in 
bie fanftere, Synes.ep. 67,2, Suid., Apost. 3, 61. b) 
(16) Jöpsov u.T& Awgsa, dotiſche Redenwife, An. B. 
662, Et. M..443, 27, ö., Phryn. p. 108, Schol. Il. 
2,898, ö., Apoll. desynt. 238, 9, An. Ox. 1, 147, 81. 
c) Awpsöv Ts, borifches (einfaches) Weſen. Plut. Lys. 5. 
II) Eigenn. 1) d Jögsog — & Jougsos, w. f. D. 
Cass. 87, 52. 2) Adpıov, (16), Biebelhaufen, od. 
Gerlingen. a) Ort im. Gebiete bes Neftor, D. 2, 594, 
nach Paus..4, 88, 7 zwifchen Andania u. Kypariffia, beim 
j. Sivero Kaſtto, nady Anderen (f. Strab. 8, 350) eine 
Landſchaft ob. ein Gebirge, Hesych. b) Et. in Doris, = 
@rineus, Aeschin. 2, 116 u. Schol. &w. Aspueis, St. B. 
e) ein Berg in @lie, Paus. 6, B, 16. d) eine &bene bei 
Karien, St. B..s. XoVon.. B) Adpuov, 1. (Gabe), T. des 
Danaos, Apd. 2, 1,5. 

Auplaeı, ſ. Schenkroß (f. Et.M.), a) M. des 
Hellen von Zeus, Dieuch. in Schol. Ap. Eh. 1,118 (f. 
dootnnn).. b) Gem. des Anivs, M. der Oeno, Epermo 
u. @lais, Et.M. c) Srauenn., Inser. 

Aupis, (dos, acc. (da, vde. (Anth. ıx,151,Diphil. b. 
Ath., Luc. d. mar. 1, 1, 6. Suid.) 400(, Simmias fr. 4 
ed. Bergk Adpı, (7), Öaabe, Gablau, sb. Gertrud, 
Gernsheim, 1)Adj. xdpa, b.i.einelasebämonifche, Eur. 
Hec.984, v&cog,t.i.Yegina, Pind. Nem.3, 5, od. ber Per 
Ioponnes, Soph. O.C. 695, ähn!. ala, Eur. Hec. 450, oder 
xuoa, yi, ala, b. i. Doris in Hellas, Her. 8, 81.48, D. 
Bie. 4, 87, Aesch. Pers. 486, dann dnosxta, Pind.L 6 
(7), 18, 262g, Eur..Ion 1590, f.Eust. Od. 11, p. 1695, 
39, yev&9An, Nonn..14, 117, g@vär, D. Sic. 12, 11, 
“Pödos, Antli.vı, 171, Scymn. 538, Köps»$og, Anth. 
app. Ix, 151, ferner: das d. i. ber alte helieniſche 
Chiton aus Wolle ohne Aermel u. mit einer Epange über 
ver Schulter befeftigt, Her. 5, 87, Adyyn, Aesch. Pers. 
817 (d. i. griechiſche), redte d. i. atgiviſch, Diosc. ep. 


Aupiopoc 


vo, 430, veds, Anth. app. 76, öine, d. i. lorin⸗ 
thiſch. Theoer. Id. 2, 156 u. Schol., woAn, desdd, 
Nonn. 12, 149, Mosch. Id. 3,12, Moöo«, ep. dd. 
vın, 82. 707, Telest. fr. 2,(b. Ath. 14, 617, b), insbef. 
dıcäsxtos, Paus. 4, 27, 11, St. B. s. Tugonvia, 
Iambl. v. Pyth.c.34, Porph. v. Pyth. 8.53, Et.M. 
84, 49, Eust. 8, 40, 9., od. Ywvn, Thuc. 6,5. II) 
Subst. 1) 7) 4., die Dorierin, Bewohnerin von Doris, 
Anth. vıı, 464, dab. Ben. der Meodnn, Soph. O.T. 
775. 2) (7 Iwols), der vorifhe Dialekt, Strab. 8, 883, 
Io. Gramm, 236, 6, ö., A., geſchieden in mehrere, dah. 
4woidss noldct, 8. Emp. adv. mathem. 1, 89, inebeſ. 
AcAc⸗cẽ u. v&c, Schol. Theocr. Id. 1, argum., od. „Ia- 
warn, ebend., 1 akusordın, Eust. 844,7. 8) d. ei- 
zeöınzos (verf. ueyasgr), eine Art Opfermeffer, Eur. 
EI. 819. 4) (7) Jwofs, die Landſchaft Doris, a) in Hels 
las, Her. 8, 31 u.f., Strab. 8, 378, ö., Plut. Them. 9, 
Ptol. 3, 15,15. b) in Kleinaflen an der kariſchen Küfte 
mit den benachbarten Infeln, Ptol. 5, 2, 10, f. Jusgseds. 
©) alter Name vom theffalifchen Heftiäotis, Strab. 9, 437. 
10, 477 u. f.. St. B. s. Jöpsor, vgl. 7 doyala A, 
Paas. 10, 37, 2. d) bas dorifche Sprachgebiet, 77 Jwpl- 
dos dsälsxztos, An. Ox. 1, 60,20. III) &igenn. 1)T. 
tes Dfeanos, Gem. des Nereus, M. der Nereiden, Hes. 
theog. 241, Apd. 1,2,2, Nonn. 1,64 — 48, 167, ö., 
Simm. fr.4, Ael.n.an. 14,28, Luc. d. mar. 1,1. 12, 
1, Iambl. v. Pyth. $. 242, Mnas. b. Ammon. s. Nngel- 
des. Neint der Nereiden, I. 18, 45.°8) T. des Xenctos 
aus Lorris, Gem. von Dionyſios d. Aeltern, M. von Dios 
npfiss d. Züngern, Plat. epist. 2, 313,a, D.Sic. 14, 
44, Clearch. b. Ath. 12, 541, d, Ael. v. h. 9,8, Plut. 
Dion 3. 4) Gattin von Herobes d. Or. in Judäa, M. des 
Antipattos, Ios.arch. 14,12,1. 17, 4, 2. b.Iud. 1, 30,4. 
5) Andere: Inser. 1570.— Diosc. ep. v, 55.— Paul. Sil. 
v, 230. 244. — eine Sklavin, Diphil. b. Ath. 3, 
124,d. 
Aupuopös, 5, der borifche Dialect, Demetr. eloc. 


$. 177,9. 

‚, adv. 1) nad borifcher Art d. i. einfach 
u. f.w. Zn», Plat. ep. 7,886,c. 2) tomifch verdreht: 
gabenartig d. i. durch Beftehung, Ar. Equ. 989, Su 
— ähnl. dwpodoxnars, Ar. Equ. 996. 8) in derifcher 
Harmonie, Plat. Lach. 188, d. rep. 8, 899, a, Plut. mus. 
8. —u. adjectivifch, 7 dwgsori dguori«, Plut. mus. 
17, D.L.4, 8,n. 6, vgl. mit Plat. legg. 2, 670,b. 4) in 
doriſchem Dialect, Paus. 2, 87, 8, An. Ox. 1, 148, 22. 

Auptris, dos, f. Gebhardine d. i. gern gebende, 
Bein. der Athene, Paus. 1, 1,8. 

Aopixa, f. ®iebede, Tpracierin, Hetäre bes Cha⸗ 
ropos, des Bruders der Sappho, welche fonft auch Rho⸗ 
dopis heißt. Strab. 17,808, Ath. 18, 596, b. e (Anth. 
app. 64), Said. 2. "Podunsdog dvasıua. Achnl.: 

Adpıyos, m. Sicilier, D. Sie. 14, 7. 

Aupley, evos, voc. (Luc.) Awplwr, (6), Gewe, 
1) ©. des Orpheus, Hellan. in Procl. v. Hom. p. 25 ed. 
Westerm. (Andere nennen denſelben Jens od. Vgzns.) 
2) Athener, Inser. 701.— Meier ind. schol. n. 10. — 

hlyer. Ross Dem. Att. p. vıI. — Bäanier, Inser. 448, 
Ross Dem. Att. 6. 8) Mufiter, Aristod. b. Ath. 8, 887,b 
—888,b. 4) Blötenbläfer, Ath. 10,488, b. 5) Schrift 
Reller über Landbau, Ath. 8, 79, a. — über Fifche, Ath. 
8,118, b— 380, 0. 6) Rheiot. Senec. controv. 1, 8— 
65,24, 8. 7) 6 xgstsxos, Philostr. v. Soph.1,22. 8) ein 
Ediffer, Luc. d. mer. 14, 9) auf einer Münze aus Apol⸗ 
lenie, Mion. ı1, 31. 10) Anderer, Inser. 1846. (11) 
Nach Plin. 5, 31 eine Stadt bei Erythrä.) 
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Aopivaoı, el, Muſiter mit ber Spielweife des Dos 
tion (w. fe), Plut. mus. 21. . ß ; 

Aupoßöxn, f. Giebericke d.i. an (erhaltenen) Ge⸗ 
ſchenten reich, M. der Benelope, Schol. Od. 15, 16. 

Aupodale, fyät.— Awposla, Koxxsia 4., Keil 
Inser. boeot. xLIV, 9, f. Keil An. epigr.-86, 1. 

? Aupoßla, f. *Öottögabe, Frauenn. Meleag. (v, 
198). 

Awpößeos, (6), ahnl. Bottfched t. t. vun Gott bes 
ſchieden, eigtl. Gabegotts, 1) Athener, a) Gefandter, 
Xen. Hell. 1, 8, 13. b) Erchier, Proedros in Athen, Ios. 
14, 8,5. c) Gleufinier, Isae. 8, 22, Dem. 58, 89. — 
(Rede) gegen einen D. von Ifäus, Suid. s. insendn u. 
öuou &yyüc, |. Bait. Saupp. fr.or. 11, p. 288. d) einer, 
gegen welden Hyperides (od. Philinus) eine Mede ab» 
faßte, Harp. s. iri xöpens, Poll. 8, 74, f. Beit. Saupp. 
fr. p. 291.819. e) Schriftft., Plin. index zu Lib. 12 
n. 13. f) Andere: Inser. 169. — (Anth. app. 865.) 2) 
Rentadier, Polyaen. 5, 86. 8) Thebaner, Slötenbläfer, 
Alc. ep. in Anth. Plan. 7. 4) Theſſalier aus Phthia, 
Theod. ep. vır, 529. 5) ®rammatifer aus Ascalon, 
St.B.s.’4oxcAwy, Schol. 11.9, 90, Ath. 5, 329, d - 
14,662, f,5. 6) Orummatifer ausSiton, Ath. 11, 497,e, 
Cram. An. 111,p- 167 u. 185.7) &haldäcr, Plut. fiuv.23, 
3.8) Tarantiner, Schauſpieler, S. eines Dorotheus, Inser. 
1584. 9) Milefier, Mion. 8. ıv, 265. 10) Smysnäer, 
Mion. 8. ıv, 805. 11) Rechtsichter zu Beiytus in Sy⸗ 
tien, f. Bach hist. jurispr. Rom. Iv, 1,2,$.8. 12) Nhe⸗ 
tor, Berfon in Plat. qu. aymp. 4, 2, tit. u. 8. — Schrift⸗ 
fteller, Plut. parall. 20. 25. — Ath, 7, 276, f, 9. Bol. 
Febric. bibl. gr. v1, 452. 18) ein Arzt, Phleg. Trall. 
fr. 55. 14) Beamter unter Nicanor, Ios. 12, 2,11. 15) 
ein Maler zur Zeit Neros, Plin. 85, 10, 86. 16) Andere, 
Anth. ıx, 175. — xıı, 66. 95. 

Awpodla,f. Frauenn. aus Koronea, Keil Inscr. boeot, 
Lv, c. ©. Awpodta. . 

Aup6ßros, gen. bot. m, —Awp6geog, 1) Tanagräer, 
Inser. 1562. 2) Diomeer aus Athen, Ross Dem. Att. 5. 


er m. Gippert d. i.in Geben autgezeich⸗ 
net, Mannen., Inser. 2448, 3. " 


Aüpos, (6), (über bie Betonung f. Et.M. 742, 27), 
©aabe, od. German f. 400⸗8öc. 1) ©. des Hel- 
len, Stammvater ber Dorier, Hes. b. Tzetz. Ly- 
cophr. 284, b. Plut. qu. symp. 9, 15, 1, Her. 1, 
56, Apd. 1, 7, 8, D. Sic. 4, 58. 60. 5, 80, Strab. 
8, 883, Iambl. v. Pyth. 242, Seymn. 595, Nonn. 14, 
115, A. — ©. bes Zuthus, Eur. Ion 1590. 2) ©. des 
Poſeidon, Gründer von Aöpe in Phönisien, St. B. 5. 
Jögog. — B. der Nymphen, Leon. ep.ıx, 829, doch f. 
Mein. del. Anth. gr. p. 188, welcher Juszov ftatt Jüpov 
vermuthet. 8) ©. des Apollon, Apd. 1,7,6. 4) ©. des 
Epaphus, St.B.s. Muyuaioı. 5) Theffalier, Thuc. 4, 
78. 6) Neolier, Anth. app. 884. 7) Athener, Ath. 18, 
568, f. 8) Uxaber, griech. Philoſoph, Suid., Damasc. v. 
Isid. $. 181. 

Aäpes, (7), — Jüpa, w.f. (u.A&pov, Plin. 5, 19, 
17), 1) &t. in Phönizien, Ios., Apd., Alex. Polyh., 
Char. b. St. B.s. v., Scyl. 104. Ew. Awpirns, St. B. 
2) Et. in Rarien, Crater. b. St. B. 

Aupd, voc. Ampot, f. Gebertine d. i. die Spenderin, 
f. Hes. s.’EußAo u. Mein. Com. fr. II, 1, p.58, komiſch 
errichtete Goͤtiin der Spfophanten u. ihrer Beftechungen, 
Ar. Equ. 529, Cratin. b. Hesych. s. v. 

Adpey, f. digwr. 

Ads, 1.©aabe, Name, den fi Ceres beilegt, H. b. in 
Cer.122.(Herm. 466 od. Jods, Lob. JwowWob.4wpu.) 
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A⸗0 aps, Et.in Indien, weRlih vom Ganges, Prol. 

7,1,77. 

vyoc. notamig, BI. in Indien, weſtlich 
vom ange, j · Subunreeta, Ptol. 7, 1, 17.40. 

, gen. a (fo Luc.), in Schol. 11. 20, 284 
A , ou, m. Gebel, 1) Rhodier, Dichter der An⸗ 
tholegie, Anth. xv, 25. 26, Luc. Lexiph. 25. 2) Ge- 
ſchichiſcht. D. Sic. 5,50, Ath.4, 148,2. 6, 264,2. — 
Bchol. Il. a. a. D.— Bol. noch Fabric. bibl. gr. nl, 812. 
©. Joosddns. Hehnl.: 
, m. Mannsn., Suid., Zonar. p. 687; = 

Clem. Alex. protr. 8. 

m. Gottſched, f. Jeasdsog, 1) Athener, 
a) Myrthinufler, Meier ind. schol. 1851 n. 87. b) aus 
Kolonos, Afttonom (200 v. Ghr.), Censor. c. 18, Plin. 
18, 81, Gemin. Rhod. p. 245, Io. Lyd. de mens. 4, 84, 
vit. Arat. ed. Westerm. p. 58. c) Andere; Meier ind. 
schol. n. 82. — Inser. 261. — auf einer Münze, eo 
1, 120. 2) Grammatiker, Zeitgenoffe des Ulpian, ſ. 
Fabric. bibl. gr. I, p. 59. xııı, p. 514. 8) einer, an 
welden Julians Brief 88 gerichtet if. 4) Mannsname, 
Anth. zıı, 180. — Suid. — Vgl. noch Fabric. bibl. gr. 


mw,16. 

— Gebhardine, eigtl. Giebſchnell. Frauen⸗ 
name, Ov. Ib. 472. K. 

Ac, wrog, m. Gebert d.i. im Geben tüchtig, 
eigtl. zum Geben bereit, f. Et. M., Bein. des Antigonus, 
Plut. Aem. Paul. 11. — @igenn., Buid. 

Awräßas, «, Hesych. , m. Beners, 1) 
S. des Iſthmios, K. der Meffenier, Paus. 4,8, 10. 2) Bein. 
des Speambas, als Dotosfohn, Archil. fr. 92, f. Henych. 


4dwcsddag, 


Aura 


Auria, 1. Gebel, T. des Elatus, von welchet Jaitser 
benannt fein foll, St. B.s. 4ot⸗oy. 

Adrıov (tönedlov), Biebelbaufen, Ebene fübe 
lich vom Offe in Theffalien (b. St. B. u. Plin. 4,9, 16 
Stadt genannt), H. h. 16 (15), 8, Hes. b. Strab. 9, 442, 
Call. b. Cer. 26, Simon. fr. 44, D. Sic. 5, 61, 
Streb. 1, 61. 9, 442, Plut. qu. graec. 18, Dieuch. 
v. Ath. 6, 262, e, Herdn. b. St. B. Cw. Aurıchs, 
mit u. ohne @yrje, Soph. b. St. B., fem. Auruis, 
dog, Rbian. b. St. B., u. Aura, ddos, bei Xen, 
yaln, Soph., ‚Ap- Rh, u Antim. b. St. B., neutr. Ad- 
nen a deitsa riunen u. Jestsov "Apyog, Dionys. 

. St. B. 

Arie, oc, 1. Baabe, Si DM. des Phlegyas, am. 
8,5, 5. b) Gem. des Jalyfos, M. her Syme, Mnas. 6 
Ath. 7,298, c. 

sog, m. Jörog, ©. des ARerios u. der Ans 
phittyone, St.B.s. dotsoy. Mein. vermuthet Juridog 
f. Jarıog. 

Asros, m. Gabo, 1) S. des Neonos, Entel des Hel⸗ 
len, Archin. b. St. B. 2) S. des Belasgos, Mnas. u. 
Herdn. b.St.B. Bon ihm oder dem Vorigen foll Jutsor 
benannt fein. 8) V. des Lycambas, Hesych. 4) ein 
Verſer, Her. 7,72. 

Aëro, oüs,f. Gebhardine d.i. die bereite Geberin, 
f. Eust. 1180 u.1181 (nad) Movers u. Roth oriensal.), 
eine Nereide, welche nach Paus. 2, 1, 8 zu Gabala in Eye 
rien ein Heiligthum hatte, Il. 18, 48, Hes. th. 248, Apd. 
1,2, 7, Virg. Aen. 9,109 (v. 1), Val. Flaoc. 1, 184, 
Suid., 9. Bon einer Wbbildung berfeiben f. Hase in. 
Bteph. thes. s.v. 





E. 


Vam, gen. bdet Tav, (Butke?), Artadier, 
Inser. 1513. 
= Edauspk, f. Milde, Srauenn. aus 
6tirta, Boss Inser. ined. 1 n. 74, b. 
"Eäpes, oy, indiſches Volt, Nonn. 26, 166 (Graefe: 
'Ioper), St. B. 
vos, m. £eny, ein Eunuch, D. Cass. 67, 2, 
Inser. 2, 8774 (Bentlei in Hor. od. 2, 8,2 nimmt aud) 
eine "Eaplıa an). 
"Eärev, — 'Iioov, Inser, b. de Witte n. 257, ſ. 
Keil an. ep. p. 178 
Eav.o.. Inser. 4,8665, B, 18, Sp. 
"Eßdyıva ĩ Zeßdynva, gleden im innerflen Theile 
von Kappadocien (Cilicia), Ptol. 5, 6, 15. 
EBSopayivns, acc. n, m. Siebentager, Bein. 
es Apollo, Plat. qu.symp. 8, 1,2. ©. "Eßdoun. 
— „Siebzigdörfler (wie 
Siebenhoͤfen), Volt In Acthiopien, Iub. Maur. b. Plin. 
6,34, 


EPESun, f.Siebner, 1) ter dem Apollo geheiligte 
fiebente Tag im Montmonat, Hes. op. 768 u. Procl. 
dazu, Plut.qu.symp. 8, 1,2. 2) Der fiedente Tag nach 
der Geburt eines Kindes, welcher in der Familie gefeiert 
wurte, Hesych. 

ERßSopiexos, m. Siebner, Mannen. aus Anbros, 
Inser. Ross fasc. 2, 87, 91.— Inser. 2, 2349, c, 8, 
Add. 

"EB8opoy, 16, Ort ver Conſtantinopel, Sozom. 8, 14, 
Sp. Achnl.: 

, m. Siebened, St. im Carthagiſchen, 
Seyl.11l. 


m. *&benbolz, Arch. Anz. 1858,n.118. 
ehem on. 6. Suid. u. Loc. "Eßep, 5. Io. A, 
, ou, m., b. Suid. u. Luc. , b. Io. Ant, 
EBep, als hebr. indecl. a) S. tes Salas, von welchem die 
Sebräer abftammen follen, Ios. 1, 6, 4. b) ©. des Phalek, 
N.T. Luc. 3, 36, Io. Ant. fr. 6, 18, N 
"Eßesos, h. ©t. auf Pithyuſſa, f. Foscoc u. "Eßo- 
cos. D. Cass, 48, 29. 
’Eßiaros, m. Heil, Mannen., Inser. 2, 1896, Sp. 
m. ©. des Medianes, Hebräcr, Alex. Pol, 
b. Jos. 1, 15 u. Eus. pr. ev. 9, 20. 
va, St. auf der Oſtküſte Hiberniens beim j. 
Dundalk, Ptol. 2, 2, 8. 
St. an der Nordgrenze von Arabia Petraes, 
j. Abde, Ptol. 8, 17,12. ©. 'EPwp. 
St. in Rhätien, Ptol. 2, 12, 5. 
"EBöpa, 5. St. B. "Eßopa, 1) Gaftell ber Ebetaner in 


Hisp. Tarzac., Ptol. 2, 6, 68. 2) ©t. in Hisp. Baetica, 
mi "Eßodge, w. f., Ptol.2, 4, 11, St.B. Ew. "Eßopebs, 
t.B. 

’Eßöpaxov, (16), St. im römifchen Britannien, jeht 
Hort, Ptol. 2, 8,16. 8, 8,7. 

’E , St. der Katurgider In ven Grafifchen 
Alpen, Ptol. 8, 1, 89. ©. 'Rßovpödovvor. 

Infeln des weſil. Decans, bie j. Hebriden, 
mit der Hauptinfel "EBovßa, Ptol. 2, 2,11. (Bel Plin. 
4, 80 Hebudae.) 

"Eßovöl«n, Stäbtename, Zon. 

’EBo0pa u. b. Ptol. "Eßoupa, 1) Et. in Hisp. Bae- 
tica am Bätis, j. S. Lucar de Barrameds, Strab. 8, 
140, f. ’Eßöga. 2) St. in Lufitanien (Liberalitas 
Iulie), j.Evora, Ptol. 2, 5, 8, Infchriften u. Münzen. 
8) Ebura Cereslis in Hisp. Baetica, Plin, 8, 8. 

"EBovpaixol ol AdAloxıos, Stamm der Aulerken, 
Ptol. 2, 8, 11. 

Eßovpis, Etäbtename, Zon. 

"Eßovp6ßouvoy, (16), St. Germaniens an ber Donau, 
Ptol. 2, 11, 80. 8. 6,8. 

"Eßovpov, Et. der Quaden in Großgermanien, viell. 
j. Owar, Pol. 2, 11,29. 

"EBovpos, (Shönberg?), Inser. 8, 4695, Sp. 

"Eßo6öpaves, b. D. Cass. "Eßoupwvol, (0), beutfches 
Bolt, fpäter zwifchen Rhein u. Maas, Strab. 4, 194, D. 
Cass. 40, 5. Ihr Land 7 "Eßovpavia, D. Cass. a. a. D. 

"Eßovoa, = "Eßeoos u. Eßvaog, Proc. b.V.1,1, 
Sp. 

’E varca qᷓ Toouovdvasca, St. in Bat- 
triana, Ptol. 6, 11,8. 

’Eßoörsos, m. der röm. Aebutius, Ios. b. Ind. 8, 7, 
4. 4. 1,5. ©. Alßoörsog. 

"Eßpaeoriv, Adv. hebraiſch, Inser. 4, 9060, Sp. 

“"Eßpalfe, wie ein Gebräer ſprechen od. denken, Ios. 
b. Ind. 6, 2,1. 

"Eßpaixös, 7, dv, bebräifch, Yod, nata, v.1. in N. 
T. Luc. 23, 88, Z3vog, St. B. a. ’Auadnzizas. 

"Eßpatos, (6), pl. «los, b. Hesych. "Eßpel, f. Ge- 
nes. 14, 18, (nad) Phil. migr. Abr. 5 u. Hesych. = 6 
mepdeng), ber oder die Hebräer, bei Paus. 1, 5, 5 ol 
“EBo. ob bag Zögern. 10, 12, 9 08 öndo Ti; Hadar- 
atlvns, b. App. b. eiv. 2,71 76 ‘Eßoalov yvos, u. 
Paus, 6, 24,8 7) 'Eßoalov yage, f. Plut. Ant. 27, 
Luc. Alex. 18, Paus. 5, 5, 2, Porpb. abst. 2, 62 u. v. 
Pyth. 11, Dam. v. Isid. 141, Char. b. St. B., u. 8, 
Phil. v. Mos. 1, 2. 26, d., Suid., A. (Dam. v. Isid. 56 
6 'EBoulwov 9eds). In N. T. act. apost. 6,1 von ben 
hebräiſch od. aramäiſch redenden Judenchriſten. 
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"Eßpaip, Stammvater ber. Hebräer, Sync. p. 85, 17, 


Sp 
, (dos, fem. des Adj. ‘Eßpaiog, dab. ij dıd- 
aextos, N. T.act.ap. 22, 2.20, 14, yAorza, Suid.s. 
dovxsards. 
,„ Adv., in hebräiſcher Sprache, N. T. 
Ioann. 5,2. 19,18, 3. 
od. ‘ABostrog, Wessel.Hier. p.686,3p. 

EBptor, — 'Eßgelos, Inser. 4, 9922. Auch Al- 
Bptor, Inser. 4, 9909, Sp. 

’Eßpiära, Ort im aflatifchen Sarmatien am Fluß 
Vardanes, Ptol. 5, 9, 28. 

EFßpodovvov, Sieden in Gall. Narbon., j. Embrun, 
Strab. 4, 179. 

"Eßpos, (6), Hesych. "Eßpos, Bock, Bodwa 
(Hesych. ZBgog = todyog Pdrns xal morauög 
Bpgans). 1)S. tes thracifchen Königs Caſander u. der 
Crotonice, von welchem ber Fluß feinen Namen haben 
fol, Plut. flav. 8, 1. 2) fhöner Mann von Lipara, 
Hor. Od. 8, 12, 5. 8) ver Hauptfitom Thraciens, welcher 
früher Poußoc oder Zrpdupos geheißen haben fol, Plut. 
flav. 8, 1, Arist. met. 1, 18, j. Marita, gew. mit 
dem Aıtitel, Hor. 4, 90, Thuc. 2, 96, Theophr. c. 
pl 5, 14, 8, Ael.n. an. 2, 1, App. b. civ.4,108, 
8trab. 7, 881, fr. 48, 52. 13, 596, Themist. or. 
84,c.24, Luc. adv. ind. 11, St.B. s. PsAsnnönodss, 
ob. mit morauds, Pol. 84, 12 (Strab. 7, 322), Strab. 
7, 829, fr. 9. 10, Arr. An. 1, 11, 4, Ptol. 8, 11, 2, 
Soyl, 67, St. B. s. Köyeda, Theocr. 7, 112. gl. 
Her. 7,59, Eur. H. f. 886, Anth. vır, 542. 642. ıx, 
56, Alcae. 94 (86) ed. Ahr., 9. ©. Elloog. 

EBpsv, St. in Baläftina, j. el-Khulil. Em. "Eßpe- 
vnvös, St.B. ©. Xsßowr. 

“Eßuros, (7), b. Ptol. 2, 6, 77 "Eßercos, eine Ins 
fel der Balearen mit einer gleichnamigen Stadt, j. Iviza, 
lat. Ebusus, Strab. 2, 128. 8,169.167. ©. Eßeo oc 
u. Bvods. 

’EßoXla, f. Eıiwpfa. 

—* fem. — n., b. Ptol 5, 16, 8 ” 
b. los. arch. 9, 1, 2 u. b. Iud. 4, 7, 2 , Ur 
Ios. b. Iud. 8, 8,5 ’E , St. in Paläftine. 800 
Stadien von Jeruſalem, j. En-Dschiddi. Ew. ’Eyya- 
Snvös, St.B. ©. ’Evysdaiv. 

"Eyyeläves, == 'Eyyeitaı, Mpas. b. St. B. 

"Eyyotrop, opos, m. Heim. abb. Heime (vgl. 
Heimath), Mannen., Inser. 2749. Achnl. 

’Eyyhpus, (Heimath), 7 y} nag& Artızois, 
Hesych. 

v, Posid. b. Plut. Marc. 20 Eyybıov, nad 
D. Sic. 4,79 Wellhaufen, alfo latt "Eyyvor, ober 
Sicherreuth, St. im Innern Siciliens, j. Gangi, 
D. Sic. 4, 79. 16, 72, Ptol. 8,4, 14, St.B. Ew. ’Ey- 
yvivor (of), D. Sic. 16, 72, St: B., Posid. b. Plut. 
Marc. 20 tor. 

"Eyöndos, — 'Exd’nAog, m. Bert d. i. clarus, 
irn Inser. 2140 (aus Aegina bei A. Rang. I,n. 

4. K). 
Eyaplxa, f. Wedherline (von Waccar d. i. 
munter), $rauenn. aus Tanagta, Inser. 1672. 
as, f. St. ber Geltiberier in Hisp. Tar- 
rac., j. Yniesta, Strab. 8, 160, Plin. 80, 89, 4. 
‚yıpla, = ‘Hysola, w. ſ., Plut. fort. Rom, 9, Do- 
sith. b. Plut. par. min. 84. 

Eylproos, m. Wachler, Gründer von Chios, 
Strab. 14, 633. 

"Eyerra,ns, (7), — Alysota, w. f., alfo Ziegen» 


"Erpa 


bain, (mie denn auch eine Kriegemaſchine von ihrer 
jlegenbärenen Bebedung Fysora hieß, ſ. Suid.). 1) St. 
der Eiymer in Sicilien, Thuc. 6, 2. 46, D. Sic. 18, 6. 
48. 14,48. 20, 71, ff. (28,5 ſteht Afysoze), Phil. b. 
St. B., aud 7) tar 'Eysoraloy nnöAsg genannt bei D. 
Bic. 4,28. Adj. , D. Sic. 4,28. Ew. "Eye 
orratoı (of), Her. 5, 46. 7,158, Thuc. 6,6.46, An- 
doc. 8, 80. Paus. 3, 16, 5, D. Sic. 6, 9— 22, 21, 5., 
(23, 8 ſteht Alyestalos), St. B. 2) eine Troerin — Se- 
gesta, m. ſ. 

’Eyforns, ov, m. Ziegner, S. des Tros, Grünter 
von "Eysota, St.B. ©. Ahrens Aehnl. 

“Eysotos, m. S. des Numitor, App. reg. 1. 


Alytorns. 
8 , m. Guttzeit, Mannen., Inser. 41. 

—e ov, ep. auch vo, Tobert (ſ. He- 
sych. u. Et.M. 810, 85), 1) ©. des Tartaros u. ter Ge. 
einer der hundertarmigen ®iganten, Batr. 284, Eur. 
H.f. 908. Ion. 209. Gyel. 7, Nonn. 25, 90. 48, 22. 70, 
Qu. Sm. 5, 642. 14, 582, Call. fr. 28 ed. B., Opp. C. 
1,273, Apd.1,6,2, Paus. 8,47, I, Arist. or. 2, p. 
20, Const. Men. 8,16, 9. 2) &. des Aegyptus, Apd. 
2, 1,5. 3) ein Breigelaffener Auguſte, Suet. Oct. 67. 
4) eins der Roffe des Bofeidon, Schol. 11.18, 23, Eust. 
Hom. p 918, 14. 

"EyröAwos, m. Bufing, 1) Athener Bnooassdg, 
Inser. 805. 2) ein bem röm. Kaifer Alexander Seve- 
rus befreundeter Gefchichtfchreiber, Ael. Lamprid. v. 
Alex. Severi 17. 8) ein junger Menſch in Petron. Sat. 
Auch "EvröAmıos, Inser. 8, 4718. Nehnl. 

"EyxoAwos, m. Mannen., Inſchrift b. Orelli'n. 
1175. 

"Eyrparle, dos, f. Mahtgunde d. 1. maͤchtige. 
eine Märtyrerin der chriftlichen Kirche, Prudentius Pe- 
risteph. 4, 109. Vgl. Obbar.ad Prudentium &. 221. K. 

"Eykpns, — ’Rtsöxons (nach Lob. par. p. 81 fo zu 
föhreiben), Choerob. in B. A. 1188, 

’Eyköpev, ovos, m. Wellhaus, Stiffername, 
Alciphr. 1, 14. 

"Eyröpıos, m. Dörfler, Phliafier, Suid, 5. ZZga- 
tlvag. 

"Eydros, f. FExdextoc. 

’EyAdv, Ovog, 1) (O K. der Moabiter, Ios. 5,4, 1. 
2. 2) alte canaanitifche Königeftabt, Eus. onom. 

’Eyvarla, (1), kat. Ignatia, 1) St. u. Sechafen in 
Apulien, j. Torre d’Agnszzo oder d’Egnasia, Strab. 6, 
282.283, Ptol. 8, 1, 16. 2)(ödds) ein Theil der via 
Appia von Dyrrhachium bis Theffalonike u. Byganz, Pol. 
b. Strab. 7, 322 vgl. mit Strab. 7, 828—880, fr. 21, d. 
8) Frauenn., Inser. 2, 2944, b, 4, A''d. cf. 2849, i, A, 
2, Add. 8, 4194. 6297. 

’Eyvarıavös, m. Mannen., Inscr. 8, 8857, Sp. 

’Eyväruos, pl. ’Eyvdtsos, (App. b. oiv. 4, 21, v. . 

lyvdtıon), ein famnitifches Geſchlecht in Rom, daher 

Mügvos 'Eyv. App. b. civ. 1, 40 (v. 1. Iyvcituoc). 
Mügxos Ey». “Poögos, D. Cass. 58, 24 u. der Philos 
fopp HounAsos 'Eyv. Kilse, D. Cass. 62, 26, ende 
iich 4. 'Eyv. Bixtwg AoAlsavös, Keil Inser. boeot, 
xıxxv,b. Andere: Inser. 877. 2,8516. Auch auf einer 
elsifhen Münze, Mion. ım, 16. 

’Eyowroropfras, pl. Volt in Balatien, Inser. 8, 
4121. Sp. 

"Eyobeoras zuves, Hunde von einem keltiſchen Stam ⸗ 


me fo benannt, Arr. Cyn. 8, 4. R 
"Eypk, ds, 1) St. am 


"Eypa, as, (7), b. Strab. 
Bufen Abavlıns, viell. j. el Hadsjer, Strab. 16, 782. 


©. 
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Gm. ’Eypyvös, St.B. 2) St. im Innern von Arabia 
Felix, Ptol.6,7,29, St. B.s. ’Jd9gınta. 

m. Weder, ©. bes Gurpnomos, Schol. 
DL. 18, 483. 

‚00, eb 00, m. Munter, Uatocdte, 
Noon. 30, 306. Aebnl. 
R m. Führer der Matocdten, Nonn. 26, 98 
Tr.) 


yxeos, f. Drtila (von Eyyos), Name ber Aphros 
bite bei ten Eypriern, Hesych. 

’Eyxdea, f., Malal. p. 10 'EyxıAla, Aalen, 
Fleden in Böotien, an der Stelle des fpäteren Theben, 
lo. Ant. fr. 8. 

"Eyxcds, (of), b. App. II. 2 "Eyxliees, gen. dor, 
dat. ep. (Ap. Rh. 4, 518) 'Eyyeisaoıv, acc. &ag (Her. 
5,61, Paus. 9, 5,8, Apd. 8, 5, 4) od. eis, D. Sic. 19, 
ss, od. E 1, Strab. 7, 326, Scymn. 437, od» 

‚Mar, Hecat. b. St. B. s. Aööapos, St. B. 5. 
“4gavsa, od. ’Eyxe\äres, Pol. 5,108, od. "Eyxdäves 
(9), Schol. Ap. Rh. 4,607. Fem. "Eyxals,St.B., Aals 
männer, Sifcher (f. Müller zu Scyl. u. Et. M.), ein 
Bolt bef. im füdlichen Syrien, welches man aber ebenfos 
‚wohl am Drilon als am Aous u. den Geraunifchen Bere 
gem u. am Lychnidſee trifft, ©. Her. 9, 48, Scyl. 25, 
8.B.u. die ob. a. St. Ihr Land hieß 7 "Eyx&n, Et. M. 

"Eyxdebs, Ews, od. "Eyxöins, m. Aalmann, 
Fifser, ©. des Züyrius, Stammvater der "Eyyedeis, 
App. lllyr.2, St.B., Et.M. 

Eyxsipapyos, f. Sfenhilt, Amajone, Tzetz. 
P.B. 180. 

Eyxs, f. Ortila, Name der Semele, Hesych. 

"Eyäca, St. ver Eaftellaner in Hiep. Terrac., Ptol. 
2,6, 71. 

Edarres od. Edarrasy, attifher Demos, 1. d., 
Inser. 623. gl. Bödh zu d. St. 

E6s, m. Buttgeber (fo nad Et. M.), Bein. 
dee es bei den Gottyniern, Et. M. 

Bdupros, m. Grundig, Mannen., Phot. bibl. p. 
18, 16. 

E85%va, ©t. in Arabia deserts, am wel. Ufer des 
&upbrat, j. El-Daer. Eiw. "Eößaveis, St.B. ©. dü- 
dapa (v.1. "Eddapa). 1 
, m. ein Bhönizier, Gründer von "Eddava, 





St. B. 
TMSA für ’Addw, w. ſ., Theod. Mopsuest. in 
Zachar. prophet. 1,1. 
's, (b. Hierocl. synecd. p. 395, 21 v. 1. 


od. 688 eBerös, alfo Mofenthal?), St. in Ly⸗ 
tien, Capit. b. St. B. Ew. ’E! „Inser. 8, 4821, 
St. B., od. "Eöeßfaeros, St. B. 


"Edexev, ayos, (6), Herrfcher der Edetanen in Spar 
aien. Pol. 10, 84. 85.40. ©. 'Ediixwr. 

’ES4y, inderl., (Breubenthal, f. Phil. plant. Noe 
9 u. Hesych.), Ort des Paradifes, Phil. leg. alleg. 1, 
19, Syne. 6, 19 ed. Bonn. Inscr. 4, 9544. 

"Edevos,m. Tempeltei?(Hesyoh. 2#eolv — Isgeig, 
a. die Ann. dafelbR), Mannen. auf einer lydiſchen Muͤnze, 
Mion. ıv, 142, auf einer erpthräifchen. 8. vI, 224. 

, avog, m. (viel. —=’Exdsolor, alfo Fels 
ler). K. von Achaja, Tzetz. ad Lycophr. 88. 
1.=Esther, Sync. 440, 1, Sp. 

"ESerala Elorvn, Inscr. 888. 

"Ebesca, 75, (MH), Heiligenftabt (= Aldacan, 
®. Ptol. 8, 18,89 Aldsoca n "Edsco«, von ver St. 
in Macedonien und die St. in Cyrrhestica hieß nah 
Strab, 16, 748 wirklich ſowohl Edeooa als‘lagd nödss, 


’Eddvos 833 


nad St. B. aber ift bie St. in Syrien = unferem: 
Wafferburg, doch f. App. Syr. 67), 1) St. in Mar 
eebonien, j. Edissa od. Moglena, Pol. 5, 97. 84, 12, 
Euph. fr. 24, D. Sic. 81,18, Strab. 7, 828. 10,449, 
Plut. Pyrrh. 10. 12. Demetr.48, App. Syr. 57, Ptol. 
8, 12, 7, Polyaen. 2, 29, 2, Hierocl. p. 638. Ew. 
"Ederratos, St. B.s. Alavı, od. "Eösrenvös, St. B. 
©. IIElda. — Nach Mal. Philad. fr. 18 St. in Epirus. 
2) Et. in Osrhoene (Syrien, Mefopotamien), D. Cass. 
68, 21.80. 78, 5, Ptol.5, 18,10. 8, 20, 22, Luc. 
bist. 22, Suid,, St. B., Hierocl, 714 u. Wessel. Ew. 
"EBercatos, Luc. hist. 24, fr. hist. ed. Müll. 111, p- 
662, St. B. e. v. u. "Aygsoa, ., ot. ’E vs, 
Suid., St.B. s. v. u. s. Batvos, d. 8) Et. in Cyr- 
rhestica — Bambyfe, Strab. 16, 748. Dav. a) "Eder- 
catos, Bein. des Herafles, Hesych. b) ’Eßeowala, 
Ftau in Inser. 888. 

’Ederavoi, Bolt in Hisp. Tarr., Pol. 10,84. S. 
’Edntavot. b. Liv. Sedetani. 

Eberfo, f. Gaftell in Darbanien, Procop, aedif. 4, 
4 (wo falſch "Edertiw ſteht). 

"Efxov, wrog, (6), ein Scythe (Hunne) unter Attie 

« la, Prisc. Pan. fr. 7.8. 

"Eönvav guiktas in Paläftina, Inser. 8, 4624, Sp. 

"Eönravoi, — ’Edstavoi, Strab. 8, 156. 162. 
163. 
N "EB6ßıxos, m. Truppenführer, Sozom. 5, 14, 8, 


p. 
"Edov (?), Tod Mdvvouyvuvn, Amesss, Inscr. 8, 
4670, Sp. 
"Eorla, as, Eparchie in Libyen, Episcopp. Not. Leo 
Imp. ed. Migne, p. 346, c, Sp. 
’E8o6Avov, 1, Gebitge in Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 
6,21. 
"ESoypator, auch Idovualos gefährieben, ein ara⸗ 
biſcher Vollsftamm, Uran. b. St. B. 
1, b. Zon. "Eodor, die Aedui, ein gallifches 
Volt, Plut. Caes. 26, Suid. ©. Aidovos, 
HEAPIOZ, m. Stüler, Bein. des Heralles auf 
einer Bafe mit Dreifußraub, Luyn. choix de vas. pl. 
ıv, bull. arch. ap. an. 1. p. 59. 2, p. 110. 122, M. 
"Edpov Fonuos, Ort im öftl. Hibernien, Ptol. 2, 2, 
2. 


"Eöbp, (6), indecl. (nah Phil — Erbmann), 
Mannsn., Phil. deus immut. 80. 81 u. ff., Suid.— 
Sync. p. 261, 10. 

"ESocra, St. in Nethiopien, Tub. Maur. u. Bion b. 
Plin. 4, 85. 

"Elexias, ov, (6), inN.T. "Elexelas, d, Beros. b. 
Euseb. Arm. p. 17 u. Inser. 4, 8613 ’Efexlas, 1). 
von Judaa, 1os. 9, 12, 8—10, 8, 1, d., Beros., N. T. 
Matth. 1,9, Suid. 2) ein Hoherpriefter der Juden, los. 
c. Ap. 1, 22. 8) ©. bes Ghobari, Ios. b. Ind. 5, 1, 2. 
4) Br. des Ananias, Ios. b. Ind. 2,17,9. 5) ein Räuber, 
Ios.arch. 14,9, 2. 17,10,5. b.Iud.1,10,5. 2,4, 1. 
— Sync. 572, 8. 

Elepias, m. Großvater des Cara, Sync. 479, 18, 


p- 
"Efepo® in Thessalis ıt, Episcpp. Not. p. 880, Sp. 
"Etopos, m. ber Gründer Garthagos, Philist. in Eus. 

‚ Can. Chron. n. 804 (f. fr. hist. 1, p. 190). 

"EdasA (v.1. Isdeßadk), K. v. Sivon, Sync. 856, 
1, Sp. 

’Ed6vos, m. (Trautmann, ob. orient.), ©. des 
Emton in Jubäa, Ios. 8, 2,5. Aehnl. FVoatos, Ios. 7, 
10, 1, anders "Eöyaiog, 8, 15, 2. 
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"Edehävöpos, m. Willer d. 1. Willpeer, eigtl. 
BWillmenn, Mannen., Philhiſt. Bp. ııı, Hft. 2, K. 

Eiitoas, ayzos, m. Wille, Athener (’Arys- 
Ansev) Meier ind. schol. 1861, n. 24 (nad Gonj.). 
AchnL: 

Yebdoteuon, m. Willig, Athener, Inser. 167. 

’Eöhpov, wvog, m. Trautgefell, Genoffe des 
Phineus aus Nabatäa in Arabien, Ov. met. 5, 1683. 
(In ver Sage von Merops kommt auch eine Nymphe 
Ethemda (Trude?) vor, f. Hyg. p. astr. 2, 16, Ant, 
Lib. 15. 

—— Volk in Theffalien, benannt nach Voré- 

m. Gundilo (Stammgenoſſe), S. des Neoptoles 
mus, Rhian. b. 8. B. 

Rbodata, f. Sittig, T. ber Niobe, bei Andern 
Meara genannt, Apd. 8, 5, 6. 

EI, 1) Name des fünften Buchſtabens im Alphabet u. 
ver Zahl Fünf. Dah. a) Bezeichnung des fünften Buchs 
ver Ilias, Steph. ep. in ıx, 885. b) das goldene E2 (der 
Livia), das eherne (der Athene), und das hölzerne (ber 
fünf Weiſen) in Delphi, über welches eine Schrift Plu⸗ 
taxch6 handelt, f. Plut. de el delph. 3—21. 

Ela, dat. 4? Ruf? Inser. 2, 8722, b, Add. 

Elax6ß, f. Jaxuß, Sp. 

Eldpıvos, m. Zen, Macevonier, Inser. 2, 1667, 
b, Add, 

Elarpelvn, = ’Ietolvn, Inser. 2, 8786, 5, Sp. 

Eißıpos, m. Träufler, Mannen., Lex. 

Elöatos, — 'Idatog, m. Bufhmann, Mannen. 
auf einer Rampe des Mufeums der ar. Geſellſch. zu 
Athen, K. 

ElbarcdAa, Innen 8,4225, Sp. 

ds, [. Ideß. 

Een, als Mannen. bei Paus. 4, 19, 2 u. El&ios 
als Monaten. (März) in Byyınz in Gloss. Port. 8 find 
falfche Zesarten.) 

Suid., ep. El800y u. in D. Per. Eldoßreln, 
f.Alpheit d.1. elfen« ob. göttlichgeftaltet, f. Et.M. 1) 
T. des Proteus, welche zu Pharos od. Antipharos ihren 
Sig u. ihr Grab (f. D. Per. 259 u. Eust. zu d. ©t.) hatte, 
Od. 4,866, Nonn. 1, 87. 48, 102, Anth. ıx, 474, 8. 
Emp. dogm. 8, 5. Sie hieß fpäter auch Bsoron, w. ſ. 
2) eine Dfeanide, Hyg. f. 188. 3) Schwefter bes Kadmos, 
Schol. zu Soph. Ant. 980. 4) T. bes Eurytos in Karien, 
Anton. Lib, 80. 5) Frauenn. Gaetul. 1 (v, 17). 

ElS6ßeos, m. Schöne, Mannen., Schol. Ap. Rh. 1, 
1209. 

Eldopeveis, m. — 'Wousveög, w. f., Inser. 2184. 

Eibol, ür, (af), ale Schönzeit ertl. b. Plut. qu. 
rom. 24, body nach Hesych. Mil. in Tzetz. Chil. 8, 876 
wurden fie nach einem Römer Namens 6 Eidög benannt, 
die Idus der Römer, D. Hal. 10, 59, Plut. Caes. 68. 
Popl.14, auch eldof geſcht., Plut. Cor. 8. qu, rom. 25 
—100, d., App. b. civ. 2, 149. 158. 

Elboptvn, f., b. St. B. richtiger Eldopevfi, Glei⸗ 
Gen, 1) T. des Pheres od. nad) Apd. 2, 2,2 des Abas, 
Gem. bes Amythaon, Apd. 1,9, 11. 2) St. in Emathia 
in Macevonien am Arios, Thuc. 2, 100, Streb. 7, 881, 
fr. 86. — Strab. 8, 889. Ew. Eldonyios, St. B. ©. 
dousvn. 

Elbovpavlas, ov, rotauds, Lin Albion, Ptol. 2, 
8,6. 

Eldvia, f. 1) Gem. bes Aealus, Lycophr. 1024. 
2) T. des Dfeanos u. ber Tethys, Ap. Rh. 8, 248. ©. 
’Idvia. 

EU, f. Schöne, ob. Kluge (f. Lob. Rh. p. 817, 


Eüsldura 


der zugleich die Grammatiker wie Et. M. 505, 84, 8. 
Schol. Ar. Equ. 1068, Suid. s. xspdw, Et. G. 816, 30, 
Porph. Schol. in Dion. Thr. Gr. in Bekk. A. u, 857 
widerlegt, die es für eine Deminutivform von Kidogix 
erflären), T. des Proteus —= Eido9Ea, Acsch. u. Ar- 
chil. in cod. Par. bes Et.M. a. a. D., Eur. Hel. 11, 
Nonn. 48, 269 (wo Gr.’Ivw hat). 

ElfnAos (v. 1. Elönads, f. Lob. path. 110), viel. 
©utglüd, venn nach Hesych. iſt EA = äyası zöyn 
bei den Maceboniern, Caſtell in Sieilien, viell. fegt 
Isnello. Ew. ElfnAtvos, St. B. 

Einßos, m. viel. — "Indog, alfo Fröhlich, denn 
Inddvss—sdpgosövn, yagat, nahHesych., Manne- 
name, Arcad. p. 48, 19. 

Elta, ©t. in Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 17. 

EtOapos (?) KA., Inser. 2, 2685, Sp. 

Eid%) m. = ’Wüßakog, w.f., K. d. Trier, 
Prieſter der Afkarte, nd Eph. b. Ios. * Ap. 1,18. 
21. Bei los. Iſchaaaoc, b. Sync. 845, 12 ElWW6BaAos. 

Elueös (Kiep. Fſhyseðc), Inser. 8, 4248, Sp. 

Eixadeös, m. Zwanziger, Heros Eponvmos ber 
Eixaßeis, dat. söcsv, eines religiöfen Vereins in Athen, 
Inser. b. Ross Dem. Att. p. v, f. Inser. 2, 1126, b, 
8064. Aehnl.: 

Eixadırds, m. Mannen., Philhiſt. T. ıv, Hft. 4,0. 4, 
K. Aehnl.: 

Eixä8os, m. Mannen., Suid., Inser. 8089. 5574. 
Auf fmyrnäifchen Münzen, Mion. z11, 212. 218. Aehnl. 

E , m. Beiname eines Epikureers, Ath. 7, 
298,d. ©. Lex. 

Eixavöpos, m. Gleichmann, Mannen,, Nicarch. 
Anth. xı, 332. 

Eixapıeis, d, — "Ixagssis, Inser. 117. 

Eix&eıos, m. Gleich, ©. des Lylinot, Olympionile 
aus Kolophon, Paus. 6, 17,4. 

Eixovırda (?), Inser. 8, 4881, C, Sp. 

Blæxoviov, f. Gleich, eigtl. Bildchen, Frauenn., 
Inſcht. aus Melos in meinen Heften u. bei Orelli 2688. 
K. — Inser. 4, 7016 (I. inc.). ©.’Ixövsov. Achnl. 

Eixövios, m. Mannsn., Inser. 942. 

Elxoöp, St. der Soreten in India intra Gangem, 
Ptol. 7, 1,91. 

El\atos, m. ob. TAcdoc, w.f., Schmausmond, 
belphifcher Monat (Zuli), Inser. 1708. 1710. ©. Curt. 
A. D. 10. 21.82. 

EWatwaorhs, od, m. Schmaufer, Bein. des 
Zeus bei ben Eypriern, Heges. b. Ath. 4, 174, a. 

Ei\dpa, N. 


,f. N. 

EWapäöns, m. Elarasfproß, d. i. Titpos, Hes. 
in Et. M. 60, 41. 

El\öpıras (Hilaritas), f. Inser. 4, 9611. 

Eilariöns, ov, b. Pind. ElAaridas, a, Elatos«- 
fproß d. i. a) Aepytios, Kind. Ol. 6, 54. b) Iſchys. 
Pind. P. 8, 55, Hes. in Schol. zu Pind. P. 14 u. 48. 
e) Bolyphem, Ap. Bh. 1, 41—4, 1468, 8.. Orph. Arg. 
657, Et. M. 

ElAarlay, avos, m. Tanner, Theffaler, Luc. 
salt. 14. 

Ein, f. Balthilde d. i. die kühn od. mädtig 
bebrängenbe, T. des Kaunus in Aegialos, Ap. Rh. in 
Parth. erot. 1. 

El\döua, fo gem. bei Epilern u. Attifern, wie außer 
DL 16, 187. 19, 108, wo elAs69vs@ fteht, h. Apoll. Del. 
97, Ap. Rb. 1,289, Call. ep. 54, Nonn, Orph. h. 2, 2, 
8., Theocr. 17, 60, Eur. b. D. Hal. comp. verb. 26, 
Ar. u. in attifcher Profa (Plat. symp. 206, d), Theo- 


Eüsvia 


phrast. h. pl. 5,9, 8, fowie bei Paus. u. Strab. meiſt, 
b Ael. u. D. Sic. flets (über den Accent f. Et. M. 
14, 24), ion. und ep. auch E\aduln (fo Od. 19, 188. 
Call. b. 1, 12, Theocr. 27, 27 (codd. auch KAnsvin), 
Lac. des Syr. 89, Insor. 2889, doch auch EiAAOwa, 
Call h. 4, 182, ep. Anth. vı, 146, Leon. ep. vI, 
200, Nic. vı, 270. 274, Maced. vır, 566, Isag. b, 
39, Pans. 2, 22, 6, Luc. d. deor. 8, 1, Strab. 5, 
226, Ptol., St. B., Hesych., ferner "EAecbOvra, Pind. 
N. 7, 1. P. 8, 15. OL 6, 72 (v. 1. 'Eisv3w), Eust., 
ievds, oös, Paul. Sil. ep. vır, 604, Antp. Th. ıx, 
268, f- "ERsv3w, in Inser. Cret. 8068 "EAc6ßva, u. 
in Russ Dem. Att. 164 El\ddea, b. Bödh Inser. 
1597 Eladln (für ’EAss9eia), u. Elbe nach Ross 
Dem. Att. n. 164, p. 95, fowie „Call. b. 
4, 257, od. "EAeidwa, Call. h. 6, 182, "EAnbuln, 
Crin. ep. ıx,238, ’EA4Owa (Schaef. zu Greg. Cor. 
p- 911 n.), und enplih As/Ivra, Inser. 4, 7403. 
7408, f. Kreifern (von elddo, f. Cornut, 34, vgl. 
mit Preller Myth. 1, 819, nah Et.M. Kommende, 
neh Weffeling zu D. Sic. 5, 78 u. Roth Geſch. uns 
ferer abembl. Phil 1, n. 99 u. 9. orient. Geburts 
helfern), T. des Zeus u. ber Here, Hes. th. 922, 
D. Sie. 5, 72, Apd. 1, 8, 1, Call. b. 1, 12, Paus. 
1, 18, 5, A. fpäter auch in der Mehrzahl in IL. 11, 
270 u. Schol. — 19, 119 als odiwsg u. daher Hein 
geſchrieben. Doch Acl.n.en.7, 15. 10, 47 old FNec- 
Yves u. in Nicom. ep. Anth. app. 56 u. b. Hesych. 
als EQyjswsas, 5. Crinag. ep. vı, 244 ’Eistdvns 
auch als Göttinnen in ver Mehrzahl, in welcher fie nach 
Paus. 1, 44, 2 in Megara einen Tempel hatten. In 
Urzes — Here, Hesych., b.Nonn. 88, 150, Plut. Daed. 
Plat.5 EAsldvm Zsärjvn, In Orph. h. 2, 12 = "40- 
Tapusg, wis der u. Apollo zufammen fie in Sparta eis 
zen Tempel hatte, Paus. 8, 14, 6. 1. ſelbſt @duss 
eliel$va, Nonn. 41, 162. Sie wurde faft allenthalben 
in Tempeln u. durd Opfer verehrt, fo in Athen, Plat. 
legg. 6, 784,a, Isae. 5, 89, Paus. 1, 18, 5, in Delos, 
Her.a.a.D., Paus. 1, 18,5, in Sparta, Paus. 8, 17, 
1, zu Kleüor in Meffene, Tegea, Megion, Hermione, 
Argos, Pellene, Bura, Elis, Paus. 2, 22,6. 85, 11. 
4,81,9. 6,20, 2. 7, 23, 5. 25,9. 27,8. 8, 21, 8. 
48,7, Flut. qu. rom. 52, in Amnifos, Guere u. Ae⸗ 
eypten (hier — Bubaftis), Strab. 5, 226. 10, 476. 
17, 817, auf Kıeta gu Einatos, St. B. a. Eivaros. 
Sie wurde gewöhnlich von Kreifenden (D. Sic. 5, 78) 
u. überh. von Frauen angerufen: drzotws’ Elisiyvse, 
Ar. Lys. 742, doch aud von Männern, Ar. Eccl. 869, 
Call. ep. 54 (vii, 146) u. 8. in der Anth.; im Plur. 
&Ael.n.an.7,15. 2) Komödie des Nilomadhus, Mein. 
1, P.496. 8) ElAyOvwias, b. Strab. 17,817, D. Sic, 
1, 12 Ellafvlas mörss, St. in Oberägppten, Ptol. 4, 
5. 78, Maneth. b. Porpb. abst. 2, 55, Eus. pr. ev. 8, 
12, Piut. Is. et Os. 78. Ei. E\ndwowoAirns, St. B. 
©. Eläsdyssa. 

ElAwia, f. Engern (f. Et. M.), St. in Stalien, 
Grüntung bes Philoetet u. darnach Bein. der Athene, 
Arist, mir. ausc. 108, Et. M., Suid. 

EWeol, pl. Wildeshaufen (f. Hesych. eidsds), 
Ort nörtlich über Hermione in Argolis, j. @leo od. Sli, 
Paus. 2, 84,6. b 

ns, .= Iegda, w. f., D. Case. 41, 20. 

EU lovor, n, b. Streb. 9, 406 ElMeioy, Morun« 
sen, St. in Böotien bei Tunagra, 1. 2, 499 (D. Hal, 
comp. verb. 16), Nonn. 18, 61, Suid. Ew. che, 
8. B. €. Elgiosov u.’Egicsor. . 


Ei 835 

Ein, f. Zaren. 

EiAr, (viel, Eldnztsos), Bein. des Zeus in Eye 
pern, Hesych. Bol. FNan⸗vactijc. 

Eluövea, 7), bie lat. Lucins, Piut. qu. rom. 52, 
viel. f. 1. für Ellstduia, m. f. 

Eluseös, (6), 1) Kreisler, ein Grieche, Qu. Sm. 
1,228. 2) Wendeborn, — IAscads, w. f., Bl. in At⸗ 
tita. Paus. 1,19, 5, Luc. dom. 4, 5. 

Elixa, ©t. in Africa propria, Ptol. 4, 8, 32. 

EUwwedv, övtog, m. —"Blıccwr, w. f., 81. in.@lis, 
Theoer. 25, 9 (v.1.‘Edsooös). 

FuUod, hebr. Monat, Sync. p. 12, 4, Sp. 

EQws, wres, ol, nad) St. B. aud) ElAaras, u. bei 
Her. im gen. pl. gem. silwuriw» (Her. 6, 58. 75. 80. 
9, 28, nur 9, 10 hat er auch einmal sAwrwr), nach dem 


"Alten (Hollan.5.Harp. 8. slAwraveıy, Theop. b. Ath.6, 


272, e, Ephor. b. Strab. 8, 865. St. B. a. "Edog, 
Paus. 8, 20, 6, Et. M.) von Helos, alfo Mößler, 
doch nad) Schol. zu Dem. 23, 199, zu Plat. p. 888, u. 
Apost. 6, 59 richtiger von aiekw, alfo Enke d. & 
Knechte, eigtl. Unterworfne, denn die Einwohner von 
Selos hießen ‘EAstos, "Bistros, “Eisäras, St. B. u. 
Theop. a. a. D., u. der größte Theil ter fyartanifchen 
Heloten befand nach Thuc. 1, 101 aus unterworfenen 
Meffeniern, den Staatöfflaven u. Leibeigenen ber Lace⸗ 
bämonier. Sie wurden daher in den Ausgg. oft auch 
eĩaotsc gefährieben, u. im Sg. tor efAwza, Her. 7, 229, 
f. Her. 6, 81 u.8., Thuc. 4,180—6, 84, d., Xen. Hell 
1, 2, 18—7, 2, 2, d., Isocr. 4, 111 — 12, 104, 6. 
Arist, pol. 2, 6, 2, d., Blgde. Sptichw. war: Flachtau⸗ 
dtsudtegog, Apost. 6, 59. Das Fem. hieß el\wris, 
Suid. Das Adj. FRoruxés od. 4laut⸗xoc, j. B. nd- 
Aspos, Polyaen. 7, 49, nanſSoc, Plut. Sol. 22, du 
dednoda, Plat. Aleib. 122, d, u. als Subst, zo El- 
Awrıcöv, der Helotenftand, Paus. 4, 28,1 7) dAw- 
rda, Plat. Legg. 6, 776, c, Et.M. Dah. dAuretav 
= doväsüsıy, Strab. 12,542, Et.M., Suid. 

Eüeria, f. f. "Edog. 

Eipappärn, fi bat Shidfal, perfenifüit, f. Plut. 
segi Eluapuiyng, bef.c.4, vgl. mit Luc. Jup. conf. 
1,3 u. Phil, Bybl. fr. 2, 19. 

Elpeptrg dv St. in Spanien, Inser. 4, 9726, Sp. 

Elpwväxwov ij Kessurdzsor, Et. in Dalmatien, Ptol. 
2,16(17), 12. 

Finov, ovos, m. Sklavenn., Inser. 1608 (Keil ver» 
muthet Zluw» od. ’Eouwr). 

Elvakia, poet. flat ’Evadla, Bein. ber Kypris, 
Mnas, in Anth. ıx, 838, d. i.die Meergöttin. 

Eivaros, b. Hesych. Elvarov, *Neunhöfen, wie 
Neuntichen od. Siebenhöfen, 1) St. auf Kreta, Xen. b. 
St.B., Hesych. Ew. Elvärıos, St. B., dab. bie hier 
verehrte @ileithyia "Evarin hieß, St. B., Call. fr. 168 
Et. M, 802, 12. ©. "Ivarog. 2) St. in Lycien. Hesych. 

Eivoßla, ep. (Anth. vı, 199) auch Elvoßln, ſ. We⸗ 
geleben, Bein. ber Hekate, Soph. fr. 480 ed. D., u. ter 
Berfephone, Eur. Ion. 1040, vgl. mit Anth. Plan. 6 u. 
vı, 199. ©. ’Evodie. 

[Eiv6, f. Insor. 6047, falfche Lesart für Ivo, ein 
Stud des Euripides.] 

Lövuos, f. Idvsog. 

"Eros, Inser. 8, 5858, Sp. 

ElosAuos, f. ’IouAsog. 

Eip, das lat. hir od. ir, Name eines Fluſſes, B. A. 
1200 (Herdo. epim. p. 220, Arcad. p. 20), f. Lob. par. 
75. Bei Phil. leg. alleg. 8, 22 wird der hebr. Gigenname 
(6) Etp durch Haus (= Hauts) erllärt. 
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Elpa, 1 (10 5g05), Dinghorn, Bergfefte in Meſſe⸗ 
nien, Paus. 4, 17,10 — 20, 8,5. ©. "Ion. 

Et, s, m. u. Patron. Eioaxisıdalog, Inser. 
b. Leake n. 8. — ‘HoaxA,, f. Ahr. Dial. ıı, 580 u. 
585. 

Elpapos u. Eipapos, f. Efomuos. 

Elpäva, dor. = Elonen, w.f., 1) Frie de als Bott 
beit, fr. «8.144 ed. B., Ant. ep. v1, 46. 2) Freda, 
$rauenn., Inser. Lem. 4. Inser. 2, 1930. 8, 5220. b, 1. 

vißas, a, m. Sriedemann, Mannen, Inser. 
4, 8518 ı1, 10. 

Elpaviuy, wvog, m. Sriedemann, Spartaner, 
Inser. 1289. 1279. Dor. für Elenvtor, w.f. 

Elp6e, (4), Wollkopf, Haarkräuslerin der Kleopatra, 
Plut. Ant. 50. 85, von Andern Nanga od. Ndssge ges 
nannt, w. |. 


Eipa 


ov, voc. (Hom. b. 84, 2) Elouguote, 
wohl Bodler (f. Callim. fr. 45 ed. Bergk, vyl. mit 
Nonn. 21,81 u. Wieseler Philol. x fasc. 4), nach He- 
eych.u.9. Hüftner ob. der in bie Hüften Eingenäpte, 
nach Schol, IL 1,89 u. Doederl, hom. Gloss. n. 888 
Kränzler,m, "Bein. des Bacchus und dann fürBachus 
felbt, Hom. a. a. O., Nonn. 9, 28 — 42, 815, d., u. 
die a. St., bef. als folder in Abſynthus verehrt, D. 
576. ©. "Eggapırag. 

E ,.n asien, Ruderftein, bei Salamis, 
Schol. Ar. Equ. 782. 

Eipeclaı, f. Hasgsales. 

Elperiöar, f. Ruderstorff (f. Elokasor), att., 
Demos der alamantifhen Phyle, St. B., Ross Dem, Att. 
1, ein Mifglied deſſelben , Ross Dem. Att. 
70, Meier ind. schol. 1861 n. 10, dab. JE Elosoıdor, 
von Eir., St. B., u- to dv Elgeodür xwolov, D.L. 
8,n.80. ©.” "Hosaidaı, Teosoido⸗ u. "Egsoridas. 

Eipfewov, n. Ruberftabt (ſo nach Et. M.), St. in 
Böotien = Eifaıor, w. f., Et. M,, Suid. 

E 1, f. *Wollenkranz, Kranzlied, f. Suid., 
Plut. Tbes. 22; Titel des Löten @pigramms von Homer 
(Bettlerlied), ſ. Lex. 

Eiptrpua, ep. ftatt "Egdrosc, w. f., U. 2, 587, Strab. 
10, 458. (Spitzn. vers. her. p. 80 vermutbet mit Bteph. 
xarxid” 'Egeltgsicv Te.) Ebenſo Elperpla, — "Eps- 
Tola, w.f. 

Elpfva, = Elorivn, Inscr. B, 5148. 5199, Sp. 

Elpnvalos, m. $riedemann, 1)Athener, *) Stam- 
bonite, Inser. 180, Ross Dem. Att. 14, vgl. mit 61, 4. 
2) Milefier, Inser. 2885. 8) Redner u. Beamter dee Hte 
rodes Antipus, Jos. arch. 17, 9,4. b. Iud. 2,2,8. 4) 
Grammatiker in Alerandria, in Et. M. 627, 54. 780, 49 
6 ärtsxsoris genannt, lat. (Minucius) Pscatus, Suid,, 
8t. B. s. xazstoAsor, Schol. Ap. Rh. 1, 1299 
— 2,1015, 6. Et.M. 696,6. 5) mit dem Bein. Refe- 
rendarius (Anth, v,251, 258 tt.), Dichter der Wntho« 
Togie, ſ. Jac. Anth. xııı, p. 905. In Insor. 4, 9548 
auch Elonv2os. Achnl.: 

Elpfivais, m. d.i. Elonvalos, Athenet, Insor. 269, 
Aebnl.: 

Elpnvaloy, m. Name auf einer chiiſchen Münge, Mion. 
8. v1, 899. 

Elpfien, (A) In fr. dd. 88 ed. B. Eipfra, I) 
Friede, a) T. tes Zeus u. ber Themis, eine der Horen, 
Hes. th. 902, Apd. 1, 8,1, D. Sic. 6, 72, Orph. b. 48, 
2; fpäter Briedensgöttin a) mit Altar u. Standbild zu 
Athen feit 449 v. Ghr., Plut. Cim. 13, Paus. 1,8,2 
u. ff. 9, 16, 2, Insor. 150 u. b. Boͤchh Staatsh. ı1, 
vırı, teb. 2. b) mit eigem Tempel zu Rom, Paus. 








Eipwöas 


6, 9,8, Herdn. 1, 14, 2.— ®gl. Eur. Baoch. 419. Or. 
1688, Ar. Pax 975. 1019 u. ff, A. II) $reda, 
Srauenn., 1) T. des Pofeiton u. ber Melanthie, nach 
welcher Kalautia auch Eirene fol genannt worden fein, 
Arist. in Plut. qu. greec. 19. 2) Hetare eines ber 
BVtolemäer (des Phyecon), D. Sic. 88, 16, Ath. 18, 
598, a. b, los. c. Ap. 2, 5 (Hirene). 8) T. des 
Vtolemäus T., Gem. des Cunoſtos, Ath. 18, 576,0. 4) 
Malerin, Plin. 85, 11, Clem. Al. str. 4, p. 528. HM. 
der Aeſchylis, Call. ep. 58 (v1,150). 6) ’Edesata, 
Inser. 838. 7) &öotierin, Imscr. 1570. 8) andere 
rauen, Plut. mul, virt. prooem. — Inser. 1881. III) 
Sriedland, 1) eine Infel bei Taprobane, Ptol. 7,4, 12. 
2) früherer Name von Kalauria, Arist. in Plut. qu. 
Graec. 19, St.B. s. Kadavpfa. IV) Freda, Athe⸗ 
niſcher Schiffename, At. Seew. ıv, 6,4 u. 8. 

Elphvns @6oo», Briedensmarkt in Rom, Proc. 
b. Goth. 4, 21, Sp. 

Eipnvia, f. Sriedeburg, Städtename, Luc. bist. 31. 

Elpnvißas, a, m. Srieblein, Mannen., Inser. 
vol. 8,p. XV, n. 79, Sp. 

Eipfviov, 7, Sreda, Brauenn., Posidipp. 7 (V, 


194). 
Elpfwvirwos, m. »Friedmer, Athener, V. eines 
2yfitles, Inser. Pr 


Elpnvis, (dos, 1. Freda, Hetäre bes Leocrates,' Lyo. 
17, Atb. 18, 586, e. 

Elpnviov, m. Sriedemann, 1) Mannen., a) auf 
einem Enid. Amphorenhentel des Diuf. der arch. Gefellfch. 
qu Athen, K. b) Insor. 2, 8797—6220. 2) Bifchoff, 
Bocr. h. e. 8, 25, 16, Sp. 

n Eien — m. Friede wald, ävoua xugor, 
uid. 

Elpnworäfis, m. Friedemer, Mannen. auf einem 
nn —— bes Muſ. der arch. Geſellſch. zu 


— (h), m. Sriedner, ein Zube, Inser a 
4,9897, Sp. 

Elpuvöwoin, f. Friedeburg, 1) St. in Giliden, 
Ptol. 5, 8, 6, 8oz. 8,10, Hierocl. p. 705 u. Wess., 9. 
2» St. in Ifaurien, Hierocl. p. 710, u. Wessel. ©. 
"Ionvöi A. 

Eipla, v. röm. Irie, St. in Gallia Cispadans, j. 
Voghers, Ptol. 8, 1, 86. 

—— Eigen, Inser. 4, 9840, Sp. Aehnl. 

Elpiven, f. Inser. 8, 6710, Sp. 

Eipwöv, n. (im gen. auch Eiptvov (9) betont), 
u. zwar usxodv u. ubya, großer Bufen u. Landſtrich 
—S Min od. Run, der in ben Buſen von Cutſch 
na An, (Arr.) p. m. erythr. 40. 

Eiploxos, m. Wolle —— Pythagorãer 
aus Dietapont, Iambl, v. Pythag. 8: 

Elpis, gen. "Igsog, f. Barta, E gürtende, bin« 
dende, Srauenn., Wesch. u. Fouc. Delph. 108, K. 

Elpira, f. Zusptias. 

Ei el, Bardelegen, Ortin Argos, Xen. Hell. 
4,7%. 

P an UN —— Seſte in Sicilien. Pol. 1, 

6. . Un 

, m., bot. gen. o, — “Haddorog, Goe 
toner, Inser. 1688. 

Elpos 16 xalouueror, 8gos, Gebirge in Indien bei 
Grocala, Ar. Ind. 21,9. 

ElppBas, m. Held, ="Howdns, von Hoas, Böntier, 
2) Thespier, Inser. 1588. b) Gopaeer, Insor. 1574, 
f- Ahr. Dial, 1,p. 184 u. 194, Keil Inser. boeot. p. se. 


Eipwuss 


Eipep.os, (8), Ios. meift Elgauos (nur c. Ap. 2,2 
Eiooess0c) u. Menand. Eph. b. Clem. Alex. str. 1,140 
Eipauos, 1). des Abibalus, K. von Tyrus zur Zeit 
Saleımos, Menand. Ephes. b. Ios. c. Ap. 1,18 u. Ael. 
Dias 6. Ios. c. Ap. 1,17, Ion. arch. 7,8,2. 8,2,7. 
5, 3. e. Ap. 2, 2. u. d. 0. angef. Et. u. A. 2) K. 
er Tgrier zur Zeit des Cyrus, Menand. Ephes. b. Ios. 
ap. 1, 21,9. 

„ für Blosytuns, Meier im ind. schol. 
n.18. 

Eica- s, m. = "Ioaydgag, w. f., Inser. 1787. 

rt Quaden 2. ſchlechte, eigtl. gleiche 
fälchte, ®. am Kaulaſus, Strab. 11, 506. 

Blräs, m. Gleich, Athener, Inser. 275, öfter. 

Elesös, m. —loosüs, Inser. 8, 6380. 

Bias, m. Megarer, Inser. 1098. Maso. gu: 

Blonde, ddog, f. Srauenn., Inser. 789 für Zasdg. 

Blory6s, m. (Sfisfproß?), Mannen. Att. Inſcht. 
im Bhilgift. Heft 10,n.8, K. Aehnl. 

Berıylvea, f. Srauenn. Unedirte Inſchr. in meinen 
Seiten, K. Fem. zu: 

Er ov, acc.ny, m. ⸗ ’Iory&uns, Athener, 
Ross Dein. Att. 68. Inscr. 186 u. viell. Meier ind. schol. 
2.13, f. Eloaytvns. 

Elsifia, z&, Ifisfer, Ephem. archaeol. n. 2629, 
K. 


£.= 'Isıdöin, Adg. Io., Brauenn. aus 
&cheden, Inser. 1598. Fem. zu: E 

Bieißores, m. ——— Inser. 266. Aehnl.: 

Elrıöbpe, u. andere auf Eis- f. unter’Io. 

Eioıdepla, as, 1.—"Io., Inser. 8, 6588. 

Birläepos, m. —="Ictdwpos, w. f., Inser. 268. Öft. 

böot.—“Hosddesog, Elssodslov Mov- 

cöy, Keil Inscr. boeot. xxiii. 
m., Br. tes Chnas, Erfinder dreier Buchſta⸗ 
ken in Phönizien, Phil. Bybl. fr. 2, 27 (v. 1. "Jososs). 

Bleıs, ıdos, dat. Eloıds (Ypaplg), Letronn, Recu. 
2.45 u. Elos (1jj), Keil Inser. boeot. xxxvi, acc, 
Eoıy, Welck. syll. ep. n.196, (7) = "loss, At. Ins 
ſchrift. b. Ross Dem. Att. 127. 

Elrtey, wros, m. ähnl. Albuin, d. h. Elfenfreund, 
igtl. der Iſis zugehörig, —"Ictwv, Mannen. a) aus Cpie 
euros, Inscr. 1184. b) Anderer, Inser. 286. 

Elexaßia, 1. ©t. in Hisp. Bset., nach Ud. in ber 
Räbe des jegigen Martos, App. Ib. 68. 

Eloxowayol ol ’Eptasoı, ös Avtluayos, Hesych. 
1. d.). 

Eieoxpärns, f. "Tcoxodr. 

Elosm —128 &. in Affyrien, Ptol. 6, 1,5. 

EBlor&Xoy, St. in Umbrien, lat. Hispellum, j. Spel- 
o, Strab. 5,227. ©. "Ionekor. 

EiraXla, -Aıös oto., f. Itaa. 

Eirka, = "hie, w. f., Inser. 172. 275. Ew. El- 
atos, alor, At. Seew. xı,n. 18, Ross Dem. Att. 71. 

Elruvia '49nva, —= "Itwria, w. f., Keil Inser. 
veot. XXXI. 

Eis, = Io, f., Et.M. 206, 84. 

"Exäßn, (A), voc. (Eur. Hec. 98,8) ‘Exdßn, nom. 
t Eur. in ch. (Tro. 186) einmal auch "Exdßa, wohl wie 
zden, w.f., Binilintd.i. die freundliche oder gnädige, 
ach Et. M. u. Suid., fonft Wito, die weithin gekom⸗ 
me, I. des Dymas in Phrygien, Il. 16, 718, 6. Apd. 
‚12, 5, Pberec. in Tzetz. Exeg.Il. 88, 11, Et. M., 
jwid., od. bes Kiſſeus, Eur. Heo. 8 u. Schol,, Apd. 
.e. D., vgl. mit Eust. Hom. 1088, 1, A., ob. bes Sans 
arius, Apd. a. a. D., Gemahlin bes Priamus, I. 6, 

Bare's Wörterbuch d. griech. Eigennamen. 
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451 — 24, 747, 8. Plat. Ion 585, b, $Igbe, welche durch 
ihr Unglüd als Gefangene Gegenftand von Tragdpien, 
4. B. der Hecabe bes Euripides, Arist. rhet. 2, 28, 
Plut. parall. 24, Ath. 2, 66, a u. in den Troaden, 
wo fie als Berfon auftritt, u. überh. durch ihre Schic« 
fale (1% zns "Exdßns) ein Bild des Leidens wurde, 
Plut. comp. Thes. et Rom. 6. Pel.29, Anth. app. 102. 
Man zeigte bei Abydos ihr Grabdenlmal u. eine Stelle 
bes Vorgebirges, auf welcher j. das europ. Dardanellen⸗ 
ſchloß Hegt, hieß "Exdßns anua od. Axga, D. Sie. 
18, 40, Strab. 18, 595, Schol. Ptol. 5, 2, 8, boch auch 
Kvvös onua, f. Strab. 7, 381, fr. 56, denn fle fol 
der Sage nach in einen Hund verwandelt worden fein, 
Agath. fr. 7, D.Chrys. 11, 193. 33,411, Ov. met. 
18, 428 ff.. vgl. mit Luc. ep. xı, 212, ob. doch die 
Griechen, die fie tödteten, erſt geſchimpft haben, fo daß 
diefe ihr Dentmal Kuvvös onua nannten, Diet. 5, 16 
vgl. mit 5, 18. 

Exaönpia, b. Suid. u. St.B. 8. v. u. 8. Axad 

ea: "Exadfpeo, Weithaufen, anderer Name für 
Axadnuta, w.f., von einem Heros "Eräönpos, Weite 
haus, fo benannt, Eupol. u. Tim. b. D. L. 8, n.9, 
Schol. Dem. 24, 114, St. B. u. Suid. s.’Axadrjusse. 

Exalpyn, (H) Witoldeobd. Winiperga, f. Exdrn, 
1) T. des Voreas, Hyperborecrin u. Dienerin ber Arte⸗ 
mis in Delos, Plat. Axioch. 871, a, Call. h, Del. 
292, Pous. 1, 48, 4. 5, 7,8, Nonn. 5,491. 48, 882, 
Et.M. 641, 56. 2) Bein. a) der Artemis zu Melite 
in ®hthia, Ant. Lib. 18, Clem. str. 5, 8. b) ber 
Aphrodite Ktefylla zu Julis auf Kos, Ant. Lib. 1. 
Fem. zu 

Exöepyos, voc. ‘Exdepye, m. Witold (weithin 
waltend, nach Doederl. hom. Gloss. 575 — lat. 
sverruncus, d. i. weithin abhaltend), nach Herm. 
Willert, di. durch feinen Willen wirfend od. tüchtig. 
1) Bein. d. Apollon, urfpr. Adj. (Il. 6, 439. Od. 8, 228), 
dann Subst., Il. 1,147, Call. h. 2, 11, Ar. Thesm. 972, 
Plut. Tit. 12 (Anth. app. 852), Qu. Sm. 14,089. 
©. Lex. 2) Erzieher u. Priefter des Apollon u. der 
Artemis, Serv. Virg. Aen. 11, 582. 858. 

“Exal aixadovusvas, Fernleben, ein Ort, Dion. 
Mil. in Schol. Ap. Rb. 8, 200. 

ErdAcos, m. Bein. bes Zeus, von Hecale, w. ſ., 
fo benannt, St. B. s. Excian, Hesych. 

ErEAy (A), viel. Winike d. 1. die freundliche, ſ. 
Doederl. hom. Gloss. p. 488, od. Witleben, d.i. von 
Wito, weit, weither, denn nad; Hesych. von Lob. 
path. 100 allerdings bezweifelter Angabe ift Exadlı 
—nöppwder, nad) Suid. u. Et. M. Ruff. 1) He 
roine des folgenden Demos, melde ben Thefeus einft 
freundlich aufnahm, Philoch. b. Plut. Thes. 14, Call. 
fr. 181 bei Et. M. u. Suid. s. inavdsov, Crin. ep. 
1x, 545, Suid. u. Et. M. 2) att. Demos der Leontiniſchen, 
foäter der Ptolemäifchen Phyle, bei Marathon. Ew. 
Exäkos, St. B., gew. als Adv. ErdAndev, meift 
EraAndev gefchr., Dem. 59, 61, Att. Scew. x, b, 
182, c, 104. 118, Insor. 727. 650, Ross. Dem. Att. 7, 
Andere Adv. "EraAfvdeu "Exaiger, St. B. 

ExaAferoy, n. Feſt des Zeus "ExdAssog, Philoch. 
b. Plut. Thes. 14 (v.1. “Exaijesa). _ 

ExaAtvn, f., Dim. von ‘ExdAn, Plut. Thes. 14 
(. 1. 'ExaAnvn, Rubnk.: 'ExdAvya), Call. fr. 40, ſ. 
Keil on. p. 100. 

Exakos, m. Bein. tes Zeus — ExdAssog, Phil. 
b. Plut. Thes. 14. 

Eraptiön, f. Witrata, (f. Et 








M., Suid.) b. i. 
22 
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weitrathend, ob. Winirat, f.“Exden, Tochter bes 
Arfinoos aus Tenedos, Stlavin des Neſtot, I. 11, 
624. 14, 62, Plat. Ion 588, c, Ath. 11,492.e. 

"Exavol, — Aequi, Io. Ant. fr. 48 (man vermus 
thet auch "Exovdavof). — 

"Exos, «.m. BWito, viell. richtiger Wino (f. Exd- 
zn), 1) Wahrſaget des Ariſtodemus, Paus. 4, 16,1. 2) 
Nochtomme deffelben, Wahrfager im zweiten mefles 
nifhen Kriege, Paus. 4, 16,1. 21,7. 12. Aehnl.: 

närev, m. Wittholz, v.ahb. Witold d.i. weit⸗ 
waltend, Mannen. Hippocer. Epid. 5, 80,81 (Mein. 
vermuthet Exrdzwr). 

Exarala, (n) 1) Stauenn. Inser. 2164. 2) 
='Exdrn, w. ſ. Soph. fr. 651, D., f. Ellendt in 
Lex. Soph. s.v. 

“Exarata, td, b. Hesych. ixärma, 1) Witolbös 
fett, f. ‘Exarn, Beft u. Opfer ter Hefate, Dem. 54, 
89, B. A. 247, 27. b) Witilind» ob. Helates 
fäulen, wie fie in Athen vor u. in den Häufern u. 
auf den Kreugwegen flanten, Hesych., Ar. Ran. 866 
u. Schol. ©. ‘Exatssov. 8) Gefpenfter, Schol. Ap. 
Rh. 8, 861. 

Exaratog, d, Wittholz, ahd. Witold d. i. weithins 
waltend, od. Weinhold d. i. freundlich waltend, (f. 
Exam). 1) Milefier, ©.dc6.Hegefandros, Geſchichtſch., 
(6 Aoyorsosds, Arr. An. 2, 16,5. 5, 6, 5, Ael.n. an. 9, 
2, 8, 5.) u. Geograph (500 v. Ghr.)., Her. 5, 125 
u. ff., vgl. mit 2, 143 — 6,187, ., D. Sic, 10,69, 
Streb. 1,1 — 14, 686, 8., Ios. 1, 8,9, Paus. 8, 25, 5. 
— 8,47, 4,8., Plut. Lyc. 20 (6 go@satıjs) d., Long. 
subl. 27, Hermog. Id. 2,8. v., Demetr. eloc. 2, 12, 
Ath. 2, 85, a, d., D. Chrys. 58,555, Agatbarch. 64, 
Agsth. 1, 1, D. L. prooem. n. 6. u. ff.. ö., Harp., 8t. 
B., Suid. b) &. des Eumedes, Inser. 2858. Andere: 
2221,21. — 2625. 0) ©. des Artemon, Inscr. 2855. 
2) aus Abdera, a) Geſchichtſchreiber, Philoſoph u. Gram⸗ 
matifer zur Zeit des Ptolcmäus Lagi, D. Sic. 1, 87 
— 2, 47, d., Plut. Is. et Os. 9. qu. symp. 4, 8, 1, 
Ios. c. Ap. 1,22 — 2,4, 8., arch. 1,7,2,D.L. 9, 11, 
n. 7, St. B. s. ’EAlfoıw, Kagaußuxas, Ael. n. an. 
11,1,8uid., 9. b) Oft auf Dünjen, Mion. 1, 365. 
8) aus Teos, Geichichtfchreiber, viel. — dem vorigen, 
Strab. 14, 644. 4) aus Eretria, zur Zeit Alexander 
d. ©r., Plut. Alex. 46. Is. et Os. 6, An. per. pont, 
Eux. 49. 5) Tyrann von Kardia, Plut. Eum. 8. — 
Mörder des Nitalus, D. Sic. 17, 2,5. 18,4. 6) K. der 
Sinter oberhalb des Bosporus, Polyaen. 8, 55. 7) 
Thaſier, Anth. 7, 167 tit. 8) Mefembrincer, Meier 
ind. schol. n. 10. 9) Auf Münzen aus Ros, Mion. 
8. vı, 569, Knidos, 8. vi, 485, Eumos, 111, 282. 
10) ein Erzgießer u. Toreute, Plin. 88, 12. 84, 8. 

11) vnosWeng od. Nnoswens, Schriftſt. Ath. 2, 70, 
[9 ——— 9, 410, e. 
x „ m. Etratsniceer, Inser. 2727. 28. 

Bol. "Exarödwpog. 

"Exbraov, n. = “Exrdtesa, w. f., eine Helatefäule, 
wie fie vor den Thüren u. f. w. flanden, Ar. Vesp. 
804. Lys. 64, dah. das Sprihw. Bsaytvoug Ixa- 
1ss0v b. Suid, 8. v. 

Exarepös, m., b. Strab. "Exdregog (doch f. Goettl. 
Acc. p. 207). 1) Gemahl einer Tochter des Phoroneus, 
V. der Nymphen u.Satyın, Hes.b.Strab. 10,471(1.d.). 
2) ein Macedonier, Br. des "Auuporepös, w.f., Plut. 
spophth. regg. s. DAınnog 10., dah. das Sprichw. 
———— 
Tegog, Apost. 12, 72. 





“Erden 
"Exärm, voc. Exdtn (Eur. Hel. 569, @.), plur. 
“Exatas, Lac. Philops. 89, dor. (Theocr. 2,12 u. in 


Choer. der Tragg. (Aesch. Suppl. 676, Eur. ‘Hipp. 
142) fo wie Sophr. b. Ath. 8, 110, c ‘Exdra, voc. 
“Exata, Eur Tro. 828. Phoen. 110, Bacchyl. b. 
Strab. 8, 467, (fr. 40), Theocr. Id. 2, 14, Charicl. b. 
Ath. 7, 825, d. (5) Winilint d. i. bie freundliche, 

nädige (fo Herm. u. Doederl. n. 488, von &xeir, 

xzavas, vgl. mit eixeor, dxav u. f. w. (u. fo dem 
Sinne nah Et. M., doc nah falfcher Etymologie) 
nad Et. M. u. Schol. 11. 5, 759. 20, 68, Witolde, 
d. i. bie weitwaltende, nad) Dion. Myt. in Schol. Ap. 
Bh. 8, 200 von “Exab, w.f., T. des Berfäus, auch 
Perſes od. Perfeus genannt, (nad) Anteren des Zeus) 
u. der Afteria, M. der Medea u. f. w., h. Cer. 25. 52, 
Hes. th. 411 (eingefchobene Stelle), Apd. 1, 2, 4, D. 
Sie. 4, 45, Schol. zu Ap. Rh. 8, 200. 242. u. zu 
Theoer. 2,12, nad} Pherec. in Schol. Ap. Bh. 8, 467 
T. des Ariftäus, nach Schol. Theoer. 2, 12 T. dee 
Zeus u. der Demeter, od. der Deo, Orph. in Schol. 
Ap. Rh. 8, 467, od. des Zeus u. ber Pherda, Lyc. 
Cass. 1181 u. Tzetz. dazu, Schol. Theoer. 2, 86, 
od. ber Nacht, Bacchyl. fr. 40 (Schol. Ap. Rh, 8, 
467), nach Hesiod. b. Paus. 1,48, 1 tie nach ihrem 
Tode darein verwandelte ’/psyivesa, war fie die uͤber⸗ 
all in Erbe, Himmel und Meer mächtige und An= 
betung und Opfer mit Segen lohnenbe, gern aud die 
Seefahrer aus Stürmen erreitende Göttin (Schol. gu 
Soph. O. T. 160, zu Procl. b. 5, u. zu Lyc. Cass. 
680), die bald als Artemis ob. doch in enger Ver⸗ 
bindung mit ihr erfheint, Aesch, Suppl. 676, Suid., 
Et.M., bald mit Athene u, Artemis, Diogen. 8, 89, 
Greg. Cypr. Leid. 8, 14, ober — Berfephone, Schol. 
Theocr. 2, 12,0d. als Mondgoͤttin, Plut. def. or. 18, 
Mus. in Schol. Ap. Rh. 3,467, dah. Mrjvn, Nonn. 44, 
198, in Argypten —="4vovßss, Plut. Is. et Os. 44, u. 
nun befonders mit ben Kabeiren u. Kureten zur my⸗ 
ſtiſchen Gottheit wurde, Schol. zu Ar. Pax 277, Nonn. 
8,74 — 29, 214, ., Eur. Hipp. 142, Strab. 10, 468. 
472, Arist. mir. ausc. 178, Artem. 2, 87, Macar. 1, 
61, u. dies auch bei den Schthen, Plut. fluv. 5, 2. 
Sie hatte Etatuen, Tempel u. Befte in Argina, Paus. 
2, 80, 2, Argos, Paus. 2, 22, 7, Byzany, Hes. Mil. 
fr. 4, 16. 26, Tarent, Hesych. s. "Apgatros, Pa- 
phlagonien, Nymph. in Schol, Ap. Rh. 4, 247, vgl. mit 
Ap. Rh. 4, 827. 8, 841. 914, in Stratonice, Strab, 
14, 660, Aegypten, D. Bic. 1, 96, in Karien, St. B. s. 
“Exernola, u. anderwärts, f. 'Exarnasov u. unten. 
In Atben, von wo man ihr jahrlich einen veſtzug 
nad Agrä fandte, Plut. Her. mal. 26, hatte fie ellent- 
halben ihre Bilder, f. "Exataie u. Plut. apophth. regg. 
Antalc. 19, vgl. mit Ath. 7, 825, d, u. erhielt auf Kreuz- 
wegen ihr Opfer (‘Exarng deinvor) Hingefeht 
Luc. d. mort. 1, 1, Sophr. b. Ath. 8, 110, c, Ar. Pax 
694. Plut. 594. Da ihr aber außerdem Hunde und 
Fiſche geopfert wurden (Plut. qu. rom. 52.111. qu. 
eymp. 7,6, 8, Schol. Theoor. 2, 12, Apd. b. Ath. 7, 
825, s. b), fo wurden jene nun nad) dem Vorgang. 
des Ar. (fr. 49) fprihwörtlih dydauere "Exec 
genannt, Mac. 1, 18, app. prov. 1,1, B.A. 827. 836, 
Heeych., Eust. 1487, 85, biefe (bie Fiſche) Dagegen 
‘Exarng Beoiuata, Antiph. b. Ath. 7, 818, b. oe. 8 
858, 1. Wurde fie nun auch überhaupt oft angerufen 
Ap. Eh. 8, 1084. 1210, ö., Eur. Hel. 569. Tro. 828 
Phoen. 110, u. beſchwoten, Ap. Rh. 8, 984, #n zı» 
“Exatnv, Ar. Thesm. 868, fo doch insbefonbere bei 
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Saubereien u. f. w., Luc. Necyom. 9. Philops. 14, 
Ach, Tat. 3, 18, vgl. mit Ap. Rh. 8,478 u, Sehol., 8., 
Theoer. a. a. O. Man nannte fie dabei wohl auch 
taõeoc, xvo», Afasya, dManoc, Porph. abst. 8, 17. 4, 
16. Bon ibr hieß im Monte die große Höhle, wo 
mach der Lehre der Myſterien die zu Genien gewor⸗ 
denen Eeelen ihren Lohn erhalten, Excitnę uuyöc, 
Pat. fac. lun. 29, u. ein Borgebirge im europäifchen 
Sarmatien: "Adcos ‘Erden, Winilintshain, Ptol. 
3.5, 7, An. per.p. Eux. 58, u. ein Inſelchen unweit 
Delos, wo die Delier fie verehrten, ‘Exarns vñdoc, 
Binilintsau, Sem. b. Ath. 14, 645, b., Lyc. b. 
Harp. In Thracien hatte fie bie Höhle von Zerynthos, 
St.B.s. Zrjourdog, h.Cer. 25. — 

Exartios, zur Hecate od. zur Magie, Zauberei 
gehörig, 3. B. Aulis, Stat. Achil. 1, 447, carmina, 
Ov. met. 14,44. Fem. "Exarnts, herba, Ov. met. 
or. 139,K. 

Exarterov, ro, 1) Tempel der Helate, f. Plut. 

. apophth. Antalc. 19. in Ephefus, Strab. 14, 
641, od. Bildfäule der ‚Hetate, Schol. Ar. Vesp. 800. 
Rah Poll. 1, 87 "Exarnasa — “Exateia, d.h. das 
Ger der Helate, f. St.B.a.v. 2) Winilindsheim, 
Name der St. Idrias in Karien, Ew. Erarherros, St. B. 

Exa , 0» == Exatijog, téxvn, Zauberei, 
Maneth. 5, 802. 

Exarıxöe, 1,6», = 'Exatijios, j.B. Pdayata, 
Mar. v. Procl. 28. 

Exaröyxapes, ol, Hundertarme, Söhne des Ura⸗ 
no6 u. ter ®e, Apd. 1, 1,1, Et. M. 827, 46. ©, 
‘Exatorzaysıpla. 

Exa , (5), Wingabe, f. Fxctoc, 1) Bilde 
bauer, Pol. 4, 78, bei Paus. ‘Ynarödwpos. 2) Auf 
eur Münze aus Pythopolis in Bithynien, Mion, 
ı1, 498. 8) Bpgantier, 05 mepl Töv ‘Ex., Pol. 4,47 
(wo die codd. u. Bekk. ‘Eratosrödwpor haben). 

Exaroxakeöy, Inser. 2,2897, Sp. 

"Exaroräns, dos, m, Weimer, d. i. Hecatosruhm, 
f."Exaros, 1) Ephefier, Mion. zıı, 91; fo iſt auch 
Inser. 2987 zu Iefen, Letronne noms propr. p. 10. 58. 

Exarspßara, za, Opferfeſt, Feſt in Argos, He- 
sych., in Sparta, Strab. 8, 862, u. mit Kampf⸗ 
fpielen in gina, Didym. in Schol. Pind. P. 8, 114. 
— S. East. Il. p. 298, 85 u. Corp. Inscr. 1, p. 702. 

Exaröpßaov, zö(zalovusvor), *Dpperhaufen, 
Ort im Gebiete von Dyme, Pol. 2,61, Plut. Cleom. 
14. Arat. 89. 

"Ex: 





, in Et. M. 824, 4 “Exaropßaıse, 
Dpfergott, Bein. des Apollo beiden Athenern u. des 
Zeus in Gortyne u. bei den Arkadiern u. Kretern 
(ood. Kariern), Hesych. 

Exaropßatos, — ‘Exaroußasadv, w. ſ., bei den 
Mfianen, Hemer. Flor., f. Not. zu C. Inscr. 8664, 

Exaropßaısy, övog(d up), Opfermond, (f. 
Et.M., Harp. u. Suid.) ber erſte Monat des Jahres 
CA Juli u. Auguſt) bei den Athenern, ber frühere 
Keövsos, Antiph. 6, 44, Dem. 2, 5.— 24, 26, 6., 
Hyper. b. Harp., Arist. h. an. 5, 11, Plut. Thes. 12. — 
Alex. 8, d., Arr. An. 2, 24, 6. 8,7, 1, B. A. 247, 
Inser. 158, 6. 

Exaropßebs, m. —"Exatoußaseiv, Monat bei den 
Zacedämoniern, Hesych. 

Exaröyvas, m. Inscr. 8,4225, s. b., Sp. Nebnl.s 

Exaröpvev, ovos, Inser. 2, 2824, Sp. Aehnl.: 

Exaröpves, @, acc. wu (Theop. fr. 11, b. Phot. 
176) u.@ (Strab. 14, 656), 5. D, Sio., Schol. Dem. 
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15, 11, Harp., Suid. Exäropvos, ov, (ö), viel. 
aͤhnl. Theuerkauf, eigtl. Sundertminer. 1) Dy⸗ 
naft von Karien, Br. der Aspafla, Isocr. 4, 162, D. Sio, 
14,98. 15, 2, Arr. An. 1, 28, 7, Inser. 2691 u. bie 
oben angeführten Stellen. 2) Milefler, Olymptonife, 
01. 177, Phleg. Trall. fr. 12 b. Phot. 97. 
Exaröpweboy, (26), *"Hundertfüßen, 1) Ort ber 
Chaonen in Epirus, Ptol. 8, 14, 7. 2) — 6 'Exaröu- 
zedos, w.f., Hyp. b. Harp. Et.M. Achnl.: 
Exaröpwedos, 7, Dit in Spracus, Plut, Dion. 


“Exaröpwebos, 6, Oroftempel (f. Menecl. u. Cal- 
listr. b. Harp.), eigtl. Sunbertfuß (Hesych., Et, 
M.), Name des von Perikles erbauten Parthenon in 
Athen, Plut. Cat. 5, Hesych., bei Plut. sol. an, 18 u. 
Suid. 6 &xardunedog veds, in Inser. 160 (u. Bockhe 
Staatsh. IT, X, tab. 5) ö vers 6 ’Exaröunedog ges 
nannt, b. Plut. Per. 18 genauer 6 dxaröunsdog 
Hog$evuv. In Plut. glor. Ath. 8 fleht of dxarön- 
zedos, vielleicht in dem Sinne: Tempel wie ber 
“Exaröunsdog. 

'Exaröpwulos, ov, (j), b. Strab. Exaröpre- 
Aov, zö, b. Ptol. 6, 5, 2 “Exeröunviov Baal. 
Asov, *Hunberithoren (f. Pol. 10, 28, D. Sic. 
4, 18), 1) Et. in Parthien, Pol. 10, 28. 29, D. 
Sic. 17, 75, Ptol. 1,12, 5. 6, 5, 2. 8, 21, 16, App. 
Syr. 57, Strab. 11, 514. Ew. "Exaropwöäuos, St. B. 
2) St. in Aftifa, viel. = Capsa, D. Sic. 4, 18. 24, 
16. ©. Exatortanvrog. 

"Exarövvneor, dat. ion. 0s0s, al, *Winoldsine 
feln (fo nach Strab. u. St. B., f. Fæctoc, aber nad D. 
Sic. u. St. B. 5. Zeijung mödsg: *Hundertinfeln), 
eine Gruppe Heiner Infeln zwiſchen Lebos u. dem 
Seftlande, Her. 1, 151, D. Sic. 18, 77, Strab. 18, 618, 
Hesych. Ew. "Exarovvhoror, St. B. 

Exaroppövıa, ze, auch &xar. geſchrieben, Hun⸗ 
dertmords, Beft, welches die Meffenier nach hundert 
erlegten Beinden dem Zeus in Ithome feierten, Plut. 
qu.symp. 4,1, 1, Paus. 4, 19, 8, Polyaen. 4, 19, 8, 
2) Fer des Ares, 8) in Lemnos, Dioph. b. Ful- 
gent. v. Nefrendes. b) in Kıeta, St. B. s. Bier. 
vos. . H 

ExarovräwuAos, 7, = 'Exatöunvaog, w. f. 8) 
in Barthien, D. Sic. 17, 75. b) in Libyen, Pol. 1} 
78. 

Exarovraxepla, f. *Hundertarmen, Gt. im 
epirotiſchen Dreflias, die Ew. "Eirarovräxepes, Ps- 
laeph. 20. ! 

Exarovrößopos, m. f. ‘Exatddapos. 

"Exäros, ov, ty. 060, voc. (Arist.rhet. 8, 8) "Exar. 
m.Winold,d.i.der freundlich waltende, gnädige(fo 1. 
Doederl. hom. Gloſſ. n. 488), od. Witold, d.i. der 
weithinwaltende (fo Et. M. 821,9 u. 56), Bein. des 
Apollon, 11.1, 888. 20, 71, u. daher für Apollo ſelbſt 
gefet, Ap. Rh. 1,958 — 4, 1745, B., Qu. 8m. 11, 
136. 12, 4, Alcm. 81 (7), ed. B., Christod. ecphn, 
264, Pans. 10, 12,86 (Anthol., app. 101), vgl. mit 
Strab. 10, 618, St. B.». Exatöyynoos, v 

Exöroy, (6), Wittholgod. Weinhold (f. Rxch 
Tog), Mannsn. Inser. 2844. — ftoifcher Philofoph u. 
Schriftſt. aus Rhodus, D.L. 7,1. 8— 65,8. 6,n. 8. 
6,1,n.4.2,n.6. 6,n. 2, Cic. off. 8, 28, Seneo. benef 
8, 18,5. ©. ‘Exdowr. ! 

Exarsvupos, (6), Wittmer, d. i. weitberähmt, 1) 
Sinopeer, Xen. An. 5, 5,7. 24. 6,8. — 2) Athenek, 
Inser. 296. 2, 8061. 8) Auf Münzen aus Ahbpers, 


.22* 


PFxarchvupoc 


45. 
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Smyrna, Srythrä. Mion. 8.11, 207. 8. v1, 805. 1m, 
181. 188. von Kos, Ross 178. 4) Anderer: Jeon. 
41.42 (1x, 848). 

Exßäoros, m. Lanberer, Bein. des Apollo in 
Dolion, als Beförberer des Aueſchiffens, Ap. Rh. 
1, 966 u. Schol, vgl. mit 1186. 

,_ m. Sander, ©. des Argus, Apd. 2, 
1, 2, Char. 5. 8t.B.s. Mappaala, 

"Exßäräva, gen. ww; dat. oss, poet. (Ar. Vesp. 
1148 u. 44) 046, voc. &xßdrava, Ar. Ach, 64, (Ta), 
einmal aud) b. Ptol. 8, 21, 9 7 "Exßararı (doch fteht 
es 1, 12, 6 als n. pl. wie fonft überall), b. Ctes., Her. 
u. Aesch. (jetzt auch Pers. 16 u. 586) flets’AyBatava, 
w. f. 1) Hauptflabt von Medien, Winterrefidenz der 
perfifchen Könige, j. Hamadan, Ar. Ach. 618 (Tax- 
Batava), Plat. ep. 9 (vır, 266), Xen. Cyr. 8, 6, 22. 
An. 2, 4,25. 8, 5, 15, Dem. 10, 84, &olgenbe. Adj. 
’Erßaravıvös, St.B. (Plin, 6,29 erwähnt auch eine 
andere perſiſche Stadt diefes Namens, als Ecbatans 
Magorum). 2) Stabt in Syrien (Batanda), von 
Demetr. b. St. B. ’Ayßarave, fpäter Batanea ges 
mannt, Ios. vit. 11, Char. b. St. B. s. "Ayßadtara. 

Ban)rnpia, f. Landerern (f. "Exßaasog), 
Bein. der Artemis in Siphnos, Hesych. 

Erbatpava, (v. 1. Exdauode), in Tab. Peut. 
Egdaus, Et. in Lycaonien. Ptol. 5, 4, 10. 

"Erönkos, (6), Schierbrand d. h. hellglänzend, 
Arkadier (Megalopoliter), Schüler des NArkefllaos, 
Lehrer des Philopömen, Paus. 8, 49, 2, Plut. Arat. 5, 
‚Suid. 5. BrAomolunv, er u. feine Leute, ol megl tor 
ExdnAoy, Plut. Arat, 7. Aehnl. "Eydnaos, Inser. 2, 
2140. ©. d. Folgde. 

önpos, m. Neufomm, Blüchtling aus Mega⸗ 
Iopolis, Schüler des Arkefilaus, Pol. 10, 22 (26), 
Piut. Philop. 1. 
x — m. Mannen. Suid., Liben., Sozom. 9, 14. 
„Aebnt.: 

"Erdıxos, (6), Buffmann, 1) Lacedämonier, Xen. 
Hell. 4, 8,20 u. ff. 2) Apolloniat, Inser. 2, 2052. 

"Exöımwa, wv, (ta), b. Ptol, 5, 15,5 "Erde, 
St. an der Küfte von Paläftina, hebt. Ahfib, j. Zib, 
Ios. b. Ind, 1, 13, 4, Scyl. 104 (Conj.), Plin. 5, 17, A. 

[’Ex8opos, m. Schriftfteller, Stob. 90, 9.] f. Mei- 
nek. Berl. Monatsber. 1852. 

"Exekaot, oĩ Attaxoc, Hesych, (Mein. Philol. xim, 
p. 588 corigirt Keynvaion). 

EreAnogri yuoa, mit einem Tempel der Taur. Ars 
temis, Proc. b. Goth. 1, 17, Sp. 

"EröbvAos, ov, m. Kuning, d. i. Geſchlechts⸗ 
mann, Archon in Delphi, Wesch. u. Fouc. n. 804. 
876, Rang. Ant. H. ı1,n.911,K. 

Exexapla, f. Oottöftiebe, Brau als perfonifie 
an Pe enſtillſtand, Paus. 5, 10,10. 26, 2 (vgl. 5, 

‚5. 20,1). 

Erexapuis, pl. ®ottfriedner, ſcythiſches Volt in 
Pontus Cappadocicus, Scyl. 88. 84. ©. "Exyssgseis. 

’ExmBöuos, m. Berntreffers, Shüs, Sopkift 
aus Konftantinopelunter Conſtantius u. Julian, Suid., 
Socr.h.eccl. 8,1. 28, 5.— Liban, 

’ErnßöAos, 0ov, voc. “ExnßöAs, Ap. Rh. 1, 420, 
Euph. ep. vı, 279, ber. (Soph. O. R. 1, 62, chor.) 
txaßöAos (über die Betonung f. Et.M. 855, 6), Kerns 
treffer, Shüß, 1) Adj. a) Bein. des Apollo, Hes. 
th. 94, Soph. &. a. D., dann fuͤt Apollo felbft, Ap Rh. 
1, 88, Nonn. 4, 96, Suid., Et. M. b) Bein. der Artemis, 
Sopb. fr. 857, D. 2) "ErtßoAos, Mannen. Iul. ep. 19. 


"Exrtwp 


Feqropos, u. b. Parth. 19, 6 (cod. xjregog) 
Befrer, 0004, m. Billig, Thracler, D. Bic. 5, 60. 
werds, m. Duͤrrbach, BI. in Cyrenaila, j. ver= 
trodnet, Scyl. 108. 
* Euxpıros, m. Wahl, Spartiat, Thuc. 7,19. 

Erieravds, m. Wahler, Mannen., Orell 
4467. K. 

ErAkern, f. Srauenn. Orelli, n. 680, — Inser. 
8, 6679. Fem. ju: 

"Eriecros, (6), Wahl, 1) Kammerhert (modxoszog) 
des Sommobus, D. Cass. 72, 4 — 22, 6. Herdn. 1, 
16, 5, Io. Antioch. fr. 121. 2) Anderer, S. bes 
Tapgetus, Anth. app. 289. — 8) Insor. 8, 6224. 
Auch Aextoc, Inser. 8, 4105. 

v, m. (?) Athener, auf einer Münze, Mion. 
8. 111, 561. 

Erkoyfj, f. Wahl, 
Suet. Ner. 650.K. 
’ExpöxAns, m. (Hebel), Themistocl, 8, 4, Boiss., 


"Ex: , m. Bichter der Tyrier, Menand. Fph. 
6. Ios.c. Ap. 1,21. 

“Exvopos, 6 (A6@0g), 6. Plut. Dion. 26 "Exvo- 
pov, 70, Zwingenberg, eigtl. Willtüßr, Berg in 
Sicilien kei Geia mit einer Zwingfefe des Phalaris, 
Pol. 1, 25, D. Sic. 19, 104. 108. 

’Eixvobas, m. Inscr. 8, 4829. 

"Exolrıos, m. Consul, Socr. h. e. 4, 81, 6, Sp. 

"Exoveotpis, f. d. lat. Equestris (ahnl. Ritters» 
feld), St. der Sequaner, Ptol. 2, 9, 21. 

"Ermplams,ous,m.Bolipracht, fpartanifher@pbor, 
Plat. Ag. 10 u. fo wohl auch Plut. apophth.lac. s. v., 
R. v. 1. Eungenng u. Apost. 11,88. fl. "Eungenss. 

—S m. Philofoph, Phot. ood. 167.] ©. 
Meineke Berl. Monateber. 1862. 

ypa, 76, Münde, Ausfluß bes Sees 
Sirbonis in Unterägypten, D. Sic. 19, 64, Strab. 1, 
65, vgl. mit 16, 760. — — 

’Erpur H xuga, Münden, Landſchaft in 
Koldis, che —E Ptol. 5, 10, 10, Mel. 
1,19, Plin. 6, 4. 

"Exräy, Goldberg, ein Berg, Menand. Prot. fr. 
20, Sp. Achnl.: 

"Exrei, rò doos, Boldherg, Sit des Tarbus, eines 
Anführers der Türken, Men. Prot. fr. 48. 

“Exruves, (08), Arcad. 9, 9 "Exruves, Suid, FEx- 
waves, viell. Odilos, d. i. die Erbbefiger, bie alten 
Einwohner Böotiens zu Ogyges Zeit, Paus, 9, 5, 1, 
Nonn. 5, 87, Lycophr. 483 u. d. 

Exrıxös, m. Quick, d. i. behend, (T. Sext.) Hec- 
tieus, Mannsn. auf einer Grabflele des Britiſchen 
Mufeums, K. 3 

Erroßiorrne, m., ähnl. Sudenwirth, tomifcher 
Name eines Parafiten, Aleiphr. 3, 5. 

"Erxrößoupoy, n. 1) St. in Hisp. Tarr., Ptol. 2, 
6, 50. 2) St. in Rhätien, Ptol. 2, 12, 5. 

Exropföns,m.Heltorsfproß, Suld. s)Aftyanar, 
I. 6,401. b) pl.’Extogidas, die flüchtigen Trojaner 
in Stalien, D. Hal. 1, 47. 

"Exrop, 0p0g, voc.’Exrog, Il. 2, 802, 5., A., auf 
einer Thonvale "Egrop gefcht., f. Ahr. Dial. ı1, 88, 
(6), Otto d. i. Erbbefiger, denn er war ber erfiger 
borene Sohn des Priamus, (Apd. 8, 12,2), nad} Suid. 
=!yttop, od. Halto, d.t. Halt, Stüge, Schirmer, 
fo Plat. Crat. 898,a, Et.M., andere Etym. b. Et.M. 
u. Doederl. hom. &loff. n. 489. 1) ©. des Pria-⸗ 


Amme des Kaifers Nero, 


Sp 


’Expdvns 


mus u. der Hekabe, nah Ibykus, Stefihorus u. A. 
(Schol. Il. 8,814, Tzetz. Lyc. 265) ©. des Apollon, 
tapferfter Held der Trojaner, Il. 1, 242, 6. Her. 2, 
120, Bolgde, welche daher "Exzogog üvdoes heißen 
(Steph. ep. ıx, 385), u. ihn u. fein Grab zu Ilium 
(Lac. deor. cono. 12) u. Ophrynium durch Todten⸗ 
fpenden, Kampfipiele u. f. w. ehrten, Arist, ep. 60 
ed.B., Arist. in Schol. Il. 14, 1, Paus. 8, 18, 16,D. 
Chrys. or. 11, p. 179, Virg. Aen. 5, 871, Philostr. her. 
10. Ebentert befand fih aud ein ihm geweihter Hain, 
Strab. 18, 595. Nächſtdem zeigte man audy in Theben 
fin Grab u. ehrte ihm bier ebenfalls hoch, Arist. in 
Schol. TI. 14, 1, Arist. ep.46 ed. B., od. Anth. app. 
9,41, Paus. 9, 18, 5, Tzetz. Lycophr. 1194. Et war 
Segenftand von Gemälden, Paus. 5, 19,1. 10,81, 6, 
sl. mit Momum. ined. Raoul Roch. 1, 17. 18, 
Zängen, Lac. salt. 76, u. Geſängen, Anth. Plan. 4, 
287, u. tritt als Berfon in Eurip. Rheſus auf, dient 
überbaupt zum Symbol von Heldengröße und Helden» 
f&önbeit, Eur. Or. 1480, Nonn. 25, 256, Qu. Sm. 1, 
105. 8, 258. vgl. mit Plut. Arat. 8. Adj. davon if 
a) "Exröpeos, a, ep. 7, ov, duch Timae, b. Poll. 2, 29, 
z.Eur. Rbes. 2 aud zweier Endungen, gen. ep. auch 
0, u.dat. pl. 0306, dab. yızwv, Il. 2,416, EiQog, 
Qu. Sm. 5, 483, Inroı, Qu. Sm. 8, 193. 899, eüveh, 
Eur. Rhes. 2, eiua, Qu. Sm. 5, 120, ys/g, Antp. ep. 
iz, 192, xegain = "Extwg, N. 24, 276. 679. b) 
Exröpaos, . S. zeig, Eur. Rhes. 762, u. insbes 
fondere xösu4, als eine eigene Haartur bei den Alten, 
Anax.u. Tim. in Poll. 2,29, Hesych, vgl. mit Ly- 
copbr. 1188, Eust. 1776, 26. 2) Nachtomme des 
Umpbiflus, Paus. 7, 4, 9. 8) ein griechifher Va⸗ 
fenmaler, R. Rochette 1. & M. Schorn. p. 8. 

„ vs, m. Bercht, Spartaner, Plut. 
Ag. 6. 

Expariöns, m. () Bertling, Mannen. auf einem 
bleiernen Leiten des Muf. der archäolog. Geſellſchaft 
ju Athen, K. 

, ov, m. Bertling, 1) Athener, Diche 
ter ter älteren att. Komödie, Arist. pol. 8, 8,6. eth. 
4, 3, 20, Ath. 8, 96, c., mit dem Bein. Kanvlas, 
Schol, Ar. Vesp. 151, Hesych., f. Mein. 1, p. 86 u. 
Do, p- 12 fe — Einer, gegen den Lyſias auftrat, 
Marcell. zu Hermog. oraasıg, 4, p. 824, 80 ed. W. 

TExdayros, ov, m. Berät, 1) Thafier, Dem. 
20,59. 61. 2) Syracufaner, Polyae. 1,89, 2. 8) Py-⸗ 
thagoteer aus Kroton, Iambl. v. Pyth. 86, Plut, plac. 
phil. 3, 18,Stob. flor. 48, 64, Apost. 16,15, a. 4) Inser. 
2,2347. 5) Auf einer Münze aus Avollonia, Mion. 
8. ırı, 315. 6) Melier, Inser. 8, Welder Syli. n. 
113 fhreibt "Expavroi, als Voc. dv. "Expayre u. dies 
als Bein. der Artemis. (Zweifelh.) Aehnl.: 

Exhas, avycos, m. Vater der Eurpfleia, Epimen. 
in Schol. Eur. Phoen. 18. 

"Exbhpros, m. voc. Exrgriuse, Mehring, b.i. 
Mann der Mäpre od. Sage, Mannsn.Greg. in Anth. 
vaıı, 118. 

Exxapuds, pl. =’Exeyeigieig, w. f., An. per. p- 
Euz. 42. 

"Eia (Eile), Strehlen (f. Hesych.. D.a), Tem» 
wel des Zeus = Audwrn, die Priefler "EARod, w. ſ. 
Hesych. (v.1.). Dody f. ‘EiRd. 

„m. d. lat. Elva, verborbene Lesart 
D. Hal. 5, 58 (v.1. EiatAßas). 
, Strehler, Inser. 8, 4505. 
"Eaydpaa, f.(?) Di. des Epeus, Schol, I. 23, 665. 
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x yaöy 7 ’EAdyxap, Hafenſtadt an ber Weſt⸗ 
tüfte der vorderindiſchen Halbinfel, Ptol. 7, 1,9. 

"EAGE, Titel eines apoiryph. Buchs, Nicoph. Chron, 
787, 12, 8p. 
nn f. 1, viell. für ’4ysAddns, Ar. Ran. 

"EAafa, rc, Ort in Phrygia Pacatian. Epise. Not. 
P- 877,0, Sp. 

"EAG@upos, Tıß. KA. Inscr. 2, 2808, Sp. 

— (7), Tempel des Zeus in Cypern, He 
sych. 

Oav (?), m. Mannen. auf einer Münze aus 
Kos, Mion. 8. ıv, 574. 

Eidapa, = IRdsıgm, eine der Töchter des Reue 
Kup, 36 B. 8. Agsdvas, vgl. mit Schol. Pind. N, 

'EAaia, (7), Oliva (f. St.B.s. Zuxa, u. Tos- 
u⸗d odc). 1) eine Amazone, von welder der Ort "Rdata 
bei Nikomedien feinen Namen haben fol, Arr. Nic. b. 
Eust. zu D. Per. 828. 2) &t. in Meolis (Myflen), 
nicht weit von Kailus, Hafenplatz von Pergamus, Pol. 
21,8, Strab. 18,607. 615. 622, Plut. Luc. 4. Phoc, 
18, Ael. v. h. 1, 25, App. Syr. 80. 88, Scyl. 98, 
Ptol. 5, 2, 6, Paus. 9, 5, 14, Hier. 661, 9. Ew. 
’EAatrns, Strab. 13, 607, Paus. 5, 24,6, Ath. ıx, 
424, tit., St. B., Suid. s. ’EAf«, Parthen, erot. 15, a, 
Adj. 6 ’Edalıng xoanoc, ber durch die Worgebirge 
Hydra u. Harmatus gebildete Mecrbufen, b. Strab. 18, 
581. 615. 622 auch d Edairınds genannt, u. b. 
Arist. vent. 6 "EAmsarınös xdAnos. ©. Strab. 18, 
615, Suid. 5. ’Eifa. — Die Umgegend ı "EAairıs, 
sdos, Strab. 12, 571. 18, 616. 616. 8) St. in 
Vhönice zwifchen Tyrus u. Eibon, Phil. b. St.B. ©. 
Beats. — 4) Ort bei Nifomebien, Arr. b. Eust, D, 
Per. 828. — 5) Hafen an ber Weſiküſte des arabifchen 
Meerbufens in Aethiopien, Strab. 16, 770. 771. Nach 
St. B. Hafen nebſt drei Infeln, b. Plin. 6, 84,178 
Aliaeae u. Elaeae. 6) Vorgebirge auf der Südweſt- 
feite der Inſel Eyprus, Ptol. 5, 14, 8. 7) Hafens 
plat in Thesprotien (Epirus), ’Eialag Asunv, nach 
Pouquevill Port d’Elia (7), wahrſch. Docna, Scyl. 
80 \ 1. ’ERed), Ptol. 8, 14, 5. Die Umgegenb 
"Baitıs, sdos, Thuc. 1,46. 8) Vorſt. (mgodaTesor 
von Konftantinopel, Soor. h. e.7,16,2. 9) Syn⸗ 
agoge in Rom, Inser. 4, 9904. 10) Quelle bei 
Tegyra in Böotien, Plut. Pel. 16. def. or. 5. Vgl. 
’EAa, mit dem es oft vertaufcht wurde, u. ebenfo 
Facodoc. "OMaszgor. - 

’"EAa: , m. (phönizifches Wort, Hdn.) röm. 
Kaifer (218 — 222 n. Ghr.), Hdn. 5, 8,4. 5,7. ©. 
Eisyaparog. 

"EXaivol, of, Sync. p. 89, 9, Sp. 

EAawwvos, — "EAsvog, w. f. 

’EAdiov, 16, Delberg, Berg bei Phigalia, Paus. 
8, 21,7. 42,18. 

"EAauos, m. von Herch. in Arr. per. p. Eux. wohl auch 
"EXatos, b. Paus. 4, 1, 6 "EAass gefchr, Diva 
od. Mosbah u.Mosheim, (von Eng). 1) "Eias- 
oc (Zundgsov xal notanos), Küftenfluß u. Handelsplag 
in Bithynien, in Tab. Peut. u. Geogr. Bav. Bileus, 
b. Ptol. ’EAdtag genannt, Arr. per. p. Eux. 18, 2, 
An. p. pont. Eux.9, Marc. ep. Menipp. 8. 2) fefter 
Platz des calydoniſchen Gebiets in Aeiolien (in Sümpfen 
gelegen), viel. j. Miffolunghi, Pol. 4, 65. 8) Ort in 
Meffenien, Paus. 4, 1,6. 
ie, b. Harp. Facuouc, der Demos b. Dion. 
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in St. B. auf ’EAauebe, das, 6, nad) Strab. 7,831 
fr. 66, Her. 6, 140, Thuc. 8, 107 u. a., doch nah 
Scymn. 707, Ptol. 8, 11, 9 u. Procop. aed. 4, 10 
aud A, Diva (f. Pythocl. b. Plut. parall. 41). 
1) St. auf der Südfpige des thracifchen Gherfones mit 
einem Hafen, j. Kritia am Kap Eles» Burun, ‚Her. 7, 
22—9, 120, d., Thuc. 8, 102. 107, Xen. Hell. 2, 1, 
20, Dem. 28, 158 (v. 1. ’EAsods), Strab. 7, 881 fr. 
62. 56, d., D. Sic. 18, 89 (49 ftcht ’EAsoös), Arr. 
An. 1, 11, 5. 6, Seyl. 67 (v.1. ’EAsods), Ptol. 8,12, 8, 
Plot. Lys. 9, Et. M. Ew. ota, St. B. 
Et. M., Inser. 1 in Meier ind. schol. 1851. 
Litz. 1837. Inteligengbl. n.41. ©. Facodc, "Eisov- 
010, EAuodoca u. Eissls. 2) Et. in Argolis, Apd. 2, 
5,2, St.B. 8) ©t. in Epirus, Ptol. 8, 14,7. 4) Dit 
auf Xenes, Inser. 2388. 5) — Faciodoc, w. f., 
Inſel =) an ber Küfte von Gilicien, ‚An. st. mar. 
magn. 172. b) bei Mpobus, Strab. 14, 655. 
6) att. Demos der hippothoontifchen Phyle, fpäter der 
Hadtianis (Inser. 184), Diod. b. St. B., B. A. 1,249, 
Ross Dem. Att.4. Adv. ’EAurovrößev, aus El., doch 
aud 2E ’Eiastus, "EAawüyräße, nah El, "Eiar 
odyrı gu El. Ew. ’Eimobarcı, St. B., Et. M., 
Inser. 150. 172, 2,8140, Boss Dem. Att. 72, Meier 
ind. schol. n. 86, doch fpäter aud) "EAsovcsos, Inser. 
184. 2851, 7. ©.’EAsodg. 

"EAalous, m. Oliver, Bein. bes Zeus in Cypern, 
Hesych. 

Eiaodesa, ns, (7), b. Ios. u. Schol. Ptol. 6, 
2,8 "EAawodca, Oliva, 1) Infel an der Küfte von 
Ciliclen, fpäter Zeßaorn; genannt, w. ſ., j. Halbinfel, 
Strab. 12,585. 587. 14,671, An. st. m. magn. 178 
(172 ficht ’EAasods), Ios. arch. 16, 4, 6. 10, 7 (b. 
Ind. 1, 28, 4 ſteht "EAsodac), Ew. "EAurotorsros, St. 
B. 2) Inſel bei Attila, J. Lagussa ob. Lagonisi, 
Strab. 9, 898. 8) Infel bei Rhodus, j. Alessa, Strab. 
14, 631. 652, An. st. m. magn. 270. 271, f.’EAasodg, 
Et.M. hat ’Eisodse: 4) St. im thraciſchen Eherfones 
= ’EAasoög, Schol, Ptol. 5, 2,8, Phylarch. 6. Hyg. 
poet. astr. 2,40 (Gonj., cod. Phlaguse). 

’EXalov elyos, n. *Dlivenburg, St. In Lycien, 
Em. EAwuoraxirns, St. B. 

"EAdupa, ſ. TAdıpa. 

"Ekats, (dos, f. Oliva (f. Eust. gu D. Per.), Ort 
in Phönizien, f. "EActe, nad) ‚den Schol. eine St. in 
Arabien, D. Per. 910. Aehnl. 

"EXair, zrödss, Suid. 

"Eiawsy, (zöv), to öpog, N.T. Luc. 19, 29. act, 
ap. 1,12 Day, vos, 0, ber Delberg, Berg öſtl. 
von Serufalem, N. T. Matth. 21, 1—26, 30, ö., Ios. b. 
Ind. 5, 12, 2. 

"EAaröves, pl. libyſches Volt an ber großen Syrte, 
Ptol. 4, 8, 28. 

"Elapt pl., b. Ios. EAvpaior, Ew. ber Provinz 
Elymais im füblichen Medien, N. T. act. apost. 2, 9, 
Hesych., Leo Imp. ed. Mign. p.858,c, Soer. h. e, 
1 8, 8, nad) "EAapos, dem Eohne Sems, fo benannt, 
08.1, 6,4. 

’EAdva, ij, Ptol. 6, 17, 1, 5. D. Per. 926 "EAava, 
or (v. 1. Zeidvwr, ’Eiavör, etc.), — Allava, 
w. ſ., j. Acaba. Dav. 6 EAavirne x04705, ob. uv- 
xös, Ptol. 6,17, 1. 6, 7,2, Agath. 1,8, b. Phot. 89 
Aasavlıng, |. Alkava. 

’EAdpa, in Ap. Rh., Apd. u. Pher. , Pind, 
b. Et. M. auch Addoa, f., Aftlint, b.i. bie mit d. 
Eſchen⸗ od. Speerſchaft, alfo überh. Gertrud, (did- 


"EAatos 


em = rü ir 19 al 1öv dopdiav &puald- 
ueva, vgl. mit Auge b. Hesych, u. Et.M. 57,58) T. 
des Orchomenos od. Minyas, M. des Tityos, Ap. Rh. 
1,762 u. Schol., Apd. 1,4, 1, Strab: 9,428, Simon. 
in Et. M. 60, 87, Pherec. in Schol. Ap. Rh. 1, 762, 
Eust. Hom. 1588, 55, Schol. Od. 7, 824. 

"EAdpiov, n. Efhholg, eine Höhle in Cubba, 
Strab. 9, 428. 

"EAds (?), in Baläjtina ııı: Epise. not. p. 860, c. 
ed. Mign. 856, b, Sp. 

’EA6eıwor, Banner d.h. bie die fallende Sucht ver» 
treibenden, Nachlommen ber Aleris, einer Tochter bes 
Ampbiaraus in Argos, Plut. qu. graec. 28. 

’E os, m. Reuter, eigtl. Rofftreiber, 
1) mythiſcher König von Atlantis, Plat. Criti. 114, c. 
2) ein Grieche, den Penthefilea tödtet, Qu. Sm. 1,229. 

"EAäcos, (6), Spohrer d. i. Treiber, Trojaner, a) 
einer, ben Patroflos eriegt, IL 16, 696. b) einer, den 
Neoptolemus töbtet, auf einem Gemälde in der delphi⸗ 
ſchen Lesche, Paus. 10, 26,4. Aehnl. 

, m. Ann. Parr. ıv,888, 19, Boisson,, 
Sp. 

’EAdras, @, rorauds, m. Dann bach, FI. in Bi⸗ 
thynien, = "Eiasog, w. f., Ptol. 6, 1,7. 

’EAdrea, in boöt. Inscr. 1669 FeAarin, b. He- 
sych. ’EAdry (?), (N), Dannenburg (wenn nidt 
viell. das Digamma dagegen ſpricht). 1) größte St. in 
Phocis am Kephiffos, von Elatus geftiftet, j. Nuinen 
zu Elephtha, Her. 8, 83, Dem. 6, 14. 18, 148 u. Sehol. 
d., Aeschin. 8, 140, $lgbe, b. Paus. 10, 84, 1 au ro 
"Blatlor Zorv genannt. Ew. "Edareis, pl. eis, 
Paus. 10,84, 2—4, Et. M., St.B., tod; Inser. 1569 
auch im dat. Felazsiv, (Bödh Featins), vom Nom. 
Fekatınos, u. auf Münzen EAareıoy, von ’Eia- 
teseög, Rat. (Liv. 82, 24) Elatiensis. Adj. ’EAa- 
rırds, Tü nedte, Plut, Syll. 16. (Nach Harp., Suid. 
u. 9. auch 'Ridrossa gefhrieben.) 2) St. in Theſſa - 
lien (Belasglotis), St. B., Liv. 42, 2. 8) St. ber 
Guffopäer in Epirus (TIhesprotien), Dom. 7, 82, St, 
B., f. Factosta. 

"EAdrap, m. Dannbach, ein Fluß, Et. M. 107, 
86, vgl. mit Arcad. 20. S. KAcituc. 

"Eareis, m. Tanner, od. Dannenburger, 
Mannen., Inser. 189. 

"EAdrn, f.Bichte, Srauenn., Inscr. 8, 8982. 5706. 

’EAdrns, m. Ruderer, Name bes Pofeidon in 
Athen, Hesych. 

"EAarfp, m. Sporn, Pferdename, Infchr. bei Fa- 
bretti, K. 

"EAörioviöns, ao, m. &Iatiosfproß d. i. Iſchys, 
= Eldatiöns, w.f., H. h. Apoll. 210 (2, 82). 

’EXarioy, m. Rubermann, Sciffername, Al- 
ceiphr. 1,25. 

"ENäros, ov, ep. auch 0s0, (6), Fichte, 1) ein 
Gentaur, Apd. 2, 5,4, Dur. in Schol. Plat. p. 880 


"ed. B. 2) S. des Slarus, DB. bes Tänarus, Pherec. 


in Schol. Ap. Rh. 1, 102. 8) ©. bes Aılas, Herr von 
Kyllene, Gründer vom phocifchen Elateia, Apd. 8, 9, 1, 
Char. in Tzetz. Lycophr. 480, Paus. 8, 4, 2—10, 84, 
6, 8., A. Seine Statue zu Elateia u. Tegea, Paus. 
8, 48, 8. 10, 9, 5. 4) Fürſt ber Lapithen zu Lariffe 
in Theffalien, V. des Polyphem, Ifhys, Käneus u. 
der Känis, Apd. 1, 9, 6, Phleg. Trall, mir. fr. 84, 
Orph. Arg. 169, Soph, b. St. B. s. Jütıov, Luc. 
Gall. 19, f. Eldaz/dns. Adj. davon "EAartjios, (Ela- 
teins), Or. met. 12, 497. 5) Bundegenoſſe ter 


"Elarpeös 


XIroer, aus Bedafus, Il. 6, 88. 6) Freier der Penelope, Od. 
22,267. 7) Epartaner, Ephor, ol megl’EAatov Epogos, 
Pfat. Lyc. 7. — Unterer, Inser. 8, 4252, f, 1, Add. 

EAärpebs, oc, m.Rudermann, Fichte. 1) ein 
@leı Phãate, Od. 8, 111. 129. 2) ein Eyclope, Nonn. 
14.59. 28, 240. 

"Edrpia, f., Theop. b. Harp. , = ’Eit- 
1a, w.f., &. in — en Strab. 7,824, 
Ew. EXarpiebs, St. B 

"Eiaravös, v.1. "Ekarrunds, m. viell. Tanner, 
Bogenlenter des Amphiaraus, — Bdrov, Apd. 8,6, 8. 

Diota, f. (Dliva?), Gafell in Gicilien, viel. J 
Eiato, Philist. b. St. B. Ew. "EAaviärns (u. "EAavi- 
Tas, dieß nach Gonj.), St. B. 

Böse, za, Hitſchfeſt, Feſt ter Artemis 
(wilde dAagpnpoRog heißt, Hom. h. 27, 2), in Phocis 
(=. Athen). Plut. mul. virt.2. qu. symp. 4, 1,1, zolg 
Bagmßokloss, am Hirſchfeſt, Ath. 14, 646,e. Dar 
ton benannt: 
Auhv, avog, (6 -unv), Hirſchmond (f. 
EU. M.), Monatsname i in Attifa (Y, März u. Yg April), 
s) in Athen, Thuc. 4,118. 5,19, Aeschin. 2, 90. 92. 
8,67.73, Dem. 9, 57. 18, 54. 164. 27, 6, Arist. h. 
an. 6, 17. 80. b) in’ Delus, Inser. 2271. c) Jaſus, 
Inser. 2675, 77. 

"Eiasaia, f. Zigern, Name ber Artemis (f. Ba- 
gmBöAos oben), Pens. 6, 22, 10. 

,(M), voc. hhdgsov, Ar. Thesm. 1172, 
Hirfäel, Srauenn., a) in Athen, Ar. a. a. O. b) 
is @lis, Paus. 6, 22, 11. c) Ephem. archaeol. n. 


2888. 
"EAädros, d uw, Hirfhmond, — ’Elapnpo- 
Ar, in Eli, Paus. 5, 18, 11. 6, 20, 1, Inser. 2, 1925 
(roeat.), 4, 6974 in lommate. 
, f. Hirſchfeld, Infel an der Küfte von 
Ionien, ywifchen Ehios u. Erythraa, wahrfch. eine der 
Denuffa, Plin. 5, 88. Aehnl.: 
02, ſ. b. St. B. wos, Hirſch⸗ 
infel, eine ver fporabifihen Infeln, = "Awrn, w. ſ. 
i Monia, TU 94. Ew. ovheros, St. B. 
"BAagos, d, 1) Hirfhbad, BL. in Arkadien, der 
in ten Apkeus mündet, Paus. 8,86, 7. 2) Hirſch, 
Mannen. in Kos, Suid. s. Innoxgdıng. 
„m. *Fledhirfh, (wie Fled⸗ 
eifen), Athener, Lys. 18, 19. 
, m. (Hitfhing?), Name des Zeus in 
Kreta, Hesych. 
».6, zo 5oos (riätiger "Eiapösıg), 
Sirfhbere, kin Berg auf Arginufe bei Afien, Arist. 
h. an. 6, 29. 
"Erdden, vos, m. Hir ſch, Mannsn. Theophyl. 
Ep. 74. 
Preräyen, L.Rleine, Srauenn., Apd. 2,7,8 (v.l. 
Bisvyeic). 
, m. der lat. Bein. Elva von L. Aebutius, 
D. Hal. 2,2, f. adapas vgl D. Sie. 11, 79, wo 
"Mißas fait EABas flieht. ©. Eiovas. 
8 Bit in Libyen, Philost. 5. St. B. Vgl. 


m. (?) ein Fuß, Theogn. — Lob. path. 
411 vermuthet die Stabt ’Edeßnacds ob. Roßno- 
ög. 


aphrran die Helvetii, ein celtifcher Volleſtamm, 
pi 18. ©.’EAovftsos. 
Bißla, f. d. rom. Helvia, M. des Gicero, Plut. 


Ce. 1. 





’0Blasor. 
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“EABlBos, m. d. töm. Helvidius, Noſcxoc “EAB., 
Plut. Gelb. 28. ©.“EAovidzog. 

“EABıos ‘Eguns, Inser. 2, 8664, in, 24, Sp. 

VENBoroplE, St. in Sufitanien, Ptol, 2, 6,7. 

Pe St. zwifchen Aegypten u. Cyrene, St. B. 

völrns, Phleg. b. St. B. 

—— Volt in Iberien, Herodor. b. Const. 
Porphyr. de adm. Imp. 6. 28, St. B. s. IBnoſæs. 

"EMS, f. 1) Infel an der Küfte des egyptifchen 
Deltas, j. eine der Infeln im Eee Menzaleh, Her. 2, 
140. (v.1.Eixw,’EAnw), Ew.’EAßgos, St. B. 2) Ins 
fel im Lyciſchen Mer (Helbo, fr. Eike), Plin. 5, 85, 
181. 

"Eiyn, nis, Suld. (Biell.— Zeryn, w.f.) 

"EAyos (viell.— Zeiyos, alfoLauhfädt), St. in 
2ydien (v.1. Auxtag), Xanth. b. St. B. Ew. "EAyıos 
u — St.B. 

Eiern ſ. Zeiyoodas. 
hebt. Srauenn., Suid. s. Aduesy. 

— m. Geführte des Moſes, Sync. p. 267, 22, 8p. 

"EiSaya, 1) St. der Vaccäer in Hisp. Tarrac., 
Ptol. 2, 6, 50. 2)&t. in Indis extra Gangem, Ptol. 
7,2, 22. 

"EASäs, m. Hebräer, ©. des Mandanes, Alex. Pol, 
b. Ins. 1, 15 (Eus, pr. ev. 9, 20). 

"ENG, ) cf. “Yen, Oveite, "Ein, Beika, etru⸗ 
riſch Felia, nad) Strab. u. St. B. vom Sluffe od. einer 
Duelle benannt), nach Suid. Oliva, lat. Velis, St. in 
Lucanien, j. Ruinen bei Castell’ a Mare della Brucca, 
Plat. Soph. 216, a, Scyl. 12, Strab. 6, 252, D. L. 
9,2, n.8.5, n.6, ep. (vır, 129) Dicae, in Demetr. 
eloc. $. 182, Scymn. 250, Plut. Aem. P. 89. Brut, 28, 
Suid., St.B. Em. ’EAeärns, Arist. rhet. 2,23, Pol. 
1,20, Polysen. 6, 11, D. L. prooem. n. 10, 18. 9, 8, 
nl. 5, n.1,6, n. 1, Iambl, v. Pyth. 267, St. 8 8 
’Eiata, u. "Eisdrns £tvog als Perſon in Plat. Soph. 
u. Politie., "EAeding xöArros, App. b. c. 5,98. Als 
Adj. "Ekearınds, Plat. Phaedr. 261, d, Hesych. u. 
mit Z9vos, Plat. Soph. 242,d. Das Gebiet 7 Eie- 
rıs, ıdos, Strab. 6, 252, tod auch ’EAda von ber Ge⸗ 
gend, Plut. Tim. 85. 

Eidkfap, m., orient. Name, nad) 2ob. par. 209 
= ’Aldloıp, f. Adelige, K. von Barla, St. B. 4. 
Biyeıg, Arcad. 20, Et. M. 107,86. ("EAedfap, als 
hebt. Name f. Phil. somn. 2, 28 u. N. T. Matth. 1, 
18, b. Ios. EAeäfapos, bald als S. des Mofes, Ios. 
arch. 2,18, 1, des Aaron, los. arch. 8, 8, 1—5, 11, 5, 8., 
©. des Simon, Ios. b. Ind. 2, 20, 35, 6,1, 3., u. - 
vieler Anderer, auch ein Peräer, Ios. arch. 20, 1,1. Bol. 
Sync. 261, 18, 880, 18.) ©. BitaLog. 

’EMafos, m. (nad Fresnel arab. Ascharides ob. 
Alascharissoun) K. in Arabia Felix, An. (Arr.) per. 
m. erythr. 27. 

"EkeAuns, ous, ion. 805, m. (2). Mannen., Hip- 
poer. ep. 7, p. 1240, c, in Steph. Thes. Par. wirb 
BisdAxeog, von Keil ’EyedAxns vermuthet. Dal. 
deahxns. 

EAeapyxla, ſ. St. in Aegypten, Hierocl. 726 Wessel, 
Sp. 

—X aytos, m. övoua xügsov, Philost. b. 
Choerob, in B.A. 1185, viell. ⸗ Fatnc, w. f. 

"Ekeäorapros, ov, m. Tyrier, Sync. 845, 10, Sp. 

"EAearar, f.’EAka u.“ERos. 

- Eiey&ßakos, (6), — ’Einydßados, D. Cass. 78, 
81. 79,11. 

’EMyaa, as, (N), 1) St. in Kleinarmenien, nit 
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weit von den nörklichen Quellen des Euphtat, j. Elid- 
sche, D. Cass. 68, 18. 19 u. viell. 71,2. ©. Hisyla. 
2) St. am döfllihen Ufer des Euphrat, j. Ilidschah, 
Arr. b. St. B., Plin. 5,20. @w. "EAeyeös, St. B. (ud) 
ein ’Eifyssov als Dit in Ufer-Noricum, j. Achleiten, 
wirb in Tab. Peut. u. ein ’Eieyoatvn als Ort in 
Großarmenien erwähnt bei Plin. 6, 81.) 
f. Geila d. i. die ausgelaflene, T. des Pro⸗ 
tus, Ael.v.h. 8, 42. 
its, in Et.M. 827,11 ’EAeyals, f. Geile 
(f.Et.M. 827,11), 7. des Neleus aus Attita, Et. M. 
Veen a duos adkgıdıxdg, PI 4 
or, ein »duos adAymdsxdg, Plut. mus. 4. 
ot, pl. Zenker, Name einer philoſophi⸗ 
ſchen Sefte, D. L. prooem. n. 12. 

’EAeyiunäns, Eovs, m. *Rügemann, fingirter 

Name in Luc. pisc. 19. 

vos, m. Hebenftreit (d. i. hebe ven Streit 
an), Bein. des Philoſophen Alerinus wegen feiner Streite 
fucht. D.L. 2, 10,n. 6. 

“Eeyxıs, m. Mannen., Philhiſt. Bd. ır, Hft. 22, K. 
ehnl.: 

"EAeyxos, m. voc. (Luo.) "EAeyye, Prüfer, 1) 
Mannsn. Ross Inser. Gr. fasc. 1, a 46. 2) als Be» 
we — Gottheit Brenn Ir ns * pie 17. 

p0s,m. Sieger, ahd. Sigeher od. Volk, Inser. 

Eluvobwokis, —E 

Dxelov (Elise?) HavAos, Inser. 4, 8949, Sp. 

Ededis, pl. Moorungen (jo nad Et. M.), attie 
fer Demos, Et.M. ©. ’EAasodc. Unfiderift "EAslo, 
Inser. 188. 

EAefpav, f. Milde, Bein. ver Aphrodite in Eypern 
u. Ghalccdon, Hesych. 

’EAdns, nros, m. Fl. bei Erf in Lulanien, w. f., 
j. Aleuto, Strab. 6, 252 (St. B.). 

"Eidlöus, f. Eds/dura. 

"Eier, pl. Moorunger, 1) Volt in Indien, 
Strab. 16, 771. 2) Bew. von Faoc, w. f. 

"EXeos, m., in mant. prov. falfch "Eidos, Mofer, 
1) ©. des Perfeus, Öründer von Helos, Apd. 2, 4, b. 
7, Paus. 3, 20,6, Schol. Il. 19, 116..©."EAsos. 2) 
©. des Pelops, Mant. prov. 2,94, f. "Eisos. 

EdwoiArov, Moorhagen, Ort auf Tenos, Inser. 
2,2888, 102. 104. 107. 120, u. "EAsovAche, Name 
— aufTenos, Inser. 2888. Das Fom. RAuov- 


"EAaoiviap für '"Eisvasvias, in deer. gegen Ti⸗ 
motheus, doch |. Ahr. Dial. ıı, 187. 

"EAeiras u. EAetrns, [.’ERos. 

"EAcActs, m. Schaller, Bein. bes Apollo, Macrob. 
Sat. 1,17. 

"EAAlxdav, ovos, voo. EAAıyIor, Müttler, 
Bein. bes Pofeidon, Pind, P. 6, 49 (Soph. Ant. 154 
vom Dacchus). 

"EAepo0vdos, K. d. Sepäben, Proc.b. Goth.4, 27, Sp. 

"EAtpwopos, m. *Krämerfeind (wie Bauern⸗ 
find, Mannen., Tüsos Fa., Inser. 2, 3288. 

tvevos, m. Drt bei Ganobos in Libyen, Hecat, 
6.8t.B. Ew. "EAevauis, St.B. ©.'Eltvior. 

"Eityn, ns, voc.'EA$vn (Eur. Hel.109, 8.), (A), dor. 
(Pind, Ol. 18, 82,3., Theocr. 18, 18, 8., Bion. 2, 10, 9. 
u. Tragg. in ch. 5.8. Aesch. Ag. 686. 1455, Eur. 
Andr. 104. Hec. 685, 6.), "EAlva (voc. Eur. Hel. 
1120, 5., ‘EAtva), in Tryph. na9. Af&. 11 Feidva, 
nach Et.M.u. 9. iutfwind, d. i. bie Leute ſchnell bes 
wältigenb od. gewinnenb, f. Aesch. Ag. 689 vgl. mit Eur. 


“Eievn 


I. A. 488. 1510, richtiger vielleicht Suanaluc wo: 
Louc d. i. Lohe, Licht, Ahnl. Berta, denn didyn ot 
&Advn if nad) Hesych. — Aaundg, dern, vgl. Curt 
Grunbz. d. griech. Etym. U. &. 129, andere Ttym. ſ. Et 
M. 1) T. des Zeus (Tyndareus) u. der Leda, (od. nad 
Paus. 1, 83, 7, Emped. b. Ath. 8, 884, c ber Nemefis) 
Schweſter der Dioscuren, Gemahlin des Menelaus, Paris 
Deipbobus, Thefeus u.9., II. 2,161, 8., Od. 4,12, 5. 
Hes. op. 164, Her. 1, 8—2, 120, ö., Flgde. Sie wurt 
wegen ihrer Schönheit far fprichwörtlih, Theocr. 15 
110, Lucill, ep. xı, 408, u. nicht nur in Tragöpie: 
(Stüde bes @uripibes, Eur. Helena, vgl. mit Orest. u 
Troad., f. Strab. 14, 648, u. bes Theobectee, Arist. po] 
1,6) u. in Komödien, ſ. Mein. 1, p. 578, u. Gefänge: 
(Stesich, fr.26. 27 ed. B., vgl. mit Isoer. 10,64 u. Paus 
8, 19, 3,9.) u. Reben des Gorgias, ed. Baiter-Sauppe 
Iſoerates or. 10, (f. Arist. rhet. 2, 28. 3, 14, @.), Boly 
trates u. Anarimenes (Schol. gu Isocr. or. 10, arg. 
verherrlicht u. in Tängen (Luc. salt. 40. 45) bargeftellı 
wie auf Gemälden, D. Hal. cens. prooem., Ael. v. h 
4,12. 14,47, Arab. ep. in Anth. Plan. 149 u. die 
auch mit dem Bein. "Erasge, Paus. 10, 25, 4, ferne 
in Tempeln (f. Cram, An. ır, p. 129) verehrt, g: 
&parta, Paue. 3, 15, 8, in Rhodus ale Aerdgizss 
Paus. 8, 19, 10, u. in Aegypten, Her. 2, 112. 120 
Piut. Her. mel. 12, vgl. mit Eur. Hel. Denn fie wa 
im Himmel unter die Götter aufgenemmen. Luc. Cha 
rid, 6, Pind. Ol, 8, 2, u. ebenfowohl Hülfreiche als übel 
wollende Gottheit für bie Schiffenden, Isoer. 10, 61 
Eur. Or. arg. u. 1687. 1678 u. Sosil. in Schol. Eur 
Or. 1632. Stand fie bo in Zufammenhang mit ae 
Ann (Ath. 2,57, 1.). Berühmt war ihr Halsgefhmeid 
(Eph. b. Ath. 6, 282, e), ihr Dreifuß, Piut. Sol. 4 
D. L. 1, 1, n. 7, u. foßbare Speifen hießen: KM 
Bowuora, Antiph. b. Ath.8, 858,e, fowie ber Ha 
felb 7 zo» deinvov “Elvn, Ath. 7, 298, d, um! 
ein ägpptifches Kraut Mviov, Hesych., Ael.n.a. 9, 21 
od. &Mvaoy, Et. M., auch Maſync Aadızndds Pig 
uaxo», Eust. erot. 8,9, Hesych., vgl. mit Theophr 
h.pl. 9,15, 1. Zu Therapnä zeigte man ihr Grab 
Paus. 8,19, 9, u. feierte ihr ein Feſt, Ana, f. Hesych 
u. Isocr. 10, 68, Poll. 10, 191. 8) T. des Paris u. 
der Helena, Ptolem. Heph. 4, welcher mehr ale 
18 Frauen diefes Namens aufgezählt hatte, Phot. bibl 
149, 22. 8) T. bes Aegiſthos u. der Klytämneftra 
Ptolem. a.a.O. 4) T. des Epidamnios, Dienerin dei 
Aphrodite, von ben Epidamniern als Aphrodite verehrt 
Ptolem. a. a. O. 5) T. bes Fauftulus, ebend. 6) T 
des Tityros, ebend. 7) T. des Mitythos, Geliebte bei 
Stefihorus, ebend. 8) T. des Aegyptiers Timon, Ma: 
lerin zur Seit Aleranders d. Gr., ebend. 9) Königir 
ber Mbiabener, M. des Ipates u. Monobages, Ios. 20, 
2, 1—4, 2, mit einem Grabbentmale (BAkvns urn- 
ueie) in Serufalem, Ios. b. Iud. 5, 2,2. 4,2, vgl. mil 
Paus. 8, 16, 5, u einem Refldenzfchlofie, Ios. b. Iud. 5 
6, 1. 10) Gattin des Alexander Polyhiftor, Suid. s. 
"Aittardgos. 11) M. Eonftantins ‚des Großen mil 
einer Statue in Byzanz, Hes. Mil. fr. 4,40, Suid., 
Theodor. h.eccl. 1,18, 9. 12). Eonftantins d. Gr., 
Zosim. 8,2. 18) Antere: Heracl. b. Ath. 10, 414, d. 
— Parm. ep. vıı, 188. 184. — Eutolm. vır, 611. 
14) Infel bei Attila, auch Maxgss u. früher Kranae 
genannt, Strab. 9, 899. 10,486, Hecat. b. St. B., Eur. 
Hel. 1674, Paus. 1, 85, 1. 8, 14, 12, Schol. Il. 2, 445, 
St. B.s. Koavdn u. Seycl. 68, der fie zu ben Cytladen 
rechnet. Ew. Eievaios, ‘EAwirns u. EAlvaos, 


“EAsvnpopoövtes 


St B. 15) Infel des laloniſchen Meerbuſens, Eust. 
31.3,448. 16) Ort in Gallia Narb,, j. Eine, Eutr. 
10,5, Zosim. 2,42, A. 17) Quelle in Chios, St. B. 
18) ‘El£yns Aovıgöv Kendreä gegenüber, Paus. 2, 
2,3. 


, Korbträger, Stüd bes Diphilus, 
Ath. 6, 228, a, von dem Belle der Artemls Braus 
zenie (EAevnhöpia) u. den Korben (difvass), in 
welchen die Heiligtümer ber Göttin in Prozeſſion her⸗ 
umgetragen wurben (Poll. 10,191), fo benannt. 
Eikyiov, ın. Inſel bei Ganobus, Eust. D. Per. 11. 
©. “Etrsıs. 

f, ähnl. St. Helena, 1) Stadt 
in Bithynien, früher Apenavn, Geburtsort ber Her 
lena, ber Mutter Gonftantins, Hierocl. 691 Wess., 
Proc. h.arc. p. 86,8, u @. Bon ihr, fagt Iob. Curo- 


palata p. 885, d: iv 05 Zyyupsos dyposzızuregoy 
sıxinaxovcev uro on oa⸗, d. i. Elenpsftabt, 
auch EAsssvod möhsg, weil fle fehr herabgelommen war. 


©. "Bisvoönolss. 2) St. in Baläftina, Hierocl. p 720 
u. Wessel. Achnl. 

Eievswovros, m. eine confularifhe Provinz in 
Keinafien, den Pontus GBalaticus u. einem Theil von 
Bapblagonien umfaflend, u. nach Helena, der Mutter 
Gonfantins des ©r. benaunt, Io. Mal. p. 828, 28, Just. 
Nov. xx, u. befonbere xxvıun, Hier. 701 Wessel. Das 
don „K. 

"Eiwos, ov, ep. (Il., Qu. Sm. 8, 254—10, 846,) 
u. poeL (Pind. N. 8, 111) auch 0so, (6) Leuchte, 
de vn) 1) ©. des Primus, berühmter Wahrfar 
ger ber Troer, IL 6, 76—24, 249, d., Soph. Phil. 
606. 1838, Eur. Andr. 1245. Hec. 87. Hel. 751, an 
2. 12. 6, D. Hal. 1,51, Paus. 1, 11,1 — 5, 22, Eu} er 
auch Bin “Elivoo = "Erevon, I. 18,768 — 781, 6., 
ſ. die 0. a. St. u. A. Er war Heros in Maredonien, St. 
B.s "Eisula, "läsov, u. Olympias leitete ihr Geſchlecht Bepate, 
von ihm ab, Tbeop.b. Tztz. Lyc. 1489, in Argos bagegen 
jeigte mann fein Grab, Paus. 2,28, 5. Seine Statue er⸗ 
wädnt Paus.10,25,5.2)S.des Oenopion, cin Grieche vor 
Troja, IL 5, 707. 8) S. des Evonos, ein thraliſcher Se» 
ber, Eust. 626, 24. 4) ©. des Pyrrhus, Plut. Pyrrh. 9. 
38.34. 5) ein Athener, Ross Dem. Att.7. 6) Spat« 
taner, Inser. 1248. 7) ein Sreigelaffener u. Truppen» 
führer Octavians, App. b. c. 5, 66, D. Cass. 48, 80. 
45. 8) Auf einer lydiſchen Münze, Mion. ıv, 144. 

ein Schriftfl. über Wahrſagekunſt, Suid. s. v.u. 0 
avsaua (?). 10) Andere, Inser. 1189. 2, 2932. 3665. 
[EAasvos, Inser. 4, 9604.] 

iwobwols, t., ©t., Phot. 18, b. 21 =deendvn, 

Soer.h. e. 1,17, 1. 8. 5,21,5. ©. "Klevönoäx. 

, iM. Inser. s288, Sp. 

ol, Zafler d. b. Zafeldeder, Name 
ver Delier, Polyer. b. Ath. 4, 178; b, vgl. mite. 

"Exeos, m. Mitleid, perfonificitt als Gottheit tes 
Mitleidens mit einem Altar zu Athen, Apd. 2, 8, 1 
8, 7, 1, Paus. 1, 17, 1, Loc. Tim. 42. Dem. 57, 
Zen. 1, 80. 2,61, Schol. zu Aeschin. 2, 15, zu Dem, 
2,6, u.3u Soph. 0.C.258, Suid. 

vöyrog, St. in Eherfones, — "EAaroüg, 
mw. f.[Dem.] 18, 92, Paus. 1,84, 2. 8,4,6, Qu. Sm. 
7,408. Achul. 

’E a) Infel bei Gilicien, b) Infel bei 
Rhodus, e) Jnſel bei Athen, f. Eimsovace, Ieytere 
gar Adrianifchen Phyle gehörig. Ew.’EAsovasog, Inser. 
184. 276. 2009. 

Eitwokus, f. Bwingburg, 1) eine Belagerungss 


’EAsudeptos 845 


mafchine des Demetrius u. Anderer, D. Sic. 20, 48. 
91, Plut. Demetr. 21, App. Mithr. 78, Ath. 5, 206,d. 
10, 415, a, Hesych., Suid., Et. M. 2) Bein. der Helena, 
Aesch. Ag. 689, Eur. Iph. A. 1476. 1511. 8) Bein. 
ber Zamia, Com. b. Plut. Demetr. 27. 

‚EMwopos, ö norands (2), Mosbah,— "Eiwpıs 
u.’EiAirropog, Blüßchen, welches in den tarentinifpen 
Meerbufen mündet, wahrfch. j. Calipari, Polyaen. 


8. 

’EMpn, Ort in Batanäa, Ptol. 5, 15, 26. 

’EXeoßdas, b. Phot. u, Theophan. 261, 1 "Eiso- 
Ba&s, m. KR. ter Yusumiten, Nonn. b. Malal. chron, 
456, 24. 

"EAsothpev, ovos, m. Knibier, Mion. ııı, 889 
(Keil vermuthet Teles/ppwr). 

"Eisowis, (dos, yabn, 1. Moorungen, Gegend 
in aubıyalen, Nonn. 18, 519. 

Kılszla, dab freie Gilicien, einzelne zer⸗ 
haar Theile Gilieiens, d. Ew. "Ersudegoxidsxss, w. 
ſ. u "Eieusegizas, St.B. 

EAevdeps, üs, f. Brei, eine Nymphe in Lprien, 
nad welcher das Ipeifche, Eleutherä benannt fein foll, 
8St.B. s. 'Ekevdegal u. Epevaing. 

Eievölpa 7 nröhsg, Freikädt, St. in Kıet,— 
"Eitvdegal, ’Eisössova u. EAevsrjga, w. f., D. Cass. 
86, 1, An. st. mar. men: 846, codd. Ptol. 

EAevdgpai, or, (al), 6. Plut. qu. graec. 89, 
Harp. s. Olven falſch BDevbapai, Sreifingen (If. 
Archit. b. Plut. a.a. D., D. Sic. 4,2, $t. B.), 1) Ort 
an den ®renzen von Attifa u. Böotien, dab. bald zu 
Attika bald zu Böotien gerechnet, Xen. Hell. 5,4, 14 
u. baf. Schneid., Strab. 9, 412 vgl. mit 8, 875, 
Apd. 8.5,5, D. Sic. a. a. D., u. 3,66, Plut. Thes. 
29 u. qu. graec. a. a. D., Arr. An, 1,7,9, Paus. 1, 
88, 8.9, Ath. 11,486,d, Harp. . En. TDev- 

dat. söcsv, Paus. 1, 88, 8, St. B., nach St.B. 
auch —ãA— 2) St. in Kuta — 'Erevdiga, 
u. Tihtiger "EAeu9epya, w.f., Ptol. 8,17, 10, St. B. 
8) St. in Pontus am Iſtrus, St, B. 4) St. in Ly⸗ 
cien, St. B. 








Eeudepebs, Los, (6) Sreisleben. Bein. bes 
Dionyfos in Athen, Paus. 1,20, 8. 29, 2, Clem. Al. 
protr. 4,58. ©. "Eheödepog. 

"Eievßlps, (1d),Befreiungsfek, 1) Beft der Pla⸗ 
tier in Böotien zum Andenken an bie Befreiung Gries 
chenlands von den Berfern, Strab. 9, 412, Plut. Arist. 
21, Paus. 9, 2, 6, Posid. b. Dicae. fr. 1, 11, Schol. 
Pind. O1. 7, A. 2) Seſt des Eros in Samos, Erx. b. 
Ath. 18, 562, a. 8) Bet in Smyrna, Dosith. in 
Plut. parall. 80. 4) veſt in Sieilien zum Andenten an 
die Abfhaffung der Tyrannis, D. Sic. 11, 72. 

„(.Breia, 1) als Böttin(Libertas)mit Stas 

tuen u. Tempeln, Herdn. 1,14, 9, D. Cass. 58, 12. 88, 

17.48,44. 2) $rauenn., Inser. 1080—1589. 8, 4308. 

(248. 266. 287. 1480. 1481. Curt. Inser. att. xıı, 

n.5). 8) Schiffename, Att. Seew., Iv,c.22 u.d. — 
Inser. 2, 83105, Sp. 

’EAevölpıv, für ’Edev9sgsor, Brauenname, Inser. 

Eh 

prov, n. 1) Breienhagen, Städtchen in 
mg frag Erevdepıds, St.B. 2) Aucavtov, Inser. 
2, 3103. 8,4090. 8) "BA. ödap, Freiſach, Bach bei 
Vꝛycena Paus. 2, 17,1.©. "ERevdegog: 

’E , m. voc. EAeu9igse Zei, Ael. v. h. 2, 
9. 1) Be reier, Bein. des Zeus, Pind. Ol. 12, 1, 
Luc. Dem. enc. 50, Sim. ep. 144 (Anth. 6,50). a) in 
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then mit einer von Preigelaffenen errichteten Stoa 
u. ©tatue, Hyp. 5. Harp., Suid., Et.M., Paus. 1,8, 
2. 10, 21,6, Meier ind. schol.n. 1,9. b) in Syra⸗ 
tacus, D. Sic. 11,72. Eckh. d.n. 1, p. 243, Hesyoh. 
e) in Tarent, Hesych. d) in Karien, Hesyoh., Schol. Plat. 
Eryx. 541, 1. e)in Blatää, Tbuc. 2, 71, Strab,9, 412, 
Paus, 9, 2, 5, Inscr. 1624, 2, 8448. 9. 2) Bein. des He⸗ 
Tios in Trögen, Paus. 2, 81, 5. 8) Bein. der Goͤttet uͤber⸗ 
haupt, Ael. v. h. 12,1. 4)&reier, Mannen., Calend. 
eccles.orient. unterm 15. Dec. — Biſchoff, Syn. 667, 10. 

"E f. 1) nern, Sreienftein, Fels am 
Kithäron bei Eleutherä, Eur. Suppl..759. 2) $reis 
fingen, Et. in Böotien am Dropus, ="Edevdegal, 
Theop. b. St. B. Ew. "Eiewdspirne, St. B. 8) Brei, 
Srauenn., Orelli 2499. 

os, m. Breiburg, Et. in Macedo⸗ 
nien, Theag. b. St. B. Ew. "EAeußeploxıos, St. B. 

E , m. Franklin, Koet, Inser. 2, 2501. 

"Eis! b. St.B.s. v.u.s. "Oafog d., 
bepvo (v.1. . Erevddova), Sreifingen, St. im Innern 
von Kreta, nach St. B. 5. ‘AnoAlovla, auch Apollonia 
u. nad Ebend. s. Zara auch Satra (?) genannt, 
Scyl, 47, Plin. 4, 20, Hier. 650 Wessel., Episc. 
nor p. 362. Ew. "Edevdepvaiar, Pol. 4, 68, 56, St. 

., 00. EAevßepveis, St. B. ©.’Eisugegui u. Eiev- 
oe u. vgl. Lob. path. 280. 

EAeödepor, Eranfen, eine Abtheilung Meiter bei 
den Partbern, Ios. b. Iud. 1,13, 8. arch. 14, 18, 5. 

or tAxes, of, freie Gificier, D. Slo. 8, 55, 
Cic. ad Att. 5,20. Fam. 15, 4, St. B. s. ’Ersvsion 
Kırzla, w. |. 

Aäxeves, of, freie Lakonen, (f. Paus. B, 
21, 6) die freien Einwohner von Lakonika zur Zeit 
der Römer, Strab. 8, 866, Inser. 1889. 

"Ehevbepörohıs, f Sreiftadt, St. im füdlihen Par 
läftina, = Xeßgwr, Georg. Cedr. h. 1, 58, G. Syneell. 
chron. p. 192, Soz. h. ecol. 6, 82, ö., Suid, s. Euro. 
xsog, Hier. 718.9. Ew. os "Ekeußepowoktra, Eunap- 
115 u. b. Suid. 5. Eöröxsos., 

’E 1)(6) rotamög, Sreifad, a)8l. an 
ten Grenzen von Phönigien u. Syrien, j. Nebr ol 
Kebir, Strab. 16, 758, Ios. arch. 18,4, 5. 5,10. 15, 
4, 1. b. Ind. 1, 18, 6, Aristod. b. Ath. 18, 586, a, 
Ptol. 5, 15,4 (ber ihn m noͤrdlich anfeht). 2) 3. in 
Sicilien, Ptol. 8,4,8. 8) "Bieddegov sdwo—’Eiev- 
HHgror sdwp, w. f., eine Duelle in Argos, woraus 
die freigewordenen Stlaven tranten, Hesych. 4)’Edev- 
929005, = "ERev9Eosos, w.f., Bein. des Dionyfos, lat. 
Liber, i in Athen und Gleutherä, Hesych. S. ’Edev- 
Hsgevs. 5) Freier, Mannen. Athener, Inser. 188, 
b. 2,2847. 

’E „17005, m. Anlauf(Et. M.) od. $reifins 
gen, 1) St. in Böotien, Hes. th. 54 u. Schol., Et.M. 
©. EAev9egal. 2) Brei, (f. Plut.) S. des Apollo u. 
der Aethuſa, Apd. 8, 10,1, Paus. 9, 20, 1. 10, 7, 8, 


Hyg. f. 3) ©. bes Lycaon, Gründer von Cleurherä,- 


Archit. b. Plut. qu. graec. 39. 4) einer von ben Kureten, 
Gründer von Eleutherä u. Eleutherna, St. B. a. Au- 
005. EAev$egalu.’EAsudeova. 

pa, wahrſch. verborben Rt. "revdegva, st. 
B. 8."40g05. 

Eietdwa u. "Eietdva, f. Eisldva. 

"Ekevda, oös, f. 1) = ERsisva, w. f. 2) Bein. 
ber Demeter bei den Tarentinern u. Syracufern, He- 
sych.s. ZnsAvoausvn; u. fo auch bei Nonn. 27, 804 
von der Demeter in Eleufis. 


"EAevols 


"EAevoäs, &, m. Mannen., Philhiſt. T. ıv, p. 76, K. 
©. ’Elsvols. 

Eiwvesivios, — "Elsvalvsos, Mannen. in Athen, 
Inser. 189. 8, 8846, f. TFae vo lvioc. 

"Eiewoivn, Anuijtne (Blomf.’Erevasving) Antim., 
f. L. Dind. in St. Thes. s. v., Sp. 

’EAeveina, (ta), in Plut. comm. Hes. 28 ’Eiev- 
osvlaı veftes, u. b. Luo. Dem. 11 ai "Eisen 
das eleufinifhe Feſt der Demeter, welches in zwei, in 
die kleinen im Sebruar u. in die großen im Septems 
ber gerfiel, f. Arist. or. 18, p. 829, Hesych., Schol. 
Aeschin. 2, 188, dab. (Tois) "EAsvoswloss, an dem 
Fer der Gleufinien, Din. 1,28, u. decr. b. Ios. 14, 8, 
5, von Myfterien Luc. catapl. 22, Plut. b. Theodor. 
Grace. af, 1,p. 468, a u. vom dywv, ber in Eleufis ger 
balten wurde, za ’EAsvoivia vızäy, Hyp. b. Harp., 
Schol. Pind. Ol. 9, 150, u. Et. M. 748, Arist, in Schol. 
Aristid. p. 105 ed. Fromm., Suid. — Sprichw. war 
von Reuten, tie etwas ohne Zujiehung Fremder thun, 
"4rtıxoi t& KAevolyia, Plut. prov. 50, Dar. b. Zen. 
2, 26, Mac. 2, 54, Diogen. 1,51. 2,88, Apost.4, 21. 

68, Adj. a) d xöinog, bie eleufinifäe 
Meeresbucht nörbl. über Ealamis, Strab. 8, 880, 
yärtas, Lyok.b. Ath.7,285, f. ©. St.B. u. Inser.160. 

—— @o, m. (über Lob. path. 242) 
Elcufisfohn. ri Keleos, H.h. Cer. 106. 

inov, 1) 76, Tempel der Eleufinifhen 
Demeter a) in Athen, Thuc. 2, 17, Xen. Hipp. 8,2, 
Andoc. 1, 110—182, ö., Lys. 6,4. 52, Paus. 1, 14, 
8, Plut, exil. 17, Arist. or, 19, p. 458. b) in Zafonila, 
Pans, 8,20,7. 2) f, Anhaltina, serva, Plaut, Aul. 
2, 5.7. 

EAwvortvios, 40 ep. (Nonn. u. Antp.) in, cov, 
eigtl. iv, doch poet. ĩAJ ſ. Lob. path. 242 u.vgl. H.h. 
Cer., Nonn. u. Soph.) 1) Adj. der, ale, Nonn. 18, 
187, Antp. ep. vii, 89, teAsın, Paus. 10, 81, 11 vgl. 


’Elsvolvia, vuxteg, Charit, b. 4, Bexzax ’Blsvor- 


vinos, Nonn. 48,958, Asovvoog, Nonn. 27, 807.81, 
67, Zeus bei den Soniern, Hesych., Artemis in Las 
tonita u. Sicilien, Hesych., Kden, St. B., dnuieng, 
xöon, Ina, Paus. 8, 20, 5. 8, 15, 1. 9, 
L. 8, 1,n. 5, Orph. h. 40 tit., Soph. Aut — 
St. B, ud 7 Anu. ij Eisvowwla, Strab. 9, 896 
ober bloß ij "EAsvosvie, Plat. Ax. 871, e, Paus. 
8, 16, 1. 25, 8. 29, 5, St. B., in Virg. Georg. 1, 
168 Eleusins, dah. beide Böttinnen Dem. u. Kore ai 
’Eisvalvıcı, Suc. Dem. 15 u. mit 9eaf, Alciphr. 
2) Subst. a)’EAsvalvsos bie Ew. von Eleufs i in Atita, 
H.h.Cer. 266, Thuc. 2, 15, Xen. Hell. 2,4, 9, Dem. 
44, 21—46, B., Epicharm. 71 (1), A. u. Einzelne, 
Isae. 8, 22, Dem. 52, 20. 87,4. d., Inser. 118. 150. 
172. 624, Ross. Dem. Att. 73, Meier. ind. schol. 10. 12. 
42, A. Au) ’Eisvasivıog, Inser. 71. 118. b) Mos 
natsname (Jan. u. Febr.) zu Olus auf Kreta. Inser. 
2554, There, Inser. 2448, am Feſt der Eleufinifchen 
Demeter. Bl Titel der 19. Rebe bes Ariftides. d)An« 
halter ſ. Kaevoſc, Mannsn. in Athen, Insor. 184, d., 
Ross Dem. Att. 7. &.'Elsvaeivsog. 

’EAeveivos, m. övoua xügsor, Suid., nad Et. M. 
u.Harp. &. des Hermes, Gründer von &eufie. 

"EActoruog, m. Anhalter, f. "Erevaks, aus Kyjie 
tus, Suid., dsdxovog d PeAdcopos, Soz. h. e. 2, 88, 
8. 4.20. u. 27. 5,8, 5, Codin, de orig. p. 18. 

"EAevots, ivog, f., fo Her. 8, 65, Strab. 9, 895. 
897, Scyl. 57, nah Ft. M. aub "EAwvotv, b. Ptol. 
8,15, 7 EAevaish "Eweriv, od. "Eisvotv (7) "Eiev- 


"Elevols 


eis, 8,15.26 (mo es eine Infel genannt wird), (1), 
Anlauf, ähnl. Anhalt (f. D. Sic. 5,96, Et. M.), 
1) St. u. attifher Demos zur hippothoontifchen Phyle 
(St. B., Inser. 172 u. tt. Scew. x,d, 120) gehörig, 
mit dem berühmten Tempel der Demeter, an den fi 
vie eleufinifhen Myſterien lnüpfen, (früher ‘Papla 
genannt, Marm. Par. 26, u. nad) Eust. Il. 18, 491 
ſchon auf Achilles Schilde befindlich, wie denn ihre 
Einwohner als Autochthonen galten, Acest. in Schol. 
Soph. O.C. 1051, Harp. s. Mova«iog) j. Leveins, h. 
Cer. 97. 490, Pind. Ol, 9, 150. 18, 157. IL. 1, 
87, Her. 1, 80, 8., Thuc. 2,19. ö. Bolgbe, Adv. a) 
nad El., Xen. Hell. 2, 4, 24, Lys. 
8, 5. 12, 52, Dem. 18, 177. 184, Plut. Phoc. 28, 
Inser. 118, aud 7) 'Elevaivade (fo!) nevzasıngks, 
Poll. 8, 107, u. Lys. 25, 9: ol ’EAtvolvdde änoyga- 
yrapevos, gew. jeboch eis, 25 noös’Eitvaiva, Her. 
5,79—9, 19, ö., Thuc. 1, 114, 8., Xen. Hell. 2, 4,8, 
Apd. 1,5,3,., Strab. 9, 898, Plut. Arist. 11. Phoc. 
22, App. Mithr. 80, Tbemist. 28, p. 342, %., auch 
önie wmv EAtvoiva, Plat. Phoc. 87. b) "EAevotn, 
in El., Call. b. 6, 81, And. 1, 111, Isse. 11, 41. 42, 
Dem. 21, 158. 55, 28. 59, 116, Porph. abst. 4, 16. 
22, Ath. 4, 177, 1.'Eievoivs zj duuj, Ath. 9, 406, d, 
ot. To ’Eisvaivs legöv, Lys. 6, 4, u. ol ’Elsvoivs 
= el ’Elevolysos, Plat. Menex. 848, e, in Inser. b. 
Ross Dem. Att. vır auh "EAevodin, doch oft auch 
iv (<f) 'Bisvaivs, Her. 1, 80—9, 65, d., Lys. 2. 
10, Inae.5,42 (5 2v’EA. udyn), D.Sic.1,29 u. (ra dv 
kwotnpia) D.Sic. 5,4, — Arist. mir. susc. 131, 
Plut. Thes. 11. Per. 18 u. (5 2v’EA. zeAsrıj) Plut. amat. 
17, Arr. An. 8, 16, 8, Ael.n.an. 9, 51, App. Mithr. 
83, Atb. 8,96, e, Jambl. v. Pyth. 151, Marm. Par. 
35. 28, Inser. in Böckh Staatsh. xız, tab. 8, A. 
©) "EAevaıvöden, von El. And. I, 111, Plut. Them. 15. 
Ages. 24, St.B., Inscr. 160.u. fo o3’EAevaswoge», Lys. 
6,45, doch auch ZE, mgös u. drsö ’EAevaivog, Her. 8, 
65. 85, ., Thuc. 4, 68, Lys, 18,44, Plat. Alc. 22, 
Atb. 18, 594, 1.,9%. Ew. u. Adj. "EAeverivios u. "EAew 
eınaxds, f. oben. 2) St. in Böotien am Triton, 
Strab. 9, 407, Paus. 9, 24,2. 8) Ort auf Thera (u. 
Kıeta), Inser. 2448, Bockh Abh. der Berl. Alad. 1886, 
S. 50. 4) Ort in Argypten, 4 Milliarien von Aleran« 
dria. Strab. 17,800, D. Sic. exo. 8, Ath, 18, 6576, f, 
Suid.s. Kaldluayog, Liv. 46, 12. 

"EAweis, ivoc,m. Anlauf, 1) ©. bes Hermes ob. 
Osysos, DB. des Triptolemos u. Keleos, Heros (Er⸗ 
bauer) von @leufis, Apd. 1, 5,2, Paus. 1,88, 7, Hyg. 
f. 147, Serv. Virg. Georg. 1, 19. ©. 'Eisvaivog. 
2) Schrift. über Achilles, D.L. 1, 1,n. 7. 

Bolt in Jagygien, Hec. b. Bt. B. 

"EAeharrivn, in Inser. 6126 aud) "EAehavriva, 
b. Ios. b. Ind. 4, 10, 5 "EAchäyrev wölıs, Parth. 
Bb. St. B., Vitr. 8, 2,6 u. Plin. 5, 10 vrie, u. 
Philod. ep. 9 "EAehayrıös, ddog, (hi) 1) Infel u. 
Stadt (dab. Her. 2, 17. 18. 29. 69. 175. 8, 19, Arr. An, 
8,2,7 "EAsgayılyn nnölss genannt, u. D. Cass. 54, 
6 5 mölsg H ’Eleyarılvn dvouasudvn) im Nil, 
Syene gegenüber, von Her. 2,28 mit der Infel Philä 
verwechlelt, bierogl. Infel des Pap, d.1. @lephanten- 
infel, j. Gesiret el Sag, Her. 2, 9—8, 20, d., D. Sic. 
1,88, Strab. 17, 787—820, 8., Plut. Is. et. Os. 48. 
sept. sap. conv. 6, Ael. n. an. 10, 19, Agath. 22, 
Tbeophr. bh. pl. 1,8, 5. 9, 5, Ptol. 4, 5, 70. Syneell. 
58,d,4. Em. wrwirus, Inscr. 4892 u. St.B. 
u. EAepavyrivos, Et. M. u. dab. reges Elephantini, 
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Euseb. chron. p. 97. (@in Ort in Sardinien bieß 
@iephantaria, It. Ant. ebenfo einer in Maurit. Caos. 
Not. Afr. 9. u. in Zeugitana, Tab. Peut.) 2) Olifans 
tine, Schriftftellerin unter den erſten römifchen Kaie 
fern, Suid. 5. Aotvaracon. ©. Eleparık. 

vris, (dos, 1. Dlifanta, 1) ®em. bes Das 
naus, Apd. 2, 1.5. 2) Schrifiſtellerin ="EAeparzirn, 
Suet. Tib. 48, Mart. 12, 48, 4, Plin. 17, 7, f. Fabr. 
bibl. gr. vrıs, 158. 

’EAsbavronäxor (D. Sic. 8, 26) u. "EAehavro- 
$öyor, Elephantenftreiter u. Elephanteneffer, 
ein anderer Name für die Asaohae in Aethiopien, Agath. 
65, Strab. 16, 771. 

’EMd$as, avtos, &(1ö ög05 ob. dxgmtrjgsov), Oli» 
fant, 1) Vorgebirge an der Oſtküſte von Afrika, j. 
nod Ras el Fil (fil äthiop. — Elefant, daraus verbore 
ben Cap Felix), Artem. b. Streb.16, 774, An. (Ar.) 
per. m. erythr. 11, Marc. per. m. ext. 1, 18, Ptol.4, 
7, 10. 26. 27. 2) Berg in Mauritanien, Strab. 17, 
827. 8) Berg in Indien am HYbatpes, Deroyli. b. 
Plut. uv. 1,6. 4) &1. bei Ras el Fil, An. (Arr.) per. m. 
erythr. 11. 5) Bein. des Macedoniers Nicanor, Pol, 
18, 7. 6) Benennung eines Trinkgeſchirres, Damox. 
u. Epin. b. Ath. 11, 468, f. 497, a. 

’EAehfivup, 005, m. Täufcher (fo wie Einivog 
gebildet mit Hepatoouan, f. ob. par. 219, nad} Et. M. 
= Eünoirog, alfo Siegmann), ©. des Chalkodon, 
Anführer der Abanten aus Eubda, 11. 2, 540. 4,468, 
Arist. ep. 4 (Anth.app. 9,5), Apd. 8, 10,8, Plut. Thes. 
85. qu. graec. 87, Paus. 1, 17, 6. 8, 15,6, Tretz. 
Lyc. 1029, Hyg. f. 97, Diet. 1,17. — Qu. Sm. 8, 
112. Stüd des Lycophbron, Suid. s. duxdppmv. 

’EAsöy, övog, (6), Büfchingen, denn ZAsar if 
nad Hesych. — Iauvog, doch nad) Strab. 9, 404. 
406. 489 ridtiger "EAehy, wie Bell. in I. ſchreibt, 
von FAog, alfo: Moorungen, 1) Sleden Böotiens 
nordweſtlich von Tanagra. Nach Anderen (Strab. 9, 489) 
am Parnaß — ’HAwvn (11. 10,266). ©. Il. 2, 500, 
Nonn. 18, 68, D. Hal, comp. verb. 16, Plut. qu. graec, 
41, Schol. Ar. Pax 1071. Av. 962, Suid., Hesych., 
Nach Strab. 9, 407 hieß es aud) "ERos u. Eiddasor, 
Wegen der Angabe, daß II. 10, 266 eine theſſaliſche 
Stadt gemeint ſei. f. Ptolem. in Schol. Il. 10,286. — 
Die Umgegend 4 "Eieuvia, Pans. 1, 29, 6. Ew. 
’EAsöyuos, St. B. s. Neuv. 2) ®. des Deimabus, 
Paus. qu. graec. 41.-8) ©. bes Eteonos, nach welchem 
Mech⸗ benannt fein fol, Eust. Hom. 265, 87, Schol. 
11. 2,497. 500. 

EAemvlöns, m. Büfching, Athener, Inser. 414 
(von Keil verworfen, der Fiswr, ob. Aewr vermus 
thet). 

x Ein, = ’Eite, w. f., lat. Velia,Strab. 6, 252. 258. 

"Einduln f. ERsi9 via. 

"Einta (7 ’EAtsla), lat. Hileja, St. in Mefopo« 
tamien, Ptol.6, 18, 12, Amm. Marc. 18, 5, Sext. Ruf, 
brev. 27. 

"EAtikoy, m. (Milde?— Asıuoy) Mannsname, 
Inscr. 8, 4709. 

"EAdenos, m. Anführer der Araber, Ios. b. Ind. 1, 
19, 5, Suid. 

’EAdvetvos, m. Inscr. 4, 9734, Sp. 

EAıBöpyn, f St. bei Tarteffus, Hec, b. St. B. Ew. 

yıos, St. B. (viell. ’EAsIöpyn, denn bei Tar⸗ 
teffus lag im 19). — 
m. Hebräer, Sync. p. 255, 21, Sp. 
eben m. Priefter, Sync. 448, 1 ’Elsa- 
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@iß, 478, 8.’Eisaeooß, 481,8 —"E— soüu, Nicph. 
761. 16, Sp. 
Eile, as, n, Sonneburg, Et. in Latonila, Pol. 


5,19. 20. . 

"EAsöxıpeg, (6), in N. T. Matth. 1, 18. Lac. 8, 80 u. 
Syne. 408, 18 "EAsaxein, indecl, Hebräer, Ios. 10, 
1,2. 

ilas, Mo08, lat. Velabrum, Stadttheil von Rom, 
D. Hal. 6, 19. 

"EXıBos, m. 8. von Babylon, Beros. Chald. fr. 
12 b. Eus. Arm. p. 19. (Bei Ios, 8, 6, 1. 8, 4 heißt 
ein Hebrärt "EAlaßog.) 

ep, m. indecl. (nad) Phil. quis rer. div. beres 
12 ®ottHilf), hebr. @igenn. Gen. 15,2, N. T. Luc, 
8,29, Phil.a.a. D., Sync. p. 245, 17. 

Eduste, dus, m. Sonne, 1) ©. des Gephifus, 
®. des Eunoflos, Diocl b. Plut. qu. graec. 40. 
2) Name des Zeus in Theben, Hesych. 

m.Krolimann(Krolle— Haarlode), 
Mannsn., Inser 2, 2266,.. 

Eilxas, a,m. Ringier, ©. bes Lylaon, Gründer 
von Helice, Eust. Hom. p. 292, 26, St.B.s. “Elixn, 
Theoor. 1, 128 (v.L.). 

Eilxäev, ovos (üb.dief. Genet. f. Et.M.),m. Rings 
ler, od. Weidig, m. 1) ©. des Antenor, Gem. ber 
Laodice, einer T. des Priamus, I. 8, 128, ep. b. Ath, 
6, 282,c (Anth. app. 218), Paus. 10, 26, 7. 2) ©. 
der Methymne, Br. des Hiletaon in Xesbos, poet. b. 
Parth. erot. 21. 8) ein Krieger unter Bacchus, Nonn, 
48,57. 4) Pythagoreer aus Rhegium, Jambl. v. Pyth. 
$- 180. 172. 267. 

Eiixaa — ‘Eilen, St. in Achaja, poet. fr. b. 
Fuil. de incorr. mund. c. 26., u. Phil. ſelbſt de mund. 
ec. 21. ö 
Eilen, (N), Ringleben od. Weiba, 1) T. des 

GSelinus, Sem. des Ion, nach welder das ach. Helike 
benannt fein foll, Paus. 7, 1,8.4. 25,8, St.B. s. v. 
u. Boöga. 2) (Ringelftern), T. des Lylaon, oder 
Dlenos, Erzieherin des Hermes, u. Zeus, Philost. in 
Schol. Pind. Ol. 6, 144. Sie wurbe in eine Bärin ver⸗ 
wandelt u. (— Kallifto) unter die Sterne verfeht, wo 
fie Ach im Geſtiru des großen Bären befindet, Ap. Rh. 
2, 860. 8, 744. 1194, Nonn. 25, 408, Qu. Sm. 2, 
105, Orph. Arg. 748. 1109, Serv. Virg. G. 1,188. 
246, Hyg. poet. astr. 2, 2.18, 9. 8) eine Bachantin, 
Nonn. 17, 217. 4) eine Nymphe, T. des Denopion, 
M. der Haeto, Parthen. erot. 20. 5) T. des Danaus, 
Marm. Par. 16. 6) Andere (Maoxıdvn‘ EA.) Anth. 
app. 247. — Inser. 8,6251. 7) St. in Achaja, mit einem 
berühmten Tempel des Bofeidon, welcher davon ‘EAs- 
xobvsog heißen foll (f. Clitoph. in Schol. Il. 20, 404, 
Strab, 8, 884, St. B., doch wird bieß von Et. M. 547, 
18 bezweifelt, weil dieß “ Ersxniog heißen müßte, f. =. 
*“Elıxooy). Es wurde 878 v. Chr. in Solge eines Erde 
bebens vom Meere verfchlungen, Il. 2, 575. 8, 208, 
Call.h.4, 101, Theocr. 25, 165, Bien. ep. ıx, 423, 
Her. 1,145, Pol. 2, 41, Solgde Em. a) "EAıxarros, f. 
via, St.B., doch f. oben u. vgl. "Edszwr, "Eiıxeis, 
tv, Strab. 8, 885, St.B. b) EAıxadis, Paus. 7, 25, 4. 
ce) Tixijo iet, Acl. n.an.11,19 u. St. B. od d) "EAı- 
kevirne, St. B. Adv. oöf EAlandev, Theoer. 25, 
180. 8) St. in Theflalien, Hes. sc. 475, Strab. 8, 
886. [St. B.). 9) ©t. in Iberia, D. Sic. 25, 14. 10) 
„St. in Böotien (?), Hesych. 
a „m. Kreyfſig, Antiodhier, Ross Dem. Att. 
192. 
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oörrog, Weiden, viel. =‘Elısowr, 
w. ſ. ©t. in Arkadien, Plot. Cleom. 23. 

„n. Rrumfhädelod. Wiedenfels? 
Ort in Epirus, Pol. 2, 6. v.1.’Ellxgavor. 

Eiıxb, og, f. Ringel od. Rante, Atpenerin, 
&. Rang. ı1,n. 15438, K. 

"EAtudy, üvog, voc. & ‘Eisxoy (Call. h. 5, 90) (6), 
1) Ringelberg, Wiebenhoeh (f. Doederl. hom. 
Gloſſ. 466), Bebirge in Böotiendem Apollo u. den Mufen 
heilig, welche einen Tempel uovasiov u. dyar bier 
hatten (Amph. b. Atb. 14, 629, a, Nicostr. in Schol. 
IL 18,21 u. Hesych., wo falf) “Eiıxwrä yovosia fi. 
“Eisxwvin u. Rebt), nach Hom. h. 22, 3 u. ep. 
6, 2 auch dem Pofeidon, doch vermuthet Meineke 
nicht ohne Grund, daß die St. “Eden viel. auch 
*Edıxoy gebeißen habe u. bier gemeint fei. Er heißt 
jest noch Heliton od. Paläo-Bunt, türk. Sagora. ©. 
Batr. 1, Hes. op. 687. th. 2.28, Eur. H. f. 240, Xen. 
Hell. 4, 8, 18. Ages. 2, 9, Folgde. Er ſteht ale Mufens 
berg nicht felten für die Dichtlunk ſelbſt, Gaet. ep. 
vıı, 71, Auth. ıx, 26. 2) ER. (norauds), Krumme 
bad od. Wiedbach, a) Bl. in Sicilien, j. Dlivero (?), 
Ptol. 8, 4, 2. b) 81. in Böotien, fpiter Bapvgac 
genannt, Paus. 9, 80, 8, Nonn. 13, 72. 8) Rante 
od. Weidig, Eigenn. a) Gründer von Helile, St. B. 
s. ‘Eilxn. b) Br. des Kithären, der in einen Berg 
verwankelt wurte, Hermes. b. Plut.fluv. 2, 8. c) Kunfts 
weber, gur Zeit des Phidias, nach Ath. 2, 48, b (Anth. 
app. 884) u. East. Od. 1, p. 1400 aus Salamis in 
Eypern, nach Plut. Alex. 82 aus Rhotus, nach Zenob. 
1,56 aus Karyſtus. Sprihw. war bewundernswerthe 
Dinge: "Axecdwg (w. f.) zai “Elsxuvos Foya zu 
nennen, Zen. a. a. D., Diogen. 2,7. Diog. V. 1,26, 
Apost. 1,99. d) Mathematifer aus Ghzicus, Genoſſe 
des Blato, Plat. ep. 13, 860, c, Plut. Dion. 19. coh. 
ir. 16. gen. Socr. 7. vit. pud. 11. e) ein Stlave des 
Tiberius in Aegypten. Phil. leg. Caj. 26 (hier “EM- 
xy betont), doch 28 “Edszwra. f) Andere, Claud. 
ep. ıx, 140. — ep. &d. Anth. Plan. 70. — $teiges 
laffener, Inser. 2, 2971. 

Eiıxevds, adog, f. 1) Adj. helitoniſch d. i. vom 
Ringelberge, insbef. Bezeihnung der Mufen, Hes. th. 
1, Pind. J. 2,60, Theocr. ep. 1, 2. (1x, 572), Antp. 
ep. vI1,14, Strat. ep.xır, 1, Eur. H.f. 791, Inser. 
8067, die daher auch allein 'Eiszwrsädes heißen, Anth. 
vı, 886. 2) Subst, Ringelbergern, drauenname 
Anacr. ep. 108 (v1, 184). — Inser. 2, 2426. 

"Eiıxarsos, sa, sov 1) Adj. heliloniſch, d. i. vom 
Berge Heliton, a) Beiname der Mufen, dab. rag9Evos, 
Pind. J. 7 (8), 127, des Apollon, Anth. ep. 1x, 889, des 
Hermes, Nonn.41, 878, 0b. se von allem, was mit ter 
Roefie u. den Mufen zufammenhängt, dah. "EA. Auyvog, 
Christ. ep. v11,697, &v9sa, Phil. cor. Iv, 2,1, zU- 
xvog, Christod. 11, 877 u. ähnl. Luc.Jup.tr. 26, Zpvog 
Movalo» (von Pytbagoras), Socr. ep. Xiv, 1. Wenn 
aber auch Bofeidon kvaf-‘EA. u. ähn. genannt wird. 
Il. 20,404 u. Schol.,Her. 1, 148, Paus. 7, 24, 5, fo [eis 
teten e8 die alten Grammatiket vom gen. pl. von EAſxn 
ab, f. An. Ox. 1, 152 vgl. mit 4, 329, Et. M. 337,46, 
indeß Mein. gu St. B. richtiger für “Eden auch eine 
Borm ‘ Elıxev annimmt, Et. M. 547, 14 aber meint, c6 
heiße viell. überh. der Wirbler, VRingelberger, 
Mannsn. a) ein Aftronom, Suid. b) ein Sophiſt aus 
Byyary, Suid. s. v.u.8.’Anlor u. ‘Apgsards. c) auf 
einer Münze aus Klagomens. (Elsxövsog). 

Eiıxevis, (dog, f. 1) Adj. fem. zu "Eiındnos, 


Dipla 


ub.xeisen d. i.Hotre, Hermes. 5.Ath.18,597 d,xzonvn, 
4. i· Aganippe od. Hippolrene, Call h.4,71 Asch ıx, 
4, dosdn, Iul. ep. IX,865, Meücas, ep. dd. VII, 
58, Alex. vI1, 709, u. ähnl. No Sopb. O. R. 
1109, u. fo aud allein für die Mufen, Agath. vıı, 
612. 2) Srauenn. Ringelbergern, a) T. des Thee⸗ 
via, Apd.2,7,8. b) fpät. Srauenn. Tafel de Thessa- 


kon. p. 16 
A), b. Strab. 7,826 "EAlpea, Alex. b. 
&t.B. , 5. Plut. Aem. Paul. 9 ai "Eiıplar, 
Grießheim od. Hierfau (f. Asuos u. Muso 
Buuos, Hirfe b. Hesych.), Landſchaft in der Sütwe- 
de Macetoniens an der Grenze von Epirus, früher 
ya ZlUyrien gerechnet, Xen. Hell. 5, 2, 88, Arist. pol. 
5,8 (v. 1.’Ellusa), St. B. Die Ew. 
Thue. 2,99 (v.1.’EAsusöras), Strab. 9, 434, St. B., 
5 Pol. Blrmöras, w. f. Adj. fem. ä 
nämf. orgarıd, D. Sic. 17, 57, dah. auch die 
Landfchaft ſelbſt 6. Arr. An. 1,7,5 7’EAsusestig heißt. 
, 00, m. Mosheim, ein Gentaur, Or. 
met 12, 460. 

EXivor, b. Rhian, St.B. 5. Xaövos: "vol, (R te 
benter?), 1)ein theöprotifches Volt, Rhian. b. St. B. 
die B:gend 5 "EAwwia, St. B. 2) St. in Sicilien, Ew. 
"Burivor, St. B. 





Barbpevos, m. Rafter, Bein. bes Zeus in Kreta, 
Besych. ’ 

Eds, ⸗oc, m. Rante, 1) ©. des Lycaon. Apd. 
3, 8,1. 2) Athener, Inser. 282. 2,2482. 8) Römer (?) 
los. 14, 11, 7. 4)'Edszeg odgdvsos, d.i. Kreisier, 
Nonn. 1, 225. 

Eiifosa, Ranta, Infel der Hyperboreer, die Cw. 

Hecat. Abd. 6. St.B. 
ov, (6), b. Strab. 1)". nora- 
ps, Rrumbab, BI. in Kos, Strab. 10, 487. 
2) Rante, Mannen., a) ein angefehener Megarer, 
Tbuc. 8,80, Xen. Hell. 1, 8,15. 21, Dem. 18, 295, 
Harp., Suid. b) ®dotier, Inser. 1570. c) Ghier, Inser. 
2370. en 

Baus, ſ. Moc. 

Bros, m. Mofer, ©. des Berfeus, Gründer von 
Stlos, w. f., Strab. 8, 868, Tzetz. Ex. Il. p. 68. ©. 


nit, Bttefä.. En sh 

ölterfh., Sync. 21, 10. Sp. 

"EAsoty, mit d. Bein. " Yıpsarog, V. des Uranos, 
in ver phönig. Mythol., Phil. Bybl. fr. 2, 12. 

"EAroßs, m. ©. des Baracheliel, ein Zobite, Alex. 
Pol. fr. 12. (Bei Ios. 19,8, 1 heißt ein Hoherpriefter 
"Eiswraiog, n. ein Sohn des David "Eisnv, 7, 8, B, 
w. N. T. Matth. 1, 14 fommt ein Gebtär "Brsodd 
vor.) 

"EAurebs, — ’Erınevg norandg, w. f., Hesych,, 
f- Strab. 9, 482. ; 

Buva, 6, notauds, (2ob. path. 41 hat "Edso- 
sa), Rrumbad essraror ödop, Parall. 289. 


ſ. &ob. e. a. D.), Fluß in Elie, Strab. 8, 888, |. "EAlo- ' 


“rn. so. 


, od. BAuvaßer b. Sync. 880, 7. 596, 
8 N . von Zohannes dem Täufer, N. T. Luc. 
1., 6 u. ſſ. 


Taic oper, dpa, Volt in Arabia Felix, im j. Ve- 
men, Ptol. 6, 7,7. 
Eivrds, m. Stammvater der "EAwator, der fpie 
tern Aeoliet. Ios. 1, 6,1. 
; dose, m. Wendeborn, 81. in Theffar 
Bm, = ’Erınaög, w. f.,Schol. zu Strab. 8, 856. 
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"Eiurhatos, Said. 

"EAı09 (10000), Ort in ber Gpardh. Dyrrhachium, 
Episcopp. not. p. 888, Sp. 

Bileea, phönig. Name der Dido, Timae. fr. 33. 

Stammpater d. Siteler, Syne. p.91,16. Sp. 

"Eiurwalos, (6), Hebräct, der Vrophet life, Tom, 
arch. 8, 18,7 — 9, 8, 6, 8. b. Iad.4, 8,8, N. T. 
Lue. 4, 27. — ep. Christ. Anth. 1,71. — Sync. 
858, 20.— ein Prieſter. los. 12, 2,11. — Suid., der 
aud ein 'Eisacaıs wie Syne. 857, 19 erwähnt. 

odyrog, m. Nankweil, Etäbtchen 
in Arfadien, D. Sic. 16, es — 

— vos, 6, Ranke, Grumbach. 1) S. 
des Lytaon, Paus. 8, 8,2. fe "EAsE. Nach ibm benannt 
war 2) ein Stadtchen in Arkadien. Paus. 8, 8, 2. 27,7. 
80, 1. 8) Il. in Arkadien, Nebenfl. des Alpheus, Pı 
2,12,2. 5,7,1. 8,8,2. 29,5. 30,1. 4). in @tis,. 
j. Leondari, Strab.8, 838, f."Edson. 

’Ellorwor, Bolt in Ligurien, viell. die Falisci, 
Her. 7, 165, Hec. 6. St. B. 

Eiwrdioror, (08), Ginwohnerfhaft in Arkadien, 
bei Mantinea, Pol. 11,11. f. Monatb. d. Berl. Atav. 
1855. p.851. 

’EAlowy, m. 31. Aliso, D. Cass. 54, 88. 

"Eildas, m., 5. Phll. 8 ale indecl., 5, 
Ios, "EAıhäfns, nad Phil. 6 Heög us didones- 

ev. 1) K. der Thämaniten, Alex. Pol. fr. 12. 2) ©. 

faus, Ios. 2, 1,2, Phil, de congr. erud. grat. 11. 

Eiuxp f. *Soldrante, eine Nymphe, nad 
weldier der EAlyovaos benannt fein foll, Themist. 
b. Ath. 15, 681,8. AchnL: 

"EAlxpvoros, m. Mannen., Philhiſt. T. in, Hfl.4, 


n.1,K. 

Einkhov 7 Eirirov, Schloppe, Kaftell in Si» 
eilien, viel, j. Kaſtell Vetrano, Ptol. 8, 4, 15. 

, St. der Tribofler in Gallia Belg., 
Ptol. 2, 9, 18. 

Eixtas, Adetãc 6, Ios. 18, 5,4. 

EiXa, Stüblingen (nach Hesych, dd lat. — 
xa9td'oa, fat. sella, Sig, f. Curt. Et. 1, 206), Handelse 
plag in Afien, Pol.(16,41) b.8t.B. Ew. EAAatog, 
8t.B. Aehnl.: 

EIN, Ala d. i. Gottesfig, das Heiligthum des 
Zeus in Dodone, Hesych., f. Fac u. vgl. FHao⸗ 

Eikai as, m. Griechenwalt, eine Würde 
in rdm. Seiten, Inser. 1124. 1818. 1718. K. 

9, f. Stettnern, Sriechin, Brauenn., 
Tänzerin aus Byjanz, Leont. Schol. 6. 8. 9 (Plen. 
284. 286. 287). 
N, dr, griehifh,St.B..8. dodh, 
Xenoph. 5 (b. Ath. 9,868, f.), dögv, Phil. ep. vrz, 385, 
Tanoı, Strab. 11, 525. 97, ep.b.D.L. 1, 8,n.4. 
UBsos, n. voc. 'EAddse, Anth., m. Stett» 
ner, Grieche, Alerandrinifher Grammatifer unter 
Theodofius, Said. — St. B. 5. "Ayßatava u. Bn- 
wrög, wo er mit "Eiddvsxos vertaufcht zu fein 
‚heint, grade wie dies auch Plin. 4, 12 der Fall if. — 
f. Soer. bh. e. 5, 16, 10. — Phot. Cod. 145. — Uns 
dere: Gregor. ep. viii. 1651 — 188. — Anth.app. 144. 
Inser. 1051. 4, 8885. Achnl.: 

"EANaßıs, m. Mannen., Inser. 942. 

f., b. Perth, ed. Herch. "EAX, 
Griechenleben, M. des Antheus, Alex, Act. fr. 1 
ed. B. f. Parth. erot. 14. 

EAXay, dor. u. ol. = "EAdnp, f. Herdn. b. Eust. 
287,11, 3. ®. orgatdg, Pind, N. 10,46, dduog, Eur. 
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Rhes, (ch.) 910. — Plur. "EAAaves, Pind. Ol. 1, 188 
— Pyth. I, 95. ö., Isthm. 8 (4), 62 naideoow Eid- 
vr — "Bnar, Sim. ep. 111. 140. 148 (vii, 254. 
app. 78. vı, 197 u. 50), Timoer. fr. 2, Telest. fr. 4, 
Alc. ep. 1X, 588, Antp. Sid. vır, 6, Agath. ıx, 188, 
Anth, app. 272, deer. der Byjantier, Dem. 18, 91, u. 
Tragg. in ch. B., 3. B. Aesch. Pers. 900. Eum. 920 
Soph. Trach. 685. E1.482, 6.. Eur. Andr. 1087. — 
Tro. 267, 8. u. el. fr. ed. B., doch auch (nicht im ch.) der 
Megarer 5. Ar. Ach. 778. 

Eixdva, etrurifcher, Ort, Tab. Peut. 

EiXavla, (7), ⸗Eaacic, mit yala od. y$er, 
Eur. Ion 796. Hel. 280. u. ohne biefrs (ch.) Ear. 
Hel. 1147. H. f.411. Hipp. 1121. 

"EiAdnos, = “Eidmvsos, dah. Faaciyi Zeö, Ar. 
Equ. 1258. u. nerng ‘Eikavsog b.i. Zeus, Pind. N. 
5, 19. vgl. %ob. Phryn. p. 481. u. ſ. Bꝛdivioc. 

EAAdvixos, ov, ( nad Theogn. in Cram. An. 
1,601 u.B. A. 1869, u. fo aud in Tzetz. Posth. 
778, doch ebend. 14 u. Avien. or. mar. 48 ift s au 
tutz gebraucht, f. Lob. par. 49), in Inscr. Rhein.Muf. 
1848 p. 556. Inser. 8, 4800. 1. Add. au "EAAdva- 
wos, (6), “Sriedenfieg, fo An. vit. Eur. p. b od. 
Nauck. u. Et. M., der e8 aus ‘Eidavörixog ente 
fanden fein läßt, was Osann. syli. p. 221 bitligt, 
etwas anders Lob. Phryn. 670, der e8 von Faacic 
ableitet u. mit Ovogaxgstog, Aoteulduooc u. f. w. 
vergleicht, nad) Et. M. aud für gleich mit Bin 
xög erklärt, doch f. Lob. par. 50 u. unten ‘EAiuvsxds. 
1) Geſchichtſcht. aus Mytilene in Lesbos vor Thucy⸗ 
dides, Thuc. 1, 97, D. Hal. ent. 1, 22— 48, 3. de 
hist. 8. de Thuc. 9, Strab. 1,48—18, 618, d., Ios. 
ec. Ap. 1,8. d., Piut. Thes. 17—81, ö., Paus, 2, 8, 8, 
16,7, d., Pamph. b. Gell. 15, 28, Luc. macr. 22, Ath. 
1, 34,2 — 15, 680, b, 5. A. Daher of regl Tor 'EA- 
Advıxov, Sehhiätfcreiber wie H., D. Hal. Thuc. 6, 
D. Sic. 1,87. — Fr. ed. Müller in hist. gr. fr. 1, p. 45 
69. [) Mitefier, Geſchichtſchr, Suid., vertwechfelt mit 
Hecataeus]) 8) Grammatiker, Zeitgenofle des Ariftarch, 
Sohol. zu Soph. Phil. 201, u. zu Eur. Or. 1847, Schol, 
Ven. u. Eust, Il. 15, 651. 19, 90, Schol. Il. 5, 269, 
Suid. 4) Spracufaner jur Zeit Dions, ol epi EA 
Advıxoy, Plut. Dion. 42, u. viell. Suid. s. dragon 
xörto. 5) Eleer, einer, welder den Tyrannen vers 
trieb, Plut. mul. virt. 15, Paus. 5, 5, 1. — Olympios 
nife, Lepreate, ©. des Alcänetus, Paus. 6,7,8. — Phleg. 
Trall. b. Phot. 97. 6) Epheſier, ®. des Amyntas, Paus. 6, 
4.5. 7) &öotier, Curt. A.D. 41,5. 8) Archon gu Tis 
thora, Inser. Tith, 4, 27. Rhein. Muf. 1848 p. 556. 
9) Befehlshaber unter Alerander d. Br. ol regl ‘EL 
Adyıxoy, Arr. An. 1,21, 5. 10) Andere: Inser. 1821. 
1866. 8,2060, Add. 11) EAAanıxös, Grieche, ein 
Ehriſt, Epiph. edv. Haer. T. 11. p. 731,d. 

"EiAavts, idog, f, 1) Adj. fem. dor. = Faanvic, 
w. ſ..4. B. orgatıd, Pind. P. 11, 75, Tragg. in ch. 
gdur od. ya, Aesch. Ag. 429, Soph. Aj. 426, Eur. 

1. 1195, xdoas, Eur. Hel, 198. 2) Subst. Streit 
nern, Oriedin, Srauenn., Agath. 82 (vii, 614). 

, ov, (6), Griech enrichter, 1)ein 
Kampfrichter in den olymypiſchen Spielen, Luc. Her. 
4, 5. Herm. 41, d uiysorog ‘Ellavodixng, Aristid. 
or. 47 p. 544, Eunep. 103, Suid. Im Plur. 03 ‘RA- 
Aavodixas, Hipp. u. Arist. b. Harp., u. in Schol. 
Pind. Ol. 8, 22, Aesch. ep. 4, 5, Ael. v. h. 9, 81. 10, 
1, Paus, 5, 9,5. 6,2,2. 6—24, 4. 5., D, Cass. 68, 
14, Luc. Herm. 89 u. ff. pro im. 11. Peregr. 81, Et. 


"Eds 


M., auch of &Navoßixoövres genannt, Paus, 6, 1, 
5. 2) ein fpartanifcher Richter im Heere ber veloponnee, 
fiſchen Symmachie, Xen. rep. Lac. 18, 11. 

EiXaı ev, vor, d, Wohnung der Hellano⸗ 
diten in Elis, Paus. 6, 24,1. 8. 

"EAavorpärns, m *Griehenfieg, Mannen. aus 
Rariffa, Arist. pol. 5,8 (10). 

dvup, 0005, m. "Stettmann, Griechen» 
mann, alter X. von Argos, Schol. 11. 1, 42. 

"Eds, «dog, I) Adj. meiſt fem., Pin, Nonn. 
20, 207, Moüo«, Nonn. 41, 888, yaöcae, Her. 2, 
56—9, 16, ö., Arr. An. 1,26, 4, Gern, Anth. app. 
817, Plut. Crass. 81, Arr.An.l, 12,5, Luc.d. mort. 
12,2. v.b. 1,8.2,46. Herc. 4, "Ten, Eur. I. A. 688, 
alyun, ‚Fur. Or. 1485. Tro. 889, orgarnyla od. 
GTpazıd, Eur. I. T. 17. Rhes. 284, vaög, Eur. I. 
T. 1845. Cycl. 85, otoAr, Soph. Phil. 223, pn, 
Aesch. Ag. 109, rnöAsg, Eur. Andr. 169, Anth.xv, 
6, Her. 5, 98. 7, 22. 115, An. per. p. Bux. 51, ine 
bef. ya, xuon, 1Sdr, ala, Aesch. Suppl. 248, 8., 
Soph. Phil. 256, Eur. Hec. 310, d., Ap. Rb. 1, 904 
—4,789, d., Nonn. 18, 254, Qu. Sm.6, 88, Theogn. 
247, Xenoph. fr. 7, ep. vit, 98. 245 u. D. L. 1,11, 
2.7. Doch audy masc., f. Xob. par. 263, u. dah. Ka- 
Aag dvno, Soph. b. Bekk. Antiatt. 97, 4, f. unter 
Subst. ı1). Subst. "EAAds, 5, voe. Macic, Soph. 
Trach. 1112, Eur. Heracl. 185. Anth. vırı, 80, 
Stetten, (von File, f. Et. M. (22200), b. Hesych. 
—=xaHdoR, vgl. lat. sella, dab. Sig od. Stette), denn 
nach Et. M. 881, 84 bebeutet Faacic die Stadt, nach 
A. von "EAAn od. "ElAnv. 1) Et. in Thessalis Phtbio- 
tie, Gründung bes Hellen, Il. 2, 683, Paus. 8, 20, 6, 
Strab. 9, 481. 432, Dicae. fr. 61, Hesych., Et M. 
12%, 19, fammt dem zur Hertſchaft des Achilles ge» 
hoͤrigen Gebiete zwifchen Nfopos u. Enipeus, überh. 
das fübliche Theffalien, Il. 9, 895. 447. 16, 595. Od. 
1,844. 4,726. 816. 11, 496. 15, 801, Thuc. 1,8, 
Arist. meteor. 1, 14, Qu. Sm. 8, 468, Strab. 9, 481 
—444, fr. Dicae. fr 61. Später das fefte Land von Grie⸗ 
chenland, zuerſt Hes. op. 651, Pind, Ol. 18, 161, 6., 
Boph. El. 681, &lgbe., bei Her. 1,2 3. u. allg. im enge= 
ren Sinne Mittelgriechenland, bef. mit Aueſchluß vom 
Beloponnes, (Pol. 1, 15.1, Dem. 19, 803) u. Theffa« 
lien, Vischer Inser. n. &., doch aud bei ten Red⸗ 
nern eft im Gegenſatz zu Athen in dem Sinne: das 
(übrige) Griechenland, od. das außerathenifche, außer⸗ 
latedämonifche, auch wohl außerthebanifche Gebiet von 
Hellas, Aeschin, 2, 60, 8, 58. 158, Dem. 18, 156, 
Isocr. 15, 80. 188, im weiteren Sinne bas von Grie⸗ 
Gen bewohnte Rand, alfo mit dem Meloponnes, D. 
Per. 899, Dicae. 3, 1, ja ſelbſt mit Einfluß von 
Kleinafien, Her. 1,92, Xen. An. 6,5, 28, dem dann 
q rag’ quĩy 'EAAdg entgegengefeht if, Xen. Hell. 8, 
4, 5. dgl. mit Soymn. 180, bei Luc. amor. 7 heißt das 
gange helleniſche Gebiet n nalad Eidde, wogegen 
Plut. Tim. 87 i doyela Eidg im Oegenfag zu # 

eydan "Eds d. V. Großgriehenland (Unteritalien) 

jeht, f. Strab. 6, 258, Scymn. 808, Themist. 84 c. 10, 
Ptol. 8, 1,75, St. B.s. Tigwva, doch heißt poet. auch 
daß eigtl. Slie den lam⸗ n ueyaan od. ueyloen d. h. 
das große, mächtige, Eur. Med. 440. Tro. 1115. I.A. 
1878 u. ‘EAdas überh. das gebildete od. mächtige 
Land, dah, Thuc. ep. vır, 45 "EiAados ‘Elias ’49n- 
vas. Man fagte aber Häufig u. zwar nicht bloß poet. 
(Eur, Andr. 1044. — Phoen. 27, d., Ap. Rh. 8, 262. 
4,204, Qu. Sm. 4, 55, Simon. 106, Alc. vır, 412. 


"iidorovros 


ız, 558, A.), fondern auch in Proſa (Thuo. 1,6, Xen. 
Hell.%, 8,4, Plat. rep. 5,470,d, 8., Lys. 2,21, 6. 
Isocr. 4, 185, 8., Din. 1, 84, Dem. 9, 86, 6., Plut. 
Arist. 15, Aristid. or. 46, 805, 9.) 5 ‘Elias = ol 
Tanyec. wie es denn überh. perfonifizirt Anth. xii, 
55 u. demgemäß auch abgebildet wurde, Paus. 5, 11, 
5. 6, 16, 8. ‘EAdadı aber ſteht nicht felten für dv 
“Biradıs, Pind. P. 7,7. L7 (8),28, Antp. v1, 692, 
Marc. in Anth. app. 51, Eur. Suppl. 277, au mit 
adap, Ap. Rh. 3, 891, u. 'Eildde für ei "Erldde 
mit u. ohne mäca», Eur. Andr. 13. Hel. 846. 929. 
1291. I. A. 581. 809, Tro. 490. 888, Xenoph, fr. 
5, Apoll.ıx, 296. 2)&t, in Gölefyrien, St. B. 8) die 
Hellenin, Eur. Ion 1867, Hesych. 4) Schiffename, 
Kt. Seew. xiv, b, 224. 5) FRacic tig, ale masc., 
Eur. Phoen. 1509 u. Soph. Trach. 1060, wo Andere 
ya ergänzen, f. oben. 111) @igenn. Stettnern, 
Gtettner, a) f.die Frau bed Bongylus aus Erettia, 
Xen. An. 7,8,8. b) m. Erggießer aus Athen, Vitr. 111, 
prooem. 2. 

EAMdowoyros, dor. “Eldranovrog, w. fu 
Theoer. 18, 29. Wegen "Eidag dpos ſ. "ErAr. 

“EAMBexos, m. Genoffe des Jovius, Zosim. 5, 47. 

iAMwopos, 6, morauds, = "EAknopog, w. fir 
Pol 1,6. 





EAepohörrne, — Beid., Eustath. p. 6586, 6. S. 
Rob. Path. 1, 98, Sp. 

"EAAeotn, i, ’A9mvä, Hesych. (1.d.) 

En, dor. Pind, fr. 21. 155 b. Strab. 7, 881 fr. 
58 u. Aesch. Pers. 67. 875 "EAN, (A), Strehlte 
(denn Ein iR nah Ft. M. 549, 18 — ÄAsog ob. 
aeaıyn, dgl. Ein od. cNn, doch kann es viell. rich⸗ 
tiger von Addons abgeleitet werben, alfo Sprins 
ge, vgl. das aitad. Lido — Palm u. Et. M. 
831, 58. 1) T. des Athamas, Schwefter des Phriros, 
von weldper der Hellespont den Namen erhalten haben 
fol, Ap. Rh. 1, 256, Nonn. 10,98. 25, 441, Antp. 
ıx, 215, D. Per. 515, Apd. 1, 9,1, D. Sie. 4, 47, 
Palseph, Si, 10, Plut. fluv, 14, 4, Paus. 9, 84, 5, 
Philost. in Schol Il. 7, 86, Zenob. 4, 88, 9. Ihr 
Grab wurde bei Pactye gezeigt, Her. 7, 58, Hellan. 
u. Herod. in Schol. Ap. Rh. 2, 1144. Ein Stüd ihres 
Ramens erwähnt Arist. poet. 14. Don ihr hieß 
die Meerenge der Dardanellen "EAAns nörrog, fo fr. 
dd. 12 ed. Bergk. — nögos, Nonn. 8, 87, Meleag. 
xıı, 53, Aesch, Pers. 875, Pind. a. a. O. — 710g- 
$yaös, Aesch. Pers. 67. 722. 799 — xüna, Antp. 
vıı, 639 u. ähnl. jür, Erye. in Plan. 242, » 2) 
Echiffename, Att. Seew. xvı, co, 140. 8) — Helles- 
pontus, Tzetz. H. 

EiAmy, nvog, 1) Adj. a) masc. Aöyog, Diod. 
ep. vır, 369, @0vos, Bur. 1.T.72, noAswog, Thuc. 
2, 86, neAraotal u. inneis Xen. An. 1, 10,7. 6, 
6,26. 28, dmästas, Polyae. 7,14, 8, nus9eos, Anth. 
ıx, 108, ßaosdeig, Ael. n. an. 16, 5, zatdaxo- 
nos, Polysen. 1, 15, 2, yuurijzas, Ken. An. 8,4, 
26, raxzaxdc, Ebend. 6, 1, Zutgos, Plat. Charm. 156, 
4, olxog, Eur. Med. 1331, insbef. dvije, Aesch. 
Pers. 865, d., Eur. I. T.89. Med. 801, 3., Pall.ep. 
x, 82.90, Xen. Cyr.6, 8,11, Isocr. 5, 189, Aeschin. 
ep. 4,1. u. fo & dvdges "HAdnves, Aeschin. or. 8, 
117, Arist. rhet. 8, 14, &r$gwrnos, Aeschin. R, 154, 
Piot. Luc. 41, Luc. Pbal. 1,6, £övog, Eur. Hel. 156, 
Zx69das, Her. 4,17, mario, D. Hal. rhet. 2, 5, N.T. 
act. ap. 16, 1. b) fem. zazgis, Eur. I. T.495, yü, 
Ear. LT.841, rödss, Eur. I. A. 65, D.Hal. 1,81. 5, 
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74, otoAn, Eur. Her. 180, Yoyıj, Nonn. 14, 116, 
gpösıs, D. Hal. 1,89, Yorn, Xen. Cyn. 2,8, D. Hal, 
1,81—89, pdrıg, Aesch. Ag. 1254, Sonaxela, Phot. 
cod, 181, 210. c) neutr. ywplor — ‘Ellnvıxor, 
Tbemist. or. 27, 882. ©. "Eilav. 2) Subst. a) 
Ein», vos, 6, plur. (o)) Manrec, dat. "Eidnos, 
ep. aub ‘Einveaas, f. Call. h. 5.172, Luc. ep. xı, 
185, dd. Plan. 268, or. b. Phleg. Trall. fr, 1 u. 
Euseb. p. 141 ed. Mai., voc. 0 ’EAAnves, Eur. Tro, 
764, der Helene, d. i. Stettiner f. FAcic, u. Et. 
M., zunachſt Einwohner ber Stadt Hellas u. Umges 
gend in Theſſalien, 11.2, 684, Dicae. fr. 61 in Geogr. 
min. 117, 2 u. ff., fpäter überh. der allgemeine Name 
der Griechen, im @egenf. der alten Belasger, Her. 1, 
56, Thuc. 1,8, auch wohl der Achäer, Eur. Tro. 298. 
Sie umfaflen num nicht bloß die Bewohner tes 
eigentlichen Hellas, u. ſtehen häufig im Gegenſat gu 
ven Barbaren, Eur. Andr. 666. Bacch, 18. Hec. 1200. 
I. A. 1275. 1400. Rhes. 404, Thuo. 1, 6, Isocr. 
4, 128. 12, 42, 168. 15, 294, Lyc. 104, Aesch. 8, 
259, Dem. 8,24. 45. 78, Meleag. ep. v11,419,%., fo 
daß die Grammatiler ei geradegu durch Ppdvsuos 
erklären, Suid., Hesych., vgl. mit Isocr. 4, 50, Flut. 
Epic. 17, u. es ein Sprichwort gab: nawreg "ER- 
Anves Inloravımı a xald, xouvros d’ adroig 
hövos Aaxsdasuörsos, Apont. 18, 96, ober fie 
umfaffen mit den Barbaren zufammen die Bewohner 
der befannten Welt, Eur. Tro. 771, Xen. vect, 1, 4. 
rep. Ath. 2, 8, Isocr. 4, 108. 10, 52. 12, 57—218, B., 
Isae. 2, 24, Dem. 8, 6. 67. 18, 202. 19, 817, 3., 9. 
Elut. Nic. 29 nennt die Barbaren wohl auch Toug & 
xtös 'Elkıjvwr.) Man unterfchied aber von ihnen a) 
die in Afien d. h. an der Süd» u. Meftlüfle von 
Kleinaflen wohnenden, ol "EAA. ol dv 15 ’Aolg od. 
ol zuv ’Aclav xatoszoüvtss, ſ. Lyc. 78 od udvor 
Todg ty Kögpunnv GAR xul Toüg Tiv "Aalen 
xatoıxoövteg, vgl. mit Lye. 42, Isocr. 4, 162. 12, 
106, Dem. 8, 27. 28, 140, Xen. Cyr.1,1,4. 2,1, 
8. 6, 2, 10, Flut. apophth. Lac. s. Agesil. 10, bie 
wohl aud ol Faanvec ol Ini Saldıın olxouvres 
beißen, Xen. Cyr. 7,4, 9, od. bloß os "EAA., Xen. Cyr. 
8,8, 26, Thug. 1, 18, Dem. 8, 27, Polyaen. 2, 1,8. 
In einzelnen Fällen ſprach man wohl aud von "EA- 
Invec ol dni tou Höviow xarpxıauivos, App. 
Mitbr. 15, od. ol ini Opdans "Eidnves, Plut.apophth. 
Lacon, s. Bras. 4, od. dv zj Teavgıx, Scyl. 
68. A) die in Unteritalien (Großgriebenland) wohnen» 
ben, ol zn» ’Iraklev olxoüwtes, Ath. 12, 518, b, 
od. ol xara tiv ’Iraklav "Elinves, Strab. 6, 258, 
insbefondere 03 "EAinves Ev Aovxavig, Scyl. 18, dv 
lanvylg, 14. Unter den "EAAnweg felbft aber unter« 
ſchied man wohl auch oJ Fu u. +lcm MvAür, Dem. 
18, 804, od. die nicht zu Athen gehörigen, welche im 
befonderen Sinne 05 'EAAnves heißen, Xen. rep. Ath. 
2,8, Lys. 2, 46. 6, 16. 18. 8., Is. 4, 94, Aeschin. 2, 68. 
8, 84. 56. 70. 106, Dem. 14, 12. 88. 18, 292. 19, 
272. 807. 24, 94. Ep. 2, 1469, 8., Arist. b. D. L. 
2,5,n. 11, Plut. reg. apophth. Per.2; ebenfo bie nicht 
zu Sparta gehörigen, Xen. rep. Lac. 14, 6, Isocr. 
9, 56. 68, Polyaen. 2, 1, 11, od. die nicht gu Theben 
gehörigen, Din. 1, 19, Dem. 14, 88. 84. — Unb 
fo befonders fpäter auch im ſprachlichen Einne bie nicht 
attifch fehreibenden, f. Moer. Att. u. Thom. Bers 
ner beißen im N. T. auch alle Nichtjuden fo, um 
ihre Glaubenslofigkeit zu bezeichnen, fo daß es bier 
fo viel als Heiden bezeichnet, Io. 7, 86, d. act. ap. 14, 
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1, 5., Rom. 1, 14, d. Man fagte endlich aud biew. 
ol “Eliyvav naideg für “EdAnveg, Aesch. Pers. 
402, Arist. ep. 49, Anth. app. 188, Babr. fab. s.M. 
prooem., od. d "EAAn» für 05 "EAinveg, Her. 1, 69, 
Dem. 19,819, Luc. luct. 21, u. ähnl. *ElAny ’49n- 
vaios, Boswtög etc., D. Hal. rbet. 2,5. &. “Eidar. 
3) Eigenn. Stettner, a) ©. des Deufalion u. ber 
VPyrrha, nach welchem die Hellenen benannt fein fols 
len (nad Hell. in Schol. Plat. 876, Dieuch. in Schol, 
Ap.Rh. 1,118, Eur. b. Dicae. Geogr. 111, 3, Iambl. 
v. Pyth. 242, Schol. Il. 1, 2, Hesych. ©. tes Zeus 
u. der Dorippe). ©. Hes. b. Tzetz. Lyc. 284, Thuc. 
1,8, Arist. mir, ausc. 85, ô, Apd. 1, 7, 2, D. Sie. 
4,60, Strab. 8,888. 9, 482, 444, Heliod. 2, 84, Paus, 
7,1,2, Palseph. 81, 8. 86, 2, d., Marm. Par. 10, Alex. 
Pol. in Const. Porpbyr. de them. 2, ö, Ascl. inSchol. 
0d. 10, 2, @., aud d nadasög genannt, Plut. qu. 
symp. 8,8. 9,15. b) ©. des Bhthios u. ber Chryfippe, 
Gründer der St. Hellas, St. B.s. “EAAdc. c) Eteins 
fchneider zur Zeit Hadrians, R. Rochette 1. & M. 
Schorn p. 44, Bracei T. ı1, tab, 77. d) Anderer: 
Insor. 2, 1890. 8140. 4) "ElAnves, eine St. in Rue 
fitanien, App. Ib. 2, Strab. 8, 167. 

EiAnvdpxns, ov, m. Öriehenwalt, eine 
Würde im Bosporus, Inser. 2182 du.e.K. 

EiAnvite, 3) mit gavji u. Qwvais, griechiſch 
teben, Aeschin. 8, 171, Luc. deor. conc. 9, Dicae, 
desor. Graec. 8, 1. 5, doch auch ohne diefen Bufaß, 
bef. richtig od. gut griechiſch fpredhen, Plat. Men. 82, 
b. Parm. 827,e. Charm. 159, a. Alc.1, 111,a. e., 
Xen. An. 7, 8, 25, Arist. rhet, 8, 5, Posid. b. 
Dicae. descr. Graec. 8, 7, Luc. philops. 84, Plut. 
Colot.16, Ath. 6, 281, b., 8. Emp adv. math. 1,175. 
b) etwas griechiſch machen, ins Griechiſche übertragen, 
D. Cass. 55, 8, dab. pass. zyv yAüacay Elnrı- 
osnvas, der Sprache nach hellenifirt werben, Thuc. 2, 


“"Eldnydpyns 





68. ©. Lex. 
EAAnvıröe, 7, or, dat. plur. fem. poet, auch 
aicıy, Eur. I. T. 269. I) Adj. helleniſch, griechiſch, 


ſpäter def. Human, griedhifcher Bildung gemäß, f. Pol. 
20, 10 u. unten subst. rüber Isa bloß gries 
chifch, dah. EIvos, yEros, im Gegenſat zu dem pe⸗ 
lasgiſchen. Her. 1, 56, u. dem barbarifhen, Her. 
1,60, vgl. Her. 9, 106, D. Hal. rhet. 11, 5. arch. 1, 
17, Plat. rep. 6, 469, b. legg. 8, 698, b. Polit. 262, 
d, Scymn. 982, tönog, Isoer. 5, 107,9., Ialroon, 
d. i. das ägäifche, Her. 5, 54, Thuc. 1.4, Plut. Luo. 
4. Eum. 19. Ages. 15, Polysen. 1, 28, Scymn. 548, 
röAsıg, Thuc. 1, 17, Xen. Hell. 4, 1, 84, Scymn, 
270. 805, Plut. apophth. Läc. Ages. 11, noAızsla, 
&oyn, insutäsıe, Plut. Phil. 8, Arist. pol. 2, 10, 
Isoor, 5, 154, duvauıs, Xen. An. 1, 1,6, Aeschin. 
2,27, D. Hal. 1, 8, orgdteuua, neitaotıxör, Fe- 
vexöv, Eur. Hec. 88, Xen. An. 1,2, 1. — 8, 5, 8. 
Hell. 8, 1,18, ozdAog, Eur. 1. T. 11,D. Hal. 1,81, 
nAoie, vads, vavtıxöv, Aesch. Pers. 409, d., Po- 
lyaen. 7, 15, 8, An. p. m. erythr. 52, Xen. Hell, 
4, 8,4, onueiov, Polyaen, 8, 58, 8, ömde, udyar- 
@xs, dögv, navorila u. ähnl., Her. 2, 41. 4,180. 
7,91, d., Eur. Hec. 5, d., Xen. An, 1, 8, 7, Po- 
lyaen. 7,8. 8, 58,2, d., röAswog, d. i. Krieg Athens 
mit den Hellenen, z. B. mit Aegina, Lys. 2,48, der 
Peloponneſiſche, Schol. Aeschin. 2, 147, od. ber ber 
riechen gegen Sparta, Plut. Ages. 15, vgl. Isocr. 12, 
1, Dem. 9, 22, dyev, Eur. Hipp. 1016, opayı 
00x “Eldnvoxi, d. h. eine den Griechen nicht geiies 


“"ErAhwos 


mende, Arr. An. 1, 9,7, ähnl. D. Chrys. 88, 479, d, 
u. magog, ein den riechen von Griechen bereitete 
Unglüd, Arr. An. 1, 9, 1, zaymyügssg, Her. 2, 68, 
avridgsov, Acschin. 8, 58, mogeoßeias, d. h. die von 
Athen an die übrigen Griechen gefäidten, Aeschin. 
2, 62, iegöv, uayııjia u. ähnl., An. per. m. Eux. 
89, Her. 1,46, önstndevuate, 797, vouos, Ilxase, 
u. ähnl., Isoer. 5, 650, D. Hal. rhet. 11, 5, Scymn. 
188, Eur. Alc. 684, Plat. Legg. 2,659, b, Lys. 2,9, 
Dem. 2, 24. 15, 29, vöwsoun, vöuara, Tdpog, 
Ilasta, dunara, deinve, olvos, nevia, dadns, 
iudtsov, Aesch. Sept. 269, Eur. Phoen. 279. Bacch. 
1859, Her. 4, 76. 78. 5, 88,ö., Plat. Legg. 5, 742, 
a, Luc. bis, acc. 84, Ael v.h. 12,31, Atb. 4, 130, e. 
148, d, Todros, yoaumara, Abdyos, uüsos, Öusakes, 
Ywvi, yAücon, nasdv, nasdela, Ken. Cyr. 2,2, 
28, Her. 4, 78. 87. 108, Lys. 2, 88, Isocr. 15, 46, 
Plat. Crat. 409, e, D. Hal. 2, 20, Aenchin. 2, 120, 
Luc. v.h. 1,7. 2,4. Tox. 57, D.L.9, 1, n. 9, loro- 
oda, ovyyodunata, Plut. cons. ad Apoll. 88, D. L. 
9,1,n. 9, önrogec, Liban, v. Dem., yüjpug, dr- 
deöyvvor, Eur. Rhes, 294, D. Case. fr. 47, övoue, 
D. Case. 57, 15, nodyuare, modkes, Isocr. 7, 80, 
3., Dem. 18, 59, ö., D. L. ep. vıı, 97, A. — II) Sabst. 
1) 6 Eidnvızos, — "Eldnv, Eur. Or. 486, dann 
insbef. ein Mann von ächthellenifchen Charakter, pa« 
triotifch gefinnt, od. auch human, Plut. Cleom. 16, 
dab. auch im Comp. EAAnvsxsregog, Plut. Crass. 
8, u. Superl, &AAnvıxöratos, Dem. 18, 808. 2) N 
EFaanvaxn, die bellenifhe Sprache, N. T. apoc. 9,11. 
8) ro 'EAdnvıxöv, a) das Hellenenthum, oft — Fa- 
Ads, "Eihnves, Her. 1,4—8, 144, d., Thuc. I, 4ı— 
8,88, ö,, Xen. An.1,9,5, Luc. Tox. 11, Paus. 7, 7, 
6—17,4,&. — b) das hellenifhe Heer, Xen. An. 1, 
4,18. 8,4, d. Hell: 8,2, 2. 4, 8,4, 3., Paus. 10, 
20, 1, Lager, Xen. An. 3, 4, 34 u. viel. Hell. 8, 2,4. 
©) hellenifche Sitte, Humanität, Bildung, dab. To 
tus pbaews ‘EAAnvıxöv, Arist. or. 46, 489, vgl. Her. 
4, 78, Plut. epophth. Lac. 80. aud. poet. 10, D. Hal. 
1, 89, u. fo aud) ‘EAdnvsxöv ze, Plut. Luc. 41, u. 
bloß "Eiinvıxor, d. b. hellenifcher Geift, u. im Plur. 
helleniſches Wefen, Plut. Cat. mai. 12, Ar. Ach. 115, 
Suid, d) ra Ranv⸗xc, hellenifhe Berhältniffe, Staa« 
ten, Arist. or. 88 p. 284, Plut. Dem. 27, insbef. b.t. 
athen. Rednern bie Angelegenheiten bes nicht athenie 
ſchen Hellas, im Begenf. zu Ta xard zjv mov, ob. 
1a olxeie, Dem. 8, 24—26. 18, 108. 811, 6. Ae- 
sch. 1,64, vgl. mit Arist. or. 46, 805 u. im sing. 
802. e) hellenifche Geſchichten, Thuc, 1, 97, Xen. Hel- 
lenica, vgl. daf. 5, 4, 1, Porph.abst. 4, 2, Cass. 72, 
6,%. f) 76 ‘admvıxöv, hellenifche Sprache, S. Emp. 
adv. Math. 1, 181, u. a ‘EAinvıxd, die hellenifche 
Riteratur, App. b. oiv. 4, 67. III) BAdnvsxor, Ort in 
Memphis, dab. die ‘EAdnvousupites, Arist. b. St. 
B. ©. "Bidnvsog. 

EiAnvıxas, Adv. 8) in griehifcher Weife, Her. 
4,108, Eur. J. T. 660, Arr. An. 4, 4, 8, dah. mit 
diaxeioyes u. ähn!., Plut. Marc. 8. Arat. 45, bef. 
auch in milder, humaner Weife, Ael. v. h. 8, 22, Plut. 
s. num. vind. 18. b) in griechiſcher Sprache, Xen. 
An, 1,8, 1, insbef. gut griedhifch, Poll. 4, 28. 

"EAAfvios, a, ov, 1) Adi, — Ramixòc, doch 
felten, 3.8. vauzns, Nonn. 1,125, orgatös, Christ. 
eephr. Anth. 1, 658, Suid., $80f, Her. 5, 49. 92,n, Luc. 
Herc. 2, Heliod. 5, 4, Zeug, Her. 9,7, ’A9nvä, Arist. 
mir. ause. 108, yA@oc«, Suid. Subst. ‘EAAnvsor, a) 


"Einvis 


Name eines z4usvos in Aegypten, Her. 2, 178, f. ‘EA- 
iavsxör. b) ein Ort in Sparta, Paus. 8, 12, 6. 

EiAyvis, (dos, 1) Adj. fem. zu "Eldnvsxös, grite 
&ifch. 2. 8. yüj, Eur. Bacch. 28. Hec. 1260. Her. 806. 
Tro. 878, Aeschin, Ep. 11,8, vijcos, Scyl.28, zudAsg, 
Ber. 3, 189 — 7,122, ö., Thuo. 1,35, Xen. An. 5,1, 
1, ö.. Lys. 2,67. 80, 18, Isocr. 8, 28 — ep. 9,9, ö., 
keschin. 2,69, Dem. 8,20 — 61,25, d., u. Blgde., . 
®. D. Hal. 10, 54, Ios. 17, 11,4, Sceyl.2— 102, 8, 
uch ohne nödsg, . B. Alvaıa, Maäpsov, Beyl. 66. 
103, Isid. m. Parth. 19, 3., feltener $aAacca, Her. 
7,28, f. “Eiinvoxös, do auch vaüg, Acsch. Pers. 
384, Eur. L T. 1425, Her. 7,179—8, 87, d., u. mit zu 
agängendem vaög, Eur. Ion 1160, Tırıos, Her. 7,196, 
stear, Her. 4, 78, yAücca, 3. Emp. ady. math. 3, 
179, koucas, Alx, Aet. 7,709, andlich ujzne, D.L. 
1,8, n. 1, u. yuvvn, Her. 3, 181, Eur. Hel. 267. 
561. LT. 64, d.u. Arg. — Ar. Thesm. 907, Palaeph. 
35, 2, insbef. im N. T. act. ap. 17, 12 bie Heidin. 
2) Subst. die Griechin, Eur. El. 1076, vgl. mit Eur. 
Bel. 562, Ar. Thesm, 908, N. T.Marc. 7, 26. ©. 
"Blavss. 

Dax: 6, richtiger Gebrauch der griechiſchen 
Eryrade, Ath. 9, 867, e, dab. griech. Spracdhreinheit, 
D.L.7,1, n.40, Et.M., auch griech. Geinpeit, Synes. 
ep. 163, fpäter überh. griechiſche Bildung, Sitte, Lxx, 
w bei K. S. heidniſche Bildung. 

[8% , 6, im N. T. Bejeichnung der griee 
qiſch tedenden Juten, act. ep. 6,1. 9,29. 11,20. 

4, Adv., f. Et.M.219,29. 1) nach gries 
&ifcher Art od. Sitte, Plut. Brut, 2, 52. qu. symp. 
8,10, 2, D. Cass. 61,8, Luc. Scyth, 8. 2) in griechie 
kder Sptache, Plat. Tim. 21, e, Criti.114, b, Plut. 
Rom. 21. Cat. mai. 12. Pomp. 60. Alex. 27. Caes, 
66. Cic. 4. Brut. 17. reg. apophth. Cat. 29, D. Cass, 
4,9. 51, 16, Isid.m. Parth. 1, N. T. Ioa. 19, 20, dah. 
sersävas ob. yoyruoxev, griechiſch verfichen, Xen. 
40.7, 6,8,N. T. act. ap. 21, 87. 

EiAnvoyaksra, griehifhe Gallier, Gallo- 
grseci in Kleinafien, D. Sic. b, 82. 

DA „= 'EMavodixaı, w. f., Hesych. 

EiAyroxote, |. Lex. 

—EX , f. Griechenburg, St. in Bis 
thonien, ©ründung des Attalus, Apd.in Et. M., Ew. 


DR Arms, St.B 
Dkmvoranlar, (ol), sing. "EA (7 
Inser. b.Bödb), Bundsfhagmeifter, die bon den 


Athenern fit 01.76,2 eingefeäten Schagmeifter, welche 
für die griechiſchen Staaten die Kriegebeiträge gegen 
Berfien zur Bundestaffe auf Delos u. fpäter in Athen 
m beflimmen u. zu verwalten hatten, Thuc. 1, 96, 
Antiph. 5, 69, Arist. b, Harp,, B. A. 248, Poll. 8, 
114, Et. M., Hesych., Suid., Inser. 144. 147, auch 
mit binzugef. Gen. tüv xowu@v yonuarwy 'Elln- 
votazlas, And.8, 88. Ihr Amt jelbft hieß 3 Dn- 

Xen. vect.5, 6. 

, m. Sozom. h.e. 6, 28, Sp. 
iAnobeatos, A. d. Aethiopen, Proc. b. G. 1,20, Sp. 
EiAnororria, q, d. 5. Bhrygien am Hellespont, 

Strab. 12, 584, vgl. mit 2, 129, überh. —'EAdjanor- 
tag, wo es das Land bedeutet, St. B. 5. Alvov, Hola- 
nos, aud mit yeggövnaog, B. St. s. "AAwrrexövvnaos. 

morworrias, ion. -Ing, d, det vom Hellespont 
herwehenbe, font aneAswzng od. (Plin. 2, 121) Cae- 
eins, od. auch Boress genannte falte Norboftwind, 
‚welter aus den ruffifchen Steppen über den Pontus 


Yaye’s Börterbub d. grieh. Gigennamen. 
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u. Thracien ſtreicht, Her. 7, 188, Arist. probl. 26. 56, 
Theophr. de vent. $. 62. 

"EAAdorwovros, ov, 6, Stralfund od. Springe 
fee, f. Taan, u. vgl. Apd. 1, 9, 1, Luc. d. mar. 9, 
1, Palaeph. 81, 10, Agath. fr. 7, St. B. 1) ber lange 
u. theilweife ſchmale Sund (b. Hesych. u. St.B. ao- 
Taög genannt) zwifchen Aften u. der thraciſchen Cher⸗ 
fones, ber fi bis Sigeum erſtredt, u. weil er hier 
breiter IR, zAatög od. edgug heißt, 11. 7,86. 9,68. 
Od. 24, 82, Orph. Arg. 498, Anth, v1,49, Qu. Sm. 
9,81, früher Boryſthenes, St. B., j. Straße der Date 
danellen od. Straße von Ballipoli, I1.2,845 — 24, 
545, d., Her.4, 88 — 9,112, Blgte, für die Athener 
als unglũdsort bezeichnet wegen ihrer Niederlage bei 
Aegospotami, And. 3,21, Lys. 2,58. 16,4, Isocr. 4, 
89. 119. 6,62. 12, 99, vgl. mit Lys.19, 16, Isocr. 
7,64. 8,86. 18,59. 2) die am Hellesyont (dv 'ER- 
Anonövıg (Her. 1, 57. 4,187. 5, 91) gelegene Ge⸗ 
gend, namentlich Aſiens (b. Luc. Dem. enc. 86. 87 
ta nsgl Tor 'Eldrjonovror), |. Her. 4, 95. 188 — 
9,101, 3., Thuc. 2,9, Xen. Hell. 1, 7,2. 4,8, 84,8, 
Plat. legg. 8,.699, a, Lys. 6,6, Isocr. 15, 108, Dem. 
8,9. 19, 180, ö., Inser. n. 8067. 8068, 9. Zur Kals 
fergeit führte eine römifche Provinz Kleinafiens, welche 
Troas u. die nördlichen Theile Myſiens umfaßte, dies 
fen Namen, Orell. Inser. n. 8661, Macr. sat. 5, 20, A. 
Gw. ’EAAnowövrios, so, Xen. Hell. 8,4, 11, d. 
Ages. 1,14, d., D. Sic. 12, 42, Strab. 12, 566, Paus. 
10, 81,6, App. Syr. 1,5., 9. Fem, fa, boch auch 4, 
St. B. — Adj.a) EAAnowörrios, a, ov, dab. ‘EAine- 
noytia ndAsg od. möhtıs, Xen. Hell. 4, 8,81, St. B. 
s. Kancı, Tigun, Meie, HAaxn. b) EMnoovris, 
rnAaudc, Soph. b. Ath. 7, 819, b (Dind. fr. 446). 
ec) mewovrids, dos, f., Yalaaca, Archestr. b, 
Ath. 7, 278, c. d) "EAAnowovriaxds, 7, 0v, mölsıg, 
Xen. An. 1, 1,9. 

"EAXos, f. FMoc. 

’EAAöpevov, n. ähnl. Keffelsdorf (Mlöuera 
nach Hesych. — negsxAsiöusve), alarnaniſche Has 
fenftadt auf der Inſel Leucas, Thuc. 3, 94, 

’EAAorla, (N), ep. u. ion. (Hes., Her.) "EAAo- 
ln, od. Hes. b. Strab. 7, 828 ‘EAdozsin, ähnl. Fiſch- 
haufen, 1) der nördl. Teil der Infel @uböa, u. 
fo auch Name der ganzen Infel, nah Ellops, w. ſ. 
benannt, Her. 8, 23 (EAdonin wolon), Strab. 10, 
445. 446, nad Strab. a. a. D. (445) ein Ort in 
Dreia. Ew. "EAAomeis, Strab. 10, 445.446, St.B., 
Et.M., Hesych., poet. —ER ner, Nonn. 18, 
166, 6. Call. Del. 20 überh. die Eubder, nach Hesych. 
die fpätern Dreiten, f. Strab. 10, 445. 2) Landfchaft 
in Epirus bei Dodona, Hes. u. Philoch. b. Strab. 
7, 828, u. in Schol. Soph. Trach. 1174, St. B. 8) 
St. bei Dolopia, St. B. 4) egend bei Thespiä, St. B. 

"EAXowlöns, m. Schalig, Mannen. aus Spracus, 
Ael. v.h. 4,8. 

"EiAriov, n. Schaale, St. in Xetolien, Pol 
(11,7) 6. St. B., Ew. EAAorieis, St, B. 

EiAorloy, m. Schupfe, Sofratiter aus Pepa« 
tethus, Plut. gen. Socr. 7. 

“ "EAXos, in Schol. Il. aud) "EAAds,m. Stettner, 
ſ. Faacic, 1) Mannen., a) ein Krieger, den Eurypylus 
töbtet, Qu. Sm. 11, 67. b) ein Holghauer, nach welchem 
die "ERRol benannt fein ſolien. Schol. Il. 16, 284. 2) ‘ER- 
206, in Et.M. "Eidos u. ’EAAoh, — Zeidot, w. f., alfo 
Stettner, nad) Et. M. 709, 80 Moorunger, Pind. 
b. Strab. 7, 828, Alex. Aet. in Schol, Hom. Il. 16, 
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288, St. B. s. ‘RMonia u. Zeilod, nad Hesych, 

“Elinwis_ol dv dudurn xai ol legeic. (As Briefter 

viell, — Salii, Springer, f. Curt. Etym. 2, 126). 
‚ovpos, Z3v1xöv, Buid,, f. "EAovgos. 

"Eko, mos, m. Bifh, 1) ©. des Ion, nah 
Eust, 280, 81 ©. des Tithonos, nach weldem "EAAo- 
zula benannt fein foll, Strab. 10,445, St. B. s. M- 
Aorla. 2) Name eines Sreigelaffenen, Orell. Inser. K. 

"EM 6rios, m. Rhein. Muf. 1856, p. 829. ©. d. Flgde. 

"EiAerls, idos, f., b. Hesych. ’EAAwris, entw. 
orient. (f. Et. M., wo auch mehrere gtiech. Etym. 
eben), oder Plüdern (von Awzisades, woher 
denn auch ein Kranz ZAmzts heißt, ſ. Seleuc. b. 
Ath. 15, 678, a, u. Hesych.), 1) Bein. der Athene in 
Korinth, Schol. Pind. O1.18,56, Et.M. Ihr Feftin 
Korinth 'EAAarıa, Pind. a. a. D. u. Schol., in Et.M, 
EBiwtle. 2) Bein. der Europe in Kreta, Ath. 16, 
678, b, nah Et. M. "EAAerla. Ihr Feſi "Eiduzıa, 
Hesych. 

„indeel. Hebräer, N. T. Luc. 8, 28 u. 
8a8os, S. des Juctas, los. 1, 6,4. 
pavruch, f. ©t. Iberiens, Pol. b. St. B. Em. 
"Elparrınds, St.B. 
‚unords, Suid, 

’EXpıdata, f. Inser. 8, 4815, b, 2, Add., Sp. 

—— Sch. Naz. p. 89, Sp.) 

X Stammvat. d. Jeda, Sync. p. 85, 19, Sp. 
"EAvyns, m. (?) K. der Arkadicr, Polyae. 1, 8. 
"EXoelp, die Genoffen des Elos (Kronos) in der phöniz. 

Mpyth., Phil. Bybl. fr. 2, 18. 

"EA6pp, Hebräer, Inser. 4, 9094. 

"Eos, ovs, (26), Moos (f. Strab. 8, 850, St. B., 
Suid. 8."EAsa), 1) Fleden in Lalonien am Meere, j. Ellos 
od. Geiles, I1.2, 684, Thuc. 4,54, Xen. Hell. 6, 5, 82, 
Paus. 8, 2,7. 20,6. 22,8, Strab. 8, 848. 868, Hell. 
b. Harp. u. Phav. s. elAwrevsı, Phleg. Trall. fr. 1, 
Apost. 6, 59,9. Nach Strab, 9, 406 auch Eacchy u. 
Eiiosoy genannt. Ew. "EAcor, Epb. b. Strab. 8,865, 
St.B., od. EAeäras, Theop, b. Ath. 6, 272, a, St. B. 
Suid. s.“EAsa, od. EAetro, St.B., u. nach gemöhnl. 
Angabe Ewres u. Eilöras, w. f., fem. EiAwtig, Adj. 
Eläwtixds, die Umgegend Eidwrie, St.B. 2) Sieden 
od. Gegend in Elis od. Meflenien am Alpheus, 11. 2, 594, 
Strab. 8, 849 u. $lgde. 8) ©t. in Argolis, Apd. 2, 4, 7. 
4) Et. in Aegypten, St. B. 5) ein Sleden in Attika zwis 
ſchen Heratleion u. Beiräeus, St. B. 5. EysAldın. 6)= 
lat. Velabrum, f. Lob, par. 811. 

’EAotos, nad) Wessel. zu D. Sic. 12, 84 u. Wan- 
nowski de rat. qua Graeci Nom. propr, Rom, scrips. 
p- 6 tichtigere Schreibart für‘ EAßas, w. ſ. 

rıor, (0), f. Ptol. 2, 9,20, D. Cass. 88, 81, 
Ath. 6, 238,d, ob. "EAovfirior, App. Celt. 1. 15, 
"EAovfirrioi, Strab. 4,192—208, d., "EAovfirrion, 
Strab. 7, 292—B18, d., Polyaen. 8, 23,7, b. Plut. 
"EAßrrteos, w. f., bie Helvetii, ein celtifcher Volksſtamm. 
ovidios, (6), d. röm. Helvidius, bef. ‘EA. Hoc- 
0x0, D. Cass. 66, 12, ob. olaxos 6 EA., Ebend., od. 
6 Hotaxog 6‘EA., Ebend. 66, 18. ©. "EABidsog. 
wos, b. Pol. 22, 17, D. Cass. 44, 10. 50 
"EAovios, m. b. röm. Helvius, ein plebejifches Gefchlecht, 
insbef. "EA. "Ayolnnras, D. Cass. 67, 8, "Ei. Tıg Bia- 
ol», D. Cass. 46, 58, ‘EA. Kivvag, D. Cass. 44, 10. 
60 (45, 6 bloß Kivvas genannt), u. Mägxos EA. 
App. Ib. 89, ein anderer App. Il. 21.— Inser. 8,4548, 
’EAovAatog, m. ein Tprier, Ios. 9, 14, 2. 
"EAovpaioı, 0, Volt, Sync. p. 85, 12, Sp. 








Eirwbons 


"EAovol, tie Helvil, ein gallifches Volt am Khodanus 

im j. Vivarez, Strab. 4, 190. 

or, nad} Et. M. u. Ablab. 5. Iorn. reb. Get. 48 
M oorunger, ein germanifches (ſcythiſches) Volt, bie 
Heruli, Dexipp. b. St.B. Bgl. Arcad, 72,27, Moschop. 
sched. p. 194. ©&."EgovAos. 

Eiovoa, Ort im Norden von Arabien, fpäter zu Pa- 
Inestina tertis gerechnet, Ptol. 5, 16, 10, Nilus p. 678. 
@w. "EAovornvös, St. B., Liban. epp., Hierocl. p.721, 
Proc. ep. 4. 

"EArayspas, m. Thingolf d. i. Wolf od. Held (Hoffe 
nung) des Dings od. der öffentlichen Berfammlung, Ather 
ner, gegen weldhen Sfäus eine Nede hielt, Harp. u. Et. M. 
s. —— 

1, 0005, voo. 11, Einivog, m. 
ähnl. rare Kan d. 1. Heil od. Hoffnung der Männer, 
(denn Hoffmann iſt deutſch: Mann des Hofe), (f. 
Et. M. 827,25, Lob. par. 219) ein Gefährte des Obdyfe 
feus, Od. 10, 562. 11, 51. 12,10, Serv. Aen. 6, 107. 
Sein Grab u. Denkmal im Gebiete der Lateiner, Scyl. 8, 
Theophr. h. pl. 6, 8, 8, fein ®ild zu Delphi, Paus. 10, 
29, 8. 

"EAwla, b. Streb. 14,654 "EAwlas, Heilsberg, 
St. in Daunia, eine Oründung ber Rhodier, Ew. "EAmıa- 


— B. 

, m. Heil, Schulmeiſter in Athen, Dem. 18, 
129 u. Schol. Aehnl.: 

"EAmöfpopos, m. Mannön., Inser. 5, 5846, ABM, 
Sp 


"EAwönpöpos, m. = ’Eimıdıpöoos, Mannen., 
8uid. — Inser. 8087. 8720. 2, 1997. 4, 8507. — Auf 
Müngen aus Kyme, Mion. 111, 9. 13. 8. v1, 22. 

EAriöle, f. Heilyne, 1) Amme ber Placidia, 
Olymp. fr. 40. (Phot. cod. 80.) 2) Inser. 2, 2007. 
2040. — Orell. Syll. 2788. 

"EAmdrävös, m. Heilyn, Inser. 2, 26123. 8424. 
Arhnl.: 

"EAwidios, m. Heilyn, Mannen., «) Biſchoff, Soer. 
h. e. 12,20, 8oz. 4,24, Proc. b. Goth. 1, l1extr. b) 
Inser. 8, 4621. 4788. — c) aufeiner Iybifchen Münze, 
Mion. IV, 86. 

"Eimiöihöpos, m. Heilbringer, Mannten., Inser. 
1829, Artemid. 8, 88. 

"EAwiöörn, f. Heilgebern, Brauenname, Orell. 
5018. K. 

"EAmiboböpos, m. — ’Einidıp., Inser. 8,6876, Sp. 

EAmiöo, dat. 07,1. Heilpne, Frauenn. in Lyclen. 
Hall. 8. Iutelligenzbl. n. 89 p. 815 u. ff. (indes, 
odto, Inser. 8, 4800, Sp.) 

"EArtfovea, f. Hoppe, Frauenn, Inser. 2, 2472. 

’EAritev, m. Hoppe, Presbyter, Inser. 4, 9288, 


Sp. 

Eirwen f. 
9591, Sp. 

"Ekmivexos, m. — ’Eintvixos, Sigeftap d. I. 
Stab od. Hoffnung des Siege, Athener, Inser. 268. 275. 

"EAztyns, ov, m. Heilyn, atheniſchet Archon OL 
106, 1, D. Sic. 16, 15, D. Hal. Din. 9, doch nennt ber 
Ieptere ihn Lys. 12 ’BAnıwtans. — Inser. 2,2144, b, 
Add. Aehnl.: 

"Eirivion, ns, voc. ’EAnıwlen, (Plut. Per. 10, 8.) 
(9), Sigitrud, Schwefter des Simon, Eupol. b. Plui. 
Cim. 15, Stesimbr. b. Plut, Cim. 4. 14, Plut. Per. 28, 
8. — D. Chrys. or. 78, p.684, Ath. 18. 689, e, ſ. — T. 
des Herobes Att., Phil. v. soph. p. 558, Ol, 

‚mvlans, m. f.’Eintuns. 


"Binıvien, Inscr. 8, 5941. 4, 


Eirlvixos 
BDeirıxos, m. Sigeftap, Inser. 2, 8628. 4, 7816, 


"Drtvos, m. Mannen. auf einer Münze aus Milet, 
Mion. zıı, 164. Aehnl.: 

Eile, (dos, voo. ’Eints, Pall. 1x, 184 vgl. mit 
49 (üb. d. Accent f. Lob. path. 511), Hoffnung, 
Seil, 1) f. Göttin der Hoffnung, Hes. op. 96, Soph. 
OR 157, Babr. 58. Anth. ıx, 172. Ihr wurde geopfert, 
Theogn. 1146, u. fie felbft beim Altar aufgeftellt, Anth. 
12, 146. (Titel eines Gedichte tes Epicharmus, B. A. 105.) 
Im Plar. Diot. vır, 420, Maced.x, 70. 2) Eigenn., 
a)f.a) Athenerin, Ross Dem. Att. 150. 4) Gattin des 
Heredes. M. der Salome, Ios. b. Iud. 1,28, 8. ) Uns 
were, Ruf. ep. v, 9. — Inser. 2425. 2519. b) m. Athe⸗ 
m, Inser. 717. 

Dorworixol, ol, Hoffer, Name einer philofophis 
füen Selte, Plat. qu. symp. 4, 4, B. 

BDeroros, m. Hoffert, Athener, Anagyraſier, 
Inscr. 582. 

, Suid. 
res Zein. des Dionyfos in Samos, Hesych. 

d. 

EAtOpa, ywolor, Inscr. 4, 8656, Sp. 

Eiöxexor, Volt in Gall. Narbon., Ptol. 2, 10, 18. 

Bivpa, pl. 1) Grieß heim, — 'Edsule, St. in 
Martonien, Ptol. 8, 18,21. — 2) Waren (f. Kav- 
nos u. Eivgos), St. in Sicilien, D. Hal. 1,52, b. D. 
Hal. 1, 63 Heißt fie au "EAvpov. 

"EAvpäts, (dos, (n), 1) Landſchaft in Suſiana im 
müfchen Meerbufen u. in Großmedien, Pol. 81, 11, 
Strab. 16, 744 u. ff., Ptol. 6, 2,6. Sie hieß au "EAv- 

Ael.n.an. 12,23, 8t. B. Ihre Einwohner (of 
Eiygatoı) find ein Räubervolt, Pol. 5, 44, Strab. 11, 
422. 524. 15, 782. 16, 786744, ö., Plut. Pomp. 
%, App. Syr.32, D.Sic. 28, 8. 29, 18, Ptol. 6, 8,8, 
Marc, p. m. ext. 1,21, Suid. — Adj. "EAvpala, Bein. 
der Aphrodite, App. Syr. 66. 2) St. daſelbſt, Ios. 12, 
%,1, Sync. 538, 14. 

"EAöpas, a, m. 1) V. des Aeanos, K. der Tyrrhener, 
®&ründer von 'EAsuta, St. B. s. Alavı) u. Elsula. 2) 
&. ter ibyer, D. Sic. 20, 17.18. 8) arabifher Name 
es Zauberers Barjesus, N. T. act. ap. 18, 8 vgl. mit 6, 
©. "EAvnos. 

"EAypia, f. Warburg (f."EAvuos), St. in Aıfas 
en zwifchen Orchomenos u. Mantinea, Xen. Hell. 6, 5, 
18. 

"EX ='Eisuröter, w. f., Ptol.3, 18,4. 21. 

"EAbyrior, n., nad) St. B. "EAvpvia, (9), Werens 
fels (f- Edunos), Infel bei Eubda od. Ort in Eubda, 
sach Apoll.in Schol. Ar. Pax 1126 ein Heiligthum in 
Suböa, Ar. Pax 1126 u. Schol., Soph. in viefen Schol. 
(fr. 885). Ew. "EAöpvios u. ’EAupvieos, und von 
Eivuvta "Eivarıörae, St B. Adi. "EAöpviar 7- 
ro0s. Boph. in Schol. Ar. Pax a.a.D. u. Adurıas 
.i. doxos dgopivas b. Hesych., viell. vom Tempel 
Schusballen). 

"EXöpreos, m. Warin d. i. fhügender (S Eoo- 
u»sos), Bein. des Poſeidon in Lesboe, Hesyeh. u. bie 
nm. dafelbft. 

Eivpor, (09), Wariner (wenn es ſtatt Koruo⸗ 
Rebt m. griech. Urfprungs if, denn nach Scyl. 13 find 
Eivuos Bdoßagos), fiilifher Volteftamm, welder 
wach gew. Angabe von den Trojanern abftammte, f. 
Thac. 6, 2, Apd. 2, 5, 10, Hellan. b. D.Hal. 1, 22 vgl. 
mit 53, Ant. 5. Paus. 10, 11, 8, Lycophr. 953. 964, 
u. Tzetz. zu Lycophr. 1282, Nonn. 13, 811, Serv. 
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Aen. 1,550, Et.M. Die Gegend nach Et. M. Doun 
u bie Ew. fiatt KAvuo- aud) "EAvpator, fem. EAv- 
pala. Ihre Stadt KAuua od. "EAypov, f. b.’EAvua. 

"EAvpos, m. Warin (wenn es ftatt Kovmog ſteht, 
ſ. EAvmos oder Gries, 1) V. des Aeanos, Heros 
von Glimia in Macevonien, St. B. 2.’EAsula u. Aları). 
2) S. des Anchiſes, Trojanifcher Heros der Elymer in 
©icilien, D. Hal, 1, 52.58, Strab. 13, 608, Tzetz. 
Lycophr. 959, Et.M., Serv. Virg. Aen. 5, 72. Er u. 
feine Leute odavv’EAuup, D. Hal. 1, 52. 

“EAupos, (7), Auerſtaͤdt (denn ZxAvgon ift nach 
Hesych. — yAwpöv, divygor, vgl. Av, Aod u. lat. 
luo), St. in Kreta, j. Ruinen bei Rhodhovani, Paus, 10, 
16,5, Xen. 5. St. B., Scyl.47, u. auf Münzen, Mion. 
8. ıv,p. 819. Eckb. an. p. 148. Ew. ’EAöpios, Suid. 
8. Baantag, St. B., Hier. p. 650. 

’EAtrios, m. Bein. des Pofeidon auf Lesbos (He- 
sych.), f. "EAöuwsos. 

"EAvaptveros (?), m. Mannen. auf einer Münze 
aus Selge in Pifidien, Mion. ıı1, 521. 

oös, m. viel. Brandner (&da nad Hesych, 
= fjisog, adyr, zadua), Name bes Hephäftos bei den 
Doriern, Hesych. Aehnt.: 

’EAepeis, m. ©. de6 Hephaͤſtos, Sahol. II. 5, 609. 

"EAopıs, dos, ıds, (0). Sonnenberg (f. 
"Eiwös), od. Mosheim (f. EAwpos), 1) Syracu⸗ 
faner, a) Freund (Pflegevater) des Dionys, D. Sic, 
14,8. b) Feldherr der Syracufaner, D. Bic. 14, 87. 
90. 108, er u. feine Leute 03 sg) Tor "EAwgsw, D. 
Sic. 14, 104. 2) Sieilier, Bafenmaler, auch Aögss ges 
ſchrieben, Delamina Cotal. n. 1184, f. B. Rochette L 
& M.Schorn 6. 8) Samier, Pythagorerr, Tambl. v. 
Pyth. $. 267 (cod.’EAwgss). 4) Insor. 8, 5426. 

"EAeupos, b. Pind.,D. Sic., Et. M., Nymph. "Eie- 
pos, b. Scyl, 18 "EAepov (v. 1."EAngov), b. Ptol. 
EAwgos 7) "EAwgog, Sonnenberg (f. EAwgss), 
od. Mofach (vgl. Eiwgsos 3. B- als Name eines 
Waffervogeld bei Ath. 8, 882, e), 1) f. St. in Maces 
donien, St.B. 2) f. St. auf der Oſtküſte von Sicilien, 
lat. Elorum, j. Colisseo S. Filippo, Ael.n. an. 12, 30, 
Scyl.a.a. D., Ptol. 8, 4, 15, St.B., Et. M. Einw. 
"EAopirns, St.B. u. Et.M., b. D.Sic. 28, 6 'Eiw- 
gs04, j. b. Bekk. Aldmpos. 8) (6) "EAmpos ober 
"EAwoos (notauds), Bl. in Sicilien unterhalb der 


"Stadt Helorus, j. Abiso, Pind, N. 9,96, Her. 7,154, 


Nymphod. b. Ath. 8, 831, e, Hesych., St.B. Die 
daran liegende Ebene TO "EAdpıov nedtor, D. Sic. 
18,19. Dav. ’EAugsog, Inser. 8, 6641, u. "EAöpıos 
aywv, ein bafelbft gefeiertes Wet, Hesych., fo wie 
9 ödös, Thuc. 6, 70. 7, 80 eine Straße 
an der Mündung des Elorus. 4) SI. in Unteritalien, 
D.Sie.14, 104. 5) m. Eigenn., ©, des Iſtros Phi- 
lostr. her. p. 688 (v.’EAwpos, cod."EAwpog), Tzetz. 
&.H.274, ©. RAfmogog. 

"EAos, m. Mofer, Mannen., Inser. 1, p. 881, 66. 
(D. verm. Egws). 

, Mragwrob, oldv 

Hesych. Nlfo: Mösler. ©. A —R 

Tuad BSyneo. 408, 15, Sp. 

u — 8, 5080, Sp. 

"Epavriov, ovos, m. Selbo, Dfympionite aus 
Arfadien, Paus. 6, 17,4 (v.L ’Euartlor). 

"Eußäpns, m. Manndn., Inser. 2465, Add., Sp. 
Aehnl.: 

Epßapos, m. ähnl. Wit (Zußagos nah He- 
sych. u. Suid. umpög 7 vouvexis), ein Alihener, 
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der flatt der Artemis feine Tochter zu opfern, wie er 
verſprochen, diefe verfteddte u. eine angepußte Ziege flatt 
derfelben opferte. Dah. es fprichm. hieß: Eußapds edus, 
Apost. 7,10, app. prov. 2, 54, Suid., od. odx "Eußa- 
os el, Hesych. &. Bägos. 

"Eußas, m. Stiebel (Stiefel), Anführer der Are 
menier, Xen. Cyr. 5, 8, 88, 

"Eußäsıos, ov, poet. 00, m. Schifferheil, 
Vein. des Apcllo, Ap. Rh. 1,859. 404. 

’E; olras, m. Bette, eigtl. Bettfteiger, 
einaedus, Petron. 24, 26, M. 

"Epßaotxürpos, m. Topftriecher, kom. Däus 
fename, Batr. 137. " 

"Eußarov, (16), b. Polyaen. 8, 9, 29 "Enßara, 
Pforten, Ortim Gebiet von Erythrä in Sonien, Thuc, 
8, 29, Theop. b. St. B. 

"EußAy Eogien», Inser. 3,5899, Sp. 

(EnBlavor" "Aons, falſche Resart b. Hesych. €. 
ve Am: tort.) 


„Bloapos, m. K.in Indien, D. Bio. 17, 87. 90 
(1. d. f.’Aßsodens). 

BAG, nad) Hesych. *Schaubrein, nach Lob. 
path. 86,n.86 *Werfrein, eine kom. gebildete Göttin 
(der Epfophanten), Hesych. 

"EpßAwvös, 00, poet. oTo, m. Berg b. Apamea (ter 
mons Casius), Opp. Cyn. 2, 115. 

’EpßoAala, f. Ort in Albanien am ðl. Albanus, Ptol. 
5,12,4. Achnl.: 

"EpßöArpa, pl. Keil, Et. in Indien, am Einfluß des 
Roas in den Indus, Arr. An. 4, 28,7, Ptol. 7, 1, 67. 
Aehnl.: 

"EpßöAav zöun, Ort in Arab. Felix, Ptol. 6, 7, 10. 
— Bol. EußoAe im Lex. 

"Eußpevratov, n. Donnersmarl, wie Donnerds 
berg, d. lat. bidental, Name eines vom Blit getroffenen 
Ortes, D. Sic. 8, 11. 

"Epßporos, m. Menſching, Mannen. aus Nifyra, 
Ross Irser. 168. 

Epea, f. Ko dau (f. Et.M.) St. im Peloponnes 
bei Mpcenä, Suid., Et. M., Eust. 1002, 80. (Iub. Maur. 
b. Plin. 6,84 erwähnt auch eine Statt Emcum in es 
thiopien.) 

EplAnos, f. AluſAoc 

"Epesa, ns, (Mn), b. Ios. 18, 5,4. 19, 8, 1 auch 
“Eperau, @v, Hdn. 5, 8, 2 “Epneoov, ov, n., ferner 
“Epwwa, ng, (7), Zosim. 1,89. 52, d., St B., Et.M., 
Suid., 9. ob. "Epos, wv, Dion. b. St, B. u. Et, 
M., ob. "Epwwoa, Ptol. 5. 15, 19 (f. Wessel. zu Hier. 
p- 717, u. Itin. p. 188), &t. in Syria Apamene, 
früher zu Phöntce gehörig, Ios. b. Iud. 7,7, 1, Dam. v. 
Isid. 208, D. Cass. 79, 17, Liban.ep. 766, St.B. u, 
d. 0. angef. St. 9. Ew. ’Epernvös, of, D. Cass. 
72,14, St.B.s.v.u.s. Bigyaoa, Et. M., Inser. 4, 
9600, od. ’Epwonvoi, Strab. 16, 758, Heliod. 10,41, 
od. "Epwwatos, St. B., Et.M., Cram, An. 2, p. 199, 

Tnio lov, wvos, (6), (Kopebur?), Mannen, 
Dam. v. Isid. 194 (Phot. cod. 242). 

"Ener, f."Aueda. 

pexavira, Name eines Volks b. Suid. (Ios. b. 
lud. 8, 10,7 fleht ein See Ausxovitsc.) 

“Epnplens, m. falſche Lesart Apost. 11,88, ſ. Eu- 
AQENNS. 

Epı84ßovs Cassianus, Inser. 4, 9787, Sp. 

“"Eutpovros, — Alutmovtos, f. Wessel. Hier. p. 
685 (681 "Eunp.), 

Thpicoo, ſ. Eusoa. 


Euxredoxc 


Erpavovfiä, indeel. (Inscr. 4, 8967 auch gen. 
-TAov), Eulen (EN. T.), hebr. Name, N. T. 

ttb. 1,28. — Insor. 4, 8972. 8978, Comnenus, 
Inser. 4, 8788. 

’Epp&, indecl., Name einer Stadt in Baläfina, Ios. 
6,18,6. ©.’Buuaods. 

"Eppdods, in N. T. Luc. 24, 18 auch 
Auncrodc, odvtos, geſcht., bef. in Ios. b Ind., 2) vie- 
den in Paläftina, 1, Meile nördlich von Jerufalem, 
4. Cubeibi, Ios, arch, 18, 1,8. 14,11, 2. 17,10, 9. b. 
Iud. 2, 5,1, N. T. a. a. O. 2) Ort in ver Nähe von 
Xiberias, Ios. 18,2,8 (b. Iud. 4, 1, B "Auueods), 
8) Et. im Weften von Serufalem, j. Latrun, Ptol. 5, 
16, 7, Soz. h. eccl. 5, 21, 9. (In Sync. 688, 1 Nicopo- 
lis genannt, f. Syne. 676, 6.) 

Eppelo, f. Klingsohr d. i. wohl Flingend, har: 
monifch, od. Tängern (denn Auusdese war ein tragifcher 
Tanz, f. Lex.), Srauenn., M. des Bafilius, Anth. vııı, 
161 tit. 162. tit., Greg. Naz. or. 20. Diefelbe: 

"Epp4Arov, f. Anth. viii, 161—164. 

"Eppdvas, ous, m. Stehfeſt, Mannen., Inser. 2, 
2266, b, 8. 

"Eppeviöns, od. -as, m. Faftolff, 1) ac, & eines 
Telemach, Herrfcher in Agrigent, Hippostr. in Schol. 
Pind. P. 6, 5. Seine Naklommen, der Stamm tes 
Theron, hießen 05 "Eppevida:, Pind. Ol. 8, 68 u. 
Schol., P. 6, 5 u. Schol. 2) as, ov, a) Delpbier, 
Inser. 1689. b) Andete: Rangabe Ant. Hell. 1,p. 41, 
n. 50 — Roß Kunftbl. 1840, n. 16, Insor. 1798, c, 8. 

(Eppoxäpns, m. Yıgiver, f. 2. bei Gudius 214, 7, 
en ep. p. 227 u. R. Rochette 1. a M. Sohorn 
p. 67. 

’E indecl., b. Ios. 1, 21, 1 "Eppepos, u. 
Tui Am. pr. ev. 9, 22 "Epöp, 5. —* der 
Silomiten, V. bes Sichem, Alex. Pol. b. Eus. pr. ev. 9, 
21.22 (fr.8), N. T.act.ap. 7,16, Syno. 284, 14. 

"Eproußos, m. ſ. Kuntdoc. 

"Euwedla, f. in Tenos, Ross inecr. 102, Inser. 2, 
2388, b, 5, Add. Fem. u 

"Epweblas, m. Stehfeft, Zacebämonier, Thuc. 5, 
19. Aehnl.: 

"Eumeblav, oyoc, m. 1) Athener, Inser. 288. 2) Se 
Tinuntter, D. Sic. 18, 69. 8) Rangab. 2268, 81. 

"Epweborine, £ovs, b. Theod. Prodr. 9, 425 &og, 
böot. &Tos, Keil Inser. boeot, x, 2, (in Keil Inser. 
boeot. LVI. &is, doch zweifelh.), dat. &, acc. &a, in 
D. L. ep. Anth. vır, 124 (D. L. 9, 2, n.11) no, 
tod) Apost. 11,97, fieht &a, voc. Funcdoxacac, D. 
L.ep. vır, 123 (D.L.8,2,n.11) u. Anth. var, 28, 
(6), Rudhard d. i. von feitem, bleibendem Rubme, 
1) Agrigentiner, a) B. des Meton, Großvater des Phi⸗ 
Tofophen, Dlympionife Ol. 71, Timae., Arist., Herm. 
u.9. 6. D.L.9,2,n.1, Suid, b)G. des Meton, Phis 
loſoph u. Dichter (um DI. 84), Plat. Theset. 152, e, 
d. Isocr. 15, 268, Flade, mit Bein. d Qvosxds, D. Hal. 
comp. verb. 22, Plut.cur. 1,Luo.Icar. 18, 0b. d "Axga- 
yarıivos, Arist. coel. 2,13, Ael.v.h. 12,82. n. an 
9, 64, Iambl. v. Pytb. 1385, Plut, plac. phil. 1, 8, 88. 
fr. Daed. 10, 8. Emp. dogm. 3, 4, ö., vgl.mit D. L. 8, 
2, od. d naAnsdg, Themist. or. 5, p. 70, od. "AAs- 
taveuos, Iambl. v. Pytb. 6.186, Porph. v. Pyth. 29, 
od. KoAvaar£uas, D.L. 8, 2, n.5. Ein Ausfpruch 
von ihm ro, ra od. tade (Tod) EunedoxAfoug Plut. 
coh. ir. 16. qu. symp. 4,1, 8. fac. lan. 16, Ath, 10, 
428,5, Porph. abst. 1, 8. @r u. feines @leichen, of 
negi töy'Eunsdoxife, 3. Emp. önor.8,81. Sprichw. 








Epredoxpdins 


wer "Eursdexifous EyIoa von fortbauernber Feind- 
Saft. Lys. b. Diog. 4,77. Apost. 7,18, Suid. u. Neal 
pi 'Euredoxita nach Apost. 11,97, f. oben unter 
je. Adi. o , Plut. def. or. 15. ©. 
Keil Inser. b.x,2. e) Tochterſohn des vorigen, ein 
Iregödiendichter, Suid., f. Fabric. bibl, Gr. 11, p. 297, 
val· überh- mit 1,818. 2) Böotier, a) Berfon des Geſprãcht 
kei Plut. qu. symp. 8, 8, 1. b) Tanazräer, Keil Inser. 
boeot. x, 2 (c. Goronter, Keil Inser. LVI, i, 1.d.). 

Epwedorpärye, m. Hartbold, ein Begleiter des 
Pionpfos. Juſcht. auf einer äginäifchen Vaſe in Ephem. 
Archaeol. n. 1129. ’Eunsdoxgates , Gerharvs Ause 
al. V B. ııı, t. 288. (Inser. 4, 8184 'Evnedoxgitng). 

"Epmwedos, m. Heft, 1) Athener, a) V. des Kalliftrar 
is, Paus. 7, 16,4 u. Plut.x oratt. Dem. 2, wo falſch 
Eumasdog feht. b) Lys. b. Harp. 5. nepogsöcde:. 
2) Pythagoreer aus Sybaris, Ismbl. v. Pytu. c. 36. 
3) Schrift., Ath. 9, 870, c (v.1."Bunodog). 

"Epweorlans, (m. ob. 1.?) Hipp. Epip- 2, 8, 4, vgl. 
Bsaozluns. — se 

"Enresripos, voc. Eunedötsus, m. ıhar 
Li von Daucrmder Ehre, 1) Schriftft., Suid. — Clem. 
Alstr. 1, p. 334. 2) Anderer: Greg. ep. vILI, 29. — 
€. Lob, Agl. 985. 944. 

Epweborris, 1. Baftıada (f. "Eunsdos), Frau 
ans Xehatea, Keil Inscer. boeot. xiii, 4. 

Enreds, f. Slottwell d. h. flarle Duelle (nah 
Lob. rbem. p. 823 immerfließende Quelle, doch wider 
frricht dem die Beſchreibung in Schol. Ar. nad) Thſchir ⸗ 
mer: Hemme d.h. bie unterbrodene), Duelle auf ber 
Burg in Athen, welche fpäter Klepfybra bieß, f. Schol, 
Ar. Lys.918 u. Hesych. s. Kisyödoa, wo A. uiv 

Ida Iefen, f. Hedo, ’Eunodw u. Eynedü. — 
Byacdo, f. Frauenn., Inser. 4, 8189. 

wldey, aros, m. Heft, 1) Ghalfibier, Aeschin. 

8, 91. 2) Andere: Inser. 1609, Gerhards Auserl. VB. 

m, 1. 235. — (’Evnedavog), Onuaxeös, Bödh 

Et⸗aiah 11, ©. 32, 3.10. Rangabe Ant. Hell. n. 119. 
€. ’Ernidorv. 

1. Kunde, $rauenn., Inscr. 2, 8786, Sp. 

Epwapıcol, ol, Erfabrungsmänner, Bejeich⸗ 
aung einer meticinifchen Schule um das Jahr 250—280, 
Plat. plae. phil. 6, 18, 8. 

"Epwlpäpos, m. Kluge, Spartaner, Paus. 4, 20, 
5. 10. 

EnenAdlpa, St. in Indie intra Gangem, Ptol. 7, 
1, 54. 

Epwiöne, Flechtenfeſt, Feſt in Athen, Hesych. 

"Epwoßs, f. Semme, — 'Eunedü, Phavor. 

m. Mädler, Bein. des Hermes, Ar. 
Ach. 816. Plut. 1155, Hesych., u. nad Lob. (Soph.Aj. 
882) auch D.L.8, 1,$. 82, we nuActor fteht. 
‚woAdpevos, m. Mannen., Rhein. Muf. 1882, n. 
7, von Beil An. ep. p. 122 bezweifelt. 

Epworh, f. nad) Plut. ='Howfs, alfo Karoline, 
Frau des Sabinus, Plat. amat. 25. 

Epwopıxds, 1) 'Kunogixös xdAnos, Mart- 
Rädter Bufen, Bufen an ber Weſtküſte von Afrika, 
ſũdl. von Lixus u. dem Borgebirge Cotes mit phöni» 
riſchen Sedtoreien, Strab. 17,825 u. ff., Ptol. 4,1, 2, 
Plin. 5, 1. 2) @igenn., Kramer, Athener, ee 

‚wöpwov, (16), b. Pol. 1,82. 8, 23. 89. 76 ’Ep- 

—* , b. Pol. 82,2 ’E (td), b. Ptol. 2,6, 
20 "Ep (ogl. Liv. 21,60, 3., Plin. 8, 4, Mel, 
2,6,5), Markähaufen, Kaufbeuren (d.i. Kaufe 
burg), 1) die Umgegend der Heinen Spite in Afrika, 
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Pol. 1,82. 8,23. 82,2, Liv. 29,25. 2) ein Handels⸗ 
plag der Katthager, App. Lib. 72.79. 8) Ort an ber 
großen Syrte, Strab. 17, 885. 4) Et. u. Hafen in 
Hisp. Tarrac., j. Ampuras, Pol. 8,89. 76, App. Ib. 
7,40, Seyl. 2. 8, Scymn. 204, Ptol.2.6,20, Strab. 
8, 159, Liv., Plin.u. Mel.a.0.D. Ew. 05 "Epmopi- 
rau, Strab. 8, 160. 5) Hantelsplag von Medma an 
der Weftküfte von Vruttium, Strab. 6,256. Em. Tp- 
woplrns, St. B. 6) St. ber Segeftaner in Sitilien, 
Strab. 6, 266, St.B. 7) Et. in Macctonien, St. B. 
vol. mit Dem. 7, 12. 8) Ort an der Mündung bes 
Mäotis, = Tävaig, w.f., Alex. Pol. b. St.B.s. Td- 
vais. 9) Pla von Alerandria, Strab. 17, 794. 10) 
Andere in Aegypten u. Aethiopien, An. (Arr.) p. m. 
Erythr. 1 u.ff. 11) zo ’Artıxov Zundgsor, d.i. ver 
Peiräcus, Sig des Großhandels im Mittelmeer, Isoor. 4, 
42, Dem. 18, 809—56, 48, 8. Harp. s. Znıusäntig, 
vgl. mit Dem. 58, 8—26. 12) in Rhobus, Dem. 56, 
47. 18) in Qegina, Dem. 28, 211. 14) im Bospos 
zus u. zu Theudoſia, Dem. 20, 88, d., 15) in Thafus, 
Dem. 50, 47. 16) im Gherfones, Dem. 28, 110. 

"Epropls,f. Sraucnn. (Thesp.), Inscr. 1662. Fem.qu: 

"Epwopos, m. Händler, Mthener, Inser. 803 u. 
viell. 2476, f. KeilInser. boeot. p. 190, c. ©.’Evrrogog. 

"Eprovoa, ns, b. Dosith. fr. ed. B.as, (N), Bams 
pyt (fo Doederl. von Zurtvesv), nad) B. A. 249, Suid., 
Et. M., Hesych. Einfuß od. Hemme, Spud, ein 
vampprartiges Gefpenft, welches Hekate ſchickte (doch 
von Ar. fr. 15 nad) Hesych. für Hekate felbft gebraucht), 
mit einem Beine von Erz und einem von Efelsmift, u. 
welches bef. Nachts erfhien u. die Wandrer ſchreckte, 
Ar. Ran. 293 u. Schol. — Ecel 1056 (hier Zunovoa 
gefchrieben), Luc. salt, 19, Philostr. v. Apoll. 4, 28, 
Harp. Dan nannte fpottweife die Mutter des Nefchie 
mes, welche nächtliche Myſterien leitete, fo, Dem. 18, 
180 u. Schol., Aesch. vit. 

Epwperts, m. Bercht (d. 1. ber glängende, her⸗ 
vorftechende), ein Spartaner, Plut. apophth. Lac. s. v. 
©. ’Eungenns. Achnl.: 

’Epaptzoy, m. Koer, Mion. 8. 111, 408. 

"EpmvAos, (6), Thormann, ein Rhetor aus Rho— 
dus, Cic. b. Quint. 10, 6, 4; ein Zeitgenofje bes Brutus, 
Plut. Brut. 2. 

EpeuAln, Amthor als Bein. der Artemis, Orph. 
Arg. 905 u. &unvAnjos od.jp Hotssddonı, Keil Syll. 
inser. boeot. XII. 

"Epdavis, m. Bert, kom. Shriftit., St. B. s. 
IIdovng, wo Mein.’Avtsgcvng vermuthet. 

"Epbpearot, fl. #v Pgearor, w.f., Suid. 

"Epxov (Letr. otuyov), Inacr. 8, 4856, Sp. 

"Evaßacroı 7) Naßacos, Bolt in Maurit. Caes., 
Ptol.4, 2, 20. 

"Evaypos, m. Weibner (nah Hesych. = Ina. 
yE05), Bein. des Apollo in Siphnos, Hesych. 5. Evav- 

05. 
® "Eväykapos, m. ein König. Iul. African. ed. The- 
venot p. 800, Sp. 

’Evaydvıos, m. Rampffpieler, Bein. des Here 
mes, Pind.P. 2,18 u. Schol., Hesych., A. 

"Evaloıpos, m. Schick, 1) Bein. des Zeus in Kos 
ronea, Hesych., ber auch Evasuog ale Beinamen anführt. 
2) Rhodier, Hermog. proleg. (?). 3) S. des Hippofoon, 
Ov. met. 8, 842. €. ’Evapaspöpos. 

’Evöx, m. indeel. hebr. Eigenn., Suid. &. Numer. 
13, 28. Deuteron. 2, 11, Sync. p. 276, 19. 

"Evaxidas, m. Inscr. 1260. 


’Evaxldas 
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"Evaxepia, in Arabien, Notit. Episcopp. p. 851, A, 
8p. ©.’Efaxwule, 

Evakos, (d), Meermann, 1) eolier u. Grüne 
der von 2e8bos, Myrt. b. Plut. sul. an. 86, Plut. vır 
sap. conv. 20, Ath. 11,466, 0.d.. 2) Name eines hei⸗ 
ligen Selsftücte in 2e&bos, Plut. sept. sap. conv. 20. 

urAatos, m. Bein. des Apollo, f. "Auuxdas, 
Epilyc. b. Ahr. Dial. ı1, p. 482. 

’E , ov, m. Beutner, ©. des Hippo⸗ 

Ioon, Paus. 8,15,1. ©. ’Evagopdgos u. 'Evagop6- 


06. 
e „f. M. des Salmoneus, Schol. Pind. P. 4, 
253. ©.’Evaofrn. B 
(08), feyth. Wort, nach Her. 4, 67 Manne 
weiber, eine Schaar von ſcythiſchen Kriegen, mit einer 
entmannenben Krankheit behaftet, doch auch zugleich mit 
Sehergabe verfehen, Her. 1, 105. 4, 67. 

’Eı voo. (Et. M. 670, 19) ’Evagirn, f. Zus 
gendreich, T. des Deimahus, M. des Salmoneus, 
Gem. des Aeolus, Apd. 1,7, 8. 

’E 5, b. Plut. Thes. 31 "Evaperpöpos, m. 
Beutner, ©. des Hippofoon, fyartanifcher Heros, 
Apd.8, 10, 5 (v.1.’Erapopöpog). (Zu Hes. sc. 192 ift 
—— Bein. bes Ares.) S. Evapnıpögog. 

‚vavpos, IM. Srübe, Tat. Matutinus, Bein. des 
Apollo, Hesych. ©. "Evaygog. 

"Evßpopos, m. Braufe, Dannen., Inser. 8, 4882, 
24, Sp. 

’Eryebatv, (7), —="Eyyada, w. f., Ios. 6, 18, 1. 
Ihr R — Ios. 6, 18, 4. 

"E os, m. Bäumler, Bein. bes Zeus bei den 
NRhodiern u. des Dionyſos in Böotien, Hesych. 

"Evdlpa, f. St. in Acthiopien, Strab. 16, 771. 

'Evönts, dos, dor. (Pind.) "Evdate, f. Hildee 
gard, T. des Stiron (nach Schol. Il. des Cheiron) u. 
der Ghariflo, Gem. des Aeakus, M. des Peleus u. Te⸗ 
Tamon, Pind. N. 5, 21, Apd. 8,12.6, Aret, b. Plut. 
parall. 27, Plut. Thes. 10, Paus. 2, 29, 10, Schol. Il. 
16, 14. 


’Evaxwpla 


vönpov, n. Zangeleben, Ort in Dalmatien, 
Ptol.2,16 (17), 12. 4 

"Evdlaypos, richtiger Evaygos b. in Aypass, 
w.f., Vein. der Artemis, Hesych. 

"EvBıavös, m. Inser. 2, 2965, 12.16, Sp. 

"Evdıyerav (töv) napdasos u. öAsıs in Hisp. 
‘Tarrac., Ptol. 2, 6, 20 u. 78. 

"Evdinka, Ort bei Amida, Proc. b. G. 1,7, Sp. 

"Evbıcos, m. Gerecht, Orchomenier, Keil Insor. 
boeot. 1, 2. 

"Evdios, (d), Mittag, 1) Spartaner, Thuc. 5, 
22. 8,6.12, D. Sic. 18, 52. 2) Uthener, a) Lampirer, 
Dem. 45, 8. — Alt. Seew. xıv, 8, 8. — Isae. 8, 
1—70, d. db) aus Agrple, Ross Inser. 2. 8) Dele 
phier, Inser. 1690. 

"E , m. viel, Sinner, Holjſchniter aus 
Athen (um DI. 54), Paus. 1, 26, 4. 7, 5, 9. 8, 
46, 6. 

"Evöofräs, ddos, f. Ehrenberg, in Galatia II, 
Episcopp. notit. hinter Leo Imp. ed. Migne, p. 886, 
, Sp- 

"Evotßıos, m. Priefter, Proc. b. G. 2,24, Sp. 

EvSpopf, 1. Anlauf, Titel eines Tonftüds von 
Hierax, welches auf der Flöte zum Ringen gefpielt wurbe, 
Plut. mus. 26, 

"Evöpops, f. Imwald (fo nad Mein. für dv 
Ievap), Bein, der Demeter in Halifarnaffos, Hesych. 


Evse tol 
"Evböpnlev, wyoc, (6), Hüller, wie Hüllmanı 
d. 5. der in Schlaf cinhüllende (nah Anden: Schlei 
&er d. 5. der fanft befchleichente), ©. des Aethlios ı 
der Kalite aus Elit (Hes., Pisand., Acus., Pherec 
Nicand. u. Theop. in Schol. Ap. Rh. 4, 57, Apd. 1 
7,5, Paus. 5, 1,4. 8,8,1), od. ©. des Zeus und de 
Protogeneia (Con. 14), od. ©. des Metolus (Hyg. 
271), nad) Mnas. in Schol, Ap. Rh. 4, 264 ein Arka 
bier, nad) Ar. 5. Hesych., Theocr. 8,49 u. Sobol., Ic 
Ant. fr. 11,8, Diog. Vind. 2, 48 Karier, u. dab. 4a 
Tusog genannt, Nonn. 48, 668, ein fijöner Zünglin 
(xaAds Anth. app. 186, Luc. d. deor. 11), der auc 
als Aftrolog gepriefen wirb, Luc. Astr. 18, Mnas. a. a 
D. (nad Luc.v.h. 1,11 K. im Monde) u. der babe 
096g heißt, Nonn. 41, 879.— S. Plat. Phaed. 72, b 
Arist. in Schol. Il. 11, 688, Ephor. 5. Strab. 10, 463 
Plut, Nam. 4. fac. Iun. 14, Ap. Rh. 4,58, 9. Bol 
Lob. Agl.1090. Wegen der Liebe der Selene zu ihn 
dient er als Beiſpiel eines glücklichen Liebhabers, Me 
leag. ep. v, 165, vgl. mit Nicet. Eug. 8, 115, Leont 
ep. Anth. Plan. 867 u. 887, u. wegen feines Schlum— 
mers in der Iatmifchen Höhle (Theocr. 8, 50, Arist 
Eth, Nic, 10,8, 7, Cic. Tasc. 1,88) heißt e8 ſprichw 
vom Tangen Schlafe: ’Evdvuutovros Unvos, Schol 
Ap. Rh. 4, 57, Zen. 8,76, Macar. 8,89, ob. ’Erdv- 
— ünvov xadeddeis, Suid., Diog. 4, 40, Diog 
ind. 2, 48, Macar. 8, 51, Cic. fin. 5, 20, Lib. ep 
1482. Grab u. Denftmäler von ihm wurden zu Lat- 
mos u. Elis gezeigt, Strab. 14, 686, Paus. 5, 1,5. 6, 
20,9. @benverfelbe erwähnt 6, 19,11 auch eine Stas 
tue von ihm. — Komodie des Alcäus, Mein. 1, p. 246, 
’Evb: , Endymionsfproffe, Benen- 

nung der Epeer (Eleer), St. B. 5. "Emesol. 
vSopos, (i), St. in Paläfina, j. Hondurah, 

Ios. 6, 14,2. 


"Evka, f. ’Avala, 

— m. Milde (?), Suid. ſ. ERvnoc. 

"Evixas, m. Biſchoff von Jeruſalem, Sync. 660, 5, 
p. 
EveAvoxis, f. viell. Cinwicklern, Bein. der Des 

meter in Samos, Hesych. 

— Anuiſtno, Hesych., d. i. Schaffe- 
rin. 

"Eweorndav (?), x6Aros, Bufen in Syrien, St. B. 
8. "Ayyıdan. 

”Everot, (of), Scyl. 20, Scymn. 198 un. Ars. b. 
Apost. 1, 88 "Everor (gegen bie Vorfchrift Herdns in 
Schol.11. 2, 862), b. Hesych. u. Pol. in Schol. Eur. 
Hipp. 230 'Evdras, da aber das galliſche Bolt (N. 2) 
wohl eigtl. Fevstol hieß u. man beide ibentificirte, fo 
fagte man nun von beiden auch ‘Avsrof, wie bei Theop., 
Arist., Eust., Suid. u. Strabo faft ſtets mit Ausnahme 
von 1,48. 12, 542—558, viel. Neumänner (d. h. 
neu hereingelaffene), 1) altes Volk in Paphlagonien, 
von welchem man fpäter die Veneti in Italien ablei⸗ 
tete, 11.2, 852, Strab. 1,48. 61. 8,150. 5,212. 12, 
542. 552. 18, 608, Soymn. 886, App. Mithr. 55, Et. 
M., Liv. 1,1, Eust. zu D. Per. 878, Suid. Ad}. das 
von: "Everfitos, 3. B. Pelops, als Paphlagonier, Ap. 
Rh. 2,858 u. Schol., Et. M. Nach Schol. Ap. Rh. 
2, 858 u. Zenob. b. Strab. 12, 543. 553 war ihre 
Stadt ’Evern, Naumburg — dem fpätern "Ausaoc. 
Ihr Land aber hieß 7 ’Everch, Strab. 12, 543. St. 
B. nimmt bier au, durch eine falfche Xesart bei D. 
L.2,11,n. 8 verleitet, eine ©t. ’Everös an u. bezieht 
vie ’Evstides dano⸗ 5. 2 hierher. 2) bie iilyrifchen 





"EvsößouAos 


Veneti, welche ihren Sig ÖRI. von ber Etſch bis zum 
Timavo hatten, dah. bisweilen mit dem Beiſah ol Zw 
zB ’4detn, Her. 5,9, ob. oĩ zegl zör 'Adolar ol- 
zoörtes, Theop. b. Ael.n. an. 17, 16, vgl. mit Antig. 
Caryst. parad. c.ult., Arist. mir. ausc. c. 129, Eust. 
m D. Per. 878, Strab. 1, 61. 8,160. 5,210—216, 
Seymn. 891, Scyl.19. Ihr Land hieß (xata row 
"Adolar) Tverucq, Strab. 7, 814. 18, 608, ober f} 
"Everuch, Eust. zu D. Per. 858, Schol. zu Eur. Hipp. 
281, aud "Everla, ſpäter Bevstia, Arr. b. Eust. a. 
«D., ed. ij 'Everis, (dos, Hesych. Adj. davon a) 
Everwxös, 3, 8. don, Strab. 5, 214, od. nwAste, denn 
ihre Roffezucht war berühmt, 5, 212, b. Eust, zu D. 
Per. a. a. D. 'Evstsz& don. b) "Evirns, gen. bor. Av 
d. h. #@20ı, Eur. Hipp. 281. 1181. c) "Everis, ddog, 
£. aöAog, Hesych. (vgl. chendott rdiss Innos). ©. 
Odivreros. - 

"Evesßosdos, m. Guthrath, u. "Evesyapos, m. 
Sutehl ich, mythiſche Geſchoͤpfe bei ven Affyriern, 
Abyd. b. Sync. 88,b. ob. 69, 15, Scalig. ’Erdßov- 
Aos, Euseb. Arm. p. 22: Enebul. 

Ergdrec, @natsföhne, Hesych., f. V. T. Num. 
13,84. 

"Ertos, Buid. f. "Eveiös. 

Erkpveros, m. Küchler, Bein. bes Apollo beiden 
Arbeuern, Hesych. 

Bra, f. Altine, Schiffename, Utt. Serw. IV, ©, 


26. 
Eriakoy, f. van ber Meer, Brau in Curt. A. D. 
2.9,p.24 (l.v. 
Eruaerös, m. Jahr, perfonifizirt als Gottheit, Orph. 
h. prooem. 18. s 
TEnayxep, eine hebr. Phyle, Ios. b. Iud. 4, 8, 8. 
Er Alviãvec, w. m. f., 11.2, 749, Her. 7, 





182. 
"Erixebs, ſ. Næeoc.] 
pl. Sandhagen, St. auf Korfila, j. 
Coneas, Strab. 5, 224. 

"Eriwas, avcos, m. Schimpf, Mannsn., Inser. 2, 
26586, 2. 

"Evinehs, (dnotauds), gen. dag, ton. (Her.) dos, 
ep. os, voc. Eyonsd, Luo.d.mar. 18, Scheide od. 
i henbach, d. h. lärmender Fluß (f. Et. M.), 1) Fluß⸗ 
geit in Theffalien, in welchen fi) Voſeidon verwandelte, 
um in den Beflg der Tyro zu gelangen, Od. 11, 288, 
Nonn. 1, 124—42, 120, 8., Apd. 1,9, 8, Luc.a.0.D. 
2) 81. in Theffalien, Nebenfl. des Apidanos, mit welchem 
er in den Beneios fällt, nach Her. 7, 129 ter j. Sa⸗ 
tald ſche Botamos od. BI. von Bharfala, nach Thuc. 4, 78, 
Strab. 9,482 u. einer Infchr. bei Uffing, Inser. 2, 7, 
jedoch IR es ver weſtlichere, alfo ber Sophaditiko, ſ. App. 
i. civ.2,75. Hosych. Man ſchreibt au "Eiınevc, w. 
f., was Mein. gu Strab. vol. II, praef. v norzieht u. ebenfo 
Burfian, Jahnẽe Jahrb. 1869.79. 281, u. Einorebs, Schol. 
sm Strab. 8, 856. 8) Nebenfl. des Alpheus in Elis, 
(Bifatis), j. Enipeo, Strab. 8, 856, welcher alaubt, 
Wiefer fei auch Od. 11,288 gemeint. 4) Sl. in Macedos 
nien, Pol. 5,99. 29, 8. (’Evimovs, schol. Kan. 298, 
Bolse., "Evan. Inscr. 3, 5880.) 

Eneb, oös, f. Schimpf, Sklavin, M. des 
Urqhilechui. Crit. b. Ael. v. h. 10, 13. Achnl. heißt 
Gnipe die Mutter der 9 Iungfrauen, welche die Mu⸗ 
fen zum Wetttkampf Yerausforderten, Mythogr. Vat.. 1, 
86. 


Eileen, 1. Grottendorf, Ort (nah Paus. 8, 
26, 13 »A00s), in Artadien, fpäter verſchwunden, Il. 
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2, 6086, Strab. 8, 888, Nonn, 13, 290. &w. "Eviomat- 
os, "Evworirns od. "Evioweis, St. B. 

"Evpvpis, Hippocr. Epid. 4, 51, 52. Mein. vermus 
thet Möpss. 

"Ewa, ns, n, b. Call.h. 6,8, (7), in Et.M. 582, 
49 "Evvn, Altenburg (von vn, dvvn, EL M.a.a. 
D.), ©t. im inneren Gicilien, mit einem berühmten 
Tempel der Demeter, j. Castro Giovanni, Call. h. 6, 16, 
d., fr.146, Pol, 1,24, Arist, mir. ausc. 86, D. Sic. 6, 
4. 14,14. exc. 0.26, Posid. b. Strab. 6, 278, vgl. mit 
272, Plut. Marc. 20, Ptol. 8,4, 14. Ew. "Evvatos, 
os, Phil. b. D. Hal. histor. 5, D. Sie. 14, 14. 20, 31, 
8.84, 2, 8. Polyae. 8, 21, f. -ala, 8t. B. — Bei Suid, 

T6nog. 

"Evvaos, m. (für ’Evvatos? alfo: Altenburger?) 
Mannsn. auf einer ficilifchen Münze, Mion. 8. 1, 879. 

’Evveixpovvos, (7), nach Harp. u. Suid. "Evvei- 
npowvoy (doch foll es wahrſch. "Erveaxpouvon heie 
Ben), in Luc. Tim, 56 Zvredxgovvog gefähr., Neun 
brunnen, eine Duelle am Hymettus in Athen, welche 
durch neun Röhren in die Stadt geleitet war u. vor den 
Beififtratiden Schönbrunn bieß, Her. 6, 187, Thuc. 2, 
15, Isocr. 15,287, Lys.(?) b. Harp. s. v. u. Suid,, 
Polyst. b. Harp. s. Aovrgopögog u. Et. M. 569, 
Paus. 1,14, 1, Hesych., Et.M. 

’Evvka ö6ot, al, Neunmwegen, (vgl. Nummwee 
gen), Ort in Thratien (Macevonien), wo naher Am⸗ 
phipolis gegründet wurde, Her. 7, 114, Thuc. 1,100, 
Aeschin. 2, 81 u.Schol., Strab. 7, 881, fr. 85, St. B. 
s. “Aupinolsg, Androt. b. Harp. s. "Aupfmolss, wie 
b. Suid., Hesych. , 

“Evvas, m. Anführer ber Ifaurer, Proc. b. Goth. 1, 
5 in. 10, Sp. 

Evvnorädes, pl.? Giländerinnen, Bein. ber 
Nymphen bei den Lesbiern, Hesych. 

’E ag,f. = Alvnolsgvpa, w.f., An. 
st. mar. magn, 28. 29. 

"Evvia, (7), bie rom. Ennia, bah.’Evrla Gous va- 
ka, Gattin bes Macron, D. Cass. 58, 28. 69,10. Fein. 
wu: g 

“Evveos, m. d. röm. Dichter Ennius, Strab. 6, 281, 
Suid. 2) Anderer, Inser. 8,4718.d.1. [8) Bein. tes 
Hermes in Chios, Hesych., wo Schmidt Zeıvalos 
vermutbet.) 

’Evviay, m, ein Künftler, Inser. 4, 8485, Sp. 

5 — s, m. Reinhard, Dichter, Inser. 8, 5649, 
, 7. Sp. 

"Evvopos, m. Erich, 1) Myſier, Vogelſchauer, IL. 
2,858. 17,218. 2) Trojaner, 11. 11,422. (— Kövo- 
wos, Schol. Lyc. 50 u. Tzetz. Hist. 2, 456.) 

’Evvoortyaros, ov, voc. (11.7, 455, Nonn. 86, 126, 
Mosch. 2, 149) ’Evvootyass, m., in Il. Zvvoc. gefähr., 
dor. (Pind. P. 4, 59. 807), ’Evvoridas, a, Erbs 
f&ütterer (f. Nonn. 21, 92), =) Adj.: Bein. des Pos 
feiton, I. 18, 48, fonftiger Bein., Nona. 1,827. 21, 
108. b) Subst. für Bofeidon, Od. 9, 518, Hes. sc. 104, 
Nonn. 1, 58—48, 420, 3., Qu. Sm. 8, 767—14, 638, 
8., Orph. Arg. 204—1875, 6., Mosch. 2, 89. 120, 
Antb. ıv, 8, 108. ıx, 425. 674. Abgebilbet auf dem 
Schilde des Achilles, Qu. Sm. 14, 848. Achnl. ’Evoai- 
xdor,m.f. 

"Evodia, (1), Wegeleben, b. Soph. Ant. 1199 
tvodta 9sös. 1) die Hefate. Soph. a. a. O. (mo Erf. 
bie Broferpina darunter verfteht), Eur. Hel. 570, Luc. 
nav. 15, Polyaen. 8,48, Heracl. in Et.M. 2) die Are 
temis, Androm. (2) b. Hesych. 








860 ’Evötos 


"Evößios, Wegeleben, 1) (5) = ’Evodta, die He 
Tate, Peus.8,14,9. 2) Hermes (in Paros), Hesych., 
Phavor. 

"Evoplöns, m. viell. ’Evvoutdns, alfo: Erich ſon, 
Schrifiſi., Et. M.s. Hdyar. 

"Evsan, f. Shaumburg (= ’Evünn, f. Lob. 
path. 67), St. in Meſſenlen, nad Einigen (Strab, 8, 
860, Paus. 8, 26, 8) das fpätere Gerenia, nach Andern 
Pellana od. ein Ori bei Kardamyle, IL. 9, 150. 292, 
Btrab.a.a.D. Ew. ’Evorets, StB. 

"Evos, (6), 81. in Noricum, j. Inn, Arr. Ind. 4, 16. 
6. 


"Evöpxns,m. Tänzer, 1) Bein. bes Dionyfos in 
Samos, Hesych., Tzetz. Lycophr. 212. 2) S. des 
Ihyeftes, Tzetz. Lycophr. 212. 

"Evorixdav, ovos, m. Erbfäütterer, = "Erro- 
olyasos, w. f. (f. Nonn. 21, 95), a) als Adj. (dvo- 
oly3ur) Bein. des Pofeidon, Il. 7, 445, Hes. op. 
665, u. fo auch maduds, Nonn. 1, 288—46, 184, d., 
etdngog, Nonn. 2, 67, tagads, Nonn.48, 803. Im 
Neutr. &vöasy9ov, Et. M. 180, 84, # B. Zgozgor, 
Euphor. fr. 140, b) als Subst. Name des Pofeiden, I. 
8,208, vgl. mit 11, 751, Od. 8, 6,8. (hier Övootydo» 
geföhr.), Nonn. 2, 125—48, 120, d., Qu. Sm. 9, 800, 
Orph. fr. 28, Antip. ep. v11, 409, Crinag. ep. x, 24, A. 

"Evovdos, m. Amſtäg od. Amthor, ©. des An⸗ 
Aus u. der Samia, Paus. 7,4, 1. 

"Evmebs, f. Srauenn. aus Athen, Amphorenh. in Re- 
serve Etrusque p. 18, 1, Bull. 1880 p. 4, de Witte 
Cat. Beugnot. p. 43, Gerhard Auserl. Gr. Bafenbilder, 
228, 111. p. 157. Fem. wu: 

’Evztöuy, — ’Euntdov, w.f., Archon von Ehäroe 
nea, Inser. 1609. 

"Everöpıos, m. Inscr. 8, 8938, 2, Sp. Aehnl.: 

"Evropos, m. — "Eunopos, Mannen. Inscr. 2908. 

’Evsrotpov, (Letronne: Nosvnonoovc), Inser. 8, 
4866, 2, Sp. 

"Evrica, f. St. in Kleinarmenien, Ptol. 5, 7,12. 

"Evre\lön, f. Bollmanns, T. des Thespios, Apd. 
2,7,8(v.L 'Evtedidn, f. Keil An. ep. p. 286,n.4). 

ns, (A) 6. Ptol. 8, 4, 15 "EvröAa, 
Schaale? alte St. in Sicilien am Krimiffos, j. En« 
tella, D. Sic. 14, 9. 48. 16, 67, St. B. a. v. u. 6. 
Adıziar. Ew. ’EvreXivos, St.B. Dav. n "Evrei- 
Ava nödss, D. Sic. 28, 12. 

"Evröäkas, o, norauds, Schaalfluß?, Küftenfl. 

An Ligurien, j. Sturla, Ptol. 8, 1,8. 

vreAAos,m. Schaalig, 1) ſiciliſcher Heros, nach 
welchem Entella benannt wurde, Serv. Aen. 5, 889. 2) 
Secretär des Domitian, D. Cass. 67,15. 8) Anderer: 
Christod. Anth. 2, 224. 

"Evrimavös, m. Lebadeer, Keil Inscr. boeot. 
zuvı,b. Aehnl.: 

Evripos,m. Ehrmann (beiden Berfern hießen die 
Edlen od. Apligen fo, Arr. An. 2, 11,8), 1) Kreter a) 
Anführer einer Kolonie nach Gela in Sicilien, Thuc. 6, 
4, Zenob. 1, 54. b) ®ortynier, Phan. b. Ath. 2,48, 
d. 2) Anderer: Inser. 2, 2524. Yud) "Evrapos, Inser. 
8, 4305, 9. > 

"Evrpfxros, m. Rennede d. i. bewandert, Mannen., 
Liban. ep. 13. 

"Evrpißat, pl. Duante d. 1. verfählagene od. geriebene 
au od. Schminker? ein thraciſches Volt, Hecat. b. 

t. B. 

L’Evrö, f.2. . ’Evu@, Eudoc.p. 385 u. früher in 

Schol. Ap. Rh. 4, 1515.]. « 


1 


"Evuöpos 


"Evrapla, f. T. eines tömifchen Lantmanns u. vom 
Gaturnus M. des Janus, Hymnus, Fauſtus u. Felix, 
Critol. 5. Plut. parall. 9. 

"EvöäAros, ov, ep. auch 0s0, (6), au "Evvälsos 
(f. Lehrs Arist. st. Hom. p. 888), Walamund d. i- 
Schlachtenvorſtand (f. Eust. Il. 7,166, Plut. amat. 14, 
Hesych.), 1) Adj. u. meift Zvucdäsog gefht. = moäs| 
xös, als Bein. bes Ares, Il. 17, 211, Ap. Rh. 8, 1866, D. 
Per. 654, Plut. praeo. reip. ger. 5, Inser. in Ross Dem. 
Att, p.vii, u. mit 9edg, Archil. b. Plut. Phoc. 7, od.&r- 
does, D. Per. 97 u. Schol., vgl. mit Opp. C. 1, 2, yau- 
Bods, Nonn. 84, 221, vsperös, Nonn. 27, 15. 82, 289, 
asdngos, Nonn. 29, 265, auch als fem. yopasn, Nonn. 
27,119, doch hier meift dvvadln ob. ELvaacn, ı. ©. 
@oris, Nonn. 18, 122, neuxn, Nonn. 84, 186, Ania- 
velon, Nonn. 85, 89, xodon, Qu. 8m. 1,402, u. im 
neutr.’Evvdlıdy ti, Et. M. 846, 8. 2) Subst. a) — 
Ares, 1. 2,651. 7,166. 8,264, Pind. Ol. 18, 149. 
N. 9, 88. I. 5 (6), 80, Hes. sc. 871, Ap. Rh. 8, 
822.560, Nonn. 2, 414—43, 74, 8., Orph. Arg. 876. 
lap. 576, Meleag. ep. vi, 168, Anth. Plan. 214, 
4. b) ©. des Ares u. ber Enyo, od. des Kronos u. ber 
Rhea, Hesych., Schol. Ar. Pax 456, ot. ©. der Libya 
u. bes Vofeivon, Io. Ant. fr. 6, Malal. p. 175, endlich 
nad Arr. in Eust.Il.7,166, Tzetz. Chil. 13,791 ein Thra= 
eier, den Ares töbtet, u. der fo dem Ares den Namen gab, 
dah. BGE u.’Ev.genannt, Anth. Plan. 176. Bei ven Ather 
nern war er von Ares geſchieden, Ar. Pax 457 u. Schol., 
vgl. mit Soph. Ai. 179, Eur. Andr. 1015, Suid., u. 
wurde im Schwur der Epheben nebft Ares angerufen, Lyo. 
77, Poll. 8, 106. Er hatte hier einen Tempel, Plut. Sol. 
9, u. erhielt vom Polemarchen Opfer, Arist. b. Poll. 8, 
91. Andere Tempel werben erwähnt in Argos, Plut. mul. 
virt. 4, in Sparta, Paus. 8, 15, 7, in Megara, Thuc. 
4,67 (wo der Tempel felbft 6 ’KRvvddsos heißt fl. 76 
Evudäsov, Poll. 1, 168, od. Teusvog ’E-ov, wie Inser. 
8,5984, B,20, grade wie fein Be aud 7) ’Ervädsog 
heißt, u. e6 begehen: ZvenAssew, Hesych., fr. Zvvaid- 
Gew. Opfer von Hunden in Sparta werben erwähnt 
Paus. 8, 14,9. Zu ihm wurde nach Abfingung bes Päau 
das Kriegsgefährei erhoben, welches man To "Er. alaAl- 
Tesv od. EAsAllsıw nannte, Xen. Cyr.7,1,26. An. 1, 
8,18. 5,2,14, Arr. An. 1,14, 7. 5,10,3. Ind. 24, 
7. c. Al. 25, vgl. mit Xen. Hell. 2, 4, 17. — Yudh biente 
er als Parole, Luc. nav. 36 u. zum Schwur: us Tor 
’Eyvüäsov, Luc. hist. 26. In Rom if er = Duirinus, 
D. Hal. 2,48, Plat. Rom. 29. qu. Rom. 87, vgl. mit 
Pol. 8,25. Dah. 6 ’Evudäsog Adyos 5. D. Hal. 9, 60 
entweder ber Quitinalis od. Martialis if. c) Er bient 
wie Aons: häufig zur Bezeihnung von Krieg oder 
Kampf u. wird bier zum Theil dvwdäsog gefchr., IL. 
18, 619—322, 182, ö., Nonn. 17,93, Antp. ep. IX, 
828, dd. ıx, 684, Plan. 29, vgl. mit Anth. vı, 46, 
122. 125. 151. 178. 195. ıx, 279. 889. Plan. 
180. Dah. die Etelle in Il. 18, 809 u. Eust, bau: 
Euros lvudasog, xal TE zıavforta xzutixta vom 
gemeinfamen Kriegeglüd forihwörtlih wurde, Luc. 
Cal. 10, Apost. 12, 28, u. es abgelützt nun 
bieß: Evvös Ervciaaoc, Arist. rhet. 2, 21, Macar. 
6, 16. 8) Bein. des Dionpfos, Macrob. Sat. 1, 


19. 

"Evvöpa, Wafferburg, St.in Syrien, Strab. 16, 
753. 

’Evupla, f. eine Göttin, Inser. 8, 5968, Sp. 

"Evvöpos, 7; zakovulvn "Artiöysse, Waſſer⸗ 
antiochien, wie Waflerelfingen, St. in Mergiane, j. 


’Evusös 
Ders Schah Dicken, nad; Anbern Mewrud, Isid. m. 
Parth. 14. 


"Evüebs, Ess, ev. Q.) Nos, dat. a7, acc. (Qu. Sm.) 
ta,m. Wal ram, (von Ervw, f.St.B.s.rv9o), 1) 
©. des Dionpfos u. ber Ariadne, K. u. Brünter von Sky⸗ 
tes in Kleinphrögien. 11.9, 668 u. Schol., D. Sic. 5, 
79. 2) ein Trojaner, Qu. Sm. 1,580. 8) ®. der Homos 
loia. Apost.12, 67, Suid.s. duodusog. 

"Eruios,m. Waldmann, K. von Byblus, Arr. Ar. 
2,20, 1. 

"Evöd, ods, 07, @, (ij), (nad Eust. Il. 5, 524 auch 
Brbo) Waltüre (entweder von Zvave od. dvaver, 
f. Apd. b. Eust, Il. 6, 524, vgl. mit Schol. Il. 5, 888, od. 
von iv = plvo ob. Yorsuw, Et. M. 888, 86. 846, 
3, nach Buttm. Lex. 1,271,n. 2 viel. mit Zvoass zus 
femmenhängent), Tat. Bellona, nad Hes. tb. 278, Apd. 
2,4,2, Zen. 41 T. des Phorlos od. Phorkye, b. Hom. 
(N. 5, 883. 592) &efährtin des Ares, od. nach Schol. II. 
5, 883 M. bes Ares, f. Aesch. Sept. 45, Call.h. 4, 
276, Qu. Sm. 1,865—18, 85, 6. Nonn. 2, 419—48, 
3,8., Crin. ep. ıx, 288, Leon. Plan, 287, Christod, 
m, 212, Plut. Syll. 9.27, Themist. 8, p. 105—84, e. 
28, d., die meton. dann als Schlacht ſelbſt gebraucht 
u denn auch Zvva gefchrieben wird, Nonn. 2, 475—47, 
705, ep. &d. v1,171, Them. 5, p. 65, Theod. Prodr. 5, 
119, Hesych., dab. &v. Tırjvwv, Nonn. 20, 59, Za- 
töger, Nonn. 80, 42, u. Zvvods vavııkln, Nonn. 89, 
362, 3. Sie hatte in Athen ein Standbild, Paus. 1,8, 4, 
u. war mit Aonc cuvvaog, Ross Dem. Att.p. vii. Auch 
batte fie in Rom als Bellona einen Tempel, Plut. Syll. 7. 
30. Cie. 13, weldyer bei D. Cass. 42,26. 50,4. 71,88 
10dvvetov Kißt. Im Romana u. Kappabocien hatte fie 
ihren Tempel ald Md, Strab. 12, 585. 

"Erecos, ov, m., b. Phil. u. N. T. Luc. 8, 88 in- 
decl. "Erde, (nad) Phil. Abr. 2. praem. 2 Menfch, wer 
aiger richtig quod. det. pot.ins.88 Hoffnung), ©. 
deĩ Seth, los. 1,8, 4, Sync. 17,16. 

"Everoxotra, pl. Longohren, fabelhaftes Volt 
ia Jadien, Megasth. b. Strab. 2, 70. 15, 711, vgl. 
Tzeiz. bist. 7, 689. 

"Evexos, ov, ın. fo Ios., bie Uhr. ’Evdx, (8), indecl. 
nach Phil. post. Cain. 11 u. conf. ling. 25. Abr.8—= 
x4gss 0ov, richtiger der Eingeweihte od. einweis 
bend, nad Alex. Pol. b. Eus. pr. ev. 9,17 = Ardac, 
wm f. a) B. des Methufalem, b) Nachkomme (Sohn) 
des Kain, f. Ios. 9, 2,2, Phil. a. a. O., Sync. 15, 12, N. 
T. Lue. 8,87. Hebr. 11,5. Iud. 14, Greg. ep. viii, 
49, Build. s. däuey. 

’Ek&Beos, m. (viell. nad) Et.M. eigtl. 4efddros, alfo: 
Streder, d. h. die Gegner hinlegend, nach Et.M. u. 
Suid. Hartbold, eigtl. tüchtig verfolgend, Andere woll⸗ 
ten nah Eust. zu Il. 1,264 Tcidioc, d.1.Schfer, 
Neuere ſchreiben nach Schol. II. 1, 264, 05, nad 
Lob. peth. 852,n. 6 deetymo laboratur). Gin La⸗ 
pithe. 11. 1,264, Hes. sc. 180, Luc. par. 45. 

, m. 1) Perfer, Br. des Darius, Plut. 
Alex. 48. 2) Barther, Polyaen. 7, 41. 

"Bfalveros, m.2oebig, 1) Agrigentiner, a) V. des 
Emp:toties, Hermipp. b. D.L.8,2,n.1. b) ©. tes 
Ewmpedotles. Olympionife, D.L. 8,2,n. 1. e) Anderer 
Olymp., D. Sic. 12,82. 18,84, Ael, v.h. 2,8. 2) 
Athener, 8) B. des Myrmes, D. L. 2, 11,n. 2, Hes. Mil. 
2,61. b) Archon. OL 94,4 — Eevalverog, D.Sic.14, 19. 

ov, Heiland, Vein. der Gottheiten, 
Dion. Hal. 10, 2, Poll. 8, 142, insbef. des Zeus u. ber 
‚Stra, Hesych. 
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Efaxtorns, ov, m. Heilmann, a) Smyrnäer, 
Inser. n. 8282. b) Thebaner, tom. Schaufpieler, Inser. 
1584. 

"Efaxeororifis, m. Heil mar, Mannen., Böot., 
Inser. b. A. Rang. 11, n. 1308, K. 

"Efdxerros, m. Heilmann, a) Atbener, Laliade, 
Ross Dem. 12 (nad Keil. an. ep. 148 ’Efaxtarng). 
b) Rhobier, Ross Inser. ined. 111, n. 272. o) Mannsn. 
auf einer Münze aus Dyrrhachium, Mion. 8. 111, 885, 
wo falſch KWoxcoroc ficht. 

Efaxenla, Fleden in Arabien, Hier. p. 722 u. daſ. 
Wessel., Sp. ©. ’Evax. 

"Elaxay, dytoc, m. Heiler, Athener, Philhiſt. Heft 
6—7. 

"E£AA dos, ov, Welz, Name eines Rofles, Stesich, 
b. Et. M. 544, 67. 

EfapQuov, 76, *Sehemeil, fyäterer Name von 
2pfimadjia, Ptol. 8, 11, 18, Not. Episo. p. 872, A. 

"Efapsratos, m. ſcythiſcher Name (hell. Heiligen⸗ 
wege) ber Duelle des Hypanis (Bug) u. ber Umgegent, 
Her. 4, 52, 81. 

"Efaptns, ov, Herm. bei D. L. 1, 1,n. 1.11. 2, 2, 
n. 8, vulg. Efauing, m. (phöniz.?) V. des Thales 
aus Milet, phönizifcher Abkunft, D. L. a. a. D., Suid. s. 
Gcanc, St.B. ». MiAntos. — Hermes. fr. 2, v. 88. 
— Inser. 8, 6069. 

"Eidwokts, coc. ion. ses, (N), 1) Adj.: ij tcino- 
Ass won, Sech aſt ã d ter Land, bie Landfchaft Doris in 
Kleinafien mit den 6 Städten: Lindus, Jalifus, Kami—⸗ 
zus, Knoa, Knidos u. Halifarnaffus, Her. 1,144. 2) 
Sechsſtadt, St. in Earmatien, Ptol. 5,9, 16. 

Ka, td, Schsthor wie Sechshaus, Thor 
in Syracus, Pol. 8,5, D. Sic. 14, 18. 16, 20, Plut. 
Marc. 18, 19, Polyaen. 8, 11. 

poßos, Hippocr. Epid. 7,85, Mein. verm. d 
E “Aouodiov. 

os, m. Führer, Fürſt, fpattanifcher Ephor, 
Xen. Hell. 2, 8, 10. 

„m. *Geäsgaffen (f. 8. B), Gt. Si- 
eiliens, St. B. 

, 00, 6, Armenier, D. Casa. 68, 17. 

‚ Heilwerninger, db. 5. Ki⸗ 
tharöten, wie @recefites u. Allites, Hesych. ©. Bergk 
rel. com. Att. p. 874. - 

werlöng, ov, (6), Heil yn, 1) Athener, «) ®. 
des Soion, D. Sic. 9, 1, Plut. 8ol. 1, D. L. 1,2, n. 
1, Schol Dem. 45, 64. — b) Untere, ‘Adm- 
a6xi)9ev, Inser. 172, Alforeoc, 568. 2) Kitharöde 
u. Pythionike, als Sykophant u. Ausländer angegriffen 
von Ar. Av. 11 u. Schol. — 764. 1527, Hesych. Bon 
ihm als vielgereiften Manne hieß es ſprichw. dd” Av "BE. 
eögos tiv södelav ödor, Suid., Apost. 7, 56, Greg. 
Cypr. 4, 77, od. "BE. &ykrou, Apost. 7, 6b od. ’ER. ei 
ödöv, Paroem. app. 2, 70. 8) Einen Kitharöben u. Pie 
thionifen aus Phocis erwähnt Paus. 10, 7, 7. 

"Eidikentos, (6), Heiler, 1) Syracufaner, Thuc. 
6,78. 2) Mhodier, D. Sic. 20,88. 8) Mthener, a) ein 
Arzt, Dem. 19, 124, b) ein Künftier (Ol. 105 u. 115), 
att. Inſcht. b. Roff, Kunſtbl. 1840, n. 17. c) ein Buhl⸗ 
Inabe, von welchem Buhltnaben nun’Efrjxeozos hiefien, 
Hesych. 4) ein Thebaner, Inser. 1584. 5) ein Lampe 
fafenet, Dem. 28, 142. ff., Harp., Suid. 6) Tyrann 
von Phocis, Arist. 5. Clem. Al. str. 1, 884. 7) Macedo- 
nier, Cic. Pis. 86 (cod. Exegisti). 

, m. (Heiler?), Mannen., Insor. 4, 8158. 
8157. (Ein Bafenmaler ’Eyaszsag in Mon. dell’ Inst. 
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arch. 11, tab. xxii. Levejow, Verj. ver gemalten Gefäße, 
651, Serhard, Vafenbilver, 1,49.) - 

Eiiooa,Wendelftein, St. inMaur. Ting.,Ptol, 
4, 1. 5. 

Ttio aros, m. Römer in Sicania, — Ditatus (Ad- 
raros), Men. Prot. fr. 11. 

"Efıravay zöy ij aca⸗c, Gt. In Hisp. Baet., j. Mo⸗ 
teil, Strab. 8, 156.170. S. ZeE. — Pomp. Mel. 2,6 
u. A. nennen fie Hexi. 

E£ubärns, n. Peripatetiter, B. A. 729, 28 (Keil 
vermuthet debspdung). 

"Ei6öepos, m. (?) Mannen. auf einer Tarifen 
Münze, Mion. vı, 518. 

Ein, f. CUnheil?), T. des Tpespios, Apd. 2, 


7,8. 
"E£opla, unbel. Infel od. Gegend in Bropontis, f.Wes- 
sel. zu Hier. p. 662, Sp. 
’Efovävous, "Igelfuchs (f.8t.B.), St. in Phry⸗ 
sten, — ’Alavot, Herm. b. St. B. s. ’Alavos. 
Tfovxovriov, Sozom. h. e. 4, 29, Sp. 


"Efoxos,m. Berting, d. i. glänzend od. hervorſte⸗ 
Send, Mannen., Orell, n. 2581. Inser. 2, 2052, 
14. 


), m. der röm. Sextus, Galen. de praenot. ad 
Postum. 10, 651. ©. Zckroc. 

’Efoßvyira, Volt in Sarmat., Eur., Ptol. 8, 5, 24. 

Efopirns, m. ähnl. Kittel (d. h. mit ärmlichem 
Kleve), Mannen., Curt. 155. £ 

Elemdädns, m. Fernes, Athener, Inser. 171. 

"Efewios,m. Kern, Athener, Ross Dem. Att. 106. 
— Epbem. Arcbaeol. 1656. 

Eebwols, f. (Haufen?), Emporium, Inser. 2, 
2184, b(f. pg. 98, vol. 2), Sp. 

"EoAdey, m. Willtomm, Gphefler, Mion. S. vı, 
122. 

’Eomäpov, m. Edward, d. i. bas Bermögen (ven 
Befit) pflegend ob. erwerbend, — Edxtrjuwv, Mannen. 
Inser. 212). ©. Keil Philol. 4. Jahrg. K. 

”Eop8ol, nad Hesyoh. aud "Eopros ob. "Eopdös 
(üb. die Betonung f. Herdn. in Arcad. 48, 15 u. b. St. 
B.), b. Ptol. 8, 18, 26 ’Eopdatos ob. "Eopßtras, b. 
Arr. An. 6, 28, 4 "Eopßatoı, b. Sync. 878, 16’Eopda- 
vol (Scal. dägdavos), Kiebauer (denn Zopdad find 
nad) Hesych. dpfoxovaas, xadct, u. Joges = 0001; 
xovtsc, auyysveis, die Lieben), 1) ein Bolt, welches 
urfpr. um das Becken von Oſtrovo (den Begorrhitea«Ste) 
wohnte u. dann in Mygdonlen zwifchen Arios u. Strymon 
feinen Sig hatte, nach Suid. b. St. B. 5. "Auupos, = 
"Auvoatos, od. den fpätern Relegern, Her. 7, 185, Thuc. 
2, 99, Pol. (84, 12) b. Strab. 7, 828, vgl. mit 826. Ihre 
Landfchaft nebſt Stadt hieß "Eopdia (Liebau), Thuc. 
2,99 od. ’Eopdala, St. B. ſ. Wessel. zu Hier. 638, 
Arr. An. 1,7, 5. Ihre Anhänger dagegen hießen Koo— 
dıiozal von dogdiLes», StB. Adj. "Eopbaixds, z.B. 
notauds, — Apsos, j. Devol, Arr. An.1,5,5. 2) 
’Eoodate, Landfchaft in Thracien, St. B. 8) 'Eopdate, 
Zandfchaft in Iberien, St. B. 

"Eop6ös, m. Liebe, Heros bon Cordäa in Macedo⸗ 
nien. St. B. 

Eöpra, 1) St. der Storbisfer am After, Strab. 7,818. 
3) St. in Judien am Banges, Ptol, 7, 2, 18. 

vos, m. Mannen., Philhiſt. Heft, 8, n. 12, 
— Biſchoff. Socr. h.e. 4,12, 20, Sozom. 4,24, Ni- 
liepp. 2,186. Wehnl.: 

"E6prios, m. Feiertag, Mannen., Liban. ep. 225. 
— Ephem. Arch. n. 518 — Meier ind, schol. n. 15. 





’Erausıyavdas 


— "Erayddn, ſ. Heil, Brauenn., Insor. 4, 9808, 8, 
p- 

Erayablay, m. Gutglüds, Athener, fpät. att. 
Inſchr. b. Ross Dem. At. 10. 

"Erayadös, (6), Sutglüd, Heil (von Zu’ dya- 
98), 1) Athener, aus Da, Ross Dem. Att. 7. — 2) Dre 
&omenier, B. u. Sohn, Keil Insor. boeot, xv, a. ©. 
Inser. 2661. 2,1827. 8298. 8) Etzieher des Ariflides, 
Aristid. or. 26, p. 593. 4) Sreigelaffner des Garacalla, 
D. Cass. 77, 21. 78, 89. 80, 2. 5) Selgite, Inser. 
4227, b. 6) Auf einer kaidiſchen Münze, Mion. 8. vr, 
485 (wo ’Endyazos fteht, aͤhnl. heißt ein Theräcr 'Err- 
dyatog, Inscr. 2, p, 1084, a. Fem. daju: 

Erayads, f. 1) Frau des Abianius, nachher Rhodo= 
gune Bafilis genannt, Anth. app. 867. 2) Andere, 
Inser. 8, 4287, 6. 6789 (Osann. Syll. p. 564,n. 8). 
— Infor. 6. Dorv. ad Char. 3, 8, p. 172 (804). 

, Ewayb, .Führern, Briefterin der Juno, auf Eyren. 
Inser. 5143, 10. 

"Esalveros, (6), b. Pol. "Eswawverös, in Inser. 2, 
2698 auch Fréreros, Löoblich, 1) Athener, Archon 
DI. 46, 1. Hipp b. Antig. bist. mir. c. 121, Inser. 
165.2, 2958, b, 18. 2) Spartaner, Plut. apophth. Lac. 
s. v. 8) Böotier, Pol 24, 12. — Larymner, Inser. 
1590. 4) Anbrier, Dem. 59, 64—71. 5) Achajer, N. 
T. Rom, 16, 5. 6) Nauarch des Ptolemäus, D. Sic. 19, 
79. 7) Schrift. über Kochtunſt u. Fife, Ath. 2, 58, b. 
14, 662, c. € 

Erawf,t.Srimme,nahAndern:2öbliche, f.Plut, 
aud. poet. 6, Bein. der Berfephone, Il. 9, 457. 669. Od. 
10,491.684. 11,47, Hes. th. 768, Luc. neoyom. 9, 
Buttm. u. Doöderl. wollen jedoch hier 2’ alny ſchreiben. 

“Erawos, m. Preis, Diannen. Inser. 4, 7077, 
Bp. 

"Eroxpövos, m. Keilig, Bein. des Bofeldon in 
Botien (viell. in Ddanteion), Hesych. 

"Eraxpla, (7), 5. Suid. "Eraxrpla, Hohenhau⸗ 
fen, eine Orgend, od. nad Streb. 9, 897 St. (Gemeinde 
in Attila), welde zu den 12 alten kekropiſchen Städten 
gehörte u. mehrere Demen umfaßte u. insbeſ. aus drei 
Drten (Semachidä, Plothea u. einem unbelannten ber 
fand), St. B. s. v. u. s. Zmpaxlißu, B. A. 258. 
289. Diefe (8) Städte hießen as pides, Et. M. 
Ew. "Emaxpısög, St. B., b. Plut. amat. 18 ’Bnaxgsos 
(wo ater wohl die Jedgsos gemeint find), in Inser. 82 
"Eraxpets, vgl. Ross Dem. Att. v1, u. p. 8. 

Eröxpios, m. Hohenhausner, Bein. bes Zeus, 
Et.M., Hesych., Eust. 1747, 59. 

"Eraxratos, m. Stadler, Bein. bes Pofeidon in 
Samos, Hesych. Aehnl.: 

"Eröxrios, m. Bein. a) bes Apollon, Orph. Arg. 
1806, Ap. Rh. 1, 408 u. Schol., 8t.B. s. Axtij. b) 
des es in Sichon, Hesych. 

wäAnne, ovs, m. Starke, Tegeat, Inser. 1518. 
Achnl.: 

"EraArxos, m. Tenier, Inser. 204 u. ff., 8, 4700, 
b, 8. vgl. Add. 

"EroXovota, f. (Alufierin?), Bein. ber Athene, 
Herych. 

Erörne, m. Heiner, ein Lycier, 11.16, 415. 

"Eropeivay, ovos, m. Beffer, Uthener, Inser. 
162. 2,2704. 8649. — Nıchon zu Athen, —= "Bra- 
— w. ſ., Ath. 4, 217, c, Arg. gu Eur. 

ipp- 

"Erapevavbas, ov, feltner = (Strab. 9, 402, 
Plut. en sen. ger. resp. 8, D. L. 8, 1, n. 5, Aristid. 


"Erapuvööoros 


or. 49, p. 658) in Inser. 1574 ao, bBot. (Inser. 
1574. 1625 u. Keil Inser. boeot. xxx, 8, doch auch 
Aeschin. 2, 1056, Din. 1,78 mit v.l. sv, Demad. fr. 
1,18, ferner Ath. 4, 184, d—14, 650, f, D. Chrys. 
or. 22, 274—49, 537, d., Themist. or. 5, p. 66—14, 
182 (v.1. 869), d., App. Syr. 41, Polyaen. 3, 8, Iambl. 
v.Pyth. 250, Porph. v. Pyth. 55, Suid., Schol. Il. 
18,180, Nic. Eug. 5, 868,9.) "Erapıyavbas, wähe 
tend man b. Pol. u. Plut. ev u. 0» abwechfelnd findet, 
Xen. dagegen, Paus., Ael, Aristid., Strab., Arrian, 
D. L. ſtets ev haben, u. ebenfo D. Sic. mit Ausnahme 
von 10, 28, (6), Beffermenn, 1) Böotier, a) Thebaner, 
©. des Polyınnos (b. Paus. 4, 81,10 des Kleommis, 
tech ſteht Paus. 8, 52, 4 ebenfalls Polymnos), f. Ael. 
v.b. 2,48. 8, 17. 11, 9, berühmter Feldher der The⸗ 
baner, Xen. 7,1,29—5, 24, d., Slgte. u. dab. 6 ud- 
yas genannt, Plut. an sen. sit ger. resp. 8, und durch 
Statuen, Bilder u. f. w. geehrt, 1,8,4. 4, 81, 
10. 82,1. 8, 11,8. 9,15, 6 (Anth.app. 208), Plin, 
85, 40, 81. Er u. feine Leute, 03 zegd (röv) ’Ena- 
usıyüyda», D. Sic. 15, 56. 68, Paus. 9, 18, 7, Plut. 
Pel. 12, u. ol negl ’Enauwordar, Plut. Ages. 84. 
Gin Ausfpruh od. Rath von ihm To Tod ’Enausı- 
sördov, Plut. Philop. 14. praec. reip. ger. 14. Sein 
Xeben von Plutarch erwähnt Plut, Ages. 28. b) Afrde 
phict, Vater u. Sohn, Keil Inser. boeot.xxxı, 8 u. 5. 
— Pser. 1625. c) Gopaer, Inser. 1674. 2) Athener, =) 
Achen DI. 87,4, D. Sic. 12, 46, von Andern Aus 
viag ob. ’Enaustivwy genannt. b) ’Epyssüc, Insor. 
115. 

"Exrapwvößoros, m. "Heilgabe, Thebaner, Sync. 


495, 19, Sp. 

s, m. Karlfen, Philofoph, Phot, cod. 
167, Stob. ecl. 

, m. Karl, Mannen., Inser. 2388. — 
Emyrnäer, Mion. 111, 198 u. 191, wo falſch Zrdvdgog 
Reht. 

"Eravepdın, (7), Matte, eine lydiſche Tonweiſe 
Plut. mus. 16. 

Erapdos, (d), Sl. in Medien, im Gebiete der Mars 
ber, Arr. An. 4, 6, 6. 

"Enröpıror, ol, Eph. u. Andr. b. St. B. Bro- 
pirau, Hesych. ’Enragöntos (viel. Wolferts d. i. 
Xeute zur Wohlfahrt, f. acoc d. Hesych.), eine ans 
geſehene Abtheilung Krieger in Arkadien, die zur Bee 
wadhung des Landes biente, Xen. Hell, 7, 4, 22—5, 8, 
StB. nennt fie fälfhlih 20505 u. fucht vergebens cine 
€t."Erapıs. 

(öns, m. Gräfe, a) Schriftſt., Ath. 1, 80, 
d.d. 2,61,8. b) Inser. 2, 2266, =. 

5 os, m. ähnl. Graf, Mannen., Inser. 8, 

4325, b, 1, Add., Sp. 

ov, ep. au 0s0, m. (nach Aesch. Suppl. 
314 Retter), 1) ©. des Zeus u. der Io, griech. Be⸗ 
nennung des ägypt. Stiergottes "Ars, Her. 2,153. 8, 
27, Ael.n.an. 11, 10. ®. ver Libye, Lyſianaſſa und 
Xhebe, Schol.11. 9, 888. ©. Her. 2, 88, Pind. P. 4, 
25. N.10,9, Aesch. Prom, 851. Suppl.47. 589, Eur. 
Phoen. 678, Apd. 2, 1, 8, Isocr. 11, 10, Strab. 10,445, 
Piut. Is. et Os. 87. Her. mal. 14, Luc. salt. 59, Nonn. 
8, 384. 82,70, Antb. app. 888, N., tav. "Erähnis, 
4605, nag94vos, d. i. Xibya, Nonn. 8,289. 2) ©. 
des Erebos u. ber Nacht. Hyg. fin. 8) ©. des Pyg ⸗ 
mäos, V. tes Dores, St. B. s. Hoyualos, 4) Ge⸗ 
ſchichiſcht. Mecr. Sat. 8,6. 5) ®. des Decimus Ser- 
vilius, Inscr. 8, 6821, 6. R 





’Eneiös 863 


"Erabpäs,ä, m. Holder, 1) Koloſſer, N. T. Co- 
loss. 1,7. 4,12. Phil. 28. 2) Inser. 268. 2, 1820. 
1963. 2248. 4,6926. Achnl.: 

Erasplev, wvos, m. Gargettier, Inser. 270. — 
Keter, Inser. 2, 2562, 81. 

’E ‚rov, ov, f. Hulda, Srauenn.. Inser. 
1745. — Rangeb. 11, 2118. — Letr. Inser. gr. et 
lat.n.1. 

‚vos, b. i. -DTros, Mannen., Inser. 2, 
1811. 2562. 1895, Keil Inser. boeot. xxii, b. 

’Er: ira, f. Hulda, Srauenn., Inser. 

’Erappodirne, m. Mannen. auf einer meliſchen 
Münze, Mion. 11, 818 (Enapgodszog ?.w.f.). 

"Eragpodrriavös, m. Mannen., Orell. 4081. K. 

’Er kros, ov, voc. (los. v. 76,8.) 'Enapp6- 
dsre, (6), Holder, 1) Name, mit dem ſich Sylla 
ben Griechen gegenüber benannte, Plut. Syll. 84, App. 
b.eiv.1,97. 2) Ghäroneer, Grammatiker unter Nero 
bis Nerva (nach Visc. Icon, gr. 1,266 Marcus Met- 
tius Epaphroditus), Suid., St. B. s. Alywarıg — 
Xovoaogks, ö., Schol. 11.2,8, 5. S. Fabr. bibl. gr. 
v,65. 8) Barier, Vater u. Sohn, Par. Inſchr. 3891, 
Thierſch par. Infchr.n. 8.4) Breigelaffener und Sekretärdes 
Nero, Herr des Epiktet, D. Cass. 68, 27.29. 67, 14, Io. 
Ant. fr. 91, St. B.». Bs9V»sor, Suld. s. "Entxıntog. 
5) Sreigelaffener des Octavian. Plut. Ant. 79, D. Case. 
51,11.18. 6) &reund des Jofephus, viell. Breigelafe 
fener des Trajan, Ios. arch. I prooem., 0. Ap. 1,1. 2, 
41. vit. 76. 7) Lehrer zu Philippi, N. 8. Phil. 2, 26. 
4, 18. 8) Anderer: Inser. 2, 2822, b, 85, Add. 289. 
Aehnl.: 

Lwepos, m. Athener, Inſchr. im Muſ. d. ardh. Ge⸗ 
ſellſch. zu Athen, K. 

Er os, m.(?) Inser. 8, 5054, 7, Sp. 

"Eraspe, ös, f. Hulda, 1) Spartanerin, Groß · 
mutter und Enkelin, Insor. 1449. 3) Athenerin, Curt, 
Inser. Att. n. 195. = 

"Erlas, m. Ritter (f. ’Enesds), Mannen., Inser. 
2,2868, b, B, 15, Sp. 3 

"Erea 7 vDv Koguvn, Episc. notit., Sp. 

Erdaoxoy, St. der Briganten in Albion, Ptol. 2, 
8,16. 

"Erayeös, m. Triebel d. i. treibender od. drän« 
gender, Sohn des Agalles, ein Myrmidone, Il. 16, 
571. 

Erarldor, Billigheim, att. Demos zur kekro⸗ 
piſchen Phyle, Inser. 190. 191. 275. ©. "Ensssxk- 

as 

"Eruot, (of), Hülfner (eat = donplur xa- 
$douate, Hesych., wo nicht Rößler, f. "Erresös), die 
alten Bewohner vom nördlichen Elis, dah. — ’Hästos, 
11. 2,619—28, 682, ö., Od.13, 275—24, 481, 6., Pind. 
01.9, 86. 11 (10), 48, u. Hes. in Schol. daju, Eur. 
LA.281, Arist. in Schal. Il. 11, 688, D. Hal. 1, 
34—2, 1, 5., Strab.8, 336— 342, 8, Pans. 5, 1,4. 4,2, 
Theocr. 25,48. 166, Qu. Im. 4, 814, St. B., &., . 
Davon fem. "Erels, (dos, nap$tvog, Hecat. b. Strab. 
8,841, St.B., u. "Emeds, St. B. 

Erass, od, (6), Roß (nah Pott ı1, 260) oder 
Hülfen, 1) ©. des Endymion. K. von Elis, Paus. 
b, 1, 4. 6, ©. tes Eleios und Enkel des Endymion, 
Arist. in Schol. Il. 11, 688, Et. M., nad} welchem bie 
Epeier benannt fein follen, St. B. s. v. u. 8. dayapia, 
Et. M., vgl. mit Strab, 6, 268. 2) ©. tes Panopeus, 
nach Diet. 1,17 von den cycladiſchen Infeln, nach Kur. 
Tro. 10 ein Phoker, befannt ale Erbauer tes trojanie 
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ſchen Pferdes, I. 28, 666—838, Od.8.498. 11,528, 
Plat. Ion 588, a. legg. 7, 796, a, Simon. ep. 231 (app. 
88) b. Ath.10,456,d, Simm. xv, 22, Agsth. u. 
Antiph. ıx, 152.156, Paus. 1,28,8. 2,29,4, Luc. 
Hipp. 2. v.h. 2, 22, Polyaen. 1 prooem., 9. Et galt 
als weibifh u. feig (Plat. rep. 10, 620,c, Qu. 8m. 14, 
829), u. insbef. Lyc. Cass. 948, Max. Tyr. Diss. 1, 
7, Hesych., Suid., dab. es ſprichw. von einem Beige 
ling u. insbef. von Kratin hieß: ’Enssod dasldrepos, 
Buid., Zen. 8, Al, Diogen. 4, 61, Apost. 7, 64, 9. 
Doch werd er andererfeits überh. ale Künfler erwähnt, 
Paus. 2,19, 6, Arist. mir. ausc. 108, und Bolygnot 
batte ihn mit abgebilvet, Paus. 10, 26, 2, vgl. mit 
Atb. 10, 456, f. Weil er aber der Waflerträger ber 
Ariden gewefen fein follte, Stes. fr. 13 b. Ath. 10, 
456, f u. Eust. 1828, 56, fo war er 8) Name eines 
@fels, der das Waffer zutrug, Ath. 10, 456, f. 

"Eres, ſ. Erıpl. 

’ErQnos, m. Insor. 4, 7898. 7924. 7978 u. ſ. w. 
Sp. ©. "Enläsug. 

"Emtipaoros, (6), Liebig, 1) Wahrfager aus Elis, 
Olympion., Paus. 6,17, 5. 6. 2) Athenet, ©. eines 
Menander, Inser. 116. 8) Platäer, Keil Inser. boeot. 
vı1, 6. 4) Andere: Inser. 2, 8314. 8, 4244. 

v,.n. Trutenau, St. in Dalmatien beim 
j. Sttobneg, Pol. 82,18, Ptol. 2, 16 (17), 4, Plin. 2, 
22. 

"Erebxras, m. Wunſch, Spartaner, Inser. 1279. 
©. ’Enıtsöxtag. 

’E , Theop. b. Ath. 6, 371, o. d. Fret- 
vaxroı, (ol), Nobads t. i. Neulinge ob. Neuger 
badene (böhm. Nowsk), die nach dem zweiten mefles 
niſchen Kriege von Heloten nacherzeugten Spartanifchen 
Neubürger, D. 8io. 8,26, Hesych,, wo dusuva(x)ras 
Rebt. 

Ereuppaßlrior, (0), die Anwohner am Euphrat, 
= das Land am Eupfrat, Luc. pisc. 19. 

BoAos, m. Treffer, Olüd, Meffenier, Wahr⸗ 
fager, Paus. 4,9, 5. 8. 4, 10, b. 

Ertes, (6), Aegpptier, Hierophant, Phil, Bybl. 
fr. 9 (cod. õ aneıs). 

Ehroos, m. Ohrlig, Bein. dir Aphrodite in Karo 
thago (2). Hesych. ©. Hay Er’odos. 

» f. Zeiga, Nymphenname, Inser. 4, 


vos, (6), Zeig (b- h. lieber, holder), 1) 
Eyhorus in Sparta, Xen. Hell. 2, 8, 10. 2) Tenedier, 
Dem. 50, 56. 8) ®haräer, Feldhetrt der Achäer, Pol. 4, 
825, 91, d., Plut. Arat. 48, 
Aros, m. Streit, angenommener Name bes 
Otvffeus, Od. 24, 806. 

"Ernpos, (67), Hafenplat an ter großen Eyrte, j- 
Naim, An. st. m. magn. 86. 87. &. Olonogks. 

"Ernel, indecl., ägyptifcher Monat, Anth. ıx,888. 
©. ’Enıpt. 

"Emdl in Inser. boeot. "EmFöArne, — 
“Arme, gen.ion. (Her. 7,228) 8a, böot- (Inscr. boeot.x, 
8) s0s (in Inser. Phoc. b.Ulr.p. 247 ’EnsFaAtesg doch 
jweifelhaft), dat. p (oiadv’Ensdärn, Her.7. 225), acc. 
80 (ol äugpi Enscitsa, Her. 7,218), (6), Springer, 
I) Mylier, Verräther der Griechen bei Thermopylä, 
Her. 7, 213—225, 5. 2) Thebaner, Keil Inser. boeot, 
x, 8. 8) ein Dämon, der Alp, = dgsddrng, gen. 
eos auch Zpläng, inwiläng, Inning, Inlahog, 

ne@£äns genannt, Soph. 41, Alo. b. Eust. 1687, 52, 
Et. M. 484, 13, Hesych., Didym. in Schol. Ar. Vesp. 


’Erelp 


80386. 


Ertyovar 


1088, Phryn. app. soph. 1,p. 42, 1, Suid. &.’Epıd2- 
ins 

Enövaf,axtos, m. Beyrich (d. I. daneben mäch⸗ 
tig od. herrfchend), Mennen., Inser. 2886. 2431. 8, 
6630, 2. h 

’Exlaoea, f. Nahern (= Insodsa), Bein. ver 
Demeter, Hesych. 

’Exlarpos, m. Heilmann, Mannsu., Inser. 4, 
8644, 18, Sp. 

’E m. Name des Apollo in Tröjene, 
= ’Eußdasos, Paus. 2, 82, 2. 

jpsos, m. Gteiger, Beineme bes Zeus im 
©iphnos, Hesych. 

Emıßoleis, m. Packan, Bein. des Heralles beiden 
Thuriern. Hesych. 

m. Grbmann, fpäter Odgandg genannt, 
in ver phönig. Myth-, Phil. BybL fr. 2, 12. 

"Erıylvev, Inscr, 8, 5146, 27, Sp. 

"Erıydvns, ovs, ion. (Hippocr.) E05, &, m», voc. 
& ’Entyeves (Xen.), (6), Neugebopren d. i. Zuger 
bohren, 1) Athener, a) ©. des Antiphon, Kngisseös, 
Schüler des Sofrates, Plat. ap. 88,e. Phaed. 69, b, 
Xen. Mem. 8, 12, 1. — ©. des Kriton, Schüler tes 
©oftates, D. L. 2,11, n. 2, viel. irrig flatt des vori⸗ 
gen. b) Staatsmann in Athen, Lys. 25, 25. — Ar. 
Eccl. 981. e) Trietatch. Lys. b. Suid. 5. dydeyvpog, 
Bait,-Saupp. fr. 186. d) Echiffsbaumeifter, Att. Stew. 
p. 96. e) Wechsler, Din. 1, 48. f) Dichter der mitte 
lern attifhen Komöbie, Suid., Ath. 8, 75, d— 11,502, 
e, ö., Mein. 1, p. 854. g) 2amptrer, ®. des Endios, 
Dem. 45,8. bh) Anderer im Vrojeſſe des Eumathes, 
D. Hal. Isae. 5. i) Erdier, ©. eines Epaminonbas, 
Inser. 115. — Anderer, Ross Dem. Att.5. k)&. bes 
Metagenes aus Köle, Inser. 158, a, 1) B. eines Ni» 
tias, Kydathenäer, Inser. 218. m) Diomeier, Ross 
Dem. Att. 69. 188. n) Anderer, Inser. 2, 2450. 0) 
auf einer attifchen Münze, Mion. S. 111, 547. 2) Des 
Hier, Archon, ©. des Polycrates, Inser. 158. 8) Thes⸗ 
pier, Wahrfager, Clem. Al. p. 888, d. — Patron. "Erw 

gen. o, Keil Inscer. boeot, x, 1. 4) Sicyo- 
nier, Tragddienvichter, Apost. 18,42, Zen. 5, 40, not., 
f.Mein. 1, p. 854. 5) Mhobier, Schrifiſt. über Rande 
bau u.f.w., Plin.ind. ju ®. 8. 10.14. 15. 17. 18, vgl. 
mit 7,50. 81, 21, Plat. plac. phil. 8, 2, 7. nobil. 20 
lat. vers., Senec. qu. nat, 7, 8, Stob. ecl. 7, 29, Cens. 
die nat. 7, u. wahrſch. Schol. Ap. Rh. 8, 1878 (mo ZZegs- 
yErns ſteht). Nach Cens. c. 7 Byzantier. — Grammatie 
ter, Atb. 11,868, c (cod. ’Ensusvng). — Callim. b. 
Harp. ». "Toy. — ®gl. noch Fabric. bibl. gr. Iv, 10, 
Lob. Agl. 840. 888. — 6) Seldhere des Antiochus, Pol. 
5,41—51, d. 7) Geſandter an Attila, Prisc. Pan. fr. 
1. 8) Xhafter, Hipp. Epid. 1, p. 66. 9) auf einer 
ſardiſchen Münze, Mion. ıv, 128. 
Emyhöns, ovc, m. Steuer, Mannen., Plut. Ar. 


"Ertyapis, m. Greis, Mannen. auf e. dor. Jnſcht. 
in d. Ephem. archaeol, K. 

s "Ertyvopos, m. Klügling, Meunsname, Plaut. 
tich. 

En f. u. Inser. 2, 1967, e. 8, 4287, 4. 
6483.4 "Extyöyn, Srauenn., Inser. 706. 948. Fem. 
au ’Entyovog. 

"Er 


m. Neulomms, eigtl. Rahlomms, 
ein Philofopp aus Lycien unter Gonflantius, Amm. 
Marc. 14,7. K. 

"Eriyovor ‚dat. ion. o⸗o⸗, (05), auch imiyovos ger 


Extrovoc 
ſchrieben, Nenko a ae, I) die Schae der ſieben im 
Kampfe gegen Theben gebliebenen Helden (Ülcmion, 
Argieleus, Dionedes. Bromacns. Ethenelus,, Tperfane 
der, Eurpelns), Pind. P. 8, 60 (Aesch. Sept. 902), 
Eur. Suppl. 1224, Apd. 1, 9, 13. 8, 7, 2, D. Bie. 4, 
6, Strab. 7, 82510, 462, ‚6, Pans. 9, 25,7. 10, 25,7, 
wue fen 


früh Grgeaftenb 
Hemer als ein Theil ver Thebais. Her. 4, 32 m. ano 
dere ep. Sedichte Paus. 9, 4,5. Ihre Etaiuen Renten 
in Delpsi, Paus. 10,10, 4, über ihr Grab f. Paus. 9, 
18 2, 2) vie ans den eroberten Rändern tem Blrren- 
u in mertemifder Kriegttanſt eins 
ea en Mennfdaft, Ar, &n.7,6,1. 7,8,2.— 
And, nannte Hieronymms u. U. tie Rachlommen der Dies 
teen fo, D. Hal 1,6, D. Sic. 1,8, App. prooem. 10. 

"Eriyovos, m. Rentomm, 1) Uthener, Ar. Leel 
167, Said. — U Ross Dem. Att. 6. — Inscr. 
192. — NiL epp. 1, 48. 2) Tyrann von Krlopfen, Piet. 
Lac. 3. — Unterer: Mion.8. vi, 98. 3) Rufter aus Am⸗ 
brafie, Erſinder des nah ihm Ienennicn murklalifhen In 
Kruments Irryöraov, weides 40 Seiten, aber nur 20 Töne 
hette. Iab. Maur. 5. Ath.4, 188,d. Et u. feines Gleichen, 
ei neol’Enityerer, Philoch. 5. Ath. 14, 637,1. 4) 
Dichter aus Theffelenich, Anth. IX, 261, tit., f. Brunck 
An. 2, p.306 u. gl. Fabrie. bibL Gr. ıv, p. 473. 5) 
cin Bildhauet, Plin. 34, 8, 19, u. ber Gemmenfchueis 
ker Epitonus in Säll. cat. 201, der nach Keil An. ep. 
p- 227 ridtiger Epigonns zu färeiben if. 6, Untere: 
Inser. 260. 275. 276. 277. 303. 487. 1272. 1296. 
2,2209. 2264, m, 15. 

m. &. 5 Nelens. Apd. 1,9, 9, richtiger 
"Erlass. m. ſ. 

m. Neutode (f. "Erldaures), ®- 
der Helene, vie als Dienerin der Venus ven den Epie 
bemniern ber Bean verchet wurte, Piel Heph. 
4. — Pbot. bibL 149, 17. 

Eridapvos, Reurobe d. i. reisten u 
gewonnen, os. Roßfeld, deun daures it neh He- 
sych. — Iazes, 1) (fi) St. Im griech Shyeiıa, ne 
Ginigen (Strab. 8, 316, Pans. 6, 10, Ex . Case. 41, 
49, App.b.civ.2,39, Piel 8, 13, 3, &t. ee 
Das fpätere Dyrrkachium, Thuc. 1, 24—29, 
Aeschin. ep. 10, 9, Arist. pol 2, 4, 13 — 
&., Hier. p. 653. Em. (o) "Erıöäpron, 


1237, The. 1,24—26, &., 


| N: 


un 2, 89, Bt. B. s. 4vogdyier, Const. Porph. de 


tbem. 2.9. 

Erdatpae, 14, hd des (epineurifien) Uslleries 
in Athen. Paus. 2, 26, 8. 

"Erbabpues, m. Diennem, Inser. 2,2058, B, 47. 
— 'Erıdasplev nöpyer — Olbise, 

‚er, der. (Tiac. 5, 77) 0, (iD), 

DL 2, 561 ſiht dumeleir:’ "Brtdauger, we wie Yıien 
Gt. B. u. Eust. 11. p. 287, 81) dumsleivt’ alt femin. 
mehmen, Bufähern (neh Beit von Iuıdacwpes, 
f. Ourt. Gtym. Sri. 1,p- 199), nach Strab. 8,874, 
East. .0.T. u. 3. B. fogte men “a Exkangen, 
des wäre Gtieruberg ter Starkeuburg, dran 
— it neh Hesych. ad — loxveis: ya 

in lirgolis an dem farowifen Dieerbufen, mit 
berüßmsen Tempel de Weftulap (Paus. 2, 26.2), 1% vo. 


Exiercſc 365 


Pint. Per. 85 u. Aristid. or. 26, p. 646 7 isod ge 
nennt, j. Pitenrs, ſ. ILe.a D., Her. 8,50 — 8, 46, 
&, Slgte. Gw. (ei) "Erndespies, dat. isn. (Her. 5,8) 
ses, Her. 1, 146—9, 81, &., Figbe.. nach Hesych. and 
’Exkdavoe oı. nad St. B. wu EM. 
us. Fem. "Erdaypia, Suid. s. Haugn, St. B., 
EL M. . SB, ELM Ad "Em- 
da, Buid., j. 8. Aöyos. Ael.n.am. 15.9, 

æoc, Ael.v.h. 3,24, zuoga, Scyl. 50, 
vert auch n Baldav, 06 zuge Da. 
biet ver Stat ) ’Ex er — 
8,868. 875, Paus. 3,26, 2. 8. 
8, a. 10’Enıdacgser, St. B.s. 
Adv. , Pind. Ka 
eo, et. dx ms En. wie e6 gew. — Thue. 2, 56, 
Pist. Ion 830, a, Lye. 42, Piut. Syil 12. qu. rom. 94, 
Paus. 2,26, 8. 10,9,10, Ath. 13.589, f. 2) ’Exid. 
h Jıungd or. (Strab. 8,868) i Asungd "Enid. ges 
ern, St. in Eatonien, j. Memembefle ot. Alt⸗Moal⸗ 
vafia, Thuc. 4, 56. 6.106. 7, 26, Pans. 5, 28, 6. 27, 
7, Ptol. 8, 16, 10, Seyl 46. 3) Et in Dalmatien, 
j. WbRegufe, Ptol 2, 17,5. 4) & des Urges, nach 
Unteren (f. Paus. 2, 26,1. 2) des Belsps sr. Upelle, 
MEETEST Or Erlen In Nr Apd. 2,1,2, Paus. 
we 

"Erbahrie, Inser. 4, 8598, Sp. 

Erlöcıros, m. Brengner, Mannsa., Orell 
4081. K. 

Eribafıs, f. Brauge, Edifen, Alt. Sem. zıv, 


e, 82. 
n. Nenlihtenkein (f. Paus.), Ct 
ver Lalonen an ber ORtüfe, j. Ugislinti, Paus. 8, 28, 2. 


©. Jüler. 
rd, Ber der Hrimfche, Denffeh für 
Stimleht, Himer. Propempt. — Uchal. En- 
f. GR in Delpfi, ebend. 
pL Beis eder Oberdemiurgen, Ges 
Isnialbehörke, Thue. 1,56. 
Eriöwxes, m. Etreitig, Mannsn, Steb., Pisat. 
Epid, 
"Ertbuov, a. 1) Mergebirg a Vz EBEREBR: Von Di 
tannien, Piel 2,8, 1. Bewehaer bafelbR ©; 
Ptol. 2,3, 11. 2) Juſel Giberniens, — 2,11. 

, m. ter rim. Nöte Tuioc "Ealdıos 
Mädpevilos, D. Cass.43, 9, Suet. rhet. 4. 2) Inser. 
2, 2562, 19 u. p.844,b. 845, a 

Eriövaı (?) wölsses qᷓ acies, Hesych. Schmidt 
vermuthet: "Ensdvai (?) aedasdudec wileı. 
Entöoxos, m. Hoff, Syracuſanet. Xen. Heil 1, 


1, 20. 

m. Etärmer, 1) Lerifier, S. des 
Untremedut, Porph. Tyr. fr. 5,2. 2) Athener, Inser. 
169. 4, 7817. 7818. 

"Eriöwor, m. (Wiefide 2.1 Wiffer, a. ’Ert 
dıxes?) S. 6 Deilies, B. des Aleſtor, Pberec. in 
Mareell. v. Thuc. $. 2. 

Eräörg, m, ie. (Hesych) "Ernöbres, Ge« 
ber, Bein. der Götter über, Paus. 2, 27, 6, und 
insbef. =) des Zeus in Mantinee, Paus. 8, 9, 2, in 
Safrvimen, Hesych., vgl mit Plat. c. Epic. 22. b) ei» 
nes Dämon in Lafrdimen, Paus. 8, 17,9. c) des durog 
in Eicyen, Paaa. 2,10, 2. 

"Eruizaa, (7), 2. lat. Clementis als Gottheit mit 
Xemyel, Plut. Caes. 57, App. b. eiv. 3,106. 

Eruacts, m. Biedermann. Mennsn, Imer. 
Erechth. kei Thierſch 1.0. 8.91. K 


366 Exierela 

"Emexia, (ij), Wacker ſtein, Ort beiSicyon, Xen, 
Hell. 4, 2,14. 4,18. 

"Emexidu, — ’Ersszidas, w.f., att. Demos ber 
tetrop. Phyle. Ein Mitglied "Ersssxtdns, Inser. 805, 
b, 11,8, & ’Emsusxıdov aus Ep., dv Enexıdov in 
Ep. SB. 

"Erıfeppior, dat. ion. 0404, (of), doxgol, We ſt⸗ 
heimer Lofer, St. u. Ew. berfelben in Unteritalien 


Erkoupos 


des Trophonius, Ehar. in Schol. Ar. Nub, 504. 5) dem. 
des Klymenos in Argos, M. der Harpalpke, des Idas 
u. Theragros, Dieuch. b. Parth. erot. 18. 

Emwipdns, (6), Nüter, Eyrenäer, Dem. 20, 
41 46. 

"Erwdpvgs, Muldenftein, eigtl. Schüffelberg. 
ein Berg, Cotel. 2, p. 892, Boiss., Sp. 

Errnexößas, m. Befheifferling, fom. Vogels 


am Borgebirge Jephyrium, Her. 6, 28, Thuc. 7, I, name, Ar. Av. 68. 


Scymn. 818 (03 Asyöuevos ’Ensl. A.), Zen. 4, 20, 
Callim. fr. 446 ed. Ern., Hecat. 6. St. B.s. doxgoi 
’En. u. St.B.s. Zepögsov, A. Bei Pind. OL 10, 16 
4. Zepögsos genannt, aud) allein 03 ’EnsL. Schol. 11. 
2,527. Als Adj. "EnsLepögios deoynasis, Aristox. 
b. Ath. 1, 22, b. 

"Erifnkos, m. Wunder, Athener, Her. 6, 117, 
Ael.n.an. 7,88. — Inser. 226, b. 

"Errınpelöns, m. Blade di. zierlih, anmuthig, 
Mannsn., Pancr. u. Anth. vıı, 658. 

aplrms, m. Hochzeiter, Bein. bes Here 
mes (Mein. conj. &ro8) in @ubda, Hesych. 

EmbdAns, m. Blüher, Mannen., Inser. 2, 
2206, a, 26. 

Erideppos, m. Hihig, Acchitelt, Iul. Val. de r. 
g. Alex. M. 1, 21,23. K. x 

Erlpons,m.Glübmann, 1) Erythräer, Olyme 
pionite, Peus. 6, 15, 6. 2) Nicker, Grammatiter 
unter Tiberius, Plut, def. or. 17. — St. B. s. Nr 
xası. 

Erdepriöns, m. Glũhmanns, Knidier, D. Bic. 
5,9. 

Erölrns, m. Feind, Athener, Xypethäer, Inser, 
172. — Aphibnäer, Ross Dem. Att. 14. — Auf einer 
athenifchen Dlünze, Mion. S. ııı, 554. 

Hpnros, m. Wunfh, Mannen., Inser, 2, 
8664. 8797. 8, 4245, Orelli 2888, Auch auf einem 
erim des Mufeums ber archäol. Gefellfhaft zu Athen, 


— ſ. Gierde, als Gottheit, Tzetz, 
A. U. 

LTrrixados, m. Faßmann, ein Freigelaſſener des 
Sylla, der feines Herrn Commentarien herausgab, Suet. 
d.ill. gramm. 12.— (S. Oſann Beitr. zur griech. u. roͤm. 
Xiteraturgefch. 2, p. 869.) — Ein Anderer, Suet. Octav. 
19. ©. nod Liv. 44, 80. K. 

"Erikarpos, ähnl. Guttentag, St. in Jubäa, Ptol. 
6,16,9. E 

TEmwapla, f. Kapſtadt, St. in Dalmatien, Ptol. 
2, 16(17), 12. 

(Exixapos, v. 1. für ’Ertravgog in Strab. 8, 


a 
wapia, f. Nupe, Brauenn., FAny. Inıyo. 
ävfxd. gvA., A.n.18, K. . 
os, m. Fruchtbringer, Bein. von 
@öttern, Max. Tyr. 80, 4, Poll. 1,24, insbef. des Zeus, 
Arist. mund. 7, D. Chrys. or. 1,p.9. or. 12, p. 216, 
Plut. Stoic. rep. 30, Liban. 1, p. 289, 5, u. zwar auf 
Eubda, Hesych. 
Ertkapros,m.Nu$, Mannen., Inſcht. im Muf. d. 
arhäol. Geſellſch. zu Athen, K. 
» % Shmüde (Galland), 1) T. des 
Menöteus, Gem. des Laios, M. des Dedipus, — ’Io- 
æciotn, Od. 11,271, Paus. 9, 5,11. 26, 8, Nic. Dam. 
fr. 15, Apd. 8, 5, 7, Plut. cur. 2, Hesych. s. Kadıjv. 
2) T. tes Kalydon, Apd. 1,7,7. 8) T. bes Augens, 
Apd. 2,7,8. 4) Gem. des Agamebes in Aılatien, M. 


"Ermnnpuord (üb. d. Acc. f. Goettl. p. 186), (viell. 
Muldenthal, ſ. Knpsadg) att. Demos der Deneifchen 
Phyle. Ew. "Ercndioros, St. B., Eust. Il. p. 275,11, 
Ross Dem. Att. 10. 14. 74, a. Inser. 2, 2088, 2, Meier 
ind. schol. n. 80. 84. Adv. "Erwndıinrddev, von Ep., 
8t.B. 

Truei xpadas, m. Leiher, Bein. des Zeus in Kos, 
Hesych. (zweifelb.). 

"Erwieidas, m. Rübling, ©. des Leonidas, Br. 
des Kleomenes III, Königs von Sparta, Paus. 2, 9, 
1. 8. 

"Ertkinpos, ov, m. Erbe, Athener, D. Sic. 12, 
56. 

"Erucins, Sovs, da, ep. fa, voc.’ErsfzAess (Antpt. 
x1, 37), m. Rühle, 1) ®pfier, I. 12,879. 2) Athes 
ner, a) V. des Proteas, Thuc. 1,45. 2, 28—8, 107, 8. 
b) Arhon in Athen, Apost. 15, 82, Inscr. 108. c) 
ein Gegner des Demoſthenes, Plut. x oratt. Demosth. 
68. — einer, gegen welchen Hyperides eine Rede hielt, 
Harp. s. TguAdog. d) Gargettier, Ross Dem. Att. 5 
— Anderer, Inser. 110. 8) Spartaner, Ephor. b. D. 
Sic. 18, 41. 4) Citharöde aus Hermione. Plut. Them, 
5. 5) V. d. Vhryne, Thespier, Ath. 18, 591,0. 6) Une 
tere: Ath. 12,587, oc. — Antpt. ep. a. a. O. 

Entninros, m. Rath, Mannsname, 
2922. K. 

Eruiöreos, m. Diebehort, Bein. des Zeus, 
Hesych. 

"Erıxmmpidior, (of), b. Ptol. 8, 15, 11. 17 mit 
Errucfpides daneben, Aoxgoi 05 'Em., die Buger 
od. Leiſtner (Lokrer), d. 5. die, welde am Gebirge 
Knemis am melifhen Meerbufen wohnten, Strab. 9, 
416. 424, St.B. s.‘AAnwvos u. Zwotig. ©. Ao- 
xgof, Et. M. 

"Emxoivios, m. Gemeiner, Bein. des Zeus auf 
Salamis, Hesych. 

Emxös, m. Wortmann, Milefler, Mion. 1, 


Orell. 


166. 

en m. Mannsname, Inser. 275. 
Achnl.: 

"Ermxovprds, m. Helfert, Mannename, Inser. 
275. 

"Erioöpos, m. Helfer, Bein. bes Apollo zu Baflk 
in Arfadien, Paus. 8, 80,4. 38,8. 41,7. * 

"Emixovpos, ov, voc.’Entxoves(Plut.Col.6.c. Epio. 
8. lat. viv. 8, Suid, s. BuAnuwv), (6). Helfmann 
(daher nannten die Komiker nach Ath. 7, 278, f die 
Anhänger des Epilur: ns ndorns xai äxgmalag 
Emıxoögovs xal Bondtors), 1) Wihener, a) ®. dis 
Baches, Thuc. 8, 18. b) Anterer, Ar. Eccl. 644. — 
Inser. 2, 2561, b, Add. c) Untläger bes Phocton, Plut. 
Phoo. 88. d) Gargettier (dab. d Teeyiitzsos au 
ohne weitern Zufag genannt, Ael. b. Suid. s. Tıravo- 
des), ©. des Neolles (dab. 6 NeoxAkovs, Them. or, 
20, 236. 28, 287. 26, 824), berühmter Philofoph, der 
bald d @sA6ao@os, Plut, Demetr. 84, bald d vos, 
Ath. 8, 101, f, bald d aAndis gikainddarazos, Luc. 


Erwpddros 


bis acc. 2, Ath.8,854,b. 18, 588, a, ed. dAteyxroc 
keit, Loe. Alex. 25, Gründer der’ cpicureifchen Schule 
(820 v. Ghr.), die bisweilen ol zijnes 'Enszoupon, 
Piut. c. Epic. 16, Ath. 18, 588, b, vgl. mit Anth. vI, 
307, bald doysa 'Enıxoupes, Plut, Col. 17, tod 
uch glvaplas, Ael. fr. 111, heißt m. bisweilen bloß 
durch 6 ’Ertzowpos ausgehrüdt wird, Ath. 7, 381,0, 
Plut, Cim. et Luc. I. S. Strab. 14,688, D.L. 10, 
1, Suid., St. B. s. Tapyntrds, Plut. plae. phil. 1, 28. 
f. de Daed. 8, d., 4. SBerfon des Gefpräds b. Luc, 
bisace. 21 u. ff. Im Plur. ’Erstxovoes ?. b. entwe ⸗ 
der bie verfchiedenen Epifure, D. L. 10, n. 16, oder 
Bhilofophen von der Art des Epikur, Luc. Iup. tr. 22, 
Suid. s. Zope. Ad). davon if "Ewwospeos, or, dah. 
loyoc. Plut. c. Epic. 28, #öyua, Plut, Colot. 4, &ro- 
usc. Luc. Icar. 18, Luc. ep. 57 (x1, 98), copla, App. 
Mithr. 28, «fgeass, D. L prooem. 18, die taher auch 
allein ij "Errıxougerog heißt, D. L. 4, 6, 18. Seine 
Anhänger heißen ol ’Enszovpssos, Acl. v. h. 9, 12, 
Piat. def. or. 20, d.. D.L.10, 2, Ath. 12, 547, a, 6. 
Luc. Icar, 82. Hermot. 16. Alex. 38, d., auch wohl 
ei yrüosoı ’En., D. L. 2, 10, 15, u. 'Ersxovpstur 
acides, S. Emp. math. 6, 19, Ensxeupssös ri slza- 
dıatig, Ath. 7, 298, d, od. ’Ensxovgelar Yopds, 
D.Hel.comp. verb. 24, ob. yAevasot, Plut. def. or. 
19, od. oJ aso} (töv) 'Enixougor, Plut. plac. phil, 
5,19, 2. san. pr. 22, ö., 8. Emp. dogm. 1, 869, ei 
dugl "Erixovgor, Lac. v. h. 2, 18, ol ano tod 
’Ensx., Porph. abst. 1, 7, vgl. mit Ath. 12, 546, e. 
Ahrfüge od. Ausiprüde von ihm beißen z« "Enszov- 
ge», Plut. c. Epic. 7, Theon. prog. 2, doch auch zo 
’Exıxovgesor, Plut. aud. poet. 1. 3) aus Magnefla, 
D.L10,n.16. 4) ©. tes £eonteus, D.L. 10,n. 16. 
6) ©. des Metroberus, D.L.10,n.10. 6) ein Bechter, 
D.L 10,n. 16. — ®gl. Fabric. bibl. gr. 111, 606. ©. 


— veiglr wei te Feiglfeld, 
„m. "Beiglaweig, w glfeld. 
us Mantinea. Olympionile, Paus. 6, 10, 9. (Ueber 
lasxendioc f. Lex.) 
res, f. Sigibilt, Athenerin. Ephem. ar- 
chaeol. n.2689. K. Wehnl.: 
Erwpartas pda, Inscr. 2,2148, b, Add., Sp. 
os, ep. (Diot, ep. vii, 738), ion. 
(BHipp.) u. Inser. 5466, 8 8&0g, dor. eg (Keil Inser. 
boeot. xııı, 8), ob. eus, Inscr. 8, 5676, c, od. ov (Inser. 
1570. 8,5180, b), dat. ss, acc. 777 (Dem. 19, 280. 61, 
1), u.n (Polyaen. 8, 28), voc. ’Enixgates (Luc. ep. 
x1,11.12), (6), Meinert d.i. fehr mächtig, 1) Athener, 
&) Ardon eponym. auf der Bafis einer Statue aus röm. 
Zeit, Eyep. Ran⸗. gväädd., A.n. 84. b) Gtaatte 
mann mil dem Bein. gaxsopdpos, ob. nad Suid. u. 
Et.M. Egooos, ald Demokrat u. beftochener Geſandter 
nach Berfien oft genannt, Ar. Eccl. 71, Lys. or. 27. 
ti. u. 1.16, Dem, 19, 277. 280, Isae, b. Harp, 
Plat. com. b. Suid., u. Ath. 6,229, b, Plut. Pel. 80, 
Paus. 8, 9, 8, vgl. Heges. b. Ath. 6, 261, 2. c) Aare 
ner, Stesimbr. b. Plat. Them. 24. — Rh. Muf. N. 
%.n, 8, 887. d) ©. des Philodemus, Schwager is 
Wefchines, mit dem Bein. Kuonßlos (Dem. 19, 287), 
f-Aesehin. 2, 150—152 u. Schol., Ath. 6, 242,d, Suid. 
©) Freund tes Lyſias, Plat. Phaedr. 227, b. f) ein 
teiher Mann, der eine eherne Bildſäule erhielt, Lyc. 
6. Harp., Suid. g) Ballener, Inscr. 158. h) Garget⸗ 
tler, Art. Seew. 11,26. i) Sunter, Ross Dem. Att. 12. 
k) Jonide, Ross Dem. Att. 93. 1) Freund bes Timos 
freies, Dem. 24, 27 u. Schol. m) Anderer, Dem. 61, 


Enrwöörs 367. 
1. n) einer, n welchen Lyfias eine Rede ſchrieb. 
B.A.108, 11. 0) Aldaltdns, Inser. 115. 2) Re 


möriendichter eus Ambralia, Ath. 10,423, f, 3., Buid., 
Ael.n.am, 12, 18. ©. Mein, I, p. 414. 8) Lebabier, 
Keil Inscr. bosot. xııı, 8. 4) Briefer aus Amphiae 
eos, Inser. 1570. 5) Truppenführer des Antiochus, 
los. 18, 10,2 u. ff. 6) TeRamentswolltreder des Stras 
ton, D. L. 5, 3, 0.7. 7) chiteft aus Sicilien, R. 
Rochette 1. & M. Schorn p. 67. 8) Rebner aus Ba- 
Ianeä in Phönijien, St. B. s. Balarias, 9) Stlave 
Gäfars aus Milet, Polyaen, 8, 28. 10) rgiver, 
Mion. ır, 230. 11) Wdäer, Mion. ır, 163. 12) aus 
Kome, Mion. 111,8. 18) aus Temnus, Mion. 8. vi, 
41. 14) Andere: Diot. ep. vii, 788. — Luc. xı, 11. 
12. — Hipp. Epid, 1, p. 694. — Inser. 2, 1498. 

KFruepe⸗ os, in Inscr. 8, p. Xx, n. 18 a, m. 
Meiners, Mannen., Inser. 1690.— Amiſener, Suid, 
%. Tupayrlar. ©. Koatldag. Achnl.: 

"Erwxparivos, m. Argiver, Wesch. u. Fouc. 5, 
K. 


"Ertixras, gen. « (Inser. 1586) u. riell. von "Ent- 
xuns, ov (Inser. 1585), m. Otto d. i. Gutserwerber 
dd. ·beñdet, f. Erixtarog unter "Enixentos, Doch 
auch "Ewwcräg gefcht., 1) Athener, Insor. 284. 2) 
Spartaner, Inser. 1279. 8) Thebaner, Inser. 1585. 
1686. 4) Inser. 8, 4422, 4. 

f. Neugart d. i. neuer Beſit. Frautu⸗ 
name, Inser. 1892. 1977. 2026. 4, 6920, B. A. 


„1198, 2. 


Erwrhoey, ovos, m. Adelſchalk d. i Guts ⸗ 
diener. Sflavenname, Inser. 1715. 

Exwrira, f. Frauenname, Inser. 2, 2448. Fem. 
ww: 

"Erixrgros, ov, ep. (Antb. IX, 207) auch oso, 
voo. (Luc. Dem. 55) ’Ersxinze, dor. auf einer fpätern 
Phoc. Inser. n. 76, R. ‚ros,f. Ahr. Dial. 11,181, 
1) (P. Neuland, a) (N Povyla), ber Tpeil Phrygiens 
den @umenes vom Bitbynier Prufias erwarb, Strab. 2. 180. 
12,584. 568. 564. 576. Die Ew. od tor, Strab. 
12, 568. b) (7 Altwida), ein Theil Wetoliens, Strab. 
10, 450. 460. 2) (6) Neumann b. i. neuerwarbee 
ner, a) Athener, Anuntgsös, ©. eines Zofimus, Inser. 
270,1. b) KRorinthier, Alytdsos ’En., Dichter, Inser. 
1585. c) Smyrnäer, Mion. ırı, 215. d) Phrygier aus 
Hieropolis, Stlave u. ſtoiſchet Philoſoph unter den An⸗ 
toninen, ®erf. des Zyysoldsor, Arr., Luc. Dem, 8. 55. 
Peregr. 18. adv. ind. 18, Themist. 7, p. 60, b, Apost. 
2, 70,e—18, 67,b, ö., Mant. prov. 1,28, Anth. vıı, 
676. ıx,207. 208, D.L. 10, n. 8, Dam. v. Isod. 58, 
Suid, Ad). davon "Ewwerfreos, j. B. önouriua- 
ta, M. Anton. 1, 7. e) griechiſchet Vafenmaler, Ca- 
binet Durand n. 188 u. 841 u. Gerhard, Dentm. d. 
Berl. Muf. n. 1606 u. 1607. f) Untere: ®. eines Nie 
teros, Inscr. 192. — wasdayeryög, Insor. 8805. — 
Keil Inser. boeot. xxıı, b. Phor. Insor. f. oben u. 
Inser,. 2, 2400. 2667. Sklavenn., Bailie n. 801, o, p. 
78. Philol. v,4, p. 655, n. 37. (Suid. hat au ein 

voc. ’Enıxudeidn, m. Epitydese 
fohn d. i. Glaufos, or. b. Her. 6, 86 u. Anth.xıv, 
9. 

"Erw ovg, ion. coc, ace.n», Plut. Them. 6, 
u.n, Pol. 7,2, voc. (Call. ep.) Enixudss, (6), Ree 
bert d. 1. rubmglängend, 1) Spartaner, ®. tes Blaue 
tus, Her. 6, 86, a, Paus. 2, 18, 2, Plut. ser. num. 
vind, 11. 2) Wtbener, Plut. Them. 6. reg. apophth. 
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s. Themist. 8, Inscr. 879. 8) Spyracufaner, Pol. 7, 2, 
Paus. 6, 12,4, App. Sic. 18, Suid, 4) Olynthier, nah 
Alerander dem Großen, Arr. b. Phot. bibl. 70, 21. 5) 
Anderer: Callim. ep. 82 in Anth. xii, 102. 

, m. Robertfon, Feldherr der Spare 
taner im peloponneflfchen Kriege, Thuc. 5, 12, Xen. 
Hell. 4, 22. 5,4, 39, Piut, Ages. 15. 

"Enxullxeos, m. Becherer, Bein. des Zeus, He- 
sych, (cod. dnsxuxAldsog), vgl. mit Eub. 6. Ath. i1, 
460. 0. 

"Erxvpldas, m. Spartaner, Paus. 10,9, 10, wahr⸗ 
ſcheinl. derfelbe wie "Ersxudidas. 

xepos, m. Zurla (d. i. in ausgelaffener Luſtig⸗ 
teit, f. Hesych.), Eyrender, V. des Garncades, D. L. 
4,9,n.1. 
A 3, m. == ’Entxovpog, Inser. 4. 

"EriAais, ıdos, f. Willifhmwind, 1) T. des 
Theepios, Apd. 2,7, 8. 2) Inser. 4, 8079. 

"Exikaos, m. Willerih, ©. tes Neleus und der 
Ghloris, Apd. 1,9,9 (cod. u. vulg. ’Enidaog). ©. 
’Enıllow. - 

Erdenddor, pl. Zummittenfeld, St. auf 
Leukas bei Alarnanien, Scyl. 84 (cod. MaAsuxudio- 
oO»), Heoat. b. St. B. Ginw. "Erikeunädsos, 
St. B. 

"EmıMlev, ovtos, m. — ’Enidaog, ©. des Neleus, 
Ascl. in Schol. Ap. Rh. 1,156 (cod. Par. ’Ensuerng). 
Uchnl.: 

’Ewidens, od. 'ErrtAsog, m. Inser. 4, 7819, Sp. 
= ’Enflaog. 

EriAföns, ovs, m. Stilling d. i. fillend od. ver⸗ 
geffen machend, Mannsn., Inser. 169, 

’Ert Anvalg, Et.M. inıinvalo, Amtelterhof, 
ein großes Gehege in Athen, wo man das Opferfeft u. 
die Seffpiele bes Dionysos Lenaeus hielt, Suid, (La—- 
Arjvsos, m. Kelterer, Bein. des Bacchus, Orph. 50, 1, 
u.-uehos, Kelterlied, Ath. 5.199, =.) 

Alpveos, m. Hafner, Bein. des Poſeidon, Ho- 
sych., f. Serv. zu Virg. Aen. 1, 724. 
os, m. Ortmann, Mannen., Inser. 2, 
2465, c, Add., Sp. 

ErlAuxos, m. Leufarb (d.i. Lichthard), 1) Athe⸗ 
ner, a) V. des Tifandros, Stesimbr. b. Plut. Per. 86. 
b) ©. des Tifandros, And. I, 117—128. 8, 29. 
©) ©argeitier, Polem. b. Ath. 6, 284, f. — Inser. 
651. 2) Amphipolitet, Theop. b. Ath. 18, 605,0. 8) 
Dichter der alten Komödie, Ath. 1, 28, e—15, 691, co, 
3., Suid. ©. Mein. 1, p. 269. 

ErAvoapevn, f. Löfern, a) Bein. der Demeter 
bei ben Tarentinern u. Gpracufern, Hesych. b) eine 
der Eileithyen, Hesych. 

Erıı , m. Löfer, Athener, Inser. 169. 

vera, Voll in Arabia Felix, Iub, Maur. 
b. Plin. 6, 81. 

"Ext „Ambühl, Et. in Thraden, Anaxim. 
in Schol. Dem. 8, 44. 

Eripaxos, m. Wiegmund (b. i. im Kampfe 
fhügend), 1) Athener, a) Acharner, Inser. 186. b) 
Andere: 8,4171. 6879, Mion. I, 122. 2) Kesbier, 
Mion. 8. vı, 69. S. Bibl. gr. x, p. 228, St. Thes. 
8.7. 

"Emyiovea, f. Regina (d.i. lluge), DM. ter Te⸗ 
lephe, Schol. Eur. Phoen. 5. 

Tæipedq̊s, Eos, f. Sorge, Thraferin, Wesch. u, 
Fouc. 871, K. 

Erıpkvns, 005, acc.mv, (6), Hartleb, 1) Ma⸗ 


EruunMösc 


cebonier, ©. des Yıfeas, Art. An.4,18,4. 7. 2) Mie 
lefier, Nic. Dam. fr. 54. 8) Treffalier, Inser. 1793. 
©. Enıysyns u.’Enslsuv. 

’E is, ov, voc. ’Eneuenidn, D. L. 1, 10, 
n. 11, in Inser. 802 auch ’E: öns (f. Lob. par. 
6), (6), Harp d. 1. Hartlichs, ahd. Hartleib d. i. 
von beftändigem Weſen oder Sinne, 1) Kreter aus 
Gnoffus, S. des Phäftus, od. nach Theop. 5. Ap. Dysc. 
com. bh. 1 de Bolus, nach Anderen (Suid. s. v.) des 
Agaſarchus od. Dofiades, Wahrfager, Dichter, u. nach 
Leand. b. D.L. 1,n. 14 vgl. mit prooem. n. 9 u. Plut. 
8ol. 12 einer der fieben Weifen, der Athen von der 
eplonifchen Schuld reinigte (Plut. reip. ger. pr. 27, 
Paus. 1, 14, 4, Ath. 18, 602, c), u. tab. auch Ka- 
$apırjs hieß, Iambl. v. Pyth. $. 186, ob. d JadAo- 
yog, D. Bic. 5, 80, während die Kreter ihn einen Ku⸗ 
teten, Myron b. D. L. 1, 10, n. 11, u. er fich ſelbſt 
Aeacus nannte, D. L. a. a. O. ©. Plat. legg. 1, 692.d, 
Arist, pol. 1, 1, 6. rhet. 8, 17, lgde. Et wurde in 
Kreta ale Gott durch Opfer verehrt, D.L. 1, 10,0. 11, 
dod in Sparta zeigte man fein Grab, Paus, 2, 21, 6. 
8, 11,11, Sosib. b. D.L. 1,10, n.12. Er foll nah 
den Kretern 299, nad) Phleg. Trall. 157, nad} Xenoph. 
164 Jahre gelebt (D.L. 1, 10, n.4) u. einft 57 Jahre 
in einer Höhle gefchlafen haben (Paus. 1,14, 4, Plut. 
sen. resp. ger. 1), tab. die Sprichw. a) (70) ’Ernsue- 
vidssov ob. Tod 'Eneusvidov dEgua von alten, dere 
fegenen, wunderlichen Gegenfländen, Suid., Apost. 7, 
78, Diogen. 8, 28 (v. L 'Er os, wie auch 
Apost. 17, 14 ſteht). b) öndo 109 Ensueridnv xs- 
xofuno«s, Luc. Tim. 6, vgl. mit Philops. 26, Apost. 
17,64, ob. ’Ensusvidov Unvog od. ünvor, V.Diog. 
2.49, Greg. Cypr. M. 2, 26. Adj. daton "Eripevl- 
Smos, tah. dEoue, f. oben u. ineusvidesov ald Name 
von der Wurzel des Asphobelos, Theophr. h. pl. 7, 12, 
1, Eust. 11.21, 14(p. 1220, 60). 2) Athener, a) ats 
tifher Heros, — Bovßuyns, Arist. b. Serv. Virg. 
Georg. 1, 19, Hesych., u. viell. Schol. Aeschin. 2, 
78, wo veuuldns ſteht, ſ. Saupp. zu d. St. b) Tho⸗ 
tilier, Ross Dem. Att. 85. c) Andere: Inser. 641. 
— 802. 8) Gefhihtfchr. aus Rhodus, Ath, 7, 282, 
e, D.L. 1, 10, n. 13, Schol. Pind. Ol. 1, 127. 
7, 24, Schol. Eur. Phoen. 13. Rhes, 86, Ap. Rh. 
1, 1128—4, 57, 5. 4) d yersaddyos, D. L. 1, 10, 
n. 18. 

Erpföns, ovs, acc.n», m. Reinald, 1) einer 
der Kureten, Br. des Herafles, mit einem Altar, Paus. 
6, 7,6, 14,7. ©. ’Enussidns. 2) Sänger des 
Priamus, Schol. Il. 24, 720. 8) Inser. 4, 7729. 

"Eryumdeis, das, poet. (Pind.) &og, (6), "Späte 
rath, wie Späte od. Kleinforge (öylvoog, Pind. 
P. 5,85, äuagzlvoos, Hes. th. 511, vgl. mit Eust, 
erot. 6,15), ©. des Japıtos, Gem. der Pandora, Br. 
des Prometheus, Hes. op. 85, Plat. Prot, 820, du. ff. 
861,0, Apd. 1,2, 8.7,2, Ismbl. v. Pyth. 242, Them. 
or. 27, p. 838, Hecat. b.St. B. s. Kdgsv dos, Io. Ant. 
fr. 18 u. oben angef. St. Von ihm hieß es ſpribw.: 
ro ys ustaßovAsüscdu "Ersund&uc Eoyov od ITgo- 
undtus Zativ, Luo. Prom. verb. 7, od. "Ensunder 
z0 uiv ullsıv oix Tv, 16 de ustauddsy dvnv, 
Synes. Dav. "Ertpnbis, (dos, T. des Epimetheus, Ov. 
met. 1,890, u. Ertpndads (Ara) bei Synes. hymn. 
8, v.658. 

ErtpnAldes, b. Paus. 8,4, 2 "Emiuniuddes mit 
u. ohne Nöugas, Herdnymphen, ald Beſchüte⸗ 
tinnen ber Schaafe u. überh. ber Heerden, Long. past. 


Ertpnklöns 


2, 89, Suid., Ale. 8, 11, Ant. Lib. 81, vgl. mit B. A. 
17,7, Schol. IL 20,8. 

"Er paAldge, m. Schäfer, Gründer von Korone 
in Airlakien, Paus, 4, 84, 5. 

Erptäros, m. Schafhort, a) Beim. bes Hermes 
im Koronca, Paus. 9, 84, 3. db) Beim. des Apollo, 
Macr. 1,17. 

"Errıpqvelöns, [. Lob. par. p. 5, Iuscr. Att. n. 802, 
p- 404, Sp. 

Ezipödsos, f. Mühlfhirmern. Bein. ter Arteo 
mis, 8. Emp. math, 9, 185, Et. M. 394, 4. 

Erivaros, — ’Entvixos, w. f., Inser. 1710 und 
wiell. Inscr. 299, f. Keil on. p. 82. 

"Enwwien, 1.Brauenn., Pyilhiſt. T.ıv, Hft 4,n.1,K. 

Erwirus, m. = ’Enlvixog, Diener der Verina, 
Cand. Is. 5. Phot. 79, vgl. 56. (Ueder za Zmıvixsa u. 
ibn. f.Lex.) 

Ertvixos, m. Siegmann, 1) Sreund des Deo 
mofthenes, Dem. ep. 6, p. 1491. 2) Dichter der neuern 
Komödie (DI. 120,-180), Heges. b. Ath. 10,482, b, 
dgL mit 11, 469, a. 500, f, Suid., Endoc. Viol. p. 166. 
©. Mein. 1, p, 481. 8) Strategy ber Phofer, Rh. M. N. 
$.IL, p. 544. 4) auf einer adhäifchen Münze, Mion. 
ı, 158. 5) Eyard unter Bafilistus, Suid. 6) Dies 
ner ber Verina, Io. Ant. fr. 211, [. Enswizsog. 7) Ans 
derer, Inscr. 1591. S. ’Enivesxog. 

"Emwvopiögs, m. Gefell, Mannen., Infhr. von 
Amergos in ber Taydchoa vom 15. December 1860, K. 

£. Frauenname, Ephem. archaeol. 792. 


AchnL: 
f. Inser. 4, 9552, Sp. Fem.ju: 
Enifevos, m. Gaſt, Maunen., Nici. 2 (v1, 17). 
— Inser. 2, 2007, i, Add. 8, 5480, 44. 
m ein Berfer, Plut. Them. 80. 
"Emo, oi’IAsos, Hesych., ridtiger Enesoi ol 
Meto⸗. 
Emov, = "Hnsıov u. Alnicy, w. ſ., Her. 4, 
148. 
"Ermotasıs, sos, m. 
Inscr. 8,4410, Sp. 
"Eriovpos, 3 (Wächter), ein —— Luc. 


. (Derling » Mannsname, 


d. mer. vr 
os, m. Auffeß, ©. bes Lylurgus, Br. des 

Untäcs, Schol. Ap kh. 1,164. ©. "Eno, * 

"Emrdxov, Inscr. 8, p. XVIII, n. 68, 

Er ip, f. Hadlddsov. 

——— f. Stürmer, Schiffen, Att. Seew. 
1,41. 

Enedöns, m. Willig, ©. des Hevonsldng, 
Epbem. arch. 400, K. 

— f. Frauenn., Inser. 8, 6667, 2. Fem, 


— m. — Mannen., Att. Inſcht. 
der — Gef. zu Athen. K. — Inser. 4, 9552, Sp. 
= "Enlaoon, ı w. f., Bein. ber Des 

meter Kae Racebämon, Hesych. 

Erwolal, öv, meiſt mit ad, b. D. Sic. 18,8. 11 
aud 7 ’Emwolf, Oberheufen (f. Thuc. 6, 96), 
Dt af einem feilen Belfen bei Syracus, von Dive 
ayflos zu Syracus gejogen, wo das Staatögefängniß, 
die Latomise, war, Thuc. 6, 75—7, 43, Pol. 8, 87 
(Suid. 5. dnımoAdg), D. Sio. 11, 78—14, 18, 8., Plut. 
Tim, 21. Nic. 17. 21. Dion 27.29, Ael.v.h.12, 44, 
Luc. bist. 88. 57, St. B. s.v.u.s. Edgunkor. Einw. 
TErvzoAaios, St. B. 

Erwöin, f. Obenauf, 1) T. bes Tradinion, 


Baye’s Börterbud d. griech. Eigennamen. 
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die in männlicher Kleidung mit vor Troja zog, Ptol.Heph. 
5 (Phot. 150, b, 88). 
"Ertrokuatos, m. Studthort, Bein. des Hermes 
in Rbotus, Hesyeh. 
Emrovrla, f. Sechaufnern, Bein. der Aphros 
bite, Hesych. 
wupyıöla, f. Thurmmart, Bein. ber Helate in 
—— 2, 80, 2. Achnl.: e 
Emmopyirs, Y. Beiname der Athene in Abdera, 
Hesych. 
Erpvörios, m. Knabenhort, Bein. des Zeus iu 


Kreta. Hesych. 

Exioy upon m. Berth d. i. hervorſtechend, Athener 
“one 083 Dem. Att. 14. 

vn, für —V Inser. 2, 2958, b, 2, Sp. 

8, ovc, voc.’Eniodaves, Xen. An.7, 4, 
9, m. — 1) Anführer der Peltaſten aus Amphi⸗ 
polis, Xen. An. 1,10, 7. 4,6, 1, Suid. 2) Olynthier, 
Xen.An. 7, 4,7—10. 8) Delier, Inser. 158. 

"Ernoräp(dıa, pl. Aderfen, Feſt bei den Rhodiern, 
Hesych. 

Eroxorda, pl. Wartenburg, Caſtell bei Athy⸗ 
tas in Thracien, Procop. aed. 4, 8. 

’Erloxomos, 1) f. Bichreffern, Bein. der Are 
temis in Elis, Plut. qu. gr. 47. 2) m. Intendant, 
Biſchoff, f. Lex. 

Erworarfpios, m. Halten, — lat. Stator u. 
tnurräcos b. Plut. Rom. 18, Bein. des Zeus auf 
Kreta, Hesych. (Ueber die dnsordras j. Lex.) 

Emortpan, .Wiefide, an Märtprern der hrifle 
lichen Kirche unterm 5. Novbr. K. 

"Eriorparos, m. Heetingen, ein Alarnanler, Pol 
411. 

Emworpepoplvn, f. Wenbelern, Bein. der Tyche 
in Abrelymi, Plut. fort. Rom. 10. 

Bor f. $raucnn., Wesch.u. Fouc.281, K 
lotoogpoc. 
—ES f. Lenkern, Bein. der Aphrodite zu 
Megara, Paus. 1,40, 6. 
dos, (6), Winer = Winheer d. i. 
den Menſchen Cem Heere) befreundet od. mit ihm 
verfeßrend, 1) S. des Iphitos, Anführer der Pholer 
vor Troja, 11.2, 6517, Apd. 8,10,8, D. Sic. 16, 28. 
2) Bundesgenoffe der Troet aus Alybe, I. 2, 856, 
Palaepb. b. Strab. 12,551. 8) ©. des Euenos, Br. 
des Mynes, Schwager der Brifels, K. von Lyrneffus, 
Il. 2,692 u. Schol., Strab. 18, 612, vgl. mit 584. 
4) Epidamnier, Her. 6, 127, 

Erlotap, 0005, m. Wiefing, Tor, Tl. 16, 
695. 

"ErlovAos, m. Beutner, Pythagoreer aus Kroton, 
Iambl. v. Pytb. c. 86. 

Mar, al Satuätendaft, Gegend in 
Aften, Theophr. c. pl. 4, 11 

Emrößas, m. Deger 2 ie tüchtig), Spartaner, 
Heerführer in Ephalteria, Thuc. 4, 8. 81. Wehnl.: 

"Erırödevs (?), m. Spartaner, Plut. Ag. b. 

"Emrönrns, Herrig. d. röm. Imperiosus, Rein. 
* Manlius, Plut. parall. 12 O. S. 16, 15 hat Iu- 

66 o5) · 

‚räAov, n. Feſtenburg (denn Zruttador iſt 
nad) Hesych. = noAuyodrsov, alſo dauerhaft, und 
taladv nad) demf. Hesych. Önostazıxdv, layupo», 
Blasov), feRe Stadt in Elis Triphvlia am Alpheus, 
Xen. Hell. 8, 2, 29 u. ff., Pol. 4, 80, Strab. 8, 848. 
849. Ew. "Erirakuts, Xen. Hell. 8, 2,25, St.B. 
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Ervraköpıos, f. Körbern, Bein. ber Aphrodite, 
mit einem Altar in Rom, Plut. fort. Rom, 10. 

"Erlraupos, f.’Entdavgos. 

Ertravea, St. am Indus, Pol. 7, 1, 61. 

"Erlreypa, f. Scauenn. auf einer attifch. Grabſtele, 
K. ©. ’Enttsvyua. 

’Emr&ea, 1. Bollgard, Srauenn., Inser. 2448. 
111, 39. 2480, d, Add. 

"ErıröAns, ovs, in Inser. 8, 4702. 6738 auch ov, 
acc.n», Bollmann, 1) Argiver, Paus, 4,26, 7. 2) 
Athener, Ross Dem, Att. 151, a. — Boolxsog, Alt. 
Seew. xıv,c,128. 8) Eubder, Mion, 8. v1, 864. 4) 
Andere: Inser. 165.— 1512—1570. 1793, b, 10, Add. 
8, 4702 u. die Stellen mit d. Öen. in ov oben. 

"Erıre\löns, b. Thuc. u. D. Sic. "ErireAldas, m. 
Vollmanns, 1) Spartaner, Olymp. (Ol. 54, nad D. 
Sic. 5, 9, 01.50), D.Hal.4, 1. — ein anderer Spar⸗ 
taner Thuc. 4, 182 v.L für Haosteildag. 2) Athener, 
Inser. 171. 

Emripens, m. Liebmann, ©. des Zofimos, Br- 
oassög, Uned. Inſchr. des Muf. ber arhäol. Gef. zu 
Athen, K. 

Erırippros, m. Örenzer, Bein. des Hermes, Ho- 
sych. 

"Erirevypa, f. (neutr. aldfem.) Glüd, Srauenn. 
A. Bang. ı1,n. 148. 1890K. ob. Inscr. 6820 (praef. 
p- xx), ephem. arch.1555, vgl. Keil. B. p. 170, u. 
Fahns Jahrb. Suppl. I1, 8, 1858, p. 868. 375. S. Enl- 
teyua. Üchnl.: 

m la, f. Frauenn. T. des Alesantros ꝛc. 
Alt. Inſchr. in meinen Heften, K. 

Trirebxras, m, viell. für’Erredxtas zu lefen, w. ſ. 

Erirefıs, f. Glũck, Srauenn., Inser. 2, 2478. 
8847, c, Add. ' 

"Erırlaaros, (6), Krädler, Epottname des Timäog, 
Ath. 6, 272, a. b. 

"Err 5, m. Ehricht, 1) Philoſoph aus Eyrene, 
D.L. 2,8,n. 7. 2) ein Schriftft., Ael.v.h. 4, 7, wahrſch. 
= "Enıtluasos, w. ſ. 

"Erırlpios,m. Ehrmann, fpäter. Mannen., Zosim. 
1,49 (Vict. Septimus). 

’Enlrınos, ov, böot. (Inser. 1588) w, m. Ehrich, 
1) Bharfalier, Stesimbr. b. Plut. Per. 86. 2) Lebadeer, 
Inser. 1588. 8) Anderer: Dem.ep. 5, p. 1489.—Inser. 
4,8181. 

Erirovos, m. Stange, Mannsn., scalptor, Inser. 
4, 7184, Sp. 

Emtropos, m. Scherffig, Steinfhneiber, Jen. 
Littz. 1825, n. 198, p.100, K. 

“"Erıros, m. 1)der lat. Epitus Silvius, K. in Alba, D. 
Sic. 7,4, Ov. met, 14, 618. 2) (Anlauf), Berg in 
Macedonien (Ballene), Plin. 4, 10, 17. 

Erırpayla, f.Böcing, (f. Plut.) Bein. ver Aphros 
bite, Plut. Thes. 18, 

"Erırpamlfios, m. Tafler, Name eines Meinen 
von Lyſipp gegoffenen Heratiesbilbes, Stat. 9. 5, 6, 
Mart. ep. 9, 48. 

Errplhns, ovs, m. Wachs, Athener, V. eines Kal⸗ 
litles, Thriafier, Dem. 50, 47. 

Ersrponndev, von Boigtsdorf, auseinem font 
unbefannten attifhen Demos, Inser. 626. 

"Ertrpowos, m. Ysmund, Bein. obwaltender Gott⸗ 
heiten, 3. ®. des Hermes, Schol. Pind. Ol. 1, 171. 

Erırpögn, f. Rot, Frauenn., Inser. 2, 8460, Sp. 

’Erıröyxavos, m. 1) Mannsn., M. Anton. 8,25. 2) 
Breigelaffnct des Marc. Aurel., Mus, Capitol. Iv, 54. 8) 


’Erttaldpıos 


Ertppwv 


Steinſchneidet, BraceiT. 11, p.78 u.Sill. eat.art.p.2201 
wo Epitynchanus fieht. 4) Inser. 4, 7186, not. Achnl. 

Er dvev, oytos, m. Ölud, Mannen., Inser 
202.205. 266. 298. 1249. 1252. 2411. 3588, Add. 
Thierſch par. Inſcht. n. 26. GEnatuvx. Inser. 3, 8846, 
4256. 5771. 6145. 4, 9609.) 

[Ererööns, m. auf einer rhobifhen Münze, Mion. 
8. v1, 609, nach Keil wahrih. "Enstöyns.] 

Enrupßla, 1. Gräbern, die Aphrobitein Delphi, 
die Tat. Venus Libitina, Plat. qu. Rom. 23. 

"Emıröxns, ous, in Inser. 8, 6480 ov, m. Glũck, 
Narier, Inser, 2426. 

Erıroxla, f. Glũd, Theräerin, Inser. 2472, f, 
Add., K. Aehnl.: 

"Erirugos, m. Athener, Inser. 272. 1888, 15. 

Erıbävea, 1) f.Beratspaufen (f.Ios.) 1) St. arı 
der fübl. Grenze Giliciens, App. Mithr, 96, Ptol. 5, 8, 7, 
St. B., Cic. ad. div. 15,4, Amm. Marc. 22, 11, Hier. 
705. Ew. "Erubaveis, auf Münzen bei Barthelemp 
Numism. anc. p. 247. 2) St. in Bithynien, St. B. 
8) St. in Eyrien am Drontes —=’Auddn, j. Hamah, 
Ios. 1, 6, 2, Ptol 5, 15, 16, Hier. p. 712, Wessel. 
ad Hier. p. 187, 9. Ew. "Esupaveis, dus, Proc. 
aed. fol. 94, St. B. 4) St. in Syrien am Euphrat, 
Plin. 5, 21. 5) St. in Syrien am Tigris — "doxe- 
sixegra, St. B. 6) ©. in Medien — Gcbatana, 
Char. b. St. B. a, 'Ayßdtava. II) dnıparsıa, ta, 
Bert des Wiederfehens, Caryst. b. Ath. 12, 542, o. 
UT) Eigenn. Inser. 2, 1659. 

veros, m, Insor. 2, 8607, 12, Sp. 
vna (sic), f. Srauenn., Inser. 6921, K. 
"Ewubäynos, in Inser. 8, 4788 b, Add., Sp. 
vs, ovs, in Iuser. 8, pg.Xv.n. Tl eus, m. 
Berth — Beraht, Athener, Inser. 412. Adj. Em 
$äveos, Inscr. 8, 4922, d, 4, Add. 

Erıpavıävds, m. Perthes, Böotier, Inser, 1618. 
Achnl.: 

"Exıbaviöns, m. fpäterer Mannen. 

mov, f. Bertele, Frauenn. Aleiphr. 8, 89. 

"Erdävios, (6), Bertel, 1) Peträer, ©. dei Uls 
pian, Sophift, Suid., Eudoo. Viol. 165, Eunap. 127. 
— 6 teyrsxög, Schol, Dem. 8 prooem. Er u. feines 
leihen, os nepi ’Enspayıov, Schol. Dem. 18, 8. 
2) Bifhoff zu Gonftantia auf Cypern, Schriftft., Suid. 

8) Bifchoff von Selybria, Suid. 4) Alerandriner, Suid. 
gl. Febr. bibl. gr. vırı, 257. 5) Inser. 8, 8888 
K, 6. 4, 8697, 7. 9898, 7. 
"Enidi, indecl. ägyptifher Monat (Yulius), Plut. 
Is. et Os. 52, An. (Arr.) m. erythr. 14. 89, 49. 
66. Inscr. 8, 4840, 4940. Auch Inser. 8, 
5019, 4. ’Enepi, 3,4886, 4.4984, 12. 4957, 66, 
’Eneip, 8, 4928, 8. 6042, 15. Ent, 8, 4716, Add. 
©. ’Annpl. 

Eriböpyros,m. Neumann, Mannen., Jnſcht. in 
Marmor. Salon. 125, K. 

Erıppabtis, b. Suid. s. "Oungos lan 
ovs, m. Regino, ©. des Ghariphemus, nad Char. 
b. Suid. a. a. O. S. des Cuphemos, Ahn des Homer, 
Proel. chrestom, f.1. Von Hellan. in Bibl. d. alten 
Kirt. u. Kunſt. p. 1. Ined, p. 8 E „gen 
Eos, genannt, wofür in Procl. vit. Hom. p. 25 ed. 
Westerm. ber genit. ’Enspoadog fleht. 

, 0v05, m. Rein (—Megino, Hug bera⸗ 
then), 1) Athener, ®. eines Polyfrates, Dem. 18, 
165. 2) Pyihagoreer aus Metapont, Iambl. v. Pyth. 
c. 86. 8) Inser. 2, 2867, b, Add. 


Ergo 


"Emupuiils, (dos, f.*Träubel, Srauenn., Aleiphr. 
8,87. 

—E 09, bor. a, m. Iſelin, Mannen., 
Theoer. 14, 58 (v.1. insyaaxo). 

"Ermıxapeivos, m. —=’Ennsyagivos, Inser. 8, 5716 
b,2, Sp. 

** Raom, ovg, acc. (And. 1, 122) n», voe. 
’Ensydons (And. 1, 95), (6), Treuth = traut, 1) 
Üthener, a) 2amptrer, And. 1, 95, Lys. 12, 55. b) 
Reufonoer, Dem. 85, 14. c) Acharner, Ross Dem. 
Att. 5. d) Denver, Ross Dem. Att. 5. e) Haläer, 
Ross Dem. Att. 39. f) @uonymer, Inser. 150. g) 
Freund des Andocides, And. 1, 122. h) Olympionife, 
Großvater des Demoſthenes, Dem. 58, 66. 67. i) einer, 
für den Dinarch eine Rede fhrieb, D. Hal, Din. 12. 
%) Anderer: Dem. 58, arg. 2) Sicyonier, Dem. 18, 
295, Harp., Suid. 8) Rhodier, Pol. 80, 9. 4) Goros 
nee, Keil Inser. boeot. Lvrı, f. 5) Inser. 4, 7892. 

Erxapidas, m. Treuths, 1) Delphier, Curt. A, 
D. 8. 2) ebabeer, KeilInser. boeot, XLvII, c. 1, f. 
Keil daſ. p. 161. Achnl. 

"Ernxaplöns, m. Athener, Inser. 167. — Adassıdg, 
115. ®pthagoreer, Alex. b. Ath. 4, 161, b. 

"Earıxapivos, m. Zipling (d. b. heiter, Lieb, hold), 
Atbener, Paus. 1,28, 9. — Ross Dem. Att. 56. 

"Ewixapıs, stos (fo D. Cass. 62, 27), acc. u, 
(9), Zeiza, 1) xöm. Breigelaffne, Hetäre eines Brus 
Vers von Seneca, Polyaen. 8, 62, D. Cass. 62, 27, 
Suid., Tae.ann. 15, 51, 5., 2) Stauenn., Keil Inser. 

booot. L, c, 2. — Inser. 8, 6524, 4. 

Erixappos, (6), Freudenteich, Koer, ©. des He⸗ 
ethafes, (Heracl. b. D.L. 8, 1, n. d. 8, 8, Suid.), 
nah Andern ©. des Tityros od. Ehimaros, Suid., 
der fpäter in Sicilien unter Hiero lebte, daher 6 Zu 
zılös, ep. ad. vr, 82 od. 6 Zugaxdasos Tosneng 
genannt, Ath. 8, 862, d, od. bloß d Zugaxöasog, 
Ath, 15,698, c, berühmter Dichter der alten ariechifchen 
Romdtie, dab. d rosntns,Demetr. eloc. 24, Marm.Par. 
1, od. dxwugpdonosög, Plut. regg. apophth. 2. Hier. 
5,D.L.8,n.12 d rag zwu@dlas nosytns, Luc.maor. 
25, od. öxwuuxös, Plut. Num. 8, St. B. s. Koaazog, 
der auch unter die fieben Weifen mit gerechnet wurde, D. 
L1,1,n.14, u. füreinen Pythagoreer galt, Jambl. 
v. Pyth. 166. 266, u. eine Statue in Syrakus er⸗ 
dielt. D. L. 8, 8, n. 1 u. Anth. vır, 125. ©. Plat. 
Theaet. 152, e, Xen. Mem. 2, 1, 20, Bolgbe. Ad). 
davon in Terx os, 3.8. Adyos, Suid., zo od. 
7& (tod) "Ensyaguov, Plat. Gorg. 505, e, D. L. 
8, n. 12. Dah. subst, ra "Emyxäppaa, Ausfprüde 
des Epiharmus, Plut. ser. num. vind. 15, u. za We 
Serixäppea, untergeſchobene Werke bes Ep., Apd. b. 
Ath, 14, 648, d. Fragm, b. Ahr. Dial. Iı, 485 — 
468. 2) Rhodier u. Solier, Rh. Muf. N. 8. ıv, 
2, p. 166. 8) Pydnäer, V. des Metron, Arr. Ind. 
18, 5. 4) Inser. 8,4120, 12. 

Erıydönos, ala Bein. des Erechtheus für Ken 
x9övsog, Ft.M. 871,29. 

xor, verd. Sesart in Scyl. 110. Müll. vermus 
ter Zyoyds, f. Tech 169%. 

"Erka, vieli. Alnda d.i. Alnoda b.i.Beisheim, 
Infel, = Alyvla od. Alyıkla, w. f. Ptol, 8, 16, 
— 

oi f. Hauenern, Bein. der Demeter in 
Rorinth, * ® 

owos, m. Neubürger, Athener, Infchr. bei A. 
Rang. 11, n. 882, K. 
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"EwörıXkos, m. (viel. Stößer), Macebonier, Arr. 
An. 8, 19, 6.4, 7,2. 18, 8. 

"Erova, f. d. rönı. Epona, (Marquard b. i. 
Roflewärtern, f. Plut.) T. des Fulvius Stellus, als 
Göttin, welche bie Pferde ſchitmt, verehrt, Agesil. 
6. Plut. parall. 29. &. Juv. sat. 8, 167. 

#,m. Schauer, 1) Bein. =) bes Zeus, Ho- 
sych. b) bes Pofeidon in Megalopolis, Paus. 8, 80, 1.(&. 
Lex.) 2) Mannsn., Vhilhiſt. T.ıv, Hefl2,n.2. In 
Inser. 8, 5926, B ’Epdneng. 

’Er f.©t. in Gallia Cisalp. an ber Duria, j. 
Iorca, EoloniederRämer,Strab.4, 205, Ptol.8,1, 84,4. 

Erorsyvaros, (6), ein Balater, Pol. 22, 20. 

Erovla, f. (viel. Neufunewalde, denn ooasna 
Hesych. — gvAat, u. Kuni heißt deutfh: das Ge⸗ 
ſchlecht) St. u. zwar das fpätere Außgaxia u. früs 
here Mapalla. die Ew. MTagddsos, St. B. 

’Erodpäs, m. Mannen., Philhiſt. T. ıv, Heft 8. 

"Ewoxos,m.Auffeß, ©. des Lykurgus in Arkadien, 
Apd. 3, 9, 2. Seine Xbbildung Paus. 8, 45, 7. ©. Ent 
X%- 

"Eroy, onos, m. Wal do (ſ. Hesych.), Töbter bes 
Narciffus, Acus. b. Prob, zu Virg. Bucol. 2, 48. 

Eröyıos, m. Schauer, Bein. der Bötter, Soph. 
Phil.1040, insb. a) bes Zeus, Ap. Rh. 2, 1125, Call 
Jov. 82, Orpb. Arg. 1089, Hesych. b) bes Apollon, 
Hesych ©. ’Enöntng. 

Errpros, m. Inser. 8, 4288, b, Sp. 

Erra yaylaı, pl. *Siebened, Ort bei Sparta, 
Liv. 84,88. K. 

ErrödAbor,* Siebenbrüber (vgl. Siebenberge). 
Tat, (Mel. 1, 5, 5, Plin. 5, 2,2, %.) Septem Fratres, ts 
birge in Maurit. Tingit., j die Affenberge, Ptol. 4, 1,5, 
nadjStrab. 17, 827 lagen eben bort die Siebenbrübergräs 
ber u. darüber das Gebitge Abile. 

Era (of) dm B4ßas, die Sieben gegen Thes 
ben, b. i. Adtaſtos (A. Eteolles), Bolnneiles (A. Meli⸗ 
Reue), Tydeus (A. Eteolles), Amphiaraos (A. Gteokles), 
Kapaneus, Hippometon, Parthenopäos, welche unter 
Adraftos Anführung gegen Theben zogen, Ael. v. h. 4, 5 
Schol, Arist. p. 108 vgl. mit D. Sio.4, 65u. 4. — Titel 
eines Stüdes des Aeſchylus (Eur. Phoen. arg. b). 

Erraxıyedfiavds, Gegend in Afrika, Inser. 8, 4556, 
2,Sp. 

’Eararı ‚ra,die fieben Wunderwerke ber 
Welt, eine Schrift Philos darüber ed. Hercher.— der. Kos 
loß in Rhodus (Strab. 14, 652), das Maufoleum (Strab. 
14, 666), die Mauern von Babylon (Strab. 16, 782), 
die Pyramiden, die Zeusflatue in Olympia, Phil. a. a. D. 

Erraxoı rar, ol, Siebendörfler, wilde Volker⸗ 
ſchaft an ver Küfte in Pontus, am Gkydifasgebirge, 
zum Theil auch Bölnges genannt, Strab. 12, 548 
u. ff, St. B. S. Moovvosxo. 

Erra-vnola, Siebeninfeln, 1) Infel in Inbien 
am kolchiſchen Bufen, Ptol. 7,1, 95. 2) Zuvoßlov intra 
vnola, |. Zuvoßlov. (Bei den Griechen bedeuten ad 
inte vnoos die fieben großen Infeln, unter ihnen 
Eubde u, Sicilien, f. St. B. ©. Eüßora u. Zixeila, 
vgl. Mein. Com, gr. vol. IV, p. 518.) 

Errö Nopol (#7 "Emravopis), Siebenmarten, 
Name für Mittelägypten von feinen fleben Nomen 
(Meugtens, 'HoaxAsonoAlıng, Apasvoluns, “Apoo- 
dsronodlens, Öfveuyylıns, Kuvonoäftns, "Eouo- 
noMtng), Ptol. 4, 5, 55 u. ff. 

Erra wäypı, Sie ben hagen, Gegend ber Tyrrhe⸗ 
ner, D. Hal. 2, 66. 6, 81. 86. 
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Errä wehäyn, die Siebenfeen, Tat.septem Ma- 
rie (Plin, 8, 16), j. Lagunen von Venedig, Hrdn. 8, 
7,1. 

? Erräwopos, ov, ep. (Nonn. 8, 198) auch 0s0, 
m. Siebenfurd, 1) 8. in Myften, (Txoas). Er ent⸗ 
fpringt bei xaa meoxn u. ergicht fich in fieben Wine 
tungen in den adrampttenifchen Meerbufen. Nach Streb. 
18, 602 hieß er auch HoAvrnogog. S. Il. 12, 20, Strab. 
12, 554, Hesych., Plin. 5, 83 u. d. o. a. St. 2) 
©. ver Tethys u. des Dfeanos, Flußgott, f. d. vos 
tigen, Hes. th. 841. 

“Err& of wobol od. nach Andr. b. Aristid. or. 
46 p. 517 ‘Ent« ol gopsoras, die fieben Weifen 
(Bittatos, Bias, Thales, Periantros, Kleobulus, Chie 
Ion, Solon), D. L. 1, 1, n. 14, App: Mithr. 28, D. 
Chrys, or. 72, p. 681, A. 

€ „td,das Siebenftadion, 1) Bezeiche 
nung bes Hellesponts, Strab. 2, 124. 18, 591. 2) 
‚der Meerenge von Meffina, Strab. 2, 122. 8) der 
Gegend zwiſchen Alerandria und Pharos, Strab. 17, 
792. 795. 

Errä iSara, lat. septem aquae, Siebenwaffer, 
Drt im Gebiete der Sabiner in der Nähe von Reate, 
D. Hal. 1,14, vgl. mit Cio. Att. 4, 15, Orell. Inser. 
106. 8794. 

Erra pplara, Siebenbrunnen, Ort in Arabien, 
Strab. 16, 782. 

E 8, , näml. oro@ (vgl. Luc, Peregr. 
40) Siebenecho, Name eines Porticus in Olympia, 
Plut. garr. 1. 

Erraxaırov, 16, Siebeneifen, Drt an der 
Ringmauer Athens, Plut. Syll. 14. garr. 7. 

Ertafa, f. Gattin des Syennefls, Königs ber Cie 
Ticier, dab. aud) bloß 7 Kidsao« genannt, Xen. An. 
1, 2, 12—25. 

pos, m. Nennemann, 1) Athener, Achar⸗ 
ner, Isae. 2, 8. 2) 03 ’Enovvuos, bie gehn, fpäter zwölf 
Heroen, in Athen, nach welchen bie Phylen benannt 
waren und au beren Statuen im inneren Kerameilos, 
die nun auch felbft od dnuwumos hießen, bie Öffents 
lichen Bekanntmachungen und alle Gefegvorfchläge ans 
gefchlagen wurden. Ihre Namen f. b. Paus. 1, 5, 2— 
6, Schol. Dem. 24, 8, vgl. mit Harp., Suid. &. And. 
1,83, Aeschin. 8, 89, Dem. 20, 94. 21,18—25. 108, 
24, 8 u. Schol. — 58, 14, Isocr. 18, 61, Isae. 5, 88. 

8) Ueber die Znüvuuos Apyorvrss u. f. w. in ben 
eingelnen Staaten und bie dnwvuuos tör hAsxıar, 
welche zur Bezeihnung ter 42 Aufgebote der dienſt⸗ 
pflibtigen Mannfchaften in Athen dienten, f. Lex. 

Eroneis, Eus, m. Schau, 1) S,des Pofeiton 
(nah Paus. 2, 1, 1 des Aloeus) u. der Kanake in 
Tpeffalien, K. von Eicyon, Apd. 1,7,4. 8,5, 5, Pans. 
2,6,1. 11,1, D. Sie. 6, 7. — ®gl. Ptol. Heph. b. 
Phot. 148, 4. 12. 2) $ifcher aus Icarus, Ael. n. an. 
15, 28, Ath. 7,288, b. 8) einer der Tyrrhener, welche 
von Dionyfos in Delphine verwandelt wurben, Ov. 
met. 8, 618. 4) d 'En.Adpos, Schauenflein, Berg 
auf der Infel Pithekuſa, Timae. b.Strab. 5, 248 (v.L 
Erapeös d. i. Hülfen). 

"Eramerfs, m. = ’Endwsog, Bein. bes Zeus bei 
ben Athenern, Hesych. 

Erömn, f. Wartburg (f. St. B.), Name von 
Arotorinth. Em. ’Erurebs u. "Erurirns, St. B. 
8.v. u. 5. Koögewdos. 

Eramıs, f. (6pods), Wartenfels, Ort ber Lo⸗ 
kret in Italien, Strab. 6, 259. 


Epaodvoc 


Trie, dos, f. ⸗Raodvuoc, Bein. ver Deme⸗ 
ter in Sieyon, Hesych., Lycophr. 1176 (v.1. Buw- 
nis d. i. Kolgern, f. daf. Taetz. p. 946 u. Et. M. 
868, 82). 

"ErepQi, m. ſ. ’Emdarns. 

‚yila 7 Eogaolya, Et. in Cyrrhestice am Gu- 
pbrat, j. Radajik, Ptol. 5, 15, 14, Tab. Peut., 4. 
b. Strab. "Epa, ör, f. Schönefeld (nach 
Hesych. zen, yi nosewn), Stadt und 
Hafen in Jonien, nörbl. von Teos, Thuc. 8, 19, Strab. 
14,644. 

"Epava, (N), b. Bt.B. "Epavva, Schönhaufen, 
1) St. in Elis Triphylie = Konagısola, St. B. 
®. Kunagıscia. — ©t. in Meflenien od. Elis Tri- 
pbylia, — ’4orjvn, w. f., Strab. 8, 848. 861. 2) 
Ort der Gleutberociliceh im Amanus, Cic. fam. 15, 4. 

Epkvvior, Ew. einer kretifchen Stadt, Infchr. b. Le- 
bas, voyage arch&ol. en Gr. Sect. 1,n.76,K. 

"Epavvoßdas, a, (d — nozauds), skrt. hiran- 
javähu ob. h. javäha d. i. Goldbach, Nebenfl. bes 
®anges, j. Gunduk, Megastb. in Arr.Ind. 4,8. 10, 
6, Plin. 6,22, _ $ 

"Epavvos, f. Shomburg, St. am Parnaß, — 
Kundgiooog, St.B.s. Kundgiocog (v.1.’Egavog), 
Fust. Il. p. 274, 8 (Mein. zu St. B. vermuthet 
"Eoavva), 

Epavva,f.Liebgart, Name einer Tänzerin, Infchr. 
in Mus. Burb. vol. v, tab. 89, vgl. Neapels antike Bild» 
werke von Gerhard, t. 1, p. 82. — Inser. 4, 6864. 

“Epavos zaAög, Inser. 4, 8858, Sp. 

"Epafeivos, m. (od. ’Egassivog für ’Epaciwog), 
Liebegaſt, Mannsn. auf einer Münze aus Mag- 
nefla, Mion. ıv, 78. 

Epaos, m. Liebmann, ©. des Neoptolemes u. 
der Reonaffe, Proxen. Lysim. u. Acanth. in Schol. 
Eur. Andr. 24. 

’Ep6pıxos, m. Rugus, Proc. b. Goth. 8,2, Sp. 

’E , Ts. Chil. 4220. 8p. ©. ’Egaala. 

"Epacia, f. Trude, T. des Phineus, Palseph.23, 2. 

’E, vos, m. —=’Egaaivog, Inser. 2, 8785. 8, 
8, Sp. 


as, f. Erwine (d. h. Freundin ber 
Ehre od. des Ruhms), 1) Athenerin, Luc. d. mer. 
10, 3. 2) von Thera, Ross. 218. — Inser. 2, 2169, c, 
Add. Fem. zu: 

Eptoıins, dovs, in Inser. 8, 5515 edc, boch f. 
praef. p. xııı, m. Erwin, 1) ein Steuermann im 
hen, Dem. 85, 38 (20. 84). 2) Mhodier, Mion. zu, 
420. 8) Inser. 2, p. 1084,a. 1087, b. extr. 

’E , f. Lieblein, Srauenn., Inser. 155. 

‚Epärirn, nad Lob. path, 211 "Epaeivas, @ir 
genn., ee p. 204, 25. 

8, 0ov, bei Suid. vißne, (6), 
Shönemann, 1) Athener, a) Feldhert in der Schlacht 
bei den arginufifchen Infeln, Ar. Ran. 1196 u. Schol., 
Lys. 21,8, Xen. Hell, 1, 5, 16. 6, 29. 7,2, D. Sic: 
18, 74; er u. feine Mitfeldhern, of negi "Egao«- 
vidny orgarnyol, Ath. 5, 218, 2, od. of aupi 'Epa- 
owidnv, Xen. mem. 1, 1, 18, Them. or. 20, p. 289. 
b) Anderer in Ant. Diog. 10. 2) Korinthier, Thuc. 7, 7. 

Boac ivioi, of, Bolt in Thracien, f. 2. für 
Tocotvıos, St. B. 5, "Agvn. 

"Epäoivos, ov, (ö—notauds), Shönbad (ähnl. 
Et.M. u. Et. Gud. p. 204, 25, nad) Lob. path. 205 
viel. von Zgon u. Fodo, denn nad) Schol. Strab. 
8,871 hieß er aud) "Agaivog), 1) Si. in Argolis, der 


"Epaat;evos 

. 

aus dem Stymphalusfee entfpringt u. baher auch Stym⸗ 

sbalus heißt, Paus. 8, 22,8, und in den argolifchen 

Meerbufen mündet, j. Kephalari, Her. 6, 76, Aesch. 

Suppl. 1020, Strab. 6, 275. 8, 871. 889, Paus. 2, 

24,6. 87, 6u. ff., Ael. v. h.2, 88, Eust. Il, 8, 76. 

2) SI. a) in Arkadien, b) in Eretria u. c) in Attika 

ki Brauron, Strab. 8, 871. 8) ein Argiver, Ant. 

Lib. 40. 4) (’Egaoıvög, für. Eoaoivos), Hipp. 
Epid. 1, p. 702, 

ievos, m. Liebegaft, Mannen. Call. ep. 

87 (Anth, vır, 454), Polem. b. Ath. x, 486, d. e, 
el v.h. 2,41. 

Epiowwwos, m. "Shöntoß, 1). bes Heralles, 
Apd.2,7,8. 2) Dichter aus Locri, Heracl. Pont. fr. 
30, 1. 8) Auf Münzen aus Erpthrä u. Magnefia, 
Mion. ı1, 180. 142. 4) Underer: Glauc. ep. (VII, 
285). &. Hracınnog. : — 

— ovs, m. Schoͤnert, Mannen., 
RM. N. 8. vr,1,p.88. 

pörios, m. Liebfchersheim, Ort im 
biete von Samos, Scyl. 98. — 

paros, ov, voc. aclorgars (Plut. 
Demetn, BO), (B)" Richfäer, 1) Mthener, 2) © 
det Phöar, Thuc. 5, 4, Plut, Alc. 12. Ages. 15 (v. 
L Anudsrgarog). — Rebe des Untiphon gegen ihn, 
Plut, X oratt. Antiph. 21, Ael.n. an. b, 21, — Perſon 
Ye Geſprächs in Plat. Eryxies, Plat. Eryx. 892, a. 
d) einer der dreißig Tyrannen, Xen. Hell. 2, 8, 2. 
e) S. 8 Graton, Lys. 17, 8 — 6. d) berühmter 
art aus Julis in Kos zur Zeit des Seleucus u. 
Untiohus, Strab. 10, 486, Piut. Demetr, 88. cur. 7. 
am. prol. 8,ö., D.L. 5,2, n. 15. 5, 8, n.6,d.. App. 
Byr.69, Ath. 15, 665, e, d., St. B.s. "TovAlg, ö., 8. 
Emp. dogm. 2, 188. math. 1, 258. Sein Grab bei 
Mylale, Samos gegenüber, Suid. Davon "Epanı- 

u. ol ’Eoaosorpdiesos, Anhänger des⸗ 
ſelben ob. Werzte feiner Schule, Strab. 12, 580, Ath. 
8,87,b. 4) ein Bleifcher, Luc. ep. x1, 212, vgl. mit 
8. 259. 402. 

Bparıpar, üvros, m. Trutbert (d. i. als 
— glängend), Athener, S. des Eraton, Lys. 17, 
6 


Epaspia, f. Hulda, Brauenn. auf einer Grab⸗ 
Rele vor dem Thefeum zu Athen, vor Kurzem aufs 
geRellt, wo eigentlich "Epantpla geſchrieben ficht, K. 

m. Hold, Mannen., Theophyl. ep. 
86. Inser. 8,5408. 5109. N. 18 in. 

5, m. Sriedlein (Bridilo — amasius), 
Archil,Cratin. (Nach Bergk rel. com. Att. p. 8ap- 
pellativum, doch f. Lob. path. p. 99,n. 41.) 
a Epaopös, m, Hold, 5 @ysog, Insor. 4, 8858, 
p. 

Tacor, m. (über den Accent ſ. Lob. path. p. 408), 

Liebe, ©. des Triphylus, Paus. 10,9, 5 u. 6. 
tous, m. Weimer (b. i. Wine 
mer), Mufiter, Aristoxen., v. 1. Koatoxääs, viel. 
Esatoxa., f. D. Schneider Callim, Alt. p. 8. 
, m. Liebig, 1) Schüler Platos aus 
Etepfis, Strab. 13, 608, D. L. 8, n. 81, Plat; cp. 18, 
862, d. — An ihn iſt Plat. ep. 6 gerichtet. — ol megl 
Eoaotoy, Poll. 10,150. 2) K. von Sicyom, Syno. 
196, 18. 8) Schatzmeiſter in Korinth, N. T. ep. Rom. 
16, 28, vgl. mit act. ap. 19, 22.2 Tim. 4,20. 4) Inser. 
8,6878. Aehnl.: 2 
* , wvos, m. Mannen., Aleipur. ep. 8, 
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"Epard, f. Zeiga (d.i. liebe, holde), 1) eine von 
den Danaiden, Hygin. fab. 170. 2) Delppierin, Curt, 


4D7. 

’Eparäv, m. Beigv, Et.M. 715, 12, 

"E , öv, dor. äv, pl. Zeiger (von Zeio, 
d.i. liebe, Holde), ein edles Geſchlech in Rhodus, Pind. 
01.7, 172. 

"Eparıcös, m. (?) Liebſſch, Mannen. auf einer 
tarifhen Münze, Mion. III, 898. 

"Eparıvot, (Winninger?), vos ünegdra’don- 
Ba», Hesych. 

— f. Zeiza, Frauenn. Wesch. u. Fouc. 
415, K. 

"EparoxXta, f., b. Aristaen. "Eparöxiaa, in Inser. 
Thess. nach Ahr. Conj. "EparorAla, Srauenn. Inser. 
1211. — Aristaen. 1, 10, Theffalierin, Leake North. 
Gr. Vol, ı1, n. 8 (mo Zoatoxdse ſteht), nach Ahr. 
&onj. Dial. 11, 582 Fem. zu ’EgatoxAng. 

’EparorAslöns, ov, m. Mimmers, Korinthier, 
Thuc. 1, 24. 

’EparorAfjs, Eovs, m. Wimmer (b.i. Winmar), 
1) Samier, lambl. v. Pyth. $. 25. 2) Anderer: 
Bomu. "doyasoi. n. 678. 

parorpärn, f.Lieboldtine, Theräerin, Inſchr. 
auf einem Steine des Muf. der arch. Geſellſchaft zu 
Athen, K. 

"Eparoxperue, ovs, m. Lieboldt, b.i. holdwal⸗ 
tend, aus Thera, Inser. 2, 2469, co, Add. 

EparöAaos, m. Lieber (d. h. mit Tiebem Heere), 
Hipp. Epid. 7, 8. 

"Eparos, m. Zeig, 1) 8. von Argos, Paus. 2, 
86, 4. 2) Vythagoreer aus Kroton, Iambl. v. Pyth. 
«86. 8) ©. des Herafles, f. ’Egaroüs. 4) Inser. 
2, 2866. 

"Epäroodiyns, ovs, in Erat. ep. Anth. app. 25 
Sovs, (od. dog?), dat. &s,acc.n», Lys. 12, 84, Schol. 
Ap. Rh. 1, 565, Strab. 1,7. 11, 529, Plut. qu. symp. 
7,1,2. Stoic. rep. 29, oder auch n, Pol. 84, 5, Strab. 
1,7. 15. 2,69. 77.88 (bie). 89. 91 (bis). 92. 104 (bie), 
15, 727, S.Emp. math. 8, 28, Ath. 10, 418, a, voc. 
’Egatoo9evsg, Dion. Cyz. ep. vii, 78, Lys. 12, 82, 
Strab. 1, 16, (6), Shönert, d. i. Schönharb, 1) 
Athener, a) Ofydev, Lys. Rebe gegen ihn, ſ. $. 16, vgl. 
mit 4—48, d. b) einer ber dreißig Tyrannen, Xen. Hell. 
2, 8,2, Lys. Rebe 12 gegen ihn (16 — 82, 8.), b. Harp. 
®. addEyens aud) eine Rede bes Lys. für ihn, doch ſ. 
Baupp. in Or. fr. p. 186. 2) aus Eyrene (dab. 6 Kv- 
Enratog nosmtis, Atlı. 2,86, eu. viel. 1, 2,b, ©. 
bes Aglaotles, St. B. s. Kuvonvn, od. des Aglaos od. 
Ambroflus, Suid,, berühmter Grammatifer, Geograph 
u. Dichter in Alexandria unter Ptolemäus Euergetes, 
der bald ra» doyala» uassrsxurerog (An. amb, 
pont. Eux. 1), bald ô doxsuos dvijg, Arr. An. 5, 6, 1, 
bald Büta hieß, Hesych. Miles. fr. s. E. 26. ©. Pol. 
34,4 — 18, D. Hal. 1, 74, Strab. 17,838, d., Plut. 
Lyec. 1. sol. an. 82, 8, D.L. 1, 11,n. 6, ö., Scymn. 
114, Ael.n. 7,45, Luc. maer. 27, Long. subl. 88, 
Ath, 7, 281, c, ö., Dion. Cyz. ep. vır, 78, A. Anſichten 
von ihm r& tod ’Egatood&voug, Strab. 2.106. Eru. 
feines Gleichen, ol nsel.töv "Rgaroadirn, 8. Emp. 
matb, 3,28. 8) Später zur Zeit Juftinians lebender 
Dichter der Anthologie, mit dem Bein. 6 ZyoAaazıxög, 
Anth. v, 242 — ıx, 444,5. ©. Iac. Anth. gr. xl, p- 
890. f 

"Eparoüs, m. 9 ©. des Heralles u. der Dynaſte, 
Apd. 2, 7,8 (v.1. Koctoc, w.f.). 


’Epatoös 








374 "Epdrullos 
"EpäroAkos, m. Lieblein, Mannen., Hipp. Epid. 


7,106. 

rupa, Zeit (d. i. bie Tiebe, holte), St. in 
am (&pirus), Strab. 7,826. 

rs, 5. Philod. in Volum. Ercol, xv, 15 
"Epare, gen. oös, dat. oT, acc. a, voc. "Egaza 
(Ap. Rh. 8, 1, nad} Schol. für 07) (A), Hulda (f. 
D. Sic. 4, 7, Cornut. 14, 165 ob. 51 Os., anders 
Fulg. myth. 1, 14 u. Myth. Vat. 1,114. 11, 24), 1) 
T. des Zeus u. der Mnemofyne, bie fechfte von den 
neun Mufen, Hes. Th. 78 u. Schol. Orph. h. 76, 8, 
ep. dd. ıx, 504, xıv, 3, Cornut. 14, Schol. Opp. 
hal. 1, 78, Schol. Luo. Imag. 16, 9., nad) Apd. 1, 
8,1 u. Schol. Ap. Rh. 8, 1 bie fünfte, nad} Phot. 
bibl. 68, p. 84, 4 bie achte, M. des Ihampyris 
u. ®aläpgatus, Schol Il. 10, 485, Tzetz. Hes. 


p. 25. 28, Arsen. Viol, p.| 426, die Erfinderin der. 


®oefie, Schol. Hes. th. 78, u. dah. fpäter für 
Mufe überh. gebraucht u. angerufen, Virg. Aen. 7, 
84 u. Serv., Ov. Fast. 4, 195, 9., bie insbef. alles zur 
Xiebe Gehörige leitet, Plat. Phaedr. 259, d, Plut. qu. 
symp. 9, 14, 10, Pyet. in Cram, A. O. 1, 268, 2, 
Philod, a. a. D., Ath. 18, 555, b, Ap. Rh. 8, 1u. 
Schol., Stat. Silv. 1, 2,49, A., u. ben Hochzeitsfeier 
lichteiten u. Tanze fo wie den Gymbeln vorfteht, ep. 
&d. ıx, 505, Tsetz. Hes. 24 u. Exeg. 50, Eudoc. 
295, Schol. Ap. Rh. 8, 1., Apost. 10, 88, b, Schol, 
Opp- Hal. 1,78, Schol. Luo. Imag. 16, doc auch die 
Philoſophie u. Geometrie erfand, Cornut. 14, 165, 
Myth. Vat. 1,114. 11, 24. 111. 18. Ihre Abbildung u. 
Statue in Mus. Pio-Clem. T. 1, pl. 22. 28 u. im 
herkulaniſchen Gemälde, Hirt Tafel 28, 1. 29, 9. 2) 
T. des Nereus u. ber Doris, Hes. th. 241, Apd. 1,2, 
7. Ihre Abbildung b. de Witt. deser. de vases peints 
n.185. 8) T. des Oceanus, Hyg. f. 182. 4) Eine 
Nymphe (Dryade) Gattin des Artas, Paus. 8,4, 2. 
87,11. 10, 9. 5) eine von ben in Vögel verwan⸗ 
delten Schweflern bes Melcager, Cram. A. Par. 1, 
285, 81, Anon. de mulier. in Westerm. parad. p. 219. 
mytbogr. 845, 18. 6) eine von den neun Töchtern 
des macebonifchen Pierus, Paus. 9, 29, 4, Mythogr. 
Vat. 1,86. 7) Srauenn., Alciphr. ep. 1,12. 8) Dies 
nerin des Perifles, Anon. comm. ju Hermog. id. b. 
Walz Rh. gr. vıı, 165. 9) Königin von Armenien, 
Schweſter bes Tigrenes IT, D. Cass. 55, 10, Tac. Ann. 
2,4, Münge bei Eckh. d.n. add. 86, b. 10) eine Are 
tabierin, Anyt. in Anth. vır, 646. 11) Stau aus Aegina, 
Inser. 2142. 12) aus Mptilene, Inscr. 2207. 18) aus 
Patos, Inser. 2406. 14) aus Athen, Ross Dem. Ath. 188 
(ber Stein hat PAIR). 15) Andere: Inscr. 2, 2207.2142. 
8, 6866, 5. 16) Name ber Pythogoreiſchen Zweijahl, 
Theol. arithm. p. 18, vgl. mit Nicom. b, Phot. bibl. p. 
148, b. 17) das fechfte Buch des Herobot, f. Luc. Her. 1. 
bist, 42, Anth. 1x,160. 18) ein Buch (wahrfcheinlich das 
ſechſte) von deu neun Büchern des Bion, D.L. 4, 7, n. 
11. 19) einer von den neun echten Briefen bes Aefchines 
(vwahrſcheinlich der fechfte). Phot. bibl. 61, p. 20, a. 
20) eines von den neun Büchern bes Grammatikers 
Aurelius Opilius, Suet. illustr. gramm. 6. 21) ein 
Buch (mie es ſcheint das achte) von der Geſchichte des 
Kephalion, Phot. bibl. 8, p. 34, 0. ©. Tjſchirner: 
graec. nom. in S2 exeunt. Cottb. 1867. 

ray, wog, (6), Holder, 1) Athener, a) ®. 
des Eraſiphon, Graton u. Erafifiratus, Lys. 17,1 — 4. 
b) ©. bes Graton, Lys. 17,8. c) Mufiker u. Perſon 
des Geſpräche bei Plut. qu. symp. 8, 1, tit. u. 1.9, 


"Epylauos 


1, tit.u. 2.9, 14, 1. 2) Spartaner, Nicand. ep. 3 (vıt, 
486). 8) Opuntier, Inser. 1590. 4) Anderer: Inscer. 
4,7468 u. 2423 (hier "Egarar). 5) "Bgdimvog al 
vn00s, Infelgruppe im arabifhen Meerbufen,, Iub. 
Maur. b. Plin. 6, 84. 

"Eparsvarca, f. Liebgard, Brauenn. (Athen), 
A. Rang. 11, p. 889, n.1882. K. 

"Epareviavss, m. Hölderlin, Bein. tes Mes 
nefrates, Keil Inser. boeot. xx, b. — bed Teimokrates, 
@bend. zxıı, b. 

"Epa- , m. Weimer b. i. als Freund ob. 
Lieber befannt od. genannt, Inser. 2, 2428, e, Add. 

pPneoss, oö, (ö), Phil. b. D. Sio. 28, 14. 
"Epßnewos, v. I. Boßnoos, D. Sic. 28, 11 "Bo- 
Bnoos. Cviell. Modern, venn Zoßus it nah He- 
sych. = dowg), ©t. im Agrigentiniſchen in Sicilien, 
}. Bantalica, Pol. 1, 18 (v.1. Zpßnaög), D. Sic. 20, 
81, Paus. 6, 13, 4, Ptol. 3, 4, 18. Ew. "Epßnootvos, 
D. Sie. 14,7. 78, Phil. b. 8. B., b. Pol. 1,18 ’Eg- 
Bnoseis, Eov. ©. Oblcca. 

"Epßıra, Ptol. 8, 4, 18 “Epßıra 7 (T)ipßerra 
(alfo BEN: D. Sie. 14,16 ’Epßlrn, 7, 
St. auf Sicilien, j. Nicofla, Eph. b. St. B. en kn 
Berater, Ptol. 8, 4, 11, St. B., D. Sic. 12,8. 14, 16. 
78 ‚rates, Cio. Verr. 2, 65 (d.) Herbitenses. 

“E, Aos olvog, ein italifcher Wein, Ath. 1,27, c. 

St. der Ilergeten in Hisp. Tarrao., wahr⸗ 
ſcheinlich j. Balaguer, Ptol. 2, 6, 68. 

"Epysdes, pl. Bauern, eine ber vier altattifchen 
Phylen, Plat. Sol. 28, f. Aoyaders. Und fo ihnl.: 
’Epyaßeis, Bauernfeld, ein att. Demos zut An« 
tiochiſchen Phyle gehörend, Philhiſt. Heft 12, n. 7. 

”"Epyatos, nad Mein. Conj. "Egoaios, äfpsos 
Zeug, Hesych. 

8, ous, acc. nr, m. Würfert, 1) Athe⸗ 
Uran, Isae. 6, 10. 44. 2) K. ber 
Aethiopen, D. Si. 8, 6. 

"Epyävn, f. (über die Betonung f. Hesych. u. Arcad. 
110, 27), Werk mei ſtern, f. Soph. b. Plut. praec, 
reip. ger. 5, Suid., Et.M., Paus, b. Phot. lex. 12, 8, 
East. 1487, 48 u. Ael. unten, Bein. ber Athene bei den 
Athenern u. Spartanern, Böotiern, Eliern, Megalos 
politern, Samiern, Soph. b. Plut. fort. 4, qu. symp. 8, 
6, 4, Paus. 1, 24,8. 8, 17,4. 5, 14,5. 6, 26,3. 8, 
82,4. 9, 26, 8, Ael.n.an. 1, 21. 6, 67. v. h. 1, 2, 
8, 42, Hesych. u. d. ob. a. Gt. 

"Epyaovta, ©t. ber Basconen, in Hiep. Tarrac, 
Ptol. 2, 6, 87. 

"Epyaosıxa, St. der Geltiberer in Hisp. Tarr., 
j. wahrfheinlid Santaver, Ptol. 2, 6, 58, Plin. 8, 8. 

’E ,m. Schaffner, Parafit, Plaut. Capt. 

Epyarlay, wvos, m. Bauermann, ein Lande 
mann, Ar. Vesp. 1201. 

Epydraı, Schaffner, Bein. von Böttern, Paus. 
8, 82,4. dab. "Epyärlera, Feſt des Heraktes in Sparta, 
Hesych. 

’Epyabin, ="4eyapin, w.f., Et.M. 185, 88. 

"Epylas, m. Mannen., Inſcht. von Orhomenos bei 
Lebas voyage en Gr&ce etc.n. 623, K. Aechnl.: 

Epyirys, m. Feldmann, Mannename, Inser. 
1568 6). 

’E ov,.n. Feldhuſen, St. in Sicilien, viel. 
j. Eitradella, Phil. b. St. B. &w. "Epyerivor, (of), 
Polyaen. 5, 6. Adj. Foyetiun Altyn, St.B. 

* Epylaros, m. Schaffer, einer der Nachkommen 
des Diomed, Plut. qu. graec. 48. Aehnl.: 


"Epylas 


’Epyias, m. (viell. "Egklas), Thäter, Geſchicht⸗ 
fdreiber aus Rhodus, Ath. 8, 860, o. 

"Epytvos, ov. ep. aud 0s0, (6), 1) Mannen., Felde 
ner, a) ©. des Pofeidon, Mileſier u. Argonaut, Ap. 
Rb. 1,186, u. Herod. in SchoL—2, 898, Orph. Arg. 
158, Apd. 1, 9, 16, Hyg.f. 150, Schol. Pind. P, 
4,61. b) ©. bes Klymenos, N. der Minyer in Orts 
&omenos, wie der vorige auch als Argonaut angeges 
ben, Hom. h. Apoll. 297 (2, 119), Callim. fr. 197, 
D. Sie. 4, 10, Strab. 9, 414, Paus. 9, 17,2. 87,1, 
Pherec. in Sobol. Eur. Phoen. 58. Bon ihm u. ben 
grauen Haaren, die er als junger Mann ſchon hatte, 
dieß es ſptichw. von früßzeitigen Grauföpfen: "Ep- 
yivov nolsal, Apost. 7, 95, vgl. mit Liban. ep. 808 
u. SchoL Pind. Ol. 4, 86. c) ein Syrier, Plut. Arat. 
18 — 38, Polyaen. 6, 5; er u. feine Leute, od mepi 
so» ’Eoyivor, Plut. Arat. 19. d) Mantineer, Inser. 
1457. e) Anderer: Inser. 4, 8182. 2) Feldbach, Fl. 
in Macedonien, = ’Eelywr, Ap. Rh. 1, 217., vgl. mit 
Strab. 7, 831, fr. 49, wo Kramer ’Eoyivog lieft. 

f.Feldhagen, St. in Thracien, fpäter 
Eergentjis (f. Schol. Dem. 18, 27 Zegyärtlig), Ac- 
schin. 3, 82, Dem. 7, 87.18, 27, Harp., Et.M., Suid. 

"Epyoxos, m. Feldner, ©. des Pofeiton u. der 
Aba. Gründer von Ergisfe, Harp., Et.M. 

‚m. Warsichen, Athener, “Adaseug, 
At. Serw. 1,8,2. 

TpyorAiis, dovs, da, m. Nomuald b. h. mit 
Ruhm waltend od. wirlend, Athener. a) Gtrateg, 
gegen welchen Lys. or. 28 gerichtet ift, vgl. 32 u. Lys. 
29,2 — 14, Dem. 19, 180, Harp., Suid. b) Ardyon, 
Inser. 108. c) Ross Dem. Att. 154. — Auf athenie 
fen Münzen, Mion, ı1, 123. (Bei Beuld auch "Epyo- 
xAddns, m.) 

48, ovs, acc. (Plut.) 7, voc. (Pind.) 
"Beystelss, m. Wertmeifter, 1) Himeräer, nad 
Einigen (f. Paus. 6, 4, 11) Knofier, Olympionike, 
Pind. Ol. 12 tit. u. v. 26. 2) Aetolier, Plut. Them, 26. 
8) Athener, Inser. 165. 4) Inser. 4, 8188. 

, m. Ehrhold d. i. mit Ehre wirkend 
od. waltend, 1) Athener, Inser. 165. 2) Künfler von 
Aegina. Inser. auf einer Bafe, f. R. Rochette l.a M. 
Schorn 6. 8) B. res @ucherus, in de Witte Descr. eto. 
n. 121. f. Keil An. p. 170. — 4) Inser. 4, 8184. 

’E, ov, m. Weinold d. h. ale Freund 
wirtend, Athener, @) Strateg., Dem. 19, 180. 28, 104, 
Arist. rhet. 2,8, Harp., Suid. b) Inser. 172. (In Inser. 
Thess. b. T.eake n. 8 vermuthet Ahr. Dial. in, p. 582 
auch als Patron. ein "Epyapıklvaos.) 

&pns, ovs, m. Danfwart d. h. zu Dank 
etwas abwartend od. thuend, Athener, Aesch. 2, 15. 
— Inser. 282. 

Epälvor, Volt in Hibernien, viel. im j. Dongale, 
Ptol. 2, 2,5. a 

Epdevia, (5), b. Ptol. 3, 1,72, "Epdovia, b. App. 
Hann. 48 "Epbovla, b. Polyaen. 6, Frag "Bodom, 
Et. in Apulien, j. Ordona od. Eidonia, Strab. 6, 
282 u. d. o. a. St. Dav.: 

Epbürnos, (6), doch bei D. Hal. 4, 45 auch "Ep- 
&öwuos, 1) Tugvos "Eod. aus Aricia (od. Gorioli), 
D. Hal. 4,45. 2) “Anzsog “Egd., Sabiner, D. Hal. 
10, 14. 16. 87. (Bei Io. Ant, fr.47 Zeodwvsog, w. f.) 

n möhs, Suid. (viel. ’Epßnoeivor). 

„b. Ptol. 4, 8, 27 "Epeßeidas, Bolt im 
Innern Afrika am Ginypsfluffe, Philist. * St.B. 

Bpeßivbivor Ssöyvaos, Erbfenbionys, ſprich⸗ 
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wörtlich von Dingen, die nichts werth find, denn bie 
Kichererbſen waren eine nicht geachtete Speife, Zen. 8, 
83 u. bie Anm. daf., Hesych., Suid. 

"Epeßivdokdav ovzog, m. Kich erleu, kom. Bar 
tafitenname (f.’Egsßlv9srog), Alciphr. 1, 23. 

5, f. *Kicherinfel, Inſel in ter Pros 
pontis, eine ter Prinzeninfeln, Plin. 5, 44 (v. 1. "Egt- 
Bıv9os). ©. Tegigvd oc. 

"Epeßlvdav olxos, *Erbfenhaufen, wie Erbſen⸗ 
binderei, Ort in Judäa, Ios. b. Iud. 5, 12, 2. 

Bora, 7, Schwarzenberg, Berg in Macttos 
nien, Polyaen. 4, 1. 

"Epeßos, ous (Ar. Av. 691.694), ep. ug, I1. 8, 368. 
04.11,87, h. Cer.409, Anth. xv, 40, f. Et. Gud, 278, 
27, voc. "Egsßos, Soph.Aj. 895, n. Aribo Erpen- 
fen d. i. Dunkelheim, 1) S. tes Chaos, Bruder u. Gatte 
der iys, Hes. th. 123, Acus. b. Damasc. c. 14 in Wolf 
An. T.ııı, p. 257, Ar. Av. 691.693. 694. 1191. 2) 
das dunfle Todtenreich. Anth. app. 281, tab. &lc "Ege- 
Bos. 11.16,327. Od.10,528. 11,564. 12,81, Theogn, 
974, doch auch Eis Eosßos, Ap. Rh. 4, 885, Plut. mus, 
7. u. Egsßoods, Od. 20,866. u. Zn? Zgsßos, Plat. 
Ax. 871, e. u. 2E ober ünsf "Eofßevs, f. die oben 
angef. St., doch auch FE 'Epfßeage», 11.9.8572 (v. 1. 
’Eo£ßsvaags), Hes. th. 669, h.Cer. 849 C Egfßevaps) 
u. 2geß69ev, Eur. Or. 176. ©. Lex. 

Epedöpsos, m. Hartmuth, Bein. des Apollo bei 
den pkiern, fein Ser "EpeIöuee, Hesych. Vgl. "Epv- 
Bros u. Egsddusog u. "EgsIHusos Zeög auf Rhodus, 
Archiol. Ztg. 1844, S. 300. Bol. die Gloſſe b. Hesych. 
Eosdijusos Zeus. 

Epepßets, m. Dunder (b. i. dunkel, fhwarz), 
Sührer der Inder, Nonn. 17,217. ©. bas flgte. 

“Epepßot, pl. viell. orient., P3> u. BER ob. ZEN, 
doch nad) Hellan. b. Strab. 1, 42. 16, 784, St. B., 
Eust, zu D. Per. 180 u. A. Söhlenmänner d. i. Tros 
glodyten, eigtl. Ertgänger, nach andern Dunder d. 9. 
duntle oder fehwarze, Crat. in Et. M. u. Strab. 16, 784, 
dah. uedus ’Eosußös, Const. Man. 9, 58, ein mpthie 
ſches Voll Vorderafiens, welches meiſt zu den Arabern 
(vouddss, Hesych.), body auch gu den Indern (f. Crat. 
in Et.M. u. Hesych.), od. ben Ivdoi "Agdßso» (He- 
sych.), od. den Mithiopen gerechnet wird, Od. 4, 84, 
Strab. 1, 2—42, d. 16, 784, D. Per. 180. u. Eust. 
963. Sie hießen auh "EpepBatoı, Et. M. u. St. B., 
u. fem. ’Epepßis, St. B., u. Posid. b. Strab. 16, 784 
nannte fie *Agaupßos, andere wie Crat. nad Et.M. u. 
Strab. 16, 784 Bpepvoi. 

"Eptvaa, f. eigtl, Beiglfeld, Flecken in Megaris, 
Paus. 1,44, 5 (richtiger v.1. 'Eolvsse, f.’Egwidins). 

pevvla, Zvolaxe, Inser. 2, 1982, A. — Kascla, 
Inser. 3, 4001, vgl. 4381, B, 8, Sp. 

Epevviavös, (6), Zycier, Eunap,Sard. fr. 86. 87. 
— Inser. 8, 5805, 15. 5 

“Eptvvios, in Porph. v. Plot. 3, Zonar. 6, 7, Suid. u. 
einmal Plut. Mar. 5 (?) "Eptvvios, (6), 1) das urfpr. 
famnitifhe Geflecht der Herennii (d T@r ‘Egeyriwv 
olxos, Plat.Mar. 5) u. gwar a) Tüios‘Eg., Plut. Mar. b. 
Ein Andrer bloß “Eg., Plut. Pomp. 18. b)'Eo. Kant- 
Ta», Rrocurator von Jamnia, Ios. 18, 6, 8.4, Zonar. 6,7. 
0) 'Eg. Zevsxio», geb. in Bactica, D. Cass. 67, 18. 
d) Fe. Z£ßmoog, ein Gelehrter, Suid. 5. Kou⸗noc 
u. PfAov. e) ein Brundifier, App. Mac. 11. f) ein 
Centurio, Mörder Ciceros, Plut. Cio. 48. 2) Andere, 
a) Schüler des Ammonius, Porph. v. Plot. 8. b) ‘Eg. 
Mrohsunlog, Ross Inser. 2pj. Lig. 1844, n. 88. 
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o)’Eotvrıog d Dlkaw d Bößdsog, d ’Egkvrsos yon- 
narloas, bs adrds Pncıv, Buid. A) Athener, Argys 
tier, Ross Dem. Ati. 29. — Anderer, 65. — “Eg. De- 
zippus. 75. — Mnteddwpog, Inser. 8,8041,2. — 
Agathocles, Inscr. 2, 1982, 2. 8204. 

Tomwobuios Tdios ’Eg., rom. Gonful, 871 v. Chr, 
D. Sic. 15, 51. 

"Epto[dvos, m. Ruderhort, 1) Bein. des Apollo, 
Hesych. 2) Bein. bes Pofeidon, d. h. der in Erefos 
Berebrte, = Mecondvrsos, St. B. 8, Meoonövtsog. 

= Elgestdas, w. f., Roß Kritios ıc, 
Athen 1839, n. 6. 

ptorov, n. — Elg£osov u. Elkosov, w. ſ. Dion. 
Call. 90 (nach Conj.), Suid. 

;peros, ov, leb. @, b. Scyl. 97 ’Egsads (od ſ. 
Arcad. 76, 26), Ptol. 5, 2,29 u. (Amm.) vit. Arist, 
Topeo o os (nach Ahr. Dial. 11, 497 die lesbiſche Schreibe 
art, vgl. mit Popp. Prolegg. Thuc. It, p. 488) (in Not. 
episc. p. 884, A ’Egıocod), 1) (N), Ruberſtädt, 
®) St. auf ber Weſtküſte von Lesbos, j. Ereffo, Thuc. 
8, 18—8, 100, 3., Dem. 17,7, Strab. 18, 618, D. Sic. 
14, 94. 17, 29, Plut. exil. 14, Archestr. b. Ath. 8, 
111, f, Nymph, b. Ath. 18, 596, e, Diosc. ep. vIL, 407, 
St.B., Inser. b. Leb.v, n. 191, f. Ahr. Dial. 11, 496, 
wo Ahr. nad} Eonj.’Ep£oow fhreibt. Em. "Epos, os, 
Thuc. 8,28, D. L. 2, 8, n. 2. 5,2, n. 1, Meier ind, 
schol. n. 1, St. B., fem. o/«, St. B., der aud ein 
"Eperiebs anführt. Adj. ’Epkasog j. B. mourdveig, 
Pban. 5. Ath. 8, 883, a. b) ©t. auf ber Infel Pityufa, 
D. 8ie. 5,16. 2) m. Ruber, a) ©. des Macar, von 
welchem die Stadt benannt fein fol, St. B. b) Mannen., 
Paus. 10, 27, 8. 

"Eperpabs, m. Matros, Phaͤale, Od. 8, 112. 

’Eperpla, as, b. Her. 1, 62—7, 127,8. _fns, voo. 
Bolgıcı Plat. ep. 9 (vır, 256), (A), b. Ptol. 8, 15, 

4 "Eperpla u. 8, 18,46 ’Eperpiat, b. Hom. Eig£- 
Tosa, w. f. (f. über bie Betonung Spitzn. Il. 2, 589, 
Schaef. ap. Dem. 2,128), Ruderſtädt (von dosıns, 
f. Goettl. Acc. 187) od. Reigenftein, vgl. foergsdiw 
b. Hesych. = oxunto, nallo, alfo = fgsI Ko, nach 
Strab. 10, 447 = 'Agörgsa, alfo Feldern. 1) St. 
in Eretria u. zwar 7) Acacuc u. in einiger Entfernung 
N vöv, Alte. Neus Eretria, Strab. 9, 408 (N adaıd, 
j. Palaeocastro), früher auch  Medavnls genannt 
(Strab. 10, 447, St. B.). — ©. Her. 1,61—7, 127, 8, 
Thuo. 8, 95, Lys. 20, 14, Dem. 9, 57—59, 94, ö., Din. 
2,18, Aeschin. 1, 118—8, 108, ö., Inser. 144, glgde. 
Em. üs, gen. &wg, Aeschin. 8,85, Xen. An, 7, 
8, 8, Plut. Them. 11, Paus. 5, 27, 9, doch nach St. B., 
Et. M. 189, 52, An. Cram, 4, p. 195, 26 auch Oc, dat. 
6, Ion b. Ath. 18, 604, a, acc. &a, Aeschin, 2, 116, 
Strab. 9, 898, nach Et. M. 189, 56 u. Arcad. 180, 8 
auch &, pl. nom. Egsrosels, Dem. 9, 57 u. Blgde, 
ion. Her. 6, 101. 8, 1. 46 &ss, b. Thuc. 7, 57 u. 
Meier Ind. schol. n. 1 ’Egergsnjs, gen. £ov, Thuc. 
4,28. 8,95 bei Bell. @v, dat. sdas, acc. das (Plat. 
Menex. 240, a. legg. 8, 698,c, D. L.8, n.28, Plut. 
fr. com. Hes. 86, %.), body Dem, 9, 68, D. Sic. 19, 78, 
Plut. amat. 17. Pyth. or. 16. reg. apophth. Themiest, 
14 auch ls. Eretria felbft nennt man daher auch biew. 
h ’Egsrostwv nödıg, Thuc. 8, 95, Pol, 18, 80, und 
fprihw. war, weil fie das Po fehr liebten (Strab. 10, 
448, Plat. Crat. 494, c, Suid. s. yaaxıdile), von 
Dingen, die bis zum Ueberbruß angewandt werden, Kos- 
zestwr di, Diogen. 4, 57, Apost. 7, 89, Hesych. 
Fem, "Eperpls u. "Eperpiäs, St. B. u. Hipp. — Do 


"Epexdeldne 


fagte man auch "Epkrpeos, St. B., u. "Eperpixös, St. 
B., u. dies insbef. von einer philofophifchen Secte, den 
Anhängern des Eretriers Menebemos, D. L. prooem. 
2.18. 2,7, n.8.8, n.7.9, n.8.17,n.2.4,6, n.9, 
Ath. 2, 55, d, Strab. 9, 898, u. mit gsAdcopos, Strab. 
10,448, femer ’Eperprärns, Phot. lex. 18, 12, "Eipe- 

63 u. "Eperpatos, ala, Et. M. u. St.B. Als 
Ad). fichen a) Boergseds äyrje, Ath. 12,586, f. b) 
"Epkrpns, . 8. — taögov, Orat. b. D. L. 
2,17, n. 8 (Bergk Crat. 5 hat Koston); K. vglt Da- 
Anons in Eph. arch. 678 u. Knplans. c) Vperpixos, 7, 
6», £tgyoy, D. L.2, 17, n. 18, @dygos, Antiph. b. 
Ath. 7, 295,c, axölaxes, xUveg, Ael. n. an. 7, 40. 
17,8, y£vos, Plat.6.D.L. 8, n. 23 (Anth. var, 259), 
&ssös, Ath. 7,284, b, uespdxsov, Ael. v. h. 9, 88, 
yvvrj, Plut. Them. 27, «fgsoss, D.L. prooem. n. 18, 
xwon, Her. 6, 101. Dah. subst. 7) "Eperpirt, die 
Zandfchaft von Eretria, Strab. 10, 448. Sprichw. wurde 
"Eosrosxög xardAoyog von Reihen, Macar. 4, 16, 
f. 'Egergsaxds. d) "Eperpiaxss, j. 8. ’Egetpiazod 
nAovosuratos b. Phot. s.’Eoergsxös, inäbef. fprichw- 
von etwas Vorzüglihem: ’Epergsaxös züwe, Macar. 
4, 5, vgl. mit Poll. 6,40, u. ’Epstgsaxög zatrdAoyos 
(f. 'Eostgsxös), Hesych. Subst. 7) "Eperpiaxtj, verſt. 
atgsass, f. Egergsxös, Hesych, Miles. s. &, 1. e) 
Eperpiatos, al, f. oben. Dah. die Landſchaft von 
Eretria 9 ’Egstosala, Thuc. 8, 95. — ©. Elgfrpse. 
2) Et. in Theffalien GPhthiotis) bei Pharfalus, PoL 
18, 8, Strab. 9,434. 10,447, Ptol. 8, 13,46, St. B. 
8) ehemals ein Ort in Athen, fpäter ein Markt, Strab. 
10,445. 447. 

Eperpuebs, Ews, m. *Rubdrer, 1) ©. das Phae⸗ 
thon, Gründer von Etetria, Strab. 10, 447, St. B., 
Schol. Il. 2,687. 2) Athener, Inser, 169. [3) d "Egs- 
Hessös wie unfer „Ruderftäbter", Schulmeifter, 
Ion b. Ath. 13, 604,a.] Ebenſo viell. Inser. 2, 2476, 
p, 52, Add,, wo j. ’Eosrosov ficht. 

’Epeba, 1.Sudhart, denn Zgsve ift nad) Hesych. 
= fgsöva, Nymphe, nad St. B. = ’Eisvdspd, nach 
Mein. viell. T. der Cleuthera, Gründerin von Zoevd- 
ins, St. B. s. ’Eosvdrng. 

„ Epwärne, Suchenheim, St. In Lycien, Ew. 
Eogsvdins, St.B. 

Epevdakla, f. Rothenburg, St. in Argos, Phe- 
rec. in Schol. Eur. Phoen. 1123. 

Epevtäiloy, wvos, m. Rothe, 1) ©. des Hip⸗ 
pomebon, Apheidas od. Zanthippos, arfabifcher Held u. 
Vorkämpfer, Il. 4, 819 u. Ariaeth. in Schol.—7, 186. 
149. — 2) Gilicer, B. des Deneus, Nonn. 48, 55. 
8) ©. des Kriafos, Enkel des Argos, Gründer von Ereus 
thalia, Pherec. in Schol. Eur. Phoen. 1128. 

"Epevdos, m. Rothe, Mannsn., Qu. Sm. 2,259. 

, f. Rötel, 1) Amme des Bachus, Nonn. 
14, Sr 2) Geliebte des Agathias, Agath. 21 (v, 
287). 

Epebvixa (?), xcorooy in ber Prob. Annonaria, 
Episc. Not. Leo Imp. ed. Migne p. 848, B, Sp. 

"Eptba, 7, Dach, Amme des Bachus, Et. M. 872, 1. 

"Eptxdaov, zd (f. Et. M.), Tempel des Erechtheus 
auf der Akropolis zu Athen, zum Theil noch erhalten, 
mit trei Gellen, von denen bie dftliche die Altäre des 
Hephäftos, Bofeidon, Erechtheus u. Butes (des Bruders 
von Er.) enthielt, Paus. 1, 26, 5, Plut. x oratt. 
Lyec. 88. 

Epexdelins, ov, Sohn oder Nahlomme des 
Erehtheus, Pans. 7, 17,7, Suid., voc.’Egsyseidn, 


> = 


"Epexdeös 


Ar. Equ. 1015. 1080, gew. im Plur. ol ’Egeydeidas, 
in Eur. Ion 1066. Med. 824 ’Epex@etöas, b. Plut. Thes. 
ef Rom. c. 6 "EpexÖntdar, gen. Öv, dor. (Pind., Soph., 
Eur. Hipp. 151. Ion 1056. 1060) @», dat, ass, poet. 
(Eur. Suppl. 681 u. orac. b. Dem. 21, 52) auch asas, 
1) die Nachkommen des Erechtheus, D. Sic. 4, 76, Plut, 
Thes. 18. Thes. et Rom. c. 6. 2) überh. die Athener, 
Find. I. 2, 28, Soph. Ant. 982. Ai. 202, Eur. 
Suppl. 887. 681. Phoen. 852 u. o. angef. ©t., Ap. 
Rh. 1, 101, Theaet. ep. Plan. 221, Aristocl. ep. b. 
Ael. n. en. 11,4 (app. 7). 8) die Genoſſen ber Erech⸗ 
theiſchen Phvle, Dem. 60, 27. 

"Epexdebs, us (Aesch. Eum. 855, Eur. Ion 10— 
1220, d., A.) ion. (Her.7, 189—8, 55) u. poet. (Pind.P. 
7,9, Nonn. 18, 172—41, 63, 3.) os, ep. auch 706 (11. 2, 
647. Od. 7,81, Orph. Arg. 220, Anth. xı, 442), dat. 
&7 (Ar. Equ. 1022, Plut. parall. 20, Inser. 171), ion. 
(Her. 5,82) u. ep. &i (Nonn. 87, 161—89, 178), acc. 
£a, voc. (Nonn. 88, 58) ’Egsy9sd, (6), Stöffer (I. 
Et. M.). 1) Hoosdör in Athen, — 'Egıysörsos, 
Hesych., Piut. x oratt. Lyc. 80, Paus. 1, 26, b, 
Inscr. 171, Ross Dem. Att. 157, a, Athenag. in Schol. 
gu Lycophr. Cass. 158, wo er = Zeus ift, auch als Sohn 
ter Ge u. des Hephäſtos, Plut. x oratt. Lyc. 87, St. 
B. 5. M&yaoa, u. als Sohn ver Erbe angegeben, 11.2, 547, 
f. ’Eosy96vıos, ob. ala ©. ber Nemefis, Schol. Dem. 
18, 88, von Nonn. 23, 888 zr06TEg05 genannt, f. Nonn. 
13, 172, Them. 27, 887,9. 2) S. des Pandion, Apd. 
8,14, 8, 8. in Athen, Her. 8,44, Thuc. 2, 15, Xen. 
Mem. 8, 5, 10, Isocr. 12, 198, Lyc. 98, &lgde. Eigent⸗ 
lich mit tem vorigen eine Berfon (doch nach D. Sie, 
1, 79 ein Aegypter), ift er Heros Eponymos in Athen, 
Paus. 1,5,2, Autom. xı, 819, Schol. Dem. 24,8 u. 
dies insbef. von der Erechtheifchen, Dem. 60, 27, u. ter 
Pandioniſchen Phyle (?), Schol. Dem. 20, 94, mit einem 

iligthum, weldes "Eg&y9sso» (f.d.) ob. "EgeyIHas 

suor, düuare heißt, Od. 7, 81, Aesch. Eum. 
855, Eur. Ion 568. 810. 1298, wo er Opfer erhielt, 
Paus. 1,26, 5. Seine Statue, Paus. 10, 10, 1, u. Bild, 
Anth. ıx. 590, tit., @in Stud des Euripides unter 
biefem Namen erwähnt Plut. parall. 20. Athens Ber 
wohner heißen von ihm dwos Ecexſéuc, II. 2, 547, 
Anth. x1, 442, Plat. Alc. 182, a, u. Athen felbft mödsg 
xal y)’Eo. Eur. Hipp. 1095. Med. 1884, Scymn. 568, 
dyL mit Pind. P. 7, 9, feine Nachtommen oĩ 'Egs- 
x3:tws, Eur. Ion 1578, f.’Eosyssidas u. "Egıydeöc. 

"EpexÖnts, dos, gen. andy eidos, Inser. 200, 232, 
20. 275,1,4. 281, 11,1. 284,1, 5, ſ. Buttm. griech. 
Gramm. Th. ı1, $. 119, n. 80 u. Keil progr. 1864, ©. 
12,n.7, f. 1) Erechtheuseſproß, d. i. a) Oreithya, 
Ap. Rb. 1,212 u. Schol. b) Procris, welche Ov. met. 7, 
726 Erechthis heißt. 2) Erechtheiſch, 4.8. Scdacan, cin 
Brunnen auf der Alropolis zu Athen, angebl. mit ſalzigem 
Waſſer, Apd. 8, 14, 1. 8) eine att. Tribus, ohne @uan, 
Ant. 6, 11. 18, Dem. 21, 68. 47,12, Diod. b. Harp. 
s. Edowousis, Onuaxsis, dauntoeks, b., Inser. 147. 
298, Meier ind. schol.n. 3, mit @uArj, Dem. 18, 164, 
Luc. Tim. 49, Harp. s. ’Aypvan, "Ävayvpdasog, 8. 

"Epexbuts, — ’Egeyssidns 3. 8, Et.M. 426, 40 
(Ov. met. 8, 547 hat aud) Erechtheae arces). 

Eptxdros, m. Spalters, Mannen., Phot. bibl. 
p- 258, 18. 

Epnpteios, m. Einfiedel, Bein. des Zeus in 
2esbos, Hesych. 

Epnpin, 7, Wüftenei, bie Wüfte Cobi, Her. 8, 102. 

"Epnpos,n7, Wüfte, 1) mit u. ohne ‘Agapla, vie 
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Wünſte Arabiens, Marc, per. m. ext. 1, 17, 19, b. 
an An. 7,20, 10 74 fonua "4gaßfac. 2) eine Infel, 
t.B. 

"Epfijpov (Letronne Zegrjivov) Känung, Inscr. 8, 
4801, 1, Sp. 

Epnrupivns, m. Stillfried, Mannen., Philhiſt. 
T.1, p.96, K. 

"Epda, St. in Patthien, Glauc. b.St.B. Ew. "Ep- 
Onvös, St. B. 

"Eptänois, m. Aegyptier, Inser. 8, 4854, B, Sp. 

vOns, ovs, b. Plut. Lys. 15 "Eplavdos, m. 
Blumpardt, Böotier, Plut. gen. Soor. 17, Paus. 10, 
9,9. ©. Edavdog. 

"Epaowldas, a, m. Bertrand (d. 1. mit gläns 
sendem Schilde), Tegeat, Anyt.2 (v1, 168). 

Epuasyn, f. Adallouc für Eudpvadın, Bobol. 
Par. Ap. Eh, 8, 242. 

'Eptateras, m., Insor. 8,4518, 1, Sp. 

"Epıßravds 6 xalouuewos Adpos, Anhöhe am 
Volturno, Pol. 8, 92. 

’Epıßbas, m. Schallert, 1) Name des Bacchus, 
Pind. fr. 6. D. Hal. com. verb. 32. 2) Bein. des Hermes, 
Anth. xv, 27, 5. 

Eplßora, f. Barrenhagen, eigtl. Barzenreiche 
(Zarre = taurus), 1) T. des Altatheos in Megara, Gem. 
bes Telamon, Pind. I. 6 (5), 65 (fr. 45 'Eosßoa), 
Boph. Ai. 589, D. Sic. 4, 72, Schol. Il. 16, 14, f.’Aö- 
oBosa, Schol. 11.2, 14, — ITsgfßosm. 2) eine Amas 
sone, D. Sic. 4, 16. 8) St. der Barthyäer in Macevonien, 
Ptol. 8, 18,41. 4) St. in Bithynien, Ptol. 6, 1,18. 

Bpeuirns, ov, m. Schallert, Bein. des Zeus u. 
Bacchus, f. Lex. 

EplBwAos, Outenäder od. Reihenau, Hafen 
von Ritomedlen. D. Casa. 78, 89. ©. 'EotyBwkog. 

Epıßorns, m. Schreyer (nad) Sohol. zu Ap. Rh., 
dann zugleich ſoviel als ſtark, weil Taut gu rufen vers 
mögend), ©. des Teleon, Argonaut, Ap. Rh. 1, 71..78. 
2,1041. (Nagh den Schol, zu 71 — Edgußdins bei 
Herodor., f. Buttm. Lexil. 1, 147.) 

"Ep yBeAos, gen. ep. 0:0, m. (—’Eo/Bwäog, f. Lob. 
path. p. 138, u.n.6) @utenäder, Tänzer, Nonn. 82, 
223. 

’Eptybovwos, m. Krad, ein Gentaur, Ov. met. 12, 
458. 

’Eplywmos, (6), Harttknoch, ©. des Larichos aus 
Motilene, General Alerander des ®r., D. Sic. 17, 81. 
Pen Fe An. 8, 6, 5—28, 2, ö., Plut. Alex. 10 

vl). 

Toi vov, avos,(6— Aoxausc) (ſo nach Theognost.), 
b. Arr. Bpiyov, 6vog, bei Theop. "Epıydv, Ovog, 
Reuß, werl. Nebenfl. des Arius in Macedonien, j. Tzerna, 
Strab. 7, 827. 829, fr. 12. 830, fr. 20. 22. 28, Art. 
An. 1, 5, 5, Theop. b. Ath. 2, 48, d, Liv. 89, 54 u. 
Erigonus, Liv. 81, 39. — $I. in Ihracien, der fpätere 


“Pıyıvia, Strab. 7, 880, fr. 49.7 f. ’Eoylvog. 


piößv[alras, m. Zänker, Bein. des Herafles 
bei den Tarentinern, Hesych. 

"Epidipsos, v. 1. 'Eosdrusos, (Voltart), Bein. 
des Zeus auf Rhodus, Hesych. Vgl. Berge Monatst. 
p. 68 u. f. ’Eossuueog. 

"Epidros, m. Streit, Streigig, 1) ©. des Hä⸗ 
mos. Königs der Scythen, Arr. b. Eust. zu D. Per. 788. 
2) $1. in Bontus, welcher fpäter Toec hieß, nach Obi⸗ 


“ gem benannt, Arr. a. a. O. 


"Epurrns (= ’Egikvtis d.i. loyvoQs zparodce, 
Mein., alfo: QaltHilde), Bein. der Aphrorite, Hosych, 
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"Epite, f. Streitberg, St. in Karien, an den 
Grenjen von Lycien u. Phrygien. Liv. 88, 14, Hierool, 
not. eccl., Münzen b. Sestin. class. gen. p.88. ©. d. 


de. 

—E— pl. (Streitberger), Bolt bei Phry⸗ 
gien iwahrſch. "Egsönvot, f. "Egsta), Ptol. 5, 2, 20. 

"Epıdaxis, f. ahnl. Elfter, Brauenn. nach Schol. 
Tbeocr. 8, 35. Milleßet, © 

Enke, m. Hartmut, lefier, Conon. 

’EpıöhAas, m. Wachs, ©. des Artalus, Schol. I. 
6, 396. 

oiox6nelos (v7700s), viel. ahnl. Papas 
geienfelfen, Inſeln an der Mündung des Thrac. 
Bosporus in den Pontus, Ptol. 5, 1, 15. 

"Eplöros "AnöAAov, Ptol. Heph. vII, p. 198 (’Eov- 
4Bßros, O. Müller), M. 

"Eptöos, m. Froͤhner, wo nicht Rothvogel (ſ. Lob. 
psth. p. 811), Mannen., Ov. met. 5, 79. 

ea, f. Heitkamp, attifcher Demos zur ägeie 

ſchen Phyle, St. B., Ross Dem. Att.1. — Em. "Epı- 

xueds, St. B., od. "Epıxeebs, Boss Dem. Att. 74, b, 

Inser. 295, 6, ’E; , Insor. 115. Audy’Egssxseus, 

Inser. 193, 41, . u. "Epıxavebs (Inser. 2701, 

22, ıı, 5, f. Bödh, Inser. Vol. 1, p. 402). Adv. 
xetadev, "Epixaävde, "Epıdacıy, St. B. 

Mipien, ns, f. 1) Heide, T. des Anauros. Hesych, 
2) ’Eolens xöAnos, Heidebufen, Ort in Ligurien, 
Pol. 8, 1,8. (Anders "Epıxds, m. Statthalter des Köe 
nige Adhazas, Ios. 9, 12, 1.) 

Epınlyıov, n. Heithufen., St. in Theffalien, un« 
weit Gomphi, Liv. 86, 18. 89, 26. (©. ’Eovxdvsos u. 
wegen ’Epikıvov f. "Egüxevor.) 

Epixıos, m. röm. Militärtribun unter Sulla, Plut. 
Syll. 16. 18. 

"Epıxda, f. ‘Isgesxods. 

nvncos, Heidland, Infel bei Gorcyra, 
j. Barcufa, Ptol. 8, 14, 12, Plin. 4, 19. . 
wa, f. Sarenheit (f. Strab.), eine ber 
&olifhen Infeln bei Sicilten, j. Alicubi, Strab. 6, 276. 
&w. Aınagalos IE ’Egsxovcans, St. B. Achnl.: 

"Epınsöns, ovc, m.Sarenpeit, f. St. B. s.’Ayvous, 
= ’koıxodsca, D.Sic. 5, 7, 8trab. 6, 277, Ptol. 8, 
4, 16, Schol. Ap. Rh. 8, 42. 

pratida, f. Reginfwind, T. des Damafiflos, 
Gem. des Elatos, Pherec. in Schol. Ap. Rh. 1, 102. 

Eplpvaoros, m. Mertert, Mannen. auf einer 
Münze aus Apollonia, Mion. S. ıtı, 817. 

"Eprpvos m. von Megara, Berl. Akad. 1844, 158, 


"Epıpoy, n. St. der Denotrer, Hec. b. St. B. 
‚vatoı, v.1. für 'Ogıvalos, w.f. 

’Epiveds, b. Plat. ’Egsvoös, nad St. B. aud) "Epı- 
verös, (6), Tyrt. b. Strab., u. (N), 5. Strab. 10, 476, u. 
to "Epıvesv in Schol. Aesch. 2, 116 u. viell. Thuc. 1, 
107 u. Scymn. 598, $eiglfeld (f. Et.M. u. Lob. par. 
816, n. 12), 1) (N), St. in Doris, zur Tetrapolis gehörig, 
am Pindus, j. Erineo oder Palaeocastro, Her. 8, 48, 
Tyrt. b. Strab. 8, 862, Thuc. a. a. O., Strab. 8, 862. 
9,427 u. d. 0b. a. St., Scyl. 62, Scymn. a. a. O., D. 
8ic.4,67. 11,79, Ptol. 3, 15, 15. Ew. "Epwveärns u. 
’Epıvests, St.B. 2) Fo. Asunv (m.), alter Sechafen 
in Achaja, j. Lambiſia Ambelia, Thuc. 7, 84, Pans. 7, 
22,10. Ptol.8,16,5. Ew. wie s.1. 8) St. in Theſ⸗ 
ſalia Phthiotis, Strab. 9, 484, St.B., Et.M. 4) Ort 
in Attita, Plat. Theaet. 148, b, Paus. 1,88, 5. 5) m, 
Ort bei Troja, Strab: 18, 598, vgl. mit Il. 6, 488. 


"Epıvös 


22,145. 6) (d— norauös), 81. in Achaia, Thuc. 7, 
84. 80. 82. 

"Epiven, gen., m. Feige, Knidier, V. eines Epryfipp, 
D.L.8,8,n.8 

“Epıvos, = "Ogsvos, w. f., SL. in Sicilien. Ptol. 
8,4,8. 

Epınärus, f. xoun Meyapldos, Pans. 1,44, 6, 
(wo aber "Egkresa ficht), St.B. ©.’Eokvsse. 

’Epiv6s, vos, in Plut. vitt., D. Hal. ed. Beisk., 
Nonn. Qu. Sm., Orph. u. fpäter Eust. u. Grammat. 
"Epwwvös, vos (doch f. Et. M., Et. Gud. 206, 42, 
Ov. Theb. 57, 11, Eust, 768, 81, Tzetz. Chil. 817 
u. Paus. 8, 25, 6), voc. ’Egswö, Luc. catapl. 23, 
pl. ’Egevüss, gen. ’Eperöwr, einmal mit Synijeſe 
Eur. 1. Tr. 970, acc. Egsvöag, Il. 21, 412, Hes. 
op. 802, Ap. Rh, 8, 712. 4, 712, Nonn. 8, 404— 
44, 256, d., Qu. Sm. 1, 29, D. Hal. 2, 75. 8, 28. 
88. 58, Luc. nec. 9, A. u. ’Eguwdg, I1. 9, 454. Od. 
2,186, Hes, th. 185. 472, Soph. Ai. 887, Eur.I.T. 
294 299. Phoen. 624, Pol. 24, 8, Paus. 1, 28, 6, 
Luc. d. mort. 20, 1, voc. ’Egsvöes, 11. 19,259. Soph. 
EL 112, in breifplbigen Case. Ö, in vierfplbigen 9; 
einmal v ftatt s Corp. Inscr. 1,916 u. &s Corp. Inser. 
1, 858, (N, ad), Grimme, (grollende), Unholbin= 
nen (fo nah Et. M., Paus. 8, 25,6, andere Etymol. 
b. Lob. path. 225 von defvw, u. Et. M. u. Schol. 
1.9, 671, nad Kuhn u. Curt. Griech. Etym. 309 vom 
ekr. Saranju-s ?) bei Homer bald in der Eins, bald 
in ter Mehrzahl, kennt fie Hes. th. 185 nur in der 
Mehrzahl u. ais T. der &ia aus den Blusstropfen des 
Uranos, während fie nach Epimenibes T. des Kronos u. 
der @uonyme, Tzetz. Lyc. 406, Schol. Soph. O. 0.42, 
nach Aefchylos u. Sopholles, die fie ebeufalls bald in 
der Eine bald in der Mehrzahl brauchen, T. der Nacht 
(Aesch. Eum. 822, Lyc. 487, Virg.) ober des Stotos 
SFinſterniß) u. der Ge, Soph. O. C. 40. 106, Et.M., 
find, f. Euuentdes. — Eur. Tro.457, vgl. mit LT. 
968, fennt breie (von zweien fpricht Schol. Soph. O. C. 
43)u.Apd.1,1,4u. Harp. s. Euueridss nennen fie 
Alecto, Tifipkone u. Megära, vgl. mit Luc. catapl. 22. 
Sie erfyeinen bald in Verbindung mit dpa or.’dod, 
Soph. El. 112. Ap. Rh. 8, 712, Orph. Arg. 1875, 
lap. 588, D. Hal. 8, 58, ja eine heißt wohl auch felbit 
”4oc ’Egsvüs, Aesch. Spt. 70, ob. mit Zoswat, Luc. 
Nec. 9. 11, Pol. 24, 8, fo daß fie feld in Macevonien 
"4odvriöss hießen, Heaych. s. "Agavtıdeg, od. mit go- 
os, Luc. Iuct. 6, ”4rn, Aesch. Ag. 1088, "Epic, 
Norn. 11,9, Qu. Sm. 5, 81. xdAos, Qu. Sm. 10, 803, 
vgl. ’Egsvüas X6A0s0, Ap. Rh. 4, 711, bald mit Alxn, 
Aesch. Eum. 511, Soph. Ai. 1890, Eur. Med. 1889, 
Orph. Arg. 854, balb mit Moloas, Il. 19,87, Acsch. 
Prom. 516. Sept. 977. 989, Anth. ıx, 470, Kiges, 
Mosch. 4, 14, u. Kjges ’Eoıvöss, Aesch. Bept- 
1055, mit ERsi$usa, Nonn. 8, 404, didetwg, 
Nicet. Eug. 1, 54. Im Dienfte der Adraftea erfcheint 
die Erinys Plut. ser. num. vind. 22. Da fie tann 
das Unheil überhaupt bezeichnet, fo heißt die Helena fo, 
Aesch. Ag. 749, Eur. Or. 1389, Virg. Aen. 2, 573, 
tie Mebea, Eur. Med. 1260, und Giytämneftra und 
Aegiſthus deuduue "Egevös, Soph. El. 1081, und c# 
gab nun aud) eine "Egvüg PpEvav d. h. eine Lere 
bientung ber Sinne, Soph. Ant. 603, od. man fügte 
Genitive hinzu, wie Jalov 18 xal Oldındden, 
ale weiche fie einen Tempel hatte, Her. 4, 149, Paus. 
9, 5, 15, ober zexvww, Eur. Med. 1889, nazods, 
Hes. th. 472, Nonn. 81, 262. 83, 46, Aesch. Sept, 
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7231. 887, Eur. Phoen. 624, untods, Il. 21, 412. 
0d. 11,280, zoxnjw», Orph. in Stob. 77, Kivras- 
ueriozoas, Paus. 8, 84, 4, dgl. mit Soph. O. O. 1434, 
EL 276, Aesch. Choe. 283 u. Apd. 8,7, 5, u. fo auch 
Zuat, cal ’Eg., Aesch. Prom. 576, Soph. 0. C. 1299, 

ar. Or. 264, Ap. Rh. 4, 386, Nonn. 81, 59, wo man 
fie al Appellat. biew. auch dpıwds fdreibt, f. daher 
tevızad Eosvösg, die verwünfchten Fremdlinge, Plat. 
ep. 8, 867, a. Sie wurden in Athen (hier ale Ei- 
uerldes u. aeuyal Hsal vgl. mit Paus. 1, 28, 6, 
w. f.) verehrt, u. zwei von Ecopas abgebildet, Schol. 
Aeschin. Tim. 1, 188, u. außer in Sparta u. Thera, 
f. oben, au) in Rom (Furise), D. Hal. 2,75, wo «6 
aber auch einen AAcog Fomroeor, lat. lucus Furinae 

, Plut. C. Gracch. 17. Im Schwur fommen fie Il. 
19, 259, Soph. El. 112 vor. Sprichw. war a) Eli 
zai zuyör ’Egıyvöss, Macar. 8, 54. b) "Icos ’Egı- 
ws totay ix 1oaypdlas, Ar. Plut. 423, Greg. Cypr. 
Leid. 2, 30, app. prov. 8, 81, vgl ’Epıwwöc toayızı, 
b. Plut. Dion. 55. c) ’Egırimr änopgwe, von ju 
ſtrenger Rache u. nach Suid. von Häßliden, Ar. Lys. 
811, Apost. 8, 88. d) ’Edsinynos» deinvor ’Egı- 
vöwv, Ach. Tat. 5, 5, ob. "Boıyviov tednele, Eust. 
erot. 8, 11. Im Githiron gab es einen Koivvᷣwy uv- 
xös, Plut. Auv. 2,3.— 2) Nach Paus. 8, 25,4 hieß bei 
den Thelphuſiern auch die Geres, als fie in Wahnſinn 
fiel, fo, dab. "Ep. Tsigovaaatı, Call. fr. 207, vgl. mit 
Ptol. Heph. b. Phot. bibl. p. 148, und nach einer verbäche 
tigen Stelle des Hesych. hieß felbft "Ayoodizn fo. 

"Epios "Actrios, f. "Aalvıos. 

’EplovAgos, m. ein Gothe, Eunap. Sard. fr. 60. 

’Eprobrıos, m. (au Zgroövsog gefhr.) voc. (Iul. 
ep. v1, 28, app. 282) "Egsovvıe, Heilbolt(f. Suid.), 
Bein. bes Hermes, 11.20, 72. 24,457, 3. (Od. 8, 822 
Zgsoüvns), h. Merc. 145, 8., ſ. Lex. ngl. mit Ar. Ran. 
1144, Et.M., Arist. 45, p. 179. dah. auch allein Zgsor- 
vsoc, Il. 24, 860. 440, Orph. lap. 69 u. Anth. a. a. St. 

du , m.(foLetronne, Franz "Egwrog) Inser. 
8,4778 c, Add., Sp. 

"Epıs, ıdos, acc. ıda (Il.11,8, Qu. Sm. 1, 166) 
u. "Epıv (Hes, th., Aesch. Spt. 429, Nonn. 82, 177, 
Pau. 5, 19, 2, Charit. erot. 1, 2), auch Loss gefcht., 
(5) Streit, Schweſter u. Gefährtin des Ares (11. 4, 
440. 20,48, Qu. Sm. 8, 825), nach Hes. th. 225 T. 
der Nacht, b. Asch. Sept. 429 "Ep.-dıds, verb. mit 
Eyvo, Qu. Sm. 11,8, &Axrj, Qu. Sm. 8, 68. S. Il. b, 
518 — 20,48, 3., Nonn. 2, 868 — 89, 385, d., Qu. 
Sm. 1,159 — 11,161, 8., fpäter als Oßttin der Zwie« 
tradt, Aecsch. Sept. 726. 1051, Eur. Or. 1001. 
Phoen. 798, Luc. d.mar.5. Charid. 10, Eust.erot, 
2,7, Charit.a.a.D. Ihre Abbildung, Paus. 5, 19, 2. 
— äuch im Plural, Plut. Amat. 18. 2) Schiffename, 
Alt. Seew. ıv,c,5. 

raßebs, wahrſch. "Egssacsis, Bein. des Apollo 
in Attila, Hesych. r : P 

"Epwordvn, f. Ort in Spanien, App. Ib. 69. 

Eprrdis, pl. (Kreeteler d. 1. Zänter?), Name eines 
Volks, ein Einzelner,’Bosoevs, Suid. Aehnl.: 

Epions, m. Mannen., Er M. 14, 57. 

"Epodtvaa, f. Nichmut, T. des Ariſtokrates aus 

&pidaurus, D.L. 1,7,n. 1. Fem. zu: 
ıs, m. Inscr. 8, 5642, 26, Sp. 
f. "Hososdaı. 

Epodf, f. Et. der Apramiten in Arabia felix, 

Ptol. 6.7, 10. 


Epoixber, ovos, d, (Ratt’Epvalyswr), ein 
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Theſſaler. V. ber Metra, Palseph. 24, 1—5, vgl. mit 
Schol. Lye. 

’Eporäpölos, m. "Traubenteidh, Bein. bes 
Bacchus. Anth. ız, 580, und dah. allein für Bacchus, 
Nonn. 12, 251. 

Epotivns, m. = 'Egsosbyns, Meinhard, 
Mannen. b. Dorvill. Sicul. p. 580. 

8, m. Epatch in Bitbynien, Episcopp. not. 
mp. ed. Migne p. 385, 4, Sp. 

„ f. viel. Laubenheim, Et. in In» 
dien, Nonn. 26, 888. 

Eplrinos, m. Ehrenteich, 1) Karinthier, Pind. 
0. 18,59. 2) Br. des Pindaros, Pind. vit. (v. 1. 
Eoeltiuos, "Epstöuw», Andere Kochtaoc). 8) Inser. 
2,2140, a, Add. 

Eptrov, n. Ehrenbreitftein, St. in Theffalien, 
Liv. 36, 18. 

"Eplpa, (A), ep. "Eplgn, Beife, 1) Amme bes 
Bacchus. Callim. fr. b. Et.M.372 — Nonn. 21,81. 
2) Pferbename, Paus. 6, 21,7. 

, m. Slegner, Bein. des Dionyfos, He- 
sych. 


= ’Epıböva, f. Laut, —Disns, Inser. 8, 5778, b, 
Pp- 


Epıpos, m. Häberlin, 1) tomiſcher Dichter, daher 
Ath. 4, 184,0 dxmusxds, f. Ath. 2, 58, a— 15, 698, 
©, 3., Suid., vgl. Mein. 1, p. 420. 2) Inser. 8, 5978. 
8) Fo⸗vo⸗, Zidel, ein Sternbild, dab. al9sgsas, 

onn. 1,457, f. Theocr. 7, 53, Pliu. 18, 28, 4. 

’EptpuAn, tor. (Pind. N. 9, 87) "Epıpöka, (N), 
Adelgunde, 1)T. des Talaos, Gem. des Ampbiaraos, 
den fie, von Polyneiles durch einen goldenen Schmud 
(das berühmt gewordene öguos, ſ. Apd.8, 6,2, Paus. 
8, 17,7. 8, 24, 8. 9, 41, 2, Plut. ser. num. vind. 8, 
Ephor. b. Ath. 6, 282, e, vgl. mit 6, 231, c, Phylarch. 
b. Parth. erot. 25) beſtochen, verrieth, Od. 11, 126 u. 
Ascl. in Schol. dazu, Plat.rep. 9, 590, a, Arist. poet. 
14, Apd. 1,9, 18. 8, 7,2, D. Sic. 4,65, Luc. Cyn. 8, 
a. Ihr Bild, Paus. 5, 17, 7. 10,29, 7, ihr Beplos, 
Paus. 2, 1,8. 2) T. des Katreus, Gem. des Pleifthenes, 
M. des Agamemnon, Mant. prov. 2, 94, Schol. Or. 5, 
Tzetz. ex. Hom. 68. 8) Name ber Eryihräifchen Sie 
bylle, Schol. zu Plat. Phaedr. 244, b. 

Epuptikios, m. Hohnſchopf, eigentl. Reich⸗ 
laub, Bein. des Apollo u. Hermes, Hesych. (Mein. 
EolpvAAos), ſ. Cram. An. 2, 251, 23. 

Epupuäkis, f. Großſchupf d. i. reichbehaart, 
Name einer Mänade auf einer Vaſe, Müller H. d. A. 
d. K. 8. 888, K. 

Epihükos, m. Kunibert, Rhetor aus Rhodus, 
Quintil. 10, 7. 

Epıxdeis, Eus, = ’Egsydeös, 8. von Athen, 
Marm. Par. 15. 

"Epexdoviöns, ov, ep. &o, m. Gredhihoniosfproß 
(Et. M. 210, 12), 1) = Tros, Anth. app. bl. 2) 
’Egıy9ovidas d. i. die Athener, ep. in Inser. 411. 

x , m. = ’Egsydsds, w. ſ. Stößer 
¶ . Et. M.,nad) Curt. rich. En 1, 114 Guflant), 1) 
©. bes Hephäftos u. ber Erbe, Isocr. 12, 126, Hellan. b. 
Harp., Paus. 1,2, 6, vgl. mit Fur. Ion 21. 268, Luc. 
Philops. 8, Sthol. Isocr. 9, 6, od. des Hephaͤſtos u. der 
Athene od. Atthis, Ap-l. 8, 14,6, Luc. dom. 27, Ame- 
les. in Antig. bist. mir. 12, Schol. Il. 2, 547, 


Epixdovioc 


hinter Leo 


Apost. 14,6, Harp. s. aözöy9ovss u. Marayıjyam, 


in Dradjengeftalt, Paus. 1, 24, 7, ®. bes Bandion 1., 
Paus. 1, 5,5, Harp. s. Mardsovis, vgl. mit Arist. or. 
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2, p. 22, R. von Athen. ©. Plat. Criti. 110,a, Soph. 
fr. 280, D., Eur. Ion 999. 1429, Ael. v. h. 8, 88, 
Antpt. ep. vır, 210. app. 60, Marm.Par. 10. 2) 
©. des Dardanus u. der Bateie, V. des Tros, K. von 
Dardanien, 11.20,219, Apd. 8, 12, 2. D. Hal. 1,50. 
62, D.Sic. 4,75, Strab. 18, 604, Qu. Sm. 2, 141, 
Schol. Il. 2, 814. 8)=Xros, Inser. 8, 6280, B. 

Epıxdb, f. Stößel, Wabrfagerin in Theffalien, 
Lac. Phars. 6, 506—828, d., überh. für Wahrfagerin, 
Or. her. 15, 189 (cod. Vrat. exieto). 

"Epexsovos (?), m. auf einer byrehadhifchen Münze, 
Mion. 8. ı11, 860. 

Epiin, f. Sturm, Name eines Pferdes des Poſei⸗ 
don, Schol. 11. 13. 28. 

wn, f. M. des Aeat, Pherec. u. Mnas. in 
Schol. 11. 9, 886. Aehnl.: 

"Epiams, dos, s, u, 1. Eloge(eigtl. Broßaug, 
Hesych., 1) T. des Mpollon u. der Arfinos, Schol. 
Pind. P. 8, 14. 2) ®em. bes Andhifee, Schol. IL. 18, 
429, Hesych. 8) Gem. des Doleus, M. des Ajar, 
N. 18, 687 u. Schol.— 15, 886. &.’Egsonn. 4) T. des 
Jaſon u. der Medea, Paus. 2,8, 9. 

m. »Großohr wie Oehrling, Athenet 
aus aaulle Eneyo. ürexd. tod üpy. Zvät. Heft, 
n. 62,K. 

7 "Epravov (Haag?), St. im Europ. 
Sarmatien am Kartinites, Pol. 8, 5, 27. 

ös, 0v, ty. auch 00, D. Hal. Din. 3, m., 
in Et. M. u. bier u. da in codd. falſch "Epmios (f. 
Eust. 1890, 80), m. Segener (f. Et. M. Harp., Suid.), 
Bein. des Zeus als Gottes des Haufes mit Zubehör, Od. 
22, 365 u. Schol., Her. 6,68, Soph. Ant. 487, Eur. 
Tro. 16 u. Schol,, Arr. An. 1,11, 8, Paus. 8,46, 2, 
bef. in Athen, Plat. Euthyd. 802, d, Dem. 57, 67, 
Din., Hyper. u. Demetr. b. Harp., Arist. in Lex. rhet. 
p-670, 1, Poll.8,85, Crat. b. Ath. 11, 460,f, He- 
sych. Dah. Zeus aud allein 6 "Kxpssos heißt, Paus. 
4,17,4, Qu. Sm. 6, 147. 18, 222.486, 2) ol "Eoxsı- 
os, die röm. Penates, D. Hal. 1, 07. 

Epriiva, Ber der Demeter, Hesych., falfche Lesart 
für Foxvrrc. 

Di m. von Megara, Berl. Alad. 1844, 161, M. 
Achnl.: 

— wroc, m. Hagemann, Mannen., Inser. 
1052. 

Eupovksavot, Zosim, 2,48, 8. 8,80,4, Sozom. h. 
«6,6. 

Amor, övoua tdkemg, Buld. 8. ’Iößesos. 

“EprosAcos, m. 1) d "Hoaxäns, —RE 
2) fpäterer Mannen., Suid., Hist. Gr. fr. 4, 601, b. 
Inser. 1081 fieht ‘EgxdAsog. 

EprovAlev (Eoxullor) rjros "Adaudgews In 
Theffalien, Not. episcopp. p. 875, B, Sp. 

"Eprownäras, pl. (Hagner?), pannonifches Bolt 
an der Donau um das j. Stuhlweißenburg, Ptol. 2, 15 
(16), 8, Plin. 8, 25. 

"Eprrti, f. = Eiextr, w. f., D. Sic. 22,21. Ew. 
ol "Eprrou, Ov. D. Sic. 28, 84. 

“Epruva, (#), bei Lycophr. Oass. 158 u. Tzetz. 
dayı "Epruvva, Sag, Hagenbach, 1) T. des Tros 
phonios (abgebildet), Paus. 9, 89, 2.8, Lycophr. a.a. 
D. Ihr wurde geopfert, Liv. 45,27, u. das Feſt, welches 
der Demeter gefeiert wurde, hieß "Eprövıa, ſ. Eoxm- 
vor. 2) ein vlüßchen (d morauds), nach Plut. eine 
Quelle bei Lebadea, welches nach der Nymphe benannt 
fein fol, Paus. 9,2. 6. 7, Plut. am. narr. 1. 


Epuaixoc 


Epnöyuos d dovuoc, b. Arist. mir. ausc. 105, D- 
Sie. 5, 21, Plut. Mar. 11 es douuok, B- 
D. Sic. 6,82 6° ögog, 6. St. B. bloß Boexs- 
ıor, u. Ap. Rh. 4, 688 u. Schol."Egx. oxöneies, da® 
hercynlfche Waldgebirge (der Harz) in Deutſchland, D 
Per. 286 u. Eust. dazu, Suid., Strab. 4, 207. 7,290 — 
295. Die Landfchaft 7) Eprwis yaln, Parthen. fr. 23 
in Et.M., ob. bloß ‘Roxu»fs, St. B. Adj. 'Boxivsoc, 
8t.B. 

Eppayopäöns, m. Marlwarbs (ſ. Eguaysgas), 
Mannsn., Inser. 2168, Add. —— 

‚yöpas, voc. (Luc. Iup. tr. 88) ueydoa, 
m. Markwarbt, denn es if 1) nad Inc. Tup. tr. 88 
allertings ſcherzhafter Erklärung = Epuns dyogaTos. 
Berfon bes Gefprächs b. Luc. 2) Philoſoph aus Amphi⸗ 
polis, Suid. 8) ein Rhetor aus Temnos in Afien zu Aue 
guſtus Zeit, Strab. 13, 621, Plut. Pomp. 42, Theon. 
prog. 12, 8. Emp. math. 2, 62, Suid., Senec. contr. 
2,14,8., Quint, 5, 8, 59, 5., Cic. Brut. 76. inv. 1, 6. 
— ein Züngerer, Quint. 8, 1, Aphth. b. Spengel p. 226, 
Eudoc. 164. ©. die Eguayogelos b. Auct. #00. T. 
nt. b. Spengel p. 228, Misc. Hafn. 2, 157. 4) Smyt- 
näer, Mion. zu, 193. 5) Antere, Inser. 2, 1824. 
2157. 

Eppöypov auf einer lydiſchen Münze, b. Mion. IV, 
158 für “Eoueyögov. 

E , ähnl. Goettel, Dem., Schmeichelw. für 
“Bouns, Luc. Char. 1, Buid,, f. ‘Eguldior. 

E , wvog, m. (Bhahland?), Mannen., 
Inser. 2, 2180, es —— 

Topãdqvn. f. (Hermathene), eine je der 
ae — 5 ‚H:rmes oder viereckigen Bußpfeller, 
Cio. Att. 1, 1,4. Münzen damit f. b. Tristan. Com. 
hist. t. 1, p.47 u. 281. Ueber die nahe Verbindung 
des Hermes u. ber Athene ſ. Arist. or. 2, p. 26. 

pata, (td), 1) Hermesfeier, b. Schol. Pind, 
"Bouase, dab. “Boualors, am Hermesfefte, Nic. ep. XI, 
1, a) in Athen, Plat. Lys. 206,d. 223, a, Aeschin. 1, 
10 u. Schol. b) in Arlabien bei den Phencaten, Paus. 
8,14, 10, Polem. in Schol. Pind. Ol. 8,158. c) bei 
ben Pellenern in Achaja, Schol. Pind, Ol. 9,148. d) 
in Greta, Caryst. b. Ath. 14, 689,b. 2) f. "Bgualor 
ne oe Aue 18 

pala, (7—Axpa), in An. st. mar. magn. 
1% “Eppata, 1 9. 7 fo wie Ptol. 8, 8, 2 (26) "Ep- 

tov (dxgov), Hermeshaufen, (f. Eouns), 1) 
Dorgebirge an der Südküſte von Kreta, Prol. 8,17, 8. 
2) Vorgebirge in Xibyen, j. Ras Kanals, An. st. mar. 
magn. 18. 14 (Ar. mir. ausc. 184). 3) Vorgebitge 
etwa 50 Stadien weRl. von Leptit, An. st. mar. megn. 
94.95. 4) Vorgebirge u. Stadt in Zeugitana, j. Cop 
®on, Pol. 1,29. 86, Strab. 17,882.884, Beyl. 110, 
Ptol. 4, 8,7. 5) Vorgebirge in Mauritania Tingitana, 
beim j. Il. Jetiem, Seyl. 112, Ptol. 4, 5, 7, Ktin. 
Ant. p.4 6. 6) Infel bei Sardinien. j. Isola Tavolara, 
Ptol. 8,8, 8. 7) $rauenn., a) auf einer Grabftele auf 
der Mfropolis zu Athen, K. db) Stlavin, Inser. 1608. 
8,4394. 

Eppälte, tem Hermes nachahmen. Eust. Il. p. 10, 
25. 


ide, 7;, br, 1) = Eouolog, 1. B. eig, 
— ee Schol. Plat. 84, arese, Thood. 
Prodr. 6, 895, äegeös, Id. 9, 474, “Eouasxol, bei 
Horag viri Mercuriales d. $. bie unter Hermes Sur 
fehenden Dichter u. Gelehrten, Theod. Hyrt. 2, Bıphla 
d. h. von einem Säriftteller Hermes herrũhrend, K. 





"Eppatov 


8. — Adv. "Egueixös, Eust, op. 2) Subst. m. = 
Boudixos, Inser. 1598 (begweifelt von Ahr. Dial. ı1, 


p- 516). 

, (16), b. Ptol. "Eouasov, jenes iR nach 
Goettl. Arc. 285 die ältere, diefes die neuere Betonung, 
val. Herdn. b. Herm. de em. r. gr. Gr. p. 808, frg. 
lex. gr. Gbent. p. 842 vgl. mit Lob. Phryn. p. 371 u. 
Schol 11.18, 791, f. "Eguasos, nad} Schol. Luc. t.2,149 
heißt der Bund Zguasor, das was vom Hermes here 
rübrt, 'Eppaies, Sermestempel, Hermeshaur 
fen, 1) Dit u. Tempel des Hermes zu Gorones in 
Bbotien, Thuc. 7, 29, Arist. Nicom. 8, 8 u. Epbor. in 
Scbol. 2) Drt an der arkadiſch⸗ meſſeniſchen Grenze, 
Paus. 8, 84,6. 8) Tempel u. Ort wifchen Parium 
u. Zampfatus, Polyaen. 6,24. &. "Eouosor. 4) Dit 
=. Tempel am Bosporus, Pol.4,48. 5) weſtl. Vor⸗ 
gebirge von Sardinien, j. Capo Malargin, Ptol. 8, 8, 2. 
6) Uebergangspunct von Böotien nach Cubda, Liv. 85, 
50. 7) Sieinhaufen am Wege vou Syene nad 
Bhilaä in Aegypten, Strab. 17,818 (u. fo gab «6 auch 
in Elis viele Zpmala an den Wegen, Strab. 8, 
843). 

2 nad) Arcad. p. 48, 8 u. Herdn. 5. Herm. 
de em. r. gr. gr. P. 808 "Eppasos (wie es jept in Od. 
16, 741 doch mit v. 1. "Eguaiog fteht, ſ. Eust. p. 960, 5. 
1809, 48, Schol. Il. 18,791, u. Hesych. u. St.B. ». 
’4yd$n, u. Lys. b. Ath. u. vgl. Lob. Phryn. 871 u. Keil 
O2. p. 2), gen. ov, dor. @, nach Ahr. Dial. 1, 188 
‘Epualto (in Inser. 1578), T) Adj., nad Hermes ber 
nannt, da}. a) Kouczoc (v. 1. "Egualos) Adgos, der 
Sermespügel in Ithala am Berge Neton, Od. 16, 471, 
Hesych., Et. M., St, B. .’4yd$n. b)'Egualov Mnag, 
ein Bergebirge auf Zemınes, Aesch. Ag. 283, u. dgoc, 
Soph. Phil. 1469. II) Subst. von ‘Epuijs benannt, f. 
‘Eouaitos b. Luc. pro Imagg. 27, Plut. def. or. 21, ſ. 
"Bops, 1) @igenn. (6), =) ein Feldherr bes Mithridates, 
Memun. fr. c. 40. — ein Briefter deſſeiben. Plut. Luc. 17. 
b) ein Kräuterhändfer, Lys. b. Ath. 11, 612,e. c) ein 
Ellave in Aegina, Dem. 86,29. d) Aegyptier «) der 
ältere Name de Danass, Ios. c. Ap. 1,26. 4) ein viſch⸗ 
$ändler, Arcbipp. $. Ath. 7, 311, e vgl. mit 6,227... ©) 
Delppier, Cart. A. D. 27. f) Orchomenier, Keil Inser. 
boeot.zv,a, g)ein Schriftfieller über Aegypten, Plut. 
ls, et Os. 87. 48, Hist.Gr. Fragm. 4, 427. b) Au- 
dere, Inser. 189. 1126. 1211. 1673. 1964. 2556. 8, 
4367, 8. T) mit Zwoinasv auf einem Bolc. Bedher, 
Inser. 4, 8186. 2) Monatsname a) in Argos, ="Yos- 
oısxa, Plut. mul. virt.4, Polyaen. 8, 88. b) in Be 
tin, = fpäter. Bouxdtsog u. att. Taundor, Plut. fr. 
comm. Hes. 29 (= ’4r3sorneiwr, Procl. in Hes. op. 
602), ſ. Boch Inser. 1, p. 782. 0) in Kreta u. Bithy⸗ 
nien, Inser. K. Dazu ald Fem.: 

f. 1) Stauenn., Epbem. archaeol. 2821, 
Orelli 2684, Inser. 8, 5279, 2. 5584, 2. 2) Name 
einer Quelle, Hipp. epist. p. 1280, 50. 

Eppetoxos, (6), ahnl. Semler, 1) Anaphlyſtier. 
Inscr. 180. 8. 2) Andere: Inser. 8881, a, Add. Alex. 5. 
Ath. 11, 478, d. Voc. ‘Eguasisxe, Inser. 4, 9816. 
gehnl.: 

Eppdixos, m, 1) Tanagräer, Inser. 1598. 2) aus 
Germisne, Inser. 1220, we BL riätig "Eguapyos 
f&rieb, f. Ahr. Dial. ı1, 498, Lob. path. p. 622, @. 
©. "Eguapyos. Achnl.: 

vos, m. Gorchräet, Inscr. 2, 1898. Uns 
derer, Sozom. b. e. 2,25. Wehnl.: 
m. Thebaner, Thuc. 8, 5. 
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Eppaxöras, a, in Inser. 8,4255, 2 on, Inser. 8, 

4278, i, Add., Sp. 
, ovzos, m. ähal. Oswald, ein Ahodier, 

Cie. Inv. 1, 80. ©. "Equoxgior. 

wyoc, m. 8; 706, 5 (m. = uerj 
— WG — 

v, sfgign aus Egsier, w.f., Hymn. Isiad. 

col. 1, v. 10 b. Ahr. ı1, 568. 571. Derdat. "Bouars 
in meſſeniſchen Inſcht. in Philopatris vom 5. San. 1859, 
von einem Athener, u. Plut. X oratt. Lys. 7, ſ. Rt. M. 


825, 18, wo'Epuär ficht. 
Tpparbepdeur Etraxtog, Lyo. Inser. 8,4208, c, 
1, Add, — Acc. -dosv, Inscr. 8, 4228, b, 1, Add., Sp. 


"Epnävovßss, m., in Anth.x1,860 "Eppavosßas(?), 
Anubis ale Herme, Gohn bes Dfiris und ber 
Nephthye, Symdol der mit Erforfchung der Wahrheit 
beicäftigten Prieſterſchaft. Plut. Is. et Os. 61, Greg. 


"Eppayos 


Epp&os, gen. Eguäo (v.1."Eguae), y9örsog, ber 
Hermes Trophonios bei den Iheffaltern, Loake Trav. 
in north. Gr. ııı, n. 150, f. Ahr. Dial. ı1, p. 580, n.8 


vgl. mit p. 584. 

Epparwias ober , m. Gtammatiler, 
Schol. Il. 4, 286. 11, 826. 24, 557, 8. &. Fabric. 
bibl. gr. ı, p. 514 (-antov, f. Inscr. 8,4292, 2, Add. 
4808, c, 2 u.-n6a, Inser. 8, 4808, Add.). 

parley, m. 1) Schriftiteller, Ammian. Marc. 
17,4. 17 u. &indenbrog daſ. 2) Insar. 8, 6879, 2. 
„ n. Hermesfäulden, Dion inEt.M. 
146, 56 zur Erklärung von Apuipse» gebildet. 
Marciae Aurelias, Inscer. 8, 4224, 0, 
8, Add,, Sp. 


‚os, m., libr. in D. L. u. Ath. mei 
xos, = 'Egudiyog, w. f., vertkeibigt ven Ahr. Dial. 11, 
498, ähnl. Oswald, 1) Mytilenäer, Nachfolger des 
Epitur, D. L 10, 0.9—15, 8., Ath. 18, 588, b, Apost, 
8,11, a (Stob. for. 118, 81), Phot. ood. 167, Cie. 
Acad. pr. 2, 80, we Hermachus fieht, u. fin. 2, 30 
fowie nat. deor. 1, 38, wo Orelli mit den Handſcht. Her- 
marchus hat, andere aber Hermachus lefen. 2) ein hier, 
Cie. de har. resp. 16 (v.1.Hermachus). &.'Egudiyos. 
Achnl‘Epuaxgsor. 
&, äv, m. 1) Athener, Inser. 268. 276. 
282. 2) ein Gläubiger zu Rom, N. T. Rom. 16,14. 
8) Andere, Inser. 6045. 6046. 2, 2114, b, 6, Add. 
2180, 54. — (4) Nie. Dam. b. Strab. 15,719 zöv 
douäy von einer Bilbfäule). Vgl noch Fabr. bibl. gr. 
van, 21. 5)= “Bouns, al$ Stern, Timae. Locr. 96, e. 
. Baus. 
, m., Insor. 8,4808, h, Add., Sp. 
päcra, 1, za "Aula "Axadscais, Inser. 8, 
4816, r, Add.,Sp. 
Eppärros, ein Eihnicon (in Wetolin?) Wesch. 
u. Fouc. 178, K. 


Eppädidos, m. ähnl. Botthold, Mannen., 
Inser. 2015. 2052, 14. — Auf phrygifdien DMüngen, 
Mion. ıv, 376. 8. vii, 549. 

‚ros, voo. ‘Eouapoddıre (Anth. ız, 
817), Hermapbropit, Zwitter (f. Theophr. ehar. 16, 
8uid,, Et.M,, Ath. 10,448, e), 1) ©. be8 Hermes u. 
der Aphrodite. D. Sic. 4, 6, Christod. ecphr. Anth. IL, 
101, vgl. mit ıx, 788, abgebildet, Plin. 34, 19, 20. 
3) Dichter der Komödie, Apost. 17, 58, a, Stob. for. 
77, 7, f. Mein. 4, 516. . 

"Eppaxos, m. f."Eguapyes. Es ſteht nach Galen. 
hist. phil 11, 228. T. 19, f. &ob. path. 522. 


« 
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Eppöev, wyeg, m. 1) = "Egufjs, He. b. Strab. 
1, 42, Nonn. 5, 74— 48, 410, B., Orph. Arg. 885, 
Bion. 5 (8), 8, Christ, ecphr. Anth. 11,103. Agath. 
1v, 8,110, Marc. in Anth. app. 5l. 2) ein Argiver, 
Char. in Anon. inered. e. 16. 

Eppdas, m. 1) ep. u.ion. —="Egus, Et. M., gen. 
“Eouio, — in h. Mero. 418 u. Ven. 148, 
Theocr. id. 25, 4, Crinag. ep. v1, 253, Maro. ep. app. 
51, Her. 2,51. 5,7, d., Luc. astr. 20, Arr. Ind. 17, 
10, doch aud 4ov, Inser. 728, dat. 'Koußg, IL 5, 
890, acc. ‘Eogusnv, Her. 5, 7. 2) Mannen. aus Athen 
Beiräer), Inser. 728. 

), Varnus, Proc. b. Goth. 4, 20, Sp. 

Eppelas, 4. = “Epuns, 11. 2, 104 — 24, 694, 
d. Od. 8, 823 — 24,10, d., Ap. Rh. 2, 1147 — 4 
1185, Nonn. 18,25 — 85, 286, 6., Christod. ecphr. 
ı1, 296, Antp. ıx, 72, ep. dd. Plan. 229, ep. b. 
Paus. 5, 19, 5, 9., fpäter au "Eppelns, Mosch. 2, 
56, Call. h. 8, 69. 148, Qu. Sm. 10, 189, gen. ep. 
‘Eousläo, Od. 12,890. 16, 819, h. Pan. 19, 1, Nonn. 
18,277 — 41,848, Theocr. id. 24, 114, Ap. Rh. 1, 
51 — 8,1174, d., Orph. Ars. 188. lapid. 18. 54, ep. 
Anth. app. 162. 261, ob. "Eguele, zig. aus — 
(f.Et.M. 158, 54), 11. 15, 214, 1, felten Egueia (f. 
Et. M. 552, ’54), Leon. ep. vır, 480, gew. u. att. 
‘Eeuslov, Theoer. ep. app. 88, Ptol. 4,5,66, Plat. 
epist. 6, 822, d, Arist. oeoon., Polyaen. 6, 48 (ftets 
vom €ii Elgenn. "Epuetas), dat. ‘Eoueig, Phan. ep. vI, 
294. &d. x, 12, Ath. 15, 697, a., u.fo flets von @igenn., 
Plet. epist, 6 329, d, Pol. 5, 58, D.L.5, 1,n. 5,9. 
fpät ep. ‘Eoueip, Alex. Aet. $. Partlen. erot. 18, 
Nonn. 8, 854. 48,858, Call. h. 4, 272, Iul,, Paul, 
Sil., Leon,, Ammian., epp. in Anth. vı, 29. 64. 67. 
296. vıı, 809. xı, 160. Plan. 187. 254, acc. ‘Rg- 
uslav, 11. 24, 888 — 679, 3. Od. 1, 88 — 5, 28, 
Bes. op. 68, Nonn. 1, 887 — 88, 97, 6., Ap. Rh. 8, 
6588, Orph. h. prooem. 28, ep. @d. Anth. Plan. 229, 
Luc. Philopatr. 7, fpäter au “Kousinv, Babr. 80. 
127, Qu. Sm. B, 699, ep. dd. x,12, voc. "Eguslä, 
11, 24, 884. Od. 5,29 — 8,835, d., Orph. h. 28, 1, 
Babr. 48. 119, Anth. vn 28. 63, Arist. ep. 6, 28, 
u. von Eigenn., Plat. epist. 6, 228,0, Hyper. in Zo- 
ner. lex. 1168, fpäter au ‘Boueln, Iul. ep. v1, 68, 
(8), 1) der Sort Hermes, f. d. ob. a. St. 2) @igenn. 
(ahnl. Aſſmann), a) Eunuch, Schüler des Plato u. Ty⸗ 
zann zu Atarneus in Kleinaſien, Plat. ep. 6, Strab. 
18, 610. 614, D. Hal. Dem. et Arist. 5, D. Sic. 16, 
52, Polyaen. 6, 48, Ath. 15,696,a — 697, a, An. 
vit. Arist,, D. L. 6,1, n.5.7, 6, Arist. or. 27, pı 628. 
©. Egutas. 2) Apener, Hyperid. in Zonar. lex. 1168. 
8) Magnefler, Plut. praec. reip ger. 14. 4) Geſchicht⸗ 
fchreiber aus Methymne, D. Sic. 15, 87, Ath. 10, 488, 
b, St. B. 5. Xadxks. 5) Samier, ©. des Hermodor, 
Ath. 18, 606,c, Heges. in Plin. 9, 8. 6) Karier, Pol. 
5,41 — 56, ö., 7) Gurier, Dichter, Ath. 18, 568, d, 
8) Aegyptier, a) ®. des Ammon u. Heliodor, S. des 
Syrian, Suid., Damasc. v. Plot. $. 74. 76. b) Alexon⸗ 
driner, Rhetor, Suid. s. Haungenvos. o) V. des Nilas 
nor, Örammatiter, Suid. s. Nıxdvme, St. B. s. Tl. 
Buoss, AYAsßıs, "Adckavdgssos. — d Koaritssog, 
Schol. IL 16, 207. d) Sermupolit, Phot. bibl. 279. 
2 * jelaffener des Lykon, D. L. 6, 4,n. 9. 10) Stlave 

Eubulus aus Bithynien, D. Ls, 1,n.5. 11) ein 
Yu Gelen., f. Fabr. bibl. gr. xııı, 180 ed. pr. 
(114, not.). 12) Philoſoph aus Phönizien, Agath, p. 69. 
18) Geometer, Plut. qu. symp. 9, 2,2. — Perſon des 


-12. 8, 4089, 81. 


Epptis 


Geſprächs in Plut. qu.symp. 9, 8, 1u.ff. 14) ein Tat 
tier, Ael. Tact. 1. 15) ein chriſtlicher Schriftfteller u. 
Verf. der Schrift dsaavpuös Tüv Io Yilosdpun. 
16) Eu. Zalöuerog, Kirengefähiätfär. (im 5. Jahrh. 
n. Chr ®.). 17) Stifter einer hebräifchen Secte der Her⸗ 
minier, August. haeres. 59. 18) auf einer Münze aus 
Kyme, Mion.S. vI, 14. 19) Andere: Inscr. 184. 185. 
187. 188. 189. 194. 275. 276. 742. 1088. 2, 2986, 
20) Monatsn., Inser. 8, 5892, c, 
8, Add. ©. Epulas. 

Eppatn, Inser. 8, 4284, 7, Sp. 

Eppeivos, m. Mthener von ber ägeifh. Phyle, 
Pbhilhiſt. Bd. u1. p. 484. Andere: Inser. 8,5109, o, 
28, 8,n.84. 4716,d, Add., f. “Egutvog. 

n. (Kouslos — == “Egualog, Schol. Lac. 

p- 294). 9) —E —ouata, d. i. Hermesbil⸗ 
Ber ob. Ayaludrıa, wie Schol. Aeschin. 1, 10 8p- 
uala erklärt werben, Strab.8, 848. b) "Bouesor, Ort 
in Uttifa auf dem Wege von Athen nah Elcufis, 
wahrſch. — "Eouog, Plut. Phoc. 22 (mo 4. “Eouss 
ken). ©. ı Hesych. s. "Epussos, u. vgl. "Eguos. 

Eppatos, m. Inser. 2, 2056, Sp. 

“"EpptvSaßıs, m. Inser. 8, 4814, f, 2, Add., Sp. 

Eppevipixos, b. Cand. Isaur. in Phot. bibl, 79 
Eguerägiyos u. Apuevdgsyos, m. ©. des Asper 
unter Zenon, Damasc. v. Isid. 290 (Phot. 56, s) 


Inser. 4, 9770. 

Epperihpibor, m. Heerführer ber Thüringer, Proc. 
b. Goth. 1, 12, Sp. 

Eppepos, m. äbnl. Dewin db. i. bes Gottes 
Ziebe od. Freund, Mannen, Ep. dd. 721, a (App. 
209). Arhnl.: 

Eppipus, wros, m. 1) Mannen., Inser. 1012. 
1972. — Auf einer magnefifhen Münze, Mion. rıt, 
156. 2) Eos als Herme, Plin..86, 5, 10. 
= Eppnölov, m. Mannen., Philhiſt. T. 1, p. 566, 


Eppnits, Moc, f. ähnl. Anfa, Srauenn., Inser. 
2664. 

Epptivos, = “Eaulvsog, w. f. (6), Plut. Popl. 
16, Inabe Tiros Eeurvsos, D. Hal. 4, 85. 6, 
22 (v. 1. "Egusviog), 28. 36. 6,12 (v. 1..Tegun- 
vos u. Tegutvaos), auch ohne Troc, Ebend. 5, 26, 

u. ol negl 10» ‘Eounvson, 4, 85. 

Eppavan, = = Zeuanvol, Hesych. (Schmidt ver⸗ 
muthet "Eguilsos = Zepuddsor, w. ſ.). 

pr, npaxAfis, Eovs, m. Heraflesals.Herme, Cie. 
Att. 1,10, vgl. mit Anth. Plan. 234. 

Epnäk, sfog- aus "Boudag, w.f., 11.20, 72, Sigbe, 
gen. ov, in Inser. 8, 6280, B, 82 40 u. Inser. 4,8568 
fogar als gen. "Eauntos, dat.i, 0. 14,485, Slgbe, acc. 
9», voc. 1}, Asch. Pers. 629, 6. &lgde, pl. at, det. auch 
“Eouez, Plut. qu.symp. 9, 8,2, Inscr. 8, 4682, 16, u. 
“Boueı, Ross Dem. Att. 16, in ep. dd. x11,148 ‘Egunz, 
u. acc. “Bouna in Franz. el, ep. gr. p. 247, tor. 

päs, Pind. P. 2, 18. I. 1, 85. 4, 816, Tleoer. 
id. 1,77 u. Schol., Sapph. 70 u. 79(Ath. 2, 89. 4. 10, 
426, d), Simon. b. Ath. 11,490, f, Simm. 2, Corinn. 
8, Call. ep. 149, Anyt. ep. ıx, 814. Bes. xv, 27, u, 
fo au) Eur. Hel. 670. I. A. 1802, u. im Sprichw. 
Luc. nav. 12, f. Inser. 268. 275. 282, gen. Koud, 
Pind, Ol. 8, 106, Theod., Phan., Leon. in Anth. vı, 
282. 299. 884. ıx, 816 u. fo auch Ar. Ach. 816, 
Aesch. fr. 401 u. Plat. Tim. Locr. 96, c, dat. “Eos, 
Pind. N. 10,98, Leon. ep. ıx, 744, Eur. EI. 462 u. 
Inser. in Keil Inser. boeot. XIII, acc. ‘Eguär, Pind, 
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O1. 6, 182, Philox. fr. 15 (Anth. rx, 819), Luc., Leon., 
Bermocr., Nican. in Anth. ıx, 817. xı, 176. Plan. 
11. 190. 192 u. fo auch Ar. Ach. 708. 742. 779 u. 
Assch. fr. 258 vgl. mit Et. M,825, 18, @inert (bi. 
Bufernmenfüger, f. Et. M.), nad Plat. Crat. 407, 
e— 408, a, D. Sie. I, 16, Ath. 1, 16,c, Luc. Herc, 
4, Phil. leg. ad Caj. 18, Plut, vit. Hom. 126, Suid,, 
Et. M. Rephard, nach Antern Phahler (f. das 
Beortfpiel mit Zoua in Philox, ep. ıx, 819), nad 
Belder Bötterl. 1, 342 Sturm od. Stürmer, ähnl. 
vergleiht Kuhn d. ind. Saramejas, (f. Curt. rich. Et. 
1,318), (6), 1) €. des Zeus u. der Maja (nad Cie. 
nat. deor. 8, 22 gab es fünf, nach Serv. Virg. Aen. 
1,801. 4, 577 vier, vgl. mit Eust. Hom. 561, 84, 
Tzetz. Lyc. 674), Bote der Götter u. Bührer der abe 
gefhiedenen Seelen, Geber des Segens, Gedeihens u. 
VWehlſtandes durch Handel u. f. w., u. als folder al- 
lenthalben verehrt (Luc. Prom. 14). So a) in Aegyp⸗ 
ten (Thooth), D. Sic. 1,48. 96, Ael. n. an. 10, 29. 
11,10. v. h. 12,4. 14,34, Luc. ssor. 14, Io. Ant. fr. 
6,10, D. L. prooem. n. 7, Plut. Is. et Os. 8— 55, 
3. qu. symp. 9, 3, 2, vgl. mit Heliod, 5, 18, 16, u. 
als Erfinder aller Wiſſenſchaften u. Künfte angebl. 
Berfaffer der Agyptifchen Prieferfchriften, Plut. Is. et 
08. 61, Iambi. myster. 8, 1, 3. Ihm war bier der 
19. Tag des erſten Monats geweiht, Plut. Is. et Os. 
68, wie anderwärts ber vierte jedes Monats, Plut. qu. 
symp. 9, 5, 2, u. es führten mehrere Städte feinen 
Namen, f. Eguoönodss. db) in Phönigien, wo er 
Bou. 6 zgsogusysorog heißt, Phil. Bybl. fr. 2, 16. 
©) auf ter Infel Kata, j. Kat, Arr. Ind. 87, 10. 11, 
in Trapezunt u. Philefon, Arr. p. m. eux. 2, 1, in 
&phefus, Hesych. s. Krpuxsor, Theogn. p. 129, 8, 
&yfimoia, Plin. 84, 8,56, u. in Alychme, St. B. s. 
Möyun. 4) in Arkadien, Degalapolis, Kyllene u. 
fm, Paus. 4, 88,8. 5, 27,8. 6, 26, 5. 8, 14,10 — 
81, 7,8. 10,12, 6.82, 5, St. B. s. Nüwaxoıg, Lyo. 
Alex. 680. e) Korinth u. Lechnion, Sicyon, Paus. 2, 
8,4. 9,8, Hesych. s. ’Endxtsog, f) Argos, Trögene, 
@pitaurus, Paus. 2, 19, 7. Bi, 10, Plut. qu. graec, 
24, Inser. 1184. g)in Achaja, Paus. 7, 27, 3, Schol. 
Pind, Ol. 7,156. h)in Sparta und Meffenien, Paus. 
8,11, 11.18,31. 12. 4, 85. 4.5, 19, 5.8, 1, Hesych.s. 
Eözolos u. masdoxdeons. i) in Elis u. Olympia, 
Paus. 5, 14, 8. 9. 15, 11. 17, 8. 27, 8, Herodor. 
in Schol. Pind. 01.5, 10. S. bguea. kin Delphl, 
Paus. 8, 14,10. 10,12, 6. 32, 5. I) in Qöotien, The 
ben, Koronea, Tanagra, Paus. 8, 47,4. 9,5, 8. 10, 2. 
22,1.2. 25, 5. 84, 8, Keil Inser. boeot, 15. m) in 
Zpeflalien, Paus, 7, 22, 2. n) in Euböa, Hesych. s. 
Enmisalaufınn. — Rhodus, Hes. s. "Enınoisalog. 
— Samos, Plut. qu. graec. 55. Imbroe, u. war 
bier als "Iußgacos, St. B. =. "Iußgos, Kreta u. 
Ans, |. "Eouasor. 0) in Thracien, Her. 5,7, u. 
P) in Athen, Paus. 1, 18, 1. 17, 2. 22, 8. 24,8. 27, 
1. 4,88, 8, Plut.x or. att. Dem. 2. qu. symp. 8,6, 
4, Luc. Iup. tr. 88, Hippon. fr. 81. q) in Rom als 
Mercarius, Ov. Fast. 5, 670, wo ihm ber Mai ger 
weißt wer, Plut. Num. 19. qu. rom. 86.— Denn er u. 
feine Etatuen bienten a) zur Beflimmung ber Gren⸗ 
xn, ſ. Paus. 2, 87,7. 8, 1,1. 10,6, u. gu @egweifern, 
fo daß er Tosx6padog u. wohl auch (Phot. lex. 15, 17) 
verpaxfı 6 heißt, Lyo. Al. 674 u. Tzetz., Ar. 
b. Hesych., Rust. Hom. 1858, 8 u. ff, fo in Keras 
meitog, Hesych., vgl. Philoch. 5. Harp., Suld,, Et. 
M. 766, 24. @6 wurde dies zugl. fprichw. in dem 
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Einne ale uöysor’ baydes gebraucht, Apost. 17, 28. 
b) jur Hut des Seldes (Anth. Plan. 198. 255), re 
f&ügung der Quellen, Paus. 8, 16, 1, Anth. app. 177, 
Beſchirmung des Haufes, als welcher er vor den Thür 
en fland, Ael. v. b. 2,41 u. unten ». "Epual. Dar 
von rührte denn auch das Sprichwort her: aüxer dp’ 
oup, d. h. su Jebermanns Gebrauch, Zen. 5, 93, 
Eust. Od. s, 116. o) als Hort ver Gymnaſien, Paus, 
8, 89, 6, fo daß auch ein Gymnaſium in Athen feinen 
Namen führte, Paus, 1, 2, 5. Ebenſo diente Kou. 
PMoc als Parole im Krieg, Polyaen. 8, 9, 21, u. 
es wurde theils in Verbindung mit andern Göttern, 
3: B. Zeus, Luc. Tim. 41, der Erde, Acsch. Pers. 629, 
Pan u. den Nymphen, Ar. Thesm. 977, Sim. in Schol. 
u Od. 10, 880. 12,890, Babr. fab. 28, ben Mufen 
u. Apoll, Anth. app. 47, Arr. Cyn. 86, 8, vgl. h. 
Merc. 525, Paus. 4, 88, 4, 10, 82, 5, ten Gragien, 
Plut. aud. poet. 18, ber Aphrodite, Plut. praec. conj. 
prooem., vgl. mit Ar. Pax 456, ber Athene, Paus. 9, 
10, 2, ber Heſtia, Hom. b. 29, 18, Paus. 5, 8, 8, her He⸗ 
tate, Porph. abst. 2, 16, theils allein zu ihm gebetet, 
Ar. Ran. 1126. Pax 648, Porph. abst. 2,16, Luc, 
apol. 8. Tim. 24, u. beim Trinken ihm ber lehte 
Becher libirt. Long. past. 4, 84, Ath. 1,16,b, Plut. 
qu. symp. 7, 9, Hesych. vgl. mit Od. 7, 188, u. 6 
hieß nun dounr Edxelv, ven Ichten Zug thun, Stratt. 
b. Am. 1, 82, b. 11, 478,0, u. ‘Eoung felbf der 
Schlaftrunk, Philostr. Her. 10, 8, Poll 6, 16 — 100. 
Auch ſchwor man bei ihm, v7 (va}) ob. ua Tor 
“Eounv or. ‘Eouär, Ar. Ach. 708. 742. 779. Equ. 
297, Anth. ıx, 817. xıı, 140. 77, Luc. Nigr. 
10. Hermot. 18 u. meös 'Eogod, Lue. Charid. 21. 
Das erfle Loos hieß nach Tom “Eguod xAngos, Hesych., 
Eust. 675, 81, Plot, 16, 12, Eur. fr. 11, u. bie &9- 
pasa (Fonaxes), d. i. Steinhaufen an den Wegen, 
Egnod wipos, Hesych., u. fein Stab (dapdlor) 
galt als Zauberrutfe, Arr. Epiet. 8, 20, Anton, 
Lib. 30. 15. 21. 28. Er ſelbſt wurbe bald in Pers 
fon aufs Theater gebracht (z. B. in Eor. Ion, Ar. 
Pax, Plutus, vgl. mit D. Cass. 72, 17. 19, bald in 
Dialogen redend eingeführt, Luc. d. deor. 9 — 26, B., 
Prom., Tim., fogit,, vit. auct., bis aco., d. mort. 4. 
10, 8., ob. e6 führten Schriften diefen Namen, J. B. 
ein Gedicht des Gratofthenes, Plut. fr. 22 ob. mal. 
erud. 6. Sprihw. war außer ‘Eau. Tgsxdpalos u. 
aöxov dp’ “Eguj, welde oben erwähnt wurden, a) 
zowös “Eouns (od. xeıwor Eouasor) unfer: halb 
Bart bei einem Wunde, Arist. rhet. 2, 24, D. 
Sic. 5, 75, Plut. c. prince. phil. 2, Apost. 7, 94, Diogen. 
5, 88, Arist. or. 46, p. 431 u. Schol. ed. Fromm. 272, 
Et. M. 876, 17, vgl. mit Tim. lex. 5. ouaso», Lib. 
ep. 672, Aesch. Sept. 508, Luc. nav. 12, Theophr. 
char. 12, Hesych., Suld., u. 'Eguod d@gor, Them. 
7, p. 97,8,4. b)zör "Beune InssosAnAvdtvas, wenn 
in einer Geſellſchaft plögliche Stille eingetreten war 
(unfer: ein Engel flog durch's Zimmer), Plut. garr. 
8. c) z6 mods tor “Baum (od. moös Tor Adyor), 
Diogen. 8, 52, Apost. 16, 60, Macar. 8, 80° — ähnl. 
oöd’ @y ro 'Eouf nıezsicus tig Myorıs, Strab. 
2,104, od. odd? odros ‘Epuns oud? Exsivos “Hon- 
xAns, Macar. 6, 67. u. enbl. "Eguns duöntos db. i. 
ein erfahrener Mann, Apost. 7, 98, Greg. Cypr. M. 
8, 19, Diogen. 4,68, Hesych. d) Inz®r Founr (d. 
i. einen fchönen, jugendlichen Gott, Heliod. 6, 15), 
yAöyas Kipxona Eykvypa, Aesop. prov. 4. e) von 
Seisigen ob. Habfüchtigen: "Egunv je ddstype 


384 Epuux 


ut’ änalslyg, Macar. 4, 10, f) Asuxös ‘Bguns, 
von denen, bie Böfes vorhaben umd es nicht verbergen 
tönnen, Macer, 5, 58, f. Lyc. Alex, 674 u. Tzetz. 
€) 'Eouod za dxörtor db. i. ij Tod Lwypdigov 
yoagpis, Eust.erot. 4, 20.— Eeinefrühere Abbildung war 
nad) alter pelasg. Art ithyphallifch d. h. mit aufgerichtetem 
Zeugungsglieh als befruchtenber Erdgott u. ohne Hände u. 
Süße, u. bärtig, Her.2, 51, D. Cass. 54,9, Plut. sen. ger. 
resp. 28, Luc. sacr. 11, Ath. 5,200, c, Paus. 6, 26, 
5, Artem. 1,44, Them. or. 26, p. 816, dab. hieß fpäter 
jeter Kopf, der in einen viereddigen Bußpfeiler od. eine 
Säule auslief, “ Keumc, und es waren dieſe Kouat 
bald aus Holz (£UAv0s), lambl. v. Pyth. 8. 245, 
Anth, Plan. 187, Theod. Prodr. 8, 69, Babr. 119, 
bald 'aus Stein, Al9svos, Thuc. 6, 27. 58, Aeschin. 
8, 184, Plut. Cim. 7, n. mit Inſchriften verfehen, Luc. 
nav. 20, Plat, Hipp. 229, a. Sie flanden vor ben Häus 
fern, wo fie zu Zeiten beftänzt wurten, D. L. 4, 2,n. 
6, befonders in Athen, And. 1,15 — 89, Lys. 14,42, 
u. es führten bier eingelne befondere Namen, fo d 
utyas u 6 Avdoxidov, Plut. Alc. 21. x orett 
Andoo. 18, Aeschin. 1, 125, Lys. 6, 11, Harp., ob. 
“Inndoysson, Harp., vgl. mit Plat. Hipparch. 228, f 
u fr, 6 Yuöugaing, Dem. 59, 39, d nap& To 
$opßavıslor, And. 1,62, dngpös ty nvAldı, Dem. 
47, 26, Philoch. b. Horp., Suid., Plot. lex. 18, dv 
Alyias nöress, Piut. Thes. 12, und c6 gab daher 
aud eine Hermenftraße u. Hermenhalle (Ston Poecile) 
in Athen, Xen. Hipp. 8, 2, Lys. 28, 8, Aeschin. 8, 
188. 184, Dem. 20, 120 u. &chol 2) Ihm ift aber 
auch ein Planet (lat. Mercurius) heilig, weldyer daher 
Beuns. häufiger jedoch Fouod deine heißt, Plat. 
Epin. 987, b. Tim. 88, d. Tim. Loer. 96, e, Arist, 
meteor. 1, 6. mund. 2. 6, Nonn. 6, 248, vgl. mit 
88, 885, Plut. plac. phil 2, 81, 1, Tbeon. ep. 
Anth. app. 40. Er bieß auch Zri2ßow, Plut. plac. 
phil. 2, 31, 1. def. or. 86. 8) Wie aber in Lebadea die 
Dpferknaben im Dienfe des Zeus Trophonios "Gouaz 
hießen, Paus. 9, 89,7, u. ebenfo Gamillus Hermes ges 
nannt wurte, Plat. Num. 7, weil die Opferkuaben bei 
den Etrustern camilli hießen (Serv. Virg. Aen. 11, 548 
u. 558) u. man bes mit tem Namen bes Hermes ale 
Kabiren auf Samothrale, zaaudos, zufammenftellte, 
Dion. in Schol. Ap. Rh. 1, 917, u. wie der Apoſtel 
Baulus in Lyſtra den Namen “Eouns erhielt, N. T. 
act. sp. 14, 12, fo wurden nun auch Perfonen fo ges 
nennt, und swar finten wir nicht bloß einen Edhrifte 
ſtellet Epuns Tossusysorog, f. oben u. vgl. Suid, 
u. Cyrill. Alex. Jul. 1, p. 85, u einen Dichter (?), 
Anth. app. 40, u. Schriftſt. in verd. Lesart bei Apost, 
10, 88, b., f. Fabric. bibl, gr. vır, p. 18, fondern 
auch a) zwei Gläubige zu Mom, ‘Eouns u. ‘Eg- 
uäs, N. T. Rom. 16, 14. b)einen Rhetor, Herenn, 
4,11 (v. L Hermetes u. Hermagoras). c) Athe⸗ 
ner, Ross Dem. Att. 7— 10. d) Andere: Inser. 
1280. 1279. 1969. 1972. 2185. 2664. 2826. — 
Osann. 8yll. n. 86, Rhein. Muf. 1860. vır, 4, p. 
618. u. als ‘Epuäs, Inser. 268. 275. 282. 
"Eppms, Inscr. 4, 8480, Sp. 

Eppteavdpos, m. ähnl. Aſſmann, Mannen., 


Bp. 

Eppnoidvaf, axtoc, m. ähnL Oswald (f. Lob. 
patb. 144), 1) Kolophonier, a) Athlet u. Olympioni« 
fe, Paus, 6, 17,4. b) elegifcher Dichter zur Zeit Phi⸗ 
tipps u. Alexanders d. Gr., Atb. 18,697, a, Paus. 7, 
18,1, Parthen. 5.u. 22 morg. c) ein fpäterer Dichter, 
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Schol. gu Nic. Ther. 8. 2) Coprier, Seſchichtſchr. 
Plut. fluv. 2,8. 12,4. 24,1, u. viell. Agathem. 21. 
8) Inser. 2, 8140,22. 88. 
vös, m. Mannen., Inſcht. bei Hübner 
in Berl. Atad. Monatsb. Jan. 1861, S. 104, K. 
Eppnownpärns, m. ©. des Egunaszpärns aus 
Apbibnä, Epbem. arch. 1490,K. . 
unallsus, wu, m. u. Eppnoikaos, m. 
&hnlih Itmler, Ghier, Prorenos von Mtben, 
Ion Ch. b. Ath. 18, 603, f. — Inser. 2, 2414. 
— Auf einer Münze aus Kyme, Mion. S. vı, 
10. 


Eppnoikoxos, m. ähnl. Irmer d. i. Irminheri, 
Kiazcmenier, Mion. 111, 65. 

Epperh, f. (äpnl. ISemengard), Srauenn., Inser. 
2,1970. 

Eppiavds, m. Mannen., Cod. 3, 86, 14. Inser. 2, 
8310. 8, 6888, 7. s: 

, m. 1)= ‘Egustag, w. f., Hertſcher von 
Atarneus. Aristot. Iamb. fr. 6, Theocr. Chius ed. 
Bergk, Harp., Suid,, Et. M. — Dichter, fr. ed. 
Bergk. 2) ein Athener, welchen Dio. ob. Menaech- 
mus vertheidigte, D. Hal., Din. 11. 8) Thebaner, 
Insor. 1577. 4) auf Münzen aus Epheſus, Mion. vI, 
122; aus Pholäa, 111. 176. 8. v1, 498 ift es gleiche 
falls zu lefen, Rlatt "Epvsas. 5) ein Sklave Giceros 
(Hermie), Cic. ad fam. 16, 15. ad Qu. fr. 1,2,4. 
6) Andere: Inser. 196. 204. 269. 270. 2, 2822. 
7) Theffalier, ein Patron. Eippratog, Leake Inscr. b. 
Ahr. Dial. 11, p. 580,n. 8, 

Topibov, o. = “Eguadior, w. f., Ar. Pax 924 

(nad D.’Egundsov). 

nov, zo (tò ögos), ein Iufitanifches Gebirge, 
j. Sierra de la Estrella, D. Cass. 87,52. 58, Hirt. 
Alex. 48,9. 

“"Eppiveos, (6), bas lat. Herminius, dab. Ampivog 
“Eou.. D. Sic. 12, 27, u. Adgos ‘Egulvsog v. 1. 
Egovivsog), D. Hal. 11, 51. ©. ‘Egumvsos. 

“Eppivos, m. Phahland, ein Sioiler, welcher über 
Ariſtoteles fchrich (dab. AgrororsAsxös), Porph. v. 
Plot. 20, Luc. Demon. 56, Simpl. zu Arist. coel. 
2,28. 

Eppiövaa, f. die Stabt ‘Epuscvn, w. f., Orph. 
Arg. 1141. 

E » (63, Hävemann ob. Anlaufer, 
Mannsn., Ath. 9, 899, a. u. als irgend ein Bürger 
von Hermione, Porph, abst. 2, 15. ©. Eouscvn. 

plöyn, (7), voc. (Eur. Or. 111) 'Eguöon, 
bor. Soph. b. Plut, Lyc. et Num. o. 8. 
Eur. Andr. 114. 122. 1192, voc. Eousöva, Eur. Or. 
1490. 1) Garta b.i. bie zufammengürtenbe, einende, 
a) T. des Menclaos, Gem. des Neoptolemos, Oreſtes 
u. nad) einer Sage in Schol. Pind. N. 10,12 auch 
des Diomebes, f. Od 4,14, Hes. in Schol. Soph. El. 
689, Eur. Or. 65 — 1671, 8. Hel. 688. I, A. 1201, 
Qu. Sm. 6, 90, Ruf. ep. v,18, Pall.ep. xı, 858, Apd. 
8, 11,1, Pans. 1,11,1— 8,26, 7, 3., U., Berfon in 
Eur. Andr., ſ. arg. u. v. 29 — 889. Ihre Statue gu 
Delphi, Paus. 10, 16,4. b) Andere: Ascl, ep. v, 158. 
— Inser. 445. 1207. 2, 2004. 2) Name ber Demeter 
u. Kore in Syracus, Hesych., benannt nach ber Stadt, 
f. Lob. par. 299. 8) Garde ieben (fo nah Et. M.), 
od. Anlauf (nad St. B.), a) Hafenfadt in Argolis mit 
einem Tempel ber Demeter, j. Caſtro, Il. 2,560, Her. 
8,78, Streb. 8, 869. 878, Arist. ep. spp. 7 (Ael.n. 
en. 11, 4), D. Sic. 4,87, Plut. Them. 5. Pomp. 24, 
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Paus. 2, 84,4, Ptol. 3,16, 11, Ath. 10, 466, b. A. ©. 
‘Bouscow u. ‘Egusörea. Ew. , Eos, ion. 
£os, Her. 7, 6, ecc. £a, u. Leon. vır, 508 9a, pl. 
&s,att. (Thuc. 1,27) aud 75 ion. (Her. 8, 48. 72) des, 
gen. £ov, dat. edas, acc. &as (Her. 9, 31, Plut. Cleom. 
19) u. eis, Nic. Dam. fr.88. — ©. Her. 8, 59 — 9, B1, 
d., Xen, Hell. 4,2, 16. 7, 22, 2, PoL 2, 44, &lgbe. 
Auch als Adj. ‘Egu. Eivos, Heges. ep. VIi, 446. Fem. 
Touaovis, (dos, St. B., dah. Tesrjons, Thuc. 1, 128, 
u. 77, Thuc. 2, 56, doch heißt auch ohne y7 ot. 
zuew 7 'Esousovis das Gebiet von Herm. D. Sic. 
19, 54, Paus. 2, 84, 6. — ‘Eowsorizis, Aleiphr, — 
Adj. "Epprovixds, —* 3. B. nogpöga, Plut, 
Alex. 36, insbef. xdAnos, Strab. 1,59. 8, 885 — 9, 
390, ö., od. Idiatre, Strab. 8, 369. b) ©t. in By⸗ 
jacium, Proc. b. Vand. 1,14, 17. — In Inser. 8, 
6384 TEppasm. 
,; ov, m. @igenn. nad) Et. M. 473, 32. 
), od. (Alex. Pol. fr.4) ’Eppıo60, Name 
der Juden in Aegypten, Alex. Pol. fr. 10. Eus. pr. 
ev. 9,18. 
Eppieen, f. I. tes Böotus, Schol. I. 2, 5ll. 
‚wwıayös, m. Inser. 4358, 9, Sp. 
E Eppuemls, idos, f. Srauenn., Inser. 885. 891. 

'em. zu: 

TEppıwwos, (6), ähnl. Godemar, wenn ties näms 
id „gölih Roß* und nicht vielmehr „mit Gott bes 
‚rübmt“ heißt, 1) Bürger aus Atarneus, Her. 6,4. 
2?) Slötenfpieler aus Lyfimachia. Pol. (80, 18) b. Ath. 
14, 615, b. 8) Athener, Dichter der alten Komöbie, 
u dah. ö xwugdonords b. Plut. Per. 82. 88, u. 
Ath. 11,461, e. 15,700,d, od. d 775 deyalag xa- 
Audias mmosntrjs, Ath. 15,699, a. ©. Ar. Nub. 5657 
% Schol., Atb. 1,18,c u. ö., Suid., St.B.s. Tulvu- 
005, Zenob. 2, 23. Vgl. Mein. 1,p.91. frg. IL, 880, f. 3) 
Emprnäer, a) Geſchichtſcht. (DL. 186), Ath. 7,827, b, 
u. wahrfäh. terfelbe mit 6 Kardıudyesos, Ath. 2, 
68, f. 5, 218, f. 15,696, 1, f. D. Hal. Isae. 1, Ios. 
«Ap. 1,22, Plut. Lyc. 5. 28. Sol. 2—11. Alex. 54. 
Dem. 5—80, d., Ael.n.an. 7,40, D. L. prooem. n. 
7—lb.x,n.9, 3, 9. Fragm. edid. Müller fr. bist. 
un, 36—54. b) auf fmymäifchen Münzen, Mion. 
8. vı, 602 (805). 4) aus Berptus, Sklave u. Schũ⸗ 
ker des Philo zur Zeit des Trojan u. Habrien, Suid, 
s:v.1.3.Ioroog, Nıxdvwo, Hap9vıos, Zißviie, 
Tertull. anim. 46, Clem. Alex. str. 1,132. 6, 291, 
Theodoret. disp. 12, St. B. s. Paßerva. 5) däcrgo- 
koysxög, Ath. 11, 478, a, Ptolem. fr. in Anth. app. 70 
u. Arat. vit. p. 55 ed. Westerm., Hyg. poet. astr. 2,4, 
3. 6) Berfon in Luc. Charid. 1. 7) ein chriftlicher 
Echriftſ, ed. Bloch, Harn. 1830. 8) ein Gefanbter 
der Temniten, Cic. Flacc. 19. 9) ein Dionyfopolite, 
Cie. ad Qu. fr. 1,2,2. 10) Inser. 728. 2, 2221, b, 
Ad. 2322,b, 85, Add. Adj. dav. Eppiwwuos, or, 
alosaıg, Porph. 

, Inser. 2, 2110, b, Add., Sp. 

Eppivroy ((Egunasor?), n. ahnl. Ermsleben, 
St. auf Chersonesus Taurica, Mel. 2,1, Plin, 5,88, 
Hierocl, 

Toptv, vos, bei Suid. fteht "Epuiovos (über die 
Vetonung f- Choerob. in B, A. 1207), Anlauf, 
Dan). St. in Argolis, — ‘Eguusövn, Eur. H. f. 615, 
Xen. Hell. 6,2. 3, Pol. 2, 52, Scyl. 51. 52, Pans. 2,84, 
6. 11, Strab. 8, 374. 385, St. B., bah. 7 "Eonuovs An- 
‚Aneng, Las. b. Ach. 14, 624, e, u. ſprichw. 4,0 
Equuövog von denen, welche Fiehende reiten, weil das 

Vave's Wörterbud d. griech Gigennamen. 
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Heiligthum der Geres hier ein Aſyl war, Suid. 8. Av’ 

Teu., u. Arist b. Zen. 2, 22, (fr. 21), Liban. ep. 
86 u. 618. 2) ‘Koulov, ovog, m. a) &. des Europs, 

Gründer von Hermione, Paus. 2, 84, 4. b) Inser. 2, 

a0: ©) auf einer kariſchen Münze, Mion. 8, vı, 
76. 

Eppößros, m. ähnl. Gotilcher, Mannen., 1) 
Hermes, 5. Ath. 18, 598,8. 2) ein Temnite, Cie 
Flacc. 18. 

"Eppoyäs, &, &, m. Mannen., Inser. 8865, e, Add. 
8, 4376. Aehnl.: 

Eppoylvns, ovs, Inser. in Ross Dem. Att. 113 
auch ov, u. auf einer Leob. Inser. 5. Lebas Inser. 
vn.491 aud n, f. Ahr. Dial. m, 510, dat. &0, acc. 9, 
Xen, conv. 8,8, Plat. Cratyl. 408, b. 429, c.e, Luc. 
ep. xı, 257, u.n», Xen.conv. 1,8. Hell. 4, 8,18, 
mem. 2, 10,5. 4, 8, 10, Diosc. ep. xıı, 42, Memn. 
fr. 15, Suid., Scho& Dem. 7, 10, voo. Egudysves, 
Plat. Crat. 884, a, d., Xen. conv. 8,14, ö., pl. os 
“Eouoy£vas, Himer, or. 1,18, 848, f. Lob. par. 182 
(6), ähnl. Gottlieb, ahd. Bottleip, 1) Athener, a) 
©. des Hipponifus. Br. des Callias, Xen. conv. 8, 
14—8, 12, 3. mem. 2, 10, 3. 4, 8, 4 u. ff., Plat. 
Phaed. 59, b, nad) An. ⁊. Plat. d Iaguertdesog, ſ. 
D.L.8,n. 8. Perſon des Geſprächt in Plato's Gratye 
Ius. b) ©. tes Criton, D.L. 2,18,0. 12. c) ein Ge⸗ 
fandter beim Friedensſchluß des Antalcidas. Xen. Hell, 
4,8, 18. d) ein Archon Eponymus in d. legten Maced. 
Zeiten, Philhiſt. T. ıv, Heft 4,n. 5. e) andere Athener, 
Dem, 47, 61. — Ross Dem. Att. n. 112. — Inser. 758. 
2.p. 7608, 4. 2) Tanagräer, Inser. 1568. 8) Antiodhier, 
Phil. ep. v1,259. 4) Emyrnäer, Arzt, S. des Gharidemos, 
Inser. 8811—8360 u. viell. Plut. Epio. 22. — Andere: 
Galen. Simpl. medicam. 1, 29. Lucil. ep. x1, 89, 181. 
190. 267. — Biell. auch ber bei Eckhel d. n. 2, p. 554, 
der fpäter nach Trilta in Theffalien gog u. nun buch 
Tolzxag bezeichnet iſt. — Auch gehört viell. hierher 
ver Arzt des Kaifers Hadrian, D. Cass. 69, 22. — 
Andere Smymäer, Inser. 1590. — 8141. 8151. 3161. 
8288. 5) Tarfier, a) Rhetor um 161 v. Chr., D. 
Cass 71,1, Phil. v. Soph. 2, 7, Hesych, Mil. 7, 24, 
Suid,, Apost. 7, 29, Anon. figur. ed. Sp. ııı, 110, 
Plan. proll. ad Hermog. T. v, 222 ed. Walz, Schol. 
Dem. 7,1— 21,1, d,, Schol. Luc. vol. III, p. 842 ed. 
Iac., auch bloß oͤ rexv⸗xoc genannt, Nic. Soph. prog. 
14. b) Geſchichtſchẽ., Suet. Domit. 15 u. vlell. Schol. 
Ap.Rh. 2, 722, Ios. c. Ap. 1,28, Zenob. 6, 10, St. 
B. 5. ’ACavot, Piut. fluv. 17,4. — 6) Aspendier une 
ter Antiohus Soter, Memn. fr. 15 (Phot. bibl, 227. 
7) ein Gläubiger in Aften, N. T. 2 Timotb. 1, 16. 
8) 2esbier, Inser. Lesb. b. Lebas. Inser. f. v, n. 191. 
9) Kytherier, Erzgießer, Paus. 2, 2, 8, 10) Zanthier 
(&pbier), Olympionite, mit dem Bein. "Inrros, Paus. 
6, 18,8. 11) Karier, Architelt, Vitr. 8, 8, 8, dgl. mit 
8, 2, 6. 12) ein Töpfer, Durand n. 1000 u. 1001. 
18) ein Maler (800 n. Ghr.), Tertull. adv. Hermo- 
genem. 14) (M. Tigellias) Hermogenes, tin Gegner 
des Horay, Hor. sat. 1, 8, 129. — 10, 18. 80, öd. 15) 
Slave in Rom, ein Geldwechsler, Cio. ad Att. 12,25. 
81, u. wahrfch. berfelbe mit Hermogenes Clodius, Cie. 
Att. 18, 24. 16) ein Truppenführer des Antiochus, 
Pol. 6, 60. 17) ein Dichter, Matr. b. Ath, 15, 697, 
f. 18) auf Münzen aus Smyrna, Laodicea, Milet, 
Mion, 111, 194. 1v, 812. 8. v1,268 u.d. 19) Andere: 
Nie. ep. xı, 828.— Diosc. xII, 42. 20) ein Juriſt, 
aus welchem ber Codex Hermogenianus in ben Pan- 
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dekten Auszüge giebt. — Vgl. noch Fabric. bibL. gr. vi, 
76. Fem. bau: 

Eppoyevia, f. (ahnl. Bottliebe, f. d. Vorige), 
$rauenn., Lib. ep. 654. 

EppoyAbhas, (08), Bildhaue rſtraße, Etrafe in 
Athen, Plut. gen. Socr. 10. 

Eppoysvov, Inser. 8, 4588, b, 6 Add. (I. inc.), 
Sp. 

Eppodäpas, autos, m. ähnl. Ingel frid d. h. mit 
Gott, (Inguio) zur Ruhe bringend, Samier, aus sen 
Geflecht des Kreophylos, Lehrer bes Pythagoras, D. 
L.8, 1, n.2, Iambl. v. Pytb. $. 11, Porph. v. Pyth, 
n.1.2.15. N 

(Eppöönpos, m. f. "Eguwr. 

Eppoölxn, in Inser. -xa, f. 1) Gattin bes Mis 
das, Heracl. Pont. 11,8. 2) Inser. 8,5272,3. Fem. 
w: 


“Eppoyevla 


Top6d.xoe, m. Irminold di. mit Bott (Irmino) 

waltend, Samier, Mion. 111, 280. 
‚660xos, m. Ross Hell. 1, p. 64, M. 

, m. ähnl. Schig, abge. aus Gott⸗ 
PR. r 5. von Gott gegeben, Dichter unter Antigonus 
@onatas, Plut. Is, et Os. 24. regg. apophth. Antigon. 
7, Stob. flor. 60, 8. 98, 86, Apost. 13, 39, m. — 
ara — ep. x1, 154. X 

pp‘ pos, m. (Laufer), Inscr. 2, 8140, 13. 

"Eppößopos, (4), Shid(f. "Eouddotos), 1) Atdes 
ner, &) Tacosoc, Ross Dem. Att, 171. b) Andere: 
Meier ind. schol.n. 14 u.15. — Inser. 887. 2, 2052. 
8242. 2) aus Salamis, Architekt (viell. 99 v. Chr.), Vitr. 
8, 2,65, Corn. fr. 11 b. Prisc, 8. 792, — Cic. de orat. 1, 
14. 3) &phefier, der wegen feiner Beihülfe bei Xbfaflung ter 
12 Tafeln in Rom eine Statue erhielt, Heracl. b. 
Btrab. 11, 642 u. D.L.9, 1, n. 2, Cic. Tusc. d, 36, 
Plin. 84, 5. 4) Glajomenier, Plut. gen. Soor. 22 (’Eg- 
uötsuog?). 5) Macebonier, V. des Sopolis, Ar 
An, 3, 11,8. 6) Samier, ®. des Hermias, Ath. 18, 
608, c. D) ein Dichter, Anth. Plan. 170, lit. 8) ein 
Epikureer, Zeitgenoffe des Lucian, Luc. Icarom. 16. 26. 
9) ein Schüler Platos, dab. b. D.L. prooem. n.2 d 
Hatwvıxös genannt, D. L. prooem. n. 6. 2, 10,n.1. 
8,n.8. Durd feinen Verkauf ber Platonifchen Dias 
loge wurde es ſprichw. mit einem Komifer gu fagen: 
Aöyosasy “Eousdwpos (Eumogsüstas), Zen. b, 6, 
Buid; 8. Adyosasy, Cic. ad Att, 18, 21, 4. — Shriftfl., 
Plut. nobil. 7. 10) auf einer erptbräifgien Münze, 
Mion. 111,129. 11) ein Nhapfobe, Schol. Il. 21, 26, 

Eppötvyos, m. ähnl. Gottfhald, Mannen., 
Bipp. p. 68, f. 

"Epp6derros, m. ähnl. Gott hol d d. i. Bott (Her 
mes) geweiht, Mannen., Inscer. 2, 8064. 8081. 8089, 
8. (Hierher gehört viell. auch Eppödeos, m. aufeiner kari⸗ 
fen Münge, Mion, 8. ıv, 471.) 

Epporäixsfavdos, m. Hermes, Raitos u. Zans 
t508, tom. gebilbeter Name, Arist. poet. 21. 

Eppoxamn\ia, f. *Hermesmarkt (f. ‘Eouns), 
Er. in Myſien (fpäter zu Lydlen gerechnet), Plin. 5, 
88, Hierocl. p. 894, 20, Leo Imp. p. 884. Auf einer 
Mänge bei Barthdlomy numism. ancienne p. 256 
“"Eouoxannatör. 

EpporAdlöns, m. ähnl. Gomars, Mannen., Lu- 
eil. ep. xı, 159. 

Epporifs, Eovs, (6), ähnl. Gomar, 1) Athener, 
Probalifter, Inser. 788. — Meier ind. schol. 48. — 
Auf einer athenifchen Münze. Mion. ır, 119. 2) Dichter 
von Päanen aus Gpjikus, Philoch. b. Ath. 15, 697, 
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a. 8) Bildgießer aus Rhodus aus der Zeit der Ges 
leueiden, Luc. dea Syr. 26. 4) Anvere: Inscr. 8, 6881, 
b, Add. 4, 8478. 

Epporkeirns, ao, f. 2. für "Eouoxäsidng, w.f., 
Maunen., Sapph. ep. 17, 269). 

Epporowldar, (0), Hermen verſtũmmler d. h. 
die, iwelche beim Beginn des peloponneſiſchen Kriegs 
unter dem Arhon Arimneftos die Hermenſäulen in 
Athen verflümmelt hatten, Ar. Lys. 1094; Philoch, in 
Schol. zu Ar. Lys. 1094 u. Av. 766, Plut. Alc, 20. 
21, Hesych., Suid, 

Epporpäraa, f. Srauenn., Antip. Th. 68 (vır, 
748). Fem. zu: 

u ; 005, &6, . cc. n» (Thuc. 6, 78. 8, 
86, en. Hell. 1, 1, 80, Pol.12, 25, D. Sic. 18, 
4,75, Polyaen. 5, 2,4, Isae., Charit, erot. 1, 1, 8.), 
vo, "Epuöxgarss, Plat. Criti. 108, 0 (in” Charit. 
erot. 1, 1 ficht flatt deſſen der Nom. ‚Eenoxedens), 
6) ähnl. Gotthard, 1) Athener, Isae. b. Suid. s. 
avdxaov. 2) Böotier, a) Philofoph, IT. PAd.'Epu. 
Inser. 8414. b) Thebaner, Paus. 6, 15, 3. — Alcae. 
ep. IX, 588. 8) Spracufaner, a) ©. des Hermon, Ans 
führer der Spracufaner im peloponneſiſchen Kriege, 
Schwiegervater bes Dionyfius, Thuc. 4, 58. 6, 32—78, 
6. 8, 85, Xen. Hell, 1, 1, 27—81. 8,18, Timne. 5. 
Pol. 12, 25, D. Hal. Thuc. 48. 48, D. Bic. 18, 
4—96, Plut, Nic. 1—28. Dion. 8, Polyaen. 1, 48, 
Luc. hist. 88, Arist. or. 49, p. 651, Charit. erot. 1, 
1-2, 6, 8. Sein ®rab, Charit. erot. 1, 6. b) ®. 


des Dionyfius, Xen. Hell. 2, 8,24, Ael.v.h. 12,46. 


c) Gem. der Schweſter des Dionyflus (viel. Tino- 
xoding), Polyaen. 5, 2,4. 4) Milefier (für KRouo- 
x4ons), Grünter von Knidia, Schol. Dem. 5, 25. 
5) Rhodier, lyr. Dichter, Zeitgenofle des Mebners Arie 
flives, Aristid. or. 26, p. 578 u. ff. 6) Sophift aus 
Phocäa, Philostr. v. soph. 2, 25, D. Sic. 16, 94. 7) 
Schüler des Sofrates (viel. “Eouoy&rns), Xen. mem. 
1,2, 48. — Berfon in Vlato’s Timäus (f. 20, a) u. Gri⸗ 
tias (f. 108, a). 8) Grammatifer aus Jafus, Lehrer 
tes KRallimahus, Suid. e. Kaddlungos. 9) Truppen« 
führer des Mithridates, App. Mithr. 70. 10) Pro« 
tonnefter, B. eines Phanodikus. Inscr.8. 11) Delier, Inser. 
2,2298. — (Andere: Inser. 2416, b, 16 Add. 4144, 2 
etc.) 12) Adhäer, Mion. 11, 161. 8. 111, 6. 18) Andere: 
Lucil, ep. x1, 171. — Theod. ep. xı, 198. 

"Eppoxplaov, Sovzog, m. ähnl. Oswald, 1) Dice 
ter der Anthologie, Anth. ıx, 827. Plen. 11, f. Iac. 
Anth. xııı, p. 902. 2) Ardhitelt u. Bildhauer, Strab. 
18, 588. 8) Rhobier, = Eguaxgiov, w. f., Vieto- 
rin. 1, p. 98. '4) auf einer Dlünge bei Mion. 8. v, 
509. 

Eppörpıros, m. ähnl. Desbert, Athener, Inser. 
85, b. 2, 2158. 

"EppsXaos, (6), ahnl. Asher, 1) ©. des Sopolis, 
Macebonier, beim Heere Alexanders bes Gr., Plut. su- 
perst. 11, Arr. An. 4,18,2—14,1, D.L. 5,1,n. 6, 
05 nspi Eoudanor, Plat. Alex. 55. 3) Alpener, 
Inser. 272. 3) ®. eines Pofitonius aus Heraflca, 
Inser. 2919, b, 11. 4) auf Iybifhen Münzen, Mion. 
ıv, 58. 8. vır, 856. 5) auf Münzen aus Kyilus 
u. Nitometia, Mion. 11, ddl. 8. v, 218. 858. 6) 
Orammatiler aus Konftantinopel unter Juſtinian, Berf. 
des Auszugs aus Stephanus Edvsxd. 7) ein Bilde 
bauer, Plin. 86, 5,4. 8) Anderer: Luc. d. mort. 8,1. 
— Inser. 8144. Achnl.: 

"EppöAus, m. Inser. 8, 4967, h, 8, Add., Sp. 


"EppoAlos 


“EppoAAos, m. Inser. 2, 8444 u. Keil Philol. 1, 
p- 556, Sp. 

Aoxos, m. Mannen., Dichter, Phot. c0d.167, 
= ‘Eouödorog, w.f. 

EppöXixos, (6), ahnl. Godolphin (f. das Worte 
fpiel mit “Eouonsdnxziides 5. Pallad.), Athener, 
©. des Euthynos. Her. 9, 105. — Pankratiaft, Paus. 
1, 23. 10. — Andere: Pall. ep. 40 (xı, 858). — 
Ross Krit, ete., Ath. 1839, n. 8, -Inser. 8, 4200. 
6985, 2. 

Avros, m. ähnl. Godfrey, Schriftſt. (ta- 
xtexög), Schol. Il. 18, 180. 
por, bie Hermunduren in Deutfchland an 
der_Gibe, Strab. 7,290. ©. ‘Epuourdovgor. 

Eppovueip, Gebirge, Sync. p. 20, 18, Sp. 

Eppswär, nävos, Pfablpan, f. "Eouadren, u. 
vgl. Abyinav, Aıönav, Eidnay, B. A. p. 1198, Ar- 
ead. p- 8, 9, Inser. 4538. 

Eppowlönniädar, *Godäffel, fomifch gebilbetes 
Wort, vie häßlichen Kinder des Hermolylos zu bezeich⸗ 
nen, Pallad, 40 (xı1, 358). 

Eppötolıs, |. "Eguoumoäss. 

Aspos, m. Diannen., Hippocr. Epid. 7, 


11 u. 14. 

, ou, (6), Stauffach (nah orac. b. Her. 
1,55, Plat.rep. 8, 566,c, Anth. xıv, 112 ift d. Bl. 
in Myſien noAvy ass), 1) mit u. ohne d— nora- 
nös, &l. in Phrygien und Myſien, deſſen äftl. Duelle 
in Murad-Dagh (Dintymon) entfpringt. Er mündet 
in den jmprnäifchen Meerbufen, ver in Her. v. Hom. 
2 xoAnog "Eppesog heißt, j. Sarabad, 11. 20, 892, 
Ber. 1, 55.80. 5, 101, Plat.a.a. D., Strab. 12, 554, 
Paus. 4, 84, 2—10, 4, 6, d., Ptol. 5, 2, 6, Scyl. 
98 (v.1. T£guos), Nic. Dam. fr. 53, Arr. An. 1,17, 
4. 5,6,7, Noon. 11, 40—28, 91, 8., Qu. Sm. 1, 296. 
12, 311, Eust. Hom. 866, 24. 1212, 57. — Davon 
“Eouov, Ephor. 5. St.B. auh‘Eguod editor, od. (76) 
nes. (tod) "Eguov, bei Mimn. fr. 14 (18) "Epprov 
aedtor, fruchtbare Ebine unterhalb Sartes, Strab, 18, 
625. 626. 15.691, Arr. An. 5, 6, 4, Paus. 8, 9, 6. 
Eben davon "Egussos xöAnog, (Hät.) v. Hom, 2. 
Ew. Epporedwis u. Eppomeiavss, St. B. 2) 
ter Stromgott des obigen Fluſſte, ©. des Okeanos u. 
ter Tethys, Hes. th. 358. 8) Bach in Attita, Zopyr. 
b.St.B. 4) Stürmer, a) ©. des Aegyptus, Apd. 
2. 1,5. b) Inser. 1184, e) auf einer myſiſchen 
Münge, Mion, 11,572. d) = Epuis, doch zweifelb., 
ein Athener, von weldem ein Ort in Bitbynien "Ep- 
mod olxia hieß, Menecr. 6. Plut. Thes. 26. 5) Eo- 
wos, "Eousog od. Houos, Monaten. in Bithpnien 
(Daiober), Herm. Dionatst. 

"Eppos, ou<, &, n. (fo Dion. b. Harp.u. St. B.), nad 
Hesych. auch "Eppor, Stauffenau, att. Demos ber 
atamantiſchen Phyle, am Berge Pötilon, d. heutigen 
Klofter Daphni am Bad) Equoc, w. f., Diod. u. Dion, 
b. Harp., Hesych,, Suid., 8t. B., Phot. lex. 16, Ross 
Dem. Att. 1. Dah. dv "Eguss, Plut. Thes, 11, St, 
B., eis Kouovc (von ’Eguos), Suid. u. St. B. u. 
“Eousse, St. B. — Ew. "Eppeos, (04), bei Meier 
ind, schol. n. 11. 18 (Inser. 2, 2066), Eppetos, f. He- 
sych., St. B., Inser. 158. 181. 191. 192, Ross Dem. 
Att. 18, ob. au "Eppeös, Inscr. 626, b, u. -jwr, 
265,5. ©. ‘Epuslov. 

ipos, ov, (6), voc. (Luc. Hermot. 1, 5.) 
“Eguötzue, 6.3. Emp. dogm. 8, 7 Epporipev, wvoc, 
(6), ahnl. Ehregott, 1) Pedaſier, Eunuch des Königs 


"Eppoxdpns 387 


&eıres, Her. 8, 108. 2) Phocäer, V. der Aspafla, 
Plut. Per. 24, Ael. v.b. 12,1. 8) Klagomenier, Philo⸗ 
foph (noch vor Anaragoras), deſſen Seele oftmals den 
Körper verließ, fo daß nad) Porph. v. Pyth. $. 45 auch 
Ppthagoras einft Hermotimos war, Arist. met. 1, 8, 
D.1.8,1,n.4, Luc. musc. ene. 7, 8. Emp. a. a. O. 
4) ©. des Menekrates, (ftotfcher) Philoſoph, Perſon in 
Lucian's Hermotimus, f. 8. ib u. fl. 5) ein Schiffes 
theber, Luc.d. mer. 4,2. 6) aus Kolophon, ein Geo⸗ 
meter, Procl. zu Eucl. 1, p. 19 ed. Bas. 7) Inscr. 2, 
2214,d, Add. Aehnl.: 

Epporlev, wyog, m. Athener, Inser. 167. 

Epporpdbns, ov, m. ähnl. Dlaf, Name auf tie 
ner_erpthräifchen Münze, Mion. 8. vı, 217. 

Epporptens, ov,m. Mannan. auf einer erythräifchen 
Münze, Mion. ıır, 180. Vgl. das vorige. 

Topo , lo», Aristag. b. St. B. porup- 
Preis, Schurz (vom egypt. ſchurzartigen Kleidungsſtücke 
Nusrößso», f. Ar. Plut. 729, Poll. 7,7), ein Theil der 
egyptifchen Kriegerkaſte, val. Kedaaigses, Her. 2, 
164—168. 9, 32. 

EppotAaos, m, äfnl. Gotter, Land. Pant. 8, 
Boiss., Sp. 

Eppoövbios, Adj., Inser. 8, 4269, d, 2, Add., 


Sp. 

Eppowöl, Eppovkis u. "Eppovfirns, f. “Eg- 
uwväls. 

Eppobwoius, ews, f. f. Plut., St. B., Socr.h.e. 
6,7, 14.47, 11 u. Inser. 3,4679, 2, b. Ael., Strab., 
Xen. Eph. erot., Alex. Pol., Ptol. “Eguod wöAıs, b. 
Her. 2,67 "Egutw nodic, b. St. B. 8. Hodönokc: 
Eppöwokıs, f. Hermshaufen, 1) 7 usxod, Haupt⸗ 
ſtadt des Nomos don Alcrandria, an tem Ganale von 
Schabur, j. Damanhur, Strab. 17, 803, Ptol. 4, 5, 46, 
Herdn. b. St.B., 9. 2) ij weyaAn, Hauptftadt bes 
Nomos Eguovnoäfıng (fo Ael.n.an. 10, 27, Agath. 
22), od. ‘Epwonoäistns (Alex. Pol, fr. 18), wel. vom 
Nü, j. Ruinen zwifchen Afchmunein u. Minyeh, Her. 
2,67, Ptol. 4, 5, 60, Ael. n. an. 10, 29, Herdn. b. 
St. B., Plut. Is. et Os. 8. 50, Xen. Eph.4, 1, Alex. Pol. 
fr. 14. Hier lag die Eppowokrxh, Guiaxı) d.h. bie 
ZoMfätte gegen Thebais, Strab. 17, 878. Ew. "Eppo- 
woXtrou, Strab. 17,812. Nach St. B. "EppomoAirne 
u. EppeowoAirns. In Inser. 8, 5912. 5918 vgl. mit 
4957, Add.‘Eguonoästtng. Fem. itsg, Inser. 4, 6928. 
8) St. auf einer Inſel bei Butos, Strab. 17,802. 4) 
St. unterhalb Thmuis, St. B, u. noch eine ob. zwei in 
Aegypten, St, B. 5) Et. in Ros, St. B. 6) Et. in 
Arkadien, St. B. 

Eppodxos, f. Hermenträgern, Stalue der Dee 
meter in Delphi, Polem. b. Ath. 10, 416, b. 

Eppobäyns, ovs, m. Mannen. auf einer Münze aus 
Kyme, Mion. 1, 11. Aehnl.: 

Eppödavros, m. ähnl. Dsbert, 1) Milefier, 
Her. 5, 99. 2) hier, Paus. 10,9, 9. 8) Schaufpieler 
in Alerandeien, Ias. b. Atb. 14, 620,d. 4) Inser. 2, 
8091. 8, p.Xv,n. 75, 

Eppobikas, m. ähnl. Oswin, Mannen., Bar- 
bucall. 8 (v1, 55). Aehnl.: 

Eppöpikos, m. 1) Athener, Insor. 278. 284. — 
2) auf fardifhen Münzen oft, 5. ®. Mion. Iv, 188. 
186. 8. vı1,428. 8) ein Philoſoph, Lehrer des Theo⸗ 
pomp, Claud, Mam, de stat. anim. 8, 9. 4) ein 
Art, Galen. remed. loc. comp. 4,7 (viel. Herophi⸗ 
us). 

Eppoxäpns, ovs, m. ähnl. Gott hold, 1) Grũn⸗ 


25* 
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der von Kartia, St.B. s. Kapdia. 2) Athener, Ant. 
Lib, 1, 1. 8) Argiver, Bildhauer, Inser. 8, 6147. 
es & Inser. 1289 

8, sos, m. Spartaner, Inser. A 

— f.. u. b. St. B. s. Alyvntoc "Er 
poxöpios, f. Schwarzenfeld (f. Mein. zu St. B.), 
früberer Name von Aegypten, Hesych. 

EppöAror, b. Thuc. v. 1. für Zegüdson, w.f. 

"EppöXos, m. (ſcht. FECuvdoc), ähnl. Anfila, 
Mannen. in Schol. Theoer. 8, 7. 

Eppton, f. Schiffsftation im Pontus, An. per. p. 
Eux. 86, wahrfd. "Epuuraaca, w. ſ. 

"Eppöp, Gebirge, Sync. p. 62, 14, Sp. 

"Eppev, wvog, in Et. M. @vos, (6), Stürmer, 
1) Aihener, a) Anführer der megsnoAos, Thuc. 8, 92, 
Plut. Alc. 25. b) einer, gegen den Ifäus eine Rede 
verfaßte, D. Hal. Isae. 14, Suid. s. dydxasov, Harp, 
a. üvuyxaloy dısonevadunv, d., B.A. 178,26, 6., 
f. Bait.-Saupp. or. fr. p. 284. c) Anderer, Inser. 144. 
147.2, 1840. 2108. 2) Megarer (od. Argiver), Steuer 
mann tes Lyſander, Xen. Hell. 1,6, 32, Dem. 28,212, 
Paus. 10, 9,7. 8. 8) Orcdhomenier, Keil Inscer. boeot. 
1, 28. 4) Delier, Schriftſteller (f. Eouövaf u. 
‘Eouödnuog), Schol. I1. 10, 274. 2, 858. ©. Mei» 
BR Zeitfhrift für Alterth. 1844, €. 11. 5) Herr⸗ 
ſcher in Lemnos (von Hephaͤſtia), welcher den Athenern 
nothgedrungen fein Land fehentte, fo daß num unfreis 
willige Gefchente "Eguwvsos yägsres (b. Zen. B, 86 
“Eouüvesos ydgss) hießen, D. Sic. 10, 48, Suid., He- 
sych., Apost. 7,88, Macar.4,7, Zen.a.a.D., St. B. 
s.“Hpasoısa (hier conj.). 6) Trögenier, ein Bilde 
bauer, Paus. 2, 81, 6. 7) K. ter Lydier, welcher auf 
ipdiſch Adomuus hieß, St. B. s. ’Adgmuvzssor. 8) 
Spracufaner, V. bes Hermofrates, Thuc. 4, 58. 6, 82, 
Plut. Nie. 1. 9) Theffalier, Plut. praec. reip. ger. Bl. 
10) ein Arditelt, ©. tes Pyrıhus, Paus. 6, 19, 8. 
11) ein Epilureifcher Philofoph, Luc. conv. 6,9. 12) 
ein Augenarzt, Cels. 6, 6. — mit dem Bein. Tego- 
yoaunatsdc, Galen. comp. med. sec. gen. 5,2. 18) 
ein möthifcher Bildhauet, ven welchem die "Eguuvesa, 
eine Art komiſcher Masken, ihren Namen hatten, Et, 
M., vgl. Poll. 4, 184. 14) auf einer erpthräifchen 
Münze, Mion. 8. vı, 216. 15) Anführer ber Ioner 
u. Gründer von Hermonaffa in Pontus, Eust. D. Per. 
549. 16) Andere: Nic. ep. xı, 110.— Lueil. ep. xı, 
264. — Lys. b. Ath. 8, 124,d. — Inser. Lam, 5 in 
Cart. A. D. 17) ‘Eguwr, Patriorh, Niceph, Chr. 
766, 16. 18) j. Eousdnuos. 19) Epnav, bas 
nörbl. Orenggebirge von Jubia, Eus. on. 20) Epar⸗ 
ie in Thebais IT, Episc. not. Leo Imp. ed. Migne p. 
846, B, wo A ‘Eguoüdng hat. ©. "Eguwvdsltng. 

Eppävaf, axtos, m. ähnl. Oswald, 1) Athener, 
Dem. 88, 12. — Inser. 198. 2) ein Grammatifer 
(f. "Eguwv), Ath. 2, 58, b—11,480, 1, 3. 8) Ephes 
fler, Mion. S. vı, 118. 4) Abterit, Mion. 8. ii, 209, 
5) Andere: Antip. ep, v1, 223. — ıx, 302. — Bian. 
ep. ıx, 548. 6) Eguwvaxtos xuun, Bleden an ber 
Mündung des Dniefter, Strab. 7, 806, Ptol, 8, 10, 14, 
f. Eouwvaooe. Fem. da: 

Eppövarca, ns, (7), Oewaldine, 1) Frauen⸗ 
name, Paul. Sil. 29 (v, 281), vol. zu Inser.2, p. 99, a, 
2), Gem. des Semandros aus Mytilene, nach welcher 
vie folgende Stadt benannt fein fol, Arr. b. Eust. D. 
Per. 549. 3) Infel u. Stadt im Gimmerifchen Bospos 
tus, Strab. 11,495, Scymn. 886 (nah St.B. fol fie 
diefer au) Eppevaa genannt haben), An. per. p. 
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Eux. 84. 47, D. Per. 552 u. Eust., Ptol. 5,9,8. 8, 
18, 8, St. B. «. v. u. s. Tavgızı u. Wnacol, U. 
b. Amm. Marc, 82,8.80 Hermonass. Ew. "Eppe- 
varcatos od. "Eppevärcos, St. B., nad St. B.— 
“Eouwvaxtos xcun. 2) Haͤndeleſtadt an der Küfte 
von Pontus, j. Blatana, Strab. 12, 548, Arr. p. pont. 
Eux. 16, 6, Menipp. b. St. B., Ptol. 5, 6,4, Hecat. u. 
Theop. b. St. B. 

Eppevdeirns, m. Inscr. 4782. 4911. 5077 u. fo 
ftets, [. "Eouwvdts, Sp. 

Eppövdros, m. (priifylbig), Inser. 8, 4721, 2, 


Eppovöls, f., b. St.B. "Eoumrdıs, b. Ptol. 4, 5, 
70 auch Konovdlc, St. in Oberägypten (Thebais), j. 
Erment, im vowös EpuwvStng (St. B. u. Ptol. a. 
a. D.) nah Ptol. a. a. D. auch "Eppovfirns, in 
Arist. or. 48, p. 568 "EppovvPis (indecl.). ©. Strab. 
17,817, St.B., Ptol. a. a. O. 

Eppeviavös, m. Stürmers, Manısn., Orell. 
1602, K, 

“Ep „m. oter 05, Ort in Troas pwiſchen 
Zampfacus u. Golonä, Arr. An. 1, 12,6. (Biell. 
"Eguator, w. ſ.) 

Epravtvov, n. Stadt der Salyer in Germanien 
(Gall. Narb.), j. St. Gabriel bei St. Remy, Ptol. 2, 
10, 15, Inser., 9. 

(’Epvias, m. b. Mion. 8. v1,498, wo Andere ’Eo- 
ylas, Nauck Fhilol. 1I, p. 147 ’Eguias vermuthet.) 

nxes, wy, (08), bei Strab. 5, 281 vgl. mit 287. 
238 "Epyıor, nad) Festus Belfenberger, die Her- 
niei, Bolt in Mittelitalien u. zu Latium gerechnet, D. 
Hal. 4, 49—10, 20, ö., St. B. 

"Epfavdpos, ov, m. viel. Woldmann, Mötilenäer, 
Her. 4, 97. 6,87. — Unterer, Inser. 2, 8140, 28. 

Epflas, m. Thäser (f. Et. M.), Schrifift., viell. 
= ’Eoylag dem Rhodier, w. f., Ath. 15, 561, f. 

"Epkıräsiöns, ov, m. Würkert d. i. flark (bes 
rühme) im Wirken od. Schaffen, atheniſcher Arhon DI. 
58.1, Paus. 10, 5, 18. 

"Epfuplvns, ous,m. "Werkleben, Athener, Inser. 
165. 

Epflov, aros, m. Schaffer, Mannen., Anacr. 
94, f. Ath, 11,498, c. — Archil, fr. 74. 

"Epödapos, w, m. Mannen., Insor. 1762 (1wei⸗ 
felh., Keil verm. ‘Agödauos, vgl. übr. Ahr. Dial. ız, 
206) 

"Ep6ßwwos, m. Mannen., Inser. 4308 (von Keil 
p- 62 bezweifelt, wenn es nicht Pod Anoc fei, 


w. ſ.). 

Bpsdoro⸗, m. Inser. 564 (wo Bodh Hood otoc 
ſchreibt). 

’E; xaAög, Inser. 4, 8205, 

’E; (of), in Inser. au) "Epoidar u. "Epe- 


tar, Breitenfelder (wenn Zof= Evpo, f. Buttm. 
Lex. 1, 146, — Eigvädng, f. Lob. path. 487), att. 
Demos jur hippothoontifchen VPhyle, fpäter, nah At. 
Seew. X, c,106. xvır,a, I, Ross Dem. Att. 5, Insor. 
2 p. 650,8. b, zur Antiochiſchen, Diod. b. Harp., He- 
sych., Suid., Phot,, St. B., Inser. 172. Adv. &£, e%, 
dv 'Egaadür, N. der Ew. "Epordöns, Dem. 59, 40. 
61, St. B., Inser. 116, 4, Boss Dem. Att. 76. ©. 
"Eowsüg. 

Epordöns, m. Breitenfelber, ©. eines Phormis 
aus Kolonus, Inscr. 172. 

wAns, acc. da, m. Manıten., Inscr. 1587. 

8140. 3637. (Keil vermuthet "IegoxAns.) 


"Epos 


"Epos, m. (nur im nomin.) — "Eows (nach Fust. 
186, 14 äolifh), Hes. tb. 120. 201, Sapph. 87. 81, 
Alcm. 26, Call. ep. 42 (xıt, 78), Anacr. 51, Procl. 
in Tim. 49, Theocr. id. 29, 22. &. Epos in Lex., wo 
auch £o9 u. Zoo» vorfommt. A 

BE; , Claros, Gonf. 146 n. Ehr. ©. Inscr. 8, 
5898, 14. Sp. ©. "Epuxsog. 

b. Zos. 1, 42 "EgovAos, u. Anon. fr. 9 
(Hist. Gr. ıv, p. 196) 'EgovAdos, germanifches (ſeythi⸗ 
fee), mit ven Gothen verbünbetes Bolt, die Herali, 
Buid. s. v.u.s. ZxU9as, Men. Prot. fr. 9, 4. S. Fov- 


poora, Ort in Arabia deserta, Ptol. 5, 19, 5. 

), m. berröm. Erucius, 7. ’Eo. HoiAlaov 
aus Bononis, Phleg. Trail, fr. 29 (v.1. 'Epouxsos wie 
in D. Cass. v. L für ’Eguxsog, w. f., if).- 

"EpodunXis, 1. Minade, Inser. 4, 8227. 
‚Eoztows, m. Mannen. auf einer Münze aus Tem- 
nos, Mion. 8. v1, 40 (viell.‘Eox&asog, d. i. Hagen). 
Axai Zapnndovis, Amepäeltis, dp- 
xıtosıa, Inscr. 8, 4289. 4290. 4800, Add., Sp. 
7 St. in Maur. Ting. am $luffe Mor 
lechat, Ptol. 4, 1,14. Don ihr fiheinen die "Epmeit- 
ravot in Ptol. 4, 1, 11. 2, 17 benannt gu fein. 
Epmoikls, 1. ähnl. Zaunfchliffern Ceigtl. Cicade, 
f. Hesych.), Frauenn. Hetäre des Ariftoteles, D.L. 5, 
1, n.3.9. Hermipp. b. Ath. 18,589, c, An. v. Arist, 
— Alciphr. 1, 84. 
TEpres, vos, m. Schleicher, Thebaner, Her. 9, 


38. 

"Eppator, pl. Sync. p. 92, 14, Sp. 

"Eppartya, [. Foaylta. 

"Eppavor, (Bod lerꝰ). Volt in Lycien, Orph. Arg. 
1809. 

, 00, m., b. Alcae. für Elgagsweng, 
w. ſ. An. Par. mii, 121,7. 
vrıov äxpov, Bockhorn, Vorgebirge im 
adrbl. Sardinien, Ptol. 8, 8, 5. 
m. der röm. Herennius, "Egg. Kantıwv, 
Zon. ann. 6. 7, falſche Zesart für‘Eptvvsog, w. f- 

5 , m. Nebenfl. des Ganges im Gebiete der 
Mathä, Megasth. in Arr. Ind. 4, 5 (v. 1. ’Eotvreaıg, 
Te⸗rto nc u. a.). 

bei Hesych. m. u. in ’4oonpdoos b. 
Harp. u. b. Paus. fem., Naßträger, d.h. die, welche 
im Dienfe der Herſe die Gefäße mit ber Kibation trugen, 
Hesych., Moer. Att. 

’Eppöatos, m. (Brimhart) Macevonier, Bauppe 
Inser. Maced. Weim. 1847. K. ©. ’Agsdaiog. 

"Eppros (?) ’AtslAsos, Inser. 2, 2140, a, Add., 
Sp. 

"Eppos, m. (Wid der?), Name des Zeus, Hosych. 

a, f. Et. der Vollster, das röm. Verrugo, 
D Sie. 14, 11, f. gen. Ousdöouyivos bei D. Sic. 14, 
98. 

Epen, f., nah Et. M. 149, 16 au "Epers, f., 
Seudtleben, 1) Gem. des Danaos, Apd. 2, 1,5. 2) 
T. veo Kekrope, Apd.8,14,2, Paus. 1,2,6. 18,2, 
Marc. ep. Anth. app. 51, Anubis in Antig. h. mir. 12, 
Schol. Dem. 19, 808, Moer. Att., Hesych. Nach 
Apost. 17,89 u. Scam. in Suid. s. hossıxrie, T. tes 
Mltäon. len Teer h% In * in Athen ein Feſt: 
TFes⸗900ca, Et.M., ſ. ’Eogepöpos. 

— doc. f. Beuhtwangen, Inser, Att. im 
RH. Muf. N. 8. 117, 2, 284. Aehnl.: 
"Epos, m. Mannen., Stat. Thebaid. 1x, 277. K. 
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EpoıXla, Suid. "EpenAla, die Sabinerin Hersilia, 
Gem. des Hoftilius od. Romulus, D. Hal, 2,45, Plut. 
Rom. 4. 18. Thes. et Rom. c. 6, D. Cass. fr. 5, 5. 

Epeikuos, m. der röm. Hersilius, Sabiner u. B. der 
Herſilia, D. Hal. 8, 1. 

“Eprov Kalstalov AdAog, Inscr. 8,4668, a, Sp. 

"Erväßne, ="Eposddins. Arch. Anz. 1864,p. 477,M. 

’EpVäAos, m, ein Troer, II. 16, 411 (feit Spigner u. 
Belter nah Heynes, Buttmanns (Lexil. 1, 148) Bors 
gange meift, außer-bei Dind., Keovaãoc geſchrieben), w. 
f-, vgl_Lob. path. 96, n. 28. 

’E, in Hes. th.290, ep. dd. Anth. Plan. 92, 
Eupbor. b. Eust. D. Per. 558 "Epvßeln, b. Arist. mir. 
ausc. 138, St, B.v.u.s. Yırraisıa "Epiön, f. 
Rötha, 1) eine der Hesperiden, Apd. 2, 5, 11. 2)%. 
bes Geryenes, Paus. 10, 17,5, Hellan, in Schol. Hes. 
293, St B.s.v. 3) Infel (nad) Suld. Stadt) bei Ga—⸗ 
teira, od. die Infel Xeon, worauf Oadeira (Batir) Tag, 
felbft, Her. 4, 8, Apd. 2, 5, 10, vgl. mit 1,6, 1, Ephor. 
u. Philist. b. Plin. 4, 86, 70. 8t.B., Pedias. de Herc. 
lab. c. 10, nad} Stesich. b. Strab. 8, 148, Panyas. b. 
Strab. 3, 169 das ſpätere Aphrobiflas, f. St. B. 2. Agpgo- 
dicrdg, alfo gwifchen Cadix u. der Küfte von Spanien, 
nad) Mel. 8, 6, 2 in Luſitanien. nad} Ptol.4,1,16 in Li⸗ 
byen, d. heutige Mogator, vgl. D. Per. 568 u. Eust., 
Seymn. 158, nad) Hecat. 6. Arr. An. 2, 16, 5 u. Arist. 
mirab. 188 (145) überh. nicht vorhanden. ©. Hes. a. a. 
D., Eur. H. f. 424, Isocr. 6, 19. 10, 24, Arist. mot. 2, 
8, D. Hal. 1,89. 2,1, App.b.civ. 2,89, Paus. 4, 86, 
4. 5,10,9, Scyl. 26, Orph. Arg, 1051, Panyas. u. 
Antim. b. Ath. 11, 469, d. 470, c, Luc. salt. 56, 
Parthen. erot. 80, Con. Narr. 8, Diogen. 2, 57, u. bie 
oben angef. St. Em. "Epußessu. "Epvdeirns, St. B.u. 
Et. M., als Adj. fem. "Eptßea, . B. Bods, Apost. 2, 
47. ©. Equd oc. Achıl.: 

’Epudnls, f. eine Nymphe, Ap. Rh. 4, 1425, Ov. 
F. 1,548. 649. 

"EpvOlßros, m. *Mehlihauer (thod. = "Egval- 
Bros), Bein. des Apollo bei den Rhodiern, Strab. 18, 
618, vgl. mit Eusth. 84, 29. 

"Epißtvor, mv, pl Nothenfels (Strab., St. B., 
Schol. Ap. Rh. 2, 941}, St. u. 2and, doch nad) Strab. 
18,545, An.per.p. kur. 17, Schol. Ap. Rb. a. a. O. 
bloß zwei Klippen an ber Küfte von Papblagonien, Il. 
2, 855 u. Eust, Ap. Rh. 2, 943 u. Schol, Hesych. 
Ew. "Epwdivos, St. B. ©. ’Egvdelvor. 

"Epudos, ov, m. Rothe, Mannsn. u. Ort in Libyen, 
ep. b. Arist. mir. ausc. 183, f. ’Epüseıe. 

’EpiOpd, ion. u. theilw. poet. "Epvßpti (Her. 1, 1— 
7,89, Arr.Ind.87,8, Hedyl.fr. 5, Babr.115, Abyd. 
in Eus. pr. ev. 9, 41), (N), 1) 7 Ro. Iddacca ob. 
$dAatra, in poet. fr. b. Eust. D. Per. 606 ’Eou9g 
EA genannt, da rothe Meer (Rothenfee), na 
der darbe des Sandes oder der Umgegenb benannt, f. 
Strab. 16, 779, Agatharch. fr. 2. 8 (Phot. 250), Eust, 
D.Per. 38, Uran. b. St. B., Et. M., nach Andern nad 
"Egö$oag, w. f., benannt, Agath. fr. 4. 5, Eust. D. 
Per. 88. 606, Arr. Ind, 87, 5, St.B., Et.M,, Strab, 
16, 779. Es umfaßte früher den indifchen Ocean, ſo⸗ 
weit er ſich im Süben von Aſien vom arabifchen Meere 
bufen bis zur Infel Taprobane im indifchen Ocean er» 
firedt. u. e8 wurde der arabifche ſowohl als perſiſche 
Meerbufen davon unterſchieden (dies Iegtere jedoch nicht 
bei Her.), Her. 1, 1. 180. 2, 8. 11. 158. 159. 8, 9. 
80. 4, 37.40, Xen. Cyr. 8, 6,20. 8,1, Arist, mund. 
8, Arr. An. 8, 8,5. 11,5, D.L.9,7,n.2, Philon, b. 
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Ath. 16, 676, 2, An. (Arr.) p. m. Erythr. 88, d., Eust. 
D. Per. 88.1088, Marc. p. m. ext. 1, 10.11.12. 18. 
17. 51.62. 2,2.46, St.B.s. Balcauıya, während an 
andern Stellen es als Ausläufer deffelben ven arabifhen 
Meerbufen felbft bezeichnet, Her. 2, 8. 158. 4, 42, 
u. es dies fpäter allein heißt (von der Straße Bab el 
Mandeb bis an die Süboflfpige Arabiens), Pol. 5, 
46—18, 9, d., Plut. Pomp. 88. Ant. 8, 8., los. 1, 1,8. 
12,4,8., D. Cass. 68, 28, Ptol.6,7,1. 8,45, Alex. 
Pol, fr. 14, N. T. act. ap. 7,86, Eust. D. Per. 88 u. 
viel. D. Sic, 1, 88 u. Theophr. h. pl. 2, 6, 5, ober auch 
der perfifche Meerbufen, Arr. An. 7, 16,2, Theophr. 
«.pl2,5,5, St.B. s. Aunn, Suid. Bieweilen wird 
es aud) bloß 7) Fovd od genannt, Theophr. h. pl. 4, 
7,1, Plut. Alex. 88. Ant. 69, An. (Arr.) p. m. erythr. 
68, St. B.s."duade. ’AndAkwvos nölss. Tegendür, 
Eust. D. Per. 88. 954, Agath. fr. 7. Seine Anwohner 
heißen oĩ megi tiv Zoudgav Sälaccav, Plut. qu. 
symp. 8, 9, 16, ob. ol ’Zovsgalos, w. f., u. bie ans 
Hegende Provinz 7 ’Eguse& Idiarra, Pol. 5,46, u. 
fo bloß 4 ’Eovson au für Indien, Babr. f. 115. 
2)’Eov3o« @xoa, b. Ptol.4, 4,5, An. st, mar. magn. 
50. 51, Synes. 69 u. 51 d xar’ ’Eovsgö» tonoc, 
Rothenfels, Ort an der Küfle von Eyrenalca, jegt 
Wabi Eithroun oder Eltroun, Artemid. b. St.B. Ew. 
"Epvöplrus, u. Adj. fem. "Epvöpiris, sdos, Synes. 
ep. 67, p.209. 8) = ’Epösen: od. ’Eovsgat in Böo« 
tien, Harp., Hesych. 4) ’Eou9oa B@Aos (Rothe 
ader), St. in Nieberägypten, Her. 2, 111. Ew. "Epv- 
OpoßeAtrns, St.B. ©. Iega Bödos. 5) ’Eguspäs 
Asunv, Rotbebat, Hafen an der Küfle von Jonien, 
Strab. 14, 644. 6) ’Epvson neron, Rotbenfels, 
gelſen bei Sicilien, Hedyl. fr.ed.B.8. 7) ’Rovsen 
(a. ’Egösen), Rothe, T. des Porphyrion, Schol. Il. 
2, 499. 

Tobopal, nad) Schol. Tl. 2,499, wenn von ber bdo⸗ 
tiſchen Stadt die Rebe ift, "Epusons zu betonen, wie jeht 
auch Il. 2, 499 (D. Hal. comp. verb. 16 ſteht noch Kor- 
Ieaf), Thuc. 8, 24 u. Strab. 9, 409 fteht, während bie 
Uebrigen auch biefe Stabt 'EgvSgad fehreiben, f. Goettl. 
Acc. 112, gen. @r, ion. (Hes. 9, 15) Ewv, (al), Ro⸗ 
tbenburg, 1) St. in Böotien unweit Platäs, j. Ruinen 
beim Dorf Pigadia, 11. a. a. D., Her. 9, 15. 19. 22, Thuc. 
@.a. O., Eur. Bacch. 751, Xen. Hell. 5, 4,49, Nonn. 
18, 58, Paus. 6, 21, 11. 9,2, 1, Strab. 9, 40% u. oben, 
St. B. 2) eine der zwölf ioniſchen Städte auf ber 
Küfte Kleinafiens, Kolonie der vorigen, früher Krw- 
nounoAss, f. Her. 1,142, Thuc. 8, 24, Arist. pol. 6, 
5,4, Scyl. 98, Pol. 16, 6, D. Hal. 1, 56. 4, 62, D. 
Sic. 5, 79, Strab. 9, 404. 14, 683. 645, d., App- 
Mithr. 46, Ael. v. h. 8, 5, Ptol. 5,2, 7, Polyaen. 8, 
48, Paus. b, 5, 9—9, 27, 1, ö., Hecat. b. St. B., 
NMarm. Par, 27, Hipp. b. Ath. 6,259, b, Archestr. b. 
Ath. 7,825, e vgl. mit 8, 112,b, Hesych. 8) ©t. der 
Lokri Opolä Öftl. von Naupactos, Liv. 28, 8, St. B., 
Eust. Hom. 267,1. 4) St. in Libyen, St. B., Eust. 
Hom, 267, 1, f. ’Egvdgd. 5) &t. in Cypern, das 
fpätere Baphos, St.B. 

’Epvdpatos, ala, ion. u. ep. aln, alov, gen. ep. auch 
00, 1) Adj. a) $aAaco«, D. Per. 958. 1089, Nonn. 
6, 168. 20, 866—88, 822, 6. &Aum, Nonn. 20, 882. 
40, 268, nnövros, D. Per. 597. 711, Nonn. 18, 298— 
81,8, d., ıeAayog, Schol. 11. 18,829, Et.M., &xe- 
avds, Eust. zu D. Per. 1088. 1107, oldua 9a- 
adgonc u. xüuare, D. Per. 88. 982, ’Egvspatos 
xöAnog, Nonn. 6, 216, — ’Egu9o& Idlarra, w. f. 





Epudpd 


Dah. b) alles am rothen Meere Befindliche, alſe 
$0+, Luo. am. 41, xdAauos, dovazxeis, Adyun (— In« 
tif), D. Per. 1127 u. Eust., Nonn. 24, 129. 44, 234, 
oldngos, Nonn. 89, 826, dxexn, Nonn. 82, 878, 
Afovres, Nonn. 28, 11, ofuvn. Böses, Nonn. 24, 
222, Ael. n.an. 2, 20, ’Ivdof, Nonn. 4, 120—25, 22, 
8., ’Agınvol, D. Per. 714, 'Apgodiin (Ivdan 
A00.), Nonn. 81, 276—85, 190, d., ‘Arakdetn, 
Nonn. 85, 82, u. fo auch x#jmos, Nonn. 88, 4, dgoven, 
Nonn. 81, 2, xdgvupos, Nonn. 87, 65, Kauxzaaog, 
Eust. D. Per. 714, u. vom Gebiete ber Stadt Erythrä 
in Böotien d ’Eg. y@eos, Her. 9, 25, olvog, von 
Exyihrä in Ionien, Theophr. b. Ath. 1, 82, b, od. "Ko. 
Avsogmnos, von einem Joniſchen Eryihräer, Paus. 7, 
5, 7, ähnl. ’Epv9oalos ol "Imvec, Paus. 6, 15, 6. 
u. ZußuAAn (von ber Herophile), Strab. 17, 814, Phleg. 
Trall. fr. 29, 6, Clem. Alex. str. 1, p. 189, Philet. in 
Ar. Av. 962, A. '49nvels, Strab. 17, 814, zag- 
I4vos, Arist, wir. ausc. 95, roszzos« (Ariftomadhe), 
Polem. in Plut. qu. symp. 5,2. 2) Subst. a) Eou- 
$guios, (01), ag. 'EovSgatos, ov, gen. ey. auch 0s0, 
®) die Anwohner am rothen Meere (Syrer, Phönizier), D. 
Per. 906 u. Eust., St. B. b) die Einwohner von Erpthrä 
in Sonien, Her. 1,18—6,8, Thuc. 8, 14, Dem 8, 24, 
Slgde. auch Inser. 1591, dab. 77 Epvsgatwy ödss, 
= ’Egu9gal, Polyaen. 8, 48, u. d ’Eoudgalar As- 
unv, ber Hafen ver Erythräer, = ’Egudpäs Asımp, 
w. f., Paus. 7, 5,6. c) d 'EguSgelog, als Name (?) 
Ath. 18, 604, a, u. Egvsgalos Baaılsöc, — 'Epv- 
$gas, D. Per. 607 u. Eust. 8) ’Egv9pata, (N), @) 
vie Einwohnerin von Erytärä, St. B. b) verfl. yöpe, 
tas Gebiet von Erythrä in Ionien, Thuc. 8, 83. 8, 
24.82, Strab. 18, 589. 14, 644, Theop. b. St.B. s. 
Eußatov u. "Innos, St, B.s. Zudods, Suid. c) St. auf 
Kreta, Flor.8,7. 4) "Egvsontov dxgov, Rothenfels, 
Voraebirge an der Sübküfte von Kreta, Ptol. 8, 17, 4. 

"Eowdpalndev, Adv. von Erythrä, Eust. Hom. 267, 
St. B. (v.1.’Egvdgasder). 

"EptO;as, gen. a (Suid., Strab 16,766, poet. fr. 
b. Eust. D. Per. 88. 606, Agath. 5), doch auch ov 
(Et, M. u. St. B.), in Arr. Ind. 87, 8 ’Ep60pns, m. 
Nothe, 1) ©. des Heraflss, Apd.2,7,8. 2) ©. des 
Leuton, Enkel des Berfeus (Paus. 6, 24, 11), nad) wels 
dem Erythrä in Bdotien benannt fein foll, od. ©. des 
Perfeus, nach weichem (f. Eust. zu D. Per. 88) das 
Erythräiſche Meer benannt fein follte. Andere wieder⸗ 
um maden biefen zu einem ®erfer (Strab. 16, 779) 
u. König von Oarakta, deſſen Grab man zeigte, ober 
überh. zu einem Heros, der zuerft das Meer befchiffte, 
Strab. 16, 766, Uran. in Eust. zu D. Per. 88, 606, 
Arr. Ind. 87,8, Agath. fr. 4.5 (Phot.250), Et. M. 
St. B., Suid., vgl. mit D. Cass. 68, 28. 

’Epvöptvor, fpäterer Name der ’Egvstvos, w. f., 
Strab. 12, 545. ‘ 

"EptOpros, m. Rother, 1) S. des Athamas, Apd. 
1,9, 2, Herodor. in Schol. Ap. Rh. 2, 1144. 2) Aegyp⸗ 
tier, Eparch des Kaifer Zenon, Suid. 5. v.u. s. Navoa- 
Prog, Damasc. Phot. p. 848 u. Buid. 5. “Hoatoxos, 4. 

"Epvöpöv, ſ. ’Egvsod. 

"Epv@pos, m., b. D. Sic, "EpvOp6s (f. Arcad. p. 74, 
28), Rothe, 1) ©. des Rhadamanthys, Gründer von 
&rothrä in Jonien, Paus. 7, 8, 7, D. Sic. 5, 79. 84, 
2) ©. des Pofeiton u. der Amphimetufa, K., nach wele 
Sen das Erytpräifche Meer benannt fein fol, Schol, 

1. 2, 499. 
Epvöpk, f., T. Carls des Großen, Braut Conſtan⸗ 
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fm vr., Cedren. 11, p. 21, 18, grich- Ueberſehung ihres 
eutfchen Namens Hruodrub. 

wor, pl. Warendorfer, Bewohner eine 
Orts in Theffalien. Sie werben erwähnt mit den 
Upe£orsos (Prohernii) zufammen in einer latein. Ins 
fhrift aus Lamia, berausgegeben in der ’4Invä& vom 
Juni 1855. Vieleicht die Bewohner von Ericinium 
kei Liv. 39, 25.K. ©. 'Eosxivsor. 

» £, Theocr. „ Barnow, Wah⸗ 
ren, 1) 8. in Siclien, nah welchem die folgende 
Etabt benannt wır, Dur. 5. St. B. 5. "Axodyanzss. 
2) St. in Sidtien, viel. j. Galatagirone, Philist. b. 
8. B., Tbeocr. 15, 101 (v. 1."Bovxa), Et.M. Ew. 
"Epwnatos, St. B.u. EtL.M., ob. "Epweivos, St. B. s. 
Hat. 6. Egvk. 

Bpwivn, f., f. Eosk. 

, nm. Warendorf, Et. in Sardinien, 
Pol. 8, 8, 7. z 

m. Bernide, 1) Dichter der Anthologie 
«us Gyjltus (um OL 178), Anth. vız, 280, tit. 2) 
fpäterer (nicht vor Habrian lebender) Dichter der. Ans 
thologie aus Theffalien, Anth. vır, 897, tit.u. öd., Anth. 
vı, 96—Plan. 242, d. ©. Jac. Anth. xrıı, p. 891, f. 
Ein Dichter dieſes Namens wird auch erwähnt in Schol. 
Ap. Rh. 2, 127. 8) ber röm. Erucius, dab. "Bodxsos 
Kaäoos, Gefandier des Trajan, D. Cass. 68, 80. u. 
Eonf. 946 nah R.@. D. Cass. 72, 22. 

"EpbAäes, m. (Werner d. i. Werinher), Troer, 
Qu. Sm. 8, 121. Waprfcheinlih aud 11. 16, 411, wie 
frit Spiguer nad Heynes Vorgang von Beller u. U. 
Bett Eobadoc, w. f., gelefen wird. 

, m. Wehrmann, Mannsn., Wesch. 
2. Fouc. 218, K. 

Epepävön, ſ. Burclint, Mutter ber Sibylle 
Gabba, Paus. 10, 12, 9. 

"Epbpavbos, (6), b. Eust. zu D. Per. 414 ber Berg 
uch To "Epbuardor, Warenfels, Wernig, 1) 

hehes Gebirge in Arkadien an ber Grenze von @lis, j. 
Zirie, Od. 6, 108, Apd. 2, 5,4, Ael.n. an. 8, 27, 
Paus. 5, 7,1. 8, 24,4. 5, Ruf. ep. v, 191, Charit. erot. 
6, 4, Schel. Ap. Rh. 1, 127, St. B., Hesych., Suid. 
(vgl. mit Pot. 4, 70), auch zo ’Egüuarsor genannt 
«a. D. Dan. Epupärhios, j. B. zinpos, 30, 
@ög, der Crymanthifcye Eher, den Heralles erlegre, Soph. 
Trach. 1097, Apd. 2, 5,4, D.Sic. 4,12, Paus. 8, 24, 
5, Polyaen. 1,8, ep. in Anth. Plan. 92, Favor. b. St, 
B. s. Koeuudo», Eust. zu D. Per. 414. Adj. fem. 
wöis, St. B. 2) 0 — norauds, 8) Nebenfluß 
des Alpheus an der Weſtgrenze Arkadient, j. Dimintza 
(od. Aitolos), Cal. b. 1, 18, Pol.4,70. 71, Strab, 
8,843. 857, Plat. parall.86, Paus. 5, 7,1. 6, 21,8. 
8,24, 3.4.12, D. Per. 415, Hesych., St.B. Et heißt 
6 , Schal. Ap. Eh. 1, 127, ob. ’Epv- 
pärdov öüdwg, Anth.ep. vi, 111, u. die Gegend da⸗ 
tan 'EguudvIsov TTpog, Ap.Bh. 1.137. b) SI. in 
Wradofia, j. Hirmend, Pol. 11,84, Plin. 6, 25. 8) 
früherer Name ber Stadt Phegia oter Pfophis in Ars 
iedien, Paus. 8, 24,2, Char. b. St. B.s. Prjyyssa, He- 
sych. 4) Gigenn., a) ber Blußgott Erymanthus in 
Artadien, in Pfophis durch Statuen (als Mann) u. durch 
Xempel gerhrt, Acl. v. b. 2, 88, Paus. 8, 24, 12. b) 
ein Sehn Apollos, welchen Aphrodite biendete, Ptol. 
Heph. 1,806. c) ©. bes Arfas, Paus. 8, 24, 1. d) 
©. des Ariftas, V. des Arıhon, Paus. 8, 24, 1. e) Inser. 
8, 6428, 8. * 
Tobpas, avzoc, m. Schirmer (f. Et. M.), Tros 
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jımer, a) D.16, 845. b) Il.16,415. 0) Qu Sm. 8, 
231. d) ein efährte des Wencas, Virg. Aen. 9, 702. 

Epsupor, pl. (Wariner), ein ſcythiſches Volt, 
Ptol. 6, 14, 10. 

"Epvpvä, ſ. Boduvn. 

Epvpral, f. Burgfiadt, 1) St. im thefſaliſchen 
Magnefia, Strab. 9,443. 2) St. in Lycien, Alex. Pol 
b.St.B. Ew. ’"Epvypvatos, St. B. Achnl.: 

vebs, fwg, m. Burg, ein Beripatetifer, Posid. 
b. Een 211, an: a 

vn, fu b.St.B.s. Todädss: St.in 
2yvien, = Todidıs, Et.M. 385, 56. a 

"Eptpvns, m, Eparch in Bamphylien, Episcopp not. 
hinter Leo Imp. ed. Migne p. 885, A,Sp. YehnL.: 

EZocnvov, m. ein Aetoler, D. Sic. 20, 16. 

Epvpds, m. Schirmer, 1) Bein. des Zeus, He- 
sych., Theogn. I1, 64, 81. 2) @igenn., Val. Flaco. 8, 
194, f. Lob. Path. 170. 

“Epvk, vx05, (6), Werenfels, Werin, 1) ſteiler 
Berg in Gicilien, j. S. Giuliano (Pol. 1,55, Strab. 
6, 254. 272), mit einem Tempel der Aphrodite, welche 
davon den Beinamen n ’Eovxivn (Pol. 1, 5b. 2, 7, 
Strab. 6, 272, Inser. 8, 6499) führte u. nun auch allein 
ij Eovxtvn heißt (Paus. 8, 24.6). u. mit der Stadt, 
welche gleichfalls (6) Eov£ hieß, Thuc. 6,2. 46, Pol. I, 
65—2, 7, 8., Strab. 6, 272 u.ff. 18, 608, Ap. Rh, 
4,915, D, Sie. 14, 47—24, 17, 6.. Ath. 9, 894, f. 
15,681,f, Ael.n.an.4,2. 10,60. v.h. 1,15, An- 
ton. Diog. erot. 5, St. B,, Et. M. Sie beißt aud 9 
’Eovxtvn, D. Sic. 22, 21, Et.M., ob. 1) nödss zw 
’Epuxivorv, D. Sic. 15, 78, u. der Hafen d zOv ’Eo. Ar- 
unv_ob. Zumögsor, D. Sic. 16,78. 24,17. Cie war 
überhaupt fo bedeutend, daß fie nach Schol. Ap. Rh. 4, 
917 für Sicilien felbR fteht. Dav. Adj. "Epuktvos, 
1. 8. Cöa, Ael. n. an. 10, 50, insbef. 7) ’Eouxtvn 
xüon, yi, Her. 5,45, Paus. 8, 16,4, fo daß das Ges 
biet nun auch allein "Eguxivn beißt, Plut. Mar. 40, 
od. ol xara od. nepi (Tor) Egvxa zönos, D, Sic. 
4, 28. 18,80. 23, 1, Strab. 6, 254. Die @mw. heißen 
(08) "Epvxtvor (Ael.v.h. 1,15 "Epwewvot), D. Sic. 14, 
48. 15, 73. 28, 14, Ael.n. an. 4, 2, St. B. Et. M. 
2) ©. des Pofeidon, Ap. 2, 5, 10, od. der Aphrodite u. 
des Butes, D. Sic. 4, 88, St, B., ficilifher Heros und 
König der Elymer, D. Sic. 4, 28, D. Cass. fr. 4, 2, 
Paus. 8, 16,4—8, 24,2, St.B.s. Y’opls. Von ihm 
bieß 7 ’Eguxtvn nun auch ij "Eguxos yipa, Her. b, 
48, Paus. 8, 24, 6. 

"Epvflas, voc. (Plat.Eryx. 895, e) ’Egufia, (6), 
Schirmer, Athener, a) Arzt aus dem Peiräeus, Dem. 
88, 18. b) Zisspssös, Perfon des platonifchen fo bes 
titelten Dialoge, Plat. Eryx. 892.a—896, e. c) Kyd⸗ 
athender, Inser. 216. ©. "Egubss. d) N. in Athen, 
Sync. 899, 19 (v.1.). 5 

‚Epvfı8atdas, x, m. (Valck. verm. "Egukslaldas), 
wennesvon "Eoväsdelos herlommt, ſ. Lob. par.229,n.10, 
it ee=’Eov£luayos, w.f., Zacebämonier, Thuc.4, 119. 

’E; , m. Schirmers, Ghalcidenfer, Olym» 
pionike Ol. 62,2, lambl. v. Pyth. $. 86. 

"Epvflpaxos, ov, voc. (Plat. conv. 185, d, e) 
Bovkiucye, (6), Hellwing (Helmwig) d. i. ſchũ⸗ 
gend im Kampfe, Arhener, &)S. des Alumenos, Arzt, 
Berfon in Platos Sympoſion, Plat. Symp. 175, a— 
228, b, 3. Phaedr. 268,a. Protag.815,c, Ath. 5, 
192, a. b) Betheiligter beim Hermenproceffe, And. 1, 
85. c) Bermanbter des Ehabriad, Dem. 40, 24. d) Kyd-⸗ 
athenäer, Insor. 215. 


"Epuälpaxos 
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"Epufs, Moc, acc. ıv, (6), ="Eovklas, Athener, 
JR. des Mhilozenos, Ar. Ban. 984, Plut. qu. symp. 
4,4, 2. lat, viv. 1, Ath. 1, 6, b. b) Kephifler, Ross 
Inser. 2. Be h 

"Epv£6, oüs, acc. @, (5), Wi xg (d. b. zum 
Schũben bereit), Sm. bes Arcefilaus IL. in Cyrene, 
Her. 4, 160, Nic. Dam, fr. 52 (v. 1. ’Egv£w), Plut. 
mul. virt. 25, Polyaen. 8, 41 (v.1. Egv9go ob. ’Epv- 


oo). 
—E roͤnog, (Breitenau?), Suid. 


Ep f. Meinertshagen (— Eögvadeıa, 
f. Evovasevc), St. auf Eypern, Nonn. 18, 445, 
Dion. b. St. B. ‚ 
Epvoißn, f. Mehlthau, falſche Lesart für 
’Eovasßin, in Et-Gud., f. "EgvS4ßsog. b) für ’Egvxn, 
Et.M. 


Eptelxn, f. Shwaigern (b. i. Hirtin, Hirten 
ſtadt ven pvalyasor it nach Sk Rh. 4, 972 
ein Hirt, f. St. B. s.v). 1) T. des Achelous, St.B. 
Nach ihr benannt 2) St. in Afarnanien am Achelous, 
das fpätere Olvsades, nah Ginigen die ganze Lande 
ſchaft ber Deniaden, St. B. Ew. Eopvasyalog, Alcm. 
b.8t.B. ob. fr.11, St.B.s. v.u.s. Olvesadas, dah. 
Eovsıyaios die Gw. im Innern don Alarnanien, 
Apd. b. Strab. 10, 460. (Nach Arcad. 48,18. 20 ift 
"Eovalyasog zu ſchreiben, vgl. Han, b.St.B.) Fem. 


bazu ift "Epvorsxis, wie aud bie Landſchaft Hieß, St. B. . 


"Eptotxdev, ovos, (6), ähnl. Harkenroth d. h. 
die Erde aufharkend (aufreißend) u. fo rodend, nach Ans 
dern: Kornbrand. 1) &. des Triopas, Call. h. 6, 88 
— 86, 3., St. B.s. Tgsönsor, od. des Myrmidon, mit 
dem Bein. Aldo», wegen feines Heißhungers, Hes. 
b. Tzetz. Lyc. 1896, Ael. v. h. 1, 27, Hell. b. Ath. 
10, 416, b, Agath. ep. xı, 879. ©. ’Egiolydar. 
2) ©. des Kekrope, Plat. Criti. 110, a, Apd. 8, 14, 
1,2, Paus. 1,2,6. 18, 5, Phanod. b. Ath. 9, 892,d. 
Plut. b. Eus. pr. ev. 8, 8. ein Grab in Prafis, 
Paus. 1, 81, 2. — 3) Großvater des Bellerophon, Schol. 
116,191. 

"Eptooios palaxgos, Inscr. B, 5542, Sp. 

“Eptros, m. Breiting, — Eögvrog, vgl. Buttm. 
Lex. 1, 146, nad} Lob. path. 888 Huth, ©. bes Hers 
mes, Pind. P. 4, 819, Ap. Rh. 1, 52, Orph. Arg. 186. 

"Epyxı4, Diod. 5. Harp. falfd) ’Eoyela, b. Hesych. 
Toxeia (ood. "Epysse), in Suid. u. Phot. falſch 
"Epxısdar, Hagenau, attifcher Demos zur ägeifchen 
Phyle (fo Harp., Hesych., Att. Secw., x, c., 160, b, 
86, c, 88. 60. 1V, ſ. 25, St. B., body nach Schol. Plat. Ale. 
1, 128, c gur Acantifchen Phyle, Ew. ‘Epyısis, Eus, 
4a, pl. Rox⸗etc, dow, das, At. Seew. a. a. D., 
Meier ind. schol. n. 10 (viermal), n. 18, St. B. s. 
”Alnvıd, in Dem. 40, 16. 59,84, Isae. 8, 23, Adsch. 
2, 67. 68, Din. 1, 88, D. L. 2, 6, n. 1, Plut. x. 
oratt. Isocr. 1, D. Hal. Isas. 14. 16. Isae. or. 12 arg. 
"Eoxseög geſcht. Inser. 115, 1, 26, 147, 7. 627, 8, 
ebenfo Ross Dem. Att. 5, 5, b. 14. 18. 19. 188, ob. 
"Ogyssig, Ross Dem. Att. 77. Adv. VoxAMoir, St. 
B., ob. ’Epyxlacıy, Plat. Alc. 128, c, ferne Epxeäßev, 
8t.B., — wie Saupp. in fr. des Din. b. Harp. 
ſchreibt. endlid Epxräfe, St. B.,v. 1. ’Eoysäle, wie 
Epxıiädev u. "Epxıkow. S. über den Spiritus 
asper als die ältere att. Schreibart Polem. b. Suid. 
8. ‘Aönvseig (Polem. ed. Prell. 106), vgl. mit Mein. 
Com. graeo, vol. 8, p. 123 u. Saupp. zu Or. fr. 
p- 388, 

Epxlos, 5. Call. ’Epxlos, m. (über den Accent 
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fiehe Arcad. p. 41, 80). Hagen, 1) Heros, nad 
welchem der vorige Demos benannt ift, St. B. (v. L 
’Eoxlos). 2) ein grieh. Jüngling, Call. fr. 107 b. 
Luc. am. 49, 

Epxsas, Drt in Neibiopien am linken Nilufer. 
Ptol. 4,7, 16. 

, 5, felten 4, alter Name für Og- 
xoyevog, w. f., viell. fon Hes. fr. 15 aus Theo zu 
Ärat. pbaen. 45 berzuftellen, in Pind. Ol. 14, 4 bat 
«6 cod. Vat., f. Inser. 25. 1564. 1569. 1578. 1595. 
b., Curt. n. 8u. Münzen bei Mion. 8. ııı, p. 516. Em. 

‚op4vuos, Insor. 1598, Keil Inser. boeot, 1. 2, 
— Ebend. x, dat. v, Inser. in Bödhs Gtaaish. 
ı1, p. 880 (Inser. 1569), dat. pl. vs, Inser. 1578. 

"Ep%,— ‘Heu, w. |. Frauenn. aus Athen, Inser. 
568. 

"Epmapods, oüdos, m. Lytier, f. Philol. v, 660. 
Epayti, I, A, Bleden in Paläftina, Ios. 9, 10,4. 


, m. Reyher, ©. des Autonoos, Ant. 
- 


Lib. 7. 

’Epweis, m. einer aus "Egoscdes, w. f. Plat. 
glor. Ath. 8. 

"Eplus, "“Axapss, Inser. 8,4708, c, 8, Sp. 

"Epelvn (?), Bifhoffsiig, Episcopp. Not. p. 870, 
81, Sp. 

Eperwator, (Breitinger?), Volt in Ufrita nes 


ben den Lotophagen, Ptol. 4, 8, 27. 

"Epas, wrog, acc. "Epwra, fpäter au "Epwr, 
Music. ep. ıx, 89 vgl. mit Alex. Aet. fr. b. Parth, erot. 
14 u.v.l.inAp. Rh, 1, 618, voc. "Egws, Soph. Ant. 
781, pl. Egwreg, voc. Fourec u. agwmres, Ascl. 
v, 162. x11, 46, 9. (6), Minnig (Et M. u.etym. 
Scherze f. b. Plat. Cratyl. 420, a. b. Phaedr. 888, 
0). 1) ®ott der Liebe, lat. Cupido u. Amor, und 
gwar außer in gewöhnlidem Sinne aud im koemo⸗ 
gonifhen, wo er ber doyaiog heißt, Luc. salt. 7, 
dab. dendoög, Plat. Symp. 186, b, Luo. amor. 87, 
vgl. mit salt. 88. Als legterer ift er fofort nah dem 
Ehaos entftanden, Hes. th. 120, Hes., Parm. u. Acus. 
b. Plat. Symp. 178, b. 180 b. 195, c., Hes. u. Parmen. 
b. Plut. amat. 18, Ar. Av. 696, Arist, met. 1,4, Paus. 
9, 27, 2, Orph. Arg. 426, Nonn. 7, 110. 41,129, Luc. 
amor. 82. salt. 38. d. deor. 2, 1, Long. past. 2, 7, Stob. 
ecl. phys. 1,22, Nic. Eug. 8, 115, Aristid. or.1, 9. 
Er gilt bald ale Sohn der Nacht u.des Aether, Orph. 
Arg. 14, vgl. mit Schol. Theoer. Id. 13 arg. u. Da- 
masc. negi doyüv c. 14 in Wolf An. Gr. T. ım, 
oder ber Ge u. des Uranus, Sapph. in Schol. Ap. 
Rh. 8, 26, u. ber Eileithyia. Paus. 9, 27,2, des Kro⸗ 
nos, Orph. in Schol. Ap. Rh. 8, 26, des Zephyros u. 
der Zris, Plut.amat. 20, Eust. u. Schol. juli, 8, 121, 
des Zeus, Eur. Hipp. 534, Nonn. 7, 198, Eust, erot. 
10, 12, des Hephäflos, Nonn. 29, 888, bes Ares, 
Simon. in Schol. Ap. Rh. 8, 26, Cic. nat. deor. 8, 28, 
u. ber Aphrodite, Paus. 9, 27, 2, Luc. d. deor. 11,1, 
Themist, or. 24, p. 804, Nonn. 4, 245 — 41, 188, ö., 
Bion 10 (17), 4, Mosch. 1, 1, Anth. ıx, 784. xı, 807. 
xıı, 54. 75. xıv, B, ober des Hermes, Cic. n. deor. 
8,28, u. des Poros u. ber Penia, Plat. symp. 208, 
b, bei ben Phöniziern endlich if er ©. bes Uranos 
u. ber Aftarte, Phil. Bybl. fr. 2, 20. Er hatte überall 
Heiligthümer u, Altire, (Long. past. 4, 39, Xen. Eph. 
1, 1) u. wurde durch Opfer (Plut, amat. 2, Musae. 
Her. 89, Long. past. 1, 18), Weihgefchente u. Befte 
geehrt in Thespiä, Strab. 9, 410, Luc. amor. 11, 
Paus. 9, 27, 1 — 4, Ath. 18, 561, e, Keil. Inser. 








"Epws 


beeot. Xviii, auf dem Helikon, Plut. amat. 1, Paus. 
9, 31, 8, in 2eultra, Paus. 8, 26, 8, in Lacedämon, 
Ath. 18, 561, e, Kreta, SBosier. b. Ath. 18, 561, e, 
Anacr. 82, in Athen, wo er einen Altar an dem Ein⸗ 
genge in die Mlademie hatte u. nach Harp. s. yesu- 
@satns: VCſvooc hieß, Plut. Sol. 1, Paus. 1,80, i, 
Clitod. $. Ath. 18, 609, d vgl. mit 561,e, Anth. app. 
302, in Megara, Paus. 1, 43, 6, Elis u. Diympia, 
Paus. 5, 11, 8. 6, 23, 8. 5,24, 7, @pibauros, Paus. 
2,27, 8, Rhodus, Ath. 18, 561, e, Samos, Ath. 18, 
561, f, Yegeita, Paus. 7,26, 8, zu Barion am Helles 
pont, Paus. 9, 27, 1, in Sion, Ach. Tat. 1,1, und 
nad) feinen Brüdern od. Begleitern, den "Eowrss (Eur. 
Baech. 405, figd.). heißt Orchemenos Foutor &Acog, 
Nonn. 18, 95, Gppern "Ze. vijcog, Nonn. 18, 488, 
Marathon Eo. ouoc, Nonn. 47, 409, Beror "Ep. 
olæoc und douos, Nonn. 41, 146. 42, 504. Er 
wurde bildlich Dargeftellt von BPrarityles, Lufippus, 
Scopas u. Andern, Ar. Ach. 991, Anth. xıı, 56. 57. 
162. Plan. 208 — 211, b., Hellod. 4, 2, Luc. hist. 
23, Ath. 18, 562,8, u. in Gymnaſien fand fein Bild 
neben dem bes Hermes, Atb. 18, 561,d. Ebenfo wurden 
auch die "Eowreg oft dargeftellt u. abgebildet, Plut. 
Ant. 26, Luc. Herod. 5, Them. or. 11, 157, d, Antb. 
ıxz, 585. Plen. 214, aud an Quellen, Anth. xıv, 
185. Es gefchah aber diefe Abbildung des Eros bald in 
Silber, "Epws doyrooũc. Leon. Tar. ep. v1,211, baldin 
Eti. Iul. ep. Anth. Plan. 208, Pall. ep. ıx, 778, od. in 
Helj. Leon. ep. IX, 179, in Wache ("Eos xnguwög), 
Anecr. 77, Ath. 18, 562, c, u. auf Bechern, Oen. ep. 
1x, 749, auf Siegelringen, Arg. ep. ıx, 221, od. Schils 
ten, Piut. Alec. 16. Nicht minder wurde er buch 
Hyunen u. Geſänge verbertlicht, Orph. h. 58, Paus. 
9, 27,2, Anscr. 30 — 62, d., Eugen. in Anth. Plan. 
808, Plat. Symp. 177, c u. Olymp. v. Plat., u. bie 
"Bowteg, Anacr. 1,13, fo daß «6 fprihwörtlich wurbe 
im fagen: ovußarsiv ubdog els Epwra, Ath. 6,271, 
b. 15, 692, d. Dder er wird als handelnde Verſon 
aufgeführt, Luc. d. deor. 2. 11. 19, u. in Gebeten 
feierlich angerufen, Soph. Ant. 781, Eur. Hipp. 525. 
Troa. 840, Ar. Ececl. 957. 966, Eust. erot. 1, 14, 
gleich wie in Schwüren, Meleag. ep. xıı, 76, Dioso. 
ep. v, 52, bah. voi Tov "Egwra, Meleag. ep. v, 141. 
xn, 59, od. od ua (vn) tor Woßepöv "Epwta, Eust. 
erot. 5,9. 8,15, endlich die "Egwres, Heliod. 4, 18, 
Charit. 8, 2, dab. der Ausruf od os "Epuzev, Nonn. 
16,33, od. doastow, Nonn. 11, 287. 47, 871, 877. 
Cr wird als jugendlih fhöner Bott zu Vergleichun⸗ 
gen benußt, Anth. Pal. 288, fo daß es fprichwörtlich 
wurde, einen ſchönen Züngling sIdoAov "Egwzos zu 
nennen, Eust.erot. 5, 10, Nic. Eug. 2,85, vgl. mit 
Dem. 61,21. @r verfinnlict nicht felten bie Liebes⸗ 
glut. die ein Liebender empfindet, Anth. ıx, 825, 
448. 449. zıı, 18. 57. 91. 127. 182. Plan. 208. 
288. app. 90, u. fo auch die "Egwres, Anacr. 28. 
83, u. es war fprihwörtli von der Liebe zu Freun⸗ 
den ober Eitern, fobald fie beide noch lebten, zu fagen: 
dugsdarng "Eows Zotiv dv üulv, Apost. 2, 58, 
Buid. s. dugsdaing, Ar. Av. 1787, u. Schol. Da 
ihm od. den Feorec die Blumen beſonders geweiht 
waren, wie 3.8. bie Rofen, Anacr. 5, Iul. ep. Anth. 
Plen. 888, u. der Kodxos, Nonn. 12, 86 ,u. er felbft 
Eros heißt, ep. dd. xı1, 56, u. ein Beliebter dvIog 
"Besitwr, Strat. ep. xı1, 4, fo hieß nun 2) ein Blur 
menfrang für Todte in Nicda "Egg, Et. M. 8) Eben« 
fo hieß, da er oft an Quellen fand, f. oben, eine 











893 


Quelle fo, Mar. Schol. ep. ıx, 626. u. 4) da er auch 
ein Egwg Hosumv war u. als folder Altäre hatte, 
Long. past. 4, 89, ein ®arten "Epwg, Anth. 1X, 666, 
u. ein Landgut, Mar. Schol. in Anth. ıx, 668, des 
leihen ein Worgebirge bei Ptolemais Buouös "Epw- 
zog, Ptol. 4,7,7. 5) Endlich dient fein Name auch 
als Eigenname. So bieß a) ein Freund des Plutarch 
fo, Plut. trenqu. 1. b) ein Schaufpieler, Cic. Rosc, 
Comoed. 11. c) ein Er. Turius, Cic. fam. 12, 
26. d) ein Procurator des Augufus in Aegypten, 
Plut. apophth. regg. Caes. Aug. 4. e) und befonders 
aber war e6 Stlavenname, fo ein Ellave bes Gicero, 
Plut. apophth. reg. 9. Cicer. 21. — des Antonius, Plut. 
Ant. 76, des Philo. Cie. Att. 10, 15, ein Sreigelaflener 
des Sulla, Plut. coh. ira 1, ein Breigelaffener, "Zo. 
"Aßınvavds, in Patos, Thierf par. Inſcht. n. Bl. 
f) ein Gifelenr fllberner Gefäße, Gori Inser. ant. Etrur. 
1, p. 411. g) ein Biſchoff, Sync. 661,8. h) Andere: 
Inser. 189. — 191 — 192. — 198. — 281. — 286. 2, 
1958, b. 1964. 8744. 
@), Inser. 8,4710, 8, Sp. 

’Ej vv, m. Minnerl, Dim, Heiner Liebes⸗ 
‚gott.e Philpp. ep. 86 (X1, 174). 

’E Nöugpes, f. Minnigenympben, 
Nymphen des Bades Gros, Mar. Schol. ep. ız, 627. 

"Eperuavds, m. Minnich, foäterer Mannen., 
bef. ein griech. Grammatiker zur Zeit des Nero und 
Verf. eines Leric. zum Hippofrates, f. Fabr. bibl. 
gr. 11, p. 517. v1, p. 288. 

perlas, m. Minnich, Athener aus ber erech⸗ 
theifchen Phyle, Inser. 166. 

Eperiösis, pl. Minnerl, junge Siebesgoͤtter, 
Anacr. 83. 

’E; , Ta, Minnefeſt, Feſt des Gros, bef. 
in Thespiä, Ath, 18, 561, e, Schol, Pind, Ol. 7, 154, 
Eust, zu 11.24 extr. ’Eg. Kasadona 'Poueia, Keil 
Inser. boeot. xxıx. — Auf fpartanifchen Inſchriften 
Zowildasa u. richtiger ’Egwtidesa, Ephem, arch, 
2558. Achnl.: 

Eperıxd, za, Minnefer in Thespiä, Plut. 
amat. 1. 

Eperwd,f.Minna, Brauenn., Orell.4722, K. 

v, f. = ’Eooitsov, Minna, Brauenname, 
Inſcht. aus Andros in m. Heftn. Doch ſcheint man 
den Namen auch nach ber dritten Declination gebraucht 
zu haben. So lieſt man bei Orelli 2870 Egnatiae 
Erotini matri, K. Fourar, Inser. 8, 6482. 

"Epsriov, (5), Minna, Frauenn., Luc. ep. xr, 
88. — zine Hetäre, D. L. 10,n. 8. — Andere: 'Eow- 
zuov ’Anollwvlov 'Ausanvn, Inser. 818 — Plant, 
Menaechm, 

, m. Minnig, Mannen.. Ep. dd. 612, 
®. (App. 145.) — Inser. 405. 

Eperis, f. I) Adj. Fouridec viaos, (Liebes 
infeln), Crin. ep. vır, 622. ı7) Subst. 1)f.Minna, 
a) Argiverin, 'Eneyg. nv. pulldd.An.66. b) Athen 
nerin, Ross Dem, Att. n. 60 (wo Tschirn. Eigurg 
vermuthet). 2) "Egozss, m. Minnig, Inser. 2621. 

’E „vos, m. Dinnig, 1) Thebaner, a) 
Bruder des Pindar, Suid, s. IZivdapog, f. Roel- 
zsog. b) Anderes Inser. 1577. 2) Thespier, Inser. 
1598 (Con).). 

08, 09, Minne erzeugenb, Afyan, 
Nonn. 84, 117. — uö9oı, Musse. 159. (Aehnl. als 
Veiwort der Aphrodite oct otoogoc, Orph. Arg. 480. 
871. 


Epurotoxoc 


394 Epwroxilas 
m. Theffalier, nach einer Conj. Keils 
in l.eake trav.n. 219, f. "Egatoxilas. 

"Eperd, f. T. des Danaos, Apd. 2, 1,5 (v. h in 
Codd. D. M., Palat. Eugwre), w.f.). &.’Egwrks. 

"Epepün, f. (nad Keil 'Howpfän, w. f.) nah 
Einigen die fumäifche Sibylle, Schol. Plat. Phaedr. 
86,4. (Varr. fgeplnp u. Zosupva.) 

os, b. Paus. 10,8, 2 "Epexds (Hemmins 
gen?), St. in Phocis, Her. 8, 88, 

TEoap, St. in Wegypten, Aristoor. u. Bion b. 
Plin. 6, 88. 

m. Zube, Sync. p. 811, 1,8p. 

"Eo| Eus. on. u. auf Münzen „u 
Episcop. Not. p. 850 D "Eoßows, ©t. in Beräa, j. 
Hesbän, Ptol. 5, 17, 6. 

, m. Niceph. 740, 22, 1.’Eoeßoiv, Sp. 
pl. ein iberifches Bolt, Hecat. b. St. B. 
s, m. Bührer der Barbaren, Proc. b. 
Va. 2,10. 12, 8p. 

"Eo&pa, Inscr. 4, 8618, B. col. 8, Sp. 

"Eröpas, m. gen. a, voc. "Boden, Jos., 6, hebt. 
DMännern., &sra, Jos. 11, 5, 1—5, Suid., LXX. 

, (Boörse, Bync. 668, 18, f. "Eoßovg), 
b. Pbil. leg. elleg. 8. 80 indecl.; b. los. 18, 16, 4 
’Eoceßwv (nad Phil. a. a. D. Aoysauoh nad He- 
sych. dsakoysauös), St. der Moabiter, Hesych., 
ıxx. Num. 22, 8, Sync. p. 262, 18, vgl. p 811, 8, 4. 
Das Gebiet 7 "Er s, «dog b. Ios. 16, 8, 6, 
od. "Erweßuviris, los. 12, 4, 11. (Ios. 1, 18,4 er⸗ 
mwähnt auch einen Kaeßtwr, wras, als Hertſcher der 


Ghanander). 
Suid., f. Zoonvok. 


Zee “Eonp, St. in Meroe, Ptol. 4, 7, 
Eotip, eos, (A), eine Hebräerin, Ion. 11, 6, 2 


— 11, Suid. 

"Erbdıes, v.1.‘Eotisog u. Alohros, Diasmond 
(. ‘Botia), Monat in Cypern (24. Zuli), Hem. 
Flor. 

"Erıpövrov, f. unter Alosu. Sp. 

"Eoushatos, Homerita, Proc.b, P. 1,20, Sp. 

L Erippev, avos, m. Knidier, Mion. 8. v1,481, 
Keil: Teso/powr.] 

"Eoxd, aco. "Eoxdp, lat. Esca, T. bes Attila, 
Prisc. Pan. fr. 8. 

"Eox: , 00, m. (Beldmann, denn xaudr 
nannten bie Kreier nad) Hesych. to» dypör), Manns- 
name auf einer erpthräifchen Münze, Mion. 8, 162. 

"Eoxov, n. (Streitbrunnen, Ios.), ein Brunnen 
bei ®erara, Ios. 1, 18, 2. 

"Eoxova, St. im Gerichtsbegirte von Corduba in 
Bisp. Baet., Ptol. 2, 4, 11, Plin. 8, 1, 

ToxvaAtros 6 A6pog, der collis Esquilinus in Rom, 
D. Hal. 2, 87, u. ’Eoxviivaı mölas, die porta Es- 
quiline ebendaf., D. Hal. 9,68 (v.i. ’Ioxväivas). ©. 
”Hoxvilvag u. ’Ioxvlivog, 5. Plut. Syll. 9 ſteht 
Aloxviivos. 

"EoXt, m. indecl. hebr. Eigenname, N. T. Luc. 
8,2. 

"Eopowvog, (6), (Worms ob. Acht, nad Dam.) 
©. des Sabycus, bei den VPhöniziern —= A0xàan- 
zisög. Damasc. v. Isid. $. 802. 

‚_tp» (Ap. Rh.) » f (über die 
Betonung f. Et.M. 852,41), ähnl. der deutſche Name 
Abendroth, 1) eine der Hesperiden, Ap. Rh. 4, 


) Ort beim Gebirge Sinai, Jos. 8, 18, 1. 
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EForepic 


1425. 2) Inſel der Amazonen, D. Bio. 8, 58. 3) 
Weſten, f. Lex. s. dantoa. 
x Eorepla, ep. in, f. 1) eine der Hesperiden, — 
'Eonten, f. Eoniga, Apd. 2, 5, 11. 2) Abend» 
lant, StB. Ew. Konéſquoc, , St. 
B., insbef. a) Stolien, D. Hal. 1,85, Ageth. ep. ıx, 
641,u.1v,8, 58, f. ‘Eonegsog. b) Spanien, St. B. s. 
“Ionavie. c) Zibyen, Alex. Pol. 6. St. B.s. A,ßon. 

, 9, dv, die Hesperiden betreffend, gu 
%oy, Iub. Maur. b. Ath. 8,88, b, 

3 1) Adj. 05, da, ep. In, sov, aud 2 
@nbungen, Marc. Her. p. m. ext, I u. 2,tit.,, St. B. 
». "Ania, Et. M. 77, 8, Weſtlich. a) yIar, überh. 
Abendland, Nonn. 18, 155, vgl. mit 15, 241. 41, 45, 
u. Tball ep. vi, 285, dah. bei zAlum yalnc, Nonn. 
18, 888. 84, 850, insbef. Italien, Ap. Rh. 8, 811 u. 
Schol,, Agathyli. b. D. Hal.1, 49, Anth.app. 179; dab. 
nöAtuog, Crin. ep. VI, 161, otaydg, vom @ridamus, 
Nonn, 11, 85, ob. KeArof, Nonn. 88, 98, doch auch 
Al$lones, ald anwohnend am 'Bonep(f)ov äxper, 
Nonn. 18, 847, Ptol.4, 9 (8), 8, Agath. 2, 5, in&bef. 
aber Iadaaca, das atlantifhe u. mitteländifche Meer, 
Et.M., Marc. Her. p. m. ext. tit,, St.B, s. Anita, 
od. mortog, Nonn. 46, 864. 47, 507, Öfedgon, 
Nonn. 89, 5, Aduvn, Nonn. 88, 408, äds, D. Per. 
45 u. Eust., xoanoc, Ptol. 4, 6, 7, dab. "Banigıor, 
sc, nödayog, Nonn. 48, 292. u. ‘Eoneo(f)ov xigas, 
Weſthorn, Borgebirge an der weſtlichen Küfte von 
Afrika, j. &. Verde, Ptol.4,6,7, f. "Eorregog. 2) Subst. 
Gigenname, ähn!. Abendroth, ein Proconful Afrie 
tas, 876 n. Ehr. Cod. 11,40, 1. 

Eowepis, Tdos, (h), in Inser. 4, 8480 Eeromr., 
Beftrata, (f. Schol. Ap. Rh. 4, 1892), 1) Sg. ae) 
T. des Hesperos, D. Sic. 4, 27. b) M. der Kreta, 
Anaxim. b. Plin. 4, 12,20. c) eine Hesperidin, z. B. 
Kreta, Bt.B. s. Kornem. d) Stauenn., Inser. 3, 
6789, 4. 2) ©t. in Eyrenaila, — Begevixn, w. ſ. 
Ptol, 4, 4,4, St. B.s. v. u. s. Bzgerian, Ew. 'E- 
amıpirms, ©. biefet, 2) , Weftpilden, 
einmal mit Nöupas, Nonn. 18, 851, (ai), a) die 
drei Töchter bes Milefier Hesperus (Stheino, Euryale 
u. Medufa), (Hes. tb. 275), od. fieben (D. Bic. 4, 27), 
ob. zwei (Palaeph., Paus). f. Palaeph. 19, 1— 5, 
Apost. 11, 57, u. der Nacht, Hes. th. 215, ob. bes 
Atlas, D. Sic. 4, 37, Pherec. in Schol. Germanic. Caes. 
v.49, ob. des Zeus u. der Themis, Lac, ep. x1, 184, 
Pherec. in Schol. Eur. Hipp. 742 (wo fie wobl mit 
den Nymphen des Eridanos verwechſelt find) od. des 
Phorkys u. der Reto, Schol. Ap. Rh. 4, 1849. Gie 
wohnten am dußerften Rande ber Erde (Aıßvxas, 
Crin. ep. 1x, 419), u. bewachten bier goldene Aepfel, 
Hes. th. a.a. D. u. 518, Eur. Hipp, 742, Mimn. fr. 9, 
Isocr. 10, 24, Ap. Rh. 4, 1897. 1404, Qu. Sm. 2, 419. 
6,257, Nonn. 4, 121 — 88,140, 8., Strab.8, 150 — 7, 
299, d., Luc. salt. 56, Orph. b. Clem. Al, cohort. p. 
16, 8,. Paul. Sil. ep. v, 284. Ihre Abbildung, Paus, 
6,7,2. 11,6. 6,19, 8. Berühmt waren ihre (goldenen) 
Aepfel ale etwas Köſtliches, Themist. or. 20, 287, 
D. Chrys. or. 8, p. 187, Plin. 19, 4, 49, Poll. 6, 47, 
Hesych., Tim. u. Ascl. b. Ath. 3, 82, e. 88,c, u. 
es hieß auch fpäter noch in Sparta eine Aepfelforte 
(al) danegldss, Aristocr. b. Ath. 8, 82,e. Sprichw. 
aber war von koͤſtlichen Gefchenten: una "Eans- 
eidov uos idwenow, Apost, 11, 57. b) a) Wer 
RKernhaufen, St. in Cyrenaika, — Begerien und 
Toneosc, w. f., Strab. 8, 128. 10, 458, Inser. 4, 


Lorepttic 


3430. mit dem Alurn “Eoweplde, Strab. 17,886. — 
Pol. 4,4, 9. 10 menut den Drt 6 zümog ı@v 'E- 
aseider. B) vie Infeln des grünen Vorgebirges, 
3erl. 108 — 111, 6. Her. Pont. ıv, 4, Theot. in 
3cbol. Pind. P. 5,33, Plin. 6, 86, Mel.3, 10, f. Eö- 
eneoldes. y) die sehn Infeln Kasostepldes, D I; 
Per. 563 u. Eust. 

Beorwepiris, ıdos, f. 1) Adj. fem. weſtlich, .B. 
waixg — “Bonzoldes. Apost. xı, 57, ähnl. 
urn, Buid. 2) Subst. ij Koncottuc, vie Landſchaft 
on ‘Eoneoldss in Cyrensica, D. Sic. 4, 27. 

Berwepiras, ob), 1) Weſtarmenier d. i bie Bes 
mehner von "Apueria no0s kaniper, Xen. An. 4,4, 
4, eb. richtiger — Zänssges bei Her., die Bewobe 
er vom fpätern “Yansgitıs, dem j. Ispir, Xen. An. 
7,8, 25. 2) Bemohner von Koneolc ob. 'Eonsgides 
ia Cyrenaica, b. Strab. 14, 647 ol ‘Eon. Alßuss 
nennt, ſ. Call. ep. 88 (Anth. x111, 7), D. Sic. 18, 
20. 

“Eorsepos, ov, voe. (Call.ep. 56 in vr, 148, A.) 
Eoneps, Sapph. 68 Fionspe, f. Et. Gud. 446, 8, 
m. 1) HbenpRern, ©. ves Aſträus, Nonn. 6, 26, 
n. des Atlıs, D.Sic. 8, 60, in 4, 27 Br. des Atlas, 
uch Hyg. sign. coel.2 ©. der Aurora u. des Gephalus, 
ker vierte Blenet, auch Stern ter Venus genannt, u. ſchon 
von Pythagoras oder Barmenites als derfelbe mit dem 
Dergenftern ertannt, D.L. 8, 1, n. 14. 9,8, n. 8, vgl. 
sit Plat. legg.7,821,c. Plat. ep. 15 (v11, 670), Me- 
keag.ep. xı1, 114, Anth. app- 829, Nonn. 1, 205. 42, 
165, d. Bism. “Bonegog act, Musae. 111, Nonn. 
2, 165. 29, 328, ö., u. 'Benigov gaos, Ion 1149, 
rennt, u. in den Ausgg. wohl auch Zamegos gefchrier 
ken, gilt er als fönker Stern, 11. 22, en und ſteht 
Yaher biſdlich Meleag. ep. v, 172. — ©. Qu. Sm, 6, 
132, Nonn. 6, 47—14, 7, Bion 9 (16), 1, Timse, 
Locr. 96, e, Eratosth. cat. 24, Buid., 9. 2) Weſt, ein 
Nilefier, 8. der Heöveris, Palaeph. 19,2.4. Dah. a) Eon» 
g0# xumes vom Garten ober Lande der Heöperiten, 
fo Babr. 68, f. oben. b) ‘Bonigov xions, ta We» 
kun j. C. Bere, früher "AuadIelas xfpas genannt, 
8,68, Plin. 5,1. 6,81, 36, Mel. 8, 9, u. Ptol., 
% Eomioıcc. e) "Eontgev —28 Meeibufen mit 
der j. Infel Harang in Libyen, Hann. per. 14. 8) 
Ber, — Inser. 268. 285. 2,1997. ©. fone- 

im 2 
— indecl., b. Ios.2.7,4 "Eorpwvos, m. 
bräer, N. T. Loc. 8,83. u. Math. 1, 8, wo en 
Rebt- 

"Eee, f. Et. in Svrien, los. 18,15, 8, Suid. 

b. Ios. arch. 18, 5, 9—18, 1,5 u. b. 
Iad. 2,8, 2 ©Sorger (fo Phil. v. cont. 1), 
od Schauer (Suid.), od. Heilige (Phil. omn. prob. 
ib. 12 u. fr. aus Euseb. c. 11), (05), eine jüdische 
Bhilsfopbenfefte, Porph. abst. 4, 11—18, Cedren. 11, 
198. In Serufalem hieß us ein <her ’Booyör 
scan, los. b. Iud. 5,4, 2. 

Eorvapxos notauös,m. (ErRling?). ein Fluß, 
An. Ox. 1,160, wahrf. Corinn. fr., f. Ahr. Dial, 1, 


218,n.8. 
, 1. TFoeßehy. 

"Erauböves, Alcm. b. St. B.s.’Icandöres für’Io- 
endörss. 

Eronves, (ei), BWeifel (f. Et. M. u. Suid.), 
Name ter Priefter der Artemis in Ephefus, Paus. 8, 
18,1. Bei Call.b. 1, ———— König, vgl. 
mit Hdn. 7. uorv.2. p. InE 
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"Eroyvol, [. "Eucalor. 

Erow6, Gantelsplag an der OffüRe von Afrika 
am Koanoc Bapßapıxds, Ptol. 4,7, 11, Agathem. 2, 
‘14. 

Berta, voc. (Pind. Nem. 11,1) "Batia, MM. b. 
Hesych. Kotin (% in Call. h. 6,109 u. 3., in Torcæ, 
w. f., 7), Oda d. h. die in dem Erbe od. ber Erb⸗ 
fielle (von dordvas, f.Lob. paral. 480 u. Plut, prim. 
frigid. 21. plac. phil. 7, 4,7, Et.M., ähnl. dem Sinne 
nad Plat. Cratyl. 401 von Zoota — ovcla, nah 
fpäteren Deutungen jedoch tie Erbe, Hertha, f. D. 
Hal. 2, 66. Piut, Num. 11, oder Welt, Plut. prim. fri- 
gid. 21, Hesych., oter das euer, Porph. abst. 1,18, 
Hesych., dab. 'Estia yerg ſprichw. von kniſteruden 
Feuer, Arist. meteor. 2,9, 1) T. der Rhea, Schweſter des 
eus, Pind. e. a. SchoL, Apd. 1, 1,5, D. Sic. 
5, 68, tod auch 6, 1 Gattin des Uranus u. Mutter 
ber Kbea die jungfräulide (f. Greg.Cypr.L. 1, 68, u. 
den Ausbrud yospoxouelor ‘Eotlag von ber weibl 
Schambinde bei Ar. Vesp. 844) Göttin des Herbfeuers 
in Haus u. Etaat, dab. Schüterin der Hiuslicfeit, 
f. Plat. Phaedr. 217, .. legg. 8, 8418,d. Sie wurde 
nad Angabe der Griechen von dem Berfern verehrt, 
Xen. Cyr. 1,6,1. 7,5, 57, außertem aber in Athen, 
Xen. Hell. 2, 8, 62 u. war in der 405an. we ihr 
Alter mit Bild ſtand, welcher felbR 1) BovAnia‘Eatia 
(nad) Anderen dotia) bieß, D. Sie. 14, 2, Schol, Aeschin. 
2,45, Paus. 1,18,8, in @lis u. Olompie, Xen. Hell. 
7 4,81, Paus. 5, 14, 4. 26,2, in Achaja. Pol. 5, 98, 
in Nares, Plut. mul. virt 17, Partben. erot. 18, in 
Hermione, Paus. 2,85, 1, Paros, D. Cass. 55, 9, bei 
Naufcatis, Herm. b.Ath. 4, 149, d, bei den Kanniern, 
App. Mithr. 28, u. befonders in Rom, wehin Ruma 
den Gult der Veſta von Alba Longs gebracht u. fie 
nun einen Tempel u. die Beftalinnen zu Briefterinnen 
Bette, D. Hal. 1,60—2, 66 u. ff. — 6, 18, ö., Plot. 
Num. 11—14. Rom. 2—17. Cam. 20.81. Galb. 27, 
App. Celt. 6, Strab. 5, 220. 229, D. Cass. 79, 9, Po- 
ya, 1, Herdn. 1,14,4, Zos. 2, 1. Da fie eine 

der älteften Getiheiten wer, wurde ihr bei Opfern zuerſt 
geopfert, Paus. 5, 14, 4, Porph. abst. 2, 5, Schol. 
Plet. Eutbyphr. 8, vgl. mit Ar. Ar. 865, u. taber 
ſprichw. gefagt, wenn man ausdrüden wollte, daß man 
von dem gebührenten Anfang ausgehe, dp’ Kotlac 
&oyscy«, Ar. Vesp. 846 u. Schol., Plat. Eutbyphr. 
8 u. Schol.—Cratyl. 401, b, Plat. prim. frigid. 8. Ari- 
stid. or. 46, p. 246 u. Schol,, Strab. 1,9, Greg. Cypr. 
L. 1,68, Eust. Hom. 1579, 45, Hesych., B. A. 1,469, 
29, Suid., Et. M. 176, 8, doch wird das Sprichwori 
auch von dorlx als dem Herte m. Mittelpuntte er⸗ 
ilart, u. es gehört daber au das dp’ ‘Eotlas uwei- 
oIas von einem vollſtãndig Eingeweihten, Isae. b. Harp., 
Arsen. od. Walz p.86, A. B. 204, 20. nicht hierher, 
eher das d Ag’ datias leydueros reis in Porph. 
abst. 4, 5. Und de man ferner bie Opfer ter Heftie 
im Gtillen brachte u. davon Andern nichts mittheilte, 
fo ſagte men ſprichw. Korlg Iöess od. Iusır von 
Beimlichen Dingen, von welchen Andere nichts zu ges 
nießen befommen, Plut. prov. 46, Diogen. 2,40. 4, 
68, Apost, 7, 100, Enst. Od. 1579, 43, Suid., vgl. 
mit Diogen. 2,95, Zen. 4,44, Suid, 0. Totke, Bei 
ibr und ibrem Alter mwurben endlich nicht mur tie dfr 
fentlichen Eide abgelegt, z. B. der der Mitglieder des 
Raths in Athen. Aeschin 2, 45 u. Schol, ſondern 
auch von Privaten geſchworen. Din. b. Harp. a mw 
Bovinler, vgl. tab. den Schwiur zoos rns Kotiac, 
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Ar. Plut. 395, Luc. Hermot. 85. Philops. b. conv. 81. 
Schwor man doch ſchon zu Homer’s Zeit beim darin, 
f- das Lex. s. dorla. 2) eine ber Hesperiden, Apd. 
2,5, 11, v.1.‘Eonepla, w. f. 8) Name eines Pfer⸗ 
des, D. Chrys. or. 86, p. 450. 4) ein Ort bei Byganz, 
Hes. Miles. fr. 4, 22, f. ‘Botlas. 5) n‘Eotla ddds 
b. Harp. s. Tosxbgpekog, = tiw Eouclay ödör 
im att.’Ayxöin. ©. Iotie als bie ton.«bor. Form, 
doch fteht auf Inser. Cretens. Inser. 2555 vgl. mit 1198 
aud 'Eotla. 

“Eorıößes, (af), vie röm. Vestales, bald mit wap- 
9#vos, Plut. Num. 18. Fab. Mex.18. Crass. 1. Cic. 
19. Ant. 58. praec. reip. ger. 24, bald ohne dieſen 
Zufag, D. Hal. 2, 64, Plot. Rom, 8. 22. Num. 9. Popl. 
8. Cam. 20. Cat.Maj. 20. Ant. 21, Polysen. 8, 1,D. 
Case. fr. 20,2, Suid., Synes. p. 48. Sie hießen auch 
nap9Evor spa od. Asınap9Evos u. f. w. 

(ad), Odenheim, Ort bei Gonftantino» 
ul * thragifchen Bosporus, Pol. 4, 43, Sozom, h. 
2,8. Vgl. Gyllius de Bosporo 2, c. 10. S. 


Botla. 

(N Dttweiler, Dttilie, 1) St. in 
Quböa, das frühere Talantia (Hesych., Schol. Il. 2, 
587) u. fpätere Dreos, weldhen Namen es feit 445 n. 
hr. ©. führte (Paus. 7,26, 4), f. Thuc. 7, 57, Ariet. 
pol. 56, 8,2, Paus. 7, 7,9, D.Sic. 15, 80, Plut. Them. 
8, Scyl. 58, Scymn. 578 (v.L‘Iotiasa), St.B. Ew. 
“Eorruauets, pl. eis, D. Hal. Thuc. 15, D. Sie. 12, 7. 
15,30, Ath.1,19,b, b. Tbuc. 7,657 u. in Meier ind. 
schol.n. 1 Botiasic, acc. toüg‘Eotsassls, D. Sie. 12, 
7. 22, b. Thuc. 1, 114'Eotsasäg, ob. Eorıds (nom. 
u. acc, pl,), Plut. Per. 28, Suid., St. B., ob. Erriatog, 
Ephor. b. St.B.s. Torioa. "2) &t. in Alarnanien, 
Ew. es, St. B. 8) St. in Theffalien am 
Dlympus, Apd. 8,7,8. 4) Eorıuala (= "Istiale, 
w.f.), att. Demos ber ägeifchen Phyle. Ross Dem. Att. 
1, At. Seew. xvı, b. 108. 118. @w. 
Inser. 115. 111, 27. 629, 8, Ross Dem. Att. 5. Adv. 
"Eoruaößev, Ross Dem. At 8. 14. 80, Inser. 281. 
ı1, 10. 5) a) eine Gelehrte CH Yenpunzenn) aus 
Aleranbria, Strab. 18,699, Eust. u. Schol. zu Il. 8, 
64. ©. lotiaıa od. Totiatn. b) Inser. 2, 2107, 
b, Add. 

Eeruaubs, m. Ditweiler, Övoua xügser, 
Buid. 

Eoriatoy, 16, Tempel der Befta in Rom, D. Cass. 
fr. 6,2. L.42, 81. 

Erriatos, (6), Otto, 1) Perinthier, Schüler des 
®lato, D. L. 8, n. 81. 2) Tarentiner, Pythagoräer, 
Iambl. v. Pyth. 6.267. — V. des Arcdhytas, Aristox. 
b. D.L.8,4, n. 1, Said. e. ’Apyöras. 8) Stoifer 
aus Bontus (6 Hovtıxds), Ath. 6, 278,d (vgl. Iot.- 
‚wos). 4) Herefcher von Mile, Paus. 10, 38, 2, f. 
“Iotsatog. 5) Geſchichtſchr. Tos. 1, 8, 9. 4, 8. ’6) 
Athener, Ross Dem. Att. 176. — Auf athenifähen u. 
tlajomeniſchen Muͤnzen, Mion. i11, 67. 8. itn, 548. — 
Andere: Inser. 2,2085, h. 2214, 17. 4, 6861, 84. 7) 
Ew. von ‘Eotiasa, w. f. Aehnl.: 

“Eoriais, m. Inser. 578. 

Eorasrıs, sdos, ıda, ww, (A), Dttenthal, 
Landſchaft von Theſſalien zwifchen dem Olympus und 
Dffa, das frühere Doris, D. Hal.1,18, D. Sic. 4, 87, 
Andr. 5. Strab. 10, 475, vgl. mit 9, 580, Hellan. b. 
Harp. s. zergagyia. Ew. "Errais, St. B. ©. 
“Totautis. 

Eorraxal, (al), = “Eotiddeg, Zosim. 5, 88. 


"Ereavöpos 


Eorıöa, f. ’Actıds, Sp. 

Tora: , a. *Ddenfaal, Name eines Saale 
des Prytaneion in ber heiligen Altis gu Olympia, 
Pans. 5, 15, 12, f. Lex. 

Eorıödupos, m. Direleben, eigil. Odasgabe, 
5 des Ariſtollides, Anführer der Athener, Thuc. 2, 


— 9sol, tas lat. Lares, Heliod. 1, BO. 
Aehnl.: 

orx, m. Schriftſt. de machinis in Athen, ed. 
Theven. p. 2,6, Sp. 

“"Eoroßxos, m., b. Hesych. Eotsäyog (9. “Torı- 
odyog), Edmund, d. h. das Erbe od. die Habe ſchir⸗ 
mend, a) Bein. der Götter, bef. des Zeus, Eust. 785, 
61. 1756, 24. 1814, 5. — b) @igenn., f. Inser. 169, 
nad} Con. ft. EZIOXOZ, f. Keil An.p. 183, Bödh dere 
muthete "Eotiapyos. 

"Eorrioves, (08), Boltsftamım ber Vindelicier an der 
Ser, Strab. 4, „206. 

Eonaru 7 Ernasra (f. Fticuaric), Bolt 
in Dardonlen,. Ptol. 8, 18, 44. 
"Eorsßäpa, St. in Baftriana, Pol. 6, 11,9. 

"Eorpfjves, 1.1. für Zesgives, Hesych., wie’Eov- 
domtdsac für Zudgridsocsw b. Nonn. 82, 288. 

Erro,f. Wefen, die Pythagoräifche Zweizahl, Phot. 
bibl. 187, p. 148, b, 14. 

"Eoxapos, m. ähnl. Stör (denn Zoydoa iſt ein 
Seeibier u. Zoyapos ein Fiſch, f. Ath. 8,86,c u. 7, 
880, a. 9,408, c). Erytäräer, Ath. 6, 259, [3 

"Eoyxarıd, f. Lande, 1) Ort auf ber Infel Sy⸗ 
to6, Inser. 2847, c. 2) Name für Libyen, Alex. 
Pol. b. St. B. s. Asßün. 

"Eorxartey, wwos,'m. Edner, Mannen., Inser. 
2, 2368. 

Eoxanaras, (of), Ener, ein Tribus in Tenus, 
Inser. 2338, fem. "Erxarıarıs, f. Rh. Muf. 1844, 
©. 204. 

"Eoxibes, f.1. 6. Scyl.110, Müller vermuthet EKy⸗ 
x9tos fur Roxiduv. 

"Eraftra, as, (Brüfern?), Gattin des Nikomedes, 
Königs von "Bithynien, Memn. fr. c. 22. 

"Ernte, Ttautmennsborf, St. in Lakonika. Ew. 
ebenfo, St. B. 

ep. (Phil. Thess.) "Eralpn, 1. Buhle, 
1) Bein. ver Aphrotite in Athen, Apd. b. Ath. 18, 
571,c, Hesych., Clem. Al. protr. p. 88, Phot. lex. 
24,28, u. in Ephefus, Enalc. b. Ath. 18, 678, 4. 2) 
Sähiffename, Phil. Thess. ep. ıx, 416. 

, m. ion. (Her. u. Parth.) Eraonsoc, 
Trutwin (f. D. Chrys. 1, p. 9), Name des Zeus in 
Kreta, Hesych., in Milet. Perthen. 18, in Magnefiz, 
Heges. b. Ath. 18,572,d, u. anderwärts, Her. 1, 44, 
D. Chrys. or. 12, p. 216, Diphil. & Ath. 10, 446,d. 
Sein Feft in Magnefia u. in Macedonien hieß T& ka- 
oldss«, Hegen. b. Ath. 18, 872, d. ef. 

„ f 1) als Tat. Clementie (Tulie) mit 
einem Tempel, D. Cass. 44,6. 2) Srauenn-, Inser. 
2, 8658. 

,0yog, m. Trautmann, Mannsname, 
Inser. 2, 2168. 8660. 

Era..pOn, f. (EraspopAn?) Msgoepörn, 
Besych. 

Trauv, ovos, m. Treut (b. 1. traut), Mannen., 
Schol. II. 6, 81. 

’Erlavöpos, 
199. Aehnl.: 


m Bahrmann, Päonier, Inser. 


Eredywp 


‚ 


"Ersäyap, 0g05, ın. Kıeter (Hierapptne), Inser. 2, 


2568. . 

Ereapyxis, (dos, f. Epartanerin, Inser. 1412. 
&. Pbilol. ıx, 8, p.460. Fem. zu: 

Erlapxos, m. ähnl. »Echtermund, Echter⸗ 
maper, 1) 8. von Aros in Kreta, Großvater des 
Battus, nach der Gage ber Kyrenäer, Her. 4, 154. 2) 
R. ter Ammonier, Her. 2, 82. 8) Athener, a) Kyda⸗ 
thenaer, Inscr. 160. b) aus Agryle, Inser. 298. 4) 
Spertaner,, Inser. 1420. 2, 2559, 9. 5) Gyrenäer, 
Inser. 3, 5168. 

n Byskkore, Dit der Carpetaner in 
Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 6, 67. ri 
f. St. in Bamphylien, Not. episcopp. p. 
362,D. ©. "Yısvva. Day: 

Erevveis, pl. Bolt in Bifivien, Pol. 5,78, Eckhel 

d.n.ıı, p. 11, Mion. Descr. 11, p. 435, f. Kater- 


weis. 

"Ersoßovräßns, ov, (d), im pl. ol Ersoßovrd- 
das, or, Edterfierwalo (f. Et. M., Drac. b. Harp. 
s.v., Schol. Aesch. 2, 147), berühmtes Geſchlecht in 
Aihen, aus welchem die Prieſter der Athene gewählt 
wurben, Aeschin. 2, 147, Dem. 21, 182, Lyc. b. Harp., 
Piut. x oratt. Lyc. 1, Alex. b. Ath. 6, 244,e, Harp. 
e.v. u. 5. ox/gov, Suid., Et. M. 209, 57 u. 8. v., 
Besych., Phot. 24, 18. &s wurde ſprichw., von Leu⸗ 
sea guter Ablunft zu ſagen: Kt ’Ersoßovradar B- 
xesg co ydvog, Apost. 7, 52. 

kon, (08), Urtarpathier, f. Kapna- 
Yes. Sie werden öfters erwähnt in ben Athenifchen Tri⸗ 
butverzeichniffen im zweiten Bande ber Antiqu. Hel- 
lin. von A. Rangabe. K. S 

"EreoxAs, b. Eur. Phoen. 1587 "EirsorAns, gen. 
tevs, ion. (Her.) dos, dat. 87, acc. &a, Hellan. in 
8chol. Eur. Phoen. 71 9, voc. ’EredxAesg, Acsch. 
Sept. 999, u.’ErsöxAseg, Eur. Phoen. 529. 698, (6), 
Rolleb, ahd. Hruotleif, alfo von bleibendem d. i. ech» 
km Rubme, 1) ©. des Andreus ob. Gephifus, K. vom 
bet. Orchomenoe, ber zuerit den Orazien opferte, Strab. 
9,414, Paus. 9, 84,9. 10. 85, 1, Schol. zu Theocr. 
14. 16, 104. Dav. "Ereönkeos, ov, bah. à ’Eisd- 
zigsos Jöyargss d. i. ydgstss, Theocr. Id. 16, 104 
m. Schol. &s war nad ihm eine rin in Orchome⸗ 
nos benannt, Paus. 9, 84,10. ©. 'Erioxäog. 2) ©. 
bes Debipus u. der Jocaſie od. Epicafte, nach Phereo. 
in Schol. Eur. Phoen. 53 ber Eurpgeneia, Aesch. Sept. 
999. 1007, Sopb. OC. 1295. Ant. 24. 194, Eur. 
Buppl. 1789, Her. 5, 61, Apd. 8, 5, 8, D. Sic. 4, 64. 
65, Paus, 5,19, 6. 9,5,12.18, Zen. 1,80 — 5,48, 
5., Suid., Perſon in Eur. Phoen,, f. arg. u. v.56— 
1697, 8. Dav. ErsonAnein, Bin, IL 4,388, vgl mit 
Hesych., wo 'Ers(g)oxA(n)sing ftcht, u. Suid., welcher 
"BrsoxAuns hat. 8) Racedämonifcher Ephor, Ael. v. 
b. 11,7, Plut. Lys. 19 u. apophth. Lac. 51. 4) Athe⸗ 
ner, @) ®. des Glaufon, Paus. 6,16,9. b) einer, ges 
gen welchen Lyfias eine Rede fchrieb, Harp. s. &ßdo- 
psvouirev. o) ©. des Slaou aus Aixoneus, Inser. 
93. d) Andere: Ross Dem. Att. 18. — 85. 5) An 
tere: Isid. ep. vır, 582. — Berfon in der Komdbie, 
Plut. aud. poet, 8. — Inser. 2, 8140, 8. 8872. 
gehnl.: 

"ErlonAos, m. 1) ©. des Iphis aus Argos, nach 
inigen einer der Sieben gegen Theben, Aesch. Suppl. 
457, &oph. OC. 1816, Eur. Suppl. 872. 1087, Apd. 
8, 6,8. In Delphi fand fein Standbild, Paus. 10, 
10, 8. 2) ©. des Kephifus, Tteoxaiſc, w- fr 
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8) viel. Inser. 


"Eromdptotos 
Hes. in Schol. Pind. Ol, 14, Arg. 
195, f. Keil Onom. 94, 
Ereorkupdvn, f. Rottrud d. i. mit treuem d. h. 
wahrem Ruhme, T. des Minyas, Stesich. u. Pherec. 
in Schol. Ap. Rh. 1, 280, 
pres, pl., sg. (Choerob. 1188 nad} Lob. 
Conj.) ’Ersöxong, Urkreter, ter ältefte ter fünf 
Volteftämme in Kreta, im Süden fehhaft mit der Stadt 
Prafos, Od. 19, 176, D. Sic. 5, 64, Andr. u. Staphyl. 
b. Strab. 10, 475, vgl. mit 5, 221 u. 10,478, Soymn. 
542, Hesych., Apoll. lex. 78, 12, Et M. 
Eresvixos, (6), Sielaff, — Siegleip d. i. von 
bleibenden, alfo wahrem Siege, 1) Racedämonier, Thuo. 
8,23, Xen. An. 7, 1,12. Hell. 1,1, 82—5, 1,1, 6., 
Lye. 70, D.Sie. 18, 97, Polyaen. 1,44. 2) Athener, 
Phalerer, Dem. 18, 87. 
—* 'Aos, m. auf Amphoren, Inser. 4, 7402. 
98. 
EreshiXos, m. "Echterfreund, Athener, Inser. 
199. 
’Erkokos, m. (@itelfhlamm? dAds-HoAds), 
Name eines Hafens, Cram. Anecd. II, p. 62. 
‚ tus, voc. (Od. 4, 81) ’Erswvsd, m. 
Ct, 1) ©. des Bocthoos, Diener des Menelaos, Od. 
4,22. 15,95, nach dem Schol. dazu ©. tes Argeios, 
Gukel des Pelops. 2) — ’Erswvög, w. f., Gründer 
von ter St. Eteonos in Böofien (Eubda), St.B. 8) 
einer, zu beffen Tobtenfeier Arintid, die Rebe IV ber» 
faßte. 4) Inser. 2, 8644. 
K , 00, (6), bi Hesych. cod. "Ereiy,'j. 
Ersuvög, f. Lob. par. 188, @dzell, 1) St. in Bbo⸗ 
tin am Afopus, mit einem Tempel der Demeter und 
dem Grabe des Debipus, nach Strab. 9, 408 das ſpä-⸗ 
tete Zxdopn, 1. 2,497, (D. Hal. comp. verb, 16), 
Streb. 7,298. 9, 409, Lysim. in Schol. Soph. O. C. 91. 
Ew. "Eresvios, u. Adv. "Ereuvößev, St. B. 2) Nach- 
tomme des Böotos, nad weldem die Stabt Eteonos 
benannt fein fol, Eust, u. Schol, zu ll. 2, 494, 
Ernpela, f. Sreundfchaftsinfel, Infel, welche 
mebft einer andern, Asßed«, erwähnt wirb als bei Kir 
moloe gelegen, Infchr. in Lebas Voyage en Gröce 
et en Asie min. V part., Smyrne, n.1, K. 
,ev, pl. Einaias, od. Ernatas, (08), gen. 
nad Et.M. sv. u. 812, 50 vgl. mit Lob. par. 269, 
0. 8 Zinoloy, doch fagte man auch @r dınaar, 
Schol. Ap. Rh. 2, 500 u. ion. (Her. 6, 140) dinosiwr, 
wie überh. auch Frrjasos ohne Zvamos, j. B. reis drn- 
aloss, zur Zeit der Baflatwinde, Pol. 4,44, Strab. 15, 
691, u. mit @veuos, Arr. An. 6, 21, 1, Ael.n.an. 5,52, 
Jahreewind, Paflatwind (f. Suid. u. Et.M., 1) 8g. 
von ’Ernatas, Et. M., Eust. 11.21, 846, u. Bein. bes 
Antipater, des Sohnes Philipps in Macebonien, weil 
er in ben Etcfien nur 45 Tage regierte, Porph. Tyr. 
fr. 4, 6. 2 "Erjasas adgas als Herolde, Nonn. 
5,278. S. Einotas im Lex. 
’Ergowwayrös, = Tooogulins, Syne. 180, 17, 


P- 
; "Ergra, v. 1.'Eynra (2), ©t. in Myfien, Ptol. 
‚9, 4. 
’Ernpika, as, Inser. Mityl. 2, 2192, b, Add. 
"Erinrros, m. falfhe Letart für Eiınnog b. D. 
Hal. Din. 12. 
"Eroy m. ähnl. Wilpelmt d. h. kampfe 
bereit, Herallide in Lacebämon, D. Bio. 11, 50. 
Erospäpuoros, m. "Srühftüdenwoller, Pata⸗ 
fitenname, Alciphr. 8, 55. 
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Erolen, f. Billig, Srauenn. aus Athen, Inser. 
612. 

Erowmporins, fovs, (d), ahnl. Wilmar, 1) aus 
Sparta, ©. des Hippofthenes, Olympionife mit einer 
Statue, Paus. 8, 18,9. 2) ein Etoifer, Luc. Lapith. 
21—82, d., pl. Erosuoxdets, Leute wie Het., Luc. 
Lapith. 80. - Nach Mein. ’Ervuoxäns, w.f., vgl. Franz 
Inser. 111, p. 880, b zu 1482, 11, u. L. Dind. in Par. 
St. — Inser. 4682, 11. 

oyuönopos, m. "Sernefatt, Parafitenname, 
Alciphr. 8,7. 

Erpovpla, f. die Tat. Benennung von Tvggnvia 
u. Tuganvis, w. f., D. Hal. 1, 80. 

Erpodoxor, die lat. Benennung von Tugenvos ob. 
Toegonvos, D. Hal. 1, 80, Strab. 5, 219. 

’Errdvns, m. Eparch von Bampbylien, Episcopp. 
not. hinter Leo Imp. ed. Migne p. 885, B. ’Eratvov p. 
874,B, Sp. 

"Eröpe, f. Treu, viel. Frauenname, Inser. 2, 
2568, 8. 


“Erofen 


"Eröpa: m. Fluß im Gebiete der Dranger 
(Euergeten), j. Hilmend, Arr. An. 4, 6, 6, f.’Eguuar- 
305, u l. Alvöuavdoos aus Ptol., weiches wahrſch. 
Erluan ea ale fol. 

1, fu. — -nAhdea, ahnl. Rumes 
Kae vi sa freuem u. echtem Rubın, Brauenn., 
Inser. 1360. 1878. 

"Ervporägs, Fovs, (6), Exrchenbert d. 5. echt 
glänzend, von wahrem Ruhme, 1) Epartaner, Xen. Hell. 
5,4,22—6, 5, 88, 6, Plut. Ages. 25. — Suid. 2) 
Inaser. 8, 4682, 11. ©. “Erosuoxins. 

"Ervnos, m. Erken d. i. echt, wahr, ©. des Co⸗ 
non, Milefier, Inser. aus Athen b. 4. Rang. 11,n.1896, 
E. Aehnl.: 

Eröpev, ovos, m. V. des Damaratus in Elie, 
Paus. 5, 5,1. 

’Erupdvdas, m. Erlens, Inser. Delph. Rhein. 
Mur. NR. 8. 11, 1, 116. 

’Eravla, f. St. bes Pontus Galaticus, Ptol. 5, 


6,9. 

Eto, f. Ede. 

Eta, b. Paus. Eda, (1), 1) Subelruf (f. Paus. 
4,31,4), St.in Arkadien, nach Paus. 2, 88,6 Flecken 
in Argolis, Theop. b. St. B. (v. 1. Ela). Em. Edaios, 
8t.B. 2) Berg in Meffenien, Paus. 4, 81, 4. 8) Mir 
näde, Inser. 4, 8880. 4) Eda ob. richtiger" Eva, Eva, 
nah Suid. richtiger Reben (f. 1 Mos. 3, 20), 
als nad} Phil. sgric. 21 — £Hog, Name des erften Weis 
be& bei den Hebräern, N. T. 2 Cor. 11, 8. 1 Tim. 2, 
18, Sync. 6, 1, Bonn. ©. Edfa. 5) Jubelzug, 
= let. ovatio, Plut, Marc. 22, vgl. mit Hesych. 

Etayyalday, m. Bolmer d. i. gute Nach⸗ 
richt (gebend), von wola Glück, övoua xügsor, 
Suid. 

Edayylkos, m. Wolmersmond, Monatename 
der Afianen (24. April — 28. Mat) vom Dankfeſt we⸗ 
‚gen froher Botfchaft benannt, Hemer. Flor. S. Not.ju 
C. 1.8664. 

Eödyyeos, ov, voc. Edcyyeis (Luc. adv. ind. 10), 
(6), Wolmer d. i. Blues (wolas-) Mähre od. Nahe 
richt bringend, 1) Bein. des Hermes, Hesych. 2) ko⸗ 
mifcher Dicter, Ath. 14, 644,d, Suid., f. Mein. I, p. 
492. 8) Citharöde aus Tarent, Luc. adv. ind. 8—10. 
4) Schriftſt. über Taltik, Plut. Philop. 4, Arr. tact. 
1, Ael.taot.1. 5) Athener, Inser. 171. 6) Stlave 
tes Peritles,; Plut. Per. 16. 7) Drchomenier, Keil 


Eöaypos 


Inser. boeot. 11, 22. 8) Anderer: Con. 44, davon Fo 
@ , Con.a.a.D. Fem. bayu: 

—* f. Const. Oecon. 7. t. yy. 7009. 7 
“EiR YA p. 571. 

Eta Au, Wollmirſtädt, Hafen ante 
äthiopifhen Kũſte am sinus Arabicus, nah Reid. | 
Port Momington, Ptol. 4, 7, 6. 

, äol. gen. n (f. Abr. 11,p. 510),m. Abe 
lung (f. Abr. Dial. ı1, 186), Mannen., 2esb. Infch: 
b. Lebas Insor. Gr. etLat. f. 5, n. 191 u. Ahr. Dia 
1, p. 496. 

Edäyns, ous, m. Heilig, n lomiſchet Dichte 
aus Hybrea bei Trögen, St. B. s. ‘Ydoze, von Mein 
1, p. 528 bezweifelt, doch f. Keil on. p.61 u. Rossi 
Dem. Att. 2) Athener, Ross Dem. Att.5,b. 8) Eu 
hages, bie Ovdzess des Strab., Priefter od. Gelehrt 
bei den Galliern, Amm. Marc. I 

‚ynros, m. Rüdert (d. i. beweglich), Korin 
thier, ©. des Archias. Marm. Par. 31, 

Edaylöns, m. Heilige. Athener, u. zwar Deka 
das, a) Ghorag DL. 181, 1, Inser. 222. b) Ente 
deſſelben, Meier ind. schol. n. 10. Aehnl.: 

Etaylev, m. Mannen., Inser. 187; Inſchr. Hall 
Littz. 1835, Intelligenzbl. &. 262; — auf e. Biräifche 
Juſcht. in 'Eidnv. dnsyo. briind. n. 49, auf ein 
att. Dünze, Mion. 8. ırı, 540 (mo falſch Eiaysow: 
angegeben wird). 

Etayöpa, f. f. Edayöon. 

Edayöpas, ov, ep. (Diot. ep. v1J, 475) Edayspys 
gen. ion. (Her.) sw, (6), Preifer, 1) ©. des Ne 
leus, Apd.1,9,9, Ascl. in Schol. Ap. Rh. 1, 156 ii 
cod. Par. 2) ©. des Priamus, Apd. 8, 12,5. 8) 2a 
eetämonier, Olympionike, Her. 6. 108, Ael. n.an. 12 
40. 4) Elcer, Olympionife OL. 93, Xen. Hell. 1, 12 
1, Paus. 5,8, 10. 5) a) 8. vem cypriſchen Ealamie 
Zeitgenoſſe des Konon. Xen. Hell. 2, 1,29—5, 1, 10 
ö., Lys. 6, 28. 19, 20—27, Isocr. 8, 28. 42. 4, 141 
9,2—76, 5., Dem. 12, 10, Arist. pol. 5, 3, 10. rhet 
2,28, D.8ic. 18, 106. 14, 98. 15, 2—47, d., Plut 
Lys. 11. x oratt. Isocr. 17, Luc. pro imagg. 27, Harp 
Er hatte eine Statue in Athen, Pons. 1, 3,2, vgl. mi 
2,29, 4, u. Iſoktates Rete 9 führt feinen Namen, Isocı 
9 arg. u.arg. zu or. 2. Ceine Leute, oĩ nepi tor Era 

ga», D. Sic. 15, 8. — b) ein jüngerer Evagoras 

. Sic. 16, 42.46. 6) Zankläer, Paus. 5, 25,11. 7 
Korinthier, a) ©. des Periander, Nic. Dam. fr. 60. — 
b) S. eines Eukleon, Arr. Ind. 18,9. 8) Parafit be 
Demetrius Polyorc., mit dem Bein. d xupros, Ari 
stod. b. Ath. 6, 214,1. 9) Befehlshaber des Antigonus 
D. Sie. 19,48. 10) egier, Pol. 38,5. 11) Rhebier 
V. des Kasmylos, Simon. ep. 212 (Plen. 28). 12 
Zindier, V. des Kleobulus, Dur. 6. D.L. 1,6, n. 1 
— Geſchichtſcht, Suid.. Eudoc. p. 168. 18) Andere 
Diot. ep. vır, 475. — Antpt. 1X 241. — Inser 
2308. 

Edayspn, in Inser. 626 Eiayspa, f. 1) eine Ne 
reide, Hes. th. 257, Apd. 1,2,7. 2) T. eines Aeſchton 
Inser. 626. Fem. zu: 

Eö&yopos, gen. böot. &, m. Breifer, Thebaner, Kei 
Inser. boeot. Lx1, 11, 8. S. Keil An. ep. p. 159. 

[tayspe, , f. Edaylov, ob. Eöäypev, Beule.] 

‚ypıos, m. Beutner, 1) Inser. 8,8998. 2) fpä 
terer Echriftft. üb. die Sprichw. Salomos, Suid., f 
Mexim. in Apost. 1, 84, b, crit. not., vgl. Fabric 
bibl. gr. vır, 484. Webnl.: 

Edaypos, m. Maunen. Alciphr. 8, 8. 








Eödywyos 
Eis. 


yayos, m. Hörig (b. 1. auf das Shot hörend, 
lenlfam), Stlavenn., Orell. 2859, K. 

Edsyey, m. Wieprecht d.1. im Kampfe glänzend, 
1) 2ampfalener, Schüler des Plato, Euryp., Dicaeocl. 
u. Democh. $. Ath. 11,508, f. — 2) Plin. 28, 8, 6. 
— Hippoecr. 

Essdyn, f. dor. (Pind.) Edddva, f. Bieberide 
%.i. an (Braut-)gefcenten reich, ähnl. Ulcide d. i. an 
Erbgut reih, 1) T. des Bofeidon u. der Pitane, M. 
des Jamus, Gem. von Apollo, Pind. Ol. 1,50 u. Schol. 
45. 2) T. des Etrymon, Gem. bes Argos, Apd. 2, 1,2. 
8) T. des Iphis, Gem. des Kapaneus, Berfon in Eur. 
Suppl., f. 985, Nonn. 28, 186, Qu. Sm. 10, 481, Apd. 
8,7, 1, Ael. n. an. 1,16, vgl. mit 6,25, Zen. 1,80. 
4) Z. des Pelias, D. Sic. 4, 58. 5) T. des Afopos, 
Beliebte tes Nil, Ov. Am. 8, 6, 41. 6) Srauenn., 
Anth. zıv, 118. 

Es6afa, n. pl. St. in Lydien am Tmolus, fpäter 
gar Provinz Aſia gehörig, Hierocl., A. 

EtaPXos, m. Wieprecht d. 1. im Kampfe glänzend, 
1) Athener, Sylophant, Ar. Vesp. 59% u. fr. 6. Suid., 
pl. Eda9ior, er u. feines Gleichen, Ar. Ach. 710. — 
Schüler des Protagoras, D. L. 9,8, n.8, Gell. N. A, 
5, 10. — Anfläger des Brotagoras, Arist. b. D.L. 9, 8, 
2.5. — !x Keoauswp, Inser. 150. 2) Wettläufer, Plat. 
Theag. 129, a. 8) Unterer, Aristox. b. Ath, 14, 
619, d. 

Edarpovlöns, 1) Euämonsfohn, — Eurypylos, 
IL 6, 76. 11,819, nach Schol. 11. 5, 76 @igenn. 

Edalpev, ovos, m. I) Hubert d.i. durch Einfiht 
Jlänzend. 1) ©. des Drmenos, Enkel des Meolus, V. 
Ks Eurppplus aus Theflalien, II. 2, 736—11, 575, 8., 
Arist. ep. 85 ed.B. (app. 9), Apd. 8, 10, 8, Strab. 9, 
438, Paus. 7, 19, 10. 10, 27, 2. 2) ©. des Rycaon, 
Apd. 8, 8,1. 8) S. des Bofeidon u. der Klito, Plat. 
Criti. 114, b. 11) QSubertsburg, St. der Orchos 
menier, Theop. b. St. B. Ew. Eödarhövos, St. B. 

Esarverida, Rotheid d. i. rühmlich bekannt, Les⸗ 
biexin. Hesych. 5. Aνοσ, cod. sderstide. 

Etaiveros, m. Ehlodomir d. i. rühmlich bekannt, 
1). des Karanus, Lacedämonier aus fönigl. Geſchlecht, 
Her. 7, 178. 2) Athen. Archon DL 111, 2, D. Sio. 
17,2, D. Hal. de Dem. et Arist. 5. — Inser. 221. 4, 
6924. 8077. 8) Anderer: Callim. ep. 57 (v1, 149). 
Fem. dazu: 

Edalvn, f.Rotheid d. h. rühmlich bekannt, Srauenn., 
Inser. 155. 

Edater, Bollin Kansan, LXX., Sync. 88, 20 u.sq. 
88, 19. 

Etasos, ın. 1) Pythagoräer aus Eybaris, Jambl. 
v. Pytb. $. 267, Dind. vermutet ‘Evdsos, Keil Ed- 
vasog. 2) Hebräer, ©. tes Ghanaan, los. 1, 6, 2, 
ſ. Evalo⸗. 

, m. Syrer, Arist. oeo. 2 (p. 1852), 
Marin. c.8,p. 2. 

Etatesey, Ort in Cappadoc. Cassar., Episc. not. 
p. 871, A. (v.1. Edetscur), Sp. 

Etalrns, m. Herzlieb, Mannen. , Inser. 115, f. 
Keil on. p. 61. 

Etawhros, m. ähnl.Gefhwind, Epartaner, Paus. 
4.4,5—7, D. Sie. 8, 5. 

Esaixpn, f. Gerlint d.1. Speerhelbin, ähnl. Ger 
ttud, 1) T. des Hyllus, Gattin des Polycaon, Paus. 
4, 2, 1. 2) T. des Megareus, Gattin des Wlcathoos, 
Paus. 1,48, 4. 

Etaley wros, (6), Slüdfelig, 1) Athener, Boltee 
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tebner, Ar. Eocl. 408. — Anderer, Dem. 21, 71—74, 
Harp., Suid. 2) gampfalener, Schüler des Plate, D. 
L. 8, n. 81 (v. I. Evaluo»). — 8) Anderer, Inser. 
2508. 

Edäxar, of, eine Gattung perfifcher Reiterel, Arr. An. 
7.6, 8. 

EödAas, m. ähnlih Weidmann (Hes. sda- 
aoc — sÜyEo@s Inewusvog), Spartaner, Thuc. 
8, 22. 

EdaAnvol, Volt in (Arabien), Glauc. 5. St. B. 

EöäAnne, ovs, (6), Meinert d. h. von tüchtiger 
Stärke, 1) Athener, a) Liebling des Ageſilaus, Xen, 
Hell. 4, 1,40. b) baAngeus, Dem. 59, 61. 2) Kreter, 
Leon. Tar. 6 (v1, 262). 8) ®. des Pytholaus in Pherä, 
Con. 50. 4) Gefcichtfchr. über Ephefus, Ath. 18, 
578... 

Edaixidas, dat. (Paus.) g, od. EdaAkidns, gen. 
ion. (Hippocr.) 80, acc. (Her.) da, m. Meiners, 
1) Eretrier, Her. 5, 102. 2) Eleer, Olympionite, Paus. 
6, 16,6. 8) Thaſier, Hippocr. Epid. 1, p. 684. 

, m. Meiners, Wannen, Ephem. ar- 
chaeol. 1870, K. 
EtaAxos, m. Meiner, Lacebämonier, Plut. Pyrrb, 


Edavöpos 


80. 

Etalwcta, f. Tennern, Bein. der Demeter, Hesych. 
Edapßebs, dos, m. — Edürdeng, Kreter, D. Sic. 
6,79. 

E f.Quttentag, Frauenn., Inser. Lam. 5 
bei Curt. A. D. p. 15. ©. Eunuspfa. 

„dos, f. Milde, Sklavin aus Chärones, 
Inser. 1608. &. Eönusgfs. 
‚ wvog, (6), Guttentag, ein Heros 
(Aesculap), der in Titane verehrt wurbe, nad) Paus. — 
dem Telesphoros bei den Pergamenern u. dem Alıfis 
bei den Epibauriern, Paus. 2, 11,7. 

Eö6paepos, m. Milde od. Quttentag, Spartaner, 
Inser. 1260. Anderer: 2, 2476, p. 86 Add. ©. Kür. 
15005. 

Edav, m. Zubelruf, 1) vor. Name des Dionys, 
Et. M. 391, 15. 2) indifcher Name des Gpheus, Ho- 
sych. 

Etävaroa, f. Gutwal da wie Gottwald, 1) 
Bein. der Demeter, Hesych., nad) Piers. Edpudvaoca. 
2) Frauenn., Inser. aus Anaphe, Inser. 2480, e. 

Etavdpäs, ados, m. (Schönemann), Mannen., 
Inser. 8, 6885, 8, Sp. Achnl.: 

Eis: , m., Niliep. 1, 117, Sp. 

Edävöpn, f. äpnl. Karoline d. h. die flarke, männ« 
liche, Amazone, Qu. Sm. 1,48. 254. 

Etavdpla, f. 1) Männersdorf, Ort in Luſita⸗ 
nien, Ptol. 2, 5,8. 2) Edandolas, *Schönemanns« 
kampf, Wettftreit über männliche Schönheit bei den 
Banathenden, Ath. 13, 665, f. 

Edavöplöns, ov, m. Schönemanns, 1) Milefier, 
Inser. 2869. 2) @leer, Luc. Hermot. 89. 

Eid ), m. Mannen., Cyrill. ed. Migne, T.x. 
K. Achnl.: 

Ebavöpos, (6), Schönemann, 1) ©. des Pria- 
mus, Apd. 8,12, 5. 2)&. des Sarpebon, Herrſcher in 
Lycien, D. Sic. 5, 79, 8) &. des Hermes u. einer Nymphe 
(Shpemis, Garmenta), nad} Serv. Virg. Aen. 8, 180 
©. des Echemus u. ber Timanbra, Arkadier u. Gründer 
der St. Ballantium in Italien (Rom), (woher das ſpä⸗ 
tere Palatium), D. Hal. 1,81, 8., Streb. 5,230, Plut. 
Rom. 18. 21. qu. rom. 56—90, d., Paus. 8,48, 2, D. 
Cass. fr. 8. Seine Kolonie, ol nagi Edardgov, D. 
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Hal. 1, 82, Plut. Rom. 21, ob. ol änd Evurdgov, 
Plut. qu. rom. 76. Er wurbe im arfadifchen Ballantum 
(Paus. 8, 44, 5)-u. in Rom (D. Hal. 1, 82) als Heros 
verehrt. 4) Atbhener, a) Arhon DI. 99, 8 (v. Ehr. G. 
882), Dem. 24, 188. b) einer, gegen melden Lys. 
Rede 26 gerichtet iſt. e) Sunier, Ross Dem. Att.n. 12. 
d) aufeiner atheniſchen Drünge, Mion. ı1, 121. 5) These 
vier, Dem. 21,175 u.ff. 6) Kreter, Plut. Aem. Paul. 
28, D. Case. fr. 66, 3. 7) Zwei Ehätoneer, V. eines 
Agathofles. — ®. eines Zoilus, Inser. 1608. 8) Pho⸗ 
eenfer, Atademitet, D. L. 4, 8, n. 4, Cic. Acad. 2, 6, 16. 
9) Metapontiner, — Tarentiner — Kroteniate, drei Py⸗ 
thagoräer, Iambl. v. Pytb. $.267. 10) Delphier, Curt. 
A. D.5. 11) auf einer myſiſchen Münge, Mion. 8. v, 
488. 12) Grammatiker, Zen. 5, 78, Diogen. 7, 28, 
Diog. V. 8, 29, Apost. 12, 49, — einer, ber gegen 
bie Sopfiften gefährieben, Schol. Isoer. 2arg. 18) Er⸗ 
finder des Schiltes, Apost. 3, 60, c. Dah. es fprihw. 
hieß: Edardgos stos (näml. zunulda zai donida), 
Apost. 8, 14, a, vgl. Arsen. 25, 14. 14) Untere: Cri- 
nag. ep. vri, 648, Inser. 1699. 2, 2888. 15) in 
Meffenien gab es auch einen Eddvdgov Acpos, nah 
@inigen = Eda, w.f., Plut. Philop. 18. 

Edävepos, m. Gutwind, Bein. des Zeus bei den 
©Spartanern, Paus. 8, 18, 8. 

Eödyön, f. Frauenn. Phalaec. ep. vı, 165. — Eu- 
anthe Agrippa, Schriftft., Plin. 8, ind. c.d, Fem. 


u: 
3 Eö&vOns, in Anth. Eöävdeus, gen. ovs, ep. (Od.) 
u. bei Satyr. &og, acc. 7 (Herm. b. Plut. u. Schol. 
Ap. Rh.) u.n» (Paus.), m. Blum hardt (b.t. tüchtig 
blühend), 1) Sohn des Dionyfus u. der Ariadne, V. 
des Maren, Od. 9, 197, Theon. ad Arat. 688, Schol. 
Ap.Rb. 8,997, Satyr. 6. Autol. ad Theoph. 2, p. 94 
(#. 1. Eöyoos). (Dionyfus führte auch felbit_den Bei⸗ 
namen sdawdrjs, Ath. 11,465,a.) 2) &. bes Denopion, 
Enfel des Bacchus, ein Kreter, Ion Ch. b. Paus. 7, 4,8. 
8) ©. des Sarpedon, D. Sic. 5, 79. 4) Thracier in 
Ciconia, St. B. s. Kixovsc, Eust. Hom.859, 18. 6) 
®rünver von Loori Epizephyrii, Strab. 6, 259. 6) 
Spzitener, Olympionite, Paus. 6, 4, 10. 7) Milefier, 
Edᷣriftſt. D. L. 1, 1, n. 7. 8) Samier, Schriftit., 
Herm. b. Plut. Sol. 11, viell. berfelbe wie der vorige. 
9) Maler (viell. erdichtet), Ach. Tat. 8, 6. 10) ep. 
Dichter, Ath. 7,296,c. 11) Schriftfl., Schol. Ap. Rh. 
1,1068. 1065, Plin. 8, 84, viell. Nedvdng. 12) Uns 
berer, Leon. Tar. 28 (v1, 129). — Inser. 8, 5805. 

Etavdla, 1.BIumenrobe, St. ber ogolifchen Lokrer, 
Ptol. 8, 15, 8, f. Oltv3si«. Ew. Edavbeis, Wesch. 
u. Fouc. Inscr. Delph. n. 286. 

Etavdidas, m. Blumharb, Lokret, S. des Mikrion, 
Inser. 1571. 

Eö&yros, m. Blumhardt, 1) fpäterer lat. Mhetor, 
Schol. Terent. 2) Mannsn., Liben. ep. 1110. 

Edavdis, f. Blumentode, 1) eine Phyle in Alers 
andria, benannt nach Euanthes, dem Eohne des Dies 
nyfos, Satyr. b. Theoph. ad Autol. 2, 94. 2) Edävde, 
St. der ogolifchen Lokrer, 6. j. Galoxidhi, Scyl. 86. ©. 
Olkv3siu od. Olaydn u. Eiay9la. 8) Edavd des, 
Zitel einer Komoͤdie des Philemon, Plaut, Bacch. Prol, 
87. 4) Eöävdis, m. — Evdaydıos, Mannsn., Inser. 
4,8878. 

Edavdloy, m. Mannen., Philhiſt. T. ıv, Heft 2, 
2. 8, K. Achnl.: 

Edavdos, m. Blumhardi, Thebaner, Schol. Dem. 
19, 65, ="Egla»$os, w. ſ. 


Eödvepos 


Ebapxos 


f. Karoline (f. Eddrdon), Srauenn., 
Inſcht. aus Aftypaläa, A. Bang. II, n. 1200, K. (Ahr. 
Dial. ı7, 666 vermuthet in n. 156 Evayopsa.) 

Etävopidas, böot. ao, m. Caroli d.h. bed männ« 
lien Helden Sproß, 1) leer, a) Pol. 5, 94. — b) 
Dlympionife u. Schriftit., Paus. 6, 8, 1. 2) Vöotier, 
®) Thebaner, Inser. 1652, b) Gopäer, Inser. 1574 (nach 
Kelle Conj. in den Inser. boeot. p. 45). & Kunvo- 
edns. 

A Etayridas, m. Willtomm, Ambrafiote, Paus. 10, 
10. 

Etavep, m. Karl, Pythagotäer aus Sybaris, Iambl. 
v. Pyth. 8.267. — Inscr. 8, p. ıx,n, 14, Sp. 

Etdwav, (f. Iläv), auf einer Amphora, Inser. 4, 
8882, Sp. 

Edapärn, f. Frauenn., Inser. 8, 6600, 8, Sp. Fem. 
a: 

Eö6päros, m. Wünfdh, Koer, Ios. b. Ind. 1,26, 5. 
arch. 16, 10, 2. — Mion. 111, 406. 

Ebapbıs, ſ. Tränfnern, Hetäre, Mach. b. Ath. 13, 
588, c. 

Eöäpes, (-15), cos, m. ähnl. Treuttel b.i. anges 
nehm, lieb, Orchomenier, Inser. 1588 (f. Keil Inser. 
boeot. p. 57). (So flieht auh EYFAPA auf einer 
Münze, f. Thierſch Abh. d. phil. phil. Kl. d. k. Bair. 
G. d. Wiſſenſch. ıv, 1, tab. ıı, p. 44.) 

Etaptoıos, m. aus Thera, Ross inser. 212 (Keil 
verm. Eödgsarog, w. f.). 

Edapforea, 14, od. ayöves, Kampfe 
fpiele in Lycien. Inser. 4880, m, 4,n, 4, K. 

» f- Trude, Fraueun., Insor. 945, viell. 
(6) Edagstorns. 

‚m. Treuttelt. i. traut, angenehm, 
1) Kreter, Philoſoph, Aristid. or.26, p. 578. 2) auf 
einer milefifhen Münze, Mion. ırı, 174, — aus Pergas 
mus, 8. v, 455. — aus Tralles, ıv, 186. — Inser. 
8148. 8162. 8, 4880, m, n. — Sync. 651, 17. 

Edaptra, f. Balttrud d. i. bie traute, Lühne od. 
männliche, Inser. 3, 8848, Sp. 

), m. Balderich d. i. der an Männlich« 
ki od. Kühnpeit reiche, Mannen., Inser. 8141, 9, 
p. 


q̃to⸗ ’lovorıysavounoäs, ähnl. Balden⸗ 
burg, St. in Phoenic. Libanesis, Episcopp. notit. 
p- 360, B, Sp. 
Fbapis, »d’og, m. (od. Edäpys), 1) Architect, Proc. 
b.G.2, 11. 2) Munnsn., Inscr. 1588, Sp. 
Eödproros, m Befte, Mannen., Orelli 8051 u. &., 


Eöäpvn, f. Lämmert, eine Nereite, Hes. th. 259. 
Edapxlöns, m. Schoͤnwalt (d.i. der fhön od. gut 
waltende), Athener, Kıxuvvedg, Ross Dem. Att.n. 16. 
— Inser. 2656, b. ı1, 2, Add. 

Edöpximwos, m. "Schönroßwalt, fpartanifcher 
&phorus, Xen. Hell. 1,2, 1. 2,8, 10, 

Eiapxos, ov, ep. (Euph.) 0s0,m. Qutglüd, Wol« 
bed (f. Et.M. 888, 42). 1) Bein. des Kylnos, Et. M. 
2) Tytann von Afacus, Thac. 2, 80. 8) Gpalkidier, 
Gründer von Katana, Thuc. 6, 8. 4) Athener, Kon. 
duandev, Meier ind. schol.n. 2. 5) Goroneer, Dichter, 
Inser. 1588. 6) auf einer Taodiceifhen Münze, Mion. 
ıv, 818. 7) Anderer, Arist. soph. el. 88. — Inser. 2, 
2109, d. 4, 8618, 65, b. 8) Ed. norauds, Kür 
ſtenfluß in Kleinafien, auch Enxoc genannt, der Ba« 
phlagonien u. daß kleinere Kappabocien trennte, Eupbor. 
b. Et.M., An. per. p. Eux. 28. 24, Marc. ep. Menipp. 


K 


Eöds 


9,10, Menipp. b. 8t.B. s. Kannadoxte, Plin. 6,2 
(s.1. Varetum), vgl. Zrapyns. 

Edds, dog, f. jubelnd, Year, Nonn. 88, 261, 
1oan. Nonn. 86, 276, auch sus geſchr., f. Lex. 

Ebas, antos, m. *Zubler, Bein. des Dionyfos, 
Hesych., Et.M. 558,46, Draco 62,6. Achnl.: 

Edas, 6, Hügel bei Sellaſia, Pol. 2, 65. 5,24, bie 
Ev. ol xara töv Edav, Pol. 2,66. ©. Kia. 

Edäs, m. — Evayöpas, Philbiſt. Heft 10, n. 8. 

Edaoxos, m. Voliſack, Mannen., auf einem altere 
thümlihen G:fäß des Prof. A. Ruffopulos, K. 

Eväoırka, 6, indecl., 6 noraudg,f.2. für Xodanng, 
i.&bonar, Arr. An. 4,24, 1. 

Eößäpepos, m. (?) (Bollwuht?), Spattaner, 
Inser. 1278. 

Eößariöns, ov, (6), Trus, — Traut d. i. ums 
singih, Diannsuame, Luc. Philops. 80 u. ff. (Ei- 
Barag v. 1. für Eößwrag b. Ael, v. h. 10, 2.) 
Aehnl.: 

E$ßaros, m. Gyrenäer, D. Sic. 18, 68 (Evßarag 
v1. für Eößores, w. f.) 

Eißia, f. Wohllebe, Srauenn., Inser. 8990, f, 6. 
5105, 1, Sp. 

ias, m. Mannen., Inser. 2,2850, e, 2, Add., Sp. 





Ahnl.: 

oo, voc. Etßıs (Anth.), m. Wohllebe, 
1)&. der Peribda, Qu. Sm. 7, 611. 2) Thebaner, Bild» 
hauer, Paus. 9, 11, 4, ſ. Sill. cat. art. 201. 8) Athener, 
8) ©. eines Eupolemus, ‘Eoyseds, Inser. 115. b) AL 
Slidnc, Inser. 150. c) uonymer, Ross Dem. Att. 5. 
4) Athmoner, ebend. e) Anderer, Inscr. 165. 8, 5902. 
4) Etvifer aus Astalon, St. B.s. "Aoxdiwr. 5) Aus 
derer, Anth. xır, 111. 6) auf Münzen aus Rhobus 
% Xome, Mion. 111,418. 8. v1,7. 7) Eößior, ligus 
tiſbes Volt, St. B. 5. v. u. 3. Zıplzovgor. 

„ f Patron. von Eißloros, Bezeichnung 
einer Poylite ans Theffalien, Leake trav. bei Ahr. Dial. 
2, p.580, n. 7. 

Eißtoros, (6), Wopllebe, 1) K. der Machlyer, 
Lac. Tox. 51. 54. 2) Peripatetifer, Plut. sol. an. 8, 
8) Theſſaler (Phthiote), Leake trav. n. 184. — 4) 
Rannsname, Inser. 286. — 1061. — Ascl. 7 (zım, 
168), 

Eißora, as, ev. (11.2, 535. Od. 7,821, Alph. u. 
Crinag. ıx. 90. 429, orac. b. Her. 8,20, wo Anth, 
ıv,97 Eößoins ftcht, Hesych. u. Theol. b. Ath. 7, 
296,b, Plat. ep. 9. 10 ob. vıı, 256. 259, Arist. ep. 
6,38 od. Anth. app. 9, 5, Theogn. 784) u. ion. (Her. 
1, 146-8, 14, 5.) ns, doch haben Simon. ep. 167, 
orae. in Anth.xıv, 68, Archil. 150 b. Plut. Per. 5 u. 
Andere, f. D.L. 10, n. 29, fo wie die Tragg. (Soph. 
Phil. 489. Trach. 762. 788. fr.19 ed. D., Eur. H.f. 
82. I. A.120) u. die Profa ſtets as, ebenfo dat. @, 
ion. (Her. 5, 81—6, 86, 8.) n. acc. überall av (Od. 
3, 174, Hes. op. 649 u. 6. St. B.e. ’Aßartis, Blade), 
(MD), Bullheim d. h. wo die Rinder gu Haufe find, 
itich an Rintern (Hes. 5. St. B.s. ’Aßavık, Et. M., 
tab auch deyißosog genannt, f. Ael. n. an. 12, 86), 
Mn. überh. Shönhenda od. Schönweida (f. Et. M.), 
nah Antern jedoch von ber Heroine Eubda, f. unten, 
benannt (Arist. b. Strab. 10, 445, Scymn. 570, St. B.), 
1, 1) Infel des ägeifchen Meeres, durch den Euripus von 

tien getrennt, früher ‘ABawzis, Strab. 10, 445, St. 
B.2. ’ABavıls, od. ’Eiionia, St.B. s. "Eidonta ob. 
dolsyr, Et. M., ober Maxgis genannt, Beymn. 567, 
Schol. 11.2, 535, Ephor. b. Plin. 4,12, St. B. s.v, 
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fpäter Brgerzos, St.B. 8. ‘Ntosög, Cinnam. h. 6, 10, 
j. Euripo od. Negroponte, Il. 2, 535, d., Blgte. Sie 
hatte eine Stadt gleiches Namens, Strab. 10, 449, Plin. 
4,12, 21, Et.M. 76,55, nach Hecat. 5. St. B.s. Xa% 
xcc das fpätere Ghalfis, b. Eur. Ion 294 heißt die Inſel 
Eiößosa (apostr. Eißor’, wie Ar. Nub. 211) ſelbſi 
nödsg. Adv. Eößolndev, aus Euböa, Orph. Arg. 142, 
Call. h. 4,290, od. Eößolnde, Call. b. 4, 197. Ew. (of) 
‚Eößoeis fl. Eößossis (f. Et. M.), b. Her. 8, 4. 20 
Eißoteg, gen. £wv, dat. &0cı, Her. 8,5, Dem. 1,8, 
Plut. Sol. 14, App. Maced. 8 u. vor Vokalen od. am 
Ende oıw, Lys. 34,3 (D. Hal. Lys. 83), Dem. 4, 87. 
22, 14, D. Hal., acc. ſtets &as, Xen. Hell. 7,5, 4. 
Ages. 2,6, Aeschin. 2,119. 8, 237, Dem. 8, 74—19, 
75, d., Flgde. Sing. Eußosis = 6 Halaudns, 
Hesych. Dan fagte aber au ol zii Eidosay xa- 
Tosxodvteg, Ael. v. h. 6, 1, od. ol xctꝰ Eipßosar, 
Ath. 15, 681,d. Fem. Eößouls, dos, Soph. Trach. 
401, Et.M. Etßois, u. als Adj. Eißolda xauntıjv, 
Acsch. fr. Glauc. b. Strab. 10,447, Eißoidss urtan 
Her. 8, 89, od. Ei’ßoide iv, Eur. lon 60, zig. Ei 
Bold yugav, üxrdv, Soph. Trach. 74, Eur. Herch. 
88, u. Erßoidag äxtäs, Eur. EI. 442, doch ſteht 
Soph. Trach. 287 Erßosis äxın (v.1. Eißols). So 
bieß auch eine Phyle in Thurii KVßocc, D. Sic. 12, 11, 
u. die Kaſtanien a5 Eößoldes, Et. M. u. D. Chrys 
or. 7,118. Adj. a) Eößoixds, 7), dv, 3.8. x6Amog, 
Antiph. ep. ıx, 78, od. 7) SdÄerte, Dicae, deser. 
Graec. 36, z& @xga, Her. 7, 192, Un, Theophr. h 
pl. 5, 2, 1, olvog, Ath. 1, 60, f., insbef. xdatave, 
Ath. 2, 54, b, die auch bloß Zußoi(x)« heißen, Theophr, 
b. pl.4,5,4, Hesych., zgößate, Her. 8, 19, yov- 
@loy, tülaytov, vöuıoue, Her. 8, 89. 96, D. Sic, 
6,86, Pol. 1,62—21, 14, 8., Et, M. 888, 54, Epos 
Aesch. fr. b. Plut. def, or. 48, rzupnoinuare, 
Eur Hel, 767, auridgsov, Aeschin. 3, 89. 94, 
dab. subst. z& Erßoixd, der Cuböifche Krieg, Thuc. 
1,87, die Eub. Geſchichte, Befchreibung u. f. w., dah. 
ol 1& Eiß. yodwyartes, Zen. 6, 50, Harp. s. Tau 
von, Es war unter anderen Titel einer Echrift tes 
Archemachus, Ath. 6, 264, a, wie Eißoixdg der Titel 
der 7. Rede des Dio Chrys. ift. Adv. Eößoixäs, Sy- 
nes. b) Eößdeos, «, oy, y), Soph. Thyest. vı, 2, 
p.289, D. c) Eößofra morauos, Strab. 10, 449. 2) 
St. in Sieilien, Gründung ber Chalcidenſer u. zunächſt 
der Leentiner, j. Eubali, Strab. 6, 272. 10, 449, Scymn, 
287. Ew. Eößodes, Her. 7,156. 8) St. in Kotkyra, 





"Strab. 10,449. 4) Ort in Lemnos, Strab. 10,449. 5) St. 


in DMacebonien, St.B. 6) Infelu. St. in der Nähe ber 
Pitheluſen, j. Galite, Seyl. 111. S. Kadddrn. 7) Berg 
in Argos, Paus. 2, 17, 1, Strab. 10,449. II, 1) T 
des Slubgottes Afterion,, Paus. 2, 17, 1. 2) Amme ter 
Hera, Plut. qu. symp. 8, 9,2, Et. M. 888, 56, denn 
Hera foll in Eubda erzogen fein, Plut. fr. Daedal. 8. 
8) T. res Afopus, von welcher Eubda feinen Namen 
haben fol, Gelichte des Pofeivon, Nonn. 42, 4ll, 
Eust. Hom. 278, 30, St. B., Scymn. 570, Arist. b. 
Strab. 10,445. M. des Tychios, Hesych. 4) T. bes 
Thespics, Apd.2,7,8. 5) T. des Larymnos, M. des 
Bolybos, Promath. b. Ath. 7,296, b. 6) aus Ghaltis, 
Gem. Antiohus des ©r., Pol. 20, 8, App. Syr. 20, 
Ath. 10, 389, f. 

Eößoißas, m. Spattaner, Plut. apophth. Lac. s. v. 
Aehnl.: 

Eößosos, m. Bullheim, 1) Barier, Dichter von 
Parodien, Clearch. u. Polem. h. Ath. 15. %47, f. 698, b, 
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vgl. mit 699, a u. Alex. Aet. chend. 699,c. 2) Ana⸗ 
ghtaſier, Att. Seew. XIII, c,60. 3) Beeigelaffener des 
Theophtaſt, D.L. 5, 2, n. 14. 

EößöAn, f. Srauenn., Landat. Pantal.6, ed. Bois- 
son.. Sp. Fem. ju: 

EößoAos, m. "Treffer, 1) Schriftſt. über Lande 
bau, Varr.d.r.rust. 1,1,9. 2) Inser. 4, 7825 u. auf 
einer athın. Münze, Mion. S. zıı, 540. 

Eißocta, 1.*Bollweide, als Gottin (Gere), Inser. 
8, 8906, b. 2, nach Franz Gonj. für surootar. — 
©. Inscr. 2, 8853, 6. 

EöBovActs, £ws, cp. (Orph.) m̃oc, acc. &a (D. Sic., 
Paus.), u. 7) (Plut.), voc. (Orph.) Eößovied, m. 
1) Bein. a) des Zeus u. Vaters des Dionyfos, Orph. 
h.42,2. 72,8, D. Sic. 5, 72, bef. in &yrene, Hesych. 
b) des Bachus, Orph. h. 29, 8. 52,4, Plut. qu. symp. 
7,9, 7, Bödh zu Inser. 1948. c) des Pluton, Nic. 
al. 14u.Schol., Hesych., Inser. 2,2547, Adı.,RossSyr. 
zn. d) des Atonis, Orph. b. 56, B. ©. Ei’BovAog. 2) 
igenn. a) ©. des Trodilos ot. Dysaules, Br. des 
Ttiptolemos, Paus. 1, 14, 2. b) ciner ter Tritopas 
toren, ©. des Zeus u. der Berfepbone, Cic. n. deor. 
8, 21. e) S. des Prariteles, Visconti Mus. Pio 
Cleinent. 6, p. 142. d) Künitler, Inser. 3, 6148. Fem. 


bayıı: 

bBoöin, f. Reginfwind, Regina d. 5. bie 
Wohlberathue, Kluge (f. das Wertip. b. Ar. Thesm. 
808), 1) eine Danaite, Hyg. f.170. 2) T. tes Leos in 
&then, Ael. v. h. 12,28, Suid.s. Aewxdpsoy, Apost. 
10, 53, Phot., Schol. ad Dem. 54, 7 u. zu Thuc. 1, 20. 
8) eine Pythagoräerin, Thean. cp'st., f. Müll. fragm. 
n.163. 4) Antere: Ar.a. a. O. — Antiph. 18 
(ıx. 268). Aehnl.: 

EößovAla, f. Srauenn., Inser. 2,2198. 8, 6284. 

“ EößovArävds, m. Mannsn., Inser. 2, 2944, b. Add. 
ehnl.: 

EößovMöns, ov, b. Pol. 22,26 EößovAlßas, acc. 
ar, (0), Reiners d.h. des an Rath od. Klugheit Tũch⸗ 
tigen (Sohn), 1) Milcfier, 6 dendextsxög u. Schuͤler des 
Eublid, Lehrer des Demoſthenes, Plut. x oratt. Dem. 
22, D.L.2,5, 0.21.2,10, n.4—7.6,2,n. 12. 7,7, 
n. 11, Aristocl. b. Eus. pr. ev. 15,2, Ath. 8,854, e, 
Buid. 8. Anuocdivng, Luc. enc. 12. — Er u. feines 
Gleichen. EißovAldas, Themist. or. 28, p. 235, ähnl. 
er u. feine Anhänger, ol sregi EißovAldnv, S. Emp. 
dogm. 1, 18. — Auch komiſcher Dichter, Ath. 10, 


437, d, f. Mein. 1, p. 421. 2) Athener, a) Arton, 


DI. 96,8, D. Sic. 14, 85, Arist. or.46,475 u. f. b) Red⸗ 
ner, Luc. Dem. enc. 12. c) i& Oiov, «) €. tes Bu⸗ 
fete6, Dem. 43, 10. 24. 7?. B) ©. dis Philagros, 
Entil des vorigen, Dem. 48, 12—68, &., Isae, 11, 
8—21 d. Y) ©. tes vorigen, Dem. 43, 11-74 u. 
arg. d) “Alsuovasos, S. eines Antiphilus, gegen 
welchen Dem. Nete 57 gerichtet ift, Dem. 57, 1—61,8., 
insbij. 151.26, D. Hal. Dem. grav. 18. e) Anterer, 
Dem. 58,42. f) Gropiden, zwei Bildhauer, Graßvater 
u. Enkel, Paus. 1, 2, 5. 8, 14, 10, Plin. 84, 8, 19, 
Inser. n. 666 u. Add. 916. g) Tosxogüssog, Inser. 
172. — h) anf einer athenifhen Münze, Mion. ı1, 121. 
8.111, 548. 8) Ghalciteer, Pol, 21,14. 22, 26. 4) 4 
Hudayogızög, Theol. arithm. p. 40. 5) Eubulides 
Grosphus, Ginturipiner, Cie. Verr. 3, 28. 6) Eubulida, 
Herbitenier, Cic. Verr. 5,42. 7)Anterer: Inser. 8,5640, 
tab. 1. col. I, 23. col. 17,20. col. ııı, 17. 
EöBotAvov, f. Regine, Frauenu., Spaet. 
EößovAlay, wros, m. Rapper, at. Ratperaht 


Eöydöns 
— h. durch Rath glänzend, Mannen., Nili ep. 1,815 


p- 

EößovAoßesußporos, m. Quthrathsgottmenfch 
Titel eines Etüds des Sopater, Ath. 3, 86, . 

EößovAos, ov, ep. (Leon. ep. vı1, 452, u. Theocr 
2, 66 mo t@ußodAoso ſteht) or, voc. Eiißovde 
Dem. 19,290, u. Orph. h. 18, 12, (6), Butrat, 
ähn!. Reinhard, 1) Bein. des Hadet, = Eißovieds, 
Orph. h. 18,12. 2) ©. ter Demeter u. des Karmanor, 
2. ter Karme, D. Sic. 5,76, Paus. 2, 80, 8. — 8) S. 
des Dysaules, Orpb. h. 41, 8. — Orph. Arg. 24 
4) Athener, a) Archon a) DI. 108, 4 (845 v. Ghr.), 
D. Sic. 16,66, D. Hal. Din. 11. 18. Dem. et Arist. 
5. 10 (Din. 9 heißt er Aidogos). P) DI. 96, 8 — 
Eößoväidng, Lys. 19, 28. — b) Ketlier, ©. des 
Euphranor, Dichter der mittlern att. Komödie (DI. 
101), Suid., Et. M. 451, 80, Hyper. b. Harp. 
8. v., vgl. 8. 7E000yoslor, Ath. 1,8,b — 15, 
690, e, d., Moer. Att. s. @noixisıov, Zenob. 4, 
66, App. prov. 8, 98. 5, 32, Greg. Cypr. L.8,89, 
Schol. zu Plat. Ap. 19, c. rep. 6, 489, c u. gun 
11.16,284, 8. ©.iMein. 1, p. 855, f. c) Anaphly⸗ 
fier (in zweifelh. Stelle bet Dem. 18, 29 u. Plut. 
praec. reip. ger. 15), nach Plut. x oratt. Aeschin. 5 
dagegen Probalifier, in welchem Demos wir nod andern 
Eubalois u. Spintharois begegnen, f. Schaef. Dem. 1, 
p- 190, n. 2, ©. tes Epintharcs, Din. 1,96, Aeschin. 
2,8. 184. 8,25, Dem. 18,21 (inabef. 29?) — 161. 
19, 191—804. 20, 187. 21, 206 u. Schol. zu Dem. 
u. Aeschin., Arist. rhet. 1, 15. pol. 2, 7, Theop. b. 
Ath. 4, 166, d, Plut. frat, am. 15. Phoc. 7, Luc. Dom. 
enc. 41, Hyper. u. Tbcop. b. Harp. s.v. u.s. new- 
Tnxostn, Suld., A. Eein Grab, Paus. 2, 6, 15. — 
d) ©. des Borigen, Dem. 54,7. e) Probalifier, Dem. 
69,48 — Ross Dem. Att. 156 (Rangab€ A. H. ır, 
2.1114). — At. Erw. xv1, c, 148 zweifelh. — f) Achar⸗ 
ner, Schreiber, Ross Dem. Att. 9. g) S. des Mneſitheos, 
Koprier, Dem. 18, 73. h) Anführer der Arhener im 
peloponnef. Kriege, Thuc. 8, 28, Xen. Hell. 1, 1, 22. 
i) einer, deffen Decret gegen Zenophon Ist. b. D.L. 2, 6, 
n. 15 erwähnt. k) Afademifer, Schriftſt. Porph. v. 
Plot. 15. 20. — Schrifiſt. D.L. 6, 2, n. 5. 5) Böotier, 
Inser. 1680. — Ghäronert, V. ter Telemachis u. Derivpa, 
Inser. 1608. 6) Meſſenier, Pythagorätt, Iambl. v. 
Pyth. $. 127. 7) Rlagomenier, B. des Anarıgora®, 
D.L. 2, 3, 6. 8) Bithynier, Herr des Hermeias, 
D.L. 5, }, n. 5, An. vit. Arist. 9) Mlrandriner, 
€. dcs Euphranor, Stoiker, D. L. 9, 12, n.7. 10) 
Avgriäsog EtB., mefener, D. Cass. 79, 21. 11) Anis 
tier, Mion. ııt, 341. 12) Gläubiger in Rom, N. T. 
2 Timoth. 4, 21. 18) Bater der Anaxo, Theoer. 2, 
66 u. Schol. 14) Stlave, Theocr. ep. Anth. app. 88. 
15) €. eines Athenagoras, Chaerem. ep. vıI, 469. 
16) Andire: Leon. ep. v1, 452. — xiv, 228. — IX, 
816 tit. — Inser. 1886. — 2270. — Achnl.: 

EößwAos, gen. v, böot. = Eißovdos, Pholicr, 
Inser. 1569. 

Eößeras, m. (6), Herbmann, Syrenäer, Clyme 
pionife, O1. 98, Xen. Hell. 1.2, 1(v.1.), Paus. 6, 8,8, 
— Acl. v. b. 10,2 (v. 1. Eößäras). ©. Ebfarog. 
Fem. dayı 

Eößorn, f. T. des Thespios, Apd. 2,7, 8. 
gan oParne, m. Herdmann, Böotier, Nonn. 82, 

7. 

Edyaßne, ous, m. Frohlich (= Edyndns), Mannte 
name, Phen. 6 (v1, 807). 





Eöyalov 


Eöyalev, m. Öutenäder, Öyoua xügsor, Suid. 
Eöyagla, f. Frauenn., Inser. 4, 2075. p. Fem. zu: 
m. Ehemann, ein griech. Rhetor, Capi- 
tol. in Maxim. jun. 1,K. Aehnl.: 

Eöydyus, (= -s06), m., Inser. 4, 9568, Sp. Achnl.: 

Eöydpev, wvos, m. Mannen., Clem. Al. In Procl. 
ehrestom. Edydppov, tyllifher Dichter der Telegonie 
aus Cyreue. — Inser. 8, 6489, 4. 

Bo vaveoi, — Edykrsos, Adalos, — Volt in den 
thãtiſchen Alpen, Plin. 3, 19, Liv. 1, 1. — Plut. nobil. 
20, lat. vers. 

Eöyaa, f. Schönefeld, Ort in Arkadien, Theop. 
5. St. B, Ew. Eöyelrns od. Eöyearne, St. B. 

Eöydas Maxedwy, Inser. 2, 1957, 9, Add. (Ber- 
rhoeaevic.), Sp. 

a Eöysirov, gen. Inscr. 2, 8141, 45 sqq. — 4, 8529. 
p- 

Edyeirev, ovos, m. Qutgefell, Athener, Inser. 
165. 172. 

Esyewvärap, opos, m. Edelmann, Soppift., Suid. 
s.v.u.8. DsAaygsos. 

Edytvaa, 1. Adele, Brauenn., Inser. 2, 3142, 111, 
36, Sp. ©. Euysvta. 

Eöylveros, m. Wohlgeboren (für Edyernros), 
Name auf Iydifchen Münzen, Mion. ıv, 104. 8. vır, 
403. 

Eöyetrap, m. Adaltich, Mannen., Inser. 2, 
3424. 

Eöylras, ovs, m. Edler, 1) Dichter ter Anthologie, 
Anth. Plan. 803, tit. 2) Athener, AdysAssög, Inser. 
140. 3 p.9. xvı. n. 79. — Inser. 189, 

ia, f. Adele, Srauenn., Agath. vır, 598. 

Said. — Inser. 3, 8990. 4300, Add. — Agath. ep. vii, 

596 aud Edyevin, ns, als Scauenn. — u. Eiyeriig 
 Inser. 4, 6926, Sp. ©. Eüy£vesa. 

Esyeviavds, m. Manntn., Orelli 2575, K. 

Eödyeviöas, m. Adelfon, Mannsn., Inser. 

Eöytvios, m. Edelmann (nad) Hesych. — edys- 
wis), 1) Gelehrter am Hofe des Arbogaftee unter Theo⸗ 
vous u. Balentinian u. Gegenlaifer im Orient, Zosim, 
4,54—58, Io. Ant. fr. 187. 2) Grammatifer aus Aus 

pelis in Phrygien unter Anaſtaſius, Suid., St. B. 
s. Arazxtögıov. 8) V. des Themiſtius, Themist. or. 
1,23, Phot. cod. 74, Anth. 1xıx, 689). ©. Socr. h. 
e. 4, 12,20. 4) ein Eunuch am faiferl. Hofe in Konftans 
tinoyel, Zosim. 4, 5. 5) Inser. 8857, 2, Add, ®gl. Fa- 
brie. bibl. gr. vı, 367. Achnl.: 

Edytvis (= -105), m. Inser. 6457, 1. 

Eöyloy, m. Schönfelder, Geſchichtſcht. aus Samos, 
D. Hal. de Thuc. jud. 5. 

Eöyira, f. Srauenn. aus Ghäronca, 
Fem. zu: 

Edyirav, wvog, m. — Eöysitwr, Qutgefell, 
Böotier, Inser. 1875 — Phrearthier, Inser. 181. 

EöyAsoeos, m. ährl.Rührmund, Mannen., Li- 
ban. 


Aehnl.: 
86. 





Inser. 1608, h. 


06, f. Mutter Homers, Hom. et Hes. cert. 
p- 34, 24 ed. Westerm. (cod. Eoyrodib, wahrſch. verb. 
aus ‘Yorndo). 

Esyvopıos, m. Klügel, Mannen., Cod. 3, 82, 25, 
K. Achul.: 

Eöyrepörıos, m. Mannen., Phot. bibl. p. 19, 10. 
— Auf einer Grabftele im Louvre unter n.658. — Inser. 
4, 9449. 

— „m. Kluge, Maunen., Inser. 284. 2, 
2. 
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m. Wohlbekannt, ©. des Zenophans 
täre u. Kriegtſelretär unter Aleranter d. Gr., 


n. 8, 5,8. 


tuß, 
Arr. 


Eöyp&pyuos, m. Rechtsgelehrter, Nili epp. 1, 216, 


Sp. Achnl.: 

Eöypappos, m. "Shönmaler, Torinthifer 
Künftler in Etrurien, Plin. 87, 12. 

tp&ds X&pe, Inscr. 8, 8962, d. 7, Nom. Inser. 4, 
9316, Sp. Aehnl.: 

Eödypabia, f. ähnl. Schönding, Srauenn., Sp. 

Eöypädros, m. "Schönmaler, Eommentator bes 
Zeren,, Fabr. bibl.lat. 1, p.49, K. 

Eöypa$os, m. Schönding (eigtl. ſchön Gemälde), 
Märtyrer d. hriftl. Kirche im Menologio unterm 10 Des 
cember., K. 

Eidapäxoy, wvos, m. Ritſchl (ah. Kichſert 
= Richard od. Reichard, über dxwv f. Lob. path. p. 
816), Spartaner, Inser. 1248, 

EöBayporAns, Fovs, m. Riemer, ah. Rihmar, 
d.i. als reich od. glüdlich berühmt, Mannen., Inser, 
1271. 1278. 1279. 1248. 

Eößarpovia, f. Wola d. 1. Glüd, Schiffen., Att. 
Seew. XVII, c, 15. — Inser. 4, 8861. 8444. 

Eößasnovldas, ov, m. Richards, Spartaner, 
Inser. 1422. 1428. — Stob. 54, 65, Plut. reg. apophth, 
sv 

Ed6arpoyıxoi, ol, *Beglüder, eine philoſoph. 
&ette, D. L. prooem. n. 12, Ath. 12, 548, b, da heißt 
Anararchos fo, Ath. 6, 250, f. 

Eößarnos, m. Glüd, Mannen., Inser.4, 8880. Sp. 

„Eöbarporläns, m. Glüdfelig, Epartaner, Inser. 
(’Epnu. Aox.) 3164. 

— ovos, voc. Eödaluor, Et.M. 130, 42, 
(öu. 7), das Glüdlihe, Glüd (f. Plut. Cor. 11), 
1)n Eid. "Apapßfa, ein Theil Arabiens, j. Aden, na— 
An. (Arr.) per. m. Erythr. 26 von einer Etabt 
Glückſtadt) fo benannt, dah. es auch 7) Eidaluuv 
"Agaßsxi, An. (Arr.) p. m. Erythr. 27, heißt, fo 
Ptol. 5,17,2 — 8, 22, 2,8., An. (Arr.) p. m. Erythr. 
57, Marc. p.m .ext, 1,15 — 27, 8., St. B.s. Alvos — 
Zuöda, ö., Hesych., au 7) ’Ao. 7 Eöd., Marc. p. 
m. ext. 1,10, Ptol. 1, 17,6, St.B. s. Tüyyga, ud. 
mit zu ergäng. "Apaßle, bloß N Evdeluwv genannt, St. 
B.s. Xapdxuwße. 2) (6), @) Bein. von Battus II, 
Plut. Cor. 11. b) Eigenn. «) ein Gtammatiker aus 
Pelufium, Zeitgenoffe des Kihanius, Suid. s.v. u. d, 
St. B. s. Allla — Ogeotia, d., Eust. 1457, 24, Et. 
M. 158, 14—457, 12, 5. 4. P) zwei.Megyptier, u. 
Dlympioniten, Philostr. her. 2,6, African. b. Euseb, 
ehron. 1. ‘EAR. öAvum. p. 44. Y) Andere: Anth. app. 
317. — Inser. 286. 1271, 2, 1997, e, Add. 2047, 
10. ©. Eid£uor. 

Eößaros, m. dyoua xögsor, Suid. Meiſt v. L für 
Eölaros, w.f. 

Eißakayives, ai Xdgstes, Hesych, (Schmidt 
vermuthet [sv] Aadoyersis). 

Eöö6pas, avros, m. Siegert d. i. tuͤchtiger 
Sieger, Mannen., Inscr. 2, 2266. — Auf einer fmyt⸗ 
näifchen DMünge, Mion, ı, 200 Eößduns. 

Eößanla, f. Sraucnn., Ephem. Archaeol, 2746, 
K. Achnl.: 

EöSäpla, f. Brauenn., Spartanerin, Inser. 1436. 
— Mefjenierin, Lebas Inser. Gr. etL.f. 1,n. 1. Fem. 
wu Eidauog. 

E s, ov (Xen., Pol.) u. @ (Luc. Plut., 
Inser. 128), (6), Riech ers, 1) Epırtaner. a) ©. bi6 


26* 
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Arhitamus 1, Bruder des Agis, Vater des Archida⸗ 
mus ıv, König von Eparta (830—300 v. Chr.), 
Proclide, Plut. Ag. 3. epophth. Lac. o. v., Paus. 
8, 10,5. b) S. des jüngeren Arhidamus, ®. von 
QAzis ım, Pol. 4, 85, Plut. Ag. 8, Paus. 8, 10, 5. 
e) ©. des Ayefilaos, Pol. 4, 85. d) Br. des Phir 
Bidas, ſpattaniſcher Heerfuhrer, Xen. Hell. 5, 2,24 u. 
ff. D. Sie. 15,20. 2) Antere, Inser. 1281 — 1210. 
4,6855, b. 8) Korinthicr, Luc. Tox. 22,28. 4) Heer⸗ 
führer des Gıaterus, Polyaen. 2,29. Achnl.: 

Eö$aplöne, m. Inser. 2,2148, h, Add., Sp. 

EdSapımmos, m. "Schönroßwald, Freund des 
ZTheocrit, Theoer. 2, 77 (G. Hermann in Z. A. W. 
1837, p. 227 u. Keil an. ep. p. 183 vermuthen te6 
Merrums wegen Eidauvsnnog, vgl. Eideyınnog). 

682piev, wvog,m.Ricchher 6, Athener, Inser. 267. 

Eiban6rinros, m. Atbener. Inser. 285,1.d. 

Ed:apöAros, E9vsx0v (?), Et. M. 88, 85. 

EB6ipos, ov, tor. (Inscr. 1576) w, m. (& in 
Antb. app. 11), dor. = Er’dnuog, Riedber, 1) Pla⸗ 
tier, Inser. 1542. 2) Lebadeer, Inser. 1575, f. Keil 
Inser. b. p. 47. 3) Ihiebier, Inser. 1576. — Anterer, 
Keil Inscer. boeot, LIX, i. 4) Bildhauer, Arces. 2 
(App. 11). 5) Kräuterhändler, Ar. Plut. 884. 6) Br. tee 
Bython, Glephantenführer unter Gumencs, D. Sie. 19, 
14. 15 (44 beißt cr Eidnwog, w.j.), Plut. Eum. 16. 
7) V. tes Mienitorus, D. L. 4,6,n. 4. d) Koer, Mion. 
2111, 402. 410. S. v1, 580. 8) Epartaner, Inser. 1239. 
30) Herrfher aus der Familie der Bachiten in Korinth 
D.Sie. 7,7. 11) Inser. 2 2775, b. e. d. Add, 8, 5580, 

EbSävepos, m. (Arr. u. D. Hal. E65.) Wind» 
filter (j. Avsuoxoizas), Heros mit einem Altar 
in Athen, nad) Arr. An. 8, 16,8. Sein Geſchlecht in 
Athen war cit beiliges, nah Hesych. (heilige) Boten 
(f. Meier att. Procch p. 868), doch wohl eher mit den 
Avsuoxolt«s zu vergleichen, Arr. An. 8, 16, 8; eine 
amade Nede des Dinach für fie erwähnt D. Hal. 

in. II. 

Eödelekos, f. Sonneburg (If. Strab. 9,415), ſpã⸗ 
terer Name der Statt u. Gegend von Aonandor, 
Strab. 0.2.0. 

Eöbievn, f. (Guteffen? Freudenheim), Infel 
beixibyen, Hecat. b. St.B. Ew. Eößsmvatos, St. B. 

EiStpov, — Evdaluw, Inser. 4, 6927. 

EöStpens, acc. nv, m. ähıl. Schoͤnkopf, Athes 
ner, Dem, 23, 208. 

Eb6nAos, m. Leuckhardt, Mannen., ein Ringer, 
Paus. 5, 21,9. 

Eöönplöns, m. Rieckhers, Mannen., Inser. 2, 
8140, Sp. 

Eöönpos, (6), Rieckher d. f. mit reihem od. maͤch⸗ 
tigem Heete od. Volke, 1) Athener, a) Acchon Ol. 106, 
4, D. Sic, 16, 82, D. Hal. Din. 9. de Dem. et Arist. 
4, vol. Boudnuos. db) Kytathenier, Dem. 24, 138, 
c)’Agsdvaiog, Meier ind. schal. n. 21. d) XoA«p- 

eig, Meier n. 60. e) Eunstawv, Inser. 172. 
N Säriftft. negi Anydvwv, Ath. 9, 369, e. 871, 8, 
2) Mhodier, Schüler des Ariftoteles, Schriftſt. über 
Aftronomie u.f. w., Strab. 14, 655, D. L. prooem. n. 
6 vgl. mit 7,1,n. 83 u. 1,1,n.2., Gell.n.att. 18, 
5, Simpl. in Arist. ausc. phys. v1, 246. Bon ihm 
hat Arist. ’H9sxa den Namen Evdijusie HI. — 
Ein Anderer u. zwar er u. feine Bartei, oF mepl row 
Eidnuov, Pol. 21,8. — 8) Eyprier, an welchen Arie 
ſtoteles die Schrift Aso Yyuyis gerichtet u. Eid'nuog 
genannt hat, Plut. Dion. 22 u. anim. procr. 7. Cons. 


Edöaplöns 


Eödsrnos 


Apoll, 27. 4) Milefier, Pol. 28, 16. 17. 5) Barier, 
Geſchichtſcht, D. Hal. Thuc. jud. 5. — Biel. ter, 
welchet Ael. n. an. 8,20 — 5,7, u. Schol. Il. 5, 889. 
13, 488 dfierer erwähnt wird. 6) Pergamener, Plut. 
Tib. Gracch. 14. 7) Ghier, Theophr. h. pl P, 
17, 8. 8) Samier, V. des Agatharchos, Harp. s. 
’Ayddapyos. 9) Narier, Gefbihtichr., Clem. Alex. 
str. 6, 2,26, viell. derfelbe mit dem Barier. 10) Theſ⸗ 
ſaler, Larifier, Hipp. Fpid. 5,20. 11) Rhetor (vie. 
im 4ten Jahr. n. Ghr.), Suid., Eudoc. p. 165, B.A. 
1067. 12) ein Anatom u. Zeitgenoffe des Grafiftras 
tus, Gal., u. cin jüngerer Arzt, Echüler des Themifo, 
Teac. ann. 4,8, Plin. 19, 1. vyl. Fabr. bibl. gr. XIII. 
156. 13) ein Peripatetifer u. Echrifift., Galen. 111. p. 
452. — Sdhiſiſt. Apost. 8,6. 18,2, viell. auch der =. 
2 od. 3 genannte. 14) Statthalter in Invien, Arr. 
An. 6, 27, 2. 15) ter Eleyhantsnführer unter Eume⸗ 
ne, — Eidauog, w. f., D. Sic.19, 44. 16) Emyre 
näer, Mion. Iıt. 194. 17) cin Rräuterhändler, Theophr. 
b. pl. 9, 17,2. 18) Antere: Call. ep. 48 (Anth. vI, 
801). — Bacchyl. ep. 239 (Anth. v1, 58). — Arist. 
ep. 8 ed. B. — Meleag. cp. xıı, 95. — Inser, 2, 
2256. 2853. 8,4601. &. Eidsxog u. Erdaung. 

Eööfpev, m. geihr. Fldjuwr, — Eidaluor, 
Ceopaer, Inser. 1674, f. Ahr. Dial. 1, p. 170. 

Eö8la, f. Shönmwetter, 1) Nereite, Inser. 4, 8406, 
2) atben. Echiffsname, Att. Scew. x, b, 32 u. öfter. 

Eößlarros, m. Gutsleff, Spartaner, Inser. 1240. 

Bbodidos, m. (Scheudzer?) 1. d., Br. des Lyſias 
aus Epracus, Plut.x or.Lys. 3. 

Eößixaros, m. Gexecht, aus Amergos, Ross 116. 

Eööwxos, voc. Eidize, (6),.Erih (ews — lex 
u. reich), 1) Spartaniſcher Prriöfe, Xen, Hell, 5, 4,89. 
2) Theffalier, wahrfh. ein Alcuate, Dem. 18, 48, Harp., 
Suid. 8) Athener, a) ©. des Apemantos, Verſon in 
Platos Hipp. min, 893 au. ff., vgl. mit Plat. Hipp. 
maj. 286. b. b) Auterer, Dem. ep. 8, p. 1482 (v. L. 
Eidnuog). c) Shifisbaumeifter, Att. Seew. XIV, a, 
150. 4) Dilphier, Curt. A.D. 4 u. ff. 8) Andere: ein 
Poſſenreißer, Aristox. b. Ath. 1,19,b.—ep. dd. vii, 
293. €. Eidios. 

EöSibos, (Dieinerzbagen, von gps, 1), Ort 
im Innern des Pontus Polemoniacus, Ptol. 5, 6, 10. 

Eößios, m. Schönwstter, 1) fpartanifcher Ephor, 
Xen. Hell. 2,3, 1 (v.1. Erdsxos u. Erdsog). 2) auf 
einer lydiſchen Münze, Mion. ıv, 162. 

Eddoifara, St. in Armenis minor im Antitaurus, 
Ptol. 5, 7,4 (v.1. Eudikere). 

Eöborta, cp. (Anth.) Hödoxin, f. Rotheid, 
1) T. des Leontins zu Athen, (Agrar), Gem. von 
Theorofins ır., Dicterin (um 460 n. Ghr. ©.), Anth. 
105, tit., vgl. mit 1. 10, 1, Prisc. Fan. fr, 8, Socr. h. e. 
7,21,10. 2) T. Gonftantin vırı, Gem. von Gonftane 
tin Ducas u. Romanus, Säriftit., f. Fabr. bibl. gr. 
T. vi, p. 55 u. ff, ep. Constant. Anth. xv, 15. B)T. 
Valentinians 111. u. der Gudoria, Prisc. Pan. fr. 29. 
4) Inser. 4, 8710. 

Eößoriäs, ados, f. Nuden heim (bruod — Ruf), 
1) &t. in Phrygis Pacatiena, Hierocl. 2) St. in 
Lycien, Hierocl., Episcop. nott. Leo imp. ed. Mign. 
p. 837,A. 3) &t. in Pamphylien bei Termeffus, Hier., 
Episc, nott. etc. p. 889, B. 4) ©t. in Gapvatecien, 
Const. Porphyrog. de adın. imp. 50. 5) &t. in tycaos 
nien, = Tälßava, Episc. nott. Leo imp. p. 838, c. Sp. 

Eöööxıpos, m. Roderich (d. 1. ruhmreich, ange 
fehn), 1) Spartaner, D. Sic. 14,97 — Andter oder 


Eößoxos 
derſelbe: Polyaen. 5, 26. — Inscr. 1252. 2) 1. Sruota, 
atbeniſcher Schiffon. Att. Scew. ıv, b, 25. 
os, m. Liebmann. Delphiet. Wesch. u. 
Fouc.n.48,. 49. 273,K. 

— m. "Schönfegel, Mannen. At. Seew. 
x,d,43. 

Eiö&öpıos, m. ähnl. Shönhals, eigil. Edönges 
Raltet, Mannen., Inser. 2, 3141, Sp. 

dus, m. Ructe. Athener. Vater u. 
Eobn, Inser. 194. 

EöSofla, f. Rotbeid, 1) T. tes Theotofius, Gem. 
Balentinians ısı, Prise. Pan. fr. 29, Io. Ant. fr. 200, 
Anth. 1, 12. — Socr. h. e. 7,44, 1. 2) T. tes Frans 
tenhäuptlings Bauto, Gm. des Arkadius, Philostorg. 
11,6, 2. 

EöSofuar, f. (— Eudoxians), Et. im Pontus 
Galaticas, nad Reid. Tolat, Prol. 5, 6, 9 (Intpp. 68, 
80. 40,15). Achnl.: 

EiSofräs, f. Rütespeim, Statt in Galatia Sa- 
hataris, nad Kiepert Xrslanfoi, HierocL, Episo. 
not. p. 864, a. 

Eößofiöwois u. Edboflov wöiıs, f. Rubens 
baufen, 1) Et. in Piſidien. Hierocl. 2) zeitweiliger 
Name von Selymbria in Thracien, w. ſ. Hierocl. 
p. 632, Socr. h. eccl. 7, 36, Proc. de aed. 4, 9, 
1. 

Eö86fros, m. Rüling (&ysos), Biſchoff von Ans 
tiochia aus Arabifjos in Kleinarmenien, Suid. —Inser. 
4,8693. 

Ei6ofos, ov, ep. (Eratosth. ep. Anth. app. 25) 
(6), Ruete, 1) Knidier, a) Sohn eines Acfchie 
Shüler des Ardptas (um 360 v. Ghr.), datgo- 

05, yenuerons, lurgös, vouosiing (f. D. L. 
8,8,0.1— 6), gem. d uadnuarıxds genannt (Strad. 
16, 656, 3., D. Sic, 1,96, ö., od. d Kridsos, Plut. 
Colot. 32. gen. Socr. 7, d., 8. Emp. önor., 1,152, 
D.L.1,1,n.7, aud "Exdofog, Fav. b. D. L. 8, 8,n. 
6. &.Plat.ep. 13,360, c, Arist. eth. 10, 2. mir. ausc. 
173, ö., Pol. 34, 1, Philostr. v. soph. 1, 1, Strab. 
1,1— 17, 807, 8. Ael.v:b. 7, 17. n.a0. 10,16 — 
17,19, Iambl. u. Porpb. v. Pyth. 7, Ath. 7, 288.c, 
Suid., 9. Er u. feines Gleichen, 03 zepi (töv) Ei- 
dofo», Plut. Marc. 14. qu. symp. 8, 2, 1, d., 8. 
Emp. math. 5, 1, D.L. 1, 1,n.7. b) ein Arzt aus 
Knidus, D.L. 8, 8,n. 5. 2) Epheſier, Arzt, Xen. Ephes. 
erot. 8,4. 3) Mhotier, Gcfhichtfehr., D. L. 8,8, n. 5, 
Apolion. mir. c. 24, Marc. ep. Menipp. 2, Et. M. 
18, 57. 4) Kyritener, der Libyen umſchiffte, Strab. 2, 
93. Div. Eidöfsiog uddog, Strab. 2,103. 5) is 
cilier. Komörientichter, D. L. 8,8,n.5, f. Mein. 1. p. 
492. 6) Abener, a) Medstsög, Inser. 172, Meier 
ind. schol. n. 42. b) Dem. ep. 8, 1482. 7) Theffalier, 
V. eines Phrynus, welch letterer Eddöfeos, gen. os, 
heißt, Leake Inser. b. Ahr. Dial. i1, p.529, n.2. 8) 
Andere, Euphor. ep. vr, 27 9. — Arist or. 27, p. 645. 
— Inser. 2.2658. Val. noch Fabric. bibl. gr. Iv, 18. 

Eööpäpev, m. Schnelle, Athener, Inser. 81. 

Eiöpära, St. in Mefopotamien am Euphrat, Ptol. 
6, 18,7. 

Es8paoros, m. ähnl. Wohlgemuth, Mannsn., 
Orelli 8848 u. 4126, K. 

Eööpopos, (6), Zäufer (f. Long. past. 4,5), 1) 
Stoifer. D.L. 7, 1,n. 88. 2) ein Bote, Long. past. 4, 5. 
6. 3) auf einer herfonefifhen Münze, Mion. I, 346. 

Etö8wvos, m. Stillach (f. Et. M.), SI. bei Trals 
les in Katien, Et, M., bei Plin. 5, 29 Eudo, 








Eö£fios 405 


in Inser. u. Suid. gen. u. dat, onc, om, f. 
1) T. tes Okeanot u. der Tbctis, Hes. th. 360. 2) cine 
Nereite, Hes. th. 244, Apd. 1,2,7. 3) T. 6 Qtlas 
u. ter Bieiene, Hrate u. Dotonäifhe Nymphe. Hos. 
in Schol Arat. Phaen. 172, Pherec. in Schol.IL 
18,486, Hyg. poet. astr. 2,21. 1.192. 4) Mutter 
tes Bartbenies, Suid. s. Hap9Ersos. 5) Inser. 4, 3549. 
Fem au: 

Eiöwpos, (6), Gicherid, 1) ©. tes Hermes 
u. der Polymele, einer der Führer der Mormitenen, 
N. 16, 179 u. Eust. 1697, 56, D. Chrya, or. 7, p. 129. 
2) ©. ter Niobe, Pherec. in Eur. Phoen. 169. 
8) Aıhener, a) Plat. Men. 94, c. virt. 578.a. b) Eleu- 
finier, Inser. 172. — Archon, f. 2. für Kidovdog, D. 
Hal. Din. 9, — Meier ind. schol. n. 59. 4) Bäotier, 
Inser. 1692. 5) &nitier, Mion. i11, 840. 6) Emyınder, 
Mion. ı1t, 194. 7) Rhobier, App. Syr.27. 8) Alatemi⸗ 
ſcher Philoſorh, Plut. anim. procr. 3.16. 9) Pytba⸗ 
goräer, Simpl. — Peripatetifer aus Alerantrie, Strab, 
17, 790. 10) Grigießer, Plin. 85, 11, 40. 11) ein 
Tempelräuber, tab. c# fprihw. hieß: Eidigev adlag 
(sülag od. aeßag?), Hesych. 12) soenographus, 
Inser. 2, 1092, b. — Davon Edöspaos olxos, Inser. 
2,2477, 

Eiduos, f. Gabenreiche, Bein. der Aphrodite im 
Eyracus, Hesych. &. Lob. rhen. n. 822. 

Eöla, = Eia, f. Eva, Mutter ver Lebenden, Ios. 
1,1,2—4. 

Eilöwnos, m. mytholog. Gefchöpf der Ghaltäer, 
Abyd. b. Syncell. 88, b.— Euseb. chron. Armen. p.22 
Iotagus. 

Edeöspaxos, m., Abyd. b. Syno. 88, b Edebk- 
pesxos, König der Ghaldäer vor der Süntflutb, Syne. 
82,5. 71,16, Beros. Chald. 6 (v. 1. Edspüösxos, 
w. ſ.) in Eus. chron, 5 heißt er Edoranchus ob. 
Edoresch. 

Eöstlöns, m. Schön, T. Flavius, Inser. 2, 8815, 
auch Philhif. T. ıv, Hft 8, n. 2. 

Edardd, Mapoday, ©. Nebukadnejats, Syne. p. 
893,12. Bei Beros. in Ios. c. Ap. 1; 20 beißt er EtaA- 
wapd&douxos, in Eus. Chron. Armen. p. 19 Amilmara- 
duchos, 


Eödl\yna, f. (?) ©t., Hecat.b. St. B. Gm. Ede\yebs, 
St. B 


EdAdav, ovros, (6), "Helllomm mis Neue 
komm, 1) ©. tes Siromot, K. im cypriſchen Ealar 
mis, Her. 4, 162. 5, 104, Polyaen. 8,47. 2) VPytha⸗ 
goräer aus Aegi, Iambl. v. Pyth. c. 86. 8) Inser. 
2, 2211.d, Add. 8,4300. g, 1, Add. 

EöeAldas, ſ. Eixästdins. 

EdeAidns, m. Bein. tes Zeus in Gypern, Hesych. 
ter ca tur adsadns, alfo: Freiwald erllärt, vgl 
jedoch Eidirsos u. ’Eiafovs. > 

EdeAriöns, m. Guts-Muths, 1) berühmter Aus 
genarzt, Cels. 6, 6. 2) ertichtete Perfon in Ar. Av. 
8) Inser. 4, 7081. 

Edärıs, m. Wohlgemuth, Karpfier, Sefhichte 
fr, Porph. abst. 2, 55, Eus. pr. ev.4, 16. 2) Ghis 
rurg in Rom, Cels. 7, 1, f. Fabric. bibl. gr. T. xıum, 
p. 156. 8) Inser. 2, 8404. 

Eöämoros, m. Hoppe, Mannen., Inser. 272. 
284. 681. 1877. 1428. 1583. 2, 2344. 

Edeperöne, m. Mannsn., f. Zen, 5,9, ann. (v.L 
Eluetidng u. Evevstidng). 

Eölfios, m. Schoͤnlich, K. ber Ghalbier nad) be 
Süntfluth, ſ. Eörjyoos, Kus. Arm. p. 17. u 
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Eds, ovs, ahnl. Redwih, 1)m. S. des Mne⸗ 
figenes (fer, Melefigenes), Großvater Homers, Char. 
b. Suid. s. Oungog. 2) f. fingirter Srauenn., Aleiphr. 
1, 12. Achnl.: 

Eötmios, m. Argiver, ®. eines Euenor, Ephem. 
archaeol. 1455. 


Edepyeota, f. Wolarat, Bein. ver Hera in Ar 


g08, Hesych. . 
(od, Edelweine d. h. gute Freunde 
(f. Arr. An. 8, 27,4, St. B.). ein. a) der Arimase 
gen ob. Ariaspen, Strab. 15, 724, D. Sic. 17, 81, Arr. 
An. 8, 27, 4. 4, 6,6, St. B. b) ver Ptolemäer, Inser. 
8,4698. 4895 u. f.w. 
„böot. Edepytras, m. Edelwein 
@. h. guter oder woßlverdienter Freund), 1) Eh⸗ 
rentiiel für Männer, welche ſich um ven Staat verdient 
gemacht hatten, f. Lex. 2) Bein. bes Dionyfos, Hesych. 
8) Bein. 3.8. zweier Btolemäer u. Anderer, Plut. Cor. 
11, Ath.4,174,d. 6,252,0. 4) @igenn., a) Yıher 
ner, Inser. 110. (b) Böotier, Inser. 1568). c) Anderer, 
Hippoer. Epid. v, 97, ber aber vır, 55 Edeeyos heißt. 

Edepyerldas, (6), Edelweins, Meffenier, Paus. 
4,21,2. 28,2. 

Edepytris, Begevtxn, Inser. 8, 4697, 8. Fem.zu 
Böeoyting. 

Eöepylöns, m. Gutermans, Athener, Ar. Vesp. 
238. — Inser, 169 — Mocnoc, Inser. 4, 8196, b. 

Edepyos, (d), Gutermann, 1) Narier mit einer 
Statue, Paus. 5, 10,8. 2) Athener, ein Wucherer, gegen 
den Dem, or. 47, f. 84 — 58, gerichtet if, vgl. 87,2 
—47,8., Harp.s. xaAlotgovr. 3) Anderer, Hippoer. 
Epid. vır, 85 = Eösey£ıns, w. f. 

Edepüßerxos, f. Evediüpayos. 

Ederwepldes, (ai), Schönweftenhaufen, a) 
Drtin Cyrenaica, j. Bengasi, —=“Eonegls, w. ſ. Her. 
4, 171. 204, Theophr. h. pl.4, 8,2. 6, 8,8. 8, 6,6, 
8t.B. Ew. (of) Edeoweptras, Her. 4, 198, Thuc. 7, 
50, Timae. b. D. Sic. 4, 56, Paus. 4, 26, 2. Sg. Ei- 
eoneofins, St.B. 

Edlorns, m. Wohlfahrt, Mannen., Piräifche 
Grabſtele, Philhiſt. Heft 8, n. 2, K. 

Edernpla, f. Ridhilt, 1) Brauenn., Athen. Grab⸗ 
ftele im Muf. der archäol. Gefellfä. zu Athen, K. 2) 
Schiffsn. Att. Seew. xıv,b, 41. 

a Eöerdpion, m. Mannename unter Jovian, Suid. 
ehnl.: 

Ederne, m. Outjahr, 1) Pythagoräer aus Lokri, 
Iambl. v. Pyth. c. 86. 2) komifcher Dichter Athens, 
(01. 78), Suid. s. ’Ertyapuog, weifelh., ſ. Mein. 


1,7. 26. 

Eberle, m. Qutjahrs, Athener, Feldhert, Thuc. 
7,9. — Kephifter, Inser. 651. 

'xıos, m. Mannsn., Inser. 806, 1.d.- 

Eöfevos, m. d. i. Eiferog, w. f., auf einer lydi⸗ 
fen Münze, Mion. $. vr, 867. 

Eötsios, m. Wohliche, fpät. Mannen., Suid., 
Chron. Pasch. p. 294, d, Soer. b. e. 1,6,p. 10. 24, 
9, eq., Theodor. h. e. 4, 21, Sozom. 1, 16. 

‚m. Berthold d. i. glänzend waltend, 
1) Atheniſcher Archon Eponym. bei Lebss Inser. n. 
460. 2) Vater des Polemon, lier, Suid. s. ois- 
uor. 

Eö4yopos, m, Preifer, Athener, Dem. 21, 10. 
— f. Outherz, Srauenn., Tymn. 6 (vır, 
729). 

Eöndidas, a (f. Ahr. Dial ı1, 225), m. Gut 
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herz, Mannen., Inser. 1772. — 8, 5146, 27.— Bgl. 


Inser. Rhod. b. Ross. Hellen. 2, p. 102. 

Esdros, m. Biſchoff, Socr.h. e. 4, 12, 20, Nili epp. 
1,297. — Inser. 4, 9445, Sp. 

Eönpepla, Schiffen., Inser. 2, 8585. — Alt. Seew. 
v,b, 56, f. Evauegla. 

E s, m. Guttentag, Knidier, Gefchichte 
fchreiber, Plut, Ruv. 10,2. Aehnl. 

Eönp£pios, m. Mannsn., Inser. 1591. 

Eönpepls, (dos, f. Brauenn.,Inser. 845. ©. Edaus- 
eis, Fem. zu: 

Et, , (6), Buttentag, ähnl. Qutgeit, Glück, 
1) Meflenier aus Sicilien, od. Tegeate (fo Plut. plac. 
phil. 1,7), ob. Koer, (Ath, 14, 658, e), ſpöttiſch von 
Tratoſthenes d Bepyaiog t. h. der Rügenhafte ges 
nannt (Pol. 84, 5, Plut. Is. et Os. 28), od. auch d 
&$sos, 8. Emp. dogm. 8, 17, Berf. einer heiligen 
Geſchichte um O1. 116, Strab. 1,47. 2,102. 104. 7, 
299, D. Sic. 6,1, Ios.c. Ap. 1,28, Ael. v. h. 2, 81, 
Diogen. 2, 67, not,, Et. M. 215,86. 2) K. ter PBar« 
ther, D. Sic. 84, 44. 8) Spartaner, Inser. 1244. 1247. 
4) Anderer, Inser. 858. 2, 2160. 8, 6888. 4, 7189. 
©. Eiauegos. Aehnl.: ; 

pev, (Euemeroni im dat.) m. Mannen., Orell, 
4637. 

Eönv, m. Stammpater ter Gymnoſophiſten, Syne. 
p- 86, 11, Sp. 

Evfvn, f. Freda, Nymphenname, Inser. 4, 8036. 

Eöyvla, f. Milde, Gem. des Phriros, — Chal- 
kiope ob. Iphioss, Pherec. in Schol. Ap. Rh. 2, 
1149 (cod. Par. Nnvia). 

Eönvivn, f. Guenostochter, d. i. Marpeffa, I. 
9, 557, Hesych., Suid., Theogn. in An. Ox. ı1, p. 
114,8. 

Eöfvos, voc. Edrjvse, (6), Willig, Wahrfager 
aus Apollonia, Her. 9, 92 — 95. Aechnl.: 

Edqvio dos, m. Mannsn., Alciphr. 8, 52. 

Eönvoptöns, m. Euenorsfproß, a) Kiofritos, 
04. 2,242. 22, 294. b)Agelaos, Qu. Sm. 4,884. ©. 
Evaropldas. . 

Eönvos, ov, ep. (Il. u. Qu. Sm.) 0s0 (6), (nad 
Theogn. in Cram. An. p. 67, 84 Eönvös, u. fo bes 
tont bei Plat,, ep. Socr. 14, 21, Arr. Ep. diss. 4, 
9,6, cod. in Dion. Call. deser, Gr. 61, 9., während 
Untere, f. Popp. Thuc. prolegg. 2,160 Einvos vors 
sieben, doch ift wohl beides ftatthaft, f. Lob. path. p. 
192), Friedebach, Srieblein, 1) ©. bes Dfcanos 
u. ber Tethvs, Stromgott in Aetolien, Hes. tlı. 845. 
S. unten. 2) S. des Ares u. ter Demonike, V. der 
Marpeffa, Apd. 1,7,7, Schol. Il. 9, 567, nach Dosith. 
b. Plut. parall. 40 ©. bes Ares u. ber Sterope, von 
welchem ter früher Lycormas genannte SI. in Actolien 
Eönvog benannt fein foll, vgl. Plut, fluv.8, 1, Apd. 
1,7,8. 8)&. des Sclepios, K. von Lyrneffus, V. der 
Brifeis, I. 2, 698. 4) Zwei Dichter aus Paros, ber 
ältere nach Eus. chron. um O1. 82, 3; f. Plat. apol. 20, 
b. Phaed. 60,d. Phaedr. 267,a, Hyper. u. Eratosth. 
b. Harp. s. v., Arist. eth. Nicom. 7,10, d., Ath. 9, 
867, e. 10,429, f, Plut. qu. symp. 7 prooem. — am. 
prol. 4. c. Ep. 21, Anth. 4, 2., Artem. oneir. 1, 4, 
Arr. diss. Epict. a. a. D., fragm. in Bergks Anth. Iyr. 
5) Sicilier, Anth. 9, 62 tit. 6) Asfalonite, Anth. 9, 
75 tit, 7) Dichter ber Anthologie, d yonuuerızds, 
Anth. 9, 251 tit. 8) Mtbener, Dichter, Anth. ıx, 
602. — vgl. Inc. Anth. zırı, p. 898. 9) Klazemenier, 
Mion. S. v1, 90. 10) mit u. ohne d roraudg, 8L. in 
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Weiolien, j. Fidaris, früher Lycormas genannt, Soph. 
Trach. 559, Thuc. 2,88, Apd. 2,5, 4. 7, 6, D. Sic.4, 86, 
Strab. 7,827 — 10,460, 8., Ael. v.h. 12,22, Paus. 
3,18, 12. 10, 38, 2, Ptol. 8, 15,2. 5, 2,6, Qu. Sm, 
6, 283, Dion. Call. descr. Gr. 61, St. B. 8. Auxdg- 
nas, A. 11) Blüßchen in Myfien, Strab. 18, 614, 
Plin. 5, 32. 

Eihvep, 0005, m. Karl b. i. von männlicher 
Tapferkeit (f. Et. M. 268,10). 1) Dulichier, Qu. Sm. 
1, 374. — [2) ®. d. Leioftitos, ſ. Eönvopidns.] 
3) Trojaner, Qu. Sm. 11, 88. 4) Autochthene, Gem. dir 
&eufippe, Plat, Criti. 118, b. 5) B. bes Barrhafios, 
@pbeficr, Ath. 12, 548, d (Anth. App. 89), Ind. 6. 
Harp. s. v. 6) cin Arzt, Ath. 2,46, d. 

voo, Eöngsida, m. Eueresfproß 
%.i. Teirefias, Theocr. Id. 24, 70, Call. h. 5, 81. 106, 
Et. M. 165, 54. 

Eönpns, ous, m. Hanblid, 1) ©. des Heralles, 
Apd. 2, 7,8. 2) ©. des Pterelaos, Apd. 2,4, 5. 8) ®. 
des Zeitefias, Apd. 8, 6, 7, Hes., Dicaearch., Li- 
tarch. (fr. Clearch.), Callim. 5. Phleg. mirab, 
© 4. ©. Eingeldns. 

Eönpidns, m. Handlihe, Mannen., Hesych. s. 
Dsrounisidns. 

,f. Srauenn., Paus. 1, 27, 4, wo j. eöngss 

Acht. Fem. in Körions. 
, m. Meiche, Pythagoräet aus Paros, 

Polyaen. 5, 2, 21 (22). 

Eihxıos, m. (Schaller?), erſter K. der Ghals 
dien nach der Eüntfluth, Alex. Pol. b. Syne. 78, c, 
% 147, 17. = Neßowd, p. 149,5. ©. Evifsos. 

Eönxos, m. Ehalling, Küfteufluß in Kleinafien, 
fpäter Acaoxoc genannt, An. per. p. Eux. 28, 

Etarts, oös, du, m. »Schoͤnblüthhchen, Smyr⸗ 
acer. Anth. app. 296. — Inscr. 8, 6228, 2. Achnl. : 

, f. Brauenn., Sp. 

Eö06Aros, m. Schön blüthchen, Mannen., Li- 
ban. epp. 48, p.25. — 6 Jadıxeuc, ep. 127, 7. 262, 
Kili epp. 3,40. — Proc, b. Gotb.2,2. ®yl. Fabric. 
bibl. gr. ıx, 289. 

E#0aX\os, m. *Shönlein, cigtl. Schönfproß, Athe⸗ 
ner. Inser. 924, vgl. 2, 2685. 

, m. Kühnert, Mannen-, Inser. 8, 
4112,4,Sp. 
I, f. Nüpe, Frauenn., Piräiſche Grabſtele, 
Ephem. archaeol. 561, K. 
,„ m. Nüsger, Alhener (Kpbathenäer), 
Dem. 59, 84. Aehnl.: 

Eößeros, m. Maunsn., Inser. 2, 2408, Sp. 

EiöApev, ovos, m. Böge (d. 1. Zuge, Füger), 
Maunen., Inser. 88, 89, Meier ind. schol. n. 59, nah 
Conj., lat. Euthemus, f. Franz Spec. cp. p. 89, n. 
124. 125. 

pl. (Mein. verm. Eönvar) Reichen⸗ 
heim, ©t. in Karien, nicht weit von Halilarnaß, St. 
B., Mel. 1, 16, mo Euthanse ftcht, vgl. Plin. 5, 29. 
Ew. Eößnvatos nad) griech. Edßnveos nach lariſchem 
Schraud), bei Polem. Eddeiras, auf Münjen gen. 
EvInvaloyu. Eudnvırör, f. Holst. zu St. B. 

Eöönvos, m. Rei, Mannen., Inser. 2, 2984. 

— m. Ja gemann, Mannaen., Spätere 4. B. 
Liban. oft. Achnl.: 

Ebnpos, ov, voc. Eddnge, m. Jäger, 1) Athe⸗ 
ner, =) Breund des Sokrates. Xen. mem. 2, 8, 1. 
b)Meier ind. schol. 1, 19, Conj. 2) Mnderer, Inscr, 
8, 4808, i, 21. 
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Eöbias, m. Liede (ik — glei), 1) Athener, 
®) einer, gegen welchen Lyſias eine Mede fehrich, Poll. 
10, 96. b) Aheror u. Ankläger der Phryne, Hyp. b. 
Harp., Hermipp. u. A. b. Ath. 13, 590,d. 591, e, 
Quint. 1,5, 61. c) Aaurztgeög, Att. Scew. x, 0,57. 
d) Arhen Eponymus jwiſchen Ol. 120,8 u. 128, 2, 
At. Pſeph. im Philhiſt. Br 8, Heft 5, p. 468. 2) Name 
eines Dialogs des Glauton, D. L. 2, 14. 

EdBıcAfis, dous, m. d. i. Euguxdng, w. fu Urs 
giver, Mion. 8. ıv, 287. 

Eößiwwos, m. Echtroß (f. Keil on. p. 47), Athe⸗ 
ner, a) Archon DI. 79, 4, D. Sic. 11,75 (v.1. Erin. 
7105). Marm. Par. 59. b) Anapplyftier, Plut. Cim. 17. 
S. Etinnos. 

Eöbolva, f. Srauenn. aus Goronea, Keil Inser. 
boeot. Lyızı,1. (Rang. 1, 0.2180). Fem. zu: 

EöBowyos, m. Schmaufer, Athener, Inscr. 165. 
169. MaAinvedg, At. Scew. x, e, 69. — Insor. 4,8517, 
8. (Nach Pape auch Her. 9, 105 zu leſen. f. Bl’$uvog.) 

E0800s, gen. (Inser. 7188) auch -9ov, m. Schnell, 
Mannsn., Inser. 4, 7877. — 7188, Sp. 

— m.? (Schaller?), Mannen., Inser. 2, 
8. 

Eödvatos, m. Oppermond, Metolifher Monat, 
entfor. dem belph. "AucAsog, Wesch. u. Fouo. 829, K. 

Eö86BoAos, m. Treff, Fifcher, Aleiphr. 1, 6. — 
Inscr. 4, 8199. 

Eö0öylvns, ovc, m. "Wohlgeboren, Aibener, ten 
Dinarh vertheibigt, Cram. An. 1, p. 52, 10,8, — 
Inser. 2, 2888, 54. 

EöOvSäpas, avros, m. Siebold, Mannsn., Inser. 
— Auf einer Münze, Mion. 1, 524. 

E0668anos, m. — EvYudnuos, 1) Spartaner, 
Inser. 1260. — Anterer, Inser.2, 1925. — V. tes Nis 
tantros, Plut, sol. an. 8, 2. 

Eövdapla, f. Ertenzweig (d. i. Erkanswig, ſ. 
das Ilgte). Et. in Indien am Hydaspes, Grotefend 
bie Münzen ter grich. sc. Könige von Vaktrien, S. 
95,.K. 

E0065npos, ov, voo. Eödudnus, Erken (ãchter) 
od. @dtermeier, (Hosych. eödvdnuova aͤn aodv dn- 
wörn», Eur. fr. 228), 1) Athener, a) Archon DI. 56, 
1, Marm. Par. 42, Sosier. b.D.L. 1,8, 1.—01. 82 
8, D. Sic. 12,8. — 01. 87,2, D. Sic. 12, 88, Ath. 
5,217,8. 218,b. — 01.88, 8, D. Sio. 12,58 (v.L 
Ei$uyog), Ar. Ach. arg. b) Geerführer im pelopons 
nefifhen Kriege, Thuc. 5, 19. 24. 7,16. 69, D. Hal. 
Thac. 26, D.Sic, 18, 13, Plut. Nic. 20. c) d æcdos, 
©. des Dioeles, Schüler des Eofrates, Xen. Mem. 4, 
2,1— 2,40, Plet.conv. 222, b, Ath. 5, 187,d, Plut, 
coh. ira 13. d) &. des Pamphilus, Dem. 40, 28. 
e) Phlyafier, Dem. 18, 164. f) Sunier, Gollege vis 
Plutarch als Priefter, Plut. qu. symp. 7, 2,2. Pers 
fon tes Geſprächs. Ebend. 8, 40, 1. 8) Diomier, ©. 
des tratofles, Dem. 21, 165. Plut. X oratt, deer. 8, 
1. h) Schrift. Ath. 2, 58, £ — 12, 516, c, 8, f. 
Eidnuos. i) V. eines Kallitrates, Kodurraug, Inser, 
116. k) Hagnufter, At. Erw. xv1, c, 88. 1) Te- 
xes vc, Ebend. e, 88. m) Antere, Insor. 2, 2698. — 
Meier ind. schol. n. 59 (Conj.). 2) &hier, Eophift aus 
Thurii, ber in Athen Ichrte, Plat. Crat, 886, d, Arist. 
Thet. 2, 24, Perfon in Platons Gefpr. dieſes Namens 
271, b— 808, c, Ath. 11, 506,b. — Er u. feines 
&leichen, 05 negl Eödudnuor, S. Emp. dogm. 1,18, 
8) S. des Kephalus, Dr. des Lyſias aus Epracus, 
Plat. rep. 1, 828, b. 4) Magnefier, Pol 10,49. 1, 
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84. 5) Tyrann von Gicyon, Paus. 2,8,2. 6) K. von 
Baltria, Apd. b. Strab. 11, 516. Eru. feine Leute, of 
neoi Evösödnuor, Strab. 11, 515. 7) Redner aus 
Mylafa, Strab. 14, 659. 8) B. bes Apollonius von 
Tyana aus Tarfos in Gilicien, Suid., Philoftr. v. 
&Ap. 17. 9) Peripatetifer, Luc. Hermot. 11. &. Ei- 
Sidauscg. 

Eöktblen, f. Ewarda, T. tes Miltiabes, D. Sic. 
20,40, f. Ergvdten, Inser. Bödh Intllgibl. A. Littz. 
1835, n. B4. 

Booðdixos, (6), Eward t. i: Orfepeshüter, ge⸗ 
recht richtend, 1) Athener, a) ein Arzt, Dem. 40,88, 
Aeschin. 1,40. b) Anterer, Din. 1, 88. c) einer, ges 
gen ben Lyſias eine Rebe ſchrieb, Harp. s. äugıdkas. 
d) Kongssog, Alt. Seew. x, e, 101. e) Phegäer, Att. 
Stew. xVI,a, 112, f) Anderer, Ross Dem. Att. 98. 
2) Ghalcidier, Luc. Tox. 19 u. ff. 8) Inser. 8, 
6811, 4. 

E88%8opos, m. Haim, Athener, MeArtedg, Inser. 
172; Athmoner, Att. Seew. x,d, 75. 

EödurAdlöns, m. Rudbards, Athener, Inser. 169. 

EdOurAns, fous, m. Rubharb d. i. von tüchti⸗ 
gem od. rihtigem Ruhme, 1) Xacebämonier, Xen. Hell. 
7,1, 88. — ein Anderer: Arr. An. 2, 15,2. 5. 2) Athe⸗ 
ner, a) Archon, Pfeuteponymus, Dem. 118, 118. b) 
Anderer, für welchen Demofthenes die Rede gegen 
Ariftofrates fehrieb, nah Dem. 28 arg. Bdasog Tor 
dnuor, alfo viel. Ogsdaros, Schol. Aeschin. 8, 52, 
D. Hal. Dem. et Arist. 4. e) Halimuſier, Inser. 189. 
d) Deitadiot, Ross Dem. Att. 5. — Att. Seew. xı, 
b, 63. e) Anderer, Ross Dem. Att: 158. 8) Kos 
rinthier, Thuc. 1, 46. 3, 114. 4) Pythagoraͤer aus 
Rhegium, Iambl. v. Pyth. 267. 5) Dicter der alten 
Komödie, Ath. B, 124, b, Suid. S. Mein. 1, 269. 
frg. 1. 


Eößöxöpas, m. Strobel d. i. hirsutus, Athener, 


Inser. 190. 

Eößixoplöns, m. Streubels, ein Landınann, Ael. 
ep. rust. 1. 

Eößurpärns, ovs, &, acc. n (Dem., Ar.) u. 9», 
(D. Sic., Aps.), (6), Archenholz, ahd. Erchanolt, 
d. i. echt waltend od. herrfchend, 1) Atbener, a) ®. 
eines Aſtyphilus, Isae. 9, 17. 19. 86. b) ®. eines 
Euthymachus, Halärr, Inser. 115. c) V. u. S., Myr⸗ 
tbinufier, Inser. 199. d) Agenier, Ross Dem. Att. 5. 
e)Kudasnvasevs, Alt. Seew. xıv, a, 50. f) Anderer, 
Inser. 165. 2) Olynthier, Dem. 8,40. 19, 265. 842, 
D. Sic. 16, 53, Plut. fort. 1. garr. 15, Aps. rhet. ed. 
Sp. 1, 838 (ed. W.9, 547). 8) Korinthier, D.L. 6, 
5,7. 4) Bhokeer, &. des Onomarchus, Arist. pol. 5, 
8,4. 5) Eicyonier, S. u. Schüler des Ergießers Ly⸗ 
fippus, Tat. or. in Graec. 52, Plin. 84, 8, 19. 

Eößvnpirn, f. Athenerin, Rangab. It, 1489, K. 
Fem. au: 

Eödöxpiros, m. Erchenbrecher d. i. ale echter 
glänzend od. anerkannt, Athener, Archon DI. 118.1, 
D. Sie. 17, 82, D. Hal, Din. 9., Inser. 222. — Platäer, 
Lys. 23, 5,8. 

Eö0uAAos, m. Mannen. Wesch. u. Fouc. 408, K. 

E06%Aoxos, m. Baller db. i. mit fedem, offen 
timpfendem Heere, Gargettier, Kavye. ävixd. ag- 
yworoy. Zvidy. Hit. 2,n. 66. K. 

Eödöpäxn, f. Balthilde d. i. offne, kühne Kime 
pferin, Brauenn. auf einem attifhen Grabftein im 
Berliner Mufeum, n. 388, K. 

EiOöpäxos, m. Weigoldt d.i. keck ob. offen 
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tämpfend, m. 1) Athener, a) Drouveug, Dem. 44, 
9. b) Haläcr, ©. eines Euthykrates, Inser. 115. c) 
Anterer, Din. 1, 28. — Inser. 2, 2557. — (Meier ind. 
schol. n. 10 Conj.) 2) Tenedier, Paus. 10, 14, 1. 

Erdtptvns, vus, acc. n, voc. Eöfiueng, m. 
Arhleb (d. h. Archtleben). 1) Athener, Archon, Ol. 
85, 4, D. Sic. 12, 32, Ar. Ach. 67, Pbiloch. u. Heliod. 
db. Harp. s. neonVlase, Schol. zu Aeschin. 2,81u. 
zu Ar. Ach. 17, Suld. 2) Mänalier, Olympionife, Paus. 
6, 8, 5. 8) Maffaliote, Geograph, Plut. plac. phil. 
4, 1,2, Ath. 2,87, (p. 131 ed. Mein.), Arist. or. 48, 
p- 596, Io. Lyd. 4, 68, Marc. Heracl. ep. Menipp. 2(v. 
ĩ. Eiduuörns u. Eb9vudvng), Senec. qu. nat. 4, 12, 
vgl. mit Arist. meteor. 1,18. 4) Geſchichtſchr. Clem. 
ae str. 1,21. 5) Anderer: Call. ep. 16 (Anth. vıı, 
522). 

Eößuphöns, m. Erchantath, ein Maler, Plin. 
85, 11,40. (cod. Bamb. Euthymides, was Keil An. 
ep. p. 208 vorzieht). 

Eößypndla, f. ähnl, Ertenzweig, od. eigtl. 
Erchanrathawig, Et. am Bidaspes (d.i. Hydatpes) in 
Indien, — Zayala, w. f. Ptol. 7.1, 46. 

Eödöpla, f. Blivhilt d. i. heitter, frober Sinn, 
1) verfonif. als Gottheit, Pind. fr, inc, 24, p. 632 ed. 
B., Memn. fr. 4. in Phot. bibl. c. 224, p. 224, wo eine 
Statue der ed9uusa (fr. EvIvula) erwähnt wird, 
welche Dionyfios errichten ließ, f. Keil an. ep. p. 
209. 2) Milcfierin (in Athen ?), Inser. 708. 3) Frauen⸗ 
name in Parth. erot. 8 marg., wo falſch Tvsuula 
ſteht. 

Eößöplöns, ov, m. Wohlgemuths, 1) Battos, 
einer der Minyer als Sohn des Euthymos, Her. 
4,150 (v.1. Eöpnuldns). 2) Eigenn. a) Chalcidier 
(Eutbymidas), Liv. 85, 87. b) Mannen. Inser. 2, 
1967, b, 18, Add. c) ein Vaſenmaler, auf Scherben 
von Adria u. Volck, R. Rochette 1. à M.Schorn 7, 
Müllers Handb. d. Kunftarhäologie, 257, N. 7. ©. 
Eösvundn. 

Eödüpln, f. Mänabe, Inser. 4, 8899, ſ. Eö9v- 


ule. 
Z , m. Wohlgemuth, fp. Mannen., vgl. 
bef. Fabric. bibl. gr. vIIz, 845. 

Eößöpls, (dos, f. Plid hilt, Brauenn., Inser. 
2,1981. Q 
— Eößsprxos, m. Mannen., Wesch. u. Fouc.n. 6, K. 

ebnt.: 

Eößupos, m. Wohlgemuth, 1) Heros zu Rocri 
in Italien mit einer Statue, berühmter Yauftlämpfer 
u. Olympionike, Strab. 6, 255, Paus. 6,6,4 — 11, 
äel. v. h. 8, 18, Suid. 2) 2eucabier, Plut. Tim. 80. 
— Anführer bes Hicetes, Ebend. 32. 3) Orchomenier, 
Keil Inser. bveot. ıv, b, 1. 4) Anderer auf einer 
Vaſe b. Durandin. 421. Inser. 3, 5475, 88. 

Eößdvixos, m. b. Nicet. Eug. vi, Sie bold d. h. 
fiegsteck. offen ſiegend, 1) Epheſier, Ach. Tat. erot. 
8, 12, Nicet. Eugen. 8, 280. 2) adulescens, Plaut. 
Cas. greg. 3. 

Eößdvopos, m. Ehapald, d. i. gefegvertrauend, 
Athener, B. eines Antimahus, Marathonier, Inser. 
158, Meier ind. schol. n. 19. 

Eößwos, Richter, 1) Athener, a) Archon O1.88, 
8, Inser. 196 u, Philoch. in Schol. Luc, Tim. 80 (l. d.) 
b.D. Sic. heißt er Eö9ddnuog, w. f. b) ©. des Here 
molytos, Her. 9, 105 (v. i. Eö9oswos) c) Anaphlys 
ſtier, Inser. 187 (Staatsfchreiber Ol. 86, 4). d) 
dauntgeis, At. Seew. x,0,181. ©) Ringer, Dem. 
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21,71. f) einer, gegen den Loſias eine Rede ſchrieb, B. 
A. 467, 82, vgl. mit Bachm. an. 1, p. 168, 20. 2) 
Ihespier. Plut. Ages. 84 (codd. söwvov, nach Keil 
viel. Eöwvruon). 8) Bytbagoräcr aus Tarent, Tambl. 
v.Pyth. 267. 4) Antere: Arist. rhet. 2, 19. — Fiſch⸗ 
Sänbler, Antiph, b. Ath. 8, 120, a. — Rod, Euphr. 
b. Ath. 9, 879, e. — Anderer: Antiph, b. Ath, 8, 842, 
«.— Inser. 8, 4897, b, 14. 

Eö6tvous, ov, b. Plut. Eö9uvoog, m. Frifhe 
muth, geraden od. fühnen Geiſtes, 1) Athener, ges 
gen welchen Ifofrates die Rede 21 fehrieb, 1— 21. 2) 
Bothogoräer aus Locri, Iambl. v. Pyth. 267. 8) ein 
Staler, Plat. cons. Apoll. 14. 

Eößöperos, m. (?) Bertrand d. i. mit glänzen» 
dem Schilde, Infchr. in der Habrianftoa zu Athen, K. 

p(w)v, ovos, m. Freimuth (d. h. freie 

müthiq tedend), Mannen., 2, 8064, 6 (1. d. 

, vos, m. Tanger (d.i. frifch, deeb. gerade), 

partaner, Paus. 3,2, 7 (Fothus, ein Steinfchneider 
bei Bracci, T. 11, tab. 71). 

Eös6rovos,m. Strad, Mannen., Insor. 8, 6747, 
b,3, 13, Sp. 








pos, m. Breimund (fe Eödvponuwr), 
Atbener, Dem. 58, 8. 

pev, oroc, voe. (Plat.) EöSupgor, m. 
— ähnl. Gutberz. 1) Athener, a) Proe⸗ 
daltier, Wabrſager u. Perſon in Platos Geſpräch 
dieſes Namens, Plat. Euthyphr. 2, a— 15, e. Cratyl. 
896, d,— 428, c, Schüler bes Sokrates, D. L. 2,5, 
n. 12, Plat. gen. Soer. 10. Er u. feines leihen, ol 
sup Eö9upgova, Plat. Crat. 899,e. b) Tithrafier, 
Inser. 115. c) 2amptrer, Ross Dem. Att. 5. 2) ®. 
tes Herallitus aus Bontus, D.L. b, 6. n. 1. — ©. des 
Heratlit u. Schriftſtellet, D. L. 1,9,n.1. 8) V. tes 
Hippafus, des Großvaters von Phthagoras, D. L. 8, 

l,n. 1. 

"Era, or, n.pl.,b. Ptol. 8,18, 82 Evta, Rant- 
weil (f. Cart. Griech. Etym. 11,156 u. 189), St. in 
Mecrtonien, D. Sic. 19, 11. 

Ebios (eigtl. Eilog = Edoi = Elsa, ſ. Et. 
M., anter& Herdn. b. Theogn. An. Ox. 2, 158, 20, f. 
Abr. Dial. ıı, 74), gen. (Eur. Bacch. 579) ov, doch 
Nicom. ep. vı, 820 Eöieo, voc. Evie (Anth. vi, 
87. Eugen. Plan. 808, Suid.), (6), Rante, (f. 
Eösa), nad Andern: Muff vom Jubeiruf ade, evor. 
1) Bein. tes Bacchus, Anser. 18, Soph. O.R. 211, 
Plut. Marc. 22. de el ap. Delph. 9, Ath. 8, 863, b, u. 
fo auch allein — Bdxyos, Nonn. 9, 185 — 45, 24, 8., 
Eur. Bacch. 566, Ar. Thesm. 990, u. ff., Pbil. 
Thess. ep. ıx, 253, dd. ıx, 524, f. sülog in Lex. 
2) @igenn. a) ein Blötenfpieler aus Ghalcis, Ath. 12, 
538, f, Inser. 224. 2, 2182,d, 16, Add. 4, 7470., Plut. 
E um. 2. regg. apophth. Alex. 20. b) Tanagräer, Curt, 
A.D.46,2(von Keil bezweifelt). o) Sklave in Dels 
pbi. Curt. A. D. 5. 

EdrAatoy, = Tastoddor, w. f., Ios. 1, 6, 2, benannt 
von Edas, m. dem Sohne des Ghufuß, Ios. 1, 6, 
2, der 1, 6, 4 auch einen Rüddeng ale Subn des 
Quftss nennt. — Bel Sync. 87, 17 ift EdiAdr 
Stammvater ber Ganginen. 

Esdtwen, f. 1) Tochter bes Danaos von der Ae⸗ 
tbiovis od. ber Polvxo, Apd. 2, 1, 5, Tzetz. Lyc. 
603. 2) Gem. de6 Pierus, M. der Bieriden, Ant. 
Lih. 9, Ov. met. 5, 803. 3) T. des Tyrimmas, Ge⸗ 
liebte des Odyffeus, Soph. b. Parthen. erot. 8, b. 4) 
= Welanippe, w. f., Erot. cat. 18. 5) T. des Leucon, 
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Paus. 9, 84, 9. 6) Gem. bes Megamebes,! Xen. Ephes. 
erot. 1,2. 7) Andere: Maced. ep. v,229. 8) (äfnl. 
Rofleben), Gemeinde in Karien, Ew. Eösnnedg, 
St. B. — Fem. zu: 

Ediwwos, m. Stüttmann, 1) ©. des Thefios, 
Apd. 1, 7, 10. 2) Trojaner, I. 16, 417. 8) S. des 
Megareus, Paus. 1, 41, 3, fein Grab, 1,48, 2. 4) 
Ehier, Asil.ep. vır, 500. 5) einer, über beffen Erb» 
fhaft Dinar) eine Rebe’ verfaßte, D. Hal. Din. 12 
(v. 1. Ftintroc). 6) Archon, v. 1. für Eödennog, 
w. f. 


Eölorios, m. Heinrich (b. 1. heimreih), Mannen, 
Inser. 1574 (von Keil bezweifelt). 

Eöıros, m. Wishard, fr. Guichard (ob vafritiem, 
dgl. Hesych. s. Zrng), Mannen., D. Sic. 19, 48. 

Eöradpos, m. Egbert d. i. in Waffen glänzend, 
Vildhauer (O1. 82), Paus. 10, 19, 4. 

Eöxadoolaros, ov, m. Heiliger, 
Inser. 8, 5694, 2, Sp. 

Eöxalpros, m. Gutt zeit, ein Gelehrter unter dem 
Kaifer Valens, Amm. Marcell, 29, 1. Anderet, Inser. 
8, 5710. 

Eöxarpos, m. Gutt zeit, 1) Atbener, Inser. 272. 
2) Tanagrier (M. Adg. Eix.), Inser. 1586, 8) ein 
Schüler des Ariftoteles, An. vit. Arist. 

Eörapwldas, m. Beige, Arladiet, Dem. 18, 295, 
Pol. 17,14. — Mänalier, Paus. 8, 27, 2. 

Eökapräs, m. Riecke, Athener, Inser. 284. 

Eöxäprea, fo Eckh. d.n.8, 158 u. 6. St.B. ed. 
Mein. (f. Mein, baf.), b. Strab., Ptol. u. Inser. Eöxap- 
wio, f. Reichenau (f. Metroph. b. St. B.), 1) St. 
in Phrygien, in fruchtbarer Gegend, öſtlich vom jedigen 
Siyiclar, Strab. 12, 576, Ptol. 5, 2, 24, Inser. 8, 4892. 
6389, Plin. 5, 29, 9. Ew. Eökapmebs, St. B. 2) 
Eöxaonta, Caſteli in Eicilien, von St. B. falſch ge⸗ 
lefen für "Yxxapa, w. f., Ew. Eöxapriavös, Ei- 
kapmiärns u. Eökapeirns, St. B. 3) Richila, 
Srauenname, Orell. 2466. — Cod. 4,49, 11. 

Eörxapriöne, m. Rieckt, Athener, Insor. 198, 
266. Aehnl.: 

Eöräpmios, m. Viſchoff, Socr. h. e. 4, 12, 20, 
Sp. Achnl.: 

Eöxaprloy, m. Mannen., Inser. 4, 8966, 1. 
Archnl.: S 2 

Eökapros, m. Reichmann, Athener, Inser. 187, 
”A$uorsüs, 244, Denoet, Ross Dem. Att. 7. Milefter, 
94, vgl. 189. Inser. 191. 194. 266. 1658. 2, 2445, 
b, Add. Koer, Mion. 8. vı, 578. Ghier, ııı, 409. 

Eöxapeiöns, m. (?) Mannen. auf einer athenifchen 
Münze, Mion. 8. ırı, 548. 

Eöxar&ANarros, m. Schlichtegroll, Mannen., 
Akt. Infchr. im Muf. der arch. Geſeuſch. gu Athen, K. 

EörxtAados, m. Schaller, Mannsn., Inser. 8, 
5769, 2, Sp. 

EörAddios, m. Schönewald, eigtl. Schoönzweig, 
Mannsn., Liban. ep. 673. — Inser. 8, 8847, 2, Add. 

EörAla, f. Srauenn., At. Infchr. in der Athene 
vom 25. Auguft 1860. Inser. 2, 8316. Aehnl.: 

EörAua, 7, Klotilde, 1) Bein. der Artemis mit 
einem Tempel in Athen, Platäs u. Theben, Paus. 
1,14, 5. 9,17,2, Plut. Arist. 20, Müngen auf Cor⸗ 
eyta f. EuxAssog, Inser. 258. 467, u. mit einem Feſte 
au Korinth, welches davon z& Edxica hieß, Xen. 
Bell. 4,4,2. 2) Srauenn. 4 eine Hetäre, Gorg. b. 
Ath. 13, 583, e. b) Athenerin, Ross Dem. Att. 162. 
©) Andere, Inser..1786. 1986. 
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, 09, voc. (D.L.2,5,n. 12) Eöxietdn 
(ö), bor. Addas (vom Spartaner in Inser. u. b. 


Pol. u. Plut. u. vom Orchom. Inser., hier gen. ao, u. 
vom Delphier), Rodericht (patron. von Exxdic, f. 
Et.M. 165, 58, Lob. par. 5). 1) Zanfläer, Grüner 
von Himera, Thuc. 6, 5. 2) Gicilier,a) S. des Tyrannen 
Hippofrates von Bela, Her.7,155.b) Oraveur aufMüns 
gen von Gyracus, R. Rochette Lettre à M. le Duc de 
Luynes. 8) Athene, 8) Archon Ol. 88, 2, D. Sic. 
12, 88 (nad Ar. Eixiic), db) Archon DI. 94. 2, 
das Jahr der Amneftie, weldhes durch die Prüfung 
n. Wiederherſtellung der alten Geſehe u. außerdem 
daturch merkwürdig wurde, daß man fich hierbei zus 
erſt Öffentlich des Tonifchen Alphabete bediente, And. 
1,87 — 99, Lys. 21,4, Isae. 6, 47. 8, 48, Dem. 24, 
42 u. Schol, — 188 u. ff. 48, 51. 57,80, Aeschin. 1, 
89 u. Schol., Arist. poet. 22, D. Sic. 14, 12, Andr. b. 
Suid. 8. Zaulov u. Apost. 15, 82, Plut. Arist. 1. 
x oratt. Lys. 8, Ath. 18. 577, b, vgl. mit 8,au.7, 
829, c, Eust. I1.7, 185. &6 wurbe daher ſprichw. zu 
fagen: & mp6 Eoxisidov Feraleıy, Luc. catapl. 5, 
vgl. mit Hermot. 76 (woneo tor neò Eixksldov 
&pyorrog noaystvtow) c) einer ber breißig Ber 
walthaber, Xen. Hell. 2, 8, 2. d) ein Befandter an 
Bbilipp. Dem. 19, 162. e) einer, gegen melden Ifäus 
eine Rebe verfaßte, D. Hal. Isae. 14, Poll. 8, 48, 
Harp. s. ‘Ayvlas — tosximaloc, d., f. fr. oratt. ed. 
Beit.-Saupp. 1, p- 235. f) cin Bildhauer (wahrſch. um 
01.101, 4 u. ff.), Paus. 7,25, 9. 26,4. g) ein Asdo- 
Töuog, Schuidner des Plato. D. L. 8,n. 80. h) Xy-⸗ 
petäoner, Ross Dem. Att. 5. i) Andere, Inser. 144. — 
Meier ind. schol. 59. — ol megl Eixisidn», Plut. 
Arat. 41. 4) Wahrfager aus Phlius in Adyaja, Xen. 
An. 7, 8, 1— 8, dab. Eöniadu, Wahrfager wie 
ucl., Ael. n. an. 8,5. 5) Korinthier, o3 negl Eö- 
x2sldyv, Plut. Tim. 18. 6) Olyntbier, Freund des 
2ycurg, Plut. x oratt. Lyc. 17. 7) Megarer, nah U. 
Geloer , Sotratiler (6 Zwxgatıxög avje), Strab. 
9, 898, St. B.s. Miyape, od. 6 Meyagızös, Hesych. 
Mil.s. E. 27, Etifter der megariſchen Schule, Plat. 
Phaed. 59, c, D. L. prooem. n. 18. 2, 10 tgl. mit 2, 5, 
n. 12. 6,5,n.6, ö., Plut.coh. ir. 14. frat.am. 18, Suid. 
Sfäusfehrieb eine Rede gegen ihn, Harp.s. drs ra bmen- 
Qursöusra. — Perfon in Platons Theätetus. — Eeine 
Säule, olan’ Eöxistdov, D.L. 2, 11,1. 8) berühmter 
Mathematiker in Alerandrien zur Zeit des Ptolemäus 
Bhifadelphus(aus Tyrus, nach Ginigen aus Bela), Plut. 
©. Epic. 11.— Inser. 2, 2953, 8141. vgl. Fabric. 
bibl. gr. ıv, p.72u. ff. vgl. ıv, 46, not. Er wurde 
als fünflicher Berechner fprihwörtlih, Ael.n. an. 6, 
57. dan. Adj. nos, cc, 0», Procl. 9) ein Bas 
roflt mit tem Bein. Zeöräog, Heges. b. Ath. 6, 250, 
e, vgl. mit 242,d.c. 10) Aeginete, V. des Dacdas 
Tiden Gmilis, Paus. 7, 4, 4, Clem. Alex. protr. p. 
18 (80). 11) ein ®latonifer, Porph. v. Plot. 20. 
12) ein Dichter, Anth. app. 26, tit. — ein Grammas 
tifer, Schol. Il. 1,4.— Apost. 10, 83, b. — Arit, Eucl. 
Pacatianus (1. d.), Feb. bibl. gr. xııı, p. 155 ältere 
Wusg. 18) Andere: Xen. An. 7,8, 6.— Crinag. ep. 
vı, 142 — Strat, ep. xıı, 231. 14) Eöxdeidag, 8) 
Spartaner, a) ©. bes Leonidas, Bruder des Gleomenes, 
Pol. 2, 65 u. ff., Plut. Philop. 6. Cleom. 11.28. Ag., 
Cl. et Gracch. c. 5; 08 negl (töv) Edxisldav, Pol. 2, 
67. 68, Plut.Cleom. 28. 4) Untere, Plut. Artox. 5. 
— Inser. 2, 1846. 1850. b) Delphier, Curt. A. D. 
8, Au.ff. co) Orchomenier, Keil Inser. boeot. ız, 41. 
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©. Eixildas. 8) Theſſalier, Patr. 
wie ein Andromachus heißt, Inser. Thess. b. Ahr. Dial. 
11, p. 530. 

EöxAaos, m. Klothildenmond (f. Euxisıa), 
Monaten. auf Gorcyra, Inser. 1845, Tauromen., |. 
Franz Ann. dell? Inst. d. Corr. archaeoL 1888, p. 75. 
— Inser. 8, 8640 ıv, col. 11, 9. 

EörAaros, m. Chlodomir, Koer, Inſcht. bei 
Ross rı, 178. — Inser. 8, 5657. 6751, 15. 

Eöxkdey, m. Mannen., Megar., Inser. b. A. Rang. 
11,0. 694, K. Aehnl.: 

‚ EiwMlev, wvos, m. Romarich, 1) ®. des Ko» 
rinthiers @uagoras, Arr. Ind. 18, 9. 2) Euclio, senex, 
Plaut. Aul. % 

EönAns, b. Suld. s."Oungog u. Inser. in Meier 
ind. schol. n. 59 ), gen. oös, cp. (Anth. spp.) 
u. böot. Keil Inser. boeot. ıv, b, 19 dog, bar. 
(Inser. 2485. 4, 8518, IV, 42, c) eug, det. zz, 
Inser. 8, 6628, 6, acc. #a u. bBot. 7v, Keil Inscr. boeot. 
iv, b, 19, voc. (Andoc. 1,112) Eöxäsıs, m. Rode= 
til (d-$. rußmreid), 1) ©. des Dorion, Entel bes 
Orpheus, Hellan. u. 9. in Procl. chrest, f. 1, Char. b. 
Buid, s. Ounpos. 2) Athene, a) Beldherr Ol. 89, 
1, Thuc. 4, 104, Schol. Aeschin. 2, 81. b) Halimufier, 
Etaatsfchreiber, Ios. 14, 8, 5. c) Ueberbringer ter 
Nachricht vom Sieg bei Marathon, den Andere There 
fippos_nennen, Plut. glor. Ath. 8. d) athenifcher Are 
chon Ol. 88, 2, Arist. meteor. 1,6, Andr. b. Suid. s. 
Zaulwr, f. Eöxkeldns. ©) ein Zeuge des Antocides, 
Andoec. 1, 112. 115. f) einer, gegen welchen Lyfiad 
eine Rebe ſchrieb, Harp. s. aurouayeiv. g) ©. eineh 
Bhilolles, Tosveueög, Inser. 115. h) Xypeläoner, 
Ross Dem. Att. 5. i) Antere, Meier ind. schol.n. 59 
— Inser. 2, 2822. 2485. auf einer atheniſchen Münze, 
Mion. ı1, 123. 8) Eicilier, 8) Eyracufaner, ©. des 
Hippon, Thuc, 6, 103, Xen. Hell. 1, 2,8. b) HYbläcr, 
V. eines Archias Anth.app. 872. 4) Rhodier, Enkel 
des Diagoras, Olympionite, Paus, 6, 6,2. 7, 2, Arist. 
in Schol. Pind. O1.7,1(v.1. Eöxiwy). 5) Megarer, 
Bater u. Sohn, Keil Inscr. boeot. ıv, b, 19. 6) 
Afypaläer, Inser. 2485. 7) Hermioner, Vater und 
Sohn, Inscr. 889. 

EörxAnros, m. Chlodimir, 1) Meffenier, Vater 
des Gorgos, Paus. 6, 14, 11. 2) Spartaner, Inser. 
1. 8) Athener, Archon — Ebxieldng, Schol. IL 7, 
185. 

Eör\ldas, ov, m. = Eöxisldas, 1) aus Here 
mione, Inscr. 839, 2) Inser. 2476, p, 48, Add. — 8, 
6278. 4886, k,Add. (wo Letronne Koeildag lieh). 
B EöxXos, ov, m. Roderich, Wahrfager aus Cy⸗ 
pern, Paus. 10, 12, 11. 14, 6. 24, 8, Schol. Plat. 
Hipp. maj. 295, a. 

EörAs, 1. Romilde, Brauenname, Inser. 2199 
(Conj.). 

EöxAay, m. Roderich, Mannen., Tzetz. Chil. 
1, 608. 

Eöxväpos, m. Pletrich (d. h. mit reicher Rüftung) 
aus Amphiſſa, Heros der Phoker, Plut, amat. 17. 

EöxoAlvn, f. Piliza d. i. die fanfte, gefällige (ſ. 
Theogn. in Ann. Ox. 114, 8), 1) Bein. der Hefate 
als Euphemismus, Call. fr, 62 u. Grammat, bei Ruhnk, 
ep. 2,181, vgl. Lob. path. 216. 2) Brauenn., Athe⸗ 
nerin, Ross Dem. Att. 185. — Andere: Inser. 781. 
946. 1021. 

EitkoAXa, pl. EHönleimen (vgl. Leimen), Et. 
in Indien, Nonn. 26, 298. 


Eöxolov 


EiöxoXor, f. Pilißrnt, Frauenn. auf e. att. Grab⸗ 
Rele. Neue Ephem. Ar. m. 80, K. 

Eö«xoAos, m. Bila (d. i. ſanft), 1) Bein. bes Her⸗ 
mes bei ten Metapontiern, Hesych. 2) @igenn. a) 
Athener, Inser. 188. b) auf einer theſſaliſchen Münze, 
Mion. 11,3. 

EöxöAupßos, m. »Schwimmert d. 1. tüchtiger 
Schwimmer, Fijchername, Alciphr. 1, 8. 

Eöixoplev, m. (?) Schönherr b. i. Schönhaer, 
Rannen., Inſcht. bei A. Rang. 11, p. 1002, wo auch 
an Name Eöxopos angenommen wird. K. 

m.Shmüdert (d. i. wohl gefämüdt), 
©. tes 2ylurg in Sparta, Paus. 8, 16, 6. 

Eöxpävrm, f., b. Apd. 1,2, 7 m, Mas 
thilde (d.i. die mächtige Bebieterin od. Schügerin), 
T. des Nereus u. ver Doris, Hes. th. 248. Achnl.: 

Eixpäraa u. Inser. (Herm.) 1207 Erxgatla, 
Srauenn., Inser. 1591. 
Eöxpärns, ovs, auf einer att. Inſchrift in Ross 
Dem. Att. 115 auch ov, ep. (Anth. vır,416 — 419) 
eo, tor. ug (Cret, Inser. 8017), dat. &, acc. nv 
(Ar., Luc., Ath.)u. n. Et.M. 731,56, voc. Eöxga- 
reg, Luc. Philops. 24, doch auch Eöxgdin, Keil 
Inser. boeot. LXIL, ce, (&, Meinbrecht d. i. durch 
Macht glängend, 1) Atbener, a) Archon, Ol. 47 (592), 
Hermipp. b.D.L.1,8,n. 3. b) ®r. des Ricias, And. 
1,47, Lys. 18,4. c) ®. bes Diodot (Thuc. 8, 41)., 
Meliter, Demagog, mit tem Vein. Meisteds zangog, 
Ar. b. Phot. u. Hesych. 256,7. d) veldherr in Thras 
dien, Ar. Lys. 103, Suid. s. ameotev — Ar. Equ. 254, 
mit dem Bein. —* Et. M. 731, 66. e) Peirier, 
Retner. Luc. Dem. enc. 31. f} Parafit mit tem Namen 
Kogodos, Lynk. b. Ath. 6, 241,d. g) Antere: Ross 
Dem. Att. 115. — Meier ind. schol.n. 59. — Inser. 171. 
2) 2:ucatier, Dem. 59, 29 — 36. — Auf Münzen aus 
Leucas u. Rhotus, Mion. S. m, 468. 8. vi, 588. — 
Rhotier, Inser. 3047. 3) Eicyonier, Lac. d. mort. 5, 
1. 4) Goroncer, Keil Inser. boeot. Lxit,c. 5) Kar- 
theger, Paus. 2, 21,6. 6) Tyrier, Meleagers Vater, 
Meleag. ep. v11,417 — 419. 416. 7) Sefchichtſchrei⸗ 
ser ũ det Ahotus, Ath. 3, 111, b, Hesych. s. Daroor. 
8) ©. bes Tinon, ein Bhilofoph, Luc. Philops. 
6. 40, d. 9) ein Reicher, Luc. Gall. 7 — ô nawo, 
Lu. Hermot. 11. 10) Antere: Inser. 2, 2674. 2859. 
8,4458, 21. Achnl.: 

Eixparrayds, m. Mannen., Liban. ep. 1469. 

Eixparidaa, b. Ptol. 6, 11,8u.St.B. Ei 
&a (codd. Eixparlda, Mein. dermuthet Bixbart- 
da), (A), Meinbrechtſen, St. in Baktria. Strab. 


11,516. 

Eixparlöns, ep. (Meleag.) so (6), Apd. bei 
Strab. 15,686, Strab. 11, 515 u. St. B. s. Euxoa- 
zudie, fo wie böot. (Keil Inser. boeot.) auch Ed- 
nparidas, ao, Meinbrechtfen, 1) ein Eohn von 
Sutratet, Luc. Philops. 27. 2) Eigenn. 2) K. in 
Battrien, Strab. 11,517, Ael n. an. 15, 8, u. Eöxga- 
zidas, in den Stelen oben. Ex u. feine Leute, of 
mel Evroarldav, Strab. 11, 515. b) Vöotier, 
Inser. 1573 — Ordyomenier, Keil Inser. boeot. 111, 
6. 8) Rhodier, S. des Pıfıtamus, Epifureer, f. Fabr. 
bibl. gr. T. m, p- 603. 4) Underer, Mel. 122 (VII, 
470), Inser. 2, 2199. 8, 6788. 

Eöwpärıwos,m. Meinbrechtſen, Cythnier, Ross 
Intllagbl. zut Allg. Littz. 1838. 0. 40. — Inser. 2378, 
e, Add. Achnl.: 

Eönpärios, m. Mannen., Liben. epist. 1441. 


Edlaros 411 


Einparley, m. Meinbrechtſen, Mannen. auf 
einem Amphorenfente des Muf. ber “a. Geſellſchafi 
gu Athen, K. — Inser. 8,pg. XxV, n. 86, Sp. 

Eöxparos, m. Simbert d. h. durch Kraft gläne 
gend, Athener, ©. tes Strombichot, Aeschin. 2, 15. 

Eöxpivns, m. Hell, 1) Epartaner, Inser. 1241. 
2) Eöxplvrios, Patron. zu einem Orchomenier Mner 
fitles. Keil Inser. boeot. zLv, 3. 

Eörpirn, f. Klara, Stauenn., Eubbiſche Infchr. 
in Ephem. arch. n. 8569, K. 

Eixptros, (6), Helling, 1) Arhener, für welchen 
Lyſias eine Rede hielt, Harp. . ddngdyovg, Arsen. 
viol. p. 19, f. fr. oratt. ı1, p. 188. 2) PBythagoräer aus 
Bars, Polyaen. 5,2, 21 (22). 8) Breund des Theo⸗ 
erit aus Kos, Theocr. 7, 1. 181. 4) Argiver, Inser. 
1120. 5) Ephefier, Mion. 8. v1,116. 6) Buderen, 
Luc. eonv. 5.9. 7) nterer, Luc. d. mer. 6, 4. 

ixporos, m. Schaller, Mannen., Inscr. 2, 
2476, Add., Sp. 

Eöeratos, m. Wunſch, Mannen., 1) Inser. Lem. 
lin Curt. A.D.p. 18. 2) V. des Mufilos, Syno. p. 
290. 6. 

Eixräs, m. Mannen., Inser. 805. 

Eö«rnporlöns, m. Ulrichs, ©. des Telefandres 
aus Aeronä, Ephem. arch. 2894, K. 

EöcrApev, ovos, (6), Ulrich d.h. reich an Erbe 
od. Beflg, 1) Athener, a) Archon Ol. 93, 1,D.Bie. 
13,68, Marm. Par. 68, Xen. Hell. 1, 2,1.—b) Ar⸗ 
don, 01.120, 2,D. Hal. Din. 2.) Feldberr, Thue, 
8,80. d) einer ber von Teufcos im ‚Hermenprogefle 
Denundirten, And. 1, 85. e) Knpsoseuc, Inne. 6, 10 
—65,5.N Aovassi, Dem. 21, 108. 189, Lue. 
Dem. enc. 48. €) Zpıtuoc, ©. Acfons, Dem. 21, 
165. 168. h) ®egner tes Androtion. Dem. 22, a; 
u. Schol. u. 1— 50. 24 arg. u. 7 — 160, 8. D 
Ofov, Dem. 43, 42 — 46. k) Seemann, Dem. 50, 
18. 1) ®. bes Damon, Paus. 7, 2, 4. m) Stams 
bonide, At. Seew. xvın, a, 121. n) einer, den Eos 
photles vertheibigte, Ar. rhet. 1,14. 0) Andere, Ross 
Dem. Att.2. — Meier ind. schol, n. 59. — 2) auf 
einer dytthachiſchen Münze, Mion. 11, 89. 8) Andere: 
Luc. ep. ıx, 867. — xı, 898, Inser. 2, 2854. 2868. 
&. Muuuiwv. ’Eonduwv. 

n Eöx«rlnevos, m. Schöne, Mannen., Inser. 1064. 
lehnl.: 

are: m. Mannen., Inser. 4, 8667, Sp. 
Uchnl.: 

Eö«rirns, m. Mannen., Inser. 2, 2868. 

Eixriros, m. Ephefer, Mion. 8. vn, 112. Bel 
Eöxostog. 

Eöxros, m. Wunſch, 1) aus Pelle, Schahmeiſter 
des Berfeus, Plut. Aem. Paul. 23. adul. et am. 29. 
2) Inser. 2, 8665, 1, 50. 

Eödxepdfuv, Sreudenfelb, Bezirk, Leo Imp. ed. 
Migne, p. 856, A. Sp. 

Eikaßla, f. Sromherz, Svoua aögsor, Suid. 

EöAasos, b. Pol u. Arr. EöAatos (0), Reichens 
bad, f. Inlav b. Hesych., oder Gail (vgl. dal 6. 
Hesych. u. Curt. Griech. Etym. 1,328). 1) 5 Evi 
(notauög), BL in Suflana an der Orenze von Elys 
mais, j. Kuren, D. Sic. 19, 19, Strab. 15,728. 735, 
Arr. An.7,7,2 — 7, Ptol. 6, 8, 2, Iub, Maur. b. Plin. 
6,26, 27, Marc. Heracl p. mar. ext. 1,21. 2) Bater 
des Agräos u. Phlogios, Nonn. 26, 47. 8) Tunuch 
u. Bormund des Ptolemäus Philometor, PoL 28, 17, 
&,D.8ic. 80, 19, Hieron. ad Dan. c.11. 4) Schat⸗ 
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meiſter des Berfeus, Plut. Aem. Paul. 29. adul. etam, 
29 (v.1. Eudarog). 

EöAdXla, f. cine Heilige, Prudentius ed, Obbar. 
p- 211. K. Fem. zu EöAadsog. 

EöAöAtavös, m. Redslob d. i. im Reben ober 
Rathen belobt, Patriarch von Antiochien im Jahre 
881 n. Ghr., Cler. Manuel de l’histoire de l’art 
11, p.764,K. Achnl.: 

EöAA:os, m. fpäterer Mannen., Anth. vırı, 151. 
— Phot. 18, a, 1.— Socr. h. e. 2, 48, 1.— Inser. 
2, 2647. 8, 4158. 4, 9189. 

Eökayrla, f. Mittyrerin der hriftl. Kirche in Mes 
nologio unterm 10. Tctober. K. Fem. zu: 

Eöidpmios, m. Lichthard, Märtyrer der chriſtl. 
Kirche in Menologio unterm 10. Octbr., K. — Ni- 
liepp. 1, 145. 2, 145. 

EöAera, Schönfels, Ort in Gappabocien, It. Ant. 

EöAste, ug, ey. Jos (6 — morauös), Steins 
ba. Fluß O), Antim. 6. Ath, 7, 800, d. 

Eökdvn, f, ER 

Eöllyuin, 1. Schönbucht, 1) T. dis Nereus 
u. ber Doris, Hes. th. 246, Apd. 1, 2, 7. 2)T. des 
Cydon in Kreta, Geliebte des Lycaſtus, Asel. b. Par- 
then. erot. 35, a. Achnl.: 

EöMpevos, m. Hafemann, 1)KA. Tis. Inser. 2, 
8665, 1, 49, 2). eines Oneſimus, Inſchr. in Phil⸗ 
Bin. IV, Bd. 6, Heft, 8 Infar. 
x0Aros, Name eines Buſens in Albion, S Taßpar- 
Tovixwv, Piol. 2, 8, 6. 

EöAoyia, f. aus Jubäa, Inser. 4, 9901. 2, 2924, 
9, Sp. 

EöA6yıos, m. Prevſing, 1) Vhiloſoph unter d. 
Kaifer Leo, Suid. 8. Adwrv. 2) Favonius Eul., Schü— 
ler des Auguſtin, Verf. einer Schrift über das So- 
mnium Scipionis, August. de, cura pro mort. 11. 
ein Prieſter von Pharia, Sophron. ep. ıx, 787. 4) 
EiR. oyolasuxds, Schriftſi. Et. M. 638, 83. 809, 
85. 5) Biſchoff, Nieph. Chron, 781, 8. — 6) Andes 
ter, Inser. 4, 8819. — Sozom. 6, 84. 

EöAoyos, m. Hugo (d. h. verftändig), Maunen, 
Inser. 286. 

EöAtpas, 6, Leyer gott, Bein. bes Apollo, Ar. 
Thesm. 969. 

EöAvola, f. Oppenheim, Orgend in Koldis, Proc. 
b. Goth. 4, 4, Sp. 

EöAtoros, Dppenheimer, Biſchoff von Apamea, 
Sozom. h. e. 8, 26, Sp. 

EöAvriöns, ov (9), ©. des Philorenus aus Kythera, 
Suid. s. dsAdfevos, M. 

Eöpäyopas, m. (mohl Eouayspas), auf einer 
Münze aus Photäa, Mion. S. vı, 290, 

Eöpastos, m. (— Etuasog?), Flavius Felix cons 
sul, Inscr. 8, 5694. 

Ei 5, Oö, ei, acc.n» (Isse. b. Harp. s. &yos), 
m. Wittig (d.h. gelehrig) Athener a) ciner ter dreie 
Sig Sewalthaber, Xen. Hell. 2, 8, 2.’b) ein Metöte 
u. Wechsler in Athen, für melden Iſäus eine Rede 
föricb, D. Hal. Isae. 5, Harp. s. Ziaıgfoeug dien, 
Insoxiyaro, Öfter, Suid. s. Zunodw», 4. f. or. 
fragm. ed. Bait.-Saupp. ıI, p. 286—237. Achnl.: 

Eöpädıos, m. fpät. Mannen., Liban. bif. a) 
ein erotifcher Ehriftfl., —= Edorugsog, w. f., b) Bis 
ſchoff, Socr. h. e. 4, 12, 20. c) Dönd, Nil. epp. 
1, 108. 

Etparos, ov, voc. Eüuase, (6) Gutwill (j. Et. 
M., don MAR) 1) ©. bes Kteflos, Königs von 


3) Eödipevos 


Eöpfiung . 


Sprien, (f. Od. 15, 400 ff, D. Chrys. or. 15, p. 
239), Sauhirt des Tryfleus, Od. 14, 55—22, 279, 
d., Theocr. 16, 55, Ascl. b. Atb. 11, 477, c. 498, 
ſ., D. Hal. 7, 72, Plut. qu. conv. 7, 4, 6, JambL 
v. Pyth. 255, A. Bon ibm u. feinen Reuten (ol zegi 
Eiuasov) follen tie Koisadas abftammen, Arist, b. 
Plut. qu. graec. 14. 2) Trojaner, Qu. Sm. 8, 96. 
Aehnl.: 

Eöpaley, m. Mannsn., Hes. et Hom. oertam.K. 

Eöpavbpos, m. Schönhoff, Mannen., Inser, 2, 
2264, 2476, Sp. 

Eöpayrıs, (dos, m. Heilſeher, Wahrjager aus 
Eli, Paus. 4, 16, 1 

Eöpnäpas, (Theocr. üg), gen. «, Ascl. co, att. 
(Lys.) Eöpäpns, m. Rapp t. i. ſchnell, behend, 1) 
Sybarit, Theoer. 5, 10.78. 119. 2) Athener, B. des 
Agoratos, Lys. 13, 64. 8) Anderer, Ascl. 88 (vIL, 
284). (4) Eumarus, Monocdromenmaler aus Athen, 
Plin. 85, 8, 84.) 

Eöpäpelöns, m. Mannen. auf einer athenifchen 
Münze, Mion. ı1, 121. vgl. Eöuaoldas. 

Edpäpldas, gen. böot. «o, m. Napps, Mannen., 
Tbebaner (Böotarch). Inser. 1565. — Andere, Inser. 
1534. 1780. Bei Jambl, v. Pyth. c. 86 fteht Eö- 
uagıdias als ein Pythagorier ans Paros, wo man 
Sunneldar vermuthet, wohl Köuepidas zu lefen. 

ehnl.: 

EöpSprxos, m. Inser. 1196 aus Hermione. 

Eöpapos, m. Maler aus Athen, Plin. b. n. 85, 
8, 34. Nehnl.: 

—— m. Rappo, Thespier, Dichter, Inser. 
1585. 

Eöpäxn, f. Srauenn., Inser. 4, 7788, Sp. Aehnl.: 

Eöpaxta, f. Balthilde d. i. kühne od. gute 
Kämpferin, Frauenn. in einer Infhr. aus Rompeji, 
Orelli 8291, K. Aehnl.: 

Eöpayxıavd, f. Frauenn. Inser. 2, 2884. 8, 4428 
(wo Yranı Eitugarn). 

Eöpaxlöns, m. Weidarts, ein Neginete, Grab 
Nele im Muf. d. arch. Gef. zu Athen, K. 

Eöpöxos, ov, voc. Eiuays (6) Weidart d. 
b. tüchtiger Kämpfer, 1) Korinthier, ©. des Chry⸗ 
ſis, Thuc. 2, 88. 2) Sicilier, D. Sic. 20, 57. 68, 
er und feine cute, 08 megi Töv Eüuayor, D. Sic. 
20, 60. 8) Feldherr des Mithritates, App. Mithr. 46. 
75. 4) Gorcyräer, Echriftft., Ath. 15, 687, e. 5) Ge⸗ 
ſchichtſcht. aus Neapel, Ath. 18, 577,2, Phleg. mirab. 
18, Plin.h. lib. 4 u. 6, arg. 6) Albener, "Alonexi- 
ser, Inser. 579. 7) Andere, ep. dd. 10, xıı, 88. 
Inser. 8, 4366. 

Eöpööwv, m. Berthold d. i. ſchoͤn waltend, 1) 
V. eines Agelaos auf Eamothrafe, Conze Reife etc. 
©.65. 2) Inser. 2, 8477. 

Eöpeöns, m. Zeisfrib d. i. heiter, Hold, gütig, 
©. des Herakles u. der Lyſe, einer Thespiade. Apd. 
2,7, 8. 

EöpeAldas, o, m. böot. für Eiundldag, Or- 
chomenier, Inser. 1598 (Keil in Inser. boeot. p. 108 
will licher Böuertdao). 

EöpeXos, gen. w, m. böot. für Eöundog, Dre 
&omenier, Inser. 1569, Keil Inser. boeot. i1, 41. 

EöplAuos, m. Sänger od. Schöne, Mannen., 
Inser. 8, 6565. 

EöpäAwrca, f. Im ma od. Gmma, Brauenname, 
Inser. 8, 6671, Sp. 

Eöpens, m. Sänger, Satyr, Inser. 4,7683, Sp. 


Eöp£tvera 


56; 1. 6. Ptol. 5, 2,25 Eödpeola, Shönhaus 
fen (was uelvas, St, B.), od. Butslefsheim d. 
b. benannt nad Eumencs, Bruder des Attalus, St. 
B. Eutr. 1) ©t. in Großphbrygien, j. Sfhelli, Strab. 
12, 576, Ptol. a. a. D., St. B., Hierocl., Eutr. 4, 
4. Ew. Eöpeveis, sis, St. B., Münzen b. Rasche 
T. ı1, p. 1, 809 u. ff. Davon benannt war die regio 
Eumenetica, melde ter Diäander durchſtrömt, Plin. 
5, 31. Gw. Eöpeveis, Zwr, of, Inser. 8, 8892. 
3901. 2) (Eumenis), St. in Möfien, j. Gojemlink, 
Plin. 4, 11,18. 

Eöptvns, ovs, &, acc. n (nur D. L. 5, 4,n. 4 
#), (0), bei Spätern nach Eust. 588, 82 auch Ed- 
perhs, u. fo jegt bei D. Sic., App. u. Suid. ed. Bekk. 
win Apost. 11,36, Outsieff, Bütig, 1) (Eiue- 
vs), Bein. der Aphrodite, Hesych. (verd. &t.) 11) Eis 
genname, 1) Athener, a) Anagyrafict, Her. 3, 93. 
db) Sphettier, Ross Dem. Att. 7. 2) Gartianer, Pri⸗ 
vatjekretär n. Beldherr Aleranders d. Gr., Etatthalter 
don Kappadocien und Gefchichtfchreiber über Alcrans 
kt d. ©r., D. Sic. 18, 3 — 19, 44. Plut.Eum.1— 
19, ö.. Arr. An. 5, 24,6 — 7,14, 9, ö. Ael.v.h. 8, 23. 
12,43, ö., App. Syr. 58. Mithr. 8, Polyaen. 4, 6,9 — 
13,4, 8, ö., Ath. 10, 434, b, ö., Luc. laps. 8, Suid., 
Dexipp. b. Plot. cod. 82, Blemn. fr. 16, 9., feine Leute, 
ol nepi (röv) Eüuevi, D. Sic. 18,44 — 19,87, B., 
eo. auch ol mer’ Eöuevoüs, D. Sic. 19, 42, u. ol Ei- 
Revods; ebend., für oi zeoi Tov Euuevn orpatı- 
sa, D. Sie. 18,40 (ãhnl. oin. 1. Evu. oargänas, 
D. Sie. 19, 21,u. moAäusos, Polyaen. 4,6, 19, u. ta 
asol Toy Eöuerä, D. Sic. 18, 42, 5.). Doc fagte 
Polyaen. 4, 6, 18 and ol Eöpkvaoı aroaziuraı. 
8) Bergamener, a) Br. bes Philerirus, Strab, 13, 
624. b) ©. deſſelben, Eumenes I., Otesicl. b. Ath. 10, 
445,c, Strab. 18,624, D. L.4,6, n.12.14. c) Eu- 
menes II, ©. des Attalus, K. von Pergamus, Pol. 
8,3 — 40,1, 8. D. Sic. 29, 14 — 81, 28 (exe. c. 14), 
Strab. 12,537 — 14, 672, 6., Plut. Cat. 8. Tit. 21. 
reg. apophth. s.v., Paus. 1,6, 7. 8, 1, App. Mac. 9. 
18. Syr.5— 45, ö. Mithr. 55, D. Cass. fr. 66, 1, 3, 
Polyaen. 4, 8, 1, Anth. ııı,tit., Them. 6, 74 (valg. 
Eöuervng), Ath. 9, 375,d. u. viell. 15, 689,8. Er u. 
feine Zeute, ol mei (10v) Eduevn od. Eöuevi, Pol. 
22,25 — 31, 6,., D..Sic. 80, 6. 81,28, D.L. 5,4, 
n. 4, feine Schidfale, rd mög od. zarı tiv Ei. 
pevn, D. Bic. 81, 10. Seine Statuen in Athen, Ei- 
pfvous xoAoccof, Plut. Ant. 60. Er war befannt 
durch feine Bruberliebe, Plut. frat. am. 5. 18, u. hieß 
daher 6 iAüdeAgos, Bt. B. 3. Euuivesa. Eüui- 
vnc 6 Baosksug war in tiefer Beziehung fprihwöttt., 
Apost. 8, 6,8, Arsen. 24, 87,9. 4) Barier, Vater u. 
Sohn, Thierfh par. Inſchr., n.1. 5) Andere, Inser. 
2, 2265, b, 7, Add. (Conj.) — 2299. 6) Gefandter 
der Btolemäer, Pol. 29, 8. 

Asunv u. Tö tod Eöutvoug ddaog, 
Butsieffshain u. Butsleffshafen, Station an 
der troglodyiiſchen Küfte des arabifchen Mecerbufens, 
Strab. 16, 771. 772. 

Eöpwiavös, m. Butsleffs, Mannen., Orelli 
2934. Inser. 8, 6547, 4. 

—— m. Gütig, Mannan., Inser. 8, 6642, 
49. Sp. 

Eöpevides, det. das, ep. Orph. fr. b. Stob. serm. 
77 (79) (8.001, (ad), die Bütigen (f. Soph. O. C. 
486, Harp., Suid., Eust. 765, 25), Name der Erinyen 
Alto, Megära u. Tifiphone, bef. in Athen, wo fie 
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auch Zeuvelhieherr, Soph. O.C. 42, Eur. Or. 86 — 
1650, d., Dem. 28, 66, Nonn. 10,83. 44, 259, Orph. 
h. 69. 70, Antip, ep. vı1, 745, Schol. Aeschin. 1, 188, 
A. Sie hatten in Athen ein Fer u. Heiligtbum, außer 
beim Nrcopag (Cic. nat. deor. 8, 18) bei Kolonos, 
Apd. 8, 5, 9, dah. ueyos av Evuertdwr, Plut. 
Thes. 27; in Sicyon, Yaus. 2, 11, 4, unweit Megas 
lopolis (Maria), Paus. 8, 34, 1, in Serynca, Paus. 
7,25, 7. Aeſchylus fchrieb ein Stüd diefes Namens, 
Harp., Suid. ©. Zeuval u. ’Egivvsg. 

Eöpevlöns, m. Outslcffs, 1) ein Siceliote aus 


Epos 


"Halicyä, Cie. Verr. 5, 7, K. 2) Eöuerldag, ao, 


nah Reil Vöotier. f. EöussAldag. 

Eöpevidos Porañc, Inser. 4, 6820 (Keil pag. xx b 
Xavuevidoc), Sp. 

Eöp4vios, m. Bütig, 1) Athener, Inser. 166. 2 
lateiniſcher NhHetor aus Autun in Bullen, f. We⸗ 
ſterm. Geſch. d. röm. Veredf. $. 90. 

Eöpepos, m. (’Eguegos, Nauck), Mannen. auf 
einer Dlünze aus Priene, Mion. S. v1, 207. 

Eöpnöns, ovs, cp. (Il., Arist. cp.) 40c, doriſch 
(Theoer.) eug, acc. (Apd.) nw (6), Wöhlert, ahd. 
MWolarat, d. h. zum Heil od. Wohl rathend, 1) ©. 
des Actoliers Melas, Apd. 1, 8, 5. 2) Herold der 
Troet, V. des Dolon, Il. 10, 314, Arist. ep. in Anth. 
app. 9, 51, Ov.Trist. 8, 4,21. 8) &. des Hippofoon, 
Paus. 8, 14, 6. 4) Prieſter der Athene in Argos, Call. 
b. 5, 87 (v. 1. evuydns). 5) Athener, Inser. 265. 
6) Vater eines Helatäus aus Milet, Inser. 2858. 7 
Erbauer von Ptolemais Epitheras; Strab. 16,770. 8 
K. der Bosporaner, vgl. RECundoc u. Inscr. 2 p. 98, 8, 
9) Andere: Theocr. 5, 134. — Thall. 2 (v1, 91). 
Inser. 2, 2266, B. 2338, 66. 

Eöpnieios, m. Langert d. i. tüchtig lang (f. Lu- 
eilt), Deannen., Lucill. 64 (XI, 105). 

EdpnAeos, m. Herdreih, Mannsn., Nez. 1, p. 
892, Boisson., Sp. 

EdpnAtöns, ov, tor. Eöundldas, gen. attad. au, 
m. Herdtrichs, 1) Athener, Dem.49, 11. 2) Artadier, 
Inser. 1513. 8) EöunAldaı, Phratrie in Neapel, Inser. 
2, p. 650, a extr. 5805, 13 (Acid), 5786, 2. 

Eöpndos, ov, ep. (I. u. Qu. Sm.) aud 040, (6), 
Herdtrich d.i. Heerdenreich, ähnt. Schäffermeier (anders 
Welcker von Eos), 1) Autochthon, eriter König von 
Pattä, Paus, 7, 18, 2, Ov. met. 7, 390. 2) ®. bes 
Agron auf Ros, Anton. Lib. 15. 3) Böntier, a) 
Thebanet, B. des Botres, Anton.Lib. 18. b) Goros 
neet, Keil Inser. boeot. xxı, 3, Ross Inser. T. I,n. 
86. 4) Theffaler, a) S. des Armet u. der Alleſtis, 
Heerführer der Theffaler vor Troja, 11. 2,714 — 28, 
481, 8. Od. 4, 798, Qu. Sm. 4,503 — 12, 824, &., 
Eur. 1. A. 217, Apd. 3, 10, 8, Strab. 1,45 — 9, 489, 
ð.. Ath. 10, 438,d, Aristid. or. 46, p. 428, Hyg. f. 97, 
fein NReih, 7 dm’ Evunam, Strab. 9, 443, feine Untere 
thancn, 03 dn’ EdujAw, Strab. 9, 442, Perſon in Eur. 
Alcest, b) Anterer, Hippoer. Epid. 5, 23. 5) Trojaner, 
Virg. Aen. 5, 664, tah. EöpnAis, f. d. i. Eumeluss 
tochter — Parthenope, Stat. Sylv. 4, 8,-49. 6) alter 
cytliſcher Dichter aus Korinth, ©. des Amphilytos, 
Paus. 2, 1,1— 5, 19, 10, ö., Ath. 7, 277,d., Apd. 
8,8,2— 11,1, 8., Schol. Ap. Rh. 1, 146. 4, 1212, 8., 
u. Schol. 11. 6, 181, fein Gedicht, t@ Euunkov, Paus. 
2, 2,2. ©. ». 9. 7) 8. einer mythiſchen Infel, = 
Tadeıgos, Plat. Criti. 114, b. 8) IB. des Anafreon 
auf Teos, Suid.s. Avaxpfor. 9) S. des PBaryfades, 
K. von Bosporus, D. Sic. 20.22 — 26. 100, 8., 10) 
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Geſchichtſchreiber, D. L. 5, 1,7, Clem. Alex. str. 6, p. 
267, vgl. mit Paus. 2, 4, 1. f. oben s. 5. 11) ein 
Eithardde, aus Elis, Luc. adv. ind. 10. 12) ein Peri⸗ 
patetifer, Schol. Aeschin., 1, 89. 18) ®. bes Zenagoras, 
ep. 5. Piut. Aem. Paul. 15. 14) ein Art, Hippiatr. 
2.12. 15) ein Maler (in Rom), Philostr. v. soph. 
2,5. Icon. prooem. p. 4. 16) auf Münzen aus Athen, 
Mion. 11, 121. 8. ııı, 549. 17) auf Münzen aus 
&mytna, Mion. II, 198. 964 u. 111, 194, wo falfch 
EöneAog ſteht. 18) Andere: Isid. ep. vır, 156. — 
Tyımn. ep. vii, 211. — Inser. 2, 2476, Add. 

— f.@umelostodter, Stat. Sylv.4,8,K. 





Eöpfviov, n. ein Emporium im Pontus (?), Inser. 

3085. (Biel. nur ein Pannen.) K. 
puriveos, m. Mannen. auf einer Herafleotifchen (luka⸗ 
nifhen) Münze, Mion. 1, 158, Inser. 2085, d. ANehnl.: 

Eöpnvos, * Gutmond (wie Eöszns u. Fonusooc), 
auf Deünzen von Syracus, Revue arch. 1848, 5, p. 118, 
ſ. Letronne n. pr. p. 118. 

Eöptens, m. Hubert d. i. von glängendem Ders 
Rande, S. des Lycaon, Apd. 3, 8,1. 

Eöpyris, genit. sdog, acc. ıv, (N), Huberta, 
1) Mutter des Homer, Suid. s. "Oungos. 2) T. des 

iindar, Said. s. Illvdagog, vit. Pind., vgl. mit Schol. 
Pind. 8,189. 8) aus Korinth, Perſon in Plut, conv. 
vai sap. tit. vgl. mit 8.4.10. Pyth. or. 14. 

Eöpyriev, m. Hubert, Mannen., Inscr. 1088. 

Eöpfrop, m. ähnl. Adelfon, Mannsn., Inser. 8, 
8846, 9, Add. 

EöpfA, m. Hebtäer, Sync. 21, 2. 

Eöpros, m. (Epulas?), Milefier, Mion. I11, 166. 
„Edpewwos, m. Emyrnäer, Mion. ıız, 190, wahrſch. 
Egauınnos. 

öpynoros,m.Wohlgedent, Athener, ©. des Sofis 
eratives, Bildhauer, u. A. Inser. 859. 470. 2, 2158, 6. 

Eöporpos, m. Ottomar d.h. durch feinen Beſitz aus⸗ 
gezeichnet od. berühint, Pythagorãer aus Patos, Iambl. v. 
Pyth. 267 (v.1. "Auosgos, f.Keilan. ep. p. 230). 

EöpöArn, f. Sängern, eine Nereide, Apd. 1, 2,7. 

EöpoAia, f. ähnt. Hohgefang, epifches Gedicht, 
angcbl. von Mufäus, Paus. 10, 5, 6. 

poAmds, f.Sangerhaufen, (Eumolpia vetus), 
die Stadt Philippopolis in Thracien, Amm. Marc.27,4,K, 

EöpoAmldas, ov, m. Sängers, 1) ©. des Dai—⸗ 
madhus, Hcerfühter ber Platäer, Tbuc. 3, 20 (Bekk. 
Eönounldag). 2) Thebaner, Perfon in Plut. gen. 
8oer. tit. vgl. mit 8.— Im Plur. (o) EdpoAridaı, 
or, b.Soph. 0.C. 1052 ä», ein vornehmes Geſchlechi 
in Athen, aus weldem bie Priefter der Demeter in 
Eleufis gewählt wurden, Soph. a. a. O. u. Schol, 
Thac, 8, 58, Lys. 6, 10, Aeschin. 3, 18 u. Schol., 
Isoer. 4, 157, Dem. 22, 27 u. Schol. — 59, 117, Al- 
eid. Od. 25, Plut. Alc. 22 — 84, d. x oratt. Lyc. 80, 
D.L. prooem. n. 8, Luc. Alex. 89, Max. Tyr. 12, p. 
187, Hesych., Harp. s. insueAntng, Suid., Et. M. 
898, 28. 862, 12, Nep. Alc. 4. 6, Cic. legg. 2, 14. 

EöpöAmos, m. ein Biſchoff, Socr. h, e. 4, 12,20, 
Sp. Achnl.: 

EöpoAos, ov, ep. aud) 00 (ö), Sänger, 1) Thras 
cier, S. des Poſeidon u. der Chione, nadı Einigen 
Stifter der Eleuſiniſchen Myfterien, h. Cer. (5), 154. 
475, Eur. Phoen. 864, Thuc. 2, 15, Plat. Menex. 289, 
b, Isocr. 4, 68. 12, 198, Dem. 60, 8, u. fr. b. Lye. 
89, Inser. 2314, 27. Apd. 8, 15, 4. vgl. 2,5, 12, Plut. 
z.17,9. Sein Dentmal, Paus.1,88,2. 2) S. des Phi⸗ 
lammon, Lehrer des Heralles, Theocr. 24,109. 8) V. bes 


Eövbm 


Keryr u. 4) ©. des Keryr, V. des Mufius, Andr. in 
Schol. Soph. O. C. 1046, D. L. prooem. n. 3. 5) €. des 
Mufäus, welder nah Andern die Myſterien einge» 
führt haben fol, Andr. u. A. in Schol. Soph. O. C. 
1046, Marm. Par. 15, Suid. 6) Schriftfteller, Entel 
des Deicratcs, Paus, 6,17, 7, Ath. 11, 477,0, 483, a, 
Schol. Ap. Rh. 1,696. 7) ein Sänger? Maced. ep. 
v1,88. 8) ®. eines Abaslantos, Knpıossug, Inser. 
270,3. 19) Inser. 2, 2671. 

Eöpopdia, f. Srauenn., Att. Inſchrift in Philhiſt. 
Bd. ıv, Hft. 4, Infär. 5, K. Fem. gu: 

Eöpöphios, m. Schönermann, Mannsn., Li- 
ban. 80. - 

Es; , m. Shömann, Mannen., Inser. 3, 
6885, 8, Add. (nad Keil, Franz: Möogpov), Sp. 

Eöpoveos, m. Weismann, Mannen., Aristaen. 
1,14. 

Eöyat, pl. Köthen, d.i. Hütten, Lagerſtetten, St. 
in Karien, Ew. Eövatos, St. B. Aehnl.: 

Etvala, f. St. in Argos, Ew. Eövatos od. Ed- 
vadrns, St.B. 

Eövatos, m. Kotach u. Köthe (f. Eöval), 1) 
SL. bei Evvak, St.B. 2) ©. des Klytios, ein Koer, 
Virg. Aen. 11, 666. 

Eövden, f. Srauenn., Aleiphr. 8,21. Fem. zu: 

Eödväruos, m. Shöncwald, 1) aus Sardes, 
Scäriftfteler 847 n. Ehr. ©., Phot. bibl. 77, Suid, 
s. GuslAsxtov — yagısot£goug, d.,f. Eunap. fr. ed. 
Muell. T. ıv, 7—56 u. vgl. Fabric. bibl. gr. vii, 
587. 2) Lydier, Gefantter an Julian, Eun. fr. 15, 
Suid.s. Movowvsog. 8) Inser. 8,4706, c, Add. 

Eöveidas, pl. Schiffner, berühmte Kitharöden⸗ 
familie aus Athen, nad Eivewg benannt, Lys. bei 
Harp. s. v., Hesych., Suid., Et. M., Eust. Hom. 1327, 
42, Inser. 2, p.650,b. Bgl. die Infähr. im Philbiſt. 
T. ı11, p. 458, n. 22. — Komödie des Kratinus, Mein. 
11, p- 56 ff. 

Eövexn, f., dor. (Theoer.) Eöveixa, = Eövizn 
(fe Apd. 1, 2,7 u. Inser.4, 8139), Sigitrud (andere 
Et.M. 276,2 u.898, 81). 1) Nereide, Hes. th. 247, 
f. Eivtan. 2) Nymphe, Theocr. 13, 45. 8) Srauche 
name, Theocr. 20, 1. 

Eövexos, m. für Eüvsxos, Mannen., Inser. 268. 
2,2346. 8554. 

Eöveis, ai (Köthen? f.Eivaf), Dit bei Meſſana 
in Gilicien, D. Sie. 23, 2. 

Eöviuns, m. Waldrich, Mannen. auf ciner 
achãiſchen Münze, Mion. S. ıv, 12. 

Eövens,m. Schiffner, Mannsn., Inser. 2, 8656, 
Sp. ©. Eüvnog. 

Eb ;, m. att. (Strab., Plut., Arist.,Hesych., Inser. 
4,8482) auch Eüveng, od. Eöveis, Ewg, Et.M. 398, 
85, b. Nic. Dam. fr. 18 Eöveos, Säifiner, f. Et. 
M. 82, 9. 1) ©. des Jaſon u. der Hypfſipyle auf 
Lemnos, 11.7,468 u.Schol. — 23. 747, Qu.Sm. 4, 
888, Apd. 1, 9, 27, Suid., Hesych., Strab. 1,41 — 46, 
d., Arist, or. 46, 292 u. Nic. Dam. a. a. O., Et. M. 
893, 35, Mythogr. 1, fab. 99 ed. Bothe. 2) Athes 
ner, Plut. Thes. 26. 

[Eövlas, m. Inscr. 508, nad Keil 'Egufas.] 

Eövixldas, gen. ov, u. (Anth, vır, 380) «o, m. 
Syrichs, Mannen., Inser. 1744. — Crinag. ep. VII, 
880 u. wahrfcheinlich var, 401, wo Euvidtixou flcht. 

Eödvirn, f. Sigitrud, 1) Nereide, Apd. 1, 2,7. 
2) M. des Timotheus, N. T. 2, Tim, 1, 5.8) Rp» 
prifche Infor. in Sakellarios Kurgsaxa, €. 96. 


Eövoos 


Eivücos, ev, m. (über die Betonung f. Arcad. 
52, wo "Arıxog u. Theogn. p. 60, wo Alvaxog ficht), 
Se grich d. i. fiegreih, 1) Athener, a) Kolapyauc, 
Dem. 57,48. 68. b) Prospaltier, Ross Dem. Att. 157. 
2) Thebaner, Inser. 1584. 3) Macedonier, Arr. An. 
8,5,1. 6,8. 4) Dichter der alten Komödie (1weifelh.), 
Ath. 3,86,e. 13, 567,c. 586,e, f. Mein. 1, p. 249. 
frg. 11, 856. 5) @rjgießer u. Toreut aus Mytilene, Plin. 
88, 12, 55. 84, 8,19. 6) aufeiner Münze aus Kyme, 
Mion.8. v1,7. 7) Ephefier, Mion. 3. vi, 118, wo Eönıxos 
Rept. 8) Inser. 2,2566. 2738. 8,5202, 11. 9) Ort 
im_Pontus Polemoniac., Episcopp. not. p. 875, C. 

, f. dor. (Theoer. u. Inscr. 786) Eöysa, voc. 
Eirda, Winilint d. i. freundſchaftliche, 1) Nymphe, 
M. ver Heluba, Pherec. in Sehol. Ii.2, 7is. Ge⸗ 
mahlin des mauriſchen Königs Bogodes, Suet. Ial. Caes. 
42. 8) Stlavin, Theocr. 15,2 — 76, 8. 4) Inser. 
786. 8, 5321. 5398, 3. Achnl.: 
f. 1) Srauenn., Insor. 2, 1972. 8, 5858, 
1,13. 22. 36. — At. Inſchr. in meinen Heften, K. — 
2) ESchiffsname, Art. Scew. 11,74, 6. Aehnl.: 

B-votſas, m, Ipser.2, 2569. 

f. T. des Olbios aus Ancpra, Inſchr. in 
ver "44 vd vom 26. Aug. 1860, K. 

Fa⸗⸗«os, m. Willig, ein peter, Damasc. v. Isid. 
81. Aehnl.: 

Eivorxds, m. Mannen., Inser. 2, 8564, Sp. 

EövorAfjs, m. Weimer, ahd. Winmar d. h. duch 
Seundfcaftlihleit befannt, Spartaner, Inser. 1806. 

Eöröpa, 1. Frau aus Ghäronea, Inser. 1597. Fem. 
m Ftvouos. 

Eivöpeos,m.Erid), Mannen., Inser.4,9267, 6, 8p. 

» fr ep. (Hes. u. Orph.) Eövopin, f. 
Eride d. i. an Geſehen oder Gefeglichkeit rei, T. 
der Themie, eine der Horen, Hes. th. 902, Pind. Ol. 
9,26, Orph. h. 48, 2, Alcm. 45, Bacchyl. 80, fr. dd. 
144 ed. Bergk, Dem. 25, 11, Apd.1,3,1, D. Sic. 5, 
72, D. Chrys. or. 1, p. 15, Titel eines Gedichte dea 
Tyrtäus, Arist. pol. 5, 6, Strab. 8, 862. 2) Srauenn., 
Plaut. Aul. 1. 

Eödvopiävös, m. Erichfon, 1) fpäter Dichter ter 
Unthologie, Anth. Ix, 193, tit. 2) Suid. s. Tontıe- 
vös: Eövopuavot, f. Socr. h. e. 1, 6 ex. 2,38. 3) 
Inser. 8, 4160. Achnl.: 

Eivopißns, m. aus Amorgos, Ross inser. 126. Ans 
derer: Inscr. 2, 2264, u, 9. Add. 

Eövopuvruxiavol u. Eövopioßsoppoviavol, Set ⸗ 
ten, Socr.h.e. 6, 24,4, Sp. 

, m. Eriche, 1) Mannsn., Luc. d. mort. 
11, 2, 2) Biſchoff unter Kaifer Valens, Suid., Et. 
M. 418,7. Bgl. Suid, s. Asdrtsog. 8) ©. des Pryta⸗ 
nis, X. von Sparte, = Ebvouos, D. Sic. 7, 6 u. Euseb. 
ehron. p. 166, 

Eivopos, (6), Erich d. 1. am Geſeblichteit reich, 
1) ©. des Arditeles, Apd.2.7,6, Herod. b. Ath. 9, 
410, 6, Antere nennen ihn "Evvouog, cd. Edguivo- 
os, ed. Aorlas, w. f. 2) Trojaner, Qu. Sm. 16, 
85. — Anführer der Myfier, —='Evvouog, w. f., Mant. 
prov.2,26. 3) 5. dee Prytanis, des Polydectet od. Lykurg. 
nad Her. 8, 181 ©. des Polydectes, K. von Sparta 
(8. Broclide), Plut. Lyc. 1, Paus. 8, 7,2, Ael. n. an. 6, 
61. 4) Athener, a) Nauarch, Xen. 5, 1, 7. 9. b) Thrias 
fer, Schüler des Iſokrates, Lys. 19, 19. 28, Isocr. 15, 
98, Plut. Dem. 6. x oratt. Dem. 17. c) Anaphlyfier, 
Dem. 18, 165. d) Br. tes Aeſchines, Dem. 19, arg. 
(wahrfch. irrthũmlich) . ©) Br. des Ariſtogeiton, Dem. 
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25, arg. f) Mytalefier, auf einer Statue in Athen, 
R. Rochette l. à M. Schorn. 61. g) Andere: Boss Dem. 
Att. 8.12. 5) Kithardde aus Locri, Strab. 6, 260, 
Luc. v. h. 2, 15, Psul. Sil. ep. v1, 54, ep. @d. ıx, 584. 
6) Br. des Pythagoras (aus Samos), D.L. 8, 1,n.1, 
Schol. Plat.p. 937, B. 7) Lariffäer, ©. eines Poly⸗ 
clet, Porpb. Tyr. fr. 5, 2. 8) Thebaner, Inser. 1577, 
Ross Tbeb. etc. 2. 9) Inser. 2, 2165. 8, 5468, b. 

Eövoos, m. Weinhold, f. Eövous, ©. ver Hype 
fipyle, Br. des Thoas, Anth. 8, 10 tit. 

Etvöora, ag, f. Henriette (f.Efivoazog), Nymphe 
u. M. des Eunoſtos in Tanagra, Diocl. b. Plut. qu. 
graec. 40. 

Eövorrida, pl. Heinrichs, 1) cin att. Demos ber 
Antichifhen Phyle, vom Heros Eunoſtos benannt, 
Ross Dem. Att. 1, Inser. 2, p. 650, a, extr. 8, 
6818, 4. 2) Phratrieu. Gens in Neapel, Inscr. Nea- 
pol. in Rh. M. N. %. ııı, 2, 254. 

Eövorrißns, m. Hinrihs, 1) ©. des Antidoros 
aus Piräeus, Philpif. Heft, K. 2) Anderer: Boss 
Dem. Att. 81. 

Eövooros, 1) f. Kehrheim, bie Mühlengöttin, 
deren Bild in den Mühlen aufgeftellt wurde. Sie hatte 
die Aufficht über das richtige Maaß des Mehls, He- 
sych., Eust. Hom. p. 214, 18 u. 1883, 42. 2) (d), 
Heinrich d. i. heimreih od. heimglüdlich, a) S. des 
Elieus u. der Skiat, Heros in Tanagra, Dioel. b. Plut, 
qu. graec. 40. b) &. tes Mneſarchos, Br. dis Py⸗ 
thagoras, ein Tprrhener, Neanth. b. Porph. v. Pyth. 2, 
10. c) X. von Soli in Gypern, Ath. 13, 576,0. 8) 
Kehrein, Hufen (6 Tod Evvöcrov Asunv) von 
Alcrandrien, Strab. 17, 792.795. 

Eövous, ov, (6), Weinold d. i. freundlich wals 
tend, 1) Athener, Salaminier, Ross Dem. Att. 200. 
— Unterer, Ebend. 7. 2) Sklave aus Syrien, Urhes 
ber des Stlavenaufitandes in Sicilien, D. Sic. 84,2. 8 
u.exc. 26, Plut.Syli. 86, Ath. 6, 273,8, er u. feine 
Leute, oĩ negi Eivovv, Strab. 6,272. 278. 8) auf 
einer dyrrhachifchen Münze, Mion. 11,89. 4) Andere: 
ep. &d. 1x, 146. — Inser. 1732. 1800. 

Eövovxos, (6), Kämmerling, Hämling (Et 
M.), Diener u. Aufjcher dcs weiblichen Geihlchts in 
Afien u. fpiter auch in Griechenland. Insbeſ. a) d 
Eiyovyog, ber Mörder des Euagotat, Arist. pol. 5, 
8. b) Titel einer Schrift des Lucian. — S. Lex. 

Eövo, f. Winiberg d. t. die freundlich waltende, 
= "Ioıs, Orig. B, 14. 

Eö£& Auxog, Inser. 8, 5265, 8, Sp. 

Botavdios, m.Gaehl d.i. Gelbhaar, eigtl. Schongaͤhle, 
S. des Minos u. der Dexithea, Apd. 8, 1,2. ©. das Flgde. 

Etfävrios, ov, m. ähnl. Wöllner, cigtl. Schöne 
Trämyler, ©. des Minos in Milet, Aristocr. in Schol, 
Ap.Rh. 1, 186 (P. #£ ‘Axtiov, vulg. Eı'fäv9iog), 
Et.M. Davon Eöfaı , fem. Eifayrıds, ddog, 
u Eöfayris, (dos, ein Geſchiecht in Milet, Et. M. 

Eöfewos, ov, cv. (Qu. Sm. 14, 686, D. Per. 21— 
863, 8.) 0s0, (6), lat. Euxinus, Ilöyrog od. 16yrog, eine 
mal Eur. Rhes. 428 auch Eößevos növros, wirthliche 
See(f. Et. M.), das ſchwatze Meer, Her. 1,6— 7,86, Thuc. 
2, 97, Xen. Cyr.8, 6, 21. 8, 1. An. 4,8, 22, 5, 1,1. 
Oec. 20, 27, &lgde, auch vom daran ftoßenden Lande, 
8t.B.s. Adnves. Ayvorides. Töpas, d. Man fagte 
aber auch d mörrog d Ectetvoc, Her. 1,110. 8, 98. 
4,46, Plut. Thes. 26, Arr. An. 1,8,8 — 7,1,3, 8. 
p. p. Eux. 4,1, App. Mithr. 47, Marc. Her. p. m. ext, 
1,4, od. (6) növrog Köfssvos, Eur. 1. T.125, Sim, 
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ep. 175 (v1, 510), Anth. app. 241, Plut. Demetr. 4, 
D.Per. 685, An. p. p. Eux. 89, ob. bloß (6) Eite- 
vog, Arist. meteor. 2, 1, Strab. 1,48. 11,491. 14, 
677, Arr. p.p. Eux. 11,4, Ael.n. an. 14, 28. 15, 8, 
D. Per. 812—763, d., Eust. zu D. Per. 21, ferner 
Bit. nkayog, Pind.N. 4, 79, rdgog, Eur. Andr. 
1262, dldue, Eur.H.f.410, SaAasoe, D. Per. 21. 
800. 696. 863, od. auch ij Iudacca 7 Tod Eifel 
vov, Arr.p. p. Eux. 1,1, od. bloß 6 Alövrog, w. |. 
od. 7 vorin od. Bogen Iuhaaan, Her. 4,18 u. 4, 37, u. 
als ein Vuſen tefielben gem. d MEdas novros, w.f. 

Eöfeviavss,m.(Euxenianus), Inser. 2, p.731,b.c,Sp 

Edgeviöns u. Edfevißas, m. Wir thlich, 1) Evgs- 
vidas, (ol), berühmtes Geſchlecht in Aegina, dah. Kuke- 
vida Zurysveg, Pind. N.7,108. 2) Köferidns, m. 
Dichter der alten Komöbie, Suid. s.’Erriyapuoc, f. Mein. 
1,p. 26. 8) Eifevidag, m. a) Mannsname, Ep. dd. 
716,2 (App. 316). b) Maler (DI. 100), Plin.84, 10,86. 

Eöflvirnos, m. Rofwirth, atheniſcher Archon DI. 
118, 4, D. Sic. 20, 81 (v. 1. Xenippus, w. f.), D. Hal. 
Din. 9. > 

Et£evos, (6), Gaftlih, 1) Laccbäamonier, Xen. 
Hell. 4, 2,5. 2) Phorärr, Arist. b. Ath. 13, 576.8, 
8) aus Herallea, Lehrer des Apollonius von Tyana, 
Philostr. v. Apoll. 1,5 u. ff., Suid. 4) Dichter, D. 
Hal. 1, 84. 5) Athener, S. eines Euritheos, "Eoyseüs, 
Inser. 115. 6) &hier, Mion. 111, 269. 7) Wahrſager, 
Inser. 1798, b, Add. 8) Anderer, Arist. rhet, 8, 4. — 
Inser. 2186. 8, 5751,16. Aehnl.: 

Eöftvay,wvos, m, ‚Herallcot, Memn. fr. 1, 

Eöffjavros, m. Ross Inser. gr. f. 3. Calymn. 184, 


=. 

Eöfldeos, m. Gottlob, 1) Athener, a) d Xod- 
Astdns, Dem. 54, 10. — Inser, 81. b) “Adıuov- 
oroc, ©. des Thouftitos, Dem. 57 arg., für den Des 
mofthenes Rebe 57 abgefaßt if. e) ©. des Timotra⸗ 
tes, MeAsteug, Dem. 57,89. d) ®. eines Eurenys, 
“Eoyssis, Inser. 115. 2) Eleer, Dem. 18, 295, Harp., 
Suid. 3) Pythagoräer, Clearch. b. Ath. 4, 157, c,vicll,— 
detldeog. 4) Anterer, Call. ep. 81(xı1, 71). 5) ein®as 
fenmaler auf etrust. Vafen, wo EIYXZIOEZ fteht, u. 
Andere Zevyaidsog, gelefen haben, R. Rochette ], & 
M. Schorn 7. 6) Inscr. 4,8200. 8201. 

Eöfieen, f., viel. Zevfinnn, alfo Stuttgarb 
d. i. Roſſe gürtend, 1) Gem. des Alräpheus, St. B. 
a. 'Axoaspla. 2) T. des Stevafos aus Leutna, Plut. 
em.narr. 3,1. 8) Alciphr. 1,33, 

Eöflorrparos, m. Inser. 4, 8145, b. 

Eö£övderos,. m. Trautgefell, Kreter, Tbeophr. 
b. Strab. 10, 478, Plut. Amat. 20. 

Eö£s, f. Wunſch, Srauenn., Böot. Infär. 1591. 
©. Keil an. ep. p. 149. 

Edodebs, £ws, m. Budereis, Dannsn., Xen. An; 
7,4,18 (v.L Etodtag u. ’Evoneig). Fem. bayu: 

EtoSta, f. Frauenn., 1) aus Philippi, N. T. Phi- 
Upp. 4,2. 2) Athenerin, in meinen Heften, K. 8) 
Anderer, Orelli 1608, K. 4) OvAnl« Moudsavn, 
Inscr. 2,3002,1. 5) Andere: Inser. 3, 6390. 

Edodiavös,m. Wolfahrt, 1) Rhetor aus Smyrna, 
Philostr. v. Soph. 2,16, Eud. p. 164. 2) Athener, 
Inser. 275. 291. 804. 1079. Aehnl.: 

Edoßias, m. dvoue xögsov, Suld. 

Eööbros, m. Wohlfahrt, 1) ein jütifcher Senator, 
Phil. in Flacc. 10. 2) Inser.3, 6284,9. 4,8508. Achnl.: 

Etoßloy, m. Tib. Claud., Inser. 2,2195, Add. 8, 
6622, 7. — Phihift. ıv, 4, 4, Sp 


Eöreropıstaf 


Eo6os, (6), Gubereis, 1) Zidv, Inser. 8,4886, 
0,8, Add, Heros, Inser. Rhein. M. 1850, ©. 618. Ebend. 
Etods Hay. 2) Rhobier, epifcher Dichter zur Zeit Nero’s, 
Suid. — Viel. auch der Dichter von Anth. Plan. ep. 
116. 155. 8) Athener, Inser. 245, u. d. 4) Pädagog des 
Tiberius, Ios. 18, 6,9. 5) Pätagoy des Garacalla, D. 
Case. 76, 3. 6. 77, 1. 6) Antere: Inser. 194. 245. 
266. 269, ö. 2,1907, b, b, 17, Add. 2264, Add. 8, 
6286. 7) Hunbename, Inser. 4, 8185, a, 

Etola, f. Mänate, Inser. 4, 7462, 8379, Sp. 

Etortip zo adsApa, Synes. ep. 3, 92 etc, f. 
Coneil, Ephes. p. 11, act.6, Sp. 

Edorros, m. Schöne, Mannen. auf einem Am« 
phorenhenkel des Diuf- d. arch. Geſellſch. zu Auben, K. 

Edöpas, m. Schönberg, eine ber höchſten Spigen 
des Taygetus⸗Gebirges in Xaconien, Paus, 8, 20, 4. 

Edopplöns, «o, m. Zander, Mannsn., Infchr. auf 
Thespiä, K. (u. fo vielleicht b. A. Rang. I1, 929, wo Kvᷣao- 
uldas, a, jtcht). 

Edörpn, f. eine Amazone, Inser. 4, 7743, b, Sp. 

Edoßelivos, m. Helfrich, eigtl. Nuprih, Cor 
paer, Inser. 1574 (in eıner thefjal. Infchr. n. 10 bei Ahr. 
Dial. ır, 680 ſteht EdogsAlvesog, wo Ahr. "Egyogs- 
Alvesos vermuthet). 

Eöräyov,n. Starkenburg, St. in Elis, D. Sic.14, 
7 


Eiwäönros, m. Wohllebe, Mannen. aus ben 
chriſtl. Zeiten, Inser. 4, 9502, K. 

Eträtdas, «, m. ähnl. Guttenfhwager, von 
naög —= nnög, f. Ahr. Dial. il, 559), Epidautier, 
Thuc. 4, 119. 

Eömaldeos,m. Kinderpnater, Mannen, Inser. 184. 

EöwäNäpos, m. Hand, cigil. Schönhand, 1) V. 
oder nad) D. Sie. 4, 76 Großvater tes Dädalus, Apd. 
8, 15,5u.8. 2) V. des Simmias (od. b. Clem. bes 
€iton), Polem, b. Zen. 5, 18 u. Clem. Al. protr. 4, 
47. 8) Andere: Edyl. ep. (App. 84) b. Ath. 4, 176, d. 
— Antip. ep. xıI, 97. — Inser. 2, 2266, A, 81. 

Eödmwäxpns,m. Aſſyriſcher König, Syne.p.301,15,Sp. 

Eörakia, f., = Eöndliov, St. B., Plin. 4, 8. 
Ew. Eöwakuets, St. B. ; 

EöraAldas, «, m. Mannsn., Wesch. u. Foue. 81, 
K. Achnl.: 

Eöralivos, m. Ringert d. i. zum Ringen gerigs 
net, 1) ©. des Nauſtrophos, Megarer, Her. 3, 60. 2) 
Inser. 1097. 1108. 

Eömöktov, n. Ringethal, Et. der ogolifchen Los 
trer, j. Ruinen bei S. Giovanni, Thuc. 8, 46. 102, 
Strab. 9,427. 10, 450, Artem. b. St. B., Liv. 27, 8. 
©. Eineadia. 

Etmapalrnros, m. Willtomm, Mannen., Inser. 
41 8593, Sp. 

Eörarlpros, m. Adelung, Beltherr, Inser. 4, 8740, 
8 ‚Sp. — Inser. Bosp. Cimmer. 

Eöwaropla, f. Adelhaufen, 1) St. im Pontus, 
= ’Auıcös, w. f., welches Mithridates Eindtog 
durch neue Anlagen vergrößerte, daher fin Name, fpäs 
ter nach Rompejus auch May»dnroäss genannt, ſ. Strab. 
12,656, App. Mithr. 78. 115, Memn. fr. 45. 2) Et. 
auf Chersones. Taurica, von Divphantus, tem Feldherrn 
des Mithrivates Evndtwo, gegründet, Ptol. 8, 4, 2, von 
Strab. 7,312 Eödraröpioy n. genannt. 

Eödwaröpıos, m. Abelung, Mannen., Inser. 8, 
6391, 1, Sp. 

Eödraropioral, pl. Ndelfonsverchrer (vgl. Za- 
ganınarak ete.), Deliſche Inſcht. 2278. K. 
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Eördıpa 


Eirärpa, f. Adele d. i. die von erler Herkunft 
(rem Bater), T. des Mithridates, App. Mithr. 108. 117. 

Eirwarpla, f. Adelheim, od.eigtl. Adele, ſ. Lob. pa- 
ra}. 214. n.9, ©t. der, Spyder. Ew. Ed od. 
weimehr Edsrarpeis,St.B., Xanth.b.8t.B. 2) Brauenn., 
Petron. 87. . 

Edrarplöcı, pl. Adelmänner (v- 1. die tö« 
ziglihem Geblũt, Et. M., nad Hesych. auzdysonag), 
1) Reute des erſten Standes over vornehmfen Ges 
fhlechts in Athen, welche bie Priefterthümer u. früher 
ab die Staatsämter verwalteten, Isoer. 16, 25, 
Pit. Thes. 25, D. Sic. 1, 28, Poll. 8, 111. 2) vie 
Patricii in Rom, Plut. Aem. Paul. 2, daher im fem. 
erac roſc. (dos, D. Cass. 46,45. ©. Lex. 

Etwärpios, m. Adelung, Mannsname, Cod. 6, 
42,2, K. 

Etwärup, 0005, m. Adelfon, 1) Bein. des Mithrie 
batzs, Strab. 1,14. 7,806, App. Mithr. 10.113, Plin. 88, 
12, 54, auch anderer pontifcher, fprifcher u. bosporanifcher 
Könige, Inser. — Liban. — Auch allein gebraucht ag’ 
Bördtopos tot; Baoıldas (d.i. vom Bosporus), Luc. 
Alex. 57. 2) Bein. bes Btolemäus vi, Inser. 8, 4896, 
4. 5.4897, 8, 9, Add. 8) Marcus, Inser. 8, 4808, i, 
4. 4) Andere: Charin. fr. ed. B. — Inser. 1875. 

Eöweißns, cass. obl.etp. 605,85, 80, att.n,m. Willich, 
1) B. des Antinous auf Ithaka, Od. 1, 888—24, 523, 
4. 2) Athener, a) Inser. 76. b) einer, gegen welden 
Epfias eine Rede verfaßte, Harp. 5. degumasıjs. 3) 
Inser. 2, 2984. 

Eiradlöns, m. Atihener, d Kopvdalisös, Ael. 
ep. rust.3. Achnl.: 

Eizeidros, (6), Willie, Athene, Orammatiter, 
Antb. 9, 206, tit. (wo Könsdlov ſteht). — ©. des 
Hegias, Philofoph, Damasc. v. Isid. 228, Suid. — 
Nil. epp. 2, 268. 

Etwekos, m. Smyrnäer, Mion. 111, 194 (in Steph. 
Thes. Paris. wird Edundog vermuthet). 

EöweplAnwros, m. (EuperileMptus), Schmal, 
ein Sreigelaflener, Orelli 2934, K. E 

n, f- Zaubell od. Schönwald, eine 
Amme des Bachus, Nonn. 14, 22129, 268, 6. 

Eörbos, m. (Willig?),Inser. 8, 4808, i, 21, Sp. 

Eöwivoros, m. Hugihard d. i. mit Einſicht tüche 
tig verfehen, S. der Niobe, Apd. 3, 5, 6 (v.1.), Tzetz. 
Chir. 4,421. 

EöwAaoros, m. Schöne, Mannen., Orelli 735. 

EdwAola, f. Wohlfahrt d. i. Glüdsfahrt, 1) 
Bein. der Knidifhen Aphrotite, ale Spenderin glüds 
licher Seefahrt, Paus. 1, 1, 8, Inser. 8,4448. 8, 5796, 
6. 2) Srauenn., Orelli 2547, Insor. 3, 4299, 5. 6466. 
4,7309. 8514. 83) Infel bei Neapel, Stat. silv. 2, 2, 
79. 8,1,149. 

Eömkovs, m. Seebold (d. i. zur See ſtark), 1) 
Schiffername, Alciphr. 1,18. 2) Acharnet, Inser. 285. 
3) Anderer, Inser. 1211. 2,2072, 11. 4) Eteinfchneis 
ver, Bracc. tab. 72, doch viel. Eöndolte) zu lefen. 
(EödwXos, Inser. 4, 9585.) 

EöwAobrios,m. Hartrich d. i. tüchtig reich, ſpäterer 
Deannsn., Gefandterunter Honorius, Olymp.Theb. fr. 81. 
EöwoAcöns, m. Shönftätts, Mannen., Suid. 

Eöro\tpa, f. (od. IToA.), Inser. 8, 4301, c, 1, Add., 
8p. Uehnl.: 

EdroMpea, f. Hedwig t.i. Kimpferin mit Habu, 
dem Gott des Kriegsglüds, alfo im Kriege glücklich, 
T. des Myrmidon aus Phthia, M. des Mihalives, 
Ap.Bh. 1, 55, Orph. Arg. 184. 
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EöwöAepon, (6), Kriegenhard db. h. tüchtig im 
Kriege (f. Plat. Cratyl. 894, c), 1) Athener, a) Ar« 
chon Eponymus, Infchr. in der AInrd& vom 1. Sept. 
1860, K. b) Anderer, Dem. 48,7. c) Epyssüs, V. 
eines Eubius, Inser. 115. d) Br. des Arizelus, Turn⸗ 
lehrer, Aeschin. 1, 102. e) Moyrehinufier, Att. Seew. 
x1,8,80. 2) Böotier, Curt. A. D. 41, 4. — Thebas 
ner, Keil Inser. boeot. Lxii, 11, 14. 8) Metolier, 05 
negi röv Eunöisuov, Pol. 18, 2.4. 28,4. 4) Felde 
herr tes Gaffandros, D. Sic. 19, 68. 77. 5) Eleer, 
Olympionife, Paus, 6, 8,7. 8, 45, 4, b. D. Sic. Ei. 
zodss, w. f. 6) Argiver, Baumeifter, Paus. 2, 17,8. 
7) Sieilir, a) ©. des Hiletas aus Reontium, Plut. 
Tim. 82. b) Galactiner, Cic. Verr. 4, 22. 8) Maces 
bonier, Inser. 2,2675. 9) ein Jude, S. eines Johan⸗ 
nes, Ios. 12, 10,6. 10) Gefchichtfchr. der Zuten, Ion. 
e. Ap. 1, 23. 11) cin Schriftſt. über Kriegskunft, 
Arr. tact. 1,1, u. Ael.tact.in, 12) Inser. 8141, 49, 
18) auf einer Münge, Mion. xı, 657, auch EundAnuos, 
8. v1, 405. 

Eörwolus, ıdog, acc. sv, voo. EitnoAs (l.eon. ep. VI, 
825), (6), Schönftätt, 1) Athener, a) ©. des Eos 
fipolis, Dichter der alten Komödie (geb. DI. 84, 8), Ar. 
Nub. 563, $lgbe, f. Mein. ı, p. 104 u. ff., frg. In, p. 
426 u. ff. — Sein Grabmal, Paus. 2,7, 3.— Worte 
od. Ausfprühe von ihm: z& EöndArdos, Plut. Cim. 
15. — Adj. EöroAldeos, 3. B. övoue, D. Hal. rhet. 
1i, 10, vgl. mit St.B. s. 'Hisc. b) Br. des Thras 
follos u. Mnefon, Isae. 7, 5—24, 8. c) Aphidnier, 
Inser. 144. d) &nterer: Meier ind. schol. n. 59. 2) 
Samier, Diosc. ep. vıı, 166. 8) Eleer, Olympio⸗ 
nie, D. Bio. 14, 54, f. EunoAsuos. 4) Milefier, Inser. 
2,2858. 5) Andere: Leon. en. vı, 825. — Pers. vii, 
589 — dd. vır, 298, Insor. 4. 7820. 

Eömöpen, f. Nereive, Hes. th. 261. Fem. zu: 

Eöwopwos, m. Saramund, 1) Samier, Hephaest. 
b. Pbot.148,8 (Mythogr. ed. Westerm. p.192). 2) Ore 
chomenier, Keil Insor. boeot. 11, 10. — 6) Unberer: 
Inser. 2,2506. 4) Maler aus Sicyon (DI. 94), Plin. 
85, 10,86. (Wegen Eöwopldas f. EuuoAridnc.) 

Eir: f. Regina d. 1. Teicht Rath wiſſend, 
Frauenn., Inſchr. bei Bursien über das Borgeb. Täs 
naron, K. 

Edrwopds,m. Lafonier, Inser. 1258. ©. Ednogos. 

Eöwopla, f. 1) Raſchenberg (f. St. B.), Et. in 
Bifaltia in Macedonien, Ptol. 8, 18,85. Ew. Edmo- 

s, St. B. 2) Srieberife d. i. weich an Schut, 
ob. leicht fchugbringend, a) Bein. der Artemis in Rhos 
bus, Hesych. (Schmidt will lieber Inunene lefen). 
b) Schiffen, Att. Seew.iv,d, 20. 8) Ulride d. i. an 
Vermögen reich, @) Athenerin, 731. 764. 2409. b) 
‚Heratleotin, Ross Dem. Att. 195. c) OdAni« Eön. 
aus Thisbe, 1613. d) Inser. 2, 8317. 4, 7829, b. 
8656, A, 

Eödröpieros, m. Wohlfeil, Athener, Inser. 184. 
284. 1240. 

Eöwoplev, avog,m. Reinifch, Athener, Inser. 455. 
— von Tenos, Ross. 108. — Anderer: 2, 2838, 20. 74. 

Eömopos, m. Rein d. i. Rath wiſſend, Athener, 
Inser. 198. — Milefler, Ross Dem. Att.94. — Ans 
dere: Nili epp. 8, 34. — Inser. 2, 2585. — Auf einer 
dyrrhachiſchen Münze, Mion. ı1, 89 u. fonft. 

Etwocta, f. (f. Eößoota), Srauenn. aus Tpisbe, Keil 
Inser. boeot, LIX,h.—Inscr. 2, 8690, 4. Philhiſt. 2 8b. 
18 Hftp,275. Qgl.mitInser. 8858, b. 8906, b (has Wort 
ednoasdeyns wird vom Hrrausg. Vox igoota genannt). 
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Eöwpafia, 1. Glũd, Inser. 8,5618, b, Add., Sp. 
(ins, m. Gluͤcke, Mannen,, Inser. 286. 
Uehnl.: 


Eöwpäfios, m. fpäterer Mannsuame, a) Priefter, 
Freund des Gregorius, Gregor. in Anth. vırı, 155, Nili 
ep. 8,274. b) ein Magister memorise unter Balens 
tinlan, Amm. Marc. 27, 6. c) Unterer: Orelli 1116. 

Eömpafıs, sdog, f. Glüd, Frauenn. aus Theben, 
Inser. 1654. — Keil Inser. boeot. ır, b, 1. — Inser. 
1151. 709. 

Eöwpewfs, acc. 7, 1) m. Slathe d. 1. jierlich, 
fhmud, ) Wagenlenfer in Rom, D. Cass. 77,1. — 
b) Anderer, Orelli 8485. 2) f. Shönlig, 
Schiffen, Att. Seew. Iv,b,8. Aehnl.: 

Edwpdaios, m. 1) AMerandriner, Suid. 0. ’Enspd- 
vos. 2) Untere: Cod. 9, 84,4. — Inser. 2, 2128. 8, 
66586, 5. 

Eöwpowos, m. ?(Ehönbein?), Mannen., geſchn. 
Stein d. Berl. Muf. n. 78, 2. Abth., Panofla vd. e. 
Anzahl ant. Weihw. Berl. Abh. 1839, p. 140. 

Eörpos, m. (Eönopos?), Halifarnaffier, Mion. 8. 
v1, 498. 

Eir, Movytij⸗oc, m. Gerne, Inser. 2, 
8028. 4, 9818, Sp. 

Eiwpsrwwoy, n. Schöntopf, Vorgeb. in Syrien, 
Mela 1, 12,8. 

Eiewrog,m.(Drall?) Mannen., Inser.4,9518, Sp. 

EöruAldas, m. *Ehönthor, Mannen., Nicand. 
8 (vır, 485). 

„Gy, Seuerland, nad Et. M., doch 
vielleicht (troß des 9) Waiten, att. Ort u. Des 
mos zur Leontiſchen Phyle, nad St. B. Tolzwuos 
mit ben Kownldes u. Ilnänxss zufammen, He- 
sych. u. d. a. St., Inser. 248. 249, 275. 650. 2, 
. P 650, a. b, Ross Dem. Att. 1, Meier ind. schol.n. 10. 
Sing. u. Ew. Eöwt , Anth. app. 328, St, B. Adv. 
ct. 5, dv Einvoidöv, St.B. 

Edesyey, m. Bertling (Barbatus), Mannen., 
Inser. 751. 

Eöwolla, f. 1) T. des Melefippitas, Gem. des Are 
chidamos, Plut. Ages. 1. 2) T. des Ageſilaoe, Plut. 
Ages. 19. Fem. zu: ’ 

E Eiwakos, m. Röfler, Theffalier, Paus. 5, 21, 
.b. 

Etp&pßiv, ywolo», Inser. 4, 8656, B, 12, Sp. 

Eöpas, m. Athener, Inser. 269. Aehni.: 

Eöplas, (6), Breiting ob. Schoͤnbach, Adhier, 
Pol. 81,6, oSneoi zöv Evp£av, Ebend. 81,8. 

Eöpea, ;, v.1. Eöosfn, Breitungen, Station u. 
Wafferplag in Mormarita, j. Soliman, An, st. mar. 
magn. 82. 88. 

Eöpemiöns, m. Inser. 8, 6049, 6050. 6051. ©. 
Böonidng. 2 

Eöpkerns, m. Dankwart d.i. zu Dank (gut) eine 
Sache abwarten ob. thuend, Athener, Ephem. aroh. n. 


17,K 
B Eiplrın, (8), Finder, Bein. des Beus, D. Hal. 


Eöperis, Sund, Inser. 8, 6229, 1, Sp. 
Eöptes, evros, 6, Schönbadh, Fluß u. Bleden 
in Myſien, Strab. 10, 478. 

Etptpeov, m. Finder (viel. Kdoruov, Rebhard, 
d. i. rüchtiger Reber), Mannen. aus Antiochta, Att. Ins 
ſchr. in meinen Heften, K. ©. Inser. 4889, Stephan. tit, 
ıv,p.23, Epb.arch. 2118. 2290. — 
Zöpneißros, m. (viel. Foq. dann ahnl. Findeklee 


Eöpırlöng 


d. i. finde Gläd od. Lchensunterhalt) Mannsn., Inser. 
2076—77, K. 
Ebphorumwos, m. *Bunbroß, Abberit, Mion. 1,866. 
Eöpıu6öns, m. (Patr. von Edgsuog, f. Et, M., alſo 
Brcitinger?), Mannsn., Et.M. 265, 17. 
Eöptva, 1. *Schönnafe, Frau aus Cotonta. Keil 
Inser. boeot. LvII1, f, vgl. mit xV, 2 u. Keil p. 79. 
, 00, ep. 080, m. Breiting, Mannsname, 
+ en 
ie (in Sidon. carm. 9, 235. 28, 125 
auch Id), ov, u. ep. auf sw (Arch. ep. vır, 50), 
voc, Eöginldn, Ar. Ach. 400—462. 8., 9. im Plur. 
Eögnldas amxeatoydugyovs, Mnesim. b. D.L. 2, 
5,n.2; n.2g. b. Pol.4, 59—72. 5, 94. 95 vom Aetolier 
aud Edprwidas, doch heißt derſelbe Pol. 4, 19 gleiche 
falls Edguntdng, (6), Reifher (Petr. von Edginos, 
w. ſ., ſ. Christ. ecphr. 2, 32, Et. M., vgl. mit Lob. par. 
6), 1) Athener, @) ©. tes Mnefarhus, aus Salamis, 
geb. DI. 75,1 (f. Philoch. b. D. Sic. 18,103, D. L. 
2, 5, 24, Plut. qu. symp. 8, 1, 1, vgl. mit Merm. Par.), 
der berühmte Tragiker (Redner u. Schrifift., f. Plut. 
Dem. 1, Arist. rhet. 2, 6. 3, 15 u. vgl. Bait.-Saupp. 
or. fr. 11; 216), der nicht nur o Tgaypdias nosnzng, 
Ael. v. h. 2, 18, ob. d tgaywdenosds, Plut, plac. 
phil. 1,7, 1, od. d zemysxög, Phil. mund. 11, d., u. 
toaygdds, Phil.omn. prob.lib. 17, fondern auch vore 
augsweife d mosners heißt, Arist, rhet, 1,11, Strab. 14, 
645, Arr. An. 7, 16, 6, Plut. aud. 15. ed. puer. 2, 
Ael.v.b. 2,21, Ath. 1, 8,a— 18, 557, e, ö., Long. 
subl. 40, A., u.d Agsorog nom, Menand, Znıd. 
9, ober d axmmıxög YıAdcopos, 3. Emp. math. 
1,288, Ath, 18, 561,a, ob. d copög, Plut. ed. puer. 
14. consol. Apoll. 2, Themist. or. 24, p. 807, Luc. 
par. 4, Ath. 6,270,c, d ndvaopog, Ath. 15, 665, 8, 
d sopwrerog, Luc. amor. 88, od. d xudds, Luc. 
Pseudol. 82, Ael.n.an. 6, 15, auch wohl d @rAomo- 
vüratog, Long. subl. 15, od. Pidoydns, Ath. 18, 
608,0. Er war in Maccbonien begraben, hatte aber 
aud in Athen ein Grabdentmal, Paus. 2, 2, 2, Plut, 
Lyc. Bl, u. eine Statue, Paus. 1, 21,1, Plut. x oratt. 
Lye. 11, Christ, ecphr. in Anth. I1, 82, Harp. s. $so- 
rc. Er u. feines Gleichen heißen oĩ nepi Edgezt- 
nv, Ath. 1, 19,e, u. ein Anhänger von ihm d g@sA- 
svgsrldng, Plut. Amat. 11. Ausfprüche von ihm zo 
od. 1& (tod) Eöginidov, Ath. 13, 561, b. 599, f, 
Plut, Nic. 29. praec.reip. ger,1b. ex.16. Stoic. rep. 
15, 8., Ael.v.h. 2, 12, Arist. or. 45, p. 27, Strab.11, 
520. 14,670, D. Hal. comp, verh. 26, %., od. zo Ed- 
pirlöuov u. 7& Exgenidein, D. Hal. comp. verb. 4, 
Plut. Pyrrb. 14. Cat. min, 52. sol. an. 1. gen. Soer. 
12, 3., Luc. vit. auct. 10, u. fo als Adj. (7) Evgs- 
ztdesos ’Ivw, Piut. garr.9, yords, Plut. qu. symp. 
2, 10,2, (6) Edg. HoaxAng, Plut. Marc. 21. Cim. 
4, Abyos u. Eros, Suid., atlyos, Luc. meer. 28, A. 
Ebenfo fommt Föpiridixos d. 1. nach Euripides Art, 
Schol. Ar. Equ. 18, u. Eöpımidito, dem Eur. nude 
ahmen, Schol. Ar. Equ. 18, ob. Edginidägsstopä- 
via, „Reyfhergöpperifch” ‚Tprechen bei Cratin. vor. 
Als Kieblofung flieht Eöptmidrov, Ar. Ach. 404. 475, 
Suid,, wie ihn denn Ariftophanes nicht nur in den 
Ach., Thesm. u. Fröſchen als Perfon eingeführt, ſon⸗ 
bern auch außerdem Eccl. 825—829. Nub. 1871. Pax 
682. Lys. 288. Thesm. 877—1008, d. erwähnt hat, 
ebenfo Plat. Phaedr. 268, c. rep. 8, 568,8, Lyc. 100, 
Aeschin, 1,128. 152, Dem. 19,245 u. lgde. b)ein 
Brubersfohn bes Vorigen, gleichfalls Tragiter (9), Buid. 


Eöpfrıos 


e) 8. eines Zenophon, Thue. 2, 70, Lys. 19, 14. d) 
Andere: Ephipp. 5. Ath. 11,482,c. — Dem. 50, 68. 
— Heracl. Pont, 10, 7. 2) Anderer: Inser. 2, 
2374, 65. 8) Aetolier. Pol. 4, 19—5, 95, er u. feine 
&ute, ol megi roy Eögınidav, Pol, 4,68. 72. ©. 
Evossuldng. 

Eöpiwuos, m. Reiſacher, a) Bein. bes Pofeibon, 
Heeych. (Schmidt vermutbet Edgennog). b) Eigk 
asos, codd. b. St. B. s. Zavdog, wo Mein. Eugı- 
nidns geſchrieben u. Evpinssog vermuthet hat, als 
ven: Ed’gsnos abftammend. 

Eöpiwos, ov, ep. (Call.h. 8,188. 4,45) aud) so, 
(6), Reifad (von rifh — munter, lebhaft, daher 
Roſche, griech. dern, Öınikw, f. Et. M., od. auch 
won rifch — seirpus palustris), 1) jede Meerenge mit 
befonters merkbarem Wechſel zwifchen Ebbe und Sluth, 
taher von der bei Knidos u. Mytilene, Paus. 8, 80,2, 
vgl. mit Xen. Hell. 1, 6, 22, ber ber Pyrrhäer, Strab. 
18, 617, in Aegypten, Strab. 17, 804, bei Karthago, 
Strab. 17,882, f. D. Hal. 8,68, Paus, 8, 14,8, Cie. 
pro Mur. 17. 2) insbefonbere hieß aber der chalcidi⸗ 
ſche Canal or. Eund zwifchen Eubda und Böotien fo, 
j- Euripo, von den Alten bisweilen d Kadxsdexös 
Eög. genannt, Strab. 1,10, Paus. 1, 28, 8. 88, 1, Cie. 
Nat. Deor. 8, 10, Eust. Per. 478, u. äßnl. b. Luc. 
Ner.2 Eög. d nepi thy Xaixida, ob. 6 Xalxı- 
dixds (sc. nop9uög), Strab. 1, 55, gewöhnt. jedoch 
bloß (6) Eögsnog, h.Ap.222 (2,44), Pind. P. 11, 
85, Her. 5, 77—8, 66, d., Slgte. @r galt ale fürs 
mifh und man ſprach bei ihm von einer Strömung, 
die fiebenmal des Tages wechfele, Strab. 9, 408, Suid., 
Pomp. Mel. 2,7, 9, Plin. 2, 97, Eust. D. Per. 473, u. 
es war baher ſprichw. von einem unbeftänbigen, veräns 
berlihen Menſchen od. Wefen zu fagen: dvdgwnos 
Eögınos ob. yuyr, didvose od. To6nog, ob. Edus- 
taßolwrspos Eiginov Greg. Cypr. M. 1, 76, 
Apost. 2, 88. 8,18, Macar. 4, 21, vgl. mit Plat. 
Phaed. 90, c, Aeschin. 8, 90 u. Schol., Aristid. or. 
44, p. 880, Liban. ep. 588, Hipparch. b. Stob. fi. 
108, 81, Ar. Equ. 18 (zouyeugmixög), A.; f. ei- 
e⸗roc im Lex. 

Eipiewa, ſ. Roßfindern, Bein. ber Artemis in 
Phencos, Paus. 8, 14, 5. Aehnl.: 

wen, f. (nach Keil on. p. 46 richtiger Edofnnn, 
ſ. Edoinna), * Breittoß, Frauenn., Inser. 947. Bei 
Theophyl.ep. 9 Edplen, Reifhauern. 

Eöp 8, m. *Breittöffel, Myrrhinufier, 
Insgr. 213. Nach Keil on. 46 richtiger Ebpımwlöns, 
Bindröffel. 

Eöpiev, m. Inser. 4791. 5501, Sp. 


Eöpora, 1. Shönbad, St.in Epirus, Sozom. h. 


e. 7, 26 u. baf. Vales., Sp. 

Eöporkibey, m. ein Sturmwind (Nordoftwind), N. 
T. act. ap. 27,14. 

Etpsvoros, m. Süboft, Wind, Inser.8,6180.6181, 
Gell. 2, 22, Colum. 11, 2,42, Plin, 2,47,46, Vitr. 1,6. 

Eöpos, m. 1) Morgenwind (f. Buttm. Lex. 1, 
121), der ſtürmiſche Suͤdoſtwind, nad Nonn. 6, 40 
&. tes Afträus, fo wie nah Nonn. 87, 72. 77 ©. 
der Eos, f. 11.2,145. 16,765. Od. 5, 295—19, 206, 
ö., Nonn. 1, 208—47, 861, d., Qu. Sm. 12, 192, 3., 
Mus. 815, Leon. Ascl. Crin. u. Sec. epp. in vı1, 273. 
500. 686. ıx, 36, Posid. b. Strab. 1,29, vgl. mit 2, 
102, Ov. met. 1,61. trist. 1, 2, Inser. 8, 6180. 6181, 
Q., auch ale Himmelsgegend, Strab. 10,456. — Er 
wird aud) edgos geſchrieben, f. Lex. Auf dem Winde 


Eöpußdens 419 


thurm zu Athen abgebildet, f. über ihn Arist. meteor. 2, 
5. 2) = "Eßoog, Alcm. fr. 90 in Schol. Theoer. 7, 
112, Proc. 5. @o. 3, 88, f. Ahr. Dial. 1, 88. 

EöpobAoxos, für EuguAoyos, böot. bei A. Rang. 17, 
1308, K. 

Sauv, m. Weitbrecht d. i. weit glängend, 
f. Ahr. Dial. ti, 519, Orchomenier, Keil Insor. boeot, 
111,18 (Leak. in, n. 87). 

Es, , m. Breitung (f. Et. M.), ein Freler 
der Penelope, Od. 22, 267. 

EöptäAus, f. I. des Abraftos, Schol. Il. 28, 681. 
Aehnl.: 

EöpdäAn, nc, tor. (Pind.) Eöpuäka, as, f. 1) eine 
der Gorgonen, Hes. th. 276, Nonn. 18, 78—40, 229, 
d., Apd. 2,4, 2, Plut. Auv. 18,6, Zenob. 1, 41, Pa- 
laeph. 82,7. 18. 2) T. des Minos, M. des Orion, 
Pind. P. 12, 85, Pherec. b. Apd. 1, 4, 8, Hyg. p. 
astr. 2,34. 8) eine Amazone, Val. Fl. 5, 618. Fem. 


u: 
i Eöpd&Xos, ov ‚ep. (Qu. Sm. 11,118) auch 0s0, m. 
Breitinger — edgvdiwg, nad Et. M. *Breie 
tenfee, wie Langenſee, 1) Bein. des Apollo, Hesych. 
2) S. des Mekifteus, Argonaut (dies nur b. Apd.1,9,16), 
einer der Epigonen (Paus. 2, 20,4, Apd. 8,7, 2), ein 
Argivifcher Held vor Troja, I. 2, 565—28, 677, 6., 
Qu. Sm. 4, 478—12, 824, 8., Arist. ep. app. 9, 9. 
Apd. 1, 9, 18, Paus. 2, 80, 10—10, 25, 6, d., feine 
Statue zu Delphi, Paus. 10, 10, 4. 8) ein edler 
Phaäale, Od. 8, 115—896. 4) ein Eyclope, Nonn. 14, 
59-89, 220, d. 5) ©. tes Melas, Apd.1,8,5. 6) 
ein Freier der Hippodameia, Paus. 6, 21, 10, Schol. 
Pind. 01.4, 127. 7) ©. des Obpffeus u. ter Euippe, 
Parthen.erot. 8,b, Eust. Hom. p. 1796, 52. 8) ©. 
des Opheltes, Freund des Nifus, Virg. Aen. 9, 179. 9) 
ein Epartaner, Paus. 4,20, 8. 10) Anterer: Ibyc. b. 
Ath. 18, 564, f. 11) Breidenhorn, eine befeftigte 
Höhe bei Eyracus, Liv. 25, 25. S. Edgundos. In 
Inser. 8, 4705, k, 5, Add. EöptaAXos. 

Eöptapwos, * Großweinheim (f. dupis u. dur 
Ylas b. Hesych.), ©t. in Magneſia, St. B. Ew. Ed- 
pv&usros, Lycophr. 900. 

dpvavarrida, pl. Witoldiner, ein Geſchlecht 
auf Melos, Inſcht. b. A. Rang. i1, 1194, K. f 

Eöpvävaf, axros, m. Witold d. h. weit hinwals 
tend, ©. bes Dorieus, Führer der Spartaner bei Plas 
tää, Her. 9,11. Fem. dazu: 

Eöpvävarca, 1. Witolda (f. Hesych.), 1) Bein. 
ber Hebe, Hesych. 2) T. des Zanthus, M. des Per 
Tops od. Tantalus, Schol. Eur. Or. 5, Tzetz.Lyo. 52. 
8) Eioußaraoca (ß für digamma aeol.), Frauenn., 
Inser. 1372. 4) nad Plin. 5, 31, 88 aud) eine Infel 
des ägäifchen Meeres. 

EöpvßäkrvBos, m. (f. Barsös), Bein. des Dionyfos, 
Hesych, 

Eöpußärns, ov, (6), m. Lang bein, eigtl. weitfchteis 
tend, nad) Andern: Schaller d. i. Weitrufer, 1) Herold 
des Agamemnon, Il. 1, 820, Ov. her. 8, 9. 2) Herold bes 
Opyffeus, 11.2, 184. 9,170, Od, 19, 247, Alo. Od. 6; 
fein Bild, Paus. 10, 25, 4. 8, nach Dur. 5. Apost. 8, 
12 u. Suid, fpäter ſprichw. als ein Betrüger. 8) ©. 
bes Teleon, ein Argonaut, Herod. in Schol, Ap. Rh. 1, 
71, Val. Flacc. 1, 402, Hyg. fab. 14, f. 'Eosßbrng. 
4) Selhert der Argiver, Her. 6, 92. 9, 75, Paus. 1, 
29,5. 5) Athener, Olympionite, D. Hal. 8, 1. 6) 
Spartaner, Olympionite, f. Etigußazos. 7) ein Ephes 
fier, = Eögößatog, w. f., Eust. Il. 1, 821, Greg. 
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420 EöpöBaros 


Cor. u. Hermog. ed. Walz T. vı1,2, p. 1277, Hesych., 
Apulej. apol. e. 81. Aehnl.: 

Eöptßaros, ov, voc. (Amph. b. Ath. 9, 886, e) Ei- 
@ößare, (6), 1) Bein. bed Zeus, Arist.(fr. 288) b. Buid. 
2) &. des Euphemos, Anton. Lib.8. 8) Sähiffäbefehle 
haber aus Kerlyra, Thuc. 1,47. 4) Lacevämonier, erſtet 
Sieger im Ringlampfe (01.18), Paus. 5,8,7, Afric. 
b. Eus. chron. 1 'EA4. 64. p. 89. — einen Andern als 
Olympioniten, O1. 99 (od. Edgußdras) erwähnt Afric. 
a. 0. D. p. 41. ©. Zußapsddins. 5) Ryder, Schol 
Aeschin. 8, 187, ob. Epheſier, D. Sic. 9, 45, Buid., 
Apost. 8, 12, Ephor. b. Harp., od. Gercope aus Ephefus, 
Diot. b. Apost. 8, 12, Luc. Alex. 4 u. Schol. dazu vol. 
11, p. 170, od. Xeginder, Nicand. b. Apost.8, 12, Schol. 
Dem. 18, 24, weldyer Gröfus betrogen u. vertathen has 
ben foll u. dah. fprihmwörtlich wurde, Plat. Prot. 827, 
4, Dem. 18, 24 u. Schol., Aeschin. 8, 137 u. Schol,, 
Alciphr. 8, 20, Liban. ep. 49. orat. 1,p. 128, Tzetz. 
in Cram. An. Ox. 4, 140, Schol. Arist. T. 111, p. 781 
ed.Dind,, B. A. 1,188. 257, Eust. Hom. 1864, Plur. 
oĩ Eöoußaros, Hesych. s. AnuoxAsidas u. Harp., 
‘Ynsgsüßatog, B. A. 1, 67, 28, u. sigußarsdsodas 
für betrügen, Diogen. 4, 76, Suid., Zon. 921. 

Eöpvßla, ion. (Hes.) Edgußtn, f. Wittbolda, 1) 
T. des Bontus u. ber Ga, Gem. des Titanen Keios, Hes. 
th. 875, Apd.1,2,2.6. 2) X. des The&pios, Apd. 2, 7, 
8. 8) eine Xmajone, D. Sie. 4, 16. 

Eöpvßıäöns, dor. (Inser. 1262) Eöpvßsädas, gen. 
ov, ton. (Her. 8,4—50) so, bor. a (D. Sic. 7,16, Porph. 
Tyr. fr. 1), dat. p, acc. 9», ion. (Her. 8, 2—62, d.) ea, 
(6), Wittbolds, 1) Spartaner, a) S. des Eurykleldes, 
Oberbefehlshaber ber griechifchen Flotte bei Artemifium, 
Her.8,2—124, ö., Isoer.12, 51, D.8ic.11,4—17, d., 
Plut. Them. 7—17, d. regg. apophth. Them. 5. 6, 
Paus. 8, 16,6, Ael.v.h. 18,40, Apost. 7,35, Arist, 
or. 46, p. 812 u. ff. Er u. die Seinen: oĩ mregl Tor 
Evgußicdnv, D. Sic. 11,18, Plut. Them. 7. Arist. 8. 
b) Anderer, Inser. 1262. 2) ©. des Deballus, ®. des 
Kleoräus, D. Bic. 7, 16 od. Porph. Tyr. fr. 1. 

Eöpößuos, m. Witbolb d. i. weithin kuͤhn ober 
Gewalt übend, 1) Bührer ber Gentauren, Nonn. 14, 188. 
2) S. des Neleus u. der Chloris, Apd. 1,9, 9. 8) S. des 
Euryſtheus, Apd. 2,8, 1, Ath. 4,158, a. 4) Anderer, 
Freund bes Plato, Plat. ep. 8, 818, c. 

Eöp6ßoros, m. Langwedel, Athener, Olympionike, 
Paus. 2, 24, 7. — Anderer, Inser. 2, 2143, i, Add. 

Etpvßeras, m. ähnl. Grofgebauer, eigt. Große 
hirt, 1) Kreter, Anführer der Vogenfhügen, Arr. An. 
1,8,4. 2) berühmter Discuswerfer, Paus. 5, 17, 10. 
8) ©. des Teleon, cod. Par. in Schol. Ap. Rh. 1,71, 
f. Edoußärng. 

Eöpvyävaa, 1. Witberta, T. des Hyperphat (Phe- 
rec. nennt ihn Periphas), M., nach Andern Schwefter 
der Jokaſte von Debipus, Apd.8, 5,8, Paus. 9, 5, Il, 
Pherec. in Schol. Eur. Phoen. 58. Yehnl.: 

Eöpvyarn, f. Gattin des Dedipus, = ’Epuydresa, 
Epim. in Schol. Eur. Phoen. 18. 

Edpvydons, m. Runibert b. 1. durch fein Geſchlecht 
glängend u. weithin reichend, Inser. 8, 8990, g, 98, Sp. 

‘Edpvyöns, m. Breitefeld, wo nicht Breitwir⸗ 
bei, wie Breitlopf, Name des Androgeon, Sohnes 
von Minos, unter welchem er zu Athen in Kerameitos 
eine Todtenfeier hatte, Hes. fr. 876, Hesych. s. Zn’ 
Eöpuyön ayür. 

Ei , m, b. Suid. 5. Zangpo 1. 1. für Bol 
yuıos. 


- Eöpuöben 


EöpvSäuas, ayzos, voc. (Alcae. b. Choerob. Bekk. 
1188) Edgvdduar, m. Sieghard d. i. tüchtiger Gier 
ger, od. Witold d. i. weithin hertſchend, 1) ©. bes 
Wegyptus, Apd. 2, 1,5. 2) ©. bes Ktimenos, Argonaut, 
Ap. Bh. 1, 67, Orph. Arg. 167. — Anderer Theifalier, 
Leake Trav. in nortb. Gr. n. 220. Anterer Argonaut, 
S. des Zeus (Irus) u. der Demonaffa, Hyg. 1.14. 8) Txoer, 
IL 5, 149. — Qu. 8m. 18, 178. 4) Freier der Penelope 
aus Ithaka, Od. 18,297. 22,288. 5) Athlet aus Ky⸗ 
tene, Ael.v.h. 10, 19. 6) Wthener, =) And. 1,85. b) 
5 des Meibies, Dem. 59, 108. 7) Bein. des Heltor, Or. 

. 881. 

EöpvBäpes, 1. T. des Phyleus, Gem. des Polyidos, 
Pherec. in Sohol. 11. 18, 668. Achnl.: 

Eipwösen, L. Weyers, ahd. Witheri d. i. von 
ob. mit welt reichendem ob. großem Heere od. Volle, Gem. 
des K. eotychides von Sparta, Hor. 6, 71. 

Eöpvbapldas, m. Wicrs d. i. Withert, ©. des Agis 
1V., 8. von Sparta (27. Proklide), Paus.8,10,5u.2,9,1. 
 EöptBapvor,— Foovdauac, m. Meffenier, Erfinder 
des Thorar, Apost. 3, 60, c. ©. Edgudauos. 

apen ov, m. Breyther, 1) Anführer der 
Actolier, Paus. 6, 16, 1, feine Statue, Paus. 10, 16, 4. 
2) auf Münzen, Mion. vI, 688. 8. ı1, 2. 8) Erfinder des 
Thorax, Apost. 8,14, b. S. Eiloödauvas. Achnl.: 

Eöptönpos, m. B. des Epialtee, Melier, Her. 7, 218. 

Eöpußixea, f. 1) Gem. bes Orpheus, — Edgvdian, 
w.f., Mosch. 8, 124. 2) f. Ullersborf (f. Ziov- 
Stan), St. in Macedonien. Münjen von ihr bei Sestini 
im 1. Bd., K. 8) n. pl. Ulritensfeft, Feſt der 
Kaffandrer zu Ehren der Eigvdixn, der Tochter bes 
Amyntas, Polyaen. 6,7. 

‚öptöten, (A), dor. (Sim. fr. 26, Anth. 8, 10) Ed- 
pröixa, eigtl. Witerite d. 5. reichlich, alfo weithin 
(erbe)bereihtigte, f. Aoyedixng, äfnl. Ulrike d. h. 
die an Erbbefig reiche od. weithin berechtigte, 1) Nym⸗ 
phe u. Gemahlin des Orpheus, Apd. 1,8, 2, Paus. 9, 80, 
6, Plut. amat. 17, Luc. d. mort. 28, 8, Con. n. 45, 
Ov.met. 10,81 u. ff., A. 2)T. des Danaos, Apd. 2, 1,5, 
Hyg.1.170. 8). des &braflos, Apd. 8, 12, 8, Schol. 
11.20, 286. 4) T. des Lakedämon, Gem. des Alrifios, 
M. der Danae, Apd. 2, 2,2. 8,10, 8, Paus. 8, 18,8, 
Pherec. in Schol. Ap. Rh. 4, 1091. 5) Gem. bes Lykur⸗ 
906, M. des Ardjemoros, Apd. 1,9, 14. 8,6,4, Anth. 
8, 10, Hyg.f. 278. 6) T. es Klymenos, Gem. des Neſtor, 
Od. 8,452. 7) T. des Umphiaros, Schweiter des Alcmaron, 
Paus. 5, 17, 7. 8) T. des Pelops, M. ver Altmene, 
D. Sie.4, 9. 9) Gem. tes Aeneas, Lesch. b. Paus\10, 
26,1. 10) Gem. des K. Kreon in Theben, Perſon in 
Soph. Antig., vgl. 1180. 11) T. tes Aftor, M. ber 
Polydora, Staphyl. in Schol. Il. 16, 175. 12) eine, 
welcher Plutarch die Schrift praec. conj., f. tit., wide 
mete, viell. Plutarchs Tochter aus Ghäronca. 18) Illy⸗ 
tierin, Gem. des K. Amyntas 11. in Macebonien, M. 
von Alerander, Philipp u. Perdikkas, Aeschin. 2, 26 
u. Schol. —28 u. Schol. gu 29, Liban. v. Dem., Strab. 
7, 826, Plut. aud. poet. 20 (Anth.spp. 182). Ihre 
Statue, Paus. 5,20, 10. 14) X, des Ampntas u. ber 
Kynane, Enkelin des K. Philipp (nad) Arr. b. Phot, 70, 
6 auch Adea genannt), Ael.v.h.18, 86 (mo fie falſch 
eine T. Philipps Heißt), Gem. des Aridäus, D. Sic. 18, 
89. 19,11. 52, Polyaen. 6, 7. 8, 60, Dur. b. Ath, 18, 
560, f, Diyll. b. Ath. 4, 155,a. 15) T. bes Untipater, 
Gem. des Ptolemäus Lagi, Paus. 1,6,8. 7,1, Flut. 
Demetr. 46, Hermipp. b. D.L. 5,5, n.8, App. Syr. 
62, Porph. Tyr. fr. 8, 6. 4,5. 16) aus Athen, Wittwe 





Eöpöndoc 


des Opheltet, Gem. des Demetrius Poltorcetes, Plut. 
Demetr. 14. 58. 17) Gemahlin Philipps von Macebonien 
nach Verftoßung der Olympias, Arr. An. 8, 6,5, Paus. 
5,20, 10, doch zweifelh., wahrſch. = 18. Denn Philipps 
fpätere Gemahlin hieß Kleopatra. 18) Gem. des Gentius, 
Liv. 44, 80. 19) Andere, Inser. 8, 6582. 4, 6696, 5. 

EöpönXos, (6), ähnl. Bredenhorn (wenn von 7jAog, 
ber Nagel, alfo eigtl. Breitennagel, nach einer zwei 
felgaften Stelle b. Hesych. heißt aber Moc aud) rönoc 
iv  oddiv pöstas, alfo: Dederan?) Gtabttheil u. 
Caſtell von Epipolä in Syracus, j. Mongebellifi, Thuc. 
6,97. 7,43, D.8ic. 20,29. E&w. Eöpufjiuos, St. B. 
©. Eigiaros. 

Eöpvdda, f. $rau, Phalar.ep. 1, f. Eigvdtwr. 

Eöpibepis, sdos, f. Erika (b.i. gefepreich od. mit 
ihrem Gebrauche oder Gefege weit reichend), 1) Gem. 
tes Theſtios, Apd. 1,7, 10. 2) T des Timandreus, Hip- 
postr. in Schol. Theoer. 6, 49. Yehnl.: 

1» f. Gem. des Böotus, Leo Byz. b. Plut. 
flav. 2, 2. 

Eöpröley, wvos, m. Witilino, tdgoc in’ Edor- 
Hays xal kopri Ajuntgos xai nasyudıa dv volg 
@xororapioss, Hesych. 

Eöpvwöpos, m. Fein, Mannsn., Inser. 2, 2426. 

Eöpwdön, f. Baltfwind, T. des Danaus, Schol. 
Ap. Eh. 1, 752. 

Edpöxawvs, m. Schnaubert d. i. tüchtig (weithin) 
ſchnaufend, €. bes Herakles, Apd. 2, 7, 8. 

Eöpv.. (v.1. Eögdxn), T. des Thespios, Apd. 2,7,8. 

Eöptr\ea, voc. (Od. 21,887) Evpuxdeia, (N), 
äbnt. Rotswisha d.i. bie ſtark (weit) berühmte, 1) T. 
des Ops, Amme des Odyſſeus, Od. 1, 429—28, 177, 6. 
&th.11,460,8, Hyg.f.125. Ihre Statue, Strab. 14,641. 
2) T. des Athamas und ber Themifto, Gem. des Melas, 
Menecr. b. Zon.4, 88, Phereo. in Schol. Pind. P. 4, 
220. 3)T. des Elphas, Gem. des Laios, M. des Oedi⸗ 
pus, Epim. in Schol. Eur. Phoen. 18. 4) Edguxäsıe, 
zo, Widmersfeier, Kampffpiele in Sparta, Inser. 
1423.83, 5913, 34. 

Eöpux\dbas, a, m. 1) Athener, Pol. 5, 106. 2) 
Spartaner, Plut. Cleom. 8. Mehnl.: 

EöpweAdlöns, ov, ion. (Her.) sw, voc. (D. L. 2, 8, 
n. 14) Edouxäsidn, m. Widmers d. i. bes Weithine 
berühmten, 1) Spartaner, Her. 8,42. 2) Athener, 4) 
Rebner, Paus. 2, 9,4. b) Hietophant, D.L. 2, 8,n. 14: 
©) Anderer, Ath. 1, 19, e. d) Kepbifier, Boss Dem. Att. 
14. ©. Gött. gel. Anz. 1848, St. 125, p. 1242. Aehnl.: 

Ei, joy, m. Mannen- von Megara, Berl. Alad. 
1844, 158, M. Achnl.: 

EöpweAley, m. Spattaner, Inser. 1241. 

Eöpwins, Eovs, £a, (6), Wittmer d. i. weithin 
berühmt, 1) Athener, Bauchrebner u. Wahrfager, Ar. 
Vesp. 1019 u. SchoL, Plat. Soph. 866, c u. Schol., 
Suid. s. yyaaıgluvdog. Er wurde ſprichwoͤrtlich von 
denen, bie ſich fhlimmes mweilfagen, Plat. prov. 122 
(2, 22), dgl. mit Arist. or. 4, p. 55, Phot. epist. 161, 
n. man nannte nad) ihm jeden Bauchtedner Eiguxäns, 
Suid. s. v., Iambl. dram. 10, u. im pl. Edpvxäfag, 
Plot. def. or. 9, u. Er’guxäslg,; Hesych., ob. Ei 
as, Schol. zu Ar. Vesp. a. a. O. 2) Spartaner, a) 
Selbherr, Strab.8, 863. 866, Plut. Ant. 67. — Ion. 16, 
10,1. b. Ind. 1,26, 1. b) Ardhitelt, Paus. 8, 14, 6. c) 
Andere: Inser. 1255: auf einer lacevämonifchen Münze, 
Mion. 11, 218 u. ff. 3) Syracufaner, Plut. Nic. 28, b. 
D. Sic. Asoxäns. 4) Aphrobifier (in Karien), Inser, 
3741. 5) Andere: Tdiog "Ioödıog Eöp. Lenken. 28, 
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f. Keilan. ep. 95. — M. Odnsog Edge. Inser. 2741— 
8881. 8882. 8884. Fem. bagu: 


Eipuddra, f. Prieſterin der ‚Hera, Insor. B, 5148, 


‚ SP- 

Eiptxduv, davzog, m. Witerich d. 1. weithin mäche 
tig (Et. M. 896, 28), ob. Susihard, von tüchtigern 
Verflande (j. Hesych. s. eUguxdag), ©. des Perim⸗ 
neftos, Trojaner, Qu. Sm. 18, 210. 

Eöpucphrns, ovs (fo Paus.) u. og (Her. u. Plat.), 
m. Witold d. i. weithin waltend, Spartaner, a) ©. des 
Bolyvor, K. von Sparta (709 bis gegen 685 v. Chr.), Her. 
7,204. b) Enkel deff., ©. bes Anarandıos, K. von Sparta 


Eöpupayldaı 


” (648 bi gegen 600), Paus. 8, 8,5, f. Eipvxgazidng. 


c)®. eines Anarandros, Plut. apophth. lac. 8. ’Avd- 
Ea»dgos. d) ein Pythagoräer, Iambl. v.Pyth. c. 86. 

Eöpwparlöns, gen. ion. (Her.) so, u. Eöpunparl- 
Bas (Plut.), m. Wittholz, 1). bes Anarandros, K. 
von Sparta (14. Agide), Her. 7,204. 3) ©. des Anarans 
drides, Plat. spophth. Lac. s. v. 

Eöpundda, 1.?Rotswithe (d. i. die flark od. weithin. 
berühmte), T. bes Endymion, Paus. 5, 1,4. Nach Schnei⸗ 
dew. "Egsxüdn, nad} Herm. de Iterat. p. 15 Edgunvän. 

Eöpurtßeov, to "Wittmershain, wie Witte 
mershof, ein Gain in Elis Triphylia, Strab. 8, 846. 

Eöptxepus, f. ähnl.Langenftraße, erbichtete St., 
Eust. erot. 1, 1. 

EdpuAlay, ovzog, (6), Lehn hardt d. i. Löwenharbt 
ob. tüchtiger Xöwe, 1) Spartaner, Her. 5, 46, Paus. 4, 
7,8. 8,11. 2) ®eldhere der Achäer, Poll. 10,21 (24). _ 
8) ein Soßn bes Aeneas, Ceph. b. D. Hal. 1,72. Na 
Andern ‚früherer Name bes Ascantus, D. Hal. 1, 65, 
App.reg. 1. Fem. baju: 

Eöpvkeuvis, Idos, f. Spartanerin, Olympionikin, 
Paus. 8, 17, 6. 

—* 1. Breitebuſch (d. 5. bier mit breitem 
Helmbuſch), eine Amazone, Tzetz. P. H. 181. 

EöpöAoxos, ov,ep.(Od. 10, 207) auch 0s0, voc. (Plut, 
Alex.41) Edgukoye, (6), Weidermann, (ahd. Withert 
d. 1. Mann des weitreichenden Heeres), 1) S. bes Aegypius, 
Apd.2,1, 5. 2) Gefährte u. Berwandter bes Odyſſeus, Od. 
10, 205—12, 889, d., Ov. met. 14, 287, Hyg. f. 125; 
abgebildet, Paus. 10, 29, 1. 8) Attiker (Kychreier d. 1. Gas 
Iaminier), Strab. 9, 898, Eust. zu D. Per. 511, St.B. 
3. Kuyoelos. 4) Feldherr der Spartaner bei Naupaktus, 
Tue. 8, 101—109, 8. 5) Arkadier (Rufler), Xon. An. 
4,2, 21—7, 6,40, 5. 6) Truppenführer u. Gefanbter 
Philipps von Macedonien, Dem. 9, 58. 19, arg. 7) 
Uegier, Art. An, 4, 18,7, Plut. Alex. 41. 8) Thefe 
falier, o) Magnefter, Pol. 5, 68. 65. db) Kariffäer, 
D.L.2,5, n. 9. 0) Anderer, Strab. 9, 418.421, Po- 
lyaen. 6, 18, Euphor. fr. 58, Hellad. b. Phot. 588, 88. 
9) Anführer der Kreter: oS wer’ Edguasyov, Pol 
6,79. 10) Gafanbrer, D.L. 2,17, n.9,' Hes. Miles, 
M. 42. 11) Schüler Pyrihos u. ſteptiſcher Philoſoph, 
D. L. 9, 11, n. 7. 12) einer, an melden Mpollobor 
einen Brief richtete, D. L. 10, n.7. 18) Orchomenier, 
Bðo. Taotivıos, Keil Inser. boeot. ı1, 18. — Edg. 
Evgauos, Ebend. 

EöpiAbrn, f. Frankleben d. t. (meitbin) freie, 
Gattin des Wertes, Schol. Ap, Rh. 1,86. 

Eöpöpas, m. Olenier, welcher vom Polydeufes aus 
den Wege geräumt wurbe, Pherec. b. Hesych, &. Ed- 
euuss u. Edguuvog. 

pupaxidas, ähnl. Weyerburger, Bewohner 
einer Stadt von Thraeien, Attifche Tributliften bei 4. 
Bang. 1,n. 148. 156, 205. 210, K. 
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EöpSpäxos, ov, ep. (Qu. Sm. 11, 180) auch oso, 
voo. Eiginey(e), Qu. 8m. 11, 187, (6), Weyri 
d. i. im Kampfe weithin reichend od. gewaltig, 1) ©. 
des Hermes, K. von Phlegyä, Pherec. in Bchol. Od. 


Eöpspaxos 


11,268, Eust. Hom. 988,14, Schol. Il. 5,885. 18, ° 


801. 2) $reier der Hippotameia, Paus. 6, 21,10. 8) 
©: des Polybos, Freier ver Penelope, Od. I, 899— 
22,69, d., Ath.1,17,a, D. Chrys. or. 14, p. 284. or. 
71,p. 625. 4) ein Troer, Qu. Sm. 11,180. 165. 14, 
823. 5) ein Grieche vor Troja, Qu. Sm. 11, 60. — ein 
Anderer, Qu. Sm. 12, 821. 7) ©. des Antenor, Paus. 
10, 27, 8. 8) ©. bes Neoptolemus u. ber Leonaſſa, 
Lysim. in Schol. Eur. Andr. 24. 9) ®. bes Andros, 
bes Gruͤnders von Andros, St. B. s. Avdooc. 10) 
Ihebaner, a) V. des Leontiades, Her. 7,205. b) ©. 
des Leontiades, Böotach, Her. 7,288, Thuc. 2, 2.6, 
Dem. 59, 99. 11) Darbaner, Xen. An. 5, 6, 21. 12) 
Athener, And. 1,85. 18) einer, den Aeſchylus erwähnt 
hat, Aesch. b. Ath. 15, 667, c. f 

Edpupöön, f. Witolda, Grm. bes Ölaukos, M. des 
Bellerophontes, Apd. 1,9, B. 

Eo) , 805, m. Wittholz, Mannen., 
Hippon. 56 (85) ed. B. 

Eöpupddovea, f. Witolta, 1) Wärterin der Nau⸗ 
fitaa aus Epirus, Od. 7,8. 2) T. des Aetolus, Schol. 
Eur. Phoen.,K. 

Eöpuplduv, ovtog, voc. Eipuuedor (Theoer.), 
(6), Witold d. i. weithin waltend, 1) Bein. a) tes 
Pofeidon, Pind. Ol. 8, 41, Hesych. b) des Hermes, 
Hesych. c) des Cheiton, Pind. P. 8, 6. d) des Perfeus, 
Ap. Rh. 4,1512, Hesych., Et.M. 687,85. Bon ihm 
hieß “Apyos 7, Eiguutdortog mög, Et. M. a. a. O. 
2) S. des Hephäftos, einer der Rabiren, Nonn. 14, 22— 
89, 891, 8. 8) V. ver Peribda, K. der@iganten in Epirus, 
04.7, 58. 4) S. desMinos, Apd.2, 5,9. 8, 1,2. b) S. 
des Faunus, Stat. Theb. 11, 32. 6) ©. des Ptolemäos, Was 
genlenker des Xgamemnon, 11.4, 228. 7) Diener des Neftor, 
I. 8, 114. 11, 620, Schol. 11.4, 228. 18, 648, 8) Athe-⸗ 
ner, a) ©. des Thulles, Feldhert bei Kerlyra u. Sicilien 
Thuc. 8,80—7,52,3.,Pol. 12,25, k,D.Sic,12,54.18,8, 
—18, 5;, Strab. 8, 859, Plut. Nic. 20.24, 9. b) Myr- 
thinufier, D. L. 8, n. 80. — V. des Speufippos, D.L. 4, 
1,n.2. c) Anfläger des Ariſtoteles, Favor. b. D. L. 
5,1,n.7, Ath. 15, 696, b. 9) Pythagoräer aus Tarent, 
Jambl. v. Pyth. 267. 10) Mannen., Theoer. ep. vı, 
658. 669. — anderer, Anth. vii, 107. 11) (d— no- 
Tauds) Sl. in Pamppplien, j. KöprücSu, Thuc. 1, 100, 
Plat. Menex. 241,e, Xen. Hell. 4,8, 80, Lyc. 72 u. 
Harp., D.Sic. 11, 61. 14,99, Strab. 12,571. 14, 
667, Scyl. 101, Plut, Cim. 12, Arr. An. 1,27,1, D. 
Per. 852 u. Eust., Simon. ep. 167 (vı1, 258), Paus. 
10, 15,4, An. st. mar. magn. 217 u. ff, Ptol.5, 5,2, 
Polyaen. 1, 84,9. 12) Ort bei Tarfos, Ew. Eöpupe- 

vros u. von Edevundous Eöpuunbosrrios, 
t. B. 

Etptpwai (v. 1. Foruſrao), pl. Breitungen, 
1) ©t. in Epirus, D. Sic. 19, 88. 2) Küftenfadt in 
Magnefio (Theffalien), Scyl. 65 (v. 1, Edovustvas), 
Ap.Rh. 1,597, Hocat. b. St.B., Liv.89,25, Plin. 
al 2, 20, Val. Flacc, 2, 14. @m. Eöpupdvios, 

t. B. 

Eöpupivns, oug, acc. nv, m. Witleben (d. i. 
Witileben), 1) ©. des Neleus u. der Ghloris, Apd. 1, 
9, 9, ter beim Schol. Ap. Rh. 1, 156 "Avtsgivng heißt. 
2) Genoffe des Aentas, Qu. Sm. 10,98. 8) Athener, 
Insor. 212. 4) Sprasufer, Br. des Dion, Neanth, b. 


; Eöpusn 


Iambl. v. Pyth. 189. 5) Samier, Athlet, Fav.6.D.L. 
8,1,n.12, Porph. v. Pyth. 15. 

, m. Wiglebens, Mannen., Thaſiſche 
Zufen. bi Conze Reife auf den Inf. des Thral. Meert, 
©. 20 


Edpyatiön, f. Reginfwind d. i. von großer Kluge 
heit (großem Rathe), T. des Deneus, Anton. Lib. 2. 

Edpypföns, ous, m.Reinhard d.i. von tüchtiger 
Klugheit, 1) Athener, Onder, Infchr. auf der Aloe 
polis von Athen, K. 2) St. = Eigvutdur, Em. 
Eöpuanbotvruos, St. B. (?). 

p' 5, as, Witold d. I. weithin wal⸗ 
tend_od. rathend, Teer, Inser. 2, 8064, 12, Sp. 

Eöptutöns,m. Breitinger (f. Et.M.), od. Eurys 
mosfohn d. d. Telemos, Od. 9, 509, Ov. met. 13, 
771. 

Eöpvpvos, m. (viell. = Edovuos, aljo Breiting), 
einer, welcher den Kaftor bei Polydeufes zu werläumten 
fuchte, dafür büßte u. deshalb ſprichwöͤrtlich wurde, Plut. 
prov. 74 (1,74), Liban. ep. 889. 

Eöpupos, m. Breiting (f. Et.M.), ®. des Telemos, 
Et. M. 897, 6, Hyg. f. 125.128. 

Eöpuvön, f. Hugifwind d. i. von flarfem @eifte, 
Gem. des Königs der Ehyträer, Alex. Pol. b.St.B.s. 
Xvroos. 

Eöptvöpn, ns, voc. Eögurdun (04. 18, 164), ob. 
nom. 5. Ioann. Barb. ep. v1, 55 Eöpvvöpa, (7), Wis 
tolda d. h. bie weithin waltende (f. Et. M.), 1) T. 
des Dfeanos u. ber Thetis, II. 18, 898, Hes. th. 358, 
Apd. 1, 2,2, nach Hes. th. 907, Orph.h. 60, 2, Paus. 
9, 86, 5, Hyg. f. praef. vom Zeus M. ber Gharitinnen, u. 
der Leukothea. Ov. met.4, 210 u. 219, fo wie bes Afopus, 
Apd. 8, 12, 6, nad) Ap. Rh. 1, 508, Nonn. 2,578, Tzetz. 
Lyc.1191, Et.M. mit Ophion im Olymp vor ber Rhea 
die Herrfchaft (über die Titanen) führend, auch wohl 
felbR Ternvscs genannt, Callim. fr. 66. Sie hatte 
in Arkadien (Phigalia) ein Heiligthum, wo fie Andere 
für die Artemis erlärten, Paus. 8, 41, 4—6. 2) T. 
des Afopus, von Zeus Mutter der Ogygias, Clem. ro- 
cogn. 10,28. 8) eine Dienerin ber Harmonia, Nonn. 
41,312. 4) eine Bacchantin, Agath. ep. v1, 74. 5) 
Gem. des Lycurg, Apd.8,9,2. 6) M. bes Agenor, 
Hyg. f. 178. 7) M. des Abraftos, Hyg. f. 69. 8) 
Schaffnerin des Odyſſeus, Od. 17,495 — 22,184, d.- 
9) Andere, Anth. xıv, 120. — Ioann. Barb. v1, 55. 

Eöpdvopos, m. Witold d. i. weithin waltend, 1) 
ein Dimon ber Unterwelt, abgebildet auf dem Gemälde 
des Polngnetos in Delphi, Paus. 10, 28,7. 2). des 
Architeles, Diener des Deneus, D. Sic. 4, 86. 8) ©. 
bes Aegyptus von Ithaka, Freier der Penelope, Od. 2, 
22. 22,242. 4) Trojaner, Qu. Sm. 1,580. 5) 2. 
der Orſinome, Großvater des Phorbas, D. Sic. 4, 69. 
6) ein Gefährte des Phorbas, Schol. IL. 18, 483. 7) 
ein _Gentaur, Ov. met. 12,810. 

Eöptvoos, m. Hugibardt d. i. von tüchtigem 
(großem) Geife, 1) Erfinder der Bogenfhügentunf, 
Apost. 8, 60, c. 2) ein Athener, PAvsds, Inser. 
790. 

„F. Breitenauern, 1) Bein. der Des 
meter in Sfarphia, Hesych., vgl. mit Et. M. 896, 24. 
2) M. des Arkeifios von Zeus, Arist. in Sohol. Od, 16, 
118, Eust. Hom. 1796, 84. 

Es; 1» f. Schallern od. Blidern od. Breis 
tenauern (f. Et. M.s. sdpdoy u. vgl. edpdor« als 
Bein. des Zeus im Lex.), 1) T. bes Thespios, Apd. 
2,7,8. 2) T. des Nil, Gem. des Megpptus, Hippostr. 


Eöpumtökspos 


ki Phleg. mireb. fr. 59 (wo jedoch Köochan zu Ip 


fea_if)- 

„ m. Childerich od. Hilderich 
& i. im Kriege mächtig od. weithin wirfend, Athener, 
1). bes Pleiftoner, Xen. Hell. 1, 8,12. 4, 19. 7,16. 
3) ©. des Megalles, Plut. Per. 7. Alc, 82. Cim. 4. 16. 
3) Andere: Plat, Axioch. 869, a. —Lys. 8, 15.—Xen, 


Bell. 1, 8, 18. s 
ob. Eöpvrotöns, m. Schol. Eur. Hec, 
3, — Edevnortidas, w. f., Sp. 
An, f. 1) T. bes Thespios, Apd. 2, 7, 8. 
2) X. des Gndymion, Arist. in Schol. Il. 11, 688, 
Con. 14, Et.M. 426,29. 8) eine Amagone, Arr. b. 
East. zu D.Per. 772. 4) eine Mänede, Nonn. 80, 
222. 5) Geliebte bes Anacteon, Anacr. 19 (24), Antp, 
Sid. 73 (vıı, 27), Diosc. ep. vI1, 82. Fem. zu: 
ov, ep. (Il. 2,677, d., Qu. Sm. 6, 298, 
5, ©.) oso, voc. Eugünväs (Il. 11,819, Qu. Sm. 6, 
426, d.), m. Weithaus od. Großpförtner (f. Et. 
M.), 1) Theffalier, a) ©. des Euämon u. nach Hyg. f.87 
der Ops, Heros von Ormenion in Theflalien, 11. 2, 786— 
16, 27, 5., Arist. ep. App. 9, 85, Plat. rep. B, 405, d. 
408, =, Apd. 8,10, 8, Paus. 10, 27,2, Strab. 9,482, 
Ath. 2, 41, b, Ael. n. an. 18, 7, Hyg. 2 97, 4. 
&: hatte in Paträ ein Heiligthum und erhielt Opfer, 
Paus. 7, 19, 1.6. 21,7.9,41,3 Tragiſche Berfon bei 
Sephoties, Plut. coh. ira 10, f. Arist. poet. 23. Viell. 
uud ter St. B.s. Spvörnu. IIAn genannte Theſſaler. 
b)E. des Hyperochos, B. des Ormenos, Acus, in Schol. 
Pind, O1. 7,42. 2) S. des Bofeidon u. der Aftypaläa, Heros 
von Kos, B. der Chaltiope, 11. 2,677, Pherec. in Schol. IL 
14,255, Apd. 2,7,2, Prop. 4, 5,23, Ov.met. 7,868, mit 
einem Standbilde vafelbft, Hermes. b.Ath.18,598, e. 8) 
S. tes Heralles u. ber Eubote, einer Thetpiade, Apd. 2, 7, 
8. 4) ©. des Herafles u. der Thalliope, Schol. I. 2, 677, 
Eust. Hom. 318, 24. 5) &. des Telephus u. ber Aſty⸗ 
se, K. von Myfien, Bundesgenoſſe der Troer, Od. 11, 
520, Qu. Sm. 6,161—8, 211, d., Paus. 8, 26, 10. 9, 
5,15, Diet. 4, 14, Hyg.f. 112, Acus. in Schol. IL 11, 
519. Enst. Hom. 1697, 14, Streb, 18, 584. 6) &. 
ds Pofeidon u. der Keläno, K. von Libyen, Br. bes 
Triton, Pind. P. 4, 57 u.Schol., Ap. Rh. 4, 1859 u. 
Sebol., Callim. h, 2, 92, Tzetz. Lyc. 886. 902, Acest, 
(nad; Müll. Acesandros) in Schol. Ap. Eh. 2, 498. 
Nach Andern Edgvros genannt. 7) S. des Desamenos, 
R. von Diemss, Paus.7,19,9. 8) ©. des Teleflor, 
Pherec. in Schol. Od. 15,16. 9) &. des Theflios, Apd. 
1,7, 10, Schol. II. 9, 567. 10) &. bes Temenos, Apd. 
2,8,5. 11) ein Grieche vor Troja, Qu. Sm. 4, 502. 
588. 11,67. 12,819. 12) &. des Curyſtheus, Theop. 
b. Ath. 4, 158,2. 18) ein Aleuabe aus Lariſa, Her. 9, 
68. 14) ein Schriftfteller, Ath. 11, 508, f. 
z m. Weiperz, von Eöeunöv, Et. M., 
Schol. Eur. Hec. 8. 

Eipvräv, Gyros, m. Wipprecht (b. i. weithin⸗ 
glänzend, — Eievpor), Sohn des Sons, Enkel des 
Brocles, nad Her. 8, 181 Sohn bes Procles, K. von 
Sparta, Stammvater der Eurypontiden, Ephor. b. 
Streb. 8,366, Piut. Lyc. 1. 2, Polyaen. 2, 18, Paus. 
3,86,4.3,7,1.4,4,4, Phleg. Trall. fr. 1, Schol. Eur. 
Hec. 8. 

Eöpvruvriöu, üv, pl Wipprets, bie eine 
Königsfamilie in Sparta, von Eurypon, w. f., benannt, 
Eph. b. Streb. 8, 866 (v.1.), Plut. Lyo. 2. Lys. 24. 80 
ft. L Böovusevtdas od. Eögvrsursidas). Ages. et 
Pomp. c. 2, Paus. 8, 7, 1, ihre @räber, Paus. B, 12, 8, 
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Sing. Eögunortidng, Plut.Ag.8, Them.or. 21, p.250 
(v1. Eigunortidngs). 

f.Bredenborn, T. des Nilus, Gem. des 
Aegyptus. Hippostr. in Tzetz. bist. 7, 868. 

Eöpdcräxns, ovs, acc. 79 (Qu. Sm, 5,527, Plut, 
Alec, 1) u. n (Plat. Ale. 121, a), voc. Eigdgaxss (Soph. 
Al. 840, 8), m. Breitſchild wie Breitſchwert (f. 
Buid. u. Soph. Ai, 575), ©. bes Telamonier Ajas u. ber 
Telmeſſa, Soph, u. Plat. a. u. D., Plut. Sol. 10 u. 0. ©t., 
Paus. 1, 85, 2. Et hatte ein Heiligthum in Athen, 
Paus. 1, 85,8, im Demos Melite, Namens Edguad- 
x&sov, Hyper. b. Harp. a. v., Philoch. b. Harp. 6. 
Koiwvaltas, Poll. 7,182, Suid., Arg. 8 zu Soph. Ai. 

Eöpöeteos, ın., Greg. Naz. p. 902, Boiss., Sp. Als 
Adj. Stat. Theb. 6, 711. 

‚ ovs, ion. (Her. 5, 89—7, 204, 8.) 
soc. dat. &s, ion. (Her. 4,147) ei, acc. n (Apd, 2, 8 
2, Ephor. b. Strab. 8, 864.889, Hellan. b. Strab. 8, 
866), ion. &= (Her. 6, 52), fonf auch nv (Ael.n. an. 
13, 81, Scymn. 581), m. Witerid, fig Vitry d. d. 
weithin mächtig, 1) S. des Ariſtodemus, Bruder bes 
Procles, Stammvater ber — Her. 4, 147 -7, 204, 
d., Plat,legg. 8, 688,d, Paus. 8, 1,7. 3,1, Porph, 
abst, 1,25, Nep. Ag. 1, u. bie o.a. &t. 2) Hertſcher von 
Zeuthrania. Xen. Hell. 8,1,6. 8) ©. bes Megpptus, Hyg. 
1.170. Aehnl.: 
E » tus, ep. u. auch port. joc (Il. 8,868 
—19, 188, 8., Ap. Rh. 1, 180. 1847, Pind. P. 9, 189), 
poet. u. ion. dos, Pind.O1.8, 50. fr. 184, Her. 9, 26. 
27, dat. 6%, ep. 770, Ap. Rh. 1, 1817, Anth. app. 284, 
acc. £a, ep. 77a, Hes. sc. 91, Qu. Sm. 6, 222, Mosch. 
4, 128, (6), 1) ©. bes Sthenelus u. Enkel des Pers 
feus, K. in Mylkenä, der dem Herafles die befannten 
12 Arbeiten auferlegte, I. a. a. O. u. 8., Wigde (f- 
Inser. 8, 5984). Tragiſche Perfon in Eur. Heracl, 
Sein Grabmal, Paus. 1, 44, 10, Luc. deor. cone. 7, 
8t.B.s. Taoyntroc, feine Nachlommen of Eigvo9dsus, 
Eur. Herael 105. 2) — Eögvassyng, w,., 8. von 
Sparta, D. Sic. 7, 6 (Euseb. Chron. 166), Diogen, 
Vind. 1, 83. Seine Nachlommen: E$) is, m, 
Buid. pl. Eögvassidas, Polyaen. 1, 10. 

Eöpvoos, m. Ppthagoräer, Phot. ood. 167, Stob. 
ecl. phys. 1, Br31 —— 

Eöpveripva,f., gew. Edp Breitenbruf, 
1) Bein. der Gaa, Hes. tb. 117. Sie hatteunter biefem Nas 
men unweit Negäa u.Aegeirain Achaja einen Tempel, Paus, 
7,25, 18, Mnss. in Schol. Hes. th. 117. 2) Bein. der 
Wthene, Theoor. 18, 86, Orph.lith. 542. 8) bes Ura« 
nos, ep. &d.495 in Anth. Plan. 808, Orph. lith. 689. 
4) des Pofeidon, Christod. ecphr. 65. 

ꝓaros, m. Wier d. i. Wither, alfo mit weite 
hinreichendem Herre, V. bes Anaximenes aus Milet, 
D. L. 2, 2,n. 1. 

Topðraves, (of), sg. Lycophr. 799 Eöpvräv acchc, 
Breitunger (f. Arist, b. Tzetz. Lyo. 799), Aeto- 
liſcher Volloſtamm in den Gebirgen des N. u. N. 
W. von Aetolien, Thuc. 8, 94, Strab, 10, 448—468, 
8,81. B. 

Eöptraat, 5. Soph. Trach. 260 7) Eögvseia "Ws 
d. i. q¶ Bögdtov möds, Breitungen, = Didalle, 
Paus. 7,18,1. &. Eöpvros u. Eigdtior. 

Eöpvrän, f. Witolvine, T. bes Thespios, Apd, 
2,7,8. 

Eitpbrn, Fem.zu Eögvros, 1) T. bes Hippobamas, 
Gem. des Borthaon, M. des Demeus, Apd. 1, 7,10. 2) 
Nymphe, MR.” des Gelischoifios, Apa. 8, 14, 2. Aehnl. 


Eöpörn 
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Eöpvria, f. Gem. des Phineus, Ascl. in Schol. Od. 
12,69, 

Eöptrtöns, in Philhiſt. auch as, m. Eurytosfohn, 
1) Iphitus, Od. 21, 14. 2) Kiytios, Ap. Rh. 2,1045. — 
Im Plur. Evpvridas, Schol. Soph. Trach. 268. 

Eöptripos, m. Wipprecht d. i. weithin glängend od. 
geehrt, 1) Kotinthier, B. des Archetimos, Thuc. 1, 29. 
2) Goroneer, Keil Inscr. boeot. LVI, a. 

Eöptriov, 16, — Evgvresat, Paus, 4, 2, 8. 

Eöpbrios, m. Breitinger, S. des Sparton, V. ber 
Salateta, Ant. Lib. 17. 

Eöpuris, (dos, f. Eurytoet ochter d. 1. Sole, Or. 
met. 9, 895. her. 9, 188. 

Eöptrtev, avog, (6), Breitinger (f. Et. M., u. 
das Wortfpiel in D.L. 6,2, n. 59), 1) ein Gentaur, 
Od. 21, 295, Apd. 2, 5,4. 6, D. Bic. 4,85, Paus. 5, 
10, 8, Schol. Luc. conv. 1, Ath. 1, 10, e. 14, 618, a, 
ein Gebicht des Hermeſianax auf ihn, Faus. 7, 18, 1. 
Bei Ov. met. 12, 220 ff. heißt er Curytus. Gin Cen⸗ 
taur auf Pirithous Hochzeit, Ov. Art, 1, 598. 2) Rinder⸗ 
birt tes Geryones, nach Hellan. in Schol. Hes. th. 298 
©. des Arch u. der Erytheia, f. Hes. th. 298, Apd. 
2, 5,10, Qu. Sm. 6,255. 8) ©. des Iros, Enkel bes 
Altor, Argonaut, Ap. Rh. 1,71—74 u. Schol., Orph. 
Arg. 180, Schol. 11. 28, 88, Hyg. f. 14. — S. des Als 
tor, Argonaut, Apd.1,8,2. 8, 18,1, der auch Kigv- 
Tog heißt, w. fe, Water der Antigone, ber Gem. tes 
Peleus, Pherec. in Schol. Il. 16, 175, Aristid. or. 46, 
p. 209. — cin falybonifcher Jäger, Ov. met, 8, 811. 4) 
©. des Lylaon, Begleiter des Aeneas, Virg. Aen. 5, 495 
—541, 8. 5) Hetafleot, Arist. polit. 5, 5, 10. 

Eöptros, ov, (6), Breiting (f.Et. M. s. voc. u. 87, 
32, na Anden Schönborn), 1) S. tes Poſeidon u. 
der Keläno, = Edginväog, w.f., Phylarch. in Schol. 
Ap. Rh. 4, 1561. 2) ©. des. Hermes u. der Antianita, 
Argonaut, = Edevriwv, w. f., Apd. 1, 9, 6, Hyg. 
f. 14.160, Val. Fl. 1,489. Vgl. auch Kouroc. 8)ein 
Gigant, Apd. 1, 6,2. 4) ein Gentaur, = Edovrior, 
Ov. met. 12, 220 u. ff. 5) S. des Aktor u. (nach Pherec. 
in Schol.Il. 11,709) ©. bes Poſeidon u. ber Molione 
aus Elis, 11.2, 621, Pind. Ol. 10 (11), 84, Apd. 2,7, 
2, Paus. 5, 8,8, Zen. 5,49, Diog. Vind. 8, 44, Phe- 
rec. in Tzetz. Lyc. 175 u. in Schol. Plat. p. 880 ed. 
B., Schol. Ar. Nub. 1064, fein Denkmal zu Kleonä, 
Paus, 2, 15, 1. S. Evovriov. 6) ©. bes Melaneus 
u. ber Gtratonite, f. Schol. Soph. Trach. 268 u. Ant. 
Lib. 4, od. ber des Melas, Pherec. in Schol. Soph. 
Trach. 854, Beherrfcher der Epeiet, Eur. I. A. 282, u. 
Dechalias, welches davon Eigdzov mdAss (Soph. Trach. 
74—750, 8.) beißt, u. welches man bald nad) Meffenien 
an bie Grenze von Atkadien verlegt (Strab. 8, 889. 
850), wo man fein Grab zeigte, Paus. 4, 2, 8. 88, 6, 
u. ihn als Heros verehrte, Paus. 4, 3, 10, bald nah 
G@uböa, Strab. 9.488, Schol, Soph. Trach. 266, St. B. 
s. Eo£rosa, bald nach Theffalien, II.2, 696. 780 u. 
Schol. Od. 8,224. Er war V. der Jole (Eöptraog 
naod£vog, Soph. Trach. 1219 vgl. mit 816.420) u. 
bes Iphitos, ver daher Eöguzsdng, w. f., heißt, fomie des 
Klytios, Molton u. A., Hes. in Schol. Soph. Trach. 
263, Eur. I. A. 282, Ap. Rh. 1, 87 u. Schol. — 2, 114, 
Callim. ep. 6 (App. 46), Theoer. 24, 106, Apd. 2, 6, 
1.7,7, D. Bic. 4,81. 87, Plut. Thes. 8, Herod. in 
Schol. Eur. Hipp. 545, D. Chrys. 86, p. 445, Luc. 
pisc. 6, Ath. 11,461, f. 18, 660, c, Ov. met. 9, 856. 
— &. Eöpvrsaf. 7) ein Grieche vor Troja, Qu. Sm. 
8,111. 8) S. des Wugeas, D. Bic. 4,88. 9) ©. des 


- Eöpben 


Sippoloen, Apd. 8,10, 5. 10) K. von Xetolien, nach 
welchem die Eurptanen benannt fein follen, Nic. u. 
Arist, b. Tzetz. Lyo.799. 11) ein Spattaner, Her. 7, 
229. 12) ein Pothagorder, nah D. L. 8,1, n.24 u. 
Iambl. v. Pyth. 267 ein Tarentiner, nach IambL v. 
Pyth. $. 266 Metopontiner u. nach $. 148 Krotoniate, 
ſ. ebenb. 8.104.189, D.L.3,n.8. &. Ecovo oc. 

Etpüpäerca, i. Witberta b. h. bie weithin glän= 
sende, Schw. u. Gem. des Hyperion, M. tes Helios, 
der Selene u. ber Eos, H.b. 81,2. 4. 

Eöpthäpos, (6), Wittmar d. i. weithin belaunt, 
Spracufer, Pythagoräer, Iambl. v. Pyth. $. 185. — 
Phot. cod. 107. 

, m. Witbert d. i. weithin glänzend, 
Orchomenier, S. des Euthymos, Ephem. arch. 1837. 
— Keil Inser. boeot. ıv, b, 1. 

Eöpöhnpos, m. Wittmar, Metapontiner, Pytha⸗ 
goräer, Iambl. v. Pyth. $. 267. 

, m. Huarb d. h. von tücligem Ver⸗ 
ande, Arzt aus Knidos, Galen. Comment. in Hipp. 
de viot. acut. T, v,p. 18. 

av, örrog,m.1) — Edgunör, Arist. pol. 
2, 5,8. 2) = Eöpögppwv, Phot. cod. 167. 

Eöptxöpn, f.Tängern, Brauenname, Probl.arithm. 
18 (xıv, 119). 

Eipepos, Meinbreihtfen d. 5. durch Stärke 
längend, nach Böckh Staatehh. 11, 741 jedoch früher 
Yoouos, d.i. Schweinsheim genannt, |. “Yowuns, 
1) Stäbthen in Karten, am Buße des Brion, j. Rui⸗ 
nen bei Sally, Pol. 18, 27, u. al dv Erpnup nö. 
Asıs, Pol. 80,50, Strab. 14, 686. 658, St. B., Liv. 
88,80, b. Plin. 5, 109 Eurome. Ew. Eöpwpebs, dass, 
pl. eis, &my, acc. eis, Pol, 17, 2. 30, 5, Apoll. b. 
St. B., Eckhel d. n. 11, 581 u. nad) Stein Her. 8, 
188, 185, wo 9. Edgwnsds, w. f., leſen. S. Stein 
vind, Herod. p. 20. 2) Meinharb, &. des Idrieus, nah 
welchem die vorhergehende Stadt benannt fein foll. St. B. 

Aur. f., Inscer. 2, 2168, b, 7, Sp. 

Eipdwas, m. Erb (d. i. dunkel) od. Witilinc 
(der Weithinreichende), Spartaner, Paus. 8, 15, 8. 

Eöpdwea, ns, n,an, f., fpätere Borm (f. Lob. par. 
821) für Eigwan u. zwar a) der Tochter des Pho⸗ 
nis, Mosch. Id. 2,7—129, 8., Et. M., Inser. 4, 7747 
b) ber Exbiheil mit ya, D. Per. 152 u. Eust. dazu, (v. 1. 
Eugwmatns), u. obneyn, D. Per. 280. 562. 615, St. B. 
©) Gedicht des Stefidhorus, Schol. Eur. Phoen. 684. 

ns, tor. (Pind., Alc. ep. Plan. 5, ep. 
&d. ebend. 6, Eur. in chor. Andr. 801. Hec. 482. I. 
T. 185. 897. Rhes. 29) —— pl. Eloonaı, 
Schol. Eur. Rhes. 28, (N) Erpen b. i. bie bunfle, 
(f. Hesych. Edgunn-yopa Ts dücsws 7 axoreı- 
vr d. i. Weſtland) od. Weitenau (f. Herm. zu b. 
Ap. 251), Andere: Blickert, 1) Beiname der Deme 
ter als Erzieherin bes Trophonios, Paus. 9, 89, 4. 6 
2) T. des Okeanos u. ber Tethys. Hes. th. 857, Tzetz. 
Lyc. 894. 1283. Ex. Il. 185, Sohol, Aesch. Pers. 
185, Hipp. b.Eust. zu D. Por. 270 u. Schol., S£hol. 
iu Eur. Rhes. 28, Endoc. p. 489, nach Apost. 16, 
19 T. des Ofcanos u. ber Parthenope. 8) T. des Phi 
nix, Palseph. 16, 1, Paus. 7, 4, 1, Eur. in Porph. 
abst. 4,19, Hellan. in Schol. Il. 2,494, vgl. mitD. 
14, 821, Her. 1, 2, ob. T. des Agenor u. ber Tele 
phaefa, SchweRer des Kadmos, M. bes Sarpeton, Mir 
nos, Mhabamanthys von Aſterion (Her. 1, 2. 173, 
Plat. Min. 818, d, Nonn. 47, 697, Batr. 79, Luc. 
Syr. 4, Et.M. 588, 24. 848, 84, 9.) mit dem Beinor 








Eöpdros 


sen ), Arist. or. 8,p.88. ©. Apd. 8,1,1, D. 
Sie. 5,78, d., Arr. b. East. zu D. Per. 270, 8., Luc. 
d. mar. 15, 1 u. ff, Lyc. 1898, Schol. Eur. Rhes. 
29, Io. Ant. fr. 5. 15, 8t.B.s. v., Nonn. 47, 697, Ov. 
met. 2, 836, Hor.0d.8, 27,25, Hyg.f.155u. 178. Bon 
ige foll der Erdtheil Curopa benannt fein. Sie hieß in Kos 
rinth FAaacorſc od. “Eikozia, wo man ihr als folcher ein 
Feſt feierte, Ath. 15,678, b, Et. M. 882,40, u. wurde in 
Gefängen (Pans. 9, 5,8, Mosch. Id. 2) befungen u. in Ge⸗ 
mälten dargeftellt, Ach. Tat. 1, 1, Mart. 2, 14, 8. 8, 20, 
12.4) I. des Tityos, M. des Euphemos, Pind. P. 4,81, 
Ap. Rh. 1,181, Hyg. f. 14. 5) T. des Nilos, Gem. te6 
Danaos, Apd. 2, 1, 5, Phleg. Trall. fr. 59, Tzetz. bist. 
7, 871. 6) eine Thracierin, von welcher der Erdtheil 
u. zwar zunäcft das nördliche Europa benannt fein foll, 
Schol. Vat. in Eur. Rhes. 28. 7) T. Bhilipps u. ber 
Meopatra, Dicaearch. b. Ath. 18, 557,0. 8) Frauenn. 
aus Athen, Antp. ep. v,109. 9) Schiffen., Att. Seew. 
1v,b, 21.8. 10) ber Erdtheil Europa, bis eilen Ed- 
eürza x6ocos, Pind. N. 4, 114, 9», Aesch.Prom. 
201. 177, od. Evpwrng nedor, Acsch. Prom. 784 ges 
nennt, zunääft bei H.h. Ap. 261. 291 (2, 78. 118) 
von Griechenland außerhalb des Peloponnes u. etwa 
noch Macebonien gebraucht, bezeichnete es fpäter zwar 
eft noch bloß Griechenland (Lys. 2, 47, Isocr. 4, 68. 
176, 3.), doch im weitern Sinne auch die Hälfte der 
Erde, Isocr. 4, 179, intem es als bei weitem größer a’& 
Aften u. Libyen galt, Her. 4,42, da 3. ®. Her. noch 
das ganze nörbl. Aflen (Sibirien) zu Europa rechnet, 
Her. 8, 116, u. es wohl auch als Inſel angegeben wurbe, 
Ael.v.h. 8, 18, bis man dann gewöhnt. im Norden u. 
Weſten den Tanais, Mäotis, Pontus Eurinus u. Hel⸗ 
kspont als Grenze annahm, u. im Dften die Säulen 
tes Heraties u. f.w., ſ. Her. 7,126, Pol. 8, 87. 84, 
7, Arr. An. 8, 80, 8. 9, Scyl. 68, D. Per. 14 u. 
Eust. — 19. 661.70. 78, Ptol. 2, 1, 6, Marc. Heracl.p. 
m. ext. 1,4. 5, 9., u. Arist. h. an. 8, 28 den Ache⸗ 
lous u. Neffus zu Grengflüffen macht. Er galt nun als 
fleinjter Exbthell, Marc. Herscl. p. m. ext. 1, 6. Die 
Ew. heißen ion. (Her. 7,78) Eögwrrjsos, font (of) 
Eöpwwator, App. Mithr. 107, Herdn. 4, 8,6. Fem. 
Eöpewis, Et. M., St. B., u. als Adj. Eigumala 
Böosıa, Eust. zu D. Per. 14, usgog, An. per. p. 
Eux. 87, notauof, Ael.n.an. 14, 28, TaAdras, Eust. 
is D. Per. 281, während man früher lieber os ziw 
Eioamny olxoövies fagte, Plat. legg. B, 698, b, Lyc. 
78, Dem. 28, 140, Ael. n. an. 8, 6, ob. ol &v Ei- 
eöran, Marc. Heracl. p.m.ext. 2, 89, 8., ol dx 176 
Evgwrns, Plut. cons. Apoll. 86, oĩ xar& 1» Eugw- 
ap, Arr.An.2,7,5, 9. fo bef. für das Adj., ol xctà ti» 
Eioarmny norauol, ronos, Arr. An.1,8,1, Scymn. 
198, ja e8 Reht auch nicht felten (7) Edewren felbft für of 
Evownelos, Isocr. 10, 67, Luc. Charid. 18, Charit, 
erot. 5, 3. 11) Eine Gegend Thradens, Sext. Ruf. 9. 
E, , ba, sov, — Eöpwnalog, dab. Eiganıor 
x ua, Buid. Inebef. aber Edgwnia yi, Eur. Ion 
1587 u. allein Edownia a) für Edownn, Soph. u. 
Eur, b. St. B, (Soph. fr. 879 ed. D.). b) Bein. ber 
Here, Hesych. (Ung. parad. Theb. p. 428 vermus 
ibet Gebe). c) Titel eines Gedichte bes Cumelus, Schol. 
1. 6,181. 2) Eögünsos = Edgwnalog, Et. M. 
,0d, body in Strab. 7,827. 829.9, 441, 
Pol., Ptol., Lue., Et. M. u. St. B. s. Næctooſc 
Eipewos betont, Erpenfen, od. Beitenau (f. Ro- 
eurn), 1) (7), 1) St. in Emathien (Macebonien) am 
Arins, Thuc. 2, 100, Streb, 7, 827, Ptol. 8, 18,89, 
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8t. B. s. v.u.s. Noemoc (welches bort falich für Kügo- 
eds fteht), Et. M., Plin.4, 10, 17. Ew. Eöpewatos, St, 
B.Et.M. 2) St. in Macebonien, im Hochland von Ema⸗- 
thien, Ptol. 8, 18, 24. 8) St. in Syria Cyrrhestica (Bas 
apotamien), Pol. 5,48, Ptol. 5, 15, 14, St.B. s. Nıxa- 
Topf, Luo. hist. 20.24. 28, Proc. b. Pers. 2, 20. desed. 
2,9, App. b. Syr. 57 heißt fie Qoumoc, 6. Plin. 6, 24, 
21 kuropum, 8) St. in Mefopotamien, Grünbung ber 
Edeſſener, das fpätere Dura, j. El Haib, Isid. m. Parth. 1, 
Proc. b. G. 2, 20, 21, script. b. Parth. 9. 11, viel. == 
ber vorigen. 4) St. in Medien, ber frühere Name von Rha« 
ga od. Arfacia, Apd. b. Strab. 11, 524, Ptol. 6, 2, 17. 8, 
21,11, St. B. a, ‘Pdya, b. Plin. 6, 25, 29 Europum u. 
St. in Barthien. 5) St.in Karlı dpwuog, w.f.,&w. 
Eöp&mos, St. B., Et. M.,u.E ), Paus. 9, 28, 6 
u. v. 1. in Her. 8,188. 185 f. Edowueds, w. f. 11) 
(6), 1) mit u. ohne mormsds, Nebenfl. des Peneus 
in Tpeffellen, = Terapnjaıos, w. f., Strab. 7, 829, 
fr. 14. 15. 9, 441. 2) €. des Macedon u. der Orel⸗ 
thyia. von welchem die maced. Stadt benannt fein foll, 
Tust. 7, 1, St.B. s.v.u. 5. Noomoc, weldyes bort falfch 
für Edgwnds ſteht. 8) einer, nach welchem Curopa bes 
nannt fein foll, Eust. zu D. Per. 270. 

Eipbras, a, ep. meift &o (Nonn. 12, 166, Qu. Im. 
10, 121, Call. fr. 224, Theoor. 18,28, D. Per. 411, 
Antiph. ep. v,807, Christ. ecophr. ı1, 118, doch Hat 
Theogn. 785. 1088 &, ebenfo Pind. u. Eur.), in Profe 
ſtets mit 6, felten mit moraudg, wie Ptol. 8, 18, 9, 
u. Theogn. 1088, Schwarzdach (söpwria ift nach 
Hesyoh. = löy ob. ueiavla), od. nach Pott u. Curt, 
Griech. Etym. 1, 819, fo wie Lob. Path. 1,58 — süger 
ins, alfo Shönbad, 1) FI. in Lakonien (b. D. Per. 
411u.Schol. Meorvsog genannt), j. Bafllipotamo u. 
am untern Ende Ir, od. Iris (ſ. Schol. zu Ptol. a. a. 
D.), Pind. Ol. 6, 46. J. 1, 89. 5 (4), 48, Eur. Hel, 124, 
— 1492, 8.,. Ar. Lys. 1302, 8., Xen. Hell. 6, 5, 27, 8., 
Demad. fr.12, Sc. 46, Folgbe. Er hieß auch Bouat, Et. 
M. 218, 20, nad Piut. fluv. 17 aber früher Mara⸗ 
tbon u. Iusgos u. wird als Spartas Hauptſtrom, ber 
feine Fruchtbarkeit bedingt, oft bildlich für Sparta ſelbſt 
gebraucht, Eur. Tro. 188, Antb. vıı, 531, u. für die 
männl. Scham, Ruf. ep. v, 60, Suid. Man ſchwor bei 
ihm vi zöv Evgwtav, Soph. fr. 889, D, da er auch 
als Slußgott erſcheint, Leon. ep. ıx, 820, u. als Stier 
abgebilvet wurde, Ael. v. h. 2, 88. Sprichw. von 
unmöglichen Dingen war es zu fagen: Tadgos Ömeg- 
xöbyas to Tavystov dno Tod Evowra Inısv, Apost. 
16, 90. 2) =TaAaloog, Fl. b. Tarent, Pol. 8, 86. 
8) Eigenn., =) ©. bes Lelex u. ber Kleocharia, Apd. 
8,10,3, ob. ©. des Myles, Paus. 8, 1,1, ob. ©. ber 
Taygete, St. B.s. Tadysrov, K. u. Feldherr von 
Sparta, von weldhem der Eutotas feinen Namen has 
ben foll, Plut. fluv. 17, Marım. Par. 8, ®. der Eparte, 
Apd. a. a. D., Paus. 8, 1, 2, u. der Pitane, Sosicl, 
in Schol, Pind. Ol, 6,46. b) Spartaner, Insor. 1248. 

Eöpwr&, oös, 1. ähnl. Feuchtwangen (denn ei- 
gs nach Suid. 7) vorka, u. sbgwrsöv nach Hesych. 
= Öypol.), T. des Danaos, Apd. 2, 1, 5 (e ood, 
Pal., v. 1. ’Boato u. ’Eoworo). ; 

Eöpey, aros, (6), ähnl. Breithaupt, 1) ©. des 
Aegialeus, V. bes Telichin. Paus. 2, 5, 6. 2) S. des 
PHoroneus, V. bes Germion, Paus. 2, 84, 4. 

Ete&ynvos, m. Negold, Sifchername, Aleiphr. 
1,17. 


Edodypioc 








Eöo6dios, m. Reidart (d. i. valde Iucidas), 
Dannen., Amm. Marcell, 28, i, K. 
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U) . Fromm berg, a) = Tyana, St. am 
Tautus, Strab. 12, 537. b)— Mayaca od. Gäferra, hᷣ 
moös zo "Aoyalg dgeı, Strab.12,588. 2) 1. $romm, 
= Edoeßla od. Köckßıov, Frauenn. Kaiferin, Greg. 
ep. vı11, 150 tit. — Inser. 2, 8574. 8757. 8, 4688, 
5. 8) za, Brombolsfpiele, Kampffplele in Puteoli, 
BSithir. Heft 8,n.12, Inser. 8,6918, 22. - 

is, m., b. Ael., Paus. u.D. Cass. Eöoeßfie, 

Srommhold, Fromme, 1) Bein. des Antonin, 
App. an Marm. Ox. n. 28. 2) Bein. zweier Brüder 
in Katane, Paus. 10,28, 4, wovon ein Ort dafelbft tor 
Boöosßöy xGooc hieß, Lyc. 96. 8) Bein. des Ariobare 
jenes, Cie. Fam. 15,2. 4) Monatsname, D. Cass. 72, 
16. 5) Name einer St. Ew. Et ), Theop. b. 
Ael. v. h. 6) @igenn., a) Athener, Ross Dem. Att. 
6 u. Meier ind. schol. n. 16 (hier nach Conj.). b) 
Anderer, Inser. 2,2772. 8568, d, Add. 

‘"Edeeßla, cp. in, (N), Brömmigtkeit, perfonif. 
Orph. b. prooem. 14, Criti. fr. 2,ed.B. 2) Fromm⸗ 
herz, fpät. Srauenn. (f. Edosßere), insb. a) Gem. des 
Gonftantius, Zos. 8, 1, Suid. s. 4sövrsog. b) Inser. 8, 
4521, 10. 6445, 5. 4,9692. c) Edaeßing Tönog in 
Paläfina, Inser. 8,4688, 1. Aehnl.: 

Eietßiov, f. Kaiferin, Greg. in Antb. vır, 150, 
f. Edsißura u. Edcsßla. 

Edofßros, (6), Frommann, 1) Prafect von Ras 
denne unter Honorius, Olymp. Theb. 18, Zos. 5, 48. 
2) Begleiter der Gefandtfchuft eines Petrus an Choe⸗ 
roes, Men. Prot. fr. 11. 8) Anführer ber Römer 575 
m. Ghr. G., Men. Prot. fr. 88. 4) Anderer, mit dem 
Bein. 6 copds, Anth. app. 218. 346. 5) Arzt (Emes 
faner), Dam. v. Isid. 208. 6) Declamator aus Emefa, 
viel. mit dem Bein. Pittacas, Gegner des Ulpian, Phot. 
bibl. 184,p. 97, a, Suid. Amm. Marc. 14,7. Andere 
von Wlerandria u. Edeſſa f. b. Wefterm. Geſch. d. griech. 
Beredtſ. $. 105, 10. 12. 7) Neuplatoniter aus Myn⸗ 
bus in Karien, Stob, 4, 28—74, 41, d., Apost. 8, 90, 
b—17, 86, b, d., Eunap. p. 48. 8) Geſchichtſchr. über 
zöm. Geſchichte (288—808 n. hr.) Euagr. h. eccl. 
18,6, ſ. Müll. hist. fr. ııı, 728. 9) Eus. Scholasti- 
ous, Verfafler eines Gedichte über ben Jeldzug des K. 
Arkadius u. Theodoſius gegen die Gothen, Socr. eccl. 
hist. 6, 6, Niceph. 18, 6. 10) Viſchoff von Gäfaren, 
& HauplAov d. i. Freund des Märtyrers Pamphilus 
genannt, Verf. mehrerer Werke, wie der praep. evang. 
u. f. w., St. B.s. Bievyog, D, Cass. 70, 8, Suid., 
vgl. Fabric. bibl. gr. vII,409. 11) Byjantier, Anth. 
Plan. 56. 367. — Andere, ep. dd. ıx, 705. — Inser. 
8, 8990. 6892. Aehnl.: 

Etoßıs, m. Inscr. 4, 9612, Sp. 

Edrepos, m. Hisig, 8. des Terambos in Melis, 
Ant. Lib. 22. 

Edohn, Ort an ber Küfte von Pontus Galsticus 
an ber Münbung bes Gordon, Arr. p. pont. Eux. 15, 
2, An. p. pont. Eux. 26, Ptol. 5,4,6. @x heißt aud 
Ecene (Geogr. Rav.) u. Eyene (Tab. Peut.). 

Eöodertis, ods, ep. os, m. Friſch, Schriftft. über 
Bhyſiognomit, dab. 6 gvasoyruumr jugenannt, Theocr. 
ep. 11 (Anth. vır, 661). 

Etedtvıos, m. Srifälin, Röm. Geſchichtſchr. aus 
den Zeiten Diocletians, Vopiso. in vit. Aurelian. 0. 44 
u. Carin. 18,K. 

Etortyvıos, m. ( Gybrider Name), Mannen., Cod. 11, 
6,4, auch ein Märtyrer der chriftlichen Kirche unterm 
5, Muguß in DMencloglo, K. — Satrape, Nil epp- 8, 54, 

B86, 8p. 
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Eierudpe, Drt im Innern von Melitene (Kappaber 
den), Ptol.5, 7,6 (v.1. Eioyudea). ” 

Etoros, m. Zubelruf, Bein. des Dionyfos in Las 
cedaͤmon von bem Qubelruf edaos = edos, Et. M. 
891, 16. 

— Schatter, Mannen., Philhiſt. T. ıv, 
p. 74, 

Eioxoriöys,m. Spierling (b. i. leicht auffpürend), 
— Att. Inſcht. in Ephem. archaeol. 1134, K. 

nl. : 

Eterotmios d xai — Inser. 8, 5928, 7, Sp. 
Eöcovs, m. Qutheil, ſeoc ZyyWupsos, Hesych. 

Eöeorär: (I), Insor. 4, Dee ga s n 

Eierraßia, f. Sraucan., Orelli 8025. Fem. zu Bi- 
o1ddsog. 

Eiterraßavol, Sozom. h. e. 8, 20. 4, 28, Sp. 

Eter&ßos, voc. Edorddse, (6), Etehfeh. 1) Ge 
ſchichtſcht. aus Epiphania in Syrien (6500 n. Ghr. G.), 
Eusgr. 1,198, 85, ö., Malal. p. 898—899, Nicoph, 
h. eccl. prooem., Suid. 2) Kappabocier, neuplatonifcher 
Philoſoph (858 n. Chr. ©.), Eunap. v. Acdes. p. 28 u. 
ff. 8) ber Erotiler, viel. im 12. Jahr. n. Ghr., auch 
Emathius genannt, f. Fabr. bibl. gr. T. viii, p. 186. 
4) aus Gonfantinopel, Eubiſchoff zu Theffalonich 
(1160—1198 n. &hr. G.), Gommentator des Homer u. 
f. w., dittrt in Sohol. zu Luc. vol. 1, p. 108. Dipl. Fa- 
brio. bibl, gr. IX, 149. 5) Eder. Zeßastsavög, Bis 
ſchoff von Anchra unter Gonflantius, Suid, s. v. u. s. 
Beotksıog. — 6) Andere: Agath. 89 (vIr, 602). — 
Anth. Plan. 62. — Socr. h. e. 4, 12, 20 — Inser. 8, 
4790, 4. 8891. 8955. S. Wefterm. Geſch. d. griech. Be⸗ 
tebtf. 8. 106. 

Eöcracta, f. Staudfeſt, Frauenn. Orelli 2081, K. 

EödoräpuAos, m. Träubler, 1) Bein. bes Diony⸗ 
fo6, = Zragvältng, Keil Inser. boeot. xvi. 2) Wins 
jermann, Aleiphr. 8, 22. 
= — — m. 6 &ysog, Inser. 4, 8695, 19, Sp. 

lebnl.: 

Eöoraxvs, m. ahnl. Gatbe, Mannsname, Aleiphr. 


8, 18. 
Ederridios, m. Kranzler, Rhetor aus Aphrobifias, 
Rhetor u. Schüler bes Lachares, Suid. 5. v.u.s. daydons. 
— f. Schönrod, Frauenn., Boor. b. e. 2, 

1 8, Sp. 

m. Liebetrut, Mannen., Agath. 95 
(vır, 589). 

Eteroyia, f. eine Freundin des Kirchenvaters Hiero⸗ 
nymus, Cler. Manuel de l’bist. de P’art IL, p. 762,K. 
Fem. gu: 

Etearöxros, m. Zielte, 1) Art u. Schüler Plotins, 
aus Alerandrien, Porph. v. Plot.2.7. 3) Kappabacier, 
Soppift u. Geſchichtſcht, Suid., St. B. s. Harsızd. 
zavov. 8) Syrier aus Paläftina, Lib. ep. 699. 4) 
Biſchoff, Socr. h. e. 4,12,20. 5) Inser. 8,4172.4, 8769. 

Etorpuoy, f. Aloe. 

Eöorrpariöns, m. Inser. 2, 8140, 20, Sp. Aehnl.: 

Edorrpärros, m. Butter d.h. mit gutem Heere, fp- 
Mannen., Phot. cod. 171.— Proc.b. Va. 2,8.—Inaer. 
4,8785, 1,4. — Gommentator bes Ariftoteles, aus Niche 
(1117 n. Eht. ©.). gl. Fabr. bibl.gr. 111, p.215. 265. 

Etorparos, m. Butter (b. h. mit gutem Heere), 
DMannen. aus Dyme, Pers. 7 (vii, 445). — inderer, 


Inser. 1728. 

m. Rüdert, 1) Argiver, Thue. 5, 40. 
2) Athener, a) Berfon in Plat. Gefpr. über elin Delphi, 
Ait. u. 6 u. in quaest, symp. 7, 4,1. b) B. eines Tpene 


tetes, Zespnseös, Insor. 108. 0) Anderer, Ross Dem. 
Mt. 14. 

E6orxnpos, m., nad). Suid. om. Dichtet u. Verf. eines 
Ctids Eumodr, welches jedoch nad) Atb. 18, 571, e von 
"Egrsnmog verfaßt ift. Aehnl.: 

Etoxipev, m. Bohljogen, Mannen., Inser. 2, 
2403. 8, 4038, 30. 

0», 6, Binsdorf, Drt in der Cyrenai⸗ 


Eöerxowvos, L 
Wen Eyprte, viel. b. jept Chawan Marabout, An. st." 


zar. magn. 72.78. 

"Etorarepos, m., ep. ft. Edawpos, V.des Atamas aus 
ate, I. 6,8. 

Etorwpos, ov, ep. 00, m. Kauf, ®. ber Aenete od. 
uch Hyg. f.16 V. des Kyıllus, Könige zu Kyzikos an 
kt Bropontis. Nach Schol.zu Ap. Rh. 1,949 ber oben 
genannte K. von Thrafe, ſ. Ap. Rh. 1, 949, Orpb. 


Arg. 606. 

Paus. Eötafa, (N), Schönefeld (wenn 
a= Eöyesa, w.f.), Ort in Arkadien bei Mantinee, 
Xen. Hell. 6, 5,12—21, Paus. 8, 27,8, St. B. (libr. 
Eitafe), Ew. Eörauebs, St. B. 

Eiraley,m. (Schönefelder?), Övoua xugson, 
Buid, 


Etraxros,m. ®illerih, Mannen., Athener, Inser. 
268. Antere: 1497. 2,1957, Add. 8, 6841, 8. 

1. Edburg G. i. die das Haus wohl 
Rhügende od. bergende), Srauenn. auf einer Grabſtele in 
kr Adrianſtoa zu Athen, K- 

Eöraf&s, m. Inscr, 8, 5287, Sp. 

Eörafta, f. Inser. 8, 3902, 98. Fem. pu: 

Etraflas, m. Guttwill, Mannen., A. Rang. II, n. 

1856. 

Berdixns, ovs, acc.n, m. = Edröyns, ©. des Hipe 
velson, Alcm. fr. 4 in Schol. I1. 16, 57, Apd. 8, 10,5. 

Eörkxvıos, m. Kindermann, Grammatifer, wel⸗ 
dr Nilander u. Oppian paraphrafirten (wahrſch. 
pr Zeit der Antonine), vgl. Fabric. bibl. graec. T. v, 
p- 601 ff. 

Etreifs, acc. 7,m. Wohl feil od. Sparmann, 
Rannsn. in Suflane, D. Sic. 19, 100. — Inser. 168. 

Esretn, 1. Sparfamteit, perfonifijiet, Crat. 2 in 
Anth. x, 104 (tit. el; Eitiissav). 

Eöre\lßas, a (Pans.), ep. (epigr. b. Plut. qu. symp. 
5.7,4) @0,(6), Sparmann, 1) Argiver, Bildhauer 
(01. 66), Paus. 6, 10, 5 u. ep. ebend. u. Anth. app. 188. 
2) Spartaner. Olympionife (Ol. 88), Paus. 5, 9, 1. 6, 
15, 8. 8) Arladier, Ael. b. Suid.s. &xdAuarog, u. Eu- 
phor., f. Mein. Anal. Alex. p. 166. 4) Anderer: Plut. 
ju. symp. 5, 7,4u.. 

(H), Plidrat d. h. die heiter ſtimmende 
f. Plut. qu.symp. 9,14,1.7), 1) T.des Zeus u. ber 
Muemofyne, Mufe des Flötenfpiels u. der tragifchen 
öhöre (Lyrik), Hes. th. 77, Orph. h. 76,8, D. Bie. 4, 
, Apd.1,3,1, Plut.a.a.D., ep. dd. ıx, 504. 505. 
xıv, 3, Apost. 10, 88, b, Schol. Luc. Imagg. vol. rı,p. 
343. — Mutter des Linus u. Rheſus, Schol. I. 10, 
135. — 2) M. des Themiftolles aus Halikarnaß, Phan. 
. Piut. Them. 1, Neanth. b. Ath. 13, 576 u. Plut. a. a. 
>. 8) Andere: Anth. vr, 457. — Inser. 8, 6265, 2. 
„os, m. d. i. Edrögsos, tin Eubder, Schol. Il. 
10, 489. 
Körtxns, m., b.1. Eötöyns, Rhobier, Mion. 11,438. 
(6), Kinverling. 1) Tpracier, Suid. 
2) Mathematiter aus Askalon unter Juſtinian, ſ. Fa- 
brie. bibl. graec. IV, p. 208 u. ff- 
EiröApos, m, Kühne, fp. Mennen., . B. Kör. 
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Scholssticus Ilustrius, Didhter ber Anthologie, wahre 
ſcheinlich in der erſten Hälfte des 5. Jahrh. n. Cir. 
®., Anth. v1, 86. tit. 1x, 887. tit., 8., f. Inc. Anth. 
xııı, p. 895. Anderer: Inser. 8, 6280, 7.8. 
‚„ m. Sehnert d. i. ſtark an Sehnen, 
Mannen., B. u. die Söhne (Edrövsos), Anth. app. 856. 
Eörpäwelos, voc. Körgdnsis, m. Scherz, 1) 
Mannen. Theogn. 400. 2) — Eutr. Volumnius, Cio. 
ad div. 9, 26, u. bloß Eutrapelus, Cic. Phil. 18, 2. 
Eörpm, = Edtono, ©t. in Arkadien, Hesych, 
(wahrſch. bloß von einem Grammatiler wegen Koöͤronlo⸗ 


gebilvet). 

E we, 5005, f. Loch au, nach St. B. u. Eust. gu 
N. 2,502 Saffen, 1) St. (Et. M., Hesyoh.) in Yı- 
Tabien. Die Landſchaft hieß Edrpfjeror, Pans. 8, 27, 8, 
u fo wohl auch die Stadt, Xen. Hell. 7,1, 29, St. B., 
nad) Hesych. nannte fie Telecl. dor. Fötomlo⸗, doch 
wirb dies von Ahr. Dial. 11, 586 bezweifelt u. Zo- 
zonios vermuthet. 2) Sleden der Thespier in Böotien, 
11. 2,502, D. Hal. comp. verb. 16, Strab. 9, 411. @w. 
Eirpnotrns, dab. auch der hier hoch verehrte Apollo fo 
beißt, St. B. Adv. St.B. 

Er, , — Eötonass, die Stadt in Böotien, Soyl. 
88 (cod. Par. eörgstog). 

Er, Mapgxtov, Insor. 8, 4290, 1.4800, 9, 8, 
Add., Sp. 

Eir, f. 1) Schwefter des großen Conſtantinus, 
Zosim. 2,48 (f. Clarac. manuel de l’histoine de l’art 
p. 752, K.). 2) eine andere, Cod. 7, 78, 1, Inser. 2, 
ee wi, 

pöwos, d, Quandt (b. i. liftiger, poſſirlicher 
Menfh), 1) Eunud u. nad Rufinus Sturge Beherr⸗ 
füper des ofrömifchen Reiche, (895—899), Zonim. B, 
8—18, Suid. s. v.u.2. Adv, Zovßapudysos, Tr 
udasos, yavddv, Eun. fr. 72. 75, B., Io. Ant. fr. 
189, Claudian. in Eutrop., A. 2) Geſchichtſchr. unter 
Gonſtantin, nad Suid. IraAög aogsarıc, f. St.B.s. 
Kaoyndür. 8) Inser, 2, 8431. Aehnl.: 

Eörpöwis, m. Inser. 4, 9882, Sp. Aehnl.: 

Eörpowlay, wvos, m. der doysudysspos des Antie 
gonus, Theoecr. b. Plut. ed, puer. 14, Nicet. Eng. 9, 20. 
Aehnl.: 

Eörpowos, m. 1) qhriſtl. Bildhauer in Rom, Fa- 
bretti Inser.n. C11,p. 587, Rochettel.aAM, Schorn 
p- 78. 2)Inser. 2,1975. 8,8872, c, 8, Add.4,9598,b, a. 

8, m. auf Münzen für Zöröyns, Mion. ıı, 
570. 111,858 u. A. R 

Eörixa, f. Srauenn. aus Tanaga, Keil Inser. boeot. 
LX. b. Aehni.: 

Eörvxala, ſ. Richinza, lat. Fortunata, Athenerin, 
Inser. 441. 

as, &,m. Selig, Athener, Insor. 277. 284. 
Spartaner, 1279. — Ed-Arog,Inser. 8,5060, 2(Talmi). 

Eörwxeda, — Eötuyla, Inser. 4, 9581, 8p. 

Eöruxelöns, m. Inser. 2, 2110, 8p. 

Eöröxeos, m. = Edröysog, Insor. 4, 9700, Sp. 

Eöröxeos, m. = Eötuyng, Inser. 4248. 5 

Eirvxioraros,m. Glüdfelig, Mannen., Insor. 
1786. — auf einer Münge aus Kyſikus, Mion. 8. v, 818. 

Torvxqᷣr, m. Heilsmond, Monaten. unter Commo⸗ 
bus, D. Cass. 72, 15. R 
Eöröxne, ov, 6. Suid. u. D. Cass. Erw, 
Selig, 1) m. M. Adora. Edt., Tanagräer, on 
1686. 2) m. Chriſt u. Anhänger des Manes u. Apole 
Iinarios in Confantinopel, Suid. 8) m. Steinfchneiber, 
Wegäer, Braoci T, ı1, tab, 78. R. Rochette 1, a M. 
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Schern p. 42. 4) m. Steinmeg, Bithynier, Grabſt. im 
Muf. Gapitol. b- Windelm. Geſch. der Kunf, Bb. 10, 
1,21. 5) m. Inser. 2,1815. 1894. 8, 8858, 1, Add. 6) 
oft auf Münzen, Mion. 111, 182 u. ff., 8. v1, 867. 892. 
Bel. Edıtyns, Foroxnc, Börslyns, Rotoxeoc. 7) 
BPferbename, Insor. 4, 7284. 8) (Heilsmonb) Mor 
natsname unter Gommotus, D. Cass. 72, 15. 9) f. 
Schiffen., Att. Seew. IV, c, 7. 

Eöruyxla, f.Rihinga, 1) Athenerin, Ross Dem. 
Att.122. 2) Andere: Inser. 8264, 7. 8888, 7. 8702. 
8798. 4289. Orelli 2691. 8) Schiffen., Ast. Seew. IV, 
b,22. 4)Infel bei Theffalien im sinu Pagasico, Plin. 
4,12, 28. 

. Eöruxiäöns, m. Seligmann, @igenn., Plat. Crat. 


897,b. 
vaydı, f., Inser. 2, 1961. 8688. 8, 4287, 4. 
6699. 4, 9469, Sp. Fem. zu: 

Eöruxıärds, (6), Seligmann, 1) Korinthier, 
Inser. 1685. 2) 6 ygaugarıxds u. Sekretär Juliane, 
Codin, de regn. Constant. p. 18 — viel. ein Nach⸗ 
komme befielben, dab. d »#og, Agath. prooem. p. 7, 18, 
8) KRappabocier, Truppenführer unter Julian u. Ger 
f&ichtfchr., Malal. Chron. p. 828 u. ff, Sozom.h. e. 1, 
14 ex., Socr.h.e. 1,18. 4) Eör. ö Kouudlov, D. 
Onss. 78, 81. 82, vgl.89 u. 8. 5) Andere, Insor. 375.276. 
2,1990. 2027. 4, 7082. 9826. 9494. — Sync. 724, 2. 

te ov, ion. (Her.) 8®, n(Hipp. Epid. var, 
67 hats, wo jeboch wahrfch. n zu leſen {R),nom.inLuc.ep. 
xı, 208 u. Inser. 8,6492, b, 10, Add. 5467 Edrvxidos, 
(6), Seligmann ob. Seligs (f. Suid., u. wegen ber 
Bedeutung das Wortfpiel Anth. app. 805), 1) Athener, 
#) Delelier, ®. des Sophanes, Her. 9,78. b) Abe 
moner, Vater u. Sohn, Anth. app. 280. — Inser. 248. 
©) Andere: Inser. 189. 194. 198. 282. 802. 485. 710. 
1012. 2, 8819. 8866, Ross Dem. Att. 6, f. Keil an. ep. 
p- 186. 2) Sicyonter, Erjgießer u. Bilthauer, Schüler 
bes 2pfipp (01.120), Paus. 6, 2,7. 8, 6, Plin. 84, 8, 
19. — 8) Maler, Plin. 85, 11,10. 4) Bilvhauer, Anth. 
app. 805. 5) Dichter, 6 ueloypdpos, Lucill. ep. xı, 
118, 6) Wettläufer, Luc. op. xı, 208. 7) Ellave bes 
Ariftipp, D. L. 2, 8,n.4 (8. 74). 8) Untere: Luc. ep. 
xı, 141. 175—177. 205. Plan. 288. Antb. app. 209. 
— Hippoer. 0.4.0. 

Eöröxsov, f. Brauenn., Insor. 8846, 1, K. 

Eöröxros, m. Selig, 1) Geſandier ber Römer an 
die Türken, Menand. Prot. fr. 48. 2) lat. Grammatiker 
m Konftantinopel, Schüler bes Priscan, f. Fabric, 
bibl. lat. T. ııı, p. 412. v. 1. Edröyng. 8) Andere: 
Inser. 292. 965 (wo Evrixcog fteht), 2, 8821. 8, 4700, 
h, 1, Add. 4, 9247. 

Eöruxis, Cdos, (1), Richinza, 1) Dienerin ber 
Gorgo bei Theoer. 15, 67 u. Schol. 2) $reigelaffene, 
Ross Dem. Att. 18. 8) Andere, Insor. 504. 2, 8820. 
4,6890, 4. 

Eörvxıs,m., ob. Edrbxie,Slüd, Alarnanier, Inser. 
1817. — Andere, Inser. 8106. 4, 9721. 

Eöruxlev, wyog, m. Geliger, Spattaner, Inser. 
1294. 1864. 2, 1997, c, 10,Add. 2388,54. — M.Anton. 
10, 81. a 

Etruxößovkos, m. Dankrat b. i. zu Dant, alfo 
glücklich rathend. Mannen., Aristaen. 1, 18. 

08,(6), Selig. 1) Athener, Inser. 264. 268. 
275, 8. 2) Epibaurier, Inser. 1184. 8) Maler, Luc. 94 
(1, 215). 4) Breigelaffner des M. Agrippa, Ios. 18, 6, 
5.6. 5) Gtallmeifter des Cajus, Ios. 19, 4,4. 6) auf 
einer dyrrharhifcgen Münge, Mion. 8. sıı, 885. 7) auf 
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einer Düne aus Teos, Ebend. 11, 261. 8) Under 
Anth. app. 221. — Plut. Ant. 66. — N. T. act. apot 
20, 9. — Inser. 2, 1925. 2181, 18. 

Boréxor, wvog, m. Tanagräer, Curt. A. D. 4 
2 (Keil vermuthet Töywvog). 

* „m. Waterloo, St. in Theſſalien, Liv. 3 
18, K. 
Eivrvon,m. Shlummerfüß, Bein. des Zei 
bei den Delphiern, Hesych. 
ov, &ı, accus. nv, (6), Dagobert d. i. be 
glängend, ©. des Antiohus, K. der Meffenier, Paus. - 
6,8. 8,8. 10,5—5. (EY$A in Inser. 2 gun. 2278 
m. Robertfon, 1) ©. tes Arifon: 
mos, Heerführer der Korinthier, Thuc. 2, 88. 4, 11: 
5,55. 2)Böotier, a) Gopäer, Inser. 1574. b)Orhomenie 
Keil Inscr. boeot. xLv, 1. 8) Inser. 2143,b, Add. 

Eskäpuos, m. 1) Qutheil, Bein. des Zeus, Hesycl 
2) Patron. eines Orhomeniers Eurylochos, Keil Insc 
boeot. ı1, 28. 

„m. f. Böpnuos. 5 

ivns, ovs, auf Inser. Cyren. 7.8 (b.Ahr. Dia 
11, 215. 284) evc, aco. (Pol.) 7, voc. (Plut.) Eöpan»e; 
m. Dagobert,d.t. hellglänjend, 1) Aeginet, Ahnherr de 
Timafarcäus, Pind. N. 4, 144. 2) Athener, a) Areopagi 
dem Pluiarch feine Echrift an seni ger. resp. gewit 
met, f. 1 vgl. mit 4 u. 20. b) Prospaltier u. Anderı 
Inser. 141. 169. 688. 844. 8, pg. xv,n.69. 513: 
8) Kteter, Pol. 20,8, Liv. 86, 5. 4) Eptenäer, Insc: 
Cyr., f. oben. 5) Rhodier, Mion. 111, 415. Aehnl.: 

Eödbavioxos, m. Rhotier, Wesch. u. Fouc. 18, K 

Eöpävraxos, m. (?) Mannsn. auf einer Münge au 
Halikarnaß, Mion. S. v1, 498 u. ff. 

Eögavrlöng,m. Bruns, Athener, At. Seew. 11, 81 

Eö$avros, m. Braunbard d. i. tühtig glängent 
1) Olynthier, Schüler des Eubulides, Lehrer des Anti 
gonus, Geſchichtſchr. (800 v. Chr.), D.L.2,10, n. 6 
17,n.16; — Ath. 6,251,d. 2) Bosporianer, B. de 
Divhilus, D.L. 2, 11,n.2. 8) Delier, Inser. 158. 4 
Unterer, Inser. 113. 

Eöhren, (H), Meretrud b. 1. bie der Mäbre od 
dem Rufe holte, Amme ver Mufen, im Mufenhain von 
Helikon abgebilbet, Paus. 9,29, 5, Hyg. p. astr. 2.27 

Edpnpla, f. Gutheil, 1) Frau des Juſtinus Bock 
deren Säule in der von ihr gegründeten dylg Erpr 
tg ftand, Suid., Codin. orig. CP. p. 19, Anth. 1 
12. Märtyrin, Io. Ant- fr. 190, Socr. h.e. 6, 6, 
12, Sozom, 8,4, Proc. b.G. 1,25. 2) Anbere, Inser. 
2,2264, 5, Add. 4, 8875. 8) Gchiffename, At. Scew 
1,b, 66 u. öfter. 

Eöhnpavds, m. Mannen., Anna Comnene in Ale- 
xzide, K. Aehnl.: 

Eö@npiäs,voc. Eipnuids, f.ähnl. Heiligenthal, 
Wr ig 

plöns, m. Heilige, Heiliger, 1) Nach 
tomme des Minyer Eögnuogs, s 1. Her. 4, nes 
2) Uthener, @) V. des Epifpbes, Plut. Them. 6. b) 
Underer, Inser. 162. 

Eöhfjpios, m. Heiliger, 1) Athener, a) Volksreds 
ner, Rabuliſi, Ar. Vesp. 599. b) auf einer chrifil. 
Grtabſtele, Ross-Dem. Att. 41 2) Lalonier, Inscr. 
1460. 8) ©. des Amphilochus u. ber Libia (Livia), 
Anth. vıt, 121—180. 4) Mdysorpog unter Mars 
clan, Priso. Pan. fr. 26. 5) Schrift. "Apgodicso; 
A zo» Eöprjusog, St. B.s. Apdeusor. Achnl.: 

plev, m. Mannen. über einem Thor von Meffene, 
Exped, soientif. deMorde, Tom. 1, pl.47. b) Orell.8798. 


Edenpos 


Eöıpupos, 0», ty. (Ap. Eh.) auf ose, (d), ber. 
Find.) Hellig, 1) Ben. des Zeus in 
es, Hesych. 2) ©. des Poſeidon u. der Europe 
. Melionile, aus Panopens in Pholis (od. als Sohn 
a Mefionife od. der Dris aus Hyria in Bbotien), 
piter in Tänaros wohnhaft, kalydoniſchet Fäger, Argonaut 
 Abnbere bes Battus, Pind. P. 4,89. 811.455, Ap. 
a. 2, 5584, 1702, 8., Orph. Arg. 206, Apd. 1,9, 
‚Hes. in Schol. Pind. P. 4, 85 u. Theot. ebend. 4, 
1, Aces. u. Theoch. in Sohol. Ap. Rh. 4, 1760, Tzetz. 
x. 2, 43, Hyg. f. 14. 178. Geine Abbildung auf 
m Kaften bes Typſelus, Paus. 5, 17, 9. 8) ©. des 
zöen, Unführer der Kilonen, Bundsgenoffe ber Txoer, 
L 2,846. 4) S. bes Bhiloterpes, Vorfahr bee Homer, 
tar. 5. Suid. 3. Oumpos. 5) Pythagoräer aus Meta⸗ 
rat, Iambl. v. Pyth. 267. 6) B. des Stefichorus aus 
isuera, Plat. Phaedr. 244, a. 7) Rarier, Paus. 1, 
3, 5. 8) Athene, a) Archon DL. 90,4, D. Sic. 12, 
1, Ath. 5, 216,f. 217, b. b) efandter nah Syracus 
huc. 6, 75. 81, D. Hal. Thuc. ind. 48. c) Br. des 
ullias, And. 1, 40. 47. A)eeiner, gegen welchen Ly⸗ 
sd eine Rede verfaßte, Harp. 8. Auunds u. nveilde, 
) Schwiegervater bes Mantitheos, Dem. 40, 12. f) 
Kolsrteüg, Inser. 189. 9) Anderet, Ath. 5, 220, d. 
0) Andere, Inser. 2, 8664, 16. 8797, b, 8808. 11) auf 
iner magnefifchen Münze, Mion. 111, 142. 12) Gefande 
zı tes Arcefilaos von Eyrene, Theot. in Schol. Pind. 
?. 5,33. 18) Anderer, Anth. Iv, 1,20. 
‚m. ähnl. Arnold, eigtl. Schonahr (d. 
. wie ein Adler fhön od. edel), Freund bes Kotys in 
Zyracien, D. Sic. exc. 0. 81. 
vo,m. Arnoldine, T. des Danaus, Hyg. f. 
179,1. d., Apd. nennt fie Keläno. 
m. (Weidmann? od. Schoͤnbrod, f. 
Besych. s. gijg0») Athener, =) V. des Kallitrates, 
äppivnäer, Dem. 22, 60 (codd., v. 1. Eöpnuog). b) 
Mt. Seew. x, b, 70. 

Esphrgs, m. (Röbeling?), Hertſcher von Cphyra 
1 Glis, 11. 15,582. — Suid, 

Ei$lMaros,m.— Eöpläntos,Lebabeer, Inser. 1575. 

ros, op, voc. EdpfAnts, (6), Trautmann, 
isener, 1) V. des Felbherrn Gharoiades, Thuc. 8, 86. 
) And. 1, 85—67, 5. 8) Sprecher der Rebe von Lys. 
‚f.$- 16. 4) Herchier, ©. des Hegeſippus, Isae, 
r. 12, 1—12, D. Hal. Isae. 15.16. — ©. des Lyſi⸗ 
ates, auch V. des Lyſikrates, Inser. 115. 5) ®. eines 
rifides, Kngsoseuc, Acsch. 2, 155. 6) ©. bes Das 
etimus, Aphidnäer, Dem. 35, 84. 7). des Simon, 
phißnäer, Dem. 59, 25. 8) V. des Denophon, ITss- 
assög, Inscr. 94. — 103. 9) Inser. 2, 2266.8, 4807, 

Add. 4, 7624. 7821. 

), m., Inser. 4, 9811 Eshöunos, Mönd, 
ascr. 4, 8859, Sp. ©. Eöpnuos. 

Es$6pßrov, n. Beiftrid, St. in Phrygien zwifchen 
synnada u. Apamea, Tab. Peut., Geogr. Rav. Ew. 
‚aphorbenit, Plin, 5, 29, 29. 

ZEs$opßos, ov, ep. (Orph.) auch o⸗o, voc. (Luc.) 
tüpoopßs, m. Feift, 1) ©. des Banthous, Trojaner, 
. 16, 806. 17, 59. Seinen Schild hatte Menelaos in dem 
enpel der Hera bei Mykenä geweiht, Paus. 2, 17,8, 
gl. mit D. L. 8, 1, n. 28, lambl. v. Pyth. o. 14, 
’orph. v.Pyth. 27. Pythagoras behauptete, Früher biefer 
fuphorbus gewefen zu fein, u. wird daher Luc. de mort. 
0,8 Eögopße angerebet, f. D. Sic. 10, 9, Lac. Gall. 
. 18.17. v.b. 2,21, Philostr. v. Apoll. 1,1. Her. 
7, D. L. 8,1,n. 4, Schol. 11. 17, 38, Porph. v. 
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Pyth. 26. 45, Dicaearch. in Gell. N. A. 4, 115 Ov. met, 
16, 161,9. 2) S.des Butolos, Jäger auf dem Ira, Orph. 
1ap.427— 467,8. 8) Pprygier, Erfinder der Trlangel u. f. 
w., Call. fr. 148, D. L. 1,1,n. 8, St. B. s. 'ALavor. 4) 
©. bes Altimahus, Eretrier, Her. 6, 101, Plut. gerr. 
15, Paus. 7, 10,2. 5) Art des Juba, Br. des Mufa, 
Auffinder des nach ihm Euphorbia benannten Rrautes, 
Iub. b. Plin. 25,28, vgl. mit 5, 1,1. 
m, Adarner, Ar. Ach. 612. Aehnlich: 

1, avos, (8), Rappo (b- i. befenbe, ges 
ſchwinde). 1) Athener, a) V. bes Dichters Wefchylus, 
Her. 2,156. 6,114, Aesch.ep. (Anth, app. 8), An- 
tip. ep. vır, 89, Plut. exil. 18, Suid. ». Alayoaoc. 
b) ©. des Aeſchylus, (4810. Ch Tragiler, Suid., Eur. 
Med.arg. c) ®. des Solon, Didym. b. Plut. Sol. 1. 2) 
rkadier (Uyenier), V. des Laphanes. Her. 6, 137. 8) 
S. des Polymneflus aus Ghalcis in Eubda, Dichter (d 
nnorsosög, Ath. 4, 184, a—14, 688, 1.8.) u. Schriftfl., 
Pans. 2, 22, 7. 10,36,8, D. L. 8, n. 25. 9,8,n. 9, 
Strab. 8, 864—14, 681, 3., Plut. tranqu. an. 18. qu. 
symp. 5, 8, 8, Ael. n. an. 7,48. 17, 28, Hermog. 
“leg. 2,5, Parth. erot, 18—28, 3., St. B. s.’49ögag 
— Sowndg, d., Luc. hist. 57, Crat. ep. xı, 218, Anth. 
ıv, 1,28, ö., Schol, Ap. Rh. 1, 40—4, 55, 8. Harp. s. 
xdımday — Inoxvdels,d., Suid., X. 4) Gherfonefite, 
Dichter, in Antb. (vi, 279. vii, 651) u. Apost. 18, 
92, f, Heph. met. 105: f. Mein. An. Alex. 841.— 5) 
Dichter der Priaptia, Strab. 8, 882, v.1. Eippörsos. 
6) Erzgießer u. Toreut, Plin. 84, 8, 19. 7) Schriftft. über 
die Landwirthſch. Verr. r.r. 1, 1, 9, Colum, 1, 1, 10. 

Eö&opos, m. Geſchichtſcht, Et. M. 867, 68, wahrſch. 
"Egpopos. 

Eödpaydvns, ous, m. Bröhling, aus Amorgos, 
Boss fasc. 11, 114. x 

Edhpayspns, u. (Inser.) Eöhpayspas,m. Tantıed 
(u Dant d. H. Liebes redend od. rathend), Mannen., 
Diose. 6 (xı1, 171). Inser. 8 pg.xv, n. 87. Oft auf 
Inidifchen Amphorenhenleln, K. f. Thierſch über 
tel irbener Geſchirre, Abh. d. Muͤnchn. Alad. ız, Abth. 8, 
p. 790. Aehnl.: 

Eö$päßns, m. Iltrasxos, imssganilsog, Hesych. 
vgl. Toyyowr. 

Eö&paiveros, m. Wimmer d. 1. wegen feines Wohle 
wollen (ob. feiner Fteundſchaft) gepriefen, Delier, Insor. 
158. Anterer: 8,4825, c, 5, Add, 

Eögpalvovsa, f. Plidrat d. h. bie heiter ſtim⸗ 
mende, Schiffem., Att. Scew. xvı, b, 187. 

v, ovzos, m. Mannen., Inser. 2, 1969. 
Aehnl.: 


Bobpados, m. (6), Fröhlich, 1) Oreite, Freund 
$latos, Dem. 9, 59—62. 66, Plat, ep. 5, p. 821, c, Ca- 
ryst. b. Ath. 11, 506, e. 508,d, Harp, Suid. 2) Athe⸗ 
ner a) Wechsler,-Dem. 86, 18. 87. 49,44. b) Inser. 
171. 187. 8) Andere: 2, 2884, 2580. Achnl.: 

E loy, m. @igenn., Suid. 

Eödhpävarca, ns, f. Plid hilt, Insor. 8, 4285, Sp« 

Eöhpavias, m.Sröplich, Schriftft., Phot. cod. 187. 

Eöhparoplne, m. Zeizmanns, Athener, Insor, 
169. 

Eö&pavräs, m. Gefandter des Juſtinian, Proc. b. 
Go. 4, 8, Sp. 

E vras, d—ögyos, b. An. st. mar. magn. 88, 
89 Eöhpavral, or, b. Ptol. 4,3, 14 Tögyos Edhpkr- 
ra, Alex. Pol. b.8t.B. Eöhpavra, Freubenheim, 
Drtt in der großen Syrte, pun. Dacomades, b. j. Mirſa u. 
Kaflı Saphran, Strab. 17,836. 
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Böppkrrn, f. Blivrat, Brauemn. Maro. Arg. 12 
v, 110). 
: Eöppävrue, m. Bröplich, Schriftſt, aus Syrien, 
8tob. for. 99, 34, woaber L. Dind. Eöppdens herr 
ſtellen will; b. Phot. bibl. 167 Eöpgadias. 
Eöpayridas, m. Sröhling. Rhobier, Rh. Muſ. 
N. F. iṽ, 2, Inser. Lind. 6. Aehal.: 
._ Eddpavriöns, ov, m. Wahrfager in Athen, Phan. b. 
Plut, Them. 18, vgl. mit. Arist, 9. 
Eögpavrıxt,f. Plidrat b. h. die heiter ſtimmende, 
Srauenn., Ross inser. ined. i1, n. 255. 
vrcde, m. Zeigmann, Athener, Inser. 284. 
Anderer, 8, 6740. 
9,1. Ze iza, d. i. die heitere, Brauenn. Insor. 
8,4808, m, 2, Add., Sp. 

‚0006, (6), Zeigmann (f. Apoll. adr. 
456, 15, Lob. par. 218), 1) Korinthier (vom torinthis 
ſchen IAhmus), Maleru. Erzgießer In Athen (bie DL. 111), 
Plut. glor. Ath. 2, Paus. 1, 8,4, Luc. merc. cond. 42. 
Imagg.7. Iup. trag. 7, D. Chrys. or. 87, p. 466, St. 
B.s. Avy9ndwv, Plin. 84, 8, 19. 85, 11, 40, Philostr. 
v. Apoll. 2, 9, Eust. zu Il. 10, 529. Inser. 2,p. 840, 
Quint. 12, 10, Iuv. 8, 217. 2) Sicyonier, Mafchinen⸗ 
bauer, Plut. Arat. 6. 8) Athener, 8) Alyılssds, Dem. 
69, 61. b) ’079e», Alt. Seew. Xıv, o, 56. c) Ballener, 
Inser. 172. d) Alopeker, RossDem. Att.14. 8) Kyrtoner, 
Keil Inser. boeot. LXIT, i. 4) Thuriet, Ath.11,484,c. 5) 
Seleucter, fleptifcher Philoſoph, Schüler des Timon, D. L. 
9, 12,n.7. 6) Pythagoräer, Schriftft., Ath.4, 182,c. 184, 
«. 14,634,d, viell. = Eödvap, f.Fabric. bibl. graec. 1, 
P. 846. 7) Steigelaffener des &ycon, D. L. 5, 4, n. 9. 8) 
Nhodier, Mion. III, 421. — Nauarch, (Caes.) bel. Alex, 
0. 15.9) Säriftfl., Schol. Il. 14,872, Ath. 8,845, b. 10) 
Biſchoff. Soer.h.e. 4,12,20. 11) Andere: Inser. 2, 
1846, 6. 2888. 

‚m. $röhlich, 1) ein Magister Officio- 
ram unter Valentinian, Amm. Marc. 26, 7. 2) Eu- 
nap. p. 12, Euagr. h.e. 4,4,5, Niliepp. 1, 246. 

ei m. Hell, Mannen., Philhiſt. Heft 12, 
2.7, 


Eigppäros,voc. Eögodta, b.Suid.nom. Köhparäs, 
m. 1) perfifcher Heerführer, Xen. Cyr. 6,8,28. — 2) 
bei Phot. cod. 167 Name eines Philofophen, wahrſch. 
= Eögedvins, w.f. 8) WBygantier, B. des Menander, 
Prot., Suid.. Mivardgos. ©. Eögpdins. 

is, ov, dat. y, b. Ptol. 5, 6, 8 codd. at, voc. 
(Char. erot. 6, 6). Edgpäte, nom. ep. (Nonn., Antp. 
sp. IX, 297, 9.) u. ton. (Her. u. Arr. Ind.) Ei- 
$pfras, gen. ep. (Nonn. 40, 892, Orph. lap. 260, D. 
Per. 977.1098, Suid.) äo, felten (D. Per. 992) ov, ion. 
(Her. 1,191—198, Arr. Ind, 41,6. 42,8) eo, (6), 
D) mit u. ohne d —— (nach Ios.1, 1,8 Bo⸗ 
04 d. i. oxsdacuös n&v9os), BI. in Weſtaſien, der 
in Armenien entfpringt u. in ben perfifchen Meerbu⸗ 
fen mündet, nad) Plut. fuv. 20, 1 früher Andoc ges 
nannt, j. Bürat, Her. 1, 180-5, 32, 8., Arist. mir. 
ausc. 150, Theophr. h. pl. 4,8, 10. c. pl. 2, 19,1, 
Blgde. Sein Gebiet (Chaldäa, Affyrien) hieß Eöhpa- 
A, Kos, u. bav. Ew. Edhparlöns, St. B. Nah Et. 
M. 157, 51 ift Eöpopdrsg ber ältere Name für das ſpä⸗ 
tere Xaldala u. Acavpla, u. noch fpäter unter Con⸗ 
Rantin d. Gr. (od. viel. ſchon unter Diocletian) hieß 
Gommagene mit Gyreheftica 7 Edhparnela (lat. Eu- 
phratensis), Quadrat. 5. St.B. s. Tsguavixea, Pro- 
cop. bell. Pers. 1,17, Amm. Marc. 14, 8, ‚rend 


ein Theu Syriens früher 1) ner’ Eöppdens (Zugla), 


Eögpp6auvos 


App. Syr. 48.65 u. das obere Syrien u. ganz Klei 
afln 7) zuge 1} dvrds Eüpgdrov, Arr. An. 2,3 
1, hieß. u. Mefopotamien zo usrafl Eippdrov x 
— An. p. pont. Eux. l, vgl. mit 7; ini zade t 
Evgpedtov yi) b. Arr. An. 2,17,4, od.1« amd 9 
Adoans Emi Eöpodınv b. App. Syr. 62, ob. To Ö 
tod Eöpodrov nepas, Ptol. 5,15, 7, zö tod Big 
not. uEgos, Ptol. 5, 18,1. 18, 1. 20,1. 6. — ® 
befonbrer Ort bei Hierapolis u. Thapfalos erwähnt Pt 
h Tod Eöppdrov dıaßaass, 1,11,2 u. 5,15, 7. 
Er galt auch als Gott, dem geopfert wurde, Plut. L: 
24, vgl. mit Nonn. 6, 348—48, 409, ð.. Charit. er 
6,6. 2) Eigenn. = Evpedrens, w. f. a) Br. 
Tigris u. ber Mefopotamie, Ismbl. dram. 8. b) ©. | 
Arandalos, von welchem der Fluß feinen Namen hat 
fol, Plut. duv. 20, 1. c) cin floifcher Philoſoph « 
Iyrus, Gpipbania od. Aegypten, Freund tes jüng. 
®linius, Philostr. v. soph. 1,7. v. Apoll. 1,13, E 
nap. p.8, D. Case. 69,8, St.B. s. ’Enıpavssa, A 
diss. Epict. 8,15. 4,8, Marc. Aurel. 10, 81. d) « 
Borgefegter der Cunuchen, Heliod. 8, 8. 5. 9. e) 
des cyſippus aus Abybus, Theod. Prodr. 2,172. f) © 
dere, Sync. 662, 19. — Diosc. ep. v11,162, Inser. 
6896, 8. Auch auf einem Dedel einer Hydria {m Muf. 
ach. Geſellſch. zu Athen, K. Aehnl.: 

Eshparlay, m. Mannen., Eusebius Pamphi epie 
K. 


Es , m. Froͤh lich, S. des Foͤpoſov, Athen 
Vhilbiſi. Br. 8, Heft 2,K. 
„m. Regenharb(b.i. von tüchtigem V 
ftande), Inser. 4, 9912, 6, Sp. 
m. Inscr. 2, 2164, 8p. 

Eöhpsvn, f. BWinilint d. i. vie freundſchaftl 
wohlwollende, Bein. der Nacht, f. Lex. 

E m. Beifing od. Winnings, 1)« 
Erigießer um OL. 104, Plin. 84,8, 19. 2) ®ranım 
tiler, Suid. 

, f. Srauenn., Aristaen. 1,19. Fem. ; 

Eöbp6vsos, m. Zeifing, 1) Athener, a) Zovrseı 
Plat. Theaet. 144,c. b) Päanier, Peripatetifer, D. 
5,4,n.9. c) Andere: Inser. 167. 648. 2) Xehrer t 
Kinder des Antonius, Plut. Ant. 72. 8) Grammatit 
u. Schriftſt., Ath. 11,495, c, Schol. Ar. Vesp. 108 
Et. M.s. 'Evepyuös, Plin. 14, 19, 24, Col. 1, 1, Vaı 
1,1, 8. (Ephronii duo, unus Atbeniensis, alter Amp 
polites). gl. Fabric. bibl. graec. VI, p. 867. — Wet 
den Dichter Edgpgdvsos f. Eiiyoplav. 4) Delphi 
Cart, A. D. 4. 5) griechiſchet Töpfer u. Vafenmalı 
R. RochetteLA M. Schorn 7 (Euxgövsog gefcht.). - 
Anderer: Musde Etrusque n. 568. 7) Antere, Ael. 
Buid.s. Kaxedalumy. — Sozom. h.e. 2, 19. Aehnl 

Eöbpovioxos, m. Copaer, Inser. 1574. Aehnl.: 

Eödpoviay, ovos, m. Dichter, wahrfh. Ziyopla 
ar 109,81. R i 

öbpoosun, bor. (Pind. u. Inser. 1207. 1211. 
1818. 2550. 2605. 4,6982) Eöhpootva, f. Plit 
hilt d. h. die heitere, 1) T. des Zeus u. der Gur 
nome, eine der Gratien, Hes. th. 909, Pind. Ol. ı 
20, Nonn. 41, 146, Orph. h. 60,8, Apd. 1, 3, 
Plut. c. princ. phil. 8, Paus. 9, 85, 5. 2) T. tes Erebe 
u. der Naht, Hyg.f.1. 8) Hetäre, Gorg. b. Atb. 1 
688, e. 4) Andere: Inser. 1207. 1211. 1570. 2, 832 
ud. o. a St. 5) Shiffsname, Att. Serm. ıv,c, 21. 

Ei „m. Zeig d. 1. heiter, Athener, De 
Angss, Inser. 266. — Päanier, Ephem. arch, 273: 
— Ninbere: Insor. 189. 191. 2, 1957, g, Adı 


Edrp%b 


455,10. 8554,2. 8, 5201. 4,7012. — Ross Dem. 
AB. 11.— Cod. 5, 8, 8. 

Eihpb, 1. Beiga d. 1. bie heitere, Tiebe, 1) bee 
rühmte Hetäre, welche wie eine Böttin durch Altäre u. 
fi. verehrt wurbe, Greg. Nas. 10, 869. 2) eine an« 
ken Hetäre, Hedyl. ob. Ascl. ep. v, 161. Noch eine 
Anker, Lac. ep. 49 (v1, 17). 8) Weberin aus Samos 
Arch. ep. 11 (v1, 89). 4) Wbenerin, Inser.955. 6) 
Wliaflerin, Inser. 1116. 

Eippev, ovos, (8), Zeiß, 1) Sicyonier, Xen. Hell. 
11,44—8, 2, 8., D. Sic. 15, 70, er u. feine Leute, 
mg) töv Eöpgova, Xen. Hell. 7,2,12.'15. 2) 
Abener, ler, Dem. 86, 18.87. 8) Lepreat, Paus. 
6,8,4. 4) Knibier, Heracl. ep. vıı, 465. 5) Dichter 
kt neuen Komddie, Suid., Ath. 1,7, d—11, 508, a, ö., 
f.Mein. 1, p. 477. — Schriftſt. Theon. progymn. 2. 6) 
B det Hippafus, Großvater des Pythagoras, Paus. 2, 
18, 2. 7) Pholeer, Inser. 1569. 8) Andere: Anth. 
71,288 — vır, 464. — Inscr. 473. 2, 2559, 8. 8107. 
3,8192. Wehnl.: 

, @, m. Inser. 8, pg. xvIit, n. 78, Sp. 

Eixairöy, m. Baitfar d. i. Schönhaar, Biſchoff, 
Zpie, not. in Leo Imp. ed. Migne p. 382, C. 887, 
2.369, 51, Sp. 

Eixaröpidas, m. Bunfhmanns, Mannsname, 
Inser. 1607. 

Eixapiöne, ov, bist. (Orchom.) Eöxapldas, ao, 
© Sladung, 1) Athener, Ar. Vesp. 680. — Aev- 
aorocðũc, Inser. 677. 2) Orchomenier, Polemarch, Keil 
Inser. boeot. ı7, 8. 

dene, m. Slade d. i. fchön, gierlih, Athener 
Kwduindev, Meier ind. schol.n. 2 (f. Meier zub.&t.). 

Eixapivos, m. Diannön., Keil Syli. Inser. boeot. 
»65,K. Aehnl.: 

Eixäpıos, m. Slabung, Mannen., Orelli 8160, 
Imer, 4, 7821, 0. 

Eixapıs, f. Bertfledis d. i. ſchönglänzend, 1) 
Stauenn., Orelli 2602, Inser. 2, 2841, b, Add. 8, 6068. 
Y)Sdiffen., At. Seew. ıv, b, 8, öfter. 

1) m. Dankwart, Athener, a) Ars 
&en ÖL. 106, 2, D. Sic. 16, 4, D. Hal. Din. 9. b) 
Iner. 186. 2) Andere: 2,3664, 11, 16. 4, 9671. — 
Syues. ep. 101. 8) m. Bein. bes Ptolemäus, Inser. 8, 
4697, 5.8.9. 88 etc. 4708, c, 2.— plur.8,4712.4677, 
8. 4) f. Dankl ind, Schiffen., tt. Seew. ıv, b, 61. 
—B m. Slabung, Mannen., Insor. 2109, 9, 

Eixap, 2005, m.’ Hand (d- i. mit befonders ges 
fdidter Hand). 1) Athener, a) Berwanbter des Dädas 
Ius, Erfinder der Malerei, Arist. b. Plin. 7,56. b) ©. 
det Qubulides aus Kropeia, Paus. 8, 14, 10. 2) Inser. 
RE: 8) Korinthier (DI. 29), Bildhauer, Plin. 37, 12. 

Al: 
por, m. Korinthier, Erzgießer, Pans. 6,4, 4. — 
Ar bei de Witten. 9 wo EYKEPOZ ſteht, 
ep. an. p. 170. — (Eöyepos, Inser. 4, 8202. 

8208). 

Eöxepos, m. Wũnſch?, Mannen., Suid. 

Eixepla, 1. Rafche, Tat. Dichterin in ver lat. Ans 
thelogie (5. od. 6. Zahrhr. n. Cht. ©.), K. Aehnl.: 

Kixipuos, (6), ©. des Stilicho u. der Serena, Olymp. 
Theb. fr, 6. — Buid. . dovxsands. 

Eon, f. Wunſch, Frauenn., Orelli 2885 u. 2707, 
Inser. 8, 8846, z, 25, Add. 

Eixtwep, 0005, m. Bunfhmann, 1) &. bes 
Belyidos, nach Paus, 1, 48, 5 ©. des Röranns, Entel 
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des Bolyidos, Korinthier, Il. 18, 668 u. Pherec. in 
Schol. dazu. 2) ©. des Aegyptus, Apd. 2, 1,5. 3) ®, 
bes Echetos in Epeitos, Eust. Hom. 1839. 

Esxldas,m., Suid. Edxlöne, Wünfcher, Platder, 
Plut. Arist. 20. 

Eöxopos, m. Tänzer, Thebaner, Inser. 1676. 

Ei , m. Deger (d. i. tüchtig), ©. des Die 
philus aus Sunium, Ephem. areb. 2298. — Orelli 
2746, K. 

Eöxpovs, m. Mannen., Philhiſt. T. 1v, Hft. 8, n. 2, 
K. Athnl.: 

Eöxpöpros,m. ähnl. Schöntoth, cigtl. Schönfarbe, 
Mannen., Inser. 4867, 6. 

Eöxeridas, m. Wünfhers, Aftypaläer, Inser. 
2485. 

Eöyöxıs, m. Inser. 8, 6897, Sp. Aehnl.: 

E sos,m, Hartmut, Mannen., Phot. 258, a, 
21. Aehnl.: 

Ebyyuxos, m. (Tdiog Moversos), Muth, Grabe 
inſcht. aus Anaphe im Muf. d archäol. Geſellſch. in 
Aubn) K oO 

dacen, 1.(?) övoua xUgpsor, Suid, 

Eößy, m. $lamme, (?), Mannen. Inser. 2406. 

Edayos, m. Wohlfeil, övoua xügso», Suid. 

f. Ludenheim (nad) St. B. von Eiw- 
vunog benannt, w. f.) 1) St. in Karien, Ew. Eiw- 
yousös, St. B. 2) att. Demos gur erechtheiſchen Phule 
gehörig, St.B. Ew. ), plur. 86, Aeschin. 
1,53, Dem. 21, 208, Lys. b. Harp., Anacr. ep. 18 (v1, 
846), Plut. x oratt. Lyc. 42, D.L. 5, 2, n. 14, Ephem, 
arch. n. 644, Meier ind, schol.n. 10. 87, Ross Dem. 
Att. 17.18. 82. 88, Inser. 142. 144. 147. 150. 200. 
298. 669, b, Att. Seew. x, c, 56. 145. xIv, c, 58. XVII, 
b, 150. 155. vır, b, 85, plur. auch 7)s, Ross Dem. Att, 
2. 51. — Adv. £ Eiorvutw, St.B. ©. Edöruuog, 

Edevöpn, fe. Klothilde, M. der Eumeniden, nah 
Einigen = TY, Schol. Aeschin. 1, 188, Ist. in Schol, 
Boph. 0C. 42. — 2) M. ver Aphrodite, Epim. b. Nat, 
Com. 4, 18. 8) $rauenn., Inser. 200. 

Edevopıavös, m. Vafenmaler, Lanzi Giorn. dell 
ital. Letter T. xx, p. 180, Welder im Kunftbl. 1827 m 
84. Archnl.: 

Boovvpidas, co, m. Lupens, Thebaner, Insor. 1877. 
Achnl.: - 

Edwvöpıos, m. Athener. Inser. 200. Anderer: 8, 4129, 

Edavupiras, Lautentbaler (Lant ahd. blut =- 
inelutus), Bollsftamm in Acthiopien am ber Weftfeite 
des Nils, Alex. Pol. b. St. B., Ptol.4, 7,88, Agath. 
2,5, Plin. 6, 85. 

Eösvöpos, 1)m. Luden (ahd. Chlodio d. i. inelu- 
tus) od. ent, a) ©. der Ge u. des Uranos, von welchem 
der attiiche Demos benannt fein full, St.B.s. Eiorv- 

a. b) ©. des Kephiffos, V. der Aulis, St. B. s 
Avals, — Sehol. Il. 2, 496. c) Athener, Aethalide, 
Inser. 150. — d) Andere: Inser. 1082. 2, 2405. 8, 
6665. 2) m. ber attilche Demos S Edwröussn, |. 
Hesych. s. Bivva. Bei Hesych. Edwruuor, wenn 
es nicht Accus. ifl. 8) Phyle in Ephefos, nach dem 
attifchen Demos, w. f-, benannt, Ephor. 6. St. B. a, 
Biyyao. 4). Luchterhand (b. i. linker Hand, f. 
Strab. 6, 276), eine der äoliſchen (liparifchen) Infeln, 
D. Sie. 5, 7, Strab. a. 0.0. 

Eösey, f. Mänade, Inser. 4, 7468. 7577, 8p. 
Uehnl.: 

Eösmos, m. äpnl Schönkopf, Tyrann von He—⸗ 
tafleia, Ael. b. Suld.s. Kifapyos. Arhnl.: i 


Eö@rios 
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Eis, »dos, f. 1) T. des Teen, Phylarch. 6. 
Parthen. erot. —233 el er — 
Etupla (’EfwAla), Eparchie im Geb. icen 
Not. Episcopp. in Leo Imp. ed. Migne p. 841, B, Sp. 
‚tvos, m. Helferich, Mannen-, Inser. 1577, 
f. Keil Inser. boeot. p. 65. 

, riätiger "Epalloyörgas, eigtl. 
*Zopffpringer, ähnl. Topfgucker, Parafitenname, 
Aleiphr. 8, 64. 

,m.= Eögrusos, Bein. bes Zeus, Hesych. 
,m. Geſell, olympiſcher Sieger aus 
dem lokrifchen Opus, Pind. Ol. 9, tit.u. 6 u. 180. 
’"E: f. Srauenn., Inscr. 8, 8850, 4, Sp. 
ov, ep. (Anth. 1,80, D. L.1,11,n. 7, 
Xen. Ephes. 1, 12) auch so, (N), Wünfhelbur 
(f. Et.M. u. vgl. inapp. 269 Jusprn yalı "Epkoov 
®. Freiburg (f. Et.M., Eust. gu D. Per. 828, vgl. 
mit Mal. b. Ath. 6, 267, a. b), 1) ionifche Stadt in 
KHeinafien an der Mündung des Kayſtros, j. Ruinen 
». ajatlut, Her. 1, 92—8, 107, 3., Bigde. Sie hieß 
auch Smyrna, Strab. 14,688, Eust. gu D. Per. 828, 
Arfinoe, la, Ptelea, Tracheia u. Samorna, St. B. 
s.v. u. Eust. ju D. Per. 828, u. galt ihres berühmten 
Tempels der Diana wegen als Feorj;, Xen. Ephes. 1, 12, 
er. als uaydan möiss "Ioyeatong, D. Per. 827. Die- 
fer Tempel heißt bei Strab. 4, 179 Tö ’Epkasor, b. 
D. Cass. 48,24 ıö dv ’Epiop dotsulssor, od. To 
ers "Epsolas (so. Isg6»), Paus. 7, 5,4, d dv 'Ept- 
op vads, Dem. b. Ath. 12,625, c, ‚Hesych. Miles. s. 
®, 84, um Ausbrüde wie zo rag Agtöusdos ispövr 
u. ähnl. (Ach. Tat, 4, 18, D. Chys. or. 81 p. 827) 
nicht gu erwähnen, u. bie Artemis felbR Meydan ’ 
"Apteuss ’Eysolwv, N. T. act. ap. 19, 28. 84, ob. 7] 
"Epsola "Apreuss, Btrab. 14, 689. 4, 179, Et. M., ob. 
auch h’Epeota Heds, Pans. 6, 8, 18, u. bioß N’Eysata, 
Pans. 7, 5,4. Ew. u. Adj. ’Eı a, 
Her. 1.26—6, 16, ö., ®Igbe, bei Plat. Theset, 179, © 
ol megi cv "Epsoov; die Stadt heißt daher auch N 
"Epsoloy nöAss, Paus.1,9,7, Ath. 4,188, 0, N. T. 
act. ap. 19, 86, u. eine Phyle in Ephefus führte ind» 
bef. den Nomen ’Ep£osos, St. B.s. Bivva. Doch fagte 
man auch "Edlraos, «, Inser. 2104. 2228. 8208. 
8840. 8345. 2104, b.8, 1511 (m. &onj.) u. Sophocl. 
$. St.B., u. Edlona, f. Franz el. ep. gr.p. 217, ferner 
TEyerebs, St. B. u. Et. M., u. "Edertrns, Habr. b. St. 
B. Als Adj. ſteht a) ’Epfasog avıjg, Her. 9, 84, u. 
äydoes ’Ep£oros, N. T. act. ap. 9, 85, fernet 6 ’Ep- 
@s05 (verft. olvog), Strab. 14, 687. b) "Eydasa yoau- 
"nare (Anaxil. b. Ath. 12, 548 auch "Edeotia), 
d. h. gewiſſe raͤthſelhafte Worte, welche am Bilde der 
epbefifhen Diana angeſchrieben waren u. ald Amulet 
getragen eine magifche Wirkung haben follten, u. fo 
pprichw. von Zauberfprühen gebraucht wurden, Plut. 
qu.symp. 7, 5,4, Macar. 4, 28, Apost. 8,17, Eust. 
Od. 1,247, Clem. Alex. str. 1,78, Hesych., Suid. 
@s hieß auch uer« yoauudıov ’Ersolav nalatcız, 
Apost. 11, 29, ober man nannte bie Sprüdye wohl auch 
Eykom älsfıpiguazxa, Et.M. c) 1 Epsola yü- 
00, Paus. 7, 5, 10, gew. bloß 7 ’Epeata, ion. (Her. 2, 
106. 5, 100) ’E$ertn, das Gebiet von Ephefus, Xen. 
Hell. 8, 2, 14, D. Sic. 18, 64. 14,84, Strab. 12, 540. 
18, 620, Hermes. b. Parthen. erot. 5, St.B.s. Kare- 
wexayutvn. Kavatgıov. Kopnaads. — d) T& ’Ept- 
sa, das Feſt ter Artemis in Epheſus, Thuc. 8, 104, 
Hesych., Poll. 1,87, in Inscr. 8, 5916 za ’Bpkosıa 
u.5917 ’Eptona. Im N. T. apoc. 2, 1 tommt inl. v. 


Ebörıs 








Eprdims 


ein Ad). vor u.5. Hesych. Miles, fr. 4,81 
Heißt ein von Ephefus aus gegründeter Ort am Pon- 
tus Euxinus 6 ns. 2) Name einer Infel im 
Nil, Hecat. b. St. B. d) eine Amazone, von welcher Ephe⸗ 
fo8 benannt fein fol, St.B., Arr. b. Eust. gu D. Per. 
828, Heracl. Pont. 84, Schol. Il. 6, 186. 4) m. &. bes 
Kayfkros, von welchem Ephefus benannt fein foll, Paus. 


7,2,7, E.M. 
or», pl. Heimfen, Ott (?) in Plat. 


‚m. Heimolt, 1) Bein. bes Zeus, 
Soph. Ai. 492, überh. ber $60f, Hierocl. b. Stob. 67, 
24. 2) @igenn. Athener aus Prospalte, Ephem. arch. 
2.8124. 

"Eptrer, (08), Gerichtaevogte, ein Ausihuß von Krie 
minalrichtern in Athen, Plut. Bol. 19, Clitod. b. Suid., 
Harp. u. Phavor. s. ini IIed2adip, Apost. 7, 84, 
Eust. Od. 1419, Et. M. 842, 48, Suid. ». v. 

dpns, m. aſſyr. König, Sync. p. 802, 1, Sp. 

, Dm. Jungermann, 1) ter mannbare 

Züngling von 15—20, f. Schol. Luc. catapl. 1 u. Lex. 

2) ein Wurf im Würfelfpiele, Antip.ep. vır, 427. 8) 

eine Art Becher, Ath. 11,469, a. b. 4) @igenn. Abe» 

ner, Gaſtfreund bes Plutarch, Plut. qu. symp. 8, 9, 8. 

— Andere, Inser. 275. 2, 2482, e, Add. ID)f. Jung» 
fer, Schiffen., Att. Seew. XvII, c, 80. 

LTne ia, f. Srauenn., Inser. 8, 8962, d, Sp. ©. 


op. 14. 


’Epsoia. 
vos, (-Ayns), m. K. der Ephthaliten, Theoph. 
Bye. in Phot. bibl. 64. 

"Edbakira:, öv, (of), Stamm ber weißen Qunnen, 
Theoph. Byz. in Phot. bibl. 64, Menand. Prot.fr. 10. 
18, Proc. b.G. 1,8 u. ff. 

"Edräirns, ov, voc. (Pind.) ’Eputita, ion. (Her.) 
u. ep. (Nonn. 48, 408) "ErsdAtng, gen. (Her. 7, 223) 
&w, dat. n, ace. (Her. 7,213) s«, (6), Springer, f. 
Et. M., vgl. mit Nonn. 20,81 öwenödng, od. Alp, 1) 
einer der @iganten, Apd. 1, 6,2. 2) der Alp, Strab. 
1, 19, nad Suid. auch Paßovrlsxdosos genannt, ſ. 
Enrsdirns. 8) ©. des Bofeidon u. der Iphimedeia, der 
Gemahlin des Aloeus, Br. des Otus, 11. 5, 385, Od. 
5, 885, Pind. P. 4, 158, Nonn. 2, 811. 81,48. 86, 
250, v.1.’Ensiätng, Plat. conv. 190,b, D.Sic. 5,51, 
Apd.1,7,4, Plut. exil. 9, St. B. s. Biervog, Luc. 
Icar. 28. rbet. pr. 18, Callip. b. Paus. 9, 29, I, Agath. 
mar. erythr.7, D. Chrys. or. 29, p. 297. 4) ©. bes 
Eurpdemus, Trahinier (Melier), Verräther der Ortes 
hen bei Thermopylä, Her. 7, 218—223, Strab. 1,10, 
Polyaen. 7, 15, 5, Paus. 1,4, 2; feine Leute, 05 au» 
’Enschtn, Her.7,226. 5) ©. tes Simonites (D. Sic. 
11,77), nad) Ael.v.b. 8,17. 18,89,8., ©. des Gos 
pbonites, athenifcher Demokrat, Parteigenoß tes Beriffes, 
Plat. Axioch. 868, d, Antiph. 5, 68, Isoc:. 7, arg., 
Arist. pol. 2,9, 2, Plut. Per. 7-10, d. Cim. 10—16. 
Dem. 14. praec. reip. ger. 5.10, Paus. 1, 29, 15, Phi- 
loch. fr. 141,b, Heracl. Pont. 1,8 (hier für Gimen), 
Eupb. b. Harp. s. d xdtwm9sv vouog. Plur. ’Exps- 
adras, Staatsmänner wie Eph, Plut. Per. 16. 6) 
Redner in Athen u. Gegner Maceboniens, Din. 1,83, 
Dem. ep. 8, p. 14182, Plut. Dem. 28. x oratt. De- 
mosth. 62. Hyper. 5, Arr. An. 1, 10,4. — ®iell. ber 
D. Sic. 17, 25 u. ff. erwähnte. Er u. feine Leute, 08 mepl 
ròy ’Epyuihtny, D. Sie. 17,26. 7) V. dee Philokra⸗ 
tes, Dem. 28, 116. 8) anderer Athener, Inser. 169. 
9) Stlave des Eupolis, Ael.n. an, 10,41. 10) Ande⸗- 
zer, Plut. Alex, 41. 


’EyıdAtıov 


EpisArov Axpor, Springe od. "Gpringerse 
855, Borgeb. auf der Infel Karpathos, Prol. 5, 3, 
. 


Edirvos, m. Badofner?, Bein. des Zeus in 
&hios, Hesych. 

Edrwwos, (6), Reiter. 1) ©. des Bömanbros aus 
Tanagta, Plut. qu. graec. 837. 2) Gfalcider, Arr. An. 
3, 5, 8. 8) Olynthier, Geſchichiſchr. zur Zeit Alexan⸗ 
Ks des Gr. Ath. 3, 120, e—12, 588, a, d. 4) Dichter 
der mittlern Komödie, Ath. 1, 28, f—14, 646, f, ö., 
Suid., Scbol. U. 5, 76. S. Mein. 1, p. 851. 

Eras unyijs Emsued. in Balmyr. Inser. 8, 4602, 

E ſ. Enönıng. 
vos, m. @ideshort, Bein, des Zeus In Kie 
tzuon (? Pitane ?), Hesych. 

, 6, Obmwalt (f. Et. M.). 1) 5 obrigkeit⸗ 
lie Berfonen in Sparta, Her. 1, 65, Flgde, ebenfo in 
Meffene, Pol. 4,4. Ihr Rathhaus hieß To J 
Piut. var. apophth. Lac. 11, dah. b. Paus. 8, 11, 11 tà 
"Egopsza. 2) Geſchichtſchreiber aus Kyme in Aeolis 
(SL 98—111, 2, f. D. Sic.4, 1, Suid.), Schuler des 
Motrates, der ihn 40490000 (An. v. Is.) Doppelwalt, 
wer Alagyopos (Plut.x oratt. Isocr. 89) nannte, Pol 
4,20—84, 1, 3., $lgde-, fragm. coll. Müller 1, 234— 
2377. Er u. bie ihm gleichen: o zmepl rör "Epopov, 
D. Sie. 1,87. 8) ein jüngerer Geſchichtſcht. aus Kyıne, 
f. Sufl., der ihm mit Euphorion verwechfelt hat. 4) 
Valer aus Ephefus, Suid. 5. Ancaanc. 

"Epos, m., Sync. p. 828, 4. , Indd. lib. e. 
18, Sp. 

Etoviuv, wvos,m.,Polem. b.Hesych. "Ehußioy, 
Eratosth. ebend. ’Eywrior, alfo Orling ob. Thor⸗ 
mann, Wege, Panfratiaft aus Mänala, Ar. Vesp. 
1191, Hesych. 

Epads, gleden im Stamm Juda, —=Bn9Astu, Alex. 
Pol. fr. 8. Die Umgegend 7) Topabavn Ios. —8* 8. 

"Eppatp, bebr. indecl., b. los. meift tans, ov, 
m., ned) Hesych. äyzAnyıs ts xepadns, nach Phil. 
eongr. erud. grat. 8. mut. nom, 16 xagmopopfe, 1) 
Mann aus Ghebron, Ios. 1, 14. 2) ©. des Iofeph, Ios. 
2,6,1. 8,1. 8,12,4, Phil, legg. all. 8. 30, Alex. Pol. 
fr. 8, Syne. 207,4. Bon ihm hieß ein Stamm in Juda 
(vom Zorban bis Gadara) 7) ’Eppuiuov puAr, los. 5, 
1,22. 5, 7,11, auch bloß 7 ’Epoatuoo, Ios. 6, 2, 6, 
od. ij "Ehpatpros var, Ios. 5, 6,6. 8) St. nahe an ver 
Wöſte von Juda, Ios b. Iud, 4, 9, 9, N. T. Iob. 11, 54. 

"Erppatpuos, m. äpyısosvs, Proc. b. G. 2,7, Bp. 

"Ehpäv, Baterftabt des Gideon, Ios. 5, 6, 5. 

(6. Phil. conf. linga. 17 ſteht Epou 
u. wird durch yodc erflärt), feſte Stadt in Peräa, j. Kalat 
eı Rabbat, los. 12,8, 6, 1, Macc. 5, 46, 8. 

"E$öpa, as, nach Herdn. . w. A. p. 17,27 u. Ar- 
cad.p. 97,7 "Epvga zu betonen, ep. (Hom., Call., Sim., 
Agath., D. Per., Antig. Car.), u. fo auch in Reminis⸗ 
eng an die Dichterftelle St. B. =. ‘Hisovnodss, u. 
Eust. zu D. Per. 421 -on, (N), Warte (von Epopär 
=’Erwnn, f.Mein. ju St. B. p.275, E. Curt. Pelop. 
11, ©. 593,u. G. Curt. Griedh. Etym. ı1, p. 289, nach 
Faesi zu Il. 2, 659 Winkelſtetten), 1) alter Name 
von Korinth, N1.6, 152, wo nach St. B. ein Orammatifer 
eine andere Stadt verftand, Call. b. 4,48 u. fr. 108, 
Sim, fr.69 b. Plut. Her. mal. 42, D. Per. 241 u. Eust,, 
Antig. Car. b. Ath. 8,82, b, Heracl. Pont. 5, Agath. 
ep. v11, 220, Theocr. Id. 28, 17, Apd. 1, 9,3, Strab. 
3,388, St, B. =. Kögswdog u. "HäsoumoAss, Schol. 
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Ar. Ran. 489, Hesych., Plin. 4, 4, 5, Ov. met. 2, 240. 
7,891, Gell.14, 6, 9. Adj. a) "Ebvpatos, bah. a 
ol ’Epvgatos, die &w., Theoer.Id. 16, 88. 3 N oe 
oala, Korinth u. Umgegend, Paus. 2,1, 1.2, 8, 10. b) 
E$öpeos, ;. ®. dosuos, Nonn. 20,390. c) "Ehv- 
pfjlos (Ephyreius), Virg. Georg. 2,464. d) "E$upmi- 
&Ses (Fphyreiades puellae), Claud. b. get. 629, u. 
"EQupniädns (Ephyreiades), d. i. Korinthier, Stat, 
Theb. 6, 662. Adv. Tchöpyyba, nad Eph., Call. h. 
4,41, u. "Eböpndev, von Eph.,Ap. Rh. 4, 1210, 8t. B. 
2) St. in Theffalien = Erannon, Strab. 7,829, fr. 14. 
880. fr. 16.8, 888. 9, 442, Arist, ep. 27 (app. 9), Cin. 
u. Epaphr. b. St. B., in Eokhel d. n. ı1, p. 186 Koav- 
vov E@vpov d. i. Koavuouviovy ’Epüpovv. Ew. 
"E$ipor, 1. 18, 801 u. Schol., St. B. s. Koavvur, 
Eust. Od. 2,p. 1415, 50, Hesych., u. Epupator, Pind. 
P. 10,85. 3) St. in Epirus (Ihesprotien), das fpätere 
Kichytos, b. j. Jannina, 11. 2, 659. 15, 581. Od. 2, 828. 
1, 259 u. Schol. (mo e8 Andere, f. Streb. 7, 828. 8, 838, 
nach Elis verfegen), f. Pind. N. 7, 55 u. Schol., Tbuc, 1, 
46, Apd. 2, 7, 6, D. Sic. 4,86, Eust. Od. 2, 828, 
Schol. Il, 18, 801, Strab. 7, 824. 9, 444 u. d. ob. St., 
Hesych., Paus. 9, 86,3, Vell.1,1. Ew. "Eptpuos, 
St. B. 4) St. in Elle, — Olvön, Strab. 7, 828. 8, 838, 
Hesych., Schol. P, Nem. 7, 58, Schol. Il. 18, 801. 15, 
531, St. B., der Diefelbe noch einmal als eine St. Arkadiens 
aufführt. @w. "Epupatog, St. B. (daß Andere Od. 1,259 
u. 2,328, u. 11.15, 581 hierhergiehen, wurde oben be⸗ 
merft). 5) Sleden bei Sichon, Strab. 8, 888. 6) Flecken 
im ätolifchen Agräa, Ew. Epvpos, Strab. 8, 888, St. 
B. 7) &t. in verrhäbia, Ew. 'Eyvoos, Strab. B, 888. 
8) St. in Kampanien, St. B. 9) Infel im argolifchen 
Meerbufen, Plin. 4,12, 19, bei Melos, St.B, 10) T. 
bes Myrmer, Gem. des Epimetheus, Hecat. b. St. B. e. 
Kögswos, nach Schol. Ap. Rh. 4. 1210 T. des Epimes 
theue. — 11) T. des Oceanus u. ber Tethys, Eum. in 
Schol. Ap. Rh. 4, 1210, Paus. 2, 1.1, Virg. Georg. 4, 
848, in Hyg. f. praef. T. des Nereus u. ber Doris. 12) 
M. des Aretes, Epim. in Schol. Ap. Rh. 8, 242. Achnl.: 

"Ebypos, m. S. des Ambrar, nad) welhem "Eyioa 
in Epirus benannt fein foll, St. B. 

"Exävöpa, f. (Mannes?), Srauenn., Wesch. u. 
Fouc. 895, K. 

"Exeävaf,axtos,m. Waltharb, Ephefier, Polyaen. 
6,49. 

"ExtBovAos, m. Rathfam d. i. Rath habend, Mie 
leſier, Mion. S. vı, 268. 

Exeäpea, f.Boltftätt, St. in Phocis, Paus. 10, 
8,2. 

"ExiSapos, m. — ’Eysdnuos, w.f., Mannen. von 
Telos, Berl. Alad. 1844, p. 278, M. 

"Exeönpia, f. Ottersleben, alter Name ber "Axa- 
d'nufa, w.f., Dicaearch. b. Plut. Thes. 82, Hesych., 
Ew. "Exedapıeis, Wesch. u. Fouc. 818. 

"Exdönpos, (6), Detter, ahd. Otherl, d.5. Voltabefig, 
Athener, Artem. 1 (xıı, 55). — Andere, od zegi Tor 
’Eytd'nuov, Pol. 21,2. — Anderer v.1. in Plot. Thes. 32. 

"ExfSopos, ın., ion. (Her.) "Exeidopos, Gieber ich 
(&. 5. gabenreid, f. Et. M.), Sl. in Macedonien, ber in 
den Meerbufen von Theffalonih mündet, u. nach Et.M. 
früher "Adwvdg hieß, j. Galliko, mit u. ohne moraudg, 
Her. 7, 124. 127 (v.1. Xeidwgog), Seyl. 66 (v.1. Jö- 
005), Apd. 2, 5, 11, Strab. 7, 880, fr. 21, Ptol. 3, 18, 
14. Seine Nvmphen hießen «5 "Eixedmpldes, Hesych, 

Exeal, pl. Dettingen (d. i. Stadt ber Habe), St. 
in Laconien, Strab. 8, 860. 
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’Exelda, Inser. 2, 2265, b, 10, Add., Sp. 

’Ex(ötvos, = ’Eyivos, St. in Tpeffalien, Ptol. 8, 
18, 17. 

HExden, m. Otto (b. 1. Befiger), Inser. 8, 6126, B, 


p. 

"Exdev, = ’Exlo», Inser. 8, 6126, 9. 6129, A, Sp. 
©. ’Exlor. 

Exiriaa, f. Srauenn. aus Melos, Inser. 2, 2482. 
Fem. ju: g 

ExeAfis, odc, ep. 705, m.Roderich (d. i. ruhm⸗ 
zei), 1) ©. des Altor, Herifcher der Myrmidonen, IL 
16, 189. 2) cpnifcher Philofoph aus Ephefus, D.L. 6, 6, 
2.5. Achnl.: . 

"ExexXos, m. Trojaner, a) ©. des Agenor, Il. 20,474, 
Paus. 10, 27,2. b) anderer Trojaner, I1. 16, 694. 

Exupsraa, f. Mathilde, Pythagoräerin aus 
Phlius, Iambl. v. Pyth. 267. 

"Exexpärns, ovs, ton. (Her.) 806, Inser. Ther. 
2448 ov, was Ahr. Dial. II. p. 285 bezweifelt, doch ſteht 
in Porph. Tyr. fr. 5, 2 ver lat. gen. Echecrati, acc. (D. 
Sie.) nv, voc. (Plat., D.Hal.) ’Eyixgares, (6), Mey⸗ 
rich d. i. machtreich. 1) V. des Eetion, Korintbier, 
Her. 5, 92, 4. 2) Athener, a) Arhon Eponymus Philhiſt. 
Gft. 1—2, tab. 8. b) Anderer, Ross Dem. Att. 17. 
ec) B. tes Timon, f. ’Eysxgaridns. 8) Phliaſier, Py⸗ 
thagoräer, Schüler des Archytas u. Eurvtus, nad) Cic. fin. 
5, 29 u. Val. Max. 8, 7 Lchter tes Plato, Perſon 
in Blatos Phãdo (57, au. 3.), f. Plat. ep. 9, 858,b, D. L. 
8, 1,n. 24, Iambl. v. Pyth. 267. 4) Theſſalier, a) V. 
des Paufanias aus Pherä, Porph. Tyr. fr. 5,2. b) Reie 
tergeneral zur Zeit des Antiohus, Pol. 5, 63—85, 3. c) 
Anderer, D. Sic. 16, 26. 5) Böotier, Wahrfager aus Te⸗ 
gyra, Plut. Pel. 16. def. or. 5. 6) Tarentiner, Pythago⸗ 
täer, Iambl. v. Pyth. 251. 267. 7) Theräer, Inser. 
2448. 8) Schüler des Dionns von Halilarnaß u. Freund 
von Ifofrates d. jüngern, D. Hal. rhet. 1. 5, 1. 9) Ans 
dere: Pol. 12, 10 (11) (wahrfch. Theffaler). — Luc. nav. 
20. — Hermot. 81. — Hippoer. Epid. 7, 78 (wahrſch. 
Theffaler u. Aleuade). — Inser. 2, 2448. ııı, 21. 2858. 

Exepärlöns, ov, cp. (Anacr., Suid.) ’Eyexpatk- 
das, gen. « (Anyt.), m. Meyrids, 1). des Eche⸗ 
trates = Timon, Luc. Tim. 44. 2) Iheffaler, a) B. des 
Dreftes, Tyr. von Theffalien, Thuc. 1, 111. — b) Herr= 
ſcher von Theffalien, Anacr. ep. 9 (v1, 142). c) Lariſ⸗ 
fär, Paus. 10, 16,5. 3) Kreter, Anyt. ep. vI, 123. 4) 
Methymnäer, peripatetifher Philofoph, St.B. e. Mrj- 
Yvuva. 5) Eophift, Freund bes Phocion, Plut. Phoc. 
18, Ael.v.h. 1,25. 

"Exea, Ort in Paläftina, Eus. on. 

"Exelatdas, m. Boelders, Mannen. von Telos, 
Berl. Atad. 1844, p. 278, M. 

’Ex&üos, voc. (Nonn.) ’EyiAüe, m. Völder, 
1) Kyprier, Nonn. 82, 199. 211. 2) Anführer der Pen⸗ 
thiliden, welche Lesbos grünbeten, Plut. VII sap. conv. 
20. Aehnl.: p 

"Ex&as, a, m. 1) S. des Penthilos, Paus. 8, 2, 1. 
2) 2esbier, Lebas Inser. Gr. et Lat. fasc. v,n. 119 bei 
Ahr. Dial. 11, p. 497 u. 499. 

"Exeos, m. Aulchen (f.Et.M.u. St.B.), Heros 
in Atiſta. Bon ihm hatte der alte Demos "ExeAldar zwis 
ſchen Beiräeus u. der Stadt feinen Namen, St. B., Et.M,, 
Phot. lex. 40, 16, Inser. 8, 5804, 80. &w. ExeAlöns, 
tab. dv ’Eyelıdüv, Hesych. (cod. Bvoyelsdän), in 
Et. M. 840, 54 ficht "Eveysäsduı, als ein Play in Athen. 

"ExXos, m. ähnl. Hirfhing, Mannen. aus 
Dyme, Pers. 7 (vır, 445). 


Exsta 


"Extußporos, (d), Havemann, Aulde aus Arka- 
vien, Paus. 10, 7,4. 6, Anth. app. 258. 

"Exepivns, m. Obeleben (Dt = Gut, Habe), 
Schrifiſi., wahrfch. aus Kreta, Ath. 18, 601, e. 

"Exqutißa, as, f. Inser. 8, 5157, a, Sp. 

"Exepndeoy, n., £1. für Eysdrjussa, w.f., b.8t.B. 
5. ’Exadnjusıe, 

Exdipndos, m. Schaffmeter, Delphier, Wesch. u- 
Fouc. Inscr. n. 198, K. 

"Exippas, cc, m. Kreter, Callim. ep. 6 (v1, 121) u. 
Buid. s. Kuvdsades. Achnl.: 

"Exippov, ovos,m. = ’Eykuor, w.f., 1) ©. des 
Priamos, II. 6, 160 (früher ’"Eyjuwr). 2) Aetolier, Qu. 
8m. 6, 580. 

"Exepos, m. Habben, ſ. Et. M. 194, 38. 624, 24 u. 
wegen ber Betonung 108, 47, 1) ©. des Aeropos, Enkel 
des Kepheus, K. von Arkadien (Tegeat), Her. 9, 26, 
Pind. O1. 10 (11), 80, Apd.8,10,6, D. Sic. 4, 58, 
Plut. Thes. 82 (v. 1. ’Ey&dnuog), Paus. 1,41, 2. 8, 
6,1.45, 8, $t.B. 2.’Exadnjusse. Sein Dentmal, Paus. 
8, 58,10. 2) ©. des Kolonus aus Tanagra, Diocl. b. 
Plut. qu. graec. 40. z, 

(Exepus, v.L für Xöuuss, b. Her. 2, 155, f. Lob. 
path. 159.) 

"Exipev, ov05, m. Happe, ©. bes Priamus, — 
"Eyiuuov, Apd. 8, 12, 5. 

"Exevats, (dos, f. Acha b. i. Quelleninhabern, eine 
Nymphe, Timas. b. Parthen. erot. 29, b. 

"Exevnts, (dos, f. (Anter?), Quelle bei Kaunos in 
Karien. Aristocr. b. Parthen. erot. 11,8 (Zyevnis, ein 
Meerfiſch, Schiffhalter, f. Lex.). 

Extvnos, m. Rheber, ein Phaͤale, 
842. 
Exevixa, f. Frauenn., Inſcht. von Akarnanien in den 
Beanyıza Xoovıxd vom 24. Juli 1860, K. Aehnl.: 

Exoten, f. Sigburg (d- i. die ben Sieg bewahrende), 
Ftauenn. aus Delos, Sem. b. Ath. 11,469, c. 

"Extwoks, ıdos, m. Heimburg (auf ter Burg 
beim, alfo Befiger derfelben), 1) Kybathenäer, At. Seew. 
x,f,10. 2)v.l.in Paus. 1, 42, 6 für Zay&mroisg, w. f. 

"ExtweAos, m. ähn!. Rößler (eigtl. Roßbgber), 1) 
S. des Anchiſes, Beherrfcher ber Sichonier, nach Pherec. in 
Schol. I1. 28,296 UrenfelbesBelops, Il. 23, 296 u. Schol. 
2) ein Trojaner, Il. 4, 458. 8) Mannen., Aristaen. 

"Exertvns, ovc, böot. (805), m. Elirich (d. i. El⸗ 
lenrich, od. Kraft befigend), Mannen., Inser. 1548— 
1842. — Lebadeer, Keil Inser. boeot. xırı, 5. — Curt. 

A. D. 14. — Inser. Lam. b. Stephani n. 20. S. Rang. 
ant. hell. vol. 17, n. 946. 1592. Rhein. Muf. 1856, 
p- 324. 

’Exeokororäpas (v.1); K. v. ägypt. Theben, Sync. 
p. 195, 18, Sp. 

"Extrrparos, m. Detter, (Utheri d. i. Heerbefiger), 
©. des Agis (4. Agite), K. von Sparta, Paus. 8,2,2 u. ff., 
D. Sic. 7, 6. 

"Ex St. Italiens, Ew. "Exeriavds, St. B. (ver« 
borben aus Eyerea). 

"Exeripa, f. Srauenn., Infor. aus Thera in ber 
Havyduga vom 1. Auguft 1856, K. Fem. zu Er& 
TIuog. 

—SE a, m. Ehrenreichs, Lacedämonier, 

Thuc. 4, 119. 

"Exeripos, m. Ehrenreich. 1) V. des Agafilies 
(aus Sicyon), Paus. 2, 10, 8. 2) Insor. 8, 5184. 

"Exträa, 1), b. D. Sic. 20, 82 viell. richtiger "Exe 
ra, Sterzingen, St. in Sicilien, beim j. Vinini, 


047,155. 11, 
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Pol. 1,15, St. B. Ew. "ExerAärne (v.1.’Byesäsdeng), 
&.B. 

“Exerkos, u. Paus. 1, 82, 5 "ExerAatog,m. Ster⸗ 
jel_(f. Paus.), ‚Seros in Aita, Paus. 1,15, 8. 

eros,m. Habb, S. bes Eugenor u. ber Phlogia, 
& in Epirus, nach Mnas, in Schol. zu Od. 18,86 ©. 
tes Buchetos u. 8. der Sifeler, welcher ſprichw. war als 
*waltthãtiget Dienfchenverderber, fo daß noch fpäter unter 
Balens der Konful Feſtus in Aſien (ſ. Eunap. 110 u. 
Suid.s. Pyotoc, u. s. v.) fo genannt wird, Od. 18, 
85 u. Schol. 116. 21, 808, Ap. Rh. 4, 1091 u. Schol., 
East. Hom., Hesych., Suid. u. v. 1. in Schol. Luc. v. h. 
2,28. 

Extrem; (A) St. der Volsler, D. Hal. 8, 86, St. 
B. &w. "Exerpavds, of, D. Hal. 4, 49.6, 82, 8t.B. 
Daher auch die ©t. H ’Eysronvör nöhıg heißt, D. Hal, 
8,4 (v. L Bxirec) u. 10, 21, wo fie 7 ’Eysrodvor 
* heißt. Lat. (Liv. 4, 61. 6, 81) Ecetra. 

Exertdes, pl. (Lindfride, Lind — Schlange), 
Demos in Tegea, Paus. 8, 45, 1. 

xihpev, ovos, m. Hugo (d. 1. der mit Verftand 
begabte), 1) ©. des Herafles u. dar Pfophis mit einem 
Hetoon in Pfophis, Paus. 8, 24, 2.7. 2) ©. des Neftor, 
Öd. 3, 418. 439, Apd. 1,9,9. 8) ©. des Priamus, 
Apd. 3, 12, 5. 4) auf einer dyrrhachiſchen Münze, Mion. 
1, 38, 

——S m., in Et. M. 166, 4 Dxeꝓu)e- 
Ins, in St. B. 5 zengla "Exepukiöns, in 8t.B. s. 
‘Yousvn —S Sas, m. (cod. ’Eyspvilda, nach 
Lob. par. p. 5 ’Eyspvädldns ju ſchieiben), Laube 
mann, Grammatifer, Schol. Plat. Phaed. 84, c. 

ExipvXos, m. Könemann (b. i. Geſchlechtsmann, 
ah. Kuni, das Geſchlecht), Delphier, Inser. 1706. 

— (9), &s, f. Inser. 8, 5146, 18, Sp. 

Exıäöns, m. Natterer, ©. des Kopſelos in Kos 
tiatb. Nic. Dam. fr. 58. Aehnl.: 

Exlas, m. (Feyias b. Rangab.), Mannen., Beil 
Inser. boeot. ıxrı, f. Keilp. 174. 

"Exıöva, ns, dor. (Eur. Phoen. 1020) ag, f. Alflint 
(kie Schlange göttliher Art), T. des Chryſaor u. der Kals 
lirchee, Hes.th. 297, od. des Tartaros u. der Ge, Apd. 2, 
1,2, u. ber Styr u. des Peiras, Paus. 8, 18, 2, od. des 
®horfyn, Pherec,in Schol. Ap. Rb.2, 1248. ©. Hes. th. 
804, Her. 4, 9, Sopb. Trach. 1099, Ar. Ran. 478, 
Nonn. 18, 274, Qu. Sm. 6, 261, Apd. 2, 8,1. 5, 10. 
11,2, Pherec, in Schol. Ap. Rh. 4, 1896, Inser. 3, 
5984. Ihre Abbildung, Paus. 8, 18, 10. Ov. met. 10, 
813 nennt fie in der Mehrheit. Adj. davon Echidnea 
canis, Ov. met. 7, 408, 

E "Exıvdas, f. "Exivov, in Teos, Inser. 2, 8066, 29, 

P- 

"Exivas, öv, ep. dov, pl. Igelgines od. Spig- 
bergen (auch ö£slas genannt), (f. St. B., Et. M., Eust. 
ju D. Per. 431, Ath. 1, 80, d, vgl. mit Buttm. Lex. u, 
64, nad Anteren von yo fo benannt, w. f.), neun 
fleine Infeln im ioniſchen Meere an ber Mündung des 
Adelous, zu Akarnanien gehörig, j. Cutjolari. II. 2, 625, 
Eur. I. A, 286, Strab. 8, 840, Hesych. @w. "Exıvatos, 
St.B. Sie hießen auch: Exit (al—v700s), od. 
(Thne. 2,102) «Ivo al Eyıvddss,sg. "Exiväs, 
ados, Buid., ſ. Her. 2, 10, Ap. Rh. 4,1228, Cell. 
b. 4,156, Apd. 1,9, 21, d., D. Hal. 1,5l,or. b. D. 
Bic. 8, 20, Strab. 1, 59 — 10, 459, d., Plut. def. 
or. 17, App. prooem. 5, Paus. 8, 1, 2, d., Seyl. 
34. Seymn. '469, D. Per. 486 u. Eust., Dion. Call. 
Graec. 60, Ptol. 8, 14, 18, Luc. salt. 50, 8. B.s.v.u. 
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s. Anollwuvla. Aovklyıov. Nah Ov.10, 590 u. ff. 
waren e8 in Infeln verwandelte Nymphen. Ew. "Exıva- 
Sebs, St. B. 

"Eexwvaten, m. Ratterer, Delphier, Inser. 1690. — 
Andere: Inser. 2, 8065. 8066. — Stadt, Proc. b. Goth. 
4,26. 

voxtvon (d ‚ f. Strab, 9,485, b. Ar. Lys. 1169 u. 
Schol, aud) "Exıyots,odvrog,[.St.B., Iglau, Spit- 
berg (f ’Exıwädes, nad) Scymn, 608 u. Rhian b. St. 
B.von Exlev, nad) St. B. u. Et. M. von einem ’Eyvog 
benannt). 1) Borgebirge u.St. in Phthiotis (Theffalien), 
j. Achina, Ar. a. a. D., Pol. 17,8. 18, 21, Strab. 1, 
60.9, 488. 442, Soyl. eg, Et. M., St.B.s. Aaonn, 
Epise, not. 881, A., Ptol. 8, 18, 17 (’Ey(e)ivos), 
Mel. 2, 8, Liv. 82, 88. 84, 28, Plin. 4, 7, 14. 
Ew. (od Exevandts, Pol, 9, 4. 42, ſo daß die Stadt 
ſelbſt auch 7 Eyıvasor Pr heißt. 2) St. in Alarna⸗ 
nien, Dem, 9, 84, Plin. 4,2, Harp. Ew. "Exıvatos 
u "Exıvaues, St. B. Bei Rbian. (f. St. B.) —* ſie 
—E Aotv. 3) Bleden in Cyrenaica, Ptol. 4, 4, 18. 
4) Exivov auuuopla in Teos, Inser. 2, 8068, 2. 11. 
85. 8088, 1.6.13. ©. ’Eyıradan. 

"Exwodeos, f. Iglau, früherer Name der Infel 
Eimolus im ägäifchen Meere, Plin. 4, 12, 28. 

"Eixlos, ep. oo, m. Natter, 1) ein Srieär, DB. tes 
Metifteus, 11. 8, 888. 18,422. 2) ein anderer Grieche, 
I. 15, 889. 8) "ein Lykier, Il. 16, 416. 

’Exiey, ovos, m. Lindolt (ind — Schlange, f. 
Et.M.). 1) ein @igant, Claud. Gig. 104. 2) einer der 
Sparten oder aus Cadmus Drachenzaͤhnen hervorgewachſe- 
nen, Gem. der Agave, V. des Pentheus, Eur. Bacch, 
218—1274, 6. Apd. 8, 4, 1.2, Paus. 9, 6, 8, Pherec, 
u. Hell. in Schol. Ap. Rh. 8, 1179, Timag. in Schol. 
Eur. Phoen. 670, Ov. met. 8, 126—10, 686, Hyg.f. 
188, Parthen. erot. 82. Bon ihm’ foll Echinus gegrüntet 
fein, Scymn. 604, Rhian. b. St. B., Et. M.— Sein Sohn 
Pentheus heißt von ihm 'Extovläns, Nonn. 46, 105,Opp. 
Cyn. 4, 248, Ov. met. 8, 518 u. Stat. Theb. 4, 868, ber 
in Virg. Aen. 12, 515 nomen Echionium feift.- Adj. 
"Exıövios, Val. Flace. 7, 554; vom Theben, welches 
Echlon bauen half, Hor. od. 4,4, 64, dah. überh. für 
thebaniſch, Ov. Tr. 5, 5, 58, Stat. Theb. 1,169. 8) S. 
bes Hermes u. der Laothoe (Orph. Arg. 186), od. Antias 
neita (Hyg. f. 14), Bruder des Erytos u. Argonaut, 
Pind. P. 4, 818, Ap. Rh. 1,52, Ov. met. 8, 811. Adj. 
davon ’Eyubviog, Or. met. 8, 845. 4) ein Kitharöte, 
Iuv. sat. 6,76. 5) Maler u. Ergpteßer , Cic. Brut, 
18. Parad. 5,2, Plin. 84,8. 85,10. &. 'Eyelo». 

"Exotaf,m, Steuer (f- Lob. par. 277), Mannsn., 
Paus. 10, 25, 8. 

"Exotras, m. (SHilv?), Mannen., Inser. 2563. 

"ExuAkog, m. Otte, Mannen., Wesch. u.Fouc. 84, 
K. 

’Exemnelas, m. f. "Einxtas. 

"Extpva, n. (Schafhäutl?), St.in Macedonicn, 
Mel. 2, 2,9. 

"Ex: , m. K. von Sichon, Sync. p. 205, 18, Sp. 

"Ey f. Mutter d. Manaſſe, Syno. 403, 18, 
Sp. 


"Eos, f. Dftheim, 1) St. in Afrika, Pol. 4, 8, 12. 
2) ’Egia, f.ber Orient, Anth. ıx, 690, Hesych. Ueber 
1a Ede (Luc. Char. 5, 8.) f. Lex. 8) Opferfeſt in Cy⸗ 
pen, — Ada, dem Abonis au Ehren, Hesych. 

"Esos,b.Ap.Rh. Esros,Oftrobert, 1)a) Bein. bes 
Apollo, Ap. Rh. 2, 688. 702. b) — Eenforina, Inser. B, 
6661.c)aczijg, Morgenftern, Plat.ep. 15 (717,670), 


. j 25% 


Fipoc 
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m ohne dorro, Anth. app. 829. 2) cin Sonnenroß, 
Or. met, 2, 158. &. ’Hgoc. 
"Eapas, f. Schaufelfert, tas Beft ber Erigone in Co⸗ 
Tophon, Arist. b. Ath. 14, 618, e. 
"Eaptras, Bolt in Arachofien, Prol. 6, 20, 3. 
Eöprios Kausgsavdg Pollio, Inser. 2, 8662, 5, 


Töpaı 


Sp. 
"Ees, f. Morgenröthe, 1) = "Hüs, w. ſ., Eur. 


Ze&ypos 


El. 102. Hipp. 455. Ion 1158. 2) Name eines Pferdes 
Inscr.4,7528. 8) ‘Eus, Schiffename, Att. Seew. IT, 96 

Euohöpos, (6), Morgenfern, ©. bes Afträos u 
der E08, ©. der Telauge, Hes. th. 381, Nonn. 2 
185 — 6, 624, Luc. v. h. 1. 12. 20, Schol. Il. i0 
267, aud mit &otje, Nonn. 88,365, Luc. Halc. 1 
vgl. 1. 28, 226, Plat. Tim. 88, d. legg. 7, 821, c 
Them, or. 5, 71, Hesyeb., Et.M. 


2. 


Za6, Volt (Adulit.), Inser. 8, 5127, B, 10, Sp. 

2Z4ßa, 1) Infel vor dem fülichern Theile der Oftüfte 
von Taprobane, Pol. 7,4, 18. 2) Gegend in Mauri— 
tanien, Proc. b. Vand, 2, 20. 

Zaßäyıos, m. (Gorgipp.), Inser. 2, 2180, 27, Sp. 

Zaßaı, (ei), St. in India intra Gangem, vieil. j. Li⸗ 
gor, Ptol. 1, 14, 1-7. 7,2, 6.8. 27,4. 

ros, ſ. Zandtas. 
toy, Ort jenf. bes Tigris, Sozom. h. e. 2, 18. 
, m., Nicph. is, Feldhert der Zenobia, 
Zosim. 1, 44. 5l. 2) Patriarch, Nicph. 767, 16. 

ZaßölßnAos, m. Truppenanführer einer arabifchen 
‚Heeresabtheilung unter Antiochus zıı, Pol. 5, 79. 

Zoßdınnvij, Gebiet der Zabdiceni, perfifche Broviny 
Petr. Patr. fr. 14, Amm. Marc. 25,23. ©. Zaßdalov. 
n ZaßSlXas, m. Iul. Aur. Zenobius, Inser. 8, 4488, 

p- 

2480, m. Inscr. 8, 4588, Sp. 

Zaßepyäs, (6), Anführer der Hunnen (Kottigurer), 
unter Suftinian, Menand. Prot. fr. 8, Io. Ant. fr. 218, 
Proc.b. P. 1,23. 2,8. 26. 

Z&ßn, f. Landſchaft in Mauritania Sitizensis, Pro- 
cop. b. Vand. 2, 20. 

Zaßmos, m. Dynaft der Araber, Ios. 18, 4,8, Sync. 
547, 17 (viell. —="PdßiRog b. St. B. s. MuSco). 

Ort im Innern von Arabia Felix, Uran. b. 
StB. (Bei los. c. Ap. 2, 9 heißt ein Idumãer Zaßsdog 
u. die Mutter des Soacimos aus Abumas Zußoude.) 

Zaßıväs, d (Knecht), ſpoͤttiſcher Bein. von Alexan⸗ 

me ur dem Gepenfönige des Demetrius Nicator, D. Sio, 
4,45. 

Zaßıv&ros, m. Inser. 3, 4929, 7, Sp. 

Zäßıor, Richolte (d. i. reichlich Icbende), ein indie 
ſches Volt, Nonn. 26, 65, St. B. Aehnlich: 

Zößıos, m. Reichelt, 1) K. ber Hyperboreer, St. B. 
s. Taisötas. 2) Jude, Inscr. 4, 9903. 

ZiBßıpva, 77, Libyſche Stadt, D. Sic. 8, 72. 

wert nad Phil. somn. 5 u. Hesych. Erpen 
d. i. Ödosg vuxtegivn, nah Et.M. Reinhard, d. i. 
an Rath ſtarl, nach Suid. Willert d. i. an Willen ſtark, 
richtiger Heym (d.i. Wohnung). 1) m. ©. des Jacob, 
Ios. 1,19,8. 2,7, 4, Alex. Pol. fr.8, Sync. p. 198, 
6. 811,6. 2) f. a) mit yod. @vAr, das Stammges 
biet bes Zabulon im Norden von Kanaan, N. T. Mattb. 
4, 18, 15. Apoc. 7, 8. Die Stammgenoffen ZaßvAavt- 
Ka 65,1,22. b) fefte St. in Galiläa, Ios. b. Iud, 

‚18,9. 

Zoßpäp, Hauptſtadt (Buoldssov) der Kinäbotolpi- 

ten an der Küfte von Arabia Felix, Ptol. 4, 7,5 (v. I. 


Zuagdy). 


Z&ßparos, m. rin Ehaldäer, Porph. v. Pyth. 12, — 
Zeparns, w.f. 

Zayaxotsroßa, ſ. Talaxoundda. 

Zaydrıs (d—noreuös), Küfenfluß im SAL Theile 
von Pontus, welcher in ben Pont. Euxinus mündet, j. 
SudasTer, Arr. p. pont. Eux, 7, 3, Anon. p. p. Eux. 
40, ⸗ 'Agaßks, w. f. 

Zöyepa, St. in Baphlagonien, Ptol. 5, 4, 5. 

Zayfjpar, (Zagerae), Bolt in Aethiopien, Iub. 
Maurit. b. Plin. 6, 29, 34. 

ZiyeAn, (H), Sichelburg ob. Krumbübel (f. 
Thuc. 6, 4, Nic. b. St. B., Strab. 6, 268, Hesych., 
Schol. Nic. Alex. 180, Lob. par. 228). 1) Gt. in Si⸗ 
tilien, das fpätere Meſſene, Her. 6, 23—7, 164, Thuc. 
6,4. 5, D.8ic.4, 85, Hecat. b. St. B., Soymn. 286, 
Strab. 6,268. 272, Paus, 4, 28,7, D. L. 9,2, 1, 9. 
Ew. Zaykkaioı, (08), dat. ion. os0s, Her. 6, 23—7, 
154, Ar. pol. 5,2, 11, D. Sic. 11,76, Ant. b. Strab. 
8, 257, val. mit 268, Paus. 4,28,6—9, Ael. v.h. 8, 
17. Adj. ZayrAaixds, St. B., u. ZaykAtjios, Ov. met. 
14,47, u. ZayrAatos, baf. Zanclaes arena b.i. Si- 
eilia, Ov. met. 18, 729, u. Zanclaea Charybdis, Ov. 
— 4,499. 2) Krumbach, eine Duelle bei Zankle, 

t. B. 

ZiynAos, m. Sichel, K. der Zanlläer, ein Autoch⸗ 
tbon, von welchem Zankle benannt fein foll, D. Sic. 4, 
85, 8t. B.s. Züyxan. 

Zaypats, f. St. im Innern des wüften Arabien, Ptol. 
6,19, 6. 

Zaypebs, £wg (Eur. b. Porph. abst. 4, 19), ep. 
&os, Nonn. 6, 209—47, 65, d., u. nos, Nonn. 10, 
665—44, 218, ö., dat. ep. 776, Nonn. 10, 294—48, 
26, 5., acc. £a, ep. (Nonn. 81, 85 u. 86, 116) aud Fe, 
voc. Zaygsd, Aesch. fr. in Et.M. Gud. u. Cram. An. 
fd. flgd., Großfänger (f. Et. M. Gud. p. 227, 37, Et. 
M. u. Cram. An. Ox. 11, 448, 8), ber unterirdifche A20- 
vvcos (Hesych,, Et.M.,Suid.), welcher daher auch rg6- 
zepos Jidvvaog beißt, Nonn. 48, 29, ©. tes Zeus u. 
der Berfephone (Nonn. 6, 165. 10, 294. 565, vgl. 
mit Orph. h. 80), f. außer den obigen Stellen Plut. de 
el ap. Delph. 9, Call. fr, b. Et. M., Tzetz. Lyc., 
858. 

Zäypos, 6, b. Pol. 5, 44, Strab. 16, 736, Ptol. 6, 
2,6 vol. mit Claud. b. Plin. 12,12,89 aud zo Za- 
ypov 805 u.b. Strab. 11,522 zö Zäyprov und ohne 
0p05, ein Zweig des Taurus zwiſchen Armenien, Dies 
dien u. Affprien, j. Djebel⸗Tak (au Zaghrroſch), Pol. 
6,54. bb, Isid. m. Parth. 8, Strab. 11, 523—526. 
16, 789. 744, Ptol. 6, 2,4. Sein Paß j. Sar Pul, al 
Tod Zäygov öl, Ptol. 6, 2,7. 


Zayoıls 


Zayı\ls, f. Fleden bes libyſchen Nomos Marmaris 
us, Ptol. 4, 6,4. 

ZAyvorris, f. Gegend in Libyen, Alex. Pol. b. St. 
B.&w. Zayvortras, St. B. 

Z&yepa, n.pl., b. An. per. p. Eux. 24 (v. 1. Td- 
jorge») u. Marc. ep. per. Menipp. 10 Z&yepov 
zwotov, St. in Paphlagonien an der Münbung des j. 
AU-Su-Shei, j. Dorf Shejere, Arr. p. pont. Eux. 
14,5. 

Zedxapra, n. pl. Hauptſtadt Hyrfaniens, j. Sari 
ım Tedju, wahrſch. —= Kapıa b. Strab., f. Arr. An. 
3,23,6. 26,1 (v. 1. Zadeaxapra u. Zevdgdzag- 
1a). 

n (nah Müll. Zadodp), Et. der Kinädor 
bilyiten in Arabia Felix, St. B. Ew. Zaöpapirns, 
Marc. 6.8t. B.,u. ‚natos, St. B. 

Zaßols, f. in Kolchis, Ptol. 5,10, 6. 
Zilaxa, St. in Medien, Ptol. 6, 2, 10. 

Zalfots, m. Inser. 2, 2180, 88. 2131, 1, Sp. 

Zudova, f. "AYoda. 

F Zaßpatorns, m. Geſetgeber bei den Arianern, D. 

ie. 1,94. 

Zaia, auch Zea gefähr., aͤhnl. Gerſtenfeld, alte St. 
in Vöotien, Herdn. b. St. B., vgl. mit Arcad. 97, 22, 
Eu. Zuärns, St. B. 

Zäıdos, m. Heerführer, Proc. b. V. 1, 11, Sp. 

, m. Mannen. aus Paröfopolis, Phleg. 
Trall. fr. 29, 

Zixavda,(7j), die St. Sagunt in Spanien, Pol. 8, 
17—4,66,8., App. Ib. 19, Apd. b. St. B. Em. Za- 
zardatos, (of), Pol. 8, 8—4, 66, d., App. Ib. 7.10. 
Haonib. 3, D. Sic. 25, 30, dah. bie Stadt felbft auch 
7 Zaxavdatos möhss heißt, Pol. 8, 898, d. 16, 
17. &. Züxuw$os u. Ziyovvror. 

5 Zaxäras, Voll des afatifäjen Sarmatien, Ptol. 5, 
9, 16. 

ZaxıfA, m. Hebräer, Sync. p. 20, 18, Sp. 

Zäxonos, ſ. Z6xouog. 

Zixovos, m. Schalch (= didzovog), Mannen., 
Orell, 4482, K. 

—— m. Gottſchalk, Hierophant aus Athen, 

‚Y8. 6,54. 

Zaxuvdos, Diffelhofen (— Zixavdog, f. Zaxav- 
se u. Curt. Griech.Etym. 2,189), in Inser. 8, 6926 Za- 
xwros, 1) 1) (77), b. Hom. Od. 1, 246. 16, 128 u. 19, 
181 au m. Infel im ioniſchen Meere, bei Homer zum 
lephalleniſchen Reiche gehörig, j. Zante, II. 2, 684. Od. 
9, 24, Her. 4, 195—9, 87, 8. Thuc. 2, 66. 4, 8, 
Fgte. Sie hatte eine Stadt u. Hafen beffelben Namens, 
Theoer. 4,82, Heliod. 5, 18, Hesych. Ew. Zaxtv- 
hot, Her. 8, 59. 6,70, Thuc. 7,57, Ar. Lys. 394, 
$lgte, u.sing. D.L. 8, 1, 25, Atb. 14,620, c, nad 
$t. B. auch Zaxunfe's. Sie hieß daher auch 7) Ze- 
xuv&iav vicog, Plut. Tit. 17. Dion. 22, od. ale 
Statt 7 Zaxvy luv Axga, Heliod, 6, 17, u. fo auch 
bloß 7 Zaxur$io», Heliod. 5, 25. 27. 80. Adj. da- 
von war Zaxövfios 5. B. olvos, Ath. 1,88, b, u. 
Zaxvydla yüryag, Plut. qu. nat. 10, doch auch Ze- 
xördsog $uharza, Heliod. 5,1. 2) St. in Spanien, 
= Sagunt, St. B. Das. of Zaxuvdsos die Em. defs 
felßen, Nic. Dam. fr. 12. 8) St. in Libyen, welche 
ws Zaxwydla hieß, u. d. Ew. Zaxuvavss, St. B. 
4) früherer Name von Paros, Nican. 5. St. B.s. Mii- 
25. 5) Name von Delos, St. B. s. Ankos, II) m. 
Düffelbof, 1) ©. des Dardanos, Gründer ber Infel 
*1,D.Hal. 1,50, Paus, 8,24,8, St. B. 2) B. des 
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Perſens, des Gründers von Barke in Libyen, Enkel des 
Lycus, St. B. 5. Bdoxn. 

Zaxxatos, ov, voc. Zaxyals, m. Cigenn. Suid., ein 
jübifcher Oberzölfner, N. T. Luc. 19, 2. 5.8. 

ZaAden, f. Et. in Medien am BI. Amerbus, Ptol. 
6, 2,10. 

ZäNaxoy To öpog, ein Zweig des Atlas in Mauri⸗ 
tanien, Ptol. 4, 2, 14. 19. 

Zö\ara (7 ZaAdra), St.in Africa propria, Ptol. 
4, 8, 87. 

Zi\dama, St. im Innern von Moesia inferior., 
Procop. aed. 4, 11, bei Hieroal. vulg. Ziädene, b. 
Theoph. Zaurdana, w.f. 

ZäAevxos, d, Braunhard d. i. burh u. durch od. 
tüchtig glänzend, Gefehgeber aus Thurium in Lokri um 
660 v. hr. (Suid., Euseb.), doch nah D. Sic. 12, 
20, Iambl. v. Pyth. 818. 104. 180. 172. 267, Porpb. 
v.Pytb. 21,D.L. 8, 1,n. 15 iſt et Schüler bes Pythago⸗ 
a8, nad) Arist. pol. 2, 9, 5 Schüler des Thales, u. 
nach Timae. b. Cic. legg. 2, 6. ad Att. 6,1 hat er 
gar nicht gelebt. ©. Arist. in Schol. Pind. Ol. 11,17 
od. in Clem. Alex. str. 1,p. 852, Heracl. Pont. 80, 
Plut. de se ips. laud. 11, Zen. 5,4, Them. or. 2, 81. 
Seine Geſedgebung, die fehr oft erwähnt wird (Pol. 12, 
16, los. c. Ap. 2,15, Plut. Num. 4, Ael. v.b. 2, 87. 
8,17. 18, 24, Eph. b. Strab. 6, 260, Soymn. 815. 
847, Apost. 6,98,8—17,80,c, d., Ath. 10, 429, a, 
Stob. for. 44, 20. 21), war fo ſtreng, baß ein hartes 
Geſet fprihw. Zadsdxou vouoc hieß, Zen. 4, 10, 
Apost. 8,27, Diogen. 4, 94, Mac. 4,29. Geſetgeber 
wie er heißen (6) ZdAsvxos, Ael. n.an. 6,61. 

ZaAtos, m. Inser. 2180, 12, Sp. 

ZaAnxos (mozauds), m. Gchierenbed (ſcioro 
ahd. = impetuose), Kuͤſtenfl. u. Ortſchaft Paphlagoni⸗ 
ens, viell. das heut. Alatcham, An. pr. p. Eux. 24, 
Marc. ep. per. Menipp. 10 (v.1. Zddsxog). Vgl. The- 
ogn. 59. ©. ZaAloxog. 

ZaAnvol, Volt in Perfien, Zosim. 8, 81. 

ZaXla, f. Bollhaufen, St. am Buße des Ida, 
Grill. 171 (Hesych. erwähnt eine St. Zadsuijs, wo nach 
Schmidt Zeisins zu leſen if). 

ZoXloxos, m. Bl. Baphlagoniens = ZdAnxos, w. ſ. 
Ptol. 5,4, 8,f. Lob. path. p. 828, welcher ZdAnxog 
vorzieht. 

ZäAoca, St. Iberiens unweit der Grenze Albani⸗ 
ens, Ptol. 5, 11,3. 

ZaNtxns, od. os, ov, St. im Innern Bapblagoniens, 
= 4eovt6nodıs (Bey. von Helenopontus), Hierocl. p. 
701, Episcopp. Not. in Leo Imp. ed. Migne p. 885, 
C. 868, B, Conc. Nicaen. II, p. 168, auch ZaAsyor, 
Conc. Nicaen. 11, 855. 

ZöApofıs, ſ. Ziuoikis. 

Zaxor, Hunnifches Volt, Menand. Prot. fr. 6. 

Zöpa, 5b. D. Cass. 48, 28. Zdun, b. Ptol. 4, 8, 88 

afay 7) Zäue uelor, 1) St. Numibiens, 5 
Tagereifen fübweftt. von Karthago, j. Jama, Pol. 15, 
6, App. Lib. 86, Strab. 17, 829. 831, D. Cass. u. 
Ptol.a.a. O., A., bei Plin. 5, 4,4 heißt fie Zamense 
oppidum, u. eine Quelle in der Nähe Zumae fons, 
Plin. 31, 2, 11, Vitr. 8, 4. 2) St. Kappaboriens an 
der Grenze von Galatien, Ptol. 5, 6, 12. 8) ©t. in 
Mefopotamien, Ptol. 5, 18, 12. 

Zanäfıor, Volt im Innern Libyen, Ptol. 4, 6, 18. 

Zopäcmns, m. E. der Barther, Sync. 679, 9. Aehnl. 
Zopöohns, m. K. ber Porſet, Thpbn. chr. 211, 
10, 8p. 


Zapdopns 


» 
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Zepfoh m. ©. Ubrahems, Alex. Pol. b. Ios. 
1,15, —— Ev. 9, 20. (Ioo. erwähnt auch einen 
Babylonier Zaumpss, 17,2, 8, u. einen Zaudens, 8, 
12,4. 5,u. Zaußplac, 4, 6,10. ff.) 

Zaußer), dvoua xugsoy, Suid. 

Zapßpl, m. Hebräer, Syno p. 264,1. 856, 6. ©. 
Zaußgduns. 

Zäpms,ntos, tð 5pos, Gebirge im Arabia Felix, 
Ptol. 6, 7, 20. 21. 

ms, m. Br. ber Rhea ob. Hera, B. des Thur⸗ 
ras, Chron. Pasch. p. 68 ed. Bonn., Io. Ant. fr. 6, 
1., Proc. b. Goth. 4, 26. P. 1, 11. 28, Sp. 

Zopipas, Bolt in Indie extra Gange, Ptol. 7, 
2,16. 

- Zäune, ©t. in Aethiopien, Tub. Maur. b. Plin. 6, 
29, 86. 

Z&yoAfıs, 5. den Aelteren, Her., Plat., u. unter ben 
Spätern b. D. Bio., Porph., Hesych. (od. 
Züduofis), gen. dog (Plat. Charm. 156, d. 158, 
b, Luc. Scyth. 4) u. sog, Strab. 7, 298, ob. &wc, 
Strab. 7, 804, dat. sds, Luc. Iup. tr. 42, Anton. 
Diog. 6, u. ZuuöAfs, Anton. Diog. 6, acc. sv, (6) Erbe 
gott (= Zameluks ob. Ziameluks), nad) Porph. v. 
Pyth. 15 $rembling, ob. nad 14 Bärenfell, ein 
Ste (Thracier) u. Sflave u. Schüler des Pythagoras, 
welcher bei feinen Landel⸗uten als politifch religiöſer 
Reformator auftrat u. nach feinem Tode als Bott — 
Koövog mit Opfern verehrt wurde, baher b. Luc. Scyth. 
4 der Schwur mods Zaudlfidog, f. Her. 4, 94—96, 
Plat. Charm. a. a. D., Strab. 7, 297—16, 762, D. 
Sie. 1,94, D. L. prooem. 1.8, 1,n. 1, Iambl. v. Pyth. 
104. 178, Luc. Iup. tr. 42. v.b. 2,17. Seyth.1.deor. 
conc. 9, Mnas. in Ft. M., Phot. lex., Suid. u. 9. 
Thracifche Aerzte heißen daher bei Plat. Charm. 156, 

Zarudkıdog largof. 

Z&poXfıs, f. övoua Heads, Build. 

Zöpıs, = Nivdac d ’Asaupros, Sync. p. 181,10, 
Sp. 

Z&v, fo Ar. Av. 570, Alcm. in Anecd. Barocc. 
Mus. Phil. Cantebr. vol. 117,418, Hesych., in Pyth. 
ep. vıI, 746 (Porph. v. Pyth. 17) ſteht falſch Zär, gen. 
Zuvög, dat. Zuvi, aoc. Zäya (Inser. 8, 6867, 9, Antp. 
1X, 58), äol. u. bor.— Zip, Zuvög lat. Ianus, Eur. 
Hipp. 62, Call. ep. 114 (zıtı, 10), Philox. 8, fr. dd. 
ed. B. 81. 82, Antpt. vı, 219, Anth. ep. vı, 221 
u. IX, 577, Theocr. ıx, 598, Luc. Tragod. 92, 
vol. mit Anth.‘xıı, 66. xiv, 128. app. 242, ep. inD. 
L.6.2,n. 11, Insor. Oret. 2565-—1818. 1814. Ross 
86—40. Nach Ann. Ox. 3, 287, 26 vie fpätere äolie 
fe Form, doch ſ. Ahr. Dial. 1, 88 u. vgl. Zeus. Im 
Plur. Zaves, Name von ehernen Zeusftatuen in Elis, 
Paus. 5, 21, 2. 

Zava4ßa, St. in Arabia Petraes, Ptol. 5, 17, 5. 

Zavia, St. im Innern von Medien, Ptol. 6, 2,16. 

Zävvas, «, m. (libr. Zevy.) ©. de Pharesmanes, 
Proc. Va. 2, 19, Sp. 

Zövor, Bollam Bontus, Io. Ant. fr. 206. ©. Zür- 
vo (TLayos). 

5 Zavrap, joos,m. Maflagete, Proc. b. Goth. 1, 16, 

Ip. 

Zavrıös, (d), X. ber Jazygen, D. Cass. 71, 16. 

Zaopoi, f. Zöapos ob. E86. 

._Zaräras, ö_norauds, Wolfach (Zaba ſyr. 
Wolf), S. In Mfprien, bei den fpätern Griedfen A0- 
xos, j. Zab genannt, Xen. An. 2,5, 1. 8,8,6(v.l. 
Zäßarosu. s). 


Zapñtic 


Zapa, 1) St. in Arabia Petraca, Ios. 18, 15, 4. 
2) ©t. in Armenia minor, j. Zara, It. Anton. p. 
182, 3., f. Alapa. 8) Zap&, m. V. des Zambri, Sync. 
p- 274, 11,8p. 

yapbla, f.&t. in Mefopotamien, Zosim. 8, 15, 
(Ammian. 24, 2 nennt fie Ozogardens). 

Zöpayyoı, u. Arr. An. 8, 5, 8 (oj) Zepayyaloı, 
Seeländer (bemn Barange h. im Zend ber See), Volt 
im heut. Sedſchiſtan (am See Aria), * — * 17, 
8. S. Apdyyas u. Zerodyyas. Ihre Land ieß 

— Isid. m. Pine. arg. u.17. s 
, 00, (6), öftl. Nebenfl. des Indus in In- 
dia intra Gongem, wahrſch. d. Sutludſch. Ptol. 7, 1, 
27.42. - 
(H Zdeatda), St. in Mauritan. Caesar. 
Ptol. 4, 2, 82. 

Zap6pa, St. im innen Medien, Ptol. 6, 2, 16. 

Zapavis, f. St. im Innern Medien, Ptol 6, 2, 18. 

Zöpas, m. 1) ©. bes Judas, Ios. 2, 7, 4. 2) in 
Schol. Plat. 420 u. Alex. Pol. b. Cyrill. adv. Julian. 
9, p.188 = Zaratas, w.f. (los. 8, 12,1.2 erwähnt 
aud einen Zapatog als Anführer der Nethiopen u. eine 
rau Zupale, 11, 6,10). 

Zapdras, Vollerſchaft Scyihiens am Imaus, Pol. 
6,14, 11 (v.1. Zapftas). 

, m. Affprier, Lehrer des Pythagoras, Apost. 

8,27,a, Plut. anim. procr. e Timae. 2, Cyrill. adv. 

Iulian. 9. Andere nennen ihn Zaparos, Zapas, Zi- 

ns (Plin. 80,1) u. Zaßgatos, od. Naldparos, w. 
. Er gilt = Zwpoderens, w. ſ. 

Zapat᷑, axog, viel. Saltenftein, f. Zeonf, 1) Berg 
in @ubda, Lyoophr. 878, Et. M.2) St. an ter Oſt⸗ 
tuͤſte von Lakonien, nach Paus. von Zagnt, w. f., bes 
nannt, Pol. 4,86, Paus. 1, 88, 4. 8, 21, 7. 24, 1, 
Plin. 4, 5,17. 8) Beträer, ©. des Karyſtus, von wels 
Sem der Berg s. 1 feinen Namen haben foll, Et. M., 
Schol. Lye. 878. &. Zion£. 


Zöparda, f. Zipase. 
Zonbınvds, ON K. von Gordyene, Plut. Luo. 21. 
29. 


Zapylöava, St. in Moesia iuferior am Hierafus, 
Ptol. 8, 10, 15. 

8, m. (Träntner?), Mannsu. in Paphlago⸗ 
nien, Strab. 12, 558. 

Zapf, m. 1) ethiopier, Sync. 851, 10. 2) Hebraer. 
N.T, Matth. 1,8. 

Zapfa, m. Jube, Sync. 480, 4, Sp. 

Zapf, pdgayk, Sync. p. 262, 5. 268, 14, Sp. 

Zäpfas, m. Libyer, Pol. 1, 84 u. ff. 

Zäpinda, wo», in Pifidien, Episc. not, in Leo Imp. 
ed. Migne p.889, A. 866, C. 878, C. Sp. 

Zöpmk,nxos, (6), Halte, Baltenftein, denn Ptol. 
iR v. 1. "lgaf, u. Moak hieß auch Kpaxos, Betoak, 
Peoak, ſ. Hesych. 1) S. bes Karyflos, Heros in 
Athen, nad welchem die St. Zupnk, laudäm. Zepak, 
benannt fein fol, Paus. 1, 88,4, St.B.s.v.u.0. Mi- 
xovog. 2. St. in Lakonika, Zigak, Ptol. 8, 16, 10 
(Zöomg ligak Aurv), St. B. Gw. , Ly- 
cophr. 580, St. B. 8) Berg in Peloponnes, wahrf. 
nahe bei der lakoniſchen Stadt, Ptol. 8. 16, 14. 

Duelle beim halcevontfchen Meere, von wels 
Ser bie darin lebenden Krofobile Zaprjrsos hießen, 
8t.B. ©. "Alapızla. 

Zapfris, f. (Aurelia od. Goldne von Zara 
—— Name ber Artemis bei den Perſern, He- 
* 


Zdpntpa 


ZAprrpa, n. pl., viel. Starfenburg (= Pdon- 
ta), Kaftell in @ubda, Piut. Phoo. 18. e 

, 00, (6), Perſer, Bruder des Hyſtaspis, 
Ath. 18,575 a—e. 

Zapiaßpıs, cos, m. Beherrfher von Armenien, Strab. 
11,531, ol nsgl Zapladgıv, Strab. 11,528. 

, oo», (t&), bei Strab. Zapäea, ns, 
uch St. B. auch Zapuäeen, b. Ptol. 6, 11,7 Zapr- 
(s)ona 7) Xaplona, u. 8,28,8 ij Zaplona, Balde 
ran zeiri ift altperf. gelb u. aspe das Pferd), Haupte 
datt des Turanifchen Reihe fühl. vom Orus, nad} Strab. 
11,514 u. St. B., denen Mützell beitritt, = Bactra, 
Pol. 10, 49, Arr. An. 4, 1,5. 7, 1.16, 6, Plin. 6,16, 8. 
€». Zapraoıvol u. von Zapıdonn: Zapıaowebs, 


SB. 
„Volk in Balıriana um bie Stadt Zu- 
elaorsa herum, Ptol. 6, 11, 6. 
, m., f. Insor. 2, p. 116, bext. 
1, %, BI. in Bakiriana, Ammian. 28, 6, 


ah 1. 6, 11,2. 3 ein Nebenfl. des Orus. 
va, f., b. Nic. Dam. fr. 12 u. Anon. de mul. 
p.121 Zapıyala, Königin der Salen, welche nach ihe 


tem Tode göttliche Ehren genoß, Ctes. b. D. Sie. 2,4. 
Zapratov 1ö ögos, Gebirge in Medien, D. Sio. 
2,18. 
vox,jyds, m. ein Indier, Nie. Dam. b. Strab. 
15, 720. (Andere lefen Zappavos Xnyav.) 
Zäppapos, m. ein Indier = Zaguavoynyds, D. 
Cass. 54, 9. 
as, ın.? auf einer koiſchen Münze, Mion. ııı, 
404 (Keil vermuthet Zitguevss, f. Inscer. 8668, A. 10). 
Zappuf, vora, f. Hauptftadt in Dacien, Ptol. 3, 
8,9 (v. 1. Zagumyidovoe). ©. Zepuileytdovce. 
, mm. Inser. 8, 4061, Sp. 
,m. Küftenfluß in Berfis od. Guflana, Iub. 
Maur. b. Plin. 6, 28,26 (viel. = "Agoass). 
Zaposava, St. in Armenis major, Ptol. 5, 18, 
15. 





Zas, m. — Zeüg, Clem. Alex. str. 6, pg. 741, nad 
Et.M.535, 11. 655,27 Zas, Zavtös, m. 

Zearas, — Zins, w. f., &. des Boreas, Marm. Fern. 
— Inser. 8, 5984. } 

Zaroos, m. Hafer, Eigenn., Theogn. in An. 
Ox. 11, 53, 27. 

Zata Zwardogos, Inser. 8, 5247, Sp. 

Zavävas, m. ein Gott in Sivon, Hesych. 

Zaönxes, Bolt in Libyen, nad Gaftigl. die Bes 
suagha in der Gegend von Fez. Her.4,198, Hecat. 6. 
StB. 

Zavoa, Delberg, (Ammisn.) St. im fübl. Mes 
fopotamien, Zosim. 8, 14. (Bei Amm. 28, 5 Zeitha). 

Za0Aos (— Zaddos, f. Keil an. p. 107), ein Kre⸗ 
ter, Inser. 2566. 

Zayx ,ov, voc. (N. T. Luc. 1,18) Zayapse, 


(6) Hebr. männl. Eigenn., Suid. 1) Hebräer, #) &. des‘ 


Baruch, Ios. d. Ind. 4, 5, 4. b) ©. des Hieroboam, 
Ios. arch. 9, 10, 3. 0) ©. des Jobaos, Ios. arch. 9, 
8,3. d) &, des Phalekos, Ios. b. Ind. 4, 4, 1. e) V. 
Johannes des Täufers, N. T. Luc. 1,5—8, 2. NS. dee 
Barachias (Iojadus?), N.T. Matth. 23, 85. Luc. 11, 
51. g) anterer Prophet, Ios. arch. 11,4, 6. 7, Sync. 
868. 2) chriſtl. byzantiniſche Schriftfl. a) Zach. Scho- 
lasticus, Biſchoff don Mytilene (586 n. Ch. ©.), 
Berf. des Auuwvsoc u. f. w. db) Rhetor, Biſchoff 
m Melitene (450491), Verf. einer Kirchengeſchichte, 
c) Andere, ſ. Fabric.bibl.gr. T. x, p. 685 u. ff. — Insor. 
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8, 4668, 0. 4, 8947, g. Es wird auch von Plin. 87, 
10 u. 9. ein Zachalias als Schrift. u. von Ios. 
arch. 9, 12, 1 ein Zäxapıs als Feldherr der Juden 
u. eine Zaxap& in Cost. Oeoon. asql T. yuno. 
009. 1. ‘EAR. 7A. p. 671 erwähnt. 

Zia, f. ähnl. Gerſten (f. Hesych.), 1) einer der 
Kriegshäfen Arhens, u. zwar der mittlere der drei pei⸗ 
täifchen, j. Paſchalimani, Hesych., vgl. mit B. A. 
311,17 (wo er jedoch mit Phreattis vertauſcht if. ©. 
Boͤchh att. Seew. S. 68. 2) St. in Böotien, = Zate, 
8t.B.s. Zala. 

Zeßebatos, (6), B. des Apoftel Johannes u. Jaco⸗ 
bus, N. T. Matth. 4, 21. 10, 2. Lac. 5, 10. Iob. 21,2, 
d. — Buid, 

|, övona xuosor, Suid., Hebräer, Sync. p. 800, 
os. 5, 7, 4 hat einen ZEßovAos). 
Sms, ov, m. Inscr. 8, 4490. 4500, Sp. 
ZeBkxn, f. St. in Galilde, Ew. Zeßernvös, St. B. 
©. Betten. 5 

Zißevvos, m. Biſchoff, Sozom. h. ©. 7, 29, Syno, 
676, 4, Zeßavos, Niceph. Chr. 782, 7, Sp. 

Zeßıv&s, @, m. Bein. des K. Alesanter in Sprien, 
Ios. 18, 9,8. 10, 1. 

Zeypijvoro, Bolt in Maurit. Tingit., Ptol. 4, 1, 
10. 


Zeloa, 1) Vorgebirge an ber Oſtſpitde ber Meinen 
Syrte, J. Zoarah od. Ejwarah, Ptol. 4, 3,12. 2) ©t. 
in Mefopotamien am Euphrat, Ptol. 5,18, 6 (Zeide 
7 Zi9e). 

ZeXla, f. Zidla. 

Zaweirns, ov, (d), Werbermann (denn ce⸗ 
nofıns u. Leultig iſt nad Hesych. — xeo⸗ xð- 
ins), König der Bithynier, Sohn des Bas, Plut. qu. 
graec. 49, Arr. b. Tzetz. Chil. 8, 960. S. Zr 
— FR 

wor, m. d. 

Zephen, f. (nad) Gerhard Myth. 1, p. 401 Zer- 
on», 1), Haube ($s/en = ufiga, taia, dıddn- 

a, Hesych.), Name der Aphrodite in Macebonien, 

[esych. Dav. viell. 

Zupnvla, f. *Gauben, St. in Thracen, f. Ser 
nig, Theop. b. 8t.B. Ew. Zapnviärns, St.B. ©. 
Znodvios. 

irar 77 Elolzes, Vollin Arabia Felix, Ptol. 6, 


,m. Mantels ob. Gürtelträger (na 
Hesych.), Bein. des Habes, Antim. b. Hesych. 

Zeis, für Zrjv auf einer Münze aus Syracus, f. Lob. 
par. 92, von Ahr. Dial. ı1, 187 bezweifelt. 

Zuxeötmev, Eparch in Hämimontus, Episc. not. in 
Leo Imp. ed. Migue p. 840, B. 868, B, Sp. 

Zucuchs, m. Häuptling der Saragenen, Theopha. 
278, 11, Sp. 

Züera, 


15 


7,24. 


f. Ziadena. y — 

Zöima, as, ep. (I. 4, 108. 121) 75, Posidipp. b. 
St. B. u. ee 854, 9 ZeAln, Arist, ‚op. 50 
(app: 9, 50) Zee, u. nach St.B. s. Ziisıe, Aydu- 
usıa. ’Egödeie. fin, Porzaisse aud Zn, (), 
Strehlen (= Biisıa, wie man ja auch Piko Ratt 
Aciaac⸗ fagte, nach Et. M. von der Verehrung bes 
Helios benannt, dgl. BöAssog und Zug, von Wels 
hen ebenfalls der Name abgeleitet wird). 1) St. in 
Troas, früher Alope, am Buße des Ida, I. 2, 824 u“ 
Schol., ö., Dem. 9, 48, Plut. mul. virt. 9, Arr. An. 1, 
12, 8, Strab. 12, 561—576. 18, 588—608, d., Pa- 
Iseph. 5. Strab. 12; 552, Suid., Hesych., St.B. =. % 
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u ». Krsubvn. Gw. , Aeschin. 8, 258, 
Din. 2,24, Dem. 9,42 u. ff. 19, 271, Plut. Them. 6, 
Arr. An. 1,17,2, A., doch auch Zeieskeng, Herdn. 
b. St.B. s. v. u. St. B. s. 'Ayduusse, doch auch Z4- 
Aros u. Zeieisrne, Eust.zu ll. 2,824. 2) Name für 
ganz 2ycien, Arr. in Schol. Il. 2, 824, Schol. Il. 4, 108, 
u. Kleinlycien, Schol.Il. 4, 88. 8) ein Kaflell in Ky⸗ 
gitus, Diog. Cyz. b. St.B. 4) = Zi, w. f., D. 
Cass. 42, 47, wahrſch. Zmia. 

ZDnos, ov, m. Strehle od. Weined (f. Zilese), 
Grander von Zelea, St.B. s. Ziisıe. 

ZOxos, m. (?) Mannen. auf einer leobiſchen Münze, 
Mion. 8. vı, 54. 

ZANa, St. in Numitien, Strab. 17, 881 (ZeiAla 
beißt b. Paul. Diac. 4, 40 auch ein Bezirk in Ober-Ban« 
nonien, j. Cilley). 

äc, b. Phil. Z6Aga, f. (nach Phil. congr. 
erud. grat. 6 nopsvdusvov otrdua), hebr. Brauenn., 
nad Alex, Pol. fr. 8 Magd der Radyel, nach los. 1,19, 
8 Magd der Leia. — In Sync. p.198, 18. 199, 7.8 
1, äs. 
vs, vos, m. Strehl od. Pfeil (= Bldug), 
1) ein Gortynier, Pol. 6, 79. 2) ber, nach welchem Ze= 
lea in Troas benannt fein fol, Et. M. 8) ein An» 
derer, Ap. Eh. 1,1042. 

Zeußpiäv, m. ©. Abrahams, Sync. p. 187,17, Sp. 

Zivapxos d. i. Hivapyos, Mannsn. auf einer 
Münze, Mion. 111, 599. 

Zipkev, wvos, (6), Stythe (Maurufier) zur Zeit Ats 
tilas, Suid. u. Prise. fr.8. = 

ZepßotAn, 1. Kaftell, Proc. Va. 2,19, Sp. 

Zeppi! jovera, f. Hauptftadt in Dacien, D. Cass. 
68,9. ©. ZapuiLeytdovae. 

Zepplfıypa 7) Nepulasya, Et. in Dacien, Pol. 8, 


, 8. 
Zipvns, Raftell inMoesia superior, Procop. aed. 4, 6. 
Zavytraı, pl. @infpänner, Benennung ber drit⸗ 
sen atbenifhen Bürgerklaſſe nah Solons Eintheilung, 
Plut. Sol. 18 (comp. Arist. c. Cat. 1), Luc. Iup. tr. 10, 
Et. M. Im sg. 6 Leuylıng, Dem. 48, 54, f. Bödh 
Staateh. 11, 80 u. Lex. Bol. Zuylras. 

Zedypa, meift mit dem Artikel z6, Brüden (f. 
D. Cass. 40, 7, Paus. 10, 29, 4, St. B.), 1) St. von 
Kyrrheſtile in Sprien, bei Samofata am rechten Ufer 
des Euphrat, u. fpäter Hauptübergangspunkt über den⸗ 
felben, dem j. Bir gegenüber, während Alcrander 2000 
Stadien fühlicher bei Thapfafus überfepte (Strab. 16, 
746. 747), ein Bunkt, ver oft mit jenem vermifcht 
wird, Pol. 5, 48, Ios. 7, 5, 2, Plut. Craas. 19. 27, D. 
Casa. 40,17. 49,19, Paus. 10, 29, 4, Isid. m. Parth. 
1, D. Sic. exe. 18, Ptol. 5,15, 14, Strab. 11, 524. 
582. 14,664. 16, 786, Plin. 5, 24, 21. 6,26, 30. 84, 
15, 48, Lucan. 8, 285, Proc. aed. 2,9, Episcop. not. 
p. 848, A., Inser. 4472, 22, 4. Ew. Zevypartrms, 
Et. M. 518,49 u. St. B., ob. Zevyparebs, St. 2% 
Ort in Dacien, Ptol. 8, 8, 10. 

- Zutat m. Philol. ıx, 1,p. 181, M. 

2 m. Inser. 8, 4890, Sp. 

x Zevfavridan, Zohmänner,yvog ayıröv napk 
4nvaloss, Hesych. 

Zeufuark, f. Srauenn., Inser. 8, 8921,8. Fem. zu: 

Zevflas, ov, m. Jochmann, Mannen., Inser. 1208. 
8, 4817, b, Add. ' 

Zevfiäöns, m. Johmanns, 1) Schüler des Exp 
gleßers Silanion (OL 114), Plin. 84, 8,19, wahrfc. 
aus Athen, f. Franz zu 0. L4,n.8821. 2) Künftler 


Zeuih 


auf einer Canino⸗Vaſe (Catal.n. 276), wo Zussad'n: 
ſteht. nach R. Rochette 1. M. Schorn 11 (jweifel$.). 
8) Inser. 8, 6118. 

Zevgiöapos, m. ion. (Her.) Zeuflönpos, BVoll- 
gard d. 5. das Volk zufemmengürtend, 1) K. von 
Sparta (Proklide, 718 v. Ehr.), ©. des Arhidamus, 
Eufel des Theopompus, Paus. 3, 7,6. 4,15,8. 2) S. 
des Leotychides, V. von Archidamus IL, Her. 6, 71, 
Thuc. 2, 47, Dem. 59, 98, Plut. Cim. 16. Ages. 1. 
apophth. Lac. s. v., Paus. 3,7, 10, Isocr. or. 6 arg. 

Zevfidas, m. Jöocher, Lacedämonier, Thuc. 5, 19. 


Zeufidia, Jochern (f. Et. M.), Bein. ber Hera 
in Argos, Et.M., Suid. 

Zevfldeos, m. Aſgard (Götter od. Gott zufammen« 
gürtend, ähnl. der Ftauenn. Irmengard d. 1. göttlich 
gürtend), Övoua xugson, Buid, 

Zevflpaxos, m. Wiggard, Inser. 8,5183. — Inscr. 
Cyren. in Iourn. d. Sav. 1848, p. 674. 

Zeviirwa, f. Priefterin der Hera, Inser. 8, 5148, 
7. Aehnl.: 

Zeuileen, f. Stuttgard (d.i. Stuten zuſammen⸗ 
gürtend od. verbindend), 1) Najade, Gem. des Pan⸗ 
ion, Apd. 8, 14, 8. Nah Hyg. f. 14 T. des Erida⸗ 
nos u. Gem. des Teleon. 2) T. des Lamedon, Gem. 
des Sicyon, Paus. 2, 6, 5. 8) M. des Prirmos, welche 
Andere Strymo nennen, Alcman in Schol. 11. 3, 250. 
4) T. des Hippoloon, Gem. bes Antiphatus, D. Sic. 4, 68. 

Zeifumos, voc. (Plut.) Zeöbınze, (6), Stutte 
gard (f. Hesych. Miles), Johmann, 1) Ort 
in Byyanz (im Hain bes Heraflee) mit einem Gymna⸗ 
fium und Babe, Hesych. Miles. fr. 4, 37, Sozom. 
he. 2,16, 4, Leont. ep. ıx, 614. 650, Christ. ecphr. 
tit., @d.ıx, 808. 2) ©. des Apollon, K. in Sicyon. 
Paus. 3,6,7, 8) ©. bes Eumelus, Hellan. in Schol« 
Platon. p. 876, ed.B. 4) ®. der Ellavin des Mene, 
Iaos, Schol. Od. 4, 12. 5) 2acedämonier, a) Xen. Hell. 
2,8, 10. b) ein Freund bes Plutarch, Plut. amat. 2, 
Perfon in san. praec. 1 u.adv. Epic. 2. 6) Böotier, 
&) Pol. 28, 2, feine Partei: 03 ne} zöv Zeikennor, 
Pol. 18,26. 28, 2. b) Thebaner, Keil Inser. boeot. 
xvır, 4. 7) Skeptiker, Schüler des Aeneſidemus, D. 
L.9,12,7. 8) Herafleot, Maler, Plat. Protag. 818, 
b. Nach Saupp. viell. Zeöfss, u. biefes eine bloße 
Kofeform für jenes, einen "Honxiewens als Maler 
erwähnt auch Xen. conv. 4,68. ©. Asöfınzog. 

Zeöfıs, sdos, odı, ou, (6), Jocher, 1) ber bes 
rühmte Maler aus Herallea, Zeitgenoffe bes Sokrates, 
Plat. Gorg. 458, d, Xen. mem. 1, 4, 8. oec. 10, 1, 
Isocr. 15, 2, Flgde. Epigr. von ihm 6. Arist.49, p. 
659. — Titel einer Schrift des Lucian, ſ. daſ. 8. 2) 
Syriſcher Heerführer u. Freund des Antiochus, Pol. 5, 
45. 60. 16,1. 21,18. 22,7, Ios. 12, 8, 4, App.Syr. 
88, er ın feine Reute, od asq row Zeöfiw, Pol. 5, 
45. 54. 8) Steptifer mit dem Bein. ö Turıdnoug, 
der Krummfuß, Schüler des Zeurippus, D. L. 9, 11, 
18. 12,7. 4) Arzt aus der Schule des Herophilus in 
Phrygien, Zeitgenoffe Strabos, Strab. 12, 580.. 5) Arzt 
aus Tarent im 3. Jahrh. n. Chr., Galen., 3. 6) Blau⸗ 
donier, Cio. ep. ad Qu. Fr.1,2,2. 7) Sflave, D. Sic. 
84; 2. 8) Freigelaſſener des Auguſtus, eurifex, Inser. 
b. Gori n.114—122. 9) Smyrnäer, Mion. ıır, 194. 
10) Andere: Inser. 2, 1846, 9. 8, 3921. 

Zevf6, f. Sarda (d. 5. die gürtente), 1) T. des 
Dftanus, Hes. tb. 862. 2) Srauenn., Inser. 1591. 8, 
5148, 9. 
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&ol. Zeds, aus Zbös, Alo. 27, f. Gr. Meerm. 
662 u. Ahr. Dial. 1, 11—13, gen. Asög, nach Choe- 
rob. in B.A. 1194, Et.M. 409, 18, Ann. Ox. 1, 117, 
2,., Hdn. . #.2. 6, 16, Eust. 1887,80. %. böotifh, 
{. Abr. Dial 1, 179, äol. Acoc, Alc. 81 (88). 68 (65), 
Sappb. 1, u.ep. b. Abr. 11. p. 578, nach S. Emp. 
math. 1, 177 auch Zeös (?), über Znyoc u. ff. f. 
Züv, dat. 4, Insor. 29 A4Ff (dd 1171. 1568, 
Keil Inser. xı ſteht 447) u. 44, Pind, Ol. 18, 149. 
P.8,142. N. 4,15. 10, 105. fr. 50, nad) 8. Emp. 
auch Zet, acc. Alu, b. Aeschr. fr. 1 (f. Ath. 8,885, 
e) Eust. 1887, 38, Varin. ecl. p. 220,8 aud Zeür, 
u. nad) S. Emp. Zia, B. A. 1862 Iefen in Ar. Equ. 819 
auch 46, voo. Zed, nom.pl. Abec, Eust, Derſelbe erwähnt 
aud die Caſus 4sör u. sat u. Alas, ſ. Plut. def. or. 29, 
a. ale Titel eines Drama Eust. p. 1884, 27, (6), Hims 
welsgott (f. Et.M. 889,89, Cic. n. deor.1, 15. 2, 25, 
Plut. plac. phil. 1, 88, vgl. mit Isocr. 11, 18), ekt. div 
Simmel, f. Curt, griech. Etym. 1, p. 201, andere Etymolos 
gien u. Erflärungen f. Plat.Cratyl. 896, b, D.Sic. 8, 61, 
Arist. mund. 7, Plut. v.Hom. 96. plac. phil. 1, 8,88— 
85, Orph.fr. 89, D.L. 8, 2,n. 12, Et.M., Eus. pr. ev. 
15,818, 2. 1) Iupiter (Bottvater), K. u. Vater der Gotter 
a Menfchen, ©. des Kronos u. der Rhea, Gem. ber Hera, 
Hom., Figde. Er hat zwar mit Pofeidon u. Hades ſich in 
die Herrfchaft der Welt getheilt, ſteht aber doch auch 
für den Hades felbft als Zeus xataydörıog od. YId- 
nsog, I1. 9, 457, Soph. O.C. 1006, Nonn. 27, 77.98. 
86, 98. 44, 258, Orph. h. 18, Paus. 3, 2,8. 24, 4, 
EL. M., Hesych., u. felbf für Poſeidon, Paus. 2, 24, 
4. Orph. fr. 6 (Zeus ndvzov Ölfa), Et. M., mit 
welchein er in Olympia zufammen einen Altar hatte, 
Schol. Pind. O1. 5, 10, vgl. mit App. Lib. 18. Als 
berueg ſteht er — Zaypeüs, Nonn. 10,297, als Al- 
yintsos und Accügıog — "Hisog oder Zipanig, 
Nonn. 40, 898. 399, dab. Inser. 4042 4% ‘HAlo, ob. 
= NeiAos, dab. Alyöntıs Zed Neils, Parm. b. Ath, 
5,208, c, ale Zomegsog od. ’Aoßicrns — "Auuwmr, 
Nonn. 13, 373 u. 3,292, d., vgl. mit Her. 2, 42, 
Arr. Ind. 85,8, dab. Arös "Aumervog, Pind. P. 4, 28. 
7, 155 u. Schol., Schol. Platon. p. 868, als Alßus 
= BnAog, Nonn. 3, 291, vgl. mit Her. 1, 181. 8, 
158, D. Cass. 78, 8. 40, od. phönij. Besdedunv, 
Phil. BybL fr. 2,5, u. = perſ. Opoudasns, D. L. 
prooem. n. 6, als Aesudvtsos — Pan, D. Hal. 6, 
90. Hieß doch alles göttlich verehrte od. ausgezeichnete 
Zeös, fo Brontes (v69os Z.), Nonn. 28, 199, Typhon, 
Nonn. 1, 801, Aaxedaluov, Her. 6, 56, Ahefus, 
Fur. Rhes. 855, Ayausuvov, Lycophr. 885. 1128. 
1869, Clem. Alex. protr. c.2, Eust. Il. 168, 10, ’4u- 
Yıdgaog, Dicaearch. fr. 6, ’doxAnnıög, Arist, or. 6, 
p. 67,%., u. fo nannte man wohl auch ſpottweiſe ten 
Beritles fo, Cratin. b. Plat. Per. 3, oder aus niedriger 
Schmeichelei die Könige, 3. B. Zerres, Her. 7, 56, 
Gorg. b. Long. 8, 2, ven Alerander, Agatharch. fr. 
17 (öfter Sohn des Zeus Ammon). Julius Eäfar, D. 
Cass. 44, 6, Christ. ecphr. Anth. 11,95, Auguftus als 
sure Zeus utyas, Inser. 169 (Statue als Iupiter 
Augustos in Äntich. di Ercolano T. v1, t. 77), vgl. 
mit Phil. ıx, 807 (Zijva töv Alvsddınv), Galigula, 
Zeus Ensparıs vos, |. Cup. apoth. Hom. p. 296, 
u. Btolemäus Philavelphus, Iac. Anth. Pal. p. 820, 
ie felbR den Barnabas nannte man fo N. T. act. ap. 
14, 12, wie früher ſich auch Geyr, Apd. 1,7,4, und 
Salmoneus, Apd. 1,9, 7, dafür gehalten od. ausgeges 
ben Haben follen. Vgl. Nic. ep. xı, 828 u. im Als 
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gem. Rhian. b. Stob. 4,84 u. Pind. P.4 (6), 18 u 
uürsus Zeig yerbodar, hieß doch auch ein fhöner 
Züngling überh. eidwAo» Asös, Eust. erot. 2,7. Da 
ex der hoöchſte Bott iſt, iſt er es auch namentlich, zu 
dem gebetet und bei dem geſchworen wird (f. Schol. 
Aeschin. 1,114). Dab. fagte man bald Toro Zeug, 
11.10,429, Soph. Trach. 899, od. als Ausruf & Zed 
u. bloß Z&d, Aesch. Pers. 915. Choeph. 789, Soph. 
Ant. 604, A., Zed ndrsg od. xüdsoze, ulysoıs 
u. f. w. I. 2, 412—19, 270, 8., Od. 7, 881—24, 
851, 8., Ilgde., oft auch & Zed Aacıdsd, Acsch. 
Pers. 532, Ar. Nub. 2. Ran. 1278. Plut. 1095, Ze 
oöreg, Ar. Thesm. 1009. Insbefonvere liebte man 
bier die Wiederholung Zed Zed, Acsch. Ag. 978. 
Choeph. 246. 882. 855. Sept. 822, Sopb. Phil. 989, 
Eur. El, 187. Or. 1399. Hipp. 1868, u. Archil. fr. 87, 
oder man fügte xal (aaaoc) Isol od. dIdvaroı u. 
ähnl. hinzu, Od. 12, 871—18, 112, d., Pind. Ol. 7, 
102, Ar. Ach. 225. Plut. 888, Antiph. 6,40, Dem. 
18, 285—43, 68, ö., Plat. Prot. 810, d, Xen. Cyr. 2, 
2, 10, Plut. ed. puer. 7. Cam, 5, Eust, erot, 2, 10. 
6, 2, d., bisweilen mit hinzugefügtem Genitiv, Ar. 
Nub. 158, Luo. v.auct. 18. indere Zufäge find Es 
viz, tedneta ob. darin, Od. 14, 158—20, 280, 6., 
od Eotia, Xen. Cyr. 1,6, 1, Sera, Ap. Rh. 4, 96, 
Crinag, ep. v1, 244, Xen. ep. 24, u. zugleich mit Pan 
u. den Nymphen, Plut. Arist. 11, od. Apollon (Bhöde 
bus), Soph. Ai. 187. O. C. 628, Callim. fr. 86, u. 
dies einmal fo, daB Zeus zuleht ſieht, & Polß An oa- 
Aov xal Hsoi xal daluovss x«i Zed, Ar. Plut. 82, 
zugleich mit Pan, Aesch. Ag. 56, mit TY} u. 9sof, 
Aesch. Sept. 69, Eur. Hec. 68. Phoen. 1290. El. 
1177. Med. 148. Or. 1496, Orph. h. prooem. 3, mit 
vöf, Acsch. Ag. 855, Eur. Hec. 68, mit Helios, Cherit. 
erot. 8,1, mit Afxn, Eur. Or. 1242, mit 4/xn und 
Helios, Eur. Med. 764, mit Nemefis, Eur. Phoen. 182. 
War alles bies mehr in feierlichen Schwüren üblich, 
fo war die gewöhnliche u. bei den Griechen fehr häu⸗ 
fige Art zu fehwören dagegen a) roös (Tot) Aıds, 
mit ’OAvunlov u. ähnl. od. ohne diefen Zuſad, Pind. 
fr. 60, 74, Ar. Av.180. Nub. 814. Ban. 756, Posid., 
Nicarch. u. Antp. ep. v, 218. xı, 74. 219, dd.xı, 
411, Xen. An. 5, 7,82, Dem. 8, 84—55, 18, ö., Din. 
1,48, Aeschin. 1, 70—8, 156, d., Luc. v. auct. 22, 
d., aud) wieberholt Meleag. ep. xIı, 80, od. & neös 
(tod) Arös, Dem. 29, 82. 9, 15. 14, 12, u. Luc. Tim. 
16 @ Zed, noös Tod Asög, od. Tdg Asög xal 
$eör, Dem. 18, 199— 567, 59, d., Agath. mar. erythr. 
11. b) ua od. vi} (toy) Ale (Dem. 18, 16 u. Ar. 
Av. 11 mit binzugefügtem ys), dies namentlich gern 
apoftroppirt, vgl. Eur. Cycl. 9.154. 555. 560, b. Ar. 
felbR da, wo eine größere Interpunctiom od. eine an« 
tere Perfon eintritt, Ar. Nub. 1228. Pax 262. Ran, 
1481. Eccl. 886. 551. Plut. 202 od. Vesp. 997. Pax 
195. 409. 930. 1290. Equ. 139. Nub. 217. Ran. 
806. 645, u. wieberholt Ar. Thesm. 206, ebenfo Xen. 
mem. 2, 7,14, vgl. mit 1,4,9. Cyr. 4, 8, 10. oec. 
20,29, u. bei Plat. rep. 4, 426, b. 5, 469, e, vgl. mit 
Dem. 8, 7. 19, 46. 141. 188. 222. 272. 285. 28, 
166. 89, 82. 40, 26. 44, 55. 25, 78. 77, Aeschin. 
8, 217, unter den Späteren 8. Emp. dogm. 5, 190. 8, 
165. 4, 101. adv. math. 8, 14, Luc. d. deor. 17, 2. 
mort. 20,6. Philops. 28. Es war überh. bei den Ko» 
mitern u. Rebnern u. bei Xen. fo häufig, daß es nicht 
nur von Lucil. ep. x1, 142 verfpottet, fondern auch ein⸗ 
geſchoben wirt, Xen, conv. 4, 55, vgl. mit Oyr. 8,1, 
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21, ob. faft gedankenlos flieht, Ar. Av. 1287. Biew. 
wurde entweber zu #7 tor Alm u. ähnl. ein awıjom, ein 
6idunsov, aldEgıov hinzugefügt, wie Ar. Ecel. 79. 
761. 1045. 1108. Nub. 817. Plut. 877, Din. 8, 15, 
Lac. Philops. 4, ob. ein xad Toüg Zidows ob. ndv- 
Tag toðc Isods, Ar. Nub. 1289, Dem. 8, 49. 10,7. 
25. 18,129. 23,188. 25,18. 86, 61, od. man fagte 
ua ob. vi Töv Ala xai toy Anoaao zal Tiw Aı)- 
untoa, Dem. 52,9, Ar. Equ. 941, vi) toy dla xal 
tov’AnsdAle, Isae. 6, 61, Aeschin. 1, 88. 108, Dem. 
9,65. 50, 18, od. vn Töv 4. zal zov "Andilw xal 
znv ’A9nväv, Dem. 21, 198, u. wohl aud vn th⸗ 
4A9nvär, vi, AP, oöyi x. T. A. Ar. Pax 218. Wie 
als Schwur, fo diente er auch als Parole: Zeus ow- 
zno xal Nien, Xen. An. 1, 8,16, vgl. mit Plut. De- 
metr. 29, u. Zeus owıne, Hoaxdns Kat Xen. 
An. 6, 5,25. Sprichwöril. aber war: a) Zeüs zar- 
side yodvıog Zni dspdkgas, d. h. die Strafe wird 
kommen, die That ift von Zeus angefchrieben, Suid., 
Schol, Il. 1, 175, Zen. 4, 11, Diog. 4, 95, Greg. C. 
L. 2, 19, Apost. 8, 80, vgl. mit Luc. merc. cond. 
12. Etwas anders C. 284 Zeis yüp xarje 1od- 
wog el; Tag dıp9kgas. b) Zeug deröv elicto, 
von pafender Wahl, Apost. 8,28. c) Zei narıpr 
&pyxd, Clem. Al, str. 6, 2,87, Terpand. fr. 4, Apost. 
8, 29, c, welcher noch undere Sentengen ale fprichwörts 
lid) geworben aufführt, nämlich bie aus Theogn. 157, 
11.20, 242. Od. 6,188. d) Zeug Ayovos, von pas 
radoxen Behauptungen, Diogen. 5, 95,b. e) d Zyyös 
Hrsg By, xspavvod, Aesop. prov. 7, u. ähnl. ndg- 
@w Jıds Te xai xepavvod, Apost. 14, 65, Diogen. 
7,77, b, Synes. regn. 11. f) tod Arös töv ob. Tö 
odvdador, von denen, bie etwas Großes und Neues 
verfprechen, Eupol, 5. Suid., Apost. 17, 11. — Nah 
ihm benannt waren a) feine Tempel u. Statuen, die 
auch felbft Zeös heißen, dab. Zeug Aldıvog, Nicae. 
ep. xI, 118, Edavoy, Paus. 2, 24, 3, yovaods, Mosch. 
2,54, vgl. mit N. T. act. ap. 14, 18, u. ber Zeus 
Mesalysog, d. h. der Tempel deffelben in Alexandria, 
Ach. Tat. erot. 5,2. b) Orte außer den s. Arös, w. 
f, benannten, a) Td Tod Aıög Avıgov auf Kreta, 
Strab. 10, 476. 482. 16, 762, u. ebentort deſſen za- 
voc, Gaet. u.Pythag. ep. VII, 275. 746,tit. ß) tò tod 
Arös daooc bei Arfinoe, Strab. 14, 688. 9) 4sös 
Odolov keodv, Drt in Pontus, aud bloß Ioor ges 
nannt, w. f., Arr. per. p. Eux. 12,1. 2. 25,4, An. 
per. p. Eux. 2. 8. 90. 91. 92, An. de amb. p. Eux. 
2, Marc. epit. p. Menipp. 6. 7. 81. c) das Regen» 
waffer als tö dx Asös Ude, Her. 2, 13, Plut. qu, 
nat. 2, vgl. mit Callim. 4, 111, der Donnerstag, Theon. 
ep. ıx, 491, wie ihm auch das Jahr felbft geweiht war, 
Plut, qu. rom. 77. d) ein Blanet, bald Asös d Garjg, 
bald bloß Zeög genannt, Arist. meteor, 1, 6. mund. 
2. 6, 8. Emp. math. 5,29, Nonn. 6, 244. 88, 280. 
884, Plut. plac. phil. 2, 15. 82, Anth. app. 40. — 
So gehört auch Arös olxog b. S. Emp. msth. 6, 
84 hierher, wie denn überh. der Himmel durch Heög 
olxog (Orph. lith. 18, Call. h. 8, 141) u. dab. auch 
bald tur dv Aıds, D.L. ep. vır, 96. 188 (D.L. 9, 
10, n. 2), Diod. ep. vır, 370, ob. ds Asöc, Dion, Per. 
871, D. L. 2, 6, n. 14, bezeichnet wird, u. Z. Alyo- 
zog — Bol if, Nonn. 40, 899, vol. ’Acavgsos, 
898. Außerdem führt er in Infchr. folgende Veina⸗ 
men: Zeds Bastoxasxedg, Inser. 8, 4474, 20, Böv- 
vsog, Inscr. 8, 8867,1, 8, Add., Bñloc, Insor. 8,4482, 
10. 4485, 25, Bovoaovpltsos, Inser, 8, 4102, 6, 
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Aoeovtijo oc, Inzer. 8, 4040, col. 1, Agorz@v, Inser. 
8, 8810, 7. 5982, As6vvaog, Insor. 8, 5127, A, 5, 40- 
Iwvalog, Inser. 8, 4721, 9, EAsu9&gsog, Inser. 8, 
4715. 5878, “Häsog, Inser. 8, 4590. 4604, "Hlsos 
ulbyas Ziganss, Inscr. 8, 4042. 4718, 6, f. 5996 ff., 
Kanstwäsog, Inser. 8, 5880, Kdasog, Inser. 4, 7044, 
b, Kegavvsog, Inser. 8, 4520. 5980, xopvpalog, 
Inser. 8,4458, 4, d xögsog, Inser. 8,4658, Kouva- 
@ö5, Inser. 8, 5874, MaAßayog, Inser. 8, 4449 u. ff-, 
Meyıoreös, Inser.8,4801,d, 5, Add., ueysotog, Inser. 
8, 8949.4501, vesxaios, Inser. 8, 4808, b, Add. v. pg. 
1189, a, OAuunsog, Inser. 3, 8847, b, 17, Add., odod- 
yıog, Inser. 8, 4474, 60, zatne, Inser. 8,6280, B, ” 
20, ndzosos, Inser. 8, 6986, Uepneudvßgss, Inser. 
8, 4816, b, Add., Zögansg, Inser. 4, 7041 ff. 8528, b, 
ZoAvusüg, Inser. 8, 4866, (stasog, Plut.Cic. 16), 
owene, Inser. 8, 8817, 4, 8470, 0, TgoNKIodyeg, 
Inser. 8,4840, Add., tgonasopdpog, Inser. 8, 4040, 
eol. vır, 20, x, Upıaros, Inser. 8, 8842, d, Add., 
$ouysos, Inser. 8, 5866,c,4, Add., Go⸗oc, Inser. 8, 
6742. 2) ein Halbgott, Herrſcher von Aegypten, Syn- 
cell. 18, c. 8) Bein. des Arztes Menckrates, Plut. 
Ages. 21. reg. spophth. s. Agesil. 5. apophth. Lac. s. 
Agesil. 50, Ael. v. h. 12,51, Ath. 7, 289, a—c u. 
Ephipp.baf., Suid.s. Mevexodtns, Clem. Al. prtr. 16, 2. 
Zeixapıs, sos, Drt in Regio Syrtica, — Zoüyss u. 
Tagıyslaı, An. stad. m. magn. 101. 102. 
f. Weſt, Srauenn., von Herdn. z. #.4. p. 
17, 27 unter den Paroxytonis auf Uga erwähnt, K. 
Zebuptiios, ov, Adj., = Zepigov, 1) Zepv- 
erjfos «den, Nonn. 48, 517. 2) zum Vorgebirge Ze- 
gYügsov gehörig, ayxar, Nonn. 18, 877. Als bef. 
Fem. vagu: Zebvpnis axın, Posid. Anth. app. 67. — 
Daſſelbe vom Winde, alfo zu n. 1 mit afon, yerd- 
Ian, luco ſSan. vöugpn (lrie), Nonn. 2, 588, 26, 
203. 37, 885. 47,841. ©. Zipvpos. 
f. Weftende, 1) früherer Name von Mes 
Ios, 8t.B. s. MiJdog, Arist. b. Plin. 4, 28, vgl. mit 
Arist, mirab. 44. 2) früherer Name von Halikarnaß, 
Strab. 14,656. &. Zepigsov. 8) Landſpide an der 
Weſtküſte von Kyprus, j. Cap Pafo, Strab. 14, 688, 
f. Zepigroy. (4) Zephyre, Infel des Mittelmeers nahe 
bei Kreta, Mel. 2,7, 18, Plin. 4, 12, 20.) 
vös, Nili epp. 1,230, Sp. 
vptvos, m. Weiten, Mannsn.,-Phot. 12,a. 12. 
(rd — @xoo», u. Schol. II. 2, 527 Z. 
ög05), Weftende, zuerſt erwähnt Pind. fr. 178, 1) 
Vorgebirge an ber Oftküfte von Bruttium, j. C. Brufs 
fano, Strab. 6,259. 270, Ptol. 8, 1,10, Scymn.278, 
Paus. 6, 6,4. 19,6, St. B,, Mel. 2, 4, 8, Plin. 8, 5, 
10, 9. 2) Borgeb. am öftlichften Theile der Nordküfte 
von Kreta, j. Ponta di Tigani, Ptol. 8, 17, 5. 3) Land« 
ſpide an der Weſtküſte von Cypern, j. &. Pafo, An. 
st. mar. magn. 185, Ptol. 5,14, 1, f. Zepvpla. 4) 
Vorgebirge in Karien, j. Gumichle od. Angeli, Strab. 
14, 658. 5) Vorgebirge u. Hafenftabt im Pontus Cap- 
padooius (Paphlagonien), J. Zeffte, Ptol. 5, 6, 11, 
Arr. per. p. Eux. 16,4, An. p. pont. Eux. 86, St. B., 
b. Scyl.86 Zepügsog Asumv. 6) Kaſtell Paphlago⸗ 
niens, j. Karjani, Ptol. 6,4, 2, Arr. p. p. Eux, 14, B, 
An.p.p. Eux. 19. 7) Zwei Borgeb., Landſpiden und 
St. in Gilicien, eine im Gau Ketis, Strab. 14, 670, 
Ptol. 5, 8, 8, u. eine in Cilicie propria, Ruinen beim 
j. Fl. Goſel Toreet, Ptol. 6, 8,4, Strab. 14, 671, f. 
Seyl.102, D.8io. 18, 62, Ios. b. Iud. 1,28, 4, Anon. 
st. m. magn. 169. 170, Apost. 15,88, app. pror. 4, 


Zepöptos 


68, St. B.s.v.u.2.’4yysdin, Plin. 5, 2, 91, 4. Ew. 
8t, B. x früherer Name von Halikar⸗ 
ws, St.B.s.v.u.0. "Alszapvacads. ©. Zepvola. 
9) St. in Chersonesus Teurica, Plin. 4, 12,26. — 
Et. in Scvthien. St.B. 10) Zwei Landfpigen, eine mit 
Hafen in Cyrenaika (Marmarica), j. Sammeite, Strab. 
17,799, An. st. mar. magn. 9.10. 21. 48. 49, Ptol. 
4,5,5. — eine andere, Strab. 17, 888. 11) Vorgeb. 
kei KleinsTazofiris in Unterägypten, Strab. 17, 800, 
Ath, 7, 818,d. @w. St. B., Arcad. b. 
& B. Zegupsfins. Fem. daju als Bein. ber bort 
detehtten Aphrodite Zepvokeis, Callim. b. Ath. 7, 818, 
b, St. B. u. Anth. app. 45. 
ta, ov, weftlih, Zeygvola doxgfs, Pind. 
P.2, 85, 4oxgos, Pind. Ol. 10 (11), 18. ©.’Enste- 
Föpsos u. vgl. Zepügsov im Lex. 
vpıs, m. Wert, Mannen., Pirsifche Infär. im 
Haufe des Golonels Baffoin, K. 
ürıs, ıdos, f. Fem. zu Zepügsos, adoes, 
Orph.h. 81. axzr, Posid. b. Ath. 7, 818,d. &. Ze- 


gögsor. * 

Zi$vupos, ov, ep. oto, voc. Zipvoe, (0), Weſt 
(fo Plut. plac. phil. 8, 7 u. Eust, gu D. Per. 400, 
»gL mit Buttm. Lex. 1, 121, von opoc, nach Et. 
M. Lebenbringer), Sohn tes Afträos und der 
&ss, Hes. th. 879, Nonn. 6, 43, Gemahl der Iris, 
Nonn. 39, 115. 47, 841, Alcae. 24, ob. der Podarge, 
IL 16,150, Qu. Sm. 8, 751.4, 670.8, 155, mit einem 
Alter zu Athen, Paus. 1, 87, 2, vgl. die Hymne auf 
ihn Orph.h. 81, u. al® Tanz Luc. salt.45. ©. 11.9, 
5. 23, 200. 208, vgl. mit 11. 4, 276. 7,68. Od. 19, 
206, Hes.th. 870, Pind. N. 7,48, Eur. Phoen. 211, 
Orph. Arg. 487. 1155, Musse. 815, Luc. d.deor. 14, 
Palseph. 47, 1, Achill. Tat. 2, 1, Theod, Prodr. 6, 
306, Nic. Eug. 4, 258, Nonn. 1, 208—48, 868, 6., 
Qu. Sm. 8, 708—12, 192, Anscr. 88, Anth. vı, 58— 
Xii, 171, &., Paus. 8, 19, 5, Arist. vent. u. mund. 4, 
Posid. b. Strab. 1, 29, d., Perfon des Gefprädhs in 
Lac. d. mar. 7. 15. Auch im Plur. Dioso. vI, 290, 
Satyr. x, 13, Sil. x, 15, vgl. mit T6s Zipupog b. 
Sonn. 11, 267. 

Zixıs, m. (?) Phrygier, Qu. Sm. 10, 125. 

Zhawa (?), f. Inser. 8,5821, Sp. 

ZAB, dvoua xügsov Eßoaixdy, Suld., Syno. 
800, 14, Ios.5, 6,5 hat einen Zijßos, ov, u. Zeßijc, 
od. 

Bupes, övoua E9vovus, Suid. 
Burns, f. ©t. in Libyen, Hecat. b. St. B. Ew. 
irns, St. B. 


f. Zyyıs. 

Zul, f- —— 

Zao, m. Eigenn., Suid. S. 2)905. 

Zapıs, f. Gt. Rarmaniens, Plin. 6, 28, 27. 

Z0os, ov, ep. os0, voc. Z)9e (Anth. 111,7), (6), 
Sudarb (fo Eur.inEt.M., Andere von Injow, über 
die Betonung f. Et.M. 780,14), 1) ©. des Zeus u. 
der Antiope, nach Pherec. in Schol. Od, 19, 528 ©. 
des Zeus u. ber Styr, nach Io. Ant. fr. 8 vgl. mit Ce- 
dren.44, Tsetz. hist. 1,418 u. Exeg. 1.182 S. ver 
Kalliope u. des Theoböus, Gem. ber Aedon oder nad 
Apd. 8, 5, 6 der Thebe, f. Od. 11, 262.19, 528, Er. H. 
1.80, Plat. Gorg. 485,e u. Schol. — 506,b. Hipp. 
mai. 293, b, Eubal. b. Ath. 2, 47, b, Ap. Rh. 1,786 u. 
Schol., Nic. Dam. fr. 14, Paus. 2, 6,4. 9,8, 4. 5, 9, 
Apd. 8, 5,5. 10, 1, Cephal, fr. 6, Charit. 2,9, Et.M. 
92,55. 831,14, Hyg. f. 7,8, St, B. s. Böignass, 
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D. Chrys. 8, 185. 78, p. 685, Apost. 8,1, 9%. Er 
wurbe mit dem Amphion (gleich den Divsluren (Asv- 
x6rwA0s), Et.M. 277,6, Pherec. a. a. O.) als Geros 
verehrt, indem er in Thebä mit dem Amphion zufams 
men ein großes Grabmal hatte, Eur. Phoen. 145 u. 
Schol., Paus. 9, 17,4. 5 (nah St. B.s. Ts9ogala zu 
Tithorea), u. eine Statue, Anth. XIV, 18, vgl. mit Arist, 
ep. app. 9, 45, wie benn fein Bild fich aud im Schilde 
des Bachus befand, Nonn. 25, 417, u. man ſchwor: 
ua 0» Zi}90v, Plat. Gorg. 489, e. 2) S. des Bor 
teas, — Zijtng, Palaeph. 28, 4. 8) ein Art aus 
Arabien, Freund des Plotin, Porph. v. Plot. 2. 7. 4) 
ein Kitharift, Ath. 8, 851, b. 5) aus Amphipolis, 
Redner, Plut. x oratt, Dem. 5 (viell. Zollus). 6) ein 
Freigelaffener, Cio. ad Div. 9, 15. 7) Inser. 2, 2078. 
8, 6898. 

ZutAas, a, (6), 1) ©. von Nilomeves 1. K. von 
Bithynien, ®. des Nikomedes u. Pruſias, Memn. fr. 
32, Et. M. 118, 14, Phot, bibl. 228, St. B. s. 
Koncoa. Nıxoundssa. Hgodca u. Zijia. &. Zu 
as u. Ziidag. 2) St. in Kappaboeien, gegründet 
von Zuldas. Ew. Zuälıns, St. B. 

Zucxlas, m. Metropolit, Episcopp. not. p. 898, 98, 
= Meiodyov p.401, B, Sp. 

Zamxor, Volt am ſchwarzen Meere, Procop. Goth. 
4,4. ©. Zuyon. 

ZaNa, ov, (td), b. Plut. u._Ptol. Zijla, gen. 
as, Neidenburg, 1) Kaftel im Innern von Bons 
tus, Plut. Caes., 50, Strab. 11, 512. 12, 559. 560, 
Ptol. 5, 6, 10, nach St. B. ein Ort in Armenien und 
einer in Pontus, Plin. 6, 8, 8, Episc. Not. p. 682,d, 
Hierool. 701. Die Landfhaft 7 ZnAfzss, Strab. 12, 
557. 559. 561. S. Ziissa u. Ziela b. Hirt. beil. 
Alex. 78. 2) ber frühere Name von Blaviopolis in 
Thracen, Plin. 4, 11,18. 

ZAAapxos, m. Neidharb, Mannen., Xen. An. b, 
7,24. 29. 

ZuAäs, A, b. Strab. 12, 568 Zidas, a, m. 
Zuldas od. Zuihag, dem Sohn des Nifomebes, w. ſ., 
Phylarch. b. Ath. 2,58, c. 

ZuAdorov, n. (Neided?), Borgeb. ber theffal. Lande 
ſchaft Phthiotie, Liv. 81, 46. 

ZmAartwos, m. Neide, Mannen., Inser. 8, 8827, 
y, Add. 8846, z, 8, Add. 4,8695, Sp. 

ZhAn, f. Neidl, Brauenn., Orelli 4362, K. 

ZäAros, m. Neibdl, Mannsname auf einer kariſchen 
DMünge, Mion. 8. v1, 461. 

ZmAıs, f. St. an ber Weſtkuͤſte von Mauritanie Tin 
gitana, j. ArsBile od. Alle, Strab. 8, 140. 17, 827. 
en Gras (libr. Znästıng), St. B. s. Tiyyis. & 

fa. 


ZuMrns, m. Neidel, övoua xügsov, Suid, 

Zaxos, f. 1) = Zi, St. B. Ew. Zuflrn, 
St. B. 2) Neid (Eifer), perſonificirt als Sopn des 
Pallas und des Styr, Hes. th. 884, Apd. 1, 2,4. Im 
Plur. Z7Aos, Meleag. ep. v,190. 8) Mannen., Insor. 
2, 2845; auf einer farifchen Münze, Mion. 8. vi, 
148. 

ZaAvs (ZijAvs), Slußneme, Herdn. ep. ov. AE, 
p. 32,36, K. 

, odg, f. Böttin, f. Lob. Agl. 784, Sp. 

ZAAeros, m. Wunderlich (d. i. wire): 1) 
Dichter in ber Anthol. 1x, 80, tit. 2) Kopvrjä., Inser. 
2, 3418. 

Znapxen, (6), (Bußmann?), 1) Cilicier, Pra⸗ 
fett des Orients unter Juſtin ı1., Menand. Prof. fr. 
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19—22, Theoph. Bys. in Phot. cod. 64, Io. Epipb, 
fr., Proc. h. a. 6, in. — Er u. feine Begleiter, ol 
nspi ob. dugi Ziuagyov, Men. Prot. fr. 20. 21. 
3) Anderer, Aphth. v. Tes. p. 166, 38. ©. Ziuap- 


Zopepvd 


x%-. 
N — ac, im Peloponnes, Episc. not. p. 879, 


» SP- 

ZAv (au Zijv gefähr.), port. = Zeig, Aosch. 
Suppl. 162. 178, Suid., Arcad. 124, 21, Herdn. 6, 
15, als altion. in An. Ox. II1, 287, gen. Zr 
vg, dat. Zuvt, acc. Züva, b. Hom. u. figden Epic., 
ebenfo Tragg., wenn auch feltener als die Formen Asog, 
dit, Ila, Ar. hat fie gleichfalls, zunächſt in Chören, 
Nub. 664. Av. 1740, voch au Lys. 717 u. Pax 722. 
Obwohl aber die Dor. meift Zav, Zavös u. ſ. w. füge 
ten, ſ. Ahr. Dial. ı1, 189, fo ftebt doch in Pind. Ol. 2, 
144 — lsth. 6 (7), 67 d. Zuvds u. f. w. u. ebenfo 
Theocr. 24,98 u. Mosch. 2, 76—165, d., u. in Inser. 
Cret. 2554. 2568. In Profa fteht unfere Form 
D. Chrys. 86, 449 u. wird erwähnt Plat. Cratyl. 896, 
ↄ. 410,d, Arist. mund. 7, D. Sic. 3, 61, fo wie ber 
Plur. Zijveg Plut. def. or. 29. Als Schwur ſteht b. 
Hom. Il, 28, 43. Od. 20, 389 od u« Zip", ähnl. 
uü töv ZPy’, Eur. b. Plut. aud. poet. 6 u. dd.vil, 
845. In 11.14, 266 u. 24, 881 aber lieſt man jeht 
allenthalben den acc. Zi)», während man früher Zi» 
las u. das a vor dem Vocal des folgenden Verfes apo⸗ 
ſtrophirt fein Tieß. 

Zunväpov, f. Srauenn., Ephem. arch. 976, IroAs- 
asitıg, Rangabe A. H. 1630, 1, vol. 2, p. 879. — 
Inser. 2, 2667. Biel. gebildet wie: 

Zuv&s, & (fo B. A. 1159), m., b. Zosim. ZAvas, 
doch f. Arcad. 21, 16, Choerob. in An. Ox. 2, 270), 
(dim. von Zuvddwgos, f.B. A. 857, ährl.G5% von 
Soltlieb, ahd. Botleip), 1) jüpifcher Gefeplundiger, 
N.T.Tit, 8,18. 2) Geſandter des Marentius, Zosim, 
2,14. 8) auf einer epheſiſchen Münze, Mion. S. vr, 
112 ZAvns. 4) Karier, Insor. 2768. 8, p. xvilI, n.74. 
6149. 5) Bildhauer, Inſchr. auf Büfen b. Stoſch 
Gemm. litter. Proef. p. 12, f. R. Rochette 1. a M. 
Schorn p. 91. 6) Plan. v.Aes. 18, Synes.ep.79, p. 
225. 

Zuvias, a, m. Mannen., Wesch u. Fouo. n. 168, 


Zuvepris, f. Ort in Gyrenalca, Scyl. 108. 
Zuveds, f. Zivıc. 

!_ Zuvirerns, ov, m. Gotthilf, Cilicier, Strab. 14, 
671 (f. Keil an. 248). 

Zavıs, sog, Polyaen. dos, m. Gottſched t. i. 
von Gott befihieden = Zuvödorog, f. Lob. path. 505. 
1) Darbanier, Satrape von Aeolis, Xen. Hell. 8, 1,10, 
Polyaen. 8, 54. 2) Ghier, Geſchichtſcht., Ath. 18,601, 
f (Zivis 7 Zuveig). 8) auf Münzen aus Chios u. 
©mytna, Mion. 111, 288. 8. vi, 805. — 4) Mannsn., 
Choer. in B.A. 1198. 5) Inser. 2, 2228. 

Zuvley, m. Bottmann, Mannen., Athen. Inſchr. 
in Philhif. Hft 1—2. tab. 8. 

Zuvoßla, (N), 1) Königin von Balmyra, Zosim. 1, 
89—59, d., Nicom. B. Aur. Vict.c. 26, Anon. fr. 10, 
5 in Müll. bist. fr. ıv, 197, Eutr. 9, 18, Poll. xxx 
tyr.c. 80. Auf Münzen in Rasche lex. 1,1, p. 1286 
Septimia Z. 2) T. des Mithrivates, Gem. des Rhada⸗ 
miftus, Tac. Ann. 12, 51. 8) Gem. des Oıhenathes, Suid. 
» dJoyylvog. 4) St. der Landſchaft Ghalybonitis in She 
rien, j. Djellebi, Proc.b.G. 2, 5 u.de aed. 2, 9. Fem. gu: 

—8 (6), Gottleber (nzräciſirt, wahrſch. aus 


K. 


Zuvößepus 


d. orient. Zeinah eb. Zaynat), 1) geldherr des Mi⸗ 
thridates, App. Mithr. 46. 48. 2) Gpikureer, Simpl. 
ad Arist. Phys. 8, 49. 8) Sopbift. Grammatifer und 
Pardmiogtaph in Rom zur Zeit Hadrians, Suid., Schol. 
Ar. Nub. 184, Schol. ju Ar. rhet. 2,p.42, Et. M. 23, 


.56—712, 45, d., f. Schneidewin Praef. zu Paroem. 


gr. P-XXIV u. ffe — Anth. ıx, 711, tit. 4) Eophift 
aus Antiochia (im 4. Jahrh. n. Ehr.), Liban. or. 1, 
p- 70. 78. ep. 407. 5) Inser. 4, 9878,4. 6) Zuve- 
Blov änt« vi)00s, eine Gruppe von ſieben Heinen Ins 
feln im indiſchen Ocean, j. Kurla Muria, bewohnt von 
Beni Dienobi, woher ihr Name Zyvroßlov, An. (Arr.) 
P. p. Erythr. 88, Ptol. 6, 7, 46. 

voylvns, ous, m. Gottlieb (ahd. Gotleip), 
DMannsn., Leon. Al. 4 (xı, 200). x y 
5 Zmvoßsrn, f. Insor. 8,8916, Sp. Fem. zu Zuvo- 

0106. 

Zuvoßorfjp, m. = Apoll, Anth. 9, 525, 7, Letronne 
noms pr. 88. 

Zuvoßorsavds, m. Manntn., Inser. 8, 8922. 

Zmvoßörov, n., b. Plut. Crass. 17 Zuvoßorla, f. 
Gottesgab, St. in Otroene (Mefopotamien), Grüns 
dung ber Macetonier, D. Cass. 40, 18, Arr. b. St.B. 
en Zmvoßöros u. Zuvoßoruebs, Adj. Zuvoßorurös, 

t.B. 

Zuvößoros, (6), Gottſched (d. i. von Bott ber 
ſchleden), 1) &. eines Baufideus aus Athen, Inser. 
106. 2) ®rammatifer, a) aus Ephefus (unter Ptos 
Tem. Philadelphus), Herausgeber des Homer (dah- a 
Znvodötov, Schol. 11. 7, 427), bes Pindar u. A, 
Suid., Schol. Pind. Ol. 2, 7—6, 91, Schol. Ap. Rh. 2, 
1005 (1, 1081), Schol. Theoer. 5,2. b) aus Xleran» 
dria, nach Suid. mit dem Bein. 6 2» dores, Ath. 1, 
12,e — 11,478, e, d. e) · aus Mallus, d Maiio- 
ing (Schol. Il. 18, 731, d.), f. Phil. ep. xt, 821, 
Strab. 9,418. 12,548, Et. M. 94, 28—821,41, 8., 
St.B. ». ‘Avrgwr, dodüvn. — Er u. feine Anhän⸗ 
ger, ol dupi (nepl) (Töv) Zuvödoror, Luc. v.h. 
2, 20, Schol. Il. i, 1. Ein Ausfprud von ihm zo 
tod Zn: odörov, Strab. 12,558. Adj. Zuvodorssog, 
Apollon. 8) aus Trögene, Geſchichtſchr, D. Hal. 2, 
48, Plut. Rom. 14, Solin, 0. 8, 4) Gtoifer, Schů⸗ 
Ter des Diogenes, D. L. 7, 1, 26. Gpigramme von 
einem Zenodotus vır, 315. Plen. 14. 5) aus Artos 
lien, German. zu Arst. Phaen. 6) Ephefier, Mion. 
S. vı, 112. 7) Neuplatoniter, Schüler des Proflus, 
Dam. v. Isid. 154. — 2gl. Fabric. bibl. gr. 1, 364. 
8) Andere: ep. ad. vıI, 868. — Inser. 2, 2238. 2923. 
8,8868. 4838, A. 

Znvodäpa, f. Brauenn., Th. M. — Inscr. 8, 5202. 
4, 6879 (l.inc.). Fem. gu: 

Zuvößapos, (6), Gottſched (f. Zuvödoros), 1) 
Tetrarch in Trachon u. der Umgegent, Begünftiger ber 
Näubereien im Damascenifchen, Ios. arch, 15, 10, 1— 
8. 17, 11,4. b. Iud. 1,20,4, D. Cass. 54, 9, Strab. 
16, 756. S. Eckhel d. n. II, p. 496. ©. Zürer. 
2) Erggießer u. Toreut (viel. aus Maffilie) unter 
Nero, Plin. 84, 7,18. 8) v. 1, für Zmvödorog ben 
Grammatifer aus Mallus, Porph. qu. hom. 30, Schol. 
IL. 17,263. 4) Qtbener, Ross Dem. Att. 6. 6) Inser. 
8,6788, c,6, Add. 4528, 

Zuvödepıs, sdos, , Zuvöseu, (6), Thor» 
ward, 1) Maflalioten, a) einer, gegen den Dem. or. 
32 gerichtet iſt, f. 2. 4. db) S. des Gharmoleos, 
Breund des Menektates, Luc. Tox. 24—26. 2) Schrift⸗ 
ſtellet (Dichter) der alexandriniſchen Periode, Ael. n. 


— 





« Znvödeos 


a2. 17,80, Schol. Ap. Rh. 2, 965, Tzetz. Chil. (hist.) 
7,651 —684. 8) Stoifer, Luc. conv. 6—47; er und 
fine Anhänger, oĩ dugi Töv Zuvößsuv, Luc. conv. 
36. 48. 4) Inser. 8,4922, 6. 
, m. ähnl. Etmengauda (d. i. Irmino 

% Sauba, von Gaut od. Goß, Schöpfer), Mannen., Eust. 

p&rns, ovs, m. Gottharbt, 1) ein Epi⸗ 
tureer, Aleiphr. 8, 55. — Adj. Zuvorparhraos, 
Schol. DI. 23, 79. 2) Inser. 8, 5881. 

Zuvor , Övog, m. Zeuspofeibon d. i. 
Zeus u. Poſeidon in Einem Tempel verehrt, Mach. b. 
Ath. 8, 887,c u. 2, 42, a. 

Zuvor, 8, ov, m. Gottlieb, ahd. Bötleip, 
Mannen., Inser. 8, 8922, 

Zmvobwokus, f. Ermsleben, St. in Lycien, Epis- 
eopp. not. in Leo Imp. ed. Migne p. 386, D, Zivo- 
vog mölss p. 864, B, Sp. 

vos, ovs, m. Goßbert (db. h. mit Gott 
glänzend), 1) Tyrann von Giliden, Strab. 14, 672. 
2) Thurier, Charit. erot. 1,7. 8) Kolophonier, Arist. 
evel. 2, 18. 4) Schriftſteller, Ath. 10, 424, c. 18, 
576, d (man fchlägt hier Znvogp. vor). 5) Anderer, 
Inser. 2, 2235. Wehnl.: 

vros, voc. Zuvöparıs, m. ein Parafit, 
2erfon in Luc. d. mort. 7. 

Znvopika, as, f. Srauenn., ep. Mel. v, 189—196, 
3 Fem. m: 

, m. Goeßwein (Goß — Gott u. wein 
= win d. i. Freund), 1) auf einer lydiſchen Münze, 
Mion. ıv, 148. 2) Inser. 2, 2567. Bi für Heswögs- 
os, in St.B. 

, wvog, voc. Zivo» (ep. v,71, D. L. 7. 1, 
20), (6), pl. Zivoves (D.L.7,1,n. 80.9, 5,n.10), 
Jemiſch (von Irmino — Moden), 1) ©. des Teleus 
tagoras aus Elea, Stifter der eleatiſchen Schule (DI. 
70), Plat. Soph. 216,a. Parm. 127, b. Alc. 119, a, 
Isoer. 10, 8, Arist. soph. el. 24. 88, d., Xenocr. 2. 4, 
Ael.n.an.4, 44, Plut. Per. 4, 5. Phoc. 5. Lyo. 81. 
adv. Col.32 u. f. w., 8. Emp. dogm. 1,7, 3., Strab. 
6,252, D. Hal. Thuc.iud. 8, D. Sic, 10,42, Hesych. 
Miles. fr. 81, D. L. prooem. n. 10. 9, 1. 5 (Anth. 
vı1,129). 11,8, 8., Suid., Arist. or. 47,p 541.544, 
Atb, 11,505, 6,9. 2) Ritier, a) S. des Mnafeas aus 
Kitlon in Cypern. u. weil die Bevölkerung hier ure 
ſprünglich phönizifch war, auch wohl der Phönizier ges 
naunt (ep. ad. vır, 117, D.L.7, 1, 26. 2, Il, n. 2, 
Ath. 13, 563, e), Stifter der ſtoiſchen Säule (d ric 
sroäs xılorwe od. xtisens ob. apynydıns ot.a& 
geasäeyns, vd. au bloß d Gopds genannt, f. Ath. 
9, 370,c. 8,345,c. 18, 565,d, Them. 2, p. 26, 8. 
Emp. iror. 8, 245. dogm. 5, 190, 8.), um DI. 110— 
1380, D. I.7, 1. 8., u. Anth. vın, 118, Plut. Cleom. 
2. plac. phil 1, 8,89—5, 5, 2, 8., Antb. ıx, 28. app. 
5, Ios.c. Ap. 2, 12, Luc. maer. 19, ö., Ath. 2,55, 1— 
18, 561, e, ð.. Them. or. 8, 46—26, p. 837, 3., Strab. 
1, 15—17, 784, ö., %. Sein Grabmal in Athen, 
Paus. 1,29, 15, d., D. L. 7, 1, 9, u. feine Statue, D. 
L. 7,1,7. @in Ausfprud von ihm 76 Tod Zivo- 
vog, Plut. vit. pad. 18. Sprichw. war Zivavog 
&yxgariaregos von großer Enthaltfamteit, Apost. 8, 
82, app. prov. 2,98, a, Suid., D.L.7,1, n.24. Er 
u. feines Gleichen, ol Zijvwvss, Porph. abst. 8, 22, 
feine Anhänger, ol änd Zijvavog, Porph. abst. 8, 19, 
od. ol nepi Toy Zivova, 8. Emp. dogm. 1, 422. 
Do hießen diefelben auch 05 Zuvuvesos, D. L. 7,1, 
7, gerade wie es and Zurörssos Adyos, D. Cass. 71, 
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85, u. eine Zuvüvssog bprynass gab, Ath. 4,168, 
b, u. eine Zuv@vesos Yaxıj, Tim. b. Ath. 4,158, b, 
od. zö Zuvwvssoy, ber Ausfpnuch des Zeno, Phil. 
omn. prob. lib, 14, wogegen ein harter Herr Zuvovs- 
xög xögsog von Sopatr. 5. Ath. 4, 160, f genannt 
wird. 2) Mhetor (zur Zeit des Julian), Commentat. 
des Demosth. u. A., Suid., vgl. mit Theon. prog. 
u. An, rhet. in Bhett. gr. ed. Speng. 2, 126. 1, 
484. 447, Ulp. Phil. 4. Lept. 8) von Sivon, a) S. 
des Mufäos, Stoifer u. der jüngere Zenon genannt, 
D.L. 7} 1, n. 17, Suid., Eudoc. p. 204. I. = 
b) Epifureer, D. L. 7, 1, 30. 81. 10,n.15, Ath. 18, 
611, b. Suid., Cie,.n.d. 1, 21—84, d., Tusc. 8, 17, 
8., Epiph. adv. haer. 1, p. 12. 4) aus Tarfos, ©. 
des Dioseorides, Schüler des — (nad Suid. Si-⸗ 
donier), D. L.7, 1, 80. 88. 61, Eus. pr. ev. 15, 18. 
18. 5) aus Pergamum, Freund des Proklus, Suid. 
6) aus Alerandria, ein Jude, Suid. 7) Rhodier, Ges 
ſchichtſchr., Zeitgenoffe des Polybios, Pol. 16, 14—20, 
D. Sie. 56, 56, D. L. 7, 1, 80. — Anderer Rhobier, auf 
Münzen aus Rhobus, Mion. 1, 140. — Zwei andere 
Geſchichtſcht., einer über Pyrrhus, D. L. 7, 1,80, ein 
anderer, Syncell. 167, a. 8) ein Arzt, Herophileer, 
D.L.7,1,80, Galen. — Andere Aerzte aus Laodicea, 
&ypern f. Fabric. bibl. gr. T. xiii, p. 454 (alt. Aueg.). 
9) Grammatifer aus Myndus, Luc. ep. xı, 189, D. 
L.7,1,30, Zenob. 2, 80, St. B. s. Mürdog, Et. M. 
590, 45, Eus. pr. ev. 2, 6, Theod. serm. ad Graeo. 
viii. 10) Athener, a) Acchon Eponymus in röm. Zeiten, 
Inſchr. in Philhiſt. Bd. ırı, Hft4,n. 8. b) Mhetor,Phil.v. 
Soph. 2, 24, 1. c) Pllyer, Üreopagit, Dem. 18,185. d) 
Kephifler, Meier ind-Schol.n.48. e) Haläer, Meiern. 10. 
11) Thebaner, Inser. 1669. 12) Ravdiceer, a) Rhetor, 
Strab. 12,678. 14, 660. b) Enfel des Borigen, ©. 
Polemos 1., Königs des bosporanifchen Reihe, Tac. 
Ann. 2,56. 18) aus Kreta, ein Tänzer, Zeitgenofle 
des Gtefias, Plut. Artox. 21, Ath.1,22,c. 14) Bild» 
bauer aus Mphrodifias (viell. zur Zeit Trajane), B. 
Rochette L & M. Schorn. 91, Windelm. Gef. ver 
Kunft xı, c.8. 15) ©. des Ariftänetus, Luc. conv. 
5. 6. 16) Sreund des Rebners Ariſtides, Arist. or. 
23, p. 486. 17) Freund des Pompejus u. Dionys 
von Halitarnaf, D. Hal. de Plat. 1. 18) ein Slave, 
Ach. Tat. 2, 15. 19) Tytann der St. Philadelphia, 
mit dem Bein. Korväädg, Ios.arch. 18, 8, 1. b. Iud. 
1,2,4. 20) — Znvödoros, Tetrarch, Ios. b. Ind. 2% 
6,3. 21) Ifaurier, a) Sonful in Gonftantinopel, 448 
9. &hr. ©., Euagr. 2, 15, Prise. Pan. fr. 8—14, Io. 
Ant. fr. 149. db) ©. des Ruſumbladeotes, früher 
Aticmeſius od. Tarafikodiffa genannt, oftröm. Kaifer 
feit 474 n. Chr. G., Cond. Isaur. b. Phot. 79, Kuagr. 
2,15. 8, 25—35, Io. Ant.fr.206—212, Malch. Philad. 
fr. 3—19, Suid. s.v.u.3. Aoyylvig, N. Befehle deſſel⸗ 
ben, t Zijvovos, Malch. Philad. fr. 18. c) ©. deſſelben, 
Melch. Philad. fr. 9, Suid. 22) auf Müngen aus Le» 
betus u. Kos, Mion. ııı, 416. 8. ıv, 572. 28) Une 
dere: Ruf. ep. v, 71.— ad. vii, 691.— Posid. ep. v, 
184. — Inser. 2, 1797. 2182, d, 16, Add. 24) ©. des 
Damon b. Hippoer. Epid. vır, 88, wo aber aus codd. 
Pivo» herzuftellen ift. 

Znvodta, f. Gattin des Baftlisfus, Theophn. chr. 
186, 18,8p. ©. Zuvovig. 

Zuveviöns, m. Ermel (f. Zivor), Manuen., 
Cod. 4, 7,7,K. 

Zuvavls, (dos, 7, Irmina, Frau des Kal⸗ 
fers Baftlistus, Malch. Phil. b. Suid. s. "Apudrsog, 


Zrvuvls 
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Cand. Isaur. b. Phot.bibl. cod. 79. — Vocat. Ze 
vos, Inser. 4, 6984. S. Zuvadte, 

ZAvavos Xepoöynaos (Ermsleben), Landſpite 
an ber Norblüfte der Chersonesus Tanrica im eutop. 
Garmatien, Ptol. 8, 6,4. Achnl.: 

v)woAss, f. St. in Aegypten, Episcopp. not. 
p- 344, 0, Sp. 

6, Volt in Thracien, Theop. b. St. B. 
Die Landſchaft Zuparia, Ephor. 5.St. B. &. Zesonvia. 

z 7, (Wildenfels = Ongsla?), Name 
des Gebirges Zröougaaoc, w. ſ., Schol, zu Ptol. 8, 
16,14. 

Zmpoyspet, Ort in India intra Gangem, Ptol, 7, 
1,88. 

Zmpotbavos, m. Hettſcher in Armenien, Beros. Chald. 
in Mos. Choren. — Armen. I, 5 5 r 

jpuvdon, f., b. Suid. u. codd. Lycophr. au 
— GSil deloch = Hjeıw9os?), St. in 
Samotsrajien, mit einem Tempel der Aphrodite (des 
Apollo), Gründung ber Perfer, Nonn. 18, 400, Ly- 
oophr. 77 (codd. Zijgıwdog), Liv. 88,41, Et. M., 
u. eine Höhle der Helate, welche Zugv»dsor, Suid., 
or. Zügvvdor, Et. M., ob. nach Suid. =. J. u. 6. 
ZanoIpgxn auch Zijoswsor hieß. Ew. Zmptr- 
Oros u. Zupweürds, St. B. Davon ZuovrdHe, Bein. 
der Aphrodite, Lycophr. 449. 958 u. Tzetz., Et.M., 
Suid. Bei Ov. Tr. 1,10, 19 auch Zerynthia litore, 

* für Zeug, Pherecyd. b. Herdn. rn. u. A. 6, 
16. ©. Lob. par. 81. 

ZAr, m. X. der Taniten, Syncell. 74, a od. 188, 


10. 

Zura, 1) Bezeichnung bes fechefln Buche ber Slias, 
Steph. ep. ıx, 885. 2) Gorſcher), Bein. des Gram⸗ 
wmatifers Gatyros, Ptol. Heph. b. Phot. bibl. p. 161, 
21. (Bgl. Zuentixof in Lex.) 

jp, m. Name des Zeus auf Cypern. Hesych., 
Suchet od. ähnl. tem Flgden? 

, dor. (Pind.) Zirag, m. Stürmer (f. 
Et. M. u. Lob. par. 159), ©. des Boreas u. ber 
Oreithyia, Argonaut, Pind. P. 4,824, Ap. Rh. 1,211 
u. Schol. — 2, 248 — 482, 6., Orph. Arg. 228, 
Strat. ep. xı1, 202, Apd. 1.9, 16. 21. 8,15, 2, Paus. 
8, 18, 15, Acus. in Schol. Od. 14, 538, Schol. ju 
Ap. Rh. 1, 1800, Et. M.406, 88, Suid,, er u. feine 
Begleiter, oS nel Zijtnv, Sehol. Ap. Rh. 2, 297. 
In _Inscr. 8, 5984 Zitav. 

Zurövov, ov, in Thessalia 17, Episcopp. Not. 
p. 880, D, Sp. 

Zaxor, Bolt in Kolchis, Proc. b. P. 2, 29 (Zijx- 
0» b. Goth. 4, 4). 

Zlaxkıs, (viell. = Zulkus), Inser. 2, 8808, Sp. 

ZißaXa, Infel des indiſchen Deeans, an der Ofte 
tüfte Taprobanes, Ptol. 7, 4, 18. 

2 (6), ©. des Diegylis, Herrſcher in Thra⸗ 
cien, D. Sic. 84, 84. 

Zißn, 1.(?) Infel Garmaniens, Marc. per. m. ext. 
1. 38 bis (cod. in der einen Stelle Zißos), b. Ptol. 
Aißa, w.f. 

Zußolrns, m., b. Suid. Zußorns, König von Bi⸗ 
thynien, ©. bes Bas, D. Sic. 19,60. ©. Zumaltng, 
Zunobeng. (Bei Hesych. lieft man Zißvvbides, ai 
Gpgscas 7 Bgüxss yrıjason, db. 1. Zußundtden, 
alfo Germanen.) 

Zuy&ven, ts (Eparch Larices), Episcopp. Not. p. 
867, B, Sp. 

Zuyyoßuvi, Inser. 8, 5127, B, 6, Sp. 


Zhywvos 


Zu» 


Ziyys, dxpa, f. Borgebirge an ber Suͤdoſttũſte vom 
Aethiopien, Ptol. 1, 17, 9. 4, 7, 11 (mo Zuyyss 


—— üxga ſteht). 
Lyıpa, 1) Ort in Aſſyrien, Ptol. 6, 1,4. 2) Ort 
in Africa propria, Ptol. 4, 8, 88. 

Ziyxa, St. in Numibien, Strab. 17, 881. — 

Zuyxol, Volt im aſfiatiſchen Sarmatien, Ptol. 5, 9, 
18, Plin. 6, 7,19. ©. Zulyol, Zjxyor, Zuyol. 

Zifa, &t. in Arabia Petraca, Ptol. 5, 17, 6. 
(Na) Plin. 5, 5, 5 gab es im inneren Kibyen au 
ein Zizama u. b. Ios. 18, 14, 8 heißt ein Araber 2 

Zuldarpe, St. des Gaues Laviniane in Kataonien, 
Ptol. 5, 7, 10. 

Zuhkas,ov,m.(Truogo, Trüger, wenn 8 = dırjlag 
od. dunkleng, d. 1. dnarewv, if), ©. von Nitomebes ır., 
K. von Bithynien, Arr. 6. Eust. Il. 8, 17 u. Tzetz. 
Chil. 8, 958, Suid., Porph. Tyr. fr. 10 (hist. fr. ııı, 
p. 710). ©. Znfas. (Bet Hirt. b. Alex. 78 fommt 
auch Ziels für ZöAsıe vor.) 

Zurxla, as, Eparchie, Episcopp. not. in Leo Imp. 
ed. Migne p. 880, c, doch p. 857, c heißt diefelbe Zn- 
xta, Sp. 

Zuxxol, = ZiAyol, Eust. zu D. Per. 680 (codd. 
zur). a 
ZuAla, (7), 7 Zuiea, f. St. in Maurit, Tingi- 
tana, = Zus, w. f, Pol. 4,1,18. 8,1,4 (j 
Ziulan Zeihle), 

Zu a, 7 Afelac, a, notands, BI. an der 
Weftlüfte von Maurit. Tingitena, j. Ar⸗Zila, Ptol. 
4,1,2. 

Zöipwros, m. (wahrſch. barbariſches Wort), Hügel in 
Thracien mit einem Tempel bes Gabajius, Alex. Pol. 
b. Macrob. Sat, 1, 18. 

Ziixol, Volt im afiatiſchen Sarmatien an ber Küfte 
bes Pontus, Arr. p. pont. Eux. 18,8. S. Züxyos. 


Ziyyor. Zuyol. 
— 1) St. in Armenis Minor, im NO. von 
Exgerum, Ptol. 5, 7, 2. @ine andere biefes Namens in 


Arm. Min. nörbl. vom Lacus Bassaro — Sinars 
in Tab. Peut. erwähnt Plin. 5, 24, 20 (v. l. Zymara, 
Zymyra, Zimyra). 

Zipapxos, = Zrjuapyos, w. f., Illyrier, Inser. 
4, 8984, Sp. 

Zupooxla nivs, Inser. 4, 8478, Sp. 

Zuptpa, St. in Aria, Ptol. 6, 17, 8. 

Zivinpon, m. chaldaͤiſchet Herefiher, Sync. p. 169, 
16, Sp. 

Zivda, n. pl. Kaftell an der Grenge von Armenien 
u. Medien, Petr. Patr. fr. 14. 

Zwrolrns, (6), = Zenoling u. Zißoling, w.f., 
8t.B.s. Zinoftsov, Memn. fr. 17. 20. Bon ihm ges 
gründet u. nach ihm benannt war: 

Zwrolriovy, n. Werdershaufen.(f. Zesmoling), 
St. in Bithynien, Ew. Zwrolrios, St. B., Memn. fr. 
20. 

va, ©t. in Dacien, viel. j. Sjerela am 
Brorfch, Ptol. 8,8, 8. 

Zipw, 26, od. Zions, b. Suid. ſcythiſches Wort, 
welches nad) Luc. Tox. 40 bezeichnet: ovxerı @0o- 
veistas Im’ adıav, alla deyortas airöv bs 
Eni Aörgoss Hxovra, Sauromatifher Name Inser. 
2%,p. 110, b. 

Zub, St. in Paläftine, Ios. 8, 10,1. Die Umges 
gend 77 Zubfien, u. bie Em. Zupnwvol, Ios. 6, 18, 2. 

Zihap, f. Zugä. 

Zix, 1) 76 Z., bie größte Würbe in Perſien, Me- 


Zuxla 


sand. Prot. fr. 11. 2) d Ziy., indecl., Inha · 
kr der Würde (f. 1), welcher Deren hieß, 
fandter von Chotroes an Juſtin, Menand. Prot.fr. 17. 

Zuxla, Gegend ber Zuxyol, w. f., Const. Porphyr. 
142. 

Zuxväv, gen., ein Ort, Episcopp. not. p.401, D, 8p. 

Zpäpaydos, m. ähnl. Saphir, Athener, Ross Dem. 
A 7. Auch Zudgaxtog, f, Zudpaydoc. 

Inser. 8, 4880, 4 (&lephantine), Sp. 

Zuhdeos matgds, Inser. 8, 4865 (Elepp.), u. Zune 
bes, ov, Inscer.8, 4869 ff. 4890 (Eiepb.). 

Zuöpvau. Zuvpvala, ſ. Zuögv. 

Zpvpvatos, — Zuvpvalog, Inser. 1590. 

Zöapa, n. pl., u. (los. 1,11,4), Kleinen« 
berg (f. Ios. a:a. D., St.B. 1) St. im fransjordar 
niſchen Paläftina an der Südoſtſpihe des todten Mece 
us, wo jet Massra Gor el Szaphis liegt, Ios. b. 
Ind.4,8,4, St.B. Ew. Zoapyvol, St.B. ».v.u. ®. 
4ava. "Eyyada. Tippapa, u. Zoapäraı, St. B. 
Sie Heß auch Züge, w.f., u. In erLxx Zoyopa 
®. Znyog. 2) St. in Perfien, St. B. Ew. 1} 
str -pes, Nonn. 26, 166, Dion. b. St. B., u. Zoap&- 
ra, St. B. S. Zäogss. 

R — Tod, Inser. 8, 4678, c (Palaest.). 4660, 

Sp. 

—8 (6), Schnell, Mannen., Iambl. dram. 


Zößnp, ngog, m. X. der Albanet, D. Case. 49, 24. 
n ‚ St. in Großarmenien, 
Piol. 5, 18, 14. 


Zi, = Zn, f. Stauenn., Inser. 2, 8768, 11. 8, 
4165, Sp. 

Zöilos, = Zwidog, Athener, Ross Dem. Att. 7. 

Zolrua u. Zolreov, b. Paus. 8, 85,6. 7 Zowria 
1. 8,27,8 Zolriov, Dttenftein, St. im arfadifchen 
Eutrefic, St. B. Ew. (von Zofsca) Zorrebs u. (von 
Zottssov) Zowreess, St. B. 

Zorreis, us, m. Otto (b. h. der mit Gabe u. 
Cut, von Lola), S. des Trifolonos, Entel des Ly⸗ 
ao, Arkadier u. Gründer der Stadt Zofzesov, Paus. 
8,35, 6, St.B. s. Zoftesov. 

, m. Phylarch der Sarazenen, Sozom. 6, 
88, = Zäxouog in Niceph. 2, 47, Ip. 

Zokpinkos, Övoua zugsor, Build. 

Zöixa, — Eöavya, St. in Galatien, Ptol. 5,4, 5. 

Zopßls, f. St. in Medien, St. B., Ammian. 28, 6. 

Zopldepos, m. (Suppe, Süpfle o= 0?), 
Dennsn., Inscr. 2, 1883. 

Ava, St. in Aria, Ptol. 6, 17, 5 (mo ed. 
Nobb. Zauovyava fcht). 

Zöprov yipupa, Nic. Br. 2, 14 (74, 12), Sp. 

Zövvußos,— 4ı6vocog, Inser. Mityl.n.2167 (Schol. 
IL 14, 826 erwähnen ein dsövvfog, f. Ahr. Dial. 1, 46). 

Zömvpos, d.i. Zurrugog, Ephefier, Mion. 8. v1, 116. 

Zöp, — änsd, Inser. 4, 8628, Sp. 

Zöpaußos, d norands, Küftenfluß Gedrofiens, 
Marc. Her. p. m. ext.1,29. ©. Zwpöußas. 

, Volt, Inser. 8, 4562, Sp. 

ZöplıAa, St. im Innern Pifiviens, Hierocl. p. 674, 
vell.— suplnia. 

“ os, 5. Suid. u. N. T. Matth, 1, 

u. Luc. 8, 27, Sync. 411, 20 indecl, Zopoß&- 
Po, (6), Anführer der aus dem Exil zurüdtehrenben 
Juden, Ios. 11,8, 7,8. 

Zeoporaceds, St. des Gaues Muriane in Ar- 
menis Minor, Ptol, 6, 7,8. hr 
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Zopetvns, m. 8. ber Siraler, ſ. Voch zu C. Inser. 
2, p. 115,3, 11, Sp. 

, m., d. t. Zöwoswos, auf einer erpihräis 
ſchen Münze, Mion, 9. v1, 219. 

Zovyäva, f dovydva. 

Zobyap, St. in Africa propris, Ptol. 4, 8, 40. 

ZovAsphs Asovvolov, Inser. 2,2096, h, Add., Sp. 

Zo0por, pl. Volt in Germanien, Strab. 7, 290. 

Zotwopos, m. Inser. 4, 8523, b, Sp. 

Zo6paxor, Voll im glüdlichen Arabien, Iub. Maur. 
b. Plin. 6, 28, 82. 

Zovptoö[p]a 7 Zoupyota, St. in Grofarmenien, 
PtoL 5, 18, 16. 

Zotppevrov, n. St. in Byzacium (Africa proprie), 
Ptol. 4, 8, 87. 

Zovpsßapa, St. in Daclen an ber Mündung bis 
Matoſch in die Theiß, Ptol. 3, 8, 9. 

Zoveidave, St. in Dacien, Ptol, 8, 8, 8. 

Zobhaves, oĩ, numidifches Volt bei Karthago, D. 
Sic. 20, 88. 

Zovx&ßßapı, 1) 7, 7 Bovydußegos, in Ptol. 8, 18, 
1 Zovydßappı, lat. (Plin. 5, 2, 1) Succabar 
ob. (Ammian. 29, 5) oppidum Sugabaritenum, Ort 
im Innern von Maurit. Caesar., Ptol. 4,2, 25. 2) rd 
Zovydßßags 7 KXovläßuees, ein Gebirge an ber 
Süpgrenge ber Regio Syrtica, Ptol. 4, 8, 20. 

Zooxie, 1. See u. St. in Libyen, unweit ber klei⸗ 
nen Sprie, Strab. 17, 885 u. St. B., ber aber bloß 
die Stadt erwähnt u. als Ew. Zovxirms. 

Zußolrns, m. S. des Zipoetes, Br. des Nifomedes 1., 
Liv. 84, 16, f. Zunofzng. 

Zöyawa, Haififheiland, Infel im rothen Meere 
(nörblicher Theil des arab. Meerbufens), viel. j. Kub⸗ 
bet Jambo, Ptol. 6, 7, 48, 8t. B. Ew. Zuyamiens. 
Adj. Zuyawyırıeös, St.B. 

Zuydurns, Ueiner Fluß in Macedonien bei Phie 
lippi, j. BI. von Nareotopo. App. b. civ. 4, 105. 128. 

Zuyavris, 1. St. in Libyen, Hecat. b. St. B. Ew. 
Zöyavres, Eudox. b. St. B. (viell.— TüLantes, w. ſ. 

wyeis, Volk an ber Küfte des Fihyfchen Nomos in Mars 
marila, Ptol. 4, 5, 22. 

Zuyla, ep. Zuylin, Garta d. h. bie gufammen 
verfnüpfende (D. Hal. rhet. 2, 2), Bein. der Hera, Ap. 
Rh, 4,96, Nonn. 32, 57. 74, Musae. 275, Poll. 8, 89, 
Hesych., Suid., D. Hal. a. a. O. 

Zuysavol, Joͤcher, 1) Bolt in Bithynien, Ptol. 5, 
1,12. 2) Adj. von Zuyol, w. f. 

Ziyuor, = Zvyol, w. f., Dion. Per. 687 u. Eust,, 
Prise. v. 679, Avien. descr. orb. 871. 

Zöyros, m. Bürstner, Bein. des Zeus, ale Ehe⸗ 
gottheit, Hesych., vgl. Toy⸗o⸗ in Ionn. ep. vı1, 565. 

Zuyls, f. Tocic. 

vylras, = Zevyling, w. f., Et.M.462,4. 

Zuyol, (od), Zöcher, Volt im aflatifhen Sar⸗ 
matien am Pontus Euxinus, Strab. 2,129. 11,492 
— 497 (v. 1. Züysos), St. B. Adj. davon Zuya- 
vos, St.B. 8. v. u. 2. "Ayxuga. Huooc u. Zxog- 
nıavös. ©. Ziyion. 

Zuydwoks, f. Spanheim, St. in Pontus in d. Nähe 
von Kolchis, Strab. 12, 548. Nach St.B. Et. der Zuyoi, 

zZ ‚ros, m. Troßner (d. h. vom Troß⸗Heere) 
od. "Gliedmann (f. uyEw), Mannen., Inser. 2,3012. 

Zuypis, wg, f., b. An. st. m. magn. 27. 28 
Zuypai, @v, 1) Juſel Marmarikas bei dem Hafen 
von Mohadda, An. st, m. magn. 15. 16 (v. I. Zu- 
yon). 2) Fleden an ber Küfte bes libyſchen Nomos 
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in Marmarifa, Ptol. 4, 5,4, An. st. m. magn. 27. 
28, Hierocl. 788. 8) Damit hängen wahrfch. zufame 
men die Zuypiras, eine Völterfhaft ebendafeldft, Ptol. 
4,5, 22. 

Zuöpetras (viell. — dde., alfo Shopper), Volt 
in Kolchis an ber Küfte des Pont. Eux. 11, 2 (vgl. 
Zadols). 

Zone, m. (wohl Exxdns), Mannen., Mion. 1, 
623. 
Zupßpaios für Buußpalog, St.B.s. Ouußon. 

Ziöundos, St. im Innern von Cyrenaica, Ptol. 4, 
411. 

Zuroirns, — Zußoling, w. f., thraciicher Name, 
(Paus., alfo Werbermann, f. Zesmoting), Sründer 
von Nilomedia, Paus. 5, 12,7. 

vp&£ns, ov, (6), Getenfürſt, D. Cass. 41,26. 

Zoos, m. Schaumbad, BI. in Macedonien, 
Hdn. nsgi or. A. p. 41, 26. (Müll. vermurhet 
Suo xoc.) 

Zud& 7) Zipap zo 5pos, Berg im Innern von Li⸗ 
byen, Ptol. 4,2, 6. 

Zwayöpas, m. Heilbolt d. i. zum Heil (Reben) 

waltend od. fprechend, Athener, Inser. 455. 
Zuavöpos, m. (Lebmann), Inser. 8, 5247, Sp. 
= Zöape, w. f., St. in Paläſtina, Ios. 14, 
1,4, Ptol. 6, 17, 5. 

Zwßeiäpxov, Inser. 2, 2069, b. vgl. p.110,b. 111, 
=b, Sp. 

ZuB«ip, Inser. 2, 2079, 6, Sp. 

(A), Henriette, Brauenn., Dem. 25, 56. 
58, Suid. Fem. zu Zwßsog. 

Zößsos, m. Heinrich db. h. einer ber daheim 
(reichlich) zu leben hat, DMannen., Ephem. arch. 708 
u. 1557.— Kıxvvveds, Rangabé A. H. 1515, 1, vol. 
11, p. 862. Heralleote, 1918, vol. 2, p. 908. 

pl. Volt in Tabiene, dem füblihften Die 
ſtricte von Parthien, Quadr. b. St. B. ©. Zußldau. 
es, 6, Ortsbiiname des Elius, des Sohnes 
von Barachiel, Alex. Pol. fr. 12. 
p&hos, m. Maler, Dannen., Inser. 8, 6817, 
8p. Fem. bazu: 

Zuypabb , f. Srauenn., Const. Oecon. zzepi 7. 

yyno. 1009. 1. "ElAnv. yd.p. 671. 
v, f. Inser. 8, 6899. 

Zuötards, 6, der Thierkreis am Himmel, Luc. 
v. b. 1,28, f. Lex. 

Zeödixa, f. Srauenn., Wesch. u. Fouc. Inser. Delph. 
279, K. 

Zofj, f. Herz, eigtl. Leben, urfpr. Liebloſungswort 
für Srauen, Iuv. 6, 195, dann Name mehrerer Kaiſe⸗ 
innen, fo ber Gemahlin von Leo VI. u. Mutter des 
Gonftantinus VII. Porphyrogenetes, u. der Tochter 
von Gonftantinus IX., Gem. von Romanus III, Are 
gytus, u. Anderer: Inser. 8, 5400. 8846, u, Add. _ 

Zutdev, Eparchie in Hämimontus, Episcopp. not. 
840, A, Sp. 

Zet\a, f. Srauenn., Keil Inser. boeot.xv,b, 4, 
Rangabe 941, 12 (vol. 2, p. 640). Fem. zu: Zwfdos. 

ZeiXlov, Inser. 2, 1849, b, Sp. 

ZwiAos, ov, bor.o, voo. Zwiäs, (d), b. Plut. qu. 
symp. 5,4, 2 Zi&ikos, Reber (f. Et. M. 602, 18), 
1) Aihener, Inser. 875 (Boch Staateh. TI, XVI, tab. 
6), Münzen aus Athen, Mion. 8. ı1, 121.: 2) Böotler. 
&) Orchomenier, Priefter, Plut, qu. gracc. 88. b) Ehäs 
toner, Inser. 1608, a. c) Andere, Keil Inscr. boeot. 
xv,a (vier). 8) aus Amphipolis in Macedonien, nach 


Zuöpettaı 


Zureıplav 


Schol. 15,4 d ’Eptasog (viel. weil dies fein Ges 
burtsort u. jenes fein Aufenthaltsort war), Schüler 
bes Polykratee, Rhetor, mit d. Bein. dunpoudersE 
od. (Ael. v. h. 11, 10) xiwr &mopsxds, Plut. qu. 
eymp. 5, 4, 2 u. vielleicht x orat. Dom. 5, D. Hal. 
Isae. 20. de vi Dem.8, Schol. zu Il. 1,129. — 28, 
100, 3., Eust. 11.612. Od. 1614, Tzetz. Rx. p.8 — 
125, Long. subl. 9, Phoebamm., Schol. Platon. 
Hipparch. p. 229, d, Diod. 8, ı1, p.582 ed. Didot, 
Buid., 9. Er u. feines Gleichen, 05 megi Zulor, 
D. Hal. Plat, 1. S. Fabric. bibl. Graec. T. 1, p. 
559 u. ff. 4) Ofeim bes Pythagoras, D. L. 8, 1,n. 
1. 8) Pergäer,, Philoſoph, D. L. 6, 2,n.6. 4) aus 
Rampfalus, ©. der Themiſto, Clem. Alex. str. Iv, 
622. 5) d Kedonasös, Et. M. 117,84, Grammatis 
ter, viell. der Deipnofophift, Ath. 1, 1.c. 6) Methym⸗ 
näer, Lebas Inscr. f. 5, n. 191 b. Ahr. Dial. in, 
496. 8) ein Arjt, Galen, antid. ı1, 18. de medic. zar& 
t6noug ıV, 7, 8. — Andere b. Fabric. bibl. gr. 
xııı, p. 561. 8) ein Waffenfchmied aus Cypern, Plut. 
Demetr. 21. 9) Münggraveur, R. Rochette L & BM. 
Schorn p. 98. 10) Berfertiger Korinthifcher Gefäße, 
Rochette p. 4380, Grut. Inscr. p. 689,7. 11) ®. des 
Mylleos aus Berhöa, Arr. Ind.18,6. 12) Tyrann in 
Ptolemais, Ios. 18, 12, 2. 4. 18) Bifchoff, Niceph. 
Chr. 780, 22. 14) auf Münzen aus Apollonia u. 
Kyme, Mion. 8. i1, 81. 8. v1,6. aus Abybos, i1, 686. 
8. v,504 u. ff. 15) Andere: Heges., Nicarch., Meleag. 
epp. v11,446. x1, 82. x11,76. app. 190. Aehnl.: 
, m. Övoua xögsor, Hesych. 

Zirewos, m. Heilmar (= Zwosnnog u. die 
= Zwoınnog), Eyracufaner, Pol. 7, 2, Liv. 24,4. 
22. 26. 

Zuts Mevdydogov MesAnole, Rang. 1881 (Athen.) 
(vol. 2, p. 905). Auch Wesch. u. Foue. Inser. Delph. 
(K) 


Zoxvxpos, m. (Blumbardt d. i von tüchtiger 
od. heiler Blüthe), Athener, Inser. 455. 

m, f ähnl Suppe (eigtl. falzige Brüße, 
f. Suid. s. Bactav), övoua xUpsor (?), Suld. Vgl. 
das [ouordgsyos von Alex. b. Ath. 8, 125, b. 

Zupecaviay, m. Suppe, eigtl. Suppenfchnaufer, 
tomiſcher Name eines Paraflten, Alciphr. 8,7. 

Zevatos, m. (Bau f. Zwräg), Ahetor (dies 
Jahrh. n. Chr. ©.), Suid., Rhett. gr. ed. Walz vııs, 
p- 678 —690. Mchnl. viel.: 

Zuväpas, a, m. Geſchichtſch. aus Eonflantinopel (+ 
nad 1118. n. Chr. ©.). ©. Fabric. bibl. gr. VII, p. 465. 

Zuyäs, &, m. Bauch (f. tas hom. Lurn), Dichter 
aus Sardes, vollſt. Jsodwpos Zwräs, Zeitgenoffe bes 
Mithridates, Strab. 18, 627, Philipp. cor. in Antb. 
av, 2. gl. mit Anth. vır, 865 — 1x, 556, 0. 

Zavn, f. äbnl. Gardelegen (d.h. das durch feine 
Lage gürtente), St. der Kifonen in Thracien an ciner 
gleihnamigen Landıunge, welche in das Agäifche Meer 
vortritt, Her. 7, 69, Seyl. 67, Schol. zu Ap. Rh. 1, 
29 u. gu Nic. Ther.470, Hecat. b. St B., Pomp. 
Mel. 2,2, 8, Plin. 4, 11,18. Nach Schol. Ap. Rh. I, 
29 dgeiwög Tönos, nach Nic. a. a. D. Zwvalor 
5g0g, denn das Adj. heißt Zevatos, St. B. 

Z&opa, in Paläftina ıı, Episcopp. Not. p. 850, 
«Sp. 

Zemäporos, St. des Gaues Melitene in Arme- 
nica Minor, Ptol. 5, 7, 6. 

Zewuplav, m.— Zunvolur, Mannen. auf einer 
magnefifchei Diünze, Mion. mi, 148. 


Zwröpa 


Zewöpa, as, f. Bunte, Srauenn., 1) aus Coro⸗ 
wa Keil Inser. boeot. LVII, h, 1. 2) Andere, Alex. 
h Ath. 10, 441,d. — Bang. Antig. H. 940. 416,8, 
11(rol. 2, p. 640). 

Zewipäs, m. Schürmann, Megareer, Inser. 1098. 

Zervpivn, f. Inscr. p. 1207, Sp. Fem. zu 

Zuewöptvos, m. Schürmann, Dichter, der öypaprv- 
uzd gefchrieben, Bat. in Ath. 14, 662, c. Aehnl.: 

Zewupis, f. Ftauenn., Wesch. u. Fouc. 862, K. 

, in Inser. 8,5774. 6775, 1,8. 9. 97 
13.7. Achnl.: 
‚xos, m. Mannen., Epbem, arch. 8251, K, 
Uhnl.: 


Zewiplev, wvos, (6), Schürmann, 1) Geſchicht⸗ 
föreiber, Ios. c. Ap. 1,23. 2) Grammaiiket u. Lehrer, 
Pla. qu. symp. 9,4,3. 8) Sklave, Luc. d. moro. 
eond. 28. 4) Andere: Theoer. 15, 18. — Luc. ep. 
xs, 112. — Inser. 2, 2476, 50, Add. 

Zuswbpos, oo, pl. Zurzvgos, Plut.apophth.regg. Da- 
rius 8 (6), A) orientalifh. I) ©. tes Megabyzus, u. 
®. tes Megabygus, einer ter ficben vornehmen Perfer, 
wilde fich gegen Pſeudo⸗Smerdis verſchwoten, berfelbe, 
kr fpäter ſich freiwillig verftümmelte, um zu Bunften 
kt Darius Babylon zu täufchen, Her. 8, 153 — 160.4, 
4.7, 82, Thuc. 1, 109, Polysen. 7, 18, Charit, erot. 
5,3.7,5. Aristid.-or. 50, p. 695. Es hieß nun fprichw. 
wu ibm a) zosloco» Zünvgos txarov Baßviw- 
ler, Apost, 10, 14, vgl. mit Plut. apophth. Lac. 
% Darius 8. 4, b) Zwnögov tadavıa (d. h. tie 
un große ausgeflandene Beſchwerden erhaltenen), 
Gratin. b. Hesych., vgl. mit Suid., Theop. in Phot. 
lex, Zenob. 4,9, Macar. 4, 82, Apost. 8, 85, ſ. D. 
Chrys. 64, p. 598. 2) Enkel des vorigen, ©. des Mer 
nbpzus u. der Amyttis, Her. 8, 160, Ctes. 87. 43. 
B) riechen, Schürer, Funke, 1) Pythagoräer aus 
Ierent, Ieınbl. v. Pyth. 267. 2) Sklave aus Thra⸗ 
Ken, Lehrer des Mlcibiades, Plat. Alc. 122,8. b, Plut. 
Lre. 16. Alc. 1. 3) Soldat des Antigonus Gonatas, 
Pat. Pyrrh. 84. 4) aus Byzanz, Geſchichtſchr., Plut. 
parall. 36, Harp. s. “Eouos, lo. Lyd. de mens. p. 
%0, St. B. ». ’Apgodiosds, Schol. 11. 10, 274. 
24, 189, Marcell. v. Thuc. 46. 5) ads SHeraflea, 
tiner der Verfaſſer von orphiſchen Gedichten, Clem. 
Alex. str. 1,144, Suid.s. 'Oggsus, Eud. 818, Tzetz. 
scho. ed. Ritschl Alex. bibl. p. 4. 6) Dichter u. 
Berfaffer einer Thefeis, Stob. for. 68,8. 64, 88, Suid. 
. Pr vgsorod. 7) bucıoyruuwv, Alex. Aphrod. 
le fato 6, Cic. Tusc. 4, 87, 80. de fat. 5, 10. 8) Tue 
eute zur Zeit von Bompejus M., Plin. 83, 12, 55. 
) Arzt u. Verſon des Geſprächs in Plut. quaest. 
ymp. 8,6,tit. u. 1. — viel. ber von Scrib. Larg. 
le compos. medic. 171 erwähnte Arzt diefes Namens 
us Gortium in Phrygien od. Kortyne auf Kreta. — 
0) Arzt aus Alexandria, Erfinder eines berühmten 
>ilmittels, Galen. antid. 2, 8, Cels. 5, 23,2. 4. — 
ielleicht der in Nic. ep. x1, 124 erwähnte. — Ein 
nterer Arzt, Inſcht. b. Gruter. 685, 7. 11) aus 
lagomenä, Rhetor des 8. Jahrh. n. Chr. G., D.L. 
‚12, n. 6, Qoint. 8, 6, 3 (An. negi ordeew» b. 
;peng. in Zuvay. teyvör p. 211 fteht falfch ITdggos). 
2) aus Rolophon, Epnifer, D.L.6, 8,n. 4. 18) Magr 
efiet, Arist. de sign. ed. Osann. in Beitr. jur. gr. 
röm . Litt. IT, p. 119., viel. der Geſchichtſcht. 14) 
zöotier, a) Aftäphier, Inser. 1629, Keil Inscer. boeot. 
xz1, 51. b) Platäer, Vater u. Sohn, Keil Inser. 
veot. vıI,b, 7. — Anderer: Ebend. zxıı, b. c) aus 
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Tbiebe, Keil Inser. boeot. LIx, h. q) Theepier, Keil 
Inser. boeot. v, 11. — Andere: Ebend. LXII, e. — 
zxı1, 2,15. 16) Athener, a) Archon Eponym. in den 
Mated. Zeiten, Philhiſt. T.ııı, p. 556. b) Ross Dem. 
Att. 14. 17) Sprafufier, Meier ind. schol.n. 10. 18) 
Tarentmer, Mechanitus ed. Theven.p.ııı. 19) aufMüns 
zen aus Apollonia, Dyırhahium, Magneſia u. Emyına, 
Mion. 11, 80. 39. 111, 146. 8. vi, 312. Oft bei Ran- 
gabe, f. Ind. 

Zu; las, ſ. Zugdußas. 

Zeorädns, das, m. Lauter, die Lautern, Symmorie 
in Teos, Inser. 2, 3064, 14, Sp. 

Zöpıya, St. in Großarmenien, Ptol. 5, 18, 14. 

Zupodorpns, ov, (6), b. Plut. Is. et Os. 46 Zum 
pS6aorpıs, Beros. in Mos. Choren. hist. Arm. 1, 
5 hat Zerovanus, u. Euseb. chron.p. 41 Zaravaster, 
in Zend Zarathustre, woraus fpäter Zarathust, Zar- 
duschl wurde, nad) Din. 5. D. L. prooem. 6 Stern« 
anbeter, nad Andern Goldſtern, nach Roth Gold» 
ſchmied, ©. des Horomazus, der berühmte perſiſche 
Weife, Gefepgeber u. Stifter der perfifchen Religion, 
Plat. Alc. 122 a u. Schol,, Plut. Num. 4. def. or. 
10. quaest, syınp. 4, 5,2. anim. procr. 27, D. L. 
prooem. n.2, Porph. v. Plot.16, Luc. Necyom.6, 
Nic. Dam. fr. 68, Phil. Bybl. fr. 9, D. Chrys. or, 
86, p. 448, Plat. vit., Suid,, Plin. 80, 2, X. Heracl. 
Pont. fchrieb eine Schrift diefes Namens, Plut. adv. 


Zuoyoe 


Colot. 14. 
Zupouäcdpns, m. Ghalväer, Eypays uadnua- 
za zal pvoıxd, Suid. 


Zupspßas, a, 7 Zwguußos, — Zögaupos, w. f., 
Ptol. 6, 8, 9. $ 

Zupös, m. Lauter, Trojaner, Qu. Sm. 8, 281. ° 

Z&pos, m. orient. von Zor (Tyrus), Gründer Kare 
thagos, App. Lib. 1. 

Zecäpıoy, f. Hildegard, Athenerin, Inser. 588; 
auch Zurapıy, Inser. 2, 2410. i 

‚os, m. Tribun, Nili epp. 1, 55, Sp. 

Zuräs, m. Heil (= owodg), Mannen., Inser. 950. 
8665, 1, 84. — Nili epp. 2, 75. 

Zuornloy (ob Zuosulwv?), Inser. 4, 9847, Sp. 

Zeoıpäs, m. (f. Zwosuog), Mannen., Inser. 244. 
8, 4316, Add. 6634. — Suid. Aehnl.: 

Zocipn, f., in Inser. 3, 5627 -pa, Sriederide 
d- i. die ihusreihe (Zw. — Zwa.), 1) Gattin tes Ti⸗ 
grancs, Plut. Pomp. 45. 2) Stlavin, Damasc. ep. vii, 
558. 3) Andere, Inser. 711. 2, 1968. 

Zworpravelöns, dywwodEins, Inser. 8, 6727, Sp. 
Aehnl.: 

Zworpavds, m. Friſchlin, Mannen., 1) Aldor 
Z. TAöxwvog, Thespier, Inser. 1586. 2) Andere, Inser. 
488. 8, 4244, Nili epp. 2,251. Aehnl.: 

Zuorploy, m. Mannön., Trebel Pollio in v. 
Claudii 4: Orelli 28.32, Inser. 8, 6889. 6408. 4, 9215. 

Zas ipos, (6), Brifd, 1) Athenet, Ross Dem. 
Att. 7. 2) Botier, a) Thebaner, Inser. 1585. 1656, 
Keil Inser. boeot.xv,b. Sklave des Chäron, Inser. 
1608. b) Thespier, Dichter, Keil Inser. boeot. v, 9. 
c) Platäer, zweie, Keil Inser. boeot. vii, 1. 11. 12. 
d) &oroneer, Keil Inser. boeot. LvIII, b. 8) Thafter, 
Dichter von Epigrammen, Anth. v1, 183 u. 1x, 40, tit. VI, 
15, tit. 4) aus Alerandria od. nach Phot. bibl. 170 
aus Panopolis in Thebais, Suid., vgl. Fabric. bibl. 
gr. vım, p. 71. 5) aus Gaja od. Aslalon, Sophift 
(im bten Jahrh. n. Chr.), Kommentator des Lyſias u. 
Demofthenes, Suid, 6) Arzt, Galen. — Erzieher des 
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Retner Atiſtides, Aristid. or. 28, p.491 — 510. 25, 

p- 547 — 561. 26, 600. 614. 7) reigelaffener 

des jüngeren Plinius, Plin. epp. 5,19. 8) Geſchichiſchr. 

(5. Saprh. n. Chr. G.), mit d. Bein. Köuns u. dno- 
. gYioxocuvnjyogos, ed. Bekker 1887. 9) Steinfchneis 

der, R. Rochette 1. & M. Schorn 58. — Antere, 

M. Canulejus Zosimus, Gruter. Inser. p. 689, 12. — 

Inser. 1969. — 10) Präfelt von Epirus unter Balen» 

tinian u. Valens, Cod. Theodos. vi, 81. xıt, 10. — 

Zuommos, m. Fredamar in d. Sinne: Schuproß 
= Zwosnnög, f. Keil ep. an. 184, Tpndaritaner, 

Cic. Verr. 4, 42. 
gen. Zwosuodrog, f. Brauenn., Inser. 
4825, d. — In Arch. Bullet. 1848, p. 171 Zwosuoög. 
Fem. jun Zwosuog. 

ZeoxdAns, m. Hertfcher in Nethiopien, An. (Arr.) 
p. mar. erythr. 5. 

Zwarods, f. Heilyne, Srauenn., Inscr. 2, 2001. 

Zusreov, n. Zwang (eigtl. Speltmühle), Ort, 
wo die Stlaven gefeffelt arbeiten mußten, Övoue Td- 
zov, Suid., Et.M. 

Zoorrapa, f. Ifengart d. h. bie (mit @ifen) um⸗ 
gürtete, Bein. der Athene in Bbotien, Hesych., B. 
A. 261, 80. Aehnl. Zeorrnpia, f. Bein. ver Athene 
bei ten Epifnemidifchen Loftern, St. B.s. Zwerg, 
in Böotien, Paus. 9, 17, 8. 

Zuortp, nooc. m. Barbner, Öarbelegen (b. h. 
gürtend), nad Hesych., Et. M., Schol. Hermog. 8, 
p.219 u. Max. Plan. 5,481 ed.W. ift der Ott fo benannt, 
weil Bier Leto ten Gürtel Töfte, d. h. den Apollo gebar, 
1) Athener aus Gargettus, Inser. 207, 1. 2) Zantfpite 
in Attifa zwifchen Kolias u. Sunion, nad Paus. 1, 
81, 1 attifcher Demos, j. Gap Bari, Her. 8, 107, Xen. 
Hell. 5, 1,9, 8Strab. 9, 898, Neanth. in Schol. Ar. 








“Hy&loxos 


Lys. 808, 8t.B.s v. u.s. Tiyvoa. Ew. Zeorhpo: 
8t.B. Apollo, der bier mit der Artemis u. Reto (1 


Arhene) Altäre hatte, bieß davon Zeorrhpios, St. B 
Hesych., od. nad) Et. M. 414, 20 auch Zwergso 


Aehnl.: 
Fre an , m. Schrifift. Porph. v. Plot. 16. 
‚ras, Anöilov iv "Aoysı, änd tono: 
Hesych. (Nod Mein. ICu] Tevedtag.) 

Zeraucrhs, :m. (Heilbringer?), Beln. bi 
Apollo in Korinth, Hesych. (Nah Schmidt Teuertrng 

Zerıxös, m. Leps, 1) Kritiker u. Dichter, Freun 
tes Plotin, Porph. v. Plot. 7. 2) Avondsos Zur: 
xös, ein Smyrnser, D. Cass. 79, 16. 8) auf cin 
tarifben Münze, Mion. 8. v1, 526. 4) aufeiner Dün, 
aus Tralles, Mion. 8. 1v,194. 5) Andere: Inser, 355 
— Auf einer Infhr., Rhein. Mufeum Neue Folge: 
P. 216. Berner Inser. 2, 2048. 2115. 2716. 

Zarns, ov, m. Friedemann db. h. Mann bi 
Schutzes u. ter Rettung (= owrre), Mannen. au 
d. Cherſones ter Kreter, Paus. 6, 16, 5. Aehnl.: 

Zet(obd. Zwe)riov, Inscer. 2, 2194, b, 7, Add,, Sg 
Achnl. : 

Zur, OgpsAäle, Inser. 2, 8660. 8, 8896. — jr. 
8,6405. — Zotsxr;, 4, 9691. 9919. Ip. Mehnl.: 

Zerixos, m. Mannen., Inser. 2,8067 sq. (Teer. 
8665, 1,58. 8794. . 

Zerra Zrpatinng to, Inser.2,2197,g (Miütilen. 

Ziray, St. Aethiopiens, Iub. Maur. b. Plin. ( 
29, 36. , 

Zebaonuiv, Himmelsfhauer, Geſchöͤpfe ix 
phöniz. Mythologie. Phil. Bybl. fr.2(v. 1. Zugsonuds 

Zexdon, 1, St. in Berfien, das fpätere Seleuci« 
Zosim. 8, 28 (Salm. vermuthet Xoyn, Scal, Ka 
am). 


H. 


"Hasıs, v1. von Hagats, w.f. 

"Haros, ov, GBlutmond, ſ. ae, Hesych.), 
Monat in Herallea, entfpr. d. beiyh. AnTog, Wesch. u. 
Fouc. 280, K. 

Aavdas, m. Maurufier, Thpbn. 820, 4. 821,9, Sp. 

"Has, rim, Inscr. 4, 9094, not. Sp. 

"Hßn, voc. (Nonn. 14,430, Orph. h. prooem. 18) 
“Any. dor. (Pind., Theocr. 17, 82., Epich, u. aud 
Eur. Her. 915) FHßa, (N), Jugend, Jung. 1) bie 
töm. Iuventas, T. des Zeus u. ber Here, Dienerin 
(Mundfchentin) der Götter, Od. 11,602 (in 11. 4, 2. 
6,722. 905 Aßn gefchr.), b. 15,8, Hes. th. 17.950, 
Pind. P. 1, 110. 10, 82. 1. 8 (4), 101. N. 7,6, 
Nonn. 1, 470 — 48, 20, ö., Eur. Her. 851. 867. Or. 
1687, D. Sic. 4,89, Apd. 1, 8, 1. 2,7,7, Ath. 10, 
425, e, Luc. d. deor. 5, 2. d. mort. 16,1, Ach. Tat. 
2,87, 9. Sie hatte ald Tayvunde Tempel u. Altäre 
gu Pblius, Paus. 2, 18, 8. 4, ale Ita zu Sicyon, 
Strab. 8, 382, einen Altar zu Athen, Paus. 1, 19, 8, 
gu Mantinea, Paus. 8, 9, 8, Altar u. Statue zu Mys 
Tenä, Paus. 2,17, 5. 6; gewoͤhnl. zugleidh mit Hera⸗ 
tie, Mnas. b. Ael, n. 80.17, 46. Auch diente ihr 
Name zum Seldgefärel, Her. 9,98, u. Eyicharm ſchrieb 
ein Gedicht Hpas yduos, Ath, 8, 85,0. ©. "Aßa. 2) 


Zungfer, Schiffename, Alt. Seew. x, 6, 141 u. öfter 
8) “Hße, Junfer, Name eines Hundes, Xen. Cyr 
2 6. 4) "Hßa, St. ber Tusfer in Italien, Ptol. 8 
‚4. 

"Hßros ToAleık, Tat. Mannen., Dosith. in Plu 
parall. 88. 

"Hpıoga, St. der Abramiten in Arabia Felix, Pto 
1, 6,10. 2 

“Hßodöns, ov, m. Inser. 8, 5901, Sp. 

"Hßoy, wvog, m. Junden, ein Gott in Neapoli 
in Großaricchl., Inser. 8, 5790, b. 

"Hy&deos, m. Göttlih, Mannen., Fronto od. ala 
p. 286, u. bei Orelli 5009. Inser. 8, 6666. 

Hylas, m. Führer, Mannen., Inser. 2, 2264 
m, 9. 

"Hyacıfıs, dous, m. Woldemar d.h. durch Wal 
ten Goerefgen od. Zühren) berühmt, Epheſier, Mior 
1, 86. 

H , (9), 1) S. des Tyrſenos, Paus. 2, 21 
8. 2) Inser. 2, 2388, 106. Aebnl.: 

"HyfAoxos, m. Herzog (f. über die Etym. u. bi 
Betonung Et. M. 299, 88). 1) Athener, a) Anführe 
der Athener, D. Sic. 15, 84. ſ. Nyno asc. b) tragi 
fer Schaufpieler in Athen, Ar. Ban. 802 u. Schol. 


Hytpaxos 


Pist. 5. Suid., vgl. Schol. Eur. Or. 279. 0) einer, für 
(D. Hal.) od. gegen (Herp.) welden Dinar eine 
Rede bielt, D. Hal. Din. 12, Harp. ». Anksapyızdv. 
2) ©. Des Hippofttatos, NReiteranführer Wleranders des 
Gt. Arr. An. 1,18,1— 8, 11,8, d. 8) Truppenan⸗ 
führer unter dem älteren Ptolemäus, D. Sic. 84,48. 
4) Anderer, Luc. ep. xı, 185. 

Hyelpaxos, m. Helment (ahd. Hildimund d. i. 
Kampfoorftant, f. Et.M. 299, 44), Athenifcher Archon 
Ol 120,1, D. Hal. Dia. 9. — Adj. davon: o Aye- 
päxeos nals, Diot. ep. v1, 475. - 

Mayer, f. ähnl. Dietberga (b. h. das Volt 
Sergend od. mahrend), eigtl. Führern (f. St. B. = 
Eousör), 1) Bein. 8) der Artemis in Sparta u. Are 
lavien, Paus. 8, 14, 6. 8, 87, 1, Ant. Lib. 4, Call. 
Dian. 227, Hesych. b) der Aphrodite, Hesych. 2) 
eine attifche Göttin (eine der Grazien) in Athen, Ath. 
9,85,2, Poll.8, 9 (Lyc. 77 ed. Spp.). 8) Schiffs⸗ 
name, Att. Seew. xıv, d, 50 u. d., Hesyoh. (Inser. 
8, 5174. 5278 "Aysuöva). 

Hyepovia, 1. (ähnl. Brinzep), Schiffename, Alt. 
Stew.vır,b,58. ©. Lex. 

Hysorıxds, m. Weifer (d. 1. ben Weg weifend), 
1) Bein. des Hermes, Ar. Plut. 1159, Arr. Cyn. 85, 
8, Com.n.d.16. 2) ein Steigelaffener, Orelli 2995. 
Achnl.: 

H- , m. Mannsname, Phot. 65, b, 5- 

Hylpev, ovos, (6), (über ten Acc. f. Lehrs Arist. 
302), Führer, Fürft, 1) (hier Nyauov gefährieben) 
Bein. bes Heratles, Xen. An. 6, 2, 15. 5, 24.25. 2) 
Arpener (mo Andere Hyruwv vorziehen, f. Schoem. 
pm Isae. p. 828 u. Lob. path. 168, body vgl. Keil an. 
@p. p. 158), a) Acchon in Athen OL. 118,2, Arr. An. 
5, 19, 3, f. Hyiuwr. db) atbenifcher Redner und 
Vꝛattdoniſt, Dem. 25, arg., |. Hyriuor. c) Freund 
des Andocides, ſ. Hynuwv. d) andere Athener, Inser. 
272. — Dem. 18, 84. 8) Dichter aus Aleran« 
dria. — ‘Hynuwv, Anth. vır, 486, tit. 4) Ghier, 
Mion. ır1, 269. 5) Anderer: Insor. 2, 2416, 11. (6) 
Aysuor, als Name eines Fiſches, Piut. sol. anim. 
81.) 

Hytzokıs, ıdos, m. Burfürft (d. 1. Burgerfer), 
Koer, Paus. 6, 17,2. 

"Hyepla, f. 1) eine Kamödne od. Nymphe, nad 
Plat. Num. 4 dalue, nach Plut. fort. Rom. 9 eine 
Dryade, von welcher im Hain bei Aricia, nad Plut. 
Num. 13 u. 9. bei Rom, Numa feine Offenbarungen 
erhielt, Plut. Num. 4. 16, D. Hal. 2, 60. ©. ’Eys- 
oa. 2) eine Duelle im Ariciſchen Thale, Strab. 5, 
240. 

’Hytpios, (6), (na D. Hal. 3,50 Elendt), 1) 
Bein. tes Aıruns Tarquinius, D. Hal. 8, 50. 57, 
Fab. b. D. Hal. 4,64. 2) Mannen. in Italien, Ant. 
Th. 64 (v11,367). — Suid. 

"Hyeolüog, m. = "Aysoläaog, Nic. fr. 2, 72 
(Cassub. will Ayeo. Iefen). 

Hytoırros, m. für’ Ayijesmmos, auf einer phry⸗ 
gifchen Münze, Mion. ıv, 282. 

Hylorparos, (6), Herzog (f. Et. M. 299, 87), 
1) Sciffspatron aus Maffilie, Dem. 82, 2—20, 6. 
2) athenifher Archon DI. 55, 2, Phen. 6. Plut. Sol, 
82. 3) auf einer bithyniſchen Münze, Mion. 8, v, 
246. 9) Inscr.2, 2152, f, Add. 

EHmyıorpärıos, m., falſche Resart b. Hippoor. 
Epid. 6, 25, wo ’Hynototgarog zu lefen iſt. 

Hynparla, f. Hyıuatla. 
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Hyfmmv, ovos, (6), Führer, Fürft, 1) athe⸗ 
ner, a) Archon DI. 118,2, = “Hyluwv, w. f., D. 
Hal. Din. 9, tt. Seew. xııı, d, 170 u. ö. b) Staatte 
mann u. Redner in Athen u. Maledoniſt, Dem. 18, 
285. 25,47, Aeschin. 8, 25. ep. 12, 8, Plut. Phoc, 
88. 85, Att. Seew. xv,b, 138, Harp., Suid,, Et. M. 
e) Freund de Anbocides, And. 1, 122 (codd. ‘Hys- 
nova). d) Schwiegerfohn des Diogeiton. D. Hal. Lys. 
25 (or. 82, 12). e) Kephifier, S. des Eultemon, 
Isae. 6, 10. f) Eröier, D. Hal. Isae. 17 (Isae. 12, 6). 
8) Aauntgeds, Att. Seew. XIV, c,156. 2) aus Tha⸗ 
fus, Dichter von Parodien (dmonosös, St.B. 5. ’AAs- 
Eavydosıas) u. der ältern att. Komöbie, mit dem Bein. 
®axj), Ath.1,5,b. 15, 698, c, Chamael. b. Ath. 9, 
406, e. d., Suid. ©. Ar. poet. 2, Ael.n.an. 8, 11, 
Prov. app. 2, 65, u. vgl. Mein. 1, p.214. frg. II, p. 748. 
8) Anderer, Inser. 2, 2038, aus Smyrna, Inser. 8140. 
©. "Aynuorldao. 

“Hyfvag, m. Walthard, Inser. 2, 8140,13, Sp. 

H vöpa, f. ähnl. Riusberga (d. b. die 
Männer or. das Volk bergend d. i. fehügent), T. des 
—— in Amyklä, Pherec. in Schol, Od. 4, 22. 

ya 5, 00, m. Woltmannd, Anführer 
der Zacerämonier, Xen. Hell. 1, 1,1, u. berfelbe od. ein 
Anderer, 8, 17. SAnoard das. 

“Hyheavöpss, (6), Woltmann, 1) Milefler, 
®. des Helatäus, Her. 5, 125. 6, 187. 2) Spartaner, 
V. des Pafltılidas, Thuc. 4, 182. 8) Thespier, Thuo. 
7,19. 4) Lochag ter Arkadier, Xen. An. 6, 8,5. 5) 
Abener, a) ein Sunier, Aesch. 1,55—154 u. Sohol, 
(68 als Steirier angegeben, doch f. 68). b) einer, über 
deſſen Exbfchaft Lyfias eine Rebe verfaßte, Harp. s. xa- 
xwoswg, Prise. 18, 28, 25. 6) aus Salamis, Ger 
ſchichtſcht. Tzetz. Lyo. 858 (Et. M. s. ’4pyw nannte 
ihn Hegefipp). 7) Delphier, Geſchichtſcht. Ath. 1,18, 
a—14, 656, c, d., Suid. 5. @Axvovidss, Apost. 2, 20, 
Hesych. s. dnopdgass. (In B. A. 877, 25 "Ayr- 
saydpos.) 8) Bater des Menidas, Arr. An, 8. 
51. 

H 


‘Hymolas 


moäperos, m. Wöltert (b. h. Wolthart ob. 
tüchtig waltenb), ein Pompejaner, Caes. b. civ. 8, 
85. — Cic. Epp. Divv. 18, 25. 

Hyfeapxos, m. Walthard, ©. eines Theogne⸗ 
tus aus Smyrna, Inser. 2,8140. 12. 8351. 

“Hynstävaf,m. Mondhold (abd. Mundoald d. i. 
als Vorſtand waltend), 1) aus Troas, Alexandriner, 
Geſchichtſchr. u. Geſandter unter Antiochus M., App. 
8yr. 6, Strab. 18, 594, Ath. 8, 80,d. 4,155, b. 9, 
898,d, St. B. s. Towdg, Arat, vit. bb u. 56 ed. 
Westerm., Hyg. poet. astr. 2, 26, Ptolem. ep. Anth. 
app. 70, Plut. par. 28, wo ‘Hosdvaf ſteht, u. Plut. 
fac. lun. 3, wo er ’Aynosivaf heißt. Er u. feine 
Begleiter, ol nsgi To» Hymoıdvaxıa, Pol. 18, 80. 
2) Freund des Epifur, Plut. adv. Epic. 20. 8) Sa- 
mier, Mion. ııı, 280. 

"Hmslas, ov, voo. (D. L. 6, 2, n. 6) ‘Hynala, 
(6), Führer, 1) Athener, 3 Archon OL 114, 1. 
Arr. An. 7,28, 1, Att. Seew. b) Heftiäer, Ross Dem, 
Att. 5b. c) Meliter, ebend. u. 6. d) Anderer, Meier 
ind, schol. n. 59. e) Erjgießer, Luc. rhet. pr. 7, 
Quint, 12, 10, 7, Plin. 84, 8, 19. 2) Philoſoph aus 
Kyrene, mit dem Bein. NHeicaſciycer oc, Piut. am. 
prol.5, D.L.2,8, n.7. 6,2,n.48, Cic. Tuse. 1, 84. 
Seine Anhänger hießen 05 Hynaıaxos, D.L.2, 8, n. 
71.9. 8) aus Sinope, mit dem Bein. KAosds, Schüs 
ler des Diogenes, D. L, 6, 4, 8. 4) Magnefier, Rebe 
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ner u. Geſchicheſcht., Plut. Alex. 8. x oratt. Demosth. 
2, D. Hal. comp. verb. 4. 18, Strab. 9, 396. 14, 648, 
Long. subl. 8, Theon prog. 2, Cic. Brat. 88. Orat. 67. 
69. ep. adAtt. 12,6. Gr u. feines Gleichen, — 
“Hynolay,, Agatharch. mar. erythr. fr. 5, 2. Adj. 
“Hynoaxövy oyyua, D. Hal.comp. verb. 4. 5) Beld» 
herr der Delphier, Heliod. 4, 20. 21. 6) komiſcher 
Staufpieler in Alexanbrie, Ath. 14, 620, d. 7) Tye 
tann von Gphefus, Polyaen. 6, 49. 8) S. bes Hip-⸗ 
par, D.L.5,2,n.14. 9) Berf. von Köngsa Inn, 
Ath. 15, 682, d, vgl. ‘Hymeivos. 10) Gmyrnäer, 
Mion. 177, 208. 11) Andere: Inser. 8187, 84. 8657. 
Bsl. Aynocac, Inser. 2, p. 237, a. b. 

H wAos, m. Monrad (d. h. im Rathe 
vorftehend), Klagomenier, V. des Anaragoras, D. L. 2, 
8,.n. 1, Harp. u. Suid. s, ’Avafayopas. 

y:: m. Kunimund, Gefchledhtes oder 
Voltsrorftand, Lehrer des Eleers Hippias, Suid. s- 
Yantas. ©. ’Aynoldaos. Aehni. 

HK. m. Geſchichtſcht. aus Kythnot, Plin. 


9,8, vgl. mıitlib. 1 arg., Solin. 18. Unterer: Inser. 2, 
8604, 7. 
— m. Emund (ewa — lex), Manne⸗ 


name, Theodorid. 5 (v1,155). Aehnl.: 

“Hymoldepss, 1. Curt. Inser. att. 9. 

Hymowääs, os, m. ion.— "Ayasızds, w. f., 
font: Woldemar, X. von Sparta, Her. 1, 65. — 
Anderer: Inser. 2, 2388. 2857. 

H @, Demod. ‘Hynellaos = ’Aynal- 
Acoc, w. f., m. Volquardt (d. h. das Volk ſchü⸗ 
end u. führend), 1) Epartaner, a) ©. des Doryflos, 
X. von Sparta, Her. 7, 204, f. "Ayneldnog. 3 © 
bes Hippoftatibes, Her. 8, 131. 2) Belbherr ber Abe 
ner, Xen. vect. 8, 7, Dem. 19, 290 u. Ulpien dazu 
(116,0) — D.L. 2, 6, v. 10, f. ‘HyiAoyoc. 8) An- 
derer: Inser. 2857. 4) (Hynoldeos), Bezeichnung des 
Habe, Demod. b. Ath. 15, 684, d. 

H ‚os, (6), Hauptmann, Rhobier, Theop. 
b. Ath. 10, 444,0. 445, a. 2) Protanis ver Rhobier 
(171) v. &hr., Pol. 27,8. 28,2. ©. Aynoßoyos. 

#H x08, m. Mannen. auf einer Münze bei 
Mion. 1,529. ©. "4ynoluayoc. 

“Hymotvows, ov, m. Raimund d. i. anath ob. 
Klugheit vorfichend, 1) Dichter, Paus. 9, 29, 1. 2) aus 
Pergamum, Akademiker, D.L.4,8,n.4, Cic. Acad. 2, 
6 (Procl. b. Phot. 819, 26 führt auch einen Salaminier 
als Dichter der Kypria Namens "Hynaivos an, tod 
iſt dies ſehr zweifelhaft u. "Aynolas zu vergleis 


en). 

"Hyferor, f. Srauenn., Philhiſt. T. ıv, Hft 4, n. 5, 
K. Achnl.: 

“Hyhores, m. Schriftſteller, Phot. cod. 167, ſ. 
“Aynslas. 

“Hynetwols, 1) m. Leuthold (d. i. das Volt 
beherrfbent), Bein. für Mencdemus, D. L. 2, 17, n. 
7. 2) f. Liutfwind d. i. vollamädtig, Schiffename, 
Alt. Serw. xıv,d,87 u. öfter. 

"Eymeisen, f. Inser. 2,2940, b, Add., Sp. Fem. u 
“Bynaınnog. 

"Hynowreißas, m. Epartaner, Thuc. 5, 52. ©. 
Aynsınnldas. Bon: 

yhorwwos, (6). Mehner d. i. Leiter tes Zuge 
viche (ver Roffe), 1) Athener, @) komifcher Dichter, 
Ath. 7, 279, d—9, 405, d, von Suid. mit dem folgen 
den vermengt. f. Mein. 1, p. 476. b) Sunier, mit d. 
Spignamen d Komßülos, Aesclin. 1, 64. 71. 110. 


“Hylov 


8, 118 u. Schol — Harp. s. v. u. ». Komwßülog, 
Et. M., Plut. Dem. 17. apophth. regg. s. v., and 
6 opfınnos genannt, Schol. Aeschin. 1, 55 
vet mir Liben. ıv, p. 818 u. Dem. or. 7 arg. S 
Dem. 9, 72. 18, 75. 19, 72 —74 u. Schol. — 
881, Pbot. bibl. 491, Cram. An. Par. 1, 166, tt 
Sum. zıv, e, 69. c) Erdier,’ ®. des Guppiletus, 
D. Hal. Isae. 17 (Isae. 12, 12). d) Dichter der An- 
thologie, Meleag. cor. Iv, 1, 2. Anth. vı, 124 tit 
zıım, 18, tit., 3. 2) Halifarnaffier, D. Sic. 20, 50. 
8) Tarentiner, Küͤchenſchriftſteller, Ath. 12, 516, c.d 
14, 643,1. 4) Metybernäer, Geſchichtſchreiber, St. B 
s. Mnxüßeova u. Haddnvn, Parthen. erot. 6 n. 16 
marg., D. Hal. 1,49, Et. M. 136, 83, B. A. 1185 
Schol. Eur. Rbes. 28. 5) &. eines Arifton, Plat. ep 
2,814, e. 6) Inser. 2,2268, c, Add. 2822 b® Add 
7) auf Münzen, Mion. 111, 149. ıv, 52. — gl. nod 
Fabric. bibl. gr. vm, 160. 

Hymewtän, f. *Thorolda (b. h. bie am obeı 
über das Thor mwaltende), T. des Königs Olorus ir 
Tpracin, Gem. tes Miltiades, Her. 6, 89, Plut 
Cim. 4 
“Hymoworpärıos, m. Hippocr. Epid. 6, 25, f. dei 
Flpe- 

"Hymeiorparos, (6), Herzog (tem. = 'Aynot. 
orgarog, w. f.), 1) ©. des Reiſiſtratos, Tyrann ir 
©igeum, Her. 5, 94. 2) Eleer, Wahrfager aus ben 
Geflecht der Telliaden, Her. 9, 87—41. 8) Samier 
©. des Ariftagoras, Her. 9, 90—92. 4) Epkefier, =’ 
Grünter von Eläus, Pythocl. in Plut, parall. min. 41 
db) Gäriftft,, Schol. Ap. Rh. 2, 299. 5) Befehlshabe 
der perfiſchen Beſahung in Milet, Arr. An. 1, 18. 4. 
6) V. des Democrit aus Abtera, D. L. 9, 7,n. 1, Suid, 
s. Anuöxgstog. 7) Unterer: Hippocr. Epid. 6, 25, 
we falſch Aymotocdt⸗oc ſteht. 8) Inser. 2, 2268, c, 
14, Add. 

Hymeos, f. Bornewald (in dem Sinne: an ber 
Spige walten), 1) Frauenn. aus Macedonien, Thenet. 
1 (1,857). 2) Inser. 2,1994, Add. 2847,i, Add. 8) 
EShifisname, Att. Seew. Iv, h, 62. 

“Hyaropia, f. Theode rada d. 5. die (das Volf) 
berathende u. anleitende, Nymphe in Rhobus, Zen. b. 
D. Sic. 5, 57. 

H , ov, ion. (Her.) ew, (6), Fürften« 
fon, 1) Koer, ©. des Antagoras, Her. 9, 76, Paus. 
8,4,9. 2) Thafier, Polyaen. 2, 88. 

“Hyfrep, opos, (6), Fürft, 1) E. dee Neleus 
Zenob. 5,17. 2) Threffaler, B. der Aganile od. Aglaoı 
nite, Plut. vii sap. conv. 48. def.or. 13. 3) Mathe. 
matiler aus Byjanz, Athen. machin. 5. Vitr. 10, 21, 
Alt. Scew. p.110. 4) Inser. 2, 2058, B, 46. 

“Hylas, ov, voc.& ‘Hyla, Dam. v.Isid. 227, (6), 
ion. (Her.) "Hyins, Sübrer, 1)Aıkener,a) Erigießer um 
bie Zeit des Agelatas, Paus.8,42,10, Plin. 84, 8,19. b) 
Marathonier, At. Stew. ıv, g, 85. c) Antere: Inser 
885.715.— 1211. 2,2368, b, B, 2. 8699, 8, Att. Seew 
x,b,188. d) Teftamentsvollfiteder tes Plate, D. L. 3 
2.30. e) Philofoph u. Zuhörer des Proclus Marin. Procl 
0.26, Suid. =. v. u. s. Einsl9sog; Damssc. v. Isid 
221. 227. 280. 2) Phecäer, Pol. 21, 4. 8) Dichte 
aus Tröjene, Paus. 1,2,1. 4) (Hyins), Ele, Br 
des Tifamenus, Her.9, 88. 5) Inser. 4, 8210. 8813 
Aehnl.: 

"Hy, = "Myıs, w. ſ. Aehnl.: 

Hylev, m., Hegio senex, Ter. Phorm., Plaut 
Capt. 


Hyripatia 
A Eynparla, 6. in Großgermanien, 


m. Führer, Manntueme, Inser. 2, 
2138, 89. 46. 58, Sp- 
"Hyorppel ij ögpas, Belt in Hisp. Tarrac., 
# Sigerrofa, Ptol. 2, 6,38, 5. Plin. 4, 3 Cigurri. 
Hysdos, m. Gürk (Bürkel), Lerrämonier, B. 
des Sheofles, Paus, 5, 17,2. 6, 19, 8. — Uyülles, 
Inser. 2.2678, b. 
Hys, —— 
Hyaris äxoa q̃ Mvvric. w. f., Ptol. 8,18, 18. 
"Hö6\cws (?), m. Inser.4390, Sp. 
Höaptvora, v. L bei Pol für Yauıirasen, 


f. 
Hbspba ji Hddgva, Et. in Africa prepria, Ptol. 


44.12. 
f. $rauenn., Ephem. erch. 753, Inser. 
2, 1997, 6, 14, Add. 8238. Wehnl: ‘Hdeie. 

Hölas, m. Eüf, Inser, K. Uebel: 

Hbda, f. Süße, 1) Gebire des Epikur, Plut. adv. 
Epiec.4.16, D.L.10,n.8. 2) Kievdie ‘H., Inser. 
2,3148. 3) Ediffineme, At. Exem. xvIt, c, 149, 
Inser. 2, 2940. 

—— m. (?) Shufk, IL 2,205. (A. © 


Innen 
— m. Zeigmann (gij — keiter, bel), cineh 
Aıhener, Bhlegäer, Inser. 275. — 2, 8191, 8. 
n xzai 4eipse, Et. der Edetanetr in Hisp. 
Tarrac., Ptol 2, 6, 63. 
’Hönrervol, Belt in Hisp. Tarrac., PtoL 2,6, 15. 


Hera, f. (Inser. 2, 8141, 19 ‘Bdiete), äfel 
Säap, 1) Afenerim, =) T. des Habton, Gem. des 
Diecles, Piut. x oratt. Lycurg. 30. b) Andere, Inser. 
659. 2,2414, 1. 2736, b, Add. 2) (Böotirrin), Inser. 
1670. 3) Shifeuam, At. Sery. Iv,d,3. Achal.: 

Hilerov, f. Athenerin, Grabiele in then vor 
der Febrit des Durutis, K. — Uchäel Un 1554, m 
67. 63, p.481. Aebal.: 

m. Mannse, Orelli 4544, K 

UHievi, [. Bonne. 1) das perfenifcitte Setjnũ · 
gen, Mnasalc. ep. Anth. app. 53, Crat. fr. 8, die von 
Arikipp gegrümbete poiloſorbiſche Schule führte daron 
ten Rımen eliferszei, Ath. 13, 588,.. Dah- dide- 
vzos geäöseges, Ath. 7,312,1. 2) Srauenn., Inser. 
2,3737,2. 3,6334, 5, Orelli 4544. 3) BAderixze- 
sauds, Bunnenbeih, fingirter Sluß, Ael v. h. 8, 


H 
Prol. 2, 11, 29. 
u 


18. 
£ Steuten!erz, Et im Epirus, Proc. 
add. 4, 4 an 15), — 
Inser. 2, 1997, c,7, Add. 2656, 
Sp. Atbal. 


Höönos, m. Buuns, Mannta. auf einem Leis 
Senkcine ga Zrier, Orelli 1119, K. 
Höevös, m. Eufenbad, früßerer Name des 
Ecdetotus in Mectonien, Et. M. 404,9. 
"H6ot, pi. ſtothiſches Bell, Hecat. 5. StB. 
m. Ledermanl, Barefiteaname, Al 
eiphr. 3, 68. 


Hiedier, m. chal. Exfmunt, Mannsnsme, 
Inser. 4,9641, Sp. 

Hiöiser, 5. Pist. "Höder, 10 (öpos), Bün- 
uenberg, Bergrrike im Phocis, die ſich bis Cıobeme- 
wos in Böetien erärrfie, Dem. 19, 148 u. Schol, 
Piat. Sy. 16. 17, Polyaen. 1, 3,5, Theep. 5. Harp, 
Suid., Thoop. 5. Strab. 9, 424 — 14 "dien, 
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"HB It, T der 
Dichterin, * Be a —— = 


narch eine — Halten, di D. 
Hal. Din. 12 — —* een. E ——— 
a) Ross Dem. 


"Hööive, f. Freuen, Athenerin. 

Att.57. b) An. Juſcht. in meinen Heften, K. e) 
"Aussuovizeu "Aydvalen , Bang. A. H. 
2, pP. 846, n.1894 (rhen), Sp. AchnL: 

"Höö‘vev, 1) f. Srenenn., a) Macc. 2 (v, 138). 
— b) Pisat. Pseudol. 1, 2, 54. — [2)n., f. 'Ado- 
Asıer.] 

Hößies, voc.‘Hö6is, in Et. M. 72, 15 "HöwAos 
geſcht. m. Schätell, I) Athener, a) ©. des Bam 
»Silus, Dem. 40,23. b) Ross Dem. Att. 72. c) Did» 
ter aus Uthen ob. Samos, Ath. 7,297, b—11,497,d, 
&, Meleag. cor. Iv, 1,45, Anth. v, 199 —x1, 414, &, 
Berab. 14, 688, Et. M.., ſ. Inc, Anth. zırı, 899 u. Fa- 
brie, bibL gr. 1w, 476. d) Muderer, Anth. app. 88. 
2) ®bilofenb, D.L.7,n. 18. 

Hömaks, m. CSainteng), Setyrname, Vo 
seninschr. Inser. 4 

Hötee, f. —— St. in Karien. Einm. 
— BG a Ei 

Cruma in Ucrabetene). 
m. Süfenwein, wie Güfmild, Name 
eines Satyrs auf e. Bafe bei Drüller Dentm. na N. IL, 
685, f. Inscr. 4, 8381. 

Hövsvön, 1. ESüfeubeud, Freuenn. Nicet. 
Eugen. :,136. (Mei Plin. 6,81 feißt der Hedyphon 
Hedypness.) 

Hits, m. Eüf, Biſdhaner, Inser. 4, 7193, Sp 

Hövwrs, eös, f. Satliebe, M. des Sfelrateh, An. 


v. Isoer. init. 

Hivpär, örtes, 6 — zerapds, —— — 
eigil. Eübenfhall, — des Culaus in Aſſy⸗ 
rien j. Dfjerafi, Strab. 16, 744. 

Höwxäpns, ons, m. Geilmed, viel Menue, 
ein Erad teS Tieopemp. Mein. 1, p- 240. 

Hbuv, m. (H. Aguilius) Gel», ein Candelabra- 
rias, Inscr. 5. Gori Iaser. Ant. Etrar. T. II, p- 
141. 

"Hboves, fefter Play in Epirus, das Tpätere “HSo- 
via. w. {. Proc. sedd.4,4 (279,29), Sp. 

"Höwvoi, (08), (mern wit berbarifh) Sreutens 
berger, nad) Serr. zu Virg. Aen. 12,365 vom einem 
&:hirae Edon fo bensmut, b. Thae. 2, 99. 4, 102.109 
eıh "Hööver, wiheen nah Streb. 7,329, fr. 11 rie 
— ——————— 
19 Vie Hdwres im Sunrın, tie Hdüres an 


ten Meutowiern 
Grgrt ve Je’ Seine Hr — — 
ierXäte) ſcůtaft wer, Her. 5, 124—9, 78, . Aesch. fr. 
Edon. 51, Sopk. Ant. 956, Tbsc. 1, 109, D. Sie, 
11,70. 12,68, Apd. 8, 5, 1, Strab. 7, 331, fr. 36.10, 
470, Theoer. 7, 111 u. SchoL, ep. üd. Plan. 127, 
Pana. 1, 29, 4. 10, 33,2, Suid, St.B., im Sg. ’Hde- 
wös, Strab. 10. 471. 15, 687, u md SB. ah 
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bezeichnet e6 Myrlinos ober die Landſchaft zwiſchen 
dem Vrafiosfee u. Pangäongebirge, Her. 5, 11, u. im 
Bei. die Stadt "Avtavdoog, Arist. b. Bt. B. ». "Av- 
Tavdoos, vgl. mit Plot. Auv. 11,1, gleichwie auch die 
evonifchen (u. überh. thrazifhen) Frauen a} ’Hdanides 
heißen, Plut. Alex. 2, Ov. met. 11,69. Doch hießen 
viefe auch "Höwval u. Hsovq, Antp. ep. vII, 705, 
St. B., u. ala Adj. fieht ’Hdwri) yele, Eur. Hec. 
1158, u. Hdwva Iudtsa b.i. thragifhe, Suid. Ad). 
tavon ift "Höwvırda, ij, dv, Thuc. 1, 100, St. B. 8, 
Hovalos. Als ihr Stammvater galt: 

"Höavös, ol, m. Freudenberger, ©. des Arch, 
Br. des Mygdon, Stammvater der Tdonen, St. B. 5. 
v. u. s. Bootovta. 

m. Dtto (b. h. der von ob. mit Befit, 
denn ea od. 76a find nach Hesych. dyadd, u. da’ 
14 dyada xal Idıa), 1) Steinfhneider auf einer 
Gemme, Windelmann deser. des pierres gravecs p. 
76, u. Spilebury Gems n. 18. 2) (C. Hejus), 
von Meffina, Befiger von Kunftwerlen, Cic. Verr. 11, 
5. ıv,2 (Hiog?). 8) Cn. Hejus (Ven.: Hevius), 
Cie. Oluent. 88. 

"HOuos, f. "Hisog. 

„m. = Blwens, Sonnemann, 
Buid. 


’H = "Boa, w. f. 

33 — ent. Ulride (d. h. vie an Beſit 
reiche, eigtl. Stiercich d. h. reich mit Rindern ders 
feben, von Los u. Boös — ’Eglfora), 1) Tochter des 
@urymadpus, zweite Gem. des Aloeus, Stiefmutter der 
Aloiden, 889 u. Schol. — 2) Andere: Schol. II, 
16, 14. — Buid. R 

"Hepin, ion. —= ’4epla, Nebel, eigtl. Fruhne⸗ 
bei, 1) T. des Tectaphus, Nonn. 26, 188—80, 184. 
2) Nebelungen, alter Name von Aegypten u. ber 
Mutter des Negpptus, Et. M., vgl. mit Ap.Rb. 2, 270. 
8) nady @inigen die gewöhnliche Bezeichnung des Vor⸗ 
gebirges “Hoasa, w. f., St. B.s.’Hoara. 

"Hipcwos, ion. = '4gonos, w. f. 

’Heriöns,m. Eetionsfohn (pot.—"Hetiwridng) 
d. i. Kypſelos, orac. b. Her. 5, 92 (Anth. xıv, 88). 

"Herlav, wvos, (d), = "Astlwr, alfo Ahrens 
(f. Et. M. u. vgl. das Wortfpiel in orac. b. Her. 5, 92 
alsrög Ev neropos xve⸗), 1) K. der Plakifchen Thebe 
in Gilicien, ®. ter Andromache, Il. 1, 866—28, 827, 
3., Apd. 8, 12,6, Strab. 18, 585—619, Qu. Sm. 1, 
98—14, 180, 8. (4, 162 ’Hertwvos Aln), St. B. ». 
"Adaya, Et. M. 2) Imbrier, ©. dis Iefon, Gaſt⸗ 
freund des Lycaon, II. 31,48. 8) angefehener Troja⸗ 
ner, B. des Podes, Il. 17, 575. 4) ein Grieche vor 
Troja, Qu. Sm. 6, 689. 5) ©. des Echekrates in Kor 
rintb, V. tes Kypſelos, Her. 1,14. 5, 92 (orac. auch 
Antb. xıv, 86), Paus. 2,4,4, Et. M. 199,26. 6) ©. 
der Elektra, Enkel des Atlas, bei ten Eingebornen Za- 
oloy (v. 1.“Holwy) genannt, Hellan. u. Idom. in 
Schol, Ap. Rh. 1, 916. 7) ©. des Brifeus, Königs 
von Pedaſus u Kyrneffos, Mnas. in Schol, 9, 291. 
8) Alhener, a) attifcher Heros, von welchem Heriw- 
ver benannt fein foll, St. B. 8.’Herswvsse, Philoch, 
b. Harp. s. ’Hstsovde, Suid. b) Nauarch der Ather 
net, D. Sio. 18,15. 9) Amppipolite, Callim. ep. 25 
(ix, 886). 10) Bildhauer, Thooor. ep. 7 (Anth. vı, 
887), v.1.’4stlow, w. f. 

’Heruövao, b. Plut. b. Harp. "Herio- 
via, (7), Arnsberg, Landfpige Aitika’s, welde ben 
Peiräeus von ber Norbfeite einſchloß u. nad ’Herior 





Nichv 


benaunt fein ſoll, Thuc. 8, 90. 92, Dem. 68, 67, An- 
tiph. b. Harp., Plut. x oratt. Antiph. 9, Suid. 

"Hersvass diaste d.i. ij Tod ’Heriavog, Buid. 

’H , % Eetionstodhter d. i. Andromadhe, 
Qu. Sm. 1,115. 13, 268, vgl. mit Christod. Ecphr. 
162. 

Hiaxe, pl. Gieſen (d. i. Speermänner, benn 
ualdxıs ddpv HagSıxöv, Hesych.), ein tätowirter 
partbifcher Volteftamm, Hesych. 

’Hi6, f. Mäotic., Inser. 2, 2129 (vgl. p. 111, b. 
114,b. 117,8;b), Sp. 

R "H6aı, pl. ©t. der Breitier (Bruitier), D. Bic. 

1,9% 

Adanp, b. Suid. Aſcuci u. Blut erflärt, Ges 
gend mit Bark in der Nähe Serufalems, Ios. 8, 7, 8. 

’Höxös, m. Eittig, Athener. Inser. 270. — 8, 
6445. 

’HoorAne, dovs, m. Adalbert (d. h. als edel 
elänend), Mannen., Luc. d. mer. 12, 1. 

dovön, f. Hugifwind d. h. bie Vernünftiges 
finnende, als Ableitung des Namens Athene bei Plat.Cra- 
tyl. 407, b. 

Vopißa. u. "HOpBov, —="49p4Bı5, w. f., Theoph. 
chronogr. p. 580 u. Georg Phrantz. 111, 10. 

’Hieos, m. Inscr. 8, 6285, 2.6. 

"Htoves, or, 1. Randen (Rand — Ufer). 1) Bleden 
in Argolis. unweit des Vorgebirges Stylläon, viel. j. 
Paläcchori, IL 2, 561, Strab. 8, 878. 2) wei female 
Landſtraßen, die vom Iſthmus auslaufen bei 40 
Assos doöuos, Arr. p. p. Eux. 20, 1 (Mall. Ho- 
vas). 

"Hiovets, Ews, ep. (U.) 705, (6), Küftner (f. Et, 
M.), 1) Thracier, ®. res Nhefus, 11.10,485, Et. M. 
— Unterer? Paus. 10, 27, 1. 2) Grieche vor Troja, 
DL. 6, 11. 8) ©. des Magnes, Breier ter Hippoda⸗ 
meia, Paus. 6, 21, 11, Schol. Eur. Phoen. 1748. 4) 
V. der Dia, der Gemahlin des Irion, D. Sie. 4, 69, 
Pherec. ig Schol. Ap. Rh. 8,62. 5) ®. tes Dymas, 
Großvater der Heklabe, Pherec. in Tzetz. Exeg. 1. 88, 
11. ©. ’Hövsvs. Fem. dazu: 

"Hiöyn, f. Nereide, Hes. th. 255, Apd. 1, 2,7, mo 
j. Ion fieht. : 

“Hios, m. Bildhauer, Inser. 4, 7194, Sp. 

’Hisv, 6vos, (1), 6. D. Sie. 11, 60. 12, 73, Lycophr. 
407, Inser. 8, 5956 Höv, övog, bei Suid. "Hay, (7) 
(was Dind. überall im att. u. gem. Dialekt herge⸗ 
ſtellt wiſſen will), Stade, 1) St. in Macetonien an 
der Mündung des Strymon, Gmporium von Amphi⸗ 
polis, j. Conieſſa ob. Rendina, gem. N Zn Zrguuons 
genannt, Her. 7, 25. 8, 118, vgl. mit Her. 7, 107. 
118. 8, 120, Thuc. 1, 98. 4, 50, vgl. mit 4, 102. 
106, Paus. 8,8, 9, Polyaen. 7, 24, Schol. Aeschin. 
2, 81, auch 7) oös ’Augındäsı, Dem. 18, 28. 28, 
199 u. Schol. — ©. Xen. Hell. 1, 5, 15, Aeschin. 
8,184 u. Schol., Antb. app. 205, vgl. mit 110, Diod. 
Sie. 11, 60. 12,78, Plut. Cim. 7. 8, Theop. b. Harp., 
St.B.s.v.u.s. "Augimodss. Ob aud ij Zni Boc- 
xng biefelbe fei (Thuc. 4,7) ober eine andere St. in 
Bierien, wie St. B. angicht, (Ew. ”Hıovirms), ift zwei⸗ 
felpaft. Mein. vermutbet, daß bie b. St. B. erwähnte 
im forifchen Pierien gelegen habe. Ew. ”Hıoveds, Bt. 
B. 2) St. im Peloponnes, Gründung bee Dryoper, 
D.Sic. 4,87. 8) bie Landzunge zwifchen dem ſchwar⸗ 
gen u. Afowfchen Meere, Plin. €, 6 (f. über den Ge⸗ 
brauch bes Wortes als adysalös uaxgx xai asorı) 
An. p. p. Eux. 58). 
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"Hx u. Hxeotos, m. Lepper d. b. Stier⸗ 
talb, eigtl. ein noch ungeſtacheltes u. fo ungebändigtes 
junges Rind, wie es vorgugsweife zu Opfern diente, 
Mannen., Suid., doch nad) Bernhardy und Keil verborben. 

"HA, u. Phil. Bybl. fr. 2, 14 "HAos, m., b. Dam. 
v.Isid. 115 u. Et. M. AM gefcht., = Kodvog in ber 
phönizifhen Mythologie, Phil. Bybl. fr.4 (in Et. M. 
477,5 als hebt. 7A — 8660). 

’HING, ın. K. in Israel, Sync. 355, 8, Sp. 

“HiAaydßaXos, m. Bein., Niceph. 748, 10, Sp. 

"HXoxaratoy, n. (über die Betonung f. Arcad. 
120, 24) Rohrkopf, Nebenberg des Pindus in Thefe 
falien, mit einem Heiligthum des Zeus "HAaxaratog 
ob. "Hiaxarets, St.B. 

"HAdxaros, m. Spille, Liebling bes Geralles, 
dem zu Ehren die Lacedämonier die sras 
(Spillenfep) feierten, Sosib. b. Hesych. 

— f. Ort in Epirus, Proc. aedd. 4, 4 (279, 

7), Sp- 

"HXMyepSa 7 [K]Ayeoda, St. in Großarmenien, 
Ptol. 5, 18,19. 

1. St. in Oroßarmenien am Euphrat, Ptol. 
6,18, 12, f. ’Eltysıa. 

"Hd, (6), indecl. Hobherprieſter ber Sfraeliten, 
Ios. 5, 9, 1— 11, 5, 8., Suid., Io. Ant. fr. 17. Bei Syno. 
891,9 "Hd. 

”HAcöns, m. Naz. 2, 85, c, Boiss., Sp. 

"HActos, m., b. Paus. "HAesos, Hoilfeld(ſ. Plut.), 
1) ©. tes Pofeiton u. der Eurydile, od. nach Arist. 
in Schol. Il. 11, 688 ber Eurppple. Nah ihm foll 
Glis benannt fein, Paus. 6, 1, 8. 8, ſ. Hasöc. 2) = 
Moc, ©. des Amphimachus, K. in Elis, Paus. 6, 8, 
6. 4,2. 3) ©. des Birfeus, Paus. 8, 20, 6, Schol, 
IL. 19, 116. 4) Athener, a) ©. des Gimon, Stesimbr. 
b. Plut. Cim. 16, vgl. mit Per. 29. b) Sphettier, 
Isae. 2,9. c) Kotholide, Att. Serw. Xvii, b, i4. d) 
Anderer, Din. 1, 88 (codd.’HAsog u. Maoc). 5) Oft v. 
1. von “Häsog, f. Ath. 18, 598, 1.— ©. ’Häsc. Achnl.⸗ 

"Hias, m. S. des Kostwvsxss, Marathonier, Phil 
hiſt ©». 3, Heft 6,n.2,K. 

pa, as, voc. 'Hisxzoo. (Soph.El. 122, d., 
Eur. El, 168, 8.), ion. (Hom., Hes., Ap Rh., Nonn., 
Qu. Sm.) "Hxkxrpn, ns, (4), Berta d. i. bie glänzende, 
ſttahlende, Tat. Clara (f. Curt. Griech. Etym. 1, 107 u. 
Vreilets Myth. 1,813, u. Hxtonc alyan u. Bat- 
dortoc inwvuuor b. Nonn. 5, 76. 77, nach Et. M. 
u. Ael.v.h.4,26 Jungfer), 1) T. des Oceanus u. 
ber Thetie, Gem. des Thaumas, Hom. h. Cer. 418, 

Hes, th. 266, Nonn. 26, 860, Apd. 1, 2, 2, Paus. 4, 

80,4. 2) T. des Danaos, Apd. 2, 1, 5. T. des 

Atlas u. der Pleione, eine der Pleiaden (Qu. Sm. 18, 

652) aus Samotprace, wo fie Zrparmyls hieß (Hel- 

lan. in Schol. Ap, Rh. 1,916) u. welches ſelbſt davon 

"Hiixtgas vijoos genannt wurbe, Ap. Rh. 1, 916 u. 

Schol., vgl. mit Nonn. 8, 187—881, d., od. Electria 

terra, Val, Flacc. 2, 481. Sie hieß nach Hellan. in 

Schol, Ap. Rh. a. a. D. aud) ’Hisxzovwvn u. wurde 

in Deffenien als Heroin verehrt, fo daß auch ein Fluß 

in Meffene ihren Namen führte, Paus. 4, 88, 6, und 
ebenfo ein Thor in Theben (Hikxroas, w. f.). ©. 

Apd.8,10, 1. 12,1.3, Ephor. in Schol. Eur. Phoen. 

7, Hellan. in Schol. IL 18, 486. Od. 5, 125, D. Hal. 

1,50, 61, Tzetz. Lyo. 29, Nonn. 8, 115—47, 695, d., 

D.Sic.8, 60. 5, 48. 49, Scoymn. 682, Et. M., Hyg. 

1.156.192, Eust. Hom. p. 1155, 56, Serv. zu Virg. 7, 

307. 10,272, Virg. Aen. 8, 185. Ov, Fast. 4, 81. 4) 
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Schweſter des Kabmus, nach welcher das Thor Electrä 
in Theben benannt fein ſoll, Paus, 9,8,4. 6) T. tes 
Agamemnon u. der Klytämneſtra, Schweſter des Dres 
fies, auch Laodice genannt (f. Ael. v.h. 4, 26), deren 
Namen Stücke des Sophockes u. Euripides führen, 
Diose. ep. vı1, 87, Plut. Lys. 15, auch Berfon in Eur. 
Orest. u. Aesch. Choeph., f. 16. 252, vgl. mit Ar. 
Nub. 584, Soph. El. 80—1177, $., Eur. El. 15— 
1841, 8., 1. T. 662, 3., Or. 28—1618, 8., Ar. poet. 
24, Hellan. b. Paus. 2, 16, 7, vgl. mit 8, 1, 6. 
9, 40, 12, D. Chrys. or. 18, p. 220. 74, p. 687, 
Stat. ep. ıx, 98, St. B. s. Medeww. 6) Dienerin 
der Helene, Paus. 10, 25, 4. 7) eine Gefangene 
des Dejotarus, Plut, mul. virt. 21. 8) (moraudg), 
Sonnenborn, Bluß a) in Meffenien, Paus. 4, 88, 
6. b) auf der Südküſte von Kreta, Ptol. 8, 16 (17), 
4. 9) ein Trugſchluß, fo benannt nach ver Tochter 
Agamemnons, Luc. vit. auct. 22, D. L. 2,10,4. 10) 
*Bernsthor (wie Bernsborf), Thor in Theben, 
Nonn. 5, 76, Suid., gem. im Plur. (af) ’Hitxzous, 
dat. -asoı, Ras, Aesch, Sept. 422, Eur. Bacch. 780. 
Suppl. 661. Phoen. 1129. 1570, Paus. 9, 8, 7.11, 1, 
Ephor. in Schol. Eur. Phoen. 7, Ant. Lib. 83, Et.M., 
wo falſch öAsıs fl. mUdms fteht, auch ohne üdas, 
Apd. 8,6,6. ©&.’Hisxzols u. "Addxtoms. In Schol, 
1. 19, 99 "HAexr, ©. n. 8 u. 4. 

’HAecrpis, Moc. f. 1) Lichtenſtern, Bein. ber 
©elene, Orph. h. 9, 6, vol. jaxtoo im Lex. 2) 
Bernfteinfee, See in Aftife, Mnas. b. Plin. 7, 2, 
11. 8) (af) FHaexroſdec vijcos, Bernfteininfeln, 
Inſeln des adriatifchen Meers an der liburnifchen Küfte 
(Gyractice u. Arbe), von Plin. 8, 80 bezweifelt, früher 
f. Schol. Ap. Rh. 4, 505 u. St.B.) an die Münbung 
des Po verſedt, wo bie Schweftern des Phaethon ver» 
wandelt fein follten, Soyl. 21, Arist. mir. 82, Seymn. 
874, Streb, 5, 216. Im 8g. Ap. Rh. 4, 505. 578. 
Ew. "Hiecrpirar u. Hisxzgivor, St. B. 4) (al) 
"Hisxioldes nölas, f. ’Hixtea, Thor in Theben, 
Hellan. u. Idom. in Schol. Ap. Rh. 1, 916. 

’HNixrptav, vos, doch Eur. Alc. 889 Ex u. ov“os, 
ebenfo Apd.2, 4, 6 u. cod. Par. in Schol. Ap. Rh, 
1, 747 (f. über ben Accent Arcad. p. 15, 22), m. 
Dagobert d. 5. heil od. taggleich glänzend, 1) ©. 
des Perfeus u. der Andromede, ®. ber Allmene u. A., 
K. von Mylend, od. nad) Paus. 2,25, 9 von Mideia, 
f. Hes. sc. 8, Ap. Rh. 1, 747 u. Schol., Eur. H.f. 17, 
D. Sic. 4,9. 68, Apd. 2, 4, 5 u. ff., Paus. 2, 22, 8, 
Pherec. in Schol. Od. 11, 265, Apost. 18, 29, u 
o. angef. St. — Seine Söhne oĩ ’"Hirrpvavidas, 
Schol. Ap. Rh. 1, 747. 2) ©. bes Itonos, Enkel d«6 
Bdotus, D. Sic. 4, 67. Fem. bazu: 

"Eikrı f. 1) T. des Eleltryon d. i. Altmene, 
Hes. 50.86. 2) T. des Helios u. ver Rhodos, Heroine 
auf Rhodos, D. Sic. 5,56, Scbol. Pind. O1. 7, 21. 3)= 
’Hixtoa, T. des Atlas, Hellan. inSchol. Ap. Rh. 1,916. 

’HAcis, Eng, m. Hollfeld, ©. des Rofeidon, K. 
von Elis, nach welchem das Land benannt fein fol, 
Leandr. in Et.M. 426,12. ©. ’Hislos. 

"HAya, Inser. 4, 8947, i, Sp. 

‘BAG, ın. B. des Jofeph, N. T. Luc. 8, 28. Bel 
Sync. 150,21 ’HAL. 

"HAva, pl. Sonnenfeft in Rhodus, Iulian. or. 4, 
156, c, f. "Adıe. 

HAıdöns, (6), Sonnemann d. i. eigtl. Sohn ob. 
Abtömmling bes Helios (f. Et.M. 210, 9), 1) Sg. a) 
einer der Heliaden, Luc, am. 2. b) ©. des Kamirot 
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in Rhobus, St. B. s. Kdusgos. o) Truppenführer 
des Alerander Balas, D. Sic. 32, 11. 2) pl. e) os 
"Hdıddaı, or, Edhne oder Nachkommen des Helios 
auf Rhodus, Gründer mehrerer Städte dafelbft u. in 
Aegypten, D. Sic. 5, 56. 57, Strab. 14, 667 (ihre 
Namen find nach Hellan. in Schol. Pind. Ol. 7, 185 
Ochimos. Kerlaphos, Actis, Matareus, Kandalos u. 
Phacthon), f."HAsos. b) Hiıadas, f. "Häss. 

Eiuala, (7), in D.L.1,2,n.18 ’Hiıala, Mar 
dala, Mapliftatt (d. h. Gerichtsverſammlung, Ges 
richtehof, f. St. B. u. Harp.), 1) der höchſte Berichtes 
hof in Athen, Dem. 24, 105 u. d., Plut. Phoc. 16, An- 
drot. b. Poll. 8, 10, Paus. 1,28, 8, Luc. Tim. 51. am. 
18, D.L.a...D., Et. M., B. A. 262, 10. 810, 32, 
Suid., f. Lex. Daher vom Ricterfolde 6ßoAög "HAra- 
orınds, Af. Nub.868, vgl. mit Verp. 195. 2) die Rathe⸗ 
verfammfung in Epidamnus, Ar. pol. 5,1,6. ©. “AAln. 

“HAsaxös, m. Sunno, Mannename, Inser. 9600. 

"HAısvaf, axzos, m. Thingold d.h. in der Bere 
fammlung (dem Thinge) waltend, aus Sicilien, Br. 
des’ Stefihorus, Suid. s. Zrnalyopog. 

Mas, dos, Sonnig, Sunnihilt, 1) 88. a) 
f. a) Adj. äxzis, orac. b. Luc. Alex. 84, Podoc. 
Luc. am. 7, alysspos, Philostr. p. 190. 4) Subst. 
Srauenname, Orelli 2280. b) m. Sonnemann, Gi« 
feleur 405 n. Chr. G., Gruter Inser. 1058, n. 4, 
R. Rochette 1.3 M. Schorn 77. 2) Plur. ai ‘Hisd- 
dc, dat. (Nonn. 27, 202) "Hisddesas, Töchter des 
Helios, Schweſtern bes Phacthon, welche in Bäume ver» 
wantelt wurden, Ap. Rh. 4, 602. 622 u. Schol., Strab., 
5,215, Nonn. 2, 153—48, 415, d., D. Per. 291 u. 
Eust., Hesych. u. Et.M. s. jAsxtoog, Hyg. 1.162. 164, 
Or. met. 2, 840. — 10, 263. Fast. 6, 717. Virg. Aen. 
10, 190. Ecl. 6, 62. Da fidy ihre Thränen in koͤſtlichen 
BVernftein verwandelten, hieß es ſprichw. von koſtbaren 
Schäben "Hiıddaov daxpva, Macar. 4,45. app. prov. 
8,8, ober auch Xovad “Hiıdduoy ddxeva, Philostr. 
Imagg. 1, 11.— 2) Aelia H., Inser. 8, 6719. 6016, b. 

"Has, in N. T. u. Greg. ep. viii, 49. 59 ‘HAlas, 
gen. ov (Ios. 8,18, 7. 9, 5,2, N. T. Luc. 1, 17), (nah 
Suid. im nom. ’HAlag, doch im gen. ’HAsod) u. a, 
Ios. 8, 18,6. 15,6. 9, 2,2, (6), 1) ber hebr. Prophet 
@lias, Anth. 1,72 u. 77, tit., Suid., Et.M. 702, 2, 
Ios. 8,13,4—9, 5,2, 5., N. T. Matth. 11,14 — Iac. 
ep. 5, 17,8. d sßfrns, Sync. 852, 10. 2) Aegyptier, 
Sozom. h. e. 2,28. 8) d äysos, Inscr. 4, 8629. 8616. 

‘HXlaa, (14), = "Aktsıa, f. "Ada, Sonnenfeft, 
Kampffpiele des Helios in Rhodus, Ist. in Schol. Pind. 
01. 6,146, Phithift. T. ıv, p- 98. 

"EAl«n, f. Zungfer, »Mannbar, M. bes Stry⸗ 
mon, Plut, fluv. 11.1. ©. Tacæn. 

“HAuoy6ßnXov, Inser. 8,4966, Sp. P 

“BA: ‚m. Sonnemann, Mannen., Inser, 
8,4362, 10, Sp. 

“HAuoShpe, as, voc. (Meleag. vır, 476, Lucil.) 
"Hiısopa, (7), Sunnoweife, eigtl. Eonnengabe, 
$rauenn., Meleag. ep. v, 186— 215, d. — xıı, 147. — 
Lucil. ep. xı, 256. — Philod. ep. v, 24. — Tuof«, 
Inscr. 906. — 8, 4457. Fem. gu: 

"HAı6öwpos, ov, voc.’HArödwps (Anth. x, 39, 8.), 
(8), Sonnemann, eigtl. Sonnengabe, 1) thener, 
a) Ir9eis, Dem. 35, 18. 14. b) Bader, Ross 
Dem, Att.6. c) Schriftft. mit dem Bein. d weg 
ynths (Ath. 9,406,c, Harp. ». N/xn), Ath. 6,289, 
©, vgl. mit 2, 45, c, Harp. s. Ostraddg u. mgomd- 
Aasc, b. Plut, x oratt. Dem. 14 mit Asödwpog vers 


"HAıos 


wechſelt. A) ®. der Gattin des Demoſthenet. Plut. 
x oratt. Demosth. 53. e) “Ads, Paus. 1,87, 1. 2) 
Parier, Thierfch par. Inſchr. n. 7. 8) Mörder des See 
leufus, App. Syr.45. 4) Alexandriner, a) Beripates 
tifer, Porph. v. Plot. 20. b) ©. des Hermias, Da- 
masc. v. Isid. 74. c) Grammatiter, Verf. eines Hand⸗ 
buchs der Metrik u. a. Echriften, auch ein Verfaſſer 
von Homeriſchen Glofſen u. ſ. w., Hephaest., Prise, 
figur. ı1, 396, Hesych., Lucil. ep. xı, 138. — 
Dichter, Auth, ıx, 485. 490 tit. — u. Luc. ep. xı, 
184. 187. — Bon ihm ift komiſch ein Compar. 
“Hisodwodtepog gebildet Luc. ep. x1,184. — Dice 
ter eines Protefilaos, St. B. s. puAdxn. 5) Byjanti⸗ 
ner, Orammatifer, Verf. von Schol. ;u Dion. Thrax. 
6) Eyrier, a) Vater des Avidius Cafſius, Rhetor und 
Geheimſchreiber des Hatrian u. Präfelt von Aegypten, 
D. Cass. 69, 8. 71, 22, Arist.or.26, p. 602. 7) Ph» 
nizier, Verf. der Aethicpika, Apost. 18, 100,c, d. 8) 
Trier, Inser. 906. 9) Smyrnäer, Mion. 8. v1, 305. 
10) Erzgießer u. Bildhauer, Plin. 34, 8, 19. 86, 5, 4. 
11) aus Arabien, Sophift zur Zeit des Garacalla, 
Philostr. v. soph. 1, 82. 12) Philofoph zur Zeit Ha⸗ 
drians, Spart. Hadr. 15. 16. 18) Antere: Anth. vı, 
24. — vn, 878. — x,89. — xı,18. — 183. — 
244. — zu, 19. — 168. — 183. Bol. noch Fa 
brie. bibl. gr. vıuı, 126. 

HAro0&Ans, m. ähnl. Sonnemann, eigtl. Son« 
nenfproß, V. des Epicharmus, Euseb. chron. p. 162, 
ed. Mai., Hippoer. Epid. 

. EdrorAfs, m. Sonomarius d. i. Eonnenruhm, 
Name eines Könige von Baltriane, Eckhel d. n. ıv, 
p-168, K. 

"HAcorpärns, acc. y», m. Sommbolb d. 5. wie 
ober mit der Eonne oder Helios waltend, Präfelt dee 
Fiscus in Rom, Zosim. 5, 85. 45. 

"Hdısen, f. *Sonnenfhau, Empedocl. 11, ale 
legorifche Perfon, Sonnenbetrahtung- 

""HAtos, ov, voc. “Häss, (6), bei ven Epifern meiſt 
"HOwos, ov u. 0s0 (fo bei Ap. Rh., Nonn., Orph. 
u. A., ftets, bei Hom., wor jeßt ftets 7jEAsos gefchriee 
ben if, ſteht Maoc nur Od. 8, 271 u. h. 81, 1, in 
Proſa dagegen "H£Asog nur Luc. 4. Syr. 84, f. Hesych. 
u. Eust. 161, 18), Sonne. I) ©. tes Hyperion u. 
der Theia (Hes. th. 871, Apd. 1, 2,2, oder der Eury⸗ 
pbaeffa, Hom. h. 81, 2), Sonnengott, Od. 1, 8— 
12, 176, 8., h. Oer. 74, h. 81, Hes. th. 1011, 
Apd, 1, 2, 2, Nonn. 2, 544. 19, 206, Procl. b. 
1, 1, Luc. d. deor. 25, 1, 9%. Er war Vater bes 
Actis, Aoetes, Mloeus, der Aftris, des Augeas, Biſaltes, 
ver Grazien, Horen, des Kandalos, Kerkaphot, der Kirke, 
Lampetia, des Macareus, Maufolus, ter Mene, tes 
Dfirie, Ochimus, Perfeus, Rhorbas, Phactbon, Phafis, 
der Phaethuſa, Pafipbae, Eterope, des Ihrinar, w. f., 
und wie man glängente Erfcheinungen (f. Pall. ep. IX, 
899), wie ben Demetrius, Dur. b. Ath. 6, 258, d, gern 
mit ihm verglich und geliebte Kinder HAovs und bie 
Breiheit Asov, Suid., oder ſchoͤne Mädchen feine Töch⸗ 
ter nannte, Nicet. Eugen. 2, 76. 85, fo nannte fih 
Julian auch ſelbſt einen Cohn des Helios, Eunap. fr. 
24. Er wurde allenthalben durch Opfer, Feſte, Altäre, 
Tempel (HAuta, f. Eust.1562, 59) u. Etatuen hoch 
verehrt, auch auf Schilden abgebildet, Nonn. 25, 892. 
82, 7, vgl. überh. ep. ad.ıx, 706 u. in Betreff ſei⸗ 
nes Wagens D. Cass. 47, 88. So in Indien, Luc. 
salt. 17, St.B.s. Boayuäves, Perfien (yerf. Mitbra, 
f. Mi$ons), Her. 1,181. 7,54, Xen. Cyr, 8,8, 12. 
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24. 7, 8. An.4,5,55, Charit, 6, 1, Sytien, Loc, 
Syr. 34, Babplonien, ’Hidsos BaßvAansog = Bel, 
Nonn. 40, 870.401, in Sardes, Nonn. 41, 88, Phös 
nijlen, Herdn. 5, 8,4, f. unten, Barthien, Herdn. 4, 
18, 1, beiden Maffageten, Her. 1,212. 216, in &ethio« 
pien, Heliod. 10, 2, f. ‘AAov ro&ndla, Libyen, Her. 
4,188, Gröthela, Apd. 1, 6,8, Schol. Od. 12, 807, in 
Aegypten (— Osiris nach D. L. prooem. n. 7), Her. 2, 
59. 73.111, Piut. Is. et. Os. 80. 52, Strab. 17,805, 
D. Sie. 1, 11. 12. 59, Porph. abst. 4, 9. 10, Dam. v. 
Ieid. 107, Ael.n.an. 7,44, f. unten, in Rom (Sol), 
D.Hal. 2,50, in Rhotus, Zen, b. D. Sic. 5, 56, Xen. 
Ephes. 1,12. 5, 10, 11, D. Cass. 47, 88, Ist. in Schol. 
Pind. O1. 7,146, (f. AAfeıa u. ’HeMov vijcos) mo 
auch fein berühmter Koloff fand, Herdn. 1, 15, 9, 
Phil. Byz. sept. spect. 4, Antip. ep. ıx, 58, in Athen, 
Porph, abst. 2,7, Polem. b. Ath. 8, 81, f u. Schol. 
Soph. O. C. 100, Harp. s. ox/oov, in Korinth, um 
deſſen Beſit fih einft Pofeiven u. Helios fritten, dah. 
“HMov udyn in Luc. salt. 42, f. Paus. 2,4, 6. 84, 10 
u. unten, in Trögen, Paus. 2, 81,5, bei Thalamä in 
Meifenien, Paus. 8, 26, 1, in Elis, Pans. 6, 24, 6, in 
Apollonia, Her. 9,98, in Hermione, Paus, 2, 84, 10, 
bei Argos am Inachos, Paus. 2, 18,3, in Mantinea, 
Paus. 8,9, 4, zu Megalopolis, Paus. 8, 81,7, auf Täs 
naron, h. Ap. 284, in Trinafria (Sicilien), wo er feine 
Heerden hatte, Od.11,108. 12,128.262, Ap. Rh. 4, 
963 u. Schol., Apd. 1,9, 25, %. Er wurde in Aegyp⸗ 
tem nicht nur ale Dfiris (f. oben), fondern auch ale 
Eows angefehen, Plut. amat. 19, wie in Hellas ale 
‘Hoaxing, Paus. 8,31, 7, Nonn. 40, 869, u. ald Zeus, 
Zeüs "Hrsog, Inser. 4042. 4590. 4604, u. Z. “HA. uE- 
yas Zigansg, Inser. 8, 4713, 2. ob. ale Asdvuaog, 
Orph. in Maer Sat. 1, 18,°H. Mf$gas, Inser.8, 5875, 
Add., °HA. Zapenıg, Inser. 8, 5120, insbefondere 
aber mit ’AnoAdo» zufammengeftellt und ibentifizirt, 
Plat. legg. 12, 945, e, Dem. 21, arg. u. Schol. 9, 
Plut. v. Hom. 202, carmin. popul. ed. B. 16, war er 
to nayyeritop u. galt als eine Hauptgottheit, Plat. 
legg. 7,821, b, Orph. fr. 7, Procl.h. 1, Zenob, 5, 78, 
u. wohl aud als mgodsxtwp 'EAAnvov, Her. 7, 87, 
u. zatrje, Aesch. Choeph. 986, vgl. mit Soph. Ai. 
846. 857. O.R. 1426, dem man opferle, Il. 8, 104. 
19, 197, D. Sic. 5, 71, Phyl. b. Ath. 15, 698, f, Orph. 
litb. prooem., Eust. Od. 1668, u. einen Becher weihte, 
Mach. b. Ath. 8, 849, a, u. Hymnen dichtete u. fang, 
D. Hal. de vi Dem. 7, Orph.h. 8, Dionys. fr. 2, einen 
Ab ſchiedgruß beim Sterben (Hais yalpe) zufandte, Cal- 
lim. ep. 24 (vı1, 471), u. den erften Tag des Monats, 
Philoch. b. Procl. zu Hes. op. 777, oder ben Monat 
felbft, Io. Lys.mens. 4, 46, weihte, od. den neunten, D. 
Hal. rhet. 8, vgl. mit Theon. ep. ıx, 491, od. als Plane« 
ten verehrte, Anth. app. 40, Nonn. 6, 240. Insbefons 
tere wurde er bei Schwüren als der alles fehende Zeuge 
angerufen, 11.3,277. 19,259, Eur. H.f.858. Med, 
746. 752, zumal in Xethiopien, Heliod. 4,8. 10, 11, 
wo fein Schwur als befonvers heilig galt, Heliod. 4, 
13, daher wirb auch in ter griedhifchen Poefte bei ihm 
gefchworen, ui zov “Hisov, Autom. ep. XI, 861, vgl. 
mit Eur. Phoen. 8. Med. 764, u. fo auch Charit. 8, 1, 
Xen. Ephes. 4, 2. 5, 11, u. in befonders feierlichen 
Berſicherungen, Pol. 7,9, während esin ber eigentlichen 
Brofa ungewöhnlih war u. Nefhines, der 8 8, 260 
Shut, deshalb von Dem. 18, 127 verfpottet wirt. Ale 
Perfon des Befprächs erfcheint er bei Luc. d. deor. 10 
u. 25, als "HA. "Aguayss Inser. 8, 4699, 16, u. im 
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Spriäw. 6 "Hisos zöv ästıddn, näml. Aſyxe⸗, 
Apost. 12, 82, mit Bezug auf die Sage von jungen 
Arlern, welche ver Alte nur, wenn fie in die Sonne 
feben Können, als die feinen anerfenne. Seinen Namen 
führte 1) Ieo« “AAlov Axoa, Sonnenftein, Borges 
birge an der Küfte der Anaritä in Arabia Felix, Pol. 
6, 7, 14. 2) (N Tod) ‘HAlov xorvn, Sonneborn, 
eine der Sonne geheiligte Quelle (kleiner See) in Mare 
marifa nicht weit vom Ammonium, 30 Schritte lang, 
20 breit u. —— 6 Klaftern tief, Her. 4, 181, Ptol, 
4,5,20, D.8ic. 17, 50, Plin. 2, 108. 106. 6, 6, 6, 
Mel. 1,8, 1,9. 8) ‘HAlov Asumv, *Sonnenbai, 
Hafenplag ber Tarahi an der Oftfüfte von Taprobane, 
j. Vendelousbai, Ptol. 7, 4, 6. 4) ‘How Aluvn, 
Sonnenfee, eine (dfliche) Bucht des Derans, Od. 8, 
1, eine wehfiche, Aesch. fr. 178 ed. Sch. 5) Hacov 
A6pos, Sonnenberg, Berg in Indien, Dercyll. b. 
Plut. duv. 1, 6. 6) Hilov vicos, a) — Rhodus, 
Apoll. ep. Ix, 287. b) "Hoas (‘HAlov) 7) zal Adto- 
Adıa, w.f., vjcos, Ptol.4, 6,88. c) Inſel zwifcen 
Zaprobane u. der Küfte Indiens, j. Ramifur, Plin. 6, 
22,24. 7) Mlov 5gos, Sonnenberg, DVorgebirge 
an der Weſtküſte Mauritaniens, j. Gap Gantin, Pol. 
4,1, 8, latein. Solis promontorium, Plin. 5, 1,1, f. Zo- 
Aösıs. 8) (N) Hacov mröAsc, b. Arı-, Alex. Pol., Ios. 
arch., Plut. Is. et Os. 88, Suid., D. Sic., Strab. 16, 
758, Damasc,, Ptol. 8, 20, 11, Zosim., Zenob., St. 
B. ‘HAtotwoXts, u. Ach. Tat. 8,25 auch ij möAss 9 
“Akov, Sonnburg, a) St. in Unterägnpten an der 
Grenze von Arabien, bierogl. te-R& oder pa-R& b. i. 
‚Haus der Sonne, in der Bibel (1 Mof. 41, 45) On, 
tab. b.Ptol. 4, 5,58 untosnodig ((HAlov 7) Ovtov, lat. 
(Plin\ 6, 84) Solis oppidum genannt, Ruinen beim jegie 
gen Dorf Mutarieh. Her. 2, 8—68, d., Strab. 17, 808 
— 8086, los. c. Ap. 2, 2. arch. 2, 6,1. 7,6, Hecat. b. 
Plut. Is. et Os. 6, vgl. mit 88, Ael.n.an. 6,58. 12, 
7, Antiph. b. Ath. 14, 655, b, Porph. abst. 2, 55, Ptol. 
4,5, 54. 8,20, 11, Suid., St. B., Ach. Tat. 3, 24.26. 
Ew. “HXov woAtraı od. moAıhraı, Her. 2, 8. 78, 
gew. ‘HAsovroAtrns ot. -trot, Plut. Sol. 26, D.L. 
8,8, n.6, Ios. c. Ap.2,2, Alex. Pol, fr. 14, Suid., 
Boer. h.e.1,18, Inser. 8, 4810, b. St. B. ‘HAsorro- 
Ans. Sie war Hauptftabt des vouds "HAomoAlrng, 
Strab, 17,805, Ios. arch. 12, 9,7. b.Iud. 1,1, Etol. 
4, 5,58, der bei Ios. arch. 13, 8, 1.2 auch bloß 6 “HAso- 
zoAfens heißt. db) St. in Gölefprien, jeht Baalbeck, 
Strab. 16, 758, Ios. 14, 8, 2, Dam, v. Isid. 94, Zosim. 
1,58, Ptol, 5, 15,22. 8, 20,11, St.B. Ew. 'HAıow 
woAtraı, Dam. v.Isid. 205. c) Gt. in Thracien, St. 
B. d) St. in Surbes, St. B., vgl, mit Nonn. 41, 88. 
e) alter Name von Attoforinth, St. B. s. v.u.8. Axgo- 
xögsw3os. f) St. Indiens — Al$on, Nonn. 26, 85 
(’HeAloso nöAıs). g) HisomoAlras als Name der Sols 
daten des Ariftenilos, Strab. 14, 649. 9) ‘HAdov mU- 
As, Sonnenthor, Thor in Alerandrien, Ach. Tat. 
5, 1. 10) Halov ıoansla, Sonnentiſch, diel. 
bildlich Marktplat in Acthiepien, Her. 8, 17. 18, Paus. 
1,88, 4. 6,26, 2, als Ort der Macrobü, Mel. 8, 9, 
Solin. 11) 'HAov Üdwg, Sonneborn, Quelle und 
Flecken der Infel Banchäa vor ter Küfte von Arabis 
Felix, D. Sic. 5, 44. II) R. von Aegypten, ©. oder 
Nachfolger des Hephäftos, D. Sic. 1, 18, Palaeph. 58, 
8—5, Suid., Maneth. in Euseb. Arm. chon. 98 u. 
Syneell. 61, 6. II) K. von Elis, Et. M. 426, 19. 
IV) @igenn., 1) $reigelaffener des Nero, Plut. Galb. 
17, D. Cass. 68, 12—19. 64,8, Tacit.ann, 18, 1. 2) 
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Athener, Din. 1, 88, codd. (vulg. ’H2s7ox), Phot. lex. 
8) Andere: Inscr. 2,1969, 4, 8289, f. "AAsos. 

x [pawıs, m. Inscr. 4, 8514, Sp. 

= er , 36, Sonnenmwende, Ort bei Theo 
ben in Phthiotis, Pol. 5, 99. 

s ‚ m. Sonnenſchein, Athener, Inser. 


‘Hioatparıc 


sıB. 

"Ei, m. 1) ©. bes Pofeidon u. ber Euryvyle, 
Con. 14, = ’Hislog u. Hàcoc, w.f. 2) Mannen., 
Inser. 2, 2620, 11. 

"His, ıdog, acc. ep. (112,615. Od. 4, 686—24, 
481, 8., Nonn. 80, 211, Anth.xıv, 4) sda, fonft flets 
ev, u. dies auch Call. fr. 822, nur Strab. 8, 840 u. 
Schol. Il. 11, 688 haben „de, weil fie vom bomeriſchen 
"Hiıda fpreden, tor. “Adss, w. f. (in D. Hal. de vi 
Dem. 54 ſteht Hass), (i). Holland, Holifelp (f. 
Curt. rich. Etym. 1, 827, anders Et.M. u. Eust. zu 
D. Per. 609, ter auch cin 'HXıs annimmt u. es von 
&llouas ableitet, nad Andern von Hacdoc, w. f-), 
1) Landſchaft im weftlihen Peloponnes mit drei Theis 
len, dem eigentlichen Elis d. i. 7) xofAn 'HAsg (Thuc. 
2,25, Strab. 8, 887—854, Paus. 5, 16, 6) u. M- 
oArıs. u. TospvAia, Strab. 8, 837. 845. Zur Zeit 
Homers aber zerfiel es nur in ein nördliches am Peneios, 
wo bie Epeier herrſchten, u. in ein fühliches, zu Neftors 
Gebiet gehöriges, DI: 2, 626 u. ö., f. oben. Es hatte 
eine Hauptftaht, welche gleichfalle "Adss hieß u. mähe 
end ber Perferkriege entftand, j. Balacopoli bei Baftuni, 
f. Xen. Hell. 8, 2, 26.29. 7,4, 15.17, Pol.4, 86, D. 
Sic. 11,54. 12,75. 14,17. 19,87, Strab. 8, 886. 
857, Paus. 5, 16, 6, 5., Plut. Lyc. 81, Apd. 2, 7, 2. 
Da aber auch die Landfchaft "HAss hieß u. zwar eben» 
falle mit dem acc. sv, (während die Orammatifer meins 
sen, bie Landſchaft habe da), f. Her. 6, 70, Xen. Hell. 
7, 4,19. 21, Dem. 9, 27, D.Sic. 14, 17, Plut. Pel, 24, 
del. n. an. 5, 8. 17, Apd.1,7,5. 9,7, Scyl.44, 
&trab. 8, 886—857, Paus. 4,28, 4. 5, 8, 1. 5,4, 8, fo 
Benannte man nun tie Stadt nicht felten (105) 
"Bislev nouc, Pol. 18,8, D. Sic. 19, 87, Strab. 8, 
388. 858, Pans. 6, 25, 6, ob. 1o ’Hislur datv, 
Paus. 6, 24, 5, u. bie Lanbfchaft 7 ’HAsin wen 
vd. ’Hisla yuoa, Her. 4,80, Paus. 6, 26, 6, od. ya, 
Pans. 5, 8, 6, ot. 7) zöv Histo» yaoa, Xen. Hell. 
8,2,80. 7,4, 16, Isocr. 8, 100, Pol. 4, 70. 78, od. 
Baosisia, D. Sic. 4,69, od. y9wv, D. Per. 418, auı 
— ’Häste, Paus. 8, 1, 2, u. noch öfter bloß 

„ Tbuc. 2, 25, Xen. Hell. 8, 2, 28—7, 4, 17, 
b., Pol.4,9—5, 95, 8., Scyl. 43, D. Sic. 4, 68. 69. 
12, 48. 15, 77, Strab. 8, 836—858, ö., Paus. 5, 8, 1— 
4,86, 7, Theopbr. b. pl. 8, 8, 6—16, 8, 8., Ptol. 8, 
16,6. 18, Ath. 1, 84, a. 8, 521, c, St. B. 8. 45 
dosta- Bes, 3. Denn das Adj. von 'Häıs ift a) 
"HAstos, was Tryph. 6. St. B. u. Et. M. durch 
"Hälesos, "HAlsog,."Hikiog erlläten, fo mit Zydeges, 
Ap. Rh. 1,178, Paus. 6, 18, 11, Luc. Dem. 58, gpv- 
yädes, D. Sic. 16, 68, uäytsg, Her. 3, 182, Paus, 6, 
2, 4, Innapyos, Xen. Hell.7, 4, 19, äyanıazis, Plut, 
Pyth, or. 18, u. mit rorauds (vom Alpheios), Const. 
Man. 1,62, Ach. Tat. 1,18. Dah. bie Ew. "HAdtor, 
dat. ion. os0s, Il. 11, 671, Her. 2, 160, ®lgde. (In 
Inser. 11,1 auch Fadstosg, vgl. mit 2, 1607, 8), u. 
dies bisw. — 'Adss, Xen. Hell.7, 4, 28, doch noch öfter 
Recht "Häss = ’Häslos, Bion. 2, 18, Polem. b. Ath, 
10, 442,6 (app. 199), Anth. Plan. 52, Plat. Hipp. 
mai. 381, a, Luc.salt. 47. Die Srauen heißen al yuval- 
nos al’Hästas, Paus, 6, 28, 3, doch fteht nad St. B. 





"Hd 


”Histog auch ald Fem. b) ’HAlönos, Et. M., St. B. 
Dah. r; "EAs6la — ’Häsg fieht, Parthen. 15, St. B 
u. Adv. ’HAladev, St. B. c) "Hiraxds, . 8 
Möðaoc, Streb. 8, 852, insbef. das philofophifche Eye 
Rem dcs Phävon 7 ’HAsaxrj, D. L. prooem. n. 18 
od. b. Hesych. Miles, s. 2 68 "HAuaxı, afgsass, u. 
die Anhänger beffelden of ’HAsaxos, D.L. prooem. n. 
18. 2,9, n.8. 17, n. 2. Cine Ehrift des Iſter 
"Hisaxd erwähnt St. B.s. Pðtsſloy, Schol. Plat. p. 880, 
(eben fo das 5. u. 6. Bud des Paufanias). d) nad 
St.B. hießen bie Cw. auch "HAı6Sas, ja nad) Et.M. heißt 
ber Em. au) ’HAuebs. 2) St. in Arkabien, St.B. 8) St. 
in gifvanien, 8t.B. 4) Drt in Arabien, Ios. 8, 1,8. 
5) St. im Phthiotifhen Theffalien, Hipp. in Schol. 
Pind. N. 8,58. 6) (n) ’Häsia, eine Phyle in Syba⸗ 
tie, D. Sic. 12, 11. 7) (Haic) Srauenn., Inser. 2, 
2181, b, 10, Add. 

"HAıocos, m. Hollmenn, Mannen., Scyth. ep. 
xıı, 22. 

“HAırtov Tod udorugos, Inscer. 4,8652, Sp. 

“HXley, m. Sonne, Beamter unter Tpeotoflus IL, 
Olymp. in Phot. cod. 80. — Socr. h.e.7, 20,2. 24,5, 
Nili epp. 2, 20,5. ® 

"HAodaÄfs, odc, acc. 7, m. Örunauer (f. we⸗ 
gen 7205, — vallis, Curt. Griech. Etym. 1, 827), 
V. des Gpiharmus aus Kos, D.L.8, 3, n. 1 u. He- 
racl.5. D.L. 8, 1,n. 5. 

Mos, f. Thale (f. das Vorhergehende), St. in La⸗ 
tonifa, Schol. 11. 19, 116. 

’HAota 7 ‘HAovta, St. in Bapplagonien, Ptol. 
5,4, 5. 

"HAotAsor, Volt in Maurit. Caesar., Ptol. 4, 2, 
17. 

"HAtoroy (10) medtor, ob. (Paus. 8, 58, 6) zo 
nedlov ro 'Hidesov, ob. wie bei Qu. Sm. 2, 651 
HA. nödov, ferner Hadcsa nedie, Anth. app. 278, 
u. ’Hidosog Assucw, Nonn. 19, 189, Luc. Iup. conf, 
17, b. Suid. aud ’AAucsov Ispdv, oter bloß (To) 
’HAvdcsov, Anth. app. 224, Eust. Od. 4,568, Heims 
feld (Havass = Bsvarg, antere Etymol. Hesych., 
‚Etym. M., Eust. Od. 4, 568), bei Homer Od. 4, 468 
u. ff. eine fhöne Gegend am Decan am Weſtrande ber 
Erde, der Wohnfig feliger Helden u. Götterlieblinge. 
Andere verfegen fie dann auf bie Infeln ber Seligen, 
f. Pind. O1. 2, 129 u. Schol., Ar. probl. 26, 81, Ap. 
Rb. 4,809, Qu. Sm. 8, 761. 14,224, Plut. Sert. 8, 
Apd.8,5,4, Strab, 1,8. 8,150, Luc. v.h. 2, 14. d. 
mort. 80, 1. luct. 7, Suid., Eust. erot. 1, 4. 6, 2, 
Anth. ı1, 13, tit. Nach Anderen iſt es eine Gegend 
bei Kanobos in Aegypten, Apion b. Eust. Od. 4, 568, 
D. Chrys. or. 11, p. 188, ober bei Lesbos od. Mhobes, 
Et. M., Hesych., Suid, (u. nad) Polem. in Et. M. 
u. b. Hesych. hieß bei ben Athenern ein Plag, wo 
der Blit eingefhlagen hatte, fo). Adj. tavon Hao- 
oaoc, dab. Hävalncs yopostaainasw, Marcell. ep. 
in Anth. app. 51. 2) eine Gegend im Monde, Plut. 
orb. un. 29. 8) ‚berros, (6), B. des Cuthynoot, 
ein Staler, Plut. consol. Apoll. 14. 

’HA6y, St. in Judäa, Ios. 8, 10,1. 

"HA&vn, (1), Et.M. ’HAdvn, nach Et.M. Siegen, 
viel. richtiger Dahlheim oder Tennfläbt, St. ber 
Perrhäber in Theffalia Phthiotis, fpäter Ace uchyn ger 
nannt u. zu Strabos Zeit jerſtört, 11.2, 789, u. Eust. 
Hom. 838, 81, Strab. 9, 440, Hesych., Suid., St.B. 
&w. ’Hievatos, Suid., St.B. (Bei Ios. 2, 7, 4 heißt 
ein Sohn des Zebulon "Hey, avos). 


"Hpä 


“Hpa, f. St. in Italien, Herdn. 8, 1, 4. 
’Hpadla, ep. (Hom., Nonn., Antb. vii, 238. 247, 
ep. b. Plat. Tit.9, Hosych.) "Hpaßin, b. Tall. Gem. 
ep. ıx, 707 “Hpa6in, b. Simeos 7 706, 19 Auadie, 
Sandau (nad Pherec. in Schol, Hes. th. 985 u. 9. 
von ’Hua9sov benannt), 1) früherer Name von Mar 
«ttonien, Strab. 7, 829, fr. 11, Iust. 7,1, Plin. 4, 10, 
17, vgl. mit 11.14, 226 u. Schol. _ h Apoll. 217, 
Nonn. 48, 77, ep. 13 Plut. Tit. 9, Anth. vır, 285, 
Phil. ep. vn 114. Sam. 116, Tull. Gem. ıx, 707, He- 
sych., (f. Emathius 5. Ov. Tr. 3, 5, 89. met. 5, 818, 
A.) fpäter Landſchaft Macedoniens zwifchen dem Erigon u. 
Arios (Bierien), nach Pol. 24, 8 = Päonien, f. Ptol. 3, 
18, 89, Ael.n. an. 10,48, St. B.,8uid., Hesych., Liv. 
40, 8.44, 44. @w. ’H, fs, njw», Christ, ecphr. II, 
28. f. "Hpaßis, Antip. 10 (v1,335), b. Ov. met. 5, 669 
heißen bie Pieriden Emäthtdes, vgl. Lucan.6 850.480. 
2) St. in Theffalien, fpäter in Maccbonien, fpätererNiame 
von Oloöun, &trab. 7, 829, fr. 11, 5. Simeon’Auasla, 
überb. ein Theil Theffaliens, Virg, Georg. 1,492. Die 
Sandfaft "Hpadie, St. B., Ew. "Hpafara (?), Ar. 
mir. ausc. 68. 3) Heroine in Macedonien, von welcher 
vie Stadt benannt jein fol, Scymn. 658. 4) Bacchantin, 
Nonn. 48, 77. 
"Hp6dıos, m. Sanden, Macevonifcher Heros, V. des 
Brufos u. Baladros, St. B. ». Boovalks u. Taacid ous. 
Htev, wvos, voo. Huccölor, Nonn. 4, 188, 
m. Tagaleif (f. Et.M.), 1) ©. bes Tithonos u. ber 
Eos, Br. tes Memnon, K. in Aethiopien, Hes. th. 
984 u. Schol, D. Sic. 4, 27, Apd. 2, 5,11. 8,12, 4, 
Et. M. 2) 2. des Rhomus (Kemus), Dion. b. D. 
Hal. ı, 72, Plut. Rom. 2. Plur. "Huadtuves bh 
Beliebte von Böttinnen wie Em., Plut. fort. Rom. 9. 
— ein Grfährte des Arneas, Virg. Aen. 9, 571. 8) 
S. ver Elektra, Br. des Dardanus, Nonn, 8, 186—4, 
201, d. 4) K. in Samotbrale, Nonn. 13, 895. 5) 
Andere: Qu. Im. 8, 801.— Ov.met, 5, 105. 
— m. Santbed, Sand, 1)="Auasog, 
. in Pylos, Schol. II, 2, 77, bei Hesych. "Hpa- 
Fr evrog, norauds, f. Orion Et.70,6. 2) Br. 
des Macedon, von welchem Emathia benannt fein fol, 
Eust. Hom. 980, 82. 

Hpipa, as, f. 1) Milde, Bein. der Artemis, 
Hesych., Call.h. Dian. 286 u. Schol. Bei Paus. 8, 
18,8 Hppaota. 2) Tagalint, = ’Hüs ob. Aus 
rora, &) M. des Jafion, Hellan, inSchol. Od. 5, 125, 
Eust. Hom. 1628, 6 (bie Andere "Axt nennen), 
u. des Memnon, Hellan. in Schol. Il. 8, 151. ©. Paus, 


1, 8, 1. 3, 18, 12, Orph. fr. 5; ihre Abbildung in 
Elis, Paus. 5, 22, 2. b) Gattin des Glykon, "Inser. 
8, 6360. ; 


Hospariöns, m. Tagmann, Athener, Inser. 466. 

“Hpeplöns, m. Edelwein (was freilich eigtl. edler 
Sreund heißt), Bein. des Dionyſos ale des Gottes der dere 
ebelten Früchte, Plut. virt. mor. 12. 

“Husprov, Mildheim, St. von Euppratefia, Proc. 
aedd. 2,9 (285, 22), Sp. 

Hpepis, f. Pilidrut (d- h. fanfte), Srauenname, 
Orelli 2838, K. (fonft verebelter Weinſtod. f. Lex.). 

"Huupira, od. Adyovora ’Husgfte, od.’Husgıze, 
f. Adyodota. 

pepos, m. Milde, Mannsn., Inser. 2, 2416, 

12, Sp. 

"Hpeposkomtoy, (16), Tagewart, maſſiliſche St. 
in Hisp. Terrac., auch dıcvsov genannt, j. Denia od. 
Artemus, Strab. 8, 169. 161, Artem. b. St.B. 
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Eee, m. Milde, Mannsname, Ael, ep 
rust. 2. 

"Hude, (N), Elfe, 1) Name der Molpabia, 
welche in Kaftabos einen Tempel hatte, D. Sic. 5, 63. 
68. — T. bes Gtaphylos, Apoll. b. Parthen. 1. Con.28. 
2) T. des Cyenos, aud) Aupsdsa genannt, Paus. 10, 
14, 2, Apost. 16,25, St.B. s. Tövedog. 8) T. ber 
Elektra und des Zeus, Demag. in Schol. Eur. Phoen. 7. 
4) Rhob. Jnſcht. in Hall. Littzt. 1848, n. 267, p. 978. 

“Hubleov, vos, m. Hüne, ein Sybarit, Luc, 
adv. ind. 28. Pscudol. 8. 

Aplxðver, pl. ahnl.Hundeiter, fabelhaftes Volk der 
Hyperboreer am Pontus, Hes. b. Strab. 1, 43 u. 7, 
299 u. 8t. B., (Palseph.) 5. St. B. s. Maxgexipeien, 
Simm. b. St. B. s. v. u. Tzetz. hist. 7, 702. 

“Hyrddpov, n. Halbſchlund on. Halbfrage? 
uäges Mecanlav in Kalabrien, Hesych. 

(6), (Berges d. I. Mann bes Nadiens), 
Bein. bes Aetoliers Theovotus, Pol. 5, 42—87, 6. 

“Hplovor, Bolt der Lihurner, viel. ‘Ayıvor, Ew. ver 
St. Degium, j. Vezio, Scyl. 21. 

Hpıxdpa 7 ’Iusyaoa, äpnl. Halbing, Halber⸗ 
frabt, eigel. Halbhaupt (ydga = xiga?), St. im 
innern Sicilien, Ptol. 8,4, 12. Ew. ‘Husyagivos, v. 
1. für "Hvazrıapivon, D. Sic. 28, 82. 

’ 0, ep. (Nonn. u. D. Per.) 0s0, (6), 
od. ’Humdov ögos (odgos). Megasth. b. D. 
85, .D.Per. 748. 1146 u. Eust., b. S A, 
dooc, nad) Eust, 5. D. Per. 747 auch —— im 
Plur. ’Huwd« don, D. Per. 1162, Strab. 15, 698. 
719, Ptol. 6, 16, 5 u. Eust. zu D. Per. 1148, daher 
auf bloß 3 "Hunde, Plut. Alex. fort. 2, 2, 'Strab. 
11,511, Ptol. 6, 16,2. 16, 2. 3, Schneeberg (ind. 
Haimarata, praerit. Haimöta Y h · zum Schneeberge 
Himalaja gehörig), indiſches (fentbifches) Gebirge, j. 
Belurtagh, Megasth. b. Stzab. 15, 689, Arr. Ind. 3, 
8. 6,4 (v.1.‘Huwdds), Nonn. 40, 260. 

"Hp, ovog, m. 1) Werfer, Ehier, D. L. 4, 6, 
n.11. 2) Stadt, Soz. h. e. 1, 6, vgl. Plin. 8, 18. 

"Hyava, (7), b. Zosim. 5, 29 "Hyav, wvos (Were 
pen?), St. zwiſchen Pannonien und Noricum, Grüns 
bung ber Argonauten, Ptol. 2,14 (15), 7. 8, 7,6. 

vo, f. Iva. 

"Hvarrapivor, Bolt in Sicilien, D. Sie. 23, 82. 

"Hvdas, böot. für Alvelas, Infchr. b. A. Rang. ı7, 
n.1809, K. 

"Hvönvis, Moc, f., f.1.in Apd. 8, 15, 8. 

"Hvıomwebs, Joc, m. Wagenfeil (— ‘Hysoneds, 
ſ. Schol.zu 1.8, 120 u. Lob. path. 291), ©. bes The⸗ 
ba06, Wagenlenter des Heltor, I1. 8, 120, Hesych, 

“Hnöxn, f. Lente, 1) T. tes Pittheus, Andr. b. 
Plut, Thes. 25. 2) Gen. des Königs Kreon in The⸗ 
ben, Hes. sc. 88 (Soph. nennt fie Eurydice). 8) T. 
des Kreon, in Theben abgebildet, Paus. 9,10, 8. 4) 
T. des Armenios, Gem. bes Andropompus, Hellan. in 
Schol. Plat. Symp. 208,d. 5) Bein. der Hera in Les 
babia, Pans. 9, 89, 5. 

BHvioxlöns, m. Fuhrmanns, Athener, Archon 
DI. 41 (615 v. Ghr.), D. Hal. 8, 46. 

“Hvioxor, (08), Mehner d. i. Suhrmänner (fie 
follen ihren Namen von den Wagenlenkern ter Diode 
turen Amphiftratos u. Mhecas od. Krecas haben, Btrab. 
11,496, Plut. nobil, 20 lat. vers., Eust. u D. Per. 
680), Volt an der norböftlichen Küfte des Pontus Eu- 
xinus, Ar. pol.8, 8,4, D. Sic. 20, 25. 40, 4, Ios. b. 
Ind. 2,16, 4, Scyl. 76. 77, 8trab. 2,129. 11, 4092 - 


“Hvloyar 
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506, d., 17,889, D. Cass. 68,18. 71,14, Art. p. p. 
Eux. 11,2, An.p. p. Eux. 42, Orph. Arg. 754, Ptol. 
5,9, 25, Heracl. Pont. $. 18, Hellan. b. St.B.s. Xa- 
Qsudtes, St.B., App. Mitbr. 69. 102, Plin. 6, 4, 4. 
5, Mel. 1, 19,14, Prisc. Per. 668, Avien. 871, 9. 
Ihr Land 7 ‘Hvıoyla yüga, Eust. zu D. Per. 680 
u. ohne yöoe, Eust. a. a. D., Strab. 11,496, und 
Amoxceta, St. B. 

“Hvioxos, m., 5. Nonn. #vioxess, No, Fuhr⸗ 
mann, 1) Name eines Geftiims am Himmel, u. zwar 
des an den Himmel verfegten Erichthonius ob. Hippo⸗ 
Iptus, Hyg. p. astr. 2,18, Paus. 2, 82, 1, Nonn 1, 861 
— 88,427, d. 2) K. am Kaufafus, Plut. fiuv. 58. 8) 
Dichter der mittleren Komödie, Ath. 8, 271,a—11, 483, 
e, 3., Suid., f. Mein. 1, p. 421. 4) Athener, Zrssgsedg, 
Inser. 769. 5) Anderer: Inser, 8, 6581. In Inser. 8, 
6254 aud) “Avloyoc. 

“"Hrwwos, m. Athener, Inser. 952 (Keil vermuthet 
Kiyvınnos). 

’Hvößapßos Aouftsos, berröm. Aenobarbus, Ios. 
20, 8.1. 

U’Hvößoros, m., in Mion. ıı, 67 entweb. Zn». ob. 
Mn»ö6d., f. Nauck Phil. 11, 47.] 

’Hvorlöns, m. Enopsfohn d.i. Satnios, DI. 14, 
444. Nach Suid. övoua xügsor. 

”Hvoy, onoc, m. Brand (fo Hesych., Schol. Il. 
16, 408, Apoll., nach Döberl. hom. Glofſ. n. 280 
Krumm), 1) ein Myfer, V. des Satnios und bee 
Theſtor. D. 14,445. 2) DB. des Klytomedes, ein Ace 
tolier, Il. 28, 684. 

’Hotn, f. Dftara, 1) Name des Adonis bei Pas 
nyafis, Hesych., f. Mein. An. Alex. p.282. 2) Srauenn. 
aus Asträa, Hermes, 6. Ath.18, 597,d. 8) (al) ’Holas, 
ein Gedicht, im welchem Heldenfrauen befungen wur⸗ 
den, benannt von dem 7 on, mit weldhem bie einzele 
nen Theile anfingen, angebl. von Heſiod, Paus. 2, 16, 
4—10, 81,8, Schol. Pind. P. 4, 85, u. Soph. Trach. 
1174, Ath. 8, 864, b. 10,428, e. — S. ’Hoios im Lex. 

— bdot. für AloAfa, d. h. den Acolier, Inser. 
1564, 

’Hovess, os, m. Ufer, S. des Alcetas in Epirus, D. 
Sie. 19, 89. ©. ’Hıovsug. 

"HovöroAus, f. Et. in Baphlagonien, fpäterer Name 
für Alysakds, iw. ſ. 

"Hreoy, n. — Alnıöv u. "Anıov, w. f., Xen. 
Hell. 3, 2, 80. 

"Hrrapos, ov, Weitenau (f. Et. M. u. “Aner- 
005), 1) m. ®. bes Libys, Schol. Il. 9,888. II) (N), 
1) bet Hom., wo es jedech jet Aresgos gefchrieben 
wird, f. Lex. a) Afarnanien mit 2eufadien, Il. 2, 
685. Od, 24,878, u. viel. Od.14,97. 100. 21, 109. 
24, 878, wo Antere Epitus u. Atolien annehmen. 
b) Hellas, h. Cer. 180, u. befonders Attifa, h. 7 90 
22. c) das fpätere Epirus cd. Reich des Echetos, Od. 
18,84. 115 (Nmesgdvde). Diefes eigentliche Epirus, 
nad Et. M. s. Alca auch Alca u. nad Alex. b. 
Serv. Virg. Aen. 8, 834 aud) Campania genannt, das 
4. Albanien oder Paſchalik Janina, wird zuerft erwähnt 
Xen. Hell. 6, 1, 7. 2, 9, f. Lyc. or. 26, Hecat. b. 
Arr. An. 2, 16, 6, Arist. meteor. 2, 8. plant. 75, 
8, Pol. 2, 6—82, 24, 3., Slgde. Epätere unterfchtes 
den von ihm noch ein Epirus nova u. fprechen daher 
von (äugotigass) ’Hnsiposs, Zosim, 2, 88. 5, 26. 
Die Ew. hießen (of) H- Pol. 2, 5—80, 15, 
App. Samn. 10, D. Case. fr. 40, 26, D. Sic. 19, 86— 
=® 12, Strab. 9, 828-—484, Paus. 1,11, 2—4, 85, 6, 


“Hvloxos 


“Hpa 


A. Sg. -ns, Pol. 9, 84. 82, 21, Arr. An. 8, 6,7, 
Polysen. 8, 49. 68. Fem. ’H 1, dos, acc. 
iv, Eur. Andr.652. Adj. mit yuyf, Eur. Andr. 159. 
Dah. die Landſchaft 7 Hmsıpwric, Strab. 2,124. 129. 
7,328. 10,858. Adj. "Hwaperwös, 7,6», Edvog, 
&$yn, Strab. 5, 221. 7, 828, St. B. s. "Auvuvos- 
Milaxss, ., nedloy, Poll. 6,68, SdAaco«, Suid., 
Bodc, Arist.h. an. 8, 21, Lyc. in Schol. Ar. Pac. 925. 
2) 1. @igenn., T. des Echion, nach welcher dies Land 
benannt fein foll, Partben. 82 (v. 1.’Hnesow), f. Lob. 
path. 23. 8) Hnespweng, (d), (Weitenauer), 
Mannsname, Ammian. Marcell. 29,8. — Luc. Ner. 
9. Achnl.: 

Axepos, m. dvoua xümor, — "Ansgos ob. 
"Annoos, Hesych. Vind, ed. Kopit. p. 20, f. Ahr. Dial. 
11, 504. 

"Heıbavds, ion. = 'Anıdavds, mw. f., Her. 7, 
196. 

’H Milde, 1) f. Bein. der Kypris, 
Stesich. in Schol. Eur. Or. 249, ter Mufen, Opp. 
hsl.4,7. 2) m. a) Bein. tes Asflepios, Orph. h. 
67,8. b) @igenn., 7 "Hnsodwgov vijaog, Infel bei 
Kolchis, j. Ramifferam, An. (Am.) p. mar. Erythr. 59 
(Müller vermuthet "HAsodwpov). 

’H , m. ©. des Vergil, Inser. 8, 4949, 8, 
Add., Sp 


A “Hrwv, = Alnıöv u. Enov, w.f.; Ew. Hnicðc, 
t. B. 

Axmivn, (N), Linbern (f.Et.M. a. fimsos), 1). 
des Merops, Schol. Il. 4, 195, aud) ‘Hosövn. 2) Bats 
tin des Aesculap, Paus. 2, 29, 1, Arist. in Schol. 
Pind. P. 8, 14, Suid., Crinag. ep. v1, 244. Plan. 273; 
ihre Abbildung in Epidaurus, Paus. 2, 27, 5. 29, 1. 
8) Schiffename, Att. Seew. IV, c, 27. 

“Heros, m. Linbern, Bein. des Wsllepios, Ly- 
cophr. 1054, Et.M, 

"Hau, f. Stabt in Aethiopien, Botr. b. Plin. 6, 
5. 


’Hrvriöns, m. Ruffmannefoßn, alfo Patron., 
©. res Epptoß (Hesych.) d. i. Periphas, Troer und 
Herold, 11.17, 824, Suid. 

"Havrov, n. Rüffer, Berg in Thracien, Et. M., 
Buid. 

”Hp, ’Hods, (6), 1) Renz, ©. des Armenioe, 
Pamphylier, Plat. rep. 10, 614, b u. Schol., Plut. qu. 
symp. 9,5, 2. 2) “Hp, (6), Hebräer, N.T. Luc. 8, 28, 
Buid. 


8 


“Hpa, as, voc. (Noss. ep. VI, 265, Luc. d. deor. 5, 
8.) “Hoa, (A), ep. (Hom., Hes. u. Blgte., außer 
Call. 5, 21, Epim. u. einigen Dichtern ter Anth.) u.ten, 
(Her., Hipp. Epid. 1, p. 716, Luc. Syr. 13, 6., Schol. 
Pind. P, 4, 188, Suid.) “Hpn, ns, voc. *Hon, I1. 8, 
209, 3.), Frouwa (frandin. Sreya) d. i. Herrin, 
bera (Andere: Luft, fo fon bei Plat. Cratyl. 404, 
e, f. Plut. Is. et Os. 82. vit. Hom. 96. 102, Et. M., 
Suid., od. — ga b. i. yn. Et.M., Serv. Virg. Aen. 
8,48. 84, d., Plut. Daed.4, D. L. 8, 2, n. 12, oder 
= !garı; (ydgıs), Plat. Cratyl. 404, b, Et.M., nad) 
Meyer u. Curt. ®rich. Etym. 1, 96 von skt svar, 
Himmel), T. des Kronos u. der Rhea, Schwefter und 
Gemahlin des Zeus, die Bötterönigin, f. I. 14, 201. 
296. 16,432, d., Blgbe., verehrt a) in Aegina, Pind, 
P. 8,118 u. Schol. b) in Aegium, Paus. 7, 28, 7. 
6) in Aegypten, Maneth. b. Porph. abst. 2, 55, D. 
8ie. 1,18, Ael,n.an 10,22 (= fi), doch vgl. Her. 
2,50, in Alerandrien, Hesych. Miles. s. 4, 18. d) 





"Hpa 


in Argos u. Mylenä, IL 4, 8. 52. 5, 908, Pind. N. 
10,8. 140, Soph. El. 8, Eur. Rhes. 376. Tro. 52. EL. 
178. 674 IT. 221, Her. 1, 81, Thuc. 4, 188, 
Slade. e) in Arkadien (Mantinea u. f. w.), Pind, 
OL 6, 150, Paua. 8, 9, 8—Bl, 9, d. f) in Athen, 
Paus. 1,1, 5.10, 85, 2, Plut. qu. graec. 112, Hesych. 
». Beifıvia, Ar. Thesm. 978, Serv. Virg. Aen. 4, 88. 
® auf dem Arachneion bei Kiffa, Paus. 2, 25, 10. h) 
in Afiyrien u. Syrien (Babylonien), D. Bio. 2, 9, 
Hesych. s. ’Add u. Bijädns, in Hierapolis, Luc. 
8yr.16—44, Ael.n.an. 12,80, Plut. Artox. 28. i) 
In Böotien (Theben, Tiryns, Thespia, Koronea, Leba⸗ 
Bea, plataa), Thuc. 8,68, Pans.9,2,7. 24,2. 84,8. 
839, 4. 5, Mosch. 4, 88, Strab. 8, 878, Plut. Daedal 
8, Aethl. in Clem. Alex. protr. 4 Put. Arist. 11.18. 
ier am Kithäron befand fi aud) “Bons Asıuov, 
ur. Phoen. 24, vgl. mit Call.h. 8,164. k) in @us 
b3a, Paus. 9, 8, 1, Plut. Daedal. 5, St. B. s. dle- 
gu. 1) in Etrurien (Picenum, Perufia, Balerii, 
eji), D. Hal. 1,21, Plut. Cam. 5. parall. 35. Rom. 
29. qu. rom. 87. fort. Rom. 12, Strab. 5, 241, App. 
b. civ. 5,49, D. Cass. 48,14, St.B. 5. Kögis. m) 
in Elis (Olympia), Paus. 5, 14, 6—16, 1, 3., Ly- 
eophr. 618. 857, Herodor. in Schol. Pind. Ol. 5, 10, 
Polem. b. Ach. 14, 486, % Agacl. b. Phot. s, Kv- 
yalıday dyddnue. n) in Eridaurot, Paus. 2, 29, 
i, ſ. “Hoalov. 0) in Sermione, Paus. 2, 86, 2, St. 
B. 2 ‘Eouwv. p) in Korinth, Eur. Med. 1879 u. 
Schol. (vgl. Schol. gu 9. 270), D. Sic. 4, 55, Apd. 
1,9, 28, Strab. 8,380, Paus. 2, 4,7. 24, 1, Zenob. 
1,27, Äpost. 1, 60, app. ProV. 4, 16, Phot. kex. p. 
50, dabei das Borgebirge: “Isgöv Hoeac KogevSlas, 
PtoL 8, 16, 8, vgl. mit Liv. 82, 28. q) in Kreta 
(Rnofot). D.8ic.5, 72. 78, Paus. 1,18, 5. r)in Ros, 
- Macar. b. Ath. 14, 689, d. s) in Kertyıa, Schol. 
Thuc. 1,24. 3,75, vgl. mit Ap. Rh. 4, 1150. t) in 
Kroton, Sybaris, bei den Henetern, überh. in Luca⸗ 
nien u. Unteritalien, Arist. mir. 96, Scyl. 13, Strab. 
5,315. 6,252, D. Per. 371 u. Eust., D. Sic. 18, 8, 
Iambl. v. Pych, 50. 56. 185, Porph. v. Pyth. 24, 
Psus. 6,13, 1, Ael. v. h.3, 43, Her. Pont. +. Ath. 
12, 521,e, 'st. B. 2. Züßaoxs, } "Plut, ser. num. vind. 
12. « lag hier 6 daxivıov °Hoas legöv, Strab, 
6,261. u) in Lanuvium, Ael. n. an. 11, 16. v) in 
Laconien, Il. 4,52, Ath. 15, 678, a, Paus. 8, 18, 8— 
15,9, u. war als >Ageodien “Hoa, Paus. 8, 18, 9. 
w) in Loctis, Strab. 9,426, St.B. s. Pepöyas. x) 
in Lesbos, ep. dd.ıx, 189. y) in Libyen, befonders 
Karthage u. ſ. w. (f. Plut.C. Gracch. 11 u. 9.). Dar 
ber hieß eine von den Infeln ber Seligen hier Hoas 
vijcog, Ptol. 4, 6, 34, viel. j. Suertaventura. Denfels 
ben Namen führte auch eine ber Infeln Purpuracise 
an der Küfte Gätulicns, viel. j. Madeira, Ptol. 4, 6, 
83 “Hoas [‘HAlov] ı xal AdtoAuka viaos. — 
©. Strab. 8, 168 u. 170. — ein Ort (Vorgebirge) 
auf Melite, Ptol. 4, 8,87. 2) in PBaros, Diosc. ep. 
vı1,351. aa) in Paphlagonien, St. B. s. Kivdapa. 
-bb) in Rhobus, D. Sic. 5, 55. cc) in Rom (Juno), 
D. Sie. 14,116, D. Hal. 2, 50. 8, 22. 4, 16. 61, Plut. 
Rom. 27. Es wurde daher fpäter auch die Roma in 
ihrer Geftalt abgebilvet, Ios. b. Ind. 1,21,7. — Ihr 
war bier ter Monat Junius geweiht, Plut. Num. 19. 
gu. rom. 77. 86. dd) in Eicyon, Pans. 2, 11, 2, 
Schol. Pind. N. 9,80. ee) in Samos, Her. 2, 178. 
182. 4,88, Ap. Rh. 1, 187 u. Schol. — 2, 867, 
Diod.ep. v1, 248, D.Per. 584 u. Eust., Plut. Pomp. 
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24, 8. Ael.n.an. 12,40, Paus. 5, 13, 8— 7,4, 4, 8, 
D.L.1,7,n. 2, St. B. s.‘Invoös, A. ff) in Sitie 
lien (Syracus), Ael.v.h. 6, 11, Plin. 85,9. gg) in 
Spanien, wo ihr das Vorgebirge am weſtlichen Ein⸗ 
gange des Suntes der Herluletſaulen, j. Cap Trafals 
gar, geweiht war, Marc. Heracl. p. m. ext. 2, 8. 9, 
Ptol. 2,4, 5 (auch die Infel Erythyia, Plin. 4, 86, vgl. 
mit 6, 87). hh) in Thracien, Polyaen. 7, 22. Sie 
wurde vielfach abgebildet, am berühmteflen war ihre 
Statue von Polyclet, Plut. Per. 2, ep. in Anth. Plan, 
150. 216, Luc. somn. 8, vgl. mit Luc. imagg 7, ep. 
IX, 156. 216, Paus. 2, 29, 1, d., u. durch Gedichte 
befungen, Paus. 8, 18, 8, Orpb. h. 16, od. in Berfon 
eingeführt, Luc. Iup. trag. (2) u. d. deor.5—20, d., 
u. zwar bef. von Frauen verehrt u. angerufen, Aosch. 
Sept. 158, Eur. Hel. 1094. El. 674, Ar. Thesm. 978, 
orac. b. Zosim. 2, 6 u. Phleg. Trall. mir. 4, doch auch 
vn Männern theils im Allgemeinen, Pol. 7. 9, theile 
als Schwurgoͤttin zum Verſichern ihrer Treue ge: 
gen bie Braut, Ap. Rh. 4, 96, Nonn. 47, 415, vgl 
mit Plut. praec. conj. 27. Daedal. 2, wogegen fe ale 
Bervem als Schwurgottheit nicht vorfommt, und nur 
in Rom die Sflevinnen, fowie die Bräute bei ihr 
fwuren, Seneo. ep. 110, Berv. Virg, Aen. 1, 21. 
Denn fie war ja Ebegottheit u. “Boas yanos-iptichw., 
Eust. erot. 11, 19, indem die alte Komötie den Gtoff 
bes Tepös y4nos (die Bermählung des Zeus mit der 
Hera) in laseiver Weife behandelte. € war dab. eine 
Sonderbarkeit des Sokrates, daß er vi) iv "Hgar zu 
ſchwoͤren pflegte, Xen. mem. 1,5, 5. 3, 10, 9. 11, 6. 
4,2,9. 4,8. 0ec.10,1. 11, 19. conv. 4, 54. 8, 12, 
u. wohl nur in Nahahmung veffelben ſchworen auch 
Kallias u. Lylon fo, Xen. conv. 4, 44. 9,1. Ebenſo 
iſt es nur der Sokratiker Zenophon, der au den Hy⸗ 
fafpes fich diefes Schwurs bedienen läßt, Xen. Cyr. 8, 
4,12. 2) Ihren Namen führte aber auch a) ber Ve⸗ 
nusitern (Hocs dotne), Time. Locr. 96, e, Arist. 
mund. 2, Hyg. p. astr. 2, p. 76, Plin. 6, 6, 4. b) 
ein Sonnenpferb, D. Chrys. 86, p. 450. c) eine 
Blume, "Boas äyden, Et.M.409, 84. 8) I Name 
wurde auch Beiname verfchiedener Frauen, fo a) ter 
Aſpafia, Cratin. b. Plut. Per. 24. b) der Römerin 
"IovAle "Hoa Zeßaotn, (t.i. Augusta), Inser. 1775, 
u. "Hoa'Pouala d. i. Iulie Domns, Inser. 8, 8956, 
b,5, u. c) ter Aıßfa “Hoa, f. Eckhel. d. n. vi, 
489, 4. b. Keil. on. 14. (Zares 5 zal "Hog, Inser, 
8, 4898, 7.) 

"Hpaya (N ‘Päya), Stadt in Cyrenaita, Ptol, 4, 
8,11. 


“Hpala, 


‚yöpas, m. *Srowald d. i. mit Hülfe ber 
Hera (Brouwa) waltend oder rathend, 1) Geſchichtſchr. 
über ‚Megaris, Eudoc. p.440, Schol. Ap. Rh. J, 211 
(wo ‘Hoayspas fit). 2) Rhodier, Mion. 8. vi. 
690. 8) Andere, Inser. 2868. — Hippoer. Epid. 
11, 1,7. — Ralptnier, Ross 183. 
» Pl. Srönauer, ein Theil von Megaris, 
Plut. qu. graec. 17. 

H b.St.B.s.v. u. 3. u. App. "Hpaa, (1), 
Srauftabt (f. How, die nad) Paus. 8, 26, 2 un 
arkadiſchen Stadt verehrt wurte, u. vgl. Cedren.), 
1) &t. in Arkadien, j. Iri od. Hagios Johannes, Xen. 
Hell. 8, 2, 80—6, 5, 22, 8., Ar. pol. 5, 2,9, Theophr, 
b. Ath.1,31,f, Seyl.44, Pol. 2, 544, 80, d., D, 
Sic. 15, 40, Plut. Lys. 22. Cleom. 7, Strab, 8, 387. 
888, Paus. 8, 8,7. 8. 6,17, 4, Rhian. b. 8t B. =. 
Melaıwal, PtoL 8,16,19, Ael v. h. 16, 6, 4. Ew. 
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"Hpaute, dev, dag, Xen. Hell 6, 5, 11. 22, Paus. 
8, 26, 1, Ael. v.h. 2, 88, b. Thue. 5, 67 ‘Hoasis, 
el. ‘Honolos, oder ’HeFagos, f. Boeckh Inscr. t. 
1, p. 27 u. ff, u. unten s. ‘HoFadon Sg. ‘Hoas- 
aus, Paus. 8, 26, 2, d., St.B. s.v.,nadh St. B. auch 
A . Ed hieß daher die Stadt auch h ‘Honıtar 
xoã⸗c. Pol. 18, 26 u. 30 (vulg.), Polyaen. 2, 86. Adj. 
“Hpatos, vgl. Bodh Inser. 1,p.27 ff. Die Landſchaft 
(1) "Hpatrıs xaon, Paus. 5,7,1. 2)&t im Süben 
Giciliens (Jaac) NHoceca, viel. j. Ehiaramonte, St. B. 
2. "YBiaı. 8) St. in Bithpnien, Arr. b. St. B. s. Meya- 
gurön 4) St. in Syrien, App. Syr. 57. 5) Vorgebirge 
Chalcedon, welches man auch nach St.B. u. Et. M. 
"Hola (Et. M. Héqac) u. "Hgsov (Et. M. Holor) od. 
mad) Cedren. Origg. Const. p. 122 ‘Honlov, nannte, 
mit einem Tempel ber Hera (Cedr. a. a. D.), Demosth. b. 
8t. B. u. Et.M.487, 10. 6) &t. in Libyen b. Kar⸗ 
ago, Tat. Iunonis, Plut. C. Gracch. 11. ° 
pl. 1) ähnl. Liebfrauenfer (f. "Hoe), 
®) Seht in Wrgos, Plut. Demetr. 26, Paus. 2, 28, 2, 
Dur. 5. Ath. 12, 525,e, 9. b) Ben in Samos, Plut. 
Lys. 18. c) Feſt mit Wettlämpfen in lie, Paus. 5, 
16, 3. d) in Theben, Plut. gen. Socr. 18. 2) Hoata 
don, Frauenberg, Gebirge in Gicilien, welches von 
Cona aus ſüdlich und füpänlich reicht, D. Sic. 4, 84. 
©. ‘Hoaior. 
Eos, m. Frauſtädter, ©. des Lycaon, 
von weldem die arkad. Stadt Heräa gegründet fein 
fol, Apd. 8,8,1, Paus. 8, 8,4. 26,1. — ©.'Hoala 


u — 
pasov (fo bei Thue. Xen., Ptol., A.), u. 
“Hpatoy (Herod. ed.St., Dem., Plut., Paus., Strab. 
A., nah St. B. 5. ‘Aydın if ae das Adj., 
BHocsov das Subst., vgl. auch St. B. 5 Naxdisıa, 
Eust. 1562, 60, u. Arcad. 120, 21, ber "Honsov ges 
ſchrieben wiffen will), (76), Frauenſtedt (f. "Hoa), 
1) Tempel in Argolis zwifchen Argos und Mylenä, 
mit ver Statue von Polyclet, Her. 6, 81. 82, Plut. 
Cleom. 26, Paus. 2,16, 2. 17, 1—5. 9, 40, 4, Strab. 
8,368. 872, fpäter “Iegelov genannt, Proc. de aed. 
1,8 (185,11). 2) Tempel in Samos, Her. 1, 70— 
9,96, d., Strab. 14, 687, Ath. 12, 525, e, Diogen, 
1,50, Grammat. in Gr. Corinth. p. 125. 3) Tems 
pel in Platää, Her. 9, 52—69, Thuc. 8, 68, Plut. 
Arist. 18. 4) Tempel in Kertyra, Thuc. 1, 24—B8, 
81, D. Hal. Thac. 28. 5) Tempel bei Phlius, Xen. 
Hell. 7, 2, 1—12. 6) Anhöhe mit Tempel in Epi⸗ 
daures, Thuc. 5, 75. 7) Tempel u. Vorgebirge von 
Gerania im Lerinthifhen Gebiete, Her. 5, 92,7, Xen. 
Bell. 4, 6,5 u. ff., Plut. Ages. 22. Cleom. 20. Arat. 
20—24, vgl. mit Liv. 82, 28, f. ‘Hoc. 8) Et. in 
Garbinien, Ptol. 8, 8, 7. 9) ‘Hoalov, Her. 4, 90. 
@w.Hoalos, St. B., gew. (tö) “‘Hoclov Tslyog, 
(Srauenburg), St. in Thracien unweit Berinthus, 
Dem. 8, 4 u. Schol., Harp., Et. M.,' Suid. @w. 
xirns, St. B. 10) Hoalov dgos — ro 
“Iepdv 5pos in Thracien, Emporium am SPontus, 
Schol. Aeschin. 2,90. 11) Borgebirge gegenüber 
won Chalcedon, = Hoasa, Cedren. Origg. Const. p. 

122. 

“Hpatos, 1) os, c, ion. n, ov, Adj. = "Hoas, 
1. ®. eöyn, Nonn, 8, 289, Iöyazoss, d. t. die Ele 
leithylen, Nonn. 48, 795, vsiuare, Nonn. 22, 
262—88, 158, 8. yada d. i. bie Milchſtraße, welche 
von ber verfchütteten Milch der Gera entſtand, als fie 
das an ihre Bruft gelegte Kind Heralles davon wege 


‘Hpaia 


„ Antip. vı1, 748 


‘Hpdxkeıa 


if (Eratosth. cat. 44, Hyg. p. astr. 2 fin.), f. Nonn. 
9, 242. 85, 810, metaph. Gar, ein Tönigliches Leben, 
Eust. Im Neutr. das Eprihw. Badıazk? ek‘Hpalov 
ZunenAeyutvov, Dur. b. Ath. 12, 525, e. — Ws 
falſche Lesart fteht "Homsov — ‘Hoaxita b. Hesych. 
2) "Hoasos, Monatename, ®) auf Kreta, Inser. 2554, 
b) in Bithynien (v. 1. “Hoewog u.°Hocog), Heme- 
rol. Flor. (28. September). c) in Delphi, Curt. A, 
D. n. 27, ®ödh Inser. 1, p. 812. 8) “Hoasog, 
Frohe, Mannen. auf einer Münze aus Kyme, Mion. 
8.v1,10. Außerdem Inser. 2, 8142. 111,5. 2822, b, 
Add. 4,6940. Fem. bazuı: 

“Hpats, !dog, ij, 1) T. des Maceboniers Diophanr 
tus, D. Sic. 82,11. 2) Untere, Cod. vırı, 14, 16. 
— Inser. 2264. 8, 4808, Add. 4, 8488, f. Welcker 
Rhein. Muf. 1841, n. 16. 2) — xoun, (Brauen» 
borf) in Eoreyra, Inser. 1840. ©. "Hois. 

Hpatexos, (6), ahnl. Froͤnau, 1) Philoſoph 
aus Aegypten, Dam. v. Isid. 107. 112, Suid. 2) Inser. 
8,4808, i, 17. 

“Hpatrns 6 öouos, Brohfe, Hafen in Samos, 
Menod. 5. Ath. 18, 672, b. 

, wvog, m. Srönau, Mannen., Inser. 8, 
4802. 4,8518, Iv, 48. 44. 

Hpsxasva, f. *Neufreia, Frauenn. Delph. Inſcht. 
A. Rang. ı1, 941,K. 

“Hpaxtraı, arab. Secte, Thphn. 532, 8, Sp. 

lav, ovzos, m. V. des Geraflit aus Ephe⸗ 
fus, D.L.9, 1,n. 1 (weifelh. viell. Hoaxöv, Gros, 
Suid. s. Hocixas⸗roc nennt ihn Npaxivos). Sonk 
bat «6 eine boppelte Form gegeben Hoaxar, Qutoc, 
Lehrs Herod. p. 26, ober ‘Agdxwr, owos, Lob. path. 
P-816. 621, Curt. An.D. p. 98, A. 

“Hpax\äppev, m. Mannen. aus Tyana, Verrä⸗ 
ther feines Vaterlandes, Flav. Vopisc. in vit. Aure- 
lani 22—24, K. Achnl.? 

"Hpäxkäpos, m. Sröbel(?), Pergamener, Agath. 
48 (Plan. 86). 

‘Hpäxkavov, n. = ‘HoxovAdysoy, Marc. Anton. 
4,48, Boiss., f. Sturz gu D.Cass. 66, p. 1096. 

‘Hpax\4s, äros, m. Bröbe (f. ‘Hoaxäins, nad 
Abr. Dial. ı1, 561 aus Hoaxisödopos abgekürzt), 
Mannsn. in Insor. 2007, m, Add. 1, 2181,11 u. Phils 
hiſt. 10, n. 8. — ein Maler, Preigelaffener der Livia, 
Inſchr. auf Columbar. p. 157. Bei Hesych. falſch 
Hoaxkäy für‘Hodxasıs (Evak) ExdAovv etc. 

Apax Ma, 1. Grohberta (f. Hoaxdrs), 1) Srauen« 
name a) aus Goronca, Keil Inscr. boeot. LYIIt, 2. b) 
Andere: Inser. 1112. — Boss im Intelligenzbl. d. Allg. 
Xitteraturzeit. 1844, n. 60. 2) — ‘Hodxäsıa, Inser. 
4,8761. 

Hpäxkcar, gen. Ewr, orndas, bie Säulen bes 
‚Heratles, f. "Hocxäfns, Her. 2, 88—8, 182, d. (v.L. 
“Hodxassas). 

as, m. (Ahr. Dial. 11, 661’Hoaxdsäs, als 
abgefürzt aus HocxAsödwpos), Athener, Inser. 800, 
— Underer, 4, 8761. 
“Hpaxkeas u? Inser. 3, 8831, Sp. 
“Hpärkea, I) (N), (f. Qu. Sm. 6, 478, %.), bei 
‚ein, in Inser. Heracl. ı1, 2 
auch "Hpäxkea, ähnl. Sroigbeim, wenn dies aus 
Froberteheim entftanden, denn es heißt eigtl. Heralles⸗ 
Rlabt (f. D. Sie. 12, 59, Eust. D. Per. 787), und als 
Brauenname Sroberta (f. Arg. 1x, 554), vgl. Hoc- 
xAnjs, 1) Städte, a) St. ober nad) Paus. Bleden in 
lie Pifatis, Strab. 8, 856, Paus. 6, 22, 7, St. B. 


Hpdxkeıa 


— 6t. in Arkadien, Theophr. h. pl. 9, 18,10. b) St. 
in Afarnanien, j. Zutrafi, St. B., Liv. 88, 1, Plin. 4, 
1. ec) Et. in Theſſalia Phthiotis bei Thermoppfä, 
früßer Trachis genannt, dab. "Hodxissa 7) dv Ton- 
xivı, od. ij Toayıvla u. ähnl., Thuc. 8, 92. 4, 78. 
5, 52, Xen. Hell. 1,2, 18. 6,4, 27, Scyl. 62, Scymn, 
598, Ar. polit. 6,5, 10, Theophr. h. pl. 4,15, 2, Pol. 
10,42. 20,9.11, D. Sic. 12, 59—15, 57, 8., Plut. 
Tit. 15. Demetr. 28, App. Syr. 18, Paus. 2, 28, 5. 
10,20, 9, d., Strab. 1,60—9, 442, d., Ptol. 8, 18, 
46, Hermipp. 6. Ath. 11, 461, e, St. B. @w.'(of) 
Hpaxksarar, Thuc. 5, 51, Xen. Hell. 8, 5, 6— 
6, 5,23, 6. D. Sic. 12, 77—18, 56, 3., Paus. 10, 20, 
9, Ath. 11, 461,e u. ff., Hesych. s. Kulıxodvor. 
d) St. in Kreta, St.B. e) St. in Sicilien, b. Pol, 
1, 25, 8. u. Suid, ‘Ho. Mivgw genannt, Her. 5, 48, 
Pol. 1,18. 80. 58, D. Sio. 4, 23. 22, 21. 28, 11. 86, 
1, Liv. 24, 85, Cio. Verr. 2,50, %. Ew. Hoaxaco- 
as, D.Sic. 20,56. f) St. in Sardinien, St. B. g) 
St. in Macebonien, &) ynceftis, j. Perlipa, Pol. 84, 
12, Strab. 7,328, Ptol. B, 18, 88. 8, 12,6, St. B., 
Liv. 26,25, 5., 9. B) Artaxi. j. Melanit, D. Sic. 
81,18, Ptol. 8, 18,80, Malch. Philad. fr: 18 (Caes. 
b. civ. 8,79). y) Et. an der Mündung des Afpila, 
j. Platamona, Plin. 4, 17, f. 'Hodxassov. h) St. in 
Thracien, das frühere Perinthus, Malch. Philad. fr. 15, 
Zos.1,62. &w. o3 ‘Hoaxis@tas, Hesych, Miles. 
fr.4, 86. 3) Caſtell in Thracien, j. @recli od. Hera⸗ 
tliga, Scyl. 67, Ptol. 8, 11, 18. k) &t. in Alyrien 
(2), Seyl.22. Et. in Lutanien am Sirisfluß, Arist. 
mir. 106, Theophr. h. pl. 9, 16, 6, Ant. b. Strab. 6, 
264, vgl. mit 280 u. ff., App. Hann, 85, D. Sic. 12, 
86, Plut. Pyrrb. 16, Iambl, v. Pyth. 266, Parthen. 
erot. 7, Liv. 1,18, d., Cic. Arch. 4, St.B., A. @w. 
“Hooxisötas, Strab. 6, 264, Parihen. erot. 7. m) 
Et. in Bithynien am Pontus Euxinus, j. @regli, mit 
dem Bein. Meieyoyla (Cinnam. 8, 17, p. 127,10), 
ſ. Xen. An. 5, 6, 10- 6, 4, 2, d., Scyl. 91, Scymn. 920 
—972, 3., Arist. polit. 5, 4,2—6, 5, d., Theophr. h. 
pl. 9,16, 4, D.L. 7, 4,n.2, Arr. p. p. Eux. 18, 8. 18, 
2, D.Sic. 13, 722—20, 77, ö., Plut. Cim.6. Luc. 18. 
ser. num. vind, 10, d., Strab. 12, 541—558, App. 
Nithr. 82, Ael.n.an. 5, 15—15, 5, d., Paus. 5, 26, 
7, 5., Memn. fr. 1—60, Polyaen. 2, 80, 2. 5, 28, 
Ptol. 5, 1, 7, d., An. p. p. Eux. 10—16, 8., Schol. 
Ap. Rh. 1, 1126. 2,854, d. Dav. Ew. “Hpax 9, 
pl. «s, Plat.legg. 6, 776, c, Xen. An. 5, 6,19—6, 2, 
18, 5., Pol. 26, 6, Plut. symp.1,3,1, Scyl. 92, Memn. 
fr.4—6, Posid. b. Ath. 8, 85, b—12, 549,2, D.L. 5, 
6,n.1, d., Ael.v.b.9, 18, Polyaen. 2, 80, d., Paus. 
10, 15, 1, Suid. s. KAfapyos, Seymn. 761-825, 
An. p.p. Eux. 5—74, ö., Marc. Her.ep. p. Menipp. 8 
Eust. zu D. Per. 791, inò ‘HouxAswtov — Hoa- 
xAswiör, Et. M. 486, 41, doch aud) "Hoaxası@tan, 
Pol. 82, 11, f. unter "Hoaxisswrns. Die Umgegenb 

“Hoaxkeötıg, Xen. An. 6, 2,19, Strab. 14, 642, 

lemn. fr. 18. 24, = 1) megi Tiw Hodxissev yu- 
g«, Memn. fr. 49, od. 7 Hoaxisurov yüga, Ath. 
6, 263,d. Adj. «)'HoaxAswins dvrio, Memn. fr. 51, 
olvos, Ath.1,82,b, fem. ‘Howxis@tis, Memn. fr. 
60 —  E£ ‘Hoazxiclag, fr. 50. 8) "Hpaxkterı- 
wös, 4. B. atdlos, Memn. fr. 50. xapxivos, Arist, 
b.an. 4,2. on. part. 4,8, auch bloß 03 "Hoazäsurı- 
æo⸗, ebend., z& hoaxisorıxd (d. i. duuydale), 
Ath. 2, 58, d. 54, b, ob. x&pva, Inser. in Bödh’s 
Gtaatth. zıx, tab. 8, q hecxacor⸗xij O · i. Xagda), 
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Toeophr. h. pl. 1,10, 6. 8,6, 5, ſ. 1,8,8. 8,5,8. 7, 
8. 14, 1, vgl. mit 8,8,8. n) St. in Gherfonefus 
Taurica, h "Hoaxisoröy aodic, Strab. 7,808. is. 
of’Hoaxisıötas, Strab. 12, 548. 0) "Hodxisıa Axpa, 
Borgebirge in Sarmatia Asiatica am Pontus Euzi- 
nus, Arr.p.p. Eux. 18,2.8. p) &t. in Karien (Jo⸗ 
nien), a) am Latmos, dah. aud 7) im} Aazup ges 
nannt, w. f., Scyl. 99, Strab. 14,685 u. ff., Ptol. 6, 
2,9, St.B., Schol. Ap. Rh. 4, 57, Hierocl., Paus. 5, 
1,4. Ew. HoaxAsöras, Paus. 5, 1, 5, Cic. fam. 18, 
656. 4) andere, Strab. 14, 668 — noös ’ABare, 
Ptol. 5, 2, 19, oder —"AAßexla u. "AAßuxn, St.B.2.V., 
Suid. s. Jsoysvssavds, Plin. 6, 29, == BöAßas, St, 
B. s. Bölßas. y) St. in Troas, Strab. 18, 607. 
q) St. in Medien, Streb. 11, 514, Ptol. 6, 2, 16. 
r) St. in Spanien, — Galpe, Strab. 8, 140. s) Et. 
in Gyrenaife, Ptol.8,4,6, St. B., Best. class. gen. p. 
174. t) St. im Lydiſchen Taurus, St. B. — vgl. 
Hesych., Zenob. 4, 22, u. f. unten Hodxissa (Al9og). 
u) St. an ber Küfle Meoliens, Strab. 18,607, St.B., 
Plin. 5, 82. v) Stadt in Syrien, «) an ber Küfte 
von Pierien, Strab. 16, 751, St. B., An. st. m. 
magn. 188. 142, Plin, 5, 18, f. ‘Hodzissos. A) 
&t. in Syria Cyrrhestics, Strab. 16, 751, Ptol, 5, 15, 
18, St. B., fpäter @agalice, f. Eusgr. h. eccl. 5, 10. w) 
&t. in Indien, St. B., Beines. Inser. ıv, 2. x) He 
fenort der Maffilier in Gallia Narbon,, j. Pleye de 
Cavalaire, St. B., Plin. 3,4. y) Infeln, a) im Pon⸗ 
tus, Ael. d. an. 6, 40. 4) im Rarpathifchen Meere, 
8t.B. 9y) im Ailantiſchen Meere, St. B., Mel. 2, 7. 
2) Straße (Hoaxästa odoc, Inser. 8, 65774. 76. Tab. 
1,25.82. 88), a) am Meere in Unteritalien im Phle⸗ 
gräifgen, Ar. mir. 85, D. ic. 4,22. b) Str. in Thu⸗ 
til, D. Sic. 12,10. 8) Demos in Attika, nah Bödh 
Inser. 812, f. Inser. 250, 1. 478, 1. 844. 849, b, 
Femin. 842. 848. 845 ff., doch zweifelb., ein ‘Age 
xAswıns in Athen kommt vor in RossDem. Att. 194. 
196, u. fem. ‘HoaxAeötss, Ross Dem. Att. 195. Es 
hielten fich nämlich Heralleoten (mahrfch. aus dem Bontus) 
in Athen auf und hatten hier auch einen Konful, Dem. 
52, 8—14. 4) zweiter Sefttag der Heralleen in Sie 
yon, Pans. 2, 10,1. 5). Gedichte von Herafles, und 
war des Demobocus, Plut. fluv. 18,4, des Peifander, 
Btrab. 14, 655. 15,688, bes Rhlan, Ath. 8, 82, b, 
Et.M. 158, 6, auch Hocxasacic genannt, f. Lob. path. 
477, de6 PBanyafıs, Ath. 11, 469, d. 6) a) Hod- 
xAssog (fo Plut. Plat. quaest. 7, 1 d Al9os d“Hg.) 
u. "Hpäxiea od. ‚da, der Magnet, nach dem 
Grammat. von Heraflea in Lydien benannt, — 
wohl nach Herallet, u. daher jeht meiſt Hoaxdsta 

tont, ſ. Plat. Ion 588, d, vgl. mit Tim. 80,c, Maoar. 
4,54, Zenob. 4, 22, Diogen. 5, 2, Luc. imag. 1, boch 
haben Suid. u. Hesych., Et. M. 578, 10. 17 ‘Hod- 
xAsıa, f. Hellad. in Pbot. bibl. 529, b, Theopbr. 
lap. 4, Plin. 86, 16, nah Hesych. aud) ‘HpaxAshrag, 
f. Hoaxisorms. db) Pflangen, u. war dxayde, 
Theophr. h. pl. 4, 4, 12, uno», Theophr. h. pl. 9, 12, 
5, — u. aus Arkadien eine, Theophr. h. pl. 9, 15, b. 
7) Frauenn., ) aus Samos, Arch. ep. v1, 89. 207. 
ıx, 654. — Antip. v1, 206. b) Andere: Asol. v, 7. 
— Argent. ıx, 554. — Dig. 6, 2,81 u. d., Inser. 
4, 6941. II) 14 ‘Hodxisıe, 1) Aovzod, warme 
Quellm zum Baden, Ar. Nub. 1051 u. Schol., Aristid. 
or. 5,p. 64, Ath. 12, 512, e, Apost. 8, 66, Suid, 2) 
geſt des Heralles, a) in Athen, Ar. Ran. 651, Dem. 
19,86. 125, Plut. Thes. 85, Harp., Suid., in Qöge 
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tien, Theben, Inser. 3067, Schol, Pind. OL. 7, 182, in 
Thiebe, Paus. 9, 82, 2, in Teos, Insor. 8067, in 
©icyon, f. oben. Dgl. Lac. amor. 1, Ach. Tat. 7, 
14. 


Hpax\mavss, (6), Broigheimer (von’Hodxiusa, 
w. f., St. B.), Mannsn. unter Gonftantius, Olymp. 
Tbeb, fr. 23, unter Theodofius, Zos. 5, 87, Sozom. h, 
e. 9, 8, Syn. ep. 144, p. 281. 282. ©. ‘HoaxAsavdg. 

, f. Hodxisse. 

, ım. Patron. von ‘Hoaxäsidng bei 
den Thefſalern, f. Leake Trav. North. Greec. n. 85. — 
Keil Inser. Thessal. 1857, n. 8. 

HpaxAddas, äol. a (Cam. Infer. 60), böot. ão 
(Inscr. 1577. 1584), m. — flgtm., 1) Mannename, 
a) Tpebaner, Inser. 1677. b) Delphier, Curt. A. D. 
8. c) Theffalier, Keil Inser. Thess. 1857, p. 18. d) 
Anderer, Inser. 8, 5292, 6. 5428, 8. e) auf Münzen 
aus Katana, Apollonia, Dyrrhachium, Mion. ı, 226. 
ıı 83. 8.111, 836 2) ein Naclomme tes Herafies, 
Tbeocr. 17, 26. 

ov (auch böot. Keil Inagr. boeot. xv, 
2), cp. &o (11.2, 679), ion. &®w (Her. 1, 158, 3.), voo. 
“‘Hoaxäsidn (ep. vii, 114 od. D. L. 6,6, n, 6, Xen. 
&An.7, 5,5), pl. ‘Hoaxäsidas, gen. Oy, ion. (Her. 1, 
7, 8.) dov, dor. (Pind. P. 1,122) &», (6), Sröbel= 
Brobertel) od. Froberts (f. Et. M. 165, 54, Plut. M: 
1,1. HoaxAng), I) Herallesfohn d. i. 1) Tlepolemus, 11.2, 
658. 5, 628, Arist. ep. 24. 2) — Theffalos, II. 2, 
679, Strab. 14, 653. 8) Plur. die Nachlommen des 
Herakles, welche den Peloponnes eroberten, Her. 9, 26 
—358, d., Thuc. 1,9. 12, Xen. rep. Lac. 10, 8. mem. 
8, 5,10, Plat. Menex. 289, b. legg. 5,786, c, Isoer. 
6, 24, Slgde. in Bild von ihrem Ginfal erwähnt 
Ar.Plut. 885, Tänze Luc. salt. 40. Faͤlſchl. ift Poll 
8, 107 von einem Opfer in Athen für fie bie Rebe, 
wahrſch. muß es dort Houxisto» heißen, wenngleich 
Menand. fr. inc. 819 (Suid. s.‘HodxAng) ben Ausruf 
bat: AR 6 'Hoaxisids xal Yeol. Ein Stüd dis 
Euripides führt ihren Namen, insbef. hieß aber ein 
Geſchlecht in Sparta fo, aus welchem Spartas SKöe 
nige ftammten, Her. 7, 208. 8, 114, Plat. Alc. 
121, ec, Plut. Lyc. 1. Lys. 1. 22. Agen. 8. Ag. 
4, d., Pol.4, 84, D.Sic. 14, 18, D. Chrys. 58, p. 565, 
Et.M. 789, 24, vgl. Tyrtae.fr.1. b) Ebenfo in Kos 
rinth, Strab. 6, 269. 8,877, D. L.1,7,n.1, Heracl, 
Pont. fr. 5. 0) in Argos, St. B. s. Aoyoc. d) bei 
ben 2ydiern, Her. 1,7. 14. 91, Nic. Dam. fr. 49. 60. 
e) bei den Macedoniern, Plut. Alex. 2, Arr. An. 2, 
5,9, App. b. civ. 2, 151, Isocr. or. 5, arg. f) 
in Italien (Antonius), Plut. Ant. 4, App. b. civ. 8, 
16. 19. g) in Theflalien, Polyaen. 8, 44. h) bab. 
ein Ort in Tenos: dv Hoaxisıdav, Inser. 2, 2338, 
29. 66. II) Eigenn., 1) Feldherr der Karier aus My⸗ 
laſſa, Her. 5, 121, Suid. s. Zxödaf. 2) Kymäer, a) 
D. des Ariſtoditos, Her. 1, 158. b) V. des Ariſtago⸗ 
as, Her. 6,87. c) Präfelt von Heraflea unter Lyſi⸗ 
madus, Memn. fr. 7. 9. d) Mhetor, D.L. 5,6, n.8. 
e) Geſchichtſchr. über Perfien u. f- w., Plut. Artox. 28, 
D.L.5,6,n.8, Ath.4, 145,8. 12,517, b, ö., Et.M. 
247,50. f) auf Münzen, Mion. ım,7. 8) Sicilier, 
a) Syracufaner, a) ©. des Lyſimachue, Thuc. 6, 78, 
D. Sic. 18,4. 4) S. bes Uriftogenes, Thuc. 6, 108, 
Xen. Hell. 1,2,8. 7) Onkel des Agathpfles, D. Sic, 
19,2.8. d) ©. des Ugatholles, D. Sic. 20,68, Po- 
Iyaen. 6,8,4. 8) Gegner des Dion, Plat. ep. 8, 818, 
@ 7,848,b u. ff, D. Sic. 16,6. 16, Plut. Dion. 12 
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—56, d,, Theop. b. St. B. d. 4buac, er u. feine 
Bartei, oĩ negi Tov ‘Hoaxasidnv, l’lut.Dion. 47. 48. 
&) Anderet, Plut. Nic. 24. 7) Verfaſſer von Oyap- 
Turıxd, Ath. 2,58, b—14, 647,2, d. Nach Ath. 12, 
516, c gab es ihrer zwei. 9) Herrſchet der Seontiner, 
D. Sic. 22, 16. 4) Athener, a) Archon Epony⸗ 
mos, Rang. Antigu. Hell. 11, n. 809. b) Wechsler, 
Dem. 88, 7. 9. 48, 12. c) ®hlyer, Inser. 180. — 
Ross Dem. Att. 190. — Meier ind, schol. n.60. d) 
Bäanier, Inser. 187. e) V. eines Achoriftos aus der 
antiochifhen Phyle, Inser. 189. f) aus ver erechthei⸗ 
ſchen Phyle, Inser. 165. g) Andere: Ross Dem. Att- 
12. — auf Müngen, Mion. ı1, 128. 5) Böotier, a) 
Inser. 1670. — Keil Inser. boeot. xxxı, 43. — Co- 
toneer, Ebend. LIv, d. — Orchomenier, Ebend. XV, 
b) $reund des Plutarch, Grammatiker, Plut. adv. Epic. 
2, oi negi —— d. h. er felbit, ebenbaf- 
6) Delle, Antb. app. 800. 7) Pryiane in Delphi, 
Paus. 10, 2,3. 8) Thracier, a) Maronite, Xen. An- 
7,8,16—6,41, d., Ath. 6, 252,0. b) Nenier, Dem. 
28, 119, Arist. polit. 5,8, 12. — Schüler des Plato. 
D.L. 8, n. 31, Plut.adv. Colot. 82. 9) Bysantiet, 
Dem. 20, 60. — Anderer: Pol. 21,10. 11, D. Sic. 
29,9, App. Syr. 29. 10) Klajomenier, 

Aihener, Plat. Ion 541,d, Ael. v. " 

508,8. 11) Milefier, a) Br. des Mi | 
exc.c.18 (Müll. hist. fr. 11. praef. 

45. 47. db) Grammatifer, Schol 

Kalchedonier, Arr. An. 8, 24, 6. 1 

©. des Antiohus, Arr. An. 1,2,5 

des Argäus, Arr. An. 7, 16, 1. c) 

11,40. 14) Theffalier, =) Gyrton i 

Magnefier, Geſchichtſchr. D.L.5, 6, > 

Ant, StB.» Kös. 16) aus 4 
D.L.5,6,n.8. 17) aus Tarfos, 

patros aus Tarfos, D.L.7, 1,n.64- 

ſus, S. des Agaflas, Bildhauer, Visc“ 

see, T. ıv, p. 6, f. R. Rochette 1. 

76. 19) Bargyliate, Dialektiker, D. 1 

aus Heraflea im Pontus, a) ©. bes 

fer des Platon (um 888 v. Chr.), m 

Dlovtsxös, Plut. Sol. 1— 32. Them. 

Per. 27. 85. glor. Ath. 3. plac. phil. 

8, 5. adv. Epic. 12. Colot. 14. mus. 

98—18, 604, 8., Ath. 10, 455, d—1+ 

B. s. 'NAMapos, 8. Emp. unor. 8, 32 

Suid., Apost. 5, 87,3, d,, A. Er u. 

ol negi toy Hovtxöv Ho. 8. Em 

b) jüngerer, zur Zeit bes Kaifers Glo 

6, n. 8, St.B.s. Adefavdgesu. W newer ee 
yonida, b. Ath. 14, 649, c heißt cr 6 Movzıxög As 
Synveving. 21) Mopfeat:, Grammatiker, Ath. 6, 
284,d, St.B. s. Möwov £otia. 22) Temnite, Cic. 
Flace. 18. 28) Odeſſite, St. B. ». 'Odnaads. 24) 
Argyptier, a) Oxyrynchite (Alerandriner, Gallatianer), 
©. bes Scerapion, Zuhörer des Ptolemäus, mit d. Bein. 
6 Atußos, D. L. 6, 6,n. 8 — 9, 18,n. 7, 5, D. 
Hal. comp. verb, 4, Ath. 3, 98,c—18, 578, a, 
Suid., Fest. 269, Phot. cod. 218, 9. b) Alcrantrie 
ner «) Plut. Alex. 26. 8) Olympionike im Fauftfampf, 
Ael.v.h. 12,26, Paus. 5, 21,13, Plut. qu. symp. 1, 
6, 8. c) Arditelt, Inser. b. Murat. p. 478, 3, Le- 
tronne Rec.d. Inser. Gr. etLat, de l’Egypte, T. 1, 
p-426. 25) Tarentiner, a) Pol. 18, 4. 16, 15, D. 
Bic. 28,2. 10. b) Arzt, Ath. 2, 58,c—8, 120, b, & 
0) Acchitelt u. Schmeichler bes Philipp, Polyaen. 5, 
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17,2, Ath. 6, 251,0. 14, 684, b, Liv. 81, 16—82, 5. 
26) Soraner, Grammatiker, Et. M. 568, 50. 27) Tee 
zeinder, Et. M. 752, 82. 28) auf einer Münze aus 
©mprna, Mion. ım, 190. 29) ©. eines Demetrius, 
D. L. 5, 4, n. 9... 80) Feldhert bes Demetrius, Po- 
Iysen. 5, 17. 81) Gefandter des Antiochus Epiphas 
nes, Pol. 28,1 18. 88, 14. 16. 82) Atit, a) Hoo- 
placsos, Strab. 14,645. db) ‘Ixrjasog, D.L. 5,6, n. 
8. 88) Kovlıxnvög, V. eines Perigenets, Inser. 1684. 
84) Parier, B. eines Chryſeros, Thierfh par. Infchr. 
n. 28. 85) Komöbdiendichter, Ath. 12, 6532, e (10, 
414, d, wo Hgizxässtog ficht), Zenob. 6, 84. 86) Epie 
grammenbidhter aus Sinope, Anth. vır. 892, tit., vgl. 
vı1, 281, tit. u. D.L.5, 6, n. 8. — Anderer: D. L, 
5,6,n.8. 87) Andere: Anth. xı, 819. — app. 108. 
— vı1,114, Inser. 2,1962. 2052, 9. — Hipp. Epid. 
1, p. 644. — 7, 120, u. wahrſch. 2, 2, 14, wo "Houxdel 
Rebt, vgl. mit 4, 84. Vgl. noch Fabric. bibl.gr. 1,194. x, 
119. — Adj. ‘H] iönos, a, ov, Galen. Aehnl.: 
HH „m. Mannen., a) auf Münzen, 

Mion. ıv, 188. b) Inser. 4, 6942. 

völas, (6), der HerkulessZanthias, 
tomifch gebildetes Wort, Ar. Ran. 499. 

, or, feltener fen. a (Pind. I. 8 (1), 
20, Soph. Trach. 576, Plat. Criti. 108,e, Arist, h. 
an. 2,1, Arr, Ind. 18, 11, St.B. s. "Axxaßızov — 
Tagoryov, 5., Diogen. 5, 8, Macar. 4,56) b. Suid. 
—— (über den Accent ſ. Schol. Luc. T. 1, 
p. 498, 18, Arcad. 45), I) = ‘Hoaxifous, dah. 
$dAauog, Soph, Trach. 918, d&unsa, Soph. Phil. 916, 
nie, vöfe, Öönakov, Soph. Phil. 262, Arist. mir. 
107, Antip. ep. xı, 158, &9Aog, rövos, Eust. D. 
Per. 791, Ael.n. an. 7, 89. 9, 82. 15, 25, Soph. Troch. 
170, Fodoc, Soph. Trach. 51, Pgrjv, dauas, droA- 
ula, Bin, Soph. Trach. 576, Eur. H. f. 1086, Phil. 
omn. prob. lib. 18, Suii Eüryvouog, FapaaTdıng, 
sönuuaxos, Soph. Phil. 1131 (v.L.), Eur. Her. 88. 
457, narne, Eur.H.f. 140, naides, ydvos, Texve, 
Eur. Her. 192—809, öd., 824. 485. 817. H. f. 249, 
d., Strab. 8, 877, dab. au ‘Hodxässos allein — 
HoaxAstd'ng, Eur. Her. 541. Jnsbef. a) ‘Hodxicsos 
od. 'Hoaxäste voooc, fprichw. von der fallenden Sucht, 
Suid., Apost. 8, 64, Zenob. 4, 26, Plut. prov. 86, 
Diogen. 5,8, Macar. 4,56, Hippocr. p.598,30, Galen., 
vgl. mit Arist. probl. 1,80, nach Anderen die Naferei, 
Erotian., dagegen "Hg. Aciſoc, die Elephantiafis, Are- 
tae. p. 69. b) Hodxissos ywga, ſprichw. von ſchwer zu 
beilenden Uebeln, Suid., Diogen. 5, 7, Macar. 4, 57, 
Apost. 8,68, Plut. prov. 21. c) ‘Hodzisıov duue 
vd. h. ein fehwer lösliches, Apost. 8, 64, a, ähnl. de- 
ads an den Heralles⸗Bechern, Ath. 11, 500, a, vgl. 
mit Maecr. Sat. 1, 19, Plin. 28, 17,68 u. Athenag. 
legat. pr. Christ. c. 16, wo Houxatutx ᷓ äunats 
ſteht. d) “Hoguxissog Aldog —= Hodxisıa, w. f., 
Apost. 8,67. e) Hodxäcsog äxga, Vorgebirge im 
Pontus bei Amifus, Strab, 12, 548, u. Sohol, Ap. 
Rh. 2, 965 ‘HodxAssos tonoc, vgl. mit Et. M. 566, 80. 
©. ‘Hodxässe. f) Hodxissos Sives, Geſtade an der 
großen Syite, Seyl. 109, f. ‘Hoaxifovg nöpyor. 
8) Hodxisıos xonvn in Trögene, Paus. 2,82,4. h) 
“He. ögo: = ormAu, Plet. Timae. 25, c. 1) “Hg. 
nog9yös, zwifchen Libyen u. Europa, Ptol. 2, 1, 6 
— 8, 18,2, d., Marc. Her. p.m. ext. ı, 8—ı1, 8, Ö. 
per. Menipp. 8. 6. k) ‘Ho. sıovi, Meerenge von Gi⸗ 
braltar, Marc. Her. p.m. ext. ı1,4. 1) (aj) ‘Hod- 
xis0s u. "Hodzasıas srnäs (Pind. I. 8 (4), 20 
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oräkcı), auch alar. «ai ‘Ho., App. Ib. 61, bie Säulen 
des Heralles (Calpe u. Abyla), meift als äußerſte 
Strenge ver bewohnten Erbe betrachtet, Plat. Phaed. 
109, b. Criti. 108, e. 114, b, Arist. mund. 8. mir. 
186 u. ö., Hann. 1, Scyl. 1, 69—112, 8., An. st.m. 
magn. 127, Marc. Heracl. st. m. m. I, prooem. II, 46, 
3., D. Hal. 1,8, Pol. 2, 1. 8,87, los. b. Iud. 2,16, 4, 
Luc. Hermot, 4, Arr. Ind. 18, 11, Ael. v. h. 5, 8, Plut. 
Tim. 20. Ant. 61, App. prooem, 8. Ib. 61, Porph. 
abst. 2,26, Strab. 1,47—-8, 169, 3,, St. B. d., aud 
im sg. ‘HodxAssos orian, Soyl. 111. Das Meer 
babei 7 Saasaan “Hoaxisloy Fvrös arnaöv ob. 
övı. ’Ho. r., Marc. Her. p. m. ext. II, 7, App. 
Mithr. 68, Plut. Nic. 12. Pomp. 25 (Alex. 68). m) 
oröua da Nil — “Hoaxasurıxdv, Eust. zu D. Per. 
11. 1) Subst., 1) ‘Hodxässov, (10), ein Aus⸗ 
ſptuch des Heralles, D. Cass. 47, 49. — Achnl. ‘Hod- 
xAsıdy Ts, vom Beucr, Luo. Peregr. 21. 2) (10) 
“Hodxissov, eigtl. Heiligthum ober Tempel be6 Hera⸗ 
kles. Froidheim d. 1. wo robert (Heralles) daheim 
it (f. Et. M. 278; 85), a) in Athen (mit Oymnafium), 
Plut. Them. 18, Ath. 6, 254,e. 260,c. 14, 614,d, 
Hyp. b. Harp. s. 9 Asouslos, D. L.8, 80, vgl. 
mit D. Sic. 11, 18. b) in Theben (mit Gymnaflum) 
u. überh. Böotien (Tiphä), Xen. Hell. 6, 4,7, Paus. 
9, 11,4. 82, 4, Polyaen. 2, 8,8, Plut. Dem. 19, Arr. 
An. 1, 8, 3. c) in Sparta, Paus. 8, 15, 5. d) in 
Meilenien, Paus. 4, 80, 1. e) in Mantinea, Thuo. 5, 
64. 66. f) in Syracus, Plut. Nic. 24. — St. in Sicilien, 
Strab, 6, 266, f. ‘"Hodxäsıa. g) Tempel u. Hafenort an 
der Norblüfte von Kreta, Ptol, 8, 17, 6, Strab. 10, 
476. 484, An. st. mar. magn. 848. 349, Plin. 4, 20. 
h) in Aegina, Xen. Hell. 5, 1,10. i) in Tpeffalien, 
Plut. Aem. Paul. 15. k) in Paträ, Plut. Anton. 60, 
Perrhäbia, Pol. 28, 11.12. 1) in Chalcedon, Xen. 
Hell. 1,8, 7. m) &t. in Macebonien, j. Platamona, 
Seyl. 66, Liv. 44, 8, b. Plin. 4, 17 Heracles. n) St. 
u. Vorgebirge in Bruttium, j. Capo di Gpartivento, 
Scyl. 14, Strab. 6, 258, f. Hodxdsıa. 0) Tempel 
in Erythrä, Paus. 7,5, 5. pP) Vorgebirge und Hafene 
plap mit Tempel an der Oſtküſte bes Pontus, Arr. p. 
p- Eux. 15, 8, An. p. p. Eux. 29, f.‘HodxAssos äxpa. 
q) Akropolis von Kaunos in Karien, D. Sio. 20, 27. 
r) Vorgebirge u. Fluß in Kolchis, Plin. 6, 4. 0) Ort 
u. Tempel in Syrie Cyrrbestice, Strab. 16, 751. t) 
Tempel u. Ort in Marmarila an ber großen Syrte 
Strab. 17, 888. — An. st. m. magn. 65. 66. n) 
©t. u. Vorgebirge auf Chersonesus Taurica am Mäo- 
ti, Ptol. 3, 6,4, Strab, 11,494. v) Tempel in Gas 
bes, Pol. 84,9, Strab. B, 169—175, Porph. abst. 1, 
25, dah. ai iv ı9 ‘Hoaxdeip arinı, Strab. B, 
172. w) Dit in Wegypten b. Kanobos mit einem 
Tempel des Herakles, Strab. 17, 788. 801, dab. zo 
‘Hoaxiswiıxov ordua, Strab. 2, 85. x) in Thar 
fos, Hipp. Epid. ı, p. 698. 111, p. 112, vgl. Her, 
2,44. 8) 16 ‘Hodxdssov, Name eines Bedhers, Ath, 
11, 469, d. 4) Hodxäsıos, a) mit verſt. xdAmrog, 
Buſen zwifchen Sinope u. Trapezunt, Et. M. 566, 82. 
b) $1. in Eubda, Plout. parall, 7. c) Waldbach in 
Phocis, Paus. 10, 87, 8. 5) ein Monat a) in Bithy⸗ 
nien (Ian. — Bebr. Yg), Hemer. Flor. b) in 
Delphi (Mai), Inser. 1707. 2,2888, 58, Curt. A. D. 
8.17. c) in Halitasnaß, Inser. 2656. Benannt nach 
dem Bet Aocxaeac. 6) Bein. des Commodus, D. 
Cass. 72,15. 7) Gigenn., Froͤbe (entflanden aus Fro⸗ 
bert, vgl. mit Et. M. 746, 22 u.'Hgaxdrs), a) Mannen, 
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tien, Theben, Inser. 8087, Schol, Pind, OL. 7, 162, in 

Xhisbe, Paus. 9, 82, 2, in Teos, Inser. 8067, in 
©icyon, f. oben. gl. Lac. amor. 1, Ach. Tat. 7, 
4. 


1 

"Hpax\navds, (6), Beoigheimer (von Hodxäsın, 
w. f., St. B.), Mannen. unter Gonftantius, Olymp. 
Theb, fr. 23, unter Theobofius, Zos. 5, 87, Sozom. h. 
e. 9, 8, Syn. ep. 144, p. 281. 282. ©. "Hoazxisavög. 

, f- Hodzässa. 

A , m. Patron. von Hocxaldnc bei 
den Theffalen, f. Leake Trav. North. Greec. n. 85. — 
Keil Inser. Thessal. 1857, n. 8. 

Acdas, äol. a (Cum. Inſchr. 60), böot. äo 
(inser. 1577. 1584), m. — figtm., 1) Mannöname, 
a) Thebaner, Inser. 1577. b) Delphier, Curt. A. D. 
8. c) Theffalier, Keil Inscr. Thess. 1857, p. 18. d) 
Anderer, Inser. 8, 5292, 6. 5428, 8. e) auf Münzen 
aus Katana, Apollonia, Dyrrhadhium, Mion. 1, 226. 
ıı 82. 8.111, 886 2) ein Nachlomme tes Herafics, 
Theocr. 17, 26. 
ov (auch böot. Keil Inser. boeot. xv, 
a), ep. ão (11.2, 679), ion. &o (Her. 1, 158, 8.), voc. 
“Hooxäsidn (ep. v1, 114 ob. D. L. 5,6,n.6, Xen, 
An. 7, 5,5), pl. ‘Hoaxäsidas, gen. @», ion. (Her. 1, 
7,8.) &w», vor. (Pind. P. 1,122) &», (6), Sröbel= 
Frobertel) od. Froberts (f. Et. M. 165, 54, Plut. Mar, 
i, ſ. Aocx Anc). D Herallesfohn d. i. 1) Tlepolemus, 11.2, 
658. 5, 628, Arist. ep. 24. 2) — Tpeffalos, I. 2, 
679, Strab. 14, 653. 8) Plur. die Nachlommen des 
Herafles, weldhe den Peloponnes eroberten, Her. 9, 26 
—38, 3., Thuc. 1,9. 12, Xen. rep. Lac. 10, 8. mem. 
8, 5,10, Plat. Menex. 289, b. legg. 5,786, c, Isoor. 
6, 24, Slgde. Ein Bild von ihrem Einfall erwähnt 
Ar. Plut. 886, Tänge Luc. salt. 40. Falſchl. ift Poll. 
8, 107 von einem Opfer in Athen für fle die Rede, 
wahrſch. muß es dort HoazAstov heißen, wenngleich 
Menand. fr. inc. 819 (Suid. s.‘HodxAng) ben Ausruf 
bat: aM & Hoaxistdes xai Isol. Ein Stüd di6 
Euripides führt ihren Namen, insbef. hieß aber ein 
Geſchlecht in Sparta fo, aus welchem Spartas K« 
nige Rammten, Her. 7, 208. 8, 114, Plat. Alc. 
121, c, Plut. Lyc. 1. Lys. 1. 22. Ages. 8. Ag. 
4, 8., Pol. 4,84, D.Sic. 14, 18, D. Chrya. 58, p. 565, 
Et. M. 789, 24, vol. Tyrtae. fr. 1. b) Gbenfo in Kos 
zinth, Strab. 6, 269. 8,877, D.L.1,7,n. 1, Heracl. 
Pont. fr.5. c) in Argos, St. B. s. Aoyoc. d) bei 
den Lydiern, Her. 1,7. 14. 91, Nic. Dam. fr. 49. 60. 
e) bei den Maceboniern, Plut. Alex. 2, Arr. An. 2, 
5,9, App. b. civ. 2, 151, Isoer. or. 5, arg. f) 
in Italien (Antonius), Plut. Ant. 4, App. b, civ. 8, 
16. 19. g) in Theflalien, Polyaen. 8, 44. h) dah. 
ein Ort in Tenos: dv ‘Hoaxisıdör, Inscr. 2, 2388, 
29. 66. II) Eigenn., 1) Feldherr ber Karier aus My⸗ 
lafia, Her. 6, 121, Suid, 8, Zxödaf. 2) Kymäer. a) 
®. des Uriftodifos, Her. 1, 158. b) V. des Ariſtago⸗ 
as, Her. 5,87. c) Präfelt von Heraflea unter Lyſi⸗ 
madus, Memn. fr. 7. 9. d) Rhetor, D.L. 5,6, n. 8. 
e) Beſchichtſchr. über Berfien u. f. w., Plut. Artox. 28, 
D.L.5,6,n.8, Ath.4,145,a. 12,517, b, ö., Et.M. 
247,50. f) auf Münzen, Mion. 111,7. 8) Sicilier, 
a) Syracufaner, ©) ©. des Lyſimachus, Thuo. 6, 78, 
D. Sic. 18,4. 4) ©. des Ariftogenes, Thuc. 6, 108, 
Xen. Hell. 1,2,8. „ Onfel des Agathofles, D. Sic. 
19,2.8. d) ©. des Ugatholles, D. Sic. 20, 68, Po- 
Iyaen, 5, 8,4. 8) Gegner bes Dion, Plat. ep. 8, 818, 
© 7,848, b u. ff, D. Sic. 16,6. 16, Plut. Dion. 12 
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—56, d,, Theop. 5. St. B. 8. Auuas, er u. feine 
Partei, ol regt Tov 'Hoaxisidn», V’lut. Dion. 47.48. 
5) Anderer, Plat. Nic. 24. 7) Berfaffer von 'Oyag- 
torıxd, Ath. 2,58, b—14, 647,8, d. Nach Ath.12, 
516,0 gab es ihrer zwei. 9) Herrſcher der Reontiner, 
D. Sio. 22, 16. 4) Athener, a) Archon Eponys 
mos, Rang. Antiqu. Hell. ıı, n. 809. b) Wechsler, 
Dem. 388, 7. 9. 48, 12. c) Phlyer, Inser. 180. — 
Ross Dem. Att. 190. — Meier ind. schol. n. 60. d) 
Bäanier, Inser. 187. e) V. eines Achoriſtos aus ber 
antiochiſchen Phyle, Inser. 189. N aus, der erechthei⸗ 
ſchen Phyle, Inser. 165. g) Andere: Ross Dem. Att. 
12. — auf Münzen, Mion. ı1, 128. 5) Böotier, a) 
Inser. 1570. — Keil Inser. boeot. xıxı, 48. — Go- 
roneet, Ebend. LIV, d. — Orchomenier, Ebent. XV, a. 
b) Sreund des Plutarh, Grammatifer, Plut. adv. Epic. 
2, oi negi ‘Hoaxäeidnv, v. h. er felbit, ebenbaf. 
6) Delier, Anth. app. 800. 7) Pryiane in Delphi, 
Paus. 10, 2,8. 8) Thracier, a) Maronite, Xen. An. 
7,8,16—6,41, 3., Ath. 6,252,2. b) %cnier, Dem. 
23, 119, Arist. polit. 5, 8,12. — Schüler des Plato, 
D. L. 3, n. 31, Plut.adv. Colot. 82. 9) Byjantier, 
Dem. 20, 60. — Anderer: Pol. 21,10. 11, D. Sic. 
29,9, App. Syr. 29. 10) Klagomenier, Anführer ber 
Athener, Plat. Ion 541,d, Ael. v. h. 14, 6, Ath. 11, 
506,0. 11) Milefler, a) Br. des Timarhus, D. Sic. 
ezc.c.18 (Müll. hist, fr. 11. praef. p. 12), App. Syr. 
45. 47. b) Grammatifer, Schol. Il. 8, 178. 12) 
Kaldjebonier, Arr. An. 8, 24,5. 18) Macebonier, a) 
©. des Antiochus, Arr. An. 1,2, 5. 8,11,8. b) ©. 
des Argäus, Arr. An. 7, 16, 1. c) Maler, Plin. 85, 
11,40. 14) Theſſalier, a) Gyrtonier, Pol. 18,5. b) 
Magnefter, Geſchichtſcht., D.L.5, 6, n. 8. 15) aus Kos, 
Art, St.B. s. Kös. 16) aus Phocis, Bildhauer, 
D.L.6,6,n.8. 17) aus Tarfos, Schüler des Anti⸗ 
patros aus Tarfos, D.L.7,1,n.64. 18) aus Ephes 
ſus, S. des Agaſias, Bildhauer, Viscont. Mon. du Mu- 
see, T. ıv, p. 6, f. R. Rochette 1. & M.Schorn p. 
76. 19) Bargpliate, Dialektiter, D. L. 5, 6,n. 8. 20) 
aus Heraflea im Pontus, a) ©. des Euphron, Schü—⸗ 
ler des Platon (um 838 v. Chr.), mit dem Bein. d 
Dovzıxög, Plut. Sol. 1-32. Them. 27. Cam. 22. 
Per. 27. 85. glor. Ath. 3. plac. phil. 2, 13, 3—4,9, 
8, 8. adv. Epic. 12. Colot. 14. mus. 8, d, Strab. 2, 
98—18, 604, d., Ath. 10,455, d—14, 624, c, ö., St. 
B. s. 'NAlapos, 8. Emp. önor. 8, 82, D. L. 5, 6, 8. 
Suid., Apost, 5, 87,3, d,, U. Er u. feine Anhänger, 
ol negi töy Hovtıxöv 'Hg., 8. Emp. dogm. 4, 318. 
b) jüngerer, zur Zeit bes Kaiſers Elaubius, D. L. 5, 
6, n. 8, St. B.s. "AAefüvdgeiar. Maxedoria. Mo- 
vonte, b. Ath. 14, 649, heißt er ö Hovzıxög As- 
aynvevins. 21) Mopfeat:, Grammatiker, Ath. 6, 
234,d, St.B. 8. Möwov &atie. 22) Temnite, Cic. 
Flacc. 18. 23) Obeffite, St. B. s. 'Odnoads. 24) 
Aegyptier, a) Oxyrynchite (Mlerandriner, Gallatianer), 
©. des Serapion, Zuhörer des Ptolemäus, mit d. Bein. 
ö Atußos, D. L. 5,6,n. 8 — 9, 18,n. 7, 8, D. 
Hal. comp. verb, 4, Ath. 8, 98,e—18, 578, a, ö., 
Suid., Fest. 269, Phot. cod. 218, 9. b) Alcrandrie 
ner a) Plut. Alex. 26. 4) Olympionike im Fauftlampf, 
Ael.v.h. 12, 26, Paus. 5, 21, 13, Plut. qu. symp.1, 
6, 8. c) Ardhitelt, Inser. b. Murat, p. 478, 3, Le- 
tronne Rec. d. Inser. Gr. etLat, de l’Egypte, T. 1, 
p-426. 25) Tarentiner, a) Pol. 18, 4. 16, 15, D. 
Bie. 28,2. 10. b) Arzt, Ath. 2, 58,c—8, 120, b, 8. 
c) Arhitelt u. Schmeichler des Philipp, Polyaen. 5, 
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17,2, Ath. 6,251, e. 14, 684, b, Liv. 81, 16—83, 5. 
25) Soraner, Grammatiler, Et. M. 568, 50. 27) Te⸗ 
teinäer, Et. M. 752, 82. 28) auf einer Münze aus 
Smprna, Mion. ıı1, 190. 29) ©. eines Demetrius, 
D. L. 5, 4, n. 9... 80) Feldherr des Demetrius, Po- 
Iyaen. 5, 17. 81) Gefanpter des Antiohus Epipha⸗ 
mes, Pol.28,1 18. 88,14. 16. 82) Arzt, a) 'Hgo- 
YlAtsos, Strab. 14,645. b) “Ixjasog, D.L. 5,6, n. 
8. 38) Kovlıxnvög, V. eines Perigeneis, Inser. 1584. 
84) Barier, V. eines Chryſeros, Thierſch par. Infchr. 
n. 28. 85) Komöbiendidter, Ath. 12, 532, e (10, 
414,d, wo HodxAsstog ficht), Zeuob. 6, 34. 86) Epie 
grammenbichter aus Sinope, Anth. vır, 892, tit., vgl. 
Vii, 281, tit. u. D.L. 5, 6, n. 8. — Anderer: D. L. 
5,6,n.8. 87) Andere: Anth. xi, 819. — app. 108. 
— vı1, 114, Inser. 2,1952. 2062, 9. — Hipp. Epid. 
1, p- 644.— 7, 120, u. wahrſch. 2,2, 14, wo Hoax aed 
ftebt, vgl. mit 4,84. Vgl. noch Fabric. bibl.gr. 1,194. x, 
119. — Adj. H, idaos, &, 0», Galen. Hehnl.: 
H vös, m. Mannen., a) auf Münzen, 
b) Inser. 4, 6942. 
völas, (6), ber HerkulessXanthias, 
tomifch gebildetes Wort, Ar. Ran. 499. 
o», feltener fem. « (Pind. I. 8 (4), 
20, Soph. Trach. 576, Plat, Criti. 108, e, Arist. b. 
an. 2,1, Arr. Ind. 18, 11, St.B. s. "Axxapıx6 
Tagaıo», d., Diogen. 5, 8, Macar. 4,56) b. Suid, 
m (über den Accent ſ. Schol. Luc. T. iii, 
p. 498, 18, Arcad. 45), I) = ‘Hoaxilovs, tab. 
$dAauog, Soph. Trach. 918, d4uvsa, Soph. Phil. 916, 
önie, söfa, Ödnador, Soph. Phil. 262, Arist. mir. 
107, Antip. ep. xı, 158, @9Aog, zövos, Eust. D. 
Per. 791, Ael.n. an. 7, 89. 9, 82. 15, 25, Soph. Trach. 
170, Fodoc, Soph. Trach. 51, gorv, däuas, droi- 
ula, Bin, Soph. Trach. 576, Eur. H. f. 1086, Phil. 
omn. prob. lib. 18, Suid.s. Eöyvouog, agaataıng, 
söpuayxos, Soph. Phil. 1131 (v.L), Eur. Her. 88, 
457, natıg, Eur.H.f. 140, maldss, yövog, texve, 
Eur. Her. 192—809, d., 824. 485. 817. H. f. 249, 
d., Streb. 8, 377, bab. aud ‘Hodxässos allein = 
Hoaxastdng, Eur. Her. 541. Jusbef. a) Hocixdeoc 
ob. ‘'Hoaxästa vocos, ſprichw. vom ber fallenden Sucht, 
8Suid., Apost. 8, 64, Zenob. 4, 26, Plut. prov. 86, 
Diogen. 5, 8, Macar. 4,56, Hippoer. p.598,30, Galen., 
dal. mit Arist. probl. 1,80, nad Anderen die Naferei, 
Erotien., dagegen ‘Ag. nd9os, die Elephantiafis, Are- 
tse. p. 69. b) HodxAssog ıpuge, ſprichw. von ſchwer zu 
heilenden Uebeln, Suid., Diogen. 5, 7, Macar. 4, 57, 
Apost. 8, 68, Plut. prov. 21. c) ‘Hodxissov duue 
d. h. ein ſchwer Lösliches, Apost. 8, 64, a, ähnl. de- 
ads an den Heralles⸗Bechern, Ath. 11, 500, a, vgl. 
mit Mecr. Sat. 1, 19, Plin. 28, 17,63 u. Athenag. 
legat. pr. Christ. c. 16, wo "Hgaxkswrıxo äuuer 
fieht. d) “Houxissos Aldos — Hodxasıa, w. f., 
Apost. 8,67. e) Hodxdesog Gxge, Borgebirge im 
Pontus bei Amifus, Strab. 12, 548, u. Schol. Ap. 
Rh. 2,965 Hocæaczoc tonoc, vgl. mit Et. M. 566, 80. 
©. Hodxisse. f) ‘'HodxAsıos Fives, Geftade an der 
grofen Syite, Scyl. 109, f. ‘Hoaxifovug nüpyor. 
g) Hodxissos xonvn in Trögene, Paus. 2,82, 4. b) 
“Bo. ögoı = ariAus, Plat, Timae. 25, c. i) ‘Hg. 
nropduös, zwifchen Libyen u. Europa, Ptol. 2, 1,:6 
— 8,18, 2, 8., Marc. Her. p.m. ext. ı, 8—ı1, 8, 6. 
per. Menipp. 8. 6. k) ‘Ho. cıevd, Meerenge von Gi⸗ 
braltar, Marc. Her. p.m. ext, ı1,4. 1) (al) ‘Hod- 
zasıos u. "Hodzasar ornius (Pind. I. 8 (4), 20 
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aräkaı), auch al ot. «i Ho.. App. Ib. 61, bie Säulen 
des Heralles (Calpe u. Abyla), meift als äußerte 
Grenge der bewohnten Erbe betrachtet, Plat. Phaed. 
109, b. Criti. 108,e. 114, b, Arist. mund. 8. mir. 
186 u. d., Hann. 1, Scyl. 1, 69—112, ö., An. st.m. 
magn. 127, Marc. Heracl. st. m. m. I, prooem. II, 46, 
d., D. Hal. 1,8, Pol. 2, 1. 8,87, los. b. Iud. 2,16, 4, 
Luc. Hermot, 4, Arr. Ind. 18, 11, Ael. v. h. 5, 8, Piut. 
Tim. 20. Ant. 61, App. prooem. 3. Ib. 61, Porph. 
abst. 2, 25, Strab. 1,47—-8, 169, 8., St. B. 8., audy - 
im sg. ‘HodxAssog otijan, Seyl. 111. Das Meer 
dabei 7 Iaasaen “Hoaxislar Evrös armaöv od. 
övı. ’Ho. er., Marc. Her. p. m. ext. ıı, 7, App. 
Mithr. 68, Plut. Nic. 12. Pomp. 25 (Alex. 68). m) 
oröus des Nil = “Hpaxisurıxdv, Eust. zu D. Per. 
11. II) Subst, 1) ‘Hodxisıov, (10), ein Aus⸗ 
ſpruch des Heralies. D. Casa. 47,49. — Yehnl. Hod- 
xA8ı0y To, vom Beucr, Luo. Peregr. 21. 2) (10) 
‘Hoaxisıov, eigtl. Heiligthum ober Tempel des Heras 
tles, Sroigheim d. i. mo Frobert (Heralles) daheim 
it (f. Et. M. 278; 85), a) in Athen (mit Gymnaſium), 
Plut. Them. 18, Ath, 6, 254,e. 260,c. 14, 614,d, 
Hyp. b. Harp. s. iv Ssousloss, D. L. 8, 80, vgl. 
mit D. Sie. 11, 18. b) in Theben (mit Gymnafium) 
u. überh. Bdotien (Tiphä), Xen. Hell. 6, 4,7, Paus. 
9, 11,4. 82, 4, Polyaen. 2, 3,8, Plut. Dem. 19, Arr. 
An. 1, 8, 8. c) in Sparta, Paus. 8, 15, 5. d) in 
Meſſenien, Paus. 4, 80, 1. e) in Mantinea, Thuc. 5, 
64. 66. f) in Spracus, Plut. Nic. 24. — St. in Sicilten, 
Strab. 6, 266, ſ. Aocixaeic. g) Tempel u. Hafenort an 
der Norblüfte von Kreta, Ptol, 8, 17, 6, Strab. 10, 
476. 484, An. st. mar. magn. 848. 349, Plin. 4, 20. 
h) in %egina, Xen. Hell, 5, 1,10. i) in Theſſalien, 
Plut. Aem. Paul. 15. k) in Paträ, Plut. Anton. 60, 
Perrhäbia, Pol. 28, 11.‘12. 1) in Chalcedon, Xen. 
Hell. 1,8, 7. m) St. in DMacebonien, j. Platamona, 
Seyl. 66, Liv. 44, 8, 5. Plin. 4,17 Heraclea. n) St. 
u. Borgebirge in Bruttium, 12 Capo di Spartivento, 
Scyl. 14, Streb. 6, 259, f. Hodxissa. 0) Tempel 
in Erythrä, Paus. 7,5, 5. pP) Vorgebirge und Hafen⸗ 
plap mit Tempel an der Oftküfte des Pontus, Arr. p. 
p. Eux. 15, 3, An. p. p. Eux. 29, f.’HodxAssog äxgo. 
q) Akropolis von Kaunos in Karien, D. Sic, 20, 27. 
7) Vorgebirge u. Fluß in Kolchie, Plin. 6, 4. 5) Ort 
u. Tempel in Syria Cyrrbestice, Strab. 16, 751. t) 
Tempel u. Ort in Marmarita am ber großen Spree, 
Strab. 17, 888. — An. st. m. magn. 66. 66. u) 
St. u. Vorgebirge auf Chersonesus Taurica am Mäo- 
tie, Ptol. 8, 6,4, Strab, 11,494. v) Tempel in Gas 
des, Pol. 84,9, Strab. 8, 169—175, Porph. abst. 1, 
25, dah. ai iv 19 Houxaelp atnans, Strab. 8, 
172. w) Dit in Aegypten b. Kanobos mit einem 
Tempel des Herafles, Strab. 17, 788. 801, dah. zo 
‘Hoaxkewixov oröua, Strub. 2, 85. x) in Thas 
fos, Hipp. Epid. 1, p. 698. 1I1, p. 112, vgl. Her. 
2,44. 8) 1 "Hodxäcsov, Name eines Bechers, Ath, 
11, 469, d. 4) HodxAssog, a) mit verſt. xoan oc. 
Buſen zwifchen Sinope u. Trapezunt, Et. M. 566, 82. 
b) 81. in Guböda, Plut, parall, 7. c) Waldbach in 
Phocis, Paus. 10, 37, 8. 5) ein Monat a) in Bithy⸗ 
nien (Jan. Ya — Sehr. Ya), Hemer. Flor. b) in 
Delphi (Mai), Inser. 1707. 2, 2888, 58, Curt. A.D. 
8.17. c) in Halifarnaß, Inser. 2666. Benannt nad 
dem Feſt Hodxäsıe. 6) Bein. des Commodus, D. 
Cass. 72,15. 7) Eigenn., Bröbe (entflanden aus Fro⸗ 
bert, vgl. mit Et. M. 746, 22 u.'Hgaxd7js), a) Mannen, 
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im Teftamente des yon, D.L. 5, 4, n. 9. b) Sici⸗ 
lier aus Genturipa, Cic. Verr. 2, 27, aus Eyracus, 
ebend. 2,14; aus Tiffe, ebend. 8, 89. c) Socr. h. e. 
4, 12, 20. d) zömifcher Kaifer, Suid. e) Zeldherr 
unter 3eno, Suid., Prisc. Pan. fr. 41, Malch. Philad. 
4, er u. feine Leute, od nnegd tor ‘Ho., Malch. Phi- 
lad. 4. f) Gynifer zur Zeit Julians. Eunap. fr. 18. 
81. 8) Eunud unter Balentinian, Io. Ant. fr. 201, 
1.5. h) KA. ‘H., Inscr. 2, 1793, a. 1794,d. 2, 2886. 
n ieral, ol, Verebrer bes Hetalles, K. 'Hoa- 
xAsioröv — av Tupluy — Zunögsor, Inser. 2, 
2271,35, Sp. 

“HpxöAeros, ov, hot. (Zen. 4, 35), @, voc. 
“Hodxisste (Anth. vii. 80, 8.), (6) pl. ‘Hodxässtos, 
D.L.9,1,n,18, $röbe (aus Strob.rt, f. "Hoaxdns), 
1) ©. tes Blyſon od. Herafion, berühmter Philofoph 
aus @phefus, bisw. d axoreıydg, Arist. mund. 5, Et. 
M. 198, 25, vgl. mit Ci. de fin, 2, 5, b. Ath. 13,610, b 
(8.) 6 98log genannt, f. Plat. Cratyl. 401, d. Theset. 
1652, e. 160, d. Symp. 187, a. Hipp. mai. 289, b, 
Arist. polit. 5, 9, 18. top. I, 11. 8,5, 6., D. L. 
9, 1, ö., Christod. ecphr. ı1, 854, Meleag. ep. VII, 
79, D. L. vır, 127, vgl. mit 128. ıx, 148. 540 u. 
Hesyeh. Miles. s. n, 82, Pol. 4, 40, d., Plut. Rom. 
28, ö., Ael. v. h. 8,18, Phil. leg. alleg. 1, 83; 8., 
Theon. grogymn. 4, 9. Sein Grab, Theod. ep.vıI, 
479. Berfon in Luc. vit. auet. 14 (8.) — Ausfprühe 
u. Lehren von ihm heißen z« “Houxisitov, Arist. 
rhet. 8, 5, Demetr. eloc. 192. Seine Anhänger, ol 
zegl ‘Hodxisıtov, Plat. Cratyl. 440, c, od. 6 'Hpa- 
«Adlraos u. ol “Hpaxkcraoı, Plat. Theaet. 179, 
4, Arist. ph. ausc. 1, 2, D. L. 6, 1, n.11, Tim. b. 
D. L.9,1,n.5, 8. Emp. önor. 1, 210. 211; cbenfo 
“Hparkarıoris, ein Anhänger des Heraflit, D. L. 9, 


“Hpaxkeistaf 


1,n.11 u. Hpaxkarite, ein folder Anhänger fein, , 


Arist, metaph. 8, 5. Adj. "Hpax\dreaos, tem. eıw 
(Suid.) u. &u0g (Arist., 8. Emp.), tab. Ho. Fäsog, 
Plat. rep. 6, 498,'a, morauös, Plut. ser. num. vind. 
15, Adyos, D. L.8, n. 10, Suid., u. Sofas, Arist, 
met. 1,6, oxoreswc, D. Hal. Thue. iud. 46, @sio- 
copla, 3. Emp. brot. 1, 209. 210, 0uyyoduuata, 
Suid. Ein weinerliher Menih, “Ho«xdsstög tig, 
Luc. sacr. 15. 2) alademifcher Philofoph aus Tyrus 
zur Zeit des Antiohus, Cie. Acad. 2, 4, 11. 8) 
ö guoıxös, D. L. 8, i, n, 5. 4) elegifcher Dichter 
aus Halitarnaß, Callim. ep. 2 (vır, 80), D. L. 9,1, 
n. 18, Strab. 14, 656. 4) aus Sicyon, Schrifiſt. 
regi Asa, Plut. uv. 13,4. 6) aus Lesbos, Ge⸗ 
ſchichtſcht. D. L. 9, 1, n. 18. 7) aus Motilene, Yav- 
uaronosög, Ath. 1, 20, a. 12, 588, e. 8) Githaröb 
aus Tarent, Ath. 12, 588, f. — u. Spaßmacher, D. 
L. 9, I,n. 18. 9) Magnefier, ep. dd. xıı, 152. — 
Inser. 2919, b. 10) ein Läufer aus Berihe (in Aeolien), 
der fo berühmt durch feine Schnelligkeit war, tab c6 
fprihw. hieß: @ärrov d roxoẽ "Honxisito Mepı- 
valoı (Suid. Megsvio) tokysı, Zen. 4, 85, Suid., 
ahnl. cod. Piers. p. Moerin p.479. 11) Athener aus 
Peiräeus, Ross Dem. Att. vır. 12) Böotier: Lebas 
dee, Inser. 1575, Tanagräer, Ross Dem. Att. 201. 
— Orchomenier, Keil Inscript. boeot. xv, a. 18) Ars 
giver, Mion. 8. 1v,289. 14) @rpthräer, Mion. S. vI, 
215. 15) cin Iyrifcher Dichter, D. L.9, 1,0. 18. 16) 
Andere: Meleag. ep. xıI, 88. 68. 72. 94. 256. — 
pl. noch} Fabric. bibl. gr. 1, 196. 

u , = “Hoaxıkor, Inser, 8, p. XVIII, 





2. 80, Sp. 


Hpaxkestıs 


kan, Adv. nad) Art bes Herallet, vor ‘Ho. 
Peßıwxöra ‘Ho. anosavsiv, Luc. Per. 83. 
dat. q, Inscr. 1772, Suid., Choerob. 
in Cram. An. 216, f. ‘Hodxäeıa. 

Hpaxisoßowsior, (Kroisheimer Hirten), AL 
yuatıaxı avvoszia, St. B. 

" , m. "Herallesgabe, 1) Dreit, 
Arist. polit, 5,2,9. 2) der, an melden Demosth. ep. 
5 gerichtet iſt. 8) einer, an den Arıflocritos eine Schrift 
gerichtet hatte, Clem. Alex. str. 5, p. 239, Bl. 4) 
Adarner, Inser. 803. 5) Anderer, Inser. 2, 8660,10. 

v,n.—=‘Houxisıor, ein Heiligthum des He⸗ 
ralles Mny. — avexd. Qual. A. 1860,n.8,K. 

“HpäxAsos, — "Hodzisıos, m. 1) beiphiicher Mo⸗ 
nat, Inser. 1699. 2) Inser. 2, 3088, b. 

6woAıs, f., richtiger mohl nad} Mein. "Hoa- 
xMovs nödss, w. f., Broigheim (f. 'Hodxässe), drei 
Städte in Aegypten. a) cine, aus wilder Theophanes war, 
St.B. b) eine weftl. von Pelufium, St. B., f.'Hoaxäfoug 
ads. c) eine in Mittelägppten an der Kanobifchen 
Müntung, fpäter Seibroites, St.B. (N ueyudn, Inser. 
4,9656, 5.6). Ew. 'oAtrau, St. B., Ael. 
n. an. 10, 47, Fulgent. myth. 1, 14. Ihren Nas 
men führte die zehnte Dynaftie ber ägypt. Könige, 
African. in fr. hiet. ed. Müll. 11, 557. Dav.6 "Hoaxiso- 
noAlıns vouös, Agatharch. de mar. erythr. 22, 
Ptol. 4, 5, 56, tgl. mit Ael. 4,54, |. 'Hgaxäswens u. 
“Hoaxiswtıxds. 

"Hpaxkcbs, m. Ew. von 'Hodxicıa, St. B. 6. 
“Hodzäsıa. 

"Hpaxiluy, wvoc, m. zig. ‘Hoaxaör, nah Lob. 
path. 317 zu Iefen b. Herdn. m. u. A. 9. 1) Athes 
: a) ©. eines Asflepiades, Inser. 268. b) Kephifier, 
652. c) Marathonicr, Ross Dem. Att, 14. 2) 
Alerandriner (in Athen), Ross Dem. Att.43. 8) B. 
des ſyriſchen Fürſten Dionpfius, Strab. 16,751. 4) 
Magnefier, Peripatetiicher Vhiloſoph. Plut. sol. an. 
8, Eus. pr. ev. 11,86, Berfon des Geipräche in Plut. 
def. orae. tit. u. 6. 5) aus Ephefus, ©. tes Glau⸗ 
ton ob. Glaucus, Grammatifer, Ath. 2,52, b — 14, 
647, b, 3., ‚Schol. Ap. Rh. 1, 769. 8,87, Harp. 6. 

iargväeloy, Et. M. 422, 52. 702,9, St. B. s. 
Ayvsä-—-Kogxvisıov, ., Schol, Il. 1,298, d.. nad 
Suid. ein Aegyptier. 6) ein Arzt, Arist. or. 24, p. 520. 
7) aus Berve zur Zeit des Antiohus Grypus, Ath. 
4,153, b. 8) Inser. 2, 2180, 58. 2817. 

8, ov, m. gew. aus Heraflca im Von⸗ 
tus, w.f., 1) Adj. a) £Evos, Xen. conv. 4,683. 3 
M9Ios — “Hoazxicie, w. ſ. Ael. n. an. 10, 14. ce) 
vouös von ‘HoazxAfous nolss in Argypien benannt, 
f. Hoaxaewixös u. "Hocxäsounodss, Strab. 17, 
809. 2) Subst. Em. von Heraflea, Arist. anim. gen. 
8, 6. polit. 7,6. oec. 2, D.L. 2,5, n. 28, Ael. v.b. 
4,12, Anth. v1, 814,tit. 

x 68, 7, öv, 1) wouds, in Aegbpten = 
“Hoaxasonoittns u. Hoaxiswuns,w.f.,Strab. 17,812. 
Es Hieß davon bie Tanobifche Nilmüntung aud zo Hoc- 
xAswrıxöy ordun u. ordusor, D. Sic. 1,38, Ptol. 4, 
5, 10. 89. Heliod, 1,1. 5, 28, au ai ‘Hoaxäswrıxad 
xßolat, Heliod 1.82. 2) “Honziewtizai ori — 
‘HoaxMovs u. ‘Hodxissas oridas, w. f., An. st. m. 
magn. proem. 8) ‘Hoaxiswtıxög GxUpog, von He- 
taflc benannt, Ath. 11, 782, b. 500, a. 

6 “Hparkearıs, f. 1) Einmwohnerin aus Heraklea, f. 
Hodxisıe, Curt. A. D. n. 1x, p.25, Ross Dem. Att. 
48. 2) Gegend Joniens, Strab. 14, 642. 








Hpdıına 
Hpöxiye, = ‘Hodzisıa, Insor. 2, 2822, b, Add, 


Sp. 

Hpaxiyarös, m. Inser. B, 6109, N. 2, 2,8p. 

Hpaxiralq Bin, ep. = Honxiela (f. Et. M.), 
für HL is. 1. 2, 666— 19, 98, 8. Od. 11, 601 
(D. Sic. 4, 49), Hes. th. 982. sc. 69 —458, 6., 
Theocr. 25, 154, Mosch. 4, 96. 

HpaxAntöns, m. — ‘Hoazxäcldns, w. f., Thebar 
ner, Inscr. 1659. 

“HpaxAnts, (dos, f. 1) = ‘Hoaxista, w.f., Ge⸗ 
dicht auf Heralles, Arist, poet. 8. 2) Sroberta, 
Srauenn. aus Tarent, Ael.n. an. 8, 22. 

"Hpäxiyos, m. Bruder des Kaifers Herallius, ber 
ſonſt Hetalleonas heißt, Inser. 8, 4779. — 4, 8659, 1. 

"Hpäxkts (fo iſqa. aus ins, f. Et. M. 768, 18) 
in att. u. fpäterer Profa u. poet. b. Soph. Trach, 
156, ö., Eur. H. f. 581, 3., Anaor. 81, ep. dd. xı, 
269, Sophr. 27. 100, Babr. fab. 15), ep. (Hes. th. 
818, Ap. Rb. 1,899 —4, 1457, Nonn. 11,257—48, 
248, Qu. Sm. 4,448, 3., Orph. Arg. 804, 8., Call.h, 
5,80 u. ep.ıx,72, d., Christ. ecphr. Antb. 11, 185, 
Theocr. 18, 64) "Hpäxdns, ebenfo ion. (Her. 2,48, 
Arr. Ind. 6,10, u. Seyth. Tyr. 6. Ath. 11, 461, f, 
auch fonft poct., Pind. OL 2, 5. Isthm. 5 (6) 51, u. 
Arist. b. Ath. 15, 696,c u. “Hoäzxä£ng bei Eur. Her. 
210. H.f. 924. Gen. 1, fo in att. u. fpäterer 
Brefa, außerdem in Soph. Phil, 14119 u. mit Spnigefe 
(Hoaxi£ovs) — Soph. Phil, 948, vgl. Eur. Her. 98, 
ö, ep. ‘Hoaxifows Anth. xıı, 226 — Plan. 214, 
Arist. ep. app. 9, 82, ob. "Hoäxifous, Antp. ep. VI, 
266, font ep. "Hpäxifos, I. 14,266, d., Hes. sc. 
138, Ap. Rh. 1,197, 8., Nonn. 26, 175, ö., Orph. 
Arg. 660, Theoor. 27,20, D. Per. 791, 8. Bolgde, 
auch Tyrt. 7, befonders in der Rebensart Bln od.oHH- 
vos Hocxanoc, DI. 18, 117, Qu. Sm. 8, 772. 6, 199, 
Ap. Rh. 1,122, Orph. Arg. 119, Theocr. 26, 110, 
do fagte man ep. auch , Orph. Arg. 24. 
b. prooem. 18., Anth. app. 241 u ebenfo Pind. Ol. 
8,20. N. 11,84, b., u. ‘HoaxAfog, Theoer. 2, 121 
(Ath. 8, 82,d) u. Nicet. Eug. 5, 822, od. in Eur.H, 
1.806, ferner in ion. Proſa, Her. 2,42, Arr. Ind. 5, 
8, 5., Luc. Syr. 8, u. bisw. in fpäterer Proſa, Diogen. 
erot. 9, Eust. zu D. Per. 64. 458. 828, Schol. Pind. I. 
4, 104, Tzetz. Lyo. 649, dor. einmal "Hpaxkeds, 
Pind. P. 10,4 (v.1.— £0g). Dat. ‘HpäxAst, fo außer 
ver Proſa Soph. Trach. 27, 8., Eur. Her. 8, auch 
Babr. fab. 20 u. Nicet. Eug. 8, 211, ep. au ‘"Hoa- 
xAsT, Ant. ep. v1, 93. &d. xıv,84 (Ach. Tat. 2, 14), 
ebenfo Pind. N. 10,99. P. 9, 162, doch ep. gewöhnlich 
Hpäxifı, 0d.8,224, Ap. Rh. 1,897 —4, 1898, 
Nonn. 10, 377, d., Qu. Sm. 1, 505, Orph. Arg. 280, 
ö., Call. b.3, 108, ep. xıv, 52, 3., Theoer. 4, 8—25, 
148, 8. bor. au “Ho&xdrs, Pind. I.4 (6),47, ton. 

ü, Her. 2, 145, d., Arr. Ind. 86, 8, ebenfo 
bisweil. ev. Arch. ep. ıx, 19, u. Ion. b. Ath. 11, 463, 
db, od. Hpäxide, Eur. Heracl. 988. Ion 1144 u. 
Ar. Av. 567. Acc. ‘H; in att. Profa, fo 
Isoer. 12,205, Dem. 61, 80, . auch ion., Her. 2, 
42 u. ebenfo auch ep. ‘Hgüxika, Hom. h. 15,1, 
Hes. sc. 458, Apoll., Luc., Nie., Phil. ep. 1x, 281. 
xv, 95. 116. Plan. 104. dd. Plan. 128. app. 284, 
Theoer. 24,1. 18,78 (v. 1. nv), u. mit Spnigef. 
Ar. Thesm. 24, od. ‘Hoäxida, Diot. u. Philod. ep. 
1x, 891. Plan. 284, ebenfo ‘HoazxAda, Pind. Ol. 11 
(10), 20, doch fagte man in Profa auch 
Plat. Phacd.89, 0, Ael. v.h. 1,24—27, 22, d., Zen. 
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5,56, Apost. 5,98, app. prov. 2,24, Eust, gu D. 
Per. 791, Oram. An, Par. ı1, 881, Inser. 1665, u. 
ebenſo ‘Hoaxdn), Soph. Trach. 283 (v. 1. da). 476, 
u. ep. b. Alcid. Od. 24 (v. 1. Nr), u. Heäxan in 
orac. b. Ael. v. h. 2,82, ep. heißt es jedoch gewöhnt. 
ãxAqe, Od. 11,267, 8. Ap. Rh. 1,841 —4, 
1475, 8., Nonn. 25, 224, Qu. Sm. 6, 315, Orpb. 
Arg. 658, Theoor. 13, 70. 24, 188, u. fo hat aud 
Pherec. in Schol. Od. 11, 265. $erner fagte man cp 
auch "Hpäxktnv, Ap. Rh. 3, 769, Anth. Plan. 97, m als 
v. i. in Theoer. 18,78. @ine fpätere Form aber if 
Hpaxiny in Eust. erot. 11, 21, Zenob. 1, 47, 
Apost.8, 68, Diogen. Vind. 8,49, Schol. Theoer. 
18, 68. 72, Schol. Luo. ıı, p. 84, u. Hocxan, Nic. 
Eugen. 5,318, ob. Hocæan-, Anth. app. 250 (mo in 
Alc. Od. 24 “Hoäxin fteht). In Schol. 1114, 828 
ſteht fehlerhaft Hocx itovy. Vocat. "Hpäxies (1fgt- 
aus ‘Hodxäseg, f. Et. M.), Plat. Euthyd. 808, a, 
Xen. mem. 2,1,28, ö., Luc. Alex. 4, d. (f. unten), 
u. fo aud ‘Hoßxdess, Eur. Alc. 478. 517, d., u. 
einmal cp. (Heges. ep. v1, 178) "Hodxäsıs. Sonſt hieß 
es auch Pind. N. 7,126, Archil. fr. 118 
u. Dion. ep. v1,8, ob. ‘Hoaxäces, Eur. H.f.175, u. 
fo ep. Antp. ep. vs, 115. Leon. ep. ıx,816. gewöhnt. 
heißt e8 aber ep. (Ahr. Dial, 11, 285 glaubt, daB dies 
dorifche Jorm fei) "Hpäxkes, Nonn. 40, 869, ep. IX, 
468. Plan. 90. 91. 96. 108, felten "ElpäxAes, Orpb. 
h. 12, 1, Greg. ep. vııı, 29. Dual. tw H] 
Philostr. v. Ap. 5, 6. Plur. “HpaxAdes, Plat. 
Theaet. 169, b, Enst. I1.5,688, acc. tous “Aga- 
x»4as, Ar. Pax 741, Luc. d. mort. 16,4, Alcm. in 
Apoll. synt. 385, b, b. Plut. Her. mal, 14 ‘Hoa- 
xAsis, (6), Brobert (d. 1. mit Hülfe der Here (b» 
Frouwa od. Freia glängend), f. D. Sic. 1, 24, orac. 
b. Ael. v. h, 2,82, nad) Et. M. u. Suid. Rudlieb, 
nad Iambl. v. Pyth. 155 ı düvanıs Ts Ypücsmg. 
I) ©. ver Altmene u. bes Zeus od. Amphittyon aus 
Theben, oder aus Argos u. fpäter in Theben wohne 
haft, griechiſcher Nationalferos,, TI. 14, 824. 18, 118, 
Slgde. Er Heißt daher bald d (&) AMæunvnc, Isoer. 
10, 16, Paus. 5, 14, 1, bald d Augpstodwvog, Her. 2, 
44 vgl. mit 146, Paus. 5, 18,2. 10, 18,8, od. Zuvög 
"Aixzunvns te naig, Eur. Her.210. vgl. mit Ael 
v.h.12,15, D. Sic. 4, 9, oder d @nßalos, App. Ib: 
2, Paus. 5, 8,8. 8,48, 1, Arr. An. 4, 28, 2. Ind, 5, 
18. 8,6, Bosörsos, Plut. Her. mal. 14, ober d ’Ag- 
yslos, D. Sic. 5, 64, Plut. Her. mal. 14, Arr. An. 
2,16,1— 5, Ach. Tat. erot. 8, 6, od. Tsgtnvdsog, 
Paus. 10, 18,8, u. fol früher ‘AAxatos geheißen has 
ben, Acl. v. h, 2, 82, wie er aud den Namen Zu 
aroaros (in Böotien) Luc.Demon. 1, od. MoAupnuos, 
Cephal. 5. Malsl. 164, ot. d Bosageös Heaxans, 
Diogen. 1,68 (richtiger wohl S. des Briareus, f. 
nob. 5, 48), od. Thales (in Thracien), Porph. v. Pyth. 
14, füßrt, od. ein ©. ver Lyfithoe, Lyd. mens. 224, 
Cie. n. deor. 8, 16, &. des Diomos, Et. M. 102, 45, 
oder der Idaiſche (aus Kreta), Paus. 5, 7,6 — 9, 27,8, 
ö,, Eust. 11. 5,688, Apost. 18,29, Cic. n. deor. 8, 
16, ober berXhaffehe, Her. 2,44, Pans. 5, 25, 12. 6, 
11,2, heißt. Seine Mühen (Arbeiten) heißen z« "Hoa- 
xMovg, Anth. app. 5, feine Geſchichte (von Plutarch) 
z& meoi ‘HoaxAsovs, Piut. Thes. 29, vol. mit Gell. 
n. att. 1,1, eru. feine Begleiter, 05 usꝰ "Hoaxdous, 
Strab. 8, 157, ob. ol eo} (zöv) 'Hoaxia, D. Sic. 
4,48, 44, Theo. progymn. 6, 60, feine Nachlome 
men, ol "Hg. nuldes, Lys. 2, 15. Isocr. 4,54, 6. 
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Dem. 18, 18, ol m. ol ‘Ag., Isocr. 4, 68. 65, B., Art. 
A0.4,10,4, Pau. 1, 8.2, od. ol dp’ "HogaxMows, 
Isoer. 5, 76. 182. Lyo. 105, Phleg. Trall. fr. 1, u. 
änöyovos, Ael. v. h. 4, 5, Strab. 5, 219, Schol. 
Dem. 1,22, Zxyevos, Plat. Alc. 120, e, Isocr. 4, 61. 
@e gab aber aud einen Tyrifchen oder Phönigifchen, 
Syoifchen, Verfiſchen Heralied — Bel od. Mellaıt 
(Meixd9oos, Phil. Bybl. fr. 1, 22), od. Züvdns 
“Hoaxiäng (d. i. Sonnengott ob., Sam-Dew), Nonn. 
84, 192, ob. ‘Axgoyftww "Ho.u. ‘Ho. "Hidsos, Nonn. 
40. 428. 577 u. 40,870, ©. des Zeus u. der Afteria, 
Endox. b. Ath. 9, 892,d, Cic. nat. deor.8, 16, vgl. 
über dieſen Tyriſchen Heralles Her. 2, 44, D. Sic. 
2,89 — 20,14, &., los. arch. 8, 5,3. c. Ap. 1,18, 
Arr. An. 2, 16, 1—7, 18,1, ö. Ind. 5, 18, Plut. Her. 
mal. 14, App. Ib. 2, D. Cass. 42,49, Io. Ant. fr. 6, 
16, Luc. Sys. 8, Zenob. 5,48. 56, Diogen. 8, 49, 
Heliod. 4,16, Ach. Tat.2,14 — #, 18, d., Charit. 
7,2, d., Ant. Diog. 9 (Palseph. 52, 1, 8 nennt ihn 
einen Philofophen). u. einen Indifchen D. Sie. 2, 39, Arr. 
Ind. 8, Cic. nat. deor. 8, 16, beögleichen einen Ae⸗ 
gyptiſchen. nad) Cic. d. nat. deor. 8,16 ©. des Nil, 
od. ©. bes Typhon u 6 To⸗cxoc genannt, Plut. Is. 
et 02.29.41, Her. mal. 18, ägypt. Som, Xw», Et. 
M., Hesych., nad) Maneth. b. Syncell. 18, c. K. von 
Aegypten, vgl. Her. 1,42 u. ff, D. Bic. 1,17 —8, 9, 
d., Arr, An. 4, 16,2 — 28, 2, Paus. 5, 25, 12. 10, 
18, 8, Eust. Il. 5, 688, ber ein uawtıjlov hatte, Her. 
2,88, u. nad) welchem ein vowos benannt war. Ael. 
n. an. 4,54, f. HoaxisounoAss. Auch einen Geltie 
ſchen. Namens "Oyusos, gab es, Luc. Herc. 1, u. einen 
Beivros Ho., St. B.s. Bosvticsor. — Die hohe 
Verehrung, die er genoß, Arr. An. 4,11,7, D.8ic. 8, 
9. 7,46, geigt fi @) in der Menge von Statuen und 
Gemälden, die es von ihm gab wie von Myron, Strab. 
14, 687, Ariſtides, Strab. 8, 881, Lyſipp. Luc. Iup. 
trag. 12, Baırhaflus, Ath. 12, 548, 5, unter ihnen Kor 
loffe, Piut. Fab. Max. 22, Strab. 6,278. 10,419, 
Paus. 9, 11, 6, u. dies bald mit Dionyfos, Anth. Plan. 
185, mit Gebe (v.1. Sera) Ael. v. h. 18, 47, ob. mit 
Ban u. Hermes zufammen, Phil. in Anth. Plan. 234, 
f. Luc. bist. 10. conv. 19, Paus. 2, 4, 5—10. 82, 
5, 8., Plut. Dem. et Ant. c. 8. an sen. reep. ger. 4, 
Anth, Plan. 101—104. app. 198. Stand doch in allen 
Mufeen fein Bild, Schol. Aeschin. 1, 10. Man nannte 
aber die Statue felbft auch Rocxanc, D. Case. 42, 26, 
Paus. 1,27,6 — 9,40, 8, 6. Anth. Plan. 10, Memn. 
fr. 52. Us Mnicender Heralles (Ho. dv yorası), wie 
es den Drachen Ladon erlegt, fand fein Bild fogar 
unter ben Sternen, Hyg. poet. astron. 2, 6, Erat. 
eat. 8.— b) in den Opfern n. Gelübben, die man ihm 
brachte, Ar. Av. 567, ep. xıv, 84, Plut. qu. symp. 
6,10, 1, befondere im Kriege, Xen. An. 6, 2, 15, 
Pol. 29, 6, Arr. An. 1,4,6— 8,6, 1, d. Ind, 86, 8, 
Plut. Aem. Paul. 9. Pyrrh, 22, Polyaen. 2, 8,8, App. 
Ib. 65, wo er auch zur Parole biente, Xen. An. 6,5, 
25, App. b. civ. 2,76, u. bei Tiſche (Ribationen), 
Iambl. v. Pytb. 155, bef. bei ten Gynifern, Luc. 
Cyn. 14, wie er denn aud den Gtoifern als Sym⸗ 
bol bes dexzsx6» galt, Plut. Is. et Os. 40, u. ihm 
der vierte Tag in jedem Monat geweiht war, Apoet. 
16, 84, Schol. Ar. Plut. 1126, ja ihm nad ber 
Vorfäsrift des Pythagoras am achten jedes Monats ges 
opfert werden follte, Iambl. v. Pyth. 152.— c) in den 
Symnen u. Lobreden, die man auf ihn machte, Hom. 
b. 15, Orph. h. 12, Porph. abst. 1,22, Ath.10,412, 
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a, Aristid. or. 6, Pind. N.10,61, fo daß er and 
in Theaterflüden, Grzählungen u. Geſprächen häufg 
als Perſon auftritt, Eur. Alcest., Herc. fur. (vgl. 
mit Plut. Marcell. 21. Cim. 4), Archipp. u. Alex. 
b. Ath. 14, 656, b. 4, 164, c, Lycophr. b. Suid. 
s. Avxöggwv, Ar. Ben. u. Luc. dial. biefes Ras 
mens vgl. mit Luc. d. mort. 16, Inp. trag., u. in 
Brodifus Erzählung, Xen. mem. 2, 1, 31, Plat. conr. 
177, b, Antb. App. 198, Cic. off. 1, 82. ep. ad 
div. 5, 1%. d) in den Tempeln, die man ihm baute, 
f. Hodzxässor, u. vgl. Anth. xı, 269, dab. dv u. als 
Hoaxkous, Ael. n. an. 17, 46, u. das Spridw. 
yurin eis Hocxdſovc od Yostz, Suid., Macar. 8, 
11, app. prov. 1,88, wie ihm benn aud die warmen 
Bäder geweiht waren, D. Sic. 5,8, Schol. Pind. OL 
12,25, Strab. 9,425. 428, Plut. phil. o. prince, 1, 
Liv. 22,1, Ath. 12, 512, f,Zenob. 6, 49, Auton. Lib. 
4, Hesych. s. “Hoxaässa Aovzod, w. ſ. — e) in ben 
Schmwüren u. Anrufungen, wo man außer Zeus feinen 
Namen häufiger als den feinen brauchte. So als Aus» 
ruf ber Verwunderung (f. Et. M., Suid., Schol. Ar. 
Ran. 800) ‘Hodxäsıg, mit u. ohne &, Xen. Cyr. 1, 
6, 27. conv.4,58, Dem. 9, 81—21, 66, 6., Aeschin. 
1,49. 8, 21, Din. 1,8, Ar. Ach. 284 u. Schol. 1018. 
Vesp. 420. Av. 985 — 1129, ö. Plut. 874, Lac. im. 
1. Nigr. 1. Somn. 17. merc. cond. 8. Tim. 16. Co- 
tapl.22. Necyor. 1,14. Char. 28, Plut. Marc. 26. 
Pyrrh. 20, Eust, erot. 1,14, fo daß es nah Et. 
M. 79, 11 faft zum Adverb. wird, wie in ‘Hodxäsıs 
& ‘Hodzxasıg, Luc. Iup. tr. 82. Bisw. fleht es mit 
övaf, Ar. Pax 180. 277. Lys.296. Ran.298 od. 
zunnaf, Plat. Euthyd. 808, a, ober e6 heißt, wie e6 
vollfändig heißen follte, (6) "Apdxäsıs dlskixaxe, 
Luc. Gall. 2. fügit. 28. 82. Als Echwur, mo ebenfalls 
&lsElxaxog dazu zu denken ift (f. Hesych.), heißt e6 
bald bloß & “Hodzxäsıg, Xen. mem. I, 8, 12, ob. 
Irtw 'Hoaxäns, Ar. Ach. 860, ob. zeös Tod (Goü) 

“HoaxAtovs, Lac. d. mort. 16, 8. asin. 10, od. 

op. vinröy Hoaxifa, Ar. Plut. 887. Equ. 481. Veap. 
767. Av. 1891. 'Thesm. 26, Aeschin. 1, 88, 8, 212, 
Din. 2,8, Dem. 25, 51, Luc. Herm. 8. Peregr. 
231. d.mort 16, Ach. Tat. 5, 20, Antb. Plan. 128, 
biew. vn Toy ‘Ho. xal ndrytag Isous, Dem. 18, 
294, od. "Aiskizaxe "Hodzäsıg zei Zed, Luc. Alex. 
4. Es gefchah dies befonders in feierlichen Schwüren, 
wie Pol. 7,9, Ar. Eccl. 1068, wo eine Menge Götter 
mit genannt werben, mehr fcherzhaft tft das & ysde- 
sopla xal ‘He. xai “Egui) bei Luc. fügit. 29. In 
Rom, wo man bei ihm u. der ara maxima ſchwor, 
D. Hal. 1.40, ſchworen die Knaben nur im Freien bei 
ihm, Plut. qu. rom. 29.—f) in Spriäwörtern u. 
fprihwörtl. Redensarten, «) ‘Hgaxdkous dpyij Eyeır, 
Ar. Vesp. 1080. Pax 752, db. h. nur nah Großem 
fireben, ähnl. tedr’ Av ‘HoaxAkovg Akıa, Plut. b. Stob. 
58, 14,0b. ‘HoaxAns dsgsov xAlos Layer, Suid. 4) 
@&og odtog Hocxanc bald vom Thefeus bald vom 
Titormus erllärt, Ply£, Thes. 29, Ael. v. h. 12,22, 
Zen. 5,48, Apost. 2, reg. Cyp.L. 1, 88, Macar. 
1, 86, Schol. Luc. v. h. 84, Eust. Il. 5,688, vgl. 
Arist. eth. Eud. 7, 12. Eth. M 2,15. — Nebnl. 
Luc. ep. xI,95 Zysıg deörsgov “HocxMa, od. ed” 
odrog “Eguns ord" dxstvos Hoaxanc, Macar. 6, 67, 
od. “Hoaxing zal nidInxos d. h. Großes u. Läppie 
ſches, Greg. Cypr. M. 8, 66, Macar. 4, 58, Luc. piso. 
87 u. Schol., Bachm. An. 2, 882. 7) Elxi (ob. 
sieh) To Aoaxaed d. h. offen u. ohne Hinterlik, 
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wohl auch dummehrlich, Plat. prov. 80, Suid.; ähnl. 
‘Hoaxisovs Ivala, Hesych., Greg. Cypr. 2, 64, od. 
Mijley ‘Hoaxääs, Zen. 6, 22, b. Hesych. Milo 
‘Hoaxäns, bei Suid. u. app. prov. 8,98 Mijäsıog 
Hoaxins int zöy eireiäiv. d) moös dio odd” 6 
‘HocxAns, Plat. Phaed. 89 cu. Schol. — Euthyd. 297, 
b, Suid,, od. odda (unda) "Hoaxdns nobc do, 
Zen. 5, 49, Diogen. 7, 2, Apost. 11, 84, e. 18, 29, 
Diogen. Vind. 8, 44, vgl. mit Liben. vit. 17. Nach 
Schol. Arist. p.429 ed. D. wohl zuerft von Archi⸗ 
lochus gebraucht. e) Oorvt᷑ Fawasr “Apaxin Tv 
xagteoöv, Zen. 5, 66, Macar. 6, 46, Diogen. 7, 10, 
Apost. 18, 1, —— ya. 8,49, Eust. Od. 11, 600. 
— Achnl. zei NAocxanc napa Toy avatar 
loydv ——e—— Apost. 9,88. ) —— 
vRsras von feiner Gefräßigkeit, Ar. Lys. 928 u. 
Schol., Apost.8, 68, Suid., vgl. Ar. Pax 741 u. 
Stratt. b. Ath. 14,656, b. n) von feiner Fruchtbar⸗ 
kit: x@v “Hoaxist auyyxadsudijans, Nic. Eug. 8, 
211. Stätten feiner Verehrung waren a) in Aegypten, 
Her. 2, 42, f. ‘HodxAssov,, fo baß «8 hier a) eine 
“HoaxAbous nödsc im Delta weRl. von Peluſium gab, 
Jos. b. Iud. 4, 11, 5, b. Ptol. 4,5, 58 unzodmodss 
“Hoaxktovg wıxgd genannt. P) Honxklone ölss 
im Mittelägypten, j. Ahnas, Strab. 17,801, b. Ptol. 
4,5, 57 ‘Hoaxklous nölss ueydin. S.'Hodxasıor. 
b) in Achaja, Paus. 7, 25, 10. c) in Afarnanien zu 
Mlyzia, Dion. Call. Hell. 54, mit einem 'HouxAdous 
Asurv, j. Porto Candello, Strab. 10, 459. d) in Ars 
tadien, Xen. Hell. 7, 1,81, Strab. 8, 848, Paus. 8, 
82, 8, Schol. Platon. 809. e) in Athen u. Marathon 
mit dem ihm geweihten Gymnaſium in Kynofarges, Her. 
6,108, Isae. 9,80, Dem. 21,52, 48,66. 57, 62, D. Sic. 
8ie. 4, 89, Ath. 6, 285, a. 289, d. o, Luc. deor. conc. 
7, Schol. Dem. 24, 114, St. B.s. Kuvdaapyess, Paus. 
1,15,8. 19, 8.82, 4, Plut. Thes. 86. Alc. 1, Apost. 
10, 22. e) in Böotien u. Theben, Thisbe, Orchome⸗ 
n08, Thespiä, D. Sic. 4, 89, Polysen. 2,8, 8, Plut. 
amat. 9, Paus. 9, 34, 586, 1. f) in Britannien, auf 
deffen Sübfeite Hgaxifoug Axpor, j. Gap Hartland, 
im Ganal von Brifol lag, Pol. 2, 8, 8. 8) in Byzanz, 
wo es einen ‘Hgaxikovs dAcos, Hesych. Miles. fr. 4, 
87, u. ‘HoaxAfous möoyos, ebend. fr. 4, 14, gab. h) 
am Gaucafus, Dur. in Schol. Ap. Rh. 2, 1249. i) in 
Syrenaifa, wo a) al od. ol “Aouxikous Olves Tü 
&_n lagen, Ptol. 4,4, 8.10. u. 8) "HoazAsous mög- 
yos, Ptol. 4,4, 8. k) in @lis u. Opus, Marm. Par. 
18, Pans. 5, 14,9. 6,21,8, D.8ic.4,89. @s lagen 
hier ta Hepua 1a ‘Hoaxidous, Strab. 9, 425. 1) 
in Eubda u. zwar in Ghalcis mit einem bem Heralles ges 
weibter Oymnaflum, Plut. Tit. 16. m) in@rythrä, Strab. 
18, 618. n) in Gallien, Maffilia, Strab. 4,185, mit 
“Hoazxäsevs Asurv, Ptol. 8, 1,2, u. dem Movolxov 
Asgijy, wo ein Tempel ‘HoaxAdous Movolxov flant, 
Strab. 4, 202. o) in Italien, D. Hal. 1, 40, u. jwar «) 

Dyrrhachium, App. b. civ. 2.89. 8) "Houxisous 

79, in Lucanien u. Etrurien, j. Vicotera, lat. Portus 
Cosanus, Cio. Verr. 5, 61, 9., f.Strab. 5, 225, u. ‘Hoa- 
xAMovs Isoöv, Ptol. 8, 1,4. y) in Rom, D. Sic. 4, 
21u. ff., D. Hal. 1,41, Plut. Aem. Paul, 17. Syll. 
85. Crass. 2. 12. qu. rom. 18 — 90, ö., Ath. 4, 
158, e. .5, 221, f, D. Can. 42, 26, @., bier ger 
meinfheftlih mit den Mufen verehrt, Flut. qu. 
rom. 59. p) in Indien, D. Sio. 2, 89, Arr. Ind. 
6, 18. 8,4. 9,2, Plin. 6, 16, 22. q) in Kappa 
derien, am Bontus Galaticug mit dem "Hoaxädans 
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@xoov, Ptol. 5, 6, 8. r) in Korinth, Nemea, Si⸗ 
«yon, Dur. in Schol. Platon. 880 ed. B, Ant. Lib. 
4, Faus. 2,10, 1, Ael. n. an. 12,5. s) in Kos, Plut. 
qu. c. 68. t) in Kreta, D. Sic. 5, 76. u) Libyen, 
wo Hoarisous Awuos lag, Strab. 17, 826, u. 
auf Melite das Vorgebirge ‘Ag. Isgdv, Ptol. 4, 8, 47, 
u. ein gleiches in Mauritania Tingitana, Ptol. 4, 1, 
8, u. vijaos "HoaxAbovs Ispii vor Neularthago, auch 
Scombraria genannt, j. Islote, Strab. 3, 159, Ath. 8, 
121, a, Plin. 81, 48. v) in Mefopotamien, mit "Hoa- 
xAovs Bwuol, Ptol. 5,18, 4. 6, 8,4. w) in Meffes 
nien, Paus. 4, 8,2—80, 1,d. x) am Deta, Strab. 18, 
618. y) in Paroe, Thierſch par. Infchr. n. 18. =) in 
Phocis, Plut. Pyth. or. 20, Macr, Sat. 1, 12. a«) 
in ®hönizien, Ath. 9, 892,d, — u Zarihiä, Her. 
2, 118. PP) im Pontus zu Herallea, Memn. fr. 
235. 52, u. eine nad ihm benannte Infel daſelbſt, 
Ael.n. an. 6, 40, aud am See Mäotie, Plut. fac. 
lan. 26. „Y in MRhodus (Lindus), Ath. 12, 548, 
f, Anth. app. 60. dd) in Sardinien mit "Hoaxiseug 
Asunv, Ptol. 8, 8, 8, u. zwei Infeln, j. Aſinara u. 
Biane, Plin. 8, 7, von welchen Prol. 8, 8,8 nur eine 
“Hoaxitoug vijaos erwähnt. es) in Siclien u. Sy⸗ 
tacus, Her. 5, 48, D. Sic. 4,28, Thuc. 7, 78, Plut. 
Nie. 24 u. ff. £%) inSpanien, Arr. An. 2, 6, 4, App. Ib. 
2.65, D. Cass. 87,52. 48, 89, Strab. 8, 188 u. da» 
gran Artemid. eben. mit einer »900s KHoaxaéovc 

04 vor Dnoba, j. Salles vor Hue'va, Strab. 8, 170. 
— Zn der Nähe al Hoaxaovc ob. Hoaxanoc ob. 
‘"HorxAdos otiAus (ty. in Anth. app. 186 otädas), 
aud) (Isocr. 6, 112), al ot. al‘Ag., im Sing. (Marc. 
Her. p. m. ext. 2, 4 ‘Ho. oziAn), die Säulen des 
‚Heralles, ſ. HodxAssog, Ar. mund. 8, Soymf. 145, 
Theophr. b. pl. 4, 6,4, Arr. An.2, 16,4. 5,26, 2, 
Zen. 5,43, D. Per. 64 u. Eust., Marc. Her. p. m. ext. 
1,8.22, St.B.s. B7}%os. Das daran grängende Meer 
führt den Namen 1} megd Hoaxkoug arıjlas Id- 
Aacca, Theop. b. Ath. 2, 61, f., vgl. mit 7, 8ib,.c. Sie 
alten oft als äußerſter Punct ber bewohnten Belt, 
—* 12,250, Anth. x1, 201. 209, Plut. Arat. 14. 
nn) in Sparta, Pind. N. 10, 98, Paus. 8, 15, 8. 
39) in Thafos, Her. 2,44, Paus. 6, 11, 2, Polyaen. 
1,45,4. ss) in Xarfos, Ath. 5, 215,b. xx) in Te 
nos, Strab. 14, 687. AA) in ben Thermopylen, wo ihm 
7& Hepud geweiht waren, Her. 7, 116, Strab. 9, 428. 
au) in Xytos, Her. 2,44. 2) Bet ven Ghalbäern ber 
Planet Mars, Et. M. 697, 54 (nad Arist. mund. 2 war 
H. der Vater beffelben). 8) Es führte aber auch a) 
eine Art Becher den Namen axipos "Hoaxidous, 
Plut. Alex. 75, Atb. 11,494, f. 12, 512, e. b) eine Art 
weicher Deden, ‘Ho. xofras, Atb. 12, 512, f. e) ein 
Wurf im MWürfelfpiel ‘Hgaxans, f. Eust. Od. 1897, 
84. 4) Da er aber ale Mufter aller männlichen Tu⸗ 
gend galt, Themiat. or. 20, p. 240, u. man gem 
Xeute mit ihm verglih, Ar. Ran. 528. 581, Plet. 
Tbeaet. 169, b, Plut. Ant. 4, befonders freilich Athle ⸗ 
ten, D. Cass. 79, 10, D. Hal. rhet. 7, 2, fo nahm 
man nun auch gen ben Beinamen ‘Hoaxäns an, fo 
bieß ſchon ter Argiver Nitoftratos Itsooc: Hoax anc. Eph. 
b. Ath. 7, 289, b, eben fo ber Macedonler ifon, 
Ath. 7,289, 1 u. ff., u. e6 war ber Bein. des Hadrian, 
Keilonom. 12, u. des Kommobus, D. Cass. 72, 15, 
Hrdn. 1,14, 8, Ath. 12,587, f, u. fo erſcheint er 5) 
ale Eigenn., @) eines Sohnes von Alexrander, D. Bic. 
20, 20. 25, Plut. Eum. 1. vit. pud. 4, Paus. 9, 7,2, 
Porpb, Tyr, fr, 8, 2, D. Chrys. or. 64, p. 593, Et... 
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284, Lycophr, Alex. 801. b) des Vaters von Konſtan⸗ 
tin ım., ep. dd. ıx, 655. c) eines Thebaners, Insor. 
1665. d) Andere: Inser. 8, 4687. 4917. 4922, b, 
Add. 5084. 6237. 4, pg.xıx, c, Orell. 1912., auch 
ein Aegyptier, Letronne Rech. p. serv. & l’bist. de 
PEgYpt. p. 478, grade wie im Lat. Hercules, Grut. 
Inscr. 686. 1065. e) Hipp. Fpid. 2,2, 14, doch von 
Mein. bezweifelt, welder Hoaxisiin vermutbet, zu⸗ 
mal cod. C Hocixacdec hat. VBol.4, 84. Sicher 
vertaufcht aber it es D. Hal. 4,41 mit @sgıxäs u. 
Et.M. 198, 25 mit "Hoaxiuduc. 
‚yros, m. bor. = “Hodxässtos, Anth. vii, 

465, tit. — Inser. Heracl. B. 5. 9 etc. Insor. 8, 
5642, 27. 5677. Münzen aus Herallea, Mion, 8. 1, 
p. 298, u. Tarent, Mion. 1, —E * 2,20 

paxXic, 1) Stabt =, “A, sa, Inser. 1. 
4, 9627. 2) Brauenn. — ‘Hodxisıa, Inser. 4,9568. 
9705, Sp. 

H vös, — “Hoaxissavög, 1) Bräfelt der 
Leibwache zut Zeit des Gallien, Zosim. 1,40. 3) An⸗ 
derer, Inser. 2050. 
a5 HpaxAlön, = 

“HpäxXros, m. Inser. 4, 8658, Sp. 

“Hpaxälexos, m. Jungfrobert od. Srobertel, 
Heralles als Kind, Theoer. 24 tit. 

"HpaxXira, Inser. 8, 3208, Sp. 

“Hpäxkıros,m. = rs PER ER 
Inser. 181. Achnl.: 

“HpaxXlev, m. Marathonier, Inser. 266. Kalym⸗ 
mer, Ross 188. — Anderer: Inser. 8, 5109, N.8,1. 

, m. Schmeichelform für Hoaxäsiöng 
bei den Alerandrinern. Plut, qu. symp. 1,6,8, f. 
Philol. v, 660. 
m. Manass, 8809, Boisson., Ephraem. 
v. 1422—2424, Sp. 

“Hpäxov, (?), Inscr. 8, 4594, Sp. 

"Hpaxrov, n. (Schönbüpel?), Et. am Tyras in 
Dacien, Ptol. 8, 5, 80. 

Hodxwv, ovros, m. Brohn (aus Brouwa, 
="Hoa). 1) Macebonier, Arr. An. 6,27, 8. 5. 2) 
©. des Phrilodemos, Polyaen. 8, 46. 8) Athener, 
Mhamnufier, Inser. 654. Auf einer "athenifgen Müng, 
Mion. 11, 122. 4) Delphier, Curt. A. D. 8, 21. — p 
Thebanet, Keil Inser. boeot. Lx,b. — XUII, c, 2. 
Bol. Inscer. 709 u.‘Hoaxiov. ( Nach Beule “Hodxiur). 

m. (?), Cohn des Sofos, desgadiö- 
ins, KEphem. arch. 787, K, 

„Hpapldpme, m. (Stauenfonn?), Serer, Luc. ca- 

tapl. 21. 


“HoaxAstdng, Inser. 2,1997. 8110, 


, St. in India intra Gangem, Pol. 7, 
1,50. 

Hpäs, $. Inser, 4, 7828, Sp. 

"Bpäs, = Holas, m. Srohn (fo Et M. ſ. 
*Hodxar), 1) ein Cyniker, D. Cass. 66, 15. 2) hs 
let (ndupayog), aus Laodicea, Phil. ep. 46 (Plan. 
62). 8) Arzt aus Kappadocien, Cels. v, 22, Galen., 
vgl. Fabric. bibl. graec. xıır,p. 178. 4) auf Mün« 
gen aus Smyrna u. Hierapolis, Mion. 111, 202. 8. 
vır, 6507. — 5) ®afe b. de Witte descr. Par. 1886, 
p. 26. 6) ein Orammatiler, Et. M. 486, 85, f. ‘Hofas. 
7) Athener, Inscer. 269. 8) Andere: Inser. 2,1894, 
en 4594. 9) “Hoados Tod Aıovuctev, Inser. 

, 27 

Hpasutos, m. (ahnl. Brönau? f. Hodzar 

Epheſier, Mion. 8, ıv, 124. Rt 


"Horn 
f. Gattin des Trophimos, Inser. 8, 8846, 


m. (?, Keil vermuthet ©, ) Emyr- 
näer, Mion. 111, 202. ee 

“Hpäeoros, m. Frauenmond (f. Lob. path. 426), 
Monat in Sparta, Hesych. . 

p&reuis, f. Kanal von Perfis, den Iub. Maur. 
bei Plin. 6, 26 den codd. nach Phrystimus ob. Phryc- 
timus ob. Phirstimus nennt, viel. Khor Quote bei 
Rama, Arr. Ind, 89, 1. 

"HpFasor, ol, Ew. ber Et. Heräa, Inser. n. 11, 
f. Abr. Dial. 1, 280. u. 11, 549. 

“Hpfas, m. Stohn (f. Et.M.), 1) aus Megaris, 
Geſchichtſcht. Plut. Thes. 20. 82. 801.10. — Han. 
ni. A4E. 84. 2) ‘Hodov, Inser. 8, 5752, 7. ſ. Hoac 
u. ‘Ho. 

"Hpeplas, f. Ieoeulac. 

ider, — 58 (fo nad) Lob. path. 410 
von agdow od. dpraouas, nah Et.M. Herediene= 
rinnen od. Schöpperinnen), Briefterinnen der Here 
I ae Hesych., Et. M. 

= Eigseldns, w. ſ. pl. 'Hosaldas, 
— n.191, .. . 39. 192, ı1, 28 u. Meier ind, schol. 
2.18 


Add., Sp. 


’Hptrawos, m. Bliedbad (vom Vlieth od. Bloth 
d. 1. ſchiffbar, von Zosteive, f. Lob. path. 186), 
Sluß bei Vicentia in Stalien, Ael. n. an. 14,8. — 
Lex. de spirit, 225. 

"Hpn, f. Aoc. 

Hen, m. = “Ho£as, Inser. 8664, B, 21, Sp. 

"Hpyotvos, m. ahnl. Srönan (von Frouna), Sas 
mier, Mion. 8. vı, 412. 

pyröv, n., b. D. Hal. aufer 8, 82, wo ’Hon- 

dv 7 überall "Hontov, b. St. B. Aemoc, 

Bleden der Sabiner am Tiberis, j. Gretona, Strab. 5, 

228, D. Hal. 4,8. 51. 6,45, 11,8. Gw. ’Hpwrivos, 

8t.B. 

’Hpryivaa, 75, 7, ar, voc. ’Hoıyivsse, f. Aus 
fregild (f. Hesych.), ep. 1) Belwort der Eos, dann 
ale Name der Tagesgöttin u. Gattin des Orion (Nonn. 
42,246) felbft gebraudt, Od. 22,197. 28,847 (doch 
dir en Nonn. 1, 1711-47, 843, 8., 

im. 1,188 — 14,228, Musae. 882, Anth. v, 5 
656. 807. xıv, 72. app. 261. 2) Baxysac’Hos- 
yivsıa, Benennung ber Ghalfomede, Nonn. 84, 294. 
8) Frauenn., Agath. 85 (vır, 204). Aehnl.: 

"Hpeyiras, f. , Ap. Rh. 2, 452. 8,824, auch 7jp6- 

yevi] 6 ’Hös, 8, 1228. 4,978. 

yon, f. Ofterhilt, 1) T. des Icarius, auch 
Aantec genannt, @elichte bes Dionyfos, Nonn. 47, 40 
— 245, ö., Apd. 3, 14,7, Et. M. 62, 4, St. B. s. 
’Ixapie, Ov. met, 6,125, welche nebft ihrem Hunde 
Mära (Nonn. 47,219. 245, Ael. n. an. 6,25) von 
Zeus an den Himmel verfegt wurde (Luc. deor. conc. 
5), und bier als Sternbild neben dem Löwen u. Boo« 
tes glängte, Nonn. 1,254. 47,247. Man opferte ihr 
u. ihrem Hunde, Ael. n. an. 7, 28, u. fang ihr am 
Seſt der Eorä Hymnen, Ath. 14, 618,e, wie es benn 
von Gratofthenes ein Gedicht des Namens gab, fr. ed. 
Bergk, u. eine Tragödie des Cleophon, f. Suid, =. 
Kisopöy. u. Luc. salt. 40 von Tänzen, bie fie dar⸗ 
ftelfen, fpricht. Adj. davon ’Hpıyöveos zdpos, Suid, 
2) T. des üegiſthus u. ber Klytämneſtra, Paus. 2, 18, 
6, Marm. Par. 25, Et. M.42, 4, Hyg. f. 122, Diet, 
6,4. 8) X. der Themis, Serv. ju Virg. Eel. 





’Hptyovos 


"Bpflyovos, m. Oftermann, Maler u. Lehrer tes 
Bafias, Plin. 35, 11,40. 

"Hptöärds, od, cp. auch odo. b. Qu. Sm. einmal 
(5,628) ’Hofdavos, (d—notauds), Dfttad (t. 5. 
ver Strom des Morgens u. Lichts, f. Preller Myth. 
1,297 u. vgl. Yegavyis, Nonn. 42,420, nvgögss, 
ebend. ‘23, 300, dazepdssg, ebend. 2, 827, u. 5Aßog 
oriAßov, Nonn. 11,808, denn ber Name iſt gries 
chiſch, ſ. Her. 8, 115). 1) anfänglich fabelhafter Fluß, 
der im Norbweften von dem Ripäengebirge kommt u. 
fih in den Ocean ergicht, Hes. th. 338, Batr. 20, 
Ber. 8,115, Strab. 5, 215, bezeichnet er ſpäter den 
®o, junächſt b. Pherec. in Schol. German. 864, 
Scyl. 19, Pol.2,16, D. Sic. 5, 23, Plut, Mar. 24. 
Brut. 19. Otb. 5.10, App. Ill. 8. b. civ. 1,86. 2,17, 
ö., D. Cass. 87,9. 41, 36, Herdn. 8, 7, 1, Ael.n.an. 
14, 8. 29, Zösim. 5, 87, Agathem. 2, 10, Hyg. 
f. 154, Eust. ju D. Per. 289, Anth. xıv, 121, 
Satyr. b. Plin. 87, 11, während er bei Eur. Hipp. 
737, Apd.1,9,24. 2,5,11, Arist. mir. 81, Paus. 1, 
4,1 — 8,25, 13, d., Nonn. 2, 152 —38, 100 ö., Qu. 
Sm. 10, 192, Scymn. 895, Luc. salt. 55. d. deor. 25, 
8. d. mort, 12,2. electr. 1, Et.M.4%,16,St.B.a. 
"Hisxtotdes, Hesych. n.v. u. s. Tjäsxzoos, Io. Ant. 
fr. 2, 9 unbeſtimmt erfcheint, u. in Ap. Rh, 4, 626 u. 
Schol. vgl. mit 4,506 u. d., fo wie D. Per. 289 u. 
Eust. dazu als Rhone geveutet wird. Als Flußgott er⸗ 
ſcheint er Nonn. 23, 244. 251. 42,420. 48,414. 
2) 81. in ıtifa, Plat. Criti. 112, a, Strab. 9, 397, 
Faus. 1,19, 5, Eub. b. Ath. 18, 568,e. f. 8) Stern« 
bild in der füdlichen Halbkugel, wohin der Slußgott =. 
1 verfeht worben war, Nonn. 88,481 (woher ver Fluß 
felbr wohl auch darspösis, pegavyis, nugösıs 
beißt, f. oben), Eust. D. Per. 289, Arat, phaen. 858 
— 360, Erstosth. cat. ast.87, Hyg. p. astr.2,%. 
4) Mannen., auf einer Münze aus Ghios, Mion. ILL, 
267. 

’Hpixeratog, m. myſtiſcher u. unerflärter Bein. 
des Dionyfos (Hesych.) u. Brotogonus, Phanes, Orph. 
h.6,4. fr. 8, f. Lob. Aglaoph. p. 479. Nach Suid.: 


”Ho:xanaios bvoua xüpsor. 

—— ù— m. Froöbel, 1) ſtoiſcher Philoſoph aus 
Karthago, Schüler des Zeno, D. L. 7,8 vgl. mit 7, 
1,31, Cie. fin. 5, 8, 28. Seine Anhänger heißen Cie. 
Or, 8, 17 Herillii, vgl. mit Cic. Acad. 2, 42. 2) 
Athener, Sypalettier, Meier ind. schol.n. 18 (Conj.) 

“Hpipos, m. Nili epp. 1, 819, Sp. 

Hpim, Elonvn, Inser. 4, 8741, Sp. 

va, (& ep. vII, 718 u. 710, doch 1x, 190 
"Hosvvä (sic!), voc. Hovvu (ep. VII, 12) f., Mein. b. 
Se. B. s. Tvog, u. Leon. ep. vı1, 18 ‘Hosyva, wie dies 
auch codd. in Christ. ecph. ıı, 108 u. Ascl. ep. 7 
baben, f. Mein. zu del. Anth. gr. p. 182, in Christ. 
ecphr. 108 'Hofvva betont, Zenge ob. ahd. Auſtre⸗ 
gild (f. Et. M. ver auch Zeiza d. h. bie liebe ans 
atebt, nad) Mein. a. a. D. dagegen von "Hoc alfo: 
$reia, doch f. Lob. patlı. 225) berühmte Dichterin 
aus Tenos (St.B. 5. Thyoc, Suid.) od. Lesbos (Anth. 
ıx, 190, Suid.) od. Mytilene (anth. vır, 710, tit.) 
Telos (Suid.) um OL 107, (Syncell. 260, a) nad 
Andern (Suid. u. Eust. 11.2, 726) DI. 42; fr. ed. 
Bergk, vgl. außer ben angeführten Etellen Meleag. 
cor. ıv, 1,12. Antip. ıx, 26, Antiph. ep. xı, 822, 
Ath. 7, 288,d. 
noranös, m. Küftenfluß in Gellia Nar- 
bon., viel. bes Auray, Ptol, 2, 8, 1. 
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“Hpıwov, Et. M. ’Hotov, p. Grab (f. Et.M.), övo- - 
ua tönov, Suid., nad) Et. M.— ‘Hoaia, w. |. 

"Hpwwöin, J.“ Tagalint (f. Anth. v, 254), Name 
der 08, Paul. Sil. 22 (v, 228), f. Lex. 

‘Hplxen, (N), Srohmar d. i. Heras (Broumwas) 
Roß. Srauenn., aus Milet, Parthen. 8. 

‘Hpurridas, ov, voc. Honidae, Xen. Hell. 4, 
1,11, (6) Srobmars, Lacedämonier, Xen. Hell. 8, 
4,6,— 8,11, d. Ages. 2,10 (v. 1.’Hg.), D. Sic.14, 
88, Plut. Ages. 11, Polyaen. 2, 21, er u. feine Leute, 
ol neol ‘Hosanidev, Xen. Hell. 8, 4, 20. — Kurs 
moft in Theben, Plut. Pel.18. gen. Soer. 17, ver 
aber gen. Socr. 84 ‘Eguunnidas heißt. 

”Hpis, 1) m. Often, ©. des Kothon, Byjantier, 
Ant. Hell. A. Rang. I1,n. 411. 2) f. = "Io, Hesych. 

“Hpiore, iv, Ort von Xenos, Inser. 2, 2386, 7. 
2338, 99, Sp. 

’Hpısavis, ſ. Ofttoberta, Dichterin (ñ Aono⸗oc), 
Clearch. b. Ath, 14, 619, c. 

“HprXavos, voc. "Hoxdave, m. Bröbel, Breund 
bes Plutarch, an den die Schrift de se ips. laud. ges 
richtet if, 1. 

"HprovAäveov, n. Froitheim, lat. Form für 
“Hodzisıa u. ‘HodxAssov, w. f., St. in Gampanien, 
welche 79 n. Ghr. verfchüttet wurbe, D. Cass. 66, 28, 
Mel. 2,4, Flor. 1,16, Plin. 3, 5, 9. 

“HprotAuos, m. Bein. des Marimian, Soer. h. o 
1,2,1,Sp. i 

“HpxvAavös, m. Bröbel, fpäterer Name auf einer 
lydiſchen Münze, Mion. ıv, 111. 

’Hpv&s, m. ©. bes Attila, Prise. Pan. fr. 8 (hist. 
fr. ed. Müll. ıv, p. 98). Er heißt fr. 86 "Hpväx. 

“Hpoyelrav, m. ähn!. Sromin, Freund der Hera, 
Mannen., Insor. 2, 2919, b, Add. 2157, 8. 8148. 
1,10. 

“Hpsyvnros, m. Sröhling, Magnefier, Mion. rm, 
148. 

“Hpößa; m. viell. $reuer (von Frewi d. i. Herrin, 
‚Hera, u. —e Botifcher Hieromnemon zu Delphi, 
Leake Trav. in north. Gr. n. 89. n. 11, 5, Curt.A.D. 
p. 45 u. fo ift nach Keil auch Insor. 1752 zu ſchreiben. 
©. Egödauog. 

“Hpoöt«n, f. Gattin bes Arkadier Cypſelus, Nic. b. 
Ath. 13, 609, f. Fem. gu: 

"Hpöswos, (6), Frohreich d. i. mit Külfe ber 
Frouwa (Herrin od. Hera) mächtig waltend. 1) aus 
Sclymbria, Arzt u. Lehrer der Oymnaftik, Plat. Phaedr. 
227, d. Prot. 816, e. rep. 8, 406, a, Plut. ser. num. 
vind. 9, Luc. bist. 85, Themist. or. 28, p. 290, u. 
Arist, or. 1,5. 2,23 (wo ihn die Schol. für einen Ge⸗ 
ſchichtſcht. aus Athen erklären). 2) Leontiner, Br. bes 
Gorgias, Plat. Gorg. 448, b, viell. verſchr. Ratt Noo- 
dıxos, f. Welck. Cycl. p. 255. 8) aus Babylon’ 
Grammaiiker u. Dichter, Ath. 5, 222, a (Anth. app. 86)- 
Wahrſcheinl. verfelbe, den Harp. 8. Zivonn, Schol- 
11.9,458. 18, 29, 8., u. Ath. 5, 192 b—18, 586, a, 6- 
ale Koatntssog d. i. Schüler des Krateh anführen. 

“Hp6Soros, ou, voc. ‘Hoddors, (d), Fröhling 
(@. b. von ber Frouwa od. Herrin (Hera) abitam- 
men, geſchenkt, u. ſo iht angehörig, f. Et. Gud. p. 248, 
Et.M. 161, 21. 208, 86. 485, 21). 1) ©. dee Rysoß, 
Suid., dab. auch bloß d Aufov genannt (Themist. or. 
2, p- 27, Luc. dom. 20), aus Helikarnaß (Her. Vor⸗ 
wort u. 9.), berühmter Gefchichtfchreiber im 5. Jahrh. 
v.Ehr. (d Yavuaonörarog zul ueilynovs, Ath. 8, 
78, 6). S. Arist, rhet, 8,9, d., &lgbe, insbef. Plut. de 
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Her. malign. 1. 48, u. Luc. Herod., wie denn auch 
Apollon. (Et. M. 552,6. 722, 12) u. Manetbo (Et. 
M. 560, 22) über ihn gefchrieben hatten. Ueber fein 
Grabmal f. M::cell. v. Thuc. 16 u. feine Grabſchrift 
8t. B. s. Bovg:os, Cram. An. Ox. III, p. 850, Schol. 
Ar. Nub. 881. Gt heißt bald d auyygagsds, Strab. 
14, 656, 3., Luc, v. h. 2,5, Them. or. 7, p. 87, bald 
ö Aoyorıosds, Arr. An. 8, 80,8. 5,6, 5. p. p. Eux. 
18, 1, Luc. macr. 10, D. Chrys. or. 87, p. 456, bald 
6 uv$oAdyos, Arist. anim. gener. 8, 5, od. 6 uußo- 
yodgos, Themist. or.38, p. 861. Sprichw. war Eis 
. zhv Hgoddrov axscv von Dingen, bie nicht eintreten, 
Prov. app. 2,35. Ausfprüche von ihm heißen zo od. 
ı« “Hoodotov, Arist. poet. 9, Plut. Arist. 19, Strab. 
17,828, Demetr. eloc. 12, Long. subl. 28, Hermog. 
Id. 2,4, Nicol. Soph. progymn. 2, er u. feines Gleichen 
od. die ihm folgen, 05 meol (töv) “Hoddorov, Strab. 
18, 618, Ath. 14, 651, o, u. Hoödoros, Ael. n. an. 
17,21. Adj. davon it "Hpoßsreos (Et. M. 551, 34), 
dab. 6“Hooddresos (A6yos), Strab. 11, 581, od. Hoo- 
dörssov diöedoua, Porph. qu. Hom. 8. Subst. zö 
“Hoodötssov, Long. subl. 4,88, u. ta “Hooddrese, 
Long. subl. 81, Porph. qu. Hom. 8. Er wird bald 
mit‘Hg6dwpos (f. Schol. Ap. Rh. 2,675) ob. mit‘Hou- 
dns, Apost. 5,41,b, od. mit ‘Agwdsardg, St. B. 5. 
"AluBaorga, Kakautvdn, KavdmAla, verwechſelt. 2) 
Thebaner, a) Sieger in den Iſthun. Spielen, Pind. 1.1 tit. 
u. 17,86. 8) Klagomenier, Olympionite, Paus. 6, 17, 2. 
4) ©. des Bafilides, Jonier (Chier), Her. 8, 182. 5) 
Lheler, Schriftft., Ath. 8, 75, f. 78, d. 6) ©. des Aricus, 
Philoſoph aus Tarfus (nach Suid. aus Philadelphia), 
Art u. Anhänger des Philoſophen Timon, D. L. 9, 12, 
n.7 u. viell. Galen. v, p. 472 u. IV, p. 109. 855. 
T) Aryt u. Schüler des Athenäus aus Attalia in Eilicien, 
Vneumatiker u. zur Zeit Hadrians in Rom, Galen. 
DT. m, p. 50,8. 8) Bruder des Demoerit ans Abdera, 
Suid. 5. Anuöxgstog, viell. au D. L. 9, 7,n. 1 
9) Schriftſt. über Epifur, an welchen Epikur einen Brief 
richtete, D. L. 10, n. 8. 18. 24. 10) ein Erjgießer 
aus Olynth, wahrfch. zur Zeit des Prariteles, Tat. adv. 
Graec. 58.54. 11) Thracier aus Olophyxus, Schriftſt. 
np} vuupßv etc., St. B. s. OAdpukos, Suid. u. 
Eust.Il. 5,688. 12) ein Mime (Aoydusuos) am Hofe 
von Antichus ır., Heges. b. Ath. 1, 19, c. 18) ein 
Lokrer, Inser. 1754. 14) ein Teer, Inser. 8052. 15) 
Athener, Meier ind. schol. n. 87 (zmweifelh.). 16) auf 
Münzen aus Ros, Klogomend, Ephefus, Samus, Mion. 
ur, 404, 67. 8. vr, 116. 408. 17) Br. des Menand, 
Protiet., Byjantiner, Suid. s. Mevavdgos neotixtwg. 
18) Grammatifer, Et.M. 412, 25, viell. verwechfelt mit 
"Aosdwgos. 19) Gephaleditaner (Sicilien). Cic. Verr. 
2, 51. 20) Andere, Inser. 664 (mo falſch Egodörov 


fieht). 2,2188, b. 1. 8. 2822, b, Add. Mol. Fadric. ' 


bibl. graec. 1, 820. 11, 347. Aehnl.: 

H, > (6), DH aus Heraflea im Pontus, dah. 
bald d Movzuxdg, bald d "Hoaxdewins genannt, Ge⸗ 
ſchichtſchtr. um Ol. 66, Arist. h. an. 6, 5. 9,12. gener. 
anim. 8,5.6, Apd. 1,9, 19. 8, 5,6, Plut. Thes. 26— 
80, ð., Ath. 2, 57,1— 18, 556, 1, 8., Schol. gu Ap. Rh., 
Pind., Soph., Eur., Theocr., Hes. op.,Od., Plat., Tzetz. 
Lyeo. 662, St. B., A. f. Herod. fr. ed, Müller “in 
hist, fr. T., p.27 — 41. 2) Megarer, Trompeter, 
Amar. b. Ath.10, 414, f. 8) Shriftft. über Orpheus 
u. Mufäus, Olymp. b. Phot. cod. 80, p. 61. — Vgl. 
Fabric. bibl. gr. 1, p. 612.515. 4) Bildhauer, ſ. K. S. 
Bittatis im Moniteur Greo. 1856, K. 5) Orchomenier, 


“Hpsgpilos 


Schol. Pind. I. 1, 11. 6) Inscr. 2, 2068, 4, 28. 2314, d, 
12, Add. 7) auf einer erpthräifchen Münze, Mion. ırı, 
128. 

“Hp6deos, m. (ähnl. Herrgott?), Schriftſt. Et. 
M. 197,46. 

“Hpoirns, m. Fıöhling. Dannen. anf einer Münze 
aus Kyme, Mion. 3. v1, 7. 

“Hpoxpärns, m. $rauenceich (ſ. Hoc), Mannen., 
Inser, 2088, n. 9, Add. 

"Hpoptvns, ous, m. Brobenius (d. h. ber Frouwa 
od. Hera zugethan), Macetonier, Art. An. 1,25, 1.— 
Buid. 

“Hpöfevos, m. Frohbein, ahd. Frowin (f. Ho), 
Mannen., 6 Zreigseög, Inser. 275. — 2, 2072, 6. 
Auf einer Münze bei Mion. 1, 449. 

“Hpöwvdos, m. Froboß (d. h. durch die Frouwa 
od. Hera gebeffert od. verfländigt), 1) Abderit, Hippoer. 
p. 1106, G. 2) Ephefier, Art. An. 1, 17,11. 8) ans 
gebliher Archon in Athen, Dem. 18, 164. 165. 4) Ge⸗ 
fhichtfr., Ath. 7, 297, e. 

"Hpooxäpavdpos, m. ‚ähnl. Fraue nwoͤrth ober 
*Frauenmulde, Mannen., Plat. Theag. 129, b. 

“Hpsroßes, m. $ruhmert (b. 5. mit der Frouwa od» 
‚Hera tühtig, vgl. vodcdaı — dpuäcdes bei ben Dos 
sem) Mannsn., Inser. 2, 2056, c. 

“Hpsarparos, m. Freuer(&rewi, = Hera,u. Heer). 
1) Evhefier, der den Tempel ber Artemis anyündete, Timae. 
b. Strab. 14,640, Val. Max. 8, 14. Gell. n. a: 2,6, 
Ael. n. an. 6,40. 2) aus Naufratis, Polyer. b. Ath. 
15, 695, f u. ff. 3) Kampfgenoſſe bes Brutus, Plut. 
Brut. 24. 4) Inscr. 2,2818. 8628, b, 8. 

"Hpöowvos, m. $rowin (d. h. mit Hera vereint 
handeind, vgl. auvdea b. Hesych ), Mannen.,Inscr. 286 
(nah Keil an. ep. 188, Böckh hat ’Hodavvos), 1. d. 

‘Hpocav, öyros, m. Sroböfe (b. h. durch tie 
Frouwa Heil od. Beſſerung empfahend), Mannen. a) auf 
einer erpthräifchen Mũnze, Mion. S. vı, 217. b) Inser. 
2, 2058, A, vgl. p. 11, a. 

“Hpopävea, n. pl. Frobenia, Kampffpiele in 
Megara, Ephem. archaeol. n. 2558, K. 

“Hpobäyns, m. Sröbe (aus Frobert d. h. mit Hülfe 
der Frouwa od. Hera glängend), Trögener, Paus. 2, 84, 4. 
Achnl.: 

H vras, m. Inscr. 2, 3245, ı1, Sp. Aehnl.: 

"Hpsgavros, m. 1) Tyrann in Parium (in Myſien), 
zu Darius Hyftaspis Zeit, Her. 4, 186. 2) Inser. 8, 
5146, 6. ri 

“HpogiAn, rn, b. Nic. Dam. fr. 67 u. Suid. "Hpo- 


pa, T. des Theodorus, Sibylle von Erythrä, Plut. 


Pyth. or. 14, Paus. 10, 12, 1—7, Heracl. Pont, b. 
Clem. Alex, str. 1, 189, Hesych., Tibull. 2, 5, 68. 
Fem. zu: 

“Hpödi&os, 6, Frohbein, ahd. Frowin d. i. Freund 
ber Frouwa od. Hera, f. Et.M. 485,20. 1) berühmter 
Arzt aus Ehalcedon zur Zeit des Ariftoteles, Plut. cur. 
7. plac. phil. 1,28, 5—5, 15,5, 8., 8. Emp. önor. 
2,245. Galen. dissect. matric. p. 211, d., Plin. 26, 
2,6. 11,87, 38. Seine Anhänger heißen (of) "Hpo- 
$lAaoı, Strab. 12, 550, Galen. Dah. einzelne Aerzte 
den Beinamen ‘Hooplässos führen, Strab. 14, 645, 
D.L.4,1, n.12, 8. Emp. önor. 1,84. 2) ein Pferdes 
arzt, Val. Mex. 9, 15, 1. 8) ein Cyniker, Luc. Icarom. 
16. 4) ein Stoifer, Montfaucon in Prolegg. zu T.1. 
Hexapl. Orig. p. 78. 5) Athener, Insor. 171. 6) Ans 
dere: Anth. app. 288. — Inscr. 2, 8089, 14. 2063, 
10, f. ‘Hgsp. 


*Hpöpuros 


m. $röhling, 1) Gamier, Piut. Cim. 
9. 2) Epbefier, Polyaen. 7, 28, 2. 

“Hpopar, Ortos, m. Bröbe (= Brewibert b. i. mit 
Hülfe ver Freia (Hera) glängend). 1) Geſandter des 
Berfeus an Eumenes, Pol. 29, 1,c. — 2) Smyrnäer, 
Mion. 8. ıv, 811. 8) Anderer, Hippocr. 

"Hpsxıa, pl. Srobnmal, = Isodalaıa, w. ſ. 
Hesych. E \ 
hy n. pl., b. Strab. 14,668 Hope, ör, &t. 
in Kappabocien, Strab. 12, 587. 589. 

1, n. Ziegenbart, övoua zömov, Suid. 
os, m. Schmeichelwort für’ Hoaxdns, Sophr. 
b. Hesych. (viell. Hovadoc, w. f.). 
vAAs, f. Srauenn., Inser. 2,2019. Fem. zu: 
m.$röbel, Dem. u. Schmeichelform von 
‘Hoaxiis, Et. M. s. v. u. 142, 47, Suid., Hesych,, 
Eust. 989, 47. 

"Hpw 5005, ⸗ Bogevor, w.f. 

& , vos, m. Mannen., Wesch. u. Fouc. Inser. 
Delph. n. 167, auch n. 86 u. 82,K. 

, od, of, acc. ‘How, Mus. 70, in Anth. 1Xx, 
881 tit, falfch &. äol.‘Howv, Bapph. 75, f. Choerob. 
H. Ad. 268, b, voo. (Antp. ep. Ix, 215, 9.) ‘Hooi, 
1. Ida d. 5. das göttliche Weib. 1) T. bes Aegyptus, 
Hyg. f. 170. 2) T. bes Primus, Hyg. f. 90. 8) 
Brieſterin ber Aphrodite in Seftos, Geliebte des Leander, 
Sapph. 75 (91), Agath. ep. v, 268, Antip. 1x, 215, 
Nic. Eug. 6, 471. Epigramm auf fie, 1x, 881 u. das Ges 
dicht des Mufäos von Hero u. Reanter, v. 4—832. 
Nach ihr führte d Aoodc nupyos (Idftein) bei Abydos 
feinen Namen, Strab. 18, 591. 4) M. des Gallifthenes, 
Flut. Alex. 55. 5) Andere: Anth. xıv, 118, Inser. 
2,2007,b, Add. — "Hpap, Inser.4,6954, 6) St. in Her 
aypten, ⸗ “Howw» dAss, w.m. ſ. Ew. Hopoc, St. B. 

9a, f. *Eronsweg (wie Bronshaufen u. a.), 
Straße in Thurii, D. Sic. 12, 10. 

Hpaa, n. pl. Frohnfeier (wie Frohnleichnam xc., 
son Fro — vir, dominus), Heroenfeſt, Plut. praec. 
reip. ger. 15. 

‚m. Frohe (Sto — vir, dominus), 
Manntn., Insor. 3, 2706. 
es, m., = 'Howdns, w.f., 1) Syracufaner, 
Xen. Hell.3, 4, 1. 2) Inser. 2,2197, c, Add. 
5 ıd, Ott, Inser. 8, 5774. 5775. Tab, 1, 
15. 89. 42. 5b, eto. 

Bpdös, ov, ep. auch w (Anth. app. 51), voc, 
“Beodn (Piut. qu.symp. 9, 14, 2, Ios. 18, 7,1), (d), 
Frohes (Bro — vir, dominus ob. Fows, f. Et. M. 
165, 48. 487, 56, welher ‘Hogdns fhreibt, wie bies 
aud) Inser. 8155 (u. 5174) fleht u. Rob. billigt, f. Lob. 
par. 229, Ahr. Dial. n, 152, vgl. mit Ross Inser. ined. ır, 
197, b, Letronne Rec. des Insor. Gr. et Lat. de 
V’Egypten. xzxıt, 4, 18, f. Biowdas), 1) ein alter 
Jambendichter zur Zeit bes Hipponar, Stob. flor. 78, 6, 
Zenob. 6, 10, Apost. 8, 77, e, Schol. Nic. Theriao. 
877. 470, fr. ed. Bergk, ber Herodas fehreibt, doch 
f. Zenob. a. a. D. 2) Athener, a) Tıßfosos Kinv- 
dus "Artıxös ‘Hocd'ns, Inser. 1888. 882, od. "Ho. 
"4rzexzdg (auf griech. Monum. nicht), Insor. 490, epit. 
b. Pbilostr. p. 666, b. Paus. (vg) 'ASmvados, Paun. 
1,19, 6.2, 1.7. 7,20, 6. 10,82, 1, b. Suid. "Houd'ng 
Toba⸗oc, vlög’Artsxod, fonft auch d aopsctris genannt, 
Damssc. v. Isid. 87, od. d ndvv, Luc. Demon. 24, 
gl. mit 88, ©. des Attitus aus Marathon (Arrıxod 
Mapaddvsos, Anth. app. 188), berühmter Rebner 
u. Staatmann in Athen, Archon Ol. 180, 1 (D. Sic, 
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1,4), f. Philostr. v. Soph. 2, 1, Paus. 6, 31,2, Ath. 
8,99, c, Apost. 5, 41,b (v.1.“Hoodötov). 16, 56, &, 
15, 81, b, Anth. app. 50. 61. — Inser. 26. 587. 
992. 993. 995, App. ad Marm. Ox.n. 28. b) einer, 
über deſſen Mord Antiphon tie Rede 5 hielt, f. 20 u. ff., 
Plut. x oratt. Antiph. 21. c) ein Freund Giceros, Plut. 
Cie. 24. 5) ein Redner, Perfon in Luc. qu.symp. 8, 
4, 1 u. f. 9,14,1 uff. 4) Idumäer, a) ©. des Antle 
pater, K. von Zudäa (87—4 v. Ghr.), der Oroße ger 
nannt, Ios. arch. lib. 14—19. b. Iud. 1, 8, 9—88, 9, 
Plut. Ant. 61—72, App. b. elv. 5,75, D. Cass. 48, 
22, Strab. 16, 760. 765, Ael.n.an. 6, 17, Nic. Dam. 
fr.6,1,8.95 u. b. Ios. 16, 10, 8. 17, 5, 4, St. B. s.’A»- 
Tnarpis u. Daoanıls, N. T. Matth. 2, 1 u. ff., Suid., 
Christ, ep. 1,119. Seine Geſchichte za negl Hochd ⸗ 
los. b. Ind, 1,88, 9, feine Bartel, 057& Howdov ppovodr- 
zss, los. b. Ind. 1, 17, 2, fein Heer, ro nepi "Hondnw 
lovdaixdy, ebend. 1,18, 2, feine Anhänger u. Streit 
genften. ol rrepi ‘Houdnv, cbend. 1,18, 2, ol Hoch- 

8604, ebend. 1,16, 6, u. oi Houdov, ebend. 1, 192, 
im N. T. 05 ‘Howdsavof, f. Matth. 29, 6, Marc. 8, 6. 
12, 18. @in von ihm gebautes Kaftell, 60 Stadien 
von Ierufalem (16) v, Jos. b. Iud. 1, 8, 8. 
88, 9. 3,8,5. 4, 9, 5. 7, 6, 1, Suid., Plin. 5, 15, f. 
els Bureidis, u. eines bei Arabien, Jos. b. Iud. 1, 21, 
10, ein anderer Ort führte ven Namen zo “Hoa- 
dov uvnustov, Ios. b. Ind. 5, 12, 2. Adj.: "Hpe- 
&raxös. b) ©. des Vorigen, ‘Houdins "Artinus ge 
nannt, Tetrarch von Galiläa u. Berda, Ios. b. Ind. 1, 
28, 4—2, 9, 6. arch. 17, 1,8—18, 7, 1, N. T. Matth. 
2, 22. 14, 1 u. ff. Marc. 6,14 u. ff., D. Case. 54,9. 
65,27. c) S. des Ariftobulus u. der Berenice, Enkel 
‚Herobes d. Gt., Ios. b. Iud. 1,28, 1—2, 11,6. arch. 
18, 5,4—20, 5,2, N. T. act. ap. 12,1 u. fi. 3 ©. 
des Ariftobulus u. der Salome, Ios. 18, 5, 4. e) G. 
des Herodes 1. u. der Rleopatra, Ios. 17, 1.8. b. Iud. 
1,28, 4. f) ©. des Herodes 1. u. ber Mariamne, Ios. 
b. Iud. 1, 28, 4—80, 7. arch. 17, 1,3—18, 5,4. 8) 
©. des Gamalus, Ios. vit. 9. h) ©. des Miarus aus 
Tiberia, Ios. vit. 9. i) S. des Phafaelis u. der Sa⸗ 
lampfio, Ios. 18, 5, 4. k) Herod. Agrippa 11., f. unter 
’Ayolnnas. 5) auf Münzen aus Korcyra u. Athen, 
Mion. 8. 111, 488. 562 u. anbere oben. 

"HpuSla, f. Frohburg, St. in Judäa, = Hour 
desor, |. “Howdns, Ios. 14, 18, 9. 

“Hpubävss, (d), nad; Et. M. eiatl. "Howdsärds, 
Frobs, 1) Athenet/ Trip. Kindd. "ArtıxdcHoudia- 
vös (="Howeng), Inser. 2871. 2) A7A.‘Ho., ©. des 
Apollonius, Grammatiker aus Alerandria, d Teyvuxöc, 
Schol. Il. 17, 201, 8., f. Ath. 2, 52, e, Suid., a. v. u. 
8. Aoönepxog, u. Eust.u.Schol.gu Hom., Ap. Rh., Pind., 
Aristoph., Dem., Et. M. 819, 3., St. B. ». Aßa«!Pvr- 
zalsıa, d., Apost. 11, 9, 9., verwechfelt mit Hoodotoc, 
St.B.s. Aac gao toc. 8) Geſchichtſchr. 170—240n.Ehr. 
G., ſ. Fabric. bibl. gr. x, 708. 4) Geſandter der Römer 
an bie Türken, Monand. Prot. fr. 48. 5) Inser. 2,2371. 

"Hpwbide, ddos. (H), Brohs, T. des Arifobulus, 
Gem. des Herodes Pbilippus, Ios. arch. 18, 5, 1—6, 2. 
b. Ind. 1,28, 1. 2,9,6, N. T. Matth. 14,8, Marc. 6, 
17—22, Suid. 

"Hpwbiev, wvos, m. Srohe, Mannen., Suid., ein 
Gläubiger zu Rom, N. T. Roman. 16, 11. 

"Hpweixov, Inser. 2, 8141, 19, Sp. 

In. Srowald, Mannsn., Insor. 2, 8881. 


“ m. = ‘Hogdns, Mannen. , dm 
avich, dggasoı. ihn Fa 
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Agvᷣov, n. Srobneheim, Keiligthum eines Heros, 
tom. Her. 5, 47, das des Aprafus, Her. 5, 67, des 
Sopbotles, Et.M. 256,8. ©. ‘Hogor. 

- Hpets, Tdos, 7, Idasfer, welches die Delphier 
alle neun Jahre der Scmele feierten, Plut. qu. graec. 12. 
Plur. Hpwtöes, — “Howivar, w. f., donowas 
4sßöns, Callim. fr. 126 (116), Plut. qu. symp, 9, 
4,2. Sing. Et. M. 291, 15. Ovid. fihrieb erotifche 
Glegien unter diefem Namen. 

y os, m. Frohe, ©. deb Philinos, "Ava- 
zasedg, A. Rangab. II, n. 1884. — Hall. 9.2). 1846. 
Intell. n. 85. 

"Hpev, wvos, (6), Frohn (Bro = Aews, vir, 
dominus). 1) Athener, S. des Kotys, Kheior, Suid. 
2) Alexandriner, Mathematiker, a) ein älterer, u. ©. 
bes Ktefibius, vgl. Fabric. bibl. gr. IV, p. 284. b) ein 
anderer, Lehrer des Proclus, Marin. v. Procl.9. c) ein 
füngerer (628 n. Chr. ©.), f. Fabrie. a. a. D. 287. 
8) Augenarst, Galen. de comp. med. 4, 7. 4) zwei 
Shirurgen u. Schriftſt. Cels. praef. zu B. 7. 5) ein 
Bhilofoph, ter erſt Schuſter gewefen, Theon. progymn. 
8.— 6) Biſchoff, Soer. h.e. 4, 12, 20. 7) Andere: Luc. 
navig. 6 (ein fingirter). — Insor. 8, 4220, 4. 6000, 

Hpäava, f. Idſte in, ſ. Hoclyn, St. in Dalma- 
tien, Ptol. 2,16 (17), 11. 

"Hpavaf, axtos, m. ähnl. Helmont (add. Helide 
munt d. 5. wie ein Held vorfichend und fehirmend), 
Mannen., Leon. Tar. 18 (v1, 44)—Zen. ep. vI, 98. — 
Build. Aehnl.: 

Hpeväs, m. Mannen., Orelli 2431, K. 

, m. Monnsname, 1) Lakonier, Plut. 
‚spophth. Lac. e. v. 2) Jambograph, Ath. 8, 86, b. Bol. 
‘Houdag. 

Bpsvn, f. felſenreiche Landzunge in Indien, An. 
(Arr.) per. m. erythr. 48. ©. ‘Hoöra. 

"Hpwvian, f. ahnl. Sigilint, Inser. 2, 8142, zur, 


28, Sp. 
$ov, n. Bronshain, Heiligthum eines Heros, 
Thuc. 2,17, Iambl. v. Pyth. 192, D.Chrys. 15, p. 
287, Ath. 6, 266. d, Inser. Ther. 2448, bas bes Andros 
frates, Thuc. 8,24, Plut. Arist. 11, des Oftibion, 
Plut. qu. graec. 27, bes Naufithoos u. Phäar, Plut. Thes. 
17, des Challodon, cbend. 27, des Lykus (Ijgwor — zo 
0.). Ar. Vesp. 819, ber Artemis in Gigron, Et. M. 
712,15. 2) Bejzeichnung bes Epos, Et. M. s. v., und der 
erbabenen Ausbrudsweife, D. Hal.Isocr. 11. Ms Adj. 
mit uErgo», D. Hal. comp. verb. 20, u. ohne ustoor, 
Et. M. 827, 48, Plut. vit. Hom. 7. 
"Hpws, wos, dat. wi, hoch auch Fow, Et. M., 
gen. pl. ey, Inser. Ther. 2148 7eywr, dat. pl. cp. 
Orph.) ss», nach Prisc. 1, 265 bei Sophr. auch 
gwr, nneoyesos, 6, ber Heros, Bro oter Helid 
di. Mann, Herr, Held, Halbgott, f. Lex. u. ngl. Et. 
M., Luc. d. mort. 8,2, Plut. plac. pbil. 1,8, 2, meift 
News geſchrieben, f. Lex., doch in Orph. Arg. 170— 
1028, 8. aud "Howes. Sie hatten Tempel, befamen 
Opfer u. fe w., bei Tiſche den zweiten Becher, Apost. 
10, 77, 0. 17, 25, u. eine Art Becher hieß NEwixd, 
Ath. 11, 461, b, wie das epifche Veromaaß Howixor 
u6toov, D.Hal.comp. verb. 4. 17, Plut.metr. 1,f. Lex. 
Zu bemerken if a) NAooc d latooc, Dem. 19, 249, 
nad den Schol. bazu u. B. A. p. 262 ein Ariſtomachus. 


b) Mannen., Insor. 2, 2842, 14. 8,4694. 4, 7084. 


“Hotodos 


2) Hi ‘Hoc ads, sous, f. Helbrungen, Et. in 
Aegypten, j. Ruinen bei Abu⸗Keiſcheid, Ios. 2, 7, B, 
Phil. de Joseph. 42, Arr. An 8, 5,4. 7, 20,8, Theo- 
pbrast.b.pl.9,4,9, Ptol.2,1,6. 4,5.54, Strab. 2, 
85. 16,759. 767. &. ‘How. Ew. oAlras, 
St.B. Gie lag im Nomos Heroopolites ober Afinoites 
(Plin, 5, 9, Orelli Inser. 516) an der weſtlichen Epige 
des arab. Merrbufens, die daron den Namen xoArog 
“Houor, Theophr. h. pl. 4, 7,2. 9, 4,2, ober "Howo- 
nöAlıng xöAnog, Ptol. 4, 17,1, führte. 
* NNocĩooa b.i.njoutyn f. Lex. 
m. Inser. 2, 8142, ı11, 18. 20. 8p. S. 

“Bodpsaos. 

rayspas, m. falfche Lesart ft. "Taeysoas, ‘Ayn- 
oaydgag ob. ‘Hoäs (cod. Par. in Schol. Ap. Rb. u. 
Eudoc. p. 440 bat ‘Hoaydpas). Schol. Ap. Rh. 1, 
212, vgl. Com. Natal. p. 374 Hesagoras. 

"Heoatas, ov, (6), jübifcher Prophet, Ios. arch. 10, 
1,8—11,1,1, 8. b. Ind. 7, 10,8, N. T. Math. 8, 8, 
8. Io. 1, 28, Suid., Ephra&m. 1179. Auch für die Schrift 
von ihm, N. T. act. ap. 8, 28. 

Hoawoy zo 5g05, Freudenberg (Fass = 9 
t⸗xuvsac. C. 171,89) od. Glüdsberg ( Alcasvor), 
Bera in Päonien, Arist. mir. ausc. I, Suid, 

[HocMos, Inscr. 858, 11, 15, wo abır Keludeuy 
Tevpavos Kudadny. zu leſen ift, f. ebenb. v. 12, 
Inser. 190, ı1, 17.] 

"Hea®, 5. Phil. Abel et Cain 4. profug. 7, Et.M. 
465, 44, Cand. Isaur. b. Plot. 79 ‘Hea®, indeol., 
b. Ios. 1,18, 1—2, 1, 2 "Hoavos, in Inser. 8, 4129 
"Hoaos (?), (6) (nad Phil. congr. erud. grat. 12 = 
zoimua od. dgds, richtiger Rauch d. i. mit Haaren 
betedt), ©. des Jacob, Hebräer, Alex. Pol. b. Eus. pr. 
ev.1x, 21.25, Suid,, N. T. Rom. 9, 18. Hebr. 11, 20. 
12,16. 

."HoßovAos, Inscr. 4, 8691, A, 8, B. 1428, Sp. 

"Hodpopraxis, Inscr. 4, 8772, Sp. 

"Hank, m. (fies ‘Hynostraf), Schriftſt. Plut. 
Parall 28. 

"Hotoßos, ov, ep. (Alc.ep. vI1, 55, A.) aud) 0s0, 
voc. ‘Hosode (Ascl. ıx, 64, A.), (6), ähnl. Richt⸗ 
Reig (= Alotodos, w. f., Et. M., ber auch eine an» 
bere Etym. von Foo u. did: anführt), 1) ©. des 
Dies aus-Kymä (Suid.), der aber nach Aektae gezogen u. 
hier den Heſiod erzeugt hatte, welchet dah. d "daxgadog, 
Christ, ecphr. 11, 88, Demiurg. ep. vıı, 52. 58, Them. 
or.15,p. 184. 27, p. 887. 80, p. 848, vgl. mitMosch. 
8,87, Hermes. b. Ath. 18, 697,d, Plut. v.Hom. 1.2, 
&., b. Ephor. in Plut. v. Hom. 2 aber ein Kymäer 
beißt. ©. Hes.th.22, Her. 2,58. 4,32, Pind.1.6 
(5), 98, Slgde. Gr Heißt vorzugsweife d zosmeng, 
Thuc, 8,96, Aeschin. 2, 144. 8, 134, D.Sic. 4, 87, 
Strab. 18, 622, Them. or. 7,p.89. 9, p.121. 21, p.256. 
26, 822, St. B.s. Maxsdovia, aud) wohl d Boswörsog 
nomtig, Them. or. 18, p. 170, od. d dawywdös, Luc. 
Hermot, 25, od. 6 ysrvalog, Plat. rep. 2, 263, a, 
ö 6ogög, Plat. legg. 4, 718, e, Plut. sol.an. 18. fr. 
deanim. 4, D. Chrysost. or. 7, p. 120. 77, p. 650, 
ö uovosxwrerog, Ath. 8, 116,0, Sauuaorös, Luo. 
Hesiod. 7, ävig dyasös xal Movcaıs plAos, D. 
Chrys. 12, p. 199, u. wurde durch Statuen verherrlicht, 
Paus. 5, 26, 2. 9, 27, 5. 80, 3. Sein Grabmal hatte er 
in Ordhomenos, Paus, 9, 88, 8, Plut. comm. in Hesiod. 
86, Procl. in Hes. op. 631, Tzetz. in Hes. prooem., 
app. prov. 4, 92, vgl. mit Thuc. 8, 96, Plut. sept. 
sap. oonv. 19, Lac. Peregr. 41. Die Gedichte von ihm 


"Howvsis 


aber heißen oft bloß sd (Tod) ‘Heiden, Piut. Thes. 20. 
qu. symp. 8,8,4. 9, 14, 1. Stoic. rep. 80, Pans. 2, 
26, 7, Luc. conr. 17, Ath. 14, 620, c, u. eingelne 
Stellen aud za rap’ ‘Hossdo, Strab. 1, 48, eine 
eingeine Etelle To (Tod) ‘Hosödow, Xen. mem. 1, 2, 
66, Plat. Cratyl 428,a, Paus. 2, 9, 5, Plut. vit. pud, 
4, Apost.17,78, Porph.v. Pyth.82, aud 7 ‘Heıs- 
dov, Diogen, 2,97. Dft aber au rd "Horsdeoy, 
Long. subl. 9, Gregor. fig. ed. Speng. t. ı1ı, p. 194, 
Bt. B.a. Auvooc, od. Hosödesog Asfıs, Suid.s. uayAo- 
au»n, od. Adyog, Plut. Amat. 8, u. fo aud) 7 "Hosd- 
desog dAsfrion, Plut. qu. symp. 8, 9, 4, u. Subst. z& 
‘Hosödesa, Plat. legg. 2,658, d. Bel. Schol. Ar. Av. 
610 u. Schol. J1. 18, 89, d. Sprichw. vom hohen Alter 
war zo ‘Hosddssov yigas, Macar. 8, 49, app. prov. 
4, 92. Gr u. die feiner Art od. Zeit aber heißen ol 
zegi “Hoiodov, Arist. ooel. 8, 1. 2) ein Ellave, 
Lys. 5. Harp. s. Movoalos. 

"Herwovds, pl. acc. zas, = 'Actovsis, Morlän 
der db. h. nad Hesych. 05 ziw "Antav olxoüvres 
"Binves, insbef. die um Sartes, f. Sceps. b. Strab. 
18, 627. Ihre Landſchaft 7) "Horovia, St. B. 

#: |, dor. (Aesch. u. Inser. Forn., f. Ahr. Dial. 
2,152) » f Zeiza (d. t. heitere, holde, von 
ner —teoyig), 1) T. des Dfeanus, Gem. des Pros 
metheus, Aesch. Prom. 560, Acasil. in Schol. Od. 10, 
2. 2)T. des Laomedon, Gem. (Sklavin) des Telamon, 
Xen. Cyn. 1,9, Arist. rbet. 8, 15, D. Sic. 4, 82. 42, 
Strab. 18,596, Apd, 2, 5,9—8, 12,7, ö., Hellan. in 
8chol. 11. 20, 146 u. b. Tzetz. Lycophr. 469, Qu. Sm. 
6, 291, D. Chrye. or. 11, p. 164, Schol. Il. 9, 284, Dar. 
Phryg. 4. 8) T. des Danaos, M. des Drchomenes, 
Sehol. Ap. Rh. 1,280. (— M. des Machaon, Schol, li. 
4,195.) 

’HorxvAtvos 6 Adpos, ber mons Esguilinus in Rom, 
Strab. 6, 284, u. Hoxvaivn avan, ein Thor in Rom, 
Strab. 5, 238, f. ’Eoxölvor. 

"Heodas, m. Gefandter des Hunnenkönige Ruas an 
Theodofius I1., Priso. Pan. fr. 1.8. 12. 

"Heros, m. Inscr. 8, 5149 (Cyren.), Sp. 

"Hooös, f. Kleinroda (von Fxa, focar), St. 
bes Locri ÖOzolae bei Deanthe, St.B. Ew. "Haaıo, 
8t. B., b. Thuc. 8, 101 "Hewıor. 

“Hovxas, m. = ‘Hoöysog (f. Vales. zu Soz. 8, 16), 
Sozom. h. e.8, 14. 6,82, Sp. 

“Hervxia, ep. (ep. ıx, 87) ‘Horwxin, b. Apd. Hov- 
xem, f. Ruhe, 1). der Dike, die perfonifizirte Ruhe, 
Ar. Av. 1821, f. dovyla. 2) Schwefter u. Gem. bes 
Ichthys, Mnas. b. Ath. 7, 801, d (Hovyla gefchrieben). 
8) X. des Thespios, Apd. 2,7, 8. 4) Prieflerin der 
Athene in Klagomenä, Plut.Nic. 18. 5) Priefterin der 
Athene in Erythrä, Plat. Pyth, or. 19. 6) Andere: 
Tull. Flacc. ep. ıx, 87. — Inser. 8, 6618. 

‘Hovxidas, pl. Stiller, ein Geſchlecht der Eupa⸗ 
triden, welche das Priefieramt der Eumeniden in Athen 
inne hatten, Polem. u. Apd. in Schol. Soph, O. C. 489. 
502, Hesych., C. Inser. 2, p. 650, a. S. Hovxoc. — 
Callim. fr. 128 tennt auch Priefterinnen ———— 

BHotxwov, f. Sraunn., Wesch. u. Fouc. 124, K. 
Fem. iu: 

“Hotyxıos, m. Ruhig, 1) Orammetifer u. Lexiko⸗ 
graph (4. Jahth. n. Chr. G.), vgl. Fabric. bibl. gr. vıı, 
547. 2) Milefler, V. des Folgven, Suid. 8) Ho. MiAn- 
sog ’IAAodctosos (Illustris), Geſchichtſchreiber aus Mi-⸗ 
let (6. Jahrh. n.Chr. G.), Suid,, Const. Porphyr.them. 
1,2. 21,8. 4) Inser. 8,8995, b, 5. 4,9826. Aehn.: 
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“Horsxıs, m. Inser. 4,9795, Sp. Fem. bapı: 

“Hovxis, f. Battin des Eugeniue, Inser. 8, 6457. 

“Heovxos, m. Stille, 1) alter athen. Herot, von 
welchem die Hovyidas abſtammten, Polem. in Schol, 
Soph. 0.C. 489. 2) Inscr. 8, 8888, k, 4, Add. 

’Hoxivas, m. = Alaylvns, aus Tanagıe, Inser. 
1641. 

’HorxotAos, m. = Alayükos, Koroneer, Keil Inser. 
boeot. LYII, c. 

av, m. Aloyolov, Koroneer, Inser. 1898. 

”Hra, n. indeol., das griech. lange &, u. als Zahl» 
zeichen Bezeichnung tes 7. Buchs der Ilias in Anth. 
9, 885. 

"Hrayt, indecl, St. in Jubda, Ios. 8, 10,1. 

"Hracıswos, m. (Keil vermuthet Focinnoc ob. 
“Aydosnnos), Mannen. auf einer Münze aus Kyme, 
Mion. 8. v1, 7. 

“"Hraa, f.6t. in Kreta, = "His, w. f., Euthyphr, 
b.D.L.1,9,n.1. 

’Hrmen, f. Ziupıs. 

"Hräs, ddos, 1. Werfern (f. das Flgde), T. des 
Yeneas, Paus. 8, 22, 11. 

”Hris, sdog, f. Werpen (Hesych. ijtioc d. 1. Be 
Ans, — Ätsog), 1) Gemeinte in Lalonien am Gelf 
von Böä, welche von Wencas gegründet u. nach "Ards 
benannt fein foll, Paus. 8, 22, 11. 8, 12,8, St. B., Et. 
M. 248, 85. Ew. "Hreios, Parmen. u. Sosior. b. D. 
1,9,1, St.B. 2) ©t. in Kreta, St. B., vgl. Ate⸗s. 
— Et. M. 426, 42 führt aud) ein "Hruebs an. 

rößnea, Gt. der Ebetaner in.Hisp. Tarrac. ($. Liv. 
21, 22 Etovisa), Ptol. 2, 6, 68. 

"Hoylveos, m. Bertling, ’Hoy. Iliv, Nenn. 
14,78. 

"Hoasoy öpos, 16, Berg in Kampanien, Plut. Syll. 


“Hyaeräs, Inser. 8, 4716, Add., Sp. =; 
‘Höaloraa, rd, Lohfeier, Ber des Hephäfles 
in Athen, Xen. rep. Ath. 8, 4, Polem. b. Harp. s. Auu- 
zdg, 5. And. 1,182 T0l5 "Hyaorio (v. L'Hyar- 
orelors). 

Höaureiva, 1. Insor. 8,4700, b, 7, Add., Sp. ©. 


“Howustiva. 

H ‚td, Lohwig, Tempel des Gephäftos, 
1) in Athen, And. 1,40, Isocr. 17, 15, Dem. 83, 18, 
Philoch. b. Harp. s. Kolwvasıns. 2) in Rom, D. 
Hal. 7,17. 8)in Berufia, App. b. civ. 6, 49. D. Case, 
48,14. 4) in Memphis, Her. 2, 110-176, d,, Strab, 
17,807. 5) Ort in Kampanien (Hodæde⸗ov), Strob. 
8,246. 

"Hpawsrniäöne, m. Hephäftosfohn, a) vom 
Erechtheue, Nonn. 18, 177. b) vom Eurymedon, Nonn. 
87, 508. 

Hocorla, f. Rohe, ähnl. Adallouc, 1) 8) 
Bein. der Athene, Hesych,, Inser. in Philhiſt. Hft. 5, n. 
2. b) T. bes Aeolus, Apost. 1,88. 2) Schiffename, 
Alt. Seew. x, e,189. 8) Logau, Name von Aegypten, 
St. B. s. Alyuncos. 4) Lohburg, St. auf Lemnas, 
Pol. 18,81, Hecat. b. St. B. a. Ajuvos, Erst. zu D. 
Per. 520, Hyper. u. Dion. Chalc. b. Harp. s. v., Et, 
M. 279, 60. 6525, 25, Suid. Ew. Hopato rute, Char. 
b.St.B., ion. ‘H ‚ Her. 6, 140. — Ptol, 8, 
18, 47 u. St. B. s. v., fowie Schol. II. 1,598. 14, 280 
nennen fie auch "Hhaorıds. 6) "H 28. 
ns, Xohleben, attifher Demos der Akamantifgen 
Phyle in Athen, wo das ‘Hyalcresor lang, Isae. 9, 
5, Hesych., St, B., Insor. in Ross Dem, Att. 121. 


27. 


474 “Hpulm 
— 1. Syoua xöpsor, Ida b. i. göttlidhe Sean, 


"Hpewov, n. Brohnaheim, Heiligthum eines Heros, 
ton. Her. 5, 47, das bes Adraftus, Her. 5, 67, de6 
©orboflcs, Et.M. 256, 8. ©. ‘Hopor. 

- Hpets, Tdos, 7, Idas feſt, weldes die Delphier 
alle neun Jahre der Scmele feierten, Plut. qu. graec. 12. 
Plur. "Hpwtöes, — “Howivar, w. f., deanowas 
4sßüng, Callim. fr. 126 (116), Plut. qu. symp, 9, 
4,2. Sing. Et. M. 291, 15. Ovid. ſchrieb erotifche 
Elegien unter diefem Namen. 

os, m. Frohe, ©. des Philinos, "Ava- 
aaseög, A. Rangeb. II, n. 1884. — Hall. A. 25. 1846. 
Intel. n. 86. 

"Hpev, mvos, (6), Frohn (Bro = Fews, vir, 
dominus). 1) Athener, ©. des Kotys, Rhetor, Suid. 
2) Wlerandriner, Mathematiker, a) ein älterer, u. ©. 
bes Ktefibius, vgl. Fabric. bibl. gr. Iv, p. 284. b) ein 
anderer, Lehrer des Broclus, Marin. v. Procl, 9. c) ein 
jüngerer (628 n. Chr. ©.), f. Fabric. a. a. D. 287. 
8) Augenarst, Galen. de comp. med. 4, 7. 4) zwei 
Shirurgen u. Schriftſt, Cels. praef. zu ®. 7. 5) ein 
Bhiloſoph. ter erſt Schufter gewefen, Theon. progymn. 
8. — 6) Bifhoff, Socr. h.e. 4, 12, 20. 7) Andere: Luc. 
navig. 6 (ein fingirter). — Insor. 8, 4220, 4. 6000, 
11. 

"Hpava, f. Zoftein, f.‘Apasen, ©t. in Dalma- 
ten. Ptol. 2, 16 (17), 11. 

axtog, m. ähnl. Helmont (ahd. Helid⸗ 
munt d. h. mie ein Held vorfichend und ſchirmend), 
Mannen., Leon. Tar. 18 (v1, 44)—Zen. ep. v1, 98. — 
Buid. Aehnl.: 

“Hpwväs, m. Mannen., Orelli 2481, K. 

a , m. Monnsname, 1) Latkonier, Plut. 
‚spophth. Lac. e. v. 2) Jambograph, Ath. 8, 86, b. Bol. 
Bowdag. 

Aparn, f. felfenzeihe Landzunge in Indien, An. 
(Arr.) per. m. erythr. 48. ©. ‘Hoöva. 

f. ähnl. Sigilint, Insor. 2, 8142, zu, 
28, Sp. 

"Hpsov, n. Fronshain, Heiligthum eines Heros, 
Thuc. 2, 17, Iambl. v. Pyth. 192, D.Chrys. 15, p. 
287, Ath. 6, 266. d, Inser. Ther. 2448, das des Anbros 
krates, Thuc. 8,24, Plut. Arist, 11, des Ofridion, 
Plut. qu. graec. 27, bes Naufithoos u. Bhäaz, Plut. Thes, 
17, des Chalkodon, ebend. 27, des Lykus (Sne Goy — 16 
g-), Ar. Vesp. 819, ber Artemis in Sigron, Et. M. 
712,15. 2) Bejeichnung bes Epos, Et. M. s. v., und ber 
erhabenen Ausbrudsweife, D.Hal.Isocr. 11. Als Adj. 
mit uörgov, D. Hal. comp. verb. 20, u. ohne uErgor, 
Et. M. 837, 48, Plut. vit. Hom. 7. 

“Hpwus, wos, dat. wi, tod auch Fow, Et. M., 
gen. pl. www, Inser. Ther. 2448 oWw», dat. pl. ep. 
en asaosv, nach Prisc. 1, 265 bei Sophr. auch 

jowr, inewy»csos, 6, ber Heros, Bro oter Helid 
d. 1. Mann, Herr, Held, Halbgott, f. Lex. u. ngl. Et. 
M., Luc. d. mort. 8,2, Plut. plac. phil. 1, 8,2, meift 
News gefärieben, f. Lex., doch in Orph. Arg. 170— 
1023, 3. auch Howec. Sie hatten Tempel, befamen 
Dpfer u. f. w., bei Tiſche den zweiten Becher, Apost. 
10, 77, a. 17, 25, u. eine Art Vecher hieß Nowixd, 
Ath. 11, 461, b, wie das epiſche Versmaaß Howixor 
usroov, D.Hal.comp. verb. 4. 17, Plut.metr. I,f.Lex. 
Zu bemerken if a) "Hows d latooc, Dem. 19, 249, 
nad den Schol. dazu u. B. A. p. 262 ein Ariſtomachus. 
b) Maunen., Insor. 2, 2842, 14. 8,4694. 4,7084. 


“Hofodos 


2) h Howev nöd, ans, f. Helbrungen, St. ir 
Aegypten, j. Ruinen bei Abu⸗Keiſcheid, Ios. 2, 7, 5 
Phil. de Joseph. 42, Arr. An 3, 5,4. 7,20,8, Theo: 
phrast.b.pl.9,4,9, Ptol.2,1,6. 4,5, 54, Strab. 2 
85. 16, 759.767. &. ‘How. Ew. oA\lrns 
8t.B. Sie lag im Nomos Heroopolites oder Afin oite 
(Plia. 5,9, Orelli Inser. 516) an der weſtlichen Spid 
des arab. Mecrbufens, die baron den Namen xdAr og 
‘Houo», Theophr. h. pl. 4, 7,2. 9, 4, 2, oter ‘Howo- 
nöAdıng xöAnog, Ptol. 4, 17,1, führte. 
* = “Howioca d.i.nootyn,. f. Lex. 

A m. Inser. 2, 8142, 111,18. 20. 8p. S 

“Hoögsaos. 

oa m. falfche Letart fi. Ic. as, ‘A: 
eg "Hods (cod. Par. in — Ro 
Eudoc. p. 440 bat ‘Hoayspas). Schol. Ap. Rh. 1, 
212. vgl. Com. Natsl. p. 374 Hessgoras. 

’Heatas, ov, (6), jübifher Prophet, Ios.arch. 10, 
1,8—11,1, 1, ö. b. Ind. 7, 10,8, N. T. Math. 8, 8, 
8. Io. 1,28, Suid., Ephraöm. 1179, Auch für die Schrift 
von ihm, N. T.act.ap. 8, 28. 

Hoawoy zö dpos, Freudenberg (ars = 9) 
tepyıs, C. 171,89) od. Glüdsberg (= Alcasvor), 
Bera in Päonien, Arist. mir. ausc 1, Suid, 

[’HoaAXos, Inscr. 858, 11, 15, wo aber Kelidu» 
Tovgavos Kudasıy. zu lefen ift, ſ. eben. v. 12, 
Inser. 190, 11, 17.] 

“Heas, b. Phil. Abel et Cain 4. profug.7, Et. M. 
465, 44, Cand. Isaur. b. Plıot. 79 ‘Hoa®, indecl., 
b. Ios. 1,18, 1—2, 1, 2 "Hoavos, in Inser. 8, 4129 
’Heatos (?), (6) (nach Phil. congr. erad. grat. 12 — 
zomum od. dods, richtiger Rauch d. i. mit Haaren 
bededt), ©. des Jacob, Hebräer, Alex. Pol. 5. Eus. pr. 
ev.ıx, 21.25, Suid., N. T. Rom. 9, 13. Hebr. 11, 20. 
12,16. 

."HoßovAos, Inscr. 4, 8691, A, 8, B. 1428, Bp. 

’He‘ Inser. 4, 8772, Sp. 

“Horsvat, m. (lies “Aynesdraf), Schriftfl., Plut. 
Parall 23. 

“Hortoßos, ov, ep. (Alo.ep. vır, 65, 9.) auch 0so, 
voc. ‘Hoiode (Ascl. ıx, 64, 9.), (6), ähnl. Richts 
fteig (= Alotodog, w. f., Et. M., der aud eine an« 
dere Eiym. von Fam u. odoc anführt), 1) ©. des 
Dios aus Kyma (Suid.), der aber nad) Askrae gezogen u. 
bier den Heflob erzeugt hatte, welcher dab. 6 "Aaxgaios, 
Christ, ecpbr. 11, 88, Demiurg. ep. vır, 52. 58, Them. 
or.15, p. 184. 27, p. 887. 80, p. 848, vgl. mit Mosch. 
8,87, Hermes. b. Ath. 18, 597, d, Plut. v. Hom. 1.2, 
@., b. Ephor. in Plut. v. Hom. 2 aber ein Kymäet 
heißt. S. Hes.th. 22, Her. 2,58. 4,82, Pind.I.6 
(5), 98, Slgde. Er heißt vorugsmeife d zmosmeng, 
Thuc. 8,96, Aeschin. 2, 144. 8, 134, D.Sic. 4, 87, 
Strab. 18, 622, Them. or. 7,p.89. 9, p. 121. 21, p.256. 
26,822, St.B.s. Maxsdovia, aud wohl 6 Boswrsos 
mosntrs, Them. or. 18, p. 170, ob. d daywdög, Luc. 
Hermot. 25, od. 6 yevsados, Plat. rep. 2, 263, a, 
ö co@ög, Plat. legg. 4, 718, e, Plut. sol.an. 18. fr. 
deanim. 4, D. Chrysost. or. 7, p. 120. 77, p. 
6 uovosxwrarog, Ath.8,116,c, Savucotoc, Luc. 
Hesiod. 7, ärng dyasög xal Movcaıc pläes, D. 
Chrys, 12, p. 199, u. wurde buch Statuen verhertlicht, 
Paus. 5,26, 2. 9, 27,5. 80, 3. Sein Grabmal hatte er 
in DOrchomenos, Paus, 9, 88, 8, Plut. comm. in Hesiod. 
86, Procl. in Hes. op. 631, Tzetz. in Hes. prooem., 
app. prov. 4, 92, vgl. mit Thuc. 8, 96, Plut. sept. 
sap. conv. 19, Luc. Peregr. 41. Die Gedichte vom ihm 





"Hotoveic 


aber heißen oft Hof sd (Tod) "Heiden, Plut. Thes. 20. 
qu.symp. 8,8,4. 9, 14, 1. Stoic. rep. 80, Paus. 3, 
36, 7, Luc. conv. 17, Ath. 14, 620, c, u. eingelne 
Eulen aud za nap’ 'Hosödy, Strab. 1, 48, eine 
inpine Stelle To (Tod) ‘Hosddow, Xen. mem. 1, 2, 
%, Plat. Cratyl. 428,3, Paus. 2, 9, 5, Plut. vit. pud, 
4 Apost. 17, 78, Porph. v. Pyth.82, aud 7} Hoio- 
der, Diogen, 2,97. Dft abır au) rd "Horsbuov, 
lung. subl, 9, Gregor. fig. ed. Speng. t. ırı, p. 194, 
Bs. Auvooc, od. Hosddesog Afkıs, Suid.s. uayAo- 
sirn, od. Adyog, Plut. Amat. 8, u. fa auch 7) "Hasd- 
dus: älsfiion, Plut. qu. symp. 8, 9, 4, u. Subst. z& 
lLeideia, Plat. legg. 2, 658,d. Vgl Schol. Ar. Av. 
Wu Schol. TI. 18, 89,5. Sprichw. vom hoben Alter 
wu id ‘Hosödesoy yijgas, Macar. 8, 49, app. prov. 
48. Er u. die feiner Art od. Zeit aber heißen ol 
ai ‘Hoiodow, Arist. ooel. 8, 1. 2) ein Stllave, 
In.b. Harp. s. Movaalog. 

Heroes, pl. acc. nas, = "Acrovels, Morlän» 
td. h. mach Hesych. 05 ziw ”Antay olxoüvrss 

weg, insbef. die um Sardes, f. Sceps. b. Strab. 
18,627. Ihre Zandfchaft 7) "Horovia, St. B. 

|, dor. (Aesch. u. loser. Farn., f. Ahr. Dial. 
1,153) Horsva, f. Zeiza (d. i. heitere, holde, von 
"=tioypss), 1) T. tes Ofeanus, Gem. des Pros 
utens, Aesch. Prom. 560, Acasil. in Sebol. Od. 10, 
2UYT des Zaomedon, Gem. (Sklavin) des Telamon, 
Ia.Cyn. 1,9, Arist. rhet. 8,15, D. Sic. 4, 82. 42, 
ftnb. 18,596, Apd. 2, 5,9—3, 12,7, ö., Hellan. in 
bchel. 1.20, 146 u. b. Tzetz. Lycophr. 469, Qu. Sm. 
6291,D. Chrys. or. 11, p. 164, Schol. Il. 9, 284, Dar. 
Parg. 4. 8) T. des Danaos, M. des Orchomenes, 
a Rh, 1, 280. (— M. des Machaon, Schol, II. 

HoxvAtvos ö A6pos, der mons Esquilinus in Rom, 
Sb. 5,284, u. 7) ‚Hoxullvn möAn, ein Thor in Rom, 
Saab, 5, 288, f. "Boxödsvor. 

"Hedas, m. Gefandter des Gunnenkönige Ruas an 
Utefius ır., Prise. Pan. fr. 1. 8. 12. 

m. Inser. 8, 5149 (Cyren.), Sp. 

„ f Kleinroda (von Fxa, joo w⸗), St. 
is Loeri Ozolae bei Oranthe, St.B. Ew. "Hocıo, 
KB, 6. Thue. 8, 101 "Hooıer. 

"Bevyas, m. = ‘Hodysog (f. Vales. ju Soz. 8, 16), 
Inom. h,0.8,14. 6,82, Sp. 

"Hewxia, ty. (ep. 1x, 87) "Horwxin, b. Apd. Hov- 
x, f. Ruhe, 1). ber Dite, die perfonifizirte Ruhe, 
Ar.Av. 1821, f. “Aavyia. 2) Schweſter u. Gem. bes 
htbys, Mnas. b. Ath. 7, 801,d (Havyia gefchrichen). 
HL des Ihetpios, Apd. 2, 7, 8. 4) Priefterin ber 
Uberein Kayomenä, Plut. Nic. 18. 5) Priefterin ber 
Ättene in Erpthrä, Plut Pyth. or. 19. 6) Andere: 
Tall. Place, ep. ıx, 87. — Inser. 8, 6618. 

„Hrexa, pl. Stiller, ein Sefchiecht der Eupa- 
ten, welche das Priefteramt ber Eumeniden in Athen 
inne Betten, Polem. u. Apd. in Schol. Soph. O. C. 489. 
5, Hesych., C. Inser. 2, p. 650, a. ©. Hovxoc. — 
Callim, fr. 128 kenm auch Priefterinnen "Horvx (des. 
or, f. $rauınn., Wesch. u. Fouc. 124, K. 
Fem. gu: 
Brig, m. Ruhig, 1) Grammatiker u. Lerikoe 
Mh (4. Jahrh, m. Ehr. ©.), tgl. Fabric. bibl. gr. var, 
517. 2) Milefler, ®. des Bolgven, Suid. 8)‘Ho. MeAn- 
ns Modorgsos (Illastris), Geſchichtſchreiber aus Mi⸗ 
(6. Jafıh.n.hr.@&.), Snid,, Const. Porphyr.them. 
12.21,8. 4) Inser. 8,8996, b, 5. 4, 9826. Achn).: 
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“Hosxıs, m. Inser. 4, 9795, Sp. Fem. dayu: 
“Hovxis, f. Gattin des Eugenius, Inser. 8, 6457. 
“Hovxos, m. Stille, 1) alter athen. Herot, von 
welchem die Hovyidas abflammten, Polem. in Schol, 
Soph. 0. 0.489. 2) Inser. 8, 8888, k, 4, Add. 
5 ’Hoxivas, m. = Aloyivns, aus Tanagra, Inser. 
641. 
"HorxotAos, m. = AlaysAos, Koroneer, Keil Inser. 
boeot. LVII, c. 
ev, m. Alsyolor, Koroneer, Inser. 1598. 
”Hra, n. indecl., da® griedh. lange &, u. als Zahl⸗ 
weichen Bezeichnung tes 7. Buchs ber Ilias in Anth, 
888. 


9 

’Hraypt, indecl., ©t. in Jubda, Jos. 8, 10,1. 

„, Hräcınwos, m. (Keil vermuthet ’Egdosanog ob 
Aydssnnos), Mannen. auf einer Münze aus Kyme, 
Mion. 8. vı, 7. 

"Hraa, f.&t. in Kreta, = Vioc, w. f., Euthyphr. 
b.D.L.1,9,n.1. 

’H ſ. Zirspis. 

"Hrıäs, adoc, f. Werfern (f. das Slgde), T. des 
Aeneas, Paus. 8, 22, 11. 

"Hris, dog, f. Werpen (Hesych. qtioc d. i. Be 
Ans, = ijt⸗oc), 1) Gemeinte in Lalonien am @elf 
von BA, welche von Wencas gegründet u. nach At⸗ac 
benannt fein foll, Paus. 8, 22, 11. 8, 12,8, St. B., Et. 
M. 248,85. &w. ”Hrstos, Parmen. u. Sosier. b. D. L, 
1,9,1, St.B. 2) St. in Kreta, St. B., vgl. Ats⸗s. 
— Et. M. 426, 43 führt aud) ein "Hruebs an. 

"Hrößnca, St. ber Ebetaner in.Hisp. Tarrac. (9. Liv. 
21, 22 Etovisa), Ptol. 2, 6, 68. 

"Hoylvaos, m. Bertling, ’Hoy. Hdv, Nonn. 
14, 78, 

"Hoaov öpos, 26, Berg in Kampanien, Plut. Syll. 
27. 

“Hoaor&s, Inser. 8,4716, Add., Sp. * 

‘Hoaloraa, 76, Lohfeier, Bet des Gephäfes 
in Athen, Xen. rep. Ath. 8, 4, Polem. 5. Harp. s. Jaß- 
ads, b. And, 1,182 zols "Hoarorios (v. L ‘Hpar- 
areloss). 

“Hoawsrelva, f. Insor. 8, 4700, b, 7, Add., Sp. S. 
“Howsctivo. 

H 


‘Hoauorla 


‚26, Lohwig, Tempel des Gephäftos, 
1) in Athen, And. 1, 40, Isocr. 17, 15, Dem. 83, 18, 
Philoch. b. Harp. s. Kolavasıns. 2) in Rom, D. 
Hal. 7,17. 8)in Perufta, App. b. civ. 5,49. D. Casa, 
48, 14. 4) in Memphis, Her. 2, 110—176, 8. Strab, 
17,807. 5) Ort in Kampanien (Hodæae⸗o), Strab. 
8,246. 

"H$avorniäöns, m. Hephäfosfohn, a) vom 
Erechtheus, Nonn. 18, 177. b) vem Eurymedon, Nonn. 
87, 508. 

"Hyaorla, f. Lohe, ähn!. Adallouc, 1) 8) 
Bein. ver Athene, Hesych,, Inser. in Philhiſt. Hft. 5, n. 
2. b) T. des Neolus, Apost. 1,88. 2) Schiffename, 
Alt. Seew. x, e, 189. 3) Logau, Name von Aegypten, 
St. B. s. Myunos. 4) Lohburg. Et. auf Lemnos, 
Pol. 18,31, Hecat. 5. St. B.s. Annvoc, Erst. zu D. 
Per. 520, Hyper. u. Dion. Chalc. b. Harp. s. v., Et. 
M. 279, 60. 525, 25, Suid. @w. "Hassrute, Char. 
b. St. B., ion. 'H. les, Her. 6, 140. — Ptol. 8, 
18, 47 u. St. B. s. v., ſowie Schol. Il. 1,598. 14, 280 
nennen fie auch "Hbaeriäs. 5) "Hyuersdar, sg. 
ns,, Lohleben, attiſcher Demos ber Alamantiſchen 
Phyle in Athen, wo das ‘Hyalozssov lang, Isae. 9, 
5, Hesych., St, B., Insor. in Ross Dem, Att. 121. 
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Man ſagte auch Ipasoriddas, D.L.8,0.80, u. Bockh 
©. Inser. 1, 13 402, f. Allg. Lttj. 1846, Intelliggbi.n. 85, 
&.288. ©. IIpeuddaı. 

ã. vo, f. ährıl. Adalloue, T. des Aegyptus, 
— 1,6. 


“Hoparoılva 


, m. 1) Lohmann, Gigenn., Inser. 2, 
2822, b, Add. 2) Lohmond, Monat in Kleinaflen, 
.Dabois Catal. de la Collect. de Choiseul-Goufßer p. 
85, Inser. 4, 6850, A, 5 (loc. inc.). 

H , avog, (6), Lohmann (f. Et. M. 282, 
20), 2) Athener, =) aus ber Antiochis, Meier ind. schol, 
n. 21. b) ©. eins Myron, Bildhauer aus Athen, 
Inser. 2278. 2284. 8421, Spon Misc. Erud. Antiqu. 
p. 126. 0) Anderer: Inscr. 188. 2) S. des Amyntor 
aus Pelle (f. Arr. An. 8, 27, 4. 4, 28, 7. 6, 28, 4. 
Ind. 18, 8), $reund Alerander bes ©r., D. Bio. 17, 87 
—114, Plut. Eum. 7 u. ff. Alex. 28—75. reg. apophth. 
Alexand. 14. Alex. fort. 1,11, Arr. An. 1,12, 1—7, 
18, 3, 8. Ind. 19, 1, App. Syr. 57, Ael.v.b. 7,8. 12, 
7, Polyaen. 4,8, 27.81, Luc. lape. 8. d. mort. 14, 4, 
Ant. Diogen. erot. 12, Mars. b. Harp. e. '4gsotiw», 
Suid. Er wurde nach feinem Tode ale Gott od. Heros 
werebrt, D.Bic. 17, 115, Plut. Pelop. 84. Alex. 72, 
Arr. An. 7, 14,7. 28, 6-7, App. b. oiv. 2,152, Luc. 
eal. 17, u. hatte Hoya, Arr. An. 7,28, 8, wie es benn 
andy noch nach feinem Tote eine Ayassziwvog X1- 
Asapyia gab, Arr. An. 7, 14, 10. Eeine Abbilbun; 
erwähnt Luc. Herod. 5. Er u. feine Leute, 05 reg 
or. augpl ‘Hpyassıluva, Plut. Alex. 41. 49. 72, Arr. 
An. 4,28, 5. 6,4, 1. 21, 5. Ind. 19, 8, ob. feine Zeute, 
ol Ev ‘Hyasoıluys, Arr. An. 4, 22, 8. 8) aus 
Wlerandria, Gtammatiker, ber weg ufrgo» u. a. ger 
febrieben, Ath. 15, 673, e, Suid., Schol. Il. 12, 127. 
154. 4) auf einer farbifhen Münze, Mion. S. vır, 418. 
— Dal. noch Fabric. bibl. gr. vı, 802. 

Hear s m. Logau, V. eines EddoyErns 
aus Gephiſia, Infchr. ba Vischer Epigraph. u. ardhäol. 
Beiträge aus Öriechen!. n. 71,K. 

“Höuorööapos, m. Lohmwarz b. h. dem Loh 
(Hephaͤſtoe) zur Pflege geweiht, ob. von ihm gefchentt, 
Aıhener, And. 1, 15. — Inser. 665. ©. Letronne noms 
propr. p. 88 u. Apnotddapos. 

„ sog, m. Lohburg, V. bes Sa⸗ 
mier Sabmon, Her. 2, 184. 

H Swovos, ov, Adj. önde, Gutſchmiede 
= Gottfhmied) Waffen, Eur. I. A. 1072. Aehnl.: 
pæ⸗ototsvxtoc, f. Lex. 

"Hoaweros. ov, ep. auch o⸗0, voo, "Hpascıe, (6), 
vor. "Agasarog, w.f., Louc (d-i. Blamme, von pal- 
van, Pdsazog, mit vorgefehtem 7, Plat. Cratyl. 407, 
©, andere Eiym. f. Et. M., als Feuer erklären es auch 
D. Sie. 1,12. 5,74, Plut. Is. et Os. 82. aqu. an ign. 
12. fac, Inn. 5, Orph.fr.28, Hesych., Et.M. 241, 
55. 546, 26), ©. des Zeus u. ber Hera (Il. 1,577. 
678, 8. 0d.8,812, D.Sic, 5,72, Piat. Alc. 121,8), 
nach Andern ohne Vater bloß von ber Hera geboren, 
Hes. th, 927, h. Apoll. 817 (189), Apd. 1, 8, 6, 
Iambl. v. Pyth. 89, Nonn. 9, 228, Luc. sacr. 6, nad 
Andern ©. des Talos, Paus. 8, 58, 5, oder des Nils, 
D. L. prooem. 1, Cic. nat. deor. 8, 22, ob. bes Goelus, 
Cie. nat. deor. 8, 22, Gott des Feuere u. aller künſt⸗ 
lichen Feuerarbeit. dab. Schöpfer von Kunftwerfen, Plat. 
Polit. 274,0. Criti. 109,c. Prot. 821,6, Anacr. ep. 
x1,48, Mosch, 2,88, Strab. 1,41, Paus, 7, 19, 6— 
10, 5, 12, d., und Lehrer der Künftler, Anth.xv, 14. 
Plan. 15, Plat. conv. 197, b, vgl. mit Simon. ep. 


"Hpastos 


xımm, 20, und baher oſt mit Athene gufanımengeftelkt, 
Plat. legg. 11, 920, d. Er wurde wie überhaupt, fe 
insbefondere von den Schmieden durch Opfer, Weihge⸗ 
ſchenke u. Badelfehe geehrt, D. Sic. 5, 74, Arr. Cyn. 
85,2, Pancr. ep. v1, 117, Phil.ep. v1,101, Her. 8, 
98, Them. or. 19, p. 280 (f. ‘"Hyalozee), u. ihm Bei 
Tiſche libirt, Plat. Pbileb. 61,0. ben fo hatte man 
Statuen u. Abbildungen von ihm in Aegypten, Her. 
8, 87, fowie in When u. Griechenland, Paus. 8, 17, 
8. 5, 19,8, Luc. dom. 26, Anth. ıx, 590, tit., Apd. 
in Schol. Soph. 0. C. 67, u. Hymnen u. Gedichte auf 
ihn vom Orpheus, h. 60, Mickus u, Epiharmus, fragm. 
ed Bergk. Auch rief man ihn, wiewohl felten, an, Eur. 
Tro. 843. Beſonders hoch verehrt aber war er in Leme 
nos, Scym. 648, Nonn. 2, 225.598, D. Per. 522 und 
Eust., Agath. fr. 7, Luc. dom. 29, in Sicilien, beſon⸗ 
ders am Aetna, Timon. in Schol. Theoor. 1,65, Eur. 
Cycl. 6599. Troa. 220, in 2yden, Scyl. 100, 
in Athen, Plat. Criti. 112, b, Paus. 1, 14,6, Pherec. 
{in Schol. Soph. O.C. 57, in Rom (Vulcanus), Plut. 
Rom. 24. 27. Popl.16. qu.rom. 47, D. Cass. 78, 25, 
App. Iber. 45, und auf der Infel ‘/ap« bei Eicilien, 
Thuc. 8, 88, Strab. 6, 275. In Aegypten wurde ex als 
Ptab (griech. Sſcic od. ’AyIds) befonders in Mem⸗ 
vhie hoch geehrt, Her.2,8—8,87, 8, D. Sie. 1, 57, 
Streb. 10, 478. Sollte er doch bier als erſter König 
tegiert haben, D.Sic. 1,13, Palaeph. 58, 1—5, Ma- 
neth. 5. Sync. 18,c u.51,b, Eus. Chron. Arm. p. 98, 
Schol. Il. 1, 571, in ®hönigien ald Xoveop, Phil. 
Bybl. fr. 2, 8. 6 gab daher in Spanien ein "Hpai- 
orov Bovwög (Lohberg). Pol.10,10, bei Sicilien 
eine ‘Hpalotovu vijcog q̃ Bovixd, Ptol. 8, 4, 16, 
Agsth. in Schol. Ap. Rh. 4, 761, f. oben Isoci. und 
Apulstov vi00s, Infeln in Adiabene, Arr. 6. St. B. 
&w. H orirns, u ein “Hpalerov —XRXR 
(Ew. as), St. B. 5. AdagosmoAsc. 
(Bei Qu. Sm. 9, 886 heißt Lemnos fo.) u. ein nizen 
“Hoarozsoso, Rohenfein in Eilicien, Qu. Sm. 11, 
98. Sprihw. war a) Fa (01) dsaudc (of), 
od. Hpasstov decuol, von unlösbaren Banden, fei 
es weil Hephäftos den Prometheus an den Kaufafus 
ſchmiedete oder weil er ben Ares einft in folden Feſ⸗ 
feln hielt, Suid. s. v. u. 5. Aoßaldzsog, Apost. 8, 76, 
app. prov. 8,16, vgl. mit Plat. rep. 8,890,c, Paul 
Sil. ep. v, 286, Qu. Im. 14, 50. b) intrgene ads zov 
"Hpasstov agowoAsiy, von Dingen, bie man ruhig 
ins Beuer werfen fann, Mant, prov. 1, 57, vgl. mit Il. 
18, 892 u. Eust.p.1149,8, D.L.8,n.8, Suid. c) 
"Eyousy oöuuayov 9sbv Hpaserov, Apost.8, 28, 
d. h. das Feuer wird uns helfen, b. Xen. Cyr. 7,5, 22 

vielleicht zugleich mit Anfpielung auf das Beuer als 

perfifche Gottheit. Wie aber gum Theil ſchon in dies 

fen Spriwörtern, fo bebeutet Hopmsarog, welches denn 

wohl auch Fpasazog geſchrieben wird, uͤberh. meton. 

das Feuer. Homer nennt es zwar meift noch @AoE 

“Hoalstoso, 11.9,468. 17,88. Od. 24,71, eben fo 

Eur. I. A. 1602 u. Ar. Plut. 661, ober man ſpricht von 

‘Hoalorov afäas, alyan, Gürun, Aesch, Ag. 281, 

Nonn. 86, 181, Qu. 8m. 8, 710. 18, 160. 445. 501, 

ober von B£Aos Hoaloto⸗o, Mosch. 4,106, u. profais 

ſcher von mög ‘Hyalozoıo, Nonn, 89, 404, body bee 

nupt fon Homer das Wort für das Feuer ſelbſt I. 

2, 426, u. fo auch Soph. Ant. 122.1007, Anth. ıx, 

84.425. xıv, 21, Arist. de anim. 1, 5 u. fr. in Et. 

M., Schol.]1.1, 571, u. bie felbR vom ber Hige ber 

Kranfpeit, Anth. xıv, 54. 


, 


“Hpalatpıos 
‚m. Lohmann, Emyrnäer, Mion. 
8 v1, 805. 


Adern, m. Lohe, Athener, Fox⸗eoc, Inser. 628. 
protein Mion. inn, 270 Fr Kn9.) 
xos,m. Schall, Mannen. aus Kephiſia. Infchr. 

in Bhilbift. Heft 12, N. 7,K. K 
"Hxs, ods, 07, ©, (A), dor. "Ayo, w.f., Schellern, 
Aymppe u. Seliebte des Pan, dab. Havsds genannt 
(Kenn. 16, 289. 39, 180), f. Nonn. 2, 11948, 804, 
k, Orpb. b. 11, Anth. vı, 79. 87. 586. 825. ıx, 
1. Plan. 225, Polyaen. 1, 2, Luc. d. deor. 22, 
4d. mar. 1, 4, Plut. qu. symp. 7, 8, Long. past. 
1,7.8,23, Ov. met. 8, 856 u. ff. Ihre Abbildung, 
Asth. Plan. 158— 158, tit., Hallen derfelben (Hyodc 
roh) in Hermione, Paus. 2, 85, 10, u. Olympia, 
Baus, 5,21, 17. ©. Lex. — Nad} Ptol. Heph. 4 (149, 
4,8) urfprünglidger Name ter Helena. — Komddie des 
tabulus, Mein. 1, p. 868. 
ed f. Oſterode, dvoua röiseos, Buid. (viel. 


Bey, ſ. Hiöy. 
„ern, f. Stadtlern, T. des Thespios, Apd. 2, 
8. 


""Hbvos, m. Adj. vlıös, Dftaras Sohn de i. Mem ⸗ 
un, Qu. Sm. 2, 568. 


"Egon, Adj. von ’Aus, Morgen, 5. ®. dpovgn, 
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yele, Nonn. 17,22. 21, 811, od. #6La, AS6Ooc, Nonn. 
17, 269. 25, 24. 26, 42. auch dotrig, 7dvrog, Nonn. 
26, 227. 41,846, ©. Lex. 

"Hopeip, övoua xögsor, Suid. 

’Häs, oög, ot, acc. ’Hö, (Hes. th. 872, Sigde,) 
doch Anth. v, 801. xıı, 97 u. Musac. 287 ‘Hu, 
während 192 ’HÖ fleht, voc. "His, Orph. h. 78, 1, 
vor. "Ads, Inser. 4, 8492, u. auch Adog fleht Inser. 
8,4781, 8, (1), Oftara, Margenröthe, T. des Hybe⸗ 
ion u. ber @urpphaeffa, Hom. h. 81, 6, od. der Theia. 
Hes. th. 872, Apd. 1, 2,2, ober ber Pallas, Ov. met. 9, 
420, d. Fast. 4, 878, Gem. bes Afiräos, Hes. th. 
878, Apd. 1,2,4, Geliebte bes Gephalus, Apd. 1, 9, 
4. 8,14,8, Nonn. 27,2, u. M. dee Memnon, D. 11, 
1. Od. 4, 188, wo aber Yes fleht, wie überall in IL 
u. Od., h. Ven. 218 u. ff., Hes. th. 984, bes Ti⸗ 
tbonus Apd: 8, 2, 4, Nonn. 15, 279. 47, 881, Et, 
M. 117,87, Nic. Eugen. 6, 660, A., des Kleitos, Od. 
15,250, dee Orion, Od. 5,121, Nonn. 5, 516, @öß 
tin des Frührothes, welcher in Athen die Nepbalia 
geopfert wurden, Polem. h. Suid. s. vngaäsos u. in Bchol. 
Sopb. O.C. 100. — 2) Nad Palaeph. 81,9 Mutter 
bes Pelops, ihr Bild, ebend. 81, 11. 8) vin "Hoc 
heißt aud) die Nicäe, Nonn. 16,46. &. "Aug, 
u. Lex. u. vgl. das att. “Ems, doch fieht ‘Has auch 
Iso. 10, 52, Ael.n.an. 5, 1,Ach. Tat. 1,15. 


8. 


Oußah&, Flecken fübl. von Gaza, Sozom. h. e. 8 
m def. Vales., Sp. 
1. &t. in Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 89. 
1) St. in Arabia Felix, Ptol. 6, 7,88. 2) 
&.in Africa propria, Ptol. 4, B, 86. 
—8 6, phönizifcher Hierophant, Phil. Bybl. fr. 
7. 
h 


Oaßkıdxa, St. in Albanien, Ptol. 5, 12, 7. 
Gaßovle, f. St. im Innern Libyens, Ptol. 4, 6, 
2, viel. — Tabidium b. Plin. 5, 5, b. 
1 St. der Varduler in Hisp. Tarrac., Ptol. 
h 6, 66. 
,n. Kaſtell in Karien, Liv. 88, 14. 
75, (zoAmria od. A”asac), 1. Küftenftadt 
Rumidiens, j. Tabarca, Ptol. 4, 8,5. 21. 28. 8, 14, 
8, Mel. 1,7, 1, Plin. 5,8, 2,%. 
indecl., nad Suid. auch Baßwpsor, ein« 
win Rebender Berg in Galilses inferior, Christ. ep. 1, 
112, Hesych., Suid. S. ’Ataßöpsor u. "Itaßögser. 
27 St. in India extra Gangem, Ptol. 7, 
OayorAis, f. ©t. in Africa propria an ber gtos 
Pen Eprte, viel. j. MI, Pol. 4, 8, 48. 
O&yoypoy zo 5pos, Gebirge in Serica, Pol. 5, 


16,2. 

Sꝛadanopa, n. pl. Et. in Syrien, eine Tagereife vom 
Luvhtat entfernt, Ion. 8, 6, 1. * 

m. ſyrt. Mannen. in Juda, N. T. Marc. 

3,18, Hesych. s, ’Idzeßog. 

m. Inser. 8, 4582, 1, Sp. 
Gobebs, fg, m. Inscr. 8, 4093, Sp. 
Seaßtres, pl. Belt in Arabia Felix, Ptol, 6, 7, 21. 


@änerıs untooc. Inser. 8, 5021, p- 

Oalavds, m. ähnl. Holder, Mannen., Philhiſt. 
8. 111, Heft 2, K. 

©atya, St. in Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 29. Wahrſch. 
dieſelbe wie: 

Barpäv, indecl. Ew. Bauariins ober as, a 
Ginmehler in Arabim, Alex. Pol. 5. Eus. pr. ev. 9, 25, 
uid. 

Baspearoı, f. Bazus. R 

Barpoi od. Balpar, Volt in Arabia Felix, Pol. 
6, 7, 17, viel. = Basuarttaı. 

, m. Holder, Mannen. Inser. 4611 0. 4612. 

46. 

®äts, idos, voc. (Luc. d. mer. 1, 1) ®al, 
(A), (über die Betonung f. Schol. D. 11, 677), 

ulda d. 5. die durch ihren holden Anblick feffelnde, 
Ida dor. — HE vgl. mit Imdue), 1) Hetäre in 
Athen, Gelichte von Alerander d. ®r. u. fpäter Gem. 
des Ptolemäus, D. Sic. 17,72, Plut. Alex. 88, Atb. 
18,576, d.e. 585, c.e.— 2) andere Hetären, Hedyl. 
v, 161 — Luc. d. mer. 1,1 (Berfon des Sefprädhs). 
8) Brau des Ktefibios, Ath. 4, 174, e. 4) Andere: 
Inser. 717. 5) Titel eines Stüds von Denander, Plat. 
aud. poet. 4, Propert. 2,6 (5), 8. 4,5, 48. 6) fpöte 
tifher Beinome des Philoharis aus Tarent, App. 
Samn. 7. 

Odxkova, St. in Babylonien, Ptol. 5, 20, 6. 

@6Xa, indecl, 1) z6, (5005), Gebirge im innern 
Libyen, Ptol. 4, 6,12. 14. 20. — Dav. 
ein Volt im Innern Libyen, Ptol. 4, 6, 21. 2) fems 
&t. Numibiens, Strab. 17, 881, Flor. 8, 1, Tau. 
ann. 8, 21, Sall. Ing. 75—80, 8. 
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Bakaßasde, f. Ort in Aeghpten. St. B. s. Was- 


*88 im, fe M. der Arethä, Thphn. chr. 218, 

7.222, 7, Sp. 
@aXAdde, St. in Babylonien, Ptol. 5, 20, 4. 
Gakala, f. (wenn griedy.: Bertha d. h. die glänzende, 

Mähende), Frau des Pinarius in Rom, Plut. Lyc. es 


Num. c. 8. 

OaAdpas, (af), b. Pol. 8,16, 22 Oaddun, Zell 
(f. Pol. 4,75, u. wegen ber Betonung Lob. path. 157), 
1) ©. in Latonifa, nad Strab. 8, 860 nachher 
Boswzof, u. nach Ptol. 8, 16, 22 Schol. fpäter Ka- 
Asudta genannt, ſ. Plut. Ag. 9, Paus. 8, 21,7. 26, 1. 
Ew. Bclaudtaı, Paus. 3, 26, 1. 2) St. im öfl. 
Meffenien, Zen. b. Pol. 16, 16, Theop. b. St. B, 
Paus. B, 1, 4. Ew. Se.Bevu® 
Botov. 8) ©t. in Eleia, Xen. Hell. 7, 4, 26, Pol. 
4,75. 84. (Phil, post. Cain. 17 nennt einen Hebräer 

v). 


, m. Zimmer, 1) Athener, Inser. 266. 
808. — 2) Opuntier, Inser. 1755. 8) (P. Lucrinius), 
Werfertiger torinthifcher Gefäße, Inſchr. b. Grut. p. 
689. 8, R. Rochette 1, a. M. Schorn p. 414. 4) 
Undere: Aldo. Obaa. G., Keil Inser. boeot. xxıı, a, 
19. — Inser. 198. 198. 

Oahdpov, (ähnl. Stubbentammer), Infel in 
Iſtrien, Theophn. chron. 62, 11; Socr. u. Soz. nen« 
fie PAdßıov, Sp. 

®aXafls, dos, f. Inser. 3, 5288, Sp. Aehnl.: 

xls, dos, f. Mumme, (d- i. Mamme = 
Oniapxis, erſte Emährerin), Brauenn., Spaet. 

a, ns, bot. (Simm.) as, f., b. Ath., D. Sic. 
O6Aarra, Meet, 1) perfonifidrt mit Tala u. Od- 
guvös, Simm. ep. XV, 24, vgl. mit, Meleag. ep. v, 
180, — Mutter der Aphrodite, ep. dd. 1x, 886, ber 
Telchinen, D. Sic, 5, 55, — als Mittelmeer, T. des 
Wether u. der Hemera, Hyg. praef. 2. Als Perfon, 
Lac. d. mar. 11. — Gedicht des Gpiharmus Fa zei 
@diaooe, Ath. 8,106, b, — 14, 648, c, d,, Et. M. 
77, 6. 2) Hetäre, nach welcher ein Stüd des Diecles 
benannt war, Ath. 18, 567, c. 

f. Meergöttin, Bein. der Aphrobite, 


‚ wog, m. Seewin (d. i. Seefreund), 
©äiffername, Aleiphr. 1,18. 
Ba(A)arela (7 Odaos) vijaos, Seeland, die In⸗ 
fel Thafos, Ptol. 8, 11,14. 
Palaeph. Bakdrrıos, vom Meer, 1) 
Bein. a) des Zeus in Sidon, Hesych. b) des Glau⸗ 
«08, Palaeph. 28, 3. 2) Meermann, Eigenn., 
Phot, bibl. 154, 3. Socr. h. e. 7, 48,4. Liban. ep. 
848. Chron. Pasch. p. 297, Nili epp. 1, 808. — 
auf einer athenifchen Münze, Mion. 8. sı, 551. — 
Inser. 4, 7831. 
Oalacois, (dos, 1. Seeleben, Stauenn., Hyper. 
B. Atb. 18, 586, b. —Inser. 8, 5294. 
®aları , m. *Meerföffner, fingirter 
Rame, Luc. v. h. 1,42. 
m. Seemann, 1) Fiſchername, Alciphr. 
1,7. 2) Beldherr des Gonftantius, Zosim. 2, 48. 
p. Grüning, Frauenn., ſ. Curt, inser. 
att. 9. Aehnl.: 
SaMas, m. (von IdAos), Mannen., Et. M. 579, 


28. 
f. Hesych. Oaida n. fo aud acc. in 
Bchol. Luc, Imagg. 842, 10 ®aAslar, b. Orpk.h. 60, 


Nonn. 6, 808. 


Bar 


Hes. th. 909 fo wie Insor. 4, 6854, 0 Builn, 
b. Pind. Ol. 14, 21 u. Plut. qu. symp. 8, 6, 4 u. 
Paus. 9, 35, 5 ®aXla, vgl. Bödh Inser. 1, p. 498, 
Blüthnern, od. Kichdrut (d. h. bie reichlich gewähe 
rende. reiches Gedeihen u. reihe Freuden fpenbende, ſ. 
Plut. qu. symp. 9, 14,4. 7, vgl. mit Ruf. ep. v,47 
ningöcas Salepjj Zowuartn). 1) eine ver neun Mu- 
fen, fpäter befonders Vorſteherin ber Komödie (ep. ıx, 
504. 505, Apost. 10, 83, b, Schol. Luc. Imagg. p. 
842, 10) u. des Blötenfviels, Them. or. 21, p. 255, 
ſ. Hes. th. 77, D. Sic, 4,7, Apd. 1, 8,1, Orph. h. 
76, Anth.xıv, 3, Plut. qu. symp. 8, 6,4. 9, 14,7. (7 
zo nepl dad xai ndasv xoıvasızöv noIsi za. 
Gvunotıxdy, was ıx, 504 durch Tidem xedrd bejeiche 
net if). 2) T. des Nereus u. ber Doris, fidl. Nyme 
phe am Fi. Symäthes, TI. 18, 89, Virg. Georg. 4, 
888. Aen. 5, 826. 8) T. des Hephäftos, von Zeus M. 
der Baliten, St. B. s. Madıxr, Serv. Virg. Aen. 9, 
684. 4) eine der Grazien, Hes. th. 909, Pind. OL 14, 
21, Paus. 9,85, 5, Orph. b. 60, wo fie überall Bu. 
Alm od. BaAla heißt, doch Apd. 1,8, 1 u. Plut. c. princ. 
pbil. 8 nennen fie OxAsse. 5) eine Göttin der Lande 
leute, der fie Yurav zal ansgudtwv eidalodvrwr 
xai Bluctawörrwr Imsusleiav xal awınglar zus 
föreiben, Plut.- qu. symp. 9, 14, 4. 6) $rauenn., 
Ruf. ep. v,48.—Agath. 94 (v1, 568) — Inser. 2, 
2846. 8,4800, f, 15, Add. 6588,4. 4, 7845. 8185, 
d. 7) Buch des Artus, Socr. h. e. 1,9, 16, Sozom. 
1,21. 

®aAkaros, m. ähnl. ſchwed. Olivenkranz, Svoue 
xögsov, Buid., Synes, p. 804,B., Monum, Cotel. 2, 
878. — Sein Klofter in Ierufalem, Proc. sedd. 5, 9 
(828, 2), Sp. &. Badlkdasog. 

® Y= Gaanc, Inser. 2, 8140, 26, Sp. 

@&Ans, einige wie Callim. fr. 95, Plut. VII sap. 
eonv. tit. u.1—15, ö., Paus. 1,14, 4 auh Bdns, 
Moer. Att. nennt jenes attifch, dieſes helleniſch, doch 
bat Plut. an allen andern Stellm (Pyth. or. 18. 
plac. phil. 1,2—4, 1,8. prince. pbil. 4. sol. an. 6, 8.) 
u. ebenfoD.L.,Ar.Av.1009, Arist.pol.2, 9, Strab..Ael. 
n.»n. 7,42.v.b.8, 17, Paus. (1, 14, 4. 10, 24, 1) 
Lue., Porph. v. Pyth. 82 u. andre Spätere ſteis Oa- 
Aus. ebenfo Phoen. b. Ath. 11,495, d, u.Auth. 1x, 866, 
u Her. 1, 74. Gen. ®äA«e, Her. I, 170, Plat. 
rep. 10, 600, a, Arist. polit. 1,4, 5,8., Plut. Sol. 4. 
6. var sap. conv. 17. 21, plaeit. phil. 1, 9,2 — 8, 
11, 1, Callim. ep. 58 (vI, 150), Aristid, or. 47, p. 
647, 8. Emp. dogm. 1, 89, Iambl. v. Pyth. 18, 
14, Apost. 5, 93, h. 18,7, d, mant. prov. 2, 20, wäh» 
end Spätere meift @aA00 haben, Plut. Pyth. or. 
18, Streb. 1,7, D. L. prooem. n. 10. 14. 1, 1, n. 14. 
15.8, 1,n. 1, Themist. or. 26, p.817. Nach Ft. M., 
Suid., Schol. Ar. Nub. 181 ift dies ter regelmäßige 
(nad) Moer. der att.) Genet. von Gcanc, während er 
von Odans BdAnros laute u. tieß nach Moer. 
helleniſch u. nicht attifch ſei. Es ſteht derſelbe Arist. 
pol. 2,9, Plut. fr. vırı de anim. b. Eus. pr. er. 1, 
8, Favor. b. D.L. 8,n. 8,ep. b. D. L. 1, 1,n. 12, 
Porpb. v. Pytb. 82, S. Emp. math. 2, 21, u. Call. 
fr. 94 u. ep. vis, 84, vol. mit Inser. 8, 4827. In 
Schol. Il. 18, 487 ſteht auch @aAodg, u. in app. prov. 
1, 80 @dAov. Dat. Bakjj, Plut. Sol, 4. 7. sol. an. 
16, D.L. 1,1,n.7.5,1,n.10.9,2,n.8,u. @&&Ayr, 
D. Sic. 9, 7, Strab. 10,482, D.L. 2, 5, n. 25, n. Andr. 
in Clem. Alex. str. 1, p. 148, 89 ®aAet. Acc. 
@a\4v, Hor. 1, 75, Plet. Theaet. 174,a. Hipp. mai. 


Bdinorpıc 


281,0. ep. 2,811, a, Ar. Nub. 180, Arist. coel. 2, 
18. eth. Nicom. 6, 7, 5, Xanth. fr. in bist. fr. ed. Mull. 
1,42, Plut, Sol. 6, D.L. 1, 1,n.8. 14, Iambl, v. Pyth. 
11, Porph. v. Pyth. 14, Aristid, or. 48, p. 597, Anth. 
81. 83. 1x, 866, 4.,0d. @dAnv, Plut. vII sap. 
conv. 8. 10, u. &änta, Arist. pol. 2,12, Callim. fr. 
%, Ius. c. Ap. 1, 2, Plot. Lyo. 4. Ag. 10. Sept. 
sp. conv. 2. u. fr. b. Eus. pr. ev. 1,8, Strab. 10, 
480, Ael. v.h. 12, 50, u. @aAf, Plut. Is. et Os. 84, 
&Emp. dogm. 4, 818. Voc. & @aA4, D.L. 1,1,n.8, 
1.6 @&An, Plut. vırsap. conv. 8. Nom. plur. 8a- 
ki, D. L. 1 1,n. 11. Gruner b. f. von grüner Les 
Imsiriiche (aus Badkac von Scidoc, f. Schol. Ar. 
Nab. 181, Suid., Lob. par. 159), 1) ©. bes @ramyas 
wm Milet, Suid, D. L, 1,2, St. B. s. MiAntog, 
uch Her. 1,170 vgl. mit 1,74, Clem. Alex. str. 1, 
139,44, Eus. pr. ev. 10,p. 471,b, Theodor. Ther. 
19,p. 700, D. L. 1, 1,n. 1, von urfpr. phönig. Abe 
tunft, war cz DI. 85, 2 geboren u. einer ber fieben 
®ifen, Plat. Prot. 843,a, D. Sic. 1,88. 9, 7, Plut. 
Sol. 8, Strab. 14, 636, Paus. 10, 24, 1, D. L. prooem. 
%1,1,n. 14, Lac. d. mort. 20, 4. Macr. 18, Anth. ıx, 
366, Schol. Ar. Nub. 181, Suid., der dab. bald dao- 
#55, Plut. qu. symp. 8, 6,8, D. L. 1,1,n.1.9.12, 
R. 6 nakasötatos Tv cop@r, Plut. sol. an. 16, 
9. 6 nalasos heißt, Plut. gen. Soer. 6,u. als Per⸗ 
fin Plut. VI sap. conv. auftritt, überh. wegen feiner 
weiten Ausfprüche oft citirt wird. Daher es auch fpriche 
wörtlich von ihm Heißt Kyyöny gsoysy dä Balns 
Märsıos nöda, Apost. 6,48. Er u. feines Gleichen 
ir hießen bald ol repl Buinza, Plut. sept. sap. 
war. 2,0dir 03 dugl Tor MiAnjasov Bari, Plat. 
Bipp. mai. 281,6, u. er u. feine Nachfolger ol änd 
Ocieo, Plut. plac. phil. 1,9, 2. 16,1.8, 11,1, auch 
ddno ®. gvasxos, Ebend. 1,18,1. Sein Grab wird 
mäihnt Anth. vii, 84. 2) ein älterer u. Zeitgenoffe 
is Homer, Heſiod, Lycurg. D. L. 1, 1,0. 11, wahrſch. 
=Bairitag, w. ſ., der Dichter von Planen aus Kreta, 
Pit. Lyc. 4. Ag. 10. princ. phil. 4, Strab. 10,480. 
483, Arist. polit. 2, 9, Peus. 1, 14, 4, Porph.v. Pyth. 
82, Ael. v. h. 12, 50, S. Emp. math. 2, 21 (der 
Gen Hier meift Gcianroc). 8) früherer Name des 
3umolsis, Porph. v. Pyth. 14. 4) ficilifher Rhetor 
(Callatianus) mit dem Bein. xaxotnaoc, D.L. I, 1, 
all. 5) Maler aus Eicyon, weyalopurns, D. L. 1, 
1,n.12. — @in anderer bei Duris @bend. 6) ein Freund 
det Ariſtoteles, D. L. 5, 1,n. 10. 7) ein Züngerer, D. 
L.1,1,n. 11. 8) ein Plaftes, Theodor. Hyrtac. b. 
Beisson. An. Gr. T. 1,p. 156, viell. ver Maler. 

OsAnorpis, b. Strab. 11, 505 Bayerrpia, (N), 
Diane (b. i. Säugerin), 8. der Amagonen, D. Sic. 

77, 

OaAfras, gen. ov (Ath, 15,678, c) u. a (Plat. 
mus. 9), m. Grünig, 1) aus Gortyna in Kreta (f. 
Gais 8. 2), Erfinder der fretifchen Rhyıhmen, Päane 
u. ſ. w., Plut. mus. 9 u. 42, Suld. u. d. 0. angef- 
&. Er u. feines Sleichen, of nepl OdAntev, Plut. 
— 2) Rhapſode aus Knoffus in Kreta, Suid. 

nl: 


—XE m. (&. Zunius), Freigelaſſener des Mär 
en Gieger von Vronzefiguren, Insor. Grut, 688, 


Sala, f.1) eine der Graien, ſ. OdAsıc. 2) Athe⸗ 
atrin. Inser. 670. 4, 7462. 7468. 
pl. Grũuhayn, Ort am Ladon im nord⸗ 
weſil. Arladien, Paus. 8, 25, 2. 





Baddara 479 

os, m. Mahlmann (in dem Gimme: 
Mann d. 1. Erfter bes Gaſtmals), 1) Athener, Inser. 
165. 2) Spartaner, Inser. 1278. 

Bakı » m. ähnl. Feyertag (d. i. Mann 
der Beftfreude), ein Knibier, Amphorenhentel im Muſ. 
der arch. Gefellfh. zu Athen, K. 

Ballva, f. (Brünitadt od. orient.), St. in Arme- 
nie minor am @upfrat, Ptol. 5, 18, 12. 

@&Aros, m. Ordnert, Trojaner, Qu. Sm. 2, 238 
(nad) Pap. @aAlog zu Icfen). 

jaAlsroßor, verd. Lrsart b. Hesych. 

OdAmwos, m. Sröntoß (d.i. Ichendiges u. in dem 
Sinne grünes Roß), Mannen., Attiſche Inſchrt. Epbem, 
arch. n. 8242. 

BaAAMAaros, m. (Dlivenkranz, f. Badsimsog), 
ein Juriſt, Zeitgenoffe des Tribonianus, ſ. Bach Hist. 
jurispr. Rom. 4, 1,8, 8. 7. 

®aAAuavös, Illustrius, Niliepp. 1, 279, Sp. Aehnl.: 

®aAXlas, m. ©. eines Daphnos. Unedirte aniſche 
Inſchr. von Demetr. Catephor., K. Aehnl.: 

GaMos (Apd. b. Harp. u. Mach. b. Atb. Gal- 
Ads), gen. ov, böot. Inser. 1576 a6, m. Straud od. 
Grünbaum (f. das Wortfpielvon einer Hetäre, bie einen 
Gadrös wie eine Ziege abgefreflen, Ath. 18, 587, a, 
Apd.b.Harp.s. Ndyysoy), 1) Athene, a) ©. des 
Gineas, Plut. Phoo. 13. b) Andere: Lys.19,46. — 
Inser. 189. 192. 5. 2) Thebaner, Inser. 1576. 8) 
ein Kaufmann, Mach. b. Ath. 18, 582, f. vgl. mit 587, 
a, Apd. b. Harp. s. Ndvvsoy. 4) Samaritaner, Sreis 
gelaffner des Tiberius, Ios. 18,6, 4. 5) (Antonius), 
Cpigrummendichter aus Milet, Anth. vii, 188. 878. 
1x, 220, tit.ö., f. Iac. Antb. xırı, p. 956. 6) Hiſto- 
rifer in Syrien, Afric. b. Eus. pr. ev.x,10,8u.5u. 
Eus. chron. I, p. 14. 7) Andere, Anth. app. 208, Inser. 
2, 2289,10. 8113, =. 8, 4168. 8) Thalli, Bolt im 
aflat. Samatien, Plin. 6, 5, 5. 

GaAAospyros, m. (Dliventränger), SHave od. 

Sreigelaſſner des Atticus, Cio. ad Att. 5,12. 
®&Akovra, f., in Anth. BaAAofea, Grünig, 
1) Hetäre, Tneoph, b. Ath. 18, 587, f. 2) Andere: @) 
Anth. app. 208. b) Inscr. 2, 2289, 9. 8104. 8) Infel 
des ägäifchen Meeres, —= Odpvovca, Plin. 5, Bl, 
88. 


BarXs, f. Blütänernod. Richtrud (f. Bdisıe), 
eine der zwei altattifhen Horen, welche die Zünglinge 
im Bürgereide als die reihen Lebensſegen ſpendenden 
anriefen, Paus. 9, 85, 2, Poll. 8, 106. 

&AAey, m. Duir d. h. Icbend, kräftig, behend, 
1) Mannen., Inser. 8, 4845, 15. 2) Huntename, Xen. 
Cyn. 7,6. 

@6Ava, 1) f. die etrust. Juno, Inghir. Monum. 
Etr. ı1, 1, p. 210. 2) m. Bein. der Iuventii, Liv. 89, 
81. 88.43, 8,8. 

BaAo0(da)s, a, orauds, Sl. in Maurit. Tingit., 
Ptol. 4,1, 8 (Thaludaei, Volt in Arab. felix, Plin. 6, 
28, 82). 

dire, m. Hisig, ©. des Eurytos, Anführer 
der Epzer vor Troja, Il. 2, 620, Qu. Sm. 13, 828, 
Arist, ep. 18 (app. 9, 18), Apd. 8, 10,8, Paus. 6, 8, 
8, Diet. 1,17. 

Odımıs, f. Warm, Bein. der Iris, Diose, 1,1. 

BdArovea, f. Warmfen, St. in Arladien, Cw. 
@aArotberos, St. B. 

®aXcla (?), $A., Inser. 2, 2846, Sp. 

G&lvrıa, rd, Warme, Giniefeft, Ber der Dee 
meter, Theoer. 7, 8 u. Schol,, Hesych., Et. M., vgl. mit 
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H. 9, 584. Der Weg zur Beler 7) SaAvoıae ddss, 
‘Theoer. 7, 81 u. Schol,, Salvasis zovpn, Prie- 
fterin der Demeter, Nonn. 12, 108. BaAterıos Aorog 
das zum Erntefeſt gebadene Brod, Ath. 8, 114, 0, 


Hesych. 
8X , m. Warins d.i. des Thalyſias Sopn, 
== Edyepolos, 11. 4, 458. 


OdAay, m. Gruner d.t. grün od. friſch blühend, 
Mannen., Inser. 1591. 

Baruvidas, m. Bruners, Böotier, Böot. Infchr., 
Ephem. arch. n. 801. u. Inser. 1574 nad} Keil an. ep. 
p- 147. 

vatoı, pl. perſiſches Volt in der Nähe ber 
tarduchifchen Gebirge, Her. 8, v8. 117, Bt. B. Bei 
Agath. 4, 29 (272, 2). Bdpavan. 

f., b. Pbil., imN. T. u. Inser., @duag, (N), 
indecl. 1) hebr. Srauenn., =) Frau bes Judas, Phil. 
nobil. 6, vgl. mit congr. erud. grat. 28. b) T. des 

-Dapib, Ios. 7, 2,8. 8,1. c) T. des Abfalom, Ios. 7, 
10,8. d) Andere, N. T. Matth. 1,8. — Inser. 8888. 
8756. 2) &luß im glüdl. Arabien, Plin. 6, 28, 82. 8) 
Gauapd, St. Jubäas, Euseb. on. v. Haszon Thamar, 
Ezech. 47, 19. 48, 27 Oduap. 

Gapöpıda, St. in Maurit. Caesar., Ptol. 4, 2, 
s. 

Oapapb, f. St. Judäas, j. Ruinen Kurnub, Ptol. 
5,16,8. f. unter Oaudga. 

Bapärros, m. Berfer, Her. 7, 194. 

vos, m. Schred mann (d. h. zum Schre⸗ 
den erfcheinend), Name eines Parafiten, Aleiphr. 8, 56 
(Bergler vermuthet Ouußgopdyos). 

: BoyuPßp6das, m. Geerführer ber Saler, Ken. Cyr. 
, 8, 28. 

Odyyvıs, ın. Inser. 8, 4965, Sp. 

Bapda, f., auch Baplaa, VBollenhorn, St. Theſ⸗ 
faliens, Rhian. b. St. B. &iw. Bapuebs, St. B. 

fs, ovc, m. Moderich (. i. von vielem 
Ruhm), Kreter, Inser. 3,1840, 18. 
m. Name bes Bofeidon bei den Scy⸗ 
then, Her. 4, 59. 


, 6,20 dos, (v.1. Odupns, Oduns), Ge-⸗ 
birge im Often‘ Numidiens, Ptol. 4, 8, 16. 25. 
vo, & Ios. arch. 5,8,5. 14, 11,2. b. Ind. 8, 
8, 1. u. Phil. indecl. ®auvd, u. los. b. Iud. 2, 20, 4. 4, 
8, 1 Oauvä, aber arch. 5, 1,29 ſteht ein Dat. @a- 
urg, f. 1) Ort in Palaſtina in der Nähe von Lydba, 
Ptol. 5, 16,8, 8t. B. u. die oben angeführten Stellen. 
Ew. Oauritas, St, B. (Bei los. 8, 12, 5 heißt ein 
König valos). 2) Nebenmweib des Gliphas, Phil. 
de congr. erud. grat. 11. 
f., indeol, St. der Philiſtäer in Palä⸗ 
ſtina, Ios. 18,1,8, 1 Macc. 9,50. 
Oapvebs, m. Pũſchel, Kater aus Selyfos, Dieuch, 
b. Ath, 6, 262, f. 
Bapı dev, n. Ort in Medien an ber Grenze 
der Kaduſier, Xen. Hell. 2, 1, 18. 5 
7 va, (N), St. in 


ava (7) Bapovöskaı 
Libya inferior am Niger, Ptol. 4, 6,28. 8, 16, 5. 

St. der Nabatäer, b. j. Themoud, Uran. 
b. St. B. Ew. vös, St. B. Dav. Agaßes 
ol xarodusyos Ouuovdnvoh, D.Sio. 8,44. ©. a- 
nednvol. R 
(6), 1) alter mythiſcher König im ägype 
tifhen Iheben, Plat. Phaedr. 274, d. e. 2) K. von 
Aegypten zur Zeit des Ehabrias, Polyaen. 2, 8,5. 8) 
ein ägpptifcher Steuermann, Plut. def. or. 17. 


Bavovirar 


Bapvögvol, u. Bapvötra:, Bäller in Arabia Fe- 
lix, Ptol. 6,7, 21. u. 4, f. Bauovudd. 

®apdpas, ov, fo Plat., doch Dosith. b. St. B. s. Ach- 
tsov Bauvgo, m. 1) = ®duvpss, Plat. Ion 588, b. 
rep. 10, 620, a. legg. 8,829, e, D. Sic. 8, 59. 67, 
Parthen. erut. 29, Said. 2) Inscr. 4, 7815. 8) Bild- 
bauer, Inser. 4, 71986. 

Oapvpavds, Thingolz, Mannen., Orelli 2964, K. 

‚ups, 0dog, ds, 09, 1) (6), Thingoldd. b. in ber 
Verfammlung waltend, f. Hesych. a) ©. des Philammon 
u. ber Argiope, nad} Schol. Il. 10, 485 &. ver Erato, my⸗ 
thifcher Sänger der Edonen in Thracien, I. 2, 595, 
Eur. Rbes. 925, Apd. 1,8, 8, Strab. 7, 881, fr. 85.8, 
889. 850. 10,471, Plut. mus. 8. cohib. ir. 5, Paus. 4, 
88, 8—10, 7,2, d., Luc.dom. 18. pisc, 6, Aristid.or. 19, 
P. 448, Tzetz. ad Alleg. Hom. in hist, fr. ed. Müll. t. 11, 
p-10. Seine Abbiltung, Paus. 9, 80, 2. 10, 80, 8, Hyg. 
f. 2 u. als Sternbild, Hyg. poet. astr. 2,6. Sprichw. 
war von Leuten, die kluger Weiſe etwas Widerſinniges 
thun: @rpvgss walvsras, Suld., Hesych., Eust. U. 
2,595, Zen. 4,27, Diogen. 8, 26. 5, 19, Greg. Cypr. 
L. 2,27. Mosqu. 8, 71, Apost. 8,78, St.B. s. 4c- 
zsov, Suid., Schol. 1. 2, 095, f. Auugss u. Bau. 
gas. b) K. ter Safen, Polyaen. 7, 12. 2)f. Thingen, 
St. in Möften, Iornand, Get. 10. 

Odpvpos,m. Dingelftädt, 2. Mälius, Verfertiger 
von Bafen, Inser. Grut. p. 648, 4, R. Rochettel a M. 
Schorn p. 52 (513). 

®apöppas, a, m. = Bauöpas, Inser. 4, 8618. 
ıv, 84, Sp. 

BappPls, m. K. von Aegypten, Afric. b. Synoell. 
66,d. 

Odva, v. 1. Bodva, St. in Arabia Petr., Ptol. 5, 
17,6. 

@dvaros, 08, ep. auch 0s0, (6), Tod, ber Tobese 
gott, ©. ter Nacht (Hes. th. 212, 759), welder in 
der Unterwelt wohnt, Ebent. 756, u. als Bruder bes 
Sälafs fon bei Hom. Il. 14,281. 16, 672, dgl. 
mit 16, 454 erwähnt wird, bier jedoch noch ohne bes 
Rimmt bezeichnete Geftalt u. daher Iavaros gefchrier 
ben. Er hatte Tempel in Eparta. Plut. Cleom. 9, u. 
Gadeita, Ael. b. Eust. Dion. 458, daher ihm denn auch 
die Baditaner allein Päane fangen, Philostr. v. Apoll. 
5,4, u. eine Statue in Sparta, Paus. 8, 18, 1, wie 
er denn au am Kaften des Kypſelos abgebildet war, 
Paus. 5, 18,1. Als Perfon führt ipn Eur. in der Al⸗ 
ceſtis auf, ſ. arg. u. v. 24. 1141, vgl. mit Eur. Hipp. 
1873. Med. 1111. Tro. 769. Angerufen wird er Soph. 
Ai. 854 vgl. mit Phil. 797 u. Trach. 884, doch Opfer 
erwähnt nur Orph. h. 87 tit., Virg. Aen. 11, 197 
u. Serv., vgl. mit Stat. Th. 4, 528 u. Lucen, 6, 600. 
Außerdem gedenkt feiner al® Gott Aesch. fr. Niob. 
147 ed. D. u. b. Ar. Ran. 1892, u. Suid. s. zdy- 
xosvog, Pherec. in Schol. Il. 6, 158, Xen, Ephes. 
8,8, Qu. Sm. 1,810. 5,85, Anth. app. 287, Orph. 
h.86. 

Savaroteıa,n. pl. Todtenfeft, von Luc. v.h. 2, 
22 fingirte® Feſt in der Unterwelt. 

®avds, f. Inscr. 8, 4976, e, Add,, Sp. 

Gavyvotpios, ulya Ts zai uıxoöv, Ort in Meſo- 
potamien, Proc. aedd. 2, 6. (227, 25), Sp. 

®avvipas, m. Libyer, Her. 8, 15. (Ios. 7, 2, 1 
heißt ein Sohn des Hieremmon B&vvos). 

®avovels, f. St. in Murmarite, Ptol. 4, 5, 82. 

Savovirar, Volt im Süten von Arabia Felix, Ptol. 
6,7,23 (v.1. Baviras 7 Oavovntas). 





Bavourdda 


Oavovrdda (ij Bavovrdßa), Ort in Numiblen, 
Ptal, 4, 8, 80. 

Barasa, St. im glüfl. Arabien, Ptol. 6, 7, 27. 

Odrıs, ıdos, f. St. der Blemmyer in Aethiopien, 
Oymp. Theb. fr. 86. 

Odpa, m. indeol. ®. des Abraham, N. T. Luc. 8, 
4. ©. Odopa. 

Bapaßark, St. in Arabien, Ios. 14, 1,4. 

Bapark, Anführer der Affyrier, Ios. 10, 1,1. 

aa, f.— Baeynäle, w. [., EU.M. 

BapynAla, f. ähnl. Herbft, od. Kiemfe, eigtl. zur 
Zi des Erniefeſtes geboren, Hetäre aus Milet, unter 
am auch bei Antiohus, dem König von Theffalien, 
4eschin. in Philostr. ep. 88, p. 920, Plut. Per. 24, 
Hipp. b. Ath. 18,609, a, vgl. mit 608, f, Luc. Eun. 
„ Anon. de mulier. in Parad. p. 217 ed. Westerm., 
Süd, Hesych., Phot. 80, 8. 

Bapyiäa, (z&), in Et. M. BapynAla, Erntefer 
\. Hesych. u. Et. M.), a) in When zu @hren bes 
Uello u. der Artemis, Xen. rep. Ath. 8,4, Antiph. 
% 11, Dem. 21, 10, Arist. met. 4, 24, Hyper. b. 
Harp. s. v., Hesych., Suid., B. A. 268, Apost. 8, 81, 
Bil, 8,89, Ath. 10,424, f. An den Thargelien hieß 
Ihr Tois @agynAloss ob. ososv, Lys. 21, 1, Plut. 
{u symp. 8, 1, 2, Hippon. b. Atb. 9, 870, b, Et. 
X 738, 1, nur Ister b. Harp. ©. gaguaxds hat 
w zog 9. b) in Mile, Andrisc. b. Parthen. 
mot 9. 

Bapyfiios, m. Kirmfe (f. Bapynala), Mannen., 
Iuer. 8, 6879, 6. 10. 

av, Bvos, (uns), Erntemond (f. 

Sad. u. Hesych. s. 9agyrjdse), 1) attifher Monat nach 
kt Sommerfonnenwende (Ende Mai — Anfang Juni), 
{D.Hal, 1,68, Plut. Tim. 27, vgl. mit Ant. 6, 42, 
Dem. 21, 86, Arist.h. an. 5, 11. 6,21. 9, 5, Plut. Alc. 
4. Demetr.8,D. L. 2, 5,n. 28. 8,n. 2,Ael.v. h. 2, 25, 
Merm. Par. 24, im Monat Th. OapynAsövos unvös, 
4eschin, 8, 27, Plut. Cam. 19. Sptichw. von Langfas 
un war Antoy 2 ’Anarouga Inaviixss Oxpyn- 
höya, Apost. 8, 31. 2) Monat in Delos, Ios. 14, 10, 
14, Inser, 158. 

o8,m. Warm (f. Et. M. u. Lob. path. 816), 
Rannen., Nonn. 32, 284. 

„Ort in Paphlagonien, St. B. e. Kär- 
dapa. 
—8 Warmſen, Berg in Attika, Plin. 11, 88, 

. 81. 


O&ppa, 1) f. St. der auren Chersonesus in In- 
dia extra Gangem, Ptol.7,2,25. 2) m. indecl, = 
Odom (doch hat Phil. desomn. 1,10 einmalim acc. 
Ndpgay), ®. des Abraham (nad) Phil. somn. 1, 9 
zataoxonn) öduns), Io. Ant. fr. 9, Phil. a. a. D. 

, m. Kühne, ©. des Amyntas in Mas 
«tonien, D. Sic. 15, 60 (L. Dind. ſchreibi für Oagga- 
kov: "Agıdalov). 

s, ov, m. Kühners (nad Keil an. 
ep· 100 von Oupgsisws d. h. Kühner, alfo mit kuͤh⸗ 
nem Heere ober Volke, doch von Lob. path. p. 516 bes 
weicht), Mannon., Ar. Av. 17 u. Schol., Suid. (Et. M. 
186,6 hat 8). 
ir , nxog, m. Kühne, Athener, Dem. 19, 

Sappias,m. Kühn, ein Atit, Cels. de med. 2,20 
w21,K. ehnl.: 

„m. ein Delphier, Wesch. u. Fouo. D. 
Inser. 861, K. 
Vaye's Wörterbuch d. grie. Eigennamen. 
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Gapp&, f. eine zu Arabien gehörige Juſel im pero 
fiſchen Meerbufen, Ptol. 7, — — 

Odpea, 5, f. St. in Palaſtina, Ios. 8, 12, 8. 9, 
11, 1. (f. It. Anton. p. 186. Ios. fennt auch einen 
hebr. Gigenn. ®&ppos, 1,6, 5, u. 10, 1,4 einen König 
der Aethiopier, Baperinns). S. Bapaskc. 

Baprayspas, m. Nanbdrat (d. i. fühn rathend), 
Mannen., Inser, 2, 2834, 82. 2888, 65. 

Gaprävdaia, Kaftell von Rhodope, j. Czatalcza, 
Proc.aedd, 4, 11 (808, 14). 

Sopoias, m. Kühne, Mannen., Herdn. sp} vor. 
4. p.84, 12. 

Bapeets, pl. (nad Ios. 1, 6, 1 nad; @apads, dem 
Sohne des Jovanus benannt), 1) alter Name von is 
licien. = Tägaos, Ios. a. a. D., St.B. s. Tdgaog, 
Et.M. 2) Name für Karthago bei Jeſaias u. Eedhiel, 
Suid. 8) Landſchaft in Indien, Suid. 

8, m. Kühne, a) @leufinier, Inser. 624. 
b) Böot. Hieromnemon in Delphi, Ross Inser. ined. 1, 
2.70,8 (v.l.). . ß 

S⁊ woAs, m. Baldenhauſen, Mannen., Am⸗ 
phorenhenlel des Muſ. der arch. Gef. in Athen, K. 

ixas, m. Kühnemwald (ahd. Chuonwalt), 
Knoffler, Mion. 11, 269, ff. 

S Aos,m. Kühnel, Mannen. auf einer theſ⸗ 
ſaliſchen Münze, Mion. 8. i11, 262. 

& päxos, m. Mannen., = Opassuayog, w. 
f., Luo.ep. xı,809. . 

S „m. Nand (b.i.audax), Athener, Inser. 
208. Smyrnaer, S. eines Polydharmus, Insor. 8140; 
Mion. zır, 195. Andere: Inser. 2, 2096. 8064, 14. 
Sal. Opasuvwr. 


Basdapeis 


, Yapv-, Bappunt-, Opaovn-, 
Hildibold, Mannen., Insor. 2, p. 1084, b. 

Opus, vos, m. Nand, Mannen., Leon. ep. 98 
(vii, 506), in Meinek. del. poet. Anth. gr. p. 48 aus 
Cod., während Brund u. Jar. nah Gonj. @gäass, 
dog, haben, f. Mein. a.a. D.p. 184. 

‚m. Kühnemann, Mthener (Lufler), 
Ross Dem. Att. 128. 

Bapo6, odc, f. Nanna, Bein. ber Athene, Schol. 
N. 6,2. ©. Bpacw. 

Odpray, m. Kühne, Insor. 8, 4876, b, Add, 


Bp. x R 
‚m. Sinibald, Lyrnäer, Anführer der Pers 
fer, Aesch. Pers. 51. 828. 970. 

Oapweidas, m. Nandel, Phigalier, Infchr. im Phi⸗ 
Topatris vom 1. Zuli 1859, K. 

O6pv£, vxoc, m. Nandel, Phigalier (f. Bagvxs- 
dag), Paus. 4, 24, 1. 

Gaptwas, ov, b. Plut. Bapptras, b. Thuo. v. 1. 
@6puy, vros, m., b. Paus, 09, m. Apelt 
(abd. Mbalpolt, denn näs, Annas iſt = narie, 
wie "Avılnag ⸗ "Avılnargos), 1) K. der Molofler, 
Thuc. 2, 80. — ®. des Alteras in Epirus, Plut, Pyrrh. 
1, Paus. 1, 11, 1. 2) Buhlknabe des Denon, Xen. 
An. 2, 6, 28. 

Bapvrrökepos,m. Wichbold (d. h. fampfeskühn, — 
Ogacuntöäsuos), Theräer, Insor. 16. 

Bdpav,m. Balve (d. i. fühne = Bdepwr, fo Ahr. 
Dial. 1, 557, nah Bödh = Orjpwr), Argiver, Inser. 
n.2. 

Sas, 04, m. (Wunper?), Mannen., B. A. 1181, 
Arcad. p. 125, 16. 

Sac dapete, pl. Ew. einer Stadt in Karien, Att. 

Tributl. A. Beng. 1,148 u. 166, K. 
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482 Baal 
Bactla, f. 1) Rauheneck (f. Bdaos), St. in Afrioa 
propr., Ptol. 4,8, 83. 2)$rauenn., Inscr. 2846. Fem.gu: 
Bdros, ov, Raudenbühl (S däcog, f. Et. 
M. s. v. u. 640, 18, u. Eust. D. Per. 520, u. vgl. 
Archil. b. Plut. exil. 12, Ath. 12, 528, d, fo wietas 
Sprihw. Odaos dyayav d.h. ein Wal) von Gütern, 
f. Eust. ju D. Per. 520, Suid., Zen. 4,84, Diogen. V.2, 
90, Apost. 18,81, Greg. Cypr. L. 2, 25, f. Adtoc dya- 
Hov, nad Andern von Phönizier Gcigoc, m., w. f., bes 
nannı), 1) CH), Infel an der Küfte von Thracien, u. zwar 
des ägäifhen Meeres, weldes im tortiger Gegend auch 
h rate Odsov Ialacaa heißt (Plut.Brut. 88), j. Tafo 
ob. Taffo, früher "Adwvis yovan, od. "Mega genannt 
(Arr. h. Eust. D. Per. 517, St. B., Plin. 4, 12, 73, 
Eus. pr. ev. 5,83. 6,7). €. Her. 2, 44—6, 28, d., 
Hipp. Epid. 6, 8,29, 8., Thuc. 1, 100—8, 64, d., 
Blgre. Cie hatte eine Stadt gleiches Namens, Dem. 
60,29, Archestr. b. Ath. 8,112, a, Scyl., 67, Ptol. 
8,11,14, Apd. 3, 1,1, die aber au 7 r@v Got. 
ow nölss heiöt, Pol. 15, 24, gleich wie an der dor⸗ 
tigen Küfte auch ai Baclor xepräct lagen, Strab. 
7, 831, fr. 44. Die Ew. nänılich heißen @cdaros, Her. 6, 
44—7, 118, 8., Thuc. 1, 101—8, 64, 8., Slgte. Sing. 
©.:0sog, insbef. a) b. Her. 2,44 als Bein. des Hers⸗ 
tes u. d) von Polngnot, Simon. ep. 218 (162 ed. 
B.), tertaher aud) Bdasos nüis "Aylaopörrog hieß, 
Hesych., 9. c) ein Delier, der von feinen Hunten geftefe 
fin wurte, Hyg. f. 247. 6 Bdasog au — ol Gd- 
osos, Ath. 11, 468,e. Es ficht aber Bdasos auch als 
Adj., dab. a) Gcicioc olvog, Xen. conv. 4,41, Dem. 
83, 85, Plut. Demetr. 19, Ael. v. h. 12, 31, Luc. amor, 
27, Ath. 1, 28,.0.29,a. 4,29,d, Geop. 8, 28, Et. M., 
Buid., ©. obir Bdasov olvov otauvlov, Ar. Lys. 
196,1. Budo» apopstdın, Ar.Eccl. 1119. Derfelbe heißt 
auch oft 6 Odasog ohne olvog, Ael.ep. rust. 8 u. Odaog 
(?), Menand. b. Att. 8, 864,d. Dab. e Briasov ivi- 
xscic. Ar. Plut. 1021, was nach Suid. ſprichw. wurde. 
b) @dasos Altos d. f. Marmor, Paus. 1, 18, 6, 
Plut, Cat. min. Il. c) x&gauog, Theop. b. Strab. 
7,817. d) xiova, Ath. 14, 647,1. — and) bloß @d. 
asa, Geop. 10, 57.— to dudydala, Et.M. e) ®i- 
010: ot. Brass Öaparides, Ath. 2, 56, e, Suid. 
N Baola &Aun, cine Brühe aus Meerfiſchen. Hesych., 
Äth. 4, 164, e. 7,829, b, Phot. 80, 15, St. B. Eic hieß 
auch Baola Twualun u. Bdasov Padua, Suid,, 
Hesych., u. bei Ar. Ach. 671 u.Suid. Oaolav ava- 
xuröos Anapiunvxe. 8) Thaſiſche Waaren überhaupt 
endlich nennt Arist. mir. 104 7« Odosa. — Suid.s. 
PaAnnoc erwähnt aud eine Schrift Bacıaxd. 2) m. 
(Raus), Phönizier, Begleiter des Katmus, Her. 6, 
47, Seymn. 661—668, Demag. in Schol. Eur. Phoen. 
7, Grünter von Thaſes. Nach Paus. 5, 25,12, Nonn. 
2, 684, St. B., Con. narr. 87 &. tee Agenor, nach Apd. 
8,1,1u.Arr. b. Eust. D. Per. 517 ©. des Poſeidon, 
nad Pherec. b. Apd. 8, 1,1 ©. des Kilix, cd. nah 
Eust. D. Per. 517 S. tes Phönir, ®. tes Galcpfos, 
Harp. u. St. B. s. TeAnwog, Et. M. 219, 46. 
Bars, f. St. in Garmania, Ptol. 6,8. 18. 
®alka)oela 7) Bdcos vi;wos xai nölss, Ptol. 8, 
11, 14. Achnl. Bao(r)ia &py für Baal b. Mesych. 
Bares, pl. Völkerfaft neben ten Mäoten u. dem 
bosporanifchen König unterworfen, Inser. 2118. 2119. 
f. C. Inser. V. ı1, p. 97. 102,8, 18. 104, b. Wegen 
Guns, wo Andre Bayss leſen, w. f., val. Yrdıc. 
Garpearar, Mäotifhes Volt, fonahVöFhC. Inser. 2, 
p. 140, b, während b. Ptol. 5,9, 17 }. Beusöras ficht. 





Baöpor 


up j Gate, St. in Arabia deserte, Ptol. 6, 19 
6. Auch v.1. für Oaßpe. 

Bavßöpıos, m. (Schauberger?), Mannen., Ascl 
28 (v, 185). 

Batkıa, n. pl. Zweigfeier (Oavila wohl = 
gYavila, weldes nad Heaych. = Mvila, wie ten 
bei ihm Iadrog (Hüdos) u. Iurda alles xAddo 
bef. von Dliven bedeuten), ein von Kteatos eingeführ 
te6 Feſt, Hesych. 

BapAos, ſ. Gaduoc. 

Basiev, mvog, m. ähn!. Dlivenkrang (f.OavAsc) 
Albener, Androt. in Schol. Ar. Nub. 935, Suid. s. v.u.s 
Bovgövsa, Schol.11. 18. 483. Bon ihm ſtammte cin alte: 
Geſchlecht In Athen, die BavAwvißas, Hesych. 

Oavpaxla, cp. u. b. Hesych. Bavpaxly, b. Plin. 4 
9, 16 Thaumacie, f. Wunbderburg (f. Oavuaxos 
nach Anteren nach Gaöuaxog benannt, w.f.), 1) See— 
litt (dah. b. St. B. ij 97005) ander Küfe von Mag: 
nefia,11.2,716 u. Eyst., Strab. 9,486, St. B. Ew. Gav- 
unxot, St. B. s. Augldolos. 2) = Bavuuxos, Eust. 
Hom. 829, 6. 

Bavpaxot, pl. Wunberburg (f. Liv. 82,4), Et. 
Theffaliens am Malifchen Meerbuſen, j. Dhomoko, 
Strab. 9, 484 (8, 889), Eust. Hom. 829, 6 u. Liv. 32, 
4. 86,4, St. B., in Inser. 1773 Oavuarö» nodss, u. 
inep. dd. v1, 544 Oavuoxla genannt, doch hat in 
ledterer Etelle cod. Pal. Orvuaridav, woraus Mein. 
Brvuaxıday vermuthet. Adj. Baupaxin ald Vein. 
der Aphrodite, St. B. 

Baspaxos, m. Wunberling, ©. tes Pie, Apd. 
1,9,16, St.B. s. Oavuaxia. 

Savpapéra, Inser. 150 -Ern, f. ähnl. Gudrun 
(B. i. gauberhaft od. wuntergut), Srauenn., Inser. 1762. 
750, u. nach Mein. in Nons. 9 (Ix, 604), wo im 
eod. Batu’ äpsräs u. vulg. Ouumgstag gelefen wirt. 

Bavpäpıoy, f.Munderlid (d. j. admirabilis), Ger 
tire in Athen, Ath. 18, 588, e, 

Batpas, ayrog, m., in Et.M. Baypds, Bunder(f. 
Et.M.s.v.u. 247,17), 1) ©. des Ofcanos u. ter Ge, 
®. ter Iris u. der Harpyen, Hes, th. 285.265. 780, 
Callim, Del.67. 282, Nonn. 26,859, Piat. Theaet. 
155,d, Apd. 1, 2,6, Piut. plac. phil. 8,5, 2, Cic.n. 
deor. 8, 20. Die Iris heißt deshalb bald Onuuartiag, 
Virg. Aen. 9, 5, Ov. met. 4,480, Val. Flacc. 8, 116 u. 
Ocvuantig, (dos, Ov. met. 11,647, Claud. Proserp. 
8,1,u. Thaumantea, Ov. met. 14, 845. 2) ein Gentaur, 
Ov. met. 12, 803. * 

Savpocias, or,m. Wunderlich (= admirabilis), 
1) Sreund des Arcefilaus, D.L.4,6,n. 19. 2) Ehüler 
des Plotin, Porph. v. Plot. 18. 

Bavpärıov, (16), (26 5g05), Wunderberg, Berg 
in Mittelarfatien, j. Madara, Paus. 8, 86. 2. Ew. Bav- 
pörror, St. B. ©. Bavpacrdy öpog, Allat. Syineon 
p. 17 in Damasc. de imagg. p. 214, Boiss. Ew. Bav- 
parroplrns, Ebend. 

Baypäcra, f. Sklavin in Ghironea, Inser. 1608. 
Fem. zu: 

®atpacTros, St. B. 5. Ios. Baupacrss, (d), Wune 
der, 1) Theflalifcher (Heros). von den Pelasgern vers 
ehrt, Schol.Il. 16, 238. 2) Stlave des Eajus, los. 18, 
6,6. 8) Mannsn., Orelli 8205. . 

z — f. Wunder, Brauenn., Wesch. u. Fonc. 
2,K. 

Ga0pos 7) Gadaoc, m. Name bes Ares bei ten 
Macedoniern, Hesych. Nah Schmitt viell. = @orgos 
d. 1. Hathus od. Krieg. 


Bauvdptos 
Gawväpros, m. römifäes Kaftell, welches die Perfer 


tünahmen, Menand. Prot. fr. bl. 

Oavpaoris, 1. Schaue, Inscr. 8, 4582, Sp. 

Oapivn, Schwefter der Gemahlin des Pharao in 
lezvpen, los. 8, 7, 6. ’ 

Bdya, ns, f. 1) St. in Samarla, Ew. Bayıärns, 
0.9, 11,1. 2) Seeftabt Numidiens am Fluß Ihapfus, 
=Ruicade, j. Ruinen von Stora, Scyl. 111. 
Ohyaxos, 1) 9, (phönig. Furth), a) St. in Sy⸗ 
in am @uphrat, gew. Uebergangspunft (Tiphfach d. A. 
?), j die Futt El Ramman u. Ruinen b. Ralka, 
Xen. An. 1,4, 11, D. Sie. 14, 21. 81, Plut. Alex. 68, 
An. An. 2, 18, 1—7, 19, 8, 8., Strab, 2, 77—16, 747, 
1,Ptol. 5, 15, 7, Theop. b. St. B., St. B. s. Alvog. Ew. 
‘ , Xen. An. 1,4,18, 8t B., Suid. b) St. 
adrabia Petraes, Ptol. 5, 19, 8. 2) d—morauös, $L. 
aEidlien, viell. der Orontes, Scyl. 102. 104. 

Oaytwoıs, f. (Fürth, f. Saͤpaxoc). St. bei Rare 
Mus, Quadr. 5. St.B. Ew. BayıroAlrns, St. B. 

Odys d morauds, ZI. der Chersonesus Taurics, 
der Salgir, D. Sic. 20, 22.28 (v.1. Odin, 
af). 

Odyos, ov, Furth (f. Bdyazos), 1) (H), ® 
Aulbinfel an der Oftküfte Siciliens, j. * ne 
ai, Thuc. 6, 97. 99, Plut. Nic. 17, Polyaen. 1, 89, 8. 
Rit einer Stadt gleiches Namens darauf, Thuc. 6, 4. 
m. O&yıos, St.B. b) Küftenftadt von Byzacium in 
Mrica propria auf einer Lantfpige (YEogorncy) 
kin j. Borgebirge (Rat) el Dimas, Scyl, 110, D. Sic. 
%,18, Strab. 17, 831. 884, Plut. Caes. 58. Cat. min. 
# App. Lib. 94, D. Case. 48,7, Ptol. 4, 8, 10, An. 
«mar. magn. 111—113. Ew. Bäyyros, St. B. 3) m. 
%) Fuß bei Ruftcada in Numibien, j. OuebRefas od. 
%fe, Vib. Sequ. b) anderer Fluß, von weldem It- 
Ws, Sayıvov Fökov, ein Holz zum Gelbfärben, u. 
4 !ayla, eine Wurzel, f. Lex., ihren Namen haben 
hilm, Hesych. Bei Schol. Nic. Ther. 629 aber ift «6 
m der fporadifchen Infeln pwiſchen Arcäufa u. Phö⸗ 
ke, welhe fo Heißt u. von der Scdıpos u. Icıpavor 

men follen. 

‚ft. Shauenburg, St. in Lakonika, Philoch. 5. 
&.B. Ew. 8224, St. B. 

Ockyyaa, n. pl. St. in Karien, wahrſch. Zovdysaa, 
%.f,8t.B., @w. Gsayysaeoc, Ath. 6, 241, b, St. B. 

öns,m. Herolz, Athener, Phiihiſt. T. iv, 
$ft4.n.5,K. 

Osäyyekos, m. Herold, eigtl. Schau⸗ od. Feſtkun⸗ 
ker, Rhamnufter, Inscr. 291.— 2, 2322, b, Add. 

Seaylvaa, f. Bottliebe, Brauenn., Orelli 4547, 
K. Fem. u: 

Beaydııs, ovs, &, acc. n, Plut. reip. ger. praec. 
18, Suid. s.v. u. Iounoensos, doch öfter mw, Paus. 
611,2. 8. 15,8, Heliod. 2, 16.8, 4, 8, Nic. Eug. 
6, 388, Harp. s. @eoysltwv, Schol. Ar. Pax 868, 
voc. Gedysves, Suid. 5.’Aoyıddas, Heliod. 1,26, 6. 
n. pl. Geaytvsıg, Schol. Ar. Av. 822 (6), Gott- 
lieb (ahb. Gotleip d. 1. Bott angehörig, eigtl. von Gott 
herſtammend, od. Srommhold, f. Hesych. s. $ea- 
yarıjs), 1) Athener, a) Thuc. 4, 57. 5, 19. 24. b) 
foäterer Archon nach Suid. s. Maunpinsos unter Zee 
non. — c) ein feiger Menſch, der, was er verfprach, 
nicht zu halten pflegte, welcher dah. xanndg hieß, u. 
von dem das Sprichw. herfam: Benykvous äxdren 
or, weil er ftets ein ſolches Bild mit ſich herum trug, 
Suid, ©. v.u.9.öxdresov. d) ein armer u. auffchnele 
deriſchet Menſch, von dem die Gtelle bei Ar. Av. 828 
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u. Sohol. ſprichw. geworben war, fo daß es von dürf⸗ 
„tigen Umftänden hieß: OsgyEvovs yonjuara, Apost, 
8, 84, ob. Osaytvous yoruata 14 1 Alayivov, 
Suid., ». v.u.3.0nvele. — ©. Ar. Av. 1127. 1295. 
Pax 928. Lys. 68 u. Schol. 2) Tyrann von Mes 
gara, Schwiegervater des Kylon, Thuc. 1, 126, Arist. 
polit. 5,4, 5. rhet. 1,2, Plut. qu. graec. 18, Paus. 
1,28, 1—41,2, d. 8) Thebanifcher Feldherr bei Chä—⸗ 
ronea, Din. 1,74, Plut. Alex. 12. mul. virt. 24. conj. 
praec. 18, Polyaen. 8,40, Harp. s. @soyeltwv. 4) 
Delphier, Ourt. A. D. 74. 5) Panfratiaft u. Olym-⸗ 
pionite aus Thafos, fpäter als Heros verehrt, Paus. 6, 
6,5—6. 11, 2—9. 15, 3, Plut. praec. reip. ger. 15, 
Luc. bist. 85. Seine Statue in Olympia (Altis), Paus. 
6, 11, 9, in Thafos, welche Krankpeiten heilte, Luc. 
deor. cono. 12. 6) aus Rhegium, alter Schriftit. -u. 
Grammatiker, Schol. II. 1, 881. 20, 67, Suid. 
8. ixdrssov u. önvsle, Tatian. adv. Gr. 48, Eus. 
pr. ev. 10, 11, Schol. Ar. Av. 822 u. Pax 928. 
7) Macedonter, fpäter Geſchichtſcht., St. B. s. Axs- 
oaueval — Puoxoc, 3., Tzetz. Lyc. 176 u. Chil. 
7, 806 (f. @soy&vns), Phot. 161, p. 104, b, 15, 
Parthen. erot. 6. 8) Sophift aus Knidus, Lehrer tes 
Herodes, Philostr. v.soph. 2, 1, 14. 9) Syrier, Schol. 
Ar. Pax 868. 10) Gyniter aus Paträ, Luc. Peregr. 
mort. 5. 6, vgl. mit 86. 11) Andere Philoſophen, Luc. 
Catapl. 6.— Dam. v. Isid. 157. 12) Mathematiker, 
Suet. Aug. 94.— Alex. Aphrod. 2, 89. — Galen. IV, 
178. 1) Berfon b. Heliod. 1, 8—8, 4, d. er u. feine 
2eute, ol nnspl zöv Osaykynv, Heliod. 2, 20. 6, 8. 
Adj. ®eaydvaos, Heliod. 2, 8, vgl. Nie. Eug. 6, 
888. 14) Andere, Mar. Procl. 29. — Suid, s. ’doyr- 
adag. Inser.. 2, 1947, 11. 2085. 2100. &. @soyeuns 
u. Bs0yEvns. 

yerlöns, m. Frommholz, Athener, a) Atchon 

DL. 78, 1, D.Sie. 11, 65, D. Hal. 9, 56, Marm. Par. 

58. b) Prospaltier, Ross Dem. Att. 167. 

Ochyns, ous, 8, my (Ael.) voc. Ofayss, (Plat. 
Theag. 122,e, 3.) (6), Heilig (f. IEayor b. Hesych.). 
1) ©. des Demoboeus, Sokratiker. Plat. ap. 88, e.rep. 6, 
496,b, Ael.v.h.4, 15. 8,1. Perfon in Platons Thea⸗ 

‚es, Plat. Theag. tit. u. 122, d—131. 2) Pythagoräer, 
ambl. v. Pyth. 257. 261, Stob. flor. 1, 67 u. f. 
Beayspas, m. Alfred (d. i. Alfred), Mannen. 
Phalar. ep. 18. 
© m.ähnl. Gottlieb (f. Bsayeuns),Mont. 
Cotel. 2, 475, Sp. | 

®calönros, ov, m. Fuͤrchteg ott, Mannen., Inser 
4, 8518, 77, Sp. 

Baar, pl. Küftenftatt Byyaciums in Africa pro 
pria, j. Taineh, Ptol. 4, 8, 11. vgl. 1,15, 2, f. @iva, 

Oeaiveros, m. Gottlob, 1) ©. des Tolmide, 
Wahrfager aus Platää, Thuc. 8, 20. 2) Athener, Ephets 
tier, Inser. 294. 2, 2388, 122. 

Geatos, voc. Beate, m. — Beralog, Pind. N. 10, tit. 
u. v.45 u. 69. — Anderer u. zwar Trikoryſier, Inser. III. 
8, 6662, b. 

Okaıpos, m. (Shaubach?), Bl. in Thracien, j. 
Teare od. Deara, Callim. ep. 176 (v7, 514), f. T&«gos. 

®ealrnros, ov, voc. (Plat. Theset. 144, d, 5.) &s- 
alınte, (6), ahnl. Dankegott (eigtl. von Gott erbes 
ten, u. darum Gott zu danken), 1) Athener, a) ©. des 
Euphronius, Schüler des Sokrates, der im pontifchen 
Seraflea lehrte, Suid., D. L. 2,5, n. 12, Plat. polit. 
258, =. 266, a, Perfon in Platons Theätet, Plat. 
Theaet. 142,a— 210, c. u. im Platons Sophist. 217, 
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e—267,b. b) Andere Athener, Meier ind. schol. n. 59 
u.n. 10 (nad Gonj.). 2) aus Herallea in Pontus, Zus 
börer des Plato, Suid., wahrfc. derſelbe mit d. Athener. 
8) Mheginer, Ppthagoräer, Iambl. v. Pyth. 172. 4) 
Ahodier, Pol. 28, 3—80, 19, 3., ol nepi töv @sal- 
ıntov, Pol. 28, 8. 27,11. 28,2. 14. 29,5. 5) zwei 
Verfafſer von 8 &pigrammen, a) D.L.4,5,n.6.8,1, 
2.25 u.in Anth.— b) ®. Zyodaotıxdg, Anth, 6, 27. 
1x, 659. x, 16, f. Iec. Anth. zııı, p. 957. 6) Schriftfl. 
über Sprichw., vieleicht der vorige, Apost. 18, 42, 
Suid. s. oddiy ngög Tov Arövvoor, u. viell. Schol. 
Theoer. 1, 118. 147. 7) Andere, Callim. ep. 8 (1x, 
664). — Inser. 2, 2886, 4. 

Beavöpläas, dat. ascs, Bottmänner, ein Geſchlecht 
in Xegina, Nachlommen eines @&avdpos, Pind.N.4, 118, 

OcavSpiöne, f. Ouciyd o. 

Bchvöpıos, m. Sottmann, Mannen., Inser. 8, 
4609, Sp. 

Bcavöpirns, vgl: Ovandg. 

Ocı „= “Hosövn, X. des Laomebon, Ist. u. Hel- 
lan, b. Tzetz. Lycophr. 467. Fem. zu Osdvwe. 

Seavi v)00s, f., Soph. 5. Hesych. richtiger vielleicht 
vos oc ftatt vnaos u. dsavıjb. i. deln. 

Beavris, Idos, f. Oftaras d. i. Theias Tochter, 
Maxim. xat. 94. 

Oayros, m. Heiliger, aus Leprea, a) V. des Alfänes 
t06, Pous. 6,7, 8. b) S. des Alfänetos, Olympionike, ebend. 

Seãro, oðc. ol, w, (Mn), in Anth. 14, 188 aud) &»), 
Alberat (= Geovön) od. Anfa, 1) T. des Danaos, 
Apd.2,1,5. 2) T. des Kiffeus, Gem. bes Antenor, 
Priefterin der Athene in Ilios, I. 5, 70. 6, 298. 302. 
11, 224, Luc. Imagg. 19, Dict. 5, 8. Ihr Bild zu 
Delphi, Paus. 10, 27, 8. — Trojanerin, Qu. Sm. 1, 449. 
8) Gem. des Metapontos, Königs von Ikaria, Hyg. 
1.186. 4) T. des Pythonax, ob. nach Suid. s. ZZvda- 
ysous des Krotoniaten Brotinus, nad) Suid. 8. v. aber 
aus Kreta, Gem. des Pythagoras, Hermes. b. Ath. 18, 
599, a, lambl. v. Pyth. 182.146, Porph. v. Pyth. 4, 
Schol. Plat.rep. 10, 600, b. 5) T. des Brotinus aus 
Kroton, nach Andern Gem. des Ariftäos, od. auch Gem. 
des Metapontiners Brotinus, Pythagoräerin, Iambl. v. 
Pyth. 265. 267, Porph. v. Pyth.19, D. L. 8,1, 22. 
26, Socr. ep. xıv, 1, Suid. s. v., ep. xIv,188, Luc. 
amor. 80. imagg. 18, Theon. prog. 5. Sptũche von 
ihr u. a. Schriften, Clem. Al. str. 4, 522, Stob. ecl. 
27, Poll.x, 321, Briefe ed. Orelli Lpz. 1815. 6) eine 
jüngere Pythagoräerin, T. des Reophon, Gem. des Ka= 
ıyftes, od. Kroton od. Brotinus (f. oben) aus Thurii 
ob. Metapont, Suid., Phot. ood. 259. — Bgl. Plut. 
conj. praec. 81. 48. 7) aus Xocri, Dichterin, Suid,, 
Enst. ]1, 2, 711. 8) Athenerinnen, a) ‘AygavAn9er, T. 
des Meno, Piut. Alc.22. b) Hetäre, Antiph. u. Anax. 
b. Ath. 8, 889, b. 18, 558, c. c) Inscr. 156. Rx 
Böotlerinnen, a) Thebanerin, Dur. 5. Ath. 18, 560, b. b 
aus Reuctra, T. des Skedaſos, Plut. amat. narr. 8. 10 
aus Sparta, M. des Paufanias, Polyaen. 8, 61. 11 
aus ®hofäa, Damag. ep. vıI, 735. 12) Anbere: Paul. 
Sil. ep. v, 283. — Inser. 2, 2161, Add, 2805, 2. 8, 
5878. ©. Ofhuos. 

@ravap, 0005, (6), Bottmann, 1) Pythagoräer aus 
Kroton, u. Berfon in Plut. gen. Socr., f. tit. u. 13—25, 
5. 2) Andere: Inser. 2, 2168, 1, Add. 2465. 

Seapue, m. Botthold (= Gedgsaros, f.Lob.path. 
p. 270), aus Hermione, Paus. 10, 9, 10. 

Seãpldas, ov, (d), Gotthol da od. Schauers (f- 
Osdons), 1) Adäer, Paus.7,14,8, er u. feine Bes 
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gleitung (als Befandte), 05 weg! (Töv) Benpidar, Pol 
82,17. 88, 2. 2) Megalopolit, Plut. Cleom. 24. 8) Spar: 
taner, a) Plut. lac. apophth. s.v. b) Inser. 2102. 2, 
2901. 4) Böotier, Böotardh, Paus. 10, 20, 8. Aehnl.: 

Seãpidne, ov, ep. 6w, (6), 1) Br. des Tyrannen Dios 
nyſius bes ältern, D. Sic. 14, 102. 108. 109, Plut, Dion. 
6, Schol. Plat. p. 468. 2) Artadier (Xafonier), Antip. 
Sid.19 (vor, 111). 8) Anderer? Inser. 3140, 44. 

Beäpiov, n. Schaut, (= Iswgior), ein dem 
Apollo Pythius geweihter Play für die Scmpod auf 
Aegina, Pind. N. 8, 122. 

Bsapıos, d, Schau, (= Iswg1og), Bein. des Apollo 
in Txöjene, Paus. 2, 81, 6. 

Beäpis, dos, f. Drubwih (v. h. die dem Heiligthum 
befreunbete, = —— Frauenn. Inser. 1202. 

Oeäpiav, avos, (6), Schaumann, 1) Aeginet, 
Pind. N. 7, 10. 85. 2) berühmter Bäder in Athen, Plat. 
Gorg. 518, b, Antiph. u. Ar. b. Ath. 8, 112,d.e, Ari- 
stid. or. 45, p. 144. 180. 46, p. 208—495, d., The- 
mist. or. 21, p. 251 u. 28, p. 298. — Suid. 

Ordpens, m. Gotthard, Klitorier, Pol. 2, 55. 

Oeoclöns, m. Goͤttlich, Spartaner, S. des Leopre⸗ 
peb Her. 6, 85. 

Beardv, m. (Schauer?), Barbaren-Name, Et. M. 
715, 12. 

Beate, St. der Hercaonen in Hisp. Tarrac., Ptol. 
2,6, 64. . 

6ns, m. Inscr. 8, 4605, 1,Sp. - 

® Kaſtell in Mefopotamien, nah Reichard 
Dibitach, nicht weit vom Öff. Ufer des Tigris, Arr. b. St. 
B. Ew. OeßnOnvös, St. B, Bei Thphlct. 3, 10. (184, 9) 
Seßobov. S. Bnpndwr. S 

ir, m. Thphn. 649, 7. 774, 18, Sp. 

Beyyovßis, f. St. in Mefopotamien, Ptol. 5, 18, 12. 

®eyAapakacäp, indecl., b. Ios. 9, 11,1 ®eyka- 
$öAccap, indecl. u. 9, 12, 8 BeyAapalarcdpys, ov, 
m. X. der Affprier, Suid, s. v.u.s. Axac. 

pos, m. = Osödwpog, Megar. Infhr. b. A. 
Bang. Ant. Hell. ı1,n. 695, vgl. @öuvacros u. @ELo- 
tog etc., K. 

Okforos, m. Gottleber, Tanagräcr, Infchr. im 
Philhiſt. Heft 1—2, tab. 8. 

Oehrestos, m. Gottheil, Athener, Eox⸗sðc, At. 
Sem. x, 0,159. 

BehroAos, m. Gottſchalk (d. i. Gottes Diener, 
ſ. $enxöAog, Paus. 5,15, 10), Mannen., Inser. 1788. 
8, 6409. Bl. @sox. u. Bevx. 

Oennokeav, Ovoc, d, Briefterhaus, Paus. 5, 15, 8. 

da, f. Schaue, Ditara (d. i. Gottheit tes aufs 
ſteigenden Lichts, ſ. Et.M. s.v.) Schauberg, 1) T. 
des Uranos u. der Bäa, Gem. des Hyperion, DM. des 
Helios, der E06, Selene, Hes. th. 135. 871, Pind.L. 
4(6), 1, Apd. 1,1,8. 2,2, Orph. b. Procl. in Tim. 
b, p. 295, Schol. Ap. Rh. 4, 54, Et.M. 779, 1. 
Dav. Baayrıds, ddos, Maxim. xar. 402 (f. C. Inser. 
2, p. 29, db), Oeavriyn, ebenb. 191. 270. 595, u. Oq- 
avris, Moc. f. ebend. 6 init., Theias Tochter, f. @e- 
avıls. u. Selas, m. ©. der Theia, d. i. Bereas, Suid. 
2) T. des Okeanos (nah Suid. s. Kipxwnss, Gem. 
des Oleanos), DM. der Kerlopen, Zenob. 5, 10, Tzetz. 
Lyc. 91, Eust. Hom. 1864, 84. 3) Infel des ägäis 
ſchen Meeres, j. Malta Kammeni, Plin. 2, 87,89. 3, 
12,28, Pomp. Mel. 2, 7, 11, 9. 4) St. im Pontus 
Cappab., j. Naſſakui, It. Ant. p. 217. \ 

Oaatos, m. Scheuerlein, Athener aus dem Pei⸗ 
täeuß, Inser. 102. 2, 2468, b. ©. Osalog. 
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Odas, autos (f. Et. M. 271, 6), m. Schauer 
{f. Suid, s. v.), 1) K. der Aſſyrier, V. des Adonis, 
mahl und Bater der Myrrha, Apd. 8, 14, 4, 
Ant. Lib. 84, Taetz. Lyc. 829, Et. M. 176,86. 2) 
\. Bela. 

Osßa, bot. = Brjße, f. Ahr. Dial. 11,152, u. fo: 
Bußadev, Ar. een, u. Oeßaßı, Ar. Ach. 868, 
ı Bußfos, gen. w, Inser. 1571. 1598, Ulriche 
kife &. 247, Keil Inser. boeot. x, od. Seißetos, 
Inser. 1583 (1585). Auf einer Münze (Boͤckh meteor. 
Interf. 188 sn, = Baprjwr. 

Bsßıxos, m. Brintmann, (bot. = @rißıyos), 
Ukbaner, Inser. 1577. 

rıos, gen. w, m. Patron. u. Bein. des Sams 
wies, Inser. 1593 (Keil vermuthet Jsoddrsog). 

BaAoWros (d—unv, "Damon, fo nad Ahr. Dial. 
1,178,n.6,— IeeAovdsog. d. h. Monat, wo ein Gott 
afhien, nach Böchh Insor. n. 724, bu. Bödhs Staateh. 
1,374 = Oaldaıa, w. f.) böotifher Monat — 
Gapynaswv, Inser. 1569, v. I. @nAüdsog, . B. 
in Megara, Murator. t. 11, &. 591, in Ghäronea, 
Bdha.a. O. (Bol. Franz el. ep. n. 74). 

da: » fr "Heiligenfuhr wie Heiligen⸗ 
(dmibt, in einer Kumanifchen Infchr., Inser. 8,6860,b, 2. 

uns, voc. Bss6ysvss, m.— Beaysuns, Cal- 
iim. in Schol. Ar. Pax 868. — Antip. ıx, 541. 

Ouoäpas, avzos, (6), Goͤde (aus Gottfried d. i. 
wit Gott fhügend od. bezwingend), 1) S. dis Dryops 
(fo nad Mnas. in Schol. Ap. Rh. 1, 181), K. der 
Ddwopen, V. des Hylas, Ap. Rh. 1, 1218. u. Schol, 
1216. 1865, Anth. Plan. 101, Call. b. 8,161, Apd. 
1,9,9. 2,7, 7. Adj. davon Theodamantieus b. i. Hy- 
it, Prop. 1, 20, 6. 2) Trojaner, ©. tes Primus, 
Orph. lith. prooem. u. v. 94. — Gem. der Neära, V. 
ta Drefäus, Qu. Sm. 1, 292. ©. Bsodduas. 

1.= ®sodära d.i.Osoddrn, Frauenn., 
Philet, 2 (vII, 481). 

= Ssodorn, Frauenn., Iul. Aeg. 40 
(m, 565). 

, m. — Geddoros, Mannen., Philet. 2 
(nı, 481). 

Oaopivns, nros, m. Dsleb, ©. des Theiodamas, 
Hellan. in Schol. Ap. Rh. 1, 181. 

Okoy, n. Goßweil (Go —= Gott), St. in Atha⸗ 
manien, Liv. 88, 1. 

Ogovön, f. Alberat (ſ. Osari), Srauenn., Bian, 
19 (vıı, 387). 

dos, m. Goͤttlich, Aſtronom aus Athen. Nach Fa- 
drie. bibl. Gr. Tv, p. 44 not. viel. bloß Epith. 6 9sTog. 

m. Asbach, Nebenfl. des Alpheus im noͤrd⸗ 
lihen Lakonien an ber arlabifchen Grenze, j. Kutufas 
tina, Paus. 8, 86, 8. 5 — 

Saoqq f.Ansberta, Spartanerin, Inser. 1499. 

— m. K. der Tyrier, Chron. Pasch. (Bei 
los. 1, 6, 1 heißt ein ©. Noahs Selpas, nach wel⸗ 
Gem man die Thrazier Osspäs nannte.) 

f. Gottheil, 1) Nymphe, die den Zeus 
aufergog, Paus. 8, 88,3. 2) St. im fübweftl. Arkadien, 
angebl. von ter Nymphe angelegt, die bier hoch verehrt 
wurde, Pans. 8,38, 8. 9. 47, 8. Ihr Gebiet n Bar 
soaie, Paus. 8, 88, 9. Ew. Bewodrns, St.B. 8) St. 
in Mittelarfabien zum Gebiete von Orchomenus gehö« 
tig, dah. 7) Eds Opyous»g genannt, Paus. 8, 27, 4. 
7. 28,4. Ew. wie oben. 

5 erh, f« phöntgifcer Name der "Aloca, Timae. 
1. 28, 
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Ouowutor, böot. = Bsonıelos, Keil Inser. boeot, 
x, Inser. 1598, f. Ulrihs p. 188,n.6. u. Oeomıeöe 
= Gsonseös, Ulrichs Reifen, ©. 247. 

BawSss, m. Goͤttlich, Vhilofoph aus Laodicea, D, 
L. 8, 12,n.7. 

Oaupi\axros, — Be0p., Inscr. 4, 9820, Sp. 

Olnka, as, f. Alpheit (9ExAsov nad) Hesych. 
= Javuacıöy, vgl HEoxseARog), Kriftl. Srauenn., 
Suid., Phot. 18,8, 27, vgl. mit Choerob. in B.A. p. 
1200. — Inser. 4, 8688. 9188. 9189. — udervg, 
Proc. aedd. 1,4 (190, 16). 

Oec\vavös, m. Wunderlih, Mannen., Insor. 4, 
9168, Sp. 

Becrapdvns, m. (wenn nicht verborben — Hxz ob. 
Hrı u. — ausvns d. i. Süßfind, denn duevns 
=naıdlov, Et.M. 81, 41, Choerob. p. 50, 4), Spar» 
taner, Plut. apophth. Lac. s.h. v. 

Omsa, as, ot. Ios. 8, 10, 1 @sxwms, indecl., St. 
in Palaſtina, j. Telua, Ios. arch. 9, 1, 8. v. los. 75. — 
Hierher gehört wohl auch das Bexaos bei Suid. 

® ‚gen. wm. Guttwill, Lesbier, f. Le- 
bas Insor. T. i1, p. 124. Ahr. Dial. 11, p. 496 bat 
dalasog, u. Mytilenäer (Osiasctw), Inser. 2183, b. 
Add. 2265, b. Add. Doch jweifelß., f. Ahr. Dial. 11, 
p- 583. 

®dapoofa, f. Kaftell Arabiene, Quadr. b. St. B. 
Ew. Oeapovfatos, St. B. 

OABaAdrn 7 TeAßayn, ©t. in Armenia Major, 
Ptol. 5, 13, 21. : 

BABeynärn, f. Ort in Babplonien, Ptol. 5, 20, 6. 

BB the —— 

Seyvtve⸗, pl. Teaxvec, (Runen), Hesych,,Fust. 
1871, 2, Et. M. 445, 9. 751, 38. 

SéAba, Ort in Mefopotamien am Euphrat, Ptol. 
8,18, 6. 

en in Aſſyrien, Ta € s 

Bdldpo ob. fpebos, m. Wünfder (b. 5. 
—** denn Ysasody — Hedsxiöv u. Tb Heiyor 
T& Suunte, Hesych.), Dichter, Phot. cod. 167. 

BAAa, Dorf am Jordan, Ios. b. Iud. 8, 8, 1. 

ea 7 OsAßerıcods, St. in Syrien am 
Dront:s, Ptol. 5, 15, 19. i 

dp, f. Dit in Babylonien, Ptol. 5, 20, 8. 

&&yos, m. Inser. 8, 5444, Add. (@savodg?), Sp. 

Odkurea, f. ähn!. Rundrut (d. i. Zauberjung⸗ 
frau, eigtl. *Singrun), eine der Sirenen, Eust. p. 1709, 
45, Tzetz. Lyc. 712. 

Bcfıvla, f. (viel. Gcat⸗vxon, nad} Mein. BeAyınla), 
Bein. der Hera in Athen, Hesych. 2) T. des Ogy⸗ 
ges, Dion. in Phot. lex.s. Noatadiun. S. das Flgte. 

Balvora, b. Nonn. Befıyön, (A), ähnl. Bubrun, 
göttl. od. gute Zauberin, eigtl. bie Herzbetaubernde. 1) 
T. des Ogyges Suid. s. v.u. Dion. b. Suid. s. ITga- 
Eidten, f. Osiksvia. 2) eine der Mufen, Cic. n. deor. 
8, 21, Tsetz. gu Hes. op. 25, Mnas. b. Arnob. 8, 
87. 8) Dienerin ber Semele, Nonn. 8, 195. 4) Brauenn., 
&) Aristaen. 1,19. b) Xen. Ephes. ergt. 5, 1. 

Odfley, ovos, m. Wünfcher (d.i. Zauberer), ©. 
des Apis, B. des Aegyros, Paus. 2, 5, 7, nad) Apd. 
2,1,1u.Acus. b. Tzetz. Lyo. 177 Mörder bes Apis. 

BDrovea, 75; (N), Wippera, — BWitperta d- 
$. die weithinglänzende (fo nach Welder e Krıt. Kol. 
in Theb. ©. 45 = Tmitgyaooe, Teipodca, Tea- 
Yolosa, TıApwoa, Aeipovale, w. f.), 1) St. im 
nordweſtl. Arkadien am Fluſſe Ladon, Paus. 8, 25, 2— 
4. Die Umgegend 7) Olänovon yüga, Paus. 8, 24, 
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4, ob. ̊ Osinovoia yüga, yi), Paus. 8, 24, 1, u. 
bloß 7) @eAnovaia, Paus. 8, 25, 4. Die Ew. (of) 
Gsinovosor, Paus. 8, 25, 8. 4. 2) Nymphe, T. des 
Laton, von welcher die Stabt s. 1 benannt fein foll, 
Paus. 8, 25, 2. 

OAppäxns, Klofter, Proc. aedd. 5,9 (190, 16), 


p. 

SeAxclp, f. St. in India intra Gangem, Ptol. 7, 
1,12. 

G4, St. von Ghalybonitis in Syrien, Ptol. 6, 18, 


17. 

OdpaAAos, m. (Ecſteln?), aus PHilippopolis in 
Paläftina, Inser. 4686. 4637. Anderer, 8, 8846, Add. 

Sepav, indecl, St. der Edomitet in Arabia Petraes, 
j. Ma&n, Et.M. 446, 32,1xx Jer. 49, 7. 20, Ezech. 
25, 18, Amos 1, 12, d. (los. nennt 1, 12, 4 einen 
Sohn Jemaels Olpavos u. ebenfo 2, 1, 2 einen Sohn 
bes Eliphazes. Denn Ieudv Heißt in Lxx nad 

lesych., Cveuos v6rog iqᷓ dvatoär.) 

Oepardrıs, &, Preis, Srauenn., Inscr. 8,5594 col. 
dextr. 21. 25. 57, Sp. — leſen 

Senßpluos, m. (viell. Beußole, dnuoc zu lefen), 
St. in Karion, benannt nad einem Odußosuos, wahrſch. 
B:ußoos. Em. Bspßpipeis (wahrich. Osußgrevs), 
8t.B. ©. Ouußola, 

SinBpypos, m. Mannen., St. B. s. Beußplnuos. 

OrpPpavıov bögor, m. Ort in Möften, Dexipp. 
b. Syncell. 876, a. 

Op, f. Grund, — Zeufin, ald Name ber 
Erde, Apd.b. Lyd. de mens. p. 82. 

SipMas, a, m. Fürft der Araber, Strab. 16, 758 
— 

euearar, Volk im afiatiſchen Sarmatien, Ptol. b, 
9,17. { 

BeplAXas, m. (Ebel), ein Troer, Virg. Aen. 9, 
676,K 5 

Sepipns, arab. Stammvater, Thphn. 512, 4, bei 
Undern T&uos nad) Goars Note, Sp. 

Otpıs, sdos (fo Orph. h. 48, Paul. Sil. ep. ıx, 
658, Ruf. ep. v, 70, Bacch. fr. 80, Acsch. Prom. 
18, Eur. Or. 164, in Profa 3. ®. Plut. def. or. 
21 u.a. Syäteren), doch b. Hom, (Od. 2, 68. h.8 (7), 
4, u. Orph. bh. 88), @dsarog (nach Schol. Od. 2, 
68 äolifih), u. bei Pind. Of. 18, 6 fo wie in Plat. rep. 
2,879, e @£uıros, ion. (Her. 2, 50) @&ysog, dat. 
Biudı, cp. (U. 15, 87,h. 28 (22), 2, Hesych.) &#- 
ysotı, acc. Guy, cp. (Il. 20, 4) Oduscta, vor. 
©ius (Il. 16, 98, Eur. Med. 160, Greg. ep. vııl, 
110), gen. plur. Osuldwr», Paus. 2, 81,5 (da& poet. 
HEwsotes u. ben dat. pl. 9Es000» f.im Ler.), (N), Ewa 
= lex, nad) Orph. fr. 28 ſaso &nacı Iewsotsüsı Tü 
dixasa, nad Et. M. 445, 18 d’nlol zo nofnov xai 
tiv"owuarıxıiv edv), 1) T. des Uranos u. ber Gaͤa, 
Hes. th. 185, Aesch. Eum. 2, D. Sic. 5, 66, Apd, 
1,1,3, Xitanin, Aesch. Prom. 874, urfpr. = Taie, 
f. Aesch. Prom. 209, ift fle nicht nur die weiſſagende, 
Aesch. Eum. 2, Apd. 1,4,1. 8,18,5, Paus. 10, 5,6, 
D. Sic, 5, ®7, Strab. 9, 428, Al, aus deren Buſen Licht 
zum Paruaffos aufftcigt, Plut. ser. num. vind. 22, A., 
fontern auch die Geburtsgöttin, ©. e2As69 vım, Nonn. 41, 
162, u. als perfonifigirie @ercchtigfeit eine Schwurgotte 
heit, Plat. legg. 11,986, e, doch nur bei Späteren, dab. 
val, ac, vi, (tv) Okusv, Pban. ep. xıt, 81, Theod. 
Prodr. 8, 94, Luc. Iup. tr. 19, Nic. Eugen. 5, 75. 
Sie wurde befungen (Orph. h. 79) u. zugleich mit der 
Artemis angerufen, Eur. Med. 160, vgl. mit 169, u. 


’ 


Beippdxns 


Bspordösc 


in Tenpeln u. dur Altäre verehrt in Theben. Paus 
9, 25, 4, in Olympia, Paus. 5, 14, 10.17, 1, in Atben 
Paus. 1, 22,1, in Tanagra, Paus. 9, 22, 1, in &pis 
bauros, Paus. 2, 27, 5, in Megina, Pind. Ol. 8, 28, 
wm Ichnä in Thrffalien, Strab. 9, 485, St. B. =. "Z- 
xyas, in Rom als Garmentis, D. Hal. 1,81, vgl. mit 
2,75, und in Trözenewar ein Altarden Odusdes ae 
weißt, Paus. 2, 81, 5. Abbildungen von ihr erwähnt 
Paus. 5,17,1.9,25,4 u. Eust. erot. 2,5. 6. 2) X. 
des Ilos, M. res Anchifes, Apd. 8, 12,2. 8) Andere 
Inser. 8, 1366,1. 4) Schiffename, Att. Seew. ıv, b, 9 

Okpısa, Ort in Africa propria, Ptol 4, 8, 84. 

Oepıolov, vos, m. Ebeling, ®. des Prokloe 
Suid. s. TgöxAog. 

Osploxöpa, ag, b. Orph. Arg. 742, Her. 4, 86 
u. Hecat. 5. St.B. . Xadıola — pn, N, Errleber 
(von Erich, d. i. gefegmächtig), Ebene im Pontus öſtl. 
vom Iris bis über den Thermodon hinaus, Heimath dei 
Umajonen, Hecat. b. St. B. s. Xadıcla, Aesch. Prom. 
722, Arist. b. an. 5,22, Apd. 2, 5,9, Strab. 1, 52. 
2,126. 11,497—505. 12,544 — 556, Ptol. 5,6,8, Plut. 
Luc. 14, St. B., mit einer St. gleiches Namens, Her. 
4,86,D. Sic. 2,45. 4, 16, App. Mithr. 78, Scyl. 89. 
An. per. p. Eux. 29, Paus. 1,2,1. 15, 2. 41, 7. 
Ew. ®epuoxöpior, App. Mithr. 78, St. B., fem. ©e- 
peoröpwmu, Schol. gu Ap. Rh. 2,997, doch auch Se- 
pworxöpeas, Ap. Rh. 2,997, Et. M. Davon hieß das 
Vorgebirge im Pontus am Ausfluß des Thermodon 7; 
äxga ®quoripeos, Ap. Rh. 2, 871 u. Schol., Et. 
M., dagegen heißt e8 bei Them. or. 27, p. 833 zo 
® v, fonft ‘Hodxäcsoy. 2) eine Amazone, nad} 
welcher bie Stadt benannt fein foll, App. Mithr. 78. 

Bdproos, m. Ewe (Ewa = lex), Mannen., Inser. 
205. 

Oıooda, Dit in Africa propria, Ptol. 4, B, 88. 

Buocds, Grid, Eriheburg, 1) m. ©. bes Das 
das, St.B.s.v. 2) f. St. in Karien, welche nad) obigem 
benannt fein fol, Ew. Bsyuacevg, St. 

Ogplora, f. Ericke, 1) Gem. bes Lampfalener Leone 
teus, Epifureerin, D. L. 10,n. 3. 14, Cie. fin. 2, 21. 
in Pis. 26, Lactant. div. inst. 8, 25, wo fie Themiste 
heißt, A. Bei Clem. Al. str. 4,p. 224 heißt fie Be- 
Kot. 2) Andere, Inser. 3, 6640. 8) eine ber Stös 
chaden vor ber Südküſte Galliens, Mart. Cap. v1, p. 

Oguerayspas, m. Erath (Eva — lex), 1) aus 
Ephefus, Geſchichiſchr., Ath. 15, 681, a, Et. M. 160, 
29, Cream. An. 1, p. 80. 2) Milefier, Insor. 2968, 
b, 14. 8) Peripatetifer, Aleiphr. 8, 55. 4) Lampſate- 
ner, Cie. Verr. 1,88. 5) Anderer, Inser. 8664, 11, 8. 

Beroräs, m. Eli, Mannen., Att. Inſcht. im 
Muf. d. arch. Gef. zu Athen, K. Aehnl.: 

s, m. 1) Wahrfager in Sparta, Plut. 
spophth. Lac. 3. v. 2) Vorgebirge in Garmanien, 
Plin. 6,25, 28. 

Oeporeiöns, voc.n,m. Ehrings Sohn d. i. The⸗ 
mifteus Sohn Hysminias, Eust. erot. 9, 8, Eum. p. 

‚1. 

Ogporeis, Ews, m. Ehring, B. eines Hpamie 
nias, Eust. erot. 8, 9. Eum. p. 838. 

Oeplorn, f. Beuicze. 

Opiorne, m. Ehring, Aleranbriner, Pol. 5, 111. 

Oclpi)arädes, Ericken, Nymphen bes Zcus u. ber 
Themis, die in einer Höhle am Erivanos wohnten, He- 
sych. (ood. Bemorsddas), f. Gerhart das Oralel ber 
Themis ©. 7 u.vgl. Apd.2,5, 11, Schol.Ap.Rh.4, 1896. 


Beplorıov 


Ogplorıov, f. Frauenn. Kypt. Inſchr. b. Ross Verm. 
Uff. u. Br. S. 627, K. Fem. zu: 

u m. Gerecht, 1) Bein. des Zeus, Plut. 
tom. not. 14. 2) Aeginet, Pind. N. 5, 91. Isthm. 
3(6), 95. 3) Athenet, Aphibnäcr, Din. 1, 23. 4) ©. 
kb Gugenius, Lehrer der Beredſamkeit u. Redner zu 
Anfantinopel zur Zeit Zuliuns, Phot. cod. 74, Suid., 
‚ ob. for. 83, 24, Mant. prov. 2, 85, Greg. Naz. ep. 
"18, [.Fabric. bibl. gr. v1, p. 790. 818 ff. 5) Mon:ten., 
{Nustoxydi delle cose Coreir. Corfu 1848, vol. 1 (K.). 
puoris (?), Soid, 

Oeurroyduns, ovs, 6, n, m. Erich ſon, 1) Ger 
| Ridefcr. aus Syracus, Xen. Hell. 3, 1,2, Plut. glor. 
! Ath.1,Suid, 2) auf einer Theſſaliſchen Münze, Mion. 11,8. 

Oquorödänos, m.Glihmann, Inser. 2, 2466, a. 

Orrod;cn, 1. Emerta, (b. i. bas Gefeh wartend), 
fruuenn., Phaedim. 8 (v1, 271). 

(H), 1) Athenerin, Inser. 448. 2) 

Alohierin. D. L. 8, 1,n. 5. 19. Fem. zu: 

Oquoröcine, (5 meiit, doch Diod. ep. vır, 74 
Ü, cp. (in Anth. app. 128), u. ion. (Her. 7,143, 
&) ing, gen. £ovg (auch in epp. vıı, 1, 235—287. 
12.296) ion. (Her. 9, 61, d.), &os, u. ebenfo fchreibt 
Ahr. Diel 11, 477 in Timoer. fr., wo Sinten. in Plut. 
Tem. 21 sög hat, u. vulg. £ovg fcht, dat. 87, ion. 
‚Her. 5, 58. 7, 144) 6, acc. &a, (auch in cp. vIL, 
3. 806), nur in Timoer. fr. 1 (Plut, Them. 2) ftcht 
ie, woür Ahr. a. 0. D. 7) hat, voc. Osusoröxäsg, 
(Pat, Them. 11. Arist. 8, ö.), ion. Oswsordxdeeg 
(Ber. 8,59), (6), Ebbrecht d. i. durch Gefeplichkeit 
äyemd, 1) Athener, a) Phreartier, ©. des Neolles, 
krüpmter Feldheir u. Etaatsmann der Athener, Archon 
&.71,4,f. D. Hal. 6,84, (u. angebl. OT. 74, Sin 
Schol. Aeschin. 1,109, tuich einen Irrthum des Sche⸗ 
laufen), Her. 7, 148—9, 98, d., Thuc. 1, 14—188, 
Ar. Equit. 84— 884, 3, Ilade, instef. Plut, vit. The- 
at Et murte nach feinem Tore hoch geehrt durch 
fie Statue. Paus. 1, 18, 3, ein Grabmal, Paus. 1, 
1,2, Plut. Them. 32, ep. in Anth. vır, 74. 235—237, 
Rnad Aristid. or. 46, p. 360 beteten noch in fpäter 
ZU die Prieſter, ihnen einen Mann zu ſchenken, wie 
Tem. Sprich v. wurde feine kluge Auslegung des Dras 
kit, Ar. Equit. 882 u. Schol. vgl. mit Luc. Iup. tr. 
dl, Aristid. or. 46, 308. 313, ſo daß es nun von einem 
Iugen Manne hieß: Tosoöro» (Suid. u. Ar. Tosovropi) 
@maroxäng otnor’ ivdnss, Apost. 16,86, Greg. 
Cypr. 3,71, Suid.s. zosovrovs etc. Gin Ausfpruh 
wu ihm zo (rod) OzusoroxAfovg, Plat.rep. 1,829, 





4 Arist.or.21, pᷣ. 465, doch hrißt Tö oder T& (toö)' 


0. auch das Schickſal, der Charakter des Th., Arist. 
0.46, p.295. 384. 401. Ol negi od. dupi (töv) 
Oeusaröxita heißen aber bald Männer wie Th., Plat. 
Mea. 99, b, Aeschin. ep. 7,8, bald er u. feine Leute, 
D. Sie, 11, 12. Adj. tavon iſt Benerö , 
8. oroninynua, Plut. Ages. et Pomp. c. c. 4. Subst. 
tıron To Bepiorönieoy t. h. fein Grabtentmul in 
Athen. Arist. n. an. 6. 15. b) Urenkel teffiben, S. 
%6 Boliarchos, Paus. 1, 87, 1.0) Nachkomme deffelben u. 
Freund des P ntarch. Plut. Them. 82, wahrſch. ter Etoiter, 
Porpb. v. Plot, 20, Berien in Plut. qu. symp. 1,9, 
tie u. 1. q) anderer Nachlomme, At. Scew. x, c, 
75. 0) &. dei Theophraſtus, Fgdodxoc, Plut. X oratt. 
Lyeurg. 80. f) Ardon in Aihen, DL. 108, 2 (847 
».Ghr.). Aeschin. 8, 62, D. Sic. 16, 56, D. Hal.Din. 
9.11. Dem. et Arist. 10. 11. 8) Kepbifier, Ross Dem. 
At, 14. 6b) Gunier, ®. eines Zenophon, Meier ind, 
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schol. n. 22. 2) Platäcr, Keil Inser. boeot. vır,b, 
6. 8) Unterfelthere des Achäus, Pol. 5, 77. 4) Ande⸗ 
te, Anth. app. 128.— Inser. 2, 2461. 2463, b, 8. 
— 8,4316. 5) Romörie des Philisfus, Mein, I, 423. 

Oquoronpärns, ous, m. Ewald (d.i. gerecht wal⸗ 
tent), Mannen., Inser. 2465, 7. 

Bepıorovsn, f. *Grada (mie Vertradaron Erath, 
nefeglich tatheud u. gefinnt), 1) T. des C.yrx, Gem. 
bes Fynus. Hes. sc. 856. 2) T. des Preteus — @ie 
tothea, Con. n. 8. 8) T. des Theſtor, Hyg. f. 128. 
4) Brancnn., Lucill, 82 (x1, 69). 

Bears, ods,f. Exicte (di. gefehlih od. gerecht), 
1) T. des Nereus u. der Doris, Hes. th. 261. 2)T. 
dee Lapithen Hypfius, Gem. des Athamas, M. tes 
BPhrircs, Pröos u. N., Apd. 1, 9, 2, Paus. 9, 23, 6, 
Ath. 18, 560, d, Nonn. 9. 805—10, 47, ö., Pherec. 
in Schol. Pind.P. 4, 288, Herodian. in Schol. Ap. Rh. 
2, 1144. 8) M. des Arkas vom Zeus, auch Dicgis 
fto ob. Rallifto genannt, St.B.s.’Apxadia, Eus. Hom.p. 
800, 80. 4) M. des Homer, Eucl. b. Paus, 10, 24, 8. 
5) T. des Krithon aus Deanthe, Polysen. 8,46. 6) 
Brau des Lampſakener Leonteut, Clem. Al. str. 4, p. 
224, ſ. Oculota. 7) Athenerin, RossDem Att.n.74,b, 

Oepirwv, wuos, m. Ewich (f. Oduscaos), 1) The⸗ 
räcr, Kaufmann, Her. 4, 154, Suid. 2) Tyrann in 
@retrio, Dem. 18,99 u. Schol., Aeschin. 2,164. B, 
85, D. Sic. 15, 76, Harp., Suid. 8) Kyprler, a) ein 
König, an welchen Arist. eine Shrift (moorgsmtsxog) 
gerichtet hatte, Stob. 94, 21. b) Buhlfnate u. Guͤnfi⸗ 
ling tes Antiochus 1., Phyl. b. Ath. 10, 438, d, 
Pytherm. b. Ath. 7, 289, f, Ael. v. h. 2, 41. 4) 
Beldherr don Antiohus zır., Pol. 5, 79. 82. 5) 
Nauarch des Antigonus, D. Bic. 19, 62, viel. der⸗ 
felhe mit 20, 50, wo er ein Samier heißt. 6) Arzt 
aus Laodicea, Stifter der methopifchen Schule, Plut. 
fe. vır de anim., Galen., vgl. mit Fabric, bibl. gr. 
xıı, 432. 7) Gefhichtfchr., Ath. 6, 285, 0. 8) Kephi⸗ 
fler, Inser. 281. 9) auf bithyniſchen Müngen, Mion. ız, 
432. 8. v, 45. 10) Andere, Anth.xıv,2. — Inser. 805. 
2,1895. 8, 5168. 

Oepio oviov, n., b. Hierocl. 666. 674 Osusawvsos, 
Ehrichshaagen, St. in Phrygien ſüdöſtl. von Laoe 
dieca, j. Kifelshiffer, Strab. 12, 576, Paus. 10, 82, 4, 
Artemid. b. St. B., Ptol. 5, 2, 26. Ew. 05 Bepwwroveis, 
Paus. 10, 82, 4, u. Oeuuranor, St, B., nach Piol. 5, 2, 
27 eine Völterfchajt in jener Gegend. 

Odppn, f. St. in Arabia Deserta, Ptol. 5, 19, 6. 

duvaoros, m. — ®söuvaotos, Mannen., Me⸗ 
gar. Inſcht. A. Rang. 11, 694, K. 

Gpov, ‘Poutog, Inser. 8, 4593, Sp. 

©lva, ns, f., b. Plin. 5,4, 25 Thenae, Grat. Inser. 
p. 868 Coloni Thenit. (phönig. Feiglfeld), Kültens 
ſtadt Byzacium in Africa propria, j. Tame, Strab, 
17, 831. 884, An. st, mar. magn. 108. 109. 112 (cod. 
Bldyn). S. Blavas. Uchnl.: 

Owai, St. in Greta bei Knoffos, j. Kani Kaiteli, 
Call. h.1,41. 42, St. B. s.v. u. s. Ouupdäsov. Em. 
Owvatos, ala, ob. auch Scyets, St. B. — Nah An⸗ 
tern aud Ort Arkadient, nach Antern ein Berg, St. B. 

@eößıos, m. Gottleber, Mannen., Prieſter bes 
Dionyfos in Dilos, Meier ind. schol. n. 85. — 
Anterer: "Ersye. üvkxd. Gpy. Zuälöy. puildd. I 
n.67,2. S. Bsößsog. 

@eoßotAn, f. Tzetz. Alleg. 584, Ann. 
25, Sp. Fem. zu: 

BeößovAos, m. Gotrat, Philoſoph, Phot, cod. 167. 


0x. 8,878, 
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, wvros, m. Cephal. b. Malal. p. 46 &e6- 

Bonn, Cedren. p. 24, c Osößoros, Botthelf, ©. des 
tonton, Io. Antioch. b. Tzetz. hist. 1, 18 (319). — 

Tzetz. Exeg. Il. p. 182, 25. 

Oesyeros, ov, m. Mannen., Inser. 2085, b, f. Bockh 
gun. 1661, Ross Hellen. p. 61. Xebnl.: 

Seoyvelrov, ovos, m. 1) Gottlieb (ahb. Gotleip, 
ſ. Geayeyns), 1) Thebaner, Dem. 18, 295, Pol, 
17,14, Harp., Suid. @r heißt Din, 1, 74 u. anderwärts 
®saytuns, w. ſ., vgl. Harp. u. Said. 2) Peripatetifer 
aus Tragia, St. B. 8. Teayla. 8) Athener, a) Aphibe 
nder, Att. Seew. x, b, 180. b) aus Kolonus, Inser. 
172. 4) Megarer, Plut. Arist. 20.— 5) Narier, Inser. 
1686. 6) Anderet: Inser. 2, 2221. 2806. 

, ovc, u. Ross Inser. 185 auch ov, f. Ahr. 
Dial. ı1, 570, acc. n» (Xen. An. 7,4,18, Dem. 59, 
72—84, 5., Harp., Suid.) (6), Gottlieb (f. Osays- 
vns, mit dem es in codd. varlirt), 1) Athener, a) 
Geſandter, Xen. Hell. 1, 8,18, einer der 80 Gewalte 
haber, ebend. 2, 8, 2. b) = ®say£vns, Ar. Vesp. 
11883. c) Brobalifier, Dem. 27, 58. d) ©. eines Ans» 
dromenes, Dem. 54, 7. e) Kotholide, Ärchon Baftleus, 
69, 72. 79—84. 110.121 (nad 84 Erchier). M B. bes 
Idiotes aus Adharnä, Inser. 158, a. g) Iphiftiade, 
Ross Dem. Att.6. 2) Delphier, Curt, A. D. 80. 8) 
Rofrer, Xen. An. 7,4, 18. 4) Thebaner, Harp. u. Suid. 
s. Bsoysltwv, w. f., vgl. Bsaysrns. 5) Thaſier, Buid, 
6) Aheginer, Gscyivnc, Schol. ju Dion. Thrax 
in B.A.729. 7) Samier, Heracl. Pont. 10,7. 8) 
auf einer dyrthachiſchen Münze, Mion. ı1, 42. 9) 
Macedonier, Geſchichtſcht. = Gsayerns, Schol. Pind. 
N. 8, 21, Schol. Plat. apol. 19,c. 10) Anderer, Ross 
Inser. 185. — Bei den Schthen viel. ZZauapog, f.C. 
Inser. 2, p. 118, 4. 112, a in. b ex. 2,2888, 44. ©. 
Gsvyſvnc u. BouyErns. 

Oeoyevlöns, m. Fromm holz, Athener, Archon OL. 
78, 1, Plut.x oratt. Andocid. 12. 

Oroywis, f. Oottliebe, Srauenn., Inser. 2, 2148, 
p, Add. 2885, b, Add. 

Oeoyırovißas, m. Srommholz, Bot. Inſchr. b. A. 
Rang. 11, ©. 924, K. 

Bebsyıros, gen. o, = ®eöyeıtos, Böotier, Inser. 
1661 u. viell. Inser. 1576, wo Andere Beoylravy le⸗ 
fen, Keil aber Osoylrw (gen.) vermuthet. 

Seovverriddas, |. Broyrasiidas. 

Beoyhrn, f. Sottliebe od. Adela, T. des Laodi⸗ 
«08, M. des Iafon, Andr. in Schol. Ap. Rh. 1, 46, 
Eudoc. p. 84. 

Besyvnros, m. Gottlieb (ahd. Botleip), od. Adal⸗ 
bert (vgl. Asoykuns), 1) aus Aegina, Olympionike, 
Pind. P. 8,49, Paua 6,9, 1, Simon. ep. 206. 2) Abh« 
dener, Pol. 16, 88. 8) Delier, Inser. 168. 4) Theffar 
ler, Suid.s. Oogevc. 5) Luſtſpieldichter, Suid., Ath. 
8,104, b—15, 671, b, 5., nad Mein. 1, p. 487 ber 
His Komoͤdie angehörig. 6) Insor. 2, 2266, A, 26. 

8. 

Oesyvıos, m. Gottlieb, Biſchoff von Niche, So- 
zom. 1, 21. 

@loyvis, sdog, acc. ı», voc. (Ar. Ach. 11) @so- 
yvs, (6), Albert, (abgel. aus Adalteıt, f. Ossyrnros, 
woraus abgefürgt gunächtt Gedyvsg wurte, ſ. C. Inser. 2, 
p-207,b), 1) aus Megara (dem nifäifchen, f- St. B.». 
3Miyaga, u. Harp., nicht dem ſicilifchen, wie Plat. 
legg. 1, 680, cu. Suid, meinen), Dichter von @legien 
(Önomen), um OL 59, Plat, Men. 95, d, Isocr. 2, 
48, Xen. oonv, 2,4, Blgbe. Ein Ausfpruch oder Verfe 
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von ihm td ot. T& OGoyvidoc. Ath. 10,457, b, Them 
or. 23, p. 365, D. Chrys. or. 2, p. 18. — 2) Athener, = 
Tragdbiendichter zur Zeit des Ariftophanes, Ar. Ach. 11 u 
Schol. 140. Thesm. 170, Suid., Später einer ber dreißig 
©emwalthaber. Xen. Hell. 2, 8, 2, Lys. 12,6—15, Harp. 
— b) Anführer ter Aihener, Polysen. 5, 28, viel. — 
dem vorigen. c) Bovzid'ns, Att. Seew. x,d, 69. d) 
“Ayvyoscıoc, Att. Seew. x, e, 102. — ®. eines Teleſtes 
Inser. 188. 8) Oefehichtfcht. (aus Rhodus), Ath. 8,860, b. 
4) aus Sinope, Simon.ep. 174 (v11, 509). 5)eloherr bee 
Kaifer Tiberius (581 n.Chr. G.), Menand. Prot. fr. 
65. 66., er u. feine Leute, ol aupl Bkoyvıy, eben, 
65. 6) Biſchoff, Bocr. b. e.1,8,18. 7) Anth. Plan. 
10 tit. mit @edxgstos verwehfel.— ©. Geiyrıs u. 
vgl. Fabric. bibl. gr. 1, 704. 

Beoyvis, Idos, f. Liddi (d. i. abgekürzt Welheib, 
ſ. Geoyvrjen), $tauenn., Clem. Alex. strom. 4, p. 


881,8. 

(6), Goſchwein (Bott befreundet), 
Alerandriner, Phot. bibl. p. 86, 28; biyantinifcher 
Grammatiker (des 9. Jahrh.), Cram. An. Ox. 113 — 
aud) Gesyrotoc. B. A. p. 867, Et.M. 528, 17— 785, 
82, 8. Wnterer: Inser. 2, 2118, b, Add. 8,4684. — 
Anth. ıx, 488 (mo falfh @soyröaron jictt). 

Boys, f. Adelaide od. Gott liebe, M. des Tmo⸗ 
lus, Königs von Lydien, Plut. fluv. 7, 5. 

Broysvıos, m. Albers, Biſchoff von Nick, Phot. 
bibl. p. 471,9. 

@esyovos, m. Albert ob. Gottlieb (ahd. Got⸗ 
leip), 1) Eleer, Paus. 6, 17, 5. 2) Geſchichtſcht. aus 
Rhegium = Beay£rns, Schol. 1. 19, 129. 

Seo yos, 6, verd. Letart, Zen. 4,92, Gaitford ver- 
muthet Zwolßsos. " 

aicıa, pl. Sottesmahl, Bet a) tes Diony— 
ſos in Kreta, Inser. 2554. b) des Dionpfos u. der 
Nymphen im libyſchen Kyrene, Suid. (1, p. 861 ed. 
Bernh.). 

Beodaleıos, m. *Gottesmahler, Bein. des Dio⸗ 
nyfos bei den Kretern, Hesych. s. v. (cod. BcodE- 
05,1w.f.) u. % yoszıe. Archnl.: 

Oesbacıs, m. *&ottesmuhler, ähnl. Kirmfe u. 
ſ. w., eigtl. zur Zeit des Feſtes ter Bsodalase geboren, 
Mannsn., Infhr. auf ber öffentl. Bibliothek zu Athen, 
K 


Sa⸗odapas, avtoc, m. Gottfrich d. i. mit Gott 
begwingend u. dadurch fhügend, Mannen., Arist. rhet. 
8, 4 (für Ossodduug v.1. in Schol. Ap. Rh. 1,181). 
BSesdapos, m. Gotter ob. Irmer (ah. Irminberi), 
Knidier, Paus. 10, 9,9, ſ. Ossdinuos u. Oeidauoc. 

Seodas, m. — Bssdwpos, Mannen., Galen. Vol, 
x, p. 49. — Suid. s. Beoddcıos YsAdaopos, ſ. @su- 
däg u. Sovdnc. 

ers, ov, (6), b. Apost. 8,55 a falfch @sd- 
Sextog gefcht., Gottfhald d. h. über den Gott fchalte, 
eigtl. der Gott in ſich aufnchme, 1) Phafelit, a) ©. 
des Ariſtander (f. Suid., St. B. s. baanıls), Schũ⸗ 
ler tes Sfokrates, Rhetor u. Tragdviendichter, Arist. pol. 
1,2, 19. rhet. 2, 28, ö., D. Hal. de adm. vi Dem, 
48. Isae. 19. comp. verb. 2, Hermipp. b. Ath. 10, 
451, e, d., Strab. 15, 695, Ios. 12, 2, 18, ep. in 
Anth. app. 194, Plut. x oratt. Isoer. 10. nobil. 6, 
7, Ael, n.en. 6,10, 9. Sein Grabmal u. feine Star 
tue in Athen u. Phafelis, Paus. 1, 87,4, Plut, Alex. 
17. Fragg. ed. Bait.-Saupp. Att. Or. II, p. 246— 248. 
Er u. feines Gleichen, ol mepl Beodtxın», D.Hal.Dem. 
et Ar. 2. — Seine Schriften od. Lehren, T« Beodt- 
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xraa, Ar. rhet. 8,9. b) ©. bes Vorigen, Rhetor, Suld. 
2) ©. eines Ariſtarch, (viel. der Dichter), Plut. frat. 
am. 1. 8) Adäer, Pol. 40, 4. 4) Andere: Anth. ep. 
vır, 167 — Put. qu. symp. 7,5, 8. 

Beoßforrgs, ov,m. Berfer, Ios. 11, 6,4. 10. 

,m. Mannen., Genes. 98, 9. — Inser. 4, 
1.b,1 (mo Bewndry.). 9861, Sp- 

Geönpos, m. Öotterod. Irmer d. i. mit Gottes 
Serre od. Volke, Athener, a) b. D. Hal. ep. Ammae. 4 
= Bödnuog, Archon in Athen, TI. 106, 4. f.Bor- 
dnuos. b) Rhamnufier, Inser. 172. 

wos, m. Gottmar, Mannen., Inser. 2, 
3838, 110, Sp. 

1, = Osödwpos, Inser. 4, 8644. 16, 9899. 

#05. 
OSorta, (H), Gottesgab, 1) St. an der Kuͤſte 
ker Gherfonefus Taurica im europ. Sarmatien, j. Kaffa 
2%. Feodoſia, Dem. 85, 81. 82 (cod. 2, vulg. Gev- 
deotn, w.f.), Strab. 7, 800 - 311, Ptol. 8, 6,8. 8, 
10, 4, St. B. s. Nöugeıov. Cw. Beoßorues, Bt. 
B. s. Hegovola, u. ®sodoravol, Memn. fr. 49. 
2) Statt in Phrygia Pacatiana, Hierocl. p. 668 
tw. Act. conc. Chalced. p. 244. 8) Gottfhid 
ri von Gott geſchickt od. gefchenkt, Srauenn., =) Ather 
attin, Inser. 766. b) Antere, Inser. 2, 2822, b. Add. 
1497.— Script. Byzent. 4) Feſt des Tionyfos auf An⸗ 
ts, Plin. 2, 106 (nad; Welder dies Theodosia alfo 
btodooſc). S. Bevdocta. 

Seodoo iaxdv reiyos, Thphn. 861, b, Sp. 

BeoßowloAos, m. Socr. h, e. 4, 19,6, Sozom. b. 
«9,12, Sp. 

Seodéocos, ov, (6), in ep. Anth. Plan. 42 u. 
&hol. Luc. rhet. praec. 9 aud) Ocodoios, vgl. Bev- 
dösuos, Bottfhids (ron Scogoroc, f. St. B. 5. 
Bnovzos u. Lob. path. 422), 1) Athener, Sunler, 
los. 14,8, 5. — Ross Dem. Att. 6. 2) Mathematiker 
aus Bithynien, Strab. 12, 566, Suid., Vitr. 9,9. — 
dichtet aus Tripolis, Suid., D.L. 9, 11,n. 8. 8) Ehier, 
Cie, de har. resp. 16. 4) Philofoph u. Arıt, Schür 
let des Ammonius, Porph. v. Plot. 7. 5) Samariter, 
Ioe. 18, 8, 4. 6) Arton in Smyrna, ep. in Anth. 
Plan. 42. 7) Flavius Th., V. des Kaiſer Theotofius 1., 
dn Spanier, Damasc. v. Isid. 290, Oros. 7, 88, 
Symmach. ep. 10, 1. 22, Zosim. 4, 24, Orelli n. 
1126.9. 8) S. des Vorigen, Kaifer Theod.T. aus Cauca 
{n Spanien, Zosim. 4, 17—59, Themist. or. 84, c. 
8, Eunap. fr. 48. 58, Phot. bibl. 80, Suid., Inscr. 
1850. 6694,%. 9) Theod. ı1.,dv£os od. Mx@ds ges 
nennt, Suid., Phot. bibl. 80, Zosim. 5, 81. 42. 6, 
2, Prise. Pan. fr. 8—14, d., Io. Ant. fr. 191—195, 
Schol, Luc. rhet. praec. 9. 10) Verwandter des Theo⸗ 
vofius, Zosim. 6, 4. 11) ©. des Kaiſer Mauritius, 
Chron. Pasch., A. 12) &. ver Placitia u. bes weſtgoth. 
Königs Adaulf, Olymp. Theb. fr. 26. 18) Bifheff 
von Alexandria, Zosim. 5, 28. 14) Grammatifer aus 
Alexandtia, f. B. A. Im, 975 u. A. 15) von Me 
lite, Vyſant. Gefchichtfähr., ſ. Tafel de Theodos. Me- 
Mit. 16) Geiftlicher zu Konftantinopel, Verf. von Bere 
fen, App. Corp. hist. Byz. 17) Verf. eines Bricfs an 
%o Diaconus, f. Leo ed. Hase. 18) Anderer, Inser. 
4,8724, 8853. 19) Monat in Kreta (24 März bis 
28 April), Hem. Florent., vgl. Bsodalcın , ar0g, 
4 Beodoate. S. OGudoduoc. 

8 Aus, eos, (M), Ahnl. Gotſchdorf 
d. 1. Bottfeiedss ober hier Gottfchebe= od. Bottfchiee« 
dorf, 1) St. in Armenis Major, von Theodofius 1. 
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gegründet, j. Argerum, Eust. Epiph. fr. 6. 7, Procop. 
b. Pers. 1,10. deaed. 8, 1 (244, 5), Const. Porpb. 
de edm. imp. 45, 9. 2) St. Mefopotamiens, Procop. 
deaed. 2,6 in., b. P. 2,19, Hierool. p. 714. 8) &t. 
in Mittelägypten, Hieroel. p. 730. 4) — "Anoog, 
w. f., Cedren. 5) $leden in Myſten, Hierocl. p. 
661. 6) = Bsodocta, w. f., Geogr. Rav. 4,8 u. 
6,11. 

@roß6ras, a, m. Gottſched d. i. von Bott bes 
ſchieden. 1) Mhodier, Feldherr des Antiechus von She 
tien, Luc. Zeux. 9. 2) Tyrier, Luc. cal. 2. 8) &ie 
eilier, D. L. 8, n. 15. ©. Osoddrns und Bsodw- 
Tas. 

1» f. voc. Bsoddrn, Irmengauba b. t. 
von Gott gefchaffen ob. gegeben, 2) Hetäre aus Athen, 
Xen. mem. 8, 11,1—18, Ael. v. h. 18, 82, Ath, R, 
820,e. 12,685, c. 18,574, e. 588, d. 2) aus @lis, 
Freundin des Arcefilaos, D.L. 6,4,n. 16. 8) Untere: 
Insor. 2, 2664. 8, 8141. 8820. e, Add. ©. Gsv- 

orn. 

Seodore, ov, (O. Gottſched, 1) Syracuſaner, 
Plat. ep. 8, 818, o. 7,848, c—849,d, Plut. Dion. 12, 
45. 47. 2) auf einer milefifchen Münze. 

Seodoriãvos, m. Mannsname, Cod. ı1, 4, 88, K. 
ehnl.: 

®rodoriöns, m. Gottfheds, Mannen., Cratin, 
fr. inc. 88, a, f. Mein.’com. gr. 1, p. 187. ehnl.: 

Seod⸗rios, m. fp. Mannen. Achnl.: 

Seodorlov, wvos, m. Gnoſtiker aus Ephefus (150 
n. Ehr.), Suid. ». xvlon, vgl. Nili epp. 1, 68, 
Fabric. bibl. gr. T. rıı, p. 692. £ 

@rsdoros, (6), Gottſchick d. i. von Bott ges 
ſchickt ober gefchentt, 1) Athener, a) Archon DI. 98, 
2, D.Sic. 14, 110. b) Schüler des Sokrates, Plat. 
apol. 88, e. c) Platäer, Lys. 8, 5—22, 3. d) 6 
looteris, Dem. 84,18—45, 5. 85, 14. e) einer, 

jegen welchen Dinarch eine Rede verfaßte, Harp. s. 
———— N Arzt und Zeitgenoſſe des Redners 
Ariftives, Arist. or. 23, p. 485. 502. 24, p. 525. 26, 
p. 577—587, . 27, p. 641, Cels. g) Alkuvauc, 
At. Seew. x, d, 79. b) Myrrhinuſier, ebend. xvi, 
b,47, u. d. i) ©. des Eufttophus, PBeirder, Inser. 
199. k) ®. des Eubulus, Meier ind. schol. n. 59. 
H ©. eines Theätetus, ebend. m) ©. eines Antis 
phates, Bäanier, Inser. 199. n) Meliter, Archon u. ſ. w., 
Philostr. v. soph. 2,2, Inser. 897, vgl. mit 424. 0) 
Müngen aus then, Mion.11,122. 2) Böotier, a) Theba⸗ 
ner, Aldsog AdonAsavös ©., Inser. 1720. — Anderer: 
Keil Inscr. boeot. vrII, 26. b) 2ebabeer, Inser. 1575. 
©) Platäer, f. oben Athener. d) Anderer, V. eines An⸗ 
dreas, Keil Inser. boeot. xLIv, h. 8) Netolier, Pol. 
5,40—7, 16, ö., er u. feine Leute, ol zegi zöv ©, 
Pol. 7,18. 4) Befehlehaber bes Lyſimachus, Polyaen. 
4,9,4. 5) Nauarch des Antigonus, D. Sic. 19, 64. 
6) K. von Baltria, Iust.41, 4, f. Asödoros. 7) Felde 
here bes forifchen Königs Antiochus 111. mit dem Bein. 
ö TurdAsos (Anverthalber), Pol. 5, 42 — 83, 6., 
er u. feine Leute, os eg) or @., Pol. 5,48—87, 
8. 8) Moloffer, D. Sic. exc. 7 (praef. zu hist. gr. 
t. 11, P. 9), Pol. 80, 7; er u. fein Anhang, of rel 
@., Pol. 27,14. 9) ®heräer, Pol. 17,10. 10) Wahre 
fager des Pprrhus, Plut, Pyrrh. 6. 11) Rhetor (Sos 
phiſt) aus Ghios, nach App. b. civ. 2, 84. 90 aus Gar 
mos, räth zur Ermordung des Pompejus, Plut. Pomp, 
77. 80, Caes. 48. Brut. 88, 9. 12) Kaflandrer, 
Polyaen. 6, 7. 18) Beamter des Ptolemäus, Mach, 
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. Ath. 18, 588, & 14) Truppenführer unter Gal⸗ 
lien, Prisc. Pan. fr. 4. 15) Befehlöhaber unter Juſti⸗ 
nian, Suid. Procop. arc. 22. 16) aus Nilomebien, 
tragifcher Echauſpielet, Inscr. 1585. 17) ein Zauber 
er, Alex. b. Ath. 4, 184, a. 18) Maler in Rom, 
Naer. fr. b. Fest. v. Panis. 19) ®. des Archagotas. 
D. L. 9, 8, n. 5. 20) ein Platoniſcher Philofoph, 
Porph. v. Plot. 20. — @iner, teffen Leben Tribonian 
befchtieben, Suid.s. Tosßurıavös. 21) Geſchichtſchr. 
über Pbönizien, Tat. adv. Gr. c. 58 (Eus. pr. ev. Il, 
p-498,b). 22) Schriftſt. zspl 'lovdalor, Eus. pr. 
er. 9,22. 28) Dioter, Schol. zu Ov. Ibis 467. 24) 
Grammatiker, Et. M. 680, 87. 25) Biſchoff von Lao⸗ 
dieca, f. Fabric. bibl. gr. xıız, p. 428. 26) Andere: 
Inser. 169. 171. 172. 191. 208. 214. 284. 578. 
828. 1782. 1798,b, Add. 2014. 2181. 2144. 2214. 
2884. 2672. 2886. 2948. — Zadwvsog ©., Bpon 
mise, cr. antiqu. n. 22. — Dgl. Fabric. bibl. gr. x, 
515. ©. Bsödorog. 

Beo8otAn, f. Inser. 4,9585, Sp. u. Alichriſtl. Inſchr. 
im Theater des Diony’os zu Athen gefunden am 6. Norbr. 
1862, K. Fem. zu: 

Sesdovdos, m. Gottſchalk, Märtyrer unter Zus 
Ian, Suid. — Truppenführer unter Theodoſius IL, 
Prisc. Pan. fr. 4. — Phot. 18, a, 28. — Unterer, 
Inser. 2, 2071,18. 2712. &. Gewd. 

Seod·xpa, ep (Anth.) pn, f. Udalgoffa (von Gort 
kerftammend, von ihm gefchenft), 1) Athenerin, Ross 
Dem Att. 28. 2) Gem des Kaiſers Juſtinian, Christ. ep. 
Anth. 1, 91, Zon. 14, Procop. Arc. 9, d., Suid. 8. Aoı 
dovutvn. B)Inser.2,1884.2925. 8,6412. ©. Bcwud. 

Oeodspnos, Adj. Inser. 6125. 6126, Sp. 

Oeodspnros, m. Gottſched (Suid. 7) dwgei od 
9sor), 1) ®rammatiter, Et. M. 443, 86 — ep. in 
Anth: Plan. 84 tit., f. Iec. Comment. Anth. xııı, 
P-959. 2) Bifheff u. Kirchenhiſtorilet. Dal. Fa- 
brie. bibl. gr. vi, p. 277 u. 807. 8) Andere: Proc. 
b. Goth. 1,29. — Inser. 8,4114. &. Osodwgsros, 

Brodwpla, as, f. verd. 2. in Anth. ıx, 615. ©. 
Osvdwpfa. 

BeoSopravd, Bäder in Karthago, Proc. aedd. 6, 5 
(889, 16), Sp. 

@coßepravös, m. Nili epp. 1, 50, Sp. 

BeoBupıäs, ddos, f. 1) äpni. ala abgel. Alges⸗ 
heim, eigentl. Wrelgoffengeim, Name der Stadt 
Bacca (Bagı) im Innern Numidiens, nad) Juftinians 
Grm. Beodwe« benannt, Procop. aed. 6, 5 (340). 
3) = PiLasov, ein Gebiet der Zanner, Agath. 5, 1 

279, 8). 8) Adalgoffa (f. Osodüge), Srauenn., 
aul. SiL 59 (Plan. 77. 78). 
s, gen. a (Ath. 11, 475, f u. tit. in 
Anth. vı, 155—xııı, 21, 3.) od. ov (kit, in Anth. 
vıı, 282. 406. Plan. 132), ep. (Meleag. cor.) auch 
80% (von ns), m. Gottfhids, 1) Sicyonier, Pol. 
28, 1. 29, 8. 2) aus Eyracus, Dichter, Ath. 15, 
649, f, vgl. mit 6, 229, b. 7. 802, c, d., Moleag. 
cor. ep. Iv, 1,53, tit. f. oben, Poll. On. 10, 187, St. B. 
e. Kdopvaros. ©. Iac. Comment, Anth. zıı, p- 959 ff. 
8) Athener (Dekclier), Ross Dem. Att. 14. 4) Delpbier, 
B. eines Andromenes, Curt. A.D. 4. ©. Bevdweldas. 
os, m. röm. Feldhert, Tbpblct. 8,17 (151, 
10), Sp. Aehnl.: 
Seoſapios, m. Inscr. B, 4798, b, Add., Sp. Achnl.: 
, m. = Beodüpntos, Suid., Inser.4, 
8724. 
Oeod⸗pixor, m. Gottſchedel, Eigenn., Suid, 


—R 
Boodigszes, ©. te3J tXH., Cand. In fi. B PE. 
9. 


Brodopuphöns, m. *Gottfhidrath, Mannsname, 
Plaut. Capt. 2, 2, 88. 8,4, 103. 
Oeod⸗ . "Oortfhidshaufen, St. in 
Moesia Inferior, Procop. aed. 4, 6. 7. 
ov, voc. Bsödwps, (6), pl. Bsödwpos, 
Gottſchick (f. Et. M. 579,40), 1) Atbener, a) Ars 
don OL 85, 8, D. Sic. 12, 81, und nad Con). in 
Schol. Ar. Pac. 605. b) ®. tes Belbhern Prolles, 
Thuc. 8, 91. c) Phegäer, Plut. Alc. 19. 22. qu. 
symp. 1,4,8. d) Hietophant, Plut. Alc. 88. e) Gr» 
Gier, B. bes Iſokrates, D. Hal. Isocr. 1, Plut. x oratt. 
Isoer. 1.24, Anon. v. Isocr., Phot. cod. 260. f) And. 
1, 35. 8) Tragöviendichter u. tragifcher Schauſpieler, 
Dem. 19, 246, Arist. pol. 7,15, 10, Plut. de se ips. 
laud. 17. qu. symp. 9, 1,2, Ael.v.b. 14,40. Eein 
Denkmal in Athen, Paus. 1, 87, 8. Leute wie er, 
Beödwpos, Plut. glor. Ath. 16. h) Maler, D.L. 2, 
8, n.19. ji) einer, fürwelden, u. gmel, gegen welche 
Dinarch Reten verfaßte, D. Hal. Din. 11 u. 12. k) 
Starier, Ross Dem. Att. 5. 1) Agıpkr, Ross Dem. 
Att.28. m) 2amptrer, Ross Dem. Att. 119. n) Alo⸗ 
peler, Ross Dem. Att.6. — 5. u) Rhamnufler, Meier 
ind. schol.n. 21. p) Hsgs9oldns, At. Cerw. x. d, 
68. q) @oglxsog, Inser. 112. r) ®. eines Nikon, 
MwSevg, Inser. 115. ») (Bittheie). ep. Anth. app. 
299. — Andere in Inser., fo nannten z. ®. aud 
bie Komiler nah einem gemwiflen Th. Bublfnaben 
®sddwgos, Hesych., 2) WBöotier, a) Thebaner, 
a) Bildhauer, D. L. 2, 8, n. 19. 5) Echaufpicher, 
Inser. 1584. b) Ordomenier, Keil Inscr. bocot. xv, 
a, bis. c) antere Böotier, a) ©. des Philinus, Flö⸗ 
tenbläfer, Ath. 14,615, b. 621,a. b, Pol. 50,18, Ael. 
v.h.12,17. 5) Aug. ®., Keil Inser. boeot. xxıı,, 
12. 8) Eamicr, a) ©. des Rhöfus, Erfinder der Erj⸗ 
gufles (OL. 1), Plat. Ion 583,8, D. Sie. 1, 98, D. L. 
2, 8, n. 19, Hesych. Miles. s. ©., Paus. 8, 12, 10, 
Plin. 7,56. db) ©. des Telellet (vor Ol. 48, 1), Erjs 
gießer, Her. 1, 51. 8, 41, Ath. 12, 515, a, Paus. 8, 
14,8. 9,41,1. 10, 88, 6. c) Maler, Echüler des Nis 
tofthenes, Plin. 88, 11, 40. 4) Bpzontier, a) Rhetor 
u. Eophift, Aoyodaldarog, Plat.), Zeitgeneffe tes Eos 
tratet, Plat. Phaedr. 261, c, 266, e, Arist. rhet. 2, 
28. 8,11. poet.20, D.L.2,8, n.19, D. Hal. ad Am- 
mae. de Plat. — de adm. viDem. 8. Irae. 19, Themist. 
or. 26, p. 828, Suid., %. @r u. feines Gleichen, ol 
negi @södwpor, Arist. rhet. 8, 18, D. Hal. Dem. et 
Arist. 2. [b) Andere, Gonfulu. f. w., ep.dd. 1x. 696. 
699.) c) in Gonftantinopel, ©. dexovplu», ©. det 
Koemas, Agath. schol. op. 1v,8,tit.u. 101. 5) aus 
Gadara, Rhetor, Lehrer bes Tikerius, nad Euseb, 
chron. Ol. 187,2, f. Strab. 16,759, Quint. 2, 11,2. 
8, 1,17. 18, Seneo. controv. 2, 9, Theon. prog. 13, 
Long. subl. 8 (Demetr. eloc. 237), An. rhetor. ed. Sp. 
1, p.484—448, 8. ein Anhänger od. Schüler deſſel⸗ 
ben Theodoreus, Senec. suss. 8, feine Ecck, 7) algs- 
ass Beodspeos, Strab. 18, 625. 6) aus Gvrene, a) 
Geometer, Lehrer des Plato in der Mathematit, Xen. 
mem. 4. 2,10, D.L. 2,8, n. 19. 8,n. 8. Perſon in 
Platons Theaetet (kit. u. 143, b—210, d), Sophiſt, 
tit. u. 216, a, Politifus, tit.u. 257,8. b) Gyrender, 
Philoſoph mit d. Bein. d Aſcoc (na D.T.. 2,8, n. 
7 fpäter auch d 9soc), f. Arist. soph. el. 88, 8. Emp. 
dogm. 8, 55, Plut, Phoc. 88. placit. phil. 1,7. Is. et 
Os. 68. trangu. anim. 5. vitios. ad infel, 8. exil, 


Betduoper 


16. commua. net. 31, D. L prooem. a. 11. 2,8, nm. 
7—19. 4,7,n.4, Phil. oma. prob. lib, 18, Ath. 18, 
611,=.b.14, 618, 0.1, Hesych. Miles. s. 8,4. Sein 
Eyfem, ij Oeeöipaes alpscıc, D. L. prooem. m. 
18, Suid, feine Anhänger, ei Gseduspsos, D. L. 2, 
80.7. 11. im sg 4, 4, 0. 4, u. vom Loſimachus, 
Callim. $. Ath. 6, 252, c, feine ®rundfäge, ra Ose- 
doesa, D.L.4, 7,0. 4. ec) t, Iambl. v. 
Pyth. 267. 7) @ker, Llympisnife, Paus. 6, 16,8. 
8) Yıgwer, 8) €. Wlcranders, Arm in Ipeffelien 
(Xamia), Porph. Tyr. fr. 5, 2, Inscr. Lebas. n. 1146. 
b) S. des Pores. Bildyaucr, Inser. 1197, ſ. R. Ro- 
cbette L aA M. Schorn p. 415. 9) Eidlier, a) Sy- 
tecuſet, a) D. Sic. 14, 64. 70. 5) Schriftſt. über 
Teftif, D. L. 2, 8, n. 19. b) aus Enna, Cio. Verr. 
4,51. 10) Xerentiner, e) Plut, Alex. 88. b) By⸗ 
thagoteet, lambl. v.Pytb. 267. 11) Tarfer, a) Statt» 
alter in Zicilien, Plut. apophth. reg. Augustus 5. 
12) aus Eoli, Erklarer der mathematifchen Stellen in 
Biete, Piut. def. or. 82. anim. procr. 20. 29. 18) 
Gubier, =) Eretriet, Dem. 18,99 u. Schol. b) Zaue 
derer, der eine Statue in Guböa hatte, Atb. 1, 19, b. 
14) Bhönigier. Wucherer, Dem. 34, 6. 15) Megalopo⸗ 
fier, = Jıddospos, Ath. 1,16,e. 16) Kolsphonier, 
Dichter, Ath. 14, 618, e, Poll. 4, 55. 10,188. 17) Nie 
tomebier, Kithariſt, Inser. 1585. 18) Milefer, Stoi⸗ 
ter, D.L.2,8,0.19. 19) Ghier, Eteiter, D.L. 2,8, 
= 19. 20) Ephefier, &) Maler, Theoph. b. D.L. 2, 
8, n. 19. b) ©. 'IAlodorgsos, Christ. ep. 1, 86, 
tit. u. v.3. 21) Adhier, Arhon, fein Bild, Anth, 
spp. 128 (Plan. 45). 22) Larifjäer, Phylarch. b. 
Ath.2,44,b. 28) Zlier, Shriftft., Suid. s. Hadal- 
garos, Plut. parall. 22 (b. Serv. zu Virg. Aen. 1, 
28 Theodotus). 24) Gieropolit, Echriftfteller, Ath. 10, 
412, c. 418, b. 25) Samothragier, Schriftſt. Ptol. 
Hephaest. 1. vır, Schol. Ap. Rh. 4, 264. 26) Rhos 
Her, Belvderr, Suid. s. Mavıxa (viel. Theodotus). 
27) Laodiceer, Keher, Suid. 28) Afinäer, Schüler tes 
Borphyrius, Damasc. v. Isid. 165. 29) Aegyptier, a) 
Alerandriner, Arion, Marin. Procl. 9. b) aus Ky⸗ 
nopolis, Sophift u. Berfafler einer Eihopdie, ed. Leo 
Allstius. 80) ©. des Zenon in Amathus, Ios. arch. 
18, 18,8. 5. b. Iud. 1, 4, 2 ff. 81) aus Sartes, 
Dichter u. Schüler des Jamblich, Eunap. Sard. fr. 46, 
Schol. zu Arist. Nicom. p. 61. 82) Anführer ber 
Sfeurier, Eust. Epiph. b.Euagr. 8,8. 83) Truppens 
führer unter Marcian aus Rhabdis, Ioann. Epiph. fr. 
8. 34). Arzt (568 n. Chr. ©.) in Sirmium, Me- 
nand. Prot. fr. 27. — Andere Aerjte, Plin. 20, 9,40. 
24, 17,120. A., ſ. unten u. Fabric. bibl. gr. xırı, p.488 
alt. Ausg. 35) Hermopelit, Juriſt u. Schtiftſt. ſ. Bach 
hist. jariepr. Roman. IV, 1, 8, $. 11. — Andere in 
Novell. Theodos. 1. 86) Kreter (aus HHrtafus), Diche 
ter u. Redner des 14. Zahrh. n. Chr. G., Boisson. An. Gr. 
1, pP. 248. 11. u. ni. 87) Römer, a) Th. Prifcianus, 
Urt, f. Bähr Geld. d. rim. Litt. $. 372. b) Slas 
vius Mallus Th, Conſul 399, Schriftft. de metris. 
38) Th. Gaza aus Theffalonich, 1478 n. Chr. Geb., 
Verf. von Paraphraſen des Homer, f. Fabric. bibl. gr. 
x, p.888. 89) d Havayns ot. Havayıis, Schriftit., 
Et. M. 429, 46, Phot. s. nuegoxadkis. 40) Verf. 
einer Kirchengeſchichte, Suid. 41) Schriftſt. über Mus 
ft, D.L. 2,8, n. 19. 42) Stoiter. — einer, deſſen 
Ariſtoteles in der epitome der Mhetoren erwähnte — 
Schtiftſt. über die Stimme — über Dichter, D. L. 2, 
8,n.19. 48) Gegner des Gpilur, D. L. 2, 8, 2.2. 
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10,n.8. 44) Sreund des Kleon im Seftos, Polyaen. 
1,37. 45) Urt, Lehrer des Wıbenius, D.L. 2,8, 0. 
19. 46) S. 6 Juſtinian mit dem Beim. Tyirus, 
Truppenführer im Orient (573), Theoph. Byz. & 
Phet. 4. 47) S. des Bacchus. Gefandter unter Ti⸗ 
berius u. Zutin an Gheörees. Menand, Prot. fr. 41. 
46, er u. feine Leute. ol dugi Beodüpp, fr. 46. 
48) anderer Truppenführer (576), Ioann. Epiph. fr. 5, 
Menand. Prot. fr. 41. 49) S. des Petrus, Seſandter 
tes Tiberius (571), Menand. Prot. fr. 46. 50) ante 
ser Geſandter unter Tib:rius (579), Menand. Prot. fr. 
54. 55; er u. feine Leute, oĩ dugyi G:ddmger, fr. 
55. 51) Deipnoſophiſt mit tem Bein. Kuvovixes, 
Ath. 15,669, e. 692, b, vgl. mit 4, 160,d. 52) cim 
Tängr, Ath, 1, 22, d. 53) ein Grammatik, Ath. 
14,646, c. 15,678,d, dgl. mit 11, 496,e. 15, 691, 
©. 54) &fhictiär., Ath. 10, 418, d. — Anderer: 
3, 122,b. 55) Märtyrer, Christ. ep. Anth. 1, 8, tit. 
56) Gonful unter Zufinion, Christ. ep. 1, 97. 98, Auth. 
Plan. 64, Zosim. 5,44. — u. Dichter, ep. vır, 556. 
— vgl. v1, 282, tit. — Suid. 57) Dichter, D. L. 2,8, 
a. 19. — Buid. — Mart. ep. 11, 94.— Ael. n. an. 7, 
40. 58) Pädagog ter Kinder bes Antonius, Plut, 
Ant.81. 59) ®. tes Urchelacs, Arr. An. 8, 16, 9. 
60) Bruder tes Protias, Plut. Amat. 16. 61) Brite 
gelaſſenet des Pompejus App. b. civ. 5,187. 62). 
ber (erpipräifchen) Sibylle Herophile, Paus. 10, 12, 7. 
68) Notar unter Valens, Zosim. 4,18, Eunap. Sard, 
fr. 88. 64) zwei Mechaniket, f. Fabric. ıv, p- 94. 
65) Theod. Prodromus, mit feinem Kloſternamen 
larion, auch Kvgds genannt, Erotiker, f. Fabric. bibl. 
gr. vırı, 141, d. 66) Andere: Dionys. Chaleo. fr. 1. 
— Simon. ep. 178 (x, 105) —Anth. xr, 2.241. vl, 
14.695. 606. xı1, 98. 169. 226. 247, Plut. aud. poot. 
8, Inser. 2, 1908. 1925, e, oft auf Müngen. Bol 
Fabric. bibl. gr. x, 864. 67) (d— norauos) Botteh= 
gabe, Fl. Iberiens, Arist.mir.ause. 47. &.Oıodwpos. 

wor, f. Kaftill in Möflen an der Donau, 
Proc. aedd. 4. 7 (290, 9), Sp. 

4woAıs, f. 1) Kaſtell an der Donau, Proc. 
aedd. 4, 6 (289, 17). 2) von Rhodope, Proc. aedd. 4, 
11 (805 10). 8) in Thracicn, Proc. aedd. 4, 11 (807, 
1), Sp. 

Orodupbxıos, f. Bsodwelyros. 

Orodupavupos, (N). —— 2496, Sp. 

Broßsoros, ſ. Bsoddasog. 

Seod ro, Insor. 2, 2855, 4] 

Beoßdärns, m. = Bsodorog, Arist. orat. 26, ps 
677, u. @eoöhras, Insor. 2855, vertheibigt von Keil 
anal. op. 106. 

Ocoforiöns, m. Gottſchede (= Osoadoridns), 
Athener, a) Plat.apol. 88,0. b) Dem. 21, 59 (nah 
2, vulg. Osoadoridnc). — Inser. n. 8211. 

®eötoros, m. B:ttfhid (= GeicJorog), Athe⸗ 
ner, Ross Dem. Att. n. 201. — Töpfer, Inser. 8211. 
Nach Keil an. ep. auch Inser. 1569. &. Rang. n. 1819, 
5. (-dodorog), Inser. 4, 8211. 8218. 

Sesodepis, cos, m. Oswald d. i. mit Gott (tet) 
waltend, Inser. Ther. bei Ross 200 — Insor. 3, 2476, 
1, Add. 

Otowvos, m. Bottwein d. i. Bacchus, Acsch. (fr. 
889, D.) u. Ist. 5. Harp., Lyo. 1247. Sein Heilige 
thum, zo @eolyıov, Phot. p. 88,26, fein deſt, za Yeol- 

Lyc.b. Harp. zn 
jpunes, pl. *Gottherolde, ahnl. Gott⸗ 
ſchalle, ein von Talıpybios abſtammendes Geſchlecht 
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bei den feutheriom, Hesych. (Nach Hemsterb. bei 
den Gfeutheräern in Kreta.) 

OSeoxxo, f. (?) Srauenn., böot. Inſcht. b. Vischer 
Fpigr. Brite. aus Griechenl. ©. 49. — Thebanes 
tin, Eoualo idesa, Rang. A. H. 2, p. 777, n.1212, 
f. Keil Inser. boeot, xır, 1, von Keil bezweifelt, wel⸗ 
Ser Geoxii vermuthet, d. i. Ansberta, mit Bott 
glingent. — Biel, Abfürzung für @sor0A& oder et⸗ 
was ähnliches. 

Bcöxina, f. Alpheit od. Ansberta (b. h. mit 
göttlicher Hülfe glängend), Hetäre in Athen, mit d. Bein. 
die Krähe, Lys. u. Gorg. b. Ath. 18, 588, d. 586, e. 
592, e, vgl. mit 588, a. — Suid. — Unbere: Inser. 2, 
2838, 122. 

Seox)cavos, m. Nili ep. 1, 248, Sp. 

Bcorkeidas, m. Godberfen (d. h. Sohn bes 
mit Gott glänzenden), Theräer, Insor. 2, 2467. — ©. 
Gevxdeldoc. Aehnl.: 

®eor\döns, m. Athener, Lys. b. Poll. 9, 89. — 
Inser. 2, 2868, b, B. vgl. mit 2, p. 1087, b. 2416, 
9.10. 

@eöxkaros, gen. böot. w, m. Goppert (Gobebert), 
Inser. 2,2265, b, 10, Add. Bei Lebas. Inser. n. 191 
lieſt Ahr. Dial. 11, 496 u. fi. OsoxAelw für Osoxästro. 

eoxkesöns, m., Th. Prodr. t. 8, p. 214, 22, Ann. 
Ox., Sp. 

®eorAfjs, Hellen. b. St. B.s. Xadxic: OsorAkns 
(codd. Gsoxanc), Eovs, Eau, voc. Gcoxacac (ep. XII, 
158) u. @söxdess (ep. xIı, 181), m. Gosmar (b.i. 
mit Gott berühmt). 1) Spartaner, a) V. des Krios, 
Paus. 8, 18,3. b) ©. des Hegylos, Bildgießer, Paus. 
5,17,2. 6,19,8. 2) Athener, &) Wechsler, Dem. 58, 9. 
b) Aphitnäer, Inser. 172. c) Gründer einer dalcidie 
ſchen Kolonie in Sieilien (daher von St. B. s. Kazdvn 
u. Hellan. a. a. O. Ghalfidier genannt, vgl. Polyaen. 
6,5), Ephor. b. Strab. 6, 267, Scymn. 272, f. @ov- 
sang. 8) Ordhomenier, Keil Inser. boeot. xv,a. 4) 
Barier, Inser. 2378. 5) Pythagoräer (Aheginer?) Iambl. 
v. Pyth. 180. 6) Dichter (Master ob. Eretrier), Et. 
M. 827,8, Atb. 11, 497, 0. 7) Rorintbier, Ael.v.h. 
14, 24. 8) Geſchichtſcht. (Theoclius), Flav. Vop. Aurel, 
e.6. 9) Andere: Meleag. ep. xıı, 158. — Strat.ep. 
zır, 181.— Inser. 2, 2059, 8. 2868. 10) @eöxAsos, 
o@, Patron. in Theffal. Infchr. b. Lebas fasc. v, n. 191 
nad) Ahrens Dial. ı1, p. 499. Aehnl.: 

&korkos, m. 1) Meffenier, Wahrfager, Paus. 4, 16, 
1—21, 10,8. 2) XaAxıdeus, f. Geoxäns u. Bouxäng, 
Con. 20. 8) Inser. 2,2525, 10. 8, 6414. 

©eorAdpevos, ov, voe. (Eur. Hel. 1648), Geoxav- 
uevs, plur. @&oxAöusvos, (6), Eosmar (mit Gottes 
Hülfe berühmt), 1) ©. des Polypheides, Abkömmling 
des Melampus, Wahrfager, Od. 15, 256—20, 868, d., 
Plat. Ion 588, e, Pherec. in Schol. Od. 15, 228. — 
Osox aoᷣueros, Wahrfager wie Th., Ael. n. an. 8, 6. 
2) Diener des Kabmus, Nonn. 5,11. 8) ©. bes Pros 
teus, Königs von Aegypten, Perfon in Eur. Helen., 
Eur. Hel. tit., arg. u. v. 9.1168. 1648. 4) ©. bes 
Tmolus, Königs von Lydien, Plut.fluv. 7,5. 5) Ans 
derer: Inser. 8,6606. Achnl.: 

BeöKAvros, m., 1) Schriftfl., Schol. IL. 21, 464. 
2) Inscr. 4,8505. 

®eöxoAos, m. Briefter, Mannsn., Inser. 1548. 

Beöxorpos, m. Goppert (d.i. mit Gott glänzend), 
Megarer, Bilvhauer, Pads. 1, 40,4. 6, 7,2. 10,9, 8. 

Seorptung, ov (f. Et. M. 277, 82), voc. Osoxgivn 
(Dem, 58, 6, Inser.), m. Athener, Sykophant, gegen 
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welchen Dinarcb. (f.D. Hal. Din. 10) eine Rede hielt, 
die jet als die 58. unter den Demoſtheniſchen fteht, 
Dem. 58, tit., arg. u. 6—68), Harp. s. v. u. s. 
yeaplov, Apost. 17,21. Sprichw. wurde Tonysxös 
Gecoxolvns von Sylophanten, Dem. 18, 818, Apost. 
17, 21. 2) Aträphier, Keil Inser. boeot. xLıv, f. 


Aehnl.: 

Seoxpioios, m. Mannen., Theraiſche Infchr., Inser. 
2476, p, 23. 26. 56 etc. S. Beuxplasos. Achnl.: 

‚ros, ov, tp. (Anth. xv, 26) auch eo, (ö), 
Goeſchwein (d. i. Bottesfteund, eigtl. von Gott er⸗ 
wählt). N Athener, a) Freund bes Agoratos, mit d. 
Bein. d "BAapdarızrog, Lys. 18, 19—22. b) Antere: 
Inser, 169. 628. 2) Thebaner, Wahrfager, Perfon in 
Plat, gen. Soer., f. tit. u. 8—81. Pel. 22. 8) Ams 
brafiot, Vischer Inser. Spart. 1. 4) Spracufer, Idyl⸗ 
Iendichter zur Zeit des Ptolemäus Philabelphus, b. Ath. 
1,5,a bloß buch d Zupnxdasog mosmens bezeichnet, 
f- Theoer. ep. 22 (ix, 484), Mosch, 8, 98, Ath. 2, 
49, f—11, 475, e, d., Hermog. Id.1,6. 2,9, Long. 
subl. 83, Plut. qu. nat. 86. vit. Hom. 159, Apost. 
6, 98, (—17, 78, 8., mant. prov. 1,37, Schol. Ap. Rh. 
1, 151—4, 57, 3., Schol. Il. 8, 328, 8., Et. M. 28, 
62—681, 58, 5., Suid. Stellen vonifm, za Beoxer- 
tov, Hermog. Id. 2, 8. 5) Chier (+ 301 v. Ghr., 
f. Plut. qu. eymp. 2, 1, 9), oft durch d gomornis 
(Plut, ed. puer. 14, Strab. 11,645, Ath. 12,540, a) 
begeichnet, f. Theoer. ep. 22 (1X, 434), Plut. qu. symp. 
2, 1,4. vit. pad. 14. exil. 10, Theop. b. Ath. 6, 280, f, 
vgl. mit Ath. 1, 21,0, D. L. 5, 1, n. 11, Stob. 86, 
20,3. (Fulg. myth. 1, 20), Apost. 8, 91, k. 10, 10, 
Anth. app. 88, Suid., 9. 6) Samier, Leon. ep. 
vı1, 168, Antip. Sid. ep. vır, 164. 165. 7) Rhobier, 
Mion. 111, 418. 8) V. bes Antilles, Arr. An. 4, 18,4. 
9) Olympionife, ep. in. Anth. Plan. 2. 10) Sklave, 
Schaufpieler, Truppenführer unter Antonin, D. Cass. 
77,21. 11) Anvere: Bacchyl. fr. 24. — Callim. ep. 
58 (xı1, 280). — xv, 26. — Plan. 261. — Inscr. 2, 
2416, 18. 2958, b, 80. 8, 4794. gl. noch Fabric. 
bibl. gr. ırı, 775. \ 

Seox f. Anfa (b.i. von Gott abſtammende), 
Frauenn., Tafel de Thessalonica p. 151. — Inser. 4, 
9455. — Cine andere, Lyric. Gr. ed. Bergk p. 848. 
Fem. gu: 

Beskrioros, m. Anfila, Schriftft., Apost. 5, 90, e. 
Andere: Socr. h. e. 5, 21,7, Sozom. 7,17. — Proc. 
b. P. 2, 8. — Inser. 2,8829. 8, 8990, m. 4, 8822. 

@eorvöns, ovs, ion. 8os, m. Goppert (dieß heißt: 
mit ob. durch Bott glänzend). 1) Athener, V. bes Diläos, 
Her. 8,65. 2) Delier, Insor. 168. S. ®soxoudng. 

Oeorüöldns, m. Godberſen (d. h. Sohn des mit 
Gottes Huͤlfe glängenden ob. berühmten), Mannen., Et. 
M. 165, 57. 

SesNas, m. Gotter (d. 5. mit Gottes Volle), ein 
Melier, A. Rang. ıı,n. 1198. Achnl.: 

BesAnros, m. Goderich (d. 1. von Gott reich bes 
Habt), Mannen., Spaet. 

BHoAXos, m. Athener (Phlyer), Ross Dem. Att. 9, 
2.8.18. 

BcoA6yos, (d), Sotrat (d. h. von Gott unterrichtet od. 
über ihn belehrend), 1) Bezeichnung a) des Orpheus, Procl. 
in Tim. 2, p. 68, 41. 189, 9, Stob. ecl. phys. 1, 
p. 131. b) Beiname des Gregorius von Nazlany, Anth. 
vu, tit., welcher baber auch ohne Binzugefügten Nas 
men bloß d @s0A6yog heißt, Schol, Dem. 2, 1.6, 9. 19, 
281.20,89. 2) Mannen., Philhiſt. Bo. u, Hft.1, p.61, 
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GASTA. f. Getäre in Uchen. Theop., Epier. u. Phi- 
let. b. Ath. 11, 471,=. 18,570, e. 587,0. Fem. gu: 
OeöAvros, m. Getfrey, 1) Alarnenier, Thuc. 2, 
102. 2) Dichter us Methvmua. Ath. 7, 296, a. 11, 
470, b, SchoL Ap. Eh. 1, 622. &. @sülvrog. 
m. Gottit hofen, Gyrenäer, Theophr. 
5. Ath. 13,567, a, »gl. C. Inser. 2, p. 1087, b. 
m. Gottmaun, Gyailer, Schüler es 
Metrofles, D.L. 6,6, n.5. 
m. Tafel Thessal. p. 525, Sp. 
„ortoc, m. Dewald, Ant, D. L.8,8, 


Bsopdbns, — Bsouidns, m. Bier. Inſcht. in 
Ephem. arch. 8066. K. 

m. Dsleb, 1) Athener. Ephemer. arch. 
3772. 2) ein Schriftk., Plin. 87, 3,11, K. &.0u0- 
närns. 

©eophöus, m. Botrat, Mannen., Inser. 2, 1896. 

BcopnAlde zuolor, Botrats Plap (dran nach Sch 
par. 6 if Gsoundidas vervorben aus Oseundidas), 
ein Plat in Sparta, Paus. 8, 14, 2. 

horep, ogos, m. Gotrat, Tvrann in Samos, 
Her. 8, 85. 9, 90. 

Ooopvdora, f. Anstrup, Böotierin, Insor. 1570. 

Oeöpvarros, m. — GBeöurnoros, Spracufaner, 
Cic. Verr. 2, 21.— 4, 66 (f. Osöpaxzos). — Inser. 2, 
2476,1, Add. 

Seonvqͥn⸗v, ovos, m. Bottgetreu, Athener, Probe 
veltier, Ross Dem. Att. 157. Wehnl.: 

Beoprnoriards, m. Mannön., Inscr. 2, 2586. 

Oespvgoros, voc. Oeöurnats, m. Gotigetreu, 1) 
Uhdener, a) der, gegen welchen Lys. or. 10 u. 11 fchrieb, 
f. Lys. 10, 1. 26. b) Mthmoner, Dem. 45, 5b. c) 
Schwager des Apollotor, Dem. 59, arg. u. 16. d) Brose 
paltier, Ross Dem. Att, 157. e) Rhamnufier, Inser. 
172. f) Xypetion, Inser. 178. g) Kydantide, Inser. 
183. h) ©. des Dion, Päanier, Inser. 199. i) Ans 
derer: Meier ind. schol. n. 10. 2) Afräphier, Briefter, 
Inser. 1587. 8) Kreter, Inser. 2586. 4) Koer, Mus 
ſiter, Strab. 14, 658. 5) Ghier, Bildhauer, Inser. 2241. 
6) Erzgießer aus Sarbes, Paus. 6, 15, 2, Plin. 84, 8, 
19. 7) Aademifcher Philofopp, Plut. Brut 24. 8) 
Gpniter, Phot. bibl. cod. 167. 9) aus Naufratis, Philos 
foph, Philostr. v. soph. 1, 6. 10) Pferbearit, Geop. 
19, 3, 5., Plin, ©. 38. — (Ueber einen Thierarzt diefes 
Namens am Hofe Theodorichs f. Heufinger, Marb. 
Brogr. 1843, 4.) 11) Berfon in Luc. amor. 2—54. 
12) (Theomnastus) Syracufaner, Cic. Verr. 2, 21. 18) 
Untere: Inser. 2, 2241. 2252. S. Osduvaarog. 

@eöpvnros, m. (f.R. für OsöpsAos), Arhener, Urs 
&on, D. Hal. Din. 9, derfelbe heißt ebend. 18 Gov- 
uidns. 

oprıs, dos, m. (?), Mannen., Inſcht aus Chioe, 
Inser. 2223, K. 

@esvas, Inser. 2, 2111, vgl. p. 154, b. 1008, b,Sp. 

Seovelyn, Inser. 2,2110, c, Add., "Sp. 

©ksöyvaros, m. Gottbad (von van, wie vario, 
f.%ob. rhem. 7), Athener, Alurexj}9ev, A. Rangab, 
11, n.1877,K. 

Beovön, f. Alberat (b. i. göttliches wiſſend, z& 
9ela vooöca, Plat. Cratyl. 407,b u. Eur. Hel. 18 
heißt ea zur Erklärung bes Namens von ihr 7& Hela 

td dyraxal ulilovia nayı inloraro, ihe 
Name ſelbſt aber 822 ein Yonatrjgsov dvo, se 1) 
T. des Proteus, Geliebte des — ſonſt Bsssin 
w-f., genannt, Ar. Thesm. 897, Con. 8, 7 Isomıp- 
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des (Eur. Hel. 145. — Derſen in Eur. Helene, 
f. tit. u v.819—1648, d. 2) T. det Theſtor, Hyg. 
L 190. 3) Inser. 3, 6483. 
Oustiva, f. äpnl. Dsburg (ei aim), 
Srauean., Inser. 1207. SO au — 
Oeofirıa, ar, (cci), Gottwitthafe ĩet (f. Sebol. 
Pind. OL 8 in., Hesych.), ein Seh a) ds Apollo «) 
in Bellene, Paus. 7,27, 4, nech Schol. Pind. Ol. 9, 146 
fälflih auch dee Germt, f. Schol Pind. OL. 7, 156, 
u. gu Pind. N. 5,83. 4) in Delphi, Polem. b. Ath. 9, 
872, a, Plut, ser. num, vind. 18, b) ter Diosfuren 
@) zu Altagat, Pind, OL 3 tit. u. Schol. 3) zu Bares, 
Thierſch par. Jaſcht. m. 1., Insor. 2874, e. Berner 
wurben fie auch gefeiert in Tenos, wo es ein zero 
gab, Inser. 2388, u. ju Smyma, Ari- 
stid. or. 41, p 290. 
,„ m. Göfhweins, 1) Athenet. Mon. 
m, 121, Ross Critios eto., Athen 1889, n. 6. — 


(Siphnier, Suid, ?) z 

Beofivuos, m. "Gottwirthsmond, Delphifcer 
Monat, = —— Inser. 1700; Cart. A. D. 
10, oft. 

Beskeror, m. Göfhwein (d. i. Gottesfteund). 1) 
ZTenedier, geliebter Knabe des Bindar, Pind. fr. 89 b. 
Ath. 18, 564, e. 601, d, Hesych. Miles. s. ZZ, 52, 
Suid. ». Ilvdapog (v. L Dilofivor). 2) Athenet. 
a) d’Alonex;9sy, Dem. 22, 60. b) Eiarsusus, 
At. Seew. xıv, d, 40. c) As vxoxoscoc, Sohn eined 
Kallimachus, Inser. 108. d) Erchier, Ross Dem. Att. 5. 
e) Andere: Ross Dem. Att. 58. — 151,b,d. 8) Bar 
thafier, Paus. 8, 27,2. 4) Delpbier, Inser. 1708, nad 
Boͤchh, wo aber Beofivous (patron.) ſteht Ratt 060- 
Eivov. 5) Schriftit-, Luc. Seyth. 8. 6) auf einer dyt⸗ 
thachiſchen Münze, Mion. S. 111,385. 7) Inser. 2,2266, 
4,80. Aehnl.: 

, m. Mannen. auf einer achäiſchen Münze, 
Nion. ı1, 165. (Much ich habe eine KRupfermünge von 
Achaja gefehen, mit der Inſchtift OEOZIOEZ KAH- 
TAIOZ, was aber KAntalos fei, weiß ich nicht, K.) 

vos, m. Gottfcheds, Patron., = Bsocdd- 
zog, Theban. Inser. 1578. 

@ssforos, m. Gottſched (— Bsögdorog, alfo 
von Sort befchieden), griech. Töpfer, Vaſe in Buld, 
f. R. Rochette 1.& M. Schorn., p. 60. ©. Oidkorog. - 

Oreowasxiras, ol, Theophn. chragr. 175, 21. 887, 
18, Sp. 

Osorärpa, f. *Bottvater, Brauenn., a) Method, 
Convir. virg. p. 64.— b) auf einer Eubdiſchen Inſchr. 
in Epbem. arch. 8668, K. 

Geowelöns, ovc, acc. (Harp.) n, m. Herrgott (d. 1. 
gehe in Bott auf), Mihener, a) einer, ge welchen 
Lyſias eine Rede verfaßte, Harp. s. dnsduazidscdan 
b) Befärt, Ross Dem, Att. 14. o) S. cine Agathos, 
Inser. 272, 

Oewepwos, m. Gottſchick, Märtyrer im Meno- 
logio Gr. ecel. unterm 5. Januar, K. Biſchoff, Soer. 
h.e.7,7,5. Niliepp. 1,288. 

Oeben, f.Albofledis(d. i. göttlich fhön), 1) Amme 
des Bachus, Nonn, 21, 86. 2) T. des Leos, eines 
Sohnes von Orpheus, Heroine in Wehen, Al. v.h. 18, 
28, Apost. 10, 53, Schol. Dem. 64,7, Suid. 8. Asa= 


x0gs0V. 
—— m. Traugott, Inser. 4, 9197 (Anjoro, 


8684), 8 
Seo „f Gottesberg, 1) St. in Wegypien, 
Ew. BeowoAlrns, St. B. s. Bsounolss. 2) Et. der 
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Becontier in Gallis Narbon., j. Thevn, Spon. Miscell. 
p- 160, Grater 151, 6. 
wos, 6, Gottſchick, 1) Athener, a) Archon 
D1.92,2, D. Sic. 13,88, Lys. 21, 1, Plut. x oratt. 
Antiph. 28, Philoch. in Schol. Eur. Orest. 871. b)®. 
des Kephifototus, Isae. 5, 5.10. e) S. des Gharidemus, 
B. des Malartatus, Sprecher der Rebe von Isae. 11, 
f. Isae. 11, vgl. arg. u. 40, Dem. 48, 4—78, 3. d) 
einer, gegen beffen Mishanblung es eine Rede bes Lyſias 
gab, Ath. 2, 67, f. e)einer, über deſſen Erbſchaft Lyfias 
eine Rebe verfaßte. Harp. s. doyfwv. f) Komöbiens 
dichter (bis über DI. 102), Suid., Plut. Lys. 18. x 
oratt, Isae. 7, Ath. 1, 28, d—15, 690, 8, 8.,9., [.Mein. 
1,286. frg. ib. 11, 792, ff. Adj. davon Beowöpweaos, 
ı. B. u£toov, Hephaest, p. 76. g) Belbherr zur 
Zeit des Demetrius Poliore., Polyaen. 5, 17. h) Lamps 
tter, Meier ind. schol. n. 10. i) Wegilier, Meier n. 
10. k) ©. eines Euthyphro, Tithrafter, Inser. 115. 
D auf athenifchen Münzen, Mion. 11, 122. m) S. eines 
Tifamenos, Suid. 2) Bdotier, a) Thebaner, «) Plut. 
Pel. 8, er u. fein Anhang, 05 negl Geönounor, Plut. 
gen. Socr. 26. 4) ®. bes Mgenor, Paus. 6, 6, 2. b) 
Flötenbläfer, Ath. 14, 615, b, Pol. 80, 18. c) Anderer: 
Keil Inser. boeot. xxxı, 85. 8) Gpartaner, a) ©. des 
Nilander, K. von Sparta (etwa 770 v. Cht. ©.), Her. 
8,181, Arist. pol. 5, 9,1, D. Sic. 7,6, Paus.s$, 8, 2. 
7,5.4,4,4—15, 8, 8., Plut. Lyc. 6—80,8. Ag. 21,8., 
Tyrt. fr. 8.4, Polyaen. 1, 15. 8, 84, 9., fein Grabmal, 
Paus. 8, 16,6. Gin Ausfpruch von ihm, z& @sondu- 
sov, Plut. ad princ. inerud. 1. b) ein Truppenführer 
aus Tegprä, Plut. Pel.17. 4) Herder, a) S. des Demaretus, 
ODlympionife, Paus. 6, 10,4. b) Enfel des Demaretus, 
Dlympionite, Paus. 6, 10, 4. c) Schwiegerfohn bes 
Mriftomenes, Paus. 4, 24, 1. 5) Ehier, S. dei Dama⸗ 
fiftratus (geb. um DI. 100), Geſchichtſcht., der bald 
6 XTos, D. Sic. 16, 5.71, Ath. 1,84, a—11, 508, c, 
&., Piut. x oratt. Isocr. 10, A., bald d loroo⸗xoc 
Schol. Ar. Vesp. 941, Suid. s. Kılszsaudvy, Theod. 
Metoch. c. 116 (wo aber ber Dichter gemeint ift), bald 
6 Jauaassıodrov heißt, Paus. 8, 10, 8, f. Pol, 8, 
11—16, 12, 8., D. Hal. de praec. hist. 6, dighe, fragm. 
in Mall. bist. gr. fr. 1,278—888. Er und Geſchicht⸗ 
freiber wie ex heißen 0 nepl toy @sdnounor, D. 
8ic. 1,87, D. Hal. de Plat. 1, ein Ausfprud) von ihm 
36 @sonöunov, Long. subl. 81. Seine Schreibart, 
Theopompiam genus, Cic. ad Att. 2,6. 6) Knitier, 
Mythograph u. Freund Gäfars, Plut. Caos. 48, Strab. 
14, 656, Cio. ad. Att. 18, 7. 7) Theffalier, Olym⸗ 
plonite, D. Sic. 12, 83. 8) Milefier, Xen. Hell. 2, 1,80. 
9) Myndier, Paus, 10,9, 10. 10) aus Sinope, Ehrifift., 
Phleg. Trall. fr. 48. 11) Kolophonier, Dichter, Ath. 
4, 188, a. 12) Inser. 2,2664. 8,4816, 1, Add. ©. 
Osönounos u. Gonoun oc. 
Oeöwopos, m. Gottheil, Mannen., D. L.7, 7, n. 


18 (199). 
ol, Boßrams (f. das Blgde), ein Eee 
ſchlecht in Eretria, D.L. 2, 17, 1. ©. Beunpontdng. 
pomos, m. Goßram b. i. goͤttlicher Nabe (u. 
Brophet), 1) Ersgießer aus Aegina, Paus. 10, 9, 8, 
2) Milefier, Mion. 8. ıv, 265. 8) Andere: Schol. 
IL 18, 486, Inser. 4, 6944. Vgl. Jahn Spec. epigr. 
2.45. &. Ogöungonos. 
, m, Gottent zwei, Spottname bes Syra⸗ 
ufaner Besuraaros, d. i. Gottgetreu, Cie. Verr.4, 66. 
), m. ähnl. Goſſtam (ſ. Geonoonoc), 
Mannsn., Conze u. MNiohadlis rapporto d’un viaggio,K, 


Beöronroe 


Oeobro)ic 


Osoobsraos, m. Patron. von Bedsdores — Bed- 
doros, Theffal. Inſcht. b. Lebas 1198, nad Ahr. Dial 
u. 582 hergeftelt. R 

@®eoodoriöns, m. 1) 1. v. in Dem. 21, 69, f. @so- 
Gortdns. 2) einer, gegen welchen Lyfias eine Rede ſchrieb, 
Poll. 8, 46. 

@sbordoros, m., für @eöLoros, Vaſe de Wittes. 884. 
R — — m. Fürchtegott, Mannen., Niliepp. 

‚15, Sp. . j 

®roceßla, f., in Anth. vır, 559 tit. @eoafßsıa, 
Bromme, Schweſter des Philofophen Zofimus, Suid, 
s. Zwosuog, Berfafferin bes Epigr. vır, 559. — Nas. 
ep. 95. Fem. zu: 

BrortBıos, (6), Furchtegott, 1) Philoſoph, Schüler 
bes Gierofles, Dam. v. Isid. 566811, 8., Phot. bibL. 
cod. 242. 2) einer, ber fi unter Zeno für Marcian 
ausgab, Io. Ant. fr. 212. 

ovs, m. Gotthard, Delphier, B. eines 
Diodor, Inser. 1708. 

®eoraißıov, ſ. From me, T. ver Emmelios, Gem. 
des heiligen ©regorius, Greg. ep. Anth. viti, 164. — 
Pachym. n.188, Boisson. 

®soorhpıxos, m. der Reste aus dem Geſchlechte ver 
Beragomenen, Inser. 4, 9544, 18—8788, Sp. 

Oebrrıos,m.Ehregott, S. des Kiffios,B. des Mierops, 
Tbeop. b. Sync. chron. p. 262 (p. 499 ed. D.). 

®eordpnros, m. Inser. 2, 2896, 7, Sp. Achnl.: 

, m. = Osörluog, Inser. 192. 2, 2180, 
81. 8, 4829, b, Add. — Auf einer kariſchen Münze, 
Mion. ııı, 869. 

Oesrecvos, m. Dsborn, Mannsn., Phot. 92, b, 89, 
Synes. ep. 16. 

@eoriäns, ous, m. Gottwald, Athener, Dem. 42, 
29 (cod. @soreAodg). — Inser. 155. — Inser. 2429, b. 
2867, c, Add. S. &sorkäng. 

Oeöreppos, m. (nad) Letronne Gsors⸗uoc, f. Philol. 
177, 2, p. 812) Smyrnäer, Mion. 111, 195. 

toyv, n. Ermsleben (von Irmintih, d. ie 
mit Gott vermögend od. geehrt), Ort in Gprenaica, 
An. st. mar. magn. 60. 61 (cod. ®sorsuafe). 

Beoripn, f. Srauenn., Inscr. Fem. zu @sörsuos. 

Seor , m. Ermanaticht, Mannen., Inser. 
Att. Ephem. arch. n. 1107, K. &. Bsvzsuldns u. 
Bovtuldns. 

Geörinos, voc. Beszsue, (6), Outhrie od. Good» 
rich d.i. mit Gott vermögend od. geehrt. 1) Athener, 
a) Lys. 14, 26. b) Dem. 54,7. c) Pellener, Ross 
Dem. Att. 5. d) Aexonet, Meier ind. schol. 48. e) ein 
Archon Epo.iymus i.d.röm. Kaiferz. ( Tonſauoc ®. Zov- 
vssög), Jaſch. Philhiſt. T. 1v, Hfid. n.2. 2) Tanagräer, 
Inser. 1590. 8) Eleer, Olympionife, Paus. 6, 17, 6. 4) 
BPhocenfer, Paus. 10, 2,2. 5) Smyrnäer, Mion. 8. vI, 
806. 6) Genoſſe des Dlofernes, Königs von Kappadocien, 
Pol. 88, 12. 7) Geſchichtſchr. Plut. parall. 8, Schol. Pind. 
01.7, 88. P. 4, 61. Ausfprüche von ihm, T& @sot/uor, 
Schol. Pind. P. 5, 88.— Anterer: Apost.7,59,e. 8) 
Ephefier, Plaut. Bacch.11, 8,73. 9) Andere: Theogn. 
881. — Pers. ep. vı1, 589. — Inser. 2, 2241. Bisw. 
mit 4sötsuog verwechfelt, w. ſ. Vgl. Gobr⸗uoc u. 
Ositsuog u. Osötıuos. 

Beoröxos, 7, Mutter &ottes, Bein. ter Jungfrau 
Maria, Anth. xv, 17, tit., K. 8. 

Beoviern, f. St. Numitiens, j. Tebufa od. Tebeffu, 
Ptol. 4, 8, 80. 

OsobwoAis, ſ.Gottow, 1) fpäterer Name von An⸗ 
tiochie in Syrien, den ihr Yuftinian gab, Proc. aed. 


Bsoö Tpsawrov 


2,10. (288, 6) 4,5, Et.M. Ew. BeovwoAlrns, St. B. 
u. Cod. 1, 1,6, Monum. Cotel. p. 860. 

669 v, 26, b. Strab. 16, 754. 755 16 
(tod) Geod nodswnov, Gottes Larve (d. 1. aus 
fehend wie eine Gottesmasle der Schaufieler), Felſen⸗ 
fpige des nördlichen Libanon in Phönicien, j. Ras el 
Schablah u. arab. Ouege al hier d. i. Steintopff, Pol. 
5, 68, Scyl. 104, Ptol. 5, 15,4. 

, @, m. ähnl. Boderams (d. i. des 
Gottesraben oder görtlich weiflagenden), Kuͤnſtler aus Kos, 
Vaſe in Neapels anti. Kunftw. 1, 848, R. Rochette 
lettre AM. Schorn p. 14 (66). Anterer: Inscr. 8, 5865. 

Beohävn, f.Alpheit, T. des Bifaltes, Geliebte des 
Bofeiton, Hyg. f. 188. 

C: vs, auf einer Münze b. Viscont. Icon. Gr. 1, 
p. 286 OERPANHZ, gen. ovg (f. Suid.), auf Inser. 
Astyp. 154 &og, dat. &, acc. nv (Po1.88, 15, Plut. Cic. 
88) u. n (Plut. Pomp. 42), (6), Gauvp (ahd. Goj⸗ 
peraht d. i. mit Bolt glänzend), 1) aus Motilene (nicht 
felten auch der Lesbier genannt), Geſchichtſcht. u. Vers 
trauter tes PBompejus, Plut. Pomp. 87— 78, 8. Cie. 
88, Strab. 11,498—580, 3. 12, 555, Cic.ad Att. 2, 
5—15,19,8., Arch. poet. 10, 8., Caes. b. civ. 8, 18, 
Vell. Pat. 2, 18, Val. Max. 8, 14. Gr genoß fpäter bei 
feinen Zanböleuten göttliche Ehren, f. Tec. Ann. 6, 18, 
u. Münzen bei Viscont. a.a.D. u. Mion. ııı, n. 108. 
2) Athener, Komgesog, Att. Seew. x, d, 106. 8) Böotier 
«us Haliartus, Plut. amat.narr. 1. 4) Rhodier, er u. 
feine Leute, of repl Osopirn», Pol. 88, 15. 6) Aſty- 
dalãet, Inser. Astyp. n. 154, f. Ahr. Dial. ı1, 569. 
870. 6) aus Heralläupolis in Aegypten, uoixoc 
(Raturpbilofoph), St. B.a.'Honxdsoumodss. 7) Schrifte 
Reller nepl yoapıxas, D.L. 2,8, n.19. 8) Byyans 
finer, Geſchichtſoͤr. (565—581 n. Gfr. ©.), Phot. 
eod. 64. 9) Dichter von Spigrammen, Anth. xv, 14. 86. 
10) Schriftſt. Schol. Ap. Rh. 1,1126, vgl. überhaupt 
Fabric. bibl. gr.x1, 218. 11) Knidier, Mion. 8. vr, 
481. 12) Anterer unter d. Kaifer Zenon, Schol. Luc. 
cal. 17. 18) ©. des Iſaak, Abt u. Ghronograph, vgl. 
Fabric. a.a. D.u. vır, 459. x,388. 14) Arzt, mitd. 
Bein. Nonnus (980 n. Cht.), Schriftft., f. Fabric.bibl.gr. 
a. a.D. u. vi, p. 9. 15) Undere: Inser. 2,1989. 2214, 
16. 8, 4566 u. in Add. Bol. Bougpinns u. Beugpirns. 

Beopävıa, dat. ion. soscs, f. Alfbagsfeier d. i. 
Feier der Erfcheinung des Gottes (der Sonne) im Frühe 
jahr, Her. 1, 51, Philostr. v. Ap. 4, 81, Poll. 1, 84. 
Theophn. 268, 9. 

Seb4avia, f. Inser. 8, 4818, c, 1, nach Letronne, Sp. 

Oeo⸗avioxt, m. 1) Baudig (f. @soparns), Mannes 
name, Cod. ıv, 212. 2) norauds, ähnl. Gofen, 
Si. des aſiatiſchen Sarmatiens, j. Beifug, Ptol. 5, 9, 8, 
Amm. Marc. 22, 8. 

@eshavros, m. Bottfchald d.h. über den Gott ges 
ſchaltet, von Bott gezeigt. 1) Athener, Prospalrier, 
Boss Dem. Att. 157. 2) SHerafleot, D. L. 7,4, n.2. 
8) Arinus, Theophn. Chron. 1, p. 81, 6. 

Seo⸗ᷣav⸗, oös, f. Alphert (göttlich glänzend), 
Brauenn., Ephr.mon. 2645 — 2745. — Inser. 4,8696. 

@copAs, m. Baud (j. Osoparns), Mannen., Att. 
Inſchr. in Vhilhiſt. Heft 10, n.8, K. 

© , ov (Rosa Inser.), od. oc (Inser. in 
Anal. etc.), m. ®ößweins (— O@sopeläns, wie 
Peditic nad Plat. Lyc. 12 in Eparta auch die QsAltın 
hießen). 1) Athener, Phalerer, Ross Dem. Att.n. 181, 
p. 100, f. Keil Pbilol. ®v. 1, p. 555 sqq., nach Meier 
ind. schol. auch n. 59 zu leſen. Vgl. außerdem Rh. M. 
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xıv,p. 516. 2) Osopsldeos Taula(Calsurea), Inſchr. 
in Anal. dell’ Inser. 1829, p. 55. — ©. Osupsldng. 
, voc. Osdpnus, (6), Boßram (d. 1. 
Gottes Rabe oder Bott verlündend oder prophegeiend), 
Atbener, =) Br. des Euergos, Dem. 47,5—62, 8. b) 
Kiwyvusds, Att. Seew. X, 0,56. 
Aa, f. ähnl. Osburg. 1) St. in Indie in- 
tra Gangem, Ptol. 7, 1, 60. 2) $rauenn., Inser. 2, 
2818. 8881. 8,8902. 4818, c, 1. (f. @eoparta). 

& n, f. Anedrut, Brauenn., Inser. 954. 
er ns, ovs, m. Gaßwein, Epivaurier, Paus. 
, 18, 6. € 

Beopikuands, m. Gößweins, Mannen. auf einer 
Münze von Pergamus, Verlhof x., ©. 81,K. 

BropiAuov, n. Boßwinsmittel, eine von These 
philus erfundene Augenfalbe, Alex. Trall. 2, 181. 

BeopiAlexos, (0), Goßwein, Rhodier, Pol. 16, 
2—9,8., eru. feine Leute, oJ zzepl Toy Bsogpıllaxor, 
ebend. 2. — Genes. 109, 21. 

Brshıkos, (6), Goßwein (d.i. Gottes Freund, als 
Wunſch der Eltern, daß ers werden möge, Plat. 897, b, 
vgl. mit 894, e), 1) Athener, a) Archon Of. 108, 1, 
Dem. 87, 6, D. Sic. 16, 58, Paus. 10, 8, I, Ath.5, 
217,b, D. L.5, 1, n.7, D. Hal. Din. 11. Dem. et 
Arist. 5. 10 (Din. 9 ſteht falfh @söurnzos und 18 
Godundos). b) Verwandter des Simon, Lyn. 8, 12. 
e) Halier, ©) V. eines Diodor, Inser. 124. 4) Anderer: 
Ross Dem. Att. 14. d) Alfoveug, Inser, 111. e) Art 
(6. Jahrh.), mit dem Bein. d Kopudailsüg, Fabric. 
bibl. gr. vır, 111. x1, 526. 597 ed. Harl. (vgl. wegen 
anderer 106. 112) u. XiII, p. 648 ältere Ausgabe. 
2) Korinthier, V. des Hipparch, Plut. Ant. 67. 8) Be 
phlagonier, App. Mithr. 28, D. Cass. fr. 101. 4) 
bräer, a) ©. des Ananos, Ios. 18, 5, 8. 19, 6,2. b) 
(aus Serufalem) B. des Matthias, los. 17,4, 2. 5) ©. 
Michaels, B. Michaels i11., byzantinifcher Kaifer (+ 842), 
Suid. 6) Biſchoff von Alerandria, Zosim. 5, 28. 7) 
Birhynier (Tianer), B. des Ghryfios, Phleg. Trall, fr. 
29, 1. 8) Nicder, der fpäter Zndäros hieß, Arist, 
or. 26, p. 574. 9) Sibonier, Ach. Tat. erot. 5, 10. 
10) Zuftfpielvichter (nad Mein. 1, p. 434 der mitte 
lern KRomdric), Suid., Ath. 8, 95, a—14, 685, a, 8. 
11) Geſchichtſchr., in Schol. Nic. Ther. 11 d Zuvodd- 
zesog genannt (unter Btolemius Euergetcs), Ios. c. Ap. 
1, 28, Plut. parall. 13. 82, Alex. Pol. b. Eus, pr. 
ev.9,84, Ath.1,6,b, Fulg. myth. 2,17. 12) Geo⸗ 
graph, Ptol. 1, 9, 8, Plat. fluv. 24, 1,St. B. a. Nada: 
18) Verwantter des Strabo, Strab. 12, 557. 14) Chro⸗ 
nograph zur Zeit Juſtinians, Chron. Pasch. p. 41, 
Malal. p. 29, 4—429, 13,3. 15) Selmtünftler, Plat, 
Alex. 82. 16) Wunderthäter in Antocdhiu, Suid. 17) 
Freigelaffener des Marcelus, Cic. ep. fam. 4, 9. 10. 
18) Schriftſt. über die Landwirthſchaft, Varr. de re 
rust. 1, 1, 9. 19) Juriſt u. Schriftit., f. Bach hist. 
jurispr. Rom. ıv,1,8, $.6. 20) Arzt, Zeitgenoffe des 
Galen, ſ. Fabric. bibl. gr. XIII, p. 482 ältere Ausg. 
21) TH. Protofpatharius, Mönh u. Arzt zu Anfang des 
7. Zahıh.n. Chr. ©, f. Fabric. bibl. gr. xı1, p. 788. — 
22) Antere, Inser. 2,2108, d. 2221, c, Add. 

Blodis, m. (?), S. des Nitoftratos, Ephefier, Infche. 
auf Samothrafe, Conze. &. 68, K. 


m. Fuͤrchtegott, Mannen., Phot. bibl. 
et. 16. Aehnl.: R h 
2 , m. Mannsn., Ephr. mon. 2867. 


pßos, m.Gottleber (d. h. mit Gottes Hülfe 
lebend ober ſich nährend), Zarifäer, Hipp. Epid. v, 17. 
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Orshpanros, voc. Osöppasts (6), Alfred (d.h. 
göttlicher Rede ob. Aug voll, wie Aristot. den früs 
bern Tyrtamos dia 76 z)5 podasws Isorıkasov fo 

jenannt haben foll, D.L. 5,2, n. 6, Olymp. u. An. v. 
Piar,, St. B.s.Focooc). 1) Athener, a) Haläer, Archon 
Ol. 110,1, Aeschin. 8, 115, D. Sic. 16,77, D. Hal. 
Din. 9. Dem. et Arist. 10. 11. b) Archon DI. 116, 4, 
D. Sic. 19, 78. e) ®. des Sprechers über Aftyphilos 
Erbſchaft, Isae. 9, 28. 27. d) ©. des Themiftolles, 
Paus. 1,37, 1. u. e) ®. eines Themiftofles u. der Entel 
deſſelben, ©. eines Themiftofles, Plut. x oratt, Ly- 
curg. 80. f) Anderer, Ross Dem. Att.12. 2) ©. tes 
Melantes (od. Leon, Suid.) aus Crefus in Lesbos, 
dah. 6 ’Ep£asos, Ael. v. h. 8, 12, Ath. 8, 88, c. 9, 
837, b, der berühmte Schüler des Ariftoteles (Plut. v. 
Hom. 120) u. Piripatetifer, dab. oft d QsÄdcopos 
genannt, Plut. Per. 28, Strab. 9, 898, D. Hal. comp. 
verb. 16, ſ. D. L. 5, 2, A. nad D. L. 5, 2, n.4 6 
gYıAonovwrarog, dab. das Epigr. vi1,110, D. L. b, 2, 
©. 11,Suid. Er u. feines leihen, oJ nepl Tor Bed- 
ggaotov, S. Emp. dogm. 1,216. Adj. davon Seo- 

päorea Unouvijuere, D. L. 5, 2, n. 18. Sein 

früherer Name foll Tyrtamos geweſen fein, f. oben. 3) 
Amifener, welcher fpäter Tyrannion genannt wurde, 
Hesych. Miles. s. T, 66. 4) Truppenführer des Anti- 
gonus Gonatas, Plut. Arat. 28, Polyaen. 6, 5. 5) 
einer, an welchen Dion. Calliph. feine Hellenica fchrieb, 
Dion. Call. Hellen. 1.— gl. Fabric. bibl. gr. ı11, 456. 
6) Inscr. 2, 2286. 2476. p, 89, Add. 8, 6576, 5. 6064. 

vıavot, Sozom. h. e. 7, 17, Sp. 
p6vios, m. Gotrat, Mannsn., Socr. b. e. 5, 
24,2. 


Beshpus, vos, m. Gobesberg, Grotoniate, Iambl. 

v. Pyth. 267. 
Adxıos, m ‚Inser. 4, 8644, 5. 19, Sp. Aehnl.: 
6Aarros, m. Aſmund (b. 5. von Gott ger 
Thügt), Sophift (7. Jahrh. n. Ehr. ©.) mit dem Bein. 
Ziuoxgding, Suid. 8. Fabric. bibl. gr. vır, p. 582, 
u. Umdere diefes Namens, p. 586 u. Inser. 4, 8801. 
8907. 9456, b. 
v, Öyzos, m. Gaudp (f. Osopduns), 
Mannen., Isse. 11, 41—45, Inser. 2, 2221, c, Add. 

Geoxäpns, ovs, m. Dankegott od. Gotwin, 
Aibener, a) V. tes Chares, Plut. an seni sit ger. resp. 8. 
b) aufeiner atheniſchen Münze, Mion. 8. 111, 547. Bol. 
auch Inser. 1618. 8,4796. 

Sroxaplöns, ov, m. Gofwins, Epheſier, B. der 
Pamphae, Nic. Dam. fr. 65. 

Oeöxapıs, m. Dankegott od. Goͤßwein, ©. des 
Eoriatos, dx Kepaukor, Artifch. Infchr. Philhiſt. 
Heft 8, S. 92, K. 

©eoxdpıoros, m., Inser. 4, 8644, 10. 9874. 

os, m. Alfdag (db. h. von ber Gottheit 
ans Licht geftellt od. verfündet), 1) zwei Cyrenäer, 
Großvater u. Enkel, beides Olympioniten, Paus. 6, 12, 7. 
2) Shrftft. (viel. aus Kyrene) über Libyen, Schol. 
Ap. Rh.4, 1750, Plin. 87, 2,87 u. Ind. lib. 87. ©. 
Osöyonaros. 

Beoxöpnros, 6, Gottein (im deutſch. Ortename, 
= Gottheim d. h. wer od. was Gott in fich aufge 
nommen hat), fpäterer Schriftſt. Et. M. 597, 10. 

„Bas, w, auch Bodußws, w. f., Ogaupßods, 
Gocupasr genannt, ſ. Boch Inser. I, p. 690, Heim» 
burg (= Gsodurus, @sgauvaior d. i. Ospa- 
nyalor), St. Macedoniens, an der ÖfI. Seite Ballenes 
am toronälfchen Meerbufen, Her. 7, 128. 


bepun 


‚Olpav&pos (Bdesardgos?), m. Mannen. auf einer 
alarnaniſchen Münze, Mion. 8. in, 472. 

Sparda, ſ. Dioruna (d. i. Dienerin), Schiffename, 
Plut. Stoic. absurd. dicere 1. 

Bepareiaı, Deggendorf (f. Oegantar), Schiffs⸗ 
ftation des Pontus Eur., das frühere Papuaxeüs, Socr. 
h. e. 7,25, 10, Sp. 

Oparioy, m. Degan (b. i. Knapp), Mannen., 
Keil Inscr. boeot. xxx1, 38 nad) Eonj. 

Opievn, 5. Pind. Oypisva, b. Strab., Isocr., 
Alcm. b. Harp. (Alc. b. Suid.), Orph., Schol. 
Ap. Rb. Oepazvar, Ov, Alsfeld (Alahe Tempel, 
fo St. B.). 1) feile Hochfläche u. Ort (zwuidgsor nad) 
Schol. zu Isocr. 10, 63) in 2afonita mit einem Tempel 
der Dioscuren, Her. 1, 61, Pind. P. 11,95. N. 10, 106. 
1. 1, 48, Isocr. 10, 63, Paus. 8, 14,9. 19,9, Alcm. 
t. Harp., Orpb. Arg. 207, Harp., Suid., Et. M. Em. 
Oeporvaios, ala, dab. Bein. a) bes Apollon, Ap. Eh. 
2, 168 u. Schol,, vgl. Nonn. 11,269 ©. nBnırie, b) des 
Bolybeufes u. überh. ber Dioscuren, Et.M., Stat. Theb. 
7, 793, c) ber Helena, Ov. A. A.8, 49, d) dee. Hyalinthos, 
Sil. It. 18,48, Ov. Fast. 5, 223. Nonn, 4, 184 hat @s- 
oanvaln büxıvIos u. ähn!. 12, 224 Osganvaioıce 
xoguußoss, auch von ber Stadt Kanobus. Stat. Silv. B, 
2,111. Damit hängen wohl auch taͤ 9eganv(ar)idsa, 
ein Feſt bei den Zakonen (Hesych.), zufammen. 2) St. in 
Böotien, Strab. 9, 409. 8) (Alahgunt), T. des Leler, 
nah welder das lafon. Therapne benannt fein fol, 
Paus. 8, 19, 9, Schol, Eur. Or. 615. 

Ospamovriyovos, m. Diemans, miles, Plaut. 
Curcal. 

Oypbray,m. Thiemann, Kerkpräer, Inser. 2,1891. 

BepeAlpıov, zönov droua, xai "Andihwv. xal 
Zeög, Hesych. (viel. Osgsuvalo»r — Bspanvalor 
d. i. Bepauvalov, f.oben u. Schmidt zu Hes.). 

@spißas, m., v.l. für Oeapldag, m. f., b. Paus. 

Bepıvatos, m. Sommer, Athener, Inser. 158. 

Oeplvn, f. (Undere fhr. Begsvn), Ftauenn., Kiav- 
die, Inser. 2, 1829, c,4, Add. Fem. zu: 

Ofpwvos, m., Andere Bepivos, Sommer, Inser. 
4,8965, ıv, ein Mönd, Nili epp. 1,222. 2, 174. 

Sepio rai, pl. Schnitter, Stüd des Euripides, 
Eur. Med. arg. b. 

Beplorpav, m. Sichel, erbichteter Name, Theophyl. 
ep. 27. 

Oepirns, m. Warms, fingirter Name in Luc. v. h. 
1,20. 

Ofppa, n. pl. u. Bfgua, ns, f., Pol.1,89, b. D. 
Sic. 28, 14. 83. 84 auch OMppaı, öv, u. b. Pol. 1,24 
©."Iuspatas, b. Ptol. 8, 4, 8 @dguas Tusgas, u. von 
Dur. b.St.B. s. ’Axgdya»tes aud) elppos genannt, 
Warmbrunn (f.D.Sic. 13, 80), St. an ber Rordküſte 
Siciliens mit fauren Dineralquellen, j. Termini, D. Sic. 
18,80. 19, 2, Philist. b. St. B. Ew. @epptras, D. Sic. 
20, 56 u. @eppaios, St. B. 

&ppn, ns, b. Harp. u. Suid. @ppav, Her., Hecat. 
b.St. B.s. XaAdotea, Thuc. 1,61, Scyl.66 Okppn, 
ns, (9), Warmbrunnen, Ort in Macebonien (nah 
St. B. u. Theop. b. Harp. in Thracien) an der Grenze 
von Theffalien, nach Strab. 7, 330, fr. 24 dad fpätere 
®scoorAovyixn, Her. 7, 121—188, d., Strab. 7, 830, 
fr. 20, 28, Aeschin. 2, 27, Thecp. b. Harp. Ew. @ep- 
Halog, St. B. Von ihr hieß der große Dieerbufen zwijchen 
Theffalien u. Macedonien, j. Golf von Ealoniki, (d) 
©sppatos xoanoc, Her. 7, 121—8, 127, ö., Scyl. 66, 
Strab. 2, 92. 8,124. 7, 823. 880, fr. 21, St. B. s. v.,ö, 


Bepud 


Xeidoren u. Kira, Inser. 147, auch d Bsppalos 
Avxõc, Strab. 8, 884, 5. Ptol. 8, 18, 18 d ®spuaixos 
x6Arrog (f. Mel. 2, 8, 1, Plin. 4,10, 17), u. bei ven 
Römern wohl auch durch sinus Macedonicus (Plin. 4, 
10, 17) u. mare Macedonicam bezeichnet, Liv. 44, 11, 
Achnl.: 

Gans, @», b. An. st. m. magn. 114. 115 ®sppal, 
&r, 1) Ort in Bhönigien, An. st. mar. magn. 120. 121. 
2) warme Duelle auf dem forinthifchen Ifthmus, Xen. 
Hell 4,5, 8. Achnl.: 

@ippa, (z«), 6. Pol. 5, 7.8.18. 7,18. 9, 80. 28,4 
(10) ®kppov, b. St.B, &Mppos, 1) Berfammlungss 
ort der Aetolier bei Stratos, j. Ueberrefte b. Klofter 
Vlotho, öſtl. von Bratpiri, Pol. 5, 6. 7, Strab, 10, 468, 
Anth. app. 886, tit. Ew. (ol) @4ppuor, Pol. 5, 8 
u. St. B., oĩ ®sppexol, Pol. 18, 81, St.B. 2) @doue, 
(rd), a) Ort in Kappabocien, j. Jurgatt, St. B., 
it. Ant. 202. db) Ort in Bithynien, z& ur Mödın 
z& di dv Ifgovap Baoslıxd Aoydueva, St.B. c) Ort 
in Syrien, St. B. d) Ort in Baphlagon en Tögua 7 
Gioua xoAawie, Ptol.5,4,7. e) in Phrygia Epic- 
tetos b. Dorylacion, St. B. — Em. Ospumvol, St. B. 
N Kaftell in Epirus, Proc. aedd. 4, 4(278, 44). g) Kaſt. 
in Deacebonien, Proc. aedd. 4, 4 (279, 48). h) in Thrar 
dien am Ifter, Proc. aedd. 4, 11 (807, 37). 

Oeppaioı (08) 2 ’Ixdgov, Ew. eines Oris auf ber 
Snfel Scaros, Inser. 158. 

Beppala, ij Heilbronnern, Bein. der Artemis auf 
%esbos ; Aristid. or. 26, p. 570, Inser. auch Beppla. 
Ihr zu Ehren wurbe d. Gepu-axij navınyugss gehalten, 
Inscer. 2184—2188. 

Oeppaxiöns, m. Brunner, angebl. Pythagoreer, 
Marcian. Cap. 7, $. 765. 

Ofppavdpos, m. Brunnemann, Mannen. auf 
milefifchen Müngen, Mion. ıı, 171. S. vı, 278. 

Beppavrla, (7), Warm, T. des Stiliho, Gem. bes 
Kaifers Honorius, Olymp. Theb. b. Phot. 80, Zosim. 6, 
28. 35.37. 

Osppaola, f. Heilbronnern (f.Xob. path. 481), 
Bein. ter Demeter zu Hermione, Paus. 2, 84, 6 und 
12. 

Oeppavorpis, $. Zangentang, dpynass did no- 
dö» avyrovos, Eust. Od. 8,876, b. Ath. 14, 629,d 
Beißt er Reoucorolc. Ihn tanzen hieß Ispuaüctoi- 
Zesv, Luc. salt. 34, Poll. 4, 102. 

Opperca, ij, Wärmeland, eine ber liparifchen 
Snfeln, Sırab. 6, 275. 278. 

Okppıda, St. der Karpetaner in Hisp. Tarr., Ptol. 2, 
6,57. 

Oeppidava, St. in Dalmatien, Ptol. 2, 16 (17), 
12. 

&ippwov, f. Brauenn., Philod. 1 (zır, 178). Fem. 


m: 
! Okppsos, m. Ewich (von Ewa — lex, denn Rouioc 
iſt nad) Paus. 5, 15, 7 = IEausog. 1) Bein. des Apollo 
in @lis, Paus. 5, 15, 7. 2) &. des Hämon, Br. des 
Orvlos, Paus. 5, 8, 7. h 

2 , m. Eversmond (nad Hermann von 
Yepuos = Heauög u. Acoc), Monaten. in Lato auf 
Kreta (= "Hoasos in Dlus), Inser. 2554. 

m. Warmſchalig, Parafitenname, 

Aleciphr. 1, 20. 

ppov, f. Olpua. 

OrppowtAas, gen. örv, tp. (D. Per. 488) dov, ion. 
(Her. 7, 176, 5.) av, det. ass, ep. (Phaen. vır, 487) 
ascı, im. (Her. 7, 176, 5.) os, (af), *Warmbruns 
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nerpforte (f. App. Syr. 17, Eust. zu D. Per. 437, 
Phil. b. Harp. u. Et. M., Schol. Dem. 18, 147), der bes 
kannte Engpaß am Deta, dem die Einwohner fo wie 
auch meift die att. Redner mit Nusnahme des Ifokrates 
bloß ZZöAas nannten (f. Her. 7, 201, Eust. D. Per. 487, 
Suid., Harp., Et. M.), u. zwar fowohl bie Zaodos 
(Her. 7,176. 201, App. Syr. 17), als ber Ort, f. Her. 
7,175—9, 79, 8., Thuc. 2, 101—4, 86, Xen. Hell. 6, 
6,48, Lys. 2, 80, Isocr. 4, 90—12, 187, Lyc. 108, 
Dem. 59, 95, Scyl. 62, Pol. 10,41, D. Sic. 11,4— 
22,18, Plut. Them. 9 — Demetr. 40, ö., App. Mithr. 
41, 8., Strab. 1, 10. 9, 428, ö., Paus. 4,85. 9—10, 
20, 6, d., Phleg. Trall. fr. 82, Apost, 2, 70, Charit. 
erot. 7, 8, Simon. ep. 9, Luc. ep. xı, 41, Marm. 
Par. 51. 

&kppos, (6), 1) Bohne, Bein. ver plebejiſchen Gens 
Minucia in Rom, z. B. Koivıog Mivöxiog ®., Pol. 
22, 26, od. Mivöxsog ©., Plut. Cat. min. 27, auch bloß 
©., ebend. 27.28, vgl. mit App. Lib. 86.44. Syr. 89, 
u. Asöx1og O., Pol. 88,5. Undere ohne Beifah, App. 
Mithr. 52. b. civ. 5, 189, D. Case. fr. 104, los. 
©. Ap.2,5. 2) Warmbad, SI. in Sicifien, nach wel⸗ 
dem BEoua benannt fein foll, Dar. b. St. B. 5. Axqu- 
yarıss. 8) f. Bfoua. 

® rards (d notaudg), SI. (Ganal) in Aegypten 
—— Ptol.4, 5,42 (©. 7) Pspuovdsaxos Tora. 
nö). . 

Sppovdis, Suid. Ospuoödss, 1) f., a) T. Pharans 
in Aegypten, Suid. b) St. in Aegypten, St. B. 5. 
Eouovdss. 2) m. Aegyptier, Heliod. 1, 80. 

——— ſ. Hisig, Srauenn. (Sklavin), aus Ita⸗ 
lien, Ios. 18, 2, 4. 

Oppuöpa, pl., b. Apd. 2,5, 11 Beppuöpal (b. Ly- 
cophr. Cass. 964 u. Tzetz. hist. 2, 869 &ppvpov), 
—— Cohn der Stabt Lindos auf Rhodus / Ew. 

pvöpess, St. B. 

epphbev, ovtos (d — notauds), Warmbach. 
1) 81. in Eappaborien (Baphlagonien, Pontus), der ſich 
in, ben Pontus Euxinus ergießt, u. nach Plut. fluv. 15 
früher Kodozaddog hieß, j. Termeh, Her. 2, 104—9, 
27, d., Aesch. Prom. 725, Xen. An. b, 6,9. 6,2, 1, 
Lys.2, 4, Scyl. 89, &lgbe. Auch als Flußgott, D. Per. 
774 u. Eust. Adj. davon — Amayonifh: Oeppadov- 
ruards, Ov. met. 9, 189. 12,611, Claud. rapt. Pros. 
66, u._©sppeöövrios, Senec. Herc. Oet. 21. Med. 
215, Beppeßöyreos, Prop. 8, 12, 16 (14,14). 2) 
Waldbach Bdotiens bei Tanagra, welcher fpäter Aluwr 
bieß,, Her. 9,43 (Anth. xıv, 99). Plut. Dem. 19 vgl. 
mit Thes. 27, Paus. 9, 19, 3, Et. M. 445, 29. — 
Nach Dur. b. Plut. Dem. 19 urfprüngliher Name einer 
Statue. 

Seppidwca, f. Amazone, Qu. Sm. 1,46. 254. 
Fem. zu Osguudwv (f.2ob. path. 41). 

ppav, wvos, m. Hitig, Spartaner, Thuc. 8, 


O&psavöpoc 


11. 
Opa, f. Sommerfeld, St. in Thracien, Ew. 
yatog, St. B. 

‚yöpas, (6), Mebold (aht. Medinbold d. h. 
tühn in ber Voltsverfammlung), 1) Lampfafener, Dem. 
28, 142. 148. 2) Dichter u. Perfon in Luc. Dem. 
enc. 1. 

Orpo&vöpıxos, o, m. Goroneer, Inser. 1593. Achnl.: 
Olpeavöpos, ov, ep. 040, (6), Kühnemann. 1) S. 
be6 Sifpphos, Paus. 2, 4, 8. 9, 84, 7.10, 30,5, St. B. 
s. Adlaptos u. Kogwvsia, Schol. 11.2, 508. 2) S. 
des Aganiedidas in Sparta, Paus. 8, 16,6. 8) ©. tes 


82 
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Volvnikes von Theben, mit einem Grabmal zu 
Elia in Myſien, wo er als Heros Tobtenopfer erhielt, 
Pind. O1. 2, 76 u. Schol., Her. 4, 147. 6,52, D. Sic. 
4,86, Apd. 8, 7,2, Paus. 2,20, 5. 8, 15,6. 7,8, 1. 
9, 5,14. 8,7. 4) ®. eines Hyllos, ber vor Troja von 
der Hand tes Aeneas fiel, Qu. Sm. 10, 80. 5) Drcho⸗ 
menier, Her. 9, 16. 6) Rötenſpieler aus Lacedämon, 
Xen. Hell. 7,8, 18. 19, Polyaen. 6, 10. 7) Argiver, 
Chryserm. b. Plut. parall, 8. — ©. eines Kleonymus, 
Ael. n. an. 12, 81. 8) Atbener, Päderaſt, Aeschin. 1, 
52, Harp. 9) ®. bes Timotheus, Alex. Aetol. fr. 2.— 
10) Anvere: Ach. Tat. erot. 5, 28. — Inser. 8, p. ıx, 
n. 286.238. xv,n.91. 

Olpons, m. Kühn, Ghier, Mion. ııı, 270, aus 
Erythra, S. v1, 220. — Suid. 

Sepo i Aov, n. Baldey, Name eines Rathhaufes in 
Arkadien, nach feinem Erbauer Bepotkos (Balve) fo 
benannt, Paus. 8, 82, 1. 

Oepaikoxos, m. Kühner (d.i. mit kühnem Here), 
1) €. des Antenor, Virg. Aen. 6, 488. 2) Räonier, 
Q. 17, 216. 21,209. 8) Korcprier, Olympionife, Paus. 
6 13, 6. 4) ein attifcher Archon Epon., A. Rang. 1, 
n. 451. 

Olperos, m. Nendel (ah. Nandilo d. i. kühne), 
Theffaler. Olympionike. Pans. 5, 9, 1. 

SHporwwos, m. (Marold od. Marbold d.h. roffe 
tüßn). 1) Wthener, a) Heracl. Pont. b. Plut. Sol. 81. 
b) @reer, Heracl. Pont. b. Plut. glor. Ath. 8. c) Ko- 
thofide, Inser. 151. 2) Macetonier, Arr. An. 2, 14, 4. 
8) Anderer: Inscr. 2, 2166, c, Add. 4) auf einer thefe 
ſaliſchen Münge, Mion. 111, 277. 5) Tänger, Scam. b. 
Ath. 14, 680, b. 

Olpeis, voe.Giqo:, 1. Balttrud, Brauenn., Anyt. 
16 (vır, 649). 

Oepotras, Bolt im wer. Theile Gispaniens, Pol. 8, 
88 (v.1. Tegonizas), St.B. 

Oprirng, inep. Theaet. vır, 727 Ospeiras, gen. 
ov, cp. (Qu. Sm. 1, 768—828, .) to, voc. Oegait(a), 
I. 2, 246, pl. @sgoitas (Liban., Hipp.), m. Ked 
(f. Et. M., ver aber 24, 88 u. s. v. auch Hisig ans 
nimmt), ©. des Agrios, ber häßlichſte, kedfie und ges 
fHwägigfte der Oriedhen vor Troja, 11.2, 212, 6. Plat. 
Gorg. 525,e, D Hal. rhet. 11,8, Pherec. in Schol. 
11.2, 212, Luc. Char. 22. Necyom. 15. adv. ind. 7. 
v.h. 2, 20. Er wurte fpäter der Narr ber Komödie (d ye- 
Awtonosds), Plut. aud. poet. 8, vgl. mit Plat. rep. 10, 
620,c, D.L.7,2, n.1 u. oft als Beifpiel der Beigheit, 
Hislihfeit od. Kedheit angeführt, Soph. Phil. 442 
(@seottns tig), Luc. hist. 14, Theaet. ep. a. 0.0. O., 
Aeschin. 1,281, tab. @egotras, Leute wie er, Liban. 
epist.1522, Hippocr. ep. 111,804 ed. K. u. das Sprichw. 
Gpotraov Plluna od. sidwAor, app. prov. 8,19, 
Suid., doch wurde er ale Kyniker u. Sprecher auch ges 
lobt, Luc. Demon. 61. Als Perfon tritt er aufin Luc. 
d. mort. 25, u. feine Abbildung in ber Lesche zu Delphi 
erwähnt Paus. 10, 81, 1. 

Oepriwv, wwos, m. Kühnel, Mannsname, Inser. 
1849, c, Add. 2167. — Auf einer erpthräifchen Muͤnze, 
Mion. ıı1, 180. 

©sproAöxeros, m. = Geco aoxcioc, Patron., ſ. 
— 05, Inser. 1248. 

savöpog, m. — Bkocavdpos Athener, Suid. 
roBirns, m. sell. Orae.57,8p. — 

Oeo ß. f. St. in Peräa, Ios. 8, 18, 2. 

Gerxipa, ſ. Gott ho in. Amme des Dionpfus, Zon. 
lex. p. 1029, Theognost, p. 106, 81. 


Bepans 


Beorera 


Secxoͤr, feſter Plat in Eherfoncs, Proc. aedd. 4, 11 


(802, 28), Sp. 

77 , n., in Schol. Dem. 19, 880 u. Suid. 

s. novtavslor: Oeepoßtrıov, b. Plut. qu. conv. 1,1,2 

v, Evershall (d.h. Haus ter Ewerte od. 
Geſetpfleger, = Iscuossras, f. Lex.), Halle zur Ver⸗ 
fommlung ter Thesmoiheten in Athen, Plut. qu. conv. 
7,9 (mad Lob. Phryn. p. 519 Gsouosszsor zu 
förelben), Schol. Plat. 821, Suid. s. Zoyur, B.A. 
449, 22, u. Gloss. gu Hd. 1, 146. 

©copla, f. Eride (d. i. die geſehreiche), Bein. ter 
Demeter in Artabien, Paus. 8, 15,4. 

f. Ericke (. i. die gefehreiche), bes 
fondere Gottheit mit der Pifis u. Dike, Orph. h. 
prooem. 25. 

Geopbrolus, ıdos, acc. ıv, voc. Osauonodı, (6), 
Irrleben (t. i. Ehrihsleben, von Ewa — Gefetz, 
u. ri), Stoiler, Luc. de merc. cond. 84. — Andee 
zer (?), Whilofoph, Luc. Gall. 10. 11. 

Berpopäyns, m. Ebbrecht (d. h. duch Geſetlich⸗ 
teit (Eive] glänzend), Mannen., Inser. 956. 

17 pa, (zd), Etickenfeſt (Ce. i. Feſt ber 
Demeter, eigtl. Eaatfeft), Her. 2, 171, Apd. 1, 5, 1, 
8) in Athen, Lys. 1,20 (1ols ©., d. h. an ben TE-), 
Isae. 8, 19, Ar. Av. 1519. Ecci. 223. Thesm. 80, 
Plut. Dem. 86 Lue. amor. 10. d. mer. 2, 1, Ael. n. 
an. 9, 26, der mittlere Feſttag hieß »nozsia, Aıh. 7, 
807, f. b) in Sicilien, «) Syracus, Ath. 15, 647, a. 
P) Agrigent, Polyaen. 5, 1, 1. c) in Drrme, Paus. 
10, 88, 12. d) in Milet, Aristod. in Parthen. erot. 
8, St.B. s. MiAntos. e) in Abbera, D.L.9,7, n. 
11, Ath. 2,46,e. f) in Ephefus, Her. 6,16. g) in 
Theben, Plut. Pelop. 5. bh) in Greitia, Plut. qu. 
graec. 81. I) am thracifhen Qosporus, Inser. 2106 
—2108. — Adj. daron praxol d. i. xüla- 
9os, St. B. s. Kadlarıc, u. av, bas 
geſt feiern, Xen. Hell. 5, 2,29. ai Osauopopsilor- 
Gas, tine Komoͤdie des Ariflophanes. 

vov, (26), Tempel der Ericke (Demeter), 
Ar. Thesm. 278. 
pöpros, (6), Eridenmond, Monat, a) in 
Eicilier, Torremusz. p. 71. b) in Rhodus, Inſcht. 
auf Amphorenhenkeln bei Stoddart, K. c) Geouo- 
gYopsw» in Kıita (28. Septbor — 23. Octbr), Heme- 
rol. Flor, 

Brrpopöpos, m. Ewert (b. 1. Geſedeswaͤrter), 
Bein. des Dionyfos, Orpl. h.42. 

GBerpopöpos, (i). Erite (d- i. bie geſebteicht od. 
gefenfpentende), a) Bin. der Demeter in Athen, Paus. 
1,81, 1, Luc. d. mer. 7, 4, Suid. s. Osouo@opog, 
in Mexara, Paus. 1,42, 6, in Trögne, Paus. 2, 82,8, 
in Theben, Paus. 9,16, 5, in Dryme, Paus. 10, 88, 
12, in Xgina, Her. 6,91, in Kyrene, Suid. s. v. Man 
ſchwor bet ihr, Ascl.ep. v,150. b) ai @rouopugw 
d. i. Demeter u. Perſephone, (Plut. Dion. 56, Ath. 
8, 109, e, Anth.app. 376, f. Ar. Eccl. 443. Thesm. 
1230). Man rief fie fo an u. flehte zu ihnen, Ar. 
Thesm. 88. 282. 295. 1156, u. is Bsouopdgur 
(v-_h. Isodv), Ar. Thesm. 89. 

& b. Ptol. 8, 15, 20 @eonssas (über die 
Betonung f. Arcad. 98, 2 u. Herdn. in Schol. Il. 
2, 498) nad} Et. M. 805, 89, der Beonssa betont, 
Gos lar (von goz od. goss— deus), 1) St. in Bor 
tion, = Oranınt, w. f., II. 2, 498 u. Eust. (v. L 
®ioni«), Her. 8, 50, Strab. 9, 409. 410, D. Hal 
comp. verb. 16, Polysen. 2,1, 11, St. B., Suid., Et. 


eorei⸗c 


M. 305, 87. 2) Er. in Theffalten, St. B. 8) St. 
in Sarbinien, St. B. 5 

sawads, — Olanıos, Fürft in Thespiä, Schol. 
IL 2, 498. 

Oeozlouos, ov, voc. Osontcıe, (6), Sosling (b. 
1. aöttlicher Art, von Goſſ — deus), Mannen. aus 
Soli, Zeitginoff: des Plutarch u. Perfon in Plut. ser. 
num. vind. 22. 2) Rhetor u. Grammatiler zu Gäfas 
tea, Ziitgenoffe des Gregor von Nazianz. Aehnl.: 

Berreriev, wyog, m. Manusn., Philostr. Bei 
Phot. bibl. p. 834, 16 v. 1. &sonlor. 

©losa, f., b. Dion. Call. Oermd, Anfa oder 
Soslar td. i. göttlicher Art), 1) T. des Afopos, von 
welcher tie folgende Stadt ihren Namen haben foll, Paus. 
9, 26 6. 2) — Bsonsat, St. in Böotien, Paus. 9, 26, 
6, Corinn. fr. 23, Dion. Call. 100 (v. 1. Beaneatu). 

Oorıddar, Or, (ol), Goslinger, Söhne und 
Nachkommen des Thespios, w. f., Arist. mir. 100, D. 
Sic. 4,48. 5,15. gl. Apd. 2, 7,8. 

Oeormädes, (ai), Thespiostöcter, D. Sic. 4,29, 
Senec. Herc. Oet. 870. 

8, m. Gosling. 1) S. des Teuthras. — 
®:onıos, St.B.s. Bkonsin. 2) Athener, ©. bes EL 
atdoros, Philhiſt. Br. 8, Heft 8. S. Osomsavds. 8) f. 
Geonidl. 

Bermai, öv (Inser.. 1631), (über die Betonung 
f. Schol. Dem. 19, 141, vgl. mit Osonesad), &os= 
lar (Goſſ = deus), 1) St. in Böotten am Helifon, 
mit einem Tempel des Eros, Ruinen b. j. Eremo ob. 
Rimotaftto, Xen. Hell. 5,4, 15—54, Isocr. 6, 27. 8, 
17, Dem. 5,10 u. Schol. 6, 80. 16,4—28. 19, 121 
u. Schol. — 326, d., Scyl. 59 (v. I. Osonecsaf), 
Slgde, wie Theophr., D. Sic., Plut., Paus., Ael., 
Luc., Polyaen., Apd., Ath., St. B. Scymn., ep. 
v1, 344, 9., auch Dicsearch. deser. Gr. 25 (v. 1. 
@zonctosaf), u. Strab. 9,408. 409-414. Ew. de 
omebs, &ws, Dem. 21,175, Plut. Demetr. 89, Inser. 
1542. 1585. 1590, d., A., acc. Oeonıda, Her. 8, 
75, 9. Plur. nom. oĩ ®sonisig, D. Sic. 11, 82, 
Paus. 6, 16, 1. 9, 18,8. 27,1. 81,3, Ath. 18, 561,e, 
Suid , Polyaen. 2, 8, 8 (2), att. Gonajc, Thuc. 4, 
98, ion. u. ep. Beonıssg, Her. 5,79—7, 222 (Plut, 
Her. mal. 31), Leon. ep. Plan. 206, gen. dwr, dat. 
söcı, acc. @sonıdas, Xen. Hell. 4, 2,10. 6, 8,1. 4, 
10, u. Osonseis, Thuc. 4, 96, Isocr. 14,9, D. Sic. 
11,9, Paus. 9,14,4.— N. Es hieß baher die Stabt 
auch n @sonıkov nöAss, Her. 8,50, Nonn. 4, 836, 
13,70, w das Sand 7) z®v Beonılov ywon, Xen. 
Hell. 5, 4, 42, D. 8ic. 11, 14, u. auch bloß 7 O8 
onıdwy, Strab. 9,409, Paus. 9, 14, 2, ja man fagte 
aub Bsonssis, dor, für die Stadt felbft, Call. h. 
5, 60, App. Mithr. 29. Qöot. hieß aber der Ew. auch 
Gerrwios, f. Ahr. Dial. 11, 563, u. ©« 5, Antp. 
Sid. 81 (Plan, 167) u. fo: Bein. tes Tiphns, Val. 
Fiacc. 1,124. 2,867. D:s fem. Bermids (dab. The- 
s;iades deze ais Beiname ber Mufen, Ov. met. 5, 
810), Cic. Verr. 4,2, Varr.1.1.7,2, Plin. 86, 5, 4, 
u. Gere, St. B. Adj. davon iſt Benwırds, dab. 
Geanızi, von der Phryne, Mach. b. Ath. 13, 583, b, 
u. n Geonıxiy ya, Thuc. 4, 76, u. bloß Bean 
x7, Xen. Hell. 6,4,4, Et. M. 561, 49, u. Oerma- 
xös, j. B. Adwy, Zenob. 6, 89, vgl. mit Stat. Silv. 
2, 7,16, daher auch das Land f Oransaxr; heißt, St. 
B. Adv. Oeomicıwy, Isocr. 14, 18, oder Osonid- 
6ıv, Gemin. ep. vI, 260, Suid. 2) St. in Theſſalien, 
Plin, 4, 9, 16 (v.1.). 
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Oermards, m. Sosling. Mannename auf einer 
Münze aus Kyme, Mion. 111, 8. (So nad Keil für 
Osornsävns, doch Kum, vermuthet viel. richtiger @8- 
onıddns. w.f.). 

Omi, f. = 
(Anth. app. 94). 

8, m. Gosling, Schriftft. (wahrfch. hrift» 
licher), Apost. 1, 87, f. 7,60,c. 

Oase, m. Goſe, Bosling, 1) 81. in Bios 
tien, Suid. (f. @somsos). 2) ®. der Hple, St.B. 8. 
“Yan. 8) Inser. 2, 2888, 78. 114 squ. 

Geomıtds norauös xai EIros in Thracien, C. 
171 (f. Schmidt zu Hesych. s. @fonsog). 

©lrmıos, m. Gosling, 1) Erbauer u. König von 
Tpespiä in Böotien, aus dem Geſchlecht des Erech⸗ 
theus, D. Sic. 4,29. 68. 5, 15, Apd. 2,4, 10. 7, 6,8, 
Paus. 9, 26,6. Nah St.B. s. Bdansıan ©. des Teu⸗ 
tbras, f. Eust. Hom. 266, 13. 2) ©. des Kepheus, 
Schol. 11. 2,498. 8) ®. dir Leda u. Althäa, — Okartıog, 
w. f., Pherec. in Schol. Ap. Rh. 1, 146. 4) ein 
Berfer, D. Sic. 19, 48. 5) &luß Böotiens, Hesych., 
ſ. Osanseös. 

Olormıs, dos, acc. ı», (6), Alfred d. i. göttliter 
Rede oder götilichen Rathes vol, 1) Attiter aus Icas 
tia, erfler tragifcher Dichter in Athen (DI. 61), Ar. 
Vesp. 1479, Plat. Min. 821,8, Plut. Is. et Os. 7, D. 
L. 1, 2, n.11. 8, n.84. 5,6, n. 7, Ath. 1, 22, a, 
Suid., 'Themist. or. 26, p. 316, Apost. 18, 42, ep. in 
Anth. v1, 410. 411. xıv, 2, Marm. Par. 43, er u. 
feines leihen, ol sp! @ianıw, Plut. Sol. 29. 2) 
BSlötenfvieler des Ptolemäus Lagi. Luc. Prom. in v. 4. 
8) Kithardde aus Theben, Luc. adv.ind. 9 (viel. ders 
felbe mit n. 2). — Bol. noch Fabric. bibl. gr. ı1, 
184. 4) Inser. 2, 2874. 58, u. baf. p. 817, db, 837. 

e, f. »Alfreda, griech. Meberfegung der 
Iatein. Kagusvcs, D. Hal. 1, 31. 

Oeomplav, wvos, m. Käufert (d-1. ſtarker Kite 
fer), servus, Plaut. Epidic. 

Oerwperol, (ol), Hermunduren (d. t. Irmi⸗ 
nos« od. Bottesfproffe, cigtl. die gottbsftimmten), ältee 
fer Vollsitamm in Epirus, fpäter ein Beſtandtheil tes 
Reiches Epirus, Od. 14, 816—19, 287, ö., Her. 2, 
56—8,47, Scyl. 80, Thuc. 2,80, Flgde. Bisw. für's 
Land, Her. 7, 176, vgl. mit Strab. 7, 828. 8, 839, 
weldes Od. 14, 815 Geonporöv yala heißt. Auch 
ſteht d Beanpwrds für den König der Theöproten, 
Paus. 1,17,4. Als Adj. ficht a) Beorrgwrds poct. 
= Geonpwrxös, fo in Bsonpwroi Avdass, Od. 
14,885. 16, 65. 17, 526. 19, 271. 292, Osonow- 
tog Zeug, Aesch. Prom. 831, @sanpwröv oddas, 
Eur. Phoen. 982, b) fem. W) Osompurie, a) noln- 
aıg, Paus. 8, 12,5. PB) dudwvnu. Hnreigog, Pind. 
u. Trag. b. Strab. 8, 828, Paus. 4, 85, 3. y) yMı 
Thuc. 1, 46, u. ohne ya: 7 Gseonouric von ber 
Landſchaft, Thuc. 1, 46, Paus. 1, 17, 5. 5, 22, 8. 
Theopbr. h. pl.4, 10, 2, Polyaen. 8, 24,7. 9) subst. 
die Einwoßnerin, St. B. c) Benwperios, «) tad- 
00s, Scymn. 156, Afßns, Suid. P) i Osonguria, 
die Stadt u. Landfchaft der Thesproten, St. B. s. v. 
u. 8., vgl. And. 4, 41, Soyl. 29—81, Scymn. 446, 
Strab. 6, 256, Ath. 5 78, b, Plin. 37, 7. d) @«- 
or 8, 3 8. Z8vos, St. B. 5. ’Auövrım — 
—— ög05, St. B. s. Tiupn, —* und 
4wdürn, Strab. 8,889, u. bloß 7 Osonowrexn; ale 
Land, Strab. 8, 888. e) ——— StB. 
Schol. 11.15, 581. f) Geowpereis, Suid, 


82% 


Beonpwrol 


Osonual, St. B. s. Ooncıa 
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Orowparös, m. Hermundur (f. das Bor.), 1) 
5. tes Lykaon Apd 8,8, I, Hecat. in Natal. Com. 
9, 19. St. B.s. "Außgaxla. ’Epiga. 2) ©. des Bes 
lasgos, König von Epirus, Hyg. f- 88. 

®ercäknos, m. Galen.T. 1v, 86. 21. 89, 6, Bois- 
son., Sp. 

Gersadehe, m. Schol. Eur. Phoen. 1408, Sp. 

— (n)» nad Schol. Ar. Nub. 748 ats 
tifh © n, wie ein Gtüd bes Menandet hieß, St. 
B., vgl. Hesych., wo es Beaaddas (cod. Gioneiu) 
betont if, Ar. u. die Profaiter, mit Ausnahme bes 
Paus. u. Hesych., Osrzudet, doch Inscr. 852 ®sc- 
coAr, 1) Adj fem. von @saocadds, 1. B. Inruos, 
Soph. FI. 708, oder 7) @srradi, Innos, die Th. Reis 
terei, Luc. d. mort.2, aud «6 Bsrradui töy Inzov, 
Aristid. or.46, p. 422, ßdes, Theod. ep. ıx, 748, 
deynozoidss, Ath. 18, 607, c, unteges, Paus. 8, 
7.7,naldeg (ai Osaoalaf), Eur. I. A. 1068, your, 
d. i. Zauberin, Ar. Nub. 749 u. Schol., gun, 
Eust. erot.1, 5, xAlvas, chend. I, 6. 2) a) bie 
Sheflalierin, Inser. 862, Porph. Tyr. fr. 8, u. überh. 
Bauberinnen, als welche bie Theſſalierinnen galten, 
Hesych. Suid., Schol, Ar. Nub. 748, Ach. Tat. 5, 
22, Plut. Pyth. or. 12. def. or. 18, Luc. d. mer. 4, 1, 
D. Chrys. or. 47, p. 525. 8) ®ertdAn, f., serve, 
Plaut. Amphitr. 4) @eoodias al Köns napa Bı- 
Ante, Hesych. — Fem. zu @eoaakös, w. f. 

®ercdkla, (7), fo hat Pind. P. 10,2, Eur. Tros. 
241. Andr. 1176, Anacr. ep. 9 (v1, 142) Alc. ep. 
vı1, 247, Ant, b. Plut. v. Hom. 1, 4 (bo in Anth. 
Plan. 296 ficht OsocaAln), Thuc., u. von fpätern 
®rof. Paus.. App., D. Cass., Apd., Parthen., Eunap. 
Sard. (fr. 42), Polyaen. Luc. (salt. 14.52) u. Inser. 
Sport. b. Vischer Inser. Spart. n. 8, während Plat., 
Xen,, Ar. Plut. 521 u. bie att. Redner u. Arist. (aus⸗ 
gen. mir. ausc, 151), Theophr., Pol., D. Hal., Arr., 
Strab., Scyl.. Ael., Tbemist., Aristid., aud Scymn., 
A. ſtete Gerradle haben, u. andere, wie Plut., D. 
Sic., St. B., Dicacarch., Athen. zwifchen beiden For⸗ 
men ſchwanken, die cp. Dichter (Anth. vır, 569. IX, 
21. 887. 548. xı,259. Plan. 296 (f. oben) app. 16, 
D. Per. 427, ep. b. Plut. Tit. 9, Orph. Arg. 60, 
Rhian. in Schol. Ap. Rh. 8, 1090, Call. h. 4, 103. 
140) u. Herod. 8, 96—9, 89 aber BerwaAln ſchrei- 
ben, Gernsheim od. Trutenau, eigtl. Trutmanne 
(f. OsooaAds), von welchem das Rand nach Strab. 9, 
448. 444, Eust. ju D. Per. 427, D. Sie. 4, 55 (ter 
aber auch andere Etymologien kannte), Rhian. in Schol, 
Ap. Rh. 8, 1090, Polyaen. 8, 44, St.B. s. Awgsov bes 
nannt war. 1) Adj. mit zrödsg, Eur. Andr. 1176, za- 
tofs. in Anth. vır, 569. ıx, 21. 2) Subst., Theffalien, 
Landſchaft in Nordgriechenland, melde früher TeAnoyia 
(Eust. zu D. Per. 427, Schol. 11. 2, 681, Staph. in 
Schol. Ap. Rh. 1, 580, vgl. mit Schol. zu 4, 266, 
St.B., oder Aluorla (Strab. 9, 448, D. Hal. 1,17, 
60. 2,1, Schol. Ap. Rh. 8,1090, Bat. b. Ath. 14, 
689, e), od. Hugpodia or. Hvpgafa hieß, Schol. 
Ap. Rh. 8,1090, Strab. 9, 448, u. von Strabo in 
n &vw u. ij xdıo Berraile, Strab. 9, 487, vgl. mit 
St. B. 8. unteonoäss, getbeilt, von Hieromymot b. 
Strab. 9, 448 aber in 7 nedsis u. Mayvijts ges 
ſchieden wurde. S. Her. a. a. O. u. Blgde. 

; — (Mı ion. = Osocalıörg, Her. 

‚57. 

Orraadınös, 7, dv, fo bie frag. u. ep. Dichter, 
mit Ausnahme von ep. in Anth. app. 842, ferner 


Beonpwrös 


Bessalwrıs 


Her., Paus., D. Cass., Plut. abwechfelnd mit Bsr- 
Taıxds, die Andern Berradsxös, theſſaliſch, z. B. 
otoea ob. öon, Her. 7, 128, Strab. 1, 28, axdne- 
Aos, Nonn, 6, 874, dvoywpfas, Themist. or. 84, o. 
24, nedte, Plat. polit, 264, 0, Anth. app. 842 
(Ath.18, 589, b), Strab. 9, 430, ywoia, Strab. 9, 
484, ußioa, St. B. s. Eotiasa, möhtıg, Strab. 9. 
481. 11, 580, Plut. Caes. 89. 41, D. 41, 51, 
Schol. Ap. Rh. 1,40, Harp. a. ’Alänc, St.B. s. O8- 
otidssov — Howara, d., u.fo auch £9vos, St.B.». 
Hevsotas, @vän, Nonn. 89, 41, yivoc ör Boa», 
Paus. 4, 86 8, insbefondere aber a) Beaaadsxn oder 
Gertadszn (os) Innos als hochberühmt im Alter⸗ 
thum, or. b. Strab. 10,449, u. ep. x v, 73, Nonn. 
29, 16, Plut. Pyrrh. 17, Arr. An. 8, 11,10, Polyaen, 
6,18. Tzetz. Chil. 9 291, Eust. Il. 2, 76), ep. b. 
Suid. u. Phot. s. Öusis & Meyagsls, $govos, Criti. fr. 
1b. Ath. 1, 28, b, digeos, Hesych., Poll. 7, 12. 
10,47, usAssue, Theocr. 14, 81, xzardAoyog, Str. b. 
9,442, yerıxal, E'.M. 27,43. 218, 24, insbef. 77- 
Ao0s, eine Urt breiter Hüte, Suid. s. NAsosreons, u. 
days, xt es, Strab. 11,580, anAnyls, Soph.fr. 
848, d, tegd, nt£gvyes, Diog. Vind. 5, 20, Apost. 
8.88, Suid., Hesych., yoga, Eust. Il. 2,782, egd- 
vnua, St.B. yusaixegs = Ocoondal, w. ſ., d. i. 
Zauberinnen, ep. in Anth. xıv, 140, Apost. 8, 85, 
ferner ne@ua, Polyaen. 6, 18, u. odsoua, denn die 
Theffaler galten als fehr ſchlau u. betrügerifh, He- 
sych., Schol. Eur. Phoen. 1416, app. prov. 8, 20, 
mant. prov. 1,70, ähnl. mesgavdyxn, Zosim. 1, 21, 
od. Zudeass, d. i. große Stüden, benn die Theffaler 
galten als fehr viclvergehrender u. heißhungriger Art, 
Herm. b. Ath. 10,418, c, Eust. II. 2, 78, Hesrch. 
Auch = Osoa«dds von Berfonen (Bsooadsxe), Cal- 
lim. ep. 81 (Xxii, 71). — Subst., a) 6 Gerradsxös, 
d. h. der nach theffalifcher Art dargebrachte Trank, 
Criti. b. Ath. 11, 463, f. b) za Gerimdsxd, Titel 
einer Schrift des Hellanifus, Harp. s zergapyia, u. 
des Philocrates, Ath. 6, 264.2. c) j Gertadın = 
®socaAla, St.B. e. "WIuun. 

®eraökros, m. Diaconus, Nili epp. 1,155, Sp. 

©ercakis, dos, (N), b. Plat., Plut., Apost., 
Zenob., Eust., Lyeipp. b. St. B. Gerreifs, 1) Adj., 
theffalifh, ron, Nonn. 8, 207, yain, Nonn. 14, 
172, Tvow, Nonn. 14, 117, vdugn, Eur.-Alc. 881, 
Call. h. 4, 109, insbef. »ur7, cin fchirmförmiger Hut, 
Soph. 0. C. 814, Suid. s. jAsooteons u. nAarunıdog, 
Eust. 803, 1. 2) Subat. a) die Theffalierin (Gerne⸗ 
beimern), als Zauberin n befannt, Plat Gorg. 518, 
a, Nonn. 22, 76, Theod. ep. 11,528, Luc. ep. xI, 
259, Theocr. 18. 80, Apost. 7, 81, Zen. 4, 1, Plut. 
prov. 2, 18, St. B. b) cine Art Schuhe, Eust, zu 
D. Per. 427, Lysipp. b. St. B., Phot. 88, 12, b. He- 
sych. Bstrail(a)g. 

ioxos, m., b.Arist. Osrzadlaxog, Trut⸗ 

mann (f. OsoaaAds), Thebaner, S. tes Iamenias, 
Arist, rhet. 2,28, Arr. An. 2,15, 2—4. Aehnl.: 

Oescakloy, vos, m. b. D. Sic. BsrzaAlwr, 
Mannen., Hippoer., p 1217, e. — Diener des Dys 
naften von Sichon, Tennes, D. Sic. 16,48. — Rh. 
Muf. 1856 p. 829. 

Berwakısras, Ivayı(a)auös tıs napd Aaxaoı, 
Besych. ‚ 

Gerrakerns u. Berreiweng, Gernsheimer, 
der Ew. von Theffalien, St. B. 

wars, dos, (H), Hell. u. Strab. @stra- 
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Asörıs, Gernsheim, Lan ſchaft Theffaliens am Pins 
bus, Strab, 9, 430. 435. 438, Hellan. b. Harp. s. 
tereapyia, Apd.in Schol. Ap Rh. 8, 1090, Et. M. 
754,89. ©. Bsooalınrıg. 

Bercäkovinn, voc. Gitocãdorſxn, ep. X, 428, b. 
Pol., Sc.mn. OsrzaAovixn, b. D. Sic. u. Suid. bald 
Georo— un, bald Osıt—xn, b. Strab. Ostralork 
xssa u. Beroakovixea, auch b. Pol. 84, 12 u. St. 
B. =. ’Ayadn einmal Osooakovixsia, in Inser. 8, 
6809 Berwakoven, (1), "Irutenfieg. d. i. Theſ⸗ 
ſalierbezwingerin (f. Et. M., St. B.), 1) T. tes Rs 
nigs Philipp, Gem. des Kaffander. M. des Antipater, 
D. Sic. 19, 85. 52, Porph. Tyr. fr. 8, 2.3. 4,8, Plut. 
Pyrrb. 6. Demetr. 36, Strab. 7,380. fr. 21, Paus. 8, 
7, 7. 9, 7, 8, St. B. 2) die ihr zu Ehren benannte 
Stadt Macedoniens am norböftl. Ende des thermäifchen 
Meerbuſens, das frühere Therme, od. “AA (St. B., 
Et. M.), j. Salonifi, Pol. 28, 4—11. 29,8. 84, 12, 
Seymn. 626, D. Sic. 80, 14. 31, 18, D. Hal. 1, 49, 
Piut. Cat. min. 11. Brut. 46, Strab. 2, 106. 7, 828. 
829. fr. 10, 880. fr. 20. 21. 24. 25. 9; 400, Ptol. 
8,18,14. 8,12,4, Luc. asin. 46, ep. ıx. 428, App. 
b. eiv.4,118, D. Cass. 41,18. 44, Ael.n.an. 15, 1. 
20, Zosim. 1,29. 43. 2,22, Proc. aedd, 4, B ,276, 
16), Malch, Philad. fr. 18, N. T. act, ap. 17, 1—18. 
ep. Phil. 4, 16. 2 Tim. 4,10, St. B. s. v. u, 2. “AA 
os — Kexponta, d., Münzen b. Eokhel 1, 2, p. 
77, Raſche v, 1, p. 1106 fi. Ew. Benwakovıxebs, 
£ws, m., St.B. e. v. u. 5. Ayd9n, Et. M., N. T. 
ect. ap. 20, 4. 27, 2. 1 Tim. tit. u. 1. 2, 1,1, oft 
als Ueberfchr. in Anth, v, 3—xı, 827. Adj. Oerca- 
Aovıxös, Baudin. fasc. p. 17 Biss. Vgl. Tafel de 
Tbessalon. 

©carwaAös, od, ep. u. Pind. OL 18,48 02o (über 
die Betonung f- Arcad. 54, 20), in attifcher Profa 
(Plat., Xen.,Rebner) ebenfo b.Ar., Arist., Theophr., 
Pol., Strab. Luc., Ael., Aristid. Ostradög, bei Pind., 
ep· u. frag. Dichten, Her., Thuc. u. Spätern (Paus., 
Zosim.), jowie Inser. 1723. 4788, Lebas n. 1188. 
1146 ®sucadös, b. D. Hal., Arr., D. Sic., Plut., 
Polyaen., App-., St. B., Luc., Atb. aber ſowohi 
®c00. ald Berr., Trutenauer, Trautmann d.t. 
vom Volk erflehter, licher, f. HEooaadus u. -Aog), 
I) Adj. Adoc, Eust. erot. 1, 5, ögrzaf, Eur. Hipp. 
221, Aews, Eur. Andr. 19. Troa. 80, nrdnue, ſprich⸗ 
wörtl. (2) Eust. zu D. Per. 427, ebenfo war von ihrem 
verfchmigten, betrügerifchen Gharalter (f. D. Hal. rhet. 
11, 5) fprihw. Beoa«Aöy oöpsaua, Eur. Phoen. 1407 
u. Schol., Macar.,4, 66, Zen. 4, 29, Eust. Il. 2, 881, 
Suid., deraud ©. vowsaum anführt, |. Phot., u. vgl. 
Schol. Ar. Plut. 521. Sie heißen daher b. Her. 7, 
180 cogof u. b. Dem. 1, 21 u. Schol. ra tür 
Gstralöy Arsaore, vgl. mit Schol. Eur. Phoen. 
1828, Eust. Il. 692, berühmt aber war ©. dManoc u. 
inneis, Dem. 6, 14, Nonn. 87, 617. 662, Theocr. 
1:1,12, Arr. An. 1, 14, 3—8, 19, 5, 6. Cyn. 28,2, 
Paus.1, 29,6, Lucil. ep. ıx, 259. Vgl. ferner außer ©. 
zatne, Eur. Alc. 677, ävrie, Her. 9, 89 u. Antiph. 
b. Ath, 2,47, b (von einem o£Urzssvog, Ath. 4, 187, d), 
Arist, ep. 29, Callim. fr, 54, Palaeph. 11,2. 24, 2. 
II) Subst, (6), 1) der Ew. von Theffalien, b. Her. 7, 
13. auch bloß bie der Thalchene des Pindus, f. Her. 5, 
68—9, 89, d., Figde. Man fagte wohl auch umfchreis 
bend ol eg ob. od Tv Gerradlav olxoöwzes, 
Tbeophr. h. pl. 8, 9, 1, D. Sic. 15, 57, ob. sa Gerra- 
Aöv, Dem. 19, 820. 1, 21 u, Schol., wie man ans 
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dererfeits Theſſalien auch 7 (T@r) OsccaAurv ober 
Gerraiöv yi; od. ywow nannte, Plat. legg. 1, 626, 
d, Thuc. 4,78, Plut. Arist. 10, ob. d Osoaalös — 
ol Os00aAot fagte, Theoor. 12, 14 u. Schol. 2) 
Eigenn., a ©. des Hämon, Enkel des Pelasgos, Pi- 
sand. fr. 1, Strab. 9,448. 444, St. B. s. Aluoriu 
u. Toasxös, Rhian. in Schol. Ap. Rh. 8, 1090, oter 
©. des Aralos, Polyaen. 1, 12. 8, 44, Char. b. St. 
B. s. 46005, Eust. Il. 2, 831 (wo falſch Agaroc 
ſteht), u. app. prov. 8, 20, wo ber Vater Aldriog 
beißt, od. Schol. IL. 2, 681, wo er V. des Ammon 
(Hämon) heißt, od. ©. tes Jaſon, D. Sic. 4, 54. 56, 
von weichem Theffalien benannt fein foll, ſ. Eust. 
wu D. Per. 427. b) ©. tes Hrrafics, 11. 2,679, Apd. 
2,7,8, D. Sic, 5, 54, Streb. 9,444, Pherec. in Schol. 
N. 14, 255, vgl. mit 2,677, Schol. Ap. Rh. 8, 1090. 
©) Athener, &) ©. bes Pififtratus, Thuc. 1,20. 6, 56, 
D. Sic. 10,89, Plut, Cat. mai. 24, Heraol. Pont. fr. 
1, 6, Theophr. h. pl, 2, 8, 8. $) ©. bes Simon, 
Heliod. 6. Harp., Plut. Per. 29. Alc. 19. 22. 
Cim. 16, Sebol. Aristid. p. 616, ed, D., Suid. y) 
Archon DI. 107, 2, D. Sic. 16, 40, D. Hal. Din, 
9. Dem. et Arist. 4, doch ſteht Din. 11 @&Adog u. 
A. Rang. 11, 8863 zieht @&sAdos vor. M Anderer, 
Lys. b. Harp. d) aus Kos, ©. des Hippoltates, 
Suid., Gal., vgl, Fabric. bibl. gr. ı1, p. 601. e) aus 
Eybaris, D. Sic. 11,90. f) Spartaner, Her. 5, 46. 
8) Schaufpieler, Plut. Alex. 10. 29. Alex. fort. 2,2, 
Ath. 12, 538, f, Just. 12, 18. 14. er u. feines Gleichen 
ol nsgi Oerraid», Plut. Alex. fort, 2, 2. h) Arzt 
aus Tralles unter Nero, Galen., vgl. Sprengel, Geſch. 
d. Medic. 11, ©. 42. i) Lampfalener, Cio. Verr.l, 
88. x) Anderer, Pind. Ol. 18, 48. — Inser. 2, 
2228. 

Blraypis, sos, norauds, (6), Gernsbad, 8. 
im aflat. Sarmatien, Ptol, 5, 9, 10. 80. 

, m. Trautmann (f. 66004205), ©. 
des Heralles, Apd. 2, 7,8. 

(H), Trude Q. i. traute. eigtl. erfichte ob. 
erwünfhte, |. Idsoacyas), 1) Schwer von Dionys 
fius 1. Plut. Dion. 21. 2) Duelle bei Irafa in Libyen, 
Her. 4, 159. 

Berrisöne, m. Therios Sohn od. Nachkomme, 
= Iphiflos, Ap. Rh. 1,201, — Meleager, Ov. Fast. 5, 
805; ol Bsorsadas, Nachkommen des Theſtios, Strab. 
10, 466, ep. in Anth, Plan. 167, Ov. met. 8, 304. 434, 
Apd. 1,8,2. — Auch eine Tribus auf der Infel Te⸗ 
nos bieß Osotsädas, Insor. 888. 

Osrıöa, ados, (M), Thefiostohter, a) = 
Althäa, Aesch. Choeph. 605, Ov. met. 8, 452. 478. 
trist, 1, 6, 18. b) Leda, Eur. Hel, 183. 1. A. 49, 
Theoer. 22,5. Plur. a5 @sotsades, bie 50 Töchter 
des Theſtios, mit welchen Heralles Gemeinſchaft pflog, 
Buid. 

Oerridnov, n. Göppingen, —— — 
ahnl. Goplerſee, 1) = Gsridsior, Et. in Theſ⸗ 
falien, Ew. Bsorsdeus, St. B. 2) See in Thracien 
bei Nyſa. St. B. 

8, pl. (acc. eis), Göppingen (f. @fartsos), 
Ort in Altätolien im N. des Sees Tritonis, Pol. 
5,7. 

&lorıos, m. Göppert (d. i. mit Gott glänzend 
od. geehrt), 1) ©. des Ares or. des Agenor, K. in 
Aetoiien, B. der Leda, Althäa u. f.w., D. Sic. 4, 84, 
Apd.1,7,7. 8,2. 8,10,5, Paus. 8, 18,8. 19, 5. 9, 
27,6,7, Herod, b. Ath. 18, 556, f, Io. Ant. fr. 20, 
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Satyr. b. Theoph. ad Auto). ır, 94, Zenob. 5, 88, 
Harp. s. Ztegernpögog, Plut. fuv. 22, 1, Strab, 
10,461. 466, Hyg. f. 14, d. In Schol. Ap. Rh. 1, 
146 ®ionsog genannt. 2) S. tes Kiſſios, K. in 
Macetonien, U. Sic. 7, 16, Porph. Tyr. fr. 1 (v. 1. 
®sootlov). 5) früherer Name tes Achelous, nad 
tem Sohne des Ares (s. 1) benannt, Plut. Aav. 
22,1. 

Boris, f. Godberſen, ein Phyle in Alerandrien, 
nad @dotsog benannt, Satyr. b. Theoph. ad Autol. 
11,92. Aebnl.: 

Blorıs, f. 1) ©t. in Arabien, St. B. 2) St. in 
Kibven, Ew. Oeorirns, St.B. Bol. Giotn. 

Seo roxAqqe, m. Rudlieb d. i. von erflchtem ot. 
erwünfchtem (lichen) Ruhme, att. Mannsname, bei 
Banofla über eine Anzahl Weihgefihente zc. tab. IV, 
n.8, K. 

©eoroplöns, voc. (Hom. ep.) ®sotoptdn, m. 
1) Iheftorsfohn, a) Kalchas, 11. 1, 69, Christod. 
ecphr. ı1, v. 51, Hesych. b) Altmäon, 11. 12, 694. 2) 
Eigenn., Trantfohn (d. i. der erwunſchte Son), Hom. 
ep. 5 (Her. v.Hom. 15). 

Oeoröpeos, m. (über die Betonung Arcad. 45, 11) 
= ®ecropldng s. 1. dom Kalchas, Soph. Ai. 801, 
Eust. Ilom. 50, 11. 

©torukıs (nad Lob. path. 25 richtiger Osorv- 
Als), voc. Bdotuds, f. Liebetrud (d. i. die er⸗ 
wünfchte), Srauenn., Theoer. 2, 1, 5. Aehnl.: 

OtorıAkos, m. Trautfohn, Aleiphr. 8,81. 

@torov, m. Inser. 8, 65612. 5594, 80, Sp. Aehnl.: 

Olorep, opos, m. Birue (t. i. ber gern gefehene 
oder ter erflehte, f. Curt. Griech. Etym. 1,220), 1) S. 
des Idmon, Seher und Argonaut, V. tes Kalchas, 
Qu. Sm. 6, 57, Pherec. u. Deioch. in Schol. Ap. Rh. 
1,139, Hyg.f.128. 190. 2) ©. tes @nops, Teoer, 
11.16,401. 3) Anderer Troer, Qu. Sm. 8,229. 4) 
Knidier, D. Sic. 5, 9. 5) Poſidoniat. Pythagoreer. 
Iambl. v.Pyth.$.289. 6) Anderer, Hipp. Epid. 4,9. 
— Inser. 8, 5880, e. — 

Oio ropos, f. Trautmannsa dorf, St. in Thracien, 
Theop. b. St.B. Ew. ®erröpıos, St.B. 

Beräns, m. Oewald (= Gevrääng, was Keil 
vermuthet), Mannen. auf einer dyrthachiſchen Münze, 
Mion. 8. ı1', 335. 

®erlöaov, (76), b. Pol. u. Et. M. 278, 84 ©erl- 
&ov, *Stillwid (mie Stillah) d. i. Thetistempel, 
ſ. Pherec. u. Phyl. in Schol. Pind. N. 4, 1, u. b. 
Tzetz. Lyc. 175, St.B.) Tempel der Thetis mit Häus 
fern dabei, daher Ort in Tpeffalten zwifchen Alte und 
Neupharfalus, Eur. Andr. 16 u. Schol., Pol. 18, 8, 4, 
Strab. 9,431, Hell. b. St. B.s. v.,St.B. s. Aindtov, 
u. d. o. angef. St. 

2 os, m. Thetisfohn, Achilles, Pind. Ol. 
9,115 (v. I. @£tsog Yovos). 

Otris, gen. „dos (fo I. 11, 512—20, 207, B., 
Ilgde) ob. @itsog (äol., f. Io. Gr. 245, a, Meerm. 662, 
Pind. I. 7 (8), 60. 108) dat. @$tsds, Soph. Troil. 1, 
2 (548, ed.D.), Plat.legg. 12, 944, e, Isocr. 9, 16, 
Lac. Iup. tr. 40, S. Emp. öror. 8, 221, Et.M., 9.), 
ep. u. ton. Gett (für Bir, Et. M.), I1. 18, 407, Her. 
7,191, acc. rw, 11. 18, 850, $lgde, voc. Bere, 
DL. 18, 385—24, 104, 3., Luc.d. mar. 12, 1, 9., eins 
mal Nonn. 48, 168 auch Gerec, (H), Stillern (d.h. 
den Ungeflüm bes Meeres legend od. beruhigend, denn 
fie ift nad) Heliod. ep. x, 485 — &2ös dykala u. I90- 
vs xilsuda, Qu. Im. 18,62, nad) Hesych. — Id» 
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Iaccc), 1) T. des Nereus (fo Hes. th. 244, Apd. 1,2, 
7, Isocr. 9, 16), nad) Lysim. in Schol. Ap. Rb. 1, 558 
T. tes Gheiten, Gem. des Peleus, M. des Achilles, 
11. 1, 413. — Od. 24, 92, d., Slgbe. Sie wurde befon» 
ders in Theffalien verehrt, wo fie Tempel, Etatuen 
hatte, Eur. Andr. 246. 565, u. Opfer erhielt. ſ. Oert- 
desov, außertem in Sparta, Paus. 8, 14, 4. 22, 2, 
u. Afien, wo man ihr opferte, Her. 7, 191. Andere 
Abbiltungen erwähnt Paus. 5, 18,5. 19,8.22,2. Sie 
dient bisweilen als Beifpiel weiblicher Schönbeit, bef. hin» 
fichtlich der Füße. Ruf. ep. v, 48. 94, Charit. 6, 8, u. war 
berüßmt tur ihre Hochzeit (Bersdos ycuoc). Eust. 
erot. 5,7. Man fagte fprichw. od duracaı Bersdog 
xal Talatelag doäv, f. TaAateie, u. Eur. in ver 
Andromache (f. 1282) u. Luc. d. mar. 12 führten fie 
als Perfon ein. 2) Brauenn., Metrod. ep. xıv, 116. 
8) Sciffsname, Att. Scew. x, b, 72. 

BerraXfj u. Oerrakia, ſ. Gecocan u. Beccaile. 

©erraxife, trutenauern d. i. a) theſſaliſche Sit⸗ 
ten nadhahmen, Ael.v.h. 4,15. b) mit u. ohne o⸗ ñ 
ben theffalifchen Tialelt fprechen, St.B. u. Parthen. 
erot. 24. 

Oerrakoxergs, m. Trutenſchalt d. i. theffalie 
ſcher Sklav, Philoer. b. Ath. 6, 264,8, b. Harp. s. 
Hevioras ficht Oerrakıntra. 

—— — Se, Okrra- 
‚ Berrakiärne, Oerrakärıs, Oerrakovix 
Oerrakovixn, Oerra\ds, f. Bcoo. 2 
@cößros, ov, — Beößros, Inser. 8, 5615, Sp. 

Oevßooxov, — @soß., Inser. 2, 2416, b, 10, Add., 
Sp. . 
Oeoytyns, ovc, 84, acc. 7, Iuser. 2,1897. 8, 5279, 
voc. (ep. äd.vı1, 548) @eöyewec, m.— Bsoyiyng, 
1) Thafier, ep. in Anth. app. 65. 2) Att. Suftr. in 
Philhiſt. T. ıv, Heft 4,n. 5. 8) Antere, ep. dd. vır, 
543 u.d. o. a. Et 

, dos, — Beöyeris, 1) m. — Adal⸗ 
bert, a) Manns. auf einer Broncetafel im Muf. zu 
Athen, K. db) auf einer ernthräifchen Münze, Mion. 
ım, 129. 2) f. Abalberta, $rauenn., Theocr. 28, 18. 

Oewyirav, = ®soy-, Inser. 8,5268, Sp. 

Bebyvaros, m. — Bsöyunros, V. eines Higefl« 
lochus. Inser. 8140, 12. 

Sed vis, dos, m. Albert, a) Dichter aus Mes 
gara, = Gioyvic, Theogn. 22. db) Inscr. 3, 5615 
u. Inser. Messan. 1, 16, f. Ahr. D. ı1, 216 (mo Osv- 
yrls Recht). 

Sevdaloios, m. ähnl. Kirmeßmond, eigtl. Bote 
tesfhmausmond, Rhodiſcher Monotsname auf Am 
phorenhenteln bei Stoddart u. im Muf. d. arch. Ger 
feufchaft zu Athen, K. Much Inser. 3, 5528. 4, 
8518, 1,5. 

Gevdairns, m. Kirmfe (f. Osödaıass), Manns 
name auf einer Münge aus Kome, Mion. S. vı,7. 

—RW 7 Oeyß&ka, bei Plin. 5, 4, 
8 Theudalis, St. in Africa propria, Ptol. 4, 8, 81 
(Plin. 5, 4, 4 erwähnt auch cin Theudense oppidum 
und Not. Episc. ein Theuda in Byzacium). 

Bebdapos, m. Gotter (d. i. mit Gottes Heer), 
Mannsn., Mion. 8. v1,7. - Inser. 8, 5484. 

Sevdas, dat. in Inser. 8,8920, 7 & (Mion. Gso- 
das), m. Bottfhid (Önoxoperızör Tod Bsidw- 
005, alfo wie Gi — Gottfried), 1) auf einer ſmyr⸗ 
näifchen Münze, Mion. S. v1, 806. 2) Insor. 2, 2684. 
8,8920. 5698, 2. 8) Hebräer, a) Zauberer, Ios. 20, 
6,1. db) ein Anderer, N. T. act. ap. 5,86. Achnl.: 


Osuddtos 


BeoSäron, m. K. der Gothen, Proc. Va. 2, 14. Goth. 
1,8, Sp. 
Bwstyordos, m. ©. des Vitigie, Proc. Goth. 1, 


11, Sp. 
T. des Tpeodatus, Gattin des Ebri⸗ 
mutb, Proc. Goth. 1,8, Sp. 

OewBipixos, ov, (6), plur. (Io. Ant. fr. 211,4) ol 
Bevdigsyos, (0. deutſche Theoderich), 1) S. des Balimes 
is, Gothenkönigin Stalien, Suid., Dam. 8. Isid. 64, Proc. 
b. Goth. 1.8, Maich. Philad. fr. 16—18, Io. Ant. fr. 
211, 4—1,214,7, Eust. Epiph. fr. 4. 2) &. des Trias 
rius, Führer der Gothen in Thracien, Malch. Philad.fr. 2 
— 19, Suid. s. ‘Aguarog, Io. Ant. fr. 211, 8—5, Eust. 
Epiph. fr. 8, %. 3) Nachfolger tes Valius in ber 
Hertſchaft der Weftgothen, Olymp. Theb. fr. 85 (Phot. 
80). 4) mit dem Bein. 6 "Appos, Suid., Theodor. 
lect. h. eccl. p. 561. 

, m. 8. der Branfen, Suid. 

@cööns, m. 1) K. ter Viſigothen, Proc. Va. 1,12. 
Go. 1,12 ex. 2) = Oeödwpos, Mannsname auf einer 
fmyrnäifhen Diünze, Mion. ırı, 208. 

Ocubrävs, m. = Bsod., Gottſchic (f. Beddis), 
Mannen., Inscr. 178. — 2,8148, 22.6529. — Auf 
einer fmprnäifchen Münze, Mion. 111,281. — Liban.ep. 


674. 
@evölßaA6os, m. (d. teutfte Theobald), Sohn des 
Theudibert, veutfcher Mannen., Procop. Goth. 4,24, Suid. 
Bevdißepros, m. teutfher Name d. i. der im Volte 
glängente, S. Theuberiche, Suid., Proc. Goth. 1,18. 2, 


12. 25. 4, 20. 

Bevbnoüvdos u. Ocvdiuovvdo⸗, (6). (deutſchet Name: 
= Bollsjhüger), ©. des Balimeris, Br. des Theuberich, 
GSothe. Malch. Philad. fr. 18. * 

Geöros, m. Geometer aus Magnefia, Procl. ad 
Euct. Aehnl.: 

Orödıs,m. Gott ſchid (= Besdwpos, Lob. path. 
505), Mannsn., Strat. ep. xır, 178. 179. 

Owobıxodea, T. Theoteriche, Gem. des jüngern 
Alarid, Proc. b. Goth. 1,12, Sp. 

Ocdley, aros,m. Gottſchick (ſ. Beödıs), Oheim 
des Antipatros, Ios. b. Iud. 1, 80, 5. arch. 17, 4, 2. 

, ov, — @södorog, m. Inser. 4, 8518. 
11,20, Sp. 





= ®sodocta, w. f., St. in ber Cher- 
son. Taur., Dem. 20, 88 u. Schol. 85, 38. 84, und 
Schol. Dem. 20, 88, App. Mitbr. 108. 120, Polyaen. 
6,28, Scyl. 68, Arr. per. p. Eux. 19,8 (v. I. @so- 
docta), Anon. p. p. Eux. 51. 52, St. B., Harp., 
Münzen 5. Köhler Petersb. Akad. t. 14, p. 122 u. 
Juſcht. f. Bodh Inser. ı1, p. 96 u. ff. Ew. Bevdonıa- 
vos u. Bw t. B. 


Oeubsrıos, ov, voo. Bsuddcse, m. — Bsodd- 
0s05 (f. Suid.), 1) der Kaifer Theodoſius 1., Anth. ıx, 
682. Plan. 65. app. 128. 2) ver Bifchoff, ep. Christ. 
Anth. 1, 10,44. 1, 12. viii, 1. 8) Inser. Tber. 102, f. 
Ahr, Dial. ı1, p. 215. 4) Inser. 2,2476,5, Add. 2477, 
b, 22, Add. 3, 8995, b, 5. 

Beudsrn, = Osodörn, w. f-, Athenerin, Ross Dem. 
Att. 77. 

@stdoros, ov, voc. Ossdors, m. dor. ⸗ sddo- 
Tog, w.f., 1) Inscer. Ther. n. 85, f. Ahr. Dial. ıı, 216. 
2) Delphier, ©. eines Timomabus, Curt. A. D. 17. 
8) Andere: Theod. ep. vır, 527. — Agath. ep. vri, 
6596. — Anyt. ep. Plen. 291. — Anth.app. 200. — 
Inser. 2, 2476, Add. 8828. 8, 5202. 6. 5265. 


Oevdovoie, = Bsodocka, Suid. 


b 
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Sevdopla, 1. Gottesgabe, St. in Athamanien, 
Ur. 88,1. 

, m. = Bsodwoldas, w.f.. Mannes 
name, Inſcht. auf Amphorenhenkeln im Muf. ber arch. 
&ef. zu Athen, K. C. Inser. 8, p. xv, n. 92. 

Pos, 0v, ep. 010. m. — BEddwpos, w. f., 
1) W. eines Teleutios, Antp. Sid. ep..vır, 426. 2) Lo⸗ 
trer, Inser. 1844. 5, 88. 1845. 8) Epidaurier, Inser. 
1188. 4) Koer, Ross Inscr. n. 176, f.Ahr.Dial. 11,569. 
, = Oevdalasog, Inser. 8 Bort. p. XIV, 
n.8, Sp. 

ebd, m. Gott ber Aegyptier, dem Hermes ber 
Griechen entfp.echend, der die Buchftaben erfunden has 
ben foll, Plat. Phil. 18, b (v.1. 8809). Phaedr. 274, 
e, auch Owü$ genannt, f. Clem. Al. str. 1,15, Par 
pyrussinfcht. bei Letronne rec. d. mscr. Gr. et Lat. 1, 

p- 824, Osann de gemmis, Giess. 1848, p. 4. 

, m. = ®soxisidas, w. f., Mannen., 
Ther. Inser. n. 102, Inser. 2, 2467, b, Add., f. Ahr. 
Dial. 11, 215 — (auf ciner Grabſchrift, Rhein. Muf. N. 


Bolg an p. 207). 
s,m. — BeoxAns, Koifche Infhr. Ephem. 
Ardiol. shi E. ee ein 
OrikovAos, m. = 866x005, w.f., Naxier, Inser. 
RH. Muf. N. $. 11, 1,96. 5 
pärns, m. bor. = Osoxgiins, Gotthard, 
f. lo. Gr. 248, b, Gr. Cor. 858, Meerm. 858. 
„m = Geoxgplasog, w. f., Ther. 
Inſcht. 64, Insor. 2.2476, p. 64, f. Ahr. Dial. ı1, 216. 

Bevrvdiäns, m. dor.— Bovxzudtdng, bie Stellen wie 
bei Beuxpdeng, w. ſ. 

Bcbkvros,m. dor. — BsöAvrog, Rhodier, Inser. 2588. 

Orupapldas, a, (?) m. Mannsname, Theocr. 3, 
70 (v.1. @svyaofia, fo Schol., f. Keil. on. 62, Mein. 
u. ähn., wie es ſcheint, Lob. path. 116 vermuthet Bev- 
xaplöa, Gotthold, u. Valck. nimmt Gevxcoſaa für 
einen Srauennamen). 

BepiAev, m. Sottleber (ahd. Gott Ichend), Kni⸗ 
dier, Mion. 111, 840. 

Beoptvns, m. = Beoueuns, w.f., Inser. 668. 

Ortuyasros, = Bsour., Inscr. 8, 5445. 5751, 19, 
Sp. \ 

Oewvlay, m. Goßling od. Gottmann? Athener, 
Painpsög, Inser. 172. Achnl.: 

Beörs, m. Sicilier auf Münzen u. Gteinen, R. Ro- 
cbette l.aA M. Schorn, 6. &. Osövis. i 

Oevtiva, f.— Osofiva, w.f., Brauenn., Inser. 1547. 

Oevgclv)viöns, ov, = Bsof., Inser. 2, 8140, 29. 8, 
6747, Sp. 

Ositevos, m. — Beöfevos, w.f., Mannen., Inser. 
Deiph. 1702 (von Ahr. Dial. ı1, 216 bezweifelt), Inser. 
2,2812. 

Oetwopros, m. — Osönounos, w. f., DMannen., 
Damaget. 6 (vm, 281). 

Oevwporlöns, m. Goßram (f. Beongonidas), 
Mannen., Inser. 2, 8140, 28. 

Ocbmpowos, m. = Osöng., Inser. 3, 5298, Sp. 

Brtpav, avos, m. (Gotthard. 5. fich eifrig zu Gott 
haltend ob. ihm nachgehend), Lamier, V. eines Klcon, 
Cart. A.D. 8. 

Ortrapos, = Bsctiu., Inser. 8, 5815. 

©eoräins, m. — Beorkng, w. f. 

Bevrdpens, = ®sor., m. Gottlob, Inser. 8,5146, 


16. 
Sevriua, = Osotiua, f., Delph. Inſchr. im Philol. 
19ter Jahıg-, ies Heft, ©..178, K. 
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Oevripldns, m. = Osorsuldns, w. f., Mannsname, 
Inser. 1840. 2,8140, 19. 

© m. = Osdtsuos, Inser. Cyren. 6. Insor. 
8, 5146, 7, f. Ahr. Dial. 11, 215. 

Oe:h&m:, eos, m. — Bsopdrns, w. f., Koet, Mion. 
8. v,p. 567. (Gevgar. b. Ahr. Dial. ı1, 2156). —Insor. 
4,8518, 81, 11, 16. 

Ocrhelöns, gen. eug (Inser. 8, p. XIV. n. 46. 
46, C. Inser. 5516, Anall. Epigr. p. 174. m. — 
Osopeldns, w. ſ., Mannen., 1) auf einer kyrenaiſchen 
Münze, Mion. vı, 562. 2) Andere: Inser. 3, 5615. 
8) auf knidiſchen Amphorenhenkeln, K. 

Sevqiis, idos, f. Anshrut, Frauenn. Noss. 2 
(vı, 265). 

BcbdıAos, — Beögp., Inser. 8, 5214, Sp. 

Ocbppactos, m. dor. = Osdpgastos, Greg. Cor. 
2% Meerm. 659, Io. Gr. 243, b. 

©evxapldas, m. = Beoyapldns, w, f., ſ. Bevun- 
eldas. 

@cixpnarros, == Bsöyg., Inser. 8, 5185, a. 5168. 
———— — 

mo⸗ e 
Beubsrıos, , — Inser. 4, 8948, a, Sp. 
OuubouAos, m. Inser. 4,9186, Sp., f. @sod. 
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Oruöhpa, — Beod., wegen bes Verfes, Ephr. mon. 
1147, Sp. 
© , = B6öd.., Inser. 4, 9018. 


SésAos fagt ter Sklave Soflas, als von Alcibiades 
Stammeln herrührend,, für Odwgos, Ar. Vesp. 42, 
Piut. Alec. 1. 

Olay, wvog, voc. (ep.Ix, 202) 6605, (6), Gottes 
mann (f.Et.M. 464,20), 1) &thener, Lys. 10, 12. 
2) Böotier, a) Thebaner, Klötenbläfer, Inser. 225, 
viell. der von Hedyl. ep. in app. 84 u. b. Ath. 4, 
176, e erwähnte. b) Philofoph, Inser. 8198. 8) 
Aegyptier, a) Freund des Plutarch (ſ. Plut. fac. orb. 
lun. 25), yeauuersxög, Plut. qu. symp. 1, 9, 2. 
8,8, 2, Perfon in Plut. fac, orb. lun. 7—25, in & 
ap. Delph. 6. 7, in quaest. symp. 1, 4, 1—8. 1,9,1 
—4.c. Epic, 2—25. de Pyth. or. 3—19, vgl. Plut, 
cons. ad ux.7.—b) Alerandriner, «) Aldsos ©., Platos 
nifer u. Berfaffer von rhetor. Schriften, ed. Walz, u. 
Gommeut. des Mofrates, Demofth., Xenoph. und A., 
Suid; 4) Stoiker unter Auguft, Suid. y) d dx Tod 
Movoelov, Mathematiker u. Aftronom (865 n. Chr.), 
®. ter Hypatia, Leon. ep.ıx, 202, Hesych. Miles. 
Y, 67, Suid., vie. auch der Dichter der Anthologie, 
Anth. vı1, 292 — app. 89. d) Art, Galen., f. Fabr. 
bibl. gr. x111, 488. 4) aus Tithora, a) Stoiter, D.L. 
9,11, n.9. b) S. eines Timomachus, Rh. Muf. N. 8. 
11, 544. 5) aus &iton, =) &. des Oymnaftus, Suid. b) 
Anderer, Arzt, Phot. cod. 220, Fabric, x, p. 747, Ichtte 
unter Gonftantin, Suid. 6) Mathematifer aus Emyına, 
Zeitgenoffe des Ptolemäus, Suid. 7) Stoiker aus Ans 
tiochia, Suid. 8) Maler aus Samos, Plut. aud. poet. 
8, Ael. v. h. 2,44, Plin. 85. 10,40. 9) $reigelaffener 
bet Lycon, D.L.5,4,9. 10) ein Lehrer der Gymna ⸗ 
ſtit, Luc. hist. 85 (d. s. 8, d erwähnte Arzt ſchrieb gleiche 
falld yuuvaotızd). 11) Odekigsos ©., Gommen⸗ 
tator des Andocides, Suid. 12) ©. des Enbibius, So 
phiſt des 4. Jahrh. n. Chr. Geb., Damasc. v. Isid. 
62. 13) Orammarifer unter Tiberius, Suid. 8. Ant». 
Orammatiker bei Et. M. 49, 44—601, 88, St.B.s. 
Alysıa —"Ynsonota, 3., Plut. fr. comm. Nic. 1. 14) 
B. eines Brarias, Curt. A. D. 22. 15) Inser. 2, 
2160, 10. 2886. 8198. 16) ueberh. philofophifce Bew 
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zeichnung von Individuen, Plat. qu. rom. 80, 8. Emp. 
ünor. 2,227,8. — Bol. noch Fabric. bibl. gr. ıv, 88. 
vı, 98. — Adj. dayu: Oeiveros, Insor. 3, 8827, 5, 
Add. ©. Bor. 

Hay, ovtoc, m. Laufer, Name eines Hundes bes 
Dappnis in Syracus, Aol.n.an. 11,18. 

Gay Asuıv, m. *Gottombai, Hafen in Cyrenaila, 
Ptol. 4, 2,8. 

av awrrijgav Asumv, "Gotthilfbai, Hafen in 
Seien, PtoL. 4,7, 6. 

lan Östtower Infeln, zwei vor Hisp. 
er gelegene Infeln, Ptol. 2, 6, 76. 

Bay Öynua, ähnl. Godshorn, eigentl. Goͤtter⸗ 
wagen, Gebirge in Libya inferior, j. Sagtes, Hann. 
16, Pol, (b. Plin. 5, 9) p. 1133 ed. Bekk., Ptol. 4, 6, 
9, Mel. 8, 9, Plin. 2, 106, 110. 5, 1, 1. 6,80, 85. 

Beav zeinela, ähnl. Soveffen, die cycladiſche 
Inſel Aſtvypalãa, 8t. B. 5. "Aotundaase. 

Owväs, &, in Inser. 8, 4951, Add. (Theban.) Arog, 


m. Sofling, fpät. Mannen., Phot. 98, b, 20. 470, 


28, Sozom.h.e.4,9, Socr.h. e. 1,8, 10, Theodor. h. 
0.4, 22, p. 178. 

Osavdas, m. Botteleben, höhfte Maziftratsperfon 
in Samothrafe, Liv. 45,5, K. 

8, m. Mannsn., Wesch. u. Fouc. Iuser. 
Delph. 18, K. 

Gears, f. Oottsleben, f. Et. M. 897, 21, vgl. 
Gedvac. (Inser. 2, 1816 Bswris?) Achnl.: 

@cwvlay, wyos, m.Inser. 8, 4716, Add., Sp. 

Bempla, as, voc. Bewela, Schaue, Name einer 
feilen Dirne, Ar. Pac. 528 u. ff., Suid. 

Gempiöns, m. Schauers, Vythagoreer aus Dietas 
vont. Iambl. v. Pyth. 266. 

Oespios, m. Schau, Bein. des Apollo, 
& ap. Delph. 20, Hesych. ©. Bedgsos. 

Bempis, oc, (H), Schaue, 1) Hetãte des Eos 
pholles in Athen, Atlı. 18, 592,a.b, Hermes. fr. bei 
Ath. 18, 598, d. 2) Wahrfagerin in Athen, Dem. 25, 
79 u. Schol., Plut. Dem, 14, Philoch. b. Harp. 8) 
NH Zuxvwrla tò yEvog, Hesych. 4) ai Bswgidss, 
Bezeichnung ber Bachantinnen, Hesych. — (Auch bie 
Dienerinnen des Apollo, Nonn. 9, 261.) 5) mitu. ohne 
vadg, ein heiliges Staatefiff, insbef. zu Athen, Her. 
7,8, Call. h. 4, 814, Plut. T’hes. 25, Suid.; überhaupt 
Schiffename, At. Saw. ıv, b, 15. 6) ter Weg, auf 
welchem die Iswpof reiften, Hesych. 

©koplav, m. Simpl. in Epict. c. 46, Sp. 

OHapos,m.Schaumann(f.Lexic.),Atkener, a)einer, 
den Ar. vielfach verfpottet, Ar. Equ.608 u. Schol.—Nub. 
400. Vesp. 41-418, d., Plut. Alc. 1, Suid. b) Inser. 
289. 2) Milefier, Mion. 8. vır, 268. 8) Inscr. 2, 2561. 

@e&puAos, m. Inser. 2, 2958, b, 37, 83, Sp. 

Owrädsı, pl. Name einer Phratrie in Neapolis, C. 
Inser. p. 716. ©. d. Folgde. 

Seoras, m. Inser. 8,5926 B (v.1. für @sodörus 
6. D.L.8,n. 15). 

Ochılo, — @eög., Inser. 4,9188, Sp. 

Onpäas (= alas), Icoawv lvra Aıos nnöhog, 
Inser. 8, 4781, Sp. 

Onpäyetis, &os, inD Per. 623 Omßarytvns (doch 
codd. Onßaysveos), Bühler, f. Onßa, 1) Adj.: von 
‚Herafles, Hes.th. 530, von Polynices,Eur.Suppl. 186, vo: 
Dionyfos, D. Per. a. a. D., von Ads, D. Sic.19, 58. — 
Im Plur. Onßayeveis, wie nach Ephor. b. Ammon, de 
diff. verb. p. 70 die Bewohner Böotiens am Kytbäron 
u. Eubda gegenüber zum Unterſchied von den Bnßasoss 


Piut. de 


Onßayöpas 


Yiefen. ©. Onßeyduns u. vgl. Lob. Phryn. 648. 2) 
Mannen., Inser. 265. 

Omßaypas, m. Mannen., Wesch. u. Fouc. Inser. 
Delph. p. 167, K. 

, = Onßalos, Inſcht. aus Oropot in Ephem. 

arch. n. 2673, K. 

©hßale, Adv., nach d. böot. Theben hin, Arist. phys. 
ausc. 6, 1, St.B., Schol. Il. 8, 29, doch fagte man im 
gleichen Sinne auch Orjßas, Apd. 8, 6,3, Kub. b. Ath. 
10. 417,d. 

gen. ö», vor. (Pind. OL 9, 102. P.2, 6. 

L4(8),88. fr. 178) @», ion. (Her. 1, 52—4, 181) 
dw», dat. ass, ion. pas, f. Et. M. 166, 80, Il. 22, 
479, Her. 1,62—9,88, d., hymn. b. D. Sic. 8, 66, 
ep. auch ns, Od. 4, 126, u. poet. auch asas, Pind. Ol. 6, 
25. I. 1,96. Soph. O.R. 1208, Eur. Phoen. 4—867, 
Et. M. 166, 83. 450, 86, acc. as, in poet. Fragment b. 
Heph. 81 ®nßass (v. 1. Bias), voo. Bjßas, Nonn. 
44, 178, (al), b. Xen. vect. 4,46 auch 7) — nAnasalte- 
Ta (verft. nöAss) Oißes (über die Betonung f. Arcad. 
104,16), Bühl ri. Hügelftadt, denn Inßas ik nach 
altgriech. u. altital. Sprache = colles, Varr. de re rust. 
8 1,6, nad Hesych. s. Jjßos — Iadua, alfo 
Wunderburg, nah Et. M. heißt ſyriſch Inße die 
Kuh, dann wäre e8 Kuhſtedt, vgl. Apd. 8, 4, 1, Hellan. 
in Schol. 11. 2,494, u. nad) Hesych., vgl. mit St. B. =. 
Tatvagos bereutet Ihn orient. auch Büros ran, 
nad Antern von @nßn, w.f., nach Io. Ant. fr. 8 nad 
Bevßosog fo benannt, 1) St. in Wöotien, j. Thiva, 
eigentl. die Unterflatt zur Kaduel« als der Oberftadt 
oder Altopojis, Paus. 2, 6,4. 9,5, 2.6, doch ging der 
Name auch auf dieſe mit über, ja nad) Paus. 8, 88, 2. 
9,7, 6 wurde fpäter bloß die lehtere fo genannt, vgl. 
Strab. 9, 412. Cie hieß wohl auch al Kaduslas, 
Sebol. Il. 1, 866, od. nad) Io. Ant. fr.8 früher ’Eyyiäsıe. 
Gewoͤhnlich heißt O7ßas Intdrnväor, Alc.ep. ix, 588, 
Arist.ep. 45, Archestr. b. Ath. 8,112,e, vgl. auch 
4ıoxalos u. Acn—Sc; u. tirimal bei Polyaen. 2, 1, 
12 106 Gorv tar Bnporv. Sie ſteht wohl auch für 
Onßats, d. h. für das GOebiet von Theben, daher Xen. 
Bell. 5, 4, 19—68, 8. 8; tas Gras elsßadksır. 
Ihre Abbildung erwähnt Pans. 4, 81, 10. Die Bewoh⸗ 
ner heißen außer ol Onßalos auch oĩ Tas Onßas zaroı- 
xodrzes, D. Sic. 11,4. — S. Ni. 5, 804 u. Ilgde u. vgl. 
Gijan u. Onßatos. 2) alte Hauptftadt in Oberäghpten, 
das fpätere Aıdanodss, j. Ruinen in ben vier Bleden 
Garnat, Lurer, Mebinet Abu u. Gurnu, 11.9, 881 u. 
Schol. — Od. 4, 126, Her. 1, 182—4, 181, ö., Aesch. 
Pers. 83, Piat. Phaedr. 274,d, Arist.h.an. 2, 1, b., 
Paus. 1,42, 8. 8, 38,2, Ael.n.an. 12,82, Plut. ſao. 
orb.lun. 25, Callim. b.St.B., Hellan. 6. Antig. Ca- 
ryst. mirab. e. 189, Ios. b. Iud. 7, 10, 1, Strab. 1,29 
—17,817,8., D. Sie. 1, 16—50, d., ep. Maced. xı, 
58, Ach. Tat.4, 11, S.Emp. nor. 8,18, Eust. zu 
D.Per. 248, 9., auch Onß@r vouös xai untodno- 
Ass, Ptol.4, 6,78. ©. Onßn, 8) St. des Theflalifchen 
Phthiotis, dab. PIswrsdes od. Pas, u. Dicacarch. 
fr. 2 au Ayasides, früher BuAdzn, ebend., das ſpä⸗ 
tere Pihsnnönodsg od. bldsanros, j. Ruinen bei Ale 
KRetjel, Seyl. 68, Pol. 6, 99—18, 21, d., D. Sic. 26, 
12, Strab. 9, 481—485, 8t. B. s. bliınnor, Ptol. 8, 
13,17. 4) St. in Troas, gewöhnlih Ornßn genannt, 
w. f., mit dem Bein. "Ymonädxıos, bas fpätere Adoa- 
nirtesoy, Ft. M.,I1.22, 479, Strab. 18, 585, Schol. Il. 
1, 866, Demostr. b. Ath. 14,644,a. 5) Gt. in Palaſtina 
(Eyien), Ios. 5, 7, 5.7, 7,2. 6) St. in Arabia Felix, 
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Piol. 6,7,5. [7) St.B.s. Talvagos erwähnt aud aus 
Char. Tasydgsos H7ßaı, wo Mein. Irjxas vermuthet.] 

©nßala, pl. gen. dor. &v, Eur. Phoen. 1717, dat, 
ass u. poet. ascı, Eur. Phoen. 655, b. Soph. Ant. 
1185 Onßata (v. 1. Onßasa), nad Suid. aud) Onßain, 
fem. von Onßelog, 1) Adj. ayvıad, Soph. a. a. D. (we 
Eust. 601,88 es fälfhlih für den Genet. hält, f. Lob. 
par. 800), xövis, Soph. 0.0. 406, napdivos, Eur. 
Phoen. 655. 1717, als, Ar. Lys. 697, alyuaiwsk 
des, Eur. Phoen. 186, x9wv, Eur. Bacch. 660— 
1202, d. Phoen. 287—888, yä, Eur. Phoen. 1045, 
rödsg, in Botien, Eur. Andr. 1. Phoen. 848, Suid., 
in Aegypten, ep. in Anth. app. 888, bei Ahr. Dial. ıı, 
580 #. 2) Subst, a) das Gebiet von Theben 
in Bdotien, Strab. 9, 406. 410. b) die Einwohnerin 
vom (böotifhen) Theben, Polysen. 8, 40. 

‚das, — Onßalos, 1) Adj. vom Zeus 
in @eaypten, Her. 1,182. 2,42. 54. 4, 181. 2) Em. 
von Theben in Böotien, Plut am, nar. 4, St. B. 

Onßaixds, 7, dv, Thebanifch (j. Et.M. 5bl, 86), 
1) Adj., 8) zu Theben in Böotien gehörig oder daher 
fammenb, röAsuos, Inne. 9, 14, orodtsuum, Plut. 
amat. narr. B, »öuog, Ael. v. h. 2, 7, PAdAavos, 
Diose. 1,149, Kyonia, Strab. 9, 400, vgl. Inser. 3, 
4679, 7. 4725. b) zum ägpptifchen Thebä gehörig, 
nölas, Anth. app. 894, gudaxı), Strab. 17, 818, 
44305, ep. b. Ahr. Dial. ı1, 578, vouds, Her. 2,4. 91 
u. Theophr. h. pl. 4, 2,8 (wo falſch vouos flieht). 2) 
Subst., a) 7) Onßaixrj, die Umgegend von Tpebä in 
Troas, Strab. 18, 586, Tzetz. Chil. 12, 179, fo wie 
von Theben in Böotien, Strab. 9, 408. 412. b) z& 
Onßaixd, eine Schrift des Ariftobemus, Phot. lex. s. 
Tevunol«, Apost.16, 42, 

@nßatos, vec. pl. Onßalos (Dem. 18, 40), (über 
die Betonung ſ. Arcad. 48), m. Bühler, 1) Adj, 
8) &ou«, Sopb. fr. 78 6. Atb. 1, 28, 4 (v. 1.), 
@sAntrs, Ath. 9, 402, c, Iness, Polyaen. 2, 5, 
@osdög, ep. b. Ath. I, 19, o (Anth. app. 308), 
veavdas, Eur. Bacch. 1254, dnAltes, Dem. 6, 14, 
Yvyddss, Demad. fr. 17, D. Sie. 17, 15, xard- 
axonor, D. Sic. 17,12, ävyne, Her. 9, 16, Ael.v.h. 
2,7, Babr.fab. 15, Palseph.8,2, Zvdges, Her.9, 
87, Aristid. or. 89, p.272, Aswg, Eur. Phoen. 290. 
H.f. 1889, dotv, Eur. Phoen. 568. b) in Aegppten, 
vouös, Her. 2, 42. 166, Baasdels, Syncell. 91,c. 
2) Subst., Bühler (Wunderburger), Ew. von @7ßas, 
a) in Böotlen, Od. 10, 492, Her. 1, 61-9, 88, 
Fgde,oft (N od.t) Onßatwr nörss od. Aotv—Bnßas, 
Eur. Bacch. 50. 172. H.f.227, Her.9,58, Din. 1, 
24—72, 8., Isocr. 5,20 — ep. 3, 2,., Dem. 5, 10— 
19, 188, ö., Pol.6,48. 9, 28, ®lgbe, ähnl. Onßelow 
zö teTyog, Her.9, 41. 66, Paus. 2, 20, 5, und 7 
(av) Onßatov yüoa od. y7, X9wr, Her. 9, 15,, 
Eur. Bacch. 1, App. Mithr. 54, auch ohne ywea bloß 
N (tv) Onßeiwv, Strab. 9, 409, Xen. Hell. 6, 4, 
59, ob. za (tüv) Onpalor, Xen. Hell. 5, 4, 46, 
Aristid. or. 84, p. 149. 85, p. 176. Bisweilen fleht d 
Onßatos oĩ Onßetos, Demad.fr. 12, Plat.ep. 7, 
345, a, ob. es bezeichnet den thebanifchen Harmoften, 
Xen. Hell. 7, 4, 86, dah. 05 nspi Toy Onßalov, Xen. 
Hell. 7, 2, 14.15, od. e8 flehen of Onßaloı = Bas, 
Her. 9, 86, Aeschin. ep. 12,9, Schol. Dem. 18, 41. 
b) in Aegypten, Her. 2, 42. 8,10, Strab. 17,812, 
Eust. zu D. Per. 248, D.Sic. 1, 50, Paus. 1, 9,8, 
Ael.n. an. 11, 27, Phot, bibl, 80,9. 8) @igenn., Tro⸗ 
jener, IL 8, 120. 
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OnBats, idos, 7, Bühlam, 1) die Umgegend von 
Tdeben. mit 7} mofen, Her. 9, 65, ohne biefen Zufag, 
Thue. 8, 58 (yogav tiv IMaraslda Onßalda non; 
aere), Strab. 9, 400.408. 410, Paus. 2, 6,1. 9, b, 1, 
Apost. 5, 18, Arsen. 146, Polyaen. 2, 1, 12, Buid. 
2) das Gebiet von Tpebä in Wegypten, Her. 2, 28, 
D. Sic. 1, 10—22, 5. exo. 10, Strab. 1, 42—17, 820, 
d., Agatlı. fr.22, Plut.Is.et Os.21, Ptol. 4, 5, 62, 
Plin. 13, 9, Eust. D.Per.251, Ath. 1,88, f, Theophr. 
h. pl. 4, 2, 10, Olympiod. fr. 88, f. Inser. 8,4956, 
4, 84. 8) ein epifches Gedicht von Theben und den 
thebanifiten Kriegen, Apd. 1, 8, 4, Ath. 11, 465, e, 
Pans. 8, 25, 8. 9, 9, 5. 18, 6, Et. M. 189, 6. 4) 
Einwohnerin von Theben, Suid.; Slötenbläferin, Ael. ep. 
rust. 9. 

Onßairns, m. 1) Ew. von Tpebä in Aegypten, Strab. 
17, 812. 2)&w. von Bnßn ‘Yrondaxin (in Troas), 
hr s. OrjPßn, vgl. mit s. ’Auöxdas, Mulal, ba- 


@mPävas, m., 5. Hesych., St. B. s. "Adava: &4- 
Bevıs (über tie Betonung f. Arcad. 82, 21), ein aus 
der thebanifchen Ebene in Troas kommender Wind, 
Arist. vent., Hesych. 

@mßäos, m., nad) Et. M. 66, 28 äol. — Onßalos. 

Mi Ort in Suflana, Ptol. 6, 2,15. 

OnBappal, Ortin 2ybien, Thphn. 474,7, Sp. 

Onßäpxns, ov, m. Wunderwald, eine Würde in 
egypten, C. Inser. ui, 8.1222. — Inser. B, 4887. 
4905, 7. 

O4ßaray, xdorgo», Thphn. 727, 11. 746, 18, 


Sp. 
e ae Adv. poet. fl. Gijsade, IL 28, 679 
v. 1.). 

Suſet⸗, pl. (Bühler ob Großwicher), Voll am 
Pontus, Plut. qu. symp. 5, 7, 1. 

@rßn, ns, voc. @rjßn, Nonn. 46, 199, Call. h. 4, 
88, vor. in Pind. P.4, 568. OL. 6,145. I. 8,20. fr. 
5.6, Simon. ep. 218 (Anth.xıı, 19), Soph. Ant. 
101—844, d. Trach. 511, Eur. H.f.764. Hipp. 556. 
Phoen, 828 u. felbft auch (?) Plut. Her. mal. 6, Inser. 
Lam. 1 u. 8, 4807 ®#ßa, voc. @rjßa, Pind.1. 1,1. 
7 (6),1, böot. @ssße, w.f., Bühl od. Großwig v. i. 
anfehnliche, bewundernswertpe Stadt (Wunderburg, f- 
HPaı), (N), 1) St. in Böotien, oft durch änzdnv- 
dog bejeihnet, Od. 11, 268 (D. Bic. 19, 58), Hes. 
sc. 49, Soph. Ant. 101, Nonn. 8, 62—47, 688, 
d. ober ömzdrrogos, Nonn. 16, 127, ‘Aowfn, Nonn, 
47, 5Bl, u. poet. Onßns od. Onßas Kaıv, Telyos, 
Soph. 0. C. 1819. 1872. Trach. 1154. Ant. 987, Eur. 
H. 1.764. Hipp. 555. Phoen. 828, u. mit ber Umges 
gend durch Gijgnc nedor, nedtor, xIüv, Soph. O. 
C. 415. 1812, Nonn. 18, 56, 45, 87. 46,67, Eub. b. 
Ath. 2,47,b. @sfteht bei Hom., Pind., Callim., Ap. 
Rh., Nonn., Anth., wo jedoch überall Orjßas das haus 
figere ift, abwechfelnd mit Onßas, ebenjo bei Soph., 
während Hes. sc. 105, d., Theogn. 1209, Criti. fr. 1, 
Anacr. 16 bloß @nßn haben. In Profa kommt ber 
Sing. bloß in Plut. amat. narr. 4, Schol. Aeschin. 8, 
128, St. B. s.v.u.v.’N2yvyla u. Hesych. vor, vgl. 
mit S. Emp. math. 1,154. 8 fleht bisweiln = @n- 
Paios, Nonn. 44, 264. 67, 688, vol. mit Soph. O. C. 
919, ep. IX, 602. Plan. 90. S. Ynßm. 2) St. in 
Aegypten = Onßas, w. f. und wie es meift heißt, 
&xaröunvAos genannt, Nonn. 42,66, vgl. mit Anth. 
ep. v11,7, od. xaAAfuAog, Ascl. ep. Anth. app. 16, 
fe Nonn. 8, 299. 5,86. 41,270, D.Per. 248. 249. 


Onravodaoa 


8) ©t. in Troas, gem. "Yronkaxin ob. Maxin zus 
benannt, f. Il. 6,897 u. Schol., ob. auch AloAls, Da- 
mag. ep. vır, 540, gem. als dat fpätere Adramyttion 
angegeben, f. Schol. Il. 1, 866 u. Drac. gu Hcs. sc. 49, 
Eust. zu 11.2, 691, — @nPas, welches jedoch bier bie 
feltenere Sorm if, 11.1, 866—7, 416,3., Qu. Sm. 4, 
153 —18, 276, 8., u. fo auch in Profa, Strab. 18, 584 
—14, 676, ö., Ptol. 5, 2, 5 Schol., Arist. vent., St. 
B. s. v.u. ». ‘Adave, po. auch Onßns Telyea 
(Strab. 18, 584), ob. dazu, Qu. Sm. 4, 544. ef. 
bie auch fpäter noch die Gegend um die Spike des 
Adrampttenifchen Meerbufens bis zu den Städten Kory⸗ 
phas, Herallea u. f. w. Brjßns nedtov, Her. 7, 42, 
Xen. An. 7, 8,7. Hell. 4, 1, 41, Pol. 16,1. 21,8, 
Strab. 18,586 14,667, Nic. Dam. fr. 49.65, St.B. 
s.’Aodu»sor, vgl. Qu. Sm. 4, 158. 4) Et. bei Milet, 
St. B. u. Schol. Eur. Andr. 1. — Neben Lesbot, Schol. 
111,866. 65) &t. in Attita (2), St. B., fein Demos, 
f- Böcdh Inser. 1,p. 846. 6) ©t. in Kataonien, St. B. 
7) St. in Stalien, St.B., u. zwar eine in Lucanien, 
Plin. 6, 11, 15 (Tbebse), u. eine im Sabinerlande, 
Varr.r. rast. 8, 1. (Nach Eust. zu D. Per. 248 gab es 
9 Städte biefes Namens.) 8) Eigenn., Wunder, a) 
T. des Zeus u. der Jodame, M. des Ogygos, Tzetz. 
Lyc. 1206, nad) Andern Gemahlin des Opyaos, Schol. 
Arist.p. 818, ed.D. b) T. bes Prometheus u. einer 
Nymphe, St.B.s. Orjpn. c) T. des Afopos u. Gem. 
des Zethus, Her. 5,80, D.Sic.4, 72, Paus. 2, 5,2. 
6,22,6. 9, 6,6, Apd.83,5,6, Et.M.450, 44, Schol. 
Ii. 2, 500, nach welchen allen das böot. Theben benannt 
fein fol. d) T. des Gilir, D. Sic. 5, 49. e) eine 
ägpptifche Nymphe, Nonn. 4, 804. 5, 86. 41.270. — 
T. des Nilos od. Libys, Schol. 11.9, 888. f) T. des 
Gianikus, nach Andern des Adramus od. Adramyſtus, 
Gem. des Heralles, nach welcher Thebe in Troas bee 
nannt fein ſoll, Dieae. inSchol. U. 6,896. g) T. des 
Zafon, Gem. des Alerander von Pherä, D. Sic. 16, 12, 
Put. Pelop. 28—85. regg. apophth. Pelopid. 5, Cic. 
Inv. 2,49, u. wahrſch. Theop. b. Plut. adv. Epic. 10 
(v. 1. Bißn), 1 Onpns, ihr Benehmen, Plut. mul. 
virt. 19. b) T. eines Gufrates, Curt. Inser. Lam. 1 
(Onßa). i) Untere: Inser. 8,4807, 4, vgl. Add. 

Inydns, m. Bühlau, Mannsn., Infhrift von 
Amorgos, Ross — — 11, = Er hr u 

Enter u. poet. m. Sm., Plan.) auch Odßy! 

ja a) von Theben in Böotien, Xen. mem. 8, 11, 
17, Arist. phys. ausc. 8,8, D.Sic.15,52, Loll.ep. 
vı1, 872, ep.dd. Plan. 185, Et.M. 25,18. b) von 
Thebe in Troas, Qu. Sm. 10, 88. 

OnPßndsv, 75, indecl. (vgl. OsßoIur), Kaftell in 
Perſien, Io. Epiph. fr. 8. &. Oeßndd. 

Orßnaıy ot. ar, Adv. (über bie Schreibung pas» 
ſtatt nasw, welche noch hier u. da vorkommt, f. Et. M. 
25, 12. 450, 88), im (böot.) Theben, Lys. 28, 15. 
Isoer. 12,178 (mo ®rjßnosw ſteht). Ar. rhet. 2, 28, 
Ath. 18, 602, 2, mit dem Artitel als Adj. za Onpßn- 
aw ‘Hodxisıa, Schol. Pind. Ol.8, 153, u. t uss- 
odxıa T« @rßncs, Them. 6, 74, St.B. Eprihwörtl. 
war: Tb ovux anıiyko, Iva Bnßnaw Tows yerı, 
Plut. prov. 47, Plat. b. Zen. 6, 17, Phot. 890, 22, 
Buid. s. 74 od etc., Apost. 16, 72. 

Onpoöpa, Dit in Affyrien, Ptol. 6, 1, 6. e 

vooeea, b. Pol. 8, 16, 28 Onyavodea 7 
Yyavodca, Scharfenftein, wuͤſte Infel am meffe- 
niſchen Vorgebirge Aktitas, j. Isola di Cervi, Paus, 4, 
84, 12 (Plin. 4, 12, 56 Teganuse). 


Omyurls 


Onyells, (dos, f. Reige, Bein. der Athene, St. B. 
s. Haugvale, Draco 75, 22. 
avıov, n. Scharfencd, St. Theffaliens, Hel- 
lan. 6. St. B. Ew. s, StB. 
Omnia, Sr, pl. (Mammen ?), phönisifches Ge⸗ 
ſchlecht, Vorfahren des Thales, D.L. 1, 1,n. 1. 
os, m. Mammen, ®. der Phyllis, — Kiaſos, 
Schol, Aeschin. 2, 81, K. 
SPvxos, m. Mammfen, ein Breigelaffener, Infchr., 
angeführt von Orelli zu Tac. Ann. 18, 12. 
i OnAypirpns, m. (Häubner?), Inser. 2, 8846, A, 
p. 


Onpaxös, od, b. Harp. u. Suld. Oqpaxos, m. Grab, 
Demos ter erechtheifchen Phyle, Diog. b. Harp., Suid., 
$t. B., Phot., fpäter zur Btolemais (Phryn. b. St.B.), u. 
jur Antigonis, Ross Inser. 1 gehörig, ſ. And. 1,17. 22. 
Gw. Onpaxebs, us, And. 1,17, Inser. 689, Att. Seew. 
xvn, c.94, Ross Dem. Att. 84, Meier ind. schol. n. 
10. Adv. Omparxddev, aus Them. St. B., Onpaxövde, 
nach Them., St. B. (And. 1, 22 sis Onuaxdv), u. On 
yaxot, in Them., St. B. (And. 1, 17.22 2v Onuaxö). 

Ohpapıs, Kaftell in Mefopotamien, Proc. aedd. 2, 6 
(228, 1), Sp. B 

Onva, St. Samarias in Paläftina, Ptol. 5, 16, 5. 

Onvirns, m., f. Bsvteng. 

Ofp, 6, Wild, Bein. eines Schmeichlers in Eypern, 
Clearch. b. Ath. 6, 257, b. 

Opa, as, ton. (Her. 4, 147—164) u. ep. (Ap- 
Rh. 4, 1761, Call. h. 2, 78. 75 u. fr. 118 bei Strab. 
1,46. 8, 847. 10, 484. 17,887) Ofpn, u. OApas, 
Paus. 3, 20, 5, An. per. p. Eux., (N), Wilbhagen, 
Jügerndorf, mach dem Thebaner Brpas benannt, 
».f., 1) ſuͤdlichſte von ven fporadifchen Infeln im 
qziiſchen Meere, j. Santorin, früher (Her. 4,147, Ap. 
Rh. u. Call. b. Strab.a.a.D., Paus. 8, 1, 8. 18, 6. 
7,2,2,9.) Kordlorn genannt, f. Her.a. a. D., Pind. 
P.4, 85, Tbuc. 2,9, Arist.pol.4,4, ScylL48, D. 
ßie. 12,42, Strab. 1, 57—10, 484, 5., Plui. Pyth. or. 
11, Dion, Call. Hell. 146, Callim. a. a. D., Schol. zu 
Ap.Bh.4, 1750. 1761 u. zu Ar. Piut. 925, D. Cass. 
60,29, St. B. s. v.u.2. "Aydopn u. MeußAlagog, Et.M. 
85, 17, Hesych. s. @7jg50», Anon. st. mar. magn. 
234, Ross Inser. ined. II, n. 250. — Ptol. 8, 15, 26 
(hier als Infel Het Attita u. Eubda). Ew. Onpatos, 
aios, Her.4, 150—161, Paus. 8, 1, 8, Strab. 17,887, 
East. Hom. 1872,46. Fem. @noaic, St.B. Adj. a) @n- 
galog, 4.8. Mos d. h. dort gefprochen, Pind. — 
Organ änöxtsors, Callim. h. 2,75, nosmtrs, Suid. 
ı. Eipogluv, Gydges, Her. 5, 42. Ongalov, von 
ver Farbe eines Kleiderftoffe, Et. M. 85, 16, ebenfo 
Hesych. ®rjgeov (fr. Onpalor) nenkor d. i. n04- 
xMov, Hesych. ©. Schol. Ar. Lys. 150, Poll. 4, 
11. 7,48, Phot. 91,9. b) ®npaixös, St. B., 3.8. 
1a Ongaixa d. i. Judtso, Ath. 10,424, f. c) fem. 
Ofpas, dos, 3. B. Ongdos tals srjwoss, Hegen. b. 
Ath. 10,482, c. d) Onp&ctos, von St. B. ©. Brjge ale 
$lvov bejeichnet, dgl. Bt.B. s. Nixacte. Adv. &- 
pavd«, nah Th., Pind. P. 5,100. 2) St. in Rhodus, 
8.B. 3) St. in Karien, Arr.An.2,5,7, Ptol. 5, 
2,20, 8t.B. 4) Bijpas u. Ongür ywplor, Ort in 
Thracien am Pontus, An. per. p. Eux. 87. 5).&t. in 
Sogdiana. St. B. 6) (Broems) Ort des Taygetus in 
Sparta, Paus. 8, 20,5. 7) eine der fieben Töchter des 
Amphion und der Niobe, Hyg. f. 69. 8) (Jäger), 
Ekiffename, Att. Seew. 1v,d, 29 u. 8. 

Ofpäypos, m. Weidner, Wilpfang, 1) ©. des 
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Kymenos u. ber Epifafte in Argos, Dieuch. b. Parthen, 
erot. 18. 2) Sunbename, Pisand. ep vii. 804. 

[OmpasöAos, m. Mannsı., Inser. 1441, doc lies 
Hoatdias, u.vgl. C.Inser. 1,p. 922 ] 

® vn, f. ähnl. Wulfpilt (in dem Sinne als: 
Wolfskämpferin, eigtl. *Wiltentobt), T. des Derames 
nus in Olcnos, Paus, 5, 8, 8. 

Ompäptvns, gen. oug, fpätere Inscr.b. Ross n. 29 ov, 
dat. &s, acc. nv (fo Thuc., Plat., Xen., Dem., D. Sic., 
Polysen., Ath., Zenob.), nur einmal Plut. es. carn. 4 
auch n, voc. Ongdusves, Xen. Hell. 2, 8, 81, 
Heegewald (d. b. im She od. Jagdreviere waltend), 
1) Athener, 2) Gteirier. S. des Hagnon, einer ber 
dreißig Gewalthaber, welcher bald 6 Örzwe, Plut. x 
oratt. Isoor.2, D. Hal. Isocr. 1, v. Isocr. 1, Suid., 
od. Kalos gopsorrs (et war aus Keos gebüttig, ſ. 
Ar. Ran. 970 u. Schol.), aud wohl ö argernyös, Plut. 
es. carn. 4, ober Gopds dvje zul dewos ds 1& 
näyto, Ar. Ran. 968, Suid., od. dxoupdg, Ar. Ran. 
967, heißt, gewöhnlich aber wegen feines Schwanlent 
weifchen ven politifchen Parteien ben Beinamen 6 xd- 
$ogvog führt, Xen. Hell. 2, 8, 81, Luc. amor. 50, 
Themist. or. 5, p. 67, vgl. mitPoll.7, 22, dab. es ſprich⸗ 
wörtlich war zu fagen: Toy Ongausvous x6Iogvor 
tnodeisyas, Plut. praec. reip. ger. 82. S. Thuc. 8, 
68—92, Xen. Hell 1,1,12—2, 4,1, Lys. 12, 50— 
79. 18,9—17, Ar. Ran. 541, D. Sic. 18, 88— 14, 6, 
Plut. Alec. 1.81. Lys.14. Nic.2. Cie. 89. glor. Ath. 
1. cons. Apoll.6, Ath. 5, 220, b, Zen. 8,98, app. 
prov. 5, 28, Suid. s. v. u. s. defsög, Harp., Et. M. 
u. bie oben angef. St. Er u. fein Anhang, od megd 
(töv) Ongauevnv, Plat. Axioch. 868,d, D. Sic. 18, 
51.66. 101, Polyaen. 1,40, 9. b) Anderer, Dem. ep. 
4, 1486. 1489. — Komödie bes Gratin, Mein. 1, p. 275. 
2) V. eines Polemon, Arr. An. 8, 5, 5. 8) Andere, 
Ross Inser. n. 29. Inser. 2, 2444, Add. 4) Sophiſt 
aus Keos, Suid. 

Sijpas, « (fo Her., Strab., Paus., Schol., Ap. Rh.), 
(6), Jäger, ©. des Nutefion aus Theben, Führer 
einer fpartanifhen Kolonie nach der Infel Kalliſto, 
welche von ihm den Namen enge empfing, Her. 4, 
147—150, Ap.Rh. 4, 1760 u. Schol., Strab. 8, 847, 
Paus. 8, 1,7. 15,6. 4, 8,4. 7, 2,2. 

Onpäcla, f. (oc, f. St. B.) Jägerndorf, Meine 
Infel des ägäiſchen Meers, nad) Ptol, 8, 15, 28 mit 
einer Stadt gleiches Namens, bei Thera, j. Therafla, 
Plut Pytb. or. 11, Strab. 1, 67. 10, 484, Thphn, 
622,1. 11, Iust. 30, 40, Plin. 2, 87,202. @w. Onpa- 
Pet — 

m, Inser. 8, 4796, e, Add., Sp. 

Ompurds, m. Wilding (f. Paus.), Bein. des Arch in 
Sparta, Paus. B, 19, 8, f. Onptras. 

Omplpaxos, m. ähnl. Wolfger (d. i. Wolfslanze, 
Wolfstämpfer), S. bes Herafles, Schol. Luc. ed Jacob. 
p. 58. ©. Onplumyos, welches wohl auch das richtie 

te iſt. 

2 , m. Wilda, Gentaur, D. Sic. 4, 12. 
jpnv, nvos, d— norauös, Thierbach, BI. bei 
Knofjos in Kreta, D. Sic. 5, 72. 

Onpı es, m. ähnl. Wolffrid d. h. den Wolf 
(das Wild) bezwingend und zum Frieden bringenb, Name 
eines Hundes des Actacon, Ovid. met. 8,238, K. ©. 
Ongodäuas. 

jpınlav, ovos, m. ähnl. Wolfgang, Racebämonier, 
Apost. 15, 18. ©. Ongvxlwv u. Oupvxlor. 
Onpwäns, sous, m. ahnl. Wolmer (ahd. Wolfe 
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mar d. i. wolfsberühmt), 1) Athener, Archon DT. 61, 
4, D.Sie.10,8, D. Hal. 4, 41 (v. 1. ‘HoaxAns). 2) 
Korinthier, Künftler in Thon u. Holy (DI. 90), Theop. 
u. Eub. 5. Ath. 11, 470, f. 471,d u. Moer. Att., Luc. 
Lexiph. 7, llesych., Et.M. 451,80, Suid. Bon ihm 
hatte ein urfpr. irbener, fpäter auch metallener Becher 
mit 2 Henteln feinen Nomen, ter nun bald 75 Onpi- 
xAcos xuAsE, Plut. Philop. 9, Alex., Theop. u. 4. 
b. Ath. 11,470,e. 471,0. 472,c, Theophr.h. pl. b, 
8,2, Et. M. 376, 48, auch 7 OngıxAsla xülsk, Timae. 
b. Atb. 11, 471, f, od. 7 Ongfxdsıog Ysdan, Plut. 
Aem. Paul 38, Ath. 6,199, b, ob. ®. xoazrjg, Alex. 
b. Ath. 11, 472, a. ob. zzotrjgsov, Apd. b. Ath. 11, 
472, c, vgl. mit 471, b, Suid., od. öpyavo», Antiph, 
b. Ath. 11, 471,c, od. OngsxAfovg zexvor, Theop. b. 
Ath. 11, 470, f, Et. M., Suid., ob. bloß 7) @ngsxdesos, 
Plut. apophth. reg. s. Scip. min. 17. qu.symp. 1,8, 
Ath. 11, 470, e. 471, b. f. 472, b, od. Onoplxissov 
bieß, Hesych., Ath. 11,471,d. 472,b.c.d, Moer. 
Att., od. OnolxAcıa youcea, Ios. 11, 1, 8, u. Therielea 
pocula, Cic. Verr. 4, 18. 

Onplpaxos, ov, voc. Onpfuays, (6), ähnl. Beren⸗ 
gar (d. i. Bärenlanze, Bärenfämpfer), 1) ©. des Her 
tafles, And. 2,4, 11. 7,8, Pherec. in Schol. Pind I. 
4, 104, Dion. u. Din. in Schol, Pind, N. 8, 104, f. 
Onoiuayos u. Ongsöuagos. 2) Lacetämonier, Har⸗ 
mot, Xen. Hell. 4, 7,29, D. Sic. 14, 94. 8) Kreter, 
Leon. Tar. 23 (v1, 188). 4) Maler (DI. 107), Plin. 
85, 10,36. 34, 8, 19. 5) Andere: Diot. ep. vıı, 178. 
—Erye. ep. v11,174. 

Onprplvns, ouc, m. ähnl. Eberhard, Racebämonier, 
Ti.ue. 8, 26—52. i 

Onpıspaxos, m.— Onpluayos, ©. des Heralles, 
Ascl. in Schol, Od. 11, 269. 

Onproväprn, f. Wildhagen, Infel vor Karien bei 
Lindus, Plin. 5, 81, 86. 5 

Onpımnlöas, m. Wilmers (Milmer, wenn = aus 
Wiltmer d. i. Wildroß), Lacedämonier, D. Sic. 15, 80, 
Achnl.: 

Onpımmlöns, ov, (6), Athener, Bäanier, einer der 
Qormunter des Demojthenes, Dem. 27, 4—49. 28,12 
—16. 29, 6—45, Plut. x oratt. Demosth. 6. 

ORpıs, sd’os, (6), Wild, 1) Kreter, ©. des Ariftäus, 
Callim. ep. 12 (VII, 447). 2) Künftler, Leon. Tar. 28 
{vı, 204). 8) Geſandter bes Antigonus Epiphance, od 
negi ıöv Br,gwv, Pol. 28,17. 4) Andere, Leon. Tar. 
ep. v11, 795. — vii, 278. 

Onplras, m. = Onpeitäs, w.f., Name des Ares in 
Lacedaͤmon, Hesych. 

Ompıwöns, 6 xöAnos, Wilde See, Mecrbufen an 
der Küfte von Eins, wahrſch. ber Golf von Tonkin 
od. Ananı, Marc. per. m. ext. arg. u. 1,45. 47, Ptol. 
7,3,1.2. 

Onpößpopos, m. Cl. P. 27,p.87, Boiss., Sp. 

Onpoysvos, m. (v. 1. Bngöyovos), Wilnberg, 
eine Anhöhe am HHbaspıs in Indien, Chrysera. b. Plut. 
Auv.1,5, Laud. Pantal.p. 14. 

Onpodäpas,m.ähnl.Wolffrid, 1)graufamer fipthie 
ſcher Fürft, Ovid. Ibid. 888 (Adj. Onpodaudrrssog). 
2) Hund des Aftion, Hyg.fab.187. ©. Ongudduas,K. 

Onporpärns, ovs, Inser. audy zug, m. Wildes 
rich Td. i. über das Wild gewaltig ober herrſchend), 
DMannen. auf Knid. Amphorenhenkiin bei Stoddert, 
K. Inser. 8, p.xv,n.95. 4, 8518, 11, 17. 

Onpoddar, pl. Jagos, troglodptifches Volt, Tab. 
Maurit. b. Piin, 6, 84. 








Bnosiov 


Onpopidev, m., v.1. für Ongodduas,ein fpthifcher 
Fürft, Ovid, Pont. 1,2, 201, en 2,142, 5 Schol. 
Nas. Geaisf. 45, id. 20. 

Onpovirn, f. ähnl. Sigibien d. 1. Börenfiegerin, T. 
des Deramenus, Paus. 5, 8,8. (Nach Herm. de Iterat. 
p. 15 richt ger Onpodten.) 

os (?), m. Mannsname, Plaut. Trin. 4, 8, 
18, 

Onpwxlav, wvos, (6), rihtiger Ongsxlor, w. f., 

Spartaner, Plut. Cleom. 8. 31. ©. Bwpuxiov. 
v.1. für Onodee, w. f. 

Onp6, ods, f. Wilpe, 1) Amme bes Ares, von 
welder er Ongestdg heißen foll, Paus.8,19,8. 2) 
T. des Phvlas, M. des Chäron, Hesiod. b. Paus. 9, 
40, 5. 6, Hellan. u. Aristopb. b. St. B.s. Xusgürese. 
8) Amagone, Inser. 4, 7577. 4) Quntename, Inser. 4, 
8189, Bafe in Gerh. A. ®. ııı,n. 185. 

Orpev, wog, voc. (Charit.) Brjgor, (6), Jäger, 
1) ©. des Aeneſidemus, K. von Agrigent in Sicilien, 
der von Pindar Ol. 2 u. 3 verberrlicht worden if u. 
nah feinem Tode als Heros verehrt wurde, D. Sic. 
11,58. Sein Denkmal, D. Sic. 18, 86. ©. Her. 7, 165. 
166, D.8ic.4,79. 10,68. 11,20—49, ö., Arr. An. 
1,12,2, Polyaen. 6,61 u. wahrfch. auch 1,28, Schol. 
Pind. O1. 2, tit. 8. 16. 29. 87. 1.2,1. Er u. feine 
Umgebung, D.8ic. 11, 21.48, ob. aud fein Geſchlecht, 
Hippostr. in Schol. Pind. P. 6, 4. 2) Vöotier, Exzs 
gießer, Paus. 6, 14, 11. 8) Celinuntier, S. eines 
Miltiades, Polyaen. 1. 28, 2. 4) Iheffalier, Plut. 
Amet. 17. 5) S. des Menippus, Luc. ep. 2 (1x, 567). 
6) Parafit b. Dienanter, Ael.n.an. 9,7. Daher Or- 

wessc, Parafiten und Schmeichler wie Th. Suid, 

soruuoy u. KAslaopos. 7) Antere: =) Meleag. 
epp. xıı, 41.60.95. 141.266. b) Charit. erot. 1,7. 
ce) Inser. 2, 2476, p, 67, g, 86, Add. 

Oneäpa (v.1.Oneadeo), Drtin Affyrien,Ptol.6, 1,4. 

Oncaypds, voc. Oncavgs, (6), Schaf, Schap- 
tammer, a) Name von befontern Häufern zur Auf 
bewahrung der Schäße, fo des Minyas, Paus. 9, 86, 
4. 88, 2, des Hiereus, ebd. 9, 87, 5, bei. in Delphi, Pau: 
10,11, 1.2. 5, Strab. 9, 420, u. in Olympia, Paus. 
6,19, f. Lex. b) eine unterirbifche Höhle in Meffene, 
welche als Gefängniß benugt wurde, Plut. Philop. 19. 
8) Kaftell in Neu⸗Epirus, Proc. aedd. 4, 4 (278, 19). 
4) der Schat als Perfon, Luc. Tim. 29. 89—41. 

Onraupo; OViKoxpü ‚m. Goldſchat⸗ 
fiegaöldner, miles, Plaut. Capt. 2, 2, 86. 

joe, b. Hesych. u. Schol. Ar. Plut. 627 ®n- 
oda, (ta), Stifftsfeier (f. Onass), Feſt zu Ehren 
des Thefeus. Nach Plut. Thes. 86 gwar am achten jebes 
Monats gefeiert, doch befonbers in Pyancpfion, Ar. Plut. 
627 u. Schol., Plat. Thes. 4, 27. 85, Suid., Hesych. 

Onmeda, 7. Stift, Ort in Delphi, Plut. Thes. 6. 

Onadlöns, ov, pl. as, @r, vor. (Soph.) äv, (08) 
Thefeusfproffe, Nachkomme tes Thefeus, a) The: 
feusfohn, Denopion, Ion b. Plut. Thes. 20. b) Söbn 
des Thefeus, Alamas u. Demopfon, tw Oncelde, 
Eur. Hec.128 u. als Adj. Eur. Tro. 81 u. Schol. 
Onasides, ’Adnvaluv noöuos, vgl. Lysim. in o 
Schol. b) die Nachkommen bes Thefeus, melde ir 
Athen nad Theſeus herrſchten und teren legter Ihp 
mötes war, Paus. 1,8, 8. 2, 78,9. 0) überhaupt bi 
Athener, Diod. ep. vır, 40, Suid. s. Zyxotor, St. B 
s. ‘A$7vas, Soph. O.C. 1066 u. Schol. 

®nseov, nah Et. M. u. Philoch. baf., fomt 
Herdn. in Cram. An, Ox, ııı, 252 Odfeeov (wis 








Onoeiotpiꝙ 


Ath. u. Theophr. ſteht), (to), Stifftaweih (d. i. 
Stifftos· od. Theſeustempel), Dem. 18, 129 u. Schol., 
ötrab. 9, 896, Piut. Thes. 27. exil. 17, Harp., Suid., 
Apoll. v. Aesch., Inser. in Bodha Staatsh. xuvuiu, 
tab 7, nach Schol. zu Aeschin. 8, 18 gab es ihrer zwei, 
einen in Athen, u. einen außerhalb Athens, u. nad 
Arist. or. 5,p. 60 überh. mehrere. Er diente mit feinem 
großen heiligen Bezirke ebenfo zum Afyl, Ar. Equ. 1812 
u. Schol. fr. 477,d, D.Sic. 4, 62, Hesych. u. Philoch. in 
Et. M.), als zum Sammelplag der Truppen, Thuc. 6, 
61, And. 1,45, ſowie zur Berfammlung der Thesmos 
theten, die dort die Verloofung vornahmen, Aeschin. 8, 
18 u. Schol. 2) ®efängniß, Hesych., Et. M. 8) eine 
Bflange, die ale Heilfraut diente, Timoch. b. Ath. 15, 
684, f, Theophr. b. pl. 7, 12, 8, Hesych., Et. M., 
Plin. 21, 17. 22, 22. 

Onvaorply, (Bos, m. Stifftsweiler d. h. ein 
fih im Thefeustempel herumtteibender Sflave, Ar. fr. 
(894, D.) 6. Et. M., Suid. 

Onaebs, gen. Eng (bei att. Dichtern bisweilen zwei⸗ 
ſplbig, Soph. O. C. 1008. 1108, Eur. Suppl. 688 — 
668, 3. Hipp. 10. 520), ion. u. ep. notoc, Her.9, 
78, Nonn. 47,822, — 516, 6. Qu. Sm. 4, 861. 894, 
ww. aud) Gnonoc, Nonn. 47, 414— 48, 586, 8. Qu. 
8m. 13, 497. 618, dat. ®noel (ep. felten, u. nur 
Crinag. ep. ıX,545), ep. Onadı, Nonn. 48, 562, 
gewöhnl. Onans, Ap. Rh. 8, 1099, Nonn. 47, 888 — 
48,549, d., acc. Once& (kp. &, Od. 11,681, 8., 
$lgbe, u. fo aud Eur. H. f. 619 u. Soph. O. C. 
1055 (Cant.), doch bier meiſt &, Soph. O. C. 1458, 
Eur. Suppl. 8.87. Hipp. 1158), voc. Onosd, Soph. 
0. C. 569, 8., Eur. H. f. 1229, ö.. Nonn. 47, 850, 
5., or. b. Plut. Thes. 24, (d) Stifft, od. Stifter 
(olxsarns, f. Schol. Auschin. 8, 18, von TuIEvas, 
vgl. Et.M. s. v. u. Plut. Thes. 4, hier jedoch mit anderer 
&rflärung. 1) ©. der Aethta u. des Pofeidon (fo Plat. 
rep. 8,891, c. Isocr. 10, 18. 28, Hellan. in Schol. 
0.8, 144, Plut. Thes. 6. parall. 84, Paus. 1, 17, 8, 
Arr. An. 7,29, 8. Lac. Cyn. 18, Arist. or. 7,p. 76), 
od. des Aegeus, II. 1, 265, Hes. sc. 182, Soph. O. 
C.69. 550, Eur. Heracl. 209, Isocr. 10,18, Dem. 
60, 28, Apd. 1, 8,2—3, 10, 16, 8., D. Sic. 4, 59, Plut. 
Thes. 4. Cim. 8, Luc. luct. 5, Pherec. in Schol. Od. 
11,820, Suid. s. Alyaloy, K. in Athen, u. ald Grün⸗ 
der des athenifchen Staates göttlich duch Tempel (f. On- 
setoy vgl. mit Paus. 1,17,2. 80, 4), Opfer u. Feſte, 
Plut. Thes. 86, Paus. 10, 11, 6 (f. Oncssa), Stas 
tuen, Paus. 10, 10,1, ep. ad. Plan. 105, Abbiltuns 
gen, Paus. 1, 8,8 — 10, 29, 9, 6., Hymnen, Xen. 
conv. 8,31, als d u£yas (Qu. Sm. 13, 497) mannige 
fach verehrt, fo daß die Athener ſich gern als feine Rache 
tommen Onceidas (w. f.) nennen ließen, vgl. mit Aoseb. 
Eum. 402, u. fie in der Schlacht bei Marathon feine 
Erſcheinung zu fehen glaubten, Plut. Thes. 89. Er tritt 
oft als Berfon auf dem Theater auf, 5. ®. in Soph. O. C., 
Eur. Heracl., Sappl., Hipp., u. ift ebenfo auch Tie 


tel mehrerer Komödien, Mein. 1, 581, u. wurbe zum“ 


Segenftand von Redeübungen benußt, Antiph. b. Walz 
rbet. vol. 7, p. 5, 26. (Ueber fein Grab f. Piut. 
Cim. 8, Paus. 8, 8, 7, Herscl. Pont. 1, 1.) Er u. 
feines Eleichen heißen Omodss, Plat. Theaet. 169, b, 
ex u. feine Begleiter 05 zregi (Töv) Onola, D. Sic. 
4,61, Plut. Thes. 85, Et. M. 808, 28, u. er u. feine 
Zeitgenoffen o8 u Onsta ysyovdteg, Isocr. 12, 205. 
Thaten von ihm aber heißen außer d9Aos u. Zpya auch 
bloß ⁊ð Tod Onc&us, Luc. Hermot. 47, u. Fan Reid 


509 


T& @nc&os, Eur. Suppl. 697. Bon feinem vielgefchäftie 
gen Wirken hieß es fprihw. odx Avev (Ye) Onazwg, 
Plut. Thes. 29, Zen. 5,88, Eust. Il. 18, 82 u. Suid. 
® ovx Zvev. Galt er tod) als AAAog "Honzäns, f. 
Acaxanc, u. von feiner Freundſchaft mit Peirithous 
ie innige Freundſchaft TesplIov xal Onokus pı- 
ofevia, od. Onceds IIsıpldov», Apost. 14, 19. 8, 
91, a, vgl. Luc. Tox. 10. sult. 60. Charid. 16, Liban. 
ep. 885, D. Chrys, or. 74, p. 645. Auch hatte ein 
Selfen bei Hermione von ihm den Namen Onodug 
neıoe, Paus. 2, 82, 7. 2) Eeſchichtſchr. über Kos 
rinth u. ſ. w., Suid., Et.M. 145,58, Tzetz. Lyc. 644, 
Stob. flor. 7, 67. 70 (dx 10» Bnalws). 83) Ane 
tere, Inser. 277. 1891. 2, 2152, i, Add. 8508. 8, 
8990, c. 6582, u. auf Münzen, Mion. ıv, 588. 
Onomiädns, ao, m. = Onosldns d. i. Athener, 
Anth. app. 51,88, Inser. 8, 6280, B, 83. 
— m. ov, ep. ft. Onoelos, theſeiſch, Tryph. 


Ononte, Idos, f. 1) Gedicht über Theſeus von Py⸗ 
thofttatos, D.L. 2, 6, 16. val. mit Arist, poet. 8, Plut. 
Thes. 28. 2) eine Haartour, Plut. Thes. 5. 

One, idos, f. Adj. thefeifh, Ir, Aesch. 
Eum. 1026. 

Ofowrwos, m. *Stifftsroß, aus Kerameis in 
Athen, Bateru. Sohn. D. L. 5, 2,n. 16. 

A Onoxos, St. im Cherſones, Agath. 5, 12 (302,8), 
p. 
Onropster, in Tpefeus Tempel ftöhnen od. ſprechen, 

t. M. 

Onerlov, Kaſtell in Macedonien, Proc. aedd. 4, 4 
(280, 12), Sp. 

Oara, a) Begeihnung des 8. Buchs der Iliade, Steph. 
ep. ıx. 885. b) Bein. des Aefopus, weil er Knecht 
($ns) war, Phot. bibl. p. 151, 28. 

res, pl. Söldner (d. i. Lohnarbeiter, ol 790- 
gas Ivexa douisdortes, Suid., nach Curt. Grich. 
&.1,219&ehaltene), nad Solons Einthiilung Name 
der vierten Klaffe des athenifchen Volkes, Thuc. 6, 48, 
Plut. Sol. 18, Arist. b. Harp. s. v. u. Inncic, Et. 
Ma. 2 

Ohxns, m. eine hohe Spite des Paryadres in Bons 
tus, j. Telieh (b. D. Sic. 14, 29 Xrjvsov Ögos), f. Xen. 
An.4,7,21. 

[&ayarlöns im Rh. Muf. N. 8. ır, p. 108, f. 
Soyvsıtidas.] 

&raydka, ns, Alumn, See in Möften, viell. j. Kod⸗ 
fehego od. Kodſchegol Ptol. 8, 10,4. Auch hieß “Torgov 
stone sAöv fo, d. 1. die noͤrdlichſte Mündung des Dar 
nubius, Ptol. ebenv. 

@ralı v xöun, Proc. deb.P. 1, 9, Sp. 

&riAAnAa, Sleden in Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 
10. 


Olasos 


Bravrıch, di, Landſchaft Aftens im Trapezuntifchen, 
bei Spätern H Tlavıxn yüge, wo die Tidvor (in 
Kolchis Zdvyos genannt) wohnten, Arr. per. p. Eux. 
7,1, An. per. p. Eux. 88. 

Obrokıs, f.— Alinodss, w.f. 

Orsons od. As, Mannen., Ross, n. 95, M. 

Otäros, m. Albuin (b. i. den Göttern geweiht, 
f. Ath. 8, 862, eu. Lob. path. 406, od. Haufe, nah 
Curt. Orte. &t. 2, 291), 1) Führer der Satyrn im Zuge 
des Dionyfos nah Indien, Nonn. 14, 106. 2) Athener, 
Inser. 284. — Unberer, Inser. 8, 8846, Add. 8) bac» 
chantiſcher Chor, Ath. a. a. D., f. Lex. 4) Feſt des 
Bofeidon in Aegina, Plut. qu. graoc. 44. 


510 Olauva 

Olavwva, Ort Albaniens, Ptol.b, 12, 7. 

Siße, f. Dife (d. i. Here od. die mit dem böfen 
Blid, = Iißa, f. Hesych. s. Iußess), 1) Amazone, 
St.B.s. Osßass, Arr. b. Eust. ju D. Per. 828. 2)= 


OıBaks. 

1, dos, (N), Dieffen &i St. B. u. vgl. 
©fßa), b. Eust. zu D. Per. 828 &lßa, Gegend am 
Bontus, Em. die als Zauberer berüchtigten @LBror, 
St. B., Hesych. u. Phyl. b. Plin. 7, 2, 2, in Plut, 
qu. symp. 5,7,1 &ßeis (codd. Onßeis). 

@uBıvis, f. Stadt in Mauritania Caes. Ptol. 4, 2, 28. 

xos, m. Hitig, lacedämonifcher Polemarch, 
Xen. Hell. 2, 4, 88. 

@lßpos, m. Worms (— Warme), St. in Karen, 
Lycophr. b. St. B. (v. 1890, wo aber @tyoos flcht), 
@w. Otßpros, St. B. 

@®ißpev, wwos, (6), b. Plut. Artox. 20, Harp., 
Suid. u. Inser. 4, 7217, Olpßpev, Scharfe, Fein 
(f. Hesych. s. 9:ßenv, v3l. mit Lob. path. 298, n. 
8), 1) Lacedämonicr, a) Harmoft in Afien, Xen. Hell. 
8,1,4— 4,8,22. An.7,6,1— 8,24, Inocr. 4,144, 
Arist, pol. 7, 14, D. Sic. 14, 86 — 99, d., Plut. a. 
a. D., Ephor. b. Ath. 11, 500, c, Aristid. or. 46, p. 
291, Antiph. b. Ath. 6,230,e, Polyaen. 2, 19. 6, 
10, Harp., Suid. b) Hertſcher von Kyrene, Breund 
des Harvalos, D. Sic. 17, 108. 18, 19 — 21, Arr. 
b. Phot. 70, @, 12, er u. feine Leute, ol negi Bl- 
Powva, Strab. 17, 887. 2) Athener, Koch, Philost. 
b. Ath. 7, 298, a. 8) Inser. 4, 7217. 

&t. St. in Libyen, Hecat. b. St.B. Ew. Oty- 
yws,St.B. ©. Tiyyss. 

Sm f. Ort im Innern Libyens am Niger, Ptol. 
4,6, 27. 

Orylßa 7) Binda xoAwrla, zöm. Kolonie in Nur 
mibien, Ptol. 4, 2, 29. 

@iypos, f. @ißoos. 

OtıBı To öp0os, Gebirge im Innern von Africa 
propria, Ptol. 4, 8, 20. 

Brxäß, f. Olxcioö. 

Orkaßoss, Infel im Eunhrat, Isid. mans. Parth. 
1 (cod. @Aaßods), Amm. Marc. 24, 2, 1 nennt fie 
Thilutha. (Ebenfo gab es ein Thilaticomum im nörds 
lien, lt. Ant. p. 192, u. ein Thilsaphata im ſüdl. 
Mefopotamien, Amm. Marc. 25, 8, fo wie ein Thi- 
bisina in Mefopotamien, Not. Imp.). 

Fr Drt in Albanien, Ptol. 5, 12, 7. 

dba Mipgpdde, Ort in Mefopotsmien unters 
halb Abu Saibe, Isid. mans, Parth. 1. 
2. (Warmsdorf? — Bfupßpor), Kaftel 
in Zheffalien, Liv. 82, 14. —— 

Olyßıs, d, Phrygiſcher Name = TiBros, w. ſ. dab. 
das_Sprihw. Mdig xal Oflußıs, app. prov. 8, 797 

Olpppuv, ſ. @ißowr. 

Oupvabd, = Bauvadd, w. f., LxX, Iud. 14,1. 
Ios. 19, 48. 

var, pl. Dünaburg, Hauptflabt der Sinae im 
SAL. Indien, viel. j. Tfin, Marc. p. m. ext. 1, 16 
(cod. @stvas), An. (Arr.) per. mar. erythr. 64 
(cod. @tva), b. Ptol.7, 8,6 Zivasn @ivar. 

OrvevAots, (dos, f. Inser. 8, 4874. 4884, Sp. 

Owectvns, Inscr. 8, 4890, Sp. 

Bunde 7 Bursas (w. f.) äxgm, Ptol. 8, 11, 4. 

Sivieoc, Sandow, St. in Zeugitana, Ptol. 4, 8, 6. 

Owirns, [. Os. 

Owrwellas untods, Inser. 8,4879. 4881. 4888. 
4886, Sp. 


Bloß 


Ourwöryors, Inser. 8, 4868, Sp. 
@urravıveoduos untode, Inscr. 8, 4877, 5,Sp. 
®ivns, f. Dünaburg, St. in Gyrenaite, Ptol. 4, 
4,12. 
Sivodes zo Ögos, Sandberg, Berg in Aegypten 
an dir fübl. Grenze von Marmarifa, Ptol. 4, 5, 18. 
Broylvas, Oloyeidas, Oiovlrov, böot. für Os- 
oydvns, Beoyeridns, Bsoyeltwv, A. Rang. 11, 898, 
1303. denn 9uös od. Gioc böot. = Heds, 1804, f. bönt. 
Inser. 1674. 2860, Curt. A.D. n. 8. u. fretifd), Hesych. 
®royırövios, m. Brommbols, böot. Patronym. 
(f. Os0ysftwv), A. Rang. 11, 898, K. 
®uoyirev, ovos, m. bot. — Beoysltwy, Drhomer 
nier, Keil Inser. Boeot. 111, 18. 17. — Leake n. 87. 
© ‚rldas, ão, m. Frommholz, Orchomenier, 
Archon / Keil Inser. boeot. 11, 2, Anderer Beoyrsstid- 
dag, b. A. Rang. ı1, 898, K. 
os,m. (= Bsod.) Gottſchede. böot. Pa- 
tronym. vom Orchomenier Puthias, Keil Inscr. boeot. 
11,7 (Curt, n. 8). 
Ixıos, m. (= Beod.) "Sottfächels, böot. 
Patron., Keil Inser. boeot. 11, 12. — Aehnl. Bsodupv- 
xsos, b. A. Rang. I1, 1804. 
Orsßupos, m. söot. für Beddogos, Inser. 1568. 
Ororotdeos, m. böot. Patron. des Orchomenier Pos 
Ipfritos, — Geoxoudsos, @öppers, Keil Inser. 
boeot. 11, 5, Curt.n. 8. 
Ororoböns, böct. ⸗Gsoxvdnc, A. Rang. 11, 1804, 
Ahr. Dial. ıt, 521 hat @ioxoudsıc. 
OröANa, Kaftell in Mefopotamien, Proc. aedd. 2, 6 
(228, 2), Sp. 
Ouöpvarros, = Gsouvnotoc, Tanagrärt, Inser. 
1593. 
@röforos, m. — Bsdforos, Conj. b. Keil in Inser. 
1569, f. Keil Inser. b. 84. - 
homöpmos, m. Gottfhids, böot. Patron. des 
Drchomenier Mnafithaleis, von sdrroumog, Keil Inser. 
boeot. 11, 21. 
Oruswopwos, Brorlins, böot. = Osönouos, Bsors- 
Ans, A. Rang. II, 1804, K. 
®roripios, m. Buthries, böot. Patron., Ulrichs 
Reif. ©. 247, K. 
Oioripos, w, böot.— Gsor⸗uoc, A. Rang. ı1, 1304, 
Orchomenier, Keil Inser. boeot. II, 22 u. 28 (Curt. n. 


8). 

ol, Bsvös, doch vom Frauenn. Bsds, (1), Sana 
dau, 1) St. in Oberägypten = "4Budog, w. f., Alex. b. 
St.B. Bon ihr hatte bir @uniens 7 Onvirns voudg 
in Aegypten feinen Namen, Ptol. 4, 5, 66. Ew. Givc- 
ns, St.B. @s hießen aber zwei ägpptifche Dynaftien 
fo, Maneth. b. Sync. 54, d (cod. Beiviins), u. 55,8, 
Eus. chron. Arm. 58. 98. 2) Gegend in Indien, wo 
@ivas, w. f., lag, An. (Arr.)p. mar. erythr. 64.65. 8) 
$rauenn., Inser. 8, 4970, a. 

Owrapdraı, Bölterfchaft, wahrſch. farmatifch, Inser. 
2058, B, 9. vgl. vol.2,p. 84 n. 3. 85,0. 125,0. 

OwravplA, (N), Inser. 4, 9114, Sp. 

©ioßn, ns, voc. (Heliod. 2, 11. 14) 6606n, (N), 
Hauffe (nah Suid. = 7 00gds), od. Drude d. i. 
Traute, Erwünfchte (nach Curt. Griech. Et. 2, 162), 1) 
T. des Afopus, böotifche Nymphe, nach welcher die St. 
Thisbe benannt fein fol, Paus. 9, 82, 2, St. B. 2) 
eine Ouellnymphe in Thracien, Them. or. 7, p. 151. 8) 
aus Babylon, Gelichte des Pyramus, Nonn. 6,848 — 
855, 8. 12, 84, Ov. met. 4, 55 — 165. 4) Cither⸗ 
fpielerin, Heliod. 1, 11 — 5, 2, 3. 5) Andere, Metrod. 





j  Braßtavds 


xıv, 116. Inser. 8, 8846, Add. 6) v.1. für @yjßn, T. 
%6 Safon, Theoph. 6, Plut. adv. Epic. 10. 7) Mens 
gen ob. Trautenau, St. in Böotien am Helikon, j. 
Koloſi. 11.2, 502, Nonn. 18,61, Strab. 1, 16. 7, 298. 
9,411, D. Hal. comp. verb. 16, Paus. 9, 82, 2.10, 
87, 2, Ptol. 8, 15, 20, St.B. &mw. Owrßatos, Epaphr. 
b. St. B., u. Oroßeös, auch als Adj. mit avantijc, St. B. 
Bei Xen. Hell. 6, 4, 3, vgl. mit Strab. 9, 411 u.St.B, 
heißt fie Ole ßau. 

&roßiavös, m. Hauff, od. Trautmann, Athe⸗ 
ner, Inscr. 403. 

Scoixo, Ort in Zeugitane, Ptol. 4, 8, 81. 

Orept, br. Monat = dem matedon. Yrrspßegs- 
Taios, los. 8, 4,1. 

&to(r)Lıpa, Ort in Maurit. Caes., Ptol. 4, 2, 26. 

@iev, m. Östtmann (bdot. = Bor), Drcho⸗ 
menier, Keil Inscr. boeot. 1, 2. 111, 82, Thebaner, Mion. 
8. ııı, 530. — Curt. n. 7. Leak. n. 87 u. Inser. 
1565 nad Conj. 

Operröpvpis, ws, zöun in Aegypten, Inser. 2, 


3692, Sp. 
Opobıs, sms, Fi (Said. Ou. Övoue Imdsxdr), 
b. Ptol. 4, 5, 51 Bpovts, Bodftebt (fo nach Hier. 


in Ies. 46, 1), St. in Aegypten Im »ouös Boulrne, 
wie ihn Pier. 2, 106 annimmt, ber aber foäter mit dem 
Mendefifchen vereinigt wurde, baher nach Arist. or. 47, 
p. 610, Ptol. a. a. DO. u. los. b. Iud. 4, 11,5 in 
dieſem gelegen, f. Luc. rhet. praec. 24, Phot. 65, b, 11, 
u. St. B. s. v.u.s. 'Eouovmoiss, Bifchoffefis, Soer. 
h. e. 2, 28, 18. &w.Öpouirns, St. B., Socr. h. e. 
4,23, 69, u. Opovatos, Sozom. B, 14, extr. (Ios. c. 
Ap. 1, 1, 15 nennt auch einen König von Aegypten 


s.) 
®oal (dat. jo) vraos, Spigbergen (f. Buttm. 
. Lex. 2, 64) lleine Klippeninfeln am Ausfluß des 
Acheloos, die Spigen der Echinaden, j. Gurfolari, 1, 
fonft noch ’Ofetas genannt, w. f., Od. 15, 299, St. B.s. 
4ovilysov, Eust. Il. 805, 46, Suid., Strab. 8, 851. 
10, 458. 

©oäva, f. Bdva. 

Obava, Rafchenberg (nad Arr. u. An. nach Odas 
benannt), urfprüngl. Name für Tiava, w. f., Arr. 
p. pont. Eux.6,4 (St. B. s. Töave), An. p. pont. 
Eux. 41. 

©oävraov, n. Rafhenberg (Sturmhaube), 1) 
dxgov, Borgebirge auf der Infil Karpathos, Ptol. 5, 
2,83. 2) Küfte von Rhodus, den Sporaden gegenüber, 
Strab. 14, 665. 

@oävraos, a, ov (f. St. B. s. ’Aßavtis), ben 
Xhoas, den König im taurifchen Cherfones betreffend, 
= Taurica, fo sedes, Sil. 14, 260, bann Bein. ber 
Diana, Val. Flacc. 8, 208, Ov. Ib. 884. 

®oayrnävds, m. Rafıhig, Maunen., Inser. 3, 
4880, e.1. g.h. 

©oavrıds, ados, 1. Tochter des Thoas in Lemnos, 
== Sppfipoleis, Ap. Rb. 1, 687 u. Schol. — 712, Ov. 
Her. 6,163. 

Gcoavris, f. Rafchig, 1) eine Phyle in Aleran« 
dria, nah Odas, den Xemnier benannt, Satyr. b. 
Theophil. ad Autolye. 11, 94. 2) = ®oavtsds, w. ſ., 
Stat. Tbeb. 5, 650 u. 700. 

©b6afos, m. (?) (nah Welder Tril. S. 682 To⸗ 
beit), Bein. bes. jo, Hesych. (Schmidt vermuthet 
— fo daß er von der kretiſchen Stadt fo benannt 
fäi). 

©6apıs, sos, m., b. An. per. p. Eux. 80 @odpsog, 
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ou, ZTora uoc, Ruf (rush vom ſchnellen Lauf), Kuͤſtenfl. 
im Pontus Polemoniacus, Arr. p. pont. Eux. 15 
(22), 8. (Plin. 6,7, 7 erwähnt auch eine Stadt Thoar 
auf der Zufel Meninx.) 

Séas, äol. Boass (f. Choerob. in B. A. 1198, 
An. Ox. 111, 238), gen. avyrog, body bei Wesch. u. 
Fouc. 818 u. 417 u. nad B. A. 1188 auch Goc, 
dat. Odavts, acc. ®öavra, Hes. in B. A. 1183 auch 
®öar, f. Ahr. Dial. i1, 410, voc. ®das, Eur. I. T. 
1486. 1474, u. @da», Il. 18, 222. 228, ep. Anth. 
211,10, Raſch (Oocc, ds bxüvr ndda tı9els Icov 
nregolg als todvou'’ Arts 1öds nodwxslas yapıy, 
Eur. I, T. 82 u. ff), 1) Sohn des Dionyfos u. ber 
Ariadne, K. von Zemnos, Il. 14, 280 u. Schol., Her. 
1,188, Ap. Rb. 1, 621—624 u. Schol. — 4, 426, 8., 
D. Sic. 5, 79, Apd. 1, 9,17. 8, 6,4, Soymn. 844, 
Apost. 10, 65, Phot. lex. s. Arjuvıov Blinwy, Et.M. 
695, 26. 712, 51, Tzetz. Lyc. 1875, Hyg.f.15, 4. 
&r wurde Heros, daher führte die Phyle in Alerandria 
(f. Ooavıks u. Satyr. a. a. D.) feinen Namen, u. 
war abgebildet, Anth. ııı, 10. 2) ©. bes vorigen, Schol. 
Stat. Theb. 4,771 u. viell. I. 28, 745. 8) S. des 
Boryſthenes, K. in Tauris, Berfon in Eurip. Iphig. 
Taur., Eur. I. T. 32. 1285, ö., Luc. Tox. b. Ant. 
Lib. 27, Hyg. f. 121, Ovid. Trist. 1, 8, 28. ıv, 4, 
66. Pont. 111, 2, 59, A. Nach ihm wird die Krimm u. 
die Diana Thoantea (f. Bodvresos) benannt u. ebenfo 
die St. Odava für Tiave, Arr. p. p. Eux. 6,4. 
An. p. p. Eux. 41. 4) ©. bes Ikarios u. der Peribda, 
Apd. 8, 10, 6. 5) Begleiter des Thefeus, Menecr. b. 
Plut. Thes. 26. 6) Xetolier, a) ©. des Andrämon u. 
der Gorge, Held vor Troja, Il. 2,688. 4, 527 — 19, 
289, 5. Od. 14,499, Pans. 5, B, 6. 10, 38, 5, Qn. 
Sm. 4, 508 — 12, 818, d., Arist. ep.22 (Anth. app. 
9), Hesych., Tzetz. Lyc. 780. 1011, Hyg. f. 81. 
97.114. b) K. von Xetolien zur Zeit Hannibals, Pol. 
21,14. 22,14. 26. 28,4, D. Sic.29, 18. 84, App. 
8yr. 12, Strab. 6,255. 7) Tiojaner, a) Il. 16, 811. 
b) Begleiter des Aeneas, Virg. Aen. 4, 415. 8) ©. 
des Ornytion, Korinthier, Paus. 2,4, 8, Schol. Eur. 
Or. 1087. 9) @uböer aus Oreos, Dem. 9, 59. 10) 
Rhodier, Pol. 80, 8. 11) Tyrann von Milet, 05 negd 
®oavta, Plut. qu. gracc. 82. 12) Maznefler, ©. des 
Mandrotorus, Satrape von Gebrofien, Arr. An. 6, 
28,2. 27,1. Ind. 18,7. 18) Inser. 8, 4868. 4866, 
t,6 u. 18. 14) alter Name bes Fluſſes Achelous, Str: 
10, 450, St.B. s. ’AyeAwog. 17) Pferd des Amphias 
taus, Schol. Pind, O1. 7, 21. 

Obaca, f. Schnelle, T. des Teufros, Mutter des 
Priamos, Schol. Il. 8, 250. 

O65PBnkor, früherer Name ber Iberer von Bößndos, 
©. tes Japheth, benannt, Ios. 1, 6,1. (Auch ein Sohn 
des Lamech hieß @6ßeAog, Ios. 1, 2, 2.) 

®oydpa, St. in Serica, Ptol. 6, 16, 8. 

Obn, f. Schnelle, 1)T. des Okeanos u. ber Te⸗ 
tbys, Hes. th. 854. 2)T. bes Nereus u. ber Doris, I. 
18, 40. 

Boßöpens, m. K. im Bosporus Maeot., Inser. 2, 
p-95,b. 111,b. 115,2, Sp. 

Borvlas, m.Schmaufer, Mannsn., Inſcht. v. Daulia 
bei Ross Inscr. Ined.n. 81, K. 

Borvis, 1. St. in Aegypten, riell. das Thomu in It. 
Ant. p. 166, Agath. de mar. Erythr. fr. 22 (Müller 
vermutbet Gĩyic, f. Oic). 

®orylav, m. Delphier, Inser. 1692. Aehnl.: 

©olvay, wros, m. Syracuſer, Plut. Pyrih. 28, 


Balvov 
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(Bei Suid. ficht Bolvawos Ypodeneyos Zupaxod- 
cos). Achnl.: 

Botvos, Schmaufer, Athener ("Ayxvinder), ©. 
tes Apollothemis, Philhift. Heft 6 — 7, tab. unica, K. 

OoAddns, m. Name tes Kronos bei ten Bhönigiern 
a. Syrern, Damasc. v. Isid. 115. 

©oAopatos, m. 1) Räuberhauptmann, Ios. 20, 1,1. 
2) 8. der Geſſirer, Ios. 7, 1,8. 

BoAdyov ‘Paßlawuov (Erst), Inser. 8, 4525, Add., 


p. 

@8Xos, 7, (nach 8. Emp. gramm. 1, 148 auch 6), 
Kuppel, a) öffentl. Gebäude in Athen, worin ſich bie 
Prytanen und andere Beamte aufbielten, Plat. ap. 82, c, 
And. 1,45, Dem. 19,249, Paus, 1,5, 1, Poll. on. 8, 
155. b) Gebäude in Epitaurus, Paus. 2, 27,8. ©. Lex. 

@oAo0s, oivtos, nölıs, St. in Africa propria uns 
weit Karthago, App. Lib. 18. 

Oopavay, Kaftell bei Izala, Thphlet. 2, 10 (86, 
5), Sp. 

ut Oouı., w. f., Inscr. 4, 9868, Sp. 

®6os, m. Schnelle, Hund des Altäon, Ovid. met. 
8,220. 

Oomta, Kapda, Inscr. 4, 8774, Sp. 

Oöpar, b. st. B., Suid. u. Phot. 98, 11 ®opal, 
Scheilen dorf (d.i. Beſchälerdorf, wo nit Auffen» 
dorf, denn Jogdvag ob. nach Schmidts Conj. Jopdr. 
dis ik — Fe bei Hesych.), attifcher Demos der Antie 
ochiſchen Phyle an der Wefttüftedes Landes zwifchen An⸗ 
«prus u. Xampträ, Diod. b. Harp., Et. M.u. d. o. a. St. 
En. © , Pl. eig, acc. &ag, Strab. 9, 898 (v.1. 
®ogels), Inser. 172, Alt. Seew. x, c, 92, Ross Dem. 
Att. 17, b. Plut. x oratt. Andoc. 1 ®opebs. Adv. 
Sopabev (Inscr. 172), Oöpafe, Oöpacrı, St. B. 

op&vıos, Ttios, römischer Voltstribun, D. Cass. 
58, 27. ©. Bupdrsos u. Govpdrsos. 

®opärns, m. Sämig (= 6 Sogaios Heads. Ly- 
cophr. 862, wo dies in Schol. auch anspuoy6vos xal 
ysvvntaxoc erlläct wird), Bein. des Apollo in Lace⸗ 
tämon, Hesych. 

Gopyäpns, m. ©. bes Gomares, von welchem bie 
Vhrngier den Namen Gopyaualos führten, Ios. 1, 6,1. 
;» @öpıyyor, Bolt, Proc. Goth. 1, 12. 2,28, Sp. 

Oopıxiov, m. Schelle (f. Odpsxos), Mannen., 
Philhiſt. T. ıv, p. 272, K. 

®optxds (fo nach Theogn. 60, 9 zu betonen), b. 
Strab., Harp., Nonn., Nic. Dam. ®öpixos, b. Nonn. 
gen. ep. olo (d,f. Strab. 9, 899), in Et. M. u. codd. b. 
Thuc.8, 95 Bopunös, ala Fehler der Abfchreiber bezeichnet 
von Lob. path. 841, Schellendorf, eine ber 12 alten 
Städte Attitas (Eratosth. b.St.B.s. Zozv, Hecat. b. St. 
B. s. v.), dann Demos ber alamantifchen Phyle an ber 
Oſtkuſte, j. Ruinen bei Therifa (vgl. Dem. 89, 80, 
Harp., Suid., St. B., Hes., Et. M., Schol. zu Soph. 
0.C.1591, Inser. 112. 121.148 u. Alt. Scew.). ©. 
Her. 4, 49, Thuc. 8, 95, Xen. Hell. 1, 2, 1. vect. 4, 
48, Scyl.57 (tefyog xal Asutves duo, cod. sis 
xög), Isae. b. Harp., Strab. 9, 897 — 899, d. 10, 
485, Nonn. 18,187, Diod. b. St.B., Nic. Damasc. 
fr. 58, Apd. 2,4, 7, Schol. Od. 11, 821, Mel. 2,8, 
6, Plin. 87, 5, 18. Ew. Boplxıos, Att. Seew. x, d, 
&.880, Inser. 191. 192.648, Ross Dem. Att. 5. 85, 
Dem. 21, 82. 121. 89, 7.10. 87. 40, 52, nad} St. B. 
auch Bopıxebs. Adv. Bopıxövße, nad Th. h. Cer. 126, 
Sopixot, in Th. Inser. 162, 8. 16, u. dx Bogsxoö, 
St. B., ®ogıx6», Inser. 189, 20. Nicht hierher ges 
hört nach Herm. wegen ber Lage Bopixsos ziergos 


8068 


(Sturstopf ob. Schellenberg), ein Berg in Aitifa, 
Soph. O0. C. 1695, wahrf. Doriscum Prom. b. Plin. 4, 
7,11 (v. 1. Thoricos). 2) @ögsxos, m. Schelle (ahd. 
scelo, Beſchaler), H:108 des Dimos, Hesych. 

Bopıao%9, Befantter bes Belifar, Proc. b. Goth. 8, 
11. 87, Sp. 

©®6pros, m. (Thorius, Torius nah Varr. r.r. 2, 
1,10 Stier), Zmougsos @dpsos, römifcher Volles 
tribun, App. b. civ. 1,27. 

Sopioiv, 8. ber Gepaeden, Proc. Goth. 8, 84. 4, 
18. 27,8p. 

®spvaf, axos, 1) m. Schemel (kenn nah He- 
aych. it 9.— bnonödsor, tab. in Schol. Theoer. 15, 
60 auch @gsvak genannt, ähn!. Kaiſerſtuhl), Berg 
in Argolis, im Gebiet: von Hermione, ber fpitere Rus 
tudsberg, Paus. 2,86, 1, Aristot. in Schol. Theocr. a. 
a. D. 2) m. Berg u. Ortſchaft in Lafonifa, mit einem 
Heiligthum des Apollo Pythius, Her. 1, 69, Paus. 8, 
10, 8, Nic. Dam. b. 8t. B., Hesych. Ew. Bopväxıos, St. 
B., dab. Bein. des Apollo, Hesych. 8) f. M. des Bus 
phagos, T. des Japetus, Paus. 8, 87, 1. 

[:] 6 notauds, Riß d.i. reißend fehnell, von 
sopelv fpringen, Fl. in Sardinien, = @upaog, w. ſ. 
Paus. 10, 17,6. 

®otBovva, St. in Maurit. Caesar., Ptol. 42, 82. 

Sovßovpßpo, St. in Africa propria, Ptol. 4, 8, 85. 

s —— xoMwrla, St. in Numidien, Ptol. 4, 
1, 29. 

® ue(x)a, St. in Numidien, Ptol. 4, 2,29. 

Boößovris, St. in Africa propria, Ptol. 4, 8, 29. 

Oovyelrav, ovos, m. Onttlich (f. Bsoyeitar), 
1) Athener, Ross Dem. Att.45. — 2) Anderer, A. Rang. 
11, n. 1874. 

S —— ovc, m. Geoy. Inser. 2888, 114. 
15. 
s, m. Srommholz (f. Bsuyaridig), 
Dichter der neuen Komoödie, Mein. 1, p. 499 (Apost, 
10, 50 u. &tym. in Cram. An. Par. ıv, 148 fleht fälfche 
lid Bouxudidng). 

Oovdäxa, Ort in Maurit. Caesar., Ptol. 4, 2, 80. 

BovSaveAävas, Kaftell v. Rhodope, Proc. aedd. 4, 
11 (806, 12), Sp. 

Botönpos, m. Öotter (f. Beddnuos), Aibener, 
Archon DI. 106, 4, Inser. 280, Att. Seew. S. 840, 
68 u.daf. Bödh, 6. D. Sic. 16,32 u. D. Hal.ad Amm. 
4 fteht (falſch) Eidnuog. 

5, m. Gotiſchick (ſ. Beodäs), Athener, ©. 
des Thudiades, A. Rang. IL, n. 2849, K. 

Sovdiadne, m. Gottfchicke, Athener, B. des Thu⸗ 
des, A. Rang. II, n. 2849, K. 

Boödırwo;, m. Dsmer (in dem Einne: göttlich, 
Roh), Athener, a) Araphenier, V. des Kleon, Isae. 9, 
17—20. d) Nahlommen teffelben, c) att. Seew. 
xıyv,b,228. 4) Ross Dem. Att. 4, u. )) viel. der, 
welcher mit Phocion zum Tode verurtheilt wurde, Plut. 
Phoc. 85. 86. reg. apophth. Phoc. 18, Ael. v. h. 18, 
41. — Anderer (2), Timocl. b. Ath. 9, 407, f. 

Bovscrıos, m. (= Beodöcsog), Gottſchede, 
Mannsn., A. Rang. 11, n. 2269, K. 

5 Sovłluxòb 7 Orlızdd, Gt. in Africa propria, Ptol. 
8, 8. 

GovnAa0 7 BovaAdd (au BovaıAdd), St. im 
Innern von Libyen, Ptol. 4, 6, 24. 

5 Bobnpıs, f. Nebenmweib bes ägypt. Tophon, Plut. Is. et 

8. 19. 

0069, ſ. B9009. 


BouxAslöns 


Gowedns,m.Godberfen (f.Bsoxdesdns), Athe⸗ 
wer aus Ugrule, Ross Dem. Att. 2. 

GownAfs, Zovs, m. Coamat (f. Gsoxanc), Aiher 
wer, B. des Eurpmedon, Thuc. 8, 80—115, 8. 7, 16. 
— Gründer von Naros mit Ehalcideern aus @ubda, Thuc. 
6,8, f. Osoxdis. 

Oovrpivns,m.(—=®soxplvns, w.f.), Athener, Meier 
ind. schol. n. 10. 

Oovnp:riöns, (6), Göfhweins, Athener (Halimus 
fier), a) Br. dis Öharifius, Dem. 57, 20.21.41. b) S. 
es Gharifius, Dem. 57,20. 

Botwpiros, voc. Bovxgıre, m. Goͤſchwein (f. 
Beöxgezos), 1) Athener (Halimufier), Vater des Eurie 
beus, Dem. 67,41—67. 2) Aubere, Luc. d. mort. 6. 
— Ephr. mon. 1020, 4. 

Bovctsiöns (eigtl. 5, doch fpät. Ep. mit ð, Anth. 
:p.11. 367. ıx, 588, ep. in Marcell. v. Thuc.) gen. ov, 
roc. Bouxudidn (Herinog. method. 14, ed. Sp. ı1, 
138), pl. ®ovxudidus, Marcell. v. Thuc. 28, dat. 
Bovxvdidass, Plut. Per. 16, Gobberfen od. Gop⸗ 
pert d. 5. mit ob. durch Gott glänzend, (= Gsoxv- 
Sidns, w. f., vgl. mit Et. M. 165, 57), (8), 1) Ather 
ner, ©) ©. u.D. eines Milefias, "Adwnexider, Belde 
bere im Anfang des peloponnefifchen Krieges, Thuo. 
1, 117, Ar. Ach. 702. 708. Vesp. 947, Schol. Ar. 
Kqu. 855, Plat. Men. 94, c. d. Lach. 179, a. virt. 876, 
b, Plut. Per. 6—16, ö. Per. etFab.c.3. Nic. 2. 11. 
praec. reip. ger. 1, 8., Satyr. b. D.L. 2, 8, n. 9, Ath. 
6, 284, d. 11, 506, b. Er u. feine Leute, of negd 

ty Bouxudidnv, Plut. Per. 14, er u. feines Gleis 
den, Bouxudider, Plat.Per. 16. b) ©. des Mele- 
fies, Entel des vorigen, Schüler des Sokrates, Plat. 
Lach. 179, a: Theag. 180,0. c) ©. des Dlorus (dab. 
auch bloß d Tod ’OAdgov genannt b. D. Hal. rhet, 6, 
1, Themist. or. 4, p. 60), Halimuſiet (Plut. Cim. 4, 
Marcell. v. Thuc.), ber berühmte Gefchichtichreiber, dab. 
6 iorogsxög, Plut. Cim. 4, od. 6 dasuorwtarog 
tür ovyyoapko», D.Hal.Lys. 8, vgl. mit Plut. x 
oratt. Antiph. 7, Suid. ©. Thuc. 1,1. 8, 18, Ilgde. 
Seine Schriften: T& (tod) @ovxudidov, D. Hal. 
Thuc. 51, Luc. ep. ad Nigr. — adv. ind. 4, Demetr. 
eloc. 40. 206, Harp. s. äusnros, ein Ausfprud) von 
ifm 16 (tod) ®ovxudtdov, Plut. praec. reip. ger. 7, 
Alex. de fig. II, 20. 24. Doc fagte man auch zo 
Oovxvdideiov, Demetr. eloc. 39. 72, u. von feinen 
Schriften T« @ovxudidese, Schol. Aeschin. 1, 29. 
64, u. Bovxudtdesos yorpn, Suid. c) Acherdu⸗ 
wer, @) ©. des Arijton, Dichter. Andr. in Marcell. v. 
Thac. 4) Anderer, Inser. 188. d) Zeitgenoffe bes 
Demofthenes, Dem. 58, 23. 86. 37. 2) Pharfalier, 
Thac. 8, 92, Marcell. v. Thuc. 8) Gefandter des M. 
Verus, Suid.s. Mdgtsos (D. Cass. 71, 8). 

BoLAn CH vijaos), (goth. Tiel od. Tiule = Td- 
doc, alio Endingen), 1) bie nörblichfte Infel der 
Erde mach Ptol. 1, 24,4—8, 3, 8 8., eine der Shet⸗ 
lants⸗Inſeln, nad Andern Island oder Thilemark in 
Normegen oder Mainland, Strab. 1, 63—4, 201, b., 
Marc. p. mar. ex’. 1,6, Anton. Diog. 1 u. ff., Agath. 
ep. Iv,56 D. Per. 581 u. Eust., Schol. zu Luc. v. 
b. 2,12, Synes. ep. 147, A. Em. OovAlrns, Ant, 
Diog. 7, Proc. Goth. 2, 15, oder aud) OovAaios, St. 
B. 2) Ort in Arkadien, Pherec. in Schol. zu Soph. 
Trach. 354, viell. @%n, w. f., Müll. Dor. 1, p.412 
vermuthet > Bwun ob. IIwun. 

©o0Aıs, m., in Cedren. 1,86 ®osAns, Malal. in 
Cram. An. Par. 2, p.287,12 @00XAos, 8. von Aegypten, 


Bape'e Woͤrterbuch d. griech. Gigennamen. 
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won welchem vie Juſel Thule benannt fein fol, Sutd., Io, 
Ant. fr. 6, 9, Ohron. pasch.46, Malal. 25 (b. Ios.2,7,4 
heißt auch ein Hebräer u. Sohn des Iſacharis BovAds). 
St. der Poruari in India intra Gan- 
gem, Ptol. 7, 1,70. 
, m Schönberg. eigtl. Wunterburg, 
= "19oun, w. f., St.B.2.1$wun. 
jpavrıs, sdos, ac. ıv, m. Öoderam (d. i. Got⸗ 
tesrabe, Gottesprophet), Athener, Ar. Eqü. 1266 (Suid. s. 
äydotsos u. 4volorgarog), Hermipp.b. Ath.12,551,a. 

®ovpära, Stadt im glüdlichen Arabien, Ptol. 6, 
7, 88, Pıin. 6, 28, 82 (in Not. Imp. 22 Thamatha). 

Boyplida, Stadt in Libya interior, Ptol. 4, 6, 
80. 

Goyplıxos, m. Sohn bes Arminius, Strab. 7, 
292, a. 

Boypdpios, m. Oottſchid (d. i. von Gott geſen⸗ 
bet oder verhängt), Athener, Kiowuusös, A. Bang. 1469, 
K. 1. Bouuögsos. 

Boöpndos, m. (Botrat), Archon in Athen, D. 
Hal. Din. 18, falfche Lesart für Oedpsdog. * 

Oodpıs, m. König von Aegypten, — Gr, Gatte 
der Polydamna, Ptol. in Schol. Od. 4, 228. Vol. 
Quodss u. Bosuuwass. 

Ooöppeors, m. K. von Aegypten, f. Buscss uns 
ter Quodis, Ios.c.Ap. 1,14. ©. Boduss. 

Sobuva, a) St. der Banubarer im glüdlichen Aras 
bien, Ptol. 6,7, 81. b) &t. ber Sophariten im glüd» 
lien Arabien, Ptol. 6, 7, 87. 

2 , m. Gottfched (d.i. von Gott beſchie⸗ 
den), Athener Eöwwuusüs, Meier ind. schol. 10. — 
A. Rang. 11, 880, 

Bovvärar, (od), (Wirthlihe = Yorrdzas), il⸗ 
lyriſches Bolt, Strab. 7, 816. Aehnl.: : 

Bowvia u. Bowıäraı, wie man Bovpfa auch Bov- 
Qräras nannte, St. B. 3. @ovpsor. 

80: St. in Numidien, Ptol. 4, 8, 38. 

pov xoAavia, röm. Kolonie in Numidien, 
PtoL 4, 8, 29 (bei Plin. 5,4,4 Tynidrumense oppi- 
dum). 

Gocvovo oc ( q Bowvooeda), St. Numibiens, Ptol. 
4, 8, 80 (bei Plin. 5, 4, 4 Thunusidense oppi- 
dum). 

Bovorddh, f. OovnAd. 

Bodra 7 Bodnwar, St. im inneen Libyen, Pol. 
4,6, 28. 

Gotwra 7 Bodore, St. des innern Libyens, Pol. 
4,6, 81. 

5 ©®ovpäyıos, m. = Brodvsos u. Bwgpüvsos, Nöner, 
App.b. civ. 4, 18. 

Oobpas, m. K. der Affyrier nad Ninus, Suid., Io. 
Ant. fr. 5,5. 6,1. S. Bovppas. 

Sovpeðs, ep. dat. &s, acc. da, m. Ellinand (b.i. 
der gewaltige, fühne), Bührer des Deriates, Nonn. 
21,822, 22,66—165. 28, 116. 24, 144. 86, 290. 

Boypla, 9), 1) Ellingen (von Ellen — Kraft, dab. 
die gewaltige, ſ. sorge: a) St. im öſtl. Meffenien, 
b. Ptol. 8, 16, 22 @oögsor genannt, nach Strab. 8, 
860 das frühere Alncsa, nach Paus. 4, 31,1 das früe 
bere‘AvSsıe, f. Pol. 25, 1, Strab. 8, 861, St.B. Ew. 
®oypuäraı, Thuc. 1, 101, Paus. 4, 81,2, St. B., dah. 
die Stadt bei Paus. 4, 81,1 aud h Bovgazöv nd- 
Ag heißt, u. der baran anſtoßende Meerbufen d Bov- 
gsdıns xdAnos = Alvalos, Strab. 8,.860. b) St. 
in 2ufanien, = ®ovpsos, w. f., Thuc. 6, 61. 104. 
7,88, Scyl. 12. 18, St. B., app. prov. 8, 46, Schol. 
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gu Ar. Nub. 881 u. gu Theocr. Id. 5,1. 7, 78, Mun- 
jen bei Mion. 1,865 u. 8. 867. 0) das Gebiet von 
®ovpsos, w. f., Strab. 6, 280. 2) Ellbach (d. i. 
gewaltige Quelle), cine Quelle bei Eybaris, D. Bic. 
12,10 (Strab. 6, 268), Schol, Theoer. 5, 1, St. B. 
2 Eilinger Straße, Etraße in Bougıos, D. Bic. 
12,10. 

Bovpraxds, Ew. von Borpsos in Italien, St. B., 
ter fant, es follte eigentlih Govgsanös heißen, wie 
denn ein eingeialgener Eccfifch von Bndgsos ten Nas 
men TO Jovpsavor führte, Ath. 6, 274,d. 

©ovupiäs, f. von Bougsos, 1) Adj. mit yij, das 
Ellinger Land, Thuc. 7, 85. 2) Subst., die Eine 
wohncrin von Thurii, St. B. 

Boypreis,dwc, (6), Elli nget d. t. a) Em. von Thurüi, 
Arr. An. 2,22.2(l.d.), St.B. b) Gw. von Bougsor 
= Yöpov, Pol. 22, 12. 

Bouplpaxos, m. Wignand (. 1. ter fühne 
—— Sohn des Aigyrus, K. von Eicyon, Paus. 

5,6. 

®oupivos, a, or, ton Borgsos, 1) Adi., olvog, 
Strab. 6, 24, St. B. db) Subst, Oovpiva, Strafe 
in Thurii, D. Sie. 12, 10. 

Boypropävres, pl. Eilraben d. i. Wafrfager der 
Kolonie nah Bougsos in Italien, Ar. Nub. 882 u. 
Schol., Hesych., Suid. 

Bospior, (vi), Ellingen, Et. in Lukanien, = 
Eybarıs, das ſpätere Konıad (St.B.), Plat. Euthyd. 
271,c, And. 4,12, Arist. pol. 8, 6, 6.8, D.Sic. 18, 5. 
106. 15, 7. 16, 15. Strab. 6, 254. 255. 268. 264, 
Piut. Per. 11. Alc. 22.28. Tim. 19. Nic. 5, App. b. 
eiv. 5,66. 58, Ael.n.an. 10,88, Apd. b. D. L. 8,2, 
a. 1, Scymn. 826, Amph. b. Ath. 2,67. b, vg’. mit 
1,80, b, Polem. in Schol. Pind. N. 10,12, 8t. B. a. 
v. u. 8. Jaycpla. Einw. Botpros, gen. ov, tor. 
(Theoer. 5,72) w, pl. @ovgsor, Plat.legg. 1, 686, b, 
Thue. 6, 61. 104. 7,85, Scyl. 12, Arist. rhet. 8, 9, 
Sim. ep. 187 (Anth. xıım, 11), Pol. 10, 1, $lgte, has 
* auch ij Bovplwy nölss = Boigios, D. Sic. 

®otpiov, (10), 1) = ®orpsos, Arist. mir. 161, 
D. Sie. 12, 10, Ptol. 8, 1,12, ep. b.St.B. u. Tzetz. in 
Cram. An. Ox. 111, p. 850, Schel. zu Theoer. 5, 72.7, 
88 u. zu Ar. Nub. 831, St.B.s. v. u.8. Jupgdyior, 
Koinioa, Zißagıg. 2) Ballenberg (= Baltens 
berg d. i. kuͤhn aufſteigender Berg), Berggipfel in Böo⸗ 
tien bei Ghärcnea, weldher au "Opsonayog hieß, 
Plut. Syll. 17. 18, ven dem bort befindlichen Tempel 
fühıte Apollo den Dein. Botpios, Plut. Syll. 17. 8) 
Sum in Atarnanien, = ®ügsov, Pol. 17, 10. 

5. 

Boypuoriprar, öv, (of), Me Ellingerperfer ob. 
die bie Verſer natahmenten Thurier, eine Komödie 
tes Metagenes, Ath. 6, 228, e. 269, e. 7,827,d, B. A. 
114, f. Mein. i1, 58 u. Lob. par. 78. 

®oöpıos, 1) Adj. ven Borgos, Bouplasy Tor 
go, Xen. Hell. 1,6,19. 2) Subst., a) Gllinger, 
Ew. von Bougros, w. f. b) Ew. von Bougiov — 
@ügsov, Androt. b. St. B. 5. Bvpka. c) Elicuger, 
der mächtig anflürmende, Bein. des Ares, Gaetul. ep. 
vır, 244, Suid. (vgl. auch Boupsor). d) Eigenname, 
@ilinand, «) ein Gigant, Paus. 8, 18, 11: P) 
Grünter von Thurii, Schol. Theoer. 5, 72. 
——— f. Stadt in Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 

Goopos, m. 1) Elfinand (d. i. mächtiger, Füße 
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ner), a) Bein. des Ares, IN. 5, 80, 8. ſ. @erigsos 
db) Eigenname, Babelvichter aus Shybaris, Theon. 
prog. 8. 

Bosppas, m. — Bodpas, mw. f. K. der Aſſyrier, 
Chr. Pasch, p.68, Bonn., Sp. 

Sovp⸗, f. Ellenfwind G. i. die mächtig, ſchnell 
anftürmente), 1) M. des Ghären, Plut. Syll. 17, f. 
Oneo. 2) bei ten Phönizieın die fpitere Xodoap- 
ss, Erflirerin der Schriften des Thaaut, Phil. Bybl. b. 
Eas. pr. ev. 1,10. 

Boveväße, f. Gemahlin des Arminius, Strab. 7, 
292. 

Bodo, f. Bounne. 

®ovreis, m. Inser. 8, 4716, Add., Sp. (Bobreus 
Hereuivsg, Aegyptier in Soalhir, Letr. rec. 2, 443.) 

®ovripiöns, m. — Bsotsuidns, Ahiner, Paveoc. 
Att. Seew. vır, b, 26. 

®otrinos, m. — Beötswog, Atdener, gegen welchen 
aus eine Mebe geſchticben, Harp. s. Zleoyacı)- 
ser. 

Bouhäune, ovs, m. Baupp, Athener, Ar. Equ. 
1102. €. Beogpärns. 

Oovpedläne, — BE09., Töpfer, Inser. 4, 8214. 

Ooshpaoros, (6), Alfred (f. Beögpuazog), Athes 
ner. Ar. Vesp. 1802— 1816. 

Oovxaplev, wvos, m. Gofweins (k. i. Gottes 
Sreund), Bullener, Inser. 172. 

Botapıs, m. K. von Aeaypten, b. Hom. Od. 4, 
126 MoAvßog, Afric. b. Syne. 72, b. 73, b. 169, 
Eus. Chron. p. 102. Armen. 1, 216. 

Obov, wvos, m. Scharff, 1) ein Bigant, Apd. 
1, 6, 2. 2) ein Begleiter des Bacchus in Indien, 
Nonn. 28,112. 3) X. von Aenpten. Luc. Alex. 5, 
= ®ör, w. f. 4) Troer, 0) ©, des Phinops, Il. 5, 
152. b) einer, din Odyſſeus erlegt, DI. 11, 422. e) 
einer, ber das Lager angriff, 11. 12, 140. d) einer, 
den Untiohus tödtete, Il. 18, 545. 4) cin cdler 
Phäafe, Od. 9, 118. — Vgl. Schol. IL. 18, u43. 

Bbucra, f. Baltfwind, tie fühne, ſchnelle, 1) die 
perſonificirte Eile, Emjed. 18. 2) T. tes Pbor⸗ 
196, M. tes Belyphem, Od. 1, 71, Nonn. 39, 298, 
Porplı. antr. nymph. 85, Hesych. 

©osrns, ov, voc. Bowre. m. Schnelle, Herold 
des Meneitheus vor Troja, 11. 12, 342. 848. 

Opaucioᷣ, f. Bein. der Aphrodite (t. i. Hartläns 
bern, Thracierin), Hesrch. 

Opatkıos,m. = @puxsos, St.B. s. Bpgzn. 

Opdirca, f. = Bpgıra, Hartländern, Et. M. 

Oparorös, f. Bruch (= Beaicros, w. ſ.), St. 
in Elis, D. Sic. 14, 17. 

Opgan, ns: (N), tor. (Inser. 8 5984, c) Opdka, 
gebe Hartland (b. i. harte, raubes Land, 

euxis Tocxſc, f. Lob. par. 47), 1) uiſprungl. 
ter ganze Noiden Europas oberhalb Griedenlants, 
alfo mit Macevonien im ©. und Efnthien im Nor⸗ 
ten, ſpäter Europa von der Nordzrenze Macetoniens 
bis an Iſter, fo daß das jenfeit des Iſter gelegene 
nörblichere Land Efyihien hieß, bei ten Mömern aber 
nur ber füröftlichite Theil dieſes Landſtrichs füͤdlich 
vom Häimus, Thuc. 1, 100-7, 27, 6., FIlgde. Die 
frühern und fo auch noch die fpätern Didter mit Auss 
nahme von Babr. fab. 12. 18—85, ſowie ep.xt, 244 
nannten 6 Bonxn, w. f., früher aber foll c6 Mioxn 
or. "Apfe geheiben haben, St. B., Eust. zu D. Per. 
822. Mau un:erftied im Allgemeinen 7 Bogen 7; 
dv Aolg, Xen. An. 6,4, 1, bas bithyniſche Thracien, 
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der Landſtrich von der Mündung des Pontus bis He⸗ 
allen, und ein europãiſches, Xen. An. 7, 1, 14, 6., 
vgl. mit Eust. zu D. Per. 822, oder 7) Ayo ®e. (das 
Land der Odryfen) und 7) magddsog Bp., Dem. 8 
arg., oder nahm auch ein Fo Bo. d.h. ein außer 
Halb ter Gherfones gelegenes an, Zosim. 5, 21, und 
n ixtag Bpgxn, St.B. s. Toro, I ’Actızi @o., 
Scymn. 729. 2) ro zig @ogens doog (Sartberg) 
Ort in Byzanz, Hesych. Miles. fr. 4, 16 (Codin. 
”Agpgodtıns 5005). ©. Opgxıov u. Opgxsos. 83) 
Tochter des Decan und der Parthenope, Andr. in 
Tzetz. Lyc. 894, St. B. — eine weife und der Zaus 
berformeln und Kräuter fundige Nymphe — der Mes 
dea, Arr. b. Eust. zu D. ‘Per. 822, M. des Trieres, 
Arr. b. St. B. s. Temoec, u. des Bithys, App- b. 
Mithr. 1, von welcher daß Land Thracien benannt fein fol. 

@paxncravol, pl. Thphn. 692,8, Sp. 

Opaxteroı, (of), tie im Mittelalter aus Tpracien 
nach Kleinaſien (Karien, Lydien, Ionien) verpflangten 
Tpracier, Const. Porphyr. de them. 1, 8, daher 7 Bpg- 
xnalav ysppörnaos, wiees ſcheint, von der knidiſchen 
Halbinfel in einer eingefhobenen Stelle des St. B. =. 
Alyas, und die Landſchaft, rd @pgxijcsov od. Bpg- 
xnalov $tua, Eust. ju D.Per.822, Const. Porph. a. a. 
D., Ephr. mon. 4088. 

Opaxldar, (08), Hartunger (f- Bogen), Abtheis 
fung oter Geflecht der Delphier, D. Sic. 16, 24. Sg. 


Opgxidas, m. Mannen., Wesch. u. Fouc. Inscr.D. 219, - 


E 

Opexite, ſich thrafifch betragen, thraliſch Sprechen, 
Apollon. adv. p. 572,8, St.B. 

Opasırda, 7, öv, = Bodxsos, w. f., 4. ®. Bo- 
enogos, Eust. ju D. Per. 140, Iußgos u. Zdpog, 
Eust. zu D. Per. 524, #9v05, St. B. s. Bolyes — 
Bißes, õ. Strab. 7, 881, fr. 46, Mano⸗-, Luc. Iup. 
tr. 21, nödeuog, Ach. Tat. 1, 8. Subst. Opgxexd, 
Schrift eines Sokrates, Plut. parall. 18. Adv. Opa- 
xıxös, Et. M. 70, 87. 

Opdxiov, (16), Harbed. 1) ein Play in Byzanz, 
Xen. An. 7,1,24. Hell. 1, 8, 20. 2) bie thragifche 
Bevölkerung, Paus. 1, 9, 5. 8) ein thragifcher Heer» 
Saufe, os. 17, 8, 4, f. @pgxsoc. 

Opgxsos, ia, in app. prov. 3, 21 aud) Opgxeia, 
sov, Hatther, a) yn), Scymn. 740, An. p. pont. Eux. 
84, Prisc. Pan. in Euagr. h. eccl. 2, 14, ywpfa, Strab. 
10, 471, napuAle, Strab. 1,6, zöuas, Xen. An. 
7,1,13, Plut. Luc. 9, öAss, Strab. 14, 644, den, 
8trab. 2, 71—10, 471, ö., Theophr. h. pl. 4, 5,2, od. 
öggöds, Zos. 5, 21, u. Bpgxsov dgos — To is 
Oodens 5g0s, w. f., Polyaen. 2,2,6, Eust. zu D. 
Per. 428, u. Bogxiaı nölas in Byyanı, D. Cass, 


74,14, in Amppipolis, Thuc. 6, 10, Polyaen. 4, 12) 


od. ai Bo. töy nuAöv, Thuc. 5, 10, insbef. 00. 
Aluoc, St.B. s. Kaßacads u. "A9wg, Plut. Alex. 
72, ferner 5 @p. Xepgövnaos, Seyl. 67, Scymn. 
698, Strab. 2, 92—7, 881. fr. 52, d., auch 7) xara 
zov Bogeny X., Sirab. 2, 108, od. 7) iv Obgen 
X., Strab. 7, 831, fr.658, D. L.1,2,n.2, otöua, 
Eust. zu D. Per. 764, u. (d) @g. Bdonopos, auch 
6 Müosog genannt, An. p. pont. Eux. 1, Strab. 2, 
125. 12,566, Piol. 8,4, 3—8, 17,2, ö., Marc. epit. 
p-Menipp. arg. u. 6—9, Enst. zu D. Per. 140, ober 
6 B. d ©ge., An. p. pont. Eux. 90, 60. Idiacca, 
der obere Theil des ägälfchen Meeres, Strab. 1, 28, 
Schol. 11. 9, 5, u. @g. Zauog od. Zuuo9pgxn, Strab. 


10, 457, Heracl. Pont. 21, Eust. ju D. Per. 624,. 
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E9v0s, #9vn, Strab. 7, 289—12, 564, 8., Paus. 9, 
29, 8, Polyaen. 7,23, An. p. p. Eux. 11, S.B. « 
Bavaylaas — Zxödes, d., ähnl. YdAov, Strab. 12, 
542, yövos, Paus. 7, 5, 8, azpazst, Thuc. 2, 29, 
oripog, Ios. b. Ind. 1,83,9, y&oge, Plut. Aem. Paul. 
82, novaszı), Strab. 10, 471, ebent. icpd, ferner dvd- 
para, Them. or. 11, p. 151, lecd, xguuor, Aeln. 
an. 2, 1, asgof, Dem. 8, 45 (10, 16), Assodaate, Ath. 
2,56, f, olvog, Ach. Tat. 2, 2, endl. vduss, Xen. An, 
7,2,28. 88, Ath. 11, 781,d, z2.:9n, Eunap. Sard. fr. 
42, u.’0pgpes d Bpgxsos, Clem. Alex. cohort. p. 15,8. 
str. 5, p. 672, Tzetz. ad Hea. op. 175, a. Insbeſondere 
war fprihw., von hinterliſtiger Auslegung eines Were 
trage zu fagen: Bodxsa napeupsais, Ephor. b. 
Strab. 9,402, Zen. 4, 87, Suid., app. prov. 8, 21 
— nap.). ©. Bpnixsos. 

paxort, Adv. auf thracifh, Theoer. 14, 46 (nach 
ben Schol. =’RAvgsozt ob. BovAyagısık), 3. Emp. 
adv. matb. 1, 218, St.B. 

Opaxopolrme, ov, m. Hartlandsgänger d. h. 
der zu den Thraliern geht, Ar. fr. 198, D. 

Opgxav 1) zuun, 1. Hurzgerode, Bleden bei 
Antiochia, Ew. Opgxoxeufrns, St.B. 2) azie,— 
Hosx(an, w.f.. Antiph. b. Harp. s. 'Roual. 

Opaxeos, a, ov, thracifch, Theod. Metoch. 

® os, = Bepiußos, b. Scyl. 66 Bpayßnis, 
vielleicht Axga, St. u. Vorgebirge in Macevonien, 
St. B. Ew. Bpapßator, attifche Tributliften bei A. 
Rang. 1, n. 186. 187. 189, u. ©; too, St. B. 
Dies aud als Adj. Bpaupovala despis, Lycophr. 
1405. 


Opantras, (Banter?), Em. einer Stadt in Ka⸗ 
rien, A. Rang. 1, 135, K. 

Bpaviyar, ſ. Toantıyas. 

Spãt᷑ (fo, weil es Spnärefis fei aus @gask, wor 
für Theogn. in Cram. An. 11, 18 Ogai£ bat, zu bes 
tonen nach Eust. zu D. Per. 822, Et.M. 86, 54 u. s. 
v., Regg. Pros. n. 126, p. 449, Cram. An. 1, 25, 
Arcad. 125, 6, vgl. mit Xen. An. 7,8, 26. 7, 6, 41. 
Cyr.1,1,4, Eur. fr. xvıı, 456. Lyc. or. 100, Ar. 
Lys. 568, Strab. 14, 655, Polyaen, 7, 25. 8, 40, 
Plut. Crass. 8, Paus. 5, 12,7. 26,8, App. b. civ. 4, 
186, St. B., ö., Menandr. b. Apost. 8, 91. 2, 27, 
während Plat. Charm. 156, d (ed. Bekk.), Arist. pol. 
6, 10, Pol. 6, 65, App. b. eiv. 1,116, Ath. 4, 151, c. 
7, 272,f. 11,489, e, 8. Emp. adv. Gramm. 8, 288, 
Porph. abst. 1, 89, Schol. zu 11. 15, 741 u. zu Ar. ö., 
Et.M. 3., Sui‘. s. 4sowöosog, Plut. v. Hom. 2, 2. 
Regg. Pros. n. 6, p. 428, 4. GopgE ſteht, Hartge, 
Hartländer (fo wird von Et. M. 277, 53 der Bei⸗ 
name des Grammat. Dionyfios unter andern erklärt 
dia 10 Toayd ws Pavi)s, während Theod. b. Arist. 
rhet. 8, 11 e6 mit ſodris zufammenftellte, alfo 
Sture d. i. Störer) att., ion. u. port. Sonſt u. 
Gent, doch ſteht auch in ep. Antp. Plan. 176 664565. 
Nach Et.M. 248,81 6 u. i. vgl. Lob. par. 99, 1) 
Adj. Mno⸗, Ael.n. en. 16, 25, Inresg, Plut. Luc. 28, 
Innagyos, Polyaen. 8, 40, operdovjtas, App. b. 
eiv. 2,49, dogupögos, Plut, Dem. 29, Asus, Eur. b. 
Lyc.100, äv$gwnos BacıAsös, Dem. 28,188, Pa- 
asAsüg, Dem. 18, 244, Schol. Aeschin. 2, 84, dv- 
$g0m0s, Antipb. 5, 20, dvrje, Ar. Lys. 568, Xen. 
An. 7,8, 26, Plut. Crass. 8, Ath. 4, 151, c. 2) Subst. 
a) Einwohner von Thracien, welche nach Jos. 1, 6, 1 
früher @esgels hießen, f. Bpgen u. vgl. Thuc. 1, 100 
—7,27, d., Ar. Lys. 568, Ilgde, bei Plat. rep. 4, 
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485, 0 aud dur ol zar& hr Opdan» bejeläinet. 

Man unterſchied of dv Eigann Gogxes von ben 

bithynifchen (*Acsewols), Xen. An. 7,6, 82. 8, 25, 

Eust. zu D. Per. 822, u. nannte leptere (05 nepd 

Bı3vvlav xarosxoüvres, D. Sic. 14, 88) wohl auch 

@ogxes Bı$uvol, Xen. An. 6,4, 2, Scyl. 92, Art. 

p. p. Eux. 18, 6, vgl mit Strab. 12, 541, Eust. zu 

D. Per. 322, Schol. Ap. Rh. 1, 1110, au) (od) @e. 

ol Bs$vvof, App. Mithr. 1, Arr. An. 1,29,5. Und 

fo gab es @päxes Iotoos, Scymn. 891, 8g.’Odov- 

cat, Xen. Hell. 8, 2,5, ®p. Biotovss, Scymn. 675, 

Strab. 7, 831, fr. 44, 600. Tiras u. Mücos, Strab. 

7,295, KoößvLos, Scymn. 750, An. p. pont. Eux. 

80, TodAisos, Strab. 14,649. Sie galten ale mord⸗ 

gierig, 'Thuc. 7, 29, D. Hal. rhet. 11, 5, u. als treulos 

und meineitig, dah. das Sprichw. Bpgxss dpxe odx 
intotavtas, Maeand. b. Suid., Plut. prov. 56, Dio- 
. gen. 5,25, Zen. 4, 82, Macar. 4, 70, Apost. 8, 91,c, 

Phot., u. follen Menſchen für Salz zu Sklaven ver 

tauft haben, Et. M. 74, 81, fo daß e6 fprichw. hieß: 

GogE siyeris el (mpös Ehus bvnulvos ob. 1yo- 

guauevos), Apost.8, 91,1, vgl. mit 2,27. In Xen. 

Cyr.1,1,4 u. Polyaen. 7,25, fowie Dem. 28, 182. 

183 bezeichnet d BpgE den König von Thracien. b) 

ein König, von welchem die Thracier ihren Namen hate 

ten, Const. Porph. de Them. 2, p. 46. c) Bein. bes 

Grammatikers Aelius Dionyfius, Suid., Strab. 14, 

655, Ath. 11,489, a, Et.M.808, 18. 747, 21, Alex. 

str. 5, p. 672, f. Osovöcsos. d) Bein. eines Dionyfius, 

der Truppenführer unter Ptolemäus Philopator war, 

Pol. 5, 66. 

Opaoderros, —= Bpaöatos, Tib. Iul. — Philostor- 
gus, Inser. 8, 6669, Sp. 

:/ 5, m. K. der Vandalen (+ 528 n. 
&hr.), Procop. b. Vand. 1, 8, Theoph. p. 288, Iorn. 58. 
G lxov, Name eines Kaſtells in Thracien, 
Proc. aedd. 4, 11 (806, 87), Sp. 

Opäctas, ov (fo Pol., D. Cass. 66, 12), @ (D. 
Cass. 61,20) u. au (arfad. Inser. 1518), (6), Kühne 
(f. Et. M.579, 25), 1) ®. eines Ptolemäus, Pol. b, 
65. 2) Delpbier, ®. eines Timofles, Curt. A. D. 8. 
8) Epheſiet, Mion. 111, 87. 4) Tegeat, Inser. 1618 
(wo Kisaos las "Eav ficht, u. Keilan. ep. 71 Kitas 
Bpaad«v vermuthet). 5) Römer, a) 6 Houndsos de 
di Bgaakag Hatros (D.Cass. 61,15) aus Patavium, 
Sonfular u. Echriftft. unter Nero, Plut. Cat. min. 25. 87, 
D. Cass. 61, 15. 20. 62, 26. 66, 12. 67,18, Tac. Ann. 
16, 21, Suet. Dom. 10, u. Them. or. 17, p. 215 (v.1. 
Opaoelas). b) 00. Hploxos, Verwandter des Bor 
tigen, von aracalla 212 n. Chr. ©. ermordet, D. 
Cass. 77,5. 6) Andere: Inser. 1578. 2,2230. 2698, 
0, 6, 7. 16. 

Opäcca, f. Theudenande (d.t. kuͤhne), Schiffs⸗ 
name, Att. Seew. iv, e, b. 

Opärslas, m. Kühne, Kydantide, Ross Dem. Att. 
5 (Snfchr. in meinen Heften, K.). Aehnl.: 

Opärets, Ews, m. Pothagoreer aus Metapont, 
Iamul. v. Pyth. 267. 

‚&p&orov, f.1. für Bpscosov, w.f., Suid. 

®päcros, (6), nady Eust. in Il. jet @pactos bes 
tont, Kühn, 1) Bäonier, I. 21, 210. 2) Wahrfas 
ger aus Cypern, Apd. 2, 5, 11, Ov. A. A. 1,649, Hyg. 
f. 56 — Phrasius. 8) Soldat bei ten Pholiern, D. 
Sic. 16,78. 79. 82. 4) Et. M. 455, 43, der meint, 
aß Ygral von einem Bpdasos (?) abgeleitet werben 

nn. 


Bpanöctos 


Bpassßoulos 


wwos, m, "Baldmer (b. 1. kühnes Koß, 
— d. i. fühner Rabe), 1) Athener, e) B. 
des Hagnon, Isae. 4, 27. b) Anderer, Arist. polit. 
8,6, 6. c) Teſtamentsvollſtrecker tes Plato, D. L. 8, 
n. 20. 

Opärıs (Leon. ep. Bpäcıs), ıdos, m. Kühne, 
1) leer, T. des Ariftedemus, Simon. 188 (Anth. app. 
86), Paus. 6,3,4. 2) ©. des Charmides, Leon. vIL, 
606 (wo jebod Mein. in del. Anth. gr. Odpavs u. 
@dgovos corrigirt, währen der cod. Gecoðc u. Opd- 
avog hat, weil @ kurz if, f. Oococi). 

ias, (6), nah Et. M. 454, 25 = Opa- 
zlas, alfo Hartlanbewind (f. Bodxn), d. h. von 
Thracien ber wehender, ein Nord⸗Nordweſtwind, Arist. 
mund. 4. meteor. 2, 6, Theophr. vent. 42, Suid., Plin. 
2,47,46, Vitr. 1,6, Sen. qu. nat. 5, 16 (v.1. Thra- 
cias). 

Oparörtdorpos, m. Baldberaht ob. (menn dies 
daraus entftanden, Babo d. h. als kühner glänzend), 
Mannsn., Alciphr. 8, 70. 

p&rov, Name eines Kaftells in Rhodope, Proc. 
aedd, 4, 11 (805, 11), Sp. R 

@pirsa, (N), att. (nah Et. M.) Bogıra (Ar, 
Plat., Dem., D.L., app. prov.), Hartländern d. t. 
Thracierin, 1) Adj. ze6pog, Theocr. 2, 70 u. Schol., 
yvvalxes, Them. or. 16, p.209, unıng, D.L. 2, 5, 
n.14. 6,1,n.1. 2) Subst., 7 @g., die Thracierin, 
Cen. 4,91, befonders von Sklavinnen, Ar. Pac. 1188. 
Ach. 278, Plat. Theset. 174, a, Paus. 7, 5,8, 
Ael. ep. rust. 19 (Bpdrzn). — Sprihw. war von 
denen, die ein Gelüſte unter einem erbichteten Vor⸗ 
wande verbergen, 1) Soẽtra Zni 19 taplyes, app. 
prov. 8,6. 2) Name von Sklavinnen, Dem. 69, 85. 
120. 124. 8) M. ter Polyphonte, Ant. Lib. 21. 4) 
ein bunter Meerfifch, Arist. gen. 5, 6, Ath. 7, 829, b— 
e. S. Boricsa u. Bpliccea. 

L:] ns, ov, m. Sindbald (b. i. gewaltig 
tühn), Thaſier, Schriftft. (eis or Yvarxör), Po- 
aid. b. Strab. 17, 790, vgl. mit 1, 29. 

@ woß, 0005, m. Hartmann (t. i. fühner 
Mann), ©. des Ktefippus, B. des Antimahus, Paus. 
2,19, 1, Nic. Dam. fr. 88. 

Opartas, m. Kühne, 1) Mantiner, Schriftſt. 
Theophr. h. pl. 9, 16,8. 17, 1.2. 2) Theffaler, Inser. 
Tbess.n. 8, ed. Keil, Numb. 1857. 

Opasvßotkn, T. Tzetz. Alleg. 525. Fem.zu: 

ein on, ov, voc. @gasußoväs, (6), Kunze 
(abget. aus ahd. Chuonrat d. h. Muth mit Klugheit 
derbindend, ſ. Arist. rhot. 2, 28), 1) Tyrann in Mi⸗ 
Tet, geitgenoſſe des Periander, Her. 1, 20—5, 99 6. 

ist. pol. 8, 8,8. 5, 8, 7. 19, Plut. sept. sap. conv. 
. 8, D. Hal. 4,56, D.L. 1,1,n.6. 7,n.9. 2) Eis 
cilier, a) Br. des Hieron, Tyrann in Syracus (OL. 
78, 2), Sim. ep. 196 (v1, 214), Arist, pol. 5, 9, 28, 
D. Sic. 11, 66—68, Plut. Pyth. or. 19. b) €. bes 
Xenocrates aus Agrigent, B. bes Theron, Pind. P. 6, 
15. 44. 1.2,1.45. fr. 90. 8) @leer, ©. des Aeneas, 
Wahrfager, von den Mantineern durch eine Statue 
geehrt, Paus. 6, 2,4. 18,11. 14,9. 8,10, 5. — Plut. 
mul, virt.15. 4) Lacetämonier, =) ©. bes Tonnichus, 
Diose. vır, 229 u. Plut. apophth. Lac. 48. b) Ande- 
wer, ep. ad.xı, 52. 5) Kalydonier, Lys. 18, 71— 
112, 3. 6) Mihener, a) Steirier, ©. des Lycus, der 
die dreißig Gewaltherren in Athen vertrieb, d Fnuo- 
taxdg genannt b. Dem. 19, 280, gem. d Zresgseis, 
Aeschin. 8, 195, D. ic. 14, 82, Plut. Alc. 26, baher 


Opaoudatoc 


auch wohl bloß durch d aeurös Zresgssüg beyeidhnet, 
Lys.16,15. ®gl. Thuc. 8, 78—105, Xen. Hell. 1, 
1,12—4, 8, 84, ö., Ar. Plut. 550 u.Schol.—Eccl. 208 
u. Schol., Lys. 12, 52—29, 7, d., Isocr. 18, 28, Ae- 
schin. 2, 176, Din. 1,25, Dem. 18, 219— 57,42, 3., 
Sigde. Er u. feine Leute, oĩ sg (Töv) Bpoev- 
BovAov, Thuc. 8,105, Xen. Hell. 2,4, 6, D.Sic. 18, 
40—51. 14,38, Plut. x oratt. Andoc. 9, Polyaen. 1, 
40, 9. Er wurte von Polykrates durch eine Lobrede 
verherrlicht, Arist. rhet. 2, 24, u. ber Tag, wo er das 
Baterland vom Drude der Dreißig befreite, wurde zum 
Seſttag in Athen, Plut. glor. Ath. 7, u. auch feine Nach⸗ 
tommen noch waren hochgeehrt, Dem. ep. 8, p. 1479. 
Sein Grab, Paus. 1, 19, 3. b) deſſen Sohn, Dem. 
19, 280. 290. c) der Schwiegerfohn tes Piſiſtratus, 
Plut. reg. spophth. s. Pisistr. 3. d) Kollyter, wahre 
ſcheinl. der Plut. Alc. 86 erwähnte ©. des Thrafon u. 
Gegner des Alcibiades, Beldberr u. Staatsmann, Xen. 
Hell. 6, 1,26, Lys. 26, 18. 21, Aeschin. 8, 188, Dem. 
24, 134. e) Luſier, ©. des Aefchines, Isae. 7, 18— 
26, d. Sf) Pallener, At. Seew. x,e, 89. g) Andere: 
ein Strateg (DI. 118,1), At. Seew. zııı, a, 89. — 
Sührer der Verſer. D. Sic. 17,25. — Ar. Eccl. 856. 
7) Schrift. (über Dodone), St. B. s. Jadurn, Et. 
M.298, 11, Schol. Il. 16, 283, Eudoc. p. 108, 127. 
200, Arsen. p.215. 8) Andere: Inser. 2, 2078, 7. 
2077, Add. 2214, d, Add. 

Opasvöaios, (6), b. Her. @gaavdisos (v.1. Opu- 
södnes), b. Dem. aus Z Bpnoddaos (v. 1. Opa- 
audasos), b. Liban. Deol. ı1, p. 227. 289 @pacv- 
dasos, tod p. 226 Bpaavdalos, Hartwig d. h. 
tühner Streiter, 1) Theflalier, a) &. des Aleuas aus 
£ariffa, Her. 9, 58. b) Tyrann von Theffalien, Dem. 
18, 295 (j. @pasuAcog), Theop. b. Ath. 6,249, 0, 
Plut. Dem. 18. 2) Thebaner, oradseds, Pind.P. 11 
Gt. u. v. 21, U. Apıdatos. 3) Sicilier, ©. tes 
Theron in Agrigent, D. Sic. 11, 48. 58. 4) leer, 
a) Staatsmann, Xen, Hell. 3,2, 27—30, Paus. 8, 8, 
4, ſ. Bgacviaıog. b) Eunud u. Urfache von us 
agotas Tode, Theop. b. Phot. bibl. 176. 

[-) ‚os, m. Leopold (b. h. mit fühnem Volke), 
Megen Pythagoreer, Iembl. v. Pyth. 267. Aehnl.: 

päcdönpos, m. Wagenlenker tes Sarpedon, Il. 
16, 468 (v.1. Bgaavumäos). 

® os, m. Chuonwald · (d. 1. kühn wals 
tend), Mannen. auf einer Gnoffifchen Münze b. Eckhel 
u, p. 809, a. 

Opaovdris, m. (?) Sichonier, Mion. ı1, 199, viell. 
Ogpnavxäns. 

® ‚As, dovs, ion. (Her.) £os, dor. (Cyren. 
Inser. 8, 5143, 17) sös, (6), Hartbert d. 5. als 
tühner glänzend od. berühmt, 1) Samier, ®. des Lam⸗ 
pon, Her. 9, 90. 2) Atbener, a) Thuc. 5, 19—8, 
19, d. b) £eftier (vulg. & Olov, cod. Ataßıos), 
Aeschin. 8, 115. c) Anderer, Plut. x oratt. Lycurg. 
28. d) Thriafier, S. des Naufitrates, Inser. 105. e) 
Dekeler, ©. des Thraſyllus, Inser. 225. f) Eleus 
finier, Att. Seew. xıv, d, 100. 3) Korinthier, Luc. 
d. mort. 11, 2. — ein Philoſoph, Luc. Tim. 54. 4) 
©icyonier, Mion. 8. ıv, 163. 5) Gyrender, Inser. Cy- 


ren. 2. Aehnl.: - 

Op&ownkos, Argiver, Pind. N. 10, 78. 

©paorsAaros, m. Eieer, Plut. x oratt. Lys. 7 (f.1. 
für Opaaüdasog). 

OpastAaos, m. Baller (ah. Baldheri d. 1. mit 
tühnem Heere ob. Volle), Orchomenier, Keil Inser. 
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boeot. ı1, 8 (Curt.n. 8). Var. lect. in Dem, 18, 295 
(f. Ogaavdatos) u. Ath. 12, 554, e (f. Bpdavi- 
den). 


Bpasöloyos 


pacrvMav, ovzos, m. Leonhardt (d. 5. Löwen» 
tühn), 1) cin Soldat, Ael. ep. rust.9. 2) im Plur. 
Gpaavikoriss, Poflenreißer wie Bp., Plut. Epio. 
18. 8) auf einer achäiſchen Münze, Mion. I1, 158. 
4) Inser. 2, 2448. 111, 24. 86. 2463, b, 9. 5) 
Titel eines Stüds des Menander, Ath. 6, 248, b. 

Oparöises, ©, m. Athener, Her. 6, 114 = ®ga- 
GöRaog. 

OpanöAAnos (f. Arjos), Inser. 2, 2078, 7, vgl. 
107, b, Sp. 

0 , ov, voc. Opdovils, (6), Hartbere 
thel (Demin. von Ogaavxärns, ſ. Et.M. 98, 54. 142, 
57 u. Lob. path. 187), oft vertaufcht in d. Hoſchr. 
mit Opasüdog ob. Bpdavkog, w. f., 1) Heerführer 
der Argiver, Thuc. 5, 69. 60. 2) Athener, a) Archon 
(61 n.&hr.), Phleg. Trall. fr. 49. b) ein Freund des 
Anbocides, And. 1,150. c) Seldhert bei den Arginus 
fen, Plat. Theag. 129, d, Xen. Hell. 1,1, 8—7, 29, D. 
Sic. 18, 89—101, 8. Plut. Alc. 29. glor. Ath. 1, Paus. 
6,7,7, D. Hal. Lys. 25, Philoch. in Schol. Ar. Ran. 
1196, Lys. 82 arg. Seine Leute, ol uer« Opacvi- 
&ov, Xen. Hell. 1, 2, 15. 17. — Freund des Alcie 
biades, Satyr. 6. Ath. 12, 554, f. S. Opaavdog. 
d) Trierach, Isae. 7, 5. 0) ©. des Apollovorus, 
Isae. 7, 17. 27. f) @fleufinier, Dem. 52, 20. g) 
einer, gegen den Atiſtogeiton eine Rede hielt, Suid. 
s. ’Agsoroysltov. b) ©. eines Ammonius, Perfon 
des Gefprähs in Plut. qu. symp. 8, 8, 5. 6. i) Ae⸗ 
zoner, der an einer befondern Art von Wahnfinn Lit, 
Heracl. Pont. b. Atb. 12, 554, e, Ael. v. h. 4, 
25. k) Phliafier, Dichter, Plut. mus, 21. 1) ©. 
eines Thraſyllus, Dekeleer, Inser. 224. — ®. eines 
Tprafyligs, ebenbaher, Insor. 225. Davon Ent Opa- 
o0AAm, d. h. bei feinem Denkmal zur Bezeichnung von 
Dextlichleiten, Aeschin. 1, 101 u. Schol., Dem. 87, 
25 (v. 1. OoaavAdov), Harp., Suid. 8) Siphnier, 
Isoer. 19, 545, 5. 4) Menbefier, Schriftiteller, 
Plut. Auv. 11,4. 16,2, Stob. flor. 100, 16, Clem. 
str. 1, 145. — Aftrolog und Lehrer des Tiberius 
in Rhodus, D. Cass. 55, 11. 57,15. 58, 27, wahrſch. 
auch Schriftfteller u. viell. derfelbe mit dem Mendeſier, 
f- Porph. v. Plot. 20, 21, Theon ISmyrn. p. 74—145, 
d. Ach. Tat. ad Arat. c.16. 19, Schol. Iuv. Sat. 6, 
675, Taeit. ann. 6,20. 22, Suet. Tib. 14. 62. Aug. 
98, Alcin. slsay. Plat, 4, A. ©. Bpaoudog. 5) 
Gyniter zur Zeit des Antigonus, Plut. reg. apophth. 
Antigon. 15, Senec. benef. 2, 18. 6) Inser. 162, 4, 
p. 288, b. 290,8. 4,8617,9. 7) Berg Teödgas, 
w.f., Plut. fluv. 21,4. 

@pacökos, (6), b. Thuc. OpkorvAos, — Bguav- 
Aaos, doch meift bloße Verwechſelung mit Ogdavädog, 
1) Athener, Feidhert bei den Arginufen, Thuc. 8, 78. 
75. 76 (wo bie codd. @pdavAlog haben), Lys. 21, 
7 (valg.1. OodavAdos). 22, 5. 7 (codd. Opdovärog), 
Polyaen. 1, 47. Er und feine Seute, os megi tov 
O®odaviov, Thuc. 8, 105. ©. — 2) ber 
Aftrolog des Tiberius, f. @gdavidos, Them. 5, p. 
68 (v. 1. $gaavAsoc). 8, p. 108 (v. 1. Bgdoväos). 
11,p. 145 (v.1. @gdovilos u. BpdovAos). 84, 0.8 
(v. 1. Oodavidos). — Schriftſteller, D. L, 8, n. 1. 
85. 9, 7, n. 5—18, d., Porph. Isag. in Harm. Pto- 
lem. 5, 206. a 

OpaotAoxos, ov, (6), Kühner d. 5. mit kuͤhnem 
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Heere, 1) Athener, a) Anagyrafier, Dem. 21, 78. 28, 
17. 50,52; — At. Seew. xıv, d, 82. b) Wucherer, 
Dem. 50, 18.28. c) Thorifier, Inser. 148. 2) Siphe 
nter, S. tes Ihrafpllus, Isocr. Rede 19, über feine Erb⸗ 
fHaft f.1. 9. 3) Meffenier, Dem. 18, 295, Pol. 17, 14. 
x, f. Inscr. 8, 4984, 10, Sp. Fem. zu: 
Opastpaxos, ov, voc. Bpuoduaye, (6), Wies 
neni, ahd. Wicnand d. i. fühner Kämpfer (f. das 
Wortfpiel b. Arist. rhet. 2, 28), 1) Wthener, a) Lys. 
8,14—16. b)Isae. 4,2. 6. 25. c) Aeschin. ep. 4, 
6. d) Ross Dem. Att.5. 2) Ghalcebonier, Sophift, 
Schrifiſt. u. Perfon in Plat.rep. f. 828, b u. ff., vgl. 
mit Phaedr. 261, c—271, e, 3., Arist. soph. el. 88. 
rhet. 8, 1—11, D.Hal.Lys. 6. do vi Dem. 8. Isae. 
20, Plut. qu.symp. 1,2, 8, D. L. b, b, n. 11, Philostr. 
v.soph. 1,14, Tbemist. 21, p. 252. 26, p. 828, Ath. 
10,416,a. 11, 505,c, Clem. Alex. str. 6, p. 624,0, 
Schol. zu Ar. Av. 880 u. zu Isocr. 11, 19, Greg. C. 
L. 8, 89, Arist. or. 46, p. 489, Suid., 9. Sein Grab 
mit Grabfährift, ep. in Anth. app. 859 u. Ath. 10, 
454, f. Er und feines Gleichen, oĩ negl Opuaüua- 
xov, D. Hal. de Dem. et Arist. 2. Adj. 7 Opa- 
ouudxaos founveie, D. Hal. de viDem.8. 8) Kos 
tinthier, Lehrer des Stilpo, Heracl, Pont. b. D. L. 2, 
11,n.1. 4) Tpespier, Inser. 1604, u. als Patron. 
‚xıos von einem Archiat, ebend. u. Leak.n. 
77. 4) Arader, S. des Alexander, Archon in Theſ⸗ 
falien (O1. 148, 8), Porph. Tyr. fr. 5, 2 od. Eus. Chron. 
Arm. p.180 u. ff. 5) aus Kyme? Arist. polit. 5, 4, 
8. 6) Andere, Prisc. xvıı, 25. — Inser. 2, 8441. 
[:] , ovs, m. Kühnmuth (aht. Chuon⸗ 
u: 1) Athener, Inser. 188. 2) Rhodier, Mion. zıı, 
18. 5 
Opäctpnhöns, ovc, ey. (I. 14, 10, Qu. Sm. 2, 297) 
u. Ross Inser. ined. ıır, 298 £og, dat. es, acc. £a (Il. 
9, 81. 17, 705, Qu. Sm. 2,267) u. in Profa nv 
Paus. 2, 27, 2, Apd. 1,9, 9), voc. Opaodundes, Qu. 
m. 2, 268, m. Heuwald, ahd. Hugibold, ital. Ubolda, 
d. 1. fühner Gedanken voll, 1) ©. des Neflor, IN. 9, 
81-17, 705, 8., Od. 8, 414—448, 5., Qu. Sm, 1,842 
—6, 540, 5., Apd. 1,9, 9,Ath. 14, 660, b, Paus. 2, 18, 
8. 4,81,11. Sein Grabmal, Paus. 4, 36,2. 2) v. 
1. für Beaocdnuos, w. f. 8) Meflenifcher Heer⸗ 
führer, D. Sie. 12, 61. 4) Parier, Erzgießer, Paus. 
2, 27,2, vgl. Ross Inser. ined. f. 11, p.49. 5) Her 
täer, Plut. def. or. 50. 6) Pothagoräer aus Meia⸗ 
pont, Iambl. v. Pytb. 267. 7) Yıhener, a) ©. des 
Vhilomelus, Echwiegerfohn des Pififtratus, Polyaen. 
5,14. b) Sphettier, Dem. 35, 6—8. 8) Heralleot, 
Memn. fr. 59. 60, f. Phot. 289, a, 80. 
Opaovpndlöns, m. Runewalds, Philem. lex. 


$. 42,80. 
paovanAldas, m. ( Buckard? d. i. kühn wie ein 
Schafbochk), Epartaner, Thuc. 4, 11. 
IpacöpnAos, m. v.1. von Ograüdnuoc. 
pacvpiöns, m., f. 1. für @paovundidns, Et. M. 
165,66, f. Keil on. 54 u. Lob. par. 4. 
Spao vvia, (M), Alıvn, ber Thrafimenifche See, 
Plut. Fab. Max. 8. 
Oparövvakos, ov, Kühnel, Delier, Inser. 158. 
— m. Kühnemann, Mannen., Inser. 
Opanöfevos, m. Baldewein, ahd. Baldwin d. i. 
tühner Freund. 1) Mdoxos Adorjäsos ©p., Parier, 
<hierf par. Infhr. n. 19. — Inser. 2877. 2) Inser. 
2098, c, Add. ‘ 


Opntn- 


L:/ ovs, dor. evs, m. Nandrat b. 1. 
tühnen Rath gebend, Anaphäer, Inser. Ross 16, f. Ahr. 
Dial. ı1, 215, Inser. 2, 2482, d, Add. 

Opaovarökos, j. Bapvnt. 

Opdervs, vos, m. Kühn, a) Athener, Ross Dem. 
Att. 181. b) Delphier, Inser. 1690. ©. Bangabe 
A.H. 1642. 

Opacvpay, öytos, m. Hartbert als Starter ob. 
tühn glänzend, 6 Kıxıvvsög, Inser. 658. 

Opaok, oös, f. Balthilde d. i. die kühne, Bein. 
der Athene, Lycophr. 986. 

1, avos, m. Red, 1) Athener, a) Eo- 
x+sös, Din. 1, 88, Aeschin. 8, 188, Dem. 18, 187. 
b) ’Avaxaseüg, Vater u. Sohn, D. L. 7,1,n.9. 16. 
c) Bovrddns, Insor. 147. d) Ephettier, Inser. 158. 
e) Kitynner, Boss Dem. Att. 16. f) ®. des Thrafys 
bulos, Plut. Alc. 86. 2) Spracufaner, Schmeichler tes 
Tyrannen Hieronymus, Pol. 7,2, Bat. b. Ath. 6, 251, 
e, Liv. 28, 5. 8) XTpndareer, Cie. Verr. 4, 22. 4) 
Byjantier, Mion. 1, 877. 5) Grigießer, Strab. 14, 
641, Plin. 84, 8, 19. 6) reigelaffener tes Gurio, 
Cic. fam. 2,7. 7) &ntere, Luc. d. mer. 12,8. — 
Inser. 2, 1828, 7. 1897. 8) ®erfon in Ter. Eunuch., 
überh. ſtehende Perfon ter neuen Komödie, Menand. 
miles gloriosus. 

Opaouybas, m. Thebaner, D. Sic. 18, 98. Bot. 
= dem Slgben. 

paruvlöns, ov, b. Xen. ©, 
nede, 1) @leer, Xen. Hell. 7,4, 15. 2) Korinthier, 
Ael. v. b. 14, 24. 8) Parier, Inscr. 2485. — ein 
Bildhauer, R. Rochettel.a M. Schorn. 61. 4) Stoie 
ter, D.L. 7, 1, n. 66, Suid. s. dowg. 5) Inser. 2, 
2485. 6) Perfon bei Menander, Plut. cup. div. 4. 
— Ueberh. Bpacwridas d. i. Poffenreißir wie Tpr., 
Plut, Epic. 18. 

Opackvıos, bot. Patronym., Bein. des Orchome⸗ 
niers Diotimos, Keil Inser, boeot. 11, 87. — A. Rang. 
mn. 1904. — 

porra, ſ. 2000. 

Op&üäkog, = *Hartberthel, — Opiovädos, 
f. Abr. Dial. ı1, 78, Argiver, Inser. 1120. 

Opavertkas, (6), ein Gothe, Io. Ant. fr. 201, 4. 
211,4. 

Spado ros, 1. Bruch, Städten in Elis, Xen. 
Hell. 7,4, 14, f. @gasatdg u. Bemoüctog. 

Opdıxes u. fem. Opkuorea, as, tor. = Opgzes 
u. ogooe, St.B. s. Bogxn, f. Leon. ep. vii, 668 
od. Theocr. ep. 18. 

Oplrry, f. Dior a (Dirne, Dienerin), Freigelaſ⸗ 
fene des Theophraft, D. L. 5, 2, n. 14. — Aurelia, 
Inser. 4, 9657. 

Operriavds, m. Mannen., Inföhr. in Bulletino dell? 
Instit. 1689, p. 216, K. Achnl.: 

Operriov, m. Thiemann (d. 1. Diener), Ahes 
ner, Inser. 278. 

Optrros, m. Ziemann (d. i. Diener), Athener, 
Inser. 266. 2,2690. 8882. 8786. 4, 6864. 

Opepäypacris, m. ahnl. Dorfenbach (eödesuo- 
vei dE—näs Gygdens, öv layey Evros row tav- 
tod Ösvudto, Nie. Eug.), Volkename bes Fluffes 
Milirchoe, Nic. Eug. 8, 71. 2 

Opepizras, m. Marquard (b. 1. Pferde pfle⸗ 
gend), 1) ©. des Herakles u. einer Thespiade, Apd. 2, 
7,8, f. Lob. Ai. 298. 2) Inser. 4, 8459. 
men (A), ion. = ®egxn, Her. 1, 168—9 

8. 


, m. Küh⸗ 


Opnatn 


@pywin, f., ep. = Oegzn, Ap. Rh. 1,614. 826. 
1113 u. Schol., Antip. ep. ıx, 428, ad. ıx, 805, 
Suid. 

Opntxios, in (einmal in fr. dd. 100 ed. Bergk au 
@enixsos nitgus), sov, cp., lyt. (Pind.) u. ion. (Her.) 
= Begzxsos, tab. fürn, Ap. Rb. 1, 29 u. Schol., 
Frsıpos, <povpu, nila,gwv, Ap. Rh. 1, 795, Nonn. 
2, 686—48, 2, Qu. Sm. 6, 246, Christ. ecphr. In, 404, 
sr. npouodat, aröua (b. Ghalcis), Dam. ep. vır, 9, 
D.Per. 764 u. Eust., val. mit Eust. zu D. Per. 822, 
u. fo növros vom nördlichen Theile des ägäifchen 
Meeres, II. 23, 280, od. ögog, Arch. ep. x, 7, u. 
Böanogos, D. Por. 140, ler. 4, 88. 7, 10, y, 7) 
r&/ayos To G0., Her. 7, 1—76, u. 'EBgos, Phil, 
Thess. ep. ıx, 56, dagegen As» von Gyzifus, Ap. Rh. 
1, 1110 u. Schol., u. fo Iefen wir auch Nas Boni- 
z6as bei Dosiad.2 (xv, 25) Oo. Zäuos für Zauo- 
$ogen, 11. 18, 13 (Strab. 10, 457), Qu. Sm. 18, 467, 
D. Per. 524, Nonn. 18, 898. 29, 193, u. Atuog, D. 
Per.429 u. Eust., u.xoAwvn “A9w, ApuRh. 1,602, 
ũbeth. axöneios, Nunn. 48, 72. — Eublih Oon“ 
xzias nöras, Thor von Abdera (wahrſch. nach Not⸗ 
ten), Hippoer. Epid. 111, 124. Iusbef. heißt aber der 
Bogias oft fo. Hes. op. 561, Ap. Rh. 1, 214—4, 1482, 
3., Tyrt. fr. 8, Ibyc.1, u. fo überb. @vauos, Ap. Rh. 
1.954, u. "Oppevs, Ap. Rh, 4, 908, Phanoel. fr. 1, 
Taesoc, Pamph. ep. ıx, 57, val. mit vöugpn, Nonn, 
5,90, yuralxsc, Qu. Sm. 9,812, avrje, Her. 4, 88, 
vers, orac. b.St.B. s. Open, ob. "Aons, Nonn. 27, 
818. 48, 227, Aöyos, Simon. fr. 176, gdayavoy, El- 
05, 11.18, 577. 28.808, Zuvarıs, Call. fr. 109 b. 
Atb. 10,412, f, nAoxanog, ep. dd. vır, 10, m@dos, 
Hippon. fr. 41, z«ögos, Pind. P. 4, 866, u. YEga- 
»os, Nonn. 14,882, y&Aus, Phanocl. fr. 1. 

Optik, 53x05, Yxes (jo 1. fiets, Ap. Rh. Qu. Sm, 
Callim., Anth, bisweilen, tenn in Ap. Rh. 1, 24. 
682, Nonn. 48, 194, Qu. Sm. 9, 848, Crinag. ep. x, 
24, Call.h. 8,114, Nic. Ther. 48, u. fr. b. St.B. =. 
As oc ftcht auch Txog u. Zxsg, u. fo ſtete in D. Per. 
822. 828. 575), voc. @prjsf, Philod, ep. v1, 849, 
pl. Boritıy, Ap. Rb. 4,320, B., (6, of), ep. u. 
ion. = Opgt, w. ſ. 1) Adi., orgatds, Ap. Rh. 1, 
678, @vng, Archil. fr. 5 b. Ath. 10, 447, b, "Ads, 
Nic. f. St.B. s. “49ws, Aiuog, Call. h. 8, 114. 4, 
68, "Arvv9og, D. Per. 575, növrog, Nonn. 48, 
194, 4Juxo'oyos, ep. dd. Plan. 127, Bogens, Ant. 
Sid. vır, 808, Zegpvgos, Philod. vI, 849, anens, 
Crinag. x. ‚24, im neutr. ?oyov, Her. 8, 116. 2) 
Sabst., Einwohner von Thia:ien, dah. Borsxss of 
öv ca ‘4oin, Her. 8, 90. 7, 75, 60. KooßuLos, 4, 
49, Bouyos, 6. 45, ’Arrövdsos, Her. 9, 119, u. im 
sg. Briuvpss, 11. 2, 595, ’Oppsüs, Aristot. ep. 48 
(app. 9), ep. vır, 617 (D. L. prooem. n. 4), Olayoos, 
Ap. Rh. 1.24. Denn c6 brauden außer Her. 1, 28— 
9, 119, Hcllan. 5. Ath. 10,447, c insbef. die Epifer, 
[1. 2, 695—10, 484, 8., Ap. Rb. 1, 687, Qu. Sm. a. a. 
D.. D. Per. u. in Anth. dicfe Form. 

Optiera, cp. = Bogoca, als Adj., wann, nele, 
Nonn. 2,399. 29, 810, Zdpog, Nonn. 8, 186. 48, 
311, «ton, Nonn. 89,832, mern, Nonn. 48, 202, 
äpeoditn. Nonn. 4,826, arogaıen, Nonn. 27, 820, 
Kaßsıow, Nonn. 14, 21, u. yurn, Nonn. 4, 4, ep. 
vm 806 (Plut. Them. 1), Et.M. 

Opyen, ns, voc. (Eur. Rbes. 381) open, f. ep. 
1. bei Tragg. (Aesch., Eur.) = ®ogan, Il. 11, 222 
20, 485, 8., Hes. op. 505, Ap. Rh. 1, 318, Nonn. 
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4, 244—48, 488, d., Qu. Sm. 8, 855, Orph. Arg. 
71. 1881. h. 80, Arist. ep. 56, Simon. 227 (app. 
87), Phil. Thess, ıx, 88, àd. Plan. 92, D. Per. 898, 
Aesch. Pers. 509. 566, Eur. Alc. 67 — Rhes. 981, 8. 

Opuendev, Adv. von Thracien her, IL. 9, 5. 72, 
Strab. 1, 28. 

Opnenvde, Adv. nad) Thracien hin, Od. 8, 861, 
Qu. Sın. 1, 168. 

Oprmros, a, ov, b. att. Dichtern (Acsch., Soph,, 
Eur., Ar.) u. fo auch bei Anacr., welcher 79 ben voo. 
Bonxin nöls hat, = Bpgxios, 4.B. yalıdı, Ar, 
Ran. 681, Taros, Eur. Alc. 1021, &ouare, Eur. 
Rues. 616, Innötag, Fur. Hec. 710, TooynAdeng, 
Eur. Rhes. 950, droatoc, argdtsvuun, Öyos, 0To- 
Ar, Aswg, Eur. Rhes. 290. 745. 802. 818. 622, 
naig, Eur. Rhes. 651, £Evos, Eur. Hec. 7, nern, 
Eur. Ale, 498, ngo0p%&yuara, Eur. Rhes. 297, 
nvoal, änuera, Aecsch. Ag. 654. 1418, Boppäc, 
Eur. Cycl. 829, x2idw», növrog, Soph. O. R. 197 
(v. 1. Bontxios), Eur. Rhes. 440, y9uv, Eur. Hec. 
88, EnavAos, Aesch. Pers. 870, xauuf, Eur. Hec. 
1165. 

@pu£ (fo Eur. Hoc. 682. 774. Rhes. 481), Une 
bere Bo;F ft. Bock, Gonxös etc. pl. Bpüxec, 
Genxör, dat. att. Bon$i (Eur. Hec. 428. 1267. 
Rhes. 744), ep. u. poct. @gjxscos(v), Ap. Rh. 2, 
288, Phanocl. fr. 1, ep. u. trag. = BogE, w. f., 1) 
Adj. $uuds. 160g, Eur. Hec. 1055, Simon. ep. 
171 (vii, 25), #dgos, Eur. Rhes. 878, noraudg, 
Eur. Rhes. 894, «bfAsnrnos, Soph. fr. (528 ed. D.), 
in Schol. II. 15, 705, Eur. Hec. 428, Bopsasg, Theocr. 
25, 91, Nono. 2, 688. 48, 288, —* Diose.op. 
vır, 81, Simon. vır, 27, 4sogndng, Eur. Ale. 488, 
£&vos, Eur. Hec. 774. 890, oogpsorris, Eur. Rhes. 
924, ävije, Avdges, Il. 4,519. 24,234, Eur. Hec. 
19—1086, d., argatös, Eur. Rhes. 429—662, d. 
2) Subst. Il. 6, 462—14, 227, 8. (Strab. 7, 298), 
Ap. Rh. 1, 821—4, 288, 8., Antip,, Damag. u. a, 
epp. in Anth. v1, 885. vır, 540. spp. 250, Soph. Ant. 
969, Eur. Hec. 1047. Rhes. 407—804, 8. 

Optit, u. b. Ios. Bpnoa, as, f. Kattell in Judãa, 
Strab. 16, 768, Ios. arch. 14, 18,9. 15, 2. b. Ind. 
1,18, 8, S. Phoc. 

Oprkovos, dvoza xügso», Suid. (wenn grich., äfnl. 
Riedeſel). 

Opnwokdiens, ſ. TosmoAleng. 

Opn =6Oegso« b. Tragg. u. aud Plut., Pa- 
laeph.), 1) Adj. xs9«&on, Hermes. b. Ath. 18, 597, 
b, oavidsg, Eur. Alc. 967 (dat. as), axorzıc, Soph. 
fr. 229 cd. D., nvons (dat. saw, or. nosw), Soph. 
Ant. 589 (vgl. Eust. 782,28). 2) Subst. Suid,, Pa- 
laeph. 88, 1, u. «5 ®g. nspi tov Aluo», Plut. Alex. 2. 

Opia, in Schol. Ar. Av. 646 u. Phot. Godo od. 
®osla, b. Archil. in Cram. An. Par. ıv, 188, 21 
Opı& u. Go⸗xnij (2), nah St. B. u. Hesych. au 
Bpw, ous, ja nad St. B. auch Bolwr, u. nad B. 
A. 1415 osos, w, diah St. B. auch Bpral u. Opi- 
as, avsos, Dreyleben (fo nah Et. M. u. Phereo. 
in Crem. An. a.a. D.) attifher Demos zur Öncifchen 
Phyle gehörig, Synes. ep. 185, St. B., Inser. n. 
12. Ew. Opiärios, Dem. 85, 84. 49.41,8. 50,47, 
Plut. x oratt. Demosth. 17, D.L..4,4.n. 1, St.B., 
Inser. 140. 181. 645, At. Stew. 11,87, Ross Dem, 
Att. 6. 17. 86. 88, u.von gs Opıaios, u. Opı- 
acırds, St. B. Aud als Adj., a) ai Bgsiasms ni. 
das, has fpäter Dipplon genannte Thot in Athen, Plut, 
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Per. 80, Phot. 95, 1, Harp. se. "Avdsusxgeros, 
Hesych. (cod. @psartasa). b) rd Ogläcior ne- 
dtov, auch blo$ To @gsiaro» (Plut. Per. 8. Arat. 
83), der SAL. Theil der Eleuſiniſchen Ebene, nördl. vom 
Kithäron, öfl. vom Parnaß bis zur Küſte, Her. 8, 
65. 9,7, Thuc. 2,19, Apd. 8, 14, 1, Andr. b. Streb. 
9, 892 vgl. mit 895, Plut. Ages. 24. Them. 15, 
Suid. s. Taxyos. Adv. ©; von Thr., St. B., 
Opiate, nach Th. Thuc. 1, 114, Hesych., Ioh. Al. 
p- 84, 27, St. B., endlich Opıaer, Theognost. 157, 
26 (Bplwas) or. Bpıiäcr(v), in Thr., Xen. Hell. 5, 
4, 21, Isae. 11, 42, St. B., au) Opınaıv, Ath. 6, 
255,0. 

Opiat, inEt.M. glas, Nornen, eigtl. Dreyen 
(fo nad) Et. M., Philoch. bei Zen., u. Phereo. in 
Cram. An. Par. ıv, 188,21), T. des Zeus, brei Nymphen 
am Parnaß, Erfinderinnen ber Weifſſagung durch Steinchen, 
welche davon Iosat hießen, fo wie weiflagen IQsdcdas 
u. $gsdßsıw, Et.M., Hesych., St.B. &.h. Merc. 8, 
a Philoch. b. Zen. 5, 75, — — O. Tasten) 

pßos, m. (nah Ginigen eigenlauber), 
— D. Sie. 4,5, Plot. Maroell. 22, 
Arr. 6, 28, 2, Ath. 1,80, b. 

@piäros, m. Inser. 8, 4984, 10, Sp. 

Oplyan, f. Zinne, St. Libyens bei den Säulen bes 
Serafles (viel. = Oyyn), Hecat. b. St. B. Ew. Bpsy- 
xeios, St. B. 

Opıt, 1. Eola. 

Opivarla, ep. Bpivarin, f. Triefels, Drei Hüs 
gel (fo Timae. in Schol. Ap. Rh. 4, 963, Hesych., 
Et. M., Strab. 6, 265, — Tosvaxpfa, von ben drei 
Vorgebirgen Lilybäon, Pachynon u. Pelorion, indem 
bes Wohllauts megen ausfiel, Lab. par. 15, u. $ tur. 
das folgente o fi erflärt, Buttm. Gr. 17, 5) nah 
Antern, St.B.s. Tosvaxela, Gablau d.t. Land des 
Dreisads, bei Homer Od. 11,107. 12,127. 19, 276 
eine Wunderinfel, bei ten Folgenden Sicilien, Ap. Rh. 
4, 963 u. Schol. — 992, Nonn. 15, 278. 27, 195. 88, 
169, Qu. Sm. 5,648, Leont. ep. ıx, 579, Apd. 1, 
9, 25, Suid. u. d. 0. angef. Et. Adj. Opıvaxıos, z. B. 
Ude, ep. dd. v11,714. ©. Toemwvaxinu. Bpivaf. 

Opivaxos, ov, 1) m. Dreizack, Gabel, Herrfcher 
von Sicilien, nach welchem bad Land benannt fein foll, 
Schol. Ap. Rh. 4, 968. Aehnl.: 

Oplvaf, «xog, m. 1) ©. der Sonne, Nonn. 14, 
44. 2) f. Name von Sicilien, Suid, 

Opivoy, m. falſche Resart für ‘Pr/vwv in Hippocr. 
Fpid. 5, 76. 

Opıfälkios, m. Schnittermond (von Hplas ft. 
9solaus, vgl. Schol. Aesch, Ag. 544) Monatsname, 
Inser. Lam. 8, Curt. A.D.n. 24. 

Opiods, odvros, Laubenheim, 1) Mannsn., Athes 
ner unter Thefeus, von welchem bie Stadt 5.2. benannt 
fein fol, St. B. 2) St. an der Norbweftfüfte des Per 
Ioponnes, Ew. Opiotvrios u. Opıkoros, St. B. 

Optmıs, sdos, m. Aegyptier (viell. eine Gottheit), Pa- 
pyr. Cas. 42, 2. 

Opwwirdes ij 'Ogsattides vijaos dio, zwei Ins 
feln im rothen Meere, Ptol. 4, 7, 87. 

Opidis, ıdos, Se, Inser. 8,4711,2. 8, vgl. Le- 
tronne I. des Sav. 

Opıs — Bpic, w. f., u. zwar ber Demos u. bas 
Bahrfagerfeinden, nad Hesych. aber aud ein Beft 
— a 

pale, Bpf«, Bpiscn, f. Bela, 
Opoäva, 1) St. in Indie se Gangem, Ptol. 7, 
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2,7. 2) &t. in Serica, Ptol. 6, 16, 6. Dazu Opse 
vo, Volt in Serica, Ptol. 6, 16,5. 

Opsacrka, St. in Karamanien,'j. Diiroſt od. Si 
reſt. Pol. 6,8, 14. 

Opspıos, m. Schred (= Todwos, f. Bogswe. 
xta), Delphier, Inser. 1704. 

& axo:s, m.— ®eruf, w. ſ. 

Opovia, ep. (Hes.) Bpovin, Stuhi, eine Nymphe 
nad welchet Bpovsov benannt fein foll, Schol. Il. 588, 
nad) Hes. fr. 9. T. des Belos. Aehnl.: 

@povırds, od, Inscr. 3, 6984, c, 14, Sp. 

Opsvuov (16), Stublingen, 1) Hauptfl. der epi- 
Inemibifchen Lokrer am Boagrius beim j. Romani, II. 
2,6588, Thuc. 2,26, Aeschin. 2,182, Scyl. 61, Pol. 
17, 9,D.8ic. 12, 44. 16, 88, Theop. b. Harp., Demetr. 
Call. b. Strab. 1,60, vgl. mit 9,426, Paus. 5, 22, 
4, Ptol. 8, 15, 17, Hesych., Et. M., Suid., St. B' 
Ew. Op6nior, Strab. 1,60, St. R., Bpovirns (aus 
Opovswins), St.B.s.v. u.8. Zepügsor, u. Opon- 
ebs, St. B., dah. 7) Tür Bporskuv yuga, Pol. 9, 
41. Adj. f. Opovıds, ddos, rödss, Eur. I. A. 264, 
u. ®povirw, os, Lycophr. 1148. 2) Ort ber Land⸗ 
ſchaft Thesprotia in Epirus, Paus. 5, 22, 8 u. Antb. 
app. 248. 

Opsvıos, m. Stuhl, Mannsn., Nonn. 82, 188. 

Opsvor, pl. ähnl. Kaiferftupl, St. u. Vorgebirge 
in Ghpern, Strab. 14, 888, Ptol. 6, 14, 2. Mehnl.: 

Opsvos, m. Berg in Gölefyrien, j. Soltin, An. stad. 
mar. magn. 143. 

Opovaxavss, m. (Scähreier?), Mann aus Thule, 
Anton. Diog. erot. 6. (Phot. 110, b, 9). 

OpvaiXls, dos, f.ähnl. Zunder, Srauenn., Al- 
eiphr. 1,89. — Hetäre, Gorg. b. Ath. 18, 588, e. 

Optavda, Biefenthal (= Binfenthal), St. in Ly⸗ 
cien, En. Opvaydeis, St. B. 

Opöseea, (n),u. b. St. B. auch Opvsas = Bov- 
ov, w.f., I. 11,711, Strab. 8,849. 853, Hesych,, 
St. B. Ew. Opiovoo atos u. Opvoteros, St. B. 

Optov, (16), b. Theogn. 20, 25 gen. ®pvod, 
Binsborf (f.St.B.s.v.u.s. Tosusdoüs, Hesych.), 
St. in Elis am Alpheus, beim j. Aguliniga, (nad 
Hesych. u. Theogn. in Arkadien), has fpätere Gpitas 
lion (Strab, 8, 849), f. I1. 2, 592, Qu. Sm. 2, 241, St. 
B., Hesych., Ew. Opvolvrios u. Opvobvrios jo wie 
Omniren St.B. 

Opvönov, m. = Bpdvior, St. der Rolrer, He- 
sych. 

Ops, f.1. für Opio, f. Ogia, Hesych. _ 

a N Si. Inser. 2919, 
b, 14. 

Ovädes, al, f. Ovids, ddos, Et. M., Schol. Ap. 
Rh. 1, 686, Plut. prim. frig. 18. 

as, 1, Schierke (von acioro — impetuose, 
alfo rafcher Anlauf), Kaftell im Süden von Sicyen, 
Xen. Hell. 7,2,1.28.4, 1.11. 

@dapıs, sog, Heliod. sd'os, »v, voc. (Heliod.) Byc- 
us, (6), Schierenbed, Schierenberg. Schierke 
(f. Ovanla), 1) BT. in Epirus, j. Kalama, Thuc. 1, 46, 
Strab. 7, 824, Paus, 1, 11,2, Phylarch. b. Ath. 3, 73, 
b, Cie. Att. 2, 7, Plin. 4, 1, 1, Ptol. 8, 14, 5 (Ovdusos 
7 Ov&Apıos ToTauod). 2) f.(äxoa) Buauıc n Otal- 
pis Zxoa, Vorgebirge in Theöprotien (Evirus), j. Kala⸗ 
ma, Ptol.8,14,4. 8) Dorf b. Arachoſia, Ew. Ovaplras, 
St. B. 4) Eigenn., a) ©. des Tarberus, Anführer ber Gy» 
räer, Nonn.26, 181. 32,186. b) S. des Kalafiris, ägppt. 
Räuberhauptmann, Heliod. 1, 18. 2, 25. 
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Osapos, zö dpos, Schiere uberg (f. Bvania), 
Sturmbaube, Berg in Atarnanien, j. Spartovunt, 
Thuc. 8, 106. 

@vavdpirns, m. Gott der Wraber, Marin. Prool. 
19, — Osardolsns in Damasc. b. Phot. bibl. 847, 
26. Bol. Inser. 4609. 

m. Fl. bei Doryläum, Cinnem. 4, 22 (191, 

16), nad) Toll. Conj., Sp. 
, o», n. pl., Arces. ep. b. D. L. 4, 6, 
n.4 u. in N. T. apoc. 1, 11 (och v. 1.) auch 
as, f. ebenſo Liv. 87,44, Plin. 5, 29, 81, 
ähn!. Kindelbrüd (denn nach St. B. nannte Seleu⸗ 
tus Nifator das frühere Teldırasa od. Zonlgauss 
zu Ehren feiner neugebornen Tochter Ouydzssgn, wor⸗ 
aus Budisson wurde). 1) St. im nördlichften Theile 
des innen Lydien, j. Athiſſat Pol. 16, 1. 82, 25, 
Plut. Syll. 25, Ptol. 5, 2, 16, N. T. act. ap. 16, 
14. apoc. 2, 18, St. B. s. v. u. s. ’Anuddwrie, 
Schol. Il. 20, 892, Liv. 37, 8. 21, Inser. 3, 8982, 
9, bie daran — —— nedtov to Bva- 
tefpwy, App. Syr. 80. . Ovarspyvös, St. B.s. 
v.u. s. ‘Ayxvga, Suid., Plin. 5, 80, 88. Dah. Ova- 
upyvi, Inser. 8, 6668. 2) nad) Plin. 4,12, 19 hieß 

auch eine der Echinaden fo. 

Ovärns, m. Gefandter der Mifimianer, Agath. 8, 
18 (174, 3), Sp. 

&», Ort in Lydien, wahrſch. = Bru- 
Beae, D.Sic. 14, 80. 
= yuvalxes, Römifche Frauen, Inser. 8, 
6280, B, 1, Marcell. ep. Anth. app. Bi. 
s, dos, 6 notauds, = ®vußgss, Paus. 8, 
42,2, Plut. Aem. Paul. 80, Themist. or. 8, p. 48, 
App. reg. 1. 

Ovydrapa, f. Oudzaspa. 

Own, f. St. in Denotrien, Ew. Ovalatos, St. 
B. falſch für ‘YERn, w. f., od. Oveile, Velia. 

So , 1. Sturm, atheniſcher Schiffename, Ephem. 
arch. 3216. 

@verods, f. (f. über tie Betonung Arcad. 76, 25 
u. St. B.), 1) Luden (v. ahd. Hlud — laut, alfo läre 
mend), ein Kaufmann, welcher die St. TH. in Lydien 
gegründet haben foll, Nic. Dam. fr. 49. 2) Luben⸗ 
beim, St. in Lydien, auch Bveocoxanndla genannt, 
Nic. Dam. fr. 49, Echhel d. n. 8, 18. &w. Over- 
webs, St. B. 3) St. in Pifivien, St. B. 

Owloras, ov, ion. (Luc. astr. 12), &0, voc. @ds- 
ata, Apoll. de synt. 214, 4, nom. äol. Ouiorr(a), 11. 2, 
107 (6), Oppermann (foEt.M. 310, 1), od. Keil, 
Stampfer d. i. Mörferleule, ſ. Lex., nad Herm. 
Wuth, 1) ©. des Peleus, Br. tes Atreus, V. dee 
Hegifthos, Od. 4,517, IN. a. „ Aesch. Ag. 584, 
ö. Choeph. 1069, Eur. El. 10—778, 5. Or. 18. u. 
Schol. — I. T.812, Plat. Cratyl. 895, b. Polit. 268, 
b, Arist. poet. 13. 16, Ael. v. h. 12, 42, Apd. 2, 
4,6, Paus. 2, 18, 2—9, 40, 11, ö., Luc. salt. 43— 80. 
sacr. 5. merc. cond. 41, Hellen. in Schol. II. 2, 
105, Agath. fr. 7, Andr. b. Eust. gu Od. 4, 517, 
Et. M. 384, 22, Zen. 2, 34, Apost. 4, 15, mant. 
prov. 2,94, Nonn. 5, 18, Plut. parall. 88, 9. Sein 
Grab, Paus. 2,18, 1. 8. Er fpielte in der alten Tras 
göDdie eine große Rolle, fo in Senec. Thyest. vgl. mit 
Piut. Cic. 5, D. Cass. 68, 9, Suid. ». Kisopwr u. 
Dem. 19, 387 u. Schol., Luc. Sut. 6. Cic. Brut. 20, 
B., daher der Plur. Ousoras, Plat. legg. 8, 888, c, 
Ael. v. h. 2,11. Befonbers wurden aber baturdh, daß 
ihm fein Bruder Atteus die eignen ermordeten Söhne 





‚uastädas, — Ovuolins, w. f., Harp. — 
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beim Mahle als Fleiſch vorfepte, die Ousorou deil- 
ava od. 1, G. deals berüßtigt, Eur. Or. 1008, Aesch. 
Ag. 1242, vgl. mit Phil. exsecr. 8. Adj. davon Owd- 
oreos, Ödxn, Ar. Ach. 483. 2) cin Lacebämonier, 
Pol. 4,22. 

Over Abie, ov, m. Thyeftesfproßd. i. Aegiſthos, 
Od. 4,518, Et. M. 540, 87. 654, 57. Aehnl. Ouk- 
ers, m. Et. M. a. a. O. 

Ounkal, ad (über die Betonung f. Schol. II. 9, 
220), Opperinnen, T. ber Erde, welche zuerſt lehr⸗ 
ten den Goͤttern zu opfern, Philoch. in Et. M. e. v. 
u.in Cram. An. Ox. ı1, 448. 

Oyivn, Nympbe zu Dodona, Amme bes Jupiter, 
Ov. Fast. 6, 711,K. Fem. zu: 

Ovfe, m. Weihrauch, Mannen., Arcad. p. 25, 
10. 


Smdspen, m. Oppermann, Inser. 2, 2210, Sp. 
Ovta, ion. Ovin, Irminſwind d.t. mit gott⸗ 
begeifterter Schnelligkeit, 1) T. des Kephifos, nach Paus. 
10, 6, 4 des Kaftalios, welche zuerft dem Dionyſos 
opferte u. nach welcher bie Grecidec benannt waren, 
Her. 7,178, Paus. 10, 29, 5. 2) T. des Deufalion, 
M. des Macedon, Hes. b. Const. Porph. them. p. 
22 u. bei St. B. s. Maxsdovfa. 8) Dit in Delphi 
mit einem Altar der Winde, Her. 7, 178. 4) Ovlde, 
(ed), Sept in Elis. Paus. 6. 26,1. 5) Bvlm— Iur- 
ddes, Strab. 10, 468, u. Oususcsy, Soph. Ant. 1151. 
1. d., Arcad. 97,28, Aebnl.: 

Ovias (peeifplbig). -Ados, f. Name der Bacchan⸗ 
tinnen, Aesch. Ag. 498. 886, Nonn. 25, 226, Glauc. 
ep. ıx, 474, Hesych. Im Plur. Ap. Rh. 1, 686, Nonn. 
17, 269—84, 194, 3., Diosc. ep. vr, 485, Paus. 10, 
82, 7, In Attila (mit yuvaixsc verb.). Paus. 10, 4, 
8. 10,4, in Phocit, Plut. mul. virt. 18, in Delphi, 
Plut. qu. graeo. 12. Is. et Os. 84. vgl. Lyo. Case. 
148. 505, N. ©. Gucic. Auch als Adject., f. Lex. 

Bios, m. Stürmer, Bein. des Apollo in Milet, 
Hesych. 

GéAos, m. = Zividos, w. f., Et. M. 526,83 u. 
tit. Antb. v1, 170. vii, 228. x, 5. 

Oviev, wvos, m. Stürmer, Mannen., Insor. 2, 
1796, b, Add, 

Owıpdd 7 Odxıudd, St. im Innern Libyens, Ptol. 
4,6, 82. 

®öAaxos, v.1. für Dödaxog, w. ſ. 

Oö\af,m. Sad, loropıxds, E. G. 279, 2. 

Bey, wvoc, m. (Sad?), Mannen., Xanth. 6. 
Plin. 25, 5, p. 860. 

s, m. Inser. 8, 5769, Add., Sp. Aehnl.: 

Oypädns, m. Herzlieb (doch nah Keil Inser. 
boeot. p. 47 Patronym., alfo Zürner?) Rebabeer, Inser. 
1601.©. Ovundns. 


Bupalıns 


Otpawva, — Böunva, w. f., Ptol. b, 4, 2. Vgl. 
Tevdgavia. 
Ovpalrns, ov, m. Zorn, Heros des Demos Gu- 


Bypaı- 
radar, öv, pl. Borndorf (f. unter Buuortadas 
die Erklärung von Suidas) attifcher Demos zur Hip⸗ 
vothoontiſchen Phyle. vgl. C. Inser. 2, p. 650, a. b. 
1072, a u. Harp., St. B., Suid., Schol. Ar. Veep. 
1183, Meier ind. schol. n. 19, Ross Dem. Att. 17, 
8. Sing. Ovuaıtddins, Dem. 85, 84, Inser. 148, 1. 
6. 11. 14. 16 etc. — Dav. 29 Buuastadör, Plut. 
Thes. 19, in Th. und dx Gvumzedor, aus Th., 
St. B. Adj. fem. Gupatris, os, asaöge, Ar. Vesp. 
1138, 
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Oipapfra, f. Srauenn. Noss. 9 (1x, 604), f. Oav- 
uavgkte. & 

Oüpäpns, ovc, m. Herzlich, Athener, Inser. 186. 

®öpapidas, in. Iambl. v. Pyth. 145. 289 u. 
Phot. -iöne, ov, m., voc. Ovuagida, lambl. v.P. 
145, Herzliche, 1) Parier, Pythagoreer, Iambl. v. 
Pyth. 104. 289. 267. 2) Tarentiner, Pytbagoreer, 
Iambl. v. Pyth. 145. 8) Schriftſt., Phot. cod. 167. 

BvpPiov, m. Mannön. auf einem Eteine im Tem⸗ 
pel tes Theſeus zu Athen, viel. verfährichen für Odu- 

1) 7 
lee ep. (Il, Et. M., Strab. 18, 598) Obp- 
Ben, f. äbnl. Scharfened (f. Buußesos), 1) Ort 
u. Etene in Troas am Thymbris, der noch jeht nebft 
dem Thale Thymbrek heißt, Il. 10, 480, Strab. 18, 
598, Hesych., Et.M. Davon als Name der Eben: To 
Ouvpßpatov, Schol. 11. 24, 257 u. Hesych. s. nediazt- 
Bes nukas u. Buußoetor Tdwe, = Buußges, Nonn. 
8,847, u. Bvußpaios als Bein. Apollo in Eur. 
Rhes. 224 (Ovußgale) u.Schol., Strab. 18, 598, Tzetz. 
Lyc. 847, Schol. 11. 10, 480, $t.B., Serv. Aen. 8, 85, 
Hesych., auch @. Bwuds, Eur. Rhes. 508. Nach Macr. 
Sat. 1, 17 heißt er fo als 6 Todg Öußgous Hels. 
Men fagte aber auch Zuupßgetos u. OöuPpros, u. Hel- 
lan. hatte Juußgsds u. Juußgsss, St. B. 2) ein Wald 
in Phrygien, Vib. Sequ. p. 25, Oberl. 8) cine Ges 
toine, von welcher Thymbre benannt fein foll, Et.M. 

Ovpßpatos, m. Scherfig (f. Ouußpsog), 1) Tro⸗ 
janer, 11. 11,820. 2) Bein. dis Apollo, f. Ouußon. 
8) Brußoaior, n. die Brunntreſſe, Plin. 20, 22, 91. 

OspPßpapa, ar, Scharfenberg, Ort Lydiens an 
Battolus, Xen. Cyr. 6,2,11 (x 1.). 7,1,45, St.B. 
@w. Oypßpapatos, Xen. b. St. B., ter bemerkt, es follte 
eigtl. Buußoagsus heißen. 

Osyßpns, m. ou? od. 7tos,m. = Teußeros, w.f., 
Liv. 88, 18. 

Ovpßpla, f. Scharfenort, Flecken in Karien, Strab. 
14, 686. Achnl.: i 

Sopßpiov, n. Et. in Phrygien mit ber Duelle des Mi⸗ 
das, Xen. An. 1, 2,18. 

©6pPßpros, m. Schierenbeck (d. h. heftiger Fluß, 
ſ. Welder, Rachtr. Aum. 107, u. vgl. deagl. Et. M. 
8. v., welder fagt dnAoi za Tods Ayay ävdostoug, 
audädeıg xal Ionaeis, u. Hesych., welchet Iyu- 
Beopiyog durch ISgsuupdyog erklärt u. binzufügt: 
N yap Hiupoa dead karı Booun), ob. Sauer⸗ 
bach (d. 5. 8l., an teffen Ufern viel Eauerampher, 
Höupon, wäh), Nebenflügchen tes Stamander bei 
Thymbra, j. Thimbrek, Strab. 18, 598, Eust. 11.10, 
480. €. Buußgis u. @dupßpos. Aehnl.: - 

©tpPßpıs, sdos, m. 1) der BI. in Troas = Guu- 
Besos, Hesych., St. B., Suid. 2) tie Ebene Buu- 
Bo« in Troas, Suid. 8) I. in Sicilien, Theoer. 1, 
116 u. Schol., Eust. zu D. Per. 850, body zweifelg., nach 
Andern ein Berg, nad Schol. = Iulacca. 4) ®. 
(d—norauds), ver Tiberfluß, f. 7/Begss u. Bußgss, 
Plut. Rom. 1. Cam. 18. Fab. Max. 1. Oth. 4, D. Per. 
852—354 u. Eust., Qu. Sm. 18, 837, Diod. Sard. 
ep. ıx, 219, Leon. ep. ıx, 852, St.B. Davon Adj. 
Sonßpios, St. B. u. fem. Oypßpiäs, 1. B. Nyo, 
Christ, ecphr. ı1, am Ende. 5) douxsos Buußoss, 
ein Römer, Arist. Miles. b. Plut. parall. 24. 6) f. 
Flußnymphe von Troas, M. des Ban von Zeus, Apd. 
1,41. 

Otpßpos, m. Scharf, 1) Freund des Darbanus,- 
von welchem Thymbra benannt fein foll, St. B., Et. 


Bupapera 








Oben 


M., Eust. Hom.816, 10. 2) $1. in Treas, = @dußosog, 
Hesych. 8) Il. bei Nyffa ="49vußoos,Et.M. 45, 18. 

SupAij, f. Oliemern (d. i. Schaufpielerin 2c.), 
Sraueun., Iuven. sat. 6, 0b. 

Ovpexuxo, m. Gliemann (b. i. histrio), Athener, 
Ross Dem, Att. 7. 

Oyundte, ods, m. Herzlieb, Aut. Inſchr. in ber 
Handfchriftenfammlung von Gonze, K. 

Oöpnva, ww, n.pl. Ort an der Küftevon Paphlas 
gonien, j. Timich, viel. = Bducive, w. f., Müller 
tu Arr. per. p. 886 vergleicht au Teumvsor, f. 
Arr. p. pont. Eux. 14, 2, An. p. pont. Eux. 17 
(cod. Ouusvd, ör). 

Bparis, Thymian? Suid. 

®upiarnpla u. b. Hann. per. 2 @upuartiptov, 
n. Wiburg in dem Einne geweihte Burg, nach 
Bochart dagegen das orient. Dumatiria, d. h. Ebene 
haufen, Stadt an der Weftlüfte Mauritaniens, j. 
Mamora od. Mehetia, Hann. a. a. D., Scyl. 112 
(eod. Guuiat no⸗cic), St. B. Ew. Oupartpios, St. B. 

ByplXos, m. Eiben od. Duendel (dimor = 
aulia$ ob. Huuor), Bildhauer, Paus. 1, 20, 2; Inser. 
921. 

G5y6depos, m. Herzig (eigtl. Hergensgabe), Theo 
täer, Inser. 2, 2472, d. 

Byporräßaı, — Buuartides, w. ſ., nah Suid. 
odrus Ixwupdourto ol "Ayapvsis Ws Aygıos zai 
oxanpol. Ebenſo Poll. 4, 105, Ross Dem. Att. 1. 
89. Hesych. hat Oypioraßar. 

Odpoirns, ov, m. Zürner, 1) Tioer, a) S. 6 
Laomedon, Br. des Priamus, D. Sic. B, 67, Serv. 
Aen. 2, 82. b) ein edler Trojaner, viell. = 1, I. 
8,146, Qu. Sm. 2,9, Charit. erot. 5, 5, Christod. 
ecphr. 11,247. c) Enkel des Laomedon, Zeitgenoffe des 
Drpheus, Echöpfer der phrygiſchen Dichtungsart, D. 
Sic. 8, 67. d) Begleiter bes Aentas Virg. Aen. 12, 
864. 2) €. des Oryntas, K. von Athen, ledter Theo 
feite, Dem. b. Ath. 8, 96, d, Paus. 2, 18, 9, Nic. Dam, 
fr. 60, Apost. 8,81, Et. M. 119, 6. 588,44, Suid, 

OyporAfs, Eovs, m. Niebert (abd. Nithbert d. 
b. durch feinen Zorn gegen die Feinde (ahd. Neit) gläns 
gend) Dichter der Anthologie (Xır, 82). 

&op6s, m. Zorn, Hundename, Xen. Cyn. 7,5. 

@9pos, m. ein Athlet, Anth. Plan. 54 (1.d.). 

Ovpscodos,m. Witting, Athener, Inſcht. im Phils 
hiſt. Bo. 8, Heft 5, K. 

Ovportäns, m. Neidharb (b. i. an Zorne ſtarl 
gegen die Seinde), 1) Athener, a) Anagyraficr, Ross 
Dem. Att. 6. b) aus Kndof, ebend. 2. 2) Kymätr, 
Plut. mul. virt. 26. 

Ovpoxäpns, ovs,acc. m», m. Herzlich, Athener, 
2) Archon Cponymos, A. Rang.‘ 11, n. 997. b) 
Heerführer der Athener im peloponnefifhen Kriege, 
Thuc. 8,95, Xen. Hell. 1,1,1 (v. L @uuöyagss). 
e) Ephettier, Meier ind. schol. n. 10. 

Büp“öns, m. Muthig, Damaget. 4 (vır, 497). 
Achnl.: 

Oypaydas, m. Neid! (von Neid — Zorn), ©. des 
Mentor, Arr. An. 2, 2,1. 18, 2. (Curt. 8, 8 u. 8 Thy- 
modas). 

@övapxos, ov, böot. &, m. Mahlwardt (d. i. 
das Mahl, den Schmaus orbnend od. ihm vorflebend, 
= Bolvap: 05), Archon von Orchomenos, Inser. 1569. 

Om, f. 1) St. in&ybien, Alex. Polyh. b. St.B. Ew. 
@uvatos, St. B. 2) Burj = Ouriäs vilcos, w. fu 
St. B. Aehnl.: 


Buvnlc 


Sbvnle, (dos, f. 1) ooc, tie Infel Bunsdc, w. % 
Orph.Arg. 717, Schol, Ap. Rh. 2, 550, St. B. 2) &- 
zu, Borgebirge Thraciens = Berids, w. fu Ap. Rh. 
2,550. 

Owvla, f. Raſchenbergen, 1) bas Land ber thra⸗ 
ziſchen Ouvos in Kleinafien, St. B.s. v.u.s. WPfAsor, 
Eust. zu D. Per. 809, Ammian. 22, 8. 2) Infel bei 
Bithynien, j. Keflen Adaſſi, nach Oallisth. in Schol. 
Ap. Rh. 2, 672 barbarifcher Name dir Infel für das 
griech. Bovsäg, w.f., f. Strab. 12, 548. 8) tas Vor⸗ 
gebirge in Thracien, = @wrıds, Mel. 2, 2,5. 

®örıds, üdos, Hdn. Buvias, (H), Rafhenberg, 
1) äxtr, od. Axom (Scymn. 728, An. per. p. Eux. 
87.88), b. Ptol.8, 11,4 Ouwscs —E üxon, b. 
Strab. 7,819 auch ———— u. Arr. p. pont. Eux. 
25,1, u. An. p. pont. Eux.7 bloß N Ouwsds, Borges 
birge Thraciens mit Hafen, j. Cap Kouil ot. Yinata, 
Strab. 18, 541, Scymn. 727, Arr. p. pont. Eux. 24, 6, 
b. Hdn. m. vor. AdE. p. 81 (Bvwias) u. Plin. 4, 18 
eine Statt. 2) »7)005, Inſel dis Pontus Euxinus, 1 
Mill. von der Küfte Bithyniens, j. Keflen Adaſſi, Ap. 
Rh. 2, 850 u. 675 nebft Schol., Scyl. 92, Marc. He- 
racl. ep. per. Menipp. 8, Ptol. 5, 1,15, St.B. Nach 
An. per. pont. Eux. 6 Stadt auf der Infel Apollonia, 
wie die Infel früher hieß. Ew. Ovndbios u. 

Sets, St. B. Adj. Buvedg, . 8. vöupn, Ap. Rh. 2, 487. 

Gmant ®odxn = Ovvla ». 1, Memn. fr. 17. 

Orts, 1) 7, mit u. ohne y, = Ouvsis dern bi. 
A nsei Tor Boonogory wor, uigog 16 Degen: 
Ap Rh. 2, 462 u. Schol., Scymn. 977, Mem. fr. 16, 
St. B. 2) Oivıs, es, Wegpptier, Pap. Cas. 47, 1. 

Bwlev, wvos, (d), Shmanfer (= Borwto), 
Herrſcher von Sicilien, D. Sic. 22, 15. 16. 

Ovwvata, pl. Thunfifchopfer, Opfer ber Bifcher 
jur Zeit des Thunfifchfangs, Antig. Caryst. b. Ath. 7, 
297, e. h 

Ovwvvaios, m. Anl. Stör (eigtl. Thunfiſch), Fi⸗ 
ſchername, Aleiphr. 1, 11. 

s, (6), Et. M. 572,42, ob. @uvosijgas, 
re Stüd bes Sophron, ſ. ECM 
423, 25, Ath. 7,308, c. 806, d. 

Bwvvoxihakoı, pl. <hunfifchtöpfe, erbichtetes 
&olf in Luc. v. h. 1, 86. 89. 

©®övot, in Nic. Dam. fr. 127 &6vor u. Apost. 8, 96, 
e Börvos, Rasten (?. i. raſch beranftürmende), Volt 
in Thracien, u. fpäter in Bithynien, Her. 1, 28, Xen. 
An. 7, 2,22. 4, 14.18, Ap. Rh. 2, 581, Scymn. 977, 
An. p. pont. Eux. 7, Strab. 7,295. 12, 541. 554, 
Eust. zu D. Per. 798, Suid., St. B. s.v.u. 8. da- 
dewol. Im Sing. d Burdg Wieichſam als Eigenn.), 
Hippoer. Epid. 7, 108. — Davon To Ouvür nedtor, 
Xen. An. 7,4, 2—= ®vvla, w. ſ. 

Owvös, (6), Raste (d.i. ſchnell anflürmend), 1) S. 
des Phineus u. der Idäa, der Eurylia od. Eibothea, 
Eust. ju D. Per. 793, Schol. zu Ap. Rh. 2, 140. 
181, zu Sopb. Ant. 953, gu Od. 12, 70. Nach Arr. 
b. Eust. zu D. Per. 809 &. dir Arganthone, Stamm» 
heros der Ouvot, ſ. St. B.s. Buvla. 2) Rafchenberg, 
St. Kilikiens, Plin. 5, 27, 22 (v.1. Tynos). 

Ocvey, wyog, m. Schmaufer, Schriftſt. Phot. 
eod. 167. 

®6os, m. Dppermond, Mondt zu Gierium in 
Thrffalien, Iurin. Transact. of the royal society of 
literature 1827, T. 1, p. 155. P a0 

Ovorpäpns xoeralos 5 day 6, Erat. 5. 
Sync. 109 (1. d.). = i 
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Ovorxdor, Dppermänner, griech. Name der Etrus⸗ 
fer, D. Hal. 1, 80. 

Qvooxkarns Möppov, Inser. 8, 5885, 8 (Keil: 
Mic yos Evuöegov). 

& ‚m. Pforten, Anführer ber Arachoten, 
Nonn. 26, 146. Aehnl.: 

Oupatov,n. Bforgheim (benannt nach Buoadog, 
Paus, 8, 8, 8), St. im füblichen Arkadien, Paus. 8, 
u in o. a. St. Ew. Oypatos u. Adv. Oupasößer, 

t.B. 

@upatos, m. u. Ovpardras, a, (Paus. 8,8, 8), &. des 
Rytaon, Gründer von Bvgalov u. Bu;da, Paus. 8, 
8,8. 85,7. 

Oupvoovdoi (Winzler tovyodydo⸗ꝰ, wie Fug- 
yayäy für Hovyayäy bei Hesych.), eine wenig ges 
achtete Phratrie ob. ein Geſchlecht in Athen, zur dans 
tifchen Phyle, Et. M. 761,88. Achnl.: 

Oypyarvidar, attiſcher Demos erft zur äantifchen Phy⸗ 
Te, dann zur Ptolemais gehörig, Isae., Demetr. Sceps, 
u. Nicand. b. Harp., Phot. 591, 14 (808, 16), Suid., 
Hesych. (cod. @veyaridns). &. Bödh zu C. Inser. p. 
809. 


bopoic 


ö@v, dat. ion. Her. 1, 82 £nat, b. Plut. 
Her. mal. 17 salaı, (af), ot. @ypaal, Apost. 5, 
68, nicht felten auch Gvpéa, (N) (Thuc. 2, 27—4, 
57 (D. Hal. Thuc. 14), Plut. Nic. 6, Paus. 2, 29, 
5—10,9,12,8., Sosib. b. Atb. 15, 678, b, se. B., 
Sim, ep. 183 (vır, 481), (mo aber B. —R Hat) 
Dem., Nic. u. Chaer. ep. vır, 244, 432, 526, 720, 
od. Bypt, St. B. (Stat. Theb. 4, 48), Pföhrten 
(nach Paus. 8, 8, 8 auch ®upalor benannt), St. in 
Argolis (Rpnurie), Her. 1, 82, Isocr. 6, 99, D. Sie. 
12,44. 65, Plut. Her. mel. 28, Strab. 1, 65. 8, 
876, Chaer. ep. vıı, 721, Tbes. in Stob. flor. 7, 
67, St. B. Das Gebiet Ovpéq, Her. 1,82. 6, 76, 
od. Qupala, Anon. vit. Isoer., gew. 7) Bypeärs, 
dos, acc. »», mit u. ohne yi7 ot. zügeı Thuc. 2, 
27, Plut. Pyrrh. 82. parall. min. Paus. 2, 88, 
5. ’s, 7,5, Diosc. ep. vı1, 480. @w. os lree fes. 
Bupeätıs, St. B. Der daran liegende Bufen, j. Bat 
von Oſtro heißt davon d Oupeärns x6anog, Paus. 
2,88, 7. 8, 8,8. Adj. Oupsarıxös, nad) Sosib. b. Ath. 
15, 678,b 'oriparen, Kränge in Facebämon, zum Ans 
denken bes Sieges bei Thyreä. 

Orpets, dws, m. Thormann, ©. des Deneus u. 
der Althäa, Apd. 1,8, 1. 

Oypla, f. Porbten, Mutter bes Gycnus, Anton. 
Lib. 12 (6. Ov. met. 7, 871 Hyria). 

Bypldes, (ad), Pforte, Vorgebirge in Lakonien bei 
Tänarum, j. Gap Groſſo, Strab. 8, 885. 860. 862, 
Paus. 3, 25, 9. 

®tpwov, n., in Antip. ep. 88 (1x, 558) ®6ppaov, 
b.Cic. fam. 16,5 Thyreum, b. Pol. auch @ovgsov, 
w. f., Pforte, St. in Aarnanien, j. Zaverdha, Pol. 
4,6. 25, St. B. Ew. Bugses, pl. eis, Xen. Hell. 
6, 2,87, Liv. 86, 11—48, 17, 8., St. B., Münzen b. 
Mion. ı1, 65. 

Oyplav, avog, m. Pforten, S. des Bathylles, 
D.L.1,1,n.7. 

Qypfebs, m. (viel. Sproffer d. 1. auffproffen 
madhend, vgl. lat. turgeo u. Bipcos), Bein. des Apol⸗ 
Io zu Kyaneä, Pans. 7, 21,18. 

,m. *Thürmacher, fpöttifcher Beiname 

bes Komiler Ariftomenes, Hesych., Suid. s. v. u. 8. 
Agsstousvng. 

, dos, voc, Bögas (Theoor. 1, 19, 6.), 
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Stengel, Sittenname, Myrin. 8 (vı1, 708), Theocr. 
ep. 6 (1x, 482), Berfon in Theoer. Id. 1. 

6pos, m. *Raubftengel, Titel einer Komd⸗ 
bie des &pfipp., Suid.s. Aöcınnog. 

Otpros, (6), Stengel (f. Et. M. u. Hesych.), 
1) Breigelaffner des Auguſt, Plat. Ant. 78, D. Cass. 
51,8. 9. 2) Pythanoreer, V. des Metroborus, Iambl. 
v. Pyth. 241. 8) $lötenbläfer, Hesych., Ar. fr. b. 
Hesych., Ath. 7,829, c. 4) Märtyrer, Sozom. h. e. 
9, 2. 5) Anderer, Nili epp. 1, 208. 6) Inser. 4, 7089. 7) 
Riß — Gdocos, w. f., El. Sardiniens, j. Oriftano, 
Ptol. 8, 8, 2, It. Auton. p. 81. &. @dgooc. 

@ypcropopla, f. *Stengelfeft, Ber der Zuben, 
Plat. qu. symp. 4, 6, 2. 

Ovpæpoᷣs, m. S. des Garmonius, Synes. ep. 8, Sp. 

805, vös, acc. @dy, m. wenn grieh., Opper⸗ 
mann, K. der Paphlagonier, Theop. b. Ath. 4, 144, 
f, vgl. mit 10, 415, d, Ael. v. h. 1, 27. In Corn. 
Dat. 2 Thyus od. Thuys. Bol. Korvs u. Vrvc. 

©®6o8pos, b. Herdn. Buctgos, ov, (1), St. von By» 
zacium in Africa propria, j. el Dfehem, Ptol. 4, 8, 
89, Herdn. 7, 6, 1, in Hirt. b. Afric. 26—97, 3. 
Tusdra; vgl. Plin. 5, 4, 4 (opp. Tusdritanum ob. 
Thysdritanum, 9. Thisdrus u. Tusdrus). 

Qvola, f. *Opper, Srauenn., Curt. inser. Att. 9. 

Ovoı6des, |. Quozides. 

Bvoraykrar, V. in Schthien (Gouvern. Perm), 
Her. 4, 22. 123, St. B., Zen. 5,25, b. Mel. 1, 19, 
19 u. Plin. 4, 12,26 Thussagetse, u. in Val. Flacc. 
6,185 Thyrsagetae. 

®tacos, b. Scyl. 66 Euros (cod. Hdor) bes 
tont, wie Arcad. 76,12 es will, Schierfe (ah. sci- 
oro — impetuose), St. in Macebonien unweit bes Athos, 
viel. 6. j. Dhokhiori od. Zografu, Her. 7, 22, Thuc. 
4, 109. 5, 85, Strab. 7, 881, fr. 38. 85, Inser. 2, 
2691,c. 11. 13. Ew. Obcoioi, At. Tributliften b. 
Bang. 1,n. 184. 189. 158. 162. 181. 2) m. Karier, 
Mylaſ. Inſcht. 6. Franz Elem. epigr. n. 73. 

vera, f. = Bvin, Wilde (Ivoöv — Inela- 
dös deu@v, Hesych). Hesych. Achnl. Ovoräßes: 
Nöugas tuvic, al iv9eos xai Büxyas, Hesych. 
®borov, (16), auch Outio» gefchr., in B. A. Ov- 
ostov, nah Harp. u. Suid. Heiligenrode (eigtl. 
Opferplag), 1) ©t. in Wetolien, Didym. b. Harp., 
Suid. 2) Ort im Delphifden, Aeschin. B, 122 (Y. 1. 
$örerov u. vulg. Furslor). . 


— ijj ſ. Ood ooc. 
„fl. für Buuortddan, in Et. M. 288, 17. 

Orev, m. Wilde (Iccav = Ingwdüs de- 
u®v, Hesych.), Mannen., Att. Inſcht. Ephem. arch. 
678, K. Achnl.: 

&bev, wvog, m. Inser. 3, 5260, Sp. 

Ouvovevs, ews, m. Dyonensfproß, 1) = Dior 
nyfos, Ov. met. 4, 18, Hor. Od. 1, 17, 28, wo er 
Bemeleius Dioneus heißt. Aehnl. Oywvaios, Opp. 
Cyn. 1, 27 u. bei den Rhodiern Ovevldas, Hesych. 
2) Stürmer, ©. tes Dionyfos auf Chios, V. bes 
Thoas, Schol. Acron. Hor. Od. 1,17, 23. 

dor. (Pind.) Ovova, f.Irminfwind (d. 
h. die göttlichfchnelle, denn Suid. u. Schol. Ap. Rh. 1, 
686 leiten e6 von Iösıv, 6 dot⸗ deuän, ab, anders D. 
Sic. 8, 62, wonach es bie Drudwih, d. i. traute Ges 
weihte ob. durch Opfer verehrte bebeutet), 1) Name ber 
Semele, unter weldhem fie Dionyfos aus dem Hades 
unter die Unfterblichen einführte, Hom. h. 84, 21, 
Pind, P. 8, 177 u. Schol., Nonn, 1, 26—46, 80, 8. 


Bupsox6p.os 


Bay 


D. Bie. 4, 25, Apd. 8,5, 8, Char. in Anon. de in- 
ered. c.16, Hesych., Schol. Ap. Rh. a. a. A., Cic. 
nat. deor. 3,28. Nach D. Sic. 8, 62 die Erbe. 2) 
Amme des Dionyfos, Schol. Pind. P. 8, 177, Hyg. 
poet. astr. 2, 21, wo Thyene fteht (auch Hesych. hat 
einmal Oudva, wie 8 fheint, für Ouwrn), u. Schol. 
ll. 12, 846 wo Jon ſteht. 

Bvayıyos, ov, voc. Bvwrıys, m. Raſchig (b-i. 
Rürmend eilig), Mannen., a) Perfon in Theoer. Id. 
14, tit. 1—5l, d. b) Maced. ep. 29 (Plan. 5i). 

Ban, pl. Büfinger (b. 5. die büßenden), ein gotte 
loſes Geſchlecht von Menfchen in Thracien, Porph. abst. 
2. 


— 

&49, indeel. m. (auch Inser. 4, 9126) fl. @u.09, 
= 8609, 1) ein Gott der Aegyptier, welcher die Duch⸗ 
ftaben erfunden haben fol, der griech. ‘Eguns, Suid., 
Euseb. pr. ev. 1,10 (v.1. Goboo.), Cic. nat. Deor. 8, 
22. 2) Monat in Aegypten (September). An. (Arr.) p. 
pont. Erythr. 6. 24, ep.ıx, 883. ©. Owu9. 

BaBy, f. Bwös. 

Burvia, f.,b. Suid. Ounvaov, Thiengen (b. h. 
Ort ver Sigung od. Verfammlung), St. im ſüdlichen 
Arkadien, Paus. 8,8, 2. 29, 5, Suid. Ew. Owxveig, 
Paus. 8, 27,4, St.B. 

@axvos, m. Thingolt (f. das Vorige), S. des 
Lycaon, nach welchem Owxvta benannt fein fol, Paus. 
8,8, 2.29, 5,8t.B. 

Gexdadıs, Kaftell in Thracien, Proc. aedd. 4, 11 
(806, 28), Sp. 

BaXd, Ort, Nilus p. 664, Sp. 

Oopatrys zadıcros ErAuungos Jduos, Ephr. 
mon. 1889, Sp. 

Owpäpıyos, m. Biſchoff von Aradus, Thphn. 526, 
7.688, 5, Sp. 

Sonas, & (f. über die Betonung Et. M. 284, 20. 
655, 28), m. Wunderli (= admirabilis, denn Se 
uüs ik ⸗ Jauudasos, Et. M. 101,52. 448, 48, u. 
9ou« — Sudue, Hesych.), 1) der Apoftel, N. T. 
Matth. 10, 3, ep. Christ. in Anth. 1, 5, tit. 2) ©. 
Zyohaorıxds, Dichter der Anthologie, Anth. Plen. 
815, tit. 8) ©. Matocutoc, Dichter, Anth. Plan. 879. 
4) ®. Mäysorpos, Grammatiler (1800 n. Ghr.), ed. 
Ritschl, Hall. 1882 u. Beck 1886, vgl. Fabric. bibl. 
gracc. vI,p. 181 u. ff. — Andere bei Fabric. xııı, 
p. 486 ff. ält. Wusg. 5) Antere: Agath. ep. Plan. 41. 
80, Inser. 4, 8695, 18. ©. ®ouäds. 

Ospn, f. urfpr. Name von TIwun, nad Et. M. 
470, 9. ©. I9wun. 

Sopis = Bürvıs, Hesych. 

©6v (in Arcad. 124, 21 u. ebenfo in Et. M. av — 
&owr), gen. Bövog (fo Od. 4,228 u. Schol., Her. 
2,116, D.Sic. 1,97, Philostr. v. Apoll. 7, 22, St. B., 
Greg. Naz. carm. 50, nad) Et. M. u. Choerob. daf. entft. 
aus @wvsog od. @öwwos, nad) Ioa. de ton. p. 10 aber 
aus OEovog), body auch Gbytoc, Nic. ther. 313, f. &w- 
vıs, u. 0ytoc, Et.M., Hän. r. u. A£$. 82, 8, Cram. 
An. 2, 182, B. A. 1222), Gräbner (tom ägypt. 
der Kanal), 1) m. K. von Aegypten, Od. 4, 228 u. 
Eust., Her. 2, 116, f. Odo», Bönıs u. Boluis. 2) f. 
St. in Africa propria, App. Lib. 47. Yehnl.: 

Oavov, f. = Owris, Frauenn. Diod. ep. vIL, 
627. 

Oaovit, ıdog, acc. #9, in Nic. ther. 812 Odvyuog, 
1) (6), K. von Aegypten, Wächter der kanob. Müns 
bung, Her. 2,114. 115, Ael.n. en. 9, 21. 15, 18, 
Strab. 17, 800, Eust. Od, 1, 865. 2) (N), St. in 
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Unterägppten an der Mündung des lanobiſchen Nilarms 
beim j. Abufir, Her. 2, 118, D. Sie. 1, 19, Soyl. 
106. 107, Strab. 17,800. &w. @evirns, St. B. 8) 
Gwuvis, 7, ãgyptiſche Hetäre, Plut. Demetr. 27. 

Gevirws Aluyn, See in Armenien. j. lac Van, D. 
Per. 988 u. Eust., Geogr. Rav. 2, 9. 

Owrias, m. *Schmeidhler, Mannen., Wesch. 
u. Fouc. Inser. D. 284,K. 

Gariris, acc. sv, (7), See in Armenien, = BarT- 
zz u. ’Apanvı) ob. Owanitig, ſ. Strab. 11, 529. 
16, 746 (v.1. Ounntig). 

Bopaxiay od. Bmpvxio», w. f., Inser. 4, 8199, 
Sp. Aehnl.: 

vos, m. Römer, 0) Legat des Metellus, 
Plut. Sert. 12. b) Bormund des Oftavian, App. b. 
eiv. 4,12. ©. — Bent @ 

@6paf, axos, ion. (Her. ‚n%06, (6), Har⸗ 
nifh, Brünn, 1) Theffalier, a) Lariffäer, a) einer 
der Alenaten (500 0. Ch.), Pind. P. 10, 100, Her. 9, 
1. 58. 4) einer zur Zeit des Antigonus, Plut. Demetr. 
29. b) Bharfalier, App. Syr. 64. 2) Spartaner, Ber 
fehlehaber u. Sarmoit, Xen. Hell. 2, 1, 18. 28, D. 
Sie. 18, 76. 14, 8, Plut. I.ys. 9. 19. 8) Böotier, Xen. 
An.5, 6, 19— 25. 4) Jonier, D. Sic. 14, 86. 5) Inser. 
8,4295, 6. Il) Brünn, (Brünne b.i. Harniſch), 1) 
St. in Aetolien, Ew. Ouparirms, St.B. 2) St. in Mag⸗ 
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nefla, St. B. u. ein Berg bafelöft, D. Sic. 14, 86. III) 
(Brünnfein), 1) Berg in Meffenien, D. Sic. 22, 
24. 2) Berg in Lydien, Strab. 14, 647. 

Baphen, f. Brunhilde, (Brünne, der Harniſch), 
Amazone, Tzetz. PH. 181. 

@&pıros, m. (?), Inser. 179. 

cos, m. Athener, B. des Tragifers Karlinus, 
Schol. Ar. Vesp. 1500. Aehnl.: 

Oapurlay, wvos, m. ( wahrſch. = Bogsxior, denn 
auch Goquxoc u. Bopıxds variiten), Springer, 1) 
Athener, Zollpächter u. Tariarch, Ar. Ran. 863 u.8chol.— 
881, Hesych., Suid. 2) Spartaner, = Ongıxto, Plut. 
apophth. Lac. s. v. S. Owgaxio». 

Seoo via, (n), St. in ©roßarmenien, Ptol. 5, 18, 
19.8, 19,12. Die Umgegend 7 Bwankzzıs, armenifch: 
Dow Thospat, Ptol. 5, 18, 18, und der See Oe- 
ortrıs Auyn (lac Van), — Owritis u. Bwnltis, 
Ptol. 5, 18, 7, Plin. 6, 27, 81, Avien. 1171. 

Ouovdlas, m. (?), Monat in Elis, Schol. Pind. 
01. 8, 88, nach Bodh Ada Yvog. 

But —= @u9, w.f., 1) Agyptifche Gottheit (griedh. 
“Eouijs), Suid., Clem. Al.str. 1, p. 856. 2) äghptie 
fer Monat (September), Plut. Rom. 12, Inser. B, 
4697, 50. 4715, 4722, 7, Add., 4811, 4877, 10 etc, 
u. 089, Inser. 8, 5258. 6271. 5298. 5809. 


L 


7 Zaßadtov vr0os, (MH), (nad Ptol. 
Gerftungen), Infel des indiſchen Meere, viel. Java, 
nach Andern Sumatra, Ptol. 7, 2,29. 8, 27,10. 

’Iäßoxxos, m., in ıxx (los. 12, 2, 5.) Taßax, 
bei Orig. Opp. 11, p. 48 u. Taußöoxnc, Öfl. 
Nebenfl. des Jordan, j. Waty Serka od. Zirfa, Ios. 
1,20, 2.4, 5,2. 

’Iaß&rn, f. ©t. 5. Ios. 10, 8, 2. 

’I „in Baläftina, Inser. 8, 4659, Sp. 

, a, m. tov Ev Adgaalo Mavpovalur 
&oywv, Proc. Va. 2, 12ex. 25 in. b.Goth. 4, 17, Sp. 
v, b. Ios. 5, b, 1 Taßtros, K. der Ehanander, 

Suid. (f. Ps. 83, 10). r 

"Iaßis, (dos, 5. Ios. 6,14,8 "Iaßıroös, u. 5,2, 
11 "Iäßıoros, in ıxx Ind. 21, 8, 1 Sam. 11,1, 8. 
fo wie Fus. onom. "Iaßes nebft ’Iaßls, f. ©t. von 
Golatitis in Palaͤſtina, am j. Bach Wady Jabid, Em. 
— St. B., u. von 'laßscads Taßıronvön, 
03. 6, 14 8. 


"Taßviip, ſ. Icuvlu. 


"]äßpı, St. in Arabia Felix, j. Jabrin, Ptol. 6,7, 30. 


Taßpovda, St. in Coleſyrien, wahrſch. j. Heboud, 
Ptol.5 15, 20. 

Teßax, övoua xögsov, Suid. 

"lay&d 7) Iayddov &xgov, Ort in Mauritania 
Tinzitana, viell. j. Tetuan, Ptol. 4, 1,6. 

"Iayyavxavol 7) ’Ayxavzavot, w. f., Boll in Mau- 
ritanie Tingitana jenfeit des Meinen Atlas, Ptol. 4, 
1,10. 

Tavxvpor, m. O. Inscr. 2, p. 118, a, Sp. 

"Iaykotarıs, 1. St. in Zibyen, Hecat. 5. St. B. Cw. 
"Iayfovarirms, St. B. 


"Io: v = ’layovn., w. ſ. Cinn. 4, 24, 
(200, 2), Sp. 
"Ia- v, Donaft von Kappaborien, Cinnam. 
2,5 (39, 22), 8, 6 (102, 21), Sp. 
„ Ephr. mon. 6766, Sp. 

"Iadarivor, Bolt (Tudertini) in Ziburnien, Inser. 2, 

1887, c, Add., f. C. Inser. 2. p. 11. b. 986, a, Sp. 

pa xoAwvte, b. Mel. 2,8,13 u.Plin. 8, 26, 
80 Jader, St. auf der liburniſchen Küfte, j. AlteZara 
in Dalmatien, Ptol. 2, 16 (17), 3. Ew. Jadertini, Bell. 
Alex. 42. ! 

’Iäöns, m. Schieler (S orgsßAös, Hesych.), 
Schriftſi. über Mufit, f. Fabrie. bibl. Gr. 11, p. 
650. 

’Idöpoy, ovos, m. Samier, Her. 2, 184, Apell. 
b. Suid. s. Podwnsdog, Suid. 3. v. Nah Roray zu 
Heracl. Pont. p. 355 von Andern richtiger Zduns 
genannt, w.f. Aehnl.: 

“Iados, ın. Feldherr des Omar, Thphn. 1520, 20, 


Sp. 

’Iäepos, b. Ios. 5,7, 6 "Iaepns, m. hebr. Gigenn., 
N.T. Marc. 5, 22. Luc. 8, 41, Suid. 

’Iataßäraı, 5. Scymn. 879 u. An. p. pont. Eux, 
45 Iafapäraı, Untere "Iafaudras, "Ikoudtas, 
IEıßaras, w. f., b. Ephor. Zavpoudrar, Bolt im 
aflatifchen Sarmatien am Mäotis, St. B. 

Iofäprns, = "Iafägrns, w.f., Suid. 

"Iofhp, f. nad Hesych. Starfenburg, St. in 
Gilead, Hesych., Eus. on., LXx, Num. 82, 1,3. S. 
’latwods u. Tucuoos. 

"Iatäpns, m. ©. Abrahame, Alex. Pol. b. Ios. 1,15 
u. Eus. pr. ev. 9, 20. 
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"I&fuyes, ol, im Sing. b. D. Cass. 69, 22 äve Adp- 
Bagpos "I«twE, vgl. mit Ov. Pont. 4, 7,9, Reber (flav. 
jazyt, Rede), Bolt des fühl. aſiatiſchen Sarmatien, die 
aber fpäter fih am der Donau nieberließen u. daher 
(of) ’Ialuyes (0) Metavdares hießen, f. Marc. p. 
m. ext. 2,88, Ptol. 3, arg. 2 u. 8,6, 2- 11, 16., ob. 
überh. Iacvyec Erpudreas, Strab. 7, 806, vgl. mit 
Tac.ann. 12, 29. hist. 8, 5, f. Strab. 7, 294, Arr. An. 
1,8,2, App. Mithr. 69, D. Cass. 68, 10—72, 2, d., 
Them. or. 8,p. 48. 4, p. 57, Ptol. 8, 5, 19. 8, 11, 8, St. 
B., Suid. v 

’Iefeo, wie ein Jonier fich benehmen, Schol. Luc. 
catapl. 22, bef. fo fpresyen, Hermog. de form. 2,4, 
p. 820. 

"Iafepbs, ij — ’Iatnje, w.f., Ios. 12,8, 1. 

’IayjA, Ephr. mon. 1857, Sp. 

"Iabarlvns, Sultan der Türken, Ephr. mon. 7569, 





Bp. 

Idöpıewa, n.pl., St. im Weflen von Arabia Fe- 
lix, j. Medina, Ew. Iadpıwwnvös, St. B. ©. da- 
Yolnna. 

Tabovos, m. (od. Gen. von ’IdIwr?), Gierig 
(denn Ta9og = nod9uuos, Hesych.) dyoua xüpsov, 
Buid. 

"Iola, f. Shall, Malerin aus Kyyikus, Plin. 85, 
11,147. Auch Inser., f. Jahn spec. epigr. p. 106, vgl. 
mit Keil An. ep. p. 225. 

Talvo, f. Wut h (dafveres = yoAodras, Hesych.), 
X. bes Phorkos, eine ver Gräen, Schol. Ap. Rh. 4, 
1615. 

"Iaypa, f. Blau (f. Lob. path. 259), eine der Ne⸗ 
teiden, 11. 18, 42, Suid., Hyg. f. praef. 

"Iats, f. Schöne (IOZ, EOZ = Lig, f. Wiese- 
ler de lingu. gracc. nom. propr. etc. quoram prior 
pars est so, Goett. 1861, p.4 u. ff.), Stauenn., Inser. 
8,4879, c,A,8,B, 10. 

"Iarlo, f. Liebenzell (= Edastia, vgl. Edat- 
ins), ©t. in Sicilien, Phil.b. St. B. Ew. "Iasrtvos, 
8t.B. u. Eckbel d.n.1, p. 217, dah. die Stadt auch 
N larıtvov nökıs heißt, ſ. D. Sic. 22, 21. 

"Taxdp, ver Hunbeftern, Hesych. 1.d. 

"Isxeypos, m. Starte (= "Adxıuos, f. Ios. 12, 
9,7), 1) Hoberpriefter der Juden, Ios. a. a. D. 2) S. 
des Zamaris in Babylon, Ios. 17, 2, 3. 

"Iaxka, St. ber Basconen in Hisp. Tarrac., j. Jaca, 
Ptol. 2, 6, 67. 

"Iaxınvol, Völferfäpaft in Hisp. Tarr. zwifchen den 
Pyrenäen u. dem Ebro, Strab. 8, 161, Ptol. 2, 6, 72. 
Ihr Land 7) Taxxravia, Strab. 8, 161. 

"Iards, 7, dv, (vv), ioniſch. 4. B. dawzle, Pol. b. 
Ath. 10, 440, b, insbef. dem ioniſchen Dialekt eigenthüms 
li, Ath. 9, 400, c, Schol. 11. 10, 224. Adv. ’Iaxas, 
Et.M. 662, 21, Schol. 11. 16, 21. 

Iarxäyayss, m. Schallerträger, Bezeichnung 
deffen, welcher bei den bacchifchen Seflgügen das Bild 
des Bachus trug ober führte, Poll. 1, 85, Inser. 481. 

"Iarxäte, f. Lex. 

"Ioxxetov, 76, Schallerswig, d. i. Tempel des 
Jalchos, Plut. Ar. 27, Alc. 8, 59. 

"Iarxos, (6), Schaller (f. Lex. u. Orph. b. 49 
Zoıßosutins od. 1 ip& Tod "Idxyov Ywrn;, Atlı. 
65,218,d, Arist.or.46, p. 360 u.Schol.), 1) &. des Zeus 
u. der Demeter, jugendlicher Gott u. Bruder u. Bräus 
tigam ber Kore, auch Aıdvvaos genannt, w. f., Füh⸗ 
ver der bachhifchen Projeſſion am 20. Boedromion, 
dab. d doynylıns toy uvornolar, Strab. 10,468, 
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welcher Tag num auch felbft Jaxxoc hieß, cheufo wie 
ber Gefang "I«xy’& "Iaxye, f. Ar. Ran. 816—825 
u. Schol. — 402, u. fein Bild, Hesych., Cie. Verr. 
4,60, vgl. mit Paus. 1,2, 4. 87,4. ©. Her. 8, 65, 
Arr. An. 2, 16, 8, D. Hal. comp. verb. 17, Plut. 
Them. 15. Cam. 19. Alc. 84. Phoc. 28, Suid., He- 
sych., Et. M., Arist. or. 19, p. 451. 2) = ıövucos, 
dem Sohne des Zeus u. der Semele, Soph. Ant. 1152, 
Anth. ıx, 82. x, 59. 64. app. 186, Orph. h. 42, carm. 
pop. 6. ed. Bergk, Xen. conv. 8,40, Luc. salt. 39, 
Hesych., Et. M., fo taß "Iaxyog bei latein. Dichtern 
ſelbſt für die Gabe des Bacchos, den Wein, ſteht, Virg. 
Buc. 6,15. 8) d modregos, ob. — Zaypsüg, Nonn. 
81, 68, Soph. fr..94, 8, p. 782 ed. D. 4) ö zei 
ratoc, S. des Dionyſos u. ber Aton, Nonn. 48, 
884 — 968, d. 5) ein Dimon, welcher ber Baubo, 
einer Amme des Dionpfos, beigefellt wird, Clem. cobort. 
17 (Orph. fr. 16), Arn. adv. g. 5, p.175. — Nah 
Suid. u. Hesych. Fgws ts. — 6) Mannen., Inscr. 
1847. — Als Adj. für bacchiſch bei Pd Rechtes Eur. 
Cycl. 69. — ©. Lex. 

"Ioxeßtrar, pl. Secte, Thphn. 506, 5, Sp. 

"Täxeßos, (6), indecl. (f. Et. M.) aud "Taxsß, 
fo Inser. 4,8947, f. 9775 u. bei Phil., Demetr.,Anth. 1, 
68 tit., Io. Ant, u. N. T. (doch fommt hier aud) ’Ja- 
xwßog vor). in Inser. 4, 9128, 10 Tærcon, 9897 
Elaxoß, (über & vgl. Theod. in Eus. pr. ev. 
9, 22), nach Hesych. Donners, nad Phil. alleg. 8, 
4. 68. mut. nom. 12. u. d. Eporn, 1) ©. Iſa⸗ 
ats, Ios. 1, 18—2, 8, 8., Phil. somn. 1, 27. sobr. 6. 
profug. 2. 7. migr. Abr. 8, u. d., Demetr. b. Eus. 
pr. ev. 9, 21 ob. Alex. Pol. fr. 8, Io. Ant. fr. 11, 
N. T. Matih. 1,2.8, 11,8, Hesych., auch für feine 
Nachlommen, N. T. Luc. 1,88. Rom. 11,26. 2) ®. 
Zofephs, des Battens der Maria, N. T. Matth. 1,15. 
16. 8) ©. tes Zebedäus, Br. des Johannes, N. T. 
Matth. 4,21, — act. ap. 12, 2,5. 4) S. des Alphäus 
u. der Maria, ein Apoftel, N. T. Matth. 10,8. act. 
ap. 1, 18. 5) Br. von Iefus, Ios. 20, 9, 1, N. T. 
Galst. 1,19. 6) Anbere Juden, a) ©. tes Judas, Ios. 
20, 5,2. b) ©. des Sofas, Ios. b. Iud. 4, 4, 2—6, 
2, 6, 3. c) ein Reibwächter des Joſeph, Ios. vit. 18. 
7) ein Geſandter des Perferlönige Chottoes, Menand. 
Prot. fr. 87. 8) ein Anderer zur Zeit des Raifer Bar 
Iens, Suid. 9) Aerjte, a) &. des Damafcener Heſy⸗ 
chios aus Argos, Arzt in Konftantinopel unter Leo, 
Suid. b) Damasc.-v. Isid. 120—129, Suid. s.v. u. 
8. Zwpavdg, bef. bekannt it Taxwpßog Ghriftus od. 
Biochriftus, f. Fabric. bibl. gr. T. xıı1, p. 250 (ält. 
Ausg.) u. Kühn addit. ad elench. med. p. xvII,p.8, 
u. ff 

"I&Aepos, m. ep. in Ap. Rh. 4, 1802 Znsuog, 
Kläglih, Wehling (f. Lob. path. 98. 158 u. zu 
Soph. Ai. p.487, vgl. mit Eust. Il. 6,p. 636, 60), ©. tes 
Apollon u. der Kalliope, od. nach Schol. Ap. Rh. 4, 
1804 der Muſe überhaupt, Erfinder ver Trauergefänge, 
Et.M., Hesych., Suid., app. prov. 8, 24, Greg. Cypr. 
L. 2,82, Ascl. in Schol. Pind. P. 4, 818, Schol. Eur. 
Rhes. 892 u. Or. 1874. Gr galt als ftoſtiget Dichter 
u. e6 war ſprichw. zu fagen: yuygdrepos Iadfuov, 
Zen. 4, 89, Greg. Cypr. Leid: 2,82, Et. M., Suid., 
ob. Yuygozepog xal olxıodtepog ’Iukfuov, Ho- 
sych., od. yuundısgos Iaduov, Apost. 5, 67, app. 
prov. 1, 86. &8 führten aber Trauergefänge felbft die» 
fen Namen, Ath. 14, 619, b, Apd. in Schol. Theoer. 
10, 41, Theoer. 15, 98, Pind. fr. 104, Schol. Her- 
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mog. T. 111, p. 848 od. Walz, doch nannte man auch 
froftige Menſchen fo, Moer. u. Schol. zu Eur. Rues. 
a. a. D., u. Mägliche nihtewürdige Dinge deisumdn, 
fo wie tagen laksul.eıv, Et. M., Suid. 

"TaAnıyös, za a, Suid. ©. —* 

"Iadia Avgpnifa, wahrſch. — Tovadac.. — 
Rede (f. Hesych. s. v.), Frauenname, Inser. 2, 
1990. 

"IäApevos, m. (Werfer?),’S. des Aresu. der Aſty⸗ 
ode, nad Hyg. f. 97, vgl. mit f. 159 ©. des Ly⸗ 
108 u. ter Pernis aus Argos, Wührer der böotifchen 
Orchomener vor Ttoja u. Argonaut, Il. 2, 512.9, 82, 
Arist. in Anth. app. 9, 2, Apd. 1,9,16. 8, 10, 8, 
Strab. 9,416, Paus, 9, 87,7, Eust, ju Hom. p. 272, 
43. 

’IaAöros, ov,m. Hamm (Inavoos, wie er Mnas. 
b. Ath. 7, 296, c aud heist, —= Havooc, ſ. Hav- 
cıor), ı) ©. des Rerlaphos u. der Kydippe od. nach 
Eust. Hom. 815, 29 ber Lyſippe, Gründer von ber Stabt 

"IaAv00g od. InAvaog, w.f., Pind. Ol. 7,186, St. B. 
8. Zöun. Sein Bild von Protogenes, D. Sic. 5.57, 
Strab. 14, 652, Plut. Demetr. 22. regg. apophth. 
8. Demetr. 1, Ael. v.h. 12,41. 2) gewöhnl. Mannen. 
Orell. 2481,K. ©. "Inkvosc. 

’Iäpas, (bei Suid. Truas: T& Üdara tadıa?), 
ein „fonsifser Boltöftamın, Hecat. b. St. B. ©. "Iäuos. 

&pßa, f. St. im Südweften Ghaldias, Pol. 5, 
sn 7. 

"Iaußn, f. Spott (f. Et. M. u. Apost.), 1) Dies 
nerin des Kileos, nach Et. M. des Pan, die durch ihre 
Scherze die betrübte Demeter erheiterte, H. b. Cer. 195. 
2083, Apost. 8,99, b, Hesych., vgl. Apd. 1,5,1. 2) 
Antere, Apost. a. a. D. u. Eust. Od. p. 584, 51, Scholl. 
ad Hephaest. 168, Moschop. op. p. 44, Drac. Strat. 
de metr. 127, Procl. 5. Phot. 819, b, 17, Suid. Das 
von inußos, laußfsıv, laußıotis u. a., Hesych., 
Ath. 4, 181,c. ©. Lex. 2) Infel im arabifchen Meere 
buien, Iub. Maur. b. Plin. 6, 29, 88. 

Adußın, m. Spott, dvoua xögsov, Suid, 

f. Ort in Arabia Felix an der Küfte des 
— Meerhufens, Ptol. 6, 7, 8. 

"IäpßAıxos, ov, (6), (wahrfä. orient., wenn gried.: 
Eteiner d. i. Steinwerfer, von läntw u. Ayds— 
Al9os b. Hesych.), — 1) Dynaft von Arabien, D. 
Sic. exe. 21 (hist. gr. fr.ı1, praef. xvii). 2) Dynaft 
am Libanon, Ios. arch. 14, 8,1. b. Ind, 1, 9,3. 8. 
der Emefener in Arabien, Strab. 16, 758, D. Cass. 
50,18. 51,2, Cic. fam. 15,1. 8) ©. tes vorigen, D. 
Cass. 54,9. 4) Neuplatonifer aus Ghalcis in Gölefys 
tien, 6 9elog, Prolegg. in Plat. phil. c. 26, d 
wueyas, Schol. Plat. Soph. 216, a, f. Porph. v. Plot. 
9, Dam. v. Isid. 83—150, Mar. Procl. 6, Olymp. 
v. Plat. 1, Schol. Plat. Pol. 509, d, Stob. flor. 1, 
58—81, 19, ö., Apost. 8, 6,c—12, 70, b, d., Suid. 
5) Svrer in Babylon, Erotiker, Jambl. dram. 10, 
Buid. 6) Neuplatoniker aus Apamea, Lib. u. Iul. epp., 
f. Fabr. bibl. gr. v, p. 761, f. 7) ©. des Himeriuß, 
Fabr. a. a. D. 8) ein Arztin Konftantinopel, Leont. 
Schol. 14 (Plan. 272). ©. "Idudsyos. 

"Tapßos,m. 1) Scherz (f. Ath. —* 622, b) Bein. 
des Grammatifer Dionyſius, Ath. 7,284, b. 2) Wer⸗ 
pen, ©t. b. Troja, Hesych. ©. — 2 u. Xu- 
usov. 8) als Vers Anth. xav, 16, A. 

‘os, b. Tzetz. Chũ. 7, 144 Tdußovaoc, 
Särer ¶. Lob. path. 188), Schriftfteller, Luc. 
1,8, D. Sic. 2, 65.60. 
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TapßeaX, V. bes Mahomeb, Nic. Br. 1,7 (26, 


18), Sp 

Hapßpär, gen. od (Suid.), m. ägpptifcher Zauberer, 
N.T.2 Tim. 8, 8. 

"IopßiAos,m. Scherzer, Arcad. 57,9. 

"Iaperfs, m. Mannen. Suid. Achnl.: 

Mm, (ver), Wiefener (nach Astalonie 
des in Et. M. Heilmann, u. wenn es louerss geſchrie⸗ 
ben werde, Sturm, Arikarh ſchrieb aber "Jauevog), 
Trojaner, I1. 12, 189. 198, Suid. (Bei los. 2, 7, 4 heißt 
ein Sohn Symeons Mäpevos.) 

—— q̊ (indecl.) sloxvoac, in Albion, Ptol. 
2,8,6. 22. 

’Iapißaı, (0), @», dor. (Pind.) äv, ion. (Her.) 
Eov, Heilmänner, Nahlommen des Zamos in lie, 
f. Pind. u. Paus. 6. 2, 5, u. in andern Theilen von Hel⸗ 
las, Pind. Ol. 6, 120, Her. b, 44. 9, 88, Paus. 8, 
11,6—8, 10, 5, 6., Dicaearch. in Schol. Pind. Ol. 
6, 7 u. Heracl. in Schol. Pind. O1.7, 111. 
en TapA xos — Idupd.,m. Inser. 8, 4504 (Balmpyr.), 


"rTayva, St. auf Minorka, j. Ciudadela, Ptol. 2, 
6, 78, Lat. Iamno, Plin. 8, 5, 11, Mel. 2, 7, 20. 
Wenn griedh., ähnt.: 

"Iäpvaa, as, f., in Strab. 16, 759, St. B. s. v. 
u.s. ZeMa u. Tonnm, fo wie bei Suid. Tapvic (The- 
saur. Par. ſchreibt Zauvle, doch f. Cram. An. Par. 
8, 851 u. ebend. 8, p. 187, wo aber ’Iiusa ficht), 
Biefenthal (f. st. B.), &t. in Paläftina, j. Ione 
od. Gabne, Ios. arch. 5,16, 6—18, 2, 2.5. b. Ind. 1, 
2,2—4, 8,1, d. vit. Ios. 87, Phil. ad Caj. 80, Ptol. 
5,16,6. Ew. vuärus, St. B. 8. v. u. 5. Zeile 
u, "Biadse, ob. "Iapvirms, St. B., b. Ptol. 5, 16,2 


irn. 
5 vid, f. Fleden in Obergaliläa, Ios. b. Iud. 2, 

0,6. 

Tapoi, ein fepthifcher Vollsſtamm, Alex. Pol. b. 
St.B. ©. 'Iduaı. 

"Iapvos, m. Wieſener od. Strupp (f. St. B. 
a. "Iauva u. Hesych. s. Tauvoı), Mannen., St. B. 
® "Tauva. 

"Iapos, m. (m) Heilmann (nad Pind. Ol. 6, 
79 u. hol. Veilchenre ich), ©. des Apollo u. der 
Euadne, Wahrfager u. Stammvater ter Jımiden, Pind. 
Ol. 6, 74, Paus. 6, 2, 5, Schol. Pind. Ol. 7, 111, 
Aristid. or. 8, p. 85 (v.1. "Iavog). 

Tapod Paoduov, aus Palaͤſtina, Inscr. 8, 6416, Sp. 

"Iäuyas, u. b. D. Sic. 84, 85. 62 Isukapos, der 
numibifche Name Hiempfal, Plut. Mar. 40. Pomp. 12, 
D. Sic. 84, 62. 

Tav, ’Iävos (Arcad. p. 8 u. St. B. s. iur) = 
’Idov, pl. "Iaves, Aesch. Pers. 949. 950. 1025, 
Hesych. (v. 1. "Iavvag), f. Lob. path. p, 82. 

Iävanca, f., (vr), Kuniwalte (—’Ipiivasca 
d. h. die fühn u. mächtig waltende, f. Wies. de so Goett. 
1861 p. 6), eine Nereite, I. 18,47, Hyg. f. praef, 

Tavdco vs, m. ſcythiſcher Würft, Arr. b. Phot. 58. 
(17, b, 6). 

"[avapa, f. (vwr), Schmelz (f. Schol. Hes. th. 
856, Eust. Homer. 1180, 47. 1506, 5l, Lob. path. 
268, Herm. Op. v1,1.172, Schoemann. op. ac, II, 
p. 150, 9.), nad) Wiefeler p. 7 Kuniwalda, Untere 
Karola, 1) eine ber Nereiden, II. 18, 47, "Bye. t 
praef. 2) eine Oceanibe, Hes. th. 856, H. h. Cer. 
421. 8) T. des Iphis, Gem. des Kapanens — = Eid. 
dvn, Schol. Pind. Ol. 6, 46. 
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arm, f. (), Schönewalb od. Bluͤthchen £ 
Lob. paral. p. 244), Andere Feyl d. i. Viola (f. 
Schoemenn op. ac. II, p. 147 u. Curt. Griech. Etym. 
u, p. 147), 1) T. des Okeanus u. der Tethys, H. b. 
Cer. 418, Hes. th. 849, Paus. 4, 80, 4, Hyx. f. 
praef. 2) T. des Teleftes, Braut des Iphie, Ov. met. 
9, 714. 8) Webh. Srauenn., K. 

“Taydos,m.Schönewald od. Blũt hchen, Mannsn., 
Orelli 2975, K. 

"Iavlas, m. X. von Aegypten, Maneth. b. Ios. c. 
Ap.1,14 (2 codd. Tuvvcic). 

’Iavioxos, m. Heiling (f. Wiesel. de so Goett. 
1861 p. 5), 1) ©. tes Aetlepios, Schol. Ar. Plut. 
701. 2) ©. des Laomedon, K. von Sichon, Paus. 1, 


6,6. 

"IayixoAov tò (5g05), ſ. D. Hal. 8, 45 u. ohne 
6005 47, ob. d "IavixoAos, verft. Adpos, D. Hal. 5, 
22, od. zo "IavixovAov, D. Cass. 87, 27. 28. 46, 
44. 45, ferner zö ’Idvırkov öpos, D. Hal. 9, 14 
(Vat. ’Iavoöxdor), u. ohne öpos 9, 24. 26, od. To 
’IävorXov, Plut. Num. 22, u. endlich zd "IavooxAov 
ögog, Plut. Mar. 42, ot. 10 Tavovxdor, App. b. 
eiv. 1, 71. 3, 94, Ath. 15, 692, e, u. ähnl. ö ’I&- 
vowxkog Aöpog, App. b. civ. 1,68, eine Anhöhe in 
Rom mit einer früheren Stadt 7 Tarixdos, D. Hal, 
1,78 vgl. mit 2, 76. 

Tavva, .—Jonierin, 1) Sriechin, Soph. b. He- 
sych. (Lob. will ’Idyn). 2) @igenn., ’Idvve, Inser.8, 
8847,1.1, Add. 

"Iavval, m. indecl. hebr. Eigenn., N. T. Luc. 8, 
24. —Ios. vit. 26 nennt einen Taricheaten "Idyvaros, u. 
der jüdifche König Nlerander führte den Beinamen 
Tavvias, los. 18, 12, 1. 

"Tavväs, od, m. hebr. Name, 1) (ägyptifcher) Zau⸗ 
Berer, Genes. 21,10, N. T. 2 Tim. 8, 8, Numen. b. 
Fus. pr. ev.9,8, Orig. c. Cels. 4, p.199. Ephr. 2440. 2) 
Patriarch von Gonftantinopel, Ephr. mon. 9993, Suld. 

Tavvios, m. Athener, 40xsàacoc, Inser. 172 (Keil 
verınuthet Zavvsog). 

"Javvota, f. Tevoa. 

"Iaı 1,  Zavovdg. — 
Tavôs, od, (vuw, ſ. Procl. h. b. 8), Arist. plent., 
$. Plut. parali. 9 u. qu. rom. 19. 22 hat Tavos, b. Suid. 
feht "Iavos, u. fo auch voc. "Iavs bei Procl. b. 6, 8. 15, 
<pür (j. Damoph, 6. Io. Lyd. 4, 2), alte Gottheit, 
od. nach Prot. in Macr. Sat. 1, 7 vgl. mit 9 alter 
Regent von Stalien, ©. des Kronos u. ter Entoria, 
dem Numa einen Tempel (TO Tavod dfnuAor, Plut, 
fort. Rom. 9) baute, (über feinen Altar als Kupd- 
tsog f. D. Hal. 3, 22), u. von bem ber Januarius 
nicht nur, fondern auch ein Fluß u. der Berg Sanicus 
lum ihren Namen hatten, Dor. b. Ath. 15, 692,d. e, 
Plut. Num. 19. ©. D. Casa. fr. 6,7 u. lib. 51,20. 
54, 86, 73,18, Prooem. Arist. de Pl. Boisson, 

"Iavovapla, (7), 1) Axga, Vorgebirge Giliciens, 
viel. j. Cap Karatah Bourun, An. st. mar. magn. 
160. 161 (l. d.). 2) Srauenname, Inser. 4, 9614. 
9619. J 
"Iavoväpıos (d une), Thürmond (f. Porph. antr. 
aymph. 23 u. ee b. Io. Lyd. 4, 2, Suid.), 1) 
zömifcher Monat = att. Moassdeuy (Plut. Caes. 87), 
f. Plut. Num. 18. 19. qu. rom. 19. parall. 9, An. 
(Arr.) p. m. erythr. 6, dah. Kakdvdass ’Iavovapf- 
aus, Plut. Mar. 12. 45, vgl. mit Plut. Galb. 22 u. 
Inser. 8, 4472, 5886. 6179. 2) Mannen. Pforten, 
Inser. 8,8867. Add. 6670. 4, 9701. Au Tavvov- 
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&puos, Inser. 4, 9849. 9585, 6. 9540,88, u. Iavo- 
dpros, Inser. 4212, 11, Add. 

(od), Volt in Asia Sarmatice, Ptol. 
6,9, 16. 17, u. Ialaudteı u. ’Ioudtas, 

7 (od), Volt in Scythia intra Imaum, 
Ptol, 6, 14, 10. 11. 

"Iafäprns, (#), gen. ov, b. D. Per. 749 äo, (6 
-notauös), Fl. in Sogdiana, von den Alten oft mit 
dem Tdrais verwechfelt, j. Eyr Darja, Strab. 11, 
607—518, Arr. An, 8, 80,7. 7,16, 8, Ptol. 6, 12, 
1—14, 14, Demod. 5. Plin. 6, 18, St.B.s. Tavaig, 
Hesyvch. 

’Iao\xös, — "IwAxds, Suid, u. früher Theoer. 18, 
19, wo jept’IwAx6» jicht. 

8 (vr), f. Idwr. 

"Iaovite, — ’Iwrilo, St.B. s. ’Idov. 

"Iaovimdev, Adv. von Täovta (f) = "Iuvle, Nie. 
b. Ath, 15, 688, a. 

’Iä ’Ihvsog, in Inser. 3, 5822 Einortn 
ioniſch, griedhifch, »ög.os, Aesch. Pers. 
897. Suppl. 69. b) = athenifh, Zarauifs, orac. b. 
Piut. Sol, 10. B 

"Taovis, (dog, dat. "1 äortdeaas, d. 1. lioniſch, vön- 
gyascıy, Nic. b. Ath. 15, 688, b. 

"Iaoyıori, Adv. — Toviot(, St. B.s. ’Idoy. 

— "Iaoviras, — ’Ißnvot, Bolt in Lydien, St. B. =. 
Ißalas. - 

— m. Citharöd, Ov. met. 5, 111 0. 

d.). 

"Iaweruoviöns, ov, voc. (Hes. opp. 54) "Iarze- 
Torldn, m. (run), Sapetosfproß d. i a) 
®rometheus, Hes. th. 528, Ap. Rh. 8, 1086, Iul. in 
Antb. Plan. 88. b) Yılas, Ov. met. 4,682. 

Tareriovis, Idog (-w— ur), f. von Japetus 
abftammend, Pind. 01. 9,81. 

’Iarerlev, m. Schol. Pind. 6, 24, Sp. 

"Iamerös, od, (ur), ep. olo, voc. (Luc. Prom. 
8) Tansoté, (6), Sturz (nah Et.M.s.v. Schaden, 
von dinto — Pinto), 1) Titane, ©. des Uranos 
u. der Gia, B.des Atlas, Pro netheus u. Epimetheus, 
Il. 8,479, Hes. th. 607, Ap. Rh. 8, 865, Nonn. 1, 
884—86, 115, 3., Qu. Sm. 10, 199, Orph. fr. 5, Apd. 
1,1,8. 2,3, D. Sie. 6,66. 67, Luc. Sat. 7, St. B. 
8. "Ayyıaan u."Adava, Them. 27, p. 183, allegos 
riſch für Aapürns, Et. M. 528, 52, u. Jarstög Tug, 
einer von denenim Tartarus, Luc. Here. 1. Sprichw. 
hieß es für alt: Öm&g Tov Iamsrov Eust. erot. 2,9, 
od. roeaßurepog ’Iamstod, Luc. d. deor. 7, 1 vgl. 
mit 2, I u. Plat. conv. 195, b. Dah. für adgelebt, 
ſchwachſinnig, Ar. Nub. 998 u. Schol., Hesych., Suid., 
A. B. 48, 29. 2)®. des Buphagus, Paus. 8, 27, 17. 

’Iamerdodns, m. alter mythiſcher Herricher ton 
&haltäa, Beros. in Mos. Choren. hist. Arm. 1,5. 

"Tamis, (dos, 1) 1. Naßfeld (f. Nachtt. zu Ania), 
eine Bergſchlucht, die ſich aus Attika nach Megara hins 
giebt, St. B., Soyl. 57. 2) (Japis-—.), Milve (f- 
Wieseler de so, Goett. 1861, p. 8) Sohn bes Jıfus 
u. Arzt des Aeneas, Virg. Aen. 12.891. 

Iämoßes, b. D. Cass. u. Ptol. ’Iäwußes, (of) 
(wenn nicht barbarifch, viel. Watterauer, f. Nadıtr. 
zu Anca), eine illyriſch⸗ celtiſche Wölferfchaft im Ins 
nern von Römiſch⸗Jilyrien, Streb. 4, 202.207. 7,818 
— 3815, App. lllyr. 10—18, d., D. Cass, 49, 34.85, 
Ptol. 2, 16 (17), 6 (v.1. ’Idmudoss), Dionys. b. St, B. 
— Ihr Land 7 "Iamwußia, D. Cass. 51, 21, Tibull 
4,1,10, Plin. 8, 19,23. Adj. 'Iawodxös 6 nagi- 





. "Tänug 


auavg, Streb, 7, 815. — Lat. Iapys, ydis, plur. lapy- 
des („— uw), Virg. Georg. 8, 478, Liv. 48, 5, Plin. 8, 
18, 22, 21,25, u. Iapides, Cio. Balb. 14. 

Tavvt᷑, vyos, (6), Rauſching, Rauſcher (dor. 
ind — nadw), 1) S des Düdalus u. einer Kretes 
tin, der fi) in Italien nicverließ u. nah welchem Tã- 
aoyba benannt fein foll, Strab. 6, 279. 282, Eust. zu 
D.Per. 878, Plin. 3, 11,16. Nach Ant. Lib.81 ©. 
des 2yfaon, nach Serv. zu Virg. Aen. 8, 882 ein Or. 
des Icadius aus Kreta. 2) Sflavenname, Lamp. b. Ath. 
10, 423, d. 3) Ew. von Yanvyia, St.B. Im Plur. 
"Tanöyeg (“——», f. Theod. ep. vı, 222 u. Callim. 
fr. 444, b. D. Per. 579 "Irmüyes, wo Pass. ’Inzi- 
ysos fehrieb, was Lob. parsl. 808 billigt, Tat. „u“, 
Bor., Virg., f. unten), dat. ’Idrvfı, orac. b. Strab. 6, 
279 "Ienöyeoos, ion. (Her. 7,170) u.ep. (D. Per.) 
’Imvyes, (ol), nad) St. B. aud) "Iemöysos, (ol), die 
Em. von. Tenvyl«, Hellan. b.D. Hal. 1.22, Thuc. 7, 
83, Ephor. b. ötrab. 6,403, Arist. pol. 5, 2,8, Seyl. 
14, 15, Hellan. b. St.B.s. Zsxsäfa, Clearch. b. Ath. 
12,522, e, Pol. 2, 24, Blgbe. 4) ein leichter Wind, 
der den Brichen aus Calabrien (Japygia) kam, alfo Nord» 
weitwint, Arist. de mund. 4 (vent.), Luc. d. wort. 11, 
2, Suid., mit @veuos, Arr. An. 5,6, 8, Veget. 4,38 
(6, 8), Gell. 2, 22, Inser. 8, 6180 9., Hor. Od. 1,8, 
4, Virg. Aen. 8,710, Ov. met. 15,52. 5) ein Fluß, 
Plin. 3,11,16. 6) bei ben Rat. auch als Adj., equus, 
Virg. Aen. 11, 678, Daunus, Ov. met. 14, 510. 

’Iartyla, 7), ion. (Her. 8, 188. 4, 99. 7, 170), 
’Innöyin, ep.b. D. Per. 482 "Innöyln yala, 1)*Rau« 
fingen (f. ’/ärv£), die Landfchaft Calabrien nebft 
Peucetia u. Apulia, Arist. polit. 7, 9, 3 u. b. Plut. 
Thes. 16, Pol. 8, 88, Soyl. 14, Strab. 2, 105. 6, 
261 — 232. 9, 405, Plut. Dion. 25. 88. qu. graec. 
35, St.B. d., aud N 7» lenuywv yoga genannt, 
Strab. 6, 281.— Nach Hecat. b. St. B. auch ein Staat 
in Illyrien. 2) Raufchenberg, (7) Tanuyia Zxon, 
BVorgebirge Galabriens, j. Cap Leuca, Thuo. 6,30. 44. 
7,38, Seyl. 27, Arist. mir. and, 97 u. ff.. Pol. 10, 1 
u.34,11 (Strab. 6,285), D. Hal. 1,51, Heracl. 27, 
Strab. 6, 277. 281, Ios. b. Iud. 7,2, 1, Plut. Pyrrh. 15, 
Arr. An. 7,1,3,' Ptol. 8, 1,18, Suid., auch N4xean 
"lan., Strab. 6, 277, u.n or 'Ienöywv &xoa, Strab. 
2, 108. 8) Ranfchern, Gemahlin des Myuntiſchen 
2nthes, Plut, mul. virt. 16. 4) Ginwohuerin von Jas 
pygia, St. B. 

"Iapatos, ov, orient. Name, Inser. 3, 4482. 4500, 
Sp. 

Tapßas, avtog, lat. Iarbas, ae, an, m. ©. bes 
Ammon u. einer garamantifcen Nymphe, K. der Bär 
tuler, Pind. fr. xr, 182, Virg. Aen. 4, 196, Ov. Her. 
7,125, vgl. Iust. 18, 6. Adj. davon "Iapßatoı Öue- 
valos, ep. «ad. 807, a. (Plan, 151). 

"Iäpßnkos, m. Mannen. in Paläftine, Inser. 8, 
4573, c, Sp. 

"Iäpyavoy, n. St. in Großmyfien, Ptol. 5, 2, 5. 

Tapdãvos, ov, (d—norauds), b. Pherec. in Schol. 
11. 7,135 "Tap8äyns, (#), Rede, Tränfner (f. Wie- 
seler de so, Goett. 1861, p. 9), 1) 8I. in Eis, j. 
Jardan. nad) Paus. 5, 5, 9 ber fpätere Acidas, I. 7, 
135, Strab. 8, 342. 847, Paus. 5, 18, 6, Hesych., b. 
Strab. 8, 847. 848 wird auch ein Iapddrov Asiumv 
u. lapddvov tägos erwähnt. 2) Sl. auf der Rord⸗ 
feite von Kreta, Od. 8,292 u. baf. Eust., Paus. 6, 21, 
6. 8) &1. Lydiend, St. B., der D. 7, 185 anführt. Anwohe 
ner 'lagdavıos, Bt.B. 4) Xydier, Bater, nad) Her. 1, 

Bares Wörterbuh d. gried. Eigennamen. 
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7, Herr der Omphale, Apd. 2, 6, 8, D. Sic. 4, 81, Pa- 

laeph. 45,2, St. B.s. “Ydn, Niool. Dam, fr.28. Die 

Ompbale heißt daher "Iapdavin vuugn, Musae. 151, 
ob. Jardanis, Ov. Her. 9, 108. 

: Jeebae, f. ein Fleden Judäas, Ios. b. Iud. 8, 
Tapdis d dovuds, ein Wald in Zubäa, los. b. Ind, 


7,6,5. 

"Iaptöns, m., N. T. Taped, Gebräifcher Gigenn., 
Ios.1,2,2,— 1,3,4, N.T. Luc. 8, 87. 

’Ispfuda, (7), St. in Libya interior, Ptol. 4, 
6, 6, u. eine andere ebendaſelbſt Taglasda 7 "Aplarde,. 
Ptol. 4, 6,24 8, 16,4. 

’IapıßoAlous, tod, Insor. 8, 4481. 4500, Sp. 

’IapiBe'\os, ↄsoc, Inser. 8, 4602, vgl. 4488, 16, 


p. 

NTappioi, pl. Ew. einer kariſchen Stadt, vielleicht — 

—— w. ſ., Att. Tributliften bei A. Rang. 1, n. 

184, K. 

— — böot. Patron. f. “Isgoxäis, Inser. 
“Iapsrpıros,m. Heiliger, Mannen., Inſchr. aus 

Lebadea, nach Abschrift des A. P. Blaftos, K. Aehnl.: 

, m. Mannen., Franz el. ep. gr. n. 17, 


8 


p- 56. 

’Iapod$, St. in Mauritanie Caeseriensis, Ptol. 4, 
2, 10. 

5 "Ihpxas, m. Walto, ein Brachmane, Suid., Phi- 
lostr. 

“Ikpay, äol. (Ther. Infchr. m. 12) auch Tapov, 
bor.="low», Inser. n.16 (HIAPON), u. vgl. C. Inser. 
8, p. 1084,a. u. Rhein. Muf.ıv, p. 98. Davon als 
Batron. 

, m. Gottlich s, Orchomenier, Keil Inser. 
boeot. xLIx,1.d. Nehnl.: 

“Iap&yıos, Bein. zweier Orchomenier, a) des Antis 
gon, Keil Inser. boeot. ı1, 88 u. b) des Gharondas, 
ebend. 11, 86.— (Qgl. A. Rang. ı1, 1805.) 

"Iapsvupos, m. böot. “Isguvvuog, Inser. 
1579. 

"Iäs, Adoc (vv, fo Auth. vII, 88. ıx, 424. Plan. 820, 
doch im Ictus auch —», f. Anth. app. 212, od. St. 
B. s. @oögros), 1) Adj. ioniſch, Euyytvasa, Thuc, 
4,61, dfaste, Her. 4,95, 2916, Her. 5, 87, arou. 
tun, Her. 5,83. 7,97, v£ss, Her. 6,9. 8,180, nd. 
Asıs, Anth. Plan. 820, Her. 1, 142. 149, Eust, zu 
Dion. 'Per. 828, MiAntog, Anth. ep. vii, 88, vut- 
gYaı, Ath. 15, 688, a, Moücas, Plat. Soph. 242,d, 
yvvj, Her. 1, 92, inebeſ. iotogsn, Anth. app. 212 
(St. B. s. Bodgsos), u. yAurın ob. duddextos, 
Strab. 8, 858, D. Hal. Thuc. jud. 28, D. L. 7, 1, 
88, Iambl. v. Pyth. 241.248, Et. M. 894, 6—616, 
48, 8., Theocr. Id. Arg. 1. 2) Subst. 4) 7; ’läs, 
der ioniſche Dialeft, D. Hal.de hist. 3, Luc. hist. 16, 
Hermog. Id. 2,4, D. L. 7, 1,38, Et.M. 821,40; bie 
tonifche Harmonie, Plut. mus. 16. b) die Ionierin, 
Dur. ep. 1x, 424, Plut. Per. 24. c) alter Name für 
Attila, Strab. 9, 892. d) cine ioniſche Stadt, Strab. 
14, 686, od. Infel, App. prooem. 5. e) eine Phyle in 
Sybaris, D. Sic. 12, 11. f) Blaue Au (f. Tor), ein 
Theil IAyriens, Ew. Tarai u. Tovixol, St. B. 

"Iarala, f. (= "4oala, alfo: Mooren), Städte 
chen in Arkadien, Paus. 8, 27, 8. . 

"Tarebs, (d),viel.Mosheim, = "Aasvs,od. Blau, 
eigtl. Veilchner, od. Heiler, Mannen., Paus. 10, 80, 4. 

’Iarlöns, gv, ep. &o (-»»—), Jafisjproß, e) 


3 
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Amphion. Od. 11,288. b) Dmetor, Od. 17,448. c) 
Bein. des Arztes Japis. Virg. Aen. 12,892. d) ’Ia- 
oldas, überhaupt Nachlommen des Yafus, Strab. 8 
871. 

TarırÄfis, gen. dor. eds, m. *Heilmar b.i. im 
Heilen berühmter, Mannen., Inser. b. A. Rang. ıı,n. 
1202. — Ajippaläer, Ross Inser. n. 168. 

"Iaotkaos, m. Heiler, Mannen., Amphiſſaiſche 
Inſchr., Handſchr. bei mir, K. 

"Iastpaxos, "Heilwig, m. Mannen., Wesch. u. 
Fouc. Er E. 

Tacios, (-wur), 1) Adj. ioniſch, usAn, Them. 
27, p. 836, od. v. der St. Jaſos in Karien, ddvas, 
Mosch. 8, 87. 2) Subst. ’Iäosos, gen. ov, ep. 040, 
Spenfer (Inus), a) &. res Lykurg, V. der Atalante, 
Call. h, 8, 216, Theogn. 1288, Arist. ep. 44, ed. B. 
(Anth. app. 9, 48). Tie Atalante heißt daher bald 
Iacin nag3svog, Arist. ep. a.a. D., bald Jasin, Pro- 
pert.1,1,10. ©. 'Iaotwv. b) Heros (S. 8 Zeus 
od. Dino), ©eliebter der Demeter, Hes. th. 970, Ov. 
am. 8,10, 25. f. Inolov u. Idowr. — c) Zäifcher 
Dacıyl, Paus. 5, 7,6, f. "Incos. d) (Wrladier), Olyms 
pionite zur Zeit des Herafles, Paus. 8, 48,1. 5, 8,4. 
©) KR. von Orchomenos, B. des Amphion, Pans. 9, 86, 
8, f. Taotwr. f) ©. des Eleuther, Paus. 9, 20,1. 

"lanıy, f. Heilyne, Nympbe in @lis, Pans. 6, 22, 
5. ©. 'Iäasog. 

"Iacioy, wvog, m. Spenfer, 1) ©. bes Zeus u. 
der Elektra, nach Eust. Od. p. 1528, 5 (5, 125) ber 
Hemera, nach Hyg. poct. astr. 2,4 ©. bee Thuscus (?), 
od. nah Hyg. f.270 res Slithyus(?), nach Schol. Theoer. 
8,50 ©. des Minos u. der Bhronia, nach Serv. Virg. 
Aen. 8, 167 ©. tes Korythos u. der Elektra, ale Dir 
mon ber fruchtbaren Grbtiefe Beliebter der Demeter, 
der nad) Schol. Ap. Rh. 1, 916 vgl. mit 917 auch 
Hertwv hieß u. von Anderen "Iäaıos, w.f., — 
wird, Od. 5, 125 u. Schol., Apd. 8, 12, 1, D. Sic. 5 
48.49.77, Strab. 7, 881, fe. 50, Luc. deor. eonc. 8, 
Ath. 18, 566, d, Theocr. 8, 50, Nonn. 5, 518. 11, 892. 
48, 678, Scymn, 688. 684, St. B. ©. Jipdavog u. 
Diiosov, Eust. ju D. Per. 917, Schol. Eur. Phoen. 
1146. 2) ©. des Lykurg, V. ter Atolante, S "Iiasog, 
Ael.v.h.18, 1. 

’Iacöy, n. St. in Ju‘ia, Lxx, los. 19, 2. 
"Iardyıos,fem. fa, (Arr. s05), sov, (18), tp.(Ap-Rh., 
Theocr., Nonn.) Inaovsog, ven Jafon (Hilo) betrefe 
fend. vads, Theoer. 22, 31, Nonn. 18, 88, Et. M. 
824,21, ödös, Ap. Rh. 1, 988, —— Nonn. 
80, 205, insbef., a) Bein. der Athene auf Kozik 8, Ap. 
Rb. 1,960. b) Bein. tes Apollo auf Kyzikus, Schol. 
Ap. Rh. 1,966. c) An. p. pont. Eux. 82 u. Strab. 12, 
548, Ptol. 5, 6, 4, "Iarsyıov (@xgo»), b. Xen. An.6, 2, 
1 ’laocovia dxın, b. Arr. per. p. Eux. 16,2 "Inodriog 
@xoa, in Seyl. 88 "Iaoovia, Heilsberg, Kandfpige 
der Küfte von Pontus, j. Jaſun. d) xAros, Drt im 
Pontus, Timon, in Schol. Ap. Rh. 4, 1217. e) zorjen, 
Heilsbronn, Quelle auf „sivdvuor, w. f., Ap. Rh. 
1,1148. f) Heilsberg, cin Ziweig des Gebirges Bara« 
choathras in Medien, To "Inoovsov, Strab. 11, 526, 
Ptol. 6, 2,4. 6, Ammian. 23, 28. g) St. in Margiana, 

Ptol. 6, 10,8. 

"Jarbvıa, 1d, u. Strab. 1, 45 "Iaodvsıa, Stile 
mige d. i. "Heroen (nepe) "res Jaſon, mit Node, 
Strab. 11, 526, u. ohne no@e, Strab. 11, 581. 

arovis, dog, Inser. 8, 4800, d, 8, Add. m, 4, 
4808, h, Add., Sp. 


Taawıns 





laoch 


Tacovos tonoc, Inser. 8, 5161 (Cyren.), Sp. S. 
Tdo wv. 

"Jaros, ov, m. (-9) Feyl (Veilchen) od. Plauen, 
(nach Herm. op. 2,204 Wanter, Itius, nab Et M. 
F eiler), Dm. 1) Tadoc, S. des Phoroneus. Br. des 

lelasgos u. Agenor, Schol. u. Eust, zu 1. 8,75. 2) 
©. tes Argos u. der Jemene, V. ber 30, Apd. 2, 1, 
8, St. B. ®. "doyos, von ihm foll "Aeyos "Iacor uch 
St. B. aud "Jacog heißen (alfo Blaugerft wie 
Blaubeuern), Od. 18, 246 u. Schol., Strab. 8, 369. 
871, St. B. s. v. u. s. ‘Aeyos, Schol. u. Eust. ju 
Il. 8,75, Hesych. 8) &. der Io, Eust. p. 1845, 12. 
4) ©. des Triopas, K. in Argos, V. der Jo, Paus. 
2,16,1. 5) ©. tes Lykurg. V. der Atalante, Apd.3, 
9,2, f. Idosos u. ’I«alwr. 6) S. des Zeus u. ber 
@icttra, D. Hal. 1,61, ſ. Jäosog u. "laciwr. 7) V. 
des Amphion, X ter Minyer, Pherec. in Schol. Od. 11, 
289, (mo auch ein "Ina. als Vater des Dmetor vorfommt), 
ſ. —2 u. Tadroc. 8) ©. des Sphelus, Anführer 
der Athener vor Troja, 11. 15,882. 887. 9) cin Ars 
giver, Aristid. or. 4ö, p. 6. 10) B. der Nepeia auf 
Kyıitos, Dion. Mil. in Schol. Ap.Rb. 1, 1116. 11) 
Bildhauer aus Athen, Inſchr. Duaft Erechth. ©. 181. 
II) Tadoc, tod Pol. 17,2. 8, Ael, n. an. 6, 15. 8, 
11, Clearch. b. Ath. 18, 606, c, Strab. 14, 658, App. 
Mithr. 68 Tacés, b. Ptol. 5,2,9, vgl. mit Liv. 82, 
88, ’Iaroös, f. Lob. path. 408, (7), 1) St. Kari⸗ 
ens, j. Aſyn Kaleffi, Thuc. 8. 28. 29, D. Sic. 18, 
104. 19,75, Archestr. b. Ath. 8. 105,e, Anon. st. 
mar. magn. 288. 289, St. B s. v. u. s. Bapyi 
Asa, Plin. 5,29. 9,8. Ew. ’Iaoets, u. Arr. An. 1, 
19,10 Teocebs, f. Pol. 16,12, St. B., Ael. n.an. 
6, 15, Piut. sol. an. 86, Heracl. 40 tit., Inser. 2, 
2671, 29. 51. 2678, dab. heist die Statt aub n (tür) 
ook» nöhss, Pol. 16,12. 18,27. Der daran gelegne 
Meerbufen aber heißt 6 "Iaoınds xöArug, Thuc. 8, 
26, 5. Plin. 5, 29 sinus Iasius, u. ähnl. in Schol. 
zu Pol. 16,12. 2) Städtchen in Achaja, Paus. 7,18, 
7. 8) (Iaoads), &t. in Armenien, Ptol. 5, 7.6. 

LTac oioi, Volt in Vannonien, Ptol. 2, 14 (15). 2. 

Iootens, m. nad Suid. ein Einwohner von Ta- 
os. 

Taroöß, b. Ios. 2, 7,4 ’Idoovßos (nad Hesych. 
u. A. ————— alſo *Kehrhin, ſ. Schmidt 
wm Hesych. ), ©. tes Ifichares, Haliäer, Hesych., Ios. 
a. a. O. 

"Iar«is, f. Grunſtein, 1) St. in Hisp. Tarrac. 
Ptol. 2, 6, 62. 2) "Ieomıs, Mannen. ot. Brauenn., 
Grabſtele aus Piräeus, Ephem. arch. 2615, K. 

"Iaowocrtov, Inser. 2, 2181, Sp. 

"Iareis, fem. von Tacos, Silent. Ecphr. 11, 
179, f. Lob. patb. 488, or. Sib. 8, p. 898. 

"lacri, Adv. a) aufionifch: Art, Plat. Lach. 188, 
d. b) in ionifher Tonurt, Plet. rep. 8, 398, e u. fo 
N Iaoıi &ouovla, Pratin. b. Ath. 14,624, f. 626, 
c. e) in ioniſchem Dialeft, Luc. Her. 2. dom. 20. 
Nach Hesych. überh. = "EAlnrscrt. 

os notauds, Steppenfluß in Scythia intra 
Imeum, Ptol. 6, 14,2. Davon benannt “in 
Volk in Seytbie intra Imaum, Ptol, 6, 14, 11. 

"Ikovos (Letronne ’Idasog), Inser. 8, 4796, 
Sp. 

"Täod, odc. f. Heilyne (f. Hesych.), 1) T. des 
Amyhiaraus ot. nach Arist., Plin. 85, 11,40 u. Schol. 
gu Ar. Plut. T. des Asflepios, mit einem Altar im 
Tempel bes Ampphiaraus, Ar. Plut, 701 u. Scohol., 


"Idowv 


aus. 1, 84,8, Hesych., Suid., Arist. or. 7, p. 82. 
) iffen., At. Seew. xı, a, 208. 
1, (#); ovos, voc. (Eur. Med. 869. 1807) ’Id- 

er, (über vie Synaldphe von Ik f. Et. M. 462, 82), 
» (IL 21,41. Od. 12, 72, Hes. th. 1000 u. fr. in 
chol. Pind. N. 8, 92, Ap. Rh, 1, 8—4, 1699, 3., 
beocr. 18, 16, Orph. Arg. 711820, Qu, Sm. 4, 
83, ep. Phil. in Plan. 187, u. Mims. fr. 10) Incor, 
zur in ep. bes angebl. Orph. b. D. Chrys. 87, p. 458 
». Anth. app. 128 fteht ’Insow), ebenfo heißt es ion. 
Her. 4, 179. 7,198, Inscr.2, 2266, B, 16) "Inc, u. 
, auch Pherec. in Schol. Pind. P. 4, 188, (d), Geilo, 
Jeilmann (Et. M., Lob. path. 521, vgl. mit Pind. P. 
‚ 211), 1) ©. res Aeſon aus Jolkus, Anführer der 
tgomauten, nad Et. M. 484, 18 ©. des Asflepios, 
0 es aber Taod heißen muß, f. Pind. P. 4, 20— 
07, Nem. 8, 98. fr. 187, Arist. rhet. 2, 28, Pol. 
‚89, Apd. 1,8,2. 9, 16, D. Sic. 4, 4055, Nic. 
Jam. fr. 55. 56, A. Er Hatte Tempel, Timon. in 
chol. Ap. Rh. 4, 1217, vgl. ’Iacdvso, u. trat als 
Berfon in Eur. Med. auf (8—1285, 8.), fo wie in 
Längen, Loc. salt. 52, u. war abgebildet, Paus. 5, 
18, 8. Er u. feine Leute (die Argonauten) heißen os 
neei (zöv) ’Idoore, Ath. 10, 428,1, Schol. Od. 12, 
69, St. B. 2. ’EAsuSegat, od. oldupi tor ’Idoova, 
Arr. per. pont. Eux. 9, 2. 2) ©. bes Zeus u. ber 
Elektra, Con. 21, f. Inalwr. 8) Tyrann von Phers 
in Theffalien, auch wohl Prometheus genannt (Plut. 
inim. util. 6), f. Xen. Hell. 6, 1,4. 4, 20—87, Isoer. 
5,119 u. ff. ep. 6,1, Dem. 49, 10—62, Arist. rhet. 
1, 12. polit. 8, 2, D. Sic. 15, 80-60, Plat. Pel. 
28. regg. apophth. Epam. 18. san. praec. 22. praec. 
reip. ger. 24, Ael. v. b. 11,9 u. b. Suid. s. ZgAf- 
ysto, Arr. tact. 16,8, Polysen. 8, 9, 40.6, 1, Paus. 
6, 17, 9, Strab. 16, 766, 9. 4) Statthalter in ber 
Stadt Phanoteus, Pol. 5,96. 5) tragiſcher Schaufpies 
ler aus Tralles, Plut. Crass. 83, Polysen, 7,41. 6) 
Arhon in Athen, Phleg. Trall. fr. 89. 7) &. des Elea⸗ 
gar, Gebräer, Ios. 12, 10, 6. 8) ber Name, den fi 
Jefus, S. des Simon, flatt des feinigen beilegte, Ios. 
12, 5,1. 9) ein Gläubiger aus Theffalonich, N. T. act. 
apost. 17,5—9. Rom. 16, 21. 10) ©. des Menekra⸗ 
tes aus Nyfa, Philofoph, Suid. 11) Gefchichtfchreiber 
aus Argos, etwas jünger ald Plutarch, Suid. u. viell. 
Ath. 14, 620,d, St. B. s. 77205 u. "Adstdrdossen. 
12) aus Byzanz, Geichichtfähr., Plut. Auv. 11, 2. 18) 
Orammetifer, Et. M. 194, 27. — Vgl. noch Fabric. 
bibl. gr. v1, 370. 14) ©. bes Gaudentius, Geifel des 
Alarih, Zoe. 5,36. 15) Lycier, Plin. 8, 40, 61. 16) 
Milefier, Inser. 2627. 2859. 2885, b, Add. 17)auf 
Münzen von Ephefus u. Rhodus, Mion. 111, 89. 421. 
18) Biichoff, Nili epp. 8, 179. 19) Andere, Synes. 
ep. 67,p. 214extr., Inser. 3,4254. 4800,0, 18. Aehnl.: 

"Iardßas, m. Delphier, Wesch. u. Fouc. 244. 
807.435.u..,K. 

"Iarfäs, 8. von Ungarn, Cinn. 8, 12 (119, 16). 
5,2, (202, 18) u. daſ. da Cange, Sp. 

IarfovAtvos, m. (Ioffelinus) Bürft von Edeſſa, 
Cinn. 5, 6 (215, 21), Sp. 

Tarivov, n. St. der Meldä in Gallie Lugdun,, j. 
Meaur, Ptol. 2,8, 15. 5 

"Iarıoı, Völterfchaft in Sogbiana, Ptol. 6, 12,4 (v. 
1. Idtaos). 

Tarobp, St. der Aruarner in Indie intra Gangem, 
Ptol. 7,1, 92. 

"Iarpoddpros, m. Smyınder, Mion. It, 201. Aehnl.: 
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p68epos, m. (*Heilgabe), Mannen., Insor. 
2, 8867. — Smyrnäer, Mion. 111, 195. S. vı, 808. 

""TarporAis, Eous, böot. etc, m. Arfte (— artiste, 
Heilkünſtler, od. heilberühmt, ſ. Plat. Cratyl. 894, e) 
1) Athener, a) Lys. 12,42. b) ©. des Bafiphon, Ae- 
schin. 2, 15—1 ., Dem. 19, 197 u. Schol. zu 
Dem. 19,118. e) &. des Pythion, Inser. 106. d)®. 
eines Ghariton, Inser. 270, 1. 2) Thebaner, Keil Inser. 
boeot. 1x1, 11, 5. 8) Athlet, D. Chrys. or. 28, p. 289. 
4) Särififl. über@chäd, Ath.7,828,e. 14,646, a—647, 
b, 8. 5) auf Münzen aus Erythrä u.Apollonia, Mion.zız, 
181.8. 111, 815. 6) Anderer: Inser. 2, 2675. 

Iärpowos, m. Korinthier, Wesch. u. Fouc. 18 
(viel. Adrponos), K. 

"Tarp&movAos, m. »Heilward, Mannen., Ephr. 
mon. 8580, Sp. 

’Iarp6s, m. Arzt, 1) Bein. des Apollon, Ar. Av. 
584, Lycophr. 1207. 1877, Hesych. Derielbe hieß 
auch larpöpavrıs, Aesch. Eum. 62. 2) Bein. des As⸗ 
Meptos aus Epidauros, Paus. 2, 26, 9. 3) ein Heros 
mit einem Heroon in Athen, ber Ariſtomachos geheißen 
haben foll, Apoll. v. Aeschin., B.A.272, Schol. Dem. 
19, 249, Hesych., Phot.75, 24. 4) Andere: Inser. 3, 
6054. 6057, 12. 5) nach Hesych. auch Name ges 
wiffer Nymphen (bei Elle). 6) Ort in Möften, Tbpblet. 
7,2 (278, 24), 18 (294, 22), f. Zorg@r. 7) Vluß, 
Thphlct. 7, 14 (296, 16). 

Iarp@v Ypovpbor, m. Heilberg, inMöflen am 
Ifter, Proc. aedd. 4,7 (292, 10), ſ. Zarpos. Sp 

Ta⸗q, indecl., doch Ios. vit. 62 "I a», n. 
pl. St. in Paläftina, viel. j. Dorf Gafa, Ios. b. Iud. 
2,20, 6.3, 7, 81. vit. 87. 

Iahayos, m. Freter(b.i. Freſſer), Mannen.,Inser. 
2,2072, 12, p.185. (St. Olb.) 

. Ikhda, Fi. in Syrien, = "Agxevdog, Malal. p. 
198, Bonn., Sp. 

"Iähpa, ’Iäggav, m. (Eus. pr. ev. 9, 20, ’Apko, 
’Apodv, Adoðo), S. Abtahams, nad dem die Stadt 
"Ayoa u. bas Land "Apgsxn benannt fein fol, Alex. 
Pol. 5. Ios. 1,15. &. "Nerv. 

"Iahpt, Nauarch, Ephr. mon. 8820, Sp. 

"Iaxaias, Inser. 3, 4000, 18, nad) Gaveboni für 
"Ayuuds, Sp. 

"Iaxelp, övoue xuosov, Suid. (Tos. 2, 7,4 nennt 
einen Sohn Symeons "Ikyeıvog.) 

Tax (vr), f. Schrei, 1) Nymphe u. Gefpies 
lin der Perſephone, H. h. 419 (digammirt). — 2) 
Inser. 8,4379, e, dextr. 7 u. sin. 2. 

"Iaxfjv, m., bei Suid. s. isgoypauuareis "Iaylu, 
ein Aegyptier unter dem König Syenes (Ael. b.), 
Suid.s. v. 

Tax ſ. Kayovge. 

— ber a (Särei), Inser. 8, 6417, Sp. 

’Ia&, m. Indecl. Jehovah, D. Sic. 1, 94. (In 
orao. b. Macr. Sat. 1,18 ift Tao Dionyfos als Son« 
nengott.) 

awirds (-w-.), f. poet. = ’Iwäxds, w. f., II. 
2, 712. Od. 11, 256, Hes. sc. 474, Pind. N. 8, 
658 (v.1.). 4,89. P. 4,884, Ap.Rb. 8,1091. 1118, 
Hesych. 

"[äov, ovos, m. Plauer, Blaubach (eigtl. Veil⸗ 
chenbed, f. Nic. b. Ath. 15, 688,2), 1) Adi. —Iwr 
mit @vje, Theoer. Id. 16,57. 2) Subst. a) ver Jos 
nier, insbef. «) Bewohner von Aitika u. Megara, Il. 
18, 685, b. Ap. 147, Ar. Ach. 106, Hesych., St. 
B. 4) Bewohner von Kyzifus, Ap. Rh. 1, 1076, obs 
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Milet, Theoer. Id, 28, 21, vgl. mit Ap. Rh. 1,988, 
St. B. y) ©riechen überh., Aesch. Pers. 178. 568. 
1011. b) Mannen,, Nonn. 82, 234. c) SIl. in Arka« 
dien, nab Müller gu D. Per. ver Wipheus, Call. b. 
Iov. 22, D. Per. 416. 

’IBayxös, m. Mpfier, Ephr. mon. 6885. 6891, Sp. 

’T3ator od. Tanyoc, teitiſchet Volksſtamm, St. B. 

"Ip&vokıs, sos, m. Krug, Mannen. aus Mylaffa 
in Karien, Her. 5, 87.121. Aehnl.: 

“Ißas, m. Mannen., Phot. bibl. cod. 17, Thphn. 
chron. 356, 10. 287, 4. 2 

’Ißirrns, m. (Rinnebad = EiB.), ein Fluͤßchen 
auf Samcs, Plin. 5, 31, 88. 

’Ißnvot, od, (Brunner? d.h. tie mit dem Vrun⸗ 
neneimer), a) keltiſches Volt — ’Ißalos, St. B. b) 
Volt in Lydien, S 'laorizas, St. B. 

AInp, nos. (6) C, Über den Uccent ſ. Arcad 20, 
nach Hesych. i;'ng ysga«idr ti $,glov, dp’ od zal 
"Ißnges, nach Einigen im Et. M. von Jusgos?), 1) 
s-notanög, der Fl. Ebro in Spanien, nach welchem 
das Land Ißr,gfe benannt fein foll (Char. u. Apd. b. 
St. B. u. Porph. adm. imp. 24, Eust. zu D. Per. 
281), f. Seyl. 2, Pol. 2, 188,95, &., App. Ib. 6 
—41, 8. Hann. 2. Lib. 6. b. eiv. 1,111, Strab 8, 
156—175, 8., D. Cass. 41, 22. 42, 16, Ptol. 2, 6, 
16, St. B. s.v.u.s. Bapyuüucsos, d., Const. Porph. 
ad. imp. 23. 24; man unterfchieb nah ihm ein 
’Ißnola ij Extög "IBngos, Si. B. s. 'Eiauartıxn u. 
Kueny „vos, u. cin "13. 7 dvtag "IBngos,St. B. 8. 'Ag- 
Bovx&An u. OAxüdes.. 2) ©. des Herafles, Eust. ju 
D. Per. 281. 3) ein Heerführer, Proc. Go. 8, 28. 4) 


1ßayyoc 








Ißng, 6, ter Ginwohner von Ibetia, App.Ib. 43, D. Cass. 


58,26, auch ij. Menand. b. St. B.; oft — "Ißngsg, von 
denen am Kaufufus, Strat. ep. Plan.59, Them. or. 13, p. 
166, Memn. fr. 80.— Auch als Adj."Ißno rss Baaıdsıs, 
Pol. 84,9 (Ath. 1,16,c), «vije, App. Ib. 66, nov- 
zog, Nonn. 48, 291, nopsuös, ep- Anth, Iv, 8, 
“Pijvog, Nonn. 28, 94. 43, 410. Im Plar. 05 "IBnges, 
dat. (Strab. 8,164, Crinag, ep. vii, 876) "Ißngos. 
a) Ew. von Iberia am Kaufafus, los. 18, 4, 4, vol. 
mit 1,6,1, ep. Anth. ıx, 582 u. Crin. ep. vII, 876, 
D. Per. 485, St. B., Strab. 2, 118—11, 501, d., 
Plut. Pomp. 84—45. Ant. 84, D. Cass. 87, 1— 
68, 26, 8., Them. 11,149. 34, c. 8, ö., Socr.h.e. 1, 
20,1,9., welche zum Unterfchiete von denen in Epas 
nien auch 08 dv ’4alg heißen, App. Mithr. 101, ob. 
03 &os, Eust. zu D. Per. 281, od. &p3uvör E$vog 
’1Brgwr, Eust. zu D. Per. 697, cd. ol üvaro)sxot, 
St. B. 5. Toyepnn. b) die Ew. von Spanien (IPn- 
ge) Her. 7,165, Thuc. 6, 290, Plat. legg.'1, 687, 
, Xen. Hell. 7, 1,20, Sceyl. 2.8, Arist. pol. 7, 2, 
7, 8., Flode. Sie heißen zum Unterſchied von den Vor 
tigen od Eiguneiag, App. Mithr. 101, ot. 78. dv 
zn Ergünp, St. B. s. Beßguxwv, ut. ol dankgsos, 
Ael. n. en. 18, 15, Apd. b. Strab. 1, 61, Zos. 2, 
58, aub of nadlas IB. = "Pwucios, los. c. Ap. 2, 
4, u. im bef. ’Ogedras "Ißnges, Pol. 8, 88. u. ihr 
Land felbft 7 tar 'IAjgwr won od. y7, D. Sic. 4, 
18, Herdn. 1,10, 2, Arr. An. 2, 16, 5, auch bloß 7 
’Ißijowr, Polyaen. 8, 17. — Dazu "Ißnpäpxns, m. 
Fürſi der fpan. Iheftr, Byz., u. ’Ißnpoßooxös, öv, u. 
"Inporpödos, 0», die Iberet ernähtend, vom Lande: 
von Iberern bewohnt, Tzetz., Byz. 
’Ißnpeivos, Tıß. KA. Eödaluwv, Inser. 2, 2791, 


Pp- 
’Ißnpla, ion. tHer. 1, 168 u. Megasth. b. Eus. 


"IBnpos 


pr. ev. 9, 41) ’Ißmpln, (AH), 1) Lantfchaft des kau⸗ 
taſiſchen Iſthmus, j. Grufien, Strab. 11, 499 u. ff. 
Plut. Pomp. 88, 6., Luc. hist. 29. 50, Pıol. 5, arg. 
8—8, 19,6, 3., St. B.s.v. u. s. 'Eopdatoı, Agath. 
8,6 (148, 11), Petr. Patr. fr. 14, nad Einigen ron 
Sberern in @uropa bevölfert, nal, Anderen find die Iberer 
von hier fpäter nach Europa übergefiedelt, App. Mithr. 
101, Soor. h. eccl, 1,20, Varr. b. Plin. 8, 8, Strab. 
11, 499. 2) gried. — “lonavfe, ſ. Marc. p. mar. 
ext. 2, 1—9, Scyl. 2, 8t. B., ber baher auch von Iano⸗- 
as ſpricht, Eust. ju D. Per. 281. 288, 8., vom Sluß 
"Ing, w. f-, fo benannt, genauer bei den Griechen eigti. 
nur die Seekuͤſte von ten Säulen des Heralles bie gu 
den Pyrenäen im Gegenſ. von Tagrnoats, Her. 1, 
163, Thuc. 6,2, Arist mir. aud. 87 u. ff. Pol. 1, 
10—8, 96, ö., Strab. 1, 8—183, 614, d., Plut. Lye. 
4—Plut, fiuv. 16,8, ö., D. Cass. 89, 6454, 20, B., 
Apd. 2,5, 10, Ios. 10, 11, 1, App. provem. 8—b. 
eiv. 2,40,8., D. Sie. 4,18. 5,6, Polyaen. 7, 46—- 
8, 28,28, Paus. 4,86,4, Luc.nav. 28, Ath. 8, 330, 
f, Zos. 6,5, u. b. Scymn. 206 das Land ter Alyr- 
085, bisw. als Eonspla bejeichnet, Suid. Eust. zu D. 
Per. 488, od. 7 dursen, St. B. s. Asyvotien, et. 
1 ngös ı5 ITvorvn genannt, St. B. s. "IAeode, bei 
den Römern 77 &xtög IB, Plut. Mar. 6, 7 &tiga 
’1ß. Plut. Sert. 12, od. ’/Bnoi« &xurtga, Plut. Pomp. 
52, Ißnolas ovvaugpdtega:, Plut.Crass. 15, ij ne- 
ei Tagpaxowa, D. Cass. 53, 12, 7 imo Kapynde- 
wiosg, App. Ib. 1 

Ißnpräs, i. = 'Ißnela, cd. Spanien, Phil. ep. 
ıx, 561. 

Ißnplyyar, Wölterfgaft im Innern von Indie 
extra Gangem, Ptol. 7, 2, 18. 

’Ißnpırös, 7, 69, ibexiſch, a) = fpanifh, rodyua- 
ta, Pol. 8, 15, 3.8. nAoürog, Strab. 8, 181. yoapr, 
App. Hann. 4, nöAswog, Plut. Arist. et Cat. mai. 2. 
Luc. 5, orgazıt, Plut. Sert, 12, mo«fesg, Plut. Cat. 
mai. 11, &$vog, Strab. 8, 152. 164, St.B.s. TAnzes 
— Tites, d., nan9n, Scymn. 266, y&vog, Herod. 
b.St. B., 90Ao», Strab. 3, 162, Zurrogos, Ael.n, en. 
18, 6, Tjnesgog, Eust. ju D. Per. 285, 60n, Plut. 
Pomp. 84, nöAsıs, Polyaen. 8, 16,6, St.B. s. Ni- 
0og, 7 Kapyndüv, D. Cass. 45, 10, To nAsvgor, 
Strab. 8, 161, napakla, Strab. 2, 122. 8, 164, 
lo9uds, Streb. 8, 137, morauds, — "IBng, Achill. 
Tat. erot. 2, 14, insbei. möAmyos, növtog, x6Amog, 
$alacca, Strab. 2, 122, D. Per. 69 u. Eust., Marc. 
per. m. ext. 2,8. 8, l'tol. 2,4, 7—8, 18, 2, d. — Dab. 
subst. (6) ’Ißnosxo», iberiſche Sitte, Strab. 3, 165, 
u. T& Aßno⸗xci, die iberifchen Sitten, D. Cass. fr. 48, 
od. iberiſche Landſchaft, Strab. 8, 187, od. die Provinz 
Spanien. Plut. Crass, 15, oft aud) durch ie xara zur 
’Ißnolav, Pol. 2, 22. 36. 3,18, od. za ev ’Iß., App. 
Hann. 4, bezeichnet. Doch beteutet es auch tie Bes 
ſchreibung od. Gefchichte Spaniens, Plut. fluv. 16, 18, 
wie ’Ißngsxn, verſt. yoapn, App. Ib. tit. — Adv. 
"Ißnpix@s, App. Ib. 43. b) zödsısd. h. am Kaufafus, 
Plot. Arist. et Cat. mai. 5. 

’Ißnpis, Fem. zu ”Ißne, Menand. b. St. B. u. 
Const. Porphyr. adm. imp. 28. — Dah. andorassır 
Tanolos, Opp. bal. 8, 842. 

Ißnplrus, Adj., iberifh, abyıcAds, Parthen. b. 


StB. 

pos, m. 1) griech. felten = "IBne, Tat. haufi⸗ 
ger Iberi, Cratin., Apoll. u. Quadr. 5. St. B., Const. 
Porph.adm. imp. 28. 2) @igenn. eines Sreigelaffuen, 


. 


TPhpwv 


D. Case. 58, 19. 8) Liv. 28, 28 fennt auch eine Statt 
Ibera in Hisp. Tarr. weftlih vom Ehre. 

——— Kloſter in Jeruſalem, Proc. sedd. 5, 9 (828, 
4) Sp. 

"Ißi, f. Inser. 8, 4957, h, Add., Sp. 

"Ip.ä6, &t. in Septhien am Iſter, Proc. aedd. 4,7 
(293. 20). Sp. 

’IßwvoAt, m. Thphn. 678, 4, Sp. 

’IBwosßep, os, m. Thphn. 655, 6, Sp. 

’Ißieves, |. OlsBluvss. 

"Ißvxos (- vv). voc. (Antp. Sid. vr, 745 u. ep.dd. 
ıx, 184) ‘Ißuxe, (6), in Herdn. chem. ed. Sp. 111, p- 
101 Ißvxös, in Et.M. 278, 24 "IBv£, vxoc, Schreys 
vogel, Schrey (f. Et.M. u. Lob. el. 72, vgl. mit Ath. 
18, 601, b ‘IBvxos Bo& xdi xExgayer), alter lyri-⸗ 
ſcher Dichter (DI. 59) aus Rhegium, ber in Samos 
lebte, Plat. Phaedr. 242, c, Ar. Thesm. 161, Plut. 
gerr. 1}. nob. 2u.d., Strab. 1, 59 u. schol. gu 6, 271, 
Ael. n. an. 6, 51, Paus. 2, 6, 5, Neanth. b. Ath. 4, 175, 
eu. 2,39,b — 15, 681, a, d., ep. dd. vii, 714. IX, 
571, Et.M. 171,7—768, 44, 3., Schol. Ap. Rh. 1, 
146—4, 815, 3., Suid. Sprichw. war in Vezug auf die 
Sage von feiner Ermordung, deren Thäter Kraniche 
verrietben, al Igoxov yEgavos, Zen. 1, 37, Diog. 1, 
35, Macar. 1, 50, agyadtepos od. Avontörsgog 
”Ißöxov, crfteres Diog. 2, 71, Apost. 8, 84, Iehteres 
Diog. 5, 12, weil er lieber auswandern als Herrfcher 
werten wollte. Adj. davon ’Ißömeos, or, 5. U. 'Ißü- 
xerog Innos, von einem alten Streitroffe, mit wel⸗ 
chem ſich Ibykus verglich, Plat, Parm. 187, a u. Schol., 
"Ipöxesog naposula, Zen. 2, 45, ’IBixesov Önael- 
diov, Suid. s. v. u. s. dunddenua u. un te, bloß 
’1ßöxsıoy verſt. ayjum, Herdn. schem. ed. Sp. 11T, 
101. Subst. a) To ’IBöxssov, eine Stelle aus Iby⸗ 
us, Ath. 13, 564, f. b) "Ißöxwvov, n. ein nach Ihycus 
benanntes mufitalifches Inftrument, Suid. Ueber /Buxn- 
viong (Et. M) ob ZBuxswijoas (Hesych.) f. Lex. 

"IßvAka, f.St. inSpanien (Tartesis), Ew. ’IBvAXt- 
vos, St. B. 

’Ißöpa, f.ob. "Ißepa, n. pl., Et. in Bontus, durch 
ein Erdbeben zerſtört, Proc. h. a. 18 (111,22). 

"Iyyawvor, pl. ligutiſches Bolt (um Genua), Strab. 
4,202. 





’Iyyivıos, m Mannen., Phot. 69, b, 15. &. 'Ivy. 

"Iyyep, 05, Schwiegervater des Bafilius, Genes. ı1', 
18. Sp. 

7 , 23 v1x0», Buid. 

7 , m. Smyrnäer, Mion. mi, 195, vieleicht 
"Ixdavog. 


Tdyı 7 Iyayda 7 Iyayıda nz Indyl 
An, St. in Maurit. Caes., wahrfch. j. Jigelli, Ptol. 
4,2,11, Plin..5, 2,1, vgl. ınit Ammian. 29, 5. 

’IyiAAos, m. Anführer der Franken, Zos. 1,68 (v. 
L ’Iyyiädos). 

"Iyxep, os, Ephr. mon, 2512, Sp. 

yrıräros, m. b. lat. Iacitatus, Name eines Pfere 
bes, D. Case. 59, 14. 

IyAnres, pl. Name der alten Iberen biefleits bes 
&bro = TAntes, w. f., Asclep. b. Strab. 8, 166. 

"IyrAsvor, (Angli), Epbor. mon. 5981. Teguavol 
"Iy., (Anglo-Saxones), ib. 5987, Sp. 

IyAurdpns, m. = Nnosykscdens, K. von Babylon, 
Abrd. b. Eus. pr. ev. 9, 41. 

"Iysplaves, pl. beutfches Bolt zwifchen dem Rhein u. 
der Abnoba, Ptol. 2, 11,9. 

’Iyvärtos, m. 1) das lat, Egnatius, w. f., ein Le⸗ 
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gat bed Kraffus, Plat. Cress. 27 (v.1.in App. b. civ. 
1, 40. 4, 21). 2) mit dem Bein. Maylorop ob. 
Disconus, Schriftit. (9. Jahrh), Anth. ep. 1, 109, 
xv, 29. 89. 8) Patriarch von Konftantinopel, Keil 
Inser. boeot, LXIX. 4) Metropolit von Selymbria, Er⸗ 
Märer des Ariftoteles, ſ. Fabr. bibl. gr. ıı, 210 u. 
Andere, vır, p. 44 u. Boisson. An. 1, 486. 1v, 486. 487. 
— Suid. 5) Inser. 8, 4129. 6880. Aehnl.: 

’Iyvärıs, m. Inser. 8, 5896, 5.4, 9694, Sp. 

Tat Oldisleben (f. Iyung), St. b. Priapus, 
&w. "Iyvatos u. "Iyvala, St. B. 

“Iymns, ntos, pl "Iyvntes, nad Apoll. pron. 70 u. 
830 "Iyvntes zu ſchieiben, Altheimer (f. Tyiſc, 
nah St. B.s. Tunis = WMayeveis, u. nad Lob. par. 
808 — Yyyernis), Stammvolt in Rhodus, Hesych, 
(eod. "Iyvnres, Echmidt “Iyvntes), u. Simm. b. Ciem. 
str. 5, 674 nach Lobecks Verbefferung in paral. 111, 
Et. M., St. B., Schol. Il. 9,529, Choerobosc. Can. 144, 
7u.176. 

’Iyosıov, n. das at. Iguriam (f. Caes. b. civ. 1, 
12 u. Ew. Iguvini, ebend.), St. in Umbrien, j. Eu⸗ 
gubio od. Guðbio, Strab. 5, 227, vgl. Inodsor. 

"Iypevs, m. Aegyptier. Schow Chart. papyr. 7, 18. 

’IyuANloves, pl. Völferfchaft in Sarmat. Europ., 
im }. Galizien, Podolien, Bolbynien, Ptol. 8, 5, 21. 

"Ba, f. Bufh, 1) = In, w. f. 2) Brauenn., 
Cod. 8, 54,14. Aehnl.: 

’Ißale, f.cp. (Ap. Rb., Anth.) ’Idaln, 1) Bein. ber 
Sybele, die auf dem Gipfel des phrygif.ten Ida einen 
Tempel hatte, gew. mit ajzne, Ap. Rh. 1, 1128, 
Neanth. 5. Strab. 1,45 u. 10,469, Eur. Or. 1458, 
Hesych., Virg. Aen. 10,252, od. mit 9e&, D. Hal. 
2,19. 2) Bein. der Aphrodite, ep. Anth. app. 51. 8) 
Bein. von Nymphen, Eur. Hel. 1824, insbef. a) ber 
M der Heropbile, Paus. 10, 12,7. b) der Gem. bes 
Stamandros, M. des Teufros, Apd. 8, 12, 1, D. Sic. 
4,75. 4) T des Dardanos, Gem. tes Bhineus, Apd. 8, 
15, 2, D. Sic. 4, 48. 5) Name von Kreta, D. Sic. 8, 61. 

’I8atos, ala, cp. an, alov, (£), 1) Adj. a) eigtl. 
vom Gebirge Ive (Bufchberge) in Troas, dann poet. 
überh. für troifdh, fo IZdgss, Eur. Andr. 706. Hel, 
29. I. A. 1289. Or. 1864, vgl. mit Hec. 944, Tavo- 
undns, Noon. 10,818, vgl. mit Luc. d. deor. 6, 2, 
Zxduavdgos, Qu. Sm. 1,10, Zuudsis, D. Per. 688. 
819, insb. a) Id. Adxtuios, phrygiſche Dämonen 
u. Zauberer, Ap. Rh. 1, 1129 u. Schol., vgl. mit Schol. 
su 1126, D. Sic. 5,64. 17,7, Strab. 7, 881. fr. Bl — 
10, 478, 8., Nonn. 14, 24, Luc. salt. 21, Alex. Pol. 
in Plut. mus. 5, Plut. prof. virt, 15. fluv. 13, 8, Thra- 
syll. in Clem. str. 1, 145, Et. M., Suid. e. v. u. 2. oddd 
“Agaxirs, Zen. 4,80, Apost. 18,29, die Andere nach 
Kreta verfeßen, Paus, 6, 7,6, Hes. b. Plin. 7, 57, D. 
Sie. a. a. D., Strab. 8, 855, Plat. prim. frig. 80, Porph. 
v.Pyth. 17, Marm. Par. 11, Schol. 11. 22, 891, Ho- 
eych., ob. mit den römifchen Laren aufammenftellen, 
Plut. Num. 15, Nigid. b. Arnob. 8, 41. ehnl. 19. 
Kovonrss, Pind. fr. x1, 182, f, fr. àd. 88 ed. Bergk, 
Ap. Rh. 2,1287, (Crob. b. Ath. 1,5, f für eifern) ob. 
804, Orph. h. prooem. 22, od. bloß ’Idazos, Orph. 
Arg. 25, u. von Kretenfern, ’Idatos Segdmortsg, 
Nonn. 37, 45. b) Bein. des Zeus, der in Troas ſo⸗ 
wohl (II. 16, 605. 24,291, Qu. Sm, 1, 184, Et. M. 
6547, 28, Hesych.), als in Kreta auf dem Ida vers 
ehrt wurde (Nonn. 18,286, Pol. 27,16). c) ‘Apge- 
Strn, Inser. 8, 6280, B,4. (Auch Eybele.) d) mit 
x9Iöv, yala, &goden, port. = Teoas, Aosch. fr, 


’Idatos 
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Niob. 146, Soph. Ai. 484, vgl. mit 601, u. b. Strab. 
10, 470, Ap. Rh. 1, 980, Nonn. 8, 845, zu», ep. 
Agath. vı, 76, Evavkoı, xövig, yaor, Qu. Sm. 14, 
84, Nonn. 8, 192, Eur. Hec. 825, Aesch, Ag. 564, 
ob. nnöAsc, Eur. Hel. 658, müAas, Qu. Sm. 11,845, 
Yaadun, Diose. ep. IX, 840, yuralxss, xdga, Tozoı, 
pion, Elpea, £gıdes, nÜp, udayos, Eur. Heo. 854. Or. 
1880. Tro. 199. Hel. 1508. El. 817. I. A. 575, Aesch. 
Ag. 811, Nonn. 28, 298, insbef. «) Idal« den, 
GGuſchberge) in Troas, j. Kas Dagh, N. 8, 170— 
20, 189, 8, Call. h. 1,6. 51, Qu. Sm. 1, 686—14, 
640, ö., Anth. Plan. 166, Theophr. h. pl. 8, 2, 6. 
4,1,8, D. Sic. 5, 60, Arr. An. 1, 11,6, D. Hal. 1, 
61, ähnl. odgog, Qu. Sm. 8,674. 12,186, ob. warn, 
xsuSuwv, Eur. Hec. 681. Andr. 275. 295, Afmag, 
z&yos, VAn, Hel. 24. Tro. 1066. Rhes. 287, axöns- 
&o0s, Nic. ep. 1X, 576, Aesch, b. Plat. rep. 8, 891, e. 
P) auf Kreta, Et. M. 276, 14. b) ’Idalov &yzgo», a) 
auf Kreta, Pind. Ol. 5, 42, D. L.8, 1,3, Porph. v. 
Pyth. 17, Suid., vgl. mit Nonn. 18, 244. 5) in Troas, 
Ap.Rh. 3,134 u. Schol. c)’Id.z6Anog— "Adgauvrin- 
vös, Strab. 18, 584. 605. II) Subst. Idetog, voc. (D.7, 
234) 'Idel(e), m. Büſching, nah Et. M. Kluge, 
1) ©. des Dardanos u. der Ehrvſe, D. Hal. 1,61. 2) 
©. des Briamos, Ptol. Heph. 5, p. 824. 8) ©. des Par 
ris u. der Helena, Tzetz. Lyc. 845. Hom. 441, Dict. 
8,5. 4) trojanifcher Herold, 11. 248—24, 470, d., Et. 
M., Hesych. 5) ©. des Dares, Trojaner, D. 5, 11, 
Hesych. 6) Anführer der Korybanten, Nonn. 18, 145. 
14, 84. 28, 808. 7) Gyrenäer, Olympionife, Paus. 6, 
12,2. 8) Zacebimonier, Maler od. Echreiber des Age⸗ 
filaus, Xen. Hell. 4, 1, 89, — ’Adaiog in Plut. Ages. 
18. 9) 70. 6 “Iusgaios, Philoſoph, S. Emp. dogm. 
8, 360. 

Tdaxos, m. Büſchen, 1) Ort auf dem thraci⸗ 
ſchen Cherfonnes am Hellespont, Thuc. 8, 104. 2) 
chriſtlichet Schriftfteller aus Spanien um 470, f. Bähr 
Gefchichte der römifchen Literatur (chriſtlicher Dichter 
u. Geſchichtſchreiber) $. 54. 8) Anderer, Inser. 4, 8618, 
n.42. 

"I8dArov,n. (-vur), Bufchhorn (anders St. B.), 
BVorgebirge u. Et. in Cypern mit einem Tempel u. 
Hain der Aphrodite, die davon Idalia (Virg. Aen. 1, 
698 u. Ov. a, am. 8, 106) heißt. ©. Theocr. 15, 
100 u. Schol,, Virg. Aen. 1, 681, St. B. &w. Tda- 
Acts, St. B., f. IIndaAsov. 

’I6dAros, m. Büfchel, V. des Androfipenes aus 
©pyrton, Porph. Tyr. fr. 2. 

Tdavovupo os, b. Plut. regg. apophth. s. v. ’Iöd- 
Ouporos u. in Stoic. rep. 20 Ydavsupaog, b. Phe- 
rec. in Clem. Alex. str. 5, p. 567, o Tdavbodpas, 
m. K. der Scythen, Her. 4, 76—127, d., Megasth. 
b. Strab. 15, 687 u. Arr. Ind. 5,6. ©. C.Inser. 2, 
p- 111,2. 118, a. 

"ISarpos, ov, m. Inser. 8,4800, Add., Sp. 

Tapttios, V. des Mezameros u. Kelagaftus, Me- 
nand. Prot. fr. 6. 

’Iöäpvas, m. Sämling (nad Hesych. u. Phot. 
= ixtoulag), ein Wahrfager, Hesych., Phot. 100, 
22. Davon "Idapyator, Wahrfager, Phot. a. a. O. 

ISäpvn, f. Hemlingen, St. in Karien, Hesych. 
u. Phot. 100,22. Dav. tor, Phot. a. a. D. 

"Isas, (2), gen. & (fo Apd., Plut., Paus.), nach Et.M. 
ov, u. Antim. in Et. M. avros, cp. so, Il. 9, 658, 
Ap. Rh. 1, 470 u. Inſcht. b. Phleg. Trall. fr. 40, 
(über ben Ucsent f. Aroad. 21,16), (6), Schaumann 


"In 


(Et.M., od. Große, ebenfalls Et.M. u. Suid.), 1) S. des 
Aphareus, aus Meffene, od. nach Ginigen bei Apd. 8, 
10, 8 u. Schol. Il. 9, 557 tes Rofeidon, V. der Kleo⸗ 
patra, kalydoniſcher Jäger u. Argonaut, D. a. a. DO. 
Pind. N. 10, 112—182 u. Schol., Ap. Rh. 1, 151 
—3, 1251, Orph. Arg. 181, Theoer. 22, 189, Apd. 
1,7,8—8, 11,2, 6., Plut. Thes. 81. parell. 40. Auv. 
8,1, Paus. 8, 18, 1—4,8,1,d. Tzetz.Lyc. 511. 519, 
Eust. p. 776, 12, Ov. met. 8, 805. Fast. 5, 700, 
Hyg. f. 14—100, 5. Seine Abbildung, Peus, 5, 18, 
2. Oi negi Idav, Schol. Ap. Rh. 1,151. 2) S. des 
Argyptus, Apd. 2, 1, 5. 8) einer der Kureten, Paus. 
5,7,6, mit einem Altar, 5, 14,7. 4) ©. des Klymce 
nos u. der Epifafte, Eupborb. Parthen. 18, 4. 5) ein 
Saft auf ber Hochzeit des Perſeus, Ov. met. 5, 90. 
6) einer der Begleiter des Diomedes, Ov. met. 14, 
504. 7) Held des thebäiſchen Kriegs, a) aus Onche- 
ftos, Stat. Theb. 6, 558, f. b) aus Tänaros, ebenb. 
— 8) falſche Lesart für Zovldag, Schol. Ap. 

1,87. \ 


"Tasca, (Bufhfeld?), St. der Liburner, Seyl. 
21. 


” '6s, Inser. 8,4315, t u. u (wo Eidsß.), 
Add, En ä & 


’I&4pvns, m. ein Berfer, Ctes. 88, a, 22. 

"Iön, (OD, (A), dor. "Ida, as (Theoer. 1, 105 u. 
Schol., Bion 2,10, Call. h. 5, 18, fr. dd. 100 ed. 
B., u. b. Tragg. in Choor. Eur. Hec. 644. I. A. 
1284. Or. 1882. Rbes. 551, fowie in Ar. Ran. 1856), 
Buſchhorn (fo Paus. 10, 12, 7, Hesych., Et. M.) 
od. Schauenftein (Schol. Theocr. 1, 105, Et. M. 
q.), 1) Gebirge in Phrygien u. Myſien, j. Kas Dagb, 
dab. i Tewixr; genannt, Strab. 10, 466, Paus. 10, 
12,4, Ath. 8,77,8 u. 6,256,c, ob. Teuxeis, Nonn. 
8, 56. 10,810. ©. 11.2, 821—28, 117, 3., Hes. th. 
1010, Her. 1,151. 7,42, Aesch. Ag. 281. ö., Eur. 
I. A. 76. Rhes. 282. Tro. 976,. Thuc. 4, 52. 8, 108, 
Plat. legg. 3,682, b, Xen. An. 7, 8, 7. Hell. 1, 1, 
25, Slgde. Nach Thrasyli. b. Clem. Al. str. 1, p. 145 
bieß die Stabt fo. Ew. ’ISator u. Tönldar von ’Idn- 
3, St. B., 5. Strab. 10,469 0} zegi tiv "Idnv za- 
Toıxoövzss, b. Theophr. h. pl. 8, 12,5. 9,3.5. 11, 
2. 9,2, 5. 7 oĩ negi tiv "Idnw, od. of dv 1) 'Idy, 
Theophr. h. pl. 8,12, 8, ol &x tag "Idns, Theophr. 
h. pl. 8,8, 7. Adv. a) "Inder, vom Iba, I. 3,276 
—24, 808, 8, Qu. Sm. 2,489, Et. M. b) "Iöngir 
böot. = "Idns, Hesych. 2) Berg auf Kreta, dub. 9 
Korjooa od. Kontur, Ael. n. an. 17, 55, Paus. 
5,7,6, Et. M. 144,86, od. Kopvßarıis, Nonn. 2, 
695. 8, 2856. Bon ihm aus fol der Ida in Phrygien 
benannt fein, Hesych. ©. Eur. Hipp. 1253, Ar. Ran. 
1356, Strab. 10, 472. 18, 604, D. Sic. 5, 64. 70, 
Plut, prov. 11, D. Per. 502, Ptol. 8,17,9, Nonn. 
87, 95, Hesych., Et. M. s. ’Idaios u. 144, 32, U. 
8) ©t. im thrazifchen Cherſones, Scyl. 67. 4) Schau 
ob. Große (f. Et. M., Suid.), T. des Meliffeus, eine 
der idaͤiſchen Nymphen u. Erzieherin bes Zeus, D. Sic. 
17, 7, Apd. 1,1,6, St. B. s. "Adodozssa. Abgebils 
bet, Paus. 8, 47, 8. 5) M. ber Ipäifchen Dactylen, 
Stesimbr. in Et. M. s. ’Idalos, Pherec. in Schol. 
Ap. Rh. 1,1129. 6) T. des Korpbas, M. dcs Mie 
nos, D. Sic. 4, 60, Soer. in Schol, Eur. Rhes. 28. 
T) Nymphe, mit welcher Hyrtafus den Nifus zeugte, 
Virg. Aen. 9, 177. 8) Geliebte bes Wegefthius, nach 
welcher der Ita in Troas benannt fein foll, Plut. Auv. 
18, 8. 9) eine Breigelaffene, Ios. 18, 3,4. ©. "Idea. 


Töhsooa 


’Iäheoea, f. Buſchfeld, Stibihen in Spanien, 
Strab. 11,499. 

"Töhpev, m. Seliger(fo — Eidnuwe für Fidi- 
pw» nad Ahr. 1,170, nach Bödh —= Eldnuwr, alfo: 
Kiuae), Kopaer, Inser. 1574. 

"Iöındpa, 1) St. in Babylonien am Euphrat, Ptol. 
5, 20, 6. 2) ©t. in Arabia deserta, Ptol. 5, 19, 4. 
©. "Adırden. 

’Iöudv, @vos, m. V. des Odoaker, Io. Ant. fr. 209, 1. 

"Istos, m. Selgen, griech. Arzt, Glen. 

Irsrns, m. Gemeiner, ©. des Theagenes, Achar⸗ 
ner, Inser. 158 — Galen. Achnl.: 

"Iöterixös, m. Inscr. 8, 3876, Sp. 

LAIOMENO, Inſchr. Troad. Inser. 2, p. 878, 
b,Sp. 

I ins, ov, Procl. v. Hom. -(as, a, m. 
Klügel, ©. des Euflees, V. des Philoterpeö, Char. 
b. Suid. s. Oyengog, Procl. a. a. D. certanı. Hom, 

"Iöpev, ovos, m. Kluge (f. Schol. Ap. Rh. 1, 
189 u. vgl. das aloAduntsg b. Nonn. 38, 81), 1) 
©. ber Afteria u. tes Apollo, Argonaut u. Wahrfager, 
Ap. Rb. 1, 189 u. Schol. — 2, 818 u. Schol., 8., Apd. 
1,9,28, Herod. u. Apoll. in Schol. Ap. Eh. 4,86, 
ed. ©. bes Abus, Orph. Arg. 188. 726, Pherec. in 
Schol. Ap. Rh. 1, 189. Er wurde zu Heraklea ale 
Heros verehrt, Ap. Rh. 2, 852 u. Schol. 2) S. dis 
iviegyptus, Apd. 2, 1,5. 8) Phrygier, Aitrolog des Bas 
&us, Nonn. 38, 831—46. 4) ein Arzt des Adtaſtus 
aus Epitaurus, Stat. Theb. 8, 889. 5) Kolophonier, 
Ov. met. 6, 8, 3. ber Arachne, die daher Idmonia 
beißt, Ov. met. 6, 188. 6) Samier, Plut. ser. num. 
vind. 12, Heracl. Pont. fr. 10, 5. = "IdJuo», 
m f. 

"Idoyerhs, m. auf dem (troifchen) Ida geboren, 
ep. fr. b. Paus. 10, 12,3. 

I5opevat, pl. Gleichen, St. in Macetonien, Ew. 
"ISopiruos, St. B. ©. ’Idouevn u. Eidouevn. 

Tbopevess (--v—), gen. dus, ep. (Il. 6,48—28, 
888. Od. 13, 259, Qu. Sm. 2, 284), 7706, dor. nach 
Et. M. 861, 81, Eust. 1965, 25 eög, doch f. Ahr. 
Dial. ı1, 287, dat. &7, ep. (Il. 18, 414 — Od. 14, 
882, Qu. Sm. 4, 294—6, 623) 7), acc. da, ep. (IL 
4, 256—18, 470, Od. 14, 237—19, 190, Qu. Sm. 
5, 184. 10, 88) Ye, voc. (Il. 4, 257. 18, 285) &d, 
(6), Gleich, 1) ©. des Diulalion, Enkel des Minos, 
8. in Kreta, Il. 1, 145— 23, 450. Od. 8, 191, Qu. 
Sm. 1, 247—18, 212, Strat. ep. xıı, 247, Apd. 8, 
3,1, Strab. 10,479. 480, Ael. n. an. 15, 24, Luc. 
per. 44, Ath. 1,13, f, Zen. 14, 62, Philostr. her. 
7, p. 705. Erin Grab in Knoſſoe, Arist. ep. 23 (app. 
9 cd. vıt, 822) u. D. Sic. 5, 79, feine Abbildung, 
Paus. 5,25,9. 10. @r u. feineteute, of dupi ’Ido- 
uerna, Il. 4,252. 15,801. 2) ©. des Priamos, Apd. 
8, 13, 5, Schol. Il. 18,517. 8) Rhodier, D. Sic. 19, 
87. 4) aus Lampfalus, Schüler des Epifur u. Ges 
ſchichtſcht., Plut. Per. 10 —Dem. 23, ö. Colot. 18, 
D.L. 2,5,n. 5—10, 15, 5., Ath. 7. 279, b—18, 592, 
f. Apost. 15, 9, Phot. lex. e. IIl9sa, B. A. 219, 
Schol. zu Ap. Rh. 1, 916, zu Aeschin. 2, 1, u zu 
Ar. Vesp. 947, Senec. ep. 1,21, er u. ſeines Gleis 
den, ol nepi ob. äupl (Töv) ’Idousvta, Strab. 18, 
589, Plut. Arist. 10, Ath. 13, 611, e. 5) Ephefier, 
Mion. 8. vı, 114. 6) auf einer phofäifihen Münze, 
Mion. ııı, 181. 7) in Inser. 2, 2184, 2. 8, 6418 


Eidousvia. 
—* f. Gleichen, 1) zwei Hügel in Alar⸗ 
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nanien bei Ambrafia, Thuc. 8, 112. 2) ©t. in Mas 

eetonien (Emathia), j. Kumlis Koi, Ptol. 8, 18, 89. 

Ew. Tdopævets, Plin. 4, 10,17. &. Eidouivn u. ’Ido- 
val. 

"ISos, m. (?), Mannen. auf einer phrygifchen Münze, 
Mion. ıv, 271. 

T6o6ßeda, as, 7, ein ſpaniſcher Gebirgejug, j. die 
Sierten de Oca, de Lorenzo u. de Moncayo, Btrab. 8, 
161 162, Ptol. 2, 6, 21. 

’ISoupator, (0), (#), sg. (Ion. arch. 15, 7, 9) 
’1dovuaios n. im neutr. Ifovualov, Ios. b. Ind. 
4,9, 11 (nech St. B. u. Et. M. *Rothlinfer). 1) 
die Cinw. von Südjudäa, b. den Alten biow. — Tov- 
dalos gebraudt, fo St. B. u. Ael.n. an. 6, 17 
lovdaioı 7 'IFovuulos vgl. mit Virg. Georg. 8, 
12, Luc. 8 216, Mart. ep. 2, 2, 9%. Nah Ft. M. 
urfpr. Nachkommen des Eſau (los. arch. 1, 12, 4 
nennt einen Sohn Iemacle 'IFoöung).” f. Ios. arch. 
7,5,4—16, 9,8. b. Iud. 4,4, 1—7, 8, 1, Strab. 6, 
749. 760, App. Mithr. 106. b. eiv. 5, 75, Alex. 
Pal. fr. 18, St. B. s. v. u. s. Tißaia. — Ihr Land 
(n) ’ISovpala, nach Ios. arch. 2,1, 1 = "Edwuos, 
f. los. arch, 4, 4,4—18, 9, 1. b. Ind. 2, 6, 84, 
9, 9, Ptol. 5, 16, 10, St. B. s. Tousältas, N. T. 
Marc. 3,8, Hesycb. (Pſalm 60, 10), Inser. 8, 5149. 
— 2) ’Wovuole, a) T. der Semiramis, nach wel» 
Ger das Land benannt fein fol, Alex. Pol. b. St.B. 
s. Iovdıle. b) Name einer Sklavin in Theffalien, 
Hippoer. Epid. 2, 4, 5. 

’I5oövov, n. St. in Noricum, j. Iutenburg, Ptol. 
2,18 (14), 8. 

Töpar, pl. Volterſchaft im europ. Sırmatin am 
ſũdweſtl. Abhang ter Rhipien, Pol. 8, 5, 28. 

"Töplas (Fr)glas), ao, m. Wiffmenn, (Fr 
dtv), Lebadeer, Inser. 1575 (1. d.) 2 

Tepds, Wittichenau (benannt nach "Idossös, 
St. B.), &t. in Karin = Xovowogks, St. B. 8. 
Xovaaogis o.= Eigwnös, St. B.s. Eigwnös ob. 
—'Exarnela, St. B, s. "Exarneia. Ew. 'Idgsss, St. 
‚ pl. Idgssis, Strab. 14, 678. Fem. "Iöpäs, St. 
B. Dazu: 9 Ideas yuon, Gegend in Phrygien 
an ber Srenze von Katien, am Sluffe Marfyas, Her. 
6, 118. 

e "Töpuebs, Ewg, b. St.B.s.v. audı ein gen. "Iöplew (von 
’ISotns), 6. Strab., Plut. Ages. 18, Polyaen. u. Arr. 
"Töprebs, Eng, m. Wittig di. kundig, 1) ©. de Kar, 
® des Euromus, St. B. s. v. u. ©. Eigmuog. 2) 
©. tes Ghrhfaor, St. B. s. Eigwnds. ('Idgs:is). 8) 
©. tes Helatomnos, Dynaft von Kariin, Isocr. 5, 
108, Androt. b. Arist. rhet. 8, 4, D. Sic. 16, 42. 
45. 69, Strab. 14,656, Plut. Ages. 18 u. apophth. 
Lac. s. Ages. 16, Arr. An. 1, 28, 7, Polysen. 7, 
28,2, Harp., Suid. “ 

Ipidboᷣv, ſ. TegıpI6v. 

Eng — 8, 24 Fid vta, u. Et. Gud. 
162, 39 Elöwa), Reginfwind (d. i. rathſchnell, 
wiſſend, klug), T. des Ofeanus, Gem. bes‘ Aeetes u. 
ber Tethys, Hes. th. 362. 960, Apd. 1,9, 28, Soph. 
fr. 491 ed. D., Schol. Il. 1, 608 u. Ap. Rh. 8, 
213, Fust. 1154,34. 1198,26. Hyg. f. 25, Cie. 
deor. 8, 19. 78 6 s1.(Süff 

Tdupos, m. u. ob. en, Bl. (Süffen« 
bad —— es, u. St. in Karien, Ptol. 
6, 2,20 (Zdvmog) u. St. B. Em. "Idupeis u. 'IS4- 
pros, St. B. 

"Tövpos, 1) m. Il. in Pamphylien. Theophr. vont. 
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68, St. B. 2) f. (Hecat.b, St. B.) Wople, St. in 
Pamphylien, Scyl. 100, Ew. "Idwpirns, St. B. 8) 
’Idvoss, m. Name eines von Joprus ber wehenden 
Windes, Theophr. vent. 58 (wo Aöo⸗c fehl) u. 
Arist. vent., wo Tavocc fteht. 

’ISoplov, Yriart 396, Boiss., Sp. 

’Ießo0s, Naz. 1,527, Sp. 

’IeBovrator, pl. Kananitiſche Volterſchaft In Pald- 
fing, nad "Ießoveatos, dem Sohne Ghanaans (Ios. 
1, 6, 2), benannt, Ios. 7, 8, 1, Suid., Lxx, mit ber 
Stadt is, Suid. 

IetäßeA, in N. T. apoc. 2, 20 Tæetaße)M, b. Ios. 
8, 18, 1—8 ’ItaßAn, (N), T. des Jihobalus, Kös 
nigs von Tyrus, Gem. des ſidoniſchen Könige Ahab, 
Suid. 

"Ietäv, m. hebr. Eigenn.; ein Sohn Abrahams, 
Alex, Pol. fr, 16. (Bei Ios. 10,9, 2 kommt ein Te- 
tavlag vor.) 

"IetecinAos, 5. Suid. "IegenufA, m. Prophet der 
Juden, Tos. 10, 5, 1—7, 2. 

"Ietıdos, m. ein Sarazene, Nonnos. in Phot. bibl, 
eod. 8. 

’Iedlpa (in LxXx ’Iedp u. ’Ied6p), St. in Juda, 
Euseb. onom. 

"Iecräv, arab. Name, Thphn. 512, 8, Sp. 

“IquıyäAas, m., 5. Io. Ant, “Iayakos, b. D. 
Cass. Iquyös, od, 1) ©. des Mivpfihas, K. von Nu⸗ 
midien, Io. Ant. fr. 64. 2) viel. &. des vorigen, 
K. von Numidien, App. b. civ. 1, 62.80. — D. Cass. 
41.41. ©. "Iduwyac. 5 

"Iepevelas, m. (Willig?), övoua xUgsov, Suid. 

’Jeot6, m, od. 4 Ense. pr. — 10 EAN v. 
1. Iooðd od. Teood, S. des Kronoe u. der Anobret 
in der phönig. Myth., Phil Bybl. in Eus. pr. ev. 
4,16. 

“pa, f. Helene (d. 5. Träftige, ſtarke), 1) Gemahlin 
des Telephos, Philostr. Her. 2, 18. 2) Tapé, f., a) 
Name von Tarfos, St. B s. Tagads. db) Schiffes 
name, Alt. Seew. XVII, a, 94, Tzetz. All. 998. 
8) Pur) Ico& Boviake, Inser. 8, 4024. 4026. 10. 
4028. 4) ©. ‘Iep& vijaog. 

Iep& Axor, f. Heiligenftein, Vorgebirge Ly⸗ 
ciens, j. Cap Gelidont, f. XeAsdovla, Strab. 14, 
666, An. stad. mar. magn. 282—259, d., App. b. 
eiv. 2,119, Ptol, 5, 8, 8. 

Tepd Tlppn, = Tegun, w. f., Ptol. 5, 2,14. 

“Iepat, ei, Heiligenkett, Ort in Gicilien, Plut. 
Timol. 80. 

"Iepäxıos, m. Faltmann, Biſchoff, Socr. h. e. 
4,12, 20, Sp. 

“IoparAcios, m. EIberts, böot. ⸗ “IegoxAstog, 
Inser. 1565, f. Ahr. Dial. 1, p. 178. 

"Iepaxopuplrns, ov, ähnl. Heiligenbeil, Kaftell 
von Attalia, Cinn. 1, 8 (7, 12), Ephraöm. mon. v. 
8801, Sp. 

Teparxspn, f. Heiligenborf, Ort in Karien, ot. 
Fr Kleinaften, Pol. 16, 1. 82,25, Em. "Iepoxenfirns, 

t. B. 

Tepaxev xchun, f. Faltend orf, Ort in Arabia 
Felix, Ptol. 6, 7, 86, 

Tepax«ov (v700g), Falkenau, 1) Infel im arabis 
fhen Meerbufen, Strab. 16, 778, Ptol. 6, 7, 43. 2) 
Infel bei Sardinien, Ptol. 8, 8, 8. 

av rörss, f. Fallenburg, St. in Thebals 

in Aegypten, Strab. 17,817. * 
Tepk vijcos, f. (über den Accent ſ. Goettl. Ao- 

. 


Tewplov 


Tepdrolıs 


cent. 141), Heifigenrobe, 1) eine ber liparifhen 
Infeln, eigtl. “Iepd “Hpatorov, f. Strab. 6, 275. 
D. Sic. 4, 7, Agathoel. in Schol. Ap. Rh. 4, 761, 
u. Pol. 84, 11, ot. Beguesce, Strab. 5, 276, j- 
Volcano, Thuc. 8, 88, Seymn. 257, Arist. metcor. 2, 
8, Pol. 1, 60. 61, D. Sic. 24,17, Paus. 10. 11, 4, 
App. b. civ. 5, 106, Ptol. 8, 4, 17, Schol. Ap. Rb. 
8, 41.4, 761. Auch bloß “Isg« genannt, Strab. 6, 277. 
2) Infel im fretifchen Meere, Char. b. St. B. 8) Inſel 
Argyptens, St. B. 4) eine verſchwundene Jufel, Paus. 
8, 88, 4. 5) fpäterer Name für Ipreoie, Paus. 2, 
83, 1.— Ew. "Ispovneirns 7) “Ispovfieios, St. B. 

Tepè (Her. ion) ödds, f. Heiliger Weg. äfnL 
Heilige Damm, 1) Weg, auf weldhem die Eingemeihe 
ten von Athen nad Eleufis zogen, Isae., Cratin. u. 
Polem. 5. Harp., Paus. 1, 86, 8, Phot. 102, Phi- 
lostr. v. soph. 1, 20, Et. M., Hesych., Suid. 2) 
überh. Weg der Wallfahrer u. f. w., fo bit Weg von 
@lis nıd Olympia, Her. 6,34, Paus. 5, 25, 7. 

“Ispapal, pl. Heiligenloh, St. in Karien, Ew. 

„St B. 
fvns, ovs, acc. nv, m. ein Perfer, Thuc. 
8, 58, Xen. Hell. 2, 1,9. 

“Ipäva, f. Heiligenfelde, fpäterer Name für 
"4erjvn, St. im Peloponnes, Pisand. in Schol Ap. 
Rb. 1,471 u. viel. St. B., f. Meinele zu d. ©t. 

“Upat, äxos, (6), Habicht, 1) ein Mariantpner 
(Bithynier) u. Verehter ter Demeter, der von Poſeidon 
in einen Habicht verwantelt wurde, Ant. Lib. 3. 2) 
der, welcher einft Hermes verrieih, Apd. 2, 1, 8. 8) 
ſpartaniſcher Nauarch, Xen. Hell. 5 1,8—6. 4) Ams 
phipolit, Dem. 1,8 u. Schol., Theop. b. Harp., Iust. 
7,6, Suid. 5) Statthalter von Antiochia u. Schmeich« 
ler des Ptolemäus, D. Sic. 88, 4. 26, Posid. b. 
Ath. 6,252,e, er u feine Partei: os megd zaw 'IE- 
eax«, D. Sic. exe. 19 (hist. gr. fr. I1. praef. xvI). 
6) angebl. ein alter Muſiker u. Flötenſpieler. Schüler 
des Olympus, Plut, mus. 26, Poll. 4, 79. Nach ihm 
bieß eine Melodie “Iiouxos vöuos, Epicr. b. Ath. 
18, 570, b. 7) Shrifift. b. Stob. for. 5, 60—94, 
89 u. Add. 1. 8) Aegyptier, a) Alerandriner, a) 
Zeitgenoffe Ammons, Damasc. v. Isid. 78. 8) Statts 
halter unter Arkadius, Eunap. fr. 83—87. ) cin Chriſt 
u. Freund des Gprill, Socr. h. eccl. 7, 18, 7. b) 
Chriſt aus Leontopelis u. Stifter der Hieraciten, Au- 
gust. de haeres. 67. c) ©. tes Balcs, Pap. Lond. 
ed. Peyr. p. 40 — $oods Io. Steinbr. in Hama⸗ 
mat, Letr. rec. 2, 481. Unterer, Inser. 5018, Mönd, 
Zoeg. 127,19. 20. 28, Abt, Zoeg 354,8. 9) Uebh. 
Beiname von Männern, Plut. Arist. 6. — Defter auf 
Münzen u. Inser. 2, 1969. 2814. 14. 10) Habicht» 
horft, St. in Aegypten (vouds Magswrins), Ptol.4, 
5, 34 


, 34. 

“IspämAaßros, m. (?), Mannen. auf einer phry⸗ 
giſchen Münze, Mion. IV, 32. 

“Iep&mwolıs, Ews, voc. (Anth. app.) “Ispdrois 
(„vv»), in Inser. 8, 4472, 21, Strab. 16, 748, Plut. 
Ant. 87 u. D. Case. ‘Iep« nölss gefhr., Heilie 
genftabt, 1) St. in Syrien am Euphrat, früher Bam» 
bofe genannt (Ael. n. an. 12, 2), mit einem Tempel 
der Aftarte, Strab. 16, 748, Plut. Ant. 37. Crass. 
17, D. Cass. 68, 27, Ptal. 1, 11, 2—8, 20, 8, ., 
Zos. 8, 12, Malal. chron. 828, St. B., der bemerkt, 
daß man fie auch ‘Tegdmodsg nannte, f. ‘Io mröiss, 
u. in Inser. 8, 4472, 21 (in Cyrrhest.). 2) &t. in 
Großphrygien mit heißen Duellen u. Tempeln der Kybele, 


"Tepanölou 


Strab. 12, 6579. 18, 629 u. ff, N. T. Ooloss. 4, 18, 
Dam. v. Isld. 181, St. B. Adj. ‚rındg, 
Strab. 9, 487. Ew. irms, St. B., Ptol. 5, 
2,27, Ath. 10,412,e, Et. M. 278, 81, Inser. 8906, 
a, in Inser. 8, 8907. 8910. 8915, 25, 8916, 7. 15. 
8926 “Ispenodsiin. Fem. oA: (wur 
»“— u), Anth. app. 182, 8) &t. in GSieilien, früher 
Koov.a genannt, Char. b. Lyd. de mens. p. 274. 
4) Etäbte in Kreta, Karien, St. B. 

TepawsAov, Inser. 2, 2894, Sp. 

Tep&wurva, ns, (5), b. D. Cass. 86, 2 u. Hierool. 
p- 649 “Iep&rvöva, wr, in An. rtad. mar. magn. 819. 
320 “Iep& Ilööva, b. Ptol.8,16(17) "Iep& Ilfrpa 
Cpeutiger Name), 7 Mürwa, wahrſch * Heiligen 
Slaſche (denn Mörva it = norten u. fo hieß auch eine 
Anhöhe des Ida auf Kreta, f. Strab. 10, 472), ähnl. 
Bfannenberg, Pfannenſtiehl, Stabt in Kreta, 
welche früher Kyrba, dann Vyma, dann Kamitos hieß, 
Strab. 8, 440. 10, 472. 475. St. Bs.v.u.® 
"Mispos. Ew. “Iepamsrro, Strab. 10,478, St. B., 
Inser. 2555 u. ff. 

"Upaova, Plat in Lybien (Gyrene), St. B. (Bei 
los. 9, 11,2 ift Teocton ein hebr. Brauenname.) 

"Ipaoros, motauds, o, %l. in Dacien, j. Pruth, 
Ptol. 3, 8,4. 

var, pl. Völkerſchaft auf der liburniſchen 
Küfe, Seyl. 22 (Müller verm. "ladsparijvas, vgl. 
Iddsga). 

JLepð own, Heiligenfeigl, ein Plad in Attila, 
Ath. 3, 74,d, Et.M. 

“Isparıxös, m. Prieſter, Mannen., Inser. 2, 
2808. (Aphrodis.) 8, 6468. 4, 7092. uf einer far 
riſchen Münze, Mion. S. v1, 556. 

Tep& zrsrjons, n, das Heilige Schiff, Name der 
Paralos, Dem. 4, 34, Harp. G 

2. ähnl. Heiligenloh (St. B. vergleicht 
’Ardgm), Infel Libyens, Hecat. b.St. B. 
‚xos, m. Manns “Tepdiyog, PBriefter, 
Inſchr. aus Sparta in Ephem. arch. n. 2800. ©. 
Philol. ıx, 1, p. 188, vgl. mit Lob. path. p. 884 
u. Ahr. Dial. 11, p. 498. 

"Upßera,f. Eopıta. 

“Iepela, 5, 1) 1. d. in Aeschin. 2,10, wo nad) den 
Schol. “Iuspaias zu Iefen iR, doch haben auch Suid. 
u. Phot. Sspstas &vönvıoy, nal. mit B. A. 266. ©. 
Tzetz. Lyc. 48. 2) "Upes, 7, Beiname der Artemis 
ju Hämoniä, Paus. 8, 44,2. Fem. zu: 

pas, m. 1) böot. = Téonc, Feoads, Priefter, 
Lebadeet. Inser. 1575 (Keil vermuthet Foe⸗c). 2) einen 
Hieras als Sefandten des Dejotarus f. bei Cio. Dejot. 15. 

Tepeiov, f. ‘Hoalov. 

Upeöos, m. Pfaff, Heerführer des K. Julian, 
Zos. 3, 12. 

[’Iepxpärne für ‘Isooxpdins, ovs, m. Mannsn. 
auf einer theffalifchen Münje, Mion. 11, 8, nad) Kell 
$eps70.). 

, ov, (6), Inser. 4, 8947 "Iepnplas, Inser. 

4, 9189 ’Hosulac, hebt. Eigenn., 1) der bekannte 

Prophet, Ios. 10,5, 1-9, 6, Phil. Cherub. 14, Alex. 

Pol. fr. 24, N. T. Matth. 2, 17 -27, 9, Suid, x. v. 

u. s. ägydias, Schol. Dem. 52, 5. — Ephr. mon. 
4621. 2) Anführer der Gulilder. Ios. vit. 72. 

Tepnjs, pl. Priefter, Boll in Theffalien, Thuc. 


92. 
m. (-vr-), Pfaff, 1)Athener, ©. eines 





3. 
L⸗pꝛe 
Plutarch, Schüler des Proclus, Damasc. v. Isid. 88 
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(Phot. bibl. 842, 16), Suid. s. Haungenıos, Au- 
gr: confess. 4,14. 2) Undere: Anth. ıx, 698. — 
ſoer. h. e. 7, 28, 4. — Inscr. 4, 9282. 

Tepıp9öv or. ’Idospsör, Kaftell in Mefopotas 
mien, Proc. aedd. 2,4 (222, 16), Sp. 

“Iepıxo®s, oövtog, ij. b. Strab. u. Plin. 5, 14,15 

, odvrog, b. Proc. aedd. 5, 9 (828,8. 4) Te- 
1x 68, 6, in Ptol. 5, 16, 7 u. Plin. 5, 14, 15 ‘Iepaxoos 
7 Egıxög, fonft auch "Tepıx&, (N), indecl. (N. T., Said.) 
u. einmal b. Jos. d. Ind. 4, 9,1 im dat. ‘Jegsyot (f. 
St. B.), St. Paläftinas (Jericho), Ios. arch. 5, 1, 4 
—15,4,2. b. Ind. 1,8,5—4, 8,3, Strab. 16, 760 
—779, St. B. s. v. u. s. "Avva, N. T. Matth. 20, 
29 — Lac. 19, 1, 5. &w. “Iepıxoövrios, Bt. B. s. 
v. u. 5. ’Ayvoüg u. Mayaspoös. Adj. a) Telyn 
Iepıyotvrıa, ſprichw. ron bewundernewerih feſien 
Mauern, Suid., Apost. 16, 48, Greg. Naz. or. 40, 
p. 707, ce u. Ioann. Sic. 5. Walz T. vı, p. 219, 
vgl. mit N. T. Hebr. 11, 80. b) ‘Isgsyounzssog, 
Sync. 859. 

Teppoos u. "Ieppoxös, f. in Lxx (Ios. 10, 8, 8.) 
“Iegsuods od. ’Ipuod9 (Ios. 15, 85), St. Baläflie 
nas, Eus. on. J 

‚&v, Ott, Thphn. 510, 16 (x. I. Equov- 


“IspoxAelöns 


xIdr). 

Upvn, 1, Hibernia, bie Inſel Irland, Arist. 
mund. Fu de 1,68 — 4, 201, 3. Ew. Teprat · 
os, St. B. Adj. fem. ’Ispvis mit »700s — "lern, 
Orph. Arg. 1186, u. Tebridec vr}00s, chend. 1171. 
©. "Iovegria. 

"Iepvos, ov, m. &1. in Irland, j. Shannon, Ptol. 
2,2, 4. x 

odrws Exadelto 6 Tedsa da To 
xaraßeA iv 10 iepov Tod Baal, Suid. 
oßsapos, (6), b. Suid. u. Epbr. mon. 2075 
Tepoßoap als indecl., 1) ©. des Nabatäus, K. ber 
Juden, Ios. 8,7, 7—11,4, Suid. 2) ©. des Yoafus, 
K. in Samaria, Ios. 9, 10, 1-3. 

Tep6Sofos, ahnl. Engelbert d. i. göttlih gläne 
gend, m. Inssr. 4, 8662, 5, Sp. 

“Iep6SouAos, m. Gottſchalk, Inser. B, 5608, 


Tepoboo)⸗uv rrödss, Gottfchallsheim, St. in 
Libyen, St. B. 5. JodAw» zödıg. 

“Iep6ßeos, m. ähnl. Engelſchall (b. i. den En⸗ 
geln od. wohl auch dem Inguio geweiht zum Dienf), 
Mannen.. häufig in fpäterer Zeit. 

Iepoßborov, n. *Dpperfeld, Ort bei den Meſſe⸗ 
niern, Paus. 4, 82, 1. 

“Iepoßsras, ol, Oppermänner, SPriefter in Phi⸗ 
galia, Paus. 8, 42, 12. 

Tepolrar, m. Briefter, — lat. Sacerdos, Mir 
tyl. Münze, f. Lob. path. 887. 

I, f. Kaiſeromark, St. in Lydien, 
Ptol. 5, 2, 16, Paus. 5, 27,5. Ew. Tepoxcuo upets, 
ol, Numm. 

“Ieponymla, ij, Heiligenloh (loh —Iucns, eigtl. 
Heilige Garten, ähnl. Engelgarten), Ort in Gyprus, 
Strab. 14, 688. 684. 

Iepöxkaa, f. Engelberta, Athenerin, a) alhe⸗ 
nifche gun, Timocl. 5. Ath. 18, 567, f. b) Athe⸗ 
nerin, Ofov, Ross Dem. Att. 184 (Rh. M. N. 
8. 2, p. 208). Antere: Inser. 2, 3785. Achnl.: 
, f. Inser. 1211, f. Abr. Dial. 


Sp. 


1, 
188. % 


“IsporAslöns, m. ahnl. Engelberts, Wiener, 
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Inser. 92 — einer, welchen bie Komiker Hermippos 
u. Bhıp:.ichos fpöttifh Koluxopmpoxästdng od. Ko- 
@axopopoxäeidns.nannten, Hesych. 5. hh. vr. — 
Andere: Crinag. 42 (vır, 685) — Etrusc. ep. vII, 
881. — Inser. 2, 2958, b,1,b. 

“IepoxAfis, port. (Ar.) "IsporAlne, gen. dous, 
ep. (Anıh. app. 15) dog (wur), ähnl. Engels 
brecht d. i. englifch ob. heilig glänzend od. berühmt, 
1) Athiner, a) Zeichendeuter, Ar. Pax 1046 u. Schol., 
Eupol. Holcıg, fr. 1. b) 'Hpmarıddng, Inne. 9, 
5. c) ©. des Phanofiratos. Dem. or. 25, arg. d) 
Phaſelit, Inser. 150. e) dx Keoautwr, At. Seew. 
x, f, 18. f) Anterer, Ross Dem. Att. 1. 2) Syracu⸗ 
fer, ®. des Hieron, ep. b. Ath. 5,209, e (Antb. app. 
16), Paus. 6, 12, 2, Infchr. b. Torremugga, Inser. 
sie. p. 1. 3) Karier, a) Gölbnerführer, Polyaen. 
5, 17 — Befehlshaber im Peiräeus, D. L. 2, 17,8. 
4, 6, n. 14. 15. — b) farifher Save, D. Cass. 
79,15. 21. c) Rhetor aus Alabanda. Strab. 14, 661, 
Cie. Brut. 95. de orat. 2,22. Orat. 69. d) floifcher 
Philoſoph aus Hyllarima, St. B. 5. “YAldgsua, Stob. 
8, 19—85, 21, 5., Dam. v. Isid. 86. 54, Gell.n.a.9, 5, 
8, Et. M. 886, 82, Suid. (der ihn ». v. einen Alex⸗ 
antriner nennt) s. dsadfyoswro u. Zunodar, Suid. et 
Phot. s. Aayn u. z&uvovas, Apost. 7, 12. 10, 59, 
Theophyl. qu. Ph. p. 22. 4) Arzt, Geop. 16.9.10, 
Hippiatr. 5) Gefhichtfchr., St. B. s. Boayuärss u. 
Tapxvvia, Schol. Pind. P. 4, 11 (1. d.), Tzetz. 
hist. 7.7716. 6) Rhobier, Mion. 111, 425. 8. Iv, 604. 
— tinbier, Schol. II. 11,424. 7) römifcher Statthalter 
von Bithynien (284—805 n.Chr. G.). Lactant. Div. 
Inst. 5,2. ° 8) Grammatifer, Const. Porphyr. t. 111, 
pP. 832. 9) Inser. 1587. 8140 (wo falfh ‘"EgoxAns ſteht). 
8687. — Val. noch Fabric. bibl. gr. 1, 791, not. 

“Iepöpußakos, m. = ‘Ispoßdcd, jũdiſcher Prieſter 
(&iteon), Pbil. Bybl. in Eus. pr. ev. 1,9. 

“Ispöußporos, m. ähn!. Engelmann, Epbefier, 
Inser. 2,2958. b, 82. (&o ot. ‘Iegou(vduur) auch 
Inser. 8, 5516.) 

"Tepopvfjun, f. T. des Simoeis, Gem. des Aſſara⸗ 
as, Apd. 8, 12,2. Fem. zu: 

“Iepouvijpev, ovos, m. ähnl. Tempeltei (d. i. 
bes GSoitesdienſtes befliffener ob. Runtiger, f. Lex.), 
atbenifcher Archon DI. 117,8, D. Sic. 20, 8, D. Hal. 
Din. 9. 2) Inser. 4,6947. ©. “Iepdußgoros. 

5 "Iepopövaxos, m. ähnl. Monnich, Inser. 4, 8764, 


P- 

“Iepöy, (16), ion. (Her.) ‘Ipöv, genauer “Zegöv (Tod) 
Aòc (Tod) Orglov (f. Arr. p. pont. Eux. 25,4, An. 
per. p. Eux. 2—92,d., An. de ambit. Ocean. 2—5, b., 
Marc. ep. per. Menipp. arg. u. 8, Ahlſchweia (alah 
= Tempel, alfo Tempelort), 1) Anböhe in Vithvnien, 
unweit ber Mündung des thracifchen Bosporus in ben 
Bontus Eurinus mit einem Tempel des Zeus Urios, 
Her. 4,87, Dem. 20, 86 u. Schol. — 85, 10. 50, 17— 
68, 5., Harp., D-Sic. 19, 78, Pol. 4, 89— 50, 8., Arr. 
per. p. Eux. 12, 1, An. (Arr.) p. p. Eux. 1— 90, d., 
An. de amb. Ocean. 2, An. st. mar. magn. prooem,, 
Marc. ep. per. Menipp. 7—10. 2) Ort in Gilicien, 
An. stad. mar. magn. 154, wahrfheinlih die arae 
Alexandri bei Cic. fam. 15, 4, Curt. 3, 12. 8) Teeo⸗ 
Bvlavılwy, An. st. mar. magn, 271, — nahe bei 
Gonftentinopel, Proc. Va. ı, 1 (810, 10), Go. 4, 6 
(485,4). 4) in Thracien bei Mocedinm, Proc. aedd. 
1,9 (201,4), f. ‘Iego» ögos. 

Tpdv ärpwrrigsov ot. Axgor, Heiligenflein, 


“Teposölupa 


1) BVorgebirge in Spauien. j. Gen Vincent. Seyl. 112, 
Strab. 2, 106—8, 151,ö., Ptol. 2. 5,8, Marc. p. ınar. 
ext.1,6—2,14. &.Kovvsos. 2) Borgebirge in Ir⸗ 
fand, Ptol.2,2,6, An. p. war. ext. 2,48. 8) Borges 
birge in Korfita, Ptol. 8, 2, 5. 

"Ispoveluqs, m. ähnl. Engelhardt t. h. tüchtig 
od. fiegreich durch Inguio ot. göttliche Hülfe, Inser. 8, 
4716, d, Add. 6420, u. “Iepovixns, Inser. 8, 6419, 
Sp. 

LTæpovinos, m. d. i. legövuuos, w. f., auf einer 
Igeifhen Münze bei Mion. vı, 167, aud “Ispöwupos, 
11, 220. 

“Iepdy 5pos, n. Heiligenberg, 1) Berg an ber 
Küfte tes Pontus, Ap. Rh. 2, 1017 u. Ctes., Suid., 
Agsth., Mnesim. in Schol. dazu. An.p. ont. Eux. 83. 
2) Berg anf Kreta, Ptol.3, 16 (17), 4. 8) Berg in 
Tbracien, nahe beim Cherſones, mit einem Kaitell, 
Aeschin. 2, 90 u. Schol., Dem. 7, 87. 9, 15. 19, 
156. 884, Strab. 7, 881, fr. 56, Schol. Ap. Rh. 3, 
1017, in Dem. 28, 104 zö 'Ogog ro Isgdr genannt, 
ſ. Hoalov 6006. 

Tedv asdiov, n. Heiligenfeld, eine Gegend in 
Nhodus, ="Hivosor, Et. M. 428, 87. 

"Ispovrakfijp, = ‘Isgooökuua, Ephr. mon. 1897, 


oröua, n. *Heiligenmunb, eine ber 
Mündungen des Iſter, Strab. 7, 305-819, Ptol. 8, 
10, 2, An.(Arr.) p. p. Eux. 67. 91, An. de ambit. 
Ocean. 2. 
a “Iepövriov, n. Heiligenftebt, Siddtename. 
aid. 

“Iepderns, m. Oppermann (eigtl. Opferfchauer, 
f. Lex.), Mannsn. auf einem Grabmonument im bo⸗ 
tanifhen Garten zu Athen, K. 

“Iep6s, b. Ptol. “Iepos, m. 1) Heiliger, Mannen., 
Inser. 2) (norauog) Hilhenbadh, Fluß, a) in 
Korſika, Ptol. 2, 8, 5. b) in Sardinien, Ptol. 8, 
32. 

Iepds yduos, m. Zur heiligen Eh, Feſt mu 
Ehren des Zeus u. ber Hera, Hesych., Anax. fr. 11, 2, 
Menand. fr. 11, vol. Iv, p. 162. 

“Ispootßacros, m. St. Raiferemond, Monatber 
Aftanen (22. Febt. — 28. März), Hemer. Flor., f. bie 
Noten zu C. Inser. 8664. 

“Iep6rOAaßos, m. Dynaft von Galida, Cinnam. 5, 8 
(232,8). 5, 12 (285, 8). Sp. 

“Iepds xöAnog, m. Heiligenbai, bei Arabus, Ans 
wohner ‘epoxoAnding, St. B. 

“Iepds Asumv, m. Heiligenbai, Hafen u. Ort 
im Bontus, = Biara, an der j. Vai de Sendcback, 
Arr. p. pont. Eux. 18, 4. 

“Iepds Adpos, m. Heiligenberg, Anhöhe in Apu⸗ 
lien. D. Sie. 20, 26. 

"IeporöAupa, w», (td), (vv, in Or.Sib. 12, 
103), audy ald Fem., fo bei Ptol. 8, 20,18 (N AMia 
Kanıtwäsag "IegocöAvuue, vgl. mit 5, 16, 8), ferner 
St. B. s. v. u. s. Adda, Suid., Phil. leg. ad Caj. 
86, Anth. 1, 128, tit., u. Suet. Aug. 98, Flor. 5, 
5, im N. T. daun, wenn es für die Einwohner Recht, 
Matth. 2, 8. 8, 5, in hebt. Sorm "Ipovrakta, (), 
als indecl., Clearch. b. Ios. c. Ap. 1, 22, Alex. 
Pol. fr. 18, im N. T. Luc. 24, 88, Ephr. mon. 1897. 
befonders, wenn e6 für die Einwohner ſteht, Matth. 
28, 87. Luc. 18, 88. 84. 24, 47. Galat. 4, 28, ot. 
bilelidh 7 “Iegovoakiu Emougaviov, Hebr. 13,22, 
A dvo od. n äyla Ieg., Galat. 4, 26. apoc. 21, 


Isposöv 


2.10, b. Tsets. hist. 6, 258. 262 Zölvpe, b. 
Nonn. par. 2, 71. 111. 12, 54 “IpoodAuua (nm), 
auch ZoAvua genannt, w. {7 nad St.B. "Genanat nad 
den Solymern, nad Et. M. das heilige ZaArzu, nach 
Lysim. 6. Ios. c. Ap. 1, 84 aus ‘lsgdaväe gebildet, nad) 
Alex. Pol. fr. 18 aus lego» ZaAou@vog, nad) Phil. 
somn. 2, 38 — Ögaass-slonung, Ierufalem, bie 
Huupiflade Baläfines, Pol. 16,39, D. Bie. 84, 1, Strab. 
16, 759—762, App. Syr. 50. Mithr. 106, Tos. arch. 
1,18,2—19,7,2,8. b. Ind. 1,6,6—7, 1,1. ec. Ap. 
1,1484, Plut. regg. apophth. Antioch. 2, Porph. 
abst. 4, 11, D. Cass. 87, 15—69, 12, 8,, Alex. — 
18—24, St.B. e. v. u. s. Bj9Asua — Zöhvua, 3. 
N.T. Mattb. 2, 2, 1—20, 18, 5., Suid., Inser. 4, 8736, 
6. 20.5,8 7 ara “Iegoodivue —* Ew. Tepo- 
—— — Jos. 5, 1, 17. 10,8,1, N. T. Matth. 1,5. 
Io. 7,25, St. B., 6. Ion. o. Ap. 1, 84 auch Iport- 
Arne, wie denn nad) Plut. In. et Os. 81 ein Sohn 
des Typhon ‘Iegooödvueg bieh, nach welchem bie Stadt 
benannt fein follic. Adj. fem. “IepovoAupiris, ıdos, 
Genes. 74, 16, u. IsporoAupnts, (dos, or. Sib. 12, 
103. 

‚Iporar, öryros, m. Mannen., Inser. 2,2077 (Olb.), 
2096, d 

TIporäns, sus, m. Engelmann, Inser. 8, p. 
zvim,n. 106. 

"Iepopärns, m. ähnl. Engelbrecht (d. 5. göttliche 
glänzend, — hriligglängend), Mannen. aus Athen, Haläer, 
Ross Dem. Att. 5. 

“Ispopäyrns, m. ähnl. Kirdmanı (= Briefter, 
ſ. J.ex., od. Mann des Gottesdienſtes), Athener, Kybathes 
näer, Ross Dem. Att. 14, Inser. 858. Aechnl.: 

Iepopavriöne, m. Nazier, V. eines Agenor, Inser. 
Eh. Muf. N. F. 11, 95, Insor. 2, 2416, b, 19, Add. 

ep6hrkos, m. Alwin d. i. behrer Freund, Lehrer 
ber Agnobife, Hyg. f. 274. 
, @yrog, m. ähnl. Engelbreiht (f. “Zsgo- 
Yarns), Schiffebefchlehater der Athener, Thuc. 3, 108. 
— Inser. 2, 2489. .8, 5516, b. 5540. 

“Iepvs, vos, m. Heilig, Mannen., Inser. 8064, 14. 
Achnl.: 

Tepe, 1. $rauenn., Mit. Grabſtele, Ephem. archaeol. 
4147,K. 

, avog, voc. (Xen.Hier. 1, 8.) ‘Uowr, (d), 
(-), Heilig, 1) Hiero 1. ©. des Deinomenes, Br. 
des Gelo, K. von Syracus (477—467 v. Cht.), Her. 7, 
156, Pind. Ol. 1. icser. u. v. 18.173 u. Schol. — 6, 
158 (Schol. Ol. 2, inser.). P. 1, inser. 60 u. Schol. zu 
112. P.2u.8, Simon. ep. 196 (v1, 214), Arist. rhet. 
2,16. pol. 5,9, lgde. Auch Marm. Par. 55 u. Münzen 
bei Mion. 1,p.818. 9. 1, p. 458. Xen. ſchrieb eine Schrift 
Hiero. Auch war er mehrfach abgebildet, Paus. 6, 12, 
1. 18,1. 8,42, 8, u. wurde als Heros verchtt, D. Sic. 
11,66. 2) Hiero Ir., ©. des Hierotles, K. von Syracus 
(216 v. Ghr.), in einem ep. bei Ath. 6, 209, c(Anth. 
app. 15) d 4wpıxds genannt, Pol. 1, 8-7, 7,3, 
Tbeoer. 16, 80, D.8ic. 22, 24—26, 24) App. Sic. 2, 
Ath. 5,206, e. 6,250, e, Plut. Marc. 8.14, D. Cass. 
fr. 48, 1. Seine Abbildungen, Paus. 6, 12,2—15, 6. 
8) Athener, a) einer der dreißig Gewalthaber. Xen. 
Hell. 2, 8,2. b) ein Herold, Ar. Eccl. 767. co) Freund 
des Nicias, Plut. Nic. 5. d) Krjrrsos, Alt. Seew. x, 
c,95. e) Haianvsös, eben. x11t,c, 78. f) Andere: 
Ross Dem. Att. 12.14.90. — Meier ind. schol. 59. 
4) Spartaner, Xen. Hell. 6,4, 9. — Plut. Pyth. or. 8. 
5) Laodicder, Strab. 12,578. 6) aus Soli, Arr, An. 
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7,20,7. 7) ®riener, Paus. 7, 2, 10. 8) Bithynier 
(aus Tia), Phleg. Trall. fr. 29, 1. 9) Ulerandriner od. 
Ephefier, Schriftiteller, Phleg. Trall. fr. 81. 10) Römer 
(ich. Nigwr), App. 1. 20. 11) oft auf Muͤnzen, 
t B. aus Apollonia, Achaja, Argos, Smyrna, Mion. 
11,80. 161. 281. 111,208. 12) Töpfer, f. R. Rochette 
1. à M. Schorn, p. 8. 13) Andere: Diosc. ep. vii, 
456. — Inser. 2, 1986, 16. 2655, 21. 8, 3858, e, Add. 
4,8215 ff. Adj. "Iep&veos, Inser. Gruter. p. 169, 4, 
Boiss., Insor. 8, 5466. 

Ipeviöns, m. Heilige, Mannen. auf einer att. 
Inſchr., Ephem. arch. 1107, K. 

“Iepavupos, (6), Elbert (in dem Sinne: gewaltig 
glänzend od. befannt), 1) Andrier, Olympionife, Her. 9, 
88, Paus. 8, 11,6. 6,14, 18. 2) @Icer, Xen. An. 8, 1,34 
—7,1,83,5. 8) @uobeer (?), Xen. An. 7,4,18. 4) 
Arladier, a) Megalopoliter, Dem. 18, 295. 19, 11 u. 
Schol., Pol.17, 14, D. Hal. rhet. 8, 6, Theop. b. 
Harp. b) Mänalier, Paus. 8, 27,2. 5) Athener, a) 
unterfeldhert des Sonon, D. Sic. 14,87, Lys. u. Eph. 
b. Harp., Et.M. — Ar. Eccl. 201. b) &. des Zenos 
phantes, Ditbyrambendichter, Buid. s. KAsitog, Ar. 
Ach. 889, Schol. zu Ar. Nub. 848. c) V. bes Hippo-⸗ 
thales, Plat. Lys. 208,8. d) Anuntoeös, Att. Scew. 
x,e,28. e) ©. eines Drafon, Inser. 205, 6) Ehre 
eufer, ©. Glos, Enkel Hieros, Tyrann von Spracus, 
Pol, 7,2—7,8., D.Sic. 26,24, Plut. Marc. 18, Atn. 
6,251,e.f. 18,577,a, Liv.24,4—7,%. 7) Katbiae 
ner, @) B. des @umencs, Arr. Ind. 18,7. b) Anhäne 
ger tes Eumenes u. Gefchichifchreiber, D. Sic. 18, 42 
—19, 100, Luc. Macr. 11—22,8., D. Hal. arch. 1, 6. 
7, Plut. Eum. 12. Demetr. 89. Pyrrb. 17—27. coh. 
ir. 4, Paus.1,9,8. 18,9, Ath.5,206,e, Strab. 8, 
878—9,475, d., Suid,, App. Mithr. 8. 8) Rhobdier, 
6 nsgsnaıntexög (Ath. 18, 602,8, D.L.5,4,n.4. 9, 
12, n.5), f.D.L.1,1,n.6—9,1,n.11,ö., D.Hal. 
Isoer. 18, Plut. Ages. 18. Arist. 27. Stoic. rep. 2. c. 
Epic. 13, d., Stob. exo. e Ioann. Damasc. 121, Streb. 
14,655, Ath. 2,48, b—14,685, f, Clem. Al.p. 178, 
48. Gr u. feines Gleichen, 05 nsgl "lepgwvvuor row 
negınarntıxöv, D.L.4,6,0.17. 9) Aegyptier. Ios. 
1,8,6u.9, Syncell. 34, 0, Cedren.p. 11, Zonar.p. 
19, Tertull. ap. c. 19. 10) Smyrnäcr, Mion, 111, 
195. 11) Ghier, ebend. 268. 12) ein Begleiter bes 
jungen Graffus, Plut. Crass. 25. 18) ein lat. Kirchen» 
vater (331— 420), ſ. Bähr Röm. Lit.⸗Geſch. Suppl. 1. 
$.49. 11.6. 87. 14) Inser. 2, 8162, 22. 

,„ m. perfifcher Gejandter, Menand. 
Prot. fr. 11. 15. (Bei Procop. Isdagonnas.) 

’Ieröfp, m. Mannen., Theopbn. 492,8, Sp. 

’Iect, f. Inoodc. 

’Ierpänka, as, in Lxx Toqunà, u. nad) Eus. 
on. 8. — auch Kodocnad, St. in Palaſtina, 
j. Zer’ in, los. 8,18. 6,9. 6,4. 

’Idfo]wss, f. St. der Sateetaner in Hisp. Tarr., 
Ptol. 2, 6, 72. 

"lose, nad} Hesych. yeyovola Ivrodi) xa9? önd- 
xg0:v, ein Ott, ſ Eus. de Hebr. loc. p. 458, wo et 
"Iscod geſchricben iſt. 

Teocat, (6), hebt. indecl., b. Ios. b, 9. 4. 6. 8, 1 
— B. des David, Fo. Ant. ſr. 17, N. T. Matth. 
1,5—Bom. 15,12, 3. 

"Isrcaypöv, od, n. St. Baläftinas, 1 Sam. 28, 24. 
(Bel Ios. 7,12, 4 heißt ein Sohn bes Adhemäus Tec- 


— St, B., viel, = "Bros, alſo Winnweiler 


Istal 
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d. b. befrenndeter Ort), Kaſtell in Sicilien, Philist. b. 
S.B. On. "Icratos u. 'Ierala, Bt. B. 

"Uras, ın., f. "Jos. 

*ehBde, m. (-»»-), hebr. indecl., @igenname, Io. 
Ant. fr. 15, N.T. Hebr. 11,82, Greg. ep. Anth. vIıs, 
51, Suid. [vgi. bei Ios. 5, 7,8. 9 Iegonc. ö]. 

’Iexovias, m. X. ber Quten, Suid., N. T. 1 Matth. 
1,11 12. 

’Iaß&rns, m. Perfer, Ctes. 37, a, 80. 

"Itada ı; "Itäa 7 ya ij Kevde, St. in Maurit. 
Caesar., Ptol. 4,2, 28. 

’ITaAd, Ghirge (in Mefopotamien ?), Thphylet. 1, 
18 (69. 22). Sp. 

Nav, f. St. in Meſopotamien, j. El Uzz, Isid. Char. 
mans. Parth. 1. 

"Itapov, n. (?) St. in Judäa, Ios. 18, 18, 6. 

'Iärns, m. K. der Adiabener, Ios. arch. 20, 2, 
1-4. b. Iud. 6, 6,4. 

’IXE, 1). des Mavias, Thphn. 586, 19. 2) €. des 
Mualabi, 617.2, Sp. 

’Ihtos, voc. 'Ihie, m., nad) Aristarch. b. Et.M. u. 
Hesych. vgl. mit Eust. 500, 48, Schol. Ar. Ran. 1807, 
Suid. Tatos, Schũ de, nach Andern (Et. M., Schol. 
11.16, 865. 20, 152) Wehe, ober nach Ath. 8, 368, 
b, Et. M., Orion 78, 14, 9. Retter, nıd Plut. de 
& ap. Delph. 20 @incr, Beiname des Apollo, Aesch. 
Ag. 145, Sopb. O.R.154.1095, Ar. V p.874. Lys. 
1281, Ap. Rh. 2,714. (Bol. in masdiv in Ath. 15, 
696, f.) 

—X m., ſ. Iciaenuoc. 

’IfAvoos, ov, Inser. RE Pind. 'InAvards, o?, ep. 
(Dion. ep.) olo (7), bei Her. 1, 144 "navans, bei 
Strab., Erx. b. Ath., St. B., Arist. "IaAvadg, b. 
Timoer. u. Dion. ep. u. Schol. Theoer. "IdAvaog, 
b. Ptol. 5, 2, 84 "Inkvaodg, b. Scyl. 99 "IaAv- 
‚og (sie Dr b. Hom. ’InAvadg (wo aber Et.M. u. A. 
"Inkusads Sefen, was Lob. path. 438 billigt), ebenfo 
eAvoor in Timoer. b. Plut. Them. 21, mo aber 
Ahr. Dial. in, 477 mazofd? ’IaAvasvds lief, während 
D. Per. 505 u. Ov. met. 7, 866 Tnaooio⸗ u. Dion. 
Rhod. ep. vır, 716 nödıw "Iordcoıo -v—v (fonft 
überall 9) haben, Hainsberg (f. ’IdAvaos), 1) Et. 
auf Rhodus, j. Salyfo, 11.2, 656, Her.a.a.D., Thuc. 
8, 44, Dicuch. 5. Ath. 6,262,e, Erx. b. Ath. 880, 
e, Ptol., Timoer. u. Seyl. a. a. D., D. Sie. 13,75, 
Strab. 14, 655, Arist. or. 48, p. 854, Schol. Theoer. 
17, 69, Dion. ep. vı1, 716. Ew. ’TaAterıos u. "InAt- 
@ros, D. Sic. 5, 56. 58, Strab. 14,655, St. B., u. al6 
Adi. ’InAtaior Aydoss, D. Per. 505. Ihr Gebiet 7 
’IaAvota, D. Sie. 5, 57, ihre Münzen, z& "IaAterıa, 
Hesych. Adj. Fem "IaAvoıds, St. B. 2) St. in 
Stoihien, St. B. 8) St. am abriatifchen Meere, St. 
B. ©. ’IäAvoog. 

"Inv& eioyvass, f., Aestuarium auf der Weſtſeite 
Britanniens, j. Wigtonbai in Schottland, Ptol. 2, 
8, 2. 

‚Idvuoos, f. St. in der Nähe von Gaza auf ber 
Grenze Argnptens u. Baläftinas, = Ivvaads, w. f., Her. 
8, 


lens 


Tv, 1. low. 

"Inoo:, od, (6), 6. Suid. ’Inod, indecl., 1) K. von 
Samarla, Ion. 8,18,7—9, 6,1—8, 1. %) bebr. Pros 
phet, Ios. 8, 12, 3- 9,1, B. 

’Inorin, (#), f. = ’Iorıe, ep. in Anth. Plan. 295. 

mmwarfev, ovos, m. (7), ähnl. Heiland (f. Schol. 
im Ap- Rh., wo «6 auch Schühe erflärt wird), Bein. 


ldexn 


bes Upollon vom Ruf di as», h. Ap. 372, Ap. Rh. 2, 
704 u. Schol, auch ein Hymnus auf deufelben, h. Ap. 
500. 517. 

Tayrvyn (Mecadnsor), ion. (Her. 7,170) u. cp- 
(D. Per. 879) = Tanvysẽ, w.f. Ahr Sand (n) ’Ig- 
ern, Her. 8, 188. 4, 99. 7, 170, In D. Per. 482 


5 ‚ale. 
need, m. (#), Jafonsfproß (Suid.) — Eur 
Bir Mr 7,468. 

"Iqsovis, f. Heilyne, Name ver Argo bei Aratos 
848, K. üehnlich Theoer. 22, 81 ’Incovins dno 
une. 

"Iqwoos, od, dat. (los. 8, 2, 8. 11, 4, 8. 12, 
5, 1, N. T. Matth. 26, 17) oö, acc. oi'v, voc. od 
(N. T. Marc. 1, 24), (6), bebr. Name. — Iofua, 
Helfer (f. Et. 8), 1) ©. des Naue oder Nauenos, 
= Sofua, Alex. Pol. fr. 18. Io. -Ant. fr. 11, 12, 
Ios. 8, 2, 8—4, 7, 8, 8, Phil, human. 8, N. T. 
act.ap. 7,45. Hebr. 4,8. 2) Inc. Xosorös, Suid., 
Ios. 20, 9, 1. 18, 8, 8, Anth. 1, 102, tit., N. T. 
Matth. 1, 21, 8. 3) mehrere SHobepriefter, Ios. b. 
Ind. 4, 8.— 6, 2, 2. 4) ©. tes Sapphia, Ios. b 
Ind. 2, 20, 4. 21, 8. vit. 27. 53, cr u. feine Leute, 
ol negi Toy ’Inaoüv, los. vit. 12. 5) ©. des Si⸗ 
mon, ber fich fpäter Jdow» nannte, los. 15, 5, 1. 
6) ein Räuberhauptmanı, Ios. vit. 22. b. Tod. 89 
7, er u. feine Leute: ol negs Tor ’Inaoüv, Ios. d. 
Iud. 8, 10, 1. 5. 7) Andere: ein Sohn des Ananos, 
Ion. b. Iud. 6, 5, 8. — des Damnatos, los. arch. 
20, 9, 1.4. — des Bamaliel, Ios. arch. 20, 9, 4. 
7. — des Gamalas, los. b. Ind. 4, 8, 9. vit. 88, 
vgl. mit los. vit. 87. — tes Joſebe Ios. arch. 
11, 8, 10—4, 1, 8. — bes Judas, Jos. arch. 11 
7,1. — des Phabes, Ios. arch. 15, 9, 3. — des 
Thebuthi, Tos. b. Ind. 6, 8, 3. — "Ins. Jastus in 
Rom, N. T. Coloss. 4, 11. — ©. Inser. 4, 8618, 
B eol. 4. — 9089. 9108. In Inser. 4, 9719 auch 
’Hnoods u. 4, 8761 "Isat (I). 

"Inrotr, gen. odtoc (Inser. 8, 5321), m. Inser. 8, 
6289. 

"Ihre, ſ. Idowr. 

"Ira, Pl, sg. "Ijens, ſ. "los. 

Inrip, eos, m. Arzt, Bein. des Astlepios als 
©ottes, Insor. 8159. 

Inrpayspns, u“ m. Heilmann, eigtl. Heilrath, 
Mitefler, Her. 5, 87. 

— —— — w. ſ., St. B. s. Iuv. 

’Ida- , ovs, m. (#), Erken (d. h. echt, eigtl. 
techtgeboren). 1) ©. des KR ithon aus Magnefia, Her. 
v.Hom. 1. 2) Samier, B. tes Philofophen Meliffos, 
Plat. Per. 26, D.L.9,4,n. 1. — Auf einer Infchrift 
2,2144 auch "Idaryivne. 

’Iö&yovpor, ol, Volt in Serica, Ptol. 6, 16, 5. 

'Id&yovpos, ©t. in India intra Gangem, Ptol. 
1,45. 

"Idayptvns, ovs, ep. 805, m. Archenholz (abe. 
Erchanoit d. i. ächt waltend), 1) Lycier, Il. 16, 586, 
Suid. 2) Anderer, Paus. 10, 25, 3. 

Toaxn, ns, voc. (ep. IX, 458) ’19dxn, (N), dor. 
(Anth. app. 844, Inser. 1927) ’Iösxa, as, (-), 
Zeig (d. i. Heitere, holde, denn 397 iſt = stippo- 
oövn, Hesych.), 1) Infel tes ioniſchen Meets, zwir 
ſchen der Küfte von Aarnanien und Kepballenia , jept 
Iheali oder Tiafi, mit einer Stadt gleiches Namens 
(0d. 2, 154 und öfter, Anth. Plan. 298, Ptol. 8, 
14, 18, Et. M., Suid.). ©. Il. 2, 682, d., Od. I 
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18 — 24, 284, Eur. Tro. 277, Plat. Ion 686, e. 
rep 8, 898, b, Ar. h. an. 8, 28, Heliod. 5, 28, 
Perthen.n. 3, Ath, 1, 9, d, Aristox. b. Atb. 14, 681, 
d, Herscl. Pont. 32, Pint. brut. an. 8. fr. contr. 
div. 4, Strab. 1,22—10,455, D. Per. 495 u. Eust., 
Seyl. 84, Scymn. 4. 66, Dion. Call, 51, Anth. 9, 
115 — 14, 102, d., Hermes. b. Ath. 18, 597, d. 
Adv. ’Idäxnvbe, nach Ith., Od. 1, 168—16, 822, 6. 
u. ’Id&xndev, von Ith. Qu. Sm. 7, 187. 442. Gw- 
"Idaxforor, 11.2,184. 0d.2.25—24, 448, 8., Eur. 
Cycl. 277, Arist. b. Tzetz. Lyc. 799, Strab. 1, 22. 
10,461, Plut. qu. graec. 14. reg. apophth. Agath. 
3. Ser. num. vind. 12, Artem. b. Porph, antr. nympb. 
4, Et. M., Suid., St. B., 9., dab. d WIuxıjasog 
’Odvsosüs, Lue-d. mar. 2, 1, u. al Adj. mit ävrie, 
Baechyl. fr. 88, ya}. äyıgor, Porph. antr. nymph. 2. 
Nicht felten auch "Idaxos, in Et. M. ’Idaxde, Sopat. 
b. Ath. 4, 160, c, Alc.ep. vis, 1, Eur. Cyol, 108, Ar. 
Vesp. 185, dah. — 'Odvaasis, Virg. Aen. 2, 104, 
Ov. ep. ex P. 1, 8, 83. 2) &t. in Syrien, St.B. 
8) (Zeiza,) Hetäre 6 Ptolemäus Physcon, Apion 
d. Ios. c. Ap. 2, 5. 4) Andere: Insor. 8, 4061. 
6507. 

’Idäxıos, m. Zeizmann, Mannen., Sulpic, Sever. 
dial.nı, K. 

“"Idaxos, m. Zeizo, ©. des Pterelaos® ein alter 

, nach welchen die Infel Ithaka benannt fein fol, 

d. 17, 207 u. Eust. p. 807, 8. 1815, 48, Acus. in 
Schol. Od. 17, 207, St. B., Hesych., Suid., nad) Et. 
M. Sohn des Pofeidon u. der Amphimele. 

"Ißäpapos, m. &. Marons, Ios. 8, 8, 1. 8, 1,8. 

’I6: , 09, ion. 6w, m., Verfer, u. gwar a) V. 
tes Artayntes, Her. 7, 67 (v.1.’Idaudions). b) Ande⸗ 
ser, Her. 8, 130. 9, 102. 

"Idapos, m. Schnell, Inser. 8, 6444. 6671, Sp. 

"Iöds, m. autere "Ida, viell. Schnell (dag = 
taytus, Hesych.), Name bes Bromeiheus, Herolde ver 
Zitanen, Hesych. 

Tosdopos, m. Strad(d. h. grade gebaut, fchlanf), 
PMannen., Juſcht. aus Lebadea nach Abfchr. tes U. P. 
Blattes, K. 

TovxAqs, fovs, m. Erchen bert d. i. echt glänzend, 
atbenifcher Archon, DI. 95, 8, D. Sic. 14, 44, Inser. 
150—2, 2879. 

"Idenpärns, ous, böot. a5, m. Erchanfrid d. i 
echt od. wirklich bemwältigend, Orchomenier, Keil Inser. 
boeot. 11, 34. 

Tosxpairos, m Echtermann (eigil. als ächt erlann⸗ 
ter), Mannsn., Inser. 2, 2855. 

Aos, m. Echtermann, Inser. 4, 7197, Sp. 

’I06paAXos, m. ähn!. Geilmod, eigtl. Geilglied, 
Name des Gottes Priapus, D. Sic. 4,6. Auch hießen 
die Theilnehmer des ithyphalliſchen Feſtzugs fo, Ath, 
4,129, d. 14,622, b, Suid., f. l.ex. 

’I0%BaXos, m. X. von Tyrus, = Eldwßakos, w. f., 
Ios. 8, 18,1. 2.9, 6,6. 

Toonn, 7. Schönberg (= Bwun ob. Boduasor, 
St.B., Et. M., Strab. 9, 487, wo es falſch — Bauas 
lebt). 1) Berg in Meſſenien, Paus. 4, 9, 1.29, 5. 88, 
1. 2) St. in Meffenien auf biefem Berge, jeht in 
Trümmern (Boltane), Her. 9, 85 (codd. TcIug), 
Scyl. 45, D.Sic. 11, 64, Strab. 8,858. 861, Plut. 
Per. 24. Cim. 17, Paus. 8, 11, 8. 4, 9, 2—24, 7, d., 
Ptol. 8, 16,21, Plin. 4, 5,7. Die Burg d "Idendras, 
Plut. Arat. 50, od. d ’Idopärns, Pol. 7, 11. Em. 
"Idepatos, alfa, u. ’Ideuärns, St. B., b. Thuc. 1, 
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101. 108 ol dv ’Icun. Davon der Bein. bes Zeus, 
der Hier einen Tempel hatte, d 'Idunfras, gen. a, 
Thuc. 1, 108, aud ohne Zeös u. in dor. Form (d) 
"Idepäras, a, ep. b. Paus. 4, 88, 2, vgl mit 1. u. 
4,24, 7, St. B.— Buid. nennt ’IIwuntns övoua xü- 
gsov. Adj. ’Idwpatos, dab. IIwuai« don, Tyrt. b. 
Paus. 4, 18, 6, u. subst. z& ’Idopaia, das Feft des 
Zeus Ith. dafelbfl, Paus. 4, 88,2, St. B. Adj. fem. 
Toonaits, St, B. 8) Bergſtadt im pelasgifchen Theſ⸗ 
falten, früher Omun, f. oben, 11. 2. 729, Strab. 9, 
487, St. B. 4) Amme des Zeus, Paus. 4, 88, 1. 
Aehnl.: 

"Idepos, m. K. in Meſſenien, von welchem bie dor⸗ 
tige Stadt ihren Namen haben foll, St. B.s. wun. 

Toov, Schmal (i9wr od. dor — Auyapds, He- 
sych.), 1) Mannen. auf einer meffenifhen Münze, 
Mion. 8. ıv, 206. 2) St. Theffaliens = 186047 
Hesych. . 

’Iopla, f. Scharffenſtein, Veſte in Aetolien, j. 
Doriga, Pol.4, 64. 

"IxaBros, (6), — Elxddsog, w. ſ., (Gleich), Kreter, 
©. des Apollo, Br. des Japys, Serv. Virg. Aen. 8, 
882. — Undere: Ariat. poet. 25, Cic. fat. 8. — Smyr⸗ 
näer, Mion. 8. v1, 810. Aehnl.: 

Fixabiov, ovog, m. 1) Kteter, Inser. 2698. 2) 
Seeräuber, Luc. b. Fest p. 370, b(P.D. p. 106). 

“Ixavros, m. Anführer der Römer, Cinnam. 4, 9 
(165, 14), Sp. 

“Ixdyn, f. Brauenn., Inser. 2, 2438, 
“Ixavdg. 

E — ſ. Schiffoname, Att. Seew. ıv, b, 10 u. d., 
ehnl.: & 

I av6s, m. Deger (d. i. tauglich, tüchtig), 1) ein 
Raubmörber, Suid. 8. Emsrndsuua. 2) ein Erggießer, 
Plin. 84,.8, 84. 

"Ixdp, Ort, Thphlct. 7, 8 (285, 15), Sp. 

"Ixı , m. = Ixaplar, w.f., Athener, Sphet⸗ 
tier, Inser. 158. 

Ixäpla, (1), Schlege (f. Ixcooc u. ’Ixdgsos), 
1) attiicher Demos zur ägeifchen Phyle gehörig, an ber 
Megarifhen Grenze mit dem Berg ’Ixdoso» (nad) Pape 
richtiger "Ixapsd, vgl. mit Knpsase), St. B., gem. 
’Ixdgsov, Ath. 2,40, b, Paus. 1,2, 5, Porph. abat. 2, 
10, Suid. s. Mdyvns u. @fonsg, St. B. (l. d.), ober 
"Ixapıns, Hesych., Ross Dem. Att. 4, u. "Ixapueis, 
At. Seew. 1x, c, 48. 54. 114, auch "Ixaputes, Ross 
Dem. Att. 5, vgl. mit Marm. Par. 89, Dem. 64, 81, 
(Lys.18, 54 vulg., cod, Kagssös, Scheib. Kagıdadg), 
Isae. u. Diod. 5. Harp. (Plut, reg. apophth.s. Ages. 
8 falſch für ’Zdgssus), Suid., St. B., Inser. 144. 
147. 046. 2, 2874, 55, Ross Dem. Att. 14. 90, in 
Inser. 117, 8 Eixagssög. Adv. ’Ixapıödev, "Ixapiafe, 
"Icapıot, d. i. aus, nach, in It., St. B. 2) Snfıl des 
Agäifchen Meeres, früher YJoddyn, = Ixagos, w. fu 
j. Nifaria, Apd.2, 6,8. 8, 5,8, D. Sic. 4, 77, Strab. 
10,488. 14,637. 689, Ptol.5,2,80, Ath. 8, 91, b, 
Eust. zu D. Per. 609, St. B. s. Jodxovor. 

Ixupios, a, ep. 7,09, (-w), itarifch, fo Tæd- 
e⸗roc Avalog, Maced. ep. x1, 59 ob. olvog = rod- 
uvsos von ber Infel Ikaros benannt, Ath. 1, 80, b, 
dagegen ep. Plan. 107 "Ixdgsov Aosto6» von Jlas 
us, dem S. Deucalions, ein Theil bes ägäifchen Mee⸗ 
zes an dem fübl. Theile ter Weftküfte Kleinafiens, welches 
gewöhnlich "Ix. wikayos, d.i. "Schlegenfee heißt, von 
der Infel benannt, (Strab. 10,488. 14, 639, Eust. D. 
Per. 609),nad} ben meiften Alten dagegen nach Ilarus, dem 
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Sohne des Deucalion, benannt, D. Sic. 4, 77, Arr. An, 
7,20, 5, Ptol. 5,2, 1—8, 17, 2, ö., Palaeph. 18, 5, 
Philost. in Schol. Il. 2,645. Bei Soph. Ai. 702 Ix. 
mehdkyn. Er heißt auch T. mörrog, 11. 2, 145, St. 
B., ob. xdAnog, Luc. astr. 15, poet. "Ixapln &c, 
Phil. ep. IX, 267, Ix. xöue, Euph. ep. Vii, 661, 
dog, Callim. Del. 14, u. bloß (6) ’Ixdpsos od. (70) 
’Ixdgsov, Nonn. 48, 291, Hesych., Luc. Icarom. 8, 
Strab. 2, 124, od. ’Ixapfn, ep. vı1, 699, od. nöwtog 
’Ix«gfoco, Qu. Sm. 4,78, u. fein Belsgeftade Ixapias 
nötons, Theaet. vır, 499. — In An. stad. mar. magn. 
112 dagegen heißt auch die Meine Sprie ’Ixdgrov nd- 
Aayos = Kiguxivalor. 

äpıos, ou, en. meift 030, (-»), (d), Schlegel 
(f. Ixapos), 1) ©. des Perieres (fo Apd. 1, 9, 5. 
8, 10, 8, Tzetz. Lyc. 511), ob. des Oebalus (Paus. 3, 1, 
4, Pherec. in Schol. Od. 15, 16, Eust. 298, 11), ®. 
der Penelope, Od. 1,829—19, 546, 8., Arist. poet. 25, 
Paus. 8, 12, 1—8, 84,4, Hermes. b. Ath. 18, 597, f, 
Strab. 10,452. 461, Luc. d. deor. 22,1. imagg. 20, 
St. B. s. '4Aölsıa (v. 1."Ixapos) u. 0. Talvagos, 
Sobol. Eur. Or. 447, Eust. 1417, 21. 2) V. der Erigone 
(Et M.62, 5), Heros in Athen (f. Ael.n. an. 7, 28), nach 
welchem der Demos Jcarios benannt war, Verbreiter 
(Erfinder) des Weinhaus Apd. 3,14, 7, Luc. d. deor. 
18,2. salt. 40, Eratosth. in Plut. parall. 9, Ach. Tat. 
2,1, Nonn. 1,82 —47,210,8., ep.xv,1l, St.B.s. 
Ixapfu, Herych. s. Alöga, Hyg.f.180, Schol.Il. 
18,488. 22,29, A. Gr wurde unter die Sterne vers 
fest u. hieß bier Bowrns, Nonn. 47, 250.261, Hyg. 
poet. astr. 2,4, 25. 8) — "Ixapog, ©. des Dädalus, 
D. Chrys. 4, p. 79 (1.d.), bei Hesych, ed. Schmidt 
"Ixag(s)os. 4) Dlympionite (DI. 28), Euseb. 5) 
Ueberh. Mannen., Anth. app. 215, Inser. 4, 8220. 
©. Tiocuoc. 

"Icapıs, sdos, f. (-), 1) Itarostochterd.i. Per 
nelope, Ov. 1b. 898, = 'Ixapınwn. 2) Hadenftett, 
St. Maceboniens, Mel. 2, 3. 

"Ixaplay, wvos, m. Schlegel, ©. bes Debalos, = 
"Ixdosos, Apd. 8, 10,4. 6. 

TIxapısvn, f. (-m—), Starostochter d. i. Pene⸗ 
lope, Maxim. xar. 90. 

"Ixapwevin, f. (?) Parthen. in Et. M. 170, 48. 

"’Ixapıaris, Ov. Pont. 8, 1,118. 

Ixapopivinros, (6), m. (Schlegelroßleber), 
Titel einer Schrift des Lucian, der Philofoph Dienippus 
als Itarus. 

“Ixapos, ov, voc. (Plan. 108) Ixaps, (6), (-), 
Schlegel od. Hader (bei Hesych.: Txap = Taydug, 
d. i. auf den Schlag, fofort, vgl. mit Zxpse, Verfchlag, 
Verhau, u. lat. ico, letus, f. Curt. Griech. Eiym. 2, 
p-49), 1) &. des Ditalus, Erfinder der Zimmerkunf 
(Hesych.), dab. wohl eigtl. Brethauer, von welchem 
das Ikariſche Meer u. die Infel Itaros ihren Namen 
haben follen, Apd. 2, 6, 8, Ar. mir. aud. 81, D. Sic. 
4,77, Strab. 14,689, Paus. 9, 11,5, Arr. An. 7,20, 
5, Luc. salt.49. Gall.28. Icarom. 8. astr. 15, Pa- 
laeph. 18, 1.8.4, Philost. in Schol. 11. 2, 145 vgl. mit 
2, 58, Menecr. b. Serv. V'rg. Aen. 6, 14, ep. vii, 699, 
Ach. Tat. 11, 21, D.Chrys. or. 71,p. 626, Herael, 
Pont. 41, St.B. s. daldaAa, Zen.4.92. Eru. feines 
Gleichen, ol “Ixagos, Luc.imagg. 21. Seine Abblle 
dung, Iul. ep. Plan. 107.108. 2)K. in Karien, Hyg. 
f. 190. 8) Hypereſier, Olympionife (OL 28), Paus. 
4, 15,1. 4) 1. f. in Nonn. 47, 52. 

"Ixapos, (N), Sählege (nah Sidler ©. 454 Weir 
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bau von xdge, welches mach Hesych. = 7 or 
iſt, doch f. Ixagos, m.; die Infel iſt noch jedt reich 
an Bau⸗ und Brennholg, welches wohl ſchon damals 
dort gehauen oder gefchlagen wurde), Inſel in der 
Nähe ver Meinafiatifhen Küfte, melde auch Maxpsc, 
4ollyn u. ’loyvöecoa hieß, j. Nifarie, Hom. b. 84, 
1, Her. 6,95, Thuc. 8,29. 8, 99, Scyl. 58. 118, Ar, 
mir. aud. 81, Strab. 14,685, D.Sic. 8, 66 (poet. fr.), 
Arr. An.7,20,5, Ath. 1,30,b. 2,61,a, Ach. Tat. 2, 
2, Ael.n. an. 15,28, Aethl. in Clem, Al. protr. 4, St. 
B.s.v.u.s. Oivön, Plin. 4, 12, 28, Inser. 158. Bei 
Aesch. Pers. 890 heißt fie Ixdgov Edos. ©. "Ixa- 
ola. &w. ’Ixäpıor, Heracl. Pont. 41, tit., fem. "Ixa- 
ola, 8t.B. 2) Infel im perfifden Meerbuſen, viell 
. Belubfi, b. Ptol, u. Plin. Iydoa, w. ſ. D. Per. 
zn 610 u. Eust., Arr. An. 7, 20,5, Strab. 16, 766, 
t. B. 

"Ixdpra, St. der Arauarner in India intra Gangem, 
Ptol. 7,1, 92. 

"Ixca, za, Gleichen, Berge, Inser. 8, 6880, 87, 
89, Sp. 

"Ix&\vos, ma. das lat. Icilius, App. b. civ. 4, 27, 
f- LeAoc. 

Ixdos, m. (we), Blei, 1) eim Sreigelaffener, 
auch Mapxıarög dIxsRos jdn xadouusvog, Plut. 
Galb. 7. 26, Suet. Galb. 14, Tac. hist. 1, 18—46. 
2) Athener, Inser. 275. 8) ©. des Schlafgottes, Br. 
des Morpheus, Bildner der Träume, Ov. met, 11, 640, 

“Ixer.a, f. Bettum (ahd. peta = adoratio), eine der 
&olifchen Infeln, Ptol, 8, 4, 16. (©. das Bigde.) 

“Ixtoros, (6) (3, ep. 7), D) Adj. Dittrich (d.h. 
an den an ihn gerichteten Bitten reich). Beiname des Zeus, 
Ap. Rh. 2, 215, ep. xı, 851, D. Chrya. or. 1, p. 8. or. 
12, p. 216, nobc Zuwög Ixsalov, Soph.Phil, 484, auch 
ohne Zeus u. groß gefchrieben, Paus. 1, 20,7. 8, 17, 
9.7, 25, 1,u. al Schwur moös Ixealov, Luc. pise. 8. 
Au) ‘Ixsol« Bäuss, Aesch. Supp). 360. II) Bethe 
mann, Gigenn., 1) Atbener, a) Slötenfpieler, And, 
1,12. b) ®. des Danus, Pol. 22, 14 (codd. Xsyn- 
color), b. Liv. 88, 10 gen. Hicesiae. c) Andere: Inser. 
191. 2,2154, Add. — auf Münzen: Mion, S. 111, 558. 
2) Milefier, Pol. 28, 16. 8) aus Sinope, Wechsler, 
B. des Diogenes, D.L. 6, 2,n. 1, Suid. 3. Ssoydung, 
4) aus Smyrna, a) Art, d domosozpätesog (Ath. 
8,87, b), f.Strab. 12,580, D.L.5,6,n.6, Ath. 2, 
58a — 185, 689, c, ö., Plin. 20, 5, 17,8. b) auf Düns 
jen, Mion. ııı, 203. 5) Ghier, Paus. 10, 9,9. 6) 
Schriftſteller, Clem. Alex. protr. 5. 7) auf Münzen 
aus Klagomend, Mion. ııı, 64. 8) aus Kolophon, 
Mion. 8. v1,97. 9) Inser. 2, 8140. 8,4178. 4, 8618, 
1v,49. 

“Ixeratdas, m. Bittere, Mannen., Inser. 2, 1848. 

“Ixeräoviöns, m. (7), Hifetaonsfproß(Strab. 18, 
586) d. i. Melanippos, Il. 15,546. Mchnl: 

"Ixeraovos, m. (*), Patron. bes Thpmötes, Virg.Aen. 
10,128, K. 

‘Ixtras, gen. « (Paus.), (6), b. Plut., Inser. 4, 
7825, b u. auf Kym. Münzen Inerns, ov, Bitter, 
Herrſcher der Leontiner, D. Bio. 16, 67 — 77, Plut, 
Tim. 1—88. Dion. 58, er u. feine Partei: ol negt 
tòvy “Ixktay od. -nv, D. Sic. 16, 67, Plut. Tim. 18. 
21.88. 2) Tyrann von Eyracus, D. Sic. 21,82. 22, 
15. 8) Pothagoreer aus Syracus, D. L. 8, 7, n. 8, 
Plut. placit. phil. 8, 9, 2, Theophr. b. Cic. Acad. 2, 89. 
4) Arladier, Sohn u. Vater des Könige Ariftofrates, 
Paus. 4, 17, 2. 8, 5, 13. 5) Insor. 8, 5789, 6. 4, 
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7825, b. 6) auf einer Dünge aus Kyme, Mion. 8. 
vi. 10. Achnl.: 

Ixerder, (F), gen. ovog (ogl. Et. M. 882, 28 u. 
Suid.), voc. (Et. M. 180, 89) Ixeräov, m. 1) S. des 
Laometon, Br. des Priamus, Il. 8, 147. 20, 238, 
Strab. 18, 586. 2) ®. des Kritolaus, Paus. 10, 26, 1. 
3) S des Lepetymnos u. der Methymne in Lcabos, Apoll. 
b. Parthen. erot. 11. 

Ixifapı, Kaftell in Pontus, Strab. 12,560, ſ. Kr 
Capa. 

—S— (6), b. D. Hal. 10, 81.82. 49 auch TæM- 
Aros (f. Wonnowsk. rat. lat. sorib. n. propr. Rom. 1, 
pP. 22. 2, p. 7.21), ein plebefifches Geſchlecht in Rom 
u. zwar "Imöguos, ’Ixtisog, D.Hal. 6,88. 7,14, u. 
bloß "Ixidsos ob. IxiAdrog, 7,17. 8,81. 10,81. 82, 
od. As vᷣæ⸗oc "Ixlsos, D. Hal. 10, 88, u. allein 10, 40. 
— Andere (M) ’IxlAdsog, D. Hal. 10, 4-11, 28— 
46, 8., ſ. Towxiadsos. 

"Ixvos, Ixfov, m. Inser. 2, 8894, 5, Sp. 

"Inısv &xoov, n. Borgebirge im belgiſchen Gallien, 
Ptol. 2, 9, 2. 

"Iuxos, m.Roß (= Innos, f. Et.M. 474, 12, vgl. 
mit Curt, Griech. Etym. 2,49. 258), 1) Tarentiner, a) 
Athlet n. Olympionite (DL. 77), Plat. Prot. 816, d. 
legg. 8, 839, e, Paus. 6,10,5, Ael.n.an. 6,1. v.h. 
11,8, Luc. hist. 85, Them. or. 28, p. 290. b) Art, 
St. Brs. Tapas. c) Pythagoreer, Iambl. v. Pyth. 267. 
2) Epidaurier, Faufttimpfer, Paus. 6, 9, 6. 

"Ixpatos, ov, ep. oso, m. Näßler, Beiname des 
Zeus, = “Yıroos, in Kos u. anderwärts, Ap. Rh. 2, 
622 u. Schol., Clem. Al. str. 6. 

, m. Nete (d. i. Beneper des Holzes, um 
es biegen und künſtlich verarbeiten zu können), nad 
Curt. Gried. Eiym. 2, 49 u. Faesi zur Od., die e6 
jedoch von einer andern Wurzel ableiten, ähnl. Haus 
9 ein Zimmermann in Ithala, Od. 19, b7. 

bnl.: 

"IxpäXiey, m. Mannsn., Nonn. 82, 284 (codd. 
“Iualtor). 

"Ixviov xwplor, Inscr. 4, 8656, B, 6, Sp. 

"Ixsrıor, pl. ein Alpenvolf, nördl. vom j. Gap am 
Drac, Strab. 4, 185. 208. 

"Ixöviov, (%, Menand. 5. Choerob. in Cram. An, 
2, p- 206, 2), (20), @leidhen, fo Io. Ant. fr. 6, 18, 
Eust. zu D. Per. 857, St. B., Et. M., nach Sidler 
orient., doch ſchreiben die Byyant. u. einige Münzen 
Bei Eckhel d.n. 8, p. 81 fie wirklih Zixovsor, 
St. Zycaoniens, nad Xen. An. 1, 2, 19 bie öftlichfte 
St. Bhrygiens, j. Konieh, Streb. 12,568, Ptol. 5, 6, 
16, Hierocl. p. 675, N. T. act, ap. 13, 51, 4. mw. 
"Ixovıebs, Ephr. mon. 8984. 4094, Et. M., St.B., u. 
"Ixoviärns, bphn. 676, 15. Adj. "Ikoviatos, Suid. — 
Davon Lxoyapxus, Statthalter von Iconium u. feine 
Würde, 7 "Ixoviapxla, Nicet. — In Inser. 8, 8990, 
17. 8993, 6. 4472, 24 Eixövior. 

"Ixos, b. Strab. u. Hesych. ’Ixds, ſ. Schönin⸗ 
gen (Ixdosv für elxdasw — söngentor, Hesych.), 
Heine cyeladiſche Infel des ägäiſchen Meeres neben 
Styrus, Scyl.58, Scymn. 582, Strab. 9,486, App. 
b.civ.5,7. Ew. Tæiot, Inser, 1 in Meier ind. schol., 
St. B. Fem. "Ixıädes, Hesych. Adj. "Ixsard, Titel 
einer Schrift des Bhanodemus, St. B. 

LTæbe iov, n. St. in Maurit. Caes., Ptol. 4, 2,6, 
Mel. 1,6, Plin. 4, 2,1. 

ä "Ixtaska, m. Mannsname, Inser. 8, 4800, b, Add., 

Pp- 


543 


"Lertvos, m. Beier, berühmter Baumeifter zu Pe 
ticles Zeit, Strab. 9,836, Plut. Per. 18. praec. reip. 
ger, 5, Paus. 8, 41, 9, Vitruv. vır Prooem. 12. — 

uid. 

Terıs, f. Wiefelburg, Infel bei Britannien, D 
Sie. ö, 22. 

"IxrobpovAor od. "Ixrovpookor, Fleden im trande 
alpiniſchen Gallien, j. Bertimolo in Piemont, Strab. 
5,218, bei Plin. 33, 4, 21 Victumulae. 

Diäapa, f., in Emped. b. Plut. fac orb. lun. 3 
-—-—v, 5. Prop. 1,2, 16 vu), Bertetrud d. h. 
bie holde od. mild glänzende (fo Lob. paral. 210, nach 
Plut. a. a. O. Zeiza, die heitere, holde), 1) T. des 
Apollo, Schwefter ter Phöbe; Abbildungen u. Tempel 
derſelben, Paus. 2, 22, 5. 3,16, 1. 4, 81,12, nach Apd. 
8, 10,3. 11,2 T. des Seufippos, ngl. Schol. zu I1. 8, 
248 u. Lycophr. b11. 2) Bein. ver Selene, Hesych. 
u. Emped. b. Plut. a. a. D., Schol. Pind. N. 10, 112. 
— In Inser. 4, 8487 Elldesga. 

"Daios, m. Rottenmond (vgl. sldarztvn im Lex.), 
Delphifcher Monat (Zuli), Inser. 1708, Curt. An. Delph. 
29. ©. Eilaiog. 

s ’INaoöp, Schildlnappe des Belifar, Proc. Go. 8, 85, 


p. 

Dõspo, D. L. Dopâ, f. Zeiza (d. i. heitte, holde), 
1) Stlavin bes Lycon, B. L. 5,4,n.9. 2) Frauenn., 
Proc. h. a. 12 (78, 8), Inser. 671. 8,5757, Orell 
2863. — In Inser. 4, 9791 KlAcoo. 3) "Lagd, Drt 
in Konfantinopel, Thphlct. 8, 4 (821, 26). 

"Dapavydrns, m. Sluß, St. B.,u. "DAapavydras, 
* in Hisp. Tarrac., Hecat. b. St. B. ©. IAso- 
yı Tas. 

“Diäpia, z&, Sreudenfeft, tas lat. Hilaria, von 
den Römern am Tage ter Srühlingsnachtgleiche gefeiert, 
Macr. Sat. 1,21, Damasc. v. Isid. 131 (Phot. bibl. p. 
845, 5), Lamprid. Alex. Sev. 87, Vopisc. Aurel. 1. 
Auch fonfige außerordentliche Sreudenfefte hießen fo, 
Schol. gu Dion. Areop. ep. 8. 

‘INapıavds, m. Mannen., Orelli 1901, Cod. 8, 44, 
2, Inser. 2,2792. 2793. Aehnl.: 

Diopldas, m. Heister, Mannen., Iuser. 2152, 
b,6; Inſchr. aus Katyſtos in meinen Heften, K. 

„ f Inser. 8, 4795, c, Add. 6782, Sp. 

Dapios, m. Luftig, 1) Antiochier, Philofoph u. 
Staatsmann, Dam. v. Isid. 266, Zosim. 4, 15. 41, 
Eunsp. 109, Suid., Ammian. 29, 17. 2) Bithynier, 
Maler unter Bulens, Eunap. v. Pris-. 67. 

"INapıs, f. (über die Betonung f. Lob. path. 256, 
2.9), ©t. ia &ycien, Polycharm. b. St.B. Ew. ’IAa- 

8. B. 
apiov, vos, m. Heiter, 1) Thebaner, Kell 
Inser. boeot. Lxy, b. 2) Oddgsog KA., Inser. 2, 
8664, 11, 62. 8780. 8) Anderer: Sozom. h. e. 14, 
6, 32, Suid. 
ovpig, f. St. der Karpetaner in Hisp. Tarrac., 
4. Hotcha, Ptol. 2, 6, 57. 
— m. Gelimer d. i. des Ruhme frob, 
Spartaner, Inser. 1279. 

“TNapoy, f.Zeiza d. h. die heitte, Srauenn., Curt. 
A. D. 25, Inser. 8, 4690. 

“Dapov (Waren, ZAap = släag, Hesych.), Ort 
in Sidlien, D. Sic. 23, 8. 

„m. Heiter, Munter, 1) Mannsname, 
Inser. 276. 2, 2016, b, Add, 2309, 1. 4, 6855,e. 2) 
Freigelaffener des Cicero, Cic. Att. 1, 12. 12,87. 13, 
19. 8) Andere Breigelafene, Cic. fam. 18, 88. — Cio, 


apos 
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Att. 16,4. 4) Pferdename, Inser. 4, 7284. — In Inser, 
4, 3807 "IAzupos u. 4, 7862 KlAupog. 

"Dapyxos, m. ähnl. Hauptmann, fparten. Epher, 
Xen. Hell. 2, 3, 10. ; 

Diappol und "Dapybla, fowie "DapySev, ſ. 
Lex. 

"Das, a, m. 1) $I. und Einbucht an der Oſtküſte 
des nördl. Britanniens, j. Wid in Schottland, Ptol. 2, 
8,5. 2) Mannen., tor. = ’Iödaog, w. f., Pind. Ol. 
11 (10), 22. 

Dacaopos, m. K. in Arabien, Strab. 16, 782. 

"Darria, f. Warburg (ao, aros — ellap, 
Hesych.), St. in Kreta, Pol. 18, 10 (6. St. B.). Ew. 
"Ddrruos, St. B. 

Diwy, m. Gail, ©. des Poſtidon, b. Ar. fr. 14 
(Hesych.) Ncovsc = pdäntes, Hesych. 

ias, Fluß, Thphn. 426, 2. 
xos, m. ©. tes Honoricus, Proc. b. V. 1,9, 
17, Thphn. 188, 16, Sp. 

’DölBaros, m. Befchlshaber zu Berona, Proc. Go. 
2,29. 8,1, Sp. 

’TN5lBepos, m. Heerführer der Franken, Proc. Go. 
1,18, Sp. 

’IABlyepıs, ews, m. Proc. b. P. 2,24 Va. 2, 8, 
Bp. 

’DABiyns, m. Longobarbe, Proc. Go. 8, 85 (v. 1. 
’Udloyog), = ’Mdıyıoda, Sp. 

’Döryurdä, m. Longobarte, Proc. Go, 4, 27, Sp. 

’IASloryos, f. "IAdtyns. 

"Diarpa, Inser. 8, 5868, Sp. 

’Ikyov, n., richtiger ’Didrvoy (f. Plin. 4, 8, 16 
Uetis). Scharenberg (vgl. Metuds = dtgosauös 
b. Hesych.), ©t. in Tfeffalien (Macedonis) , Pol. 
8,18,42. 

Delbvie, f. ElstI va. 

’Dietos, os, f. 2. für Hacdoc, Theogn. in Cram. 
&. 0x. 11, p. 10. 

"Depykras, b. Pol. 10,18 "INepyhras, 5. Ptol. 2, 
6,68 "DMpynres, ol, Bolt in Hisp. Tarrac., Strab. 
8,161. ©. 'IAoveyjias u. Magavyäras. 

"DiüpSa, ns, (1), b. St. B. "Depda, 5. App. b. 
eiv. 2, 42 , St. der Ilergeten in Hisp. Tarr., 
j- &erida, Strab. 8, 161, Ptol. 2,6,68, Polyaen. 8, 
28,28, Caes. b. eiv. 1,41—45, A. Em. ’INepöirns, 
8t.B., b. Plin. 8, 8, 4 Ilerdensis. 

"Diprä&oves, pl., b. Plin. 8, 8, 4 Ilergaones, b. 
Caes, b. eiv. 1, 60 Illurgavonenses, Xolt in Hisp. 
Terrac., wetlih vom untern Ebro, Plin. 2, 6, 16. 
64. 


"Diets, Eos (Eur), u. nos, m. Rottmann (f- 
Curt. Griech. Etym. 2, 147, nach Eust. zu Il. 6, p- 
660 Hold), 8. dis Mjas (= Viasöc, alfo eigentl. 
Fırsös, f. Et. M. 846, 41), Hes. fr. 8, Stesich. in 
Sohol. Il. 15, p. 1018, Eur, Rhes. 175, Schol. Il. 1, 
p. 101. 2,v. 527. 18, v.203, Suid, 

Dqiov, (D, nedtov, = ’Isaxdy ober To Ts 
Ncov nedtov, äno’IAov, Hesych. nad Il. 1, 558, 
wo man aber jet mit Krates ’Idrjso» lieft. 

’IMa, (m), Hauffe, Moosburg, 1) Tochter des 
Numitor, oder nach Serv. ju Virg.Aen. 1, 377.6, 778 T. 


Dapyos 


des Aeneas, M. des Romulus u. Remus, b. D. Cass. 


fe. 4, 12 ‘Pla Ile, fonft auch Rhea Sylvia genannt, 
D. Hal, 1, 76—79, Piut. Rom. 3. 8. 2) Frau bes 
Sulla, Plut. Syll. 6. 

8, 00, gen. pl. 'TAadör, zu unttrf&elden 
von Iisadesv (nom. ’IAsdg), f. Arcad. p. 186, Choe- 


Diez 


rob. p. 1263, bor. (Pind.) "Diäßes, a, (D), m. 1)— 
Trojaner, a) Adj. Tucidous BuasAnes, Eur. Andr. 1024. 
b) Subst., Antp. 8. ıx, 77 u. Ant.ep.ıx, 102. 2) 
= Oldsädns d. i. Dileusfproß, Zenod. in IL. 18, 
203, wo vulg. Oläsddns ficht, Hesych. u. Pind. Ol. 
9,167 u. Schol. 8) ©. ver Ilia Romulus, Ov. 
met. 14, 781.824. 4) Ilus Enkel, Ganymed, Ov. 
met. 10, 160. 
r A, = Ikaxds, . B. Ayss Roos 
öy 15 TMadixj ngocodw, Et. M. 586, bb. 

"Duanön, nr dr, (mn), 1) if, mojanifä (f 
Hesych. s. ’IAniov), 1. B. nedtor, Strab. 12, 578, 
#öÖJos, Antip. ep. ıx, 192, $vodas, Eust, Il. p. 
444, 22, nöAsuos, ep. Plan, 292, Strab. 1, 20— 
18, 584, d., otöAos, Strab. 6, 262, nÖg, ep. IX, 
168. 2) die Iliade betreffend, Herod. gramm. 

"Du6s (ww), ddog, voc. ’IAsig (Eur. Hec. 905. 
Andr. 141), dat. pl. 'IAsdas, ep. (ep. VII, 99) auch 
Iisidecos, f. (f. Et. M. 889, 17), bef. fem. zu 
"Iisaxög, 1) Ad), y7), züen, yIür, zatoic, Her. 
5,94. 7,42, Aesch. Ag. 458, Eur. Hec. 905. 941. 
EL 4, Ael.n. an. 5, 1. 10, 87, ahnl. dxın, Eur. 
Rhes. 866, xopvgpat, axonsä, Eur. Tro. 1257. Hec. 
981, Humiäcs, Eur. Rhes. 285, ndAss, Toeol«, Eur. 
Andr. 796. Heo. 102.922, udyas, Theocr. 22,219, 
year xögo, Eur. Andr. 128. 141. 488. Rhes. 526, 

lat. ep. 7 (vır, 99), u.a dvdgopöver, Eur. Hec. 
1068, auch Adnvä& u. ähnl., denn Athene war o- 
Asodyos von Slion Her. 7, 48, Arr. An. 1, 11, 7, 
Ael. n. an. 11, 5, Hesych. ». ’IAleıa, Tymn. ep. 
vı, 151. 2) Subst., a) (N) ’IA., das Troifche Gebiet, 
Her. 5, 122, ep. vı1, 187. b) die Trojanerin, Eur. 
Andr. 801. Hel. 1114. Tro. 245. c) (N) sc. wor 
nass, das Gedicht Homers, die Iliade, Her. 2, 116 
u f., Xen. conv. B, 5, Aeschin. 1, 128. ep. 10, 
2, Slgde. Davon war ſprichw.: von vielfahem und 
großem Unheil gu fagen: xaxöv ’Ists (inye) = 
Trddosxaxd, Dem. 19, 148 u. Schol., Plut. praec, 
conj. 21, Arist. or. 88, p. 226 u. Schol., Them. 
or. 16, p. 206, Basil, ep. ad Trej., Greg. Cypr. 
L. 2, 29, Zen, 4, 48, Diog. 1, 10. 5, 26. 6, 7, 
Diog. v. 8, 98, Macar. 4, 75, Apost. 9, 8, Eust. 
I.4, 48, Suid., Phot., Zonar. 1104, Moer. 200, 
Syrien. Hermog. 1, 572 ed. Walz., U. &s hieß wohl 
auch od uslo Tijs "Ilsädog xaxd, Luc. conv. 85, 
od. day dE Tıvog xaxod ImiAdßn, ’Irddo FE al- 
Tod nossig xai Odicasıav, Them. or. 21, p. 263. 
Bon ber Länge eines Decret® dagegen fagt Aeschin. 
8, 100 Yrjgsaua uaxgörepor ins Irddos. Außer 
diefer’ Anis gab es aber auch noch eine uuxzga ’IA., St. 
B., Arist. poet. 28, d., Paus. 3, 26, 9. 10, 26, 2, 
Seil. II. 16, 142 u. Bovyla 'IA. des Dares, Acl. 
v. b. 11, 2, u. eine Adyuntiaxn ob. Alyuntia tes 
Hipparch, Ath. 8, 101, a. 9, 898, c. d) Yrauenname 
(Moosburg), Mel. ep. v, 197. 

invol, pl. övoua Eivovs, Suid. 
wös, Beiname von Theodorus, Thphn. 894, 5, 

Sp. 


“IBıppis, d, SI. in Gall. Narb., j. Tech, Strab. 4, 
182 mit einer Stabt gleiches Namens, ebend. ©. ’IRAE- 


— 
axep, m. Anführer der Hunnen, Ageth. 8, 17- 
(177,5), 8. 

T& (von "IAsog, nit von "IAsevs, f. Lob. 
par. 23), 1) Wifche Spiele, Beft zu Ehren ber "A9nr& 
"cs in Slion, D.L.5,4,n. 8, Ath. 8, 850, f, Enst. 


Duebs 


444, 13. 878, 88, Heeych. 2) Bein. der Athene = 
"Dids, w. f., Suid. 

"Diebe, dus, pl. Assets, (-v-), 1) Adj. mit aͤno. 
Lycophr. 1167, olx#ıns, Polyaen. 8,14. 2) Subst., 
a) Ew. von Slion, Xen. Hell. 8, 1, 16, Pol, 5, 78 
—28, 8, Strab, 18, bos — 602, B., Ios. 16, 8, 3, 
Plut. Luc. 10. Sert. 1, Nic. Dam. fr. 8, App. Mithr. 
53. 61, Polyaen. 3, 14, Palaeph. 17, 3, Suid. s. v. u. 
s. IHoA£uov, Eust. Od. 11,684, Inser. 8597, %., u. 
ald Beiname des Apollo, St. B. s. ‘IAsov. Daher das 
alte Trojı 1) ’IAstoy miss heißt, Strab. 18, 601, 
dagegen das zerftörte, wo fpäter noch ein Flecken war, 
i, Isiow xqun, Strab. 13, 598. 597, Schol. Il, 20, 
3.58. Bon ihrem Unglüd wurde es fprichwörtlich zu 
fagen: To z@v ’Iskwy nendv$ausy, Luc. pisc. 88, 
od. "Taseds ν Teayydous dwma9ucw, Luc. Pseu- 
dol. 10. b) Alt: Ew. in Gardinien, Paus. 10, 
17, 7, Plin. 3, 7, 18, Liv. 40, 19. 41, 6.12, Mel. 
2,7. 

"Duxäs 77 Taxcc. St.in Hisp. Tarrao., j. Elche, 
Ptol 2,6,62. el Plin. 3, 8, 4 heißen bie @io. Ilici 
u. ter baranftoßende Bufen llicitanus, 5. Mel. 2, 6, 6 
Illice u. der Bufen Illicitanus, 

Dixios, (d zönos), Snaden feld (Plut.), Ort, 
wo Numa mit Jupiter gufammentam, Plut. Num, 15. 
Die Lat. nennen ihn Elicius. 

"Ditvos, m. Holder, 1) Töpfer, athen. &efäß b. 
Creuz. Catal. einer Private Antitenfammlung, 1848, 
©. 46. — Inscr. 4, 8226, vgl praef. p.xıv. 2)’. 
vos, Cyren. Inser. b. Pacho Voyage d.1. Marm, et 
Cyren. pl. 65. 

Dusßev (-v vv), Adv. von Ilios her, I. 14, 251. 
0d. 9,39, Eur. E1.452. Tro. 1105, Orph. lap. 688, 
Bass. ep. ıx, 289. Bei Heliod. 2, 21 heißt es mit Ans 
fpielung auf zaxöv "IArds, w. ſ. 'IAs69ey we pEgsıs 
xal ouivos xax@v — ini aeavıov xıyei. 

"Dt, (7), Adv. in Slios, flets mit med, bei Ilios 
hin, 11.8, 561.10, 12. 18,849. Od. 8, 581 (Hesych. 
ngös tg "IAlov nöAswg). 

DuoroAsvn, f.Moosberg, Ort in Pariane, Strab. 
13, 589. 

"Duo, 16, (-us, do I. 16, 66. 21, 104. 22, 6 auch 
=, wo aber Ahrens ’IAs0o ſchreiben will, über bie Bes 
tonung f. Arcad. 119, 28), Mooßberg (denn Aös ift 
nad Hesych. — Müs, BdoBopos, yAosos, u. bie Ge⸗ 
gend felbit ift Zvd’goads Te xal zarigpuros nach Ael. 
n. an. 10,37, nach den Angaben ber Alten aber ift bie 
Stadt benannt nad) "dos, |. Apd. 8, 12, 3, D. Sic. 
4, 75. St. B.), 1) Stadt in Troas, früher Azn oder 
"Atns Aödpog ginannt, Lycophr. 28, St. B. s. v., Apd. 
8, 12, 3, vgl. mit Hesych. u. Diog. 3, 10, wo aber Ag» 
youg Ad@os jtcht, im trojanifchen Kriege zerftört, aber 
fpäter u. wie c6 ſcheint, ſchon zur Zeit der Ipbifchen Könige 
wieder hergeitellt, Strab. 18, 593. 601, Xen. Hell. 1, 
1, 4, Scyl. 35, Arr. An. 1, 11, 7, vgl. mit Her. 
7,42, u. von Aetoliern bewohnt, Paus. 1,85, 4. 8, 12, 
9,9. Dos unterfeibet Strab. 18, 595. 597 zö na- 
Aasoy "Iisor, wo er eine sw zuum, w. fir 
anfept. vom zo vd» "Ilso», weldes nur 12 Stadien von 
der Küfte lag, Strab. 18, 697. 698. ©. D. Sic. 14, 88, 
Herdn. 4,8, 8, D. Cass. 104, 7, Nic, Dam. fr. 8, An- 
tistb. Od. 4,9. — Während aber Homer es nur einmal 
11. 15, 71 als Neutrum hat und Ariftarch daher biefe 
Stelle als unecht bezeichnete, f. St. B., doch fpätere Epiler 
wie Qu. Sm. 6,62—14,81,8.,u.Anth.ır, 1,88. VII, 140. 
1x, 108.387 dies öfterer thun, bis es beiden Tragg.Soph. 
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Phil. 454. 1300 u. Eur. Andr.400. Tro. 26. 145. 511. 
Or. 1881 die häufigere Form wird, u. ebenfo in Profa 
Her. 2, 117. 118, Soyl. 85, Plat. legg. 8, 682, d, 
Arist. rhet. 2, 22 vgl. mit 1, 6 u. phys. ausc. 4, 18, 
Strab, 1, 17— 18, 598, Plut. Camill. 19. Sert. 1. 
Dion. 1, Ael, v. b. 8, 22, Luc. Char. 20. disc c. 
Hes. 8. Paras. 10, Ptol. 5, 2, 14, D. Cass. 104, 7, 
brauchte Hom, vorkerrfchend das Fem. (7) “IAtos, Al. 
4, 46—24, 27 vgl. mit 4, 416—24, 383. Od. 17, 290. 
Ebenſo it auch Qu. Sm. 6,551 — 14, 857 u. in ter 
Anth. ı1, 1,59. v,188. vır, 141. 885. ıx, 62. 154. 
289. 462. 478. app. 141, ep. b. Ath. 11,782, b, u. 
D. Per. 815—818 das Fem. häufig. Seltner kommt es 
bei den Tragg. vor, f. Eur. Rhes. 171, Tro. 1245. 
Andr. 103, u. in ®rofa nur D. Hal. 1, 68, Luc. d. 
deor. 20,16. Charon. 28, Ael. n.an. 14,8 u. b. Suid. 
s.olvn, Palaeph. 17,1, Zos. 2,80, Eust.;. D. Per. 
815 u. 820. — Dean begeichnete aber die Stadt auch häufig 
durch IAov mroAls9gov, Act, nödsg, Telyn, Tügyon, 
Avoyüuata, üxgönolss, aıäpavog, Il. 4, 88. 18, 
880. 21, 128. 488, Theogn. 1288, Hippon. 41, Si- 
mon. 218 (ıx, 700), Qu. Sm. 2, 242—9, 827, 3., 
Anth. app. 218 u.xıv, 75 tit. Aesch. Ag. 29—1287, 
8. Eum. 457, Eur. Hec. 11. Hel. 51— 1510, 3. L 
A. 1261. 1520, I. T. 12. Cyol. 281. Tro. 1263, u. 
in ®rofa D. Chrys. or. 11, p. 166. Andererſeits bes 
geichnet IArov ob. "IAsog nicht felten auch die Gegend, 
11.18, 717, Her. 2, 10, Eur. Andr. 606, Plat. rep. 7, 
622,d, D. Hal. 1,45, Theophr. h. pl. 4,18, 2, Apd. 
2,6, 4, od. die Bewohner, Eur. Hel. 808 Hec. 289. 
484. Bekannt durch feinen Sal, den bie Gedichte "Iran 
nioass od. nöpsnass verherrlicht Hatten, Arist. poet, 
18, Plut. mus. 8, Procl. chrest. f.6, u. Bildner abge⸗ 
bildet, Ath. 11, 782, b, hieß es nun fprichw. "Dig e 
xaxd, Ath. 8, 850, f, Eust. Il. 4,48, od. t& dv 'IAlp 
Toayızd ze xal Poßepa naselv, Aeschin. ep. 
10,9, u. Eust. erflärt damit die Stellen der Dichter, no 
es wiederholt wird, Eur. Or. 1881. Tro. 806, D. Per. 
815—818. @w., f. Taoc u. Asds. 2) Berg b. Slion, 
Paus. 8, 24,6. 8. 8) ©t. in ber Propontis am Ryn⸗ 
dakus, St.B. 4) ©t. in Macevonien, Liv. 81,27, St. 
B. 6) St. in Theffalien, St. B. 6) St. in Tpracien, in 
der Gegend von Bigye, St. B. 

Meovsbe, Adv. nad) Ilion, Et.M. 809, 8. 

"Divoveis, Eos, ep. 7705, m. (-“v-), Moormann, 
1) ©. des Phorbas, ein Troer, Il. 14, 489. 2) An—⸗ 
derer Trojaner, Qu. Sm. 18, 181. 8) ©. des Amphion 
u. der Niobe, Ov. met. 6,261. 4) Begleiter des Aeneas, 
Virg. Aen. 1,120. 

Dusmm, f. (vv), (Moorburg), ältefte Tochter 
Priams, Gem. des thrakiſchen Königs Polymneftor, Cie. 
Acad. pr. 27,88, Virg. Aen. 1,653 u. Serv., Hyg. 
f.109—240, 8., Hor. Sat. 2, 8, 61,9. 

"Divoppalerns, ov,m. Berftöter von Jlios, Do- 
siad. ar. 2,17. 

"Duos, a, ov, (-vr), Adj - Tiaxoc, ilifch, St. B., 
48. ntdor od. dansdor, Diod. ep. ıx, 219, Eur. I. 
A. 758, '49dva, Eur. Hec. 1108. ©.’IAsov. 

"Dröhr (-uv-), ep. Gen. von "Isos, II. 21, 295. 

"Mira,cs, (N), St. in. Turditanlen (Hisp. Baet.), 
j. Bennaflor, Pol. 11,20, Strab. 8, 141—175,8., Liv, 
85, 1, Plin. 8, 1,8. 

"Dureös, od, ep. auch 020, (d— notauds), Krume 
bad (hab. &AMAsle, Nonn. 47,18, [. Ellseads), aud) 
Dureös, (f. Keil sched. epigr. p. 6 u. Inser. 527, 
vgl. mit Gurt. Griech. Et. 11, 256), 81. in Attila, welcher 
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aufdem Hymettus entfpringt, Her. 7, 189, Plat. Phaedr, 
229, a. Axioch. 864, @ u. Crit. 112, a (wo fall 
’Psods ficht), Ar. mir.ausc.51,Ap.Rb. 1,215, Nonn. 41, 
228—47, 265, 6.. Orph. Arg. 221; D. Per. 424. 1028, 
ep. Barb. Plan, 38, Sceythin. 2, Apd. 8, 15, 2, Strab. 
9, 400, Ptol. 8, 15, 7, Polyaen. 5, 17, Luc. nav. 18, 
St.B. Er tritt als Perfon auf Nonn. 89, 190, feine 
Nomphen, Them. or. 18, p. 166, a. Bon ihm hießen 
die Diuien Tuooldec, St. B. 

"TAuppedäs, m. ein Perfer, Thphlet. 2, 8 (70, 9), 


Sp. 

’IAMMBepıs, morauds, u. b. Ptol.2, 10,2 “DiAepıs, 
sog. m. &l.in Gall. Narb., j. Ted, Pol. 84, 10 (Ath. 
8, 832, 8). ©. IAlßsppsc. 

Acts, Eos, m. Schieler, V. tes Apellonius 
Ahotius, Schol. Apoll. vit. a. b, nad Andern hieß er 
Zuhleds. 

"DAßepis, f. 1) St. in Gall. Narbon., Ptol. 2, 
10,9, f. AlBıgpss. 2) ©t. in Hisp. Baet., j. Gras 
nada, Ptol. 2,4, 11. ©. ’EAsßöpyn, b. Plin. 8, 1, 8 
lliberri Liberini. 

"INXınıravds Asunv in Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 6,14. 
©. ’Rırsds. 

"DAtrovka, usydan, od. I. Laus, 1) Et. in Hisp. 
Bast., j. Zora, Ptol. 2,4, 11, Plin. 8, 1,8. 2) St. der 
Zurketaner, j. Niebla, Ptol. 2.4, 12. 8) Berg auf ber 
Südfeite dis Bätis, Ptol. 2, 4, 15. 

“IAXos, ov, (6), b. Dam. v. Isid., Eust. Epiph., 
Cand. Is. "DAXovs, b. Malch. Philad. u. Ioa. Ant. 
’TAA00s, od, b. Agath. 4, 29 (270,14) ’IAAodie, m. 
Schieler, 1) Truppenführer des Zenon, Suid., Dam. 
v.Isid. 109.169. 172.290, Malch. Pbilad. fr. 16. 20, Jo. 
Ant. fr. 210. 211, Eust. Epiph. fr.4, Cand. Is. fr. 1, 
Proc. aedd. 8, 1 (247,21). 2) = Taoc, ©. dis Mer 
merus, Apd. in Schol, Od, 1,259. 8) Mannen., Ar- 
cad. 52. 

"DXoderrpros, (6), d. lat. Illustrius, dah. Osddnpos 
"IAAovorgsog, Anth. 1,86, tit., u. eben fo Rtoausos, 
Anth. vi. 86. vır, 611. 1x, 587, tit., Tuß£gsog 'TAR., 
1X, 2.:870, tit., "ABAdBsog TA. 1X, 76, tit. u. bloß 
"Tiiovoroıog, Et. M. 165, 3. 

’IApla, 7, das Land der Illyrier, w. ſ., gew, 9 
"Pavgfs genannt, w. f., St.B. 8. v. u. d., Schul. Ap. 
Rh. 4,507, Marc. ep. geogr. Artemid. b. St. B. s. Ti- 
edroct. 

NMaxpivs, ſ.illyriſch, St. ?. 
— illyriſch gefinnt fein, ober illyriſch ſprechen, 
t. 


TAXpixs, ijj dv, 1) Adj. illyriſch, Zuge, XEocos, 
D. Per. 888 u. Eust., mödsg, St. B. 8. "Axvilva — 
Zupgvoög, d., nagaAla, Strab. 2, 106—7, 818,8., don, 
Strab. 7, 818. 826, £9»n, Strab. 7, 289 — 814, d., 
Scyl. 22—26, St.B.s. TavAdrtsos — Xslsdörior, b., 
Schol. Ap. Rh. 4, 518, Magoc, Nonn. 2, 676, zayua, 
oTe«tevua, Frgazdg, argatıözas, Plut. Galb. 25, 
Herdn. 1, 9, 1. 2, 8, 10. 11, 7. 6, 6,2, Solaußos, 
App. 111.28, möAewos, Plut. Alex. fort. 2,11, önde, 
Plut. Arat. 88, Ag. Cleom. et Gracch. 2, udyaspa, 
Plut. Pyrrh. 84, Afußos, App. Il. 7, zrapandovg, 
Strab. 7,817, növzog, Nonn, 44, 116, 726005, Cal- 
lim. ep. 104, notaudg, Apoll. Rh. 4, 516, suyygau- 
ae, App. In. 80. 2) Subst. a) tò "IARupsxdv, bei 
den Römern das Küftenland am adriatifchen Meere von 
Iſtria bis an den Drilon u. das Innere bis zum Savus 
u. Drinus, Plut. Pomp. 59. Caes. 14. 81, D. Cass. 
fr. 40,8 u. L. 88, 8, Herdn. 2, 9, 8. 10, 1, Olymp. 


"Ippsdäs 
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"Dos ‘ 


Thelı. fr. 27, N. T.Rom. 15, 19, Inser. 8,4040, col. 
v,10. b) 05 ’IAAvgsxof d. i. die Eoltaten ber illyr. 
gegion, Herdn. 2, 9, 9. 10,1. 

"DAtpıv, Kaftell in Neu-Epirus, Proo. aedd. 4, 1 
(278, 41), Sp. 5 

"IAAtpıol, (of), dat. ep. (ep. vii, 172) auch olas, 
urfpr. alle Völkerſchaften weftl. von Theffalien u. Mas» 
cedenien u. Öfl. von Italien u. Rhätien bis an den 
fer, u.zwar barbariſch (Ar. Av. 1521, Suid., Schol. 
Dem. 1, 18), während die Römer fpäter "AAugsol 
“Ponalwv od. ol 6n6 "Poualoss unterfchieten, App. 
1.9.11; f. Her. 1,196 — 9,43, 8., Thuc. 1, 26. 4, 
124, Xen. Cyr.1,1,4, Isocr. 5, 21, Dem. 1, 18—18, 
44, B., Scyl. 22—28, glgde. Es ficht auch oft fürs 
Rand u. ftatt 7 10» ’MAvolwv ywpe, wie es D. Sic. 16, 
4 heißt, f. Her. 4,49, Dem. 4, 48. 18, 244, Theophr. 
h. pl.9,7.4, Pol.2,2, Apd.2,5,11, Plut. Pyrrh. 8. 
Pomp. 48. Alex. 9. 11. Cat. min. 83. Ant. 56. 61, 
Them, or. 7, p. 91, App. Macced. 11. Ill. 18. 

"DiAdpros, fa, ep. in, cov, 1) Adj. illyriſch. Kgouge 
od yala, Nonn. 44,1. 46,864, £$vog, St.B. s. 'Ry- 
xekels, Tnraos, Arr.Cyn. 23. II) Subst. 1) ein Illy- 
tier, Anth. app. 115. doch bier meift "TAAvpsoc acfchr., 
Pol. 28, 8, Plut. Aem. Paul. 13, insbef. "ZAdugsss 
a) = "MAvgiot, Dem. 1, 28 u. b)- für ten König 
der Illyrier, Xen. Cyr. 1, 1, 4. 2) ’IMupiss (was 
Goͤtti. Acc. p. 178 vorsicht), St. B. TAbatos, m. 
(Leyer?), ©. tes Kadmus u ter Harmonia, mythiſcher 
Stammbheros der Illytier, Apd. 8, 5,4, St. B.s. IM- 
gta, Eust. ju D. Per. 95. 889. nach App. Ill. 2 cin 
Schn des Bolyphem. R 

"DAdpes, pl. —="MAigsos, St.B.e. Asavpia, Et. 
M. 506, 26, f. Lob. par. 803. 

"DiAtpis, (dos, (n). 1) Adj. fein. illyrifh, y97 u. 
&bnl., Scymn. 415, Nonn. 4,410, D. Per. 96, Anth. 
app. 151, App. 11.28, u. yo») ob. yurn ot. yon, 
Soph. b. Hesych., ferner noAss, Pol. 2, 11, dudAextog, 
Pol. 28, 8, u. yv»nj, Plut. Demetr. 53. 2) Subst. a) 
(i) Mooſc, ddos, ba lat. IIyrieum am atriat. Meer, 
Arist.h. en. 8, 28, Theophr. h. pl. 4, 5, 2. cur. pl.6, 
8,12, Pol. 1, 18— 32, 19, 8, Apd.1,9,25. 2, 1,8, 
Diod. Sic. 16, 69 — 19, 67, 8., Strab. 2, 108 — 
7, 817, App. ll. 10—b. civ. 2, 82, &. Po- 
lyaen. 4, 11, 4, Arr. Cyn. 23, Parihen. erot. 6, 
Ptol. 2,17, 1,8., St. B. ». Bov9on —"Yoxarva, $., 
Et. M. 699, 49, f. Vales. ju Sozom. h. e. 8, 25.— Pol. 
28, 8 unterfcheitet auch cine Fonuös "IRA. b) die Illy⸗ 
tierin, Liban. v. Dem., St. B. s. Atdar«, Satyr. b. 
Ath. 18, 557,c, u. Plur.: App. in B. A. 178, 88. 

"DAvyploıs, in Armenien, Proc. aedd. 8, 8 (251, 1), 


p. 
"MAöpert, Adv. auf illyriſch. St. B. 

Dos, ov, cp. auch 0s0, (6), Moos (Ads — Nðc, 
Hesvch., vgl. Japdavog). 1) ©. tes Dardanus u. 
der Bateia, Apd. 8, 12,2. 2) €. tes Tros u. dir Kals 
lierhoe, Urenkel des Dardanıs, B. des Laomıton uud 
Gründer von Zlios, 6 PEVE genannt (Hdn. 1,11, 2, 
Paus. 2, 22,8, 8.), f. 11. 20, 232. 236, Qu. Sm. 2, 142, 
Apd.8,12,2, D. Sic. 4,75, Strab. 18,598, Dercyli. 
in Plut. parall. 17, An. v. Isocr. xiii. Erin Grabe 
hüyel, Nov ayua, Tüpßos, Molov, uriue, lag jenfeit 
des Ekamandros, ungefähr in ber Mitte zwifchen dem 
ESkãiſchen Thore u. dem Schlachtfelde vır Troja, 11.10, 
415. 11, 166. 872. 24, 849, Strab. 18,597, Theophr. 
b. pl.4,18,2, Theocr. 16,75, Hesych., Eust. 1858, 
62. Nach ihm Heißt die Statt Jlios, bisw. "IAow mödss 


Dobo 


ob. Zatv, Pind. N. 7,44, ep. Pomp. 1Xx, 28, Qu. Sm. 
1, 784. 2) ©. des Mermerus, Enkel des Pheres in 
Eptyra, Od. 1, 259, Eust, 1415, 30— 1416, 2. 8) 
S. des Meneas u. der Kreufa — Aslanios, Stamme 
water bes Juliſchen Gefchlechte in Rom, App. b. civ. 2, 
68, D. Cass. fr. 4,5. 4) Inser. 8, 8902, 96. 5) Taoc, 
ein Hebräer, Ios. 7, 12,4. 

06a, f. das lat. Iva — d. griech. Alddan ı. 
4l3arcıa, w. f., tie Infel Elba, Ptol. 8,1,78. 8, 8. 

"Dovta, St. in Phrygia l’acatiana, Hierool. p. 
667. 

"Dowvov, Et. der Baftitaner in Hisp. Tarrac., j. 
Berguls, Ptol. 2, 6, 61. 

’DAotparov, St. ber Chersonesus Taurica, in ber 
Ribe von j. Raffa, Ptol. 8, 6, 6. 

’IAoypßlda, St. der Gurpetaner in Hisp. Tarrac., 
Ptol. 2, 6, 57. 

TRotpyaa, f., b. Ptol.2, 4,10 "IAoupyis, b. App. 
[b. 82 vpyia, St. der Turduler in Hisp. Baet., 
Pol. 11,24 (St. B.). Em. "IAoupyeis, St. B., b. Pol, 
8,35 ’IAoupyfirau, f. IAepyirar. 

"Ipaixdy TO odgos, — "Iucor (8g05),w. f., Arr. 
Ind. 6, 4. Aehnl.: 

Tpacov zo öpos, Strab. 2,129, u. "Ipasoy, (16), 
Strab. 11, 519, b. Nonn. 40, 258 "Inasov. 

"Ipatos, (#), m. (Schreiter, f. /uas), 1) ein Ber 
fer, Aesch. Pers. 31. 2) Agath. 5, 10 (299, 22). 
(Ipatos, 7, Mühlenlied, f. Ath. 14, 618, d. 619, b, 


Hesych.) 

“IpäAley, m. Reiche (Lob. path. 98), Mannen., 
Nonn. 32, 234, doch f. IxuaAlor. 

"IpaXta, f. Ricdyilt (reich od. reich fpendenb), Nymphe, 
Zen. b. D. Sic. 5, 55. 

"IpäAros, gen. (w, m. Mehlſ chütte (von “Ina- 
As, nach Pott Regenmond, — IxudAsos), Monat 
zu Hierapytna in Streta, Inser, 2556. 

“Ipakls, (dos, f. Ricpilt, eigtl. *Mihlfchütte, wie 
Mehiporn, 1) Name einer Mühlengottheit der Dorier, 
Trypb. b. Ath. 14, 618, D. 2) Bein. der Demeter in 
Eyracus, Polem. 5. Ath. 8,109, a (lib. Zuuaälc), die 
al& ſolche hier eine Statue hatte, Polem. b. Ath. 10, 
416, b. ©. "Iualla. 

"Ip&vöns, m. R. von Aegypten, Strab. 17, 811. 
©. Iouävdns. b 

"Ipavira:, pl., Thphn. 665, 1, Sp. 

"Ipaov, z0 (6005)} b. Agathem. 2,9 u. Plin. 6, 17, 
21 auch "Iuaos, (6), Hauptgebirge am Sübrande dis 
aftatifchen Hochlandes (Himalch, Belur), Strab. 11, 
511. 516. 15,689, Ptol. 1,12,9—8, 28, 2, 8. Marc. 
p. mar. ext. 1, 34, Arr. Ind. 2, 8. ©. ’Iudixor, 
Iudiovy u. "Iuasor. 

“Indparos, m. Inser. 8, 5547, c. 5751,48, Sp. 

"Inas, m. Schreiter (wie oluoc von Tuer, elus), 
Manns. auf einem rhodiſchen Amphorenhentel d. Muf. 
ber archäol. Geſellſch. zu Athen, K. 

Ipäxapa, f. (viel. Ortenberg, vgl. udyaıga, 
Ort = Echwert), St. in Sidlien, j. Maciara, Ew. 
Imscharenses, Cic. Verr. 8,42, vgl. 18, 11. — Plin. 8, 
8, 14 Imacarenses. Biel. rihtiger Husydon, w.f. 

os, m. Minner, Bein. bes Hermes bei 
den Rariern, St. B. s. "Iußgos, Eust. zu Dion. Per, 
524. 

IpPp&cidns, m. Imbrafosfohn, 1) = Pelroos, 
11.4, 520, Strab. 7, 881, fr. 58. 2) — Wflus, Virg. 
Aen. 10, 128. 8) — Glaucus u. Lades, Virg. Aen. 
12,848. 
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"Ipßpdoros, m. Minnig, 1) ein Troer, Qu. 9m, 
10, 87. 2) Anderer: Theophyl. Simoc. dial. p. 27 ed, 
Boisson. &. "Jußgasos. 

"Ip; , (6), Minnig, 1) Mannsn., a) ſ. Iu- 
Boasoidns. b) Lyeier, Virg. Aen. 12, 843. c) Bein. des 
Hermes — "Iußgayos, Eust. 985, 57. 2) (d— note- 
4ös), SI. in Samos, ber früher ZapsEvuos hieß, Callim. 
fr. 91 in Schal. Ap. Rh. 2, 866, Strab. 10, 457. 14, 
687, Paus. 7,4,4, St. B., Schol. Ap. Rh. 1,187. Gr 
wurde ale Blußgott Vater der Ofyrrhoe, Ap. Rhod. b. 
Ath. 7, 288, e. Es hieß num auch Samos felbit fo, 
St. B., Diod. ep.vi, 248, vgl. mit Schol. Ap. Rh. 1, 
187 Em. I ‚os, fem. ’Iußoaote, St. B. Ad). 
a) "Iußodosos, la, ep. In, 3. B. ald Bein. ter Gera, 
Ap. Rh. 1,187 u. Schol,, u. ter Mıtemis, Call. h. 8, 
228, u. vom Fluß Iußodose Üdare, Ap. Rh. 2, 866. 
b ts, . B. yala, Nic. Al. 150 u. Schol., wo 
der Fluß falfhlich "Tußeos heißt. 

I ſoc, m. Minnig, Kentaur, Ov. met. 

810. 

"Ipßpros, m. Minnich, ©. des Mentor, Schwiegere 
fohn des Prianus, 11.18, 171.197, Paus. 10, 25,9. 

"Ipßpos, Minnig, m. 1) ©. des Aegypius u. ber 
Kaliadne, Apd. 2, 1, 5. 2) (M), Infel des ägälfchen 
Meeres, j. Imrus od. Embro, 11. 18, 33 —24, 758, 
Her. 5, 26—6, 104, Xen. Hell. 4, 8, 15. 5, 1, 81, 
Scyl. 114, And. 8, 12. 14, Aeschin. 2, 72. 76, Dem. 
4,84—59, 8, 8., Flgde, mit einer Stabt gleichen Namens, 
Seyl. 67, Ptol. 8, 11,14, St. B., Et. M. 587, 41, bei 
Hom. (ll. 14, 281) "Iußoov dotv genannt. Ew. "Ip- 
Bpros, 11. 21, 48, Thuc. 8,6. 5, 28, St. B. Däher 
ſprichw. von denen, bie fich den Gerichten durch die Aus⸗ 
fiucht, fie feien in Imbros, entzogen: "Zußosos xal 
4Aduysos, Macar. 4, 77, Ael. Dion. b. Eust. 1222, 88, 
Phot. 107, 22, Hesych., od. Ahnl, "Iußgsos Item, 
Macar. 4,76. 8) Kaſtell in Karien, Strab. 14, 651. 

le 1.=Ingenua, Inser. 8, 6688, Sp. 

“Iptpa, as, (2), ton. (Her.) Ipdpn. ns, (7), Mins- 
leben, 1) St. auf der Norbfüfte Siciliens, beim j. 
Zermini, Her. 6,24. 7,168, Pind. O1. 12, 2, Aesch. 
fr. Glaue. (42), Thuc. 6,5 62, Xen. Hell. 1, 1,87, 
Scyl. 18, Flgde. Ew. “Ipepatos, «los, Arist. rhet. 
2,20 u. b. Poll. 4, 174. 9, 80, D. Sic. 11,20—12, 
68, d., Paus. 8, 19, 11, Polyaen. 5, 2,9, Marm. Par. 
78, St. B., bah. die Stabt auch 7} (T@r) “Iusgatow noAsg 
beißt, D. Sic. 11,48, Plut. Pomp. 10 ı. Ael. 5. Suid. 
». ispoparzetv bloß Y “Iuepalor. Jusbef. hieß Ste⸗ 
fihoros 6 “Iusgalos, Ael. b. Suid. 5. Heuss, od. 6 Ine- 
galog nosmtng, Luc. pro. imagg. 15, vgl. mit 8. 
Emp. dogm. 8,860. Fem. ift 7 Iuegafa, wie denn 
bef. das "Iuspetas dvönvsor, wofür jegt bei Aeschin. 
2,10 iegedag fteht, oft erwähnt wird, Timae. in Schol, 
Aeschin. 2,10, Suid, 8. v. u. s. lsgsla, prov. app. B, 
26, B. A. 266, Tertull.436 ed. Rigault, Suid. Adj. 
a) Iuspaiog, dab. Iuspnla yupa, D. Sic. 13, 61, 
“Iuspale üdara, Strab. 6, 275, u. Aovzod, D.Sic. 
4, 28, od. @sguat, Pol. 1, 24, b. Suid, s. v. heißt 
die Stadt felbft au “Iusgata u. b. Ptol. 8, 4, 8 
®soual "Iutgus. db) ‘Iusofs, Moc, f. Phalar. ep. 63. 
2) & in tibyen(?), St. B. 8) Gt. auf Lesbos = "Ioca, 
8t. B.s."Ioca. 

Ipepatoy, n. Minfen (= Minnasheim), Ort 
in Thracien, Thuc. 7,9. 

Ipepaios, m. Minnig, Athener, a) Bruder des Des 
metrius Phalereus, Plut. Dem. 28, Luc. Dem. enc. 81, 
Ath. 12,542, e. b) einer, gegen ben Dinarch eine Rebe 
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tet, Harp. s. "4uuwvss u. vouopülaxss, D. Hal. 

De 10, wo vn 4 Yus, (ow haben. Bei Plut. x 
orstt. Dem. 87 einer ber Anlläger des Demofihenes. — 
gl. Arr. b. Phot. bibl. p. 69, 86. 

"Iplpas, a, voc. (Theocr. 5, 124) “Iusga, (d — 
notauds), (2), Minfen (f. "Iusga), Flüffe in Sicilten, 
nördlich ter j. Fiume di 8. Leonardo und fühlicher 
der j. Fiume Salso, die nad} einer irrthümlichen Anficht 
einer Quelle entfirömen follten (Mel. 2, 7, Vitr. 8, 8), 
f. Pind. P. 1, 152, Pol. 7, 4.5, D. 8ic.6,8—19, 109,3., 
Strab. 6,266, Plut. Tim. 28. regg. apophth. Gelo 1, 
Theocr. 7,75, Ptol. 8,4, 8. 7, Antig. Mirab. c. 148, 
Nican. 5. St.B. 

“Ipdpuos, (6), Minnich, 1) Athener, a) cin Schmeich⸗ 
fer, Plut. adul, et am. 19. b) = "Iusgalog, w. f., b. 
D. Hal. Din. 10. 2) Sophiſt aus Prufias in Bithynien, 
geb. um 315 n. Ghr., Suid. 8. v. u. s. Kuynysor, 
Tzetz. hist. 6, 128, Phot. cod. 165, vgl. mit 248, 
Eunap. 129. Mehrere deſſelben Namens führt auf Fa- 
bric. bibl. gr. v1, 55. In Inser. 4, 9704 Elu£oss. 

“Ipepswa, f. Bertetrud (d.h. die liebe Blängende), 
Eirenenn., Inser. 4, 7697. - 

"Ipepos, (2), (6), Minner, 1) ©. der Aphrodite, 
Luc. d. deor. 20, 15, od. Begleiter berfelben als Per ſoni⸗ 
fication ter liebenden Sehnfucht, Hes. th. 64. 201, Soph. 
fr.n. 710, Anecr. bl, epp. Anth. vıı, 421. ıx, 266. 
app. 110, Nonn. 1, 68—85, 185, ö., Qu. Sm. 5, 71. 
Aud im Plural, Crinag, ep.ıx, 289, Eug. ep. Plan. 808. 
Seine Abbildung zu Megara, Paus. 1,48, 6, Thespiä, 
Antip. in Plan. 167. — Beiname des Antiochus, Meleag. 
ep.x11, 54. 2) ©. ber Nymphe Taygete u. des Lace⸗ 
dämon, ber zum Bluffe u. gwar dem fpäteren Eurotas 
wurbe, Plut. Auv. 17. 8) Statthalter von Babylon u. 
Seleucia (128 v. &hr.), Posid, b. Ath. 11, 466, b, 
Inst. 42,1. Bei D. Sio. aber heißt er Fonjusooc, w. ſ. 
Inser. 8, 5966 hat Elusgos. 5 

, Ovros, m. Trutbert (db. h. traut ob. 
Hebeglängend), Mannen., Inser. 2448, 8. 25. 2476, k, 
Add. 


I f. Minsleben, alter Name für Lesbos, 
Hesych., Eust. 741, 52. &. 'Iusoa 8. 

‚Ipepros, m.Minnig, Diannen., Inser. 2, 2448, 
11, 25. 

Ipeprs, f. Minna, Gottheit ter Teukrer, Schol. 
N. 5,64 v.1. für Xouaspeüs. 

Tpeboo ipos, m. ©. des Slarios u. der Beribda, Apd. 
8, 10,6. Biel. "Ausiasuog d. i. Siegfrid, f- "Aud- 
0syog. 

‚pnpos, no£oßug, Inser. 8, 8989, i, Sp. 

Ipmvapfirn, f. viel. (= Ieunvagien) Süß⸗ 
tind (Desiderata), M. des Elephenor, Hyg. f- 97. 

—— (6), = "Iufxav, D. Sie. 18, 85. 90. 


"Inlikey, @vos, (6), b. App. Lib. 97 u. Polyaen, 
1, 27. 5, 2, 6 auch InlAxey, Bunter = Himilcar, 
Pol. 1,42—858, D. Sic. 18, 80—20, 60, B., Polyaen. 
6,2,6. 5,10. 

Ipüäxav, w»og, m. Inser. 8, 6496, Sp. 

‚Ipıxäpa, f. Huuydoa. 

"Ippa, St. von Seleucis, Ptol. 5, 15, 16. 

—58X (7). Inser. 8, 4009, b, Sp. 

"Ipp&pädos, m. 1)&. des Eumolpus, Paus. 1, 5, 2. 
27,4. 5 8, Schol. IN. 18,488 ; Apd. nennt ihn Tonc- 
905, w. ſ. 

"Ippas, m. Mannan. auf einer achäi uͤ 
—— Tuag. Kehl: nen wa 


Ivdyıos 


"Inpos, naıdlov, Socr. h. e. 7, 16, Thphn. 129, 
18, 8p. 

’IpotO, ägppt. = 'Adoxännsös, Papyr. Salt. in 
Letr. rec. 1,9. 

"Ipoööns, ov, m. 1) mythiſche Berfon in Yegup« 
ten, Hermes in Stob. ecl. 1, 982. 1092. 2) Zu. 
IIstevepwtov, Pap. Casut. (Berl. 1850) 2, 4. 16, 
8, p.21. 

wepiäros, m., b. lat. Imperiosus, Bein. bes 
Mallius, D. Sic. 16, 15. 

"“Ipvpa, pl. St. in Phönisien, Ei. "Ipvpeis, St. B. 
©. Ziuvpa. 

"Ippeis, Hecat. b. St. B. "Ipbles, Volt, den Perrhä⸗ 
bern benachbart, St. B. 

“Ipyros, m. Jöcer (nah Hesych. = Lüysog), 
Bein. des Bofeidon, Hesyeh. 

"Iva, ©t. in Gölefyrien, Ptol. 5, 15, 22. Achnl.: 

“Iva 7 Ave, Ellingen (b. i. die fräftige, denn 
Ivaf« = dürayıg, Hesych.), Ptol. 3, 4, 15. — Suid. 
hat "Iva övone nölsws. 

"Ivaxrı@v, neol To "Axtıov vian, Hesych. 
Miles. b. Conſt. Porph. de them. 2, 8, Cedren, t. 1, 
p. 578 ed. Bonn. 

“Ivapdgns, m. (?), 81. in Sytien, Polyaen. 8, 

6. 


(I)vap(ı)öxıov, n. Bieffe (vagös, fließend), eine 
der Mündungen des Ifler, = Nugdxov ordua, w. ſ., 
Ptol. 8, 10,5. 

"Iväpus, w, or, 5. D. Sic. 1, 64 u. B. A. 8, p. 
1197, ’Ivap@s, acc. öv, u. D. Sie. 11, 71 acc. 
"Ivapk, ©. de Pfammetih, K. von Kibyen, Her. 8, 
12. 15 (codd. Ivagös). 7, 7, Thuc. 1, 104. 110, 
Strab. 17, 801, D. Sic. 11, 71 (Suid.). — Anderer, 
Erbauet einer Pyramide, D. Sic. 1,64. Ivagus 'Ep- 
usla(s), Aegypt. Letr. rec. 2, 291. 294. Anderer: 
Pap. Cas. 24, 5. 'Epusla, Inser. 3, 4796, b, Add. 
4, 8518. 111, 10. 

"Ivaros, f.= Elvatog, w.f. (Neuenburg?), Et 
auf Kreta, Ptol. 8, 16 (17), 4. Hi 

"Iväpa, St. in Arabis Felix, Ptol. 6,7, 84. 

"Iyöxao, n. pl. (Schwimm feſt?), Set der Lens 
kothea auf Kreta, Hesych, 

Tvaxeios, a, 0», (I, &), ten Inachus betreffend, dah. 
doro, Inachusſtadt, Suid. Apyos, Strab. 8, 887 
(vom Fluß), xoon, ondoua d. i. 30, Acsch. Prom. 590. 
705, Man. 2,86, St. B., y&vos, Apd. 3, 1, 1. 

’Ivaxia, f. Frauenn., Hor. Epod. 11,6. 12, 14. 15. 
Fem. ju Ivayos. s 

’Ivaxiöns (-“v—), gen. ey. (Rhian.) <o, pl. ’Iva- 
xidas, gen. ep. (Nican.) @v, dat. «ug, ep. (Anth. 
vı1, 154) auch &s0s,m. a) Ivayldns, Snadhusfproß 
= ®horontus, Rbien. b. St. B. 8. ’Anse. b)Inahus 
Nahlommen, d.i. Argiver, Sim. ep. 182 (vır, 431), 
Nican. ep. vIt, 526, vgl. mit vun, 154, Eur. I. A. 
1088. 

Tvaxuts, dor, acc. Eis, (08), ähnl. Strom⸗ 
beder (f.Ivayos), Anwohner tes Fluſſes Inachos, 
w- f., Plut, qu, graec. 18. 

“Ivaxıos, &, ch. n, 09, (-vev), 1) Adj. a) den 
Inadyos betreffend, ’Iw, daudan, nogrss, Boöc, Nonn. 
1,898—8, 285. 869. 8, 865. 82, 69, Mosch. 2,51, 
ep. dd. vI1,169, St. B., vgl. mit Virg. Georg. 8, 158, 
Ov. Fast. 8, 658, 'Iosg, Call. ep. 58 (1,150), vgl. 
Inser, 8, 4948. 4944, 2, Add., übeıh. yev69An, Nonn. 
47,728, aber au) b) vom Sl. Inachos, argivifh od- 
peloponnefifh, Agyos, Call. b. 5, 140, &govpa, Nonn. 
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3,261, @yogas, Nonn. 47, 568, xovin, Nonn. 89, 52, 
gdlayk, Nonn. 47, 719, yedunte, Agath. ep. IX, 
619, u. den, Nonn 25, 209. 2) Subst. a) 'Ivayin 
= "Io, Paul. Sil. ep. v, 262. b) "Ivaxla, ij Hskondr- 
ımaos, St. B. II) Eigenn. 'Ivaxıos, m. Mannen., 
Firmi episc. Caesarese epist. in 10 vol, opp. omn. 
Cyrilli, ed. Migne. 

"Ivaxis, (dos, (-“»), 1) Adj. a) von Inachus 
Ramment, "Io, Mosch,. 2,44, Nonn. 81,40. b) atgie 
viſch (vom Fl. Jnachus) ”Hon, Nonn. 48, 4, u. fo auch 
Ivayides yuvaixes, Nonn. 47,482, Subst. a) ’Iva- 

ides, die Argiverinnen, Nonn. 47, 740. b) = %o, 
v. met. 9, 636. 

*Ivaxirns, ?, m. St. B. 5. Malvekog. 

"Ivaxıayn (--»— -), Inach ustochtet d. i. Io, 
Call.b. 3, 254. 

"Ivaxo;, ov, (6), (-vv, über Z f. Gramm. Herm. 
p. 446, über den Accent Aread. 85, 5), Strom, 
Strombed, vgl. Iviaom. 1) ©. des Okeanos u. 
der Tethys, Stromgott, Erbauer u. K. von Argos, V. 
des Phoroneus u. der Jo, Aesch. Prom. 668. Choeph, 6, 
Soph El.5u.fr. 256 u. 268 ed. D. bei D. Hal. 1,26, 
Eur. Sappl. 629, Apd. 2.1,1,D. Sic. 5, 60,Paus. 2,15, 
4, Plut. qu. graec. 51. Her. mal. 11. flav. 18, Luc. d. 
deor. 3. salt. 43, Ael.n. an. 11, 10, Parthen. 1, Acus. 
in Tzetz. Lyc. 177, Epbor. in Schol. Ap. Rh. 2, 168, 
Schol.11. 1,22, Aristid. or. 8, p. 88, Nonn. 8, 261— 
47,575, Afr. 6. Eus. pr. ev. 10, 10, A. — Io. Ant. fr. 6,14 
Taßt ihn aus dem Stamme Japheth fein. Sophofles aber 
ſchrieb ein Stüd tiefes Namens, D. Hal, 1,25, Schol, 
Dem. 8, 45. — Als Fl. in Argos, der fpäter verſchwun⸗ 
den war (Luc. Charon 28), jteht er Eur. El. 1. Suppl. 
645. 890. Phoen. 574, Plat. rep. 2, 881,d, f. Arist. 
met. 1, 13, Strab. 6, 271. 8, 370. 871, Call. h. 4, 
74. Nonn, 25,175. 47,476. 580, Qu. Sm. 10, 190, 
A. Argos heißt davon ’Ivciyov yi), Eur. Suppl. 871. 
Or. 982. Nach Plut. Auv. 18 aber hieß er früher Kate 
manor ot. Haliafmon. 2) 31. in Afarnanien, j. Inacho 
ob. Kriteli, Aesch. Suppl. 497, Call. h. 5, 50, Strab. 
6, 271. 7, 816. 8,871 (Ptol. 8, 16, 11), St. B. s. 
4dxuwv, D. L. 7,1, n. 48, Paus. 2, 18, 8. 25, 8. 
8,6,6,9. 3) Sl. in Böotien = Zxduardoog, Plut. 
qu. Graec. 41. 4) Eigenn., Crinag. ep. vı1, 871. 

"Ivaxspıov, n. Stromjeld od. Meinberg, St. 
auf Kreta, Ptol. 3, 17,2. 

"Ivyeva, St. in Gall. Lugd., j. Avranchet, Ptol. 2, 
8,10. 

"Ivytvovos, (6), d. lat. Ingenuus, Beind des Gal« 
lienus, Anon. fr. 5 in hist. gr. fr. ed. Müll. ıv, 194, 
Trebell in Trig. Iyr. c. 8. Aehnl.: 

—— m. (sie), Inser. 4, 9688, Sp. 

7 sBapa, Et. = Indie intra Gangem, Ptol. 7, 
1,49. 

IvSäfapos, m. Biſchoff der Manichäer bei den Bere 
fern, Thphn. 261, 15, Sp. 

"Ivdards, 5. Suid. "Ivaxas, (6) Korzodvng, 
S. des Papirius, zur Zeit des Kaiſer Xeon, Io. Ant, 
fr. 206. 214.6, Suid. s. v.u. 8. X6ggsws. 

Ivdarpäbaı, BVöltirfhaft im nördl. India extra 
Gangenm, Ptol.7.2,18. 

"Ivbäpa, (Shader — Zivddpa?), St. der Sifaner, 
Theop. b. St. B. Em. "Ivßapatos, St. B. 

"Ivßapyos, ov, m. Feldherr des Zerres, Plut. apophth. 
Lacon. 60. 

"Ivdape, ods, f. feile Dirne, Proc. h.a. 17 (104, 

18), Sp. 


"Tvöıxds 549 


Ivdärns, m. Anführer der Parther, Nic. Dam. b. 
Ios. 18, 8,4. 

Ivöt, 1. Indierin, Nonn. 28, 91. 

"Ivön, f. St. in India intra Gangem, Ptol. 7, 1, 


R arte, m. Sfaurier, Eust. Epiph. fr. 6 b. Euagr. 
‚86. 
’Ivdla, f. Indien. für das gewöhnl. Tyd⸗xij, w. f., 
Hecat. 5. St. B. s. "doydvın, ‚uc. Alex. 44. nav. 28, 
los. 1,6,4, D. Cass. 68,29, Plut. Alex. 55. fluv. 
1,6. 4, 1. 25, 1, Apost. 11, 81, Ael. n. an. 15,8. 
16,20, Eust. zu D. Per. 1107. — 1145, ö., Herdn. b. 
St. B.s. Zudsuve, vgl. mit St. B. s. Tgog. Bei Bocr. 
h. eccl. 1,19, Theodor. 1, 28, Theoph. 1, 85, Sozom. 
2, 28 fomnt ı dayden od. ij dvdorkpon "Ida vor 
u. begeihnet das glüdlihe Arabien u. Aetbiopien. 

I: ns, m. ein Keltiberer, D. Sic. 26, 88. Bel 
App. Ib. 37. 88 'Ivölßı&ıs, b. D. Cass. fr. 57,48 
’Iv8Bolıs. : 

ATvbacq, (5), gew. Bejeichnung für Indien, b. Her. 
8,106. 4, 40 das äußerſte Rand im Often Aflens, fonft 
über. das fühlichfte Land Aſiens, Arist. coel. 2, 14. ' 
meteor. 2, 5. h. an. 8,28. 29, anim. part. 1,8, Pol. 
11, 84, Apd. 8, 5, 2, D. Sie. 1, 19 — 88, 28, B., 
Strab. 1, 88— 16, 725, 8., Ion. b. Iud. 2, 16,4, Plut. 
Lyc. 4. Eum. 1. Alex. 47—66 Ant. 81, Luc. d. mar. 
15, 1, Polysen. 1, 2. 1, 8,4, Ael.n. an. 4, 86. 
16, 41. v. h. 8, 1, Pans. 8, 12, 4, Ath. 2, 58, f. 3, 98,2, 
Arr. An. 7, 20, 2, Ptol. 1, 7, 6—8, 26, 2,8., An. (Arr.) 
per. m. Erythr. 17—65, Agathem. 81.47, Marc. per. 
m.ext. 1,31. 85. ep. p. Menipp. 1,2, St.B. s. ‘Av. 
Tıooa, — Xovon, b., Schol, Ap. Rh. 2,904, Eust, 
au D. Per. 1097 — 1184, d., Harp. s. dyyosian. 
Man unterſchied 7 Zvrös Tayyov (morauod) ob. 
nd.  dvrös Tdyyov (notauod), Marc. per. m. 
ext. prooem. u. 1, 16 — 51, d,, Ptol. 7, arg. u.7,1, 
1—8,26, 1, u. ij Ivd. I) Zxtös Tdyyov (noiauod) 
od. datos T. n.’Ivd., Marc. p. mar. ext. prooem. 
u.1, 16— 2,2, ö., St. B. s. Xgüon, Ptol. 6, 16, 
1—8, 27, 8. 2) ©t. in Hisp. Tarrac., welche auch 
Biaßtpovga hieß, St. B. Ew. 'Ivdctrai, St. B., 
vgl. mit Strab. 8, 156. 160. 

’Iyßıxopopbäva, f. Stabt in Sogbiana, Ptol. 6, 
12, 6. 

Ivbınomiesorns, 6, Indienfahrer, Bein. des 
Mönces Eosmas, weicher ein geographiſches Werk ſchrieb. 

Ivöırds, 7, 6v, 1) Ad). indiſch, 2 ®. zwen ob. 
yi, Dem. ep. 4, p. 1488, Theophr. h. pl. 4, 4, 4, A 
them. 9, An. (Arr.) per. m. Erythr. 45, Achill. Tät. 
2,14, Ael.n. en. 3,41, Eust. zu Dion. Per. 1158 u. 
Arötog yñ ij ’Ivdıen, Strab. 16, 695, ähni. media, 
Ael. n. an. 4, 52, u. don, Strab. 15, 735, Eust. gu 
D. Per. 1097. 1158, 0 Arr. Ind. 10, 2, St.B.s. 
Tafos — Takıka, 3., u. fo Irdıx devxr; für "Ape- 
xwole, Isid. m. Parth. 19, Anl. ’Ivd. v7]005, St. B. 
8. Kdpuuva, ob. ’Ivd. E$vog, Arr. An. 6,6,1. 11,8. 
Ind. 4, 5,8, St B.2.’4Asfardgasas— "Nrılas, B., Eust. 
ju D. Per. 1188, 8., od. YEvos, Arr. An. 6, 15, 1. Ind. 
1,4—5, 8, 8., u. fo dns, Nonn. 82, 161, »/xn, Arr. 
An. 7, 19, 1, odxos, dass, Nonn. 22, 805, Luc. 
muse. enc. 1, BacfAsıc, Ael. n. an. 12,18, d4uas, 
Luc. ep. xı, 428, Zpyov, &s9dc, Crin. ep. VI, 
261, Nonn. 87, 751, ovyygapr, Istoplas, Arr. An. 
5, 8,8. 6, 18,5, Ios. 10, 11, 1, yAörze, Plnt. Alex. 
65, copfa, Ael. n. an. 18, 22, dyayına, Heliod. 
4,16, 5.8. xodexövın, Ath. 2,59, a, aux), Ath. 8, 
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77, 1, xıvyäßagı, An. (Arr.) p. mar. Erythr, 80, 
ullay (Indigo), An. (Arr.) p. mar. Erythr. 89, zuve- 
xöy, An. (Arr.) p. m. Erythr. 86, gdeyapog, Ael. 
n. an. 15, 8, dla, papuaxa, Strab. 15, 707, Ael. 
n.an. 4,41, Plut. fac. lun. 24, Heliod. 2, 80, yovads, 
Soph. Ant. 1088, osd'ngog, xalxds, An. (Arr.) p. 
mar, Erythr. 6, Strab. 15, 718, dydgaxes, Strab. 
15, 718, A490s, Luc. amor. 41, Ath. 5, 205, e. Sprich-⸗- 
wörtlid war: Midas dgdaduous "Ivdixög dox- 
wide, weil diefer indifhe Stein (uurdds in Plut. 
fluv. 24, 2 u. Arist. mir. ausc. 170) kranken Augen 
anders als gefunden erſcheinen follte, Apost. 11, 81. Bere 
ner asvdöves, 09dvsa u. ähnf., An.(Arr.) p.m. Erythr. 
6 81. 41. 48, Öovsa u. ähnl., Ariet. h. an. 8, 12, 
Ael. n. en. 4, 41, xövweg, Her. 1,192. 7, 187, Xen. 
Cyn. 9,1. 10,1, Arist. gen.an. 2, 7, Plut. nobil. 19. 
sol. an. 15, Ael. n.an. 4,19, yeAwvn, Paus. 8,28, 9, 
Luc. asin. 68, wugunf, Luc. Gall. 16. ep. Sat. 24, 
Pses, D. Sic. 8,81, Agathem. 60, {@ov, Ael.n. an. 
4, 27. — Insbeſ. ver Indiſche Ocean, f. Fust. zu Dion. 
Per. 28, dah. Ivdıxöv neAayog, Ptol. 4,7, 41—8, 27, 
2,ö., Marc. fer. m. ext, prooem. u.1,6—17,a, An. 
(Arr.) p. mar. Erythr. 59, ob. &xeavdg, D. Per. 898, 
Marc. per. m. ext. 2, 46, Plut. Nic. et Crass. c. 2, 
od. $dAccca, Marc. per. mar. ext. 1, 17, a. 44, 
Plut. Nic. et Crass. 4, St. B. s. '4yadod datuovog 
u. Tangoßivn, oldua $aldaans, D. Per. 87 u. 
St. B., xdua $aAdoans, Eust, ju Dion. Per. 28, ob. 
”Ivd. x6Arrog, Arist, mund. 8, Arr. An. 5,26, 2, Marc. 
p. mar. ext. 1, 18, St. B. . Zaganıs u. Xaden- 
pwrites, ähnl. morauos u. deruera, Strab. 18, 
690—695, Arr. Ind. 6, 2, Eust. zu Dion. Per. 1189 
u. ff. u. fo"Ymavıg, Ebend. zu 1148. 2) Subst. 4) 
Ta 'Wdıxd, Beſchreibung Indiens, Titel mehrerer 
Schriften, Strab. 15, 686690, los. arch. 10, 11, 1.0. 
Ap. 1, 20, Ath. 4, 153, d. 9, 890, b. 894, e, Antig. 
hist. mir. 147, Clem. Alex. str. 1,305,d, Plut. fuv. 
1, 5. 4, 8. 25, 3. b) indifche Waaren (1. d.), An. 
(Arr.) p. mar. Erythr. 89. c) 03 ’Ivdsxof, Arist, b. 
an. 8,28. 

Ivöts, f., v.1. in Nonn. 17, 876. 

’Iv&iort, Adv. auf indiſch, Ctes. u. Phot. bibl. 
p. 45,89. 

’Ivdoyevis, Es, in Indien geboren, Man. 1, 297, 
Genes. 39, 5. 

’Iv6ödey, Adv. aus Indien, Eust. op. 

Ivboklrns,m.Indiervertilger, Bein. bes Vacchus, 
ep. &d. 18, 524, 10. 

Ivdomärpns, m. ein Serer, Luc. catapl. 21. 

Ivööprns, m. ein Kelte, D. Sic. 2d, 14. 

’Ivöös, (6), 1) Mannsn., u. zwar 8) ber, welcher 
dem Bluffe den Namen gab, Plui. fluv. 25. b) ©. 
der Erde, Stammpater der Indier, Nonn. 18, 271. 
2) (6 — notaudg), Hauptftrom Indiens, j. Shindu 
d. 1. Strom, Her. 4, 44, Hecat: b. Ath. 2,70,b u. 
St.B. s 'Nrtas, Arist. mund. 6. meteor. 1,18, D. 
Sic. 2, 16—17, 102, d., Streb. 1, 64—15, 720, Ö., 
Arr. An. 4, 22, 6—6, 20,4, 8. Ind, 1, 1—21, 2, 5, 
Paus. 4,34, 2, App. Syr. 55, Dion, Per. 1088. 1182, 
u. Eust, zu 1088—1143, ö., Nonn. 24, 27—82, 287, 
d., Ptol. 1,14, 9—7,1,55, 8.. Agathem.108, Marc. 
p. mar. ext. 1,82. 51. Er foll nad Plut. fluv. 25, 1 
früher MavowAds geheißen haben u. nach demfelben 
Schriftſteller (Auv. 1,.4) früher auch der Name des 
Hybaspes gewefen fein, dah, Eusos ’Ivddg vom Hy⸗ 
bafpes, Nonn. 26, 285, vgl. "Ivdds “Yddonns, Nonn. 
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17, 264—89, 45, 6. 8) ’Ivdds, ’Ivdol, (of), dat. 
ev. u. in Arr. Ind, auch ’Ivdolss, ber ober tie Ine 
bier, benannt nad) tem Fluſſe, St. B., f. Hecat. b. 
St. B. s. 'Nrias, Her. 8, 88—9, 81, 8. Xen. Cyr. 
1,1,4—6, 2, 8, ö., Din. 1, 84, &lgte. Man unter» 
ſchied Gos⸗o⸗ ot. dgesvod, Strab. 15, 706, Arr. An. 8, 
8,4—6, 16, 8, u. ngo0ewos, Streb. 15, 706, oder 
"Egv9gatos, Nonn. 17, 886— 25,22, ot. oleni ade 
tod ’Ivdor, Arr. An. 8,8, 6, u. ol in’ ixeive Tod 
“Yddenov notauod, Arr. An. 5,19, 8, ol nigay Ba- 
xtow» ’Ivdot, Plut. Ant. 87, u. altovöuos, Arr. 
An. 5,20, 6—6, 6,1, 3., u. Ptol. 7, 2, 20 nennt ein 
befonderes Bolt in India extra Gangem ’Ivdos. Man 
brauchte aber nicht felten (oF) ’Ivdos für das Land, 
Theophr. h. pl. 4, 4, 1—7, 15,2. c. pl. 3,8, 8, Arr. 
Ind. 20,1. An. 6,1,2. 7,19, 1, Ath. 9, 394, e, Plat. 
regg. spophth. Alexand. 25. Crass. 16. Pomp. 70. 
Demetr. 82, Marc. per. mar. ext. 1, 6, Ael-n.an. 8, 
8—16, 87, 8. v. h. 1, 16. 2, 84, Ios. c. Ap. 1, 
22, St. B. s. Ni/xasa, während Indien fonft häufig 
n Idov yi ob. zuge = "Ivdıxı) heißt, D. Sic. 2, 
87. 42, Arr. An. 8, 6,2. Ind. 8, 7—10,8, d., Ael.n. 
an. 4, 86—15, 7, 8. u. fo auch 7 ’Ivdur, Ael. n. 
an. 18, 18 u.8,7 N av 'Ivdov IdAaoca, ot. ta 
od. 70 'Irdor, t. h. die indiſche Macht, Arr. An. 5, 
1,2. 4,5 (ander To xar’ 'Ivdous, Arr. An. 6, 5,1). 
Im Befondern nannteman aber die Elephantenführer ’Iv- 
doös, Pol. 1,40. 8,46. 11, 1,Hesych., Ath. 13,606, f, 
1 Macc. 6,87. Den Sing. ’Ivdcg aber braudte man 
a) = ’Irdot, Nonn. 88. 82, Luc. luct. 21, Ael. n. 
en. 2,81. 17,25. b) heißt fo der König ob. Bührer der 
Inbier, Xen. Cyr. 8, 2,276, 2,2, d., D.Sic. 2, 18, 
Arr. An. 4,24, 8. 4. c) ſteht es von eixzelnen Indiern, fo 
von einem Magier, Theophr. h. pl. 9, 18, 9, einem 
Kaufmann, Ael.n. an. 8,46, einem Mufifer, Aristox. 
b. Eus. pr. ev. 11, 3, tem Orontes, Nonn. 14, 278— 
44, 251, 3., dem Tariles, Arr. An. 5, 3,5. 18,6, dem 
Morrheus, Nonn. 88, 194. 85, 151, u. fo aud von 
einem, der in Athen ein Denkmal ’Ivdod urnuetor 
hatte, Plut. Alex. 69. 4) Fluß Phrygiens od. Kariens 
in der Nähe von Cibyra, j. Quingi od. Tapas, Liv. 
88, 14, Plin. 25, 28, 29. 5) 6 ’Ivdös, Name eines 
Trugſchluſſes, Plut. sanit. praec. 20. 
vöös, 7, dv, = ’Ivdıxös, 1) dvije, Nonn. 15, 
26—86, 188, 3., Arr. An. 5, 18, 7. Ind, 16, 7, Ael. 
v.b.4,1, sopsotns, Arr. An. 7, 2, 2, @sAöcompos, 
Ath. 10, 487,8, AwAsvrijs, Ael. n. an.B, 46, Grad, 
Nonn. 27, 209—39, 25, d., dryaparos, Nonn. 88, 
868, aıns u. ödsens, Nonn. 17,150. 38, 269, od. 
im fem. Ivdai yuraixes, Ach. Tat. B, 7, vouüdes, 
Aesch. Suppl. 284, "Avdoouidn, Phil. ep. v, 182. 
Berner xAdvos, Öusdos, arentds, Nonn 18, 235.— 
14, 272.—89, 402. — 25,8. 47, 505, y&vog, Ael.n. 
an. 17,28, oöua, 8.Emp. ön. 1, 80, ons, Nonn. 
17,817—48, 137, 6. dögv, Nonn. 22, 898, odvose, 
Nonn. 88, 256, 2d69%o», Nonn. 40, 187, Tanoc, Ael. 
n.an. 18,9, övos, Ael.n.an. 4,52, fAfpunrog, Ael. 
n. an. 18, 8, d xaptalwvos, Ael. n. an. 16, 20, 
xöo», Ael.n.an. 4,19, uögunf, Ael.n.an. 16,15, 
PriguAkos, Anth. ıx, 544, aydıns, Taanıg, Nonn. 
25, 170. 40,256, ueraAda, Nonn. 37, 115, meta- 
No(, Arr. Ind. 5, 1. 10,5. An. 8,29,2—5, 20,8, 8., 
u. fo ‘Axsalvns, Nonn. 28, 276, vgl. Ivdös Ydd- 
arms oben. 
"Ivsoorvdla, (7), das Land längs des Indus hin« 
auf zu beiden Seiten bes Stroms, Ptol. 7, 1, 55. 62. 


IVOOLVOUAS 
De Ginwohner ’Ivoontda:, Eust. ju Dion. Per, 
088, 


1088. 

"IsBowvosas (?), Inser. 8,4413,d, Sp. 

"Ir8ovriöpapos, m. Gullier, D. Cass. 40, 11. 

’Iv&opövos, or, gen. ov, ep. auch o⸗o, Indier⸗ 
Mörder, Bein. des Bachus, — "Ivdodfrng, Nonn. 
17, 854—48, 17, d., fo wie nit minder der feiner 
Begleiter und Begleiterinnen, Noon. 15, 12140, 
292. u. feiner Kimpfe, Sirge u. ſ. w. Nonn. 14, 294— 
89, 836, ö. 

Ivögos, @n, @o», tod) einmal Nonn. 25, 271 auch 
’Irdwoso VA, indiih — ’Irdıxdg, . B. ydür, 
alant, dofnvn u. ähnl. Nonn. 22, 36. 87, 486, mo- 
Tauos, Hcilaaca, noAss, Nonn. 26, 48 — 48, 445, 
Aſõ oc, Nonn. 8:2, 28—45, 125, B., nAdtavog, üd- 
xıvdos, dovaxeis, üln u. ähnl.. Nonn. 5, 270— 
35, 301, Paul. Sil. ep. v, 270, Afovzes, Nonn. 25, 
335—43, 202, ons, dans, Öuskog, orgazı u. 
ãhnl., Nonn. 5,302—40, 277, B., yer$An, yorı 
u. ähnl., Nonn. 14. 887—48, 11, ‘Apgodten, @drıg, 
Nonn. 35, 190. 27,46, xatopyds, Agath. ep. IV, 8, 
u. ßaasAsös, Nonn. 83, 159, vgl. mit Nonn. 6, 215— 
88,167, d. — Subst. die Indierin, Nonn. 85, 130. 
22, 99. 

"Inoxı 77 Mioyn, 5oos, Gebirge des innen Aes 
thiopien, Ptol. 4,8 (9), 6. 

“Iynoca, (n), b. Strab. 6,268 "Ivvyca, b. St. B. 
s. Aitvn "Ivnecov, Ellingen, ſ. "Iva, Et. in Sie 
alien am Fuße tes Aetna, Tas fpätere Aetna, j. ©. 
Maria ti Lecodia, Thuc. 3, 108, D. Sic. 11,76. Ew. 


"Ivgeoato, Thuc. 6, 94. 

"Trißador, m. äbnl. Werfer, ’Iv. XApog, Inser. 
5496, Sp. 

"Ivıxsrras, m. ähnl. Sroßtopf, Mannsname auf 
einer Tarentiner Münze, Mion. 8. 1, 286. 

Ivpertäp, Ort unter). Antiochia in Syrien, Soer. 
b.e.7,16,1, Sp. 

"Iwa, f. Elfowa (b. h. flarlis Waffer), 1) eine 
Duelle in Thracien, Bion b. Ath. 2,45,c. 2) St. 
in Drangiane, Ptol. 6, 19, 4. 

’Ivvößıwöos, m. Bantale, Thphn. chragr. 157, 2, 


Pp- 
’Ivoxtvrıos, m. (Innocentius), Biſchoff, Socr. 

b. e.7,9, Proc. Go. 1,5, Sp. 

"Ivowevros, (Inventus), Inser. 2,2985, Sp. 

’Ivosrpiov, St. in Bindelicien, Ptol. 2,13, 8. 

’Ivwerpärous, — Impetratus, Inser. 8, 5870, 


p; 

Tvo⸗“;i)os, m. Baldwin (d.i. Freund von Kraft), 
Mannsn. auf einer fmyrnäifchen Münze, Mion. 11, 
195 (Keil vermuihet Mnvogıdog). 

T 


8 


, (oi), b. D. Cass, fr. 51, 4 acc. ’Iv-. 


otßpas, dagegen fr. 58, 5 "Ivooupßpor, Pol. b. St. B. 
“Ivroßpes, "Ivoößapıs u. "Ivooßpor, b. Plut. Mar- 
cell. 8. 4 "Ivoopßpes, tod c. 6 "Ivoopßpor, lat. 
(Liv. 5,84) Insubres, galliſches Volk in Gallis Trans- 
padans. ©. Icoußoes. 

’Ivorrfios, m. Maägxos’Ivor., Römer, Plut. Ant. 65, 

Ivraptpvns, ovs, ion. 805, (6), nad Stein Vind. 
Herod.p. 7 u. 8 mit codd. Z (u. v) ’Ivrappdvne zu 
ſchreiben, das peıf. Vindafrana, ein Berfer, Her. 8, 70 
—119, 3. 

"Ivrauäiov, "AABsov ’Ivt , St. der Ligurer, j. Bine 
fimigiia, Strab. 4, 202, Tao. hist. 2, 1 do) haben 
Cie, fam. 8,15 u. Plin. 8, 5, 7 Intimelium. @inw. 


Tyre Moi, Streb. 4,202, Liv. 40, 41, 


Ivo vol 

Ivripapva, (7), 1) St. in Umbrien, j. Terni, 
Strab. 5,227, Cic. Mil. 17, Tac. hist. 8, 68, A. @w. 
b. Plin. 8, 14, 19 Interamnates. 2) Et. in Latium, 
b. Strab. 5, 237 "Ivr. voov genannt, römifite Ko⸗ 
Ionie, D. Sie. 19, 105, Cie. Phil. 2, 41, Liv. 9, 28. 
10,86, 4. @w. b. Plio. 8, 5, 9 Interamnates Su- 
casini od. auch Lirenates. 

J repapvia, f. St. in Picenum, j. Teramo, Ptol. 8, 
1,58. i 

"Ivrepäpviov, 1) "Ivtkoauve, w. ſ. 2) zwei (?) 
Stätte in Aſtutien, Ivregduvsor u. ’Ivtegdunsor 
$iaovior, Ptol. 2, 6, 23. 29. 

Iyrgpavıyeia, as, f. St. in Luſitanien, Phleg. 
Trall. fr. 29, 1, in Grut. Insor. 162, 8 Interamne- 
sie. 

Ivrepraria, f. ©t. der Baccäer in Hisp. Tarr., 
Pol. b. Strab. 8, 162, App. Ib. 58, Ptol. 2, 6, 50, 
Liv. epit. 48. Ew. Intercatienses, Plin. 8, 8,4. 37, 1, 
4. — Ptol. 2, 6, 82 erwähnt auch eine St. der Drniae 
ter in Afturien biefes Namens, doch iſt et wahrfch. dieſelbe 


mit der vorigen. 

— St. der Sabinzr, j. Introdoco od. Antro⸗ 
doco, Strab. 5, 228. 

N "Ivrepppoyptvos, pl. Bölferfchaft in Dalmatien, App. 
liyr. 16, e 

Ivrnänvf, 1. eine perfifche, der roͤmiſchen Herr⸗ 
ſchaft unterworfine Provinz. Petr. Patr. fr. 14. 

’Ivrodepyo:, pl. deutfches Volk in der obern Rheins 
ebene, Ptol. 2, 11, 9. 

"Ivuxos, ov, (N), b. St.B."Ivuxov, b. Plat. Hipp. 
mai. 282, e ’Ivwxös, od,u. nad} St. B. fagte Her. “Ivuf, 
vxoc, eigtl. "Wenpehalfen, alfo ähnl. Guggen⸗ 
büpl (denn Zwuf hieß — Toy: ögveöv zo, Hesych,, 
d. 5. der Wendehals, wörtl. ver Schreyvogel), St. in 
Sicilten, j. Calda bellota, Her. 6, 28. 24, Paus. 7, 
4, 6, Hesych. Gw. Trvxtvos, Ael.v. h.8,17, St, 
B., ob. ’Ivuxqvol, Plat. Hipp. mai. 283, c. Adj. 
"Iywivos, b. Hesych. "In(v)uxivog, j. B. olvog, 
Hesych., St. B., ob. Trôxios, Phot, 108, 16. 

een C. Inser. 2, p. 95, b. p. 111,b, Sp. 

*Ivövsa (?), pl. Bet in 2emnos, Hesych. 

Trvo o os, f. St. in Aegypten am Berg Kafios, 
Her. b. St. B. (ber aber 6, 28 “Ivuxos, w. f., hat). 

"Ivs, ods, ol, cᷣ, voc. (Nonn. 10,129, Antiph, ep. 
v1, 88) Ivo, (1), @lfa d. i. die ſtarke (f. Et. M., 
ter fie auch die Tauchern erflärt u. 843, 22, ſowie 
217, 4 als andern Namen Böyn anführt), T. te 
Kabmus u. ber Harmonie, Gem. des Mthamas (f. 
Hes. th. 976, Apd, 1,9, 1. 2. 8, 4. 2, D. Sic. 4, 2, 
Paus. 9, 5,2, Nonn. 21,180, Phil. ep. ıx, 253, He- 
sych., Menecr. b. Zen. 4, 88), welche ale Göttin 
Zeucothea heißt (doch fcheibet fie Orph. h. 1, 85, u. wie ch 
ſcheint. auch Philod. ep. vı, 849 davon), f. Od. 5, 838, 
Pind, Ol. 2, 82. P. 11,8 u. Sohol., Her. 7, 197, Eur. 
Bacch. 229—1228, 5. Med. 1284 u. Schol., Ilgde. 

lena opferte ihr zuerſt, Dur. b. Tzetz. Lyc. 108, u. 

je hatte ein ‚Hervon zu Megara, Paus. 1, 42, 7. 
44,7, vgl. mit Plat. qu. conv. 5, 8, 1, einen Tempel 
im Thalamä, Paus. 8, 26, 1, in Korone, Paus. 4, 84, 
4, in Brafiä, Paus. 8, 24, 4, eine heilige Duelle 
CIvoös Üdwg) in Spivauros Limera, Paus. 8, 28,8, 
eine Statue in Leultta, Paus. 8,26, 4, u. andermärts, 
f. dsvxodEa. uripites ſchrieb ein Stüd dieſet Na⸗ 
mens, Ar. Vesp. 1414, Suid., u. über ihre Darſtellung 
in Tanzen f. Luo. salt. 42. 67. Ihre unglüdlichen 
Schickſaie wurden ſprichw. in ben I⸗odc Ayn, melde 
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man von großem Kummer ſagte, Zen. 4, 88, Apost. 
9, 6,8, Suid., Aristid. or. 8, p. 46, vgl. mit Plut. Ca- 
mill. 5, fo daß fie auch Hor. ep. ad Pis. 128 flebilis 
nennt. Adj. davon iR 'Ivgos, 3.®. Aluata, Nonn. 
9, 269, Medsx&oens, Parthen. fr. 88 (10), sinus 
Ov. met. 4, 497. 

"Ivemös, od, ep. odo, m. Klingbach (f. Et. M.), 
ein Blüßchen auf Delos, weldes nach einigen Alten 
(Paus. 2, 5,8, Cell. 8, 171, Schol.’ju Strab. 6, 271) 
aus dem Nil entfpringen follte, h. Ap. 18, Call. h. 4, 
ae 263, Noss. ep. 8 in v1,278, Strab. 10, 485, 

uid, 

"Ivay, os, m. Großſchedl od. Schreier, dvo- 
a _xögso», Build. 

"I£aAos, m. Inser. 8, 5984, A, Sp. 

’Ifta, b. St. B. Ttlau, ähni. Wurzen (f. Ela 
im Lex.) od. Hamm (= Heim d. i. Heimtunft, von 
Ks —= Ikıs), Ort auf Rhodus, Strab. 14, 655. Adj. 
ua, Bein. des Wpollo, Artemid. b. St. B. ©. 
"IE6S. 

"Iklas, m. (1.d.), Inser.4, 7818, b, Sp. 

"Ieiäs, f. St. der Denotrer, Hecat. b. St. B. 

’Ieıßäraı, pl. Bolt am Pontus an der Grenze von 
Sindika, Hecat. b. St. B. Vgl. Boeckh Inser. ı1, p. 
405. ©. "Infawiras u. a. 

"Igpos, m. (Schenfel?), Inser. 8,2869, Sp. 

is, m. Jrions Sohn (Suid.), fo Pirithous, 
Dv.met.8, 566. Prop. 2, 1, 88, u. im Plur. Bezeichnung 
der Gentauren, Lucan. 6, 886. 
"Ifıpos, m. Miſtel bach, Fluß, Suid. 
- "Ile, ovos, (8), (über Z vor ww f. Et. M. 92, 
82), Schentl od. Ball (vom Is, als dem Sie 
ungefehwächter Mannsfraft, u. fo auch ber Geilheit, 
andere Et. M., der es von Txw ableitet, u. ähnl. 
Welcker, ter e8 dann aud noch mit Ixdzns in Zuſam⸗ 
menbang bringt, u. Aesch. Eum. 441 vgl. mit 718 
anführt, alfo Bitter, Vott dagegen: Nege, wie ix 
in ixuds u. ähnl., f. Curt. Griech. Etym. 1, 107), 
1) ©. des Phlegyas, Eur. in Schol. Ap. Rh. 8, 62, 
v3l. mit Schol. Pind. P, 2,40, nad) Strab. 9, 442 jes 
doch Br. des Phlegyas, nach D. Sie. 4, 69, vgl. mit 
68 &. des Antion u. nad; Aeschyl. in Schol. Pind. 
P. 2,40 bed Antion, nach Phereo. in Schol. Pind. P. 
a. a. D. bagegen des Peiſion, nah Anderen ebendaf. 
Sohn des Ares, nah Hyg. f. 62 ©. des Leontes, K. 
der Lapithen in Theffalien, D. Sic. 4, 69, Palaeph. 1, 
8—8, Strab. 7,829, fr. 11 u. 16, V. des Beirithons 
u. ber Kentauren, der befonders wegen feiner Strafe 
in ber Unterwelt (Soph. Phil. 678, Eur. H. f. 1298. 
Phoen. 1185 u. Schol., Ap. Rh. 8, 62, Lucil. ep. xı, 
148, D. Chrys. or. 4, p. 79 u. ff., Luc. tragod. 11, 
Suid.) oft erwähnt wird, fo daß es fprichwörtlich war 
zu fagen: Tırvod ce negsulves xal ’IElovog x0- 
Aactnoıa, Apost. 18,76. — S. Apd. 1, 8, 2, Plut, 
Ag. et Cleom. I. c. prince. phil. 2. aud. poet. 8. amat. 
20, Suid. in Schol. Ap. Rh. 1,554. 2, 1281, Luc. d. 
deor. 6. ep. Sat. 38, Apost. 14, 19, Nonn, 16, 240. 
85,295, Et.M. 503, 51. Er wurde mehrfady Gegen⸗ 
fand der Tragödie, f. Aesch. fr. 248, Eur. fr. p. 719, 
Temesitb, fr. in Tragg. rel. p. 144. Er u. feines 
Gleichen hießen entweder ’IE6ovss, Arist. poet. 18, Plut. 
fac. lun. 24, ot. ol zmegl zöv "Iklova, Schol. Dem. 
24, 104. Adj. bavon {ft Tkiovin Adoyos von der 
Dia, DI. 14,817. 2) ©. der Megara, ber Phorbas 
u." Bolymelus töbtet, Antb. ııı, ep. 12. 8) ein alter 
König von Korinth, D. Bic. 7, 7. 4) Beiname des 


DVOrTos 
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Grammatilers Demetrius, Hesych. Miles. 5.4. 18, Ar. 
2, 60, 2. 8,74,b. A. — 

rar, (of), Voll am Mäotie, Polyaen. 8.55, 
= "Iofaudtas, ’I&ıBäras u. a. 

’IE6s, od, m. Miſt el bach od. Wurzen (f. Ela), 
Hafen in Rhodus, St.B. 5. Iklas. 

7 or, pl. Bolt oberhalb ber Dafe des Ammon, 
Ptol. 4, 5,23. Aehnl. (2): f 

"Isßaxxos, m. («u r), eigtl. Hei Zuclol d. 5. 
der mit do angerufmme Bachus (w. f.), ) Beiname 
des Bacchus, Anth. Plan. 289, Hesych., Maxim. xar. 
496. 2) Genoſſe des Bachus, Nonn. 9, 182—48, 
621, d. 8) ’Iößaxyos, Titel eines Gerichte auf 
Bacchus von Archilochus, f. Hephaest. p. 94, Rhet. 
Walz. t. 9, p. 129, Procl. in Phot. bibl. p. 320, 31. 
— Aehnl. ’Ioßäxxea, pl. das Feſt des Jobacchus. 
Dem. 59, 78. 4) Mannen., Said. — Orelli 4879 
u. auf e. Amphorenhentel d. arch. Geſellſch. in Athen, K. 
So Aur. ’16ß., Inscr. 2, p. 878, b (Troad.). 

’16Bas, «, (6), (wenn griech, Halm, Zßes xzüde- 
os nagd Konalv, Hesych.) ,1) S. des Hiempfal It. 
(D. Case. 41, 41), K. von Numidien u. Gätulien, 
dab. d MavpoVasog geitannt, Ael.n.an. 7,28 u. b. 
Said, s. Zystas. ©. Plut, Pomp. 76. Caes. 52— 
55. Cat. min. 566—87, App. b. eiv. 2, 44—4, 54, D. 
Cass. 42, 20—43, 8, 3., Mion. v1,597 u. fl. 2) &. 
bes vorigen (Plut. Caes. 55, Ael. n. an. 7,28. 9,58, 
D. Cass. 51, 15), K. eines Theils von Numitien, dab. 
6 Basılsös, Ath. 4, 170,e, Plut. Pel. et Marcell. 1, 
od. d Mavgoucsog, Ath. 1, 15, a. — 8, 843, e, d.,ge= 
nannt, bedeutender u. beliebter Schüftſi. dah. als ö 
navyıow borogıxuraros Bacıllww, Plut. Sert. 9, 
od. dvjg nolvundtoreros, Ath. 8, 88, b, u. Ö 
Zuös, Ath. 6, 229, c, od. al$ 6 avyygupsös, App. b. 
eiv. 2, 101, begeichnet u. durch eine Statue in Athen 
geehrt, Paus. 1,17,2. &.Ios. arch. 17,13, 4. b. Ind. 
2,7.4, Suid., u. die fragm. in Müll, hist. gr. t. ii1, 

. 465484. Er u. feines: Gleichen: oĩ nsgi Tor 
I6ßav, Plut. qu.rom. 24. Die Lat. nennen ihn lube, 
Herdn. p. 18,30 ’Iwßas. €. ’Ioößas. 3) Gefährte 
des Thefeus, Inser. 4 praef. p. xvizia auf einer Bafe. 

Ioß&reos, Inser. 3, 4269, Add., Sp. Aehnl.: 

"Ioßärns, ov, (6), in Schal, Pind. Ol. 18, 82 ’I6- 
Baros, in Hdn. 7. u.4.19,23 "Ioßäras (cod. eivso- 
Bares), (£ nach Anth. 3, 15), ähnl. Wolfgang d. h. 
mächtig (mie ein Wolf) einherfchreitend (f. Wieseler 
de graec. nom. in so p. 11, andere Erklärungen ebend. 
p. 10, nad} Fischer Belleroph. p. 15 orient., wo man 
Twßd3, w. f., vergleichen Fönnte), K. von Lycien, B. 
der Stheneböa, Apd. 2, 2, 1, D. Sic. exc. 1 (bist. graec. 
fr. ed. Müll. t. ı1, p. 7), Plut. mul. virt, 9, Zen. 2, 87, 
Suid., Io. Ant. fr. 21, Soph. fr., Asel. in Schol. Il. 6, 
155; — ’dugpidvaf, w. f. —* 

’I6ßeor, Suid., u. "Ioßıavol, Name einer roͤm. Les 
gion nach Jovius (Diocletianue) benannt, Zos. 8, 30. 

’I6ßns, m., v. 1. für Aesößns, ähn!. Wolfgang, 
d. i. mächtig wie ein Wolf, eigel, göttlich einderſchrei⸗ 
gend (od. Halm, denn Zößas xdlauos apa 
Konstv, Hesych.), S. des Heralles von der Kerihe, 
Apd. 2,7, 8. 

"Ioßtävös, (6), („»— ev, f. Antb. app. 298), lat. 
Iovianus, 1) einer der Beamten Julians, Zos. 8, 22, 
Amm. Marc. 24,4, 28. 2) der Kaifer (Flavius, Clau⸗ 
dius) Jovianus 868 n. Chr. ©., Zos. 8, 30—86, 
Io. Ant. fr. 181, Suid., Socr. 8, 22, 9. 8) ein Pa⸗ 
tricder u. Geſandter des Honorius, Olymp. Theb. fr. 18. 


loßwiœoc 


Toß:avos, m. Inser.4, 860s, 2. 8819, Sp. 

’Ioßtvos, m. d. lat. Iovinus, Befehlepaber zur Zeit 
des Honorius, Olymp. Theb. fr. 17.19. 

Iößros, (4), d. lat. Iovius, 4. 8. ein Praefeotus 
praetorii, Zos. 5, 47—49. — zur Zeit bes Attalus, 
Zos. 6,8.9. — vgl. mit 6,4749, — ein Gefandter 
tes Gonftantin, Zos. 6, 1. 

"Iößıs, lat. — Zeig (Tovis), Suid. 

'IsßovAa, St. Albaniens, Ptol. 5, 12,4. 

"IoßovAtjdas, (6), ein Ware, Menand. Prot. fr. 
28. 


"Ioyöpdas, a, (6), — Tat. Iugurtha, Ath. 5, 221, 
ce, Piut. Syll. 3. 6. praec. reip. ger. 12, App. Lib.1— 
4,8. D. Sie. „84,57. 58. oxo c. 28 (hist, fr. Müll. n, 
p- 22). ©. ’lovyodpda. 

Todana, (N), Sigilint (d. h. die göttliche ein 
gerin, f. Wieseler de nom. gr. in so, p. 12), T. 
des Itonos u. Schwefter oder Priefterin der Athene mit 
einem Alter in dem Tempel zwifchen Koroneia und 
Alaltomenä, Paus. 9, 34, 2, Simon. in Et. M. 479, 
50, Tzetz. Lyc. 855 u. 1206. 

’168$as (IdAas?), Evoua xügsor, uid. 

1 fe Bifilderga (d. H. die die gais ober 
Pfeile bergende) Amazone, Tzetz, PH. 178. 
sera, ns, voc. ’Iösoca, I. Viola (Veilchen, 
ſ. Wieseler de nom. gr. in so, p. 12. 16), Getäre, Luc. 
d.mer. 12. » 

"Iofe, Tovadæ 'I., Stadt in Bätica, Strab. 8, 
140. 

"Iofuyol, *Einfpänner, Volk zwifchen Koldis u. 
Mäotis, D Sic. 40,4. 

— (6), hebt. Indecl., b. Ios. 5, 2, 8 Iooopo⸗s, 

m. (nad Phil, agric. 10. mut, nom. 17 = ns- 
——— Medianite. Schwiegervater des Moſes, Alex. 
Pol. fr. 16 (Eus. pr ev. 9,29), Suid., Phil. gig. 11. 
ebr. 10. mut. nom. 19. f 

dog, f. Albofledis (v. i. göttlich od. 
berrlich fhön, f. Wieseler de nom. gr.in so, p. 12), 
Jungfrau in Leros, die göttliche Ehren genoß, Suid. 
u. Phot. 5. Melsayoldes. 

"Iondorm (-v——), voc. (Eur. Phoen. 444) To- 
zdotn, (1); tor. (Eur. Phoen. 808, ‚chor.) "Iordora, 
in Arcad. 115 Toxdotn (f. denfelben über den Ac⸗ 
cent); Vertfledis d. h. die glänzend ſchöne (f. Wie- 
seler de nom. gr. in so, p. 13), nad Eust. II. p. 
926, 31 Bertrada d. h. durch ihren Rath (ornt⸗e) 
glängende oder gefhmüdte, 1) — der hom.’Emixdorn 
(Apd. 8, 5, 7, Hesych. s. xadrv), T. des Menbleus, 
M. u. Sem. des Debipus, Soph. O. R. 950—1285, 
ö., D. Sic. 4, 64, Paus. 9, 5,10, Antiph. b. Ath. 6 
222, b, Phil.ep. ıx, 258, Zen. 2,68, Io. Ant. fr. 8, 
Sud. Sie tritt oft ale Perfon in Stüden auf, fo 
ki Eur. in den Phönicierinnen, Eur. Phoen. 12. 
Schol — 1665, 5., u. arg., xl. mit D. Chrys. or. 
17, p. 248, b. Karkinus, Arist. :het. 8, 16, bei Sirats 
tis, Ath. 4, 160, b, wurde namentlich von Silanion 
abgebiltet, Plut. aud, poet. 3, vgl. nıit quaest. conv. 
5, 1,2, u. galt überh. als Veifpiel unglüclicher Frauen, 
Anth. app. 102. — Cs war Spottname der Mutter 
tes Severus. Herdn. 4, 9, 8. 2) T. tes Oebipus 
von ter Euryganeia, Pherec. in Schol. Eur. Phoen. 
53. 

"Iöxacros, ou, b. Apost. 1, 88 "Ioxderros (v. 1. 
loxactoc), b. Call. fr. 211 (Tzotz. Lye. 45 u. e) 
u. Schol. Od. 20, 6 u. Schol. Apost. 1, 88 "Ioxı 
so, m. Anssert (d. 5. göttlich oder herrlich glängenp 
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ober geſchmũdt (f. Wieseler de nom. gr. in so, p. 
18), 1) S. des Aeolus, Gründer von Rhenium, Call, 
u. Apost. a. a. D., Schol. Od. 20, 2, Eust. zu Dion. 
Per. 476 (v. 1."4xaotog), D. Bio. 5,8. Sein Grab 
an der Küfte Italiens, Heracl. Pont. fr. 25. 2) ©. 
des Laios, Apost. 8, 1. 

Tox)q, Eovs, m. Damer d. i. göttlich ober herr⸗ 
li berühmt (f. Wieseler de nom. gr. in so, p.14), 
1) Sohn des Amphiaraos, Asclep. in Schol. Od. 
11, 826. 2) Anderer, Schol. Eur. Phoen. 138. 
Aehnl.: 

es, m. ©. des Demoleon aus Argos, D. Sic. 
5,64. 

"Ioxodpa 7) Tovxcioc, St. in Arabia deserte am 
werfen Meerbufen, Ptol. 5, 19, 4. 

"Iöxprros, m. Godemar d. i. für göttlich befannt 
ober erflärt (f. Wieseler de nom. gr. in so, p. 14), 
©. des Lykurg in Arkadien. Nie. Dam. b.St.B. s. Bar- 


—— as. 

oAdaa, pl. Meinersfeier, ein Feſt in Theben 
gu Ehren des Heralles (taher auch Hodzissa —— 
u. des Jolaos, Schol. Pind. Ol. 7, 154. I. 1,20. 4 
118, Pbilem. lex. 105. 

"IoAdaa nedta, D. Sic. 4, 29 au) "IoAasiov, n., 
5. Paus. 10, 17, 5 "IoAdia "Toela, Meinern (f 
’Iöhaos), Landfihaft in Sarbinten, wo Jolavs Heroen⸗ 
ehren hatte, D. Sio. 5, 15. Ew. "IoAdaoı, D. Bio. 
4,80, u. b. Strab. 6, 225 "IoAasis, Bergbewohnerin 
Sarvinien, die fpäteren‘ dıaynoßels. 

"IoAotdas, m. Meiners (f. "Amos, vgl. mit 
Lob. paral. 239), TIhebaner, a) Selvherr bei Mantinea, 
Ael.v.h.12,8. b) Pythionile, Paus. 10, 7,8. ©. 
"Ioarldas. 

'Iö\aos („u-v), ov, voc. (Hes. sc. 78, Eur. He- 
racl. 287. 647, Nonn, 25, 211) "Ideas, (&), (urfpr. 
digamm., dab. das FIOAFOM auf einem Meginet. 
Sr in Zelders U. Denfın. 8, 6 p. 257 u. 
EIOAEOZ auf einer Vaſe. f. Gerhard Annal.d. Inst. 
ım, p.152, n. 882), att. 'I6Aews, ew (Suid., Plat. 
Euthyd. 297,d, ö., Ear. Heracl. 125, Plut. Pel. 18, 
Luc. amor. 2. d. deor. 5, 2. Phalar. 1, 8, Them. or. 
24, c.24. 28, Philostr. vit. A,7,10, Syn. 289, Polaeph. 
39, 6, doch 46, 2 ficht 'Iödmog, u. Insor. 4, 7559 
Flodccoc, endlich fagte man auch ’I6Aas, a, m. Pind. 
N. 8, 62, Plut. Alex. 74. 77. x oratt. Hyper. 22, 
Meiner d. i. mit gewaltigem Volle ob. Heere (ans 
dere Terent. Maur. de syllab. p. 2897 ed. Putsch., der 
es Blaue, eigtl. Veilchen erklärt, f. Wieseler de nom. 
gr. in so, p. 15), 1) ©. des Iphilles u. der Autos 
mebufa, Stiefneffe u. treuer Waffengefährte des Heras 
tles, Hes. sc.a.a.D. u. fr. b. Paus. 9, 40, 6, Pind. 
P. 11,92. 1.1, 21.4 (5),89. 6, 12, Eur. Ion 198 u. 8., 
Archil. fr. 118, Nonn, 25, 201, Qu. Sm. 6, 216, Paus. 
1, 40, 10-8, 14, 9, d., Ath. 9, 892, e, Arist. mir. 
and. 100, D. Sic. 4,11—5, 15, d., Apd. 2,4, 11—8, 
1, Plut. amat. 9, Zen. 5, 56. 6, 26. Diog. V.8, 49. 
& u. feine Begleiter, of sp Töv ’IoAnoy, D. Bio. 
4,38. Er war wegen feiner treuen Anhänglichleit an 
Heraties faſt ſprichw., Plat. Phaed. 89, ce u. Schol., 
u. wurde häufig mit Herafles zufammen auf einem 
Altar verehrt, Piut. frat. am. 21. Man verehrte ihn 
überh. ale Heros, Pol. 7, 9, D. Sic. 4, 24, Suid., u. 
war befonders in Theben, wo er fein Grab und ein 

m, ein TEusvos, ein Bymnaflon u. Stadion hatte, 
Pind. O1. 9, 149, Arist. in Plut. Pel. 18. amat. 17, 
Arr, An. 7,7,8, Paus. 9. 28, 1, vgl, mit Pind. P. 9, 
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187, außerdem in Alben, Paus. 1, 19, 8, im Tegen, 
Paus. 8. 45, 6, u. in Sarbinien, Paus. 10, 17, 4. 
Man ſchwor taher bei ihm, vn roy ’IdAaoy, Ar. Ach. 
867, biltete ihn ab, Paus. 5, 8, 8. 17, 11, u. Euris 
pides brachte ihn als Perfon in feinen Heralliden auf 
die Bühne, intem er ihn bald Teaswc, f. oben, bald 
’IöAxog neunt, Eur. Heracl. arg. u. 80—845, vgl. mit 
Plut. Stoio. absurd. 2. ©. loAdia. 2) Macetonier, 
a) Feldhert, Thuc. 1,62. b) (Iodac), ©. eines Ans 
tipater, Muntfchent Aleranders, Plut. Alex. 74. 77. 
x oratt. Hyper. 22, Suid. s. Aytinærtqoc. b. Art. 
An. 7, 27, 2 ’I6AAas, gen. a, u. D. Sic. 19, 11 
gen. ’16AAov geſchrieben. 8) Art, Galen. 18, p. 867, 
Cels. 5, 22,5, Plin. 20, 18, 76 (wo er Iollas heißt), 
Schol. Nic. Ther. 688. — ein Botanifer aus Bithye 
nien, vicll. derfelbe, Epiph. 1,8, Diosc. praef., Poll. 
4,55 (’löAdas, a). — ein Yugenarzt, Gruter 634, 
2%. 4) v. 1. für Toba-ocç in St. B. ». ’Jovdasa u. 
für Apelles, Schol. Nie ther. 521. 5) auf Inser. 
Acharn. Inser. 838. ©. Toꝛac u. Nac. 

"IoAnotras, pl. Bolt in Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 
22. 

In (#), (1), b. Hes. fr. in Schol. Soph. Trach. 
26%, Callim. ep. 6 (Anth. app. 46) u. Suid. auch 
Iskna (vv .), Biola, Seyi (ſo Lob. path. 181) 
od. Ellin (moraus das teutihe Helene fon im 
9. Jahrh., f. Wieseler de nom. gr. in so, p. 16), 
1) T. des Gurytus von Decalia in Eubda, Geliebte 
des Herafice, Soph. Trach. 881—1220, d., Apd. 2,6, 
1, D. Sic. 4, 81. 87, Plut. parall. 18, Ath. 18, 560, 
ec, Zen. 1,88, Pherec. in Schol. Od. 21,28, Herod. 
in Schol. Eur. Hippol. 545 u. d. a. &t. 2) Name 
einer Stlavin, Prop. el. 5 (4), 5, 85. 

’IöAıs, m. Inscr. 3, 5800, Sp. ©. "Iödaog. 

’I6ANas, « u. D. Sie. ov, 1) ="Iödaog, w.f. 2) 
Inser. 2,2214, e, Add. 8,4379, n. 

AAdoros, m. Meiners, Dannen. auf einer ly⸗ 
diſchen Münze, Mion. ıv, 27. 

’IöA\ns, KA. Magxlas, Inser. 8,4880, b.5. ©. 
"Iölas. 

"IoAAlBas, m. — ’IoAaidas, w. ſ., Feldherr ber 
Thebaner bei Mantinca, Plut.reg.apophth. Epamin. 24. 

"Isyvov 7) Topivov, St. an der Küfe von Maurit. 
Caesar., j. Algier, Prol. 4, 2, 8. 

"Iov öpos, n. Blaue Gebirge im ſudweſtlichen 
Libyen. Ptol. 4,8 (9), 6. 

"Iovda, n. Blauen(?), fefter Ort in Jonien, D. Sic. 
14, 99. Ä 

’Iöwn, f. = ’Hiöyn, w. f. 

Tovios (E), da, cp. In, sov, doch (App. prooem. 
8) auch bloß ’Zovsog, vor, Blauerfee (vgl. Zovoßd- 
orovyog in Et.M. 423. 18, nad) Aesch. Prom. 889, 
Apd. 2, 1, 8, Eust. gu Dion. Per. 92, St. B., Et. M., 
Schol. Pind. P. 8, 120 aber nad} ter Yo benannt, nad 
Eust. a. a. D. u. St.B. nah einem Italifchen Tciw⸗ 
od. "Iw», od. nad) Archem. in Schol. Pind. a. a. O. 
nad) darin umgelommenen Jaonern, nad) Anderen dagegen 
von einem Illyrier Iovsos, Blau (?), f. Theop. in 
Schol. Pind., Eust. a. a. O. u. St. B., ben App..b. 
eiv. 2, 89 zu einem ©. des Dyrrhachus. Tsetz. Lyc. 
631 zu einem Sohn des Adrias macht, dab. es ep. 
Diod. vır, 624 ’Iorloso Idlacc« h:ißt), gew. mit 
xöArrog, u. hier meift gleich dem Sonifchen u. adria⸗ 
tifhen Meere, u. alfo fi weiter nah Norden 
erfiteddend, fo daß das adriatifche nur ein Theil beffele 
ben war, wie denu auch weder Her. noch Thuc, das 
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ledtere lennen, ſ. Soyl.14, 27, BStrab. 7, 816, Marc. 
per. mar, ext. 1,7, St. B. s. v. u. s. "Joroos (nach 
Hecat.), "Iorola, Pdße, Kavdxof (nach Hecat.) 
“Püßa, Eust. Dion. Per. 92, Harp., Schol. Ap. Rb. 4, 
808, u. vgl. Her. 6, 127. 9,92, Thuc. 1,24 (D. Hal 
comp. 4. Thuc. 12), D. Hal. I, 28, I.uc. amor. 6, 
Palaeph. 21, 2, Apd, 2, 5, 10, Strab. 2, 123—7, 832, 
fr. 67, d., Hän. 8, 1,5, D. Case. fr. 42, Suid., Et. M. 
18,56. Man fagte au d xdAnos d”Iov., Strab. 
6,259, App. IL 7, od. nannte es auch “Piag xdAnes, 
app, prov. 4, 65 u. Schol. Aesch. Prom. 836. Nicht 
felten fagte man aud bloß d ’Iövsos, Thuc. 6, 80, 
SeyL 26 (wo cod. falſch "Iwwsog hat). 27, Arist, pol 
4,4. 7,10, Theophr. h. pl. 8, 11,8. c. pl. 4,2, 2, 
Aeschin. ep. 10, 9, Lys. b. Harp. s. v., Scymn. 
188, ep. Theaet. x, 16, Strab. 7, 817, App. Il. ı, 
Luc. Herm. 28. Phal. 2, 4. 7. Tox. 19. bis acc. 27, 
Themist. or. 8, p. 105. or. 84,c. 28, Charit. 8, 8—5. 
6,8. 8,8, Schol.Ap. Rh. 4, 808 u. Eust. ju Dion. 
Per. 92. — Berner fommt (6) Toy. nnövros, Her. 7, 
20, Eur. Tro. 225. Phoen. 208, Ap. Rh. 4, 808, 
Antp. ep. VII, 498 u. Antb. app. 248 vor, ob. (70) 
”1övsoy nEhayos, Strab. 7, 329, fr. 6, Phil. ep. vı, 
251, St.B. s. Mevxircos, Agathem. I, B, Hesych., 
Suid., Et.M. 780,48, u. zo ne. to ’Iov., Heliod. 
5, 17; doch bezeichnete man hiermit auch das Meer 
von Gaza bis Aegypten, Eust. zu Dion. Per. 92, St. 
B.; ob. es hieß ’Tovfa (In) Suinson, Pind. P. 8, 
121, Nonn. 48, 296, Eust. zu Dion. Per. 95, u. ’Io- 
vsog FaA., App. prooem. 8, Iov. ndeog, Pind. N. 4, 
86, Pol. 2,14. 5, 110, Soymn. 861 (Dion. Per. 487 
v.1.), mog$uös, Ap. Rh. 4, 980, Themist. or. I, p. 
6, u. ‚bloß poet. Io/. mövtsog uoyös, Aesch. Prom. 
889, 'Iovfn (&Aum), Dion. Per. 94, u. &s, Pind. N. 
7,95, Ap. Rb. 4, 239. 680, Nonn. 8, 274, ’Iöysor 
an Leon. ep. vır, 506. 
m. Bildhauer (?), Inser. 8, 6818, 7, Sp. 

"Iovis, Schol. Aesch. Pr. 900, Sp. 

"Iovös, Tz.Chil. 10, Sp. 

"Isyrios, pl. Volk in Numidien. Ptol. 4, 8, 21. 

"Iovröpa, (N), Stadt der Galatier, D. Sic. 84, 
68. 


"Iofea, f. Baltfwind bie fee, fände — 
’Otela), Amazone, Tizetz. PH. 179. 

In, (N, (vr), Blaue d. i. Vlauauge ober 
Biola (f. Wieseler de nom. gr. inso, p.10 u. Et. 
M., wo te mit Al9soren verglichen wird), 1) T. tes 
Aeolus, Gem. des Kephius, nach welder die Et. Jope 
benannt fein fol, St. B., Eust. zu Diem. Per. 910. 
2) T. des Ippilles, Gem. tes Thefeus, Plut. Tues. 
29 u. viel. Ath. 18,657, a, wo "Inmn Richt, u. Prop, 
el. 8 (2), 28, 51. 8) Brauenname auf einer Bafe b. 
Gerhard in Amm. Iust. arch, v.ı1, n. 840; Inser. 2, 
811l. 4) Plauen od. Schwarzburg, in Bali» 
ſtina (Phönizien), j. Jaffa, los. arch. 9, 10, 2—17, 
11,4, 8. b. Iud, 1,2,2—8, 9, 5, 8., D. Sic. 1,81—19, 
98, d., Strab, 1,48. 16, 769, Dion. Per. 910 u. Eust., 
Tzetz. Lyo. 886, Apost. 15, 84, Suid., St. B. a. v. 
u. s. 'Anolloria u. dugsov. Man fagte aber auch 
"Ioxla u. ’Iönsse, St.B., u. ’I6wem, Ptol. 5, 16,2, 
Antig. Mir. 166, Paus. 4, 85,9, N. T. act. ap. 9, 86— 
48. Ew. ’Iownvot, Ios. 18, 5, 10, od. "Iowirns, St. 
B., u. von Ionan Ioweirns, St. B. 5. Aldaan, 
von ’Iönesa aber Ioweds, "Towers, u. fem. "Janis, 
8t.B. Adj. Iopica, Plin. 5, 14, 15. 5) Stadt in 
Theſſalien, St. B. (Rad Hesych. fol loönnc auch 
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einen Kreuzweg bebeutet haben, banın würbe "Ihren, 
wenn überhaupt griechiſch, ähnl. unſerm Wegſcheid 


fein. 5 
smopwos, m. f. 1. für dıdnoumos (Milefier), 
Mion. zı1, 104. 

"Iowwis, f. Frauenname, Wesch. u. Fouc, 88, K. 

"Iöp, (f), 5. Suid, u. Et. M. s. Iogdduns "Iop, 
eine der Quellen des Jordants, Plut. u. Philost. b. Io. 
* Ant. fr. 10. Davon (6) "Iopkrns (morauds), 
ebend. 

"Iöpas, a, (TO deos), Gebirge in Gallien, j. Jura, 
Strab. 4,208. ©. "Iovgdosos u. ’lovgasads. 

"Iopdäyns («—“—, f. Anth. 1, 47 u. Prodrom., 
tgl. mit Lob. path. 188), ov (f. Et. M.), (6), b. 
Pans. 5, 7, 4 ’Iöpßavos, 1) (d — notauds), Bl. 
in Zudäa, j. EI Scharieh od. El Arden, Pol. 5, 70, 
Ios. arch. 1, 10, 1—18, 18, d. b. Ind. 1, 21, 8 
—3, 10, 7, Ptol. 5, 15, 9—16, 10, d., Strab. 16, 
765, Plut. u. Philost. in Io. Ant. £. 10, St.B. = 
’4Bfan — Havla, d., Paus. a. a. D., Suid., Anth. 
1,62, tit., Plin. 5, 14, 15, N. T. Matth. 8, 5—4, 25, 
5. Bon ben zwei Quellflüffen heißt der eine d 1 
xg6s, j. Tell el Katy, Ios. arch. 8, 4,4. b. Iud. 4, 1, 
1, u. ber andere, ber arabiſche Waniasfluß, d ueyas, 
Ios. b. Iud. 4, 1, 1. Adj. davon ift ’Iopdäveos, Et. 
M. 139, 46, 5. ®. dei9on, Suid., od. Topdavios. 
3) Manunsname, a) ©. des Ioannes, Gonful (470) 
unter d. Kaifer Leon, Io. Ant. fr. 206. 208. b) Nili 
epp. 8, 127. (Auch Iornandes heißt im Cod. Am- 
bros. u. ſonſt Iordanis.) 

dproos, m. das lat. Fortius, ein Schmeichler 
des Micenas, Flut. b. Suid. s.v. u. 5. 'Eyyorsos u. 
Böne. 2 

"Iog (»»), ov, in An. stad. mar. magn. 284 Tos, 
(. Blauen od. Schwarzau (nad) St. B. von Jos 
niern beodltert u. benannt), 1) eine der Meinen Epos 
taden (St. B. fälſchl. der Ghelaten), j. Nio, mit einer 
Stadt gleiches Namens (Ptol. 8, 15, 28), u. dem Grabe 
u. Dentmale bes Homer, deſſen Mutter, fo wie er 
felb hier geboren fein follte, Paus. 10, 24, 2, Scyl, 
58, Arist. in Plut. Hom. vit, 1, 8, Plut. Sert. 1, 
Strab. 10,484, Dion. Call. Hell. 147, An. stad. mar. 
magn. 278, Alc., Autip. ep. vII, 1. 2. Anth. xıv, 
65. Plan. 296. Gie hieß früher Dosw/xn, St.B. u. 
Plin. 4, 12,28. Ew. ’Inras, eg. "Ining, Paus. 10, 
24,2, Ael.n.an. 2, 6, Plut. v. Hom. 1,4. 2,2, St, 
B.s.v. u. s. Bogva$&ävng, Procl. chrest. 1, Inser, 
158, doch in Cram. An. Par. 2, 228 auch Tuvttus. 
2) ©t. in Lydien, St.B. 

I , oo, m. Inscr. 8,5866, 8, mo L. Re- 
nier in Rec. archiol. x (1854) p. 541 Konigov 
fit. €. Ivory, Sp. 

"Iordam, f. = Iozdnn, w. f., Hierocl. p. 709, 


"Iovß&A, m. hebr. indecl. Gigenn., Hesych., f. Ge- 
nes. 4, 21. 

’Iotßas, a, m. — ’Iöfas, w. f., R. von Numis 
dien, &. des Juba, Strab. 6,288. 17, 828—840, 6. 
u. fein Vater, Strab. 17,829. 

"Tovßeräkos, (6), ter zöm. Name Iuvenalis, 
Suid. 2 

"Tovßerrtvos, m. d. lat. Iuventinus, Truppen 
führer unter Chösroes, Ioann. Epiph. fr. 8. 

"Iovß4vruos, Inser. 8, 8898, f. ’Tovevzsog, Sp. 

vös, — ’Ioßsavög, w. fe, Niceph. Chro- 
nogr. p. 402 (760). 
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’Iotßos, m. (d. Tat. Tovius), Breund des Pom⸗ 
pejus, Plut. Pomp. 65. 

’Iovßiras, bei Antiohia, Thpbn. 106, 20, Sp. 

IotßoAov, f. ’IovoAdor. 

R "Ioöyarov yuplor, in Syrien, Sozom. 6, 84, 

p. 

"Iovyyapla, f. St. ver Indigeten in den Porenien, 
Ptol. 2, 6,78. Dazu: 

"Iovyräpıov nedtov, (10), Biefenthal (f. 
Strab.), das Binfenfeld in ben Pyrenäen (Hi 
Tarrac.) bei der St. Tovyxapla (It. Ant.), j. Ju 
quera, Strab. 8, 160, Eust.I1. 1,p. 191. 

"Iodyros, m. lat. Tuncus, ein Römer, Plut. Caes. 
2 (v. 1. Iunius), 2) Philoſoph, Phot. cod. 167, f. 
"Joövxog. 

"Iovyoöpßas, a, 5. D. Case. fr. 89, 5 u. Io. 
Ant, fr. 64 aud) ov, App. Ib. 89 Tovyépbas, (6), 
Jugurtha, König von Numibien, Strab. 17,881, Piut. 
Mar. 7—82, d. C.Gracch. 18. ©. loydesas. 

"Iovdadatoı, pl. Volt im weſtl. Acthiopien, benannt 
Pe ’Iovß4ßas, m. dem Sehne des Rhegmos, Ion. 1, 

2. 

"Iovßata, (7), in Inser. 4, 9916 Elovdta, (über 
den Accent f. Arcad. 98, 6; nach Claud. Iul. b. St. B. 
nad) einem griech. OldaTos benannt, richtiger nach 
A. hebr. nah Judas), 1) uripr. der Landſtrich ber 
Stämme Benjamin, Juda u. Levi in Paläftina, vgl. 
Arist. b. Ios. c. Ap. 1, 22, umjaßte e3 durch Grobe 
tungen, Ios. 18,11, 8, fpiter u. befonbers zur römifchen 
Kaiferzeit auch ganz Samaria u. Baliläa (von denen es los. 
arch. 17, 11,4. b. Iud. 8,8,4 u.N. T. Ioh. 4, 8. 7,1. 
act. ap. 9,81 geſchieden iſt), ja ſelbſt bisweilen Peräa 
mit und it = Haiusorlvn, Ptol. 5, 16, 1 vgl. mit 
Ptol. 5, 16,6—8, 20,1, d., f Strab. 16, 749765, 
D.Sic. 40, 8, D. Cass. 87, 16. 47, 28, St. B. v. u. 
»."Ayva — BPaccnalc, Plut. Pomp. 89. 45. Gelb. 
18. Oth. 4, Lysim. b. Ios. c. Ap. 1,84, Arist. in Eus. 
hist. ecel. 4,6, Ap. b. Ios. c. Ap. 2, 2, Marc. per. m, 
ext. 1,9, Nic. Dam. b, Ios. 14, 1, 8. vgl. 12, 6, 1 - 
14.8, 1, 3., Phil. leg. ad Ca]. 80, N. T. Marc. 18, 14, 
u. fteht = 03 ’Iovdatos, Ios. b. Ind. 1, 88,6, N. T. 
Matth. 8,5. 2) vie Zütin, N. T. act. ap. 24, 24, 
Phil. in Flacc. 11. ad Caj. 87. 88. 

"Iovdatte, nach der Juden Art denken, ihre Sitten nach⸗ 
ahmen, Plut. Cic. 7, N. T. Galat. 2, 14. 

"Ioußalndev, Adv. von ob. aus Jubäa, Nonn. par. 
4,251. 

"Iovßaixds, 7, dv, jübifh, 4.8. Zvrokyein, Strab, 
17, 800, y£vos, Phil. leg. ad Caj. 80, holgms ns rd“ 
Asws (Alexandria), Phil. in Flacc. 8, noAszeia, Phil. 
leg. ad Caj. 28, Afog, D. Cass. 68,1, uößos, N. T. 
Tit. 1,14, fotopfa, Porph. abst. 4, 11, als Beiname 
der Soldaten des Veſpaſian, D. Cass. 66, 7. Subst, 
1« Iovdaizd, jübifche Verhältniffe, Plut. Is. et Os. 
81, Phil. in Flacc. 10. Adv. "Iovbaikas, auf jü 
diſche Art, N. T. Galat, 2, 14, ı. Yovdusxözegon, 
Tbpbn. chro. 24, 11. 

"Jovbatog, ala, ator, (T), 1) Adj. 7 xwgw ob. 
y, N. T. Marc. 1, 5. Iob. 8, 22, ögos, Crin. ep. VII, 
645, £$vog, Phil. leg. ad Caj. 81, olxjroges, ebend. 
80, Avdosc, Ios. arch. 11, 5,7, @vrjg, los. c.Ap. 1, 
22, yuvi, N. T. act. ap. 16, 1. 2) Subst, a) Tov- 
dalog, ein Zube, ein Arzt, Luc. Tragod. 178. — 
Arist, u. Hecaf. b. Ios.c. Ap. 1, 22 u. Ios. arch. 17, 
12,1, vgl. 8. Emp. 67. 8, 228, D. Cass. 68, 82; dere 
achtlich: Plut.Cic. 7, vgl. mit N. T. Rom. 2,28. 29, 
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b) Tovdado⸗, die Bewohner Paläfines, — Eßoalos, 
Ios. 1,6,4, Char. b. 8t. B. s. ‘Eßgalos, od. — Idov- 

‚atos, Ael.n. an. 6, 17, nach Ios. c. Ap. 1, 2 Ka- 

‚vol, f. Pol. 16, 89, D. Sic. 1, 28—40, 8, d., Strab. 
16, 786—765, Plut. Pomp. 45. Oth. 15, d. superst. 
8. qu. conv. 4,5, 1. 2, D. Cass. 37, 16—68, 82, B., 
App. Syr. 50. Mithr. 106, Nic. Dam. fr. 5 u. b. Ios. 
16, 2,4, d., Anast. ep. xv,28, Hecat. u. Hermipp., 
b. Ios. c. Ap. 1,22. 2,4, u. Phot. 880, a, Alex. 
Pol. f. Eus. pr. ev. 9, 17, Jos. u. Phil. d., 9., 
insbef. a) ol AAsfardgeic Tovd., Phil. Flacc. 7, 10, 
vgl. mit Ios. arch, 14, 7, 2. c. Ap. 2,4 u. App. b. 
eiv. 2,90. b) olxar& Kugrivn»’lovd., D.Cass. 68, 
82, vgl. mit Strab. b. Ios 14,7, 2. c) Neapolit., Proc. 
Go. 1,8 ex. 10. d) mit dem Artikel die Glieder bes 
hohen Raths, N. T. Ioh. 1, 19—18, 14. act. ap. 
28, 20, 

"Iovßatos, m. ©. bes Typhon, Stammvater ber 
udn, Plut. Is. et Os. 81. 2) v.1. für Oddalog, St. 
B. s. ’Iovdafa. 8) Burg an ber Donau, Proo. aedd. 
4,6 (289, 28). 

Iovdardhpwv, ovos, m. u. f. jübifch gefinnt, Thphn. 
782, 13. 

Tovdacopos, (6), das Judenthum, Maccab., ind 
befondere der Eifer für die jübifche Religion, N. T. Galat. 
1,13. 14. 

Jovdatorrl, Adv. auf jũdiſch, LXX. 

"IovbariXıos, m. Tisos ’Iovd., das Tat. Tudaci- 
lins, Anführer der Staler, App. b. civ. 1,40. 

"Ioö8as, gen. meift « (f. Et. M. 779, 21), nom. auch 
”Iotöns, Ios. b. Iud, 5, 1, 2, u. gen. ov, Ios. b. Ind. 
6,13,2, (6), ®ottlob (hebr. Iehudah, f. Ios. 1,19, 
8. nad) Hesych. u. Phil. somn. 1, 7 &ouoAdynass 
9eo®, f Phil. leg. all. 1,26. 2, 24. mut. nom. 28), 
bebr. Nanıe, 1) ©. Jacobs, Ios. 3, 8, 8— 7,4, d., N. 
T. Matth. 1,2 Luc. 8, 88, Phil. ebr. 28— profug. 27, 
8. Bon ihm heißt ein Stamm der Juden 7) Tode 
gvAn, Ios. 5, 1,22—7, 18,1, 8., St. B. s. Bijödeua, 
auch wohl bloß 7) "Todd, Ios. 6, 1,22, ähnl. y}, no- 
dis oder olxos "Ioöde, d. h. Rand u. f. w. der 
Mitglieder des Stammes, N. T. Matth. 2, 6. Luc. 1, 
89. Hebr. 7,14. 8,8. 2) mit dem Bein. d Maxxa- 

jatos, los. 12, 6,1—11, 2. b. Ind. 1,1,8 u. ff, ı& 
loöda, die Partei od. Sade beffelben, Ios. 12, 10, 8. 
8) ©. des Seriphius, Ios. 17, 6, B. b. Ind. 1, 83, 2. 
Er u. feine Bartel, 05 megl tor ’loöda», Ios. 17,6, 

- 2. 4) Andere b. Ios,, Ios. arch, 5, 18,2. — 11, 4,2. 
— 11,7,1.— 18, 5,7.— 18,11, 2. — 17,10,5.— 
18,1,1. — b.Iud. 2, 21,7.— 6,1,8. — 7,6,5, 8. 
5) ©. Jacobs, Apoftel, N. T. Luc. 6, 16, 6) mit d. 
Bein. ’/oxagsörns, N. T. Matth. 10, 4 Ioh. 6,71. 
Lne. 6, 16. 7) mit dem Bein. Bagvaßpßds, N. T. 
act.ap. 15,22. 8) d TeAsAntog, N. T. act. ap. 6, 
87. 9) ein Damascener, N. T. act. ap. 9, 11. 10) 
Andere, N. T. Luc. 8, 80 u. 8, 26 (mo ’Iodac fteht). 
11) ein Gefchichtfehr. zur Zeit des Severus, Euseb. h, 
eccl. 6, 7, Niceph. 4, 84, Hieron. cat. script. ill. c.52. 
12) K. von Mauritanien, Thphn. 817,17. 18) Ans 
derer, Inscr. 4, 9918. 

’Iovöfß, f. indecl., hebr. Frauenn., Suid. 

"Iovlvrios, Inser. 8, 4716. col, 2,14, v, Add,, f. 
Iouß£vtuos, Sp. 

"Iovepvla, (7), tas lat. Hibernia,, bie Infel Ir⸗ 
land, Ptol.2,arg. u. 2, 2, 1—8, 18, 4, d., Marc. per. 
mar. ext. 1,8—2,48, d., St. B. @inw. —— 

—* 
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Ptol. 2, 2, 7, b. St. B. "Tovepniärns. Adj. 


"TouAla 


vior, Ptol. 2, 2, 7, u. Iowpyırds oxeavds, Marc. 
p. mar. ext. 2, 42. 44, mit einer Statt ’Iovepris, 
Ptol. 2, 2, 10. 8,8,4, od. "Iowipvn, St. B. Einw. 
"Iotepvor, St. B. 

"Iovßoöyyor, (oF), gothiſches (Tcpthifches) Volt, 
Dexipp. fr. 24, Suid, 8. v. u. s. &xovıwv elvas. 

"Iofa, Drt in Afrita (Kaungiess. Zixane aus 
Kann), Proc.b. V.1,15, Sp. 

"Ioweı ſ. Toxoiga. 

Eher m. "locr. Poðyac, Römer, — Jlei- 
lius, was Cod. Vat. hat, D. Hal. 7, 26. 

"Iovroövßa, f. d. lat. Iucunda, Inser. 2, 8781. 8, 
5726, Sp. r 

"Iowowv&ayal, (af), Dit, Proc. sedd. 1,11 (207, 
4), Thphn. 858, 7, Bp. 

’Iotkovv8os, m. d. Tat. Iucundas, 1) einer der 
Reibwächter des Herodes, Ios. 16,10, 8. 2) Inser. 2, 
2582, b, Add., I. Turranius, Inser. 2, 8450. 3, 6552. 

’Ioöka, f. Stabt in Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 
87. 
"Iovkatos, — "IovAlnog u. "IovAsog, w. f., Mo⸗ 
nat im Meinaf. Kalender, fr. b. Dubois. 

"IovAdis, m. Grufianer, Benennung ber Römer 
von Zulus od. Julie. Sg. "IovAeis, fem. "IovArds 
u. ’IovAls, St.B. gl. Arretini Iulienses b. Plin. 3, 
5,8. 

"IovAla, (7), Inser. 4, 9694 ’JovAln u. Inser. 4, 
9685 ElovAle, 1) röm. Frauenname. a) M. tes An- 
tontus, Plut. Ant.2, D. Cass. 48, 15, App. b. civ. 5, 
52. 63. b) &attin tes Marius, Plut. Mar. 7. Caes. 
1.5. e) T. Eäfars, Gattin des Pompejus, Plut. 
Pomp. 47—70, 5. Caes. 14—55, ö. Cat. min. 81, 
App. b. civ. 5, 72. d) (Livia), Gem. tes Gäfar Aus 
guflus, Ios. arch, 16, 5,1—18, 2,2, ö. b. Iud, 1, 28, 
6—2, 82,6, d. e) T. des Drufus, D. Cass. 58, 21. 
60,18. f) T. des Gäfar Auguſtus, Gem. tes Agrippe 
Plut. reg. apophth. s. Caes. Aug. 9, D. Cass. 47,8. — 
55, 9, Nic. Dam. fr. 3, f. Asovfa. g) T. des Titus, 
D. Cass. 67,8. h) Schweſter bes Galigula, Los. 19, 
4, 8, Tovà. dovfAAn(Livilla), D. Caes. 60,4— 61,10. 8. 
i) Gattin bes Geverus, ’lovA. ı 4byodora, D. Cass. 
75, 15. 76, 16, Suid., meift bloß JovAi« genannt, 
Herdn. 4, 18,8, D. Caes. 74, 8— 78, 24, 8, biew. 
au bloß 7} Adyodora, D. Cass. 77,2; Inser. 1775 
IovAla’Hoa Zeßaotn. k) ’IovAla Hoviyor, T, 
des Papirius Toloufer, Plut. parall. 28. 1)’/ovA. Mo- 
desativa, Sreigelaffene aus Korfioli, Phleg. Trall. fr. 
29, 8. m) eine Anvere, N. T. Rom. 16, 15. n) aus 
Smyrna, Spon Miscell.x,n.90. 0) Mitylene, Hr 
roide, Visc. Iconogr. gr. 1, p. 813. pl. 87, n. 8. — 
Fem. zu ’IoöAsog, w. ſ. 2) Stadtename, a) St. Phry⸗ 
gient. Ew.’JovAssis, Barthelemy numism. anc. p. 264. 
b) römifche Bezeichnung des äghpt. Alexandria, St. B. 
s. "Adstardgeses. c) fpäterer Name ter Stadt 404- 
därsıa in Italien, St.B. s. Jasdaisıe. d) ’Iovila 
”Iota, Iulia traducta, St. in Hisp. Baetica, Strab. 
8,140. e) Jovi. Kasadgesa, Infel mit einer Stadt 
gleigen Namens bei Maurit. Caes., Ptol. 4, 2, 35 u. 

ichol. f) ’IovAla Alßvxe, St. in Hisp. Tarrac. beim 
j. Puigcerda, Ptol. 2, 6, 69. g) "TovAfa Muprsäss, 
&t. der Turdetaner in Hisp. Lusitania, Ptol. 2, 5,6. 
h) ’IovAla dyogd, Inser. 8, 4040, 1,20. i) — Ba- 
arAıxıj, Insor. 8, 4040, vIır, 2. k) Tovdsas "Aires, 
Sozom. h. e. 7, 22. 8) ’lovAla 7} Eraspla, di. 
Clementia Iulia, mit einem Tempel, D. Cass. 44, 6. 
4) 'IovAla pvAn, eine Tribus in Rom, zu Ehren des 


louAıdöys 


Auguftus fo benannt, D. Cass. 44, 5. Bi, 20: 5) Toc- 
ka ointe, die Schranken ver Gomitien in Rom, D. 
Cass. 63,23. 6) YovAins ZußoAel, das lat. Rostra 
Iulia, auch Rostre nova, bie von Julius Gäfar ers 
baute Rebnerbühne vor dem Tempel des Julius Gäfar 
auf dem röm. Barum, D. Caas. 56, 86. 

IovAdöns, (6), Zünden od. = Odduddns, 
Heilmann, 1) Rhodier, Aeschin. ep. 5,1. 2) Theba⸗ 
ner, Inser. 1590 (wo Keil Ovdscdins vermuthet, ſ. 
Inscr. boeot. 64). 

"Iovkıava, us, f. Gem. des Areobindus, Eust. Epiph. 
fr. 7 (Malal. 898), Thphn. 243, 7. Yehnl.: 

"IovAuavfi (--“v-), f. faiferl. Frau in Konftane 
tinopel, u. Andere: Christ. ep. 1, 10—17, 3. — Euseb. 
b. e. 6, 17. — Inser. 4, 9172. 9888. — 2, 2882. 
2850, b, Add. 3, 3864. plur. 8, 4196. 

"IovAıdvaos, Tzetz. Chil. 1,357, Sp. 

"IouAuävıos, Inser. 2, 3745, Sp. 

"IouAsavloros Asuanv in Konftantinopel, Thphn. 564, 


6, Sp. 

"IovAtavds \6), Grufius, von Krufe = Rraufe, 
oBAog u. Zovdog, f. Et.M. 488, 9, u. war »-v—-, ep. 
in Anth. Plan. 887, doch auch (f. Et.M.488, 11) bald 
„—uv— ep. in Anth. ıx, 689. 779. Plan. 69. |71. 274. 
xv,45, bald -—— our, Anth. xıv, 148, Suid. s. Iov- 
Aavös, od. “vu (vierfplbig), ep. in ız, 779 u. b. 
Zos. 3, 84, 1) Aıhener aus Marathon, "AdprjAsos, Ross 
Dem. Att. 124. 2) Tprier, Wagenlenter, Anth. xv, 46. 
Plan.387. 3) Bithynier, Ios. b. Ind. 6, 1,8. 4) Biſchoff, 
Halikarnaffier, Suid. 5) aus Gäfarea in Kappadocien, S. 
des Domnos, Rhetor u. Sophift, Suid. 6) Ghaldäer, m. 
d. Bein. Reovoysc, ©. eines Phil. Julian, Philofoph, 
Suid. — Philoſoph, Dam. v. Isid. 181. 185. — 7) 
K. von Apfilä, Arr. per.11, 8. 8)NRömer, a) Mdgxos 
te ’Iovlsavös (Aquile), dm. Konf. 791 n..R.E., D. 
Cass. 59,9. b) ’Tovd. d Zdhovsog, geb. Afrikaner, u. 
berühmter töm. Jurift aus dem Zeitalter Hadrians, Arist. 
or. 26, p. 616, auch bloß 6 Z&ABsög genannt, Arist. 
or. 24, p. 515; f. Bach. bist. Iur. Rom. 8, 2, 4,4. 
— Deffen Sohn (M. Salvius Iulienus) unter Anton, 
Pius u. Commodus, D. Cass. 72, 5. c)’Iovd. d At- 
dsos, od. b. Zos. 1, 7 auch Aldsos 'IovA., vollſt. M. Di- 
dius Salvius Iulienus, fpäter Severus genannt, od. 
bloß JovAsavdg (D. Cass. 46,46 — 78, 16), aus Medioe 
lanum, feit 198 n. Chr. G. roͤm. Kaifer, Herdn. 2, 6, 6 
— 12,7., D. Cass. u. Zos. a. a. D., bisw. durch d Üna- 
zog bezeichnet, Suid., Io. Ant. fr. 123. 126, d) Bes 
fehlshaber unter Domitian, D. Cass. 67, 10 — unter 
Gommotus, D. Case. 72, 14. — e) ’lovA. d OdAmiog 
(D. Cass. 78, 15), od. OtAnıog ’IovA. D. Cass. 78, 4, 
praefectus praetorio unter Macrin, D. Cass. 78, 82 — 
85, Herdn. 5, 4, 3. f) Andere: ein (Salvius) Iul. unter 
M Anton. u. Severus, D. Cass. 74,9 — ein Tova. 
Niotwg, D. Cass. 73, 15, auch bloß Notoo ges 
nannt, 79,3, — ein Militairtribun, Zos. 8, 80, ein 
€. ves Sabarus, Räuber, Procop. Anecd. ıı, p. 75 
— ein (Anicius) Ial., Großvater des Kaifer Julian, 
u. deſſen Sohn, mütterlicher Oheim des Kaifer Julian, 
Iul. ep. 10, 802. 5, 8; Theodor. 3, 12, A. g) der Kai⸗ 
fer (Flavius Claudius) Iulianus, mit d. Bein. d drro- 
ararns od. nageßdens, Suid., Petr. Patr. fr. 18, 
Eanap. fr. 10. 26, Io. Ant. fr. 177. 180, Antb. xıv, 
148, tit., od. ö maddsog u. usadyosatog, Io. Ant. 
fr. 179, doch auch d uöyas, Zos. 5,2. ©. Them. or. 
81, p. 854, Damasc, v. Isid. 290, Zos. 8, 1—4, 2, d., 
ep. Plan. 274, d., A. h) S. bes Konftantin, Olymp. 


— 
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'Tbeb. fr. 12. 16. i) Andere: Olymp. Theb. fr. 13. 
— Malch. Philad. fr. 16. 9) Tovĩ. Alyuntıog, Gou- 
verneur in Aegypten (unter Juſtinian), Dichter der Antho⸗ 
Iogie, Anth. 5, 298 — app. 43. 10) ’Iovd. Anteces- 
sor u. Jovi. Zyoiaszsxös, Verf. von Gebichten in 
der Anthol,, Zurift zur Zeit Juftinians, Anth. ıx, 
481 — xı, 869. 11) ®rammatiler, Phot. bibl. 150 
— Schol. Luc. Philops. 12. 12) aus Alcxandria, ein 
Arzt, Zeitgenoffe des Balen, vgl. Fabr. bibl. gr. vr, 
748 ed. Harl. (xı11, 805 ält. Husg.) — ein anderer 
mit d. Bein. Disconus, Fabr. a. a. O. (Bgl. über 
die Schrifift. dieſes Namens überh. Fabr. bibl. gr. 11, 
127. v1,740). 18) ein Moſaikarbeiter (Iul. Argen- 
tarius) unter Juflinian, Müller Kunſtarch. S. 212. — 
ein Töpfer, auf einer Scherbe des Muͤnchn. Muf. u. 
einer Rampe des Leidn. Muf. 14) Antonius lul., cin 
Breund des Gellius, Gell. Noct. Att. 1,4— 20, 9, ö. 
15) ein Önagyos, ntoAlapyos, moAroöyog, Anth. 
ıx, 808. 804. Plan. 69; 70. — ein Smyrnäer, Teig 
"IouAsog ’Ioväsands, Inser. 1420. — Anderer, Inser. 
2,2045. 6) auch hieß eine Art Kuchen "Tovlsa,dr, 
Ath. 14, 647, c. 17) od &ylov "lovAsuvoo, ein Ras 
tell in Thracien, Proc. aedd. 4, 11 (306, 22). 18) 
TovAıavod Asunv, Proc.aedd. 1, 5 (190,17). 

5, ddog, d, (Erufen, f. YovAde), 1) der 
fpätere Name der St. Bndcaidk,.w. f., am galis 
lätfhen Meer in Palaſtina, zu Ehren der Julia, der 
Tochter Augufts, von Herodes fo genannt, Jos. arch. 
18, 2,1. b. Iud. 2,9, 1. 8, 10,7. vit. 71, Ptol. 5, 16, 
4.2) St. in Perde, = d. frühen Bnsapausd, 
los. arch. 18, 2, 1. 20, 8, 4. b. lud. 2, 9, 1. 4, 
7,6. 

” ouklaon Baubsuzigson, die curia Iulia in Rom, 
D. Cası. 51,32. ©. 'IoöAsor. 

TowAinos, m. Monat in Aphrodiſiat, Insor. 2827. 
2836, f. "lovAuog. 

"TovAıyras, f. "Tovälc. 

TovArößaiiaı, Kaftell in Illyrien, Proc. aodd. 
4,4 (285, 89), Sp- 

"Iov) 1) St. in Gall. Belg., j. Lillebonne, 
Ptol. 2, 8,5. 2) ©t. in Pannonien an der Donau, 
Ptol. 2, 14 (15), 8. 

"Ioviößpıya, St. ber Gantabrer in Hisp. Tarr., 
b. j. Repnofa, Ptol. 2, 6, 61, Plin. 8, 9, 4, 

I pos, St. Lydiens, auch bloß Toqdoc 
genannt, j. Goͤrdij. Ptol. 5, 2, 16. 

TobMor voöuos, bie leges Iuliae, D. Cass. 88, 7. 

"IovMoXa, f. Truſen, f. ’Tovdsos, St. in Sar⸗ 
dinien, Ptol.8, 8, 8. 

TovArspayos, Gt. in Gall. Lugd., j. Angers, 
Ptol. 2, 8,8. 

"IoöAvov, 1) Kapvızdv (16), St. fübl. der carui⸗ 
fen Alpen im Benetianifchen, Ptol. 2, 13 (14), 4 
8, 7, 5, b. Plin. 8, 19,28 Iulienses Carnorum. 2) 
ı6 Poväsvınjgsov, bie curia Iulia in Rom, D. 
Cass. 44, 5. 47,19. &. Iovälssov. 8) To Tovksor 
üdwo, d. 5. aquae Iuliae in Nom, D. Cass. 48, 82. 
49, 11. 4) ro 'loöAsow Erasgızov, das collegium Iu- 
lium in Rom, D. Cass. 45, 80. 

TovArswohis, f. (Erufen, ſ. JouAsog), in Inser. 
2, 1997, c, 8, Add, Elovi. 1) &t. in Armenien 
(Arauene), Ptol. 5, 7,11. 2) &t. in Unterägypten, 
Plin. 6, 28, 26. 8) St. in Phrygien = Töodıor, 
Strab. 12, 574, Ptol. 6, 2,24, Proc. aedd. 5,4 (816, 
7). 4) Et. in Bithynien, Ptol. 5, 1,14. 5) ©t. in 
Cilicien = Tarfos, D. Cass. 47, 26. 
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ToéNMos, ov, voc. (D. Hal. 2, 68) "loväse („-vr, 
f. Anth. 2, 1,91), in Inser. 4, 6850, A, 2 ’IovAadog, 
Inser. 4, 9828 ’JodsAnos, u. Inser. 4, 9861, 7 Hov- 
Amos, Inscr. 8, 8428. 6802 Bloödsos, (6), Kraufe 
(v. b. mit fraufem, wolligem Saar, von Yoväog, f. 
D. Hal. 1,70). 1) Athener, Ar. Eguit. 407 (Bothe 
vermuthet OdAsog). 2) 'Toddsog "Apuögıkos (?), aus 
®omvhi, Inscr. Lebasn. 1196, vgl. mit Leake 221, 
b. 8) Tdiog 'lovAsog "IovAravds, aus Smyrna, 
Inser. 1420. 4) insbef. bie patriciſche gens Iulia (olxoc 
od. yivos ’Iovilwr) in Rom, D. Hal. 8,29, App. 
b. civ. 2,68. 5,68, D. Cass. 62,18, u. gwar a) als 
Stammvater Tovuoc, S. des Ascanius, D. Sic. 7,4, 
f. ’lovAog. db) Tob⸗oc Nooxaoc aus (Niba?), 
Plut. Rom. 28, auch bloß 'TovAsog, D. Hal. 2,68, 4. 
ec) Taiog ’IoöAsog "IovAlos, Cons. 489 v. Ghr., D. 
Hal. 8,1. Antere: Tdiog Tooa., D. Hal, 8, 90. 10, 56, 
D. Sic. 12, 23. 88. 49. 65. 18, 104. 14, 17, auch 
Tdiog d# ’IovA., Plut. parall. 14, u. Tdiog uiv #7 
"JovA. xal Asuxsog Tooa., App. b. eiv. 1, 72. ce) 
Asöxsos ’IovA., D. Sic. 12,29. 64. 72. 14,35. 44, 
App. b. civ.1,72. — d) Odontexos ’Ior., D. Hal. 9, 
87 (v.1 Tovdsos). e) ’IovAsog Zifrog, App. b. oiv. 
8,77, u. Zi£r. IovA., App. b. civ. 4,58, D. Sic. 
12, 82. 87, 2, Pol. 82, 20, od. Zifros rs "Todd. 
Kaloag, App. b. civ. 1,40, auch bloß Tovaoc, 
1. ®. ol negi Töv "loüksov, Pol. 88,1. f) d Kal- 
Gag 6 ’Iuväsog (Lucius), D. Cass. 87, 10; insbef. 
Ioväsog Kaisag (Cajus), Et. M. 498,27, ob. Kar 
sag — 'IovAsog, Anth. 2,1,91, au Kaicag "lov- 
Asog Tiiog, Zonar. Ann. 5, 7, gew. bloß Kaicag ob. 
Tdios Kaiong genannt, u. einmal ZovAsog, Strab. 18, 
695, der Dictator, der nach feinem Tode ald Zeug od. He⸗ 
108 verehrt wurde u. einen Tempel erhielt, D. Cass. 44, 6. 
51, 20. Ebenſo erhielt der Monat Quintilis nach ihm 
den Namen /ovAsog, Plut. Num. 19. Caj. Marc. 8, 
App. b. civ. 2, 106, D. Cass. 44, 5. 45, 7, An. 
(Arr.) per. m. Erythr. 14 — 56, d., Suid., Inscr. 4, 
9541. 9647. 9600 etc., dab. ’TovAlass voyvauss, Plut. 
Rom. 27. Cam. 83. Syll. 27. 9) Andere theils Ans 
gehörige, theils Wreigelaffene, theiis Provingialen, bie 
ſich mit dieſem gefelerten römifhen Namen ſchmück⸗ 
ten, fo Tweios "IovA. ’Aygıxöäas, D. Case. 66, 20, 
"od. Aaitardooc, D. Cass. 68, 80, u. ’Iovd. ze 
”Ad., D. Cass. 72,14. — 6 "Aongos 6 ’IovA., D. 
Cass. 77,5 — 79, 4, ’IovA. "Artıxog, Plut. Galb. 26. 
—’IovA. Kakovdazgos, D. Cass. 67, 11.— Mdoxos 
IovA. Körtsos, D. Cass. 60, 24. — IovA. Kolanog, 
D. Cass. 75, 10, — ’IovA. Maptsdäsog, D. Case. 
78, 5. ’IovAsög tig Movtavds, D. Case. 61, 9. 
— Tüiog ’IovA. Outvdsf, D. Case. 63, 22, Io. Ant. 
fr. 91. — Tuloc Iovd. Toſoc aus Ravenna, Phleg. 
Trall. fr. 29, 1. — 'Iovd. ydp tig Zußivog, D. 
Cass. 66, 8. — ’Iovd. Zaxspdüs, D. Cass. 59, 22. 
— ’IoöR. Zsovijoos, D. Uass. 69, 18. — ’IovA. ZI. 
Auv, D. Cass. 72%, 12, u. 6 ZöAwr 6 ’Iouksog, D. 
Case. 74,2. — Toba. Zaisyarop, auch bloß Tova. 
genannt, Plut. Sert. 7. — Tsß£osos "IovA., D. Bio. 
15,51. — 6 $aßıog d ”IovA., D. Cass. 69, 23. — 
h) Nömifche Soldaten (Legaten, Genturionen) u. Gens 
foren ac, welche bloß ’IovA. heißen, Ios. 15, 8,7. — 
Plut. Cam. 14. — Amat. 25, N. T. act. ap. 27, 1. 
— Zos. 4,26. — D. Cass. 78, 21. 80. 4) Schrifiſt., 
Dichter, "Todd. Aroxäng IlvAvasvog, u: Asa 
das, f. diefe u. vgl. Stob. 79, 9. 120. — Mhetoren, 
Jovi. Teg Taldızös, D. Cass. 60, 88. — Philofor 
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phen. Toð. Kdvoc, Plut. b. Sync. p. 880. — Geſchicht⸗ 
ſchreiber u. @eographen, "JovA. Mdregvos, Ptol. 1,8, 
6. — Kiavdsos "IovA., Et. M. 219, 84, St. B. s. 
Axæn u. 40g0s (v. 1. "Iovikos), ’Tovdala. — Gram- 
matifer, Iohl. HoAvdevxnc, lovarivog (v. 1. Od- 
nativog) "IodAsos, f. diefe. 5) Monatsn., ſ. oben. 

"IovAlov Axeu, Erufen, — ’IwA. Axom, beim 
j. Sherchel in Numidien, Scyl. 111. 

TovAsobwokıs, f. Et. in Bithynien, Ptol. 5, 1,14. 

"IovAls, (dos, (#, 1), Bollborn (nad St. B. von 
einer Quelle Zoväls benannt), Hauptft. auf der Infel 
Keo6, Scyl. 58, Strab. 10, 486, Plut. Demosth. 1, 
Ath, 10, 456, d, Ptol. 8, 15, 27. @w. "TIouAfeng, 
hras, "IovAirne (St. B. s. Alyıyas), f. Ael. v.h. 
4, 18, St. B., Inser. 2, 2867, e, Add. p. 1071, b. 
2371, Meier ind. schol. n. 1, nad) St.B. auch Tov- 
Auebs. Adj. "IovAldes Hyes, Call. ep. 5 b. Ath. 7, 
818, (Anth. app. 45) v. 1. ’JovAldog. 

"TooAıs, — "Iouksog, Inser. 4, 7119. 8947, Sp. 

“TovAıs, Inser. 2, 1997, c, 18, Add., Sp. 

"IovAirrn, od. a, f. (Wollkopf?), Brauenname, 
Inser. 4056. 4962, K. e 

’Io6AXAos, m. — Toudoc, Inser. 4,7098, u. D. 
Hal 8,1 (1. d.) u. v.1. für Zovdsog (Claudius), 
8t.B.s. Aögos. 

“JovAos, m. (#), einmal D. Case. fr. 4, 10 ’Io0Aos 
betont, Kruſe d. i. Kraushaar, Andere Göttel od. 
Corient.) Starke, 1). des Ascanius, D. Hal. 1, 70, 
D. Cass. fr. 4,10 u. L. 41,84. 48, 48, noch Antern 
Ascanius, ©. des Aeneas, Virg. Aen. 1,267 u. Serv., 
Aur. Vict. orig. g. r. 15, vgl. mit Strab. 18, 595, 
Stammovater des Yulifchen Gefchlehts. 2) S. des An» 
tonius, der auch d "TovAog d ’Avronsog heißt b. D. 
Caes. 58, 10, f. D. Cass. 51, 15. 54,26. 86. 8) Aev- 
æ⸗oc Zroödsog T., Konful 78, 1, D. Sic. 11,65. 4) 
v. 1. für JovAsog 6. St. B. s. 4000c. 5) "Ioväag, 
(4), Garbenlied, f. Ath.10, 618, d, Apd. in Schol 
Theoer. 10,41, Schol. Ap. Rh. 1,972, Eratosth.&. 
Taetz. Lyc..23. 5) (6), Monatsname ft. ’TovAlnos, w. f. 
Epiph. de haeres. 51, 24 (22. Deb. — 23. Jan.). 

JovAb, oüs, f. Garbnern, Bein. der Demeter, 
Sem. Del. b. Ath. 14,618, d, in Schol. Ap. Eh. 1, 
972 heißt fie Oli. 

"Ioöva, St. in Albanien, Ptol. 5, 12, 4. 

’Ioöyyros, m. ber röm. Juntus, Inser. 8386. ©. 
"[oövxog. 

"Iovvia, f. Tat. Iunia, 1) Athenerin, Ross Dem. 
Att. 104. 2) Schweſter des M. Brutus, Gattin des 
Caſſius, Plut. Brut.7. 8) Inser. 8, 8927. 6441, b, 
uf. 

Tovviãvos, m. d. Tat. Iunianus, fpäterer Dannsn., 
4. B. auf einer lydiſchen Münze, Mion. ıv, 98, u. 
Inser. 8, 4118. * 

"Jovvlas, m. Tat. Iunias, ein Judenchriſt, N. T. 
Rom. 16,7. (Keil fereibt in einer The. Inſcht. b. 
Leake n. 219 u. Lebas. 1198 auch ’Iotvaos, in 
Inser. Thess. p. 18.) 

"Iovyırds, m. Inscr. 2, 8386, Sp. 

"Ioövıkos, Afrifaner, Proc. h. a. 20 (117, 19), Sp. 

"Iotyuos, ov (6), im Plur. ’Joövsos, f. D. Hal. 
5,18, in Inser. 4, 9862 ’Hovvsos, ein patriciſches u. 
plebejifches Geſchlecht in Rom. 1) Magxos Tovxoc, 
Stammvater des Geſchlechts, D. Hal. 4, 68, — Antere 
M&oxos Tobvtos, 4. ®. Plut. Brut, 1 u. Silanus Penne 
u. f. w., Pol. 11, 28, D. Cass. 68, 19, auch Max. 
ze od. Av ”Iov. (Silanus), D. Casa. .67, 18, Plut. 
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Fab. Max. 9, ol negi row Mdoxov Iouysor, Pol. 
81,18, u. bloß ol nsgl tor ’Ioöv., Pol. 11,88. 2) 
4eöxsog.’Ioövsos, j. B. der, welcher die Tarquinier 
vertrieb, D. Cass. fr. 11, D. Hal. 4, 67. 6, 70. 72, volle 
ſtãndiger Aevxıog Toöy. Booürog, wie er u. fuätere 
heißen. Pol. 8,22, D. Hal. 1, 78. 4,76. 5,1. 7,86, 
er. /oövıog Booörog, D. Hal. 5, 48. 6, 88, Plut. 
Brat.1, an einec Stelle auch Troc (con). Asuxsos) 
Ioö». Booöros, D. Hal. 7,26. 8) @& gab aber auch 
einen Zifros de ’Ioüv. Boodtoc, App. 1b. 78, Too- 
vsog Bicioos, D. Case. 57, 4, Suid., einen dix- 
‚wos Iouv., D. Sie 18, 2, od. Touvsog d Boodros d 
4trsuos, D.Cass. 44, 14, einen "Jouvsog ’AABIvos, 
D. Cass. 44, 14, einen Tounsög (te) Ziravdg, D. Cass. 
87,89, od. Zilevög ’Iovvsog, Plut. Cic. 19, ed. dod- 
xsog "Iodv. Zikuvdg, D. Cass. 60, 5, einen "Tour. 
KQlov, D. Cass. 60, 83, dovxıos 'Iody. TeAllur, 
D. Case. 60, 85, ’Ioöv. od» Iaväivog, D. Cass. 77, 
11, ’Jodv. Fa tig Moloxog, D. Cass. 59, 18, d 'Pov- 
otsxog 6 "Ioivsog, D. Cass. 71, 85, ’Ioöy. Topxovä- 
zog, D. Cass. 62, 27, ITobr. Odtvdif, Plut. Galb. 4, 
Tüiog ’Iodr., D. Sic. 19, 17. 77. 20, 8, ’Todysos 
dio, Titog xal Tıßkpsos, D. Hal. 5,6. 4) Ohne 
weitern Beiſatz fteht "locwsog, Suid. s. v. u. 8. 9a- 
yeiv Löv.— D. Cass. fr. 86, 82. — Pol. 1,52. 54. — 
D. Sic. 24, 1— 88, 30. 5) Athener, Ross Dem. Att. 
104. 6) &. des Danus, Schol. II. 5,112. 7) röm. 
Menat, Plut. qu. Rom. 86, D. Hal. 9, 60, Inser. 8, 
6179. 4, 9461. 9665. 9673. 

’Iovylep, wgos, in Inser. 8, 6619 opos, m. Dich 
ter, Inser. 8,6956. — Ant. app. 110, tit. 

"IoOyxos, m. 1) röm. Iuncus, ein gried. Philos 
fopb, Stob. 115, 26—-121, 85, 6. 2) Inser. 2, 5119. 
©. "lodyros. 

"JoboAAoy ijto- ’IovßoAoy, lat. Iovallium, St. in 
Niederpannonien, j. Balpa, Ptol. 2, 15 (16), 6. 

"Iovoverdkua, pl. ein römiiches feenifches Spiel, 
Tat. Inrenalia, D. Cass. 61, 19. 

’Iovowfvrıos, m. d. fat. Iuventius, ein röm. Ge⸗ 
flcht aus Tusculum, D. Cnes. 46, 51—67, 18. 

-"Ioupa, u. Adj. Tovpatos, St. B., u. das Tovoc, 
6. Mnas. in Hdn. p. 18, 25, viell. d. Tat. Jura, f. ITov- 
güasos u. Toons. 

"Iovpäcos, d, zo ögos, b. Ptol. 2,9, 5. 20 Tov- 
pao o os, das Juragebirge wiſchen ten Sequanern u. 
Helvetiern, Strab.4, 193, f. I6gas. 

’Iovpoawasy, 76, indecl., b. Io. Lyd. Viriparach, 
Kaftell beim Pab Ghawar, Prisc. Pan. fr. 81. 87 
(cod. Orgosssdy). 

’Iodea, f. Gehe, Schiffename, Att. Scew. zıı, 
®137. 

’Iove&yovpa, f. *Mondmarkt, wie Mondſee u. 
ähnt., Infel bei Kreta, viel. j. Buntico, b. Plin. 4, 
20,61 u. Mel. 2,7 Musagoros, f. An. ttad. mar, 
magn. 886, 

’JovoiAXtos, m. b. röm. Icilius, dah. Tdiog Tov- 
afAlsos ‘Psovyavdg (1.d.), D. Hal. 6, 89. 

’Iooera, f. (Iusta), T. tes Valentiniar, Socr. h. 
e. 4,81, 19, Sp. 

’Ioveriva, (Mn). in Inser. 8,6500 'Ioverreiva, ns, 
d. at. Iustina, Gattin des Valentinian, Zos. 4, 48. 
44. — Soer. h. e. 4, 81, 10 squ. 

"Ioverwmarf, pl. "Tousrinaval, 1) fpäterer von 
Zuftinian herrührenter Name na) ter Vorſtadt Zuxus 
in Byzanz. St. B. s. Zuxat, Novell. 69, c. b. b) 
Bein. von Karthago, Proc. aed, 6, 5 (889, 9). o) Bein. 
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von Udrumetum, Proc. aed. 6, 6 (310, 24). d) das 
frühere Tyumina in Großarmenien, Proc. aed. 8, 5 
(256, 21). ©) Betreum in Lusifa, Novell. 28. f) Va⸗ 
zanis od. Zeontopolis in Armenien, Novell. 51. g) 
Ghalcebon, Curop. off. C. pol. p. 87. 2) Tovor- 
yıarız nolme, Hauptit. in Syrien, urfpr. Veteriana 
genannt. Proc. aed. 4, 1 (266, 20), Agath. 5, 21, U. 
8) -vn osxoörde, vorher Ulpiana. Et. der Datda⸗ 
ner, Proc. aed. 4, 1 (267,22). 4) St. auf Gypern 
su Ehren ter Kalferin Theodora fo genannt, Niceph. 
Call. 16, 28 vgl. mit 16, 87. 

"Ioverınavswohıs, f. 1) tas ehemalige Hatrianoe 
polis in @pirus, von Juſtinian fo benannt, Proo, 
aed. 4, 1,4. 2) Et. auf einer Inſel im caforifchen 
See in Theſſalien, Proc. aed. 4,8. 8) Kaftell an ber 
Donau, Proc. aed. 4, 11. 4) St. auf Cyperu. ſ. 
"Tovorsysawas, Syn. Trall. can. 89. Antere Stidte. 

"Iover.vuayös, od, voc (Plan. 6%) Jovazıyıavd, 
m. (-—vv-», fo Anth. 1, 6. 1X, 811.820. Plan, 
62. 63, doh auch -——— www, Anth. 1,91. 97. 98), 
d. Tat. Iustinianus, 1) Advocat in Nom, Zos. 5, 80. 
2) Truppenführer, Zos. 6, 2. — Anderer, Menand. 
Prot. fr. 41. 8) Upranda (Ufreht), ©. des Gar 
bazius (Rod), fpäter als romiſchet Kaifer Tovor. 
Kalcag genannt, Menand. Prot. fr. 11, f. Suid. 
Anth. a. a. O, St. B. s. @sourroAsg, Hesych. Miles. 
8. T, 64, Menand. Prot. fr.8—24, Nonnos. in Phot. 
bibl. 8, Io. Ant. fr 217, 9. 4) ©. des Germanus, 
Ioh. Epiph. fr. 5, Proc. Goth. 8, 82, Euag. 5, 14, 
u. 8,9. 5) ®. tes Theodorus Tirus, Theoph. Byz. 
in Pbot. bibl, 64. 6) ©. bes Conſtantius mit dem 
Bein. 6 Ösvdzuntos, Buid., Theophan. p. 562— 
683, 4. 

"Iovorivos, ov, ep. auch or0 (d), („——»), in 
Inser. 83, 4866, Add. ’Iourreivos, das lat. Iustinus, 
1) ©. des Priskus, Shhriftiteller zur Beit des Antos 
ninus , Said. — 2) "Iovarivos ’Ioökcos, ein Gram⸗ 
matifer, Suid. ind. script. — Val. Fabr. bibl. gr. 
v1, p.420. — 8) Juſtin 1. geb. in Bederiane an der 
Grenze von Illytien röm. Kaiſer (fit 518), Chron. 
Pasch. 611, ff., Eusgr. 4, I, ff, Theophan. p. 253, 
f. A. 4) Juſtin. ı1, Schweſierſohn des Juſtinian, 
ıöm. Kaifer feit 565, Anth. 1,2—98, d. ıx, 658— 
812 (818, tit.). Plan. 64. 72, Suid., Menand. 
Prot. fr. 14 — 37, d., Theoph. Byz. b. Phot. bibl. 
64, Ioh Epiph. fr.2— 5. 5) ©. tes Germanus = 
Iustinienus, Menand. Prot. fr. 4.9. 6) Soldat unter 
Gonftintius —= Iustinienus, Oly.np. Theb, fr. 12. 
7) Inser. 4,8846. 8,4447. 

TIovorvosrols, Kaftell don Dardanien, Prow 
aedd. 4, 1 (267, 24), Sp. 

’Joderos, d, d. lat. Iustus. 1) (deux. A.xuoc) 
7, Thebanet, Keil Inser. boeot. Lxv, d. 2) Korins 
thiee (Titsog L), N. T. act. ap. 18,7. 8) Römer: 
a) Katüvsos ’I., D. Cass. 60,18. b) Truppenfuhrer 
bes Gonftans, Zos. 6,5. c) Bein. eines Jutendriften 
in Rom, Namens ’Incoös, N. T. Col. 4, 11.4) Juten, 
®) ©. des Iof.phus, Jos. vit. 76. b) Geſchichtſcht. 
aus Ziberias in Galiläa, Suid., D. L. 2, 5, n. 10, 
Ios. vit. 9—74, d., Eus. h. eccl. 3,9, St. B. s. 7T- 
Pegsds, Phot. bibl. 83. c) Bein. des Joſeph Varſab⸗ 
ba3, N. T. act. ap. 1,28. 5) Andere, Inser. 2, 2638. 
8665. 11, 16. 

"Iotryıos (?), Thphn. 319, 5 (Agath. Bultinus). 

"Tospınov 7 Tovpsxov, St. ber Umbrer in Italien, 
Ptol.8, 1,58. 


"Toöypızov 
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"Iovppoößns, m. Heciführer der Barbaten, Proc. 
Va.2 10,:p. 

"Ioböpos, m. ähnl. Schlange, eigentl. @iftträger, 
Inser. 4, 7757, Sp. 

LIs$opros, m. Mannen. auf einer Vaſe in Mo- 
num. ined. Inst. arch. 1, 47, Mical. Stor. t. 97, 
nah Welcker Alt. Tentm. ı1ı, t 84 u. p. 490 Z0- 
BOPTOZ v i. owgopros; zu lefen.) 

"Iobar, öytog, m. (#), Erbert (b. i. dunkel oder 
veildengleich glänzend, f. Wieseler de nom. gr. in 
so p. 16 1) Knofier. Paus. 1,84,4. 2) Athenet, a) 
©. des Pififtratos, Plut Cat. maj. 24. b) ©. des 
Sophofl:s, KRomödiendichter, Ar. Ran. 78 u.3 hol, — 
78, Luc. maer. 24, Eur. Hipp. arg., Suid., Eudoc. 
p-218, Cram. An. 4, p. 316. c) einer, über beffen 
Erbſchaft Dinarch eine Rede verfaßte, D. Hal. Din. 
12. 8) ein Erzgießer, Plin. 84,8, 19. 

"Iopaorca, ns, f., nad) Lob. path. p. 41 richtiger 
Topaca zu fchreiben, Bertflebis, d. 1. glängend 
f&hön (f. Wieseler de nom. gr. in so p. 17), T. tes 
Aeetes, Hes. u. Acus. in Schol. Ap. Rh. 2, 1128, 
Pherec. b. Hesych. 

"Ioxtapa , ns, voo. (Nonn. 24, 289—48, 720, 3.) 
Ioyiasga, f. (7, nur Pind. P. 2, 16 7). Gerieud, 
d. 1. die mit dem Wurfgefchoffe (Pfeil) vertraute, Bein. 
der Artemis, als Subst. 11.21, 480. Od. 11, 198, Nonn. 
2,235—48, 943, ö., Anth. app. 51, Dion. Per. 827, 
Inser. 8, 6280, B, 68. 

“Toy, onoc, m. ähnl. Schönkopf, Geros ber Las 
«ebämonier, Paus 8, 12,5. 

—R m. (viell. "Säwarkimmer), Bein. 
des Apollo, Hesych. (Schmidt vermuthet Toovagoc.) 

Ims, f. Et. in Baläftina, Ios. 8, 10. 1. 

"Irava, f. = "Inneva, w. f., St. b. Katthago 
(vielmet in Sicilien), @w. "Iwavets, St. B. 

’Irvot, (of), Dfen, Ort am Belion bei Magnefla, 
Her. 7, 188, Strab. 9, 448. 

Imvos Imvia, Dfen, Drt ber ogolifchen Lokrer, 
St.B. am. ’Irveös, pl.sic, acc. "Inveag, St.B., Thuc. 
8, 101. Aehnt.: 

"Imvods, odvzos, m. Drt in Samos mit einem 
Tempel dir Here, welche davon "Imvovvris ob. T- 
vovola bieß, St. B. 

Imop&öoy, = Unnouidom, w. f., Inser. 2. 

“Inos,— Innos, w. f. 

“Irorlov, — Innotiur, Inser. 4, 7916. b, Sp. 

“Iewa, f. Stute, 1) phrygiſche Nymphe, Amme 
des Bacchus Orph. h. 48. 49, nad ‚Procl. Tim, 2,P- 
124,25 — BWeltfecle. 2) "Imma 7) Innen in- 
aov. Dit in Maurit, Caesar., Ptol. 4, 2, 88. 

‘Imraydpas, m. ähnl. Ropbirt, eigıt. Roß⸗ 
fammler, 1) Leonſiner, Paus. 5, 22, 2. BGecſchicht⸗ 
ſchr. (viell. Sieilier), Ath. 14, 630, 2. 

Iæ vq vpero, (tci), t. i. Neuroßberg, f. Mo- 
vers p. 511 u. Müller zu Seyl. 111 u.’/nnov &xom, 
&t. in Aftifa, Em. ol Imraypfrıoı, App. Lib. 110 11. ff. 

“Imrayperns, ov (6), Nittmeifter (f. Lex.), 
Lacedãmonier, Thuc. 4, 38. 

‘Immäßns, ov, m. Ritters, Inser. 8, 4682, 18, Sp. 

“Imraipov, ovos, m. wohl ähnlich veutfpReginolf, 
d. 8. wolfsmäßig, alfo ſtarl Hug, griech. pferbemäßig Hug, 
Theſſalier, ©. cines Hämon, der eine Etatue halte, Pis. 
ep. vı1, 804. Nic. Dam. fr, 147, D. Chrys. 87, 465, u. 
Poll. 6.46 (5, 47), wo falſch Innduo» ſteht. 

“Imzawvos, ov, Aegpptier, Schow ch. pap. 9, 20. 

Irwatos, m. Röffig, 1) Euer (Alter), Call. ep. 


Inzapylac 


61 (vn, 526). 2) ein Satyr, Jahn Bafıng. p. 22 u. 
27. 8) Inser. 4, 7459. 

Ieraı m. Rittweg (d. i. Kämpfer zu Roß), 
Bafenmaler, Inser. 8227. S. R. Rochettel.& M. Schorn 
p-9. 

Iswards, m. Roßig, Mannen. aus Kyzikus, 
Call. ep. 13 (vı1, 521). 

Irwaxplraı, ob, b. D. Sic. 25, 5 Irmaxpivor, 
Roßberger, Em. von "Innov Exga, w. f., Et. in 
Libyen, bie daher auh N Tor “Innaxgsrör nrölss 
beißt, Pol. 1, 88. Es ſteht aber auch oĩ Tan. für die 
Stadt felbit, Pol. 1,77. S. Pol. 1,70. 78.82. 

IrroXldas, m. Röffels, d. i. Hippalos Sohn, 
= Kaftor, Theoer. 24, 128. 

Irröiuns, m. Vater der Klymene, Schol. 11. 8, 
144. Aehnl.: 

amöinpos, m. Ellenharb d. i. mächtigſtart, 
griech. eigtl. pferdeftart, Enlel des Böotus, B- des 
Peneleos, D. Sic. 4, 67. ©. "Innarxuog u. “Innak- 
uos. 2) ein Argpnaut, Hyg. f.14. Achnl.: 

7 m. 1) Enkel des Vöotus, V. des Per 
neleos — “Inndäxsuog, Plut. qu. graec. 87, Schol 
IL. 2, 494. 2) ©. des Pelops, Schol. Pind. Ol. 1, 
144, Tzetz. Ex. Il.p. 68. Nehnl.: 

—e ov, ep. guch os0, m. 1) ©. des Bes 
neleos, Apd. 1,9, 16= “Innahxuos u. “Innäixsuos, 
wf.)E. der Pelope, = "Innaixuog, w. f., Mant. 
prov. 2, 94. 8) Anführer der Arachoten, Nonn. 26, 
147. 217. 4) ein Grieche, der von der Hand der Bens 
thefilea fällt, Qu. Sm. 1, 229. 

“IrraXos, m. Möffel (f. Et. M. 698, 14), 1) 
ein Philoſoph, Phot. cod. 167. 2) cin Etruermann, 
An. (Arr.) per. m. ext. 57 (l.d.). 8) Aegyptier, EB: 
Lond, (Tur. 1841) 11,88, p. 68. 4) "InwaAov neia- 

06 7; Innddos, Stutenfee, Ser an ber Offüfle 
Art, Ptol. 4,7, 41. 

“Irwöpev, f. ı für Innaluov. 

Irwäva, f. Roßla, Et. in Siclien, fübL von 
Himera, viel. j. Monte Maggiore, Pol. 1, 24. S. 
“Inava u. Zırtäva. 

Iwwapern, 7, Roßberta, T. des Kallias, Gem. 
des Alcibiades, Plut. Alc. 8. 

wwaplvos, m., in Inser. 2, 2180,52 ‘Ime 

vor, Röffig, 1) Syracufer, a) B. des Dion, D. 
Bic. 16, 6, Ael. v. h. 8, 4. 4,8. 6, 12, Them, or. 
2, p. 87. 18, p. 175. b) ©. bes älteren Dionyftos in 
Syracus, Plat. ep. 7, 824, a. 8, 853, b. Arist. pol. 
6,5, 6, D. Sic. 16,6. 86, Theop. b. Ath. 10,436, 
a, Ael. v. h. 2, 41, Polyaen, 5,4. c) ©. des Dion, 
Plut. Dion. 2. 81. 2) Herakleot (in Italien), Pban. 
in Partben. erot. 7. 

“Imwäpıs, m. Roßbach, Bl. b. Gamarina in Ei» 
eilien, j. Eamerino, Pind. 0. 5, 27, Nonn. 13, 817, 
8il 14,280. ©. "Inmogog. 

“Immaplov, wros, m. — “Innupivog, ©. des 
Dion in Eyracus, Polyaen.b, 6. 

“Imwappößwpos, (6), äpnl. MWagenmann, Pla 
tier in Athen, Lys. 28, 5. 6. 

Teröpyn, f äpnl. Nittershaus, Schiffename, 
At. Seew. XIV, a, 65. 

Irmapyla, f. "Roswalta, 1) Gem. des Cyni⸗ 
ter Krates, aus Maronea, cyniſche Philofephin,. D. I. 
6,7 u.6,5.n. 4. 5. 6,1, Antp. Thess. ep. vır, 418, 
Suid. 2) aus Tanagra, Inser. 1642. 

“Imwapylas, (6), Roswald, Mannen., 8. Emp. 
ön. 1,168 (0). 


Inzapylönc 


Twwapyiöye, m. Roßwalde, ein Pyihagorerr 
au a. v. Pyth. 267. Yebnl.: 

Iewapxırds, m. Mannen., Inser. 2, 8887. Achnl.: 

T av, avog, m. ein Kithardbe, Suid.; von 
ähm hatte das Sprichw. Aywros ‘Innapylur feinen 
Urfprung, weil er in Heliupolis beim Andlick ver Zus 
ſqauer verfummte, Zen. 2, 85. 

“Iwzapxos, ev, voo. (lambl. v. Pyth. 75) "In- 
zapye, (6), Rittmeifter, Roswald, 1) Athener, a) 
©. des Pififtratus in When, von Harmodios u. Ariflos 
@iten ermordet, Her. 5, 55—7, 6, d., Plat. Hipp. 228 
— 3229, Thuc. 1, 20— 6, 57, Simon. ep. 187 (app. 
78), Silgde. Sprichw. war von foftfpieligen Bauten: 
zo "Inndeyov tesxlov, |. Greg. Cypr. 8, 81,Apost. 
17.8, Suid. s. zö 'Inndoyov etc. Adj. davon 'Iw- 
wägxmos (über die Betonung f. Arcad. 45, 8), Ko- 
ae, Schol. Dem. 20, 112, Hesych. b) Archon DI. 
71,1, D. Bal.6.1. — fpäterer Archon zur Römere 
zeit, Philhiſt. Heft 8, 94. c) ©. des Charmes od. 
nad Lyc. 117. 118 tes Timarhos, Gholarger, Plut. 
Nie. 11, Androt. u. Lye. b. Harp. d) ein Rebner, 
nach meldem ver angeblihe (f. Ael. v. h. 8, 2) 
Dialog tes Plato benannt if. e) ein Schaufpieler 
(Athmoner), Dem. 59, 26. 28, Ath. 18, 598, f, Harp., 
Suid. f) ein lomiſcher Dichter Athens (wahrſch. der 
neuneren Komöbie), Suid., Ath. 11. 477, £.— 15, 691, 
e, ö., Stob. flor. 60, 2, Poll. 10, 107. ©. Mein. 1, 
455. g) ®. des Asllepiades, Plut. Phoc.22. h) Felte 
herr der Athener, Polysen. 5, 17. 2) Tyrann von Erer 
tria. Dem. 9, 58. 18, 295, Harp., Suld. — @uböer, 
Piut. reg. apophtb. Philipp. 21. 8) Spartaner, B. 
des Ariftofrates, Plut. Lyc. 4. 81. 4) Thebaner, Inser. 
1674. 6) Thiflalier aus Hypata, Luc. asin. 1—4. 
6) Stagirit, Freund des Ariftotelee, D. L. 5, 1,9, 
Said. — V. des Hegeſias, D. L. 5, 2,14. 7) Jlier, 
Pol. 28, 8. 8) Afttonom u. Philofoph aus Nicde in 
Bitbynien, Suid., Plut. qu. conv. 8, 9, 12. Stoic. 
rep. 29. plac. philos. 4,18, 8. fac. lun. 4. o. Epic, 
11, Strab. 1,2—12, 566, 6. Ptol. 1,4,2. 7, 4,Ael. 
0. an. 7,8; er u. feine Anhänger od. die, welche ihm 
gleigen, ol eg} (töv) "Inmapyor, 8. Emp. math. 
5,1, Plut. Pyth. or. 18. 9) Halilarnaſſier, a) ©. 
des Wetholeus u. b) ©. des Phyleus, Prieſter des Por 
feidon, Inser. 2, 2655. 10) Pythagoreer, Iambl. v. Pyth. 
75, Stob. 108, 81, Clem. Al. str. 5, p. 574, D. L. 
8, 1,22. 11) Andere Sriftfteller, Stob. 9, 24, Exo. 
e. Flor. Io. Damase. 17,ö, D. L. 9,7,0.11— ein 
Diöter, Ath. 8, 101, a. 9,898,c — fr. in Bergks 
Antb. Lyr. ®gl. Fabr. bibl. gr. ıv, 81. 12) ein 
Breigelaffener des Antonius, Plut. Ant. 67. 78. 12) 
Andere: Diod, ep. vır, 627. — Inser. 2,1812. 2655. 


16. 

Iwe6e, 7, 1) Rittergeld, Rittercenfus, Plut. Sol. 
18, Isae, 7, 89, Harp., Poll. 8, 189, Hesych., ep. 
in Anth. app. 146. Auch Riütterfleid, Ritteropfer, 
Ritterfub, ſ. Hesych., u. Innddes, Meiterfpiele, f. 
Inser.t. 1, 162. 2) ‘Innddss nölas, Ritterthor in 
ßen, Diod. b. Plut. x oratt, Hyper. 14, Hesych. 
8) Innddog nölayog, Ritterfee, an ber Oftüfte von 
Afrite — "Innador, w. f., Ptol. 4, 7,41. 

Iwwäctöns, m. 1) Hippafosfohn, a) Agelaos, 
Qu. Sm. 1, 279. b) Apifaon, Il. 17,848. c) Charops, 
N. 11,426, u. Charopi u. Solos, ‘Innacldpnasw, IL 
11, 481 (was nad) Ahr. Innactdpv, nad Lob. In- 
naoldası» zu ſchreiben if). d) Demoleon, Qu. Sm. 
19, 120. e) Hypſenot, IL. 18, 411. f) Kötanos, Or. 
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met. 18, 258. 2) Gigenn., Sorsmanns, a) ein 
Grieche, den Deiphobus töbtet, Qu. Sm. 9,150, b) 
Wagenlenter tes Bammon, Qu. Sm. 6, 562. 

ractvor, pl. Horsmänner, Volt in Dale 
matien, App. 111.16. 

“Ieröros, ov, (6), pl. (D.L. 8, 6,n.4) "Innacos 
Sorsmann (f. Et. M. 249, 80), 1) ®. des Ar 
gonauten Aftor, Apd. 1,9, 16. 2) ©. bes Geps, Apd. 
2,7,7. 8) ©. bes Pelops, Mant proverb. 2,94. 4) 
©. des Priamos, V. tes Gharops u. Sofos, Il. 11, 
450, Hyg. f.90, f. Innaaldng. 5) ©. der Reulippe, 
Plut. quaest. gr. 88, Ant. Lib, 10. 6) ©. bes Eu⸗ 
ıptos, ein kalvdoniſcher Jäger, Ov. met. 8, 313, Hyg. 
£ 178. 7) din Kentaur, Ov. met. 12, 862. 8) ®. des 
Hypſenor, Apifaon, Köranus, f. Inacodnc. 9) Theſ⸗ 
faler, Qu. Sm. 11,87. 10) Metapontiner oder Kro⸗ 
toniate, Pythagoreiſchet Philoſoph, Arist. met. 1, 8, 
8. Emp. um. 8,30, Hesych. Mil. fr. 7,86, Aristox. 
in Schol. Plat. 881 ed. B., Plut. plac. pbil. 1, 8,25, 
D. L.8, 1,5. 2,2. 6,1—4, Iambl. v. Pyth. 81. 88. 
104. 257; er u. feines Gleichen: os megl töv “In. 
nacoy, S. Emp. dogm, 4, 818; ein Sybarite, Iambl. 
v. Pyth.267. 11) ®. bes Euphron, Urgroßvater des 
®ythagoras, D. L. 8, 1, 1, Paus. 2, 18, 2. 12) Echriftfl., 
D. L.8,6, 4, Ath. 1, 14, d. Qgl. Fabric, bibl. gr. 
1,848. 18) Anführer der Mptilenäer, Long. past. 
8,1. 2, 14) Verfertiger eines kuͤnſtlichen Discus, Zen. 
2,91. 

T , f. Sohlen (f. Lex. 5. Apsoıs), eine 
‚Sttäre, Lys. b. Ath. 18, 586, e. 592, e. 

“Irzaa, f. Röfflin, T. des Unthippos, Hyg. f. 14. 

"Irzuos, a, ov, = "Innos, w. f., a) Bein. des 
®ofeidon, Hesych. b) Bein. von Argos, Tzetz. Chil. 
1,62 od. D. Sic. 25, 24, Hesyob. 

“Ieweos, m. = "Innevg or. Tansðc, Inser. 541. 

Iesebe, dus, m. Ritter, 1) ©. des Heralles, 
Apd.2,7,8. 2) Samier, Xen, Hell. 1, 6,29. 8) einer, 
den Phidias mit abgebildet, Paus. 1, 83, 8. 4) Athe⸗ 
mer, a) einer, über deſſen Erbſchaft Hyperides eine 
Rebe verfaßte, Harp. s. Kudasıvassüs, FTapaxı. 
BoAY u. tgsaxds. b) v. 1. für Innos, w. ſ. J 

an, . Stute, 1) Gattin bes Thefeus, = Zorn, 
w. ſ., Hesiod. b. Ath. 18, 567,8. 2) Hetäre in Alexan⸗ 
drien, Mach, b. Ath. 18, 588, b. 8) Andere: Antp. 
Sid, 25 (v1, 276). 

TernpoAyol, öv, Gtutenmelfer (f. Et. M. 
282, 50, Suid.) ſcythiſcher Volteftamm in Aften, j. 
meift inrnnuoryos gefährieben, I. 18, 5, Hes. b. Strab, 
7, 800, D. Per. 809, Strab. 7, 296808. 12, 
558. 

Imeıvh, fe Roßfeld, Gegend in Perda, Ion. b. 
Iud. 8, 8, 1. 

Irsla, f. Roßleben, 1) Bein. @) der Athene, 
Pind. Ol. 18, 115, Soph. O.C. 1071, Paus. 1, 80, 4. 
81,6. 5, 15,6. 8, 47, 1, Isae. 6. Harp., Et. M. s. 
v. u. 5. 774,24, Eust. 656, 20, nach Mnas. b. Harp., 
Et. M. s. v., Suid. T. des Pofeidon u. der Koryphe. 
b) der Hera in Olympia, Paus. 5, 15, 5. o) der Königin 
”4uafcw, Eur. Hipp. 807. d) im Lat. aud) der Bore 
tuna u. Venus, Liv. 40, 40. 42, 8, Serv. Virg. Aen. 
1,724. 2) Srauenn., a) ver Arfinoe, Gattin des Phila⸗ 
velphus, Hesych. b) andere aus Aegypten, Iuv. sat. 
6, 82. 8) St. in Perrhäble = Pidayva, Hecat, 
b. St, B. 5, Pcaavvc. 4) end in Böotlen, The- 
ophr. h. pl. 4, 11, 8. 5) Schiffename, Att. Sem. 
zvı,b, 18 u. d. 
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“Irruavds, T. ToGM. Inser. 2,8495, 16, 8p. Aehnl.: 

“Iwwtas, ov, Marm. Par. 47 auch a, in Inser. 
1665 nach Ahr. (Dial. ı1, 522) «o, voc. ‘Innıia (Xen. 
mem. 4,4, 10, ö., Plat. Hipp. mal. 281, b, d. min. 
868, c, d.), (6), ion. (Her.) Iwwins, gen: (co 

Her. 1,61. 5,62), Rößler, 1) Aibener, a) V. bes 

fiftratus, Thuc. 6, 54, ep. in Anth. app. 245. b) 
©. des Peififtretus, Her. 1, 61—6, 121, d., Plat. 
Hipp. 229, b. Theag. 124, d, Thuc. 1, 20—6, 59, Ar. 
Vesp. 502, Sim. ep. 14 in Anth.app. 74, Blgde. c) 
(Xhymötate), Dem. 85, 83. 85. d) Andere, Arist. 
Equ. 449 (Marm. Par. 47), Aristot, oec. 2. 2) Delier, 
Archon, Inser. 158. — ein Grammatifer, Schol. Ap. 
Rh. 8,1179 (L.d.). — vgl. mit Eust. zu D. Per. 270. 
8) @leer, a) ©. des Diopeithes, Sophift, b. Paus. 5, 25, 
4 6 0opös genannt, u. Zeitgenofie des Sokrates, nach 
welchem zwei Dialoge des Blato Hipp mai. (281—804, 
e) u. min. (868, a— 876, b) genannt find, f. Arist. 
met. 4, 29, u. vgl. Plat. ap. 19,e. Phaedr, 267, b, 
Xen. mem.4, 4, 5—25. conv. 4, 62, Arist. rhet. 1, 2, 
Bigde- Bon ihm hieß Immdfev, ein Nachahmer des 
Hippias fein, Philostr. -oph. 2, 21. b) ein anderer 
@leer, Xen. Hell. 7,4, 16. 0) Koch des Gharifius in 
Elis, Mann der Neära, Dem, 59, 18. 4) Arlatier, Thuc. 
8, 84. 5) Böotier, Pol. 28, 2—28, 9, er u. feine 
Zeute, ol negi Tor “Innduw, Pol. 27,2 - 29,2, d. 
6) Spartaner, Arr. An. 2, 18,6. 7) Thafier, a) Lys. 
18,54. 61. b) Schriftſt. Arist. poet. 25. 8) Salie 
tarnaffier, Dem. 85,20. 9) Moloffer (&pirote), Plut. 
Pyrrh. 2. 10) @iptbräer, Geſchichtfeht. Ath. 6, 258, f. 
11) Tyrler, ®. von Glitophon, Ach. Tat. 1,8. 12) 
Belderr des Satrapen Pifſuthnes, Polyaen. 8, 2. 18) 
ein Exjgießer, Paus. 6, 13, 5, D. Chrys. or. 55, p. 558. 
14) ein Architelt, Zeitgenoffe des Lucian, Luc. baln. 
od. Hippias, 8.7. 8. 15) ein Mime, Plut. Ant. 9. 
16) auf Münzen aus Chios u. Kyme, Mion. 111, 267. 
8 vi, 7. — 17) Inser. 2, 8140, 81. 45. 18) ein 
®eld, Theophr. b. pl. 4.11,9. — Vol. noch Fabric. 
bibl. gr. 11,657. ©. aud) "Innus. 

Irmına don, Roßberge, ein Theil des Kaulaſus 
in Sarmatien, Ptol. 5, 9, 14— 20. 

“Imzwcös, (nöeyog), (6), 1) Roßtburm, Thurm 
in Serufalem, Ios. b. Ind. 6,4, 2.3. 7, 1,1. 2) Inser. 
2,8404. 8, 5149. 

Imwaptvos, m. Nößlin, 1) Ghäroneer, Inser. 
1608. 2) &w. ron Tanoc, w. f. 

Inmisleov, = Innogwr, Eigenn., Suid. 

Irmiorpsruro, pl. Roptöpfe, inbifches Volk, 
An. (Arr.) p. mar. erythr. 62. 

Ta vios, fa, sov. Roffig, 1) Bein. a) des Bor 
feidon, als Schöyfer des Pferdes, Aesch. Sept. 180, 
Eur, Phoen. 1707, Ar. Equ. 551. Nub. 83, Paus. 1, 
80,4. 5, 15, 5. 6, 20, 18. 7,21,7. 8,10 2. 14, 6. 
25,7. 86, 2.87, 10, Suid., Et, M. 478,42, Eust. 656, 
20. db) bes Ares, Paus. 5, 15, 6. c) tes Zeus, 
Hesych. Mil. fr. 4,87. d) tes att. Ortes Kolonos, 
Pans. 1,30, 4, Poll.7,182. ©. Lex. u. "Innssog. 

“Immis, dog, m. 1) Thebaner, Inser. 1565, nach 
Böck, doch will Ahr. Dial. 11, 522 “Inntao lefen, f. 
“Inntes. 2) 81. von Rayice, Proc Go.4, 1 in. 

“Irztraos, (6), Roßhirt (f. Hesych.), Freund bes 
Kleomenee, Pol. 5, 87 (v.1.‘Inneitag), Plut. Cleom. 
87 (cod. d. Innðvtac, welches Keilin an. ep. 67 billigt). 

“Imwlay, m. Reifig, Mannsname, Galen. x, p. 
620, Diog. ep. 25, Inser. 2, 2214, d, 7, Add. 4, 7878. 
7867, b, 


“Inroddpuov 


Irnör, m. Röffigemond, Donetmame zu 
Eretria, zu Ehren de6 Hocssdor "Innsog fo genannt, 
= $unt. Inser. 2266. 

Imwoßäras, m. Reiter, Mannen. (?) auf einer 
Vaſe der ach. Gefellichaft zu Athen, Inser. 7880, b, 
K. ©. Innoictag. 

“Inwößivos, m. Pferbegeil, komiſche 
bes Namens “Innövsxos, Ar. Ban. 429, Suid. s. än- 
nönopve. 

Irr öv, (of), 5. Her. u. Plut. Imzwoßs- 
Tas, Stüttmänner (d. i. Roſſezüchter), Name ber 
reichen oligarchiſchen Grundbefiger in Ehalcis, Her. 5, 
77, Plut. Per. 28, Arist. b. Strab, 10, 447. 

‘Inwoßsrea, 1. T. tes Butes, Schol. IL. 1, 268 
(r.1.Innoddusie). Fem. ju: 

Irz , 09, Marwebe b. 1. Roßweide aud 
Roßweidenbefiger (f. Suid.), 1) Adj., a) Asse, 
Name einer Wiefe in Armenien, Strab. 11, 525. b) 
“Inndßorog ı xuea, Name einer Gegend von Ghel- 
dis, Ael. v. h. 6, 1, f. Lex. 2) Eigenn., Schriftt 
über die Philoſophenſchulen, D. L. prooem. n.18.1, 1,n. 
14—9, 12, n.7, 8., lambl.v.Pytb. 189, Porph.v. Pyth. 
61, Clem. Alex. str. 1,129, Suid. s. v. u. 5. algeasc. 

“Imwoylpavor, pl. Kranichritter, erbichtetee Bolt 
in Lue. v.h. 1,18. 

I (od), *Geierritter, erdichtetes Voll 
inLue. v.h. 1,11. 

Irwoölpas, aysos, m. ähnl. Reifig, u. viel. 
Subrmeifter, Reuter ob. Rößmäßler, wenn dies 
iſt Roßgügler, eigtl. Roßbändiger, 1) ©. des Adcheleus, 
Apd. 1, 7, 8; nad Ov. met. 8, 592 u. 599 ®. der 
Berimele. 2) ©. des Priamus, Apd, 8, 12,5. — ein 
Trojaner, I. 20, 401. 8) Epartaner, Polyaen. 2, 15. 
4) Dichter aus Calamis (?), Iambl. v. Pyth. 82. 6) 
athenifcher Archon DL. 101, 2, Inser. 158, f. Ind. 
danos. 6) Schriftſt. ol negi Innodduerte, Mi. 
Hipp. u. feines Gleichen, D. Hal. Platon. 1. 7) Insor. 
2, 8091, 14. — Adj. davon 'Ime. oros el. 
vog, eine Weinforte in Gyzitus, Hesych., vgl. mit 
Plin. 14,7.9. Fem. bau: 

wwoßäpea, as, cp. (Nonn. 11, 275—88, 294, 
8., Qu. Sm. 4,6529), ns, f. 1) smwei Töchter bes Dar 
naos, Apd. 2,1,5. 2) T. des Butes (D. Sic. 4, 70) 
ob. Atrax (Ov. ber. 17,218, Ant. Lib. 17), @em. dei 
Peirithoos, 1. 2,742, D. Sic. 4, 68. 70, Zen. 5, 88, 
Plut. v. Hom. 2, 12, Favor. 781, 20, Philem. s. ed 
gYuns. 8) T. des Denomaos, Gem. bes Belops, Pind. 
01.1, 118. 9, 16, Eur. 1. T.825, Plat. Cratyl. 895, 
4, Ap. Rh. 1, 754 (wo fie nagasßärss heißt), Apd. 
2, 4,2, D. Sic. 4, 78, Nic. Dam. fr. 17, Lac. Charid. 
19, Paus. 5, 14,6—8, 14, 11, d., Nunn. 11, 275— 
48, 214, Qu. Sm. a.a.D., Plut. Thes. 7. parall. 88, 
Palaeph. 80, 1, D. Chrys. or. 11,168, A. Ihren Gain, 
“Innodausov, f. s. v. Ihre Abbildungen, Paus. 5, 
11,6. 17,7. 6,20,19. 4) X. des Andifes, I. 18, 
429. 5) X. bes Brifes, Schol. I. 1, 392, Hesych., 
= Boronts, w. f. 6) Gemahlin des Amyntor, M. 
des Phönix, Eust. 762, 42 u. ff. 7) Dieneıin ber 
Benclope, Od. 18, 182. 8) Gattin des Diomed, Et. 
M. 480, 45. 9) M. tes Pölilios, Anth. app. 147. 
10) Inser. 8, 8899, 7. 10. 11) Bein. ber Äphrodite, 
Hesych. 12) ‘Innoddusse äyopd, f. Innöde- 
wos. 

Irre f. = vor, Insor. 155; Nie, fr. 2 ed. 
Schneid. (Gattin des Pelops). 

Imwoßäpoy, ahnl. Rittberg, Ort im Hein des 


Inrödanos 


us zu Olympia, von ber Hippodameia Benannt, 

ans. 5, 22,2. 6, 20,7. 

I , ou, m. (& ep., doch 5. Ar. Equ. 
27 &, wo daher Hermann u. Keil Innoddurov 
tmutben, nad Dind. Röffiger d. h. mit einem 
ſſigen Volle oder Heer, ober überhaupt Reiter, 

Il. 8, 287, wo es als Bein. bes Kaflor er⸗ 
heisst), 1) ©. des Merops, Troer, Il. 11, 885. 2) 
icponier, Xen. Hell. 7,1,45. 8) Milefier, S. des 
urpfoon (9. Euryphron od. Euryboon), berühmter 
tdpitekt, Arist. pol. 2.5, Phot. 111, 3°—17, Harp. 
- Suid. s. ‘Innodgussa; nad ihm hieß :6 ſprichw. 
on Dingen, die fi zum Schlimmern verändern, in- 
oddpov väusasc, Macar. 4, 79, Hesych. — Adj. 
avon if "Imwoßäuuos, (a), 09, 1 B. Todmos, 
‚rist. pol. 7, 10; u. insbef. Innodausse, b. Xen, 
Tell. 2, 4, 11 Innoddussog dyopd, Reuters- 
aarkt, ein Marktplag im Peirdeus, And. 1,45, Dem, 
9, 22, Harp., Suid. 4) Athener, a) Archon DI. 
01, 2, D. Sic. 16, 88, f. ‘Innodduag. b) ®. bes 
Archeptolemos aus Agıyle, Plut. x oratt, Antiph. 27, 
Ar. Equ. 827, wo die Schol. ihn für diefelbe Perfon 
nit dem Milefier erflären. 5) Spartaner, Ath. 10, 
152, a, Plut.apophth. Lac. s.v. 6) Thurier, Pytha⸗ 
gozeer, Stob. 48, 92—94. 108, 26. 7) auf einer 
Münge aus Apollonis, Mion. 8. iii, 817. 

T. e, m. Roßbinder, Bein. des Herakles, 

Paus. 9, 26, i, Hesych. 

wwoßien, f. Eride d. 5. die gefehe ob. rechtes 
Ratte, T. des Danaos, Apd. 2, 1,5. 

7T ov, böot. io, m. (up), Rene 
nermond, Monat in Böotien, Lamia u. dem ätolis 

Ten Kallipolis, — att."Exatoußaıwv, Plut. Cam. 19, 
Inser. 1562, Lebas 1295 (Ussing. n. 6, 15), An. 
Delph. 21. — S. über die Innodgousaı a) in Athen, 
Thne. 8, 104, Hesych., Et.M. 840, 53. b) in Rom 
(iudi Circenses), Ios. 19, 1,4, D. Cass. 48, 14—75, 
4,8. c) in Actium, D. Cass. 51,1. 53,1. 59, 20. d) 
in Bviont Hesych. Mil. fr. 4, 87. — 

wwoöpspos, (6), in Philostr. 008, 
Renner (binodoouoc, die Pferderennbahn, —— 
fie Hieß au Innodedusor, Hesych. Mil, fr. 4, 14, 
Et. M. 638,82), 1) ©. des Gerafles, Apd. 2, 7, 8. 
23) Sophift aus Lariſſa, Philostr. v. soph. 27. 8) 
Theffaliet, Lebss. Inser. 1211, ob. Leake ııı, n. 149, 
f. Ahr. Dial. ı1, 528 u. Keil Inser. Thess. 1857, p. 
7 u.8. 4) Inscr. 2,2955, b,26. 5) Rennbahn, 
Name des Marktes in Elis, Paus. 6,24, 2. 

IwwöLuyos, m. Jocher, ©. des Heralles u. ber 

Anthippe, Apd. 2,7, 8. 

r ns, ous, 64, acc. (f. Plat. Lys. 210, e), 
voc. ‘InnötaAss (Plat. Lys. 208, a, 8.), (6), b. D. 
L. 8, n. 81 'IwwoßaAns, Srunert d. i. von tüch⸗ 
tiger Lebensfrifche, griech.: pferdefriſch, Schüler des 
Blato u. Perfon in beffen Lyſis, Plat. Lys. 208, a— 
222,b, D. L. a. a. D., Euseb. ohron. p. 162, ed. 
Mai. 


Imwoßlpons, acc. 7», m. Rühnert d. 1. tuͤchtig 
tühn, griech.: pferdelühn, Athener, gegen ben Lyfias 
eine Rebe verfaßte, Harp. 5. dyavıs u. "Isguvv- 

06. 
= ImmoOön, f. ahnl. Eburſwind, eigtl. pferde⸗ 
ſchnell d. i. gewaltig ſchnell. 1) Mereide, Hes. th. 251, 
Apd.1,2,7. 2) T. des Belias, Apd. 1, 9, 10. 8) 
Tdes Danaos, Hyg. f. 168. 4) T. des Meflor und 
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1,747, Schol. II. 5.116, 5) Amajone, Qu. Sm. 1, 
44. 582, Hyg.f.163. 6) Inser. 8, 6728. 

Imwwoßoiris, f. richtiger nach Lob. path. 884 “Ir- 
wodoirs, f. Horſchig, Phyie in Tegea, Paus. 8, 
58, 6. Die diefer Phyle Angehörenden Innosoizes, 
Inser. 1618. 

IwwöGoos, ov, (d), 5. Paus. "Imwöhous, ov, 
Horfch, nad) Hesych. = Innodsxing, 1) S. dei Ae⸗ 
gyptus, Apd. 2,1,5. 2) S. des Hippofoon, Apd. 8, 
10, 5. 8) ©. des Priamos, Il. 24, 251, nad) den 
Schol. gu d. &t. = Iläaayos, Apd. 8, 12, 5. 4) 
©. des Pelasgers Lethos, IL. 2, 840. 17, 217—818, d. 
5) ©. des Kerkyon. KR. von Arkadien, Paus. 8, 5, 4. 
45, 7, Hyg. f. 178, Ov. met. 8, 807. 6) $reier ber 
Hippodameia, Schol. Pind. Ol. 1, 114, f. Inndorga- 
og. 7) ein Dichter, Stob. flor. 68, 24. 88, 15, Phot. 
cod. 167, doch nach Mein. Stob. 111, praef. 111 viel. 
der Titel eines Stüds v. Hippothon, f. Comic. Gr. 
fr.ıv,p. 712. 8) ein Räuber, Xen. Ephes. 4, 8—5, 
er u. feine Leute, os negs Tör ‘Innddoor, Xen. 
Ephes. 4,6. 9) Mannen., Hippoer. Epid. 6, 8, 19. 
Aehnl.: 

Tæ obéuv, wyros, m., nad) Et. M. 518, 81, Sehol. 
Dem. 24,18 u. Arcad. 12,6 aud) "Immoß@y (Et.M. 
478,46 ficht ‘InnıöIwr), 1) ©. des Poſeidon u. der 
Mope, Heros der PhyleInmosowstis in Athen, Ep. 
b. Herdn. . u. 4.10, 11, Dem. 60, 81, Paus. 1, 5, 2. 
89, 8, Schol. Dem. 24, 8, Hellan, 5. Harp., Suid., 
Hesych., Et.M. 869,19. Sein jo$or, Paus. 1,88, 
4 u. St. B. =. Zi&ont; es hieß wohl auch Tuxo- 
boovreiov, Hesych., Phot. 111, 28. 2) Diäter, ſ. 
“Inn6$oog, Stob. 22,25. 88,15. 67, 14. 8) falſche 
Lesart für Inrsoxdow, Br. des Tyndareus, Schol. N. 
2,581. 

Tærobouvris, (dos, (7 — pvAn), in Inser. 144. 
145. 147. 150. 168, b. 169. 171. 172. 218. 224. 
225. 282. 272. 275. 280. 1688, Dem, 89, 28. 25. 
28 b. Beit.-Saupp. n. cod. Z, Harp. s. "Alnvla “Ie- 
woßavris, in Inscr. 284, ım, 4 "Imwoßoovris, Rofs 
fig, 1) Name einer Phyle in Athen, von Gippothoon 
benannt, Lys. 28, 8 (Bait.-Sauppe e conj. Innodwr- 
lg), Dem. 18, 76. 105, Hellan. 5. Harp. 5. "AAdrn, 
Polem. b. Suid. s. ’Alnvssös, vgl. mit Sul . Kö 
grtdes, Inser. 305, b, 10, Schol, Aeschin. 2, 76. 8, 
139, Hesych. u.St. B. =. ’Aönvia, Diod. b. St. B. s. 
’Einseog — Koipsädns, d., Harp. e. "Auakavısla 
od.aci ⸗ Olor, B., u. d. o. a. St. — Die Mitglieder 
berfelben ‘Imwoßowvrißaı, Dem. 60, Bi. 2) Rei» 
fig, Shiffename, Att. Seew. ıv, b, 9. 

Yuadden, wvos, (Suid.), Inser. 4, 7484, b. 

"Irwor, pl. Roßau, Infel bei Erythrä, Strab. 14, 
644. 

Immoisras, (= Inntargog, Rofarzt), Inser. 
4, 7880, b (O. Jahn conj.’Innoßdrag). 

Imzoröpmn, ſ. Seepferb, Schiffename, Att. 
Sem. ıv,b, 16 (f. Inndxaunos im Lex.). 

Io ‚upos, m. (f. Luc. Prom. 5. d. mort. 
16, 4, doch Luc. Zeux. 8 auch f., "Innoxsvzadgw 
(Dusl), Luc. Zeux. 8, gew.‘Inzsoxevtaugos, Roß ſtach⸗ 
ler, f. Xen.Cyr. 4, 3, 17, nach Hesych.: Inmöuoppos 
Aygownog), Wundergeftalten, halb Menſch halb Pferd, 
die Irion mit einer Wolle gezeugt, Plat. Phaedr. 229, d, 
D. Sic. 4, 70, Luc. füg. 10, nach Suid. b. St.B. s. 
“Auvpos = Alkeyss. Ihre Abbildung, Luc. Zeux. 
&, Anth, Plan. 116, tit. Die ſtoiſche Anficht über fie 








der &yfinife, Apd. 2,4, 5, Herodor in Schol, Ap. Rh. D.L.7, 1,86. 
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Imworipalos, m. Roßkoppe, Ort, Ammian, 
Marc. 21, 8p- 

Irwoxtev, avos, m. Roßbach, I. in Sicilien, 
Theocr. 10, 16 u. Schol., v. 1. Innoxdwr. 

Terorias, (6), (= ‘Inmoxäöng, von Ahr. Dial. 
u. 560564 bezweifelt), Theffalier, S. des Phritias, 
Pind. P. 10, tit. u. v. 8. 88. 

“Imworkelöns, ov, (6), Ehlodomirs (f.b. Blgde), 
1) Athener, a) ©. des Tifander, Her. 6, 127—129, 
Ath. 14, 638, d. Weil er dem Kleifthenes, der ihm 
die Hand feiner Tochter Agarifte abſchlug, fagte: od 
goertis Innoxäsidn, wurte dies fprihw., Luc. 
apol. 15 und Schol., Schol, zu Luc. Philopatr. 19, 
Zen. 5, 81, Diog. 7, 21, Apost. 18, 70, vgl. mit 
9,19, b, Liban. ep. 944. 1224, Suid, u. Hesych. s. 
oð poorıls, Eust. Il. 1, 598, Phryn. ecl. 198. 864. 
Man fügte wohl auch (d) Innoxäsidng od Dpor- 
tel, Luc. Herc.8 u. Schol., u. Plut. Herod. mal. 88 
macht daraus: od peorris ‘Hpodörw. db) ©. bes 
DMiltiades, Pherec. in Marcell. v. Thuc. 2. 2) der 
legte der Bachhiaten in Korinth, Nio Dam. fr. 58. 
Doch heißt verfelbe fpäter bei ihm Ilatgoxisidng. 
8) ein epieureifcher Philofoph, Val. Max. 1,8, 17. 4) 
Ariſtophanes nannte nach Hesych. (Ar. fr. inc. 180) 
To ıng yuvaszög uögıor fo, alfo Dorſchſchlößei 
(Dorfb = vulva). 

“Imworine, Eovs, Inser. Teg. auch £og, f. Ahr. 
Dial. 11,235, (6), Ehlodomir (d. h. hochberũhmt, 
doch kann es griech. auch heißen roßberühmt), 1) &. des 
Neleus in Miler, Alex. Aet. b. Parthen. 14, Zen. 5, 
17. 2) Athener, a) ©. des Menippus, Thuc. 8, 18. 
b) einer ter 10 Acchonten, Lys. 12, 55. 8) Gilicer, 
Alex. b. Ath. 8, 125, b. 4) Gründer von Kyme, Strab. 
6, 248. 4) einer, an welchen Grantor eine Troſtſchrift 
richtete, Piut. cons. Apoll. 6. 6) v.1, von Inmoxädag, 
w. ſ. Aehnl.: 

Imworkos, (6), 1) Lamrfacener, Zeitgenoſſe des 
Darius Syfafpis, Her. 4, 188: Thuc. 6, 59. 2) R. 
der Ghier, Plut. mul. virt. 8. 8) Thebaner, DB. des 
®elopidas, Plut. Pel. 8. 4) Klagomenier, Mion. ızı, 
67. 

Irroxopaov, n. "Mertruden, ein Ort in Athen, 
Schol. Asschin. 1, 182, während Aefchines felbft den 
Dit: nap’Innov xal xöpuv nennt. 

“Imworopvoris, m. Reifig, 1) ©. des Aegyp· 
— 2, 1, 5. 2) S. des Gippofoon, Apd. 8, 
10,85. 

Imworöpuva, f. Roßtoppe, Ort in Adramyttene, 
Strab. 10,472. Uehnl.: 

Irwoxopiner, 2. Ort in Kreta, Strab. 10, 
472. 

Imwöxoypa, (H), (Rofleben?), St.in India in- 
tra Gangem, Ptol. 7, 1, 6.88. 8,26, 15. 

“Inwöxovpos, m., b. Hesych. cod, "Imwor: 3 
f. Stüttner, wie Stüttmann, eigil. Ropfättiger, a) 
Bein. des Poſeidon in Epatta, Paus. 8, 14,3. b) ein 
Hetos, Hesych. 

Imwoxöuv, b. Arcad. 12, 16 Tæxoxar, gen. Ov- 
zog (Et.M. 478,45 ovrog), m. ähnl. Ratulf d. i. 
Im Rathen ein Wolf, griech. pferdemäßig Hug, 1) 
Thracier, Diener des Rhefus, 11. 10, 518. 2, ©. des 
Debalus. Br. des Tyndareos, K. in Eparta, Her. 5, 
60, Apd.2,7,8.8,10,4.5, D.Sic. 4, 88. 68, Strab. 
10, 461, Paus. 8,1,4—21, 2, d., Plut, Thes, 81. 8) 
©. des Ampkos, ein kaledoniſcher Jäger, Hyg. f. 178, 
4) ®. des Neleus, Hyg. f. 10. 14, dgl. mit Schol. 
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1. 11,693 (6. des Nelens). 5) ©. des Hyttakus, 8 
gleiter des Wencas, Virg. Aen. 5, 492. 

Irroxowvriöas, (03), Hippoloonsfähne (i 
Sparte), Plut. qu. rom. 90, Sosib. b. Clem. AL pret: 
e. 2 (p. 10,46). 

Irrorpsraa, n. pl. Reiterfpiele, Feſt in Ar 
tatien, = röm. Consualia, D, Hal. 1, 88. 

Irworpareöne, m. — Innoxgatldns, w f. 
Deannen., Inscr. 285. 

Imworpern, f. T. des Tespios, Apd. 2, 7,8. Fem 
u: 
y Irr , ov5, ion (Her. 1, 659-7, 158, &. 
dog, böot. (Keil Inser. boeot. LXVII, c) u. ep. &#. 
(Antp. ep. 1x, 407), dat, &ı, fon. (Her. 7,154) ei 
acc. nv (fo Thuc. 4,66, Xen. Hell. 1, 8. 7, Arist 
pol. 7, 4, u. Blgbe), doch auch 7, Pol. 7,2 (7, 4 u 
9, 22 hat er nv), Plut. Alc. BU (doch Plut. Sol. 2 
Marc. 14. prof. virt. 11. Stoic. rep. 29 ficht „») 
App. Sic. 8.4, ton. ex (Her. 1,59), voc. “Innox 
zes (ep. Plan. 268. 271, Plat, Protag. 81), (6), plar. 
“Innoxgates, Suid., Ritteric (d. t. ais Reiter ge 
walti), 1) Athener, a) V. tes Peififtranos, Her. 1, 
698,103, 8., Plut. Sol. 50, D.L. 1,3,1. b) 6. 
des Megakles, Her. 6, 131. c) &. des Ariphron, 
Seldherr, Thuc. 4, 66—101, d., Xen. mem. 3, 5,4, 
D. Sic. 12, 66. 69, Plut. Nic. 6. x oratt. Antipb. 23 
(we falſch Zazgoo fcht), Paus. 8, 6, 1. 9, 6, 8. — Rede 
des Lyſias gegen Hippokratee' Kinder, D. Hal. Isae. 9, 
(in Poll. 8,46 bagege.ı iR ’Jcoxgdrzs für Innexgd- 
ins gu lefen). d) S. des Apollotor, Perfon in Pla 
ton’s Protagoras, Plat. Prot. #10, a—818,d. 8, e) 
Probalifier, Vater u. Eohn, Dem. 59, 104. 128. N) 
Andere: Ar. Tbesm. 278, Ar. Nub. 1001 u. Schol, 
Ath. 8,96, e, Suid. s. Tolg ‘Innoxgdzovg u. 8. be 
Geis, viell. der Etrateg, während Andere e8 auf den 
Koer beziehen. 8) es gab aud eine “Innoxedrous 
nalalotea in Wıhen, Plut. x oratt. Iaoer. 14. 2) 
Sicilier, a) Tytann von Gela, Her. 6, 28—7, 155, 8., 
Thuo. 6,5, D.Hal.7, 1, D. Sic. 10, 62, Polyaen. 5, 
6, Timae. u. Philist. in Schol. Pind. N. 9, 95. OL 5, 
19. db) Spracufer, Pol. 7, 2, Plut. Marc. 18. 18, 
Paus. 6, 12, 4, App. Bic. 8.4. Er u. feine Partei, 
ol negi (töy) ‘Innoxgatn», Pol. 7,4—22, 8., Plut, 
Marc. 14. c) ©. des Zenodifus, Verwapdter des The 
ton, Hist. in Schol. Pind. O1.2,8. P. 6,4. 8) Ey 
barit, Her. 6,127, Atb.12,641,b. 4) Koer, Aerzte, 
a) ©. des Gnoſidicus, Großvater bes berühmten Arztes, 
Suid. b) larobs Xpoc ‘Inn. (f. Luc. v.h. 2, 7), 
aud bloß d Koog latooc genannt. Luc. Hermot. 1, 
vgl. mit Phil. mund. op. 86, auch qleoctaroc, Ath. 
9, 899, b, ©. des Herallides, ber berühmtefte Wızt dee 
Alterthums, Plat. Phaedr. 270, c. Prot. 811, b, Arist. 
pol. 7,4, FIlgde. Sein Grab in Theffalien, Antb. vır, 
185, fein Bild, Anth. Plan. 267. öaſt fprihw. war: 
1&'Innoxgdrovs pdguaza, Them. or. 18, 228, wie er 
denn auch oft in Epigr. verberrlicht wird, Anth. 18, 
211, vgl. mit vır, 559. ıx, 58. 211. x1,882, Plan. 
268. 269. 271. eine Anhänger hießen 05 "Imwe- 
xpäraor, Plot. Stoic.rep. 29, feine Methode: zö In- 
noxgärssov, S. Emp. un. 1,71. Adv. Imwonpa- 
rdus, hippofratifh, Galen. c) ©. des Theffelus, 
Suid. d) &. des Draco, Build. ©) zwei Söhne des 
Ihpmbräos, Suid. f) ©. des Prarianer, Suid, 6) 
Spartaner, Unterbefehlepaber u. Harmoft, Thuc. 8, 
85. 99, Xen. Hell. 1,1,28—8, 6, 6. D. Sic. 8, 66, 
Plut, Alc. 80, Diogen. 4, 89, Apost. 7,85. 7) Dres 
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memier, Keil Inscr. booot. Lavir, o. 8) Ghier, Py⸗ 
bazoreer, d uadnuazıxds, Plut. Sol. 2, od. YEnus- 
7gsxös Gy, Arist. eth. Eud. 8, 14, f. Arist, soph. 
Hench. 1,10, u. ol mepi ‘Inn., Arist. met. 1,7. 9) 
Rhovdie:, Zrayöde, Inser. 1584. 10) Mbrampttener, 
°hlieg. 5. Phot. 97 (fr. 12). 11) Teramentscurator 
es Strato aus Lampfacus, D. L. 5, 8,7. 12) Verf. 
on thierãtitlichen Schriften, Hippiatr. 111, 1852. 18) 
Inbere: Anth. 12,407. — Anth. app. B18. — ib. 73 
d Ath. 11,499, d, 

“Immworpariöns, ov, ion. 50, b. Plut. "Imworpa- 
Bas, m. Rirteriche, ©. des Leutychides, Sparia« 
er. Her. 8, 181, Plut. apophth. Lac. s. v. 

Inwönpäreeiööns, m. "Marritterid, wie 
Rarheinide, Mannen., Nicarch. 21 (x1, 17). 

Imworpnvaiaı nyal, (Hippocrenaei fontes), = 
Inzsouxonvn, w f., Auct. de laud. Hercul. 5, K. 

Imworpnviöes, pl. Roßbacher, heißen die Mufen 
‚ei Serv. ad Ecl. Virg. 7, 21. 

“Imwörpıros, m. *Marbert d. t. gu Roſſe gläns 
end od. ausgewählt, 1) Koer, Pol. 80, 7. 2) Manns 
raue, Gerhard Ausetleſ. Wafenbilder t. 1x11, wo e6 
Heimann Sön. gel. Any. 1844, p. 266 Ausermählter 
per Beuerroffe eıllärt. 8) Inser. 4, 7526. 7827. 

T as, f. Stuttgart od. Rittertpal (f. 
Lob, path. 151), Städtchen in Lafonicn, Paus. 8, 25, 
9. &w. TImwoAatrns, fom. ImwoAairıs, St.B., das 
von der Beiname ber Athene ‘Inmodaizsg, Paus. a. 


ed. 

“InwoAatdas, m. Reifigere, Mannen., Isoor. 
17,38 u. Cor. daf. 

Irwoildov Axga, = Innöisw Axon, D. Chrys. 
or. 86, p. 487. 

Iewöias, m. Reifiger d. i. mit berittenem 
Hecte, Mannen. auf einem knid. Amphorenhentel des 
Muf. d. arhäol. Geſellſch. zu Athen, K. 

Inwöieros (für‘InnöAvtog?), m. Name auf einer 
fmyrmäifchen Münze, Mion. 117, 246, desgl. auf einer 
milefifchen, 111, 170. 

Teröiee Axon, eigtl. "Reifigershöb, Abnl. 
Nittberg, Vorgebirge im europäiſchen Garmatien 
zwifchen Boryſthenes und Hypanis, Her. 4, 58. ©. 
Innoldov Axpe. x 

IwroAdyov xuun, Aittershbaufen, Ort in 
Theffalien, Hippoer. epid. 6, 10 (5, 70), f. Mei- 
neke Monateberiht 1852, p. 587. ©. “Immöhoyog, 
= 6. 

ImwroXoxldas, m. Reifigers, Theffaler, Thuo. 4, 
*. —* Athener, Isae. 7, 2 

Iwwo: je, m. lhener, Isa. 7, 28. 

Imwöhoxos, 00, ep. 00, (d), Reifiger d. h. mit 
einem beristenen Hecte. 1) &. des Bellerophon, IN. 6, 
119 —17, 140, d., Qu. Sm. 8, 287—4, 1, Alcae. fr. 
84, Her. 1, 147. 2) ©. dis Antimahus, Trojaner, 
Il. 11, 122. 8) ©. des Antenot, Lysim. b. Tzetz. 
ad Lycophr. 874. 4) ©. des Neleus, Schol. Il. 11, 
692. 5) Athener, einer der dreißig Oewalthaber, Xen. 
Hell. 2, 8, 2. 6) Theffalier, a) ©. bes Alerippos, 
Fürp der Lariffäer, OL. 189,4, Euseb. chron. Armen. 
181. — b) Antere: Pol. 5, 70—79. — Liv. 86, 9. 
— Hippocr. Epid. 6, 18. — Plut. Amat. 21. — Münge 
ans Iheffslien, Mion, 8. ııı, 262. 7) Macedonier, ©. 
des Kranaos, Schriftſt. Ath. 4, 128, a. b, vgl mit 
8,126, d—14, 614, d. 8) Netolier: ol mepd Tor 
Innö2oyov, Pol.27,18. 9) Münze aus Kos, Mion. 
un, 402. 
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Imwolurda, f. Hippolytost $ 
Inser. Thess. h. PR H PER — 
—— (16), Spannuthawig d. i. Hip 
—— Heiligthum in Athen, Asclep. in Schol.Od.11, 


‘ImwoAörn, dor. (Pind.) 'ImwoAtra, f. Span 
nuth, 1) Königin der Amazonen, nach Flut. Thes. 37 
= 'Avssönn, nad Paus. 1, 41, 7 Schweſter der Ans 
tiope, nach Eur.arg. M. des Sipnolytos, f. Ap. Rh. 
2,781 u. Schol — 1001, Nonn. 25, 251, Qu. Sm. 
1,24. 6,242, ep. Plan. 91 (1x, 6787), Iso. 12, 198, 
Apd. 2,5, 9, D. dio. 2, 46.4, 16, Plut. qu. graeco. 45, 
Pherec. u. Ist. 6. Ath. 18, 567,a, Arr. An. 7,18, 8, 
Luc. Anach. 84, Zen. 5, 88, Et. M. 402, 18. Ihr 
Grabmal in Athen, Paus. 1, 41, 7. 2) Gattin des 
Aaftus, = Konsnts, Pind. N.4, 92. 5, 48 u. Schol., 
b. Ayd. "Aotudduesa. 8) T. des Deramenos, D. Sic. 
4,38. 4) Inser. 4, 7381. 7577. 

sehen, m. Riıterling, Mannen., Phalar. 

‘ImwöAöros, ou, ep. aud 010, voc. “Inndlure 
(Eur. H:pp. 1436), plur. (Ael. v. h. epilog.) InzdAv- 
204, (6), cigtl. Spannuth (d. 1. Spannaus, übırh. 
Subrmann, f. Paus. 2, 27, 4. 82, 1. 10, od. 
Reiter, f. die Abbildungen auf d. rim. Anaglpphen), 
1) ein Gigant, Apd. 1, 6, 2. 2) ©. des Megpptus, 
Apd. 2, 1,5. 8) ®. des Deiphobus, Apd. 2, 6,2, D. 
8io. 4,31. 4) ©. des Theitus, Plat. legg. 8 687,0. 
11,981,b, Xen. Cyn. 1, 11, Apd. 8,10, 8, D. 8ic. 4, 
62, Plut. Thes. 28 parall. 84, Paus. 1, 22, 2—2,31, 
4, d., Asclep. in Schol. Od. 11, 321, Cephal. b. Ma- 
lal. p. 88 Luc. Syr.28. cal. 26, D. Chrys. 29, p.297. 
74,p. 689, Them. or. 21, 277, Cberit. 1, 1, Ach. Tat. 1, 
8, Heliod, 1,10, Apost. 16,22, Et.M. 488, 17. 747, 
58, Tzetz. Lyo. 444— 1882, ö.. Schol. Ar. Ran. 878, 
Staphyl. fr. 8, Schol. Aeschin. 8, 18, ep. Anth. IX, 
68. 69—805, ö., Plan. 109. Gr ift die Perfon und 
der Held eines Euripideiſchen Ctüds gleiches Namens, 
Eur. Hipp. (11—1177 8. u.Schol, zu 10). vgl. mit 
Plut. Thes. 8. aud. poet. 8, Ath. 13, 600, b, u. wurde 
in Tängen bargeftellt, Luc. salt. 40, überh. als Heios 
verehrt, Luc. Syr. 60, Eur. Hipp. arg., u. zwar in 
Athen, mo er ein Hiroon hate, Paus. 1, 22, 1, in 
Sparta, Paus. 8.12, 9, in Tröjene, Paus. 2, 82, 1.4, 
u. in Latium als Virbius divus, w. ſ. Er war auch 
ale myſoxoc unter die Sterne viriegt, Paus. 2, 82, 1. 
Er galt als Mufter der Keuſchheit (oppocıvn), 
Them. or. 4, p. 62. Ael. ep. rust. 12, u. es war fpri 
wörtl. zu fagen: “InnoAvtoy wiursones, Diog. b, 
32, Greg. Cypr.M. 8,74, Apost. 9,9, Macar. 4, 78, 
Suid. Adj. davon ift Imwolsreos, ov, }. 8. In- 
noAötssog dygoszla, Luc. amor. 2, u. fo auch Iw- 
woAvrela als Bein. der Aphrodite, Schol. Eur. Hipp. 
29. 5) ©. des Rhopalos, K. v. Sicyon, Paus. 2,6, 
7, Plut. Num. 4. Daher wohl in Sicyon das aTd- 
dsov ‘InnoAvtov, Paus. 2,82, 8. 6) Schriftſt. und 
Eillärer des alten Teſtaments, Suid. Val. über Epäs 
tere deffelben Namens Fabric. bibl. gr. vñ. 86. 

Imwöpaxos, m. Reifig, 1) S. des Antimados, 
Trojaner, IL 12, 189. 2) Wahrfager aus Leutadia. 
Her. 9, 38. 8) Athener, einer ber dreißig Sewalt⸗ 
haber, Xen. Heil. 2, 8,2. 4,19. 4) @leer, Olympioo 
nite, Paus. 6,12, 6, Suid. 5) $lötenfpieler, el. v. 
b. 14,8. — 6) Ringmeifter (dAsinsng), Plut. Dion, 
1. — yuuvaotıs, Ael,v.h. 2,6. 7) nasdorging, 
Ath. 18, 564,0, 
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"Tewopldoven, f. T. des Danaos, Apd. 2, 1, 5. 
Fem. gu: 

T J , evzog, plur. Innouſdovrrec, Anth. 
app. 117, (d), Marquard (d. 1. Kofipfleger), 1) ©. 
des Ariftomachos, nach Soph. (O. C. 1817) des Tar 
1ao8, einer der Sieben vor Theben, Herrſcher ton My⸗ 
tenä, Aesch. Sept. 488, Eur. Suppl. 881. Phoen. 126 
u. Schol. — 1118, Apd. 8, 6,8, D. Sio. 4, 65, Paus. 
2, 20, 5— 10, 10, 8, d. 2) Trojaner, a) ©. bes 
Yänalos, Qu Sm. 11,86. b) Anderer, Qu. Sm. 8, 
86. c) ©. des Menötes, Qu. 8m. 11,99. 8) Arlas 
dier, ®. des Eteuthalion, Schol. IL. 4, 819. 4) Freier 
der Hippobameia, Schol. Pind. Ol. 1,137 — dito 
uldav. 65) partaner, 2) &. des Ngeiilaos, Pol. 4, 
85, Plut, Agis 6.16. b) Anderer, Tel. b. Stob. 40, 
8. 6) Pothagoreer, aus Aegä, Iembl. v. Pyth. 87. 
267. 7) Hippari von Kyme, D. Hal. 7,5. 10. 8) 
Epivamnier, Phot. 158, a, 30. 9) Andere, a) zwei, 
®. u. ©., Anth.app. 117. b) Thall,ep. v1, 91. 0) 
Inser. 2, 2899. 8, 8143. 111. 36, u. Münzen, j. B. 
Mion. 111,218. Im Plur. Insor. 8, 6241. 

Irwoptvns, ovs, acc. fiete nv (f. Anth., Apd. u. 
Paus), voo. Innöuevsg, Anth. Plan. 144, Roßs 
leben, 1) ®. des Megareus, Apd. 8, 15.8. 2) ©. 
des Megareus, nach Schol. Theoer. 8, 40 ©. de Arıs, 
&. in Ondheftus, Apd. 8,9, 2, Theocr. 8, 40, Nonn. 
40, 182, Arat. ep. Plan. 144, Diogen. 8, 68, Apost. 
4,87, Sobol. Il. 14, 688, Ov. met, 10,575. 8) Ga- 
Iaminier, Genoſſe des Teufros, Qu. Sm. 8, 81l. 4) 
K. von Athen aus dem Geſchiecht der Kodriden, nach 
Paus. 4, 18, 7 Mebontibz, D. Sic. 8, 27, Nic. Dam. fr. 
61,‘Hesycoh. Mil. 1,8, Suid. u. Phot. s. Inneuivng 
u. sag’ Inrsov, Schol. zu Aeschin. 1,182 u. ju Li- 
ban. ep. 125, B.A. 1,295; in Schol, Il. 28, 688 Ars 
don OL. 14. Sprichw. von ihm wegen feines an ber 
Tochter verübten Verbrechens war e8 zu fagen: das- 
Btoegog ‘Inmouevous, Diogen. 8, 1, Apost. 9, 7, 
Liban. ep. 254, od. auch: nd$og xdgng ‘Innous- 
vovg (Innousvovg), Apost. 14, 10. 5) Anderer: 
Paul. Sil. ep. v, 282. 

Imrwopöppukes, pl. "Umeifenritter, nah Luc. 
v.h.1,13.16 Bewohner der Sonne. 

TInwoveptyıov, d. lat. Hippo Regius, Procop. b. 
Vand. 1,4 (von Wann. antiqu. Rom. spec. Posn. 1848 
pP. 81 bezweifelt). 

1 , f. Roßla, a) St. in Karien, Hecat, 
b. St.B. b) St. in Libyen, Artemid. 5. St. B. — Ew. 
“Inwovforos, St.B. 

“Irwovixa, ns, f. Insor. 8, 5808, Sp. Fem. zu: 

“Immwöyixos, ou, (6), voc. (Antiph. b. Ath. 2,48, 
b. 8, 74, 0) ’Innövsxe, Mirbt od. Marbob d. i. 
su Roß gebietend od. flegenb, 1) Athener, bef. eine ane 
gefehene Eupatribenfamilie, die abwechfelnd “Innovsxog 
u. Kaillag hießen; dab. Ar. Av. 288: ‘Innidvizog 
Kalılov xaE'Innovlzov Karklac, u. zwar a) Hipp. 
L, Breund Solons (694, ol nsgl ‘Innövıxov, Plut. 
Sol. 15. b) Hipp 11, ©. des Kıllias (520), Her. 6, 
121, Plut. Her. mal.27_ c) Hipp. ımı. (490), mit 
dem Bein. "Auuwv, ® bes Rallias, Her. 7, Löl, 
Thuc. 8, 91, Heracl. Pont. b. Ath. 12, 587, a, 
Dem. 19,278, D. Sie. 12, 4. d) Hipp. Iv. (424), 
And. 1, 120—130. 4, 18. 15, Isocr. 16, 81, Lys. 19, 
48, Dem. 21, 144, Plat. ap. 20, a. Theaet. 165, a. 
Prot. 811,a. 815,d. Eryx. 895, a, Axioch. 866, c, 
Xen. Hell. 6, 8, 2. veot.4, 16, D.Sic. 12, 65, Ath. 5, 
218,b. 220,b, Pint. Per. 34. Alo. 8, Ael, v,h.4,28, 


« Plut. gen. Soer. 18, d.; in Plut. Pel. I. 
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14,16, Polysen. 1, 40, Luc. Tim. 24, Suid. =. Zw 
nönogve, Inscr. 221. — V. des Hermogenes, Ken 
mem. 4, 8,4. ap. 2, Plat. Cratyl. 884, a. e) Hipp- V. 
©. tes Kallias. And. 1,126, Lys. 14, 28. Ande 
ver: Hyper. b. Harp. s. ini xöppns. g) ©. te 
Struthon, Simon. ep. 205 (xıı7, 28). 2) Phliaſier 
Xen. Hell. 5,8,18. 8) Gyprier, ®. des Temonicas 
Isocr. 1, 2—11, An. vit. Isocr., D. Hal. rhet. 5, 1. — 
4) Untere: Inser. 2,8140. 8 5146.10. 5) Parier 
Tpierfb par. Infchr. n. 25. 6) Truppenführer bes Phi: 
lipp, Dem. 9, 58. 7) Maccdonier, D.L.2,17, n. 14 
8) Geometer u. Lehrer des Arceiilacs, D.L. 4, 6,n. 5. 

Imwovön, 1. ahnl. Reginlind d. i. im Hathen 
od. Denken gewaltig wie ein Lintwurm ob. wie eir 
Pferd (f. ‘Inndvoog\, eine Nereide, Hes. th. 251, Apd. 
1,2.7, Tzetz. Alleg. 549. 

Imrovotdas, (6), ähnl. Reginolfs (ſ. Inaoy/ovc) 
Racetämonier, Thuc. 5, 71. 72. 

Imwovöun, 1. Rohpirtin, T. des Mendleus ams 
Theben, Apd. 2,4, 5. 

“Imwövoos, ou, b. Paus. 10, 10,2 u. Schol. I. 6, 
155 auch “Irwövous, ov, m. ähnl. Reginolf v. i 
wolfmäßig Hug, eigtl. pfertemäßig Hug, 1) Troer, a) 
©. des Primus, Apd. 8, 12,6, vgl. Innögovg. b) 
ein anderer Tor, Qu. Sm. 8,158. 2) ©. des Brötos, 
V. des Rapaneus u. der Periböa, Hes. b. Apd. 1,8, 4, 
vgl. mit 8, 6,8, D. Sie. 4, 85, Plut. prov. 1, 5, Paus. 
9, 8,7. 10, 10,2, Schol, Il. 2,564. 8) eigtl. Name 
des Bellerophontes, Asclep. in Schol. Il. 6, 155, Et. 
M. 194,58. 4) ©. bes Atraftus, Hyg. f. 242. 6) 
V. der Polyphonte, Ant. Lib. 21. 6) cin gricchiſcher 
Held vor Troja, IN. 11, 508. 

027 , m. Roßwein d. i. roßbefreundet, 
Bbotler, Inser. 1570, b. Anderer, Inser. 4, 7828. 

Imwöwoßes, yl. Pferdefüßler d. i. Kliefothe eb. 
Kaulfüßler (f. Mel. 6, 8), ein ſarmaliſches Wolf. D. 
Per. 810, nad Plin. 4, 18, 27, Solin, 19, 6 u. Mel. a. 
a. D. auf den Infeln des farmatifhen Meers ſeßhaſt, 
während fie Anon, Aeth, u. Iornand. Get. 1 (mo je 
— Hippodes ſteht) nach anderen Gegenben ver 
egen. 

“Inworooaday, m. Roßpofeidon, Aroad, 17. 

“Iwwos, I) m. Roß, a) Bein. des Lykiers Hermes 
genes Zuthius, Paus. 6, 18, 3. 2) cin Satyr, Inser. 
4,7460. 8) Eleer, Olbmpionite, Paus. 6, 8, 5. 4) 
f- Inos. U) (d—notauds), Roßbach (nıh Pro- 
cop. b. Goth. IV, 1, wo aber Inmig u. v. 1. Inanx 
u. Icons ſteht. Innsvcı xal avdodaı nelois Kaßa- 
Tog), BI. in Kolchis, j Abaſie, ter nach Strab. 11, 
498. 500 u.Plin. 6, 4 in den Phafls, nach Arr. per. 
10, 2. 11, 4. 5 in tas Meer mündet, f. St. B. s. 
Al u. Ptol. 6, 10,2. III) m. (f. Plin. 5, 18) Roß« 
berg, St. in ter Decapolis Paläſtinas, Tiberias ger 
genüber, nad) Ios, arch. 17,11,4 u. b. Iud. 2, 6, 8 
griedhifche Stadt, ſ. Tos. vit. 65. arch. 14,4, 4. 65, 7, 
8. b. Iud. 2,18, 1, Plin, 5, 18, St.B. @inw. Inen- 
vol, Ios. b. Iud. 2,18, 5, St. B., beraud “Iswios u. 
Irmivos anführt. — Gebirge bafelbft, Ptol. 5, 15, 8. 
2) Ort Im glüdlihen Arabien u. Gebirge daſelbſt. 
Ptol. 6, 7, 2. 3) &t. in Sonien, Mel. 1, 17,1. — 
Infel hei Erythrä, Theop. b. St.B. 4) St. in Cie 
leſyrien, Ptol. 5, 15, 22. 5) St. in Sieilien, St. B. 

Ier , ov, (6), voo. ‘Innoctevside, 





Wöifere, hebaner, Plut. Pel. 8; Perfon in Pit, 
gen. Socr. tit. u. 17—84, d. 
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Ierwooiyne, ows, acc. (Paur.) nv, u. (PoL) 7, 
m. äßni. Wölfert d. i. wolfemäßig flark, griechiſch: 
»ierdemäßig ſtark, 1) Zacevämonier, der erfle Sieger 
im Suabentingen, Pause. 8, 18,9: 65,8,9, mit Tem» 
pel u. Kultus, Paus. 8, 15,7. 2) Gefandter des Hier 
tenymus von Syracus, Pol.7,4. 8) Pythagoreer aus 
Kroton, lambl. v. Pyth. 267. 4) Pythagoreer aus 
Kyzitus, Iambl. v.Pyth.267. 5) Larifläer, Hip; oor. 
Epid. 5, 14. 6) Inser, 2, 2106 — 2118. Femin. 
dazu: 

Imwosdevis, f. cine Prisfterin zu Athen, Vischer 
Epigr. Beitt. aus ®richl. n. 64, K. 

“Imroorpärn, 1. (?) Brauenname, Inser. 808, 
Fem. u: 

“Inwöorparos, m. Reifiger d. h. mit einem 

su Roß, 1) ©. des Amarynleus, Hes. in Schol. 
Pind. O1. 10, 46, Apd. 1,8,4. 2) $reier der Hippo⸗ 
»ameia, Schol. Pind. Ol. 1,127. 8) Theffalier, Lieb⸗ 
haber der Lais, Paus. 2, 2,4. 4) Macedonier, V. des 
Gegelochus, Arr. An. 3, 11,8. 5) Br. ber Kleopatra, 
der Gem. von Philippos Amyntas, Satyr. b. Ath. 18, 
557, d. 6) Belbherr des Antigonus, D. Sic. 19, 46. 
7) Olympionite, Euseb. catal. zu Ol. 54 u. 55. 8) 
Rythagorcer aus Kroton, Iambl. v. Pyth. 267. 9) Ge⸗ 
fqhichtfcht. über Sicilien, Phleg. mir. fr. 69, Tzetz, 
hist. 7, 868. 646, Schol. Theocr. 6,40, Schol. Pind, 
012,8 u. 16. P. 6,4. N. 2,1, Harp. s. ‘ABagıg 
(.1. für Nıxöaroarog), b. Phot. s. Inmouavss für 
@s6pgastos. 10) Letronne rec, II, n. 187 Fra. 
Hall. A. Lz. 1849, n. 29, p. 226. 

Inworrpöhos, (Mannen-?), Mehner d. i. Lens 
ter des Zugviehs, ter Roſſe, od. Fuhrmeiſter Ceigtl. 
Aoffetenter), auf e. Bafe d. Muf. d. ar. Gef. in 
Athen, publicitt in Inser. 7880, b. 

Inwordöne, gen. ep. äo,m. Hippotes Sohn ob. 
Entel (f. Et. M. 210, 8, Hesych.), Bein. des Acolos, 
IL ı0, 2. 86, Ap. Rb. 4, 817, Qu. Sm. 14, 477, D. 
Per. 462 u. Eust., ep. ıx, 617, Ovid. Pont. 4, 10, 
16. 

Irwöraı, pl. Ritterhof, Dorf am Heliton, Plut. 
am. narr. 4. Yehnl.: 

Imworopößar, (of), 5. Phot. "Imwoßapf, attis 
fer Demos zur Öneifchen Phyle, St. B., Ross Dem. 
At. 11, Inser. 2, 2309, ı1, 15; ein @ingelner ‘Inzo- 
tanddng; aus, nad, in Hipp.: 2£, eis, dv “Innore- 
uadör, St.B. 

Ieroräns, m. Ritter, Inser. 4, 7827, 0, 
Sp. 

“Inwörns, oo, cp. 2w, m. Reifig, 1) S. des 
Mimas, V. des Yeolos, Ap. Rh. 4, 776, D. Sie. 4, 
67. 5, 7. 81, Ascl. in Schol. Od. 10, 2. 2) ®. ber 
Peribda, Großvater des Tydeus, Schol. Il. 14, 114. 
8) ©. des Phylas u. der Reivephile, Urenkel bes He⸗ 
tatles, V. des Altes, Hes. b. Paus. 9, 40, 6 (v. 1. 
“Inndtn), Apd. 2, 8, 8, D. Sic. 5, 9. 53, Paus. 2, 
4,3. 8, 13, 4, Arist. in Phot. lex. 594, 9, u. Suid, 
s. 10 MnMaxöv, u. Apost. 16, 77, Con. 26, Et. 
M.61,51, Schol. Theocr. 5, 88, Tzetz. Lyc. 1888. 
4) ©. bes Kreon, D. Sic. 4, 58, Hipp. in Schol. 
Eur. Med. 20. 5) ©. des Knopus, Könige von Ery⸗ 
thr&, Hipp. b. Ath. 6,259, e. 6) Insor. 4,8424. — 
6882. - 

Tævoria, Ritterhof, ein Ort, Insor. 8, 5821, 
Sp. 

Irwortev, ovog, m. Ritterling (f. Lob. path. 
890), 1) ein Gentaur, D. Sic. 4,12. 2) Astanier, I, 
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13,792. 14, 514. 8) Zarentiner, Paus. 5, 25,7. 4) 
Koroneer, Keil Inser. boeot. x, 8. (5) Insor. 4, 7916, 
b ‘Inotiwr). 

— 0), m. ©. des Priamus, Hyg. f. 

» 

Tærov xpa, ſ., b. St. B. Irxrovaxpa, Roßberg 
(wenn nicht vom orient. Ippo),. 1) Voigebirge ber 
großen Eprte in Afrika, Ptol. 4, 8, I4, An. stad. mar, 
magn. 85.86 (v.1. Dsifnnov). 2) St. unweit Utica 
im Gebiet: von Karthago, j. Bizerta oder Benifert, 
Seyl. 111 (aud) ‘Innoy nolıs), D. Sic. 20, 56. 57, 
Arist, mir. aud. 184, Ptol. 4,8, 5, St. B., gricdh. auch 
mit dem Bein. dıdggvzog, lat. dirutus, Plin. 5, 4, 
8, woraus in Itin. Ant. Zeritus geworben iſt. Ew. 
"Iwrovarpirns, St. B.. f. ‘Inzdygera u. Innaxgk 
Tas. 8) andere St. in Libyen, D. Sic. 5, 57. 

“Irwoucpiivn, (3), b. Paus. 2, 81, 12 u. Strab. 
(ij) “Innov xorjvn, b. Paus. 9, 81, 8 u. Luc. j tod 
“Innov xorivn, Roßbach, 1) bie den Mufen heilige 
Quelle am Helikon, welche durch den Hufſchlag des 
Pegaſus entftanden, Hes. th. 6, Paus. 9, 81, 8, Strab, 
8,879. 9, 410, Luc. adv. ind. 8, Hesych., vgl. mit 
Nonn. 41, 227. 44, 6 u. Serv. zu Virg. Eel. 7, 21. 
©. ‘Innoxonvalaı u. ‘Innoxonvidss. 2) Duelle 
bei Trögene, welche ebenfo wie die am Helifon entftanden 
war, Paus. 2, 31, 12. 

“Imwovröpn, Roßfeld, Dorf in Lycien, Cinw. 
Irroxopfrar, St.B. 

“Imwov pyüpa, nm. ähnl. Marboftel, Ort bei 
Sparta, Paus. 8, 20, 9. 

Inwoöpios, m. Marwedel (in dem Sinne als: 
Roßſchweif), Flußname auf einer Münze der Stadt 
Blaundus in Lydien, Eckheld.n.p. 1, vol. 8, p. 95,K. 
Achnl.: 

Imroyple, Moc, f. eine der ſporadiſchen Infeln. 
bei Thera, Ap. Rb. 4,1710 u. Timosth. u. Pythaen. 
in Schol. dazu. Aehnl.: 

Imwoypioxos, Infel bei Karien, Ew. "Imwovpl- 
oxıos, St.B. Aehnl: 

“Imwoupös, m. Fuhrer ber Uatocoeten, Nonn. 26, 

Imwobäyor, (08), Pferdeeſſer, =) ſcythiſches 
Bolt in Verſis, Pol. 6,4,3. b) Innopdyos Aup- 
udtas, Bolt in ber Sarmatia Asiatica, Ptol. 5, 9, 
16 (vgl. die jesigen Kalmüdenhorden). 

Imwoböpas, m. Marbach, Flußname auf einer 
Minze der Stadt Apollonia in Pifivien, bei Verlhof 
Handb. d. griech. Numismatit p. 102, K. S. Eckhel 
d.n.17, p- 578,0 u. Dropfen Geſch. der Hellenen 11, 
p- 595. 

"Imwopöpßas, m. Rofmäßler od. Rößler bi. 
Piertebalter, Mannen., Serv. zu Virg. Aen, 6, 21, M. 

‘Iwwöxappos, m. Hesych. v. Auxdotgatos. Man 
vermuthet Erniyaguos. 

“ImwuAdos, m. Nöffel, Aihener, Ar. Verp. 
1801. 

"Imwus, vos, m. Rofmann, 1) Geſchichtſchreiber 
aus Nhegium zur Zeit ter Perſerkriege, Ath. 1, 81,b 
(v.1. Inntag), Zen. 8,42 (v.\.‘Inneös), Schol. Ap. 
Rh. 4, 262 (v. 1. Unna), St. B.s.’4oxadia, Suid., 
Plut. def. or. 28, Ael. n. en. 9, 88, Antig. b. mir. 
183. ©. Weftermann ju Voss h. gr. p. 20. 2) Maler, 
Ath. 11,474,d. 

Inwöras, m., f. Inntens. 

Iems, f. Stute, 1) T. des Okeanos, Hes. th. 
851. 2) Amaejone, Call.b. 289. 266, — Inser. 4, 
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7677. 8) T. bes Skedaſos in Leuctta, Plut. amat. 
6, Paus 9, 18,6. A 

“Irzev, wvog, (6), im Pl. "Inmoves, Happel 
od. Rößner, 1) Philofoph, mit dem Bein. d &9eos 
(Ath. 18, 610, b), nad Iambl. v. Pytb. 267 u. Ari- 
stox. b. Censor. d. nat. 5 Phthagoreer aus Samos, 
nad) 8. Emp. 3, 861 u. A. aus Rhegium, nad Ande⸗ 
ten aus Melos, nach Censor. d. nat. 5 Metapontiner, 
f. Arist.anim 1,2. met.1,8, Theophr. h. pl. 1,8, 5. 
8. 2,2, Plut. plac. pbil. 5, 5, 8. 5, 7,8. 8, Ael.n.an. 
6,40. v.h. 2,31, Crat. in Schol. Ar. Nub. 97; au 
Dichter, Anth. app. 44; im Plur. ol Innovec, Athel- 
ften wie Hippo, Suid, s. Zoge, Plut. comm. not. 81. 
Adj. davon TImwavaos Adrous, Ath. 14, 654,8. 2) 
Athıner, a) Zunstar, ©. eines Kratiftotelee, Phie 
loſoph, D.L.7,1,n.9. b) Anderer, Inser. 169. 3) 
Böotier, a) Ordomenier, Keil Inser. boeot. 11, 8. 
b) Koroneer, Keil Inser. XXxXxiXx, c. Mol. Inser. 
1570. 4) Sicilier, 2) Tyrann von Meffene, Athan. 
b. Plut. Tim. 84. 87. b) Spracufaner, @) Xen. Hell, 
1, 2, 8. 4) Plut. Dion. 87. 5) Megateer, Inser. 
1052. 6) Andere: Inser. 2, 8794. 8, 5427, 7. 

Ireöv, Ovos, pl. (Strab.)‘Innörss, m. Stutt⸗ 
garst (f. Suid. s. v.), 1) &t. in Afrika, in Zeugie 
tana, weft. von Utiia, mit dem Bein. dsdgovros 
(lat. dirutus, f. Plin. 6,4.3), j. Benizert oder Bir 
jerta, Ptol. 4,8, 6, Strab. 17,882. Ad). bavon Hip- 
ponlensis, Plin., vgl. "Innov Axga. 2) Buasdıxds, 
lat. Hippo regius, “Imroveg£yıov (f. Plin, 5, 8, 2), 
St. in Numidien, Seyl. 111, ed. Müll., Ptol. 4, 8, 5, 
Strab. 17,882, Pol.12,1 b. St. B., Proc. b. Va. 1, 
8. 2,4. 8) St. bei den Garpetanern in Hisp. Tar- 
rac., fübl. von Toletum, Liv. 89, 80. 4) H. nova, 
St. in Hisp. Baetica, Plin. 3, 1, 8. 5) Heros von 
*“Innövıov, w.f., St. B. r.Imnonior. 

Irwavaf, axtos, (6), b. Et. M. u. Drac. in 
Lob. par. p. 276 "I. Roswalb (f. Et.M. 811, 
10). Sambograph (d Zuupßonosds, f. Ath. 15, 698,b), 
aus Ephefus, Ar.Ban. 661, Theocr. Alc. u. Phil. ep. 
in Anth, vır, 405. 408. 586. xııı, 8, Strab, 8, 
840—14, 642, Call. ep. 141, A. auch Inser. 2874, 
58, p. 887. — Auseſpruch von ihm ro od. za ‘In- 
nüvaxtog, Demetr. eloo. 801, Luc. adv. ind. 27, ob. 
16 "Imwavsxreov, S.Emp. math. 1, 275, auch ui 
1o0v “Innawdxiesoy, Schol. Ar. Nub. 1087. — 
Hephasest. 

Ir 9, f. Roßtäufher, Name einer 
Phyle in Ehalceon, Inser. 8794. - 

Irwavıov, (16), b. App. b. civ. 5, 91. 99. 108 
au Immavaov, Roßmarkt, Hafenſtadt in Brut 
tum, j. Vivona, bei den Römern Vibo (Ob ßr, f. 
Plut. Cic. 82), od, Vibo Valentia (OdıBovaierzia, 
8t. B.), Scyl. 12, Soymn. 808, D. Sic. 14, 107. 16, 
15, Strab. 6,256, Plut. Cic. 82, App. b. civ. 4, 8, Ar- 
chestr. u. Dur. 5. Ath. 7,802, u. 12, 542,a. Ew. 
“Imweviärns, D, Sic. 15, 24, St. B., fat. Hipponiati, 
Orell.n. 150, Grut. Insor. n. 199, 1, dab. die Stadt 
ſelbſt auch 7 ‘Imnoviarov rödıg heißt, D. Sic. 21, 
15; doch au ‘Imwaveb‘, App. b. civ. 4,86, u. Im- 
woyuds, Münze in Müller’s Dentm. d. alten Kunft 
u. Adj. “Imwsvios, Lycophr. 1069, u. ‘Inno- 
yıdıns, dah. 6 ‘Inn. x6Arog, sinus Vibonensis, j. 
Golfo di Eufemie, Meerbuſen in Bruttium, Strab. 6, 
256. 261, Ptol. 8, 1, 9. 

“Irzuvos od. T , gen. Inncvov, m. Roß⸗ 
camp, Phllefop, Phot. 00d. 187. Yehnl.s 


| 


“Iwwavıos, m. Maunsn., Inser. 1538. 

“Irwopos,m. Marmebel (f. Inmovgsog), SI. im 
Sicilien, Prol. 8, 4,7 (Innwcov 7) 'IKo)aupev we- 
tauod Exßoal). In Bruttium gab «6 nah Dem 
It. Ant. auch eine Stadt Inmwgor. 

“Irweros, m. ©. des Hirofles u. einer Thespiabe, 
Apd. 2,7, 8,1.d., wo vielleiht "Iradrns mit Heyne gm 
leſen if. 

“Imuppa, as, f. Roßbach, Quelle, Inser. 8, 5594, 
col. dextr. 5.8. 10.42, Sp. 

I 4, — len, w. ſ. 

’Ip68, f. St. im Innern von Mauritania Caesar, 
Ptol. 4,2, 25. 

“Ipat ödor, pl. Heiligenwege, griechiſcher 
Name der ſcythiſchen Duelle Kaunatos, w. ſ. Her. 
4, 62. 


"“Iparos, m. (f. Ipod), Mannename, D. L. 5, 3, 
2.7. 

"“Iparos, m. Mallovend (von den = slen r. i. 
Mahal, die Wollsverfammlung), Teflamentsrurasor 
des Strato, D.L. 5, 8, 7. 

"Ipaka, &t. in Arabia Felix, Ptol. 6,7, 85. 

"Ipavnjos, böctiih — Eipnvaios, Inſchrift, von 
a. P. Blaftos abgeſchrieben, K. Aehnl.: 

paviav, wvog, m. Friedemann, 1) ®. eines 
Dionyſius in Delphi, Curt. A. D. 6. 2) Inser. 4, 
6899. Aehnl.: 

“Ipavos, m. &. bes Phrynides, Tanagrärr, A. Bang. 
11m 0. 965. S. Breller in Ber. d. Sächſ. Gefellf. 
1852 &. 152. 

"Ipära, n. pl., b. Pherec. in Schol. Pind. P. 9, 
185 "Iparoa, Gegend in Libyen, — Ikpaca, w. f., 
Her. 4, 159, St.B. Bei Pind. P. 9, 186 u. Schel. 
eine Stadt in Libyen, Ew. "Ipacets, St. B. u. b. Phe- 
reo. a. a. O. — 

Ipapwirns, m. — Elgapswins, w. ſ., Bein. bes 
Bacchos, Anth. ıx, 524. 

"Ipßos, m. (Bodo?), S. des Amphiſthenes, Paus. 

‚16,9. 

"Ip&ößovAos, ov, m. Insor. 8,4895, Sp. 

"Ipeov, n. St. B. s. Tosdoy, nach Wessel, zu Ant. 
It. p. 167 ’IßeTow zu Iefen. 

"Iptovos, m. (nad Keil viel. ‘Ix6asoy), Kolopho⸗ 
nier, Mion. 8. vı, 99. 

’Ipfj, fo vulg. 6. Hom, b. Strab. u. Suid. b. 
Paus. u. Hom. ed. Spitzn. “Ip, St. B. Eu M. 
“Ipa, f., nad @inigen Bodenburg (von Teoc, f. 
St. B.), nad Anteren Mablberg (= efon, f. Et. 
M. 692, 87), nad) Strab. Heiligenberg (Zen), 
1) St. in Meffenien, II. 9, 150. 292. Nach Paus. 4, 
80,1 das fpätere Abia, nach Strab. 8, 860 eine Berg» 
ſtadt auf dem Wege von Andania nah Megalopelis. 
2) nad Rhian. b. St. B. Elena, Gebirge in 
Meffenien. 8) Stadt ver Malier in Theffalien, = 
1gos, St. B. Ew. "Ipiebs, St. B. (viell. ’Iosöc). 4) 
Si. in Lesbos, St.B. 5) Hilchenbach, Bluß, Inser. 
4,8704,6. 6) ‘Ip 2) Axoe, Heiligenberg, xd- 
ga Edgwrns, Worgeb. in Spanien, D. Per. 562, 
Eust. dazu nennt es isp& dxoa. db) len ddds, f.= 
Iso& ödös, Her. 6, 84. c) ‘Ion, verſt. rödıs, St.in 
Syrien am Euphrat, — “Iepamodss, w. f., Luc. den 
Syr. 1.10. 

"Ipnvatos, — Eigpv., Inser. 4, 9629, Sp. 
Achnl.: 

tos, Inscr. 8, 8812, Sp. 
= Elgrivn, Inser. 4, 7075, Sp. 
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"Ipla Dicovia, St. in Hisp. Tarrac., j. EI Pabron, 
Pol 2, 6, 24. 

”Ipys, ıdog, acc. Tou, voc. 'Igs (11. 8, 899—24, 
144, 5.. Ap. Rh. 4,755, Eur. H. f.872, Luc. d. mar. 
10), doch auch "ass, Nonn. 81.110, pl. "Igsdes, Ar. 
Av.1222, (n), b. Hom. mit dem Disamma, I. 2, 
786—24, 188, d., nur 11.28, 198 ſteht @xda d’’Iosg, 
Del. b. Ap. 107, Hes. th. 780, Ap. Kb. 2, 286, doch 
7 "Igss u. ahnl. h. Apoll. 108, Ap. Rh. 2, 298—4, 
768, 8., ebenfo Nonn. 20, 184—81, 197, d.. Qu. Sm. 
12, 198, (über den Accent f. Eust. 891,84, über ben 
dat. "Ipsdı, Enst. 820, 85) *Bobe (f. Plat. Cratyl. 
408, b, Et.M.s.v., antere Bind), 1) T. des Thaus 
mes u. ter Elektra (Hes. th. 780, Plat. Theset. 155, 
d, Apd.1,2,6, Plut, plac. phil, 3, 5,2), Gattin des 
Zepbures, M. des Gros, Alc. 24 (64) b. Plut. am. 
20, Sehol. 11.8, 121, Eust. Il. 5, 99, Botin der Got⸗ 
ter u. nah Epäteren Dienerin ter Hera, 11.3, 121— 
24, 148, d., Ap. Rh. a.a. D., Nonn. 18, 2—47, 342, 
3., Qu. Sm. 1, 64—14, 467, Call. b. 4, 157, Theoer. 
17,134, Mar. ep. ıx, 668, Eur. H.f.824, Ar. Av. 575 
—1204, D. Hal. rhet. 9, 8, Demod. in Plus. Auv. 18, 
4, Ael.n.an. 7,27. v. h.4,17, 9. Ihre Abbildung 
Porph. abst. 3, 16; ®erfon in Eur. H. f. 22, Luo. d. 
mar. 10. In Delos wurde fie auch als Göttin verehrt, 
Ath. 14, 645, b (1. d.). 2) Infel der Britannen, D. 
Bic. 5, 82. G 

”Iprs, gen. sos (fo Xen. An. 6, 2,1, Ptol. 5,6, 2, 
Arr. p. p. Eux. 15, 8, An. p. p. Eux. 28), doch auch 
"Igeass (An. p. p. Eux. 28), (d) (f. Suid.), Boden» 
bad, Strom im Pontus, der nach Arr. b. Eust. zu 
D. Per. 788 früher Eoidsog hieß, j. Kaſalmak u. an 
feiner Mündung Yelil-Irmal, Xen. An. 5, 6,9. 6, 2,1, 
Ap. Rh. 2, 867 u. Schol. — 965, Strab. 1, 52—12, 
561, 6, D.Per. 788, Marc. ep. p. Menip. 10 u. St. 
B. s. Xadıcla, Et. M. s. v. u. 72,6, Plin. 6, 8, 
48. 

"Ipwria, f. = Eigsota, Frauenn., Insor. 4, 7898, 
Sp. 

Tolvv, wvos, m. Bodemann, Mannsname, Ga- 
len. 

arros, (d), Bobmer(?, Acgypter, Pol. 28, 16 
(vi sei tov Iößaotor). 

"Ipos,ov, m., b.D.Chrys. or. 66, p. 610 "Ipos, Bobo, 
Bode (f. Od. 18, 6, Hesych., Et. M. s. v. u. 658, 
54, wo 0 auch Heilig erklärt wird), 1) S. des Altor, 
8. des Curytion. Ap. Rh. 1,72 u.Schol., Orph. Arg. 180, 
Schol. Il. 28, 88. 2) V. der Ghrofippe, St. B. s. 
"Biids. 8) Theſſaliſcher Heros, Gründer von Ira in 
Theffalien, St. B. 5 Tod. 4) Lesbiſcher Heros, V. 
des Lampetios, St.B. s. daunsıssov. 5) Name des 
Amäos, eines Beitlers in Jihata, Od. 18, 6. 898, 3, 
D.Hal. 7,72, Polysen. prooem. 11, Et.M. 146,9 u. 
Hesych., oft — Beitler od. Armer angeführt, Anth. 
vıı, 676. ıx. 209. 812, D. Chrys. or. 66, p. 610, Luc. 
necyom, 15. Char. 22, Liban. t. 1, p. 568, 21, Suid., 
u. nad Mein. ſchon Hippon. fr. 29; dah. im Plur. 
"/gos, Bettler wie Iros, Luc. nav. 24, u. das Svrich⸗ 
wort: d 'AaxAnmıös Havcmva xal’Igov xai Ak 
key tıv& ıör andowr Ikanıto, Suid. s. Havowr. 
6) ©. des Mermeros, Prox. in Schol. Od. 1, 259, 
vgl. mit Eust. 1415, 20. 7) Mörder tes Knopus, 
Tyrenn von Erythriä, Hipp. in Ath, 6, 259,a, 8) 
©t. in Theffelien, —"Iod, w. f., Lycophr. 905, Ew. 
’Iperns, St. B. 

Ipwtvor, 5. Ptol. 8, 1, 71 Ipmwol, Wolfers, 
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ſ. Strab. 5,250, bie Hirpini, ein fawmnitifces Baht in 
Unteritalien, Strab. u, Ptol. a. a. D,, App. b. eiv. 1, 
89. 

‚a,m. = Ziogas, wie Mein. b. Strab, 
PP i. Gruber, 1) _®. ter Eurydilke, Schwie⸗ 
gerſohn des Arrhabäus, Strab. 7, 826. 2) Inser. 
1967, b, 14, Add. 

“Iortvor, pl. Insor. 8, 5874, 7, Sp. 

"“Iprios, (6), b. Plut.Cic. 48.45 u. Nic. Dam. fr. 
27 auch "Iorsos, ein plebejifches Geſchlecht in Rom, 
insb. Adaoc “Iotsog, D. Case. 45, 17, gl. mit 46, 
86. 89, Plut. Aem, Paul. 88, Ant. 17, App. b. civ. 4, 
48.84, Nic. Dam. fr.27 u.d. 0.0. ©t., vl negd Tow 
“Iezsov, Plut. Cic. 48. P 

"IporöAupa (-“u-r), = “IsgoodAuua, w. ſ.⸗ 
Nonn. par. 2,71. 111. 12,54. 

Ipwv, m. Mönd, Zodg. Cat. codd. copt. 28, 17 
CIEIPON). 

"Is, 1) m. Ellbach, a) Fluß in Italien, Lycophr. 
724, Parth. b. Herdn. 7. 1.4. p. 19,9. b) SI. in Pers 
fin, Her. 1, 179, St. B. ce) Gründer von Sybaris. 
Strab. 6, 268 (codd., was Mein. billigt, ſ. Zo(os). 
2) fem. ©t. in Berfien. j. Hit, Her. 1, 179, 8t. B. 

"Ira, Bleiben, od. Icca, w.f., dvoma aölsug, 
Buid. 

’Iradx, (6), in Insor. 4, 8740,6 "Iradxıs, in Inser. 
4, 9869. 9870, 7, Ephr. mon. 5874. 5889 Ioadxıog, 
hebr. Indech, nach Phil. leg. all. 8, 14— 77. mut. nom. 
28.29. Abr. 86. pracm. et poen. 5. migr. Abr. 6 
i, RS Yuyns xapd, 1) ©. Abrahams, Alex. Pol. b. 
Eus. pr. ev. 9, 19. 21, Phil. Abr. 10. somn. 1,12, 8., 
Anth. vııı, 52. 1, 68,tit,, N. T. Matth. 1,2, d., Suid. 
2) Schriftſt, f. b. Fabr. bibl. gr. xI, p. 118, 9. ®. Ar- 
gyrus, Bachm. An. gr. ır, 167. Catholicus, Comb. 
Auct. nov. bibl. 11, 817, A., u. Is. ver Gomnene, f- 
Fabr. bibl. gr. 1,568 u. v1,54. ©. "Icaxos. 

Ir. m. Proc. Go. 8, 18, Sp. 

71 f. Gemahlin des Raimund be Vaude, 
Inser. 4,8770, 5, 8p. — 

'Ioa- ov, ion (Her.) yöpms, sw, acc. 
(Her. ir in Inscr.2,8800 Bloayöyas, (6), Din» 
ges (d. . der dyopd od. dem Thing gehörig ob- gleich), 1) 
©. des Tiſander, athenifcher Archon DL. 68,1, Her. b, 
66—74, Plut. Her. mal. 28, D. Hal. 1,74. 5, 1, Fous. 
8, 4,2. 6, 8, 6, Marm. Par. 47. 2) Theffalier, 8) Stra⸗ 
teg aus Latiſſa, Inser. Lam. 2 bei Curt. A. D. p. 16. 
b) Anbere, Inser. Lebas n. 1242, Ussing n. 28, Inser. 
4, 8947, k. 9114 ff. 8) Tragäbiendihter, Philostr. 
v.Soph. 2, 11. 4) Inser. 2, 8561. 8682. 

, m. = Ioldas, w.f., Lacedämonier, Acl. 
v.h.6,8. 

"Isa, f.1. für Tiaas, Hafen der Magneten, Soyl. 
65 u. daf. Müller. 

"Iratos, (6), Gleich, Redner aus Athen od. nach 
Anderen aus Shalcis, D. Hal. ind. de Isaco, Plut. Dem. 
5 u.x oratt. s. Isaeo u.s. Isocr. (11), Luc. Dem. ene, 
12, Hermog. Id. 2, 11, An. Isocr. vit., Lib. vit. u. 
fragm. in Or. Att., Harp. s. v. u. d., Sud... v. u. d., 
A. Stellen beffelben, z& ’Ioatov, Theo. prog. p. 154. 
2) Inser. 8 4867. 4, 7515. Fem. dazu: 

’Iraln, 1. I. bes Agenor, Pherec. in Sebol, Ap. Rh. 
8,1186. 

"Irarsöepos, m. ägypt. Mannen., Pap. Lugd. Bat. 
p- 9. 

"Tray, övos, m. Blei, Mennen., Suid. 

"Iodx, = Tocdx, Inser. 4, 8947. 9118. 9120, 8p. 
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LeAxas, «, m. Il. auf der Suͤdkũſte Britanniens, 
$&r, Ptol. 2, 8,4. 

’Ie m. $ebräer, ıv. Macc, 7, 14, Hesych., 
Seid., Ephr. mon. 6865. Aehnl.: 

“Iraxos, (6), = "Icadx, w. f. (f. Buid.), Sohn 
Wbrafams, Ion. 1, 12, 2—22, 5. (’Ioduayos, m. 
Mannsname, Ion. 8, 6, 1.) 

"Iraxöxıs (?), m. Biſchoff. Socr. h. e. 8, 25, 16, Sp. 

"Io&An, f. Acgputierin, Schow Chart. pap. 4, 81.82. 

"Träne, ntos, m. Bchow Chart. pap. 6, 21. 22. 

m. Inser. 8, 4472, 11, Sp. 

’Iodpvıov, Axgor, n. Borgebirge in Hibernien, 
viell. j. St. Johns Point, Prol. 2, 2,8. 

— "Irda, V. von Suleiman, Thphn. 688, 2. 687, 10, 

P 

"Iraptras, arab. Secte, Thphn. 582, 8, Sp. 

, m., 1. v. für "/waog, Btreb. 11,516. 

"Iravd, (7), St. Baläftinas, Tos. 8, 11,3, u. ’Iod- 
vos xciun, Ort ebendafelbft, Ios. 14, 15, 12. 

m., (D, Sleihmann (f. Et. M.), ©. 
tes_Belleropfontes, I. 6, 197. 208, — Hslsavdgos 
b. Streb. 18, 680. — Yudh in Inser. 2, 2052, 18. 2888, 
22.68. 64. 

‘"Iodyöns, acc.z», m. Blümner (eigtl. Blumen⸗ 
gleich), thracifcher König, Phyl. b. Ath. 12, 636, d. 

vop, oo05, m. Bleihmann, Ephorus in 
@parte, Xen. Hell. 2, 8, 10. 
as, ov, m. Ghrift in Perfin, Menand, 
Prot, fr. 85,0 — 'Ioßoling, w. ſ. 

’Ir&os, Inser. 2, p. 1084, a, Sp. 

“Irap, 05, (d — notauds), Bl. in Gallie Narbon., 
j. Iſdre, Strab. 4, 185—204, d,, D. Case. 87, 47, 
Prol. 3,10, 6, f. ’Todoas. 

’Ir6pas, (d), 1) Iycifcher Name des Amifobaros, 
Pfat. mul. virt.9. 2) = "Icap, w. f., 81. in Gall. 
Narb., Pol. 8,49. 8) Nebenfl. des Iſter in Binbelie 
den (?), Strab. 4,207 (Plin. 8, 20, 24 fennt auch ein 
Volt Isarei in Vindelicien). 

’Irapx(Bas, m. Walz (eigtl. Waldo’s Sohn), 1) 
©. des Ifarhos, Heerführer der Korimthier, Thuc. 1, 
39. 2) Athener, Inser. 196, 

‚os, m., in Inser. 2, 2977, 18 Blodoyov, 
Waldo (eigtl. Gleichwald), 1) (Korinthier), V. des 
Iſarchidas, Thuo. 1,29. 2) Athener, Archon DI. 89, 
1, D. Sic. 12,65, Ath. 5, 218,d. 8) Inser. 2, 2867, 
e, Add. 2878, b, Add. 

"Irarixas, Boll in Carmania deserta, Ptol. 6, 6, 2. 
r ’Irata, f. eine Landſchaft (?), Em. ’Irasrns, Et. 

. 171,8. 

"Iravplay Inapyla, (#1), Inser. 8,4430, Sp. 

Toavpo. (#), av, ug. (Suid. s. ’Agßaldzsog, 
Eust. Epiph. fr. 6, Zos. 1, 69, Inser. 2,8662, 6) Joav- 
005, nad Cand. Isaur. in Phot. bibl. 79, Io. Ant. fr. 
11 na Accd benannt, nach ep. in Anth. ıx, 581, 
Winden, ein den Biflviern ſtammverwandtes Volt 
in Kleinafien, = Zölvuer u. Kldıxss, Zos. 4, 20, 
Bt. M. 721,45; f. App. Mithr. 75, D. Cass. 45, 28, 
Zos. 5, 25, ep. Anth. ıx, 420, Eunap. fr. 45. 86, Priso. 
Pan. fr. 6, Eust. Epiph. fr. 5. 6, Clem. AL str. 1, 74, 
St. B. s.v. u. ». Y'svdoxogdasov. Sie hießen aud) 
"Iravpıts, D. Sic. 18, 22, St. B., dab. 7) tor "Icav- 
LICTZ nöhsc, D. Sic. 18, 22, od. ij Bovin xalö dir 

06 ’Ic., Insor. 8,4882. Ihre Landſchaft 7) "Iraupia, 

tol. 6, 4,12, St.B. s. v. u. 8. "AßBas — YWluada, d., 
Cand. Issur. in Phot. bibl. 79. Der Ew. von Toav- 
ela 9 ward heißt in Insor. 4898 "Iravpowalar- 
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ira. Ihre Hauptſtadt j. Bei Scheht, nech A. Die Qui⸗ 
nen: Zengi Bor, "Iraupa, (7d), f. Strab. 12, 568. 
569. 14, 668, Ptol. B, 4, 12, St. B., doch aud "Icawgr, 
(5), Strab. 12, 669, Char. b. St. B., fväter "Trayps- 
woAs, Hierocl. 675, A. Adj. a) "Iraupınds, fi, 
6y, Cinn. 1,7 (16, 1.8), Insor. 8,4890, dab. olsg, 
St. B. =. Bodauadıs, Aallcayda, d. nöleuos u. 
ovugogal, Eunap. fr. 86. Dan. a) ’Isaupızds, als 
Veiname des Servilius, Strab. 12, 568. 14, 665, D. 
Cass. 45, 16, Plut. Caes. 87, ber auch allein "Ioaups- 
xög heißt, Plut. Caes. 7 u. 87. db) Toavo⸗⸗xij, bri 
Strab. 12, 568 u. ff. der füdlichere Theil des Lande⸗ 
Iſauria, ten er zu Lycaonien rehnet. o) ra Toav- 
@sxd, die ifaurifhen Geſchenke, Eust. Epiph. fr.6. 2) 
fem. ’Iravpls, 5. 8. yaln u. udyapaı, Christed. 
eophr. It, 895. 401. 8) ’Iraupıavol, Name einer 
Reiterfhwabron, Arr. Alan. 1. 4) Adv. "Iraupladen, 
aus Sfaurien, Genes. 14, 16. 

"Iravpopövos, m. SIfaurertöbter, Antb. IX, 
556, Christ. ecphr. 899. 

’Iraxdp, m. Samariter, Nill epp. 816, Sp. 

"Iräyapos, ov, — ’Isaaydp, w. f., Ios. 2,7, 4. 

"Irdyı, ein Barbar, Cinn. 8, 18 (129,80), Sp. 

’IoßaaAt, Thphn. 698, 15 (Madi), Sp. 

7 ‚Aras, m. = "Ioaoftıng, w. f., Anth. 1, 101. 

I: I, fe Stadt in Ifaurien, Ew. Bt. B. 

7 , Motamög, m. (viell. Ell bach d.i. mächtig 
fließender), 81. auf der Sudkuͤſte Siciliens, j. Mactafoli 
Ptol. 8, 4, 6. 

’Irylwepa, Kaſtell von Rhodope, Proc. aedd. 4, 11 
(805, 25), Sp- 

"Io8aysyvas, (v. Iosdegousnaf), Sp. ’Isodeyuwaz. 

Iodeydpöns, ov, m. 1) König ber Berfer, Eust. 
Epiph. b. Euagr. b. eccl. 1, 19, Agath. ıv, 27, Suid. 
2) Socr.h. e.8, 7. 

"Irdryosvas, Geſandtet des Chotroes, Proc. b. P. 
2,28. Go.4, 11.15, Sp. 

A "Irtas, m. Weife, Tyrann von Keryneia, Pol. 2, 41. 

. Ions. 

7 Movoe, atab. Jũtſt, Thphn. 656, 4. 

"Ireov, n. nad St. B. s. v. 'Iodtov zu betonen, wie 
es auch b. D. Cass. betont it, f. Lob. Phrya. 87%, 
a) Tempel der Ifis, nach Plut. Is. et Os. 2 Witt 
ſtedt, f. D. Case. 66, 24, Holiod. 7, 8. 11, Iub. 5. Plin. 
65,10; in Mom, Porph. v. Plot. 10. b) St. in Unter 
ägypten, St. B., Plin. 5, 10,4 eıwähnt ein Isidis op- 
pidum b. Busiris. c) t& "Iosıa, deſt ber Ile, D. 
Bie. 1, 14. 87. 

"Ireööns od. "Ivevdos, m. Lieder (db. i. Grader), 
Mannen., Inser. 270. 

"Iomwos, m. fepthifches Volt, Hecat. b. Bt.B. 

’Ichs, m. newzooTE«Twe, Ephr. mon. 8024, Sp. 

Troprööns, m. "Halfens, Mannsname, Paus. 9, 
26, 7. 

Irdpıötev, eigtl. die iſthmiſchen Spiele feiern, 
dah. ’Toturdlovoas, Titel etnes Gedichtet des So⸗ 
phron, dann ſprichw. (la9usdans), in übeln Um⸗ 
fänden fein, Hesych., Suid., Phot, 114, 14. 

68, 1) Tobxoc, . B.äycr, Thes. 
b. Suid. s. @nosus, Schol. Pind. 2) la9usaxdr, n. 
eine Art Kran, Ar. b. Ath. 15, 677, b. 

"Ich; ados, f. 1) Adj., iſthmiſch, a) am 
Zrhmus (von Korinth) befindlich, Kirn, Nonn. 48, 88. 
b) zu den Iſthmiſchen Epielen gehörig, vi, Piod.L 
7 (8), 5, Anth. vı, 246, Callim. 108 b. Plut. qua. 
conv, 5,8, 3, 8t. B., onovdas, Thuc. 8, 9, 84 B. 2) 
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Sebst. a) Plur. ’Ic9uuddes, dat. Ioguddeaas, 
die iſthmiſchen Spiele, Pind. O1. 18,46. N. 2,18. b) 
Sg., die Iſihmiade. der Zeitraum von 8 Jahren, ber 
gwifchen pwei auf einander folgenden iſthmiſchen Spies 
ien liegt, Apd. 2, 7,3. 8) (Salfen), Name einer 
Setäre, Dem. 59,19; Philet. b. Ath. 18, 587,0, vgl. 
mit 593, f, 

,„ Titel eines Dramas von Aeſchylus, 
Hesych. s. laußfs u. dnoords, f. Welder Aeichyl. 
Trilogie p. 386 u. Nahträge p. 124. 

"Ioüpıxa, ıj, 6», ihmifch d. h. den iſthmiſchen 
Spielen angehörig, dywr, Strab. 8, 878 (v. 1. ’Icd- 
usaxds), Paus. 2,2,2. 5,2, 2. 6, 16, 2, Schol. Ap. 
Rh. 8, 1240, nftug, Plut. qu. conv. 1, 2, 5, Suid., 
aAövsg, fr. poet. b. Plut. qu. conr. 5, B, 2, anov- 
das, Paus, 5, 2, 1; Titel der neunten Rebe des Dio 
Chrya. 

uns, 00, m. Sieger in den iſthmiſchen 
Kampffpielen, D.L.7,2,n. 8. — Im Plur. Titel der 
iſthmiſchen Siegeshymnen des Pindar. Aehnl.: 
‚övixos, m. ähnl. Sieland, in dem Sinne 
Sieger in den Spielen der eori-thifchen Landzunge, Ather 
nr, Thuc. 5, 19. 
, sa, sov, b. Eur. Tro. 1098 auch dino- 
09 xopupir "Iadusor, 1) Adj. a) iſthmiſch d. h. 
zur corintbifchen Landzunge gehörig. 3. ®. y7, vdmos, 
zelodos, Eur. El. 1288. Ion 176. Suppl. 1212, Pind, 
1.7 (8), 186, u. ij ToSuca verſt. y9cv, Soph. O. R. 
940, »öra, Dion. Per. 420, oldua &uns, Nonn. 
48, 225. b) zu den ifhmifchen Spielen gehörig, 
eriuuata, uirgas, Plut. qu. conv. 5, 8, 2, Pind, 
O1. 9, 124, &gue, Nonn. 48, 198. 201, vixa, 
Pind. I 2, 20, insbtf. dyüv, Ap. Rh. 8, 1289 u. 
Schol., Nonn. 87, 153. c) Bein. a) bes Poſeidon, 
Pind. OL 18, 4, ep. Anth. vı, 238 ("Io$ use), Btrab, 
8, 880, Paus. 2, 9, 6, Et. M. 868, 57, Inser. 2655, 
Benannt nach dem corinthifchen Iſthmos, St. B. 8. 
Io9udc. b) des Sinis, Eur. Hipp. 977. 2) Subst. 
®) (16) "Ioduse, die iſthmiſchen Spiele, die auf dem 
corinthiſchen Iſthmus alle drei, fpiter alle fünf Jahre 
jelert wurden (Schol. Ap- Rh. 1, 988), f. (Orph.) 

D. Chrys. or. 87, p. 458, Ar. Pax 879, Thuc. 8, 10, 
Xen, Hell. 4, 5, 1, Dem. 18, 91, Arist, rhet. 8, 8, 
Blgde, oft auch d Tor Icduluv ayar od. NT. I. 
aayınyvgss genannt, Arist. rhet. 8,8, Pol. 2,12. 18, 
37. 29, Apd.8,4,3, Paus. 1, 44, 8—8, 10, 1, 6. 
Strab. 8,880, Marm. Par. 20. b) m ToSulu, Name 
eines Schiffs des Antigonus, Plut. qu. conv. 5, 3, 2. 
o) Eigenn. (Halfen), a) ©. des Glaukus, KR. von 
Meffenien, Paus. 4, 8, 10. 4) ©. des Teminos, Paus. 
4,8,8. 

" IeQu6s, 0d, ep. (D. Per. 428) oo, (6), b. Pind. 
Oi. 7,148. 8,64. I. 1,48. N. 5,69, u. Simon. ep. 

157 (218) auh f., Hals (f. zyv ädsspxia "Ic9- 
ot despdda, P.I. 1,10, vgl. mit Schol. Ap. Rh. 1, 
988) od. Schmalfeld, -1) die Landenge von Korinth, 
aud die tes Peloponnes genannt, gewöhnt. bloß 6 
Ie9uög, Her. 7, 189—9, 81, 8., Pind. I. 8, 17—5 (6), 
7, Xen. Hell. 4, 5,1—8, 8, And, 1, 182, Lys. 2, 44. 
45, Isocr. 4,98. 15,110, Din. 1,18, Plat. Crit. 52, 
b. Criti. 110. legg. 12, 950,e, Eur. Hipp. 1209. H. 
1.968, Ar. Thesm. 647, Scyl. 40, $Igbe., d Koptv- 
og, Plut. Oses. 58. Arat. 16, Pans. 2, 1, 5, Bian. 
ep. Ix, 808, od. z7j6 Ielonovrricov, Paus. 2,64, 4, 
D. Cass. bl, 25. 68, 16, d 10 IsAonovrnotar, 
Heliod, 6, 17, biew. ald Ort für die Kampffpiele 
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ſelbſt gebraucht. ep. Anth. ıx, 20. 21. XIII, b. 15, Palet. 
25, Inscer. 8068, e. - Adv. Toonot, in J.. Pind. Ol, 
2, 90. 12,26. 18, 188. P. 7, 12. 8,52. N. 4, 121. 
6, 83. 1.6 (7), 23, Plat. Lys. 205, c, Lys. 19, 68, 
Timoer. b. Plut. Them. 21, Luc. Anach. 9. nav. 20, 
Ner.9, D.L.8, 5, Them. or. 28, p. 842, Plut, qu. 
conv. 5, 8,2, Et. M. 888, 56, mit dem Artitel d 
’Io$uol (otipavog u.f.w.), Pind. N. 10,48, Plut. 
Pomp. 24, Arist. or. 8,40, Simon, ep. XIII, 14 auch 
dv 'lo9uol, was Mein. bezweifelt, aber Ahrens Dial, 
1, 227 vertheibigt, u. »vixn "Ia9wol, Insor. 228, 
Eph. Arch. n. 2201. ’Iopödev, aus dem Iſthmus, 
Alc. Mess. 9 (1x, 588) ‘IoOpößt, auf dem Iftbmus, 





"Philipp. 21 (v1,259). @w. nah Bt.B. ’IrOpierne. 


2) andere Landengen, a) die des thraciſchen Cherſones. 
Her. 6, 86, Xen. An. 2, 6, 8. Hell. 8, 2,10. b) d 
Kıusgsxdg, Aesch. Prom. 729, od. der des tauriſchen 
Gherfones, D. Per. 20. c) d zus Haddrvns, Thuc. 
1,56, Xen. Hell. 5, 2,15. d) d dsuvxadio», Thuc. 
8,81. 4,8. e) Anderer, d Tod ’AysAdlos doduon, 
Ptol. 8.6, 7. f) der von Tröjene, Paus. 2, 84,4. 8) 
Name von Halitarnaß. Em. “Irpros, St. B. 8. 
“Alıxapvaocös. 4) Mannen., att. Anfchr. im Mus 
feum d. archäol. Gef. zu Athen, K. Fem. tagu: 

IrOus, ös, f. Srauenn., Inſchr. von Thera, Ross 
Inser. ı1, 219., Inscr. 2, p. 1088 b gu 2476, g. 

Irla, as, St. in Bruttien, D. Sic. 87, 2, viell. 
Tıota. 

Tovaxos, 7, dv, (-vur), in Inser. 8, 4928 u. 
4983, b, Add. Elaıaxdg, vie Iſis betreffend, va Tosaxd, 
Miebildet, Plut. Is. et Os. 77, (6), Priefter der Ifs, 
Plut. Is, et Os. 8, Ios. 18, 3,4. c) "Iosaxav Auun, 
Hafen am sinus Sangarius, f. viell. Malaca Bonten, 
Arr. p. p. Eux. 20, An. p. p. Eux. 61. 

"Ioräs, dos, (-vv), in Inser. 1971, b Blast, 
f.— Schweſter u. Frau des Hephäſtion, Pap. Lond. 18, 1, 
P.89. 91. Frauenname von Themmis, Heliod. 6, 8. Aus 
Baros. Thierfch Par. Inſcht. 26. — Andere: M. Arg. 14 
(9, 118). — Inser. 718. 2, 2240, 6. 2411, 111. Aehnl.7 

"Irlas, m. (Kluge?), 1) @phor in Lacebämon, 
Xen. Hell. 2, 8,10. 2) Korinthier, Plut. Tim. 21. 
8) Athener, Inser. 267. 281.800. 4) Anderer, D. Sio. 
87, 2. — Inser. 8, 6006. 

Norylons, ovs, m. Ifisfohh. Rhamnufler, Inser. 
172. — Inser. 278. 652. Aehnl.: 

’Iotyovos, m. 1) Schriftft. aus Nicãa (f. St. B. 
s. Nixare, Gell. 9, 4), nah Cyrill, Iulian. 8, p. 88, 
c Kırzseös (?), f. Tzetz. chil. 1,468. Lyo. 1021 (v. 
1. ‘Holyovog), Sotion megi xony. zal Ay. 1—48, 
Plin. 7,2, Lyd. mens. p. 274,b. 2) @rjgießer (OL 
185), Plin. 84, 8, 19. 

Teidas, m. *Ifisfohn, Lacedämonier, ©. es 
Phöbidas, Plut. Ages. 34. — Polysen. 2, 9. 

’Irıdsrn, f. *Ifisgabe, Frauenname, Inser. 172. 
720. 2,8889. &. Eloıd. Aehnl.: 

’Iotdoros, m., oft Elstdoros, Inser. 2, 2309. IH, 
9. 3,4788, 1) Erzgießer, Plin. 84, 8, 19. 2) Ather 
ner, Inser. 163. 186. 187. 196. 265. 270.275. 284. 
2822, b, Add., Ross Dem. Att.6. Achnl.: 

Toadopo, as, f., in Inser. 8, 6422 Elosdiüom, 
ag, a) Echwefler des Antonius Diogenes, Anton. Diog. 
(erot.) 11.12. b)’Jo. Meylotov äno Tevrögowv, Letr. 
rec. 1,99. — c) Andere: Inser. 721—795. 8, 4181, 
Scohow Chart. pap. 7, 25. 

Toidvpos, (6), *Ifisgabe (f.Et.M.), 1) Xapa- 
anvös, Geogtaph, angebl, aus der Zeit der eiſten Kai⸗ 
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fer, Ath. 8,98,d, Marc. ep. Menipp. 2, Plin. 2, 112 
(246)—5, 6, 40, 3., mann. Partb. ed. Müller. — Zur 
Beit der Biolemäer, Luc. macr. 15. 17. 2) Rhetor 
aus Bergamus, D.L.7, 1,n.29, But. Iup. fig. 2, 16, 
8) Wlerandriner, der DI. 177 im Ringen fiegte, Phleg. 
b. Phot. cod. 97. — Gin anderer Athlet, Suid. s. 
"Anixsog Mdoxos. — Afric. b. Euseb. ‘EA. dA. p. 
44. 45 (DI. 248.244). 4) Dichter aus Aegä, Anth. 
vıı, 156—ıx, 94. 5) Dichter aus Bolbitine, Anth. 
vı, 58. — Anderer(?), Stob. 22, 27. 81,9. — Apost. 
8,91.b.— 6) ein cyniſchet Philofopb, Suet. v. Ner. 
89. 7) neuplatoniicher Philoſoph aus Gaza, Damasc. 
v. Isid. 10278, Suid., d ziyas, Damasc. v. Isid. 
18. 8) zwei Mergte, einer aus Antiochien u. einer 
aus Memphis Fabric. bibl. gr. xııı, p. 803 ält. Ausg. 
— gl. überb. Fabr. bibl. gr. x, 494. 9) Arcitelt 
aus Milet (587 n. hr.) m. ein jüngerer, ſ. Müller, 
Kunftahäol. ©. 212. 10) mit dem Bein. Antecessor 
par Zeit Juſtinians, Erkl. der Digeſten u. des Gober, 
f. dieſe. 11) Biſchoff von Sevilla, Berf. ver Origi- 
Der. 12) Anführer des Mithridates, Plut. Luc. 12. 
18) Anführer der Bukoler. D. Cass. 71,4. 14) Ans 
berer: D.Sic. 88,6. 15) Ankläger bes Blaccus, Phil. 
in Flaco. 15. 17. 16) Abvrener, Mecaniter, Bito 
ed. Theven. p. 107. 17) Athener, Inser. 187. 196. 
275. 278. 284. 808. 668. 719, Ross Dem. Att. 8. 
18) auf einer Münze aus Bholäa, Mion. 111, 176. 
19) ägypt. Breiwilliger, Pap. Lond. 2, 126,p 81. 20) 
ägypt. Hausverwalter, Pap. Tur. 5, 7,12; 6, 8,14; 7, 
4, p. 84. 86. 21) Untere: Schow Chart. pap. 4, 28. 
Inser. 2, 1994, e. Add. 2806, mag’ ’Issdügov inı- 
erdrov xwuns, Pap.Lugd.Bat. A, 8, viell. Ueberfegung 
von Betifis, Letr. rec. 2, 284. 

Te ixiov, (76), (-vvr), Name eines Berichts aus 
gebadtem dieiſch Anth. xı, 212, Ath. 9, 376, d. 

"Toeide, m. (*Ifisruhm), Monnsn., At. Inſcht. 
im Muf. u ach. Geſellſch. zu ben, 

Toıxperne, m. Mannen., Philhiſt. Bd. 4, Hft 6, 
Infdr. 8, K. 

"Irwöa, n. pl., b. St. B. Toivbdos, St. in Pifibien, 
Btrab. 18, 681. Ew. ToivSos, St. B., Inser. Bei Pol. 
32,18 "Irıövda, Einw. "Irtovdrs. — ©. Zivda. 

“Iwov, n. 1) Berg in Troglovptice, j. Ras al 
Dwaer, Ptol. 4, 7,5. 2) Iosov nüpyos, Dit in Rys 
eien, An.st. mar. magn. 287. 288, 

"Ieros, m. (*Ifismann), Bein. des Aetoliers Ale⸗ 
sanber, Pol. 17,8. 

"Ins (in Et. M. 216, 88. 552, 12 falſch "Tass, 
denn es bieß Za, ſ. Orph. h. 42, Call. ep. 50, (v1, 
811), 8. Pall. ep. vı, 60, Anth. xı, 115. Plan. 264. 
spp. 281. 886, Xen. Eph. erot. 1,6, u. vgl. Kloss, 
wie in Inser. 8, 4157, 12. 4546. 4705, e. 4716, 
4, Add., gen. Toadoc, ion. (Her. 2, 41—156, 8.) 
Iaoc, dat."Icıdı, ion. (Her. 2, 61. 176) u. Inser. 
1729. 2294. 2802. 2888 “Icı (Inser. 2298 "Ioıds), 
dech Inser. 1800, (Tithor. fe Rhein. Muf. 1848, p. 
650) auch "Iası, u. b. Letron. arch. eto. de PEgype 

478 auch "Iosts, acc. Tojr, voc. b. Suid. s. v. 
Ar, Ch) ), 1). Hertha od. Nertbus, bie ägpptifche Die 
meter, ler, 2,59. 156, Apd.2, 1,8, Plut. Is. et Os 
82. 88. 65. proverb. 84, St. B. s. Bovcspss, Leo 
b. Clem. Al. str. 1,21, Eus. pr. ev. 10,12, nad) An⸗ 
deren (D. Sic. 1, 11, Plut. Is. et Os. 52. 64, D. L. 
prooem.n. 7) ber Mond, bald auch ald — ber Pros 
ferpine, Plut. Is. et Os. 27, oder = ber Athene, Plut, 
Is. et O5. 9. 62, od. = ber Io, D. Bic. 1, 34, Apd. 
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2, 1,8, Luc.d. deor. 8, Suid., Et. M. 889, 1, gehal» 
ten, dah. 'Ivayln genannt, Call. ep. 58 (Anth. vı, 
150), ägypt. Mouß, "48vos, Mesösg, Plut. Is. et Os. 
68, wo im Monat Tußt ein Tag Agikıs "Ic 
dog ix boswixng hieß, Plut. Is. et Os. 50, von Plut. 
Ie. et 08.65 u. Et.M., fowie D. Sic. 1, 1 für gries 
chiſch, u. (Plut.) als Weife, od. (D. Sic.) als die 
Alte, nah Et.M. s. v. ald Gleiche erflärt, T. des 
Hermes od. Prometheus u. der Rhea, Plut, Is. et Os. 
8. 12. 87, u. befonderd die in Megypien, Her. 2,42, 
Plat. legg. 2, 657, a, Ael.n. an. 10, 23, Paus. 10, 82, 
418, Xen. Eph. 4,1. 5,4, Polyaen. 7, 8, St. B. = 
‘Eouawäis, Mar. Procl. 19, Ach. Tat. 5, 14, Dam. v. 
Isid. 8, Hier durch Tempel, Opfer u. Feſte (Plut. Is. et Os. 
69—71, 8. Emp. ön. 8, 220), tod nad Alerander 
d. Gr. auch in Griechenland zu Ambryfius, Inser. 
1729, Ambracia, Inser. 1800, Athen, Inser, 481, in 
&bhios, Inser. 2280, vgl. mit 2240, in Delos, Inser. 
2298. 2297. 2298. 2800. 2802—5, Ephefus, 2955, 
Buros, 2411, Theep ä, Inscr. 1688, in Megara, Paus. 1, 
41, 8, im Korinth ſchen zu Kenchreä, Paus. 2,4, 6, in 
Phlius, Paus. 2,18, 7, Methana u. Trözene, Paus. 2,82, 
6 84, 1, Heimione, ebent. 2, 84,10, Boia, 8, 22, 18, 
Meffene, 4, 82.6, Bura, 7, 25, 9, Türhores, 10, 82, 
18—18, in Cypein. Strab, 14, 688, in Aubros, Inser. 
2848, in Rbodus, App. Mithr. 27, Xen. Eph. 6, 18, 
in Antiochien, Grut. Inser. 8, p. 84, u. Sitilien. Gar 
pua, Asculum, Dftie, Iadera, Orelli Inser. 1871. 
1882. 1888. 1889 u. Münter antiqu. Abb. S. 175, 
in Rom feit Sulla’s Zeit, Apul. met, 11, p. 262, D. 
Cass. 40, 47.42, 26 47, 15, 4., ja ſelbſt in Gallien, der 
Schweig, Kärnthen, Flandern, Holland u. f. w. verehrt, 
f. Orelli 1876. 2085. 1894, Infchr.n. 264 in Mitth. 
d. antig. Gef. in Zürih 1844 p. 197, Schedius de 
düs germ. p. 155. Ueber ihre Abbildunsen f. Ios. 18, 
8,4, Piut, Ant. 74, Ael. n. an. 10,22. 27. 81, D. 
Cass. 79, 10. Man ſchwor bei ihr, bef. in Athen, 
D. Bic. 1,29, doch auch anderwärts, Ach. Tat. 5, 14, 
dgl. mit 26, Hesych., u. trug Amulete von ihr, Plut. 
Is. et Os. 68. — Sie heißt bald ’Ivayfn, Insor. 8, 
4948. 4944. f. oben, bald Kvpfa, Insor. 4897, a, 6, b, 
7.— dv Mevoü9s, Inscr. 8,4688, b, uvgrdwapog, 
Inser. 8,4718, b. 4909, b, Add., Moysds, Inscr.' 8, 
4708, 0, Zovoxsıııvn, Inser. 8, 4889, 11, Töyn, 8, 
6005, sbapfa, Inser. 8,4688, b. 6119, 7, * Dikasg, 
Inser. 3, 4901. 4902. 4926,6. Ihr war ber Hunde⸗ 
ſtern —* Sirius geweiht, Plut. Is. et Os. 21. 22. 88. 
61, Dam. v. Isid. 70, u. eine Pflanze, "Tcsdos rel- 
xwua od. Tolyes, Agath. mar. Eryth. 108, Plut. fac. 
orb. lun. 25, Plin. 18, 52, wie benn ud ihre aid- 
xaos gejeigt u. verehrt wurden, Luc. adv. ind. 14, 
Apost..17, 82, über’Josdos B4BAos ſ. Luc.Gall.18. 2) 
Name der erſten Mufe in Hermupolis, Plut, Is. et Os. 
8. 8) wie man aber die Kleoyatıa via "Ioıg nannte, 
Plut. Ant. 74, fo wurbe auch "ass felbft zu einem 
Srauennamen, Letr. arch. de !’Egypte p. 478. Ri 
Name eines Echiffed, Luc. nav. 5. — 5) "Ioıdos a) 
xorjvn, in 2eucothea, Antig. mirab. 164 (149 ed. 
Westerm.). b) Todoc vijcos, arabifde Infel. viel. 
} Batakan, D. Sic. 8, 44, Agatharch. de mar. Erythr. 
91. — Ptol. 4, 7, 88. 

[’Teis, m. SI. in Bontus (Koldis), viel. j. Tſchorok, 

Seyl.81 (v.L ass), f. "Tess, u. _Plin. 6, 4.] 
os,m. — 'loldwpos, Mannen., Inscr. 284. 
w. ähnl. Albwin d.i. Breund ber @ifen, 

eigtl. ber Sfisfreund, "49 wovsög, Inser, 181. 








Toıpolene 


"Ierupolrne, m. Inseor. 2, 2822, b, Add., Sp. 

’Iotev, m. *Zfismann, wie Affimenn, 1) Athe⸗ 
wer, Inser. 268. 2) Inscr. 2248. 2258, 6. 2847, k, 
B, 20, Add, 8) Bifhoff von Mthribis, Lequieu Or. 
ehrist. t.2, p. 829 ff. 4) Andere: Infchr. in Phild, 
Letr. rec. 2, 59. 60. — Täielchen im Louvre, Pap. Lond. 
p-40. 5) Soer. h. e. 1,27, 7, Synes. ep. 98, p. 288. 
ep. 148, p. 281. ©. Elolar. 

"Iowa, f. Et. der Dumnonier in römifh Britane 
nien, j. Mrminfter, Ptol. 2, 3, 80, It. Ant. (Andere 
der Gilurer, It. Ant., Inser.) 

, ou, m. gräcif. hebr. Eigenn. Iſcha⸗ 
rioth. ’Ioödag 6 ’Iox., N. T. Matth. 10, 4. 26, 14, 
Thphn. 627, 20, nad) Suid. axnyiy dardtov, bod 
nach Ierem. 48, 1. Amos 2, 2 ter Mann von Karioth. 
— a, m. Mannsname, Wesch. u. Fouc. 408, 

“Ioxevs, m. Aegyptier, Schow Chart. pap. 8, 15. 

’Ioxtva, Ort im Innern ber Regio Syrtica in Afrifa, 
Ptol. 4, 8, 41. z 
5 "Ioxds, Et. am Iſter, Proc. aedd. 4, 6 (291, 6), 

P- 

"IoxuAtvos, n, 0», das lat. Esquilinus, a) 
Adpes, D.Hal.4,13. b) uolpe, D. Hal.4, 14. — 
Tbend. 4,18 au "IoxuAla, — lat. Esquilise, wo 
Untere Koxvaca fchreiben. 

’IepafiX, (6), b. Ios. ’Iopändos, u. Ios. 10, 9, 2. 
4 uch "Iopamkos, nad Buid. s.v. 6 169° Adorng 
yllaıc, nach Phil. mut. nom. 87 u. profug. 88 dxon 
9sod, hebt. Eigenn, 1) Schn Abrahams, Suid. s. 
= at, Ios. 1,10,4—12.4, d., Ephr.mon. 2246. 
Phil. prof. 87. sobr. 3. Cherub. 2. 2) ©. des Phabi, 
Ion. arch. 18, 2, 2—20, 8, 11. b. Ind. 6, 2,21. B)ein 
Unberer, los. arch. 10,9, 2. 4. — Davon ’IrpanAirns, 
Suid. — Als Bölterfhhaft in Arabien werben die Tauan- 
Altes (in Ephr. -/ras), b. St. B. u. Genes. 87, 25. 89, 
1, w Ephr. mon. 6915, Sozom. h. e. 6, 88, 3., ere 
wähnt, ihr Gebiet nennt St. B. "IopänAa. Adj. fem. 
ı IopamAirıs o0ðc, Genes. 114, 17, vgl. mit 91, 
11. 2 

vöne, m. der äghptifche Name des Memnon, 
re Oevuardı vas, w. ſ. Strab. 17, 818 (epit. Maiv- 
nS). 
, Topäpos, m. Liebſcher (f. Curtius griech. Etym · 
1, p. 870 u. vol. dusooc), 1) ©. des Ares und der 
Threfſe, Et.M. 2) ©. des Aftafus, Thebaner, Apd. 
8,6,8. 8) S. des @umolpus, Apd. 8,15,4. 6. Iu- 
udgados. Wchnl.: 
opapos, b. St. B. u. Strab. 7, 881, fr.44 auch 
f., Virg. Aen. 10, 851, od. n. pl., Virg. Georg. 
2,87, Lucret. 5,30, Ziebenfein (f. d. vorherghde), 
St. bei Maronea od. nad) Tzetz. ad Lycophr. 818, 
Harp. s. Magüvsıa, Hesych., Suid. der frühere 
Name von Maronea, Od. 9, 40. 199, Scymn. 677, 
Streb. 7, 881, fr.44, Plin. 4, 18, 42, Virg. Ecl. 6, 
80, St. B., Et.M. Ew. , St. B. Ad). 
e) Iopapınös, Bopkas, — thracdif, D. Per. 118 u. 
Eust. daju, olvog, Archil. b. Ath. 1, 80, f, Suid., 
u. fem. Tepapis, 5. B. Auyn, Ser bei Marones, 
Her. 7,109, Strab. 7, 881, fr. 44, Hecat. b. St. B. 
s. Mapawsıa, St. B. db) "Iopäpıos, = ihraciſch. 
Beim. des Stys, Ov. Her. 15, 154, des Tereus, Ov. 
Amor. 2,6,7. c) des ®olymeflor, Ov. met. 18, 580. 
4) ver Bacchae, Ov. met. 9, 641. e) ber thraciſchen 
Böller, Ov. met. 10, 805. f) des Hebrus u. Stry⸗ 
mn, Ov. met. 2, 257. 
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— böot. ⸗NTonmnoc, w. f., 1878 
"Iepavıckras, ao, m. ähnl. Gottheil (f. Teuf- 
vsos), Thebaner, nach Keil Insor. 1598 für ’Zo, 
vitas, dgl. mit ulrich's Reifen p- 188,n.6 u. 
Inser. boeot. p. 102. 
vlas, ao, m. bot. — "Ieunvlas, Inser. 
1578, f. Ahr. Dial. 1,184 u. Keil anal. p. 238. 

"Irpenäyns, m. (?) Name auf einer lydiſchen 
Münze, Mion. 8. vm, 826. 

"Iorpevor, wahrfd. = "Yuavos b. Plin. 8, 21, 25, 
Bolk der Liburner, Scymn. 894. 

"Iorpevos, m. Balderich, &hier, Mion. iii. 270. 

"Irpiivn, voc. Soph. 0.C. 867 ’launvn, (N), (üb. 
die Betonung f. Arcad. 111,18), viel. Emma (falls 
diefe = Imma od. Biene iſt), ſ. Tounroc (na 
Cart. Grich. Etym. 1, 870 lerata, alfe: 
Truthind), 1) T. des Afopus, Gem. tes Argos, BR. 
der Io, Apolld. 2, 1, 8. 2) T. des Dedipus u. der 
Sotafte, od. nad) Pheree. in Schol. Eur. Phoen. 58 
ber Euryganeia, Aesch. Sept. 862, Soph. Ant. 1. 526, 
0.0.4.0. D., Eur. Phoen. 58 u. Schol. nebfl arg. b, 
Apd. 3, 5,8. 8) Lippfpring, eine Quelle Bei The⸗ 
ben, Phereo. in Schol. Eur. Phoen. 58. 4) True 
tenan, ein Flecken in Böotin, Ew. "Iepı 

mvatos, "Iopyvebs u. "Irpyvirne, St. B. 
via, f. = 'lounvn (vom Bl. Ismenus bes 
mannt, |. St. B. s. Jounvn), 1) Thebenerin, Ar. 
Lys. 697. 2) Inser. 8, 6714. 

’Irpnvlas, ov, voc. (Ar.) launvia, (6), Ime 
mermann (f. Tounvdc), 1) aus Thiebe (Si. B. 6. 
®taßn, Eust. Il. 2, p. 268, 10), doch nad} Piut. Demetr, 
1 Thebaner, Flötenfpieler. ſ. Plut.rog.apophth. s.’Arsas. 
Alex. fort. 2, 1. c. Epio. 18. qu. conv. 2, 1,5, Ael. v. 
h.4, 16, D. L.5,4,n.2. 7, 1,0.64, Loc. adv. ind, 
5, D.Chrys. or. 82, p. 880, Hesych. Miles. s. K. 88, 
Rhet. t. ıx, p. 479. ııı, 888. 1, 491. 11, 468. 688, 
2) TIhebaner, &) Demofrat, Xen. Hell. 8, 5, 1—5, 2, 
86, ö., Plat. Men. 90, a. rep. 1, 836, a, Plut. Pel. 5, 
gen. Soer. 1. cup. div. 8, tranqu. anim. 18, Paus. 8, 
9, 8, D. Sic. 14, 82. b) Freund tes Belopidas, 
wahrfch, ©. des vorigen, Arist. rhet. 2,28, Plut. Pel, 
27. 29. Artox. 22, u. viell. praec. reip. ger. 81, D. 
Sic. 15, 71, Ael. v. h. 1, 21, Arr. An. 2, 15,2. — 
Suid. u. viell. Lys. b. Harp., wo jetod die codd. 
"49nvaloss u. nicht Onßarosg haben. 8) aus Neon, 
Pol. 27, 1, 05 negi töv 'launvlav, Pol. 27, 2 (v.L 
"Iousvlag). 4) Stlavenn., Ar. Ach. 861. 5) Maler aus 
Shalcis, Plut. x oratt. Lyo. 88. Davon: 

’Irunvinos, m. böot. Patronym., Inser. 1678, 


"Irpfvios, 1) Adj. vom 81. Jamenus, üdeg, 
Nonn. 26, 71, öy$os, Eur. Suppl. 655, 7y@, Nonn. 
12, 151, indbef. @) Bein. des Apollo (nad Plut. de 
sl ap. Delph. 2 Wittig d. h. der funtige), Her. 1, 
52—8, 184, d., Paus. 2, 10, 5—4, 27, 6, d., Piut, 
ol. 4. c apud Delph. 2, Aristid. or. 88, p. 247, 
Nonn. 5, 101, Hesych., Schol. Ap. Rh. 1, 587, auch 
allein 6 'Iou., Paus. 4, 82, 5. 9, 10,2. b) des Ther⸗ 
fes, Ov. met. 18, 682. 2) Emmerich (f. Zaumnög), 
ein Hügel bei Theben, Paue. 9, 10,2. 8) Immer» 
bad, 81. b. Theben = Tounvoc, Paus. 9, 10,2 u. 
6, Ael.v.h. 12,57. 4) Tounvsor, n. Liebenzell, 
Tempel des Jemenius füblih von der Kadmea in dee 
Nähe des Jemenus, mit einem Oralel, Pind. P. 11, 
10, Arist. mir. ausc. 188, Callisth, b. 8t.B, a. 7% 


il 
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ec, Paus. 9, 10,5, Pkut. Lys. 20, Insor. 1689, wo 
jedoch Keil Ic9u0ov lief. 5) Zaurvsog,m. Traute 
mann, Sohn bes Mpollo und der Melia, Paus. 9, 
10, 6. 

Toynvis, (dos, 1) Adj. fem. zu ’Iaumvıog, 5.8. 
lucio San u. dapvn, Nonn. 87,162. 45, 72, insbef. 
Baxyas, Nonn. 46, 172, u. Nüugas, Paus. 1,81, 4, 
überh. — Thebanae, Ov. met, P, 738. 4, Bl. 562. 
6,159. 2) Bein. der Grocale, T. des böotifchen Fluß⸗ 
gottes Jamenus. Ov. met. 8, 169. 

"Irptwıxos, voo. ’Iourvsye, m. Thebaner, Ar. 
Ach. 954 (Iouelvoyos, f. BSodh Inser. 1, p. 721, 


a). 

"Irpnvoßspa, (7), 1) böot. Slötenfpielerin, Luc. 
d.mer.d,4. 2) Thespierin, Plut. amat. 2. 10. Fem. zu: 

"Irpnvößopos, m. @mmerfon (nach tem Slußgotte 
benannt, f. Lob. par. 48), Thebaner, a) Perſon in Plut. 
gen. Socr. tit. u. 13. b) Inser. 1542. c) Luo. d. 
mort. 27, 2. 

"Tepnvös, od, ep. auch oto (voo. 'Iaunv’ &, Eur. 
H.f.781, (6), Immerbah, Emmer (eu — 
Inxas d. i. aunvas, Hesych. u. daſ. Schinidt, nah 
Cart. Griech. Etym. 1, 870 Liebestind, Lippadı), 
1) Sluf, früher Laden, ob. nach Plut. Auv. 2, 1 auch 
Kaduov noös genannt, u. nad) Schol. Nic. ther. 887 
(1.d.) = Kywnds, in Böotien, j. I6meno, Pind. N. 
9,58. 11,46, Ap. Rh. 1,587 u. Schol., Aesch. Sept. 
273. 8:8, Soph. Ant. 1124, d., Eur. Bacch. 5. H. f. 
572. Suppl. 888. Phoen. 101 — 827, 5, D. Sic. 
4, 12, Strab. 9, 408, D. Per. 898. 1165, Dion. 
Call. Graec. 106, Ptol. 8, 15, 9. 18, A.. auch als 
Slußgott, Nonn. 44, 9, vgl. mit 8, 874—46, 22, B., 
Gall. h. 4, 77. Theben heißt nah ihm: "Taumvod 
aöAss, Eur. Suppl. 1214. 2) ©. des Amphion und 
Der Niobe, von welchem der Fluß benannt fein fol, 
Apd. 8, 5, 6, Plut. uv. 2, 1, Ov. met. 6, 224. 8) ©. 
ws Alopus. nach welchem gleichfalls ver Fluß benannt 
fein ſoll, Apd. 8, 12,6, D.8ic.4, 72. 4) alter Wahr⸗ 
fager, Soph. O.R. 21. — Thebaniſcher Heros, Pind. 
#.2,1. 5) ©. ver Aethta, Eur. Suppl. 61. 6) Ans 
deret. Anth. xı1, 87. 

Topnvoräns, m. Immermann, f. Tounvoc, 
Mannen., Wesch. u. Fouc. 5, K. 

’Iodaspos, ov, m. ähnl. Bruder, Vetter (griedh. 
eigil. gleiten Blutes), Mannsname in Cäſarea zur 
Zeit Balerians, Hesych. Miles. in Gloss. verb. juris 
in Ottonis thes. jur. t. III, p. 1818. 

’Irodalrns, m. Gleichſchenker, Bein. einer 
fremden Gottheit, der in Athen vie nicht fehr ebrbaren 
rauen opferten, Hyper. b. Harp. (v. l. Ioodseng), 
Suid., nad) Plut. de &2ap. Delph. 9 — Zagreus, nach 
BHesych. (v. 1. ’Icodsıns) Pluto oder ©. tes Pluto, 
nach B. A. 267 Apollo, f. Phot. 116, 17, vgl. mit 
Lob. Aglaoph. 622 u. Keil an, ep. 142, der auf eis 
ner att. Infchr. Zcodattov Anustov lief. 

"Irsönpos, (d), Bold (d. i. wie ein ganzes Volk), 
1) Athener, Lys. b. Harp. s. audEvıns. 2) Trdje⸗ 
nier, Dichter, Luc. Dem. enc. 27. 8) Tyrann von 
Sichon, Nic. Dam. fr. 61. 

’Irolkn, 1. T. des Euryytolemos, Gem. des Cie 
mon, Diod. Per. b. Plut. Cim. 16, vgL mit 4. Fem. 
m: 

Le odixos, m. Rectowald, Mannen. auf einem 
Amphorenhenkel des Muſ. ter arch. Gefellfchaft zu 
Alben, K. 

Teobpopn, Miyzne, (A), "Bleiglaufern, Bei⸗ 
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name ber Cybele, mit einem Tempel auf der Kayftroe- 
ebene, Strab. 9, 440. 

"Irsöepos, m. Ifisgabe (f. Lob. par. 48, nad 
Keil an. ep. 144 Babe t. i. einer Babe gleich), ſ. 
—— 72,10; Inser. 187 vermuthet Keil Angsas- 

00x. 

Tom, Tzetz. All. 6, 15, Sp. 

"Iroxäoıos, m. Quäftor, Thphn. 178, 6, Sp- 

Iroridöns ot. -Bas, mo, m. Theräer, Inser. 18, 
Inser. 2, p. 1084, a, 1. d., f. Ahr. Dial. ı1, 225. Achal.: 

Tooxdq⸗, dovs (Ther. Inser. 2457), u. der. auch 
&ög (Ther. Inser. 2448. 111, 14), m. ®liemer (wenn 
dies heißt: gleich berühmt), a) Therier, Inser. a... O. 
b) Thebaner, Inser. 2457. — ©. 2, 2888, 46. 

Irorpärea, f. Amajone, Arr. b. Dion. ju Eust. D. 
Per. 828. Fem. zu: 

’Irox; (-v»-, f. Apber. ep. in Anth. app. 
216 u. Plut. x oratt. Isoer. 41, u. ep. in Anth. 
app. 887, 6.), ovs, acc. n (Plat. Phaedr. 278,0, D. 
8ic. 81, 40, Herm. b. Ath. 13, 692,d, Anon. de fig. 
ed. Speng. t.ııı. p. 152), u. 7» (Pol. 82,4, D. Hal. 
ind. Isoor. 11. 12. de viDem.40. comp. verb. 28. 51, 
Plut. qu. conv. 1, 1,1, Ael.v.h. 18, 11, Herm. 6. D. 
L.2,6, n.10, Phot. 614, 10, Et.M. 774, 18, Theon. 
prog. 5, Aphth. prog. 3, Anon. v.Isocr., Anon. rhet, 
ed. Speng. t. 1,p. 324, Schol. Dem. 24, 4) voc.’lod- 
xoatsg, Christ ecphr. Anth. II, v. 254, in Inser. 8, 
6067 auch Elooxg., (6), Gleichert d. i. Gleichhart, 
1) Athener, a) einer, gegen welchen Lyſias eine Rebe 
bielt, Phot. 614, 10, Et. M. 774,18 u. wahrſch. Poll. 
8,46, mo aber ’Inmoxgden» ſteht. b) ©. bes Theo 
dorus, Erchier, berühmter Redner, dad. gew. dönzwp 
genannt, Ael. v. h. 12, 52, D.Sic. 15,76, Ath. 18, 
666, f, Theon. prog. 5, Hesych. Miles. s. P, 71, 
od. d ogpsozng, Plut. qu. conv. 1, 1,1, Theon. prog. 
5, 6 Aoyorosds, Schol. Dem. 24, 16, ydos Önrens, 
Christ, eephr. ıı, 254, 6 z@r Öntdowr aldnue- 
viotarog, Ath. 18, 592, b, d xaAdg, Plat. Phaedr. 
278, e, 6 Arjgog, Luc. rhet. prasc. 17, d @sodügon, 
Them. or. 4, p. 60,8. @r gilt als der berebtefle, bab. 
die Redensart Icoxedrovs Öntogsxwrsgos, Pall. ep. 
x, 48, u. hatte eine Statue, Paus. 1, 18, 8. Redner wie 
ex: ol’Icoxgäzesg, Plut, glor. Ath. 8. — ©. Plat. 
ep. 18,860, c u. Phaedr. a. a. D., Dem. 85, 15. 40. 
52, 14. 61,46, Arist.rhet. 1,4—8, 17, 6., Ilgde · — 
Adj. davon a) "Iroxpäreos, 4. B. Adyos, D. Hal. 
Isoer. 18, Öntd, Demetr. eloc. 12, ’Ioxoxgätssog 
dyeoyıj, D. Hal. Isocr. 20. — Subst. ö Icoxgazssov, 
d. h. die Stelle tes Ifolrates, Tiber. fig. B, gew. durch 
tb od. Ta (Tod) Io oxoctovc ausgetrüdt, Arist, rhet. 
1,9, Menand. epid. 2, Schol, Ap. Rh. 1, 881, Her- 
mog. Id. 1, 12, Demetr. eloc. 29, u. 08 'Isoxgäresos, 
die Schüler od. Anhänger des Iſokrates, Long. subl. 
21 = of ano ’Iooxpitoug, Theon. prog. 5. 
"Irox;arıxös, j. B. ngoofusor, Schol. Dem. 4, 1, 
u. ıö 'Iooxpazıxöv, die Ifolr. Etelle, Alex. fg. 17. 
18. 26, Tiber. fig. 38, od. 6 'Inoxgatsxög, Suid. 5. 
Osöxgstos. 2) Korinibifcher Heerführer, Thuc. 2, 88. 
8) ©. des Amyclas, Apolloniate, D. Hal. rhet. 5, Suid. 
8.v. u. 5. dssAlaxog, Harp. 8. inaxtdc. 4) 6 'Por- 
Kuixds (9), Stob. flor. Monac. 206 (ed. Mein. IV, 
288). 5) Grammatifer, Pol. 32,4.6, D. Sic. 81,40. 
6) Inser. 8, 5144, 6. 6066 (Inser. Cyren. 7, 1. d.). 

"IröAoxos, m. Heer (d. i. = einem Heer), V. 
des Pythodorus, Athener, Thuc. 8,115; Plat. Alc. 
1,119, 9. 
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Te A⸗n⸗v, rd, d. i.Neuolympien, d. i. bie dem 
Aympiichen Spielen gleichen. Kampfſpiele in Neapel, K. 
8. Hermann gotteedienſtl. Alterth. d. Griechen, S. 400. 
ud in Tarſus, TroAdunsos olxovuerızös Kound- 
desos dyar, Inser. b. Chandl. p. 92, K. Davon viell.: 

"IroAtpsrıos, m. Athlet, Insor. 8, 4472, 18, Sp. 

Ioöpavros, m. (Wutadh d. i. wie ein würbender 
Hiehend?), fpäterer Name des Hoplites, eines Gießbachs 
bei Goronea, Plut. Lys. 29. 

, (08), das lat. Insubres, Bolt in Gallie 
Transpadana, Pol. 2, 17—85. 

"Iorövöas, pl. Voll in Sarmatis Asistica, Ptol. 
5,9, 23. 

"Iosvixos, m. Sieg (b.i. wie ein Sieg), Wannsn., 
Inser. 2858, 9. 2856. 

"Ivovön, ſ. Kledvn. 

"Iersvopos, m. Breimann (b. i. gleichberedhtigter), 
Athener, And. 1,15. 

Insor. 2, 2958, b, 42, Sp. 

Loot —8 E8vovs (viell. Ixſ ðoc). Suid. 

’Ivowidrey, wvos, m. Neuplato d. i. ein an⸗ 
derer Blato, Agath.op. xı, 854. 

Ivowife, m. Bollert, ein Gentaur, D. Sic. 
4,12. 

’Ioröwolıs, dos, m. Burg (d. 5. einer Burg od. 
Stadt glei), Mannen., Inser. Anaph. 1. Inser. 2, 
277,6. 

"Loos, b. Ios. Ioos, Weife (f. Et. M. 287, 42), 
1) S. des Priamos, Il. 11,101. 2) "Eisxeds, Grüne 
ver von Sybaris, Strab. 6, 268 ("Jo[og]). 8) Anderer, 
Ath. 9, 899, a. 4) &. Joranis, Gebräer, Ios, 10, 8, 6. 
6) Thphn. 512, 4, wo aber für xad "Icor ju lefen: 
Käico», Sp. 

"Ircs, m. b. Suid. ’Iods, Ebenau, 1) Name 
eines Fluſſes, Suid, 2) Name einer Gegend In Böotien, 
Apd. b. Strab. 9, 405, ber berichtet, daß Einige II. 2, 
508 fo ſtatt NTo« Iefen, f. Eust. zur Il. a. a. O. 

"Irooräouv, Gleich, Titel eines Dramas von 
Wleris, Ath. 18, 568, 9. — 

"Leörns, f. Srauenn., Inser. 2, 8865. 

"Iroriplöns, ov, m. Krant (d. i. freier u. gleiche 
berechtigter), Athener, And. 1, 8. 71. 

’Lrosekor, pl. Bolt in Nethiopien, Dal. b. Plin. 6, 85. 

Tooiov, (Iyodior ?), St. der Olombrer in Ztalien, 
Ptol. 8, 1,58. 

"Ir. „_n. St. der Briganten im römifchen 
Britannien, j. Oldborough, Ptol. 2,8, 16. 

Tooos u. Tood.s, m. zwei Söhne Afers, Ios. 2, 
7,4. 

"IosdiAos, m. Ifisfteund (f. Lob. path. 49, 
vsl. mit Keil. on.5), Athener, V. eines Serapion, 
Inser. 276. (1227). Vgl. ’lotpsros. 

"Ieöxpücos, m. Gold d. i. goldgleich, Spartaner, 
Inser. 1245. Anderer: Inser. 2, 2849, b, 249, 61 Add. 
«(ogl. Murator. 1578). 

Irsxwpos, m. Gleichfuß, Name eines Verſes, 
Piut. fr. de metr. 

"Ioza, Ort im fübl. Striche von Armenia minor, 


Prol. 5, 7,4. 
"Iewalıs, ses. (N), b. D. Cass. 48, 89 "Iowalıs, 
b. Ptol.8,4,4 "IowaAis, b. Pomp. Mel. 2, 6 Hispal, 
St. in Hispania Baetica, j. Sevilla, Strab. 8, 141. 
142, Ptol. 2,4, 14, Caes. b. civ. 2,18. 20. b. Hisp. 
27—42. Alex. 56, Müngen, Infchr. 

"Iowarta, 1. in Inser. 4, 9726, 5 Elonavia, bie 


ſpitere, urfpr. phoͤnitiſche u. lateiniſche Benennung von 
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"1Bnola, f. Strab. 8, 166, Char. b. Const. Porphyreg. 
adm. imp. o. 24, Suid., Marc. p. mar. ext. 11. arg. 
u 1.8. 6, Ptol.2,4,1, S.Bev.u.e. "Inka: 
weldyes nun bisweilen, aber felten allein für 7, 


"Isamdsves 


2b, 
'Pn- 
_fa Rebt, f. Bernh. zu Dion. P. 885, D. Bio. 84, 
60, Ptol.1,12,11. 8, 4,1, 8% B. 5. Apoe, Bam 
xalos, Ads, u. fe, teil man mehrere unserfchich, 
auch “Ionavias, Marc. per. m. ext. II, 12, Char. b. 
Bt.B.s.v. u.8t.B.s. Zayovrrog. Man unterfchleb 
namlich ein — xal — “Ion., Char. b, 8. 
B., od. ein Zvrös “Iorr., Hisp. eiterior (u. ulterior), 
Plus. Cat. maj. 10, gew. aber ein “Ion. Basen, 
Marc. p. mar. ext. ı1, 7—9, Ptol. 2, arg. 8 u. 8, 
2,1. 11.2, 4,1, au “Ionavka ınc Bastıwng, St 
B. 5. Beiöv, ein ‘Ion. Tappaxwrnoia, Marc, p. 
m. ext. 11, 7.12. 16, Ptol.2, arg. 8. u. 3, 1,11. 2, 
6, u. ein Jovostarla ‘lor., Marc. per. m. ext. I, 
13, Ptol. 3,1,11. 2,5, tit. audh “lonarla ı) dom 
astayla genannt, Ptol. 2 arg. 8. Bon ihm hieß Nadoc 
Koovrsog d "Iowavss, App. Lib. 80, D. Bic. 84, 60. 
— 'Ionavög ſteht aber auch Inscr. 8, 8902, c. 5046. u. 
“lonavopovu onelga, Inscr. 8, 6047. (Na Ath. 8, 
121, a hieß auch ein Fiſch donavds). ©. ’IPnpla u. 
Znavlta. 

"Irsdov, n. lat. Hispellum, &t. Umbriens, j. 
Spello, Ptol. 8. 1,54, f. Elantälor. 

"Irwwvov, St. ber Garpetaner in Hisp. Tarrec., 
Ptol. 2, 6, 57. 

7 , m. = “Innogo. . 

Topav), (6), hebr. indech, 5. Ios. 1, 20, 2, u. 
Inser. 4, 8811. 9270 dos, Boriwald ed. 
Oottesfürft, fo ähnl. Phil. ebr. 20, anders Et. M. 
Phil. somn. 2, 26. leg. ad Oßj. 1. deus immut. 80 
ale 9e0v de@», u. nach Ios. a. a. O. 6 dvyueorag 
äyytip), Bein. des Jacob, Alex. Pol. fr. 8, Io. An. 
fr. 11, N. T. Matth. 10, 6. act. ap. 4,10. 7,42, &, 
Phil. de saor. Abr. 86. prof. 1. leg. alleg. 8, 66. 
mut, nom. 18. somn. 1, 27. plant. Noo 14, meton. 
für: Suten, N. T. Matth.2, 6. 8, 10, 8. Marc. 5, 
82. 1 Cor. 10, 18, d., Phil. conf. lingu. 20. Dav. 
"IrpanAtrns, — “Eßoatos, Buid., Ios. 8, 18, 6.9, 8, 
6, N. T. Ioh. 1, 48, Orac. Sib. — dvdoss 'Iogan- 
Altaı, N. T.act. ap. 2,22. 8,12. 

"Ieca, (H), Ebe nau (f. Curt. Griech. Etym. 1. 
846), 1) Infel im adriatifchen Meere, j. Liſſa, Boy. 
28, Scyınn. 418, Ap. Rh. 4,668, Pol. 2, 8, 11, Strab. 
2,124. 7,817, d., App. Illyr. 7, D. Case. fr. 48, 1. 
58, Agath. b. Ath. 1, 28, d., 9., nebſt d gleide 
namigen Etadt, St. B.. Ptol. 2, 17, 14, u. wie. 
D. Hal. 1, 14. &w. Tovios, Pol, 82, 78, App. IN. 
7, u. Iroatos, Pol. 2,11, D. Cass. fr. 49, 2, Suid,, 
od. NZocets, Streb. 7, 816. 2) früherer Name ver 
Inſel Lesbos, D. Sic. 5,81, Streb. 1, 60, Hesych,, 
Lycophr. 219, nad) St. B. Name der Stadt “Imsge 
auf Xesbos, welches nach St. B. ’Ioads hieß. 8) 
(Gle ich), T. res Malar, von welder die Stadt auf 
Resbos ihren Namen haben foll, St. B., Ov. met. 6, 124. 

’Iraäy, m. Name des Achilles, als er bei Lyeomedes 
war, Ariston. b. Ptolem. Hephaest. nov. hist. L p. 
183 ed. Westerm. 

’Ircaxdp, (6), bebr. indecl., 5. Phil. ’Iraäxap, 
b. los. 1, 19, 8 "Ioodxapıs u. ’Iodyapes, w. }., 
nach Phil. somn. 2, 5 d mod@r, ©. Jacobs, Alex. 
Pol. b. Eus. pr. ev. 2,21, N. T. apoc, 7, 7, Phil. 
ebr. 28. leg. alleg. 1, 26. 

Irondörer, (6), Bolt in Soythie extra Im⸗am 
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His nad) Series hinein, Tat. u. Alem. Fcondovec, w. 
f., Her. 4, 18—82, Ptol. 6, 16,5, Paus. 1, 24,6—5, 
7,9, d,, Ael.n. an. 8,4, Hecat. b. St. B. s. v- 
Damast. b. St. B. s. 'Yrrspßdgsos, Zen. 5, 25, ’Icen- 
döves Avdoss, Her.1, 201, v. . loasdöres; Andere 
mennen fie auch "Ieondol, St. B., Zenoth. u. Arist. 


b. Taetz. 

1, 6905, (A), 1) h Zxosern, St. in 
Seythia extra Imaum, Ptol. 8, 24, 8. 2) 7) Zngsxh, 
St. der Iſſedonen in Serica, lat. Essedon, Ptol. 6, 16, 
7. 8,24, 8. 8t. B. 

Toovvias (?), m. övoue xugsor, Guid. 

LTeovoòs, od, (N), einmal b. Ael. n. an. 6,48 auch 
6. b. Xen. An. 1, 2, 24. 4, 1 au "Iewot, Eben» 
haufen (f. Suid.), Et. Eiliciens am innerften Winkel 
des nach ihr benannten "Ioeırds xdAnos (Arist. de 
vent., Strab. 1,47—16, 737, 6. Scymn. 922, Ptol. 
8,8.1—8, 20, 2, d., Herdn 3, 4, 2, Anon. p. pont. 
Eux. 37, Marc. p. mar. ext. 1,8, East.gu D. Per. 
119, St. B. e. ’Ioods u. Zügos, b. Strab. 2, 126 
auch 0 ’Iocıxovy nikayog genannt). S. Theophr. 
h. pl. 7,4, 9, D. Sic. 14,21—17, 86, d., Strab. 2, 
125—14, 676, Plut. Alex. 24. 32. Alex. fort. 1,2, 
Adl. v. h.8,28, Arr. An. 2,7,1— 6,11, 65, d. D. 
Cass. 74, 7, Polyaen. 4, 5, Them. or. 4, p. 57, Ptol. 
1,12, 11. 5, 16, 2, d., Anon. per. mar. magn. 155. 
156, Zos. 1,4, D. Per. 118 u. Eust,, Antp. Sid. ep. 
vır, 246, Plin. 5, 22, 91, Mel. 1, 18, 9. Ew. ’Ie- 
eaios, St.B. 

Ireropla, f. Meris(?), Brauenn. auf e. attiſchen 
Grubftele nach der Lefung vom Prof. Ath. Ruſſopu⸗ 


Teo upiov, z6, nal) Herych. ’Irwwpla, Ebens- 
perg, Berg in Lakonien, Plut. Ages. 32. Ew. Te- 
, St B. Bon ihm bat Artemis u. ein Feſt 
derjelben den Namen ’Isowosa, Paus. 8, 25, 4, St. B— 
Paus. 8, 14,2 ſteht jept "Aozäusdos ’Iscnpes iger: 
“Ioratos, m. Mannen., Inser. 2071,7. 2079 (Sar- 
mat.), für ‘Iotsatog, C. Inser. ı1, 108, b. 
“Ioräyns, m. ©. des Oxyartes, Art. An. 7,6, 4. 
“Ior&nos, ov, m. Inscr. 8, 5878, b. 
"Iorräs, m. (?), Mannön., Choerob. Ox. 11, 270. 
"Irrla (Fıiotke), f. dor. = Torlao, Suld., vgl. 
mit Hesych. u. Ahr. Dial. ı1, 121. (Fioriala = 
Vests, Roß Reife auf griech. Infeln, 111. n. 9, a.) 
Terlara, (N), (fe über die Betonung St. B. s. 
4vala u. Hiatasal), Heimfeld (= 'Eotlasa, 
w. f., von 'Iotla = ‘Eozte), 1) St. in Eubda, das 
fpätere Oros, I1. 2, 587, Her. 8, 28—25, Strab. 10, 
445. 448, Polyaen. 2,7, Paus. 7,4,9, St. B., Suid. 
Insor. 8,5776, Add. Ew. Her. 8, 28, Xen. 
Hell. 2, 2, 8, Strab. 10, 437. 446, D. Sic. 11, 18, 
“lotıaısös äynie, Her. 8, 28. Die Gegend “Irruam 
ru, dos, ıv, Strab. 9,487. 488. 10,445, u. ion. 
h Teruaugrıs yn. Her. 7,175. 8,28. 2) Ionar- 
eis, Ew. eines att. Demos, zur ägeifchen Vhyle gehös 
—— 445, au) ‘Eotsassög, Inser. 281. Auv. 
, Dem. 85, 20. 84, auh ‘Eoziadder, 
Inser. 115. 629. 8) ‘Ioriuarıs, ıdog, ı, — Fora⸗- 
a⸗dt⸗ec, der noidweſtl. Theil Tpeffaliens, Strab. 9, 
487. 10,446, St. B. s. dwgıor, ton. (Her. 1, 56), 
h Teruagrs aud 7) "Totialoy yöpa genannt, Strab. 
9,437. &w. "Iorıbrns, St. B. 
TeNatos, ov, voc. (Her.) Totaals, (d), Heim, 
1) ©. des Lyſagotas. Tyrann von Milet, nach Apost. 
16,81 ein Samier, Her. 4,187 —7, 10,7, Polysen. 


"Iotptavds 


1,24. Gpridw. hieß es von ihm m. Arißageras: 
todro 16 Imodnum Eopaps uiv ‘Iotsalos, na 
Insato di "Agiotaydgas, Diogen. 8, 49, Apost. 
16, 81, Aosop. prov.17, Liban. ep. 50. 2) ©. des 
Tymnes, Herrfcher von Termerus in Karin, Her. 5, 
87. 7,98. 8) Gamier, Her. 8, 85. 4) Geidichtfähr., 
8t.B.s. Bnovids, b. Ios.1,8,9. 4,8 Roriaĩoc ge- 
nannt. 5) Grammatiler, Luc. conv. 6. Andere: Inser.2, 
2161. 8140, 21. ©. ‘Iozalog. 

“Iorlarrov, Seimsheim (?), övoua toxov, Said. 

“Iorlapxos, m. Wirth, Tarentiner, Mion. 8. 1, 
280. Anterer, Inscr. 8,5642, 9. Vgl. dotsuropes imLex. 

“Iorutos, m. Heim, Mannsn., Inser. 8, 5475. 
5615. 5774, 5775. 1, 6,9, 98. 

“Irrtn, f., in Inser. 8, 5867, b, 9 u. b. Zen. u 
Diogen. V. 2, 95 ’Ieria, ep. u. ton. u. ber. — 
“Eotla (f. Et. M. 882,42), Hes. th. 454, Orph. b. 
27. 84, Her. 2, 50. 4, 59. 127, Inser. Syrac. b. 
Torrem, xvırı, 8, u. im Spridw. ‘Iotig His, Zen. 
4,44, Diogen. V.2,95. Achnl.: Be 

“Iorrle, f. Brauenn., Wesch. u. Fouc. 420, K. 

“Ierot, pl. »Aſch horn (asc = Eſche, SHiM), 
1) BVorgebirge u. Hafen auf der Infel Icaria, Streb. 
14,689. 2) SHafenftabt in Kreta, Aglsosth. b. Era- 
tosth. catast. 2, 

"IoroAdrıos, m. ein Relte, D. Sic. 25, 14. 

“Ioropäxn, f. (Asklint d. h. die mit ber Eſche 
od. dem Baume, loröc, fämpfende?), Frauenn. anf e. 
Grabſtele im Thefeum in Athen, K. (viel. Toyo 
warn) Fem. gu: 

oröpaxos, m. Vit. Hippocr. 1297, 48, Westerm. 
Bsoyg. p. 449, doch W. Dind. in Par. St. ’Ioyöue- 
xos. — ©. Pbilolog. 1v, 2, &. 218. 

’Ierövov, n. 1) St. ber Brentaner in Samnium, 
j. Vasto d’Ammone, Ptol. 8, 1, 18, lat. Histonium, 
Mel. 2, 4, Plin. 8, 12, 17. 2) St. ver Geltiberer in 
Hisp. Tarrac., Ptol.2, 6, 58. 

dos, f. Regina d. t. die Kluge, T. 
des Tirefias, Paus. 9, 11,8. 

“Iorös, Aſch (f. Ioto( u. St. B., vn ydo for 
napanAnasos), Infel Libyens, bei den Libyern Or 
devtn, bei den Phönigiern Kelle bapedg — loroc 
vewg,St. B., Hesych. Ew. Torios, St. B. 

"Iorpyvlöes, b. Hesych. vider, ob. Lo-rplden 
= a) Zrudıxal orolel. za napk "Adnvalox 
oxendanata, olc ixdluntov 1% iIso& xavd, He- 
sych. u. Theogn. fol. 15 (87). 

"Iorpla, (1), 1) Landichaft zwifhen Kiburnien und 
Iuyrien am ionifchen Meer, die heutige Halbinfel 
Zſtrien, Strab. 5, 209, D. Cass. 54, 20, Ptol. 8, 1, 27. 
28, St. B. s. v. u. 5. Tagbyzsor, u. N ooc. 
Paus. 10,82, 19. 2) Sand am Sfter, Pind. O1. 8, 46. 
8) St. im Pontus = Iorgog, Arr. 5. St B. S. 
Iozotn. he 

orpräßns, m. Reinfch (f. Zoreos), d. h. Ifirose 
fohn d.i.$lorus, Tzetz. P. H. 556. 

Iorpuäva, St. an ber Küfle von Arabia Felix, 
Ptol. 6, 7, 17. 

’Iorpiavd, (5), St. am Perſiſchen Meere, Mare. 
b. St. B. — (Arist. mir. aud. 104). Ew. "Irrparg- 
vös u. ’Iorpavirns, St. B. . 

’Iorpavös, I) Adj. a) am Fl. Iſtrus u. zu ihm gee 
börig, o/Aovgos, Ael.n. an. 14, 25, drrjg, Ael.n. 
an. 14, 25. b) zu Iſtrien gehörig, "Zorgava uerune 
zöyv olxsıö», Ar. (fr. II1, 974), b. Hesyoh., Poll. 10, 
199, Gstgas, Theognost. II) Subst. 1) Ew. von der & 





lIoxpiavlc 


Ares im Bontus, D. Cass. 88, 10. 61, 26, D. Sic. 19, 
78, Memn. fr. 21. Fem. "Iorgsuric, Bt. B. 2) Em. 
der Landſchaft Iſtria, Scyl. 20. 8) ZI. auf der Chersone- 
sus Taurica, Ptol. 8, 6,8. 4) ’Jorgsaror Aunv, Ort 
kei Olbia, wabrſch. j. Obeffa, Arr. per p. Eux. 20,8, 
An. per p. Eux. 61. 

"Iorpravis, f. die Gegend an der Donau, St. B. =. 
"Ioreog. 

Iorpiäs Idlacca, das iftrifhe Meer bei Iſtrien, 
Ael.n.an. 15, 20. 

Torpin, St. im Pontus, = "Ioroog, ſ. "Iotple, 
Her. 2, 33. Dav. Iorpınvä yon, Her. 4, 78, u. 
"Iorrpınvds Asunv, St. B. 8. "Iotgos. 

pure, 7, dr, zu Iſtrien gehörig, St. B., 4. B. 
nagdnkovg, Strab. 7,814, nöAss, Strab. 7, 814, das 
ifte. Meer, Luc. ep. xı, 247. 

’Iorpls, f. Infel von Libyrnlen, = Flanona, Seyl. 


Iorp6Soros, m. Iftrosgabe, Emyrnder, Mion. 
ım, 195. 

“Iorpos, ov, ep. 0s0, (6), 1) Witte (f. Lex. m. 
avevu. p. 280), od. Staufen, Staufach, von 
Tornus (f. Schol. IL. 18, 501, und üb. den Accent 
Arcad. 74, 14), 1) ©. des Megpptuß, Apd. 2, 1,5. 2) 
6 Kallarıevds, Schrifiſt. aus Kallatis, St. B. 5. 
Kaalarıc, Suid. s. Dgdvıs, Bchol. Ar. Nub. 971, 
Soph. vit. 8) d Kaddsudyssog (Ath. 6, 272, b. 10, 
478, b), Kyrender od. Macedonier, od. nach Hermip⸗ 
yes Paphier, Sklave des Kallimachos, Suid. ». v., f. 
Plut, Thes. 84. Alex. 46. Pyth. or. 19. qu. graec. 
43. mus. 58, D. L.2,6, n.15, Ael.n. an. 5, 27, 
Ath.8, 74, e — 14, 650, c, d,, @., f. Istri fr. ed. 
Müller. 4) Inser. 8, 5144, 5. 5145, a. 5149. 5) 
(6 — norauog) der Ifterfluß oder die Donau, bei 
Spätern. 4 3. den Römern insbefondere die Donau 
von ihrer Mitte bis zum Ausfluß, Ptol. 8,10, 1 vgl. 
mit 3, 8, 8. Marc. per. mar. ext. 2, 81, Anon. p. 
pont. Eux. 57. 68, Hesych., doch nannten auch bie 
fpätern griech. Ehrifit., wie D. Cass. 87,11 — 68, 
13, App. prooem. 4. Maced. 18. Il. 1—6. Mithr. 15. 
69, Herdn. 1,6, 8 —6,46, Zos. 3, 10 u. U.nach wie 
vor tem ganzen Strom Torqoc, von bem nach Arist, 
met. 1,18. 2,2. h.an. 8, 12.18. mir. aud. 105. 168, 
Theop. b. Strab. 7,817, Timag. u. 9. in Schol, Ap. 
Rh. 4, 259. 284. 821, An. per pont. Eux. 68, D. 
Sic. 4, 56, Ap. Rh. 4, 284—325, Scymn. 195. 664. 
778 ein Arm fi) ins abriatifche Meer ergießen ſoll. 
und der als einer der größten Fluͤſſe galt, Soph. O. R. 
1227, Her. 4, 50, Arr. An. I, 8, 1.5, 4, 1, 
Scyl. 69, Ael. n. an. 14, 28, u. zur @intheilung 
des Landes Zurös u. Exzög "Iorgov benupt wurde, 
Thuc. 2, 96, Strab. 7, 289. 812. 818, St. B. =. 
Tapenı. ©. Hes. th. 889, Her. 1, 202—7, 10, y, 
3., Pind. OL. 8, 25. 8, 68, Flgbe. 4) (M), St. *. 
Niedermöften am Auefluß der Donau, Soymn. 768, 
Arist. pol. 5, 5, 2, App. Illyr. 80, St. B., Strab. 
7,819, Anon. p. pont. Eux. 69—71, Euseb. chron. 
Arm. p. 1863. Ptol. 8, 10, 8, nad welchem fie auch 
Ioroömorss hieß. 7) St. auf Kreta, Artem. b. St. 
B., An. st. mar. magn. 852. 858. Sie hieß auch 
"Iorowr, Ovroc, w. f. 8) &t. u. Infel 6. Triopion, 
St. B., Chron. Paschal, 54. 9) Gt. in Jappgia, Ephor. 


6. 8t.B. 

“Iorrpor, b.Strab 5, 215, u. St. B. auch "Iorpuon, 
u. Lycophr. 74, Zoe. 1,84, St. B. aud) 1) 
Em. von der Et. Ifiros im Pontue, St. B. u. Zos. 


Pape's Woͤrterbuch d. griech. Eigennamen, 
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@ 0 D. 23) Em. der Landſchaſt Iſtria, Pol. 26, 7, 
Hecat. 5. St. B., App. Ill. 8, D. Sic. 4, 56, Strab. 
6,215—7, 814. 8., St.B. a. v.u. "YAlsig "dyaddg- 
6«s, Scyl. 20, Scymn. 194. 891. 

"Iorpoßs, odvrog, m. ein Ort in Mefopotamicn, 
Arist. mir. ausc. 149, 

A "Torpey, m. Witte, f. "Zotgog, Inser. 2, 2085, 1, 

p. 

"Iorpey, övos, Stauffen (vgl. "iozeog), St. 
in Kreta, Inser. 2, 3048, 88. Ew. "Iorpavion, Inser. 
8048, 1, Sp. 

Pr ‘Iorayn ’Anepäeltis, Inser. 8, 4800, ©. Add,, 

P- 

zo Spog ins, (Staufenberg?), Verg 
auf Corcyra, Thuc. 8,85. 4,46, Polysen. 6, 20. Gw. 

"Irtovatos, St. B. 

Irxaydpas, m. Meintath, Heerführer der Las 
«edämonier, Thuc. 4,182, 5, 19. 24. 

“Irxakıs, f. St. der Belgen in romiſch Britannien, 
1. Ilcche ſter am II, Ptol. 2, 8, 28. 

"Irxavdpos, m. Wehrmann, Schauſpieler in 
then, Dem. 19, 10. 808, D. Hal. rhet. 8,6, Ae- 
schin. vit., Harp., Suid. 

"Irxös, ddos, f. Beige, Hetäre, Menand. b. Ath. 
18, 587, ©. 

“Ioxevos, m. ein Gigant, Lyoophr. 48, 1. d,, Suid, 
Achnl.: 

h "Irxdvoos, ov, m. Hubold, V. des Pythras, Her. 7, 

81. 8,92. 

xlwokıs, m. Burkhard, ©. des Mlcathoos, 

Paus. 1,42, 6. 48, 2. 

’Irxepet, St. im Innern Aftikas, Ptol. 4, 6, 82. 

"Ioyxı Insor. 2, 8248, Sp. 

Tox6aãos, (6), D. Sic. 15, 64 "Irxökas, 
m. Wernder d. i. mit dem Heere od. Volke abweh: 
ıend, Lacebdämonier, Xen. Hell. 6, 5, 24. 26, Po- 
lysen. 2, 22. — Inser. 8, 4448, b. 

"Ioxöpaxos, ov, voc. (Xen.) ’Ioyduays, (6), 
Werniger d. i. mit ber Lange od. durch Kampf hem⸗ 
mend u. abwehrend, 1) Athener, a) von Crat. b. 
Ath. 1, 1, 8, a wegen feiner Kargheit Myconier ges 
nennt, ein reicher Mann, Xen. oec. 6, 21, Plut. 
eur. 2, Ael. n. an. 6, 43. b) viell. Sohn deſſel⸗ 
ben, Schwiegervater bes Kallias, And. 1, 124 — 
126, Lys. 19, 46, Heracl. Pont. b. Ath. 12, 587, 
©, €) Paraſit, Arar. b. Ath. 6, 287, a. 8) Vater des 
Gharidemus, Dem. 58, 80. ©) einer, gegen welden Ifäus 
eine Rede verfaßte, Harp. s. ysoı. 2) Krotoniate, 
Olympionike, DI. 68 u. 69, D. Hal. 5, 1. 87, Euseb, 
“Ei. öhyum. p.41. 8) Anderer, Hippocr. vit. 1297, 
48. 4) ein Herold, Ath. 10, 452, f. 5) Inser. 2, 8140, 
81. ©. "Iotöuayos. 

Irxsrors, f. Warburg, St. im Pontus, Strab. 
12,548, Ptol. 5, 8, 6. 

(für Toꝓvoſuy ob. Alayglov), m. 

Smornätt, Mion. 117, 195. 

Ada, f. T. tes Myrmidon, Hyg. poet. astr. 

2, 14, nach Schneidew. conj., codd. Hiscylie, Hicila, 
Hycila, Hiscela, Hischela. Fem. zu: 

m. Meinel, Urgiver, Franz elem. 

epigr. n. 28 (Inser. 1, n. 17), Keil anal. ep. 270 
vermutpet Alayöros. Aehnl.: 

‚6\0s, m. ein Töpfer, Inser. 8228 — 80, u. 


“Ioyvaog, Etruse. Vaſ. b. de Witte n. 78. (HI- 


Y40 Toxoadoc, Philol. ı1, n. 9, p.160. 2, 
p 811). 
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Ioxtpas, m. Mannen. Phot. bibl. p. 476. — 
Soer. h, e. 1, 27,14. Achnl.: 

"Irxvplas, ov, m. Starke, Athener, a) einer, ges 
gen welden Lycurg eine Rebe verfaßt, Harp. s. orgw- 
Te (codd. Alsyvefov), Suid. s. Auxoögyos. b) 
2amptrer u.9., Rose Dem. Att. 8 u. 188. Xehnl.: 

Irxupiov, wwog, m. Mannen., Inser. 2, 2940. 
8, 4400, 1,7, Add. — Sozom. h.e. 2,25. 8,12. Vgl. 
— Aehnl.: 

axöpev, wvos, m. Mannen., Aristid. or. 24, 
p. 531 (cod 4 elg yelpwvos). 

’Ioyxös, vos, f. Kraft, perfonifigirt u. abgebildet, 
Eust. erot. 2, 6. 

“Irxus, vos, m. Kraft, ©. des Elatos, Geliebter ver 
Koronis, h. Apoll. 210 (2, 82), Pind.P. 8, 55, Apd. 
8, 10,3, Paus. 2, 26, 6. 8,4,4, Hes., Artem ,Acus, 
u. Pherec. in Schol. Pind. P. 8,14. 25. 48. 60. 

"Irapia, zuun Er'goias, Sozom, 7, 26, Sp. 

Iraj ‚m. Berfer, Xen. An. 7, 8, 15 (v. l. 
Iraßeroıg u. "Irautisaıg). 

Iraßipus, Kaſtell. Proc. aedd. 4,4 (282, 46), Sp. 

’Iraßöprov, to (6005), Berg in Galilie (Tyabor), 
Ios. arch. 5, 1, 22. 13, 15,4. vit. 37. b. Iud. 2,20, 
6. 4, 1,8, Suid., Hesych., LXx Ose. 5, I u. Cyr., 
Lex. Orig. p. 21. ©. ’Ataßügsov. 

’Iradeß&, Kaſtell Proc. aedd. 4,4 (288, 10), Sp. 

’Iräfns, Alane, Thphn. 603, 2, Sp. 

’Iraia, = Iren, ww. f., Hesych. 

’Iratog m. Weidner, Name des Adonis, Hesych., 
denn Ada war bei ten Tyrlern —= dtia, Hesych. 

"Iraıs, m. Weidner, Name auf einer Münze aus 
&ilybium, Mion. 1, 279. 

"Iraxos, ov, m. Aegyptier, Letr. rec. 1, 890. 

’Irä\la, ep. (Call. h.8, 58, Anth. ep. v1, 161. 
vır, 714. ix, 559, 567. app. 218. 354. 559) u. ion. 
(Her. 1,24—8, 62, ö.) ’IraAln (-vv-,f. außerten 
oben angeführten St. Pall. ep. xı, 806, Alc. ep. 
Palat. 5, Hermipp. b. Ath. 1,27, e, Scymn. 278 — 
880, Soph. Ant. 1120, während s eigtl. kurz if), 
in Inser. 3, 5822, 7. 4, 6858 Elradin, (n), Dofche 
wig (Mofche — vitulus od. oufzoväog b. i. dape- 
Ass, f. Hellan. u. Antioch. b. D. Hal. 1, 85, Timae, 
b. Gell. N. A. 11, 1, Apd. 2, 5,10, D. Case. fr. 4, 
2, od. vom König "Iralog, — Moſch, benannt, f. 
Arist. polit. 7,9, 2, Tluc. 6,2, Antioch. b. D. Hal, 
1,12 u. 85, St.B.). 1) Italien, urfpr. die fütlichfte 
Spige der italieniſchen Halbinfel, od. ein Theil von 
Denotria, zwifchen dem lametiſchen u. fkulletifchen Bu⸗ 
fen, Antioch. b. Strab. 6,254, D. Hal. 1, 85, u. zu 
Thucydides Zeit die ganze Südküfte vom Laosfluffe bis 
Metapontium, Thuc. 7, 88, Arist. polit. 7, 9, 2. 8, 
während Tarent, welches Scymn. 330 zu Ztalien rechnet, 
nach Thuc. 6, 44 zu Japygien gehört, wie Hyele od. 
Velia b. Her, 1, 167 zu Denotrien u. Kyme, nach 
Thue. 6, 4 zu Opikien. Es bezeichnet b. Plat. rep. 10, 
699, e. Timae. 20, e. legg. 6, 777, c. ep. 3, 826, b, vgl. 
mit Ath. 12, 527,c, D. Hal.1, 78, Strab. 5, 209 
insbef. Großgriechenland, vgl. Soph. Ant. a. a. O. 
And. 4, 4l, Lys. 6, 6, Iso. 4, 169—8, 99, ö., Xen. 
Hell. 5,1,26; Athen. rep. 2,7. Es hieß auch Adao- 
via, D. Hal. 1,85, St. B.; Olvwrola, Arist. polit. 
9,2, Strab. 6, 209, D. Hal.1,12.'86, St. B. s. v. 
u. s. Bosttia; Zatopvia, D. Hal. 1, 18. 34. 86, 
St. B. s. v. u. 8. Zatoovia, Boertia, Camesene, 
Prot. b. Macr. Sat, 1, 7, Xo»rj, Antioch. b. He- 
sych. u. Strab. 6, 255, ‘Eonspia, St. B., wähe 
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rend man fen ein duo u. Eamegsos unterfdieb, 
D. Hal. 1,12. Später umfaßte es u. zwar zuerſt bei Pol. 
2, 14 vgl. mit 1, 5—12, 4 das ganz heutige Italien 
bis zu den Alpen, D. Hal. 1,10, Ptol. 1,16—8, 5,2, 
B., Strab. 5,209, A., weldes nun 7 vr 'Iraile, fo 
wie jenes r tote ’IraAe hieß, Strab. 5,211. 6, 265. 
287, ja e8 fleht nun biew. foger für das römifche 
Red, St. B. =. "Ayylon, Jakuarla, "lomavlas, 
Maooalfa, Plut. Cat. min. 2. 2) T. des Themifto- 
Mes, Plut. Them. 82. ®gl. Inser. 2,2152, f, Add. 

Irakıdiev, fi in Italien aufhalten, St. B., Hesych. 
u. Phot. 117, 18. 

’Ir&Alädev, Adv. aus Italien, Byz. 

IröNtöns, m. (-»-), port. für ’Izelof, Leon. 
in Anth. ıx, 844, u. Callim, fr. 448, ed. B., e. con). 
Mein. zu Del Anth. gr. p. 289, während man in Schol. 
au D. Per. 877 Italiw» (codd. ’ItaAdr) u. Bernhard. 
Traksjwr lief, vgl. Or. Sib. 4, p. 519, cd. HeracL 
in Steph. Poesi Phil. p. 152, wo "Iradnoıy ſteht, 
u. Avien. d«ser. 812 Italidum vi. 

’Irakuebs, m.— Tradoc, St. B., u. Ttalmec, Or. 
Sib., f. Tran 

"Ira\inres, — ’Iradof, Antioch. b. D. Hal. 1, 12 
(Lob. path. 896 hat ’Iradsneng). 

’IrdAıxa, f., b. App. Iber. 88. 66 "Ira, b. 
St. B. s. Itadlae: "Iraki«n, Et. in Hispania Bae- 
tica, Strab. 3, 141, Ptol. 2, 4. 18, Caes. b. civ. 2, 
20,%. Ew. ’Irakuteros u. ’Iradıxneia, St. B. 

’Irakıcıavds, m. Mannen., Liban. ep. 68. 

Irakırt), f. &t. der Peligner, eigtl. Gorfinium, 
Strab. 5, 211. ©. Itcia⸗xc. 

"Irakınöv, n. Ort in Sicilien, St. B. s. ’Iradte. 
©. ’Iradsor. 

’Irakırds, 7,69, (-«wu), in Inser. 8. 8847, c,b, 
8,k, a ElraAıös, I) Adj. olvos, zodnelaı, uixn- 
TG, yöomaone, vouon, YAdoca, Buväusis, aTodos, 
vñec, oneiga, ngufess, uolges, Plat.legg. 2, 659,b, 
Arist. phys., Pol. 5,1065. 18,11, D. Hal. 1,22, Plut, 
san. praec. 6, Ath. 1, 25, e. 26,c. 4, 146, c, d, Himer. 
658, Arr. Alan. 18, Anon. p. mar, Erythr. 6. 49, 
Anth. ıv,8,76, u. Inser. 1656, N. T. act.ap. 10,1, 
YAocopla, D. L. 8, 1, 1, ob. d,g0l, Ywolor, 
nöAss, Strab. 6,278, Iambl. v. Pyth. 129, St. B. s. 
Bigovvos — Kasxivov, B., ob. ävrje, Plat. Gorg. 
498, a, ovyyoupeis, St. B. 8. Oußosxos, Tramers, 
Pol. 14, 8, gluos, Ath. 10, 452,1. Il) Subst. 1) 9 
Trakızr, &) verft. QıAooopfa, D.L. prooem. n. 10. 
b) = ItaAfe, Anth. app. 290. 2) 05 "Iralsxes, 
e) = ’Itakof, Plut. Aem. Paul. 15 u. von den Skla- 
ven, D. Sie. 84, 5. 6. 8. — b) bie pythagoreiſche 
Philoſophenſchule, Arist. met. 1, 6. 7. 8) za Ira- 
Asxc, italiihe Geſchichten, Pol. 8, 118. 28,14. 111) 
Eigenn., 1) Mannsn. auf einer Iydiichen Diünze, Mion. 
8. vrı, 580. 2) 74ß. KA., Inser. 2,2966, 11. 8048, 
u. d Eltalıxds, Inser. 3, 8847. 

Tradov, n. fefter Plat in Katane, D. Sic. 24, 7. 
©. Itadızov. 

’IraAls, (dos, f. a) Adj. xovic, Thall. ep. vır, 888, 
Inscr. 3, 5805. b) Subst. die Stalienerin, St. B. =. 
’IraAle. [c) für Italien ale v.1. D. Cass. 54, 22.] 

"Irakı@öns, m. — dialiv, von den Pythagorcern, 
Suid., b. Hesych. ’Irakıwrng. 

"Iraktörns, (6), (-0—-, f. Archestr. 5. Ath. 7, 
811, b), der Stalier, überh. u. bef. von den Griechen 
in Stalien, f. Ammon. 77 u. St. B. s. Zixsite, ſ. 
Her. 4, 15, Thuc, 6, 90. 7,87, Plat. Eryx. 898,d. 
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ep. 7, 827, b, Arist. rhet. 2,23. mir. suse. 96, Pol, 
3,118. 6,52, Strab, 5,210. 218. 249, Plut. Nic. 18. 
C. Gracch. 5, Polyaen. 1,29. 5,2, 21. 8,2, D. Bie. 
34.5. 87,29—84, 8. D. L.8,1, n.8. 26, Luc. vit. 
anct. 6. Phalar. 2, 8, St. B. s. Xfos, Them. or. 7, 
p.87, Hesych. s. Bivvag, Charit. 1,2, Herdn. 2, 11, 
4—8, 8,7, Et. M. 228, 26, insbef. von den Pytha⸗ 
gereern, com. fr. b. Hesych. u. Phot. 117,18—16, f. 
Irelscrdng, in D. Case. 68,4: odx "Frakds od? ’Ira- 
Assens iv. Als Adj. "Tcaksötas duvomosol, Them. 
or.4, p. 54. Adj. a) "IraAwrıxds, 7, 6v, rocmelas, 
Plat. ep. 7,326, b, dvduara, Luc. hist. 15, wößos, 
Lue. salt. 21. b) ’Iralı@rıs, sdos, acc. sv (D. Hal. 
7,2), fem. vijes, Thuc. 8, 91, insbef. öAsıs, Strab. 
5, 243. 6,288, Herdn, 2, 11,8, St.B. s. Kavöasov. 

’IraAöder (--u—), Adv. — ’Iradläder, Orac. 
Sib.4, p. 519. 

’IraA6s (CC, D. Per. 77, Anth. vii, 868. 741. 
Plan. 285. 290. app. 184, body Antp. vii, 692 -), 
D Adj. Iuuin, yIo», yala, alyuntis, Bodusos, 
Anth, vır, 741. Plan. 235. 290. app. 184, Inser. 8, 
6224. 6260. 4, 8619. 9870, 8. II) Subst. 1) Em. 
von Stalien, D. Hal. 1,12, Strab. 5, 210, Plut. Oth.6, 
Polyaen. 6, 6, D. Cass. 68, 4, Et.M. 686, 81. 711, 25, 
Hesych. s. iapoypslav, nauögos, St. B.sv.n.® 
"Aunskog, nach Hesych. — ‘Poualog, b. 8. Emp. 
dogm. 3, 127 von ben Philoſophen (Pytbagorerrn). 
S. Iradsorns. 2) Eigenn. Mofch (d. t. vitulus, f. Ti- 
mae. u. Pis. b. Varr. r.r.2,1,9. 5,8, Hellen. b. D. 
Hal 1, 85, Hesych. u. %. s. ’Iradfe u. vgl. Curt. 
Griech. Etym. 1, 177), 1) K. von GSicilien, B. des 
Siculus und der Roma, von weldem Italien feinen 
Namen haben foll, Thuc. 6, 2, Arist. pol. 7,9, 2, Plut. 
Rom. 2, Antioch. 5. D. Hal. 1,12. 22. 85. 78, Tzetz. 
Lycophr. 1232, Eust. gu D. Per. 78. 2) @igenn., 
a) auf einer theffalifcken Münze, Mion. 11, 2. b) Inser. 
2,3668. A. 8665. 11, 28. 

’Irapärns, ovs, m. ein Perfer, Thuc. B, 84. 

Irapds Asumv, m. Hafenort in Arab. Felix, wahr 
f&eint. j. Kadehma. Ptol. 6,7, 18. 

Travos, b. St. B. ’Isavds, 1) m. a) ein Phöntzier 
u. Grünter der folgenden Stadt, St. B., f. Movers ©. 
259. b) ein Samnite u. Erfinder des Schilts, Scam. 
b. Glem. Alex. str. 1,74. 2) f. a) Et. auf ber Ofte 
tüfle Kretos, j. Itagnia, Her. 4, 151, Ptol. 8, 17, 4 
(v. 1. ’Iravos), Ew. Traviot, St. B. b) Borgebirge 
auf Kreta, St. B. 

"Irapos, ov, Inscr. 8, 4898, 27. 

’Irka, f. Wied (— Weide, f. Lob. parel. 816, 
». 12), 1) attiiher Demos zur alamantifchen Phyle 
gehörig, Harp., Suid., St. B. Ew. Treatos (nah 
Androt. bei St. B. breifplbig), Lys. u. Diod. b. 
Harp., Inser. 1, p. 809, b, St. B. ©. Biria u. EL 
teatos (fo Inser. 172. 174. 647). 2) eine ber 50 
Töchter des Danaos, Hyg. f. 170. 

— Kaſtell in Thracien, Proc. aed. 4, 11 (808, 
18), Sp. 

Iren ob. "Ten, acc. nv, f. Keck?, Amme des Zeus, 
Plut. qu. conv. 8, 9, 2. 

"Irins, zijs, Inser. 2, 2104, b, 2, Add. 

Irinapor, barbarifches, mit den Hunnen verbünbetes 
Volt, Prisc. Pan. fr. 1 

"Irıov, 76, Vorgebirge u. Hafenplat an ber Nord⸗ 
tüfte Galljens, j. Grisnez, Strab. 4, 199. 

"Irpatos, m. (Red? od. Schreiter?), Pythagoreer 
ans Kroton, Iambl. v. Pyth. 267. 


Trov 579 

Tropꝛos, m. Ineer.s, 6240, Sp. 

Irobva stoyvass, f. 8. u. Einbucht an der Weſt⸗ 
tuſte Britanniens, j. Solway-Firth, Ptol. 2, 8,2. 

"Troypala, f. Landfägaft im N-D. von Pelaſtina, 
Ios. 13, 11,8, App. b. civ. 5,7, N. T. Luc. 8,1. @w. 
"Irovpator, Ios. 18, 11,8, Strab. 16, 753—756, App. 
Mithr. 106, Arr. Alan. 1, Alex. Pol, fr. 18: ©. ’Irv- 
galoı. 

"Irodpio(a)a, Ort der Vasconen in Hisp. Tarrac., 
j. Sturen, Ptol.2, 6, 67 (It. Ant. p. 455 Turissa). 

Irben, (Altſtadt, Gesen. Lex. p. 1085), St. 
im nörbl. Zeugitane, Tat. Utica, j: Meiſcherdah Seyi. 
111, Arist. mir, aud. 184, Pol. 1, 70—26, 4, d., D. 
Sic. 20, 54 (25,8). 88, 14, Ptol. 4, 8, 6 (in Schol. 
Luc. Lexiph. 8 &t. Siciliens). Ew. Trvxatot, Pol. 
1,78—8, 24, 8. D. Sic. 20, 54. 55. 25, 5, $t. B., 
dah. auch die Stadt felbit 7 ar "Iruxatov nödıg 
heißt, Pol. 1, 88. Suid. ’Iruxalos yaoa zav "Irv- 
xaloy. Bei D. Sic. 88, 14 auch "Irunnvol, ſ. Ovzin, 

Iröen, f. St. in Hisp. Bastica 5. j. Venezuela, 
App. Iber. 66. 67, auf Münzen Ituci. 

“IruAos, ov, tp. 080, m. (wur), nah Et.M. Noth 
="Itug (Lob. path. 125) nad Suid. Weife?, ©. 
bes Zethus, Od. 19, 520 u. Pherec, in Schol. bazu, 
Nonn. 44, 266. 47, 80, Agath. ep. v, 137, Babr. 
fab. 12, nach Et. M. u. Schol. Thuc. 2,29 — "Irug, 
©. des Tereus. 

"Iropoveis, Sa, ep. 105, (6), (-“--), wahrſch. 
Randolt d. h. der mit dem Schilde waltent‘, i), >. 
des Hyperochus, II. 11, 672, Strab. 8, 862, Suid. 2) 
ein Dolione, Ap. Rh. 1,1046. 2,105. 8) ein Troer, 
Qu. Sm. 1, 279. 

— = "Irovgalos, w. ſ., D. Cass. 49, 82. 

“Irvs, vos, (6), (ww, über den Accent ſ. Arcad. 91, 
9), wahrſch. Klages, vom Klagelaute der Nachtigall 
Long. past. 8, 12, vgl. olzos, Blzos, 1) ©. tes 
Tereus u. der Profne, Aesch. Ag. 1144, Soph. El. 148, 
Ar. Av. 212, Thuc. 2, 29 u. Schol., Apd. 8, 14, 8, 
Luc. tragod. 52, Nic. Eug. 6, 656, Zen. 8, 14, Anth. 
xı1, 2, Suid. s. nd», Eust. 725, 55, Long. a. a. O. 
2) (Weidelbah?) Il. an der Norbüfte Britanniens, " 
j. Loch⸗Carron, Ptol. 2, 3, 1. 

Irsava, f.(?) St. in Karien am Mäander, Ptol, 
6,2, 18. Aehnl.? 

"ray, ovos, nad St. B. auch Troͤy (doch f. St. B. 
s. Alowv), ferner Irorn, St. B. u. Nonn., ’Irwvia, 
Hecat. u. Apd. in Schol. Ap.Rh. 1, 551, od. "Iro- 
vos, (6), Strab. u. Nic. Dam., nad) St. B. u. D. 
Sic. 4, 87, (N), Waiden (dab. auch Zırav, St. B.), 
1) St. im phthiotifhen Theffalien, mit cinem Tempel 
der Athene, 11. 2,696, Apd. 2, 7,7, Armen. in Schol. 
Ap. Rh. 1, 561, Et. M., St. B. s. v. u. s. "Ados u. 
Alochy, Strab. 9, 488. 485, D. Sic. 4, 87. Gm. 
’Iravatos u. Irevaia, St. B. Lehteres auch Bein. 
ber Athene (St. B.), die jedoch gew. "Irweia heißt, 
Btrab. 9, 485, Paus. 10, 1,10 (Bacchyl. b. D. Hal. 
comp. verb. 25), od. ’Irevls, Anth. vı, 180, vgl. mit 
D. Sic. 22,22, Plut. Pyrrb. 26, Paus. 1, 13, 2, Ap. 
Rh. 1, 561 u. Schol., Et. M., od. "Irevıds, ddos, Call. 
h. 6,75, Theod. ep. ıx, 748, ob. Irorn, St. B. Et. 
=. 519. Ihr Feſt Travic erwähnt Polyaen. 2, B4 
(. 1. Talvse) u. einen theffalifchen Monat Trovios 
f. b. Leake Trav. in north. Greece pl. 42 (nad Suid. 
auch die Artemis?). 2) Ort in Böotien bei Koronca, 
mis einem Tempel ber Athene, weiche nun als Ttoylc 
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böotifche Gottheit war, St. B., Schol. in Ap. Rh. 1,881, 
Paus. 8, 9, 18. 9, 84,1, Polyaen. 7, 48, Plut. narr. 
am. 4, Hesych., Et. M. 8) &t. in Epirus, St. B. 
9 &t. in Unteritefien, St. B. Gm. Iruvets, Thac. 
5,8. 5) ©t. in Lydien, St. B., Nonn. 18, 465. Gw. 
"Jravss, D. 8io. 4,81. 6) &t. in Adajı, Nie. Dam. 
fr. 55. 7) (Ion), Gegend am Hämus, St. B. 8) 
"Iren, <. des Lyttics, Gem. des Minos, D. Bic. 4, 60. 
9) Troyoc, ©. des Amphiltyon, ®. des Böokus, ter 
Apene u. A., thefialifäer am u. Gründer von Iton, 
Paus. 6, 1, % 9,1,1. 84,1, Hellan. in Schol. Od. 2, 
494, Et. =, Bchol, Be Eh, 1, 551. 10) "Icovog, 
©. vs Böotus, D. Sic. 4, 67. N TIorıas — 
ai bner Thor) in Athen, Plet. Ax. 864, d (ir- in 
I, Ap. Rh., bod 37 in Nonn., Anth. vı, 180, ıx, 
748, Callim., Becchyl.). 

Isyyins u. Toyyvi, viel. Ivyxtijc, Schreier, 
Bein. tes Dionpfos, Hesych. u. Schmidt taf. 

Teyk, yyes, (4), Schreivogel, T. der Echo od. 
Beitho, auch Mivda genannt, Zenod. in Phot. lex. s. 
MivSa, Suid. 

— pl. Volt in Eyrien, Menand. b. los. 8, 


— pl. ſcythiſches Volt zu beiden Seiten des 
Urals, ua: 4,22. 
= ‘Apusudda, w. ſ. dv Ipar 
— D.L. 8,n. 80. 
"Idaov dgos, ahni Riefengebirge, Schol. Callim. 
lavacr. 87. 
"Iheis, 505, Eu, (7), m. Starke, Lycier, Il. 16, 417. 
a, m. 8. von Mauritanien, Plut. Bert. 9. 
"Ihn, 1. Starke, T. des Aeolus, Apost. 1,88 (v.1. 
Ep9n, ‚Behol. "Bon). 
Ipßian, f. Ellene (b. 1. Rarke, woraus viel. ale 
beuticher Name Helene entſtanden iſt), 1)T. bes Dorus, 
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Geliebte des Hermes, M. der Sutyın, Nonn. 11, 114. 
18,815. 2) Schwefter der Penelope, Gem. des Eumelus, 
Od. 4, 797. 


’Ip:äöns, ov, m. Starkes, Abybener, Dem. 28. 
176. 177, Arist, polit. 5, 5,9, Aen. Tact, 23; — Pol. 
16, 80. 2) Inser. 8, 4318, c, Add. 

"Ipiakos, m. —’Epsdärns, Springer, Alp, Ho 
sych., Suid. 

varsa, ns, f. (-vv-»), Sindoalda (f. 
Herdn. 7. uov. A, 88,16) d. h. die mächtig wal⸗ 
tende. 1) eine Nereide, Luc. d. mar.14. 2) T. tes 
Prötus, Apd. 2, 2,2, Pherec. in Schol. Od. 15, 225. 
8) T. des Aetolus, Gem. des Endymion, Apd. 1,7, 6. 
4) T des Agamemmnon, = "Ipsyivaue, 11.9, 146. 287, 
Hesych., Soph. EI. 157. 5) M. des Meneltes, Qu 
8m. 8, 295. ©. "Ipidvaspe. 

"Ipiävapa, f. (-v—), Baldfmind (d. h. ſtark⸗ 
kühne), 1) T. des Megapenthes, Gem. des Melampus, 
die Andere Ipidvace nennen, D. Sic. 4, 68. 2) X. 
bes Oelles, D. Bic. 4, 68. 

Ipisa, f. —— Starte, 1) Briefterin der Artemis, 
Ap. Rh. 1, 812. 2) Iphistochter, Patron., Bein. 
der @uatne, Ov. trist. 5, 14,88. P, 8, 1,111. 

’Ipiorra, = Iyısuadar, m. f; Hesych. (wo 
Bodb Inser. n. 295 v corrigirt). 

‚Ipıyivan,, ag, in Aesch. Ag. 1526 acc. Ipıys- 
velav, voc. Ipıylvesa, Eur. I. A. 628. — LT. 
1642, 3., cp. (Nonn, 18, 107— 186) "Igeyerstn, 
6). GES); Adelinde d. h. die von Geburt 
flarke oder mächtige, 1) Beiname der Artemis, Hesych., 
insbefonder. zu Hermione, Paus. 2, 85, 1. 2) Tochter 
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des Ugamemnon u. der Klytaͤmneſtra,, welde in Aulis 
geopfert u. in Tauris Priefterin warb. Pind. P. 11, 85, 
Aesch. Ag. 1555, Eur. Or. 28, Strab. 12,585, Plut. 
qu. graec. 14, Paus. 8, 16,7. 9,19,6, D. Sic. 4,44, 
8cyman. 880, Anon. p. poni. Eux. 58, Et. M. 747, 54. 
816, 1. ep. Plan. 128. app. Bl. Eie tritt als Berfon in 
zwei Stüden des Euripides auf, die ihren Namen fubıen, 
Eur. I. A. 90—882 u. Eur. I. T.5-771, vgl. mit 
Arist, poet, 14. 15, Strab. 8,837, u. wurde abgebildet. 
Paus. 7, 26, 5, Luc. Tox. 6 (ifr Schmuck. D. Cass. 
86,13) u. gu DMegara fo wie in Tauris göttl. verchrt, 
Inden fe in ‘Exdtn verwandelt worden fein fol, Her. 
4, 103, Paus. 1, 43, 1. Nach Andern war ſie eine 
Tochter des Theſeus u. der ‚Helena, u.M. des Neopto⸗ 
lemus, Stesich. b. Pauc. 2, 22,7, Dur. in Tzetz. Lyc. 
103. 148, 188, u. Schol. I. 19, 827, vgl. mit 18, 
626, Euphor. fr. 61 (Et. M. s. "Igss). Fem. zu: 
’Ipiyariis, m. Abalhart, Mannsn., EL M. = 


"Ip. 
Ipydrn, f. = ’Ipıyivesa, Eur. El. 1028. 
(-»»-), avtos, (6), Sieghard, 1) 
©. dee Antenor, 11.11, 221, Strab. 7, 880, fr. 21, 24, 
Pans.4, 56,4. 6,19,4. 2) ©. des Bufitis, = Ar 
gpıdapas, w. f., Pherec. in Schol. Ap. Rh. 4, 1896. 
8, Pind. "IpwAcidas (2), m. Sphikless 
fon = Yolaos, Pind. P. 11, 91, Hes. sc. 111. 
nen Bin = "Ipızlog, ©. des Phylafus, Od. 
11,290. 296, Et.M. 436, 19. 

Lpiniqäöns, m. Iphillesfohn— Porarkes, Qu 
8m. 1, 284. 

IpieAgs (-=-), b. Theocr. 24, 24 u. Mosch. 
4, 111 Tec, b. Mosch. 4, 118 IpxAdins, in 
Schol. Pind. P. 11 a. E. "Ideas (f. Ahr. Dial. ız, 
562), gen. &ovg, b. Pind. I. 1,40 #og, dat. ei, Mosch. 
4,58 ’IpsxAns, acc. da, Find, P. 9,155, ö., in Hes. 
sc. 54 9, (6), @lienbert, d. 5. durch Etärfe glän 
gend od. berühmt. 1) ©. des Amphitryon, Br. des 
‚Seralle, Hes. sc. 54, Pind. P. 9, 155. I. 1, 40, 
Theoer. 24, 2. 24, Mosch. 4,58. 111. 118, Plat. Eu- 
tbyd. 297,e, Arist. h. an. 7,4. mir. susc. 100, Apd. 
1,8, 2. 2, 4, 8, D. Sic. 4, 38, Plut. Thes. 29. qu. 
graec. 90. frat. am. 21, Nic. Damasc. fr. 20, Ascl. 
in Schol. Od. 11,269, Palaeph. 89, 6. Sein Geroon 
u. feine Verehrung in Phentos, Paus. 8, 14, 9. 2) 
Mannen. auf einer lydiſchen Münze fpäterer Zeit, 
Mion. 8. vii, 826. 8) conifcher Philofoph, Amm, Marc. 
80, 6. 

“Ipixkos, ov, ep. auch 050, (-x=v) (d), Ellen« 
bert, tod) nach Et. M. u. Suid. — Ipixodog, alfo Sint- 
bert d. h. durch Schnelligkeit glänzend, 1) — IgexAns, 
Br. des Herallcs, Apd. 2, 7,8, D. Sic. 4, 83. 84,49, 
Pherec, in Schol. Od. 11, 289. 2) &. tes Phplatus, 
od. ©. des Kephalos (Paus. 10, 29,6) u. ter Klymene, 
V. des Protefilaos u. Podarkes, berühmter Wettläufer, 
11.2, 706. 18,698. 28,636, Hes. b. Ath, 11,498, b, 
u. Schol. Ap. Rh. 1,45, vgl. mit Schol. Ap. Rh. I, 
121. 201, Ap. Rb, 1,45—201, Nonn. 28, 284, Her. 
9, 116, Apd. 1, 9, 12, Paus. 4, 36,4. 10,31, 10, Schol. 
Theoer. 8, 48, Eust. Hom. 1685, 14, Schol. Il. 9. 667, 
Hyg. f. 108. Eeine Abbildung, Paus. 5, 17,10. 3) S. 
des Theſtios, Argonaut, Ap. Rb. 1, 45 — 201 nebft 
Schol., Orph. Arg. 140 u. fr. in Tzetz. Exeg. Hom. 
$. 8, Schol. Ap. Rh. 1, 145, Apd. 1, 7, 10. 9, 16. 
4) Belagerer von Achaja in Jalyfos, Erx. b. Atb. 8, 
860, e. 5) Geliebt:r ber Garpalple, Ath. 14, 619, e. 

rs (-vo—), ou, 66, acc. (5. Xen., Dem, 
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Aesch., D. Sie. Phlut. regg. apopbtb. s. v. u. fort. 8, 
Polysen. 2, 24, Schol. Il. p. 884, b, 22) nv, u. nur 
Strab. 8,839 u. Aristid. or. 49, p. 656 n, (6), Meie 
nold d. h. mächtig waltend, 1) Atbener, .ı. war Nham⸗ 
nufler (Aeschin. 1,157), &. eints Timotheus, Paus. 9, 
14, 6, berühmter Feldherr der Athener, Xen. Hell. 4, 
5,18—6, 5, 51, ö., Isocr. 15, 129, Isae. 2, 6, Ao- 
schin. 1, 157—8, 243, d., Din. 1,75, Dem. 4, 28. 
prooem. 50, p. 1457, d., Ilgde. Er u. feine Leute: 
ol neol (tov) 'Ipıxgätnv, Xen. Hell. 4, 4, 9. 16, 
D. Sie. 15, 42. 16, 21. Doch hießen feine Soldaten 
aud ol "Ihixpäraor, Polyaen. 8,9, 68, u. ein Aus- 
fprub ven ihm ro Tan ’Ipıxgerous, Arist. rhet. 1,9, 
eine Art Schuhe, ai "Ipınparides, D. Sic. 15, 44, 
Alec. 8, 57, Schol. zu Luc. d. mer. 14, 2, Damase. b. 
Pbot. 842, a, Suid., Ath. 11, 471,b, im Et.M.876, 
49 "Igsxodtss. — Ucher feine Statue f. Dem. 28, 180, 
Paus. 1,24,7, D. Hal. Lys. 12,9. — Abfchaffer der 
Dienfchenopfer in Kartbago(?), Porph. abst. 2, 56. 2) S. 
deffelben, Arr. An. 2, 15, 2.4. 8) Schriftft. über Tactik, 
Arr. (u. Ael.) tact. 1, Plut. Pel. 2. — Anderer Schrifiſt.? 
Strab. 17, #27. — 4) Andere, Inser. 2, 2266, B. 2849, 
b, Add. 
parlöas (-—v-), gen. a, m. Meinholz, 
1) Thebaner, Keil Inser. boeot. LXr, 1.2. 2) Mannes 
name, Nicand. 8 (vır, 816). Achnl.: 
parlöns, m. Svoum xügsor, Suid. 
plrn, Inser. 2, 2888, 108, Sp. Fem. zu: 
’Idrpirns, m. Ellenbert d. h. der als fiark gläns 
uende or. erklärte, Mannsn., Inser. 2, 2888, 92. 101. 
öxn, f. Mabtgunde d.h. die im ober mit 
dem Heere (ter Stammfahne) mächtige, T. des Alektor, 
Schol. Od. 4, 10. 
ag, cp.ns, f.Burgfind d.i die mächtig 
fhügende od. waltende, T. tes Triops, Gem. des Aloeus 
in Theſſalien, M. des Otus u. Ephialtes, Od. 11, 806, 
Pind. P.4, 157, Nonn. 2, 801 —86, 264, 8., Apd. I, 
7,4, D. Sie. 5, 50, Hyd. f. 28. Ihr Grab in Antbedon, 
Paus. 9, 22, 6. Ihr Bild in Delphi u. ihre Verehrung 
in Karien, Pans. 10, 28, 8. 
’Ipipkön, f. terfelbe Name, Andrisc. b. Parthen. 19. 
Aebıl.z 
Ipıpibovea, f. (f. Et. M.), T. des Danass, Apd. 
2,1,6. 
"Ipıplöev, ovros, m. Sintoald d. i. kräftig wal⸗ 
tend, ©. des Euryſtheus, Apd. 2, 8,1. 
ven, ns, voc. (Ap. Rh. 1, 708) ’Igwön, f. 
(-»»-), Safttat, 1) T. des Prötus, Apd.2, 2, 2. 
2) Sm. des Metion, M. des Dädalus, Schol. Soph. 
0. C. 468. 8) T. des Nifos, Gem. des Megarens, 
Pans. 1,89, 6. 4) T. des Attor, Schol. Il. 1, 18, 866. 
5)T. dis Aifathoos, Paus. 1,48, 4. 6) eine emnierin, 
Ap. Rh. 1, 702 — 788, 8., Val. Fl.2, 162. 7) ®em. 


tes Antäus, Pherec. in Et.M. 679, 51 u. Tzetz. Lyo. 


668. 

"Iplvoos, m. (-wuv), Meinrat b.i. mädtig an 
Neth, ©. des Derias, ein Grieche, D. 7, 14, Et. M. 
256, 41, Suid. 

”Ipis, sdos (fo Suld. u. Ael.) od. sog (Paus.), 
acc. ou, m. nad Said. und Hesych. Schnell, 
neh Et. M. Starke, 1) Sohn des Alektor, K. in 
Argos, V. der Euadne u. bes Eteollos, Apd. 8, 6, 2, 
Ael. n. an. 1, 15. 6. 25, Pans. 2, 18, 5. 10, 10,8, 
Schol. Pind. Ol. 6, 46, Et.M., Berfon in Eur. Suppl. 
(986. 1082). 2) &. des Sthenelus u. Br. des Eu⸗ 
roftheus, Dion, in Sohol. Ap. Rh. 4, 228 (1.d.), Val, 
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Misco. 1,441. 7,428. 8) Geliebter der Anararete, Ov. 
met. 14, 699. 4) Großvater der Iphis, der T. bes 
2yadus u. der Teletbufa, Or. met. 9, 708. Fem. bazu: 

"Idis, sdos, acc. ıv, 1. Suinthila, (nah Et.M. 93, 
62, Dim. aus Ipıdvaaca, w. f.), 1) T. tes Thespios, 
Apd.2,7,8. 2) T. des Beneios, M. des Aeolus, Schol. 
Plat. p. 876, ed. B. 8) T. des Lygdus u. der Telethufa, 
Ov. met. 9, 667. 4)T. des Enyeus aus Siyros, Skla⸗ 
vin des Vatrolios, Il. 9, 667, Philostr. her. 10, 10, 
ihre Abbilvung, Paur. 10, 25, 4. 5) — 'Ipıyirssa, 
Lycophr. 824. 

Thondten pl. Meinau (f. ’Iplarsog, nad Vockh 
—= 'Hyasotuidas, während nad Andern der Demos 
“Hyasotades aus Irrthum daraus entftanden ift, weil 
man ben Heros "Iplozsog nicht fannte), attifcher Demos 
int afamantifchen Phyle an einem Arme bes Kephiſoe 
b. Kıphifla (f.D.L. 8, 0.80, wo man Ipmoriadar, 
w. f.. lie), Hesych., Inser. 295, 12, Ross Dem. Att. 
1,6. 91, u. Blpsorscdns, ebend. 7. Benannt nad: 

Iplorsos, m. (Megino? &i. ver mächtige. ſtarke, 
neh Undern = “Hopalazıos) att. Heros, Hesych., 
Suid,, f. Bodh Ineer. 1, p. 402, Meier de gent. 45, 
Boss Dem. Att. p.74, 4. 

"Ipirlöns (--»—), m. Iphitosfohn d. i. Arche⸗ 
ptolemos, 11.8, 128. 

I (-vu-), avos, m. Sintbert d. h. ob 
feiner Stärke glänzend u. geehrt, 1) ©. des Otrynteus 
von Hyde, 11.20, 882. 2) Underer, Qu. Sm. 11,86. 

‚ros, 00, (d), ¶ doch 11.2, 518 ——», wo 
nad) Ahrens wahrfch. Ipsroo geftanden hat, über den 
Accent f. Arcad. 82, 8), in Inser. 8, 4248. 4, 7077 
Eigstos, Starte, 1) ©. des @urptus aus Dedhalia, 
Argonaut, berühmt durch feinen Bogen. Hes. in Schol. 
Sopb. Trach. 263, Ap. Rb. 1, 86. 2, 115, Soph. Trach. 
88—857, 8., Apd.2, 6,1, D. Sic. 4, 31, Plut. Thes. 
6, Paus. 8, 15,8. 10, 18, 8, Pherec. in Schol. Soph. 
Trach. 864 u. Schol. Od. 21, 23, Lysim. in Schol. 
Eur. Hipp. 545. Adj. davon ’Iplraos, Anacr. 31 ed. 
8 ed. B. 2) ©. des Naubolos, V. des Schedios aus 
Vhocis, Argonaut, 11.2, 618. 17,806, Ap. Rh. 1, 207 
u. Schol,, Orph. Arg. 147, Apd. 1, 9, 16, Plut. ser. 
num. vind. 7, Paus. 10,4, 2. 86,10. 8) ®. des Iphitos 
aus lie, Paus. 5, 4, 6. 4) ©. des vorigen oder tes 

men od. Prasonides aus Elis, der bie olympifchen 

;piele wieder herſtellte, Ephor. b. Strab. 8, 868, Plut. 
Lye.1.28, Paus. 5, 8,5. 8,26, 4, Phleg.fr. 1, Clem. 
str. 1, p.145. Seine Statue, Paus. 5, 10, 10. 26, 2, 
fein Diseus, 5, 20, 1. Seine Einrichtungen, 4 negl 
zo» "Ipstov, Plut. Lyc. 28. 5) Br. des Euryſtheus 
= "Igıs, D. Sie.4,48. 6) Anderer, Apd. 2, 5,1. 

"Iplev (ev. -——, b. Pind. -»—), mros, m. Starke, 
1) B. des Alcimedon, Pind. O1. 8, 106. 2) Maler aus 
Korinth, Simon. 221 (1x, 757), Anth. zııı, 17. 

"Igvs, m. nannte Difchelos den TIpvs in Argos, 
Schol. Ap. Rh. 1, 105. 

"Ix, (6), indeol,, der BI. Jemba,in Aflen, Menand. 
Prot. fr. 21. 

“Ixava, f. Wünſchelburg (f. St. B.), Stäbtäen 
in Siclien, j. Icana unfern der Gübfpige Gieiliens, 
&w. "Ixartvor, St. B.s.v.u.®. — 

Txapa, ſ. Inſel im Perſiſchen Meerbufen, Ftol. 
6, 7,47. 

"Ixdsas, a, m. Fifch (f. Ath.8, 885, a, vgl. mit 
Theogn. can. 42, 28), ©. des Metellus, megarifcher 
Bhilofopp, D. L. 2, 10, m. 8. 11, m 1, Ath. 
a. a. D. 
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7 Vore hen, m. Fiſcher, Cigenn. in Delos, Ark. 
) Dad 

"IxQuserca, f.,b. Heracl, Pont. fr.41 "Ixveieoe, 
Siſchhauſen, früherer Name von States, Eparch. 
db. Ath. 1,30,d, 8t. B. s. "Ixapog. 

„_ IxOvortvraypos, m. Fiſcheentaur, Beiwort des 
Ztiton, Tzetz. Lyc. 34, 886. 893. 

Ovopäyor, 05, 5. Porph. abst. 1, 18 auch & 
x9vopäya &$vn genannt, u. bei Her. 8, 19 ol Iy- 
Yvopdyos Gydopss, Fifcheffer, Benennung von Kür 
ftenvölfern in Sina bis zum Meerbufen von Siem, 
Ptol. 7, 8,2, Plut. fluv. 25, 1, Ael.n,an. 15,8, St. 
B. s. "Alstavdosuas u. Jauelos, an ber Küfe von 
Gedroſien, Arr. An. 6, 28, 5. Ind. 26, 2—82, 2, Strab. 
15, 720. 726, Plin. 6, 28, 26, am perfifchen Meerbuſen, 
‚Pol. 6,7, 14, Iub. b. Plin. 6, 28, 82, u. am xöAnog 
Ixövopdyun, Paus. 1, 88, 4, am arabifchen Meere 
bufen u. in Aethlopien, Her. 8, 20—80, Strab. 15, 
726. 16, 769. 770, d., D.Sio. 8, 15.40—46, Agath. 
mar. Erythr. 42—50, An, per. m. Erythr. 2—88, 
Marc.p mar. ext. 1,11.44, Iub, b. Plin. 6,26. 81, 
84. 

’Ix96s, b. Thuc. u. Xen. ’Ix80s, vos, (d), diſch, 
Sifhhorn, 1) ©. der Atergatis, Xanth. b. Ath. 8, 
346, eu. Mnas. 6. Ath 7.341, d (hi x Zy90og geſchric⸗ 
ben). 2) ’Iy9oss, ein Sternbilv, Nonn. I, 180— 88. 
869, d. 8) Vorgebirge in Elis, j. Gap Zancht, Thuo. 
2, 25, Xen. Hell 6, 2, 31, Strab. 17, 586, I'tol, 
8, 16, 6, Agatben. I, 15, Mel. 2, 8, Plin. 4, 
5,7. 

’Ixööev, ın. Fiſch, Telecl. b. Ath. 8, 888, a. 

"Ixvar pl., nad Cram. An. Oz. 1, p 48 ’Ixvwal, 
b. D. Cass. 40. 12 ’Ixviar, Süffen od. Sudard 
(f. St. B.), 1) St. in Mefopotamien, welche die Der 
«ebonier angelegt, Isid.m Perth. 1, Plut. Crass. 26, 
App.Parth. p. 243 ed. St. B. D. Cass. a. a. O. 2) Stadt 
in Macedonien an ber Dündumg bes Arlos, Her. 7, 128, 
St. B., nach Hesych. u. Suid. hieß auch gang Pieces 
donien Iyvaln (yuga). Eratoſthenes nannte aber bie 
Statt Ayvas u. Bhiltas" Axor, ſ. Bt. B., alfe Schaale 
od. Schaum, f. Hesyeh. s "Ayrn. 8) Et. in Theſ⸗ 
falia Phthiotis, Strab. v, 485. — Ew. ’Ixvatos, St. 
B. s. v.u. es. Alavıj, fem. ’Iyvala, St. B. Bo. 
ihr Hatte die hier verehrte Themis den Namen ’Iyvala, 
ion. ’Iyvain, Streb. a. a. O. H. h. Apoll. 94, doch 
verlegen St, B. u. Hesych. diefelbe nach Macebonien, 
u. ſcheinen überh. beide Städte für eins zu halten, 
während Andere, wie Diod Sard. 5 (IX. 105), wo die 
Nemefis fo Heißt, Zyvadı ſchreiben u. es von Iyvog 
ableiten, alfo die Spürauß. 

’Ixvodeoa, f., bei Paus. 10, 17, 1 ’Ixvooea, 
‚Büffen (f. Paus, u. St. B. s. Zapdo u. Tosvaxgpie), 
früherer Name von Earbinien, Arist. mir. aud. 100, 
Paus. a. a. O., St. B., Plin. 8, 7,18 Ichnusa, vgl. 
Sil. It. 12, 858, 

"Ixvoßärns, m. Spip (b.i. Spümad), Hund bes 
Altäon, Ov. met. 3. 207. 

Thplxovpoi, Bolt in Ligurien, Theop. b. St. B.s.v. 
u.s. Agßakavot. 

“Iyos, f., b. Arr. An. 7, 18, 5 u. Plut, Pyrrh, 4 
’Iyös, Kork, Stadt in Großphrygien bei Synnada, 
nah Reichardt j. Ipfili biffar, App. Syr. 55, Plut. 
Demetr. 88, Hieroci. 577. 

S ’I& (f, nah Et. M. 206, 21 = El), oös, acc. 
Io, bei Et. M. 206, 21 ’70?, bei Her. 1,1. 2,41, 
vgl. mit Plut. Her. mal. 11, ’Iodv, voo. (Aesch, Prom. 
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685—875, 8.) ’Iot, (H), Wenplern (fo Welder Ae⸗ 
ſchyl. Tril. Prometheus etc. p 127 u. 159, vol. mit 
Hersn. bei Et. M 206, 81) u. als ſolche Mon» (f. 
Suid., Eust zu D Per. 92, Malal. 81, Chron. Pesch. 
p 41, 18), Andere Kuh (f. Et. M. a. a. D.), gew. 
als Tochter des Inachus in Argos genannt, dab. au 
Bloß duich ij "Iraysia xdon bezeichnet (Cunst. Man, 
2, 86), od. dur) mals ’Ivdyov, Lu‘. d. mar. 7, ſ. 
"Ivayos, nad Hes. u. Acus. bei Apd. 1, 2, 3 unb 
Herdn. 7. nov. At. 17 jedoch Tochter des Peiron, 
nad) Paus. 2, 16, 1, Apd. 1,2 3 Tochter bes Jafıne 
(egl. Piut. Her. mal, 14), nad) Char. in Anon. de in- 
ered. c. 15 T. des Alehor, u. nach Ist. in Clem. AL 
str.1, p. 822, © X. des Prometheus, od. nah Et. M. 
205, 86 T. des Kabmus. Sie wurde in eine Ruh 
verwandelt u. galt ale = ber Ayyptiichen Jis, Her. 
3,41, Luo.d.deor.8, D. Sie. 1,24 Et.M.476, 50. 
Man fehrieb ihr Einfluß auf Echiffahrt u. Winde zu. 
Luc. d. mar. 7, u. feierte ihr in Argos ein Trauerfeht, 
Buid. Ihre Abbildung f. bei Paus. 1. 25, 1. — ©. 
Assch. Suppl. 162—1088, d., Eur. Phoen. 248—828, 
digte. Sprichw. von Irrfahrten war: Tod. desuen, 


Ath. 14,619, c. 
, b. Ios. m. Hebräer, Enlel des David, 


Ion. 7, 1,88, 1,4, 831 
"Ie&öay, b. Ios. 5,7, 1 Toubanos, m.(Ivasdu— 
au ovrtiiesa, Hesych.), hebräifcher Eigeun. N. T. 
Matth. 1, 9, Suid. e. v. u. 5. "Aßsuääsy u. "Isgo- 
oda. 
f "Ioaxelp, bei Ios. "Inäxepos und Ios. 10, 5, 1 
m. hebr @igenn., a) ©. des Jofias, Ios. 
10, 5,2—6, 8 (fein Sohn "Iwayspos, cbend. 10, 6, 8. 
7, 1). b) &. Sefu, Ios. 11,5, 1.— Suid. ©. Iove- 
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"Toayav, inbecl. hebräifcker Eigenname, N. T. Luc. 
8,27. 

"Iesyvva,ns, n Inser. ag, f. gräcif. bebräifcher 
Frauenname, N. T. Luc. 8, B. 24, 10, Inser. 4, 
8769. 

"Taavvarıos Kostöndng, Auführer dr Maſſageten, 
Cinnam. 4 6 (148. 4), vgl. 8, Sp. 

"Tedvuns („———, einmol in Anth app. 836 

reiftlbig), voe. Tdyyn (Ios. b. Iud. 6, ?, 
1), (8), au) "Iedvns, Anth. 15, 12, Inser. 4, 92:7. 
9640, Hodyvns, Insor. 4, 9071, Tocivvnc, Inser. 4, 
9230. 9857, gräcif. hebr. Cigenn., Johannes (Gottes 
Gnade), 1) Hebräer, @) ©. des Ananias, Ios. b. 
Ind, 2, 20, 4, des Kareas, arch. 10, 9, 2—6, ts 
Damas, b. Ind. 4, 8, 5, des Judas, arch. 11, 7, 
1. des Sofa, b. Iud. 4, 4, 2, des Levi aus Gischala, 
b. Iud. 2, 20, 6—7, 8, 1. vit. 1066, er u. feine 
Reute, ol zegi Toy Imdvynv, b. Ind. 5, 1, 86, 
2, 4, 8., od. of usra "Imdrwov, ebend. 6, 2, 6. — 
der Effäer, b. Iud. 2, 20, 4. 3, 2, 1, Jodvuns Tad- 
ding, arch. 12, 6, 1—18, 1, aus Gäfarea, od megs 
zör ’Jadvvnv b. Iud. 2, 14, 5, ein Anführer, arch. 
8, 15,2. b) ’I. 4 Banzsoris, los. 18, 5, 2, N. T. 
Matth, 8, 1— 14,10, Luc. 8,2, 6.. Anth. 1,4 11%. 
©) ©. des Zebebäus, ein Apoſtel u. Evangelifl, N. T. 
Matth.4,21. 10,2. Marc. 3, 17. Ioann. 1, 35, d., Et. 
M. 532, 21, Suid. d) 7. d inıxadoiusvos Mägxes, 
N. T. act,ap. 12,12—8, 5. e) Anderer: act. ap. 4,6. 
— Dentmal in Serufalem, 70 To0 "Indyvov uwnuelor, 
Jos. b. Ind, 5, 9,2.— 2) Antiochener, a) mit dem Bei⸗ 
namen Maitda od. Madkins, Geſchichtſchreibet. Taetz. 
hist. 5, 882, Codin. de aed. Const. p. 118, Eudoo. 
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253, Suid. ». den; e, fr. ed. Müller ıv, 585-628, 
b) Anderer, d Öftwp, Eusgr. 1, 16—4, 5. (Anderer, 
Tzetz. Lyc. 111. 856. Cbil. 6, 61. 581.) c) d oyo- 
daotıxög, fpäter Patriarch von Konſtantinobel, Verf. 
von Nouoxavw» in bibl. jur. can. Par. 1661. d) 
6 xerobo touoc, Suid. 8) von Epiphania, Euagr. 
5, 24, fr. ed. Müller ıv, 272—276. 4) aus Cypern, 
©. eines Stephanus, Anth. vır, 679. 5) Epidamnier, 
Anth. v11, 697.698. 6) aus Damascus, mit dem Bei⸗ 
namen Mavcovg, Suld. 7) Kappadocier, unter Juſti⸗ 
mian, Suid., Procop, Pers. 1,24. 8) Xpdier, mit tem 
Bein. Piinderysös, Schrififteller, Suid. 9) Meran: 
driner, mit dem Beinamen bsAdnovos, Grammatifer, 
Suid. — Andere Grammatifer, Anth, xv, 1. — 
&harar, Et. M. 802, 82. 10) Anführer ter Mrmenier, 
Theoph, Byz. in Pbot. bibl. 64. 11) Bräfelt von Illy⸗ 
tien. Menand Prot. fr. 48. 12) Herrfcher in Rom, 
Anth. app. 386. — Olymp. Theb. 41. 46, Io. Ant. fr. 
195. 18) Athener, Schol. Dem. 2, 8. 14) Banbale, 
Io. Ant. fr 206. 15) d Zxüdns, mit dem Beinamen 
6 xworös, Eust. Epiph. fr. 6. — Io. Ant, fr. 218. 214. 
16) Beamte unter den fpätern Kaifern, Zos.d5 40.— 
Melch. Philad. fr. 18. — Menand, Prot, fr. 46. 17) 
6 xouusvtioAog, Menand. Prot. fr.15—17. 18) S. 
des Timoftratus, Beamte unter Ghosrors, Ioann. 
Epiph. fr. 5 19) & des Theodofius, Anth. var, 1. 
20) viell. Vater von Theodofius I1., Eun. Sard. 86. 
21) T. Bagpovxadkos, Dichter ter Anthologie, Anth. 
v1, 55 — Pian. 827, tit. — anderer Dichter, Anth. vu, 
555—612, Et. M. 755, 24. — Mönd aus Eudaite 
od. Theodofiopolis, I. Köurnvog, A., f. Fabr. bibl. 
gr. 1, 516. 582. T. viii, p. 610. 627 ff. xı, 644. 
658. xııı 576. — ’I. Zroßsdg, Suid. 22) Anderer, 
Anth. 1, 85 — ıx, 712, 6. — Zos. 5, 23. 24. — 
Dam. v. Isid. 192. — Baumeifter aus Byzanz, f. 
Prüller Kunftarh. ©. 212. — Inser. 2, 2712. 

‚ Ssdxovos, Inser. 4, 9408, Sp. 
Aehnl.: 

’Ieayrixıos, m., 5voua xügıov, Suid., Nic. Br. 
8, 9 = Baofktsog d Kovprixns, Inser. 4, 9020. 
P "Ioayviva, f. T. dis Belifar, Proc. h. 2.4 (34, 21), 

Pp- 

"Ieavytra:, Soer. h. e. 6, 18,15, 16. 7, 25,2, 80- 
zom. 8, 21, Sp. 

’Ieavvirins, Ephr. mon. 6082, Sp. 

’Ie6s, b. los. "Isawos, m., a) Vater des Bibcon, 
Ios. 5, 6,2. b) ©. des Dchosias, Herrfcher von Juda, 
Ios. 9, 7,1—8, 4. c) ©. des IwaLog (f. Ios. 9, 8, 1. 5), 
Herifcher über Sfrael, Ios. 9, 8, 6—3, 3, Suid, 

’Iedxat, b. los. ’Ie&xafos, m. König der Juden, 
Ios. 10, 5, 2, Syncell. 75,d. 

"Ie&xne, m. Mannsn., Gelen. Bei Ios. heißt 10, 
1, 2 ein Hebräer "Iöayos. 

» (6), indecl.. Bebr. Eigenn., ber nad) Alex. 
Pol. 12 früher Zmßd$ hieß Suid. s.v.u.s. Kacosa, 
Ephr. mon. 1283, Genes. 38, 18, Inser. 4, 8947, f, 
das Buch Hiob, Et.M. 682, 27, N. T. ep. Jacub. 5, 
11. 

’Ioßäpns, m. weſtl. Nebenfluß des Ganges, jeht 
Dſchumna, — Jomanes bei Plin. 6, 22, 69, Megasth. 
in Arr. Ind. 8, 5, f. Jeruovvag. 

"Ioßaptreı, pl., Bolt in Arabia Felix, Ptol. 6, 
7, 24. 

NToßas, m. Schriftfteller, ”16ßas, Hesych. =, 
Kaotn. 

"oßıysayds, m. Insor.4, 9458. 
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m. fpäterer Mannon., Schrififteller, Phot. 
ood. 222, 


va, &. auf Taprobane, Pt.1. 7,4, 8. 
’Iodad, indecl., hebt. Gigenn., Suid. Lxx 2 Pa- 


rel. 10), S 

Io ‚m. övou« xügrov, Suid. 

’IofA, indeol., hebr. Gigenn., b. Ios 6, 8, 2 ’Id- 
os (äyamıtös Xvoſov, Hesych.), 1) Prophet, N. 
T. act ap. 2, 16, Suid. 2) byzantin. Grieche u. Geſchicht ⸗ 
föhreiber, f. Febr. bibl. gr. vi, p. 773. 

Teban, indecl., hebr. Eigenn., Suid., b. Ios. 10, 
8 6 5 

’Iabey, m. öyoua zipsor, Suid. 

ToA, b. Ptol.4,2,6 ’IaA Kascdpssa, Stadt in 
Maurit. Caesar ‚j. Ins, Strab 17, 831. 

"IaAxıos, m. ähpıl. Schönfelder (Furchauer), Athe⸗ 
wer, Thuc. 5, 19. 

Tudxos (#), od, (A, fo in Eur., Ap. Rh., Simon., 
Streb., Apd., D. Sic., Plut. Nic. Dam., Ath. u. 9. 
Rets. uur in Schol. Pind. N, 8, 55 fteht auch einmal 
6). Furchau, Klosfeld (lwAxa — allaxa, He 
sych.), alte St. in Magneiia (Theffalien) am pagas 
fäifchen Meerbufen, Sammelplag der Argonauten, Hes. 
tb. 997, Ap. Kih. !, 9068, 1161, 8., Orph. Arg. 887. 
1877, Sim, fr. 25 (58 ed. B) in Schol. Ap. Rh. 1, 768, 
Eur. Alc. 249 u. Schol. Med. 484, Theocr. 18,19, 
Her. 5,94, Scvi.65, Arist. in Schol. Aristid. p. 105 
ed. Fromm., Apd. 1,8,2. 9, 11, Strab. 9, 414—438, 
D. Sie 4, 42 Plut. Demetr. 58, Ath. 11, 468. d, 
Pau». 4,36, 1, Ptol. 3, 18, 16, Zen. 4,92, Hesych., 
Nie, Dam. fr. 56, b. Pind. I. 8 (7), 87 u. P. 4, 187 
"’IwAxod nedtoy oter y9wr. Cw. "IoAxıos, Strab. 
1,45, Schol. Ap. Rh. 1, 768, fem. "Iwixi, St. B. 
Auch als Adj. y7) od. g9ww, Eur. Med, 7.551, zum- 
Bos, Call. h. 8, 208. Fem. ’IoAxis, yalc, Ap. Rh. 1, 
572, u. allein ald Umgegend, Anth. iv, z. Doch gab 
es aud ein "ITaArıds nach St. B. u. ein TeAxtris 
®scoalle, Schol. Ap. Rh. 3, 1090, fowie endlich ein 
Adj. ’IoAkuaxös, Ov. met. 7, 158. 2) Gigenname, 
©. des Amyrus, nach welchem die Stabt benannt fein 
foQ, St. B. 

"Takov #),n. Schwarzenberg, Gebirge in Berrhie 
bien, St. B. @w. 6, wie St. B. in DL. 2, 7:9 
Ratt 'Evınves auch gelefen fand. 

"Top&ävns, ın., f. Iußdens. 

’Ispovoa, f. St. in Indie intre Gangem, Ptol. 
7,1,46. 

"Iov, "Iwvog, einmal u. zwar St. B. s. Idysor 
aud) Tovog, wo jedoch mad; Schol. u. Eust. zu D. 
Per. 94 wohl richtiger ’Ixowog gelefen wird, voc. (Plat. 
Ion 580, b— 542,b, 8.) "Iwv, (6), Feyl — Veilchen 
oder Blau (b. i. veildenblauen oder dunkeln Auges, 
fo nad Ath. 16, 681, d. 658, a, oder Wanber, fo 
nad) Eur. Ion 668 302. 838, u. Iigen de trib. Att. 58. 
Andere anters, da s laug iſt, viel. Pfeil. doch pußt 
der Name des Fiuffes am beften zu To», Blaubad, 
eigtl. Be.ib ch d. i. Veilchenbach). 1) ©. des Apollo 
u. der Kıeufa. Plat. Euthyd. 802,d, Arr. An. 7,29, 
3, St. B. s. Toric, Arist. b. Harp. s. "AndAlwr, 
Harp. s. Bondodpen, ©. des Zuthus, Stammvater 
der Sonier und Heros der Soniten, Her. 5, 66 — 8, 
44, d., Apd. 1, 7, 8, Strab. 8,888. 9,897, Dicae, 
deser. Gr. 3, Palaeph. 86, 2, Ath. 15, 681,d. 688,8, 
Paus. 1,81,3. 7,1,2—5, St.B. . ‘Eilxn u. Alye 
xögews, Jambl. v. Pyth. 248, Con. 27, zum Untere 
ſchiede von den Folgenden 6 nadasög genannt, Plut, 
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©olot. 81, Perſon in Eur. Ion, Eur. Ion 74. 81, & 
Strab. 8,856. Sein Denfmal, Paus. 7, 1,5. 2) €. 
des Bargettus, Paus. 6, 23, 7. 8) ©. des Physlus, 
2ofrer, Hecat. in Herdn. m. wor. ME. 2, 41 (?). 
4) V. des Adrias, Schol. Dion. Per. 94. 5) Erier, 
a) ©. des Dithomenes, tragiſche Dichter, der daher 
bald d Xlos (Ath. 2, 85, e— 14, 684, c, d., Plut, 
Thes. 20, Paur. 5, 14,9, D.L. 1,11,n.7—8, 1,2. 5, 
Long. subl. 88), bald d esnzris, Ath. 10,426, — 
13, 603, e, Piut.Per. 5. Cim.5. fort. Rom. ı, bald 
6 Tgaysxog mosmtis, Plut. cons. Apoll, 22, 5 Ib d 
toeyıxds, Ath. 7, 818, d— 18, 608, e, Strab. 14, 
645, Zen. 5, 68, Phil. omn. prol. lib. 19, erer d 
teaypdıonords, Ath. 6, 258, T— 15, 690, b, vol. 
mit Paus. 7,4, 8, od. auch 6 XTos d mosntic, Acl. 
v. bh. 2, 41, heißt, u. auch als Philofoph, Iso. 15, 
268 u. Harp., und als ®rammatifer, Et. M. 574, 
6, genannt wird. Mol. Ar. Pax 885 u. Schol., 
Arist, met. 4, 28, Folgte. b) Water bee Tydeus, 
Thuc. 8, 88. 6) Gphefier, Rhapſode, nach weldem 
Platons Ion benannt ift, Plat. Ion 580 — 542, b. 
7) ein Pratonifcher Philofeph, mit den Beinamen 
xdvoy, Luc. philops. 6. conr. 7. 8) ein @rjgies 
er Ol. 114), Plin. 84, 8, 19. 9) ein geliebter 
Knabe des Perfeus, Plut, Aem. Paul. 26. 10) Anderer, 
Antb. ıx, 82. 11) Antiochier in Then, Ross Dem. 
Att. 192. 12) Inser. 2, 8140, 7. 8142. 111, 46. 
18) (Blaubadh) Fluß in Macedonien, Strab. 7, 827. 
©. Jovec. 

Taydöns, ov,d, hebr. Eigenn., Buid., 5.8.6. des 
Saul, los.arch. 6,6,2 — 12,8, des Mbfalon, Ios. 
arch. 18, 6, 8, des Anınus, Ablotharı:s, Dfias, Samas, 
©ifenna, Ios. arch. 18,4, 8. 7,9, 2. 14, 14, 10. 7,8, 
8. 12,2. vit. 88, ’Iov. ’Anpodg, Ios. arch. 12, 6, 1— 
18, 6, 5,8., erund feine Leute, ol wege zöv ’lordsnr, 
18, 1,4. 6, 2. — ter Rharifäer, Ion. vit. 89—61, er und 
feine Pittei, ol megd Tör ’IovdInv, Tos. vit. 40— 
60, 5. — Andere: Tos.arch. 20, 8,5. — b.Iud. 6, 2, 
10.— 7, 11,8. vit. 76. 

’Iövara, St. in Perfis, Ptol. 6,4, 2. 

’Iovdp, m. indecl., hebt. Eigenname, N. T. Luc. 
8, 80. 

Teväs, & (6), hehr. Eigenname (dpumvassrar: 
tplotov novodyrog, 7) negsoregd, Hesych.), ein 
hebr. Prophet, Ios. 9, 10, 1.2, N. y. Matth. 12, 89— 
16.4, Suid. — Inser. 4, 8724. 

"Ieyayel, (6), indecl., hebr. Cigenn., König der 
Suben, Alex. Pol. b. Eus. pr. ev. 9, c. 89. ©. ’Ioa- 
xelu. 

“Juve, (#), wv, (of), ag. (D. Hal. rhet. 11, 6, 
Cherit. 4, 6. 6, 9) ‘To, (viel. = Blauer, f. Tante), 
iſo aus ’Idoves, w. f., 1) als Adj., Avdoes, Her. 
4,98—9, 98, Polyaen. 1, 80, 6, Baasanjes, Bacchyl, 
fr. 42. 2) Subst., bie Jonier, einer ber Hauptflämme 
der Griechen (Ath. 14, 624, c), nad "Ton. 1, w.f., bes 
nannt (f. Her. 5. 66. 7,94, Eur. Ion 1588, Strab. 8, 
388, Pans. 7, 1, 4, Apd. 1, 7, 8, Palseph. 86, 2, 
Eust. zu D. Per. 820, Hesych.), weiche zunächſt in At⸗ 
tita u. Megara wohnten, Her. 1,148. 147. 8,44 — 
48, Thuc. 1,12. 2,15, 3., Iso.4, 122, Strab, 8, 888, 
Arist. b. Harp. s. ’AndAdov, Paus. 7, 1,9 — 2, 2, 
Schol. zu M. 18, 685, u. dann nach Aegialos aute 
wanderten, Her. 7,94. 8,78. 9,26, Streb. 8, 874, 
Paus, 7,1, 5. 66, 1, Palaeph. 86, 2, von wo fie fpäs 
ter zum Theil wieder nad) Attita zogen, Her. 8, 44, 
aulegt aber namentlich ihren Sig auf der kleinafiatiſchen 
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Hüfte Hatten (o vdy Tovcc, Ath. 14, 626, b), ſ. Her. 
1,147, Thuc. 1,96. 8,104, Iso.4,156, Anacr. 82, 
dlade, und nun oft mit AloMes jufammen genennt 
werben, Her. 1, 141 — 6, 98, Xen. Cyr. 6, 2, 10. 
Hell. 8,4,11. 4,8,17. Ages. 1,14. 2,11, D.Sie. 
11,8. 87, App. Syr. 1. b. civ. 2. 89, u. mit den Dos 
tierm, denen fie aber auch entgegengefcht werben, Her. 1, 
189. 7,95, Thuc. 6,82 (D. Hal. Thuc.48), D. Hal. 
4,25, Soymn, 398, D. Sic. 12,42, Plut.Per. 17, befone 
ders in ſprachlicher Betiehung. Apoll. de pron. 73, b, ö., 
Rt. M. 770, 22, 9., weil fie einen befonderen Dialekt 
ſptachen, Et.M. 495, 82, Eust. Hom. 1576, 56, Et. 
God. 476, 28, 8. Sie zerfallen nun in of dv 5 
melop u. 08 Tüs wraoug Eyrytes, Her. 1, 169, 
u. das Joniſche Meer (f. "Tövsog) Heißt wohl auch von 
ihnen H ’Iovew Sdlacca, Paus. 7, 5,6. Ihren Ghes 
talter begeichnet unter andern Tas Eprihwort : ol Te⸗ 
ves Msidegos yiv xaxol‘ dovioi di dyasel, 
Apost. 13, 51, vgl. mit Plut. apopbth. Lac. s. Calli- 
erat. 8. Agesil. 64. reg. apophtb. Ages. 1. 

Ava, f. (6), 1) Viola, cine der Erzieherinnen des 
Dienpfos, Nonn. 14, 221 (Herm. conj. ’Invo). 2) 
Bandersleben (f. Zw, vgl. mit St.B. u. Eust. u 
D. Per.). a) Name ber Stadt Antiohia mapi dd- 
gyny. &w. "Ievirns od. "Ievatos, St.B. b) Name 
ber Stadt Gaga, St. B. 5. Tuca u. 'Iövsos, Eust. zu 
D. Per. 92. 

Tovia (5), (9), ion. (Her. 1,146— 9,106) To 
vin, nad} Strab. 9, 897 u. 4., vgl. mit Ath. 15, 681, d, 
nad "Toy benannt, alfo Plauen?, rach Ios. 1, 6, i 
nah Tuvcync, 1) Jonien, wie frühe Atika u. Mes 
gara (Strab. 9, 892.897, Plut. Thes. 25, St. B.) und 
dann Adylaros hieß, Strab. 8, 888, bis die Landichaft 
an ber kleinafiatiſchen Küfte zwiſchen Karien u. Acolis fo 
genannt wurte, Her.a.a.D., Aerch. Pere. 771, Arr. Eccl. 
918, Tbuc. 1,2, Plat. Theaet. 179,d. conv. 182, b. 
Theag. 129,d, Xen. Cyr. 8, 6,7. Hell. 8, 2, 14. 5, 1, 
28, And. 1,76, Lys. 6,6, Iso.4, 185.15, 108, Dem. 
69,108, ®igde, dab. es bald mit Kap/z, Herdn. 6, 
2,2. 4,5, bald mit AloAs, Pol. 21,10, Arr. An. 8, 
22,8. 7,9,7, bald mit Avdie, Iso.4, 165, Pint. 
Ant. 80, Strab. 1,58, Charit. 4, 6. 5, 8, terhunden 
tefäeint, u. c6 D. Case. 49, 44. 58, 25. 89, 29 von 
Hellas unterfchieben wird. 2) (Biola), Name einer 
SHetare, Phot. 119, 18, b. Hesych, "Tarıd. 

"Ieylas, m. (Zonier), Mannen., And. 1,18. 

"Ievıös, ados, f. ioniſch, vuugas, Nic. b. Ath. 16, 
(81,4. 6-8,a, Strab. 8, 856. 

Tuvidar, f. Blaue (f. Tov u. Torla), atifher 
Demos zur ägeifchen Phyle. Cw. ’Iuviöns, St. B., 
Hesych., Phot,, Inser. 115, ı11, 19. 188. 297,6. 6. 
808, 2, Ross Dem. Att. 8. 92; u. aus, nad), in Jonidä: 
F. alc, iv ’Iovıdar, St.B. 

"Toviie, a) ioniſche Sitten nachahmen. Schol. Clem, 
Al. paed. 2, 10, p. 888. b) den ioniſchen Dialekt fprechen, 
Phot. bibl. p. 45, 21 — St. B. 

05, m. Bejeichnung eines, der ioniſche 
Gedichte vorträgt, A’b. 14, 620, e. 

"Ieyırda, 1, 6», in In-er. 8, 5921, A Rlawexds, 
1) Adj., tonifch, nach Suid. überh. — 'EdAnvexds, 
A9nralos, &pyalos, inbef. apallz, Strub. 18, 
621, dnosx/a, Plut. v. Hom, 1, 8, Tat. edv. Gr. 
49, Sync. p. 180, Clem. Alex. str. 1,188, @., xusoı, 
Scymn. 920, An. p. pont. Fux.27, Eust, zu D. Per. 
828, nölıg, Xen. Hell.8,1.R, 2,17. An, 1,1,6, 
Art. An. 1,18, 1. 5,6,4, Strab. 14,688, St.B.s. 
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Möns, Zögos, An. p. pont. Rux. I8. %., Sdiacom, 
f. ’Iöysos, Them. or. 18, p. 167, #9vog, yros, pd- 
key, Her. 1,56— 8, 19. 46, 8.. Scymn. 988, D. Hal, 
bet. 6,2, Anon.p.p.Eux. 27, ayıje, Ar. Pax 46, 
nais, nasdıoxägsov, ävdodnode, Them. or. 20, p. 
238, Heliod. 7,19. 8,9. ££vn, Plut. Phoc. 19, mor- 
mens, Plat. Tim. Loer. 104, d, Atb. 14, 625, 0, Aoc, 
Piat. legg. 8, 680, d, zgug@rj, Zen. 5, 67, Plut. prov. 
1,1. Lre.4, u. fprihw. ydAos ’Iovızds, Greg. C.L. 
1,75, Mac. 2, 94, Apost. 5, 88, Diogen. 8, 87, denn 
loyızöv galt — Toupsodv, xatsayds, Hesych., 
insbef. vouos, &guovle, usrgov, Öv9uol, Her. B, 
127, Luc. Harm. 1, D. Hal. comp. verb. 4. vi 
Dem. 48, öoynoss, Ath. 1, 23, b. 14, 629, e, O0- 
diuate, Et.M. 192, 17, negıdignsa, Luc. d. mer. 
7. 1, todnos, yerızı), St.B. s. Karton, Kdllazıg, 
HoIc. Daher subst. (70) Taxixov, ioniſche Sprech⸗ 
wetie, Br. B. s. Tide, Luc. Imagg. 15, An. Ox.1, 
278, 13 yoagpn, Bt. B. e. 'Ioılara, Öijoss, Oma, 
Ar. Pac. 980, Ath. 10, 578, b, yoduuata, Her. 5, 
59, nosuare, Ath. 14, 620, e, psAocopla, D. I. 
proeom.n. 10. 1,11,n.8. 8,1 n.1. Adv. ’Ienxas, 
&) = 4ßeos, Ar. Thrsm 1:8 Harp., Suid. b) in 
ioniſchem Dialelt, Ar. Pac. 983, St. B. s. Teyvge, 
Tews. 2) @igenn., a) Atbener, Inser. 190. 198. b) 
©. eines Arztes aus Sardes, Eunap. v. Soph. p. 
106. 

’Ihvıos, a) = ’Iöroos, w. f., vgl. mit Lob. zu 
Phryn. p. 713, 1) Adj, n&layog, Ptol. 8, 1. 80. 
8,8, 2. 12,2, Hesych. b) ’Jari« yup« — ’leria, 
Herp. 2) @igenn., Inser. 2, 8841. 

Tæovis, idos, f. (#), 1) Adj. fem. ioniſch, ala, 
üga, D. Per. 658. Suid., vij0os, D. Per. 588, nd- 
#5, Xen. Hell. 3,2 12, »iugas, Paus. 6, 22,7, f. 

Tovıds, Eralga, Plut. Alc. 86. Crass. 82, gu), 
Anth 2,876, nach Hesrch — ‘EAdnvsxrj. 2) Subst., 
a) die Ionerin, Plut. Lac. 18. b) Name einer Getäre, 
Call im.ep. 26, f. Anth, v,6. 0) Brauenn., Wesch. u. 
Fouc. Inser.D. 161. 

A , Adv. auf ioniſch, Apoll. adv. p. 672, 

"Ievirar, (of), Volt in Syrien Paus. Damasc. b. 
Mala!. p. 87,17 = "Inta«, An. in Cram. An. Per. i, 
p- 228. 

"Tevörokıs, sws, f. St. in Baphlagonien, ="4P&- 
vov teiyos, Luc. Alex. 58, An. per. p. Eux. 19.20, 
Marc. ezit. per. Menipp. 9. 

, .= 4infların, w. ſ., Et. M. 426, 17, 
f. Lob. Path. 1, 97. 

"lefos, m. Beind (eigtl. Verfolger), S. des Melas 
nippus, Entel des Thefeus. Bon ihm führte fein Ge⸗ 
— — ten Namen Tokliet u.(fem.) Iofldes, Plut. 

en A. 

"Iewis, (dos, f.(f. Arcad. 83, 15), ähnl. Schauen» 
burg, Landſchaft in Lakonika, Herdn. 6. St. B. 

TèMs, ws, (5), Wanbelftein (mad ber ’Iw 
benannt, Eust. zu D. Per.), St. in Syrien b. Antis 
ochia. Eust. ju D. Per. 918, Paus. Damaso. b. Malal. 
p. 87, 17 u. 198, To. Ant. fr. 6,14. Ew. "IawoAtras, 
Paus. Damasc. b. Malal, 87. 

"Topäp, 16), indecl. hebr. @igenn., b. Ios. Ta- 
papos, u. eben fo auch b. Suid., 1) &. des Mjarias, 
. von Iſtael, Ios. 10, 8,6. 2) ©, des Joſaphat, K. 
von Iſtacl, Ios. 18, 15,3. 9,6, 1—8, N. T. Matth. 
1,8. 8) €. bes Ooplas, Enkel des vorigen, Bald, 
4) 5. des Achabus, Ios. 9, 2,2 u. ff. 
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"Impeip, m. inbecl. kebr. Cigenn. N. T. Luc. B, 
2». 
‚2. Wartburg, St. der Toper in Mace- 
vonien. Ptol. 2,18, 29. [2) v.1. für "Eages, w. ſ., b. 
No-n. 26, 106.] 
, m. ein Bebräifcher Hoberpriefter, Ios. 
10 8,5. 


’Jue&$ (?), m. Inser. 4, 8889. 4, Sp. 
ir, indetl. hebr. Gigenn.. 5. Ios. ’Ierd- 
u. 8,12, 6 u. 15, 8 auf "Iewratärns, (6), 
1) ©. des Anam, Suid,, los. 8, 12, 6— 9. 8, 2, 8. 
2)E. a Afaph, N. T.Matth. 1,8. 3) ©. des Adhileh, 
Ios. 7, 5,4. 
, indeel. hebr. Byoum xögeor, Suid. 
Tooela⸗, (Iosias), Inscr. 4, 8618, B, 11, III, "p- 
Tacvor, (6), bei Phil, Alex. Pol, Io. Ant., 
N. T. u. Suid, u. Inser. 4, 8948, o. 9842. 9870, 
auch bebr. indeol. "Teer, in Insor. 4, 9021 "Iserupos 
(nad Phil. mut. nom. 14. somn. 2,6 ngdodeue, od. 
Phil. Ios. 6 Kvglov nodaseaıs), 1) ©. Iacobb, 
6 ndyxarog (Suid.), f. Ios. arch. 2,2.1— 9, 1. ©. 
Ap.1. 88, Alex. Pol. b. Eus. pr ev. 9, 21.28. loann. 
Ant. fr. 11, Pbil deus immut. 25. sobr. 3. migr. Abr. 
4— 87, 5. leg. all. 84. 85. somn. 3, 6. quod det, 
potiori instd. 7, N. T. Ioh. 4, B.act. ap. 7, 9. epoc. 7, 8. 
&r hieß au Wordougarniy, Phil. mut. nom. 15. 
2) Vorfahren u. Verwandte von Jefus, N. T. Luo. 8, 
24. 26.80. Matth. 18,55. Marc. 6,8. — Vater rom 
Sefus, Buid, Tnooũoc, N. T. Matth. 1 16, 8. 8) 
9. von Arimaihla; N. T. Matth. 27, 57. Lao. 28. 60. 
4) ©. des Antipater, Ios. arch. 14, 7, 8 — 14, 6, b. 
Ind, 1,18,8 — 17, 1,8. 6)®. des Heroes, los arch. 
17,10 9.— b.Iud. 1,28,4. 2,5, — b. Iad. 1, 22, 4. 
6) verſchiedene andere Juden: @) mir dem Beinamen 
Kaßt, los. arch. 20,8, 11. 9,1. b) Io. Kaidpas, 
Ios. arch. 18, 2, 2. 4,8. c) Bagoaßßäs, "lodaros, 
N.T. act. sp. 1, 23. d)’Ioco. Bepvdßas, Eyprier, 
N.T. act. ap. 4,86. e) Ios. arch. 12; ', 2—7.— 12, 
82.6 —;20, 1,5 — 17,6,4—;5 14,12,8 —; 
b.Iad.6,5,1—; 2,20,8— 2,20,4—; 6,22 —$ 
db. Ind. 2, 20, 4.—; 4, 1. 4. 9. vit. 87 (od nepl 
tor ’Isonnor). 7) Großvater dis Bad. Sofephus, 
Ios.. vit. 1. 8) Blavius Joſ. ©. des Matthäus, Ges 
fihhtfebreib:r, Suld. e. v. u. &, St.B. »."4uaven, 
Suadtigsa, b., D. Cass. 66, 1, Et. M. 442, 51. 782, 
48, Stob 89,68. 48, 17, Ios. b. Ind. 2, 20, 5 — 7, 
11,8,8. vit.1u.f,, er u. feine Leute: od nsgs zöw 
’Iöonno», Ios. b. Ind. 8, 6,8. 7,20. 84. — Andere: 
Ins r. 8, 6861, 8. &. Fabr. bibl. gr. v, 59. v1, 181, u. 
vgl. "I6aaspos. 
"Tec, Inser. 4, 8948, b, Sp. 
"Ioompraxde porticus, Const. P. 2,9 (542, 18), 
8 


p. 

Tootos, Proc. Va. ?, 15, Sp. 

’Iotar, m., 'nN. T. (Matth. 1,10. 11) "Inerdas, 
©. des Amofos, K. von Zube, Suid., Ios. 10,4, 1 - 
5,2. 

"erosßaxor, m. &. Ubrahams, Alex. Pol.b. Ion. 


‚5,1. 
"Iare, (3), Begeichnung bes 9ten Geſanges der Ilias, 
Anth. ıx, 885. 
, f Inſel des rothen Meeres bei Arabien, 
}. 3aboa, Malch. Philad. fr. 1, Procop. b. Pers. 1, 19, 
m. ehr. 218,11. S Tordan. 
vos (?), mm. Rame eines fleiliſchen Weines, 
Atb. 1,37,d, 





1 
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, "Ierdwara, pl., b. Ion. b. Iud. 8, 7, 8.8.28 u. St. 
B. aud) "Inramärn, (7), St. in Galilaea inferiom, 
Ios. b. Iud. 2, 20, 6. B, 6, 1, Suid., St. B. @ins 
wohner ’Iorawaryvös, Ios. b. Iud. 3, 7, 6, St.B., 
Suid, 

Teraun, (ij), 3) T. des Meder Urtavaseh, D. 
Cass. 49, 44. 51, 16. 2) T. des Sampfigeramur, Ios. 
18, 5, 4. 8) u. 4) T. des Arıflobulos u. des Anti⸗ 
ochus, Ios. 18,5, 4. 5) Inser. 1854. 8, 4278, f, 4, 


Kaßepıdlasdaı 


Add. 6) erabife Iafel, = Iurdßn, Ptol. 5. 8, 2, 
Plin. 5, 27,22. &. Jorann u. ’Iwraßn. 
"Ioramıavds, m. Herrſche im Driert, Zos. 1, 20. 
’lerduen, = ’lotann, Inscr. 8, 8822, c, Add. 
Ieröpns, m. Armenier (2), Suid.s v.u.s. drad- 
Li 
"Toväyns, m., nad) Ios. 1, 6, 1 Etaumvater ber 
Sonier. 
"avpos (2), Suid. 


K. 


KRaardos, m. Brentner, S. des Oleanot, Paus. 
9, 10. 6. 6. 

KTAßadn, m. K. der Perſer, Agath. 4, 27, Euet. 
Epiph. b. Eusgr. 8,87, Suid., Phot. 22, a, 16, Proe. 
b. Goth. 4, 26,3. S. Kuddng. 

Kdßarov, n. Vorgebirge ber Oſtimier, Strab, 1, 


Koßaryrös, nad) Didym. 6. St. B. 5. ‘Ayd$vgsos 
urfprüngl. Namensform für Kapaaad. 
, Ta, Dit, wo Dionyfios, Tyraun ten 
Svracus, die Karibager befirgte, D. Sie. 15, 16. 
K „, Hauptftabt von Albanien, Flin.6, 10, 11, 


“4 


f. Xaßdda. 

KäßaXes, pl., libvſcher Vollstemm, Her. 4, 171 
(wo Etein in Vind. Herod. spec p. 10 mit codd. FX 
BaxaAss vorzicht, wie jegt Nonn. 18, 576 gelefen 
wird, indem cr Ptol.4, 7,85 Baxaditsg vergleicht, u. 
ebenfo Ptol. 4, 5, 21 Baxdias für Baxares lieft, 
vergl. mit Hdu. 7. wor. Ac. p. 11, 20, we Lehrs 
Baxaka u. Büxak licht, b. Choerob. Theodor. p. 284). 

Koßdins, m. Berl. Akad. 1844, 278, M. 

Por ng dos, (n), bei St. B. 5. Napuakıg 
s betont, was Lob. path. 96 vorzieht, nach 
Alex. Pol. b. St. B. a, b. Piol. 5, 8, 8. 
5, 6 Koßakia, Stabt (nöAcs) u. Landſchaft zwiſchen 
Lycien u. Pamphylien, Strab. 18, 629—681, St. B. 
@w. Kaßakcbs, Hecat. b. St. B., u. St.B.s. Ndg- 
maus (wie es fcheint von Kaßaie), nach Strab. 13, 
680 — ZöAuuos, b. Her. 8, 90 heißen fie Kaßakıcı 
u. 7, 77 KaßnAles, v. 1. Kaundkes. 
N vdodos, d. f. der Landſchaft Kaboul 
(Ptol. 6, 18, 8 KaßoAlta: ?), Anon. (Arr.) per. m. 
Erythr. 48. 

K4ßalka, (TE), KRoßau?, Ort in Armenien, 
Strab. 11, 529. — Kaftell, Cinnam. p. 42, 21. 23. 

Kaßäika, f. Kaßvan. 

KoßarXspıos, m. ein Gefanbter ber Gothen, Proc. 
Goth. 8, 2. 

KoßäAkırov, n. = Kaßüilsvoy, f. Ptol. 8, 8, 
17. 


, m., ſ. Kaßdvsas. 
av, avosg (Rofleben?), St. der Kels 
ten om Druentios, Btreb. 4, 179. 185. ©. Kapßel- 


L2 


KoßaA\dvupos, m. Theodor. Stud. p. 405, B, 


Sp. 

Käßava, pl. 1) Dutfäaft der Driten, Art. Ind. 
28,2. 2) Kaßava 7) Kavare, St. der Nareiten in 
Arabia Felix, Piol. 6,7, 14. 


Kaßavönvıj, 7 ywea, Landſchaſt in Suſiana, Ptol. 
6,8,8. S. Kaußednvn. 

Kaßävıos, m. (Letronne Kaßadksos, f. Kaßad- 
ww), Insor. 8,4888, a, Add., Sp. 

Kaßapeis, pl. celiiſches Bolt, Paus. 1, 36, 8. 

, m. (Lämmermann, eigtl. wohl bie 
[Opfer]lämm:r verbrenn:nd), Prieſter der Demeter auf 
Paros, Nican. b. St. B. s. Haoog, Inser. 2384 u. 
Boͤckh dazu. Bon ihm hießen die Priefter ter Demi 
ter auf Paros: Kdßagvos, Henych., Antim. fr. 2 ed. 
B, p. 76 ed. Stoll., u. Baros felbft Kaßapvis, St. B. 
s. Hapog. 

vo, ſ. Baßagodva. 

Käßas, a, 7) Zcißac, m. Deger (d. 1. ber tũch⸗ 
tige, denn nad; Suid. iſt xdßaf = nevoieyos, vicl. 
Kämpfer, =xarapis), V. des Alufllaos aus Argos, 
D.L. 1,1,n.14, Suid. 6. ’Axovo/Aog. 

Haupift. des vouos Kaßaolrns auf ber 
Weſtſeite des Nildelta, j. Kabas, Ptol.4, 5, 48, Plin. 
5,9, 9, Hierocl,, Münzen. 

as, m. Anführer der Bulgaren, Ephr. 
mon. 9884, Sp. 

Kaßarads, Tiefenfeld (= xataßaoaös, nach 
Didym. b. St. B. ».’Ayd9ugcos aus Kaßaxnads), 
1) = Kaßnoodg, w.f., St.B. 2) St. in Kıtaonien, 
Ptol. 5, 7,7. 

1, wog, m. Anführer ber Maurufier, Proc. 
b. Vand. 1,8,.8p. 
f. (Werfen? eigtl. Nieberwerfen), 
erbichteter Name einer Infel, Luc. v. h. 2,46. 
K&ßßas, m. ein römifcher Poſſenreißer, Plut. amat, 


16, 22 u. ff. » 

wr, (6), Lohenſtein (f. Kaßsıoog), 
St. im Pontus, das fpätere Diespolis od. Sehafte, 
Strab. 12,556. 557, Plut. Luc. 14—18, d. Cim. et 
Luc. comp. 8, App. Mithr. 78, D. Cass. 86, 12, Memn. 
fr. 44 (eodd. Kafripwr, u. fo auf Münzen), Phleg. 
Trall. 5. Phot. cod. 97. 

Kaßapala, f. Lohe (d. i. Feuergegend). eine Ges 
gend in —3 — Paus, 9, 2 — Ew. RK 
Koßepıös, plrns, Koj tos. Fem. 

(a, Kaßapla, Kaßapıds, St. B. 
oßeipra, (td), Lopbertfeier, Feſt der Kabiren, 
Heaych. 





Lohleben, 1) Bein. ber Demeter, Paus. 
9, 25, 5. 2) St. in Aflen im Lande ber 


StB. 
„ bie Gebräuche der Kabiren nach⸗ 
machen, St. B. ». Kapaole. 


Koßapldes 


vöupas, Lohbertas, drei T. dee 


Kaßs oider 
Hephaſtos u ber, Kabeiro, Schweſtern der Kabiren, 
Btrab. 10, 473, St an Kopagia. 7 

Kaßapızöa, 7, tabitiſch, St. B. 4. Kaßerola. 

Kaßelpov, (16), Lohwig, Heilighum der Kabi⸗ 
ten in Theben, Paus. 9, 26, 1, = töv Kapßslgaw 
z6 leg6v, Paus. 9, 25, 5—10. 

Kaßapixa, f. Sraueuname aus Thisbe, Keil Inser. 
boeot. LIX,i.8. Fem. zu Kaßfgsyos. 

K 08, ov, voc. Küßsıgs, (6), Lohenftein 
w. Lohbert (d. 1. feuerftraßlend), nah Hesych. — 
xzapxivos d. i. zupaygas, b. Nunn. 29, 194 heißen 
die Kabiren: Zuuoso nugsodeviss notes, vol. 
mit Nonn. 27, 827, nach Anderen orientalifh, 1) 
5gos, Berg ob. Gebirge (Kapeıpos u. Kuüßssgo) 
in Berefyntia (Phrygien), von weldem tie Kabiren 
ihren Namen haben follen, Stesimbr. b. Strab. 10, 
472, Et. M., Sobol. Ap. Rh. 1. 917. 2) ©t. in Böos 
tien, Paus. 9, 25,6. Ew. Küßssgos, ebenb. u. Buid., 
b. St. B. K 8) Dämonen od. Avaxtas 
= 4ı60xovgor, Paus. 10, 88, 7, Schol. Eur. Or. 1682 
(cod. 26981006), od. Diener ter Gottheit, = Kopi- 
Bavtss u. Kovgijtes, Strab. 10, 470.472, tod nach 
Anderen alte pelaegiſche @ötter, denen man Opfer 
btachte u. Tempel baute, D Hal. 1,28, Eus. pr. ev. 1, 
65, Strab. 10,472, Paus. 4, 1,7. 9, 25, 8, und bie 
man wohl aud um Hülfe anrief, Suid. s. dındau- 
Baves, Diod. ep. vI, 245, entweder zwei, Zeus und 
Dienpfos, Et. M., oder zwei Söhne bes Hephäſtos 
und der Kabeito: Eurymebon u. Alton, Nonn, 14, 19. 
24, 98. 89, 891, B., ober zwei Söhne des Zeus 
und der Elektra, Dartanos und Jafion, Athen. in 
Schul. Ap. Rh. 1, 917, oder drei Söhne des Ka⸗ 
millos, Acus. b. Streb. 10, 472, ober drei Söhne 
des Gephäflos und ber Kabeiro, Pherec. bei Strab. 
a. a. D., ob. vier Kinder, nämlid ’Aispos (= Am- 
ung), "Akıöxzegoa (— Hegospdrn), Abıöxagaos 
Adinc) und Kucusog (— Eguns), Muas. 
u. Dionys. in Schol. Ap. Rh. 1, 917, Et. M., od. 
fieben Kinder des Sydet ober Sadyt in Phöniplen, 
u. als achtet Astlepios, Phil. Bybl. fr. 2, 27, vgl 
mit 25, Damasc. v.Isid. 802. Sie wurben befonders 
in Samethrafe virehrt, Her. 2, 51, Plut. Marc, 80, 
Strab. 7, 381, fr. 51. 10, 478, Mnas. in Schol. Ap. 
Rh. 1, 917, u. in Samos, Nonn. 43, 811, 8., in Lemnoe, 
Strab. 10, 473, Hesych., Pind. fr. xı, 182, f, ob. poet, 
fr. 6.88, ed. Bergk, in Imbros, St. B. s. Lußooc, 
Strab. 10, 478, in Troja, Strab. a. a. in Böoe 
tien, u. zwar in Theben, ſ. Kaßslgsor, u. . 9, 28, 
6, u. in Anthebon, Paus.9, 22,5, in Aegypten. Her. 8, 
81, Pergamus, Paus. 1,4,6, Milet u. Affefos, Nic. 
Dam. fr. 54, Macedonien, wo e8 einen Kabeiren geges 
ben haben fol, der von feinen zwei Brütern, ben Kos 
tobanten, erichlagen wurde u. der am Olympus begras 
ben fein follte, Eus. pr. ev. 2, 65, Clem. protr. 16, 
Lectant. d. f. rel 1, 15, 8, Firm. de err. prof. 1,28. 
— Aeſchylus ſchrieb ein Stüd diefes Namens, Plut. qu, 
conv. 3, 1,1. — ©. Call. ep. 41 (vır, 728), Orpb, 
arg. 27. bymn. prooem. 20. 4) ein aſiatiſches Bolt, 
Nie. Br. 1,9 (29, 8). 5) Mannen. aus GSeftes, Qu. 
8m. 1, 267. 

Kißepb, ods, f. Lohberta (f. Kißsıgos), T. 
des Proteus u. der Anchinoe. Thracierin, u. Anpavses, 
M. der Kabiren vom Hephäſtos Nonn. 14, 21. 27, 
112. 829. 29, 194. Bu, 61, Phereo, b. Strab. 10, 
472, St. B. s. Kaßespla. 
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Ku „b. Ptol. KaßeAtuv zowria, Et. in 
Gall. Narb. (Meffalia), j. Gavaillon, Ptol. 2, 10, 14, 
Artemid. b. St. B. Ew. KaßeAkwyfieros u. Ku 


Podteviens, St.B. €. Kaßaiklar. 
Kaßerfds ywea, Proc. de aedd. 4, 4 1282), 


p- 
i Kapaburt, (AH), Landſchaft in Carmania, Ptol. 6, 
‚12. 

KaßnAdes, pl., ion. = Kapßddsos, w. ſ. Her. 7, 
717. 

Kaßı ns, ew, m. Hämling (nad Hesych. xd- 
Bnkos 6 ansoxoAvuuulvos zo aldolov, = Bdxy- 
Aos), Mannsname aus Teos, ®. des Andron, Arr. 
Ind. 18, 8 (viell. richtiger KeßaAevg). 

Kaßnp6ra, f. ©t. in _Diedien, Pol. 6,2, 15. 

Käßynoös, b. St. B. Kaßnoods, b. East. u. in 
Schol. Il. 18, 868 Kdßnea u. Kißaoa, f. Kaßao- 
ag, f Kehl (— Kehle, d. i. die viel verſchlingende, 
f. St. B., Hesych., Schol. Il. a. a. D©.), 1) &t., a) 
in Thracien am Hellespont od. am Hämes, — Teap- 
yagog, Hesych,, Et. M., Suid., Hecat. b. St. B., 
Schol. Il. a. a. DO. Adv. Kaßyeöbew, Il. 18, 863, 
Suid., St. B. Kaßnooößev. b) in 2yfien, Hellan. 
b. St. B., u. Eust. zu Il. a. a. D. ec) Ort in Kape 
pabocien ziwifchen Tarfos u. Mayala, Apion b. St. 
B., Eust. ju Il. a. a. D. — Einwohner Kaßfeaıos 
od. ns, St. B. 2) wos, m. Manns- 
name, nad welchem die Stadt benannt fein fol, Et. 


Kaßlpıos, m. Lohenfleiner (f. Kaßssıgm u. Kd- 
Pssg0s), Mannen., Leake Inser. n. 58, f. Ulriche p- 
249, n. 24. 

ee m. Lohbert (f. Koßergog), Theba⸗ 
ner, e) Archon, Plut. gen. Socr. 81. b) Echaufpieler, 
Inser. 1584. 

otußa, Kaftell in Thracien, Proc. aedd. 4, 
11 (806, 47), Sp. 

Kaßotßaßpa ögos, Gchirge auf ber Süblüfte Ara⸗ 
biens, j. &ap St. Anton, Ptol. 6, 7.8. 12. 

K hebt. (nach Ios. EnsYvulas uynuste), 
Ort der Wüfte, Ios. 8, 18. 

Kößpev, avog, ın. Inser. 8, 3990, I, Sp. 

Kaßtn, f. (Korb? f. xaßos u. z&ßnaog b. He- 
sych.), M. des Lofros, Put. qu. graec. 16. 

An, f. (b. Strab, u. Sext. Ruf, Kadupe, 
d. i. Kötben — Hütten, fonft viel. Xapıan, alfo 
Krumau), Gt. der After in Thracien, j. Golowita, 
Dem. 8, 44 vgl. mit 10, 15 (cod. £ Kaßödn), Theop. 
5. Harp., Pol. (18,10) b. St. B., Suid. Em Kaßw 
— St. B. (Ptol. 8, 11, 12 Kaßöin ij Ka- 


BaMa). 

KaßvAAtyov, n., 5. Marc. p. m. ext. 2,25 Ka- 
PöAAıwvov, Gt. ter Achuer (Cabillooum) am rar, f. 
Cbalons sur Saone, Strab. 4,192, b. Caes. b. Gall. 
1,42. 90 u. A. Cabillonum. &. Kaßallıyor. 

Kayivas, m. (?) Mannan . auf einer Münze aus Phos 
fäa, Mion. 8. vı, 287. 

Käyxos 'Oparsog, für Mdgxos ‘Ou., D. Sie. 12, 
2 


Kaypavbauıyt, f. Baypavtaunvr. 

Köyxos, m. Lahmann, fomifcher Sklavenname 
von xayydlw, Inser. 8482. 

Kaäßä:döns, ov, voo. dn, m. (viel. Sorges = 
Kndavadıng), Patronym., Arces. op. b. D. L. 4, 6, 
n. 4 (Anth. app. 11). 

Kaßarıvot, Berfer, Theophlct. 8, 5 (221,4), Bp. 
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K48öns, 5. Suid. u. Et.M. 488, 1 Kab (Seile 
ligenbronn, f. Suid., Et. M. u. Phil.), Ort und 
Brunnen in Raläftina, Phil. profug. 85. 

Kädeupa, n. Et. in Aethiopien, Iub. 5. Plin. 6, 55, 
178%. \ 


Kißnva, (zd), Stadt in Lykaonien, Btrab. 12, 
7 


Kaßrvös, od, m., Inser. 8, 8850, b, Add., Sp., f. 
Kado. 

Kaödla, 1. Sorge (mie Neuforge), ein Theil Illy⸗ 
tiens, Phot. 62,8, 38 (Cadiana, ein Ort bei Verona, 
$ Galtiero, Itin. Hieros.). 

Kaßıervol, pl., Proc. b. G. 1,14, Sp. 

Käbıorov ögos, n. Liebenftein, Berg am Norde 
weſtrande Kretas, Seyl. 46, Plin. 4, 20. 

KaßAnvös, m. Mannsneme auf einer illyriſchen 
Münze, Mion. 11, 45; wohl für Kaddnvds, m. 


m f. 

Kaßpela, f. Ifenburg cd. Ofterburg (f. Kad- 
wos), 1) die Oberflatt (Mfropolis) von Theben, 
welche Kadmus gegründet haben follte, Xen. Hell. 6, 
2, 29— 6, 5, 46, d. Isocr. 4, 65 — 14, 58, 6., 
Din. 1, 88, Aeschin. 8, 145. 2, 105 und Schol, 
Blgte. 2) Name von Kapyıdüv, St. B. s. Kag- 
yndar. 8) Schweſter des Neoptolemus in Epirue, 
Piut. Pyrrh. 6. 

Kaßp.tos, voc. (Anth. xı, 40) Kadusls, fem. 
al, ev. (Nonn) sn, gen. pl. b. Pind. I. 8 (4), 88 
aub Kadueidvy, u. ähnl. Kadusias, Soph. Ant. 
1115, 1) Adj., ven Kadmus betieffend, dann überh. 
thebaniſch, aeyn d. t. die von Kadmus vererbte, Boph. 
O. 451, ähnl. yer&$in, Nonn. 46. 296, Ascıg, Eur. 
Buppl. 467, Qydgss. yEgovzes, Aesch. Sept. 679, 
Eur. H. f. 1042, xnevf, Eur. Suppl. 896, yuralxag, 
Pind. fr. 45, Suid., ngwivas, Theocr. 26, 86 (v. 1.), 
Bäxyos, Eur. Bacch. 1160, zı97jen, Nonn. 21, 179, 
Zopiyf, Palaeph. 7, 1, vuugn d. i. Semele, Boph. 
Ant. 1115, ferner Eden, mörss, Aatv, Nonn. 45, 
256, Aesch. Sept. 1006, Soph. OR. 88 (v.1.), done, 
Soph. OR. 29 (v.1.), zzödas, te/yn, Eur. Suppl. 101. 
274, yi, y9ür, Soph. OC. 899. Ant. 1162, Eur. 
Tro. 242. Suppl. 588. Phoen. 1101, ß£An, veßoks, 
od, ueguva, Eur. Phoen. 882. 1069. 1758, 
Nonn. 1, 406. Spridw. insbef.. war 7 Kaduala 

. vien von einem aud für ven Eieger unglüdfeligen 
Siege, nach der Angabe der Meiften entftanden aus 
dem Kampfe zwiſchen PBolynifes u. Eteolles, doch lei⸗ 
ten ihn Andere (Them. 7, p. 88 u. Phot. in Et. God. 
p. 598, 22) auch anders ab, f. Plat. legg. 1, 641, c, 
D.8Sic. 11,12. 22, 12, Strab. 8, 150, Plut. edac, 
puer. 14. frat. am. 17, D. Casa. 44, 27, Aol. n. an. 6, 
11, Paus. 9,9, 8, Zen. 4,45, Diogen. 1, 54. 5, 84, 
Apost. 9, 80, Greg. C.L. 2,45, Macar. 4, 84, Suid., 
Hesych., Arist. or. 87,p. 219. 46, p. 285 u. Schol., 

* Eust. Od. 10, 285. Il. 22, 1262. ®ang abweichend er» 

Härte Arrian es von einem großen Siege f. Eust. IL 

2, 851. 4, 405. Im ähnl. Sinne fagt Mel. 52 (v, 

179) Kadusioy xodros oloouev. &. Kadunloc. 

— (Nad) Posid. 5. Strab. 8, 168 hieß aud ein Stein 

N xadusle Aldo.) 2) Bubst., (of) Kadyelos, a) 

die Nachtommen des Kabmos, u. bann überh. bie The» 

baner, Il. 4, 888—10, 288, Od. 11,275, Hes. so. 18, 

Pind. P. 9, 146 —N. 8, 87, ö., Her. 1,56—9, 27, B., 

Aesch. Sept. 9— 1075, d., Soph. OC. 8654— 1894, 

OR. 228, d., Eur. Bacch. 86 - 1194. H.f. 101085. 

Phoen. 216—1681. Suppl. 884—1221, Ap. Rh, 3, 
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1095, Orph. h. 47, Monn. 2, 691, Plat. Menex. 239, 
d, Lys. 2,7—10, Palseph. 7,4—8, 1,6, D. Sic. 1, 
38, Suid., St.B., Eust. 11.361, b. Them. 7,88 auch 
von neuerm Thebanern, tab. ol tots Kaduslos, sg. 
Kadusios, Eur.H.f.82. — Fem. Kadusla, St. B. 
b) bie Briener, Hellan. b. St. B. 
Kadpeloven, pl. cp. verlängerte Korm für Ka- 
&ustos, I1.4, 885. 5,804. 23, 680, St.B, Suid. 
Kabpasn, f. Kadmus Tochter d. i. Semele, 
Marcell. ep. Anth. app. 51. 
Ken, f. Ifenburg od. Oſterburg (f. Kd- 
Suos), Name von Priene, Strab. 14, 686. 
Kaöpdios, ion. = Kadustos, dah. yoduuate 
d. b aus der Zeit bes Kabmus, Her. 5, 59, u. 7 
Kadunfn vixn, b. i. ein verberblider, ſ. Kadyseiog, 
Her. 1. 10: m: dazu: — ——— 
Kabp ite, dos, f. (aus Kaduslos gebildet ſ. Lob. 
path. Fr im pl für Kadunda auch Kabpädes, Et. 
M. 604,55), 5. ®. y7), u. äbnl. = Bowiia, Thuc. 
1,12, vgl. mit Hes. op. 161, Nonn. 82, 227, St. B. 
a. Bowile, f. Ov. met. 4, 544. 6, 217. 9, 804, 1, 
vr, Suid., xoron d. i. Gemele, Orph. h. 44, "Ayaun, 
fonn. 44, 58, dab. auch allein Kudymis für Eemele, 
Hom. h. 6 (7), 57, Ov. met. 8, 287, u. Autonoe, Call. 
h. 8, 107. 








="Egurk u. Kdduos, m. ſ. Nonn. 


xoon, fo nad Suid. für Kadusia ya- 
ea. ſ. Kadusiog. 
os, m. (fo na Arcad. 56, 2 zu betonen), 
Gtift (nad) Eust. 487, 88 aus Kaduos, w. f., alfo 
Gtifters, doch nad Schol. Lyc. 219 ik Kadues 
vielmehr aus Kaduldos entftanten, ähnl. b. Nonn. 4, 
88 Kadunios, b. D. Hal. 2, 22 find Kaduslos 
Sottſchalte d. i. Gottecdiener, roͤm. Kduidos), ©. 
des Gevhäflos u. der Kabeiro, St. B. s. Kaßsıpie, 
nach Lycophr. 162 u. Schol. — Hermes in Tyrıbes 
nien. Nah Varr. 1. 1. 7, 84 tabiriſche Gottheit. ©. 
Kauslkog u. Kdo, 
, 460g, 1.— Kadunls, m f., zovga, Ibye. 
in Schol. Pind. O1.2, 66, f. Lob. path. 468. 
Kaßpoyırhs, acc. 7), m. vom Katınos flammenb, 
&) = SHeralies, Soph. Trach. 116. b) — thebeniich, 
aroatds, Aesch. Sept, 802, yiyra, Eur. Phoen. 
808. 


4,88. 






Käßpos, ov, poet. auch ose, voc. Kadus, (6) 
(über den Accent f. Arcad. 58, 11), wenn griedh., ter 
Stifter, von xdlo, ob. Sfing @. i. der in Eiſen 
gewappnete, denn xdduos = d6pv, Adpos, dands, 
Hesych.), wenn orient. u. barbarifch (f. Plat. Menex. 
245,d Käduos — puces uiv Bdoßapos Övres, vgl. 
mit Anon. v. Isoor.), Ofter b. 5. Mann tes aufſtei⸗ 
genden Lichte od. des Anfangs, 1) ©. des Agenor (nach 
Prov. app. 5,42 des Oghges) u. ber Telepballa (Apd. 
8,1,1. 4,1) ob. Telephanes (Schol. Eur. Rhes. 28), 
nad) Pherec. in Schol. Ap. Rh. 8, 1185 ter Argiope, 
nad Schol. Eur. Phoen. 5 der Antiope, nach Io. Ant. 
fr. 6,15 ber Tyro, ein Phönizier, u. -gwar Sibonier, 
Plat. legg. 2, 668, e, Isocr. 10, 68, Eur. in Bacch. 171, 
vgl. mit Anon. vit. Isoor., Luc. d. deor. 24, 2, Ov. 
met. 4, 571, ob. Tyrier, Her. 2,49, Eur. Phoen. 688, 
u. zwar nach Luc. deor. cone. 4 ein Sprosphönizifcher 
Kaufmann, ob. nach Enem. b. Ath. 14, 658, f ein 
Koch des dortigen Könige, nach Schol. Eur. Phoen. 6 
auch KiAst, während ihn Andere, wie D. Bio. 1, 98 
(vgl. dagegen 4,2), An. de inored. 16, St. B. =. Bop- 
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96n, Pans. 9, 12,2 (vgl. mis 9, 5, 1), gu Einem Aegrr⸗ 
tier machen, Gem · der Harmonia, ®. der Semele u. f. w., 
Gründer der Burg von Theben, welches daher Kcid uov 
aölsg, nölas, noonüiase, nögyos, Intänulor 
heißt, Pind. P. 8, 67. 1.6 (6), 111, Aesch. Sept. 74— 
823, ö., Eur. Bacch. 61. Suppl. 689. 980. H. f. 6. 
513, Nonn. 8, 287. 46, 282, fo wie das Land Kd- 
dyovyi) od.y3wr, Eur. H.1.217—1889, d. Phoen. 
934. Suppl. 400. 528, ober das Boll od. Heet Ka- 
uov Aaög, orgatds, Innıxöy, noditasu.f.1W., d. i. 
thebanifch, Pind. P. 1, 12, Acsch. Sept. I, Soph. O.R. 
144. Ant. 1155, Eur. Phoen. 984—1467. Suppl. 
664. 744, u. enblih ver Fluß Jomenus Kdduov 
nodg, Sostr. b. Plut, Auv. 2,1. &. Od. 5,888, Hes. 
th. 987, Her. 2, 145—5, 59, ®lgte. Et tritt in Eur. 
Bacch. als Perfon auf, wie denn Eur. aud ein Stüd 
feines Namens ſchrieb u. er in Tängen (Lue. salt. 41), 
Statuen, Paus. 9, 12, 4, vorgeſtellt wurde. Man 
zeigte in Theben fein Haus, Pans. 9, 12,8, u. den Ort, 
wo er die Drachenzähne gefäet, Paus. 9, 10, 1, u. ſei⸗ 
nen filbernen Tiſch. poet. fr. b. Ath. 11, 465, f, fire 
ner ein Heroon in Sparta, Paus. 8, 15,8, u. fein u. 
der Harmonie Grabmal od. Denkmal in Illyrien, nach 
inigen am Golf ve Guttaro, f. Seyl. 24, Eratosth. 
b. St. B. s. 4uggäysov, Phylarch. b. Ath. 11,462, 
b, D. Per. 891 u. Eust., denn er fol aud nah 
Juyrien gekommen u. bier geftorben fein, Her. 5, 61, 
Strab. 7,826, Apd. 8, 5,4, Paus. 9, 5,8, D. Sic. 19, 
653, Nonn. 4, 417—46, 864, Nic. Ther. 607, Tzetz. 
Chil. 4, 708, Partben. o. 82. Ale der, welcher das 
Alphabet von 16 Buchſtaben (Kaduov zunos, Nio, 
b. Ath. 8, 92,b, u. Kaduov zeyyn, Them. or. 4, p. 
60) aus Phönizien nach Griechenland gebracht habe, 
wie ihn Her. 5,58, D. Sic. 8, 67. 5, 57, Tim. ep. b. 
8. Emp. adv. math. 1,53, Anth. vıt, 117. 697, Suid., 
Plin. 7,56, Hyg.f. 277 ſchildern, wird oft der Miles 
fier mis ihm verwechfelt u. er daher vrnasweng ges 
nannt, Luc. ind. voc, 5, vgl. mit 12 u. Memn. fr. 87. 
2) = Kaduidos od. Hermes, Lycophr. 219. 8) ©. 
bes Stythes, Herrſcher in Kos, Her. 7, 168. 164, Suid, 
s. 'Ertyaguos, Hippocr. ep. 7. 4) Logograph aus 
Milet, nach Suid. ©. des Vandion, der furg vor dem 
Berferkriegen Ichte, u. ein jüngerer: S. bes Archelaos, 
f. D. Hal. iud. Tbuc. 24, Clem. Alex. str. 6, p. 267, 
Eos. pr. ev.10,7, Theoph. p. 186, B.A.781, Plin. 
5,31. 7, 56, Solin. c. 49; er u. feines Gleichen: ol 
aspl ov Käduov, D.Sic. 1, 87, Ios. c. Ap. 1, 2, 
Strab. 1,18. 5) (Ofterftein), Gebirge in Karin 
an ven Grengen von Phrygien u. Lydien, j. Babar 
tagb, Strab. 12, 578, Ptol. 5, 2, 18, Plin. 5, 81. Eben⸗ 
dort_ein Fluß gleiches Namens, Strab. a. a. D. 6) 
Sluß in Kammania, w. f. (2), St. B. =. Kauue- 
via. 

Käßor, (05), viel. Sannftadt, St. in Mäonien 
an den Grenzen von Myſien, Lydien u. Phrygien, je 
Xevus, Pol. 88, 10, Strab. 12, 576, Ptol. B, 2, 21, 
Hierocl. Ew. ‚St. B. (b. St. B. s, Md- 
ea9og auch Kadog, do 1. d.), b. Plin. 5,80 Ca- 
dieni, auf Münzen: KAIOHNRN. 

m. Kanne, Mannen., a) Inser. 8, 8956, 
4, 7. b) auf einer apollonifhen Dlünge, Mion. in, 
29. 

Kaßovlas, b. D. L. 1,8, n. 1 Kaßovtöas, a, m. 
R. der Scythen, Br. des Anadarfis, Suld, 

Kabotwor, Boll au den Nillatarralten, PtoL 4,7, 
84, ſ. Katadounos. 





Kadnros 689 


Kaßospres, pi. gell. Volt in Aquitanien (im j. 
Query). Strab. 4, 190 u. ff., Ptol. 2, 7,11, Caes. b, 
6.7,4. 75, 8, Plin. 19, 2,1, 9. 

(od), b. Agath. 2. 26 (128,17) Ka- 
Bovoator, Volt am caspifchen Meer im ubidlichen 
Medien (Barachoathra), Xen. Cyr. 5, 2,25—8, 7, 11, 
8. Hell. 2,1, 18, Pol 5,44, D. Sic. 2, 883—17, 59, 
Plut. Artox. 9. 24, Arr. An. 8,8, 5—19, 4, Strab. 11, 
507-524, Ptol. 6, 2, 2. 5, D. Per. 732 u. Eust,, 
Nic. Dam, fr. 66, St. B. ». v. n. 2. ‘Agsavol, ihr 
Rand 7) Kadovalov yüga, D. Sic. 2, 2. 88, od. 
nx. Kadovolw», Arr. An. 8, 19, 7. Sg. (6) 
Kadovsıog, St. B. s. Mäga9os, insbe. vom Herte 
ſcher der Kabufler, Xen. Cyr. 5,4, 15. 20. 6, 1,8. 
, Dürrenberg (eigtl. "Dürrenwaigen, 
f; = B.), Stadt in 2ylien, Ginw. Kadpepeis, 
t. B. 

Kaßvavdsis, da, pl. Ginw. der Stadt Gatyanda 
in Lycien, beim j. Derby Cappolee, Inſchr. b. Pellow 
An. scoount of discov. in Lycia, Lond, 1841, p. 105. 
— Kaßvavdsss ob. AGòr, Inser. 8, 4228, b. 4229, 
4280. 

Kadts, vos, (6), 1) ©. des Adyattes, K. von Ly⸗ 
dien, Nic. Dam. fr. 49. 2) V. bes Sadyattes, aus Ty⸗ 
lons Geſchlechte. Nic. Dam. a.a.D. ©. Jauoyvw. 

Käburıs, 05, f. Et. in Palaſtina, nach Einigen Je⸗ 
ruſalem, nach Unteren Gaza. Her. 2, 159. 8,5. & 
Kalvrig, Kayvrig u. Kapdvrög. 

Käaza, Fem. ju Kdg (denn aus Kaiga, fo Eust, 
867, 19, wurde Kdsga, Apoll. b. St. B., u. daraus 
Kaäsıpa, Et.M. s. v., vgl. mit Lob. patb. 88 u. pa- 
ral. 215), 1) Adj. dass, Her. 5, 88. 2) Subst. 
ned Hesych. = Kapivn d. h. die Karerin, I. 4, 
142, Her. 1,92. 146, Suid., Et.M. s. v. u. 819,2, 
Bt.B., 9. 8) 6ds5 (?), Said, 

Kalkxa, as, 5. Arr.: n. pl., Flecken im taurifchen 
GSperfones, j. Tach⸗Katchit, Arr. p. pont. Eux, 19, 8, 
An. per. p. Eux. 51. Val. Boeckh zu C. Inser. 2, p- 
114,®. 

Kafivas, m. Prechtel d. i. glänzend od. ausge 
jeichnet. Mannen., Inser. 2,2077, 0, 7, Add. p. 115,8. 
999, b, Sp. 

Kafvos, m. Slamme, Mannen., Inser. 2, 8665, 
11, 22, Sp. 

(od), Volt in Indien, j. Khattl, Strab, 
16, 699, Arr. An. 5, 22, 1—4, Polyaen. 4, 8, 80. Ihr 
2and 7) Kabala, Strab. 15, 699, od. n tar Ka- 
Yaloy zwoa, D. Sic. 17,91. Nah St. B. it Ta- 
Oasa eine Stadt, deren Einwohner Kadarator heißen. 

Kadapti, (1), Lauter, Name einer Duelle, Apoll. 
ep. IX. 257. ad. ıx, 874. 

1. 1. für Kdßapvos, w. ſ. Hesyoh. 

Kaapdy äyrpov, Rauterftein, Ortin Libyen am. 
hetperiſchen Bufen, Ptol. 4, 6, 7. 

, m. Lauterbach, Bl. in Kolchit, Agath. 
8,7 (162, 11), Sp. 

K or, Volk in Afrika (Infel Asclie), Iub, 
b. Plin. 6, 28, 82, 

, m. Sühner, Bein. des Zeus, Her. 
1,44, Ap. Rh. 4,706, Arist. mund. 7, Plut.carn. es, 
1, insbef. als folder verehrt gu Olympia, Paus.5, 14, 
8 (aud Bein. des Zorias, Assch. Eum. 63). 
* „oxtoc, m. Regel, Maunsname, Inser, 

KAbyros, m. Tuster, welcher bie Salia raubte, Arlst. 
Mil. u. Al. Pol. b. Plut. fort. Rom. 40, 
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Ködepa, n. Bau, Name eines Ortes, Allat. zu 
Method. p. 845, Sp. 

KodöAov, (N), Titel von Schriften, z. B. einer bes 
Herodian, Anth. IX, 206, tit. 

Kappay, anos (d— noraucg), Fluß in Karma 
nien, Ptol. 6,8, 4, Marc. Her. p. mar. ext. 1, 27. 

Kata, f. d. röm. Caja, Inser. 8, 6774, Sp. 

Kassda;, m., b.Strab. 8, 867 xasstag, Spalt, 
ein Abgrund in Lacetämon, in welchen die zum Tode 
werurtheilten Verbrecher geftürzt wurden, Thuc. 1, 184, 
Said. ©. Keddas. 

Kaiddas, m. Schlucht, Delphier, Curt. A.D. 6. 

Kaudra, ns, f. Hohlfeld (f. Strab.), 1) bie St. 
Cajetse in Italien, j. Gaeta, Clc. Man. 12; von ihr 
hatte die Bucht in ver Nähe der Statt den Namen 
æoan oc Kasdrag, Sırab. 5,238. ©. Kasens. 2) 
Amme tes Aencas. von welcher die Stabt tae den 
Namen haben foll, Streb. 5,288, Virg. Aen. 7, 2, Ov. 
met. 14, 448. 

Kai 8, @, m. hebr. Einenn., Bein. des Hohen⸗ 
prietere Iwonmog, Ios. 18, 2, 2. 4,3, N. T. Matth, 
26, 3. 57. Ioh. 18, 18, Io. Ant. fr. 90, Socr. b. e. 5, 
17,11. 

Kaußipa, f. Kißvor. 

K ia, f.d röm. Caedicis, Insor. 8,6869, Sp- 

Kasdixıos m., b. Plut. Kaıdlkıos, b. Suid. Ke- 
Bixsog, w. f., ter röm. Caedicius, Asöxıes K., 
D. Hal. 9, 28, Md&gxos K., Plut. fort. Rom. b. — 
App. Celt. 5. — Inser. 2, 2416, 18. 8, 5869. 

Katöpıs, sos, 7 Klöpıs, norauds, Gederftolpe, 
SL in Eartinien, 1 Cedto, Ptol. 2, 8,5. 

Karikp, d MaAyatov, Inser. 8, 4558, Sp. 

Kauxes, m. X. von Egypten (Choos), Synoell. 
p. 54,d. 

Karen, = Kasira, w. f., die Hafenftabt Gajetä 
in Stalten, j. Gaita, App. b. eiv. 4, 19, D. Sic. 4, 66. 

Katkavdpıs od. Kalxavöpos (Schmarzenhaufen, 
f- Kaixos), Infel bei Karmanien, j. Inderabia, Nie, 
b. Arr. Ind, 28, 2. 

Katxas, ov, m. — Erbe di. dunkel, ſchwärzlich 
f. Kaixos), Mannen., Inser. 8, 8857, g, b, 8, Add, 


Ip. 

KauelAsos, m. d. röm. Caeoilius, Inser. 8, 4716, d, 
Add,, Sp. 

Kadla, = Kaszıkla, w. f., f. Inser. 8,5755, 
u. Korxakla, f. Inser. 8, 5455, Sp. ©. Kexsile. 

Kauxe\ravös, m. d. röm.Caecilianus, Inser. 8, 5755, 
m. ebenfo Kaerıaybs, Inser. 8, 6881. 6605, Sp. 
©. Kausıhands. 

KaudAvos, m. — Kaszldvos, w.f., Inser. 2,2822, 
b, Add. ©. Kasxeldsog. 

Kouxlas, ov, (6), Erfter (f. Kdixog, von dem er 
Werwehte, Hesych., Et. M.) Nortofiwind, = töm. Vul- 
turnus, Arist. mund. 4. de vent. meteor. 2, 6 und 
Olymp. daju, Theophr. sign. 2, 11, de vent. 87, Plut. 
Sert. 17. rep. ger. 81, Posid. b. Strab. 1,29, Suid., 
Inser. 8, 6180. 6181. 4, 7059, b, 8, im plur. Ephr. 
mon. 8411. Er follte die Wolfen an fid ziehen u. 
«6 bich daher ſprichw. Axcy Zp’ abrov Bote Kar 
xtas vEpos, Diogen. 4, 66, Greg. C.L. 1,99, Apost. 
7,6, vgl. mit Ar. Equ.487 u. Schol., Favor. in Gell. 
N. A. 2, 22, Plut. inim. util.4,%. (Nach Plin. 4, 12 
hießen auch 2 eine Infeln dem Dorgebirge Spiräa in 
Argolis gegenüber Caeciae.) 

f. d. röm. Srauenn. Caecilis (f. Caeci- 
Nus), a) Talc K., eine von den Töchtern bes Tatquiniuc, 





Kaıxos 


(Zanaquif), Pet. qu. Rom. 80. b) X. nes Metellus, 
Gem. des Sylla, Plut. Syll.6. c) Untere, Inser. 3, 
4140. 5460. &. Kaıxsila, Kaszesäle u. Kexiile. 
2) a) Kaızılla Teutäisvoy 7) Meriliwe, St. in 
Lufitanitn. j. Caceres, Ptol. 2, 5, 8, Plin. 4, 35. b) 
Kaxııla, St. in Coleſyrien am Euphrat, Ptol. 5, 
15,14. 

Kauxıkravös, m. d. röm. Caecillenus, Inser. 2, 
2636. 2988. 5148, Sp. S. Kaszeisardg. 

KauxtAsos, d, 1) Name einer plebejifhen gens in 
Rom, insbef. der Meteller, dab. Kasx. Mireitos, 
Plut. regg. spophth. s.v., App. Ill. 11, D. Cass. fr. 


„57, 59. Lib. 56, 80, u. ſo auch K. M. d Maxedo- 


vıxös, Plut. fort. Rom. 4, u. Asoxtoc K. 6 xcAaov- 
uevoc Miteikos, D. Hal. 2, 66, od. Kortoc K. Mer., 
App. b. civ. 1,28, doch auch duch Worte getrennt, X. 
#atroig M., App. Ib. 76. 101. b. civ. 1,68, u. in 
umgefehrter Ordnung, Mit. Kasx. 6 etoeßng, App- 
b. civ. 1,80, endlich ohne Metellus, Aedxsog K., Pol. 
1,89, u. Kösvrog Kaıx., Pol. 28, 10, od. Koswroc 
6 K., Pol.38, 4, of negi tor Köwroy Mit., Pol. 
28, 6. 10. ehr häufig bloß K., Pol. 1, 40—40,4, 
App. Ib. 81. b. civ. 1, 118, ol negi tor K., Pol. 
28, 11, D. Sic. exe. c. 18 (bist. fr. t. IT, p. xvi). 
Untere: Tiroc X. Anmoc, Pol. 24,4, Kasx. Büo- 
cog, App. b. civ. 3, 77. 4,58, D. Cass. 47,26, K. 
Alusuevög, D. Cass. 77,20, K.’Aplorow, D. Cass. 
78,39, Tyatog K. Zlundsf, D. Cass. 65, 17, auch 
Toc 18 K., D. Case. 65, 17, Kaux. ulvros "Ayo 
xöAas, D. Cass. 76,5, K. yap Povgivog, D. Cass. 
67, 18, u. bloß Kasx., Anth. app. 888. 2) dönzwe 
(Ath. 6, 272, f. 11,466, a), aus Sicilien u. gwar aus 
Kan ‘Artnr, dah. 6 Kalaxıfıns, Phoebamm. fig. 1, 
ed. 6 Kakaxtivog, Suid., f. D. Hal. de hist. 3, Plut. 
x oratt. Antiph. 7. 28. Isocr. 28. Aeschin. 8, Long. 
subl. 1—82, 8., Tiber. fig. 26—48, d., Phot. cod. 
262, Schol, Aeschin. 2,1, Harp. s. &ovAng; ofmegl 
Kasxikıov, Plut. x oratt. Lys. 10. 8) 6 ’Agyezog, 
Dichter, Ath. 1, 18, b (v. 1). 4) Andere, Inser. 2, 
2402.. 8681, 8, 6296. ©. KasxtAros u. Kaızellsog, 

Kauiva, ns, f. d. röm. Caecina, Insor. 8, 6508. 
6606. 6682, 6, Sp. 

Kauxivas, ov (fo D. Case. 60, 16) u. « (App. b. eiv. 
6, 60), m. 1)b. röm. Caecina, dab, Kasx. Tatt oc, D. 
Cass. 60, 16, Zeovijoos, D. Cass. 55, 29, K. Todaxos, 
D. Cass. 68, 18. Andere, Inscr. 2, 1990, 4. 8365, I. 39. 
&. Kasxlvvag. 2) Fl. b. Volaterrä in Etrurien, j. Gecina, 
Plin. 8, 5. B)6 zaıxivng = Kasxlag? Hesych. 

Kauxlyvas, m. d. röm. Caecina, Ios. b. Ind. 4, 9, 
9, 3. ©. Kaszivag. 

Kaivoy, n. Ort inStalien, Philist. b. St. B. Aebnl.: 

Kauxtvos (d norauds), Schwarzbach (f. Xd⸗- 
x05), — Carcinum (Kapxıyioy auf Münzen, alfe 
wohl Krebsbach), FI. in Bruttinm, j. Gorace, Thuc. 
8,108, Ael. v. h.8, 18, Paus. 6,6,4. S. Kexivas. 

Kalxıos, ’Entxintos, Inser. 2, 8664, ı1, 82, Sp. 

Kauxls, f. Erbe (d. i. dunkle), Frauenn. Inser. 
4, 7091, Sp. x 

Kärxos, ov, voc. Käsxe, (O. (-— =), (f. über die 
Betonung An. Cram. 2, 59 u, B. A. 1869, b. Suid., 
Kairds, Exft d. t. dunkel, ſchwärzlich, vgl. lat. cae- 
cus u. Curt. griech. Etym. 1, 41, doch möglicher Weife 
auch Feuerbach d. i. feurig dahinbrauſendes Semäfler, 
vgl. mit dem aus einem Funken entitandenen italifchen 
—2 u. Sohne Qulfans, Caeculus, ſ. Virg. Aen. 
7,678 u. Serv. daju u. Solin. 2), 1) Fluß in Myſien. 
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j. Balirtfehai, Pind. I. 4 (6), 68, Aesch. b. Btrab, 
18, 616, Her. 7, 42, Xen. An. 7, 8, 18, Soyl. 98, 
Flade. Er bildete To Kalxov wedlov, Her. 6,28, 
Xen.An. 7,8, 8, Strab. 12, 576—15, 691, 8., Paus. 5, 
24,6—9, 5,14, d., Arr. An. 5, 6,4. ©. Kauxog. 
2) als Slußgott S. des Oceanus u. ter Tethye, Hes. 
th. 343. 3) ©. des Hermes u. der Otyrthoe, von 
welchem der Fluß den Namen haben foll, Pint. Auv. 
21,1. 4) Smyrnäer, Inscr. 8248 u. viell. 8616, ſ. 
Keil onom. p. 87. 5) ein Wechsler, Theover. ep. 28 
(1x, 435). 6) Thracier, Suid. s, Allrzaxos. 7) Une 
derer, Inser. 3,4148. 8) Kaixos (Blind), Bein. ver 
Klaudier, Plut. Cor. 11, b. D. Cass. 36, 27 "Annsog 
oͤ Topic. 

Kaixoodtvns (?), m. viel. Flamme (eigtl. feurig, 
ſtart), oder "Expert t. i. Erphartt (f. Kdixog), 
Künftlern., Attiſche Infchrift bei Wordsworth Athens 
er p. 112,-und Philhiſtoriſches Heft 5, n. 
8 

Kalxovßov, rd, fumpfige Ebene in Latium beim 
j. Castell Vetere, Strab. 5, 281—283, vgl. mit Plin. 
2,95. 8, 5. Berühmt war ber dort wachfente Wein, 
6 Kaixovßos, lat. Caecubum, Strab. 5, 284, Ath. 
1, 27, a, vgl. mit Hor. Od. 1, 20. serm. 2, 8, 15, 
5.8. 

Kaia, f. St. in Apulien, Strab. 6, 282. Bei 
Ptol. 8,1,73 Kaskla 7) Kiisa, ſ. Kölle. 

Kaikuos, (6), d. lat. Caellus, 1) Heerführer der 
Zustker, von welchem der mons Caelius feinen Numen 
haben foll, D. Hal. 2, 36. 2) die plebejifche gens 
Caelia in Rom, dah. Migxos Kadksos, App. b. civ. 
2,22, od. 6 Kaldıos 6 Miügxog, D. Cass. 42, 22, 
od. Mägxov TE tıvos Kasklov, D. Cass. 41,2, u. 
bloß (6) Kaddsos, App. b. oiv. 2,22, D. Casa. 41,8, 
42,23 — 25. Inscr. 3, 8887. 26, Add. ©. Koldsog. 
3) X. (%6pos), einer ver fieben Hügel Roms, D. 
Hal. 2,36. 50.8, 1, b. Strab. 6,234 u. D. Hal. 2, 
50 auch zö Kalkıov ögos. 

Kaöpas, «, m. (Schöne), Mannen. auf einer 
Baſe, ſ. R. Rochette p. 14. 

Karpdpev, m. Schriftft., Plut. fluv. 4,3 (Müller 
bist. fr. 17, p. 441 vermuthet Jaluayog). 

Kalpıs, m. (nad Plut. Schaue), Name tes ägypt. 
Horos, Plut. Is. et Os. 56. 

Kaöiv, ö, hebr. Indecl., b. Ios. 1,2, 1.2 Käis, iog, 
m. (nach Phil. Cherub. 12 — 20 u. Hesych., Ios. 1, 
2, 1 Otto d. i. Beliger), S. Adams, Phil. de sacr. 
Cein. et Ab. 1 — 27. de post. Cain. 1 — 12. quod 
det. potior. insid. 1 — 48. prof. 11. conf. lingu. 25, 
3, N. T. 1Io. 8, 12. Hebr. 11, 5. Iud. 11, Suid. 

Kauwvs, (6), indecl. hebt. Eigenn., N. T. Luc. 8, 
36. Nas Ios, 1, 3, 4 heißt ein Sohn Eſaus Kai- 
vüs. 

Kawwat, pl. Neuftadt, St. in Mefopotamien am 
—* j. Ruinen Kalaa Scherkat, Xen. An. 2, 4, 28, 

uid, 








Kaıväfapfos, m. Mannen., Inser. 2,2070, vgl. 
II, a etc., Sp. 

Kaivar, 6, ©. des Arpharad, Ioh. Ant. fr. 2, 16. 

Kauvav, Neuftadt, Ort, Inser. 8, 5774, i1, 11 
(viel. gen. plur.), Sp. 

Kaiväs, (d morauds), Nebenfl. des Ganges, j. 
an od. Ean, Arr. Ind. 4,8 (v. 1, Kawäs, Kads- 
väc). 

Kaas, a, m. Neumann, Inser. 2888, 75. 

Kauvdöns, äo, m. Siege d. i. Sohn od. Rachkomme 
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des Kaneud, a) — Koronos, 11.2, 746, Ap. Rh. 1, 
87 u. Schol. b) = @etion, Her. 5, 92, 8. 

Kaweray, ij 1&9 — vijaog, Infel an der Weſt⸗ 
tüfte von Dftintien, viel. j. fle de 8. George, u. 
= Kavd9oa, w. ſ., An. (Arr.) per. mar. Erythr. 63. 

Kauvebs, dos, ep. (Orpb. Arg. 171) es, (6), 
Sieg, od.nah EL. M. Neue, 1) ©. des Elatos, Vater, 
nach Apd. 1,9, 16 ©. des Koronos, ein Lapithe, ber 
früher weiblichen Geſchlechts war u. Kaıls, idog, 
voc. Caeni (Ov. met. 12,470) hieß, f. Ov. met. 12, 
189—201, Phleg. mir. 15 od. fr. 84, u. dann in einen 
Mann verwandelt wurde, Il. 1, 264, u. Eust. u. Schol. 
dazu (Paus, 10, 29, 10), Hes. sc. 179, Pind. fr. 182 
(Plat, commun. not. 1), Ap, Rh. 1, 59 u. Schol., 
Plat. legg. 12, 944, d, Apd. 8, 10,8, D. Sic. 4, 87, 
Luc. Gall. 19. salt. 57. paras. 45, Plut. prof. virt. 1, 
Ael. n. an. 1,25, Agath. de mar. Erythr. 7, Arist. 
or. 50, p. 714, Ov. met. 8, 805. 12, 172—514, Hyg. 
1.14. 173. 242. Er galt als unvermundbar, Palaepb, 
11, Them. or. 23, p. 284, u. es bieß dab. ſprichw. 
"Arowtog Ömdpyaıs bs-d Kauvevs, Apost. 4, 19. 
— Geine Lange ließ er göttlich verehten, weshalb «6 
ſprichw. wurde zu fagen: tò Kasrkws deu, Schol. 
Ap. Rh. 1,59. Stine Abbiltung f. Paus. 5, 10,8. — 
Komödie des Antiphanes, Mein. 1, p. 825. 2) Schriftſt. 
(®bilofopp), D. L. 4, 1,n. 6, Arist. anal. 2, 1,12. 

Kat, b. Ptol.4,5,72 Kasriy mölıs, b. Paus 
Kawfmodıs, Neufadt, 1) ©t. in Laconica, mit d. 
Hafen von Waua9lag bei Tänaron, Ptol. 3, 16,9, 
Paus, 8, 21,7, welche nach Paus. 8, 25, 9 früher auch 
Zänıron hieß. 2) St. auf der Oſtſeite zes Nil in 
Thebais, Ptol.4, 5, 72. 8) Ort in Baläftina (Ziphene), 
los. 6, 13, 2. 4) Stabttheil von Serufalem, f- Kasrd 
noAss. 5) = Nea Kapyndür, d. i. Neutarthago, 
Pol. 2, 18. 3, 18—89, B., St. B. ». Kapyndur u. 
Ardala. Sie hieß auch Kaswiz Kapyndwr, St. B. 
s.’Ißnola, f. Nia Kapy. 6) Name von Karthago 
in Libyen. St. B.s. Kapyndwr. 7) K.Axga, Neue 
berg, Borgebirge in Aeolis, Ptol. 5, 2,6. ©. Küvas, 
8) Kai, yuoa, Neuland, Landſchaft bei Perges 
mos, Ath. 18, 677, b. 

Kawias, m. Naumann, Mannen., Hippoer. 
epid. 7,4, u. fo auch lambl. v.Pyth. o. 36 aus einem 
Zeiger Cod. herzuftellen, f. Keilanal. p. 229. 

Kawıch, orgaznylae b. Macevonien u, dem ägei⸗ 
ſchen Meer, Ptol. 8, 11,9, ſ. Kasvot. 

Kawırfras, pl. Bürger einer galliſchen Stadt, 
Münzen bei Leg. mit griech. Rettern, K. 

Kawim, Fab. Pict. b. D. Hal. 1, 79 Kaulva, 
f. Neuheim, D. Hal. 2,82. 85,D. Sic. 7,4,St.B., 
Plin. 8, 5,68. Ew. Kawnvirns, D. Hal. 2, 83—85, 
Nic. Dam, fr.70 (cod, Kastör), b. Buid. u. St. 
B. Kawıyfras (cod. Kasvitas). S. Kevivntan, 
lat. Cseninenses, Liv. 1,9. 10. Adj. Oseninus, a, 
um, Prop. 4, 10. 7, Liv. 1,10. 

Kauvis, oc, f. Neue, 1) früherer Name bes 
Kasvsdg, w.f. 2) eine, die früher ein Jüngling war, 
Virg. Aen. 6, 448. 8) Steigelaffene ter Antonia, 
Hetäre des Bespafian, D. Cass. 66, 14, Suet. Vesp, 
8. 4) Srauenn., Inscr. 8, 6428, Orelli n. 2751. 

Kaswei, pl. Neubürger, Bolt In Thracien, Strab. 
18, 624, Apd. 5. St. B. 

Kaıydy gpporpsov, b. Strab. Kasröy yaplor, 
Neuenftein, Neuwerk, 1) Kaſtell am Pontus, 
Plut, Pomp. 87, Strab. 12, 656. 2) Kaftell zwiſchen 
Byjanz u. Herallea, Ich. Ant. fr. 156. 
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Kawsroi, (4), Neufebdt, 1) Etat in Gy 
tenaifa, Ptol. 4,4, 12. 2) ein Stadtihell von Jerufes 
lem, Ios. b. Iud. 2, 19,4, 7) xaserigw Kasyönodss, 
los. b.Iud. 5, 12,2, auch nxasvıh mödsg, los. 5. Iad.5,8, 
1. ©. Beledd u. Kesvri, u. los. b. Iud. 5, 4, 2. Wehnl.: 

Kauvös, (6), 1) fl. für Koswds, Et. M. 528, 46. 
2) Kasvos Au, Neudamm, Hafenplag in Als 
bion, Ptol. 2, 8,4. 8) Neumert, Kaftell in Gprenatla, 
An. stad. mar. magn. 70. 71 (Müller vermuthet toͤ 
Kaıvor). 4) Kasvös rotauds, Neubed, SI. in 
Gallia Narb., wahrfd. der Arc, Ptol. 2, 10, 8. 

f. Procop. Vandal. t. 1 (867, 10), 0. 
18, Sp. 


Kawoppospev, n. Neuburg, ein Kafell in 
Thracien, Eutrop. 9,9 (18), Vopisc. in Aurelian. 85, 
u.a. Bl. Kaıyoy pgovelor. 

Katvus, 7, b. Bt. B. Kawbs, Nangard, Bor 
gebirge in Bruttium, mit Pelorias den ficilifhen Sund 
blivend, daher es St.B. vneos nennt, j. Capo di 
Cavallo, f. Strab. 6, 257. 265, Plin. 8, 8. 

Kawvserov,n. Neufiedel, Et. in Italien, St. B. 

Karo, oög, f. Neudorf, Ort in Kreta, D. Bie. 
5,76. 

Kalvay, m. Neu od. Gieg, Hundename, Xen. 
Cyn. 7,5. 

Käsos, m. d. röm. Cajus, Inser. 8, 4086, u. Kates, 
Kealov, — Täios, w-f., Mannen. auf einer phrygi« 
fen Münze, Mion. 8. vı1, 559. 

Karlava, St. der Kelten in Luſitanien. Ptol. 3, 
5,6. 

Kolas, m. Beiname des Auguſtus, Tdios 6 
’Oxtdowog 6 Kasnlas, D. Cass. 46,1 u. daf. bie 
Eill. 

Kuarlev, wvos, (0), d. lat. Caepio, Bein. der 
Servilier, daher Zegoviäsog Kasnloy, Plut. Caes. 
14, doch meiſt bloß Kaunlav, D. 8ic.88, 1, Plat. 
Cam. 19. Mar. 16.19. Luc. 28. Sert. 8. Pomp. 47, 
App. b. civ. 2, 14, D. Casa. fr. 78. 96,8, Strab. 4, 

- 188, ferner Ddvvsog piv yap Kasnlar, der dann 
auch bloß Kasm. heißt, D. Cass. 54,8. — Cat. min. 
Bruder heißt zwar Plut, frat. am. 16 Kasrlaw, doch 
fonit bei Plut. ſtets Kanlwr, w. ſ. — Unbere, Inser. 
8, 4689. 4955. Von Servilius Caepio, dem Sieger 
über die Rufitanier, hieß ein am Ausfluß des Bäris 
erbauter Leuchtthurm Kasmlewos zögyos, j. hie 
piona, Strab. 8, 140, Mel. 8, 1. 

Kalzporfos, ov, m. (Schreivogel?), V. des 
Mantis, aus Amphipolis, Phleg. Trall. fr. 29, 1. 

eu die Karerin, Eust. 867, 19, 
Schol. Il, 4, 142, Apoll b. 8t.B., f. Kdsson. 
, fe Kopdusos. 
vıos, m. (Herrig = Kose.?), Mannen., 
Inser. 194. — Gruter 240. 

Kaipätos, m. Hornbah (Hesych.: xauı 
ziodcs — xsgatıodcı ob. zegoursdasd.t. Tols ad- 
owsıy nAntovas), BL. b. Knoſſos auf Kreta, Call. h. 
8, 44 u. Schol., u. davon Name ber Gt. Knoſſos, Strab. 
10, 476, Eust. D. Per. 498. @w. Kaıpärıc, He- 
sych. 

— b. Strab. 5, 220 Kaspla, 6. St. R. 4. v. 

b. D. Hal. 8, 58 Kalpyra, tustifger Name 
für die Stadt Agylla in Errurien, j. Dorf Cervetio, 
Ptol. 8,1, 50, St. B. s. “AyuAde, lat. Caere, Liv. 5, 
40 u. 5. Ew. Kaiperavol, Strab. 5, 220. 226, Bt. 
B. s. ‘Ayvida, b. D. Hal. 1,20. 8,58. 4,27 Kas- 
enzavol, b. St. B. 2. v. Kasgprtands (1. d.), lat. 
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— Kargstayk Sopud, j. tas Dorf Geri, Strab. 
, 220. 
Kaplaya, ©t. in Hisp. Baetica, Ptol. 8, 4, 12. 
, m. ıöm. Name Caerianus, dah. Tetxd 
(Pica) Kasp., D. Cass. 79, 8. 
Kalpıpos, m. Ardon in Athen, f. 1. für Xagivos 
b. D. Hal. Din. 9. 
Kaipıos, m. Butheils, Eohn tes Telon, Yıhener, 
Philhiſi. Bp- ııı, Heft 2, K. 
„ 506, bor. us, m. Gutheilſen, 
Aftypaläer, Inscr. 2, 2488. 

‚m. Qutheil, Gelegenheit, 1) perfonifis 
sirt als Gottheit, 1) S. tes Zeus, mit einem Altar, Paus. 
6, 14,9, Hymne Ions auf ihn, Paus. a.a. D. Seine 
Abbildung. Posid. ep. in Anth. Plan. 275, vgl. mit 
Anth.x, 52. xu, 81. 197. Plan. 152. 2) Männern., 
Eust. 8) Name eines Pferdes von Adraſi, Antim. b. 
Paus. 8, 25, 9. 

Käis, Kdiog, (6), 1) = Kaiv, w. ſ. 2) 2. v6 
Abvdalos, Thphn. 542, 11. 

Kolsaıve, f. = Kaıoıjva, w. f., St. in Obere 
italien, Ptol. 8, 1, 46. 

Kawäy, ©t. in Aegypten, Alex. Pol b. Ens. 
praep. ev. 9,28. 

Kalraye, &t. in India intra Gaugem, Ptol, 7, 1, 
4. 

Katrap, apos, voc. Kalcap, (d), Rauh (fe 
ned) Festus, nah Ft.M., Suid, u. Plin. 7,9,7 u. 9. 
ES &neid d.i. herausgefchnittener, Andere: Elephant 
sd. Blau d. i. Blouauge, f. Spartian. v. Ael. Verr.) 
1) Beiname ber Julier in Rom, dah. Kaloapss, Plut, 
Per. et Fab. Max. 8, u. olxcu Kassdewv, Plut. Mar. 
6 u. n zöy Kassdomw Fkorla db. i. Ialdısor, 
Plat. Galb. 1, 5.8. Ziftos Kaicag, Ios. arch. 14, 
9.2. 11,1. b. Iud.1,10, 5, au 2. di Kaicag, 
Ios. b. Iud.1,10,7, u. 2. ze ’loudsog Kalcag, 
App. b. eiv. 1,40, aud bloß Kaloap, Ios. b. Iud. 
1, 10, 10, Plut. Syll.5, ferner Aeuxsog K., Plut 
Cat. min. 66. Ant.19, 4. dE K., Plut. Cic.46 u. 
Kaloag Asöxsog. Plut. Ant.20, u. bloß Kaicag, 
Plut. Ant. 20. Insbef. a) Tdios "lovkıog Kalcag, D. 
Sie. 1,4. 82,29, od. Taiog K., D. Sic.4,19, App. 
Celt. 1. Sic, 7. 1b.102. Lib. 136, Plut. Caes. 46. 
Cic. 20. fort. Rom. 6. reg. apophtb. s.v., u. T. te 
K.,App. prooem. 6.b. olv. 2,6, od. d Kalaup Teig, 
App. Celt. 15, ob. ’ZovAsog Kaloag, Anth. ıx, 865, 
Zos. 1, 5, Suid., od. Iooa. d# K., Ath. 6.278, b, ob. 
K.’IovAsog, Diogen. 5,46, not., vgl. mit Anth. ı1, 
1,91, oft auch d mo6tegog, Plut. Ant. 88, D. Caas. 
47,18. 41, ob. 6 uäyag, los. arch. 14, 9, 2. b. Ind. 
1,10, 5, vgl. mit Plut. Caes. 6 u. Anth. ıx, 778, cd. 
Ig9suos, Anth. app. 51, oguvsog, Anth. IX, 285, 
ob. BaosAsüs, Plut. Caes. 60 ff., doch meift bloß 6 
Kalsag, D. Sie. 5, 22, Ios. arch, 14,7,4 — b. Ind. 
1,10,8, 8. A. Er wurde Bott genannt, D. Sic. 5, 
25, u. erhielt Tempel felbit in Sparte, Paus. 8, 11, 
4, u. Heron, Bildſäulen, Befitage, Briefter, gleich 
Zeus, Plut. Caes. 47. Ant. 88, D. Cass.44, 6. 50. 51. 
47, 9. 18, ſ. Rom. Es gab Kalsapos xnno⸗, D. 
Cass. 42, 26. 47,40, u. K. Ayopd, 5 Cass. 43, 22, 
u fo au Kalsapos Awuol, im curop. Sarmatien, 
was freilich auch nach Caesar Augustus benannt fein 
tann, Ptol, 8, 5,26. Seine Partei hieß ol mepi Tov 
Kalsapa, Plut. Caes. 16, od. za Kalcapog, Plut, 
Caes. 84. Brut, 4, od. voi, App. b, aiv. 8, 
91. b) Tdiog 'Iovkıog Kaicap Oxtaovıardg, D 
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‚usa. 46, 47, ob. K. Adyowaros, N.T. Luc. 3, 1, 
K. ö Aöy., Zen. 5,24, K. Zsßaatds, Ios. arch. 16, 
‚2. b. lad. 2,9,1, X. d Zeß., Plut. Marc. 20, K. 
sv Zeß., 102.16, 8,7, auch wohl vdos’Kalaap ger 
annt, Plut. Caes. 67. Cic. 48. Brut. 22. 27, Nie, 
am. fr. 99, 6.8.18, od. deizsgos "Pupaloy adıe- 
e@twp, los. arch. 18, 2,2, od. d HR olxovusuns 
tgoordeng, Ios. b. Ind. 1, 82, 8, od. bloß d Kalcap, 
08. 17,6, 1, d. Auch er wurde als Gott verehrt, Ios. 
seh. 16, 10,8,u. d xadös K., d’Andidwr, ö Ad- 
oworog, eis &s ITö9sos genannt, D. Cass. 61,20, 
- hatte Tempel u. Statuen, gleich Zeus dem Olym⸗ 
ier, Ios. arch. 16, 9,6. 16, 8,8. b. Ind. 1,21, 7, 
» in Athen ale Zeßaatös Kaisap, Inser. 478. 
Seine Bartei hieß ol ep Kafsapa, Plut. Brut. 
8. 47. c) Name der Nachfolger der Kaifer, dab. 
"souasıxög Kaloap, Anth. ız, 17, tit., Tıß&gsos 
aioap, N. T. Luc. 8,1 u. Kaleap T+ß., Suid., 
foodaos 18 Kalsap, D. Cass. 56, 25, Kinidsos — 
Taloeg, Anth. app. 228, Kalsap — Nigow, Anth. 
x, 572, Toaiayog Kalcag, Anth. ıx, 210, tit., 
4dosavös K., Anth. 1x, 387 u. 402 tit., Adtoxgd- 
wo Kuloap 'Adgsavös Zsßaotös Zurrjg, Vischer 
nser. 5, aud) bloß d Kaicap, St. B. s. Böomopog, 
Tüiog d2 K. (Caligula), Plut. Rom. 20 vgl. mit 
Salb. 9, ö., feine Statue, Plut. Oth. 4, Kaloap 
lovAsos Taäiog d.i. Antonius, Zon. ann. 5,7, Kov- 
sıayıivos vios Kaicap, Thierſch Bar. Inſcht. p. 
633. Es hieß daher von den Kaifern Jemanden zum 
Nayfolger ernennen, Kalsapd Tıya nossly ob. ano- 
daxvöyas, Herdo. 2, 15, 8. 5, 4, 12. 7,10,9. 
8,4,9,u. Kaicap, jeder Kalfer, Suid., N. T. Matth. 
22,17. 21, u. das ihm Gebührende za Kataapog, N. 
T. Matth. 22, 21. Sie fiehen oft mit dem Titel ds- 
ondıns, Anth.ıx.116. 182. 185, u. auf Iufchriften 
mit Autoxodrop, Ross Dem. Att. 10. 141, u. fo 
auch als @ott, Inscr. 2264, vgl. mit Anth, ıx, 807. 
362, Inser. 3608, b, Add. 

Kawrapavyodora, gen. as, (N), &t. in Hisp. 
Tarrac.. früher Sulduba, j. Saragoffa, Strab. 8, 151, 
161. 162, Mel. 2,6, Plin.8,4,3. ©. Karsdpsıa 
Ayovota. 

Karspea, (7), ähnl. Kaiferswerth, 1) St. in 
Birvynien, 7) zal Zuvpdisse 7) Zuvgdsann, Ptol. 





5,1. 14. Em. Kawrapeis, D. Chrys. or. 47, p. 526. 


2) Et. in Karien (Trailes), An. st. mer. magn. 2 
f. Inser. 2929 u. Eckhel d. n.ı1, 125. 8) St. in 
Gilicien, 77005 "Avatdopo, Ptol. 5.8, 7. 4) Et. in 
Kappatocien. auch Mila 7 Mälaxa or. Eicißern 
genannt. j. Ruinen bei Käfarieh, Anth. 1,92 u. var, 
2 tit., Zos. 4,4, Ptol.5, 6,15, St.B.s.v. u. s. Mii- 
Lara. Suid. 8. Tsßfgsos, Proc. aedd. 4, 5 (816, 22), 
Inser, 8,4750. 4921. ©. Ksoagia. Ew. Kaurapes, 
Suid. s. Brudoysosu. s. v.pl. Kıssagkss, Anth. 
vnt, 6. 9. 5) Kasapssa Aryovora = Kasang- 
auyoüore, w.f., Poll.2, 6,163. 8,4, 5. 6) Kasc. 

Sılsanov oder Harsäs (St. B. 7) Havsds od. i 
H. K.), St. in Trachonitis ot. Phönice in Syrien, 
j. Barjas od. Velinas, Ios. arch. 18, 2,1.20. 9,4. 
b. Ind. ,9.1. 7,2, 1, Ptol. 5, 15.21. 8,20, 12, N, 
T. Matth. 16, 13. Marc. 8, 27, St.B.s.v.u.s, 40005. 
7) Xcus. Zigirwvog ot. Frguitowvog nvveyoc, St. 
in Baliftins, j. Käſatieh, Ios. arch. 18,11,2 —20, 
8,9. 3. b. lad. 1,21,4 — 7,2, 1, d., Ptol. 5, 16,2. 
8, 20, 14, N. T. act. ap. 8,40 — 10, 24, Damasc. 
v. Isid. 92, Inser. 3,4472, 9. 11,9. Ew. Kausapeis, 

Bare'd Wörterbuch d. griech. Eigennamen. 
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Ioa. arch. 19, 9,1. 20, 8,7. b.Iad. 2, 14,4 — 18, 1, 
sg. Kascsapavc, Ios. b. Ind. 2,14,4, Proc, nedd, 
5,4. Adv. ‚ Agath. schol., f. Procop, 
ed. Bonn. 1 p. 805. (praef.l. 1). 8) Kaso. ’IwA, 
Refidengftadt won Juba in Mauritanien, j. Tniz (9. 
Alyter), Strab, 17,881, Ptol. 1,15, 2. 4,2, 5. 8, 18, 
8, Luc. hist. 28, Plin. 5, 10. 9) ’IovAi« Kasc., 
Inſel u. Stadt bei Maurit. Caes., Ptol. 4, 2, 85 u. 
Schol. 10) Tiyyss Kasc., St. in Mäurit. Tingit., 
Ptol. 4, 1,5. 11) Nögßa Kasa., &t. in Lufltaniin, 
Ptol. 2,5,8. 8,4,8. 12) &t. in Theffalien, Proc. 
aedd. 4, 8 (274, 17). 

K ‚6, Tempel Gäfars in Alsandıie, 
Strab. 17, 794. 5 


Kawsäpeuos, d, 1) olxos, Palaft in Serufalem, 
Ios. b. Iud. 1, 21,1. 2) von Gäfar herrührend, libertini 
Caesaris, D. Cass. 69, 7. 78,18. 8) Schrijtft. u. Br. 
bes Gregorioe, Suid. 

„ fih als Kaifer betragen, D. Cass. 


@, n. pL Feſt, Inser. 1186, ſo Kuso. 
"Bowrldia "Poouala, Keil Inscer. boeot. XXIX, (dywr) 
Koss. Zeßaotiav Moveslwv, Inscr. 1586, u. 
ayay dıoyvasaxar Kascepıjwv, Inscr. 8082. 

Kawapnvoia, ald Bein. von Mavgsravia, Ptol. 
4. we 2,1.—(h Mavg. ij Kasc.), 8, 18,1. 14, 2. 
Aehni.: 


66,8. 


Kawapneia, als Bein. von Mavgstavla, Marc. 
b. 8t. B.s. Mavgstavias. 

Kawapıavol, ſ. Kalaap. 

Kauräprov, n. Kirche in Ronftantinopel, Soz. h. o. 
7,15, 6, Sp. 

ov, voc. Kasadpse, m. 1) Br. tes res 
gorios, Anth. viii. 77— 100, f. Kasadgesos. 2) Prifelt 
in&#om, Zos. 4,6. 3) Arzt unter Julian. Soz. h. e. 9, 
2. 4) Monaten. bei den Aflanern (24. Sptb. — 28. 
Dftbr), Hemer. Flor. u. in Cypern (24. Ian. — 20. 
Bebr.), Inser. 2842. 

„oroc. (6), ©. der Kleopatra u. tee 
Zulius Gäfer, Plat. Cacs.49. Ant. 54. 81, D. Cass, 
47,81. 49,41. 60, 1. 8. 6. 61, 6. 15. 

K ovvov, n. St.in Gall. Lugd. j. Tours, 
Ptol. 2, 8, 14, Amm. Marc. 20, 11, A. 

Kawrapöpayos, St. in Gallia Belgioa, j. Beauvait, 
Ptol. 2, 9,8. — 

Kateapos, (6), ein Luſitaniet. App. Iber. 56. 

Karetvvios, b.D. Casa. 62, 10 aub Karl. 
vos, der röm. Caesennius, App. b. civ 4, 27, u. awar 
a) Kauso. Aivıov, D. Cass. 43, 40. b) Kaıc. 
Hottoc los. b. Iud. 7,8,4. 7,1; doöüxıdg Ts Ku 
aivıog IIuitog, D. Cass. 02, 20. 

Kurtpvıos, m. Schmwirgerfohn tes Metrius Florus, 
Plut, qu. conv.7,4,2. 6,2. 2) Unterer: Inser. 2, 
8771,15. 

Karctiva, f., Proc. Kavefvn, Et. in Oberitalien, 
j. Ceſena, Strab. 5, 217, Proc. Goth. 1,1. 2, 11.29, 
Cie. ep. fam. 16, 27, Plin. 8, 15. 

Kawrtrıos, m d. röm. Caesetius, App. b. civ. 
2,108. 122, dovxsog Kasa. PAcovos, D. Case. 
44,9. 





as, f. d. röm. Caesia, Inscr. 8, 4001. 
4097. In Inser. 8, 4471, 9 Korea, Sp. 
Kauwrıavös, m. d. rön. Caesianus, Inser. 8, 4249. 
4274, 8, Sp. 
Kaurlas, alyıaads. in Korfita, Ptol. 8, 2, 2. 
Kaloıos, ov, m. 1) @igenn. d. röm. Caesius, 
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Inser. 8,4460. 2) noragcs, SI. in Albanien, Ptol. 
5,12,2(v.1. Kaasog). 

Karsopls, Aegyptet, Pap. Cas. 41, 5. 

Käiros, (6), faracenifdger Häuptling, Nonnos in 
Phot. cod.8. Seine Nahlommen Kateıyol, Thphn. 
655.1, u. Kacısras, Tlphn. 666, 8. 

Kawotla, ſ. Karola. 

Kaloruvos (Kalotwr ?), öyoua xögsov, Buid. 

, wvog, lat. Praenomen, (Suid.) Caeso, 
a) Kala. <Püßsos, D. Hal. 8,77—9, 16, getrennt durch 
u6v, D. Hal.9,1. 8. b) Kale. Kolvisog, D. Hal. 
10, 56, u. Kolvrıos Kalc., D. Hal. 10, 18, auch 
Kealowv allein, D. Hal. 10, 8. 0) K. Obaisgsos, 
D. Sic. 17, 29. 

Kowevia, (A), ıöm. Frauenn. Cnesonia, M- 
kevia Kaıc., Geliebte u. Gemahlin des Galigula, 
D. Cass. 59, 28, u. bloß Kasa., D. Cass. 59, 28, 
los. 19, 2, 4. 

vios, m. d. töm. Caesonius, Kaso. Nattoc, 
Phleg. Trall. fr, 49. — In Inser. 8, 4718, c Knowvsog. 

Kaurößpıif, b. Marc. per. m. ext.2,18 Kawro- 
Bpl£ (v. 1. Kaotoßpf), indecl., St. in Luſitania, 
b. j. Setuval. Ptol. 2, 5, 8, in Geogr. Ravg 4,28 
Cetobrigs, Itin. p. 417 Catobriga. 

Käxas, a, atabiſcher Name, Thphn, 698, 1, Sp. 

Kart} oxdda, *Uebelftufen, Ort, Cinnam. p. 18, 
4, Sp. 

Käxıos, m. Flamme (f. Hartung Relig. d. Römer 
1,818), altitalifcher Bewohner des Palation, D. Sic. 
4,21. ©. Kaxdg. . 

Käxıeros, m. Range, servus, Plaut. Pseud: 

Kaxkdßn, 1. Rostopf (f. St. B.), Name von 
Karthago, St. B.s. Kapyndar. 

Kaxxapıröa, 7), dv, Inscr. 8, 5430, 18, Sp. 

Köxoßaı, indiiches Wolf, Ptol. 7, 2,19. 

KäxotArog, f. Unglüdsilios, 0d.19,260. 28,19. 

Kaxöpıfos, m. cubicularius, Thphn. 526, 1, Sp. 

Küxos, b. D. Hal., Tzetz. u. Eust. Kaxog (doch 
ſ. Virg. Aen. 8,194, mo Cäcus ſteht), Flamme, f. 
Kaxsog u. Plut., S. des Hephäftos in Italien, aus 
deffen Munde Feuer u. Flamme fprühten, Plut. Amat.18, 
nad D. Hal. 1,39, 42 u. Tzetz. Chil. 5, 21, Eust. 906, 
45, Virg. 0. a. D. ein Räuber (wo Kaxog Böfe heißt). 

Käxovbıs, m. Nebenfl. tes Ganges, viell. Gumty, 
Megasth. in Arr. Ind. 4, 4. 

Kax 15, Ems, ö, Hollenbeck (xönagos 
T& xolla ayysla, Hesych. vol. mit Kundge), $l. 
in Sicilien, fübl. von Syracus, j. Caſſibili. Thuc. 7, 80. 
. Käxupov, Springe (f. xyxic im Lex.), St. in 
Sieilien, j. Gaffaro, Ptol. 8, 4, 14. Ew. Cacyrini, 
Plin. 8, 8,91. 

Käxvpos, m. Mannen. aus Keltiberia, D. Sic. 81, 50. 

Kaxd, fyrifd = Bijos, Et. M. 188, 66. 

KaXaä, £8yos, Inser. 8, 5127, B., 6, Sp. 

K vria, as u. @», Ort in Lycien, An. stad. 
mar. magn. 250. 251. 

Kakaßoldıa, ze, "Schönfang, Geſänge (u. Fer) 
au Ehren der Artemis Dereatis in Sparta, Hesych. 
©. Kalmordıe. 

Karaßpds (-—»), ov. 1. als Gigenn. b. Paus. 
u. St, B. ©. Tatvaposı KäAaßpos, menn grieh.. 
u. ale Fluß = Kadavpös (wie nad Eust, zu D. 
Per. 378 @inige fprieben), Beil, Geilnau (xa- 
Anzgel = Teupä b. Hesych., dab. Kalaßpırpös 
als Tanı b. Ath. 14, 629, d, u. xdAaßgos muth« 
willige Gefänge, Ath. 4, 164, e. 15, 697,0. f. äßods 


Karaopk 


Kakatou 


im Lex., doch wie es ſcheint, barbariſch (Keirfod 
= ßapßapos b. Hesych.), 1) Br. des Tänaros, — 
Kahauvoos, St. B ». Talvagas. 2) $lus in Italien 
Paus. 6, 6, 11. 8) Bewohner ter Halb 
infel KaXaßpla, welche bei den Griechen früher Mes 
oanl« u. lenvyle hieß. f. D. Casa. fr. 2, 4, Rhintb 
b. Hesych., Strab. 6,282, St. B., PtoL. 8, 1, 77 
nad) Eust. zu D. Per. 378 aub Kalavpla geſchrie 
ben, u. b. D. Per. 878 yalz genunnı; f 
Pol. 10, 1, Strab. 6, 272, Eust. zu D. Per. 878, St 
B., Inser. 8, 8709. 8727. — Fem. Kalaßod, St. B. 

KaAdyoypis, dat. Kalayorigs, b. App. b. civ 
1,112 KaAdyovpov ywpfor, b. Ptol 2, 6,67 Ka 
Aayoyplva, St. der Basconen in Hisp. Tarrac. (Plin 
8, 4, 24 unterfcheivet Calagurritani Nassici u. Calag 
Fibularenses, nach Udert erſteres Calahorra, Icgtrrei 
Loharre), Strab. 8, 161, App. n. Ptol. a a. O. 
Flor. 8,22, Val. Max. 7,6. 

KoAdöne (?), m. Athener, Gefehgeber, Pans. 1, 
8,4. ©. Kadald'ns. 

KaAdSouvov, Ort in Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 6, 
89 (in Itin. Ort in Sufitanien). 

Kaxdne, m. Argpptier, Schow Chart. pap. 10, 11. 

KaXafırıs, m. Aegyptier, Inscr. 8,4829, Sp. (Ka- 
Aanus vios Exvodas, Mumienmasle in Turin, Beu- 
vens lettr. 2,41.) 

Kaladdya, Trt in Theffeliotis, Liv. 82, 18. 

|, Ephor. b. 8t. B. fh Weife 

fenfed —=Talara, ot. Koberftein,. ſ. Et 3. s. 
xaAa$og, (b. Ath. 14, 680, a u. 629 if xale- 
Hoxos u. xadadscuds ein Tanz). 1) Et. Kr Me 
riner im füdl. Sispanien, Hecat. b. St. B. Gm. 
St. B. 2) Infel bei Afrika, j. Galata, 

Ptol. 4,8, 44, Mel. 2, 7,18, b. Plin. 6,7, 42 Galats, 

Kakabıvala, guAn, d. 5. Schönatheniſche, 
{in Ancyra, Inser. 8, 4017, 19, Sp. 

ovea, f., u. b. Ptul.5,19,7 auch Kaid- 
dova, 1) = Kaid$n, w. f., Ew. Kakaboseros, 
St. B. 2) St. in Arabis deserta, Ptol. 5, 19, 7. 8) 
&t. am Pontus, St.B. 

ten, 9 (u), Kober, Hundename, Add. 
8 (1x, 808). 

dNov, n. Koberftein, Berg in Gereniu, 
Paus. 8, 26,11. S. Kaddivog. 

Kakaryia, f. cherustiſche Stadt, nad) Einigen Halle 
anter Saale, Ptol. 2, 11,28. 

{öns, ov, m. viel. Friedſen od. Schö— 
nert, f. Kadais (von yaldo, ſ. xadavpie 
iotloy), Athener, Eunerasmwv, att. Psephisma b. A. 
Rang. II, n. 451, K. (Bei Ath. 8, 842,c hat Mein. 
j. Kuidla gefhrieben.) 

K Ms, ıdos, m. Schwarze, cigtl. Schön⸗ 
ſchwarz d. 5. von fehönem kohlenſchwarzen Haar, f. 
Aldor, Mannsn., Theocr. 5, 15 u. Schul. 

Kakaapias, ©t. in Indis intra Gangem, Ptol. 
7,1,8. 

- Kakauxla, f. Land der Kadaixof, Plut. Caes, 12, 

ot. Gallaeci, f. Kaddaixos, in Spanien (Luſitanien 
u. Afturien), D. Cass. 87, 58. at. Gallaecia, Flor. 
2,17, Plin. 4, 20, 112, 8.,%. 

Kakauvös, f. Schönbrunn, Duelle in Lycien 
Kaaßsog, St. B. 8. Kaüißıos. (Kakatvos = Kal. 
Alvog, Paus. 9, 9, 5, u. Kakarys, Gem. des Müctus, 
Nicaen. ep. 6,1.d.) ° 

«E v00s, Infeln des perfifchen Meere 
bufens, An. (Arr.) per. m. Erythr. 34. 85. 


Kalauss 


Kakauds, m. Srede (f. Kalaldns u. Kalavpla) 
or Hahnenfamm, ©. des Thyeſtes, Schol. zu 
Eur. Or.d. ©. Külaog u. Kaisug. 

KöNdis, dos, acc. ıw, m. Schönert d. i. Schöne 
yart, fchönkräftig, zad& ic, od. Schönwetter (in 
em Sinne: ö zeiös nrdor, f. Schol. Pind. P. 4, 
324 u. Lob. par. 159) 1) S. des Boreas u. ter 
Dreithpia, Argonaut, Pind. P.4, 324 u. Schol., Ap. 
tb. 1, 211 u. Schol. — 2, 282, Orph. Arg. 223, Pha- 
1ocl.fr. v. 2u. 6, Apd.1, 9,16. 21,5. 8,15,2,D. 
>hrys. or. 8, p. 185, Palaeph. 28, 4, Acus. in Schol, 
Id. 14, 583, Porph. antr. Nymph. 26, A. Seine Ab⸗ 
Aldung, Paus. 3, 18, 15. 2) Pythagoreer aus Selinus, 
ambl. v. Pyth. 267 (1.d.). 

Kakaxıyh, 77, Landſchaft Afiyriens, Ptol. 6,1, 2. 
>. Kaleynvi. 

Kakdxrn, b. Ptol.8,4,8 Kaldera, 1. Schönes 
Börde — Kai) äxıy. w. f., St. an ber Norblüfte 
Siciliens, Ruinen beim j. Garonia, Suid. s. Kasxk- 
os. Ew. a) Kakaxrivo, Ath. 12, 542, 4 (v. 1.), 
aid, s. Kasxidsos (codd. Kalatıavdg u. Katar- 
savög), Cic. Verr. 8,48 (codd. Calatinis), Eckhel 
1. num. 1, 199, dab. 7) Kadaxılvuv narpls, D. Sic. 
12, 29. b) Kakarrirns, Phoebamm. fig. 1 (v.1.). 

Kölapa, 1) Ort in Numidien, b. Oros. 5, 15 
Ima, j. Guelme, August. civ. dei22, 8,9. 2) Ort 
in Maurit. Caesar., b. Ptol. Kelnud, j. Calaat ei 
Wed, Jtin. Ant. 8) Infel der Ichthyophagen, j. 
Aſtolab od. Sanga«-Dip, Arr. Ind. 26, 6, v. 1. für 
Kialvße, w. ſ. Achnl.: 

„ pl. Halmftedt, Bleden in Meffenien, 
j. &alemata, Pol, 5, 92, Paus. 4, 31,3, St. B. 
, td, Vorgeb. in Marmorika, An. st. 
mr. magn. 17. 18. 

Kakaparsy, m. Halm, ionifher Monat — att. 
Movvvysör, in Kyjıkus, Corp. Inser. 1, 2. p. 914 
—924,n. 3664, u. (Mai) in Olbia, Inser. 1,2082. 

vos, m. Bein. des Gonftantin, Cinn. 5, 6 
(216, 4), Sp. 

Kalapapäbıros (?) od. Kakapapadırds, yadı 
905. fprichw. Diogen. 5, 86, b, mant. prov. 1, 86, d. i. 
jroßer Eſel, wahrich. aus Indien. 

Kakapfpas,"Butentag, Bayıs, Inser. 3,5271,Sp. 

Kadaplvn, f. Röhricht (f. Sotion), See in Ly⸗ 
dien, Isigon. b. Sotion negi zenv. x. Auuv. c. 43 
(cod. Tüe), Varr. r. r. 8,17. Plin. 2, 95 (Calami- 
nae), Mart. Capell. ıx, $. 928. 

KaAapirvön, Hecat. b. St. B. Kakapivön (nad) 
St. B. richtiger KadawivIns), Münsfelden, St. 
in Bhönizien, Herodor. (nad; St. B. Herodot.) b.St. B. 

KaXayiydıos, m. Münzner, Name eines Froſches, 
Batr. 226. 

1, dos, (6), Rohr, Bildhauer zur Zeit 
6 Bhitias, Paus. 1,8,4—10, 16,4, 6. Luc. imagg. 
. 6. d. mer. 3,2, D. Hal. Isocr. 8, Strab. 7, 819, 
Schol. Aeschin. 1,188, Clem. Alex. protr. p. 41 (cod. 
Kilwg), Quintil 12, 10, Plin. 84, 8, 19. 86,4, 6. 
Bal. C. Inser. 2, #087, b u. zu 2469, b. 4, 6854. 

Kaxauioxos, ov, m. Rohr, Mannen., Inscr. 8, 
13:6, 26, Sp. 

KoAäpıaos, f. Rohrheim, Et. ber ojoliſchen 
tstrer, Plin. 4, 3, 4. 

Kakapirns, ov, d, Robrmann, Arzt u. attifcher 
Heros, mit einem Heroon in Athen, Dem. 18, 129 u. 
Apoll. v. Aesch., Hesych. (Na den Schol. ju Dem. 
hieß ex Ariſtomachot, nad Andern Toraris). 
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Kokapööpus, vos, m. Rohrbuſch, Athlet aus 
Kyjitus, Nic. Dam. 6. Ath. 10, 415, f., Ael. v. h. 1, 
27. 

Käkapoı, pl. Röhrig, St. in Samos, Her. 9, 
96 (b. Ath. 18, 572, f dv xaAdwoss gefchr.). 

08, ou, ep. oto, b. Nonn. 11, 445 auch 
einmal KaXapoto betont, m. Mohr (xzidauog xa- 
Aduossıv Inuvuuov Gmacs uoppiw loogvi), 
Nonn. 11, 480). 1) &. des Mäandros, ber in Rohr 
verwandelt wurbe, Nonn. 11, 880—12, 475.8. 2) zwo. 
Kaiduov, Inser. 4, 8656. B, 8. — 8) Ephraem. 
mon. 7755. 4) Ort in Phönice (Gölefyrien), j. 
Kallemon, Pol. 5,68, f. Kadaufv$n. (5) Calamon, 
Station in Galilda, It. Hier. u. Calamona in Pas 
lältina, Notit. Imp. Or.) 

Kokaprdrns, m. Ehrenfried (dundfas = made 
os, Hesych.), Beiname des Theodorus, Ephr. mon, 
9138, Sp. 

tn, f. Schönau, Ort in Kreta zwifchen 
Selino casteli u. Vlithies, An. st. mar. magn. 888. 
884 (Muller vermuthet Kadauudn). 

pay, wos. m. Röhrig, Mannsn., Theo- 
phyl. 50. Dav. Kakapsvios, Et. M. 750, 86. 2) 
Monaten., Inser. 8,5000, 5. 6035, 10. 

Kadavbospota, Inſel bei Taprobane, Ptol. 7, 4,12. 

Kakavdlav, wros, m. (Ruffmann?), 1) Athe⸗ 
ner, Inser. 189. 8, 4880, f, 12. 2) Bifhoff von An⸗ 
tiohie, Cand. Isaur. b. Phot. cod. 79 (p. 56, 12), 
Thpbn. chrogr. 199, 7. — Niliep. 1, 62. 

KöXavbos u. KaAdvdos, m. Ruff, Kündiger 
(nach d. lat. Calendae, grich. Kaddvbas, gebiltet, welche 
falſchlich Plut. qu. rom. 24 von xmAdos ableitet), röm. 
Wohlthäter zur Zeit des Antonin (in cod. A bee 
‚Habrian), Hesych. Miles. in Tzetz. 8, 869. 875. 

Kaxavdia, f. Blumenfeld, Ort in Eilicien, nach 
Kiepert j. Erdemlu, An. stad. mar. magn. 171. 
172. 


KaXdvıros, m. Munnen., Curt. A. D. n.52 (Keil 
vermuthet Kadkivıxog, w.f., Curt. liet Kadövsxog). 

Kakävds, oo, (6), (fo nad Lob. path. 181, ter 
wegen ã Kadavof bei Clearch. in Eus. pr. ev. 
9,5,p. 409, d vergleicht), in D. Sic., Arr., Strab., 
Phil., Luc., Ath., Suid. Käavos, orient. Gute 
(nach Plut. Alex. 65 Öutentag), 1) ein indifcher Gym⸗ 
nofoppift (Phil. omn. prob. lib. 14), b. Arr. 7, 18, 
6, Ael. v. h. 5,6 cogsazrs, von Char. b. Ath. 10, 
487, a g1Lö0o@os, von Ael. v. h. 2,41 Boayuir 
genannt, der nad Plut. Alex. 65 eigentl. Zpiv.,s 
bieß, ſ. D. Sic. 17,107, Arr. An. 7.2,4. 8,1, Plut, 
Alex. 8.69, Megasth. b. Strab. 15, 718, Luc. de 
mort. Peregr.25. — Kalüvoi als indiſche Weiſen 
überhaupt erwäh.t Clearch. b. Ios. c. Ap. 1, 22. 2) 
ein Truppenführer von Aleranber, Arr. An. 8, 5, 6. 

akayriaı ’Ivrdol — Kadatkıs, w.f., nach Hee⸗ 

ten indiſch — Galler od. Coulis, Her. 3, 97. 

Kakavrıavds, m. f. ]. für Kadaxılvog, w.f., D. 
Hal. comp. verb. 4. 

Kakaold:a, n. = Kadaposdır, w.f., Feſt der Ars 
temis in Sparta, Hesych. 4 

KaXaös, oö, m., in Schol, Eur. Kadaog, Frede 
(f. Kadaıds), Phrygier, B. tes Attes, Paus. 7, 17.9. 
2) ©. des Thyeftes, Schol. Gud, zu Eur. Or. b. Ders 
felbe heißt in mant. prov. 2,94 Kadsug, swg. 8) — 
Tarrög, ©. der Atakante, Hecat., Aristerch. u. 
Philocl. in Schol. Sopb. O. C. 1820. ©. Kadasdg. 

Ködapıs, (A), Eulenburg (f. x&Aagss im Lex.). 
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od. Schönefeld (f. Kaddapos), Et. in Sicilien, D. 
Sic. 5,18. 

K&Aapvo, in Proc. aedd. 4, 4(279, 51) KäAap- 
vos, "Shönbodan, Et. in Macevonien, Luc. Tarr. 
b. St. B. &w. KaAapyatos, St. B. 

Kakapsırıos, m. Butglüd (eigtl. zu glucklichem 
Ausichlage), Mannen-, Inser. 8, 4482, e, Add., Sp. 

Kaas, a, m. Schöne, 1) ©. des Harpalos, Reis 
terbefehlehaber unter Alexander, Arr. An. 1, 14, 8— 
2,4,2,8., Memn.c.20. S. K--Adac. 2) Eleer, OL. 177 
Sieger im Pankration der Knaben, Phot. bibl. gr. 84, 1. 

Kalscapys, St.in Zucanien, j. Sallandra, Strab. 
6, 254. 

Kaköcıpıs, sos, pl. gess, ion. (Her.) ses, Name 
einer Kriegerfafte in Wegypten, von ihren Kleitern xa- 
Aualoeıs (f. Her. 2, 81, Ath. 12, 525,d, Cratin. in 
Schol. Ar. Av. 1294) fo benannt, Her. 2, 164—168, 
8. 9, 82, St. B. s. v. u. 2. "Eomoruußssis. LKepterer 
nennt aber die Mitgliever ber Kafte au Kadlaclpıoı 
u. Kokarıplar (vieleiht Kadaaloıas). 2) männl. 
(agypt.) Eigenn., Heliod. 2, 24, Inser. 8, 4716, d, Add. 
4858, b, Add., Inſcht. in Phil, Letr. rec. 2, 186. — 
©. des Ifivorus, Inſchr. in Silfllis, Letr. rec. 2, 184 — 
Hoaysuynus (Naxouxiusoc), Steinbr. in Hamas 
mat Ebend. 480. Inſchr. in Foalhir, Ebend 444. 447. 
8) Titel einer Komödie des Alexis, Mein. 1,400. Bol. 
C. Inser. 4922, c, Add. 

Kakdryvıs, dat. s:, Pap. Lugd. Bat. p. 98. 

Kadrns, m. Stiller (f. xVantijc im Lex.), ein 
Maler, Plin. 85, 10,37. Fom. bau: 

Kokarla, f. 1) Frauenn., Inser. 8, 5207. 2) ©t. 
in Kampanien, j. Galazzo, Strab. 5, 249. 6, 288, 
App.b.civ. 8,40,Liv.9, 2—45, 26,5.,9.6. Kadlatsa. 

Kokarlar, pl. indiſches Bolt (ſ. Kadarzlas), 
Her. 8, 38, Hecat. 5. St. B. 

Kokaris, (dos, f. Gebiet ber Kakarıavol, einer 
Kolonie von Herallea im Bentus, Memn. fr.21. Ebot. 
bibl.228.), App. 11.80 (1.d.), Et M.79, 21,f. Kaldarıg. 

KäXaroy, St. der Briganter in Albion, Ptol.2, 3,16. 

Kakarsyxn (?),f.Inser. Hypat. n. 198 5. Curt. Inser. 
att. p. 82 (mo Kad[o]zöyn fteht). Fem. zu: 

KaAdruxos, ov, m. Qutheil, Mannen., Inser. 8, 
8719. 

Kalatpaa, as, ep. (Callim, fr. 221) 75, Dem. 
ep. 2, p. 1472, Scyl. 52, Paus. 1, 8,2, Plut., D. L., 
Strab.. Luc., Hecat. 5. Harp., Eust. zu D. Per., Suid., 
Phot. Kakaypla, 5.D.Per. 498 u. Eust. dazu auch 
Kakaspıa betont, zum Unterſchied von Kadapoie, 
(A), Friedland (f. yadapds u. yalla bei He- 
sych. = nevyla, vom Exil fo benannt, f. Strab. 8, 
878 u. 874), 1) Infel im faronifchen Deerbufen, j. Boro, 
früher auch Klorwn, "Av9n, “Xeon u. ’Avsndorie 
genannt, f. Arist. in Plat. qu. graec. 19, St. B., 
Phot., Suid., Anticl. b. Harp., mit einer Amphittponie, 
einem Heiligthum des Pofeiton u. einem Aſyl, Ap. 
Rh. 8, 1242 u. Schol., Dem. 49, 18—49 (cod. ZKa- 
Aavoelas, vulg. Kadavpla), Strab. 2, 124. 8, 869, 
D. Per. 499 (codd. Kadaßgla), D. L. 5, 1, n. 7, 
Luc. Dem. enc. 28, Plut. Pomp. 24. Phoc. 29. Dem. 
29. 30, Paus. 2, 88, 2. 6. 10, 6, 6. 9,8, St. B., Plin. 4, 
12, Mel. 2,7. Da die Infel früher dem Apollon ges 
hört u. berfelbe fie dem Voſeidon gegen Delos vertaufcht 
haben follte, grabe wie man auch mit Letho u. Tana⸗ 
ros getauft hatte, fo hieß es nun ſprichw von einem 
gleihen Taufe: Toby Tor ANA6v 15 Kalavplav 
(Kodavgesiv Strab. u. Paus.) Ts viusode, Mvsw 
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T’ nyaßinv xal Talvapor rveuderia, Eust. jı 
D.Per. 458, Strab. 8, 873. 874, Paus. 2,88, 2. EW. 
Kakaypsirns, St. B.,u. Kalaupedraı, Franz. elem. 
ep. gr. n. 82, u. der Bein. des Pofeiton Kadavped- 
ns, Monateb. d. Berl. Atad. 1858, ©. 578. 2) St. 
in Sicilien, Plat. Tim. 31. 8) Nymphe, Gem. des 
Indos, M. des Ganges, Plut. flav. 4, 1. Achnl.: 

KäXavypos, m. Friedtich, 1) S. des Pofeiten, 
nach welchem die Infel Calauria benannt fein fell 
8t.B.s. Kalavdpesa. 2) Oö K. dgos, Bricheberg. 
Berg am Anthemusfluffe, Schol. Il. 20, 807. 

s, m. Robert. h. ruhmglängend ob. von 
(önem Ruhme, Bein. des Michael, Ephr.mon. 9188, Sp. 

Kakayyyı, 7, Landſchaft Affyriens, = Kakaxırr, 
w.f., Strab. 11, 580. 16, 786. 

Kaldey, ovyros, m. Friedebach od. Schön: 
fließ, morauös, SI. bei Kolophon, Paus. 7, 3, 5. 

K , ın. der töm. Calvinus, Inscr. 3, 4154, 
18, Sp. 

ia, Kaftell von Illyrien, Proc. aedd. 4, 4 
(288, 82), Sp. 

KaAßla,f. (abgel.ausxadoßfa?,E hönlcben?),M. 
des Tyrannen Nikoktates von Kyrene, Plut. mul. virt. 19. 

KaAßtvos, m. das lat. Calvinus, 5. V. Kalß. 
4outtsos, Plut. Caes. 44, u. Kadßivog Aeuxsos, 
Plut. Pomp. 69. &. Kakovlvog u. Kaißeivog. 

s, m., nah St. B. auch KaApıos gefähr. 
alfo viel. Rohrbach, Quelle in Lycien, die aud 
Karasvöchieß, St. B. Achnl.: 

K&Aßıs, sog, m. norauds, I. in Karien, Strab, 
14, 651, PtoL 5, 2, 11, Mel. 1, 16. 

KoAßtrros, m. ter röm. Calvisios, dah. Karp 
Zaßivog, Plut. Galb. 12, f. Kadovfaıog. 

KaAßopodyris, Blefen in Thracien (?), Thphlet. 
2, 15 (98, 10), Sp. 

os, m. d. i. röm. Calvas, Plat. sol. an. 13 
(1. d.), Ael.n. an. 7, 10. 

KaAyovta, St. in Arabia Petraea, Ptol. 5. 17, 4. 

KaAdtvn, f. T. des Ares u. ter Pifias, M. des 
Solymos, Et. M. 721, 48. 

aA500ßa, €t. in Hisp. Baetica, Ptol. 2,4, 18. 

Kokdras, pl. 1) Völferfhaft in Belgien um basj. 
Galais, Ptol. 2, 8,2.5. ©. Xdaeto. 2) Kekelijras, 
Völterfäjaft in Libyen bis zum See Puba, Ptol. 4, 6, 18. 

Kokeolas, m. Wirth (= Kairjasos), Athener, 
Inſchr. im Philhiſt. T. 111, p. 465, K. 

KaXtorıos (?), Inser. 2, 2822, b, 88, Add., Sp. 

Kaderees, pl. Ruffer, Demos?, Inser. n. 353. 
11,b,19. 

Kärero, (of), Bölterfhaft in Belgien, = Kader 
tas, w.f., lat. Caletes, Strab. 4, 189. 194, Caes. b. 
Gall.2, 4. 8,7, Plin, 19, 2, aber Plin. 4, 32 Galeti. 

Kaäkevus, m., f. Kakasös. 

Kaxfj, f. in Inser. Kadn, Schöne, 1) Frauenn., 
a) Anth. v11,599. b) Gem. des Detylus, Inscr. 4, 9297. 
2) Kaans doouoc, Schöneweg. Ort kei Megara 
nach Inos Iren dort benannt, Päpt. qu. conv. 5, 
8, 1. 8) Kaiy dxoa, Schönbübel, Vorgebirge in 
Bithynien, welches auch Midara hieß, Au. per. p. 
Eux. 8. 4) Kadı axın, Schönewörbe, Laudſtrich 
u. St. an der Nordfüfte Siciliens, = Kuldxrn, w. f., 
Her. 6, 22, D. Sic. 12, &, Ath.6, 272. f., Eudox. b. 
St. B. s.v.u. s. ‘Anolluvla. 5) Kalı) napsu- 
Born, Shönftätt, Ort beim KaAds norauos d. 
i. Shönbad im Kappabocifhen Pontus, Anon. p. 
pont. Eux. 89. 6) Kadr; an ver Müntung tes Dus 
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riss in Gallaocia, j. Porto, Sallust. b. Serv. zu Virg. 
Aen. 7, 728, It. Ant, 7) Kadiy even, "Schönföhre, 
wie Schdneiche, Ort in Troas, Schol. I. 12, 20. 

KaAnßıavds, m. — b. rom. Calidianus, Inser, 8, 
5799, Sp. 

KaAndörıor, Volk im nörblichen Britannien (Schott« 
kant), Ptol. 2, 8, 12, D. Cass. 75, 5. 76, 12. Sg. 
Kuindöysos, D. Cass. 76,16. Ihr Land ı Kay 

D. Cass. 76, 13, Tacit. Agric. 11. Dazu gehös 
tig 6 Kadndavıog douuös, Pol. 2, 8, 12. 

KäAndos, m. — d. röm. Calidas, Haxxsog, d 
deywv, Inser. 3, 5799. 5886, 6, Sp. 

Kakrrovka, 8) Drt der Turbuler u. b) Ort ber 
Zurkctaner in Hisp. Baetica, Ptol. 2, 4, 11u.14. Bei 
Plin. 3, 1,3 Callecula. 

Kalnpipa, as, f. Srauenn., Inser. 6647. Fem. zu: 

Kakfpepos,m.Guttentag, Mannen.,Soz.h.e. 9,17. 
N Kakfım, f. Qurg von Larinatis in Unteritalien, 

ol. 3, 101. 

Kalnvös, (6), b. D. Cass. Kakfvos, ber rim. Bein. 
Calenus in der gens Fufla, wahrfch. von der Stadt 
Kung, w.f., entlehnt, 3.8. Povpsos Kad., App. b. 
eiv. 5,51, u. bovgsog 6 als Kaknvdg, ebend., od. 
Küvrog di din <boöpsos Kahivos, D. Case. 88, 
8. 42,18, ach 6 Kad. ö Koöwrog d «bougsog, 
D, Cass. 56, 1, doch meift bloß Kadnvdg, Plut. Caes. 
44. Brut. 8, App. b. civ. 2,58 — 5, 61, u. Kaanroc, 
D. Casa. 42, 14— 48, 20. 

Kant, nxos, 6 morands, Sl. in Bithynien, = 
Küng, w. f., Thuc. 4, 75. 

Kolnota, ſ. Kalxova. 

Kakyrodin, f. Zierfuß, Brauenn., Ep. dd., 
685 (vır, 330). 

KöAnpos, m. Sriedrich (xadds u. Foos = av. 
Ian, ixeyespla), ein König, bon welhem Alopelon⸗ 
neſet Kadnoog, Sriebrichsrode, hieß, während es An⸗ 
dit für JexaAngog, Narrentheidingenerflärten, St.B. 

Kadgs, ntos, f. Friedebach (f. Kaddkav u. 
Kalavgia), 1) 81. u. Handelsplag in Bithynien, j. 
Kofolah, Arr. per. p. Eux. 18, 3, u. in Eust. ju D. 
Per. 793, Marc. ep. per. Menipp. 8 (v.L Kdännog), 
Memn, fr. 22 (Kante), Thuc. Kain, w. f., u. 
D. Sic. 12,78 Kdynta. 2) ©t. der Kainvob, einer 
auſoniſchen Wölferfhait in Gampanien (Pol. 8,91, 
App. b. civ. 4,47, Strab. 5, 237), ber Sage nad) von 
Küdass erbaut, alfo Schönertshaufen. f. Strab. 5, 
249, Ptol. 8, 1, 68 (Kdäns 7 Kdilx)n. Bei Virg. 
Aen. 7, 728 u. Cie. Att. 7, 14. Agr. 2,85, 8., Liv. 
8, 16,9. Cales, ob. Calenum, Cic. Agr. 2, Bl, d. 
Berühmt war ihr Wein, Kainvög olvog, Strab. 5, 
243, Hor. Od. 1,20,9, luven. 1,69. 8) Schönert, 
€igenn. m. Inser. 8, 4716, d, Add., Pap. Cas. 88, 8. 
Etrinbr. in Hamamat, Letr. rec. 2,441. — dv ‘Eo- 
us3, Lequ. 2, 609. 

eis, f. — Kain, w. f., auſoniſche Stadt, 
Gw. Kalnoravds, D. Hal. 5. Bt. B. R s 

Käkdoros, m. Wirth (d. 1. gaſilich), Wagenlenker 
des Arylos aus Arisbe in Thrake, I1. 6, 18. 

qroplöns, m. Ruffmanns od. Kaletorsfohn 
= Apdarcus, Il. 13, 541, Suid. 

Arap, oooc, m. Ruffmann, 1) ©. des Klye 
tioß, Trojaner, 11.15, 419, Pans. 10,14, 2. 2) ®. des 
Apbareus, f. Kintogldng. 

‚fr v. L Kalscaydn, Breubenteih 

Qi die fhön erheiternde), Nymphe, Gem. bes Ae⸗ 
Nyptus, Apd. 2,1, 5. 
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Pl. Volt in India intra Gangem (no 
jegt giebt es eine Stadt Galingapatnam im nördl. 
Eircars), Ael.n. an. 16,18, Plin. 6, 18, 22. 

KakıyöAas, a, od. b. Ath. Kaklyovda, m. — 
Kalkıyöaas, Tdsos Kalıyölas, ©. des Germanis 
tue, zöm. Kaiſer, D. Casa. 57, 5, b. Ath, 4,148, d 
—— dä davroxgdimp d Kailyovin. ©. Kalır 

DIL TI 
% KaAldıos, m. d. töm. Calidius, App. Mithr. 66. 
Daflelbe: 

Kakibws, m. Inser. 8,4866, 10. 59. 

», = Kakvxn, w. f., Gem. bes Wethlios, 
M. des Endymion, Pherec. in Schol, Ap. Rh. 4, 57. 

‚= Kaddızdun, "Shönhaar, 
nord. Harfagr, b. i. Searfhän, engl. Fairfax, 
1) Srauenn. auf e. Bafe, Durandi n. 296. 2) Pferbes 
name, Inscr. 4, 8155. 

KaAıyda, Zierenberg, St. in Lycien (KRarien), = 
Kaidvda, w. fi, Ptol. 5, 8, 2. Ew. viell. Kakkıydley, 
Münze b. Sest. olass. gen. ed. 2, p. 87. 

Kallvöosa, Drehberg, 1) Et. in Macevonien 
(Mygtonie), Ptol. 8, 18, 86. 2) Gt. in India intra 
Gangem, Ptol. 7,1, 90. 

Kallyıros, m. =Kadktvıxog, w. f.,Inser. 4, 9812. 


9786, Sp. 
(9), m. Name auf einer rhodiſchen 
Münze, Mion. 8. vı, 595. 

KaXloup, St. ber Soreten in India intra Gangem, 
j. Solur, Ptol. 7, 1, 91. 

Kaklım, f. = Kalllann, w.f, Inser. 4, 8040, 
Bp. 2: 
Kaklwokıs, f. = Kaldlnodss, St. im tautie 
ſchen Eherfones, Geogr. Rav. d, 61. 

Kaxlzovs, nodos, m. (Zierfuß?), norauds, BI. 
in Zufitanten, j. Sabao, Marc. Her. p. m. ext. 2,18. ©. 
Kaillnovs. 

Kölmro, Schönroßla, fpäter. Name von Zu 
ywago» ywolor, w. ſ., Anon. per. p. Eux. 24. 

ac 1.Schöne, = Kaldk,, w. f.,Brauenn., b. de 
Witten. 144, u. fo au) Kadsa9Eyng, f. Keil, an. ep. 
169. 

Kälus, f. Xdavc. 

Kalıcta, f. St. in Großgermanien, j. Kaliſch, 
Ptol. 2, 11, 28. 

Kaas, f. wahrſch. Kaddsoro, w. f., Inser. 
429. 

Kalıorävön, 1. = Kalkordydn, Blumbardt 
d. 1. fark od. ſehr ſchön blühend, Frauenn., Inser. 4, 
7828, b, Sp. 

Kalıors, = Kaldıcra, f. Athenerin, Ross Dem. 
Att. 148. 

Kakıratos, m. viel. Harke (xzaAls für axadls 
= oxtnapvor), Mannsn., Inser. 8, 4668, a, Sp. 

Kadıröyn, f., f. Kaldsıöyn. 

KaXiruxos,m. = Kaddltuyos, b. 1. Outglüd, 
Mannsn., Insor. 8, 5804. 

Kalıhöpa, f. = Kardıpdoa, ähnl. Butglüd, 
®rauenn., Vaſe Durandi n. 296. 

Kain, f. Küins. 

Kaxota 7; Karnoda, Et. ber Atribatler in Al⸗ 
bion, Ptol. 2, 8, 26. 

Koraldwa, f. Bertfledis d. i. ſchoͤn glänzend, 
$tauenn., Aristid. or. 45, p. 6. 

KaxXaixot, of, fpanifches Volt, die Ballizier, App. 
Ib. 70, Strab. 8, 1656164, nad) Strab. 8, 166 früher 
4vertavol, u. von Ptol. in Kai. (o) Bonsxd- 
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e⸗o⸗, Ptol.2, 6,1. 89 u. Kadd. (of) Aovxjvaros 
getheilt, Ptol. 2, 6, 2. 28. Bon ihnen hatte Brutus ben 
Bein. 6 Kaldaixög, Strab. 8, 152. S. Kalasxla u. 
Kudlatzot, Lat. (Plin. 8,8. 4,20, Flur. 2,17 u. 9.) 
Gallaeci u. Gallaecia. 

Kailats, yivos IYaysrürv, Hesych. (1. d.). 

Karı ‚m. "Schönleidig (db. 5. ein ſchö⸗ 
ner Yeibig od. firöner Alayoos, wie Einer wohl urs 
fprünglich hieß, der ſich fo umnannte), Athene, Baus 
meiſtet, Vitruv. praef, 15. — ©. eines ältern Krifiad, 
D. L. 8,1, Schol. Plat. Timae. 20, e. — ®. des Kris 
tias, Plut. Charm. 158, o. Prot. 816, a, Plut. Alc, 
83, D. L. 8,1, Ath.4, 184, d; einer ber dreißig Ge⸗ 
walihaber in When, Lys. 12, 66, Plut. x oratt. 
Antiph. 11, D. Hal, rhet. 6,1. — Kodwxidns, ©. 
eines Diotimos, Dem. 18,187. — Anderer, Dem. 21, 
157. — ®. bes Hyperites, Dem. 18, 187, einer, für 
welden Lyſias eine Rede verfaßte, Poll. 10, 105; einer 
gegen welchen Dinarch eine Rebe verfaßte, D. Hal. Din. 
10 (v.1. Kalcıaygos), Harp. s. xöxdlos u. Kngsad- 
dwgog. Untere: Insor. 142. 172 (Bdgader). 261, 
Ross Dem. Ait. 6. — Alt. Scew. xı,a, 208. — Pha- 
lar. ep. 109. — Leon. ep. vır, 278. Marc. arg. ep. VII, 
895.äd. vı1, 488. — Titel einer Komoͤdie des Theopomp, 
Ath. 7.802, e—10,423, a, 6. 

KäAXapos, m. Dorfch (Kabeljan), 1) Sklave des Tie 
fias, Dem. 55, 31 —84. 2) ein Landmann, Ael. ep. rust. 6. 

Kaäxdas, autos, 1) d norauds, Schönebed, 
Küftenfl. in Eubda, Strab. 10,445. 2) Schöne, a) ©. 
bes Harpalus, Heerführer der Macetonier, D. Sic. 17, 
7. 17. &. Kakas. b) Heerführer des Kafander, D. 
Bio. 19, 85. 86. 

KaAkaoßärapes, nach Bcallg. — sonlas veteres, 
Ort In Numidien, Proc. Va, 2, 17, Sp. 

KaAAdrnpos, f. St. in Lydien, nah Hamilton 
nahe dem j. Aini-jöl, Her. 7,81, St.B. (v. 1. Ka- 
Adtıßa), Ew. Kakarijßros, St. B. 

Kalkaria, f. St. in Kampanien, = Kalarla, w. 
f., D. Sic. 20, 80. 2) St. in Möjien = Kaldarız, 
w. f., D. Sic. 20, 112, Ptol. 8, 10, 8. 

KaAkärı, sdog, nad St.B. s. v.u. 8."Auaotoss, 
ton. auch soc, b Suid. u. Et. M. KakAdrıs (b. Scymn. 
760 ſteht KaAXärıs, doch f. Lob. path. 872), in Ptol. 
8, 10,8 KaAkaris, (7), Schönenwerda (fo Et.M. 
== Külaxtız, nach St. B.Rohrsreuth), Et. in Unter⸗ 
möften am Pontus, Kolonie von Herallca, j. Kollat, 
Scyl.67, Strab. 7,818. 819. 12,542, Arr. per. p. 
Eux. 24, 8, Anon. per. p. Eux. 78. 44, St. B., Proc. 
aedd. 4, 11 (807, 52). Eb. KaAkarıavss (vom gen. 
Kailädtıog, ſ. St. B.), D. Sie. 19, 78. 20, 25, Scymn. 
719, Arr. An. 6,28,5, Strab. 1, 60, D. L. 1, I,n. 
11—85,6,n.8,8., Luc. macr. 10, St.B. s. ’Avtıxv- 
oa, Schol. Theocr. 1, 64, Inser. 2, 2056, d, 1, Add, 
2059, 4. ©. Kaidarila u. Kakaris. 

KaAXlas, ov (Inser. 158 u. Marm. Par. 70) u. 
@& (Xen.), m. = Kaidlag, w. f., 1) Lacedämonier, 
Xen. Ages. 8, 8. 2) Athener, Archon DI. 100, 4, Marm. 
Per. 70, Inser. 158. &. Bödh Staatsh. ıı, 218. — Ans 
derer, Inser. 166. 

Kodkeyla, as, = Kadaızia, u. Kalaızla, w. 
fe, Gegend in Hispanien, Zoe. 4, 24 (1. d.). 

Kadkelöns, m. Schöning (von Kaikevg, f. Et. 
M. 166, 4), Delphier, ©. bes Eufleides, Curt. A. D. 
4.18. V. eines @ufleides, 7. 

KaAklvixos, m. = Kaddlvıxos, Rh. Muf. zıv, 
p. 490, M. 


Kaiklas 


KaAkelyıros, m. = Kaldlyızos, Antk. app. 151. 

KöAdoy, f. Külkıor. 

KaAdtvrios, m. (viel. Kaltvuos, Ruff- 
mann), Mannen. auf einer Münze bei Mion. 11, 660. 

Kakets, Zws, m. Schöne, Athener, Ross Dem. 
Att.n. 161. 

KaAAnvös, m. = Kainrds, w. f., Mannen. auf 
ilyrifhen Münzen, Mion. 11, 82. 89. 

Kölns, m. — Kadns, 1) $luß,Plot.bibl.223, 26. 
2) Mannen. in Heappten, Schow Chart. papyr. 8, 28. 

KadXla u. Kakkıal, Shönftäbt, Stätten in 
Arkadien, Paus. 8,27, 4u 7. Em. viel. Kaidtıo-. 
vaios,w.f. 

KaxXlööns, ov, ion. (Her.) ew, m. Schönlein, 
1) Athener, a) Archon Ol. 76, 1, Her.8,51, D. Hal. 
9,1, D. Sie, 11, 1, D. L. 2,8, n. 8. 6, 24, Marm. 
Par.51. b) ®. tes Kullias, Thuc. 1,61, Plat. Alc. 
1, 119, 4. c) Feldhert der Wibener, D. Sic. 18, 101, 
Plut. Nic. 6. d) Wnterer, Lys. 80, 14. e) Beiräer, 
Inser. 102. f) @pitephifier, Ross Dem. Att. 15. g) Ts 
soner, Ross Dem. Aıt. 88. h) Anderer, n. 146, 8. i) d 
xwusxos, Dichter der neuen Komödie, Ath. 9, 401,8 
18,577, a, f. Mein. 1, p. 449. 2) Beltkerr der By⸗ 
jantier, Hesych. Mil. fr. 4,84 (Plan.66). 8) Tradinier. 
Ctes. 89, a, 83. 4) Steuermann, Polyaen. 5, 48. 5) 
Bildgießer, Tatian. e. Graec. 55. S. Kuddidng, mit 
dem «8 bier u. da z. B. And. 1,127 vertanfcht ift. 

KaAktaxös, m., I.d. in Arcad. 5i,4, wofür Lob. 
path. 809 Kaudsaxdg vermuthet. 

Kaikıdva, as, (N), = Kalileva, Cosmas Ind. 
p- 887. 

Karikıdvaf, axros, m. Schönherr, 1) Rhobier, 
V. des Eukles, Pind. Ol. 7,151, Paus. 6,6,2. 6,7, 
2. 2) Anderer, Inser. 8, p. xvrit, n. 112, 

Kollävacca, f. Shönmwalte (f. Wies. degr. 
nom. in s0,p. 6 ff, Andere von Zu’vesw), cine Nereide, 
I. 18,46, Hyg. f. praef. 

Kaikıdvaps, f. Shönemännin (f. Wies. de gr. 

ınom. in so, p.6, Andere von Zadvesr), eine Nereide, 
DL. 18, 44. 
KaAkıavds, m. Schöning, Mannen., Inser, 3, 


4591, Sp. 

K , m. Schönfelder (eigtl. Chönpflür 
ger), ©. des Opus, na welhem die Et. Kaddiagos 
benannt fein foll, Schol. II. 2, 581. 

KaAXläpos, nad St. B., vgl. mit Eust. Hom. p 
277, 80 au KaAklapa, Schönefeld (von ode, 
f. Strab., St. B. u. Lob. path. 257, n. 11), 1) f. St. 
in 2oftis, 11.2, 631, Strab. 9, 426, Hellan. 5. St.B. 
Ew. Kakktapeis, St. B. 2) m. ©. bes Dtoidofus u. 
ter Laonome, nach welchem die Etadt benannt fein fol, 
Hellan. 6. St. B. 

KaAMlapxos, m. ähnl. Schönherr. eigtl. Schön« 
wald, athen. Archon DI. 119,4, D. Hal. Din. 9. 

KaAXlas, ov (gen. auch ouc, Rhodiſche Amphoren ⸗ 
hentel im Muſ. d. archäol. Geſellfch. zu Athen, K.), voc. 
(Simon, ep.vii, 511, Plet. Prot. 836, b, ö., And. 1, 
115) Kaddta, acc. plur. Kaddlas, Plut. c. Epic. 18 
u. Din, b. Suid. s. Koddlas, ion. (Her. u. daraus 
Piut. Her. mal. 27) Kalkins, so, (6), Schöne, 
1) ©. bes Temenos, Apd.2,8,5. 2) Athener, a) Ars 
chonten, «) Ol. 81,1, D.Sic. 11, 84, D. Hal. 10, 26, 
Marm. Par. 59, Schol. Aeschin. 2,75. 4) DI. 92,1, 
D. Sic. 18,34, D. Hal. Lys. 1, Plut. x oratt. Lys. 4. 
6. 5 (©. des Hipponifus), DI.93, 8, D. Hal. 7,1, 
Ath. 5, 218,a, D. Sic. 18, 80, Marm. Par. 64, Xen. 


Kalllas 


Heil 1,6, 1, Philoch. in Schol. Ar. Lys. 178, Schol. 
Ar. Ban. Arg.u.404. 9) Ol. 100, 4, D. Sio. 15, 28, 
ſXAMEAσ. db) vie damilie ter Gallias u. Hipponi⸗ 
tus, die tegelmäßig unter fih abwechfelten, fo daß es 
jet forichw. war: Goneo 8 Adyoss "Innörixog 
Kallsov xd& ‘'Innovixov Kadklas, Ar. Av. 283. 
Unter ihnen a) Kallias 1. (594 v. Chr. ©.), ©. des 
Bhänippus, V. bes Girponifus, Her. 6, 121, Plut. 
Her. mal. 27. 4) Kallias 11., ©. des Hipponifus 
(460), Her. 7,151, Thuc. 8, 91, Dem. 19,278, Plut, 
Arist, et Cat. c. 4. Cim. 18, D. Sic. 12, 4. 65, Paus. 
1,23, 2. 26, 4, Suid., berühmt durch feinen Reiche 
um, dab. Aunxxönnkoutog genannt, Plut. div. cup. 8. 
Arist, 5.25, Sohol. Ar. Nub. 65, Suid., Phot. u. He- 
sych, Them. or. 28, p. 294, von dem es fprichw. hieß: 
laxxdnAovtos sl xark 10» Kadllay, Apost. 10, 
4, od. Palins dv elvas Kalklov Tod ‘Innovixov 
alovoiuteooc, Aesch. Socr. d. 2,9. Gr hatte eine 
Statue, Paus. 1,8,4. ) Rallias zıı., S. des Hips 
donikus, Schwager des Alcibiades, Freund ter Sophie 
ten, berüchtigt durch feine Verfhwendung, Ar. Eccl. 
810. Ban. 428. Av. 284, Plat. ap. 20, a. Cratyl. 891, 
b. Theset. 164, e. Phileb, 19, b, d., Xen. Hell. 1,6, 1 
—8,8. conv. 1, 2—9, 7, d., And. 1, 112—132. 4, 
18—15, Lys. 19, 48, &lgde. — Berfon in Platon’s 
Viotagotas. Plat. Prot. 311, a—848, 0. c) Gem. 
ver @ipinike, der T. des Miltiades, Plut. Cim.4. d) 
6. des Kalliades, Thuc. 1, 61, Plet. Alo. 1, 119,8, 
u dell. D. Sic. 12,7. ©) einer, gegen welchen Anti 
dien w. Lyſias Heben verfaßten, Harp. 5. dıdde- 
©“. Fousv. uosgodoxijcas, B. A. 95, 25. Poll. 8, 
76. f) ein Metöfe, Lys. or. 5, 1—8, u. viell. Harp. 
»Hunua. 8) ©. des Telekles, And. 1, 40. 42. 47. 
h) &. des Allmäon, And. 1,47. 68. i) S. des Die 
dymiet, And. 4, 82. k) Anderer, And. 1, 18. 1) 
Spkettier, Aeschin. 1, 48. m) @uonymer, Aeschin. 
1,69. — Inser. 144. n) ®hrearrier, DenL 18, 115. 
116. 0) Gunier, Dem. 18, 185. p) Staatsiklave, 
Dem. 2,19 u. Schol. q) Anderer, And. 1, 77. r) 
Xollpter, Ross Dem. Att. 4. 8) Deneer, ebend. t) 
$aynufier, Ross Dem. Att. 25,b. u) ©. bes Habron 
Batn9ev, Plut. x öratt. Lye. 27, St. B. e. Baty. 
— Aut. Seew. xiv, e, 4. v) Herchier, Alt. Sem. x, 
66. w) Thorikier, Att. Seew. xvin,b, 21. x) ®. 
des Hyperechides. Thu. 6, 55. 9) Poiemarch, Meier 
ind, schol, n. 87. =) V. eines Yeniabes, Inser. 99. 
t3) Venkratiaſt, Pol. 28, 16, Paus. 5, 9, 9. 6, 6,1. 
“) V. des Mpronides, D. Sic. 11, 81. bb) ©. des 
Yyfimadiden, Pens. 10, 18, 1. cc) fomifcher Dichter 
In Athen, nach Suid. mit dem Bein. Zyoıwiov (Korb), 
Ath, 1,22,0—15, 667, d, d., D. L. 2, 5,n.2, Et. M. 
801,65, Schol. Plat. Menex. 285,, Zen 4,67, f. 
Mein. 1,p. 218, frg. ı1, p.785 ff. dd) auf Müngen 
aus Athen, Mion. ı1, 117. — Andere, Inser, 75. 2, 
1849,0,8, Add. — 2121. 8) leer, Wahrjager, Her. 
DM. 4. 4) ©. des Kreon aus Aegina, Pythionike, 
* N. 6, 61. 5) Korinthier, B. des Kullikrates, 
w.1,29. 6) Zacedämonier, Xen. Hell, 4, 1, 15, 

: Kolliag. — Pint, apophth. Lac. 69. 7) Böos 
in, ®) Zhespier, oJ megi Kadklav, Pol 27,1. b) 
hair, Inser. 1676. c) zwei Orchomenier, Keil 
Inne. bosot, u,18 1.88. 8) ®hofer, D. Bio. 16, 56. 
) Uubber aus Ghaltis, Acnchin. 8, 85—104, B., Din, 
Kr Dem. ‚12,5. 10) Lesbier, u. gwar nach Ath. 
8, f Motilenäer, Orammatifer, Strab. 18, 618. 11) 
Dichter der Anthologie, Anth. xı, 282, tik 
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12) Syrafufer, a) Geſchichtſcht. D. Sic. 21, 28. 81, 
Ael.n, an. 16, 28, D. Hal. 1, 72, Ios. c.Ap. 1, 8, Sync. 
197,3, Ath. 12, 542,a, Macr. Sat. 5,19. b) Auterer, 
Plut.Dem.5.x oratt. Dem. 5. 18) aus Aradus, Architekt, 
Vitr. 10,16,5. 14) $reigelaffener des Antonius, App. 
b.civ. 5,98. 15) Schwiegerſohn der Salome in Jus 
dä, Ios.arch. 17, 1, 1. 16) ein Rhetot, Ath. 8, 842, 
b. 17) ein offenteißer, Plut. o. Epic. 18. 18) auf 
Mänzen aus Kyme, Mion. zır, 7. 19) Ueberh. als 
Bezelchnung einer Individualität, Arist. anal, 1, 27. - 
2,1,22. met.1,1, d. 20) eine Anhöhe nebft Duelle 
beim Hymettus in Attifa, Cratin. b. Suid. s. Xva- 
AoDd nigar, u. Hesych. s. KiAlsıa, w. f. — Auch 
geb «6 in Marmarika ein xöpn, Ptol. 4, 
6, 82, u. KaAXlov äxpov, Ptol. 4, 5, 6. — Adj. 
Kalkınos, = Kakdsalog, f. Ahr. Dial. ı1, 527. 

KaAAlßros, (6), Schönleben, 1) Lacedämonier 
u. Harmoſt in Athen, Xen. Hell. 2, 8, 14, D. Sic. 14, 
4, Plut. Lys. 15. 2) Tegeat, od nepl Töv K., Xen, 
Hell. 6, 5, 6—8. 8) Athener, Päanier, Meier ind. 
schol. n. 1.— Inser. 165. — 8, 4818, c, Add. 

KaAXißporos, m. Shömann, Kauloniat, a) Py⸗ 
thagoreer, Iambl. v. Pyth. 267. b) Bater des Dilo, 
Te 6,8,11. S. KaAdlußgorog, weldes richtiger 
R. 

KaAdıßöXa, f. Srauenn., Inser. 1, 5143, 15. Fem. 


u: 

KoAAlBaAos, m. Shönfelber, Theräer, Insor. 
1,5148. 2, 2476. 9, 91, Add, 

Kaiktys, &t. in Indie intra Gangem, Ptol. 7,1, 
98, f. Kadlyyas. 

Kalklyaros, m. Gutgeſell, Megarer, Thuo. 
8,6.89. Aehnl.: 

Kalkıydray, ovos, m. Byjantier, Pol. 4,52. ©. 
Kalkıylıov. 

Kaldı f. *Trautmutter ob. Adeltrud, 
d.h. die durch Geburt Liebe (f. Lob. paral. 321), 1) Amme 
der Demeter, Ar. ihesm, 296 u. Schol., Nonn. 6, 140, 
od. T. des Zeus u. ber Demeter, Phot. lex. 127, 9, od. 
die Erde, Apd. b. Phot. a. a. O., od. Priefterin u. Dies 
nerin der Demeter, Hesych. S. Plut. qu. graec. Bl. 
Als Ehwur: u& tiv Kaldıytvesav, Alc. 2,4. Ihr 
Feſt T& Kulkıyfvssa, Alc. 8,39. 2) Andere: Inser. 
2,8716. 8, 8857, u, 11, Add. 

Kolkıyluns, ovs, bor. aus, m. Adalbert d. i. 
durch Geburt glänzend od. fehön, 1) Olynthier, Antp. 
Sid. (vır, 625). 2) Athener, Sphettier, Inser. 191. 
8) Delphier, Inser. 1702. 4) ©. eines Timon, Inser, 
Titbor. in Rh. M. N. 5. 11, p. 544. 5) Anderer, 
Agath. 71 (xı, 865). 

alkıyina, = Kaddıylvsia, $tauenn., Inser. 
2,8807. Sp. 

Kakkıyepls, f. St. in India intra Gangem, Ptol. 
7,1,88. 

Kaldıyındy, n. = Köpv, w. f., Vorgebirge an 
der Sübfpige der indiſchen Halbinfel, Ptol. 7, 1,11. 

KaAkıyırövios, m. Butgefells, bot. Patrony⸗ 
mitum, Zein. vom Orchomenier Cupompos, Keil Inser. 
boeot. 11, 10, u. vom Gopaer Samichos, Insor. 1574, 
©. Curt.n. 8. 

Kalkıyirav, ovos, m. (böot. = Kallıysltun), 
1) Orchomenier, Inser. 1678. 2) Dropfoe, Inser. 
1598. 8) Anderer: Keil Inser. boeot. u, 24 (Conj.), 
4) Inser. 2477, 0, 18, Add. 

Kaklyvoros, m. eigtl. Schöngefell, äbnl. 
Trautgefell, 1) Koer, Agath. 69 (x1, 882). 2) Arla⸗ 
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vier, Paus. 8, 81,7. 8) Andere: Callim. ep. 26 (v, 
6). — Leon. ep. vır, 504. 

Kaikıyökas, m. — Galigule, Kalkıydlar 6 
Taros, Suid. Yehnl.: Tdsog dd Kaikıyobkas, Zos. 
1,6. &. Kalıyolag. 

KaAkıyevn, f. Udelheit (d. h. durch Seburt glän⸗ 
gend), Brauenn., 1) aus Tyros, Achill, Tat. 1, 8. 2) 
aus Leeboe, Nic. Eng. 2, 60. 





KaAkıyonıavds, m. Aleff (abb. Aballeip), Mannde 


name, Juſchr. im Muf. ver aichäol. Gefeliſchaft zu 
Atben. K. 

Kaikıdöpa, f. Thermitanern, T. des Agarhinus, 
Cie. Verr. 2,86. Fem. ju Kadildauog. 

Kaxkıddpas, arros (auf Knid. Amphorenhentel 
u. Inser. 4, 8618, 11, 18, gen. auch auf a), Siebert 
d. i. fiegglängend, 1) Athener, ©. eines Kallimedon, 
Xoddsidng, Inser. 101. 2) Knidier, f. oben. 8) 
Antere: Inser. 2, 2888, 74. 8, p. zv, n. 101. 
102. 

KaAidäpos, m. Schöner d. i. mit fhönem Heer 
od. Wolfe, 1) Argiver, Inser. 1120. 8, 5468, c. 2) 
Dudomenicr, Keil Inser. boeot. zLIV, e. 

Kaikıönplöns, ov, voc. (Luc.) Kalkıdnuldn, 
m. Schöners, Atbener, Arhon DL 105,1, D.L. 2, 
6,n. 11. — ©. Kalkıundns. Anderer, Luc. d. 
mort. 7. 

. KoAklönpos, m. Schöner, Gefichtfär., Plin. 
4, 12, 21, u. lib. 4 arg., Solin. 17 (viel. Clide- 
mus). 

KaAkiöns, m. (= Kaidsadns, w. f.), Gerold in 
Alben, And. 1,127 (Reisk. Kaddsadng). 2) Maler, 
Luc. d. mer. 8,8. 8) Bildgießer, Plin. 84, 8, 26, f. 
Kakisidnc. 

Karkıdira, f. Inser. 2, 2448, ııı, 87, Sp. 
Aebn.: 

Karktötkn, f. 1) T. des Danaos, Gem. des Pan⸗ 
dion, Apd. 2, 1, 5. 2) T. des Keleos aus Eleuſis, 
H. hu Cer. 109. 8) Königin in Thesprotten, Prool. 
chrest. fol.4. Fem. gu: 

KaAXidıros, m. Ebert (t. h. durch Recht u. Ge⸗ 
fen eläniend). Mannen., Inser. 2,2958, b, 16. 

KaAAldopos, m. Shönhäufer, Mannen., Inser. 
B, 6424. 

KaAXiöpopov, (76), (fo Plut. u. Liv.), od. Kal- 
Aldpopos, (6), (Ptel.), *Schönlauf, ein Theil tes 
D.tag:birges in Leeris, unweit Thermopylä, welches 
nah Strab. 9, 428 Einige fih auch durch Actolien u. 
Atarnanien bis zum Ambrazifchen Meerbufen erſtrecken 
lichen, mit einem Kaſtell, j. Gumaita, Plut. Cat. mai. 
13, App. Syr. 17, Ptol. 8,18, 12, Liv. 86, 15. 16. 


Kakkıööpa, f. Schöngabe, 1) Frauenn., Inser. 
1742. 2) Yiymphe, Hesych. u. daf. Schmidt. Fem. 


u: 
! KaAXidopos, m. Plaut. Pseud., Sp. 

KoxNleva, f. (Sanscr. Kalyana d. 1. Gfüdftadt), 
St. in Indien unweit Bombay, j. Galliani, An. (Arr.) 
per. mar. Erythr. 52. 53. 

KaAXiepos, m. ähn!. Qutgläd, eigtl. mit guter 
Vorbeteutung opfernd, Mannen., Wesch. u. Fouc. n. 
156 u. 5. K. 

KaAkuras, m. Holdefreund, Spartaner, Inser. 
1279. 

Kaikıebs, 7705, m. Mannen., Inser. 1574 (Keil 
vermuthet Xapın)os). 


Kalkıns, pl., ſ. Kaidser. 


Kaikızdaov 


Kaikılkime, ous, m. *Ghänfproß, Athener, 
Inscr. 169. 

Kaikılla, f. Albofledis d. i. göttlich fin, 1) 
T. des Choidus. Gem. des Atye. D. Hal. 1, 27. 2) 
drauenname in Const. Men. tit. — ©. Schol. Arat. 161. 

KoANldepus, m. Ebert (d. b. durch Gefeplichleit 
glängent), Mannen., Boss Inscr. 276, K. 

2. pl. *Shönjagen. St. in Thefs 
faliotis, von unbeflimmter Lage, Liv. 82, 18. 

KaAAıbön, f. Sintberta d. 1. durch Schnelligkeit 
glänzend, 1) T. tes Kileos in Eleuſis, H. bh. Cer. 110. 
2) Nereide, Inser. 4, 7698. 

Kaikiöwa, f. Schöngeila (d. i. fdhön ſchwãr⸗- 
mente), T. des Beirat, Prieſterin der Gera in Argos 
lie, Plut, b. Eus. pr. ev. 8, 8, p. 99. 

K , m. Butglüd (eigtl. fhöne Frucht), 
©. 36 Ariſiäet in Sardinien, D. Sic, 4, 82. 

KaAkıep&pros, m. Inser. 4, 9150. 

KalAlxisa, f. Brauenname, Inser. 8, 5296, 6. 
Achnl.: 

Kalllxkao, f. Bertflevis d. 1. als fhön glän« 
gend, 1) Ghäroneerin, Inscr. 1627. 2) Pythagoras 
als $rau, Dicaearch. 5. Gell. N.A.4, 11. 8) Andere: 
Leon. Tar. 5 (v1, 211). 

s, m. Robertfon od. Ofttoberts, 
Mannsn., Inser. 1410. 

KaAkınA na, gen.fous, inInser. 8,4366, ©,45 Kal- 
AuxAndos, det. 87, in Russ Inscr. Lesb. 5 (Ross: ze), 
voc. (Plat.) Kaddlxdsıs, (6), Dftrobert (d. b. fon. 
eigtl. wie die auffleigente Eonne glänzend ot. berühm:), 
od. Ruprecht (d. i. von glängendem Ruhme). 1) Ae— 
ginet, Cheim tes Timeſarchus. Pind. N. 4. 130. 2) 
Arbener, a) Adarnır, Perſon in Platon's Gorgias. 
447,8—526,d,8., Arist. soph. el. 12, Them. or. 22, 
p. 265. 26, p. 828. b) Thriafier, Dem. 50, 47. 49. 
0) ©. des Archenites, Theop. b. Plut. Dem. 25, Piut. 
Phoc. 19. d) einer, gezen ben Lyſias cine Nede dere 
faßte, Schol. Dem. 23, 154, Suid. s. änousesog. B. 
A.481,21. e) S. tes Kallipides gegen welchen Dem. 
die Rede 55 fehrich, Dem. 56. f) Unterer. Ross Dem. 
Att.107. g) Pionier, At. Scew. zvır, a, 21. 2) 
Megarer, Bildhauet (DI. 79—87), Paus. 6, 7. 2. 9, 
Plin. 84,8,19. 8) Kalymnier, Schiffsbaumeifter, Me- 
nand. b. Ath. 11, 474,0. 4) Theepier, Inser. 1590. 
5) Lesbier, Ross Insır. It, 197. 6) Schriftſt, Hom. 
et Hes. cert. p. 54 ed. Westerm. 7) Maler aus ter 
Zeit Alcxanders d. Gr., Plin. 85, 10, 87, Varr. vit. 
pop. Rom. p. 286 ed. Bip. 8) ein Landmann, Acl. ep. 
rust, 6. 9) Andere, Inser. 2,2197,d, Add. 2338, 3. 
4866. 

KolkıAuanös, m. Dftroberts, 1) Thecpier, 
Inser. 166. 2) Tıß. KA., Inscr. 2, 2989. 

AlBas, m. — Kaddıxısidas, Ihebaner, 
Inser. 1578. 

Kaikwoirn, f. Schönede, cigtl. Schoͤnlager, 
$raue n., Aristaen. 1,18, 

KaddınoAdın, (MH), Schönbühel, Hügel in 
Troas. nördlich von Slios, 11.20 58. 151, Strab. 18, 
697. 598, Hesvch.. Suid., Et.M. 457, 3, Schol. II. 
20,8. Auch Kakkıöiavos Aopos, Demetr. Sceps. 
in Schol. I. 20, 53. 

Kolklxopos, m. Shönhaer, engl. Fairfaz, 
norb. Harfagr, Monnen., Theophyl. ep. 81. 

Kalkızdey, wrzos, m. Munnen., Euphor. b. 
Herdn. eg} uoy. A. p.10,9 u. Lehrs Han. p. 37, 
vgl. Kaldızöy u. Kıldızöy. 


Kallızpdreıa 


Kaillıpärea, 1. 1) &rauenn., Antb. vr, 224. — 
691. — Inser. 1708. 2, 2798. 8, 6016,0. 2) Ort, 
Tbhpbn. 444, 7, Thphlct. 8, 8 (828, 8). Fem. gu: 

8, ouc, auch böot., Keil Inser. boeot. 
zu, 28. xıı, a, fonft böot. ss6 (Keil Inser. boeot, 
71, 11) u. sog, Inser. 1575, od. 805, Inser. 1576, 
Inser. Tber. 5. Ross n.200, aoe.n», einmal Plut.comm, 
motit. 44 7, voc. (Vischer Inser. Spart. 6) n, (d), 
Elienbert d. h. an Stärke glängenb ob. fchön, 1) 
Spartaner, a) bei Platää, Her. 9, 22, Plut. Arist. 17. 
b) Unterer, Plut. Ages. 85. c) Künfller, Ael. v. b. 
1,17, Ath. 11,782, b, Galen. protr. 9, ol Aso Kal- 
Aszodin, Plut. comm. not, 44. d) Andere: Inser. 
1240. 1241. 1248. 1248. 1249. 1262. 1256. 1271. 
1284. 1875. 1895. 1405. — Vischer Inser. Spart. 
n.6. — Welcker Inser. 2) Korinthier, a) S. des 
Kalliad, Thuc. 1, 29. b) ein Reicher, ton dem bas 
Sprichw. önie T& Kaidszgiiroug herrühren foll, 
Apost. 17, 56, body n'nnen tiefen Andere einen Kary⸗ 
fier, f. unten. 8) Achäer, a) Paus. 7, 10, 5. 12,1. 
3%. b) &eonteficr, Pol. 26,1—33, 15, d., er u. feine 
Leute, ol neol Tov Kaikıxodınv, Pol. 26, 1—81, 
8, d. 4) Athener. a) Redner, D. Hal. Din. 11. b) 
Seſchichtfcht. Schol. Ar. Av.895 (v. 1. KadAlorgatog), 
Harp. u. Suid, c) Acchitelt, viel. Athener (OL. 
80—85), Piut. Per. 18. d) der, von weldem das 
Sprihw. Inig T& Kaddsrpärovg gelten fol, Arist. 
b. Zen. 6.29, u. b. Suid., f. unter Kagdazsog. e) 
einer, gegen welchen Ifäus eine Rede ſchrieb, Suid. 8. 
duod, Harp. s. diaoxsvdoacdns, f. Bait-Saupp. 
fr. oratt, p. 287. f) ©. des Eupherus, Dem. 22, 60. 
— Aphidnäer, Att. Seew. x, b,68. g) ®. tes Kallis 
Rretos, Theop. b. Ath. 4, 166, e. h) ©. tes Kallis 
Rratos, At. Scew. x,b,87. i) Alnseis, Alt. Seew. 
xX,c,47. x) V. eines Rallimedon, XoAdsid'ns, Inser. 
162. 1) ©. eines @utbytemos, Kodurisög, Inser. 
115. m) Hagnuſier, Ross Dem. Att.24. n) Untere: 
Lys. 9, 5. — Aeschin. 2, 184. — Meier ind. schol. n. 
15. — Ross Dem. Att. 155, Inser. 2, 1798, b, 21, 
Add. Auf Münzen aus Athen, Mion. 8. zı1, 548. 
0) Dichter der mittiern Kemödie, Ath. 18, 586,0. ©. 
Mein. 1, p.418. 5) Eyracufer, Plut. Nie. 18. 6) 
Diaanefier, Olympionike, Paus. 6, 17,8. 7) Böotier, 
a) Ordomenier, Keil Inser. boeot. II, 11. — 11, 28. 
xv,a. b)chadeer, Archon, Inser. 1575. c) Thebaner, 
Aichon. Inser. 1576, 1. 8) Theräer, Inscer. Ther. b. 
Ross n. 200. 202. 9) Barier, Thierſch dar. Inſchr. 
n. 29. 10) Delvhier, ©. eines Sofltrates, Curt. A, 
D.8. 11) Karpfier, deſſen Reichthum fprichm. wurbe, 
fo daB cs von großem Reichthume hieß: Imie Ta 
Kailsxodrovug, Zen. 6, 29, Diogen. 8, 62, Macar. 
8, 68, Plut. prov. 111 (v. 1. Kaddlorgarog), Suid. s. 
drnio T@ KaAl., Phot., Arsen. 458. 12) Tprier, 
Geſchichtſcht. Flav. Vopisc. Aurel. 4. 18) ein Nauarch, 
Anth.app.67. 14) ®hilofoph (?), D.L. 4,6, n. 18, 
15) Antırer, Meleag. ep. xıı, v5. 16) V. eines Mes 
nander aus Megalopolis, Inser. 1052. 17) Anhänger 
u. Schmeichler res Btolemäus, D. Sic. 20, 21. — Eupb. 
b. Ath. 6, 251,d. 18) ein Maler, Theophyl. Sam. 
ep. 6. 19) Biſchoff, Socr. h. e. 4, 12,20. 20) auf 
Münzen aus Dyrrhachion u. Tarent, Mion. 8. 111, 837. 
1,142. 

; Kaikıxparldas, ov (Luc. amor. 50, Stob. 80, 11) 
u. a (Stob. 95, 16), (6), @llenberts, 1) Lacetäs 
monier, a) Heerführer der Lacedämonier, Xen. Hell. 1, 
6,186, D. Bic. 18, 76—97, 8., Plut. Lyo. 80. Pel, 
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2. Lys. 6.7. Artox. 23. praec. reip. ger. 26. apophth. 
Lec. s. v., Ael, v. h. 12, 48, Polyaen. 1,44. 48,2, 
Philostr. p. 71, Cic. do off. 1,24. 80. &. Kaldızoa- 
zlöns. b) Geſandter an Darius, Arr. An, 8, 24, 4, 
0) ®yihagereer, Stob. 80, 11. 95, 16—18. 2) Ky⸗ 
tenäer, Polyaen. 2,27. 8) Perſon in Luc. amor. 30, 
4) Anderer, Inser. 2,2552. Achnl.: 

KaAkıxparlöns, ov, m. 1) = Kaldıxgaridag, 
geerführer der Racebämonier, D. Sic. 18, 76, Plut. c. 

‚pio. 18. 2) Mgrigentiner, Br. des Empedokles, Fa- 
vor. b. D. 1. 8,2, n. 1, Suid. 8) Athener, ©. dis 
Kallippides, Dem. 55, 2 (vulg. Kaddsxzodem», cod. Z 
Kallızgatlıny). 

K rs, sdos, f. (richtiger Kaddızgaris, ſ. 
Lob. path. 510, n. 48), @llenberta, Srauenn., Inser. 
1210. 

Koldwplrn, (1), Schönheit (eigtl. als ſchöne, 
auserlefene), Nymphe, T der Kyane, Plat, Theag. 125, 
de (v.1. Kaddıxonien). Aehnl.: 

Koikix, . m. Böotier, er u. feine Reute: of 
mag) Kaiklxgırov, Pol 28, 2. 

5005, m. Bittrih ob. Helfrich 
(2. 6. an Bitten od. Hülfe reich), Dichter der Antho⸗ 
logie, mit dem Bein. Mavziasos (?), Anth. xı, 5, ſ. 
x1, 2—883, 8., u. Iso. Anth. xıı1, p. 869. 

Kalkıxuproı, pl. Schönherren (richtiger Kıdds- 
xögcos, w.f., di. Herrenfeinde od. Neumeifter, dt. 
die ihre Herren vertreibenden u. ſich felbft in ten Ber 
fig ſedenden, f. Suid., Zen. u. A.), Stlaven ber ſy⸗ 
racuſaniſchen Gamoren od. Flüchtlinge, welche zahlrei⸗ 
cher als ihre Herren, dieſe zulegt vertrieben, Arist. u. 
Tim. 5. Suid. Spriäw. war: Kaldızuplwr nis. 
ovs, von einer großen Menge, Plut. prov. 10, Zen. 4, 
54, Suid., Phot. xAnpwrasas. 

Koldınd, f. Bertraba (b. h. die im Ratten ob. 
der Klugheit glängente), Srauenn., Tegeat. Anfchr. b. 
Ross fasc. 1,p. 8,2. Qgl. auch Inser. 1,1527, K. 

KaAkızeplöns, m. Schönhäufer, Mannsname, 
Aleiphr. 3, 84. 

KoAkıxay, m. Hubert G. 5. durch Einſicht glän« 
gend), 1) Ordomenier, Keil Inser. boeot. Xv,a. 2) 
Delphier. Curt, A. D. 20, vgl. 2. 8) Milefier, Suid, 
S. Kıllıxöy u. vgl. Lehrs Herdn. p. 27. 

Kaddıkaprirns, m., voc. Kalıslaundın, Das 
ganloh d. H. mächtig od. fchön leuchtend, Bein. des 
Helios, Anacr. fr. 25, Et.M. 670,19, 

vöpos, m. Echönbof, 1) Anführer ber 
Sprier, los. 18, 10, 2. 8. 2) Gefantter der Alerans 
driner an Antiohus, Porph. Tyr. fr. 6,26. (K. führt 
Justin. 89, 9? an.) 

KaAkıpdvos, m. Anführer der Bulgaren, Ephrae. 

mon, 8885, Sp. 
os, m. äbnl. Bertold (d. i. glänzenb 
waltend), senex, Plaut. Trin. 4, 2, 72. 
päxn, f. 1) Bertedilde d. 1. glänzende 
(ſchene) Kämpferin, Inser. 1570. 2) Weypert (di. 
duch Kampf glänzend), Ort in Karin, Anon. st. 
mar. magn. 257. 258, 

KaAtpäxos, ov, voo. Kallluaye, (6), Hildes 
brand d. b. im Kampfe glänzend, 1) Aıhener, a) 
Archon OL 88,8, D. Sic. 12,7. b) Archon DI. 107, 
4, Neoyacn9ev, D. Sic. 16, 52, D. Hal. Dem. et 
Arist. 4. 9. 10. Din. 9, Plut. x oratt. Dem. 26, Ath. 
5,217,b. c) Polemarch bei Marathon, Her. 6, 109 
—114, Plat. parall. 1. glor. Ath. 8. qu. conv. 1,10, 
8, D.L.1,2,n.8, Suid., u. Piut, Arist. et Cat. 0.2, 


Kolllpayos 
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Kolluayon db. h. Leute wie K. rn. feine Mit⸗ 
tämpfer, of äupl zöv K., Ael.n.an, 7,88. Seine 
Abbildung, Paus. 1,15, 8, Ael.n.an. 7,88. d)®. des 
Phanomachus. Thuc. 2, 70. e) V. des Learchos Thuc. 
2%, 67. 9 Breund u. Etudiengeroffe des Plato, Plat. 
ep. 18, D. L. 8, n. 80. g) yogods@doxados, Ar. 
Eecl. 809 u. Schol. 6) einer, gegen den Iſokrates 
bie Rede 18 verfaßte, ſ. 4—Bb, 8. i) ‘Ayvorasog, 
Inser. 147. k) "Ayayvodasos, Inser. 800, b. 1) Aev- 
xovocdg, B. eines Theoxenus, Inser. 108. m) Ande⸗ 
ter, Meier ind. schol.n. 10. — Auf einer alheniſchen 
Münze, Mion. 8. ıır, 556. 2) Aeginet, V. des Alci⸗ 
meton, Pind. Ol. 8, 108. 8) Artadier (Barrhafler), 
Xen. An. 4,1,27—6,2,9, d. 4) nei Spartaner, 
®. u. Sohn, Vischer Inser. Spart. 7. 5) Amifener, 
Plut, Luc. 19. 82. 6) ©. des Battus, Hymnen⸗ und 
&pigrammenbichter aus Cyrene, Plut. plac. phil. 1,7, 
1, 8., Suid.s.v. u. 8. Zuuwnldng, Strab. 17, 838, 
Ath. 7,318, b, u. viel. 1,2, b, od. d mosntig, Ath. 
4, 144, e, od. ö yoaumatsxög, Ath. 8, 27,2, Suid,, 
Et. M. 672, 22, vgl. mit Anth. xı, 821. 822, f. Cal- 
lim. ep. 22 in Anth. vır, 525 u. Anth, ıv, 1. vır, 
4. 1x, 175. 545. x1,180. 275, D. Hal. Isae. 6. de 
vi Dem. 13. Din. 1, Plut. ex. 10. qu. conv. 5, 8, 
8, 3., Ael.n an. 9, 27. v.h. 1,15, D. L. 1, 7,1, 
1—9, 8,0. 8, 3., Strab. 1, 44—17, 888, d., Luc. hist, 
57, 9. Adj. davon: Kakkıpdxeos, bah. (76) Kad- 
Asudyesov, tin Ausipruch des K., Plut. Ant. 70, Luc. 
amor. 48, u. ö Kaddsudyesog, der Anh. des K., 
Ath. 6, 272,b. 7) ein Bildhauer (DI. 92), D. Hal, 
Isoer. 8, Paus. 1,26, 6.7. 9, 2,7, Vitr.4, 1,9, Plin. 
84,3,19., 8) Arzt, Plin. 21,8. 9) Komiter od. Mi⸗ 
mograph, Fulgent. expos. serm. ant. p. 566. 10) An« 
dere, Luc. ep. vı1, 808. — Inser. 2, 1942. 2140, a, 
Add. 

Kartuß| ‚m. = Kaillßgoros, w. f., ®. 
des Dieon, Ep. dd. Anth. xıır, 15. 

Kalkıplduv, ovsos, m. Schönwald (menn dies 
heißt: ſchönwaltend) oter Berthold d. i. glänzend 
waltend, Athener, a) Geſandter, Xen. Hell. 4, 8, 
18. b) macebonifch geflunter Redner und berüchtigter 
Schlemmer, mit tem Beinamen Kaigaßos (Krabbe, 
f. Ath. 8, 104, c), Alex. 6. Ath. 8, 100, c. 104, d. 
6, 242,d. 8, 840, a—c, Euphr. b. Ath. 8, 100, d, 
Timoecl. b. Atb. 8,889, f, Antiph. b. Ath. 8,340, c, 
Teleph. 5. Ath. 14, 614,d, Din. 1,94, Aeschin. ep. 
12,8, Plut. Phoc. 27. 85. Dem. 27, Luc. Dem. enc, 
46. 48. Er u. feine Partei: ol mepi Kaiksutdor- 
ta, Plut. Phoc. as. c) ®. eines Kallivamas, Xoa- 
Asldins, Inser. 101. d) ©. eines Kallitrates, XoAAst- 
dns. Inser. 162. Achnl.: 

KoikıplAns, ovs, acc. 7, m. ein Kaffandreer, 
Polysen. 6,7. (3n Keil Syll. Inser. boeot. n. 8, p. 
12 ftcht ein Patron. Kadsweisos von einem Dis 
chomeniet, f. Inser. 1578.) 

Kaidıpdvns, ovs, m. Schönleben, 1) Syracus 
fer, D. Sic. 16,70. 2) Anvere: Agath. 80 (vi, 41). 
— Paul. Sil. (v1, 65. 66). 

Kolkıpfjöns, ovs, m. Berthold (d. i. glängend 
waltent), Athener, a) Archon Ol. 106, 1, D. Sic. 16, 
2, D. Hal. Din. 9, Schol. Aeschin. 2,81 (v.1. Ka- 
Maulwvos u. Kakautvog), Att. Seew. Val. Kalk 
— b) B. des Kratinot, Suid. s. Xqurivoc. 
e) Inser. 8, 4264. 

KoAklunAos, m. Herbrich (d. i. an Heerden od. 
Schafheerden reich), Thebaner, Inser. 1584. 


Kadkıkeva 


KaAAlpoppos, m. ätnl. Shönbein (eigtl.f&ön- 
gefaltet), 1) Arzt u. Seſchichtſcht, Luc. bist 16. 2) 
Munnen., Inser. 2, 2810. 2848. 8, 5726. 

Kalkırdets, for, Ew. von Kilırda, w. f., — 
Kurvrdeis. 

KaAklyaxos, m. d. i. Kalkivixos, KRolophonier, 
Mion. 8. vı, 105. — Unterer, Inser. 8, 4000, 12. 
6425. 

KalMlvn, f. Schönede, Schwiegermutter bes Pin 
dar. Pind. vit. 

Kalklvns, (6), Schönlein, Reitereibefehlthaber 
unter Alerander, Arr. An. 7, 11. 6 u. ff. 

Kaikıyira, f. Ehäronectin, Inser. 1596. Aehnl.: 

Karkıyien, f. Sigitrub (d. i. truute ob. ſchöne 
Giegerin), 1) @elieble des Kaifer Phokas Io Ant. 
fr. 219. 2) Andere: Inser. 4, 6945. 8) Schiffsneme, 
At. Serw. x, f, 22. 4) Stadt = Kalkisızov, Hio- 
rocl. 715. 

KaAAlvixos, (6), Sigmar (d. i. durch Siege ver 
bereit), Sigmaringen, 1) Bein. des Heraficd, Apd. 
2,6,4, ep. b. D. L. 6, 2, n. 6, Suid., Bar. Infor. 
b. Thierſch, n. 18. 2) Bein. von Siegern, Plut. Coriol. 
11. Mar. 1, inebef. des Königs Eeleulos von Syrien, 
App. Syr. 66, ber bald d Kadd. ZiA., Strab. 16, 
754, od. d Kadd. — ZEA., Strab. 11,573, ob. ZA 
6 KaA4., Strab. 16,750, Pol. 2, 71, heißt. 8) Eigenn., 
2) ©. des Sicyonier Ppthofritos, Paus. 6, 14,10. b) 
©. des Antiohus, Königs der Kommagener, Los. b. 
Iud, 7, 7, 2. 0) Athener, Inser. 256. 2, 2544. d) 
Delphier, Curt. A.D. 52 (nad Keil, Eurtius lieſt Ka- 
Adyızos. e) Sophift aus Sprien unter Qallienus, mit 
d. Bein. Tuoc od. Zounzwgsog (v.1. Zouximgsog) 
Suid. 2.v.u.0. Tov&dAsos. "Iovktavds. xaxolıkla, 
Menand. epid. u. enc. in Speng. Rhet. ıı, 870, 
886, u. Ioseph. Racend. in Walz rhet. ıı, p 549, 
Hieron. praef. Daniel. f) Kadllvıxos Kovßızou- 
Adosos, Epigr. auf fein Bild, Anth. Plan. 33, tit, 
4) ©t. in Mefopotamien, nach Chron. Alex, DI. 184, 
1 von Seleueus Kallinikus erbaut, in der Nibe od. an 
der Stelle des alten Nicephorium, fpäter Leontopolis 
od. Ballenikos genannt, j. Ralla, nad) Thom, Mag. 
s. oradudg nah dem Eophift Kallinilus benannt, f. 
Zos. 8, 18, Liban. ep. 1 ad Aristaen. u. b. Thom. M. «. 
@.D., Ammian. 23, 8,7, Eutr. 9, 14, Theodoret. h. 
eccl. 26. In Proc. b. P. 1,18 Kalkırlzov nos. 
— Ew. Kaldıyızıjaso, Proc. b.P. 2,11. de aedd. 
2, 7. 6) eine Blötenmelotie, Ath. 14, 618, c, He 
sych. 

KaAllvopos, m. Erich (an Gefeplikteit rei), 
Dannen., Ephem. arch. 1105, K. 

KaAltvos, ov, (d), Schöning (f. Luc. adr. ind. 
2, u. Lob. path. 204), Terentian nennt ihn KadAl- 
voos, alfo Hubert, nah Welder in Chwends Etym. 
p. 884 = Kaaldsvos, 1) Ephefier, Dichter von 
Elegien (780 v. &hr.), Strab. 13, 604. 627. 14, 688 
—668, Ath. 12,525, c, Paus. 9, 9,5 (f.l. Kadal. 
vos), Stob. 51,19, St. B. s. Tonjges. 2) Hermioner, 
D. L.5,4,n.9. 8) Schüler des Theoppraft, D. L 5, 
2,n.14. 4) Schüler des Lyko, D. L. 5,4,n.9. 5) cin 
Bibliograph, Luc. adv. ind. 2, 24. 6) Empyruder, 
Inser. 8187, 81. 7) Anderer, Inscr. 2, 2649. 3187. 

KaAklvovsa, äxga, f. Schöneberg, Vorgebirge 
in Cypern, Ptol. 5, 14, 4. 

Kaddıflva, f. 1) Hetäre aus Tpeffalien, Ath. 10, 
485, a. 2) Schiffename, Att. Sceew. xıım, d, 17. 
Fem, gu: 


Karklzevos 


KaAdltwos, (8), Elipert (d- h. «ld Fremder 
glänzend), 1) Athener, Volleredner u. Spfophant, 
Xen.Hell. 1,7, 8—85, D. Sie. 18, 108, Plut. vitios. ad 
infelic. 5, Ath. 5, 218,8, Suid. s. ivadsıy. Gr u. 
fein:s Gleichen, ol nsgi Kaik., Plat. Axioch. 868, 
d. 2) ®latäer, Keil Inser. boeot. vii, b,8.9. 8) 
Rhedier, a) Geſchichtſcht. zur Beit ber Prolemäer, Ath. 
5,196,a—11,488,e, d., Harp. s. m Phot. 
eod. 161, Plin. 86, 9, 14. db) auf eiser rhodiſchen 
Mänge, Mion. ııı, 415 Kalklfevos. 4) Bildgießer 
(©1. 156), Plin. 34, 8,19. 

Kardcov, (16), Chönftädt, 1) Et. in Xetolien, 
Pans. 10, 22,6. Ew. webs, 65, Es, Paus. 10, 
18,7. 22,8. 7,8t. B.s. ZöAdıov. <buxsov, u. Kad- 
Asis, Thuc. 3, 96. ©. Kadktnolsc. 2) = Kiidov 
zjoa, in Wttifa, Hesych.; nad) Androt. b. Poll. 8, 
121, vgl. mit B. A. p. 269, 83 zö Mntiyov xcia- 
Asov, ein Grrichtähof in Athen, der bei Phot. 126, 24 
Kaiisıoy heißt. . 

KaAktöay, ns, voo. Kailscnn (H.h. 81,2, Iul. 
Aeg. ep. v11, 599), dor. Kadkıöra, as, Pind. Ol. 11 
(10), 18, Theocr.Syr.19 (xv,21),Mosch. 8, 72, Antp. 
ep. Plan. 296 (Plut. vit. Hom. 1, 4), ep. Plan. 
849, voc. Kailıöna, Alom. ;6, 1, Sapph. 72, Plan. 
858—362, ep. auch Kadkıöraa, Orph. Arg. 686, 
Stesich. 78, Dionys. fr. I, Agath. prooem. 107, lat. 
Calliopea, Ov. fast. 5, 80, Virg. Eel. 4, 57, Prop. 
1, 2, 28, gen. s/ns, Nonn. 18, 480. 22, 190. 823, 
Anth. 19, 8, 107 (1), *Schöngefang, wie Vogels 
fang. Bocala (f. D. Sic. 4, 7), 1) die ältefte u. 
erfe der Dufen, Hes. th. 79, Plat. Phaedr. 259, 
d, Gem. des Deagrus, Mutter des Orpheus, Linus, 
Homer, der Korybanten, tes Jalemus u. A., Ap. Rh. 
1,24 u. Schol., Nonn. 24,92, Qu. Sm. 8, 655, d., 
Orph. Arg. 77. h.24. 76, Anth. vıı, 9. 10. 1x, 528. 
Plan. 217, Apd. 1,8, 1. Strab: 10, 472, Alec. or.1, 
25, Zen. 4, 8, Greg. Cypr. 2,82, Char. b. Suid.s, 
Oungos, Ascl, in Schol. gu Pind. P 4,813, zu 4p. 
Rh. 1, 28, zu Eur. Rhes. 592, Odttin der epifchen 
Dichtkunſt, Anth. ıx, 504, ja ber Poefie überh., Apost. 
10, 83, u. der Weisheit, ep. Anth. ıx, 505. app. 96, 
fo wie der Beredtſamkeit. Plut. reip. ger. 5. qu. conv. 
9,14, 1, mit ber Cither, Them. 21, p. 255. Sie 
Rebt wohl auch für den Gefang felbit, Nic. Eug. 6, 
844, ob. für eine Sängerin od. Frau überh., Anth. 
ep. vı1, 599. app. 251, fo daß auch die Echo fo heißt, 
Theoer. Syr. 19 (xv, 21), u. bie Weife überh., Anth. 
Plan. 849. Ihre Ybbildung, ep. Anth. Plan. 217. 
218. 2) $tauenname, Inser. 2,2908, b, Add. 8, 446. 
7, 8261. 8) ©t. u. Veſte von Bartbien, Pol. b. 
St. B., App. Syr. 67, Plin. 6, 17, 29. @w. Kal- 
Auosebs, St.B. 

KaAkıosfros, Adj. Auct. Epitbal. in Anthol. Let. 
u, p. 641, K. 

KaAdıdmıos, m. äfnl. Sänger, Mannen., 1) 
Grammatifer, Suid. 2) Dominus Albinns Magister 
optimas Calliopicus — Alcuin, f. Barth. adr. vı, 
20. 8) $eldherr, Thpbn. chron. 227,16. 4) Untere: 
Liban, ep. 89. — Soer. b. e.7, 25. Aehnl.: 

KaAkıdırıs, m. sos, Mannename, Inser. 8, 4790, c, 
Add. 

,.n. Bellevue (?), Ort auf Kreta, 
Inser. 2, 2554, 154, Sp. 

KaiktovAcı — "Iovios, w. f., Ath. 14, 618, e, 

KaAov nörss, ſ. Kadktmodss. 

Kallsäßne, as, Anl. Schonrich (f. mddes 
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in Lex.) ein Teftfhes Geſchlecht, Insor. 2, 8064, 31, 
vgl._p. 651, a, 652, b. 

Kaikı 08, m. ähnl. Jungfer, eigtl. Schöne 
junafer, Inser. 2, 8664, ı1, 63. 

Kolkwärapa, f. Adelheit, T. des Diagoras, 
Schol. Pind. Ol. 7, 1 (v. 1. ’4gsotonds), Paus. 6, 
7,2—5, 6,7. 

Kaddımeien, f. ähnl. Schöneiche, eigtl. Schön. 
führen, überh. Schönewald, Wald in Theffalien, Liv. 
84,5. 

KaAkımayös, m. (= Kaldınnıavöc, Ritterih 
d. i. zu Roß gewaltig), Gonfular zu Termiffus, von 
dem Kampffpiele, d Kadkımıaveios aywr, geftiitet 
wurten, Inser. 8, 4869. 

Kaikımldar, f. Nitteriche (richtiger Kaddın- 
ztdas), ſchthiſches Voll im europäifchen Sarmatien, 
gemifcht aus Scythen u. Griechen (f. Inser. n. 2058, 
B u. Her.), oberhalb der Stadt Olbia, Her. 4, 17, 
Hellan. b. Strab. 12, 580. 

KaAAlmokıs, sws, (5), Shönfädt, 1) Et. in 
Eicilien, nah @inigen j. Galledoro, Scymn. 281, 
Strab. 6, 272, St. B., &w. Kaidınodizas, Her. 7, 
154,8t.B. 2) St. am tarentinifchen Buſen in Kalas 
brien, fpäter Anxa. j. Gallipoli, Mel. 2,4, 7, Plin. 
8, 11, 16. 8) ©t. in Metolin = Kalkıor, w. f., 
Pol. (20, 11) b. St. B. =. Köp«&, App. Syr. 21, 
Liv. 86, 30, Curt. A.D. 21 u.©. 66. 4) Et. in Mate⸗ 
tonien, Strab. 7,881, fr. 86. 5) Gtädtdhen auf ber 
thragifchen Cherſones, Rampfakus gegenüber, j. Gallis 
poli, Strab. 7,881, fr. 56. 18, 689, Alex. Pol. b. St. 
B,, Ptol. 3, 12,4, Proc. aedd. 4, 10 (502, 10), Liv. 
‘81,16, Plin. 4, 11, 18, A. Bei Ephraem. mon. 7987, 
8178: KaAdlov röisc, vgl. Cinnam, lib. 4 extr. 
(201, 22). 6) ©t. in Karien, Arr. An. 2, 5,7, St. 
B. 7) St. in Syrien, App. Syr. 57. 8) ©t. bei 
Anap'us am Pont. Eux., St. B. 9) St. in Myſien 
bei Olbia, Scyl. 28. S. Kaddınldar. 10) St. auf 
Naros, welche auch Strongyle, Die, Dionyſias u. Si- 
cilia minor hieß, Plin. 4, 12,22. Aebnl.: 

KaAAlroAıs, ıdos, (6), ©. des Altathoos u. fein 
Grabmal, Paus. 1,42, 6. 48, 5. 

KaAAlrovos, m, ähnl. Schönding, Mannsname, 
Pashley trav. Cret. 6, 11, 108, Insor. 2, 2561,e, Add. 

Kaillawa, 1. Hetäre des Perfeus u. Athenäus, 
D. Sic. exe. c. 16 (bist. fr. ı1, praef. 15). Achnl.: 

Kalkisımy, (7), "Schönräffel, ähnl. Wulfin« 
trud d. h. die tiaute Wölfin, 1) Athenerin, a) T. des 
Prorenos, Isae. 6, 18—16. b) Antere, Inser. 155. 
2) Gem. des Doficles, Theod. Prodr. 8, 864. 881. 

aAArmıayds, m. Ritterih, Mannen., Insor, 
2, 2606, 5. 8, 8888, 6. Dazu KaAkımmıavdios, f. 
Kalkınıavelog. 

Kolkımmlöas, m. 8) Ehäroneer, Inscr. 1696. b) 
ber atheniſche Schaufpieler Kaddınnidng in ſparta- 
nifcher Ausfprache des Agefllaus, Plut. Ages. 21. 
epophth. Lac. 57. Dah. das Sprichw. Od ru doas 
Koldınaidag 6 dsıxnafras, Apost. 18,66. Achnl.: 

Koikı 8, ov, m. Ritterihs (db. h. bes 
Rattlichen Reiters, f. Ar. Nub. 64), 1) Athener, ae) 
V. des Kallitles u. Kallikratides, Dem. 55, 8. 4. b) 
einer, gegen welchen Lyſias eine Rebe verfaßte, Harp. a. 
Acoxos. e) einer, gegen welchen Iſaͤus eine Rebe tere 
faßte, Harp. s. avtenszidnasw. d) tragiſcher Schaue 
fpieler zur Zeit des Alcibiades, mit dem Bein. niIm- 
xog, Xen. conv. 8, 11, Arist. post. 20, Piut. Alc. 82, 
Polysen. 6, 10, Ath. 12, 585, d, Neanth. in Soph. 
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vit. p. 180 ed. Westerm. Plur. Kallınnldab.i. 
Schaufpieler wie Kall., Plut. glor. Ath. 6, f. Kal 
Asnnidus. 2) Orchemenier, Inser. 1542. 8) Koer, 
Mion. 8. vı, 579. 4) ein Läufer, ter fprichw. wurde, 
weil er nicht vorwärts fam, Cic. Att. 13, 12, Suet, 
Tib. 88 (wo man Callipides lief). S. Kadlımnos. 
5) ein Sandmann, Ael. ep. rust. 18, 14. 15. 6) Andes 
ter, Inser. 2, 3660, 7. Aehnl.: 

Kallırrıdäyds, m. Mannsneme, Inser. 2606. 
Achnl.: 

Kolkımziyn, f. Ritteriche, Srauenn., Inser. 8, 
88-16, z, Add.. 5p. 

Kakırrlov, m. Mannen., Sulpic. Sever. in dial. 
ui. K. 

Kaiklzous, odoc, norauds (Schönbein?), Bl. 
in Luſitania, Ptol. 2,5. 2. 

KaAkınmos, (6), Ritterich (d. i. flattliher Rei⸗ 
ter, dgl. Arist. hermen. 2), 1) Atbener, a) Schü⸗ 
fer des Plato und Tyrann von Cpralus, Arist, 
rbet. 1, 12, D. Sic. 16, 31—46, 8., Flut. Tim. 11. 
Tim. et Aem. P.c. 2. Nic. 14. Dion. 17—58. reg. 
apophth. Dion. — vit. pud. 4, Polyaen. 5,4, D. L. 
8, n.31, Ath. 11, 508,e, Suid,, 16 xara Kdidın- 
no», das Schidfal des K., Plut. ser. num. vind. 8. 
b) Bianier, Rhetor, Arist. rhet. 2, 28, Dem, 7, 42 
nebft Schol., ven Hegefippus angellagt, Dem. 7,arg.; 
viell. gehört auch Isoer. 15, 98 hierher. c) Alfeowaug, 
©. eince Philen, Dem. 50, 47. 49. — V. eincs Philen, 
Inser. 800, b. d) Aaumzgsög, gegen welchen Dem. 
or. 52 gerichtet ift. arg. u. 5—29. 86,58. e) natürlicher 
Vater tes Phänıppos, Dem. 42, 21. f) Bruter tes 
Kılliftcatos, Dem. 48 arg. u. 20—29. g) ©. te Mös 
rofles, Anführer der Griechen im gallifchen Kriege, 
Paus. 1,4, 2. 10,20, 5. Eeine Abbildung, Paus. 1, 8, 
5. h) Athlete, Sieger im Bentathlon, DI. 112, Paus. 
5, 21,5, Hyperides Rete für ihn, Plut.x oratt. Hy- 
per. 28. Harp. s. ‘Eidavodixasu. ’Eievasvıa.. i) 
Hehinveis, Teftamentsvollfireder des Theophraft, D. 
L. 5. 2, n. 14. — At. Seew. xv1,b, 215. k) ©. 
eines Antandres, Araphenier, Inser. 115. 1) einer, ges 
gen ten Dinarch zwei Neben verfaßte, D. Hal. Din. 
12, Harp. s. bnovousüorreg u. 5. duospxis. 2) 
Korinthier. a) Echüler des Zenon, D. L. 7, 1,n. 81. 
b) Gefhichtfähr., Paus. 9, 29, 2. 88, 10. 8) Ordhomee 
nier, a) Inser. 1569. b) Keil Inser. boeot. ı1, 88. 
4) aus Kywzikus, Urbeber eines Jahreschelus von 76 
Yahren(periodus Callippica), Censor. de die nat. o. 
18. 5) auf Münzen aus Achaja, Mion. 11, 159. 6) 
Pelier (?), Olympionife, Of. 177, Phleg. Trall. in 
Phot. cod. 97. 7) Untere, a) Dichter ber neuern 
Komötie, Mein. 1, p. 490. — Bhilofoph, Arist. met. 
12, 8. — ein Läufer, ber oft anfegte, ohne vorwärts 
gu kommen, von welchem es daher ſprichw. hieß: Kar- 
Asntos tolyes, Mant. prov. 1,87, f. Kaldınnidas. 
— Inser. 2, 1793, b, 19, Add. 

KoAklmvyos, f. Schönfteif, Vein. der Aphro⸗ 
tire in Eyracus, Archel. b. Ath. 12, 554, d. — Aehnl. 
Kaiktykovrog b. Clem. Al. p. 88. 

Kalkıpprjpey, m. Alfred (d. i. wie die Elfen, 


alfo fhön retend ot. rathend), Mannen., ©. eines. 


Et, Melifche Inſchr. bei A. Rang. Ir, 2015, 


KaAkıpp6n, (7), poet. b. Hom.. Hes., Nonn. 
u. Antb., doch aud in Profa b. D. Hal., Paus., He- 
sych., Suid., Et. M. 848, 48, Schol. Il. 20, 282 
u. Inser. boeot, b. Keil ıxIv, a. 2 
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Shönflieh, Schönbrunn, 1)T. des Dfcanos, Sem- 
des Ghryfaor od. Neilos od. Pofeiton, H.b. Cer. 419, 
Hes. th. 288, D. Hal. 1, 27, Apd. 2, 5, 10, Serv. 
Virg. A, 4,250, Tzetz. Lyc. 686. 2) T. des Achelous, 
Apd. 3, 65,4—86, 1, Paus. 8, 24, 9. 8) X. des Mine 
dros, Char. 5. St. B. s. AAdfavda. 4) T. des Ela= 
mandıos, Gem. des Tros, Apd. 8, 12, 2, D. Hal, 
62, Schol. Il. 15, 832. 20, 232. 5) T. tes Königs 
2ytos in Libyen, Jub. in Piut. parall, 28. 6) eine 
Jungfrau in Kalydon, Geliebte des Korefos, weiche in 
die Quelle Kaddso6n in Kalydon verwandelt wurde, 
Paus. 7,21,1—5. 7) Geliebte des Tyrios u. tyriſche 
Quelle, Nonn. 40, 864. 544. 565. 8) Geliebte des 
Böotier Phokus, Plut. amat. narr.4, 1. 9) T. des Nee 
ftos in Thracien, St. B. s. Biotovia. 10) Pricſterin 
der Artemis in Theben, Keil Inser. xLiv, a,2. 11) 
T. des Sprarufer Hermokrates, Charit, erot. 1, 1. 12) 
Jungfrau in Troas, Aeschin. ep. 10, 8—5. 18) Jungs 
frau in Byzang, Agath. ep. Anth. vr, 69. Palat. 80. 
14) Epringbrunnen in Athen auf ter Eüdfeite ber 
Atropolis, fpäter ’Evvedxpovvog genannt, Thuc. 2, 
18, Plat. Axioch. 864, a, Philost. b. Harp. s. Aov- 
teogpdoog, Harp. s. 'Eyvedxpouvog, Et.M. 843, 43. 
569,8, Hesych., Suid., Plin. 4, 7,11, Mart. Capell 
6,$. 658, Solin. 15) Quelle u. Babeort in Peräe, 
Ios, arch. 17, 6,5. b. Iud. 1,88, 5, Ptol. 6, 16, 9, 
Eus. h. eccl. 1,8, Plin. 5, 16, Mart. Cap. 6, $. 679, 
Solin. 16) Name von Edeſſa or. Antiohia in Oe— 
thoene, von einer Quelle (Alu»n) daſelbſt, St. B. e. 
"Aruiögea, Plin. 5, 21, 9. Müngen mit ber Aufs 
färift "Avrioytor ıöv Imi Kadkıopön, f. Buu- 
mann Mythol. 1, 248 ff. 

KaAıs, sog, m. — Kaiklas, Schöne, 1) Chir 
toneer, Inser. 1696. 2) Inser. 1211. 8) Nisyr. 
b. Ross 168. b. 4) auf Münzen aus Etythrä unb 
Athen, Mion. 111, 128.8. 111, 545. 5) dmi Kaddsog, 
Inser. 3, 5668, vgl. Add. u. p. x, n. 277. Fem. 
dazu: 

KaAXls, 1. 1) Athenerin, Inser. 616. 2) Sklavin 
in Ehäronea, Inser. 1808. ©. Kadks. 

Kolkırdlvea, f. Ellentrud (b. i. bie fraute 
Starke), Srauenn., ’Erıyo. ‘EAdnv. 1860. Buiddd. 
4.N. 59, K. Fem. u: 

Karkıodlvne, ous, acc.n» (Xen., Lyc., Plut. abs 
wechfelnd mit 7, Arr., D. L., Them. u. Luc.) u. 7 (Pol., 
Plut. abwechfelnb mit nv, Strab. 18,594. 17.790, Suid. 
». v.) (6), Simberb od. Eintbert d. i. durch Stärke glän⸗ 
gend), 1) Athener, a) Geſandter an Tiribazus, Xen. 
Hell. 4,8,18. b) Stratig (DI. 104, 3), Aeschin. 2, 
80. 81. c) (S. des @teonitos, Phalerer, Dem. 18, 37), 
Rebner, Dem. 18, 87. 19, 86 u. Schol. — 20, 88, vgl. 
mit Castor in Walz. rhet. 8, p. 718, Lyc. b. Harp. s. 
otepe»ör, Antiph. u. Timocl. b. Ath. 8, 838, f. 841, 
f, Plut. Dem. 28, Luc. d. mort, 18,6, u..1« Kai- 
Asa9Evovg, Redewendungen, Ausbrüde bes Kall., Long. 
subl. 8. d) Sphettier, Dem. 21,82. e) Arapbenier, 
a) ©. eines Phanomachos, Inser. 115. P) Anderer, 
Ross Dem. Att. 4. f) ®, eines 2rfifles, Inser. 180. 
8) ©. eines Naufon, Inser. 214. .h) einer, gegen 
welchen Dinar) eine Klage erhob, Harp. s. Boviada. 
önogpöra, d., f. Beit.-Saupp. or.fr. II, p. 838. 834, 
D. Hal. Din. 10 (vulg. Kisso9Evovc). i) Feldherr 
der Athener zur Zeit des Demetrios, Polyaen. 5, 17. 
k) Teftamentsvollftreder bes Theophraſt, D. L. 5, 2, n. 
14. 2) Dlpnthier, @) ©. des Demotimos, nach Andern 
des Kalliſthenes, Schweſterſohn u. Schüler des Ariftos 


Kaiktayöpas 


tles, als Schrift. d Toropsoypdpos, D. Sic. 16, 14, 
Atb. 2,71, d, od.d @sAdao@og, Plut. Alex. 52 genannt, 
u. 6 @o@sarhs, Ath. 10, 434, d, f. Arist. rhet. 2, 8 
u. mir. aud. 132, Pol. 4, 88—12, 28, ö., D. Sic. 4, 
1-14, 117, Plut. Cam, 9. Alex. 55, d. Stoic. rep. 
30 — coh. ir. 8, 3., Arr. An.4, 10, 1—7, 27, 1,8., 
Ael.n. an. 16, 80, Strab. 8, 868—17, 814, 8., D. L. 
8,1,n.6.2,n.7, Luc. Dem. enc.15, St. B. s. 78- 
yöga, Seymn. 124, Schol. Ap. Rh. 1, 212—2, 986, 
Ath. 10, 452,8 — 18,560, c, d., Them. or. 7, p. 95. 
10, 180, Harp. s. dvayxaloy — Zgpodptag, 8., Suid., 
Stob. 7, 65. 69, Apost. 1, 58, b. 15, 88, Schol. 
IL 18, 29. 8) Haliartier, Plut. amat, narr. 1, 1. 
4) Sybarit, a) Schriftft., Plut. fluv. 4, 2. 6,8, 8tob. 
100, 14. Sein Shidfal, T& dupl Kardksadirnv, 
Them. or. 13, p. 176. b) Vater des Vorigen, Suid. 
5) Breigelaffene des Lucull, Plat. Luc. 48 u. viel, 
an seni ger. resp. 16. 6) Bpjantier, Ach. Tat. 2, 
18. 7) Inser. 2, 1936, 19. 2072, 8. — Patron. davon 
gen. KaAAurdevelor in Thess. Inser. n. 2 in Keils 
Inser. Thess. Naumb. 1867, p. 7 (conj., Ahr. Dial. ız, 
p- 531 will Kaddsarovvelos). 

Kalkorayöpas, m. Rappert ob. Matpert d. i. 
buch Rath glänzend, nach Clem. Al. ein Dämon bei 
den Teniern. 

, E9yıxbv Övoua, Wesch. u. Fouo. 
n 408, K. 

Kallırrävön, f., f. Kalsardv9n. 

Kolklioraxus, m. Aehrenfeld (eigtl. mit fühde 
men Achten), ertichteter Nume, Theophyl. Simoo. 
ep. 11. 

Kallırrihavos, f. eigtl. Schönkrang, Apnl: 
Ehönhuth, Bein. a) der Demeter, H. h. Cer. 251. 
236. b) der Hera, Tyrt. 1 (Strab. 8, 862) u. 9, 
f. Lex. c) des Oelbaums in Olympia, von welchem 
die Eiegesfränge genommen wurden, Paus. 5, 15, 3, 
Arist, in Schol. Ar. Plut. 586. 

Kal\isrn, (7), b. Pind. Kalllora, Berifle⸗ 
vier i. glänzend fhön, Schönau, 1) Bein. ver Ars 
tmiß (od. Hetate) in Athen, Paus. 1,29, 2, Hesych., 
fn Artadien, Paus. 8, 85, 8. 2) Rrauenn., Inser. 2, 
1997,e, 13, Add. 2192. 3, 6798. b, 2, Add. 8) frü« 
berer Name der Infel There, Her. 4, 147, Pind. P. 
4,459, Callim. h. 6, 15 u. fr. 112 b. Strab. 8, 847. 17, 
837, Ap. Rh. 4, 1756. 1761 u. Schol., Paus. 8, 
1,7.15,6. 7, 2, 2, Hesych. — Keil Inscr. boeot. 
all. 


—8— m. Bertling, Rhodier, Mion. 8. 
Kallırnayds,m. Bertling, Mannen., Nili ep. 

2,37, Orelli 2708. — Inser. 8, 5953, 6. 

*— las, a,m. Perthes, Lesbier, Nic. Eugen. 


Kalter, f. = folgdem, Inser. 1898. 
aAMoroy, f. Bertfledis d. 1. glängend ſchoͤn, 
Sravenn., 1) Hetäre, mit dem Bein. Mrwyelivn, 
Ath. 13,685, b u. Hedyl. b. Ath. 11,588, b (Anth. 
!Pp- 31), aud Ds. genannt, Mach. 5. Ath. 18,588, 
— 2) Andere: Callim. ep. 56 (v1, 148). 8) Andere: 
— 8 (xit. 181). — Melesg. ep. v, 192. — 
hiled. ep. (v, 123). — Inser. 2,3108. - 
Li serlay, avog, m. Bersling, Mannsname, 
'oan. ep. 91, Niliepp. 1,201. — Inser. 8, 6488, 
f oylyns, f. Adelbert (d. h. durch Geburt 
ine), Mannen., Inſchr. aus Amorgos in ben 
Ye. "Eldnv, 1860. Qvid. 4’, n. 82, K. 
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Kalkıeropäxn, f. Gerflat (die ſchoͤne Käm ⸗ 

pferin), Altoveös, Plut. x oratt. Lycurg. 28. 
Fom. gu: 


paxos, m. Wibert d. i. im Kampfe 
glänzend, Athener, Inser. 298. Anaphlyſtier, Inser. 
588. 


KoAkrorden, ſ. - Kadksotorizn, Srauenname, 
Inser. 1444. Fom. au Kaidıotdrsxog. 

Kolkuoroveans, m. Sibert d. i. fiegglängend, 
Spartaner, Insor. 1444, 

K ben, f. Brauenn., Inser. 1442. Fem. 


wu: 

Kalkıorövixos, m. Gibert d. i. firgglängend, 
BVöotier, a) Bildhauer aus Theben (DI. 102), Paus. 
9, 16, 2. b) Tanagräer, Keil Inscr. boeot. LX, c. 

Kölıoros, d, Schönert (d. 1. fehr fhön), 1) 
Ahetor, Anth. Plan. 821. 2) Freigelaſſner des Raligula, 
Ios. 19, 1,10, Plut. Galb. 9, D. Cass. 59, 19. 29. 
8) Marathonier, Inser. 858. 4) Lyfimachier, Inser, 
2017 (Lebasn. 1456). 5) Geſchichtfcht., Soer. h. e. 
8, 21,12. 6) auf kolophoniſchen Münzen, Mion. za, 
82. 8. vı, 108 u. öfter. 7) Anderer, Inscr. 2, 1969. 
8) in Inser. 4, 7096 KäAkuraros. 

Kalkısrpärea, f. Srauenn., At. Inſcht. b. A. 
Reng. 11, 868. — Inser. 2, 2114, d, 2. Aehnl.: 

Kalkorpärn, f. GHlothilde b. i. berühmte 
Krlegerin, Hetäre aus Lesbos, Ath. 5, 220, f. 2) Athes 
nerin, Ross Dem. Att. 108. — Inser. 155,7. — 2, 
2822, b, Add. 

Kalkıorparla, f. Zuttern (b. i. von tem bes 
rühmten Heer), Küftenort in Paphlagonien, Ptol. 6, 
4, 2, Marc. Her. ep. per. Menipp. 9, f. Kadik- 
orpazıg. . 

KaAllorrparıs, sdog, f. = Kallıstoatia, w.f., 
An. per. p. Euz. 19. 

Kakiorpäros, ov, voc. Kaillorpatre, (6), 
Schöner d. h. mit ſchönem, od. Luther d.h. mit ges 
priefenem Heere, 1) Athener, a) Archon DI. 106, 2, 
D. Sic. 16,22, D. Hal. Din. 9.13. Dem. ct Arist. 
4, Merm. Par. 77, vjl. Inser. 90. b) ©. eines Kal⸗ 
litrates, Aphitnier, 6 Öntwe, Plut. Dem. 6. reg. 
apophth. Epsminond. 15, Liban. v. Dem., Schol, 
Dem. 18, 99. 24, 155, Zen. 4,84, ö dnuuywyög, 
D. Sic. 15, 88, Schol. Aeschin. 2,124, od. 6 dnum- 
yögos, Xen. Hell. 6, 2, 39. 3,8 genannt. ©. Xen. 
Hell. 6, 8, 10, Isocr. 8, 24, Dem. 18,219—59, 43, d., 
Ae-chin. 2, 124, Lyc. 98, Scyl. 67, Anax. u. An- 
tiph. b. Ath. 2,44, a—15, 690, a, d., Ari-t. rhet. 1, 
7—3, 17, d., Theop. b. Ath. 4, 166.e u. Harp. s. 
oövrafıs, D. Sic. 15, 29, Plut. Dem. 5. 18. gen. 
Soer. 82. praec. reip. ger. 14, Luc. Dem. enc. 12, 
Hermipp. in Gell. N.A. 8,13, 9. b) S. tes Ems 
prdos, Pans. 7,16,4. 5, Plut. x oratt. Demo th. 2, 
wo er mit dem Aphibnäer vermechfelt it. c) aus ter 
Leontiſchen Phyle, Xen. Hell. 2,4, 27. d) Maratho⸗ 
nier, Shagmeifter, DI. 92, 3, Inser. 147 nah Böckh 
= dem vorigen. e) Anderer (DI. 94, 1), Lys. 7, 9. 
N &X Olov. «) Dem. 43, 42—78. 4) Anderer, Dem. 
48, 74. 8) Meiıtsüg, ©. des Amytheon, Dem. 67, 
87. h) Ballener, Ross Dem. Att. 5. 7. i) @ogixsos, 
At. Scew. x1,0, 11. x) Koxaeöc, ©. ded Teleſtes, 
Inser. 118. 1) ®. des Kallivpos, Sprecher gegen 
Olympiodor, Dent. 48, arg. m) einer, gegen welchen 
Antiphon eine Rede verfaßte, Harp. s. örs 05 osmrof. 
n) ein Wechsler, Dem. 86, 18. 87. 0) Schaufpicler 
tes Ariftophanes, Schol. p) Andere, Inser. 2, 1800, 
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1866. 2) Thebaner, komiſcher Schaufpieler, Inser. 
1584. 8) Eleer, oĩ negi Kaillsıpatov, Pol. 20, 8. 
4) Samier, angebl. Erfinder des Alphabets, Ephor. in 
Schol. 11.7, 185, Andr. b. Suid. s. Zaulo» d dijwos, 
Apost. 15, 32. 5) Amphipoliter, Arr. Ind. 18,4. 6) 
Macrdonier, Arist. oec. 2. 7) Boryſthenide, D. Chrys. 
or. 86, p. 489. 8) 6 "Apsotopärssog (Ath. 1,21, c. 
6, 268, e) d. h. Schüler tes Ariftophanes in Byzanz, 
viell. derfelbe wie dJoufssog (St. B. » Möxate: 
dou£tios) Kald., St. B.s. "Axgıpdscao. ‘Odıouno- 
Ass. ’Oruunn."Yrvog, alfo wahrfch. ein Sreigelafiner, 
Grammatifer u. Geſchichtſcht. D. Hal. 1,68, Ath. 8, 
125,c—18,591,d, Harp. s. änläs — Kegaueszös, 
d., Schol. zu Ap. Rh. 1, 1126. 2, 780, zu Pind. 
P.2,1—1.4,1,8., zu Eur. Or. 801—1080, &., gu Il 
8,18 u. Od. 6, 29 u. 0., zu Aesch. Pers. 941 u.Ar. Ran. 
529,5.,9. Vol. über and:re Fabr. bibl. gr. v,p. 560. 
9) ©. des Kon, d gogsozns u. Zeitgenoffe des Plus 
tar, Perfon in Plut. qu. conv. 7, 5,1. 8, vgl. mit 
qu. conv. 4,4, 1 u. def. orac. 2. 10) Rath des Mithrie 
bates, Plut. Luc, 18. 11) Bilpgießer (DI. 156), Plin. 
84, 8,19. 12) Mathcmatiter, Theven. p. b extr. 18) 
auf Münzen aus Paträ, Abydus, Rhobus u. Erhefus, 
Mion. ı1, 191. 684. 117, 418. 8. v1, 114. 14) Untere: 
Luc. ep. x1, 186. — Phaed. ep. xı1, 2. — (Dichter, 
fr. ed. Bergk p. 408. 409). 15) überb. ale Bei⸗ 
fehl, alfo als häufiger Name, Plat. Sisyph. 888, c. 
iehnl.: 

KaAlerrporos, m. böot. Kouaacotoatoc, Dis 
&omenier, Keil Inser. boeot, ı1, 2%. Patron. davon 
Kakıorp6ruos, Keil Inser. boeot, 11,29 (A. Rang. 
11, 1804, K.). 

KaAlıor6, gen. ods, böot. Inser. 1768 auch Ss 
(f. Ahr. Dial. ı1, 280 u. 571), dat. oZ, acc. w, In 
Inser. 8, 6751 a», voc. ol (Eur. Hel. 875) u. auf 
Bar. Inſcht. 27 @, f. Bertfledis d. i. glängend 
ſchön (f. Hesych.), 1) weibliche Liebesgättin, Hesych., 
nad Hes. 5. Apd. 8, 8,2 eine Nymphe. 2) T. dee 
2ylaon (Eumel. b. Apd. 8, 8, 2, Char. in Tzetz. Lyc. 
480, Pens. 1, 25, 1—10, 81,10, 8., vgl. mit Luc. d. 
mort. 28, 8), nach Hyg. poet. astr. 2,1 Enkelin des 
Lykaon, nach Asios T. tes Nylteus, nah Pherec. 
T. des Keteus, Apd. a. a. O., Schol. Eur. Or. 1642, 
aus Arkadien, Jägerin u. von Zeus (ot. Apollon) 
M. des Arkas, weiche ald das Geſtirn des großen Bäs 
ten an den Himmel verfegt wurde, Eur. Hel. 875, 


Nonn. 2, 128— 86, 71, d., Paus. 8, 8, 6. 87, 11, Epim. - 


in Sohol. Eur. Rhes. 86, Palaeph. 15, Ov. fast, 2, 156, 
Hyg. p. astr. 2, 1. Ihr Grab in Arkadien unweit 
Kruni, Paus. 8, 85,8, ihre Bildfäule u. Abbiltung, Paus. 
10,9, 5.81, 10. Tänge nach ihr, Luc. salt. 48, u. eine 
Tragödie des Aeſchylus ihresNamens, Hesych. 8)Schwes 
Rer des Odyſſeus = Paxi), Mnas. u, Lysim. in Ath. 
4, 158, c. 4) Uthenerin, a) Priefterin der Hera in 
Athen, Hellan. in Tzetz. Posthom. 776. b) T. des 
Hebron, Gem. tes Mebner Lyeurg, Plut. x oratt. Lyc. 
27. e) X. des Lycophron, des Sohnes vom Redner 
Lykurg, Gem. des Kleombrotes u. Sokrates, Plut. x 
oratt. Lyc. 28. d) Andere, Ross Dem. Att.19 u. 148 
(wo Kakıoro fteht). e) Hetäre in Athen, Ael. v.h. 
18, 82, f. Kadklorıov. f) Komödie des Alcäus, Mein. 
11,p. 829. 5) Aetolierin, Inser. 1766 (wo Bödh Kad- 
Asotös hat, Ahr. Dial. 11, 289 Kaddsaroig vorzieht). 
6) Xoktierin, Inser. 1768. 7) aus Paros, Thierſch 
Bar. Inſchr. n. 27. 8) PBriekerin, Inser. 462. 9) Delz 
phierin, Curt. A. D. 5. 10) Pythagoreerin, Thean. ep. 


Kallıyav 


7. 11) Andere, Inser. 2, 2414,d, B, Add. 4, 8076, b. 
8219, 12. 12) Schiffsname, At. Gew. xvı, b, 
102. r 


Kallleray,avos,m. Bertling, Epartuner, Inser. 

1295. 

vpos, Zierfuß, Beiname fhöner Frauen 
bei Homer (IL 9,557. Od. 5,838), dab.) K.,Cha- 
zit. erot. 4, 1. 

KaAdıröns, ous, ep. au eug (Anth. vır, 163. 
165. 655), acc. n (Anth. vır, 164) u. 7» (Anth. 
vır, 168. 165, Paus. 5, 27,8), (6), Shönig (b. i. 
zu den Schönen gehörig), 1) Samier, a) V. des Ey= 
lofon, Polyaen. 6,45. b) Gem. der Brero, Leon. Tar. 
71 (v1, 163), u. Antp. Sid. (vor, 164. 165). 2) 
Lacedämonier, Olympionike, Paus. 6, 16,6. 8) Zepreate, 
Paus. 6, 15,1. 4) Athener, a) Kytantide, Ross Dem. 
Att. 5. b) Eroiabe, Ross Dem. Att. 5. c) Andere: 
At. Seew. x, f, 6. — In:cr. 169. 5) Bildhauer, Paus, 
6, 27,8. 6) Andere: Anacr. ep. 5 (v1, 188). — Anth. 
vır, 655. 

KaAlrepas oder Kakkıröpaı, Ahnl. Schöners 
marf, ©t. in Bifaltia, Ptol. 8, 18; 86. 

KaAdırpörn, f. Albfuint d. i. elfengefhwind, 
alfo: fhöngewandt, Srauenname, Phot. bibl. p. 81, 
4. 

Kadkıröyn, f. Outglüd, 1) Jugendgenoſſin des 
Redner Ariflides, Arist. or. 27, p. 628. 2) Böotierins 
nen, a) aus Oropus, in Keil Inser. boeot. xLııt, 
8. b) aus Wösfra, Keil Inser. boeot. LIT, 2. c) aus 
Koronea, Keillnser. boeot, LIV, f. 3) Andere: Inser. 
2, 2660 u. Inser. 8, 5178, wo Kadstuöyn ſtebt. Achnl.: 
- KaXdıröyne, ovs,m. Mannen. Inscr. 276. 

Kaddısäsa, f. Bertfledis d.i.gierlih od. ſchoͤn 
glänzend, eine Nymphe, Paus. 6, 22,7. Aehnl.: 

KoAkıyöva, f. Srauenn. aus Velia, Cic. Balb. 
24. Fem. gu: 

Karkıbayns, ovs, acc. (Harp.) n,m. Trutpert 
d. i. holdglängend, 1) Athener, a) einer, gegen wel⸗ 
hen, Lyſias eine Rede verfaßte, Harp. s. vosela. b) 
Aeroner, Ross Dem. Att. 5. 2) Schriftſt, Plin. 7, 
2,2 u. ind, auct. zu lib. 111. —vı. d. 8) einer mit 
dem Bein. 6 Magaßgüxovrog, Ath. 1, 4, c, Suid, 
4) Anderer, Inser. 4, 7875. Achnl.: 

Korkıpävrn, f. Scaucnn. Inser. 2, 2322, b, Add., 
Sp. Fem. gu: 

KaAAlpavros, m. Mannen., Inscr. 2, 2958, b, 24, 


pP. 
Kalkıböpa, f. ähnl. Shönbein, Pferdeneme, 
Inser. 4, 7711, Sp. 

KoAAlppuv, ovog, m. Hubert d. i. durch Ein» 
fit glänzend, 1) Athener, Inser. 283. 2) Thebaner, 
Corn. Epam. 2. 8) Knibier, Mion. 8. v1, 482. 

Karkıyav, övtog, (6), Trutpert d. i. holtgläne 
gend, 1) Krotoniat, a) B. des Democedes, Her. 8, 
125. b) Pythagoreer. Hermipp. b. Ios. c. Ap. 1, 22. 
2) Athener, a) einer, gegen ten Ifäus eine Rebe vere 
faßte, Harp. 8. önstoftess; nad) Ang. Maj. script, 
vett. coll.2,p. 584 auch einer gegen welchen Lyſias 
eine Rede fchrieb, viel. derfelbe. b) Unterer, Plut. 
Syll. 14. e) V. eines Ariftofles, Inser 214. d) Ans 
dere: Inser. 169. 2, 2221,d,Add. 2384, b, 57, Add, 
2338. — Auf einer attifhen Münze, Mion. ıı, 121. 
8) Sicilier, D. Sie. 22, 11. — Philoſoph, Cic. off. 8, 
83. Tusc. 5, 30. Fin. 2, 6—5, 23. Acad. prior. 2, 
42. 5) Sumier, Maler, Paus. 5,19, 2. 10, 26,6. 
6) Vafenmaler, Vaſe bei Millin Peintur. T. 1, 44 
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(Kailspor). 7) Dionykus d K, ein Dichter über 
Griechenland, in Müller Geogr. 1, p. 288—248. 
Kaiktya, f. Shönlid, Frauenn. ans Koronea, 
Keil Insor, boeot. Liv, b. 
KaAAıxäpıos, m. (Ahr. Dial. 1, 190 Kallaya- 
oles), Holdefreunds, Theben. Patronym. eines 


@etßs xoc. Inser. 1577. 
Kaltızaa, f. Srauenn., Inser. 4, 7592, Sp. 


Aehnl.: 

Kadkıyöpn, f. Tänzern, eigtl. Schöntängern, 
eine der Ammen des Dionyfos, Nonn. 14, 221. 

KaAAtxopos, ov, ep. au oso, m. Beilnau (d. 
i. luſtig fpringend, f. Schol. Ap. Rh. 2, 906 u. Paus. 
1,88, 6), 1) 8. in Bapblagonten, öl. von Herallea, 
welder dem Dionyfos heilig war, er heißt aud 'OEL- 
ns, j. Olfina od. Koſch, Ap. Rh. 2, 906 u. ff. u. 
Sehol, Orpb. Arg. 784, Scyl. 90, Amm. Marc. 12, 
8,24, Plin. 6, 1, Val. Flacc. 5, 75. 2) KaAAlxo- 
pov, verſt. Posap, weldes Apd. 1, 5, 1 u.Paus. 1, 
88,6 auch dabei ſteht, Brunnen in Eleufis, H.h. Cer, 
273, Call. 6, 16, Eur. Suppl. 892. 619, in Eur. 
Ion 1075 xuAlfyogos nayal. 8) Kaiklyoger, 
Drt in Knoflos, —* Ta). 28 

xopos, m. Danzer, Monnen., Inser. 8, 
8908, 6, Sp. 
Kadkıxpön, f. Schönroth, Brauenn., Theod. 
Prodr. 2, 101. 
xpveos, m. Goldmar d. i. gepriefenes ob. 
füönes Goid, — Inser. 8, 5908, 6, Sp. 
— , ds, f. Brauenn. Insor. 2, 2838, 109. 110. 
hnl.: 

Kallley, m. Schöne, 1) Athener, Att. Juſchr. 
im Ruf. d. ar. Gefellfch. in Athen, K. 2) Rhodier, 
Rosa Inscr. n. 18. 

pl. viel. Ew. ter Stadt Kadkset, 
Plut. prov. Alex. 28, doch nennt fie Zen. 2, 67 Ka. 
Ardavıos, Gronov vermuthete Kudinvalos. 

m. Säönlein (f. Ahr. Dial. 1, 
214. 11, 525), Ordjomenier, Keil Inser. boeot. 111,84. 

[KalAwsrsos, m. lieft Ahr. Dial. ı1, 526 für Ka- 
gwıo»sog, w.f., bei Cart. n. 7.] 

Ködor, n. Ehöned, Ort in Tpracien an ber 
Propontis, j. Gomburgos, It. Ant. 

R: va, f. Schöned, Ort in Sieilien, It. 

t. 

KöANos, 1) 005,79, Schönheit, perfonificirt, Anacr. 
80 (19). 2) ov, Aegyptier, Pap. Cas. 28, 7. 

KaAktorparos, m. für Kaldlargarog, w. f., 
Korcyräer, Mion. 11, 72. 

Kalktödoy, n. Schönau, Kaſtell in Myſien, 
Strab. 12, 574. Bei Eust. Il. 2, 6 heißt et Kadı- 
dyıov. 

Kallwripa, 74, »Schmuckfeler, athenie 
ſches Bert am 19ten Thargelion, Et. M. 487,18, B. 
&.270, 1, Phot. 

Kaiıd, odg, f. Schöne, 1) Frauenn., Noss. 10 
(1x, 605). 2) &pidaurierin, D. Sic. 82, 11. 8) Sklavin 
von Ghäronea, Inscer. 1609. 4) Anderes - Insor, 
1549. — 
KAaluy, vos, m. Shbnermann (f. Lob. 
peth. p. 46), 1) Aeginet, Bildgieber (DI.60), Paus. 
2,82. 5.3, 18, 8.7, 18, 10, Qoint. 12,10. 2) @leer, 
a) Bildgießer (ÖL. 87), Paus. 5, 25,4. 27,8, u. viell. 
Plin. 84, 8,19. db) Olympionike, Paus. 6, 12,6. 8) 
Xafonier, Inser. 1275. 4) Athener, Mion. 8. ııı, 562. 
5) Daulier, Inser. 1715. 6) Dyrrhachier, Mion. ıt, 
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40. 7) ©. eines Agefon, Insor. Stir. b. Curt. A. D. p. 
12. 8) Andere: a) Phan. 2 (v1, 294). b) Phot. ood. 
344, p. 617. c) Inser. 2161. 8, p. xvirı,n. 118. 

Kaikuviöns,m. Schönlein, Atbener, Inser. 166. 
— Komödie dis Ariſtophon, Ath. 18, 559,d, f. Mein, 
1,410; auch KEN geichrieben. 

Kalkerirs, dos, M, Schöne Aue, Gegend in 
Medien, Pol. 5, 54 (doch f. XaAwuiric). 

Käldes, m. ©. des Däbalus, Apost, 14, 71. ©, 
Kalos. 

KaXoßpla, 1. (Bola = zwun, nA), Shöns 
Be Kafel in Sheaclen, Nic. Br. 4, 5 (185, 4), 


"Kokoypatas Bovvds, ahnl. E hönbühel, Ort 
in Kleinafien, Cinnam. 2,5 (40,18). 2,11 (66, 18), 

p- 

KaAsßupes, 
dorus), Plaut. Pseudol., 
1848 -4, p. v. 

Radoberos, m. *Schönfohn (eigtl. ſchoͤner Adop⸗ 
tivſohn), Mannsn., Spaet. 

Kakot Asutvec, pl. äbni. Lichtenvörden d. h. 
ſchöne Ginfahrt, Landungsplag auf der norböflichen 
Küfe von Kıeta, N. T. act. ap. 27, 8. Bol. Kadös 


un. 
— m. Schoöniahn, Mannsname, 
Cotel. mon. 2, p. 178. Sp. 

apos,m. Öuteziit, Mannen., Anth. app. 
195. — Inscr. 4248. 6427, Osann. Syll. p. 465, n, 
vı. In Ioser. 4,9489 KaXöxepos. 

Kakotxıror, pl. Shönhaufer, Illyriſches Belt, 
Pol. 5, 108. 

Kadorkidas, m. = Kaikızıeldas, w. f., Orcho- 
menier, Keil Inser. boeot. 111, 14, f.p. 17. (Bgl. A. 
Bang. ır, 1805, K.) 

K upos, m. Meinb recht b.i. von glängender 
Macht, Mannen., Niliepp. 1,305, Sp. 

Kakoräxkas, täs, Schönborn, Inser. 2, 2554, 
187 (Cret.). 

KaAöpakos, m. Schönoließ wie Schönewolf, 
Mannen., Inser. 4, 8808, 4, Sp. 

a a) 10 — dxowiniosov, Schöncherg, 

Sy arg in Zeugitana, bei Rarthago, Pol. 8, 22—24, 

005, Berg am perfifhen Meerbufen, An. (Arr.) 
Ye mar. Frythr. 85. c) nedtov, Schöne Aue, 
Ebene zwifchen Euphrat u. Tigris bei Amofala, Pol. 
8, 25. d) ordum u. arömsor, "Schönminden, 
die füdlichen Dündungen des Iſter, Ap. Rh. 4, 806 u. 
Schol., Anon. per p. Eux. 67, u. bei Ptol.8, 10, 6 Ka- 
ar (ezöun) od. Kadoropov. 

Kakovien, voc. Kakorien, 1. = Kallırien, 
Frauenn., Ar. Lys. 6. Fem. zu: 

Kaddvixos, m. Mannen., Curt. A.D. 52,2 (auf 
dem ach ſteht: Kadavızov, nah Keil Kaddıy 
xov. w.f., zu fihreiben). 

Kakovlou=Kalloriov d.i.Schons, Inxn,Inser. 
4,9211, Sp. 

KaAöfevos, m. = Kadalkevoc, Dropier, Keil 
Inser. boeot. xL, a (Leak. n. 68, tab. 15, XaA.). 

KaXormödıos, m. Mannen., 9 Eunud, Thphn. 
chr. 289, 19. 860, 18. 2) Anderer, Orelli 2629. 
Achnl.: 

KaXöswovs, m. Zierfuß, Mannen., At. Inſchr. 
im Muf. ver arch. Geſellſch. zu Athen, K. 

KaAds, = Kuülos, w. f., Phot. 

Kalte Av, m. Ligtendnärben (f. Kadol 





, m. Schöngabe, adulescens (Cali- 
f. Ritschi Ind. schol. Bonn, 
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Asuives), 1) Hafen im tauriſchen Cherſones in der 
Nähe von Panticapäum, Arr. per. p. Eux. 19, 5. 20, 
1, Anon. p. pont. Eux. 56. 57, Mel. 1, 2 u. viel. 
Strab. 7, 808, mo Ailog Asuv ſteht. Er heißt auch 
Kakds Asuny ZxuSsxög, Anon. p. pont. Eux. 57, ober 
bloß 6 Kakög,Arr. per. p. Eux. 24,1. 2) d zal. As. 
Kopaxrijasos, Hafen don Gilicin, An. per. mar. 
magn. 174. 

KaAds 6 norauds, Schanebed, Blu bei Tras 
pejunt, j. Kalopotamo, Arr. per. p. Eux. 7, 2, Anon. 
Br Eux. 89. Er beißt auch bloß d Kadds, Arr. 
a. a. O. 

LRodooipꝛe, Yegypt., Inser. 4870. 

Kakorixn, = Kaldsröyn, f. Brauenn., Inser. 
Hypat.n. 148 in Curt. Inser. Att. xıı, p. 82. Fem.zu: 

öruxos, m. Butglüd, Inser. 2472. 4264. 
5608. 5885, b, Add., Jufcht. im Muf. der atch. Ge⸗ 
ſellſch. zu Athen (K). 

KaXo09 äypod Äsujv d.i. Schönfelds, Hafen in 
Thracien, Thphn. 609, 19, Sp. 

KaAovärpos, m. d. lat. Calvaster, ’IodAsos Kak., 
D. Cass. 67, 11. 

KaXovia, f. d. lat. Calvia, dab. Kal. Kosanı- 
villa, D. Cass. 68, 12. 

Kakovivsos, m. b. let. Calvinius (Calvinus), D. 
Bic. 12, 23. 

Kakovivog, (6), d. lat. Calvinus, bef. Bein. ber 
Domitii, dab. Ivalos dä Jouftios Kad., D. Cass. 
42,46, od. dou. Kad., App. b. civ. 4, 115. od. Tvalog 
Kal., D. Cass. 48, 1b, u. Tv. te od. di Kal., D. 
Cass, 40, 17. 42,46, ob. Hlöndsog Ziotsog Kalov- 
Tvos, Keil Inser. boeot. xxxıv, b, aud bloß Kai, 
App. Mithr. 120, D. Cass.40,45—48, 43, 5. &. Kal- 

vos. 1 

f Kalovioıos, d, ter röm. Calvisius, dah. Padov⸗oc 
Kal., D.Cass. 71,28, Kal. Zaßivos, D. Cass. 48, 
46, u. Kai. di or. di di Zaß., App. b. civ. 5, 87, 
D. Cass. 59, 18, Titsog Kal., App. b. civ. 2, 60, 
doustios di Kadovlasos, Plut. Sert. 12, u. bloß 
Kad., Plut. Ant, 58.69, App. b. eiv. b, 80—96. ©. 
Kaißlasos. 

KaXotxever, pl. Gemeinde ber Repontier in Rhae- 
tia prima, Ptol. 7,11, 1%. 12,8. Plin. 8, 20, 24. 

KaAoypäxovpa, f. Maxduada. 

KäAras, « (fo Strab. 12,543, Plin., Ptol, Marc. 
Her.) in Ap. Rh., An per. p. Eux. KäAsns, b. Xen., 
Arr. per. u. St.B. KäAwn, Iheop. b. St.B. Kal- 
al, b. Nic. Dam. Karla (ver Belfen bei Gihrals 
tar fets Kan), Reffelbah, Keffelsporf, 
Kufffein (Calpe urnae similis, Schol. Iuven. 14, 
279, u. Calpe species cavi teretisque visu nuncu- 
patur urcei, Avien. 0.t. 848), 1) Kainas u. Kal 
ans (6— notauös), Bl. in Bithynien, zwiſchen 
Chalcedon u. Heralleia, j. Kirpeh, Strab. 12, 548, 
Ptol. 5, 1,5, Marc. Her. ep. per. Menipp. 8 (cod. ano 
Kainag notauod für KdAne). Plin. 6, 1, 1, Ap. 
Rh. 2, 661. 2) Kann, Kainaf u. Kadnng Ayumv 
(fo flet6 Xen. u. Arr. per.), nur Xen. An 6,8, 24 
fteht bloß ämi Kadnıns (ale gen., verfl. Asuiva, ödor), 
in An. p.p. Eux. 5 fleht eis Kainny Asulve, dod 
6 and Kainng Asudvog, fo daß man fchon im Ale 
tertfum bald Kadrn vom Ort, bald King (nom.) 
Asumv gefagt zu baben ſcheint, in Marc. Her. ep. per. 
Menipp. 8 u. Plin. 6, 1,1 heißt er Kadnag Au, 
Hafenort in Bithynien, nah St. B. s.v.u.0. Ka; 
rnla — Kignea, j. Bufarsje ob. Gatbah, Xen. 








Kalößn 


An. 6, 2, 18. 17. 8,2. 4, 18, Theop. b. St. B., 
Arr. per. p. Eux. 12,4. 18,1. Eu. Kalseis, Kel- 
wtvor u. vom Hafen and) KoX ru, St. B. 8) 
Kadlanu. Kalnla, (N), a) Ort bei Gibraltar, Strab. 
1,51. 8,140. 141, It. Ant.406, Nic. Dam. fr. 11, 
Münzen. Ew. Kalrıayol, Herodor. in Const. Por- 
phyrog. adm. imp. 28. b) To 6g05, ber Beifen @ibrals 
tar, nach Einigen eine der Gäulen bes Herakles. Marc. 
per. mar. ext. 2,4, Strab. 8,170, Ptol. 2, 4, 6, u. 
Eust. ju D. Per. 64, Mel. 1,5. 2. 2, 6, nad Eust. a. a. 
D. von den Barbaren fo genannt, von den Sricchen 
aber ’AAußn, während Andere das gegenüber liegende 
libyſche Gebirge (j. Sierra de las Monas) fo nennen, 
Mel. 1,5.2,6, bei Strab 8, 170’4BAvf, nad) Andern 
ein Gebirge bei den Säulen des Heralleh, Kadan 16 
zara othlag Öpog, Strab. 8,156, ot. ano Kain 
Tod ögous xai Gındns, in Marc. Her. per. mar. ext. 
2,9. 10, f. Marc. Her. per. mar. ext. 2,4. 18, Strab. 
2,118. 8, 189. 148. 168. 169, Inscr. B, 5875 (26 
Kalnnv 6005). 

‚weros, m. (Krug?), ©. des Kapys, X. von 
Asa, D. Hal. 1,71, D.8ic. 7,4. 

Kökmıos a'yiy, m. Kannfein, Gebirge im 
äußerfien Norden, Orph. Arg. 1128. 

Kälnıros, od. ov, ou, Keffelsporf, Ort in 
©alatien, Pol. 25, 4. 

KaAröprıs, |. Kalnovpvsos. 

KäAwos, m. (Kanne?), ©. 8 Nume, Stammes 
vater der Galpurnier, Plut. Num. 21, Inser. 8, 8989, 5. 

wo f. lat. Celpurnis, a) T. des Mas 
tius (Manius), Plut. parall. 20. b) T. bes Bifo, 
Gem. des Gäfar, Plut. Pomp. 47. Caes. 68. 64, App. 
b. eiv.2, 14.115.116, Nic. Dam. fr. 28. c) Andert: 
Inser. 8,.4841. 6598. 

Kak java, Ort in Bätica, j. Bajulance od. 

Garpio, Ptol. 2,4,10, It, Ant. 

vös, m. d. lat. Calparnianns, Kos- 
msorosg Kain. Hoummovnodın, Geſchichtſær., 
Luc. bist. 15. 

Kaisotprıos, (6), d. lat. Calpurnius (Kainerg- 
yıo ano KdaAnov, w. f., Plut. Num. 21), das Dice 
bejiſche Geſchlecht der Galpumier, =) Tüios Kain. 
Htoov, D. Cass. 59, 8, Kain. Hiowv, App. 1b, 
56. Lib. 88. 99. 109, D. Casa. 58,50. 54,21, bod 
aub Misco Kain., D. Hal. 1,8, 4. Neiswv, Inser. 
2,2561,b, 2, Add. 8, 8520, ferner Tiiiog Kalr., D. 
Cass. 58, 88, Kain. Kodaocos, Heges. in Plut, 
parall. 28, od. auh Kodocog te Kain., D. Cass. 
68,8, Kain. 'Poualog, Plut. parall.27, Kain. zus 
mit dem Bein. Aavdgsos, Plut. Sert.7, Kadn. Bi- 
BAos, Plat. Caes. 12, u. bloß Kadr., Anth. ep. xı, 
211, D. Sic. 82,18, D. Hal. exc. in hist. gr. fr. ı1, 
praef. 85. 

KaAwoopvis, m. — Kadnorgriog, Inser. 3, 4428. 
6674 In Inser. 8,4866, w,9 Kudndonıg. 

KaArode, Negypt. Infchr. Schow Chart. papyr. 7,23. 

Kairıöpırca, Et. in Armenis minor, Ptol. 5, 7, 
8, Tab. Peut. 

KöAvßa, n. pl. Köthen d. i. Hütten, Tat der 
Ichthvopbagen. Art. Ind. 26,6 (v.1. Kaduue). 

KöröBn, f. Laube, Laubenheim, 1) Nompke, 
M. des Bulolion, Apd. 8, 12, 3. 2) eine Prickerin 
der Hera, Virg. Aen. 7, 419. 8) Et. ter Aſten in 
Thracien (Macetonien), Strab. 7,°820. Em. Kalu- 
Biras u. Kavßeis, St. B. — Kaduplıns, ’Ardokag 
6 uovayos, Thphn. 667, 6. 


Kalödaı 


KaXtöa, f. 2. für Kadvdval, Hesych. 
Kalstöya, f., b. St. B., Strab. u. D. Sic. Kdiu- 
dva, ep. (Qu. Sm.) Kadööwn, ot. pl. Kalddras 
(fo Hom. u. Strab. u. A., nach Schol. Il. 2, 677 u. Apd. 
in Et. M. KaAyöval, Reihenau (zal-üdva, f. 
idveiv — to£pew, aöfsıy, Hesych., u. Odys = 
sörTgopor, ähn!. dem Sinne nah Et. M., denn 
æcia vuvoc fei: 6 dv Alyunıo ott oc xdAvuvog ärıl 
zod xalluvsos, fr. mit Suid. zeAugysog, nach Apd. 
in Et. M. u. Zuid. aber iſt zaAudyas — xaAüßas, 
doch Dies viel. bloß wegen der Betonung). 1) Infel 
bei Tenedos (Leucophrys), Qu. Sm. 12,542, Strab. 
13, 604, nad Einigen bei Strab. a. a. D. Tenedos 
felbR, nach Antern b. Strab. 10,889 find Kalddvas 
tie beiden Infeln Galymna u. Lero bei Tenedos. ©. 
Eust. Il, 2, 677, Tzetz. ad Lycophr. Al. 25. Adj. das 
von KaXvdyatar vijcos, Qu. Sm. 7,407. 2) Infel 
bei Ros —= Kdivuva, w.f., D. Sic. 5, 54, Anon. st. 
mar. magn. 280, Strab. 10,489, Plin.8, 86 (Calydne), 
Eust. ;u D. Per. 530, u. zugleich mit einigen Heinen 
Infeln in der Nähe Karidvas, Il. 2, 677 (wo e8 
aber Einige auch von den Infeln bei Tenedos erklä—⸗ 
ten), Anon. st. mar. magn. 280, Strab. 10,488. 489. 
13, 604, Eust. zu D. Pez. 530, Schol. Theocr. 1, 57, 
während Demetr. Sceps. b. Strab. 10,489 den Plur. 
Kaiudyaı mit dem von Onßas vergleicht. Ew. Ka- 
At8ry.or, Her. 7,109, Androt. b. St. B., od. Kadv- 
dyalos, fem. Kadvdvis, od. Kalvdveös, j. B.’Andi- 
Aoy, St.B. 8)—= Onßnsnölss od. @rjßn, denn Ly- 
cophr. 1209 nennt heben Kadddvov — — ſ. Tzetz. 
vazu u. dgl. Kadudvos, wie denn nach St.B. Theben 
felbft auch Kaxuvdvös hieß. Nehnl.: 
Kakööyioy,n.—Kalködıor,w.f. . 
KäAudvos u. Kakvövös,m. 1) Hubert (d.i.an 
Einfiht glänzend, denn Udyng ift nad Hesych. — 
eidg, Funsıgog), ©. des Aon, nach St. B. des Uras 
nos, alter König von Theben, nach welchem Theben 
Kalödva od. Kaludvös, b. Lycoph. 1209 Ka- 
Aödvov tügcıs hieß, Tzetz. zu Lycophr. a. a. D., St. 
B. Adj. davon KaAudvatos, afn, welches nun wie 
Öyöysos auch — äpyalos, naraıds gebraudt wurde, 
Hesych., während cine verborbene Gloſſe auch Kaiv- 
Ivalog‘ "Aidwveug hat. 2) Kaivdvös, Ptol. 5, 8,8 
Kädvövos, Reihenbad, BI. in Cilicia reayeZa, j. 
&rminetfu od. ©hoef-fu, An. st. mar. magn. 176, St. 
B. s. ‘Yola, Ptol.a.a.D. S. Kauxadvos. 
Kathy, vos, Schönau (üdos = Udwp), 
1) m. 2) ©. bes Actolus, Br. bes Pleuron, Apd. 
1,7, 7, St B., ob. ©. des Pleuron, Entel des Ae⸗ 
tolus, Deim. in Schol. Il. 18, 218, od. ©. des En⸗ 
dpmien, St.B. Nach ihm ſoll die Stadt Kalydon bes 
nannt fein. b) ©. des Arch u. der Aſtynonie, nach 
weldem ber Berg Xaavdchy benannt fein fol, Plut. 
fluv. 22,4. c) ©. des Theſtios, Plut. Auv. 22,1. d) 
ein Athener, gegen welchen Ifäus zwei Reben verfaßte, 
Harp. se. inıonualvsodar-u. s. 'Avdeuöxgiros — 
xejotas, d., f. Bait,-Saupp. or. fr. 11, p. 237—288. 
2) m. ein Berg in Netolien, ber früher Tvoös hieß, 
Plat. fluv. 22, 4. 8) (7), alte Hauptitadt Yetoliens 
am Evenus, Il. 2, 640—14, 116, 3., Soph, b. Ar. rhet, 
8,9, Xen. Hell. 4,6,1. 14,Hellan. b. Ath. 9,410, f, Ar- 
chestr. b. Ath. 7, 811,a, Scyl.85, lgde. Ew. Ka- 
Avßayıo, Xen. Hell. 4, 6, 1, Mnas. b. Zen. 2, 67, 
Apd.1,8,8, D. Sic. 4,86, Paus. 4, 81,7, Et.M. 40, 
81. Sing. KaAußsros, Lys. 18, 71, u. -via, St. B. 
Adi. a) Kadudarsos, ävrjg, Theoor. 17,54, z0g- 
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Suæðc, Theocr. 1, 57, opSusös, Heliod. 5, 17, Suid,, 
axönsheı, Heliod. 5, 1, note. berühmt war Kalv- 
düvsos ads, wohl auch d xaAds genannt, Ath. 9, 
401,b, f. Pherec. in Schol. Ap. Rh. 1,190, Fhilost, 
in Schol, I1.2,14, Ath. 9, 402,a, ob. Kal. &s, D. 
Sio. 4, 34, au d 06 d Kah., Pau. 8, 45, 6, ob. 
Kal. dos, Call. b. 3,218, Apd. 2, 6,8. 8,9, 2, 
Strab. 8, 880, Zen. 5,88, Favor. in St. B. s. Kosu- 

wor. Es hieß derſelbe auch bloß 0 Kadudunsog, 

ac. adv. ind. 14, u. man zeigte feine Haut u. Zähne, 
Luc. a. a. D., Paus. 8, 46, 1. 47,2. Gpöttifd nannte 
ein komifcher Dichter deshalb Jemanden Kadvdussos 
alt, Hesych. b) Kakvbanaxd, Titel eines Werts 
bes Koluthus. Suid.s. KöAovSog, u. des Soterichos, 
Tzetz. — Auch hieß tie Umgegend od. das Gebiet 
Kaivdav, Thuc. 8,102, gew. jeboch 7) Kakvbavia, 
Pol. 4, 65. 6,95, Plut. Arat. 16, Paus. 2, 25, 2. 

Kaitxadvov, ro —— od. axoc, Roſen⸗ 
berg (xcaut 76 Aydos Tod bödov u. zaAuxdr, 
richtiger zaköxıov — uxoöv Öödor, Hesych., u. 
ädvös = &yvös, ot. von Adel), Borgebirge von 
Cilicien, Pol. 22, 26, App. Syr. 89, Liv. 88, 88, viel. 
= Zepöprov b. Fiol. Wehnl.: 

Kaktxadvos, (d), Rofenbad, BI. in Cilicien, 
nad St. B. s.'Yola = Kaivdvdg, w. f., vgl. mit Lob. 
path. 147, j. Erminet⸗ſu od. Ghoet · ſu, f. Strab. 18, 
627. 14, 670, Anon. st. mar. magn. 175, Plin. 6, 
22,98, Amm. Marc. 14, 8. 

KäAöen, in Inser. 7898 Kaltxa, f. Roſen⸗ 
blüt, Rofa (f. St. B. s. ‘"Eguswy u. Lob. path. 
59), 1) eine Nereite, auf einer Vaſe, Inser. 4, 7898. 
2) Amme des Dionyfos, Nonn. 14,222. 29, 251. 271 
(257 conj.). 8) T. des Danaos, Braut des Lynkeus, 
Apd.2,1,5. 4) M. des Kyknos, Hyg. f. 157. 5) 
DM. des Belops (?), Schol. 11.2, 104. 6) GStiefmuts 
ter bes Tennes, Schol. Il. 1, 88. Bl. Dsdovdun. 
7) T. des Weolus, Gem. des Aethlies, M. des Endy⸗ 
mion, Apd.1,7,8. 6, Hes. in Schol. Ap. Rh. 4, 57, 
A. Kaldoxn. 8) Geliebte des Euathlos, Stesich, b. 
Ath. 14, 619,d, od. Stesich. fr. 54, 104. Bon iht 
bieß ein Geſang Kaddxn, Aristox. b. Ath. 14, 619, d. 
9) Srauenn., Ar. Lys. 822. — Aristaen. 2, 1. Aechnl.: 

Kauxla, f. Schol. Pind, Ol. 2, 147, M. 

Kaköxıos,m.Rofenblüt, Mannen., Liban.ep. 59. 

K&Aypva, nach St. B. u. Mel. 2, 7 auch Kalv- 
pvla, u. Demetr. Sceps. b. Strab. 10,489 u. St. B. 
auch Käkyuyas, Waipen od. Berftungen (nad) 
Ft. M. xaAvurog d dv Alyinıp oltos ärıs 
Ted xaAlunıos Ifchr. mit Suid. 8. v. zaddgmsag, 
de i. Hüllfen)), Infel bei Kos, nad Einigen (f. 
Strab. 10, 489) eine von ten Kadudvas, m. f., j. 
Ealymno, Scyl. 99, Plin. 4, 28, 71, St.B. Ew. Ka- 
Aöpvıos, Ath. 11, 474,c, St. B., Inser. 2, 2671, 
Münzen b. Sest. class. gen. ed. 2, p. 91. Bon Ka- 
‚StB. Ad. Kali. 
uvsos, j. ®. uöls, Strab. 10,489, St. B. 

KäAuda, n. pl. (f. Al. Pol. 6.8t.B. s. dürda- 
vor), (Reihenau, — Kdivdva?), Stadt pwiſchen 
Karien u. Lycien, Pol. 81. 16, Strab. 14, 661, St.B. 
(v.1. Kalvdvo). Ew. Kakuv!as, Pol. 31, 17, St. 
B., ton. &es, Her. 8, 87. Adj. a) Kaduvdsüg 
&vnig, Her. 8,87. b) KaAuvBuxds, 7, 0d00s, Her. 
1, 172, vads, Her. 8, 88. c) KaAuvdls, idog, f. 
was, Polyaen. 8, 58, 2. 

vvdos, m. Shmüdert, Vildgiefer, DI. 80, 
Peus. 10, 13, 10. 2 u z 
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Kokterpy, 1. Schleier, ul. Haube d. i. Hülle, 
Srauenn., Phil. ep. ıx, 240. 

KöAvs, (— Kaiss, w. f.), Kaftell von Ilyricum, 
Proc. aedd. 4, 4 (284, 22), Sp. 

Kaktoxn, f., f. Kadvxn, 

Kövris, f., f. 1. für Kaderss b. Her. 2, 159 
in St. B. &w. Kakvrirns, f. Kakvris.8t. 6. Kd- 
vurig. 

KAAub6, oös, ot, w (fo Od. 28,888, Agatharch. 
de mar. Erythr. 7, 9.), v2 Willibirg (d. 5. die zu 
bergen begehrende, f. Et. M. 486, 24 u. 141,17, Suid., 
Herm. Occuline), 1) T. des Deeanus, H. h. Cer. 
422, Hes. th. 869, 1017. 2) T. tes Nereus, Apd. 
1,2,7. 8) Gem. des Atlas, M. eb Aufon, St. B. 
u. Eust. zu D. Per. 78. 4) T. des Atlas, dab. ’A- 
TAerıl; genannt, Ap. Rh. 4, 572, auf der Infel Ogy⸗ 
gia, Od. 1,14—17, 148, 6. Scymn. 280, Iambl. v. 
Pyth. 67, Ath. 1, 16, d.e @in Schwur bei ihr: ui 
zn Kakvıyoo, Eur. Cycl. 264. — Ihr Bild, D. Cass. 
48, 50, Plin. 85, 11, 40, ihre Höhle, Ael. n. an. 15, 
28. v.h. 8,1; als ein Theil der Odyſſee, Ael. v. h. 
18,2, ähnl. Td KaAvrpodg, die Erzählung von der Kalyps 
fo, D. Chrys. 2, p. 27. — ine Komoͤdie des Anarilas, 
Ath. 8, 95,b.4, 171, f, f. Mein. 1, 407. Insbefondere 
aber * Kakvwods, Inſel beim j. Capo delle colonne 
in Zufanien, Scyl. 18, vgl. Procop. b. Goth. 4, 22, 
nad St. B. (s. Nuugale) = Nuugala am adriatiſchen 
Meere, nad) Callim. b. Strab. 7,299 — Taddos, Infel 
bei Kreta, nach Anderen = MiAntos, St. B., Eust. 
Hom. 818, 12 u. zu D. Per. 828; f. Mel. 2, 7, vgl. mit 
Lac. v.h. 2,27. 29. 85. 4) eine Malerin, Plin, 86, 
11,147. 5) Sflavin, orac. b. Luc. Alex. 50. 

Kalxaßövios, = Kadyndövsos, Inser. 8, 6091, 


8. 

Kakxayrtäöns, m. Deuters oder eines Kal⸗ 
&as Sohn, — Hoggpügsog, Anth. Plan. 886. 

Kädyxas, avytos, arts, ayte, voc.(11.1,86, Qu. 
8m, 12, 67,D. Hal. rhet. 9, 6),av, (6), Deuter (na- 
0% ı6 xalyalvew 5 lor xara Pidos usgsuvär 
— d 1“ Badn tüv uavısıöv Egsvvör, Et. M.), 
1) ©. des Theftor (Beoropfdns, 11. 1, 69, Christ. 
ecphr. Anth. ı1, 51, vgl. mit Pherec. in Schol. Ap. 
Rh. 1,189), aus Megara (Paus. 1,43, 1), Wahrfager 
dır Griechen vor Troja, der nach Eust. 289, 88 früher 
auch Xaixag hieß. ©. 11.2, 800—18, 45, ö., Hes. 
b. Strab. 14, 642. 668, Her. 7,91, Aesch. Ag. 156. 
248, Soph. Ai. 746—788, Eur, Hel. 749. I. A. 89— 
1590, d. I. T. 16—668, d., Pherec, b. Strab. 14, 
648, a, Flgde. Er Hatte bei Drion in Daunien ein 
Heroum, Strab, 6, 284, Lycophr. Alex. 1046, u. fein 
Name wurde nun überhaupt für Wahrfager gebraucht, 
daher duo KdAyavres, Anth. vır, 688, vgl. mit 
Luc. salt. 86. 2) ®. des Porphyrius, Anth. Plan. 
885. 881. 8) auf einer erpihräifhen Münze, Mion. 
ım, 180. 4) (@ifenbadh), Fluß in Ghalcis, Stratt. 
b. Hesych. (Mein. ı1, 2, p. 790 vermutet Kadyıs 
od. Kalxndwr.) 

Kalynöav, övos, (N), = Xaixndür, w. fu 
Eifenach (f. Lob. par. 47), St. am Eingang des 
thracifchen Vosporus, Byzanz gegenüber, früher Pros 
teralis, j. Kadi⸗Koi, Pol. 4, 89—44, Polyaen. 6, 11, 
6, St.B. ». Awpsov u. "Hoasa. Ew. Kalynds- 
vos, -wor, Her. 4, 144. 5, 26. 6,88, Dem.45, 64 u. 50, 
6, wo in Z Kadxndövsos, in den übr. Hoſcht. Kai- 
xndövsos, doch vulg. XaAxnddvsos gelefen wird, Arist. 
pol. 6, 5, Pol. 4, 48. 45. 16, 23, Polyaen. 6, 11,5, 


Kapdpwva 


Arr. An. 8, 24, 5, An. per. p. Bux. 84 (cod, Kapynd6- 
vos), Scymn. 741, B. A. 1207, u. Inser. 1584. 1986. 
28223, Rang. Ant. Hell. n. 165, Osann Syll. Inzer. 1, 
288. — Fem. ı} Kadyndoria, Inser. 8, 5368, die fand» 
ſchaft , KaAxnbovin, Her. 4, 85, das daran ſtoßende 
Mer: Kai — $alacca, St.B. s. Zeonte. 
x , Gvos, m. Ifenburg, Mennen, 

Att. Infcht. Philhiſt. Hft 8, Tafel 2, K. 

Kalxıvla, (N), Ifengard, T. des Leukippoe, 
Paus. 2, 5,7. 

Kadxos, (6), Ifo, K. der Daunier, Parthen. erot. 


a. 

Kakdvdas, b. Plut. s, m. (Shön- 
Tein, = Kaliardas?), 1) Narier, mit dem Bein. 
Koöoaf, Plut. ser. num. vind. 17 u. Wyttenb. daf., 
Suid. &. ’Apr@oyos. 2) Br. des Aratus aus Soli 
in Giliden, Buid. s. ‘Agarog, Arat. vit. p. 48, ed. 
Bekk. Aehnl.: 

KaAdvıos, m. Byyantier, Mion. 1, 878. 

‚os, m. Römer (d. i. rühmlich od. ſchön 
bekannt), Mannen., Proc. b. Vand. 1, 30. — Eine Infel, 
Thphn. vit. 1, p. xxv, 8, Sp. 

Kaldra u. Kakdım, f. Schöntopf, Frauenn., 
auf einem Gefäß b. Welcker über eine kretiſche Kae 
lonie in Theben, p. 16 (xudona), Inser. 4, 
7711. 

KöAup, mpos, (6 — morauds). b. Tat. Oalor, 
j. Salore, Fluß in Samnium, App. Hann. 86, Liv. 
24,14. 25, 17, 9. 

Kies, ©, (6), Tau, ähnl. Segel, ©. des Dir 
dalus, Paus. 1, 26, 4, Suid. s. Miodixoc. Sein 
Grab in Athen, Paue. 1,21,4. ©. Kaids u. Kda- 
As. Sturz Hellan. p. 128 u. Bernh. zu Suid. 
—— 7— 

xev, |. Ayxcuc 

Köpakos, m, er Gantolyunius aus Jute⸗ 
taniesceia in Luſitanien. Phleg. Trall. fr. 4, 29. 

Ads, od, m. Nieterau (= Xauam 
daAds), Ort bei Rebebos, Hippon. fr. 80 (v.]. Kauer- 
dudds), 8. Emp. math. 1,275 mit C., wo Bekk. Ka- 
uardwdös hat. ©. Bergk 3. f. A. W. 1845, p. 
128, Philol. v1, 79, Lob. pathol. 869, Meineke pnet. 
choll. p. 116. N. 48. 

Köpavdpos, ov, m. Hartwell, Zxduarv- 
doos, als zaudtov nagaltsos, Schol. II. 1, 1 u. 
21,2, f. Nonn. 8, 89. 22, 886. 28, 222. 

Kandyn, f. ©t. in India intra Gangem, Ptol. 7, 
1,5. ©. Kauuwort. 

Kapdpa, as, f. Schleufingen (f. Kaudgıva), 
1) Ort auf ber Nortküfte Kretas, welcher nah St. B. 
auch Lato hieß, An. st. mar. magn. 861. 852, Pol. 8, 
17, 5, Hierocl. 650. Ew. K: rs, od. nad) Andern 
Kayapatos, Xenion b. St. B. (conj.). 2) St. in Ins 
dien an der Mündung bes vielfach gefpaltenen Flufſes 
Xdßnoog, viel. j. Gareical, An. (Arr.) per. mar, 
Erythr. 60. &. Xaßnokc. 

Kapapnvot (nad Mein. viel. -val), Monde 
infeln, wie Monbgebirge (kamar arab. der Mond), 
Arabifche Infeln, Hecat, b. St. B. Ew. Kapapıvei, 
St. B. r 

Kapapla, f. ©t. in Italien, = Kausela, w. f., 
St.B. Ew. tyor, D. Hal. 8, 51, St.B. In 
D. Hal. 5,49. 51 wahrfc. falſch Kapapıyator. 

Känäpivä, gen. as, D. Sio. 28, 81, dat. p, voc, 
(Pind. Ol. 5, 9) —— (CH), doch Pind. Ol. 4, 

1. 8,4, 


21, Anth. 1x, 686, 15, Timee. u. Philist. 


Kopdpıvor 


in Schol. Pind, OL 6, 19 Kapaplvä (vv), gen. 
5, Her. 7, 156, Ar. Ach. 606, Thuc. 4, 25, Schol, 
Lac. Pseudol. 82, b. St.B, s. ’Azodyavres: Kapa- 
va, in D.9ic. 16,82 u. 20, 82 au 

Kammern u. Rammerfee (b. i. mit Höhlungen 
er. nach Lob. path. 223 mit Kanälen, alfo Schleus 
fingen), nad) Eckhel d. n. p. 16 Mondſee, vom arab. 
Kamar, doch bie Stadt in Sicilien war doriſch, f. 
Thuc. 8, 86, u. eine Gründung der Sprafufer, Thuo. 
6,5 u. Strab. 6,272, Andere erklärten das Sprichwort 
son einem übelrichenden Strauch xaudpıra, Zen. b, 
18, f. Kaudee), 1) See od. Sumpf an der Müns 
dung tes Hippa is in Sicilien, mit übeln Dünfen, 
mebR ter Rymphe deſſelben, einer Tochter des Okea⸗ 
mas, Pind. O1. 5,9 u. Arist. in Schol. Pind. Ol. 5, 2, 
St B. s. ’Axgiyavtes, Et. M. 27, 18, Zen. 6, 18, 
Lac. psendo!. 82 u. Schol. Davon das Sprichw. un 
Kaudoıwvav od. Kauaplvay, von Dingen, die man 
beffer nicht aufrüßrt, Anth. ıx, 685, Greg. Cypr. M. 
4,91, Zen. 5,18, Apost. 11, 49, Et. M. 27, 18, St. 
B., Luc. Pseudol. 82 u. Schol., vgl. mit Serv. zu 
Virg. Aen. 3,70. 2) &t. an der Munbung des Hip⸗ 
parts in Gicilien, Her. 7, 154, Xen. Hell. 2, 8, 5, 
Seyl. 18, D. Sic. 11,76. 111. 28, 2. 14, Strab. 6, 
266, Suid., Zen. 5, 18, Et.M. 24, 11, Nonn. 18,816, 
Plin. 8, 8, Virg. Aen. 8, 701, Artem.in Schol. Pind. OL 
6,2 1.2.0.0. St. Ew. Kapapıyatoı, Her. 7,156, 
Thuc. 8, 86. 6,5.88, Pol. 1,24, D. Hal. de hist. 6, 
D. Sie. 18,4. 118. 16, 9. 19, 110. 28, 14, Plut. Dion, 
27, Polvaen. 5, 6, Suid., St. B. Davon ihr Land, 
ij Kauapıraloy yapa, Pol. 1,86, u. das Eprichw. 
vom Langen Seſchwatze: Mößos Kauapıralar, Ma- 
ear. 6, 4, dab. wapaplves [od] Adyas d. h. anosd- 
ums, ardgslus, Hosych. 8) Kauapivn, Mond» 
Radt (kamar arab. der Mond), in Babplonien = 


Ovoln u. Xaldalav nöAsg, Alex. Pul. in Eus. praep. ° 


.9,7. 
Kapspıror (Holländer?), dvoua Edvous, Suid. 
tvov, n. das lat. Camerinum, Gt. der 
Umbrier, Ptol. 8, 1,58. &. Kausorns. 
or, ep. dov, pl. Barder (f. Eust. 
ju D. Per. 700), Bolt in Albanien auf dem Iſthmut 
jwifhen dem Gaspifchen Meere und dem Pontus Eu- 
xinus, D. Per. 700 u. Eust. tazu. 
Kapdäpxa, &t. ber Gantabrer in Hisp. Tarrac. 2, 
6,51. 
Koparaptn, thrajifäher Name, f. Kouosapun, 
Sp. 
vös (von Camese benannt, viell. Came- 
sene — bem alten Italia, ſ. Protarch. in Macrob. 
Sat. 1, 7) 9vsxor, Suid. 

, m. Kräntel, 1) BaalAssog, Ephr. 
mon. 6002. 10196, Cinnam. 5,4 (210, 7). 2) 'Io- 
ävvns, Ephr. mon. 6508. 8) Avdgdysxog, Cinnaın, 
65,4 (210, 18), Sp. 

xov, n. Bfahland, Ort in Gilicien, Thphn. 

678. 1. 687,6. 727,9, Sp. 5 

Kayßadnvf, f. parthifche Provinz in den füblichen 
Theilen von Medien, beim Berg Tal Boſtan, j. Chamaba⸗ 
tan, Isid. Charac, mans. Parth.arg.u.d,f. Kaßavdnur;. 

Kapßato, pl. Bolt im röm. Iüyrien, App. Il. 
16. 

Käpßerrov, Gt. ver Rubäner in Hisp. Tarr., Ptol. 
2, 6,48. 


m. Hauthal (d. h. Haunicder), Bein. . 


des Diergantiners Gorgos, D. Bio. 84, 88. 
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— ou, m. Anführer ber Gallier, Paus, 
Kayußfiprxov (oroua), n. dritte Mündung tes 
Ganges, Ptol. 7, 1,18. 80. 
9.%Aoı, pl. (nad) Schwanbe gu Megasth. 
fr. Affenthaler von Sanscr. Capist’ ala), indiſches 
Volt om Hpdraotes, Megasth. in Arr. Ind. 4, 8. 
KöpßAns, ntos, m., 5. Nic. Dam. fr. 28 KapßAl- 
ras, Riegel, X. der Lydier, Xanth. b. Ath. 10, 415, 
o, Ael.v.b. 1,27 (v.1. Kdußnte). Bei Eust. Od. 10, 
P- 856, 49 heißt er falſch Kaupücss. 
v,.n. St. der Vindelicer, j. Kempten, 
Streb 4,206, Ptol. 2,12,8. S. Kaunddovvor. 2) 
= KauovAddouver, w. f. 
are don, pl. Nieder⸗Alpen (d. h. Nies 
derberge), Cambunli montes, eine Berglette zwifchen 
aieielien und Macebonien, j. Volupa, Liv. 42, 58, 


Känßuios, (6), (Rrumpolg?), Kıeter, Pol. 8, 


17. 18 

Kayßten, 1. (Kehle d. h. Hinunterſtopfern ?), T. 
des Opus, Königs der leer, welche Andere Protoges 
nie nennen, Aristot. in Schol. Pind. OL. 9, 86 (Müls 
ler vermuthet Kaßün). 

Kayßvonvt, (n), Landſchaft in Armenien, nach 
St. B. nach Tambyfes benannt, Strab. 11, 501—528, 
Em. vös, St. B. 5. v. u. 2.’Ayßdrava — 
Nio⸗aßlc, b. 

Kanßtons, lesb. in epigr. 24 in Ahr. Dial. i1, 
579 (Inser. 8, 4780) Kapßderass, (ö, in ep. xıı, 174 
u. dem in Ahr. Dial. a. a. O., boch © in ep. Anth, 
app. 891), gen. ov, ion. &0 (Her. 1,46—7, 51, 6., 
Arr. Ind. 1, 8. 48,4, d., u. fo au Xen. Cyr. 1,2, 
1) dat. y. acc. m», body Her. 8, 1—88, d. 8a, vom 
Kaußoan. Xen. Cyr. 8, 7, 11. 18, u. Kaußvang, 
D. Chrys, 87, p. 488, (6), 1)©. be6 Zeisyes (Her. 7, 
11), ®. des Eyrus. Her. 1, 46—207, d. 8, 69. 7, 
11, Xen. Cyr. 1, 2, 1. 4, 25. 8, 5, 22, Ael.n. 
an.7, 11, D. 8ic.9, 82. 81,28, Arr. An. 8, 27, 4— 
6,29, 7, 8. Ind. 1,8. 9,10. 2) ©. u. Nachfolger tes 
älteren Gyrus, Her. 1, 208—7, 51, 6., Thuc. 1, 18, 
Xen. Oyr. 8, 7, 11, Ctes. b. Phot. 87, a, 88, $lgbe. 
Er hieß nady Them, or. 19,288 bei den Perfern de- 
onötns u. ep. xxıv b. Ahr. Dial. a. a. D. @Isog, 
Im Athen wurde als ein baſonders berühmtes u. ſchö—⸗ 
nes Stüd d Kaußdcov äxıydang gejeigt, Paus. 1, 
28, 11, u. in ethiopien an der Weitfeite des Nils 
gab es Kaußdcov zausia, Pol. 4, 7, 16, u. im 
arabifchen Meerbufen einen Kaußdcov xdAnog (si- 
nus), Iub. b. Plin, 6, 88. 3) $. in Albanien u. Ibe⸗ 
rien, j. Yori, D. Cass. 87,8, Plin. 6, 16. 4) $1. in 
Medien, Ptol. 6, 2,1, Amm. Marc. 28,6. 5) 8I. in 
Indien, Ptol. 7, 1,80. 

voroy aröue, eine von ben DMündungen bes 
Ganges, Ptol. 7, 1,18. 80. 
Peons, m. ein Saragene, Menand. Prot, fr. 
17 (v.1. Kaßwong). 

Köpma, f. (Torbach? — xriusa, f. xnuds), 
öyoua nöisog, Suid. 

Käpapos, ov, (n), Dieuch. b. Ath. 6, 262, o 
Kapsıpis, oc. b. St.B. 5. v. u. 5. "Aßapvog. Mv- 
Aavıla, d., Hesych., Et. M. s. v. u. 23,51 Kdum 
005, Et. M. 660, 50 auch Käpmpos, Hollfeld (fe 
xzaudpsva), ©. des Kerlaphos, Gründer der folgenden 
Stadt, Pind. O1. 7,185 u. Schol., Zen. b. D. Sic. 5, 
67, Eust. I1,816, 28, St. B. nennt ipn Kdysspos, f. Cio. 
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nat. deor. 8,21. 2) St. auf ber Weſtkuͤſte von Ktho⸗ 
dos, j. Iefadhie, 11.2, 656, Her. 1,144, Thuc. 8, 44, 
D. Sic. 6, 57. 59. 18, 75, Scyl. 99 (cod. Kduapos), 
Aeschin. ep. 5,2, Theocr. ep. 20 in Anth. ix, 598, 
Strab. 14, 6658—655, Ptol. 5, 2, 84, Hesych. Miles. 
in Schol. Theocr. 17,69, St.B. s. "Auupos, Aristid. 
or. 48, p. 254, Suid,, Et. M. Gw. Ka , Elc, 
D.Sic. 5, 65, Strab. 14, 655, St. B. 5. Auvpos, in 
Et. M. 426, 42 u. b. St. B. Kayıpeös, lepierer hat 
auch Kauopfing u. Kausgalog. Adj. 
lo xꝓdc b. Babr. 108, Suid. Adv. Kapapsdev, St.B. 
s. Kaßaoods. Aehnl.: 2 
1, ods, f. Hollleben, T. des Pandareos, 
Paus. 10,80, 2. 
(. Hollewifh G. i. Wiefe od. Ort 
mit Höhlungen), St. in Latium, D. Hal. 2, 50. 5.40, 
Plut. Rom. 24, App. b. civ. 5, 50, D.8ic. 7,4. S. 
Kauagla. Ew. 1, Plut. Rom. 24, ob. Ka- 
tvor, Plut. Mar. 28, b. D. Hal. 5,21 Kapepıvol 
Ka Kausonvol). Dav. ber Beiname ber Sulpicier 
Kapsptvos, einmal bei D. Hal. 5, 52 ZovAnixios 
Kagapıyös gefht, S. Zovin. Kausplvos, D. Cass. 
68,18, Zegodsog ZovAn. Kau., D. Hal. 10, 1, wo 
duch einen Drudfehler Kauaglvos fieht, u. Zio- 
Bros Zovin. Nonalou vloc Kayu., D. Hal. 6, 69, 
ob. Köivzosg Zovin. Kau., D. Hal. 7, 68. 
Kopsprävös, m. d. röm. Camerianus, Inser. 2, 
8662, Sp. 
is, St. in Umbrien, das Tat. Camerinum, 
f. Kauagtvov, doch auch Camertes, Liv. 9, 86, Plin. 
8, 14, f. Strab. 5,327. Gm. , kav, Pol, 2, 
19. — 2at. Camers ager, Cic. Sull. 19. 


Kaptons u. ‚ f unter Kauaoanvdg 
— 1. für Mousxſe 
v. l. für Maueyta, 

jooxol, pl. Kameelhitten, Bolt in 


Karmanien, Ptol. 6, 8,12, Marc. Her. per. mar. ext. 
1,27 (ähnl. xuundoxöuos als Bein. der Xarpauß- 
Tas, St.B. ». Xarpauwrizig). 

, fe Kausıpos. 

Ken. Begpptler Schow Chart. pap. 7, 18. 

Köpyris, Argpbt., Pap. Cas. 88, 5. 

Kondem u. Kapfbens, Ahnherr des Hermes ober 
‚Horus, Stob. eclog. p. 950 (120). 

Kapnpls, 1) Dreifaherägypt. Gott, nach Asclepie- 
des u. Heraiskus, Wolf anecd. 3, p.261, Damasc. p. 
886 (Kopp. Var. Kunp). 2) Schow Chart. pap. 5,28, 

Kay: ‚St. in Indie intra Gengem, Ptol.7, 1,61. 

Kö, , m. Hebräer, V. des Simon, Ios. 18, 2, 2. 

K&pıpos (?), m. Mannsname auf einer farbifchen 
Münze, Mion, ıv, 129. 

Kayixös, od, (6), (über Z f. orac. Her. 7,169 u. 
Anth.xıv, 95, nach Theogn. in B. A, 1269 Z, vgl. 
jedoch Lob. path. p. 824), in Arist. pol. 2,7,8, Paus. 
10, 17, 4, Hippostr. in Schol. Pind, P. 6, 4, Lyc. 
Käpixos (u. zwar gegen Arcad. 52, 2 vgl. mit B. A. 
1269, die Kausxös gefchrieben wiffen wollen), in 
Strab. 6, 278. 279 08 ol, Brend u. Brand, 
von xalw wie Kausvog, mit bem es von Philost. in 
Schol. IL. 2,145 vertaufcht iſt, 1) 81. in Sieilien bei 
der Stabt Kamicos, Lyc. in Antig. mireb. c. 148, St. 
B. s. ’Axodyavıss, Vib.Sequ., nad) Parthey: Fiumo 
delle canne. 2) St. auf der Sũdküſte Giciliens, Her. 7, 
170, D. Sic. 4, 78. 28,14, 8t. B. s. v. u. 5. Aluovla 
(no die Stadt ⸗Ngoc b. h. eine am Meere gelegene heißt). 
Ew. Kapikıor, St. B., Titel eines Stücde von Sophofles, 


Kayoöv 
Hesych. s. zwysüovass. 8) Eigenname, Gründer der 


en Stadt, St.B. =. v. 
f. Inscr. 2,8680, Sp. 

KäyuAAos, voc. Kapudls, (6) (über & f. Anth. 
ıv,2), Gottſchalt (d. i. Gottes Diener, ſ. D. Hal 
2,22, lub. $. Plut. Num. 7, Varr. l. L 6,5, Maer. 
8,8, Serv. Virg. Aen. 11, 548), nad} Festus u. Neuen 
Zeigo d. i. fchöner Süngling, von xdauos = xdaur 
Aog, 1) Hermes, Iub. b. Plut. Num. 7, Macr. Sat. 
8,8, Et.Gud. 290. 2) ©. des Gephäflos u. ber Kar 
beiro, V. der Kabeiten, Acus. b. Strab. 10, 472. 8) 
ein Beiname (f. Plat. Mar. 1) ber gene Furia in 
Rom, dab. a) Boögsos Kduidos, Plut. Cam. 1. 
fort. Rom. 12, ob. —— 6 K., Plut. Cam. 22, 
gew. bloß K. genannt, Plut. Cam. 2—48. Rom. 29. 
Num. 9. Galb. 29, App. Ital. 8. Celt. 1.5. b. civ.2, 
50, D. Cass. fr. 24—28, Polyaen. 8, 7, Them. 8, p. 
48. 18,p. 179, Suid. s. v. u. 2. "AylAdssos, auch d 
raAuıöc, Plut. Fab, Max. 8, er u. feine Leute: ei 
nel Kausdor, Plut. Cam. 28, feine Geſchichte: v« 
aegl Kauiddov, Plut. Num. 12. b) S. deſſelben. 
App. Celt. 1. c) Doögios K. Zxgußonsavds, D. 
Cass. 60, 15, od. K. Zxgsß., D. Case. 58, 17. d)’Art- 
os K., D. Sic, 14, 85. e) ein Fürft der Ballier, 
App.b.civ.8,98. f) Anderer, ep. Anth. ıv, 2. 

Köpwos, Dfen, 1) = Kauızös,w.f. 2) Kaſtell 
in Macevonien, Proo. aedd. — 4 ram. 

Köpıpos u. 1, |. Kadusısgog. 

Köpwwoa, (16), Kaſtell im Bontus, Strab. 12, 560. 
S. Kausonyij. Tab. Peut, hat Comassa. 

f. Schweſter des Janus, Drac. b. Ath. 
15, 692,0. Nach Macr. Sat. 1, 7 hieß ein alter Kös 
nig in Italien Gamefes u. die Gegend davon Eames 
fene. S. Kacayıyn. 

Kapıonvij, (N), Landſchaft im pontifhen Kappa ⸗ 
bocien, Strab. 12, 546. 560. &. Kansas. 

m. Karier, V. des Datames, Nep. 


Köppa, (7), (Gierig, von xdase?), Gattin 
des Sinatos od. Sinorix, Bierfürften von Galatien, 
Prieſterin der Artemis, Plut. mul. 20. amat. 22, Po- 
Iyaen. 8,80. Aehnl.: 

vol, pl. Gierigs, ein Bolt, Pol. 81, 9, 
nad) St. B. @w. von Kappavia, das fpätere Keozgsnie, 
Landſchaft in Tpesprotien, St. B. , 

Kappotvıor, pl. rhätiſches Volt, D. Cass. 54,720, 


Datam. 1. 


ſ. Kauoövos. 
ms, ov, m, (Gierig, wenn von zarte), 
Tyrann von Mytilene, Dem. 40, 87. 
Kappörigs, m. ein Anführer, Ephraem. mon. 
6845. 6477, Sp. x 
Kappevt, indecl., Ort in India intra Gengem, 
Anon. (Arr.) per. mar. Erythr. 48. &. Kaudyn. 
Kayı , m. ſ. Kouvoxdgsos. 
Kapöpros, m. lat. Name: Tiros Koudguos Teg- 
zsos, ©. eines Titus aus Fidentia, Phleg. Trall. fr.4,29. 
KayovAdros, m. der Römer Camulatus, Plut. 
Brut, 49 u. Cor. zu d. ©t. 
Kapovöslayoy, St. der Trinoanter in Albion, 
Ptol. 2, 8, 22. 
Mavös, m. Bein. eines Theodor, Thpbn, 
719, 16, Sp. 
KapovAößouvov, (16), b. Ptol. 2,8, 17 
A6dovvov, St. der Briganten in Albion, j. Alinond⸗ 


.bury, D. Cass. 60, 21 (It. Ant, Cambodunum), 


Kapobdy ob. Kapods, Stadt in Syrien, Pol. 5, 70, 


Kapoövar 
pl. rhatiſches Volt, Strab. 4,206, Plin. 


Kapowvor, 
8,20. S. Kauuouvsos. 
Kapoopfeunken, St. in Kappadocien, Ptol. 6, 6, 


11. 
Kayospros, m. römifher Soldat, Plut. Galb. 27. 
pl Kehre, St. in Kappabocien, Präs 
feet. Gilicien, Ptol. 6, 6,15. 

Kaprärla, (N), Ebenau (von Kdumos ob. der 
Stadt Kaunds benannt, Eust. gu D. Per. 857, Et, 
M. s. v., nad) St. B. von Kaunavös, dem Gründer 
von Kaumos), italifche Landſchaft, j. Terra di Le- 
voro, Scyl. 10, D. Hal.6, 50. — exo. 8, ö., Plut. Fab. 
Max. 6. Cic. 26, 3., App. Samn. 10. bell. civ. 5, 92, 
D. Cass, fr. 57, 8—lib. 54, 26, ö., Strab. 5, 219— 
249, 3. (5,248 7) dvw K. 1. d.), Ios. 18, 7,2. 19, 
1,1, Herdn. 8,18, 1, Porph. v. Plot. 2, 12, Suid., 
St. B. s. v. u. s. Bevsßsvıöc. "Eunögiov. Em. 
(of) Kapzavol (är, D. Per. 857), Pol. 1, 7, Seyl. 
10, Scymn. 246, D. Sic. 12, 81—26, 14, d., Plut. 
Dion. 27, App. Samn. 1. Hannib 26, D. Cass. fr. 2— 
57,46, D. Hal. 7, 10. exo. 4, Strab 5, 287—248, 
Paus. 6, 8, 12. 5,12, 8, St.B. s. "Evteäde, Ptol. 8, 
1,6. 18, Polyaen. 6,15, Mion, 1, 110. Sg. Kau- 
aaydg, D. Hal. 1, 87 u. exc. 4 (hist. fr. II, praef. 40). 
Bon ihnen nannte fih au ein Theil Mausprivor, 
Pol. 1, 8, u. ihr Land heißt flatt 7 Kaunande auch 
n toy Kaunavröv yil, D. Cass. 88,7. Fem. Kı 
wart, St.B. Adj. a) Kaunavds, 7, 1. B. nedie, 
D. Hal. 1,21, möisıs, Strab. b, 249, nıslos, Pol. 2, 
24. b) fem. Kaysayls, St. B. 5. B. yaga, D. 
Cass. 88,1, Köun, D Hal 5,26. 86. © 
vıxös, ij. dv, T& övduara, Btrab. 5, 246. 2) Ber 
zeichnung von Epirus, Alexarch. b. Serv. zu Virg. 
Aen. 3, 834. 3) X. des Könige Campus, Varro b. 
Sery. u Virg. Aen. 8, 884. 

Kayravös, m., in Inser. 4308, m, 8, Add. Kav- 
navös, d. lat. Campanus, @igenn., Inser. 8, 8881, 
a, Add. 8887,26, Add., Ephraem. 8581, Sp. 

Kaypmäs, m., in Insor. 8, 6598 Kayndc, Lind 
(f. Kann), Mannen., Inser. 2, 8087. 

Käpranos, m. Krumbach, Buß, Tzetz. Chil. 


7,698. 

7 Oele K., Scharfened, Gegend in 
Boten an der Mündung des Kephifos, Theophr. h. 
pl.4,11,8, 

Köpen, (1), Lindwurm, Raupe, ein indiſches 
Ungeheuer, D. Sic. 8, 72, Nonn. 18, 287. 257, ein 
anderes im Tartarus, Apd. 1,2,1. 

Kapımelay auyayayı) in Rom, Inser. 4, 9905, 


P- 

Köpwos, (6), (f. über die Betonung Arcad. 66, 
20), Ebenbaufen, Drt bei Kyme, von weldem 
Kampanien feinen Namen haben foll, St. B., Et.M., 
488, 89, Eust. gu D. Per. 867. 2) Seld b.1. Mares 
feld (d Mdgrsos xdunos, Strab. 5, 286), Strab. 5, 
249, f. Agssov nedlov. 8) Maxgoi Kaunos, 
Lengefeld, Thalebene gwifchen Parma u. Modena, 
j. Val di Montirone mit Megrada, Strab. 5, 216. 
4) Köniz von Epirus, V. der Kaunavla od. Ko- 
otela, Alexarch. b. Serv. zu Virg. Aen. 8, 884. 

ine Nachlommen biegen KapmoAldaı, f. Serv. a. 
a. O. 

KäymwouAos, m. Macroc, Inser. 4, 9022, Sp. 

KapmvAley, m. Krumme (Mannen.), Komdbie 
des Cubulus u. des Aratos, Ath. 8, 86, d—14, 648, 
© d., Mein. ı, p. 845. 
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KapwöAos, (6), Krumbach, BI. in Metolien, 
D. Sic. 19,67. Bei Ael. n.an.8,4 d Kapsölwves 
norauds. 

urdos, Stadt, Rh. Muf. 1845, 192, M. 

Köpya, f. Korff od. Kiftenberg, St. in Mas 
eedonien (Kroffäa) am thermäifchen Meerbufen, Her. 
7,128. Auch Kaya, w.f., u. Zxaya (Bödh Insor. 
11, 729). Aehnl.: 

Köpyms, b. Agath. 2, 18 (92, 1) Käpıyau, Ka⸗ 
ſtell an der Donau, Proc. aedd. 4, 6 (288, 8), Sp. 

Kapıpıavot u. Kapıyavol, germanifches Volt, Tat. 
Ampsivarii, Strab. 7, 291. 292. 

Kapdy, vos, mölss, St. in Galadene, Jos. 5, 
7,6. 

Kiäpuy, wvos, m. Noth, 1) 2. ber Sappho, 
Suid. 8. Zanpo, viel. Zxduw», f. Neue Sapph. fr. 
p. 1 = Zeauardgüvuuog. 2) V. eines davo= 
xduntns, Timoth. fr. 9. 

avd, in N. T. u. Ios. b. Iud. 1, 17,5 auch 
Kavd, 1) (7), indecl., a) Bleden in Baliläa, j. Kefer 
Kenna, Ios. b. Ind. 1, 17, 5. wit. 16. arch. 18,15, 
1, N. T.Ioh.2,1— 21,2, 8. b) Ort in Judaa, Ios. 
b. Id. 1, 4, 7. 2) (z&), a) Gegend in Gölefyrien, 
= Kävada, w.f., los. 15, 5,1. b) Neuberg od 
Rohrberg, Gebirge an der Küfte von Aeolis, nebſt 
Vorgebirge am adramytteniſchen Meerbufen, Strab. 18, 
581. 606. 607. 616. 617, Mel. 1,18. ©. Kawi 
äxoe u. Kawwal. 

avaßss, m. Mager, Bein. bes Nifolaos, Ephr. 
mon, 7016, Sp. 

Kavayöpa, f. Neumatk, St. in Indie intre 
Gangem, Ptol. 7, 1, 58. 

Kävaßa, o», (74), (b. Plin. 5, 18, 16 fem.), 1) Ort 
u. Gegend in Gölefprien (Arabien), j. Kanuat, St. B., 
Ios. b. Ind, 1,19, 2, Ptol. 5, 15,28, Plin. 5, 18, 16. 
@w. Kavayvol, St. B., Inser. 4618, Münzen. In 
Hierocl. u. Kirhennotigen Kavdda. ©. Kavd. 2) 
&t. in Medien, Ptol. 6, 2, 18. 

Kavabıyay I möAss, (Neuatben), Inser. 8, 4618, 
8 


p- 

Kävados, Rohrborn, Duelle bei Nauplia, Paus. 
2,88, 2. 

Kävadpa, Infel bei Taprobane, Ptol. 7,4, 11.. 

Kävas, öv, (al), Naumburg od. Rohrheim, 
1) &t. auf ber aflatifchen Küfte von Aeolis unweit 
des Vorgebirges Kavd, w. f., j. Ganots Koi, Strab. 
10, 446. 18, 581—617, d., Ath. 8, 76, a, St. B., 
Liv. 86, 45, 87, 8, Plin. 5, 80, 82. &.Kavd u. Kdvn. 
@w. Kavatos, St. B. s. v. u. 5. Zdyn, fem. Ka- 
yala, St. B. Adj. Kavaiog, ;. B. Kavala aüxa, 
Permen. b. Ath. 8, 70, a, u. 1) Kavala, die Umges 
end, Strab. 18, 615. Dagegen Kavalog Zeig b. 
t.B. = Knpvaiog ift, w. f. — Plin. 5, 82 erwähnt 
auch einen Fluß Cansius amnis (Rohrba). 2) 
St. am Tigris St.B. ©. Kivada. 

Kävaxa, (Raufhenberg?), St. in Hisp. Bae- 
tica, Ptol. 2,4, 12. Gnſchr. b. Gruter: Canama.) 

Käydn, (7), Raufching, 1) T. bes Aeolus (Alo- 
As, Call. h. 6, 100), Schweſter des Malareus, Apd. 
1,7,3, D. Sie. 6, 61, Ovid. Her. 11. Trist. 2, 884, 
Hyg-f.288. 243, Apost. 11,8, a, Sostr. in Stob. flor. 
64, 85. Dargeftellt in einer Tragödie (Canace par- 
turiens), wo Nero die Kavdxn fpielte, D. Cass. 68, 
10, Suet. Ner. 21. ©. Kavydyn. 2) Hunb bes 
Altäon, Ovid. met. 8, 217. 
Kavakodis don, (Neubrunner?), Gebirge in 
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Marevonien, = Kardaodia, w. ſ., Ptol 8, 18, 
18. 


Kavavatos, (6), (vom hebr. kana, @iferer = In- 
Auzrs), Wein. des Mpoftel Simon, N. T Matth. 10, 
4. Marc. 8, 18. 

Ka: »j0og, f. (Sundsfelb, f. Plin.), Ins 
el auf der Wertfeite Afritas, Ptol. 4, 6, 84, lub. b. 
lin. 6,82,87.— Kaväpor, Volt am Atlasgebirge, Tab. 

b. Plin. 5, 1,1. 

Kavasts, (dos, Et. der Ichthyophagen, beim Chou⸗ 
bar, Arr. Ind. 29, 1. . 

Kävaorpatoy, (16), Axgor, (f. über bie Betos 
nung Arcad. 120,28, wo falfh Kaazoalov flieht), u. 
Kavalorpavov (fo nach St. B. u. Scyl. 66 (cod.), 
Ptol. 8. 18, 18, oder Kavacr, @xon, f., Ap. Rh. 1, 
599, Nicand. b. St. B., u. Kävanıpoy, (16), Strab. 
7, 380, fr. 82, St. B., od. Kavderpa, Et. M. u. 
Sobol. Ap. Rb. 1,599, Kober ſtein, Borgebirge (fübe 
liche Spige) der Halbinfel von Pallene, j. Palimi ob. 
&aniftto, Her. 7,123, Thuc. 4, 110, Sopb. b. St. B., 
Heges. in B. A. 877, Apost. 2, 20, Strab. 7, 880, 
fr. 25, Tzetz. Lycophr. 526, Liv. 81,45. 44, 11, 
Mel. 2,8, Plin. 4, 10.17, St. B. s.’Ayepvalor. To- 
euvn. Ew. Karaorpaios, St. B. Adj Kava- 
orpatos, ;. B. Tiyas, Muv, Lycophr. 526. 1441, 
aldeg, Maced. 21 (XI, 68). 

Kavdrn, f. Ort in Karamanien, j. Kungoun, 
Arr. Ind. 29, 4. 

Kavyayds, 2 m. = Kdvayos, m., w. f., Bilde 
bauer aus Eicyon, Antp. Sid. 85 (Plen. 220). 

Käväyxn, f., in Sebol. Ar. Nab. 1876 Kavaxfi = 
Kavdzn, w. f., T. des Acolus, Schol. Plat. legg. 8, 
889, c. 

Kävaxos, m. Schaller, 1) Biltpauer aus Sie 
yon (O1. 70), Paus, 2,10, 5. 6, 9, 1. 7, 18, 10. 9, 
10, 2. &. Kavayäs. 2) ein jüngerer Echüler des 
®olyclet, Paus. 6, 18, 7. 10, 9, 10, Plin. 84, 8, 19. 
Val. C. Inser. 2, p. 1088, b zu n. 2264. 

Karapıla, 1, lat. Candavia, = Kavdaovla, 
w. ſ. Malch. Philad. fr. 18. 

Kavßatos, m. = Kaydday, w.f., Lycophr. 1410. 

Kavdäx, indecL, &t. in Areia, j. Tat od. Talhan 
in Eedihiftan, Isid. mans. Parth. 15 (v.1. Kavdaxn). 

Kavödxn, (N), Königsmuster (f. Bion in 
Sohol. Actor. 8, 27 bei Albert. gloss. gr. N. T. p. 
218, u. Cram. An. Ox. 8, 415), 1) Name von Ko⸗ 
niginnen der Aethlopen, Strab. 17, 820. 821, D. Cass. 
54, 5, Suid. s.v.u.s. ’AdEavdoos, N. T. act. apost. 
8, 37. 2) Bein. der Kleopatra, ber Mutter des Eenfaos, 
Mumie in Leyden, Reuvens lettr. 2, 34; 46 not. b. — 
Ns Kilsondtiens xai Kavddans, Inser. B, 4828. 

ov,f. Kävdavor. 

KövSakoı, Bolt in Indie intre Gangem, Ptol. 7, 
1,66. 

Käydakos, m. Feuerbrand, ©. bes Helios u. 
der Rhodos, Hellan. in Schol. Pind. O1. 7, 185, Zen. 
b. D. Sic. 5, 56. 57. 

Käydavov 1 Kävdaxov, Hihader, St. der Meta« 
naſten (Jazygen), j. Clanad an der Marifia, Ptol. 8,7, 8. 

Kohlweier (zirdapos — Aydont, 
Hesych.), Ort in Bavplagonien, Ew. Kavbapıvol, 
Ad). "Box Kavdapnvi, St. B. Aehnl.: 

Kaybapds, Kaftell von Süyricum, Proc. aedd. 4, 

4 ges, 14), Sp. Aehnl.: 
vBapoı, Bolt in Gogbiana, Ptol. 6, 13, 4. Plin. 
6, 16, 18 verfehtdie Gandari nach Margiane. 
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Kärbara, f. Kaſtell in Karlen, Pol. (16,41), b. 
8t.B. ECw. Kavdarets u. Kavbaeis, St. B. 

„as, f. d. lat. Candarvis, eine wide 
Gebirgegegend Illyriens an ber maccbonifchen Greme, 
Pol. b. Strab. 7, 828, vgl. mit 827, Cacs. b. civ. 8, 
11, Cie. Att.8, 7, Benec. ep. 81, J.ucan. 6, 881, 4. 
Bel _Ptol. 8, 13,18 Kavakovia 7 Kardaevıa don. 

Kavßas\as, voc. (Hipp.) Kavdadic,m. Hunds« 
würger (nah Hipp. = xuvdyyns, nad Tzets. Chil. 
6,488 — oxvAonvixim, f. Curt. Oriech Etym. 1, 
128. 204), lydiſcher Bein. des Hermes, Hipp. fr. 1 
in Cram. An. Ox. ı11, 861, Hesych., u. des Hetatlet, 
Hesych. Achni.: 

Kavbatins, ov, ton. (Her.) sw, dat. g, aec. 
nv, ion. (Her.) ea, (6), ©. des Damaflıpymos in 
Karien, Her. 7,98. 2) ©. tes Diyrfos, dab. von ben 
Griechen (Her. 1,7 u. D. Hal. comp. verb. 8) Moe 
oldog genannt, K. der Lydier, Her. 1,7—18. 3., 
Plut. qu. graeo. 45. quaest. conv. 1, 5, 1 (l.d.), Luc. 
asin. 28, Ach. Tat. 1,8, Ptolem. Hepbaest. in Phot. 
cod, 190, p. 150 (p. 192 in Westerm. Mythogr.). Erin 
@®rab, Agath. ep. vı1, 567. (Gine lydiſche Epeife 
führte den Namen xdvdaviog, Menand., Alex., 
Nicstr. b. Ath. 4, 182. f. 12,516 —517,». 14, 644, 
0. 664,0. S. auch zdvdvAos u.xardudn im Lex.) 

Kaydduy, ovog, m. ähıl. Lohengrim d. i. fen 
tiger Etreiter (von zaleo» u. dalsıv nach Paus. b. 
Eust. 487, 12), ®ein. des Ares, Lycophr. 828. 988. 
©. Kavdalog. 

Kavdtor, Volt in Afrika (Troglotptica), ſonſt auch 
Ophiopbagi genannt, Iub. b. Plin. 6, 29, 84. 

Käydıda, (lat. Candida), 1) Kaftell in Maccdonien, 
Proc. aedd. 4, 4 (279, 87). 2) f. Ftauenn., Inser. 8, 
5877, b, Add.. Sp. 

Kavdıßavd, pl. Tat. Candidiane, Kafell in Mi 
fien, Proc. sedd. 4, 7 (292, 21), Sp. 

Kaybı&ayds, m. db. lat. Candidienus , fpäterer 
Manusn. unter Theodeflus 11, Olymp. Theb. fr. 1, 
24. 46. (Phot. 59, 6, 18). — Nil, epp. 2, 245. 

Kas8t5@ros, ov, m. d. lat. Candidatus, Inser. 8, 
8869, a, Sp. 

Kävbıos, m. das Tat. Candidus, 1) töm. Heer⸗ 
führer unter Marc. Aurel., Petr. Patric. fr, 6. — 2) 
Geerführer unter Eeverus, D. Cass. 56, 2. 8) ber 
Sfaurer, Geſchichtſcht, Phot. c. 79, Suid. s. ys- 
om. — Andere Schrift. f. Fabric. bibl. gr. YıL, 
p- 548. 4) auf einer bithyniſchen Münze, Mion. ıı, 
484. 5) Bifhof, Proc. b. Pers. 2,5. 6) Anberer, 
Inser. 8, 8981. 5805. 

Kävdıap, Kaſtell von Illyrieum, Proc. aedd. 4, 
4 (288, 44), Sp. 

Kavioves, pl. Volt in India intra Gangem, Ptol. 
7,1.89. 

Kavölzarva, &t. in Indie intra Gangem, Ptol. 
7,1.92. 

Kavötx, (6), Geſandter der Waren, Menand. Prot. 
fr. 4. 

KävßovAos, = "Aydodkog, w. f. einer ber Gere 
copen, Suid. s. Köoxwnres. ©. Kavdmiog. 

Kavdotoy, n. ©t. in Germania propria, Ptol. 2, 
11,28. 

Kavbpsyapor, Et. in Uethiopien, Iub. b. Plin. 6, 


80, 198. 
Kävbußa, n. pl. (Hundsrüd? vol. Kardar- 
das, Kavdadäng u. Oßds), St. in Lycien, St. B., 


Plin. 6,28. Ew. Kavbußeis, St.B., Insor. 8, 4808, 


ee 


b, Add. Fem. Kaydößıoca, Insor. 8, 4808, h, Add. 
©. Kövdußa. Achnl.: 

Kö m. ©. bes Deulalion, nah welchem 
Kavdvßa benannt fein foll, St. B. 

Kävöu, f. gühnt. Kuttenberg, ſ. zdvdug im 
Lex.), St. in Mevien, Ptol. 6, 2, 8. 

, m. = Avdoörog (Phot. 158, 8 ’Av- 
dovaoc). od. Morbmann (von zalvw), ein Gerlope, 
xaxoöeyos, Anatyjc, Hesych. 

Kavadım, f. (*Rohrsreuth?), St. auf ber 
Bertüfe von Gorfila, j. Canuci, Ptol. 8, 2, 5. 

Kavels, m. (Röhrig?), Inscr. 8, 4405, Sp. 

— Kaveivios, m. d. röm. Caninius, Insor. 8, 6599, 
p- 

Kavtvre\os, m., Marc. Heracl. p. mar. ext. 2, 21: 
Kavytvreäkos norauös, Sl. in Gallie Aquitenia, j. 
ziv. de Vie ob. Gachdre, od. nach Mannert: Bövre, 
Ptol. 2, 7,2 (ed. Arg. Kavivısälog). 

Kavsas, m. ägyptifcher Name, B. A. 1197. 

Kaytldxev, (10), Ort in Aflen, Thphlet. 8, 7 
(126, 6), Sp. 

Kävn, ns, in An. per. Kavf, 76, (A), Neus 
berg od. Rohrkopf, 1) Vorgebirge in Meolis am 
ebrampttenijchen Meerbufen, fonft auch Adyd genannt, 
. Kara-dagh, Her. 7,42 (Kdvns odgos), Strab. 18, 
615, Mel. 1, 18 (Cana), f. Auroxdvn u. Kävas, 
nad St.B. Gooc, mölss xas Aluwn. 2) Handelsplag 
w Borgebirge im glüdlichen Arabien, im j. Hafen 
Hissn Ghoreb, An. per. mar. Erythr. 27 — 86, 6., 
Pol. 6, 7,10. 8, 22,9, Mel. 8,8, au ı& Kavns 
genannt, Anon. per. m. Erythr. 57. 

vhßov, n. Hundeshagen (f. unter Kar. 
daudas u. vgl. Koov), ©t. in Karien, das fpätere 
Kor, St.B. 5. Kor. 

Käynbos, (6), Kober, Koberſtein (nach Curt. 
Beitt. zur geogr. Onom. Neuberg), 1) ©. des Ly⸗ 
teen, Apd. 8,8,1. 2) V. tes Sfeiton, Plut. Thes. 
25. 8) ©. des Abas, V. des Kanthos, von weldem 
ver Berg in Eubda (Böotien?) feinen Namen haben 
follte, Ap. Rb. 1,77 u. Schol. 4) Gügel bei Ghalcis 
auf @hbde, Strab. 10, 447, Theophr. b. pl. 8, 8, 5. 

vas, ov, m. Dale (d.i. grob geflochtene Dede), 
B. des Kephaloe, K. ber Pholer, D. Sic. 4, 58. 
» f Käferlein (d. i. den weiblichen 
Schmud xavdapos, wahrſch. eine Art goldenen Kür 
fers tragend), nutrix, Ter. Eun,, Plant. Epid. 4,1, 
4. 

Kaydäpıos, 1, axoc, Weinbergen (nad Curt. 
Beitr. zur geogr. Onom. Holftein), Vorgebirge auf 
der Wehlüfte von Samos, auch Aurzedog genannt, j. 
Capo Dominico, Strab. 14, 639 

Kaydapiev, m. (Beiher?), Arkadier, Plut. qu. 


graec. 89. 

Kärdapos, m. Bauch, (Holleben), Kahn, 
Kiferlein, 1) ©. des Mleris, Bildgießer aus Si» 
on (um DL 120), Paus. 6, 8, 6. 17,7. 2) ein 
Töpfer, Philet. in Ath. 11,474, d.e, 8) ein attifcher 
Dichter der älteren Komödie, Harp. 5. devsdsvrns, 
Ath. 1,11,0.— 7,814, a. ©. Mein. I, p. 2Bl, frg. 
nn, p.885 ff. 4) ein Slave, Plut. fugit. 28. 5) ein 
ſchlechter Menſch od. Kaufmann in Athen, von wels 
Gem das Sprichw. herrühren fol: Kavddpov vo- 
göregos, Zen. 4, 65, Diogen. 5,40, Diog. Vind. 2, 
97, Apost. 9, 26, Macar. 4, 90, Suid. Ebenſo bas 
Sptichw. Kayddgov usAdvzegos, Greg. Cypr. L. 
3,41, Apost, 9, 26, Suid.,u. Kayddgov axıd, Greg. 
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Cypr. L, 2,50, Suid,, A., was aber wohl richtiger 
xayddgov axsd geſchrieben wird. Mol. Crat. Theb. 
in Tal, or. 4, p.199 ed. Sp. Kav$ägov olrog. 6) 
Kävdapos Asunv, od. Ar. Pac. 145 d Kavddoov 
(eines Heros) Asurv, d.i. Holleben ob. Rabnabai, 
eine ber drei Buchten des Peiräeus, Plut. Phoc. 28, 
Callier. u. Menecl. in Schol. Ar. Pac. 145, Hesych., 
Suid. 7) Xwg. Kdv$apos, Inscr. 4, 8656, c, b. 
8) Bad in — Thphn. chrongr. p. 147, 20. 

Opov, n., in Caryst. KavdapsA«dpoy, 
Käfertobt, Orgenb bei Dlynth, wo in Käfer 
fortlam, Arist. mir. ausc. 120, Strab. 7, 880, fr. 80, 
Theop. 6. Antig. Caryst. o. 14, b. Plin. 11, 28, 84 
Cantharoletbru. 

Kavdärıs, sdos, f. ©t. in Karmania, Ptol. 6,8, 
7 (v. 1. Kav9&nıg), Marc. Her. per. mar. ext. 1, 
28 (cod. Kavsdrig). 

avdhAn, f. (ähnl. Sädingend), St. der einge 
phoniten bei Karthago, Hecat. 5. St. B., Suid. Daffelbe: 

Kav@nXla, f. Hecat. u. Herod. b. St. B. 

KavdfiAua, den, pl. *Sattelberge, Gebirge Bio 
thyniens, Hesych. 

Kavdnpäs, m, hebr. Bein. bes Simon, Ios. 19, 6, 
2. 20, 1,8. 

Kaydl, indeol. (6 xdAmos), Meerbufen an ber 
Weſtküſte von Indien, j. Meerb. von Kutſch, Ptol. 7, 
1,2. 55. 94, Marc. Her. p. mar. ext. 1,88. 

Kavdlas, m. Korb, Mannen., Inser. 19. 

Kävdos, m. Korb (f. zavdla = onvoldss, 
Hesych.), od. Runde, 1) S. bes Aegyptus, Hyg. f. 
170. 2) ©. des Kanethos aus Eubda, ein Argonaut, 
Ap. Rh. 1,77—4, 1495, ö., Orph. Arg. 142, Cleon 
in Schol. Ap. Rh. 1,77, Hyg. f. 14, Val, Flaco. 1, 
458. 

Kaydavınd, f. Efelsbergen, Landſchaft in Kar⸗ 
mania, Ptol. 6, 8, 12. 

Kanıdıd, d. zöm. Canidie, K. Bdoon, Inser. 2, 
8507, 8, Sp. 

Kayidxos, (6), d. Römer Canidius, volft. ZZod- 
nıog Kay. Kodooog, D. Cass. 49,27, Kay. El—, 
Inser. 2, 8152, gew. bloß (6) Kavfdsos genannt, 
Plut. Pomp. 49 — Brut. 8, 8. Strab. 11, 501. 

Kavinıos, m. d. lat. Caninius, eine plebejifche 
Gens in Rom, insbef. Kavivıos “PeßlMog od. Pij- 
BrAos, Plut. Caes. 58, D. Cass. 48, 46. 

Karvivay xact£Alsov, Ephraem. 9158, Sp. 

Kävıos, m. Röhre, Mannen., Inscr. 8, 6715, Sp. 

Kavis, dos, 7, I axoc, Rohrkopf od. Neu⸗ 
berg, Vorgebirge in Lesbos, D. Sic. 18, 97. 

Kärıya, St in Arabia Felix am perfifchen Meer» 
bufen, Ptol. 6, 7, 14. 

KaykaAdrovia, Thun, (d. 1. Zaun, Berjäue 
nung), $oöydog,Inser. 4, 8858, 8, Sp. 

Käwa, f. Robrheim, 1)= Kayvas u. Kävvn, 
w. f-, Flecken Apuliens, Pol. 8, 117. 4,1,5. 111. 6, 
58. 2) St. in Lykaonien, nörbl. von Iconium, Ptol. 5, 
6, 16, Concil. Chaloed. Aehnl.: 

Kavyväyapa, inbifche Stadt am Gangetiſchen Bufen, 
Ptol. 7,1, 18. 

Käyvaı, öv, (af), 1) Sleden Apuliens, j. Ganne, 
Pol. 15,7. 11, D. Hal. 2,17, Pint. Fab. Max. 9 — 
Marcell. 24, 3., App. Hannib. 17 — b. civ. 1,52, 
8., D. Cass. fr. 2,8, Strab. 6, 285, Polyaen. 6, 38, 
4, Ael. 5. Suid.s. dumivze, Zos. 1,1. (v.1. Käyaı), 
Lat. 3. 2) = Kavas ob. Alyala, Si. in Xeolis, ‚Marc, 
Her. epit. per. Menipp. arg. \ 
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Kävım, 1, = Kavva, Sleden Apuliens, Pol. 8, 
107. 

Kavvixıos, m. der Römer Tdsos Karvixsos, 
Plut. Crass. 11. 

Kävvıva od. Käyvıyor, Pass. Opp. 219, Boiss,, 

Sp. 
— (fo Xen. u. Tbeoga. 68, 19), Ar., 
Hesych. u. Suid. s. slsayysalı Kävvavos, m. 
Richtſcheidt, athenifcher Etastsmann, Ar. Eccl. 1089 
u. Crat. in Schol. dazu, Xen. Hell. 1, 7, 20, He- 
sych., ber aud ein Kayvüvov- narddxsor hat(v.L. 
Kaävvovog). 

Kavsyıfa, ©t. in India extra Gangem, j. Las 
mutfch, Ptol. 7, 2, 22. 

Kavodıyäs, 1, (Diftelhofen?), Gegend in Scy- 
thia intra Imaum, Gteppengegend zwifchen der Wolga 
u. dem Ufenfluffe, Ptol. 6, 14, 10 (v. 1. Kovadı- 

ds). 

Venen, (6), b. Plut. an seni ger. resp. 5 Ka- 
vor, d. lat. Canus, ein Plötenfpieler unter Galba, 
Plut. Galb. 16. 

Kavow(x)is, St. in Maurit. Caesar., b. Plin. 5, 
1u. 9. Gunugi, j. Mers-Agoleite, Ptol. 4, 2, 5. 

KavoöAsos, m. b. töm. Canulejus, Inser. 8, 4152, 
da, Add., Sp. 

KavovAnta, f. d. xöm. Oanuleja, eine Veſtalin, 
Plut. Num. 10. Fem. gu: 

KavovArjios, (d), d. Tat. Canulejus, eine plebe- 
jifhe Gens in Rom, dab. Tdlog Kav., App. b. civ. 
1,33 u. Hloß Kav., 3.8. ol negl röv Kavevärıor, 
Pol. 81,118. S. Kevödsog. 

KavovAla, T. des Bapirius Tolucer, Chrysipp. in 
Plut, Parall. 28. 

Kavoveta, f. Inscr. 3, 6504, Sp. 

Kavoteıov, n. t. fat. Canusium, Ptol, 8, 1,72, 
Proc. Goth. 8,18. S. Kavdosor. 

Kavovrla, f. d.Iat. Canutia, Kavovria dd Koe- 
axerziva, eine Römerin, D. Case. 77, 16. 

Kavotrıos, (d), d. lat. Canutius, dah. a) Tß£gsog 
Kavovtıog, D. Cass. 45, 6 (v. 1. Karvoutsog), u. 
d Kavoutıog 6 Tußkgsos, D. Onss. 48, 14, gem. 
bloß Kavodtsog, App. b. civ. 8, 41. 5, 49, D. Cass. 
45, 12. — b) ein Schaufpieler, Plut. Brut, 21. 

Kavräs, ſ. Kaunüs. 

Kavpairaı, Bolt in Arabis Felix, An. (Arr.) 
per. mar. Erythr. 20 (cod. Kavpasitas). &. Kao- 
carlıas u. Kacavdgeic. 

vraßpla, . Landſchaft des nördlichen Spanien, 
feit Auguftus Insbef. die Norbhälfte des j. Palencia 
u. Toro u. die weſtl. Gegenden von la Montanna, 
Strab. 8,157. 165, St. B. Ew. Kä (b. St. 
B. u. Ptol.2, 6,6. 51 Kavraßpol), los. b. Iud, 2, 
16,4, Plut. fort. Rom. 9, App. Iber. 80, Arr. tact. 
40,1, D. Cass. 51,20—54, 11, B., Strab, 8, 165, 6, 
287 (v. 1. Kavravpoı), der auch Kart. ol Ko- 
vs0x0s unterſcheidet, 8, 164, u. Karzapgos bisw. — 
h Kavyıaßola braudt, 8, 153. 17, 821; Agath. 2, 
17 (101, 10) nennt fie Karaj Adj. a) Kayra- 
Ppixös, 7, ov, 4. ®. Zintdacıs u. xuxdog, Art. 
tact. 40,1. 5, u. zigvas, Strab. 8, 162. b) Kav- 
r&ßpıos, &xsards, Ptol. 2, 6, 75. 8, 4, 2, Marc. 
Her. per. mar. ext. 2,16. 17. co) fem. Kävraßpıs 
yä, Anth. app. 222. 

Kavraxovfnvol, Ephrxmon. 8684, Sp. 

Kävravos, in tab. Peut. Cantenum, u. b. Hierocl. 
892 Kayrayla, Siegburg (ähnl. zdvropss— xg0- 


Kadvoßos 


rodyrec b. Hesych., von za), Xen. b. St. B. 
@w. Kayrävıos, 8t. B. 

Kavrißapıs, sog, acc. sv, m. Berfer, Acl. v. 
b. 1, 27, Clearch. b. Ath. 10, 416, b. 

Kayrıoßls, f. St. in Großgermanien, Ptol. 2, 11, 
80. 

Kävrıov, (16), Vorgebirge u. öftlicfter Punft von 
Britannien, j. Gap Paperneß in Kent, D. Sic. 5,21, 
Strab. 1, 68. 4,198. 199. Ptol.2, 8,4. 6, Caer. b. 
Gall. 5, 13. 22. Cinw. ver Gegend (im j. Kent), Käv- 

Ptol. 2, 8, 27. 
vroAyoßvos, m. Lufltanier aus Interanefia, 
Phleg. Trall. fr. 4, 29. 

Kavbowv, (16), Roberftein, St. in Apulien, 
das lat. Canusium, j. Canoss, Pol. 8, 107, Plut. 
Marcell. 9. 25, App. Hannib. 24. — b. civ. 5,57, 
6., Btrab. 6, 282. 288, St. B., Caes. b. cir. 1, 
24, A. Ew. Kavöcıoı, App. b. civ. 1,42, D. Sic. 
19, 10, ob. Kavvotvos, St. B., lat. Canusinus, Liv. 
9, 20, Hor. serm. 1, 10, 8, vgl. mit Cie. Att. 1, 
18, u. Kavvoirns, St. B., dab. der Hafen am Au⸗ 
fidus 76 Zundgsov TOy Kavvoıtöv, Strab. 6, 288. 
Adj. Kavvalvog, dab. d Kavvolvog, ein Kleid aus 
eanufifcher Wolle, Ath. 8. 97, e, lat. Canusina, 
Martial. 14, 227, u. Canusinatus, einer mit fols 
dem Kleide, Martial. 9, 28, 9, Suet. Ner. 80. ©. 
Kavyovosoy. 

Kävuris, f., wahrſch. f. 1. für Kadurs, Et. in 
Syrien, w. f., Hecat, 5. St. B. &w. Kavvrirns, 
St.B. ©. Kalurig. 

Kävaßos, 1) d, nad) Et. M., St. B., Eust. zu 
D. Per. 11 richtiger Kdvomos gu ſchreiben, wie es 
Scyl. 106.107, 111, Luc. nav. 15 (Callim.) u. ab» 
wechſelnd mit Xciycßoc, Suid., Ath. 7, 826, a ſchreiben. 
(do f. Qnint. inst. 1, 5, 18, u. eine Münge bei 
Vaillant hist. Ptolem. p. 205, wo Kavoußırör fleht). 
Nach Arist. or. 48 p.608,wo die Eriften;bes Steuermaans 
beweifelt wird, ägypt. = Goldne Aue, 1) Steuermann 
des Menclaos, der in Aegypten begraben fein full, und hier 
als früherer Name von Serapis, = MAostwv, verehrt 
wurde (D. Per. 13, Rufin. h. eccl. 11, 26, u. Suid., 
Epiphan. Ancor. 108, t.ıı, p. 109 ed. Petav., Strab. 
17, 801, Heracl. Pont, 5. Plut. In. et Os. 27, 
Callim, ep., Paus. 2, 4, 6), indem fein Name wie 
der des Serapis von der Stadt Sanapes ot. Sinopts 
von Movors (das phön. Alterth. 2, p. 198) abgeleitet wird. 
S. Hecat. b. Arist. or. 48, p.608, Ael.n.an. 15,18, 
Et. M. 828, 17, Conon. 8, Nic. Ther.809 u. Schol., Et. 
Gud, 297, 50, Diot. Cret. 6, 4, Cedren. 1,570, 11, Tac. 
An. 2, 60, Aınmian. 22, 16, 14, Serv. Georg. 4, 287, 
Plin. 5, 81,84. Bon ihm foll vie Statt Ganchbus 
ihren Namen haben. Nach St. B. wurde er hier Poſei⸗ 
don, nach Her. 2,118, Strab. 17,801 vgl. mit Tacit. 
Ann. 2, 60, Cic. nat. deor. 8, 16 — $erafles geht. 2) 
Stern im Steuerruber der Argo (Schiffe), Plut. Is.et.Os. 
22, Eratosth. cataster. 87, Posid. in Cleomed. cyel. 
theor. 1,c.10 u. Strab. 2,119, vgl. mit 1,8, Manil. 
Astron. 1,215, Ptol.1,7,6. 8, Eust. gu D. Per. 
11, St. B. 8) (d), (fo Strab. 17, 800, Arist. oeo. 2, 
Luc. nav.15, Atb.7, 826, a, Arist. or. 48, p. 608, 
St. B. s. Aoyatc u. ‘Eifvssos ‚felten (N), (Eust.ju D. 
Per. 11,18) Gauptflabt des Nomos Menelaites in Aegupe 
ten, ihre Ruinen eine halbe Stunde weſtlich von Abukir. 
Her. 2, 15. 97, Aesch. Prom. 846. Suppl. 811, Anacr. 

18), Scyl. 106 (Kdvemos), Solgde. Die Ebene 
(nedıds) negl Kavopor u. Zepüpsor galt Manchen als 
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Voociov nedlev, Aplon in Eust. Od. 4, 868. Qi. 

rns, Piut. Ant.29, St.B.s. v. u.s. “Alsdsc. 
Tizouyog, Münze bei Vaillant, f. oben. Kave- 
wir, als Beiname des Wponis, St. B. s. Bopv- 
edyns u. Kavewiras als Serapis, Callim. ep. 
36 (v1, 148). Adj. a) Kavaßırds, 7, öv, 1. ®. 
Taıylas, St. B. s. Tagsykas, nun, Strab. 
11,95. 800, und Js@evf, ber Graben, ber bie 
Statt mit dem See Marla u. Alesandrie verband, 
Btrab. 17, 795. 800. 801, St. B., insbef. ardua, 
sch Ptol.4,5,10, Eust. gu D. Per, 11 “Hoa- 
zlemrızöv, bie weſtlichſte Mündung tes Nils, Her. 
2,17. 118, Arist. meteor. 1,14, Plut. Alex. 26, 
Strab. 1, 64— 17,801, ö., Paus. 5, 21,9, Marc. per. 
nm est. 1,4. 5, St.B. s. v. u. s. Bönss, Plin. 5, 
3, 84, u. Kavanıxövy aröua, Soyl. 106. — 111, 
4, Mel. 1,9. 2,7, auch mit verfl. ardum bloß 16 
Kay. Her. 2, 179, Strab. 17, 786. 788, Eust. D, 
Per. 11, Ath. 2, 71, f. Es gab auch Kavamızd 
alaxodytc, Ath. 14, 647, c. b) fem. Kaveßls, 
exıi, Sol, in Plut. 801.26. Ihr üppiges Leben ber 
kihnet Strab. 17, 800 als Kavapıpda. 4) Heine 
Infel.vor der Lanobifchen Müntung, Eust. gu D. Per. 
u, Plin. 5, 81, 84, au Kdvamog gefär., Scyl. 
106, Mel. 2, 7. 

Kayıy, m., Insor. Kävay, Richtſcheidt, 1) 
Rein. 8 Son, Luc. conv. 7. 2) Eigenn., Inscr. 8, 
8867. 

Karsın, Dios. 1, 124, Sp. 

— ñ Kardmeaı, St. in Afrita, Ptol. 4, 

‚8. 


— m. ein Perſer, Proo. b. P. 1, 11, 21. 2, 
8 


Laoiapoi, (05), d. Tat. Cavares, Volt in Gall. 
7— am Rhodanus, Strab. 4,185. 186, Plin. 8, 4, 
el. 2,5. 
Kaohor, Tat. Cavil, (Holländer?), Bolt im 
gürd. Alyrien, Liv. 44, 80. 
Axor, pl. germanifches Volt, Strab. 7, 291. 


293, — 

Laot:, odyroc, m. Brand, Flefen in Arkadien, 
Pan. 8,25, 1. Ew. Kaoseros, St. B., dah. Kaoı- 
Sog aud als Bein. des Asllepios, der Bier verehrt 
wurde, Paus. u, St. B. a. a. O. 

—* n(2), m. ©. des Uaballathus, Inscr. 8, 
1 OP- 

Kärafe, Kaſtell von Neu⸗Illyricum, Proc. aedd, 
4,4 (278, 86), Sp. 

Kira, pl. Krippenborf, Gt. am ‚Hellespont, 
Androt, 5,8t,B. Gm. Kamatog, St.B. _ 

j (2), m. 81. in Sieilien, Lyc. in Antigon. 
Mirab. c. 148. (Man vermutbet "Avanos od. Ka- 
zunapıg.) 
ee &, m. Mannen., Inser. 2, 8279, 15, 

h. Aehnl.: : 

Kürkyetg, fusc, cp. (11.2, 564, Nonn. 28, 186, 
Q. $m. 10,481) No5, Wagenmann (vgl. xama- 
yranga = &uaksale, Arist. in Ath. 10, 418,d, 
“Lex. s. xanden, Eur. Suppl. 496 dagegen, ber 
Mm Bortfplel mit xanvodree macht, ſcheint ihn 
Reud di. der in Hauch aufgehenbe zu erflären; 
Md Hesych. deeichnet xamdun aber aud) Toryien 
z0rı, alfo Helin oid), &. des Hipponoos (Apd. 3, 6, 
3 8. Paus.9, 8, 7, d., Hyg. f. 70, Schol. Pind. N. 
9.30, u. zu Eur. Phoen. 181), ®. des Gthenelos, 
Mn der Sieben vor Theben, IL e. a. D., Acsch. 
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Sept. 422. 440, Soph. O.C. 1819, Eur. Suppl. 689 
— 1097, 5. I. A. 246. Phoen. 180 — 1172, 8., 
Aristoph. in Ath. 6,288,c, Orph. in Schol. Pind. 
P. 8,96. Sein tab, Eur. Suppl. 981. Er wurde in 
Statuen u. Bildern (Paus. 10, 10,8 u. ep. dd. Plan. 
106), fo wie in Tängen, Luc. ep. xı, 254, Luc. 
salt. 76 bargefteilt. 

Käörörniäöns, voo. dn, m. Kapaneusfohn d. 
1. Sthenelos, II. 5, 109. Aehnl.: 

Körävhitos, (vlds), m. = Gthenelos, 11.4, 867. 
403. 5,108, Qu. Sm. 4, 566. 11, 888, Arist. ep. 9 
(Anth. app. 9, 9). 

Käräpa, Si. in Luſitanien, j. las Ventas da 
a Ptol. 2,5, 9. Ew. Ceperenses, Plin. 4, 21 
85). 

Karapre\ls, f. St. in Kleinarmenien, Ptol. 5, 
9. 


Karaprorvd 7) Kamapvaosu, St. in Galiläa, 
Ptol. 5, 16,4. &. Kanepvaouu. 

Kamäpopea, St. in Spumäa, Ptol. 5,16, 10. 

Kardrav, wyog, m. Feind (xzanariav — 
xeranardovy db. i. xadop@r, f. Schmidt zu He- 
sych. xdnara = xaraxöwers), Roter, Thuc. 8, 
108. 

Kartöowov, St. ter Storbisfer in Noricum, j. 
Kapfenberg, Strab. 7, 818. 

Karadyoı, Volt in Albion, Ptol. 2, 8, 21. 

Karaktavss, (d), rim. Senator zur Seit bes 
Mariminus, Herdn. 7, 9, 1. 4, Io. Ant. fr. 146, 8. 

Käre\Xos, (6), d. röm. Capellus, dab. Tova- oc 
K., &. des Antyllus, Ios. vit. 9.18. 57, er u. feine 
Leute, ol aAso zöv Kneikon, los. vit. 12. 

Kar , indecl, f., d.i. Zwplor. mapaxir- 
aewg, Hesych. u. Orig. lex. p. 217, St. in Gas 
liläa, j. Kefmaim od. TelsGum, N. T. Matth. 4, 18. 
8, 5,8. &. Kanapxorvst u. Ksyapvwun. 

Kämeros, m. Grube, 1) Sreier ber Hippoda⸗ 
meia, Paus. 6, 21, 10. 2) ©. des Kapys, V. des 
Tiberinus. K. von Alba, D. Hal. 1,71, App. reg. 1, 
Alex. Pol. b. Serv. Virg. Aen. 8, 480. 

KasrerouAravös, m. Thphn. chrn. 79, 11, Sp. 

Kärerakvov, 16, fo nad) Iren. 5. St. B., wähs 
rend Hrdn. b. St. B. KawerwXiaov u. KareroAciov 
ſchrieb, griech. für das lat. Capitolium, f. Kazıra- 
Asov, insbef- fchrieben Pol. 1, 6. 2, 18. 81. 6, 19, 
Ios. arch. 19, 1,1. b. Ind. 4, 11,4, D. Sic. 14, 116 
(in Exec. c. 27 in Müll bist. gr. fr. 11, praef. 21 
ſteht Kanıtwäsov), Strab. 4, 200. 5, 280. 6, 278. 
7, 819. 14,687 (bo. 5, 284. 286. 12, 567 fcht 
Kanıtölsov), Et. M., St. B. u.Suid. (ber beides hat), u. 
Schol. 11.24, 100 fo, während Plut. diefe Form mit 
dem bäufigern Kanıtwäsov wechſelt (Aem. Paul, 80 
— Brut. 19), u. D. Hal. nur 1,84 Kansrwäsor, 
fonft überall Kamıtwäsov hat. Dav. Adj. a) Ka- 
wera\tvos, . B. Adpos, D. Hal. 1, 84. 2, 87, 
Ael. n. en. 12, 83, u. als Ew. KarerwAtvos, 
St. B., u. fo als ®einame Plut. Marcell. 2, Inser. 
8, 6050, fem. Kamero\tva, f. Inser. 2,2924. 8, 
4184, u. Kawerokdiva, Inser. 2, 2944, b, Add., 
ob. Kawerä\uos Zeüs, Pol. 8,22. 26, Ios. b. Iud. 
7,5,6, Herdn. 1,9, 2, St. B., Paus. 2,4, 5, Hesych., 
Inser. 8, 5880, 5882, als männl. Bein. Insor. 2, 
8150, die Spiele dagegen bießen nach St. B. za Ka- 
serulda, —— 8. 5806. 5918, 21. 
6788, 0,7 T. u. ber Tempel nach Suid, 
36 Kareruldor, &. Kamıtukor, 


Karetcbkuov 
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Kden ij » f Krippendorf, Ort in 
Afrika, Ptol. 4, 8, 11. 


KarfAn, L. Schenk, eine Mine, Bafeninfehrift 
bei — d. A.d. K. 8. 8288, K. 

Karıva nöAn, bie porta Capena in Rom, Inser 
8, 8971. 111, 4, Sp. 

Karnyara (v. 1. Kannväras), Ew. ber ettu⸗ 
dfgen € Stadt Capena, Plut. Cam. 2. 5. 17. ©. Ka- 
alyva. 

Kartrior, pl, ol ngssonsis Ts zarens (2), He- 
sych. 

Kärwa, f. Kdotiva. 

Karivva, f., nad St. B. auch Kawlvvar, d. lat. 
Capens, etrurifäe Stadt. Ew. Ka [u- 
Kamwvfrns]. Adj. Karıyyärıos, St.B. ©. Ka- 
anydıa. 

Kantea, ſ. Katıca. 

Kartraı (?), Ort in Italien mit einem Tempel 
bes Apollo, Plut. Cic. 47. 

Kartirıov, n. Gardelegen (— xnniteor), St. 
in Sieilien, j. Capini, Ptol. 8, 4,12. BeiCic. Verr. 
ımı, 48 Capitina (sc. civitas). In It. Ant. heißt 
auch eine Statt in Gicilien Capitoniana. 

KarıroAwwla, f. Inser. 4, 9874, Sp. 

Känmros, m. d. i. Capitolinns, römiſcher Name, 
K.Kiwdsog, D. Sic. 14, 38. 

Kamtrovkoy, n. Si. ber Herniler, j. viell. Pal⸗ 
Hana, Strab. 5,288, Plio. 8, 5, 9. 

Kam(o)roöpa, Kaftel von Rhobope, Proc. add, 
4,4 (281,42), Sp. 

Kärtrökov, (76), (f. Kanstwäsoy), au Kanı- 


two» alnv (Simpl. in Plut. Rom. 17) genannt, ob.” 


6 KaxırdAuos (sc. Adpos), D. Hal. 2,84. 50, auch 
ö Tod KanızwAlov Adpos, Plut, Cam. 25, u. lat. 
bisweilen Capitolia, Ov. met. 1, 561—15, 841, d., 
Koppenfele (f. D. Hal, 4,61, Plut. Cam. 81, D. Cass, 
25, 9, Et. M.), der frühere Tapnalos na St. B., 
Hügel mit Buͤrg u. Tempel bes Iupiter O. M. in 
Rom, für den es num nicht felten lebt, D. Hal. 8, 22 
—11, 87, 8., Plut. Rom. 17 — Oth. 4, d. qu. Rom. 
91, App. Celt.1— b.civ. 5,24, d., D. Cass. fr. 25, 
85—lib. 66, 10, 8., A. Adj. davon 1) KawırdAros (d) 
Zeös. gew. d Zeis d Kan., D. Hal. b, 85. 8, 89 
(v.1. KanstwAsog), D. Case. fr. 57, 60. Lib, 87, 44— 
59, 9, d. Dav. r& Kamıraka, die kapitolinifchen 
Spiele zu Ehren des Iupiter Capit., Plut. qu. Rom. 
58, Herdn. 8, 8,8 vgl. mit 1,9, 2, Inscr. 1720. 2) 
KanırwAtvos, a) virft, Adpos ob. tonoc, D. Hal. 
2,1. 8,69, D.Cass. fr. 11,8. b) Zeus, D. Hal, 4, 
62 (v.1. Kanstwäsos). o) T& KarıreAtva, die fas 
pitolinifchen Spiele, D. Cass. 79, 10, f. Kanızudlıa 
u.Konerodele. d) Bein. des Gamillus, Plut. Com. 
86, des Manlius, D. Cass. fr. 26, Tirog Kolvrsog 
Kan., D. Hal. 9, 48. Abgekürzt Kanıt,, Inser. 8, 
5887, b, u. auf Münzen aus Kolophon, Mion. 1, 
879. Fom. Karıra\tva, Inscr. 8, 6587. e) Aldla 
Kanıtwälva, Name von Jeruſalem, D. Cass. 69, 12. 
8) KamıroAdtvos, d. lat. Capitolinus, Toß. KA., 
Inser. 2, 2797. 8112,8, u. auf einer Münge aus Kos 
lophon, Mion. 8. vı, 106. 4) KamıraAls, (dos, 
+. B. add, ep. Anth. ıx, 666. 5) Kamırakuds, 
a) Alla Kanstwäsds, Name von Ierufalem, Ptol. 
8,16,8. db) St. in Peräa (Gölefprien), Ptol. 5, 15, 
22. ©. Kansruhsor. ' 

Karirey, owog, (6), d. Tat. Capito, 1) Tdsds 
te ‘Atnios K., D. Cass. 89, 82, Tdsos K, D.Cass. 


Karxatoxla 


66,36, Kaw. Poysıyos, Plut. Ant. 86, ’Eedyric 
K., Zonsr. ann. 6, 7, bloß Kaz., App. b. civ. 4, 2! 
D. Cass. 59, 25. 64, 2, Phil. leg. ad Caj. Bi 
Ios. b. Iud. 2,14, 7. 2) cin Arzt, Strat.ep. x1, 11‘ 
8) Alerandriner, d Zmonosdg, Ath. 8, 850, c. 11 
425, c, u. viel. Anth. v, 67. 4) — Geſchicht 
fihreibgr wwifhen 880—580 n. Ghr. G. Suid, 5 

. "Axapasads — Pluada, d. 5) einer, an wei 
Fa Aristid, or. 47 gerichtet hat. 6) Archon Gpony 
mus von Athen in xöm. Zeiten, Philpift. Bv. zz, } 
285. 7) Andere: Inser. 2, 2197, b, Add. 2881, 18 
8,4955. 5074. 

Karlay, wog, m. 1) Gärtner (= xunier, | 
Hesych. u. Plut. mus. 4, 6, A.), Copaer, Keil Inse: 
boeot. ıx, 1, A.R. 11, 1804, bav. Patron. Kawısrıoı 
eben. 2) — lat. Caepio, Plut. Cat, min. 1—18 
8. — Zon. annal. 8, o. 14, u. v. 1. in Plut, frat. am 
u.D.Cass. S. Kasnlwr. 

Kasvlas, ov, m. Rau (f. Hesych. u. Suid.) 
Gpottname des komiſchen Dichters Ecphantibes, Ar 
Vesp. 151 u. Schol., Hesych., Suid. (dAuch Ram 
einer Weinſorte, Atb. 1,80,e, Hesych., &.) 

Ka: Kaſtell von Giliclen, Cinnam. 1, i 
(20, 17), Sp. 

Ka: 


‚voßäras, pl. Rufwürmer (eigtl. Rauchgän 
ger), Bein. der Myſier, Posid. b. Strab. 7, 296, vgl 
mit 297 (man vermuthet xanvondıas ob. xanyo 
Betas). 

Kärvos, m. Raud, 1) Bein. eines gewiffen Theo 
genes, Eupol. in Schol. Ar. Av. 828. Vesp. 828. 457 
2) Eigenn., Anth. vıı, 84. 

Korvorppäyres, m. Rußwurm (eigtl. Kauch 
riecher), Name eines Parafiten, Aleiphr. 2, 49 (Be 
aelonung des Geizhalfes, Eust.). 

Karvohäygs, m. Raudı (eigtl. im Rauch erfchei 
nend), Mannen., Keil Insor. bosot. XXXI, 88, f. Kei 





p. 124. 
Kart „Kaſtell von Darbanien, Proc. aedd 
4,4 (281,42), Sp. 


Karöpaı, ör, pl. galläcifches Wolf bei Noeja tn 
Hisp. Tarr., PtoL 2, 6, 24, Plin. 4, 20, 84 Ca 
pori. 

Karotvoy, tod, Inser. 8, 4541 (Baläfina), Sp. 

Karotra, Stadt in Armen. minor, Ptol, 5, 18 
21. 

Karovrdva, St. in Areia, Ptol. 6, 17, 6. 

Kawotrßaßa u. Karotößada, bas lat. * 
Vada, griech. Beaywdns dxga, von xepaärj, wm 
f.,_Procop. b. Vand. 1, 14,65, de aed. 6, 6. 

Kamotößoes, d. i. Capnt bovis, Kaftell an be 
Donau, Proc. aedd. 4, 6 (288, 5), Sp. 

Kira, indecl., Bezeichnung ber zehnten Rhapfo 
bie (ver Stab), Anth. ıx, 885. Sprichw. war: zola 
xdnna züxsora, Kannadoxia, Korn xai Kadı 
xl, Suid. Anderes f. ebend. 

Ka ton. (Her.) in, (N), Roßau (ven 
nach Benfey heißt das jendiſche Hvaspadakhjm Laut 
der guten Pferde, perfifch, f. Her. 7, 72, od. affprifd 
beißt es auf Keilinfähriften Katpadhuka), die Sfelichft 
Provinz Kleinafiens od. Syriens, Her. 1, 72. 6, 49, 
Arr. in Eust. gu D. Per. 772, zwifdyen dem Pontus 
Euxinus im Norden, dem Taurus im Süden, bem 
Halys im Weften u. Armenien im Ofen, Strab. 13, 
‚588, Ptol. 5, 6, 1. Man unterfcheibet daher vrodc 
“Aivos norauod u. 1} ni Toy "AAuy, Arr. An. 2 
4,2, insbef. aber 9 23 Tod Taxigov, rd zoll 


Korravo 


$ Tasse, Theophr. h. pl. 8,2,9, Strab. 2,78, f 
=) co Exkeivo, ob. noös zo Hövup mepl Tor 
tögsswor, Pol. 5, 48, Strab. 11, 689. 12, 584. 14, 
78, u. nannte das mpös TO Tavpp fchlehtweg 
Karıssadoxiay od. sy ueydiny Kannadoxiay, 
trab. 12,584. 540, u. das andere mgös zo Hdvzp 
fAcrrova), Eust. gu D. Per. 970, Btrab. 12, 584, 
t. B., fpäter dagegen zijv nowenv u. chv david. 
ay, St.B.s. v. u. s. Movxsaaös, wo bisweilen der 
zonins nicht mehr dazu gerechnet wird, Marc. Her. 
p. per. Menipp. 9. So fommt denn auch ein Zeisv- 
is K. vor, App. Syr. 55, ein A vür, D.Cass. 86, 
3. ©. Her. 1, 71—7, 26, d., Xen. Cyr. 8, 6, 7. 
n.1,2,20—7,25, $lge. Aol. n. an. 5, 42 nannte 
3} Ti» toy Kannadöxw yay. &w. hiefen a) 
La , plur. (05) Kannaddxas, Her. 1, 72 
-7, 72, ö., Xen Cyr. 1,1,4—7, 5,14, Arr. An. 1, 
6,8 — 83, 11,7, d., App. prooem. 2. — Blithr. 8 
.. Paus. 8, 16,8, D. Per. 974 u. Eust., Demod. ep. 
(xı, 338), Anth. viii, 96—188, d. app. 865, Xen. 
‚phes. 8, 1, Inser. 8, 4769. 4795, 0, Add., u. Ath. 
, 20, © (von römiichen Sklaven), Et. M.s. v. u. 552, 
5, Suld., auch für Kannadoxia, An. per. pont. Eux. 
1. Sg. Kannadöxng, ov, voc. nad Et. M. 670, 
2 Kannadöxe, Demod. ep. 3 (x1, 287), Plut. Syll 
2, D.Cass. 77,18, Suid., St. B. s. Textöauf, = 
4exiiaos, Piut. Syll. 28, = Mı9gsddens, Ath. d, 
112,0, u. als Adj. Kanneddxns Örjtwe, Luc. ep. 
18 (x1, 486). b) ‚ plur. (09) Kawsd- 
Boxes, a», dat. &s, Plut. Luc. 14, Strab. 12, 588, 
p. xe00ı, Anth. vıIı, 147. 184. ©. Dem. epist. 4, 
pP. 1488, D. Sic. 81,29, Ios. 16, 8, 6, Plut Luc. 26, 
Art. An. 6, 25, 4, Strab. 6, 288—14, 678, Anth. app. 
863, Soymn. 989, Ael. n.an. 5,42, An. per. p. Eux. 
37, Eust. ju D. Per. 970, Suid., Ft.M. 778,84. Sg. 
Kannddot,xos, Et.M., Ios. 16, 8,2. 10,1, u. vom 
Rönig, Strab. 12, 540. — Nach Ios. 1,6, 1 hießen fie 
rüber Mosoynvol, nady Phil. in Caten. ined. ad 
Senesin 26, 28 Xavavaloı, nach Arr. b. Eust. zu 
D. Per. 772 jedoch wurben bie Affyrier nach Kamwwä- 
of, einem Sohne des Ninyas, fo umgenannt. c) 
Kaws6donos, St.B.n.v. u. s. Textöcaf, Et. M. 
. v. u. 773, 85 u. 662, 46, auch als Adj. Kannd- 
Foxoc xtsazig, Menand. 5. St.B. d) Fem. Kar- 
ca, St. B, Kannad. vvrij, Strab. 14, 
567. Adj. a) Kamwwaßönıos, j. B. Zoros, Ath.4, 
129,e, u. tögas, Suid. b) Kawwaßonınös, 7, dv, 
. 8. vduos, D. Cass. 86, 50, mAaxods, Ath. 14, 
847, c, insbef. Kannadoxıxög Mövros, D. Caas. bl, 
2, Ptol. 5,10,8. 5, 18,2. 5, doch heißt er auch MTov- 
os Kannadoxöv, ep. in Anth. yırı, 5. Verb, 
davon: · zamwaßorife, a) es mit ven Kappadociern 
halten, App. Mithr. 53, u. b) Pass. zum Kappabocier 
werden, Demod. (x1, 288). — Auch hieß eine Pries 
Rerwürke Kamwaßorapyla, Pandect. 27, 1, u. 
ein Nebenfluß des Galys, Cappadox, Plin. 6, B, for 
wie ein Fluß in Gommagene, Geogr. Rav., u. als 
Bigenn., Inser. 2, 8151, 10. 
(Korwavo.. aus Kampanien, auf Düngen b. Mion. 


1, p. 110.) 

Kärwapos, m. Werfer (d 1. Nieberfloßer, von 
xatanelow), Name eines Hundes in Athen, Plut. 
sol. an. 18. 

Karrdca, f. St. in Sufitanie, Ptol. 2, 5, 8. 

Kawwsras Zeös, Stiller (f. Paus.), ein Stein 
bei Gythlum, Paus, 8, 22,1. % 


Kaxön 61v 


„ % 2. lat. Oapraria (Ziegeninfel), 
eine ber Fortunatae Insulse, Iub. b. Plin. 6, 82, 87. 
2) Infel im Tyrrhener Meer, j. Captaja, Ptol. 8, 1. 
78. Plin. 8, 6, 12, Mel. 2,7, 4. 

Körpas, al, Geiffingen, Ort in Italien, Proe. 
Goth. 4, 82, Sp. 

Kar, , m. td. Tat. Caprarius, ıöm. Name 
(f. Plut. Popl. 11), dab. Tuloc Kanpdosos, Plut. 
Rom. 4. — Anderer, Inser. 8, 5886, 1. 8. 
10. 

Kaspartvaı, u. Plut. Rom. 29 auch Kamparlva 
vorvas, der 7. Tag des Monats in Rom, — Quinc- 
tiles, Plat. Rom. 29. Num. 4. Camill. 88, wo auch 
die Entſtehung des Namens erllärt if. 

Karmptaı, (ai), in Ptol. 8, 1,79 Kawpfa, Strab. 
1, 22, D. Cass. 52, 48. 58, 5. 72, 4 pin, in 
Streb. 2, 128. 6, 258 Kawplar, St.B. Kampial u. 
Hecat. b. 8t.B. Kaswpin, Infel an ber campanifchen 
Küfte, j. Capri, Strab. 1, 60. 8, 947. 248, Ion. 18, 
6,4, Plut. ex. 9, Plin. 8, 6, 12, Mel.2,7, Ov. met. 
15, 709, A. Ew. Kawpıärns, St.B. 

Kampla, f. Ebenfee (Ebbe — Eberhard), See 
in Pamphplien, Strab. 14, 667. 

Karpaydv doos, n. (Geisberg), Berg in ber 
Nähe der Tiber, D. Sic. 86, 1. 

— Eberhauſen, St. in Karien, D. Sio. 

68. 

Käwpwov, (to), Eberſtein, Kaſtell in Etrurien, 
D. ic. 20, 44. 

Karpotaßadaiey xuüun, Insor. 4, 9888, Sp. 

Kärpovras ixadodrro oüras ol @päxes, He- 
aych. (Schmidt vermuthet zameavrsg d. i. Geile.) 

Köwpos, (6), 1) Eberebach, a) Nebenfluß des 
Mäander in Großphrugien, Strab. 12, 578, Cinnam. 
1,2 (5,16), Plin. 5,29, 29. b) Nebenfluß des Ti⸗ 
gris in Affyrien, j. der Meine Zab, Pol. 5, 51, Strab. 
16,788, Ptol 6, 1,7. 2) @berhagen, Hafen von 
Chalcidice u. Infel davor, Strab, 7, 881, fr. 88. 88. 
8) Kangos ülyeris, n. (?), ein Dit, Arist. in 
Partben. erot. 11,a. 4) Ebert, a) ©. bes Pythagoras, 
Dlympionite aus @lis, Paus. 5, 21,10. 6, 15, 4. 10, 
Buld. s. Kisstduayos. b) Anderer, Inser. 2, 8669, 
10. 5) Kängov onua, Eberfiein (eigtl. Eber⸗ 
mal), Ort in Meffenien (Gtenyllaros), Paus. 4, 16, 


Kawpopäyos, f. Ebba — Cberharbine (eigtl. 
ann vergehrend), Bein. der Artemis in Samos, Ho- 
sych. 

Kartaı, (al), = Kapvd, w. f. (nah D. Hal. 
nach Kanvg benannt), St. in Arfadien, D. Hal. 1, 
49, Strab. 18, 608. 

Kartn, Hecat. 5. St. B. Kassa, (N), (Hugerse 
hoff, denn na St. B., D. Hal. 1,78, Et.M. ift fie 
nad Kanvg benannt, doch nad Serv. zu Virg. Aen. 
10, 145 iſt das Wort tuscifh, Liv. 4, 87 erllärt es 
ale Ebenau), d. lat. Capua, St. in Gampanien, Pol. 
2,17—9, 5, 3., D. Sic. 19, 76—86, 1, D. Hal. 7, 10, 
Plut. Fab. Max. 17 — C. Gracch. 8, d., App. Hanoib. 
86 — b. civ.5, 24, 8., D. Cass. 88, 7—78, 7, Strab, 
6,287—6, 288, Ptol. 8,1,68. 8, 8, 6. Pans. 5, 13, 
8, Ath. 11, 406,0 — 15, 688, e, d., Suid., 4. Em. 
(09 Pol. 9,5, D. Bic. 26, 20, D. Cass. 
fr. 86, 15, Karwvavol, Pol. 8, 118, St. B., Kasvatoı, 
App. Hannib. 86. 87. 48, n. Pol. 7,1 
od. ers 12, 628, 4. Adj. Kasvavds (olvos), Ath. 
1,37,b. 
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Karsten (rn), die porta Capens in Rem, D. 
Hal. 8,4. &.Kannpi). 

KartöAos, m. Schnauffer, 1) ©. des Heralles, 
Apd.2,7,8. 2) auf einer phrygifchen Münze, Mion. 
8. vır, 548. 

Karvporppäyrns, m. *Beinriecher, Barafitene 
name, Alciphr. 8, 62. 

Kärvs, vos, m. Hauch od. Schnauffer, 1) S. 
des Affaralus, V. des Andifes, Il. 20, 289, Apd. 8, 
12,2, D.8ic.4,75, D. Hal. 1, 62. 78, App. regg. 
1, Virg. Aen. 6, 768, St.B. s. Kapdas. Won ihm 
fol die Stabt Kapdes (Kanvas) gegründet fein. 2) 
Trojaner u. Begleiter des Aeneas, welcher Kaphyä (Kar 
pyä) u. Kapua gegründet haben foll, D. Hal. 1, 49, 
St.B. u. Et.M. =. Kann, Virg. Aen. 10,145. 8) 
©. des Silvios, ®. des Kaptios, App. regg. 1, D. 
Sie. 7,4. 4) ©. des Kapetus = Siloius, D. Hal. 1, 
71. 5) ©. des Latinos, V. des Tiberinus, D. Cass. 
fr. 4, 10. 6) Anführer der Samniter, welchet Vol- 
tarnum (Gapua) gegründet haben foll, Liv. 4, 87. 7) 
©. des Xenodikos, Br. des Gippofrates, Hippostr. in 
Schol, Pind. O1. 2,81 u.P. 6, 4. 

‚wbapoßlrns, m. Synes. ep. 6, Sp. 

Käp, Kaods, m. Köppen, 1) ©. des Phoroneus, 
Herrſchet in Megara, von weldem die Burg in Mes 
gara Kapfa hieß, Paus. 1, 89, 5. 40,6, St.B. s. 
Kaofa. Sein ®rabmal, Paus. 1,44,6. 2) S. des 
Zeus u. der Krete, Abnherr der Karler, Acl.n.an. 12, 
80. — Nach Her. 1, 171 Br. bes Lydos u. Myfos, 
f. St. B. s. Kapfa, ’4idßarda, Efpwues. Sein 
Stab, St. B. s. Zovdyysia. 8) der Karier, pl. 
Käüogss, Kapöv, dat. auch ep. Theoor. 17,89 Kap- 
of, doch auch Kdpeoos, Auth. viii, 184, (ã, 11. 
10, 428, Nonn. 18, 549, Qu, Sm. 1, 285. 8,88, Ath. 
15, 671, f, Arist. ep. 58 (app. 9, 58), Anth. Plan. 
85, Criti. fr. 1, Ar. Av. 292, Soymn, 986, 4., nur 
einmal Anth, var, 184 Kägscos), bie Karier, ein 
barbatifches Volt (Bapfagdpuros, 11. 2, 867, Strab. 
14, 476, vgl. mit 14, 662, St. B. s. ’AAdBarda, 
Bägßapgos, Movdyıoa, Zovdyyela, YAAodada, Ath. 
15, 672,d, Hesych., f. Il. a. a. D., Her. 1, 28—8, 
22, öd., Thuc. 1,4—8, 19, d., Xen. Cyr. 1, 5, 8—7, 
4,7, d., Isoor. 10, 68. 12,48, Scyl. 90, gigde. Sie 
beißen Käges Asuxdonıdsc, Xen. Hell. 8, 2, 15, u. 
avdenaotos Kägss od. K. ol äy., die in andere 
Gegenden verpflangten, Arr. An. 8, 8,5. 11, 5. 18,1, 
u. ihr Land außer Kapla, w. ſ. 7) zaga 105 Ka- 
ę0⸗, To. Ant. fr. 11,4, u. bisweilen fleht Kägss felbft 
für Kapla, St.B. s. AAdBavda. Daher gab e8 ein 
Kapay Arufiv in Thracien am Pontus, j. Gulyrad, 
Arr. per. p. Eux. 24, 8, An. per. p. Eux. 75, u. viell. 
Kapds xawoı, Theop. 5. 8t.B. Ew. Kaporyirne, 
8t. B., fo wie ein Kapöv doıv am Taurus, orac. b. 
App. b. civ.1, 97. &ie hießen bei ven Berfern Haͤhne, 
Plut. Artox. 10, u. waren den Griechen wegen ihrer 
Seeräuberei ſchon frühzeitig u. ſpäter als Soöldlinge 
verhaßt, dah. ei fprichw. hieß: Audol morngot, deõ- 
zs00s d’ Alyıntıos xal Toftos Kägss ob. Tolzos 
dd näyıoy Käges HwAsotaros, Eust. ad D. Per. 
846, Diogen. 6, 24, Apost. 10, 100. Als Adj. ſteht 
es in Kägsg Avdoss, Her. 2, 152. 168. 8, 11, u. 
Kägss IIndaasss, Her. 6,20. Der Sg. Kde ſteht 
Her. 5, 111, Plut, Arist. 19. Artox. 14, D.L. 1,6, 1. 
6,8, 5, Polysen. 5, 17, u.3war—= Mavowäog, Dem. 
5,25, fonft aber audy = dodkog, Ar. Av.768, Buid. 
u. Archil, in Schol. Plat, Lach. 187, b (fr. 15), dah. 





Kapaiıs 


das Sprit. dv Kap) (t. 5. an eiwas Schlechten 
od. Geringem ob. Fremdem) zöv xirdevor od. duz 
6 xivduvog, ob. dv 1 Kagi xıvduveuztor, Piai 
Euthyd. 288, b. Lach. 187, b u. Ephor., Phi 
lem. Cratin. in Schol. dazu, Eur. Cycl. 654, Zen. 3 
59, Greg. Cypr. M. 8,45, Apost. 7, 89, Suid. u. He 
aych. s. &v Kaof, Eust.Il. 2, 864, ahnl. Pol. 10, 8 
det dv Kagi viv neigav —— vgl. mit Arist 
or. 18, p. 288 u. Schol. u. Cie. Flacc. 27. Womi 
die Alten (Schol. Arist. a. a. O., Ar. Plut. arg. 1 
Apost. 18, 85, Schol. Plat. Lach. 187,b, Et.M., Zo 
nar., Eust. u. Schol. gu Il. 9, 878) in 11.9, 378 ba 
freilich anders zu erflärende dv Kapös ala vergli 
en u. nun fprihw. Zr Kapös uolog fagten, Them 
or.2, p- 27, Apost.7,89, app. prov. 2,60. @benf 
bieß es wohl aud) dv Kapös einero rdfsı, Iul. or 
2%, p- 56,c, Suid. (d. h. als Stlave), od. iv Kapcı 
oyıuarı xai wolog, Grammst. in Zimmerm 
Schülztg 1889, n. 50. Ein anderes Sprihw. war: re 
Käga xapfeıs, d. h. auf einen groben Klon gehör 
ein grober Keil, Diogen. 7,65, Macar. 7, 86, Apost 
14, 98. Berner Sögabe Käopes (b. i. ihr Stlaven 
die ihr jeht Belertage gehalten habt), oðx Er? A 
arhgse, Zen.4, 88, Diog. 5,28, Apost. 8, 94, He 
sych., Suid. u. Phot. s. Iögafe etc. Als Adj. fehi 
es in Käo Av$gomos, Dem. 21,175, Din. in Plut 
Alex. 10, vgl. mit Artox. 10, R 
m. Krabbe, Bein. des Rebners Kalli 

medon in Athen, Alex. b. Ath. 4, 184,d, Plut. Phoc 
27. Dem. 27. (Kapaßäs, m. hebr. Mannen., Phil 
Flacc. 6.) 

Koöpaya, (Kreifha? f. xdoayos b. Hesych.), 
St. in Africa proprie, Ptol. 4, 8, 40. 

Käpada, ©t. der Attäer in Arabia Felix, Ptol 
6,7,16. 

ne, Insor. 8,4890, Sp. 

Köpaı, pl. 1) Oriſchaft in Babylonien od. Meſo⸗ 
potamien, = Kdppas, w. f., D. Sio. 17, 110. 
19, 12, in V. T. Charan oder Haran, 1 Mon. 11, 


81,8. 

Kaparss, m. (Keil Inser. boeot. 9 Kapazoz a. 
Kaopusos), Hohe (f. Hesych.), Beiname des Zeus 
in Sdotien. Hesych., vgl. mit Unger Theb. Parad. 
p-468 u. Mein. com. fr. 1,85. ©. Kagıog. 

Kapdixos, ov, böot. ®, m. Hod, 1) Drome 
nier, a) rchon, Inser. 1573. — Keil Inser. boeet. 
111,19. b) Anderer, Keil Inı boeot. ı1, 26. 2) 
Lebadeer, Insor. 1575. Wehnl.: 

Kapalev, m. Koroneer, Keil Inscr. boeot. LYI, f. 
Patron. davon —— Bein. eines Glaukos aus 
ODrchomenos, Keil Insor. boeot. II, 20 (Curt. n. 8). 

aAAos, (6), in Ephr. mon. 155 
Aos, Rangrod (f. D. Cass. 78, 8), Beiname des 
Kaifers Bassianus M. Aurelius Antoninus (211— 
217 n. hr. ©.), D. Cass. 78, 9—79, 8, 8., Io. Ant. 


fr. 184, 0. 
ſamnitiſches Volt in Italien, Ptol. 8, 
1,66, Zon. (Auch Kapaxıvol.) 
Kapxıos (?), m. Athener, Mion. ı1, 117. 
a, Si. in Hisp, Tarrac., j. Guabalarars, 
Ptol. 2, 6,57 (in It. Ant. Arriaca). 
otrris, fov, Insor. 8, 6248, Sp. 
Ki %. (Holtopf, wie Holbein?), de- 


£osıa, Inscr. 8, 4080, Sp. 
—— —— (A), b. Ptol. u. fo 
aud 6. St. B. von der Iſauriſchen Stadt, melde nach 











Kapdpailos 


emmfelben auch genannt wurde (Ho hen⸗ 
tein?), 1) St. auf Sardinien mit dem gleichnamis 
en Borgebirge (carthagifche Gründung nach Paus. 10, 
17,9), 5 Saglieri, Strab. 5, 224, D. Cass. 48, 80, 
101. 1,12, 11. 8,8,4. 8,9,8, St. B.e.v. u.8. ZoA- 
ef, Proc. b. Goth. 2,18. 4,34, Mel. 2,7. Ew. Ka- 
aAıravös, St. B. Der daran ſtoßende Meerbufen, 
[apaAXırards xöArsos, Pol. 8, 8,4, bei Plin. 8,7, 
8 Caralitanus. 2) Si. in Sfaurien, od. nach Hier. 
t. in Pamphylien, Ew. s, St. B. u. 
Rünzen. 3) Ste in Lycaonien, j. Kaia Ghiul, Strab. 
2, 568, Liv. 88, 15 Caralitis. 

Kap6pakkos, m. Wolltopf, Mannen., Aristeen. 
26. 


Käpapßıs, sus (fo Strab. 12,546, Luc. Tox. 57, 
;cymn. 953, An. p. pont. Eux. 18. 19) u. dos, D. 
°er. 785 u. Eust. dazu, Marc. Her. ep. per. Men. 9, 
;chol. zu Ap. Rh. 2,860, acc. sv, (N), Hoheneck 
f. Et. M.), 1) Borgebirge von Baphlagonien, die Nord⸗ 
pige Kleinaflens, j. Kerempi Bucua od. Kerine, Ap. 
th. 2, 361. 945. 4,800, D. Per. 151 u. Eust. zu 159, 
3trab. 2, 125. 7,809. 11,496. 12,545, Ptol. 5, 4, 
}, Arr. per. p. Eux. 14, 2, Anon. p. pont. Eux. 17, 
Ephor. in Schol. Ap. Rh. 2, 860, Apoll. b. St. B. s. 
Abysadds, Suid., Mel. 1,19, Plin. 6, 2,2, 9. u. bie 
0. a. St. Bei Orph. Arg. 788 Kapapßin Axor, 
a. Plin. 4, 26, Mel. 2, 1 Carambicum promonto- 
rim. 2) Stadt dabei, Scyl. 90, Plin. 6, 2, 2. 

s, a, m. (Hobenau?), 1) Fuß im 
Lande der Hyperboreer, viell. j. die @ider, Hecat. Abd. 5. 
St. B. s. Fackoic, u.s. v. 2) öxas u. St. B. 
sv Inſelbewohnet im Rande der Hyper⸗ 
boreer (in Süfland?), Hecat. Abd. b. St.B. s. v. u. 
». "EAlEosa. (Bei Plin. 6, 18, 14 ift Carambucis $l. 
im Gebiete der Arimphäer in Aflen.) 

Köpäva, (14), Kopflad, St. in Galatien ober 
Kleinarmenien, Strab. 12, 560, 8t. B. Ew. 
virns, St. B. Fem. Kapayirı, St, B., . ®. 7) 
xöoa, Strab. 12,560. 

ävos, ov, (ö), (gä, f. Lob. path. 181, nur 
Auson. ep. ZIX 06), Haupt, 1) Argiver, ©. des 
Bheibon, Tbeop. b. Syncell. p. 499 ed. Dind., nad 
Satyr. 5. Theophn. ad Autol. 2, p. 94 S. des Arie 
Rodamidas, nad) Porph. Tyr. fr. 1 Bruder des Pheidon 
u. V. des Goenus (Et. M. 523, 40), nad} Schol. Clem. 
Al. ıv, p. 96 ed. Klotz ©. des Poianthes aus dem Ge⸗ 
ſchlecht der Heralliden, Ahnhert des macebonifchen Kö⸗ 
nigshaufes, D. Sie.7, 16. 17, Plut. Alex, 2, Paus. 9, 
40, 8, Suid., Iust. 7, 1, Sol.c.9, Vellej. 1, 6, 6. 2) 
Seidhert Aleranders, Arr. Au. 8, 28, 2. 4,8,7— 
6, 2, d., Ath. 4, 128, b—129, f. Gr u. feine 
Reutz: ol dugpl Kdpavor, Art. An. B, 28, 8. ©. 


Kdonvos. 
R —— 1. St. in Spanien, App. Iber. 48, It 
nt 


Kapden, f. Stabt in Kleinarmenien, Ptol. b, 7, 


4. 

Käpapos ñ Bigapos, Gtabt in Afrika, Ptol. 4, 
8, 89. 

Köpen, m. Haupt, 1) ©. des Batas in Samos. 
Aus einer Inſchrift, welhe Bara Kapas, d. i. Bar 
tasfohn Karas, lautete u. viele gu dem Irrthum führte, 
Das Wort heiße Baraxdpas, entftand das Sprichw. 
von Stumpffinnigen zu fagen: Bara Kdpas, app. 
prov. 1,50. S. Böockh Inser. ı1, p. 212. 2) Smyr⸗ 
näer, Mion. 8. v1, 807. 
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: Kapkotupa ob. -phoupa, Kaftell von Rhodope, 
Proc. aedd. 4, 11 (805, 50), Sp. 

Kapastas,m., Ayhthon.v.A.p.166,c, Sp. 

Kapdra:, Stamm ber Salä, Ptol. 6, 18, 8. 

Kapasvıos, m. (ahnl. Hohenadel?), Bein. bes 
Numantiers Rhetogenes, App. Iber. 94. 

Kapaderos, m. Rebel in Britannien unter Dios 
cletian, Ioh. Ant. fr. 164. 

x6, m. K. von Aegypten, Ioh. Ant. fr. 6,18. 
Derfelbe heißt in Ohron. Pasch. p. 86 Nayup, bei 
Cedren. p.87 Napsyu, in Malal. p. 27 Mapayu. 
S. Müll. zu Ioh. Ant. fr. 

Köpßar, pl. axabiſches Volt, D. Sic. 8, 46, Age- 
tharch. de mar. Erythr. fr. 97. Vgl. Cerbani b. Plin. 
6,82, 28. DE 

Kasaian, m. Genes. 121, 16, Sn. 

v, avos, m., in Et. M. pl. Kapßäves, He- 
sych. u.8t. B. Kdpßavor, in Arist, vent. Kugßayüv 
(nach Hesyoh. xigfavos — PögBagon f. Lob. paral. 
190 alfo Ausländer, nach Et.M. Kuoös Boiv Eyur), 
phönizifcher Volteſtamm, Arist. vent. 978, bed. B. Adj, 
näpßavos öyAos (f. Lob. path. 181), Lycophr. 605 
u. 1887. Fem. Kapßavis, St. B. Verbum: kap- 
Bavitav und x. v = ßapßapkkev, Hesych. 
Aehnl.: 


ehnl.: 

Kapßava, Ausfeld, St. in Lycien, Ew. Kap 
Pavets, St.B. (Bei Mel.2,7 Carbanis, kleine Infel 
an ber etrurifchen Küfte, viel. j. Gerboli u. Garbans 
tia, Ort der Turiner am Po, It. Ant., fowie Carbia, 
St. in Sardinien, j. Torre di Galera, It. Ant. m 
KagpßlAncos, thracifches Volk, Plin. 4, 11.) 

Kapßayrdpyov, St. der Elgovä in Britannien, 
3. Kirludbright, Ptol. 2, 8,8 (Kapple). 

, m. Ausländer, Oftwind (Euros) in Ky⸗ 
rene, d. h. der von den Karbanen herwehende, Arist. vent. 
978, b, Bekk., Theophr. vent. 62, St. B. s. Kapra- 
aba. — Bein. des Beſit, Inscr. 8, 4712, b, 5. 4890, 7. 

vöcts, pl. (Linnicher?), Einwohner einer 
tariſchen Stadt, At. Inſchr. bei A. Rang. 1, n. 188 


u. b. K. 

LRapß⸗pos, Kaſtell in Thracien, Proc. aedd. 4, 11 
(806, 52), Sp. 

KapßlAros, Plut. qu. rom. 54 KapßelAros, m. der 
zöm. Name Carvilius, 1. B. Kapßfdsog Zrrögsos, Plut. 
Thes. et Rom. c. 5, ob. Zndgsog Kagß., Plut. Lyc. 
et Num. c. 8. quaest. rom. 14. 59, u. og Serie 
Zraögsos, Plut. qu. rom. 54, auch bloß Kapß., Plut, qu. 
rom. 59. &. Kapßovläsog. 

Kapßiva,ns, Wildenfels (zapßlvaı = Bapßa- 
gxah Hesych.), ©t. der Jappgen in Apulien, Cw. 

varas, Clearch. 5. Ath. 12, 522, e. 
vn, f Infel bei Drangiane, Arr. Ind. 26, 6. 
©. Kapvivn. 
— f. Küfle von Drangiane, j. Kurmut, Arr. 
268. 
Kapßæv, uvos, (O, Bein. des plebejiſchen Geſchlechta 
ter Papirii, dah. Manigsos Kdoßorv, App. Colt. 18. 
b. eiv. 1,18, u. T&sog K., D. Cass. 86, 40, gem. bloß 
Kadoßov,Plut. Syll.22—Pomp. 10. praec. reip.ger.4, 
D. Sic. 84,67, App. b. civ.1,67—96, Memn. fr. 69, D, 
Cass. fr. 106, 1; Inscr. 2, 2188, A, feine Partei u. fein 
Thun unb Treiben, t& Kapßewvos, Plut. Mar. 16. 
Pomp.6, Leute wie K., Küpßwveg, Plut.Sert. 6. Brut. 29. 
» f. Infel im Iſter, Menand. Prot, 
fr. 65. (Bei Plin. 8, 16, 20 Carbonaris ostia, bie ver⸗ 
ſchledenen Arme ber Pomündung.) 


622 Kapßovas 
Kipßuver, pl. Bolt i Sarmelli 
(Riefland u. Enbiom), Pi X rollen ” 
vis, Ti, Gegend, Nie. Br. 1, 7 (27, 10), 


Bp. 

Kapyasia, f. Kreiſcha, Borgebirge u. Hafenplat 
in Gypern, viel. j. Gap Pirachiſia, Anon, st. mar. 
baren, eu Me 

es, pl. enger (d. t. gewaltige Krieger, 
denn xagda begeichnet AS RN — 4 
xAöna, Dionys. b. Eust. 868, 87, Schol. ju Streb. 
16, 784), eine Truppengattung bei den Perfern und 
überh. in Aflen, Pol. 5, 79, 82, Arr. An. 2, 8, 6, Phot. 
181,9, Hesych. ei Plot. c. Epic. 18 Boffenreißer 
am Hofe der Fürften. 

6 wry, Ort, Iob. Ant, fr. 214, 6. Mehnl.: 

Kopsanivn, f. (Rreffenfein?) Infel im arabie 
fen Meerbufen, Ptol. 6, 7, 44, Iub. b. Plin. 6, 88, 84. 
Aehnl.: 

2, 5005, f. Vorgebirge u. Hafen in Mars 
marife, j. Ras el Mellak od. Gap Lulla, An. stad. 
mar. magn. 84.85. ©. ‘dodarts. 

Käpdapos, m. Fürft ter Bulgaren, Thphn. 728, 


18. 

Un, f. Badfein, (f. Eust. 1414, 82), 
1) St. in Lakonien am meffenifchen Meerbufen, j. Score 
bamsula, I1. 9, 160, 292, Her. 8, 78, Thuc. 8, 24, 
Strab. 8, 860, Paus. 8, 26, 7, Plin. 4, 5, 8, Hesych. 
Em. vAi- bei den Eingebornen Zxapda- 
välıng, St. B. 2) St. auf der Norbfeite von Ghios, 
— er 

—B f. ein Flecken, St. B. 

Kapbyoads, 1. Ellingen (f. Kapdazxes), St. in 
Scythlen, Hecat. 5. St. B. Em. joeros u. 
Snaoeis, St. B. 

Kupkin, f., ion. (Her. 6, 86—9, 115, Arr. Ind. 
18, 7, Char. b. Ath. 12, 520, d—f) Kapdin, nah 
Ptol. 8,12, 2 Kagdie 7 Ars, Herjberg 
(f.St. B., Schol. Dem. 5, 25, St. B., nach melden «6 
aber aud vielleicht ein ſcyihiſches Wort ift, alfo 
etwa Ellingen, f. Kagdnoads, indeſſen bejeichnen 
Seymn. 699 u. 9. fie ausvrüdtich als griechiſcher Brün« 
dung), St., b. Paus. 1, 10, 5 xwun, am Meerbufen 
Melas, j. Karidia. Xen. Hell. 1, 1,11, Dem. 8, 58— 
28, 150, Scyl. 67, D. Sio. 18, 49. 16, 84, App. b. 
civ. 4, 88, Strab. 7, 881, fr. 52. 54, Ath. 8,851, e, A. 
Ew. Kapßtavös, of, Dem. 5, 25—28, 188, 8. Soyl. 
67, Plut. Eum. 1—Sert. 1, App. Mitbr. 8, Ael. v. 
h. 8, 28, Paus. 1, 9,8, Luc. laps. 8, Polyaen. 5, 41, 
A. dab. 1) Kapdıavöv nödss, = Kapdta, Dem. 
28, 181. 182, ion. Kapßınvol, Char. b. Ath. 12,260, 
d—f. — Ad). wos xöAnog, der Meerbuſen 
dabei, Schol. 11,24, 79, nad) Suid. dvoue Iaddaans, 
während Hesych. xapd/as Saldaans als = Tod 
Buv3od erllaͤri. 

Kapdorwtey, ö, ahnl. Backofen, eigtl. Badtrog, 
Deannen., Ar. Vesp. 1178. 

vol (Zos. 8, 81, gen. urivev, doch 
ſ. Lob. path. 197), wahiſch. Ellingen, f. Kapdnc- 
zös, berfifäe Stadt u. Einwohner derfelben, Petr. Patr. 

. 14. 


Kapbotyxas od. ns, voc. Kapdoöye, Führer der 
Karduchen, Xen. Cyr. 6, 8,80 (l.d.). 

Kapbopxor, (08) (viel. @Ilenger, f. Kipdaxss), 
Volt in Großarmenien an der Grenze von Affyrien, 
viel. j. Kurden, nach Strab. 16, 747 — fpätere Gore 
dyder, Xen. An, 4, 1, 8—7, 8, 28, ö., Ptol. 6, 2, 8, 


Kapbıos 


St. B., Suid., Plin. 6, 15, 17. Ihr Land Hör K. 
x6oa, Xen. An. 4, 8, 1, biew. aud bloß dur ol X. 
ausgedrüdt, Xen. An. 3, 5, 15. 17. 4, 1, 4. 4,8, 2. 
Ihre Berge z& Toy Kaod. den, D. Sic. 14, 27, 6. 
Xen. An.4,1,2.8 ı& Kapßosyea don genannt. 
5gog, 16, Berg ob. Gebirge in Mefopetar 
mien, D. Cass. 68, 26. 
, vos, m. Gertung (= xeddeus h. i. 
erte, Rushe), V. des Kiymenos aus Kreta, Paun. 5, 


8,1. 

f. (über die Betonung f. St. B. s. Br- 

evzös), St. in Syrien, Hecat. b. St. B. Cw. Kap- 
os, St.B. 

Kapfa, = Kapfaı, Ort in Thracien am Pontus, 
An. p. pont. Eux. En n RA 

Kapfas, ov, m. hebr. Name, Ios. 10, 9, 2. 

‚m. *Hauptsmond, Monat in Ehaleum, 
einer Statt ter ogolifchen Lofrer, Inser. 1, 2. 1607. 

Kapixine (?), dous, m. Name auf einer Münge 
aus Magnefia, Miun. 8. vr, 285. 

Koploı (?), pl. Walt in India intra Gangem, Pol. 
7,1, 10.88. 

Käpek (?), Suid, 

4, pl. (Hogländer?) Volk im ewrep. 
Garmatien, Ptol. 8, 5, 22. 

» L Höhebed, Name einer erbichteten 
Quelle, Luc. v. b. 2, 88. 

Kaptvm, f. Hohen ſtein, St. in Myſien. Her. 7, 
42 (v.1. Kaopfvn), St.B. s. v.u. s.Bivva, Plin. B, 
80,82. Ew. Kahmvates, Crater. b. St.B. S. Ka- 

vol. 
© apnvins, 1. Hodland, Landſchaft an den Gren⸗ 


Kap- zen von Pontus u. ben beiden Armenien, Strab. 11, 


528. ©. Kapavltıs. 
vos, m. Haupt, Epartaner, Her. 7, 178. 
— in Satdinien. Ptol. 8, 8, 6 
1. Volt in inien, Ptol. 8, 8, 6. 
Kabfronks, 61. in Maurit. Caes., Ptol. 4, 2,4. 
Käpneos, m., fo Ariſtarch in Schol. gu 11. 12, 20, 
Tyrann. chend. fhrieb Kapnaös, Arcad. 77,4 Ka- 
pmowos, Hesych. dagegen, u. wie es ſcheint Herdn. 
in Schol. a. a. O. jrc6s, f. Lob. path. 411, 
Höhebed, 1) Nebenfl. des Aeſepos in Troas, 11. 12, 
20 u. Schol., Strab. 12, 554. 18, 602. 608, Hesych. 
2) St. in Troas, Strab. 18, 602. 608, Hesych. — 
Die Gegend 7 Kapyonrii, Strab. 18, 602. 608. 
Achnl.: 
Kapyooss, f. St. in Kia, Ptol. 8, 15, 27. 
Kapdaylva, bei Suid. Kapfäyıya, Stadt, Phot. 


cod. 80. 

K (A), (fonad) St.B. 5. 'Avalc), in Ptol. 
8, 15, 27 u. App. ia, Meinau (denn nah 
St. B. ift fie von einem bier geftorbenen Käpfos od. 
Kapflas, Meino d. i. der mächtige, benannt), 1) Et. 
auf der Südfeite von Keos, j. Poies, Scyl. 58 (cod. 
elo«), Streb. 10,486, Ptol.a.a.D,, Ath. 10, 456,1, 
St. B., Suld. Ew. Kapdads, Pol.16,41 b. St.B., 
in Meier ind. schol. n. 1 Kagdasjs, in Inser. 2, 
2868 heißt bie Statt 7 Kapdalwr nölıs. S. Kag- 
tale. 2)—=Kaprnla, w.f., App. b. civ. 2,105. 

KapdäAuy, ovos, (6), punifher Heerführer, S. des 
Maltyus, Pol. 1,58, D. Sic. 28, 1. 24, 1, App. Han- 
nib. 49. Lib. 68. 74, D. Cass. fr. 57, 87. 

Kapddpa, St. in Mefopotamien am Tigris, Ptol. 
5,18,9. 

"Käphros or. Kapflas, m. Meine, ber, nach wel 


Kapfa 


dem Kdodasa benannt fein fol, St. B.s. Kipsare, 
1. Cart. 7,29, 1 (f. Böckh zu O. Inser. 3, 
p. 112, b.). 

Köäpia, ion. (Her.) u. b. Anser. 83 Kapin, (7), 
(& Ar. Equ. 173), 1) die ſüdlichſte Landſchaft Kleine 
tens. j. Alidinella u. Menteche Seli, von Korinna u. 
Bacchylides Dosvien genannt u. bald ala ı Zul 9a- 
lioan, Thuc. 2,9, bald ale 7, dvo (das innere), Paus, 
1,29, 7, bejeichnet. S. Her. 1, 142—6, 25, ö., Thuc. 
1, 116—8, 5,d., Xen. Cyr. 7,4,1. 8, 6,7. Hell. 8, 
1, 7 —8, 4, 21, 8. Ages. 1, 15, Isoor. 4, 162, Boyl. 
26— 100, d., Flgde. Es hieß ſprichw. von ihm in 
Bezug auf die Belagerung von Halifarnofjos (Her. 5, 
119) wie unfer: viele Köche verderben den Brei: ITod- 
lei organyol Kaplav anuresay, Suid. 5. ToAdod 
stguinyol etc., Diogen. 7,72, Apost. 14, 51. @in 
andres Sprichw. um zu bezeichnen, wie Gleiches ſich E 
Sleichem gefelle, Tautete: Teluscoeis olxodaıy Ev 
Kaolg, Apost.16, 24, vgl. mit Suid. s. Telusaastk, 
[. Ka. 2) (Kopftabt) Burg von Megara, nach Kg, 
den Sohne des Phoroneus benannt, Paus 1, 40, 6, 
3t.B. 3) die Gegend von Kap» Asunv, w.f. am 
Bontus, Arr. per. pont. Eux. 24,8, Porph, Tyr. fr. 
6,10. Rad An. per. pont. Eux. 79 fagte man fpäter 
«5 Kaplaı. — 4) die Karierin, St. B. &. Kdpsos. 

Kapıabrapeiu, rönos, EBoasziy di 7) Akkıs, Suid. 

Kapavds Zußodes iv BAauysovasg, Thphn. 402, 16. 
(Kapsavds, 1.1. für Hagsavds, 5. St. B. 2. "Ayxvpe). 

, fe Köppchen, Brauenn., Wesch. u. Fouc. 
182, 

Kapı(&)raı, pl. 1) inneis mesgatal., Kägss, 
Hesych. (cod. Kagltas), 2) &w. von Karien, St. B. 
3) Kapdraı, St. in Baltriana, Strab. 11, 517. 

Kapıdrıs, 1. Einwohnerin von Karien, St. B. 

Kapiyn, f. St. ver Arauarner in Indie intra Gan- 
gem, Ptol. 7, 1,92. 

Kaplöes, ſ. Kapkı. 

Kaplönpos, m. Name auf phrygiſchen Müngen, 
Mion. Tv, 250.254, u. KapfAas, m. Milefier, Mion, 
ım, 164, 1.1. 

‚e, 1) wie ein Karer ſprechen = Papßapiiw, 

Streb. 14,668. Aehnl. b. Hesych. wapıdlav, vgl. 

xapßgler u. zapßaktsıy. 2) wie ein Karer hans 
deln, f. unter Kdo. o 

St. der Sabares am Ganges, Ptol. 


evpyfis, £s, gen. Sos, von kariſcher Arbeit, 
Byavov, Anacr. fr. 91 ed.B. 

opeuhtras, Name der Karier in Memphis, 
Aristag. b. St. B.s. Kagıxöv. 

Käpıxös, 7, 6», 1) tariſch, 3. 8. (frespos) Strab. 
1, 65, aedtov, Arr. An, b, 6, 4, nagaile, Strab. 
14, 655, ögos, Btrab. 14, 682, nöAsıs, Scyl. 99, 
St, B. s. Micoaßa, vijaos, Zöun, vergl. mit 
Strab. 14, 651, £9vos, pdAor, yävos, Her. 1, 171. 
172. 8, 19, Strab. 14, 660, Alussavög, ep. Anth. 
1,35, xu»öy yöyog, Arr. Cyn. 8, 1, u. fprihw. Kagı- 
xoy Jöpe d. 1. ein geringes, weil die Karler Hunde 
opferten, Plut. prov. 1,78, Diog. Vind. 2,98, Suid., 
®. Kapsxol Todyos b.t. geringe, Soph. b. Hesych., 
Diogen. 5, 48, Apost. 9, 52, denn xagsxd» galt überh. 
= evrelig u.xapızj ⸗ dauvsros, Hesych. Ferner 
Kag. EAasov, Ath. 2, 66, f., u. zagıxi) Aumehog, 
Hesych., zaAd$as, Luc. vit, auct. 19, pdpuaxor, 
eine Art Salbe, Hippoer. p. 878, od. avdodnodor, 
olxdtnc, Zen. 4, 38, Hesych. y. Suid. s. Högale, 


7,1, 80. 
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D. Cass. 79, 15, adtoxgdrwg, Strab. 14, 660, orga- 
zen, Her. 7,97, nöAsuog, Pol. 16, 12, Aspog, Ale, 
b. Strab. 14, 661, Aolow, wahrfceint. ein Raube 
f&iff, Hesych., vöuos, Her. 1, 178, otaguol, 
Mach. b. Ath. 18, 580, d, usoAla, Long. past. 
1, 28, und ſprichwortl. K. zugpog d. i. ein kobares 
(von Maufolus), Apost. 9, 53, Eudoc. 286, Ioann, 
Sie. in Walz rhet. T.vı, p.265. K. Moica b. i. 
senvudns, Plat. legg. 7, 800, e u. Schol., Suid., 
Diog. 6,86. 6,80, mant. prov.1,90, udn u. 6u9- 
uös, Hesych., Ath. 15, 665, d, Phot. 188, 8, Plat, 
com. fr. 1,12, vol.11, 2, 688 Mein., alAnuare, Ar. 
Ran. 1802, u. oynue b.i. ein ausgelaffenes, Hesych., 
überb. Kdg. ts zax6v von Mebefunft, D. Hal. orat, 
antiqu. 1, endlich alvos, Suid, u. Diogen. praef., 
f..Kdgsos. Adv. ug, d. i. barbarifch, Hesych. s, 
xagßailss. 2) Subst. a) Kapızd, Schrift über Kar 
tien, Strab. 14, 662, St. B. a. "Aoxdvnaos —'YAdod= 
ala, d. b) 05 Kapıxof d. i. die nad) farifcher Art 
ſprechenden. St. B. 5. "Aßas. c) ai Kapızal, die Kar 
rierinnen, Schol. Dem. 15, 11. 3) Eigenn. a) Ka 
0sxds, m. Mannen., M. Kooxwrıog K., Inzer. 2, 
8176, 18. 8664, 11, 16. 8,4700, b. Add. 5396, Orelli 
8119. b) Kagıxdv, eine Stabigegend in Memphis, 
wo KRarier wohnten, die Kapsxousupiras hießen, St. 
B. s. v. u. Elinvıxöv. c) Kagızor teiyos, Ort 
in Libyen, rechts von den Säulen des Herafles, am j. 
Tenſift, Hann. per. 5, Ephor. 5. St.B. &w. Kapı- 
rorexirms, St. B. ©. Muooxdgas Av. 

Käpıpa, St. der Teltofagen in Galatia, Ptol. 5, 4, 8. 

Kaplpavres, pl. Berbiehung für Tepluartes, Luc. 
Lexiph. 4 (nah d. Schol. auyxäudes zal auppe- 
reod aic). 

Kapıpolpous tous dv undsulg uolog, ij us090- 
gpögovs dia To Tods Käpas nowroug oIomd- 
g0u5 yerkodas, Hesych. 

Kapıvn, f.(über 7 f. Lob. path. 220), 1). Hohen⸗ 
Rein, = Kagı'yn, w. f., St. in Myſien, D. Sic. 20,111 
u. ale v.1.in Her. 7,42, St.B.s. Bövva. 2) St. in Me⸗ 
dien, j Kerent, Pol. 6.2, 15, b. Isid. mans, Parth. 4 ift 
Kagsva einefandfchaft Midiens. 8) St. in Großphrygien, 
Plin. 5, 82,41. 4) ein Stadtviertel in Rom, D. Hal. 8,22, 
gew. Küpivaı, D. Hal. 1,68. 8,69 (v.1. Kapgiivas 
od. Kappivas), D. Cass. 48, 88, Virg. Aen. 8, 861, 
Cirv. ad. Qu. fr.2, 8, Hor. ep. 1,7,48,9. 5) (Hoh en⸗ 
Rein), Berg in Kreta, Plin, 21, 14,46. 6) die Ka⸗ 
rierin, Plut. Them. 1, Hesych. s. Käsıge, Suid.; 
als Adj. Kaplvn nag96vos, Plut. mul. virt. 7, xv- 
weg, Poll. 5, 87. — Somöbie des Menanter, Ath. 4, 
175, a, f. Mein. p. 91. ıv, 144. 7) Kagivas, ges 
micthete Klageweiber (urfor. Karierinnen), welche dazu 
gemicthet wurden, dem Todten durch Weinen u. Klagen 
die Iegte Ehre gu erweifen, Hesych. 

Kapiwvas, m. der Römer Carrinas, dah. Tdiog ya 
Kagivas, D. Cass. 51, 21, Kapivas Zexoördog, D. 
Cass. 59, 20 (v.1. Kagg.), bloß K., Plut, Pomp. 7. ©. 


Kappivas. 
Kapısot, Hochländer, Bolt in Albion, Ptol. 2, 
8,11. 

Käptvos, m. (&, obwohl von Carus, f. Anth. xt, 
886, doch Nemes. Cyn. 70 &), d. lat. Carinus von 
Carus, 1) S. des Carus, welcher von diefem zum Gäfar 
eıflärt wurde, Suid. s. v., Zonar. 12, 30, Eunap, p. 99, 
Nili epp. 2, 297. 8, 69, Anon. fr. 18 (bist. fr. ıv, 
p- 198), Onesim. in Vopisc. Car. 7 u. Carin. 16. 2) 
Andere, ep. Anth. x1,886. — Anon. fr.8 (hist. fr. 


Kapivos 
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IV, p. 195) 1. d. 8) auf einer bithyuiſchen Münze, 
Mion. 9. v,246. 4) auf einer phrygiſchen, Mion. 8. 
vı1, 63. ©. jedoch Xapivog. 

vös, m. Hohwald, Bein. des Apollo in Me⸗ 
gara, ‚Paus. 1,44, 2 (1.d., f. Lob. path, 221). 

, fa, ion. (Her.) #n,sov, kariſch, 1) Adj. 
yAöoca, Her. 8, 185, Ig& Aöstom, Arist. in Par- 
then. erot. 11, a, und fprihwärtl. Kagsos alvag, 
d. 1. ein ſchwetet, Macar. 5, 9, f. Kagsxds, insbef- 
Zeög, f. St. B., entweder als kariſcher od. Koppe 
(d. 5. mit breitem Kopfe), od. Ho he Kapasds, w.f., 
&) mit einem Tempel zu Mylaffa in Katien, Her. 1, 
171, Strab. 14,659, Ael.n. an. 12,80. Er hieß auch 
Zodzsog, der kriegetiſche. b) in Athen, Her. 5, 66 u. 
Cratin. in Plut. Per. 3, wo jeboch fälſchlich vulg. ua- 
xdpss fteht. ©) in Theffalien u. Böotien, Phot. 182, 
8. 2) Subst. a) Ew. von Karien, St.B. 8) Eigenn. 
a) Kagsos, ©. des Zeus (Karls) u. der Torrhebia 
in Lydien, der bier verehrt wurbe, Nic. Dam. b. St. B. 
s. Tögonßos. b) Kagsov (Hodhberg), a) Berg in 
Torrhebis in Lybien, St. B. 5. Tooonßoc. 8) Berg in 
Samos (bei Priene), Inser. 2, n. 2905. 

Käptra, (Hohenftaufen?), Ort in Sicilien, beim 
}. Val guarnera di Garapipi, Geogr. Rav. 

mpaxa, Axoa, Vorgebirge in Parthien, Ptol. 
6, 5,2 (v.1. Kagfana). 

, dos, in St. B. u. Ath. Kapldes, Krabben, 
Krabbeninfeln, Kopfladt, 1) alter Name für Kos, 
Hellan, b. St. B. s. Kapfa u. St. B. s. Kös. 2) 
St. in Phrygien, bie man auch Kapfdss nannte, St. 
B. Ew. Kapıdeis, St. B. 8) St. in &hios, Ephor. 
b. Ath. 8, 105, d. 

Kapleıos, m. d. röm. Carisius, = Xap4asos, dab. 
Tiros — Kaglavog, D. Cass. 58, 25. 

Kaploxos, m. = Zxaploxos, Laufach, 8l. ber 
Budiner in Scythien, Ael.n. an. 16,38. 

, f 1) St. der Trofmoi in Galatis, Ptol, 
5,4,9. 2) St. in Hisp. Baet, im Bejitt von Gades, 
Trümmer bei Bornos, Ptol. 2,4, 13, bei Plin. 8, 1,8 
Carisa, 

Kapıoreperius, m. deldhert des K. Leo, Thphn. 
698, 18, Sp. 

, Adv. auf karifch, nach kariſcher Art, in 
Tarifcper Sprache, Strab. 14, 663. 

Kapıorot, Volt in Hisp. Tarrac., Ptol.2,6,8. 65. 

Kapırvot, Germanifches Bolt, Ptol. 2, 11,9. 

Käplov, ovog, voc. (Arist., Euphor. u. Them.) o», 
m. Karier, eigtl. Meiner kariſcher Miethſoldat, Schol. 
Plat. Lach. 187, b, dann Sllavenname, bef. in den 
Komödien (Aeschin. 2,157 Kapfwvss u. Schol. das 
gu), 1) Stlave des Theophraft, D. L. 5, 2, n. 14. 2) 
Sklave des Megapenthes, Luc. Catapl. 12. 8) ein 
Ko, a) Euphor. b. Ath. 9, 877, d. 4) Anderer: 
Them. or. 21, p. 262. 5) Perfon in Ar. Plut., f. 1100 
u. ff. — Inser. 2,2422—8, 4716, d, Add. u. Plaut, 
mil. glor. 6) v.1. für Xapfov bei Galen. zu Hip- 
poer. Epid. 2, 2, 1. 

Köpra, St. ber Baftitaner in Hisp. Tarrac., j. 
&aravara, Ptol. 2, 6, 61. 

Kopräßos, m. ©. des Triopas, Schol. Il. 4, 88, 
Eust. Kapvaßas, w. ſ. 

Kapxafısk. „ (pl.) Hauptftadt von Sophene in 
Srodarmenten, |. Rartpurt od. Diarbeft, Strab. 11, 527, 
Pin. 6, 9, 10, Amm. Marc. 18, 8, 

Kapxanıavi) nölss (Scal. Kapxaceuy, Quoc), 
Proc. b, Goth. 1, 12, Sp. 


Kapıyds 


Kapyıdv 


, f. St. der Volcae Teetosages, j. Gar 
eaffone, Ptol. 2,10, 9, in Plin. 8, 4,5 Carcasum. 

Kapınola, 1. Topſchau (f. Kapxiasog), alteı 
Rame von Minoa in Amorgos, St. B. 5. "Auopyds 
Benannt nad: 

vos, m. Top (f. Kapyriasor), Mannen. 
aus Nares, St. B. 5. "Auopyds. 

Köpxıva, f.Ringetbalobd. Krebfen, St. am Kar— 
tinites im europ. Sarmatien, Ptol. 8, 5,27, b. Mel. 
2,1 Carcine. 

Kaprivas, m. Krebebach = Kasxivos, Plin. 3 
10,15. &. Kapxivog. 

Kaprivirns,ov, m. 1) Krebfen d. 1. Kartinoe⸗ 
fptoß, Ar. Vesp. 1505. 2) morauds, Krebsbad od 
Krumbach (f. Kipxıva), El. im europ. Sarmatien 
Ptol. 8, 5, 8.9. 8) xdAnos, Kıebsbay, wie Krebs: 
inſel od. Runde Bai wie Runde Infel, Merrbufen be 
Kagxıya od. Kapxsvitig, w. f., im turop. Sarma⸗ 
sien, j. Meerbufen Almefchiv, Strab. 7, 807—B11, d. 
An. p, pont, Eux 57.68, Marc. Her. p. mar. ext. 2, 88. 

Kapxıyirıs, sdos, acc. or, f. Ringethal oke 
Krebfen, Et. im europ. Sarmatlen, j. Almeſchid, Her. 
4,55. 99, Hecat. b. St.B. Ew. Kapkıyira, St. B. 

Kapxivos, ov, voc. (Ar. Vesp. 1512) Kapxive,m. (3 
f. Ar. Pac. 781 u.d., vgl. wegen ber Betonung Hdn. weg: 
uov. A. 20, 8, Choerob. 11, 188. 197. 228) in Alex. 
fig 11, ß,1 u. Palaeph. 08 (wie Arcad. 65, 14 
bat u. außerdem der Krebs oft gefchrieben wird, ſ. Lob. 
path. p.206), Krebs od. Kreifel (f. Ar. Pac. 864, 
wovon Tv Kapxivov argoßlio bie Rebe ift, vgl. 
mit den Schol. dazu u. Suid. s. sudasuorkazepos, 
nad Welder fälfhlih von xoExw, d. h. Zütherfpieler), 
1) ein Riefenkrebs, welcher ter Hydra in ihm Kampfe 
gegen Heralles beiftand, Palaeph. 89, 1. Er wurde 
sum Lohne tafür von Hera unter bie Sterne verfeht, 
Eratosth. Catast. 11, Arat. Phaen. 490 — 544, Hyg. 
poet. astr. 2, 28. 8, 22, Nonn. 2, 688—38, 859, B., 
Anth.ıx, 884, Hesych. 2) ein flarler Mann, welchet 
dem Lernos gegen Heralles beiftand, Palaeph. 89, 6. 8) 
Athener, S. des Zenolles ob. Theodeltes, Tragödiendichter, 
6 deynatis, Alh. 1,22,, f. Ar.Pac.781. Vesp. 1501. 
1508, Kapxivov dafuoyes, Ar. Nub. 1261, u. ein 
jüngerer (©. des Theodeltes), u. viel. Enkel bes vorigen 
(O1. 100), f. Lys. b. Harp. s. v., Arist. Nicom. eth. 
7,7. rhet. 2, 28. 8, 16. poet. 16. 17, D. Sic. 6, 5, 
Plut. glor. Ath. 7, Ath. 5,189, d—18, 559, f, Stob. 
29, 81—108, 3, d., Apost. 18, 8, g, Suid. S. Mein. 
hist. com. p. 505. Sprichw. hieß Räthſelhaftes Kag- 
xivov nomjuata, Suid. 4) ©. bes Zenotimos, Hect- 
führer der Arhener, Thuc. 2,28, D. Sic. 12,42, Inser. 
150, Zen. 8, 77 u. Isocr. 17, 52, f.Harpocr. 5) Khe⸗ 
giner, D. Sic. 19, 2. 6) Naupaltier, Dichter, Paus. 
10, 88, 11. 7) ein Rhetor, Alex. fig. i1, ß, 1, ed. 
Speng. T.ı1, p. 29. 8) Kapxiuns, w. ſ. Krebe⸗ 
m, St. der Bruttier, Mel. 2,4. Ew. Kaprivıoı, 

üngen. 

Kaprıvöxapes, pl. Scheermänner (vgl. Shear- 
men), erbichtetes Voll in Luc. v. h. 1, 85. 

aos, m. d. lat. Carcius, App. b. civ. 5, 111. 

Kapxös, f. Rauenbühl, Infel bei Taprobane, 
Ptol. 7,4, 12. 

Kaprdpn, f. St. in Maurit. Caesar., Ptol. 4, 2, 4. 

f. Inser. 4,8774, Sp. 

Kapı s norauös, m. (Kiefelbad?), 1. in 
Kataonien, j. Kermel-Su, Strab. 12, 537. 

Kappör, St. in Arabia Felix, Ptol. 6, 7,34. 


Kappava 


ve, (N), 1) Haupif. von Garmania, j. Kfere 
. Ptol. 6, 8, 18. 8,22, 20, Amm. Marc. 28, 6. 
2) ZIufel bei Karmenien, viel. = Küguva, StB. s. 
Koopyarvta. 
vas, ov, m. Wärmländer (f. Kapua- 
via), wenn nit vieleiht— Kapudvng, b.i. Steus 
del. Eigenn., Ant. Diog. 2. 9. 
ia, ion. (Arr. Ind. 27, 1—88, 1, 6. Abyd, 
in Euseb. pr. ev. 9, 41) in, (9), Wärmland (vie 
es Eust. zu D. Per. 1083 aus tem Orientalifchen er» 
Härt), das perfifche Kuͤſtenland am perfifhen Meer⸗ 
Sufen u. tem indifchen Ocean bis Gedroſia, j. Kermau 
u. an ber Küfte bin Lariflan, Pol. 11, 84, Strab. 1, 
78—15, 727, D. Sic. 17, 106 - 18, 89, Theophr. h. 
pl. 4, 7, 5, Marc. Her. p. mar. ext. I, 45—5l, 6. 
Agstb demar. Erythr. 81.108, Din. b. Ath, 2, 67, «, 
Plat. Alex. 67, Arr. An. 6, 17,8—28, 7, Beros. b. 
Ios. c.Ap. 1, 20, Dexipp. in Phot. cod. 82, Iub. b. 
in 28 —88, 40, Ptol.6, arg. 2—8, 23,20, 8. 
u. 8. Zußidar, Mdxn. Man rechnete wohl 
aud vie wüßte Strede Landes, welche an Parthia, Arie 
ana und Drangiana ftößt, dazu u. nannte diefe (7) 
Zenuos Kapuarla, Ptol. 6,5, 1—6,8,2, St. B. 8. 
Taßnvot, Marc. Her. p. mer. ext. 1, 26, b. Strab. 
15, 724 h Zonues is Kapuarias. Ginmwohner 
nor, Pol. 5, 79. 82, Strab. 15, 720, D. 
Sic. 2, 2, Arr. An. 6, 28, 1, St.B., Mel. 8, 8, ob. 
ã D. Per. 1083 (v.1. Kapßavof), Pol. 6, 
79, Posid. b. Ath. 2, 45, f, Ael. v. h. 3, 89, dab. 
ı ıöv Kapuavöv nagaAla. Marc. Heracl. p. mar. 
«xt. 1,80. 51, St. B., od. Kappaviras, Strab. 15, 
737. Adj. a) Kappävıss, fa, ov, j.®. züga, Marc. 
per. mar. ext. 1, 27, u. dvrje, xöwr, Ael. n. an. 
8,2. b) wirds, 7,67, 3. B. napadla, Strab. 
15,724, u.insbef. xdAroc, Ptol. 6,8,8, Marc. Her. 
p. mar. ext. 1, 26. c) Kappärls, idos, dxon, D. 
Per. 606 (v.1. Kapßavfs) u. Eust. ju d. St. 
1, 5gos, früherer Name des Pangäusgee 
birges, Plut. duv. 8,2 (viel. Kapuaröpıor). 
prov, m. *Sühnemwald (nad) Plut. von 
Kaguarvug, w. [A . des Dionyfos, benannt), frühes 
zer Name des Tmolus, Plut. fluv. 7,5. 

Kappa: , ov, m. DB. des Gorgias, Paus. 6, 
17,8, wo mit Keil in Anal. ep.p. 208 Xaguarti- 
Inc, w. ſ. zu lefen if. 

vep, opos, m. Rodach, Nottel (von xek- 
ges, roden), 1) früherer Name bes Inachus, Agath. 
in Piut. Sav. 18,1. 2) ©. bes Dionyfos u. ber Aler« 
irchoe, Plut. fluv, 7, 8. 8) Kreter, der den Apollo 
entfühnte (Paus. 2, 80, 3. 10, 7, 2), dab. Keil in 
Anal. ep.p. 208 Kasapudvwg d. i. Sühnemann 
vermuthet. &. Paus. 2, 7, 7—10, 16, 5.8. 
St. der Soreten in Indis intra Gan- 
gem, Ptol. 7,1,91. 

Kappivrn, b. Plut. Rom. 21 Kappivra, 7, (Su⸗ 
drun), römiſche Nymphe, 1) M. des Evander, Strab. 
5, 230, D. Hal. ı, 82, lat. Carmentis: Virg. Aen. 
8,386, Ov. Fast. 1,499, Solin. 1 u. Gell. N. A. 16, 
16 (der gweie annimmt, Carmentes), dagegen Car- 
ments, Liv. 1, 7. Hyg. f. 277. — Ihr gu Ehren 
wurten ben 14. u 15.9ar. zaKı as gefeis 
ert, Plut. Rom. 21, u. das Thor von Rom an 
ihrem Tempel hieb Kappevrides nölas, D. Hal. 1, 
82, oder Kagpusvtig nn, Plut. Cam. 25, lat. 
ports Carmentalis, Liv. 2, 49, Virg. Aen. 8, 
388. 
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Kappergs, m. Anführer der Araber, Nic. Br. 1, 
20 (80, 18), Sp. 
»_f. Beiga d. i. heitere = ydgun. ober 
Mil (Schmetten, f. Hesych. ». deu, Ludes Eu 
bulus. D. Sie. 6, 76, Paus. 2, 80, 8. 
— Hy 2 ep. auch oo, (d. Ios. 8,18, 5 u. 
aud (16) KapprAov dpos, u. Ios. b. Ind. 
2, 10,2 10 hat. mit Plin. 8,19, 17, 1) 
GOrbirgstette in Nievergaliläa mit dem Vorgebirge 
Kidgunior, Nonn. 20, 298, Ios. arch. 5, 1, 22. 8, 
18, 5. b. lad. 2,10, 2.8,8, 1, Ptol. 5, f, 6, Plin. 
5,19, 17, Tacit. Hist. 2, 78, Artemid. b. St. B. s. 40- 
005, Anwohner, KappfiAros, St. B. 2) Berg bei Hebron, 
j. Ei Karmel, Strab. 16. 768. 759, Iambl. v. Pyth. 14. 
15. 8) ©ipfel des Antılibanon, Ael. n. an. 5, 56. 4) dvo- 
ua_xügsov, St. B., als Gottheit, Tacit. Hist. 2, 78. 
Kappyris, f. Rodewiſch, eine Stadt, Buid. 


Käppiva, 7, b Ptul. falſch Käppıvva (cod. * 


Kapvsadn: 


uva), 1) indiſche Infel im perfifchen Meerbufen, j. 
Aſtholah od. Sanga Dib, = Kappivn. w. f., Ma: 
per. mar. ext. 1,29 (cod. Kipusvva), St. B., mit 
einer Stadt gleiches Namens, Nonn. 26, 219, Ptol. 
6,8,16. 8, 22, 28. Ew. tven, Nonn. 86. 280, 
nad St. B. Kapptvor u. vaioı. 2) Zeig, 
Kaftell von Alt⸗Epirus, Pr.c. aedd. 4, 4 (279, 18). 

Kappıvla "Anpla auyxansıx), Inser. 2, 2782, 
12. 8p. Fem. zu: 

Kapyiyıos, m. Inser. 2, 2811, 14. 2782. 2783. 
8664, 1,68. 8, 4668, 1, Add. Sp. 

1. (Zeige = Xaguıdvn), Gelen. 
vAnoads, 1.Breudenheim, St. in Lycien, 
j. Hibiffi, Serab. 14, 665. 

, f., b. App. Iber. 25 Kapndrn 
Hisp. er j. Sarmona, Strab.8, 141, lat 
bell. Alex. 57.64, EGw. Carmonenses, Caes, b.civ.2,19. 

Köpva 7 va (fo Strabo), ©t. der Minder 
in Arabia Felix, j. Karna, Ptol. 6, 7, 81, Strab. 16, 
768. Bel, Kapvava, 

s, m. (Weidmann? f. Kapvsios), ©. 
des Triopas, DB. des Lykaon, Eust. zu 11. 4, 88, in 
Schol. zu ll. 4,88 Kapxdßog genannt, w. ſ. 

Kapvatv, hebt. indecl., Ort in Baläfina, Ios. 12,8, 4. 

Kapväkıes Asunp, in Sardinien, Proc. Va. 1, 24. 
mödıg, Proc. Goth. 4, 24, Sp. 

Kapvalls, f. Wibdern oder Hornburg?, (f. 
Kagveios), St. in Kleinarmenien, Ptol. 5, 7, 8 
Aebnl.: — — 

vava, — Kidova, w.f., Uren. b. St. B. - 
— ſ. — 16. — St.B. Ew. Kapyayaraı, St. 
B., Uran. b. S:. B. viran 

Kapväs (ihr. ’Axupväs), Syn. ep. 6,6, Kanpa- 

eodctauc, Syn. ep. 14, Sp. 

cos. n. Hornum, Hain mit einer 
Statue des Apollo Kapvelos, das ſpätere Oechalia 
in Meffenien, Paus. 4, 88,4, vgl. mit 4,2, 2. 8,85, 
1, Choero'. 11,219 hat aud ein , fe Lob. 
psth 407 u. Curt. Griech Etym. ı1. 811. 

= Kapvsıa, Fer in Laccdämon, Theoer. 
6,83 u Schol. 

Kapvesdas, m. Mannön., Inser. 8, p.xx,n. 199, 


Sp. Achnl.: 

ov, (6), Hörning (d. 5. an ben 
Karneen geboren, f. Plut. qu. conv. 8,1,1), 1) ©. 
des Philofomos od. Epitomos (Alex. 6. D. L. 4, 9, 
n. 1, Suid.) aus Cyrene, dab. Alßus (Suid.), od. Xv- 
envalog (St.B.s. Kapyndar, Cic. Tusc. 4,8), ge- 


40 
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nannt, Stifter der neuern Atademie, d Ns venrt- 
gus "Axadnulag ägymyds, Luc. maer. 20, od. d 
"Axadnuaixög, Plat. Cat. maj. 22, Cie. Tuse. 4, 8, 
8., f. Pol. 88, 1b. Gell. N.A. 7/14, Plut. Luc. 42. 
comm. not. 1— fr. inc. 95, 8., Strab. 17, 888, Ael. 
v.h. 8,17, D. L. Prooem. 10—10, n. 17, d., Them. 
or. 26, p. 880. or. 84, c. 28, Stob, 119, 19, Hesych. 
Miles. fr. 7, K. 87, Porph. abst. 8, 20, Cic. d. &r und 
feine Anhänger, 0] zzegi tov Kapveddnv, Sext. Emp. 
dogm. 1,402, o., Plut. Cat. maj. 22. 2) Athener, 
Philoſoph u. Schüler des Anaragoras, Suid. 8) Cy⸗ 
niter, Eunap. prooem., wohl = Kapvstog, w. ſ. 4) 
Elegiendichtet, D. L. 4,9, n. 11. 5) Andere: Inser, 
2,p.1091,b. 1088, b. 2, 2052. ©. Kagvesddng. 
Kapvess, m. Hörnig, Mannen., Inscr. 8, 6071, 


P. 

Kopvearaı, Hörninger, fünf Diener des Befl- 
priefters der Karneen in Sparta, Hesych. s. v. u. 8. 
erapvrodpduos. 

Kapveirns, 6, Hornberg, Bergin Sicyonia, Strab. 
8,882. 


Kapveds 


pl. Hornungsfer, großes. Nationalfeſt, 
a) in Sparta, Her. 7,206. 8,72, Thuc. 5, 75, De- 
metr. b. Ath. 4, 141, e, Schol. gu Pind.P. 5, 106, 
wu Ar. Av. 11 u. gu Theocr. Id. 5,88, Hesych. s. 
&ynıns, B. A.1, 808, 25, Kagresa üywviLsoden, 
naynyvölteıv, yızdv u. ähnl.: Plut. music. 6. Her. 
mal. 48. inst. Lac. 17, Hell. b. Ath. 14, 685,e. 2) 
in Kyrene, Plut. qu. conv. 8, 1,2. 

s,ov, voc. Kapvsutde, m. Hörning, 
®. des Telefitrates aus Eyrene, Pind. P. 9, 127. 

, ddos, Kapvsiddes hpns, = Kdpvse, 
Call. h. 2,87. 

Kapvetos, ov, voc. Kapveie, m. (fo Pind., Call., 
Hesych.) od. Käpvaos (als Bein. des Apollo, Nonn., 
Paus. u. Schol. Theocr., nad) Lob. parall. 828 viel. 
um ifn vom Monat zu unterfcheiden, doch b. Pind. 
u. Call iſt auch ber Bein. des Apollo Kapvelog ges 
fögrieben, die Alten, wie Paus. 8, 18, 4, Schol. Theoer. 
5,88 leiten es bald von einem Kdpvog, ob. von xga- 
vela, Kornellenbaum, od. von zgaivw ab), Hornung 
(xdgvog nach Hesych. — Adoxnua, ngößator u. 
adanıyE, alfo Hornvieh. Horn, f. Curt. Griech. Etym. 
11,811 u. Lob. par. 74, beresmit qo, dovös jufam« 
menftellt), 1) Bein. des Apollo bef. in Eparta, Pind, 
P.5, 106 u. Schol., Call. b. 2, 72. 78. 80, Nonn. 
16, 104, Paus. 8, 13, 8—6. 14, 6, u. anderweit in 
Xacebämonien, Paus. 8, 21,8. 24 8. 25,10. 26, 5.7, 
in Meffenien, Paus. 4, 81, 1, übh. im Peloponnes, 
Paus. 2,10, 2. 11,2, Schol. Theocr. 5, 83. 2) Mos 
nat —dem Metageitnion der Athener, in Sparta, Eur. 
Alec. 449, Thuc. 5, 54, in Nifyrus, Ross Inser. T. 
m, p. 54, in Syratus, Plut. Nic. 28, Gela, Torre- 
muzz. p: 84, Dorvill. Sicul. p. 501. A. 8) ©. des 
Zeus u. der Europe, Liebling des Apollo, nach wel⸗ 
Gem biefer fol Kagresos genannt worben fein, Schol. 
Theocr. 5,88,f. Kdgvog. 4) (Kagvetos), chniſcher 
Philoſoph aus Megara, mit dem Bein. zUwovAxog, 
Ath. 4,156,e—157, b. 5) Andere: Inscr. 8, 5878. 
5880. 5892, cetc. Aehnl.: 

Kapvelavos, (gen. von Kapveiwr), Suid. 

, m. (ahnl. Sottfhed b.i. von Gott 
Apollo beſchieden), knidiſcher Damiurg auf Amphoren⸗ 
henteln, Inser. 111, p. xv.n. 102. 104. 

Kapvevixaı, pl. Sieger in den karneiſchen 

&ampffpielen, Hellan. b. Ath. 14,635, e. 


Kapola 


Käpvems, m. Hörnig, ein Troe, nach 
pollo Kapvesos benannt fein foll, Schol. Th: 


5,88. 

Kapveopav, m. Boßbert d. i. mit Külfe bei 
Gottes (Apollo) glänzend, Mannsn., Inser. 2, 2480 
h. 2482. 

K&pvn, f., Artemid. b. St.B. Käpvos, u. Streb 
16, 758, Tzetz. gu Lycophr. 1291 Käpvıs, in Anon. 
st. mar. magn. 128.129 Käpvas, öv, Sornburg, 
nad Ister b. St. B. nah Xdoroc benannt, 1) St. 
en ber Norbgrenge von Phönizien, das fpätere Antes 
tadus, j. Tortofa, St. B., Plin. 5, 17,19. Ew. 
virns, St B.e.v.u.5. Addel. As Adj. rau 
xöves, Lycophr. 1291. 2) St. in Aeolis, Em. Kap- 
vatos, Adj. Käpnıos, St. B. 

, a, m. Hörning = Kaprsddig, (f. 
Ahr. Dial. ı1,p. 194), Kyrenäer, Inser. 1, 5143, 10. 
5144,18. 5160. 5809. 
olıs, f. Horneburg, St. in Kreta 
== 4öxtog, w. f., Hesych. 
: Kapria, f. Hornburg, St. in Jonien, Nic. Dam. 
. St. B. 

Kapyıxdv, n. (76) ’lodAsoy Kaprızöy, St. in Re 
ticum, Ptol. 2,18, 4. 8,7, 4. 

Kaprivn, f. indifde Infel, v.1. für Kappen, w. 
f-, Art. Ind. 26, 6. 

Kipyıor, Volt in der Näpe der Noriker, Proc. b. 
Goth. 1,15, Sp. 

Käpvuov, n. Hornum, Tempel bes Apollo Kdp- 
vssog im Peloponnes, Pol. 5, 19. 

* , m. — KRdoreioc, Beiname des Apollo, 
uid. 


Käpvıs, os, m. Horn, Mannen., Et M. 61, 
52. 

Kapviey, ovos, m. Hornbach, Rebenflüßchen des 
Gotheates u. mit diefem des Alpheus in ürkadien, 
Paus. 8, 84, 5, Callim. 1, 24. 

Kapvovaxas, Bolt in Galebonien, PtoL 2, 8, 


1, b. Ptol. 8, 1,26.29 Käpvar, gen. Ka, 
vor, celtifches Volt im j. Krain, Strab. 4, 206. S 
814, ö., App. Illyr. 16, Mel. 2,4, Liv. 48, 6, Plia. 
8, 18,22. Adj. davon Kapyırds 1. B. xchum, Strab. 
7,814, |. Kapvızdv. 

Käpvos, ov, m. Horn (f. Kdpvasog), 1) ©. yes 
Zeus u. der Europe = Kdovssog, w. ſ. Hesyeh. 2) 
Wahrfager aus Alarnanien, nach welchem Apollo Kap- 
velog heißen foll, Paus. 8, 18, 4, Theop. in Schol, 
Theoer. 5, 88. 8) ©. des Phönix, nad welchem bie 
Stadt Kcieyn benannt fein fol, Ister b. St. B. s. 
Kagvn. 4) (f.) St. in Phönijien = Kdgvn, w. f. 
5) Inſel bei Alarnanien, j. Calamo, Scyl. 84, Ar- 
temid. b. St. B. Ew. Käpvios, St. B. 

Kapvods, odvzos, 1) St. in Illyrien, Liv. 48, 1. 
2) St. in Arabia Felix, Plin. 6, 28, 82. 8) St. in 
Dberpannonien, Ptol. 2, 14.8. S. Kagproüror. 

Kapvoores, od. os, b. Ptol. 2, 8,18 K. 

b. Plut. Caes. 25 Kapyovrtvor, galliſches Volk 1wi⸗ 
fen Liger u. Sequana, Strab. 4, 191. 198, Carnu- 
tes bei Caes. b. Gall. 2, 86—8, 46, d., Liv. 5,84, 
bei Plin. 4, 18, 82 Carnuti. 

ov, n. St. in Oberpannonien beim j. 
Saimburg, Zos. 2, 10, lat. Carnutum, Vell. Pat. 2, 
109, Plin. 4,12, 25, Eutrop. 8, 18, 9. 

Kopola,f.Nuhdorf (fürxdgova—xdpva, Adre 
vs, Hesych.), 1) Ort am Ufer bes Palus Maeotis im 


11 


Kapopsugizat 


erep. Garmatien, Ptol. 8,5, 18. 2) Leet. vedd. für 
Kaoda, in St.B. 
Kapopeusiras, ein Gtabiviertel von Memphis, 
Pelyaen. 7,8u.3t.B. S. Kapızdc. 
, ©t. der Balläcier in Hisp. Tarrao., 


Ptol. 2, 6, 28. 
‚_f "Karenftedt, Gt. in Karin, 
lex. b.St.B. Ew. KapowoAlrus, St. B. 

Kapos, ov, (6), b. App-, Strab., Zonar. u. Anon. 
Kıoos, 1) d. röm. Carus, a) Bußlfnabe des Heros 
es, los. 17, 2, 4. b) Zreos dd di K., D. Case. 
79, 4. c) der zöm. Kaifer (282) M. AureliusC., Zo- 
ar. 12, 80, Anon. fr. 11. 12 in hist. fr. ıv, 198, 
Onesim. in Vopise. Car. 4. 7, 9. d) ein Gegebäer, 
App. Iber. 45. e) Andete: Inser. 2,2184, b, 18. 8, 
1578, b. 2) Kägos (Kdpog?), Arpus d. i. dunkel, 
Beratibe, Luc. v.h. 2,22. 8) Mizy Kapos, Gottheit 
m Phrygien. bie zu Karnea verehrt wurde, Strab,. 12, 
680. 

Kapds 0,"Köppenshain, Köpenit (xde), 
Ort in —8 Theop. b. St. B. Cw. nn 

St. B. 

was, 5pos,zd, ein Theil der juliſchen Al⸗ 
pen, j. ber sen in Krain, Ptol 8, 8,2 u. 8, 1,1 
8 Kapovoadk: Kaogoudyx 

kopen vis, Bft er 8. in Pontus Pos 
lemoniatus in Kappabocien, Ptol. 5, 6, 10. 

m. Inser. 8, 6244, Sp. 

Kapowerrös, f., A. Kapverıds, das lat. Carren- 
tum, St. der Xatiner, D. Hal. b. St.B. Ew. Kapv- 
evravds, St. B. S. Arx Carventana, Liv. 4, 5B. 
56. 

KapovtXtos, m. ber röm. Carvilius, D. Hal. 2, 
25. ©. Kapßiäso;. 

Carolus, Ephraem. 1941. 1962. — 
Tbphe. 620, 18, der fogar KaposAopayvos b. 1. Karl 
der Große 3. 14 hat, Sp. 
‚ar, (T&), 6. Ptol. 8, 26, 16 } Kapodpa 
(Crfurt?, f. Kagog), 1) phrygiſche Stadt am Mär 
ander mit einem Tempel des Miv Kapos, j. Sari⸗ 
tewi. Strab. 12,578. 580. 18,680. 14,663, Ath. 2, 
43, 9. 2) St. in Indien, BuolAssov Kngoßdgoov, 
Ptol. 7,1, 86. 8, 26,16. 8) — &t. ver Barapamifaben 
= 'Oprdoneva, w. ſ., viel. j. Kabul, Ptol. 8, 
25.7. 

Käpovca, us, Scyl. 89 Käpovesa, St.in Aſſy⸗ 
rien, j. Gerjeh, Arr. per. p. Eux. 14, 5, An. p. p. 
Eux. 24, Marc. Heracl. ep. per. Menipp. 10, Plin. 
6, 2,2. 

16 ögog = Kapovdyxas, w. f., 
Ptol. 3, 1,1. 
Bas, m. (Arpert von Arpus d. i. im 
Dunkel, xciooc, erfhlenen), Ppthagorrer aus Tarent, 
Iambl. v. Pyth. 267. — 
obpuyie, f. Theodor. h.e, 4, 9, Sp. 

Eu Inser. 2, 2055, b, Add. Sp. 

‚dos, ij. in II. Ko&nasos, w. f. (dies ſchei⸗ 
nen die Grammatiter für das urfpr. gehalten zu has 
ben, f. Cram. 1,445 u. Lob. path. 862), b. Hesych. 
auch fälfglih Kodnedga— sv Kapnada, Reif- 
fen (vgl. xzapr in xupndisuog u. xgar in xgas- 
nvyög und den Tarı xagrıala, Xen. An. 6, 1, 7, 
Ath. 1,15, f, Max. Tyr. 28, 4), Infel pwiſchen Gres 
ta und Rhobus, j. Scarpanto, Hom. b. Apoll. 48, 
8eyl. 99 (188, b), D. Per. 500 u. Eust. u. ächel. 
dazu, Ap- Bh. 4, 1684 u. Schol, Strab. 10, 488. 


627 


489, Ptol. 5,2, 88, D. Bio. 5, 54. 20, 98, Am. at. 
mar, magn. 272, Mel. 2,7, Plin, 4,12, 28. 5, Bi, 
86, Hesych., St. B. — Bei Her. 8,45 beißt dv Kap- 
ndsw im karvathiſchen Meere. — Ew. tes, 
da, St. B., Apost. 13, 59, u. Ew. der Stadi auf ter 
Juſel irns, Inser. 2888. 2539. Sprichw. 
war (6) Kapnd9sos Tor bo ober Aayadr, von 
einem, der ſich felbft ein Webel heraufbeſchivört, Arist. 
rbet. 8, 11, Poll. 5,12, Hesych., Suid. s. d Kag- 
nd9sog, Olvdn u. Auyaıs, Macar. 4, 94, Apost. 12, 
59, Zen. 4,48, ment. prov. 2,91, Enst, zu D. Per, 
500, Arqhilochus machte daraus Kapnıddsog Tor udg- 
zuge, Hesyob. Bon ihren Schiffen heißt es in Sy- 
nes, ep. 41, p. 180: Kapnadtev ölxddes — 
tyavos dacvolg yoredas zaddnep al basaxuv 
tar ndlar. Adj. K , insbef. Tö Kaond- 
Hsov (nödayos), welches an das Iberiſche Röpt und 
zwiſchen Mbodus, Greta, Cypern u. Vorberafien liegt, 
Btrab. 2,124. 10,488, Ptol 8,17,1—8, 12, 2, d., 
8t. B.s. 'Hodxäsıe, Mel. u.Plin a.a. D., auch Kag- 
nadsos Ana, Ant, ep. vır, 866, u Kapnadin 
&&c, Diod. ep. vI, 248. 2) 5pos, das Karpathenges 
birge zwiſchen Dacien u. bem Sarmatenlande, Marc. 
Her. per. m. ext. 2,83. S. Kaondıns. 8) ©&t. in 
— =Keonasla, Xenag, b. St. B. s. Kapna- 
oa. 


Kapralloy, m. Schier d. i. reißend ſchnelle, 

Mannen., Niliepp. 1, 296, Sp. 
(n), Dion. b. St. B., Seyl. 108, Anon. 
st. mar. magn. 178. 814. 815 (cod, Kapnacala), 
in Const. Porpbyr. detbem. 1, 5, Hie- 

rocl. 707 (cod. Kapnacıy), u. Plin. 5, 85, 180 
Kapwäruov, Reiffen (nad Demetr. b. St. B. Kap- 
Baota, vom Winde zdpßas), Kalbinfel und Eta 
an der Ofifpige von Gypern, j. Garpas, Hellan. b. 
8t. B. D. Sic. 20, 47, Strab. 14,682, Ptol. 5, 14, 
4. &. Kdonados. Ew. is, St. B., Inser, 
1, 1591, b, 58, doch Theop. b. St. B. Kapwantts, 
wie von Kiprasos. Adj. Kapranewrırda, m; or, . B. 
äxga, St. B. ®egenüber lagen ai Kapnacias vir- 
cos, Strab. 14, 682, b. Plin. 5, 14, 7 ai Kapna- 
cos vijaos, b. St. B. bloß eine: Kapnacta vijoos. 
©. Koandassa, 

Kapm6aıov Alvor, d. i. feiner Linnen, Paus, 1, 
26,7. 

Kaprärns, (6), dgos, das Karpathengebirge, ſ. 
Küdonados, 5— 8,5, 6—20.7,1.8,1. 

Köprea, ſ. Kapnınla. 

Ras ae Vorgebirge Karmaniens am in» 
diſchen Meere, j. Gap Iasques, Ptol, 6,8,5.7. Dafe 
felbe: 

KapmiAXag, ns, ij Axga, dxewrigsov, u. Köp- 
wos, Mare. Her. per. mar. ext. 1,27. 28. 80. 

Köpmn, f., Plin. 5, 4,8 Carpi, b. Ptol. Kaonic, 
w. ſ. Herbfiheim, 1) St. im carthagiſchen Afrika, j. 
KXourbas, An. st. mar. magn. 121. 122. 2) &t. in 
©ermanien, Ptol. 2, 11,5. 

Kopmnla, f., nach St. B.s.v.u.s. Kainn, 
weaa, Paus. 6,19,8 Kapwia, St. in Hisp. Baetica, 
b. App. Iber. 2. 68 Kaonnaads, Tagınoad, 
w. f., St.in Spanien, St.B. Ew. u. fpanifcher Volkes 
ſtamm im j. Caſtilien u. Efttemadurg, jravot, 
Bt. B.sa.v.u.s. Adeci u. Xdann, Pol. 10, 7, Ptol. 
2,6, 87, App. Iber. 51, Strab. 8, 180—162, Plin. 
18, 8,4, Liv. 21,5. 11, u. viell. diefelben: 5 
en, Pol. 8,14, St. B., Liv. 28,26. Die Landſche 
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Kapıınla 


025 Mapriavs 
App. Iber, 64-88, &., Btrab. 8, 


Kapanraria, 
ie iv. 89, 80. 40, 80. 
Kapmayd, Dit, Thphn. 487, 6, Sp. 

Kapınavf, f. Blüdern, Insor. 8, 6597, Sp. 

Kapmuavol, b. Zos. 1,20.27. 81 u. Petr. Patr. fr. 8 
Kagnos, Epbor. b. Scoymn. 841 u. in An. per. p. 
Eux. 49 ‚pl. Bluder d. i. Obfipflüder, 
europãiſch· ſarmatiſches Volt, Prol. 8, 5, 24. 

, 6vos, m. lat. Carpilio, ©. des Ae⸗ 
tins, Anführer der Römer, Prisc. Pan. fr. 8. 
, f. Stauenn., Inscr. 4208. Fem. gu: 
nos, m. ähnl. Goldaſt (d. i. fruchtbarer), 
Mannen., Inser. 2, 2882. 8, 5499, Sp. 
m. Reber, Bein. des Dionyfos, Theffal. 
Inser. Leake n. 220. 

Käpıs, 1) m. Nebenfl. tes Iſtet, Her. 4,49. 2) 
St. in Pannonien an ber Donau, Ptol. 2, 15 (16), 4. 
8,7,1. 8) = Kagnn, St. in Afrita, Ptol. 4, 8,7. 

Kopmis, f. ähnl, Korn, Rogge, Brauenn., Wesch. 
u. Fouc. 72, K. 

Kapriey, m. Koınmann, 1) ein Arditelt, ber 
mit Ictinus eine Echrift über den Parthenon ſchrieb, 
Vitr. vır, praef. 2) ein Ketzet, Nili epp. 1,284. 8) 
Anderer: Inscr. 8, 6427, b, Add. 

as, Voll am Iſter, Zos. 4, 84. 

Kapmößepos, m. ahnl. Körnig, Inser. 196. 272. 
808. 812. üehnl.: 

m. Inser. 606, f. Keil Anal. epigr. 
106. 

Kaprot, pl. ſ. Kapnsavos. 

Kaprorpäs, &, m. = Kagnoxgdings, Epiphan. T. 
1, p. 107—108, K. 

önpärns, m. Körnig (lat. Framentius), 
Binnen. Clem. Alex., feine Anhänger: Kapnroxga- 
Tot. 

Kaprorpdrıos, m. Biſchoff, Zoeg. cat. cod.289, 28. 
— LKaoprovios, m. Zwürsyog, Inser. 2, 3665, 1, 58, 
p. 


Käpwos, os, m. (f. über die Betonung Et. M. 442, 
21, Arcad. 66, 21. 67, 8, Eust. 907, 7), Korn ober 
ObR, 1) Trojaner, N. T.2 Tim. 4,18. 2) auf einer 
Münze aus Magnefia, Mion. 8. vi, 247. 8) Stein 
ſchneider, Bracci T. 1, p. 250, Gerhard Archemoros u. 
die Hesperiden, p. 76. 4) Anbere, Anth. app. 177. 
— Inser. 189. 272. 284. 299. 1254. 2, 1868, A, 15. 
8664. 4, 7198. 

Kapmös, od u. oĩo, voc. Kane, m. Frucht, als 
ſchonet Jüngling ——— Nonn. 11, 885—481, 5. 

Kaprovdatpov, Reichthal, St. im Innern von 
Ihragien, Ptol. 8, 11, 11. 

, pl. Erntegeberinnen, Bein. ber 
Demeter u. Broferpina in Tegea, Paus. 8, 68, 7. 
‚m. Erntefeld, Athener, Inser. 
— Kchnl.: i 
f. Inser. 2,2609, Sp. 

KapwuiXlöne, ov, = Kappväldns, w.f., Anth. 
ep. ıx, 52, tit. vgl. mit Lob. path. 136. 

Kapıs, ods, f. aähnl. Herbſt, eine der Horen, 
Pans. 9, 85, 2. 

Käpzey, m. Herbſt, Mannen., Inser. 3, 8842, 
d, Add., Sp. 

m. Kornbändler, Mannen., Socr. 
b.e.1,6,8, Soz.h.e. 1,15, Sp. 

Kap(p)aßla, f. ähn!. Baumgarten (xapods ob. 
xdgog = pvröv, Hesych. vgl. mit Diosc. 8, 66), 
©t. in Mygbonien, Ptol, 8, 18, 86. 


naprantac 


Käppeı, &r, (af), b. Bt.B.s. Iilla u. Iub. B. 
Plin. 12, 40 (10) Käppa, = Xdppa od. Xappd u. 
Koous, w. f., 1) St. in Mefopotamien, füröRf. von 
@beffa, D. Sic. 19, 91, Ios. 20, 2,2, Plut. Crase. 25 
—29, ö., D. Cass. 40, 25—78, 5,.Streb. 16, 747, 
Ath. 6,252,d, Herdn. 4, 18, 8, Zos. 8, 18, Malal. 
chron. 828, 20, Procop. b. Pers. 2, 18, Theod. h. e. 
4,18, Plin. 5, 21, A. @w. Plut. Crass. 
28. 29, Ath.6,252,d, St. B. s. v. u. s. Böyyras. 
$aiya. Xayı), Zos. 8, 84, Suid., Proc. b. Goth. 2, 
1%, auf Müngen: Kolavla Adpnila Kadönsar 
Yıhopgwualuy Mnroönolss Howen Meconoransag, 
u. Kappatoı, D. Cass. 87, 5, St. B. 2. v.u.s. Bdrwas. 
Pdlya. Kurt; 2) &t. am rothen Meere, St. B. 

a, St. der Guganeer in Oberitalien, nach 

Reich. j. Arco, Ptol. 8,1, 82. 
, &, m. Bl. in Mefopotamien bei ber Et. 
Käoga, St.B. 
vas, m. ber Römer Carrinas, App. b. civ. 1, 

87. 90. 4,88. 5, 26. 112. 
Käppıs od. Käpper, gen. stos, m. Aegyptier, Pap. 


Cas. 46, 8. 
, 1) St. in Großgermanien. j. Zarno⸗ 
wige, Ptol. 2,11,29. 2) St. in Bindeltcien, Ptol. 2, 
18, 8. 8) St. in Oberpannonien, j. Sanbrovegg, Ptol. 2, 
14 (15), 5. 4) St. im europ. Sarmatien, Ptol. 8, 5, 80. 
1, dgov Xaldalwy, Suid. s. Zepovy, I. 
Ant. fr.9, b.Mos. 1,11, 81 Xapodv, f. Xdopas. 
m, Eyrenäer, Br. der Brau bed Wrlef- 
laos. Pind. P. 84 u. Theotim. in Schol, dazu. 
Käpoa, Inser. 2,2180, 48, Sp. 
, acc. das, pl. Voll in Myfien, = Kapn- 
oels, ſ. K&onaog, Pol. 5,77. 
b. Ptol. 8, 1, 56 0, die St. 
Sarfoli in Latium, Strab. 5, 288, Liv. 10,8.18, 8. 
Vell, 1, 14, Ov. fast. 4, 688, &. Gw. Carsoolani, 
Plin. 8, 12, 17. 
Kapeiyvaros, (6), Säuptling von @alatien, Pol. 
4 


Kapoidave, St. in Dacien, Ptol. 8,8, 6. 
Köpms, 18 


5, m. Beſchorner, Thraciet, Arr. 
An.4, 18, 4. 


Kapoös, m. 1) (Kahlenberg?), Kaſtell in Tpra« 
cien, Prisc. Pan. fr. 1. 2 os, m. Kallens 
bad, 81. in Cilicien, j. Materfi od. Mertes, Xen. 
An.1,4,4 (v.1 Kögaog), 

Ka;covAfios, m. ‚der Römer Carsulejus, App. b. 
civ. 8, 66. 67. 

KäprovAor, pl. die St. Carsulae (fo die Lat. Tae. 
Hist. 8, 60) in Umbrien, j. Monte Caſtrilli od. Gar 
figliano, Strab. 5, 227. @w. Carsulani, Plin. 3, 14, 
19, u. ein Landgut dort, Carsulanum, Plin. ep. 1, 4. 

Kapootp, indeoL, St. an der Donau, j. Hitſchowa, 
Ptol. 8, 11,11. 

Kaproup6vov, gen., Inscr. 4, 8821, Sp. 

Kapos, Kahlenberg, Kaftell in Thracien, Proc. 
aedd. 4, 11 (808, 26), Sp. 

„St. in Hyrfanien, j. Sari am Terjin 
Strab. 11,508, f. Zadodxapte. 

yiva, f. Hartleib d. i. flark ob. tüchtig 
von Gesurt, Inser. 4, 8954, Sp. 

Kaprala, f. &t. in Iberien, Artemid. b. StB. a, 
Kag$ala. 2) = Kagtınla, libr. 5. 8t.B. für Xag- 


dala. 





26, 


Kapraklas, Et. in Hisp. Tarrac. unweit Gagunt, 
Strab. 8, 159. 


Kaprakychv 


Kuprakate, 4vos, m. Hafen In Bithymien, Thphn. 
610, 4, Sp. 
va, St. in Indien am Ganges, j. Chan⸗ 
errona, Ptol. 7,1, 78. 
vißes, pl. ol Toprövsos, Kontss, Hesych. 
Schmidt vermuthet Kagreuridas = Toprsuridan.) 
ſ. Kiptıvva. 
, 0v, m. Sl. bei Cartenna in Maurit, 
Saesar., d. jehigen Moftagan, Ptol. 4, 2,4. 
» fe Befenberg (f. Strab.), Flecken in 
Chracien, Strab. 7,881, fr. 44. 

@v, n. pl. Hartenflein, Zleine Inſel 
ei Smpena, Thuc. 8, 101 (v. 1. Koutegssess), Plin. 
5,81, 38. 

Kaprepla, f. Srauenn., Insor. 4,9785, Sp. Fem. 


= vos, voc. (ep. vılı, 142) Kaptigss, m. 
Gattung, 1) ein Maler, Porph. v. Plot. 1. 2) Uns 
jere, Gregor. ep. vll, 142—148, 3. — Socr.h.e. 5, 
24, 6. — Iulian 259. 

xos, m. Wignand d. h. der kräftige 
Kämpfer, K2., Inser. 2, 8208. 

Teiyos, n. Starkenburg, Ort im 
wurop. Garmatien, Ptol. 5, 9, 10. 

m. 1)=Kagrigsos, Anth. viii, 142, 
tit. 2) griech. Art, Gelen. &. Xoutsooc. 

as, m. Bein. eines Theodor, Thphn. 877, 
8, Sp. 


Kapripev, ovor, m. Hartmann, ©. des Lycaon, 
Apd. 3,8, 1. 

f. (na Plin. 8, 8,1 griech. Kaprnass, 
Meiningen, t.i. das mächtige), ©t. in Hisp. Bae- 
tica, = Kaonla u. Kopdale, w: f., das fpätere 
Tarteffus, beim j. San Roquo, D. Cass. 48, Bl. 40, 
Streb. 8, 141. 145 u. Schol. zu 161, Marc. Heracl, 
per. mar. ext. 2, 9, Ptol.2,4,6, Hirt. b. Hisp. 82, 
Mel. 2,6. Ew. Cartejenses, Liv. 48, 8. 

m. = Kodtssa, Starke, Ross Inser. 

ined. 111, 292, p. 88. 
gen. aytog, u. Inser. 2448. ıı, 17. 
18. 21 u. 2454, 9, gen. a, m. Hartfrid, Theräer, 
Inser. 845 u. n.61, Act. Ber. (und fo wahrfcheinlid 
auch Inser. 224, 8, mo man Kapxidauos lat). ©. 

Ahr. Dial. II, 289. 

Kaprı\la, f. Srauenn., Inser. 8, 5209. 5210, Sp. 


Fem. gu: 
m. Härtel (b.i. der Starke), Mann 
name, Inser. 8, 5211. 5858, Sp. 
va, (7). töm. Golonie in Maurit. Caesar., 
j. Moftagen, nach Andern Ten, Ptol. 8,18, 7 u. 4, 
2, 4, wo Kaptövwvals) 7 Kaprıv[v]a ſteht. In 
Mel. 1, 6 heißt fie Cartinne, hei Plin. 6, 2, 1 Car- 
tenna. 
Kaprivaya, St. in India intra Gangem, Ptol. 7, 
1,78, 
Kaprivixos, m. Sieghard, Theräer, Inser. 2, 


2465. 

Käprıwwos, m. Roßwald, Mannen. auf einer per⸗ 
gemenifchen Dünge, Mion. ıı,n. 574 (p. 600). 

m. Meinhard (d. 1. gewaltig flarf), 

Mannen., Inscr. 8, 5189. 5140. 

Käpros, (16), Kraft, petſoniſitirt, Call. h. 1, 67. 
©. Kodros. 

Koprepns, m. ©. bes Ralotes, ein Marder, Ael, 
v.b. 1,84. 

, , m. Insor. 2, 8162, 19. 26, Sp. 
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Kapta, f. "Nußbaum, Name eines Ben ee 
in Gonftantinopel, Socr. h.e. 6, 28, 2. groben Hanf 
(al), b. Paus. 8,10,7 Käpvaı, u. Pans. 
818,6 „ Theop. b. St.B. u. Ptol, K, 
Nußdorf, 1) Fieden in Laconien an ber artabifchen 
Grenge, j. Karyes, mit einem Tempel der Artemis, 
Tbuc. 5,56, Xen. Hell. 6, 5, 25. 7,1, 28, Pans. 8 
10, 7. 4, 16, 9, Polyaen. 1, 41, 5, Luc. salt. 10, 
Theop. b. St. B., Liv. 84, 26. 85,37, . mw. Ka- 
pvärne ob. Kapvatos u. ; fem. Kapvarıs, 
dos, St. B., dab. a) Kap. ullscca, überhaupt u 
4axavızı), St. B. b) Beiname ber Artemis, Paus. 
8, 10, 7, Serv. Virg.Eol. 8, 80, u. ihre&ßeftes, Hesych., 
fo wie der an demfelben tangenven Jungfrauen ob. dee 
Tanges, Poll. 4, 104, f. Bratinas Kapvdudac b. 
Ath. 9, 892, f, u. über ihre Abbildung Plut. Artox. 18. 
Das Tanzen felbſt hieß Kapvarlfev, Luo. salt. 10, 
u. das Feſt auch u. Kaoda, Hesych. 
Nach einer fabelpaften Angabe des Altertfums bei vᷣnr 
1,1 follen aud die weiblichen Figuren, die ale Träger 
ber Ballen in Bauwerken angewendet werben, ihren 
Namen von biefen Jungfrauen haben, f. Ath. 6, 241, 
e. 2) Ort Arkadiene im Pheneatifäpen Gebiete, Paus, 
8,18,6. 14, 1. 8) Ort in Lycien, Ptol. 6, 8, 2, f. 


Kova. 

Ba, ns (fo Hecat. b. St. B.), f.Tarifie I 
fel mit gleichnamiger Stadt u. einem Hafen, j. Karas 
Kojan, Soyl. 99 (v.1. Kapinvda u. Kodırda), Din, 
b. Harp., Strab. 14, 658, Suld. @m. 
dag, Her. 4, 44, Soyl. a. a. D., Strab. 14, 658, Marc. 
ep. per. Menipp. 2, Build. s. Axoaat᷑ St. B., Inser. 8, 
4702, 6. 

Kapyöra, Nußdörfer, Demos in Tegea, Paus. 
8,48, 1. 
Kapiem,m.(Guppe?), Rebellin Kreta, Ephraem, 


8628, Sp. 
üs, f. Herolz, Ort, wo man oͤffentlich 
ausrief, Insor. 1845. 
, m. Kteter, Inser. 2, 2661, b, 58. 62. 65 
(Add. p. 1100 sq.). 
Orr, Nußſchalenfahrer, erdichtetes 
Volk, Luc. v.h. 2, 87. 
7 Kapvavss, Bolt im europ. Garner 
tien, Ptol. 8, 5, 28. 
1, f. Infel ber St. Koda in Lycien, Artemid. 
b. St.B.=. en } )@ 4* 
Kapterruos, (d) Hochheimer, 1 ammatilex 
aus Bergamum, — 24,b—15, 684, o, d. Schol. 
gu Ar. Av. 574 u. zu Theoor. 13, 22, vit. Sophool, 
2) Anderer: Inser. 4, 7414. in (aa — 
K viel. Hochheim (xdovs = xden, f. 
Et. —— 1) m. 2) ©. des Cheiron u. der 
&hariflo, St. B., Anth. xıv, 68, Eust, 281, 10, Schol. 
Pind. P. 4, 181, ober ©. des Peträos, Et. M.408, 10. 
Von ihm foll das folgende Kdgvaros benannt fein. b) 
Männern., Gerhard Bafenb. 1,p.70. 2) (4), a) &. 
auf der Güpküfte Eubdas, weldye nad St.B. auch Xe- 
orla u. Alyala hieß, j. Karyſto, II. 2, 589 u. Eust,, 
er. 4, 88—8, 121, 8., Soyl. 58, Pol. 18,80, D. Sie. 
4,37, Plut. Brut. 9, prov. 111, Strab. 9, 416. 10, 
446, Paus. 1, 82, 8, Ptol. 8, 15, 24, Antiph. 5. Ath, 
4,169, e u. Archestr. b. Ath, 7, 804,d, Nonn. 18, 
160, An. stad. mar. magn. 288, U. Em. 
Her. 4, 88—9, 105, 8., Thac. 1, 98—8, 69, 3., Dem. 7, 
88 — 18, 819, d,, Blgde, u. fo auch Inser. 158 m. 
Meder ind, schol. 1. Bav. Fem. Kapvasia, St. B. 
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da, ton. (Her.) in, vev, 1.8. &- 
vos, Ar. Lys. 1058, Dem. 85, 8, xsöveg, Btrab. 10, 
446, St. B., Immowpos, Archestr. 6. Ath. 7, 804,d, 
pesvtdes, Antiph. b. Ath. 7, 295, d, Addos, Str 
9,487, ywen, Her. 9, 105, desgds, Eur. 1. T. 1481. 
Dah. die Umgegend 7} Theophr. h. pl. 8, 
4, 4, Ath. 5, 212, b. b) Et. in Lalonien an ter 
Grenje von Arkadien, Strab. 10, 446, Ath. 1, Bl,c, 
8t.B. Davon Kagpdeozsog olvog, Aloman b. St. B. 
u Btrab. 10,446, bei Hesych. Kagüst[s]sos. 

f., in Schol. Pind, a, Stroh⸗ 
walde, cine Stadt in Doris rad Tzetzes zu Ly- 
oophr. 960 w. dem Schol. Pind. Pyth. 1,13. 

eine Burg. Ephraem. 8922, Sp. 

vas, m. Stengel, ein Wlarnanier, At. 
Inſchr. bei A. Reng. ıt, 968 n. 2380. &. Meier 
ecomm. epigr.n. 68 p. 98. 101 u. v. Velfen Monatsb. 
& Mich. d. Will. 1856, p. 115.124. Achnl.: 
Möns, m. Neftler (xappviai al ix En 
gar Film» xeitas ood. in Hesych.), Dichter der An« 
thologie, Anth. vı1, 360 tit. ©. Kapavälldnc. 
Kopgıvla, f., Inscr. B, 6644, Sp. 
Kapxaßsyıos, m. — Kapyndövses, Dromenier, 
Inser. 1666. 
Käpxapos, m. Scherffig, Bein. des Thrafon, 
Bet... Ath. 6, 261, 0 
Kapxapupäv, Ort in Mefopotamien, Thphlct. 1, 
18 (59, 21), Sp. 

oroc (A), Reuſtadt (= Kawnd- 
Ass, wie &8 ebenfall6 hieß, d. 1. Karthad-hadtha, f. 
Eost. gu D. Per. 195, »gl. mit St. B., nach St.B. u. 
Eust. 6.0. D. au Kaxxdßn d. i. Roßloppe), 1) Kate 
thago, Et. in Afrika, die au Kaxxdpn, ſ. oben, u. 
Olvovoa, w. f., hieß, zum Unterfchieb von dem ſpa⸗ 
niſchen bitw. 9 Aoßöng u. ähnl. benannt, Arr. An. 
6,27, 7. tact. 1,1, App. Lib. 1, Heliod, 4,16, St. B. 
a. Bütavteg, vgl. mit Porph. abst. 2,56, b. Buid. nᷣ 
‘Aposxi, auch wohl 7) doyata K. genannt, D. Sie. 
20,44, Herdn. 5, 6,4, zum Unterfdied von dem fpä« 
ter durch Gäfar wieberhergeftellten, welches a vor K. 
heißt, App. Lib. 186. ©. Soph. in Schol. Eur. Tros. 
218, (fr. 586 ed.D.), Her. 8, 19. 7, 167, Hann. 8, 
Boyl. 111, Ylgde, zumeilen für’e carthagiſche Reich od. 
Land, Isocr. 8,85, Hermipp. b. Ath. 1, 28, a, od. = 

'övso, D. Bio. 22, 21. ©. 'lovorwiarı). 
wen Kapyxndsrıor, Her. 1, 166—7, 167, Thuc. 
1,18, Xen. Hell. 1,1,87—32, 8, 5, ö. mem. 2, 1,10, 
Plat. Min. 815, 0. legg. 1, 687,d. 2, 674,a. ep. 7, 
883, a—8, 858, a. Eryx.400, a, Isocr. 8, 24—ep. 1, 
8, 8., Dem. 20, 161, Scyl. 1, 111, &lgbe, dab. heißt die 
Stadt wohl au 7 Tür Kapyndoriu» mdiss, D. 
Bio. 82, 12, App. Lib. 94, u. das Land 7 Kapyndo- 
dor. yapa, Soyl. 110, u. ihre Macht od. Sache u. 
GSeſchichte: za (TBV) Kapyndoriar, D. Sic. 16,78, 
D. Case. fr. 48,6, Plut. Fab. Max. 5. Auch fliehen oi 
Bagy. nicht felten = Kapyndar, D. Sic. 82, 2%, 
los. b. Ind. 6, 6,2. 8g. Kapyndövsos, Her. 7,166, 
D.8ic. 28, 14—29, 18, 8,, Plut. Fab. Max. 17, D. 
Oass. fr. 48, 27. 68, 5, Polyaen, 1, 27,1—5, 11, D. 
L. proeem. 13. 4, 10, 11, Iambl. v. Pyth. 128, au 
für den Bühesr der Karthager, Polyaen. 6, 16, 5. Adj. 
%) Kapxnöönos, argummyds, mosaßeuzis n. hnl. 
‚D.Bie. 18,66. 24,1. 82,8, zgsens, vads, D. Sic. 
16,66. 28, 81, Polysen. 3,2, D, — 67,72, AL 
vov,:Xem. oyn. 2,4, 1öAsmor, Plut. Marcell. 8, xoa- 
og, Streb, 17, 884, 47), Strab, 17, 886. und fo 





Kaodvöpsu 


heißt auch @) das Gebiet 7) Kapyı Pfat. Ms 
40, Strab. 2, 181. 6, 267. 17, 881. 884. Pp) ı 
Vorfälle mit Karthago, z& Kapynddvse, Strab. 1 
881. b) ndovuaxds, j. 3. d xöAnes, Stra 
17, 882, neAsuog, D. Sic. 18, 44, u. Titel ein 
Schrift des Claudius Kapynderiaxd, Suet. Clau 
42. Verbum bazu: xapxndorife, e6 mit ven Ra 
thagern halten, Put. Marcell. 20 (v. 1.xapyndensalı 
vgl. mit Lob. path. 482). 2) Nia Kapyıdar, ı 
ı Kapy. Nia, ou. K. ij Nia, od.) za) K 
St.B, s. ’Ißnolas, vollftändig (auf Müngen) Colon 
Viotriæ Iulie Nova Carthago ob. auch Carthago Spa 
taris (Plin. 81,8, 43), früber Zaxav9n, App. Ibe 
12. 19, u. Olvovooa, w. f., Et. in Hisp. Tarrac 
j. Catthagena, Pol. 2, 18. 8, 89. 84, 9, D. Sie. 2 
17, Plut. Sert, 7, Strab. 8, 147—i58, d. 17, 82 
Ptol. 2, 6,14. 8, 4, 5, Plut. ert. 7, Plin. 3, 8,4, i 
Iust. 44, 8, %., auch bloß Kapynday genannt, Apı 
Iber. 84, 85. 72, D. Cass. 48, 80, Nic. Dam. fr. 1: 
8Strab. 8, 158—167, 8. Mel. 2, 6, A. od. n Ka 
nd, Pol. 2,18, f. Kart, ob. 7 dv’Ißnotg Kapy 
Pol. 10, 6 u. äßnl. 16. — ihr Gebiei, 7) Kapyı 
dovia, Strab. 8, 161. 8) Kapyndur nadasc, € 
der Jlercaonen in Hip. Tarrac., j. Carta vieja, Pro 
2, 6, 64. 4) n dv Apusstois K., Plut. Luc. 3: 
Eatrop. b. 8t.B. 5) m. @igenn., Phönicier u. angeb 
licher Gründer Karthagos, App. Lib. 1, Eust. a D 
Per. 195, Pbilist. in Euseb. Can. chron. n. 804 
Bt. B. 

Käpxor, Bolt am Zagrosgebirge, viel. — Kay 
doöyes (v.1. b. Ptol.6, 2,5 Kapyoidas), Pol. 
44. 


Kapay xöuas, Drt in Babylonien, D. Sic. 14 


f. Nebel, Träumern, T. des Valens 
Thphu. 88, 16, Socr. h.e.'4, 9,4, Sozom, h. e, 6,9 
Sp. 
Köra #ippara, f., Inscr. 4, 8858, f, Sp. 
Köoas, (Hüttenberg?), St. inGilicien, Ptol.5 


5,9. Aechnl.: 
Hüttenberger, Meerbufe 


12 


Kasalds xöAnos, 

von Gorfica, Ptol. 8, 2, 8. 
Körapa, St. von Balmyrene, Ptol. 5, 15, 24. 

, m. Bertrand (d. i. glängend od. her 

vorragend [xadvuuas) mit ber Zupn, dem Edhiltrend 

= Schilde), S. des Ariftofrates aus Aegina, Her. 6 


7B. 

Karapfivn, f. (Hüttnern?), Schweſter bes Je 
nus, Damoph. b. Io. Lydus 4, 2. 

Käcdybpä, as, voc. Kasavdoa, Eur. Hec. 426 
Tro. 500, (7), (über bie Betonung vgl. Lob. paral 
212), Siegburg (f. Karcardpog), T. des Priamut 
Aesch. Ag. 1085, Eur. Andr. 297. Hec. 88— 1275 
8. 1.A. 757, Plut, Agis 9. parall. 87, Apd. 8, 132, 5 
Strab. 6,264, Ath. 18, 556, c. 560, d, Et. M. 646 
25, Schol. I. 18, 66, Ael, b. Suid. =. ofen 
Suid., Perſon in Eur. Tro. arg. u. v. 42—617; ibt 
Abbildung Luc. Imagg. 7. ©. Kasoirdoa. ? 
T. des Jobates (Haodvdon), Schol. IL, 6, 186. 8 
in Inser. 4, 7962 Knodvdoa. 

Kacdydpua, (N), Siegburg, St. in Ball 
= Horldasa, Gründung von Kafander, S. des An 
tipater, Scymn. 680, Ptol. 8, 18, 18. 8, 12, 10, App 
8yr. 58, Ath. 11, 784, c, Strab. 7, 880, fe. 25. 81 
D. Sic. 19, 52, Plut. Demetr. 45, Zos. 1, 43, St. B 


sv. u. a Horldasm. Gw. Eoserbpeis, Se. B- 


Kasavöpsk 


Ah. 8, 98,0, Asl. nm. an. 5, 15. ©. Kaosdr- 
dessa. 
Kaseyöpds, pl. Volt in Arabis Felix, = Kac- 
sarizas, w. f., Agatharch. de mar. Erythr. 96. 
‚m. Sie gmanne, Mannen., Inser. 


voo. Käcavdos, (d), (über oã f. 
Anth. vı1, 827. 828), Siegmann (von xalvuuas), 
1) Mracebonier, =) ©. des Antipater, K. von Macee 
renien, D. Bic. 17, 17—21, 4, ö., D. Hal. 1, 49, Ios. 
12, 1, 1, Plut. Pyrrh. 8.6. Eum. 12. Alex. 74. Phoo. 
30—82. Demosth. 18. Demetr. 8—87. num. vind. 7. 
16. praee. reip. ger. 17, D.L. 4, 1,4—5, 5,8, b., 
Porph. Tyr. fr. 8,2—4, 6, 3., Arr. An. 7, 27,1, Ath. 
1,18, a—14, 620, b, d., Strab. 7, 830, fr. 21, Ags- 
tharch. mar. Erythr. 17, Et. M. 447, 88, St. B. =, 
Bocaalorizn u. Kasdrdcsıa, feine Anhänger, os 
neol Kücardgor, D. Sic. 19, 85—20, 107, feine 
Bartei, r& Kaedydgov, D.Sic. 18,68. b) Anderer, 
Inser. 2007. c) Rath des Philinp, Pol. 28, 18. 14. 
2) Meginet, Pol. 28, 8. 8) K. von Thracien, Plut. 
Suv.3,1. 4) Unterer: ep. Anth. vı1, 827. 828. ©. 
Kdacavdoog. 
Kasdım, f. St. in Hyrkanien, Ptol. 6, 9, 6. 

Kaſtell von Rhodope, Proc. aedd. 4, 11 


(803, 9), Sp. 
Bolt in Areia, Ptol. 6, 17, 8. 

Kastavaln, b. Hesych. u. Phot. 184, 18 Ka- 
oYavia (ihr. Kaodavala), Kaftanien, ähnl. 
Cicelkerg, St. in Magnefla, Her. 7, 188. 188, Strab. 
9,448. ©. Kactavala. 

Kärıa (don), Gebirge in Scythien u. Gerica, 
Ptol. 6, 15, 3. 18, 8, 5. 

f. Burgen di. gewützreich, 1) f. Kata 
Moesim. b. Ath. 9, 408, d. 2) Infel im Iſter, 
d. Prot, fr. 65. 8) = Kaoola, lat. Cassis, 
Inser. 4, 9682. 
or, n. pl. Fee der Apamier in Syrien, 
Strab. 16, 762. 

Kacıävds, m. b. lat. Cassianus, Rhetor aus 
Verde, St. B. ». Bigora. — Clem. Alex. str. 1, p. 
104. — Inser. 189. — Bein. des Alerios, Cinnam. 
p- 179, 10. 268, 11. 

1, Kaftell von Khodope, Proc. aedd. 4, 
11806, 18), Sp. 

KasıXtvov, (16), b. Plut.Fab. Max. 6 Kanıkl- 
vor, wie Stadt Casilinum in Kampanien an ber 
Grüe des j. Gapua, Strab. 5, 2387—249. 6, 288, 
Cic. ad Att, 16, 8., Phil. 2,40, 4. @w. Kanıı 
D. Hal. exc. c. 8 (hist. fr. II, praef. p. 89), lat. Casi- 
linenses, Cie. inv. 2, 57. Adj. Casilinus, Sil 18, 
426. 

Kael\ey, wvos, m. Dannen., Suid, 5. ’AAfam- 
does Alyalos, Sp. 

Kasıyias, m. Inscr. 4, 6898, Sp. 

Kactyoy, n. ©t. in Latium, Strab. b, 237, Oio. 
Phil. 2.41, ©. Die Umgegend bei Plat. Fab. Max. 
6 ı6 Kaoıyäroy, lat. Casinss (ager), Oic. Agr. 2, 
25, 8., u. ohne ager, Plin. 2, 108, 106. 

m. f. Kaasssdupog. 

Käcıov, ov, ep. (D. Per.) os0 (td dgog), 1) 
Geanbüncı eöirge zwifchen Arabia u. Aegypten unweit 
Beluffum, j. @I Kas od. El Katieh, Her. 2, 6. 8, 5, 
ScyL 106, Pol. 5, 80, D. Sic. 7,1. 20, 74, Btreb. 1, 
88—58. 16, 741. 760. 17,796, S.B.ev. u.» 
Bäga9gov. Ivvooos. Zipßav, App. b. civ. 2, 8.- 
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89, Eust. zu D. Per. 260, Suid., Iub. b. Plin. 6, 28, 
88, Mel. 1,10. 8,8, Hieron. ad Daniel. 11. ©. Kd- 
asos u. Kadsosov. Anwohner, Kacısrns, St.B. u. 
Suid. s. &unara, fem. Kacıarıs, ‘St. B. Adj. 
s) Karıwerıcös, j. 8. Iudtsa, Eust. ju D. Per. 260, 
8t.B., u. fpridw. Kaaswrıxov &una, d. h. tüdifche, 
weil ſchwer zu löfende, Diogen. 5, 44, Apost. 9, 46. 
b) Kacıava dpdauate, Eust. zu D. Per. 260. 0) 
Fem. Kacıarıs, ses, ntton, = Kaoov doeg, 
D.Per. 260 u. Eust. &. Kaossörıg. 8) Gebirge 
in Syrien, j. Dſchebel⸗Okrab, D. Per. 117. 880 m. 
Eust. 901, Strab. 16, 742—751, Apd. 1, 6, 8, B. 
Cass. 68,25, An. st. mar. magn. 144. 146, St.B. & 
Kdoos. &. Kdocıor. 

Kärros, ov, ey. 0s0, (6), Bruder, von xdasg, 
1) Eleer, Ath. 13, 698, f. 2) Grammatiker, Schol. 
1.7, 288. 8) Belbherr des Alerander Balas, od asqẽ 
to» Käosov, D. Bio. exc. 20 (v. L prim. man. d- 
0sog, in hist. fr. 1, praef. 16). 4) Herrſcher in 
Aegypten, von welchem 600c Kaosov feinen Ramen 
haben fol, D. Sic. 7, 1. 5) viell. wie Oſtrobert, der 
Leuchtende, der Hervorglängende, Beiname des Beus, 
&) vom Tempel am Berg Kdcsor in Aegypten, 
Ios. b. Iud. 4,11, 5, Ach, Tat. 8, 6, Strab. 16, 760, 
8. Emp. öA. 8,224, Plin, 5, 12, 14, St, B.s. Kdaser. 
b) von feinem Tempel am ‚Bd Kaosor in Syrien, 
Suid,, ep. in Anth. vı, 882. gl. Proc. Goth. 4, 22, 
Inser. 4, 7044. 6) $L in Albanien, Mel. 8, 5, f. 
Kaloıog u. Käcog. 7) = Käcasog, m. f. 

Kasrırmpäs, m. Zinn, Bein. des Theodot, Ephr. 
mon. 9984, Sp. &. Kacosinoäs. 

Karısrau, f. Kaisog u. Kalcıyal. 

Käoxas, gen. « (Plut. Brut. 15. 17), 5 av, 
voo. (Plut. Cnes. 66. Brut. 15. 45, 8.) @, (0), Ist. 
Casca, Beiname ber Servilter, dah. Houmisos Ao- 
— coxauc, D. Cass. 44,52, auch d Kdoxag 

MHoonazoc 6 Zspovlksog, D. Cass. 46, 49, ober 
Hönisog de K., Plut. Brut, 45, gew. bloß Kaazag, 
Plut. Caes. 66. Brat. 16—45; ein anderer Tu⸗oc Ku, 
App. b. civ. 2, 118, u. Tisog ydo is K., D. Case 
44, 52. 

Kaox@AXıos, m., Inser. 8, 5144, 10, Sp. 

3 Köoan, f. Stabt der Paropanifaben, Ptol. 6, 17, 
Kacyuöpn ij Karpäpe q Kuwpape, Steht in 
Maurit. Caesar. Ptol. 4, 2, 26. 

f., b. Thuc. 6, 5 Spalt, 
St. in Sicilten, j. Gacciola, Her. 7,155, St.B. 4. v. 
u —— Ew. Kaopewoios u. ala, Bt. B. 
a. a. O. 

Körpıkos, m. Gottſchalt (f. Kadunoc) == 
is, Dionysod. in SchagpAp. Rh. 1, 917. 

, m Stifter (= Kaduos, m f) 
Mannsn., Arcad. p. 58, 26. 

Kaoptkos, m. Stift (f. Kaduldor), ©. des 
Euagoras in Rhobus, Simon, 212 in Plan. 28. 

‚uvos, m. X. ber Britten, Polyaen. 8, 28, 
65, bei Caes. b. G. 5, 11 Cassivellaunus. 

Käros, ov, 1) m. Spalding (= zdoes, wie 
xdoioc, urfpr. = Ydasos), a) ©. des , uch 
welchem die Infel Kaſos u. bes Gebirge Kdasor ie 
Aegypten benannt fein foll, St. B, ». Kissov u 
Kdoos. b) S. des nahus, Paus, Damase. fr. 4 
(Malal. 198). ©) der Römer Cornelius Cossus, Ael. 
b» Suld. ©. Kdooc, f. Kdooos. 2) L. Spalt oder 
Hollftein, a) eine ber ſporadiſchen Infeln, nebſt 
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Gtadt, j. Kaſo, auch Wftrabe, Achne u. Amphe ge 
nennt, I. 2, 676, Scyl. 9. 114, Strab. 10, 489, Bt. 
B., Anon. st, mar. magn. 318, Ptol. 5,2, 82, Hesych., 
Plin. 4, 28, 70. 5,86, 188. @w. Käsrtos, St. B. u. 
Strab. 10,489. b) Infel u. &t. bei Perfiß, St. B. — 
©. Liban. 1,289, 9. 

Karovwäpoı, Bolt in Oroßgermanten, Ptol. 2, 11, 22. 

KaroveAXavös, m. ein Britanne, D. Cass. 40, 2. 
©. Karoveilavok. & 

KarovAtvos, m. Fluß (Vulturous), Agath. 2, 4 
(71,22), Sp. 

is, f. St. in Großgermanien, Ptol. 2, 

11, 29. 


Köowaf, Bein. des Nicephorus, Cinn. 6, 6 (269, 


18). Sp. 

Et. in Paktyife in Indien, j. Gas 
bul, Her. 8,102. 4,44. Hecat. 5. St. B. nennt Ka- 
wärupos eine Gandariſche Stud. 

(N), bei St. B. Köowepos, Gt. ber 
Barther an der Grenze von Indien, Ptol. 7,1.49. 8, 
26,7. Dam b. Ptol.7,1,47 Kacwe- 
patos, Bolf in Indien, Nonn. 26, 167, Dion. b. 8t. B. 
u. nach St. B. auch in Her. 8, 98, wo aber Kdarscos ſteht, 
wie 7, 86. Die Landſchaft 7 Karwupfa, Ptol. 7, 1,42. 
Adv. Kaswupsßev, Dion. b. St. B. 

Kasepla, f. 1) Gemahlin des Rhötus, Alex. Pol. b. 
Berv. zu Virg. Aen. 10, 888. (2) &t. der Eabiner, 
j. Aepra, Virg. Aen. 7, 714, 9.) 8) Infel auf der Weſt⸗ 
feite Afrikas, zu den Maxdgo» vrjaoss gehörig, Pol, 
4,6,84 (Kaone(s)ola). 

Korripros, m. zöm. Name, dab. Aldsavös di Ka- 
ontgsos, D. Cass. 68, 8. 

Köorta, b. D. Per. 730 u. Eust. zu D. Per. 
1084 u. St. B. auch Kaanıos Avdoes, u. Strab. 11, 
602, Orph. Arg. 1081, Schol. Ap. Rh. 8, 859, Eust, 
su D. Per. 780 Kdonsov E9vos, Volt in Metien ges 
gen Parthien Hin, doch nach Strab. in Albanien, Her. 
8,92. 98. 7,67. 86, Strab. 11, 497—520, Ptol. 6, 
2,5, Eust. zu D. Per. 45.780, Suid., Ael.n. an. 17, 
17. 82. 84, Porph. abst. 4, 21, bisweilen für’s Land, 
Ael.n.an. 17,88. on ihnen hatte 1) das kaspifche 
Meer feinen Namen (Eust. zu D. Per. 780). Es heißt 
nämlid a) (9) Kaonte, ion. (Her.) u. ep. (D. Per.) 
in, Idhacca oder ij 944. h K., Her. 1, 202—4, 
40, 8., D. Bio. 2, 48. 17, 75, Plut. Pomp. 84— 
58. Demetr. et Ant.c.1, App. Mithr.108, D. Cass. 
87, 5, Strab. 11, 492-—581, Arr. An. 7, 16, 2. 8, Ael. 
n. an. 18, 88, Ant. Diog. 2, Ptol. 5,9,7. 8,18, 2, 
An, per. mar. Erythr. 64, Marc. Her. p mar. ext, 1, 
15, Schol. Ap. Rh. 8, 859, Eust. zu D. Per. 45— 
1084, 8t.B. s. v. u. s. "Avagıczn — "Yaıyva, B., 
D. Per. 49, u. mit lang » in Kaonıtn, 21 u. 696. 
@s ſteht fo — dem Hyrkaniſchen, Strab. 11, 492. 
607, Ptol. 7, 6,4. 9, 8t.B.: b) (18) Kdomıov n6- 
Aeyog, Plut. Nic. et Crass. 2. Pomp. 88. Alex. 44, 
Strab. 2,91. 11,497—527, d., Eust. zu D. Per. 718, 
e) K.:x6imog, Eust. zu D. Per. 45, od. Kaontn du- 
$stefen, D. Per. 68.706, Kaonty älc, D. Per. 719, 
»öunta, Odate, Bdup, D. Per. 761.788, (Kaontor- 
ss»), Nonn. 6, 214, u. fo auch Kacmls älun, D. Per. 
739, dab. auch subst. bloß 7) Kacsia, Arist. meteor. 
2,1. mund.8, Plut. Luc. 26, Strab. 1, 85. 11, 498. 
605. 508, St. B., Eust. zu D. Per. 45780, od. 6 Ka- 
omov, Plut. Pomp. 84, od. D. Per. 748 
w. Rust. 2) (A) Kaonia ya ob. H yr HK, Aol. 
a. 80. 17,17. 82, St. B. u. Kaontı yaunos, Phoo- 
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nix fe. 2. Es hieb auch ri Kacwıavk, nad) Birabo eim 
Landfchaft von Aıbanien, D. Sie 2,2, Strab. 11.502.628 
8) (76) Kärmov (dpos), bei Suid. aup Kicnse den 
insbeſ. ein Teil des Kaukaſus zwiſchen Koldyis un! 
dem cafpifchen Dicere, j. Siah Koh, Strab. 2, 91.92 
11,497, Ptol. 5, 13, 8. 4. 6, 8t. B. 4) In ibm be 
fanden fih (al) Kionıas nilaı, ot. ai nn. al K. 
b.-Strab. 1, 60. 2, 78—92. 11, 505—526, Luc 
Prom. 4, Ath. 18, 575, a auch a] Kdonsos rUkas, 
u. b. Ios. 18, 4, 4 al Sioms al Kionsas, in D 
Per. 1064 u. 1085 u. Eust. aub al Kaowıäße 
öde, ein berühmter Engpaß. welder aus Medier 
nah Hyrkanien u. Partbien führt, j. Paß Ghama: 
u. BirupeKoh, D. Per. 1089 (Kaonidor muider 
codd. Kasııddwv u. Kacnıuddav), Pol. 5, 44 
D. Sic. 2, 2, Arr. An. 8, 19, 2—7,10,6, Strab. 11 
492. 514. 520, Isid. m. Parth. 8, D. Cass. 68, 8, Ptol 
1,12,5. 6,2,7, Prisc. Pan. fr. 87, Suid., Hecat. b 
8t.B. s. Mndla. Adj. a) Käcwios, ia, ep. (Ap. 
Rh.) #n, ıov, 4. 8. xöyAoc, Ap. Rh. 8, 858, A49og, 
Suid., ysöv, Luc. hist. 10, dpvss. alyes, &lcsrexes, 
Ael. n. an. 17,17. 88. 84. b) Kaonıavds, St. B. 
©. oben Kaanıavı). 

Koovanevss, m. (Rüfting d. i. ver gerũſtete 
von zalyuuas?), Thracier, Andrisc. b. Parthen. erot. 
19,b. 

Karcaydärn, (N), T. des Pharnaspıs, DR. res 
Kambyfes, Her. 2,1. 8,2. 8. 

Kareävöpa, ep. (Hom., Qu. Sm., Ibye., Anth.) 
Kacadypn, f., melft port. = Kacdrdopa, m. f. 
Siegburg (anders Cart, Griech. Etym. 1, 114), 
1) T. des Priamus, = ’Aisfärdee (Hesych.). ©. 
Il. 18, 866. 24, 699. Od. 11, 422, Pind. P. 11, 80, 
Qu. Sm. 12, 526—14, 488, 8., Ibyc. fr. 15, Christod. 
ecphr. 11, 1,188. ep. ıx, 191; in ®rofa nur Alcid. 
0d.7, D. Chrysost. or. 11, 186. 198. 88,400. 2) 
Andere, Inscr. 2, 1988. 

Kacotröpea, f., feltenere Form für Kacardgesa, 
mw. f., Strab. 7, 880, fr. 27, Pana. 4, 5,4. 5,28, 3, 
Polyaen. 4, 6, 18. @w. Kacwaydpeös, sis, Paus. 
4,5, 5, Polyaen. 4, 6,18. 6,7,1. 2, St. B. s. 4y- 
yos, u. Karsavdpnvös, Cantacus. t. 2, P. 192, 10, 
Cydon. ep. 8. 

Köäccavdpos, ov, ep. (Qu. Sm.) os0, (6), ep. u. 
in Profa feltenere Form für Kaoandoos, w. f., 1) 
Trojaner, Qu. Sm. 8, 81. 2) ©. des Antipater, 8. 
von Macebonien, Pol. 2,41—12, 18, d., D. Hal. Din. 
9, Strab. 7, 880, fr. 24, Plut. Demosth. 81, Paus. 
1, 6, 4—10, 34, 2, d., Polyaen. 4, 8,8. 11,14, ff 
Kaoavdoos. 8) KRorinthier, Pol. 5,95. 4) Schrift 
ſteller aus Salamis, Tzetz. Lyo. 177, vielleicht Hege⸗ 
fander. 5) Anderer Schriftfteller, Censor. de die nat, 
e.18. 6) Anderer: Inser. 2, 2007, 11. Davon: 

Kaocävßpıos, m. Nili epp. 4, 20, Sp. 

Kacwaviras, pl. Voll an ber Kuͤſte des Erythrai⸗ 
ſchen Merres, Marc. b. St. B., Ptol. * 7,6. By 

Kaceo6yepos, f. St. in Aegypten, Ephor. b. St. B. 
@w. Karcaveplrms, St. B. 

Körsuss, f. Käccsos. 

Kacweräva, f. Zxaoostdva. 

Karcla, f. Würg, Wurzen, 1) Name einer 
Stadt, Suld. 2) T. des Hiob, Suid. 8) Prauenm. 
(lat. Cassia ?), Anth. vıL, 695. 

Kasoıavds, m. db. lat. Cassianus, 1) Gihrif 
fteller, Geop. v, 6. 86, Phot. cod. 197. 2) Andere, 
Insor. 8,4578, b. 6,4594. 4, 8074, v. 








Kassida 


Kasvida, Etebt in India intra Gengem, Piol. 7, 
2,22. 

Kaseıulraa, as, cp. (Nonn.) ns, f. Berta d. h. 
wie durch ihren Unblid glänzende, nach Suid. — xad- 
Aoyn,. anders Curt. Griech. Eiym. 114, 1) Gattin bes 
Kephens, M. ter Andromeda, Apd. 2,4, 8, Nonn. 25, 
185. 47,449, Luc. p. imagg. 7, Hyg. f. 64. Nah 
ihr wurde ein Sternbild in ber Milchſtraße benannt, 
Luc. salt. 44, Nonn. 88, 296—47, 448, Hyg. poet. 
astr. 2,10, Strab. 2.185, Cic. nat. deor. 3, 43, Arat, 
Phasen. 187, 9. 2) Tochter bes Arabos, Gemahlin 
Des Bhönis, Mutter res Alymnios und der Europa, 
Apd. 8, 1, 2, Pherec. in Schol, Ap. Rh. 2, 178, 
St. B. s. Tonn, Schol. I. 14, 821. &. Kao- 
sıöna. 5 

, m. Gottegabe d. i. von Gott 
befchieden (f. Kaasog, ald Beiname des Zeus), 1) 
Menntnemt, ep. äd. 677 (App. 260). — Insor. 8, 
4466. 3) Magnus Aurelius G., Geſchichtſcht. aus 
Scyllacium in Kalabrien, fl. 662 od. 575, f. Baͤhr'e 
Suppl. d. Röm. Lit.⸗Geſch. 11. $ 59. ı1, 188. 189. 
8) In Inser. 2, 2822, b, Add. Kaoıddupos. 

Kacoiov, 1) 10 öpos = Kadosor, w.f., Gebirge 
in Syrien, Ptol. 5,15, 8, Phil. Bybl. fr. 2, 7.17. 2) 
Gebirge in Aegypten, D. Cass. 42, 5. Unmohner, 05 
Kadoosos, D. Cass. 42, 5. Adj. Kdoosos avıig, 
ebend. 8) Stadt in Aegypten, Ptol. 4, 5, 12. 

Kaseıöwa od. -n, f. = Kaoaıinsıa, Berta, 
Gem. des Kepbeus, Antiph. in Auth. Plan. 147, Ov. 
met. 4, 788, Hyg.f. 64. 

Ort in Epirus, = Kaosıönn, w. 
f.. Plut. qu. graec. 26. Aehnl.: 
„ f in Gell. N. A. 19, 4 Cassiopia, 
Dferfeld (von Kaosog. w. f.), 1) St. auf Cor⸗ 
ra, mit einem Vorgebirge gleiches Namens u. einem 
Tempel des Zeus Kdasos, Plin. 4, 12, 19, Cic. ep. 
ad fam. 16, 9, Suet. Ner. 22. 2) Hafen in Epirus, 
Strab. 7, 824, Ptol. 8, 14, 2 (Ka(lo)osdnn, vgl. mit 
3, 14,8, f. Kaocıonale). &w. Karsıowaior, Plin. 
4,1, Ptol. 8, 14,8. Adj. Cassiopica, Plin. 27, 55. 
©. Kaooumn. 8) Stauenn. Ioscr. 8, 8918 = Kao- 
osneıa. &. Kaccsöna. 

Käroios, (d), 1) Bein. des Zeus, = Kdcsos, 
w. f., Plin. 4, 12, 19, Suet. Ner. 22. 2) Ofttos 
bext (dev Hervorleuchtende), ©. des Phos, Pyr und 
®hler, Phil, Bybl. fr. 2,7. 8) bie röm., utfpr. par 
triciſche gens der Cassü, daher Berteilvog (Vi- 
scellinus) dd Kaocsos, D. Cass. 59,25, Kicasos 
4eoyyivos, los. 15, 11, 4. 20, 1, 1, D. Cass. 40, 
26, Nie. Dam. fr. 21. 28, u. K. ds A., Plut. qu. 
conv. 9, 1, 8, Nic. Dam. fr. c. 24, od. d Aoyy. 6 
Kaoosos, D. Cass. 41, 24, u. Aovxıds Te K. doyy., 
D. Cass. 41, 51, ob. Köivros K. Aoyy., D. Cars. 
41,1. od. Täses K., App. b. civ. 2, Ill, D. Cass, 
42,18. 59, 29, Nic. Dam. fr. 19. 81, u. Käoo. 6 
Tdsog, D. Cass. 42,12, od. d K. ö T.. D. Cass. 44, 
2.14. — Käoosog Köivrog, Plut. Ant. 5, App. b. 
eiv. 3,48. — Adoöxıog od. Aeuxıog K., App. Mithr. 
24. b.civ. 1,28, Aovxsdg T8 od. dEK., App. Mithr. 
11. b.civ.4,186, u. d K. d 4., D. Case. 42,6. - 
Zaödgıos K., D.Sic. 11,1, D. Hal. 5, 75—10, 88, 
8, uw Zu. dd od. uiv di) m. Ahıl. K., D. Sic. 11, 
87, D. Hal. 5, 49. 6, 20. 90, Köswros K. Pod- 
90, Phleg. Trall. fr. 29, 1, K. Zaßdxor, Plut. 
Pyrrb. 5, K. Zxeöas (Scaevus), Plut. Caes. 16, 
K, Zevijgos, Plut. adul. et am. 18, K. ze Xaı- 
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6, D. Cass. 59, 29, und d X. d Xase., D. 
6. 59, 29, K. d MHagumosos, App. b. civ. 5, 
2, K. da d M., App. b. eiv. 5, 189, K. ze 
"doxinnıöderos, D. Cası. 62, 26, K. da Kit 
uns (Clemens), D. Cass. 74, 9, K. 4 "Poualog, 
Schriftft., Lac. hist. 81, vgl. mit Gell. N.A. 17, 21, 
K. 6 oxentınds, Philofoph, D. L. 7, 1, n. 4, an⸗ 
tere K. largooogsatns u. A., f. Fabrio. bibl. gr. T. 
1, p. 822 u. ff. Oft allein, dah. Kacasos, Plut. 
Brut. 29, ol ag} ob. dups (töv) K., Plut. Crass. 
30—Brut. 16, 8., App. b. civ. 2,121, zo (z&) negö 
ob. dupi Kaccıov, die Vorfälle mit K., Plut. Caes. 
69, App. b. oiv. 2,121. 4, 57, ähnl. ta tod K., D. 
Cass 47, 87.— &.Inser. 2, 3759, 3. In Inser. 2, 
1957. 2052, 7. 8, 4866, w, 86. 5058. 6600 Kdaseg, 
in Insor. 8, 5755 Kdacsseg. x 
K TıLdAov, Inser. 4, 8616, Sp. 
Kaereirepa, Infel im indiſchen Ocean, Dion. b. 


St.B. 
Kacoırepißes vij00s, die Zinninfeln, nah Ei⸗ 
nigen die britanniſchen, nach Anderen u. Gpäteren bie 


forlingifcgen Inſeln, Her. 8, 115, D. Sic. 6, 88. 6. 
Kartıtegldes. 
Kareırnpäs, m. Zinn, Bein. bes Theobetus, 


Genes. 11,15, Sp. &. Kacıznaas. 

Kar ‚rt ähnl. Walküre, die auf bem 
Morbplag od. der Walftatt herrfchende, griech. eigtl. 
vie im Mord bewältigende od. glängende, T. des Odpfe 
feus u. der Girce, Tzetz. zu Lycophr. 798. 

f. övoua xögsov, Sud. &. Kac- 

oswnn. 
ars, zudos, f. 1) Landſchaft in Gölefprien, 
Bial, — 16, 16. 2) Landſchaft in Marmarita, Ptol. 

‚5,12. 

Kasvorts, Kos, (H), Schonfließ (von zakre- 
ua) Nymphe u. Duelle des Parnaß, Paus. 10, 24, 
7. 25,1. 

Kaoovparäs, m. Tröller (b. i. Anſtifter böfer 
Dinge, Zuttlguant, Bein. bes Antonius, Epbr. mon. 
9990, Sp. 

Karcwräs, (Kooc.), Kaftel in Mactdonien, 
Proc. sedd. 4,4 (280, 8), Sp. 

Kärowmes, Kafell in Macevonien, Proo. aedd. 4, 
4(280, 29), Sp. &ehnl.: 

u. b. D. Sie. 19, 88 Kareumla, f. 

O ſterfeld d. i. frahlendes, St. in Epirus, St. B. 
Die Landſchaft N b. Harp. s. ’Eidtesa: 
Kaocurda, Scyl. 81. 82, Dem. 7, 82 (u. Schol.), 
StB. Ew. 'ot, Herodor. nad) Bt. B. Ka- 
oewol, Scyl. 81. Herod. b. St. B. 5. Xaovke, 
Tbeop. 5. Harp. s. "Eidzsıa: Kareumd, 5. Strab, 
7, 821—825 u. St. B. Kaoewsatos, nad St. B. 
au Karsamos. Adj. Karsemds, St. B. ©. 
Kasccıdan u. Kacumn. ; 
as, f. (Casta), Srauenn., Insor. 8, 5888, 


1.7.14, Sp. 

(14), St. in Cilicien (Kappabosien), 
je Dfjatel od. Ehofel, Strab. 12, 685. 687, App. 
Mithr. 105, Socr. h, e. 8, 25,4, Sozom. 4, 24, Ptol, 
5, 8,7, Plin. 6,8, 8, 5. Curt. 8, 7 Oastabulum. dw. 

, 8t. B. Wehnl.: 

K6oraßos, f. Rigebüttel (vgl. yaazds u. nad- 
Co) od. Schöningen (xdlo, xatvuum), St. im 
Gherfones, D. Sic. 5, 62; vgi. Inser. 8,4801. 

Kasrakla, (M), ep. (Nonn., Anth,, Panyas.) u. 
ton. (Her.) in, f. Riß od. Schoͤnbrunnen (eigtl, 
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SYönfpriuge), Quellnymphe, T. des Achelous, 
Paus. 10, 8, 9, u. Duelle am Barnaß, Pind. Ol. 7, 
81 —N. 11,80, 3., Soph. Ant, 1180, Eur. 1. T. 1167 
— Phoen. 222, Her. 8,89, Strab. 9,418, Panyas. b. 
Paus. 10, 8, 9, Nonn. 4, 810. 18, 184, Anth. vm, 
589. ıx, 20, Luc. Char. 6 — diss. e. Hes. 8, Heliod, 
2,26, Them. or. 26, p. 888, Suid., Hor. Od. 8, 4, 
61,, Virg. Georg. 8, 294, Ov. ars am. 1, 15, 86, 
= 4shpol, Pind. P. 4, 290. Bon ihr heißen die 
Mufen Nöupas Kaorakldes, Theocr. 7, 148 u. 
Sehol., Mart. ep. 7, 11,1. Adj. ij Kawrakıxd, tie 
Gegend, Schol. are, Panath. 107, 20. 2) &t. in 
Eilicien, Theag. b. St.B. Ew. Kacralısras, St. 
Be. v. u.» Alla. ©. Kaordfara. 3) Name 
einer Sklavin, — Fouo. 21. Aehnl.: 

Karräkıos, m. ©. des Delphoe od. Autochthon, 
von welchem die Quelle Kaoradla ihren Namen har 
ben foll, Paus. 7,18, 9. 10,6,4. Nach Et. M. 256, 
18 ein Kreter. 

Kocrakav, övog, b. 8t.B. s. Nosole: Kawrd- 
Aey, m. Berg mit Silbergruben u. St. der Dretaner 
in Hisp. Tarrac., j. Gaslona, Pol. 10, 88. 11, 20, 
— B. Ew. ns, St B., ſ. Kaotev- 


Karröpuv, ovos, 3. Ort in Paphlagonten, 
Ephrasm. 8864. 8890, Oinn. 1,5 (18,10). 1, 6 (15, 
. Sp. 


10 

f. ahnl. Nußdorf, in Et. M. Ka- 
eravta (in Schol, Nic. Al. 271 heißt Kaotarsda ein 
Berg, od ra xderava), Gt. in Theffallen, Ly- 
cophr. 907, St. B., Suid. Die Gegend, 
ala, Nic. Al. 271 u. Schol. &w. Kacravatos, St. 
B. Adj. Kacravaixdy xdevor, Theophr. h. pl.4, 
8,11. ©. Kaodavalı. Aehnl.: 

Kaoräyaov, Suid. 

Karrayla, f: Dit bei Tarent, Ew. Karrandras, 
St.B. Mehnl.: 

Kaerravis, 1. ähnl. Nußdorf, eigtl. Kaftanien« 
hain, Schol. zu Nic. Al. ömou nAsovdlss To zactd- 
vıor), Et. im Pontus, Schol. Nic. Alex. 271. 

‚ axos, Gt. in Zherien, Cw. Kaora- 
xalog, App. Iber. 82, 8t. B. 
, Kaftell in Ilyricum, Proc. aedd. 4, 
4 (284, 17), ep. 

Kasrkns, ein Landgut, Inser. 4, 8858, 7, Sp. 

KooreXAavol, fpanifches Volt im j. Gatalonien, 
Ptol. 2, 6,71. 

soy, n. 1) Kaftell von Darbanten, Proc. 
ned. 4,4 (280,44). 2) ebınd. (284, 1), Sp. 

oßpfrapa, Kaftell von Dartanien, Proo. 
aedd. 4, 4 (281,86), Sp. 

Ki: ov, n. d. lat. Castellum, 1) befeftige 
ter Hafenort von Firmum Picenum in Mittelitalten, 
}. Borto di Fermo, Strab. 5, 241, in Plin. 8, 18, 18 
Castellum Firmanorum, 2) St. der Menapier in 
Galli Belgica, j. Keffel, Ptol. 2,9, 10. 8) Kaftel 
von Altepirus, Proc. aedd. 4, 4 (279, 80), Sp- 

KaoreXovößo, 1) Kaftell von Illyricum, Proc. 
aedd. 4, 4 (285, 11). 2) Kaftell in Thracien, Proc. 
andd. 4,4 (808, 19), Sp. 

Kasre\ava, Kaftell von Dervanien, Proc. aedd. 
4,4 (281, 41), Sp. 5 — 

Kaornkıaı m., Inser. 4, 8818, Sp. 

eng £. Gintberta d. h. durch (männe 
liche) Stärke glängend, Nebenfrau des Primus, M- 
des Gorthynion, 11.8, 806. 
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Kasrıavds, m. Insor. 4,9174, Sp. 
, n. Kaftell von Dartanien, Proc. aedd. 

4,4 (280, 42), Sp. 

Käcrıva (Kinıya), Kaſtell von Alt«Eyirus, Proc. 
add. 4,4 (279,12), Sp. 

Kaortvos, (d), a) ber Römer Castiaus, 
Cass. 78,18. b) Patriarch, Ephra&m. 9597. 

Kaor\&y, övos, (6), b. Plut.Sert.8 Kärriuy, 
St. der Dretaner in Hisp. Tarr, — Kaoıalur u. 
Kactoviuv, Strab. 8, 142. 148. 160. 166. 

Käernov ro 505, Gebirge in RPamphylien. Des 
von Adj. Käorvios u. Kaäczvıor, u. taraus Kaor- 
vehrms, St. B. Dah. der Beiname ter Aphrodite Kanr- 
via, Lycophr. 408. 1284, u. ;, Cellim. b. 
Strab. 9, 488. 

KooröAg, (f), (Carsula?), St. in Etrurien, D. 
8ic. 20, 85. 

Kaoro\&y, Bvos, m. St. der Dxetaner, Keot- 
Av, Kaorakoy u. Kaotoviov, w. ſ., App. Iber. 
16. 


D. 


m. Tdsos X., ©. tines Titius aus 
Parma, Phleg. Trall. fr. 29, 1. 

Kasropla, Brandis d. i. ber glänzende, Alusm 
u. St. in Etrurien, Proc, aedd. 4, 8 in., Ephra&m. 
8500 etc., Sp. 

Karropley, oyoc, m. Berting (f. Kderog), 
Dichter aus Soli, Ath. 10, 454, f. 12, 542, ©, 

os, m. db. lat. Castus, 1) Römer, Plut. 

Crass. 11. 2) Under, Thphn. 896, 8, oft auf Müm 

gen, vgl. Mion. S. 11, 808 u. ff. 8) Kactos da To- 

— f. 8. für Körtac, Plut. regg. apephth. s. 
icer. 10. 

KasrouAdv, övos, m. St. der Oretaner, = Ka- 


orcdachy u. Kaoriwv, Strab. 8, 152, Ptol. 2, 6, 


59. 

Köotpa, n. pl. d. lat. Castra, 1) St. der Galctes 
ner in Indien, Ptol. 7, 1,79. 2) Kaorga Tepua- 
vov, St. in Maurit. Caes., Ptol.4,2,5. 8) Kdazga 
KogrynAlov, ©t. in Zeugitana, An. st. mar. magn. 
125. 126, Oros. 4, 22, Caes. b. oiv. 2, 25 (castra 
Cornelians), Mel. 1, 7, Plin. 5, 8, Liv. 29, 28, öfs 
ter, U. 

Kascrı Kaſtell von Rhodope, Proc, aodd. 
4,11 (805, 84), Sp. 

St. in Möften, Bozom. h.e. 9,5, 
Proc. aedd. 4, 6 (291, 6), Sp. 

Kacrp6e: f. Karodosua. 

—— m. Ines 8, 8428, b, Sp. 

Kaorpixwos, (6), d. lat. Castricius, Mannen., 
mit dem Bein. d S(Guoc, Porph. v. Plat. 2. 7. — 
Syn. ep. 86. — Addos K., Insor. 2, 2188. 2827. 
2611. 8282. 8, 5799. 4, 7199 u. p.xıx,b. 

Käortpov, n. lat.“Castrum, 1)K. »dor, ©t. der 
Zuster, Ptol. 8, 1, 4. 2) Kastpoundowy (b. Ptol. 
Kaozgov), n. d. lat. Castrum novum, St. im 
Picentinifgen, j. Giulia Nova, Strab. 5, 241, Ptol. 
8,1,21. 8) Kdargov as Alvdov, Anth. xv, 11, 
tit. 4) K. Züpos in Gephallene, Schol. I. 2, 
684. 

Köorpos, m. vormehmer Italiener, Cinnam. 4, 5 
(145,8), 8p. 

Kaoradol (Ruflinger d. i. Gerüftete). Name ber 
Dorier bei den Lydiern. St. B. Davon 
(A), St. in Lydien, St. B., Xen. Hell. 1,4, 8, Arcad. 
57, 15, u. bie Ebene baran, ber Sammelplag eines 
Theils bes perſiſchen Heert, Kaotadod edler, Xon, 


Kdotup 


An. 1,1,2. 9,7, St. B. @w. Kaoräiıs, u. Adi. 
Kasrukınöı, St. B. 

Käcrup, opos, voc. Käszeg (Theogn. 1087), 
(6), Berto (dv. h. der Blängente, Ausgezeichnete, ra- 
0% zo xdlo, — xooufw, Et. M.), 1) Sobn bes 
Tyndareus u. ber Lebe, einer der Dioscuren, w. f., Il. 
8, 287. Od. 11,800, Pind.P. 6,11 — 1.5 (4), 42, 8. 
Eur. Hel. 205 — Tro. 1000, ö., Xen. Cyn. 1, 18. 8, 
1, Alcm. fr. 8, Isocr. 6, 18. 10,19, Dem. 61,80, D. 
8ic. 4,41. 6,6, Apd. 1,8, 2—3, 11,2, 8. Ap. Rh. 1, 
147 u. Schol. — 4, 587, Call. h. 5, 80, Theocr. 2%, 
23—196. 24, 128, Orph. Arg. 128—950, A. Er wurde 
nach feinem Tode unter die Bötter verfeht, Paus. 8, 
2,4, Apd. in Clem. Al. str. 1, 21, u. abgebiltet, Suid. 
s. Is6axovpos, und bef. in Sparta, wo er ben heilis 
gen Tam (xapvarlasy) gelchrt hatte, verehrt, fo bei 
feinem Grabmale, Paus, 8, 18, 1, u. fo aud in Are 
498, Plat. qu. gr. 28, gewöhnl. in Gemeinſchaft mit 
feinem Bruder Polydeulet, D. Cass. 87, 8, wie man 
denn auch bei ihm ſchwor, ug0s Kastopog, Anth. 
x1, 851, u. vai ty Käotope, Ar. Lys. 988, u. Ales 
sandern mit ihm verglich, Arr. An. 4, 8,8, ober auch 
den Drufus fo nannte, D. Cass. 57,14. Auch gab es in 
Eparta einen nad ihm benannten lang, zo 

uſaoc, Piut. Lyc. 22, 0 — Duos, 
Pind. 1. 1,21, u. bloß Kaozdossov, Pind. P. 2, 127, 
ferne eine Raſſe Hunde, ad Korrimen, Xen. Ven. 
8,1, Poll. 5, 87, od. ad , Anth, v1, 167, 
Poll. 5, 89, Suid., u. bei Oythium mülas Kacro- 
ekdes, Paus. 8, 21, 9. 2) ©. des Hylakus, Kreter, 
Od. 14, 204. 8) Rhodier, Ghronograph, Apd. 2,1, 3, 
Ios. c. Ap. 2, 6, Plut. qu. rom. 10, 76. Is. et Os. 81, 
St. B. s. Boswrle, Niliepp. 8, 21, Inser.8, 4716,d, 
Add., nad Suid. mit dem Bein. Drlopaumsos u. 
Schwiegerſohn des Dejotarus. 4) DB. tes Dejotarus, 
Btrab. 12, 562. 5) S. des Gaofondarus u. Echwiegers 
fohn des Dejotarus, Strab. 12,568. ©.n.3. 6) Nade 
folger des Deistarus, D. Cass. 48, 88. 7) Phanago-⸗ 
teer, App. Mithr. 108. 114. 8) Breigelaffener des 
Geverus, D. Cass. 76, 14. 77, 1. 9) ein zöm. Gens 
turio, Phil. in Flaoc. 11. 10) ein jüdiſcher Zauber 
zer, Ios. b. Ind. 5, 7, 4, er u. feine Leute, oS zug} 
rör Kdoroga, ebend. 11) Anderer: Anth. op. XI, 
208. 

Kaotbeka, Kaftell in Dardanien, Proc. aedd. 4, 
4 (281,28), Sp. 

8, m. Spalt (f. Xdooc), Hafenort von 
Erytärä in Jonien, j. Thfchesme, Strab. 14, 644. 

Köryxapa, or, Et. in Mefopotamicn, Socr. h. e. 
1, 22,12, Sp. R 

Koruläße, Stadt over Flecken, Aesch. fr. 88 b. 
Hesych. @inw. KacwAaßes, A. Rangab. u, n. 
140. 

R Kirel tyos, m. Fluß der Tyrrhener, Anth. app. 
12. 
(Scalig. Kaosonn), = Kacounn, w. 
f., Proc. Goth. 4, 22, Sp. 

Kar&ßaßyos, in Aesch. Prom. 811 ‚se, 
(6), Dalgebirge, Dalberg, u. — 
(Pol. 81, 26, Ptol. 4, 5,4), Gebitge u. Küftenort an 
der Brenje gwifchen Aegypten u. Gyrenaifa, Strab. 17, 
791. 798.825. 888, An. st. mar. magn. 29. 80, Mel. 
1,8. 9, Plin. 5, 5, 89, Sall. Ing. 17. 19, Aethic.Cosm. 
731,9. &w. K , St. B. db) d wuxods, 
im innern Land über Prätontum, Ptol. 4, 5, 82, Bo- 
lin. 80. 


Karapdva 685 


, 0. Höllenkeg, Rame des Orekele 
in Lebadia. Apost, 17, 80. 
Karaßıdas, a, Küftenfiuß des Sinus gangeticas 
in Judien, j. Tuorumfully, Ptel. 7, 2, 2. 
Karayda, f. Anslahem, komiſch gebildeter 
Name einer erdichteten Stadt, na TFA gebiltet, Ar. 


Ach. 606. 2 
Kara: m. pl. Kehrheim (f. Acl.), Feſt der 
— su Eryr in Sicillen. Acl.n. an. 4,2, Ath. 
9, f. 
"Kar , f. Meereabucht an Bir Kuͤſte von Su⸗ 


flana, Arr. lud. 41,1. 
Kard! ev, b. Heliod., Plin. u. 9. (08) 
Kardßovror, eigtl, Niederhall, die Heine Rilter 
tarralie, j. Schelläl, Her. 2, 17, Cio. somn. Scip. 5 
(reip. 6, 18), vgl. mit Heliod. 2, 29. 10, 11, Theophr. 
lap. 84, Philostr. p. 264, Plin. 5, 9,10. S. Kaded- 
os, wie Ptol. 4,7,84 fiebt, u. Karappdxıng. 

Kar&dpeı, Bolt in Aethiopien, Ptol. 4,7, 81. 

Karäpaı, Infeln, = Xsdwntisdes, w. f., Ptol. 
4,7,87. 

Ka , m. Heimburg (d. i. Jemanden 
auf dem Wege zur Heimkehr ſchuͤtend), Mein. dee 
Apollo, Zen. 4, 29, Schol. Eur. ee — 

Karaßärns, voo. (Orph. b. 16, 6) zarasßdra, m. 
1) Heimburg (f. das Vorhade), Bein. des Hermes, 
Schol. Ar. Pac. 649, bes Adheron, Eur. Bacch. 1861. 
2) Steiger (d. i. Herabfteiger), a) Bein. des Deme⸗ 
trius, Plut. Demetr. 10. b) des Zeus, der in Blit 
u. Donner herabfährt, Ar. Pax 42, Suid., Clearch. 9. 
Atb. 12, 522, f, Lycophr. 1870, Paus. 5, 14, 10, Orpb. 
h. 15, 6. 19, 12, Apoll. in Schol. Soph. OC. 708, 
Poll.1, 24. 9, 41, Suld., Hesych., Et. M. 494, 41. 
841,10. 

f. (Niederau?), Infel bei Karmanien, 
j. Kas od. Keif u. ſ. w., Arr. Ind. 87, 10, Tab. Pent, 

Karausvıov, Axgov, n. Unterberg, ar 2 
von Marmarita b. Petra magna, Ptol. 4, 5,8. ©. 
Kataoveis. 

KargxäAıs, f. Insor. 4, 8705, Sp. Wehnl.: 

Karano\ö, Wünfh (d. i. Zauberer), Beineme, 
Ephrasm. 8222, Sp. Aehnl.: 

Karaxalsy, m. Nic. Br. 2, 28 (96, 5), Sp. 

Karaxaaı (hr Feuerland, 1) Landfheft 
von Ephefien (Myfien, Mäonien), Xanth. 5. Btrab. 
12,579. 18,628, vgl. mit Strab. 12, 576. 18, 626, 
StB. Ad). Koraxsaypwirne, j.B. olves, Strab. 
18, 628, St. B., Eust, zu D. Per. 887. ©. Kexav- 
alvn. 2) Inſel von Arabia Felix, j. Diebel Tar, 
An. p. mar. Erythr. 20, Ptol. 6, 7,44, Bt.B. 

Karar\aßes, f. pl., frühere Lesart für zard KAB- 
9ss in 0d.7,197. ©. KißIag. 

Karaxo) , (8), Leimfeſt, Titel eines 
Stüds des Eubulos, Ath. 9, 896,0 — 14, 658, 6, &., 
f. Mein. 8, p. 228. 

Kardxopos, m. Krollmann (d. i. dichtgelockt), 
BVerfon in Komödien, Poll. 4, 189, Hesych. 

: Nas, m. Höhle, Mannen., Genes, 88, 1, 

p- 


ob. KardAoyor, näml. yuraıdr, 


.(Stammtafel), Titel eines Gericht bes Geflob, Eust. 


Od. 18 p. 1746, Schol. Il. 2, 886. 14, 200, Schol, 
Hes. th. 142, Grammat, b. Sout. Hero. p. 57, Harp. 
s. ind yıv, 4. 

5 — Stadt in Commagene (Syrien), Ftol. 
„Ib, 10. 


D 
686 Kerdvn 
Kardon, ns, gen. in Anth. vır, 76 
in Inser. 8, 6570. 6687 Karäva, (N), Nieder ſie 
(f. St. B., der es au als Ranbein zare-rä,väc— 
vadg, erllärt, nach Plat. Dion, 68 tvooxvnorsac h.t. 
Schabkaſe). 1) St. auf der Oftfüfte Gieiliens, = Altve, 
lat. (Cie. Verr. 2, 75. 4, 28, Plin. 8, 8, 14, Mels, 2, 7), 
meit Catina, j. Catanea, Thuc. 6, 8.51, Lys. 20,24, 
Seyl. 18, Scymn. 286, Strab. 5, 240—6. 269, Plut. 
Aio. 20 - Nic. 16, 8., PtoL 8,4,9.8,9,4, Paus. 7, 
16, 6. 10,28, 1, Ael. v. h. 8, 17, D. L. 9, 2,n.1, 
D. Sic, 11, 66— 84, 11, d., Iambl. v. Pyth. 88, 
Porph. v. Pyth. 21, Apost. 18,98, Polyaen. 1, 40, 
4, in Nonn. 18, 812 Kardvn ale Alurn zu 
vo». Ew. Karavatos, alos, Thuc. 8, 116—6, 51. 8., 
Xen. Hell. 2, 8, 5, And. 8,80, Lys, 20, 25, Arist, 
pol. 2,9, 5, de, dab. N mölss 10» Katravalım 
= Kardyn, D.Sic. 14, 15. Adj. Karavatos dvrje, 
“ Polysen. 1,40, 6, Die Umgegend ı; Karavala, D. 
Sic. 11, 49, Strab. 6, 269. 274. 18, 638. 2) plur. 
Siadt Lesbos gegenüber (?), St. B. 

Kardvapa, n. pl. Nieberhartenftein, Stadt (?), 
Theop. 5.8t.B. &w. Karsı ,8t.B. 

Karavdis, day, Unterberg, Borgebirge von Mars 
marifa = Karasdrsoy, w. ſ. An. st. mar. magn. 87 
(Müller vermuthet Kardvavg). 

Kardyns, m. Häuptling der Barätafener, Arr. An. 
4,23, 1.2. 

Karayiraı, Bolt in Arabia Felix, Pol. 6, 7, 20. 28. 
a — Volk am kaſpiſchen Meere, Hecat. b. 

t. B. 

Köraovia, 1, Random (Rand — Ufer), Landſchaft 
von Kappabocien, Plut. Demetr. 48, Strab. 1,58 — 
14, 680, ö., St. B. s.v.u.s. Bayadaovla u. Onpn, 
Plin. 6, 8,8, Nep. Datsm. 4. EGw. Kardoves, Strab. 
2,180. 11,528. 12, 588—587. 14,678, St.B. a. v. 
u. Bayadaovia. Dah. Kardey als Bein. des Apollo 


Strab. 12, 587. 

Ka: , 6, ber Sunber, ber Name bes 
Apeliotes in Sicilien, Arist, vent. 

Kara: f. Geilmod, perfonifizirt, Cratin. 


nom, 
tten 


in Plut. Per. 24. 
Kärapa, St. in Arabia Felix, Ptol. 6,7, 82. 
ev, Oroc, moranös, Bl. in Dacien, Ptol. 
8, 8,2, wo [Kata]oaßövog feht, f. ‘Paßwr. 
Ka övros, m. britannifcher Häuptling, D. Casa. 
60, 20. 


Karapdxras, m. (?), St. in Samnium, D. Sie. 
20, 26. 
Karapßärns, mozauds, m. Fluß in Liburnien, 
viel. j. Kermanja, Soyl. 21. 
1, (6), moraudg, u. An. st. mar. magn. 
221 08 Sturzbad, 1) 81. in Pamphy⸗ 
llen (2yclen), j. Dubenfu, Soyl. 100 (v. 1. Karapdxıng), 
Strab. 14, 667, Ptol. 5, 5, 2, Plin. 5, 26, 27, Mel. 1, 
14. 32) Bluß in Kreta, Ptol. 8,17,4. 8) Stroms» 
fhnelle, Wafferfall, a) des Union, Strab. 6, 
288. b) 05 xarappdazas bes Nil, Heliod. 2,80, u. 
year a) d od. well», in Aetbiopien, j. Wady⸗ 
‚Sala, Streb. 17, 786. 818, Ptol. 4, 7, 18.14.82, f. 
Katddovna. P) d uexgös ob. ol BAdrzovsg, fübl. 
von Syene, Strab. 17, 787. 817, Heliod. 8,1, vgl. 
wit-9, 1. 10,1, D. Sic. 1,82, Plin. 5,9, 10, @. 4) 
Insor. 8,4898, 11. 5) xarappdxzas nErgms, Staus 
fen, allen im IRros, Suid. 


a 6, St ur jzbach, Name des Mar- 
fyas in hepglen, Her. 7, 2. s 


Karls 


m. Uegyptier, Bohow, Chart. pap. 12, 22. 
f. Dadau, Ort am Pontus Euzxi- 
aus, Ephra&m. 4691, Sp. 
f. Schaue, Bein. der Aphredite im 
Xeöjene, Paus. 2, 82, 8. 
racraod, Kaftel in Tpracien, Proc. aedd. 4, 
11 (808, 34), Sp. 

Karacrı f. (Bunte?), Ort in Baltriaua 
== Nioos, Polem. b. Suid. s. Ines. 

KaraxP6öyıos, m. unterird iſch, Zeöüs = Hied- 
te, ll. 9,457, Paus. 2, 24, 4, Et. M. 409,8, D. Hal. 
2,10. 

Karla, m. Bein. eines Johannes, Thpbn. 521, 
1,Sp. 

KariiXa Aüle, Römerin, Io. Ant, fr. 90, D. 
Cass. 61, 19. 

KäreXos, m. Staliener, Proc. Goth. 8, 11, Sp. 

pl. Volt in Piſidien, Treyyetc, w. 
ſ. Strab. 13, 670, 
, m. Nic. Br. 8,9 (112, 4), 4, 6. 7, 
Sp. N 
Kartixıoı, Groatifches Volt, Cinnam. 6,17 (249, 
6) u. baf. Dufresn. 

Kartos, gen. Aegypt. Pap. Cas. 25, 10. 

Karnı., Inser. 8, 5748, Sp, 

Ka: , 6vos, f. Schimpf (db. h. hier: ger 
Schande gereidhend), Et. M.518, 81 vgl. mit 11.24, 268. 

Karla, f. T. des Gafus aus Baventia, Phlek. Trall. 
fr. 29,1. 


Karlapos, pl. ſcythiſche Bölterfhaft, Her. 4, 6. 
‚, St am Gangetifgen Bufen im 
Indien, Ptol, 7, 1,16. 
Karı\lvas, « (fo D. Sic. 40, 5, Plut. Cat. min. 
36. Cic.10—17, d. Ant. 2, App. b. civ. 2, 8. 7), 
doch D. Cass. 44, 28 ov, (d), röm. Beiname des 
Asox⸗oc Zipysos, D. Sic. 40, B, dah. Aedxses ob. 
4oöüxsog K., Plut. 8yll. 82. Cic. 10, D. Cass. 86, 
44, u. Tdsog dä K., App. b. civ. 2,2, meift bloß 
Karsätvag, Plut. Luc. 88 — Brut. 8, d. praee. 
reip. ger. 14, App. b. civ. 2,2— 7, D. Cass. 87, 10 
—41,42, D. Sic. exo. c. 86 (hist. fr. II, praef. 26), 
daher er u. fein Anhang, of nel zo» K., Plut, Dem. 
et Cic. c. 8, u. die Vorfälle mit ihm, zo ob. ra 
zepi Toy K., Plut. Syll.82. Crass. 18. Cacs. 7. 
Cat. min 23. Cic. 12. 80. 
wos, ov, m. Inscr. 8, 4928. 4924, Sp. 
Karı\la Tavgıavı), Inser, 2, 8768, Sp. Fem. gu: 
KarlAAos Zevijpos, Inser. 2, 8609, Sp. 
KärıAXos, m. Zwinger, 1) Krotoniete, Paus. 
6,19, 6. 2) ©. des Amphlaraus, Erbauer von Tibur, 
SiLIt.8, 866, Virg. Aen. 7, 672. 11, 640, in Hor. 
Od, 1,18, 2 Catilus. 8) Zwingenberg (od. Schüffels 
berg), Berg bei Tibur, Serv. j Virg. Aen. 7, 672. (Bei 
Ath. 14, 647, e xdteAAog Ögrärog, ein römifches Ge- 
richt). Aehnl.: 
rıAos, ov, m. für Karovdsos, Inser.2, 8777, 
22. 8, 4716, d, Add., f. O.Inser. 2, p. 969, b. 
Kärıwa, 6t. ver Baropanifaden, Ptol. 6, 18, 4. 
Kärkuos, m. (d) = Zxäntıos, Römer, D. Hal. 
11,52 (v. 1. Kantsog), — Inser. 8, 4716, d, Add. 
Kos, ov, voc. (Plut. Cat. min. 16. vit. pud. 
16) Kris, (6), das lat. Catulus, f. Kdrovdog, 
Bein. ber Lutatier, dah. Aovsdrsog Karkos, Plut. 
Crass. 18, App. b. civ. 1,74, u. K. dowtdtsos, Plat, 
Crass, 6. Cat. min. 16. Cie. 21. regg. apophth, e, v., 
K. adıh Aevidtsog, Plut, Mar. 14. 44. Aovsdtseg 


Katowıds 


6 K., D. Sic. 88, 4, auch Kdivzds te K., App: b. 
eiv. 1, 105, und Kdr2os Bijpos, D. Sic. 14, 97, 
meiſt bloß Kdraoc, Plut. Mar. 4 — praec. rep, 
ger. 18, d., Inser. 8, 5879, dab. ol Karlov, bie 
Soldaten des C., Plut, Mar. 27, z& Kadrkov, bie 
Vorfälle mit &., Plut. Pomp. 81, u. ol Kdrios, 
Leute wie G., Plut. Cic. 1. Crass. 14. In Plut. parall. 
8 Rebt falſo 'Opdrsog Karkos für Koxdns. : 

Karomnds, ddos. 7, ya, Weinland, Landfhaft 
in Schol. Luc. deor. conc. p. 581, 1. 

Karöxas, m. (f. Bödh zu C. Inser. 2, p. 114,8), 
Inscr. 2, 2180, 58, — 

xwolov ob. Karowrhäpos 
xd500s, in Schol. — 242 4 æarontevinoroc 
Tores, Wartenfele, Ort auf dem Parnaſſot, Strab. 
9,428, St. B. ». "Aveuwgssa (xatinıas, Schauer, 
böetifche Behörde, Inser. 1569. 1570). 

Koröpıyes, pl. Ligurifher Stamm in Gall. Narb., 
Strab. 4, 204, lat. Caturiges, Caes, b. Gall. 1, 10, 
Plin. 8, 20, 24. ©. Katoveyldas ij Katodgsyss. 

Käros, m. b. lat. Bein. eines Decianus, dah. 
dexıayog K., D. Case. 62, 2. 

Karotyaros, (6), ein Allobroge, D. Cass. 87, 47. 


Karovdatoı, pl. Loch auer od. Höhlenmwohner, 
Hesiod. b. Harp. s. önö yiv olzoüvtas. 
— pl. Volt in Britannien, D. Cass. 

20. 

KarovAAdtvos, m. Inscr. 8. 6502, Sp. 

KirowAos, —8 , das lat. Catulus, Bein. der Lu⸗ 
tetier, Plut. Popl. 15, D. Cass. 86, 80— 45, 2, 8., 
Inser. 8, 4745, 5. ©. Kdriog. 

, 6 'Epsaalıng, b. 1. Bührer der Eph⸗ 
theliten, Berräther feines Wolle an Ehostoes, Menand. 
Prot. fr. 18, vgl. mit 10. 

Karovpaxrönıov, (16), n. Gt. der Brigantes im 
öm. Britennien, j. Burgh bei Gatterif, Pol. 2, 8, 


16.8,8,8. en 
n Karetpıyes, das lat. Caturiges 
= Karögyas, w.f., Ptol.8, 1,89. 
Kärovew, s, m. Insor. 8, 4984, 10. 4998, Sp. 
Karpalewös, St. in Zufitanien, Ptol. 2, 5, 6. 
Ka(e)rp&rgua, Kufell von Darbanien, Proc. aedd. 
4,4 (281, 58), Sp. 
Karpebs, Sag, (6), = Koatzsics b.i. Hoche, 1) ©. 
des Mines u. der Krete, Apd. 3, 1,2, D. Sio. 4, 60. 
8,59, nach Paus. 8, 58,4 ©. bes Tegeatas, Gründer 
der folgenden Stadt. 2) Kargsus, b. St.B. Kärpn, 
Soch beim, St. auf Kreta, Paus. 8, 58, 8 (1.d.). 
» f (viel. Kanopla), Infel Libyen = 
Alyovca, w. f., St.B.s. Alyovsa. 
via, 7. Gegend im glüdlichen Arabien, 
Strab. 16, 768, St. B. Ew. weis, Strab. u. 
St. B.a.a. O. &. Korsaßnvol. 
, m. (= xöTtaßog?), Mannen., Inser. 
8,5175, 6, Sp. 
Ka 


3 


ov, Inscr. 2, 2131, vgl. Kazdxag, Sp. 
Karrapınds, Kaftell von Dardanien, Proo. aedd. 4, 
4 (281, 18), Sp. 


Kaſtell von Darbanien, Proc. aedd. 4, 


4 (281, 32), Sp. 
(9), Kaftell von Darbanien, Proc. 
sedd. 4, 4 (381, 15), Sp. 
Karriyapa, wr, (za), Gandeleſtadt ber Einer, 
vll j. Ganton, Marc. Heracl, p. m. axt. 1,46, 
PüL1,11,1. 17,5, 8., 7,8,8. 8,27,14. 


Kaudtov 637 


: Karrıdiavds u. Karridier, m. dyduara züpsa, 
uid. 

Karnrylöe, ai vjaos, = Kasastspldss, w. [., 
Zinninfeln, Strab. 2, 120 — 8, 175, ö., Ptol. 
76. 

Körrovfa, f. (Stintber 
andı‘PaxwAn genannt, Ew. 
riern Tovaodios, St. B. 

K: va, f. Gegend in Indien, Anon. per. 
mar. Erythr. 48. 

KarwevyxXayol, = Kareldvos, Bolt in Albion, 
Ptol. 2,8, 21. 

KaruA\dvos, m. = Karovälslvog, Insor. 8, 6711, 
Sp. Achnk: 

KaruA\tvos, m. Inscr. 8, 4705, c, Add., 8p. 

KaruAkos, (6), Catullus, Römer, Ios. b. 
Ind. 7, 11,1—4. 

Käray, aros, voc. (Plut, Caos. 54) Kdter, 
(6), Bein. a) ter Porcia gens. (Piut, Mar. 1), dab. 





, Stadt der Pygmäen, 
‚rrovfor, bei ben Ras 


» Mdoxos TNooxaoc K., D. Sie. Bi, 34, od. K. Mob- 


xso5, D. Hal. 1,79, u. X. da IT, D. Hal. 1,74, 0%» 
Iöoxsos K., Polyaen. 8, 17, H. pin K., App. b. 
eiv. 1,50, od. Mapxos K., Anth. app. 809, tit., 
D. 8ic. 87,4, Plut. Tit. 18, App. Syr. 18, Strab, 14, 
674. 684. 17,886, u. Mdgxos d2 K., Plut. Cat. 
maj. 1, 0b. d K.d Mägxog, D. Oase. 87,21. 89, 23. 
82.40. 55. 47,6, au) Tiisog K., D. Case. 89, 15, 
u 6K.öT., D. Cass. 89,27. Inabefondere führte 
aber M. K.(Censorius) zum. Unterfchied von dem Oate 
Uticensis den Beinamen K. Holaxos, Plut. Cat. 
maj. 1,0d. oœ gsaßürepog, Plut. Pel. 1. praec. reip. 
ger. 7. 10. regg. apophth. s. v. 1, Stob. 6, 54—46, 
78, 8., ob. d naAusdg, Plut. Cat. min. 5.8, d adve, 
D. Cass. 87, 22, 6 @sAoAdyos, Them. B4, co. 8, 
ber Lehtere dagegen hleß d QeAdaoges, Plut. Cat. maj. 
37. Pomp. 40. Brut, 2, od. Mdpxos uiv K. 6 Inızin 
Yeig 4nnoo ſivnc. D. Sic. 84, 60. — Eru. fein: An-⸗ 
hänger, ol neo} (TOv) Kdrwva, Plut, Cat. min. 2. Luc. 
42. Pomp. 54. 56. Cnes. 28. 52, und Leute wie Kato, }. 
B. Nachahmer feines raupen ſtrengen Weſens, hießen Ka 
rorec, Plut. Cat. min, 12. Cat. maj. 19. Crass. 14. 
Brat. 29, aud) als Tadel Piut. Cat. min. 19. Als Titel 
einer Schrift Giceros ſteht Karo», Plut. Ones 54, App. 
b. civ. 2,99. 2) Bein. eines Vettius, Odsrziog K., 
App. b. civ. 1,40. 

Karavaxı pL Kittelmänner, Leibeigene 
in Sichon, Theop. 5. Ath. 6, 271, d, Poll. 7, 68. 

Ka- , m. K. Todoroc, Römer, D. Cass. 60, 
18. 

Karspns, m. äbnl. Wurm (Hesych. xdro Ö4- 
awr) Mannen., Suid. 

Kauväva, f. Kißava. 

Kouvapis, f. &t. in Baktriana, Ptol. 6, 11,8. 

Katapoı, Bolt in Gallia Narb. = Kaovapos, w. 
f., _Ptol. 2, 10, 14. 

Kasapos, (6), Aristod. b. Parthen. 8 marg. Kav- 
Spas, König der Balatier, Pol. 4, 46. 52. 8, 24 (Ath. 
6, 252,0). 

Kastßa, f. cigtl. Gaudos, f. Plin. 4,20,61, u. Mel. 
a Infel bei Kreta, N. T. act. ap. 27, 16, f. Kiam 


Katbıov, (16), St. der Samniter, j. 8. Maria di 
Goti, App. Samn. 4, Strab. 5, 349. 8,288, D, Hal. 
5.St.B., lat. Gaudium, Liv. 9, 2, 3., &. — PtoL 8,1, 
67 Kavdıov —— Ew. Tavdtyor, D. Hal, 
b. St. B.,fem. Kavßiya, 81. B., ſ. Kiavdivas. 


638 Kaudb 


Kauds, f., inEt.M. 548 KaöSos, Zufel bei Kreta 
=Taödog, w.f., Buid. ©. Kadda u. Kiavdia. 

Kavf, f. Dürnbeufen, Bleden in Myfien, Xen. 
Hell. 4, 1, 20. 

Kavivdava, Sieden Sfauriens, Capit. b. St. B. Cw. 
Eauı SB 


, . 
b. Ptol. 2, 6, 50 Kate, gen. (Zos. 4, 
24) Kavxag, f. St. der Baccäer in Hisp. Terrac., j. 
Cocos, App. 1b.51. Ew. (eö) Kauxales, App. Ib. El. 
89, bei Plin. 8, 8, 4 Caucenses. 
m. Lufitanier, App. Iber. 57. 

Katxanıs, f. St. im Karthagifchen, viel. j. Tucta, 
SeyL iii. 

Kasrakos, m. Hipig (vgl. xauyadss, Higblatter, 
u Bavxalls), 1) Rhetor aus Chios Ath. 12,412, b. 
Biel. = Kavxacog in Phot. u. Suid. s. Arursor 
Bine. 2) Kawcako® zuun, Bleden in Marmarita, 
Boyl. 108. 

Kawxäva ij Kaudnıos Asurv, Brand, St. u. 
Hafen in Sicilien, Ptol. 8, 4, 7, Proc. b. Vand, 1, 14. 


. äylääne, ao, m. (Brandes), Anth. app. 
192. 


Kasxas, m. Beer, Ghier, Mion. 8. v1, 898. — 
Inscr. 4, 7097. 

Kaskasa, n. pl. Brandie, Hafen auf ber Gübe 
tüfte von Ghios, Her. 5, 88. 

Katxäeos, (6), auch d K. zo 5pos ob. zd Sooc 
öK., Arr. An. 8, 29, 2. 5, 6, 8. per. p. Eux. 
11, 5, bei Apd. 1, 7, 1, App. prooem, 4. 9. Mithr. 
:108, Ptol. 5,9, 22. 8, 13,4, St.B. s. Nöcas, Eust. 
su D. Per. 1088 zö Katbxaroy ögog, od. rd Kaw 
nderev ögos (odoos), Her. 1,104, D. Sic. 1,41, 
Piut, fuv. 5, 8, Nonn. 21,199, D. Hal. 1, 61, u. bloß 
Kapxdesov, ov ob. 00, Nonn, 20, 199, u. Kawrd- 
ela, Const. Men. 2, 91, f. unten, b. Her. 8,97 u. 
Bt.B. Katkanıs, sos, Gw. Kawactrus, 1) Bren⸗ 
mer (fo nach Pherec. in Schol. Ap. Rh. 2,1210, Et. 
M. 771,42, nad) Curtius ge. geogr. Ortenamen p. 167 
Sellbere von xadın), das Behtrge in Aſien zwiſchen 

'ontus Euxinus u. dem kaſpiſchen Meere, welches früher 
Bogiov xoftn (Plut. fluv. 5, 8), od. bei ben Einge⸗ 
bernen Kdansos, Strab. 11, 497, bieß, j. Kaufafus, 
b. Theocr. 7, 77 u. Schol. d doyardav (das Ende 
der Welt), genannt, Her. 1,208 —4, 12, d., Aesch. 
Prom. 422. 719, Ap. Rh. 2,1218 u. Eust. 8, 1228, 
Arist, met. 1, 18, Apd. 1,9, 28. 2, 5, 11, Pol. 10,48. 
11,84, D. Sic. 17, 88, Plut. Luc. 14. — Demetr. 
et Ant, o. 1, Arr. An. 8, 28, 6—5,25,5, 8., D. 
Oass. 87, 1. 5, Strab. 2,129 — 15, 690, 3., Ptol. 5, 9, 
14. 15, 8t. B. 8. v. u. s. "Agayatol — Tınavlaas, 
Luc. Prom. 1, Them. or. 11,149, Nonn. 2,297 — 
40, 26, d., Qu. Sm. 6, 269. 10,200. Man nannte 
ihn auch den ſcythiſchen, Plut. Auv. 19, 8, Art. An. 
5, 5,8. Ind. 2,4, Et.M. 771,4], u. unterfchied davon 
einen indiſchen, Strab. 15, 688, vgl. mit 11, 505, 506 
% befonvere D. Per. 714 u. 1184 u. Eust. daju, fo 
wie Et. M. 771, 41, während die Macevonier den Pa⸗ 
zopamifos fo nannten, Strab. 11,511. 15,689, Arr. 
An. 5,8, 8. Ind. 2,4. 5,10, fo taß Streb. nun (11, 
506) ten wirklichen d Övros K. nannte. Ew. Kav- 
«door, Strab. 11,498, St.B., fem. — ofa, St. B. 
Ad). a) Kawedoios, da, ep. In, sov, 4. ®. Kav- 
xdeosa ögn, Strab. 2, 68. 11,492 — 504. 15, 889, 
Pol. 5, 9,14 — 6, 18, 1, 3, D. Per. 668 u. Schol., 
Ap. Rh. 2,1260, zunuoh xunuldes, Ap. Rh. 8,861, 


Kaukonörntes 


D. Per; Yi4, awänsios u. oxdaslos, Ap. Bh. 8, 
1275, Nonn. 27, 162, ep. Aut. Plan. 89, dotnvn, 
nsen, nila, digss, Tivay, gar, Nonn. 21, 810. 
24, 29. 26, 880. 81, 99..40, 298, Antk. zu, &, 58, 
Orph. Arg. 1051, Zvauios, Nonn. 25, 878, Fig, 
Ap. Rh. 4, 185, od. 299m, Strab. 11,499, vöugm, 
Ap. Rh. 8,242. b) Kavxnalc. dos, yuralzes bi. 
Amajonen, Nonn, 86, 267. co) Kawacıavds, St. B. 
2) Kauxdcsor dpos in Arkadien, (Oayudasor?), 
D. Hal. 1,61. 8) Kauxacos ö notauds (= Nio- 
606?) , Porph. v. Pyth. 37. 4) Gigenn. a) ein Hirt, 
nad weldem der Berg benannt fein foll, Cleanth, 
b. Plut. fluv. 5,8. b) Rhetot aus Ghios, Apost. 10, 
65, Phot. u. Suid. s. Aruvıov Bliner, |. Kad- 
xakos. ©) Tyrann aus dem Stumme ’IdpsI, Buid. 
u. Bospac. 

Kavkivos (?) 6 olvog, wofür Hermolaus xas- 
Atvoc feht, Ath. 1, 27, b. (Kauxtor, 16, ein Becher⸗ 
en, Anth. 9, 749 it.) 

Volt in Dacien, Ptol. 8, 8, 5. 

Katxor, pl. 1) Bolt im norböfll. Germanien. Strab. 
7, 291, letein. Cayci, Lucen. 1, 468, Claudiän. 
laud, Stil. 1, 225. in Eutrop. 1, 879. &. Kaöyes u. 
Xavxk. 2) Hiberniſches Bolt, Ptol. 2, 2, 9. 

Käbxos, m. = Kaixog, ein Bl. in Myflen, Anth. 
Plan. 110. B 

Katxey, evos, in Nat. Com. ovos, (6), Beer 
(f. xavan u. xauxlor), od. Holland, 1)a)& 
des Pofeidon u. der Aftybameie, B. des Lepreus, Ael. 
v. h. 1,24. b) &. dee Lytaon, Apd. 8,8, 1, Hecat, 
in Nat. Com, 9, 9 (Tsetz. Lycophr. 481), Eust. IL 
2 p. 228. 0) Sohn des Kelänos, Enkel des Phlyus, 
Paus. 4,1, 5. 9. 4,26,8. Gr genoß Heroenverehrung 
in Meffene, Paus. 4, 26, 6. Sein Grab in Xepreos, 
Strab. 8, 845. Paus. 5, 5, 5. 2) &pertaner, Inser. 
1801. 8) (geltenden, Nebenflüßchen des Teutheae 
in Achaja, Strab. 8, 342. 887, Antim. b. St. B. ». 
4öun, St. B.s. Kavxwvssa. 4) von Katxwr oben 
od. dem Sluſſe follten (05) Kasneves, Holländer d. 
i. Bewohner des hohlen od. bauchigen Kandes, 3. ®. 
des hohlen Elis, benannt fein, ein pelasgifches Bolt 
(nad) Hesych. Bapßapor FHvos), welde ihre Side 
&) vom Rande Urkadiens an in dem weſtl. Küftene 
lande bis Triphylien, nach Her. 1,147 aud in Pplos 
hatten, Od. 8, 366, Her.4, 148, Call. b. 1,89. Streb. 
7,821. 822. 8, 342 - 868. 12, 554, Suid., St.B. =. 
b) in Paphlagonien, Il. 10,429. 20,829, Strab. 12, 
541—542. 14, 678. 680. — Ptol. 5, 1,11. Ihr Land 
hieß 7 Tv Kavxüuvov, Strab. 8,887, od. Kaurı 
St. B. s. v. u. 8. ‘Ayvovasa, u. Elis felbft davon 
Kavxuovla, Strab. 8, 845, od. Kauxwvis, St. B. =. 
’AoaßuLn, biew. ſteht auch Kadxwres felbft — Kav- 
xwovia, Strab. 8, 845. Adj. a) Kauxavis, oc. ;. 
®. Aöun, Strab. 8, 842. 887, Antim. b. St. B. a. 
4öun. St. B. b) Kavxayıds, St.B.— Die Ew. hießen 
auch Kawrerıdraı (in Paphlagonien), Strab.8, 845, 
u. Kaweveirns, St. B. s. v. u. 6. Ayvüss, ob. 
Kavceyirns, St. B. s. v. u. Tegpadxwr. 

KavAıaro0 axönsror od. Kaukıards, wenn griedh., 
Ahporn (Ah — Eiäe, Lanienſchaft. zawäsc), Berg 
an der Donau, ta wo bie Drau in fie mündet, Ap. 
Rh. 4, 824 u. Polem. in den Schol. dazu. Davon 
follen die KavAwol, ein Bolt am Ionifhen Bufen, 
ihren Namen haben, Hecat. b. St. B. 

Kavkopönyres, pl. Stengelpilgner, erbichtetes 
Volt bei Luc. v.h. 1,16. 


Kaulevia 


F. lat. au Caulon (Virg. Aen. 5, 
558, Plin. 8, 10, 15, Liv. 27, 12. 15), Dahlen = 
4ulevla, wiees Hecat. (b. St. B.) u. Eust. II. 9, 48 
keißt, od. Aldor, f. St. B. s. Alias. (So Seymn. 
322, Parth. in Rust. I.9, 48, Strab. 6, 261, Et. M. 
170, 9. 494, 9). 1) St. in Bruttium, Scyl. 18, Soyma. 
818, D.Sic. 14, 108. 106.16, 11, Plut. Fab. Max. 
22. Dion. 26, Char. 5. Eust. 11.9,48, Porpb. v. 
Pyth. 56, Paus. 6. 8, 12, Polyaen. 6, 11. Die Um⸗ 
rn. N Kavkenarıs, dos, Thu£. 7, 25, od. Kav- 
ga), Build. Ew. Ka: „’ Pol. 2, 

89, —— v. Pyth. 262, St.B. s.v.u.s. —E 
als Adj. mit zeig, Paus. 6, 8, 11. Nah St. B. s. 
Aysıa u. 8. v. auch u. KavAsvios. 
2) St. in Sicilien, Strab. 6, 261, St. B. 8) St. 
in 2ofri, St. B. 

Kastpava od. Katpapa, (Hipader?), Ort an 
der Mundung des Indus, Arr. Ind. 21, 8. 

Kaspewvos, m. Name auf einer kretiſchen Münze, 
Mion. S. ıv, 342 (Keil vermuthet KAuusvog). 

Kawvlas, m. der Kaunier (f. Kaüvog), ein von 
Kaunos her wehender Wind (Boreas) in Rhodus, Arist, 
vent. 


Kasyar 7 Kadower, Bolt in Maurit. Tingit., 
Ptol. 4, 1,10. 

Kabvor, nach Herdn. bei Eust. zu D. Per. 588 
wb. Hesycb. Kauyös, Quadt (d.i. ſchlecht, Hesych. 
zaurds — xaxds, vgl. yadyos), 1) m. ©. des Aftee 
ties, Br. des Mile, Nonn. 12, 548. 588, od. ©. 
des Milet, Aristocr. b. Parthen. erot. 11, Br. u. Ge⸗ 
Hebter der Byblis, Eust. zu D. Per. 588, Con. narr. 
2, Ov. met. 9, 452, Nioaen. b. Parth. 11, St.B. u. 
8.0. St. Bon ihm hieß ſprichw. eine fittlich verwerf⸗ 
liche Liebe Katmıos Fows, Arist. rhet. 2, 26, Diog. 
6, 71, Apost. 9, 89, East. zu D. Per. 588, St. B., 
Hesych., Said. Nach ihm foll auch benannt fein 2) 
(), (Önedenfeld od. Hollfeld (f. yadvos u. 

Qu. Sm. 8, 79 Kadyos xoſan), a) St. in Karin, 
en j: Dulian, Her. 1, 176. 5, 108, Thuc. 1, 
116—8, 108, Soyl. 99, Flgde. Ew. a) Kastvıos, sos, 
Her. 1, 171 — 176, Pol. 30, 5 — 81,17, App. Mithr. 
23, Strab. 14, 651. 652, Plut. Artox.11 — 14,D. 
Sie. 14, 79, St. B. Daher ihr etwas über 100 Stadien 

Hafın d Kauvlav ndvopuog, An. st. mar. 
magn. 262 (cod. Kovsiwr). Kauvsos hieß auch eine 
Komodie des Alexis, Mein, I, 400. Gie waren näm« 
Lich wegen der ungefunben Lage von auffallend blaffer Ge⸗ 
fichtefarbe, Strab. 14, 651, Mel. 1,16. b) Kauvatog, 
St. B. — Fem. Kawvla, 8t.B. Ad. a) Katnos,. 8. 
ahoior, Plut.Nic. 29, u. 1; Kavvla Bods, von denen, 
vie wie eine reichlich mellente Kuh das Gewonnene 
(Semoltene) wieder zu Grunde richten (umftoßen), app. 
prov.8,6. b) Kavvixos, . B. 29v0s, Her. 1, 172, u. 
ryedua, = Kavvias, w. f., App. Mithr. 26. 8) St. in 
Kreta, St. B. 4) Sonifche Infel, D. Per. 688 u. Eust. 
dazu, Heges. b. Ath. 14, 621,8, viell. eine Infel in 
der Nähe des oben genannten Hafens. 

Kastpıoy, ©t. in Hiep. Lusitanie, j. Goria, Ptol. 
2,5, Kae @w. Caurenses, Plin. 4, 21, 85. 

uptmios, f. Kuquxoc. 
eruavol, feothifäen eIf, Nic. Dam. 636, u. 
— od. Kavalar nach Conj. in Zen. 5, 26 für 
Toavoot. 
f. Kadvo. 

Kasow, Branz (dnd xanvodl), eine Höhle, 

Tupho. 694, 20, y 
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Kat , m. Branbleben, V. des Ariſteae 
aus ®rofonnefos, Her. 4, 18, Tzetz. Chil, (p. 68). 

‚Käöerpos, (d-morands), ep. in 11.2, 461 ugL 
mit Strab. 18, 637, Her. 5,100 u. At. B.a "desdc, 
Katerrpios, äol. 5. Hesych. Katorrep(p)os, Brenz, 
= Kadorgos, f. St. u. Eust. zu D. Per. 887, 1) 
St. in Lydien. j. Karafu od. Kutſchuk Meinder, Soyl. 
98, Anacr. 159, D. Per. 887 u. Eust., Strab. 18, 
621—14, 650, 8., Arr. An. 5, 6,7, Ptol. 6, 7, Suid., 
8t. B. ®gl. Schol. Ar. Ach. 68, Nic. Ther. 634, Mel. 
1,17, Plin. 6,81, 29, Ov. met. 2,258. 5, 886, Virg. 
Georg. 1, 884, 9. Als Flußgott, B. des Ephefus, Paus. 
7,2, 7. Anwohner a) Katerpiavös, 7, St. B., dus 
ber Bereihnung eines Theils der Rarifärr, Strab. 18, 
621. b) Kadorpıo, St. B. — An ihm lag Kadargov 
nedtov, Arr. An. 6, 6, 4, Strab. 9,440. 15, 691, 
wogegen bie bei Xen. An. 1, 2, 11 genannte Kad- 
oroov nedlov am Gefrus gelegen zu haben fcheint, 
daher man auch daſelbſt Kiezgov medso» hat leſen 
wollen. Adj. a) Kö 2, 4. ®. nedtey, Xen. 
Cyr.2,1,5, D. Sic. 14,79, Btrab. 18, 620, Eust. 
u D. "Per. 887, 8t.B., od. Ass, Call. b. 8,267, 
Ov. Trist, 5,1, 11 vom Schwan Caystrius sales. b) 
Katorpands, . ®. nadtov, Strab. 13, 626. 629, 
Eust. zu D. Per. 887. 2) &. in Gilicen, PtoL 6, 
8, 5. 3) Sohn der Amazone Pentheſilea u. V. der Semi⸗ 
ramis, von welchem ver Fluß feinen Namen haben foll, 
Et. M. 4) Kätßerrpios, ein Heros mit einem Geroon, 
Strab. 14, 650. 

Kavglaxa, St. in Berfis, Ptol. 6, 4, 5. 

Kavxaßıval, Volt im wüfen Arabien am Eus 
phrat, Ptol. 6, 19, 2. 

Katyxava, Brölsdorf (wenn dies gleih Praels⸗ 
borf), Ort in ber Nähe (5 Mill.) son Syracus, Thphn. 
298,8. 19, Sp. 

Katxavos, m. Prası (Prehl, Brunf) Mannen., 
Inser. 4, 8691, A, 8, B, 15. 

Kapyxor oĩ wixgol, germaniſches Volt bie zur 
Befer, u. 05 nellovs, bis jur Elbe, Ptol. 2, 11, 11. 
©. Kadxos u. Xavxks. 

Käda, f. Mulde, fpäterer Name für Theodoſia, 

w. ſ. Const. Porph. adm. imp. 58. 

le, acc. ıv, f. St. im obern Idumaa, 
los. b. Iud. 4, 9, 9. 
6, acc. &, f. Bleden in Galilãa, Ios.b, 
Ind. 2, 20, 6. u. * 87. 
„. hebr. Indecl. 1) Stadt in Balilde, 
j. Keftnaim. N. T., Matth. 4, 18. 8, 5,d., Io. ev. 2, 
11, eine Quelle, Ios. b. Iud. 8, 10, 8. 

Katapcaßa, äs, f., u. Kadapraland, Ebene u. 
Slecken in Judäa, das fpätere Antipateis, w. f., los. 
16,5;2. 12,10, 4 (Maccab. 1, 7,31). ©. Xaßaplapd. 

, f Zlecken in Idumäa, Ios. b. Ind. 


Kitas, a, d, öpos, Muldenftein (f. oxdpn), 
Berg im innern Afrika, Ptol. 4, 6, 9. 16. 
‚rıos, m. Lacher (zapdleır — yaldy, Ho 
eych.), Mannsn., Insor. 8, 6829, val. Add, 
upos, m. Kränkel (—dpavpds, es fagt 
mit Anfpielung wenigftens barauf Ap. Rh. 4,1487 oB 
un» ägpavoötegds y’ Zftuxto), ©. des Amphithe ⸗ 
mis u. der Tritonis,Ap. Rh. 4, 1488. 1494. 
Kapedpk, Ort (Yerdonoifzvsor) in Zoumda, 
Ios. b. Iud. 4, 9,9. 
Kädapa, as, f. (Holleben), T. des Dkeanus, D.Sie. 
5,65, v.1. Kdpıgva, Lob. vermuthet Kdusıge, 


Kapeıpa 


4,81. 


640 Kagsıslas 

Kaduslas, vor. Kapselc, m. = Knyıolas, 
Mulden, Ihebaner, Br. des Cpaminondas, Plut. 
gen. Soor. 8. 

‚m. = Knpioddmpos, Lebaberr, 
Inser. 1986, 7. 

Kadten, i, (Shalig = oxapevn), Jungfrau 
aus Karien, Plut. mul, virt. 7. 

Kädnpebs, dos, ep. (Qu. Sm.) dos, (6), au 
Kapngsog dxga, Qu. Sm. 11, 487, ob. Kı Ser 
atzgas, Eur. Hel. 1129, Qu. Sm. 6, 524. 14, 
862, u. bloß. Kapnoldes, Bass. ep. 5 (IX, 289), ob. 

in aiten, Crin. 2 (1x, 429), u. Kapngssos 
@xoa, Eur. Tro. 90, (d), Heiligenberg, eigil. 
Sühneberg (für Ka9ngads, wie er früher hieß, nach 
Nesnth. in Schol. Eur. Tro. 89 u. 8t.B.), richtiger 
wohl von xar, Hollftein, nad Et. M., der es dann 
freilich anders erklärt, Landſpide auf der Oftjeite des 
füdlich. @ubda, Hafenplag, j. Capo d’ Oro, Her. 8, 
7, Arist. vent,, Paus. 4, 86, 6, Qu. Sm. 11, 469. 
672, Bass. ep. ıx, 289, Strab. 8,368, St. B., Luc. 
Iup. trag 15, D. Chrys, or. 7, p.105, &. &w. Ka- 
, f. Kadmpls, u. Adj. ,St.B. 

„m. Stilles, Orchomenier, Keil 

Inser. boeot. 11, 8. 

Kädıs, ıdos, u. (Insor. boeot. 66) auch Kädın, 
(6), Stiller (= Knyss von Knpıads). 1) Pbos 
ter, Plut. Syll. 12. 15. 2) ier, Keil Inser. 
boeot. LxVI, f. 8) Infchrift Tithor. Ulriche, Rhei⸗ 
niſches Mufeum 1848, p. 557. ©. Keil ep. An. p. 
231. 

Katıolas, ov (d), Stiller (von Kngsass, f- 
Lob. path. 481). 1) einer der Leute des Mratus, Plut. 
Arat. 6. 7. 2) Siötenfpieler, Plut. Pyrrl. 8, D. L. 7, 
1,n.19, Ath. 12,588, f. 14, 629, a. 3) tler, a) 
Gopäer, Inser. 1574. b) Künftler aus Tanagra, Inser. 
1682, f. Sillig cat. art. 180. c) Aidjon von &häronca, 
Inser. 1608, Aehnl.: 

wote, Idos, Alu, Pind. fr. 182, 8. (fr. dd. 
ed. B. 88). Aud bloß Kapsoss, Kdos, Pind.P. 12, 
47.6 Kno⸗oic. 
lv, ovos, m. Stiller, Orchomenier, Inser. 
1578, ob. Keil Inser. boeot. ıı1, 8. 28 u. 11, 40. 

ſ. Stillachgabe, ähnl. Gotiſche⸗ 
din d. 1. von Gott beſchieden, Böotierin, Ephem. arch. 
787,K. Aehnl.: 

Kagiesöupos, gen. böot. (Inser. 1569), ®, m. 
= Kngsoddwpos, w. f., Bodotler, a) Geliebter bes 
Gpaminondas, Plut. amat. 17. b) anderer Thebaner, 
Inser. 1677. c) Oxdomenier, Inser. 1580. — Keil 
Inser. boeot. ı1, 15. 111, 7. 22. d) Gopäer, Inser. 
1874. e) Goroneer, Keil Inser. boeot, LYI, e. f) Ghäs 
roneer, Inser. 1569. — 1581. — g) Anderer, Inser. 
1570. — Patron. davon: Kapırodupsos, Thebaner, 
Inser. 1578. 

Kägieos, m. Stillad, Stille, 1) vr. —Kr- 
gross, w.f., Pind. P. 4,82. Adj. dayu: Kaylrıos, 
48. ödata, Pind. OL 14,1. 2) ©. tes Theon, Perſon 
tes Geſprächs in Plut. qu. conr. 8, 4, 5. 

Kädiesrinos, m. ähnl. Ansbert d. i. mit gẽtt⸗ 
licher Hülfe (dev Hülfe des Kephiſos) geehrt, Alrär 
pꝓhier, Inser. 1587. — Keil Inser. boeot, xxx111, 7, 
bier nach Gonj., ſ. p. 184. 

öv, (af), b. Paus. 8, 28,8 Kagval u. 
8,18,4 Kagva, Suid. Kaptin, —= Kandas, w. f., 
Sollenwiſch (d. h. hohler Ort, vgl. zapwens u. 
exapfs u. ähnl., nach Paus. 8, 28, 8 u. St. B. von 
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Knoeös, na D. Hal. 1,49 u. St. B. von Kdzus, 
w. f., benennt), Städtchen in Arkadien, j. Kaphia 5. 
@ioga, Pol. 2, 58—4, 70, Plut. Cleom. 4. Arat. 47, 
Theophr. h. pl.4, 18,2, St.B. Ew. Pol. 
4, 11, Paus. 8, 28, 2.3, Strab. 8, 888, St. B., Inser. 
2,1986, 8, u. Kaduäraı, Paus. 8, 18,6. 28,3. Adj. 
varıxöa, ij. 3. ®. öron, Paun. 8, 18, 6. 

, $. Horchlern d.h. eine, welche röchelt or. 
f&nauft (f. xdrro in Lex.), Srauenn., Wesch. und 
Fouc. 849, K. 

Kaxdyar oĩ Zxudar, ſcythiſchet Volleſtamm in 
Scythia intra Imaum, Ptol. 6, 14, 11. 

KaxdAns, m. Klingbad od. Kieſelbach, FI. in 
Bhocis, j. Katarama, P: 20,82, 11. 

Käyxns, nos, (6), m. = Kain, w. f., Hollen» 
bed (ya und ähnl.), BI. in Bithynien, D. Sic. 
12,73. 

Kaxotpa 7 ’Idyovpa, Gt. in Großarmenien, Ptol, 


6,18, 18. - 

7 Xaypvila», m. Grrften, Töpfer, 
Inser. 1, 8281 —87. 8160, f. R. Rochette 1. & M. 
Schorn p. 84. + 

Kaya, Korffob. Kiftenberg, 1) = Kduya, m ſ. 
St. auf der Halbinfel Ghalcidice, j. Kapſa, Ew. Ka- 
yatos, St. B. 2) St. in Byyacium, j. Cafja. Schat⸗ 
tarımer des Jugurtha, Strab. 17, 881, Ptol. 4, 8, 89, 
Sall. Iug. 89; @w. Capsitani, Plin. 5, 4,4. 8) Et. im 
innern Aftita, Ptol. 4, 6, 29. 

Kauv, oyos, m. Brand, Mannen., Theogaost. 
ean. 164, Suid. 

Kia, = Kiws ob. Kös, w.f., Staphyl. 6. Plin. 
5,81, 86. 

Keddas, (d), Spalt, = Karddag, w. f., Paus. 
4,18,4. 5. 

1), 00, ep. &o, m. Spaldings = Trögenins, 
1. 2,847, Et. M. 210, 15. 498, 85. 

Kias, ov, m. Spal ding, Mannen., Et. M. 498, 
80. 210,15. 

Keßaltvos, (6), Rippen (= Kopadive;, f. St 
B. s. Bioosa), Mannen. (Macedenier), D. Sic. 17, 79. 
Bei Plut. Bdäsıvos, w. f. 

KiBaAos, m. Kopp, Mannen. (Macedonier), D. 
Sic. 19, 44. 


Keßtp, m. Feldhert der Madi. Theophn. 704, 7, Sp. 

Kißne, nros, (6), voo. Kißns (Plat, Phaed. 61, b 
—108, 6,5.) (Schiefer, böot. Xaßnc?), 1) Thebaner, 
Schüler des Sokrates, Xen. mem. 1, 2,48—8, 11, 17, 
Plat. Crit. 45, b. ep. 18, 868, a, Plut. edac. puer. 15. 
‚gen- Socr. 10, 21. fr. deanim. 28, D. L. 2, 16, Suid., 
Tbem. or. 34, o. 5, Berfon in Platons Phädon, Plat. 
Phaed. 60,c—115, a, u. Berf. mehrerer Dialoge, 1. B. 
des IIivaf, Luc. d. merc. cond. 42. rhet. praec. 6. 
2) Eyniker aus Kyzikus, Ach. 4, 156, d. 

Kıßfirns, m. Acgyptier, Schow Chart. Pap. 8, 8. 

: Keppavtras, Volt des glühlichen Arabiens, Uran. 
„St. B. 

Keßptiv, vos, m., Dem. Sceps. b. Strab. 18, 596, dgl. 
mit_604 jptivn, D. Sic. 14, 88 Keßpyvla, Suid. 
Kißpnva, Rodah (von xesew, Arcad. 17, 9 hat 
Keofrv), 1) m. &l. in Tross, Herdn. b. St. B. Als 
Blußgott ®. der Afterope u. Denone, Apd. 3, 12, 5.6, 
Heger. b. Parthen. erot.c.4. ©. Zahn X. ®. p. 832. 
3) f. Et. inTroas am Ida, Xen. Hell. 8, 1,17, Seyl. 
96, Dem. 28, 154. Didym. 5. St. B., Ephor. b. Harp., 
die Umgenend, Keßpnvia, Strab, 18, 596. 597, St. B. 
Ew. a) Keßptinioı, Xen. Hell. 8, 1, 18, Strab. 18, 
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606, Schol, Ptol. 6, 2, 4. b) Strab. 18, 
596, St. B._c) Keßpnveis, Strab. 18, 597, St. B. 
Adj. a) ‚ Kıßorvıos Aydoss, Hom, 
ep. 10. b) , vöupn, Anth. ı1, 1, 220. 
Kehnl.: 
Keptnioı Bpäxes, ein thralifches Volt, Strab. 
18, 530. 
ov, voo. (Ar.) Koßgsöva, m. Rohde 

mann (d.h. ber Ausrottende, Vertilgende), od. noch Ke- 
Bor» benannt. 1) ein @igant, Ar. Av. 558. 2) ©. 
der Briamus u. Wagenienter des Heltor, IL. 8, 818—16, 
727, 8., Strab. 18, 596, St. B., Et. M. 40, 12. 8) Ans 
derer, Inser. 4, 7879. . 

Keßpsv, to. Rodach, befeſtigtet Ort an der Donau, 
Proc. aedd, 4, 6 (290, 17), Sp. 

Kußpos, m. Robe (f. Kapgsövng), Trojaner, Qu, 

6 


Sm. 10, 86. 
ov, m. f. 1. für Kaßgıdung, Et. M. 
81.50. 

Kiyxpops, m. Kornig, Bilvgießer, Plin. 84, 8, 

27. K. 

con.O, u. Lesb. Inscr. 2172 fo wie Cum. 
Inſchr. 12 say, (af), Paus. 2,1,6. 2, 2, 3. 7,6,7 u. 
Polyaen. 4,7, 8 „in Thuc. 8, 10. 20, Scyl. 
655 (cod. Keyyoslas), St.B. s. Alvaı: Keyxpual, 
bei Xen. Hell. 4, 5, 2. 6, 5, 51. 7,4, 5 
in D. Cass. 68, 17 u. Thuc. 4, 42. 44 
Keyypas, (n), Hitfau, Körner, 1) das öfl. Empor 
rium der Rorinther, j. Kenkri, Pol. 2, 59—17, 16, 8., 
D. Sie. 11, 16— 19, 68, 8., Plut. Pel. 24—Arat. 44, 8., 
Streb. 1,54—8, 869, Ptol. 8, 16, 18, Phil. Flacc. 19, 
Polysen. 6, 5, Lac. hist. 29, St. B., Suid. u. d. o. a. St. 
Go. Keyxpeärne u. Kkyxperos, Iehteres auch Bein. 
des Pofeidon, nad St. B. von feinem Sohne Koy- 
xolas. Adj. Kr rn, 3. B. x6Anos, Scymn. 509. 
2) St. od. Flecken in Argolis, Strab. 8, 876, Paus. 2, 
24, 7. 8) St. in Troas, St. B., Buid. s. “Oumpog. 
4) v. 1. für Kepyrvela, w.f. 

Kiyxpuws, ov, b. Paus. 2, 24,7 K „u 
Paus. 2, 2,8. 8,2 ,m. Hirfau, Kornig, 
1) BL bei &phefus, Strab. 14, 689, Paus. 7, 5, 10, 
Alex, Aet.fr.2, Tac. Ann. 8, 61. 2) ©. des Poſeidon 
u. ber Beirene, Paus. 2, 2,8. 8,2. 24,7, St.B. 

Keyxpoßsior, pl. *Hirfefhüsen, fingirtes Bolt, 
Luc. v.b. 1,18, 


, ovos, m. Hitfauer(?), ein am Phafis 
wehender Wind, Hippocr. p. 290, 22. 
+ f. Kodauovosos. 

Kara, ns, b. Ios. arch. 18, 5,7 auch Kidaraı, 
@v, u. los. arch, 5, 1,24 Keblon, judiſche (tyrifche) 
Et. des Stammes Nephihalis, Ios. arch. 15, 5, 6. b. Ind. 
2,18, 1. 

Kaßlxıos, voc. Kadixse, m. der Römer Cnedicius, 
dab. Mdgxos K., Plut. Cam. 14, ob. Ked. Mäpxos, 
Plut. Cam. 80. — Suld. S. Kasdixiog. 

Kößvıos, m. Liebmann, Mannen., Inser. (Cu- 
man.) 8, 5860, b, 5. 

ne, m. ähnl. Gederflolpe, Name auf einer 
— Munje, Mion. 8. vı, 284. 
peärne u. itos, St. B. doch auch Kedpı 
A. Bang. 1, n.181. Adj. Keßpearıxös, St.B. 
‚rs, sdos, f. Gedern, Bein. der Artemis in 
Duhomenos, äno is xddgov, Paus. 8, 18,2. 
Hecat. 5. St. B. „ Pl. Geders 
Borg, ©t. Kariens am ceramifchen Meerbufen, Xen. 
Hell. 2, 1, 15. 


Vaye's Wörterbuch d. gried. Eigennamen. 
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3 fe Gederborg, St. in Thracien, . 

Arist. h. an. 9,86 (v.1. Kndodmodsg). 

Kidpis, os, m. f. Kaldoıs. 

Kißpleos, m. Cederſtolpe, BI. in Kreta, Dionys, 
Hellen. 128. Wehnl.: 

Kebptous ol Kudayıdtas, Hesych. &. Kidor- 
aoc. 

LKedpv, övac, d yaluappos, in N. T. Ioh. 18,1 
6 zeluagpos Tür —2* (r. 1. tod Kedeör), 
Bach bei Jerufalem, Ios. 8, 1, 5. od. bei Gaza. Mthmat. 
ed, Thevenot. p. 862, 4 a fin. (nad hebr. Etym. 
Schwarzbach). 

), = Tedowala, w.f., D. Bio. 17, 

104. 105. 18, 8, Alex. Pol. b. St. B. s, Tedowala, 
Agatharch. mar. Erythr. 81, nad} Suid. övoua nd- 


Ass. 
XRX (2), (Mein. ver⸗ 
— Kedgwaais, fem.), Bolt am rothen Meere, 
t.B. 
Kiön, dvoua xögsor, Suid.,1.d. 
1, (6), der töm. Bein. der Cornelil, Cethejus, 
dab. öndsos K., App. b,civ. 1,60, doch meift bloß K., 
Plut. Mar. 40—Cio. 19, App. b. civ. 1, 80. 2,2, Luo. 
Demon. 80, Suid., Proc. Goth. 8, 18. oinspl Töv K., 
Plut. Cic. 16. 80, u. z& eg! K., Plut. Cic. 22. 
Kedplov, Kaftell von Neus@pirus, Proc. aedd. 4, 4 
(278, 22), Sp. 
Kadyucoı 7 Kıaylvasos, Bollin Dacien, Ptol. 8, 
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Kela, fpäter Keid, Fledm im Gebiet von Eleuthe⸗ 
topolis, Sozom. h. e. 7,29 u. daſ. Valens, 

Kelay, ovos, m. b. rim. Cilo, Cons. 204 n. Ehr., 
Inser. 8, 6896. 4, 6826, b, Sp. 

Kapevos, Lage, Kaſtell von Alt⸗Epirus, Proc. 
aed. 4,4 (279, 8), Sp. 

rıoy, f. Elusvdasov. 

Kavlas, m. = Kırsas, w.f., Harp. 

Keos, ov, ep. os0, pl. Kıtor, 1) Ew. von King, 
w f. 2) Gollfeldt), Mannsn. auf einer Ipdifchen 
Münze, Mion. 8. vıı, 408. 

Kapı 17, Raubftein, Höhle in Thracien, D. Cass, 
26. 


Kapıddaı, Ov, Tobtenau, attifcher Demos zur 
hippothoontiſchen (nad B. A. 219 zur änelfähen Phyle), 
in ber Stadt, wo das Adpasoov für Verbrecher war, 
Suid. (v. 1. Kngaldas), Hesych., St. B., Diod. b. 
Harp., Ross Dem. Att.1. @in Mitglied des Demos, 

is, Dem. 59, 40, Isae. 5. Harp., Ross Dem. 
Att.98, Insor. 778,10, au Kngsddins, Ross Dem. 
Att. 94; aus K., ix Ksspiadürv, Ross Dem. Att. 18, 
St. B., ähnl. eis u. dv Kesgadöv, St. B. 
, gen. Inser. 82, nah Bid — Kıjgıı- 
Aog, ähnl. Rhoden d.f. Wegtilgen, von xslgw. 

Kels, indell. hebr. Cigenn. ®. des Saul; N. T. act, 
ap. 18, 21. 

Keaoos, m. Effei, ©. des Temenos, Paus. 2, 12, 6 
—28, 2, d. (v. 1. Xdooc u. Kıods), Scymn. 506 
(eod. Kolcwv), Nie. Dam. fr. 88 (cod. Kodaaog), 
D. Sic. exc. 4 in praef. gr. hist. fr. ı1, 8 (cod. v(cog), 
Batrr. in Theoph. ad Autol. 2, p. 94. ©. Kiooog. 

Karotkaros, m. "Stets oder nicht, Bein. des 
Ulpien, Suid., Ath. 1,1,e. 

Kevia, f. Schweſier des 2. Berus, Inser. 8, 6888, 
8 


pP. 
Kixakos, m. Erf (f. Kalos u. Kaızldsos), Me 
garer, Thuc. 4,119. 
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Kocayptın, f. Feuerlaud, Landſchaft im Lydien 
= Katuxsxavudvn, St. B.s. Bsladiigue. 

KertAros, m. ber rim. Caeeilius, Lex. rhet. p. 
677. 

Kata, f. d.röm. Caecilia, a) M. des Lucull, Piat. 
Lac. 1. — b) Andere, Ioser. 8, 5710, 5. 6. Kasxıdla 
u. Kaıxeila. 

Karıdkayds, m. der Römer Caecilianus, Zos. 5, 44. 
— Inser. 4, 9487. 

KexlXuos, m. = Kasxldsog, Plut. Mar. 4 u. baf. 
Siot., 7. Pomp. 2. Cic.7. 86. Dem. 5. Dem. et Cic, 
ol. 

Keriyas, a, (6), der zöm. Caecina, Plut. Oth. 5— 
11,8., ol negl Kexivav, Plut. Oth. 7.18. 18. 

Kexota, 1. Ort auf Rhotus, Ross laser. 272. (Rh. 
M.1,1. 1845, p. 170). 

„St. in Weslis, St. B.s. "Acad (1. d.). 

Kaxpoxia, ep. (Nonn., Anth. mit Ausnahme von 
xı1, 55, wo Kexgonta ſteht) In, (ij)), Schürhof (f- 
Kixgoy), die von Kekropo gegründete Burg u. PvAr) in 
Athen, Strab. 9, 897, St.B., Marm. Par. 1, Apd. 8, 
14, 1, Et M. 852, 50, Eur. El. 1289. Suppl. 658, 
poet. überh. = Athen, Schol. Ap. Rh. 1, 95, Anth. vun, 
40. 285. 848. xı, 42. Plen. 157. app. 111. 128. 
145. 284, Arist. ep 8, Nonn, 19, 79—47, 420, ., 
Or. met. 6,70. 15,427. Adr.: von Gecropie, Kexpo- 
alaser, St.B,ey.Kı indev, Ap. Rh. 1,95. 214, 
Call. h. 8, 327. 2) Srauenn., Insor. 765 u. viel. Anth. 
vır, 722. 

Karpowlöns, ov voc. (Ar. Equ. 1055) Kexpo- 
nidn, pl. Kexgonldas, ev, ep. aud dev, dat. asc, 
ep. yos, (ol), Schürmann (f. Kixgorp), eigentl. 
Gecrops Sohn od. Nahlomme, Buid., dab. Bejeich⸗ 
nung des Thefeus, Ov. met. 8, 550, od. der Töchter des 
$anbion, Ov. met. 6, 667, übh. = A9nvalog, Her. 8, 
44, Plut.nob. 2, Ath. 6, 212, b, Suid., Hesych., meift 
poetiſch. Eur. Ion 187. Phoen. 855, Scymn. 561, 
Call. b. 4, 815, Procl. h. 6, 28, Nonn. 18, 171, Anth. 
ı1, 1,870. vın, 870—629. ıx, 288—702, 8. xiv, 187. 
Plan. 170. app. 51— 246, 8., Eubul. 5. Ath. 2,47, c, 
Inser. 5860, c, Add., Ov. met. 7,486. 502. Bei Dem. 
60, 80, Plut. Thes. et Rom. c. 6 u. Harp., insbef. 
die zur Koxgonic gvAn, od. zum Stamme des Cecrope 
Gehoͤrigen. Als Adj. mit Avdgss, zoAstas, Antb. 1,1, 
84. 118, argazdg, palayyes, Anth. It, 1, 241, Nonn. 


27,810. 

Kuxpöros, fa, ı0v (ſ. Et.M. 659, 46), 1) Adj. a) 
dem Cecropa angehörig, 3.®. Gumolpus, Ov. met. 9, 
931. — atheniſch od. attifh, yaia, y9wr, Ap. Rh. 
4,1777, Eur. Hipp. 84. Ion 1571, @yood, Melanth. 
in Plut. Cim. 4, portus, Or. met. 4, 446, dag, 8Si- 
mon. 1 (vı1, 21), Said., Aöyvos, Nonn. 88, 124. 2) 
Subst. a) = Kexgonidas, Anth. Plan. 295, St. B. 
fem. -nia, St. B. b) Biſchoff, Sozom. h. e.4, 18, 
Thphn. chrn. 69, 18. 

Keapoxis, (dos, voc. Kexgont (Anth. v, 184), f, 
1) = athenifh, ale, Anth. vır, 81, Adyuvog, Anth. 
v,184, vexvg, Anth. vn. 169, St. B. s. Böonogos, 
insbeſ. mit u. ohne QuAr, eine Phyle in Athen, Ar. Av. 
1407, Antiph. 6, 11. 18, Hyper. b. Harp. s.v., Apost. 
1,67, St.B., Suid., Harp. 5. A9uovsos — PAufa, B., 
Ioser. 76. 105. 144.147. 172. 276, 8., Rang. 2852, 
Ross Dem. Att. 5. 6, 8. 2)Name für Athen, Buid. 8) 
T. tes Gectops — Aglauros, Ov. met. 2.806. 4) Lande 
ſchaft in Thracien, St.B. 5) Demos von Theffalonich (auch 
Kexgonia), Demoten Kexgöntos, St. B. 6) Kexgo- 
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nid sc d.i. Athenerinnen, Satyr. ep.x, 6. T) (Shüren, 
f. Kixgoy), Stiffename, Att. Setw. x, e, 52. 
— — u. fm. Korpowirs, = Kaxoonldus, 


„omoc, (Suid. s. Köpxey), voc. Ar. Vesp. 
488 Kixgoy, (6), Schũren od. Sichel (d.h. der bie 
Früchte eingeerntet hat, f. Curt. griech. Ciym. 1,114, 
nach Strab, 7, 821 barbarifh, nad Hesych. — 
zoy, dnazeov), 1) Wutohthen u. depunic, Apd.8, 
14,1, Hyg. f. 48, Anton. Lib. 6, od. ©. des Gephäftes, 
Hyg. f. 168, Gründer von then, Her. 8, 44. 58, Thue. 
2,15, Plat. Criti. 110, a, Blade. Bon ihm wird als 
Züngerer (dsörspog, Paus. 1, 5, 8) ein Sohn des 
Erichthoniue unserfhieden, Apd. 8, 15, 1. 5, Paue. 7, 
1. 2. 8, 2, 8, Marm. Par. 17. 18, ebenfo einer in 
Böorien, ©. des Pandion, mit eiem Heron in Gar 
liartes, Paus. 9, 83, 1, während Andere überh. den Ger 
crope zu einem Aegyptier machen, Or. met. 2, 555, 
Char. in Tzetz. Lycophr. 111, lo. Ant. fr. 18, Buid., 
Philoch. fr. 10, Schol. Arist. Plut. 778. Gr hatte 
fein Orab in der Afropolis zu Athen, Antioch. in Ciem. 
Alex. protr. p. 29, u. Statuen. Paus. 10, 10, 1, wie er 
denn auch angerufen wird, Ar. Vesp. 488, u. als Waffer- 
mann unter die Geftirne verfegt war, Hyg. p. astr. 2, 
29, u. ebenfo als Richter über die Götter, Nonn. 48. 
126, erwähnt wird, daher of sp) Kixgoze, ki 
Richter wie K. Xen. mem. 8, 5, 10. /Sein Name with 
ob feines alten Adels Verfonen doch meiſt im fyäte 
tiſchen Sinne beigelegt, Anth.xı, 819, Luc, Tim. 28. 
Necyom. 16. Pseudol. 11, Arist. or. 45, p. 6, dab. b. 
D. Chrys. or. 66, p. 610 ſpöttiſch ein floler Empore 
tömmling u. Stlavenfohn.fo heißt u. man ſprichw. ſagte: 
inavo ı5 dö&y Kixponog yayorivaı, Ath. 7,386, f. 
Athen — daher auch ſelbſt Xxoonoc Zate ob. ne 
Ass, Nonn. 47,410, ep. Anth. vı1, 180. 708 (D. L 
9,8, n.7), o& yWon, YA, Ar. Plut. 778. Nub. 801, 
u. feine Burg Köixgomog odgog, Her. 7,141 (Anth. 
zıv, 98), vgl. mit X Ayroa, Eur. Ion 1400. Eeime 
Bürger Kixgonos nrakıjtas, ep. vii, 98, u. zaideg, 
Eur. Ion 272, ja biefe heißen wohl auch felbft Kixgonss, 
Arist. or. 18, p. 827 u. Schol., Inscr. 765 u. 8. 2) By 
thagoreer, Berfaffer der orphifchen Gedichte, Ariet. in Cic. 
nat. Deor. 1, 88. 8) @igenn. in Hippoer. Epid. 4, 25. 
4) ein Maure, Zos. 1,88, v. . Miumg, w.f. 

Kopupälea, f. Hutberg (eigentl. Haubenberg), 
Vorgebirge od. Meine Juſel des farenifhen Meerbufen, 
Thuc. 1, 105, D. 8ic. 11, 78. Ew. Korpipäkehe, 
St. B. 

Kg pl. Irfs (di. die vunfeln, unbelannten), 
Volkename, Orph. Arg. 1065. 

El, f. Kelle. 

Kixeka, Kaftell von Dardanien, Proc. aedd. 4, 4 
(281, 39), Bp. 
= Ka yarrıie, od, m. Br. des Mejameros, Memand. 

rot. fr. 6. 

Koaseyf, f. Rauſching, a) Bein. ber Artemis, 
D.21, 511. Et. M., vgl. mit 11.16, 188. 20, 70. b 
Name der Infel Rhene, Anticl. b. Plin. 4, 12, 22. (Ks- 
Audssvög vom Bachus, Anth. ıx, 524.) 

Kaaßts, m. Töf, ein Hunne. Cinnam, 1,4 (11, 


18). Sp. 
vös, m. Mannen., Inser. 8, 5741, Sp. 
Aehnl.: 
Kaddıos, m.Raufhing, Mannen. Jahn Epigr. 


0.11. Aehnl.: 
Kaadlay, avos, m. fpäterer Mannen., Euseb, 





Köados 


KDnee, m. Kauft, IHR (f. Heaych.), 1) Saeiges 
Laffenst des Muguft, los. ash. 17, 13, 3. b. Ind. 2, 
7, 2. 2) Kydathenäer, Inser. 868. 3) Undere: Inser. 
180. 1333. Iahn. Epigr. n.79. 178. 6. "Hesldec. 
4) I. in Wıladien, Paus. 8, 88, 9. ©. Kıldder, 
5) Rüßest. in Hispanien, j. Celade. Mel.8, I. . 

Kässesre, f. Klingenthal, Infel bene bei 
Delos, Anticl. b. Plin. 4, 12, 23. Mepal.: 

Kaaoteru, pl. Infelgruppe des adriatiſchen 
Meeres au der libernifchen Küfte, j. Melada mit feinen 
Rebeninfein, Plin. 8, 26, 80. 

, ovsog, m. Toß, Raufch, 1) Heiner 

SL in @lis or. Wrladien, nach Strab. 8, 848 Axcduv, 
1. 7,188, Call. 6.8, 107, Hesych., Et.M. ©. Kt- 
Audes. 2) ein Menbefier, Ov. met. 5, 144 8) ein 
Lapithe, Ov. met. 12, 250. 


Kaabsm, 1 Raufeberg, St. in Lolris, Ew. 


EKAasor, pl. Schwarze (eigtl. fhwarggebrannte), 
pesprotifches Volt an ber Grenge von Theffalien, Rhien. 
5. 8t. B. Sie hießen and Kudaudete, St. B. — 

1. Düſternbrock (eigil. Schwarzhimmel), 
St. in Böotien bei Atue, benannt nach einem Klämı- 
Opos,m., StB. 

Kaasıel, dr, ion. (Ber.) joy, (al), Shwarzen- 
berg, 1) 6 Kelasyay Adpos, ein Berg in Galatien, 
PreL 5, 4,4. 2) Hügel in Zroas, Strab. 13,577. Auf 
ihn Lig 8) St. in Bhrygien, das fpätere Apamea (St. B. 
s. "Andusıe), Her. 7, 26, Xen. An. 1,2,8. 9, Eur. 
5. Stzab. 18, 616, vgl. mit 629.12, 577, D. Sic. 18, 
62—19, 98, ö., Plut, Eum. 18— Sur. 10, 1,8., App. 
8yr.86, Pau. 2, 5,3. 10,80, 9, Ael. v. h. 18, 21, 
Pelysen. 7, 16, Apost. 10,74, Nonn. 18, 516, Ath. 
4, 18%, » 10, 415, b, Arr. An. 1,24, 1 8, Marm. 
Par. 10, D. Chrys. or. 86, Plin. 5, 29, 29, Liv. 88, 18, 
Cart. 8, 1, 1, Lucen. 8,205. Sie heißt auch 7 Ka 
Amer nödsc, Xen. An. 1,2, 7. Ew.(0)) Kıkaryira, 
Apost. 1,68, b, St. B. s. ’4udusse. Adj. Kelawyirns, 
48. mesune, Diose. 15 (1X, 840), u. agw», Archi. 
23 (v1, 696). 2) = Melavat, Dit Auilas an ber 
Grenge von Bdotien, Suld. u. v.1, in Apost, 8, 81. 

Kealaıvebs, dus, voc. (Nonn. 14, 810. 812) Ks- 
Acıysd, m. Schwarze, 1) S. des Ban, Nonn. 14, 74. 
2) ©. des Eleltiyon u. der Anaro, Apd. 2,4, 5. 8) 

fer des Deriades, Nonn. 14,824 —28, 80. 29, 
257. 4) ein Keläner d. 5. aus Kelina in Bhrygien, 
dab. Beiname des Atys, Mart. 5, 42,2, u. bes Marfyas, 
Mart. 10, 62, 9. 

Koauıvapts, voc. ds, m. Schwargwoltiger, nach 
Et. M. 60,2 u. 501,48 u. Orion. p.88, 12 Schwärzer, 
Bein. des Zeus, 11.2, 413 u. d., u. fo ald Name des⸗ 
felben, IL 15,46. Od. 18, 147, Adr. ep. vi, 832. 

Kauf, f. Schwarze, 1) T. des Protos Ael.v. 
6.3,42. 2)T. des Atlas u. der Bleione, = Klerus, 
Sebol. I1. 18, 486. 

Koaauıyss, m. Schwarze, 1) ©. des Poſeldon u. 
ver Rıläno, Btrab. 12,579. 2) &. des Phiyus, Pazs. 
4, 1,5. 8) ©t. in Phrygien, = Kedaval, Plut. 
perall. 5. 

Kaas, os, f. Schwarze, 1} eine ber Harpyen, 
Virg. Aen. 8, 211. 2) T, bes Atlas u. der Pleione, 
&ine Blejabe, D. Sic. 8, 60, Nonn. 8, 887, Apd. 8, 10,1, 
Schol. Pind. P. 4,657, Schol. Ap. Rh. 4, 1561, Tzetz, 
Lye. 182, Ov. Her. 19, 185, Syabe, Hellan. in Schol. 
R. 18, 486. 8) T. des Danaos, Apd. 2, 1,5, Strab. 
12, 579. 4) eine Amagone, D. Bic. 4,16. 5) T. des 
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$yamus, Pans. 10, 6, 8. 6) M. der Tragafle, Groß« 
mutter des Milet, Aristoor. in Parthen. erot. 11, =, 
2m bes Grgens, DR. des Lyloe u. Nyktrus, Hyg. 
" Kolayd, ©. in Maurit. Oneser., j. Galamat, Pol. 


4,2, 22. 
Kaopavria, f. &t. Germaniens an ber Donau, 
Ptol. 2,11, 80. 


Kaßravör, 1) Ort in Threden, Cinnam. 2, 5 
cn) 2) Ort 5. Ppiladelphla Mäandr., Ephraim. 
‚BP. 

— m. fpät. Name, Phot. 81,a, 18, Thphn. 
Kaßias (2), m. Rumäer, Paos. 7, 22, 8. 
Kalt, (al), Bodenburg, * Paus. nach Ke- 

— benannt, Fleden in Phliafle, Faus. 2, 12, 4. 14, 


er ſ. Gegend in Armenien, bas fpätere Kei- 
Tann, 5 
Kölns, m. Renner, Gpartaner, Her. 5, 46. 

sw, (N), b. Ptol. 5, 8,8 Kelevdsple, 
Gtangenberg, 1) Hafen von Txdjen, Paus. 2, 82, 9. 
2) St. in Eilicien, j. Kalandria od. Gulnar, Boyl. 102 
(cod. Kelsvdois), Apd. 8, 14,8, Ios. arch. 17, 5,1. 
b. Ind, 1,81,8, Strab. 14, 670. 16, 760, An. st. mar. 
magn. 192, Ptol. a. a. D., Hierocl 708 (v.1. Kalss- 
dion), Mel. 1, 18, Tao. Ann. 2,80, bei Plin. 5, 22, 
27 regio Celenderitis. 


, Stange, eigentl. Eiebkußl, Theogn. 
can. 158. 


Kouke, od, ep. auch oio, m. Specht ed. Boto 
(8. 1. Gebieter), 1) Kreter, der in eimen Wogel vers 
wentelt wurde, Ant. Lib. 19. 2) ©. des Eleuſis ®. 
des Triptolemos, K. von Eleufis u. nach Hesych. attifcher 
‚Setos, h. Cor. 105, Ar. Ach. 48, Apd. 1,5, 1.8, 14, 7, 
Paus. 1, 14, 2—2, 14, 8, d., Nonn. 18, 185—48, 99, 
Astb.xv, 11, Plat. qu. conv. 4,4, 1, Luc. salt. 40, 
8uid., Philoch. in Synoell. 158, d u. Euseb, Arm. 
2.611, Marm. Par. 12, Inscr. 2, 3522. Sein Grab, 
Nonn. 19, 86. 

Küsp, os, b. D. Hal. 1,87. 2,64. 4,71. 75 auch 

‚ (6), d. zöm. Celer, Celeres, Schnein⸗ 
(f. D, Hal. 2, 18, Piut. Rom. 10, Et. M.), richtiger 
wohl Reuter. 1) Name der 800 Krieger, wohl rich⸗ 
tiger Patricier, welche die Leibwache des Romulus bils 
deten, mit tem Tribunus Celerum, D. Hal. 2, 64. 
4,71. 75, Plut. Rom. 26. Num. 7. 2) zöm. @igenn. 
a) Mörder des Remus, Plut. Rom. 10. b) Bein. tes 
Metellus, Plut. Rum. 10, vgl. mit Caj. Marc. 11, dab. 
Mägxeilog 6 Kölsg, Pla’. Cic. 29. ) Hoinisog 
’Eyvatsos Kiäsg, D. Case. 62, 26. d) I. Tovà. Inscr. 
2,3705. — 8, 4716, d, Add. 6282. e) Andere: D. Hal. 
1,87. — los. asch. 20, 6, 2. b. Iud. 2,12,7. — Luo. 
Alex. 52. — Arlet.or.26, p. 594. f) gricch. Mpetor, 
Philostr. v. soph. 1, 22, B. 

Köxepis, f. Infel bei Karien (j. Talanıos?), An. 
st. mar. magn. 280 (L.d,). 

vos, m. d. töm. Coelestinus, Insor. 8, 
4588, Sp. 

Kıleorwös, m. övana xögsov, Suid. Achnl.: 

Keausrivos, m. d. udn. Coelestinus, Bifefl, Socr. 
% 0.7, 11,2, Sp. 

1» (6), b» rom. Coelestius, Zos. 4, 16, 
Phot, cod. 58. 

Betten, f. Wegelehen, Bein. der Athene in 

Gpatta, Paus, 8, 12, 4, 
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644 Köleuoos 
Köwrer, m. Bobo (b. I. Gebieker), Insor. 168. 


Uchnl.: 

Koaworkvap, og0s, m. Bobemann, ©. det He⸗ 
alles, Apd. 2,7, 8. 

Körtrep, m. Boto, Sohn des Mgrios, Apd. 1,8, 6. 

KOns, ntos, m. Renner od. Dorf b.i. vulva, 
Heros u. Liebesgottkeit, Plat. b. Ath. 10, 442, a. 

Kala, f. St. u. Umgegend in Apulien, j. Gegli, D. 
Sic. 19, 101. ©. Kasdla. 

Köußs, St. in Gorenaica, Prol.4, 4, 12. 

Kaırfev, m. Landerer, Name auf einer Münze 
aus 2ebebos, Mion. zıı, 140. 

Kalev, m. Inser. 8, 4141, Sp. 

Koxala, 7, viel. Mägplein (zöixoss = nal 
aus Suid. 5. Schmidt zu Hesych. Kedufs), Bein. ber 
Urtemis in Athen, Arr. An. 7,19, 2, v.1. Kapxala, 
Inser. 1947. 

Koxıavol(?), ein iberiſches Bolt, St. B. s."Ißnolas, 
d. 


KoaAsdpıoy Asßddıor, Genes. 92, 2, Sp. 

TD dapads, ni. Maft, phönigifher Name ber 
Infel Irrös in Libyen, St. B. s. Totoc. 

EDAas, m. = Klag, Trabert, Scohol, Ar. 
161. 

Koadatr, gen. mit untods, Wegyptiein, Schow, 
Chart. pap. 11,4. 

dev, n.pl Ott in Aria, Sozom. 6, 24, 81, 

— Pallsd., Lausiac., Sp. 
aſtell von Dardanien, Proc. add. 4, 


1. 


Kakıpavd, 
4 (281, 5), Sp. 
m. Trabert (= Kilos), Name auf einer 
ſardiſchen Dünge, Mion. 8. var, 415. 
, 0p05,.m. Magister, Thphn. ohron. 227, 
9, 8p. 


Köyus, sos, m., 5. Hesyob. Kopie, Jung (nad 
Hesych. = nals ob. Auxıdov), 1) einer der ibäifchen 
Datiyien, Strab. 10, 478, Schol. Ap. Rh. 1, 1129, 
Clem. Alex. str. 1,74, Marm. Par. 11. Sprichw. von 
Zeuten, bie bei harter Arbeit find, war: Kids dv 
shop, Zen. 4, 80, Plat. prov. 11. [2) @igenn. 
I. ©. Zxkiuss. 

Köpos, m. Knabe od. Wölfel (f. Kedusg), 
men: Inser. 1004 (Keilonom. 77 vermuthet Ki- 

106). 


Könsos, ov, rotands,m. $1. in Albion, Ptol. 2, 


8,5. 

Käca, f. (als rõm. Golonie: Colonia Victrix Iulis 
Colsa auf Infor. u. Münzen), St. in Hisp. Tarrac., 
j. Xelsa, Strab. 8, 161, Ptol. 2, 6, 68, Plin. 8, 8, 4 
Celsensis. 

KöOsiwve, Inser. 4, 7096, b, Sp. Fem. zu: 
m. 1) ©. ves@udorus, Kaotapalss, 
Vhiloſoph, Suid., Lib. ep. 79. 2) Inser. 8, 5628. 
Koasrıravol, Bolt in Sardinien, Ptol. 8, 8, 6. 
Küsoos, voc. Kilos, (6), d. röm. Celsus, daher 
Kiudsog K.’Ayrioyeds, Plut. Galb. 18, Mdgses K., 
Plut. Gelb. 35 — Oth. 8, u. getrennt durch ze ob. d4, 
Plut. Otb. 5. 18, oft bloß K., Plut. Galb. 26—Oth. 

18, er u. feine Anhänger, ol nepl zöv K., Plut. Oth. 
7—18, 6. AbgriAsos K., D. Cass. 78, 89, u. K. Ado., 
Ross Inser. in Jahns Jahrb. 1861, ©. 528, ’Iovoviv- 
tuog ulvsostıg K., D. Cass. 67,18 u. (L. Publil.) 
K., D. Cass. 68, 16. 69, 2, wei @pitureer, Orig. c. Ces. 
1,p-8, ber jüngere ein @egner des Chriſtenthume u. Freund 
des Lutian, Luc. Alex. 21, verſchieden davon if ein Khe⸗ 
sor u. Echüler des Libanius, Liban. ep. 627, 1581 u.orat, 


KArnos 


26, p. 606. — ©. Socr. h. ©. 2,4. 12, 20. Audere: 
Inser. 2, 2645, 6.2949. Verdorben: Kaflcews, Inser. 
4,8996. 

KDre, fellne u. nur bei Strabo (f. Eust. gu D. 
Per. 288) vorlommende Form ſtatt Kadras, doch hat 
aud Strabo fie nur 4, 176. 177.189. Außerdem ſteht 
fie im Lemma in Piut, mul. virt. 6 u. Polyaen. 7, 
50, wo e6 wohl Keirasheißt u. die Keltinnen bedeutet. 

Kartarh, f. Kılslavı. 

Ka wor, (6), fpanifches aus Kelten u. Ibes 
zen gemifchtes Belt, Pol. 8, 5—86, 2, 8., D. Sic. 5, 
88, Plut. Cat. maj. 10—garr. 17, 6. App. prooem. 
8—b. civ. 1,112, 6., Ptol. 2, 6, 58, Strab. 1, 88— 
8, 164, Luc. d. mort. 12,2, D. Casa. fr. 57,44, Suid. 
s.v. u s. Idsov, St. B. s. ‘Huepocxoneloy u. Ze- 
yida, au = Keitıßnpla, Strab. 8,161, u. als Adj. 
b. Barısic, App. b. civ. 1,89: Ihr Land (9) Kan- 

Pol. 8, 17, D. Sic. 81, 50, Strab. 8, 162, 
St. B. s. ’4oßdxn. Adj. Krıßnpixds, . B. mols- 
wos, D. Sic. 81, 51, Strab. 8, 162. 

—2 m. Bruder des Arar, Plut. fuv. 6, 1. 

Ka 1, 6v, leltiſch. 4. B. yapa, Scymn. 167, 
xsgaövnaes, St.B.s. 6, Addıc, Marc. op. 
p. Men, fr. 6, 8t. B. s. "Aspla— Tavgdsıc, d, 
xöun, Bt.B. Zaßßatia, öpos, Btrab. 5, 240, insbef. 
al"Aineıg al K., D. Cass. 89, 49, u. SdAcsca, App. 
Mithr. 95, u.x6Anos, Strab. 8, 187; ferner &9weg, 
Plut. Marc. 8, Strab. 2, 128—7, 818, 3., Arr. An. 
1,8,1, Zos. 2,16, St. B. s..’4Ate. ’Ivoößapes, B., 
YöAov, Strab. 7,290, D. Cass. 77, 14, yEvos, Plut. 
Cam, 15, auch Yivos zöv xzur@e, Art. Oyn. 1, 4. 
2,1, duAsouös, Strab. 7,815, Suosos, Paus. 8, 50, 
1, 8095, Plut. Sert. 8, üxpoßoAsauol, Ar. Tect. 
44, yalyol, Art. Ind. 16, 10, ysAov, otdAog, Strab. 
8,162, nölsuos, dyavas, xivdunog, Plut. Marc. 
8. Mar. 27. Caes. 18—84, 6. Pomp. 50, App. b. 
iv. 2,15, zdyua, Ios. 19, 1, 15, xgdezaddor, Lac. 
hist, 19, d9n, Plut. Fab. Max. 17, nodyuate, 
Arr. Tact, 88, xaaoltegoy, Arist. mir. aud. 50. 
2) Subst. a) Kedzszt, (N), urfpr. alles Land im 
Nordweiten Europas, dann inebeſ. griech. Bepeihuung 
des europ. Galatiens Gaulens), ſ.Fot. zu D. Per. 
288, dah. n dvzös "Ainsur zal 9) dxtos Änase 
K., Plut. Caes. 14, Strab. 6, 287, u.n] dvtös "AA 
rear», App. b. civ. 8,27, Strab. 4,208, bloß n du 
tös K., Strab. 4,192. 5, 211. 217, u. ähnl. 7 öpo- 
005 ty Irallg K., App. b. civ. 8, 2, u. n Zxtög 
K., Strab. 4, 178, N inig 10» "Ainsuv K., Strab. 
4,176. 201, 1 676 zulg “Adreas, Plut. Caes, 20, 

K. noös 9 ‘Privp, D. Case. 58, 12, ı; nalaık 
an den Pyrenäen), App. b. civ. 4, 3. ©. Arist, 
h. an. 8, 28. mund. 3. meteor. 1, 18. mir. 85, 
Slgde. b) zo Keirızdv, das teltiſche Gebiet, Strab. 
4,199, od. Bolt, Polysen. 8,25, 1, anders z« Kad- 
tuxd, db. h. die Zeit ber Eroberung Roms durch die 
Galler, Piut. Rom. 22. qu. Rom. 98. 8) (05) Kai 
Texo, Volt in Hispanien (Gallaecia beim j. Capo 
Finisterre), Strab. 8,189—158, 8., Ptol. 2, 5, 6, 
Pol. 84,9, Plin. 8,1, 8. 4, 20, 84. &, Mel. 8, 1,8. 
6, 8, mit dem Vorgebirge Celticum, Mel. 8,1, 7. Plin. 
4,20, 84. : 

Koariyn, f. T. des Bretannus, M. des Keltos, Par- 
then. erot. 80, o. 

KOrses, m. 1) ®. des Tamphios aus Gonimbriges 
fia, Phleg. Trall fr. 29, 1. 2) ©. des Pellios aus 
Aprifolarius, Phleg. Trail. fr. 29, 1. 


Kark 


Kork, f. Ad). fem, teltifä, 1. ©. goov, Philod, 
@. x, 21. 

Kanert, Adv. in teltifdjer Sprache, Luc. Alex. 
51. 


KoaroyäAäria, (7), das leltiſche Gallien, Marc. p. 
mer. ext. It,arg. u. 6. 19. 41, Marc. ep. per. Me- 
nipp. 4, St. B. e. ’Axvravla u. Aoöydouvos. Em. 
Ka rar, St.B.s. Daßfa, bei Eust. zu D. Per. 
288: Tardıaı Xeàtol. 

KaroXtyues, pl. teltiſche Sigurer, Strab. 4, 208, 
Arist. mir. aud. 85. 

KOros, m. (Stürmer?), ©. bes Meges, Troja⸗ 
ner, Qu. Sm. 7, 611. 

Karsös, od, m. ©. des Polyphem, App. Diyr. 2, 
ob. des Heralles u. der Geltine, od. nah Et. M. ver 
Sterope, Parthen, erot. 80, c, Stammvater der Kelten. 
2) Keirdc, ein Kelte, Nonn. 28, 91, D. Cass. fr. 
84, Luc. Herc. 4, Suid. s. v., Parthen. erat. 8, a, 
bisw. — KeAtof, Ael. v.h. 2, 81, gew. Kedtof, (of), 
vie Kelten, der griech. Name der europ. Galater (Gals 
lier), Eust. D. Per. 288, Paus. 1, 4, 1, doch biew. 
auch zugleih mit TaAdıas, D. Cass, 56,28, Zos. 2, 
17, u. für Germanen, D. Case. 58, 12, vgl. mit D. 
Cass. 88, 8557, 18, 8., f. Her. 2,88. 4, 49, Plat. 
legg. 1,687,d, Xen. Hell. 7, 1, 20. 81, Soyl. 18. 
19, Slgde. Man unterfhied oJ xard Tiv "Iradlar 
Kelzei, Pol. 1, 6, Strad. 4, 196, u. ob önig 42 
werıs, App. b. civ, 2, 70, ob. Önspdämesos (trans- 
alpini), Strab. 4,208. 5, 218, u. ol mepl zov 'Pi- 

vor, D. Cass. 71, 8, u. 'Eonögsos, Nonn. 88, 98. 
Auch ſteht Xcato( für Xcarexij, Plut. Caes. 58, 
mas nicht felten 7 Keirtay zIav od. yapa heißt, 
Nonn. 28, 299. 27, 201. 46, 54, Parthen. erot. 8, 
2,80, wie za zöv Keitöv, das Greigniß mit ben 
Kelten od. der @infall ter Kelten (Gallien), Plat. 
Cam. 28. Als Adj. Reht Kedzds, a) bei Inmels, Pol. 
8,118, Arr. Tact. 44, App.b.civ. 2, 70. b) ‘Agrs, 
Call. h. 4,178. c) (ndyrog), Nonn. 43, 291 u. d) 
sorassöc, Nonn. 88, 98. 

Karspior, galliſches Wolf, Plat. Cam. 16. 

Karooxsba:, pl. keltifche Schthen, Benennung 
ver Weftvölfer, Strab. 1, 88. 11, 507, Plut. Mar. 
11. 

KOrpos, m. Name bes Iſter, Lyeophr. 189. 

Kar, ods, f. 1) T. des Bretannus (Pretanos), 
M. des Keltos, Et. M. s.v.u.212, 80. 2)= Keat⸗ 

),8t.B.s. T of. 
“ leßvos, m. marmude, X5F, Bl. in Gplnus (Mor 
Eye 3 Köxerads, (gififäit Kalt, Hesych 
xo ‚xavads, ſcythiſches Bolt, Hesych. 

Kö, —2*— m. Ruffmann, Trdjenier, The- 
mist. epp. 8,4, Sp. 

KOuves, 05, Volt in Aflen, D. Sic. 17, 110. 

Kup, wpos, m. Shall, dvoua xögsov, Suid. 
(Be D. Cass. v.1 für Ködeo, w. f.) 

Kapderav ij ndlss, Stadt bei D. Sic. 29, 








si. 

Koperikeoy, St. ver Vediantier in ben Seealpen Bei 
Nicara, Ptol.’8,1, 48 (Plin. 8, 7 nennt fie Geme- 
nilo). 

N iv (tò Soos), im Plur. (Ptol. 2, 8, 14, 
Strab. 4, 182—208.) 1& FR een den, bie Seven 
nen, ein Gebirge in Gallien, Strab. 2, 128. 8, 146. 
4, 177, 191,8. 

„Eopndesen, fagen ine für Koppfguon, Ei. M. 

s, 50. 


Kevraupts 


f. &t. in Aegypten, Hesych. 
Volt auf der Weflfeite der Pyrenden, D. 
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.Per. 888 u. Eust., Avien. 254. 298. or. mar. p. 


—— — — 
Ip‘ m. 5yous xöpsor, Suid. 
Kor Devenburg, Dam Thraclen, Proc. aoda. 
8,6. (269, 24), Sp. . 

Kivaypov, dv. söonov (Wüftefelb), Theogn. can. 
26. 

m. Truppenführer des Antiochus Soter, 
— 8. b. Iud. 1, 2, 2. — Suid. (ere- 
Jälos, m. ein Verwandter bes Momabajus aus Adia⸗ 
bene, Ios. b. Iud. 2, 19, 2). 

KivBeos, ov, m. Inscr. 8, 4411, 2. b, Sp. 

Kopiere ri, Kampffpiele in Bhilippopolis in 
Xhracien, Eokkel d. n. T. ı1, p. 44, K. (Kerdgsl- 
sa Hödsa, Inser. Sp). S. Kirsgsa. Von: 

Kordpırdts, pl. Spohrer, eine Phyle in Phifipe 
popolis, Inscr. 2049, K. e 

Kiveorov, (Wüfefeld?), St. in Gorfica, Ptol. 8, 
2,7. 2 

EKivera, ©t. der Veneter, Agath. 2, 8 (69, 11), 


Sp. 
1. *Spohrroß (wie Spohrleber u. äfnl., 

f.Et. M.), Ort inirgos, Et. M., Suid. 

Karyirar, Cw. von Kasvivn, w. f., Plut. Rom. 
16. 17. 

Kevlav, avos, norauds, m. &1. und girih im zds 
mifdh. Britannien, j. Bay von Ballmuth, Ptol. 2, 

4 


8, 
Konivas, m. ©. bes Athethit, ägyptifcger König, 
Byncell. 54. 65, a. 170. Euseb. arın. 1, 204. 

Kivvor, pl. ein teltiſches (alemannifches) Voll, D. 
Cass. 77, 14. 

vor, in D.8io. 29, 17 u. Ptol. 8,1, 831 Ke 
vopavot, ein galliſches Bolt in Oberitalien, Strab. 5, 
216. &. Tovoudvos. 

Kevoptra«, pl., Inser. 4, 8771 (irrthümlidh, es if 
u leſen x(al) dvogızör, d. i. Miiglieber eines Kir 
— Die Gandſchriſt iR nämlich ganz mo⸗ 
dern, K.). 


Kivaros, Zittsog K., ein Römer, D. Bio. 14, 85 

d.). 

———— m. Ineor. 8, 6087, Sp., ſ. Knvaogl- 
wog. 

Kivra, f. Bivza. 

Kivra, = Kiitas, Et. M. 503, 48. 

Kevralßıos, m. Mannen. auf einer att. Grabſtele 
in meinen Heften, vgl. Kerdeßalos, K. 

Kırraspa, 1. Stierjägern, Schiffen, Hit Sem. 
w.7. 

Kevratpaos, Adj. kentauriſch, Yövos, Eur. I. A. 
706, alua, Luc. Peregr. 25. Fem. bayu: 

Kerrampıss, ddos, Adj. gpördn, Nonn. 14, 
148. 

Kevrayplöns, 6, von den Gentauren als berühmten 
Reitervolte abftammend, überh. theffalifch, Imzos, Luc. 
adv. ind. 6. 

Kevraypında, Adj. Gentaurifäh, d. i. toh, Hang, 
Piat. Polit. 808, c. Adv. — xas, bäurifch, nah Une 
dern weichlich, Ar. Ran. 88 u. Schol., Suid., Hesych. 
(Bei Hesych. ſteht für zevsaugızdg viell. verſchrie⸗ 
ben xevrauplorcos.) 

Kevraypls, tdos,f. 1) Ad). fem. tentauriſch, y⸗- 


v49An, Nonn. 18, 44, insbef. on, Nonn. 17, 859. 


85, 68. @s Hieß daſſelbe, deſſen Hellträfte der Centaur 
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Cheiron entdedt haben fol, au) xertaugin, Hipp. 
‚p. 483, 85, u. 16 xsyraögser, Plat. fac. lun. 25, 
Theophr. h. pl. 9, 8,7, Plim. 25, 6,83. 2) ein weibl 
Kentaur, Philostr. p. 818. 
m. Kenteuren töbtend, Lyc. 
670, Ptol. Heph. b. Phot. bibl, p. 151, 84. 
Kerravpopa xla, ij. Kentaurenfhladt, Herod. 
im Flut. Thos. 29, vgl. mit comp. Thes. 1. 
Kevraypswokus, f. Kentaurenſtadt, Stechere⸗ 
haufen, St. in Theffalien, Proc. aedd. 4, 8 (275, 
2), Sp. 
&s, Adj. tenteurenvoll, nd- 
Asuos, Eur. H. f. 1278. 
‚upos, ov, ty. auch eso, (6), u. Luc. Zeux. 
4 auch 77% (über bie Betonung f. Arcad. 72, 10, 
Schol. Cant. Hes. theog. 882), Stecher (fo Sraskoff, 
um. Stierjägerod. Stier ſecher erkl, vgl. Soboi. 
iod. p. 819 ed. Boeckh, Hesych., vgl. mit Eust. 
p. 527,48, Tzetz. h. 9, 467, Serv. zu Virg. G.8, 115, 
nach Et. M.Ruftftecger), 1) fyäterer Sage nach (Pind. 
P.2,84, D. Sic. 4, 69.70, Eust. 102, 15, Hyg. f. 
88, vgl. mit Plut. Ag. u. Cleom. 1, Et. M., Apost. 
9, 78, Paiseph, 1, D. Chrys. 4, 80) ©. vie Irion 
u. ber Nephele, (dab. Ixionidae, Lucan. 6, 386, u.nu- 
bigense, Virg. Aen. 7, 674), ned) einer antern war er je 
doqh ©. des Apollon u. der Stilbe, D. Sic. 4, 69. Erwähnt 
wird aber als Kentaur außerdem Eurytion, Od. 21, 295, 
Gkeiton, Pind. P. 8,89 — N. 8,84, Ap. Eh. 4. 810, 
Orph. Arg. 897—450, Neffos, Soph. Trach. 680— 
1141, 5, ®holos, Apd. 2, 5, 4, Hpläos u. Mholos, 
Ael. v. h. 18,1, D. Sic. 4, 12. Untere: None. 14, 
264. 17,208, vgl. mit Plat. Ax. 869, c, Agath. fr. 
7,4 &s find nämlid (of) Kövraupos, cin wilder theſ⸗ 
faliicher Volkeſtamm, beſ. ale Reiter berühmte, I. Ant. 
fr. 1,15 (nach Hesych. = 05 Alvsavec?), ber feinen 
Sit am Pelion u. Deta hatte, Pol. 8, 11, D. Sic. 
4, 70, Strab. 9, 489, Polyaen. 1, 8, vgl. mit Eur. 
1.A. 1046. In Virg. Aen. 7, 675 wird auch Othrys 
u. Homole u. in Ov. met. 12, 452 (Pelethronius) 
überh. Theſſalien als ihr Wohnflg bezeichnet. S. Hom. 
2. 11, 882. Od. 21, 808. Batr. 171, Hes. so. 184 
2. fr. in Schol. Pind. N. 4, 95, Eur. Andr. 791 —I. A. 
1060, 3., Ar. Nub. 860, Isocr. 9, 16. 10, 26, Slgbe. 
Auf Chaltie zeigte men ihr Grabmal, Strab. 9, 427. 
Sie wurden mehrfach abgebildet u. zwar als Menfchen 
mit hinten angewachfenem Roßleib u. Schweif, Paus. 
1, 17,2. 5, 10, 8, vgl mit 5,19, 7 u. Pin. P, 2, 
88, Ael.v.h.11,2,D.L.6,2,n.6, D. Chrys. 82, p. 
869, Hesych., u. ven Dichtern dargeſtellt, Zenob. 5, 
40, u. zwar gaften fle theils als wollüftig, dah. die Päbes 
raſten, u. auch das weibliche Glied fo genannt wurde, 
Schol. Aeschin. 1, 52, Hesyoh., Phot, 155, als 
truntfühtig (Cal. ep. h. in Anth. v1, 725 vgl. mit 
xı, 1. 12, Od. 21, 298), u. beſ. als ve und zum 
Breveln geneigt, dah. die Sprichrörter, a) Kevtav- 
guy Üpgev weplumtar, Apost. 9, 78, vgl. mit 
Theogn. 542, Luc. salt. 48. Iup. tr. 21, Palaeph. 
1,9, Schol. Ar. Ran. 88. b),voös ob zag« Kev- 
sedgoss, Diogen. 6, 84, Apost. 12, 12, Macar. 6, 
12, wahrſch. gebildet nad dem ebenfalls ſprichw. gewor⸗ 
denen Verſe des Telecleives: Tad’ ou apa Tols Kev- 
Tadgposas, Apost. 16,2, Suid. u. Phot. s. dd’ or. 
Es wird als ein befondres Gefchöpf begeichnens auch 
atvraogos gefhr., Hom. h. 8, 324, Plat. polit. 291, 
®. S. 'Insoxtvraugss. 2) ein Sternbild in des füdl. 
Halbkugel zwiſchen dem ülltare, dem Slorpion, ber 


Kipapßos 


Saſſerſchlauge wet dem Becher n. dem Che. Denn 
Cheiron wurte von Zeus unter bie Sterne verfegt, Era- 
toeth. Catast. 40, Hyg. poet. Astr. 2, 88. 8, 87, 
Arat. Phaen. 480 u. ff., Manil. Astr. 1.408, Gemin. 
Issg. 0.16,%. 8) Daunen. auf einer yalfıken Manze 
folterer Zeit, Mien. ıv, 172. 4) Name eines Gabes, 
Asl.n.an. 12,87. 
, m. Kentaurentöbter, Mein. 
des Heralles, Theocr. 17,20. 
Kerrqvapteon nögyes (Cilic.?), Thpha. 581, 11, 
Sp. 
jnuos, m. ver röm. Name Contenius, d Fdses 
K., Pol. 8, 86, vgl. App. Hannib, 9, Zonar. 8, 25. 
Korıler für Tevı.— eyodüc eldos dbeisue- 


05, Yuid. ii 
„m. ein @alater, Ael. n. an. 6, 44. 
Kerröpwa, (14), b. Ptol. 8, 4,18. 8, 9, 4 u. Ole. 
Verr. 4,28 (Plin. 81, 7,41 Contum- 


ripae, Mel. 2, 7, 16 Centuripinum), Stache lwet⸗ 
fer (nad den Ew. benamt, f. Lob. par. 804), Et. 
in Eiclien, dem Aetma gegenüber, j. Gatorkl. Thuc. 
6, 94, Pol. 1, 9, D. Sic. 20, 86, Strab. 6, 272. 


278, Hesych. &mw. a) , pl. nes, Thuc. 
7, 82, f. Lob. par. 292. b) two, D. Bie. 
18, 88. 14, 78. 16, 82. 19, 108, Porph. v. Pyth. 


21, bet Cie. Verr. 2, 48—5, 27 u. Pitn. 21, 6 Con- 
turipiel, auch el6 Adj. Cie. Verr. 8, 45. — Imsor. 8, 
5467 Kertogemelnos. — Biswellm für die Steht 
ſelbſt, ſ. D. Sic. 22, 24. 

Kiwros zeun in Arabia Felix, Ptol. 6,7, 5. 

Kırrom&daı, Gefenert in Etrurien, = Centum- 
sellae, j. Givite Berchie, od. Ginrelli, Proc. Geth. 2, 7, 
8. Agath. 1, 11 (86, 6), Plin. 6, 81, Rutll. 287. 

Kerroypia, d. lat. Centurie, 1) Kevroipuvjov 7 
(Kertovple), Et. auf dir Weftlüfe von Gorfica, j. 
Genturi, PtoL 8,2 5. 2) Ilwtov(a)gle ij; Kortoo- 
ota, in Libyen, eire der camarifhen Juſeln. Ptod. 4, 


6, 84. 
Kerrpeiora, = Kerdosichn, att. Juſchr. im Vhil⸗ 
HiR. Heit 8,2. 12, K. 
pl. Stecher oder Spo hrer (Porph. 
abst. 2,80), ein att. Geſchlecht, Perph.e.a. D., Ho- 
sych., C. Inser. 2, p. 660, b. 
Kırrpirge d-norands, 8. in Großermeuien, j. 
Berlis, Xen. An. 4, 8,1, D.Sie. 14, 27. 
, pl. Mlpenvolt in Gallia Narbonz., 
Strab. 4, 204. 205. 208, Ptel. 8, 1, 87, Cams. b. 
Gall. 1, 10 (Plin. 84, 2 Ceutsones, v. 1. Centro- 
nee). 
Kivtuy, vos, d "Aumas, Römer, Pd. 28, 21. 
Keös, m. Yollftein (f. Kög), 1) ein unfdkeine 
barer Ort in Boten, Lysim. in Sehol. Bopb. O. C. 
91. 2) = Kovögevga, de langgeftredte Zunge, ges 
gemüber Pſyttaleia. Her. 8, 76. 
Kipayoy, n. Hornberg, Berg in Lycien, Schol. 
11. 15, 198. 
Kopatar, pl. St. in Kreta, Cw. Kopatrus, vu 
(Pape), hi 
Kıpalas, m. Hörning, Beamter bes Ptolemäns, 
Pol. 5, 70. 71 (&afaub. vermuthet Xaspkag). 
Kepalves, Hörninger, moleffifges Bolk, St. B. 
u. dwverzivon. 
Kepapata, Aſch, As, Thphn. 638, 16, Sp. 
Kipayßos, m. ahni. Trante (Hirſchkaſer, eigil. 
Hornkafer, Beuerföhrdter), ein Pythagoreer, Lukanier, 
Jambl. v. Pyth. 267. 


Kspanela 
Corames, Aſch, St. in Manbenien, 
Tab. Peut. 


Korapaxbas, od, meiſt mit d, Topfmarkt, f. Et. 
M., sv. u. über das s⸗ Rt. M. 29,45. 57, boqh nach 
Paus. 1, 8, 1 nah Kfpapos benannt. Zwei Pipe 
im Athen (Antiph. b. Harp., Suid., Hesych., Schol, 
Ar. Equ. 72), einer innerhalb auf dem Aufweg nach 
der Mropolis, welchen das Dipylon mitdem außerhalb 
der Stabt gelegenen (Thuc. 6, 57) verband, dah. ber 
erſtere Zrtös Tod Yınödov, Plut. Aylia 14, beißt. 
Im ledtern wurden bie im — gefallenen Athener 
u. andre ausgezeichnete Männer beerdigt, D. L.7, 1, n. 
9. 16. 26, Ael. n. an. 12, 40, Menecl. u. Callior. 
in Schol. Ar. Av. 895 u.Suid., Harp., u. ber Fadels 
Lauf gehalten, Schol. Ar. Ran. 181. 1125 u. Equ, 
772, Suid., vgl. mit Hesych. s. dr’ Edpvyöp. ©. Ar. 
Ban. 129. Av. 895. Equ. 772, Isae. 5, 26. 6,20, Plat. 
Parın. 127,c, Xen. Hell, 2, 4, 88, Solgbe. Nach Suid. 
Wieß auch cin duoc fo, f. Koprusls, vgl. mit Ar. Av. 
895. — Kepauszög, w. ſ. s. Kiguuog, Her. 1, 174. 

— — 6 xöAnog, Xen. Hell, 2, 1,15, =Kspe- 

66, m. ſ. 

—— day, (of), b. Ar. Ren. 1098 u. Ross 
Dem. Att. 1, Kepapfis, Hafnerzolf (Hafner = Tds 
vfer. f. Philoch. 5. Harp., Suid., nad Antern von 
Kieapos, Harp.), aitifcher Demos in u. außerhalb 
ver Gtadt (f. Kopauarzds), zur alamantifchen Phyle 

Hyper. u. Diod. b. Harp., Schol. Aeschin. 
8,171, Schol. Aristid. p. 182. 3g. Kagausös, Ross 
Dem. Att. 95. 96, gew. dx Kegausur, Plat. Prot. 
815,d, Aeschin. 8, 171, Dem. 20, 146. 59, 48, Insor. 
156. 191. 11,17. 648, 8. 649, 1. 2, 2822, b, Add., 
ut. Seew. ıv,1.41. x, f. 18.26. 81. xvi,c. 68. 68, 
Ross Dem. Att. 95. 96.150.191, Meier ind, schol. 
28. 88. 48. — ©. Kopmusszds u Kopasls. Aehn- 


lich 
Kepayla (?), Inser. 8, 5784, 8p. 
Kopapıaxds ö xöAnos, = Kepauıxöc, f. unten 
Kieauos, Scyl. 99. 
n an, Topferthor (Athen), ein 
Tot in Naufratis, Ath. 11,480, e. 
(Kasgdusos), m. Säfner, Inser. 8, 
6021, 6, Sp. 


Kepapis, fi der Demos Kegauels, w. ſ., Suid,, 


Phot. 

Kihpapos, 1) f. Botthoff, dotiſche Seeſtadt, nad 
Strab. Fleden in Karim, j. Keramo, Strab. 14, 656, 
Paus. 6, 18,8, Ptol. 5,2, 10, Hesych., Hierocl, Ew. 

Arme, St. B. s. Alyıaı, pl. Kepapıfras, 
Strab. 14, 660, Jnſchr. von Samothrale bei Gonze 
©. 70. Sie lag an dem nach ihr benannten xdAnog 
Kepapuds, j. elf di Stanco, Xen. Hell. 1, 4, 
2. i. is. Plin. 5, 81, 29, Mel. 1,16. ©. Kopdues- 
os u. Kepausaxdc. 2) m. Heros in Athen, ©. des 
Dienyſos u. der Ariedne, von welchem Kerameis den 
Namen haben fol, Paus. 1, 3, 1, Philoch. b. Harp. 

wARos, m. Töppel, Milefier, Inser. 2, 


2889. 
Keapay äyops, T tt, St. in Phrygien, 
wehrfeg. Cotatiwe bei le 3, nad Rennel fi 
table, nech Undern Ufcyat, Xen. An. 1,2, 10. 
, vos, m. Toppf, Athene, Xen. mem, 
4.7.3. 
Kapdı #06 (?), m. Inser. 2, 2171, b. Add. 
R —8 Hoörnburg, Ort in Daffaretis, Pol, 
108, 
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Kepas, m. Horn, Ringer aus Argos, Olympioe 
nite (DI. 120), Afrio. b. Eus. 'EAA. 64. p.42 Soal. 


Kipas, 16, Horn, von ber Geſtalt (f. Hesych. 
Miles, fr. 4, 8, wo auch andre Grllärungen, wie vom 
Horn der Amalthea und der Kopdsoc« flehen; man 
nannte aber Borgebirge, Flüffe, welde in den Ocean 
münden, und Meerbufen xEpas, Et. M.s.v. u. 504, 
8). 1) Vorgebirge und Meerbufen bei Byzanz, gew. 
mit zo — zalovusvor, Pol. 4, 48, Strab. 7, 820, 
Zosim. 2,80, Hesych. Miles. a. a. DO. 2) in Indien, 
Arist. mir. ausc. 71. 8) ‘'Eontgov Kfoas,. Weft- 
horn, afrifanifcher Meerbufen, j. Biſſago od. Biffao, 
Hann. per. 10. 4) Norov Kigas, Sübhorn, afrit. 
Meerbufen, j. Golf de Sherborv, Hann. per. 17. 5) 
Plur. Kigata, attiſch⸗megatiſches Grenzgebirge, j. Kan 
bill, D. ‘Sie. 18, 65, Plut. Them. 18, Strab. 9, 
895. 

Kaeparoßs, oöyres, (N), b. Arcad. 76, 22 Kipa- 
wos, Kitſchrod (d. i. ausgerobetes Land voll Kite 
fen, f. Eust. zu D. Per. 458 u.1. 2,858, vgl. mit 
Ath. 2,51,8) St. im Bontus Polemoniacus am ſchwar⸗ 
sen Meere, nah Arr. per. p. Eux. 16,4 u.An. per. 
p. Eux. 84 Phamakia, auf welches nämlich der noch 
vorhandne Name Kerafonde übergegangen if, Xen. An. 
5,8, 2—5,7, 80, Scyl. 89. Scymn. 911, D. Sio. I4, 
80, Strab. 12, 548, Ptol. 5, 6, 5, An. p. p. Eax. 84— 
87, Plin. 6,4, Mel. 1,19, Hierocl., Suid. @w. K-- 
parotvrioı, Xen. An. 5, 5, 10—5, 7, 80. 

Kopf ar, öv,pl. Mengen (od. Miſchen, ſ. Nonn.), 
oh Lydien, Nonn. 18, 470. — 

«p&ortaa, St. B. 5. Zprxesa, : Mo 
nand. u. Xenag. in Et. ir 51, Kepacrıds, 
ddog:St.B.s. Xonooc u. Hesych., Kepasris, (dog: 
Nonn. 5, 614. 18, 441. 29, 872, St. B.s. Kö- 
#005, f. Hor nheim (f. St.B.s. Kungog, Menand. 
u. Xenag. in Et. M. 738, 51, Tzets. Lyc. 447), 
Name für Cypern wegen feiner vielen Vorgebirge. — Ov. 
met. 10, 228 erwähnt and) Kepdorras als ein fabelhaftes 
Bolt auf Cypern. . 

8, m. Hörnig, ®. des Paufaniss, Ios. 
11,8,1. \ 

Kepavyi, f. St. der Arauarner in Indie intra Gan- 
gem, Ptol. 7,1, 92. 

KipavAos, m. Hoın, *Hornik, Mannen,, Insor. 
4, 8184, Sp. 

Kepatna öon (16), b. D. Per. 492 dovpd,b. 
D. Cass. 41,44 1& äxoa ta Kepadvıa (dab Bor 
gebirge des adriat. Meeres, j. Gap Linguetta, vgl. 
Plin. 8, 10, 26), nicht felten aud bloß z& Keger- 
vıa, Pol, 84, 6, Strab. 2,105. 6,288. 7,817. 826, 
Donnersberge (f. Ap. Rb. 4, 519, Eust. zu D. 


8 Per. 889, Serv. ju Virg. Aen. 8,508), 1) das hohe 


Gebirge, welches fi der epirotifchen Küfe entlang 
bingieht u. jegt Kimara heißt, Ap. Eh. 4, 519. 576, 
1212. D. Per. 389 u. Eust., Scoymn. 865, Scyl. 26. 
27, Theop. b. Strab. 7, 817, App. b. civ. 2, 54, 
Plut. Phoc. 29, D. Cass. 50,9. 12, Apd. 1, 9, 25, 
Paus. 1,18,1. 5,22, 8, Suid., Et. M. 76, 54, Mel, 
3, 8, 9. Das daran floßende Meer Kıpawrin Ads, 
Ap. Rh. 4, 981. Die Ew. Kepasvıoı, Ptol. 2, 16 
(17), 8, Caes. b. oiv. 8,5, Plin. 8, 32. 2) der norbe 
oͤſtliche Theil des Gaucafus am caspifchen Meere, Strab. 
11,501. 504, Ptol. 5,9, 14—22, Eust. ju D. Per. 
889. 8) Geh. in Libyen, D. Sic. 8, 68, Mel. 8, 8. 
4) Geb. in Phrygien = Sipylus, Plut. flur. 9, 4. 
5) Kegavyeos Aöpos, Bergin Argolis == "Adwah 


648 Kepavvılla 


o» doos, Plut. fluv. 18, 12. 6) Kegaurla = Kopw- 
va, w.f.u.v.l. für Kepövasa, w. f. 

uvıAla, ac, f. Donnersmart, St. in Same 
nium, D. Sic. 20, 26. 

Kepaövios, m. Donnerer (Bfiger), Bein. des 
Seus ®) in Seleucia, Hesych. b) in Olympia, Pans, 
5, 14, 7, vgl. Orph. h. 19, Inser. 8, 4601. 4520. 
5980. e 

Kıpauvös, m. Blit, a) Name eines Sohnes von 
Klearh, Plut. Alex. fort. 2, 5. b) Bein. des Pole 
mäus, Paus. 10, 19, 7. 

berrov 5oos, on. (Hornberg?), Berg in Ar⸗ 

Tabien, Paus. 8, 41, 8. 

, vos, m. Koch (fo nad Curt. griech. 
Gtym. 1 117), ſpartaniſcher Heros ber Köche, Polem. 
b. Ath. 2,89, o vgl. mit 4, 178, f. 

pros, für Kowssosos, fhrichen Aristarch. u. 
Crates bei Od. 11, 14 ebenfo foll es nah Et. M. 
518, 48 Sophoel. gebraucht haben, f. Ar. Ban. 187 
u. Schol., Phot. 156. 28, Hesych. — Ihre Stadt 
hieß nach Hesyoh. Kepßepla = Kıuusple. — Ans 
ders ſteht Kepßkoıov Ts bei Scoymn. 289, d. h. eis 
was an den Köpßspog erinnerndes. 

Kipßepos, ov, voc. K£oß:ge, (6), Bahl (fo He- 
sych. = &yods, xirduvos, Tapzapos, wo Schmidt 
auch x/Bsppos = &ygos anführt, vgl. mit Luc. Phi- 
lops. 1) od. Achler d. i. Sreffer, der Hund ber Uns 
terwelt, nach Hes. th. 811 vgl. mit Qu. Sm. 6, 261 
©. des Typhaon u. der Echidna, mit 50 Köpfen, nach 
den meiften Spätern (Apd. 2, 5, 12,9.) breiföpfig, 
f. Plat. rep. 9,688,c, Xen. An. 6,2. 2, Isocr. 10, 
24, Ar. Equ. 1080. Pax 818 (bier — @leon), Theocr. 
Id. 29, 88, D. Sic. 14, 81, Strab. 8, 868, Plut. 
Nic, 1, Luc. d. mort. 20. Pseudol. 29. fugit. 81, 
Anth. xı, 148. Plan. 92. 98. app. 236, 9. Ihm wure 
den die Verbrecher vorgeworfen, Luc. catepl. 28. neo, 
14, wie er denn überh. für gefährlicher Wächter ſteht, 
Antip. ep. v, 80. Seine Abbildung findet fih auf 
Münzen von Kyme, Milling. Syll. 10 u. fonft Mion. 
160. Bei Luc. d. mort. 21 aber tritt er ale Berfon 
auf. — Er hieß auch Doßegös, Plut. fuv. 16, 1.— He- 
eat. b. Paus 8,25, 5. 6 erklärte ihn für eine Schlange, 
nad Andern war er ein Hund bes Moloflertönige 
Aeboneus, Piut. Thes. 81, Philoch. in Eus. chr. Armen. 
618 p. 288, Sync. p. 158, c, Io. Ant. fr. 1,1, ob. 
des Gervonet, Pelaeph. 40, 1. 2) fpäterer Hundes 
name, Poll. 5,42. 8) Name eines lautloſen Brofches, 
Schol. Nic. alex. 578. 

Kipßns, m. Rodach, ſ. Keßoriv, SI. in Eubda, 
Arist. mir. ausc. 170, vgl. mit Herdn. Cream. 11, 
241, b. Arcad. 17, 9 Keoprv. Andere nennen ihn 
Knoeös, w. ſ. 

Ku „m. Adj. Rodach er (von Kippe = 
Keßons od. Keßgrjv, w. f. vgl. mit Lob. path. 
429), u6Rog, Alcm. 5. Strab. 12, 580 u. BdIuwog, 
ebend. von einem alten Volke in Phrogien. 

Kipßixa, St. in Africa propria, Ptol. 4, 8, 
6. 


Kıpßoökuv, m.— Kogßoiiw», w. f., Them. 16, 
p. 210. 
8 Kipas, avrog, m. Nup, V. des Ibykus, Suid. s. 
Ißvxos. Aehnl.: 
1a oötppan, a, m. ®. des Menon, Arr. An. 2, 
7. 
Kepdirds, (über die Betonung ſ. Arosd. 77, 17), 
Slüdsthal, Stäptename, Suid. 


Kapxdawpos 


Eapbikas, m. Nüper, Bein. des Zeus, Lycopbr. 
1092. 

Kepdskuov, (16), Reichthal, Dit in Macebonien, 
Amphipolis gegenüber, Thuc. 5, 6—10. 

pos, m. — xsodureuos, ähnl. Reme 
branbt d.i. ala tlug glänzen od. bekannt, Ross inser. 
in. rı,n 199 p. 82 (Ther.), Sp. 

Kupd6, odc, f. Regina d. bh. die Huge, Gem. bes 
®horeneus, Paus. 2, 21,1. 

Kipdev, avex,m. in Pap. Taur. Kıpday, Reineke, 
d. i. fhlau, Bude, 1) Ellavenname, Dem. 58, 20. 
2) Aihener. Inser. 165. 805. 2, 2160, 12.2822, b. Add. 
2414, 8, Add. — 8) Andere, Inser. 8, 6165. 6156. 4) 
auf einer dyrrachifhen Münze, Mion. 11,89. 5) Eprichw. 
war: Kiodow yausl von Spelulationshrirathen, Dio- 
gen. Vind. 8,4. 6) Kapdiov, Dvos, Argypiier, Pap. 
Teur. 10,5. 15, p. 68. an. Bohn 

Kıpeääns, m. Inser. 8, 5771, Sp. Achnl.: 

ri m. das lat. Cerealis, Archon, Inser. 3, 
5848, 6, Sp. Achnl.: 

, m. (Suid,), 1) epigrammatifher Dich» 
ter, Anth. x, 129. 144. 2) Akroc K., römifcher 
Hauptmann, los. b. Ind. 6,4, 8, od. res zu K., 
Ios. b. Ind. 8,7,84. 4,9.9. 6,2, 5, u. bloß K., Jos. 
b. Iud. 8,7,82. vit. 75. 8) Köwrog VHetſuoc K., 
Römer, D. Case. 65,18, ob. Her. K., Ios. b. Iud. 
7,4, 2, u. bloß Kso., D. Cass. 66, 8. 4) Synes. ep. 
129 bis. Catast. p 800, Socr. h.e. 2, 89, 2. 

Kepaare, St. in Latium, j. Gertetano, Strab. 5, 
288. 

Kepeirns, m. Hornheimer, auf Kreta, St.B. s. 
Bijvn. 73 Pol. 4, 58 nennt fie Kepkra:, Suid. Kepaz- 
Tas, w.f. 

Kipa, r, (Horned), Infel bei Naros, An. at. 
mer. magn, 282, in Geogr. Rav. 5, 21 Cerus. 

Kaptöpros, m. Anführer ber Gallier, Paus. 10, 
19,7. 

KıpdXla, lat. (Cic. ad Att. 12, 51, 83—15, 26, 
4, d.), Caerellia, Freundin des Cicero, D. Cass. 
46, 18. 





savös, ın. Inscr. 8, 6689, Sp. 

Kaperös, f. St. in Hisp. Tarrac., j. St. Colum- 
ba di Keralto, Ptol. 2, 6, 72. 

Kopmvia Odsgyxoörda, aus Komelia, Phleg. 
Trail. 29,2. a ae 

Keptvuns, övoua zügsor, 5 

Koneass, —— Bergfeſte bei These 
piä, Paus. 9, 14, 2, Plut. Cam. 19, vgl. Philarg. gu 
Virg. Georg. 4, 58, 

vol, Bolt in Iberia, D. Cass. 48, 42. 

Achnl. res, or, iberifches Volt, St. B. 5. Boc- 

van, viel. Ew. von Ceret, einen fpan. Staat auf 
üngen. 

Kipön, f. (Regina d. i. Muge?), T. des Thee⸗ 
pios, Apd. 2,7,8. 

Kıpıäkus, m. — Cerealis, Inser. 8, 5888, Sp. 

Kipiw, Volt, D. Sic. 14, 117, viell — Caeritze. 

Kipros, m. = Kafosos, Butheils, Mannen, 
Inser. 4, 9708, a. 

Kıpxös, ddos, 1. Moewes od. Beyer (nah Ho- 
sych. ». xugxds = elf, u. 2. xigxad = ligel, 
vgl. æcoxoc), St. in Böotien bei Aulis, Suid. s. Axov- 
aldaog, bei Andern VLL. auch Kexcic u. Keixds ges 
ſchrieben. 

Kepräsapos mölss, 1. = Kerkosiris d. i. Theis 
dung des Nils, St. in Megypten da, wo fih ber N 


Kipxapos 


in bie beiden Hauptarme von Beluffum u. Ganobus 
theilt, j. EI Arcas, Her. 2, 15. 17.97, Ach. Tat. 4, 
11, Suid, S. Ksgxioovgn. 
abos, m. Gißler (d. i. Bürge, denn nach 
Hesych, it zigxaga — Zyyön), 1) ©. des Helios 
u der Rhodus in Rhodus, Hellan. in Schol. Pind. 
O1. 7,185, ob. der Kydippe, St. B.s. Alvdog, Strab. 
14, 684, f. Zen. b. D. Sic. 6, 56. 57, Plut. qu. 
graec. 27, V. des Mäantros, Plut. fluv. 9, 1. Von 
ihm hießen die Mhodierinnen (gi St. 
B. s. Kauspog, u. die Rhodier „ Apoll. 
ep. 1x, 287, voc. sg. Ksgxagidn, Apoll. ep. Plan. 
49. 2) Br. des Wlpheus, Plut. Auv. 19,1. — (v. 1. 
für Kdgxsos, Strab. 9,488). 8) ein Berg bei Koloe 
phon, Nic. Th. 218, Lycophr. 424. 
iöa, C. Inser. 2, p. 1109 un. 2755, Sp. 
Kıpxiowr, [. Kıpxiasor. 
= Keogxdawpos, w. ſ., Strab. 17, 


Kıpxlorne, m. (Weber?), ©. des Aegyptus u. 
der Bhöniffe, Apd. 2, 1,6. 
gen. @v, Palaeph. u. Hellan. b. St.B. 5. 
Xapıudıas -iwv (v. 1. alur), b. D. Per. 682 u. 
Eust. truor, b. Zen. 5, 25 Kapxerator, vgl. 
Bõckh zu C. Inser. 11. p. 100, u.d. v. 1. für Kepxersov 
oben, b. Mel. 1,19 Cerostioi, Steurer (d. h. die mit 
dem kleinen Steuerzuder, f. Phot. 157, 9, doch nad 
Hesych. bieß das eine Steuerruder fo nad dem Er⸗ 
ſinder), Bolt im aſiatiſchen Sarmatien, viel. j. Tſchker⸗ 
tefien, Soyl. 78.74, Strab. 11,492—497, Nic. Dam, 
fr. 125, Ptol. 5,9, 25, Hesych., Mel 1,2. Ihr Land 
Eust. ju D. Per. 680, od. Kepneris, oc, 
Prol. 5, 9, 9. — Auch die Kepriras, bei Strab. 12, 548 
u. Phot. 157, 9, feinen viefelben zu fein. Adj. Kep- 
werıcbs, Qydoec, Orph. Arg. 1049. 

Ku , gen. dass, b. Nic. alex. 162 75, gen. dar, 
m. Steuerwald od. Balkenberg (f. unter Kapxds), 
Berg auf Samos, Schol.Strab.'10, 488. — Plin. 5, 81, 
87 nennt ihn mons Cercetius. Aehnl.: R 

Kupmerherov ögos (Begxsriaror 77), Gchirge in 
Macedonien, Ptol. 8, 13, 19. Aehnl.: 

Kapnerxdy öpos, Gebitge in Theffalien, St. B. = 
Oriisıa, 

Kepxuls, (dos, 1. (viell.— xıpants, Ringlern), 
eine Oteanite, Hes. tb. 855. 

Kıprıd6s (fo nach Arcad. 21, 16, Herdn. x. 1.2. 
10, 16), b. Harp. is, gen. ov (Stob. 4,48), 
u. « (Stob. 58, 10), (6), Rohr od. Stengel (Hesych. 
xeoxidas = dovazxivas), 1) Arladier u. Anhänger 
Philipps von Macebonien, Dem. 18, 295, Theop. b. 
Harp., Pol. 17, 14, Suid. 2) Megalopolis, Geſed⸗ 
geber u. Dichter, Pol. 2,4865, Ael. v. b. 18, 20, 
8. B. s. Meydan nölıc, Stob. a, .L. 6, 2, 
n. 11 (7 Korg). Er u. feine Partei, 05 mapl zor 
Kagxıdar, Pol. 2,48. 50. Nach Ginigen derfelbe mit 
dem Vorigen, body f. Ath, 8, 347, e, nebf 12,554, 
d, wo es ein Anderer iR. 8) ein Karier, Arist. an. 
part 8,10. 

Kipxwva, b. D. Per. 480 u. Eust,, Strab. 17, 
881. 884 Kipkivva, b. Ptol. 4, 8, 86 Kioxir(v)n, 
£, Infel vor ber afritanifchen Küfte am Anfang der 
tleinen Syrte, j. Kerkein od. Cherkara, mit einer Stadt 
(D. Sie. 5,12, Plin. 5, 7, 7, Liv. 88, 48, Hirt. b. 
Afr. 84) gleiches Namens, Strab. 2, 128, Plut. Mar. 
40. Dion. 25, Anon. st. mar. magn. 112, Mel, 2, 
7, Tac. Ann. 1, 55. Ew. Kepuivirei, Pol. 8, 96, 









i einer illyriſe 


Kipxupa 649 
%. Hirt. b. Aft. 84 Ceroinltanl, ©. Kögaersc. 


Uehal.s 

,dov,n.b.Liv. 81,41 Cercinium, &6» 
penheim od. Ringelberg, Kaſtell in Theſſalien 
(Belasgiotis), Proc. nedd. 4, 4 (230, 86). A 

Kıpt f Eepenberg (oder Ringelberg?), 
Gebirge in Dacevonien, Tbuc. 2, 98. 

Kepıvtrus, b. Strab. Kepiwins, ıdos, 1. Et» 
penheim, Eepenſee, ob. Ringethal, Ringel⸗ 
fee, 1) Intel, melde mit Kloxova durch eine Brüde 
verbunden war, Strab. 17, 884, 5. Scyl. 110 Ksp- 
zıwltig vircog. 2) See in Macebonien, j. Tachono, 
Arr. An. 1,11,8. 8) Kogovltss 7 Kepxiwirg, Ott 
in der taurifchen Gherfones, An. per. p. Eux. 57. 

Kepxtvos, m. @spen (?) od. Ringier, Name auf 

(den Münge, Mion. 8, ııı, 817. 
= Cireeji, D. Sic. 14, 102. 

Kipxios, m. Raufhing, 1) Wageulenker der 
Dioscuren, Amm. Marc. 22, 8. 32) Mannsn., Inser. 
5126. 

Kopxie, f. 1) Schüde (d. i. Weberſchiff), äbul. 
Spindlern, Brauenn., tt. Inſcht. in meinen Heften. 
gl. A. Rang. ı1, n. 899, K. 2) Ort in Nubien, 
Inser. 8, 5126. 

Kıpriovev, ſ. Kepzijaser. 

Kartra,, ſ. Ken 

lv, vos, m. Ringier (?), Mannen., 1) 
Eunsp. fr. 1. 2) Iheffaler, Rang. n. 1812. 

Kiproßa, Sterzingen, St. in Achaja, = Mei- 

Arjvn, Schol. zu Ptol. B, 16, 15. 
, m. Sterzel (eigtl. Sterzwackler), ho- 
mo negnam, Plaut. Trin. 4, 8, 18. 
r Kuprö\ypa, Rauſchezitter, Övoua Tönen, 
uid. . 

Keprövixos, m. *Sterzfieger, Plaut. Trin. 4,8, 

18. 


Kıprorlönxer, pl. Schwanzaffen, Volt in Im 
dien, Megasth. b. Streb. 15, 708. 


Kepxosprov, f. ahnl. Kahn, Hetäre, Ruf. ep. v, 
4. 


Kıprikas, m. Rauſcher, Andrier, Gem. der Sappho, 
f- Neue Sepph. fr. p.2, Buid. (v.1. Kepxwäag). 
m. Lautenſchläger, Bein. des Apollo, 
un. Infor. im PHilhi. Hft 10,n.1, K. 
Kıpxvörn, f., Suid. 


> 

Kipköpa, es, von ben ingebornen Kdoxupa ge⸗ 
nannt, f. Inser. u. Münzen, Mion. 8. 111, p. 428, u, 
fo haben denn auch Simon. ep. 154 (Anth. app. 86), 
Soymn. 428—446, ö., Isocr. 15,108. 109, Paus. 1, 
11,6—20,9, 8, b., u. bie Lat. Cic. fam. 16, 7, 3, 
Plin. 4, 12, Liv. 81,22, Mel. 2,7, %. ftets Kögxvoe, 
as, u.im gen. Crin. ep. ıx, 555 ooxðonc, während 
8oyl. 22.28 Kögxuga u. 29. 114 Köpxupa, Strab, 
1, 44—7, 829, fr. 8 d. — doch 6, 269. 7, 
829, fr.7u.10,449 Kfgxvga, D. Sio. 4, 72 u. exc. 
in hist. gr. fr. ı1, praef.xıı1, c.15 Kdopxvpa, fonft 
11,15—81, 18 8. gewößnl. Kioxupa bat. Ebenſo 
ſteht App. IN. 7.8 Xooxvoc, doch Maced. 1. b.civ. 
2,87 öfterer Köpzuga, u. Bt. B.s. batat, ’Iotüvn, 
Hrvyla: Kioxvpa, aber ». baldxga: Köpxuem, 
u. Strab. 7, 829, fr. 6 nennt fie 7 u. 
7,824 9 (A), Krumm, Krummwieh 
(f. Eurtius Griech. Etym. 1,127), 1) Infel des ioni⸗ 
ſchen Meeres, j. Gorfu, nebſt einer Stadt gleiches Na⸗ 
mens (Ptol. 8, 14, 11, Palseph. 21, Plut. Cat, min. 
88), Cio. fam. 16, 7.9. Sie hieß nach den Alten auch 








650 Kopxuospa 


Zyepıd, dolmaser vb. dpandyn, "Apyos, Bar 
xıi ob. Pasaxks, D. Per. 492 u. Eust., Hellan. b. 
8t.B. s. Dalaf, Strab. 6, 269. 7, 299, Timas, in 
Schel. Ap. Rh. 4, 988, vgl. mis Apd.1,9,26. ©. 
Her. 8, 48—7, 145, 8., Thue. 1, 24—8, 84, d., Xen. 
Hell. 5, 4, 64—6, 2,9, d., Dem. 18, 22—27, 14, B., 
Aeschin. 8, 243, Din, 1,14. 75. 8, 17, Slgbe. Ew. 
#) Kepxupateı, Her. 8, 48—7, 168, Xen. Hell. 6, 2, 
8—24, Thuc. 1, 34—7, 57, d., Dem, 18, 287, u. 2g. 
24, 202, Ilgde, u. Inser. in Meier ind. sehol. n. 51, fo 
daß die Stadt auch 77 Kepxupate ndAsg heißt, Pius, 
Pyrrh. 9, Schol. Ap. Rb. 1174. b) Kogzupeios, He- 
racl. Pont. fr. 27, Paus. 5, 27, 9—10, 9,8, d., Pint. 
Her. mal. 22, während Per. 29 u. Dem. 17 Kagxv- 
o«Zos ſteht. c) Strab. 7, 829, fr. 8, u. Inwer. 1845 
u. att. Inſchr. in Annah del Inser. Arch. 1829, ır, 
p. 157, v. 20. App. 111. 16 haben aud) Kopxvpuvot, doch 
b. civ. 2, 89 Kepxupaios. Nah Et.M. sv. fand bei 
Alcman Kipxupes, f. Eust. zu D. Per. 492. Adj. 
a) Keprvpatos, ala, alov, dyrje, Eust. 11. 18,49}, 
yuvalxes, Caryst. b. Ath. 1, 24, b, odvog, Ath. 1, 
88, b, vadg, Plat. Tim. 8, Kopxepales dugopsls, 
Hesych. Insbeſ. war Kepxugela od. Kopxupaia 
udarıE als ſchatfe u. fhmerzhafte Fprichwörtlich gemore 
den, Zen. 4, 49, Diogen. 5, 50, Apost. 9,69, Phot. 
268, Hesych., Plut. prov. 12, Arist. u. A. in Schol. 
u Ar. Av. 1468 (Kopxugala tagt), denn Phryn. 
n Schol. Ar. Av. 1468 fagte: Kegxupalaı dä order 
Imıpalkovcı udatıyes, u. Lyc. tief einſt den Athe⸗ 
nern zu: & Kogxupala uiorf bs molar Ta- 
Adyray al dkle, Plut. x oratt. Lyc. 21, Strab. 7, 
829, fr. 8 aber hat A Kasgxupalor udarsf, u. Plut. 
prov. 12 macht daraus als fprichwörtlih: d Kogxu- 
galog uaotsyouusvos äua autov Neyolaßhaus 
(®). b) Keprypaizds, ı. B. dupopsis, Arist, mir. 
susc. 104, u. Kogxvpaixi; orod, Paus. 6, 24, 4. 
Babst. rᷣ die Begebenheiten, Seſchichte 
von Korkyra, D. Hal. de histor. 8. de Thuc. 10. Bon 
ihrer änövese (f. Thue. 8,81. 4, 48) ber fage Man 
auch xopxupsüstas — änovoel, Hesych. 2) 1 M&- 
Anıya, auf einer illyriſchen Inſel, j. Kurzola, Strab. 
9,124. 7,815, Soyl. 28, Ap. Rh, 4, 569, Eust. u 
D.Ter. 492, Mel. 2, 7, 18, Plin. 8, 80. 8) T. bet 
Wfo;us, nad welder der Name Scherie in ben von 
Kerlyra od. Korlyra umgewandelt werden fein foll, 
D. Sie. 4, 72, Paus. 2, 8,2. 5, 22,6, Ap. Rh. 4, 866, 
— B. 8. Balaf. 

f. (Webern?), Name des Achillee, 
als er ſich verkleivet bei Kycomebes unter deſſen Toͤch⸗ 
tern befand, Arlston. b. Ptolem. Hophaest. nov. hist, 
1, p. 188. 

, 6vos (fo nach Arcad. p. 16, 27, doch 

b. Plat., Isoer., Arist., D. Sic,, Plat., Auc, Harp. 
u. einmal bei Paus. 1, 5, 2 Kepröwv betont), m. 
Raufhing?), 1) ©. des Pofeidon, od. nad Hyg. 
88 bes Hephäſtot, nad Plut. Thes. 11 Arkadier, 
jtaufamer Räuber bei Eleuſts, Plat. legg. 7, 796,8, 
ber 10, 29, D. Sic. 4, 59, Plut. Thes. 29, Pans. 1, 
6,2-—89, 8, 3., Lac. Iup. tr. 31, Phereo. b. Ath, 18, 
557, a n. b. St. B. » ’AAdrn, Hellan. b. Harp. =. 
"Aidnn, Ov. met, 7,489. In Mthen führte eine Bar 
läftra feinen Namen, Paus, 1, 89, 8, auch gab e# ein 
Stüũck des Kratinus von Ihm, Arist. etb. Mieom. 7, 
7, Et.M.132,18. 2) S. des Agamedet u. wer Cpi⸗ 
laſte in Arkadien, Paus. 8, 5, 445, 7, Char. in 
Schol, Ar. Nub. 





Km 


Kipruha, av, 14, Ort in Yallen, D. 8io. 87, 2. 
Kıprökas, ſ. Kopxülas. 3 
f. Stetz, Schwangeffe oder Meer= 
tape, als fhimpflic”e Benennung, Bekk. An. 271, 21. 
1) Mutter ter Kerlopen, Et. M. ». Köoxunes. 2) 
&kttäte, Philet. 5. Ath. 18, 587, e, Bekk. An. a, 
a. O. 
Kpuezla, ſ. Sterzingen, St. in Großphrygien. 
Ptol. 5, 2, 28. 
„æmoc, in Aesop. prov. 4 auch ertos, (6), 
Story, eigtl. Schwänzler, ſ. Et. M., 1) emer der äls 
teten Orphiter, u. nach Clem. u. Suid. auch Pytha⸗ 
jorcer, Suid. 8. ’Opgsüsg, Clem. Alex. str. I, p. 144, 
ic. nat. Deor. 1,88, f. Fabr. bibl. gr. 1,p.162. 2) 
Milefier, Verf. des Aegimius, Nebenbupler tes Hefled, 
Arist. 6.D.L. 2,3, n. 26, $.46, Ath. 11, 608,d. 18, 
657,b, Apd.2, 1, 8. 5. 8) gew. Plur. Kioxensc, 
jwei (nad) D. Sic. 4, 81 mehrere) Söhne des Dftenos 
und der Theia, Suid., Tzetz. Lyc. 91, Schol. 11, 
oder ber Memnonis, Suid., welche bald Dies und 
Surgbatos genannt u. als Oechalier angegeben werben, 
Diot. b. Suid. s. Edoößaros, Apost. 18, 12, Dio- 
gen. 4, 76, bald Sillos (in Cream. An. 8, 418), 
Billos und Triballos, Pherec. in Schol. Luc. Alex. 
4, bald Antulos (Suid. Kandules) und Wilantss, 
Harp., bald Baffelos und Amon, Suid., und theils 
nach Böotien od. ben Thermopplen. Her. 7, 216, Diet. 
b. Suld. s. Edgüßerog, Schol, Luc. Alex, 4, teils 
nad Ephefus u. Eydien, Zen. 1, 5, Apost. 1, 18. 4, 
50. 8, 12, Diogen. 2, 100, Diog. Vind. 1, 8, "Buid., 
Apd. 2, 6, 3, Harp., verfegt, theils mit ben Vitheku⸗ 
fen in Verbindung gebracht werten, Harp. u. Greg. 
Cypr. Leid. 2, 47, od, mit 4eyün, Schol. Aeschin. 2, 
40 (libr. 4sßön), Ov. met. 14,98. Sie find häßliche 
(affen» od. Bundeäßnlide, Be. M., Xenag. b. Apost. 
9, 64, Cram. An. 5, 418) Kobolde, u. ebenſo nediih 
«is betrũgeriſch. S. außer den angef. St. Aeschin. 
2,40, Plut. adul. et am. 18, Ael. n. an. 6, 58, Luc. 
Alex. 4, Bekk, An. 371, 31, Eust. Od. 2,7. 10, 552, 
Hesych. Sprichw. hieß taher a) xzeowwnstem, Bin, 
terliftig od. geil u. effenmäßig fein, Suid., Eust. Od. 
10, 552, Apsst. 9, 64, Zen. 4, 50, Greg. Cypr. L. 2, 
47, Diogen. 2, 100. 5, 51. b) Kepxunay &yepd, 
Spigbubenmartt, wie fi in Athen einer dergleichen 
befand, Hesych., D. L. 9, 12, 0.6 (dıc t®v Kopze- 
na» Kövta), Eust. 1480, Scholl. in Symes. narr, 
Aegypt. p. 275. &6 wird daher auch ein Koprataor 
erwähnt, f. Zen. 1,5, Diog. 1, 8, Greg.Cypr. M. 1, 8, 
Apost. 1, 18, Macar. 1, 4, u. fprichw. gebraucht von 
8ynes. ep. 107. 0) von ihrer Häplikeit, Intar'Ep- 
unv Kigxona EyAvya, Aesop. prov. 4. er 
verfaßte ein Scherzgebicht, welches von ihnen handelte, 
Suid., Harp., u. Eubulos u. Germipvus Kombvien 
unter ihrem Namen, Hesych. s. xoAaropwpoxäst 
dns, f- Mein. 1, p.868. IT, p. 898. — Bol. Lobeok 
Aglaopb. p. 1296. 
Kippa, Münzfelden od. Münger, EIves 7 
xüga, Agath. 4, 26 (264, 1), Sp. 


Kıppaköv, yuoplov, früher vöv, Dit an 
ker Tier, Dioct 4. Plut, Rom. a 

„Name von Baranıs ıv, Agath. 4, 236 
(264, 1), Sp. 


Kıppixlaven, (nad Nicbuhr Warmblütige, von 
gherm, warm, u. chun, Blut), perfiſche Bezeichnung 
der Türken (Masseysıar), Thpka. b. Phot. 64, 


Kern, ns, vos (Nonn. 16,46 v.L) Kiew, (A), 


Kipvela 


nah Bochard Landeend (extreme habitatio), 
med D. ic. 8, 54, D. Per. 219 u. Enst., Et M. 751, 
48 Orgend in Metbioplen, über welche bie Angaben 
der Alien felbſt ebweiden, fo daß Strab, I, 47 ihre 
@siften, leugnet. ſ. Hann. per. 810, Scyl. 112, Pol., 
Ephor. u. %. 5. Plin. 6, 81, 86, Lyeophr. 1084 u. Case. 
16, Nonn. 83, 168. 86, 6. 88, 287, Ptol. 4, 6, 88, 
Palaeph. 33, 5.10. an. Kopvator ärne, Palseph. 
82,5. Ad). Tem. rs vijaog, East. zu D. Per. 
319, Lyeopbr. a. a. 

Klpvrta, foiterer Name von Borga in Achaja, 
Schot. Ptol. 8, 16, 15. 

KEPO, Inser. 8, 5647. 5690, Sp. 

Ar. as, m. Horafuß, Beiname des 

Ban, Ar. Ran. 280 u. Schol., wo xegmßdung Recht, 
— Suid., we es —* Hoͤrnig nf. w. em 


a espein ä Keoßvlof), (Hernemänner), 
Belt in Mofien am Bontus, Ptol. 8, 10,9. 

Kepserwa, 7, Hornig, X. der Io, Gem. des 

‚ von welchet Mioas bei Gonfentinopil de⸗ 
nannt fein fol, Hesych. Miles. fr. 4,8. 9. 20, St. B. 
a. Bulävssov, Nonn. 82, 70. 

Kopovapia, d. lat. Cervaria, &t. in Hisp. Tarr., 
Piel. 2,6, 59 (b. Mcl. 2, 9 Et. u. Borgeh. in Gal- 
lia Narbonn.). 

Kapeuwvol 7 Begwwivol, Hornemänner, Dil 
terfchaft in Gorfkca, Ptol. 8, 2, 8. 

Keopovixde, m. Hornbognet, Shüge, Bin. 
dee Mpollo, Suid. 

Beil in Ufckta, Piel. 4,3, 26. 
(Keporjvior?), Bot in Thracien, Po- 
iysen. 7, 12. 


Keppyravei, iberifhes Voll in Hisp. Tarrac, 
Streb. 5, 162, Plin. 8, 8, 4, 9., b. PtoL2, 6, 69 Kap 


Kiperge, m. Scheerer, Anotijc, Nie. Dam, fr. 49. 
Elperca vnoos, Rahla (Ehergaf), — Kopaıza, 
"horefidrrg, ee, (d, Säottpf, ©. ı 
os, ’ orlepf, ©. dee 
Kotys, Beherricher der Donnfen m. Ihrapfcen Küftene 
leer. 8, 32, Asschin. 2,9— 98, 3. 8, 6i— 
74, ö., Dem. 6, 64—28, 199, 3. u. SchoL, D. Sic. 
16, 34, Strab, 7, 831, fr. 48, Polyaen. 7, 81. 82, 
Harp. s.v.n.s. re Buid. 
Kipeos, f. Kı 
— ——— St. in Gorfita, Ptol. 
8, 2,7. 
Kifpra, 2. Stifft e zulena, ſ. $.B. s.’Enı- 
|. Etat (d#0 Apunvieov —), Hesyeh. 
Kiprwsa, ©t. in Unterpannonien, Prol. 2, 15 


16), 6. 
i Kuprarss, er, (9, &t.in Dofien, nah Emigen — 
Kotroysoy od. Kaplvn, Xen. An. 7, 8,8 (v.1. Kep- 


timıoy u. Kopıdruor). 

in Ael.v.h., D.Sic., Theophr. u. Ath. 
Kıpwia, . Horned (fo auch nach Movers 11, p. 
233, der = dem phönizifcyen ableitet, nach Paun. 
7,25, 5 emtweder nach dem Berge od. einem Herrſcher 
benennt), 1) St. u. Berg im Achaja, j. Kernida. Pol. 
2,41, Ael.n.en. 11,19. v.h. 18,6, Theophr. h. pl. 
9% 18, 11, Ath. 1, 81, f, Paus. 7, 6,1. 25,5, Strab. 
8,887, v.1. Kagewrla. Ew. Kepuvds, Pol. 2, 41, 
ng. Kspvysus, Pol. 2,48. Adj. a) Kuptyaos näyog, 
Bes Gbiehvom X, Call.h. 3, 109. b)fem. Kepwins, 
‚dos, Bapos, die Hirſchtuh, welche Heralleo Iebenbig 


Safel, fangen 


Kesıpla 651 


mußte, Apd. 2, 5, 8. 2) St. auf Eypein, D. 
Sc. 19 62. 79, Seyl. 108, St.B. s. Ifrryad, Anon. 
st. mar. magn. 812. 818 (v. L Kugnvaler, wie fie 
denn in Beisson. An. ıv, p. 288 Kuprivn, Mierocl, 
707 Kuonvia, Oonst. Porph. them. 1, 15 Kuorvaa, 
Geogr. Bar. Tab. Peut. Oerinia helft). Ew. 
Kepwirns, D. Sic. 19,59. S. Koparta. 

Kot, m. Hornes, ©. des Temeenes, Pate. 2, 
28, 8. 


ienn, m. Born beck, BI. in Acheja bei Ke⸗ 
ryneia, Paus. 7,27, ĩ. 
Kupflpns, mu. X. von Aegypten, Afric. b. Syno. 56 


(108). 
— ©. des Aeelus f. L. in Strab. 9, 488. 
1. "Hirfeborn, eine Quelle bet Berne, 

Aesch. Prom. 676 (v. 1. Keyzoefa, w.f.). 
Kıpyvi, Idos, f. = Koyreke, ram Qafen in Korinth 
— Call.b. 4,2 
Kipuve, Bor J — bardars, Piel. 9, 8, 


11. 
Kopvia 7 Fre Aug auf Cypern, = Ke- 
ee 1. Ärcidr 70,4) æ. Inſel 

rcad. 78,4), Horned, 

im tonifdben Meere Bei Melite Er . 4, 571. 
= Kasdgsie, w. f., ©t. in Kappado⸗ 

den, Inser. 4, 7287. 

, (39), ein Drt u. Tempel dee Zeus in 


Kieinaften, Pal. 5,76. 

Keria (Koscha), Inser. 3,1989, 2, 8p. 

Keotava, Kefkll in Delmatim, Proc. nedd. 4, 4 
(280, 60), 8p. 

Kieios, ov, m. fat. Caesius, Dannen. enf einer 
N aus Wbtera, Mion. 8. 11, 207. 

, wenn griech., vlelleicn = Kionag, Bel« 

lenberg, Hafenſtadt in Gilitien, ob. nach Zen. 4, 
51 in Pamphylien, m. nach Andern. f. not. zu Zen. 
a. a. D., in Bifibien, mit einem Flauſſe Noös, daher 
die Komiler fagten, was ſprichw. wurbe: Kiaxev odx 
£yeıg od. Eyovoa, Zen. 4, 51 u. nott., Hesych;, Suid,, 
®. Kioxov olzils, Zen. 4, Bi, Kioxas ein dv, 
Buid., od. Klaxug mödss, Hesych. (r.1.), Kirnor 
mölsg, Diogen. B, 53, Apost. 9, 70, f. Phot. u. Est. 
Od. p. 1892, 19. 

Kies, Kaftıl in Barbaren, Proe, aod. 4,4 (281, 

. Sp. 


ss, 
— (A), Stadt in Aegypten, Alex. Pol. fr. 14. 
, f. St. in Galfin Narb., Ruinen Beim 
}. S. Tiberi am Heranlt, Ptol. 2,10, 9, Plin. 8,4, 8, 
'Fab. Peut., It. Hieros. 
—— m. Aegppriet Pap. Cas. 86, 2. 
Keoria, lat. Cestis, ‘EAvn, Inser. 2, 8809, 1. 
— 8,6245, Sp. 
, Aldeos K., Insor. (Thesp.), Keil Iuser. 


boeot, v, 6. 
Römerin, Ael.v.h. 14, 45. 

Kierios, lat. Cestins, plebejiſches Geſchlecht in 
Rom, a) Kiotsog TdARog, Ios. vit. 71. b. lud 2, 
14,8, u. bfoß X., Ios. b. Ind, 2, 16,1— 26,1, 8. 
b)K. Maxsdorizds, App. b. civ. 5,49. 0) Undere: 
App. b. civ. 4, 26. — Inscr. 2, 8802. — Auf einer 
Münze bet Mion. v, 169. 

Kiorpeov, n. Ggenburg * ESvitc Du anf 
Tenot. A. Rang. n. 900, Ross 102. 

Kerrpio, f. Gdendafl (&g = ein. )2 x 
nes Campus, Gem. des Gelenos, Berv. ad 
8, 884. 9) Gegend in Ghaoniem, 3. Dee Tom. 


652 Keortpivos 
Dav. Name von Stiesen, Lyc. in Schel. 


R Kuerpuvol, 

‚Ar. Pac. 925, Suid. s. Aagıvos, b. Hesych. Keorpr- 
vxal Böss. 8) Gt. in Epirus (Theaprotien), Ew. 
Cestrivi, Plin. 4, 1. Die Landſchaft Kerpen, f., 
Thuc. 1,46, nad) Paus. 2, 28,6 nad Kestolvos bee 
nannt, nach Hesycoh, früherer Name von Ghaonien. 
Bei Seyl.26 7 le, dos. 

‚Keorptvos, m. Gasen ©. des Helenus, St. B.s. 
Kauuavte, Paus. 1, 11,1. 2.28, 6. 

Klerraos, (0), @E, Eimbet (= Egintad), 1) 
Trojaner, Qu. Sm. 8, 298. 2) 81. in Bamphplien, 
j. Katahifſat, Streb. 12, 8571. 14, 667, Nic. Alex. 
404 u. Schol., Ptol. 5, 5,2, An. st. mar. magn. 219. 
220, Mel. 1,14, v.1. für Kddazgos, w. f- 

Kirgv, nvos, m. agyptiſcher Name des Könige 
Preteus, D. Sic, 1, 62. 

Kerla, f. Si. ver Lateiner, Dion. Hal. 8,86 (v. L. 
Zerla), f. Körog. 

Keruavot, Boll in Libyen, Ptol. 4, 6, 18. 

Kiruov zö 5p05, Berg in Norikum, j. Kahlenberg, 
Pol. 2,18 (14), 1. 14 (15), 1. 

ov, m. (Höhle xijr⸗eocꝰ), Rame auf 
‚einer tolophonifchen Münze, Mion. 8. v1, 97. 

Kiros, m. (Tiefenbad?), BI. bei Kyme, Arist. 
mir. ausc. 95. 

Kadavıpos, m. Böfenhören (nach Suld. Zu} 
zöv alayıov xAMog Iydyımv 1 od Av Inıxoi- 
Yess tò Öövoua, iñ — 1) B. des Mendtes, 
Apd.2,5,12. 2) = Kusavuuos, w. f., Suid. 

Ken, f. Spalt, Brauenn., Keil Inser. boeot, 
zLIV, a (verwandt mit x6as u. xeddns, f. Steph. 
thes. Par. ıv, p. 1895). 

Kedakal, öv, (af), Kopvenfels (zuge = 
pbönigifch. rüs), Vorgebirge an ber großen Syrtis, j. 
Mefurate, Streb. 17, 886. 886, Plut. Dion. 25, An. 
‚st. mar. magn. 92. 98, Ptol.4,8,18. 2) Boos Ke- 
galal, ſ. Bods. 

& m. Köppe, Mannen., Insor. 8, 


Kedait, f. Koppen, 1) attiſcher Demos der Ales 
mantifchen Phyle, beim Hpmettus (ſüdl. u. öfl., f. 
Paus. 1, 81,1), Harp., Suid., Phot., Schol. Ar. Av. 
417, St.B. s. Boög Kepaial, Ross Dem. Att. 1. 
Adv. qer od. aim, in Keph. Ar. Av. 476, 
Paus. 1, Bl, 1 (KepaAjas), Isse. 2, 81, u. fr. b. 
‚Harp., f. ‘Apgodten. Atev, aus K., gew. 
Bezeichnung ber Demoten (doc fagte man nad) St. B. 
2. Boös Kepalal auch Kehakets), f. Diod. b. Harp., 
Dem. 69, 61. 71, Suid., Att. Gew. x, e. 87. 149. 
zım,a,159. zıv,d,41. xvı,a.105, b. 227, 0.178 
vın,b. 11.16. 0.8.55, Inser. 161. 162, b. 191. ı1, 
10. 192, 6. 275, Ross Dem. Att. 11. 14. 97—99, 
Meier ind. schol. n. 18. 22. Kepakfite, nah K. bin, 
Ioh. Al. p. 34,22, f. Goettl, Accent. p. 869. 2) fpäs 
terer Name für Tora in Cilicien, An. st. mar. magn. 
164. 8) Ort in Aftifa, Proc. b. V. 1,14, = Ka- 
noizßeda, 6. Thphn. 294, 1 Kepail} Boe- 
xovᷣc (l). 

m8,nTos, m. Köppe, Mannen., Choerob. 
in Bekk. An. 1189. 

Kepalldaı, Kopkinger, ein Geflecht in Athen, 

Hesych. 


m. Köpking, viel. Bei ven Scythen 
— 2,p. 118, a, 8p. 

Keıgallur, mvos, m. Köppen, 1) = Kdgar- 

ges, w. f., Hyg.f.14. 3) Gefſchichtſchr. zur Zeit des 


4787, 8. 


Kıradlk 


jan, Phet. 68. 161. 8) Gerglihler, — Kopd- 
v, Ath. 9, 898, d, Suid., ber ihn mit nm. 2 wer 
miſcht. 4) Wthener, Inser. 167. — Utt. Seew. xvıs, 
6,7. — Din. 5. Galen. in Hippoer. progn. 1.8, vol. 
18, 2,p. 287 ed. Kühn. — Atb.4,164,a. 5) Künfe 
ler in Gold aus Rom, Raoul Rochette i. M. Schorn 
7 — 6) öfter — 4. B. aus Pergamut, 
D. u. 598. 7 eines Dialoge des Diogenes, 
D.L. 6,2, 12. * 
wy, dat. ep. fivsoaır (Od. 24, 878, 
Strab. 10, 452), 2g. Keyaldıjr, Arist. or. 50, p. 695, 
voc. Kepadirjv, Soph. Phil. 791, Rust. 1898, 7, (of, 
6) (über die Betonung f. Arcad. 9, 1, vgl. mit Herdn. 
a, nor. dd. 17, 1), bie u. da auch Keyairjw, nivog, 
geföhr., Arlst. poet. 25, Et. M. 586, 40, Suid. (bob 
dies verworfen von Eust. 707,41, u. zu D. Per. 481), 
Koppner (nad Paus. 1, 87, 6, Strab. 10, 456.459, 
Et.M. 507,26. 586,40, Schol. II. 2,681, St.B. s. 
Kodvıa, Heracl. Pont. fr. 17, Bchol. Lycophr. 980, 
Eust, u D. Per. 481 nach Kégodoc benannt), urfpr. 
die Unterthanen des Odyſſeus, die außer der Inſel Ker 
phallenia Jıhala, Zakynthes u. einen Theil von Alam 
nanien bewohnten, Il. 2, 681. Od. 20, 210—24, 429, 
d., Soph. Phil. 264, Qu. Sm. 6,429, Antp. ep. x, 25, 
Dion. Calliph. Hell, 60, Strab. 10, 452. 456. 461, 
tod fpäter bloß die Em. der Infel Keyadannie, j. 
Gefalonie, Thuc. 1,27, Dem. 82, 14.28, D. Per. 486 
u. Eust,, Scymn. 466, Pol. 8,8. 4,6, Paus. 6, 15,7, 
Arist. or. 46, p. 851, Heracl. Pont. fr.17.82, Kust. zu 
D. Per. 431, Meier ind. schol. 1. Bei Pol. 22, 13 u 
Strab. 10,452. 456 heißen fie auı 2. 
Clem. Al. str.8 8. 5 Kepail: 2 
Virg. Ecl. 8, 68 Cephallenitae. Nach ihnen hieß Du ⸗ 
lichion fowohl als Same (Strab. 10, 456. 477) () 
‚via, ion. (Her. 9, 28) /n, in Ael.n.an. 5, 
9, Scyl.84, Arlst. b.an. 8, 28. mir. ausc. 9, App. b. 
eiv. 5,26, Ptol. 8, 14, 12. 8, 12, 15, Schol. O4. 11, 
207, Flor. 2, 9 bei Proc. Goth. 8, 40 
Kegalovia, b. Plin. 4, 12, 19 Cephallonia, in Eur. 
Cyel, 108 aber y7 Kegyaiknvıa, bei Heliod. 4, 16. 
5b, 32 bloß ı) Komaiirvo, während fpäter mm Ne 
Inſel Gefalonia viefen Namen führte Koppen), f- 
Thuc. 2, 80, Xen. Hell. 6, 2, 81. 88, Scyl. 114, Dem. 
83,8.9.22, Pol. 5, 8—27,6, 8., Strab. 2, 124—14, 
687, 8., D. Sic. 11, 84—15, 86, Plut. qu. gr. 14, D. 
Cass. 49, 17. 69, 16, Inscr. 8, 6190, b, 6, Liv. 87, 
18. 38, 28, u. Mels 2,7, 10 Serr. gu Virg. Aen. 7, 
207 nennt eine Stadt in Thracien fo, = Game, veb 
wahrfh. Same in Kephallenie. Adj. davon: a) Kr 
nvıaxds d wopQuds, Streb. 8, 861. db) Kr 
vis, (dos, alyss, Aol. n. an. 3, 32. 
Kepakkdiv, Mvos, m. Koppener, 1) ein Ka 
mann, Paus. 4, 20, 8. 2) ein Githardbe, Paus. 10, 
7,4 
KebaXoldıov, n., Archestr. b. Ath. 7,302, Ke 
$aXoıdle, u. ebenfo Plin. 8, 8, 14, b. Ptol. 8, 4,3 
Kepaladk 7 b. D. Sic. 28, 81 10 
(sic) (sco.), Kopftadt, Et. in Sicillen 
j. Gefalu, D.Sio. 14, 56. 78. 20, 56, Strab. 6, 266, 
Inser. 4,9049, Cic. Verr. 2,52, 9. Dav. Cephaloe 
dias ora, Sil. 14, 352. 

f., 5. Plin. 4, 18, 27 Cephalloo- 
nesus, Koppen, nel bei ber taurifchen Cherſonet, 
Ptol. 8, 5, 8, vgl. Ammian, Marc. 22, 8. 

ie, f. Röppen, aus Orchomenos, Kell 
Inser. bosot. LXvIL, b, 2. 


Kiyador 


Kidadog, or, cp. auch oo, voo. Kipaks, (d), 
Kopp, 1) ©. des Hermes m. der Herſe, Apd. 8, 14, 
3, od. ber Kröufa, Hyg. 1.160, nad Hyg. f. 370 ©. 
des Bandion, Brliebter der es, Nonn. 4, 194—42, 347, 
3. od. ©. bes @hecihen, Hes. Th.986 u.3., ſ SchoLIK 
23,173, Et.M. 117,88, wahrſcheinlich Heros der Kerameis 
in Athen (dorvög”, A9rens, Nonn. 48, 680, Suid. s. xs- 
gupeögev). 2) ©. des Deion ob. Delonens, Gem. ber 
Brofiis, nah welchem die Kephallenier benannt fein 
fellen (Paus. 1, 87,6, Strab. 10,456. 459. 461, He- 
racl Pont. fr. 17, Et.M. 607,36), ebenfalls @elichter 
ver Gas, f. Eur. "Hipp. 455, Xen. Cyn. 1, 2. 6, Call. 
6. 8,209, Apd.1,9,4. 9, 4, 7. 8, 16,1, Strab. 10, 
452, Paus. 1,8,1. 8, 18, 12. 10, 29, 6, Ath. 18, 566, 
4, Palseph, 8, 5, Hellan. in Schol. Eur. Or. 1648, 
Pberec. in Schol. Od. 11,820, Apost. 16, 42, Phot. 
lex. s. Tesunale, Schol. Il. 4, 830, Eust. 807, B. 
1688, 20, Serv. ju Virg. Aen. 6, 665, Hyg. astr. 2, 
85. 1.125. 189. 270, 8t. B. s. Kodvaos, Ov. met. 
7,498 u. ff. iger wie er, Köipador, Ael.n. an. Epi- 
log, f. Sobol. Eur. Or, 1648, Ant. Lib. 41. 8) Eis 


cilter, a) Rhetor aus Syracus, der gu Perilles Beit Cw. 


nad Athen tom, B. dei Rebners Lyfias, Berfon in 
Plat. rep. 1,828, b, 8., Plat. Stoic. rep. 15. ©. Plat. 

Pbaedr. 237, a. 268, ä, Lys. 12,4, Dem. 59, 28, D. 
L 8, n. 19, Plut. x oratt. Lys. 1. b) deffen &rofe 
veter. Plat. x oratt. Lys. 1. 4) Wıihener, a) Kollyter, 
Gtestämann u. Rebner, Ar. Eocl. 248, Aeschin. 8, 
134, Din. 1,89. 76, Dem. 18,219. 251, Paus. 8, 9, 
8, Atb. 18, 692,c, Harp., Suid. s. v. u. s. inıssula 
= Older, viell. auch And. 1, 115. 150 u. Inser. 84 
u. def. Bodh. Bl. übrigens Bait.-Saupp. fr. oratt. 
1,p.217. b) Inser. 2, 1795,. 2671,56. 4, 7581. 

ec) ix Kndor, Ur. Any. 1854, p. 47. 5) Molofs 
fer, Pol. 27,18, er w. feine Bartei: of nagl Tor K., 
Pol 27,18. 80,7. 6) ®holer, D. Sie. 4,58. 7) Kos 
tintgier, D. Sic. 18, 85. 16, 8%, Plut. Tim. 24. 8) 
Klagomenier, Berfon in Platons Parmen. 126,0. 9) 
auf Münzen aus Theffalien u. Xbydos, Mion. 11, 2, 
638. 10) Kagpdiev za yopla, vie Unhöhen des 
Beiligen Antonius auf Paros, f. Thierich par. Juſcht. 


& 594. 595. 
Kopakoröporn, pl. Kopfabſchneider, aflatifhes 
Belt in der Gegend von Koldis, Plin. 6, 5, 5. 
, wvog, voo. (Pol., Plut.) Kepdier, m., 
im ägypt., Insor. Pap. Cas. 81,6 , Bros, |. 
Letzunne rec. 1, 890, Säebel, 1) reund Philivps. 
Fol.s, 14. 2) greund bes Atatus, Plut. Arat. 52. 8) Ather 
ner, Aphibnäer, Dem.45,19. 4) Theffalier, Leake Insor. 
n. 218 (Lebas n. 1187). 5) Gergithier. Schrifift., St. B. 
». Aolaßn. Toaszög, Strab.18,889, D. Hal. 1,49.72, 
Parthen. erot. 4,84, Et.M.490,2, Fest. 266, view. mit 
——— verwechſelt, w. ſ. 6) Anderer, ſ. Uegypt. 


Ilp⸗er.ol 
K m, f. Neden, Ios. vit. 72. 
tras, Bolt, Ion. B, 1,16. 
, — 80. er 
m. ‚ Pap. 49. 
, m. ägpptifcher König, — Xeppip, w· 
f.._D. Sic. 1, 64. — Bynes. ep. 58, p. 201, 8: 

m. (Dümmerlings d. i. von befchränte 
tem Verſtande, wenn zufammenhängend mit —— 
æꝙα), Patron. eines Drchemenieis Umeufles, Kei 
Inser. boeot. 11, 41. 

apıopivos, m. Liehmenn, Mannen., Au. 


Su Mufeum ver ar. Geſellſchaft zu Athen, K 
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ar, pl. Geffender, komifche Anfpier 
Tung — Uthener. An. Equ. 1262 u. Sera? u 
Auen, m. Theepier, Keil Inser. bosot. LIT, fı, 


En 

, gen. @ (f. Et. M. 220, 14. 6507, 51), dat. 
% (ätol. ©, Inser. 3860), acc. 8 doch in An. st. 
mar. magn. 284 w», lat. auch Cea (Plin. 4, 5, 20. 81, 
2, 12), Ptol Kia, w. f., in Sot. Parad. c. 25 vv Kılo, 
Holftein (f. Kar 1) (A), eine der egeladifchen Ins 
fein = Kög, Köoss, w. ſ. die früher auch Ygodca 
(‘Ydgovaa) hieß, Heraci. Pont. fr. 9, Hesych. s. 
“Ydgodsa, Plin. 4, 5, 20, f. Pind. I. 1,9, Plat. Hipp. 
maj. 382,0, Xen. Hell. 6, 4, 61, Soyl. 58, Aeschin. 
1,1, Lyo. 82, Arist. mir. ausc. 143, Pot. b. St. B. 
u. Kdg9asa, Ath. 2,61,d. 8,77, e, Plut. Tim. 85. 
Nie. 3. Dem. 1, Strab, 10, 485. 486, Dion. Calliphr. 
Hell 185, App. b. oiv. 5, 7, Suld., Schol. zu Aeschin. 
1,64 u. gu Ap. Rh. 2, 498. Epridm. von ihrer un⸗ 
ordentlichen Zeitrechnung war: dv Kip 1; hukon; 
app. prov. 2, 61, Hesych., wogegen e# von ihrer Necht⸗ 
lichten hieß: ed Xlog Ad Kdos, Ar. Ban. 970. 
Plat, Arist. 2, Strab. 10, 448, 
Ath.18,610,d, D. L. 9, 8, 1, Heracl. Pont. fr. 9, 
Suid, ». v.u. 5. Zeuorddng, Et. M. 507, 51, u. Kritog. 
w. ſ. 2) m. ©. tes üpollo u. der Rhodorfja aus 
Naupaltus, nad) welchem die Infel benannt fein foll, 
Et. M. 607, 53, Heracl. Pont. fr. 9. 

KB, m. &. des Helios, — Kodvos, K. von Aegypten, 

Io. Ant. fr. 1,21, Malal. in Cram. An. Par. 2, 885. 

Ede BSvoc, (6), Begebant (f. Lex. unter 
x4dadoy), Rarier, Diener u. Lehrmeiſter des He⸗ 
phäftes, Schol. Nic. Th. 16, feine Abbildung, Lue. 
dom. 28. Es war der Titel eines Satyrbramas von So⸗ 
»phofles, Ath. 4, 164,8. 

Kubot, fo Ross Dem. Att. n.2 und nicht Kndat, 
Er (wie Neuforge), attiſcher Demos zur erehtheie 
fen Phyle, dx Krdö», Dem. 47, 5, St. B.8.'4ßoc- 
Tovoy, Alt. — o. 56, f. 40, Inser. 276, 1, 16, 
Boss Dem. Att. 2. 5. 100. 

K f. Kosdauovcsor. 

Kaödp, m. hebt. Indeel., 5. Ios. 1,12,4 Kida- 
05, S. Jemaele, Suld., Theodoret. in Ps. 119, 5. 
‚Bei Hesych. Knddo—nävdog, od f- Bfalm a. a. O.) 

— —— m. Schwägtichen, Kt. M. sv. 

, m. Trautmann, alter Dithyramben⸗ 
er Phot. 160, 19, 1.d. Im Et.M. 166,5 Kr- 
detdns (f. Knzeldng). Aehnl.: 

m. dav. Knddxsov nella in Thras 
eien, Nic. Br. 4, 5 (186,18), u. Kudoöxrov zögor, 
Genes. 42, 6, Sp. 

, wog, m. Sorge, Athener, D. Sic. 15, 

— 8001. 27 ed. Bergk. 

Mr ov, m. Sorges, Athener, Aeschin. 
1,63, Harp., Suid. 

Kubdöns,m. gi UF Ch. xh9evov = aurenepevor- 
to, ix9sov — IBondovr, xeatol u. zn$ol— Bon-' 
901, Hesych.), —* Hesych. S. Kn- 
&idns u. Knzeldns. 

Kiuos, Tr, ion. (Her.) u. ep. (doch nicht bei Hom.) 
= Keiog, f. Kius, Her. 4, 86—8, 46, 5., Nonn. 5, 
381, Bacoh, ep. v1, 818, Timoor. ep. xıız, 81, inebeſ. 
von Simonides, Her. 5, 102, Anth. vır, 296 u. 847, 
tie, dab. dieſer auch bloß Krsog dosdös genannt 
wird, Theoor. 16, 44 u. Schol. 

Enrdöns, ov, Scheld (d.i. Tabler, wenn es anders 
mit xuxds yufanumenpängt), Dithyi 1, Ar. 
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Nab, 288, m. Cratin. ig Behol. dazu, 6. Said v.1.Kr- 
xldns und Kuxidng, we ch Wirser beiben würde, 

Eyuds, dwr, indiſches Volt, Megastb. in Art. 
Ind. 4,8 (inifh: Cecaja). 

EA. ezppt., Pap. Lugd. B. p. 98. 107. 

Kuandöves, f. Rundruten, buch ihren Geſang 
bezaubernte mythiſche Weſen, wie bie Gitenen, bed 
ohne Deren Bösartigleit, Pind. b. Paus. 16, 5, 12 u. 
Ath.7,290,e. gl. Lob. path. p. B4,n. 11. 

, 00, m. Stiller, Wegypier, hoscr. 8, 
5082, Sp. 

EAAyrpov, m. Srieded, macedonifche Stadt in 
der Randfchaft Dreſtis j. Caſtona, Liv. 81, 40. B 

Kndosoe, ns, f. 1) Briederide d. i. friedens⸗ 
reiche, Ruhe brinzende, M. des Aſopus, Paun. 2, 12, 
4 (v. 1. Kryaouse). 2) Briedberg, Berg in Si⸗ 
on, Xen. Hell 4 7,7. Bol. Kilmaca, 

Kudörge, m. Sriebri_(d- i Sriedendreich, 
Friede od. Ruhe bringen), Bein. deso Arhanefiuk, 
Thpbe. chrn. 207,1, Sp. Aehul.: 

Ki, m. Bein. bes Timotheus, Thphn. 240, 6, Sp. 

Kiieoca, ns, (7), = Klose, Berg in Sir 
yon, Strab, 8, 882. 

-  Kwaßov, n. Et. ber Karmuer am Ligris, j. Die 

keans, Ptol. 2, 8, 18, Strab. 4,191, Caoa. b. Gall, 7, 
88,5, 8., 0. 

Kıpatov, (0 — &xgor sd. dxgwzrigser), b. Ptol. 
3, 16, 28 KAvaoy 5 Kövaseıy Arge, Blantın- 
Rein (xivsor — xzadapov, Hesyoh.), wo 
Borgebirge von Eubda, j. Gap Rithate, h. Apall, 219 
(2,41), Soph. Trach. 758, Thuc. 8, 98, D. Bio. 4, 
87, Strab. 1, 60—10, 446, 3., 8t.B. s. 4lov, Plin. 
4,12, 21, Mel. 8,7, mit einem Tempel bes Zeus, der 
davon (6) Kuvatos heißt, Aesch. fr. Glauc. 28, Beph. 
Trach. 288, Apd. 2,7,7, Scyl. 58, Buid., Ov. met. 
9,186, dab. Kuyala nonnis Boulr, Soph. Trach, 


98. 
» % d. im. Censorina, Insor. 8, 


Kuveopaüva 

si Aehnl.: 
wewpla, 1. Inser. 8, 4057. 6159. 

Kuyowptvos, m., u. Inser. 2, 2698 b Keeopt- 
vor, d. röm. Censorinus, Abümsos ober 4A0ox⸗oc 
K., Plut. Ant. 24, Zos. 2,4, vgl. mit Plut. Coriol. 
1. Syll.5. Crass. 25, App. b. oiv. 1, 71, Memn. fr. 
©. 58, Insor. - 

Kifwars, m. Gardener, auf einer Münge, Mion. 
zu, 187. 

Kuarebs, m. Gärtner, Anführer der Gentauren, 
Nonn. 14, 188 (Graefe: Krytsög). Hehnl.: 

Kurios, m. erdichteter Name, Theophyl. ep. 59. 

Kuriöe, wy, al vdugas, Bartennymphen, Ari. 
staen. ep. 1,8. Gonj. 

Kuwiöns, ev, m. Gärtners, Inser. 4, 8294, b, 


Bp. 

doc, m. Gardner, Athener, ®. des Adi⸗ 
mantus, Plat. Prot. 315, e, f. Keil Anal. epigr. p. 221. 
2) cin Bildgieher, Plin. 84, 8, 27. — Svprichw war Kij- 
nıdos axökog, gebildet nach regdıwos axdAos, He- 
aych., f. Meinek. Com. Gr. v, p. 120. 

Kaelav, wyos, m. Gärtner, Schilder bes Terpane 
der, ein Aulõde, Pint. mas. 6. Nach ihm hieß eine 
mufllaltfge Weife xıprlor, Plut. mus. 4. S. Ka 
nl. 


Karoı, (of), 5. Scym. 889, An. p. poat. Eux. 48, 
8. B. ». Ynaaol, Harp. auch KAwos, f. Garihe, 
1) St. im afletifgen Sarmatien am cimmeriſchen Boa⸗ 
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porus, Aesckie. 8, 171, Beyl.72, D. 8ic. 28,24, An. 
p. pont. Eux. 46, Btrab. 11, 495, Suid., Prec. Geth. 
4,5, Mel. 1,19. 2) Ort in Athen mis einem Tempel 
der Aphrodite, Die tason (Baus. 1, 27, 8) 17 dv Krmas 
'Apgedsen hieß, Paus. 1, 19, 2. 8) Ort in Kueta, 
Genes, 103, il u. dafelb Bergler. 4) Getgend um 
Benorınas in Siclien, Ath..12, 542,0. 5) ber Kampfs 
plat in Olympia, Pind. Ol. 8, 48 (xdros). 6) zAnec 
Evßolas, Soph. fr. 19. 7) xänog Hsös, b. i. Libyen, 
Pisd. P. 9,91. 8) xänos 'Appediias b.i. Kyeene, 
Pind. P. 5, 81. (Ueber Adaıdos zunos f. Adasc.) 
9) (of) xnnos Midew bei Diele, Her. 8, 188, red 
Kalaagog u. tod ’Ayraviov an ber Ziker, D. Cass. 
42, 26, vgl. mit 44, 36 -47, 40, "dosatıxod, D. Cass. 
60, 81, u. Zaidodozesos, D. Casa. 66, 10. 
yr ‚m. 8. in Indien, An. (Arr.) per. 
mer. Erythr. 54, b. Plin. 6, 26, 104 Caelobothras, 5. 
Peol. 7, 1, 86 Kngößedges, sanser. Korslapu- 
tes. 
Kisw, wvos, m. Gärtner, Inser. n. 1570, 


Sonj. 

X ds, f. (über die Betonung f. Et. M. 511,22, 
Arcad. 126, 10, Hesych., vgl. mit Schel. Il. 4, 446) 
Topesgöstin, inshef. Wallüre, nad Hee. th. 211 
T. ver Recht, [. 1.28, 78. Od. 18,155, Has. se. 156, 
Qu. Sm. 2, 266— 12, 478, 5, Anth. vii, 164. app. 
221, Asschin. 1, 149, verbunden mit Wdros, Iuive- 
zog, Od. 4, 278—16, 169. Ihre Wbbildung, Pam. 


rbwefll. 5,19,6. Gewöhnl. im Plural, bean es geb möpses, 


1L 12, 826, u. gwar mit Iavdrose verbunden, Il. 
2,802 —21, 548, d., Qu. Sm. 8,162, u. Tegsieer, 
Eur. H. f. 870 u. ofae Bufat, Qu. Im. 1, 172—14, 
6568, 3., Pind. fr. 245, Ap.Rb. 1,690. 4, 1488, 1668, 
Soph. O. R. 473. Trach, 188, Ear. EI. 1252. H. f. 
481 (vöugyas), Minan. 2, Sim. 94, Anth. vız, 489. 
700. ıx, 111. 269, Piat. legg. 11, 987, d, 5. Acsch. 
Sept. 1055 Kngss ’Epıwüss, während Mosch. 4, 14 
Beide trennte. Sei Hom. 1. 2, 210 auch Kies. In 
manden Ausgaben (Bittere Hom. etc.) ſtets æije ger 
füprieben, ſ. Lex. Ueber das comp. muperoupspyren, 
Pu AT &, Weißbad (f. znesdener 

, m. Bleichach, Weißbad(f.x: 70 
im Lex. u. vgl. Strab.), SI. in Eubda, Btrab. 10,449, 
Arist. mir. ausc. 184. 

Kiew, Et. in Br tun, j. Eirello, Strab. 
6,255, Si. lt. 8, 680. 

Io, ov, 1) 1. Bienenbüttel (f. Lob. parall. 
p. 244, n.19), St. auf @uböa, II. 2, 583, Theophr. 
b. pl. 8, 11,7, Scymn. 576, Theogn. 891, Ap. Rh, 
1,79, Nonn. 18, 160, Strab. 10, 445. 446, Piol. 8, 
15, 25, Hesych., Suid., Plin. 4, 12, 21. 2) m. ®e&8» 
mann, Mannen., Suid. u. auf einer lydiſchen Beünge, 
Mion. 4, 57. Aehnl.: 

Kupıowäpev, Kaftell von Rhobope, Proc. aedd. 4, 11 
Gnekotpen, 1. Kırngdteb 

,f 06. 

Kpo: * „m Sa Ceerularius, Moyatjl, 
Ephr. mon. 1084. A:hnl.: KnpeAädptos, Nic. Br.8,2 
(101, 17), 8p. 

KApovxos, m. (Herz od. Wahsmann?) Mile 
Rec, von weldem des milehjde Geflecht der Kper- 
xide: abftemmte, Hesyoh. 

K m. 8. bon ten, Syne. 124. 160. 

Kupöxwov, ögos, (16), "Herolbapöh, Berg a) auf 
Gyhefos, Hasych., Theogn. 129,8. b) bei Zanagtı, 
Paus, 9, 20, 8. 
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Kupwcidgs, voo. An, m. Gerolg, Archüloch. fe. 
[7 es. —28 — 
ypwley, m. Athener, ’Eynu. A0x. M. Rei 
dov, &g.168,K. Yebnl.: — e⸗ 
K m. (f. Et. M. 775,26) Eohif aus Ge⸗ 
tafa, St.B.». Tigaoa. 2) Inser. 4, 8842. 
Kapverf, f. dor. Kapuaır, Heroldsplay, Vieh, 
wo man Öffentli ausrich, C. Insor. t.zı, p. 21, 52. - 
K m. G@isvogel (?), Anton. Dieg. erot. 4. 
Khpv£, (Undere wie Paus., Et. M. u. Lex. rhet, 
Krjevf, benn o if nach Et. M. 611,47 anceps, und 
allerdinge bie u. da kurz gebraucht. do f. Herm. 
Soph. O. R. 758 u. Lob. par. p. 411), öweg, (d), 
Herold. ©. des Hermes u. ber Bandzeofes, Lex. rhet. 
b. Phot. 671, 16, Sehol. Aeschia. 1, 20, Hesych., 
PolL 8, 108, od. ber Yglauros, Paus. 1, 88, 8, nach 
Unberen Sohn u. Bater eines Eumolpus, Schol. Soph. 
O. C.1046, Pana. 1,88, 8, f. Schol. Aeschin. 8, 18, 
Harp., Suid., Auth. app. Bl, Schol. Il. 14, 119. Bon 
ihm leitete das ndyayvor yiros der Kpwes in 
Athen fein Geſchlecht ab, Thuc. 8, 58, And. 4, 116. 
127, Isoer. 4, 157, Aeschin. 8, 18, Luc. Al. 89, D. 
Sie. 1,29, Paus. 1,88, 8, Clitod. b. Ath. 14, 660, =, 
Phan. b. Harp. e. v. u. 8. imusäntig TOv uvar- 
, Lex. rhet. «. «. D., Et. M. 611, 47. 439, 47, 
1. iu Aeschin, 1, 20 u. zu Dem. 22, 27. Buid. s. v. 
us. Eöuointdan, f.C.Inser.2, p.650, a. Dinotch falle 
— — fie verfaßt haben, D. Hal. Din. 11, vgl. 
—2 
ios, m. — Ios.7, 12,4 pr 
mu f.  Knpiso & 
iken, D. Hal. Din. 9. „ : — 
K „ wa. Inscr. 8,4985 (Nub.), Sp. 
Kaaos, m. Name eines Fluſſea, Buid. 
Kıpeiva, 1. die Stadt Gefena, Ageth. h. 1,0. 21 
(68. 3) (Ld.), f. Kasoiva. 
Kyeimos, ſ. Kassürıos. 
Kuratey, Axcor, n, Borgebirge des weRl. Tapro- 
bans. Ptol.7,4,5. x 
ä Kraios, m. Sünide, Th. Prodr. Rh. p. 163, 


pp. 

Krapla, 1. Münsfelden (xijra- xzeiauivdn, 
Hesych.), ©t. auf ber Norpfüfe von Gieilien, Ptol. 
8,4, 4, u. Cetarini, Plin. 8, 8, Cic. Verr. 8, 48. 

Kirao, Hollbader (f. Hesych., Strab.; Arist. 
wahm «6 in Homer für weycdos, fa Hesych. u. Apoll. 
lex. 99, 28), Boltsfemm ber Mpfier, Od. 11, 521, 
Qu. Sm. 6, 168—11, 80, 3., Strab. 18, 616. 620. 14, 
678. 689. Adj, Kıjzssos Avdoss, Qu. Bm. 6, 588. 
S. d. Alade. 

Kirmes, m. Hecyeh. Kfres, Hollbach (ſ. Buttm. 
Lexil 1,02. 98), ®1. in Myfien, nach weichem vie 
Xijteso⸗ benannt fein follen, Strab. 18, 616, Plin. 5, 
81,38. 

Krebs, os, m. Hũ nich (d. i. ungeheuer groß, z7- 
too — utyay b. Hesych.), 1) B. ver Kalliſto, 
Pherec. b. Apd. 8, 8, 2, Hyg. p.astr. 2, 1, Sohol. Eur. 
Or. 1642. 2) Anführer der Indier unter Eumenes, D. 
Bie. 19,88 (v.L Kpn.). 

Kuria (2) 7) dxge, Hollſtein, Borgeb. in Cypetn, 
An. st mar. magn. 868. 854. 

Kuris, (dos, f. Hollfeld, Landſchaft in Cilicien, 
Piel 5, 8, 8. 6. D 

Karos, ovc, m. Wallfiſch, 1) das Meerungeheuer, 
weldes die Andromeda verfchlingen wellte, nach Palseph. 
88,4 barbariſcher Name des Könige Kıjzer, Eur. fr. 
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Androm. 2 u. 6, Apd. 8, 4, 8. 2) das Gekn bes 
Thierkreifes, der Walfifch, Arat. (Oio, Arat. 152), U. 

Krrol, sg. Xnttoc (Phot., Ross Dem. 1), in Att. 
Sem. x, c.95. 108, Inser.101—108 auch Kirn 
u. Krjtisos (wenn — Kntos u. Krjzeos: Hollfetder), 
attiſcher Temos zur leontiſchen Vhhle gehörig, Lys. u. 
Died. 5. Harp., Suld., Ross Dem. Att. 8. Adj. Kir- 
rıos, Inser. 111. 

Kyro, od, 1. Hai, Eeerlefin, 1) T. des Bontus 
u. ber @äa, Hes. th. 238. 886, Apd. 1, 2,6. 2, 4,2. 
2) Nereide, Apd. 1,2,7. 8) Nnsds, Gem. des Hy⸗ 
— Nonn. 26, 855. 

rev, m. Riefe, gewa Köniz, Poleoph. 38, 4. 

Fair dxog (Andere a ge 804, Suid., 
od. Khöf, Schol. I1. 9, 668, Clem. protr. 4, 54), m. 
Möwe, 1) alter König von Train, Freund des Ho⸗ 
tafles, Hos. sc. 854, Apd.2,7,6, D. Bic, 4,86. 87, 
Paus. 1, 82, 6, Anton. Lib. 26, Bacch. b. Ath. 6, 178,b. 
2) ©. des Heotphoros. Gem, der Alcyene, Apd. 1, 7,4, 
Plat. Halc. 1, Luc. Halc, 1, Zen, 1,88. 2, 19, Schol. 
Theocr. 7, 57. — Heſiod verfaßte ein Gedicht Krjuxos 
Yaues, Ath. 2, 49, b, Plut. qu. eonv. 8,4. 

qpas, &, &, Suld. Kupds, Belsner (f. N. T. 
Ioh. 1,48), Beineme des Apoftels Simon Petrus, N.T. 
1.Cor. 1,12, 15,5,8., Gelat. 2,9. - 

: Eupen, adj. Uethlopiſch, Meroo, Prop. 4, 
‚78. 
Kupuow, == Koypseıöv, Boss ‘Dem. Att. 105, 


f. Kngıend. 
K m. == Knypıo., ©. eines Brasiteles 
ige Des Delenuien), Achener (Zoßgfdnc), Ross Dem. 
n. 167. 


m. di. Kugssdagos, Ahene, 
Inser. 246. 


Kydebe, des, ion. (Her.) m ep. (Nonn. 1, 190) 
4os, u. in Nic, Alex. 108, Et. M. 594, 10 905, vgl. 
mit Cephöos, Germen. in Arat. 189, d. #7, soo. 
4a. ep. (Nonn. 28, 811. 80, 274) 7m, der. auch 9 
(Herdn. An. Oxon. ııı, 288, 6), pl. Knye's (Schel. 
Ap. Rh. 1,161), m. Stille, 1) ©, des Belos (ed. 
des Agenor), od. nach Hyg. astr. 2,9 des Bhinir, Gem. 
der Kaſſiope, V. der Andromere, S in Aethiovien, Her. 
7,61. 150, Ar. Tbesm. 1056. 1118, Apd. 2, 1,4. 
2,4,8, D. Sio.4,9. 88, Nic. Alex. 108 (r. 1. Ko- 
gnvos), Nonn. 1, 190— 80, 274, d., Lac. d, mar. 
14, 1, Agatb. de mar. Erythr. fr. 4, Cic. Tuso. 5, 8, 
Hyeg. f. 64, Ov. met. 5, 13. 42. Bon ihm follen bie 
Aethiopier Kpnves u. ihr fand Anynria, w. f., od. 
Knonis yala, Nic. Alex. 100, Et. M. s.v., Buid., 
f. Knonls u. Cepheis (Knpnia) arva, Ov. met. 4, 
669, u. filie od. virgo d.i. Andromeda, Ov. Her. 15, 
85. ars, 8, 8, 17, Prop. 1, 8, 8, genannt worden fein. 
Val. Lycophr. 884. Er wurde unter die Sterne ver⸗ 
feht, St. B. s. ’Idrn, Luc. salt.44, Eratostb. catast. 
16, Arat. Phaen, 178, Schol. Il. 18,489, Hyg. f. 64 
u. Poet. Astr. 2,9. 8,8. 2) S. 6 Aleot, aus zu, 
ein Axgonaut, Apd. 1,9, 16. 2, 7,8. 8,9,1, Ap. Rt 
1,161 u. Schol., Orph. Arg. 198, Paus. 8, 4, 8-47, 
5, 3., Apost, 14, 88, Sohol. Il. 2, 498, Hyg. f. 14, 
Bon ihn fol Kapdas benannt fein, St. B. s. Ka- 
dar, Paus. 8,28, 8. 8) ©. des Lylurgos aus Arlas 
vien, Apd. 1,8,2, Hellan, in Schol. Ap. Rh. 1, 163. 
4) Wär, Philost. in Taets, Lye. 686. 

Knbais, (dos, f. 1) T. des Kepheus d. i. Andres 
meba, Ov. ars am. 8, 191, Manil, 1, 426. 2) yala, 
f Knpess. 
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Kadtves, pl., Arr. 5. Eust. Il, p. 1006 K: 
Stille, Stumme (ix Tod xupös, zupiv x 
xrngıjp, Et. M.), Name der Aethiopier von Knpedc, 
w. f., Strab. 1,42, Nonn. 2, 688, Hellan. b.8t.B s, 
Xaldaloı, Ov. met. 4, 764. 5, 1. 97. Nah Her. 
7,61 auch griedhifche Benennung der Perfer, f. Arr. b. 
Eust. a. a. DO. Ihr Land (Hethlopien) heißt 7) Kdapia, 
u. Hellan. b. St.B. Kanvin, St. B.a. 0. D., Agath. 
de mer. Erythr. fr. 4, nad) St. B. s. Aßön auch überh. 
Benennung von Libyen. 

Kapıs, m. Gtille, Chier, Mion. 8. vı, 898. 
S. Käpıs. 

Kndloarbpos, m. Faulmann, Athener, Isse. 1, 
16. 28. 

Knpirebs, Eis, m. Athener, V. des Bhanofratos, 
D. Hal. de vi Dem. 12. Aehnl.: 

Kudlons, m. Stillader, Mannen., Ross Dem. 
Att..K. Achnl.: 

er für-onde, Inser. 2, 2088, 2. 

Kapınıd, f. (fo nad Arcad. p. 99, 4. u. nicht 
Knogıola od. Knyıocla), Stillach, eine der alten 
awölf kekropiſchen Städte in Attifa, Strab. 9, 897, dann 
ein Demos zur erechtheiſchen Phyle gehörig, j. Kephifle. 
Ew. Knpurieis, pl. 825, gen. pl. Knysawörv ft. day, 
Ross Dem. Att. 105, f. Plat. Apol. 88, e, Lys. 80, 10, 
Isae. 6, 10—82, 8. u. fr. b. Harp., Aeschin. 2, 155, 
Dem. 54, 7. 8. 59,40, Wit. Seew. x, c. 151. zıy, 
e. 47. 58, Inser. 160. 200. 266, 12. 275. 805, 6. 
11, 7.651. 654, Ross Dem. Att. 14. 104. 105, Meier 
ind. schol. n. 10. 11. 17. 82. 48, od. Kaps, 
Ross Dem. Att. 2. 5. 5,b, Ku u pl. 8, 
Ross Dem. Att. 6. 8, Inser. 116, ııı, 4. 181, 9. 
268, 10,3., auch K: Ross Dem. Att. 84. 
Adv. Knderdeev, in Keph., Acschin. 1,101, u. z6 
Knyıolacıy Isodv, D. L. 8, 80, K: , aus 
Reph., Alciphr. 2,2. 2) Eigenn., K yevos 
I3aysvü», Hesych., vgl. Phaed. ep. zııı, 2. 8) Kn- 
Hola, Billa des Herodes Atticus, in Attila, Gell. no. 
att. 1, 2, 2. 18, 10, 1. 4) Saulborn, Duelle in 
ttita, Plin. 4, 7, 11. 

Kuswridöns, (6), m. Stilladhs od. Baulbade, 
1) ©. des Flußgottes Kngsads, näml. Eteofies, Paus. 9, 
84,9. 2) Mannsname aus Styrus, Dem. 52, 18—82, 6. 

Kugwraxds, 7,6», vom 81. Knysads, yoyyväl- 
dc, Crat. 5. Atb. 9, 869, c. 

Kadwords, ddos, 1) Aurn, Stille od. Faule 
See, See in Afrika (Marotko), j. Mertja od. Murjah, 
Soyl. 112. &. Knpsats. 2) Saulbader, gvAr, eine 
böotifche Phyle, Paus. 9, 34, 10. 

Ky , m. Stilles, nad Keil für "Hyset- 
dns qu Iefen, Mion. ım, 275. 

K , m. Stillach, Athener, 1) Anhänger 
des Andocides, And. 1, 88—189, d., Lys. 6, 42. 2) 
Meliter, Ross Dem. Att. 5. — Andere, ebend. 92. — 
Meier ind, schol.n. 19. 8) Adj. ©. des Kephiſos = 
Narciffus, Ov. met. 8, 861. 

, dor. Kapsaks, w. ſ. b. Strab. 9, 407. 
408 Kudurots, (dos, 1. zur Stillach (in Böotien) ger 
börig, 1) Adj. a) öy9as, Nonn. 47, 15, ora,Ov. met. 7, 
488, undae, Ov.met. 1,869. b) (N) Alun, Stillacher 
See, der kopaiſche See in Böotien, j. See von Livadia 
od. Topolias, 11. 6,709, Paus. 9, 18, 8—88, 6, d., 
Suid., Hesych., Et. M. 500, 21. 512,17. 2)&.Kn- 
Hloı. 8) See in Ufrife, = Knpsssds, w. f., Plin. 
86,2, 11. 
Enpieley,ovos,m. Stillachet, Faulbach, 1)Un- 





Kpıoödupos 


führer ver Tpebaner, D. Bio. 16, 89. 2) Athener. Epbe- 
merid. archaeol.n. 2100. 

EnrpioößewXos, m. mit Hülfe des Flußgettes Kepbi- 
sos wachend, Mannen:, Ephem.archaeol., K. 

Kuadiroyiras, m. (Stillaher). Mannen., Thierſch 
über das Erechtheum 1, &. 92. Aehnl.: 

Kpürsönpos, (6), Athener, Ar. Ach. 705 u. Scbel, 
8uid.— Schol. zu Ar.Av.1294.— Meierind.schol.n. 19. 

K: 1,08, Mannen., in Inser. 2, 2822, b, 
8, Add. Wehnl.: 

K ov, (6), *Stilladhsgebe, wie Got 
tesgabe, 1) Athener,!a) Archon DI. 105, 8, D Sie. 
16, 6, D. Hal. Din, 9, de Dem. et Arist, 8. Im Marm. 
Par. 75 Kngsaddepog, wie auch D. Hal. Isae. 7 an der 
einen Stelle ſteht. doch f. Att. Seew. 4, b, 65. b) Felde 
Bere, Xen. Hell. 2, 1,16. c) Untere, Xen. Hell. 6, 8, 2. 
7, 1,12. d) ©trateg, Aeschin. 8, 51 u. Schol., Dem. 
19, 180. 28, 163—178, 6, Schol. Dem. 4, 46, An- 
drot. b. Harp., Suid. e) ebner, Ariat. rhet. 8, 4. 
10. f) ©. eines Theopomp, Isae. 5, 2—12. g) Koroneer, 
Dem, 20, 148. 150. b) Anderer, Dem. 51, 1. 1) einer, 
gegen ben Lycurg eine Rebe verfaßte, Harp. 5. zul 
Hrta. k) Erjgieher u. Bildhauer, Piut. Phoc. 19, 
Paus. 8, 30, 10. 9, 16,2. 80, 1, Plin. 84, 8, 19. 1) 
bes Prariteles, Exogießer, Blidhauer u. Maler, Platz 
oratt. Lyc. 80, Tatian. adv. Gr. 82, Plin. 84, 8, 19. 
m) Kitharöve, Anaz. b. Ath. 4,181, b. n) Andere: Ross 
Dem. Att. 6. 181. — Inser. 87. 166. 169. — Alt. Seew. 
zıu, &, 66 (Zußoldns). — R. Rochette l.d M. Schors 
p. 248. 2) Böotier, 2) Bbotarch, Paus. 10, 20, 3. — 
b) Tpebaner, ®. des Pherenitus, Lye. b. D. Hal. Inae. 
6.7. Aehnl. 

K f. $rauenn., a) aus Ghäronen, Inser. 
1608, a. b) Andere: Inscr. 897. Fem. zu: 

K , 0v, (6), dor. Kayıaddopes, 1) ©. 
des Asclepios (Aesculap), Insor. auf dem Schenkel einer 
Statuette im Parifer Antiken »Kabinet. f. Letronne I. 
& M. Millingen p. 26 ff. 2) Athener, a) Archen in 
then, DI. 108,8, D. Sic. 15, 76, Dem. 80, 17, Inser. 
b. A, Rang. n. 987, Lys. 5. Hal. Isae. 5, in Marm. 
Par. 75 Kngısödwrog genannt, w. f., und ebenfo 
D. Hal. Ieae. 7, doch f. Alt. Seew. 4, b, 65. b) Arden 
DI. 114,2, D. Sic. 18,2, D. Hal. Dem. et Arist. 1. 
Din. 9, Arr. Ind. 21,1. c) ©. des Kephifopbon, Leo 
&ag, Xen. An. 4, 2,18. 17. d) Schüler des Sfotratch 
der D. Hal. Isoor. 18 ein Athener, aber b. Caryat. in 
Ath. 12,548, e ein Thebaner heißt, Schriftſt. D. Hal. 
Platon. 1. Isae. 19, Ath. 2, 60,e. 8, 122, b. 8, 854,0, 
Stob. 29, 98, Eustrat. in Arist. eth. Nicom. 8, 8, 
Euseb. pr. ev. p. 782. 792. — Bei Themist. or. 23, 
p. 285 Kngsoddupos, d.t. Schriftfl. wie Keph. e) ©. 
des Molon, Aeschin. 1, 168. f) $eldherr, Plut. x oratt. 
deer. 1,1. g) Hipparch in der Schlacht bei Mantines, 
Maga9wvsos, Din. 5. Harp., Paus. 8, 9, 10, D. L. 
2,6,n.10. h) ®. eines Telemach, Acharner, Telem. b. 
Ath. 9, 407, f. i) Andere: And. 1,15. — Dem. 58, 
19. 21. — Lyc. b. Harp. k) Pol. 17,10 (oJ wegi 
Knpsoddmpor). 1) einer, deſſen Dentmal Paus. 1, 
86, 5 erwähnt. m) komiſcher Dichter zu Athen, nah 
Suid. Tragifer, Lys. 31,4. &. Mein. 1, p. 267. fr. II, 
p- 988 f. n) ein Gauiler, Ath. 1, 20, =. 14, 618, f. 
0) ein Bildhauer, Inser. 864. p) Acharner, Ross Dem. 
Att. 9. q) Theuthrafier, Ross Dem. Att. 178. r) Ate⸗ 
ner, Ross Dem. Att. 54. 8) Kydathener, Att. Stew. 
xvı, b. 110. t) Dmassös, Ut. Serw. x, e. 148. 
u) Meliter, ®. eines Onetor, Inser. 85. v) "Eguslos, 
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b. eines Kephiſophon, Inser. 188. w) Undere, Inser. 162. 
165.167. 169.864. 898. 2) ®öotier, Dem. 86, 18. 14. 
— Thebaner, Plat. Pelop. 11. gen. Soor. 28—82, 6. u. 
Ross Dem. Att. 64. 8) ein Maler, Plin. 85, 9, 86. 
Kudirorins, Soos, m. d.h. mit Huͤlfe des Slußgottes 
Kphifos — 1) Chier, Paus. Ir 9,9. 2) Schaufpier 
Ir, Ath. 10. 458, 2. 8) einer, gegen weldjen Dinarch eine 
Rede verfaßte, D. Hal. Din. 12, Schol. Aristid. p. 196, 
ed. Fr., Harp. s. änjyeia. 
Kndivorpärns, ovs, (d), d. h. mit Hülfe des Fluß ⸗ 
gettes Kephifos mächtig, Mannsn., Plut. adul. 22. 
Knpirös, od, ep. auch 07o, (6), u. h. Apoll., Strab., 
Polysen., Arist. ep., Eust. zu D. Per., Ptol., Schol. 
Bur. Med. 1, Eust. zu D. Per. 487 Kngscads, u. fo 
dl v.1. in I. (Streb. 9,424), Soph., D. Per. u. 9. 
Knturads, (Eimsl. zu Sopb. O.C. 688 hielt co für 
unkatthaft, doch f. Lob. path. 415; üb. bie Betonung aber 
wl. Arcad. 77, 16, Choerob. 220. 24 u. 328, 25), dor. 
Kagıaös, w.f., Stillach (f. Knyrv), 1) Sl.in Vbotis, 
der in Böotien in den Kopaisfee mündet, j. Mawroneri, Il. 
2,522, h. Apoll. 240 (2, 62), Her. 8, 88, Xen. Hell. 
4,8,16. Ages. 2, 9, Arist. ep.2 (Anth. app. 9, 2), 
Theophr. b. pl. 4,11, 8.9. c. pl. 5, 5, 2, D. Sic. 1, 89, 
Piat. 8yll, 16— 20. Alex. 9. Dem. 19. qu. oonv. 2, 
$,1, Strab. 1, 16—9, 427, 8. Paus. 9, 24, 1—10, 
%,1,3., Ptol. 8,15, 18, D. Per. 440 u. Eust., Dion. 
Galliphr. Hell. 78, Polysen. 1, 3, 5, Schol. zu Ear. 
Wed. 827, zu Pind. O1. 14 arg., fo wie zu Il. 2,29, 
(Eat p.276) u.u Dem. 8, 27, St. B. a. ‘Apyövvsor, 
ir, met. 8,19. Gr war B. der Diaulis, Meläna u. 
&ide, Paus. 10, 4, 7. 6, 4. 88,4. 2) 81. in Attila, 
anf der Weftfeite von Athen, Soph. O. C. 687 (v. L.), 
Xen. Hell. 2,4, 19, Eur. Med. 885 u. Schol., Strab. 
9,4%. 424, Paus. 1,87, 8, D. L. 8, n. 80, Plut. 
Thes. 12. Ages. 31, Nonn. 47,79 (v.1. 00). — Er 
wure hier als Flußgott (Mann) mit Hörnern abe 
gebilitt, Ael. v. h. 2, 88, Eur. Ion 1261, — u. hatte ein 
Heilizthum bei Oropus, Paus. 1,84,8. 8) 1. in @leufis, 
Pans, 1, 88, 4. 4) 81. auf Salamis, Strab. 9, 424. 
5) N. in Sicyonia, Streb. 9, 424, Polem. in Schol. 
Eur, Med. 827. 6) 81. in Argolis, Paus. 2, 20, 6, 
Polem. in Schol. Eur. Med. 837, Strab. 9, 424. Er 
Wurbeebenfalls als Stierabgebilbet, Ael.v.h.2,88,u.hatte 
ein Seiligthum, Paus. 2, 20, 6, vgl. mit 2, 16,6. 7) 
BL. auf Styros, Strab. 9, 424. 8) Duelle bei Apole 
Ionia, Strab. 9, 429. 9) Eigenn., a) V. der Diogenia, 
Apd.8,16,1. b) V. des Elicus von Tanagra, Plut, 
W.graec. 40. &) der Diaulis u. f.w., f. oben. d) des 
teotes, Hes. in Schol. Pind. Ol. 14 arg. e) ber 
Thyia, Her. 7,178. f) der Prarithea, Lyc. 98. 100. 
8) Schol. 11, 2,496. 628. 
ndiropav, övzos, (d), d. i. mit Hülfe bes 
Hufgottes Keybifos glänzend, Arhener, 1) Ardon Of. 
112,4, D. Sie. 17, 74. 2) $reund des @uripives, Ar. 
Ran, 944, vgl. mit 1452 u. 58, Suid. 8) B. des Kephifo⸗ 
derug, Xen. An. 4, 2, 13. 4) Unterer, Xen. Hell. 2, 
486. 5) Bianier, a) Isae. 6, 5—12, 8. b) V. de 
BSormion, Dem. 85, 14. c) Anderer: Aeschin. 2, 78, 
Dem. 18, 21. 75. 19, 298, Din. 1,45. d) Anbere: 
Inter. 160. — Meier ind. schol. 1. 6) Aphidnder, 
Dem. 45, 8. 10. 19. 22. 46, 5. 59,10. 7) Rhams 
"ft, Dem. 18, 19. 55. 8) Anaphlyſtier, Dem. 18, 
is, 77. 8) Athmoner, Meier ind. schol. n. 10. 10) 
tier, a) &. eines Kephiſodorus, Inser. 188. — 
2 Boss Dem. Att. 9. 11) Cholatger, S. des Lyſiphon, 
It. Seew. xır, 0,21. 12) Revner, Plot. Inst. La- 
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con. 89. 18) einer, gegen weldyen Dinar eine Nede 
verfaßte, D. Hal. Din. 10, wo falſch Krospör fcht. 
14) ein Sklave, Schol. Ar. Ran. 975, Said, 15) Antere: 
At. Seew. x, p. 115. — Inser. 172. 545. 599. 2, 8219. 

Kaps, oös, 1. Stillach, Name einer Mufe, T. 
des Apollo, Tzetz. zu Hes. O.p. 26.. 

EL = Kiaxg, w.f., Ptol. 8, 15, 27. 

vorm, f. Ketyssaos. 5 

Kuaxis, f. Et. in Kieinarmenien, Ptol. 5, 7, 6, It. 
Ant., Not. Imp. 

Klapa, Tauroſcythiſche Stadt, Cinn. 5, 12 (286, 4), 
wo Ducange Kıoßia od. Kioßa (Kiowia) vermuthet, 
f. Kıöapa. 

Kiauß(p)os, d, Grensfluß pwiſchen Ober» u. Nieders 
möften, j. Zibrig. Ptol. 8, 8,2. 9,1. 

Kıöyıxa, St. in Kleinarmenien, Pol. 5, 7, 6. 

Kıavot, f. Kilos. 

Kıavös, ein Arjt, Galen. ©. Klog. 

Kiasa, f. Srauenn., mit welchem man auch die DuAä/g 
benannte, Schol. Aeschin. 2, 81, v.1. Biacoy. Fem. zu: 

Kiaros, m. (viel. Heiler = "Iaoog), ©. ter 
Kiafa, Schol. in Acsch. 2, 81 (v.1. ulascor). 

1, Eos, f., Zosim. 2,18 17 , u. Socr. 
he.4,1,2 Sosom. h. e. 1,6, Amm. Marc. 
80, 24, Eutr. 10,5 —88 St. in Niederpannonien, 
beim j. Bintoufge, Ptol. 2, 15 (16), 7. 

Kıl Oydos, m. Enkel tes Selimer, Thpun. 296, 


Kıßwronotol 


14, Sp. 


—— Mooshrunnen (v. i. unreine), Quellen 
bei Ttöjene, Vitr. 8, 8,6, K. 2 


Kufdan, m. = Kıpas, Bid, Mannen., Arcad. 
p. 28, 15. 
Kißepıs, Koberfkein, St. des Gherfones, Proc. aedd. 
4,11(802, 7). In Agath. 5,12 (802,8) Klßnpis, Sp. 
, m. Taf, ©. des Thale, D. L. 1,1, 
0.4 (v.1. Kißvc9os). ©. Kößsa9og. 
, St. am Kiauppos, w. f., j. Dſibra⸗Palanka, 
Et.M.681,42, Tab. Peut., It. Ant.‚Proc.aedd.(Cebrum). 
Kißöpa, as, (N), fo b. Pol., St. B. s. Tißeı, Strab, 
in Const. Porph. Kıß6ppa, in Ptol. 5, 5,9 Kißvor 7 
Kasßöga, (Koberfein?), 1) # geydan, Et. in 
Phrygien, j. Ruinen bei Horzoum, Strab. 18, 680— 
14, 665, Ptol. 5, 2, 26. 8, 17, 18 (K/ßvga), Ath, 
14, 657, e, Pol. 22, 17. 80, 9, St. B. s. Taf u. 
(Kißvga) s. Alßovpa, Anth. 1x, 648, tit., Liv. 88, 
14. 15, Cic. Verr. 4,18. Ew. Kıßupäraı, (01), Hellan. 
b.8t. B.s. Kaßaklc, Pol. 80, 5. 9, Streb. 18, 681, Cic. 
Verr.4,18. Att.6, 1, Inser. 8, Her 6852, to) auch Kı- 
Püpe6s, Hellan. 5. St. B. 3. Kaßakts, u. ara 
(Solvaten), Thphn. chron. 721, 5, ot. en 
Thphn. 667,18. Adj. 8) Cibyratae pantherae, Cic. Att. 
5, 21. b) Kıßupırös, 7, niovas, Ath. 14, 658,0. c) 
Cibyraticus, a, civitas, Tacit. Ann. 4, 18, Cic. Att. 5, 
21, Plin. 5, 28, 29. Die Landſchaft 7) Kıßuparis, (dos, 
Strab. 18, 629, u. 7 Kıßvparıcı, Arrab. 14,081, od. 
14 Kıßvpatıxd, Strab. 14, 651. 2) ij uıxod, Et.in 
Bamppylien, j. Ibura, An. st.mer.magn. 211.212, Ptol. 
6, 5,9, Const. Porph. them. 1, 14, Scyl. 101. Cw. 
Kıßvp@raı, Strab. 14, 667, Plin. 5, 27, 29. Aehnl.: 
öpas, ou, m. Kober, 1) Br. des Marſyas, 
Gründer von Kivon 7) ueydan, St. B. 3. Taßas. 
2) Inser. 8,4866 u. 54.65.78 Mehnl.: 
uns, f os (die Fabeln) Kıßöcans, 
Babr. fab. — 5 EN: 
Kißerowouot, of, bie Käftnerftraßein Aigen, Plut. 
gen. Soor. 10. 
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Kıißerds, f, 1) Ladenburg, Name son Apames, 
Strab. 12, che. 576. 2) me Radenvorf, Hafen 
von Alerandria. Strab. 17, 795. A 

. Kiyßnva, St. in Medien, Ptol. 6, 2, 17. 

Kiyyavkoy, zo, d. lat. Cingulum, &t. in Bicenum, 
j. Singulo, Strab. 5, 227, Cic. Att. 7, 11, Caes. b. 
e. 1. 15. A. 

Kıyyövıos, m. ter Römer Cingonius, Plut. Galb. 
14 16. 

Kıyöaßäras, m. Perſer, Aesch. Pers. 998. 

Kıyalvaros, m. d. röm. Cineinnstus, D. Casa. fr. 
28,2. ©. Kızıyyärog. 

Kiynıos, ov, voo. Kiyxis, (6), d. rom. Cineius, 
dab. a) Acox⸗oc dä ot. re K. b. i. Cincius Alimen- 
tus, söm. Annalift, D. Hal. 1,74. 79, u. bloß 
xsog, D. Hal. 2,88, oĩ ep? 109 Kiyasar, D Hal. 
2, 89, f. Müller hist. gr. fr. i11, 94—97. 2) Anderer, 
Argent. 19 (x1, 28). 

Kıyypayecww, iv, Ort in Thracien, 1.d. b. Anti- 
gon. Car. c. 156, ſ. Köygor. 

— (7), f. Name von "Eiala, St. B. 6. 
ie. 


Kıöalla, ep. (fr. dd. 78 ed. B.) -Aly, f. Name 
einer Quelle, Pind. fr. 186 (Et.M.). Bei Suid. eine 
Inſel (Saucha?), f. "Axıdadin. 

Kant, f. St. der Mauruffier, Proc. aedd. 6,8 


(885, 18), Sp. 

K s, m. Inscr. 8, 4406, $lgte, Sp. 

Kianotaroı, f. Kodauovasos. 

Kıbapla, as, f. (Heubnern?), Bein. der Demeter 
zu Bheneus in Arkabien, Paus. 8, 15, 8. 

Baptraı, Odvvos, pl. (Beturbante?), Bezeich⸗ 
nung von Hunnen, Prisc. Pan. fr. 25—41, 3. 
Snväs, ä, m. Ghalbäer, Strab. 16, 789. 

Kısıpdd, ns, (N), Ort in der Heinen Syrte, An. st. 
mar. magn. 105. 106. 112. 

Kıöpdpas, m. Pifidier, Inser. 8, 4866, 61, Sp. 

Kıuereeis, pl., die Einw. der Stabt Kidyeffus In 
Bhrngien, Münze bei Barthelemy Numism. ancienne, 
— EL 8 Kiepov 

,(H), Seyl. 64 (cod. lager), b. St. 
B. —— R«upiov, Reichenbach —8 Ihtosog, 
wie Theophr. vent. 775 ftcht; Liv. 82, 15 hat Piera, 
doch 86, 14 Ciera, Plin. 4, 8, 15 Pieria, f. Curt. 
rich. Eiym. 2, 57 u. Abr. Diel, ı1, 582), 1) ©t. in 
Theſſaliotis — "Agon, j. Mataranga, Strab. 9, 485, 
Seyl. u. St. B. a.0.D. @w. ), Plat. ep. 17. 
3) Et. in Bithynien, fpäter ITgovaseg genannt, Memn. 
fr. c.16. 27. 41. 47. Ew. Kuspavol, Memn. fr. 0.19 
(Phot. 229), Mion. 8. in, 281 für Kıs- 
era. S. Ki$gor. 8) Kisgog, m. Bl. bei Klegos 
in Bithynien, von welchem bie Stabt den Namen hatte, 
Mema, fr. c.47. &. Kov£gsog. 

, St. in Kleinarmenien, Ptol. 6, 7,10 (Kr 
Caps v.1. für Ixklaps, w.f.). 

av, övss, pl. Sittler (d. i. Kor, Anfäßiger), ein 

Geſchlecht in Teos, Inser. 2, 8064, 80, Sp. 

Ku , @vos, voc. (Soph. O.R. 1090, Nonn. 5, 
855—46, 844,8.) Kıdaspwv, m., (über die Betonung 
f. Arcad. 15, 9, Et. M. 518, 29), *Rautenberg (mie 
Zautenthal, ſ. Et.M., nach Paus. u. Plut. Auv., vom 
Mannen. Kıdasgav, f. unten), Leyer, 1) Waldge 
birge, welches die Norbgränge von Megaris u. Attila 
gegen Bootien bildet, früher "4ossgsog genannt, Leo 
Byz. b. Plut. fuv. 2,2, j. gum Theil Kithäron, zum 
Theil Livatoftro u. @latias, Her. 7, 141—9, 69, d., 


Kıßwzsz 


Kußıos 


Pind. P.1, 150, Aesch. Ag. 298, Sopb. 0. B.421— 
1452, 3., Eur. Bacch.62—1885, d. Suppl. 757. Phoen. 
24—16085, 8, Thuc. 2, 75. 8,24, Plat. Criti. 110, d, 
Xen. Hell. 5, 4, 87—6, 4, 5, 6. Aeschin. 8, 161 u. 
Schol.,8im.ep. 185 (Anth.app. 80), &Igbe, bisweilen von 
Dichtern als Berfon bargeftellt, Nonn. 10, 92—44, 145, 
vgl. mit Eur. Bacch. 1177. 1884, Nonn. 5, 61. 855. 
428. 9, 75. 146. 266. 840. 46, 198. 262. 844. Adi 
a) Kıdampaveros, Alıv, Apd. 2, 4,9, -or Aiwas, Eur. 
Bacch. 1045, u. Kıdapsyıos, ia ( Plut.) u. sog (Ar.), 
sov, Aa, Paus. 1,41, 8, -06 ge, Ar. Thesm. 996, 
Zeüög, Paus.9, 2,4, — fa "Hga, Plut. Arist. 11.18. 
v s, (dos, dxßoAah, Her. 9,89, vüpupas, 
Paus. 9,8, 9. 2) Mannön., a) König in Platiä, ber 
dem Berge ben Namen gab, Paus. 9, 1,2. 9, 8,1. b) 
ein Züngling. welcher dem Berge den Ramen gab, Leo 
Byz. 6. Piut. duv. 2,2. c) Br. des Helilon, der in 
ben Berg verwandelt wurde, Hermes. b. Plut. fiuv. 2, 8. 
d) fonjtiger Mannename, Viſcher Epigr. Beitr. o. 
85. 


Kıdapd, ep. 7, u. Kıßapm, f. Ley et (Lyra munda- 
na), die veier ded Orpheus, als Sternbild nördl. vom er 
quator zwiſchen dem Heralles, dem Drachen und dem 
Schwane, Hyg. poet. astr. 2,7, Eratosth. cat. c. 24. 
— Nonn. 8, 887 odgarin dazpaln zıIden. 

ev, 76, Kaftell in Armenien, Proc. aedd. 
8,2 (248, 15). b. Goth. 2,24, Sp. Mehnl.: 

8, d, Lautenſchläger, Leyer (mahre 
f&einlih benannt nach Apollo), Seehafen u. Borgebirge 
in Gallis Narb., j. der Seehafen l’anse de Ciotat u. 
bas Borgebirge, Cap del’Aigle, Ptol. 3, 10,8, Mel. 2, 
6, Plin. 8, 4,5, 9. 

Kıflon, = Kv9son od. Köd'nga, Anon. orb. deser. 
c.59, 7, f. Lob. paralipp. 800. 

5 Kltopon „m. Budach (Rumpf), Br. des Ulläee, 
t.M.s.v. 

Kıbırds, Kaftell in Epirus, Proc. aedd. 4,4 (278, 
18), Sp. 

Kißvov (?), Inser. 2, 2562, 20. 

Kiöpov für Kiepov od. Klspos, w. f., Theophr. 
e. pl. 5, 14,4. 

Kıdavla, f. Bein. der Artemis, f. Müller Dor. 1, 


p. 381. 
Kixeppos, m. (Standfeft, eigtl. kräftige Stüge), 
Sieger im Pantration zu Olympia, Diog. Cyn. ep. 2. 
, wvog, voc. Kıxöoww (Plut. Cie. 4. 6, 
D. Case. 46, 18), (6), ähnl. Haferkorn (eigtl. Erbſe. 
f. Plut. Cic. 1. reg. spophth. s. v. 2) d. röm. Cicero, 
a) Mäpxos TöAAsog K., Ios. 14, 4, 8, od. 6 Naoxoc 
öK., D. Sic. 40, 5, od. 6 Ksx. d Mdgoxog, D. Cass, 
86, 48. 87, 10. 40, 7. 47, 11, gew. bl. Kırdger, 
Plut, vit., 9., oft wenn von ihm als Schriftfteller die 
Rebe if, mit dem Zufage d_Örzwg, Plut. Aem. Paul. 
10. Tit. 18. Caes. 81.89. Cat. min, 82. C. Gracch. 1. 
reg. apophth. s. v. 1, Strab. 10, 455, Suid., od. d 
copös, Apost. prov. praef.2. tiuch im Plur. Kıxa- 
gwvag, d.i. Leute wie Gic., Plut. Crass. 14, er u. feine 
Bartel, ol negl Kıxlgwrva, Plut. Cat. min. 81. b) 
Kızioov 6 Kızöouvos, ©. bes vorigen, App. b. 
eiv. 4, 51. 5, 2, D. Cass. 51,19. c) Köswrog K., 
Bruder des Markus, D. Cnss. 40, 7. 47,10. Veräacht-⸗ 
lie Dimin. KıcipovAos, Kıxepänıos, Kucipios 
(viel. sog), D. Casa. 46, 18. 
Kırl m. d. lat. Caecilios, 1) Argiver, Dichter, 
Suid., ſ. KasxfAsos. 2) Zonar. Ann. 5,8, Proc. b. 
Goth. 2,28 (288). 








Kowfis 


Kuss, f. 2. für Kızuvrijg, Demos u. f.w, Me 
sych. 

Kırıyväres, m., b. D. Sio. u. Suid. Kuuvraro⸗ 
och f. Wannowsk. de rat., qua Grasci in sorib. nom, 
pr. Rom. usi fuerint, 1, p. 20), d. röm. Cincinnatus, 
dab. Asöxiog Kolvisog Kıxıyyaros, au Aeöxazoc 
Kolvrsos 6 xadoöusvos K. (od» Atos), D. Sic. 12, 
3, D. Hal.10,5. 17 u. Exo. in Müll. bist. gr. fr. II, 
praef. xxxıv, Kövtsog Kızıyvärog-dıxtaceg, Suid. 
s. v. u.s. Avnod, deuxsog Kıxıyvdrog, D, Hal. 10, 
23, u. im Plur. doöxsos Kıxıvvdtos, d.h. Leute wie 
K.. Plut. fort. Rom. 8. &. Kıyxeyärog. 

Kıxtvos, m. (Kraft), Inscr. 3, 8178, 20. Wehnl.: 

Kixos, m. Epidaurier, Suid. s. Kisoundns. Achns 


lich 

Kixıs, m. Br. des Alcius, Said. 

u w», dat. Kixoosw (D. Sic. 5, 77), ep 
Kuızövascı, Od 2,89. 47, Orph. Arg. 78, Gitiler 
%. i die ſich wohinbegeben u. dort angeficdelt haben; 
(über die Betonung f. Eust. Hom. 859), thragifhes 
Bolt oberhalb Thafos, früher bis über den Neſtes bins 
aus, Il. 2, 846. 17, 78. Od. 9, 89—165, 6. 28, 110, 
Ber. 7, 59—110, 6. Arist. ep. 46 (Anth. app. 9, 46), 
Strab. 7, 331, fr. 57, Hecat. 5. St. B. vun, St. B. 
».v.u.8. Kuölıxog, Hesych. s.v.u.s. Ziios, Plin. 4, 
11, 18. Sg. Kixo», bef. vom Orpheus, Strab. 7,880, 
fr. 18, Eust. 11.299, 7, Hippon. fr. 5 (2), Antip. vıI, 
37. Ibt Land (n) Kıcovia, b. Hec. in, f. St. B., 
Eust. 859, 13, Suid., Arist. ep. 46 (Anth. app. 9, 46). 
adj, Kıxönos, olvos, Suid., Et. M.448,8. ©.Kr- 
zur. 

Kıcövndos, 7, Gllingen (ellen ſtark, doch 
nach Lob. path. 864 mit Küvos eines Stammea, alſo: 
Hunbsfeld), Infel im pagafäifchen Meerbuſen, j. Bons 
tito. Scyl. 64 (cod. X.xvxdoc), Strab. 9, 486. 

Kuctwwa (Andere Kixuwa), f. Ellwangen (ellen 
= ftert, nad) Lob. path. 864 mit Kövog eines 
Etammes, alſo Hunte), attiſcher Demos, vielleicht 
am Parnas (f. Ross Dem. Att. $. 78), nah He- 
sych., Schol. Ar. Nub. 184, Inser. 191. 321 (fpäter) 
mt etamantifchen, früher (fo Inser. 172) zur kektopi⸗ 
ſchen Phyle gehörig, f. Schol. Ar. Nub. 184. Einw. 

ie, (Ns), At. Seew. xvıı, o. 100, Iuser. 
172. 191. 221. 658, b. Hesych. Kızuvvijs, sg. Kı- 
xuvvsös, Ross Dem. Att. 16, pl. Kıruveis, Ross 
Dem. Att. 6, in Ar. Nub. 210 Ki«üvije (Meier ind. 
schol. 18 sg. Kıxuveüg, doch zweifelh.). Adv. Kırd- 
vößer, aus Kit., Ar. Nub. 184, u. Kıxuwvot;, in K., 
(z& K.), Lys. 17, 5.8. 
‚ov, 50, Ellwangen (el —= ſtarke), ©t. in 
Elis Bifatis, Strab. 8, 856. 857 (v.1. Kuxijosor). 

Kixuy, ovos, m. Eittler (f. Kixovss), 1) ©. 
bes Apollon u. der Rhobepe, nach welchem bie Kikonen 
benannt fein follen, Et. M. 518, 87, ®. des Biſton, 
Philost, in Schol. Ap. Rh. 2, 704. 2) ©. bes Amy 
thaon. Hesych. 

KOas, m. = Kia; (wie Kıksös, dos, = Kıl- 
Asög, w.f.), Trabert, Mannen., Philhiſt. Heft 9, n. 
4R. 

Kıßıavdv zö nedtor, Ebene am Tmolus in Sys 
dien, Strab. 18, 629, St.B.s. ‘4cods. Ew. Kılıa- 
voi, auf Münzen bei Barthelemy Num. anc. p. 255, 
Plin. 5, 29, 81. Adj. mitagri, Plin. 88, 7, 97. 

Kınpıveroı, Bolt auf Corſice, Ptol. 8, 2, 6. 

Kııal, f. Kaſtell in Epirus, Proc. aod. 4, 4 (278, 
42), 8p. 1 
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EIKE, ixog, m. Wander (wenn cs mit xide; 
Take yufammenhängt u. überh. griehifh iR), 1) &. 
des Wgenos u. ber Telephaffa, U. des Thafos u. der 
Thebe, nach welchem die Kilikier benannt fein ſollen, 
Her. 7, 91, Eur. fr. Phrix 2. ed. D., D. Sıc. 5, 49, And. 
8,1,1, Nonn. 2, 685, Eust. zu D. Per. 874, Paus. 
Damaso. fr. 4, Io. Ant. fr. 6,15, nad) Ascl. in Schol. 
Ap. Rb.2,178 ©. des Phönix u. der Kaifiopeia. 2) 
ein Zopard, D. Sic. 6, 1, doch nad Streb. 18, 618 


"viel. XAdoc benannt. 8) Inser. 8,6266. — Suid. 4) 


der Kilikier, Pind. P. 8, 21, Her. 1,72. 7,98, D. Sic. 
84, 2. 16, Nonn. 1,155—48, 54, d., Anth. xt, 286. 
app. 848, D. Cass. 77, 19, gew. (el) Kiäuces, dat. 
(Her. 7,77 u.%., auch Demod. ep. x1, 286) Kilsfıy, 
fonſt ep. gew. Kıllxecaıy, Nonn. 2, 685, Theoer. 
17,88, b. Hom. Bewohner vom Hypoplaliſchen Theben 
x. Lyrneffus (in Großphryglen), El. 6, 415, Qu. Sm, 
8, 545. 14,56, Strab. 5, 221—14, 667, ö., St. B. ». 
@nßn u. Zagdnocds, Hesych., u. aud zu Hrritois 
Zeit noch nördlicher bis zum Halys, Her. 1, 28—8, 
100, d., dann aber Bewohner der Kuͤñenlandſchaft Kleine 
aſiens, ſũdl. vom Taurus, Aesch. Pers. 837, Ihuc. 1, 
112,. Xen, Cyr. 1, 5, 8—7,4, 2, d. An. 1, 2, 22— 23, 
Eur. Rhes. 540, $igde. Sie fichen bisw. fürs Lund, 
Her. 1,72, od. 6 Kis£ für Kidsxes, Luc. Icar. 16. 
Man unterfcied BaasAsxoi, Plut. Luc. 23, u. desivos 
od. 598404, Art. An. 2,6, 4, vgl. mit 2,5,6 u. Zos. 
4,20, od. Toaysözes, App. Mithr. 92, von denen in 
der Ebene. Sie waren als ſchlechtgeſitiete Meniten 
bef. durch ihre Räubereien verrufen, Demod. ep. 2 
(x1, 286), D. L.9, 11,9, Zen. 4, 58, Diogen. Vind, 
2,51, app. prov. 2,7, Luc. Icar. 16, Et.M. 810, 56, 
Suid. Hesych. s. Zyxıdsxiistas, dab. das Sprichw. 
üyada Kıllzay (dysıs), Suid. Undere Sprichw. 
f. weiter unten. Nach Her. 7, 98 hießen fie früher 
“Yaayasos. — Fem.(n) KlAurea, Aesch.Clioeph. :82, 
Xen. An. 1,2,12—20, Et. M. 100, 48.— Nac) Suid. 
av. u 5 Kıllzwv hieß die Amme des Adhics fo u. 
eine andere Frau Kıkınla (yagszönıs), Anth. app. 
209. Ihr Land hieß a) 7 Kıllzwr yijod. won, Arr. 
An. 2, 5, 1. 5, 5,2, Nonn. 84, 191, D. Per. 118 u. 
121, Eust.zu 118.874, aud bloß ij toy Kıllran, 
Strab. 13, 606, wogegen 7 Kıllzwv vijoos bie Inſel 
Hoirat Kaleh Adaſſi im Pontus ift, Arr. per. p. Eux. Lu, 
2.8, An. per. p. Eux. 82. Doch gewöhnl. b) 7 Kıkırla, 
ion. (Her.) in, (Wandersleben), früher Bugaeic, 
Ios. 1,6,1, St. B.s. Tagadg, f. Her. 2, 17—9, 107, 
d., Soyl. 102—104, Xen. Cyr.7,6,8. Hell. 8, 1, 1. 
&n.1,2,21—4, 5, Isocr. 4, 161—8, 62, 8., Lye 72, 
Aeschin. 8, 164, Slgde. Man unterſchied 7 wredscis, 
Strab. 14,668, od. n Idlws K., Ptol. 5, 6, 4. 7, N 
argarmia, Ptol. 5,6, 15, u. ij dossyrj, Her. 2, 84, 
n @vo, Plut. Ant. 61, od. Tomyela Koi., App. Mithr, 
99. 96, Strab. 12, 588—14, 682, 8., St. B.s. Aun- 
Ela u. OAuos, Ptol. 5, 5,8. 9. 5,8, 6, od. 7 Ton- 
xeötıc, Strab. 14, 671, und nannte es auch bich 77 
Toaysötıs, Strab. 14,672. Es war reich an Krokus, 
dab. das Sprichw. BI tus dv’ Alyanıy alıov dyos 
zul Ev Kılsxig xodxov, d. h. der trägt Wafler in 
die Elbe, app. prov. 2,88, Suid.s. eĩ zug zc., Schol, 
Ar. Av. 304, aber durch feine Sitten tereuien, tab. 
bieß es: Tola xdnna zanısta, Kannadoxiu, 
Korn xal Kılızla, Suid. s. zdnna. — Adj. 0) 
Ku, ıx0g, 1.8. ävdges, 11. 6, 897, Nonn. 18, 2U4 
—40, 145, d., vgl. mit Xen. Ephes. erot. 2,11, od. 
Kü.Aporal, Polyaen. 8, 28, Taöpos, Nonn. 2, 188. 
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84, 190, Soymn. 744, An. p. pont. Eux. 82, nora- 
uös, Nonn. 1, 259, mosun, Nonn. 2,86, 2s$Aos, 
Nonn. 84, 186, xg6xos, Nonn. 81, 206. 83,86, u. 
XAææ Asus = BAsgos, d. h. bitter, verberblidger, 
Hesych. (Phot.165,17). b) KıAlıog, f. da, ion. (Her.) 
4n,u.aud) s0g,n. »0»,3.8. yoon, Her.8,90, £9vog, Marc. 
Heracl. p. m. ext. 1,8, KıAlzıog "Aula, Diosc. 4,48, 
&g7, Aesch. Suppl. 551, Taögos, Strab. 12, 688— 


666, d., ZoAos, Ath. 15, 688, e, Ael. n. an. 1,6, 


4lyas, Damasc. v. Isid. 68, Ayıgov ob. Arıoa, 
Pind. P. 1, 82, Aesch. Prom. 851, Strab. 18, 626, 
Kıllzsos Hdluıza, Strab.2, 84, u. Kılızla Hddarze, 
Strab. 11,492, napdnaous, Strab. 14, 669, Fodmas, 
Strab. 14, 670, Agtosb. i. große, Ath. 8, 100,d, u. 
ſprichw. Kullxsos 7, 6, von etwas dicht behaartem, 
Apost. 9, 78, Diogen. 5, 54, Diogen. Vind. 8,2, Ma- 
car. 5,75, Greg. Cypr. M. 8, 86, Suid., Et.M. s. v., 
Hesych. (Es wurden aus ihnen die Kdsxsa, grobe Tücher, 
von Eilikifchen Ziegenhaaren verfertigt, Hesych., Et. M., 
Suid., Diogen. 5, 54, Diogen. Vind. 8,2, Gregor. Cypr. 
M. 8, 86, Varr. r.r.2, 11, 12). Berner: Kuddxsos dis- 
ſeoc d. h. ein ſchweres, bittres, Zen. 4, 58,.app. prov. 
2,7, Suid., Hesych. s. v. u. s. öyxıksxiferas, dab. 
Iyxılszıautvos, Diogen. Vind. 2,51, xsAsxilsadas 
zaxondKLsodeas, Hesych. s. byxslıxileras u. Et. 
M. 810, 50, fowie xuAszsouds, Mord aus Trunfene 
beit, Theop. b. Suid., Phot. 165, 8. Inäbef. a) Kodlxzsos 
adAoy, eine Etabt in Eyrien, Ios. 18, 15, 4, u. die 
tilit. Ebene, Ptol. 5, 8, 1. 8, 20,2. 4) Kıllzıas 
nölas, b. Art. Syr.54 Kıllxsos rüdas, der Engpaß 
zwiſchen Tyana u. Tarfus, j. der Paß Ramofanogli, 
Pol. 12, 9, Strab. 12, 587.689, Anon. st. mar. magn. 
158— 213, 8., Ptol. 5, 15, 2, vgl. Pol. 12, 17, Arr. An. 
2,4, 2, D. Sic. 17, 82. Dan fagte aud Kıklaos, 5.8. 
&gros, Hesych., u. insbef. zUAus, D. Cass. 74. 7, 
Zos. 8, 52. c) KiAwwea, fem., ;. B. yaia, Nonn. 
86, 481, pw», Strab. 14, 688, 7öAsg, Antip. ep. IX, 
657, St.B. s. ‘Adava, Theodoret. Philoth. 10, ädg, 
Antip. ep. vi, 246, »fjsc, Her. 8, 14, Plut. Cim. 18, 
Anetoldss, Plut. Crass. 10. Sert. 7, Moon, Nonn. 
48, 819. 

Kıqwot, pL Volt in Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 6, 
4 


24. 

KOuxos, m. Trabert (= Kiädsog), övoun xd- 
gsov, Suid. 

KONXa, ns, (N), Traben (Trabert), 1) T. des 
Laomedon, Apd. 8, 12,8, Schweſter der Hekuba, Schol, 
Lycophr. 224. 815. 2) St. in Troas (nad) Schol., 
1.1.38 nad K/A2og benannt), I. 1,88. 452, Her. 
1,149, Qu. Sın, 8, 295. 14, 418, Strab. 18, 612. 
618, Soph. Capt. 7 (88 D.), Schol. Ptol. 5, 2,5, He- 
sych. Mit einem Tempel des Apollo, der dabon Kur 
Aalog (Strab, 18, 612 KlAdasos) hieß, Strab. 12, 
613. 18, 618, Schol. I. 1,88. 2) St. an der Grenze 
von Paliftina, Em. Kılkavol u. KıAktras, Ios. 6, 
18,1. 8) St. in &ibyen, App. Lib. 40. Aehnl.: 

KiMAawov öpos, n. a) Berg in Troas, Strab. 18, 
612, Schol. Ptol. 5, 2,5. 2) Berg in Lesbos, Strab. 
18, 612. Achnl.: 

. KMasog notæuoc, m., Sl. in Troas (bei Kille), 
Strab. 13, 612, Schol. Ptol. 5,2, 5. Aehnl.: 

— To (Asdlov), Ebene in Phrygien, Strab, 
13, 629. 

KılAärrap, 0g05, m. = Kallsztiie, w. f., Efel⸗ 
treiber, Dichter der Anthologie, Antb. v, 29 u. 45, 
tit, 


Klußpot 


EKDNas, m. Trabert. Wagenlenker des Belops, 
Paus. 5, 10,7, Eust. p. 88. ©. Kfädoc. Wehnl.: 

b. Phot. 165, 10 KıMAdda, eld6; ri Jayd- 
vou ñ dxdydas 1ov dylvar, Annyi,nzoien, ij 
* ins Arr⸗xſc (alfo Spin —W daso, 

e drnpögus Ag000@yopsVovaıy, ei Kdllsor, 
old Kullay, AlAos Kölklo)u nigar, (alfo: Krum» 
bad, Krümmel), Hesych., Phot. a. a. O. 

, ws, m. Trabert, ®. des Atriſtos, 
Schol. IL. 2, 681. In Schol. Il. 2, 178 Kudsdc. 
Achnl.: 
KDMAns, (6), 1) Macevonier, Feldhert des Ptolemäus 
1, D. Sie. 19, 98, Plut. Demetr. 6. 2) Antere: Inser. 
2,2561, b. 2. 8,4886, c, Add. — Suid. 
Kuducspios, pl. Herrenfeinde: (wie Bauernfeind, 
eigtl. ent Phot.n. Hesych.), die Knechte 


der fpracufanifhen Geomoren, welche fih gegen biefe 


sufammenrotteten, Hesych., Phot. (ber auch Kails- 
xögsos hat), Lex. rhet., Eust. 295, 81, f. Kaddızu- 
gr08 u. Kıldögios. 

EAduay, öyros, m., Callim. (fr. 227) in Schol. 
Ar. Pac. u. Buid. s. novngois Kılkıxdev, Buid. 
eV ‚u. 8. dya9d u. s. v. Kıllaav, wie auch 
in Greg.Cypr. 1, 5, Diogen. 1, 9, Apost. 1, 11, Macar. 
1, 6 feht, indem ihn diefe für einen Kilikier erklären, 
Krummacher (d. i. Irumme Wege gehend, xuädd 
xoör), Bein. des Adyäos, eines Sohnes des Merops, 
der Milet od. nach Andern Samos an die Priener ver 
rieth, Ar. Pac. 868, Hesych., Apolion. in Schol. Ar. 
Pac. 868, nad) Ammonius Eigenn. Davon def er im⸗ 
mer fagte ndvıe oda, entftand das Eprihwort: 
ayada Kıllızöv (db. i. närte — ige, &s 
ton Kildıröy), Suid. s. v.u.s. dyadd u. novnpolc, 
Zen. 1, 8 u. bie oben angeführten Gtellen. Nach tem 
Nott. zu Apost. 1, 11 bießen Verräther nun Kudds- 
xovec. ©. Kallıxzöv od.-xdmy, wie Euphor. fagte. 

KiAXos, m. Trabert, 1) Wagenlenker des Belops 
== KA, Strab. 18,618, Schol. I1.1,88. 2) Pa- 
tier, ©. eines Demetrius, Insor. 2, 2874, e, Add. 2561. 
2, Add., Tpierf Par. Infhr.n. 1. 

Kılkovrä, f. Infel im Indus, Arr. An. 6, 19,8. ©. 
⸗Modotic u. Pratodixig. 

KıA\öpror, wenn —Kuldögsos, Krumauer, Bolt 
in Sicilien, Nonn. 18, 811. ©. Koilögios, Kullı- 
z00s0s u. Kaddızöpsos. 

,„ nm. = Kfiwv, w.f., App. b. civ.4, 27. 

Küps, &t. im Innern von Zeugitane, Pıol. 4, 8, 
86, It. Ant. % 

Kiuy, wvog, (6), t. röm. Cilo, dab. a) Tovxtoc 
K., D. Case. 60, 88, u. bloß KAwv, D. Cass. 77, 4. 6. 
78,11. 2) Inser. 2, 2980, 22, f. KAAor. (Kilus, ein 
Biſchoff von Fua, Lequ. 2, 520.) 

Sog, 16, (7 Kiuav), Naßteld (ſ. Kr 
nagos), Gebirge in Aſien. Ptol. 6, 2, 18. 

©t. in Indie intra Gangem, Ptol. 7, 2, 28. 

, m., wenn nicht ausländifch, viel. xc 
nagos, Bödftein, od. eined Stammes mit xsusols 
(schol. Theocr. 9, 30), alfo: Fichtel berg, Borgebirge 
auf der nordweſil. Küfte von Kreta, j. Gap. Gatabuſa, 
Strab. 10,474. 475. 

Kipßep, ov, m. lat. Cimber, Bein. tes Tillius, 
App. b. civ. 2,117, T. dd K. Eben. b. civ. 8, 2. 
4, 102, vgl. mit Plut. Caes. 66. Brut. 17, App. b. 
eiv. 2,118, u. bloß K4ußso (od. Kiußgos?), Plut. 
Brut. 19. 

Kiyßpor, or, sg. (Plut. Mar. 89) Kiußoos, b. 
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Polysen. 8, 10,1—8 6, nach Plut. Mar. 11, 
Suid., Fest. 78 —=Aporal, Kipper, nach Andern (Plut. 
Mar. 11, Posid. b. Strab. 7,298, D. Sic. 5,82, t.B. 
5. "Aßp0s) = Kıuudosos, beutfher Vol (viel. aus 
Zütland), Plut. Cam. 19. Mar. 11— 44, d. Loc. 27. 
Bert. 8. Caes. 18.19. Oth. 15, App. Celt. 1.14. Iber. 
99. Ulyr. 4. b. civ. 1,29, D. Cass. fr. 90—94, 2. lib. 
89, 4. 44, 42, Strab. 2, 102. 4, 198. 196. 5, 214. 
7, 291—294, Ptol. 2, 11, 12, Suid., Inser. 8, 4040, 
111,18. Adj. Kınßpırds, j. B. yegaovnaos (d. i. 
Jũtland), Ptol. 2, 11, 2, St. B. 8. Zakovsg, Marc. 
Heracl. p. mar. ext. 2, 88. 86. 41, ob. Bdanogog, 
bier ⸗ — Strab. 7, 298, ſerner xaropda- 
pata u. ähnl. Plut. Caes, 6. Lucs88, u. fo bloß z& 
Kuıupgexä, Plut. Caes. 26. Bei Ar. auch Kıußepı- 
xös, 8. dodootddın, Ar. Lys. 45, u. zsußegsxöv 
(Snid. xıpßepıyöy), ein Kleidungsftüd, Ar. Lys. 52. 

Kıptnos(?), m. Name auf einer phrygifchen Münze, 
'Mion. ıv, 252. 

‚ra, td, Bergfefte in Paphlagonien, von wels 

cher die Lanbſchaft Kımaryvfi hieß, Strab. 12, 562. 

Kıpızöy od. dc, m. (viel. Feuchtwangen, denn 
æqua⸗ ik = yuuds nügıwos u. Xıuadg = yulös 
mootas, Hesych.), Ort in Tenos, Inser. 2, 2388, 
49. 


Kıpıyla Aluyn 9, der Ciminius lacus in @trus 
rien, j. Laco di Ronciglione, Streb. 5, 226. 
» PL Erper (d. i. das dunkle Land bes 
woßnende, ſ. Hom. Od. 11, 14 u. ff., Nonn. 44, 
269, Strab, 1, 6. 8, 149. 5, 244, Orph. Arg. 1125, 
Auth. 6, 228. 288. Plan. 808, Et.M. — Kiuuepos 
u. x£uuegos — Öulyan, Hesych., od. ähnl. ⸗ zer 
utgsos, Schol. Od. 11,14, nad) Vons Krit. BI. 4, 807 
pbönig. Kamar, Kimmer). Brei Hom. (Od. 11, 14) ein 
mpihifches Vol der Weſtwelt, nördl. vom Eingang in bie 
Unterwelt (tab. au Kepß6osos, m. f., genannt), von 
ten Alten bald auf Italien (bei Bajae), bald auf 
Epanien gedeutet, von Strabo u. Andern als hellenifche 
Benennung ber Kiußpos betrachtet (Strab. 7, 298, D. 
ßic. 5, 82, Plut. Mar. 11), b. Her. 1,6—7, 20, d. ein 
Volt an der nmördl. Küfte des Bontus, welches fpäter 
nach Kleinafien zog, nad) Strab. 1, 61 u. Schol. Od. 
11,14 = Tijgss, f. Call, h. 8, 258, Strab. 1, 20— 
14, 648, 5., An. p. p. Enz. 22—70,8., D. Per. 168. 
631 u. Eust. zu D. Per. 168. 822. 791 u. gu Uom. 
415. 1879. 1667. 1670, St.B. s. "Avtavdgos. Zv- 
aaoös, Scymn. 772— 952, d., Proc. b. Goth. 4, 4, 
Tzetz. gu Lyc. 695 und Chil. 18, 488, Hesych., 
Virg Aen. 7, 697, Colum.8, 16, Sil. Ital. 8, 198, 
&. Ihr Sand Kıppepln, Her. 4, 12. Adj. a) Kıp- 
, E9vos, Strab. 14, 647, yıravsa, Arr. 
tact. 34, 6, insbefondere &) Bdoropos, der fimm. 
Bosporus von Mäotis, Strab. 1, 6—11, 494, Soymn. 
873, An. p. pont. Eux. 50, Pol. 4, 89, Plut. 
Thes. 27, Ptol. 5, 9, 6—8, 18, 2, auch als Bufen, 
Strab. 7, 809, dah. Za9yös, Aesch. Prom. 780. P) 
ein Ort, Kıuusgsxt xuum, Strab. 11,494, od. Kıu- 
uegıxov, Strab. 11,494, An. p. p. Eux.50. bl. b) 
Kıuusgsos, la, vov, dab. Kıunipsos Aydgss, Od. 
11,14, tefyea, Her.4,12; Kouudgsov, nop9une, 
Her. 4, 12. 45, Weberfahrtsort am fimmerifchen Boss 
porus, Insbef. aber @) Kuuudgsov Axpov, Borgeb. 
des aſiatiſchen Sarmatien, Ptol. 5, 9, 5. #) Boonoboc, 
f. Kıupegexös, Her. 4, 12—100, 8., Arist. h. an. 5, 
19, D. Sic. 4,28, Strab. 7, 298, Ptol. 8, 6,1—5, 9, 
24, D. Per. 167 u. Eust. bau u. gu Od. 11,14, D. 
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Cass. 42,45. 54,24, An. p. p. Eux.90. 91, An. de 
ambit. p. Eux. 8, Polyaen. 7, 2, St. B. s. ‘Roud- 
vacoa, Ant. Diog. erot. 8, u. xdAmog, St. B. s. 
Böanoges. 8) Kouusgsov dgos, Gebirge auf der 
taurifchen Gherfones, Strab. 7, 809. y) Kuuusgsor, 
St. im tauriſchen Cherſones, Ptol. 8, 6,6, Mel. 1,19, 
Plin. 6,6, 6.— Eust. erot. 10, 10 erwähnt eine St. Kıu- 
ofa u. Phot. 156, 28 nennt fie Kiusegor. c) 
ie, f. 9sd, die Gybele, Hesych., 77, Apd. 2, 

1, 8, bef. hieß die Stadt an der nörblihen Mündung 
des Bosporus fo, Strab. 7, 299, An. p. p. Eux.48, 
Plin. 6, 80, 82, St. B. s. ‘Aytavdgos, alfo in fen, 
f. Scymn. 896. Aehul.: . 

Kıppdpros, m. 1) Ephefier, Pans. 10, 9,9. 2) ©. 
des Mariandonus, Schol. Ap. Rb. 2, 140. 8) Anderer: 
Inser. 4, 8185, a. 

Klppepos, = Kıupägses, Lycopbr. 695. 1427. 
©. unter Kıuudosos. 

Kipyos, m. = Zxtuwpog b. i. Stüderbach, 
SI. in &ydien, Nonn. 18, 465. 2) Sleden in Lybien, 
Lycophr. 1852. 

KıpeXla, (ij). (Ottenflein? = zusumäle, von 
xeiuas, wie zesundsa, liegendes But), Gt. in Megaris, 
D. Sic. 11, 79. 

Kipekis, f., Ptol. 5, 4, 2 Kıpekls, von Anbern 
Kiyasıg od. Kıraan genannt, w. f., St. in Paphla⸗ 
gonien, bei Abulfeda Kimuli, An. p. pont, Eux. 20, 
Plin. 6, 2,2. 

(n).b. Ptol. 8, 17, 11 KıpaXls (viel. = 
Xnjuoaoc, alfo Mandt, Mandling. denn Mandt if 
ein Korb ohne Henkel), eine der kylladiſchen Infeln, j. 
Gimoli od. Argenticre, Scyl. 48, Strab. 10, 484. 485, 
An. st. mar. magn. 284, Sem. b. Ath. 8, 128, d, Dion, 
Call. Hell. 188. Dav. Adj. ka, layddss, 
Amph. b. Ath. 1,80, b, bef. 9 7, auch bloß n Ku 
nwäle, timoliſche Exde, feifenartig, beſ. zum Reinigen 
der Kleider u. zum Bartſchetren gebraucht, Ar. Ban, 
718, Strab. 10, 484, Suid. s». Käsyävng u. zuxn- 


ostosgor. 

Einer, avos, (6), (Winter, denn wie ziuas nad 
Hesych. yuwös mögsvos u.xuadg: guAös mopsas ift, 
fo iR xiuwv — yluwv d.i. yeluwn;ob. Gche ton 
x6w?) 1) Athener, a) S. des Stefagoras, B. des Miltiates 
(aus dem Philaidengefchleht), Her. 6, B4— 140, ö., 
And. 8, 8, Aeschin. 2, 172, Plat. Cim. 4, Paus. 8, 
28, 1 (Ael. v. h. 9,82). b) ©. des Miltiades, Entel 
bes vorigen, Her. 6, 186. 7,107, Ar. Lys. 1144, Plat. 
Gorg. 508, c. 515, d. Theag. 126, a, Thuc. 1, 98— 
112, And. 4,38, Dem. 13, 29. 23, 205, &lgde. — V. 
des Racedämonius, Thuc. 1,45. — Wbgebiltet, Plut. 
Cim. 4. Er u. feine Leute: ol nepi (Töv) Kiuwva, D. 
Sie. 11,61, ähnl. od adv Kiuovs, Paus. 1,29, 14, feine 
Nachkommen, welche hochgeehrt waren, 03 ämo Klum- 
vos, Plut. ser. num. vind.18. Leute wie er: Klum- 
ve, Plut. Per. 16, vgl. mit Them. or. 84, c. 17 (tive 
Kluwva), ein Zug von ihm, td Tod Klumvog, Ari- 
stid. or. 46, p. 381. Adj. dan. Kıpavaos, z.B. Asl- 
yava u. isod» (cr wurbe als Geros verehrt), Suid., 
insbef. uvıjuata, Marcell. v. Thuc. $.4. 46, u. bloß 
1& Kıuovsse, Plut. Cim. 3. c) ein anbrer Athener 
(O1. 108, 2), Aeschin. 2, 21, Dem. or. 19, arg. b. v. 
49, d) ein Ardon Eponymus nach DI. 122, 1, Infhr. 
in PHilgiß. Heft 4, p. 188. e) in Boche Staais⸗ 
baush. ı1, p. 809. 2) Maler aus Kleonä, Ael, v. h. 
8, 8, Sim. ep. 219 (rx, 768) u. ep. in Anth. Plan. 
84, Plin. 85, 8, 84. 8) ein Zoreut, Ath. 11, 781, © 
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4) ein Münggraveut auf ficlifdgen Münze, Raoul 
Rochette 1. & M. I. Duo de Luynes. 5) Ekier, ©. 
d:6 Hippäos, Callim. ep. 61 (vır, 528). 6) Mann 
aus Panticspäum, Wesch. u. Fone. 18. 7) Unberer: 
Aeschin. Ep. 10, 1—7 Ad. Kıuwrasev dyos, 
ebent. 10. 

Kıväßa, ſ. Kıyvdßa. e 

Kivaßos, m. Fuchs, Gteuermann des Menelaos, 
vo. fen Denkmal, Puus. 8, 22,10. Achnl.: 

LKivadov, wvog, d, Spartaner, Xen, Hell. 8, 8,4. 
‚41. Arist. Pol. 5, 6,2, Polyaen. 2, 14. 

Kıyalöns, m. Brunft, Mannen. auf einer bielere 
nen — aus Vubda in ver '49yr&@ vom 10. Scptbt 
1860. K. 

KwaßoroAstra, ör, ol, Geilnauer, Bolt im 
alücl. Arabien, Ptol. 6, 7,5. 20. 28, Marc, Her. b. 
Bt. B. s. Zadodpen. Inser. 8,5127, 8,26. 

Kıvadsrokıs, 5. Geilnau (f. Plin.), Inſel bei 
‚Karten, Plin. 5, 81, 86. 

Kıvalda, f., j. Kuvalde. 

Kıvaidıov, m. Wendelftein, Borgebirge bes Ber 
Ioronnee nah Kivasdog, w. f., benannt, D. Hal. 1, 
50. 2) St. in Lakonika, Strab. 8, 860. 

Kivaıdos, m. Wendler, Gefährte des Aeneas, D. 
Del. 1,50. Achnl.: 

Kıvaltav, m. Lacebämonier, Dichter, Paus. 2, 8, 9. 
8,6. 4.2.1. 8, 58.5, Schol. Ap. Rh. 1,1857. — 
Inser, 8, 6129, B, 12. Vgl. Kuvas9og. 

Kıyatos, m. Wendlingen, övoua tönen, Buid. 

Kiwvapßpor, Bolt in Siyrien, App. Illyr. 16. 

Kivapos, f. ähnl. Hagedorn (eigtl. Hagebute 
genau), Inſel des ägäifchen Meeres, j. Kinara od. 
8:nafa, Sem. b. Ath. 2, 71, o. Plut, exil.8, An. st. 
mer. magn. 282, Plin. 4, 12, 28, Bei Mel. 2, 7 
Cinera. Achnl.: 

od. dv, Gyoc, m. Ort von Konſtan⸗ 
tinorel, Socr. h. e. 7, 15, 7. 

KıvSavsßov, Tod, Inser. 8, 4815, b, Add. 

Kıvßayot, ein indifches Volt, Dion. in Et. M.5. 
v. ‚Herych. 

Kivdayos, m. Klebe (Kleve = Epheu), V. te 
Mafanoratos. St. B. s. Macavipada. 

Kıröla, Et. in India intra Gangem, Ptol.’7, 1, 58. 

Kivßpa (?), Herdn. b. St. B. s. Töydons. 

Kuıyöpig iv tö xalovuevp, Theophr. h. pl. 8, 8, 4. 

Kıydtn, f. Ort in Karien, Strab. 14, 668, bon 
welchem die Artemis Kıyöuds, ddos, benannt wurde, 
Btrab. a.a.D., Pol. 16, 12. w. KıvSusis, wg, ion. 
coc. Her. 5, 118. 

Kivbay, wvos, m. (Wante?), d drpopdyos, 
Ath. 8.815, 0. 

Kıylas, ov, voc. Kıyfa (Plut. Pyrrh. 14), b. 
Harp. u. Stob. Kawvlas, (6), Schüttler, 1) Thrfs 
folier, a) Konläer, Her. 5, 68. b) Verräther an ſei⸗ 
nem Vaterlande, Dem, 18,295, Theop. b. Harp., 
Buid.; er u. feine Partei: ol ep! Kıvdar, Pol. 17, 
4. c) Arzt u. Freund bes Pyrrhus, D. Sic. 22,14, 
Plut. Pyrrh. 14—22, 5., App. Samn. 10. 11, D. Cass. 
#r.40, 5, Ael. v. b.12,88, Themist, or. 10, p. 140, 
Btob. 10,51, Schriftfieller über das Kriegswefen, Cio, 
Fam. 9,25, tal. mit Tusc. 1,24, Ael, tact. 1. d) 
Gefhihtfer. übet Theffalien, Strab. 7, 829, fr. 1, Si. 
B.s.4dudürn. 6 Örtwg, St. B. 5. "Epige. 2) Athe - 
ner, a) Polyaen. 2,82. b) Aauntosds, Att. Seew. 
xv1, 6,291. c) Schol. Ar. Equ. 577. 8) einer von 
den Leuten vet Btolemäns, ol regt Toy Kuvsav, Pol. 
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28, 16. 4) B. des Thallus, Plut. Phoc. 18. 5) Anberer, 
Inser, 2, 2414, b, Add. Achnl.: 

Kıylouy, wyos, m. pl. Kırlaovas, d. Leute wie 
Kin., Plut. Pytb. or. 25 (von Keil an. ep. p. 109 
begweifelt). Achnl.: 

Kivnolas, ov, voc. Kıynala (Theod. ep. vI, 
732, Anax. b. Ath. 8, 95,b), (6), Schüttler (f. 
Et. M.s. v.), 1) TIhebaner or. Athener, ©. tes Diele, 
Dithprambenbichter (d dı$vonußonosög,Harp., Suid.), 
od. 6 uslonordg, Plut. superst. 10, od. d xuxätur 
xoe®» mosntis, Ael. v. h. 10, 6, fpöttifher Weiſe 
oudy d BiAögivog, Ar. Av.1877, Ath. 12, 551, d, 
or. PHuorns Axaaaeðc, Btratt. b. Ath. 12, 551,d, 
od. o yogoxzövdg genannt, Stratt. in Schol, Ar. 
Ran. 404. ©. Ar. Eccl, 880. Ran. 158 un. 1437, 
Plat. Gorg. 501, e, Lys. 21, 20 (Ath. 12, 551, e, 
Harp.), Pberecr. in Plut. mus. 30, Plut. and. poet. 
4. qu. conv.7,8,8, Aristid. or. 46, p. 488. 494, 
Schol. Ar. Ran. 158. 868. 404. Eccl. 880. Av. 1879. 
1885. Lyſias verfaßte eine Rede gegen ihn. Harp. s. v., 
u. Strattis ſchrieb ein Erüd feines Namens, Ath. 12, 
551,d. Sprichw. war von einem weichlichen Menſchen 
gu fagen: 1& Kırnalov dog, App. prov. 4, 81 
(Apost. 15. 89 ficht Nænodor ſtatt Kıvnalov). 2) 
Unterer: Theod. ep. vıı, 782. 

Kıvidıo, Volt in Afrita, Ptol. 4, 8, 22. 27. 

Kivipos, f. Kivvy. 

Kıvkıyäros, d. lat. Cincinnatas, Asöxsog Kol 
tuog ö xaloöusvos K., D. Hal. 11,15. ©. Kıxır- 
vdrog. 

Kia, f. 1) St. in Stalien, D. Sic. 19, 76. 2) 
St. in Hisp. Tarrac. beim j. Guiſona. Ptol. 2, 6, 
72. 8) St. in Perfis, Ptol. 6, 4, 6. 4) St. in Afiyrien, 
Ptol. 6,1, 6. 

Kıyvdßa, Ptol. 4, 2, 15 Kır(v)ißa, Gebirge in 
Maurit. Usesar., Ptol. 4, 2, 20. 

Kivvapos, m. Regent ber Parther, Ios. 20,8, 2. 

Kıwapopodöpos, 7, die Zimmtlüfte in Afrita. 
Strab. 1,63. 2,72—188. 17,789, Heliod.9, 16.19, 
Ptol. 4, 7,84, bei Strab. 16,769 auch 7 xıwrdum- 
Ko» YEgovoa genannt. 

Kivvapos, m. ähnlih Hagedorn (f. Kivagos), 
Kuppler aus Selinus, fprihw. war “Aenayn (Callim. 
— ya) t& Kıyydgov, Hesych., Phavor., Timae. u. 
Callim. b. Zen. 1,81, f. Lob. Aglsoph. Iı,p. 1081. 

Kiwas, gen. a (D. Sic. 88, 2. 8. 6, u. fo fit 
Plut. u. App.), tod auch ov, D. Sic. 88, 2, D. Cass, 
44, 10. 45, 6, (6), d. röm. Cinne, dah. Asöxsog 
Kivvag, Plut. Syll. 10, Koprijksos K., D. Cass. 
44, 50, u. Kogv. re K., App. Mithr. 51, ‘EAovsog 
u. "EAowog K., D. Cass. 44, 10. 50, mrift bie 
Kivvag, D. Sic. 88,1—6, Plut. Mer. 41—43, Sert. 
4—6, 5. Pomp. 8—5, 8. Brut. 18—25. Caes. I— 
68. Crass. 4—6, Cic. 17. parall. 81, App. Ib. 81. 
Mithr. 51. b. civ. 1, 64—2, 147, D. Cass. fr. 102,4 
— lib. 46, 49, d., er u. feine Leute: os nepl u. 
@upi (töv) Kivvav, D. Bic. 88,4, Plut. Mar. 44. 
Sert. 5. Syll. 12, App. b. civ. 1,64, u. plur. Kivvas: 
er u. feines Gleichen, Plut. Brut. 29. 

Kuy)eripvar, (Cisternae), Ort in Afrika, PtoL 
4,8,18. 

Kivros, m. (das Tat. Quintus?), Sffavenn., Wesch. 
u. Fonc. 66, K. 

Kıyupäßaı, b. Hesych. Kır(v)vgddos, Nachkom ⸗ 
men det Kinyras, Schot, Pind. P. 2,27, nad) Hesych. 
leoelc "Apepodiens (in Baphos), nah Plut. Alex. 
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foit. 2,9 ein Geſchlecht in Baphos, vgl. Clem. Al. protr. 
e. 8, Arnob, 6, 4. — ©. Tac. hist, 2, 8. 

Kivöpas, ion. (Luo. Syr. 9), u. ep. (I. 11, 20, 
Anth. vi, 26. 26. x1, 286. Plan. 39) Ksyöong, gen. 
ov (auch Anth. ep. vı, 25. 26. vıı, 866), fonft auch 
«, Plat. logg. 2, 660, e, cp. «o, Nonn. 13, 452, 
Bion. 1,91, u. eo, Tyrt. 12,6, Diose. ep. v11,407, 
voc. Kıyöoa (Plat. b. Ath. 10, 456, a), (d), Harpe, 
(shönig. Kinnor die Harfe, griech. xevion), 1) ©. 
des Apollon u. der Amathufa (St. B. s. "Auadedg), 
sder der Pharnale, Suid. 5. zaraynodaass, Hesych., 
ob. der Smyrna. Schol. Theocr. 1, 109, od. der Agriope, 
Pln. b. n. 7, 56, u. S. tes Sandalot u. der Phare 
male. Apd.3, 14, 8, €. des Paphos, Hyg. f. 242, Or. 
met. 10,298, S. des Theias, Eust. zu li. 11, 20, ©. des 
TCurymedon u. einer paphifchen Nymphe, Schol. Pind. 
P. 2, 26, als Syrier angegeben, Schol. Il. 11, 20, 
Apd. 8, 14, 8, und Luc. Syr. 9 (nad) Tacit. hist. 
2,8 ein Gilicier), der dann K. in Eypern war, Il. 11, 
20, Alc. Od. 20, Ath. 10, 456, a, Theop. in Phot. 
bibl. 176, p. 202, (Them. or. 4, p. 54), Suid. s. xa- 
Terynodoass, ob. in Paphos, Ptol. b. Clem. Alex. 
protr. c.8, Arnob. 6,4, u. ®. des Mbonis, Bion. 1, 
91, Ael. n. an. 9,36, Ath. 10, 456,8, der dab. Kr 
ssersos (Cinyreius) heißt, Ov. met. 10,712. 780, 
ferner des Kureus u. Maricus, St.B.s. Kovpsov u. Md- 
_sor, der Smyrna. Plat. parali. 22, ober der Myrrha, 
Ov. met. 10, 299—472, Theocr. 1, 109, die davon Ci- 
uyreis virgo heißt, Ov. met. 10, 869, ber Cypros, 
Ist. u. Philost. bei Const. Porph. them. 1, p. 18, 
Pass. 1,8, 2, St. B. s. Köngos, Eust. ju D. Per. 
608. Gr war Liebling des Apollo u. der Aphrodite, 
Dion. ep. vı1, 407, Pind. P. 2, 27, u. fprihwörtl. 
durch feinen Reihthum, Tyrtae. 12, 6, Pind. N.8, 
80, Plat. legg. 2, 660, e, ep. Plan.49, Suid, s. xa- 
Taynedaaıs, Liban. ep. 417. 487. 1217, Chrys, or. 
&,p. 185, Clem. Al. paed. 8,6, fo daß e8 von einem 
reichen Mann hieß, er ſei Kıvigov mAonaswtegog, 
prov. app. 4, 68, vgl. mit Iulian. ep. 59, p. 117, u. 
vom Meihthum: r@ Kıyögov Tdlaıa, Macar. 7, 
100 (Diogen. 8, 58 u. Apost. 17, 17 ficht falſch 
Kovngov für Kıvögov), u. daß er mit Sartanapal zu« 
fammengefellt wird, Luc. rhet. praec. 11. Ein Stüd 
feines Namens erwähnt Ios. 19, 1,13. 2) Kilikier, 
Demod. ep.2. xı, 286, f.-oben. 8) V. der Laobice, 
Apd.8,9,1. 4) ©. des Gtintharos, Luc. v. h. 2, 25. 
81. 5) Tyrann in Byblos zu Pompejus Zeit, Strab. 
16, 755. 6) Andere, Anth. ep. vI, 25. 26. — vii, 865. 
chnl.: 

Kintpaa, Dionys. b. St.B.s. Kapnacla Kırd- 
por, Et. in Cypern, Nonn. 18,451, Plin. 5, 81, 86. 

tv, bei Her. Ktyv, gen. Upos, Scyl., 
Nonn., Bekk. An. 842, doch auch wnos, Her. 4, 
198. 5, 42; bei Ptol., Hesych. und St. B. s. Alyl- 
Ay Ki b. Suid. Kıyögaos, 1) (ö), Fluß 
ver Sprienküfte in Afrika, jegt Cinifo oder Wadi 
Qusen, Her. 4, 175. 5, 42, Scyl. 109, Nonn. 18, 
874, Strab. 17,885 (1. d.), Ptol. 4, 8, 13. 20u.4, 
6, 11 Kivay n Kivugoc, Hesych., B. A. 811, 8, 
Choerob. in B. A. 1200, Psellus in Boisson. An. 
Im, p. 207, Arcad. 94, 20, Zonsras p. 1208, 
Mel. 1,7, Plin.5,4,4, Sil. 2, 60. 8, 275, Martial. 
7, 94, 18. 8, 61; nad) Theognost,. Oram. II, 98 As 
ar: 2) (N), die Gegend am Klvuy, Her. 4, 
198, Plin. a. a. O., nad Scyl. 109 eine Statt. 
8) m. ein Jüngling, Si. 12, 226. Adj. Xvb- 
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He)ıog, .. ®. "Avralog, Hesych., f. Lycophr. 885, 
Bt. B. s. Ayla von Juba; Ov. met, 15, 755 (K 
*vᷣguoc). 

Rtve, «dos (Marc. ep. per. Menipp. 9) u. 
05, &, ı9 (Arr. per. p. Eux. 14, 8.4), bei Anon, 
per. p. Eux. 20 Kıydln, f. St. in Baphlagonien, 
j. Kinolu, Seyl. 90 (cod. xopwris), Strab. 12, 545, 
Mel. 1,19. 

Kent, Suid. 

(Kıoofe), Constant. de a. i. c.9, 8p. 

Kuoßia or. Kıößa (Kıowla), ſ. Klaue. 

Kısyoy, »Säulchen, Kaſtell in Alt-Epirus, Proc. 
aedd. 4, 4 (278, 51), Sp. 

Ktos, in Schol. Theoer. und Apost. Ktos, nad 
Et. M. 589, 25 Klo, dvoua xöpsor, u. fo auch 
Arcad. 87, doch f. Dind. in St. Thes., gen. ov, 
ep. 0s0, m. Waller, 1) Gefährte des Herakles, nach 
Schol. Theocr. 18, 80 &. bes Olympus, nad) Aristot, 
in Schol. Ap. Rh. 1,1177 Anfuͤhrer einer Mileſi⸗ 
fen Kolonie, Gründer der Stadt Kiog, Strab. 13, 
564, Eust. zu D. Per. 806, Et. M. s. v. 2) $1. in 
Myfien, welcher gleichfalls der Stadt feinen Namen 
gegeben haben foll, Ap. Rh. 1.1178. 1821 u. Schol, 
dazu, Scyl. 98, D. Per. 806 u. Eust. dazu, Et. M. 
s. v. u. 185,25, Plin. 5, 82,40,@. 8)f. — Kiax, 
eine ber kylladiſchen Infeln, Gw. Ktor, Suid., Apost. 
14,16, b. 4) Kos, (7), in Schol. Theoer. 18, 30 Klog, 
Stadt in Bithynien (Myfien), Wallerftein, nah 
Strab. 12, 568, Et. M., Eust. zu D. Per. 806, St. 
B. s. Hoodo«, Schol. Theocr. 18, 80 das fpätere 
Hgovasds, nad Ephor. b. St. B. s. BouAdsov = 
BovAAso», j. Gbio, Her. 6, 122, Xen. Hell. 1,4,7, 
Arist. mir. ausc. 54, D. Sic. 20, 111, D. Casa. 74, 
6, Plut. Phoc. 18, Scyl. 98, Strab. 12, 668, Parthen, 
erot. 82, Schol. Ap. Rh. 1, 1177. 1821, Eust. iu 
D. Per. 806, Suid., Schol. Platon. p. 466 ed. B., 
Zos. 1, 85, Mel. 1, 19, Plin. 5, 82, 48, Liv. 82, 34 
(Cius), nach den meiften Angaben von Kdos, f. oben, 
gegründet, doch nach Apd. 1, 9, 19, Schol. Ap. Rh. 
4, 1470 u. 1,1821 von Polyphem. Ew. a) Ktävol, 
Pol. 15, 21 — 18,27,d., Ap. Rh. 1,1854, Suid. e. 
“Yiay, Memn. fr. 22, Arist. in Schol. Ap. Rh. 1177, 
Et. M., Theocr. 18,80 u. Sohol., Liv. 81, 81, 8, 
woher die Stadt bei D. Sic. 18, 72 auf 7 10 Kıa- 
vor nöhıs heißt. b) Kuarns, Suid, s. Kelos. c) 
Kiot, Nie. Dam. fr. 117, Plut, mul. virt. 12, Buid, 
Adj. a) Kuavös, dah. Kıavös xöAmos, eine Bucht 
ber Propontis, Seyl. 98. b) Klävis, j. B. le, 
Ap. Bh. 1,1177, Et.M. — ©. Kıavög. [5) Cium, 
©t. in Niedermöflen, It. Ant.] 

Kıovixa, as, Pompejanus, m. Gonful nah Ghr. G. 
241, Inscr. 8, 6698, 10, Sp. 

Kira, St. in Zeugitana, Ptol. 4, B, 81. 

Koatseve, Kaſtell in Illyricum, Proo. asdd. 4, 4 
(285, 27), Sp. 

Kıpdam, ovos, m. (Bof? xiga u. xleagpor 
= äunnt, Hesych.), Koldier, Et. M. 525, 42. 

Kıpßratov, (F$vos), DOrtler (Ort = Gpige, 
Schärfe, xipfa = nsıpd, Hesych.), Volt der Lyder, 
Hesych. (Man vergl. zspßrjasov uEAog). 

Kipis, Choerob. u. Lycophr. Kipis, m. Falke, 1) 
Name eines Fluffes in Stalien, Et. M. 209, 34, = 
"Axsoıg, |, Lob. psth:1, 26. — 2) Name bes Abonis, 
der bei den Cypriern (Et. M. 515,12) Köposc bich, 
f. Hesych., Choerob. in Cram. An. Ox. ı1, p. 228, 
8, Eust.891, 86, f. Kvgss. 


004 Aipxas 


Kipras, m. Wind in Italien, S Argestes,, genannt 
disc tod nveiv dnd Tod Kıpxeiov, Arist. vent. 978, 
b. (Lob. path, 497, n. 19 vermuthet Kıpxlas), er 
hieß auch Kfoxsog, Agathem. p. 5, Senec. gu. nat. 
6,17, Plin. 2, 47, 46. 17, 2, 2, Gell. n.att. 2, 22, 
Vitr. 1,6. 

Kipxarov, (76), b. Theophr., Eust. zu D. Per. 
692, Ptol., Strab., Schol. Ap. Rh. 8, 811 Kıp 
xatoy (v. 1. Kigxasov), Falkenſtein (nach den 
Alten z. ®. D. Sic, Theophr., Schol. Ap. Rh. und 
Enst. zu _D. Per. u. 9. nad der Kioxn benaunt), 
1) DVorgebirge in Latium nebft Stadt, j. Monte Cir- 
cello, der Hafen: Porto di Pauls, Pol. 81,22. 28, 
D. Sic. 4,45, Plut. Cor. 28. Mar. 86. Caes. 58. Cic. 
47, Scyl.8, Strab. 1,28. 5, 281. 282, Tbeophr. b. 
pl. 5,8, 8, Lycophr. 1278 u. Tzetz. gu 1276, Arist, 
mir. ause. 78 und de vent., Eust. ju D. Per. 692, 
Schol. Ap. Rh. 8, 811, bei D. Hal. 4, 68 Kip- 
ala, Iatein. Circeji, Liv. 1, 56. 6, 21, Cic. Att. 
12, 19. 15, 10, Mel. 2, 4, Plin, 8, 5, 9, %. Aud 
Circaea moenis, Horat.epod. 1,80, u. terra, Virg Aen. 
7,10. Ew. Kıpratras, Pol. 8, 28. 24, od. Kıpratas, 
D. Hal. 8, 14, u. Kö4oxsos, w. f., lat. Circeienses, 
Cie. nat. Deor. 8, 19, Liv. 6,12. 2) Ebene in Kol» 
die, Ap. Rh, 2, 402. 8,200 u. Schol., D. Per. 692 
u. Eust., Et. M. s. v., Suid. Val. Flacc. 1,5. b, 
823. 6, 426, auch Ort in Koldis, Schol. zu Ap. 
Rh. 2, 400, Plin. 6, 8, 4, 5. Suid. X0xatoc to- 
nos. und Kıpxala Öle, cin Zaubermitiel, Apd. 8, 
13,1. 

Kipen, ns, voc. Kigxn (Od. 10, 887 — 601, 8.), 
dor. (Theoer. 2,15. 9, 86) Kioxa, as, (A), Wer 
bern (von xeoxic, nad Suld. u. Et. M., der auch 








eine antere Etym. von zsovce anführt, viel. Kreis - 


lern), T. des Helios u. der Verfe od. Berfeis, Schweſter 
des Acctes, (f. Od. 10, 186, Hes. th. 957, Ap. Rh. 
4,589, Orph. Arg..1221, Apd. 1,9,1, D. Hal.4, 
68), T. des Acetes u. der Hekate, D. Sic. 4, 45, 
Schol. Ap. Rb. 8, 200, Gem ves Zeus u. M. bes 
Saunus, Nonn. 18, 880—87, 418, d., u. des Romus, 
Zatinus, Romanus u. A., St. B. s. "Arzesa. Aodia. 
JIoatvscros, D. Hal. 1, 72. 4, 45, Plut. Rom. 2, 
nad) Io. Ant. fr. 24 Priefterin des Helios u. der Se⸗ 
Tene, f. Od. 8,448 — 28,821, d., Ap. Rh, 4, 557— 
750, ö., Orph. Arg.1212—1872, Eur. Tro. 488, Xen. 
Mem. 1,8,7, Anth.ıx, 895. x, 50. x1,867. xv,12, 
Seymn. 227. 241, Strab. 1, 483—46, Ael. n. an. 1, 
54, Theophr. h. pl. 5, 8,8. 9, 15, 1, Parthen. erot. 
12, Themist. or. 7, p. 96. Die Sagen yon ihr: z& 
zig Kigxens u. Ta nel Kigxmp, Ael. v. h. 18, 14, 
Strab.1, 21. Sie hatte einen Tempel in Girceji, Strab. 
6,282, Eust, ju D. Per. 692, u. ihr ®rab auf einer 
der Pharmakuffifhen Infeln, Strab. 9, 895, u. war 
abzebiltet, Paus. 5, 19, 7. Nach ihr Hieß- Aria 
n Kioxns vijoos, Et. M. 27, 4, u. 8 Infeln bei 
Mifenum (Licosa, Pietro u. la Galata) Kioxns 
vngoo, Scymn, 225. Sie war als Zauberin berüchtigt, 
daher wurden verfchmigte Weiber fo genannt, Et. M., 
Suid., vgl. mit Ael. n. an. 2, 14, e8 heißt in Ar. 
Plut. 809 u. Schol. bie Lait fo, doch D. L. 4, 2, 
5 auch Antipater. Der Schol. gu Ap. Rh, 2, 400 nimmt 
wei Kloxas an. 

‚prfjeriov,.n., b. Thphn. 409,12 Kepxtasor, u. 
556,19 Ksextoso», (d. lat. circense, d.h. Rint), 
Kaſtell in Mefopotamien, Zos. 8, 12, Proc. aedd. 2, 
6. b, Pers. 2, 5, Malal. 828, 20, Ioann. Epiph. fr. 


Ricanos 


4, }. Capitol. 1 Circeium, $. Amm. Marc. 28, 6 
Cercusium, b. Eutr. 9,2 u. Ruf. Circessus. 

Kipsäßas, a, m. (wenn von Kipos, Bobeh), 8. 
ber Obrpfen, ep. äd. 168 in Anth. Plan. 6. 

Kipos, m. (nah Et. M. = "Ipos, alfo Bote), 
Mannsname, Et. M. 475, 26. 

‚m. Grumbah (Ringelbadh), SL 
in Korfita, Ptol. 8, 2, 5. 
Kipva, n. Gebirge in Afrika, Ptol.4.18, 16. 
, ag, dat. (Plut. qu. gr. 18) p. bei Ptol 
Kooa, w. f. (4), Belenau, St. in Phocis am 
triffäifehen Meerbufen, Pind. P. 8,183 — 11, 20, 6. 
Pol. 5, 27, Plat. Lyc. 81 (vgl. mit Nic. Dam. fr. 57, 
wo Koloa ftcht). Num. 4. sol. an. 86, App. Mithr. 
11, Paus. 10, 1,2— 87,4, d., Dion. Call. Hell. 73, 
Polyaen. 8, 5.6, 18, Luc. Phalar. 2, 4.d. mort. 11, 
2, Ath. 9,890, b.18, 560, c, Heliod. 2, 26, St. B. «. 
Alyd, Suid., Harp. Es wird von Einigen für gleich 
mit Koloa, w.f., gehalten, Et. M., Paus. 10, 87, 5, 
von Andern wie Leocr. in Et. M. u. Strab. 9,416. 
418 für verſchieden. Ginwohner tor, 88. 05 
(Suid.), f. Aeschin. 8, 107. 108, Dem. 18, 152, Plut. 
Sol. 11. d. prof. in virt. 8, Paus. 10, 85, 6—8, Po- 
Iysen. 8, 5. 6, 18, Ath, 18, 560, c, D. Sic. 9, 26, 
Schol. Dem. 45,67. Adj. Kıppalos, ala, ey. (Nonn.) 
ain, alov, 1. ©. negdixss, Ael.n.an. 4, 18, Eyidre, 
Nonn. 4, 818, insbef. zedfoy, Scyl. 87, Aeschin. 3, 
107—128, ö., Harp., Suid., x0Arog, Hecat. b. St. 
B. s. Xaovi«, x0Anos. Heliod. 5, 1, f. Koscalos. 
Davon die Sandfhalt 7 Kıppala yuon ıt. 7 2. 
n K., Dem. 18, 149, Paus. 10,87, 5, Polysen. 8, 5, 
D. Cass. 68, 14, u. ohne yöga, Dem. 18,152. Adv. 
Kıpp6der, von K., Pind. P.8,26. S. Kögem. 2) 
eine Nympbe, von welcher die Stadt den Namen haben 
fol, Paus. 10, 87, 5. 
Kıpp6 (voc.),Bap 1, Namecines Quntes, Arr. cyn.18. 
, 1) mongolifdes Volt in Indien, Au, 
Art.) p. mar. Erythr. 62. Die Landſchaft Kıdda- 
ia, |. Zxipätes. 2) Kıppädes 7 Kıppouis, Volt 
in Sogtiana, Ptol. 6, 12, 4. 

Kıppasirev, wos, Bleden in Arpinum, Plut. 
Mar. 8. 

Kippis, m. = Kiess, mw. f., 1) Name eins 
Fluffes, Said. 2) Eigenn. Said. — Name bes Aronis 
bei den Kypriern, Et. M. 515, 12. Achnl.: 

K = Kfega, Et.M. s. v. 

Kippos, m. Gehl, Mannen., Suid. 

Kipra, ns, in D. Cass. fr. 89, 5 as, Gt. ber 
Maffvlier in Numibien, fpäter u. j. Gonftantine, 
Pol. 87,8, D. Sic. 84, 57, App. Lib. 27. 106. Nomad. 
8. b. civ. 2,96. 4,58, D. Cass. 48, 21, Strab. 17, 
828. 882, Mel. 1, 6, Liv. 80,12, Plin. 5,8, 2, Ptol. 
4, 8, 28. 8,14, 8 Kloia ’IovAle. Ew. Kıprhaio, 
D. Cass. 48, 22, vgl.mit Ptol. 4, 8,21. 28. 

Kipsis, swc, (N), (wenn ſtatt zodgis, Winkels 
haufen) Et.in Photis, j. Stiva, Strab. 9, 416, u. cin 
Gebirge bafelöf, j- Zimeno, Strab. 9, 418. (Plin. Gre- 
phus?). 

Kipey, avos, m., wenn von axsg@v, Springer, 
od. fl. æslocuy, Scherrer, Athener, über deſſen Erb⸗ 
ſchaft Isao. or. 8 handelt, arg. u. 1— 85. 

Kis, m., inbeel. hebr. Gigenn., V. tes Eaul, Suid. 
s. Keöls, Mannen., Genes. 27, 18. 

Kioanıs, = Kıoduıos, Inser. 8, 6877, Sp. &. 
Klooauıs, Aehnl.: 

K , 00, ep. 050, f. Cleve (d. i. Cpheu, 


Kısthvn 


kan Tlocuoc if wohl —= Klocauog, wie der ood. 
in An. st. mar. magu. 840 hat, u. Comel. in Cret, 
nera: Chissamopolis, vgl. auch Kuoaokuıos — ol 
Krocsos, Hesych.), 1) St. auf Kreta, j. Kiſamo 
Gafeli, Nonn. 18, 287, Ptol. 8, 17,8, An. st. mar. 
magn. 839, HierocL, Geo. Rav. 5, 21, b. Plin. 4, 
12,20 Cisanon. 2) das Vorgebirge Kloauov äxgor, 
Ptol.8, 17, 8 (Könuo» 7 Ki(o)euor @xgov). 8) 
Statt am Golfe de Sude, Strab. 10, 479, Tab. 
Peut. 

Kıodfvn, f. (wenn von xlodos od. xucdds, 
äbnl. Rofenberg, Hes. hat xsocdyn, alfo Effei), 
1) Gebirge in Thracien, Harp., Phot. 167. 15 u. Isocr. 
4,148, wohl überhaupt am äußerflen Norbrande, dab. 
Topyövsa nedia Kıadıjuns, Aesch. Prom. 798, 
ul. Bergk com. att. p. 44. 2) St. in Mpfien j. 
ehirin Kdi od. Kidonia, Strab. 18, 606, St. B. s. 
Ikisoe, Mel. 1,18, Plin. 5, 80, 82. 8) Injel an ber 
Igiigen Küfte, j. Caſtelroſſo, Sirab. 18, 666. 

Kieos, = Kelcos, Theogn. p. 72, 15, wo falſch 
Kivaos ſieht. 

Kirmor u. Klowpor, Bölter in Aethiopien, Dal. 
8. Plin, 6, 35, 

Kissa, f. ähnl. Elfter, T. des Pieros, bie in einen 
Vogel verwandelt wurbe, Ant. Lib. 9. 2) St. im bieffeis 
tigen Epanien, Pol. 8, 76 (Liv.Bisa). 8)leden in Aflen, 
Ar. Ind. 26,8 (v. I. Kia). 4) Duelle in Arkatien, 
Baus, 8, 12, 4. 5) Infel des adrlatifhen Meeres an 
kt Xüße von Iſtrien. Plio. 8, 26, 30. 6) &t. am 
Lim auf der thracifchen Halbinſel, Plin. 4, 11,18. 
&. Kınoae. 
ureela, ſ. Effei, Bein. der Athene, Paus. 2, 

1, 


f. Effei (ſ. Schol. zu Theoer., wo 
ad andere Etymologien ftehen u. Lob. path. 864), 
Name einer Ziege, Theoer. 1, 149 u. Schol. 

Kirsapıs, (6), Effei, Kor, reich an Heerden, 
frrihe. war Kfocanıs Köog, Zen. 4, 64. Aehnl.: 

Kirras, @, m. 81. in Kolchis, Ptol. 6, 6, 6. 

r Yetag, Proc. aedd. 5, 9 (328, 18), 
Sp» 

Kıroebs, dus, voc. Kıocsd, (D. Hal. comp. verb. 
4), m. Effei, 1) Bein. des Apollo, Aristid. or. 25, 
586, Aesch. fr. 411, f. Kiacos, 2) ©. des Aegyp⸗ 
tu8, Apd, 2,1,5. 8) K. in Thrale (Macedonien), V. 
der Sefabe, Eur. Hec. 8, Apd. 8, 12, 5, Schol. Il. 2, 
718, Serv, Virg. Aen. 5, 585, Hyg.f. 91.— V. dei 
ideas, Strab. 7, 880, fr. 24. 4) Krieger des Tur⸗ 
mus, Virg. Aen. 10, 817. 
ef, ©&t. in Maurit. Caes., Ptol. 4, 2,7, It 

nt, 


Kuranıss, Olvoyn, Mutter des Indier Melan⸗ 

ic, Nonn. 48, 63. Aechnl.: 
ca, f. Gleve (= Epheu), Infel bei 
Knıtos, Plin. 5,81, 86. Aehnl.: 

Kıronis, (dos, f. 1) Tochter bes Kiffeus, Hosych., 
Suid. — Hetabe, Anth. ep. 1x, 117. 2) Theano, T. 
8 Kifies, 11. 6,299. 8) cine Nymphe, Nonn. 21, 
8, b. Hyg.f. 182 eine ber Najaden, welche den Bac⸗ 
du auferzog. 

8, = £as, nad) den Schol. Kıoasas, m. 
Königin Thracien, B. der Theano, Il. 11, 228. — ®. 
ta Yhidamas, Strab. 7, 330, fr. 21, f. Kıaasss. 
1. Effei, M. des Memnon, nah wel⸗ 
det Ye Kloasos benannt fein follen, Strab. 16, 728, 
$t.B.s, Zodoa, Aesch. Choeph. 428. 
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Kıreißas, m., b. D. Sic. 15,47 Kırotöne, &fe 
fets, Syracufaner, Xen. Hell. 7, 1,28. 

Kreide, oo», Ort in &yeien, An. st. mar. magn. 
252. 258. 

Kıootvn, f. Effei, St. u. Gebirge in Thracken, 
Hesych. &. Kıodnvn. 

, Ew. von Suflana, nach Strab. 15, 728 
mit den Sufiern gleichbebeutend, u. fo Aesch. Pers. 
120 Kıocluy noksaun = Sufa, f. Her. 8, 91 — 
7,210, 8., Pol. 5,79. 82, D. Sie.11,7, St. B. s. 
Zodoa, Hipp. u. Hecat. 6. Harp. s. Könaaosg, 
Hesych. Ihre Landfchaft 7 Kıureia, (ion. in), yuoa, 
Her. 5,49. 52. 6,119, Suid., b. Ptol. 6,8, 8 Kuo- 
ala, w. f. — Adi. Kloasas nöras, ein Thor in 
Babylon, Her. 8, 155. 158, u. Kloasov Ioxoc, Asch. 
Pers. 17. 

Kieeros, m. = Kıaasis od. Kıasans, R. in 
Macedonien (Thracien), Theop. b. Syncell. p. 262 od. 
499 ed. D. (D. Sic. 7, 18), Porph. Tyr. fr. 1. 

Kıorwoßtras, m. *Epheufrang, wie unfer Ro⸗ 
fentrang, Bein. des Dionyfos, Pind. fr. 53 (46), 9, 
Bergk p. 241. 

L.f. Kıocodca. 

Kıreotrio, pl. of Tyacsos, Hesych. 

Kiosor = Kieoso:, w. ſ., D. Per. 1015. 

Kurooxöpuys, Insor. as, m. (= Kıacoditag), 
Bein. des Dionyfos, h. Hom. 26 (25), 1, Inser. von 
Artefine bei Ross Insor. gr. ined. n. 185, 2, fasc. IT, 
p. 86. 

Kiowos, m. (fo nah Arcad. 76, 18), b. Nonn., 
Strab., Paus., Ephr. Kıraös, Effei, 1) Bein des 
Dionyfos, in Acharnä, Paus. 1,81, 6. 2) der verfonif. 
Epheu, Mannen. Nonn. 10,401 — 12, 190. 8) ©. 
des Altyämenes, Mitgrünter von Argos, f. KTaos eb. 
Kelaos, Strab. 8,889. 10, 481. 4) Under: Plut. 
Alex. 41. — Ael.n.an. 11, 84. — Inser. 2, 2476, 0. 
4, 7200. — Auf einer Gemme bei Winkelmann p. 
441 n. 218, f. R. Rochette 1. & M. Schorn p. 14. 
5) (9), Et. in Macedonien, Strab. 7, 880, fr. 21.24, 
fräter nach Theffalonike übergeficdelt. — Auch einer 
birge bei der Stabt, Nic. Th. 804, Lycophr. 1284. 
— 6) pe0Ögsov Opgzxns, Ephraem. 8484. 

por, Epheuſchneider, jührliches Feſt der 
Phliaſier zu Ehren der Hehe, Paus. 2, 13, 4. 

Kıroods, oösros, m. Cleve (— Ephen), 1) ein 
Hafen in Ionien, Liv. 86, 48. 2) Gebirge in Mace⸗ 
donien und Stadt in Thracien, = Kioaog,. w.f., He- 
sych. 

Kırcodoa (richtiger -aoa), in Plut. amat. narr. 
1 Kwoderoa, Epheiborn, Duelle bei Haliartus 
in Böotien, Plut. Lys. 28. 

alrıs, m. = Kıocodiias, Avaf, Bein. 
des Dionyfos, Ecphant. 2,18 (2), u. Cratin. 2, 194 
(62), Mein. u. Pratinss 1, 20, p. 954. Bergk. 

Kıoosßios, m. Becher. erdichteter Name, Theophyl. 
ep. 65. 

Kıoriöstos, Kaftell in Thracien, Proc. aedd, 4, 11 
(807, 27), Sp. —— 

Kirroßaxor, im nörblichen Dacien, Ptol.8, 8,5. 

— St. in Thracien, Cinnam. 4, 17 (180, 
14), 8p. 

Kirapoy, St. in Großarmenien, Ptol. 5, 18, 16. 

ar er 5906, 26, "Epheuberg, ähnl. Heiſter⸗ 
berg, Gebirge in Macevonien, Ptol. 8, 18, 19. 

2, 805, 70Alyvsov, zwifchen Epidamnus u. 
Prilepus, Ephraem. 9158, Sp. 
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Kırldewe, pl. Ort in Arabien, Theophr. b. pl. 
9,42. 

Kirioy, no. Cleve (= Epfen), Et. in Cypern, 
nach Ios. 1, 6,1 das hebr. Xu, f. Thuc. 1,112 u. 
Bchol., D. Sio. 15, 8. 20, 49, Plut, Cim, 19, Strab, 
14, 682, Ptol. 5, 14, 2, An. st. mar. magn. 817, 
Antig. mir. 178 (157 ed. Westerm.), Anth. app. 5, 
Said., Schol. Luc. pisc. 19, Plin. 5, 81,85. @w. 
Kurueös, (Et. M.426,41), acc. b. D.L. 2, 1, 26 
(Anth. vır, 118 Kırsta) Kırıd, pl. Kırısic, Lys. 
6,26, Dem. 85, 82. 83, D. 8ic.19,59. 62, Strab. 
18, 610, Plut. Cim.19. Alex. 82, D. L. prooem. 10 
— lib. 9,5, 10, 3., Ath. 4,167, e, Suld. 5. v. u. 6. 
Degoalog, Inscr. 8, 4472, 28. 

rpov, in Schol. Dem. 1, 6, 9. 18, 69 u. Mathom. 
ed. Theven. p. 819, 24 Kirpos, Gitronenhain, 
Pe in Macevonien, das frühere Pybna, Strab. 7, 880, 

. 22. 

Kırratoı, Bolt od. Em. im Heide der Tprier, 
Ios. 9, 14, 2. 

Kırria, f. Effei, T. des Salamis, Königs von 
&ypern, Paus. Dam. fr. 4. 

Kirros, (6), Hedrich, (d. 1. Erdepheu), 1) 
WBecheler, Dem. 84, 6. 2) Ellave des Paſion, Milefier, 
Isoer. 17,11—51. 8) Inser. 266. 2,2151, b, Add. 
4, 8499. — Auf’einer Bafe f. R. Rochette 1. à M. 
Sehorn p. 14. 

Kırrös, d, = Kiooog, Berg in Macevonien, Xen. 
oyn. 11,1, 

Kırvlpras, f. Air. Tretz. S.Rh. Muf. 1885, 5, M. 

ipas, m. Krone, Kaſtell zwifhen Dura u. 
Umida, Proc. sedd. 2, 4 (222, 16), Sp. 

Kidwrov, ywolo» in Eilicien, An. st. mar. magn. 
187, viell. = Kngsods. 

Kıynelas, ov, m. Glüfmann, Phaedim. 8 
(v1.27). 

Kixwpos,; Slüdftabt, 1) (7), St. in Theöprotien, 
der fpätere Name von Ephyra, Strab. 7, 824, Paus. 
1,17,4, Phylarch. b. Parthen. erot. 82. 2) ©. des 
Königs der Ehaoner, nach welchem die Stadt benannt 
fein foll, Phylarch. b. Parthen. 82. 

Kıxuptvos u. D. Sic. 22,17-Kıyapıos, t. lat. 
Ciourinus, Bein. der Veturier, dab. Tiros Odsrov- 
@s0g Kıywolvos, D. Sic. 11,81. 

Kiywos, 29y,x0v, St. Ba. Adunpos (Mein. ver- 
muthet Th⸗oc od. zad "Insos). 

Kiay, m. Seulle, Blötenfpieler, Ath. 14, 624, b. 

Kias, m. Holifeld (f. Kelog), Anführer ver 
Mamertiner, D. Sic. 22, 24. 

Kıerns, f. Kiws. 

Ts, f. T. des Thetpios, Apd. 2, 7, 8, ver⸗ 
derbter Name, wahrſch. Kadduntıs. 

KxdSaos, m., b. Pons. 5, 7, 1—6, 21, 5 KAddeos, 
m. Töß, Sl. in Elis bei Olympia, Xen. Hell. 7, 4, 29. 
Der Blußgott hatte dort Bild u. Altar, Paus. 5, 10, 7. 

KAdßeos, m. Raufbenplat, Mannsn., Inſchr. 
im Muſ. d. ardjäol. Gef. zu Athen, K. 

Kxdßros, m. f. Kinödsos. 

Eiaßiov, m. Mannen., Inſcht. im Muf. d. ars 
&äol. Gef. gu Athen, K. Aehnl.: - 

EAdBos, m. Raufdpenplat (xAdLw), 1) Manns 
name, Insor. 2487. 8,481, t, Add.4, 6938. 9862, u. 
in Revas pbilolog. 1, n.8, p. 209 (Rh. Muf. 1846, 
ıv, 8, p. 474) Martial. 2,57, 4. (Inſchr. in meinen 
‚Selten, K.) 2) Hundename Theophr. char. 21. Aehnl.: 

Kiddev, m. Mannen., Cinnam. 5,11 (283, 19), Sp. 


Kidpos 


Eiatopwal, Or, (ad), Klinge (vgl. KieLout- 
vos Badc, Hesych.), St. auf ter ionifchen Halt 
infel am fmyrnäifgen Meerbufen mit einem Hafen 
(Seyl. 98). Später Tag ein Hauptiheil auf einer Ju⸗ 
fel G. ©. Giovanni), Paus. 7, 8, 9, Strab. 14, 645, 
Arist, pol. 5, 2, 12, tab. yeogdrnaos Kiafouerat, 
Paus. a. a.D., j. Vurla, ſ. Her. 1, 16-5, 128, 8. 
Thuc. 8, 28, Xen. Hell. 1, 1,10. 5,1, 81, Plot. Parm. 
126, b, Marm. Par. 27, Side. Ew. KAafopiro, 
Her. 1, 51. 168, Thuc. 8, 14. 28, Isocr. 15, 285, 
Dem. 61, 45, Figde. Sie wurten von ber Komdtie 
verfpottet, Hesych., vgl. Ziarw KinLouevios 
daynuovetv, Ael. v.h.2,15. Ihr Gebiet, n KAa- 
Topevla 9 xsoa, Ael. n. an. 12,88, od. 1) KAulo- 
usviov yüpa, St.B. s. Aduwog, oter bloß 7) Kia- 
Tousriwv, Strab. 14, 644. Adj. Kiafopinor 
(sxuc), Antiph. b. Lesbon. wepi aynu. 180. 

. ), hebr. Inbecl., ©. des Lebin, lo. Alex. Pol. 
fr. 8. 


KAata, ag, 1.Thräne, Nymphe, bie auf dem Berge 
Kalathion bei Gerenia (Lakonien) ein Heiligthum u. 
eine Grotte hatte, Paus. 8, 26, 11. 

EMMis, Kiatdog, f. ähnl. Klinke (f. Ahr. Disl 
1, 86), $rauenn., Sapph. 76 (84), v. L Kiel, d.i. 
Hruoda, bie berühmte, f. Ahr. Dial. ı1, p 546, tod 
wird dies von Keilan. ep. 119 bezweifelt. 

Aare, m. (Jammrath?), Bein. des Gergius, 
Thphn. 559, 16, Sp. 

KAäris, aus, (6), Wels (= TAdvig), f. Plin. 8, 
5,9, od. Spange, 1) $I. in Latium, ber fpätere Liris, 
Strab. 5, 288. 285. 2) 81. in Gampanien b. Liter⸗ 
num, Virg. Georg. 2, 225 Clanius, f. Lycophr. 718, 4. 
8) $1. in den norifchen Alpen, j. Glan, Strab. 4, 207. 
4) 8. in Girurien, j. Chiano, b. Plin. Glanis, 
Tac. Ann. 1,79, Sil. Ital. 8, 455. 6) ein Gentaut, 
Ov. met. 12,879. 6) Gefährte des Phineus, Ov. met. 
5,140, 

EAdpas Hopalva, Piut. Popl. 16, richtiger Adpas, 


f. Adoss. 
La, f. fpäterer Name von Kudäney in 
@lis, Schol. Ptol. 8, 16, 6. 
— f. Lohſinger, Name einer RPhyle in 
Tegea, Paus. 8, 58,6. ie 
pl. Balmer, thraclſches Volt, Plin. 4, 
11,18. 


KAäpvebs, m. Balmer, Mannen., Inser. 1591 (f- 
Kidpsos —— 

RAapiov, (76), 1) Lood, Kaſtell tm Lande ber 
Megalopoliter, Pol. 4, 6.25. 2) ©. Kädpos. 

,m. 1) Balmer (ideas = pelrik, 
Hesych.), Bein. des Apollo, Callim. h. 2, 71, Anth 
1x, 525, Scyl. 98, Hesych., Paus. 2, 2, 8, Strab. 14, 
642, Virg. Aen. 8, 860, Ov. ars am. 2, 80, Tac. 
Ann. 2, 54: 4. S. Kädpos. 2) Herd (xddoes 
ai ini Idapovg laydeas, Hesych. u. Schmidt baf.), 
Bein. des Zeus, Acsch. Suppl. 860, bei den Tegeaten, 
Paus. 8, 58, 9, vgl. mit Eust. zu D. Per. 448, der erzählt, 
daß — ein Orakel des Jeus KAdosog nach ker 
Stadt eoc verſetzten. 8) Balmenfluß, Il. in 
Eypern, Plat, Sol. 26. 

EAäpos, ov, (n), Balme (zAdgns = palrık, 
Hesych., nad) Clearch. in Schol, Ap. Rh. 1, 808 u. 
Eust. gu D. Per. 141 Loo ſe, von xAeos, bo iR 
@ fur), nad Andern in Schol. Ap. Rh. Thräne), 
1) St. auf einer Lantfpige bet Kolophon, j. Ruinen 
bei Zille, Hom. b. Apoll. 40, Thuc, 8,88, Ap. Rh. 1, 


Klapütar 


308 u. Schol. D. Per. 445 u. Eust., Strab. 14, 642. 
668, Paus. 7, 8, 1—10, 12,5, ö., Ael. n. an. 10, 49, 
Anacr. 18 (11), Anan. fr. 1 ed. Bergk, Luc. d. deor. 
16, 1. Alex. 8.48, Aristid. or. 25, p. 662, mit einem 
Tempel u. Orakel des Apollo, zo ov, Plut. 
Pomp. 24, Arist. in Macr. Sat.1, 18, vgl. mit Scyl. 
8. Em. Nicand. fr. 1ed. B., Ael. n. an. 
10, 49, Cic. Brut. 51, aud (von den Prieſtern) ol dv 
Kidtow, Luc. Alex. 28, Aristid. or. 45, p. 21. Adj. 
EAapla uänzsg, Eust. zu D. Per. 448. 2) Kadooc, 
er Heros der obigen Stadt. Theop. in Schol. Ap. Rh. 1, 
808. 8) KAdgos, Eigenn., entweder das lat. Cla- 
rus, oder wenn griech, 2008, vgl. Kouxioc KAdgos, 
D. Cass. 68, 80, u. 'Eg. tsKA., D. Cass. 71, 22, fere 
ner der Thespier PAmodsos KAdpos, Keil Inser. 
boeot. 5, 11, endlich Inser. 8,4082. £898, 14 u. auf 
Münzen aus Smyrna, Mion. 111, 206. 222, vgl. IV, 
154. 

EAaparaı, pl. eigtl. Koosbauern, Sröhner, 
Leibeigene ber freien Bürger auf Kreta gleih den He⸗ 
loten in Srarte, Ephor. b. Ath. 6, 268, e. f., Phot. 
lex. s. Kadlızöpsor, Poll. 3, 88, Eust. 1090, 49, 
Hesvch., Suid., in Et.M. 660, 24 Kingdras. 

KAasiey, (od. Ki. ”4c.?), m. Inser. 2, 1957, , 
Add., Sp. z 

Discs, d. lat. Classes, "Paßkyuns nooderssor 
zei Asunv, Proc. Go. 2, 29 (2, p.270 ed. Bonn.), 
vil. Thpbn. chrngr. 169, 11, wo eis KAdeas ficht. 

é2, m. d. röm. Classicus, a) ein 
Führer der Germanen, Ios. b. Ind. 7, 4, 2. 2) Ans 
Were: Inser. 4, 7204, u. auf Münzen, Mion. Iv, 208. 
8.v11,490. 

Dasri&ov, (76), St. (Kaftell, Seen) in Gal- 
His Cispadana, j. Ghiafteggio, Pol. 2, 84, Plut. Mar- 
eell.6, Strab. 5, 217, Cic. Tusc. 4,22, Liv. 21, 48— 
82,29, 8. 

KAärepva, f., b. Ptol. 8, 1,46 KAdrepaı, ör, 
St. in Gallie Cispadane, Strab. 5, 216, Cic. ſam. 
12, 6. Phil. 8,2, Plin. 8, 15, 20. 

EAdrios, (6), Willlomm, Ael. b. Suid. 5. adzd- 


mu. 
ae v.L für Biadda, D. Sic. 18, 104. 

KiAavß(exovuts), Inscr. 8, 8991, Sp. 

EKiavdla, as, (N), 1) der röm. Name Claudia, 
&) KA. Kuivea, App. Hannib. 56. b) T. tes Aps 
pius Glaudius, Plat. Tib. Gracch. 4. c) ı nadud, 
Plat. conj. praec. 48. d) KA. “Ausuntov, Inser. 
1899. e) Andere: Anth. app. 881. — N.T. 2 Ti- 
moth. 4,21. — Inser. 2,1980, e. 2781,b, Add, 2) 
eine römiſche Tribus, D. Hal. 5, 40. 8) Name für 
Herantrie in Aegypten, St. B.’s. "AdsEdvdgsies. 4) 
Infel bei Kreta, j. Gaudapula, richtiger Taddos, f. 
Kaida, An. st. mar. magn. 328. 

KAavkavti, Aasßla, Inser. 2, 8514, 7. 4, 9288. 
9707, Sp. 

EXav&ävds (in Anth. app. 158 Kiavdsävcg), m. 
1) let. Dichter aus Alcrandria, Suid,, Apoll.ep. ıx, 18, 
— Inser. 8, 6246. 2) anderer Dichter von griech. Epie 
grammen, tit. in Anth. 1, 19—ıx, 758, 8. 8) Ans 
dere, Anth. app. 158, D. Cass. 55, 27. — Inser. 2, 
1986. 2782. 8668, B, 8. 

EAavSids, f. Gt. in Kappadocien, Ptol. 5, 7, 9, 
Amm. Marc. 18, 4. 

EAavSinev, a) to arontönedor, legio Clau- 
diane, D. Cars. 55, 28. 60,15. b) rd Kiuudisor, 
das Museum Claudianum, Ath. 6, 240, b. . 
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EAauötvas pogxoürras, falfh für Kavdivag, 
Piut. parall. 8. 

KAauSiovipiov, Stadt in Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 
6, 22. 

KAavSiöwolıs, b. D. Casa. u. Ptol. 5, 4,9 KAaw 
Brobwokss, f. 1) St: in Bithynich, — Bes ürson, 
Ptol. 5,1,18, D. Cass. 69, 11. @w. Kinvdsono- 
Mras, auf Münzen (Kappabocien), Mion. 11. p. 417. 
2) St. in Kataonien, Ptol. 5, 7, 7, Plin. 5, 24, 29. 
8) ©t. in Galatien, Ptol. 5, 4, 9. 

KAasßros, ov, voc. (D. Hal. 11, 15. 87) Kind- 
die, (6), in Inser. 2840 KAddsos, voc. KArdı(s), 
Inser. 2, 2847, d. i. Krone, was nah Et.M. 185, 
14 = Kiavdsog it, Tat. Hinke, hier find ol Kind- 
dsos, Plut. Popl. 21, ein patrleifches u. plebejifches 
Geſchlecht in Rom, woron das crftere aus dem Sabi⸗ 
niſchen flammte, dah. a) “Annsos KA. Zaßivog. D. 
Hal. 5,66. 6,28, gew. bloß “Anmsog KA., Pol. 1,11. 
17,8, D. Sic. 11, 67—20, 45, d., D. Hal, 6,80— 11, 
28, ö., Plut. Tib. Gracch. 4, D. Cass. 89, 6. 60, App. 
8yr. 16. b.civ. 1, 18, ol negl "Ann. KA., Pol. 28, 
12, u. getrennt “Ann. udv odv u. ſ. w. KA, D. Hal. 
7, 4710, 61, d,, Plut. Cor. 19, D. Case. 48, 48, 
doch ſagte man aud) KAaudsos”Annsos, Plut. Pyrrh, 
18. 8yli. 29. Tib. Gracch. 9. 18, App. Hann. 87. b. 
eiv. 1,18, u. KA. de "Ann, App. b. civ. 1,68, cd. 
”Ann. Ki. 6 xalxos, App. Samn. 10. b) KA. Hoda- 
x00s, App. b.civ. 1,108. co) Tdsog Ki., Pol. 80, 
10, D. Hal. 10, 9—11, 22, d., Ios. b.Ind, 2, 11,1, D, 
Cass. 40. 66, u. Tdiog uiv odv KA., D. Hal. 11, 
55, u. KA. Taiog, D. Hal. 10,9. 11,49. d) Tisog 
Ki. Kivıov, Pol.83,2. e) "Ann. Ki. inızalod- 
usvog Niowv, Pol.17,10, KA. Nigwv, D. Hal. 1, 
8, Tıßtgsos Ki. Nigov, D. Cass. 48, 15. 65, 27, 
ed. KA. Tıß. Nigwv, D. Case. 48,15, u. Tıß. Ki 
Niow» Teouavızdc, D. Cass. 60, 2, od. KA. Tip. 
Teguavızds, D. Cass. 60, 12, od. KA. Agotcoc Ni- 
gwv, D. Cass. 48,44. f) Tıßlgsos Kinüdsos Kat. 
Gug Zeßaorog Tepuavızda, Ios. 19, 5, 2. 8. 6, B, 
Tıß. KA. Kelcag, Ross Dem. Att. 141. T43. KA., 
Inser.Cyren. 7.12, u. KA. Kaloag, Anth. app. 228, 
Ios. 19, 6, 1—20, 8, 1, d., Plot. Galb. 12. 22. Ant. 
87, KA. Kalanp Tepuarızds, Tos. 20, 1,2. g) Epäs 
tere 6 KA. 6 Baassög, Io. Ant. fr. 86. 158. h) 
Mdpxog KA., Pol. 2, 84. 85.2, D. Hal. 11,28—46, 
D. Cass. fr. 44, u. Mdgxos di KA., Pol. 8, 8, Flut. 
Marc. 1. i) MaoxeAdog KA., Pol. 18, 25, n. g:trennt, 
Anth. app. 285, Plut.Marc. 80, od. KA. M&oxeilog, 
Plut. Rom. 16. Fab. Max. 19. Mar. 20. k) Antere: 
Jlönisog KA., Pol. 1,49, Mävsog KA., D. Sic. 14, 
85, Tirog Ki, D. Sie. 12, 82, D. Hal. 5, 40, u. 
NevdAog dKA., App. Celt. 1, 6‘Howd'ng 6KA., D. Case. 
71,85, Zeovfjgog öKA., D. Casa. 79, 5, KA.-—"Aya$ı 
4E005, Anth.app. 224, KA. Oltywv, D.Sic.14,82, Ki 
“4reAAog, App. Hann. 87, Ki."Artadog. D.Cass.79,8, 
KA. Aroviavös, D. Cass. 68,9, Ki. HwAlov, D. Cass. 
78,40, KA. Hounnavds,D.Cass.72,4, od. Hour. KA. 
6 y£gwv, D. Cass. 72, 20, u. 6 Moun. d K}., D. 
Cass. 78,93. — KA. ts IMaxäros, D. Case. 67.18, 
— Ka. Avosds, N. T. act. ap. 28.26. — XA. Tovd- 
Asos, Schriftſt. St. B.a. Aöpog. ’lovdala, Et. M. 
219, 82, u. KA: da ’Ioödlsog, St. B. s. Azn u. 
4dunn, in Et.M. 880,11 aud) KA. d gıÄdsopog, 
Ki. ®£ov, Hieron. preef. in Dan. u. Cl. Eusthe- 
nius, Vopisc. Carin, 18. Oft befonder6 vom vierten 
tömifäen Kaifer, doch auf von Anden, bloß Kiav- 
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daoc, dab. ol nep} zövr KA, Pol. 11, 1, Ios. 19, 1, 
14. S. Inser. 2, 2068. 8148, 16. 

ns „Stadt in Nerium, Ptol. 2, 18 
(19), 3. 

Eiasd, 


1, = Kiavdrog, Inser. 5198. 

KAavSierıdvos, m. Inser. 195. 

KAa08os, f. Inſel bei Kreta, ſ. Kadda, Ptol. 8, 
17,11. & 

Da: , m. Weiner, Mannen., Herdn. 
negi uov. 4. 8, 82. 

verylius, wros, f. Lachthräne, Bein. ber 
Geräte Bhryne, Apd. b. Ath. 18, 591,0. 

Kiavrnvarıo, pl. Stamm ber Bintelicier, Strab. 
4, 206. 

KMa, ag, voc. Kita, f. Romilve (d. 5. die bes 
rühmte), 1) Delphierin, welder Plutarch die Schrift 
de mul. virt. prooem. u. Is. u. Osir. (1 u. 115) ge 
wibmer bat. 2) Inser. 1732. In Hes. fr. Kia, 
vgl. Lob. path. 74, n.84. ©. Kiln. 

Kieaylyns,m. Adelmar (berühmten Herlommens), 
1) Gyprier, Inſchr. 6. ber Garni. zu When, K. 2) 
Inser. 2265, b, Add., Sp. 

Kisayöpa, f. Brauenn., A. Rang. Ant. Hol. 1, n. 
1875, K. Fem. gu: 

KAsayspas, m. Dietmar d. 1. berühmt im Volle ot. 
in der Voltsverfammlung, 1) Athener, Acechin. 1, 
156. 2) Maler aus Phlius, Xen. An. 7, 8, 1. 8) 
Rrobier, ol negi Kisaydgav, Pol. 81, 16. 4) Inser. 
2, 2838, 102. 109. 

a, Her. 9, 85 , scc. da, m. 
Noderichs (d. i. des Ruhmreichen), 1) Platäer, Her. 
9,85, Plut. Her. mal. 42. 2) Gpartaner, Polyaen. 
8,84. 49. 8) Argiver Inser. 405. — Ep. dd. 612 
(app. 145). 4) Anderer, Ep. ad. 875, a ıx, 688). 
6) v.1. für Kisödac, w. f., b. Ael. 

KAedßaros, m. = Kisddasog u. Kisddas, w. f., 
Bes. in Schol. Ap. Rh. 1, 824. 

Kästen, f. Srauenn., Phaler. ep. 188. Fem. 


m: 

EAsalyıros, m. Chlodomir (ruhmlich befannt), 
1) Athener, 2) ®. des Kleon, Thuc. 8, 86, Ael.v.h. 
2,9, Ar. Equ. 574. b) ’Ixapsers, Att. Seew. 
64, Ross Dem. Att. 5. c) Meliter, Ross Dem. 
5. d) Alopefer, Meier ind, schol. n. 19. 2) ein 
geeodulärzals, Aesehin. 1, 98. 8) ein Rochage, 

en. An. 5,1, 17. 4)tragifcher Dichter, Alex. 5. Ath. 2, 
55, c, gl. mit Stob. flor. 79, 5. 99,2. 5) ©. des Kleo⸗ 
mebon, Plut, Demetr. 24. 6) Narier, Insor. 2416, 
b, 12, Add. 7) Anvere: Luc. nav. 22. — Inser. 2, 
2085, bh. Achnl.: 

KAsauvis, (dog, f. Brauenn., Insor. 2,2552. 

EAsaupfrn, f. Rotheid, lona, Plaut. Asin. 

EAsalxpa, f. Gislemar (d. t. Iangenberühmt), 
Bothagorerrin aus Lacedämon, Iambl. v. Pytb. 266. 

Eieavarriöun, Romualbe, d. h. mit Ruhm 
waltende, Herrſcherfamilie von Mytilene, Strab. 18, 
617, vgl. Kisovaxt., Inscr. 2, p. 91, b. 

Kia: , m. Romualds, Mannsn., Hip- 
poer. Epid. 1, p. 698, o, codd. u. Galen. 9, p. 109 (für 
Kisovaxt.). — Inscr. 4, 6250, B. 

axtoc, m. Romuald d. h. mit Ruhm 
berrſchend. 1) Xenedier, Dem. 50, 56. 2) Argiver, 
Be Hom. 1. Fem. dapu: ( 
varea, f. $rauenn., Thall. ep. (vii, 188). 

KAavbpla, f. Rümennsfelden, Et. in Troas, 

Strab. 18, 608. 





Kiedvdns 


Eiearöpldae, o», m. Rühlemanns, ©. bes 
Oplippus, Spartaner, Thuc. 6,98, Plut. Nic. 28. Per. 
22, Schol. Ar. Nubb. 858, Suid. s. sis ro dier 
(Apost. 6,74 Kisavdgluc u. D. Sic. 15, 54 Asar- 
Sopkas); Anführer der Thurier, Strab. 6,264, Polyaen. 
2, 10 (D. Sic. 18, 106 heißt er fälfhlih Kisapyos). 
2) Inser. 4, 6947 (Kisardgddng?). 

KMavöpos, ov, (6), Rühlemann (d. i. berüfmter 
Mann), 1) Zyrann von Gels, Her. 7, 154, Telöes, 
Arist, polit. 5, 10,4; Br. des Gippofrates, deſſen Sch 
auch Kitavdoos hieß, Her. 7, 155. 2) Wahrfager 
aus Arkavien (Di ög), Her. 6, 88. 8) Megiuet, 
Sohn des Teleſarchus, Pind.L7 (8) u. Schol. tit. u 
1.146); Plut. Pytb. orac. 19. 5) Sacedämonier, Gar 
moft von Byzanj, Xen. An. 6, 4,18—7, 2,5, 8. — 
Unberer (?), Plut. apophth. Lao. s. Kaliszoaride, 
1.6. 6) Sicyonier, Xen. Hell. 7,1,45. 7) Wibener, 
Sppettier, Dem. 18, 187. 8) Mantiueer, Pol. 10,22 
(25). — Plat. Philop. 1. 9) ®aphier, Posid. ep. Y, 
209. 10) ein Schaufpieler, Dem. 57, 18. 11) ©. 
des Sedatus, eines Freundes von Plutarch, Piut. nud. 
poet. 1. 12) Truppenführer unter Alcranker, Arr. 
An. 1,28, 8. 18) &. de6 Polemofrates, Arr. An. 1, 
24,26, 27,3, 6 eo) aupl Kidavdgor, Arr. Ar. 
6,27,4. 14) ®. des Panterbanus, Arr. An. 2, 9,3. 
15) Phrygier u. Günfling des Gommobus, D. Cau. 
72, 9—75, 4; Hdn. 1, 12, 8—18, 6, Lamprid. Comm. 
6,17, 6. 16) Andere, Ael. b. Suid, s. ZAosdöprse. 
— Ascl. ep. xı1, 168. — Inser. 2, 1868. 2822, b, 
Add. 2671, 18. 55. 17) Katfyräer, Mion. in. 72 u. 
vfter auf Müngen, 9. B. aus Eicyon, Siphnue, 11, 
200. 236, aus Dyrrachium, 8. 11, 848. 18) Dele 
phier, Curt. A. D. 27. 19) ein Pardmiograph. Schol 
Theoer. 5, 21 (wo Schott. Kidapyos lie). 20) 
Erbauer von Thermen in Rom, Lamprid. v. Com- 
mod. 17. 21) Syracuſier, Schriftſtelier, Schol IL. 
b,6. 

ovc, @0, acc. meift 79 (Plut, adul. et 
am. 11, Ael.n.an. 6,50, Hesych. Miles. s. K, 40, 
D.L.7,5,n.2. 7,7,n.8. 9, 1,n. 11, Luc. conv. 88. 
fügit. 81, Sext. Emp. ba. 3, 200, los. c. Ap. 2, 12, 
Themist. or. 4, p. 60. 21, p. 255), ı. nur Plut.de 
vit.aer. al.7 n, pl. Kisdvdes, Himer. or. 14, 20, 
650, (6), Rupprecht (d. i. rubmglängend od. an Ruhın 
blüßend), 1) ſtoiſchet Philoſoph (d oTwixög YsAsco- 
90x, Strab. 18, 610, ö YsAdsogog, Ath. 11, 467,4) 
aus Affus, mit dem Bein. bosdvzans, (Zidler d.h. 
einer, ber im Gimer Waſſer aus dem Brunnen zieht) 
D.L.7,5,1, f. Plut. Alo. 6. exil. 14. Stoic, rep 
2—7. de audiendo 18. de aud. poet. 11. 12. Is. ei 
Os. 66. plac. phil. 2, 14,2. 16,1. fac. lun. 6. sol. an 
11. comm. not. 31. fluv. 17,4, Philo incorr. mund 
18, D.L.7, 1, 19—5,88, Sext. Emp. dogm. 2, 400 
Luc. conv. 80. maor. 19, Ath. 11, 471,b, Tbemist 
or. 2,p. 27. 82, p 858, mant. prov. 1, 85, Stob. 4, 
90—Exo,t. 1v,p.219, ed. Mein., Harp. s. 44oyas 
8t.B. s. ‘Aoads, Anth. ep.v,184. xI, 28. 296 (tit.) 
Suid., Cie. fin. 4, 5, er u. feine Anhänger, od ng 
tov Kisdvdnv, Sext. Emp. dogm. I, 872. Bitw 
mit NedvIng verweihfelt, Ath. 13, 572,e, Porph. v 
Pyth. 1 (f. Clem. Al. str. 1, p. 129), Schol. Ar. Equ. 
84 (f. Plut. Them. 29). 2) Maler aus Korintb 
Ath. 8, 846, c, Strab. 8, 848, Plin. 85, 8, 5, Athenag 
leg. pro Christ, 14. 8) Xurentiner, Cleerch. b. Atũ. 
1,4, 4) Art, Breigelefiener des Cato minor, Plut. 
Cat, min. 70. 5) aus Bontus, D.L. 9,2, n.11. 6) 


Kisavdte 


and Samos, Mathematiter, dod iR dieſer ungewiß, f- 
Fabric. bibl. gr. ıtı, p. 554. Fem. bau: 

EAeavfis, (dos, f. T. des Ariſtanetos, Lac. oonv. 
5. — Suid. 

283 000%, (6), Rühlmann (d. i. ruͤhmlich 
befanınter Mann), 1) Arkadier aus Drchomenss, Xen. 
An. 2, 1, 10-7, 5, 10, d. 2) Athener, Polem. b. 
Ath. 18, 577,c. 8) Racehämenier, Pythagorter, Iembl. 


r. Pytb. 265. 

EAesparos, m. Dantmar (d. h. mit erwünſch⸗ 
em Ruhm, doch viell. richtiger Kedoeroc), Pytha⸗ 
joreer aus Tatent, Iambl, v. Pyth. 265. 

KAehperos, (d), Elbert (v. i. an Stärke oder 
Tüchtigfeit berühmt), 1) ein Lochage. Xen. An. 5, 7, 
14. 16. 2) Eleer, Olympionike, Paus. 6, 16,9. 8) 
Athener (Rhamnufler), Meier ind. schol. n. 19. 

ov, (6), Roderichs (d.h. des tuhm ⸗ 
reichen od. mit Ruhm verfehenen), S. des Kleomenes, 
in Lakonier, Thuo, 4, 182—5, 21, d., er u. feine 
iente, ol usık Tod Kisagidov, Thuc. 6, 11. 


Hebnl.: 
Käsdpros, m. Inser. 2,1928, Sp. Yehnl.: 
EAeapls, f. par, Suid. 

Eäepiern, dor. (Theoor. u. Anth. vır, 182) 
iora, 1. 1) üthenerin aus Wlopele, Boss Dem. Att, 
45. 2) Andere: Mel. 125 (vı1, 182). — Bien. ep. VII, 
644. — Theoer. 2, 74. — 5, 88. — Long. past. 4, 18. 
Fem. zu: 

voo. Käsdgsote, m. Robert (d. 1. 


durch Ruhm glänzend od. ausgegichnet), 1) Theogn. 
area 2) Inser. 94. 8) Schol, Theoor. 5, 88 


EiMapros Aurn, Ser in Marmarifa, Ptol. 4, 
5,20. + 

EAMapxos, ov (Inser. Cyren. 8 w), voo. Kädgpys, 
(6), Baldemar (b. 1. berühmt im Herrſchen oder 
Balten), 1) ©. der Ino u. tes Athamas, Bchol. IL 
7,86, Et. M. 28,18. 2) ©. des Rhımphlas, Laceda⸗ 
monier, Thuc. 8. 8. 39, Xen. Hell. 1, 1, 85. B, 15. 
An. 1,1,9—8, 1,10, d., Isocr. 5, 90—12, 104, 8., 
Dem. 15, 24, D. Hal. rhet. 8, 11. 9, 12, D. Sic. 18, 
40—14,26 (D. Sic. 18, 106 falſch für Kisandok 
$as), Plut. Artox. 6—18, Polysen. 2, 2, Luc. Gall. 
25. d. mort. 14,2, Arr. An 4, 11,9, za Kisdoyoe, 
ie Erzählung von Klearch, Arr. An. 1,12,8, od ns- 
pi Kiiapyor, er u. feine Rute, Ath. 11, 505,2, 08 
Kistoysos, feine Soldaten, Polyaen. 2, 2,9. 8) He⸗ 
alleot, ©) V. tes Dionyfius, Tyrann von Herallea, 
isoer. ep. 7,12, Dem. 20,84, Arist. eth. Megal. 2, 6, 
D. Sic. 15, 81.16. 36, Plat. ad princ. inerud. 4. Alex. 
fort. 2,5, Ael. n. an. 5, 15 9, 18, Polyaen. 2, 80, 
Ath. 8, 85, =, 12, 549, a, Ctes. b. Phot. 48, b. 44 
(Phot. bibl. 224), Iust. 16,4 u. ff. b) ©. des Dios 
nyfins, Enkel des Vorigen, Tyrann von Heraklea, D. 
Sie. 20, 77, Memn. fr. 4. 5, er u. feine Partei, ol 
asgi Kifapyoy, Memn. Ir.6: 4) 6 Zoasoc, Schür 
ler des Ariftoteles, dab. d megımarntxös genannt, 
Ath. 2, 49. f. 4, 157,0. 7,285, c, Clem. Al. str. 1, p. 
180, od. 6 dx ted nepındzov, Ael. n. an. 12, 84, 
od. d @sAdaopos, D L.1,4,n.9. ©. Ath.1,4,2— 
15, 697, f, D L. prooem.n.6—8,n. 1, Flut. do anim. 
procr, 20. fac. lun. 8, Ios. c. Ap. 1, 22, Suid. s. v. u. 
s. vsottds, Zen.8,41—6, 18, 6. Diog. Vind. 1, 88, 
ment. prov. 1, 48, Apost. 12, 7, Stob. flor. 21, 12, 
Hesych. s. Aıoundesos u. Mavigos, Schol. Plat. 
Phaedr. 279,c. — legg. 5, 709,8, d., Poll. 2, 146, 


S. Kıeld 


Kiedär 669 


Phot. s. veortds (Arr.tact. 1 ?), biew. mit Xaect- 
@gyos verweihfelt, Phleg. mirab. c. 4 u. Ath. 15, 666, 
e u. 8obol. 11.28, 81, od. mit Nöapyos, Schol. Ap. 
Rh. 1,808, od. Kisdvöng, Schol. Theocr. 5, 21. 5) 
Adener, a) ©. des Naufifles, D. Sic. 18, 64. b) 
Alysaleös, Ütt. Seew. xırı,a, 70. c) aus Agryle, Ross 
Dem. Att, 2. d) Archon (viel. Käsdxgszos), Plut, 
x oratt. Lysias 8. 6) Arkadier, Theop. b. Porph. 
abst. 2, 16. 7) Milefler, Arnob. adv. gent. 6, 6, 
Clem. Al. str. 1,18 (me man KAdoyos vermuthet). 
8) DMacevonier, Plut. Dem. 18. 9) Tofdeyns unter 
Wlezander, Arr. An. 1, 22,7. — Ein onberer Heerfuͤhrer 
Alezanders, Arr. An. 8, 6, 8. 10) Mheginer, Erjgie⸗ 
Per (O1. 70—75), Paus. 8,17,6. 6,4, 4. 11) Die 
ter der neuen Komödie, Ath. 1,5, f, d., B. An. 1208, 
f. Mein. 1,490 u. ıv,562. 12) ein Rhetor bei Ru- 
til. Lop., mo es aber Cleochares heißen fol. 18) 
&onful: Socr. h. e. 5, 12, 8. 14) Andere, Inser. 2, 
1848. 2085, n.7, Add. — Auf Münzen aus Ambrar 








‘da, Mdaje und Magnefla, Mion 11, 51. 162. sıı, 148. 


m. Rutt (d. 5. ber berühmte), 1) Mther 
ner, Mion. ı1, 124. 2) Inser. 1518 (von Keil herges 
ftellt, f. Ahr. Dial. ı1, p. 586). 
. ), gen. o, m., Inser. Lesb. b. Ahrens 11, 
496 (Inser. 2365, b, 8, vol. 11, p. 1058 Kisay6vaog), 
ſ. Lebas Inser. gr. T. ii, p. 110. 

,„ m. = Kisßios d. I. Kisößsoc od. 
KMtoßis, Rothlieh (ahd. Gruotleip, d. h. am Ruhm 
haftend ed. mit ihm Iebend), Diannen. auf einer Iys 
diſchen Münze, Mion. ıv, 82, f. Ross Dem. Att. ©. 
98. 


Eeydvas, m. Adalmar (von berühmter Geburt), 
Inser. Ahlen nn lllrerd gr. p. 108). 

(K) f a. 

EXlas, f. Hruoda ® i. berühmte), Name einer 
Nomphe, Hes. in Schol. Arat, Phaen. 172. 

‚wopos, m. ähnl. Ehrenhaus, 1) Sffler, 
App. Illyr. 7. 2) xt, Plin. b. n. 22, 22,44. 24, 
17,101. 
— pl, b. Paus. 4, 16, 6 verderbter 
ame. 

KM, ns, e = Kita, w. f., Srauenn., Ep. dd. 
875, » (IX, 688). — Uthenerin, Inser. 405. ©. 
Kisüns. 

EAenvoplöns, 00, voc. Sdn, m. Rüblemanns 
(f. Kisayog.), Dannen., Anacr. 14 (vui, 268). 

wewos, m. ähni. Schönreuth (wenn dies 
fo viel fein kann ale fhön zu reiten, eigtl. berühmtes 
Roß), Mannen., Poet. b. Hephacst. p. 27 (fr. dd. 46 
ed. Bergk). A 

K , m. — Kisö9suis, alfo Ebbrecht (d. 
4. durch Sefetlichteit glänzend), Athene, Mion. 8. 111, 
2.125. ©. KislIswic. 

Eiayıas, m. Adalmar Cd. h. von berühmter 
Geburt), 1) d uepds, Athener, Ar. Ran. 709, Suid. 
8. v.u.8.xuxnostoögoe. 2) Alanthier, Xen. Hell, 
5, 2,12. 

» (6), Boltmar (b. h. berühmt im 
Volke), Tanagräer, Sähriftft., Diocl. b. Plut. qu. gr. 40 
nuos- 

Kiab6s, &, m. Rüte (d. 1. berühmt) od. Schuch 
(Aida — Önodnuarog sldos, Kontes, Hesych.), 
in Ross Inser. ined. fasc. 1,p.27 Käsıdäc, wo aber 
Vischer Inser. Spart. n. 7 [ZjoxAsidag hat), fpät. 
Mannsn. — Auf einer chiiſchen Münze bei Mion. ııı, 
269 KAdöm. 


670 Kieides 


EAiöes, gen. b. Strab 14, 682 Kiusdr (von 
Kısidas?), (ai), Schlüffelfelver, gwei, nach Plin. 
8, 81, 85 vier Heine Infeln oſtl. bei Cypern unter ber 
leihnamigen Landipige, die j. Capo di S. Andre Heißt, 
. Cliti, die eine Dinares, Diocl. b. Strab. 14, 682. 
684, Ptol. 5, 14,7, Hesych., f. Känidss. 

EAdön, f. Hruoda (d. h. die berühmte), Nymphe 
auf Naros, D. Sic. 5, 52. ©. Käsien. 

Exuönplöns, m. Voltmars, Mannsn., Suid., 
Athener, Ar. Ran. 791, nad) d. Schol. dazu: Schaufpier 
ler tes Sophofles. 

EKAeiönpos, (6), Volkmar (d. h. Volkeruhm), 
1) Athener, a) Geſchichtſchr., Plut. Thes. 19. 27. Them. 
10. Arist. 19, Ath. 6, 236, a—14, 660, d, 3., Theophr. 
h.pl.8,1,4. c.pl.8,28,1.2.5,9,10, Harp. s. Me- 
Aarlnneıov u. IIvxvl, Phot. s. Noxvn. Navxgaple, 
Et.M. 175, 2. b) Eiwruusös, ©. eines Fiefaraus, 
Inser. 625, b. c) Moudsoc, Stephan. Reif. d. d. nördl. 
Griechenl. Taf. v1,n.81,f. Keil Epigt. Beitr. 1868, S. 75. 
d) Anterer, Ross Dem. Att. 17. 2) nad) Arist.meteor. 
2,9 cin Philoſoph. — S. Suid., Letr. n. pr. p. 17, 
Blomf. ad Pers. 80. 

KAudien, f. (= Kisodsen, f. Eust. Prooem. 
Comm. Pind. p. 15), 1) M. tes Pindar, Vit. Pind. v. 

. _2) Inser. 2,8657. Fem. gu: 5 

KAubios, m. Ebbreht (d. 5. durch's Gefeh 
glänzend od. berühmt), Athener, @) Archon, ©. des 
Teſimides, Paus. 1, 8, 8. b) ®. bes Kleinias, Dem. 
57,42. 

Kicbepis, m. — Kitdewg, Intelligenzbl. der 
alla. Littz. 1887, n.84. ©. Keil An. ep. p. 287. 

KAoipaxa, ähnl. Letter, Ortin Cubba, Hesych. 
(v. 1. xAsiuuxus u. xAluaxes). 

Eiepföns, m. Mannsname, Suid., wahrſch. aus 
Kissdnuidns corrumpirt. 

Kiavayöpas, m. Ratbert d. h. durch Rath (in 
der Verfammlung) glänzend od. berühmt, 1) Priefter 
ter Ampbiltyonen, Dem. 18,154. 155. 2) Pythago⸗ 
tier aus Tarent, Iambl. v. Pyth. 267. 8) Inser. 2, 
8525. ©. Kinvaydpas. 

Kievaptrn, f., Antp. ep. -ra, f. äßnl. Tugends 
reich (eigtl. berühmt durch Tugend), Srauenn., Ar. Eccl. 
41. — Antp. Sid. 98 (vii, 711). 

Exavi, f. Hruoda, Wrauenn., Anth, ıx, 550 
(wenn es nicht Appellat. ift). 

KAavıdöns, m. Nübdels, ©. bes Kleinias, Christo- 
dor. Ecphr. 82. 

KAuviavds, m. Name einer Dlünze aus Raodicca, 
Mion. ıv, 816. Aehnl.: 

EAuwias, ion. (Her.) Ins, gen. ov, böot. (Inser. 
1579) «o, voc. KAsıvia (Plat. Euthyd. 278, c, ö. 
Q.), (6), Rüdel (d.h. der berühmte), 1) Athener, a) 
©. eines Alcibiades u. B. des berühmten Alcibiates, Her. 
8, 17, Plat. Alc. 112, c. Prot.809,c. Gorg.481,d, Isoer. 
16,28, Eur. b. Plut. Them. 11, Plut. Them. 1, Hero- 
dic, b. Ath. 5, 219,0, Ael. v. h, 2, 1, Criti. ep. 8, 
Harp. 5. ’AAxıßsddins, Suid. b) Br. des Alcibiades, 
Plat. Prot. 820,a. Alc. 118,0. c) ©. tes Axiochus, 
Vetter des vorigen, Perfon des Geſprächs in Plat. 
Euthyd. 278, a—304, b, u. im Axiochus 864. d) 
®. tes Kleopompus, Thuc. 2, 26. 58. e) ©. des 
Kleititus, Dem. 57, 40—44. d) Richlingsfnabe des 
Kritobulus, Xen. conv. 4, 12—25, u. des Zenophon, 
D. L. 2, 6, 0.4. e) Bund des Eolon, os negs 
Kisıvlay, Männer wie Kl., Plut. Sol. 15. f) Ke⸗ 
pifler, Meier ind. schol.n. 17. g) einer, gegen: wel⸗ 


Kisrop6pos 


Gen Lyſias eine Rede verfaßte, Suid. s. Im pudizc, 
B.A. 84.7, Harp. s. xlAsos dıazdasoı. 2) Macıs 
tonier, Arr. Ind. 18,8. 8) Gicyonier, B. des Aratus. 
Piut. Arat. 2. 8, Paus. 2, 2,8. 10,7. 4) Kor, D. 
Bic. 16,48. 5) Pythagoreer aus Tarent, D. Sic. 10, 
6, Ael. v. h. 14,23, Aristox.b.D.L.9,7,n.8, Piut. 
qu. conv. 8, 6, 8, Stob. flor. 1,65. 66, Schol. IL. 1, 
189, Cram. An. ııı, 66, Iambl. v. Pyth. 127 —267, 
8., Ath. 14, 628, 1, f. Fabric. bibl. gr. 1, 840. 6) 
Kreter (Gnofier), Perſon in Plat. legg. 1, 624, — 
12,969, c, u. im Epinom. 973, b—986, a, Herod. 
b. Ath. 5,219,c, Them. or. 18, p. 175. Adj. bavon 
EAeviaos, Plat. a.a.D. 7) Ktotoniate, app. pror. 
8,46. 8) ein hetor, Luc. Icarom. 16. — ein Schrift 
Reller, Schol. Ap. Rh. 2, 1086, Serv. Virg. Aen. 1, 
278, Agasth. b. Phot. 260 (mo Jeivlag zu lefen), 
Fest, 269 (wo Galitas ficht). 9) Smyrnäer, a) Call. 
ep. 5 (Anth.app. 45). b) Mion. zır, 201. 10) Dr 
&ömenier, Inser. 1580. 11) Slötenfpicler, Inser. 1579. 
12) Andere: Ach, Tat. 1,7.8. — Nicet. Eng. 4, 78, 
— Inser. 2,2868. 8142, 1, 4, 8, 6548. 4, 7604, b. 
— In Inser. 3, 6021 Kisvlag. 

KAavurziöns, m. D. Sic. 12, 55, f. Käsinat 
dne. 

KAdiniewos, m, äßnl. deutſch: Rudolph d.i be⸗ 
rũhmter Wolf, eigtl. berühmtes Ro, Arhener, V. eines 
Polyzelus, “Adssug, Inser. 115. j 

KAeivis, sog, m. Ruth (db. i. ber Berühmte), Gem. 
der Barpe, Anton. Lib. 20. 

vößnpos, m. Dittmar (d. 1. volleberühmt). 
1) Seſchichtſcht. Kisewödnuos d. i. Hiſtoriler wie 
&Kl. Plut, glor. Ath. 1. 2) Inser. 2268. 

KAuwvößepos, m. ähnl. Diarieleif d.h. Rubmes 

fohn, eigtl. zum Ruhme geſchenlter, Inser. 2, 2355, 


p- 

EAuvöpaxos, m. Hildemar (b. 1. ſchlachten⸗ 
berühmt), 1) Spartancr, Ephor, Xen. Hell. 2, 8, 
10. 2) Eleer, Olympionite, Paus. 6, 15, 1. 8) 
Ihurier, Schrifift., D. L. 2, 10,n.8. 4) Aıhener, Dem 
58, 42. 59,89. — Inser. 172. 2,2416, b, 8, Add. 

Kiuvörarpos, ov, m. Adalmar (d. i. buch 
feine Herkunft berühmt), Milefier, Paus. 6, 2, 6. 

KA&vos, m. Ruth (d. i. berühmt). Mannen. auf 
Münzen von Ros und Smyrna, Mion. su, 402. 
199. 

Kiuvöorparos, m. Luther (d. 1. mit berühmten 
‚Heere), Mannen., Inser. 8, p. X,n. 286, mo 284. 285. 
287 Kinvootg. ftcht, ebenfo 4, 8518, 97, Sp. 

vobäyns, m. Robert d. i. ruhmglingend, 
Inscr. 2, 2865,b, A, 10, Sp. 

Keys, oös, f. Hruoda (b. i. bie berühmte), 1) 
Mundfchenfin u. Geliebte des Ptolemäus, welcher der⸗ 
felbe viele Statuen in Alerandria fegen lich, Pol. (14, 
11) b. Ath, 10,425, e. 18, 576, f. 2) Andere: Anyte 
11 (vı1, 486). ©. Kino. 

KAdvay, m. Rübling (b. h. ber berühmte), 1) 
Heerführer der Hellenen gegen die Karthager, D. Sic. 
20,88. 2) V. eines Bulotfemis aus Naros, Inser. 
2, 2416, b, 18, Add. (Rhein. Muf. N. F. 17, 1, p. 95). 

‚rag, m. port. = Käsoftag, m. f., ep. 5 
Paus. 6, 20, 14. 

Kieorärpn, f. port. = Käsondipn, T. des Bo 
teas, Ap. Rh. 2, 289 u. Schol. 

— an, ſ. Ehrenreich (eigtl. buch Ehre ber 
rübmt), Tochter des Nikagoras, Ephem. Arch, 2166, K. 
;pos, m. Roderich (b.i. ruhmreich), eigtl. 








Kleteen 


Ruhm bringend), 1) ©. des Kprillos, Auth. app. 228. 
2) Inser. 8, 6247. 

Eden, f. aähnl. Rudolphine d. i. berühmte 
Bölfin, cigtl. Schönzöffel od. berühmtes Röffel, Frauen⸗ 
name. Inscr. 2, 8094, 7. 

Ext m. Rubolphs (f.dasvorige), 1) S. 
des Deintas, atheniſcher Nauarh, Thuc. 8, 8 (D. Bio. 
meant ihn Kissvsanldns, w. f.). 2) Kyiilener, D. 
L. 2, 17,n. 8, Hesych. Miles. s. M. 42. . 

wwos, m. den Perſern = Dapvüanns, C. 
Inser. 2; p. 116, 6, Sp. 

Kiss, eidos, 1. Hruoda, M. der Sappho, Suid. 
a. Zange, f. Kidic. (In Anth. xıv, 188 fleht ein 
Kieir als dat.) 

Eidos, ayros, m. Schlüffelfelt, St. in Böe⸗ 
tien, Plut. amat. narr. 4, 1. 

„gen. ovc, ion. (Her. 6,12—181,8.) 806, 
dat. 84, ion. (Her. 6,180) eö,acc. 7 (Ar.Lys. 1092. Nub. 
355, Plut. Her. mal. 28. ser. num, vind. 7, Nic. Dam, 
fr. 61), feltener nv (Ar. Thesm. 285, Paus. 10, 87, 
6, Zen. 1,57. not., Suid.), voc. KMlo Screc. Simon. 
ep, pl. ol Kisso9Evas, Synes. Enc. Calv. p. 85, b, 
(, Ebert d. h. durch Stärke glängend (= Kiso- 
e9äuns, nad Et, M. 4. v., doch nad) Ahr. Dial. ı1, 
218 von xAu, xAFo u. o9Erns), 1) Tyrann in 
Sicyon zu Solons Zeit, S. des Ariftonymos, V. ber 
%garifte, Her. 5, 67—6, 181, 6., Arist. polit. 5, 10, 
8. 5,9, 21, D.Sic. 8,24, Ael.v.h. 12,24, Paus. 2, 
8, 1—10, 87,6, d., Polyaen. 3,5, Nic. Dam. fr. 61, 
Ath. 6,678, c—14, 628,c, ö., Zen. 5, 81, Apost, 18, 
70, er u. feines Gleichen, 0 nepl Kissa9Evn, Plut, 
zum. vind.7. 2) Athener, a) ©. des Megalies und 
der Agariſte (f. den vorigen), das berühmte Oberhaupt 
der Altmäoniven, Her. 5, 66—6, 181, ö., Plat. Axioch. 
865, d, Isocr. 7, 16—16, 26, d., Arist. polit. 8, 1, 
10. 6, 2, 11, Arist. in Schol. Ar. Nub. 87, u. 6. 
Phot. s. Navxpapfa u. Harp. s. änodixtas u. dir 
agyoc, D. Hal. Isocr. 8, Plut. Per. 8. Arist. 2. 
Cim. 15. prsec. reip. ger. 11. Her. mal. 28, Paus, 
1, 29, 6, Heracl. Pont. fr. 1, 7, Et. M. 869, 22, 
Them. or. 2. p. 31. or. 28, p.287, Schol. Aeschin. 
8,4. Adj. Kisoßlvaos orod, Paus. 2,9, 6, f. C. 
Inser. 1, p. 140, b. 2, p. 650,a—b. b) ©. bes Si⸗ 
byrtios, der von Atiſtophanes u. Kratin (in Schol. 
Ar. Nub. 354) oft verfpottet wurbe, Ar. Ran. 48. Lys. 
621. 1092. Vesp. 1187. Av. 881. Equ. 1874. Thesm. 
235. Nab. 355. Ach. 118. Sprichw. hieß es: Kis- 
a9tvows äxgatierspos. Buid. c) einer, gegen wels 
Gen Dinar) eine Rede verfaßte, D. Hal. Din. 10. 8) 
&bier, Simon. ep. 175 (vı1, 510). M 2esbier, App. 
Mithr. 48. 5) &icilier, Ach. Tat. 5, 9. 6) ein Ur⸗ 
qitett aus Eretria. V. des Menebemus, D. L. 2, 17, 
1. 7) Anderer: Zen. 1, 57, not. — Berwechfelt mit 
Meaa$tvng, Apost.15,52. — In Inser. 2, 2558 
(Cret.) Kinastivns. 

EAactötin, f. Ewerta (d. i. wegen ihres gefege 
lichen Waltens glänzend), T. des Keleos in Eieuſis, 
bh. Cer. 109. Wehnl.: 

f. Inscr. Tel. b. Ross Hell. 1, p. 61 
(Berl. A. 1844, 278), M. 

Ki f. Sagemeiftern (d. h. im Jagen 
vorräglich), T- des Ioomeneus, I,ycophr. 1222. 

,a, m. Rühlmanns (bd,S. vom 
berühmten Manne od. Sterblihen), Mannen., Rhod. 
Ampherenhentel d. Miuf. der arch. Gefellfh. zu Athen, 
K,— Inser. 8,p.X,n.288, Sp. 
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Eineswelßas, m. chnl. deutſch: Rudolnhe ah. 
des berühmten Wolfe, eigtl. des berühmten Rofſſes, 
Mannen., Kid. Ampporenhentel d. Muf. ter archäol. 
Gef. zu Athen, K. 

EAuoößopa, ©t. in Indien, Megasth. in Arr. 
Ind. 8, 6. — Chrysobora 6. Plin. 6, 19. 

Eiewotpa, Iatein. Clausura (f. Suid.), Kaftel 
von Thracien, Proc. aedd. 4, 11 (806, 85), Sp. 


Aehnl.: 

KAaroöpaı, 1) Kaſtell von Armenien, Proc. aedd. 
8, 3 (250, 28). 2) Kaftell in Griechenland bei den 
Thermopylen, Proc. sedd. 4, 2 (371, 28). 8) in Las 
lica. Proc. aedd. 8, 7 (261,2), Sp. 

KAstrodos, m. Reimer (d. h. durch feine Kluge 
beit glänzend), 1) Barafit Philipps, Ael. n. an. 9, 7, 
Lynk. u. Satyr. 5. Ath. 6, 248, d—f. Plur. Kisl- 
0090», Leute wie Kl., Suid. s. v. u. 8. deunuuer. 
2) Selvmbrianer, Clearch. b. Ath. 18, 605, f. 8) 
Inser. 4, 7892. 

Kitio$uoeea, as, f. Eplodfuinde (d. h. von 
rühmlichem Eifer), Frauenname, Inser. 2, 2489, 8, 8p. 

avu m. Raumer (abd. Ruabmar d. i. 
rühmli genannt), ©. des Amphidamas, Schol, IL 11, 
1. 16,4. 28,86. 87. S. Kivowvuuog. 

Elara: ag, dat. in Anth. m, f. Bertrate 
(8. h. im Mathe glängend), 1) Lacedämoniſche Dichte⸗ 
tin, Ar. Lys. 1287 u. Schol., Schol. zu Ar. Vesp, 
1288, Suid., nach Hesych. 2esbierin. 2) Wndere, 
Leon. Tar. 98 (vı1, 667). ®gl. Ar. Nub. 684, 

Eiara- m. Ratpert d. i. im Rathe gläne 
gend (f. Et. M.), DMannen., 1) Scol. 29 ed. Bergk. 
2) Inser. 4, 7648. 7887. 

Hardvacea, f. *"BWaltperta d. h. die durch 
ihr Walten od. Herrſchen glänzende, Brauenn., Inser. 
Tel. b. Ross Hell. 1, p. 64, M. 

1» f. ähnl. Tugendreih, eigtl. durch 
Tugend glängend, Srauenn., Isae. 3, 80. 88. 

Kiursv üdup, notauös ’Agxadiag, Hesych. 
(Man vermutet Kisstoplwv, äpnl. Regen d.i. der 
FI. am Abhange, R:g Abhang — xAstder.) 

os, (6), Waldemar (d. i. im Walten 
od. Herrſchen berühmt), 1) Tyrann von Eretria, Dem, 
9, 68—18, 295, 8., Aeschin. B, 100. 108, D.8ic. 16, 
74, Schol. Aeschin. 8, 85. — Vielleicht auch Polyaen, 
6, 24. 2) ©. des Dinon, Gefchichtfchr. Wieranters 
bes Großen, dab. 6 Istonsoypdgos (Stob. 54, 18), 
D. Sio. 2, 7, Plut. Them. 27. Alex. 46, Ael. n. an, 
17, 2-25, 8. Strab. 5, 225—15, 718, d., Ath. 2, 
69, d—15, 701,a, Apost. 1, 25, a—16, 89, a, 3, 
Schol, Ap. Rh. 2, 904, Schol. Plat. rep. 1, 887, a, 
Scbhol. Aeschin. 8, 85, Demetr.eloc.804, D.L.prooem. 
n. 5, Plin. 10, 70, Cie. legg. 1, 2. Brut. 11, Quint, 
10,1. 74, Cart. 8, 5, 8, Stob. 64, 86 u. Add. u. 
Exc. ed. Mein. ıv, 143. 289. Ob freilih der Asfs- 
xoygdgpos aus Wegina, Et.M. 221,82, vgl.mit 119, 
9, u. ber yAwasoygdpos, Harp. s. dmsßäjtas, 
derſelbe fei, iſt zweifelhaft; feine Schreibart od. Schrife 
ten, T& Kisstdoyov, Long. subl. 3. 8) Delier, Inser. 
158. 4) Anbere: Inscr. 2, 2388, 84. 4, 8292. 

KiAdras,; m. Rüte (d. h. ver berühmte), Athener 
(Bäanier), Ross. Dem. Att.n. 145. 

Eieräns, m. Rüling (d. h. zu den Berühmten 
gehörend), Korinthier, Xen. Hell. 6, 5, 87. 

, St. der Acquer, Ptol, 8, 1, 56, lat. 
Cliternia (Mel. 2,4, Plin. 8, 11, 16). @w. Cliternini; 
Plin. 8, 12, 17, u. Adj. Cliterninus, Cic. fam. 9, 22; 
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f., nad Et.M.».v. meiſt Kisszy, betont, 
u. fo b. Apd., tor. (Theoer., Leon.) Kistta, (fh), 
Hruoda (b. 5. die berühmte, f. Et. M.), 1) eine der 
Dansiden, Apd. 2, 1,5. 2) T. des Berfotier Derops, 
Gem. des Kpsitus, Ap. Rh. 1, 976 u. SchoL—1068 
u. Schol.—1069, Orph. Arg. 602, Parthen. erot. 28, 
a, Con. 41, nach Andern T. tes Piofus u. eine Thra« 
sierin, Schol. Ap. Rh. 1, 1068, nad Parthen. erot. 
a. a. D. aus Lariffa. 8) eine Amagone, Et. M. 4) 
eine Thragierin, Theocr. ep. 18 (vii, 668). 6) M. 
des Troer Melanion, Qu. Sm. 8, 121. 6) Andere, 
Nonn, 21,77 (v. 1. Kis/En). 7) Rupla, Duelle bei 
Kyritus, welche nach der T. des Merops benannt fein 
folte, Schol. Ap. Rb. 1,1065. 8) ©t. in Stalien, nad) 
der Amazone benannt, deren Nachfolgerinnen in der 
Herrſchaft ebenfalls Kisstas hießen, Et.M. 

Hanävds,m. Rubel (d. 5. d. berühmte), Manns 
name auf fpätern Münzen, Mion. 1v,78. 11, 883. Aehnl.: 

EAerias, m. Mannen., Inſchr. aus Kos in Eph. 
arch. n. 8868, K. 

KAsirooy, f, Rhuoda, Srauenn, Infhr. aus Kos 
in Eph. arch. n. 8868, K. 

Harley, m. Rüpl d. b. der berühmte, Inser. 
2, 2857, 5, Sp. 

Eiaröönpos, m. Voltmar d. i. voltsberühmt, 
@rammatiter, Paus. 10, 15, 5, Apost, 7,84, Et. M. 
862, 44, Schol. Plat. 19. 

EAlarööıxos, m. Ebbredt d. h. durch gefepliches 
Balten glängend, Athener, Lys. 8, 18. 

N, f Klotilde d. h. die berühmte 
Ariegerin, Athenerin, Dem, 44, 10.18. 

EAeröpaxos, ov, port. (Pind,) auch oso, (d), 
Zudwig (d. i. fampfberühmt), 1) Thebaner Pan⸗ 
tratiaſt u. Olympionife, Pind. P. 8, 51, Pol. 27, 7, 
Paus. 6, 15, 8, Ael. n. an. 6,1. v. h.8,80, Suid., 
Ale. Mess. 9 (1x, 588). 2) Athene, a) Gefanbter 
der Athener, Dem. 9, 72. b) Br. des Timer, Plat. 
Theag. 129, a. c) Anagyrafier, Ross Dem. Att. 6. d) 
Kephaler Boss Dem. Att. 14. e) Anderer: Meier 
ind. schol. n. 25. 8) Karthager, ber früher A0d ooc- 
Pas hieß, alademifcher Philofoph, D. L. 4, 10 vgl. 
mit Prooem. 10.18 u. lib. 2,8,n. 8, Plut: Cic. 8. 4. 
Alex. fort. 5. regg. apophth. s. Scipio 18, Ath. 9, 
408, c, St. B. s. Kapyndür, Stob. flor. 7, 55. 88, 
14, Cic. Orat, 16. de Örat. 1, 11. Tusc. 8, 22. Acad. 
2,6—82, 5. Eru. feine Anhänger, ol Asq tov Kisı- 
töuayov, 3. Emp. dogm. 8, 1, feine Schriften, zd 

stoudyoo, Strab. flor. 98, 67. 4) Andere: Insor. 
8, 5466, b, 17, Add. 5518. 

EAaropla, (N), Rübesheim, Hruoda, 1) St. 
nebſt Gebiet im nördl. Arkabien, Theophr. h.pl. 9, 15, 6, 
Pol. 4, 10, St. B. s. avec, f. Kisttwp; b. Plin. 4, 6, 
10 Clitorium. Ew. KAeröpror, Xen. Hell.5, 4, 86. 87, 
Pol. 2, 55. 4, 19. 25, Pans. 8, 18, 7. 8. 5, 28,7, 
Plut. Lyc.2. apophth. Lac. s. Zoov, Anyt. ep. VI, 
158. app. 226, Isig. in Sotion negi xonv. c. 12, 
Clitarch. b. Ath.11,468,a, Zenod. in Schol. Ap. 
Rh. 2, 1007, Plin. 84, 8, 19, dad. auch die Stadt 7} 
Kisstoplov nödss hieß, Pol. 9, 88, Paus. 8, 21,1. 
8. @ine Quelle dabei nennt Plin. 81, 2,18 Clitorius 
lacus, Ov. met. 15, 822 Clitorius fons, f. Vitr. 8,8 u. 
Sotiona.a. D. Sie galten ale Päderaften, fo daß xAsszo- 
osdLeıw von ihnen abgeleitet wird, Macar. 5,16, Plat. 
prov. 6, Diogen. 5, 77, während dies Andere richtiger von 
der weiblichen xAestogls ableiten, f. Lex. u. Kästögsov. 
2) Gattin des Kimon, Plut. Cim. 16. Fem. gu: 


Kiertövopos 


Eieröpios, m. Ruffmenn, Mannen. auf einer 
dyrrhachiſchen Münze, Mion. ı1, 41. 

Eiaropis, f. Ruff, Frauenn., Inser. 247. 

KAstrosg, ev, ep. auch oo, (6), in Apd. Kie- 
rös, (6), Rüte d. i. der berühmte (Suid.), 1) 
©. des Yegyptus, Apd. 2, 1, 5. 2) Trojaner, @) ©. 
bes Peifener, I. 15, 445. b) ©. des Agamefor, Qu 
Sm. 6, 465. c) Sänger des Priamus, Schol. IL 24, 
720. 8) S. des Mantios, wegen feiner Schönheit von 
ver &o8 geraubt, Od. 15,249. 250, Pherec. in Schol. 
D. 18, 668, Ath. 18, 566, d. 4) &. bes Bolyibos, 
Pberec. in Schol. Il. 18, 668. 5) K. der Eithoner 
in Thracien, Con. n. 82. v. l. Kiitos. 6) Gelichter 
ver Ballene, Heges. in Parthen. erot, 6, a. Con. n. 
10. 7) Athene, a) S. eines Neiton, Kodorrevc, 
Inser. 116. — b) Inser. 2, 8046. 8105,c. c) Bödhs 
Staatsh. xvı, tab. 6. d) ©. des Zenophuntus, mit d. 
Bein. Kouens (der behaarte), Suid., Schol. Ar. 
Nub. 847. 8) Macevonier a) ©. des Dropidas, oͤ 
uliag genannt (D. Sic. 17,20. 67, Plyt. Alex. 16), 
Freund Aleranders, Plut. Alex. 18—52, 6. adul. et 
om. 82, Arr. An. 1,15,8—4, 14, 2, ö., Luc. d. mort. 
18,6. 14,8. bist. 88, Them. or. 19, p. 229, Ael. v. 
h. 9, 8. Der Vorfall mit ihm (d. h. fein Tod durch 
Alerander) z& nepi od. dugpi Käsitov, Plut, Alex. 
60, Them. or. 18 p. 176. Sein Regiment, weldes 
auch nad feinem Tode feinen Namen führte, 5 Kist- 
tov tafıs od. Innagyla, Arr. An. 4,22,7. 6,12, 
2. 22,6. 6, 6,4. Doch halten Einige dieſen AMettoc 
für einen Anderen. b) Phalangenführer Wieranders bes 
Großen, mit d. Bein. d Asexds (Ath. 12, 589, c), 
Macevonifcher Nauarch, D. Sic. 18, 15—52, d., Plut. 
Phoc. 84. 85. Alex. fort. 2,5, Polyaen. 4,6,8. Gr 
u. feine Leute, od mepl tövr Kisltor, D. Sic. 18,72. 
9) ©. des Bardyles, K. von Slyrien, Arr. An. 1,5, 
1. 5, er u. feine Leute, ol dupi vv Kisltov, Arı. 
An. 1,5,6. 11. 10) Tiberier, los. vit. 84. 11) Stlave 
des Brutus, Plut. Brut. 52. 12) Anderer: ep. Anth. 
vı,125. 

Eiuroosftvns, ous, m. Elbert d. h. durd Stärke 
slängend, Theräer, Inser. 2, 2464. — 2469, d, Add. 

De v, üvıos, voc. Kisstopös (Plat, rep. 
1,840,8), m. Rupprecht d. 5. durch Ruhm glan⸗ 
gend (f. Et. M. 517,50), 1) ithener, =) Ar. Ran, 
967. — Demagog, Plut. praec. reip. ger. 10, Leute 
wie er: KAsstogörteg, Plut. Alex. fort. 1, 5. b)einer, 
den Lys. in B. A. 129,18 erwähnt. c) ©. 6 Ari» 
Ronymus, Schüler des Thraſymachus, Perfon in Plat. 
rep. 1,828, b. 840, b, u. Berfon u. Titel des Dialogs 
Kisıtoyoy, Plat. Clitoph. 406—410,d. — d) Ans 
derer: Boss Dem. Att. 91. 2) Rhodier, Shrififl., 
Plut, parall. 15. av. 6, 4—26, 8, 5., Stob. flor. 10, 
71. 101,20. — Schol. 11.20, 404. 8) Tprier, Ach. 
Tat. 1,8. 4) Wnderer: Anth. ıx, 208. 

EXers, oös, f. Hruoda (td. h. bie berühmte), 
1) M. des Wtlas, Schol. Plat. p. 426. 2) X. tes 
@Euenor u. ter Leulippe, Plat. Oriti. 118, d. 116, c. 
8) M. des Hellos, Qu. Sm. 11,69. 4)M. det Gunipie 
des, Sohol. Ar. Thesm. init., Said. s. Eigsnidns. 
5) Athenerin, Inser. 1674, 8, u. eine andere, 6. 

Kikiruy, wvos, (6), Ruth, 1) Athener, Bilds 
bauer, Xen. nem. 8, 10, 6. 7. (2), Macttonier, Olyms 
pionife,,D. Sic. 17,82, 1, Sp.). 8) Andere: Anth. vr, 
226. — 289, 

Eierövupos, m. Rohmer b.i. rühmlid genannt 
od. befprochen im Lande, eigtl. berühmten Namens, 


Kisttop 


1) Schriftſt. Plut. parall. 10. 31. fluv. 8, 4. 2) 
Anderer: Bisn, ep. 14 (vii, 888). 

KAdrep, 0005, m. Bodo, Rodach, Hübes- 
heim. 1). des Lycaon. Apd 8, 8,1. 2) ©. des Ayan, 
K. von Arladien, nach welchem die Stadt benannt fein 
fell, Paus. 8,4, 4.5. 8) Andere: Anth, vi, 11—16. 
179— 187, 8.; — app. 100. 4) $I. in Arkatien, der 
auch Ladon hieß, Paus. 8, 21,1, Ath. 8,831,d. 5) 
St. im nordlichen Arladien — Kistopla, w.f., Pind. 
Nem. 10, 87, Pol. 4, 18. 28,5, Strab 8,888, Paus. 
8,4,5, Ath. 2,48, f. 8,832, f, Ptol. 8, 16,19, Liv, 
89,35, Vitr.8,8. @&w. KAaröpıo, f. Kisstepla. 

Eins, oös, m Rotttud (d.i. dem Ruhme hold, 
f. D. Sic. 4,7, Plut. qu. eonv. 9, 14, 1.7, Et. M. 
814,86). 1) Muſe der Geſchichte (Apost. 10, 83, b), 
T. des Zeus. Hes. th. 77, Orph. h. 76, 8, Simon. 
b. Plut. Pyth. or. 17, Apıl. 8,8, 1. 8, Anth. ıx, 504. 
505. xıv, 3, Luc. imagg. 16, u. bie ob. a. St. 2) 
Heläre, Luc. ep. 49 (v1, 17). 8) Kreterin, Paner. ep. 
vı,856. 4) Andere, Ath. 8,845, a (Anth. app. 82). 
— Inser. 2, 2610. — Suid. 5) Schiffsname, Eph. 
arch.n. 8124. ©. Kilo u. Kisw. 

Eisernen, m. für Kieövumog auf einer dyr⸗ 
thechifchen Münze, Mion, S. ızı, 28. 

Ex Kafkell von Illytieum, Proc. aedd. 4, 
4(286, 18), Sp. 

, m. öyeua leplus tür slduler, Suid, 


Ucnl.: 

Kioßis, sos, (6), m. Rolleb (— rühmliden 
Lebens), Argiver, ©. der Kydippe, Her. 1,81, Plut. 
801.27. adul. et am. 15,D.L, 1,2,n.4, Luc. Cha- 
ron. 10, Cic. Tusc. 1,47, Anth. 11, 18 tit. u. app. 
264 (Plut. fr. 22,7). Der Vorfall mit ihm (u. Biton) 
1@ nepi tov Kiloßıv, Pol. 33, 18, Vlut. consol. 
14. Abgebildet, Paus. 2, 20, 8. 

a, as, (N), ahnl. Rınderhagen, 1) T. 
der Eurpifemis, Apd. 1,7, 10. 2) Barierin, abgebildet 
in Delphi, Paus. 10, 28, 8. 8) em. des PWhosphoros, 
M. ver PBhilonis, Con. n. 7, Schol. Od. 19,482. 4) 
Gem. des Milefiers Phoͤbios, auch Bsdakyun genannt, 
Arist. in Parthen. erot. c. 14. 

EAsoBosin, f. Reginlind (d. h. dur Bath od. 
Kiugheit ausgezeichnet), 1) Gem. des Alcos, fonft Neära, 
Hyg. f. 14. 2) Gem. des Wlektor, Hyg. f. 97. 8) M. 
des Myıtilos, Tzetz. Lycophr. 162. 4) M. eines 
uripites von Apollo, Hyg. f. 161. 5) T. des Gylon, 
DM. des Demofthenes, Plut. x oratt. Demosth. 1, 
Liben. v. Dem. 2, Dem. or. 27,arg. Aehnl.: 

Am, f. T. des Kleobulus aus Lydien, 
M- 16 Thales, Dichterin, auch Eumetis genannt, 
Plut. eonj. praec. 48. viI sapp. conv.8.6, D. L. 
1,1,0.1.6,n. 1, Ath. 10,448, b, Said, — Zitel einer 
Kombdie des Aleris, Mein. 1, p. 890, wie KAsoßov- 
Alvas, des Kratinus, I, p- 67 ff., fragm. ed. Bergk 
m. 

KAesßowAos, ov, voo. — As, (d), Reimer d- 5. 
var Rath u. Klugheit berühmt, 1) Troj mer, TI. 16, 
880. 2) ©. des Guagoras, Tyrann von Xindus, nach 
Dar. b. D. L.1,6,1 Karier, einer ber fieben Weiſen 
Griechenlands, dab. d Topds od. Gopös Ayıje, Ath. 
10,445,, D. L.1,6,n,5, was jedoch Leandrius 6. 
D. L. 1, 1, n. 14 feugnet, f. Sim. fr. 10 (57), ed. 
B., Meleag. ep. vır, 81. 618 vgl. mit ıx, 866 u. 
xıv, 101, vır, 158 tit. fowie fr. ed. Bergk, D. L. 
1, 6 vgl. mit prooem. 9. Bi, 1, 1. 8, Plat, Prot, 
843, e, Plut. ds ss ap. Deiph. 8, Paus. 10,24, 1, 
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Ael. v. h.8,17, Strab. 14,655, Themist. or. 17, p. 
215. or. 84, co. 8, Apost. 8, 97, a, Stob. flor. 8, 
79. 70,16. 88,14 u. ed. Mein. ıv, 281. 297, Suid., 
Schol. Luc. Phalar. 1,7, Perſon in Plut. sept. aapp. 
eonv. tit. u. 6. 14. 8) Ephor. in Sparta, Thuc. 5, 
86-88. 4) Athener, a) Acharner, Sohn des Blaufos, 
Aeschin. 2,78. b) Anderer: Inser. 2, 2858. 5) Tenier, 
Inscr. 158. 6) ®. des Arimneflus, D. L. 5,2, n. 14. 
7) Schriftft., a) Geſchichtſcht. Plin. 5, 81, 88 u. arg, 
u lib. 4 u. 18. b) über Aderbau, Colum. 1, 1,1. 
8) Andere: Anth. epp. v,220. — 21,828. — xıı, 
74. — 164. 165. — Inser. 8, 8078. 6808. 4, 7892. 
9) auf einer fpätern lyd ſchen Münze, Mion. ıv, 150. 
10) ein Sophiſt aus dem Zeitalter des Manichäus, ſ. 
Fabric. bibl. gr. ı1, p. 119. 654. 

KAsoydyne, ous, acc. (Paus..zy,m. @lmer (ab. 
Adalmari d. h. von Geburt berühmt). 1) Arhener, @) 
Schteiber, And. 1,96. b)Halder, Schreiber, Inser. 144. 
e) Auterer, Ar. Ban. 708, verwechfelt mit Kisoudung, 
Suid. s, @yev Eölov u. Apost. 8 16. 2) ©. dis Si⸗ 
lanus. Olympionife, Paus. 6, 1,4. 8) egier, Inser. 
1867. 4) 4:d:re: Insor. 2, 2888, 46. 47. Aehnl.: 

KAsoywioxos, m. Dannsn., Hippocr. Epid. 7, 
61 u. v, 61 (cod. C Asoriaxp u. cod. D Acwys- 
viorp). - 

—ãe, Suid. KAroßatos, iſu. KAcbas, a 
(Acl. n. an. 12, 81, Schol. Pind. Inser. 7,18), m, 
Rudhard d. h. von (für den Feind) furchibarem 
Ruhme. 1) ©. des Hplies Her. 6,52. 7.204. 8, 181, 
Apd.2,8, 2. D. Sic. 7,16 (4, 81 ſteht Kiedinog), 
Piut. Pyrrh. 1, Phleg. Trall. fr. 1, 'Porph. Tyr. fr. 
1 (Syocell. 261, d v.1. Kisodürov u. Kisodiov), 
u. die ob.n angef. Ct. V. ver Reonaffa, Schol. Eur. 
Andr. 24 (wo Kiswdasog ſteht), u. des Ariftomahus, 
Paus. 2, 7,6, mit einem Heroon in Sparta, Paus. 8, 
15,10. 2) ©. des rer ®. des Kıöfus, D. Sic. 
7,16, Porph. Tyr. fr. 1 (Sync. 261, d). 

—EßW 4. Ftauenn., (Athenerin?), Inser. 48, 
Keil Schol. Arat. p. 2, not. Fem. ju Kisödauog. 

KAeoSöpas, m. Siegmar (d. i. fiegberühmt), 
aus Adna in Tpeffalien, Schrift. eg Innıxng, 
St.B.s. Ayvas. 

Ki«öBäpos, ov, voc. Kisdduus, m. Bollmar 
G. ie volleberũhmt), 1) Orcdomenier, Keil Inser. 
boeot. xv, a. b) Delphier, Sohn eines Kalligence, 
Inser. 1704, vgl. Curt. A. D.8.8. 18. 15. 2) Fteuud 
des Longin, Porph. v Plot. 17. 8) Andere: Bien, 
Id. 8tit. u.v. 11. — Inser. 2,2197, e, Add. 

KAsodärns, ous, m. für Kisödasos, ©. des Kyle 
us, Theoph. 5.Syncell. ehron. p. 242 (409 ed. Dind.) 

EAeöönpos, ou, (5), Voltmar (d. i. vollsbes 
tũbmt), 1) Biripatetiter, d negsnarnuxöc, ö ix 
Nsgınatov, mit tem Bein. Eipog od. xonis, Luc. 
conv. 6—15, 5. Philops. 6—18, 8. 2) KA. Määyoc, 
Prophet u. Schriftk., Ios. 1,15. 8) Arit, Perfon in 
Plut. sept. sap. conv.tit. u. 7—15, d. 4) Antere: 
Simon. ep. 90 (vır, 514). — Antip. ep vıı, 803. 
— Antist. ep. x1, 40. — Schol, Pind. Ol. 14,28. 


— Nic. Gregor. epp. 4 ed. Mustox. — Inser. 2, 
8162. 
EAeoßi«n, f. 1) Brauenn., ihre Abbiltung, Paus. 


10,26, 2. 2) Echwener des Himerus (= Evgüras), 
Plut. Auv. 17,1. Fem, zu: x 

EAeööıxos, m. Ebbret (d. h. durch Befeplickeit 
glängend), Mannen., Phalar. ep. 128. — Inscr. 2, 
1880, b, 8, Add, 
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KAco8ö£n, f., Inser. KAs6bofa, Merofledis (d.$. 
von fchönem Ruhme), T. der Niobe, Apd. 8, b, 6. 
2) Inser. 4, 8044. 8450. 

KAeößoros, f. Römerbing (gebing — donatio u. 
Römer d. i. der berühmte), = Pegsvdarng, Inser. 2, p. 
115, b, extr. Aehnl.: 

KAeoSäpa, b. Apd. KAsoß6pn, f. 1) T. des Dar 
naos, Apd. 2, 1.5. 2) eine Nymphe, Paus. 10, 6,1; 
vgl. Bödhs Inser. 28, p. 89: 8) Schol. Il. t. vii, 
p- 784 ed. Heyne. Fem. u: 

KAeööopos, m. Mannen, 1) Qu. Sm.10, 218. 2) 
Inser. 2. 2888, 47. 

EAeoddpa, f. Weibnern (b.i. Jägerin, eigtl. bee 
rühmt im Jagen), T. des Pandareos, Schol. Od. 19, 
518. 

KAeoBßls, f. Frauenn., Inser. 2, 2211, b. Add,, 
Sp. 

KAeolras, ov, u. @, m. (Ehrodegang d. 6. fühn 
einhergehend), ©. des Ariftofles, Bildhauer aus Gydonia 
(DI. 80), Paus. 1, 24, 8.6,20, 14.—Poet. Kissoltas, 
w. f. — Aehnl.: 

KAXeolrns, m. Inser. 2, 2214, 10. 

EAeorpäraa, f. Srauenn., Inſcht. aus Pirdeus in 
’Ensyg. "Erd. dvtxd. Yuildd. A n.18,K. Fem. zu: 

Kieorpärns, ovc, (6), Simberd G. 5. durch 
Stärfe glängen), 1) Rhodier, Aeschin. Epist. 4, 1— 
6. 5, 1—6. 2) Athener, Xodapyars, Alt. Seew. Y,e, 
88. 3) Inser. 4, 8079. &. Kisoxgdins. Aehnl. 

EAeorparlöns, m. Mannen., Inser. 1207 (fvov). 
Aehnl.: 

Kisoxparis, oc, f. (Manche ſchreiben Xaso- 
* f. Lob. path. 510, n. 48), Brauenn., Inser. 
1211 








KAeoxplrn, f. Srauenn., Inser. ſ. Käsuxgfen. 
Fem. zu: . . rübmlich befannt) 

EAeörpıros, m. Römer (d. i. ruhm jefannt), 
1) Athener, a) Ardon Ol. 91, 4, D. Sie. 18, 9. — 
Plut. x ooratt. Lys.5. b) Gerold bei den Myſterien, 
Xen. Hell.2,4, 20, als xivasdos verrufen u. ſprichw., 
Ar. Ran. 1487 u. Schol. Av. 877 u. Schol., Suid. 
©) ©. des Bufelos, ZE Ofov, Dem. 43, 19. 2) Ko-⸗ 
rinthiet, Plut. Arist. 8.20. 8) Warier, Paus. 6, 18,8. 
4) Anderer: Luc. catapl. 9. 

KAeortöns, m. Raumer (b. i. mit Ruhm gepries 
fen), 1) Aetolier, Inser. b. Curt. A. D. p. 48. 2) 
Anderer, Hippoer. Epid. 7,1 (codd. meift Kiswxv- 
Inc. alfo viell. 4. wxödns). 

KAcöXa, f. Srauenn., T. des Dias, mant. prov. 
2,94. — Schol. Eur. Orest. 5, u. nad} Keil Ep. An. 
160 auch Plut. Ages. 19 zu fehreiben, wo KAsdga feht. 
S. KAtoAda. Fem. zu: 

EAesAüos, ın. Lutber (d. h. berühmt im Heer od. 
Volke), 1) ©. des Herakles, Apd. 2, 7,8, bisw. mit 
Kisödasos verwecfelt. 2) Diener des Meges, Qu. 
Sm. 6, 684. 8) Klitorier. Paus. 8, 27,2. 4) Audere: 
Leon. Tar. 82 (v1,110) — Luc. Philopatr.28. Daffelbe: 

EAeöAas, « (fo Paus.) m. 1) Phliafier, Paus. 6, 
22,1. 2) Thebanifcher Slötenbläfer u. Tänzer, Ath. 1, 
22,c. Daffelbe: 

Eieökeus, ©, m. Mannen., Att. Inſcht. b. A. 
Rang. 11, n. 998, c. — Meier ind. scho). n. 19. 

KieöAka, — Kisdia, T. tes Dias, Tzetz. Exeg. 
Iiad. p. 68,20. : 

KAeöpavrıs, ews, m. Bertram (b. h. glängenber 
od. berühmter Nabe ober Prophet), 1) Lacedämonier, 
Wahrfager, Plut. Alex. 50. 2) Delphier, Lycnrg. 85. 
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87, Curt. A.D.9. 42. 8) Kliterier, Alympionite, DI. 
111, D. Sie. 16, 91, Afric. b. Euseb. 64. p. 42. 
KAsopaxlöns, m. Wipprebts, 1) ©. des Ur 
neas, Rariffäer, Archon der Theffaler, DI. 160, 1. 
180), Porphyr. Tyr. fr. 5, 8 in Euseb. chron. 
Armen. p. 180. 2) auf einer theffalifchen Dünge, Mion. 


11,8. 

Eieöpaxos, (6), Wi pprecht (d. b. kampfberühmt), 
I) Atherer, &) Archon, Inser. 111. b) ®. des Zeno 
phanes, Pol. 7,9. 2) tragifcher Dichter, verfvottet ven 
Kratin b. Ath. 14,638, f, in Schol. Ar. Ecel. 22, 
mit d. Bein. d nöxıng aus Magneſia, Strab. 14, 
648. Gin uirgov Kisopdxaov erwähnt Hephaest. 
p- 62, fr. ed. Bergk xxx. 8) Pharfalier, Plut. 
amat. 17. 4) Andere: Eus. pr. Er. 2, 45. — 
Inser. 2,2322, b, Add. 2888, 76. — Plaut. Bacch. 

KAssußporos, ou, voc. 5, (6), Roland d.h. ber 
tühmt im Lande (unter den 2euten), 1) Spartaner, a) 
©. des Anarandribes, Br. bes Leonidas, B. des Pau⸗ 
fanias u. Nifomebes, Her. 4, 81—9, 78, ö., Thuc. 1, 
94. 107, D. Hal. Thuc. 86, Paus. 8, 8,9, Nymph. 
b.Ath. 12, 586, b. (Anth. app. 241). b) ©. bes Bau 
fanias, Curyſthenide, K. von Eparta, Xen. Hell. 5, 
4,14—6, 4,18, 8., Pol.4,86. 9,28, D. Sic. 16,24 
— 55, Pans. 1, 18,4—9, 13, 10, d., Plut. Pel. 13— 
28. Lys. et Syll. 4. Ages. 24 — 28. Agis 17 — 21. 
apophth. Lec. s. v., Polyaen. 2, 8,2. 8, Apost. 11, 
20, Schol. Dem. 8, 27. c) KA. Övsuregos, Schwit - 
gerfohn u. Nachfolger des Leonidas, Plut. Agis. 8. 11. 
16, Paus. 8, 6,7, Strab. 8, 887. 2) Athener, Acharner, 
©. des Dinofrates, Plut. x oratt. Lycurg 29. 3) Am« 
brafiote, aademifcher Philoſoph, Callim. ep. 24 (vIL, 
471) — xı, 854, Luc. Philopatr. 1. — Schüler des 
Plaio, Plat. Phaed. 59, c. A) Rhodier. Pol. 29,4. 6) 
B. des Erafiftratos aus Keos, Suid. s.’Egaslorgarog. 
6) Bauftlämpfer, Luc. ep. x1, 79. 7) ©. bes Verdit, 
Phryn. 5, Ath. 9,889. 8) Andere: Inser. 2, 2847, i, 
Add. — 2868, b, B, 9. 

EAsopldey, ovtos, (d), Romuald d. 5. mit 
Ruhm waltend, 1) Athener, a) ©. des berühmten Kleon, 
Dem.40, 6. 25. b) Kothofibe, Inser. 218. c) Rham⸗ 
nuſier, Att. Seew. xvır, b,32. — Meier ind. schol.n. 
19. d) einer, gegen welchen Dinarch eine Rebe verfaßte, 
D. Hal. Din. 12, Ammon. nepi dsap. Asf. p. 48. 91, 
Harp. s. adtodızeiv, B.A.465, 14, Cram. An. Ox. 
ı1, 491,15. 0) einer, gegen welchen Ifäus eine Rede 
verfaßte, Harp. s. xAntedces. f)auf einer athenifchen 
Münze bei Mion. 11,121 Kisouerdiow. 8) B. des 
Kleänetos, Plut. Demetr. 24. 2) Lamier, V. eines Ar 
chitles, Inser. Lam. 2 in Curt. A.D. ©. Kisuusder. 

KAeopdvns, gen. ovc, ion. (Her. 5, 49 u. 8.) 805, dat. 
&, ion. &ö (Her. 8, 148, d.), acc. n (Pol. 2, 46—B, 38, 
3., Plut. Cleom. 2—89, 3. Arat. 89. 40. mul. virt. 
4, Polyaen. 8,88, Ath. 10,427, b,Schol. Ar. Nub. 882), 
u.» (Pol. nur 9, 29, Plut. Cleom. 85. Pbilop. 5. 
6. Agis. 2. mul. virt. 4. Arat. 89.40, Arr. An. 8, 
65,4. 7,26,2, Paus. 1,6,8—9, 15,1, d., D. L. 8,2, 
n. 8, Schol. Ar. Lys, 1158,), ion. ex (Her. 5,41, 
d.), voc. Kisöueves (Her. 5,49, Plut. apophth. Lac. 
®. v. 12. 14), (6), Rolleb (ahd. Hruotleif), 1) 
Spartaner, @) Kl. I, ©. bes Anarandrites, Br. des 
Reonidas, Her. 8,148 — 7,289, d., Thuc. 1,126. 8, 
126, Arist. pol. 6, 2, 8, Pol. 2,61, Plut. Sol. 10. 
apophth. Lac. &. v. u. s. "Apfatovog. mul. virt. 4. 
sol. an. 8, Ael. v.h. 2,41. 18,19, Paus. 2, 20, 8— 
8,4, 6, 6. Polyaen. 1,14. 8, 88, Apost. 6, 59, Ath. 
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10, 427, b. 486, e, Arist. or. 44, p. 898, St. B. s. 
’Avdäva, Schol. Ar. Lys. 1158. b). Kl. in, Br. des 
efipotis, K. von Sparta, 870 v. Chr., Pol.4, 86, D. 
Sic. 16, 60. 20,29, Plut. Agis 8. apophth. Lac. s. v., 
Ael. v. h.12,8, Paus. 1,18,4 — 8, 6, 2. d. c) Rl. 
ım1, ©. des Leonidas 11., K. von Sparta, Pol. 2, 46— 
18, 56, 8.. Plut. Cleom. 2— 89, d. Philop. 6. 6. 
Agis. 2.8. Arat. 86—48, 3., Porph. Tyr. fr. 5, Suid., 
Ath. 4, 142,b. Davon d ds möAsuog, Pol. 
1,18. 2,47. 56. 4,5, u. t& Kisousvixd, Pol. 2, 
56. — Eeine Anhänger, of KAsopwicral, Pol. 2, 
53. 2) Athener, a) Ar. Lys. 274. — db) Demagog, 
Phat, 1,ys.14. c) ©. bes Apollovorus, Meifter der 
mediceifchen Venus, Plin. 86, 4,10. d) &. des Kleo⸗ 
menes ans Athen, Künfler, Thierfch Epochen der bild. 
Kunft, p. 288. 8)a) Thebaner, Pol. 40,1. — b) Vs 
otarh, Paus.9, 15,1. 4) Arpt (viell. Ehäroneer), Plut. 
quaest. conv. 6,8, 5. 5) Tytann vou Metbymne, 
Theop. b. Ath. 10,442, f. 6) Rheginer, Dithytamben⸗ 
dichter, Ath. 9,402, a, Schol. Ar. Nub. 882. 7) Ae- 
eyptier, =) Naufratite, Arr. An. 8, 5,4, wahrſcheinl. 
Romerdh der arabifgen Kreife in Aegypten, Arr. An, 
7,28,6, Dem. 56,7, Ath. 9,893, c, Paus. 1, 6, 8, 
Dexipp. b. Phot. cod. 83, u. viell. auch Arr. An. 7, 
26, 2. b) Alexandriner, Arist. oec. II. 8) Schüler 
des Metrocles. cyniſcher Philoſoph, D.L. 6, 6, 5. vgl. 
mit 6, 2,9. 9) ein®hapfobe, D. L. 8, 2,8, Ath. 14, 
620, d. 638, d. 10) Spracufaner, Befehlshaber der 
Rdlifcherämifchen Flotte, Cio. Verr. 2, 14—5, 81. 11) 
Andere, =) eiu Künftler, R. Rochette 1.a M. Schorn 
p-64. b) einer, ber länger als fein Lager war u. von 
melden es daher fprichw. hieß: d KAsousuns tijc 
xofing ünep&yss, Apost. 12, 62. 

s, m. Rollebs, Mannsn., Phalar. ep. 
146. ©. Kieun. 

KAeoptjön, f. Mutter des Laophoon, Qu. Im. 6, 
650. Fem. u: ict) (Pan) 

KAeoptjöns, ovs, &s, acc. 7 (Plut.) u. nv (Paus.), 
m.R En h. durch feine Klugheit berühmt, 1) Athes 
mer, a) ©. des Lylomedes, Feidherr im peloponnefie 
fen Kriege, Thuc. 5, 84. b) einer der dreißig Ge⸗ 
waltheber, Xen. Hell.2, 8, 2. 2) Samier, Paus. 10, 
9,10. 3) Aftupaläer, Heros, Pans. 6, 9, 6—10. Suid. 
4) griechifcher Mathematiker, ed. Schmidt Lips. 1881. 
&. Fabric. bibl. Gr. ıv, p- 88 u. ff. 5) Inser. 2, 2852. 

KAesunkos, m. Herdirich (d. i. reich ob. angefehn 
dard feine Viehheerden), 1) Athener, Inser. 258. 2) 
Kartbäer, Inser.n. 2858. 

mrpa, f. Adelberta, d. i. durch Herkunft 
glängent, eigtl. von berühmter Mutter, Srauenn., Din. 
in Schol. Eur. Or. 861. 

KAoppus, sdos, m. Mannen., 1) aus Methymna, 
Iso. ep. 7, 8 = Kduuns, w. f., 2) B. des Epa⸗ 
minondas, Pai ‚81,10. f. Hökvurıg. 

pvaoros, m. Röhmer (b. i. rühmlich ers 
wähnt), Böotier, A. Rang. I, n. 962. 
f. $rauenn., Insor. 8, 4477, Sp. Fem.ju: 

Kieövexos, m. Siegmar, Mannen., Inser. 4, 
6960, 9. 





en, Inser. — vixa, (1), 1) rauen. aus By- 
jan, Plut. Cim. 6. Plut. ser. num. vind 10. 2) Gem. 
des K. Knopus von Erythrä, Hipp. b. Ath. 6,259, b. 
8) Inser. 1411. ©. Kievvlzn. Fem. zu: Kisdvsxos. 
EAeovixidas, m. Siegmars, Spartaner, Insor. 
14—54. 
KAssvixos, ou, voc. &, m. Giegmar (b. i. flege 
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berühmt), 1) Weginet, Pind. I. 4 (6), 71. 5 (6), 
28. 2) Theffalier, Call. ep. 81 (XII, 71). 8) Naue 
yaltier, Pol. 5, 95. 102. 9,87. 4) Pifute, B. eines 
Kleiſthenes, Phieg. Trall. fr. 1. 5) Kaufmann aus Sy⸗ 
tien, "Autom. ep. vır, 584. 6) @ppefler, Mion. 8. v1, 
112 (wo falſch Kisdvsyas feht). 7) Andere: Ath, 
15,698, a. — Theoer. ep. 9. — Anth. v1, 167 — 
xı, 808. — xır, 121 — 201. — Inser. 2, 1880, b. 
Add. 2151, b, Add. — Suid. ©. Kisövsxog. 

KMowis, m. = Kisouevng, wie Kisduug, 
w. f., eigtl. Kisduris, alfo Rolleb, Meffenier, 
Pans. 4,7,4— 18, 5,3. 

KAsovön, f. Reginfwind d.h. die durch Klugheit 
ausgezeichnete, Frauenn., Inser. 1617, b. 

soflva, 75, f. ähnl. Dantwarth, eigtl. als 
Wirthin berühmt, Frauenn., Ioser. 1901. — Thierſch 
Bar. Infchr. n. 80. Aehnl.: 

Kieofwvißas, m. Dankwarths, Mannen., Del⸗ 
‚phier, Curt. A. D. 24. — 

, m. ähnl. Dankwarth, eigtl. als Wirth 
berühmt, Mannen., a) Schriftſt, Pol. 10, 45, Suid. 
2) Alexandriner, Olympionife, (DI. 185), Afric. in 
Euseb. “EAA. 64, p. 42, Suid, b) Andere: Inser. 
1570, b. — 2,2414, h, Add, 

KAsöras, m. auch KAcowäs gefchr., hebt. Eigene 
name (Kleophas), N. T. Luc. 24, 18. — 8uid. 
— Soꝛ. h. e. 5, 21. 2) Griech. — Kisönarpog, f. 
Letronne Rev. Arch. 1844. fasc. 8, Zeitſchr. für 
Alterth. 1844 p. 881. 

ros, m. Mannsn. (entwer. = Kisonäs, 
w. f., od. Eprodegang d. h. als berühmter einhere 
gehend), Inscr. 8, 4984, Add., Sp. 

Kieowärpa, as, voc. & Käsondrga (Anth.app. 
827). ep. (Il., Nonn., Anth. mit Ausnahme von Anth. 
app. 291.827,m0 — To« fleht) — rpn, (N), Adelberta 
d.h. die durch ihre Geburt oder ihren Vater glängende, 1) T. 
des Tros, Apd.8,12,2. 2) T. des Boreas, Gem. des Phie 
neus, Apd. 8, 15, 2. 8,D. Sic. 6,48, Anth. ep. in. 4, 
Ascl. in Schol. Od. 12, 69, Dion, in Schol. Ap. Rh. 
2,207. 8) Gem. des Boreas, Nonn. 2,689. 4) T. des 
Danaos, Apd. 2,1,5, Hyg. f. 170. 5) T. des Ida⸗ 
u. Gem. Meleagers, welche eigtl. Altyone hieß, 11.9, 
686, 'Apd. 1, 8, 2. 8, Paus. 4, 2, 7, Hyg.f.174. 6) 
Nichte des Attalus, Gem. Philipps von Macebonien, 
D. Sic. 17,2, Plut. Alex. 9—68, Paus. 8, 7, 7, Ath. 
18, 557,d. 560, c, Just. 9,7. 7) X. Philipps u. der 
Dlympias, Schweiter Alexander des ®r., Aeschin. 8, 
242, Lyc. 26, D. Sie. 16, 91. 18, 28. 20,87, Plut. 
Eum. 8.8, Paus. 1,44, 6, Atlr. 18, 557,c, Memn. fr. 
12, Arr. b. Phot. 72, b, 2. 8) T. Antiochus tes ©r., 
Pol. 28, 17, Ios. 12, 4,1, App. Syr. 5, Syncell. 284, 
d, Paus. 1,9,1—8. Gem. des Ptolemäos Philomitor 
und @uergetes, Ios. o. Ap. 2, 5, Porph. Tyr. fr. 
7, D. Sie. exc. 28 (hist. gt. fr. ı1, 18), los. 18, 
10, 4—14, 7, 2. Strab. 2, 99. — App. Mithr. 28. 
9) T. des Ptolemäus Philometor u. Gem. des Demes 
telus Nicator, D. Sic. exc. c. 19. 25 (hist. gr. fr. 
ıı praef. 16. 20), App. Syr. 68, Ios.18,4,1 — 10, 
1, Liv. ep. 60, Iust. 89, 1. 10) ®em. des Ptolemäus 
Vhyecon, D. Sic. 88, 16. 84. 36, Ios. 18, 10, 4—18, 
2. 11) T. des Ptolemäus vır u. Gemahlin Alexan⸗ 
dere ir, Porphyr. Tyr. fr. 7,7. 12) KA. Tryphäne, 
T. vom Ptolemäus xı, Porph. Tyr. fr.7,6. 18) T. 
des Ptolemäus Auletes, Königin von Aegypten, welche 
auch Selene u. Iſis genannt wurde (D. Cass. 50, 5), 
Geliebte des Antonius u. ſ. w, Nonn. 41, 898, Ios, 
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arch. 14, 18, 1 — 16, 1,5, 8. b. Ind. 1, 12, 5—7, 8, 
4. c. Ap. 2,5, Plut. Caes. 48. 49. Ant. 10-87, d. 
App. b. civ. 2, 71—5,8, d., D. Cass. 42, 8— Bl, 
22, Ael. n. an. 9, 11, Suid. s. Zfüxsier — x0- 
anos, ö., Nic. Dem. fr. 20, Purph. Tyr.fr. 7, 7—10, 
äth. 4, 147,0, Zen. 5, 24, Luc. salt, 87. apol. b, 
Strab. 6, 288 — 17,828, 8. 14) T. des Antonius u. 
der Kleoyatra, Plut. Ant.87, D. Case. 49,82 — 51, 
21, 8. 15) Konigin von Syrien — Selene, Ios. 18, 
16,4, Strab. 16 749. 16) T. tes Mithrivates, Piut. 
Luc. 22, App. Mithr. 108. 17) aus Serufalem, Gem. 
Herodes des Gr., los. arch. 17, 1,8. b. Iud. 1,28, 4. 
18) Gem. des Geſſius Slorus, os. 20, 11, 1. 19) 
Gem. des macedonifchen Königs Perbiccas, Plat. Gorg. 
471, c. Arist. pol. 5, 8, 11. 8,11. 20) aus Locri, 
Timae. 5. Tzetz. Lyc. 1141. 21) Andere: Anth. xıv, 
118. — app. 291. — 827. — 12,752. — Inser. 2, 
1811, b. 1916. — ©. Kisundtpa. 

KAsorärpaoy, 26, Dentmal der Kleopatta, Theo- 
goost. p. 129, 81. i 

‚rpls, Idos, f. Adelhauſen, St. in Aegyp⸗ 
ten — Arfinoe, w. f., Strab. 16, 780. 17, 804. 

KAeöwarpos, m. Adalbert d. 5. durch feine Ge⸗ 
burt (feinen Vater) ylängend od. berühmt, Mannen., 
Plut. Arat 40. 

KAkomoMprcs, m. böot. Patronym. Inscr. 1574, K. 
Von: 

EAeowsöispos, m. Hilbert, d. h. im Kriege gläns 
gend, Bein. des Melambios, Inser. 1574, Cop. " 

opwos, m. ähni. Trautgefell, 1) V. des 
Barnaffus, Paus. 10, 6,1. 1) ©. bes Kleinias, Heer⸗ 
führer der Athener, Thuc. 2, 26, 58, D. Sic. 12, 44. 

KMoros,.m. Schönbeit d. h. durch fein Anfehn 
ausgejeichnet, S. des Kodrus = Knopus, Paus. 7,8, 7. 

KAeorröAspos, m. Hilbert d.h. im Kriege gläns 
jend, 1) Ghalfivier, Pol. 20,8, Plot. Tit. 16, Ath. 10, 
489, f. 2) Zafonier, Euseb. 

KAsöpa, f. ſ. Kisöia... 

EAsss, — Kiiseg, Et. M. 517, 26. 

KAroadtuns, ovs, böot. (Inscr.) ov, Ebert d.h. 
duch Stärke glänzend, 1) &phor in Sparta, Xen. Hell. 
2, 8, 10. 2) Tyrann von Sicyon, Ath. 14, 628, c. 
8) Epidamnier, d Mortsos genannt, Ep. dd. 140 
(App. 227) — Olympionite, Paus. 5, 28,5. 6, 10,6. 
4) Bifate, S. des Kleonitos, Phleg. Trall. fr. 1. 5) Kros 

. toniate, Ppthagore:r, Jambl. v. Pyth. 267. 6) Böorier 
(nad Roß Attiter), Ross. Dem. Att. n. 64. 7) Anderer, 
Inser. 2, 2167, c, 19, Add. 

KAsoorpärn, f. Srauenn., Inser. 150. 2) Name 
eines Schiffes, Att. Secw. ıv, b, 86. Fem. zu: 

KAssorparos, m. Lothar d. h. mit berühmten 
Heere ob. berühmt im Heere, 1) Argiver, Xen. Hell. 
1, 8, 18. 2) Athener, a) einer, gegen welchen Lyfias 
eine Rebe verfaßte, Priscian. 18, 25. b) Anderer, Pol, 
28,16. c) Oln9e», At. Seew. x,e, 128. 8) Afttoe 
nom aus Tenebus, Scyl. 95, Ath. 7, 278, b, tgl. Schol, 
Eur. Rhes. 524 u. Fabric. bibl. gr. ıv, p.7. 4) Ans 
dere: Paus. 9, 26, 7. — Inser. 2, 8570. — Stob.84, 17. 

ns, ovs, m. Waldemar d. 5. mit Ruhm 
waltend, Theraͤert, Inser. 2, 2467, 7. 
tum, f. Brauenn., Cod. 5, 8. 12, K. Fem. gu: 

EAsöripos, m. Ehrenteich d. h. an Ehre ausger 
zeichnet, 1) Eieer, Dem, 18, 295. 2) Ampbipolit, Arist. 
pol. 5, 5, 6. 8) Br. tes Procles, des Tyrannen von 
Epidaurus, Plut. Pyth. or. 19. 4) Delphier, Curt, 
A.D.64. 5) Unterer (KAssrepos), Inser. 2, 2197, b. 


Kieoxdpns 


EX , m. Römer (d. h. rühmlich befannt). 
Kyiitiner, Inser. 8695, b. 
uns, ovs, acc. n (Ath.), m. Robert d. 5 
ruhmgläng:nd, 1) Athener, a) Piut. Phoc. 18. — b) 
Mion. 8. ıı1, 551. 2) Geſchichtſcht. Schol. Pind. OL 
9, 148. 8) Antere, Inser, 2, 2888,20 4,6851, 31. 
8080. 4) Drchomenier, Keil Inser. booot. xv, a (nach 
Eonj.). 5) Titel einer Komödie des Antiphanes, Ath. 
8, 98, f, f. Mein. 1, p. 826. 
@, S. Stauenn., Insor. 1205. Aehnl: 
ua, sdog, f. (Nom. Kis6partız für Vocat. 
Anth, v, 286), Andere ſchieiben Käsopurtss, Andere 
Kisogavtis, f. Lob. path. 510, Srauenn., Paul. Bil 
28. 80 (v,279. 286). Fem. gu: x 
vros, m. Robert d. i. ruhmglängend, 1) 
©. des Themiſtokles, Plat. Men. 98, d. Virt. 877, a, 
Plut. Them. 82 (de educ. puer. 2 heißter Jssgarzog). 
2) Anderer, Inser. 4,8080. Wehnl.: . 
KAcop@s, m, von Amorgos, Ross 121, Inser. 2, 
2264, b, Add. 
EAeopAy, f.Rottrud d. i. dem Ruhm traute, Gem. 
des Lycuig, Apd. 8, 9, 2, vgl. Edpuvöun u. A— 


zuvön. 
KAsopöpos, m. Roderich d. h. ruhmtrich od. ruhme 
dringend, 1) Barier, Thierſch par. Infchr. n. 26 (Inser. 
2,2411. 11.). 2) Schol. Od. 8, 216, wo Bödh "Eggopes 
vermutet, vgl. Cram. An. Par. 8, p. 484, 

ov, (f. Et. M.), m. ähnl. Gutfchlag 
(2. h. im Niederſchlagen od. Tödten ausgegeichnet, f. Et. 
M.), Mannen., Choerob. B.A. 1189, Et.M.s. v. 

ovs, m. Robert d. h. buch Ruhm 
hervorſtechend, 1) griedh. Töpfer, ſ. R. Bochettel.a M. 
Schorn p. 4. 2) Inser. 202. 538. 4, 8288. 

1, ovos, m. Hubert d. h. durch Eiaſicht 
glänzend, 1) Pythagoreer aus Kroton, Iambl. v. Pyth. 
267. 2) Schol. Pind, P. 2, 84. 

vos, m. Kumbert d.h. im Stamme gläne 
jend, Clem. Al. str. 6,266 u. wahrfd. Plut. Lyc. 4, wo 
Kosspräeg ſteht. 
, Gvtog, m. Robert d. h. rukmglängens, 
1) Athener, a) berühmter Demagog, d Augonesds ges 
nannt (And. 1, 146, Aeschin. 2, 76), f. Ar. Ban. 678. 
Thesm. 806, Lys. 18, 7—12. 19, 48. 80, 10—18, 
Isocr. 8, 75, Aeschin. 8, 150, Arist. rhet. 1,165. 8,7 
u. in Schol. Ar. Ran. 1582, Ael.v.h.12,48, D. Sie. 
18, 58, Philoch. in Schol. Eur. Or. 771, Arist. or. 
46. p. 291, argum. ju Ar. Ran. b) veldhett der 
Atbener, Xen. Hell, 1, 7, 85. 0) tragifher Dichter, 
Arist. poet. 2. 22. soph. el. 15, Suid. 2) Delier, Inser. 
158. 8) Antere: Ascl. u. Paul. epp. v, 158. 161.— 
Philostr. ep. 16. — Inser. 2, 2888, 28. 4) Titel einer 
Komödie des Plato, Mein. 11,684 u. ff. 

EAesxa, as, f. Rotheid, Brauenn., Noss.2 (vx, 

265) u. viel. auch Plut. Ages. 19, f. Kisöle. 
dpea, f. eine Nymphe, Apd. 8,10,3. Rem. 
m: 

KAsoxdpns, ous, acc. n» (Memn.), m. Weimer 
d. h. durch Freundſchaft auszeichnet, 1) Athener, a) 
"Ayyeandev, St. B. 2. ’Ayyer. b) Inser. 304. — 
Meier ind. schol, n. 21. — Alt. Scew. zıv, c, 47. 
2) Chalcidiet., Aeschin. 2, 120. 8) Myrlcaner, Mheter, 
Strab. 12, 566, D.L.4,6, n. 16, u. Herdn. fig. ed. 
Speng. t. 111,p. 97, vgl. mit Pbot. bibl.121,9 u.Ruhnk. 
gu Rutil. Lop. 1,2 u. 10. 4) Statthalter des Mitbrie 
dates in Sinope, Memn. fr. 58 (Phot. 287, b, 
u. feine Xeute, oĩ wegi Kisoydon», Memn. a. 0. D. 





Kitoyos 


EAMexos, m. Romerich d.i. ruhmreich, 1) V. der 
Otreie, Apd. B, 1,2, Herodor. in Schol. Ap. Bh. 1, 186. 
Sein Stab in Milet, Arnob. 6, p. 706. 2) ®. bes 
Rafos, St.B.s. Kaasov u. Kdcos. 8) Flötenbläfer, 
Nonn. 40, 237. 4) Hippocr. Epidd. 7, 89. 40. — 


7,47. 
EAtrros, ım., u. D. Sio. 87, 2 ol nepl Kiewl- 
auov, (Dieben?), Anführer der Lucaner zur Zeit des 
marfifhen Krieges. D. Sic. 88, 1. 
Kaſtell von Illyricum, Proc. aedd. 
4,4 (282,17), Sp. 
‚vos für Kisdorgazog, m. auf einer byte 
ıhabifchen Münze, Mion. N, 48. 
wol, pl. Volt am rothen Meer, D. Per. 
959, v. 1. Keitaßnvot, richtiget b. Plin. 6, 82, 28 
Catabani, (Cattabanes 5, 11, 12), od. Korzaßavot, 
wf., b. Ptol., u. Kırißasva b. Theophr. b. pl. 9, 4, 2. 
Eust. zu t. ©t. hat Kieraßovol u. Kisraßoover. 
m. Rüts d. i. ©. dis Folgenden, Et. 
ML. 498, 85, Choorob. in B. A. 1188. 

Eidos, a, in Et.M. u. Choerob. KActas, ion. 6. 
Strab. KAsöys —= Kiäng, f. Lob. par. 164, Mein. 
gu Del. Anth. gr. p. 208, Keil An. ep. 71, Rübt d. h. 

ühmt,, 1) ©. des Dorus, Anführer der Acoler, Strab. 
18,582. 2) Anterer: Chaerem. ep. 2 (v11, 720). &. 
Choerob. in B. A. 1188, Et. M. 498, 80. 

m. Rolleb, — Kisößorog, Tegeat, 
Anyte 2 (vı1, 158). 

KievBoska, f. Brauenn., Wesch. u. Fouc. 147, K. 

Tem. m: 
5 m. = KisößovAog, Anacr. 8. 
äpos, m. — Kisödauos, 1) ®. des Afopichos, 

Pind. Ol, 14, 81. 2) Delphier, Curt. A. D. 8. 10. 
09, voc. -x8, = ıxog, m. 1) 
ep. in Anth. vır, 482. 2) Delppier, Curt. A. D. 8. 10. 
, m. — Kisödwpos, Oraveur auf einer 
Münze von üelia,. R. Roobotte 1. & M. le duo de 


Luynes, K. 
EKievblpios, m. Mannsname, Insor. Cyren. 6, 
we KAcödenos fcht, f. Ahr. Dial. 11, 218 u. 570. 


Uchal.: 
1, sos, m. Ebbrecht d. h. durch Geſetz⸗ 
Hichteit glänzend, Mannsn., Inser. 8, 5155, Sp. 
Ros, m. Rudel (d. i. berühmt), Mannen., 
Curt, A.D. p. 58. 

EKiewpärns, ous, Inser. Eryc. eus (falſch es), m. 
== Kisoxpätng, Inser. Eryc. Torremuz xv, 42. 47. 
— Inser. 8, 5881, b. c. 5519. 

Hiewpirn, f. = Kisoxglin, Inser. 2, 2428, d, 


Add., Sp. 

XX m. = Kisduardgos, Herdtrich 
d. b. ausgegeichnet durch feine Heerden od. Wiehrälle, 
Maunen. auf einer Grabſchrift. Khein. Muf. N. 3. ır, 
p. 208. — Inser. 2, 2264, v. 1, Add. 

KAetpayrıs, m. = Kisöuarzıs, Delphier, Leako 7. 

m. = Käisöußgoros, Ep. dd. 116 
(App. 241, wo ed. Tauchn. KAsöupße. fteht). — Inser. 
8,p.xv,n.105. 

Kiuupdvne, m. —= Kisouevns, Gopäer, Curt. A. 
D. 62,1, p.88 (Keils Gonj.), f. Keils Insor. Boeot. 
p- 219. 








Hinparidas, m. = Kisoueridas, Kreter, Inser. 
2, 2578. 2574. 2575. — auf einer kretiſchen Münge, 
Mion. 2,288 (wo Kiovuerldas ſteht). 

Kiewiey, = Kisevixn, 1. Insor. 2, 1887, d, 
Add. 
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m. = Kisövıxos, 1) Soldat, Thooer. 

14, 18. 2) Inscr. 1887,d, 1. 

KAusgevos, m. = Kisöfevos, Mannen., Wesch. 
u. Fouc.n. 150, K. 

KAeumärpa, f. = Kisondipa, Inser. 8, 5268, 7. 

Eiwsiöns, m. — Kisonsldng, alfo Rappert 
d. d. duch Rath glängend, Mannen., Amphorenbenfel 
von unbefannter Herkunft im Muſ. d. arch. Gef. zu Athen, 
L. Aehnl.: 

m. Inser. 8, 6284, 9 (Xegypt.), Sp. 

KAsbroAis, m. = Kisönodss, Roland, d.h. bes 
rühmten Landes, Mannen. auf knid. Amphorenhenkel d. 
Muf. der arch. Gef. zu Athen, K. 

KiAeupäyns, ovs, m. —= Kisopdrns, Delphier, 
Curt, A. D. 40. 52. 

Kirtpayros, m. —= Kisdpartog, Inscr. n. 185, R. 
(Calymn.), f. Ahr. Dial. i1, p. 569. ‘ 

Hievx(dpns), m. = Kisoydens, Mannen. auf 
einer theffelifchen Münze, die ich fah, K. 

, (H), Stodad (d. i. eine Quelle, die 
bisweilen flodt, f. Ister in Schol. Ar. Av. 1694, Suld,, 
Hesych., Plut. plac. phil. 4, 22. qu. nat. 7). 1) Quelle 
in Athen, Ar. Lys. 918, Piut. Ant. 84, Ister 0.0. O., 
Suid., Hesych., ber aud erwahnt, daß ihr Waffer xAs- 
yippvrov üdwp bief. 2) Duelle auf dem Berge 


-Zthome in Meſſenien, Paus. 4, 81, 6. 88,1. 8) Bein. 


der Hetäre Metihe und Titel eines Stüds des Eubulus, 
Ascl. b. Ath. 18, 567, c. 4) Delphierin, Inscr. 1706. 

KAsb, oüs (aud) dor. Inser. 1705, a), 07, o, f. 
Rotttrud (= Kisw, w.f., f. Et.M. 248, 68. 814, 
85), 1) die Mufe, Pind. Nem. 8, 145. 2) Prieſterin 
ber Thetis, Pause. 3, 14, 4. 8) Delphlerin, Inser. 
1705,. 4) Andere: Diose. v, 198. — Mnas. 17 (vit, 
491). — Thal, ep. $. Ath. 10,440, d (app. 92). — 
Ael. v. h.2,41. — Inser. 155. 2,2828, b, Add, 5) 
Schiffsname, Att. Seew. ıv, b, 24. 


‚ovrog, m. falfh für Kisousder, 
— f. Kisousduy.) 2% 
KiMay, wvos, voo. (Anth. app. 808) Kilo», (6), 
Rüte (b. 5. der Berühmte), 1) Attener, a) ©. des 
Kleänetos, 6 Bupaonwäns (Arg. Ar. Fqu.), ob. d Bup- 
sodsung, Ar. Equ. 44, Anführer u. Staaismann im 
veloponneflfchen Kriege, ein Kotholite, Ar. Ran. 569. 
677. Pac. 47. Ach. 6—877. Vesp. 62 —1285, 5. Nub. 
549. 591, 3., Thuc. 8, 86—5, 10, 3., Dem. 40, 6. 25, 
Arist, rhet. 2,2. 3, 5, Pol. 9, 28, D. Sic. 12, 565— 
74,d., Plut. Per. 88—85. Nic. 2—7. Nic. et Sert. 8. 
Tib. Gracch. 2. Demeir. 11. reip. ger. praec.3. 18, 
Ael. v.h.2,9. 18. 10,17, D.L. 2,8, n.9. 8, n.86, 
Paus, 1, 29, 18, Luc. laps. 8. hist. 88. Tim. 80 u. 
Schol., Arist. or. 46, p. 291. 488, Ath. 5, 215, d, 
D. Chrys. or. 25, p. 282, Schol. Ar. Equ. 226. Ach. 6. 
Pac. 665. Nub. 549, Heracl. Pont. fr. 1,9, Moer.s. 
xalgsıw, app. prov. 2, 74 (Polyaen. 1,87), Schol. 
Aeschin. 1,25. 31, Suid. @8 hieß von ihm: Kies 
Nooundeoc dorı usr« T& nodyuare, Luc. Prom. 


An verb. 2, u. auch das zaduorreg al tirdas aıtl. 


Geis xaxds, Apost. 9, 55, galt von ihm. Perfon in 
Ar.Equ. b) anderer Kotholite, Dem. 18,29. 55. 3 
Araphenier, S. des Thutippus, Isae. 9, 2—87. d 
QAnapbiyftier, Dem. 18, 75. e) Bhalerer, Dem. 18, 185. 
N) Sunier, Dem. 21, 168. ”g) B. bes Telebemos, Dem. 
18,187. h) einer, gegen welchen Lyfias eine Rede ver⸗ 
faßte, Poll. 7,104. 2) Böotier, &) Thebaner, Sänger, 
©. eines Pytheas, Ath. 1, 19, b.o (Anth. app. 808). 
b) S. des Straton, Keil Insor, boeot, vıu, 28. 0) 
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Archon von Koronea, Keil Inser. boeot. zx1, 1. 8) 
Spartaner, a) Xen. Hell. 5, 4, 89. b) Arditect, Inser. 
n. 1458. 4) Eichonier, a) Tyrann, Phut. Arat. 2, Ael. 
v.h. 12,48, Paus. 2, 8, 1. b) Erggießer (DI. 98—102), 
Paus. 5, 17, 4—6, 10, 9, ö., Plin. 84, 8,19. 5) Sici⸗ 
lier (Syracufaner), Scymn. 118, Marc. Her. ep. per. 
Menipp. 2, St. B. s. "dafs, u. viell. Curt. 8, 5, Schol. 
Ap.Rb. 2,297 (wo dfor ftcht), fr. ed. Bergk XLVIi. 
6) 6 Kovpssös, Dichter, Schol. Ap Eh. 1,77. 887. 
624, u. viell. Et. M. 889, 26 (6 dAsyomosös). 7) 
Magnefier, Schriftft., Paus. 10, 2, 6. 8) Daufier, Plut, 
def. or. 50. 9) Eilicier, D. Sic. 84,2. 15. 10) Halie 
tarnaſſier, Schriftft., Plut. Lys. 25. Ages. 20. apophtb. 
Lac. 52, u. yiell. D. Hal. Thuc. 48. 11) 4 uiuan- 
Aog, Stalifcher Mime, Clearch. b. Ath. 10, 452, f. 12) 
Briefter gu Romane, Strab. 12,574. 18) Tarentiner, 
Bythagoreer, Ismbl. v. Pyth. 267. 14) mit d. Bein. 
ö Bods, Eithardde, Mach. b. Ath. 8, 849,c. 15) ein 
Grieche vor Troja, Qu. Sm. 11, 60. 16) ©. des Pelops, 
mant, prov. 2,94, f. Kisa»ds. 17) Delphier, Inser. 
1708. 1705. 1706. 18) &reund des Epifur, D.L. 10, 
n.25. 19) ein Maler, Plin. 85, 11, 40. 20) ein Gteine 
ſchneider, Bracci pl. 47. 21) Philofoph u. Andere: 
Arist. de anim. 8, 1. — poet. 20. — Inscr. 1805. 
1925, b, 111, 4. 4, 8128. — Inser. Lam. b. Curt. A. 
D. p. 15. 22) auf Münzen von Thurium u. Dyrra⸗ 
&ium, Mion. 8. 1. 824. 8. 111, 888. 28) überhaupt 
ale Name bei Beifpielen, Arist. anal. 1, 27. soph. 
el. 82. 

KAwval, öv, dor. (Pind. Ol. 11 (10), 87) Av, (aß), 
(über die Betonung f. Arcad. 112, 26), Rüdenhaus 
fen (nah Paus. 2,15, 1 nach Kiswen ob. Kisuung 
benannt, nad Et, M. 8. v. Löwenberg = Aswraf), 
1) Seftung in Argolis, j. Trümmer b. Klenia, 11. 2, 
870, Pind, Ol. 11 (10), 87 u: Schol., Thuc. 6, 9b, 
Xen. Hell. 7, 5, 15, Dem. 18, 96, Scyl.49, Pol. 2, 
652, D. 8ic.4, 88, Apd. 2, 5,1. 7,2, Paus. 2, 15, 1. 
6,2,1, Plut. Cleom. 19. Dem. 28. Arat. 28. 29. x 
oratt. Hyper. 14, Ael.v.h.4, 5, Ptol. 8, 16, 20, Nic. 
Dam. fr. 58, Strab. 8, 377. 882, Pherec. in Schol. 
Plat. 880 ed. B., Hesych., Luc. Char. 28, Ath. 2, 
67, d, Plin. 4, 5, Ov. met. 6, 417, Liv. 88, 14 ff. 
.84, 25. Ew. KAewvatos (Ael. v.h. 8, 8), gem. alos, 
Thuc. 5, 67, Plut. Tim. 4. Arat. 29. ser. num. vind.7, 
Strab.8, 877, Pans. 1,29,7—10,11, 5, d. Ath. 2, 67, 
d, daher die Stadt auch 7 Kisamndoo» adAıc heißt, Plut. 
Cim. 17, u. die Landfchaft 7) Kisorasror yüpe, Ael.n. 
an. 12, 31. Adj. Kiwvatos, aa, 4. B. @vdgss, Pind. 
Nem. 10,79, Xdew», Suid., MdAogxos, Nonn. 17, 
52, dyov, Pind. Nem. 4, 27, dape»ss, Theophr. h. 
pl.7,4,2, Ath.2, 56, f, Plin. 19,5. Dah. subst. af 
Kieovalas d. i. Öugarides, Hesych. 2) St. am 
Athos in Ghalcidice, viel. j. Xeropotamie, Her. 7, 22, 
Thuc. 4, 109, Strab. 7, 881. fr. 88.85, Soyl.66, He- 
racl. Pont. fr. 81, Mel 2,2, Plin. 4, 10. 8) &t. in 
Phocis —= ’Ydunodg, Plut. mul. virtt. 2. Phoc. 29. 

2 , m. Rüdenhaufen, Rhobier, Pol. 
16, 9. 

Kiumvaxds, m. Waldemar (b. h. mit Ruhm wale 
tend), Inser. 2, 2605, Sp. Achnl.: 

KiAsayds, m. Mannsn., Infhr. im Muf. d. archäol. 
Gefellfch. zu Athen, K. 

Eieövarca, f. Frauenn., Schol. Eur. Andr. 24.82. 
Fem. ju Kisovaxdg. 

m. R übel (dor. = Kisonidag, ſ. KA 
wrköns), 1) Thebaner, D. Hal, 8,46. — 2) Olym⸗ 
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plonite, Afric, b. Euseb, Chron. 1, 88. c) Betiet u. 
Sieromnemon in Delphi, Curt. A. D. 40, 4. 2) Delphier, 
Inser. 1705, Curt. A. D. 18, 

Kirn, f. Hruoda, Rüdesheim (d. h. berühmte), 
1)T. des Afopus, nach welcher Kisovas benannt fein fell, 
Paus. 2, 15, 1, D. Sic. 4, 72. 2) Infel, Eust. Il. 
p. 291, 5. 8) övoua ıdnov nepi Tip Nendev (— 
Kiswvat?), Suid. 

, m. Rüte, ©. des Pelops, nach weldem 
Kiswvat benannt fein foll, Paus. 2, 15, 1. 

EAewvlöns,m. Rüdel (d. h. ©. des Berühmten), Heer⸗ 

führer des Ptolemäus, Plut. Demetr. 15; Suid. 
„f. = Kisovixn, f. 2. Antp. Th. 52 
(1x, 215), f. Mein. Del. Anth. gr. p. 108. 
dos, ſ. Hruoda (d h. berühmte), Argi⸗ 
verin, Inser. 1154. 

KAewyös, m. Rüte (db. b. ber berühmte), S. des 
Belops, Tzetz. Exeg. in Iliad. p.68. ©. Kitas u. 
Kisovn. 

Kiewviniar, pl. Römerlinge d.h. ©. bes Kis- 
örvuog, Pind. 1.8 (4), 6. 

os, 0v, (6), Raumer — Rohmer b. 9. 
rũhmlich befannt od. genannt. 1) ©. tes Belops, ®. 
des Anchifes, Scho!. Il. 28, 296. 2) Thebaner, Sieger 
in den iſihmiſchen Spielen, Pind. J. 8 (4), 28. 8) Spar 
taner, =) ®. des Klearibas, Thuc. 4.182. db) &. des 
Sphobrias, Xen. Hell. 5, 4,24. 6,4, 14, Plut. Age. 
25. 28. c) ©. des Kleomenes, Plut, Agis 8. Pyrrb. 
26. 27. Demetr. 89. apophtb. Lac. s. Dercyli., Paus. 
1,18,4—8, 24, 1,ö., Polysen. 2,29. 8,19, Dur. b. 
Ath. 18, 605, d, Arist. mir. ausc. 78, Phylarch. in 
Parthen. erot. 28, Gründer von Heräc, Strab. 6, 280. 
8, 887. 0) Anderer, Xen. An. 4,1, 18. 8) Athener, 
8) athenifcher Demagog zur Zeit des peloponnefifchen 
Krieges, von den Komikern vielfach verfpottet, imebef. 
als Ölyaanıs (Ar. Nub. 358. Av. 289, ö.), f. Ar. 
Pac. 444— 675. Ach. 844. Av. 290—1475. Equ. 987. 
1292. Vesp. 19. 20. Nub. 72—675, d., der taber and 
Kiwvöun heißt, Ar. Nub. 680, ob. Kolaxörunos, 
Ar. Vesp. 590, Hesych., nad) Ascl. b. Hesych. auch 
Koiaxopwpoxistdns od. pevak, Ar. Ach. 88, Ath. 
4, 181,8. ©. Ath. 10,415,d, Ael. n. an. 4,1. v.h. 
1,27. Sprichw. hieß es von außerorbentlicher Feigheit: 
Kisavöuov desAdtspog, Suid. b) ©. des Polvarch. 
über veffen Erbſchaft Ifäus Rede 1 handelt, f. Isae. 1, 
4. 89. c) Anderer: Andoc. 1, 27. 4) Phliafier, a) 
Pol. 2, 44, D. Sic. 20, 104. 105, 03 ustd Kisw- 
vöuoo, D. Sic. 20, 105. b) Anderet, D. L. 8, 1, 
1. 5) Kretet. Isas. 5, 87. 6) ein Tänzer, Ath. 6, 
254, d. 7) auf Münzen von Apollonia u. Phaſelis, 
Mion. ı1, 29. 111, 442. 8) Andere: Ael. n.an. 12, 81. 
— Meleag. u. Mnas. epp. v1, 189. 268. — 6 xadös, 
Luc. Charid. 4. — Insor. 2, 1936, 15. 2416, 12. 

Kitidoves, f. Schale (mit Vorbebeutung), mit 
einem Tempel in Smyrna, Paus. 9, 11,7. 

, m. Schall, Beamter unter Gallienus, 
Anon. fr.8 in hist. gr. fr.ıv, p. 198. — Synes. ep. 
42. 2) lateiniſcher Grammatiker des 5. Jahrhundert, 
Romanus senator u. Constantinopolitanus Grammati- 
eus, f. Bernbarby Tat. Littgefh. S. 771: 

Einbapps, f. St. in Arabia Felix, Ptol. 6, 
17,5. 

Käntdes, f. ion. = Kisides, w. f., Borgebirge von 
G&ypern, Boðc ode« b. Ptol., Her. 5, 108. 

npärvos, m. Reis, fpät. Mannen., Liben. ep 
15. 818, 820. 824. — Inscr. 3, 6569. 5689, 
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Kinperriavd, f. Kaſtell von Epirus, Proc. aodd. 
4,4 (278, 40), Sp. 

‚npevrtvos, ber fat. Clementinus, m. patricius, 
Proc. Goth. 8,26. In Inser. 8,4716 Add, KAen- 
revos. 

KAdpms, in Apost. 4, 88,a Kid gen. Ki 
wertos (f. Theogn. in Cram. An. Ox. ı1, 47, 25), 
voc. Kärun (los. 19, 1,6), m. der lat. Clemens, 1) 
Küsasog dt Ka, D. Cass. 74, 9. 2) d BbAdovsog 
6 K2., D. Cass, 67, 14. 8) praefectus praetorii, 
Ios. 19,1,6.7. 4) Statthalter von Dacien, D. Cass. 
71,12. 5) Geſchichtſcht. (nach Juſtinian), Suid., Eu- 
doc. 267, Malal. 84, 10-428, 18, d., Cedren. 19, 
4. 6) Srammatiker, Et. M. 407,87, Suid.n. LdAnv. 
“Hoas. zartußokos. 7) Ehrift in Philippi, N. T. ep. 
Phil. 4, 8. 8) Alerandriner, chriſtl. Kirchenſchrift⸗ 
Reller, Max. Conf. serm. ı1, p. 565, Apost. 4, 83, 
&; opp. ed. Klotz, 1881. 9) Andere: Inser. 2, 1829, 
e, Add. 8767. 4, 8785, 11, 0. 

Kiyvayspas, a, — Kissvaydgas, Insor. 2, 1925, 
e, Add. 

Kipära, f. (mobl = Kisvara, alfo Polſter), 
Inser. 3, 65159 (u. KAnvdras, m. C. Inser....K). 

RX f. = Kiswinna (f. Kistvınnos), 
Sreuenn, aus Zakynthus, Insor. 2, 1934. (1940). 

pet Ars, m. — Kisıwönoksg, Marpurg d. 
i. von berühmter Stadt od. berühmt in der Stadt od. 
Burg. Mannen., Knid. Ampborenhentel d. Muf. d. 
ach. Geſ. zu Athen, K. 

Kiqvos, m. = Kislvos, Insor. 8665 (wo falfch 
KAHNOZ feht). 

KAnr6orrparos, m. = Kissvöorgaros, w. ſ. 

Kinw6, oös, f. = Kisıww, Diotim. 6 (vır, 
783). 

Kiyrißava, St. im eutop. Sarmatien an der Oſt⸗ 
grenge des j. Balligiens, Ptol. 8, 5, 80. 

Eigpor, ol, Ditenfee (d. i. bes ererbten Befi⸗ 
Web), Ste bei Kyyitus, D. Bio. 18, 50, Polyaen. 1, 
40.9. 

KAds, m. Riegel?, Slußname, Theogn. in Cram. 
An. ı1, 184. 

Kinedtrus, m. = Kissodivng, w. f., Kreter, 
Inser. 2558. 

Eiyoiöns, m. Ruffmann, ein Maler, Plin, b. 
2.35, 11.40. 

RX „m. ähnl. Rudolph d. i. berühmter 
Wolf, wie das griech. : berühmtes Roß, Mannen., Inser. 
2, 2620. 2584. 2605. 

Dyges, ods, f. Tochter des Klefon u. Fem. zum 
Solgenten, Paus. 1,42, 7. 

Eidowy, ovog, m. Ruff, 1) ©. tes Reler, Paus. 
1, 89, 6—6, 22,5, 8. 2) Eryc. 7 (1x, 558). 

EX: , m. Ehlodomir, d. h. durch ben 
Ruf bekannt od. erwähnt, ©. des Amphidamas, Hel- 
lan. in Schol. Il. 12,1 (v. . Kisowvuuog), Phe- 
zee. in Schol. Il. 28, 87, Philost. in Schol, U. 
2, 14, dgl. mit Schol. IL. 16, 14. ©. Kivzwrv- 


wos. 
Eifra, f. Billtomm, eine der Gratien mit eie 
nem Tempel in Ampclä, Paus. 8, 18, 6. 9, 86, 1, 
Polem. b. Ath. 4,189, b. > 
Eiyratos,m.Ruffmann, Willtomm, Manns-⸗ 
name auf einer achäiſchen Münze, Mion. ı1, 165. 
—— Teg hnl. 
m. Tegeat, Inser. 1612. Achnl.: 
Eiyrias, a, m. Eleet, Diympionite (Ol. 177), 


Kiitlas 679 


Phleg. Trall fr. 12 (Phot. bibl. cod. 97 ob. p. 84, 
6), Aehnl.: 

Kiarıs, m. Diactorier, oS need Kite, Pol. 
25, 2. 

KAyropla, f. Ruff, T. des Achelous, Plut. duv. 
22, 1. 

EAnroplöns, m. Herolds, Mannen., Att. Inſcht. 
in Ephem. arch, 1104, K. 

Kigros, m. Willtomm, DMannen., 1) Smyr⸗ 
näer, Mion. 8. vı, 824. 2) Inser. 4, 6847. 

Eifrep, m. Herold, 1) Inſchr. aus Sparta in 
Ephem. arch. 8164. 2) Clem. Alex. t. 1,p. 34. 

os, m. Tugenbreich d. h. durch Tugend 
ausgezeichnet, Drchomenier, Keil Inser. boeot. II1, 
29 (Leake n. 87). 

KAuönpäros (?), ı75 yuvaszds, rau des Ams 
monius, Inser. 8, 4909, 9 (Philae), Letr. rec. 2, 
161. 

ENtpaf, axos, (1), Stege, 1) Gebirge in Lycien, 
j. Etder, Pol. 5,72, Plut. Alex. 17, Strab. 14, 666. 
2) Gebirge Gölefgriens an der phönizifhen Küſte, 
Strab. 16, 755, Ios. b, Iud. 2, 10, 2. 3) &t. ober 
Belfentaftell in Paphlagonien (Balatien), Ptol. 5, 4, 
2, Anon. per. pont. Eux. 17, Marc. Heracl. ep. 
per. Menipp. 9. 4) €t. in Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 
20. 5) St. in Matmarifa, Ptol, 4, 5, 82. 6) Enge 
paß aus Perfien nah Medien, Plin. 5, 26. — Ber; 
in der Nähe der Tigrismündung, D. Sic. 19, 21. 3 
Bergort an ber Grenze von Arkadien, Paus. 8, 6, 4. 
8) Kiluaxss Boavgwriaı, Hügel in ber Nähe von 
Brauron, Eur. I. T. 1462. R 

KAuwayspas, in. Kissvaydgas, Mannen., Inser. 
1207. 

KAuwvareivos, m. Lehne, Mannen. auf einer thra⸗ 
ciſchen Münze, Mion. 8. ı1, 874. 

KAuvlas, ov, m. Rüling, 1) Philoſoph, Phot. 
eod. 167. 2) Parier, Thierſch par. Infchr. n. 80. 

KAuvla, f. Srauenn., Hippoer. Epid. 4, 48, we 
Mein, Alvla vermutbet. 

EAıvias, m. = Kisivlag, w. |. 

KAuodvaf, m. Romuald d. 5. mit Ruhm wals 
tend, Lebadeer, Inser. 1575 nad Ahr., Bödh hat 
Kieövak, der Stein KAsövaf. 

Ex v,m. viel. = Kisopruor, alfo rühms 
lich betannt od. Raumer, Mannen., Inſchr. von 
Rebadea, abgefchr. von A. P. Blastos, K. 

‚xıöalos, m. Wipprechts (d. i. lampfbe⸗ 
rühmt), Tpeffalier, Leale Reif. durchs noͤrdl. Griechenl. 
Vol. ııı, ıv, n. 219, f. Ahr. Dial. ı1, 580 u. 582 
u. Kluwsidalog. 

KAuöpayxos, m. Wipprecht d. h. im Kampfe 
glänzend, Moloffer, Ussing Inser. n. 20 (Lebas n. 
1214). ' 
 EAumla, f. St., wo Heralles mit dem Antaͤos ges 
zungen bat, Proc. Vand. 2,10, Sp. S. KAunta. 

Eilovorv, 70 dvxomdör, Gelle, eigtl. Gebaͤude 
in Mefienien, Paus. 4, 1, 7, dann Övoum zönov, 
Buid. 

EAwsivupos, m. = Kinouyvuos, Schol. D. 
12, 1. 

EAvral, pl. Roda (b. 5. die berühmte = Käsıtaf), 
Ort der Bebryken im Pontus, Ptol. 5, 1, 14. 

KAurävios, m. Mannen., Suid. 

Kırfurdädy, m. Sultan, Cinnem. 5, 8 (204, 
22).7, 1(292, 11), Sp. 

Kdrrias, m, Rüling, Vafenmaler, Insor. 4, 8185. 
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Kiuröpuov, Rüdesheim (= Kirtögser, Et. M.), 
St. in Artadien, f. Kisstopfa u. Kästtwg, Et. 
M.. Suid. 

KAtrop, m. = Kieitwg, Suid. 

KAtros, m, beſſet Kislros Rüde d. i. berühmt, 
K. der Eithonen in Thracien, Con. 10. 82. — Insor. 
8,6125 1. Aebnl.: 

KXrov, avos, m. Mannsn., Eur. epist. 1. 

KXley, wvos,m. Ruth (d. i. berühmt), Wöotier, 
®) Gopaer, 1574. b) Lebadeer. 1575. c) Thebaner, 
1688. d) auf einer böotifhen Münge, Mion. zı, 
102. 

KAravaf, m., f. Kisodvaf. 

KAuwvıßatos, m. Rutbs, Bein. eins Dionyflos, 
Leake n. 219, Lebas n. 1198. Achnl.: 

Kiusvios, m. Bot. Batron,, Bein. eines Cepaert 
Telitorion, Inser. 1674. 

Ex , m. Heerführer der Franken, Proc. 
Goth. 1. 18, Sp. 

KAsFaros, m. Mannename, Inser. 4, 8498, 
8 


P- 
KAodyrıos, m. ber röm. Ciuentius, bah. Aeuxsog 
d& Ki, App. b.civ. 1,50, 

KiorAdaı al tapgos, b. D. Hal KAosAlas, bei 
Fest. Clveliae Fossse, bei Rom, Plut. Coriol. 80, D. 
Hal. 8,4. 8,22, Liv. 1.28. 

KAoıla, (Mh), die rdm. Cloelie, a). q deyala, 
D. Cass. 45, 81, f. Plut. Popl. 19. mul, virtt. 14, 
Polyaen. 8,81, D. Hal. 5, 83, ihre Statue, D. Hal. 
6, 25, Plin. 84, 6. b) ®attin des Sylla, Plut. 
Syll. 6. ; 

KXotAros, (6), der röm. Cloelius, 1) ein altalbas 
nifches, fpäter röm. Gefchleht (KAolAsos, D. Hal. 8, 
29. 10, 41), u. zwar a) Kdivrog KA. Zuxsiöc, D. 
Hal. 5,59, meift bloß XA., D. Hal. 5,71—76 (11, 
61 hat D. Hal. -Kidasog Zixeidg). b) lönäsog 
XA. D. Sie. 18, 57. co) Todxyos Koldsog (fol), 
D. Hal. 10, 22. 24, D. Cass. fr. 28, 1. c) Plut. 
Pomp. 7 (wo KofAsog richtiger if). 2) Anführer der 
©eten, App. Maced. 18, 

Kiov&s, &, m. Stürmer, Tegeate od. Thebaner, 
Muſiter u. Dichter, Plut. mus. 8. 5. 

Kiovia 1 Aluvn, Ballerfee, See im innen 
Libven, Ptol. 4, 6, 8. 

KAoviaxds, m. Gtürmers, Mannsname, Ge- 
len. 

KAövıyos, m., richtiger nach cod. Kidvnyog, Hile 
deward d.h. das Schlachtgewühl pflegend, Mannen., 
Hippoer. Epid. 7, 115. 

Exovin, f. Hathumud d. i. fplahtmuthig, 1) 
Nympb:, Apd. 3,10, 1. 2) Amagone, Qu. Sm. 1,42. 
230.286. , 

KAoviog, m. (über die Betonung f. Et. M. 4. v. 
u. Aristerch. in Schol. Il. 2.495), Wahlert (d. h. 
anf dem Kampfplad tüchtig), 1) ©. des Alektor, An⸗ 
führer der Vöotier vor Troja, Il. »2, 495. 15, 840 
vgl. mit D. Hal. comp. verb. 16.— 2) €. des Ale⸗ 
anor, D, Sic. 4, 67, vgl. Hyg. f. 97. 8) S. des 
Briamus, Ap!. 8,12, 5. 4) gwei Gefährten des Ae—⸗ 
neaß, Virg. Aen. 9, 574. 10, 749. 5) Beldherr unter 
Alrrander Zabinas, D. Bic. 84, 45 6) Romiſcher 
Ritter, Tona⸗oc Xà., D. Sic. 86, 1.— Suid. 

KAdvos, m Wahle, d. i. Schlachtfeld, Schlacht⸗ 
cetümmel, S. des Eurytus, ein Toreut, Virg. Aon. 
10, 499. 

EA: fe, m. Insor. 4, 8969, b. 
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Eietaxa, St. in Medien, Ptol. 6,2, 18. 

KAovarla (?}, Inser. 8, 905. 

, m. der Römer Churius, dab. KA. “Pod- 
vos Plut. qu. Rom. 107, u. KA. di ‘P., Phut. 

th. 8, 

[KXAoypevißas, f. Kisoueridas.] 

(), 3) Ei. in BHisp. Tarrec,, Plet. 
Gelb. 6, D. Cass 87, 54, Ptol. 2, 6, 56. 8, 4, 5, 
Plin. 8,4. 2) St. im zweiten Rhätien. j. AltRabt bei 
Seltfich, Tab. Peut. 
, Et. auf Gorflca, j. Et. Catharina, Piel. 
8. 2.6. * 

KAosower, ov, voc. KAovovss, (d), der töm. 
Clavius, ein campaniiches Geſchlecht, tab. Aouxsog 
XA. D. Cass. 49, 44, KA. ‘Poöros, D. Case. 68, 
14, ſ. KAoußsog, u. bloß KAovovsos, Ios. 19, 1, 
18. D. Case. 52, 42. 

Kxovot , (N), T. des Tuscus, Theoph. b. Plut, 
par. min. 18. 

Kioteioy, (16), 1) Et. in Etrurien, j. Ghiuſe, 
Pol. 2, 25, D. Sic. 14, 118, Plut. Popl. 16. Ca- 
mil). 17, App. Celt. 2. b. civ. 1,89. 92, Strab. 5, 
226, Pto'. 8 1, 49, 9. — Ew. a) KAovetvor, D. 
Hal. 8,61, Strab. 6, 220, App. Celt, 2, D. Sic. 14, 
118. b) KAovoıvot, D. Hal. 5, 84 (v. I. Kiover- 
vof), Piut. Num. 12. Camill. 17. c) Kioseım, 
D. Cass. fr. 25, 1. — Ihr®ebiet, 1, KAovelrn, Strab. 
6, 285. 2) St. ter Eamniter, Kaudıov [n Mot- 
asorv], Ptol. 8, 1, 67, Plin. 8, 14 tennt ein Stäbe 
chen Clusiolum in Umbrien. 

KAobervos, d noramös, Nebenfl. des Ollius in 
Gallia Cisalp., j. Cbiese, Pol. 2, 82. 

, m. Inscr. 8,6202, 5.9, öp. 

KAoverovpelva, eine Tritus in Rom, Inser. 8, 
4880, a, Add., Sp. S. Koootoulve. 

Ex: or, (ad), Wachein (Wack bie Wog), 
Et. am Borgebirge Pebalion in Karien (j. Suwta 
Boureun), An. st. mar. magn. 259. 260. S. yAd- 

as. 

EAdboy, m. Wad (d.i. Woge), Diener tes Mems 
non, Qu. Sm. 2, 865. 

KAuoula, as, f. Inser. 8, 6878, 8, 8p. 

Ex , pl. Rülinge (d. i. die Berühmten), 
Phole auf Tenos, Inscr. 2838, K. 

KAyptvn, f. (über die Betonung f. Et. M. 828, 
18), Hrtuoda t. h. die berühmte (nach Cart. Griech. 
tom. 1,120 Wade d. i. die Wogende), 1) T. des 
Oktcancs u. d.r Tethys, Gem. det Japetes ob. Bros 
metbeus, Mutter des Hellen ch. Deucalion, nah Hyg. 
f. 156 von Helios M. ver Paſiphae, Hes th. 851. 
507. Nonn. 38, 111, nad demfelben Gem. des He 
lios, M. des Pharthon, 7,801. 17,280. 8.847. 83, 
188. 88, 181—168, d. 40, 557 (Nnsds). 42, 49, D. 
Aal. 1, 17, Schol. Pind. 01.9, 68. 72, Virg. Georg. 
4,845. 2) T. des Nereus u. bir Doris, 11. 18, 47. 
8) T. des Iphis od. Minyas, Gem. bes Phvlakos or. 
Kephalos od. Merops, M. des Iphillos. der Alkimede 
u. von Helios des Vhacthon,- von Jaſos der Atalantı, 
Od. 11,826, Eur. b. Strab. 1,83, Ap. Rh. 1, 283 
u. Schol., Apd. 8, 9, 2. Schol. Ap. Rh.1,45. 280, u. 
Schul. Od. 11. 826 ff., Eust. 1689, 1, Ov. met. 1, 
756—4, 204, Mac. ep. v,228, Luc. d.deor. 12, 1. 
25, 2, ihre Abbildung, Paus. 10, 29, 6. — Stesich. 
nannte fie FEreoxavucyn, Schol. Ap. Rh. 1, 280. — 
Dav. Kivusvrjiog, proles vom Phaethon. Ov. met. 
2, 19. 4) Gem. bes Parihenopäus, Hyg.f. 71. 5) 
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ein Imajone, Hyg. f. 168. 6) T des Katreue, En⸗ 
klin des Minos, Apd. 9, 1, 5. 8, 2, 1. 7) Retterin 
x Berfeus mit einem Altar in Athen, Paus. 2, 18, 
1.8) Begleiterin der Helena. 11. 8, 144, Dict. 1, 8, 
Pat. Thes. 84, Ov. Her. 17, 267, abgebildet gu Del⸗ 
"i. Paus 10, 26, 1, Dict. 5, 18. 9) Mutter des 
Hemer, Paus. 10, 24,2. 10) T. des Phegens, M. des 
©tfiorus, Arist. in Tzetz. Hesiod. prooem. p. 7. 
—11) Untere (?). Porph. abst. 2,9. Aehnl.: + 
Dies, (dos, Inser. 4, 6820, 8. 8p. 
, ou, ep. auch oso, m. Ruet ed. h. berühmt, 
u.Ruff (f. Et. M.), 1) Bein. des Hadet Paus. 2, 86, 
9, Las. b. Ath. 14, 624, e, Philisc. fr. I ed. B., epp. 
in Antb, vi, 9 u. 189, Suid., Et.M., Ovid. F.st. 6, 
;. 3) S des Telens (od. Käneus od. Schöncus) 
in Argos, ©. des Idas, Theragros u. der Harpalpfe, 
Eupter. in Parthen. erot. 18, Hyg. f. 242. 246. 
265.8) €. des Karbys. Paus. 5,8,1. 14,8. 6,21, 6. 
4) E90 Helios u. der Nymphe Merope, Hyg. f. 
154, 5) S. des Seralles, Pherec. in Schol. Pind. 
Ihm. 4, 104. 6) ©. tes Phoroneus, Paus. 2, 35, 
4.7) ©. des Deneus, Apd. 1,8,1. 8) S. bes Pret⸗ 
ken, 8. von Orchomenos, Od. 3, 452, Pind. Ol. 4, 
8, Apd. 2,4, 11, Call. fr. 197 (76), Paus. 9, 87, 
4 RAyg f. 14. 9) ©. des Orchomenos, St. B. 5. 
deridar. — ®. der Miria, St. B. s. "4a. 10) 
Gelihtit des Bhineus, Ov. met. 5, 98. 11) ein Art, 
Ar. ft. ine. 189, f. Hesych. 12) Ordomenier, Keil 
Iner, beeot, xv,a. 18) Andere: Inser. 2, 8118, b. 
N, 8t.B, ©. Kaduevos. 
Dorie, 1. Ehilba (If. Strab. 17,884), St. der 
Auge = ‘denk, w. f., Strab. 6,277, Ptol. 4, 
‚Div, m, = Kiofäsog, w. ſ. D. Hal. 11, 


Döepe, (16), Wedenein (d. i. wo bie Wogen 
#. Brandung 33 Meerbufen des rothen Meere 
ki Urne, Luc. Alex. 44, Kaſtell dabei mit einem 
Hafen, Ptol 4, 5, 14. — 

,m.f ar uuog. 

Eitre, Sruoda d. i. vie berühmte, Brauen- 
me Wesch. u. Fouc. Inscr. Delph. n. 209. 260. 

Di as, ep. (Il, Od. et ep. Arist, 
2 Pet 1) pq, voo. ee (Eur. I. A. 
1882) (n), Bertrada (d. h. die durch ihren Rath 
M. ibte Klugheit glängente, f. Et. M. 4. v., vgl. mit 
461,80), 1) T. des Tpndareus, Gem. des Agamem ⸗ 
nen, IL 1,118. Od 8,266. 11,422. 489, Pind. P. 
11,26, Aesch, Choeph. 882, Soph EI. 1868. 1472, 
Bar. Andr. 884. 1116. I. T. 22. 288. Orest. 20— 
1436, 3, Apd. 8. 10, 6, Plut. ser. num. vind. 10, 
dd. v.5.4,26, Paus. 2, 18, 2. 28, 8, Luc. amor. 
47. dom. 28, Ach. :,14, b. 13, 556, c, Ach. Tat. 
1,8, D. Chrys. or. 11, 162—74, p. 641, 8. Hellan, 
in Sebol, Eur. Or. 1648, Taeta. Lyec. 188, 6., Io. 
AB fr. 25, 9. Cie wurde oft ald Berfon in ten 

m eingeführt, fo von Aeschrlus im Agamemn. 
(4886, 8.) und Eum. in. (116), u. von Euripi- 
des in der Electra (9—657), in I A. (50-- 968), 
% iR Tängen dargeficllt, Luc. salt. 48, fo wiein Res 
ken behandelt, Anon. vit. Jaocr., Quint. 2, 1, 4, 
Phllod, rhet. 1,4, u. in Gtatuen abgebildet, Paus. 8, 
196. Sir @rab, Paus. 2, 16, 7, Eur. Or. 114—1821, 
8.2) M.2e6 ®hiloneos, Antiph. 1,17. 8) Name des 
Diqien Ritoftatos, D. L. 4, 8, n.4. 
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Kivrla, b. Hes. u. Paus. (ion.) Kivrin, f. 
Rhuoda d. h. die berühmte, 1) T. des Dfcanus u. 
ber Tethye. Heos. th. 252. 2) T. des Merops, M. 
des Königs Ghalton in Kos, 'Iheoer. 7, 5 u. Schol, 
8) T. der Niobe, Pherec. in Schol.Eur. Phoen. 162. 
4) T. des Panbareus, abgebildet, Paus. 10, 80,2. 5) 
T. des Amphidamas, M. des Pelops, Pherec. in Schol. 
Eur. Orest. 11. 6) @®elichte des Apollo, Ov. met. 4, 
206—256. 7) Geliebte des Amyntor, Schol. Il. 9, 
448. 8) Frau des Kandaules, Ptolem. Hephaest. b. 
Pbot. bibl. 190 p. 160, 19. 

u. = Kivusidng, w. ſ. Her. 9, 88 


Rx 
e 

örtöns, ov, voc. (Od., Hesych.) Kivsidn, m. 
NRüpling d.i. Rühles od. Kiytos’ Sohn (fo Hesych. 
u. mit ifm Lob. path. 480), nad Andern Klytios 
Sohn, 1) Peitäos, Od. 15, 640. 2) — Dolops, 11. 
11,802. 8) Plur. Kivridas, tor. Av, Wahrfagerfas 
milie in @lis, Paus. 6, 17,6 (App. 871). 4) övoua 
xögso», Suld. 

‚wrios, ou, ep. auch os0, (d), Rühle (d. i. bes 
rübmter), in Nonn., Suid. u. Schol. Soph. KAtrios 
betont gegen Ariſtarchs Vorſchrift. f. Lehrs Arist. p. 
279, u. gegen Et. M. 531,22. 1) ein Gigant, Apd. 
1,6, 2. 2) ©. des Laomedon, B. des Kalktor, Il. 8, 
147. 15,419. 427. 20, 238, Apd. 8, 12, 8, Puus. 10, 
14,2, Christ. ecphr. (Anth. ı1, 1), 251. 8) Schwie⸗ 
gervater bes Laomebon, ®. der Pheno aus Athen, 
Paus. 2,6, 5. 4) S. tes Phineus in Thracien, Vater 
des Beiräos, Anth. zı1, 4, in Ov. met, 5, 140 Ges 
führte des Phineus. 5) &. des Allmäon, Gtammvas 
ter der Kiytiven in @lis, Od. 16,327, Paus. 6, 17, 
6; ©. ter Triphplia, St. B. s. Tospvila. 6) ©. 
des @urptos, Argonaut, Ap. Rh. 1,86. 1044. 2, 117. 
1045, Schol zu Ap. Rh. 2, 117, Hes. in Schol, 
Boph. Trach. 268, Hyg. f. 14. 7) einige Gefährten 
des Aeneas. Virg. Aen. 9,774. 10,129. 11,666. 8) 
ein Ge’ährte tes Bachus, Nonn. 28, 66—98, 6. 3 
©. des Cyclopen Agriopot, Schol. I1. 18, 488. 10 
®. der Bronome, Schol. Il. 12, 211. 11) K. von 
Megara, Zen, 5,8. 

»_f. ahnl. Rudolpbine (d. i. berühmte 
Wolfin, eigtl. berühmte Erute), T. des Thetpios, Apd. 
2,7,8. 

EAtroß6pa, f. ähn!. Kottrud (d.h. bem Ruhme 
vertraut, eigtl. zum Ruhme gefchentt), 1) T. des Lao⸗ 
mebon, D. Hal. 1, 62. 2) T. des Minyas, M. des 
®resbon, Schol. Ap. Rb. 1,280, x 

EAtropfjöns, ovs, acc. sa, m. Raginpert d.h. 
dur Klugheit glänzend, ©. des Enops aus Aetolien, 


11. 23, 684. 

K\vropotapvoßveapx(äns, m. conj.  Ritschl 
Kisteumerogidesaggläns G. i. Rappertsübel« 
walt, vulg. verberbt Cluninstaridysarchides), Plaut. 
mil. gl. 1,1, 14. 

KAtröygor, m. ähnl. Jahtmann (eigtl. berühmt 
wegen der Schiffe, 1) Phäake, ©. des Nltinous. Od. 
8, 119. 128. 2) ©. des Naubolos, Ap. Rh. 1,184. 

KAßros, ov, m., b. Xen. Ephes. Kavtoc, oö, 
Rüde (d. I. der Berühmte), 1) S. des Weryptus, 
Hyg. f. 170. 2) &. des Herakliden Temenus, Hyg. 
f. 124. 8) Gefährte des Phineus. Ov. met. 6, 87. 
4) Sohn des Pallas, Ov. met. 7, 500. 5) Miles 
fier, Schüler des Ariſtoteles, dah. Ath. 12,540, c, 6 
dgsstoreisxög genannt, Ath. 14, 655, b, D..L. 1,1, 
n.8. 6) Anderer, Xen, Ephes. d, 5. 
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X m. Elbert d. h. durch Gtärfe glän- 
gend. Mannsn., Philipp. 6 (v1, 94). 

Rx ov, voc. Ki—te, m. Bogenhart, 
d. h. mit dem Bogen tüchtig od. berühmt, Bein. des 
Apollo (U 4,101. d. Od. 17, 494, 8.), auch allein 
für Apollo, Nonn. 1,880. 5, 248, 12,24. 29, 115. 
86, 110. 

Kivr6, oög,f. Hruoda d.h. die berühmte, Inser. 
8, 6276. 4, 7881. 

Ex == Kinouruuog, ©. des Amphi⸗ 

damas, Apd. 3, 18, 8. 

Kiußla, (N), die röm. Clodia, a) Gem. des Rus 
cullus, Plut. Luc. 88. b) Gem. des Metellus, Schwer 
ſtet des Elodius, mit dem Bein. Kovadgartia, Plut. 
Cic. 29. 8) Gem. des Caesar Octavianus, Plut. Ant. 
20. 4) 4elta, D. Cass. 77, 16. 5) Ki. Ho- 
zeota, Freigelaſſene des Gajus aus Bononia, Phleg. 

. Trail fr. 29, 2. 6) Untere, Inser. 2, 8658. 

EAwbrav6s, m. der röm. Clodienus. 1) Il. ander 
Grenze von Hispanien u. Gallien, j. Lobregat Mes 
nor, Ptol. 2,6, 20, Mel. 2, 6. 2) @igenn., Inser. 4, 
9474. 

KAs8sos, ov, pl. Kindsos, = Kinudsos, w. f., vgl. 
Plut. Cor. 11 u. D. Cass. 86, 16, dah. 1) "Ansog 
XA., D. Sic. 12,24, u. Anazoc dä KA, Plut. Luc. 
21. 2) Täsos KA. “Pryysados, D. Sie. 11, 85, u. Tdı- 
ög zig Ki... D. Cass. 47,24, Mdoxos Ki. D. Sic. 
14,110. 17, 74, d Zittog— 6 KA, D. Cass. 45, 
80, Hönisog Ki. ‘Prysilavds, D. Sic. 12, 28, inse 
bef. Mondsos KA, Put. Luc. 84. Caes. 9, ob. Ho- 
06 — XA. Plut. Cat. min. 88, Hdnisög tig KA, D. 
Cass. 86, 16,0. 6 KA. 6 Homdsog, D. Cass. 37,45, 
od. 6 Kiddsog d narglxsog, d nodaxeo Änixän, 
App. Sic. 7, u. Ki. 6 xalds, App. b. civ. 2, 14, 
auch KA. 6 dnuayeyög genannt, Plut. Cat. min. 
45, gew. aber bloß 6 Käwdsos, u. feine Partei ol 
ust Kiwdlov, Plut. Cic. 28. 8) Außerdem Kin 
toc KA., D. Sic. 14,88, KA. Mdxoos, Plut. Galb. 
6. 18, KA. Kiicog "Ayzsoyeös, Plut. Gelb. 18, 
KA. ö Bı9orıxög, App. b. civ. 5,49, KA. Neane- 
Afıng, Porph. fr. in Müller hist. gr. fr. ıv, p. 864, 
u. ödsög Tıg, Plut. Brut. 47, vom Schrifiſt. Clo- 
dius Lieinias, Plat. Num. 1. — Ünbere: Inser. 2, 
2520. 8548, 78, Ross Dem. Att. 11. Aehnl.: 

KAdSıs, m. Inser. 8, 5465, Sp. 

f. Öroehlings (f. Et. M. 521,28), 
macebonifche Benennung der Bachantinnen, Piut. Alex. 
2, Polysen. 4, 1. Hesych., Suid. 

EAdbes, f. Spinnerinnen Meigas, Od. 
7,197 ed. B. v. I. KardxAwdsc, Sapph. in Schol. 
dazu u. Hesych., ſ. Lob. paral. 87. 

, 0ds, acc. m, voc. (Luc. oatapl. 5), od, (N), 
Spinn (f. Arist. de mund, 7, Et. M. 141,16. 708, 
20, Suid.), eine der Parzen, die ben Lebensfaden 
fpinnt, Hes. th. 218. 905. sc. 258, Pind. Ol. 1,41. 
I. 6 (6), 21, Orph. b. 59, 16. lapid. 626, Telest. 
fr. 1 u. fr. dd. 144 ed. Bergk, Anth. vıı, 148, 
Plst. rep. 10, 677,0. 620 e. legg. 12, 690,c, Apd. 
1,8, 1, Luc. d. mort. 80, 2. 8. Iup. conf, 2.4. Char. 
18, 8. Emp. dogm. 1, 149: 
wov, f. Reis, eine Hetäre, Luc. d. mer. 
5, f. Et.M. 782,45. 
, &, m. — Kisonäs b. i. Käsdnargos, 
N.T. Io. 19, 26, Suid. 2 

Eierldas, ör, Bingerapi od. Maufer, erdich⸗ 

teten attifcher Demos, Ar. Equ. 79, Plut, curios.4. 
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5 Dierrappär xopn, Insor. 8, 4108 (Gelat.) 
P- 


2. pl. Ort in Latium, Piol. 8, 1, 5 
Pliu. 8, 5, 9 (Cl»stra Romane). 

Kira elayvoıg, f. Einbucht auf der Weſtkũſte 
Britanniens, j Fyrth of Civde, Ptol. 2, 8,1. 

Kvayebs, (6), Vahl, Rafonier, Paus. 8, 18,4. Bon 
ihm mu die Artemis den Bein. Kyayla haben, Paus. 
a. a. D. 

Kvaxd&or, (56), Gehlberg, Berg in Zalenien, 
Paus. 8, 24, 6.8. Aechnl.: 

K 5005, Berg in Arkadien, Paus. 8, 28, 
4. Bon ihm hieß Artemis bei den Kaphyern Kvaxao- 
Ancla, Paus. 8, 28, 4, 

vaxeärıs, sdaos, f. Vahle, Bein. der Artemit 
in Tegea, Paus. 8, 58, 11. 

Kvaxias, m. Salbe, Pferbeneme, Paus. 6, 
10,7. . 

Kvaxıdy, övoc (”merause), fo der Accent nad 
Herdn. zsgl wor. 4. p. 17,22, v.1. Krızlav (xva- 
adv = ısux6y, Hesych. vgl. mit Schol. Theoer. 7, 
16, d.i. Weiebach), BI. in Latonien, fpäter Olvorx, 
Plut. Lyo. 6. Pel. 17. 

Köxuv, avos,m. Ble$, Bodsname, Theoer. 3, 
5 u. Schol. 

Kyasooy, (Reibersborf?), Städten in Artanien, 
Paus. 8, 27, 8. 

K ſ. X os. 

Fl 1. Heling (B. i. mit einer Kuiebellei⸗ 
dung, wie fie zur Waffenrufung gehörte), Amazon, 
Tsetz.P. — u . m — 

Rvnꝑie, idos, f. (in Et. M. 860, 88 Kyijusc, sdeg), 
1) Knipp (d. i. eine mit Qufchwert bewachſene An 
höhe), Gebirgstette zwifchen den davon benannten epi« 
tnemibifhen Lofrern u. Phocis, Strab. 9, 416. 435, 
Et. M. 2) Kniphauſen, ©t. am Borgebirge Kun 
mides, einem Zweige bes Gebirges Kymusss, Soyl. 61, 
Plin. 4, 12. ®ei Strab. 9, 426, Ptol. 8, 15, 10, Mel. 
2,8 Kmpides genannt. 

Krnpos, (6), Knieling (f. Kuss), Gpartener, 
Thuc. 2, 66—86, 3., D. Sic. 12,47. 49. WehuL: 

Kvtpud, wvog, voo. (Ael.) Kyruw», m. 1) ein 
Landmann, Ael. ep. rust. 18—16. 2) Anderer, Lae 
d. mort. 8. 

Kö, m. indeol., ägypptifcger Gott, der in Seſtal 
einer Schlange verehrt wurbe, Plut. Is. et Os, 21, 
Pbil. Bybl. b. Fus. pr. ev. 1, 10, u. ebend. 8, 11. © 
Kyoügis. 

Kriön, f. Brenneffel, Name einer Sflavin 
Orelli Inser. L. 2846, K. 

Krıöiwoy, (16), Kaftell bei Ephefus, D. Sie 14 
99. Achnl.: 

Kuvtöos, ov, (17), Kraaz od. Neffelmang (voı 
xvidn), 1)St. in KRarien, theils aufdem Feſtlande, theil 
auf einer mit dem Feſtlande verbundenen Infel, dere 
Bewohner daher Xeggornasos ol ano Kyidou, Ad 
v.h. 2,88, od. ol iv Krldp Xspporiosos, Paus 
6,24, 7, beißen, |. Paus. 1, 1, 8. 8, 80,2, Strab. 14 
656, vgl. mit St. B. 5. Xepgdvnoocu. Axaydeg, mi 
einem Tempel der Aphrodite, dab. h "Appodseng me 
Asg genannt, Luc. amor. 11, j. Ruinen bei Gap Gris 
h. Apoll. 48, Aesch. Pers. 891, Her. 1, 144—3 
188, Thuc. 8, 85. 42, Xen. Hell. 4, 8, 12. 8, 23 
Isoor. 4, 162. 9,68, Soyl. 99, Plat. ep. 24 (Plan 
160), Figde, biew. au fürs Gebiet, Isae. 5, 6. 43 
Din. 1,75, St. B. s,’4pgodseids, nad; Ptol. 5,3 
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10 wöisg xai dxgov, nad Hesych. vhcos ‘Podov 
®. Ew. Kyißios, Her. 1,174 — 4, 164, Arlst, anim. 
gen. 2,2, Pol. 80,8. 81, 17, Strab. 6, 275—14, 656, 
&. Paus. 1,11, 1—10, 11, 8, d., Ath. 2, 58, a, D. 
Sic. 5, 58—20, 95, 5. Plut. Luc. 8. Caes, 48, Soyma. 
428, Euen. ep. Plan. 166,dah.7 Kridliur Ialao- 
ea, Plut. Them. 27, u. ij Kridswv Adayn, in Dels 
phi. Plut. def. or.6, vgl. mit Paus, 10, 25,1. Sing. 
Kridsog, Thuc. 5, 51, Plut, par. min. 27. uv. 10, 
2.17,4, D.L. 1,1, n. 7—8, 8, n. 8, d., Anon. v. 
Arat,, fem. ij Kyıdla, ion. u. ep. in, Anth. vi, 172. 
86 war Kridia daher auch ®) ein Bein. ber Aphros 
dite. Kyıdin, Euen. ep. Plan. 165, u. ij Krıdke, 
Luc. amor. 11, Paus. 1, 1, 8, Clem. Alex. protr. 
16,14, Arnob. 6,198, u. mit Kv$sdosse, ep. Plan. 
170. b) Bezeichnung der Landſchaft, Call. h. 6, 25, 
D. Sic. 5, 58. 61, St. B. s. Autor. "Axardoc, 
"Iotgog. Hoionddevoe, Strab. 10,488. Adj. Kri- 
Ssos, 1. B. qxije, Pans. 10, 11, 8, Kridin ywon, 
Her. 1, 174, Krtdsos xdiauos, Phan. ep. v1, 295, 
zsgduse, Ath. 1, 28, c, xgöuva, Theophr. h. pl. 
7,4,7, insbef. x0xxos, Ath. 2, 66, d, Theophr. h. 
pi. 9,20, 2, Plut.de san. praec. 22, fo daß es fprichw. 
war zu fagen: Kridsov x6xxov ıyugerr, Diog. Vind. 
3, 5. Adv. za Kndößev, Luc. Lexiph. 7. (2) Biel. 
auch St. auf Kypros, vgl. Tzetz. mosx. Sazop. 1,1 
(Ov. met. 10, 581?), u. die von Ab. Satellaries 
verfaßten Kurosaxd ©. 154, K.). 
fi us, m. Lv. in Batr. 282 (285), wo 
Benmeiftir vexgor Eöryru hat. 
Krirsfepos, m. Bouillon, Parafitenname, Al- 


eiphr. 3, 6. R 

m. ähnl. Radeberg, Berg in Atita, 
Phot. lex. 175, 18. — Titel einer Komödie bes Arte 
Rephanes, Mein. 1, p. 881. 

Kyoißos, m. Anirfch (xvods, xvoj = dıör ne- 
dar wögas), Aeginet. Her. 8, 88. 

Kvosdus, dos, m. äghptifche Oottheit = Kyıjp, 
w. f., Strab. 17, 877. Bol. Xvoößıg. 

Erdöalos, m. Sonder d. i. Ungethüm. Sprich⸗ 
wörtlih war: Xoiviö Kywdadov, von denen, we 
au großem Maafe meſſen, Apost. 18, 80, f. Ku- 

= 

Kvuzia, 1. Bärenftein, FJleden in Böotien, 
Strab. 9, 404, f. xvardg. x 

Krerias, m. Bärmann, Mlorite, Pol. 5, 68. 65. 
Achnl.: 

Krörw, m. Roldier, Et. M. 528, 89. 

Kvöros, (6), b. Ath. u. in Schol. Nic. Kpwwös, 
Bär, Bärenbad, 1) ©. des Kodrus, K. von Ery⸗ 
tgrä,, Strab. 14, 688, Polyaen. 8,48, St. B. s. ’Eov- 
$ed, Hipp. b. Ath. 6, 268 f — 269, c (bei Pans. 
7, 8, 7 ñeht falſch KAsonos). 2) SL in Bdotien— 
Iounvos, Nic. Th. 889 (Schol. &anö Krönog od 
ArökAeros)-mit einer gleichnamigen Stadt, Schol. zu 
d. ©t., f. Kvunte. 

Koemwobwokus, f. Name von Erhthrä, nah Kra- 
wog, w. f., fo benannt, St. B. s. ’Epusod. 

Kveoiay, wvos, m. Horchler d. i. einer ber 
röchelt,, f. xvüacee, od. Hugo d. i. ber einfichtevolle 
(= Tywotwr), Mannen., Aeschin. 2, 149 u. Schol., 
[dom. b. Ath. 13, 598, a. Achnl.: 

Kröros, m., Schol. Ap. Rh. Kyworods, m. Manns- 
name, 1) Inscr. 8, 6584. 2) Schriftſt. Schol. Ap. Rh. 
4, 262. 

Kıuass, 5. Soyl.47, Call.b. 1,42. 48, Arist. ep. 
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App. 9,28, Boymn. 687, Qu. Bm. 11, 42, Plot. Thes. 
19, Strab. 10, 476—478, d., Dion. Call. Hell. 128, 
Ptol. 8, 17, 10, Nonn. 18, 282—47, 441, b. App. 
Bio. 6, Buld., Et.M. 848, 80, St. B. s. ‘Anoliarla 
—"Qugallav, 8., Iambl. v. Pyth. 92, Krueos, od, 
ep. auch 0Zo, (7), Tat. Gnosos (Mel. 2, 7, Plin. 4, 
12,20), Ruſche (d. i. Rauſche, vgl. zus u. bie 
Etym. davon), St. auf der Nortküfe von Kreta, j. 
Ruinen bei Gum, 11.2, 646. 18,591, Od. 19, 178, 
h. Apoll. 896 (2, 261), Plat. Min. 879,b. legg. 1, 
626, b—6, 764, c, 3., Pol. 4,54, D. Sic. 6, 77—79, 
Hesych., An. st. mar. magn: 848, Münzen bei Be- 
stini Class. gen. Geogr. numism. p. 28, Eckhel d.n. 
1,2, p- 808,Infehr. bei Chishull p. 120. Eiw. Kı 
Plat. legg. 6, 754,c.d, Pol.4, 58-81,1,8., D. Bio. 
6, 72. 16,62. 20,88, Pans. 2, 21, 8. 9, 40, 8, 2g. 
Kyüsoıog, Her. 8, 132, D. 1.9.11, n.7, Anth. von, 
822, u. Kos, D. Sic. 38, 18, Strab. 10,477 
—481, Plut. qu. graec. 58. Adj. a) Kysoros, 1.8. 
Jwᷣoc D. Case. 49, 14, andrea, Pind. Ol. 12, 24, 
ayng, Palaoph. 16, 8, oft — kretiſch, zadees, Eur. 
H. 1.1827, x@2a, Hesych., od. Kykowios, fa, sov, 
4 8. ’Idousvsög, D. Sie. 5, 79, Arist, ep. App. 9, 28, 
Anth. vii, 822, Köoßag, OgsArns, Nonn. 14, 86. 
87,102, oaxsordAog, Nonn. 8, 68, eAfınc, Nonn. 
18, 246, oddas, Nonn. 18, 149, dozv, Nonn. 40, 
289, dugsruneilor dinas, Nonn. 87, 88, töfa, 
Nonn. 87, 725, dvos, Nonn. 25, 227, deynuata, 
Soph,' Ai. 700, Eust, 1166,19. Auch als Subst. «) 
Kywssos, övoua xögsov, Build. B) Kyaaase, eine 
Nymphe, Apd. 8, 11,1. b) Gnosiscus, Ov. met. 7, 
471—9, 668,3. c) Gnosias, f., Ov. arsam. 1, 298. 
556. d) Gnosis, idis, Ov. Fast. 8, 459. Her. 15, 
25. ars am. 1,527. 8, 158. Stat. 8. 1,2,182. 5,1, 
282. Theb. 12, 686. Adv. Kyuecöde son Gu., Ap. 
Rh. 4, 434. 

Kod- St. jn Indien, Ptol. 7, 3,68. 

Koslova, * 1. Xoadovor, Schol. zu Strab. 7, 
290. 


LRoau⸗or, ſ. Iocu⸗ poc. 
, (6), Dimmerling (d. i. albern) als 

GSott b. Ar. Equ. 321. 2) Bein. des Großvatere vom 
Simon, Plut. Cim. 4. (Wei Hesych. Koakutv, Bde. 
Bago» MMyoc, v.1.) 

Köapa, Ortin Syrien, Ptol. 5, 15, 18. 

Koäpra Baxylov, Inser. 2,8842, 1. B, 5208, 7, 
(lat. Quarta?), Sp. 

Koaprävn, f. lat. Quartans, Insor. 4, 9788, 


Kopava 


f. Inser. 8, 4815, 1, Add. 

Kößakoı, pl. Idppel od. Kobolde d. i. Neder, 
welche foppen, erdichteter Name, Ar. Equ. 685, f. Harp. 
u. Ar. Plut. 279 u. Sohol. — Ran. 1015. 

Koßasdot, Bolt ver eimbrifhen Halbinfel im j. 
Schleswig. Ptol. 2, 11,11. — 

Koßkyrıkes, Kaſteli von Dardanien, Proc. add. 4, 
4 (281, 65), Sp. 

f. Hanbelsplag an der Kuͤſte von Yethiopien, 
. geb, Pu. 4,7, & R 
Bpvios zwun, (in Sprien?), Inser. 4, 9640. 

Kößev, — — (60. Nester (von x060), ©. des 
Ariftophantos aus Delphi, Her. 6, 66. 

K , St. der Byrener in Galatien, Ptol. 


St. ber Kantabrer in Hisp. Tarrac., j. San- 
tllans od. Onis, Ptol. 2, 6, 51. 


8, 4,10. 


684 Korxoßdp 

Koyreßäp, St. im oben Medien, bei Abulſeda: 
Kntober, j. Kongaver, Isid. mans. Parth. 6, Tab. 
Peut., Geogr. Rav. d 

KoynöAepos, m. ber griech. Name des Garbanapal, 
Euseb,, b. Suid. Kovooxoyxdäsgos, Pol. ed. Bekk. 
1177, 25. 

Avravos, m. (Hcent ?), R. der Gäfater, 
Pol. 2,22. 81. 

Koyxopß$la, in Inser. K d. lat. Concor- 
dei, 1) Et. in Venctia, j. Goncartia, Ptol. 8 1,29 
(K. roAwvia), Plin. 8, 18, Mel. 2,4, Tab. Peut. Bei 
Strab. Kovxopdia, w. f. 2) ©t. in Lufitanie. j. 
Thomar, Ptol.2,5, 7, Plin.4,22. 8) St. in Ober 
germanien, Amm. Marc. 16,12. 4) $rauenn., Inser. 
" Koyraßäste, €. in In 

Invien, Ptol. 7, 1, 66. 

Koyrärsava, St. in Indien, Ptol. 7, 1,60. 

i Koyxda, f. Schaalfluß, 81. in Gerfica, Lycophr. 
69. 

Ko86Aov yoivık, Sprich. = Kraddäov yolvık, 
ſ. Krddaaos. 

Kößava, St. in Gtoßermenien, Ptol. 5, 18, 15. 

KoSdyn, f. St. in Gedroſien. Ptol. 6,21, 6. 

Koß$iyov nlıga, f. Goppenfein (= xeorziren), 
Beragipfel des Eipylus bei Magnefie, Paus. 8, 22,4. 

a, St. von Mäſolia In Indien, Ptol. 7, 
1,16. 


Kobopt, f. nach Dind, in Thes. 1708, A. 

Koßonehrpia, ähni. Raffegerſt, eigil. Gerſterd⸗ 
Rern, Name einer Dienerin, Hesych. 

Kososras, indifches Volt jenfeits des Ganges, Ptol. 
7,2, 20. 

Kospäva, &t. in Inbofcpthien, j. Kobra, Ptol. 7, 
1,56. 
r 5* rıavh, f. bie tĩm. Quadratiana, Inser. 8, 

1845, Sp. 

KoßpäriAka, 75, f. Valerie, Inscr. 8, 5858, b, 21. 
84, Sp. 

KoSp&ros, ou, (6), ber röm. Qnadratus, 1) 
grich. Rhetor u. Sophiſt, 166 nad Chr. G., Bros 
conful in Aflen, Arist. or. 10, 123. 28, 489. 26, 597. 
598, Philostr. v. Sopb. 2, 6, Suid. 2) Herdn. 1,8, 
4. 8) Srifl. Biſchoff in Athen, f. Fabric. bibl. Gr. 
vır,p. 154 u. ff. 4) Inser. 2, 2052, 10.8, 4274. 6716. 

S. Kovadgäror. 

Koßpt os (über « f. Priscien. 2,7, 37), in Et. 
M.s v. ns, Nahlomme bes Kodros, Et. 
M., fo Bereihnung des Solon, Piut. Sol. 1, Suld. 
(au Aerog, Suid., doch hieß dies bei den Römern 
xododrog, f. Ath. 8, 114,e). Gew. Piur. Kodol. 
dar, &v, die Nachlommen des Kobius in Athen, Strab. 
8,888, D. L. 1, 2,n.6, Polyaen. 8,48, Ael.v.h. 5, 
18, Heracl. Pont. fr. 1,8, Diogen. 8, 1, Apost. 9, 17. 
14,10, Schol, Aeschin. 1,182, überh. für "49nvaZos, 
St. B. 8. ’Adnvar. 

. Kößpon, ein Bolt in Goldis (zurıvalos Xod oo⸗). 
Lycophr. 1889, Suid. 

Koßpoptvn, f. övaua Törow, Build. (Na Lob. 
path. 199, n. 17 KoSopmwi zu ſchreiben, Gegend 
von Berfis.) 

Kö8pos, ov, (6), (barbarifcher Name, nach Strab. 7, 
821, wenn ariech. viel. — xudods, alfo Verabt d. 1. 
gürım), 1) S. des Melanıpus, Iepter König von Athen, 

. des Androklus, Pherec. b. Strab. 14, 682, bes 
Neleus, Her. 9, 97, Ael. v. h. 8, 5, Piut. v. Hom. 
8, Olymp. v. Plat,, Hellan. b. Harp. s. ’EgvSgeZes, 





Kodwxtdar 


u. des Nauflos, Btrab. 14, 688. Seine Etetue, Paus 
10,10,1, u. ber Ort, wo er getöbtet wurde, Pau. 1 
19, 6. ©. Her. 1, 147, Plat. conv. 208, d, Lyc 
84—87, Arist. pol. 5, 10, Plut. exil. 17. parall 
18,-Strab. 9, 898—14, 658, Paus. 7, 23, 1—8, 52 
1,8,D.L. 1, 2, n. 6, Luc. Dem. enc. 46, Arist 
or. 46, p. 890, Ath. #, 111, d, Polyaen. 1, 18 
Bostr. b. Stob. flor. 7, 66, Hellan. in Schol. Plat 
p. 876, Uherec. b. Poll. 10, 128, Herych., Et. M. 
588, 45, Sohol. Aeschin. I, 182, Hor. Od. 8, 19 
2, Iust. 2, 8. Er u. bie Seinen, ofdupi Ködeer 
Her. 5, 65, feine Nachlommen, el ano Kodger 
Asol. ep. ıx, 63, od. ol Ködoor, Piut. exil. 10, | 
Kodeidas. Von ihnen als einm anerfannten alte 
Geſchlechte leitete man gern fein eignes ab, D. L. 8 
1, Autom. ep. xı, 819, u. man fagte daher ſprichn 
söyeviotepos Ködgov, Suid. a. sılyeriatepos, Phet 
lex., Zen. 4, 8, Diog. 4, 84, Macar. 4, 20, Greg 
Cypr. M. 2, 94, Apost. 8, 6, Cram. An. Par. I 
898, Themist. 21, p. 250, Luc. Tim. 28. d. mort 
9, 4, Liban, ep. 801. Ebenfo hieß es auch mosepr 
tsgog Ködgov, Diog. 7, 45, Diog. Vind. 8, 56 
Macar. 7, 41, od. doyastegos Ködoov, Macar. 2 
49, u. man nannte altoäterlfche Leute Kadoovc, He- 
aych., Phot. 176,12. 2) &. eines &deanar in pe 
fus, Polyaen. 6, 49. 8) ein armer Dichter, Iuren. 
8, 208. 208. — 4) ein Sirt, Virg, Ecl. 5, 11.7, 22. 
26. 6) K. Tıß. KA. Mapıysavög, Insor. 2, 2710, 
b, Add. 6) nee: Maced. ep. ıx, 275. — Mar- 
tial. 2, 67. 

Kößpovßo, [. Köpdope, 

Kiavros, f. Koswtog. 
R Kofäka 7; Köfka, Si. in Großermenien, Ptol 
‚18, 11. 

Kot, d, Gott der Ipumder, Ios. 15,7, 9. 

Koftiy&iov, ev, 15, Dit in ber Syrle von Kyrene. 
Anon. st, mar. magn. 81. 82. 

Ko64Aas, m. ihtaciſcher Fürft, Satyr. 6. Ath, 18 
657,d. 

K pl. das, m. Schade (ſ. Kö9os), Geſchleq 
in Teos, Insor. 2, 8064, 27, 8p. 

Koßivas (C.I.p. 115, p. 116 b), Inser. 2, 2188 
55, Sp. 

Koßis (vgl. C.I. 116, a ete,), Inser. 2, 2180, 59 


Sp. 
m. ähnl. Breitfhup, Bein. des The 
tamenes, Plut. Nic. 2. 

Köbos, ov, m. Schade (xzo9u, nad Hesych 
= Pidpn, nad Strab. 7, 821 barbariſcher Name) 
1) ©. des Zuthus, Gründer von Ghellis, Ellopi— 
Perios, Gleutheris in @ubda u. Böotien, Scymn. 57: 
Strab. 10, 445. 447, Plut. qu. graec. 22, St. B. 
"BevSepis. 2) Anterer: Inser. 576, vgl. C. Inseı 
2, p. 1125, b gu 8064, 27. 

KoßwAds, m. Ortin Baläftine, Spaet. 

Kodexidu, Dr, (of), Schabed, 1) attifher Di 
nos zur dneiſchen Phyle gehörig, Aeschin. ep. 5, i 
Proc. Gaz. ep. 79, t. ıv, Class. Biai., Phot. 17° 
10, Hesych., Suid, Schol. Ar. Thesm 620, Mt 
Sem. x, d, 55. xvır, b, 14. 64, vgl. mit C. Imse: 
2, p- 650, a, b. Gin Bürger daraus, (6) Kodwz: 
dns, Dem. 18, 29. 64. 55. 75. 180. 187. 69, 7° 
Plut. x oratt. Aeschin. 1, Ael. v. h. 8, 12, Apel 
v. Aesch., Ross Dem. Att. 15. 106, Insor. 181, 
u. (6) ix Koswxıdör, Ar. Thesm, 620. 2) Ka 

m. Mannen., Inser. 295. 


Ködwv 


Kößev, m. Schade, ein Oyjantier, A. Rang. Holl, 
1n,n.408,K. 
Kola, f. Regina b. 5. bie eiufichtevolle (f. Kelos), 
tie Simazone, 8t.B.s. Oipate. 
wr, n. pl. St. in Gedroſia, Ptol. 6, 21, 
2, Marc. Heracl. per. mar. ext. 1, 82. 
Koravris, (dog, f. K5os Tochter d. 1. Leto, Orph. 
b.35 (84), 2. 
Keiiy, f. Xosüx. 
(od. Kopßlvog), Tıß. KA. Hayvuyos, 
Inscr. 2, 2980, 6, Sp. 
Kotyeros, m. derröm. Quintus, Nroc K., Gonful, 
Inser. 1826. 
Kodaokya ’Arzaild.(?), Inser. 194. 
sun 7 Kndauoöasos ij Ksdauouasos 
n Kıdanodcsos, Bolt in Maurit. ., Ptol. 4, 2, 
21. 
5 Kalos, m. der lat. Caedieius, Inser. 8, 5827, 
p- 
Komts, Moc,t. Köos Tochter d. i. Leto, = Kos 
ersis, Call. h. 4, 150. 
m. der lat. Quietus, Mannsn., Inser. 2, 
2455, 9. 
Kobaks, &t. der Turduler in Hisp. Baetica, Ptol. 
2,49. 
Kowse, f. (Merd, xo⸗ als Redupl. xeg = 
dxedes, neldster, Hesych.), Srauenname einer Dies 
wm, Sophr. 5. Ath. 9, 880, e. 409, a. (v.L Kas 


zoo 

—e m. Dämel (dnd 17 Ayay ävolag, 
Adel), Mannen., Ael.v.b. 18, 15. 

Kolla, (14), Hohlfeld, a) 'Zußolas, b. Her. 8, 
18, z& K. vis 'Bößolns zwons, die Küftengegend 
jifgen dem Vorgebirge Kaphareus u. Gherfonefus, 
wegen vieler Klippen gefährlich, Her. 8, 14, D. Sic, 
exe. 19 (hist. gr. fr. 17, p. 16), Strab. 10, 445, 
Prol. 5, 16, 22, Liv. 82, 4, Val. Max. 1, 8 (10). 
6b) zn Xing ywons, Gegend in Chios, wie es ſcheiut, 
ter Bufen auf der Werfelte ber Infel, Her. 6, 26, 
e) 3s Navnaxtlas, in Naupalios, Pol. 5, 108. 

5 Kosdspıvol, galläcifäye Böllerfchaft, Ptol. 2,6, 42, 

lin. 3, 4. 

Kol, f., 5 Her. 6, 108 A Koan ddds (nah 

8t.B.s. Ayyeiı) richtiger KosAr), b. Hesych. 
Als, Goblweg. Hölle, ein attifcher Demos zur hip⸗ 
yothoontifchen Phyle gehörig. In der (nörkl.) Vorſtadt 
von Wehen (f. Ross Dem. Att. p. 78), Marcell. v. 
Thue. $ 16, Schol. Aeschin. 8, 195 (Inscr. 275). 
@w., (6) x Kofäng, Aesch.8, 187. 195, Isoer. 18, 22, 
Dem. 22, 60, Inser. 158. 275. 669. 650, At. Seew. 
x, e, 1u2. 116, Ross Dem, Att. 14. 107. 178, in 
loser. 8, 5776, 11,7 2» Kofda (sic!). 

Kong 7} IIypals xadouuern, Landſchaft in Per⸗ 
Rs am PBafargadä, Strab. 15, 729. 

Key Zypla, j, in Arr. An. 8,8, 6 u. D. Per. 889 
Yard Worte getrennt, in Ptol. V,arg. 5 u. 15, tit., Arr. 
An.2, 18,7. 5,24, 5, App. Syr. 1. 5. 88 auch Zv- 
la h, Keldn u. b. D. Cass. 58, 12 H Zuple 
Kon xalouusrn,das hohle Syrien, eigtl. feit der 
macedon. Groberung die Thalebene zwifchen Libanus 
w Antilifanus, doc fpäter auch Bhönisien u. Pala⸗ 
Rina mit umfaflend, Pol. 1, 8—28, 17, d., D. Sic. 
21, 5 u. exe. c. 19 (hist. gr. fr. ız, p. 16), los. 
10, 9, 7—12, 4, 1, d., Plut. Ant. 86. 54, Arr. An. 
3, 11, 4. 7, 9, 8, App. prooem. 2, Scyl. 104, 
Strab. 16,756, Charit. 7, 2, Eust. gu D. Per. 899, 
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Piel. 5, 15, 23. @iw. Kordespor, Btrab. 16, 741. 
749. 767, u. trau, St. B.s. Axn. 

Korea, pL Hollfeiner, Bolt in Thracien. 
bie mejores um ben Hämus, bie minores um ben 
RHodepe, Liv. 88, 40, Tac. Ann. 8, 88, b. Plin. 4, 
11, 18 Oelaletse, Das Gebiet, 7 KeAnruch orpa- 
inyla, Ptol. 8, 11,9. 

Aa, f. La (d. i. Rinne), Kanal in Gyrene, 

Hesych. 

Kodlaı ai nölas in Rom, 
d8. 

K ya, St. ber Ghlerini in Hisp. Tarrac,, 
Ptol. 2, 6,42. 

KofAsos; m. ber töm. Coeltas, 1) Plut. Ant. 65. 


Kotvuo; 


App. b. civ. 1, 





— Inser. 3, 4688,d, Add. 2) verwechſelt mit Käol- 
Asog, D. Hal. 10, 22, D. Cass. fr. 28, 1. (Put. 
Pomp. 7). 





Koßdey, m. Holy, Mannsname, Nonn. 82, 

285. 
t. Gemeine (vergl. Kolveg), eine Ama- 
sone, St. B. 2. @sßats. 
vönvov, St. der Vatiner im mördl. Deutfche 
land, viell. j. Rageburg, Ptol. 8, 11, 27. 

Kotvos, 0», (6), b. Theopb. ad Autol. u. Et. M. 
Kowss, Gemeiner, 1) ©. des Karanos, ®. tes 
Tyrimmad, Herallide u. K. von Macedonien, D. Sie. 
7,17, Satyr. b. Theoph. ad Autol. 2, p. 94, Porph. 
Tyr. fr. 1 (Byncell. 261, d), Et. M. 528, 88. 2) 
Elimiote, ©. des Polykrates, Feldherr Alexanders des 
Großen. D. Sie. 17,57. 61, Arr. An. 1, 24, 16, 
2,1, d., Cart. 8,10—9, 8. Er u. feine Leute: ol Für 
Kolvo u. ol nepi Kolvey, Art. An. 4, 17, 6.5, 17, 
1. Seine 9di od. zdfss, Arr. An. 1, 14, 2. u. 
1,6,9— 5,12, 2, d., welde ben Namen zelstarpes 
führten, Arr. An. 2, 28,2. 8) ein Maler, Plin. 85, 
11,40. 4) ein Berehäber, Liv. 44, 85. 

Kotyra, f. vie röm. Quinta, Inscr. 8, 4195, Sp ; 
b. Keil Inser. boeot. L,e Kotvru, Thebanerin. 

Kowvria, f. 1) ödös, die via Quintia, D. Hal. 1, 
14. 2) Srauenn. (Quintia), Inser. 8, 4800, d, Add. 
Kowrıavös, (Quintianus), ’Iod»sog, Inser.2, 2870, 
8,8p. 5 

Koiyrı&la, f. die töm. Quintilie, Inser. 8, 5174, 
7, Sp. 

Kotvri&os, m. der röm. Qafntilius. 1) Kössteg 
K., D. Hal. 6,37, Zö£rog K., D. Hal. 10,58 (pas 
trijiſdes) Geſchlecht, 05 Kosrtllses, D. Hal. 8, 29, 
2) (6) Koivzläsog ur», der tõm. Monat Quintilis, D. 
Bal. 8, 56. 

Kotvyrios, (6), der röm. Quintius, Kaleov K., 
D. Hal. 10, 5, u. Koivzsos Kalcov, D. Hal. 10, 
18, Asüxseg K. (d xaleöusvos) Kıyzırdtes ob. 
Kızıvyätog, D. Sic. 12,8, D. Hal. 10, 5. 11, 18, 
Exc. in Müll. bist. gr. f. ı1, p. 34, od. bloß Aeuxseg 
od. Aooæazoc K., D. Hal. 10, 27. 80. 11, 20, D. Cass. 
fr. 28,2, D. Bio. 13,88. 15, 61, Plut. Cat. maj. 17, 
App. Maced, 6, Titoc K. Kanstwälvog od. Ka- 
atöAos, D. Hal. 9, 48—11, 68, 6., D. Bio. 11, 
67. 77, auch bloß Tiros K., D. Hal. 10, 28, App. 
Celt. 1, D. 8ic. 11, 71—16, 59, 5. u. Titeg uiv K., 
D. Hal. 9,68, Zöfrog K. Tosyfusvos, D. Bic.12, . 
7, Tdsog Ketvrsog (Cartius), D. Hi 1,52, D. 
Sic. 16, 58, Mdgxes Kolvssos, D. Sic. 14,85, TL- 
to: xal Mdoxog K., D. Sic. 15, 86, u. im Plur. 
Kolvuor Piaulvies, Plut. Arist. et Cat. c. 1, 
oft bloß Keivises, D. Hal 9,48—10, 24, App. b. 





686 Köwros 
oliv. 4,12, Inser. 8,4724. 4, 6974 ©. Kodyxtses 
u. Koufvriog. 

Köwvros, d, der tömiſche Quintus, & ©. K. 
Alyutäsos, Piut. Pyrrh. 21, K. ’Avröisog, Plut. 
O. Gracch. 18, K. Aggsog, Pint. Cic. 16, K. dä 
4Adgrjsog, Plut. Syll. 81, K. Baieupıxdg, Plut. 
fort. Rom. 4, K: Aıydosos, Piut. Cic. 89, Aed- 
zo: K., Plut. Luc. 88, u. Asöxsos dd X., Plut. 
Luc. 5, K.’4ußovorog, Plut. Camill.17, K. Mal 
wos, Pol.18, 18, K. Mdoxsog, Pol. 24,4, K. Mixta- 
Aos, Plut. Cic. 16. Rom. 10, u. K. d& M., Plut. 
Tib. Graoch. 14, K. 'Opzrjersog, Plut. Cat, min. 
25, K. Od«AA6gsog, Plut. Pomp. 10,K. Oxmsog, Ath. 
5,228,0, K. HonAlisog, D. Sio. 16, 91—19, 66, K. 
Houamsos, Plut. Syll. 6, Koıvzog Pafosos, Kolv- 
Tov (viög), los. 14, 8, 5. 10, 19, K. Zepovfäsog 
Zrooöxtog, D. Sic. 11, 71, K. Zegovllsog Hol. 
0xog, D. Hal. 9, 67, K, Zepzugsos, Plut. Marc. 
1, K. Tfrsog, Plut. Syll. 17, K. Daßsog Orspov- 
Anvöc, D. Hal. 9, 61—11, 16, 8, K. bouäßsog, 
Plut. Marc. 24. 25, K. Pdßsos Mäkıunog Alum 
Asavds, Polyaen. 8,15, ferner Tiros K. Alauivı- 
og, Plut, Tit. 1, oußAsog K., D. Sic. 15, 25, 
K&ooıog K., Plut. Ant. 5, u. K. allein, bef. vom 
Bruder Giseros, Plut. Cie. 20—49, d., u. vom Diche 
ter, a) Qu. (Maecius), Anth. vi, 280, tit. b) K. aus 
Smytna, ed. Köchly, Schol. 11. 2,220. c) ©. Alers 
anders, Steinfchneider, Bracci mem. tab. 8. Außerdem 
Pol. 81, 18, Plut. Crass. 11, Inser. 2, 1957, Add. 
1889. Bel. ol Asql Köswtov, Pol. 88, 14. In Inser. 
ſteht auch Kössvrog, Inscer. 2, 2008, ?. ©. Kovsw- 
tos u. Köswros. 

Kotvopa, ao», (phönig.) Drt auf der Infel Thafus, 
Samothrale gegenüber, Her. 6, 47. 

Kows, oös, 5. (Bemeine?), Gem. des Aphareus, 
Plut. x oratt. Isoer. 50. 

1, f. Köosfproß, d. i. Leto, Ap. Rh. 
2,712 u. Schol. Aehnl.: 
&, Pind. fr. 58, 4. 

Kotos, ov, auch oso, m. Regino (d. h. der eins 
fitevolle, ſ. Et. M. u. Suid., nad Wott b. Curt, 
Griech. Etym. n. 79 Hohl Caelus od. Himmel, 
nad Ath. 10,455,d Zapf), 1) S. des Uranus u. ber 
Gaa, Titene, V. der Reto, Hes. th. 184. 404, h. 
Apoll. 62, D. Bic. 5, 66. 67, Apd. 1, 1, 8, Orph, 
fr. 8, Acus. b. Et. M.s.v. u. Et.M. 264,25, Paus. 
4, 88, 6, Ath. 10, 455, d. 2) ein Heros in Meffer 
nien, Paus. 4,88, 6. 8) Br. des Kynnos, St. B. a. 
Kövva. 4) Hollbed (xoi—=rd xolda, Hesych. u. 
Bett 6. Cart. a. a. D.) 81. in Meſſenien, Paus. 4, 
88, 6. 

Kopdmor, n. Herrnhut, eine Höhle in Sikyn⸗ 
thos (&ythnos?), Plut. sol. an. 86, nach Ael. n.an. 
8,8 it Kopävmos ein Vorgebirge gwifchen Naros u. 


Baros. 

Koavidas, m. des Koitanos Sohn — Polyibos, 
Pind. Ol. 18, 105. 

Koyänos, m. Herrig, ein Philoſoph aus der 
Zeit des Kaifer Valens, Amm. M. 29, 2,K. ©. Kof- 
Qavog. 

Kolpavos, ov, (6), Herr, 1) V. des Polyidus, 
Soph. fr. 462 ed. D., Apd. 8, 8, 1, Paus. 1, 48, 6, 
Piut. fluv. 21,4, Pelaeph. 27, 1, Pberec. in Schol. 
DL. 18, 668. 2) Kreter aus 2ylius, 11. 17, 610. 8) 
2ycier, I. 5, 677. 4) Milefler od. Varier, ven ein 
Delphin vettete, nach welchem Kospdvesov ob. -05 bes 


Köome 


mennt fein foR, Phyl. 6. Ath. 18, 606, d, Ael. n 
an. 8,8, Plut. sol. an. 36. 6) Gmyrnäer, oĩ ze 
Kolgevoy, Pol. 18 85. 6) Reitergencral Alerander: 
des Öroßen, Arr. An. 8, 12,4. 7)Bertdäer, Arr. An 
8, 6, 4. 8) Aegyptier, Philofoph, Suid. a. Mje toc 
Eunap. 110, f. Kosgävses. Andre ägpptifche Phi 
loſophen des Namens f. b. Fabr. . gr. 1, p 
74. 9) Anderer, Archil, fr. 80 (118). (Autb. Plan. 
840). — D. Cass. 76,5.— Inser. 2, 2104, b, Add. 
8091, b. 10) 81. in Eilicin = Zigos, St. B. » 
"Adara. 

Korpardßne, ov, (6), in Xen. Hell. Koparddas 
Herrling, Thebaner, Xen. An. 7,1,38—40 (v. | 
Kuvo.). Hell. 1, 8, 15—22. 

Kouper .., Inser. 2,2476, p. 88, Add., Sp. 

erh @vog, m Herre, Üthener, von welchem 
das Geſchlecht der „Hertlinger, abflamımte, 
Br. des Kriton, S. des Nesptolemus, Lyc. u. Ist. 
b. Harp.a. Kospwridas, Beolvıov, Kurvidaı. An- 
dere fagten dafür Kogwsidas, Dion. in Tzets. Ly- 
cophr. 1247. ©. Köpwr. 

Volt im europ. Sarmatien, Prol 





8,6, 21. 

Koiröpa, f. Brange (fo Et. M. = —R 
gewu£vog von adgw, nach Schol. Ar. Nub. 49 äre- 

"Egsrgsaxöv), 1) T. des Megafles, Gem. bes 

Geifikräten, Ar. Nab. 800 u. Schol. vgl. mit dem dyze- 
xz0s0vpwuern in 49 u. Schol., Suid. s.v. u. 8. &- 
xexos0uowuivos, Hesych. 8. Iyxsxosaugw; vn. 2) 
Andere, Ar. Ach. 614 u. Schol.— Davon dyzesar- 
edouas, fidy üppig geberben, Ar. Nub. 49 u. Schol, 
Suid., Hesych. u. Et.M. s. v. 

Koiras, pl. Völkerſchaft im Pontus, Xen. An. 7, 
8, 25, verborben aus Tkoyos. 

Korn, 7), Bettenhaufen, Imfel bei Kreta, i- 
fie de 8. Theodore, An. st. mar. magn. 842. 

Kovrtyiov, n. = Kutivsov, w. ſ. St. in Thies 
lien, Schol. Aeschin. 2, 116. 

Korayırds, m. Kammer, Mannen., Infchr. im 
Philhiſt. Br. 111, Hft. 6, K. 

Köras, m. ein Gothe, 
Sp. 


Korxallyn, f. Kern, Stlavin, Dem. 69, 85. 120. 
124. 

Korxeta u. Korkesa, f. die tim. Cocceja, Inser. 
2, 8848, Keil Inser. boeot. xLıv, 9, f. Keil daf. p. 189. 

Korxtios, m. der lat. Coocejus, Inser. 8843, f. 
Maffei Mus. Veron. 479. 

Koxxuia, f. dic röm. Cocoeja, Inser. 8, 4842, b 
Add. (c), Sp. 

Kowxmiavds, m. der röm. Coocejanus, a) Rein. 
des Alov, Aluv 6 Kaaasog, 6 tnixanv Koææ ij⸗- 
oldi Koxxmavds, Suid., s. 4lwv, Tzetz. Lyo. 44 u. 
615. 912. b) Andere: Inser. 8, 4070. 4079. 

Kontos, (6), das röm. (italiſche) Geſchlecht der 
Cocegjt, unter ihnen der Kaiſer Nerva (Jowstsawös 
Ntgovas K.), D. Cass. 68, 1,u. K. Ntoovas, D. 
Cass. 49, 1,0d. Aeöxıos — K., App. b. civ. 5, 60, 
u. bloß K., App. b. civ. 5,64; Plut. Otb. 16; Inser. 
8, 4010, insbe. a) ein Architett, (L. Coccejus Ani- 
tus), Strab. 5, 245 u. Infchr. gu Buzpoli, ſ. R. Ro- 
chette 1. % M. Schorn p. 92. b) Slow d Kaccıs, 
6 Eniximy Koxxreng, Suid. s. Amy. 

Köruns, (d), Scharlach, Beiname eines Ptvle ⸗ 
mäus, Köxxng xal Ilapslaaxtos inıxindeic Mio- 
Asualos aus Eyrien, Strab. 17, 794, 


Proc. Goth.’ 4, 81, 








Komavds 


Konxıuavös, m. = Koxznsavds, w. f., Bein. des 
div, Suid. 

Kouxiey, ovos, m. Schar lach, Mannsn., Insor. 
2,2822, b, Add. 

yas, Volt in India intra Gangem, Ptol, 
7,17. 

Korroväyapa, a) ©t. in India extra Gangem, 

Ptol. 7,2, 25. b) Et. der Sina, Ptol. 7,8, 6. 
yov FE vncos, Inſeln im rothen Deere, 
Piel. 6, 7, 4b. 

Kosxopsßros, m. Bein. des Johannes. Thphn. 
362,5, Sp. (Biell. KoAlopoßsos). 

, m. Scharlach, 1) Redner in Athen, 
Schüler des Iſokrates, Suid., Quint. 12, 10, 21. 2) 

Unberer, Inser. 8, 4181. & 
KorxovAdıos, m. Mannen., Inser. 4, 9884, Sp. 
las, ın. (? nach Dind. Koxzuysas, nad 

Mundt Kuxidsos), Mannen., Hesych. 
, m. (Kududswind?), Name eines 

Windes bei den Krotoniaten, Hesych. 

— (zö dgos), u. Arist. in Schol. Theoer. 
Könxef, m. Kududshorn (f. Paus. u. Schol. 
Theoer.), Berg in Argolie, — Bdovaf (Opdvak), mit 
einem Heiligthum des Zeus od. — Avpxrisog, Paus. 2, 
86, 1 u. ff.. Arist. in Schol. Theoor. 15, 64, Piut. fur. 
18, 1. — Zeus Hatte davon den Bay: Kox- 
zöysos, Paus. 2, 86,2, vgl. mit 2, 17,4. Achnl.: 

Kontos Axga, Vorgebirge in Meffenien, App- 
b.civ. 5, 110. B 
‚ k Scharlach (f. Lob. path. 828), 
Bein. der Artemis im Gaine Altis zu Olympia, Paus. 
6,18, 7. 

j — (O, Kern, Bygantiner, Luc. Alex, 

.9. 10. 

KörAns, (6), b. Plut. KökArog, der rd. Cocles, 
fd. Borgnet (f. D. Hal., Plut., Suid. s. Z&ex6rn), 
HonmAsos di“Ogdrsog 6 Köxins xaAouueros, D. 
Hal. 5,28, Köxlsos Nodzsos, Plat. Popl. 17, u. 
bloß d Xoæxanc. Pol. 6, 5b. 

Korvarla Moden, aus Rornelia, Phleg. Trall. fr. 


29, 2. 
KoröySpios, m. Schedelich, (xdvdos), Rhetor, 
Rhet. Gr. ed. Spengel 111, p. 280. 
Korderun, ſ. Zoxdocso. 
Kortkwov, Hola (f. Ude im Lex.), St. in Heolis, 
Plin. 5, 80, 82. Ew. KorvAtra«, Xen. Hell. 8, 1, 16. 
m. Borgebirge u. St. in Bruttium, j. 
Capo di Stilo, Pol. 2,14; b. Plin. 8,10, 15 Cocin- 
N ilaßpon, f. Kurdß 
m.f.Kv 6 
KoAdyvopav, St. in @ermanien, Ptol. 2,11,28. 
Kokais, f. viell. Uhle — Eule, denn xode- 
vis eldos dovfov, Suid, vgl. xöAagıs, Bein. ber 
Artemis in Attita (Myrrhinus), Ar. Av. 872 u. 
SchoL, Pans. 1,81,4, Hesych. Benannt nah: 
Kökawvos, m. Uhle, Nachkomme des Hermes, K. in 
ttita, Hesych., Hellan. u. Phanod. in Schol. Ar. Av. 
872, Suid., Paus. 1, 81, b, nad Paus. 4, 84, 8, Grüns 
der von Koiesidss, alfo: Brink od. Hügel? 
Kolaxopeporkeidns, m. Siedler, Diebsmeis 
Rer (Ficler — Schmeidler), komiſche Parodie auf 
den Namen “IspoxAstdns, Phryn. u. Hermipp. b. 
Harych. f. Mein. C. gr. 11, 1, p. 894. 587. 
oAaxı ‚m. Biedlermeifter (d. h. im 
Schmelcheln bewanders od. berühmt), komiſche Parodie 
auf Kisövwuos, Ar. Vesp. 592, Hesych. 


KoMovdtwov 687 


KöXavdos,m., ©. des Anubas, Inser. in Phitä, Letr. 
rec. 2, 124. — Insor. 8, 4928. 

Kokavla, f. &t in Albion, Ptol. 2,8, 9. 

KoAdgaus, m. Schthe, Her. 4,5. 7, vgl. C. Inser. 
2, p-111,a.b. Bei Val. Flace. 6, 1, 8 Colaxes (Bieds 
ler d. i. Schmeichler), K. ver Bifalten. 3 

f. Wicherley (Qihler— Schmeihler), 
St. der Dielier, Theop. b. Ath. 6, 254, f. 

Kökom, (d), &l. in Bannonien, j. Gulpa, Strab. 
4,207. 7,314. Davon Colapiani, Plin. 8, 25, 28. 
©. Kökoy. 

KoAdpßasw, m. Mannöname, Inscr. 8, 6585, Sp. 

KoAdpiva, &t. am Gupfrat in Arabia deserta, 
Ptol. 6, 19, 8. 

KoAdpyov, Gemeinde in Rufitanien, j. Villa Cova « 
Coelheirs, Ptol. 2, 6, 8. Ew. Colarni, Plin, 4, 22, 86. 

KoAderos, m. Stümpfel, Diaconus, Nili epp. 
2, 800, Sp. 

Kokacsal, pl. = Kolocoot, w.f. ‘ 

, m. ähnl. Knoche nhauer, Inser. 4, 
9144, Sp. 


Kö\Bßoı, f. KoAoßol. 

St. in Hisp. Tarrac, App. Ib. 99, viell. 
j. Cuellar. Ew. KoAewöeds, scc. dar, App. a. a. O. 

Kokeriavol qᷓ Kolaavol, Volt od. Ew. in 
Dberpannonien, j. Kolatzeg. Ptol. 2,14 (16), 2. 

KöAnrıs, f. Srauenn. in Wegypten, Pap. Cas. 12, 8. 

K6Abe, Abt, Zoeg. 458, 8. 

KoAbavi, , Landſchafi in Großarmenien am Aras 
ze6, Ptol. 5, 18, 9. 

pl. Schweiger, Bolt in Ithaka, wel⸗ 

es von Eumdus abflammte, Plut. qu. graec. 14. 
KoAlxas, ayzos, m. KöAyag, w. f., Pol. 21, 9. 
KöAXaßos, m. (wohl = Koddupos, Schimmele 

penning), bomo nequam, Plaut. Trin. 4, 8, 18. 
Koikarla, (N), b. D. Hal. 4, 64 Ko) Ca 

binifhe Stadt in Latium, D. Hal. 8, 50, Strab. 5, 

280, D. Cass. fr. 11, 15, Liv. 1, 88, Cic. Agr. 2, 

85, Plin. 4,5, 9. Davon benannt: 

KoAXarivos, (4), d. Iat. Collatinus, 4eöxsos 
Tapxövıog 6 K., D. Hal. 4, 64, Tapxövsos K., 
Plut. Popl. 1, meift bIoß (6) X., D. Ha!. 8, 50, Plut. 
Popl.8—7, 3.. D. Dass. fr. 11, 18—15. 

KoAXa00, Aegypt. Name, Schow 10, 26. 11, 18. 

KoAAfrys, m. Liemen (d. i. Leim), Inbier, 
Nonn. 86, 241. 851. 

KöAkevrov, St. in Dalmatien, Ptol. 2, 16 (17), 18. 

KoAlöaı, YEvos ’Idayevöv, Hesych. = Kodsd- 
das, w. f. 

KoAAlva, ns, einmal: Strab. 5, 284 auch as, f., 
in Inser. KoAAsive, 1) eine Tribus in Rom, D. Hal. 
4, 14. Ios. 14, 8, 5. 10, 19, Inscr. 8, 8867 (KoAdelvg). 
2) X. avan, b. Strab. 6,228. 6, 272 auch 7 Un 
9 K., bei D. Hal. 9, 24. 68, App. b. civ. 1,58. 67. 
98 «al K. nöRas, Thor in Rom, D. Hal. 2,67, Plut. 
Num. 10. Camill. 22. Syll. 29. 3) Kolllvo — 
od3sos, D. Hal.2,70, D. Cass. fr. 7, 5. 

" KoäAls, f. Aegypt. Name, Pap. Cas. 18, a, 8. 
KoiAXords, St. in Aethiopien, Botr.b. Plin. 6,80,36. 
KöAdos, m. (Stämpel?), Mannen., Herdn. zepi 

AA. p. 11, 27. 

KoAAotßns, m. Argypt. Name, Pap. Cas. 7, 6. 

KoAXovdley, avos, m. Kollovsdavos To rg00- 
xörnua, große Sphinz, Letr.rec. 2,478, Inser.8, 4700, 
1, Add. &. Recueil des Inser. Gr. et. Lat. de l’Eg. ıı, 
p. 1178,n. 889. gl. Ködovdog. 

\ 





688 Köikoußoe 


KöAMowben, f. Kölousos. 

RAMAo usyas 7 Kovidov, u. Ködloyp uoxgdg, 
Holle d. 1. Kuppe bes Federvieht (f. Hesych.), Groß u. 
KMein«Rollops, Ort in Afrika, Ptol. 6, 3,8 u. 4. 

KoAXtßas, m. (Heller?), Smyrnäer, Mion. 111, 
217. Aehnl.: 

KoAAvßioxos, m. villicus, Plaut. Poenul. 

KoAAtpa, f. Brod, Srauenn., Inser. 1570, b. 8, 
5778,9. Webnl.: 

KoAAvpraxös, m. Inser. 2, 2729, 1, Sp. 

KorAvrös, (6), ähıl. Bfeifers (f. zoduzia m. 
xoAostia im Lex.), attifcher Demos der Statt, zur 
ägeifchen Vhyle gebörig, in Handſchr. doch nicht in 
Inſcht., meiſt Kodvsrög gefärichen), Lys. 82, 14, 
Aeschin, 1, 157. ep. 5, 6, Dem. 18, 180, Piut. Dem. 
11. exil. 6, Apoll.v. Dem., Harp., Suid., Himer. in 
Phot. cod. 248 (Strab. 1, 65. 66, wo Kodortoc fickt), 
Hesych., D. Hal. Lys. 25, Ross Dem. Att. 6. 18. 
Ew. KoAAvrebs, wie in ben Inſchr. Recht, während 
die Handſchr. der Schriftfteller meiſt Kodvrtsös har 
ben, Xen. mem. 2,7, 6. Hell. 5, 1,26, Acschin. 1, 
41. 8, 188, Dem. 18, 75. 24,184. 87, 4, Din. 1,76, 
Piut. x orstt. Hyper. 1, P. L 8,0. 8, Luc. Tim. 7 u. 
60 (wo Kodvtzeös ſteht), Buid., Herp., Inser. 115. 
146. 188. 270. 661. 662. 668. 662, b, p. 916, 
Att. Serw. x, 0, 166. XIII, 0,10%. xıy,d,46, Meier 
Ind. schol. 1.10, u. Keäduz£ss, Ross Dem. Att. 5, ob. 
Koidvris, ebend. 6, dx Keikuztor, Inser. 189, 4. 
24. 2) (KoAvrzog), m. ®. des Diemos, Heros der 
‚Kollyter. Hesych. s. Ssouels. 
er wog, d — norauds, BI. in Pifldien, Pol. 


KoXoßot, (03), Stümmel (b. i. verflümmelte, 
Beſchnittene), Volt in Aethiopien, Agstharch, de mar, 
rubr. fr. 61. D. Sic. 8, 82, Strab. 16, 771. 778, Ptol, 
4,7,28 (Kodeßei ij KoAßos). in Hafen zwifchen 
Antippili u. Berenile hieß nach ihnen Kodoßör da- 
sog u. ein Vorgebirge noͤrdl. von Arule KoAoßdy 
7 KoAoßöv Axgor, Ptol. 4, 7, 7 (Mel. 8, 8 nennt 
gleichfalls ein Worgebirge Coloba). 

va, Kafell in Mactdonien, Proc. aedd. 4, 
4(279, 88), Sp. 

KoAödn, (n), Schreiberg, Klinge, 1) Et. am 
arabifchen Meerbufen, j. Galac, An. (Arr.) per. mar. 
Erythr. 4. 2) St. in Aethiopien. Ptol.4,7,25. 8 
See in Aethiopien, j. Tiana, Ptol. 4, 7, 24. 81. 4 
See in Lydien, font Toyale, Strab. 18, 626. An⸗ 
wohner: Kolonvos ob. 7 Kolonrör xaroızla, An- 
ſiedlung der Koloener, wie es in einer Infchrift ſteht, 
die mir (K) aus Aflen gefentet wurde. Und fo hieß 
auch Artemii KoAonvtj, Strab. 18, 626. 

KoXotppuyes, pl. Oodels (d. i. ginn. ="Ar. 
tıxovdväsis in Böotien, St. B. s. "Avtıxovdvästg, 
nad) Hesych. Kodo/ppvf, Gocelaberg, Berg in 


Bootien. 
f. Bein. der Athene in Si yon, Ath. 
8,72,b. Fem. u: 
Ko) , m. Bohne, Diaconus, Nili epp. 


ral,ör, (of), KRürbisfhiffer, 
erdichteles Volt von Serräubern, Luc. v. h. 2, 87. 
KöXoy (?), Theognost. can. 147. 
, m. (Stümpfel?), Argiver, Paus. 2, 


8,52, Sp. 


85,4. 
: Kokopßärıss, m. Mannsname, Nili epp. 3, 52, 
Pp- 


Kolopüv 


Keloeiuyos, m. fyau Chato (Etumpfnafe), 
Delphier, Insor. 1690. 

Kelossat, ör, pl. Riefa (f. Et. M. s. xöles- 
@og u. Hesych. s. xoAasala To als Öyes ardery- 
ya), fpäter Kolawwal (was aud gute Handfche. in 

‚en., Suid. u. N. T. haben, f. Eokhel d.n. 1,8, p. 
147), ©t. in Phrygien am Lykus. i. Khonas, Her. 7, 
80, Xen. An. 1,2,6, D. Sie. 14, 80, Strab. 12, 576, 
Polyaen. 7,16, N. T. Coloss. 1,2. &w. K 
vol, Strab. 12,578, Inser. 3,4880, k, Add., u. Ke- 
Aonwaris, Said., N. T. ep. Coloss. tit. 

m. Riefen (ob egregiam oor- 
poris amplitudinem et speciem, Suet.), Bein. it 
Galigula, Suet. Calig. 85, K. 

Aowads, (6), Riefenfäule, insbef. Die zu 
Rhodos dem Sonnengott zu Ehren errichtete, Anth. ıX, 
866. app. 857, ſ. Lex. 

KöAowdos, m. Stierer (d. 1. Gtörer), Wegpprier 
aus xycopolis, Dichter, Said. (Argypt. Schreibart Toa-· 
Aoudog, a) &ysos udprus Köldowdos, Pallad. hist. 
leus. p. 146, Meurs. b) X. dv zu Zvo Korg, Lequ. 2, 
691, f. Unger ep. crit. ad Krahner. p. xvin). 

KöAowSa, Ort in Indien, Ael.n.an. 16, 21, v. 1. 


—— 
sAovpa, Stumpfenthurm, St. b. Briene, Hecat. 
b. Hdn. nsgi u.A. 18,18, 8t. B. =. Alßovpa. Em. 
KoXoypatos, St. B.a.a. O. 

Köiovesa, 1. Etat in Baphlegenien, Seyl. 


90. 
KoAowrpsay (?), Theognost. can. 158. 

(über die Betonung f. Et. M. 518, 81), 
örvog, f., fo Mimn, fr. 12 $. Strab. 14, 684 u. An- 
tip. ep. Plan. 296, tod auch d, (Diogen. 8, 36, 
Greg. Cypr. 8, 74, Macar. 8, 54. app. prov. 2, 15, 
Greg. Cypr. Leid. 2,17, Strah. 14, 648 u. viell. ep. 
Ix, 218), Höchft (f. Hesych., Suid., Et. M. « v., 
Festus p. 87), 1) Berg in Aflen, Schol. Aristid. ed. 
Dind. iu. p. 627. 2) Et. des ioniſchen Bunte in 
Lydien, j. Ruinen bei Zille, Her. 1, 16. 142, Xen. 
Hell. 1, 2,4, Scyl.98, Plat. ep. 28, Arist. pel. 4, 8, 
9, Strab. 14, 688—648, D.L. 9, 2,n.8. 10, 1, Pams. 
7,8, 8, Ptol. 5, 2, 7, Luc. Iup. tr. 80. bis acc. 1, 
Hermes. 2 (Ath. 18, 598, b),epp. Anth. vıı, 217. 409. 
Plan, 292—299, d., Ael. v. h. 8,5, Ath. 6, 259,b, 
Marm. Par. 27, b. Her.1, 14 auch tö Kolepare 
@atv, vgl. Paus. 9, 82, 6 to Kolopurlovy date, 
Sprihw. war: zo» Kolepüra intInxag, d. h. dat 
Höchfle od. Eintfcheidende, tab. Apost. 16, 92 row xe- 
hogara gefährieben, f. Diogen. 8, 86, Greg. Cypr. 8, 
74, Macar. 8, 54, Strab. 14, 648, Schol. Plat. 859, 
u. ohne den Artikel, Macar. 5, 28, Greg. Cypr. 2, 86, 
Greg. Cypr. M. 8, 91, vgl. xolopwr xaxöy u. Tor 
xolopöva 15 aopfg u. f.w. inıtssivas im Lex. 
@w. Ko) wor, Her. 1, 147, Thuc. 3, 34, Xen. 
Hell. 1,2, 4, Arist. pol. 5, 2,12, ., Sigbe, auch 
xolegyw», Paus.1,9,7. Sg. Ath. 7, Bal,f, D. 
2, 6, 26. 9,2, 1, Orph. lap. prooem., Plut. v. Hom. 
1,4. 2,2, Poll.4,56, 9. Adj. Köko: r® 
äyıig, ävdoes, Pind. fr. 168 (Strab. 14, 643), Her. 
1,180, Ael. n. an. 7, 29, dnodjuase, Poll. 7, 90, 
eyxiua, Lesbon. zepl aynu. p. 181, u. ſptichw. a) 
deuaos 6 Kelogpwrsog, Plut. prov. 715, Zen. 6, 47, 

acar. 5, 27, Greg. Cypr. L. B, 88, Apost. 18, 37, 
Aristoph. fr. 181 ed. D. b) Koiogwria Üßpss, 
Diogen. 5, 79, Macar. 5, 24, Apost. 9, 94 vgl. mit 
Theogn. 1108. 8) Keioper, m. von der 








Kökouvda 


EStadt Kolophon, St. B. s. Aluoria. 4) Kokopb- 
wos, övouu xügsov, Suid. 5) 7) KoAodavia, se. 
Önrivn or. nloca, Rolophonium, Geigenharz, Hipp. 
t2, P. 818.882, Galen., Suld. 6) Kolopania, f. 
Kaftell von Mlt-@pirus, Proo. add. 4, 4 (279, 86). 
7) Koiopurta, 1. T. des Erechtheus, Hyg. f. 288. 
8) KoAogevaxs, (14), ein Werk des Nicander über 
Kolophon, Ath. 18, 569,d. 9) Koloparle» Asumv, 
(6), Hafen in Macedonien, in Ehalcidice, unweit Tos 
zone, Thuc. 5, 2. 

KöAovwvda, Gegend in Indien, Ael, n. an. 16, 


1. 
KöXoy, omog, (6), = Kölanıs, w. f., Fluß in 
Bennonien, D. Cass. 49, 87. 

KoXrias, (6), Aveuos, Busner, V. des Xeon und 
Brotogones bei den Phönigiern, Phil. Bybl. b. Eus, pr. 
ev. 1, 10. 

KoAmtrns (viel. Konizis), früherer Name von 
Phonizien, St. B. s. bosvien. 

Köi &t. in Großarmenien, Ptol. 5, 18, 22. 
KöAra, n. pl. Ort der Ichthyophagen, Arr. Ind. 


26, 6. 

ös, 1. St. in Pamphylien, Hieroel. — 
Münzen bei Eckhel d. n. 8, 52 mit Inſcht. Koiv- 
Boasatur. Sie wird aud "OAvßgacds und Ko- 
Adßpasaos, w. f., oder Kopößguocos geſchrie- 
vn, K. & 


KoAwßöpıov Zxgov, das latein. Columbarium, 
Bngebirge Sarbiniens, . Capo Libano, Ptol. 8, 
3,4 


"Kohvpßös, 1. Grebe (d- i. Silbertauchet), T. des 
Bieros, Anton. Lib. 9. 
KöAw (?), Theogn. in An. Cram. 11, 27. 
KoAvrrös, f. Kodduzds. 
—B avtor, (6), Spanier, Pol. 11,20, f. Ko» 
ag. 
Keiyas ol Aeyöusvos, — Adhiopen (7), Zen. 6, 
5 


25. N 

KöAxor, w», os6, port. auch esoav, pl. (über den 
Accent f. Arcad. 84,29), 1) Hanbelsplag auf der in« 
diſchen Halbinfel, viel. j. Goil, Ptol.7,1,10, An. p. 
pont. Erythr. 58. 59, f. Koalc. Gie lag am xöA- 
wos KoAxıxös, j. Kolthi, Pol. 7,1, 10.95. 2) Voll 
an der Dfttüfte des Bontus Eurinus u. am Kaufafus 
(Her. 8, 97. 4, 87, Eust. zu D. Per. 689, vgl. mit 
Anth.ı Plan. 89), tie fih nah Scyl. 81. 82 und 
Arr. p. p. Eux, 11, 1. 25,8 von Diodcurias bis zum 
Apfarus exftreden, vgl. Xen. An.4, 8, 8. 9, 24. 5,7, 
2. 7,8,25, u. nad) Her. 2, 104. 105, D. Per. 689 
ans Wegypten ffammen. ©. Her. 1, 104—7, 29, d., 
Pind. P. 4, 19. 878. fr. 187, Ap. Rh. 1, 84—4, 1204, 
a., Orph. Arg. 659—1850, d., Nonn. 18, 249—29, 
202, Theocr. 18,75, Arist. ep. App. 9, 44, Apd. 1, 
9,1—25, D.Sic. 4, 40, Ios. c. Ap. 1,22. b. Iud. 2, 
16,4, Piut. Thes. 29. Luc. 14. fuv. 14, 4, Paus. 8, 
24, 7, Arr. An. 4,15,4. 7,18,4, An. p. pont. Eux. 
90, Nic. Dam. fr. 124, App. Mithr. 15—108, D. 
Cass. 87,3, Ael.v.h.4,1, Strab. 1, 14. 11, 497— 
499, Zen. 4,92. 5,85, Palaeph. 81, 4. 11, A. Sie 
heißen poet. bisw. KöAywr viss, Ap. Rh. 8, 245, D. 
Per. 489, od. to KöAym» Zövos ob. ydvos, Orph. 
Arg. 860, D.Sic. 1, 28. 5b, St. B. s. Möayos, Ap. 
Rh. 8,212, Arr. An. 4, 15,4, u. da fie mehrere Vol⸗ 
fer umfaßten, auch (1«) Koöryuv Kövsa ob. Pdla, 
Nonn. 13, 248, Orph. Arg. 784, Ap. Rb. 2. 12078, 
1274, d., u. ähnl. Köryav Karen or. ij9sa, Orph. 


Pape's Wörterbud d. griech. Eigennamen. 


Kolövea 689 


Arg. 1044. 1884, u. ſtehen bisweilen für's Land, Apd. 
1,16, 5, Pol. 4, 89, St. B. s. dass, weldhes nicht 
felten 7 Kolyov ale, yala, yIwr, zuge heißt, 
Eur, Med. 2, Xen. An. 4, 8, 22, D. Per. 1027 u. Eust., 
Nonn. 10, 99. 18,88, D. Sie. 14, 29, Arr. per, p. 
Eux. 7,1, An. p. pont. Eux. 88, Nic, Dam, b. Ath. 
6, 266, f, Menand. Prot. fr. 8. Der Sg. KoAyos ſteht 
thelle = KoAyos (Suid. 5. Zovßapudyios), Soph. 
b. StB. s. XaAdalos, theils für den König der Kole 
hier, 3. B. Yectes, Her. 1, 2, od. Andere: Menand. 
Ent — el kin als ul. bei Medea, Plat. 
utbyd. e. onſt heißt die Landſchaft = 

Koäxis (über ven Aecent f. Schol. ect A N 
Her. 1,104, Xen. An. 4, 8, 28, D. Sic. 4,40, Plut. 
Pomp. 82. 45, Strab. 1, 6. 11, 497—528, 8., Ptol. 
6 arg.8.— 8,19, 8, ö., Eust, gu D. Per. 488689, 
5., Schol. Ap. Rh. 2, 415. 417, D. Cass. 86, 50-87, 
45, d., Arist. ep. App. 9, 44, tit. — Plut. Pomp. 80 hat 
auch ein 7 Ayo K. db) ij KoAxwif, Plut. Pomp. 
84, nad Suid. — (dem röm.) Aalızı. Adj. a) 
KöAxos, Aydoss, Ap.Bh. 8,341, otöAog, Ap. Rh. 
4,485, $äcıs, Her. 4, 45. b) KoAxıös, yi, Apd. 
1,9,28, Zen. 4,88. 92, £9»og, St. B. s. "Auapav- 
zof, ögn, Streb. 11, 527, napaila, Strab. 1, 52, 
$dlacca, Strab. 11, 49%, mödsg, St. B. a. Kıza, 
dedxwv, Tzetz. Lyc. 615, Alvo», Hor. 2, 105. c) 
Koryxls, f. dia le, &govoe, Her. 1, 2, Aesch. 
Prom. 415, Ap. Rh. 1, 174—4, 182, ö., Agath. ep. 
111, 8,67, Mndeln, xovgn, Her. 7, 62, Ap. Rh. 4, 2. 
687, ob. &y9gwrsog, Antiph. b. Ath. 10, 445, c, 
@us, Ap. Rh. 4, 729, veög, Ap. Rh. 1,1097. 4, 484. 
Dav. Subst. } KoAxls, voo. KoAyis (Phil. ep. Plan. 
187), meift von der Medea, Eur. Med. 184, Leon. 
op. 1x, 846, vgl. mit Plan. 188. 141. Plur. Koi 
xides, Ap. Rh. 8, 794. Doch fagte man auch Kod« 
xls, (dog, Nio. Alex. 249 u. nad Lob. Path. 80 
au } KöAxn. — Subst, Heißt a) Kokxls, f. auch 
eine Stadt in Broßarmenien, Ptol. 5, 18, 19, u. b) 
KöAxos, der Sohn des Phofis, nach weldem die Role 
hier benannt fein follen, Mnas. in Schol. Theoer. 18, 
76, Eust. zu D. Per. 689. — In Inser. 4, 8289 ſtehi 
Küye für KöAyos (Koldier) u. Thphn. 7, 8 (285, 
8) Köix (vo 

KöAwv, m. (?), Inser. 8, 6499 (Inscr. 1586 ſchlagt 
Keil ſtatt Xoac vor KöAavog zu leſen). 

KoAsva, ſ. Koluyn. 

KoXeyal, ®», pl. (f. über bie Betonung Schol, 
au Thuc. 1,181 u. zu Ar. Ran. 470), Brink (f. He- 
sych.), in Paus., D. Sio., Orph. u. Hesych. Koxa- 
var, b. D. Sio. 5, 88 KoAwvn, 1) St. in Troas, 
Thuc. 1, 131, Xen. Hell. 8, 1, 13.16, Scyl. 95, Orph. 
Arg. 157, Paus. 10,14, 1, Apio in Apoll. Lex. 102, 7, 
Palaeph. 12, 1, Strab. 18, 589. 604. 612, D. Sic. 5, 
88. 14,88, Nep. Paus. 8, Plin. 6, 82. Ew. Kola- 
vaets, Strab. 18, 612. 2) St. in-Mpyfien, Arr. An. 
1,12, 6, Strab. 18, 6589. 8) St. in Theffalien, Strab. 
13, 6589. 4) St. in Phoc’s, Strab. 18. 589. 6) St. 
in — Strab. 18, 689. 

.K yruoxeös, m. fihreibt Böfh Inser. 1586 
für Kölay(o5) Avtsogec. 

KoAsyaa, f. 1) das lat. Colonis, Et. M., Eust, 
449, 49, baber Zv KoAovslg "Avtsoyeig, Inser. 2811, 
b,2., 2) Ort in PBalmyra, Inser. 8, 4496. 8) Kas 
Kell in Armenien, Enst. zu D. Per. 694, Proc. aedd. 
8,4 (868,7), Basil. ep. 195. 228. 4) Ort in Gilie 
cien, Ephraem. 8907. 5) öyoua zönov, Suid. 
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690 Kolaverv 


KoAdveor, Brink, Drt in Attita (f. Kolends), 
Polem. in Schol. Soph. 0. C.489. Aehnl.: 

KoAemiärns, m. Schol. Soph. O. C. 61. 

KoA&wm, f. in Paus. 8, 18, 7 KoAdva, Plut. Phi- 
1op. KoAevis, Paus. 4, 84, 8 KoAurldes, Brint (b-i. 
Hügel), 1) = Kolwuög, w. f. 2) Vorgebirge in Bithy« 
nien, Ap. Rh. 2, 650 u. Nymphis in Schol. dazu. 8) Ort 
in 2aredämon, Polem. b. Ath. 18, 574, d (xoAorn ges 
ſchrieben), Paus. 8, 18, 7, mit einem Tempel des Die» 
nyfos, der davon Kolwvärag, a, hieß, Paus. a. a. O. 
3 Ort in Meffenien, Ptol. 3, 16, 7, Plot, Philop. 18, 
Pause. 4. 84. 8. 4) Infel am argol. Meerbufen, j. Spelia ⸗ 
Tulo, Plin. 4, 12, 19. 

KoAwvös, od, (6), Callim. in Schol, Od. 14, 199, 
Diod. u. Phil.b. Harp., fowle im App. prov. 4. 49 
KoAewal, Eust. KoAdyn, Brink (p. i. Hügel, f. 
Ilesych. u. Et. M.), 1) attifcher Demos, früher (gu 
Verikles Zeit) zur Aegeiſchen Phyle (Tuser. 116. 188), 
foäter, nad TI. 118, 2, erft zur Antiochiſchen (Inser. 
173), dann zur Leontiſchen (Ross Dem. Att. 1) u. ende 
lich zur Btolemäifchen gehörig (Ross Dem. Att. 7), ber in 
"zwei zerfiel, s) cinen Iansog (Paus. 1, 80, 4, Schol. 
Aeschin. 1, 125, Arg. 8 zu Soph. O. C., Ft. M., od. 
-sör Inntov, Hyper. b. Harp. u. Pherecr. in Arg. 8 
au Soph. O.C., ot. Macoc, Andr. in Schol. Od. I1, 
271, der außerhalb der Etadt lag, mit einem Tempel 
des Pofeiton u. tem Haine der @umeniden, Thac. 8, 
-67, Soph. O. C. 670. 889, Eur. Phoen. 1707, Apd, 
8,5, 9, Inser. 1, p. 809, b. b) in einen dyogaleg, 
Hyp- b. Harp., Phercer. in Arg. 8 ad Soph. 0.C,, 
Et. M., ot. ufa9sos, Philoch. in Schol. Ar. Av. 998, 
-ob. Zoyarızag, Schol. Aeschin. 1, 125, Hesych,, f. 
Ar. Av. 998. 'Aeschin. 1, 125. — Die Demoten hießen 
Koiwvög Tnrısoc, Inscr. 115. 188, u. KoAawög od. 
'KoAaveds 4y006loc, Inscr. 172, Ross Dem. Att. 7, 
u. fo ſteht Kodwveis, Inser. 172, u. dv Kodwrg), 
Inser. 168. 2, 2372, 0, Add., Ross Dem. Att. 110, 
oder ix Koiwvoü, Marm. Par. 56, Schol. Ari- 
stid, zır, p. 485 ed. D., D. L. 8, n. 8, Inser. 115, 
-Ross Dem, Att. 14. 108. 188, Meier ind. schol.n. 10, 
od. d KoAwvndev (Eust. KoAdyndev), Dem. 21, 
-64. 59, 22. 28, Harp., Insor. 200, 27. 295, 8. 664, 
8 u.f., Att. Seew. etc., Ross Dem. Att. 7. 17. 109, 
"Meier ind. schol.n. 10; während die Arbeiter od. Tar 
welöhner, welche ſich beim K. dyopalos (am Markte) 
ju verfammeln pflegten, KoAevatrası (Hyp- b. Harp. 
und Suid.) oder KoAwvira, Poll. 7, 182, und 
die Weiber Kodavızal hießen (Et. M. 528, 8. Bon 
eben tiefem Kolonos am Markte und den tort ver⸗ 
fammelten Tagelöhnern ſchrieb fih auch das Sprich⸗ 
wort her: &y’ NAdag aAR' als toy Kolowöv leco, 
App.prov. 4, 49. Apost. 18. 88, Arg. in Soph. O. 
C. 8, Suid. u. Phot. s. öy’73A9ec, Hesych. 2) ©. 
dee Kephiſes, B. des Echedemos, Bulolos und ber 
Ochne, Heros bes borigen Demos, mit einer Statut, 
-Bopb. O.C. 659, Diool. 5. Plut. qu. graec. 40. 8) 
Ort, bei ben Thermopylen, Plut. Her. mal. 82. 4) 
das lat. Colonus, dah. @päxss K., Inscer. 8, 3969, 
7. 8970, 4, u. efAn K., Inser, 8, 4842, b, Add. 

Kolörm, (6), Stierer (b. 1. Störer), 1) Schũ⸗ 
fer des Epicur aus Lampfacus, Plut. adv. Epic. 1.2. 

18 u. adv. Colotem 1. 88, D.L.10, n. 15. Evikur 
pflegte ihn ſchmeichelnd KoAwräpas od. KoAwräpıos 
“gu nennen, Plnt;adv. Colot. 1 (von Lob. path. 258, 
0.18 in biefer Form bezweifelt). 2) aus Lampſatus, 
Lehrer des Menetemus, D. L. 6, 9, 1. 8) Bilthauer 


‚Köpapor 


aus Bares, Strab. 8, 887, Plin. 84, 8, 19. 85,8, 34. 
©. Kalwins. 4) Maler aus Teos (DI. 96), Quint 
Inst. 2, 18. 5) Andere: Inser. 2, 8056. 8140, 29. 
Achnl.: 

Kolerlay, wyos, m. Mannen., Inser. 2, 8064, 82. 

Kop&, Laube, Fleden b. Heraclea min., Sosom. 
h.e. 1,18, Nicephor. 

Kopdöns, m. Batronym. von Köuns, Et. M. 527, 


87. 

Köpaubos, m. Rothe (d. i. Rothaar), Mannsn, 
Wesch. u. Foue. 2, K. 

Kopab, odc, f. Branbroth (f. Apd.), 1) T 
des Pterelaos, Apd. 2, 4. 7. 2) Gem. des Kybnoe 
Nonn. 2, 148. 40, 141. 3) Geliebte bes Melanippus, 
Paus. 7, 19, 2. 

- Kopawäs, atoc, m. Mannen., Infer.in Phila. Letr. 
rec. 2,57. 

, m. Rauchhaudt, 1) Bein. des Apollon 
iu Seleucia, Ammian. Marc. 28, 12. 2) Dlympie 
nite, Euseb. 8) Athene, Inuayidns, Att. Sem. 
x,0. 147. 

Köpava, ev, (t&) (foStrab., App. u. D. Cass.), 
b. Ptol. u. Eust. zu D. Per. 694 (1) Köpera, $in- 
Rerwalbe (f. Et. M.), 1) &t. im Pontus Galsticus, 
Hortxı, ob. Hovtıxd, fpäter (Hierocl.) zum Pon- 
tus Polemoniacus u. von Suftinian gu Armenia mi- 
nor (Novell. 81) gegogen, j. Ruinen Gomanak mit 
einem Ultar, der den Namen ber Stadt Hierocgesa- 
res Comans fühıt, Strab. 12, 657—574, Ptol. 5, 6, 
9. 8,17, 86, App. Mithr. 64. 82, Proc. Pers. 1, 17, 
Soor.h. e. 6, 21,1, Hirt. b. Alex. 66, Buid. 2) St. 
in Gappaborien (Kataonien), dab. b. Ptel.8, 17,88 7 
Kannadoxızı;, nad) Eust. ju D. Per. 894 n Xgvor, 
genannt, u. feit Juftinian zu Armenis tertia gerechnet, 
-Eust.a.a.D., j. El Boftan, Strab. 11, 521. 12,585. 
687, D. Cass. 86, 12. 18 (ber von zweien in Kappe 
docien fprict), Proc. Pers. 1, 17, Plin. 6,8, App. 
Mithr. 114. 121. — @w. ‚vor, Ephra&m. 6068. 
6542. 6552, Eokh. d. n. 2, p. 854, u. 

Pandect. 87, 1 u. auf Müngen. In beiden Tempel 
der ſyriſchen Göttin Enyo, Strab. 12,585. Adj. Ko- 
navızds. 8) St. in Pamphylien, Hierocl. 680. Aehnl.: 

Kopavla, as, f. Feñung in Myflen unweit Per 
gamus, Xen. An. 7,8, 15. 

Kopavdv zo dpos, Finfterwalde, Gebirge in 
Kapvabocien, Damasc. v. Plot. 69. 

Kopavös, (d), b. Hesych. Köpavos, Finiter- 
buſch, 1) Gilicier, Br. des Kleon, Phot. bibL p. 
886, 28 (D. Sic. 84, 2). 2) Alexandriniſchet Gram ⸗ 
matifer, Hesych. s. &Airioa, Schol. 11.1, 97. 2, 758. 
18, 187 u. ff. Auch Kouands geiche., f. Fabr. 
bibl. graec. 1, p. 509. 8) Preund des Biolemäus 
Physcon in Aegypten, Pol. 81, 27, er u. feine Leute, 
ol mepi röv Kouavör, Pol. 28,16. 82, 1. 4) Un 
führer, Pap. Teur. 1, 1.6. 7, p. 24. 5) Andere: Inser. 
8, 6205, b und 5061. 

Kopndp, (76), od. Kopapel, (76), 6. Ptol. Ko- 

Si. Kaſtell u. Hafen an der Südküſte ter in» 
diſchen Halbinfel, j. Gap Gomorin (6. Ptol. 1, 17, 8 
Kopapebs dxgastjgsov), An. (Arr.) p.m. erythr. 68. 
69, Ptol. 7,1, 9. 

Köpapor, ein Stamm ber Saten, Ftol. 6, 18, 8. 
(ei Mel. 1, 2 find Comarse ein Bolt In Bat- 


trlane.) 
Köpapros, m. Mannsn., Nonn. 82, 189. 
.Köpapos, (6), ahnl. Beerbohm (eigtl. Erdbeet · 


Kopäta 


Sum), 1) Hafen in Epirus unweit Actium, Strab. 7, 
824, D. Cass. 50,12. 2) Mannen., Inser. 8, 510% 


22. 
— Tcœdatiu, b. lat. Comata, D. Cass. 48, 


Kopäras, co, voc. Kouäte, m. Rauch (= x 
anuns), 1) Sirtenname, Theoer. 5,4—150. 2) Inser. 
3,5206. 6146, 20. 

Köpße, Stat im Innern von Lycien, Ptol. 5, 
8,5. 

Kopßäßos, ov, voc. 5, (6), Aſſyrier, Freund des 
Seleufus Nicutor, Luc. Dea Syr. 19— 20. 

Köpßapıs, m. perfifcher Cunuch, Ctes. b. Phot. 
bibl. p. 87, 34. 

Köyßn, f. Rad (d. i. Krähe, ſ. Köuße b. He- 
sych. u. Lob. path. 148), 1) M. ver Korybanten ob. 
Kureten, Nonn. 18, 148. 2) T. des Ophius, die in 
einen Vogel verwandelt wurde, Ov. met. 7, 888. 8) 
4 Xadxbs genannt, T. des Afopus, Zen. 6, 50, Eust. 
Hom. 279, 7, St. B. s. Xadxic (libr. Kouons u. 
Kouals). — Arcad. p. 104, 8. 

s, m. Anführer der Galler, Paus. 10, 
22, 8. 


Kopivio, f. Meixousvsor. 


, m. Bein. des Joannes, Menand. 
Prot. fr. 15. 
, m. Bulgarenfürſt, Thphn. 775, 7, 


p- 
Koptvios, m. das töm. Cominius, dah. Ho- 
—— od. Too tovuoc K., D. Hal. b, 50—6, 91. 
lebal.: 

Köpuvos, B. Adikaoc K., Keil Inser. boeot. 
1an. 

Köpus, ov, ion. (Hippoer.) 80 u. (Inser.) moc 
(f. Et. M.s.v.u.Choerob. in B. A. 1188), m. Ölatt» 
hear (lat.comptus), 1) Gpbefier, Mion. 8. vı, 112. 
2) Andere: Hippoer. Epid. 4, 24 (nad Mein. 15 
Koöuso für Tnrouase). — Synes. ep. 97. — 
Inser. 8, 4575. 4, 8901. 

Kopnräpüvias, voc. a, m. Lodenmwehrer, fos 
mifche Verbrehung tes Namens Amynias, Ar. Vesp. 
466. 

Kopyräs, @, m. 1) yaptovAdigsos ob. ayoda- 
ezıxös, Dichter der Anthologie, Anth. v, 265. xv, 
86, tit. xv, 87.88, A. &.Iacobs Antl. XIII, p. 878. 
2) Kreter, Clem. Al. str. 1,p. 881. 8) Gtammatiter, 
Genes. 98,9. &. Kouitäs u. Kountds. Achnl.: 

Kopfirus, ov, m. Ruhkopf (d. i. mit dichtber 
haartein Kopf), 1) V. de6 Argonauten Afterion, Ap. 
Rh. 1,35, Orph. Arg. 164, Apd. 1,9,16. 2) ©. des 
Sthenelus, Schol.Il. 5, 412. 8) ein Lapithe, Ov. met. 
12,384. 4) ©. des Theftios, Pans. 3, 45,6. 5) ©. 
des Tifamenos, Paus. 7, 6, 2, Dem. in Schol. Eur. 
Rbes. 250. 6) Anderer: Anth.app. 37. Dav.: 

Kop: , m. Atbener, SArsüg, Inser. 172. 

Kopfijriov, (76), das lat. Comitium, Plut. qu. rom. 
68. ©. Kouitor. 

oö, m. Blade (d. i. ter gefchmüdte, 
sierliche), Thphu. chr. 269, 2, Sp. 

Kopnev, (6), Rauchtopf, Rhodier, Hagen. b. 
Ath. 13, 444, d. 

wa, Dit in Dacien, Ptol. 8, 8, 8. 

Kopıvia, f. d. ıöm. Cominia, 'Aysıydva, Inser. 
2, 1951. — 8, 6799. 

Kopivos, (6), d. dm. Cominius (eine plebejifce 
Gens), tab. Hoc tovuoc X., D. Hal. 6, 1. 49. 8, 


Köppodos 69 


32, Mövises K., Plut. Camill. 25, bloß K., Plut. 
Coriol. 8—11, App. Iber. 48. — Inscr. 2, 2181, 17 u. 
auf Dünen, Mion. 111,671. ©. Kourjvsos u. Kou- 
ulvros. 

Kopuowf, (i;), Landſchaft in Parthien, j. Kumis, 
Isid, mans. Perth. arg. u. 9, Ptol. 6, 5,1. ®pl. Ku- 


monvf. 

Köpıra Iva zov | (d. i. Würfel), Hesych. 

m. Gefandter des K. Juftinus, Menand. 
Prot. fr. 26. 

Roplriov, (36), öffentlicher Plat in Rom, Piut. 
Rom. 11. 19. Num. 22. &. Kountior. 

5 Kopurb, ods, T. des Acacius, Proc. h. a. 9 in., 

p. 

Koppaynvfi, (N), b. D. Per. 877 des Metrums 
wegen Kouuwyenen (f. Eust. zu d. St.), b. Eust. 
iu.D. Per. 977 7 Kouuaynvi) Kannadoxia, Yins 
Rerwalde (fo Et.M.), die nortöftlichfte Provinz Sy« 
tiens, Ios. 18, 2, 5. 19, 5, 1, Plut. Ant, 61, Strab. 11, 
6521—16, 751, d., D. Sic. exc. 12 (hist. gr. fr. ıt, 
praef. p. 11), D. Cass. 86, 4—59, 8, 8., Ptol. 5, 16, 
10, St. B. ». — doiiyn. Zwpnvn, Suid. 
@w. Koppaynvol, Piut. Pomp. 45, Strab. 11, 527, 
App. b. civ. 2, 49, Proc. aedd. 2, 8, Suid., Inser. 8, 
5057, dah. za zöv K., Strab. 11, 521. Sg. Kou- 
uaynvös, Plut. Ant. 84, insbef. Bein. tes Königs 
Antiohus, D. Cass. 52, 48. 

Köppaxoy, St. in Piflvien, Ptol. 6, 5, 8. 

Köppava, St. in — Ptol. 6,8, 7. 

Loppease, ſ. Kouuvdans. 
Ropjvrioxos m. — 
p. 


Koppéavios, d. röm. Cominius, K. Zoönep, Lau-⸗ 
tentiner, Dosith. b. Plut, parall. 84. S. Koukr 
vsog. 

Koppiväogs, m., sanscr. Carmanaga, bd. i. Zer⸗ 
Mörer guter Werke, Nebenfl. des Ganges, Arr. Ind. 4, 
4 (v.]. Kouusvdang). 

Sppros, m. ein Atrebate, D. Cass. 40, 42. — 

Koppiotußnia, Kaſtell in Mefopotamien, viel. j. 

bendi, Isid. mans. Partb. 1. 
oppödes, (TE), Spiele zu Ehren tes Commodus, 
Inser. 8, 4472, 12. In Inser. 2882 zöv usyalor 
Jıövusiov Ko 
Kop 


Thphn, 890, 2, 


poßcevy. 
6m, f. Schweſter des Joannes, Io. Ant. fr. 
170 (aus der falfch verftandenen Stelle in Eutrop. 


upoßävds, m. d. röm. Commodianus, Inscr. 
8, 4768 und auf einer lydiſchen Münze, Mion. S. vr, 
868. 





Ki os, (6), b. Io. Ant., Suid. u. Clem. Al. 
K in Inser. 8, 6828 Köpovdog, u. Kouudp 
b. Zonar. 695, d. röm. Commodus, dah. oͤ Adoöxsog 


öK., D. Cass. 70, 1. 2. 71, 1, insbef. ter Kaifer 
Kommodus, deſſen vollfländiger Titel lautete: auro- 
xgätwp Kaioap Aovxıog Aldsosg Augrjdsos Köy- 
wodos, Adyovarog edveßns, edrtuyis, Zapuare 
xös, Teguavırös ulyıoros, Boetzavıxös, Edonvo- 
mosdg ns olxovubrns avixnrog, 'Poualos Hoa- 
Ans, &oyssgeds, — ouolac ro dxtw. 
dixatoy, autoxgitwg To dydoov, ünarog zo F- 
Bdouov, narijg nareldos. D. Cass. 72,16, u. der 
daher die Monate folgender Maßen nennen ließ: "Apa- 
Cövsos "Antentog —— Evoeßrs Aovxziog at- 
Moc Adgnasos Köuuodos Alyovaro; "Hodxässos 
“Pouclag "Yrnegalgor, f. D. Cass. a. a. D. u. in 
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thmas anderer Ordnung Io. Ant. fr. 120, Snid. S. D. 
Cass. 71, 22—77, 16, d., Herdn. 1,2,1—4, 8, 8, 6. 
Zos. 1, 7, Ath. 12, 687, f, Inser. 2, 8011, f. Keil 
onom. 12. @r u. feine Leute; of negl töv K., 
Herdn. 1, 9, 6. Von ihm hieß "Poun u. yegovala: 
Koppokari, u. bie orgatöneda: Kouuodsand, 
u. ein Tag Koppoßla, D. Cass. 72, 15. 3) Name 
tes Sultan, Herdn. 2,6, 11. 

Koppovol, Uferbewohner von Maffilien, Ptol. 2, 


10, 8. 

Kopvnväyyidos, m. Rein. des Theoboros, Ephr. 
mon. 8880. 8606, Sp. 

Kopvavayyadvupos, m. Ephr. mon. 6502, 
8 


Pgopenväraf, m. Ephr. mon. 8782, Sp. 
Kopvavii, f. Comnena, Inser. 4, 8764, Sp. 
Kopvnnäßns, m., Man. 87,28 (28), Ephr. 8787, 

n. Kopvnvıddaı, Ephr. 5640, Sp. 
Kopvnvırds, 8. Nic. Br. praef. (18, 2.20), u. M. 
Chon. Ex com. Is. Angeli $. 7, Sp. 

KopvuvößAaorov xAnua, Inser. 4, 9262, Sp. 
Kopvavös, m. Inser. 4, 8722. 8741. 8768, Sp. 
Kopvnvohpufis, oüs, Inscr. 4, 8745, Sp. 
Kopvox * 3 av (viell. Kauvoxdpsos b. i. 

Schafſchur), Inser. Cret. 8, 20 in Schneidew. Philol. 
ıx, p. 694. 

Köpoßos, f. Köuuodor. 

108, m. Gallier, Pol.4,46, of zepi Ko- 
uovrögso», Pol. 4,45. 

Köpos, ın. Did. Notes p. 884, Bois. 

f. T. des Borgippos, Inser. 2119, 
1(Sarmat.). 


opwäs Mäsuog, f. 1. für Korzäg, w. f., Dio- 
gen. 5, 46. y 
.. Kopmäccbs, das, d, von Rumlingen, Tomif ger 
Bilveter Gentilname, gleihfam aus Koumdasor, Ar. 
Av. 1126. 

Kopsäcsoy, zo, Rümlingen, Ort in Arkadien, 
Pol. 28,1. 7. 

Kopsıräkus, pl. geſt in Rom, D. Hal. 4, 14. 

KoprAtya, as, (N), Ort der Geltiberier in Hisp. 
Tarrac., App. Iber. 42. 48. 

Kopskobrixa, Ort in Gallicia (Hisp. Tarr.), j. 
Sebolim, Prol. 2, 6, 89. 

KöpwAovrov, St. in Hisp. Tarrac., j. Alcala de 
Henares, Ptol. 2, 6, 57, Prudent.Peristeph. 4, 48, 9. 
&w. Complutensis, Plin. 8, 8, 4. 

Kopupraxös, m. Inser. 2, 2729. * 
KopgAderra, (lat. Confluentia), St. in Hisp. 
Tarrr., Ptol. 2,6, 56. 

Köpyaros, m. Krumbad (denn zouyd = T& 
ergoyyüin, Hesych., u. xouyd» zo argeßAdr, 
Erotian. lex. p. 222), Sluß in Thracien, ber fih in 
ten Biftonisfee ergießt, Her. 7, 109. 

Köpym, f. Bus, 1) eine Milefierin, Ephem. 
arch. 2152. 2) Aelia Compse, Orelli 1502, K. Achnl.: 

Kopyös, (6), Ziermann, ©. eines Koupös aus 
Xiberia, Ios. vit. 9. 

Köpoy, m. Rauchhaupt, Führer der Meffenier, 
Paus. 4, 26, 2. 8. 

— m. Sauß, Pferd des Ares, Qu. Sm. 8, 

Kovaßıyds, v.1.für Kavodsyas, w. f. 

Kovdmm, f. St. in Piſidien. fpäter Suftinianopolis, 
zul: b, 5 5. Ew. Kovävas, &oy, Münzen bei Eckhel 

.0. 11,851. 


Koppovol 


Kovfaados 


R es wol, Volt im europ. Sarmatien, Ptol. 5, 
‚18. 
.K St. in Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 6, 58. 
Ks , m. (Knoche od. Bahl), Mavasdov 
Ünapyxos, Arist. oec. 
Kovsdoßn, 7, Berg in Indien, j. Kälefe in 
Suranas, Polyaen. 1, 1. 
Kövbaros, m. (Rnode?), Inser. 8, 4815, 8, Add, 


p. 

Kovßäre, St. in Gallie Lugd., j. Rennes, Ptol. 
2, 8, 12, It. Ant. Tab. Peut., wo noch verſchledene 
andre Kordaze vorkommen. 

Kovßavös, m. d. röm. Condianus, 1) Kosti- 
Asos K., D. Cass. 73, 6. 2) Inscr. 2, 8664, 11, 19. 

KöySAvos, m. (?), Name auf einer lydiſchen 
Münge, Mion. ıv, 59. 8. vı1, 868. 

Korkotiynov, St. in Gallis Lugd., wahrſch. j. 
Nanıes, Ptol, 2, 8,9. . 

alpms, m. (Ehöntopf?), Bein. bes Theo 
dorus, Thphn. 866, 6, Theophylact., Sp. 

Kovdoxärns, m. Nebenfl. bes Ganges, j. Gunduk, 
Arr. Ind. 4,4. 

Kövswa, St. in Lyclen, Ptol. 5, 8,7 (v.1. Kor 
dıza 1 Kövdvie, vulg. Kövdvßa). 

KovßuAta, n, u. Paus.8, 28, 7 aud) KovduAdas, ci, 
Schwalbach (f. zovduädoums im Lex., u. xör- 
dvAos), Ort in Arkadien mit einem Tempel ber Arn ⸗ 
mis, weldye davon KovduAsärıs, sdoos, hieß, Paus. 8, 
28,6. Doch hieß aud in Methymne die Artemis Kor- 
SuAtrıs, dos, f. (Rnöclein?), Clem. Al, protr. 
p- 82. 

Kövdera, St. der Marunder am Ganges, Ptol.7, 
2,14. 

Kovedön, yiros Idaysvör, Henych. (Dind. in 
St, Thes. vermutet Kuvldas ob. Kuyrida:). 

Kovelöns, m. Pädagog bes Thefeus, Hesych. = 
Kovvidag, w. f. 

Kovdsin, f. (nad Lob. path. 188 KovgvAn zu 
betonen, während Goettl. Acc. 150 Korgudn, wie 
Schol. Ar. u. Phot. haben, vertheibigt), Struppen 
(b. h. Geftrüpp, von xdwzog kung u. An), auifcher 
Demos zur pandioniſchen, fpäter nach Schol. Ar. zur 
Ptolemäifchen Bhyle gehörig, Schol. Ar. Vesp. 288, 
Phot. s. v. Ein Demot KovduAebs, voc. Kordo- 
Asd, Ar. Vesp. 288, u. KovdvAldaı od. Kordwisis 
Havdıovidog, Inser. 199, 29. Adv. KovuAnde, 
Meier ind. schol. n. 2. 

Köyov, Mulde (Melt = Staub), Et. in Phrygien, 
unweit des j. Altun⸗Taſh, Plin. 86, 82, 4, b. Hierocl. 
Kovtov nölıg. 

Konatos, m. Her. 5, 68, doch von Stein zu t. 
St. bezweifelt. ©. Koyra. 

Kovixa, &t. in Galatia, Ptol. 5,4. 6. 

Kovikos, m: Shmus, Mannen., Schol. Nie. Th. 
626. In Epivaurus hieß im ähnlichen Sinne das ger 
meine Volt Kovimwoßes, Plut. qu. graec. 1. 

Koyspßpr nödss, Phleg. Trall. fr. 29, 1. 

Koryıpo! m, 8. ber Gepiden, Menand. Prot. fr. 


24. 

Kinn, of, Hifpanifches Volt, Pol.10,7, ſ. Kov 
von. 

Kövos, m. Stieber (d. i. Stauberreger), Bein. 
des Zeus in Megara, Paus. 1, 40, 6. 

Kori, m. Geilmod, f. Suid. u. Schol. 
Ar. Lys., ein athenifher Dämon im Gefolge ber 
®riapus, Ar, Lys. 982 u. Schol., Strab. 18, 588, 


Kovfaxor 


Piat. b. Ath. 10,441, f, Synes. Ep. 32. — Korlca- 
iss = äpoodiasa, u. zorioadog, ein ungüdtiger 
Zang, Hesych. , * 

ovloxor, ol, kantabriſches Volk in Iberien, Strab. 
3,162. gl. Komsaxolu. Kövıos. 

Kovurropyls, f. Haupiſtadt der Konier (od. Kuneer) 
in Zufitanien, App. Iber. 57, Strab. 8, 141. 

Kovxopdid, f., d. Tat. Concordie, St. in Obere 
italien, = Koyxogdta, Zosim. 5, 87. 

f.= Koyıov, w. f., Ptol. 5, 2, 28. 

Ki m. ähnl. Schleedorn, od. Kurlbaum 
Eorneltirſche), Mannsn., Ascl. 81 (VI, 808). 

Kovvaxöpıf, sxos, (5), (Minnemunn?), Statt 
belter von Heraflea unter Mithridates, Memn. fr. e. 
42—52,8. 

Kovväs, m. Dem. von Kovvos, w. f., Ar. Equ. 
534, Koyväs otipavov uiv Eywv, diysı d’ äno- 
Amlcag, welches fprichw. wurte, ſ. Suld., Cratin. b. 
Suid. — Anderer: Pap. Lugd. Bat. p. 98. 

Kovridas, m. Holles (f. Kovvos), Pädagog bes 
Thefeus, dem man in Athen am Feſt der Theſeen mit 
opferte. Plut. Thes. 4. ©. Koveid'ng. Uchnl.: 

Kövnos, m. Kolophenier, Mion. 8. v1, 96. Aehnl: 

Köıs, m. 1) Gilicer, Sabeldichter, Theon. prog. 
8. 2) Kovvic b. Hesych. für Kovväc. Aehnl.: 

Kövrxos, voc. ,m. Mannen., Autom. 2 (X1, 326). 

Kowöhan, m. Spanier, App. Iber. 68. 

Kövvos, ov, (6), Holle (d. i. Haatſchopf), ©. 
des Metrobios, Zitherfpieler oder Avppdds in Athen, 
Reprer des Sokrates, Ar. Vesp. 675 u. Schol., Plat. 
Euthyd. 272, c. 295,d. Menex. 286, e, Suid. Sprichw. 
mar Köyvov ıyfjpor ob. Köyyov Iglov (iyelosas), 
d. b. für nichts achten, Hesych,, Suid., Schol. Ar, Vesp. 

Kövofos, m. früherer Name des Strymon, Plut. 
Auv. 11,1. 

m. (Koövos, C. Inser. 2, p. 114, & 
115, b, extr., viel. Kreisler — x@vos ob. Hund?) 
MWannsn., Inser. 2, 2130, 41,u. Koövog, 2078, 6, Sp. 

plev yuan, eine Phyle in Sparta, Inser. 
1272, 8. 1347, 9. 1886, 4, = Kuvocovgsis, w. ſ. 

oyrökopos, m. griech. Benennung des 
Zapdasinarkog, Suid. ©. Köyrötegen. 

Kövovpıs, m. Argyptier, a) ZZsrriasos, Pap. Lugd. 
B.0,p. 77. b) ©. des Pefetis, Pap. Taur. 18 in Reu- 
vens lettr. 8,19. c) = Xövovgig, w.f., Clem. Al. 
str. 1,15 8. 69. 

Koveevria, f. b. lat. Consentis, Hauptſtadt ber 
Bruttier, j. Eofenza, Ptol. 8, 1,74,f. Kovasvıia u. 
Koserıla. 

Koveidios, m. der röm. Coneidius, Plut. Caes. 14. 

Kovoovavras, celtiſches Alpenvoll, Pol. 2, 13, 1. 
Bei Plin. 8, 20, 24 Consuanetes. 

Kovoravrfivos u. Koverayrivos, f. unter Kov- 
srayılvos. 

Kövra, St. in India inte Gangem, Ptol.7, 4, 51. 

Kovräßerdos, o norauds, Efchen (Aſchbach, von 
Ar — Eſche. Speer), Nebenfl. des Agrianes in Thra- 
den. Her. 4, 90. 

Kovraxsoowka, Zunögsov in India intre Gan- 
‚em, Ptol. 7, 1, 15. 

e Korroravet, Voltk in Hisp. Tarrac., Ptol. 2,6, 2, 
Kortsotavör —— Eh 6,14, ) 

—— N, (richtiger Kovronogsla), Ste⸗ 
denweg, ein ſteiler Weg von Kleonä nad Korinth, 
den man auf den Stab (Steden) heftüst gleng, Zen. 
5. Pol. 16, 16, Ptol. b. Ath. 2,48, ©. 


Kotobpou 698 


Ko[vjrwoto[e]a, = Kotivedcea, Dliva, Name 
für Gadeira, Hesych. &. Kozivoüca. 
arihavos, m, Kleinkrone, 40dxuc, 
Ephr. 4935. — 8486, "4AsEsoc, ebent. 6286, Cin- 
nam. 5, 5 (211, 22), "Ardodvsxog, Ephr. 4280. 
4808. Plur. Cinnam. 2, 8 (88, 21). 


A Kövroußpis (?), 7, Et. in Spanien, D. Sie. 88, 
8. 


Kovrogpl, stoAdoyns, Ephr. 8427. — Mævrovma, 
8817, Sp. 

Kovrpißobra, (ns), d. Tat. Contributa, &t. in 
Hisp. Baetica, j. Medina de los Torres, Ptol. 2,4, 
18, Plin 8,1, 8. 

Kovrplyoupor, auch Kovrelyovgos (fr. 28), u. b. 
Agsth. Korplyovpos genannt, Hunnen, Menand. 
Prot. fr. 27. 28. % 

Kövrpovoxos, m. &. bes Calpurnius Romanus, 
Plut. parall. 27. 

Koyrenıarös, m. Galaterfürft, D. Sic. 84, 68. 

KoyxnAdpns, m. Bein. eines Johennes, Inser. 4, 
9829, Sp. Ri 

Kövay, vos, (d), Stredfuß (f. xordo im 
Lex.), 1) Athener, @) Archon DL 79,8, D. Sie. 11, 
74. — Anterer (56 n. Ehr. G.), Phleg. Trall. fr. 56. 
db). des Timotheus, Anaphlyſtier, Feldherr, Thuo. 7, 
81, Xen. Hell. 1,4,10—4, 8, 16, And. 3,22, Lys. 
19, 12—44, ö., Isoor. 4,142. 154. 5, 61. 67. 7,19. 
65. 9, 62. 57, ep. 8,8, Aeschin. 2, 70, Dem. 18, 
191. 20, 68 — 74. 22,72. 27,7. 29,59, Din. 1,14 
—75. 8,17; At. Seew.x.c, 89. Ilgde. Er u. feine 
Leute, oĩ mepi (töv) Kövmva, D. Sic. 14,84. Sein 
Grab in Athen, Paus. 1, 29, 15, feine Statue in Athen, 
Pans. 1, 8,2. 24,8, in Samos, 6,8,16, feine Fa⸗ 
milie, olxie, D. L. 5, 5, n. 3. Spridw. war es gu 
fagen: Moiguos di Kövwvı usArjası, Diogen. 7, 75, 
Apost. 14, 52. c) €. eines Timotheus, Dem. 40, 89. 
— Anberer(?), D. Sic. 18, 64. — d) “Adassig, Dem. 
48,5—87. 3. e) ein Wechsler, Din. 1,48. f) einer, 
gegen welchen Dem. die Rebe 54 fihrieb, 1 — 48, D. 
Hal. de vi Dem. 12. g) einer, gegen welchen Hype⸗ 
rides eine Rebe verfaßte, Harp. s. Aydnoa u. dv 
4roustosg. b) ein Zeitgenoffe Solons, od nepi Ko- 
vova, d. h. Leute wie Konon, Plut, Sol. 15. i) Tr 
tog bAdßrog, Ross Dem. Att.168. k) Mordusog, 
Alt. Seew. xvi, c, 184. 2) aus Samos, Aſtroͤnom, 
Callim. fr. 492, Senec. qu. nat. 78, f. Fabric. bibl. 
gr. ıv, p. 25. 176. 8) Iſaurier, ©. tes Phyekianot, 
Priefter, Io. Ant. fr. 214,2. — Biſchoff von Apames, 
Eust. Epiph. fr. 6. (Euagr. 8, 85), Pfimather, Capit. 
b. Phot. cod. 186. — St. B. s. Plunde. &. Kö- 
vwv. 4) Söhriftfteller: Ios. c. Ap. 1,23. — Sohol. 
Ap. Rb. 1, 1165,8erv. Virg. Aen. 7,788. — 5) Rhes 
tor, D. Chrys. 18, p. 257 (ol mepi Kövawa). — ein 
Freund bes Ehryfoflomus, D. Chrys. 82, p. 888. 6) 
ein Künftler, nad weldem eine gewiffe Urt Becher 
Kovavaoı hießen, Ist. b. Ach. 11, 478, b, vgl. mit 
11,486, c. 7) &myrnäer, Mion. 111, 195. 8) Andere: 
Anth. xı 108. — Inser. 2,2052, 18. 2058, b. — 
Pap. Vat. A. inPap. Lond. p. 92. — Pap. Cas. 88,10. 
In Troglodytice gab es: Kövavyos ßopot, Strab. 16, 
771, u. in Gypern Tod äylov Kdvwvos ntuysloy, 
Proc. aedd. 5,9 extr. Wehnl.: 

Kovwvebs, m. Tarentiner, App. Hannib. 82. Aehnl.e 

Kovenaytı, f. Srauenn., Cod. 4, 6,10,K. Fem. gu: 

Koverıav6s, m. Dannen., Inser. B, 4868, 8p. 


Kofospov, Inser. 2, 2074, 9, Sp. 


694 KofuAivor 


" KofuAtvor Tlavol, Proc. aedd. 8, 6 (260, 12), Sp. 

Kos, = Kös, w. f., St. B. s. Kös u. "A9as, 
Herdn. 7. u. A. 41,80. “ 

Komaflav, wos, m. Brode, Parafit, Alciphr. 
3,52. 2 

Komalvas, m. illprifcher Name, Eust. (Lob. paral, 
185 führt auch d Könasva an). 

Körap, Sleden an ber Weſtküſte Arabiens, j. Abu 
Milan od. Rabogh, Ptol. 6, 7, b. 

Körewva, f. Meiffel, Frauenn. Ann. Ox. ıv, 
888,7. 

Korıväßov, Ort, Thphn. 717,20, Sp. 

8 KömANos, m. Anführer der Tectofagen, Plut. 

1. 4. 

"Komihrıov „ sedlov, bene von Pallantia in 
Hiap. Tarrac., App. Iber. 88. 

Kowosoropos, Kaſtell von Thraclen, Proc. aedd. 
4, 11.(808, 18), Sp. 

Kordvios, (6), der Mömer Coponius, 1) Plut. 
Crass. 2%. — 2) App. b. civ.4,40. 8) Tirosg Md- 
Esuos, Att. Inſchr. in Ross Dem. Att. vır. , 

Kompäras, d, b. D. Sic. 19, 18 Koswpärns, 
(Kotadı), Fluß in Suftana, Strab. 15, 729. 

pebs, we, ep. os, m. Kothe, 1) ©. des 
Pelops aus Elis, Herold des Euryſtheus. Il. 16,689, 
Apd. 2,5, 1, Plut. ser. num. vind. 7, Perſon in Eu⸗ 
tipites Heracl., f. arg. 2) ©. des Haltartos, ein K. 
von Böotien, Schol. Il. 15, 689. 28, 846. 
“ Kompeav, vos, m. Mies, Ort bei Alerandrien 
in Aegypten, Thphn. chrngr. 178, 4, Sp. _ 

Kömpns, ov, m. Jauchert, Mannön., Bozom, 
6, 28. In Schow 5, 8.6, 2.18,8 Kowpfis. 

Kormpla, f. Schütt (f. Strabo), 1) Küfte von 
Tauromenien, Strab. 6, 268. 2) $rauenn., Inser. 5712. 

Korplas, m. (?), Rothe, Inser. 2, 8844, St. B., 
8p. (nad) K. Frauenn. Kongia). 

Körpos, (9), Schocher Schoch = Haufen von Uns 
tath), attifcher Demos zur hippothoontifchen Phyle gehörig, 
Eiland an der Küfte von Attila, dah. (N), Hesych., Schol. 
Ar. Equ.899. Ew. Köwpewos, Ar.Equ. 899, Inser. 145, 
89. 172,17,21, tt. Serw.x,d,106,e, 101.xIv,a.b.80. 
48, Ross Dem. Att. 5, u. Kömpuos, Isae. 8, 2 (v.l. 
Köngsos), Dem. 18, 78 (v. 1. Kuömgsog), Inser. 
281, 111,12, Hesych. Kono[s)sos, libr. Köngsos. 
©. Bödh C. Inser. 1;n. 145, p. 216. 904, 1.Schoem. 
au Isae. p.229. In Ar. Eccl. 817 Heißt mit Anfpier 
dung barauf der Mif 6 xomgsaios. 

Kompsvupos, m. ähnl. Rotelmann, Bein. eines 
der. Ronftantine, Ephr. mon. 1750. 1768. 

owpörns, m. Jauchert, Tzetz. schol. ad 
Chil. 7, 889 in Cram. Ann. Ox. 8, p. 870, Sp. 

Korrös, od, (N), b. Theophr. h.pl. 4,7, 1, Paus. 10, 
82,18, Ath. 1,83, 1. 11,464, b, Et.M. 529,10 Kö- 
arros, b. Plut. Is. et Os. 14 Kowrs, b. Ptol. 4, 5, 78 
Kontos 1) Komrls, nach Et.M. 529, 10 Morgfeld (p. 
1. Feld des Mordes), nach Plut. Is. et Os. 14, Deus 
ben, (ot£enoss), nach Schol. Luc. Philops. 83, 
Et. M. 552, 12, Plut, Is. et Os. 14 Reiffen, St. 
in Oberthebais, im Kontzlıns vouoc (f. Ptol. 4, b. 
78, Plin. 5,9, 9), j. Keft, Ios. b.Iud. 4, 10, 5, Plut. 
Is. et Os. 55, Ael. n. an. 7,18. 10,23. 24, Strab. 
16,781. 782. 17, 815, Luc. Philops. 88 u. Schol., 
Xen. Ephes. 4, 1,3. 5,2,4, St. B.s. 4000c6, Et. 
M. 552,12, Agetharch. fr. 8, 22, Suid. . Xc⸗oto- 
dwogog, Plin. 5,9, 11— 37,5,17, 8., Amm. Marc. 
23, 16, Ew. Kowrirms, pl. Kontitas, Plut. Is. et 


Koöpadkoı 


Os. 80, Aöl. n. an.10, 28. 234, St. B. s. 4öpos, 
Anth. ı1, tit. Adj. Copticus, Apulej. met, 2, u. 
Coptis, Plin. 86, 6. 9. 

Korwsyı, m. Inscr. 4, 8767, 8p. 

Kipa, as, f. 1) St. der Volster in Latium, D. 
Hal. 8, 84, Strab. 5,387, D. 8ic.7, 8. 2) = Köpn, 


w. ſ. 

LKopa Indiſches Volt pwiſchen dem Imaus 
u. Bepyrrhus, Ptol.7, 2, 16. 

Köpayos, m., ritiger Köpgayos, w. f., Mares 
donier, D. 8ie. 17, 100. 

St. in Mefopotamien, Isid. mans. Parth. 1. 

Kopaxal, pl. St. in Magnefia, Scyl. 65. Aehnl.: 

Köpaxes, (08), Rabenau (f. Pausan. b. Eust.), 
Ort in Thefſalien, Zen. 8,87, Paus. b. Eust. zu Od. 
18, 408, Schol. Ar. Nub. 184, Suid. s. Ic Köpe- 
za. Manche (wie Zen. und Suid., Paus. und 
Schol. Ar. Nub. a. a. D.) Ieiteten davon hie Rebens- 
art: ds xdpaxag ab, weil man hierher bie Ber 
bannten ſchickie. 

Kopdxn, f. Raabe, St. in Arabis Petraes, Ptol. 
5, 17,7. 

Kopaxtvoror, Rabenauer, Ew. von Sarvinien, 
Ptol. 8, 8, 6. 

jovov, 16, Rabenhorft, 1) Vorgebirge u. 
St. an ber Grenze von Cllicien u. Pamphylien, dab. 
von Seyl. 101 u. Hierocl. 682 zu Pamphplien geredinet, 
von den Andern zu Eilicien, j. Alaja, Plut. Pomp. 28, 
Strab. 14, 667 — 670, Ptol. 5, 5, 3, An. st. mar. 
magn. 207. 208, Liv. 38, 20, Geogr. Rav. 5, 7, Suid. 
Ew. Kopaxnorsra, Münze bei Bartfelemy Nu- 
mism. ant., K.— Plin. 5, 27, 22 erwähnt auch einen 
Mons Coracesius als cinen Zweig des Taurus. 2) 6 
xalög Kopaxıasog Asumv in Gilicien, An. stad. 
mar. megn. 174—176. 

Ko 2. pl. Raab, Ort in Theffalien, Proc. 
wedd. 4, 11 (808, 18), Sp. 

Kopäxwov ögos, Rabenftein, Berg in Jonien 
nördl. von Rolophon, Strab. 14, 643. Achnl.: 

oparlov 7 zuge, Landſchaft Aethiopiens in 
Troglodytice, Btrab. 16, 771. 

Köpaxor, (Raben). So wurden von ben Scythen 
Dreftes u. Pylades genannt, Luc. Tox. 7. 

Kopaxöyvnaos, f. Rabenau, Infel von Libyen, 
&w. Kopaxovmolrns, Alex. Pol. b. St. B. 

Köparos nirga, oder ion. nergn, Ravenftein 
(nad) den Alten, 3. ®. Schol. zu Hom., Hesych. u. 4. 
nad einem Korar benannt), Ort im noͤrdlichen Sthafa, ein 
Theil des Neritos, Od. 14, 408 u. Schol., Plut. c. 
princ, philos. 1. de nobll. 8, St. B., Hesych. Ew. 


Kopaxomerpatos, St. B. 
m. *Rabenmanfehelt, 


ohoporAdäns, . 
tomiſche Verdrehung des Namens Teqoxdeldnc, He- 
sych. f. KoAaxopopoxAsldng. 

Kopaxdöns Asumv, m. Shmwarghaufen, Seehafen 
auf der Wettüfte Sardiniens, j. Alguer, Pol. 3, 8, 2. 

Kopäxey väcos, Rabenau, Gegend in Aıkabien, 
Paus. 8, 25, 12. 

KöpaAka, or, Name der Küſte vom Pont. Euxin., 
j. Kereli (Gorilla), Arr. per. p. Eux. 16,5, An. 
per. p. Eux. 86. 

Kop6Aktov, f. Puppel, Gattin eines Herakleoten 
Agarhon, Grabftele im Keramlkus in Athen gefunden 
im 9. 1868, K. 

Köpadkoı (Korallen?), fauromatifche Völferfhaft 
am Kämus, Strab. 7, 818, App. Mithr. 69. 


Kopaußlc 


Kopapßls, f. St. in Oberägypten Tab. b. Plin. 
6,29, 35. 

Köpavvos, m. 8. vom Mastonien, "Hesych., ſ. 
Kadpavos, nad Doederl. Gm. 765 viel. = xo⸗ 
emvos, Herrſcher. 

K axos, m. Raab, Rabenfein, 1) S. 
der Arethuſa. in Ithaka, nach welchem Kogaxos ni- 
son auf Sthata benannt fein foll, Eusi. 1746, 54 
u. Schol. ju Od. 18,407, Hesych., Apoll. lex. 108. 
2) ©. des Koronus, 8. von Sicyon, P: 2,5,8, 
6,1. 8) Rhetor aus Syracus, Arist. rbet. 2, 24, u. 
ad Alex. (Anaxim.) prooem., Sohol. Isoor. 12, 19, 
Greg. Cypr. L. 2, 34. 4) Mörder des Archilochus, 
Heracl. Pont. fr. 2; Bein. des Kallondas, Plut. ser. 
num. vind. 17. 5) €. eines Charidemus aus Hera⸗ 
ee, Inscr. 2, 2918, b. n, 21, Add. 6) Anderer, Diod. 
ep. vır, 682. 7) Kame eines Pierves, Paus. 6, 10,7. 
— Insor. 4, 8582, Sp. 8) Hundename, Poll. 5, 47. 
9) Gebirge Aetoliens bei Naupactus, Strab. 7, 829, fr. 
6.9,417. 10,450, Pol. b. 8t.B., App. Syr.21. &w. 

St. B. 10) Vorgebirge im taurifchen Cher⸗ 
fomes, Prol. 8, 6,8. 11) Gebirge der epilnemidifchen 
Lotter, Ptol. 8, 15, 12 (6 Köpak[as], ögos). 12) 
Gebirge in Sarmatien, Ptol. 5,9, 14. 16. 18. 18) 
Germatifcher (Kolchiſcher) Fuß, der fi in den Bons 
tus Eusinus ergießt, Ptol, 5,9, 7. 10. 81.10, 1. 

Köpafas, ſ. Köpal. 

„ 28: Kogafos in Phoen. fr. 2. b. Ath. 

12. 580, f, vgl. mit Ptol. 6, 14, 10, wo Köpafor ſteht, 
to f. Arcad. acc. 66, 14, Schwarzauer (f. zog. 
oda. b. Strab. 12, 578), ſcythiſches Volt im weſil. 
Raulafus, u. nach Hecat. b. St. B. u. Plin. 6, 5, 5 
in Koldyts, Scyl. 77.78, Arist. meteor. 1, 18, Hellan. 
5. 8. B. s. Xagsuatas, Mel. 1, 19, 4, vgl. mit 
Strab. 3, 144. Adj. Kopafırös, } 6. Teigos = 
xecvᷣocc v 8. B. u. Aörog, Hippon. fr. 8 (f. Tzetz. 
Chil. 10, 880. 11, 482); Coracoi montes, als ein 
Teil des Taurus, Mel.1,19, 18. 8, 5,6, Plin. 6,9, 
10.18, 15. 








oU@oy u. Tod Kogdev xuriysor, 
Stein Heiioplen, Btrab. 16, 771. 2 m 
in Berggivfel in Indien, j. Kailafa 
in Baranas, Polyaen. 1,1, 2. 
vös d Koviaßäs, Tbpbn. 516, 4, Sp, 
Achnl.: 

Kopaooyvol, eine Secte. Thphn. 648. 18, Sp. (Ko- 
einon Macedonif, Schol. 11. 20, 404). 

‚ pl. Vollhorn (= Kopnocia), 
5— im itariſchen Meere in der Nähe von 
Petnos, viel. j. Zinari, Streb. 10, 488, Plin. 4, 12, 
28. ©. Keopalar. 

Kopärios, m. d. röm. Curistius, ein albanifches 
Geſchlecht, dab. ’42ßevoi Kopatsos, D. Hal. 8, 15, 
dgl. mit 8, 14.29 u. 18. ©. Kovgdtsos. 

Köpßaca, &t. in Pampbylien, Ptol. 5, 6, 6, 
Hierocl. 

Kopßeoüvros, St. in Gelatien, Ptol, 6, 4, 8, f 
Topßsoös. (In Itin. Ant. Gorbens u. Corbeums, 
im It. Hieros. Curveunts, in Geogr. Rev. Corveuse 
genannt). x 

Kopfßravd, f. Landſchaft in Eiymeis (Affyrien), 
Strab. 16, 745. 

K 


, Bvog, f. St. in Galle Lugd,, (viell. 
j. Coureron), Pol. 34, 10 5. Strab. 4, 190. > 

, m. d. röm. Corvinus, d Bad&osog, Build. 
un, Mägxos K., Snid. s, inovegor, dgl. mit Suld. u, 
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Keltol, Mecorikag di Kopflvos, Plut. Brot. 46. X. 
Odardosog, Plut. Mar. 28. ©. Kogovivog. 

Kopfhav, Gvos, (6), St. der Arquuner in Stalien. 
D. Hal, 6,3. 8, 19. 10, 24—80, 8. ©. Kopoviwr. 

K Av, avog, in Inscr. 8, 5042, 12 Kop- 

v, (9), d. röm. Corbulo, Bein. der Domitier, 

dab. Twaios douftiog K., D. Cass. 59, 15, u. Ty. 
di 4. K., D. Cass. 60, 30, meift bieß —— 
Cass. 59, 16. 62, 10 -23, 0. 68. 6. 17. 66, 3. 

LKopßpqvai, Bolt in Euflans, Pol. 6, 44. 

K Et. in Britannia barbars, viell. j. Old. 
Cumnock, Ptol. 2, 8, 8. 

Kopdäxa, as, f. Geilfuß (vom Tape xöpdaf 


Köpeua ' 


benannt), Bein. der Artemis in Elis, Paus. 6, 22, 1. 

m. Ort bei Dara in Mefopotamien, Proc. 
er 2,2 (214,8). Nah Mannert u. Reichard ein 
L 


f. Knobloch (= Zxogdias), Brauenn., 
Inser. 8, 3878, Add. Nach Cic. n. deor. 8, 28 beiden 
Artabiern Name ber Coryphe. 

KopSwrral, ol, @ulatier, Ath. 6, 234, a, f. Zxog- 
dioxe. 

KöpSos, (6),m. Cordus, Bein. des Idiog Mov- 
xsos, D. Hal. 5, 25, b. D. Cass. 57, 24 Kosuov- 
wos dad Koodos, in Inser. 2, 2681 ’Joudsog 
K. 


Kopdounvi, 9. 9 
D. Cass, 87,5. Gm. 
cell. p. 80), Suid,, Ad). 


doc Landſchaft in Armenien. 
ei 5ovatoı, Beros. fr. 7 (Byn- 


p&vaios, ;. B. öpn, los. 1, 
3,6, lat. Corduenses, Plin. 6, ©. 
Togdunvn. 

—— ns, (M),_b. D. Cass. 48, 62. 89. 45, 
10 Köpsoußa, ns. b. Pol. 35, 2 dat. Kogdoußg, 
in Tbphn. 1, 24,9 Ködgovßa u. 66,8 Koudgovßa, 
St. in Hip, Baetica, j. Cordova, Ios. 19, 1,8, Plut, 
Caes. 17, App. Iber. 65. 66. b. civ. 2,104, Strab. 
8,141—160, Ptol. 2,4, 11. 8, 4, 4. lat. Cordube, 
Caes, b. oiv. 2,19, A. Ew. Kopsoußrjeros, D. Cass. 
42, 16. 

Kopdin, m. Meder, V. ber Rorane, Plut. fiuv. 
20,1. 

KöpsuNa, St. zwifcen Adineus u. Athen im Pont. 
Cappad., An. ie p. Eux. 89, b. Ptol. Xogdußn 
o. —— w.f. 

Kopdöin, f. (Bünde?), Hafen an der Küfte des 
Pontus Cappadocicus, Arr, per. p. Eux. 16, 8.6, 
Ptol. 5, 6, 11, An. p. pont. Eux. 86, Plin. 6 4, 4 
nennt es Chordule, 

KopdvAley, wrog, m. Kolbe, Bein. des Stoiler 
Athenodorus, Plut. Cat, min. 10. 

Kopdten, f. Srauenn., Ephem. arch. 2191 u. 
2270, K. : 

Ko; , ©t. in Pamphplien, Hecat. b. St. B. 
@w. Kopdtrios, St. B. 

Kopf, (6), indeol., hebr. @igenn., ©. bes Jezear, 
N. T. Ind. v. 11, vgl. mit Mon. 2, 6,21. 4, 16, 83, 
Bei Ios. 2, 1, 2 Köpevs, S. bes Eſau. 

Kopte:, b. Ios. b. Iud. 4, 8,1 auch Kopka, f., 
St. in Palätina, Ios. arch. 14, 3,4. b. lud. 1,6, 5. 
(Buid. erwähnt Kopfas, viel. der accus., ala Stadt.) 

Kopfeoris, f. Ort in Indien, Arr. Ind. 21,4 (v. 
LKopları). . — 

Rop:ovv, ovtoc, m. Bellborth? &. bes Ly⸗ 
caon, Apd. 8, 8, 1. 

Köpaa, wr, sc, Feſt der Zungfrau (Kdon d. i. 
Proſerpina, ſ. Hesych.), in Atkadien, Polem, is 


15, Sext. Ruf, 8. 
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Schol. Pind. O1. 7,158, u. in Sytacus, Plut. Dion. 
56, Ryzifus, Posid.b. Strab. 2, 98. 

Kopuädas, m. Orchomenier, Keil Inser. bosot. 
11, 9, von Keil ©. 9 bezweifelt. 

Kopel\as, m. (Mägplein?), Böotier, A. Rang. 
11, 1804, K. 

Kopetov, n. Jungfernhain, Jungfernbab, 
1) Ott, Inser. 8, 5480, 4. 6. 8. 10. 2) Aalanslor 
in Alerandria, Theopb. chragr. 180, 17. 

Kopeotp, ©t. in India intta Gangem, Ptol.7, 1,86. 

Koptoupa, &t. in Limyrica in Indien, Pol. 7, 1, 8. 
5 — m. Vollborth, Inscer. 8, 4879, d, Sp. 

ehnl.: 

Köperos, m. Kalybonier, Paus. 7, 21,1. 

Köpn, (7), dor. (Plut. Arist. 11, Epier. b. Ael. 
n. an, 12, 10, Inser. 1727 vgl. mit 1197. 1199. 
1200) Köpa, in einem Epigr. b. Paus. 4, 1,8 auch 
Koöpa, Jungfrau od. Maged (—Ayauos, Iambl. 
v. Pyth. 56), 1) die Göttin Perfephone ob. Hsgce- 
p6yn, Plat. fac. orb. lun. 27, = 4lnela, Plut. 
prov. 41, Apost. 2, 54, Zen. 4,20, Suid. s "duale 
ob. — ‘Ayvrj, Paus. 4, 88, 4, f. Eur. Alc. 852. Suppl. 
84. H.f. 608, Ar. Thesm. 296, Xen. Hell. 6, 8,6, 
Plat. legg. 6, 782, db, Isıor.4, 28. 9, 15. 10, 20, 
Inser. 899, d., Flgde. Mau rief fie, obwohl felten, in 
ben Reben an, f. Din. b. D. Hal. Din. 14, wie fie 
denn auch die Schuggättin von Syracus war, Hesych. 
8. "Bowidyn, u. ein Symbol der Steifer, Plut, Is. et 
Os. 40. 2) T. des Dibutades in Korinth, Athenag. leg. 
pro Christ. 14,8. &. Heibelb. Jahrb. 1845, p. 899 ff. 

Kopfvn ij Kogurn, Keilberg?, St. in @lis, Ptoi. 
8,16, 18. 

" Koptis, (6), Hebtäer, Ion. 4, 2, 2.8, 

Köpns, nros, m. Jungfer, dvoue xögsor, Said., 
Inser. 8, 4487, 7. 

Köpyera, f. Jungferninfel, Infel im ägäifchen 
Meere, Plin. 4, 12, 20. 

Kopnela, 1. Mägblein, Magdeburg, 1) 
Frauenn. aus Paros, in meinen Heften K. oosıdwriov 
in Paros, Thierſch Par. Inſchr. n. 22, Inser. 2, 
1414, 1, Add. 2) zrödsg, Buid, St. in &eos, Strab. 10, 
486, b. St. B. Kopneoia (v. 1. Kopnota u. Ko- 
0s00lo), bei Plin. 4, 12,20 Coresus. Eiw. Kopfeior, 
Meier ind. schol, n.1. 8) Schiffsftation ber Zulieten, 
Inscr. 2, 2860, 11. 

Kopneds, Paus. Köpnoos, (A), Sungfer, Jung⸗ 
frau, 1) övoge T6nov, Suid., vgl. Kopnota und 
Kognsaös. 2) Berg bei Epheſus u. Borftabt von Ephe⸗ 
fus, = Kognoads, w.f., Paus. 5, 24,8. 8) Yutoche 
thon u. Begründer des Tempels ber epheflfchen Artemis, 
Paus. 7. 2,7. 

X f. = Kopnela, w. ſ., St. in Ceos, 
Scyl. 58 (cod. Kopnala). 

Kopyocös, (6), in Ath. Köpyawos, Jungfrau, 
"Zungfernftieg (ſ. St. B., Gurttus in Beitt. zur geogr. 
Onomatol. ©. 157 vermutbet Rabenberg?), 1) hoher 
erg in Sonien, Xen. Hell. 1, 2, 7, D. Sic. 14, 99, 
‘Creoph. b. Ath. 8, 861,e, Strab. 14, 684. 640, f. Ko- 
onads. 2) Vorſtadt von Ephefus, am Fuß bes vorigen 
Berges, Her. 5,100, St.B. S. Kopnods. Em. Ko- 
pnrotrns (von Xoonoorc, wie die Borflabt auch ge⸗ 
heißen haben mag) u. St. B. 

Koptiras, (), Zungermann, Delphier, Plut. def. 
orac. 42. 46. 

zen Insor. 2555, wo Bd4h Kupizas ſchreibt, 
m ſ. 
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Köpyros, ögog (über ten Accent ſ. Arcad. p. 81, 
Theogo. p. 75), 1) Berg in Mittelitelien, D. Hal. 1, 
14. 2) Cor. sinus, ber weftlichfle Bufen des mösti- 
ſchen Sees, Plin, 4, 12, 26. 
(9), m. Name auf einer erpihräifgen 
Münge, Mion. 8. v1, 218. 
„ f. zöm. Name ber Stadt Kroton, D. 
Hal. 1, 26. 

Kopfa, f. ep. (Call.) Kopfn, Maged, 1) Brin. 
8) der Athene in Arkadien, Paus. 8, 29, 4, Cic. nat. 
deor. 8, 28,69. b) der rtemis, Call. h. 8, 284. 2) 
St. ver Damnier in Britannia barbars, beim j. Ge, 
milton, Ptol. 2, 8, 9. 

Koplayvos, m. Mägblein, Mannen., Theophyl 
ep. 59. Aebnl.: 

Kopavvb, ods, f. Hetäre, Titel einer Komödie 
des Pherefrates, Ath. 18, 567, c, Suid., Et.M. 777,18 
(wo falſch Kopsavois fleht). &. Mein. 11, 280 ff. 

Kopısera, (14), Suugftanenfeter (gu Ehren der 
Korte), Kampffpiele in Megara, Inser. in Ephem. 
Arch. 2568, K. 

Kopßopyls, f. Gt. in Großgermanien (Brünn), 
Ptol. 2, 11, 80. 

Kopulras, m. (?) Name aufeiner achaiſchen Münge, 
Mion. $. ıv, 18. 

KoöpiAka, f. 1) Mägdlein, Brauenn., Böot. Infär. 
b. A. Rang. ıı, 2165. 2) St. in Latium. D. Hal. 4,45, 
8t. B. Ew. KopiAAavol, St. B. Vielliiht — Ko- 
ololla. 

Kopiwvaia, f. St. in Großarmenien, Ptol. 5, 18, 18. 

Kopıwbofp, St. in India intra Gangem, Ptol. 7, 
1,89. 

Kopıvdäs, m. Spartemer, Inser. 1256. Wehnl.: 

Köpıvdos, ov, voc. Kögsv8s (Soph. O. R.1894, 
ep. IX, 151. 284. xıv, 187), meift 7, f. Pind. OL 
13, 4, Her. 8, 50. 5, 92, Soph. O. R. 986 — 97, 
Thuc. 1, 25—7. 19, 6., Xen. Hell 4, 5, 1— 7,4, 5,8, 
And. 8, 24, Dem. 59, 26. 86, Simon. ep. xııı, 19, 
val. var, 619, Scyl. 40, Apd. 1, 9, 28, Pol. 4, 25. 
40, 4, Plut, Arist. 4. Nic. et Sert. c. 8. Ages. 21. 
amat. narr. 2. prov.4, D. Cass. fr. 72, 1. lib. 48, 50. 
50, 18, D. Sic. 11, 92—82, 27, 8. Strab. 8, 888—13, 
559, Paus. 2, 8, 1—7, 16, 7, 8., D.L. 1,7,n.8——6, 2, 
n.11,5., Luc. Ner. 3. salt. 42. Hermot. 27, Ath. 4, 
162, 0—18, 578, c, d., St. B. 2.’Epvga. H oon oa-c 
Polyaen. 8, 12,20, Schol. Ap. Rh. 4, 1212, doch auch 
masc. 6, orac. 5. Her. 5, 92, Strab. 8, 878. 880, 
D. Hal. 4,29, Pol.17,6.18. 18, 28, Plut. prov. 4, 
Nott. in Zen. 8, 21, ep.xıv,88 (b. Her. 5,92 xAs- 
volo), Homburg (d. h. hohe Burg, ſ. Gurtius Griech 
tom. 122, Aristoph. dagegen ftellt es ſcherzhaft mit 
x6gss zufammen, Wanzen he im, u. nennt daher tie 
Banıen Koplv$sos, Ar Nub. 710 u. Schol., vgl. 
Lob. parall. 244), 1) &t. auf dem peloponnefifchen 
Iſthmus, j. Gorinto, die früher ’Epvga hieß, Apd. 1, 
9, 8, Paus. 2, 1, 1, Heracl. Pont. fr. 5, Schol. Ap. 
Bb. 4,1212, St. B., ob. "HAsounoAsc u. Hdyog, St. 
B.s.v.u.0. ‘HAsovnodss. Sie heißt bald GAdkarog, 
Diog. ep. vır, 98, bald GAlwvos, ep. vii, 218, beik 
Öyinupyos, Simon, ep. 172 (xıır, 26), bald supr- 

0005, Anser. 185, ueydie, Simon. ep. xrıı, 19, 

inıpavıjs, Scymn. 518, xAsstös ob. xAsındc, Her. 
6,92, ep.xıv, 88, äpvesds, Il.2, 670, Pind. fr. 88, 
Strab. 8, 878, ıxaddj, Ath. 18, 578,0, dAßle, Pind. 
Ol. 18, 4, 'afuov, Her. 8, 52, u. man fagte 
fpriäw.: Zidatumr 6 Köpivdos, Ya d’ alg 
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Terekıng, Strab. 8,880, Zen. 8, 96, Apost. 8, 6, d, 
Said. s. södelumr, Eust. zu 11.2, 607, Plat. prov. 
48t.B.3. Tevia, od. Köpıvdor Mitor — nddws 
Inadde — dıepsdenv, Eubul. b. Ath. 18, 567, c, 
& Ein nos z& ob. Tö ustab) Kopirdov xai Zr 
xöreg, Diogen. V. 2,60, Macar. 8, 58, Zen. 8, 57, 
Seid. s. sd ro g., dgl. mit Ar. Av. 968 u. Schol., Ath. 
6,219, a, Eust. u. Schol. zul. 2, 572, Liban. ep. 874. 
769, freilich aber auch wegen ber koftfpieligen Hetären 
int: od navzös üvdods ds Kögındor Fa" d nAods, 
Zen. 5,87, Diogen. 7, 16, Apoat. 18, 60, Strab. 8, 
378. 12, 559, Schol. Ar. Plut. 570, Hesych. 2. od 
nayıd;, Aristid. or. 40, p. 282, Gell. N.A.1,8, u. 
al. Znfchr. b. Panofla, Ephem. Arch. 1847, p. 22, 
uvm Periander: ds da Kogurdor Ivars, yoAon 
aeeti Neocuvdooc. Anth. 9, 866, od. Asordcsog 
irKeplv8p, Schol. Dem. 30, 162. Poetiſch heißt fie 
ad dorv Kopfv$on, Simon. fr. 167 b. D.Chrys. 
81,9.459, Antip.ep. vIL,498, Nonn. 41, 97, (ladusov 
dsts Koplv9ov), ahni. Kopfvdov teiysa, Pind. 
Nem.8(4), 85, Kopiv$ov dssgris, Pind. Ol. 8,68, 
wesen Koplvdov nölaı ot. yuzyos den Iſthmoe 
keuten, Pind. O1. 9,123. Nem. 10, 78. 'Ev Kopiv- 
99 aber heißt nicht felten bei Korinth, Xen. Hell. 7, 
5,16, And, 8, 22, Dem. 20, 52 u. d (H) dv Ko- 
069g, der Korinthier od. korinthiſch, Plut. Arat, 40. 
fr. de anim, 11, Strab. 9,898, Ael. v. h. 1,19, Ath. 
18, 588, c, Themist, or. 27, p. 851. Als weiblihe 
Berfon dargeftellt finden wir fie Ath. 5, 201, d. Ew. 
voe. & Kopiv9s0s (Apost.15,18), ſ. 

Her. 1,14 9,108,8., Slgde, auch wohl, wenn c$ bie Ko⸗ 
rialhier u. die ihnen zumächft ſiehenden bezeichnet, 03 ay:pd 
dt. negi (Teds) KegsvStovug, Her.9,69, Xen. Hell. 4, 
314,0. man nannte die Stadt bad. auch 7) Kogıv Ida 
nölss,od. 1b KoperIbaoy Actv, Xen. Hell.4,4,17, Pol, 
4,18, Flut. Timol. 21. Tit.12. Arat.45, Timae. b. Ath. 
6,272, b, u. den Za9uös d KopsvItav, Paus. 2, 1, 5, 
Arr. An, 6,11, 6, das and i KogırIHdow yo ob. Yi), 
Seyl, 40. 56. 68, Isocr..8, 100, Arist. polit. 2, 9, Plut. 
Ag. 22, aud wohl bloß 1 KogerI4wv, Plut. Ages. 
2, Aristid. or. B, p. 26, während d Koglvsog ent 
eier den Eprecher Korinths, D. Hal. quae Thuc. propr. 
&14, ob. den Timoleon bezeichnet, Plut. Tim. 12, ob. 
Koplvdios = Kögsv dos fteht, Scymn.527, u. umges 
tät Kovssog — Kopivdros, fo in der Stelle 
Readers: Kopmdtp nlorsvi xal eh x08 AR, 
Anth. x1,488. Die Frauen heißen al gen. 
ter. &, D.L.4, 7, n.8, Theocr. 15, 91, 2g. fa. Ath. 
18,882, c, Inser. 91. Das Gebiet von Korinth i Kopıy- 
Xen. Hell. 4, 4, 5. 8, 8, Arist. pol. 2, 9, Theophr. 
hpl.2,8,1, Paus, 1,44, 10—2, 7, 2, 8. Plot. Nic. 6, 
8, 879—381, Ptol. 8, 16, 8—17, 8, Polyaen. 

1,89. 6,81, St. B. 2. Alsıpasdc. Adj. a) Koplsduos, 
ie, vv, 1. 8. Ayo, dv esc, püres, Pind. Nem. 
2,82, Her. 1,24, Plut, Tim. 18, Pans. 6, 25, 1, Pa- 
lseph, 7,9, Arr. An. 1,15, 6, yuraixsc, Her. 8, 134, 
Bar. Med. 213, Plut. Tim. 82 (hier von Soldaten), 
xden (.i. Setäre), Plat. sep. 8, 404, d, Them. or. 20, 
P.288, waig, Poll. 10, 35, dzaigaı, Ar. Plut. 149, 
Tim, 6. Ath. 18, 578, d, Suid, e. öraigas, Max. Tyr, 
. 8, 8, ferner orgasmyös, Her. 8, 94, TEmgap- 
2%, Plut. Her. mal. 89, vauzanyos, Thuc. 1,18, 6 
Yeupy6s, Them. or. 28, p. 295, sgansttens, D. L, 
6,8, 2.1, olzsemis, ep. IX, 579, "Hoa, Ptol. 8, 16, 
3. yM, züoe, y80», Sopb. O,R. 794, Eur. Med. 10 
916,3, Paus. 2,1,1.8, 209uös, Bian. ep. IX, 808, 


697 


xdinos, Scymn. 608, möäoyog, Ael. n. an. 15, 9, 
&oto, Socr. fr. 1 (D.L.2,4, n. 22), Simon. 59 (84), 
od. 20, 22, vgl. Lob. paralipp. 800, Zrivssov, Paus. 
2, 2, 8, zgsijons, vadg, Xen. Hell. 2, 1, 81, Plut. 
Tim. 8, xdaxoc, Paus. 2, 8, 8, Plut. Pyth. or. 2, 
&eyugsor, Inser. 1845, uvä, Inser. 1845, u. Kogiv- 
Yäy uyäv, ebend., doayual, Tbuc. 1,27, adlıya, 
Pind, Nem. 4, 148, Aydso», Mach. b Ath. 18, 582,d, 
olvog, Ath. 1,80,f, dass, Her. 5, 87, xuvdn, Her. 
4,180, auyyodopn, Paus. 2, 1,1, dsdAoyog, Themist. 
or. 28, p. 295, oynue, Et. M. 801, 80. Sprichw. 
war Kogivdsov xaxoy (mit Bejug auf die Hetären), 
Mecar. 5, 26. — Koglvdsos fEvos (ini tor Tag Ar- 
Tayag dıntoöstwn), Hesvch, Kopivdsns (nidas u. 
Yale), f. oben. Adv. Kopevölwg, auf forinth. Art, 
08. 8, 5, 2. b) Kopivbiaxos, 7j, 6, Aöyos, D. Chrys 
or. 87, nöAsuog, Isocr. 14,27, Isae. 10,20, D. Sic. 
12,80, 14, 86, Pans. 8,9,12. 4, 17, 5, Polyaen. 1, 
48, 8, Arist. or. 86, p. 188, xöArrog, Xen. Hell. 6, 
2,9, Pol. 4,57. 7,8, Strab. I, 54—8, 880, ö., St. B., 
lo d uſc. Strab. 8, 171, Asunv, D. Sic. 22, 17. Subst. 
7% Kopıydraxd, ein Titel einer Schrift des Theſeus, 
Suid. s. Onaosds, Ft.M. 145, 52; das zweite Buch des 
Paufaniat. c) Kopwidy — äuär, eine weichliche 
Ernie halten, ep. Maced. vı, 40, Buid., vgl. oben 
ein uos to uerakd etc. d) Kopwväids, f. St. B. 
€ oe, &s, von Lorintbifcher Arbeit, An. 
Rhod. fr. 6. St. B.s. Kögsv9os. Ath. 5, 199, e. Adv. 
Ropvdobi, in Korinth, IL. 18, 664. Köpıvööuße, nad) 
8., Luc. Hermot. 28, Kopıv969ev, von Korinth, 
Inser. 98. Verb. xopıwördfopa und xopıvördter, 
= Etaspsüeıy, Macar. 5, 18, Schol. Il. 2, 672, Arist. 
b. Hesych., St. B.s. Kögsv9os. Dav. Kopıvkka- 
orfs, m. ber Hurenjäger, Titel zweier Komödien 
von Philetäros u. Poliochos, Ath. 18, 559, a. u. 7, 
818, c, ſ. Mein. com. p. 856. 2) m. S. bes Zeus, nach 
welchem Korinth be nannt fein fol, Paus. 2, 1, 1, Ari- 
stid. or. 8, p. 44, Schol. gu Pind. Nem. 7, 156, u. zu 
Ar. Ran, 489, Nic. Dam, fr. 41, Heracl. Pont. fr. 5, 
St. B.s. Aluovia u. ’Epipa. Da die Korinthier im⸗ 
mer von ihrem Stammvater Zeus fpradhen, wurde es 
ſprichw. von einem ewigen Binerlei zu fagen: (d) dıös 
Kögsıw$og, Pind. Nem. 7, 155 u. Schol., Plat. Eu- 
thyd. 292, e u. Schol,, Ar. Eccl. 828. Ban. 429 u. 
Schol, Liban. ep. 565, Zen. B, 21, Pans. 2, 1, 1, 
Philostr. v. sopb. 2, 25, 4, Suid. s. 4sös Kg. u. 6 
4rög ., Hesych. s. diös K., u. fo Male tov drög 
Kögıv3o», Nott. zu Zen. 8, 21. 2) &. bes Marar 
thon, nach welchem Korinth benannt fein foll, Paus. 
2,8, 10, Et. M. 529, 48. 8) ®. der Sylea, Apd. B, 
16, 2. 4) ©. des Belops, nach welchem Korinth bes 
nannt fein foll, Tzetz. Exeg. 11.68, Et. M. 529, 48, 
5) ein Araber, Ios. arch. 17, 8, 2. b. Iud. 1, 29, 8. 
6) Thespier, Keil Inser. boeot. LxII1, d, 2. 7) ein 
Sotratifer, Iustin. Mart. 8) Andere: Inser. 278. 2, 
2844,99. 9) Schreiber auf einer Münge aus Tralles, 
Mion. ıv, 181. 10) Koplvdios, m. &. tes Belops = 
Kogww3og, mant. prov. 2, 94. 11) Kopwöla, f. 
$rauenn., Inser. 8, 5847 n, Add. — Cod. 8, 15, 5. 

Kopinev, 1) St. der Dobunner in römifh Bri⸗ 
tannien, Ptol. 2, 8, 25, Geogr. Rav. 2) ©t. der Li⸗ 
burni in Illyris barbara, j. Carni, Ptol. 2, 16 (17), 8, 
Plin. 8, 21, 25. 

Köpuwva, ns, (H), in SchoL Ap. Rh. u. Themist. 
Kogivva (f. Lob. path. 224 und n. 45), Mägde 
Lein (f. Curt. Griech. Etym. 2, 220, Lob. path 


Köpwva 
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225), T. des Acheldodotus u. der Prokratia, aus Tanar 
gra. wohl auch als Thebanerin angegeben, Antip. ep. 
1x, 26, Ath. 4, 174, f, Plut. glor. Ath, 4, de musie. 
14, Paus. 9, 20, 1. 22, 3, Themist. 27, p. 884, 
Schol. Ap. Rh. 8, 1178. Suid. unterfepeidet von {hr 
eine Süngere mit dem Bein. Mvie. — Fragm. edd. 
Bergk in Anth. u. Ahrens Dial. 1, 277—279. 2) 
Hetäre, Perfon in Luc. d. meretr. 6. 8) Andere, 
Bass. ep. v, 125. 

Kopıwvis, f.(?) Insor. 8, 5898, Sp. 

Köpwvvos, m. Jungfer, angeblich epiſcher Dichter 
aus Ilion, Echüler des Palametes, Suid. (Nic. Th. 15 
foll es Kögsvva heißen). Aehnl.: 

Kopwvs, f. $tauenn. aus Goronca, Keil Inser. 
boeot. LViIi.a. S. Keil. 169 dafelbſt. 

Koplveroı, f. Koprivasos. 

Kopiöka, ns, f., 6. D. Hal. 4, 46 u. St. B. —2 
u. KoploAXa, St. ver Voleker in Latium, b. Liv. 2, 
89 Corioli, f. D. Hal. 6, 92, St. B. Ew. KoproAavel, 
b. Plut. Coriol. 8 KoproAdvor, D. Hal. 8, 86, Suid., 
6.8t. B. KopioAkav6s. Dah. die Stadt auch ) Ko- 
gsoAavöv (Plut. KopsoAdves) mörss heißt, D. Hal. 
8, 19, Plut. Coriol. 8. = 

KopioAarös, (6), b. Plut. 8. 25 KopuoAdvos, b. 
Polyamn. 8,25 ae u. Kopsolavog, d. It, 
Coriolanus, Bein. des Maroius, dab. Magxıds te K., 
App. b. civ. 1,1. 8,60, f. Plut. Coriol. 11, Polyaen. 
«aD. 

Köpov, n. Zungfernflieg, Ort in Kreta, mit 
einem Heiligthum der Athene, dazu der See Kopnata 
Muvn. Em. =) Kopfews (Koon), dab. Kopneia 
4Aönvä. b) (von Kögsor) Kopueös, St. B. 

Kopısvdor, hibernifches Volt an der Ofttüfte, im j. 
Widlow, Ptol. 2, 2,9. 

Köpros, (6), 1) — lat. Curius, dab. Mdrıeg — 
ö Kögsog, Pol. 2, 19. 2) Il. in Karmenien, Maro. 
Heracl. p. mar. ext. 1, 27, Ptol. 6, 8, 4. 

Koptoxos, (6), Jungken, Sofratiter ans Ste 
pfis, Plat. ep. 6 tit. u. 828, a, Arist, soph. el. 5, 
14, 8. phys. ausc. 4, 11. 5, 4. de sen. mem. 8. 
met. 4, 6. 6, 11 (d movaıxög, de sene.), Strab. 
18, 608, 05 zegl Koplaxor, Poll. 10, 150. — Phot, 
od. 167 — Aleiphr. 8, 88. 

Koprravol, Bolt in röm. Britannien, Ptol. 2, 8,20. 

Köpxas, m. Aegyptiet, Schow, 6, 7. 

Kopkivas,m.libri=Kgoxbvag, w.f.,b.D.Sic. 14,8. 

Koprößapa, ©t. in Taprobane, Ptol. 7, 4, b. 

Kopkovrol, Bolt in Germania, Ptol. 2, 11, 20. 

Kopröpas, m. $I. in Noricum, Strab. 7, 814, vgl. 
mit_4, 207. 

KoprorovAavol, b. Plin. 8, 5, 9 Querguetulani, 
Bewohner eines Orts in Latium, D. Hal. 5, 61. 

Köpkoypa, f. Hagenow (= !oxoupa), 1) 9 
uthasva, Infel bei Dalmatien, Ptol. 2, 16 (17), 14. 
2) St. in Affyrien, Ptol. 6, 1,4. 

Kopeövn, f. (viel. = doxuen, Tbunfiſch, ähnl. 
Zander), Amme der Mriadne, ihr Grab auf Naxos, 
Plut. Tbes. 20. 

Köpxüps, f. f. Xioxvoc. 

Ko;,xupis, (dos, m. &t. in Aegypten. Ew. Kop- 


irns, St B. 
nun, n. pl. St. in Pifibien, Ptol. b, 5, 5, 
Liv. 88, 15,4. ©. Köguaca. 
Koppfotos,m. Mannen., Thphn. 668,18, 8p. Aehnl.: 
Köppos, m. Klog, Name eines Paraflien, Timoel, 
b. Ath. 6,240, ©. Aehnl.: . 


Koptwic 


Kopvioc 


K m. Mannen., Inscr. 4, 9838, Sp. 

Koppoberws, Hegppt., Schow, 8, 8. 

Köpya, St. in &yceonien, Ptol. 5, 6, 16, Hierocl. 

Kopvaskarss, ſ. Kopvnäsavds. 

Köpvaxov, Et. in Rieder- Bannonien, j. Vukovar, 
Ptol. 2, 15 (16), 6. 

Kopvasıor, Bolt in römifch Britannien, im j. Ghefker, 
Ptol. 3, 8, 11. 12. 19. 

Köpwn, 1.St.in Kappabocien (Lavinlane). Ptol.5.7,9. 

KopvnAla, f. der tim. Brauenn. Cornelis, u. zwar a) 
T. des Scipio Africanus, M. der Gracchen, Plut. Tib. 
Gracch. 1—8,8.C.Graoch.4—19.canj. praec. 48, App. 
b.civ. 1,20, Ael.v.h.14,45. b) Gem. des Marius, 
Plut. Mar. 84. 0) T. des Ginna, Plut. Caes. 1. 5. 
d) T. des Scipio Metellus, Sem. des Pompejus, Plot. 
Pomp. 55—80, d., App. b. civ. 2,88, D. Cass. 42, 2. 
e) Gem. tes Calvinlus Sabinus, D. Cass. 59, 18, 
N)'K. Ogsotiva, D.Cass. 59,8. g) K. Hadda, D. 
Cass, 79, 9. h) Inser. 3, 8711. 2042. 4, 9520. 3) 
Stabt (castra Cornelia in Zeugitana?), Phleg. Trall. 
fr. 29, 1—8, d. 

K ivös, m. d. zöm. Cornelianus, 1) Rheter 
aus Lebadta, Suid. s. Mnrgopdrng. — Stob. flor. 7,47. 
2) Anderer: Inser. 2, 2846, 11. 8, 4661, 6. 5858, 19. 
In Inser. 8, 6614 ſteht Kopvasisaudc. 

Kopviikros,ov, voo. Koprrjäss, Parth.erot. prosem. 
(6), plur. Kopvndsos, Plut. Mer. I, App. b. eiv. 2,4, 
u. to zöv Kogvhile» gpöAov, D. Cass. 89, 17, das 
mirhtige römische Gefchleht der Kornelier, u. zwar: 
4däog K. Köocos, D. Sic. 12, 75, und Addos 
K. Maxeolvog, D. Bic. 12, 46, ober bloß Adies 
K., D. Sic. 12, 80— 17, 63,8., "4Mtardoos K., 
Schriftfleller, Plut. Mur. 10, 1, K. Balßos, Plat. 
Caes. 60, D. Cass. 54, 25, umb deuxsos K. 
BaAßog, D. Case. 48, 82, Tdsos K. Aivzosies, 
D. Bic. 11, 52. 16, 56, u. bloß T. K., D. Sic. 13, 
88— 185, 61, d., Plut. Caes. 47, eb. T. 15 K. D. 
Cass. 86, 88. 41, 61, K. Tdiles, D. Cass. 51,9, 
Parthen. erot. provem., ob. TdAdos ur» K., Strab. 
17,819, u. 6 — TdAloc K., D. Casa. 58, 28, Tydıos 
od. Tyalog K., Pol. 1,21—8, 76, B., D. Sic. 14, 44, 
Plut. Maroell. 6, D. Cass. 54, 24. 55, 14, Polyaen. 6, 
16,5, u. Tv. 6 Kogv. (ol nagi Tv. zov K.), Pol 
18, 81, Fvalos K. 6 ‘Ionavds, App. Libyc. 80, 
K. Taidsxıvös, Phleg, Trall. fr. 52, K. Jodoßeilac, 
Plat. Ant. 84, App. b. civ. 1,100, D. Casa, 42,29, 
u. Hoönisos K. JoAoßfälag, D. Casa. 41,40, K. 
Kodooog, D. Sie. 14, 04, K. Köccog, Plut. Rom. 16, 
D. Cass. 55, 28, u. Kocooc K., Plut. Marcell. 8, K. 
Kivvas, D. Cass. 44, 50, Kovsvtog K., Phleg. Trall 
fr. 29, 2, K. Aöyyoc, Didter, Anth. vı, 191, tit, 
4eöxsos od. Aovxsog K., D. Sic. 17,110, D. Hal. 
10,20. 11, 16, D. Case. 68, 20, Phleg. Trall. fr. 29, 1, 
ol nnegi Asuxsov K., Pol. 18, 82, u. Asöxıos wir 
K., D. Hal. 11,44, ob. Asdxsog K. Kovgstivog, D. 
ic. 11, 86, Asöxsos K. Abviäes, D. Bic. 17, 113, 
K. A4tvı2og, Plut. Feb. Max. 16. Ant. 2, App. b 
eiv. 2,4. Libyco. 62, u. K. te Abvroväog, D. Can. 
40,66, Asimsog K. Zülle, D. Hal. 6,77, K. Aarı- 
aoc Zovpas, Plut. Cic.17, K. Aaxer, Plut. Galb. 
18, Mdoxos K., D. Sic. 12, 24—15, 77, 8., D. Hal. 
10, 58—11, 28, 6. Mdoxos ts K., App. Libyc. 68, 
od. auch Kopr. Mdoxog, D. Hal. 11, 15, K. Mi 
govide, Plut. Mar. 41, K. Ninwg, oinepi K. N- 
wre, Plot. Meroell. 30, doch au Ninus de K., 
Plut. LueuNl. 48, u. Nönwg ô K., Piut. Tib. Gracob. 





Kopvfivaroı 


a, Hönisos ob. Hovmdsog K., Pol.4, 68, D. Ble. 
18,54—20, 78, 5., D. Hal. Exc. 4, Plut. Num. 28, 
Iner. 1685, Ildndsog de od. mv K., Pol. B, 40. 
6,1, App. Libye. 69, Mömisos 6 K., Wräphier, 
Inser 1587, doch dgl. Keil Inser. boeot, 60, u. Aev- 
m; Hönlsog K. Zxınlov, Memn. fr. 26, unb 
Donsog K. Zxınioy, Phleg. Trall. fr. 56, da» 
son bloß K. Zenrrtov od. Zxıniow, Plat. Ca- 
oil.5, Memn. fr. 26, doch au Zxrnio» K., Plut. 
Fab.Max. 25, u. K. ze Zxınlow 6 Naoıxds, App. 
Lbye.80, K. HodAyeg, Plut. de inim. util. 1, ZEE- 
ers K. "Pouelog aus Herallea, Stephani Inser. 
3,3, Zigomog K. Tolxootos, D. Sic. 12,27, ZE- 
gorios K. Köcaos, D. Sic. 12, 58, u. bloß Zöpousos 
K,D. Hal.8, 77, D. Sic. 15, 71— 20, 102, 3., ob. 
Zspuflsog K., D. Sic. 15, 41, K. Zußivos, D. 
Ca.59,29, K. Ziofvvag, D. Cass. 86, 1, K. Znıv- 
fe, D. Cass. 89, 17, u. K. re Znıvdng, D. Cases. 
89,1,K. Ziddag, D. Case. 36, 44, u. 6 Zöldeg 
öK,D. Cass. 87, 25, K. Padoroc Züide, Ios. 
14,44, K. Titos, D. Sic. 15,36, u. T/tos K., D, 
$ie.15,28, d Dodvzaw 6 K., D.Cass. 71, 85. Nicht 
fern auch bloß Kogvijkcos, fo 6 Kaddg, Maec. ep. 
1117, Anth. Plan. 117,tit. ıx, 411, D. Hal. 8,88. 
10,21. Exc, D. Hal. 2, Plut. Caes. 1, App. Num. 6. 
Samn. 1. 6. Celt. 11, Polyaen. 6, 16, 5, D. Cass. 
f.48,21. 59. lib. 86, 89, Suid. s.v.u.s. Naväros, 
8. T. at. ap. 10, 1, insbef. hießen bie Freigelaſſenen 
Sul fo, App. b. civ.1,100. 104. Es gab aber 
3) in Rom ein Kopvnilov äyopd, D. Cass. 46, 85 
u b) in Eifyen Kdoroa KopvnAlov ob. KopvnAlov 
apeußoin, An. st. mar. magn. 125. 126, Ptol. 4, 
3,6, f.Caes. b. civ. 2,24, Liv. 29, 28. 80, 25, Mel. 
1,7, Plin. 6, 8, 9. 
— 7 Koplvoro, Bolt in Sardinien, 
.8,8, 6. 
Kopvıäöns?, (6), (wenn ädt, Ahn!. Blühborn, 
eigtl. Stachelmytthe. ſ. Köoovog = xevpouvgpalvn, 
Hesych,) Fteund des Epitur, Cic. fin. 5, 81 (v. 1. 
— Plut. c, Epic. 4. 
prixolos, (6), 5. St. B. Köpvıxkos, St. in 
tatium, D. 39 650. Ew. Koprixodarés, of, D. 
Hal. 8, 50, St. B., b. Plut. qu. Rom. 10 heißt 
taber die Stadt To Kopvszoidvwr (fo) dorw. Ein 
Gebitge daſeldſt heißt Köpyırla den, D. Hal. 1, 
n — Annal. 8, 6 ũberſeht dies dutch Kgavıra 
en). 
ovAdpror, pl. Tat. Cornieularii, urfpr. eine 
Art bevorjugter Eoldaten, dann eine ber Höhen Civil⸗ 
tatienungen, Inser. 8, 4458, vgl. Cod. Theod, 8, 4, 10. 
u. KopvlAuos = KogynAla u. Kopviz- 
has, Zonar. 10, 6. 11,9. 
nos, (6), b. D. Cass. Kopvovpixios, b. 
Zonar. 10,24 Kovpvogixios, in Inser. 4, 6948 Kop- 
vohloz, d. zöm. Cornificli, eine piebelife Gens, 
dah. Acixsog K., Plat. Brut. 27, u. à K. 6 Asuxsog, 
D. Cass. 49, 18, ferner Körtoc K., D. Cass. 78, 17, 
u bloß K., App. b. civ.8,86—5,118,8., D. Cass. 
4, 21 —49, 88, ol mepi Tov K., D. Cass. 49, 7. 
Ad. Kepvidixtos, Inser. 4, 8868. 
Köpvor, V. in Stalien, viel. Kogavof, D. Hal. 
Kopvoziey, (wvos, m. Heuſchrecker, Bein. des 
Herallet, Strab. 18, 618. 
Köpvos, St. auf der Weſtſeite von Sardinien, Ptol. 
8,8,7, Liv. 23, 40. : 
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Kopvosra, f. bie röm. Cornuta, Inser. 8, 8860, 6, 
Add., Sp. 

Kopvovriay, m. Mannen., Inser. 8, 6248, 10, 
Sp. 

Kopvoöros, (6), in Phot. bibl. 120 Kovgvodtog, 
d. röm. Cornutus, Plut. Mar. 48, App. b. civ. 1,78. 
— b. civ. 8,92, Inser. 2, 2052, 21. 8671. 8, 5988, 
insbef. a) ’Ayvalos K., aus Theftis in Afrita (St. B. 
®. Siorec) (nah St. B. s. Alntıs aus Leptis in 
Afrika, dod bei gweifelh. Resart), Philoſoph u. Mhetor, 
D. Cass. 62,29, Nic. Soph, progymn. 9, Et.M. 408, 
52. b) röm. Geſchichtſchr. Suid. 

yoırıavds, m. d. Tat. Cornificianus, Inser. 2, 
1821,c, Add., Sp. 

Kopvogixuos, f. Kopripixıos., 

Kopoyrärıoı, Tcuoc zei Asuxıog, d. röm. Corun- 
canü, Pol. 2,8. &. Kopovyxdvsog. 

Kop68aßov, n. Vorgebirge an ber Oftküfte Arabiene, 
j. Ras Fillam, Ptol. 6, 7, 11. 

Köpo:ßos, ov, m. Pürfchel, od. von xdpus, Helm, 
vd. i. Köoußog, wie in Apost. 11, 98 u. Et. M. 
677,88 fleht. 1) ©. des Mygdon aus Phrygien, Eur. 
Rhes. 589, Qu. Sm. 18, 169, Paus. 10, 27, 1, Virg. 
Aen. 2, 841, von welchem nad) Zen., Hesych. u Serv. 
in Virg. a. a. O. durch Euphorion das Sprichw. gelten 
fol: Kogofßov nAsdsürepog (weil er die Wellen 
maß), Zen. 4, 68, Apost. 10, 8, Diog. 5, 56, vgl. mit 
5,12, Nott. zu Apost. 8, 58, od. Mopdregos Kopv- 
Bov, Apost. 11,98, f. Pol. 12,4,a, Ael. v.h. 18, 15, 
Luc. amorr. 58. Philops. 8 u. Schol., Nicet. Eug. 9, 
48, Eust. Od. 1669, 4, Hesych., Tzetz. Chil. 6, 437, 
Arist. in Eus. pr. ev. 14;761,D, Cram. An. Par. 4, 
41. An. Ox. 8, 827, B. A. 281, Callim. fr. 807 6. 
Buid. s. v., Suid. 5. Bovzadlor u. 5. oödev pös tor 
dıövvoov. 2) Argiver, deſſen Grab man zu Megara 
seigte, Paus. 1, 48, 7, Anth. vrr, 154. 8) the 
ner, a) Archon DI. 118, 8, D. Sic. 20, 78, D. Hal. 
Din. 10. b) Architect zur Zeit des Perilies, Plut. Per. 
18. c) Inser, 165. 8) Blatäer, ®. des Ammeas, Thuc. 
8,22.,4) Eleer, Olympionile, D. Sic. 7,6, Strab. 8, 
856, feine Statue, Paus. 5, 8, 6, fein Grab in lie, 
Paus. 8, 26, 8. 

Kopowäßns, m. (Kolbe —= Kopov.?) Thespier, 


Koporasadc 


Inser. 1542. 
Kö, „ m. ähnl. Schelle (d.i. Beſchäler, griech. 
eigentl. Madchenbeſchlafet, wo niht — Kdporpog), 


Mannsn., Inser. 4, 8451. 

Kopöx, &t. in Zarangiane, Isid. m. Parth. 17. 

Koporovddpn, f. Ort am Cimmer ſchen Bosporns, 
Strab. 11, 494. 496, Ptol. 5, 9, 6. 8, Artemid. b. 
St.B. Ew. Kopoxovdgpirns, St. B. Ein See in ber 
Nähe: Koporovdaptrıs Aluvn, j. Liman Kubanstol, 
Strab. 11, 494, St. B., von Mel. 1, 9 Corooondame ges 
nannt. 

Koporörras, m. Mäuber in Yberien, D. Cass. 
56,48. 

Kopondvn, b. Ptol. Kopopävis, f. St. an ber 
DOftfüfte Arabiens, am perfifchen Meerbufen, Marc. 
Heracl. b. St. B., Ptol. 6, 7,19. Ew. Kopopayıvös, 
St. B. 

" Kopoviris, tidoc, f. = Köpxiwins, w.f., Ott 
in der taurifchen Cherſones, An. p. pont. Eux. 57. 

K av, n.pl. Sinne, (vgl. zögovta, xög- 
in Marnanien, Thuo.2, 102, 8t.B, Ew. Ko- 
povrets, St. B. 

Roporacoos, od, auf Münzen, f. Eokhel d. n. 8, 
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80, Kopsmowos, Fleden in Lylkaonien, Strab. 12, 
568. 14, 668. 

Kopsan, f. Jungnau, St. in Theflalien, Cw. 
Kopomwatos, St. B., dab. als Bein. des Apollo: Kogo- 
nalog, St.B., Schol. Nic. Th. 877.585, nad St. B. 
auch 'Oponatog, viel.—"Newnalos ; nach Einigen war 
Koponaiog aud Name eines Apollineiſchen Monats 
in Aarnanien, ſ. Böckh C. Inser. vol. 2, p. 8. 

Köpos, m. 1) = Kropog, K. der Berfer, Et, M, 
580, 8. 2) 81. in Perfis, j. Kur⸗ab = Kogos, D. 
Per. 1078 u. Eust., Prisc. Per. 974, Mel. 8,8. 3) Sl. 
in Sherien,— Köpog, Strab. 11,600. 4) Pürſchel, 
Eigenn, Suid. 2) ein Wahrfager, Arist, or. 28, p. 501. 
b) auf einer farifchen Münze, Mion. ııı, 868. c) Ans 
terer: Inser. 2,8674. 5) das perfonifisirte Woblleben 
(Ueberdruß, Efel), ©. der Hybris, orac. b. Her. 8, 77, 
Pind. O1. 18,18, b. Sol. fr. 8 u. Theogn. 158, ®. ver 
Hybris. 6) Benennung ber 3 tem Apollo geweihten 
Viertel tes Sahres, Plut. de ed ap. Delph. 9. 7) Ko- 
oov nsdlo» (Köpov — Koögov), Ort, Porph. Tyr. 
fr.4, 4. 

Kopobyxaka, St. in India intra Gengem, Ptol. 
7,1,98. 

Kopovyäyıos, m. ber zöm. Coruncanius, App. 
Sanın. 10. 

Köpovda, v.\. für Kdlovrda, w. ſ. 

Kopovtvos, m. d. zöm. Corvinus, bah. Itet ſaoc 
K., D. Cass. 60,25, Odeifgsog K., D. Case. fr. 84, 
bloß K., App. Samn. 1, D. Cass. 88, 28. 

Kopovisv, Et. der Acquaner in Italien. Ew. Ko- 
povivvios, St. B., f. Kopßsöv. 

Kopovela, St. am Ouardanes im europ. Sarmatien, 
Pol. 5,9, 28. 

KopriXor, wv, b. Strab. Koprtkor, Enzinger 
(d. i. vereinzelt, = oxoonſao⸗r). thrazifches Volt am 
Sera, App. b. civ. 4, 87. 102, —— 881, Fer 

t.B., Plin. 4, 11, 18. Ihr Gebiet opmaX: 
KopwiAAuh, Ptol. 8, 11, 9, 5.St. B. u. Sirab. 7, PN 
fr. 68 Kopmäuch,. 

Koprix: Volt in Sardinien, Ptol. 8, 8, 6. 

Köppa, f. &t. in Perfis, Ptol. 6, 4, 6. 

Köppayov, n. Nollenvorf (NoM — Berggipfel), 
Kaſteli in Macedonien, Liv. 81,27, u. viel. Asch. 8, 
165 (toös negl Köppayov orpatutag). 

Köppayos, m. Schebel, 1) ©. des Demetrius 
oliorcetes, Plut. Demetr. 53. 2) ®. ber Stratonike, 
Plut. Demetr. 2. 3) Macetonier, 8) Ael. v. b. 10, 22. 
b) Liv. 38, 18. c) D. Sie. 77, 100 (wo Kögayos 
ſteht), u. viel. Aeschin. 8, 165 (tods egl Köppa- 
yov arpatsorag). 4) V. des Straton, Ael v.h. 4, 
15. 5) Anderer: Inscr. 2, 8660. 

“ Koppädos, m. (Conradus), Mannen., Ephraem. 
4108. 5827. 6830 etc. — Cinnam. 2,12 (68, 12), 
Sp. 

Koppata, ov, n. pl. Ort in Jubäa, los. 6, 2, 2. 

Koppatos, m. Schädel, 1) Soldat des Philipp, 
Diogen. 5, 81, Apost. 9, 12. 2) Spartaner, Inser. im 
Rhein. Muf.4, 169. Achnl.: 

Köppns Ent orsparınpöpev, Inser. 2, 8150 
(Smorn.), Sp. 

Köppißos (?), Inser. 2, 2694, a. b, Sp. 

Koöpoar, pl. Nollendorf (Noll = Bergipfel), 
Ort in Cilicien, Hesych. Won ihr ob. nach Lob. path. 
p. 814 vom 8. Kögoog in Giliceen (= K£gaos, 
w. 1.) heißt der Bock xögaadsg, richtiger xopaaxijs. 
‚ Köpeeas, in An, st. mar. magn. 284 n. Strab. 14, 


Kopößas 


686 Kopelas, sg. f., in Au. st. mar. magı 
288, Agathem. 1, 4, Herdn. b. St. B., in Geogr. Rav.! 
21 Curse, Riedlingen (Rievel = Bergrüden), Sr 
feln am ver Küfte Joniens, Samos gegenüber, j. urn 
Agathem. 1,4. Hecat, b. St. B., An. st. mar. magı 
@.0.D. Gm. Kopweärns, St. B. Bei Strab. 1. 
686 = Kopdosıeı, w. ſ. 

b. St. B.s. Alva: K Dem. 1: 
141 v.1L Kogosat), b. D. Sic. 16, 58, Scy 
88 u. Suid. al, Theop. 5. Harp. 
St. B. 2.°009n u. Eust. K Säeidlinge 
(nagü ziw xögan» üs ola xepadr, tıs, Bust. | 
Hom. 838, 28), 1) St. in Böotien, an ber Srenze ve 
Lokris beim j. Khofla, Paus. 9, 24,5, Dem., D.Sic 
Seyl., Harp., Suid., St. B. a. a. O., b. Plin. 4, 8, 
Thebse quae Corsise cognominatse sunt juxte mor 
tem Heliconem. @w. me, St. B. es. 4 
vera. Alnsıa. data. 2) St. in Theſſalien (Berk 
bie) = '009n, St. B. s. 0097, Eust. Hom. 88: 
28. 


Köpen, f. 1) = Kögasza, w. f. 2) T. ein 
Hirten, von welcher Gorfica benannt fein foll, St. E 
5. Xococc, Eust, gu D. Per. 458. Aehnl.: 

Köpons, m. Befhorner, Bein. bes Wthener 
der ſich zuerſt das Haar abſcheeren Tief, Ath. 15 


565, 4. 

K b. St.B. u. Paus. Kopoutq́, b. Strab 
5 re b. St.B. u. D. Per. 459 Kopele 
Kdos, f., b. Proc. Goth. 4,24. Va. 2, 5 Koypeict 
Knipphauſen (Knipp = eine mit Wald bewachfen 
Anhöhe, f. D. Per. a. a. DO. u. Eust. taju), 1) be 
einheimifche u. römifche Name (D. Sic. 6,18, D. Per. 
Eust. u. Btrab. a... D., Paus. 10, 17, 8) für Köoro 
w. f., Ptol. 8,2, 1 Kögosxa 7 Köpvn, D. Sio., Phus 
a.a. O. u. St.B. Ew. Kopeot, St. B. u. Paus. 10 
17, 8. 2) Kopeial, öv, (al), Inſeln wilden 
Myndos, Kalybna u. Ceros, An. st. mar. megn. 
281. 


Kopotoka, er, Ortsname, Phleg. Trall. fr. 29, i 

viel. — Carseoli. 

or, u. b. Ptol. auch Köpein, aus Kerft 
eingewandertes Volt in Sardinien, Paus, 10, 17, 8. 3 
Ptol, 8, 8,6. 

Köprovka, St. der Aboriginer in Italien, D. Hal 
1,14 (viel. Carſula od. Garfeoli). 

Köproupa, Infel am karthagiſchen Meerbufen 
Schol. zu Strab. 17,884. &. Kocaovpos. 

Kopeort, f. (Kahla?), wüfte Etadt in Meſope 
tamien, Xen. An. 1,5, 4. 

Kopräße, ©t. in India extra Gangem, Ptol, ? 
2,7. 

Koprla, nowrn, f. ter nördlichfte Ort im ägypt 
ſchen Wethiopten, j. Korty, Agstharch. de rubr. ma: 
22, in It. Ant. p. 162 Corte, 5. Olymp. Theb. i 
Müll. fr.b. ıv,p. 66 Mo/ua genannt. 

Koprixare, ©t. in Hisp. Baetica, Ptol. 2, 4, 13 
(Bei Plin. 4, 84 eine Infel im Ocean, j. Sal 


K u. Koprövor, = Tooruc u. Toprürse 
in Arlabien, w.f., Hesych. 

Köprava, d. lat. Cortons, St. in Etrurien, = 
Kvorovia u. Kodtw», w. f., Ptol. 8, 1,48. 

Koptßas, avtos, m. (Helmold, dah. in Eu 
Bacch. 128 tgsxdpudss, nad Andern Jungermanr 
nad Et. M., Strab. 10,478 u. Anbern: Berger b.| 
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Baberger), ©. des Jaflon u. der Kybele, B. der Kory⸗ 
bunten, ber Ide, des Stamandros u. nach Arist. in 
Cem. protr. p. 8 felbft des Apollo, D. Sic. 5,49. 4, 
60, Plut. Auv. 18,1, Luc. d. conc. 9, Hesych., 
Köopßas, Orph. h. 89 ti. u. v.4, d., od. = Zare- 
uns, Paus. 6, 25,6. Gew. im Plur. (05) Kopdßav. 
teg, det. poet. Kopvßdytscas (Sophocl. in Plut. 
amat. 16), Söhne des Apollo u. ber Thalia, Apd. 1, 
3,4, ob. der Myrina, D. Sic. 8, 55, od. des Kronos 
u. der Kalliope, od. der Athene u. des Helios, Strab. 
10,472, od. des Solos u. der Kombe, Nonn. 13,186, 
er. nach Bhöniz. Sage bes Sybyf, Phil. Bybl. fr. 2, 
11, Bhrygier, Plut. fac. orb. lun. 80. Strab. 10, 472, 
Lue. salt. 8, 9., u. Priefler ob. Diener der Rhea, 
Said.,Nonn. 18, 14, = den Rureten, Irälfchen Daltylen, 
Kabeiren, Telchinen, Strab. 10,466, Nonn. 28, 270. 
29,216, Orph. h. 88,20, Et. M. 246, 20, welche ab⸗ 
gebilvet, Pans. 8, 24, 5. 8, 87, 6, in Tempeln verehrt 
(f. unten) u. angerufen wurben, Ar. Eccl. 1069. S. 
Plet. Euthyd. 277, d. legg. 7, 790,d, Eur. Hipp. 148, 
Ar.Lys, 658, D.Sic. 8,49, Strab. 7, 881, fr. 51. 10, 
466—478, 5., Orph. Arg. 25. h. prooem. 20, Nonn. 
8,62—46,15, 5, Luc. tragod. 88. Icar. 27. d. deor. 
12, D. Chrys. or. 82, p. 879, app. prov. 2,28, Theop. 
im Schol. Ar. Av. 1854, Tzetz. Chil. 12, 868. Bgl. 
Lobeck Aglsoph. ırz, p. 1189 u. ff. Davon Kopw- 
Berrıde, die Korpbantenfeier begehen, die in wilden 
Baftentäng:n beitand u. unter lärmender Muſik in 
wiler Begeifterung gefeiert wurde, Strab. 10, 478, 
Plat, Crit. 54, d. conv. 2, 16, e, d., Ar. Vesp. 8, Luc. 
Lexiph. 16, Hesych., Et. M., Suid. Auch xopv- 
Bartiko, Ar. Vesp. 119, Orig. c. Cels. 8, p. 120, in 
die Korpbantenfeier einweihen. Davon xopvßavrı- 
ende, m. torybantiſche Beler, Hesych. (xd$apass 
parlas), u. ropußavrıanpös, forpbantifce, wü⸗ 
tbende Begeifterung u. Beier, D. Hal. 2, 19, 4. — 
yrıov, n. Tempel der Korpbanten, davon 
fi . el; Kogvßdyzsov, app. prov. 2,28 (dnlör 
xadap@r xai Eon altlas, Eneinsg ol eis xopv- 
Pavımv slsıövies navaysls slosy, von den Myſte ⸗ 
ven), ad. vreov, Arcad, Acc. 121,19, fo in 
emesitie bei Sminthion im Lande der Alexandriner, 
trab. 10, 478. Adj. a) Kopvßärrios, 5.8. aotu 
(t. i. Gamothrafe), D. Per. 524 (v. 1. xugfdrtso») 
u. Rust. zu d.&t. b) Kopfärraon, döntgu, Pha- 
laec. ep. VI, 165. c) Kopußayrınds, ;. B. Ieod, 
Porph.abst. 2, 21, Phot. lex. s. xupßsis, Schol. Ar. 
Ar. 1854, aud bloß z« xopußertıxd genannt, D. 
Hal.de viDem. 22. d) Kopußavris, dos, f. 4.8. 
"Idn, Nonn. 2,695. 3,285, Ko£rn, Nonn. 8b, 881, 
4ırtein abton, Nonn. 8, 114, adAr, Nonn. 14, 247, 
sxonsat, Nonn. 4. 184, darıls, Nonn, 28, 815, ngur, 
gun Nonn. 48, 818. 80,56, Modcas, Nonn. 18, 
48, Ofarouos, Nonn. 80,141. e) Kopußavröäns, 
es. zlynum, Luc. Iup. trag. 80. f) Koptßieca, (N), 
Fleden u. Gegend in Stepfla, Strab. 10, 478. % 
Köpvßos, m. f. Köposßos. 
Ko; os, = Kodißpacoos, w f., Concl- 
lienscten u. Wessel, zu Hierocl. p. 682. 
Lerhenfeld, 1) St. in Rhobus, 
Hecat. b. St.B. Ew. ie, St. B., Inser. 
8,4815, o, Add. 2) St. in Lycien (Bhafelis), Ptol. 
5,8, 6, Plin. 5, 28, Geogr. Bav., Tab. Peut, 29. &w. 
1, Inser. 8, 4887. S. Kopödeia. Achnl.: 
6s,(6), (über die Betonung u. Schteibung 
ſ. Arcad. p. 53, 11), attiſcher Demos zur hippothoone 
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tiſchen Phyle (St. B. u. Inser. 172), nach Grotef. 
S. 28 zur Attalis (7) gehörig u. am Meere Salamis 
gegenüber gelegen. f. Strab. 9, 395, D. Sic. 4, 59, nad 

eophr. b. Ath. 9, 890,8, vgl. mit Plin. 10, 29, 41, 
Antig. Caryst. 6, Ael. n. an. 8, 85, Hesych. (Kopv- 
dar{A]ds), an der Grenze von Böotien. Ew. 5 

, eis, Strab.9, 806, Ael.n.an. 8, 86 (o Ko- 
Qudalidar d7uos), St. B., Inser. 172. 11, 9. 686, 
b. Adv.Ko, dev, aus, Kopvbaiäöyde, nah, 
u ot, in K., St. B. 2) Lerchenberg, 
Berg in Attika, Strab. 9, 899. 

KopuBaäds, m. Lerche, Mannen. "Aytsxupeüs, 
Her. 7, 214. 

KoptßeAa, 5. Schol. u. Paraphr. ju D. Per. 128 
Kop ar, Lerchenfeld, eine der chelibonifchen 
Selfeninfeln, Favor. b. St.B. 5. XeAsdonsos. 

Kopvdebs, ns, m.Lerhe, Dannen.. insbef.ein wegen 
feiner Häßlichkeit nebft Familie Verfpotteter, Hesych. 
Dah. das Sprihw. Kopudsus eldeydEotepog, Zen. 4, 
59, Diogen. 5, 57, Apost. 9, 92, Greg. Cypr. L. 2, 51. 
Aehnl.· 

KöpvSos, (d), Name eines Parafiten Cukrates in 
der neuern Komoͤdie, Att. 6, 241,a—242, a. 245,d. 
e. 8,848,b. Aehnl.: 

Koptduy, wvos, voc. Kopide, m. Lerch, Hit⸗ 
tenname, Theoer. 4, 1—60, Eryc. ep. 1 (v1, 96). 

vravol, pl. Bolt in Italien, rihtiger Kopa- 
vol, D. Hal. 8, 61. 

os, (Kopvdasoäog als vuc., Nonn.), 
Grimmert d. $. mit dem Helm glängend, Dannen. 


Nonn. 12, 251. 

—*— £., b. Atb. Koprbadla, Ranglang, 
elgtl. Xorbeerranke, 1) Bein. der Artemis in Lacedäs 
mon, Ath. 4,189, b, nach Hesych. eine fremde Göttin. 
Ihre Priefterinnen hießen xopgvsaA(A)lorgsas u. die 
ihr Feſt Feiernden xugsrtos, Hesych. s. xzugstrof. 
2) Kane des Apollo, — gu. conviv. 8,9, 2. 

. pl. Demos in Tegea, Paus. 8,46, 1, Aehnl.: 
— adinrose (0), Hesych, 2 
KöptBos, m. Helm (f. Ptol. Heph. 2, 811), 1) 

©. des Zeus, Gem. ber Elektra, italiſcher Heros u. K. 

von Tufelen, &ründer von Korythos (Cortona) in 

Stalien, Serv. Virg. Aen. 8, 167. 7, 207. 209. 10, 

719. 2) ©. des Wlesandros m. der Denone, nad Ni- 

eand. u. Dict. 5, 5 der Selena, Hellan. u. Cephal. in 

Parthen. erot. 84, Con. narr. 28, Tzetz. Lyc. 57. ©. 

Jahn A. B. p. 350, 9. 72. 8) ein Iherier, Liebling 

des Heralles, Erfinder des Helms, der nad) ihm bes 

nannt wurde, Ptolem. Hephaest. 2, p.811. 4) Arka- 
vier aus Tegea, Apd. 3, 9,1, D. Sic. 4,88. 5) Ras 
pithe, Ov. met. 12,290. 6) &. des Mermeros, Ov. 

— — x 

optmuos = Kwotixiog f. Köpuxos. 

KoptAas, « (f. Xen. An. 6, m, m. Haffel, 
1) auf einer ephefifchen Münze, Mion. S. vr, 111. 2) 
Satrape von Baphlagonicn, Xen. An. 5, 5, 12—7, 8, 25,8. 

KoptAwoy, Haffelfelbe (nad) 'x6pvAos benannt, 
St. B.), Fleden in Paphlagonien, Ew. Kogvässsüs, 
St. B. Achnl.: 

KopvAnvös, St. Kleinaſiens, gegenüber von Lesbos, 
eeekes, u Haffel, nl St.B Re 

„m, Haffel, König, St.B.s. Kopvdssor. 

——— ov, voe. Kopsußace (Nonn, 28, 
84), Indier, Nonn. 28, 61—89, 828, d. Aehnl.: 

Köpvpßos, ov, m. Büfchel, 1) Seeräuber, Xen. 
Fph. 1,18. 2) S. der Myſtis, Nonn. 18, 141 (vgl. 
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12,298), v. 1. Kögsvdos. 8) waheſcheinlicher Name 
auf einer fmyräifchen Münze, Mion. i11. 191. 4) 
Corumbus, Eclave des Balbus, Cic. Att. 14, 8. 
Koptva, f. Sto@haufen, St. auf der erptpräifchen 
Halbinfel, Mel. 1,17, 8. Bon ihr hieß ein Vorgebirge 
Koguvalor, Plin. 5, 29, 81. 
£ m. Kolbe, Name zweier Troer, Be 
gleiter bes Xeneas, Virg. Men. 6, 228. 11,671. 12, 298. 
f- Kopien. 
8, m. Kolbe, 1) Bein. des Areithoos, 
N.7,9, Paus. 8, 11,4. 2) Bein. des Periphetes, Apd. 
8,16, 1, Plut. Thes. 8. Thes. et Rom. c. 1. 8) ein 
Räuber, D. Sic. 4, 59. — Patron. davon : Kopvryri- 
„Et. M. 210, 6. 
urnpöpor, *Keulenträger, 1) eine Art Leibe 
eigene (Heloten) in Sicyon, St. B. ». Xsppdvnaog. 
2) eine Art Leibwache des Piſiſtratos, Her. 1,59, Suid. 
Köpvs, m. Il. in Arabien, Her. 8, 9. 
Koptorio, Wappler (dmrätzas, Hesych.) Name 
der Gortynier in Arkadien, Hesych. (Keil vermuthet 
auch Inser. 1682 ein Kopseras für Poovotac.) 
Kopvwgaiov, 5g05, (16), Nollen (d. i. Berggipfel). 
1) Berg bei Epibauros (b. Paus. 2, 38,2 Kdpvpor 
genannt), wo bie Artemis verehrt wurde, die bavon Ko- 
hieß (f. Paus.2,28, 2),St. B. Ew. Kopugpatos, 
8t. B. 2) Berg bei Geleucia in Syrien, Pol. 5, 59. 
Kopugpatos, m. vom Koppenfels, Beiname des 
Zeus, — Capitolinus, Paus. 2, 4, 5, Inser. 8, 4458, 


4.6. 

pavris, f. Nollendorf, Bleden der Mitys 
lender auf der äolifden Küfle, Strab. 18, 607. Bei 
Plin. 6, 80, 82 Corypbas u. 62, 6, 21 Adj. Cory- 
pbantinus. ( In Plin. 5, 82, 48 fommt aud) eine Stadt 
Coryphants in Bithynien vor.) 

Kor , (16), Nollen, Nollendorf Mol⸗ 
len = Bergfpige), 1) Vorgebirge u. St. in Meffenien 
(nad 8t.B. in Salonien), = Hodoc, St. B. s. No- 
Aog, Schol, Ar. Nub. 187 u. Schol. Il. 2, 691, j. 
Altnavarin, Thuc. 4, 8.118. 5, 118, Xen. Hell. 1, 2, 
18, Strab. 8, 889. 848859, 8., Ptol. 8, 16, 7, Paus. 
4,86, 1, Plin. 4,5, 9, St.B. 6. v. u. s. Tousoc. Cw. 

opupacıebe u. Kopupäeros, St. B. Dah. hieß auch 
die Ariemis von einem Tempel dafelbit Kop— 

Paus. 4, 86, 2, Leon. Tar. ep. 24 (v1, 129). 2) St. in 
Elis. D. Sic. 15, 77. 

Kopögn, (ij), b. Paus. u. in Et. M. Koptetl, 
Nolten, Nölle, 1) Berg in Indien, Plut. fluv. 4, 
8, b. Polyaen. 1,1 ı@v xopvupar 7) Kogasßin, w. 
ſ. 2) Berg bei Smyrna, Paus. 7, 5. 9. 8) Name 
für Libyen. St. B. s. Asßön. 4) T. des Oteanus. 
Muss. 5. Harp. s. ‘Innta ’A9nvä, Et. M. 474, 82, 
nad Cic.n.deor. 8,28 —= Kovla. _ 

Köpvgor, n. Berg bei Epidauros, = Kopvgaior, 
w. f., Paus. 2, 28, 2. 

Kopvbe, Borgebirge von Gorcyra, Spaet. 

Kopgiviov, (26), d. lat. Corfinium, St. der Bee 
ligner in Samnium, j. Pentinia, D. Sic. 87,2, Plut. 
Caes. 84, App. b. civ.2,88, D. Cass. 41, 10, Strab. 
6,288—242, 3., Ptol. 8, 1, 64. 

 ._Kop$ivuos, m. ber Römer Corfnius, Plat, Caes. 
48.51. 

Kopößros, (6), (Erbs, von dgsßsos?), Kreter, 
Her. 4, 161— 153. 

Köpapva nölıs, Suid. 

Kopuväs, m. Zurlxsog K., vömifcher Senator, D. 

„ Cass. 46, 49. 


. Kopwvls 


as, b. Nonn. 4,835 ns, (1), Hesych 
u. Alc. 5. Strab. 9,411 Kopwvie, wofür Ahr. Ke 
gursa hat, Stolgenau (nad Kdpwros beneurt 
wie St. B. u. Nonn. 18, 79 berichten), ob. andy Krüm 
mel, 1) St. in Böotien auf der weil. Seite des Ko 
paisfees b. j. Camari, 11. 2,508, Call. h. 5, 61, Thue 
1,118, Xen. Hell. 4, 8, 16. Ages. 2,9, Lya. 8, 45 
Dem. 5, 21—19, öfter, Blgbe., dv Kopwmpelg, be 
K., Plat. Alc. 112, c, Isocr. 16, 28, Paus. 9, 6 
4, Polysen. 2, 1, 8. Einwohner a) Kopwvebs 
gen. ds, böot. Keil Inser. bocot. x, 4 &Tog, „acc. &a 
Alcae. fr. 9 (54), pl. ss, &wr, Pol. 27, 1, St. B. 
Schol. in Arist. Nicom. eth, 8, 8, Inser. 428. 1542 
1588. 1584. 1587. 1598. b) Kopevatoı, Her. 5 
79, Thue. 4,98. c) Kopswos, soı, Streb. 9, 411 
434, St. B. d) ons, St. B. s. "Aysıi 
Das Gebiet ij Kopwveaxtı, Strab, 9, 407.411. 2 
St. in Thefſalien (Phthiotis), Strab. 9, 434, Ptol. 8 
18, 46, St. B. 8) St. in Meiienien, — Kogawz 
mw. f., Paus. 4,84, 5, Strab. 9, 411, Ew. nach Strab 
9, 411 Kopavyasis. 4) St. im Peloponnes ‚gwifce 
Sicyon u. Korinth, St.B. 5) Kaſtell in Alarnanien 
8t.B. 6) St. in Gypern, St. B., f. Xoçchra. 7) 
die Gherfones bei Attila, St. B. 8) bei Plut. mal 
virt. B treffen wir Kopwveis aud auf Chios, wat 
nad; Eus. praep, ev. 1V, 16 war es ber ältere Name von 
Salamis, f. Koguvn s. 8. 
Kopuvexäßn, 1. Rrähenhelabe d. i. uralt, My- 
rin. ep. xi, 67. 


Kopwvebs, us, m. Stolj, R. von Phocis, B 
der Koronis, Ov. met. 2,569. 

Kopsvn, f. Kräh, 1) T. des Apollo, welche bei 

jen angerufen wurde, Ael. B, 9, u. für die mit 
einer Kräße auf der Hand u. Krähenlieder (zogerr- 
suare) fingend die xogwvsarad einfammelten, Ath. 
8,859, e. 860,b. 2) Frauenname in Ehäronca, Plat, 
def. orac. 5. 8) Bein. ter Hetäre Theolleia im Athen, 
Ath. 18, 588, e. 

» f. Krümmel, 1) Et. in Meffenien auf 
der Wetlüfte des meffenifchen Meerbuſens, j. Goren, 
Strab. 8,815. 816, Paus. 4, 84, 4, Ptol. 8, 16, 8, Apd 
b. St. B., Liv. 89,49, Plin. 4,5,7. Ew. 
Kopwvanebs u. , St. B., nad) Strab, 9 
411 Kopwvasis. 2) St. in Bithynien, St. B. 8) 
Stedtthril von Salamis auf Cypern, St.B. s. Kops 
vera. Ew. Kogwvasig, St.B. 4) St. bern Gm 
Kopwvitas hießen, St. B. 3. v.u. s. Xedoörnaog. 

Bes, Krähen, äolifcher Name der Jung 
frauen, welche jährlich bei Orchomenos der Menippe u 
Metioche ein Sübnopfer brachten, Anton. Lib, 25. Di 
ZJünglinge, die dies thaten, hießen Coronae, Ov. met 
18, 698. 

Kopuviöns, m. Koronos Eproß, Name te 
Apollo, Ov. met. 15, 624. 

Kopwvis, (dos, acc. b. Hes. in Schol. Pind. Ol 
8,14 u. 48 Kopwbv (gegen die Analogie, f. Göttl 
Acc. 271), b. Pans. 2,11, 7. 26, 6 richtiger Kopm 
vida, f. Kräh (f. Luc. Alex. 14 u. Ov.met. 2, 599) 
1) T. des Koroneus, von Athene in eine Krähe ver: 
wandelt, Ov. met. 2, 542. 599. 2) T. dis Phlegyat 
in Theffalien, M. tes Astlepios, Hom. b. 16 (15), 2 
Hesiod. in Schol. Pind. P. 8, 14 u. 48, Pind. P, 8 
43, Apd.8, 10,8, Ap. Rh,-4, 615, Schol. Pind. P. 8 
25. 60, Ist. in Hyg.astr. 2,40, Luc. Alex. 14. 88 
Paus. 2,26, 6. Ihre Abbildung, Paus. 2, 11,7. Nad 
Arist. Miles. in Schol. Pind. 3, 14, FHiyg.f.97 Z. dei 


Koptovor 


dentippus aus Lacedamon, früher Arfinoe genannt. 8) 
ine Hpade. Hyg. 1.182. 4) eine Dobonäifche Nymphe, 
Guieherin de Bachus, D. Sic. 5, 52, Schol. U. 18, 
436, Hyg. poet. astr. 2, 21. — Nonn. 48, 555. 

K ov, in Soph. fr. 345 ed.D. u. b. Ptol. 
62,4. 9, 8, 4 K od ſ. über ven Accent 
Arcad. 66, 9), Kräb od. Gtolge (f. Lob. path. p- 
67), 1) 5. des Apollon u. der Chryſorthe, V. des 
Korar u. Lamedon, X. von Sichon. Paus. 2,5,8. 2) 
E. des Therſandros, Gründer von Koroneia, Paus. 9, 
34, 7, Schol. 11.2, 6508, St. B. ». Kogwvsıa, Nonn. 
18,79. 8) ®. tes Käneus u. Leontens, Apd. 1, 9, 
16. 3,10,8. 4) ©. des Känens, K. der Lavithen in 
Tpeffalien, Il. 2, 746, Ap. Rh. 1, 57 u. Schol., D. 
Sie. 4, 87, Apd. 2,7,7, Soph. fr. 845 ed. D. b. 
St, B. s. Achr⸗oy, u. =. bslaldas, nad) Orph. Arg. 
139 &. des Alektor. 5) V. der Afteria, Pheree. in 
8ebol, Ap. Rh. 1, 189. 6) ®. der Anarirhoe, Paus. 
5,1,6. 7) S. des Kottyphion, K. von Nephelococth⸗ 
gie, Luc. v.h. 1,29. 8) auf Münzen aus Pergamus 
a. Smyrna, Mion. 111, 218. 8. v,429. 9) Anderer: 
Inser. 3, 6984,47. 10) Gebirge an den Grenzen von 
Hytlanien, Medien u. Parthien, j. Demavend u. ber 
RL. Rüden Karen, Ptol. 6, 2,4. 5, 1. 9, 8, 4, epit. 
Strab. in Geogr. min. 11, 147. 

Köwe, ns, f. 1) Stadt, Sot. nagi xemv. zai 
kur. 14, entweder St. in Mquitanien, j. Gauflabe, 
Tab. Peut., ob. bie Agde. 2) Gt. in Etrurien, rich⸗ 
tigt Köaca, w.f., Strab. 5.822, Plin. 3, 5,8,%, in 
Strab. 5, 225 Köcaı, Öv. Adj. Cosanus, Plin. 8, 6,12, 
Ge. Verr. 5, 61, 62. 

, = Koticley, St. B. s. Kotsdssor. 

Kicas, «a, (6), 81. in Latium, j. Gofe, Strab, 5, 
237, Ael. v. b. 2, 26. 4,17, viell. b. ber Gt. Coſa, 
Cae«. d. civ. 8, 22, 9. 

I, aus Idumda, — 8,5149, 17, Sp. 

Kowteas, ov, Insor. 4, 8651, Sp. 

Eöeyvor, m., od. -ov, n. 81. im innern Libven. 
Pol. 6.Plio. 8, 1,1. 

Kooyravol, Volt in Hisp. Tarrac. im j. Gataloe 
nien, Ptol. 2, 6, 17, Inser. b. Grut. 499 Cositeni. 
Idt Gebiet Cossetanie b. Plin. 8, 4, 4. 

Kostava, Kaftell in Paläftina, Char. b. St. B. Cw. 
Korıavess, St.B. Vgl. Kacavd. 
keinen, (6), thraciſcher GHeerführer, Polyaen. 7, 


Kocıkdov zuun in Bithynien, Sozom. h. e. 7, 
2, Sp. 

Kootwos, m. d. lat. Cossinius, 4. Taiandg, 
Inser. 2,2988, Sp. 

Köerıs, m. viel. Große — ndaıs, von Toaog, 
Maunen., Wesch. u. Fouc. n. 151, K. . 

vıa, wy, n. pl. Sieber, St. in Karien, 
j. Tſchina, Btrab. 14, 650 u. Schol. u 18, 587, b. 
Plin. 6, 29 Coscinus, 

Kooxörıos Täiog, d. lat. Coscunlus, Anführer 
der Italer im Marfifhen Kriege, D. Sie. 82, 7, f. 
Kooxursog. 

Köoxuvdos, m. (Träntner, f. oxwrle — da- 
xtles b. Hesych., u. axöuvos), Sl. in Guböa. Ly- 
eophr. 1086. 

ag, f. 4 8. Mvoroc, Inscr. 2, 8178, b. 
— Inser. 2878. Fem. gu: 

Kooxaves, m. d. töm. Cosconius, dah. Tutoc 
K., App. b. civ. 1,52, K. Kagıxös, Inscr. 2, 8176, 
bloß X., Plut. Caes. 51. — Inser. 3, 5092. 
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Korpapröuuh, 1. Babylenierin, Frau des Arta⸗ 
rerxet 1., tes. 42. a, 8, vulg. Mapzsdnvi). 

Koepäs, d, m., b. Io. Ant. ‚ Säubers- 
lich (f. Et. M. 101, 51), 1) Mönd u. Dichter ter 
Unthologie, Plan. 114. 2) aus Ierufalem, mit dem 
Bein. Meagdös, Verfaſſer von Kirhengefängen, Suld. 
s. v. u. 8. Tucivync. 8) Hofbeamter unter Xeon, Io. 
Ant. fr. 208. 4) Unberer: Anth. 4, 8, tit. 5) &ysos 
Koouäs xai Aäuaoog, Proc. acdd. 1, 6 (198, 18). 
6) Verf. eines chriſtl. geographiſchen Wertes unter Ins 
ftintan, f. Fabrie. bibl, gr. ıv, p. 251. 7) Andere: 
luscr. 8, 4669. 6429. 4, 8780. 8947,1. Achnl.: 

Köopms, m. (titiger Kos), Schrifiſt. über 
Aegypten, Schol. Ap. Rh. 4, 262. Bei Zaeg. 12, 24 
Köoum, ein Diaconus. 

Koopnräs, &, m. Ordner, Bein. des Zeus In La⸗ 
cedãmon. Paus. 8, 17, 4. 

Koepnrfpiov, n. Shmudtammer, ein Behalt⸗ 
ni zur Aufbewahrung geheimnißvoller Statuen in Sir 
yon, Paus, 2, 7, 5. 

ia, f. Eittig. Frauenn., Inser. 8, 6767. 
8882, i, Add., Cod. 9, 22, 19. Mchnl.: 

Koeuayt,f. Itau des Silas. Zoeg. 546,3. Fem. zu: 

Koopıavös, m. Mannen., Ephem. arch. 3251, K. 

Koepidioy, n. Schönhaufen, 1) Hafen, Ephr. 
6798. 2) Klofter in Konflantinopel, Ephr. 10169, 
Nic Br.8, 12 (116, 8), Sp. 

K = Köauas, w. f., Inser. 3047. 8050. 
8051. 8052. 8057. 

Koeploy, m. Biermann, Mannen., Insor. 2, 
2939, Sp. 

Köopon, pl. Ordner, eine den Ephoren in Lace⸗ 
damon entiprehente hohe Obrigkeit in Kreta, Arist. 
pol. 2, 8, Strab. 10, 482. 484, Inser. 2554. 2556. 
8048, 8049. 8058. A, B. 3054. 8055. 30856. 8058. 
Gerade wie auch eine Prieſterin ver Athene in Athen 7) 
Kooui hieß, Ist. 5. Harp. s. Tounelopogog, Et. M. 
788, 50, u. die Vorſtehet ber Epheben Kopfrar, Insor. 
261 ff., Teles. 5. Ptol. flor. 98, 72. 

Köerpos, m. 1) Zierenberg, Ort in Buläftina, Ptol. 
5,16,9. 23) Welt, Orph. b. prooem. 89. 8) Eigen⸗ 
name, Sähmud, a) Delphier, Insor. 1710, a. b) 
Andere: Inser. 2,2822, b, Add. 2509, 7, Keil Inser. 
boeot. xxii, b. S 

Kiesa, b. Ptol. 8,1,4 Köcea, St. in Eirurien, 
j. Ruinen bei Orbitallo, St.B Auf Münzen Colonia 
Iulis Cossa, f. Kdca. Ew. Koccavoi, St. B. 

Koovala, f. Kopſtadt (= Kort.), St. in Thrar 
dien, SUB. 

Koccatoı, pl. ein Bergrolf in den nördlichen Thei⸗ 
len von Suflana (im j. Ghufiftan), Pol. 5, 44, D. 
Sic. 17, 59. 111, Strab. ı1, 522—16, 744, 3., Arr. 
&n.7,185,1. 28,1. Ind. 40,6, Ptol. 6, 8, 8, Polyaen. 
4,8,81, 8t. B. Bel D.Sic. 19,19 Koooai« £$yn 
u. Dion. b. St. B. ». Kaonsıgos Koocalog —= 
Koooalos. Ihr Gebiet 7 Kowcaia, D. Sic. 17, 
111, 'Strab. 16,744. Die Gebirge dafelbſt T« Kog- 
sal« (don), Strab. 16, 742. 

sewas, gen. b. Suid. @ u. ov, in app. prov. 
a, in Insor. 8, 2114 gen. Koood, (6), Koppe, 1) 
ein Pallener, der durch feine Rechtlichkeit ſprichwoöͤrtlich 
geworden, tods Köoca Adyovs, Suid., app. prov. 4, 
97. 2) Inser. 2,2114, ger 114, b. 
LRocivla, ſ.Frauenn., Inser. 8, 8870, Sp. Fem. zu: 

Koeeinos, m. b. lat. Cossinius, Plut, Crass, 9. 
— Inser 3, 5856. 
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Kooewirms, ov, (8), Bögeiß, SI. in Trhacien in 
der Gegend ven Abdera, Ael.n. an. 15, 25. 

Köreswor, Köppener. = Notiwres, Voll im 
wel. Ocean, Artemid. b. St. B. 2.'Notlwrss. 

Köoewov, St. in Aquitanien, j. Bajas, Ptol. 2,7, 
15, Amm. Marc, 15,11, 9. A 

Koocdavos, (6), 81. in Indien, j. Eoft ob. Koci. 
sanser. Käusiki, Arr. Ind. 4, 3. 

Köecos, m. t. röm. Cossus (viell. gricch., äͤhnl. 
Gurfchlag), insbef. Bein. der Gorneller, dab. Ad. 
Aog Koprriäsos K., D. Sic. 12,75, Kogvijdsos K., 
Plut. Rom. 16, D. Cass. 55, 28, doch auch Kodaaog 
Kogvijäsos, Plut, Marcell. 8, ferner Zrgodsosg Kop- 
viAsos K., D. Sic. 12, 58, endlih Kdocog Aıxl- 
vsog, Plut. Camill. 4. — Inser. 2, 2948, 

Koooös, Berg In Sithynien, Demosth. b. St. B. 
@w. Korvator, St. B., doch Inser. 8, 5161 or 
Koocoör. 

Kosworpäwefos, m. ähıl. Gaſthauer, kom. Par 
tafitenname, f. Bast. ep. crit. p. 181. 

Köreoypa, f., b. Ptol. u. St. B. Köreupa, b. 
App. Kooetpa, b. Streb. 17, 881, Pol. u. St. B. 
Köoovpos, Scyl. 111 Köwupos, ebenfo Ov. Fast. 8, 
567, Sil. 14, 272, dagegen Mel. 2, 7 Cossurs u. Plin. 
8, 8,14 Cosyra, (N), Koppen (von xortis od. xo- 
*66), 1) Infel zwiſchen Sicilien, Malta u. Afrika, 
mit einer Stadt gleiches Namens, j. Pantelaria, Strab. 


2,128. 6,277. 17, 884, Pol. 8, 96, Ptol. 4, 8, 17.. 


8, 14, 14 (Kösavga 7 Köscovge), App. b. civ. 
1,96. 6,97, St. B. ad. Kooeupatos, St. B. 2) 
(Köscovpos), Inſel u. Stadt von Selinus in Sid» 
lien, St. B. Ew K« vos, St. B. Adj. de 
7 Kocauptvos, St. B., ter Kooavpa als die Infel 
8.1 u. Köoovgog unterfcheibet. 

Koowoüs, od, Mäotifher Name, Inser. 2, 2180, 
17. 89. 40. 51. 2181, 12.21, vgl. p. 114, b. 

Rocc ovrio, f. d. röm. Cossutia, Inser. 8, 6615, 
8p. Fem gu: 

Koewotrios, m. d. röm. Cossutius, Inser. 8,6155, f. 
6615, Sp. 

Koceöhn, f. Merle (d. i. Amfel), Getärenname, 
Philet. b. Ath. 18,587, f. 

Köosov, m. ber töm. Gonful Zfoovsos K., D. 
Bio. 14,99 (1. d.). 

Koocuräs, ſ. Kaocwnäg. 

Korrayıfivos, Korravrınöwoks, Korrarrivog, 
Koorävrıos u. Kooräyris, f. unter Kovatant. 

K 1, (8), 1) Soumäer, los. 15,7, 8-10, 
Suid. 2) Verwandter des Agrippa in Judäa, Ios. 
arch, 20,9, 4. b. Ind. 2, 17,4. 20, 1. 

Roc ro , m, Vfefferfreſſer, Name eines 
Froſches, Batr. 218 (220). 

Kooroößexor, od. b. Paus. — od. 
Kooraßaxor, ein Räubervolt, D. Cass. 71, 12, Paus. 
10,84, 5. 

KowuAAlrus, m. viel. = Kor., Hollberger, 
wohl ein Demoticon aufter Infel Amorgos, A. Rang. 
11,767, K. 

Köaupos, f. Kooaoupa. ' 

Koetry, f. St. in Umbrien, Ctes. 6. 8t. B. (viel. 
Kogön), Ew. Koovratos, St. B, 

KoralaXos, m. Kegyptier, Pap. Cas. 84, 10. 

Köraa, St. in Kleinarmenien, Ptol. B, 7, 8. 

Koräwis, Agath. 2, 19 (105, 8), und Koraleıov, 
Agath. 8,7 (150, 22), f. Korsdssoy. 

Kordxn, St. in Aria, Ptol. 6, 17, 8. 
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K ‚©. in Perfis, Ptol. 6,4, 5. 

, m. Regent der Parther, Ios. 20, 8, 8 

Koraptnvh, t, Landſchaft in Kleinermenien, Prol 
5, 18,10, 

Korkprins, m. Perfer, Cinnam. 2, 7 (49, 28) 
Sp. A 
Kortaynpot, Türen, Thphlct. 7,9 (286, 13). 

Kortfvaıon, V. in’ Dacien, Ptol. 8,8, 5. 

Korfjs, gen. sös (Inser. 8, p.,xvau, n. 117 
und ntog (Inser. 8, 6752, 7. vgl. mit 4418, a), m 
Zürner, Mannsname, Inser. 8, 4841 und d. ©. « 
St. 

Koreoy, b. Suld., Ptol. 5, 2, 28 u. Ephraem 
6005 Korväsoy, Andere nad St. B. Kossdsser 
Koppen (xoris), St. in Phrygia Epictetos, j. Kiu 
tabia am Purſet, Strab. 12, 576, Polyaen. 6, 13 
Buid., St. B.s.v.u.5. Tegdissor. dapleer. Mari 
Aaog, Plin. B, 88, 41, @w. Kı St. B. a. ⸗ 
D. Schol. Il. 1, 1,Inser. 8,8827, 5, Add., b. Suid 
». Alownos: Korvasss. &. Korasıs u. Koral 
osov. Proc. Goth. 4, 14 erzählt, daß die Lajer ber 
Namen in Kovrarlsıor verborben hätten. 

üdara für Korölsıe, Anth. IX, 841 
f. Kar.). 


KoriAls, (f.?) Aegypt. Bchow, 6, 6. 

Körwos,m. Delmann, eigtl. Delbaum, erdichteter 
Mannen., Alciphr. 8, 16. 

Korıwvol, Volt in Hisp. Baet,, D. Cass. 71, 1%. 
©. Kotivan. 

Korwooea, f. Deblgarten, Olivet, (f. Eust. zu 
D. Per. 458, Plin. 4, 86, 120), der ältere Rame von 
Gadeira in Spanien, D. Per. 456, Tzetz. Chil. 8, 
715, Schol. Ar. Plut. 856. ®ei Hesych. xovrı- 
vodera. 

Korley, ayos, m. Mannen. Inser. 4. 7100. 6 
Kortlor. 

Koropäva, &t. in Großarmenien, Ptol. 5, 18, 11. 

Korpäymyos, m. ein Aufwiegler der Maren, Me- 
nand. Prot. fr. 6 (Niebuhr: Korplyowpos), f. Ke- 


—— 
RXopeoyoi, ſ. Korelyovpos. 

Körpadis, sus, f. Et. in Iſautien, Capit. b. St 

B ae Korpaßeernys (vom Gen. Korgddews) 
t. B. 

LKorplyovpo:, Hunniſches Bolt, Agath. 5, 11 (800 
8. 801), Menand. Prot. fr. 8, 5. Thphbn. 545, ! 
Körgayos, Sp. 

Korraßavol, Bolt in Arabia Felix, Ptol. 6,7 


24. 

Korraußprya, ©t. ber Onetonen in Hisp. Lust 
tania, Ptol. 2, 6, 9. 

Körrats, m. Köpfe, Mannen., Thphn. ebragr 
209, 16, Sp. 

Körras, in Macar. Kotzäg, gen. a (fo Piut 
Cie. 27. Luc. b. 8, App. b. civ. 2,29. 150, Mema 
fr. 59), u. ov (D. Case. 86,40. 87, 1), voc. Kor. 
ta (Memn. fr. 59), (6), viel. grieh. von xdızes 
d. i. Köple, od.xoocog, ähnl. Gutſchlag, f. Lob 
path. p. 70, n. 25, der röm. Cotta, dab. Adoräse 
K., App. b. civ. 1,22, Memn. fr. 87, Asuxsog eo) 
4oöxsog K., App. Illyr. 10, D. Cass. 40, 1. 5, u 
4evxiog BE K., Plut. Cio. 27, od. d Korzas ı 
4odxıog, D. Cass. 87,1, Mdpxos K., Plut, Luc 
b,u.d K. ö Mäoxog, D. Cass. 86, 40. Oft biei 
Körtag, Plut. Mar. 4. Sert. 12. Caes 24. Luc 
6. 8, App. b. eiv. 1, 87. 2, 150, 6. Mithr. 71, D 


Kerne 


(as. 86, 40—40, 8, D. 8io.2,26, Memn. fr. 87— 
#, 3., Suid. s. v. u. s. TgayöAag, Inser. B, 8465. 
cqͥtiftſt. Ath. 6,278. b. — Sprichw. von überfiols 
ym Leuten war: Korräg Mdfsuos, Macar. 5, 17 
ty mit Diogen. 5, 46 (wo fall Kounds Reht). 
Lehnl.: 

Körrns, Soug, m. Köpte, Inaer. 8,4862, 6. Sp. 
&.Körm. 

Körnaı "Ainess, b. Zonar. Korrlar, b. Proc. 
b. Goth. 2,28. 4,24 Kodtsas, bie cottifchen Alpen, 
nd einem Könige Gottius (fe Amm. Marc. 15, 10, 
Plin. 3, 20, 24) benannt, Sozom. h,e. 9, 11, Zonar. 
12, 85, Amm, Marc. 15, 10,5. Tacit. h. 1, 61 Cot- 
tianae Alpes. Das Gebiet ij Korrlow (y7)), Strab. 
4,178. 179. 204. 217, in Agath. 2,8 7] "dAnıoxo- 
ta; ber Hertſcher daſelbſt Magxos ’IovAsos Körries, 
D. Cass. 60,24. ©. Kovtias, 

f. ©t. an der Weſiküſte der indiſchen 
Halbinfel, j. Cochin, Ptol. 7, 1, 9. ©. Kortova- 


ri * 

Korriapıs, sog, (H, dluß im Lande ber Sind, j. 
®fing, Marc. Herscl per. m. ext. 1, 46-61, Ö., 
Pol. 7,8, 8, Agathem. 2, 14. 

Korriva, f. Roppnig, Hetäre in Lacedämon, u. 
ifr Bil, Polem. b. Ath, 13,574, c. Aehnl.: 

Korrivas, m. u. wat Tiros K. Xpdoayrog, Breie 
gelefiner des Titus aus Baventia, Phleg. Trall. fr. 
22 

Körns, St. in Indie intra Gangem, Ptol. 7, 1, 
14. 

Korriay, o»vog, m. Koppnig, Mannen., Insor. 
Be Sp. 6 Serroflen, j 

rrößapa, 1) St. in Gedrofien, j. Paein-Kotul, 
Bil. 6, 21, 5. 3) St. in Mäfolien am Sinus Gen- 
geticas, Ptol. 7, 1, 16. 

Korropäms, acc. nv, m. Belbherr des Zeno, Io. 
Ant. fr. 214, 6. % 

ja 7%, das Gebiet der Stadt Cottonara 
(Plio. 6, 28, 36), = Korzsdoa, w. f., j. Cochin, 
Anon. (Arr.) per. mar. Erythr. 56. 

Körros, m. Köppe, ©. des Uranos u. der Ba, 
einer der Hundertarmigen, von Suid. s. zgsTond- 
topsg u. Et. M. 768,12 unter die Tgszonrdroges ges 
lt, ſ. Hes. th 714. 817, Apd. 1, 1, Palaeph. 20, 
2. Eprihw. von großer Stärfe war: Körrov loxvoo⸗ 
Tepog zal Bordpewc, Apost. 9, 98. 

s, Ivdaxdg K., m. Truppenführer des 
us, Io. Ant. fr. 214, 6. 

Korrobiey, wvog, m. erbichteter Name, Luc. v.h. 
1,29. Aehnl.: 

(5), Merle d. i. Amfel, Pharfalier, 
Hieromnemon ber Theffaler, Aeschin. 8, 124. 128, 
Dem. 18, 151 und Schol. Artadier, Dem. 18, 
158. 


Korrö, f. T. des Timandteus, bei den Herakliden 

a = Körvs, Hippostr. in Schol. Theoer. 6, 

Körrev, m. Köppe oder Hahn, Vveldhert des 
Phofas, Thphn. 457, 16, Sp. 
,f. Korsäsıor. 

Koröxas, m. paphlagonifcher Rönigename, Choe- 
sob.B. A. 1891, viell. Kogvkas. 

Kor&Aasov, Hollftein, a) dpos, Berg in Cubba 
(nad; Archem. $. Harp. u. St. B. nah Koözuäog bes 
nannt), Aeschin. 8, 86, Harp., Buid. b) Idoc, Et. 
in Qubda, Nonn. 18, 168. 


Baye's Woͤrterbuch d. griech. Eigennamen. 
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KoröA&s, @, m. Bedherer, Bein. des Herrſcher 
ßeno, Ios, arch. 18,8, 1.b. Ind. 1,2, 4. — 

Xorðebe, £us, m. Geleng (f. Paus.), Bein, des 
Aefculapius in Lacedämon, Paus. 8, 19, 7. 

; Kor&An, 1) Becherer, Bein. des Tarentiner Bhiloe 
nides, D. Hal. Exc, © 4. 2) ©t. der Mboriginer in 
Ar St. B. s. ‘4ßeguyives, Macrab. 8. 1, 17. 

ehnl.: 

Korökla, f. Holle, St. der Aboriginer im Gas 
binifhen, = Kozvn, D. Hal. 1, 15. 19. 2, 49. 6. 
Kortfläsog. 

KoruAoßpöxhtoros, m. ähfl. Weinzieher, er⸗ 
dichteter Parafitenname, vielleicht corrumpirt, Aleiphr. 


3,8. 

KöroAos, m. Holberg, 1) Verggipfel des Ida 
in Troas, j. Kaydagh, Strab. 18, 602. 2) Böotier 
von welden das öpos Korudasor feinen Namen has 
ben foll, Arohem. b. Harp. 

KoröAuy, wvos, m. Gecherer, Bein. bes Varius, 
Piut. Artox. 18. 5 

RXoréoviov, f. ſalſche esart für Kuzivior, Schol, 
Aeschin. 2, 116. 

Körvpya 7) Kogtöya, St. in Sicilien, Ptol, 8, 
4,14. Achnl.: 

Koröpra, f. (Holle?), Ort in Saconien unweit 
bes Tänaron, Thuo. 4, 56 (v. L Kogröpe). Ew. 
Korupraios, St.B. 

Körus,vos, böot.aud aus (thodiſcher Gefäßhenkel im 
Muf. d. arhäol. Geſellſch. zu Athen, X.), voo. K& 
tv, ep. Plan. 75, foweit e6 griechiſch iR, Zürne, 
denn xot vc xotoc, Et. M. 896, 18. 699,55, doch 
iR es auch ein phrygiſches Wort, I) (d), 1) ©. tes 
Manes, V. des Aſias ob. Aflos u. Ytys, Her. 4, 45, 
Schol. D. 2,461, Et. M. 158, 44, nad) D. Hal. 1, 
37 ©. des Tyrrhenos u. der Kallirhoe. 2) Herrſcher 
von Raphlagonien, Xen. „Ages. 2, 26. 8, 4, Blut. 
Ages. 11, in Xen. Hell, Orug genannt, w. f. 6) K. 
von Thracien, a) Nic. Dam. fr. 71 6. Const. Porph. 
them. 1, 8. b) mit den Athenern gegen Philipp dere 
bündet, Dem. 28, arg. u. 8—168, 3. 50, 5, Arist. 
polit. 5,8, 12. oec. 2, Theop. b. Ath. 12, 531, e, 
dgl. mit Ath. 4, 181, 8 u. 6, 248, 6, Strab. 7, 881, fr. 
48, D.L. 9, 11, 6, Plut. de ips. land. 11. regg. 
apophth. s. v. — praec. reip. ger. 20. adv. Colot. 82, 
fe. de amicit, 7, Stob. 48,45, Schol. Aeschin. 1, 56, 
Harp. s. v.u.s. Kspooßäfnzns, Suid., Nep. Iphicr. 3. 
Timoth. 1. 3) K. der Odryſen, a) zur Zeit des Perfeus, 
Pol. 27, 10. 80, 12, Suid., D. Sic. 80, 8. Exc. 81 (Mül- 
ler h. gr. 11, praef. 23). ©. Zonar. 9, 23, Liv. 42, 29— 
48, 4. b) Anderer, Cic. Pis. 84,84, (Cottus), Caes. b. 
eiv.8, 4, Lucan. 5, 54. c) D. Cass. 54,20 84. — Zonar. 
9, 28, Liv. 42,29, Eutr. 4, 6, Ov. Pont. 2,9, 2, Tac. 
Ann. 2,64. 4) König von Kleinarmenien, Ios. 19, 8, 1, 
D. Cass. 59, 12, Petr. Patr. fr. 8, Tac. Ann. 11,9. 6) 
K. des Gimmerifchen Bosporus, Arr. per. p. Eux. 17, 8, 
Phleg. Trall. fr. 20 b. Const. Porph. 2,12, 8t.B. s. Bd 
00005. — Anderer: Tac. Ann. 12, 18. 6) Sopäer, 
Strab. 12, 556. 7) auf einer farifchen Münge, Mion. 8. 
vı, 478. 8) Delphier, Curt. A.D.9. 9) Anderer: Inser, 
8,4705, p. Add. ©. C. Inser. 1, p. 430, a. 2, 2181, 
e. 2; Adj. Cotynus, Gruter Inser.p. 887. II) (7), Gott⸗ 
heit ber Cdonet, Acsch. b. Strab. 10, 470, Synes. p. 85, 
c. 184, d., auch in Korinth, Suid. s. v.u.s. Isaawrng. 

Korvrrapls, 7), Zorn, od. wıs wahrfcheinlicher, von 
der Böttin Koruc od. Kortw (f. Schol. zu Theocr. 
Id. 6,40), Srauenn., Theocr. 6,40. Vgl. Kuzuzagıs. 
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: Korberu, (14), Seh zu Ehren der Kotys bei ken 
Thraciern, Strab. 10,470, u. in Sieilien, woher bus 
Sprichw. fam: "Apwayd Korvrzsoss, wo man Gebaͤd 
u. Brüchte an Zweigen aufbing u. fle rauben ließ, Plut. 
prov. 1. 78. ©. Hor. Ep. 17, 56, Virg. Catal, 7, 
19. ®gl. Lob. Aglsoph. 11, 1081. 

Korvre, f. Gottheit in Korinth, — Kdrus, Eu- 
pol. b. Hesych., Synes. 178, A, (p.184.d), Iuven. 
2,92 (Cotytto), vgl. Lobek Aglaoph. p. 1007. 

Körvxos, ou, m. Zürner, Mannen., Inser. 4, 
9788, Sp. 

K w», n. pl. in An. per. p. Eux. 82—85, 6., 
w Plin. 6, 8, 4 Korsepov, ı, Ptol. Kurlöger, 
w. f., fpäter Koörwpa (Suid.) genannt, Golonie 
von Sinope im Lande der Tibareni am Bontus Pole 
moniacus, j. Buzuk⸗Kaleh, Xen. An. 5, 5, 8. 4, D. 
Sie. 14,81, Arr. per. p. Eux. 16,8, Strab. 12, 548, 
St. B., Suid. Ew. K. öy, Xen. An. 5, 
5.6. 7, St.B., Suid. &. Körwpog. 

Kotaßor, (of), fo D. Cass. 71, 11. 18, b. Zos. 
8, 7. 4, 16. 17 und Ptol. 2, 11, 26 Kovddos, 
in Schol. Strab, 7,290 Koddovos, w. f., lat. Qua- 
di, die Quaden in Germanien, D. Cass. 67, 7—72, 
2,d., Arr. An. 1,8,2, Luc. Alex. 48, Zos. 3, 1— 


4,17. 
vela, f. die roͤm. Quadrantis, Schwefler 

des Glodius, Plut. Cic. 29. Bo 

‚ovaöp&ros, m. der röm. Quadratus. . B. Odu- 
uldios K., Ion. arch. 20, 6, 2. b. Iud. 2, 12, 5, 
Nivyiog K., D. Cass. 88, 14, ’Actvoos K., Anth. 
vii, 812,tit., 7. dıxivvsog K., Inser. 2, 2264, n, 
Add. vgl. mit D. Cass. 70,8. 72, 4, Zos. 5, 27, Inser. 
2, 3548, u. über einen chrifl. Biſchoff zu Athen, ſ. 
Fabr. bibl. Gr. vs, p. 154. Doc) fagte man auch Ko- 
doätos, Inscr. 2687, n. Kodgäros, w. ſ. 

KoväAns, m. Insor. 8, 4424, Sp. Achnl.: 

KoväAss, m. (= Quslis?), Insor. 8, 4408. 
4409. 

Kovaxıpvol, Volt in Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 6, 
«7. 

Koväpros, (6), (wenn bie &psart richtig, *Efelse 
bad. denn —= Koßdpsos, #6ßapos —= Övos, He- 
sych.), 1) 8. in Theffalien, Strab. 9, 411. 486, 
v. 1. Kovgdäsos. 2) 81. in Böotien, Strab. 9, 411. 
412.435, f. Kovgdäsos. 

Kovdpra, f. die röm. Quarts, Inser. 2, 2686, vgl. 
Kodota, Sp. 

Kovapretvos, m.d. röm. Name Quartinus, Inser. 8, 
8851, 8. 4614, Sp. 

Kovaprlava, Quartians, Kaftell in Illyrien, 
Proc. aedd. 4, 4 (285, 88), Sp. 

K ivoy,n. Quartilianum, ein Landgut, Inser. 
4,8868, Sp. 

Kovaprtvos, m. der röm. Quartinus, Io. Ant. fr. 
148. S. Kvagrivog. 

Ko m. der röm. Quartus, N. T. Rom. 16, 
28. — Inser. 8, 8845. 

Kosas, m. Höhle, 1) Kaftell von Illyrien, Proc. 
sedd. 4,4 (284, 86). 2) Eigenn. (Ciliciſcher), Inser. 
8, 4402. 4410. 4437. 

Kotßa, St. in 2imyrife, Ptol. 7, 1, 86. 
us va, ©t. in ®roßarmenien, Ptol 5, 18, 


Koößıvos, Kaſtell in Darbanien, Proc. aedd. 4,4 
(281, 17), Sp. 
Kotßor, oĩ Beteiguyag, zum unterſchiede von 


ji 


Kovikov 


den Bit. Vibisel, celtifches Bolt in, Hguitenien am 
iger, Strab. 4, 190.191, Ptol. 2, 7,18, Plin. 4, 19 
88. 

Koößpwxcos, 6, wenn grich., = zovpsxds, b.i.Bür 
ſchel, ſ. Swid.s. Mdyns, ein Berfer, Stlave des Ma 
nes, Socr. h.e. 1, 22, ter ſich nachher Mdyns nannte 
gew. aber xovxoußpsxes hieß, Suid. ».v.u.s. Md 
vs, Cyrill. Cat. p. 57, c, Cedren, p. 259, Genes 
120, 17. 

as,d, Anführer ver Sunnen, Prisc.Pan. fr. 83 
m. Ehrenfröm, Fl. der ih bei Ab 
vera ins Meer ergießt, Scyl. 67. 
€. in Hispanien, Soz. be. 1,7. 1 
18, 12, 8p. 

Kosevros, m. der röm. Quintus, Inser. 4, 9582 
f. Köivrog. : 

Kovtpros, m. Bein. des Pofeidon als des in Kile 
005, w. f., verehrten, Inscr. 6. Leake n. 218 (Le 
bas.n. 1187). 

Kovfalov Badayos, Inser. 2, 2077, b, g, Add. 
Sp. 

m. Heerführet, Proc. Vand. 2, 10 (v. 1 
Kov£ivas), Sp. 

Kot = Kulıznvög, Inser. 1688. 

Kovfoserovpa, Kaftell des Govensanifchen Bejirte 
Proc. aedd. 4, 4 (282, 44), Sp. 

Kaſtell von Myflen am Sfler, Proc. 
aedd. 4, 7 (292, 25), Sp. 

Kottta, f. Bovila. 

Kowfjs, tos, m. t. lateinifche Quies, Inser. 8, 
8886. 

Kowpdaße, St. in Dardanien, Proc. aedd. 4, 1 
(268, 4), Sp. 

Kostiva xoduria, d. röm. Quina, Drt in Afrika, 
Ptol. 4, 8, 84. 

Kovivra, f. die röm. Quinta, Anth. app. 875— 
Inser. 8,4182, 11. 6212. 

Kovusvrı&ävds,m. Quiotillanus, auf einer Münye 
aus Pergamus, Mion. 8. v, 458. 

Koviyrıa üdara in Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 6, 27. 

Kovivriev, wvos, m. Quintio, Freigelaffner det 
Cat. maj., Plut. Cat. maj. 21. 

Kotwyros, m. ver röm. Quintus, K. Kanıteil- 
vos, Plut. Cam. 86, K. Zovänixsog, Plut. Marcell, 
5. — Inser. 2, 2280. 8268. 16. 

Kovtvrov, Kaftell in Dardanien, Proc. aedd, 4,4 
(281,51). ©. Köivzog. 

Kovvs, Kaftell von Dardanien, Proc. aedd. 4, 4 
(281,45), Bp. f. unter Kovdenrog. 

Koupivg, lateinifh Quirins, Tribus in Rom 
Inser. 8,4714, Kovipeivg, Inser. 8, 8884, a, Add 
6607, 8p. ©. Kvoiva. 

Kovräßıpi, f. Kovoxappı. 

Kowapltav, Ort in Armenien, Proc. aedd. 3, I 
(254, 1), 8p. 

KoöxovAoy, Et. in Latinm, j. Guculo oder Scu 
tulo, Strab. 5, 288. 

Kowodvda, St. am Burkas im europ. Sarmatien 
Ptol. 5, 9, 29. 

Kowcovess, 1) ©t. in Kappatocien, Soer. h. e.1, 
26,5. 2) St. in Armenien, Socr. h. e. 5, 9, 1, Sozom. 
h.e. 4, 2.8, 22 — Ephraem. 9621. 

Kovkey, wvos, m., b. App. Kouleby, vos, Ri 
mer, Teg£vzsog K., Plut. Flamin. 18, App. b. eir. 
8, 88. — Mannen. auf einer Münze, Mion. S. v7,3 
©. Kovilkor. 


Koukfivn 


Kosten, 9,7 9a, Spiele in Kulene In Aflen (6. 
$aaamus?), D. Cass. 77,24. 

KosAxova zoAwria, Dit in Afrika (NeusNumis 
tim), Ptol. 4, 8, 29. 
—— m. Römer, Plut. Pomp. 49, ſ. Kov- 

av. 

KovAos«ns, m. (catulus), Bein. des Leo, Thphn. 
689, 18, Sp. 

KotAovkıs, St. von Byjacium, Proc. aedd. 6, 6 
(342, 11), 8p. 

KovAovenvii, 1), Landfchaft im Pontus, Strab. 12, 
560. 


Korkovpt, ij, fpäterer Name für Salamis, Schol. 
in Ptol. 8, 16, 23. 
Kotpar, = Kun, w.f., St.in Kampanien, Ptol. 


81,6. 

Kovpavös, (6), in Ios. b. Iud. 2, 12, 1—7 aud 
Kotgavos, röm. Procurator von Judäa, Ios. arch, 
20,5, 2—5. 6, 1—8, ol nepd Kovuandy, ebend. 
20,6,3. ©. Kuuaiog. 

aprıavd, f. Shultenhaufen (Schulten 
Etulge, |. zWudgyns), Kaſtell in Dacedonien, Proc. 
2edd, 4,4 (280, 15), Sp. 

Kospor, St. in Aethiopien, Batr. b. Plin. 6, 80, 
s. 


Kowposßeßa, Kaftell von Illyricum, Proc. nedd, 
4,4 (234, 42), Sp. 
yos, m. Jäger, Mannen., Inser. 2,2070, 
&,1L.p.114,a. 115, bextr., Sp. 
pl. Kaſtell in Illyricum, Proc, aedd. 4,4 
(222, 22), Sp. 
a, Ort in Babplonien, 500 Stadien von 
Bebylon, Piut. Artox. 8. 
e KovvafoAd, ein Türke, Thphlct. 7, 8 (285, 18), 


Pp- 

Kotweor, Volt u. Landfhaft in Hispanien, App. 
Iber. 57. 68. ©. Kövsos u. Kodvsog. 

Kosveos,m. lat. Cuneus (Keilberg), Vorgebirge 
von Spanien, nebſt daran grengendem Lande, j. Cabo 
St. Bincent, Streb, 8,187. ©. ‘Isgöv dxgwrrigsor. 

Kotn, (7), St. in Gedrofien, j. Oundawa, Pol, 
NER: * PR 

wviov Ydgsov 7) Kovyiovgäpıov oiixov · 
— —5 — Vorgebirge in Sardinien, Ptol. 8, 

‚3. 

Kovvoverravol, Bolt in Sardinien, Ptol. 8, 
%6. 

Koßvos, f. Kövos. 

KowvsouAdros, m. Consulatus, Munnsname, 
Ephracm. 8530, Sp. 

Kowvrtivas, |. Kovtlivas. 

Koma, Ort in Obermöſien, beim j. Golubap, 
Proc. aedd. 4, 6 (287, 19). In It. Ant. u. Teb. 
Pent.: Cuppae. 

Koöwpa, u. Ptol. 8, 1,21 Koönge —= Künga, 
w. f, 1) vegsziua, Et. in Picenum, Ptol. 3, 1,21, 
Mel. 2, 4, Em. Cuprenses, Plin. 8, 18, 18. 2) K. 
noyzdya, Betrgſtädtchen unmeit des vorigen, Ptol. 8, 
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‚52. 

Koupaßts ) Koöpoßss, St. in Aftita (propria), 
Ptıl. 4,3, 8. 

KovpdAros, (6), m. Korallenbach, 1) BI. in 
Böotien, Call. h. 5,65. 2) 81. in Tpeffalien, Strab. 
9,438. &. Kovdpsos u. Kospdäsos. 

Koupamsöpuva, St. in India intra Gangem, Ptol, 
7,1,54, 
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2 Kotparos, m. &. des Mundar, Thphn. 612, 4, 
p. 

K nf. Jungfrau Aphrodite, Bein. 
ber Aphrodite, Procl.h. 8, 1. 

Koopßa, ©», n. pl. Drt in Rarien, Dam. v. Isid. 


’ 


2 Koupe\Aotp, St. in India intra Gangem, Ptol. 
‚1,86. 

Koupeös, 4a, m. Jüngling, 1) ©. des Kinye 
a8, nad welchem Kovgsor in Cyvern benannt fein 
foll, St. B.s. Kovgsov, Schol. I. 9, 529. 2) ©. des 
Pleuton, Schol. I. 9, 529. 8) —"4xapväv, St. B. 


Koöpya, ©t. in Baetica Celtica, Ptol. 2, 4 
16. 


S. Kovgons. 


Kov , aco. ı9, (1), Scheertag (f. Bödh 
Schul. Berol. aest. 1819), der dritte Tag des Befteh 
"Anetoögse, Plat. Tim. 21,b, Apost. 8,81, Et. M. 
8. v.u.mit Nu£ge: Ale. B, 46. 

Kotpn, dor. (Anth, vr, 160. app. 192. 884) Kos - 
pa, f. 1) Maged — Perfephone, Her. 8, 66, Mosch. 
4,75, Anth, app. 145 u. die o. angef. St. 2) Sterus 
bild, Nonn. 2, 655. 88, 862. 47, 258. 

Kovpfis,7zos, m., in Schul. 11.18, 218 Kovons, 
Sungermann (f. D. Hal. 2, 70, Strab. 10, 467, 
468) od. Befchorner (poet. b.Ath. 12,528, d, Ar- 
chem. b. Strab. 10,465 vgl. mit 467, Schol. Il. 2. 
542, Hesych., Et. M., Eust. zu Il. 19, 198), oder 
2ode (f. Phyl.b. Ath. 12,528, c), od. Kinderling 
(xovgotedgpog, f.Strab. 10,472), od. Magdeburger 
(von Kovpsor, Schol. 11. 9, 529, Strab. 10, 451. 
465, St. B. s. ’Axapvavla), 1) Kreter, Ephor. b. 
Strab. 10,480. 2) ©. bes Pleuron (Kovons), Schol. 
N. 18,218. &. Kovpeüs. 8) Indier, Nonn. 14, 887, 
28, 809. 29, 222. 4) K. d v£og, Bein. tes Epimes 
nides bei den Kretern, Plut. Sol. 12, D. L.1,10,n. 
12. — Gew. Plur. (o) Kovgiites, w», dat. Kovpijos, 
ep. (11. 9,551, Ap. Rh. 2, 1287 u. Hesych.) auch Kov- 
oxteaas, f.Call.h. 1,52, D. Sic, 8, 61—5, 70, Apd. 1, 
1,6—3, 8, 1, ö., Ister b. Eus. pr. ev. 4, 16, Paus. 8, 
24,9. 10. 81,4 (Kovenzes), Schol. II. 2, 542, Schol. 
Ar. Nub. 651. Nach Hesych. follen Koventes bie 
Bewohner von Pleuron, Koventes die von Kıeta 
beißen, nad) Et. M. heißt das Bolt Kovpntes, s. v., 
u. dagegen xodgnzeg die Sungenmänner, 1) die ältee 
fen Bewohner der Stadt Pleuron in Aetolien, II. 9, 
629-589, ö., Scymn. 475, D. Hal. 1, 17, Strab. 
9, 429. 10, 451—465, d., Et. M. 41, 31 oder 
— Marnanen, Strab. 7, 821. 10, 462465, 
dad. Kovons = 6 ’Axapvdv, St. B., u. als Adj. Kov- 
eis Aaög, Aesch, b. Eust. 1292, 85, Ath. 12, 528, c. 
2) alte Priefter, nah D. Sic. 8,61 Söhne des Zeus, 
nad Strab. 10, 472 Abtömmlinge der idäiſchen Date 
tylen in Kreta, die durch Tärmente Muſik u. Waffen⸗ 
tänze den Bott verehrten und fpäter als gö tliche We— 
fen neben ver Kybele verehrt wurten und häufig mit 
den Kornbanten u. Kabeiten (Strab. 10, 469. 472) 
aufammengeftellt od. auch verwechfelt wurden, vgl. Lob. 
Agleoph. p. 1111 ff. S. Hes. b. Strab. 10, 471, 
Plat. Legg. 7,796, b, Eur. Bacch. 120 u. b. Porph. 
abst.4, 19, Nonn. 18, 165.86, 278, Orph, h. prooem. 
20. h. 81. 88. fr. 89, Pind, fr. 182, D, Hal. 1,17 
—7, 72, d., Porph. abst. 2, 56. antr. Nymph. 20, 
Strab. 10, 466—478, Harp. s. Bopßavzeiov, Suid., 
Luc. Nigr. 87. salt, 8, Schol. 11. 9, 529. €ie 
werben auch in Eubda (Ehalcis) erwähnt, Strab. 10, 
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465. 467, Schol. IL. 2,642, ed. als Phrygier, Strab. 
10, 472. Sprihw. war vom prophetiſchen Munde: 
Xovontex ordua, Apost. 9, 95, Diogen. 5, 60, He- 
sych., Suid. Das Land heißt 7} Kovptirus xuoa, y9ur, 
7) (Actolien oder Pleuronia), Apd. 1,7,6, Ap. Rh. 4, 
1227, Strab. 10,463. — 465, Anth. app. 108, auch one 
ya = "Axagvavla, Strab. 10, 465, St. B. s. "Advas, 
od. — Kreta, Plin. 4,12, 20, b. D. Sic 8,20 wird e6 

Kovontawv iso& ya» genannt. Adj. a) Kobpam, 
Hi B. 1% in en Kov ala od. Kotpuowa, St.B. c) 
Kovpyrixds, tab. a) Kovonzsxn, 77, das Land der Ku⸗ 
teten, Strab. 10, 451. b) Kovenzixd, a) Sagen über 
die Kureten, Strab. 10,466. 4) der Tanz der Kureten, 
D.Hal. 2,71, od. ebend. 6 c) 6 zou- 
Entıxög, der Creticus (pes), Suld. s. xar? Zvdnäsor, 
od. der dritte Pãon bei Schol. Hephaest. p. 161. 

Koypla, 1) 7 ödös, Straße längs dem Koretos⸗ 
Gebirge, von Reaton nah Korfula, D. Hal. 1,14. 2) 
St. in Albion, Ptol. 2, 8, 10. 

vöpa, St. in Bactriaca. j. Tafch-Kurgen, 
Ptol, 6, 11,8. 

vvov, b. Ptol. 2, 7, 8 Kovpıaydy dxpov 
(v. 1. Kovglavoy u. Kovgsavor), Borgebirge auf 
ter Weſtſeite Galliens, j. Gap Ferret od. pointe d’ Ar- 
eachon, Marc. Heracl. p. mar. ext. 2, 21. 

Kovpiös (dxoa), f., b. Anon. st. mar. magn. 
301808. Bi6 u Kovpıandv, *Magbeberg (f. 
Kovgsoy), Borgebirge an ter Gübfpige der Infel 
Sypern, j. Gap Gata, Strab. 14, 688, Ptol. 5, 14, 2. 
Auch bieß die gange Gegend Kovpsäs äxır) od. yu- 
on od. Kovgsadss dxtat, Strab. a. a. O. St. B.s. 
Kovgsor. 


Kovpfa 





die röm. Curiatii, Plut. parall. 16, 
* Kovgiätsog Ang, tbend. ©. Kogdrior. 

Kouplöaxos 6 mosoßurepos, Scythe, Prisc. Pan, 
fr. 8. 

Koöpidos, m. Rüftig, Kovoldov (NpBor?), 
Inscr. 2,2882, 10, Add., Sp. 

Kowpixıaras, |. Kunpı zog. 

,„ Infel im adriatifhen Meerbufen, jeht 

Veglia; Ptol. 2, 16 (17), 13. Ew. Curictae, Plin. 

8, 21, 25. Adj. Curicticus, Flor. 4, 2. S. Kvgr- 

xuxT. 

Kospıxov, m. (Magdeburg), St. auf Curicta, 
Ptol. 2, 16 (17), 18. * 

LKocpixor, f. Kügsxos- 

Kotpior, fabinifches Volt, davon die Kovptras od. 
lat. (Quirites), Koöpıres, St. B. 

Koöpiov, n. Magdeburg, 1) St. auf Eypern, 
Her. 5, 118, Ael. n. on. 11, 7, Strab. 14, 688, 
Arist. mir. ausc, 142, Ptol. 5, 14, 2, St. B. Ew. 
Koupiets, pl. Kovgssis, St. B., ion. (Her. 5. 113) 

Kovgstes, nad) St. B. ©. dugägeor aud Kotpı- 
os. S. Kovgsäs. 2) Berg und Stadt in Aetolien 
(Atarnanien), Strab. 10, 451. 465, Schol. Il. 9, 529, 
St. B.s. v.u.8. Axapvavla. 

Koöpros, m. das rim. plebejifhe Geſchlecht ber 
Kovgsos (Plut. Arist, et Cat. c. 1), 3. B. Mävsog 
K., Plut. Cat. maj. 2. 8. Arist, et Ost. c. 4. Pyrrh. 
25. Roman. apophth. s.v., u. Mivsog de K., Ath. 
10, 419,8, ferner Kdsvrog K., App. b. civ. 2, 8, u. 
bloß Kougsog, D. Cass. fr.37,1, App. Iber. 68. b. 
eiv. 5.187, Inser. 2, 8818. 

Kovziexa, f. Ort, Thphlet. 7, 2 (274, 11), Sp. 

Koupırivog, ber röm. Curitinus, Asdxsog Kop- 
vihog K., D. Sie. 11, 86. 


Koöptioc 


, wvog, (6), pl. Kovoplavss, D. Cass. 40 

60, röm. Bein. (nad) Suld. — npotixtap), u. fo T’die 
K.,D. Cass. 88,16, od. d K. ö Talos, D. Cass. 40 
69, mei bloß K., Plut, SylL 14. Pomp. 58. Caes 
8—81, d. Cat. min. 14. 46. Ant.2.5, App. Mithr 
60. b. civ. 2, 26—44, d., D. Cass. 88, 16—51, 2 
8. Inser. 8, 4166. 

Kovpleves, germanifhe Völterfäaft, Ptol. 2, 11 
24. 

Koöpxos, m. Mannen., Thphn. chrn. 184, 2 
8 


pP. 
Kovproöp, f. Koögovu. 
Kotpva, St. in Medien, Ptol. 6,2, 10. 
K Inscr. 8, 8880, 6, Sp. 
Kotpvuos —= Kogvsos, Inser. 2, 2579, f. Kig 
vsog. 
K 
Ptol. 2, 6, 67. 
Koy 
1205. 


1, St. der Bastonen in Hisp. Tarrse 


m. der röm. Cornutus, Phot. bib 
. Kopvodtog. 

Kovpvogixios, m. der röm, Cornificius, Zonaı 

ann. 10, 24, f. Koprspfxuog. 
s, ſ. Kovpaßis. 

Koupswoiss, f. Jungnau, St. in Karien, Apoll 
b. St. B. Ew. Kovpomo: 8t.B. 

Kotpowos, m. ("Shurmond), Monat in Mar 
nanien, Inser. 1798 (zweifelb.). 

Kov , voc. 8, fe Kinberernäßrerin, a 
Bein. der Hefate, Hes. th. 450, ber Artemis, D. Sic 
5,78, Orph. h. 86,8, ber Demeter. Orpb. h. 40, 3 
Hesych., der Aphrodite, Soph. b, Ath. 18, 592, « 
Anth, 6,818, der @irene, Eur. Becch. 420 vgl. mi 
Hes. op. 226, der Brimo, Ap. Rh. 8, 861, ber Lete 
Theoer. 18, 50, der Ge, Paus. 1, 22,8. b) allein, dab 
noös ins xovgoredpon, Luc. d. mer. 6, 1, b. & 
bei der Aphrobite, vgl. mit Plat. com. 6. Ath. 10, 
441, f, und söyeads Tj Kovgorgdpw t. h. nal 
Suid. u. den Schol. der ®e, Ar. Thesm. 297 u 
Schol. 

Kotpovka, v. 1. für Kdpoven in Timyrite, Ptol 
7,1,86. 

Kotpoyp 7) Kovoxoðu, St. in Fiburnia, Ptol. 2 
18 (17), 9. : 

z Koöps, ein Perſer, Thphlet. 1, 9 (50, 10) 
p- 


Kovporäfoupa, f. Kuproöfoupa. 

Lovpeoucq; |. Kogassa. e 

Kovupeix, d, Anführer der Hunnen, Prisc. Pan 
fr. 8 (h. gr. fr. IV, 90). 

1, 6, Heerführer in Aſien unter Zufie 

Menand. Prot. fr. 41, 05 negi Koögao», chent. 
Kotpeov, St. in Hisp. Beetica, Ptol 2, 4 
8 


Ko f. St. in Unterpannonien, Ptol. 
(16), 4, vgl. mit 2, 11, 5. 

K is, Bein. des Bafilios, Nic. Br. 8, 9 (11: 
4).4, 26 (154, 12), Sp. 

Kovprixıos, C. Politienus, Cinnam. 1,4 (11,23 
1 4). — Nic. Br. 4,87 (163, 9), f. Koverizn 

p. 

KoupriAtos, m. der Röm. Curtilus, Troc K 
Mayxlas, Legat der Römer in Germanien unter Ner 
Phleg. Trall, fr. 56, Tac. Ann. 18,56, Plin, ep. & 
18. 

Kotpruos, (6), ber Römer (Sabiner) Curtio 
insbef. a) Mörzsog K., D. Hal. 2, 42. 46, mei 


1 
2, 1 


Koboac 


Heß (6) X., Plut. Rom. 18. parall, 5, D. Cass. fr. 
30. lib. 45, 83—56, 5, d., Suld.s. Alßspvog, Tzetz. 
Ex. in Hom. Il. 186. Bon ihm follte der Kobor⸗oc 
MMxxog (lacus Cartius) in Rom feinen Namen has 
km D. Hal. 2, 42, Plot. Rom. 18. Galb. 27, D. 
Cass. fr. 80. b) "Ayolnnas K. Xflo, D. Sic. 12, Bl. 
e) Andere: Inser. 2, 2152, i, Add. 8781. 
Koseas, a, m. $1. in Manrit, Tingit., Ptol, 4, 


1,2. 
"Kosowver, Kaftell von Dardanien, Proc. aedd. 4, 
4(281, 28), Sp. 
Kovervia, K. Möayos, Breigelafine bes Gajus aus 
Kornelia, Phleg. Trall. fr. 29, 2. Fem. zu: 
ovortveos, m. Mannen. auf Ipdifchen u. ephefifchen 
Müngen, Mion. ıv, 66. 8. vı, 126. 111,98. v1, 127. 
ı (v. 1. Kovxdpsps), Kaſtell von Rho⸗ 
deve. Proc. aedd. 4, 11 (805, 19), Sp. 
Kotexaya (v.1. Kotexaupor), Kaftell von Thras 
diem, Proc. aedd. 4, 11 (807,40), Sp. 
Kodexorv, Kıftell von Thracien, Proc. aedd. 4, 11 
(807, 41), Sp. 
Kosoxoväos, Kaftel in Thracien, Proc. aedd. 4, 
11 (805, 20), Sp. 
Koterwros Ditdos, m. Römer, los. arch. 19, 9, 2. 
20, 5,1. b. Iud. 2, 11, Eus. h. eccl. 2, 11, Zonar. 11, 
11. vgl. mit Tacit. h. 5, 9. 
Kovsaatoy zö Z3vos, Bolt in Mebien, Plut. 
Alex. 72. 
Kowordvvios, m.d. röm. Cusonlus, Aodxsos K. aus 
Kornelia, Phleg. Trall. fr. 29, 1. 
Kovraßäs, f. Kogaoıvös. 
Kovra- = Armenier, Nic. Br. 1, 21 (47, 
31) = Xovrarovpsog, 1,24 (51, 20), Sp. 
fi Korsdesoy), Kaſtell in Colchis, 
j. Khutaiffi od. Khotatiffi, Proc. b. Goth. 4,14. 16. 
17, Agath. 105. 150. 
ms, m. Heerfühter, Proc. b. Pers. 1,18, Bp. 
Kovrfivas, m. Anführer der Numibier, Proc, 
Vand. 2,25. Goth. 4, 17, Thphn. 869, 15, u. Kovr- 
töivag. Thphn. 827,15, Sp. 
K , m. (Bingerarm eigtl. digitis 
deeurtatus), Bein. von 2eo, Thphn. 689, 18, Sp. 
Kovriar ("AAneıs), Alpes Cottise, Proc. b. Goth, 
2,28. ©. Kortias. 
KovriXas, m. Thracier, Proc. Goth. 2, 2, Sp. 
KovriAa ödara, See u. Bad bei der Stadt Cu⸗ 
tifie (f. Xor⸗dcca) im Sabiniſchen, j. laco di Co: 
tiglieno, D. Cass. 66,17, Plin. 2,95, Cels. 5, 6; 2. 
Plin, 81, 6, 82. 
KotrıAfıs, m. Heerführer der Hunnen, Agath. 8, 
17 (177, 5), f. Kovr@ag, Sp. 
1, |. Körzsog. 
m. Sultan, Nic. Br. 1, 10 (80, 19). 
8,16(118, 19): KovrovAposs ebend. Du Cange, Sp. 
op, K. der Hunnen, u. pyov- 
ps, ein hunnifcher Volteſtamm, Proc. Goth. 4, 5. 
18. Bgl. Odtovpyodg. 
yovpor, Hunnen, Menand, Prot. fr. 28= 
Kevtobyovpos, Kotglyovpos. 
Kovpayöpns, sw, m. Redhard d. i. gewandter 
Redner, V. des Epizelos aus Athen, Her. 6, 117. 
1) St. im innern Libyen, Ptol. 4, 6, 27. 
V #luß, Thphn. 870, 4. 
, Sluß, Thphn. 545, 9. 
‚vos, m. ähnl. Leicht, ein Tenier, Ross 
Inser. 11,2. 100, v. 6. 
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Kovboräry, f. Shwind, Schiffename, Att. Seew. 


"zIıv®,1. 


Kotxws (fr. Kovgpsog, w. f.), TB. KA. Edinx- 
Tog, Inser. 2, 8818. 

Kodap. ayspas, Inser. 2, 2131, 14, Sp. 

K6x, m. ein Ware, Thphlet. 6,6 (251, 18), Sp. 

KoyAlas, m. Schnedenberg (f. Zoe), Ort in 
Pamphglien, Zos. 5,16. Aehnl.: 

KoyAlovea, f. Schnedenftein (f. St. B.), Ins 

fen Küfe, Alex. Pol. b. St. B. Gm. 
8 os, St. B. 

KoyxAts, doc, vor. Koyi, f. Schnede, Httüs 
—— ah in mas: d. mer. 15, f. daſ. 2. 

oxcrapady, f. Inser. 4,9120 (Nub.), Sp. 

Köay, avos, m. Merter (f. Curt. Pi Etym. 
121), S. tes Antenor, Il. 11, 248. 256. Pherecydet 
nennt ihn Köver, f. Schol. zu d. Et. 

Köas, ep. = Ks, w. fu, b. Apoll. 42, Call. h. 
4,160, Theoer. 17, 58. Adv. Kdwrde, Il. 14, 255. 
15, 28, Et.M.s. v. 

* la, f. St. ber Iherer, Hecat. b. St. B. 


Kapfaruande, Bi. B. & = 


Kpaßärey,m. Dürt (= xeaußtowr, wie xpd- 
Bos = xodußos), Mannen. auf einer blöiernen 8 
fe aus Eubda, herausgegeben in der ’AInv& vom 10, 
Sptbr 1860, K. Aehnl.: 

, m. Dürrbed, BI. in Libyen bei Thy⸗ 
miategria, j. Subur, Soyl. 12.= Koddıs, w. f. 

1,7, Dürnhaufen, St. in Lycien, viel. 
= Kodußovsa, w. ſ. Nic. Dam. fr. 24. 

yadebe, dus, m. Kreiſche, ©. des Dryops, 

der in einen Welfen verwandelt wurde. Ihm wurde 
von den Ambralioten jährlich nach dem Herafiesfefte 
— u. Athan. b. Anton. Lib. 4. Fi 

(Bar, nad) Didym. Koasyalildar, bei 
Harp., Suid, Konvallldas, b. — Koazxail. 
das. b. Phot. 177, 14 Konvaslidıa 7 Koavyal- 
AMdas, Kreiſchner, nad Xenag. b. Harp. die Bes 
wohner der Landſchaft Koauydarsov in Phocis bei 
* Aeschin. 8, 107. 105 (vulg. "4xgayaldl- 

@s). 


fel an der lyei 





Schreier, Mannen., Paus. 10, 


Kpäyos, (6), Kreifhe, Schreiberg, Schrei 
(na Hesych. — Pönue), 1) freiender Berg in Ly⸗ 
dien, j. Efta Kavi, D. Per. 850 u. Eust. zu 847, 
Strab. 14, 665, Ptol. 5, 8, 4. 5, Alex. Pol. b. St. 
B. s. v. u. 2. Agtöuvnoos und lvapa, Hesych. 
Mil. 1,15, mit einer St. gleiches Namens, Strab. 14, 
665, u. einem Vorgebirge gleiches Namens, Plin. 5, 
28. 2) Berg u. St. in Gilicien, Strab. 14, 669, An. 
st. mar. magn. 200. 201, App. Mithr. 96, Ptol. 5, 
8,2. 8) ©. de6 Tremiles u. der Praxidike, von wels 
dem das Gebirge in Lycien den Namen baben foll, 
St. B. s.v., Panyas.b.8t.B. s. Tosuſan, Eust. zu 
D. Per. 847. 

vo, Sinne (= xoijdeuva), Name von Am-⸗ 
phipolis, Bt. B. 5. "Auptmoäss. 

m. K. von Indien, Arr. Ind, 8, 2. 

f. Baden (vom Baum od. Beigenzweige), 
©&t. in Karien, Hecat. 5. St. B. Em: Koadiieng, 
St.B. 

Kpaßlas, m. Zmeigweife, eine Slötenweife, Piut. 
mus, 8, Hesych. (Koadins vönog). 

Kpäßıs, doc (fo Strab., Paus. u. Schol. Theoer.) 
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od. sog (fo D. Sic.), aco. sv, voo. Ke&ds (Theoer. 
6,124), (A, f. Paua. 8, 15,8. 9), Menger (f. Strab. 
8,386), 1) BI. bei Aegä in Achaja vom gleichnamigen 
Berge (Pans. 7,26, 11. 8,15,8. 9.8, 18,4) bafelbR, 
j. &rata, Her. 1, 145, Call. h. 1, 26, D. Per. 416, 
Strab. 8,886. 2) 81. in Unteritalien bei Sybaris nach 
dem obigen Fluſſe benannt, der die. Haare roth färben follte 
(Timae. in Antig. Caryst. mir. 149, Arist. mir. auso. 
169 (188), f. Theophr. b. Ael. n. an. 12,86, Tzetz. 
Lycophr. 1021 u. 1028, Strab. 10, 449, Plin. 81, 
2,9, Ov. met. 15,815. Fast. 8, 681, vgl. mit Eur. 
Troa, 227, mit einem Tempel ber Athene, die davon 
Koa$fn hieß. (Her. 5,45), f. Her. 5, 45, Soyl. 18, 
Strab. 6,269. 8,886, Paus. 7,25, 11. 8,15, 9, Me- 
tag. b. Ath. 6,269, f, D. Sic. 11, 90.12, 9, Theoor. 
5,16 u. Schol.— 124. 8) BL. in Afrika, b.-Sicyon 
(C). Mnas. b. Plin. 87, 2, 11. 4) ein Epbarite, nad 
welchem der Bl. bei Sybaris benannt fein fol, Ael. 
man. 12,42. 

Kpalptos, ov, (?), m. Inscr. 8, 4260, Sp. 

Kpaxakidaı, j. Koayalldas. 

, m. Weld, ©. des Phineus, Schol. Ap. 
Rh. 2,140 (v.1. Kowuevag). 
pBoßärns, m." Kohltreter, Name eines Bros 
ſches Batr. 287. 241 (289. 248). 

Kp6pßoves, f. Dürnhaufen, 1) Infel im pam⸗ 
phyliſchen Meerbuſen, Ptol. 5, 5, 10. 2) ein Borges 
birge Pamphyliens, An. st. mar. magn. 280. 8) St. 
in Lycien, Strab. 14, 666. 4) Infel an der Küfte 
von Gilicien, Strab. 14, 670, An. st. mar. magn, 
189, St. B., Plin. 5, 85. @m. Kpapßosetos u. 
Koapßovoratos, St. B. &. Koißog. 

e s, Herdn. 6. St. B. Kodpßors (Dürte 
felvder?), ©&t. in Wegypten, Hecat. b. St. B. Ew. 
Bovrirns, St. B. 
;pöves, St. in Samnium (nad) Grotefend Alte 
Stalien, f. 1,p.48 = Grumentum), Scyl. 15. 

Kpavad, Hesych. b. St. B. u. Schol. I. 1, 24 
Kpavai} nölss, do Ar. Lys. 481 bloß 7 Koavad 
(f. über den Accent Sohol. Il. 1, 24), Steinau (fo 
8uid., vgl. Pind. Ol. 7,150, nach Hesych, u. Schol. 
Ar. Av. vom König Konvads benannt, alfo Steine 
ed), Athen, Soph. in Sohol. Ar. Ach. 75, in Ar. 
Av. 128 Koavasy ndAss genannt. 

Kpavdn, f., doch Apd. 8, 14,5 Kpavatı (f. Lob. 
path. 75), Steinau ob. Steined, 1) Infel, 11. 
8, 445, entweder nad) Eur. Hel. 1678, Strab. 9, 399, 
Piut. v. Hom. 1,7, St, B. die Infel Helena bei Ats 
tita. ob. die Inſel im Iafonifchen Meerbufen bei Gy⸗ 
thlon, j. Marathoniſi, wie Paus. 8, 22, 1 nach St. 


B. annimmt, @w., wenn attifh, Kpavatos, wenn lalos ” 


niſch. Kpavasrns, St. B. 2) T. des Kranaos, Apd. 
8,14,5. 
‚ Kpävaa, f. = Kordvsos, w. ſ., Schol. Thuc. 1, 27. 

Kpävatöa, or, Steineder d. 1. Kranaos Nach⸗ 
Tommen, Brzeihnung der Atbener, Eur. Suppl. 718 u. 
Bacch. 28 fo wie Anth. v1, 318, wo falſch Koüralwr 
Recht, denn Koa ift kurz, f. Mein. zu Delect. Anth. 
Gr. p. 187. 

Kpavats, dos, Gteinau, alter attiſcher Demos, 
Poll. 8, 109. 

Kpavalypm, f. Attlint, d. 3. gewaltig (griedh. 
zanı) mit der Range, Tochter des Kranaos, Apd. 8, 
14. 6. 

Kpavaot, 8», Steineder, 1) Athener, ale Bes 
wohner der rauen Verghößen, Her. 8, 44, Ar. Ar. 


Kpavuav 


128, Streb. 9, 897, Scymn. 561. 2) ein anderes Belt, 
Ephipp. b. Ath, 8, 847, 0. 

Kpävass, od, (6), in Schol. Il. 1, 24 
(f. Lehre Arist. 292) Gteined, 1) 8. von Athen, 
Apd. 1,7,2. 8,14, 1. 5, Strab. 9,897, Paus. 1, 2, 
6, Suid., Hesych., Marm. Par. 4. 5, Inscr. 2, 2677, 
b. 10. Bon ihm hießen bie Athener Koaraod no 
des, Aesch. Eum. 1011, od. Koayaod noAlzas, Diog. 
ep. vı1, 98 (D.L. 2, 6,n. 14). Sein Denkmal in Arhen, 
Paus. 1,31,8. 2) Anderer Athener, Isae. 4, 9. 3) ©. 
eines Ktefias, Anax. b. Ath. 10, 416, e.f. 4) Olpmpios 
as &ieyon, Afric. b. Euseb. "RAR. p. 44. 

väowns, m. ein ®erfer, Her. 8,126. 

Kperdala, St. in Aethiopien, Iub. b. Plin. 6, 
8. 

Kpävaa, ähnl. Schleben (d. i. Echlehhagen), 1) 
Hamadryadẽ. Ath. 8,78,b. 2) Gegend bei Ambracia, 
Theop. b. St.B. Ew. Kpavaärns, Soph. b. St. B. 

Kpävası, u. ov, f. Kodvsosu. or. 

Kpäves, m. Stein, GEephallenier, 
29. S. Kodvsog. 

Kpdvn, i., Koppel (xodva— xegadrj, Hesych.) 
Ort in Arkadien, Theophr. c. pl. 4, 1,2, Sp. 

Kparvla, f. Koppen (f. St. B.), Name von Tarfos, 
St. B. s. Tagads. 

Kpävides, a], — xonv(des, Börnerinnen, Duclie 
nympben, Mosch. 8, 29, vgl. mit Theocr. 1, 22. 

Kpavides, Bornheim, Ort im Pontus, Perthen. 
b. St. B. Ew. Kpaviroı, St. B. 

Kpävioı, in Et. M. 507, 81 Kouvams, Eteins 
baufen, St. auf der Infel Kephallenis, Thuc. 5 
85 vgl. mit 2,30, Strab. 10,455. 456, St. B, He- 
sych.. Schol. Thuc. 2, 80 u. 1, 27 (f. Kodvaa), 
&w. Kpavıuds, St. B. u. Kodvsos, Thuc. 2,83. 

Kpävıov, (26), in Plut, Alex. 14. exil, 6, Loc. 
d. mort. 1,1. hist. 8. Philops. 80, Ath. 18, 589,0, 
Them. 2, p. 88 u. Schol., D.L.6, 2, n. 11, Paus. 
2, 2, 4 Kodvssov, Schlehen (b. i. Schlehhagen). 
1) Sein u. Gymnaſium bei Korintb, Xen. Hall. 4, 
4,4, Theophr. c. pl. 5, 14,2, Hesych., Timae. Plat. 
u.d.0.0.&t. 2) Dit bei Athen (?), D. L. 6,2,n.6. 

Kp6rıos, m. Stein, 1) ©. tes Kepbalos. von 
welchem Kodysos feinen Namen haben fol, St. B. s. 
Kodyıos. E. Kodvsag. 2) Koavlov tluevog ia 
Rafonien, Paus. 8, 20, 9. 8) Ko. Apollonius, Inser. 
2, 8154, 8 (Raflabi). 

Kpavıra don, Shlehed (f. Zonar.) = Kopria- 
Aos, w. f., Zonar. 8, 6, 

Kpavixa, f. Köpple, Frauenn. Wesch. u. Fone. 

67,K. ‘ 

Kpavvav, övog, (N, fo Strab. 7, 830, fr.16), in 
Call. b. 6, 77, Plut. Camill. 19, Porph. Tyr. fr. 4, 
4, Polyaen. 2,84, Schol. Pind. P. 10,85 Kpäysv, 
u. D. Sic. 15, 61, Plut. x oratt. Hyper. 11, Ci. 
de orat. 2, 86, Liv. 86, 10—42, 65, ö., Theop. b. 
Antig. Car. mir. 15, Schol. Theocr. 16, 86 
vov od. Arist. mir. ausc. 126 Kp&vvav, theflaliich 
Kp&vvow, (Cin. b. St. B. s. ’Egyign), Bornbeim 
(zedvva ⸗xcijyn. äol., f. Inser. 2172, vgl. mit Curt. 
Griech. Etym. 2,811), 1) St. in Pelasgiotis (Iheflar 
lien), früher ’Epvoa, Cin. in Schol. Pind. P. 10, 
85 u.b. St. B., j. Sarlifi, nad) Andern Teres, SoyL 6% 
(cod. xgavdv), Hecat. b. St. B., Paus. 10, 8, 4, 
Plut. Phoc. 26. Demosth. 28. Demetr. 10, Strab. 
7, 829, fr.4. 9,442, 8,, Ael, n. an. 8,20, Ath. 2, 42, 
6, St. B.s. v. u. s. Aluorla Also, Plin. 4, 8, 


Et. M. 807, 
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15, Catull. 64, 86, dv Koavrörn, bei Kr, Paus. 
19,8, 4, Plut, Cam. 19. Phoo. 26. Em. Kpavvo- 
ne, os, Her. 6, 127, Xen. Ages. 2, 2. Hell. 4, 8, 
3, Strab. 7,829, fr. 14. 9,442, d., St. B., u. Kpa- 
nönos, os, Thuc. 2,22, D. L. 2, 5, n. 9, Polyaen. 
1,34, Schol. Pind. P. 10, 85, Suid. s. Zuuwntdng, 
i. Inser. b. Leaken. 149 are 169 
345), od. Lebas n. 1211, wo Ahrens (f. Dial. ır, 
582) Koavouvsos fÄreibt, doch f. Keil Inscr. Thess. 
ıpec. Numb. 1857, p. 9, oder wvoßwor, auf 
Büngen, f. Mion. S. 111. p. 281. Ad. a) Koav- 
vövov B. nadtor, Theoor. 16, 88, u. Koavs- 
vor nediey, Call. h.4, 188, Schol. Theocr. 16, 86. 
b) Kpavvavis, f. St. B., u. Kpavavis, nad) Bentl. 
b. Simonid. in Suid, s. Zuuwridns. 2) St. in Athas 
unia, St. B. 8) Koavor, m. ©. des Pelasgus, 
uch welhen die St. in Athamania benannt fein fol, 
B. 4) Koava, (6), Herefcher, nach welchem bas 
tehlifhe Ko. benannt fein fol, Cin. in Schol, 
Pisd, P. 10, 85. 
m. Reinhard d. i. von mächtigem Bere 
Rınde, Pythagoteer aus Bofeidonia, Iambl. v. Pyth. 267. 
Kp&yras, m. Herr ſcher, Mannen., Maoed. ep. 
11,69. 70. 
Kparrö, f. Ridinga d. b. bie mächtige, T. bes 
Rees u. ber Doris, Apd. 1,2, 7. o.L 48 
Kodrrap, 0p05, vac. Kodrto .L. ep. J 
“7, ). Walte (f. Et. %. 178, 82), 1) ©. bes 
Anyator, Waffenträger des Peleus, Ov. met. 12, 861. 
867. 9) Schüler des Zenocrateb aus Soli, dab 6 
4redauaixdg, Plut. cons. ad Apoll. 8, f. D. L. 
room. 10. 4,5, 1—7,1.4,3, n.4—4.6,0.8,8,, 
Piat. cons. ad Apoll. 6— 27, 3. de anim. procr. 
1-29, 3, Hesych. Miles. s. K.89, 8. Emp. dogm. 
5,51, &tob, 96, 18. 97, 6, Exc. e. flor. Io. Dam. 
37, Sehol. Lac. Pisc. 19, Theaet. ep. Antb. app. 86 
®. L.4,6,0.6), Them. or. 21, p.255, Hor. Epod. 
1,2,4, Cie. Tusc. 8, 6. Acad. 2, 44. Er u. feine An⸗ 
Hingen, ol ap) Tor Kodvroga, Plut. de anim. 
pcoer. 2. 16, 20. 
, = Kidonados, w. f. 1. 2, 676, 
Arist, pol. 5,10, Strab. 10,488. 489, Cram. An. 1, 
— — welcher auch Koareabe = ray Kip- 


Koarioua, — Koondasıc, w. ſ. Nonn. 18, 

46, SUB. s. Kugnaoie, 
— — = Klagıöta, w. f, eine 
a von eingefähriebenen Bür, Inser. 
1818, b. 15,700. (1514), e —S u. Ahr. 
Dial, 1,282, fo wie Lob. parall. p. 16. 
y 0. Ak. Mehlfad od. Mehlteh 
u (2900604 — alsweözinass, Hesych., alfo — 
ge), St. in Gicilien, Philist. b. St. B. Ew. 
Ivos, St. B., Inser. 3, 5480, 42. 
m. Mengs, ©. des Apollonius aus Aphro⸗ 
Mit in Karien, Inser, * 2871, b, 5, Add. diehni. 
1. St. in Phrygien, Thphn.688, 4. 746, 
1, Hieroel, 2) Gt. in Troas, Nic. Th. 669. 
xöAnos, Rand ob. Main (f. Plin.), 
Werbufen von Wfkecus, Plin. 5, 82, 48. Denfelben 
Wrerhufen nennt Mel. 1, 19 sinus Olbienus. 

—X (6), d. Römer Crassienus, dah. 
Ko., Pint. Pomp. 71, doch Heißt berfelbe Plui. 
4 Tdieg == Kodatıyos, w. f. 

Kodewos, (6), d» zöm. Crassus, Beiname ber 
Uni, dah. sexivrog Ko., App. b, civ. 1,40—3, 


H 


FF 
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41, 56., Ath. 6, 278, 4, D. Cass. fr. 67, 62, Aıxinsog 
dä ob. ze Ko., App. Hannib. 55, Nie. Dam. b. Ath. 
6, 252, d, Mdoxog Ko., Plut. qu. rom. 71, D. 
Cass. 51,4, Mdgxos da ob. wer ob. te Ko., Plut. 
Crass. 1. Cic. 15. 25, D. Cass. 54, 24, d Ko. 6 
Müägxos, D. Cass, 51,28, HonMoc Ko., Plut. Tib. 
Gracch. 21, Strab. 8, 176. 14,648, d Kg. d Hov- 
nısos, D. Case. 89, 46, Köivros Ko., D. Sic. 15, 
41, Iöndsog Kavidıog Ko., D. Cass. 49,24, K 
6 6rjzwp, Plut. praec. reip. ger. 14, meift bloß 
Kodaoog, insbef. wenn von M. Licinius Crassus 
Dives bie Rebe if, Plut. Crass. 1—88. Crass. et Nic. 
0.15, u. d. Er mar berühmt u. faſt ſprichwörtlich 
dur feinen Reichthum, Plat. Luc. 40. Cat, min. 19. 
Cie. 8, er u. fein Anhang, ol megi (töv) Kodacor, 
Plut. Crass. 15. Lyc. 88; 1% Kodooov, das Vers 
fahren des Kraffus, Flut. Pomp. Bl. &. Inser. 2, 2501. 
vos, m. Crastinas, röm. Centario, App. 
b. civ. 2, 82, f. Koasasavös, 
, f. Örasdorf, St. in Sicilien, Philist. 
b.St. B @w. Kpacrivos, fem. Kouotiyn, St. B. 
Kpasruvia, ı, Landſchaft ber Bifalter, Arist. mir. 


ausc. 122. 

Kparala, f. = Koarasis, in Schol. Plat. 087, 
8 rad, Meinberg (b. t. die mächtige), Kaſtell 
von Macevonten, Proc. aedd. 4,4 (280, 22). 

&K ), ou, m. Härtel, Mannsn., Arist. Polit. 
5,8, 11, richtiger Konziag, w. |. 

Kparasyövos, m. Ulberich, d. d. von Geburt 
mächtig, Anführer der Libvſchen Völker gegen Bachus, 
Nonn. 18, 879. 

Kparatdas, m. Meinel (d. 5. der Mädtige), 
Lacebämonier, Anführer der Pelasger, Plut. mulier. 6, 

Kpäraris, dos, fo in Schol. Od. 12, 124 (abl. 
in Ov. met. 18, 749 Crataeide), acous. sv (Hom,, 
Ap. Rh.), body aud sd bei Nicom. in Phot. Cod. 
187, p. 289, in Od. 12, 124 Kparass (tod f. Schol, 
Il. 11,677, Eust. 1714, B. A. 1819, Hesych., Lob, 
par. 192 u. Goettl. Accent. 271), f. Baltfwind d. i. 
von trotziger Stärke, nach Preller Gr. Myth. 1, S. 884 
die ungeheure Gewalt ver Meereswogen, nad; Doederl. 
m 728 bie Perſonifilation der toben Kraft u. Macht 
ter Natur, Tochter der Helate u. des Triton, M. der 
Scylla, Ap. Rh. 4,827 u. Schol, Sobol. zu Od. 12, 
124, Alciphr. 1, 18, 8, nach Solin. 2, 14, c. u. Martian. 
« 6, $.641, Plin. 8, 5, 10 ein Sluß. f. Koatada. 

s, m. Meinhard d. i. von tüchtiger 
Stärke, 1) Chalcideer, doch nach Paus. 4, 28,7 Samier, 
der Zanfle gründete, Thuc. 6,4. 2) Spartaner, Inser, 
1277. 

Kpäravdpos, m. Hartmann (d.i. ſtarlet Dann), 
Cyprier, Theod. Prodr. 1, 186. 

, (6), Meinberg (d. h. ber gewaltige), 
Bergin Giciten, Ptol. 8, 4, 10. 
‚rdas, m. Härtel, 1) Art, Ep. dd. 96 (zı, 
125). 2) Geliebter des Archelaot, Plut. Amat. 28 (v.1, 
Koatedas). 

Kpärus, f. Baltiwind, ſ. Koatasss u.Et. M. 
685,19. 658, 3, Schol.Il. 6, 160, Choerob. Cram. ır, 
180, Lob. paral. 164, 1) M. des Perianter, D. L 
1, 7, n. 2. 2) eine Brießerin aus Pirdeus, Ka⸗ye · 
“Eiinv. üvixd. guirdd. 4, 2. b. 8) aus Byyany, 
Ephem. arch. 2065. 4) Andere: Schol, Arist. p. 885, 
86. — Inser. 8, 6874, 4. Boss Inser. ined. I, 
248. — Menand. fr. in Mein. Com. gr. 4, p. 881. 
5) Meiningen (d-1. die mächtige), St. in Bithynien, 
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Ptol. 5, 1, 14 (Bdavidnodss ij xal Kodısıa). — 
Buid.; fpäter gu ber Zaplayorla 'Oywplas gehörig, 
Nov.29. Auf Müngen KPATIERN $B4AOYIONO- 
4ITRN, Mion. ı1, p. 420, Basche lex. rei num. 
Suppl. 11, p. 266. 
‚real, Meinau, Infel im Maniſchen Bufen 
in Jilyrien (golfe de Spalatro), j. Crato, Scyl. 28. 
päres, m. = Koatkas, Thebaner, Keil Inser. 
boeot. Lx1, 11, 1. 

Kparipea, wu», ſ. Kagtigsa. 

Kparepös, od, ep. (ep. Änth. vır, 562) auch 0To, 
(6), in Plut. vitt., Arr., Memn. fr. 4 u. Porph. abst. 
aud) Kpärepos betont (f. Mein. Epim. 1 zu St. B.), 
Hartung, 1) ©. dis Mlerander aus Oreſtis, Beld- 
herr Alexanders des Großen, D. Sic. 17, 57— 18,80, 
8., Plut. Eum.5— 10, 3. Alex. 40 — 55, 3. Phoc. 
18— 26. Demosth. 28. Demetr. 14. regg. apophth. 
s. Alexandr. 29. mul. virt. 15. gerr. 9, Arr. An. 2, 
8,4— 7,12, 4, 8. Ind. 18,6. 19,1, Strab. 15, 702 
—1725, 5., Demetr. eloc. 8.289, Polyaen, 4, 18, D. 
L.6,2, n.6, Suid. ©. v. u. s. Eögoglur, Ael. v. 
b.9, 8, Phot. cod. 82, Ath. 12,689, e. 18, 608, b, 
Memn. fr. 4. ®ian des Alexinus aufihn, Ath. 16, 696, 
e. Er u. feine Leute: ol megi ob. dugpl (Töv) Koa- 
zegöv, D. Sic. 18,25, Arr. An. 8, 17,5—6, 4, 1,8. 
Ind. 19, 8, feine Phalanx ot. Taris, Arr. An, 1,14, 
2. 8, 11, 10. 2) ©. beffelben, Polyaen. 2, 29. — 
Macedonter, Bruder bes Antigonus Bonatas, Schriftit., 
insbef. sed yrnpsoudtev, Plat. Arist. 26. Cim. 
18. frat. am. 15, Poll. 8,126, Lex. rbet. 5. Phot, 
667,12, Strab. 18, 586, Zen. 2,28, Phleg. mir. 82, 
St. B. ».’Aptala — Xaixoxdpsov, d., Harp. 8. 
"Avdou» — Nöupasor, ., Phot. 804, 15, Schol. 
Ar. Av 1078. Lys. 818. Ran. 820. Oft mit Koa- 
ztvog vertauſcht, Schol. Ar. Eccl. 1089, Harp. s. 
dgsoretoas, St. B. s. Adpaudtsiov. 8) ein bes 
rühmter Arzt zur Zeit des Cicero, Cic. Att. 12, 18. 
14, Porph. abst. 1,17; fein Name wird bisweilen 
Ratt jedes anderen großen Arztes genannt, Hor. Sorm. 
2,8, 161, Pers. Sat. 8, 66. 4) Seldherr des Mithri⸗ 
dates, App. Mithr. 17. 5) ©. des Eutofius, Askalo⸗ 
nite, Suid. s. Edroxsog. 6) Steinſchneider auf einem 
Stein der Stoſchiſchen Sammlung, R. Rochette I. 
d. M. Schorn p. 88. 7) Bildhauer, Plin. 886, 5, 21. 
8) ein Eopbift, Iul. ep. ıx, 661. 9) ein Liebling des 
Archelaos, D. Sic. 14,87, f. Koazsies. 10) Ko. 
"Ardewv, Inser. 2850, 2865, 18, — 11) nbere: 
Inser. 2, 1978. — Anth. vı1, 561. vii, 142 (f. Kag- 
T4g:05).— Luc. ep. xı, 384, Pap. Lond, 7, 2, p. 62. 

s, « (Art. Ind.), m, Härtel (= Kon- 
tiag), 1) Macevonier, a) V. des Peithon, Arr. Än. 
6,28, 4. Ind. 18, 6. — b) Liebling bes Archelaos, f. 
Kodtegos, Ael. v. h.8,9. — c) Seldhert des Caſ⸗ 
fanber, D. Sic. 19, 60. 2) Inser. 2, 8561. 8,4451. 8) 
in Arist. Pol.5, 8, 10 für Koatadas zu ſchreiben, f. Keil 
An.ep. 255. 4) Arzt u. Botaniker, Plin. 19, 50. 20, 
26.22, 38, 25, 2,4, d. 84,17, 102, Schol. Theoer. 5, 
92. 5) Titel einer Romddie des Aleris, Mein. 1, p. 896, 
v.1. Koatsas u. Koatelas. 

Kpartip, Aeası (), Keffel, 1) Meerbufen in 
Kampanien zwifchen ven Vorgebirgen Mifenum u. 
Wthenäum (Sinus Cumanus u. Pnteolanus), (Pol. 
84, 11), Strab. 5,242. 247. 2) Koazijoss "Ayasöv, 
Ort (Hafen) in Troas, Seyl. 95, Phyl. b. Hyg. astr. 
2, 40 (Crater).: 8) ein Sternbild, Hyg. poet. astr. 2, 
40, Eratosth. catast, 41. 


Kparsıal 


Kodens 


Kpärns, ntog, ep. bei D. L.8, 1,n. 25 (Anth. 
app. 284) Kodısw, voc. Kodtng, (D.L. 2,11, n. 8 
—7, 1, n. 19, 8., Lac. d. mort. 11, 1— 7), plur. 
Kodtntes, D. L. 4, 4, n. 6, (über den Accent f. Et. 
M. 435, 49, Lob. paral. 164), (d), Starke (f. das 
Wortfpiel unten mit xgarıjan toy Kodzmre), 1} 
Athener, a) cin älterer Komiler, d xwusxös, Zen. 4, 
41, 6 xoupdsomosög, Ath. 8, 117, b, f. Ar. Equ. 687, 
Arist. poet. 5, D. L. 4, 4, n. 6, Schol. Plat. Phi- 
leb.14, a, Harp. s. nagovela, Et. M. 267, 19— 698, 
11, Apost. 17, 71, app. prov. 4, 46, Stob. 116, Bi, 
Ath. 2,47, e — 15,690, 4, 8., Poll. 6, 97, Said. 
(ver zweieannimmt, b. Stob. 115, 9 einer FE "Arzupd- 
vovg), f. Mein. 1,p. 58 ff. frg. ı1.p. 233. b) Thriafier, 
©. des Antigenes, Alademiler, d Axadnuaixöc, D. 
L.4,4,n.6, f. D. 1.4,4,n. 1—4, prooem 10—4, 
7, n.4,8., ep. vı1, 108 (D. L.4,4, n. 2). Euseb. u 
01.127, Syncell. 276, b, Plut, Demetr. 46, Hesych. 
Miles. s. K. 88, Stob. 4, 52 — 98,72, ö., Themist. 
or. 21, p. 256, Cic. Acad. 1, 9. c) Grammatik, 
Apost. 18, 67, Suid. s. Klososwvn, Schol. Ar. Equ. 
729, Phot. s. xövesos, Harp. s. HIpoxwrfa. VuT 
efdas, Schol. Soph. O.C. 100, Ath.d. 114,0 — 14, 
658, b., Schol. Hes. th. 5. d) Eleufinier, Inser. 113. 
2) Ihebaner, S. des Aslonbus, Cyniker, d xunszis 
(Ath. 10, 422,c. 18,591, b, D. L. 6,8,n. 1.5, n. 12), 
od. d x0ww, (D. L. 4, 4,n. 6), d xunlaxog, Luc. 
Gall. 20, Suid. &. Plut. de vit. aer. al. 7. 8. inim. 
ut. 2. trangu. anim. 4. adul. et am. 28. vitios. ad 
infel. 8.de san. praec. 7. conj. praec. 26. de se ips. 
laud. 17. plac. phil. 2, 15,6. fac. orb. lun. 25. Alex. 
fort.2,8. Pyth. or. 14, D. L. 6,5, 1—1%, vgl. mit 
2,11,n.5—7,1, n.27, d., Luc. pisc. 28. paras. 48, 
8. Emp. 8,200, ö., Schol. Luc. Nigr. 26, Philostr. 
v. Apoll. 1,18, Apost. 17,75, Greg. Naz, or. 8,78, 
4, Iulisn. or. 6,201,a, Hieron. ep. ad Panlin. 58, 
2. ad Licin. 78, 8. ad Pammach. 16,8. Er u. fän 
Anhang, 05 med Kodiyta, Plut. v. Hom. 2,3, u 
u. feines Gleichen, Kodznzes, Plut. co. Epie. 18. 
Plutarch ſchrieb fein Leben, Iulian. or. 6,200, b, u. Lucian 
führt ihn als redende Berfon auf, Luc. d. mort. 11 
u. 27, ja die Worte: Elcodos Kodınts Ayas$ 
4aluovs wurten als Hausüberfärift gebraucht, Iulian. 
or. 6, p. 200, b, wie er denn felbf den Beinamen 6 
Svosnavolsins b. h. dem die Thüren offen fichen, 
erhielt, Plut. qu. conv. 2, 1,6, D. L.6,5,n.2, em 
feine Srugalität u. Enthaltfamleit galten als Mufſtet, 
dab. n om Tod Kodıntog, Luc. fügit. 20, f. Apol. 
apol. 22, Ioann. Chrys. ad viduam jun. T. 1,846, 
b (ed. Montf.). adv. oppugn. vit, Monast, T. 1,95, 
e, Simpl. ad Epist. man. 16, u. man ſagte daber 
fprihw. ’EAsu9sgol Kodınra Onpßaiov Kodıns, 
Buid. s. Kodins, vgl. mit Origin. in Ev. Mattb. 
16,15. adv. Celsum 2,41, Isid. Pelus, ep. 2, 146, 
Apul. Flor. 2,14, od. Kodins Kodinta yonudrer 
@noczegst, Simpl. in comment. ad Epict. Man. 10, 
od. Kodıns dnoAdss za Kournros Iva un a 
Kodıntos xgatijen toy Kodinza, Apost. 10, 5. 
Auch ale Dichter befannt, fr. ed. Bergk, f. Anth. 
ıx, 497 — app. 47, 8. Ath. 4, 168, b. 8) Ghal 
eideer, in Anlegung von Minen gefchicdter Krieger 
unter Mlesander, Strab. 9, 407, D. L. 4, 4, n. 6 
St. B. s. ’A9Hvas. 4) Sohn des Timolrates aus 
Mallos in Gilicien, auch Pergamener von feinem Hufr 
enthalte in Pergamum genannt / berühmter Gramm 
titer, d ygauarıxdc, Exc. e Flor. Ioann. Dam. B4, 


Kpermoayöpas 


7, 6 xgstıxdc, Ath. 11,490, e, ſ. D.L. 4, 4,n.6, 
app· prov. 8, 8, Ael. n. an. 17,9, Schol. Hes. th. 
142, Schol. Ap. Rh. 2,1088, Strab. 1,8. 81, Tzetz, 
Lyc. 644 (wo cod. Kodtoy ot. Kolte» hat), Et. 
M. 111, 21 — 779, 9, d., St. B. s. Nrjsov. Taptagos, 
D. Chrys. or. 58, p. 558, Eust. 1468, 88. 1868, 88. 
04. 9,22, Schol. Il. 1,62, d., Suid., 8. Emp. adv. 
math. 1, 44. Dav. Kpartreos, or, Suid., 1. ®. 
Aöyos, 8. Emp. math. 1,79, Öm69saıg, Btrab. 1, 
31, afgeoss, Schol. 11.8, 155. 5) Delpbier, Plut. 
preec. reip. ger. 82. 6) Pierier, ®. des Amyntas, 
Porph. Tyr. fr.5, 2 (Euseb. chrun. Armen. p. 180 
uf). 7) Atademiker aus Tarfos, D. L.4,4,n.6. 8) 
Aetor aus Tralles, Schüler des Zfokrates, D.L. 4,4, 
2.6. 9) Samier, ®. des Pythagoras, D. L. 8, 1,n. 
25 (Anth. app. 284). 10) ein ®cometer, D. L. 4, 4, 
26. 11) ein Beripatetifer, D. L. 4, 4, n. 6. 12) ein 
Gpigrammendicter, D. L.4.4,n.6. 18) ein Toreut, 
At, 11, 782, b. 15) ein Siötenfpieler, Schüler bes 
Diympus, Plut. mus. 7. 14) Bruter des Macetonier 
Surpales, Plut. regg. apophth. Philipp.25. 15) An» 
tere: D. L, 9, 1, n. 7. — Inser, 2,1800, 6. 2107. 
3140, 15. — Inſcht. in Bött. gel. Anz. 1847,n.2. 

‚yöpas, m. Redhard, Mannen., Inser. 


(A), Lacedämonierin, a) Pythago⸗ 
uerin, Jambl. v. Pytb. 267. b) M. des Kleomencs, 
PietCleom. 6. 22.88. Fem. zu: 

Koernorwäns, dous, m. Simberd (b. h. durch 
Starte glänzend), Spartaner, Thuc. 4, 11. 

oxos, m. Meiner (d. i. mächtig im 
Sea), Theräer, Inser. 2, 2448. 

Kparkarvov, f. Richinga (d. i. diemächtige), Grauen. 
ame, Inser. 1570, b. 

Kparkesos, m. Meine (d- 1. der mächtige), Inser. 
2, 2031. 

Kparyetwoks, (7), Lande rich (d. i. im Lande 
oa. dem Staate mächtig), Gem. des Mlerandros, de6 
Sohnes von Polyſperchon. D. Sic. 19, 67. 20, 87, Po- 
Iyaen, 8,58, Plut. Demetr. 9.— Themist.ep. 11.—21. 

wmeldas, m. Ritterichs, Nauarch der 
€partaner, Xen. Hell. 1, 1,82. 5,1, D. Sic. 18, 66. 
Abal.: 

Koarfoumwos, m. Ritterich, d. 5. als Reiter maͤch⸗ 

fig, Epattaner, Inscr. 1260. 2, 2479. 
tov zwplov, Hersenlamp, Inser. 4, 
8656, 0, a. 

Kparitas, (6), in Schol. Theoor. Kparlöns, 
Reinel. 1) ©. des Kratis, Theocr. 5, 90, 2) 
ein Scheifiſt. — Koatsvas, w. f., Schol. Theocr. 5, 
92. 8) Spartaner, Inser. Er sie: ee s 

Kpariönpos, m. Dietrich (d. i. im Volle mäde 
33 Mannen. auf einer eryihräiſchen Münze, Mion. 

1,217. 

, dog, m. Meine (d. i. der mächtige), 

B.ter Anaribia, ber Gem. des Neftor, Apd. 1, 9,9. 
rin, f. T. des Areton, Hipp. Epid. 1, p. 650 
(Mein. vermuthet Koctas, d. i. Ridhinga). x 
riNas, m. Luthard d. 1. im Volke gewaltig, 
— — — — 
ns, ſ. Richinza (d. i. die mächtige), 
Gelicbte des Prariteles, Clem. Alex, protr. 4,47 (16, 

14), Arnob. 6, p. 198. 

vos, ov, (6). Meinel d. 5. der gewaltige, 
ven zodrog, f. Schol. Dion. Gramm. p. 858, 1) Athes 
a, 8) ©. des Gallimebon, Deneer, Dichter der alten 


Kparyora 
8,6523, Sp. 


Kpatlora 718 


Komödie (farb DI. 89, 2), 6 7 doxalac xzuugp- 
tag rote, Ath. 15,698, c, vgl. 6 is xwun- 
tag nosmtns, Luc. Macr. 25, 6 xwugdsonosdg, 
Ath. 15,677, e, d xwusxög, Plut. Sol. 25. Cim. 10, 
Zen. 8, 81, Apost. 7, 69, wohl auch d Fopds, Ar. 
Pac. 700, u. fböttifh d Tavgopdyos genannt, = 
&unartis, Et. M. 747,51. ©. Ar. Equ. 400. 526, 
Plut. Per. 4 — 24. qu. conv. 2, 1,12. 7,8,8. glor. 
Ath.8. x oratt. Antiph. 11, Ael, n. an. 12,10, D. 
L. prooem. n. 9. 1, 2, n. 15, Harp. s. eyuidg — 
gerlka, d., Stob. 52, 11. 98, 11, Et. M.8,12— 
718, 8,8., Zen. 1,26 — 6,24, d., Apost. 2,17 — 18, 
8, d, d., St. B. a. Jodiw» nddss — Won, 3. D. 
Chrys. or. 88, p. 896, Ath. 1,28, b— 18,685, f, B., 
Schul, Plat. ap. 19, c. — Axioch. 867, b, 8., Schol. Il, 
16,428, 8., Suid., Hor. Sat. 1,4, 1, Pers. 1, 128, 
Quint. 10, 1,66, Anth. ı1, 1,357; er u. feines Glei⸗ 
en, ol negi 16» Koativov, D. Hal. rhet. 8, 11, ein 
Ausfprud von ihm, Tö Tod Kgativov, Ael.v.h. 2, 18. 
Dav. Adj. Kparlyaos 1.8. uirgov, Et. M. 767, 47, 
u. tò Koazivesovd. 1.övoua, D. Hal, rhet. 11, 10. ©, 
Mein. 1,84 ff. frg.rı, 15 ff. b) Dichter der neuern attifchen 
Komödie (224 v. Ghr.), gew. d vewrspog genannt, 
Ath. 4, 177,a — 15, 669, a, ö., Schol. Plat. Charm. 
165, a, Greg. Cypr. L. 2, 13, f. D. L.3,n. 22. 8, 1, 
2.20 u. vgl. Mein. 1,p. 411. 0) Br. des Timotbeus, 
Breund Wlatos, Plat. ep. 18,868, a. d) ein Belbherr 
Athens, DI. 76, 1, Schol. Aeschin. 2, 81. e) ein ſpä⸗ 
terer Welbherr, Dem. 21,182 u. Ulplan dazu. f) ‘Eo- 
xeeðc, Att. Seew. ıx, 1,25. g) einer, den Hyperi⸗ 
tes vertheibigte, Zonar. lex. 1168, Ft. M., B. A. 77, 
27. @., f. Bait.- Saupp. orst. Att. ı1, p. 294. h) 
einer, der fi) fürs Vaterland opferte, D. L. 8, 10, n. 
8, Neanth. 5. Ath, 13, 602, co. e. j) Andere: Ar. 
Ach. 849. 1078. — Isocr. 18, 52. 58. 2) Achder aus 
Argina, Olympionike, mit einer Statue, Paus. 8, 8,6, 
Plin. 84, 8, 9. 8) Migarer, Olympionite (DI. 82), 
African, b. Eus. EAA. dA. p. 40 4) Spartaner, Erz⸗ 
gießer, Paus. 6, 9,4. 5) Metbymnäer, Bskoxsdaps- 
ars zu Alexanders tes Gr. Zeit, Ath. 12,588, e. 
6) ein Maler, Plin. 86, 11,40. 7) auf Münzen aus 
Magneſia, Smyrna u. Tarent, Mion. ıır, 144. 196. 
8. 1,287. 8) Andere: Nic. ep. xrı1, 29. — Inser. 
2, 2554, 209. 2655, 29. 9) Grammatiter, wahrſch. 
verwechſelt mit Koatsgds, Et. M. 142, 27, 8t.B. 5. 
"4dgauvzssor. 
Kpärwos (?), m. Insor. 2,2868, b. A. 7, Sp. 
Kpärirwog, ov, voo. e, m. Ritterich d. 1. im 
Reiten ſtark. 1) Geſchichtſcht. Zeitgenoffe des Thucy- 
dies, D. Hal. Thuc. 16, Plut glor. Ath. 1. X oratt. 
Andoc. 11. 2) Beripafetiler (d Zegemazntoxdc, Plut. 
Cie. 24. Brut. 24), aus Mitylene, Piut. Pomp. 76, 
Ael. v. b. 7, 21, Cio. off. 1, 1.Div. 1. 8.ad Fam. 12, 16. 
8) ein Anderer aus Tralles, Strab. 14, 649. 4) Brye 
tane ber Bergamener, Ios. 14, 10,22. 5) Athener, Ross 
Dem. Att. 184. 6) Tegeat, Inser. 1538. — 9, 3140. 
T) Andere: ep. Antb. xi, 216. — Auf Münzen: Mion. 
11, 600.8. v,442 ff. 
rs, ıdos, f. 1) Starte, f. Koczin. 2) 
Ross Inser. ined. 286, p. 16, f. Keil Philol. 1, p. 552. 
ovs, acc. 7, (6), Meinhard d.h. 
gewaltig flark, 1) Phliefier, Ath. 1,19, 0. 2) aus Cy⸗ 
zene, Olympioniie, Paus. 6, 18,1. 3) Andere: Rust. 
Erot. 1, 7. — Inser. 20856. 
f. Befte, Inser. Rhein. Muf. N. 8, 
2, p- 205. 


714 Kpetlorapxos 
Kari os, m. eigtl. *Befiwald (mie Be» 
vater), ahnl. Berthold d. i. glänzend waltend, 


Dannen., Henkelinſcht. bei Mao Pherson Antiqu. of 
Kertsch pl. 10, 8. Auch noch bei L. Stephani in: 
Comptes rendus de la commission imper. archeo- 
log. pour l’annde 1859, p. 144, K. 

Kpariorn, f., Befte, atheniicher Schifename, Att. 
Seew · ıv, d, 88. 

0Aos? m. für Koazsordäueg, Plat. ep. 
2, 310, c, verbächtig, f. Lob. path. 131, n.8. 

Kpäroros, m. Baſter, Mannen., Philhiſt. T. 
ıv, Heft 2, m. 2, K. 

K ns, obc, m. Beſt er (eigtl. zu den 
Beſten zäͤhlend). Athener (Xypeteet), D. L.7, 1,n. 9. 

Kparıors, J. Befte, Brauenn., Inſcht. aus Pie 
deus im archäol. Anzeiger vom Mär, 1860,n. 185, K. 

ar ,„ axtos, m. Woeltert (ahd. 
Walihard d. h. tüchtiger Reglerer), Mannen., Hipp. 
Epid. 1, p. 666. 

Kpä&ros, ovc, m. Stärke, ©. des Ballas u. ber Styr, 
Hes. th, 885, Aesch. Prom. arg. u. v. 12. Chosph. 244, 
Apd. 1, 2,4. 

Kparodea, f. Meine (d. i. gewaltige), atheni⸗ 
ſcher Schiffename, At. Seew. xıv, c, 230 u. öfter. 

ANos, m. Mannsn., Inser. 165, v. 45. 
Aehnl.: 

Kparölos, ov, voc. s, pl. Koatüdos (Plat. 
Crat. 483, c), (6), Meinel (von Koatöc ob. Kod- 
two», f. Lob. path. 187), 1) Schüler des Heraflit, 
Lehrer das Plato u. Perfon in Platons Dialog Cra- 
tylus (888, b — 440, d), Arist. met. 1, 6. rhet. 8, 
16, D. L.8,n.8, Olymp. u. Anon. v. Plat. 2) d 
Dag9dvaf, Nic. Eugen. 1, 168—880, 6. 

Kparsvev, ovros, m. Herrſcher, V. eines Eos 
Pyrus, Zrsspsedg, Inser. 199. 

Kparo, f. Meine, Wesch. u. Fouc. 56. 246. 
418, K. 

Kpäruv, wvos, voo. Kocto» (Luc. salt. 1, %.), 
m. Meine (d. i. mächtig, von xgardw, f. Et.M. 606, 
9). 1) Sicyonier, Perfon in Luc. d. mort. 10, 6.12. 
2) Böotier, a) Arzt u. Verwandter (yaußoss) Plutarhs, 
Plut. qu. conv. 4, 4,8, Berfonin Plut. qu. coav. 1,4, 1. 
2. 2,6,1,2. b) Thebaner, @) Rhapfobe, Inser. 1588. 8) 
V. des Kleon, Keil Inser. boeot. VII, 28. e) Orchomenier, 
Inser. 1580. d) &häroneer, Insor. 1608. e. 15. 16. h. 86. 
89.1609, 4. e)ausThisbe, OdAnıog K.,Inser. 1618, 4. 
f) Sopaer, Keil Insor. boeot. IX, 2. 3) Spartaner, Inser. 
1395. 4) ®. bes Antiphemus, D. Sic. 8, 28. 5) Ga⸗ 
later, D. Sic. 84,46. 6) Cyniter, Perfon in Luc. salt, 
1.7. 7) 6 nodstıxög u. Esowrris, Luc. Philopatr. 
19. 8) Gyprier, Nicet. Eug. 1, 161. 9) Schriſtſt., 
Apost. 9,48, wo Andere die Gentenz tem Antiphanes 
ufchreiben. 10) D. Chrys. or. 81, p. 855, wo man 
‘Axourog vermuthet. 11) Andere: Inser. 2, 8067. 
8568 ff. — Auf einer Münge bei Mion. 1, 528. 

Kparay für Kontöv, Inser. Farnes., verworfen 
von Ahr. Dial. i1, p. 149. 

KpavaAAißaı, ob. nah  Didymos Kpavyal- 
Mbaı, Ew. der Landſchaft KpavyäAkrov in Phocis, 
5 Didym. und Xenag. bei Harp. S. Kouyall- 

“. 

Kpaoßis, m. ein Arfabier, Antip. Bid. 17 (v2, 
109). Bel. Koadyıg, was Brund vermuthet, bei 
Plan. Kodußsc. 

Kpavyanlöns, m. Schreihals (gleihf. Patr. von 
Koavyaoog), tom. Froſchname, Batr. 246. . 


Kpencᷣy 


Kpavydosos, m. Schreier, Manuen. Cod. m. 

er; L für Kodya 
vL für Goc, w. ſ. 

Kpasyıs, dos, ov, m. Geller, Megalopolit. ©. 
des Philopämen, Plut. Pbilop. 1, Paus. 8,49, 2. 52, 
1. 6 (Anth. spp. 868), Tzetz. Chil. 6, v. 847, j. 
ae rien p. 17. Er 

wor dxoa in Gilicden, wahrſch. Kooorel, 
alfo tie (Crunis erwähnen Tab. Bent. u 
Geogr. Ray.), An. st, mar, magn. 188. 189. 

Kopavfidas, m. Schreier, Grannonier, Olyn⸗ 
pionite, Paus. 5, 8, 8. 

Kpaveivßoy, m. viell. = Koauylrdor, wie 
denn auch die codd. für Konöyıs ft oben) Konden 
haben, d. i. Klin gbach od. Aubach, BI. des Per 
liongebirges, Dioasarch. Descr. Graec. 7. 

s, (Zleifhwangen) Kaftell von Thracien, 
Proo. sedd. 4, 4 (280, 32), Sp. 
Kpeßaräs, ä, m. Inser. 4, 87682, Sp. 
rn, f. = Korjtn, Archil. b. St. B., nad Eust, 
u D. Per. 448 "Apylas Tog. 
vos, m. = Kosdüvsog, Gerfkens, Inser. 
8, 5777,8p. &. Koldor. 
Kpeawvorüns, f. Kosvor. 
dor. = Kosovoa, Pind. P. 9, 80, 
fr Et. M. 587, 18. 

Epatov öpos, n. Bleifhwangen, Schrann., 

Berg bei Wrgos, Call. h. 5, 40.41. S. Kossnuser. 
m. = Kosoruddns, w. ſ. bi. 
Kreonsfproß — Lycomedes, IL. 19, 240. 

Kpeovris, (dos, f. = Kosortks, BWaltos, bi. 
Kreons Tochter, Megara, Pind. I. 8 (4), 109. 

m. Schei din z (j. Et. M. 523, 51), ©. 
bes Uranos u. der @äa, Hes. th. 184, 875, auch Koles 
gefchrieben. 2) Widder, Mannen,, Insor. 1878. 3, 
2197. 

Kpeoseivos, ſ. Kosonivos. 

Kodoven , m. Beffer, Mannen., Inser. 2, 2907. 
2852,Sp. 


, ovtog, m. ep. = Kolor, w. ſ. Balto 
(0. h. Herifcher), 1) V. der Megara, K. in Theben. 
Od. 11, 269, Hes. so. 83. 2) ®. des Lyfomedes, IL 


9, 84. 
get Mutter Des U 
ler hist. gr. fr. mp 


» f Kraufe oder 
tila, Prise. Pan. fr. in M 
89. 

Kopgacrt, f. Sengberg, 1) Ort in Troas um 
weit @bybos, Xen. Hell. 4, 8, 87. 2) Bein. ber Et. 
Lariffa in Theffalia Phthiotis, Pol. 18, 21, Dicae. 
desor. Graec. 8, 2, Strab. 9, 440, St. B. 5. ddpsaas. 

Kpepäorns, ov, m. Schwebe, Mannen., Inser. 
8, 4087, Sp. 


„ f. SL in Etrurien, D. Hal, 9, 15. 2%, 
Liv. 2,49, Ov. Fast,2,205 Flor. 3,12, %. ©. Kosssoo. 
n,_ f. St. im Pontus, viel. = Kodure, 

Phleg. b.St.B. Ew. SB. 

Kpfylea, ns, = Kolusca, w. f., orac, b. D. 
Sio. exc. Vat. c. 10. 

Kpsppvbv, övos, f. = Koouuvar, w. ſ. alfe 
Ahnl. Knoblaud, Kafell von Kurintb, Seyit. 55, 
Eudox. b. St. B., Plin. 4, 7,11. @w. Kpespudrsos, 
St. B. Adj. Kosuuvürsos, > B. Kosuuvenrie 


oͤc, St. B. 
— Kögdos, tm. Geſchichtſchr. D. 
Cass. 57, 24. 
Kpyiv, övos, b. Strab. 5,247 Kptpev, 5. Pol 


Kpstos 


3,40, Plat. Oth. 7.8, D. Casa. 61, 10. 65,1, Strab. 
5,218 Kpepövn, in Ptol. 8, 1, 51 2% 
lerla, lat. Cremona, (N), St. in Oberitalien am 
$abus, App. Hannib. 7, Zos. 5, 37, Ios. b. Iud. 4, 
11,2, Cionam. 5,9 (281) u. d. o. a. St. 

Loo⸗ m. To no man niein Dichter, Plut.mus.12.28. 

wvea, td, Walsleben, ſ. Xoco, Palaſt 
vs Kreon (Waltos), Inser. 4, 3, 5424. 

Kpeövreros, (Aroad. 45, 1), zu dem Kreon gehoͤ⸗ 

dig, 05 — $e6vos, Soph. O.R. 400. 

ou, m. ep. Kossortiddns, w. ſ. 
Baltos, 1) ©. bes GHeralles u. der Megara, Apd. 
3,4, 11. 7,8, Phereo. in Schol. Pind.T. 4, 104, Din. 
in Schol. Pind. N. 8, 104, Schol. Od. 11, 269. 2) An» 
führer ter Phocäer, Gründer von Elea, Antioch, b. 
Strab. 6, 252. 

Kpeovridas, m. 1) Kreonsfproß, d. i. Kallias, 
Pad. N. 6,67. 2) Wals (f. Kofwr), Eigenn. Inser. 
4,1097, c. 

s, ddos, f. Rreonsfproß = Tiavxn, 
Paul. Sil. 19 (v, 288). 
Aov, n. = Kosiov, w. ſ. Berg in Ar⸗ 
gelis bei Argos, Schol. Strab. 8, 876. 3 
, n6, voc. Ko£ovoa (Eur. Ion. 1572), 
1.Baltrata (Herrin), 1) T. des Dfcanus u. ber Ge, 
M. des Hppfeus u. ber Stilbe. D. Sio. 4, 69. ©. 
Kosisca. 2) T. der Jo u. bes Pofeiton, Et. M. 
217,26. 3) T. des Erechtheus u. der Praxithea, Gem. 
te Zutbus, Mutter des Ion, Perſon in Eur. Ion. 
(ug.u.v.11—1572,8.), f. Apd. 1,7, 8.8,15,1, Paus. 
1,28,4, Apost, 14, 7, Suid. s.nag96vos, Iambl. v. 
Pyth. 248, St. B. s. 'Iovia. 4) T. des Priamos u. 
br Helabe, Gem. des Acneas, M. des Askanios, D. 
Hal. 8, 31, Apd.8,12,5, App. regg. 1,Ael. n.an. 
11, 16, Paus. 10, 26, 1, Christ. ecphr. 11, 1, 147, 
Con. 41, Virg. Aen. 2, 725. 738. 5) M. des Tror 
jenes Menes, Qu. Sm. 8, 82. 6) T. tes Kreon, Königs 
von Korinth, welche andere Glauke nennen, Gem. bes 
Zuthus, daber wohl mit der Tochter des Erechtheus 
vensehfelt, Clitod. in Schol. Eur. Med. 19. 7) Wale 
telingen, St. in Böntien, = Kosdoa (Strab. 9, 
406), ed. Kpeoverls, 4dos, (Strab. 9, 409), ob. Koed- 
0, w. f., Strab. 9, 400. 405. 409, Ptol. 8, 15,5. 
— Inser. 4, p. xviii, a. 
Kpstäyor, ol, Fleiſchfreſſer, äthiopifches Volt, 
Strab. 16, 771. 772. 
Kpeöpöros, m. ſ. Koswgväos. 
,„ m., Inser. Xqenson⸗oc, ber römifche 
Creperejus, ein ritterliches Geſchleat, daher, 1) Ko. 
Kaanovpviavds, aus Bompejopolis, Geſchichtſchr., 
Lne. hist. 15. 2) Unterer: Inscr. 8, 5798. 
Kpereißas, m. Befiers, fo Boͤdh gu Inser., 
Cytonlate, Bildhauer, Inser. 1193 (Mein. in Del. 
Anth. gr. p. 286 Koncidas, gebilligt von Ahr. Dial, 
nu, 189, f. R. Rochette I. & M. Schorn p. 261, 
Stephani N. Mh. M. ıv, p- 16). Achnl.: 
od, m. ein Piſide, V. des Neoptolemos, 

@. b. St. B. s. ‘4yolas (Antb. app. 156). 
, 0ov, (6), ähnlich Mordtmann, 
(zp6s, zufammenhängend mit xeds, bel. zofocwr 
= xoslocar), ©. des Ariſtomachus, Herallide und 
Herrſcher in Meffenien, Plat. legg. 3, 688, d. 692, 
b, Isocr. 6, 22.81, Dem. 18,180 u. Schol., Scymn, 
530, Apd. 2, 8, 4. 5, Ephor. b. Strab.8, 861.889, 
Paus. 2, 18, 7—8, 29, bi d., Poiysen, 1, 6, Nic. 
Dam. fr. 89, 8t.B. s. Avdarle, Anth. 11,5, Titel 
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eines Stüdes von Guripides, Arist. poet. 14. eine 
Abbildung, Paus. 4, 81, 12. 

,a, (6), Schreier (wenn =. Koniyas), 
&pidamnier, Bauftfimpfer, Paus. 8,40, 3. Sein Bild, 
Paus. 2, 20, 1 (Ahr. Dial. 11, 582 vermutet auch 
in Inser. Thessal. b. Leake n. 219, Lebas 1198 u. 
14 Kpevyatos, wo Keil Tevralos ſchreibt). 

Kpeöeis, »06 (fo Xen, u. St. B.), b. Paus. sdog, 
acc. om, f. Waltelingen (= Kodovaa, w. f., ober 
Kosovals), Kafenftabt der Thespier in Bbotien, j. 
Kıeifa, Xen. Ag. 2, 18. Hell. 4, 5, 10. 5, 4, 16. 
60. 6, 4, 8, Paus. 9, 82, 1, 8t. B. @w. ‚St. B. 

Kptya, St. in Liburnia. Ptol. 2, 16 (17), 18. 

Kptev, ovzos, voo. Kosev (Eur. Phoen. 1822), 
doch mei? Kodov (Soph. O. R. 687 u. 1459 [v. 1. 
Ko£ov], außerdem Sopb. Ant. 211. 1098, Eur. Med. 
281. 292. 807. 886. Phoen. 700—1665, d.), ep. 
Koslov, w. f., lat. Creo, Senec, Med, 514. 521, 
(6), Walto (über den Accent u. die Ableitung — xea- 
av f. Arcad. 18, 1, Hdn. m. wor. Ask. 28, 26, 
Et. M. 587, 6, Eust. p. 1608, 10. 1688, 58). 1) 
©. des Mendleus, V. der Megara, Herrfher von Thes 
ben, Od. 11, 269 (Koelov), Eur. H. f. arg. u. v. 
8—695, d., D. Sic. 4, 10, Paus. 9, 10, 8, Nic. 
Dam. fr. 20. 2) ©. des Menöleus, V. des Menös 
feus, K. von Theben, V. der Jokaſte, Aesch. Sept. 
474, Plat, Alc. 2, 151, b. c, Dem. 60, 8, Apd.2, 
4, 6. 7. 8, 5, 8, D.Sic. 4, 60, Paus. 1, 89, 2. 9, 
5, 18, Plut. Pel. 21, Pherec, in Sobol. Eur. Phoen. 
13, Perfon in Soph. O.R. arg. u. v.70— 1478, B., 
in Soph. 0.C. arg. u. 867—894, 6., in Soph. An» 
tig. arg. u. v. 21— 1208, in Eur. Phoen, arg. u. 
11—1807, d., dab. oft angeführt als Gegenſtand der 
Tragdvien, Plat. ep. 2, p. 311, a, Dem. 18, 180, 
Arist, poet. 14, Plut. Dem. 29, ſo daß Aefhines ale 
ehemaliger Schaufpieler d Kot» Alaytvns heißt bei 
Dem. 19, 257. Sprichw. war: Kofwr fr connu’ 
oddEv, AM euros au of, Suid., was freilih auch 
von dem Korinthier entlehnt fein Kann 8) €. dis 
Heralles, Apd. 2, 7, 8. 4) B. bes Lylomedes, fr 
Koslo», Paus 10, 25,6. 5) &. bes Lylärhus, nach 
Hyg. f. 25 bes Menöleus, Herrſchet von Korinth, V. 
der Glaute od. Kreuſa, Apd. 1, 9,28. 8, 6, 7. 8, 7. 1. 
7, D. Sic.4, 58. 54, Plut. amic. util. 7, Luc. salt. 
42, Ath. 18, 660, d, Schol. Eur. Med. 19. 20, Ver⸗ 
fon in Eur. Meden, arg. u. v. 19—1857,5. 6) ®. 
des Stopas in Theffalien, Plat. Prot. 839, a, Ael. v. 
h. 2, 41, Phan. b. Ath. 10, 438, c, Simon. epin. 
5 (12) ed. Bergk. 7) Schriftfteller über Cypern, 
Suid. 8. Zyxsxogdvänulvos. 8) Herrenfhwand, 
Berg auf Lesbos, Plin. 5, 81, 89 (acc. Creonem). 

—8 bot. für Xoeoytido⸗, Nachkom men 
des Kreon in Theffalien, Theoer. 16, 89, Schol. 
dayı: Kosuvdas 6 Zxönas. 

Kptuves, pl. Volt in Albion, Ptol. 2, 8,11. 

Kpesviov, Waltelingen, St. in Daffaretis, Pol. 5, 
108. 


Kped quloc 





Kpes$öAos, ov, m., b. Ath., Plut., Horacl. Pont., 
Proci. KpesdvAos (wie denn uͤberh. über bie Zus 
fammenfegung mit xge0 od. xosw ſchon bie alten 
©rammatifer ſich widerſprechen, indem Apoll. pron. p. 
268 c für xgeo, u. Theod. p. 68,12 u. Et.M. 280, 
89 für xosw ſprechen, Dichterftellen tagegen, wie 
Aesch. Pers. 463, u. Anth. xı, 212 das xgeo ems 
pfehlen, wogegen Lyc. 660 kritiſch noch unficher iſt. 
Die Ausgaben ſchwanken ebenſo In dem xpeodalrne, 
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dem Steifhtbeiler, obrigkeitliche Berfon in Sparta, ins 
bem Plut. Lys. 28. Ages. 8 xosodasıns, aber Plut, 

u. conv. 2, 10, 2 u. Poll. 6, 84. 7, 25 xgsw- 

altas fteht, f. Schneldew. zu Heracl. Pont. p. 48) 
Sleiffmann (wenn nämlih bie urfpr. Sährele 
bung KoswgsAog war, wie Mein. zu Del. Anth. gr. 
p. 204, Lob. Phryn. 695 annimmt, u. Plat, reip. 10, 
600, b zu betätigen feheint, der den Namen lächerlich 
findet), od. nad) Keil on. 10 aus xpeww u. Yvärj, alfo 
Baroald d. f. im Geſchlechte (Stamme) waltend, 1) &. 
des Aſtyllee, alter Dichter aus Ehios od. Samos, Call. 
ep. 6 (app. 46), wo Mein. KossögsAos vorſchlägt, 
Paus. 4, 2, 8, D. L. 8, 1, n. 2, Iambl. v. Pyth, 
9. 11, Piut. Lyc. 4, Heracl. Pont. 2, 8, Tzetz. 
Chil. 18, 658, 8. Emp. math, 1,48, Strab. 14, 688. 
689, Suid., Prool. Chrestom. 1.1. 2) Bein. tes Hermo⸗ 
damas als eines Ablämmlings (Enfels) des Kreophylos, 
Iambl. v. Pyth. 11. 8) Säriftft., Ath. 6, 861, c. 

Konfetöns, io, borifh (Pind.) ntdas, m. 
Kretheusfproß, 8) Neleus, Pind. P. 4, 271 (nah 
Antern Aeſon). b) Acfon, Ap. Rb. 8, 857. 

Konbets, f. Kretheus Tochter d. i. Hippolyte, 
Geliebte des Peleus, Pind. N. 5, 49. 

Kpndebs, Ews, ep. (Od. 11, 287, Ap. Rh. 2, 1166. 
8, 858) 770g, böot. (Inser. 1120) £og, dat, el, cp. 
(Od. 11, 258) 70, m. Köpke, 1) ©. des Aeolus u. 
der @narete od. Raepite, Gem. der Thyro, nad) Hyg. 
poet. astr. 2, 20 ter Demotife ob Biadike, V. des 
Aeſon, Pheres u. ber Hippolbte, Od. 11, 287. 258, 
Hes. b. Tzetz. Lyc. 284 u. Schol. Pind. P. 4, 252, 
Pind. P. 4, 258, Eur. fr. b. Dicae. Descr. Gr. B, 
8, Ap. Rh. 2, 1165—8, 860, 8. Apd. 1, 7, 8. 9, 
41. 14, Schol. Od. 12, 69, 70, St. B. s. egal. 
— Bater des Nelens, Paus. 4, 2,5. 9. 86,8, Bchol. 
U. 2, 591. — DB. des Amythaon, Paus. 5, 8, 2, 
St. B.s. Auvdeovla. 2) Ralatianer, Arr. An. 6,28, 
5. 8) Argiver, Inser. 1120. 4) Anterer, P’halaec. ep. 
zırı, b. 
 Konntäßns, ao, m. Kretheusfproß d. i. Tas 
naos, epigr. b. Paus. 8, 25, 9. 

Konönts, söugn, Build. — M. tes Homer, He- 
od. epim. p. 69. &. KosInfs. Achnl.: 

Kpndls, idos, f. Kopie, Brauenname, Call. ep. 
17 (vır, 459). 

Koptdey, wvos, m. Naumann (f. Kors), 1) S. 
tes Diocles aus Pherä in Meffenien, Il. 5, 542. 549, 
zum, 4, 80,2. 2) Andere: Anth. vı, 258. — VII, 

0. 

Kpapva, (N), 5. Zos. u. Ptol. Kpfpva, Halden⸗ 
wang (Halte fteile, abfchüffige Vergfeite, denn fie 
war dv äxgoxgriuvg zesulvn, Zos.) ©t. in Bifle 
dien (Eycien), Ruinen beim j. Dorfe Germe, Strab. 
12, 669. 570, Ptol. 5, 5, 8 (Koruva xoAwwia), 
Zos. 1, 69 (v. 1. Kosuva), Hierocl, Auf Münzen: 
Col. Iul. Aug. Cremna, Hchnl.: 

Konpria, f.. früherer Name ber Stadt Gortyn auf 
Kreta, Bt. B.s. Töptor. 

Konpvioxo, or, St. in Beffarabien, Anon. per. 
p. Eux, 63, Plin. 4, 12, 26. Aehnl.: 

Kpnpvol, (of), b. Ptol. Kpfuvor, Staufen 
(Stauf = saxum ingens), Gt. ter Scythen beim 
Aueſluß des Tanais in die Mäotis, j. Dorf Stari⸗ 
Krim bei Mariopol, Her. 4, 20. 110, Ptol. 8, 5, 12 
(Koruros 7 Kyrun nöiss). 

var, pl. Bornheim, Ort bei Mrgos in Mare 
manien, Tbuc. 8, 105. 106. 


Kpts 


e) auAar, in Inser. 4, 8481 Kor 
vala nöAn, Springthor (= wie Springmühle; 
Spring die Duelle), ein Thor in Theben, nach der 
Quelle Dirke benannt, Eur. Phoen. 1128, Aristod. in 
Schol. Eur. Phoen. 1156, Paus. 9, 8, 5, f. Konridec 
b) Konvalas vöugpas, Springborner, Anth. app. 
259. 

Kpyvatos, m. Bornemann, 1) ©. des Baum 
u. ber Nymphe Jemenis. Btat. Theb. 9,290. 2) Glie 
venname, Orelli 2846, K. 

f. Springe (b.i. Duelle), Sobol. Acsch. 
Pers. 488, Sp. ei 
jvns, m. Born, Mannen., Plat.ep. 15. 
Fa ng m. Börner, Mannsname, Aleiphr. 
8,20. 


Koyrss, di. Bornheimer, zods Kepaddnrds 
tıveg, Hesych. (cod. Konvtas). 

, or, (ad), Bornflädt (xefvas yap 
elci nögl tg App vaudtay noAMal, App. b. eir. 
4,108, vgl. mit Lob. parall. 114), 1) St. in pre 
dien am Stiymon, bas fpätere bldımnos, w. f.. D. 
Sic. 16, 8. 8, App. b. civ. 4, 105, D. Casa. 47, 85, 
Strab, 7, 881, fr. 84. 41. 48, Theophr. c. pL 5, 
14,6, Marc. Heracl. ep. Geogr. Artem. b. St B.s. 
$bllsnnor. Aw. St.B.s.v.u.s. Plus 
2) St. in Bithynien, beim jehigen Fluß Tſchurut. Ar. 
per. p. Eux. 18, 5, An. per. p. Eux. 18, Marc. Heracl. 
epit. per. Menipp. 8, St. B. s. Pölla. 8) Ko 
nö — Konvalaı, w.f., Apd. 8, 6, 6. 

vlöns, ov, m. Börner, Mannsn., Inser. 8, 
4944, b, C, Add., Sp. ; 

Kopmwis, f. Springe, Suid. 

Kpyrira, Bornheimer, a) Bolt in Armenien, 
Ephr. 2881. b) f. Konnides. 

s, fe Randmere, Ort in Athen, Philoch 
in Pbot. lex. ed. Herm. p. 181. 

Kopfes, Kontds, (6), Naue = Neue, denn x| 
oarif = — aiſo hinzugemiſcht, fo Apd. PR 
M., doch nah Et.M. Bleifhmann, na Andern b. 
St. B. u Eust. zu D. Per. 498, Philist. b. Plin. 
4,12, 20, iR Konm = Koverjen alfo Zumgnas. 
1) ©. des Zeus u. der Idäiſchen Nymphe, ob. Hr 
tochthon, Herrfcher auf Kreta, nach welchem daſſelbe 
benannt fein fol, St. B. s. Konen, Andr. b. St. B. 
s. 4wosov, Eust. ju D. Per. 498, Euphor. 5. Scymn, 
547, D. Sic. 5, 64, ®. des Thales, Kinaeth. b. Paus. 
8,68,5. 2) @w. von Kreta, Xen. An. 4, 8,28, Plat. 
legg. tit., Isoor. 12, 48, Isae. 5, 87, Dem. 59, 108, 
Bigde. Es ſteht bisweilen für oĩ Kontes, Xen. Hell. 
7,5, 10, Pol. 88, 15, Strab. 10,481, ep. in Anth. 
Plan. 258. Sprichw. war a) d Kons tiv Idkarrar, 
d. h. er läßt fo wenig davon, wie ber Kteter vom 
Meere, Diogen. V. 8,41, Ale. 5. Zen. 5, 80, Apost. 
14, 81, Schol. Arist. p. 185 ed. Fr., Liban. ep. 1215, 
Aristaen. 2, 18, Alcm. fr. 84, Hesych., Phot. bibl. 
424, Eust. Il. 2, 649, Suid., od. d Koixs(dä) zör 
növrov, Apost. 12, 57, Aristid. or. 46, p. 229, ot. 
ahnl. von Leuten, die ſich ftellen, als ob fie etwas nidt 
Eennten, was fie doch fehr gut kennen: d Kons äywocl 
tyv Ialarıav, Strab. 10, 481. b) d Kong za 
Kefn« (betrügt), Apost. 12, 61, Diogen. 7, 81, et. 
Kos moös Alyırjtnv, Apost. 10,6, Diogen. 6, 9%, 
Macar. 5, 28 f. unten unter æent ei und Ker- 
tes (Titel eines Stũdes von Menander). — Gew. im 
Plur. (ol) Kontsg, gen. Kontor (f. über ben Ur 
cent Arcad. 184), poet. in Schol. IL. 19, 1 cuch Kor 
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tdey, dat. Konol, ep. Kortesas (ll. 8, 280. 4, 
251. Od, 14,205. 284, Nonn. 8, 119. 19, 181, u. fo 
ir Kontsoos — }v Korn, Od. 14,882), die Kres 
ter d. 1. Ew. von Kreta —= Tedyives, St. B. u. Et, 
M. 752, 84, namentlich als Bogenſchüden fehr bes 
tannt, ep. in Anth. ıx, 228.266. Plan. 818, D. Slo. 
65,74. 37,28, Ael. v.h. 1,10, Plut. C. Graoch. 16, 
Paus. 1, 22, 4.29, 6, Titel eines Stüdes von Euripie 
%s, 16 Kemoy, des Verfahren der Kreter, Plut. 
frat. am. 19; f. I. 2,645—28, 482, 8., Blgde. Much 
gab es in Antiochia Kprjzes, Nic. Dam. fr. 4, u. eine 
Stadt in Pifldien, welche 7) Kontöv zrödss hieß, Pol. 
5,72, D. Sic. 18,44, vgl. mit ep. Anth. app. 151. 
Sie galten als lügnerifh u. trügerifh, f. Leon. ep. 
vii. 654. ıx, 265, Pol.4, 8. 6, 47. 8, 18. 21. 88, 
15, daher =) Konzss dsi wsdoras ſprichwoͤrtlich 
war, Cell. h. 1,8. ep. vı1, 278, Athenod. b. Ptolem. 
Heph. 5 u. Phot. cod. 190, p. 160,6, N.T. ep. Tit. 1, 
12, ed. b) nö Konta ob. Konzas xontiise, einen 
helm überliften, PoL8, 21, Plut.Lys. 20. Aem. Paul. 
28, Suid., Diogen. 7,65, Macar. 7, 35, Apost. 14, 
98. 15, 1,0, od. auch bloß xent a: = yaddscdas, 
Pall. 27 (x1,371), Greg. Cypr. M. 8, 87, Zen. 4, 62, 
Hesych., Eust. 741, 21, Phot. 178, 11, Suid., ober 
zonsise 6 xgetrs, Macar. 5, 80. Dies Verfahren 
hieß tanın 6 xemtsauög, Plut. Aem. Paul. 26. b) ol 
Kontss zur Ivclav (von Etörung des Opfers), 
Zen. 5,50, Diogen. 7, 50, Apost. 12, 41, Suid. — 
Sie werben bisweilen mit Kovontec verwechfelt, Apost. 
9,9. 8) Adj. . B. zoföras, Xen. Hell, 4, 2, 16, 
Arr. An. 2,9, 5, od. operdoviizas, Paus. 4, 8, 8—7, 
16, 1, ö., App. b. civ. 2, 71, sıysuo», Pol. 4, 17, 
xrig, Et. M. 538, 2, usıgdxsov, Lob. parall. 266, 
kgaatig, Ael. n. an. 4, 1, aurduoAog, Plut. Aem. 
Paul. 16, zadgos, Apd. 2, 5, 7, yopos, Nonn. 6, 121, 
&#9uös, Hesych., zo67205, Simon. b. Plut. qu. conv. 
9, 15, 2, Hesych., Mußoc, Plut. Aem. Paul. 26, 
olvos, Ael.v.h.12, 81. 
Kpyratos, m. Einw. von Korca = Korjaou 
od. Konaca, in Paphlagenien. Inscr. 1584, 
res, fem. zu Korosos, = kretiſch, St. B. 

‚ m. Naumann = Neumann (eigıl. 
ein zum Volke Hinzugemifchter), Erzgießer aus Cydo⸗ 
nie, Inscr. 1195, wo Bödh Kosaotdas lieft, w. f., vgl. 
Akin. Muf. N. $. ıv,1,p. 16 u. C. Inser. ıv, 7208 
not,, Plin. 84, 8, 19, wo nach ben beften Sunbfchriften 
(Dündener u. Bamberger) jest Cresilas fteht. 

Kpyertvns, eo, m. = Kentivns, w. ſ. Plut. Her. 
mal. 80. 
, da, ov, 1) kretiſch, St. B., Suid,, 
1. 8. ynj od. x9wv, Eur. Hipp. 759. Troa. 944, 
aop9wig, Eur. Hipp. 752, n&Aayos, Soph. Trach. 
119, d6uos, Eur. Hipp. 719, göAe, Opp. Cyan. 1, 
299, äydgss, poet. b. Paus. 10, 6,7, Mivws, Suid., 
aals Konola, Eur. Hipp. 371, "Aoteusg, D. Sic. 
5, 77, u. nach Mein. in Leon. ep. v1,211 flatt yrn- 
la bei Köngss, ferner orögaxes, Plut. Lys. 28, 
&v9uof, fr. poet. dd. 121 ed. Bergk (D. Hal. c. 
verb. 25). 2) Koresov (Naumburg, f. Koris), 
Et in Chpern. Theop. b. St. B. Ew. Kpnoruets, St. 
B. 8) Asunv, Hafen in Sfyros, Il. 19, 816. 4) 
Konosor 5gos, Nauberg, Berg in Arkadien, Paus. 
8,44, 7, f.Leake n.46, vgl. mit Ross Reiſen p. 59, n.8. 
Aoc, f. befonderes Fem. zu Konasos, 
+8. osdn, Nic. Alex. 490 u. Schol., 8t. B. ». 
Karen. 


D 
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Kopnexevrtva, f., in Insor. 8, 6249 
reva, der vöm. Name Crescentina, Ep. ad. 788 
(App. 829), 5. D. Cass. 77,16 Kavovtla di Kon- 
oxertlva. 

Kpfoxns, evtos, in Anth. app. 164 
ber röm. Name Crescens, N. T.2 Tim. Ferien 
Sync. p. 851 (668), Theogn. in An. Ox. ı1, p. 47, 
Herod. epim. p. 69, Suid., Inser. 2, 1994, f, Add, 
(T. Nergwrla Konaxevts). 8,8888. 4, 7206, vgl. 
peg. xıx,b.&. R. Rochette 1. à M. Schorn p. 88. 

Kpnova, ns, bor. as, Eur. Or. 1009, (über bie 
Betonung f. Arcad, 96, 8), 1) Adj. = Koma, 
Hesych., 5. ®. xdw», Antp. Sid. ep. ıx, 268, Ael. 
n. an. 8, 2 xeuuddes, Anth. ız, 268, und bloß 
Konoo«s von krerifchen Hunden, Plut. Amat. 21, fer⸗ 
ner Sera ec, Leon. ep. Vi, 289, unjzng, Soph. Al. 
1295, Eur. Or. 18, &xen, D. Per. 87 (bei Gortyn., f. 
Eust. zu d. ©t.), dexaanoAln, ep.in Anth.v, 274. 
2) Subst. a) die Kreterin, Her. 7,99, Sapph. fr. 46 
(76), Eur. Or. 1009, ep. v, 856. 1x, 268, Et.M. 148, 
67, Suid., Eust, 1166, Konjoo«s, Titel cines Stüdes 
des @uripides, Eur. Alc.arg., Et.M. 796, 11. b) St. 
in Thracien bei Nigospotamoi, Soyl.67 (b. Plin. 4, 18 
Crisss), c) St. in Baphlagonien, = Korjoce, Plin. 
5, 29, St, B. Ew. Konccaios, Demosth. b. St. B., 
f. Konoalos. 

ce, f.—= Korooa, Hafenfladt an ter Küfte 
von Karien, Ptol. 5, 2, 11 (v. 1. Korea, f. Kon- 
calos). 

Kpyooav, övog, (fo Her. auch nad St. B.), b. St. 
B. Korocw, b. Lycophr. 987 vn, entwe ⸗ 
ber Oraſowa od. = Xonozwrn, Gutteneck, Et. 
auf Chalcidice, Her. 1,57. Ew. jraı, Her. 
1,57, u. das pelasgifche Volt zwifchen Axios u. Stry⸗ 
mon, Ber. 5, 8. 5. 7, 124. 127, 
Pind. b. St. B. (fr. 812), auch Kpnorsvior genannt, 
Bbien. b. St. B., u. Kj avıs, Hecat, b. St. B. 
Die Landfchaft, a) (7) jravırh mit u. ohne y77, 
Her. 7.124. 8,116, ober jrravia, Strab. 7, 881, 
fr. 41. Adj. Konoravıxds, St. B., dab. To Kor- 
arowsxdy, das kreftonifche Gebiet, Thuc. 4, 109. ©, 


Tonotovla. 
—— m. Grasberger, Suid. 

ag, dor. —= Kontn, Eur. Bacch. 121. 
Hipp. 156, Anth. ep. v1, 126. vıı, 275. 
a yevfis,m. auf Kreta geboren, Beiname bes 
Zeus, St.B.s. Tale, Eckh. d.n. 2, 801,d. In Inser. 
Cret, 2564. 2559, wo Konzoyavia für Kontoys- 
via ſteht, Konzoysvis, ſ. C.Inser. 1. p. 400. 

, PL. Kteter, Call. h, 8, 208. 

Kphra, day, = Konten, Od. 14, 199. 16, 62, 
poet. in Schol. 11.19, 1, St. B. 

Konrassts, fo St. B. u. Anth,, pl. assig, in Ap. 
Bh. u. Et.M. des, — Korg, Kontes, 1) Ad). 
digtoßoAog, Anth. v11, 427, daxtulos Idalos, Ap. 
Rh. 1,1129, Et.M. 465, 26. 2) Subst. Leon. ep. vIL, 
448, Pol. 4, 58. 54. 6,46. 47. 7, 12. 29,4. 38,14, 
Suid. 3. xenapöysta, Kontasiw», Inser. 2561. 

Konraus, £. befond. Bem. zu Konzalos, dxtd, 
Anth. v1, 299 (Schneid. vermuthet xgs9mis). 

los, ala, cp. aln, alov, = Kontixds, }. 

8. yaln, Nonn. 21,805 (latein. oft Cretaea), 5pog, 

Call. h. 8, 41, &yzgov, Ap. Rh. 2, 1826 u. Schol., 

xsv9uwv, Call.h. 1,84, Kosög, ep. XIV, 129, Aat- 
tua, Ap. Rh. 4,1692, Ööos, Nonn. 18, 251. 

Täpros, m. Mannen. auf Münzen aus Smyrna, 


718 Kontdpyns 


Mion. 1117, 240. 244. 8. v1, 858, n. Anberer, ıv, 210. 

L. Kostdpsos. 

ns, m. Inser. Richteri p. 428, ed. Franke. 

Kptiras, (vouög, u. ſ. w.), m. Ort des Tapes, 
Eust. 1166, Simon. fr. 45, Pind, fr. 119, Phot. 190, 
p- 150,6. 

Konrla, 1. Neuenhaufen (f. Kerns), Ort auf 
dem Gebirge Aöxasov in Arkadien (= Koritn), wo 
nah der arkadiſchen Sage Zeus geboren fein follte, 
Paus. 8, 88, 2. 

, = Korg, ber Kreter, St. B.s. Korn. 

I» 75: (9), Nauen (f. Kons), 1) bie bes 
tannie Infel des mittelländifchen Meeres, bie früher 
Aeria, Chthonia, Idäa, Telchinia hieß, St. B.u. Et. M. 
761, 84, ob. 7} Oakis yi, Schol. Ap. Rh. 1, 1129, 
ober Curetis und Macaris, Plin. 4, 12, 20, mit dem 
Bein. Kopvßavzis, Nonn. 85, 881, od. Mivads, Ap. 
Rh. 2, 299, f. I. 2,649—18, 458. Od. 8, 291—19, 
172, ö., Hes. th.477, Her. 1, 66-7, 171, 8., Eur. 
Hel. 768, Thuo, 8,69, Isocr. 10, 27, Isae. 11, 48, 
Aesch, ep. 1, B, Slgbe. — Korn für Koijtes, App. 
Bie. 6. — Eprichw. war: Tele xdnna xaxıata, Kan- 
nadoxia, Korn xal Kılızla, Suid, s. xanrıa, 
Porph. them. 1, 2. Adv Kprfrnvde, nach Kr. Od. 
19,186. Kpfrnbev, von Kr., I1.2,838, b. Cer. 128, 
Nonn. 18,150. 14, 23, Qu. Sm. 6,628, Call. h. 4, 
809, Luc. Anach. 89, Phal. ep. 105, Hesych., u. 
Kptrne, Qu. Sm, 5, 850. 2) T. des Afterion, Gem. 
des Altern Minos, Apd. 8, 1,2. 8) T. eines Kureten, 
D. Sie. 8, 71. 4) M. der Baflphae von Helios, D. 
Bic. 4,60. 5) M. des Kar von Zeus, Ael.n. an, 12, 
80. 6) T. bes Deucalion, Apd. 8, 8,1. 7) Nympbe, 
Schwefter ber Aea, Et.M. 27,24. 8) T. dee Hesperie 
des, nach welcher, wie nach der s. 2 u.4 Kreta benannt 
fein fell, Dosiad. u. Anax. b. Plin. 4, 12, 20. 9) 
Schiffename, Alt. Seew. 1v, h, 47. 


mrnos, — 
tasks, w.f., fretifch, St.B. s. Konzn. 
ride vüugas, — kretiſche Rymphen, Ov. Fast. 

8,444, E. 

Konritev, a) tretifch ſprechen, D. Chrys. 11, p. 
157, b. b) = Lügen u. trügen, f. unter Kors. 

Konrwös, 7, dv, I) Adj. Eretifch, m&Aayos, ein 
Theil tes ägälfchen Meeres, Thuc. 4, 68, Arist. mund. 
8, Pol. 5, 19, Plut, Arat. 50, Strab. 7, 828. 10,485, 
Ptol. 8, 15,1. 8,16 (17),1, od. dgos, Scymn. 550, 
vads, Plut. Thes. 18, y7), Ael.n. an. 5,2, @xoa, He- 
liod. 5,23, röAsıg, St.B.s. MlAntos — "NAspog, b., 
Parthen. erot. 85, Et.M. 144, 86, alyes, Plut. sol. an. 
90. Gryll. 9, xoycc, Xen. Cyn. 10,1,D.L. 6, 8, n. 8, 
u. yEvos xuvöy, Arr.ven. B, 1, Bordvn, Plat. in Schol. 
Nic. Ther. 94, xunrdgstrog, Plut. qu. conv. 1,2, 5, ol. 
vos, Strab, 10, 440, f, Pol. 6, 2, yvvrj, Eur. Hipp. arg. 
vsaviaxos, Pol. 88, 15, deyicrentog, Aesch. fr. 
173 f. Lob. par. 81, vowo9&rng, S. Emp. math, 2, 
20, 905, Plut. Philop. 18, axeyss, Pol. 8, 18, 
dvaywyla, Pol. 88,15, vöuos u. vönsua, Her. 1, 
178, Heraıl. Pont. 29, Paus. 8, 2, 4, noAstei« u. 
tüfsg, Plat. legg. 1, 684, d, Arist. pol. 2, 7—10, He- 
racl. Pont. 8,1, Pol. 6,46, avooız/a, Ath. 4, 143, 8, 
dteıtas, Plut. Lyc.4, aoyue, Plut. Dion. 58, dg- 
xqoeic u. bropynuete, Ath. 1, 22, b. 5, 181, b, 
xogös, D. Hal. 7,72, ÖuSuds. Plut. mus. 10, Strab. 
10, 480, udn, Hesych., Schol. Pind. P. 2, 127, od- 
vote, Nonn. 18, 250, öpuos, Aesch. Choeph. 616, 


Kodem 


daauös, Piut. Thes. ot Rom. c. 1, wöAsuos, Phieg. 
Trall. fr. 12 (Phot. 97), ö£eAsyuds, Arr. tact. 28, 1, 
4, rtitas, Plut. Aem. Paul. 82, B#Aos, Plut. Pyrrh. 
29, modtess, D. Sic. 5, 64, Istoplas, Ptolem. He- 
pheest. c.5. IT) Subst. 1) d Kontıxds, a) Bein. 
des Antonius, App. Bic. 6, vgl. mit Et. M. 738, 1. 
b) (Mods), der Versfuß --—, auch Aupluaxgog 
genannt, Et.M. 280, 83, Build, 4. 2) n Kontızt, 
a) (sc. Bordyn), Bein. des Diptam, Diosc. 8, 34. 
b) Name einer Auszabe des Homer, Schol. Il. 1, 881. 
8) rö Kontıxöv, a) verft. Tökor, D. Sic. 5,74. b) 
verſt. Zudtsor, Ar. Thesm. 780, Eupol. 5. Phot. 178, 
17, Suid., Hesych. c) verfi. neiayos, das fretifce 
Meer, Eust, zu D. Per. 112. 4) z& Kontıxd, a) verf. 
vöusua, Strab. 10, 481. 482. b) Befcpreibung oter 
Geſchichte Kretas, Pol. 18, 5, D. Sic. 5,80, St. B.a. 
"Aoxides — Naeooc, d., Strab. 18, 601, Ath. 4, 
143, e. 6,264, a, Apost. 6,85. Adv. 5 auf 
tretifche Weife, Ar. Eccl. 1166, D. Sic. 5,46, Suid, 
Eust. 11. 8, 448. 

Kpyrwvatov, n. Naunhoff (f. Kors), Slecken 
bei Ephefus, Partlen. orot. 5, Em. var, Plut. 
prov. 1, 57, wo als Sprichw. fleht: Tayöregor ö 
Mävdons zontivas (fr. Kontivas) änenioaoe, 
denn bie Ephefier unterwarfen fie, f. Mein. jun Choliamb. 
poet. p. 128. 

Konrivns, ov, ion. (Her.) eo, (6), b. Plat. praec. 
reip. ger. 14 vas, b. Plut. Pyth.or.27 Kpf- 
rıvas, b. Suid. Konrtvos, Naumann (f. Ko), 
1) Meagnefier, V. des Ameinofles, Her. 7, 190. — 
Plut. reip. ger. 14. 2) Simeräer, Her. 7, 165. 8) 
Milefier, Gründer von Sinope, Scymn. 949, Anon. 
per. p. Eux. 22, Plut. Pyth. or. 27, St. B. a. Zr 
vorn. 4) Unterer: Inser. 2, 2120, b, 4. 

rıyla, Apd. 8, 1, 2 Konenvla (richtiger 
Kontivie, f. Mein. zu St. B.), Naumburg, On 
in Rhodus, nach dem Kreter Aithämenes benannt, St. 

Ep 8, ſ. Konayeris. 

K > f. Krauenn., Suld. s. "Egaotorgaror. 
Keil vermuthet Kortokivn. 

Koyröwokis, f. St. in Pifidien, = Kontor nd- 
Asg, f. unter Konc, Ptol. 5, 5,6. 

Amar m. Widdern, Eleer, Olympionike, Paus. 
6, 17,1. 

Kpiöcos, m. Namming (Kamm — Säafbof), 
1) ©. des Argos, st. in Argos, Apd. 2, 1, 2, Arist. 
or. 45, p. 6, V. bis Eecuthalion. Pherec. in’ Schol. 
Eur. Phoen. 1128. 2) 'Agyaoldns, Nonn. 82, 187. 
8) V. des Macar, D. Hal. 1, 18. 

Kpißav, m. Aſch, Mannen. auf bleiernen Lelften 
aus Eubda, 'AInvda vom 10. Septbt 1860, K. 

Kpidla, f. Gerftenbüttel, St. am Hellespont, 
Ptol. 3, 12, 4. ö 

Kpıdlas, m. Mannen., Lob. path. 488. Mehnl.: 

Kpideös, m. Gerften. 1) Eöhriftft., Plut. so} 
86. 2) ©. des Aeolus in Jolkos, Schol. 11. 2,591 = 
Kondeös, w.f. Aehnl.: 

piönts, dos, f. X. des Apelles in Kyme, oter 
nad Arist. b. Plut. vit. Hom. 1,8 in Jos, M. des Ho⸗ 
mer, Ephor. b. Plut. v. Hom. 1, 2, vgl. mit 2, 2. 

Kotdov, m. Gerften, 1) Rhender, V. des Polv⸗ 
traton, Ath. 4,178, b. 2) ®. ter Themiſto, Polyaen. 
8, 46. 8) v. I. in Her. v. Hom. 1,u. Ko&s$awsog, 
Kosursos, Munch. Gef. 1851, n. 56, ©. 454. 

Kater, (n), b. Strab. 7, 881, fr. 56 u. Harp, 





Kpupsivos 


Seid, u. den beflen codd. in Dem. 28, 161 u. Schol. 
tqu Kpiert, üs, (doch f. Arcad. 114, 18), Ber» 
Renberg, 1) Landfpige Alarnaniens, j. Gap Gankeli, 
Strab. 10, 459, 8t. B. 2) St. Thraciens auf dem 
Sherfones, das fpätere Kallipolis, Isocr. 16, 108. 112, 
Dem. 28, 158. 161 u. Schol.,, Hellan. u. Ephor. b. 
Harp., Scyl. 67, Seymn. 711, Strab. 7, 881, fr. 
56. 10, 459, Plin. 4, 11, 18. Ew. Kpiöderos, St. 
B.av.u.s. Odußos. 
vos, m. Thiemann (d. i. Mann vom Ge⸗ 
sit). Mannon., Inser. 8, 8990, g, Sp. 
„ = Koesutea, w. ſ. D. Sic. 11, 58 
(von annomwsti Antigu. Rom. expl. spec. 5 u. de 
rat. qua Graeci in scrib. nom. prop. Roman. usi 
füerint p.28 vertheitigt). 
ns, f., b.8t.B. Kplpıoa, 1) Stadt in 
tucmien, nad Strab. 6, 254 von Philoftet angelegt, 
j. Giro, Lycophr. 918, Strab. a. a. D. Em. u. Ad. 
Kasaatos, a, o», St. B. 2) Sluß dabei (7). St. B. 
©. Kosseoes. 5) Nymphe, von welder die Stabt den 
Nemm baden Ey de No EN 
Lords, , (fo Nonn., bı 'g. Aen. b, 88 
orte). in Theogn. 78 f- Lob. path. 
414, b. D. Sic. 19,2 pıoron, b. Plut, Tim. 26— 
28, 3. Kplpneos (was Lob. path. 481 verwirft), Kals 
tenbach (fatt Kovuscos, f. über die Befchaffene 
hende luuffes Lyc. b. Antig. Mirab. c. 148), 1) SI. im 
wel. Gicilien, j. Belice destro, D. Hal. 1, 62, Ael. 
r.& 2, 38, Lycophr. 961, Suid. 2) Mannsname, 
Nenn. 82, 284. 
n , ov, in Anth. vı, 227. 261 Kp- 
8 voe. (v, 119) Koswayson, m., Maubert 
(ahd. Mabalbert d. b. in der Volksverfammlung gläns 
jend). 1) Dichter der Anthologie aus Mytilene Anth. 
1, 227, it, f. Strab. 18, 617, Anth, ıv, 9, u. 
Anth. ep. tit. v, 108 — Plan. 278, 8. 2) ©. des 
Niten, Diet. p. vii, 297. - 
m. Mannen. auf einer myfifchen Münze, 
Mion. ı1, 625. Achnl.: 

Kpivaxos, m. (nad Strab. 7, 821 barbarifh), ©. 
des Zens, ®. des Macareus, D. Sic. 5, 81, vgl. Schol. 
1.24, 544. 

Kpwväs, ä, m. Richter, ein Maffaliote, Wesch. 
u. Fode. 18, K. 

Kpu m. Richter, ©. eines Melon, Inser. 
Lam. 6 in Curt. A. D. p. 16. 

Kpinuwwos, m. ähnl. Wollprecht d. b. ala Wolf 
glänzend, griech. glänzend Roß. 1) Kimeräer, Her. 7, 
165, 2) Syracufer, Xen. Hell. 6, 2, 86, D. Sio. 15, 
47, Polyaen. 8, 9, 55. — Inscr. 8, 5146, 28. 

Epivs, in D. L. Kpivıs, Moc, in Inser. cos, (d), 
Bert (d. h. glänzend od. fich ausjeichnend), 1) Prie⸗ 
Ber det Apollo In EChryſe, Polem. in Sohol. Il. 1,89, 
Buid. 3) Philofoph, D. L. 7, 1, n. 48—48, ol ne- 
ei zov Kolviv, ebend. 7, 1, n. 49. 8) Anderer, 
Inser. 8, 6166. 

Kpwvößovios, m. Rappert (ahd. Ratperaht d. 5. 
durch Rath glänzend), Narier, Inser. n. 2416, b. 

m. Tänzer, Mannsn., Schol. Il. 22, 
81. 

Kpfvos, m. ähnl. Kortenbeutel (d. h. ein ars 
mer, dürftiger Menfch), homo nequam, Pieut. Trin. 
4,3, 18. 

ms, ovs, m. Berthold d. i. glängenb 
waltend, Amphäer, Ross n. 12, u. Kpewvorääns, Inser. 
9,3480, d,e, Add, 
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Kpunb, odc, f. Lilie od. Berta, 1) Grm. des 
Daneos, Apd. 2, 1, 5. 2) T. des Antenor, Paus. 10, 
237,4. 8) Athenerin, Insor. 808. 

Koivav, wog, m. Lilte od. Bert (d. h. fi 
auszeihnend), Macetoniter, Pol. 15, 15. 16. 

Kpkkos, (6), Schall (zefias = jyyeaı, He- 
eycb.), Giadiatot, App. b. civ. 1, 116, Themist, or, 
7, P. 86, Synes. p. 24. 

Kpuol, öv, ol, Widdern, Name des Dentmals 
von Thyeftes in Argos, Paus. 2, 18, 8. 

Kprös, ed, (6), nad) Et. M. 589, 20 Kptos, mit 
der Bemerkung, daß Ariftach Kosds ſchreibe, f. Lob. 
path. 65, u. Mein. zu Scoymn, 582, Widder (nad 
Et. M. a. a. D. Eheiding, nap& To zexpladas), 
1) = Koslog, w. f., Titane, Apd. 1, 1, 8, D. Sic. 
5, 66, Paus. 7, 27, 11, Et. M. 589, 20. 2) Negie 
net, Her. 6, 50. 73, ©. des Bolycritos, Her. 8, 92, Ar. 
Nub. 1866 u. Simon. in Schol, dazu, — ein Athlet, 
Eust. ju D. Per. 506. 8) @ubörr, Paus. 10, 6, 
6. 4) Erzieher u. Hausverwalter des Phriros, D. Sic. 
4, 47, Palaeph. 81, 8. 10,8chol. Ap. Rb. 1, 256. 
4, 119. 177, vgl. mit 1, 266. 65) Heros des Demos 
Koröa in Athen, Polem, in Schol Ar. Av.645. 6) 
©. des Theolles, Wahrfager in Sparta, Paus. 8, 18, 
8, f. Koslos. 7) Demos der antiochiſchen Phyle in 
Athen, Polem. in Sohol. Ar. Av. 645, Suid., f. 
Kosöa. 8) Küftenflüßchen Acajas, j. Mazi, Paus, 7, 
27, 11. 9) 81. bei Sipylos, Paus. 7, 27, 12. 10) ein 
Sternbild, Nonn, 1, 18188, 278, d. 

Kpıo9, ep. au) Agselo, ustunor to, b. Strab. 
17, 887 auch rö tod Kosod uttwnor, b. Ptol. Ko. 
ultenov &xgov, Plin. Criumetopon, NRamshorn 
(Ramm der Schafbod, ſiehe Av. orb. t. 184), 
1) Vorgebirge an ber ſüdweſilichen Spide Kretas, j. 
Capo Grio, Anth. ep. xıv, 129, Scyl. 47, D. Per. 
90, An. st. mar. magn. 884. 885, Strab. 2, 106, 
10, 474. 17, 887, Ptol. 8, 17, 2, Plin. 4, 12, 20. 
2) Borgebirge an der Sübfpige des taurifchen Cher⸗ 
fones, Scyl. 68, Seymn. 956, D. Per. 158 u. Kust. 
813, Strab, 2, 124. 7, 809. 11, 496. 12, 545, An. 
per. p. Eux. 18, Ptol. 8, 6, 2, Plin. 4, 12, 26. 
Bol. Bortdße. 5 

yos, m. Hammeleffer, Iads us, ® 

xgsol Höorını, Hosych. 
, 6, Widderträger, Bein. des Hermes 

in Tanagta, Paus. 9, 22, }. 

Kptea, ns, in Pind. IL. 2, 26 as, (9), b. Nie. 
Dam. fr. 67 u. Schol. IL. 2,520 Kpiea, in h. Apoll. 
282 (2, 104) Kpien, in h. Apoll. 269 (2, 99), 
Ptol. 8, 15, 4, Suid. Kploea (body f. Drac. Stra- 
ton. p. 21, 4), Gelenau (= Kiooa b. i. Kiope, 
Et. M. 516, 20, f. Kolcog). 1) St. in Phocis, j. 
Griffe, nah Paus. 10,:87, 5, Et. M. a. a. D. und 
Anderen bei St.B. = Kipga, wie dies auch Müller 
Orchom. ©. 495 annimmt, während es nad Strab. 9, 
416, 418 und 2eocrines in Et. M. a. a. D. zwei 
verfchiedene Orte waren, Il. 2, 520, b. Apoll, 481 
(2, 268), Soph. EI. 180 (v. I. Kofsca), Nonn. 18, 
138 (v. 1. Kofcon), Dion. Calliphr. descer. Gr. 81, 
Strab. 6,265. 9,416—419, ., Hesych. Ew. 

h. Apoll. 446 (2, 268), Strab. 9, 418. 419, St. B. 
Adj. Kpwwatos, 9.8. xöAres, ber kriſaiſche Meerbufen 
an der pholifchen Küfte, ein Theil des korinthiſchen, j. 
Mare di Lepanto, Strab, 9, 890. 416. 418, Thuc, 
1, 107, D, Sie. 12, 47, Aristid, 18, p. 271 unb 
Schol., Schol. in Luc. deor. cono. 6, b. Suid. u. Ho- 
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Nod. 9, 26, 5 Kosooalos x6Amos, vgl. h. Apell. 
481, im weitern Sinne der gange korinchiſche Meere 
bufen, der auch Kosaalo» nödayos heißt Paus. 10, 
18,10, od. Kossaia Sudaoca, Strab. 9, 405, Suld., 
ferner Kosoaloy nidoy od. nediov, die Flut, wo bie 
ppthiſchen Spiele gefeicrt wurden, Soph. EL. 780, Her. 
8, 82, Isocr. 14, 81, Strab. 9, 427, Dion. Call. 
descr. Graec. 78, St. B., in Call. h, 4, 178 Koso- 
oale« nedta, u. in Pind. P. 5, 49 auch Koscalog 
Adgos; Koscalog nölsuog ſteht Strab. 9, 418, m. 
fem. nis b. St. B, 2) ©t. in Troas, St. B. 
8) Et. in Xeolis, St. B. 

Kpteapıs, sos (Inscr.), m., b. Zen. u. Phot. Kplo- 
eapız, viell. = xoltauıs, ahnl. Senff eigtl. Meer» 
fenchel, 1) Kofsauss Kos, Zen. 4, 64, Hesych., 
Suid., Phot. 2) Theräer, Inser. 2469, b, 8 (2467, 
b 

— Gelbe, Cydoniate, Ep. &d. 119 (xııı, 
18). 
Kpiuetn, f. ſ. Xovanls. 
. uns, m. ter röm. Crescens, Just. Martyr. 
apol. 2, p. 94, Tatian. or. c. Graec. p. 275. ©. 
Koroxns. 
or, pl. unbefanntes Bolt, Ioann. Gr. 286, b. 
ov, m. Gehl, 1) ©. tes Phokus, nach 
Schol. II. 2, 520 tes Tyrannos, nad weldem Kolc« 
benannt fein foll, Paus. 2, 29, 4, St. B. s. Kolca. 
2) Tegeat, Paus. 8,48, 1. 

Kploao, f. ver röm. Crispe, Inser. 8, 4845, Sp. 

Kplowas, (Kosönas), deſtung an der Donau, Proc. 
aedd. 4, 6 (290, 8), Sp. 

Kpwestya, ns, (1), in Ioann. Ant. Kpaewiva, 
die vöm. Crispina, a) Gem. des Gommodus, D. Cass. 
71, 88. 72,4, Herdn. 1,8,4, Io. Ant. fr. 119. b) 
Andere, Inser. 4, 9565. — In Insor. 2, 1956 Kpi- 
eweivas. 

Kpormavf, f. die röm. Crispiniana, Inscr. 8, 
4106, Sp. 

vida, f. Kadovia Ko., die öm. Crispi- 
nilla, D. Cass 63, 12. 
daher 


Kploanıc 


vos, m. ber tömifche Crispinus, 
Titos Ko., App. Hannib. 50, D. Cass. 55, 1, f. 
Plut. Marcell. 29. Galb. 19. Oth. 8, Hdn. 8, 2, 5, 
Anth. app. 204, Inser. 2, 2562, 84. Gin Mbetor, 
Stob. 47, 21. In Inser. 3, 4842, d, Add. Kpa- 
awaivos, u. Inser. 2, 8694. 8,4842, Add. Kosonsl- 
vog. 
Kpwrsley, m. ber röm. Crispion, Sozom. 6, 82. 
8,16, Sp, 
, 09, voc. Kolane, (6), ber röm. Cri- 
spus, dab. ZaAovotsog Ko., App. b. civ. 2,92. 100, 
u. 6 Ko. d Zadovotsog, D. Cass. 40, 68, Mig- 
xsos od. Mapxos Ko., App. b. civ. 8,78, D. Cass, 
47,27, Täiög ve Ko, D. Cass. 60, 28, "IovAsos Ko., 
D. Case. 76, 10, Oudßsos Ko., D. Case. 65, 2, bloß 
Ko., insbefondere der Sohn Konftantins, Zos. 2, 20. 
29, Anon, fr. 14 (in Mull. h. gr. fr. ıv, p. 199) 
und außerdem Crinag. 17 (Plan. 40). Ios. vit. 9. 
68. N. T. act, ap. 18, 8. 1Cor. 1, 14. — Inser. 
2,1956. 2052, 6. 8462. 
irev, wvos, m., b. Plut.adul. et am. 16. de 
trenga. anim. 12 » Grlbe (f. Koica), 
Weitläufer u. Olympionite aus Himera, Plat, Protag. 
885, e. legg. 8, 840, a, D. Sic. 12, 5. 28. 29, D. 
Hal. 10, 61. 11, 1, Paus. 5, 28, 4, African. b. Eu- 
seb. ‘EA, 64. p. 41. 


Kperößoudos 


od · wr, Dit in Kappado⸗ 
— re 
m. Mannsname auf einer phrygiſchen 
Münze, Mion. 8. vır, 611. Vgl. Kontäpsos. 
R ‚m. Fürſt ber Boier, Strab. 7, 804. 
18. 


Kprrtıpös, Kaſtell in Thracien, Ephr. 8968, Sp. 
, (16), Dingelftebt, k. i. Ott ber @e- 
richtsverſammiung. Ort in Wrgos, Paus. 2, 20, 7. 

, ov, voc. Kostia, Xen. Hell. 2, 8, 49 
Plat.Criti. 108, a, d., (d), in Sol. ft. 20, Call. ep. 
vır, 521 u. vı, 148, Hippon. fr. 74 Kpirins, (6), 
Ritter, 1) Athene, a) dnpstepog (Merm. Par.), 
od. 6 nalasög (Plat. Tim. 25, d), Archon DI. 47, 2 
(44,1— 46, 1), Marm. Par. 86, ©. des Dropides, ®. 
des Kalläfıhros, Sol. fr. 20 (22) ed. Bergk, Plat. 
Charm, 157, e. Timae, 20,e, D.L. 8, 1, Arist. rhet. 
16, ol negi Kostlav, D. L. 2,5, n.8. b) ©. te 
Kallifhros, Schüler des Sokrates, einer der breifig 
Gewalthaber, daher d zugavvos, Ath. 11, 496, b, f. 
Xen. Mem. 1, 2,12—89. Hell. 2, 8, 2—2,4, 19, And. 
1, 47. 68, Lys. 12, 48. 65. 18, 55, Aeschin. 1, 
178 u. SchoL, Dem. 24,90. 68,67, D. Sic. 14, 83, 
Pblloch. in Scho). Ar. I’lut. 1146, Plut. Alc. 83. 38, 
x oratt. Antipb. 6. Superst. 12, Ael. v. h. 2, 18.4, 
16, D.L. 8, 1, App. Mithr. 28, Arist, rhet. 3, 16, 
Ath.4, 184, d, Them. or. 20, p. 239. 26, p. 828, 
Lyc. 118, Perſon u. Titel von Platons Gritias 108, a, 
Berfon in Platons Sharmites (817, e—887, a), Tie 
mäus (19, c—26, e), Protageras (816, a—837, a), 
Gryrias (392, a -408, d). Is Dichter, Kedner, 
Schrififteller u. Philoſoph erwähnt, Stob. 14, 2—97, 
10, d., Apost. 6, 90,g. 13,10,d, Plut. Lyc. 9. Cim. 
16, Ael. v. h. 10, 13.17, Harp. s, Avxsovgyeiz, Her- 
mog. Id. ed. Speng. ı1, p. 415, Arist. rhet. 2, 7. 15. 
de anim. 1,2, Ath. 1, 28, b—15, 666, b, S. Emp. 
dogm. 8, 54. Gr u. feine Anhänger od. er u. fein 
Gleichen, oĩ egi Tov Kostiay, D. Sic. 14, 8, 8. 
Emp. 67. 8, 218; auch im plur. Kostlas, Plut Alex. 
fort. 1, 5, u. Kostsälsen, dem Kritias nachahmen, 
Philostr. v.soph. (1,16). c) einer, gegen welchen Die 
mofthenes eine Rede verfaßte, Harp. 8. Zvenioxnuna. 
d) Künftler zur Zeit des Phidias in Athen, ber aber 
in einer Infor. Kostsos heißt, Ross 1.& M. Thiersch., 
Athen 1889, p. 8 u. ff., f. Paus. 1,8,5—6, 8,5, 6. 
Luc. Philops. 18, Plin 84,8, 19, od au: Kosttar, 
Luc. rhet. praec 9. €. Raoul Rochette LA M. 
8:horn p. 164. 2) Chier, Hippon. fr. 74 ed. Bergk. 
8) Gyyikener, Call. ep. 18 (vır, 521). 4) Barier, 
Thierfch par. Inſcht. n.25. 5) Andere: Callim. ep. 
656 (v1, 148). — Inser. 2, 2888, 28. 289%, d. Add. 
Aehnl.: 

Kpiros, m. Mannon. auf einer lydiſchen Münze, 
Mion. ıv, 192, Infchr. f. unter Kostiag, Letr. n. pr. 
p. 87. 

KprroßoöAn, f. Mutter des Pangäus von Ares, 
Plut. flav. 8,2. Fem. zu: 

, ou, voo. Kostößovis, (6), Raps 
pert d. b. durch Rath glängend, 1) Arhener, a) S. tes 
Kriton, Freund 2:6 Solrates, Plat. apol. 83,e. :8,b. 
Phaed. 59, b. Euthyd. 271,b. 806,d, Xen. mem. 1, 
8,8—18. 2, 6, 1—89. Conv. 2,8- 6,1, 8., Plut. qu 
conv. 2, 1,5, Stob 5, 67, Ath. 5,188,d. 220, a. 15, 
686,e, D.L. 2, 12,2. Perſon in Xenopb. Oeconom 
e. 1—6. b) einer, gegen welchen Lyſias eine Rede 
verfaßte, Harp. s. Eiotsg. 2) Toronder, Her. 8, 197. 





Kprtöodapoc 


8) Xprender, Her. 2, 181. 4) ©. eines Platon, Koer, 
Atr. Ind. 18, 7. 5) 2ampfalener, Aeschin. 2, 83. 86 
a. Schol. zu 88 u. 84. 6) Anführer der Phocenfer, 
Pans, 10, 20,8. 7) Andere: Inser. Lam. b. Curt. A. 
D.p. 14. — 2,2264, g, Add. 2416, b, Add. 

;pos, m. Klitorier, Olympionile, Paus. 6, 
8,5. — Inscr. 2, 2388, 78. Wehnl.: 

Kpuröönpos, m. Voll brecht (ahd. dolcberaht d. h. 
im Volke glänzend od. ausgezeichnet), 1) Arzt aus Kos, 
Arr.An. 6, 11,1. 2) Athener, a) "AAunexnIer, DB. 
des Ariftovemus, Lys. 19,6, Dem. 58, 85. b) einer, 
gegen welchen Lyſias eine Rebe verfaßte, Harp. s. Zrrt- 
wsuntor. c) — At. Secw. Xiv, a, 8. 
d) Acharner, Ross Dem. Att. 6. 

KprrowAns, Mvc. m. Ruppredt d. i. ruhmgläne 
pad, Rhodier, Mion. 9. v1, 596, 

‚röNa, f. Schweſtet des Gyrenäers Batius, M. 
tar Eryro, Plut. mul. 25. (2) Aegineterin, Inser. K.) 
Upl.: 

KprwroAde, f. Ghätoneerin, Insor. 1597. Fem. zu 
Kostölaog. 

‚roAaißas, m.. Barthers (f. das Flgde.), Spare 
taner, Plut. Bol. 10. 

Kperö\aos, (d), 5. Plut. parall. 6 u. Inser. 8, 
5311 Kpırökas, Barther d. 1. im Volke glänzend, 
1) Adäer, Pol.88,8. 5. 40,2, D. Sic. 82,26, Paus. 
2,1,2. 7, 14,4, Cic. nat. Deor. 8, 88, Flor. 2,16, er 
u fin Anhang, ol nepl töv Kostölao», Pol. 88, 
%. ?) Tegeat, Demer. in Plut. parall, 16. 8) d 
Ikspmarnzıxög (f. Plut. praec. reip. ger. 15, Luc. 
Merr. 20, u. oĩ nepl KostdAnor Tov negsnaın- 
zöv, 8. Emp. math. 2, 12, 5.), aus Phufelis in Lydien, 
Plat, Per. 7. exil. 14, Pol. 88, 1 (Gell. N.att. 7, 14), 
Ael.v.h. 8,17, Phil. incorrupt. mund. 6. 9, Them. 
or.84,p.70, Cic.fin. 5,5. Tusc. 5, 17. orat. 1, 11, 
Qoint. 2, 15, 17, Gell. N. Att. 11, 9, Clem. str. 1, 
801, b. — Biel. der Geſchichtſcht. Fest. 829, Plut. 
parall.9 (Et. M. 516,85). 4) ©. des Hifetaon, Paus. 
10,26,1. 5) Anterer, Pol. 15, 26. 6) Ghäroneer, 
Inser. 1596. 7) Amorginer, Insor. 2264,c. 8) Ans 
Were: Inser. 1925, p, Add. — 8,5811. Aehnl.: 

KpıröAeus, m. Inser. 2, 8140, 24.27, Sp. 

Kpröwins, m. Reibert (d. i. zeich glänzend), 
Bein. des Joannaceus, Cinnam, 4, 6 (148,4). 4, 18 
(167,5). 2,8 (54,14), Sp. Wehnl.: 

Kpirömdos, m. Mannön., Cinnam. 1, 5 (12,11), 
Sp. 

Kpfros, m. Bert (d. i. glängenb), Mennen., 
Leon. Tar. ep. 69 ed. Mein. — Inser. 2, 2448. III, 
25. 

Kpiroodlvns, m. Elbert d. i. durch Stärke aus⸗ 
gezeichnet, Mannen. aus Geos, Insor. 2, 2868, b, B, 
16. 


‚röbavros, m. Bartmer d. i. glänzend befannt, 
Abener, Prospaltier, Ross Dem. Att. 157. Aehnl.: 

röhnpos, m. Mannen. aus Philippi, V. des 
Marfyas, Suid.s. Magavas. 

Kpiröpukos, m. Kunibert d. 5. im Geſchlecht 
glänzend od. auserwählt, Mannen. von Thera, Ross 
Inser. 201, M. 

Kpireika, f. Berta, Srauenn. in Athen, Ar. Ly- 
sistr. 828. — Thesm. 898. 

irav, vos, voc. Koftw» (Ken. mem. 2, 9, 2, 
Plat. Crit. 48,8, 8.), (6), Richter, 1) Athenet. @) 
Freund des Sofrates, ®. des Kritobulus, Xen. mem. 
1,8,8—2, 9, 1, d., Plat. apol. 88,d. 88, b, Ael. v.h. 
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2,6, D.L.2,18, 1.8 vgl. mit 2, 6, n. 6-2, 9,1, 8., 
Suid. Gr u. feines leihen, 0) dupl Koltuva, 
Ael.v.h. 1,16, Stob. Serm. 128, 10, feine Diener, 
ob vod Koftwvos, Plat. Phaed. 60, a. Perfon in 
Plat. Criton, der nad) ihm benannt if, 43,a—54,d, 
Perfon in Platons Phädon, 60, a—118, a u. Euthe 
dem. 271,a—807, b. b) Aexoner, Ath. 12, 554, 1. 
©) &. des Aftyochos, Aeschin. 1, 156. d) Anderer, 
Dem. 40, 58.59. 0) Dichter der neuern Attifchen Kos 
mövie, d xwupdonosds, Ath. 4, 178, b, Poll. 9, 15. 
10,85, Mein. 1,p.484. f) Acharner, Ross Dem. Att. 
6. 8) Kybatbenser, Att. Seew. xıv, co, 64. h) ®. 
eines Archias, "EotasdIer, Inser. 116. i) Bildhauer, 
auf einer Garyatide, f. Winckelmann Geſch. der Kun 
x1, 1,16. k) &nberer, Inser. 2, 2168, 0, A, 2899. 2) 
Bbotier, Liv. 28,89. — Thespier, Inser. 1690. 8) 
Delphier, Curt. A. D. 47.52. 4) Bialier aus Theffas 
lien, ep. Anth. 1x, 264 u. vielleicht auch ebend. 278. 
5) Nasier, Geſchichtfchr, Sald. 6) Gefhihtfär. aus 
Pieria in Macedonten, Suld. 7) Thalcedonier, D. L. 
5,4,n.9. 8) Megeate, Ppthagoreer, Iambl. v. Pyth. 
267. — Stob. for. 8, 74. 75. 9) Arzt zur Zeit Tras 
jans, Suid. s. ‘Poögpos, Ioh. Lyd. de mag. 2, 28, 
Martial. 11, 60. — Vielleicht Verfaffer der Terexd, 
St.B. s. Terla, Suid. s. Zoti. Tsaof. Asscıdaluo- 
via. xadsordusvog, d. 10) ein Mhetor, Anth. xı, 
142. 11) Anderer: Luc. oonv. 82, 

— lag m. Bildhauer, Antb. 1x, 510. 
Achnl.: 

LKoirovios, m. röm. Adil, App. b. civ. 8, 28. 

its, f., Schol, Il. 11, 677, von Lob. paral. 
197 in Kıpgmis verwandelt, M. 

Kptbrov öpos, Galen. Lex. p. 520, Sp. 

Kpısa, Widdern, = Kosös, w. f., attifcher Des 
mos ber Antiochifchen Phyle, Diod. b. St. B. u. 
Harp., Suid., Phot. Ew. Kpıwweis, Dem. 42, 11. 
44,9, Harp., Suid., Hesych., Meier ind. schol. n. 
48, Ross Dem. Att. 111. 112, Insor. 626, b, 6. 665, 
pl. Kowweis, Att. Seew. x, e, 108. Adv. Kpuadev, 
aus Kr., Ar. Av. 645 u. Schol, St. B. s. v. u. s. 
Hv$w, Hesych., Theogn. 157, 10, Suid., Kpiaes, 
in Kr., St. B., Kpwsfe, nah Kr, St.B. 

Kpsar, (al), (Hornberg, = Kegia), St. bei 
Prilapus. Epbr. 8710, Sp. 

Paros, m. Fürſt von Bulgarien, Thphn. 546, 
2, Sp. 

Butor, (Ptol. 8, 10,9 KleJedßulos 7 Koupv- 
Sos, alfo wohl Bogenharde, d. i. mit Bogen reich 
verfehene), thragifches Volt, Bprıxes Ko. od. Oog- 
xes Ko., Her. 4,49, Scymn. 750, wiſchen dem Iſter 
u. Borpfihenes, nach Strab. 7,818 u. Ptol. a. a. O. 
in Niedermöften, nach Plin. 4, 26 aber arfı Fluß Rhode, 
f. Seymn. 746, Anon. p. pont. Eux. 82, Hecat. b. 
St. B., Phyl. b. Ath. 12,586,d, Et.M. 408, 5, Suid., 
Hesych. (cod. KooßvLof). Ihr Land 7) Kpoßufı- 
«A, St. B., ob. 7) Kooßülo» yüuga, An. per. p. 
Euz. 78, aud bloß 7 Kooßilow, Scymn. 756. 
Aehnl.: 

Kpößvfos, m., b. Apost. 8,29 KpößuAos — xou- 
BuAog, wie Phot. hat, alfo: Holle (b. i. Haare 
büfchel auf dem Haupte). Sprichw. von Leuten, die 
mit ihrem Gefpann (alfo mit Zweien) auf Anderer 
Unheil finnen: KooßöLov od. Kooßikov Ledyog, 
Suid., Apost.a.a.D. &.Kowßuios. 

Kpotepos, m. Sähläger, ein Trojaner, Il. 15, 
528. 
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Kpöeros, m. böot. — Kpoicog, Inſcht. b. Leake 
11, p. 472, f. Ahr. Dial, 11, p. 521. 

Kpotos, m. für Kgelog, w. f., ein Titane, Orph. 
fr. 8. 

toos, ov, voc. Koolas, (6), Schläger, 1) 
V. dee Pöai, ©. des Kleodäus, Macetonier, D. Sic. 
7,16 (Sync. 499) ob. Porph. Tyr. fr. 1. 2) ©. bes 
Alyattes, nad) St. B. s. "Adopaustssor, ©. des Mdras 
mytos, Br. des Alyattes, K. von Lydien. Her. 1,6— 
8,122, 3., Pind. P, 1, 184, Otesias b. Phot. 86, b, 16, 
Thuc. 1, 16, Xen. Cyr. 1, 5, 8—8, 2, 15, ö., Plat. 
rep. 8, 566,c. ep. 2, 81l,a, Blgte. Seine Regierung 
dient nicht nur zur Zeitbeftimmung,, Strab. 14, 640. 
15,725, Paus. 8, 24, 8, Harp. s. Aßapıs, Diogen, 
4, 76 nott., fondern er war zugleich ſprichw. durch feis 
nen Reichthum, Diogen. 8, 58, Greg. Cypr. L. 8, 15, 
- Apost. 17, 17, dab. nAovaswzspog Kooscov, Ach. 
Tat. erot. 6, 12, od. mAovasuzepov avydum Kpol- 
cwv Inxaldexa, Luc. Tim. 28, od. Koofoov di. 
pgog, Eust. erot. 2,7, od. Kpoweev alpsrwrsgor 
starhew», Plut. reip. ger. praec. 81, vgl. mit Poll. 
3, 87. 9, 84, Hesych. S. Anacr. 26 (46), Simon. 
180 (vır, 507). Theocr. 10, 82 u. Schol., Antb. v1, 
60. ıx. 145. xı, 8. xıv, 12. 79, Liban. ep. 1041, 
Strab. 13, 626, D. Sic. 9, 4, Luc. nav. 26. d. mort. 2, 
1. Char. 12, Cram. Anecd. ıv, 254, Plut. fur. 7,1, 
Them. 18, p. 221. 19, p. 226. Giner feiner Söhne 
war ftumm, Luc. pro imagg. 20. Gall. 25, D. Chrys. 
64, p. 592, dah. das Sprichw. tod Koolcov na 
dog awynAötepog, Apost. 17,99. Perfon in Luo. d. 
mort. 2, 2. Charon 10. 12. 18. 8) mit Kelaos 
vertauſcht, Paus. 8, 48, 1, u. wie es ſcheint, irgend 
einem Andern, Strab. 12, 564. 

KporäAn, (7), Kiefel, nad Luc. (d. mer. 15, 2 
ij xgoxaAn dxgöre) — Koordin, b. i. Laute, 
Frauenn., 1) Hetäre, Luc. d. mer. 15,1. 2. 2) eine 
Numphe, T. des Ismenos, Ov. met. 3, 169. 8) Spare 
tanerin, Infcr. in Monatöber. d. Berl. Atad. Januar 
1861, ©. 78, K. 

Kp6rxakos u. Kpörakos vertaufcht, Schol. Pind. 
01. 1,127, f. Lob. path. 90, n, 14. 

Kporeal, @v, b. St. B., der zugleich angiebt, daß 
man auch Kporda iagte, Kpoxdar (tod ſ. Mein. zu 
d. Stelle), Ochlberg, Flecken in Lakonien, Paus. 2,8, 
5. 8,21,4. Ew. Kporeäraı,St.B., dah. fteht Zus Kpo- 
wehras, gen. «, von einer daſelbſt befintlichen Statue 
— Zeus, Faus. 8, 21, 4. Adv. Kpoxendev, aus Kr., 

t.B. 

Kpoxıdrovov, Hafen der Uneler in Gallie T.ugd., 
}.. Sarentan, Ptol. 2, 8, 2. 

Kpoxivas, m. Gelbe, Theffaler aus Lariſſa, Olyın- 
pionife (OL. 9), Xen. Hell. 2,8, 1 (v.. Kowxivag), 
D. Sie. 14, 8 (v.1. Kogxivas u. Kovxtvns), f. Ritschl 
N. Rh. Muf. vru, 150. 

Kpsxwov nedtov, (16), Belenau, Ebene in Theſ⸗ 
falia Phthiotis am Amphryfosfluß u. am Dthryeger 
birge, Strab. 9, 438. 485. &. Kooxwtor. 

Kooxtev, m. Kermes, eigtl. Safftan, Mannsn., 
SInfhr. von Karien, Leake in diurn. soc. lit. Lond. 
1843. K. 

Kporößedos, (6), Krokodil, Krofodilfluß, 
Krofodilftadt, 1) Hafen an der großen Spyrie in 
Cyrenaita. An. st. mar. megn. 77. 78. 2) Berg in 
Gilicien, Plin, 6,27, 22. 8) KooxodsiAwv, mn. Küs 
Renfluß in Samarla, j. Neht ol Falit od. Nehr ol 
Kaſſal, deſſen Mündung MojetsTimfeh (Krokodilen⸗ 


Kpoeooc 


Kpopbousa 


fummpf) heißt, Plin. 5, 19,17. 4) Kooxodsllur nd- 
Ass, 8) St. an ber Küfte von Samarla, Strab. 16, 
758, Plin. 6,19,17. b) &t. in Mittelägspten, bes 
fpätere Arfinoe, Her. 1, 148, Strab. 17, 811.817, Ael 
n.an. 6,7, St.B. Ew. KporoßeAowolirne, St. B. 
c) ©t. in Thebals, weil. vom Nil, Ptol. 4, 5, 65. 

Kporxodlxn, f. Bauberin, Arr in Schol. I. 11, 
789, Eust. 1498, 48. 1667, 52. Aebnl.: 

„m. Kermes, eigtl. Safftan, 1) Ger 
liebter der Milar, Nonn. 12, 86, Galen. t. 18, p. 608, 
Ov. met. 4,288, Serv. Virg. G.4,182. 2) Inser. 8, 
4716, d, Add. 

KporöAea, wy, (3&), b. 81. B.s. v.u.2. I7pos u. 
Thne. KpoxtAeov, b. Theogn. 2,111 u. Plin. Kpo- 
xöAn, Briepheim (f. Lob. path. 124), 1) Ort in 
Aarnanien (auf Leucas, nach Strab. 8, 876. 10, 452. 
458) od. auf Ithala, od. Infel bei Ithaka, 11.2, 683, 
(cod. Eteon. KgoxuAn), Heracl. b.St.B.s.v., St. B. 
Alylay. 4ijuos, Plio. 4, 12, 19, Hesych. (Koo- 
xuA[s]ea), Suid., Eust. Hom. 807, 22. Ew. Kpe- 
xuAeis, 8t.B. 2) Stadt in Actolien, Thuc. 8, 96. 

Aos, m. ähnl. Kermes, eigtl. Saffıan (ſ. 
Lob. path. 124), Hirte, Theoer. 5, 11. Achnl.: 

Kpöxuv, wvos, (6), 1) ©. tes Triptolemos, ®. 
der Maganeira von ber Süfera, Apd. 3,9,1, Paus. 1, 
88, 1. 2, Harp. e. Kosgwridas. Bon ibm gab c# 
noch in Athen 1) Baaldsın Koöxuvos, Paus. 1, 88, 
1, u. ein angefebenes Gleufinifches Prieftergefchlecht, 
ol Kporeviöas, Harp. s. Korpwrldas, für welche 
Lycutg od. mach Andern Philinus eine Rede BHielt, 
Harp. s. ®solvio. Kogpwridas. Kurldur. Ifge- 
oymeontigse. Zxaußwrldes, Ath. 10, 425, b, u. 
ebenfo Dinarch,, f. Harp. s. Mobanc u. legopdvuns. 
©. Boßler p. 44. 2) Gretrier, Olympionite, Pans. 
6,14,4. _ 

riov, f. Gelbe, serva, Plaut. Stich. 

Kponerdy nadtor, (16), in Theffalien, = Kopd- 
xıov, w. f., St. B. 8. Anuntgsor. 

Kosmos, m. Mannen., Knobloch, Inser. 8, 4367, 
B,21, Sp. . 

Kpoppvardv, n., b. Strab. 14, 682. 688, An. st. 
mar. magn. 197 Kpopptov @xpa, b. Ptol. 5, 14,4 
Kpopptev Zxga, Cass. 'n Cic. ep. Famil. 12, 18 
Crommyuaeris, Laucha, Vorgebirge in Cppern, j. 
Cap KRormaliti, An. st. mar. magn. 310. 

Kpöppvov, Zwiebel, Gottheit bei ten Belufioten, 
Luc. Iup. tr. 42. 

Kpoppvav, @vos, (d, f. Thuo. 4, 42 u. Strab. 
9,890, od. 7, Strah. 8,880), b. St. B. Kpoppsev, 
b. Paus. 8, 1, 8 Kpopusv, ähnl. Rnoblaud, doch 
nad) Paus. 8, 1, 3 ton Kodwos benannt, 1) Kaſtell 
in Megaris, fpäter zu Korinth gebörig, j. Caſtro 
Tichos, Thuc. 4,42, Xen. Hell. 4, 4, 13. 5, 19, D. 
Sic. 4,59. 12,65, Plut. Thes. 9. sol. an. 18, Strab. 
8,380. 9,890. 391, Paus. 8, 1,8. ©. pudv. 
Die Landfſchaft 7 Kpoppvavia, Strab. 8, 880. 9, 892. 
Von ihr benannt war 7) Kpoppvavia vs (Phic), Plat. 
Lach. 106, e, Strab. 8, 880, Plut. Thes. 9, in Plut. 
brut. ration. 4 Kpopvwvla. 2) St. in Libyen, = Kosa- 
uvoy, Hecat. b. St. B.s. Koeuuuuv. Adj. 
pudvuos, ba, St. B. a.a. D. 8) ©t. bei Astalon (Koopa- 
Aöwv), Philem. 5.St.B. Ew. Kpoppvavıos, St.B. 

Kpöpos, m. = Kowuos, w. ſ., ©. des Bofeiton, 
Paus. 2, 1,8. 

Kpoptovea, f. Laucha, Infel Iberiens, Hecat, b. 
S.B. Ew. Kpopt , St.B. 





Kpovdppwv 


Kpovdppemv, m. (Kronot⸗Am mon), ©. bes Pau⸗ 
ins Aler., Paul. Alex. ed. Schat. 1586, 4 — Bibl.4, 
189. — Letronne n. propr. p. 29. 

Kpövaf,m. (Oltrid?), Name auf einer phofäifchen 
Münge, Mion. 111, 177. 

Kpövens, sc, m. Greifer, Aegyptler, Schow 5, 15. 

Kpövua, f. Koörıos. 

vis, ddos, f. befonberes Fem. zu Kodrsos, Kqo- 
vecdeg, ai (Hukons), tie Saturnalien, Plot. Cic. 18, 

Kpovißas, iaton. = Koortöns, Greifer, Hesych. 

Kpovföns, gen o» (ev. nur Plan. 106), meijt ep. 
@o (Ap. Rh. 2, 1214-4, 751, d., Nonn, 1, 148, 
27,5, Qu. Sm. 1, 707—2, 615, Orph. lap. 550—598, 
8%, ep. in Anth. vıt, 2.161. Plan, 165, D. Per. 789), 
filtener &@ (cinfplbig), b. Cer. 414. ep. xr. 407, voc. 
Koortdn, 11. 4, 25—16, 440, d., Call. b. 1, 91, 
Theogn. 377. 738. ep. 1x, 453—x11, 490, tor. Kpo- 
Was, Pind. O1. 8,66. — N. 8, 84, 8., Anacr. ep. 2. 
ep v,307. vı,185, Alcae. 26 (89), Theoer. 15, 124 
—20, 41, d., Bion 7 (5), 6, Sopb. Trach. 127. 500, 
Eur. Bacch. 95. Hec. 474, gen. a, Pind. Ol. 8, 56. P. 
4, 99, Alcae. 89, voc. Kpor/d«, Corinn. 1, Pind. 
fr.120, ep. app. 142, Theocr. 20, 41, in Corinn. 2 b. 
Abr. Koovidje (= Koorıdals, jweiielh., Untere 
Koetdn), Ktenosfproß (i. Et. M. 540, 89. 554, 
89), a) meif Zeus, teils mit Zeus, I. 2, 375. 16, 
845, Od. 13,25. 24, 544, Hes. b. Strab. 7,822, Ap. 
®. 1, 11014, 751, 3., Nonn. 1, 146—20, 861, d., 
Orph. fr. inc. 83, Sol. fr. 28 (81), Theogn. 804, 
Thever. 15, 124—18, 52, ö., Mosch. 2, 50, Anth. 
vı,161. app. 142. 281, Eur. Bacch. 95. Hec. 474, 
@. in arg. b. Eur. Phoen., doch meift allein, IL. 1, 
48—24, 98, d., Od. 24,539, h. Cer. 414, Hes. op. 
18, Pind. P.6,28, Ap. Rh. 2, 1086—4, 1641, Nonn. 
1,148, 27, 3., Qu. Sm, 1, 707—8, 58, Orph. lap. 
88—598 u. fr. 6. Procl, in Plat. rep. p. 877, 80, Call. 
b. 4, 91, Thcogn. 738. 1846, Anacr. ep. 2, Corinn. I, 
Pind. fr 120, Anth. v, 83—app. 820 (Paus. 5, 20,7), 
ep. 5. Dem. 7,40, u. Her. 8,77, u. or. b. St. B. s. 
"ABogsyives, Theocr. 17,24. 20.41, Mosch. 2, 156. 
b) Pofeidon, Nonn. 6, 850. #1, 12, Orph. Arg. 847, 
Antb, ve, 164. xıv, 52, Corinn. 2. c) Pluto, 
D. Per. 789. d) Gheiton, Piod, P 4,205, Orph. lap. 
11, vgl. mit Pind. N. 3,84 e) Neidog, Pind.P. 4, 
9. f) Koovidnv Zütvgnv Hero, ep. ıx, 775. 
Daber auch im Plur. Kooridas, dat. not, Pind, P. 
2,46. 5, 159. I.7(8), 96, Callch. 1, 6i. 

Kpovids, 7, öv, 1) ven Kodvos ob. Gaturn bes 
trefiend, 3. B. «atip, der Stern Eaturn, Ammian. 
ep.x1,227, dnlotodas, Driefe tes Kronos, Titel einer 
Schrift res Lucian, 7) dogen. die Suturnalien, Plut. 
Pomp. 34, Porph.antr. Nymph. 23, Acoc, d.i. Leben 
unter @utzelt (Koovos), Phil. leg. ad Caj. 2, Nic. 
Eugen. 2,865, Zoovoula, Plut. Lyc. et Num. c. 1. 

as, Adv.nadı Art des Kronos, Eust. op p. 268, 
46. 2) altväterisch, altfränlifch, Anuas, Ar. Plut. 
881 u. Schol., Hesych., Diogen. 5, 63, Suid., &y- 
9gwros, Luc. rhet, praec. 10, ostla, Ath. 8, 118, a, 
nodyua, Alex. b. Ath. 15, 691,e, f. xgovsxög im 
Lex. Comp. xgovıxzwreon, Plat. Lys. 205, c, Hesych., 
Suid., Schol. Plat. 819 ed. Bekk. 

Kpövios, fa, ep. in, so», I) Adj., 1) den Kronos 
betreffend, d. i. a) von ihm abflammend, Zeös, Orph. 
6. 15, 6.44, 5.71, 8, fo Ko. als, = Zeus, Pind. Ol. 
2,22, Aesch. Prom. 577, yertas, Eur. Troa. 1288, 
Hoasıdioy, Pind, Ol. 6,49, Hdv, Eur. Rhes. 86 u. 
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Schol., IHloy, Pind. Ol. 8, 41, Nöugn Mäxpıs, 
Nonn. 21, 190. b) ihm eigen, Öy$og od. Acpog, 
Berg bei Olympia in Elis mit einem Tempel tes 
Ktonos, Pind, Ol. 9,4. 5,40, D. Hal. 1,84, Et. M. 
426,21. S. Kodvıov. c) Äs, d. i. das atriatifche 
Dieer, Ap. Rb. 4, 827 u. Schol. 509. 546, dluoce, 
Eust. zu D. Per. 82, @un, Nonn. 2, 412, mdrtog 
od. AſAayoc, tas Gismeer, D. Per. 82 u. Eust., ter 
die Benennung vom Stern Saturn ableitet, Orph. 
Arg. 1085, Plut. fac. orb. lun. 26, Ayathem. 2, 2, 
Plin. 4, 16, 80, ter 4, 18,27 berichtet, daß es Hecat. 
Amalchium, alfo Königsfee (Malach oter Malcch 
phönig. ter König) genannt babe, alfo Herrenice (f. 
Koövos). d) zöyvn, Nonn. 8,76, nlva& im Haufe 
der Sarmonia, Nonn. 41, 858. 868, ofara, Nonn. 
14, 81. 28, 292, BaAßls, Hasavıas Funadrn, yi- 
arıf, Evuw, di)gos, vıperös, zudosuög, Nenn. 2, 
174. 10,18. 44,280. 45, 6. 18, 264. 86, 118. 12, 
68. 18,269, dumm, b. h. des Planeten Kronos, Suid., 
Heliod. 2, 24. e) vöuos u. nnoAltese, Call. h. 5, 
100, Et.M. 540, 6. f) alte, altoäterifche, Ar7g0s, S-hol. 
Ar. Nub. 897. g) = lat. Saturnius, D. Hal. 1, 84, 
tab. der fpäter Capitolinus genannte Hügel rich. 
Kodvsos hieß, Ebend. II) Subst, 1) Kodvsos. 0) 
= Kooridns, d.i. Zeus, Pind.N. 6,105. b) ur, 
Herrnmond (f. Kodvos), früherer Name des He⸗ 
fatombäon, Plut. Thes. 12, ter aber richtiger Koo- 
via» hicß, f. Et.M.801,1, nach Tzetz. ju Hes. opp. 
602 ein befonderer Monat. b) @igenname, Herr.g, 
a) Sohn des Zeus und ber Himalia, D. Sic. 
5, 55. 4) Sreier der Hippodameia, Paus. 6, 21, 11. 
P ein Pythagoreiſcher und ein Platoniſcher Philoſoph. 

orph. v. Procl. 14. 20. 21, Nemes. deanim. c. 2. 
4) Klagomenier, Mion. 111, 68. €) ein berühmter Steins 
ſchneidet, Plin. 87, 1,4. ) Inser. 8, 6486, 7. 4716, 
d., Schow 11, 81, Letr. rec, 2, 431. 2) Kpo- 
via, Herinhaufen, a) Infel des Joniſchen Bufens, 
von welcher das Meer Torta hieß, f. oben, Eust. zu 
D. Per. 82. b) (verfl. iron), Berg in @lis (f. 
Kedrviov), Alc. ep. xii, 64, ven Mein. in Del. Antb. 
gr. p. 1658 bezweifelt. e) Kpsviov, Herrenhauſen 
(f. Kodvos), @) Tempel des Kronos in Gates, Strab. 
8, 169, in Rom, D. Cass. 45, 17. 8) mit u. ohne 
(16) 500°, Berz in Eile bei Olympia mit einem 
Tempel des Kronos, Pind. Ol. 1. 179. 6,110, Xen, 
Hell. 7,4, 14, D. Sic. 15, 77, Paus. 5, 21,2. 6. 8, 1. 
20, 1,f. oben. y) Berg am Alpheus in Arkadien, Dieuch, 
b. Plut. fluv. 19, 8. d) Berg in Latonika, Ptol 8,16, 
14. €) Ort in Sicilien, nad) Polem. u. Char. b. 
Io.Lyd. fr. de mens. 274, b has fpätere Jegie maäss, f. 
Polyaen. 5, 10,5 u.D. Sic. 15, 16, der 8, 61 Eerichtit, 
daß mehrere Höhen im weſtl. Eicilin z« Kodvia 
biefen. 5) Koovsov kogrijv, Hosych., richtiger Kgo- 
viov, f. Koövıa. n) Bein. der Plane deApivor, 
Diose. 8, 84. d) Kodvsos, Altfränfifche Leute, Schol. 
Ar.Nub. 898 u. Schol, zu Eur. Rhes. 36. ec) Koo- 
via, Herrenfeier (f. Kodros), «) grich. Feſt des 
Kronos, u. zwar in Theben, Plut. vit. Ho.n. 1,4, u. 
in Athen am 12. Helatombäon, Dem. 24,26 u. Schol., 
Schol. zu Dem. 19, 657 u. 24, 81, Luc. merc. cond. 
87. Gall. 14. Cronos 18. ep. Sat. 19, Mach. b. Ath. 
13, 681, a, Plat. tranqu. anim. 20, Leon. ep. vI, 822, 
Schol, Ar. Nub. 897, Porph. abst. 2, 54, endlich 
die römifchen Saturnalia, Schol. Ar. a. a. D., Plut. 
Lyc. et Num. c. 1. Pyrrh. 20. Syll. 18. qu. rom. 84, 
Themist. or. 2, p. 86, App. Samn. 10, D. Cass. 75, 4 
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Kpöeros, m. bört. — Keoicog, Inſcht. b. Leake 
11, p. 472, f. Ahr. Dial. ı1, p. 521. 

Kpotos, m. für Kgelog, w. f., ein Titane, Orph. 
fr. 8. 

Kpoteos, ov, voc. Xcotos, (6), Schläger, 1) 
B. des Pas, ©. des Kleodäus, Macetonier, D. Sic. 
7,16 (Sync. 499) od. Porph. Tyr. fr. 1. 2) ©. des 
Alyattıs, nach St. B. 2. "Adgauursson, S. des Mdras 
mytoß, Br. des Alyattes, K. von Lydien. Her. 1,6— 
8, 122, 5,, Pind, P, 1, 184, Ctesias b. Phot. 86, b, 16, 
Thuc. 1, 16, Xen. Cyr. 1, 5, 8—8, 2, 15, 8. Plat. 
rep. 8, 566, c. ep. 2, 8ll,a, Blgde. Seine Regierung 
dient nicht nur zur Zeitbeftimmung,, Streb. 14, 640. 
15, 7:5, Paus. 8, 24, 8, Harp. s. Aßagıs, Diogen. 
4, 76 nott., fondern er war zugleich ſprichw. durch ſei⸗ 
nen Reichthum, Diogen. 8,58, Greg. Cypr. L. 8, 15, 

- Apost. 17, 17, dab. mAovasürspog Kooscov, Ach. 
Tat. erot. 6, 12, od. nAovantegov ovyaua Kool 
cwv ixxaldexa, Luc. Tim. 28, od. Koofaov di. 
pgosg, Eust. erot. 2,7, od. Kpoweiey algsruregor 
staryew», Plut. reip. ger. praec. 81, vgl. mit Poll, 
3, 87. 9, 84, Hesych. &. Anacr. 26 (46), Simon. 
180 (vır, 507). Theocr. 10, 82 u. Schol,, Antb. v1, 
60. ıx. 145. X1, 3. xıv, 12. 79, Liban. ep. 1041, 
Strab. 18, 626, D. Sic. 9, 4, Luc. nav. 26. d. mort. 2, 
1. Char. 12, Cream. Anecd. ıv, 254, Plut. fiuv. 7,1, 
Them. 18, p. 221. 19, p. 226. Giner feiner Söhne 
war ftumm, Luc. pro imagg. 20. Gall. 25, D. Chrys. 
64, p. 592, dab. das Sprihw. tod Koofsov na 
dog avynAötepog, Apost. 17,99. Perfon in Luo.d. 
mort. 2, 2. Charon 10. 12. 18. 8) mit Kolsog 
vertaufeht, Paus. 8, 48, 1, u. wie es ſcheint, irgend 
einem Andern, Strab. 12, 564. 

KporäAn, (7), Kiefel, nad Luc. (d. mer. 18, 2 
ij xgoxdAn dxgötee) — Koordin, d. i. Laute, 
Srauenn., 1) Hetäre, Lac. d. mer. 15,1. 2. 2) eine 
Nymphe, T. des Jemenos, Ov. met. 8, 169. 8) Spare 
tanerin, Inſcht. in Monatsber. d. Berl. Atad. Januar 
1861, ©. 78, K. 

Kpöxakos u. Kpsrakos vertauſcht, Schol. Pind, 
01. 1,127, f. Lob. path. 90, n, 14. 

Kporeal, @», b. St. B., der zugleich angiebt, daß 
man auch Kporta iagte. Kpordar (tod) f. Mein. zu 
d. Stelle), Gehlberg, Fleden in Zakonien, Paus. 2, 8, 
5. 8,21,4. &w. Kpokeäraı,St.B., dah. ſteht Zus Kpo- 
xesras, gen. «, von einer daſelbſt befintlichen Statue 
* zeue. Fans. 8, 21, 4. Adv. Kpoxendev, aus Kr., 

t.B. 

Kporıdrovov, Hafen der Uneler in Gallia T.ugd., 
. Sarentan, Ptol. 2, 8, 2. 

Kpoxlvas, m. Gelbe, Theffaler aus Lariffa, Olyın 
pionife (OL 9), Xen. Hell. 2,8, 1 (v.1. Kowxivag), 
D. Sic. 14, 8 (v.1. Kopxivas u. Kouxivng), |. Ritschl 
N. Rh. Muf. vr, 150. 

Kpöxıov nedtor, (16), Belenau, Ebene in Thefe 
falia Phthiotis am Amphryfosfluß u. am Othrysge⸗ 
birge, Strab. 9, 488. 485. &. Kooxwrör. 

lov, m. Kermes, eigtl. Safran, Mannen., 
Infor. von Karien, Leake in diurn. soc. lit. Lond, 
1843. K. 

Kpoxößskog, (6), Krokodil, Krotodilfluß, 
Krofodilftabt, 1) Hafen an ber großen Syrte in 
Eyrenaifa. An. st. mar. megn. 77. 78. 2) Berg in 
&ilicien, Plin. 5,27, 22. 8) KooxodsiAw», ın. Küs 
ſtenfluß in Samaria, j. Nehr ol Falik od. Nehr ol 
Kaſſat, deſſen Mündung Mojet» Timfeh (Krotodilene 


Kpoeooc 


Kpopbousa 


fumpf) heißt, Plin. 5, 19,17. 4) Kooxodsläur zd- 
ds, 8) St. an der Küfle von Samaria, Strab. 16, 
758, Plin. 6,19, 17. b) &t. in Mittelägnpten, bes 
fpätere Arfinoe, Her. 1, 148, Strab. 17, 811.817, Ael 
n.an. 6,7, St.B. Ew. oBukoroirns, St B. 
e) ©t. in Thebais, weftl. vom Nil, Ptol. 4, 5, 65. 

Kporodixn, f. Zauberin, Arc in Schol. Il. 11, 
789, Eust. 1498, 48. 1657, 52. Aebnl.: 

„m. Kermes, eigtl. Safftan, 1) Se— 
liebter der Milar, Nonn. 12, 86, Galen. t. 18, p. 608, 
Ov. met. 4,283, Serv. Virg. G.4,182. 2) Inser. 3, 
da un ana 
oa», (T«), b. St.B.s.v.u.8. Anuoc u. 
Tınc Kporökuen, b. Theogn. 2, 111 u. Fe 
wöAn, Srießheim (f. Lob. path. 124), 1) Ort in 
Alarnanien (auf Leucas, nad) Strab. 8, 876. 10,452. 
458) od. auf Ithaka, od. Infel bei Ithaka, 11.2, 638, 
(cod. Eteon. KooxdAn), Heracl. b. St. B. s.v., St. B. 
Alylsıy. 4ijuos, Plio. 4, 12, 19, Hesych. (Koo- 
xöA[s]ea), Suid., Eust. Hom. 807, 22. Ew. Kpo- 
xuAeis, St. B. 2) Stadt in Actolien, Thuc. 8, 96. 

KpordAos, m. ähnl. Kermes, eigtl. Eaffran (I. 
Lob, path. 124), Hirte, Theoer. 5,11. Aehnl.: 

Kpöxuv, wvos, (6), 1) ©. tes Triptolemos, ®. 
der Maganeita von ber Süfera, Apd. 8, 9,1, Paus. 1, 
88, 1. 2, Harp. s. Kosgwrldas. Bon ibm gab c# 
noch in Athen 7) Baaldsıe Koöxuvos, Paus. 1, 88, 
1, u. ein angefehenes Eleufinifches Prieſtergeſchlecht. 
ol Kpox ‚ Harp. s. Korpwrldas, für melde 
Lycurg od. nah Anderen Philinus eine Rede Hielt, 
Harp. s. @solvso. Kosgurldas. Korldar. Ipe- 
oyweontigsa. Zxaußwrldes, Ath. 10, 425, b, u. 
ebenfo Dinarch,, f. Harp. s. Mooanc u. legopdrıns. 
©. Boßler p. 44. 2) Gretrier, Dlympionite, Paus. 
6,144 _ 

Kpordriov, f. Selbe, serva, Plaut. Stich. 

Kporerdy nedtov, (16), in Theffalien, = Kod- 
xsov, w. f., St. B. 8. Anuntgsor. 

Kpöpos, m. Mannen., Knobloch, Inser. 8, 4367, 
B,21, Sp. i 

Kpoppvaxdv, n., b. Strab. 14, 682. 688, An. st, 
mar. magn. 197 Kpopptov Axga, b. Ptol. 5, 14,4 
Kpopptev Axga, Cass. 'n Cic. ep. Famil. 12, 18 
Crommyuscris, Lauda, Vorgebirge in Cypern, j. 
Cap Kormaliti, An. st. mar. magn. 810. 

Kpöppvov, Zwiebel, Gottheit bei den Pelufioten, 
Lac. Iup. tr. 42. 

Kpoppvav, @vos, (d, f. Thuc. 4, 42 u. Strab. 
9,890, od. 7, Strab. 8,880), b. St. B. Kpopptev, 
b. Paus. 8, 1,8 Kpopvsr, ähnl. Knoblaud, tod 
nad) Paus. 8, 1, 8 von Kodwog benannt, 1) Kartell 
in Megaris, fpäter zu Korinth gebörig, j. Caſtro 
Tichos, Thuc. 4,42, Xen. Hell. 4, 4, 13. 5, 19, D. 
Sic. 4,59. 12,65, Plut. Thes. 9. sol. an. 13, Strab. 
8, 880. 9,890. 391, Paus. 8, 1,3. ©. Kpeppvir. 
Die Landſchaft 7 Kpoppvavla, Strab. 8, 880. 9, 892. 
Bon ihr benannt war 1) Kpoppvavla vs (Phäa), Plat. 
Lach. 106, e, Strab. 8, 880, Plut. Thes. 9, in Plut. 
brut. ration. 4 Kpopvevia. 2) St. in Libyen, — Koep- 
uuov, Hecat. b. St. B.s. Koeuuvur, Adj. Kpop- 
puövuos, la, St. B. a.a. D. 8) ©t. bei Astalon (Aoou- 
Aw»), Philem. 5. St.B. Ew. Kpoppvsvios, St. B. 

Kpöpos, m. = Kowuos, w. |., S. des Pofeibon, 
Paus. 2, 1,8. 

Kpoptovea, f. Laucha, InfelIberiens, Hecat. b. 
8t.B. Ew. Kpopvoseros, St. B. 








Kpovdppwv 


Kpoväppev, m. (Kronos-Ammon), ©. des Paw 
Ins Aler., Paul. Alex, ed. Schat. 1586, 4 — Bibl.4, 
139. — Letronne n. propr. p. 29. 

Kpövaf,m. (Dltri?), Name auf einer phofäifchen 
Drünze, Mion. 111, 177. 

Kpöveus, cc, m. Greifer, Aegyptier, Schow 5, 15. 

Kpsvu; f. Koörcos. 

Kponds,ddos, 1. befonderes Fem. zu Kodvsog, Koo- 
veddes, al (nufons), tie Saturnalien, Plut. Cic. 18. 

Kpovißas, laton. = Koortdns, Greifer, Hesych. 

Kpovlöns, gen ov (cp. nur Plan. 106), meift ep. 
&o (Ap. Rh. 2, 1214—4, 751, ö., Nonn. 1, 148, 
27,8, Qu. Sm. 1, 707—2, 616, Orph. lap. 650—598, 
&., ep. in Anth. vıt, 2.161. Plan. 165, D. Per. 789), 
feltener ew (cinſylbig), h. Cer. 414. ep. xt, 407, voc. 
Kooridn, 1. 4, 25—16, 440, ö., Call. h. 1, 91, 
Theogn. 377. 738. ep. ız, 453—x1l, 490, tor. Kpo- 
vißas, Pind. O1. 8,66 — N. 8, 84, 8., Anacr. ep. 9. 
ep. v, 307. vı, 185, Alcae. 26 (89), Theoer. 15, 124 
—20, 41, d., Bion7 (5), 6, Sopb. Trach. 127. 500, 
Eur. Bacch. 95. Heo. 474, gen. a, Pind. Ol, 8,56. P. 
4, 99, Alcae. 89, voc. Koovida, Corinn. 1, Pird. 
fr. 120, ep.app. 142, Theocr. 20, 41, in Corinn. 2 b. 
Ahr. Koosıdne (= Koorsdals, yweilelh., Antere 
Koortidn), Ktonosfproß (i. Et M 540, 89. 554, 
89), =) meiſt Zeus, theils mit Zeug, 11. 2, 875. 16, 
845, Od. 18,25. 24, 544, Hes. b. Strab. 7, 822, Ap- 
Bh, 1, 11014, 751, 5., Nonn. 1, 146—20, 861, 8, 
Orph. fr. ine. 83, Sol. fr. 28 (81), Theogn. 804, 
Theocr. 15, 124—18, 52, d., Mosch. 2, 50, Anth. 
vın, 161. app. 142, 281, Eur. Bacch. 95. Hec. 474, 
ep. in arg.b. Eur. Phoen., doch meift allein, 1. 1, 
448— 24,98, d., Od. 24, 539, h. Cer. 414, Hes. op. 
18, Pind. P.6,28, Ap. Rh. 2, 1086—4, 1641, Nonn. 
1, 148,27, 3., Qu. Sm. 1, 707—8, 58, Orph. lap. 
88—598 u. fr. 5. Procl. in Plat. rep. p. 877, 30, Call. 
h. 4, 91, Thcogn. 788. 1846, Anacr. ep. 2, Corinn. 1, 
Pind. fr. 120, Anth. v, 83—app. 820 (Paus. 5, 20, 7), 
ep. b. Dem.7, 40, u. Her. 8, 77, u. or. b. St. B. =. 
"ABogsyives, Theocr. 17,24. 20.41, Mosch. 2, 166. 
d) ®ofeiton, Nonn. 6,850. 41, 12, Orph. Arg. 847, 
Antb. vi, 164. xıv, 52, Corinn. 2. c) $luto, 
D. Per. 789. d) Gheiton, Pind.P 4,205, Orph. lap. 
11, vgl. mit Pind, N. 3,84 e) Neidos, Pind.P. 4, 
99. D Koovidnv Zärugov Sito, ep. ıx, 775. 
Daber auh im Plur. Kooridas, dat. nat, Pind. P. 
2,46. 5, 159. 1.7(8),96, Call.h. 1, 61. 

Kpovırös, 7, ov, 1) ven Kodvos od. Saturn bes 
treffend, 3. B. astne, ber Stern Eaturn, Ammian. 
ep. xı, 227, ZnlotoAas, Briefe des Kronos, Titel einer 
Schrift tes Rucian, 7) &ogrrj. die Saturnalien, Plut. 
Pomp. 34, Porph. antr. Nymph. 23, Bios, d.i. Leben 
unter Qutjelt (Kodvos), Phil. leg. ad Caj. 2, Nic. 
Eugen. 2,865, doovoufe, Plut. Lyc. et Num. c. 1. 

ös, Adv.nadı Art des Kronos, Eust. op p. 268, 
46. 2) altwäteriich, alticänfifch, Anuas, Ar. Plut. 
581 u. Schol., Hesych., Diogen. 5, 68, Suid., @v- 
Igwnros, Luc. rhet. praec. 10, ostia, Ath. 8, 118,8, 
zodyua, Alex, b. Ath. 15, 891,e, f. xgovsxdg im 
Lex. Comp. xgovıxwreon, Plat, Lys. 205, c, Hesych., 
8uid., Schol. Plat. 819 ed. Bekk. 

Kpsövios, fa, ep. in, sor, I) Adj., 1) den Kronos 
betreffend, d. i. a) von ihm abflammend, Zeös, Orph. 
b. 15, 6.44, 5. 71, 8, fo Ko. als, = Zeuß, Pind. Ol. 
2,22, Aesch. Prom. 577, yer&tas, Eur. Troa. 1288, 
Hocsdawv, Pind, Ol. 6,49, Ik», Eur. Rhes. 86 u. 
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Schol., Ildoy, Pind. Ol. 8, 41, Nöugn Mäxgıs, 
Nona. 21, 190. b) ihm eigen, öy$og od. Ac@og, 
Berg bei Olympia in Elis mit einem Tempel tes 
Ktonos, Pind, Ol. 9,4. 5,40, D. Hal. 1,84, Et. M. 
426,21. ©. Kodviov. c) äc, d. i. das atriatifche 
Meer, Ap. Rb. 4, 827 u. Schol. 509. 646, HdAuoon, 
Eust. zu D. Per. 82, &dum, Nonn. 2, 412, ndrtog 
od. neAayog, tas Gismeer, D. Per. 82 u. Enst., ter 
die Benennung vom Stern Saturn ableitet. Orph. 
Arg. 1085, Piut. fec. orb. lun. 26, Agathem. 2, 2, 
Plin. 4, 16, 80, ter 4, 18,27 berichtet, daß es Hecat. 
Amalchium, alſo Königsfee (Malach oter Maloch 
phönig. ter König) genannt habe, alfo Herrenfee (f. 
Kodvos). d) z&yvn, Nonn. 8,76, zlvak im Haufe 
der Sarmonia, Nonn. 41, 858. 868, orara, Nonn. 
14, 81. 28, 292, BaAßls, Hasanıds JunasAr, ui. 
orıb, Evuo, di)gos, vuperös, zudosuög, Nenn, 2, 
174. 10,18. 44,280. 45, 6. 18, 264. 86, 118. 12, 
63. 18,269, due, d. h. des Planeten Kronos, Suid., 
Beliod. 2, 24. e) vöuos u. noAlrese, Call. h. 5, 
100, Et.M. 540, 6. f).alte, altväterifche, Ar700s, S hol. 
Ar. Nub. 897. g) = lat. Saturnius, D. Hal. 1, 84, 
dah. der fpäter Capitolinus genannte Hügel grich. 
Ko6vsos bieß, Ebend. II) Subst., 1) Koövsos. a) 
= Kooridng, d.i. Zeus, Pınd. N. 6,105. b) um», 
Herenmond (f. Kodvos), früherer Name des Hte 
tatombäon, Plut. Thes. 12, ver aber richtiger Koo- 
viov hich, f. Et.M. 801,1, nach Tzetz. zu Hes. opp. 
602 ein befonderer Monat. b) Gigenname, Herr g, 
0) Sohn des Zeus und ber Himalia, D. Sic. 
6, 56. 4) Breierder Gippodameia, Paus. 6, 21, Il. 
2 ein Pythagoreiſcher und cin Platonifcher Philofopp, 
'orph. v. Procl. 14. 20. 21, Nemes. deanim. c. 2. 
d) Rlagomenier, Mion. 111, 68. €) ein berühmter Steins 
ſchneidet, Plin. 87, 1,4. £) Inser. 8,6485, 7. 4716, 
d., Schow 11, 81, Letr. rec. 2, 431. 2) Kpo- 
va, Herrnhauſen, a) Infel des Ionifchen Bufens, 
von welcher das Meer lorla hieß, f. oben, Eust. zu 
D. Per. 82. db) (verfl. ron), Berg in Elis (f. 
Koöysov), Alc. ep. x11, 64, ven Mein. in Del. Antb. 
gr. p. 158 bezweifelt. e) Kpsviov, Herrenhaufen 
(f. Kodvog), a) Tempel des Kronos in Gates, Strab, 
8, 169, in Rom, D. Cass. 45, 17. 4) mit u. ohne 
(16) 500°, Bery in Elis bei Olympia mit einem 
Tempel tes Kronos, Pind. Ol. 1. 179. 6,110, Xen, 
Hell. 7,4, 14, D. Sic. 15,77, Paus. 5, 21,2. 6, .9,1. 
20, 1, f. oben. y) Berg am Alpheus in Arkatien, Dieuch, 
b. Plut. duv. 19, 8. d) Berg in Lafonifs, Ptol 8,16, 
14. €) Ort in Sicilien, nad Polem. u. Char. b. 
Io. Lyd. fr. de mens. 274, b das fpätere "Jegi rodss, ſ. 
Polysen. 5, 10,5 u. D. Sic. 15, 16, der 8, 61 Eerichtit, 
daß mehrere Höhen im weſtl. Eicilin z« Kodvıa 
hießen. ) Koovso» kogrijv, Hesych., richtiger Kgo- 
via», f. Koövsa. n) Bein. der Plane deAptvior, 
Diosc. 8, 84. d) Koodvsos, Altfräntifhe Leute, Schol. 
Ar. Nub. 898 u. Schol. zu Eur. Rhes. 36. ec) Koo- 
via, Herrenfeier (f. Kodvos), a) grich. Feſt tes 
Kronos, u. zwar in Theben, Plut. vit. Hon.1,4, u. 
in Athen am 12. Helatombäon, Dem. 24,26 u. Schol., 
Schol. zu Dem. 19,57 u. 24, 81, Luc. mere. cond. 
87. Gall. 14. Cronos 18. ep. Sat. 19, Mach. b. Ath. 
13, 581, a, Plut. tranqu. onim. 20, Leon. ep. vI, 822, 
Schol. Ar. Nub. 897, Porph. abst. 2, 54, entlich 
die römifchen Saturnalia, Schol. Ar. a. a. D., Plut. 
Lyc. et Num.c. 1. Pyrrh. 20. Syll. 18. qu. rom. 84, 
Themist. or. 2, p. 86, App. Samn. 10, D. Cass. 75, 4 
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78, 8, 8., Herdo. 1, 16, 2, Porph. antr. Nymph. 
38, Ath. 14,689, b, D. Hal. 4, 14 (Compitalia), e) 
Kodrvıa, altväterifches, altfränkifes, Kooviu» dis, 
Ar. Nub. 898 u. Schol., Suld. 

Kpövimwos, m. Duatfafel, eigtl. pferbemäßig 
alt u.lintifch, exdichteter Name, ar Nub. S 8 aid 
Kpovis, (f.?) Yegypt., Schow 8,2. 11, 8.28. 
Kpöva, = Keovog gebilbet, Et. M. 729, 89. 

gs, m. = Kooridns, Et. M. 524, 89, f. 
Lob. path. 400. 

Kpoviev (T im Nom. b. Hom., Hes., Pind., 
Orph., Nonn., Qu. Sm., Theocr. u. Auth. faft flets, 
nur Tyrt. fr. 1 u. in Pind, P. 8, 101. N. 9, 66 
ſteht #), gen. wvog (wie Et. M. 840, 25 als Regel 
angiebt), fait ftets bei den oben erwähnten Dichtern, 
a. zwar mit # vor wvog, ws, wva, nur 11. 4, 247 
u. Od. 11, 620 ſteht Zovog, m. 1) Kronosfohn 
(nah Et.M. 340, 25 Patronym. von Kodvog, nad 
Cart. Griech. Etym. 11, 212 nurein um das amplificas 
tive Suffix ww vermehries Kodvsos), a) — Zeus, 
meift ohne Zeus, Il. 1, 897—24, 290, d., Od. 12,406 
—22, 517, ö., Hes. op. 240 (Aesch.or. 8, 185). 274 u. 
fr. in Schol. Ap. Rh. 4, 892, Pind. P. 1,187. N. 9, 
44 u. d. o. ©t., Orph. Arg. 28, Nonn. 1, 62—48, 
985, d., Qu. Sm. 1, 182—14, 98, 8. Anth.4, 8, 108, 
doch bisw. auch mit Zeus, 11. 1, 502. 21, 198, ö., 
Od. 11, 620—24, 471, d., Orph. Arg. 120. fr. 6. 42, 
Musae. 187, Theocr. 17,78, Nonn. 8, 155. b) Pos 
feidon, Nonn. 18, 880. 48, 196. 2) Eigenn., Her» 
tig (f. Koövog), a) ein Mönd, Sozom. h. e. 6, 80. 
b) Andere: Inser. 2, 2476, v, Add., Letr. rec. 2,452. 
— Schow 1, 14.15. — 8, 5,6. — 1,18. — 2,8, 20. 
3) der frühere Name des att. Monats Hekatombäon. Et. 
M. 821, 4,f. Kodvsos. 4) Koovswvss, Greifer, 
d. i. alte Zeute, Hesych. 

pay, m. alter Gottlieb, Zul todna- 
Aaıod zul Eundoög, B. A. 46, 80. 
Kpovoöfun, f. alter Kaften d. h. ein alter 
Menſch voller Thorheit, B. A. 46, 5. 
Ampos, m. Altfädel d. i. ‚in altes Plau⸗ 
dermaul, Plut. edac. puer. 17, Poll. 2, 16. 
. Kpövos, ov, ep. auch 060, voc. Kodve, (6), Herr 
ed. Hertfcher (fo Doederl. Hom. @loff. 765 = xok 
guvog, od.perficus, Herm. de theol. Graec. antiqu. 
p. 176, Schoemann op. II, 112 von xgadvw vollende, 
f. Curt. Griech. Etym. 1,124, eine andre von xögog, 
f. 6. Plat. Cratyl. 396, b u. Et. M. s. v., ber noch 
mehrere antere anführt), fpäter — Xgsvog, als Zeits 
gott, insbef. ale Guthygeit aufgefaßt, Arist mund. 7, 
D. Hal. 1,88, Plut. qu. rom. 12. Is. et Os. 52, Io. 
Lyd. de mens. p. 276, Macr.1,7, Cic.n.deor. 2, 25, 
Serv. zu Virg. Aen. 3, 104, Arn. adv. gent. 8, 29 u. 
von Cratin. 5. Plut. Per. 8 Xodvos gefährieben, ©. 
des Uranus u. der a, in Affyrien ©. des Sem (Io. 
Ant. fr. 4,1), b. St.B. s. PfAvges ©. der Philyra, 
V. des Zeus, Vofeidon, Hades, ver Here, Demeter u. 
Heſtia, Hes. th. 452, u. nad Ael.n. an. 2, 18, Ap. 
Rh 1285 u. Schol., Lycophr. 1200, Io. Ant. fr. 4, 4, 
Hyg. f. 188, Arnob. adv. gent. 4, 26, Philarg. zu 
Virg. Georg. 8, 98 des Cheiron, nach Arrian. b. Eust. 
gu D. Per. 808 des Chalcedon, u. nach @inigen b. 
Strab. 10, 472 der Korybanten, auch des Eros, Orph. fr. 
in Schol. Ap. Rh. 8, 26, des Dolo:tos, St. B. 8. Bi- 
Ysoria u. Bogen, ferner (als Saturnus) V. des Jar 
nus, Hymnus, Fauſtus, Selir, Plut. parall 9, u. in 
Aegvypien des Typhon u. ber Nephthys, Plut. Is. et 
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Os. 12, in Affgrien des Pilus u. Ninus, Io. Ant. fr. 
4,8—6, ber ältefte der Götter, dab. d Yigwr, za- 
Auıyayis, ges ling od. nosoßöTarog genaumt, 
Nonn. 1, 888—12,45, 6., Aesch. Prom. 220. Eum. 
641, D. Sic. 5,66, D. Chrys. or. 14, p. 284, obwohl 
nach Pleto jünger als der @ros, Plat. conv.195, b, 
u. nad) Paus. 8, 21,8 auch jünger als Eileithyia ; dab. 
auch das goldene (od. nach Procl. zu Hes. op. p. 446 
das filberne) Zeitalter unter feine Regierung fällt, 
Hes. opp. 111, Plat. Hipp. 229,b. Gorg. 528, a. legg. 
4, 718,b, D.Sic. 6,66, D.Hal. 1, 36. 88, Plut. qu. 
rom. 12. 42. Aristid. 24, Dicsearch. b. Porph. abst. 
2,2, Paus. 5, 7,6, Luc. d. deor.10,2. Sat, 20. fu- 
git. 17, Ath. 6, 267, e—269,e, Ov. met. 1, 89, u. es 
forichw. wurde zu fagen: dpyasszsgos ob. moscßu- 
tsgog Kodvov, Ar. Av.469, Plat.conv. 195, b, Ma- 
car. 7, 41, Long. past. 2, 5, vgl. mit Anaxipp. b. 
Ath. 9, 408, f, Nicet, Eug. 8, 115, u. verähtlih von 
dem, was alt u. unempfinblid it, Koorod nuyn, 
Diogen. 5, 64, Apost. 10, 11, Suid., Hesych., fo taß 
man alte (wohl auch kindifche) Leute Koovos nannte, 
Hesych., Suid., vgl. mit ep. Plan. 237, Ar. Nub. 
929. Vesp. 1480, Plat. Euthyd. 287,b, Hyper. in 
B.A.104,7, u. e8 fo auch ber Beiname bes Vhiloſo⸗ 
phen Dioborus wurde, Hesych. Miles. s. 4,4, D.L.2, 
10,n.7, 8.E:p.0#. 8,82. 72, ber daher auch allein 
6 Kodvos heißt, S. Emp. dogm. 4,847, Callim. b. 
Hesych. Miles. a.0.D. S. Aıödwpos. Er erfiheint 
swar felten unter der Zahl der Götter, Ar. Av. 586, 
aber doch in Hymnen, Orph.h. 18, ö., in Tängen, Luc. 
salt. 47. 80, u. als bie Gottheit (das Geſtirn), welche 
den Hagel fentet, Theod. Prodr. 8, 108, auch hatte er 
bie u. da Tempel, Feſte, Opfer (8. Emp. on. 8, 208) 
u. Briefter (Luc. Cronos 1), u. Statuen, Paus. 9, 89, 
4,ep.in Anth. xı, 188; oft zugleich mit ver Rhea, fo in 
Athen, Paus. 1,18, 7, in Olympia, Paus. 5, 7,6, He- 

rodor. in Schol. Pind. O1. 5,10, wovon eine Anhöhe 

daſelbſt Kodvov Adpos, öydos od. ndyos hieh, — 
Koöd»sov, w. f., Pind. O1.8,22. 11 (10), 60. N. 11, 81, 
ep. Anth. xıv, 4, ferner in Sicilien, wo er begraben 
fein follte, Philoch, b. Clem. Alex. adm. ad gent.p. 
118,u. Ioh.Lyd. de mens. 274, b, in Mefopotamien, wo 
es eine Kodvov Bovr@y önsgoyr; gab, Pol. 10,10, 
u. in Libyen, Ioh. Lyd. a. a. D., wie denn auch die 
Säulen des Herakles früher Koovov alas hießen, 
Eust. u. Schol. gu D. Per. 64, in Alexandrien, Ath. 
8, 110,b, Sardinien, Apost. 15, 86, in Britannien, 
Plut. def. orac. 18. fac. orb. lun. 26, u. befonders im 
Rom, wo er — Saturuus if (f. Plut. qu. rom. 41. 
48), D. Cass. fr. 4, f. D. Hal. 8, 82. 6,1, Plut. Popl. 
12. Tib. Gracch, 10. qu. Rom. 42. 48), u. erein 796- 
sog ift, Plut. qu. rom. 84, ber Gott des Aderbaues, 
Plut. qu. rom. 42. pro nobil. 20, u. bes Haufes, Porph. 
antr. Nymph. 23, dem ber December geweiht if, Plut- 
qu. rom. 84, u. cin Tag, D. Cass. 87,16. 49, 22. 66, 
7, ja es war ganz Italien ihm geweiht, D. Hal. 1, 
84. 38, Herdn. 1, 16, 1. Er erhielt hier Opfer und 
hatte Sefte, Plut. qu. rom. 11, D. Sic. 5,66, D. Hal. 
1, 84, wie in Griechenland, Et.M. 321,4, Suid., Plut. 
mus. 44, früher auch Menfchenorfer in Rhodus, Porph. 

abst. 2, 54, in Kreta, Porph. abst. 2,56, in Aegypien. 
8. Emp. ön. 8,221, in Karthago (als Moloch), Plat. 
Min. 815, c, D. Sic. 20, 14, D. Hal. 1, 88, Plut. 

superst. 18. ser. num. vind. 6, Porph. abst. 2, 27, 

Zen. 5, 85, Schul. Od. 23, 302, Hesych., Suid. u 

Phot. s. Zagddvıog, Eus. praep. ev. 4,16. Macr. 1, 
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7, Lectant. Inst. 1.21, Arn. adv. gent. 2, 68, Minuc. 
Fel. Oct. 80, wo erTempel hatte, — Baali, Hann. peripl. 
tit., u. Statuen, D.Sic. 20, 14, bei den Kelten u. Maſſy⸗ 
lern, D. Hal. 1, 88, Plut. parall. 28, u. in Phönipen u. 
‚Affyrien, Porph. abst. 2, 56; Eus. pr. ev. 4, 16, mo er= 
"HA u. Bija od. BoAddns ift, Damasc. v. Isid. 116, Phil. 
Bybl. fr. 2, 7, Eus. pr. ev. 4, 16, vgl. mit St. B. s. Bn- 
gutög. Büßkog, wie beiden Sm Zanoifıg, Phot. 
lex. s. ZauoAfx, u. bei den weſtl. Völtern ale Winter, 
Theop. b. Plut. Is. et Os. 69. In Aegypten (Ofitis) das 
‚gegen trirt er ale König auf, D. Bic. 1, 18, Syncell. 18,c, 
19, Maneth. b. Euseb. Armen. Chron. 98, u. als Sohn 
des Helios, Euseb. in Mai script. coll. 1, 2, p. 24 (doch 
auch als verehrte Gottheit, Plut. Is. et Os. 82), wie im 
Ammonifdyen, D. Sic. 8, 71, u. in Aifyrien, Theophyl. 
ad Autol. 3, 29, u. ebenfo in Stalien, D. Hal. 1, 86. Bei 
den Griechen aber galt er ale Herrfcher auf den Infeln der 
Seligen, Pind, O1. 2, 127, ep. in Anth. app. bl, Zen. 8, 
86, während ihn Andere, wie ſchon Hom. Il. 8, 479, Hes. 
th. 851 in ten Tartarus verftoß.n fein laffen, Apd. 1, 1, b. 
©. 11. 2, 206—21, 216, 8., Od. 21, 415, b. Apoll, 889, 
Pind.O!. 2, 188 — I. 1, 76, ö., Hes. th. 137. 468.495. 
625. 648,8, Aesch. Prom, 185. 201, Soph. Phil. 679. 
0. C. 712. fr.132 ed.D., Ar. Equ 561, Plat. Euthyphr. 
8, b. Cratyl. 402, a. 404, a. rep. 2,878, a. Timae. 40, 
e, Flgde. Als Koövos —2 it er="HAsog, Nonn. 40, 
398. 400 2) ber Planet Satum, Ko6yos od. au K.od- 
vov dozrje genannt, dem das Jahr geweiht iſt. Plut. plac. 
phil. 2, 82, 1, Serv. Virg. Aen. 4,92. 610. Geo. 1,885, 
w verein Unglüdsftern iſt für ben unter ihm Gebornen, 
ep. Anth. xı, 114. 1883. 888. app. 40, bah. — ddxov, 
Anth. app. 40, f. Nonn. 5, 84. 6, 246. xı, 160. 
161. 88, 226, Plut. plac. phil. 2, 15,4, Plat. Timae. 
Locr. 97,a. Epin. 987,0, D.Sic. 2,80, Arist. mund. 
6 Luc.astr. 21, Porph. sntr. nymph. 16. 21. 22, Io. 
Ant. fr.4,2, Fuet. pr. ev. 4, 16, dah. Kodvov xü- 
æaoc, Arist. mund. 2, vgl. mit D. Cases. 87, 18. 
$\wv, wos, voc. KoovocdAw», hat Luc. 
in Cronosolon 10. 11 gebildet, gleihfam der Solon 
der Saturnalien. 
Kpovörexvos, m. Kronosvater, Bein. des Ura⸗ 
nos, Orph. h. 4, 8. 
Kporomm,i —— Aegyptier, Schow 5, 7. 10, b. 
, Hiyısor yivos, falſche 
Letarten bei Hesych. 
Kpsocra, Zinne, St. am Pontus, Hecat. b. St. B. 
Ad). ehe St.B, 
f. Zinna, macebonifche Landſchaft im 
Weſten von Ehaleitier,  Keovrt (5 w. f., Her. 7, 128. 
oulva, lat. Crustumina, eine Tribus in Rom, 
Ios. 14,10, 18. 19. &. Kiovoroyusiva. 
Kpsraika, Klingenberg, St. in Italien, Heeat. 
b. St. B. @w. —8 B. wahrſceinl. am 
81. Crotalus, Klingenbad, j. Alli, Plin. 8,10, 15. 
$rakos, m. Gellhorn, Freier ver Hinpobamia, 
Paus. 6, 21,10 (Theophyl. ep. 10, 16), vermengt mit 
Koöxakos, Schol. Pind. Ol. 1, 137, f. Lob. path. 90 
un. 14. 
Kporavot, pl. Klinger, ein Theil der Pitanaten 
in Sparta, dah. Adayn Kooravöv, Paus. 8, 14, 2. 
. (Kootwrixn?), ähnl. Leicptentritt, 
eigtl. im Yußflampfen d. i. Tanzen fiegend, Gem. des 
Königs Caſander in Thracien, Plot. fiuv. 8, 1. 
pöros, m. Hall, ©. bes Ban und vr Eupheme, 
der als Sagittarius unter die- Sterne — mut, 
Hyg. £ 224. poet. Astr. 2, 77. 
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Kpsruv, avos (über den Accent f.St.B.e.v. us. 
4icwv), meift 7. Her. 8, 186. 187. 188, D. Sic. 
26, 21, Strab. 6, 259. 262, Theocr. 4, 82, Paus. 7. 
26, 11, Iambl. v. Pyth.29. 88, D. Hal. 2,69, Eust. 
ju D. Per. 860, Schol. Theoer. 4, 88, Sil. It. 11,18, 
doch auch d, orac. 5. D. Bic. 8, 20, Scymn. 819, 
Xphor. 5. Strab. 6, 262, mant. prov. 2, 2, Suid., Liv. 
24,2, b. D. Sic."26, 21 auch Koozwen, wie Front. 
strat, 8, 6,4 u. Inscr. 4, 7058 (od. bier Eigenname ?), 
Klingenberg. 1) St. in Bruttium, j. Grotona, Her.8, 
181—5,47, 8., ſ. oben, Pol.7,1.10,1,D.Hal.1,20—26, 
BeyL.13, Scyınn. 824. 826, Strab. 6, 269. 8. 878 u.6.. 
App. Hannib. 57,D.L. 2, 2, 4—8, 7,2 (ep. vın, 126), 
Ael.v.h. 2, 26. 4,17, Ath. 12, 618, d—528, b, d. Lac. 
vit.auct. 6, D. Chrys.or. 83, p. 401.64, p.595, Iambl. v. 
Pyth.86 —249, 8., Porph. v. Pyth.4—56, d.. Paus. 8, 
8,1, Ptol, 3, 1,12, Heracl. Pont. fr. 86, Zen. 8, 42, 
Apost. 17, 5, app. prov. 8, 46, Suid. s, "Aoylas, St. B. 
8. v.u.8. Zupdzovans, Proc.b. Goth.4,25,59, Liv.28, 
8034, 45, 6., Plin. 3, 11,16, Mel.2,4,%. Bei D. 
Per. 889 ntoAls9g0v Ziotsptroso Kodtevog, b. D. 
Sio. 14, 108, Porph. v. Pyth. 18, Iambl. v. Pytb. 188. 
265 7 Kootwursatäv ödsg genannt. Sie war durch ihre 
gefunde Lage ebenfo wie durch Ihre Sittenreinheit u. weife 
Ginrichtungen berühmt, dab. das Sprichw. a) Kod- 
toroc byskoregos, was freilich bei Zen. 6, 27, Build. 
2.v.u.8. Öyslotegos, Phot. xodtmvog geförieben u 
app. 8, 51 von der Hundelaus abgeleitet ift, Strab. 6, 
262, Eust. zu D. Per. 861, Ael. ep. rust. 10, Macar. 
6,88, Cram An, Par. 1,898, 17, Eust. Od. 17, 800, 
Schol. Ar. Equ. 1100, Liban. ep. 862. 886. 1289 ob. 
b) Märasa TA moös Kodtwuva täctsa, Schol. 
Theoer. 4, 88, mant. prov. 2, 2. — Ew. äras, 
as, Öv, ass, ep. auch pas, ion. (Her. 8, 181—8, 47, 8,, 
Anaxim. b. D. L.2, 2, 4) Kporevihrns, [. Thuc. 7, 86, 
Arist. h.an 7, 1. anim. gen. 8,2. mir. aud. 107, D. 
Bic. 10, 23—21, 11, 8., Simon. fr. 48, tit., Pol. 2, 89, 
D. Hal, 1,29, Scymn. 807. 857, Strab. 6, 261— 269, 
b., Ael. n. an. 16, 28—v. h. 4, 17,8., Ath, 12, 520, 6 
—522,c,5., Paus. 8, 19, 11—6, 18, 1,8., D. L.8, 6,: 
1—8,8, n.25, Iambl. v. Pyth. 40—287, 3., Porph. 
v. Pyth. 4, Luc. Gall. 18, Zen. 2, 17—5, 19, ö., Apost. 
11,81, St.B.s.v.u.s. Züßagıs — Töosye, Heracl. 
Pont. fr. 86. Sie waren berühmt durch ihre Gymnaſtil, 
fo daß es fprichw. hieß: As orwrıaroy Foyaros or 

Guy‘ Elknyav no@rog, Hust. zu D. Per. 869, Streb. 
6, 262, Et. M. 722, 49, Suid., Cie. Att.6,5. Man 
fagte auch Adj. Keotwnsdrng ang, App. b. civ. 2, 4, 
Iambl. v. Pyth. 54, u. zevıadAog, Anth. app. 297, 
tit. Kootwvintas Inzgof, Her. 3, 181. Ihre Lande 
ſchaft Hieß h Kporanärıs, sdos, Thuc. 7, 85, Strab. 
6,254. 272, Paus. 6, 14.8, Arist. mir. aud. 107 ( v. l. 
Kootovsdg) u. mit yüga, Strab. 6, 267, ion. ij Kpo- 
—— — 45; ob. ee Saar 
Theoer. 4,83, Et.M. 188, 22, ſ. St. B. Adj. a) Kpo- 
rüawos, (a, St.B. u. b) Kporemuand, td, Cie. Att. 
6,5. 2) St. in Etrurien, welche die Römer nah D. 
Hal. 1,26 Kog9wria, w.f., nannten, St. B. (derfelbe 
nimmt irrtümlich noch eine dritte Statt dieſes Namens 
in Italien an). 3) m. Eigenn. a) ©. des Heacus, 
nach weldem die St. in Bruttium benannt fein fol, 
D. 8ic. 4, 24, Heracl. Pont. 86, Schol. Theoor. 4, 2 


. Iambl. v. Pyth. 50, Et.M. s.v. b) Schriftſteller, D. 


2. % 1,7. 9 Sg auf welchem der Aefarus entfpringt, 
——— 1. f. Kodten. . 
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Kpsramos, m. ähnl. Klingsohr, ©. des Agenor, 
K. von Argos, Paus. 1,48, 7. 2, 16, I, Aristid, or. 45, 
p. 6.— Et. M. 489,27. Davon Wööns, Kro⸗ 
tovos Enkel = Linos, Callim. fr. 816, Ov. in 
Ibin 480. 

Kpott, Inscr. 3, 5096. 5097, Sp. 

vriey, m. Mannen., Inſchr. von Melos, Ross 
Inscr. ined, 227. S. Mommfen Unterital. Dial. p. 10, 
Anm. Bl. Kooxior. 

Kpovpäriov, ſ. Thon, Blötenfpielerin, Alciphr. 
1,12. 

Kootppos, m. Anführer ber Bulgaren, Thphn. 762, 
20. Genen. 4, 9, Sp. 

Kpowei, pl. Brunn, Brünn (f. Lob. parall. 
114). 1) Quelle vom Zlüßchen Ghaltis im fürl. Elis 
mit einem Flecken gleiches Namens, Od. 15, 295 (fälfch» 
lich von Barnes aus Strab. 8, 850 hier aufgenommen), 
h. Apoll. 425 (2, 247), Strab, 8, 343—851. — Quelle 
in Artadien, Paus. 8, 35, 8. 2) Et. in Möflen am 
Pontus, das fpätere Dionyfopolis, nad An. p. pont, 
Eux. 78 Mutsonodss (viel. Marcianopolis), Scymn. 
752, Strab. 7,819, St.B. s. 4sovicov nöAss, Plin. 
4, 11, 18, nach Mel. 2, 2 die Hafenſtadt von Dionys 
fopelis. 

Kpotov äxgwrrigsos, Vorgebirge in Aethiopien, 
Ptol. 4, 7,8. 

Koots, m. Klopfer, Gnosredenyos, Thphn. 890, 
10, Sp. 

Kpovcatoı, od. D. Hal. 1,47 Kpoveatoy £9vos, 
Stampfer, Volt in Thracien, D.Hal. 1,49, f.Koovasc. 

Kpoteis, sos, m. Schlägel, ©. des Myton, nach 
welchem Koovass, w. f., benannt fein fol, St. B. s. 
Koovats. 

Kpovsis, (dos, (H), Schlägel, Landſchaft in Mas 
erbonien am thermäifchen Meerbufen, Thuc. 2, 79 (hier 
mit y), Strab. 7, 880, fr. 21, von St. B. zu Myg 
donicn gerechnet, Ew· Kpovaıdebs u. Kpoverısis, St.B. 
S. Kooocatfn. 

Kpoveropipea, f., b. D. Hal. 6, 84 u. St. B. 
Kpourropepla, b. Plut. Rom. 17 u. D. Sie. 7, 4 
Kpovorouptpiov, b. Liv. 2,19. 8, 42 Crustumeria, 
&t. ver Subiner, D. Hal. 2,82. 10, 26. 11,28. 26 
Ew. Kpoverropepivos, o:, D. Hal. 2, 86. 58. 8,49, 
St. B., lat. Crustumini, Liv. 1.9. 5, 87, u. tie Stabt 
auch Crustumium, Sil. It. 8, 867. 

Kpta, wv, n. pl. Kaltenberg, Borgebirge u. St. 
in Lycien (Garien), An. st. mar. magn. 258. 259, 
8t.B, Mel. 1,16, b. Plin. 5, 17,29 Crya fugitivorum 
(f. ven Kodacoos), b. Piol. Kapia, w. f. Ew. 
Kpvets, St. B., daher 8 Iufeln vor ber Stadt Kpwioy 
varoı hießen, Marc. epit. Geogr. Artem. b. St, B. 
= Kovaoaos, w. ſ. 

Kpvaress, od, 6,— Kota, m. f., b. Plut. Kptar- 
og u. fem. 1) Borgebirge u. Et. in Rarien (Xyeien), 
Boyl 99 (cod. Kodaog, vulg. Kodyos), Polyaen. 8, 
64, Plut. mul. virt. 7, wo aud ein ve« Kovascos 
vorfommt, St. B. s.v.u.8. "Yyaocds. Ew. Kpvan- 
reis, eis, Plut. mul. virt.7, St. B., Inser. 2259. — 
2) ©. tes Karot, nach welchem die Stadt benannt fein 
fol St. R. 

Kpuvßutot, f. Kodßubos. 

Kaußoi, Erpe (t. 5. dunfel od, verborgen), Kaſtell 
in Thraciin, Epbra&ın. 8967, Sp. 

Kpurlvns, m. = Kooxtvag, w. ſ. Eusob. p. 160. 

Kpup{dAo, Aegvpt. Pap. Cas. 41, 7. 

Kpuvlaya, ſ. Kuplava, 


. Kpöpva 


Kptos, ov, m. Kaltwaffer. Neben. des Hermos 
in Sonien, j. Nymphifluß, Plin. 5, 29, 81. 

Kpvrrös, (6), b. 8t. B. u. Eust. Kountog, Erfurt 
d. d. Dunkel od. verborgen, 1) mit unb ohne Asurje, 
Hafen in Epidauros, Paus. 2, 29, 10. 11. 2) K. sun, 
Hafen in Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 12. 8) früherer 
Name von Cyprus, Astyn. b. St. B. s. Köngos u. 
Plin. 5, 81, 35, Eust. zu D. Per. 508. 

2 Kpvrroplpa, 1. (Stehlig?), Inser. 4, 8724, 

p. 
Kevex, f. Kalteie, M. des Eharilles aus 
Phid ia, Nic. Eug. 8, 51. 
KpteraAXos, m. @ifad (f. Plut.), früherer Name 
des Thermodon, Plut. fuv, 15, 1. 

, m. Sitaner, D. Sic. 4, 28. 
veros, m. Erf (d.h. der verborgene), Inser. 

2,2368, b, A, 11, Sp. 

[Kpögros, m. Erbe (b. i. Duntelftein, f. Plut.), 
Name eines Steins im Stamanter, Heracl. Sicyon. 
b. Plut. luv. 18, 4.] 

Kpvbav, övros, m. Erf (d.h. ber heimliche), Ges 
ſandter des Perfeus, Pol. 29, 8. 

wmos, m. *Dundelroß, Spottname auf 
SHryfippos, deilen Etatue im Kerameilos zu Athen 
durch eine in ter Nähe ſtehende Reiterſtatue ganz ver⸗ 
tuntelt wurde, D. L. 7,7,n.4. 

Kpwßıäkos, Sichel, St. b. Baphlagonien, Ap. Rh. 
2,994, Strab, in Schol. dazu, Kust. zu ll. 2,855, Val. 
Flacc. 6, 103, St. B., Ew. Kpwßrakeis, St.B. 

Kopoßin, f. Raub (= Helle, alfo wie ein 
Haarbüfchel auf dem Haupte), Ort in Thracien, Dem. 
es (na) Passow lex. auch Frauenn. b. Menand. 

uc.). 

Kpwß6Aos, ov, (6), b.Ath., Harp., Et.M. Kps- 
BvAos (f. Lob. path. 122), Holle (d.i. Haarbüfchel), 
1) Athener, a) Bein. bes Redner Hegefipyos, Aeschin. 
1, 64 u. Schol.— 71. 110.8, 118, Plut. Dem. 17. regg. 
apophth. s, 'Hyrjoıınog, Harp. s. v. u. ©. "Hyioen- 
os, Hesych., Suid. s. ‘Hynosmnos, Et. M. 418,46, 
Cram. An. Par, 1,166. b) Sykophant, D.L. 3, n. 18. 
— Ar. Vesp. 1866. c) Dichter ter neuern Komoͤdie, 
dab. d xwusxog, Ath. 1, 5, f., Harp. es. öre yulla, 
f. Ath. 2,54, e—10, 440, f, 3., vgl. Mein. 1, 490, 
2) Kotinthier, Plut. Alex. 22. 8) ein Koch ot. Schlem⸗ 
mer, Ael.v.h. 4,16. 4) Anterer, Theod. ep. vı, 155. 
5) Sprihw. war Kowßilov Leöyog, von befondrer 
Schlechtigkeit und von einem Hurenwirth entichnt, Dio- 
gen. 1,8. 8,65, Zen. 4,69, Liban. ep. 89, Hesych. 
©. Koößugos. 

Kpßts, St. in Arabien, St. B. s. Koüs. &. Koüs- 

aAa, ©», n. pl. Infel im intifchen Meere, 
j. Andry, Arr. Ind. 21,7 (v.l, Kowx&ia), Plin. 6, 
21, 80. 

Kpapoı, or, pl. Steinberg, Et. in Arkadien. 
Paus. 8,8. 4. 27,4, 84,6. Die Landſchaft ih Kpapiris, 
Paus. 8, 84, 5.6. &. Koüuva. 

Kpäpva,ns, in Ap. th; 2,944 u. Sohol., Et. M. 
s. v. u. 79, 16, Ptol. 5, 1,7, Marc. Heracl. ep. per. 
Menipp. 9 Kpspva, Steinbern, 1) St. in Bas 
phlagenien, nach St. B.s.v. u. s. Aucco toc das fie 
tere Amaittis, richtiger ein Theil von Amaftris, 1. 2, 
855, Strab. 12, 544, Anon. p. p. Eux. 17 (cod, 
Koöurn), St. B. s. v.u.s."4uaazgss, Hesych., Arr. 
p- p. Eux. 14, 1, Tzetz. Lycophr. 521, Suid., Plin. 
6,2, Val. Flaco. Arg. 5, 106. Ew. Kpepvirne, St. 
B. s.v. u.2. Bıodvydn, od. auch Kpapvatos u. Kpw- 
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mrauche, St. B. 2) St. im Peloponnes (= Keo· 
aroc, Koöuyos), u. jwarm. u. fem., sing. u. pl., St. 
B. — nad Taetz. Lye. 5231 Ort in Korinth = Koo- 
per. [8) St. in Theffalien?, Hesych.] Aehnl.: 
pvos, (d, Xen. Hell. 7, 4, 21 u. 7), Ath. 10, 
452, b), 1) St. in Arkadien bei Megalopolis, Xen. 
Hell. 7,4,20—22, Ath. 10, 542, a, — Koöuva, w.f. 
2) ©t. in Argolis, Plut. vit. pud, 16. 8) m. S. des 
Lylaon, nad) welhem Koöuva benannt fein foll, St. 
B. s. Koöuva, f. Koöuos. In cod. Par. ber Schol. 
Ap. Rh. 2, 140 wird ein Kowuevog (vulg. Kodußıs) 
als Sohn des Phineus erwähnt. Bel. Genes. 59, 6. 

Kpapos, m. Steiner, ©. des Lylaon, nad wels 
dem Koouos benanut fein fol, Paus. 8, 8, 4. ©. 
Koduos u. Koöuvoc- 

—S SB. Kpemd, Phryn. b. St. B. Kom- 
ads, ddas, u. Androt, b. St. B. Kpßres, Sichel 
(f- Cart. Griech. Etym. 1, 114), ein attifcher Demos ber 
keontifhen Phyle, Thuc. 2, 19. Ew. K 8, a6, 
St. B. s. v.u.s. Einvoldas, Schol. Ar. Equ.80, Inser. 
266. 298.466, Art. Seew. XI, a, 88. 165 (Kownide), 
Ross Dem. Att. 1. 17. Adv. ?x Kownıdav [eis 
Kownıdar], iv Kowunsdör u. Kpwriädev, von Kr., 

ße, nach Kr. u. vin Kr., St.B. 

Kp6zros, (6), Sichel, Bein. eines Neftor, Pol. 
27.14. 

Kpäüs, (n. in Et.M. 298, 58, in Lascar. Gramm. 
b. Lob. parall. 88 6), 1) ©t. in Negppten, Heat. b. 
8t. B., Ioann. 7, 86, Arcad. b. Lob. par. 87, p. 126,25. 
Ew. Kpwfrns u. als Adj. Kowirns vouös, St. B. s. 
v. u. 0. ‘Ax069w0s. 2) Etabt in Arabien, St. B. s. 
4xoö9twos, f. Koüss. 

Kpacscsos, m. Krug, Mannen., Suid. 

Kpäası, n. Berg in Oberägypten zwiſchen Elephans 
tine u. Syene, Her. 2,28. 

Kriäros,ov,m. Otto (d.i.von Beflg),S. des Poſeidon 
od. Altor, V. des Amphimachos aus Elis, Ii.2, 621. 18, 186, 
Pind. Ol. 11,(10), 33 (wo Toosdcivioc hinzugefügt if) 
u. Schol., Arist. ep. 17 (Anth. app. 9), Apd. 2,7, 2. 
8, 10,8, Pherec. in Schol. 11. 11, 709, Schol. Pla- 
ton. 880 ed. Bekk., Paus. 5, 8,4. 6,20, 16, Zen. 5, 
49, Diogen. V. 8,44. Sein Heiligthum u. Denkmal in 
Kleonã, Faus. 2, 15, 1. 

Krestas, ao, m. böot. = Kryates, bdot. Archon, 
Inser. 1578 u.Keil Inscr. boeot. 111, 18. 

Kreväros, m. (Rammann) Bein. bes Theodor, 
Proc. b. V. 1,11, 8p. 

Krevoss, odvtoc, (6), Kamm, Kafenplap im taus 
riſchen Gherfones, j. das große febaftopolfche Haff, Strab. 
7, 808. 812, Ptol. 8, 6, 2. 

Kritay, m. Todter, Athener aus Gargettos, Inser. 
618. 

Kraplvar 7 Krsueval, Stift, St. in Macedo⸗ 
nien. Ptol.8, 18,44, &. Kruuivn. 

Kraäpev, m. Otto (d-i. von Befig), Mannen. auf 
einer Lyrehachifchen Münze, Mion. 8. ıır, 884. 

X n, f. Autofleda bi. von Veſit vorzüge 
lich. Böotierin, Inser, 1570. 

rapxos, m. Edmund (d. i. Befitvorſtand) 
1) ıbener, 8) ‘Adassüs, Inser. 576. b) ®. eines 
Kleitenios, Edwvuusös, Inser. 685, b. 2) Anderer, 
D.L. 8,2, n.14. 

Kraos, m. Otto (d. i. Mann bes Beſihes), Manne⸗ 
name, Insor. 287. en e En 

Kraoıdöns, m. DOttens, Mannen., Insor. 165. 

Kraelapyos, m. Epmund (ſ. Krrjoapyos), 1) 
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einer, für welchen Lpflas eine Rede verfoßte, Harp., ſ. 
Lys. fr. 79 in Bait. - Saupp. or. fr. p. 194. 2) B. bes 
Ktefiad aus Kuidos, Suid. s. Kınolus. 

Kraelas, ov, (6), Otto (d.i. mit Befig), 1) Ather 
ner, a) Ar. Ach. 889. b) Eunstaswr, V. des Phile 
tiabes, Dem. 85, 20, auch KınasxAns genannt, w. f. 
c) ©. des Ronon, Dem. 54, 7. 22, D. Hal. de vi 
Dem. 12. d)®. eines Guagites, Philaide, Inser. 222. 
e) ’099er, Curt. inser. att.9. f) Anderer, Meier ind. 
sehol. n. 15. 2) Knidier, ©. des Kteflarchos od. Ktefiochus 
(f. Suid. u. Luc. v. b. 1,8), Geſchichtſcht. u. (Xen. An. 1, 
8,26, Strab. 14, 656) Leibarzt des Artorerres Mine 
mon, Arist.h.an. 2, 1. 8, 28. anim. gen. 2, 2, Plut. 
Artox. 1—19. sol. an. 21. Auv. 19,2. 21,5, Ael.n. 
an. 83, 8—17, 29, d., Strab. I, 48—16, 785, 8., Arr. 
An.5,4,2, D. Hal. comp. verb. 10, Ath. 1, 22, d— 
14, 689, d, ö., Paus. 9, 21, 4, St, B.s. ’4yBdrava — 
Xwgajivaios, d., Luc. Philops. 2. v.h. 2, 81, Stob. 
90,18, Harps. s. Exsanodss u. bnoxudsis, Demetr. 
eloc. 212, Theon, prog 11, Apsin. rhet. ed. Sp. t.1, 
p- 400, Schol Arist. p.81l ed. D., Schol. Ap. Rh. 
2,899. 1015, Phot,, z« Krnosov, bie Nachrichten ob. 
@rzählung des Kieſias, Plut. Artox. 9. 8) Epheſier, 
Verf. einer Perfels, Plut. fluv. 18, 6. 4) Erggießer u. 
Toreut, Plin. 84, 8. 19. 5) ein ®i.lfraß, Anax. b. 
Ael. v. h. 1, 27, Anax. u. Philet. b. Ath. 10, 416, 
d—f. 6) auf einer kariſchen Münze, Mion. ıı, 858, 
7) Andere: Inser. 2, 2097. 2864. 2866. 2797. 4, 
7207. 8518, ııı. 

K 3, m. Dettrich (im Vermögen rei), 
1) Athener, a) Ado⸗sðc, ©. eines Diotorus, Dem. 57, 
88. — ‘Alnssög, At. Seew. 1, 8, 71, vgl. bafelbft 
p. 21. b) einer, der zur Zeit der Peſt zur Eühne ges 
töbtet wurde, D. L. 1,10, n.8. 2) Alerandriner, bes 
zühmter Mathematiler, d unyanızds, (Ath. 4, 174, e) 
od. 6 unyavonosög genannt, Ath. 11, 497, d (Ho- 
dyl.8 in App. 80), Vitr. 9, 9, Plin. 7,87, d ‘Aoxen- 
vög, Theven. p. 6, vgl. Zrnosßsos. 8) Ghalcider, 
Schüler des Menedemus, Philoſoph, D.L.4,6, n. 12, 
Ath. 1,15, c.4, 162, e, Plut. Dem. 5. xoratt. Dem. 5. 
4) Sefdhihtfär., d Iotopsoypdpos, Apd. b. Phleg. 
fr. 29, 2, vgl. mit Luc. macr. 22, viell. = tem vorie 
gen. 5) Andere: Inser. 2, 2211,e. Add., 8, 4825, , 
Add. 

Kryoldäpos, m. Mannen., Zonar. p. 1260, Sp. 


Achnl.: R 
rnelönnos, m. Detter, abt. Otherl (d. i. ein 

Heer od. Volt befigend), Maler, Lehrer des Antipbilus, 
Plin. 85, 11,40. Ebenb. 86, 10, 87. 

Kraaılaas, m. ahnl. Redemann (eigtl. wortreidh), 
Barier, Inser. 2,2886, vgl. zu n. 2810, b. 

Krmoixiua, f. Srauenn., Inser. 888 (mit deysa- 
erh. Fem. ju Krnasxans. 

rnorkdöns, m. Ditmers, Mannen., Athen. 

Inſchr. in d. Epbem. archaeol. 678, K. 

Kraaıins, Eoug, el, da, m. Ditmer (d i. im 
Beiig berühmt, f. Luc. fugit. 26: ano ns ine 
Iuulas iv Zyovasy nspi 14 xırune, oa dv 
äudpross ng0oxaAd» Krnasxifas), 1) Athener, a) 
Argon DL. 111,8, D.Sic. 17,17, Lys.9, 6,D.Hal.Din.$, 
Plut. x oratt. Aeschin 44, Meier ind. schol. n. 44, 
Boͤchh Staatsh. vIus, tab. 2, f. Acnouxanc. b) Dem. 
21,180. c) ©. eines Chärigenes, Meier ind. schol. 
2.16. d) PaAngsös, Inser. 172 u. d. daſelbſi. e) == 
Kınalag, w. f., Zunstasov, Dem. 85,34. f) Ans 
derer, Lys. in Puot. lex. p. 870, 26. — g) d Aoye- 
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yoigpos, ein Metöle, Dem. 58, 19. 20. h) Ross 
Dem. Att. n. 10. Gefchichiſchr.. Ath. 6, 272, b. 
10, 445,d. 8) Bildhauer, Ath. 18, 606, a. 4) An« 
derer: Inser. 2, 2347, c. 14. 17. 28. 24. 

‚rue, m. Odovacar (d-i. im Befip wader 
od. ftark), Athener, Sohn des Kiefiphon, Daingsös, 
Inser. 172. 

Krasıkdas, m. Dttermann (vom ahd. Otheri d. i. 
Mann im Befig eines Heeres od. Volkes), Dannen. b- 
Grotef. in vas. Berol. reg. n. 697, nad) Keil On. 
p- 74 Zinolsog. Achnl.: 

KruriAoxos, m. Schüler des Apelles, Plin. 86, 
11, 40. 

Krasipäxn, f. Udalhilt d.i. für den Befig fäm« 
pfend, Brauenn., Tzetz. All. 577, Sp. 

Kraerov, f. Eadburg (d. h. den Befig wahrend), 
Frauenn., Pirserin, Infchr. im Archäol. Anzeiger n. 185, 
Mär 1860, K. 

Kraerov, 16, Ottenfen (Ort des Befiges), Hafen 
auf ter Infel Ecyrus, Plut. Cim. 8. 

Krho.os, m. Edward d. f. den Befig wahrend, 
(f. Et. M. 168, 41. 156,12 u. D. Chrys. or. 12, 216), 
1) Bein. a) de Zeus, Hipp. p. 878, 80, Aesch. Suppl. 
445, Antiph. 3,16. 18, Is: , 16, Dem. 21, 58, Hy- 
per. u. Menand. b. Harp., D. Chrys. or. 1, p. 9.12, 
216, Suid., Paus. 1, 81,4, Suid. s.v.u.s. Zeds Kr., 
u. im Plur. Krnotovg las, Anticl. b. Ath. 11, 
473, b, dab. Kınasos Amuds, der Altar des Zeus 
Kırasog, Acsch. Ag. 1088. b) ber ’A$nvein, Hip- 
poer. p. 878 c) dis Hermes, Ö Heög xtijooc, 
Plut. de vit. ser. olien. 2. 2) @igenn., S. des Or⸗ 
menos, V. des Eumäos aus Syria, Od. 15, 414. 

Krasloxos,m. Edward d.i. das Vermögen wahrend, 
1) Kolophonier, Br. des Apelles, Suid. s. Ancaanc. 
2) Knidier, V. des Kteſios, Luc. v. b. 1,8, Suid. s. 
Kinolag. & 

Kriowrmos, ov, voc. Kınosane, (6), ähnl. Ute 
Toff, ahd. Otulf, d. h. im Befig ein flarker Wolf, 
grich. im Beſit pferdemäßig (f. Luc. fugit. 26 ano 
ins dnıduulas dv 5 nepi Ta xtiucta, ooöx dv 
&udpross noooxaiör Kınalnnovs), 1) ©. des 
Heratles und der Aſtydamia od. ber Dejaneira, Apd. 
2,7,8, Paus. 2,19, 1. 8, 16, 6, Nic. Dam. fr. 88. 
2) ©. des Polytherſes von Same, Freier ter Penelope, 
Od. 20, 288—804. 22,279. 285. 8) Athener, a) ©. 
tes Chabrias, berüchtigt ale Schlemmer, Din. 1, 111, 
Dem. 20 arg. u. 75, Diph., Timoel. u. Menand. b. 
Ath. 4, 165, f—166, a, vgl. mit 165, e, Plut. Phoc. 7. 
Dem. 15, Inser. in Wordsworth Athens and Attica 
1884, p. 140. — Vielleicht auch der Ael.n. an. 8, 42 
erwähnte Schlemmer. b) ITasavısög, Schüler des 
Sotrates, Plat. Phaed. 59, b, Perfon in Platons Ly- 
sis 208,a—211,c u. in Euthydemos, 278, a—808, e. 
6). des Kriton, Schüler des Sokrates, D.L. 2, 12, 2. 
d) Kudarzidng, ©. des Glaulonides, Dem. 59, 24. 
25. e) dauntgeis, Alt. Sew.x, c, 147. 4) Schrift 
Reller über Scythien, Plut. fluv. 5, 2. 5) Anderer: 
Inser. 2, 2294. 

Kraeıs, m. = Krnatas, w. f., Athener, Bnoassus, 
Isae. 4,9. 

Krarıbav, öyros, voc. Krnaspöry (Aeschin. 8, 
242. ep. 3, 5), (6), (über den Accent f. Et, M. 684, 
89), Oppel, ahd. Antperaht, Otbert d. h. durch Be⸗ 
fit glänzend, 1) Athener, a) daxög Krnaspörrog, 
Ar. Ach. 1002. db) Gefanbter an Philipp DL. 108,1, 
‘Asschin. 2 arg. u. 12—53, 6., Dem. 19 arg. u. 12— 








Kroüpos 


815, 8., Plut.x oratt, Aeschin. 19, Herp., Suid. c) ©. 
des Leoſthenes. Anaphiyftier, gegen welchen Aeschin. 
or.8 (arg. u.214—246, 8.) u. für weldien Demosth. 
or. 18 (arg u. 5—250, 3.) hielt, u. an welchen Aesch. 
ep. 2 ($.5), gerichtet iſt, f. Asschin. ep. 5, 6, Plut. 
Dem. 24. x oratt. Demosth. 84, Aeschin. vit. 1 u. 2, 
Schol.Aeschin. 2,1, Harp., Suid. d) einer, gegen welchen 
Lyſias eine Mede verfaßte, Suid. s. ansinato. e) ein 
Dichter, Ath. 15,697, c. 2) ein Banfratiaft, Plut. decoh. 
ira 8. 8)Schriftfleller, Plut. parell. 12. fluv. 14, 8. 18, 
11.28, 1.5, Schol. Plat. ap. 25. 4) Architect, Vitruv. 
vıı, prooem. 5) Parier, Thierſch par Inſcht. n. 16. 
6) Andere, Plut. qu. conv. 4, 4,2. — Inser. 2, 2264, 
n. 11, Add, 2898, b, Add. 2416, 11. 

Kryrıpav, örzos, b. Ptol.6,1,8. 8,21,4 Kın- 
oachy (doch f. das vorige), (, fo Pol. 5, 45 u. A., 
f. Lob. parall. 269), Oppeln (f. das vorige), Et. 
in Affyrien, am öftl. Ufer des Tigris, WWinterrefiveng 
der parthifchen Könige, j. El-⸗Madaien, los. 18, 2,4. 
9,9, D. Cass. 40, 14—75, 9, 5., Herdn. 8, 9, 9. 10, 
Strab. 16, 748, Luc. nav. 84, Macar. b. St.B., Eu- 
nap. Sard. fr. 22, Zosim. 1,8. 89, Malal. 828, 20, 
Proe. b. P. 2, 28, Anth. ep. xıv, 148, tit., Plin. 6, 
80, Amm. Barc. 24, 2,4. Ew. Krynıd St. B. 

Kraoiey, m. Ottemann (b. i. Mann von Beſit), 
Mannen. auf einer einen Leifte aus Eubda, 48nã 
vom 10. Geptbr. 1860, K. 

- Kraaos, m. Otto (Befiger von zıjao), Et. M. 
287,41. 

Kriovike, f. Odila (d. 5. Frau von Beſit), T. 
des Alcidamas aus Julis, welche in Julis ein Heilige 
thum hatte, wo ihr tie Sulieten als Cteaylla Hecaerga 
opferten, Anton. Lib. 1,1. Aehnl.: 

KraovAlts, f. Ottilie, Brauenn., Inſchr. in meis 
nen Heften, K. 

Krara, oös, f. Dba (b. i. von Beſitd), Srauenn., 
Inser. 1570, b. 4, 6907. 

Kroev, avos, voc. (Alex. b. Ath.) Kzrjoov, m. 
Dtto (vgl. Kıruov), 1) Athene, a) &x Kopnuser, 
Dem. 59,26. b) Anerer, Lys. in Bekk. an. 178, 26. 
2) Ithaker, Apion b. Ath. 1, 16, f. 8) Perſon in 
Alesis Pamphyle, Ath. 8, 856, e. 4) auf einer dyt⸗ 
rhachiſchen Muͤnze, Mion. 8. ırı, 888. 

Kraros, m. Neumann (b. i. neu erworben), 
Mannen., Inser. 3,4584. 5771. 4, 6906. — Auf byre 
thachiſchen Müngen, Mion. 11, 89. S. ırı, 2888. Hehnl.: 

Krirov, ovos, m. Mannen., Insır. 2, 2888, 88. 
87. 67. 69. 

Kruplon, (7), b. Ptol. Kripwal, 1) Bolterode 
(= xerpxıoutyn, Hesych.), ©t. der Doloper in 
Theffalien, An. Rh, 1,68 u. Sobol., Ptol. 8, 18, 44 
(Krnuivas i Ktusvaf), Hesrch., St. B. u. Mein. 
dazu. Em. u. Kriaewvaios, St. B. 2) 
Schwefter des Odyffeus, Od. 15, 868, Strab. 10, 458. 
Fem. u: 

Kripewos, m. Bau, 1) ®. des Eurydamas in 
Ktimene, Ap. Rh. 1, 67. 2) ©. bes Ganyktor aus 
Naupaltos, Paus. 9, 81 6. 

Kriens, pl. Gruͤndungen, Titel einer Schrifi 
des Diodorus, Suid ©. TeAusaasis, u. wahrſch. auch 
Et.M. 689, 17, wo dv Tal; xırjasas flcht. 

Kriorms, ov, m. Stiffter, 1) Mannsn., Inser. 
8,4772, 0, Add. 2) Krloras, Name gewiffer Thra⸗ 
sier, Posid. b. Strab. 7, 296. 

Kroöpos (?), m. viel, "Agrovpos, Berg in Are 
tabien, das fpätere Kodrso», Plut. fluv. 19, 3. 


Krurwdplon 


Kruuöolen, 1, Landſchaſt in India intra Gengem, 
Ptol. 7, 1,42. 

Kuvaßts (?), f. Hellkein Burg von Same auf 
Gephalonien, Liv. 38, 29 (in ed. Weissb. Oyatis), K. 

Kiaßos, m., b. Pol. 9,45 Kvabos, 1) Becherbach, 
Fuß bei Arfinoe in Aetolien, Pol. 9, 45 b. Ath. 10, 
424, c.d. 2) Krüger, ©. des Pylas, Mundfcent 
des Ormeus, Paus. 2, 18,8, Nicand. 5. Ath. 9, 411, a. 
©. Eögövouog. 

Kvasp .. dv, Ort in Tenos, Iusor. 2, 2888, 66, 


Sp. 

Kiakos, f. Holberg, St. in Lybien, Em Kud- 
Aros, St. B. (gegründet von Ryalos. ©. des Zeus). 

Kööpirne, ov, m. Böning, attſcher Heros, mit 
einem Tempel beim Bohnenmarkte, Paus. 1, 84, 4, 
Phot. 182,a, Hesych., B. A. 274, 14. 

Kvaptris, sdos,acc. sv, ij. vergl. äyopd, Bohnen 
mertt in Athen, Plut. x oratt. Isocr. 10. 

Köapoy (7 Kiiokuor) &xoov, Bohnhork, 
Borgebirge von Kreta, Ptol. 8, 17,8. 

Kvanöcwmpos, d— norauds, *Bohnenbacdh wie 
Bohnader, und ähnliches, Fluß in Sicilien, im Ger 
biet der Genturipiner, Pol. 1, 9. 

Kiärea, b. Arist. or. 3, p. 38 Kvaria nirga 
(8& b. Eur. Med. 2 u. &., Scymn. 826. 972, doch ep. 
Rets ö@, Orph. Arg. u. h., D. Per., Theocr., ebenfo in 
Soph. Ant. 966, über den Accent f. Et. M. 542. 49, 
Dion. Thr. p. 1261), gen. dwv (fo Lyc., Dem., 
Scymn., Strab., Ptol., D.Sic., Plut., Arr. u. Anon. 
p- p. Eux.) od. &@r, Ios. 16, 2, 2, Paus. 7, 21,18, 
ber. Av, Theocr. 18,21, Eur. Med. 1268 ep. au 
säwy, D. Per. 818 (ai), 1) die ſchwarzen Felfen 
(f. Schol. Ap. Rh. 2,818), meiß allein, feltener mit 
attoas, Orph. Arg. 685. 712. 1165, D. Per. 144 u. 
Eust. dazu u. gu 818, Strab. 7, 831, fr. 86, Schol. 
Ap. Bh. 2,818, Et. M.719, 88, Val. Flacc. 2, 881. 
4, 687, Locan, 2, 716, mit &xgas, Schol. Theoer. 
18, 22, ob. auch &xzad, Eur. Andr. 864, ob. Zuu- 
asyades, Eur. Med. 2, 1268, av»dgouddss, Theocr. 
18, 22, endlich das Meer, worin fic liegen, Kudvsa 
zeAdyn, Soph. Ant. 966, Eust. p. 581, 18, ob. xöA- 
ro, Orph. 16, 1, ob. divas, Anth. app. 288, zwei 
Heine Felfeninfeln am @ingange aus dem thrazifchen 
Bosporus in den Pontus @urinus, j. UrelsJabi, ſ. 
außer den obigen Stellen: Her. 4,89, Lyc. 78, Dem. 
19, 278 u.Schol,, Arist, mir. and. 105, Scymn. 826. 
972, D. Sic. 5, 47—12, 4, 8., Plut. Cim. 18, Art. p. p- 
Eux. 25,8. -, D. Per. 818, Strab. 1,21—12, 545, d., 
Ptol. 5,1,15, Paus. 7, 21, 18, Mel. 2,7, Plin. 4, 18, 
27, Ov. Trist.1,10,84. &. Mayxtal u. Zuunds 
yades. 2) Schwarzenberg. Ct. in Lycien, Hie- 
rocl., Plin. 5, 27, 28. Ew. Kvavetraı, @v, Inser. 8, 
4288, 11. 4808, h., Kvaveirıs, Inser. 8, 4508, h. 
Add. 

; Kiörkn, 1. Schwarze, T des Mäandrus, Ov. met, 

‚451. 

Kuäveos, 6 nozauds, Schwarzach, Nebenfl. des 
Phaſis in Kolchis, St. B. ». Ale, Plin. 6, 4,4, nah 
Ptol. 5, 10,2 aber der BI. in Kolchit, welchen Andere 
Eingames nenuen. 

Kuayıpıöv, = att. Hvansıyıoy (November), Mo- 
nat in Cyſitus, C. Inser. 1, 1, p. 914—924, n. 3664. 

Kitävn, (f), b. D. 8ic. 6,4 u. Nonn. Kvayf, in 
Strab. 11,629 Kvavtı (f. Arcad..110, 36, wo jedoch 
Kayn zu lefen if, u. Lob. porall. 817), Schwarze, 
1) Duelle u. Fiuͤßchen in Sidlien unweit Syracus, 
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j. Ciana. D. Bio. 4,28. 5,4, mit uyyn, Ael. v. h.2, 
88, f. Plin. 8, 8, 14, Ov. met. 5, 409. Pont. 2, 10, 26. 
Fast. 4, 469. 2) See in Armenien = Marzsann, 
Strab. 14, 529. 8) Siciliſche Nymphe, od. xoden, 
welche in bie obige Duelle verwandelt wurte, Ov. 
met. 5,412, Nonn. 6, 128. 4) T. des Liparus, Gem. 
tes Meolus, D. ic. 5,7, welche ein Heiligthum in Si⸗ 
cilien hatte, D. Sie. 14, 72. 5) T. des Spracufaner 
&yanippus, Dosith. b. Plut. parall. 19. 6) M. ver 
Kallitrite, Plat. Theag. 125, e. 7) Frauenn. aus Geos, 
Inſchr. in Ephem. archaeol, 2999. 8) Inser. 4, 
8086. 

Kuävımwos, (d), Rapp b. i. ſchwaries Roß, 1) 
©. des Adtaſtos, Br. des Megialeus, Apd. 1,9, 1R, ed. 
©. des Megialeus, Fürſt von Argos, Paus. 2, 18, 4. 
80, 10. 2) Syracufaner, B. der Ryane, Dosith. b. Plut. 
perall. 19. 3) Tpeffaler, S. des Pharar, Parthen. 
erot. 10, Plut. parall. 21, Apost. prov. 10, 52, b, 
Sosistr. in Stob. flor. 64, 88. 

Kuvavis, 1. Schwarze, Srauenn., Inser. 4, 7878, 


p. 

Kiävxairns,ov,voc.zvaroyalta (Il: 15, 174,8.), 
dat. auch zvavoyalta (fr. g) Hacsıddas, Antim. 
in B. A.1187,m. Schwarghaar. Bein. a) des Hades. 
h. Hom. Cer. 848. 1187, insbef. aber b) des Bofeibon, 
1. 15,174. 201, Od. 8,6, der nun gerabegu Kvavo- 
xatıns heißt, II. 20, 144 Od. 9,586, Hes. th. 278, 
Qu. Sm. 7,854. 9,809, Nonn. 1, 60—48, 418, d., 
Agath, ep. ıx, 665, u. fo wieder mit Beiworten ficht, 
wie sögdarapvog, Christod, ecphr. 11,1, 65, Adrass 
"Eowrog, Nonn. 40, 549, yusauav&o», Nonn. 8, 285, 
Innos, Nonn. 5, 129, üderdsss, Nonn. 86, 8. 42, 
116, 19ovös teydxzop, Nonn. 21, 168, mAayxtood- 
vns &onyo», Nonn. 18, 52. 

Kvaklons, ov (fo Xen. Cyr. 2,4, 18—4, 5, 58, 8. 
u. Paus. 5, 10, 8), ion. sw (Her. 1,46— 107, d. u. 
einmal Xen. Cyr. 1, 6,9), dat. p (Her. 1,16, Xen. 
Cyr. 2, 4, 8—8, 5, 20, ö.), doch Her. 1,78 aud ei, 
acc. nv, Xen. Cyr. 2, 1, 1—8, 5, 17,ö., Plut. adul, 
etam. 29, Themist. or. 26, p. 819, b. Strab. 17,801 


z 9, voc. Kvafdon, Xen. Cyr. 8, 8,818, 1, 9, 8. (6), 


©. des Phraottes. V. des Aſtyages, K. in Medien, 
Her. 1, 16 — 107, 5., D. Sic. 2, 82, Plut., Strab., 
Paus. u. Themist. a. «.D. 2) &. u. Nachfolger des 
Aftpages, Xen. Cyr. 1,4, 9—8, 5, 19, 8. 

Kväpas, m. Löchner, övoue xügsor, Build, 

Ktapsa, (wenn griech. Hollfein), St. in Karim, 
Em. Kvapdebs, St.B. Benannt nad: 

Köapdos, m. ©. des Bargafus, K. der Karer, St. B. 
s. Köaoda. 

Kudpn, 1'A9nvä, Hesych. 

Kuöpns, m. Selbherr der Meter, Ibye. b. Et. M. 
8. V., ber berichtet, daß e6 Einige — Kuckions nehe 
men, wie dies auch Lob. path. 282 thut, Andere von 
Kvod ableiteten. 

Koäpnros, m. Lochner, ©. des Eotrus, Paus. 7, 
2,10, v. 1. Kundeontos. 

Kvaprivos, m. b. röm. Quartinus, Herdn. 7, 1,9. 
K m. d. i. Combabus, Ssig, Hesych. 
— 68, — Weberlingen?), St. in Karien, 

.Kußasoebs, St. B. 

KißSaros, ov, m. Streder, eine erdichtete 
Liebesgottheit, wie Korloudos, Plat. com. b. Ath. 
2 [% 


x ‚wv,n. pl., b.“ D. Sic. 8, 68 u, Et. m. e. v. 
6 


v, Hollenberg (viell. nur mythiſcher) Berg 
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a. Drt in ®hryglen, von welchem Kupdin (f. Strab, 
10, 469. 12,567, D. Sic. 8, 658, Alex Pol. in Et. 
M. s. v., Paul. Dieo. Exc. e Fest. s. v.) benannt 
fein fol, Apd. 8,5,1, Orph. Arg. 22, Strab. 12, 
687, Diosc. ep.ıx, 840, St. B., Heeych,, Suid. s. 
Kußehsiosg u. Kußfän, Marm. Par. 10. Ov. Fast. 
4,249. Achnl.: 

Kißfes, f. 1)6t. in Jonien bei Erythrä, Strab. 
14, 645, Hecat. b. St. B. 2) geſt der Kybele, Suid., 
Bynes. 86, b. 

KißAn, vor. Kup (Tbeocr. 20, 48 u. Eur. 
Bacch. 79 val.mitStrab. 10,469), (7), lat. auch Cybelle 
(Lucan, 1,565), nad) Colum, 10, 220 od. Gesn., Lob. 
yath. 288. 299 fremden Urfprungs (f. Koößeie), doch 
nad) Andern Iſengard, d.1. die mitdem Beil(xößndss), 
die Böttin der phrygifch=Iprifchen Stämme, welche mit 
ihrer wilden, araufamsnollüftigen Feier auch in Gries 
chenland und Rom verehrt wurde, und bie —— 
ter Rbea als Goͤttermuiter, der Aphrodite Urania, der 


Demeter u. Artemis in fi vereinigte, Simon. 179- 


(v1, 217), Auth. v1,178. 218. 220. vır, 228, D. Sic. 
8, 68. Nonn. 9, 225. 20,41. 48,715, Suid., Et. M. 
s. KüßsAoy. Hesych. Ihre Opfer u. Tempel f. D. Sic, 
8, 59, ihre Abbildung im Schilte des Bacchus, Nonn. 25, 
562. Ausruf bei ihr: dsonossa Kußian, Ar. Ach. 
877. — Mutter ber Najade Nicaca, Memn. fr. 41, Gem. 
des Olympus, D. Sic. 6, 49, ob. Sein. tes Jafion, M. des 
Korvbas u. der Alte, die gleihialle Kuseln hieß, 
D. Sic. 5, 49. Epöttifch nannte man wegen ſeiner Wol ⸗ 
luft ten Kleokritos Kybele's Sohn, Suid. s. Kußean u. 
Käeöxgstos, Schol. Ar. Av. 877. 2) Kußfias yu- 
veixes, Dienerinnen und Berchrerinnen der Kußedn, 
Diog. 5. Ath. 14, 686,0. 8) Name einer alten Magd, 
Bed 7,9. 8,8. 4) St. in Phönizien, Herdn. b. 

t.B. 

Kußanyais, f. = Kußian, d. h. bie auf Ki- 
Pelz achorne, St. B. 2. Kußeän. 

KußeAtjios, n, ov, Adj. bie Kybele betreffend, Man. 
5, 180, Ov. met. 10, 104. 

Kißanls, dos, f. (f. Lob. path. 465. 474), jur 
Cybele gehörig, “Pain, Nonn. 10, 140, Hsatvn, Nonn. 
12, 895. 25, 819, act, Nonn. 18, 567. 48, 240, 
dgoven, Nonn. 87, 624, An, Nonn. 16, 207, &g- 
xrog, Nonn. 28, 15. no, Nonn. 14, 10, u. Nixasa 
od. viugn, Nonn. 48, 866. 40, 266. 

Kußävr Platter, Dem. von Kupßban ber Magd, 
Heliod. 7, 10. 

Kußelis, (dos, f. die von Kuößein, b. 1. Kußfin, 
8t. B.s. Kußlin. 

Kößekov, 16, Hollenberg, 1)= Kößede, w. f., 
ng eine Pflanzftadt Athens, Luc. jud. voc. 7. 

a, zd, Steuerfeſt, Feſt in Athen zum 
5 der Steuermänner des Thefeus, Plut. Thes. 
17. 

Kußepriene, m. Steuer (= Steuermann), Manns 
name, Insor. 2. 2157, 9, Sp. Aehnl.: 

Ki s,m. S. des ‚Ernie, Athener, "Enwyo. Fa- 
Anr.ävixd. yuiädd. A’, 

Kußepvioxos, m. el Lycier, ©. des Sitas, 
Her 7,98. 

Kußfßn, ne. voc. Kußiße, Anser. 64 (51), f., 
nad Suid. u. A. Sturz, bob ſ. Kußän. Her. 5, 
102, Strab. 10, 469. 470, Anacr. 18, Luc. tragod, 
80. Hesych.. Char. b. Phot. 188. Schwur bei ihr mg05 
Kuvßnßns, Luc. Pseudol. 11. 

Keßnßos, m. (f. Et. M. 643, 10), Stury, od. bei 


Kudavtidar 


den JZoniern nach Phot. 188 Hamel (b. I. verfümmelt), 
Prieſter der Cybebe, Cratin. b. Phot. 188. 1, Hesyeh., 
Eust. 1481, 47. 

Kuhn, 1. Kußnßn, Hippon. b. He-yeb. 
Ebenſo Simon. b. Phot. 188 ; verdachlig, doch von Lob. 
path. 299, n. 4 vertheidigi. 

Kußhan, f. wahrſch. ausländifch, fonk Beil, = 
ur 1, DM. der Bachut, Nocn. 17, 68. 

‚dos, f. = Kußeinis, j. ®. ‘Petn, 
Pe 10, 387. 14, 214, $ealvn, Nonn. 17, 19, un- 
re (d. i. Aura), Nonn. 1, 28, vöugn (di. N 
xasc), Nonn. 15, 879, 0%, Nonn. 9,138, moin, 48, 
260, dvu, 21, 150. 

KußnAurie, m. Kybelenpriefter, Lanbfizeicher, 
Meter, Cratin. 6. Suid,, Hesych. 

‚m. Hering (elgtl. Händler mit 
rei giſchen), Spottname a) des Ptolemäus tes 
18ten, Strab. 17,796. b) des Kaifers Befpafian. Suet. 
Vesp. 19. 

Kißrdos, m. Börzler (d. 5. ber Burzelbäume 
fhlägt), Schweiterfohn des Philsfophen u. Arztes Thales, 
Plut. Sol. 7. &. Kißıooos. 

'6s, m., in Diogen. prooem. Kfßıra, v. 1. 
Kißsaoa, Libyſcher Fabeldichter, Theon. prog. B. 

Kißıoerpa, (14), St. in Gataonien, fpäter (Hier.) 
zu Cappadocia secunda gehörig, Strab. 12, 535. 587, 
Ptol. 5, 7,7, Cic. Fam. 15, 2,4. Att. 5, 18. 20. (Nach 
Tab. Pent. gab 8 auch ein Cybiſtra auf der Straße von 
Caſares nah) Tyana. ? 

Kißosn Kvßa, f. Knobelsdorf (Ruobel = Knöchel 
d. i. Mürfel), St. der Jonier im phbönizifchen Libyen, 
Hecat. b. 8t. B. Cw. Kußolrns ot. K ‚St. B. 

Kößpos 7} Kupos, St. in Gyrehestice, Piol. 5, 15, 
18. 

Kißev, wvos, m. Würfel, Athener, Inser. 
166. 

Kt 

K 


us, m. Aegypt. Philofoph, Geogr. Rav. 8,2. 
varebs, dus, 82, A, pl. eis, m. Rang. 1001. 
1002 75, (õ Ar. Vesp. 902, doch U ebenv. 895), in Plut. 
x oratt, And. 1 Kußaßtvaros, in Inser. 858, It,b. 11. 
Hesych. Kußaßnvatos, (verdächtig), Oldeb orger vi 
Altbürger (Hesych. Kudasijvass (?) Zrdofos 'A9g- 
valog, vgl. mit Saupp. de dem. Att. 18), ein Demos 
der Stadt Athen, zur Pandioniſchen Phyle gehörig (St. 
B., Suid,, Phot. 176, 8, Harp., Sohol. Plat. conv. 
178, b, Schol. Aristid, 182, Phavor. lex. 1121 nene 
nen den. Demos felbft KuSaßtvasoy), f. Plat. con. 178, 
b, Aeschin. 1, 114, Dem. 24, 158. 45, 8. 59, 84. 123, 
Hyper. b. Harp. s. v., Att. Seew. vır, b, 25. x, f, 10. 
Xiv, 8, 50. 100, 0,64. 85, 225. xv1, c, 197. b, 110. 
xvı1,a, 58, Inscr. 27. 140, 86. 141.144. 147. 150. 
190. 198. 218. 275. 278. 868, Ross Dem. Att. 5, b. 
14, Meier ind. schol.n. 18.81. Als Adj. Koda9n- 
varsog xiw», Ar. Vesp. 895. 902, St. B. Adv. dr 
Kudadnyasur, St.B., Insor. 667, 8, u. eis u. dv 
Kudasnvasor, St.B. 

Kisalvey, m. Lobermana, 
Hellenica p. 64,n. 8, 6. 

Kiayridaı, pl.Lobeda, attiſchet Demos berägeifchen 
(Inser. 116. 111, 29. 185, Ross Dem. Att. d, St. B., 
Suid.), fpäter der Ptolemaiſchen Vhyle, Phryn. b. St. B., 
Hesych., f. Phot. 188, 18, Dem. 59, 24. 128, Din. 1, 
58, At. Seew. xı, b, 3. XIII. 8. 87. xIiv,c, 20. 81. 
d. 118, Ross Dem. Att. 15. Adv. ix Kudarında, 
St. B., Inser. 589, 8, u. 8% u. dv Kudarudöor, 
St. B. 


ein Telier, Ross 


Ködapos 


Kidapos, m. Rubelbah (Rudel — berühmt), 
81. bei ®yjany, Hesych, Miles. fr.4, 8. 

Kißas, a, (Pol.) m. Rüte (d. i. berüßmt), 1) 
Kıeter, 8) Gottynier, Pol. 23, 15. 29, 1, c. d. b) 
Knoffier, Mion. ı1, 269. 2) Artadier aus Kaphye, = 
Bäzxıs, Suid. s. Bäxsg, Schol. Ar. Pac. 1071. 

Kuvööneets, ſ. Kudioazic. 

Kübtfvep, 0g05, m. Rühl mann (b. I. Mann des 
Ruhmse), Arhener, Inscr. 612. 

Kißlas, ov, (6), Rüling (berüfmt), 1) Athener, 
a) Redner, Zeitgenoife des Demoſthenes, Arist. rhet. 2, 
6. b) Paus. 10, 21,5. 2) Sermioner, Githardbe und 
Dichter, Plat. Charm. 155,d, Plut. fac orb. lun. 19, 
Schol. Ar. Nub. 968, u. viel. Infchr. aus Vulci, 
Müller Gött. Anz. 1840, p. 598. 8) cin Maler, DI. 104, 
Plin, 85, 11,40, Theophr.lap. 95, aus &ptnos, Eust. 
wu D. Per. 4) ein Nauarch, Kubul. 5. Ath. 18, 569, a. 
5) 6 nAovcsoc, Luc. nav. 38. 6) auf einer kyreni⸗ 
ſchen Münge, Mion. 8. 1x, 183. 7) Andere: ep. dd. 
138 (App, 202). — Inser. 2, 3655. 4, 7857. 8825. 

K3öNa, f. T. des Damaintos, Inser 2, 2489. 
Aebnt.: 

KösAda, ns, m, f. Rodelinde (d- i. berühmte), 
1) Drdhomenierin, Inser. i648. 2) Antere: Philod. 
ep. 16 (v, 25). — Inser. 2, 2822, b, Add. 


Kußpäxn, Klotil de (d. i. berühmte Kämpferin), 


Srauenn., Luc. Tox 25. 

Kußipaxos, m. Ludwig (d. i. berühmter Krieger 
od. Kämpfer), 1) Arhener, V. eines Ariftogeiton, Din. 
2,8. 2) Tytann in Karien, Luc. Catapl. 8. 8) Irds 
jenier, Inser. 1986. 

Koßpos, m. Rühl (d. i. berühmt), Mannen., 
Meiifhe Inſcht. b. A. Rang. 11, 2282. Aehnl.: 

Kuüsros, m. Kyrenäer, Mion. vr, 557. 

Kiößieen, f. (in Nic. Eug. Köd.), Ruvolphine 
(f. Ködınnog), 1) Gem. des Alontios, Callim. fr. 101 
(27 ed.B.) 2) T. des Anarilcos aus Rhegium, Her. 7, 
165. 8) M. des Kleobis u. Biton aus Argos, Plut. b. 
Stob. flor. 120, 28, D. Chrys. or. 64, p. 598, Anth. 
1, 18. 4) T. des Ochimos, Gem. des Krotupbos, 
fpiter Kvoßle genannt, Zen. b. D. Sic. 5, 57, Plut. 
qu. graee. 27, Strab. 14, 654, St. B. s. Kduspog. 
4ivdos. 5) Lisbierin, M. des Gharikles, Nic. Eug. 
2,59. 6) Aristaen. 1, 10. 

Kisuwravds, m. Rudolphi (f. Ködınnog), 
Manntn., Inser. 8, 8881, a, 4, Add., Sp. 

Kiöwwrog, m. Rudolph (d. h. im Ruhm ein Wolf 
oder flart, grich. im Ruhm pferdemaßig d. i. flarl), 1) 
Mantineer, Schriftfteller, Clem. Al. strom. 1, p. 808. 
2) Mannen. auf einer dyrrhachiſchen Münge, Mion. ı1, 
89. 43. 8) Athener, Ross Dem. Att. n. 81. 

Kvöis, m. Rüpl (b- i. berühmt Kidiog), 
Mannsn., Hippoer. Epid. 7, 5, wahrſch. aud 7, 88, 
wo <begexudes ſteht. cod. C aber Kuda hat, alfo 
Ködes od. Ködı. Ebenſo viell. 1.644, mo Cod. A 
ragk t Ködss für Agsotoxudes hat. 

Kia, ns, f. Dit von Galilän, Ios. 9,11, 1. 

Kvdweol, &», pl. Bleden der Tyrier, Ios. b. Iud. 4, 
2,8. 

Kubiooös, f. St. in Phrygis Pacatians, au der 
Grenze von Galatien, Hierocl., Concil. Chalced. et 
Nic. — Ew. Kudıoasis 7 Kuddnasig, Ptol. 5, 2, 
27. 

Kißva, f. Rudolftabt (d. 1. berühmt), 1) Et. in 
Macetonien, Theag. b. St. B., Mel. 2,8, nad St. B. 
= HDidva. 2) &t. in Lytien, Ptol. 5, 8, b. 





Ködov 781 


Kidvon, ev, ep. auch 040, (d), Rudelbach (d. 1. 
berühmter), 1) gi. in Gilieien, j. Tarfusetfhai, Xen. 
An.1,2,28, Plut. Alex. 19. Anton. 26. def. orac, 
41, Arr. An. 3,4, 7, Strab. 1,47—14, 675, 8., Paus. 
8,38, 8, Luc. de dom. 1, D. Chrya. or. 88, p. 401, 
Themist. or. 2, p. 89, D. Per. 868 u. Eust., Nonn. 
1,260. 2, 145, St. B. s. Ködva. Tagaöc, d., Ael. 
n. an. 12, 29, Philostr. V. A. 1, 5, An. st. mar. 
magn. 168, Suid. s. v. u. 5. Eududnuog, Proc. 
wedd. 5, 5. hist. arc. 18, Euseb. chron. 125. Leo 
Diee. 8, 10, Plin. 6,27, 22. 81,2,8, Mel. 1,18, %. 
Adj. davon a) Kußvatos, Ö4sdgr, Anth. app. 270. 
b) Kißvios, dedur, Suid. c) Kuövetos, Inser. 8, 
4440, 6. 2) der Flußgott, Grm. der Romätho, Nonn. 
2, 684—48, 876, 8. Partben. fr. b. St. B.s. Tda- 
Yögas. 8) ©. der Anchiale, V. bes Parthenius von 
welchem der Fluß den Namen haben foll, Athenod. b. 
St. B.s. "Ayysaäg. 

vövs, f. Hruoda (b. 1. berühmte), Freundin 
der Sappho, Ov. Heroid. 15, 17. 

KuSorpds, m. voc. (Ar. Pac. 258) Kudosus, 
Bald d. i. Schlacht, Schlachtgetümmel, perfonifizirt 
als Dämon, Begleiter der Enyo u. der Ker, in 1. 6, 
6, 598 u. 18, 585 jegt xudosuds geichrieben, ſ. 
Empedocl. 305, Qu. Sm. 1, 808, Porph. abst. 2, 22, 
Themist. 15, p. 194. 

Kusoris, m. Lommer (mit Ruhm befannt od. 
gefeiert), Mannen. auf einem Gefäßhenlel. Vischer 
Erigr. u. arhäol Beitr. p. 54, K. 

Kuborpärns, m. Noderich (d- i. mit Ruhm 
mädtig). Mannen. auf c- Gefäßhenkel, Franz in C. 
Inser. In, p.xıv,n 17. 

K , m. Rudhard (d. i. ruhmooll flarl), 
DMannsn. auf e. Gefäßhenkel, Franz im C. Insor. ını, 
P-XVv,n. 108, 

Kudpaydpa, f. Bertraba d. h. bie im Rathe 
glängende, Srauenn., Schol. Eur. Or. 88, vgl. Letronne 
Noms pr. p. 18. 

Kidpa:, Ruhla (d. i. berühmte), St. der Bryger 
in Epirus Ghaonia, Strab. 7,827,8t.B. Achnl.: 

K$8papa, w», n. pl. St. in Dörpalen an der Grene 
von Lydien, viell. das fpätere‘Zegamodss ot. Auodixsın, 
Her. 7,80 (v.1. Kidpa). Gw. Kuöpapatos, St. B. 
Mach Neueren = Carur.) 

KovspfjXos, m. Rudel (b. i. berühmter), ©. des 
Kodrus, Gründer von Myus, Strab. 14, 638. 

Kuöpfen, f. Rüthen d. i. berühmte, Stadt in 
Armenien, ody ds teves Xodooc, St. B. Ew. Kuöen- 
vatos, St.B. 

Kuöplev, m. Rüte (b. i. der berühmte), Manns 
name, Wesch. u. Fouc. 408, K. 

K , 506, m. Kummer (db. i. Kunbmar, 
alfo: geſchlechtäberühmt), Mannen. von Nifpros, Boss 
168. — Insor.4 6960. 

KudporAns, Eovs, m. Rohmer d. h. mit Ruhm 
gefeiert, Mannen. auf Münzen aus Mugnefie, Mion. 
u, 144. 8. vı, 284. 

Kuöp6Aaos, m. Lothar (d. I. berühmt im Heere 
od. Volle), S. des Macareus, Lesbier u. mythiſcher 
König in Samos, D. Sic. 5, 81. 

45pos, m. Rüte (d.i. berühms), Mannen. Val, 
Flacc. 8, 193, K. 

Kißev, avos, (6), Seik (xuduwıos = ulya 
ai dsöhoyog, eigtl. üppig, vol), 1) ©. des Hers 
mes u. ber Aalallis, nad St. B. s Kudwvia u. 
Fust. Od. 19, 176 Gründer der Stadt Kudaria, 
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Asclep. b. Parthen. orot. 85, Schol. Theoer. 7, 12, 
Alex. Pol. in Schol. Ap Rh 4,1491, Paus. 8, 58,4. 
2) ©. bes Tegeates, Gruͤnder von Kuduvse, Paus. 8, 
58, 4. 8) Rorinthier, von dem es wegen feiner Gaft⸗ 
freundſchaft fprihw. hieß: Aal Tıs dv Kiduvog, Ma- 
car. 1,82, Zen. 2,42, Plut. prov. 129, Suid. s. das 
zus u. vie, ob. tig dv Küdewvos, Diogen. 8, 42, 
Apost. 16, 50, f. Fhot., Eust. Od. 8, 292. 19, 176, 
der ihn zum Gründer von Kudevia maht. 4) Bye 
jantiner, Xen. Hell. 1, 8, 18. 5) @rigießer, Zeitge⸗ 
noffe des Phidias, Plin. 84. 8,19. 6) Anderer, Thall, 
Miles. 2 (v1, 91). 7) Werwechfelt mit KéAuv, D. L. 
2,5,25 u.8,f. Kudwvla. 

Ködoves, pl. Feiſten, alter Volleſtamm im weſtl. 
Kreta, Od. 8, 292. 19, 176 u. Fust, dazu, Call. h. 
1,45. 8, 197, Andr. b. Strab. 10, 475. Schol. Theocr. 
7, 12. Hesych.. St. B.a. v. u. s. daxedeasuov. 

K (7), b. Her. 8, 44. 69 Kußevin, in Eust. 
04. 8, 292 Ks, 6. Ptol. 8,17, 8 Koudwwic ij 
Kvdwvla, in Virg. Aen. 12,858 Cydon, Feiftrig, 
Stadt im nordweſtlichen Kreta, nah St. B. = 
’AnoMMorvla, j. Khania, Thuc. 2, 85, Scyl. 47, Strab. 
8, 876— 10, 479, 8., Paus. 6,21, 6—10, 2, 7, d, 
Apı. Sic. 6, D. Cass. 86, 2, D Sic. 5, 78. 16, 68, Ath. 
6,268, f., St.B.s. v. u. . Axvtec, Hesych., Schol. 
wu Ap. Rh. 4, 1491 u. zu Theoer, 7, 11, An. st, mar. 
magn. 8 8. 844, Merm. Par. 11, Plin. 4, 20. Ew. 
Kußenarns, dor. Anth. xıız, 13 Kußendras, pl. 
oi Kudwyiätaı, öv, Thuc. 2, 85. Pol. 4, 55 — 28, 
18, 3., D. Sic. 80. 17, Strab. 10,4:9, D. Cass, Bl, 
2, Suid., St. B.s.v.u.s. daxsda/uw», mant. prov. 
2, 75., nad) St. B. au Kay, Kößwves, Kußsyıos, 
nah Sıid. Kußavirms. Adi, a) Kodunsos, fa, 
vor, St. B.,oft — fretifh, z.B. Aotudduag, Geet. 
ep. vı1. 275, töfoy, Call. h. 8, 81. — Insbefondeie «) 
una d. i. Quitten (doch viell. als die üppig ſtroden⸗ 
den fo genannt), Plut. conj. praec. 1. qu. rom. 65, 
Btesich. fr. 46 (27), vgl. mit Ibyc. fr. f. Ath. 2, 59, 
b—8,81, e,3., Plin. 16,11, auch bloß z4 Kudunsn, 
Ath. 8,81, a oter Kid» genannt, Nic. Alex. 284 
und Schol 4) Kudwrsa als Beiname ver Athene 
in Elis, Paus. 6, 21, 6. b) Kudavatos, an, 
St, B. j.8. Agıddvn, Nonn. 88, 874, edv, Nonn. 
18, 226, Zowres, Nonn. 48, 969. c) Kudenzds 
dvıje, Theocr. 7, 12, St. B. d) Kußeyıds, fem. oft 
— fetifh, 2 B. Bein. ber Artemis, Orph. b. 86, 
12, vöugn db. 1. Atiadne, Nonn. 47,298, usron u. 
edAnsy£, Nonn, 8, 119. 25, 155. e) Kudwp»ss, fem., 
St.B. 2) St. in Sicilien, St.B. 8) St. in Libyen, 
St. B. 4) Juſel bei 2eabos, Plin. 5, 81,89 u. 5, 102, 
106. 

Kudwridaa, n. pl. Jeſt der Kudwnsds (Artemis), 
Theodos. Gramm. p. 69, 20 u davon vicl. die das 
Feft Feiernden Kußemuaorat, Hesych. 5. Kurdaouga 
u. Schmibt zu d. St. 

Kißapos, ſ. Körwpos. 

Kudönov, 76, Zeiftrig, Ort in Attika, wenn 
die Schreibart richtig if, Schol. zu Soph. O. C. 480, 
L. 


Kutıyyös, m. Grundner (f. Kölıxos), 1) 
Bruter des Könige Grypus in Sprien, Iust. 89, 2. 
2) Bein. a) di6 Könige Antiohus, Clem. Al. protr. 
1.16, los. 18, 10, :. b) tes Apollo, Schol. Ap. Rh. 1, 
966. Aehnl.: 





Kufıtvos, m. Mathematiler aus Athen, Proch. 


ad Euclid. 


Kunds 


Kifixos, voc. (Anth.ıx,656) Kdlıxe, in Anth. 
xıv, 114, tit. u. bie u. da als 1. v. Kutınds, (N), 
Grund (vgl. zuads u. zuasson = nudun, ydopa 
b. Hesyoh.), Infel in ver Propontis (tab. K.vn- 
saln, ep. vı1, 868), an der Küfle von Myſien, burdy 
gel Brüden mit dem Feſtlande rerbunden und des 
halb oft als Galbinfel betrachtet (Strab. 12, 575), 
‚mit einer Stadt gleiches Namens. Sie hieß früher 
Apxıor Air (S£.B e.vus Aerto⸗ No oc). 
j. Aidindſchick od. Temaſchalik auf der Halbinſel Ka⸗ 
putaghi. f. Her. 4,14 — 6, 58, 8., Xen. An. 7, 2, 5. 
Hell. 1,1,14— 8,4, 10, ö., Thuc. 8, 107, Plat. ep. 
18, p. 860, c, Scyl. 94, Theophr. b. pl. 8, 11, 8. c. pl. 
4, 2, 2, Blgbe. Ew. ol Koölsxov eivalovısc, Ap. 
Bh. 1, 1076 u. Schol., gew. Kufıcnvös, ei, Her. 4, 
76—8,88, &., Xen. Hell. 1,1, 19 — 4, 1, 29, 
Dem. 21, 178. 50, 5. 6, Plat. Ion 541, d (Inser. 
1500, 2. 1590, 3.), Slgte. Bitw. = Koölszos, D. 
Bic. 18, 51, jedoch noch Öfterer fagte man 1) zaddrs 
zov Kulıznyöy —= Kölıxog, D. Sie. 17, 7. 18, 
61, Strab. 18, 586. u. von der Ranbfahaft ı (Tr) 
Kolıznvöy xöoga, Pol. 4,44, D. Sic. 18, 47, Ath. 
7, 828, d, u. vonder Infel Y) »oos ıüv K., Strab. 
2, 125. 12, 676.18, 582. 14, 685. (Auch Kovlıxn- 
wög, w. f.) Adj. a) Kolszıvdc, St.B., 5.8. avıie, 
Her. 4.14, &tafga, Plut.c. Epic. 16, uögo», Paus. 
4.85, 8, inebeſ. a) ararngss. eine Golbmünge, die 
28 attiſche Drachmen betrug (etwa 1 Ird'or), Lys. 
82, 6, Dem. 84, 28. 85, 36, Hesych., Suid., oft 
auch ohne orazjp ob. arazngss, Xen. An. 5, 6, 
28. 6 2, 4. 7, 2,36. 7,8,10, Lys. 18, 11, Dem. 
84, 28. Eie waren ſprichw als vollwidtiges Gelb, 
Apost. 10, 24, Diogen. 5, 66, Zen. 4,71. ß) Kulı 
xmvov Bäuua, Et. M. 186, 25, ſprichw. von befondter 
unſchiclichkeit, die nicht erröthet, ob welcher die Kyr 
sitener in ber altın Komödie verfpottet wurben, Apost- 
4,78, Hesych. s. Aduue, Zonar. 876, Theod. Hyr- 
tao. in Bolsson. An. 11, 444. b) Kufıxyvurds, St. B. 
1 8. Pduua (f. Kulsznvos), Ar. Pac. 1176 u. 
Schol, Suid.s. Aduua. c) Koulıznvic, fem., St. B. 
Das rhier hieß  Kulıznwi) yupa, Herdn. 8, 2, 
6, Strab. 18.682, od. za nepi Kölsxov, Strab. 14, 
655, ob. bloß Kuülıxog, St. B. 5. Mödıcca u. He 
Audope, meift aber  Kulsznerj, Polyaen. 2, 24, 
Strab. 12, 565. 18, 5681 —588. 587, St. B. 5. ’Avrı- 
vera u. Apraxn. Adv. Kufixodev, von K., Anth. xı, 
846. 

Kitwos, (6), rund, 1) ©. des Xeneus, od. nach 
Hyg. f. 16 des Euforos, nach Con. 41 K. ber Do— 
lionen u. Heros (Orph. Arg. 503) in Gpsikus, nad 
Con. 41 auch K. der Pelasger in Theffalten, von welchem 
die Stabt Gyzifus ihren Namen haben foll, Apd. 1, 9, 18, 
Ap. Rh. 1,949 u. Schol. — 962 u. Schol. — 1066. 2, 
766, Orph. Arg. 526. 571. 597, Parthen. Erot. 28, 
Schol. Ap. Rh. 1, 976. 1087. 1068, Et. M. 18, 2. 
662, 49, Val. Flacc. 2, 687. 8,4. 10: Sein Grab, 
Schol. Ap. Rh. 1,1061. 2) Inser. 2, 8664, 11, 42. 
8667. 

Kilworpa, St. in Kappaborien in der Frparnyie 
Kılsxla, Ptol. 5, 6, 16. 

Kunveov, 10, Gegend in Aethiopien, j. Koller 
Mazaga, An. (Arr) per. mar. rubr. 4. 

Köns, m. Hohl, Mannsn., Nonn. 32, 286. 

unrös,. D. Cass. Kufros, m. d. töm. Quietus, 
Freunt des Plutarch, Plut. qu conv. 2, 1, b, u. Kunzog 
4ovosog Madgos, D.Cass. 68,82. . 





Ködapa 


Kbäpa, av, = Küsnga (?), w. f., D. Hal. de 
Tbuc. 14. 

Kußelpn, f. poct, = Ku9soesa, ep. Antb. 6086. 
761. 

Kudk, gen. ns, u. dat. n (fo Od. 8, 288, h. Ven. 
6, Ap. Rh. 1,742. 8, 558, Nonn. 2, 665 — 48, 698, 
ö., Orph. h. 42, 7. Procl. b. 4, 18, Mus. 48— 289, ö., 
Theogn. 1389, Anth. ep. v,87. Plan. 160. 206, Thood. 
Prodr. 9, 202, Ar.Lys. 888), boch gen. auch &s, Aesch. 
Suppl. 1088, fr. dd. 71 ed. Bergk, voc. Kudsgsua, 
Ap. Bh.8, 108, Nonn. 15,272 — 41,815, öd., Mus. 
83, Theogn. 1886, Bion. 1, 97, Anth.v, 188— Plan. 
171, 8.,die Erpener (f. Ködnge, von welchem Orte es 
Hes. th. 198, vgl. mit D. Sic. 5, 56, ableitet, nach 
Andern heimliche Liche od. Hitze, f. Et. M. u.v.u.2. 
"Ageodiin od. Kungss, Buid. s. v. u. 5. König, 
Hesych., Eust. zu D. Per. 498). Beiname ver Aka 
dite, der aber felten mit Agpgodsın ſteht, wie 
Musae. 88, fondern allein u. fo, daß fie wieder Bei⸗ 
namen hat, mie Kungoysvıis, Hom. h. 10 (9), 1, 
Tbeogn. 1886,: Zlapfn, Plat. ep. 24 in Anth. v, 
209, Kyıdla, Anth. Plan. 170, ’4ocvpfn, Nonn. 
8, 14, elvalin, Nonn. 42, 546, f. Od. 18, 193, 
Hes. th. 984, Nonn. 1,470 — 48, 21, d., Qu. 3m. 8, 
98—14, 69, 8. Theocr. 3, 46, Anacr. 80 (19), Anth, 
ep. v,81 — Plan. 857, ö., Orph, Arg. 871, Bion. 1, 
17. 59, Soph. fr. p. 879 ed. D., Et. M.s.v. Man 
ſchwort bei ihr, Anth. v, 279, vgl. mit Bion. 1,28 
—86, d., u. braucht fie überh. ftatt Liebe od. öpsfss 
(Anth. app. 40), f. Nonn. 16, 172. 48, 686, mo fie 
xu96ossa gefchrieben ift. Auch heißt tie Leis Ionın 
K»3£oeia, Luc. ep. VII. 218. 

Kudten, ns; (H); Expner (f. Kösnen), 1) = 
Kv$£geie, ep. b. Luc. conv. 41, Maneth. 2, 460. 
2) Name der-Infel, vgl. Mein. Anal. Alex. p.46 u. 
Lob. parall. p. 800,n.2. 3) Bilhpnierin, Antip. ep. 
vi. 209. 4) Schiffsname,-Alt. Scew. ıv, p. 68 u. öfter. 

K ‚fol. = Kudtossa, lat. Cytheres 
(Ov. met. 10, 717 - 16, 816, Hor. Od. 1, 4, 5, Tibull. 
4,7,8, Propert. 2, 11 (14), 26), f. Sapph. 128 (62 u. 
48), vgl. mit Ioh. Gr. 286, a, Leid. 687 in Abr. Dial. 
1,89 u. 95. 

Kußlpndev, — Kösngöder, w. f., Hermes, fr. 
2,69 Zvdga de zöv X., b. i. Philosenus. 

Kußepnıäs, ados, Man. 4, 859, columbae, Ov. 
met. 15, 586. 

Kudepfjios, «, 0v, a) die Infel Gyıhera betreffend, li- 
tora, Venus, Or. met.4, 190. 529.640, d. b) die Venus 
betreffend, mensis, beros, ignis, ales, proles, Ov. 
Fast. 4, 195. met. 18, 625, d., $Sil. 8, 683. 12, 247, 
Stat. Theb 4, 564. - 

Kubepnis, (dog, f. alyAn, Man. 4.207, mit dive 
= Aphrodite, Ov. met. 4,288 u. ohne diva, Manil. 
2,88. - 

Kußnßaytraı, Bolt in Arabis Felix, Ptol. 6,7, 

4 


Kußnväs, m. Erbs (b.i. bunfel, verborgen), Bein. 
des Philoſophen Zarogrtvog, D.L. 9, 12,n.7. 

Kiönpa, wr, (t«), in Sıhol. Od. 10, 81 Ktönpa, 
ac, (N), wenn griech. Erpe (d. 1. die bunfle, verbors 
gene, doch nad) Eust. zu D. Per. 498 u. St. B. nach 
Kov8ngos, ©. des Phoͤnir, benannt, alfo phönizifch, 
vgl. Her. 1, 105, Paus. 1, 14, 7). 1) Inſel vor ber 
Süpfpige von Lalonien, mit einem Tempel der Aphro⸗ 
bite, j. Gerigo, mit einer Gtadt gleiches Namens. 
Sie hieß auch Ivpgigovoa, 8. B. u. Eust. zu ll 
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165, 482, Od. 9,81, u. zu D. Per. 498, u. Ku9sen, f. 
sben, od. Kvönpala ob. Kußmpla, St. B., ob. b. Her. 1, 
82 Kudsoln vioos, od. 1) Kusnplar vijaog, Paus. 
1, 27, 5, während bie Stadt Nonn, 41,109 Kuv9- 
ar Aatv od. j nödıs ray Kudsplor heißt, Xen. 

jell. 4, 8, 8; ſ. Hos.th. 192, Her. 1,106. 7, 285, Thuc. 
4, 58—7, 26, ö., Xen. Hell.4, 8, 8, Isoor. 4, 119, 
Soyl.46. 118. Pol. 4,6, D. Sic. 12, 65—14, 84, 8., 
D. Hal. arch. 1,50. de Tbuc. 14, Plut, Nic. 6 — 
Cleom. 81, 3., Ael. n.an. 11,19. 17,6, D. Per. 499 
u. Eust, dazu, Seymn. 558, Sırab. 2, 124—10, 475, 
d., D. Case. 54,7, Andr. in Eust. u. Schol. Od. 4, 
517, Ptol. 8, 16,28, Paus. 8, 28,1, D. L. 1,8, 4, 
8t. B.s. Kusdwr u. Zxdvdsse, Nonn. 29, 871, 
Musae. 47, Antb. xı1, 181, Schol. Aeschin, 2, 75, 
Phereer. fr. 2, Suid — Ew. Kußfpios, sos. Thuc. 4, 
54 — 7,57, 3. Xen. Hell. 4, 8,8, D. Hal, Thuc. 
14, D. Sic. 14, 84, Suid., Heracl. Pont. 24, Ath. I, 
6,6. 4,183, c, Paus. 1,14. 7, St.B. Das Gebiet A 
Kußönpia, Xen. Hell 4, 8,7, D. Hal. Thuc. 14. Adj. 
Kußpos, ’Aysdäuas, Isodnwv, Il. 10, 268, Od. 
15, 481. 2) Infel bei Kreta, welde auch Nvogð- 
e0v0a hieß, od. Kudnola u. Kudnpala, St.B., 
Hesych., Dion. Call. 110, dieſelbe mit der vorigen, 
8) St. Theſſaliens, Hesych. (man vermutpet Idiac- 
0a). 4) St. auf &ppern, Schol. Hes. th. 192, falſche 


Eingabe. 

Ip&Be, [. Xos noos· 

K » ns, voc. (Auth. v1, 19) Kusien, f. 
dor. Kußfipa, as (Theocr. 80, 1. 16, Bion. 1,88, 
ep. b. Arist. mir. aud. 188 mit bsgsspadeen), 
voc. Ku9jea, Theocr. 80, 22, f., = 'dpoodiın (f. 
Kö$nen), Plat. ep. 80 (Plan. 210), Ansor. 5 (12) 
— 59, 5., Nonn. 42,383, Anth. ep. ıv, 8. Plan, 178, 
aud mit "4pgoyfveiz, Theod. Prodr. 9, 204. 

Kuöfpndev, Adv. von Kythera, Suid. 

Kußnpiäs, ados, f. = Kodtosse, mit Odge- 
vn ep. Anth. vI, 26 u. allein v1, 190. 

Kußfpos, m. Stft, 1) Bl. in @lis (Bifatie), 
Strab. 8, 856, f. Koſnooc. 2) Bein. des Antonius 
nad ber Kudnols benannt, Cic. Att. 15,22. 

Kuönpts, f. Erpnern (nach der Aphrodite benannt), 
Srauenn., mims, eigil. Volumnia, Steigelaffene bes 
Bolumnins Gutrapelus, Geliebte des Antonius, Plut. 
Ant. 9, Cic. fam. 9, 26. Att. 10,10. Phil. 2, 24, Plin. 
8, 16, 21. 

Kußnpodiuns, m. Erpensrichter d. 1. Richter 
über Kythera, Amtsname in Sparta, Thuc.4,58, Hesych. 

Kibnp6dev, Adv. a) von ber Infel Kytbera, II. 
— b) Kudnoöder, vom att. Demos Kytheros, 

t.B. 

Kiönpövde, Adv. nach Kytheros in Attifa, St. B. 

Kißnpos, m. Erpo, Erit, 1) ©. des Phönix, 
nah weichem Kudno« benannt fein ſoll. St. B. s. 
Kö$nge, Eust. zu D. Per. 498. 2) Eigenn., Infchr. 
v. Thera, Ross It, 214. 8) Il. in Elise = Kvs- 
e⸗oc. w.f., Paus. 6, 22,7. 

Kiönpos, 5b. Suid., Phot. u. Harp. Köönpov 
(gute Hoͤſcht. Koͤſnooc), Erbfen (d. i. dunkel, vers 
borgen), eine der 12 alten Städte in Uttifa, dann ein 
Demos, zur panbionifchen Phyle gehörig, Strab. 9, 
847, St. B., Hesych., Phavor. Em. Kußfipios, s0s, 
Harp., St. B., Inser. 669. 275, ı, 28, in Inser. gew. 
Kudfppior, At. Scew. xı, b, 6.25. XIv, e, 70. 80, 
95. xvır, a, 96. 119, f. &. 282. 285. Insor. 128. 
218, 111, 29. 275, Ross Dem. Att, 118. 114, Meier ind, 
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Schol. n. 48, od. Kı ‚ Sohol. Od. 16, 481. 
Adv. K6ßnpäße, Dom. 42, 5, f. Kudne6ser u. Kö- 
Yeodvde. 

K „m. Erbs (d. h. des dunfelen, verborgenen 

ober Kösvog Sohn), Eigenn., Suid., Choerob. in An. 
Cram. ı1. 885, Moschopul. Sched. p. 171, Zonar. lex. 
p- 902, f. Lob. parall. 5. 
- Kißnov, n. Erb, Dit in Atgos, Phot. 583 .ed. 
B., von beffen Zerftörung durch Amphitrhon das Sprichw., 
f. unten, herruͤhten foll, während dies Andere auftieInfel 
Kv9vog beziehen u. wahrſch. eins von beiden ber 
Ball ift, fondern es von zudwor, der Samen (Hesych.), 
herkommt alſo jeden Zebenstelm vernichtend, fprichw. Kv- 
Iyörsıs avumogal d. i. gänzliche Vernichtung, Zen. 
4,88, Hellad. b. Phot. «. a. D., Hesych., bei Suid, 
<u. valg. in Zen.) Kuöysöns auupogd. 

Kiövos, (Mn, Erbe b. 4. dunkle, verborgene), 
eine der kykladiſchen Inſeln, welche nach St. B. auch 
Oglovoa u. Agveonic hieß, j. Thermia, Her. 7,90. 8, 
67. Scyl. 58, Strab. 10,485, Arr. An. 2, 2, 6, Dion. 
Call. 186, An. st. mar, magn. 278—284, 8. Arist. b. 
Harp., Ptol. 8, 15, 28. Suid., Tac. hist, 2,8, Mel. 2, 7, 
Liv.81,15.45. @w. Kößvios, so, Her. 8,46, Dem. 18, 
84, Plut. Her. mal. 28.42, Paus. 5, 28, 2, Zen. 4, 88, 
8t. B., Plin. 1, 14, 12, 22. Adj. a) Kögvsog, insbef. 
tvoög, Alex. b. Ath. 12.616,e, D. L. 10,6, St. B., 
Poll. 6, 63, aud bloß Kü9vsos, Ael. n. an. 16, 82. 
b) Kußvuaxds, Titel einer Rede des Hyperides, Suid. 
» Happaikov. c) Kußvaröpos, d. b. ſchmachvoll, 
Hesych. f. Kodüruuog. 

K#0por, ol, = Xürgos, w.f., Et. M. p. 548, 88. 

Kudörunos, Böfenhören, = Kevdwruuog, w. 
f.,im Spridw. Kudwröuov alayog, Zen. 4, 72. Vgi. 
Kösvos. 

Kite, or, (d), b. Ptol. 6,8,8 Kutfa, Hafen 
in Karmanien, j. Ras Ghunſe, Arr. Ind. 27,6. 80, 
2, Marc. Her. per. m. ext. 1, 28. 

Kiivda, or, n. Veſte in Gilicien, welche aud) "Anz 
Tapßa (Suid. s. v.) u. deoxmodpaa hieß, f. Suid. 
».v.u.5. ‘Avdtapßog, f. Plut. Demetr. 82, D. Sic, 
18, 62. 10, 56. 20,108, Strab. 14,672. Ew. Ku 
Bihrqs, Inser. 4, 9157. ©. Kovswda u. Kırdün. 

Kutyra, Kiavdia K., d. röm. Quinte, App. 
Hennib. 56. 

Kuvriavös, m. d. ıdöım. Quintianus, Herdn. 1,8, 
b. S. Kuvtiavös. 

RKuvridbla, as, (N), d. tõm. Quintilis, Ios. 19, 1, 
5.— Inser. 2, 3008. 

Kuwvrikos, m. 1) d. röm. Qnintilius, ein altes 
röm.rpatricifches Gefchleht, dab. Kuswtiisos (Oon- 
dianus u. Maximus), D. Cass. 71, 88. 72,5 7, insbef. 
K. Oö«gos, D. Cass 54, 25. — Inser. 8, 8881, a, 12, 
Add. 2) d. röm. Quintilis, mit u. ohne unj⸗ (Talius), 
D. Hal. 6, 18, Növves, Plut. Cam. 83, App. b. civ. 
2, 106. 5, 97, eidos, Plut. Cam. 80. ©. Kurtfäsog. 

Kuivrılkos, ov, voc. Kvivrills, m. d. rom. 
Quintillus, Freund Zuclans, Luc. Macr. 1. ©. Kür. 
TuARog. 

Kutyrıos, m. d. töm. Quintius, 5.8. Tdiog Kulv- 
tsog ’Arzıxöc, D. Cass. 65, 17, u. Tiros Kußvrsog 
Zxanovla, D. Cass. 48, 29. €. Kolvriog. 

Körvros, 6, d. röm. Quintus, dah. K. Anrioc, 
D. Cass. 48, 29, Köwrög Teg 4EAlsos, D. Cass. 49, 
89,u. Aöldıog d K., D. Cass. 50,18, K. Aldsog, 
D. Cass. 51,7, K. dä di] boupsos Kaanvoc, D. 
Cass. 88, 8. 42, 18, ot. dKaifvogd K.d Bougsog, 
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D. Case. 46, 1, u. Kalfivos ꝰ K., Zonar.10,10,K. 
Kıxlowv, D. Cass. 40, 7, K. Kopvovpixıos, D. 
Cass. 48,17, K. Käcasog Aoyyivos, D. Casa. 41, 
1,u. 6 Aoyyivos d Küswrog, D. Cass. 42, 15, K. 
Mivoöxsog, D. Cass.34, 48, K. Nacidıog, D. Cass. 
50,13, K. 'Ogtrosog, D. Cass. 47, 21,u. Ös '0g- 
tijoroc d K., D.Cıes. 88,16, K. tus Odstöldsog, 
D. Cass. 51, 22, K. Hidsos, D. Case. 48, 81,u. d 
Haudioc d K., D. Case. 46,46, K.ıs Hoorodusos, 
D. Cass. 50, 18, K. Zaiovudijvog Poügpog, D. Cass. 
51,22, K. Terovgog Zaßilvos, D. Cass. 89,45, K. 
Zovänixsog, D. Caes. 56, 1, K. Paßiog, D. Cass, 
1r.42, u. K. büßsog Mäfsuos, D. Cass. 43, 81, 
u. Kösvrog allein, D. Cass. fr. 81 u. 96. lib. 48, 42, 
Zonar.12,24, 8t.B.s. 'Ionarlaı, u. ©. des Macs 
nus, Anon. fr. 8 in hist. gr. fr.ıv,p. 195 (er beißt 
richtiger Quietus), Inser 8, 6921, A. B. 5922 — (21). 
S. Koswrog u. Kovswros. 

Kunptvos, 6, der öm. Quirinus (deus), D. Cass. 
54,19. &. Kvolvog. 

Kupiras, d. söm. Quirites, D. Cass. 42, 58. ©. 
Kvolras. 

‚uxats, Inser. 4, 6854, e, Sp. 

Kiraka, Mengen, attiſcher Demos zur Fantiſchen 
Phyle, Hesyoh. Ev. Kwxaktvos (?), Ross Dem. Att, 
se p- 40, u. Kwadess, Infchr. in Philhiſt. Sp. zu, 

b,n.1. 

Kun, f. Mengs, Srauenn, Anser. fr. 19 (21) b. 
Ath. 12, 584,0 

Kuxheroy, f. Kıröcıor. 

Kuearis, m. Störer, Bein. des Herafleitos, D. L. 
10,n. 4. 

a KurXatos, m. Runde, Clem. Al. Protr. $. 40, 


Ip. 

Kundds, f.Ringinga, Rinningen, 1) Frauen⸗ 
name, Vernasis Cyclas, Inſcht. in Anciens marbles 
of British Museum, K. 2) K. »nooc, eine te 
tladiſche Infel, St. B. 8. Tijvos. Gew. ai Kuxld- 
des (u. zwar õ, &, dochaud ©, f. ep. in Anth. app. 179, 
Theocr. 17,90, Dion. Call. 180. 144), dat. Kuxid- 
osv (fo auch Scyına. 872), doch auch Kuxkidsaas, 
Theoer. 17, 90, (af), Rinningen (= Ringingen 
de h. die in Kreis um Delos liegenden, f. Eust. gu D. 
Per. 525, vgl. mit Strab. 10, 485), nach ten Alten 
(f. Eust. a. a. D.) mehr ald 12, intem St. B. Ar- 
ywa (s. Alyıyas), "Auogyos (s. Mivwa), "An 
doos, "Avtsoca, Aconis, "Astundinsa, didos, 
"Ixagos, "Ixog, “los, Kücos u. Küssor, Kösvog, 
MinAos, Müxovoc, Naäbos, Niavpos (s. "Apyos), 
MHäogos, HendonYos, Zipvog (s. Mivwa), Tas, 
Tijvog, Toaylıs, 'Niagog ®. v. v. auffuhrt. Eie 
ftehen früher meiſt mit Moos, f. Her. 5, 80. 81, 
Thuc. 1,4, Isocr. 4,186. 12,48, Scyl.48. 58 u. fo 
aud) Pol. 8, 16. 18,87, D. Sic. 5,84— 17, 29, d., 
Plut. Syll. 11, Arr. An. 2, 2,2, App. prooem. b. 
Maced. 4, Strab. 1, 58—14, 636, ., Paus. 1,1, 1 (aj 
vnco al K.). 5, 21,18, Theoer. 17, 90, Dion. Call. 
180, Schol. Aeschin. 1,107, Inser. 2847, fpäter je⸗ 
doch auch ohne wizwos, u. dies nicht bloß bei ten Dich⸗ 
tern, wie Call. h. 4,3. 198, ep. in Anth. vır, 659. 
ıx, 559, app. 15, D. Per. 526, Dion. Call. 144, 
Scymn. 872, fondern auch in (fpiterer) Profa, Ariet. 
mund. 8, Pol. 4, 16, Plut. Demetr. 80. exil. 10, 
Strab. 2, 124—10. 488, 8, Ptol. 8, 15, 80, Paus. 5, 
28,2, Luc. Tox. 17, Eust, b. D. Per. 525 u. 3., St, 
B. a. a. O. In Anth. app. 179 aber ſteht Kuxiddor 
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y?, u. in Eur. Ion 1688 heißen die Stätte auf ihnen 
Kuxiddes vnoalas nölsız. 

Kuniebs, dws, ep. Eos, me Kreisler, B. tes 
Dichters Arion, ep. in Ael. n. en. 12,45 od. Anth. 
spp. 105, Suid. s. ‘Aplur. 

Kundısöas, m. Runde, Achäer, Pol. 17,1. 18, 
17. 

KucAößios, m. Ringleben, Vorgebirge in Thra⸗ 
eien. Thphn. 541, 7. 

KwnAößoAos, m. (tichtiger Kuxkoßodog, äfnl. 
Ringwaldt, eigtl. Ringe od. Kreiswerfer), Mannen., 
Ephem. archaeol. 2600, K. 

KuwXoßöpos, m. Ringelhardt (d.h. rings feind- 
lich n. um fi freffend). ein reißender Waldftrom in 
Attita. Ar. Equ. 137 u. Schol, fr. inc. 86, p. 1196, 
Suid., Hesych. Davon bildet Ar. Ach. 881 das Bers 
bum xux2oßogdw, d. i. wie ber Waldſtrom Kuxdoßd- 
005 braufen und lärmen. 

Könkos, m. (?), Runde, Mannen. auf einem 
bleiernen Leiften aus Eubda im Muſ. d. ach. Gefelle 
ſchaft, K. Aehnl.: 

Köxkov, v. 1. b. Xen. für Kölor, w. ſ. 

Kiniwves, ſ. Kauzavag b. Ptol. 

KwcAdreos, a, ov, bie Ryllopen betreffend (ſ. 
Et. M.511, 48), tab. AAduum, Suid., Eust. Od. 9, 
109, Blog, welches bald ein forglofes Hirtenleben ber 
geichnet, P’hilostr. imagg. 1, 9, Strab, 11, 502, Balb 
ein einfames, Max. Tyr. diss. 21,7, zeiyn, Eur. El. 
1158. Insbef. =) ögos, ein Gebirge in Xibyen, Et. 
M. u. » Koixioy, Suid. b) onnaa, tytlopiſche 
Höhlen mit Tabprinthifchen Gängen bei Nauplia, Strah. 
13, 869 vgl. mit 878. c) Kuxdunesos dwosd, von 
einem Gefchent, auf welches die Zurücnahme oder 
Schlimmeres erfolgt mit Bezugnahme auf Od. 9, 869, 
Eust,, bei Plut. qu. conv. 8, 8,8 KuxAunsso» zu 
y£gas. Subst. a) Kuxiwneıe, Titel des neunten 
Buchs ber Obpffee, Ael. v. b. 18, 14, Philostr. p. 
218. b) Kurdunsie, or, 0106, Gebiet od. Baur 
werk der Gyclopen, Eur. H. f. 948. 

Kwwierıxös, Adv. auf Kyllopenart, Arist, Eth. 
10 extr. 

KurAsmoy, 6, Dim, ven Köxdony, Eur. Cycl. 
266. 

KwAdmos, le, sor, den ob. die Kyklopen beitefe 
fend, erſteres Yuddos, yelpss, Eur. Cycl. 92. 1801, 
iebteres: a) ‘Isp69uge, zelyn, TEdyos, b.i. von Ry- 
Hopen gemacht, Pind. fr. 184, Eur. I. A. 584. Troa, 
1088, Soph. fr. 222, ed.D. b. Hesych., dah. mrödsg, 
Eur. H. f.15, Moxüvas, Eur. I. A. 265, Seneo, 
HB. f. 999, und yd, d. i. Argos und Mytene, Eur. 
Or. 965, saxa d. 1. Sieilien, Virg. Aen. 1, 201, u. 
regna, Sil. 14, 88, inöbef. Blog (f. KuxAönssog), 
Macar. 5,44. 

KuxAeonis, tdos, f. 1) Adj. Fem. zu Kuxiumssog, 
tab. Zorias, d.i. Mycense, Eur. I A. 845. 2) Subst. 
a derath, f. Köxdwy), Infel bei Rhodus, Plin. 5, 

«86. 

Kiriy, wos, voc. Köxioy (Od. 9,864. 502, 
Eur. Cycl, 280—588, 3.), m. Runde (eigtl. rund⸗ 
äugig, fpiter als einäugig, f. Et-M. s. v.u.482,48, 
Serv. Virg. Aen. 8, 649, Nonn. 28, 252, ep. Anth. 
vır, 748, Eur. Cycl. 22. 78. 222, Streb. 1, 21, 
Lyc. Al. 658, Virg. Aen. 8, 636, Ov. met. 18,772, 
vgl. mit Call. h. 8, 58. 1) Poiyphem, Od. 1, 69 
—28, 812, ö,, Eur. Troa.487, Demod. in Demetr. 
eloc. 284, Nonn. 6,808 — 89,279, d., Qu. 8m. 8, 
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136, Call. ep. 47 (xıı, 150), ep. in Anth. ıx, 519 
— x1, 879, d., Theoer. 11, 7, Bion. 2, 2, Mosch. 8, 
59, Polyaen. prooem. 10, Philo vit. contempl. 5, 
Plut. Cat, maj. 9. Galb. 1. regg. apophth. s. IIro- 
Asualog. qu. conv. 7, 1,2, Paus. 10,22, 7, Ath. 1, 
10,e. 11,461, c. d., Ach. Tat. 2,28, Nic. Eug. 6, 
502. 544, Zen. 1, 92, Ov. met. 18, 755 u. ff, Et. 
M. 220, 6.9. Es gab nit mur Abbildungen von 
ihm, Philostr. imagg. 2, 18, Plin. 85,10, 86, ep. in 
Antb. xıv, 182, u. zwar mit einem, zwei und drei Augen, 
Serv. Virg. Aen. 8, 686, ſondern auch Theaters 
Rüde feines Namens von Euripites (f. Eur. Cyel. 26 
—619, 5.), Untiphanes, Ath, 7, 295, f. 9, 402, e, 
Arifias, Suid. ©. anadsro, u. Phılosenus, Ath. 1, 
7, a, 18, 564, 0, Zen. 5, 45, app. prov. 2, 10, 
und fo aub ein Gedicht des Timotheus, Ath. 11, 
565, e, @pitarmus, Ath. 9, 866, a. 11, 498, e, 
Herdn. 7. u. A. 10, 81, und Denonus ftellte ihn 
mimiſch bar, Ath. 1, 20, a, wie er denn aud in 
Tängen dargeftellt wurde, Ar. Plut. 290. Nannte man 
doch nach ihm einen unfittlihen Menſchen Köxkap, 
Luc. Pseudol. 27, u. nady Plut. Popl. 16, vgl. mit 
Varr.1.1.6,8, ſoll felh der röm. Name Coclius d. 
h. der Einäugige, ein verborbenes Koöxdoy fein. 
Sprich. war a) Köxdwnos Jeuped, Aport. 10, 20, 
a, Luo. cstapl. 14, f. Kuxkunssos. b) Blog Ki 
xAmmos, Apost. 4,92,b. S. Kuxiunssos. 2) = 
Brontes, Nonn. 28, 222 — 283, diter. — 8) Argos, 
8. B. s. ’Arıyravia, 4) Arges u. Eteropes, Call. 
b. 8, 67. 5) Salimedes, Nonn. 28, 252. 6) ein 
Anderer, Nonn. 38, 18. — Sewöhnli im Plur. (03) 
Koöxkames, dat. Köxäwys (Eur. Cyol. 452), cp. 
(0d. 1, 719, 510, 3.) Kuxiumsscs, voc. (Call 
h. 8, 81) Koöxdones, 1) Söhne des Uranps und 
ver Gäa, welche Zeus die Blitze ſchmiedeten, in Et. 
M. 506,9 = Kioxwnss, f. Hes. th. 189 u. Schol., 
Apd.1,1,2,— 8, 10,4, 5., Qu. Sm, 14, 446, Orph. 
Arg.178, Call. b. 3, 9. 85, ep. in Anth. vıI, 879, 
Eur. Alc. 6, D. Sic. 4, 71, Schol. Aesch. Prom. 921, 
Nonn, 14, 52 (mo Brontes, Steropes, Curyalus, Ela» 
treus, Arges, Tradios, Halimedes u. Polyphem als 
folhe genannt werten) u. 28, 172. 82, 278, Zen. 1, 
18, Luc. Sacr. 4, Virg. Georg. 4, 170. Aen. 8, 41ö, 
Ov. met.1,259, Val. Flace. 1,446. Eie heißen tes 
halb ymysviss, Ap. Rh. 1,510. Nonn. 2, 341, vol. 
mit 28, 231, u. x90vsos, Nonn. 2,600. 27, 89, u. 
fieden überh. — yadxsts, Hesych. 2) cin wildes Hirten⸗ 
volt in Sicilien, nad Eur. Cycl. 21 Söhne dee Pos 
ſeidon, f. Od. 6, 5—9, 899, d., Thuc. 6, 2, Plat.legg. 
8, 680, b. 689, a, Strab. 1, 20—13, 592, ö., Ap, 
Rb. 1,780 u. Schol., Call. h. 8, 46, Eur. Cycl. 118 
—509, d., Pherec. in Schol. Eur. Alc. 1, Pol. 85, 6, 
Plut, bruta ratione uti 8, St. B. s. Aausıgvyorsg, 
Arist. poet. 2, Phil. Exc. ex Eus. pr. ev. 18, Luc, 
Tim. 19, Suid., Mel. 2, 7, Virg. Georg. 4, 170. Aen. 
8, 440, d. Sie galten als befonters groß u. ſtark, 
Tyrt. fr.8 (22), Strab. 1, 22, D.L. 7, 1, n.86, u. 
fprihw. war Kuxäunor Bios, D. Chrye. or. 64, p. 
698, Strab. 13, 592. 8) Baumeifter aus Lycien, nach 
Arist, mir. aud. 121 Thracier, tie in Argos bie 
Mauern von Tiryns u. Mycenä aufführten, Apd. 2, 
2,1, Nonn. 41, 269, Pherec. in Schol. Ap. Rh. 4, 
1090, Pans. 2, 16,5 — 7, 25, 5, ö., Strab, 8, 878, 
Schol. Eur. Or. 958, Eust. 1622,54, Hecat, b. Poll. 
1, 5, 50, Plin. 7, 56, 57, dah. KuxAunwv Badge, 9v- 
uähnı, Edos von Myienä, Eur. H.f.944, I,A. 152, 


786 Kowoc 


Hesych., Schol. Il. 2, 559, Senec. Thyest. 406. ©. 
Schol. Stat. Theb. 1, 251. 680, Serv. Virg. Aen.6, 
686. In Korinth gab es einen Kuxiunav Baudc, 
u. man opferte ihnen, Paun. 2, 2,1. 4) Titel einer 
Komdvie des Kallias u. Dioles, Ath. 4, 140, o. — 
15, 667,d. e. 5) Bein. des Philoſophen Timon, wels 
er eindugig war u. fi daher Kuxdamy nannte, D. 
L. 9, 12, n. 8. 6) eine Art Wurf im Würfelfpiel, 
Eubul. b. Poll. 7,206. 

Kixvos, ov, ep. auch 00, (6), (#, doch Qu. Sm. 
4, 468. 14, 148, Theoer. 16, 49, Pind. O1. 2,147 
auch #), Schwan (nach Hes. u. Sohol. Theoor. 16, 
49 u. Eust. zu D. Per. 847 wegen bes weißen Kopfes 
fo genannt, nad Heges. b. Ath. 9, 893, e, well er 
von einem Schwane auferzogen wurke). 1) S. des 
Bofeivon u. der Kalpke, sd. Harpyle od. Stamandros 
dite (Schol. Pind. Ol. 2, 147, Tzetz. Lyc. 288), 8. 
von Kolone u. Troas od. Tenedos, Pind. Ol. 2, 147 
u. SchoL —I. 4 (5), 49, Theoor. 16,49 u. Schol, 
Qu. Sm. 4,468. 11,148, Isoor. 10, 52, Arist. rbet. 
2, 22 u. Arist. ep. 62, D. Sic. 4,87. 5, 88, Ath. 
9,898, d, Arist. h. Strab. 8,880, vgl. mit 18, 589. 
604, Paus. 10, 14, 1, Zen. 6, 9, Apost. 16, 25, Pa- 
laeph. 12, 1, Schol. Il. 1,88, Dict.2, 12. 18, St. B. 
s. Tevia u. Turedoc, Eust. zu D. Per. 847, Ov. 
met. 12, 140, Hyg. f. 157, Serv. Virg. Aen. 2, 
21. Davon Kwvirıs, d. h. das Land, über welches 
K. König war, St. B., u. mit 807 (?), Soph. b. St. 
B. a.a. D. 2) €. des Apollon u. der Thyria, od. 
nad Ov. met, 7, 871 der Hyrie, ber von Apollo in 
einen Schwan verwandelt wurde, Ant. lib. 10. Adj, 
Cycneia Tempe, Ov. met. a. a. D. 8) S. des Ares 
u. der Belopia, Apd. 2,7,7, u. S. des Ares u. der 
Pyrene, Apd. 2,5, 11, von Herakles in einem Zwel⸗ 
tampfe befiegt u. von Arch in einen Schwan verwans 
delt, Hes. sc. 57.65, Paus. 1, 27,6, Plut. Thes. 11, 
Eur. Alc. 608, Nic. Dam. fr. 55, ®oeo6 b. Ath. 9, 
898, e, Schol, Pind. O1. 11,19. 2,147, Hyg. f. Bi, 
u. im Plur. Ar. Ran. 968 u. Schol. Dav. Kürvea 
aci xc, Pind. Ol. 11 (10), 19. 4) S. des Ethenelus, 
K. der Ligurer, von Apollo in einen Schwan verwane 
delt u. unter bie Geſtirne verfegt, Paus. 1, 80, 3, Ov. 
met. 2, 867, Serv. Virg. Aen. 10, 189, vgl. mit 
Philostr. 1, 11. Er wurde ein Gtermbild der nörde 
lichen Himmelstugel, Nonn. 1,256, Eratost. Cat. 25, 
Hyg. poet. astr. 2,7. 5) &. des Deitus u. der Au⸗ 
tophite, Hyg. f. 97. 6) Anderer, Insor. 8, 6741. 7) 
Beiname eines Antiohus, St. B. a. ’Aoxdiwr. 8) 
Schwanenſtedt, Shwanchel, Fluß, Berg u. St. in 
Kolchie am Phafls, Flin. 6, 4,4, Mel. 1, 19 (möge 
licherweiſe hieß fie auch Cygnum). 

Kwerhpev, m. (wohl Eixtiuer), Mannen. auf 
einer Münge aus Kyme, Mion. 8. v1, 5. 

K @, m., wahrſch. = Ködappos, wie 
Phot. lex. s. baamals hat, — oxüdeßgos, xUR- 
dag = oxödaf, Hesych., alſo: Berkel, Hirte in 
Phaſelis, dem man als Heros dort Opfer brachte, Philost. 
b. Ath. 7, 297, e. — 298, a, Suid.s. Baonacc. 

Kidaı, f. Hollfeine, xudvsas, An. per. 
p- Eux. 90 (verbächtig). 

Kv scc. &@, flatt Mulasuevns, Procl. 
chrstm. 1.8. ©. Hodasusvng. 

KiöAaybos, m. Krum macher (von xuAdalvo), 
1) €. des Orpheus, Buid. u. Phot. 5. Aevxöpior. 
2) ©. des Leos, Enkel des Orpheus, Apost. 10, 58, 
8chol. Dem. 54, 7. 


Kuikhvstos 


Krlepußye, m. Scheibe (eigtl. Wurffheike, Kol- 
[jdeaßss = dioxog, Hesych., cod. zulapapßks), 
©. des Sthenlos, K. in Wrgos, Paus. 2, 18, 5. 

Kuidpaßıs, sdos, acc. ıv, (N), Scheibe (f. 
Kvkagaßns, nach welchem e8 benannt fein fol), Gym» 
nafium in Argos, Plut. Pyrrh. 82, Paus. 2, 22,8. ©. 
Kvildpaßıs unter Kuldagdßıor. 

K m. Krümmel, Berg u. Quelle in At⸗ 
tila, Hesych., f. KfAisıe, vgl. mit Kullos ziger. 

Köiue, m. eigtl. Becher, deutfch ähnl Kandel 
d. i. Kanne, Ort in Illyrien, Phyl. b. Ath. 11, 
462, b. 

—X ven, ion. KvAupfver (Soyth. b. Ath. 
11, Peru Becheret (fo Ath. 11, 462,.), einge 
wanderte u. num am Deta u. bei Trachis angefledelte 
Lydier, wahrfch. eine Art Xeibeigene, Hermipp. b. Ath. 
11, 461,e, Polem, b. Atb. 11,462.a, Hesych. 

KöAwöpos, m. Rolle (f. Plut.), 1) ein Kod, 
Plaut. Men. 2) ein Stein, Dercoyll. in Plut. fur. 
19,4. 

Kö, m. Becher, ein Lydier, der den Herafles 
auf feinen Zügen begleitete u. von welchem bie Cyli- 
lieranes abgeleitet werben, Nicand. b. Ath. 1, 
461, f. 

Ködumwos, m. (wohl Ködınnos), Epheſier auf 
einer Münze bei Mion. iii, 91. 

Kiduoros, f. Rolle, St. auf Kreta, Solin. 11, b. 
Plin. 4 12, 20 Gylissos. 

Kuiloravos, Rolle (f. Et. M.), St. in Italien, 
welde früher Zdgsaf hieß, Et.M.e.v. Mehnl.: 

Kulorapos, m. ſchlechte Lesart Kodsstapves, 
81. in Italien, Lycophr. 946. 

Köds, f. Krumen, St. in Mpfien, Ov. met. 
18,171 = Kia m. f. 

&K , = Kuildgaßos, m. Scheibe (f. 
Kvlepdpns), Yrgiver, Serv. Virg. Aen. 8,9. 

KurlAdra u. KuAdärios, ſ. Kuddrvn u. Keidt- 
wog. 

KiMavbog, Krümmel, St. in Karien, Hecat. b. 
St.B. (v.1.KöNavdos). Gw. Kullavdeis, St. B., 
tiptiger KuAAdvraoi, A. Rang. 1.p. 299, b. Plin. 6, 
82,42 Cyllanticus tractus in Re ——— 

KuMapdßıoy, (70), Scheibs (f. Kuldgapıs), 
Oymnafium in Argos, Plut. Cleom 17. Wehnl.: 
KurAdpaßıs, (N), Plut. Cleom. 26, Luc. apol 
11 


K4AAdpos, m. Stredfuß, — Tayıs, von xi- 
Agıy (f. Et. M. u. Suld, vgl. mit Lob. path. 258), 
1) ©. des Brongus, Führer der Sibä, Nonn. 26, 
220. 2) Aayaaldns, K. der Katminer, Nonn. 86, 
381. 8) ein Gentaur, Ov. met. 12, 898. 4) Unter 
ter, Revue de Philol. 11. p. 428. 5) ein Pferd des 
Gaftor, Stesich. in Et.M. s. v., Suid., Crarh. An. 1, 
p. 456, Virg. Georg. 8,90, Stat. Theb. 6,827, Val. 
Flaoc. 1,426, Propert. 2,6 (7), 16, Martial. 8, 21,6, 
Claudian. de ıv. Consul. Honor. 557, de Witte Vases 
peints p. 8 N. 9, vgl. mit Inser. 4, 7878. 8157. 

KiöMas, m. Manntname, Inser. 8, 8882, Sp. 
ebnl.: 

Kultiv, vos, m. Krumme, ©. tes Elatus, 
Paus. 8, 4,8. 17,1. 

Ku , voc. Kuidvsre, — Kuddıwsog, w. 
f., Beiname des Hermes, Hippon. fr. 10 (16), daven 
dann Cylienes fides d. 1. die Giher bes Hermes, 
Hor. Epod. 18, 9, und testudo, ein biefer Gither 
ähnlicher weiblicher Gaarpug, Ov. Art 8, 147, aber 


Kuhn 


auch vertex vom Berg Cyllene, Ov. met. 11, 504, 
vgl. mit Catull. 67, 109. 

KuAifum, (n), dor. KulAdra (Pind. Ol. 6, 129, 
Alcae. fr. 22, Soph. O.B. 1104), bei Schol. Ptol. 8, 
16, 14 KuAAuvoos ägos, in ep. Autb. Plan. 188 
Kuwidnvsov 5gog. wie Mel. 2,8, 5. Phleg. mirab. 4 
tò d5pos zo dv Kuidnen, Krummpübel ob. ähnl., 
Hollberg (f. das Wortfpiel mit xuAAj zarpd, einer 
trummen od. hohlen Hand zum Betteln, u. Kuddnvn 
b. Ar. Equ. 1088 u. vgl. Curt. Griech. Etym. 1, 127, 
Curtius geogr. Onomatol. 158, Lob. path. el. 854, über 
dea Accent f. aber Arcad. 111,4), nach Paus. 8,4, 4. 6. 
8,17, 1 nach Kuddrv benannt, nad Andern nach ber 

Kvidnen, f. unten, 1) Gebirge in Arabien, 
ungefähr 5800 Bar. Fuß hoch, mit einem Tempel bes 
Hermes, den e& nad) Philost. in Schol. Pind. Ol. 6, 
144 auferzog, j. Zuria, IL 2,608, h. Merc. 2, Orph. 
Arg.1388, Hippon. fr. 1.18, ep. vır, 890, Ar. Equit. 
1081— 1084, Arist. h. an. 9, 19. physic. ausc. 15, 
Theophr. h. pl. 8, 2, 5—9, 15, 7, 8. wo 6 4, 1,8 9 
äxoa heißt, D. Hal. 1, 18, Apd. 8, 7, 4—8, 10, 2, 
Plut. fr. incert. 96, Ael.n, an. 5, 27, Strab. 8, 888, 
Eust.Od. 1951, 1b, Gemin. elem. astr., Paus. 8, 4, 
4—17,4, ., St.B.s.v., Hesych., Plin. 4, 6, 10 u. 
d. 0.0.6. 2) St. in Elis, Serhafen ber Eleer, 
nach Sch»l. Ptol.8, 16,6 früher Muxavn, fpäter Al- 
ysaAof (66?) genannt, Thuc. 1, 80—6,88, d., Xen. 
Hell. 8, 2, 27—7, 4,19, d., Soyl. 48, Pol. 4,9. 5, 8, 
D. Sie. 19, 66. 87, Strab. 8, 887—841, Paus. 4, 28, 
1—8, 5,8, d., Ptol. 8, 16,6, St. B. e.v., Suid., Liv. 
27,32, Mel. 2,8. &mw. KuAAnvebs u. Kulifivuos, 
%. B., Il. 16, 518, Strab. 10, 456, Paus. 6, 26, 5. 
3) St. in Wetolien, Xen. Cyr. 7, 1, 45. Ew. wie es 
fdeint ol Kvädnvses bei Luc. Iup. trag. 42. 4) 
Krumme, eine Nafade, Gattin des Pelasgos, von 
welcher das Gebirge feinen Namen haben foll, Pherec. 
in D. Hal. 1,18, Apd. 8,8, 1, Hecat. in Natal. Com. 
9,9, St.B.s.v. 

KudAtvndev, Adv. vom Gebirge Kyliene, D. Per. 
848 u. Eust. dazu. 

Kokos, dor. (Soph. in chor.) KuAAdvios, 
1) Adj. os, o», voc. s8, zum Sting: Kyllene gehb⸗ 
tig, Hollberger, Kuldivsog Edon “Eguelao, 
Nonn. 13, 277, ndyog, Call. h. 4, 272, dasgds, Soph. 
Aj.695, inebef. a) ‘Epuijs, als der auf dem Gebirge 
verehrte (f. Schol. Luc. Icarom. 84, Et. M., der aber 
auch die fonderbare Erklärung Sc To zulddwv Iyur 
Tas Tvlas Eywr bringt, od. der auf dem Berge Ger 
borne, Virg. Aen. 8, 189;, f. Od. 24,1, b. Merc. 804, 
Nonn. 48, 710, Hippon. fr. 14, Paus. 8,17, 1, Luc. 
d.deor. 22,1, Et. M. 861, 18. Er wurbe auch bloß 
(6) Kvädrvsos genannt. h.Merc. 818, ep. in Anth. 
vı, 92. 96. xı, 274. Plan. 198, Luc. Icarom. 84, 
Suid. b) zur Stadt Kuidıvn in lie gehörig, ſ. 
Koidrvn. c) den Hermes betreffend (f. Virg. Georg. 
1, 887, Ov. Art, 8, 725, 9. 2) Subst, Krumm⸗ 
hübler, Hollberger, a) ein griechifcher Dichter der 
Antholegie, Anth.ep.ıx, 4,tit. 38, tit. b) Geſchicht ⸗ 
ſchreiber über Julian, Eunap. Sard. fr. 14.7. c) Ans 
dere: Dam. v. Isid. 209. — Inser. 858. &. Hesych. u. 
Apoll. lex. 108, 18. 

Kuranvis, Idos, fem. zum vorigen, 4. ®. äonn, 
bie Hermes gegeben hat, Orph. lepid. 548, Ov. met. 
5,176 auch planta, Sil. 16, 500. 

KöAXyvos, m. Krumme, 1) einer der Idäiſchen 
Daktylen, welchem die Milefier gemeinfchaftlih mit der 

Baye’s Wörterbuch d. griech. Eigennamen. 


Kopapslöns 737 


Rhea opferten, Ap. Rh. 1, 1126 u. Schol. 2) 
Cyllenius mons od. Kvllrivn, Ov. met, 1,217. 

Kt ns, m. Krumme, Macebonier, D. Sic, 19, 
9. Mebnl.: 

KuAktas, m. Argiver, Inser. 1120. 

Ke4AAsos, m. abgelürztes Kuddrjvsog, als Bein. bes 
Hermes, St. B.s. Kuddivn. 

K ,„ m., Tietz. alleg. Y. 291, Sp. 
Aehnl.: 


Kuikoroßley, ovos, m., voc. Kullonddtor, L. 
21,831, Et.M. 180, 85. vgl. mit 544,47, Krumms 
fuß, Beiname tes Se Q. 18, 871. 20, 270 
(Hier Hein gefchrieben), Et. M. 

Kuloedmer (tichtiger wohl — nodns), Krumme 
fuß, Hündin des Altäon. Hyg. f. 181. 

K6AAos, m. Krumm, Tpeffaler, Alc. Mess. 28 
(xi. 16). — Arcad. p. 56, 28. 

Ks hpa, Krummfiel, Anhöhe mit einer 
Quelle u. einem Tempel der Aphrodite beim Hymettus 
in Attila, Arist. b. Hesych.s. v. u. ». K/Adsıa (nah 
welchem Ige — Ilipa» fteht), Suid., app. prov. 
8, 52, Phot. 185, 21, Herdn. z. #.4.p. 11,16. 

KuAAöpsor, pl. ficilifche Zinsbauern, wahrſch. ſiei⸗ 
liſcher Name u. fie ſelbſt ein Reft ber alten ficanifchen 
Bevölkerung, Her. 7,155. S. Koldszögsos u. Kad- 
A⸗xvᷣo⸗ro⸗. 

KurAs, odc, f. Krummfuß od. wie Köldapog, 
w. f., Stredfuß, eine Hündin des Altäon, Hyg. f. 
181. 

——— gen. pl., falfche Lesatt in Anth. X, 
550. 

Kur, avos, (6), Hohle (f. Curt. Griech. Etym. 
1, 127), 1) Athener, Haupt ber Volkspartei, Olyms 
pionite (DI. 85), im Heiligtbum ber Athene (od. nach 
Buid. 5. Kuluvssov ber Yurien) ermordet, Her. 5, 
71, Thuc. 1, 126, Plut. Sol. 12, Paus. 1, 40, 1. 7, 
26, 8, Suid. s. Ayoc, Euseb. Seine Statue, Paus. 
1, 28,1. Geine Anhänger, 05 ust« Külavos, He- 
racl. Pont. fr. 1, 4, od. ol Kulsyaoı, Plut. Sol. 
12. Adj. KuAsveos, ov, ;. B. to Kouiunsor 
&yos, die tyloniſche Blutſchuld, Plut. Sol. 18, D.L. 
1,10,n0.8, Suid.s. v., Hesych. (Kuäöv[s]sov &yog), 
Kuäuvssog Tagayıj, Plut. Sol. 18. 2) Krotoniate, 
Gegner des Pythagoras, D. Sic. 10, 37, Iambl. v.Pyth, 
248—258, ö., Porph. v. Pyth.54, D.L. 2, 5,25. 8,, 
1,25, in Them. or. 23, p. 285 TöAw» genannt. Dav. 
05 KuAdvaor, die Anhänger des Kylon, Plut. gen. 
Soer. 18. Stoic. rep. 87, b. Porph. v. Pyth. 248 Kv- 
Aöuvsıo Aydoss. 8) leer, Freund bes Tyrannen 
Ariftotimes, Plat. mul. virt. 15, Paus. 5,5,1 (v. 1. 
Kidorv). Seine Statue, Paus. 6, 14, 11. 4) Sy⸗ 
barite, Bythagoreer, Iambl. v. Pyth. 74. 5) Argiver, 
Xen. Hell. 8, 5, 1, Paus. 8, 9,8 (v.1. Köxlor). 

Köpaldä, (7), Schod od. Kalbe od. Traͤchtig 
(fo nad} den Schol. zu Thooor. = xwuvusa, od. Tag 
Kounas aldag Eyovaa, ob. Eyruuwr, doch vielleicht 
Rothletvel, zöüua — xönum, lat. cyma — Reis 
del = junger Sproß), Name einer Kuh, Theoor. 4, 
46. 

Kopatoı, Wellentamper, cine Phratria in Near 
polis, C. Inscr. p. 650, a. 651, b. 

Kopatos, m. Wellentamp, övoua xupso», Suid. 











Kopaı L. Wellenhaufen, ein Kaftell in Afien, 
u wu in Iberien, Plin. 6, 11,12. 
m. Mannen. auf einer atheniſchen 


Münze, Mion. 8. ııı, 554 (vie. Köuagstdns). 
47 
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Kwpapla, as, 1. Badenis (Bade = Moge), Et. in 
Karien, Anon. st. mar. magn. 268. ER 5 

Kuparodsn, f., Inser. 4, 7898, f. Kuue9dn. 

KoparoAfyn, f. "Wellengart, ahnl. Meergard 
(o. b. die bie Wellen gürtende ober feſſelnde d. 1. fie 
aufhören machende), eine Nereibe, Hes. th. 258, Inser. 
4,8354. . 

”Köyßas, m. Kumpe (t-1. ein runder tiefet Rapf), 
XArtavier, Anton. Diog. erot. 86. Phot. bibl. p. 
109, 4. 

Koöpn, ns, f. dor. (Pind. P. 1, 84. 141, vgl. mit 
Strab. 5, 248. 18,626) Köpa, Dorfen, xöum dol. 
f. xögn, f. Curt. Griech. Etym. 1, 115 (nach Strab. 5, 
248 u. Et. M. Wellenkamp, welcher ledtere aber auch 
die Ableitungvon einer Königin ob. Amazone — w. ſ. 
od. einer Schwangern anfuhrt), 1) St. in Aeolis am 
Köinog Kuuaiog (Strab. 1, 22), j. Sanbili, die 
bald den Beinamen 7 AloAfs führt, Her. 7, 194, 
Thuc. 8, 81, Arr. An. 1, 26, 4, Strab, 9, 409. 18, 
622, ob. Aloa⸗xij. Eust, zu D. Per. 828, bald 
Poixovic, Her. 1,149, Strab. 18, 582 (St. B. nimmt 
faiſchlich K. 7 Po. für eine andere Stadt), u. früher 
auch AuaLdvssor hieß, St. B.s. v. u. 5.’Aualdnesor, 
f. Hom.ep. 1,2. 4,16, Hes. op. 684, Anth. vıı, 291. 
Plan. 297. 299, Her. 1, 157—8, 130, 8., Thuc. 8, 
22—100, 3., Xen. Cyr.7,1,45. Hell. 8, 4,27, Seyl. 
98, Arist. pol. 2, 5,12. 5,4, 8, Scyl. 98, Pol. 6, 77, 
D. Sic. 8,656. 11,2, App. Syr. 25, D.L. 1,4, 8, Plut. 
Them. 26, Nic. Dam. fr. 49. 58, Heracl. Pont. fr. 11, 
Polyaen. 7,14 8, Ath. 9, 869, b, Strab. 9, 440—18, 
622, Ptol. 5, 2,6 «. Schol. zu Ptol. 5, 2, 5, Apost. 
6,65, Plut.comment. in Hesiod. 86, Harp. s. Al- 
vos, St. B. s. v. u. s. ‘Eguod medtor, Plin. 5, 80, 
82, Liv.87,11, A. Inser. 1684. @w. Kupatos, os, 
Hom. ep. 4, tit., Her. 1, 157—85, 58, d., Arist, in 
Schol. Eur. Med. 19 u. Arg. Soph. O.C., Nic. Dam. 
fr. 58, Pol. 22,27. 88, 11. Paus. 10,12,4, D. L. 1, 
4,8. 5, 6,8, Strab. 5, 248—14, 667, Harp. ©. KE- 
Bonva, 4. ie maren wegen ihres Mangels an 
Scharffinn berüdtigt, Strab. 13, 622, vit. Hom. 7 ed. 
Westerm., St. B., dab. das Sprichw. Tadra Kv- 
uafoss, duol de övos ein, od. ähnl. "Ovos eis Xv- 
ualay, Apost, 12, 84, ob. “Ovos sls Kuualovg, 
Suid., weil fie fih vor dem im eine Loͤwenhaut ges 
hüllten Eſel gefürchtet hatten, f. Luc. piso. 82. fugit. 
18. Pseudol. 8. Das Gebiet hieß 7 Kupala, Strab. 
18,689. 626. 14, 646, Ath. 6, 256,c, Apost. a. a. 
D., auch 7 Kuualov xoa, Heracl. Pont. fr. 11. 
2) die von biefer Stadt u. vom eubölfchen Chalkis aus 
angefiebelte St. in Gampanien, dab. 7 Kaumaris 
K., D. Hal. 5, 86. 6, 21, D. Cass. 48, 50, genannt, od. 
1, Kaunavlag K., Ath.1, 26, f, ob. 7'Itasörıs, D. 
Hal. 7,2, od. 7 Xadxsdıxnj, Thuc. 6, 4, ij Xadzı- 
dia, Strab. 5, 248, aud wohl 7) 2» Onıxois, Paus. 
7, 22,8. 10,12, 8, lat. Cumae, Liv. 8, 22, Plin. 8, 
8,9,5,%. ©. Pind. a. a. D., D. Hal. 7, 8—Exo, 
1, 3., Paus. 10,12, 4, D. Sic. 7, 9—12, 76, d., App. 
b. civ. 1,49—5, 81, d., Scymn. 288. 242, Strab. 1, 
26—5, 246, d., Arist. mir. ausc. 95—108, 3., Et. 
M., St. B., Sil. 18, 494, Stat. Sylv.4, 8,65. Ew. 
Kvpatoı, Pol. 3,91, D. Sic. 7,9—12, 76, Plat. Tib. 
Gracch, 8— 20, 3., D. Hal. 6, 86 — Exc. 1, 8, 
Strab. 5, 242—246, Paus. 10, 12,8, Ath. 12, 628,d, 
aud wohl ol K. ol dv Onsxois, Paus. 8,24, 5. Nach 
8t.B. auch Kuusds; Iat. Cumani, Liv. 8, 22,9. Das 
Gebiet der Stadt, 1} Kupala, Strab. 5, 245. 248. 6, 


Kopapla 
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374. 18, 626, od. ih Kouelov zuge, Pol. 1, 66. 
Kat. Cumanum, insbef. in Bancgut bafelöß, Cie, 
Fam. 4, 2, d. Adj. a) Kuualos, ala, 3. B Zißul- 
Aa, Arist. mir. aud. 95, lat. Cumaeus, Virg. Aon. 6, 
98, 3., u. Cumsnus, Virg. Ecl. 4, 4. b) Kupainsg, 
dab. Kouaixd, Schrift über Kun. Ath. 12, 528,d. 
8) &t. im Eleiſchen, St. B. 4) ©t. in Euböa, St. 
B. (irthümlih). 5) Inſel bei Sicilien, St. B., fälfd» 
lich nad) dem Schal. Pind. P. 1,84. 6) Berg in Ites 
lien, Metrod. in Tzeiz. Lyc.697. 7) eine Amagone, 
nach welcher die Stadt Kun in Aedils benannt fein 
fol), Arrian. 5. Eust. ju D. Per. 828, St. B., Mel. 1, 
18. Et. M. nennt fie eine Königin. 

Kepnkos, m. Beil (= Koößnkos), ein Lapithe, 
Ov. met. 12, 454. 

Kupwärön, pl. as, "Kümmel, eigtl. Kümmel 
blüthe, Frauenn. in Delos, Ath. 4, 178, a. 

Rvpivas, ä, (6), tod K. yupla, b. Deine, 
Ephraem. 7752, Genes. 82,12, Sp. Mehnl.: 

: Kuplm, f. Rümmelberg, St. in Theffalien, 
Liv. 82,18, Quint. inst. 1, 10, 15. 

Kopoßökea, f. eine der Nymphen, in melde vie 
Schiffe des Aeneas von Kybele verwandelt wurden, 
Virg. Aen. 10,225. Mehnl.: 

Köpodö«n, 1. Wachein (von Wade die Moge, bie 
Bogen empfangend), eine Nereibe, Il. 18,89, Hes. th. 
252, Suid. 

Köpodön, f. *Wellenfwind (d. 5. die Wogen« 
ſchnelle), eine Nereide, Il. 18, 41, Hes. th. 245, Qu. 
8m. 5, 841. 845, Apd. 1, 2, 7, Suid., Inser. 4, 
8858. 

Kuporölaa, f. Wellentretern (b. i. Wogen« 
durchwandlerin), eine Nereide, Hes. tb. 819. 

Köps, f. Wellbaus, eine Nereide, Hes. th. 256, 
Apd. 1,2, 7, Inser. 4, 8858. 

Kipados, m. Wellmann (eigtl. Wellenſchnell, 
== Kuud9os, f. Keil An. 171), erbidhteter Bifchere 
name, Aleiphr. 1,4 (v. 1. Köuodos). 

Köva, f. Thele d. i. Hündin (wo nit = xo⸗yn od. 
Eövn. d.1. Zeige d. 1. liebe, holte), T. des Königs Phi⸗ 
livp von Macevonien, Gem. des Amyntas, Arr. An. 1, 
5, 4, f. Kövvo. 

Kwayis od. Kurnyis, f. Hab, Hetärenname, P. 
Aemilia Cynegis, Inscr. b. Orelli 8757, Titel einer 
Komödie des Philetäros, Ath. 7, 280, c. 587, e, wo 
Kovvayfs, u. 18,570,b. 872, d, wo Kurnyls ſteht, 
f. Mein. ııı, 294. Fem. gu: 

Kivayos, ov, ähnl. Falkner, 1) m. Mannen., 
Inser. 8, 4555. 4569. 2) f. a) Bein. ter Artemis, 
Soph. El. 868. b) Bejeichnung ber Atalante, Eur. 
Phoen. 1106. 

Kwäyxns, voc. Kovdyya, m., Hundswürger, 
Bein. des Hermes, weil er den Argos getöbtet, Hip- 
ponfr. 1,2. 

Kuvdöns, m. Bein. des Pofeivon in Athen, He- 
sych. (xuvadns = dveAsößsgos, Hesych., alfo Laß 
d. 1. Knecht). 

Kuvößpa, 








f. *Raßborn.wie Laßberg (ſ. Kourd- 
dns), Duelle in Argos, aus welcher Freigelaffene tran« 
ten, dah. fprihw. 10 dv Kuridorx fAsud&gsov Ua 
(alvsıy), Eust. Od. 1747, 10. 

Kwalyapos, (d), Heper (= Kuvkysigos, w. ſ. 
nad) Keil An. p. 208 iſt jedoch Kovatyespos bie 
richtigere Form u. Kunsyespos nur bei Späteren üb⸗ 
lich), Athener, S. tes Euphorion, Br. des Aefchylus, 
tapferer Kämpfer bei Marathon, Her. 6, 114 (v. 1 


Kuvalda 


Kuvtysıgos), Plut. parall. 1. glor. Ath. 8. pro no- 
bil. 10, Luc. rhet. praec. 18. Iup. trag. 82, Anth. app. 
58, tit., Kovalyespo:, Leute wie K., Plut. Arist, et 
Cat. c.2. Seine Abbiltung, Luc. Demon. 58. 

„ Kiwalße, f., nad) tem Schol. Kıyalda (troß des 
vod. 5, Beilfuß = eextontog, f. Schol.), Name 
einer Ziege, Theocr. 5, 103 u. Schol. 

Kivaa, ns, (1), b. Plin. 4, 6, 10 Cynaethae, 
Helmershaufen (nah Kivasdog, einem Gohne 
Lycaons benannt, St.B.), St. u. kl. Landichaft in Ars 
tadien beim j. Ralavrita, Pol. 4, 17—19, 3., Strab. 
8,338. Gm. Kwvardeis, pl. sis, Eov, acc. &ic, Pol. 
4, 17. 18, 21, Ath. 14, 626, e, dah. bie Stadt auch 
häufig 7 toy Kuvasdioy rödss heißt, Pol. 4, 16. 
29. 9, 17, auch bleß 7 roy Kuvasdiwr ohne nd- 
Asc, P01.9,88. Kuvasdeög ift auch Bein. des Zeus 
in A:fabien, Lycophr. 400 u. Tzetz. dazu. Bon einer 
aadern Form Kuraldara hießen die Ew. au Ku 
vwaıdarebs, St. B., u. Kuvarßaebs, pl. sis, Paus. 5, 
22,1. 8,19, 1, St.B. 2) St. in Ithala am Fuß des 
Reriten, St. B. 

Kivardos, (6), eigtl. Helmdag d. i. Helmglän« 
zend, dann überh. Helmerst d. i. im Helm tuͤchtig 
od. tüchtiger Helm, 1) ©. des Lycaon, nach weldhem 
Kivasda benannt fein fol, St. B. 5. Kivasda, Apd. 
8, 8, 1. 2) Rhapfote aus Chiot zur Zeit des Pifie 
ftratus, Hippostr. in Schol. Pind. N. 2,1, er u. ſei⸗ 
net Bleiben: olmegi Körasdor, chend. 8) Schmeidhe 
der tes Demetrius Boliorcetes, Luc. pro imagg. 20. 22. 

ov, = Kijvasor, w. f. 
waAdene, nxos, (i), Hundefuche (f. Ar. 
Equ. 1075), über. Bein. liftiger u. tüdifcher Men⸗ 
fen, Ar. Equ. 1069, dann insbef. des Kupplers Phi⸗ 
lofttatos, Ar. Lys. 957, Hesych. Bei Luc. de mort. 
Peregr. 80 nennt Balis die Cyniker fo. 

KwagoXyot, öv, (od), Hundemelter (f. Ael.n. 
an. 16, 31), ein wilder äthicpifher Volkaſtamm, Aga- 
tbarch. de mar. rubr. fr. 60, D. Sic. 8, 81, Strab. 16, 
771, Plin. 8, 80, 48, in Plin. 6, 80, 85 mit den Kuyo- 
xtgakos verwechſelt. 

Kwärn, f. = Koöva u. Kurden, w. f., T. tes 
8. Philipp, Polyaen. 8, 60, Arr. b. Phot. bibl. p. 70, 
42. 


-Kövaf, axoc. m.. viel. Helmold t. h. mit tem 
Helm waltend, Mannsn., Inser. 4, 8769, Sp. 

Kiövaos, m. = Küveog ob. Kövvssog, w.f., Bein. 
tes Apollo, Phot. 187, 7. 

Kuväpnros, m. f. Kudentoc. 

Kwäpioy, viel. f., alfo Thele (d. i. Hündin), Tie 
tel einer Romötie des Timotheus, Ath. 6, 248, c. 

Kwöslas, m. Pfahl, Mannen. auf einer finyre 
näifhen Münze, Mion. 11, 195. 

övöis, sos, m. Lider b. i. gerade, denn xv⸗- 
dös ift nad Hesych. — Anuxiog, dnapkiia- 
xtog, Mannen., Inser. 4, p. xıx, a, Sp. 

KwöSapdfns, ew, m. B. des Sarbanapallos, St. 
B. 8. ’Ayyıdan. . 

Kivduy, wvog, m. Liding (lid = gleid, f. Kür- 
dis), Sluß im Hellespont od. im Peloponnes, Hesych., 
Theognost, 81, 28. 

Kwvtas, ov, ion. (Her.) Kuvins, &w, m. Helm, 
Etetriet, Her. 6, 101, Paus. 7, 10,2: (Man vermuthet 
Kıyiag.) 

Kwwviyapos, ov, voc. Kuvtysıpe, —= Kovalyen 
005, w. ſ. Heher, ©. des Euphorion, Br. des Ae⸗ 
f&ylus, D. L. 1, 2, n.8, ep. in Anth. xı, 885; b. 
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Crin. vın, 741 als vaduayos bezeichnet (Nonn. 28, 
157 hat Köchly MagasBvos). Seine Abbildung, 
Ael. n.an.7, 88, Anth. Plan. 117. 118. 

Kiveos, m. Phot. = Köyvssog, w. ſ. 

Kwrtraa, f. viel. Grimma (Grimm — Helm), 
St. in Argos, Callim. b. St. B. Gw. Kwerss u. Ku- 
veraära, St.B. 

Kweria, f. Brimmpilde (2.5. bie mit dem Helm 
tämpfende), T. des Ares, entwedet Athene ob. Peitho, 
Hesych. 

Ku, 
—2 — Hecat. b. St. B. Em. Kvvebs u. Könos, 

t.B. 

K , b. D. Sic. 8, 25 xuynyol, Weidner, 
Bolt in Uethiepien, Agath. de mar. rubr. fr. 52, Ar- 
tem. b. Strab. 17,771 u. Plin. 6, 85 nennen fie Tu- 


Bess: 

vegyeruch, (f) Hegewald, grich. Name des 
libyſchen Aßerva, w. f., Char. b. Eust. ju D. Per. 
64. 
Kwiyov, (16), Habfeld, Ort, wo zum Tode 
Verurtheilte hincingeworfen wurden, Suid. 

Kuvrhysos, m. Weidmann, ähnl. Balfner, 1) 
Praef. praetorii unter Theotoflus, Zosim. 4, 87.45. — 
&onful, Soer. h. e. 5, 19 extr. — Wnterer, Cod. 1, 
2,8. 

Kwayis, 1. f. Kwayls. 

Kuvipow, b. Diogen. 8,53 u. Apost. 17, 17 falſch 
fürKu , |. Bast. ep. crit. 49. 

Kivns, nros, m. Koſer, Aarnanier, Thuc. 2, 
102. 

Kuryricöv, (26), Furchau (Burhe — Bore, pi- 
nus silvestris, denn die Römer nennen das Volt Co- 
nii), Landſchaft in Iberien, im äußerfien Weſten Cu⸗ 
ropas am Ocean, Herodor. 5. St.B. Ew. Köynres, 
ein wahrſch. baltifcher Voltsftamm, Her. 4, 49, Hero- 
dor. b. St.B. s. TAntes u. ’Ißnolas, Const. Porph. 
de sdm. Imp. 28, St. B. u. Kurforor, Her. 2, 88, 
St.B. 

K , m. = Kiydsos, m. f., Bein. dee 
Apollo, Dosiad. ara xv, 25. 

Kövdos, ov, (i, fo Schol. Ar. Nub. 596), Sins» 
Rerwalde (denn zuwdavss iſt — xointes u. xüv- 
Yo» = nooownsiov £ülvovy, Hesych.), 1) ein 
tauhet Berg auf ter Infel Delos, Geburtsftätte dee 
Apollo u. der Artemis, h. Apoll. 26 (Kördos dpog, 
wo Andere Kövdov dgog vermuthin) u. 141, Strab, 
10, 485, Antim, b. St. B. — Gw.u. Ad). a) Kiv- 
bios, da, sov, j. B. Kördsos öydos, h. Apoll. 17, 
Eur. 1.T. 1098, u. Kord4a neioa, Ar. Nub. 596 u. 
Schol., od. Kurdtas desgädss, Dosiad. ep. (XV, 
25), oxonn, Lycophr. 574. Es heißt Apollo fo, 
Call.h. 4,10, St. B. s. 4205, Hor. Od. ı, 21, 2, 
u. Artemis, Hor. Od. 8, 28, 12, Lucan. 1, 219, u. 
Zeus in Athen, Meier ind. schol. n. 48. b) Kur 
Oräs, ddag, fem. dazu, Callim. ep. 68 in Anth. vı, 
121, Suid., auch Kurd4des gefchrieben. c) Kuvhrs- 
as u. Kvvbiaris, St.B. 2) Name von Delos, St. 
B. 5. 4AijAog, welche Infel nach Arist. 6. Plin. 4,12, 
22 Cynthia hieß. 8) ©. des Oceanus, nach weldem 
4:7Aog fo benannt fein foll, St. B. s. AnAoc. 

wie, (N), Tollenfee (Zoll — die Hündin), 
See in Xetolien, j. Bai von Anatolion, Strab. 10, 
459. 

Kwißas, pl. ein altes, heiliges Geſchlecht u. Priefter 

des Apollo in Athen (Kuvvssoc), Lyc. 5. Harp, cod. A. 
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f. Grimma (Grimm — Selm), St. in 


740 Kuvıxde 

Kuvridas, Suid. Nah Et.M. von einem Heros Ku- 
viöns (Allwin) od. Kövos fo benannt, f. Kur. 
vidan. 

Kivixös, (6), 1) Hunbeiler (fo genannt entwes 
ver nah dem Kovoodpyns, wo Untifthenes Ichrte, 
D.L.6,1,n.6, Hesych. Ill. fr. 7, ob. von ihrer raue 
ben, widrigen Lebensweife, f. D. L. prooem.n. 12, Et. 
M., Luc. fugit. 16, Ath. 8, 96, f), Bein. bes Diogenes 
u. feinet Schule, Anth. xı, 153. 410, Plut. Amat. 16, 
3, D. L. 2, 5, n.26. 2, 8, n. 17, D. Case. 66, 13, 
Luc. Peregr. 6. pise. 44. conv. 12, 8, D. Chrye. 84, 
p- 418, ebenfo hieß ihre Philofophie K. Yılocopia 
od. dyayrj, D.L. prooem. n. 18— 7, 1,n. 19, d., He- 
sych. Mil. 7, ob. xuwsouds, D.L.6, 1,n. 3, Luc. bis 
ace.82, Poll. 5, 65, Suid., u. ihr Leben xuvıxög Blog, 
Ath. 18, 611,b, u. ihre Art u. Weife, TO xuwsxd», 
Plut. Brut. 84, vgl. mit de adul. et am, 28, ſowie fie 
ſelbſt wohl auch xUveg hießen, Et M. 549, 86, Luc. 
pisc. 48, od. Kiövaoı, D. Cass. 66, 15. 2) Kuvsxös 
xüxdog, cyclus canicularis, in der Megppiifchen Zeit» 
rechnung, Maneth, 6. Syncell. 51, b. 

Kivıeros, m. äfnl. wie Blidulf d. h. heitrer, 
trauter, Wolf u. fo Trautroß (von xurw), Athes 
wer, Epbem arch. 868, Rang. antiqu. hellen. n. 354, 
B.5. Keil vermutet Küdınnog. 

Kivwos, m. Bein. des Apollo bei Temnos, Pol. 82, 
25, f. Kövvsog. 

Kwioxa, f. 1) Spattanerin, T. des Archidamus, 
Enkelin des Kuvſoxoc, Olympionitin, Xen. Ages. 9, 
6, Plut. Ages. 20. apoplıth. Lacon. 49, Anth. xtii, 
16, Paus. 8, 8, 1, ihıe u. ihrer Pferde Abbildungen, 
Paus. 6, 1, 6. 8, 12, 5, ihr Heroum, Paus. 8, 15,1. 
2) Sicilierin, Theoer. 14, 8. 81. Fem. gu: 

Kuwvloxos, voc. Kuvloxe,m. Qundel, 1) Dimin. 
von Kuvıxdg, Luc. Pisc. 45. 2) Bein. des fparta: 
niſchen Könige Zeuxidamus, Her. 6, 71. 8) Spar 
taner, Xen. An. 7, 1,18. 4) Mantineer, Olympionike, 
Paus. 6, 14, 11. 5) ®. tes Pofeidippos aus Kaſan⸗ 
dria in Macedonlen, St.B. s. Kacdvdgeia. 6) ein 
VPhiloſoph, Luc. Catapl. 7.22. 7) Andre: Hippoer. 
Epid., f. Coray. Hippocr. pref. p. 56.— Inser. 2, 8140, 
42. 


K f. Thele d. i. Hündin, Dur. b. Ath. 18, 
660, f Kuwvärn, v. 1. Kuvärn, 1) T. des Königs 
Philipp von Macedoniin u. der Juͤprierin Audata, 
Satyr. b. Ath. 12, 557, b, dah. 7) ’TAAvols genannt, 
Dar. b. Ath. 18, 560, f; M. der urptik, Diyll. 6. 
Ath. 4, 155,a. Ihr Grab, D. Sic. 19, 52. 2) eine 
der Amazonen, nah welder die St. Kövra benannt 
fein foll, St. B. 8) eine Hetäre in Athen, Ar. Pac. 
755. Equ. 765. Vesp. 1032, Phot. 187, 20, Arcad. 
96, 22 Suid., Hesych. 4) Hundshübel, Gt. b. 
Hrrallea, Ew. Kuvvatos, St. B. 

Kiövvaos, m. entweder Hundeiter (fo nach So- 
erat. b. St. B.) oder — @öyrenos, Thunfiſcher 
(denn es wurde ihm Thunfiſchfleiſch geopfert, ſ. Cra- 
tes 5. St. B.), Bein. des Apollo, Suid. (v. 1. Ko- 
»ss0g u. Kuvfssog), Hesych. (Kön»[e]soc), Inser. 
n.1120,2. Er Hatte fein Heillgtfum am Hymetius, 
welches Kövvaov hieß, Crat. b. Suid. ©. Künsog 
u. Kövaog. Sein Priefter wurde aus dem Geſchlecht 
ter Xvvvidas gewählt, Hesych. 

Kuvwrißas, pl. Hunde od. Thuner, ein Geſchlecht 
in Miben (f. Kövvesog), Hesych., Et.M., vol. Ku- 
vidar. 


Kiwns, m. Hund, Sohn des Apollo und ber 


Kovösapyes 


Paruethia, Heros der Kuyridas, Socr. b. Build. 
Aehnl.: 

KGorvos, m. Br. des Koios, nach welchem Korvec 
benannt fein ſoll, St.B. s. Xovvu. 

Kwoßälavo, pl. Hundseichler, erdichtetes 
Bolt vom Hundegeſtirn, welche auf beflügelten Eicheln 
titten, Luc. v. h. 1, 16. 

KwvoßelAivos, (6), Bürft ter Kamulodunen im 
Britannien, D. Cass. 60, 20. 21. 

K , f, Suid. s. Kodıns xuvoyapla, 
Hundehochzeit. Go nannte Kratcs feine öffentlich 
volljogene Vermaͤhlung mit der Hipparche, Clem. Alex. 
str. 4,$. 128. 

Kworxtpakor, pl. Hundsföpfe, ein fabelhaftes 
Volt an ber äthiopifchen Küfle, Her. 4, 191, Aeschyl. 
b. Strab, 1,43. 7,299, vgl. mit 16, 774, Luc. Her- 
mot. 44 (u. d. von einer Affengattung, die den Ace 
gyptiern heilig war, f. Lex.). 

KwowoAirns, 1) Adj. K. vouds in Aegypten, 
Strab. 17, 812, Ptol, 4, 5, 59. 2) Subat. (d, ef) 
Kuvonoaling u. -as, Einw. von Kuröy nödss, 
wtf 

Kworpseuro, Aydownos, — Kovoxipakos, 
Volt in Aegypten auf dem Wege nach Nethiopien, 
Ael.n. an. 10, 25. 

Kuvöpras, a, m. (fo Apd. 1,9, 5 u. Paus. 8, 1, 
8) u. Kuvöprns, ov (fo Apd. 8,10, 8. 4, Paus, 3, 
18,1), Heper (von Hunden), ©. dis Amydas, 8. 
von Sparta, f. d. a. Et. 

Kuwvöpriov, n. Hundshübel (derös — Pauos, 
Hesych., alfo cine Erhöhung oder ein Kübel. f. Lob. path. 
171) od. Hatfeld, Berg in Argolis bei Epitaurus 
mit einem Tempel des Apollon, Paus. 2. 27.7. 

Kövos, ov, Ptol. 8, 15, 10 Kuvds 7) Kövos, (6, 
f. Strab, 9, 425.426), Kegel» od. Fichtelberg (= - 
xörvos, Zapfen, Fichte). Et. u. Hafenplag der opun⸗ 
tifchen Lokrer auf einer Landfpige (Axga, Strab. 9, 
425) gleiches Namens, j. Eyno, I. 2, 581, Soyl. 60, 
Pol. 4, 67, Strab. 1,60—18, 615, 8., Paus. 10, 1,2 . 
(intvesov), Hellan. in Schol. Pind. Ol. 9, 64, Phil. 
u. Hecat. b. St.B., Ptol.a.a O., Hesych.. Plin. 4, 
7, 12, Mel. 2, 8. Einw. Kövio u. Kuvaioı, 


St. B. 

Kiövos, ou, m. Hund, Heros der Kovidas, Et. 
M. s. Kuvldas. 2) Kövog, m. Kegel (= Küvoc), 
V. ver Larina, nad welchem Kövog benaunt fein foll, 
Paus. 9, 28,7, Schol. 11. 2, 531. 

Kuvörapyes, 605, &, ion. (Her.) &i, (16) (über 
ten Mccent f. Schol. Dem. 24, 114 u. Eust, Od. 18, 
p- 1747,77, welcher berichtet, daß Einige au Kuro- 
sapy£s betonten), Fetttoater (gewöhnlich von einem 
weißen oder fett glänzenden Hunde erllärt, der beim 
Opfer des Diomus dad Opferfleifch raubte und nad 
tiefem Plage trug, wo nun nad einem Orafelfprucdh 
dem Heralfes ein Heiligthum erbaut wurbe, Paus. 1, 
19, 8, Schol, Dem. 24, 114, app. prov. 2, 24, Eust. 
0d, 2, 11. 18, 1747, 7, St. B., Suid,, Hesych., u. 
app. prov. 2, 24 auch von einem fchnellen, indeß es 
Suid. — xuwdsopxeg, Hundefleiſch, erflätt, wor 
hin auch die Angaben bei Greg. Cypr. Leid. 2, 56, 
Apost. 10, 22 u. Diog. 5, 94 teuten, nach Andern vom 
Kerberus, den hier Herafles heraufgeholt haben foll). 
Ein Sffentliher Plag in der öflichen Umgegend der 
Stadt am Zuße des Lylabettos mit einem abgeſonder⸗ 
ten Theile (tEuevos), wo ein Tempel des Heralles 
ftand (Her. 6, 116, Paus. 1,19, 8, St. B., Schol. 
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Dem. 19, 86, Suid. a. el; K., Ath. 6, 234, c), mit 
einem &ymnaflum (f. Dem. 24, 114 u. Schol, Di- 
esearch. descr. Graec. 1, Schol. Dem. 20, 21, Herp. 
». "Axadnufa u. s. v., Suid., D.L.6,1,6. 7,2, 5), 
wo fpäter Antiftbenes und bie Gynifer Iehrten, f. Her. 
5, 63, Plat. Axioch. 864, a. 872, b, Andoc. 1, 61, 
Dem. 58, 42, D. Sic. 28, 7, Plut. x oratt. Isver. 24, 
u. tie oben angef. St. Weil in das hier befindliche 
Gymnaflum die »690s unter ben Bürgerföhnen ver» 
wiefen waren (Dem. 23, 218, Plut. Them. 1. Amat. 
14, Diogen. 5, 94, app. prov. 2, 24, Greg. Cypr. L. 
3,56, Suid.), fo wurde es nun Verwünſchung, glei 
der 25 xöpaxag, zu fagen: (19) eds od. ds Kuvd- 
sapyas, Apost. 6, 65, Suid. s. 8/5 od. ds K., app. 
prov. 2, 24, Diogen. 4, 86, Schol. Plat. 464 ed. B., 
Eust. Od. 2, 11, Arsen. 240, Nonn. Exeg. in Greg. 
Nas. c. 60, Zunar.2,1272,Bachm. An, 1, 210, Theodor. 
Hyrt. in Boiss. An. 11, 113, Cram. An. 1, 171, St. B., 
der auch dx Kuvoodpyous u. dv Kuvoodoyes an« 
führt und es für einen Demos erflärt. 

Kwocöpiov, n. ähil. Hundeshagen, eigtl. 
Hundegrab od. Grabmal, wenn Agsov — Tjigsor iſt, 
fe Kuvög onua, Ott in Pamphylien am Eurpmebon, 
An. st. mar. magn. 218. 219. 

Kurbs Gonvos, m. *Huntsflage, Ort in Ars 
gina, wo der Hund Mugeas feinen verftorbenen Herm 
Eupolis beklagte, Ael. 10,41 

Kwvds xzeyadat, (ad), cigtl. Hundatöpfe, ähnl 
—— 1) zwei Sigel bei Scotuffa in Theffa« 
lien, Pol. 18,5. 10, Plut. Thes. 27. Pel.82. Tit. (Flam ) 
8, App. Syr. 16, Strab. 9,441, Pans. 7,R,7, St.B., 
Liv. 28, 5. 7. 88, 7. 2) Anhöhe, nad) St. B. Ort 
(Pindars Geburtsort) zwifchen Theben u. Thespis in 
Böotien, Xen. Hell. 5,4, 15. Ages. 2, 22. 

Kwvöroypa, f. eigtl. Hun deſchwanz, daun übh. 
Schotn d. i. Klippe, scopulus, nah Hesych. näs 
zsgcosıdijs tonoc, j. zivovgn im Lex, 1) Vor⸗ 
gebirge weRl. von Matathen in Attita, j. Axoavi, 
Hesych., Phot., Ptol. 8, 15,8. 2) Borgebirge an ber 
Beftfeite der Infil Salamis, Her. 8, 76. 77 (Anth, 
zıv, 98). 8) Vorgebirge in Arkadien, Ew. Kvvo- 

, fem. Kuvoroypis, St. B. s. v. u. s. Haval- 
ovga. 4) ein: Phyle in Lakonika, Hesych., Herdn. 
n. u. 4.18, 28, vgl. Boch C. Inser. 1, p. 609. Ew. Ku- 
von , Paus. 8, 16,9. ©. Kuvovosis. 5) &t., 
Hafen und Gegend von Hifi oder Hiſtläa in Kreta, 
don Nicoftratus fo benannt, Hyg. poet. astr. 2, 2, 
Erat. Cstast.2, German. ad Arat. Phaen. 24. 6) eine 
der idäifchen Nymphen, bie den Zeus auferzogen hatte 
und als Meiner Bär unter die Sterne verfeht wurde, 
Erot. Cat. 2, Arat. Phaen. 85 u. German. ad Arat. 24, 
Hyg. roet.astr. 2, Virg. Georg. 1,246, Hesych., Et. 
M. 882, 11, Schol. Il. 18, 487. &. Kuvooov- 


%. 
‘ Kwocoy; pl. Ehorndorf, ein Flecken oder 
Demos in Megaris, Plut. qu. graec. 17. 


Kwocoypla, , ya, Schorn (f. Kuvdaouge), 
Landchen zwifchen Argolis u. Lakonien, Thuc. 4, 56. 
5,14. 41, Luc. Ioarom. 18. ©. — 

Rwoc ovpls, (dos, f. (f. über den Accent Et. M. 
474,8 u. Lob. path. 461, als 9vsx6v ift e6 bei Lyd. 
de mens, 4, 2, 12 Kuydaoupsg betont), Hundes 
f&wanz, mit @gxtos, Maneth. 2,24, tas Sternbild 
des Meinen Bären, — Kvrdsovpa, w. f., Noon. 
1,166, P. Silent. Soph. 2, 498, Arat. Phaen. 181. 
325. 
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K m. Schotn, ©. bes Hermes, nah 
weltem Kvrocoven in Arkadien benannt fein fol, 
St.B.s. Kuvdoovge. 2) S. des Pelops, Mant. prov. 
2,94, Tzetz. exeg. in Iliad. p. 67 ed. Herm. 

Kuvds mwöhıs, f. Huntisburg, Gt. im ägypti⸗ 
ſchen Delta, Streb. 17,802, b. Plin. 5, 10 Cynopolis 
genannt, 

Kwvbds norauös, Hunte, 81. in Arabien, Iud. b. 
Plin. 6, 28, 82. 

Kwds onjue, (10), b. Suid. auch Kuvdonpov, 
Qunbeshagen, eig:l. Hundetgrabmal (f. Eur. Hec., 
Strab. 7,831, fr. 56, Suid. u. Plat. Cat. maj. 5), 1) 
Lantfpige des thracifchen Cherſones, welche auch ‘Exd- 
Pns onua hieß vom Grabe ver Helabe (Xvroc) das 
ſelbſt, Strab. a.0.Q., f. Eur. Hec. 1278 u. Asclep. in 
Schol. bazıı, Thuc. 8, 104 - 106, D. Hal. de praec. 
hist 8. de Thuc. 12, D. Sic. 14,84, Plut. Them. 10 
u d. oben angef. &t. 2) Ort in Libyen, Hecat. b. 
St.B. Ew. Kwocomparess, St. B. 8) Landfpige 
in Karien, Streb. 14,656. 4) Küftenort in Marmas 
rita an ver Küfle von Aegypten, Strab. 17, 749, 
viell.— 2. 

KivovAxos, (6), Hunter (eigtl. Hundeführer ur 
Jagd), Eyniter aus Megalopolis, den Athenäus öfter 
redend einführt, Ath. 1,1,d. 3,97, 0.8, 847, d. 15, 
669,b. 

K ‚f Schorntorf, Schorn, St. in Ir 
908, St. B. s.v.u.s. Havalovga. Em. K: 

St. B. s. v. u. s. ITavalovon, Paus. 8, 7, 2, od. 
Kwvospros, fa, sov, St. B., dab. Kuvoh St.B. 
s. Eivat, Her. 8,73, der fie für die Ureinwohner von 
Argolis hält, nach Thierſch Abh. der Münchn. Atad. 
1,578 die jepigen Zacones. Vei Paus. 8, 27,4 auch 
Kwwvorpator, u. zwar in Arfadien. Fem. K; 

St. B. u. Adj. Kuvovpiaxds, St. B., dah. bie Sands 
ſchaft bei Paus. 8, 2,2 7; Kuvoupuaxti, gew. Kv- 
voypia (yi), ⸗ Kuvdaovga, Landchen zwifhen Ar⸗ 
golis u. Lafonien, Strab, 8, 876, Schol. zu 8, 870, 
St. B. s. Bvg£a. 2) eine Pflanze im Inachus, Plut. 
fluv. 18,2. ©. Kuvdsovga. 

Kwvoypets, acc. das, pl. eine Phyle in Sparta 
Kuvooovgeig, w. f., Paus. 8, 2,2, ſ. Kovoovgeis. 

Kivovpos, m. Schorn, ©. des Perfens, Stamm» 
vater der Kurovgeis, Paus. B, 2, 2, St. B. s. Ko- 
vovpe. 

Kuvöhaloı, KopfvSs0s, Yuan, Hesych. BVerdor- 
bene Lesart. 

Kwvodörrıs lootij. (N), Hundemorden, d. $. 
Fer in Argos, an welhem Hunde getödfet murben, 
Ath 8,99, e. — 

Kuvrıävds, m. ter lat. Quintienus, Syn. ep. 5, 
Sozom. h. e. 8, 8, Inser. 245. 4, 9902. 9936. ©. 
Kuvtavdg. 

KuvriXsos, 1) Adj. sog, fa, sov, — lat. Quintilis, 5. 
B. voyvars Kortsklass, an den Nonen des röm. Quin-. 
tilis, Plut. Rom. 27. Syll. 27. 2) Subst. Kvvticauoc 
I1öooos. Inser. 2, 2588. ©. Kvsvzläsog. 

KivrXos, m., in Io. Ant. fr. 154 K: 
der röm. Quintillus, dab. 6 Kürzsdlog d Hiavrsa- 
vög, D. Cass. 76, 7, u. bloß Körtsddog, Br. des 
Klaudius, Zos. 1,47, Io. Ant. a. a. D. (cod. Kun 
tihsog). ©. Kulvroäkog. 

Kivrıos,m. ber röm. Quintius, dab. K. Kırzoy. 
väros, Buld., Ioh. Ant. fr. 48. S. Kuivtsog. 

Kwvroßifpov, Kaftell in Möflen, Proc. seid. 4, 
7 (292, 8), Sp. 
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Kövros, m. ber röm. Quintus, Plut. ser. num, 
vind. 1. frat.sm. 1. S. Köswrog. 

Kuvray pgoögsor in Möften, Proc. aedd. 4, 7 
(292, 8), Sp. . 

Kivrav, wvog, m. Hund, Mannen., dah. das 
Worifpiel u. Eprihw. Kuyrsga Kovyrtoroc, Apost. 
7, 99, Suid. s. foyata laydıov. 

Ks, odg, (N), Theele (di. Hüntin), I) gried. 
Ueberfegung des medifhen Namens Znaxw (spa, 
Zend. — Hund), medifhe Hirtenfrau, welche den äls 
tern Gyrus aufjog, Her. 1, 100. 122. 2) Gem. des 
Araros, Xen. Ephes. 8, 12. 8) St. in Aegvpten = 
Kuvov nölıg, Melet. b. Athanasius (N dvyo Kv- 
vo), Socr.h.e. 1,82. 

Kivay, m. (Helm), &. des Antenor, = Kowr, 
Pherec. in Schol. Il. 19, 58. 

Kwav vioos, Hundsinfel, Infel in Libyen, 
Alex. b.St.B. Eiv. K s, St.B. 

Kar wöls, (H), Hundsfeld, St. aufeiner Ins 
fel im Nowög Kuvonoälins in Haptanomis, j. Sas 
mallut, Strab. 17, 812, Ptol. 4, 5, 59, St. B.s. v. u. 8. 
Ayxveö», Plin. 5, 11. Ew. KuvowoAtrns, Plut. 
ls. et Os. 72, Agatharch. de mar. rubr, fr. 22, St. 
B.s.v.u.s. 'Adyxupür. 

Köov, Hundeldhauſen, St. in Karien, das früs 
here Kavnßıov, Apoll. b. St. B. Ew. Kutrme, 
8t. B. 

Kirada, Stadt in Libyen, Em. Kumasebs, 
St.B. 

Kursxns, m. Rehm (d. i. Ruber = Kondang), 
Inser. 4, 8760. 

Kiraypa, f. Wurzen (Wurj = gramen, olus), 
St. in Theffalien (Theflaliotis), Ptol. 8, 18, 45, Liv. 
86, 10, wahrfd. = Cypbara, Liv. 32, 13. 

K f. Hollenbed, die Duelle Arethuſa in 
Sicilien, St. B. s. "4gö$ovoe, Hesych., Didym. fr. 
4, p. 184. €. Kaxinagıs. 

Kuröpn,f. Kanne, Brauenn., Inscr.8,6291,b, Sp. 

Kuröpioca, f. Urbe, T. des Boreas, Asclep. 
b. Prob. ju Virg. Georg. 2, 84. 

Kiraprofeas, evtos, 1) (d, fo Strab, 8, 849) 
ähni. Arbe (d. i. Geber, eigtl. cppreffenreih), St. 
des Neflor in Triphnlien, Il. 2, 598, Hesych., Et. 
M. 64, 9, fpäter Kumdpeoa genannt, Strab. 8, 
848. Ew. Kurapırouls, Strab. 8, 848. 2) $I. in 
Triphylien, Strab. 8, 848. 849. 8) I. in Meffenien, 
Btrab. 8, 849. Aehnl.: 

Kiräpwota, f., b. Ptol. 3,16, 7, u. Mel, 2, 8 
Kuräpıroas, b. Paus. 4, 86,7. 8, 1,1 u. Plin. 82, 
21 Kurapıorat, Plin. 4, 6, 7 Cyparises, 1) St. 
in Meflenien mit Tempeln des Apollo u. der Athene, 
j. Arcadia, D. Sic. 18, 77, Strab. 8,849. 859. 861, 
u. d. o. a. St. Ew. Kumapıoaeis, eis, Strab. 8, 
845. 869, Pol. 5, 92. Adj. Kuwapiowıos, dab. a) 
’49nv& Kunapıcola, Paus. 4, 86,7. b) ein Vore 
gebirge dafelbit Kunaplanıov Axpor, Ptol. B, 16,7. 
c) sinus Cyparissius, Mel. 2, 8, Plin. 4, 6, 7. 
2) St. in Lafonien, j. Kaftell Rampano, mit einem Has 
fen b. Afopos, Strab. 8, 868. Auch hier gab e# eine 
"49nvä Kunagıoela, Paus. 8, 22, 9. 8) früherer 
Name von Samos, Arist. b. Plin. 5,37. 4) Kuna- 
ofassa, eine Art Hähne, Hesych., wo Schmidt Kv- 
naolocsos vermuthet. Aehnl.: 

os, m. u. f. (nach Strab. 8, 849), nach 
St. B. ad K: odyrog, Arche, Arp 
G. i. Geber, eigtl. Typreſſe, f. Strab, 9, 428, Et. 
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M. 64,8, St. B., Lob. path. 64), 1) St. in Pho⸗ 
eis auf dem Parnaß, früher "Egavog u. dann "AmoA- 
Awvsdg, nad) Paus. 10, 86, 5 ’Avtixuga genannt, 
j. Atachova, Il. 2,519, Dion. Call. 80, Hippocr. ep. 
6,p.18 u. d. oben a. St. Em. Kuwapweeis, St. 
B. 2) ©t. in Meffenin = Kunagıoota, Seyl. 45. 
8) ©. des Minyas, Gründer von Kuzdgsoaog, 
welche Stadt daher b. Nonn. 18, 128 Kuraplacov 
Edos heißt, Schol. IL. 2, 519, Eust. 274, 6, St. B. 
4) Geliebter des Actes, Nonn. 11, 864. 5) ©. des 
Telephos auf Ceos, der in eine Cyprefſe verwandelt 
wurde, Prob. zu Virg. Georg. 2,84, Serv. ju Virg. 
Aen. 8,64. 680. Buc. 10,26, Georg. 1, 20, Ov. met. 
10, 121 u. ff. 6) Mannsn., Orelli 1614. 

Kvropleoay, wyos, m. Arp (d. i. Geber, eigtl. 
Cypreſſe), erbichteter Name, Theophyl. Simoc. ep. 
u 


Kirasıs, f. Kittelsthal (Kittel = xunacctc, 
ein Weberfleiv), St. am Hellespont, Scyl. 67, Hecat. 
b. St. B. Ew. .Kuwacirns, St. B. R 

Kourdiorns, m. Beherer, erbichteter Name eines 
Barafiten, Alciphr. 8, 66. 

Kuseis, m. Holl, Bein. des Apollo, Lycophr. 
426. 

Kin, f. Holiſtein, Kaſtell in Sicilien, viel. j. 
Gapaci, Philist, b. St. B. Ew. Kurados, St. B, 

Kipa, f. das lat. Cupra (f. Kounga), Et. in 
Italien (im Picenifhen) mit einem Tempel der Juno, 
welche bei den Tyrrhenern Koönge bieß, Strab. 5, 
241. 

Kumpävap, ooos, m. Öutmann? (f. Varr.1. 1.4, 
82 unter Kurrgos), Grũnder von Soli, Vita Arati. 

Kömpla, as, f. 1) = Köngss, w. f., Pind. Ol. 
1,120. N. 8,12, 2) Küngos, die Infel, Strab, 
14, 669, 9. Emp. math. 1, 257. 8) Wittlobe ob. 
Wittſtruck d. i. Weißſtrauch (f. Kurgos), Srauenn, 
Inser. 8, 4814. 

Kusmpaxds, 7, dv, Kypros betreffend, St. B., dah. 
6 noAsuog, D. Sic. 14, 110. 15, 9, vgl. Val. Max. 
3, 8,2, 9, in Cat. r. rust. 8 auch Cypricus. 

vrpävd, 1) Feſt, Proc. Va. 1, 21. 2) Wetter, 
1,20. 

Korprävds, od, Kupfer, fpäterer Mannen., Proc. 
b.V. 1,11, Phot. cod, 184, Lactant. 5, 1. In Inser. 4, 
9412 Kynonavög, od, m. 

Kompiöpxne, m. Befehlöhaber von Kypros, Macc. 
2,12,2.. 

Kömpids, ddos, m. die Kypris betreffend, ihr ges 
börig, J ovga, Nonn. 24, 287, yer&9An, Nonn. 14, 
194, pddeyyss, Nonn. 18, 482. 

Kömpidros, in, cov, die Kyprie, Aphrodite betreffend, 
£optrj, Musae. 48, $uydene, Nonn. 3, 118. 4,210, 
"Eowres u. Egwres, Nonn, 1,851. 83,835. 42, 187, 
xakcdgoy, Nonn. 1, 82, dann übertt. zur Liebe 
gehörig, zärtlich, u. bier auch zumoddsos gefchrieben, 
Ans, Nonn. 84, 102. 48, 476, @Aut, Nonn. 82, 
19, xduares, Nonn. 16, 44, uiguras, Nonn. 42, 
216, dydyxn, Nonn. 42, 187, ß&An, olatoos, Nonn. 
82, 75.40, 650, deawol, Nonn. 48, 524, A£yn. Nonn, 
14, 199, £üysog Ieouos, Nonn. 2, 698, Aveuos, 
veöuera, Nonn. 16, 277. 83,200. 48, 485, önges, 
Nonn. 83, 287. 48, 480, Musae. 183, Anth. Plan. 
272. 

Küspros, fa, ov, in Schol. TL 1, 881 auch og, 
ov, 1) Adj. Eyprif, aus Eypern, zu Govern ges 
börig (f. Et. M. 528,86, St. B.) nödeıs (mölses), 


Konpior 


iesch. Pers. 891, St. B. s. Jıwrla, »äua, ep. IX, 
#87, A-doec, N. T. act. ap. 11, 20, 7%, Ael. 
2» an. 15, 4, xuväyds, Timoth. fr. 18, zeinjgsss, 
D. Sic. 15,2, ög, D. L. 1,2,n.15 (ep. vır, 87), 
Yoasas, Pliat. legg. 5, 788, c, Aöyos, Diogen. praef., 
xzo&xzıng, Aesch. Snppl. 28, x&Aupos, Ath. 2,62, 
e, St. B. s. Tastoddos, vyänv, Ath. 1,28, d,sexi), 
Ath. 8, 77,b, olvaydn, Ath. 15, 688, e,Af$og, Ach. 
b. Atb. 15,689, b, ydAxog, Strab. 8, 168, Polyaen. 
3,10, 14, insbef. 8) Podg, Achill. Tat. 2, 15, Atb. 
3, 95, f, fprihw. von einem xompopdyos, Znl od 
xvdatov xai ävasadıjtov, Apost. 4, 100, Enn. b. 
Paul Diacon. 59, Suid. s. eds Küngsos, Hesych., 
Diogen. 8, 49. 5, 80. b) ndAn, iv Ivıos nduna- 
xov xzakolaı, ol di Aypoıxov xal dndlaucıgor, 
Hesych. c) insa, od. Enn, aud bloß Ta Kunpsa, 
typriſche Gedichte, die den Beginn des trojanifchen 
Kriegs befangen bie zum Anfang ber Ilias, Her. 2, 
117, Arist. poet. 16—28, ö., Ael. v.h. 9, 15, Paus. 
8,16, 1—10,81,2, d., Ath. 8, 884, b. 15, 682, e, 
Procl. Chrestom. p. 878. 11) Subst, ij Kömpsos, 
1) eine Ausgabe des Homer, Schol. Il. 1,881 u. 3. 
— 2) Küngsog, sos (#, Pind.P. 2,28, Hippon. fr. 67 
(82), ep. vıı, 679. app. 876, und #, Nonn. 82, 
201), a) bie Einwohner der Infel Köngog, f. Her. 
1,106— 8,100, Xen. Cyr. 1,1,4—7,4,2, d., Lys. 
19, 48, Isoer. 15, 67 u. or. 8 tit., Dem. 12, 10, 
Flgde; d Küngsos, der König von Cypern, Polyaen. 
8,47. (N) K., = Küngss, Inser. 8, 5783, b, Add. 
— b) Stlaven in Rom, D. Casa. 89, 28. c) eine 
Anzahl Einwohner in Antiohia, Paus. Damase, fr. 
4. d) Sflavenname, Wesch. u. Fouc. 84. 

Köwpios oıevwnds, Dit in Rom, D. Hal. 3, 23, 
worür 4,89 '0Aßsos (oder "Opßsos) fcht. 

Kumputs, m. Ew. von GEypros = Künpuos, 
St.B. 

Köwpis, dos (5. Alom. 17 (26) ös Exats, ſ. Ahr. Dial. 
11,41), ds, »7 (nur in drei Stellen, Il. 5,458. 888 
u. ep. v, 263 Kongıda, f. Et. M. 676, 86), voc. 
Köngs, Eur. Hel. 1098. Hipp. 1269—1461, 6. I. 
A. 558, Ar. Eccl. 965, Sapph. 5, Bion. 1, 8. 68, 
Antim. 16, Call. ep. 5, Anth. epp. v, 17 — Plan. 
174, 8., Musae. 185, Nonn. 4, 216. 81, 229, u. Kö- 
zes, ep. Anth, v, 98—xı1, 168, ö., Simon. 178, 
einmal auch Kürgss, ep. v1,191, (N), (über den Ac⸗ 
sent ſ. Arcad. 83, 25, tas’ u it bei den Epitern, 
wie Hom., Ap. Rh. Nonn., fernerin Theogn., Alem., 
Stesich., Mimn., Babr. ſteis fang, doch bri Qu. Sm., 
fo wie in ber Anth. bald lang bald kurz, eben fo bei 
den Tragikern u. Komilern, bei Soph. in ber Ars 
fl fang, in der Thefis kurz), 1) benannt nach ber 
Infel Eypern (Eust. ju D. Per. 508, Et. M, s. v., 
Nonn. 13, 436, Schol. 1. 5, 422, nad Suid. = 
xvdnogss), poetifher Name ber Aphrodite, die in Cy⸗ 
pern von Alters her (7 raärgsos Kungluw Ieds, Xen. 
Ephes. 5,5) befonders geehıt wurde, u. nach Schol. 
N. 5, 422 bier geboren jein follte, I. 5, 880. 422, 
Sol. b. Plut. Sol. 26, Aesch. Prom. 864 — Suppl. 
1035, ö., Soph. Trach. 497. 862, fr. 670 ed. D., 
Eur. Andr. 179 — Phoen, 7, d., Ar. Eccl. 9, 78. Ach. 
989, u. d. 0. a. St., Ilgde. Die Dichter ſchworen das 
her bei ihr: va ob. od u& (raw) Könges, ep. in 
Anth. v,154. 179. ıx,260,xı1, 141. 154. vgl. mit 
xır, 178 u. v, 188, ſpriechen von Gebeten zu ihr u. 
Anrufungen, Ap. Rh. 8, 559, ep. Anth. app. 78. 
ıx, 148, von Opfern, Ap. Rh. 1, 860, ep. v, 226. 
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vı,818, befingen fie, Anecr. 89 (48), ep. vii, 428, 
und faffen fie auf mannigfache Art ehren, ep. v, 284. 
xı1, 165. 256, laffen fie abbilden u. ihr Statuen ers 
richten, bie num ſelbſt Küngss hießen, Kur. Hipp. 
101, ep. vı, 209. 285. 298. xı, 174. Plan. 68— 
182, d., Simon, 194 (140), ihr Tempel u. Heilige 
tbümer weihen, Eur. Hipp. 81, Theoor. 28, 7, ep. 
ız, 144. 888, app. 110, u. Weihgeſchenke bringen, 
Simon, 178, ep. v,159 —app. 45,5. Sie ift ihnen 
die Göttin, Heriin (9sd, dasuorle, deonova, ds- 
ondtıg usydAc), Eur. Hipp. 2. 117. 522. 1417. 
Troa. 982, vgl. mit Hipp. 859, Ar. Lys. 1290, Ap. 
Rh. 8, 549, Nonn. 81, 229, Qu. Sm. 13, 401, 8i- 
mon. 194 (140), Theogn. 1820, Bion. 5, 1, ep. in 
Anth. v, 207, u. führt die Bein. Odgavta u. ndrdn- 
og. ep. Anth. vI, 840, Plan. 201, MesAıyin, v, 326, 
Adwysds, Nuon. 88, 26, — ep. 1x, 426, dn- 
notson,Ix, 415, dolsdppw» u.döAsog,Eur.I. A. 1801. 
Hel. 288, guAsgdargsa, yaıryalı, Yıloröugsog, 
Yshogulotesga, YsAöpysos, Hakaunmödos, suAByiG, 
söRexztoog, suvaln, Önvaidn, ep. Anth. X, 18. 21. 
Plan. 177. 182, Soph. Trach. 515, Eur. Andr. 179, 
Nonn. 47, 847, üststöxog, xaddszdxog, Nonn. 5, 
614. 42, 461, Zgwrorgögpos, Orph. Arg. 480, Kd- 
ngıdos Ögos YsAotrjasoy, Nonn. 48, 768, auch wohl 
zıögvn, Hesych. vgl. mit Ath. 18, 572,0, oder de 
xefn, Call. h. 4,808, die alles e.fhaffen hat, Orph. 
b. 8, 2, Eur. Hipp. 448. Man verglich wohl auch 
Schöne, liebenswürbige rauen mit ihr, ep. in Anth. 
Plan. 79, Opp. hal. 4, 235, vgl. mit Anth. app. 
67, -u. brauchte fie überh. meton. für Liebe, LXiebese 
gran. wo fie nun auch xUrgsg geichrieben wird, u. 
ald Inasıa heißt, Ar. Thesm. 205, ep. in Anth. 
zın, 86, xguntudin, Nonn. 84, 88, axorin, ep. 
in Anth. vır,51,Aa9gale, Eubul. b. Ath. 18, 569, 
s., xguntd, Eur. I. A. 569, ij zov Zdsudiger, 
Ar. Eccl, 722, od. ewtöLvf, ep. ıx, 245, fo daß 
man von Köngsdog de u. döAsyoc fpriht, ep. 
in Anth. v, 50. 55, u. ben Liebesgenuß Kungsdog 
loya, ögyıa, zepnva nennt, ep. V, 85. VI, 47. 48. 
vii, 221. 222. ıx, 410.487, od Küngsdog sur, 
Anacr. 77, Köngıdog Idlauos, ep. in Anth. V, 
20. 194, ydzsos, Eur. Ion 1098, oder fle nasdoyd 
vos u. EÖASXTEOG genannt wird, ep. in Anth. v, 
54. 245, u. man bilblih von Küngsdos sigsain, 
ep. in Anth. v, 204, fprichtoder fih »adens dv Ki- 
zgsdog neAdyss nennt, ep. in Anth. zu, 167, u. 
die Sprihw. hat: (0vx) dv mAnauovj od. nAnauo- 
vals Köngpsg, Arist. probl. 10,47, Antiph. in Ath. 
1,28, f., Plut. de sanit. 8. quaest. nat. 21, 1, Soph. 
fr. p. 710,d. ©. Aesch. Prom. 650, Soph. b. Piut. 
Tim. 86, Eur. Andr, 681. Bacch. 815—778, $#. 
Hec. 825. Hipp. 118—1304, 3. Tros, 868. 988, 
Anecr. 89, Bacch, 26, ep. in Anth. vı, 208. vıı, 
80. 1x,602. x, 112—328, 6. XII. 84. 178, Ap. Rh. 
1,1233 u. Schol, val. mit 859, Nonn 12,838. 88, 
868. 2) der Stern Venus, Nonn. 6, 238. 88, 884, 
auch Küngsdos dotre genannt, Nonn. 88, 187. 8) 
= Kvnoog, Anth. Plan. 295 (f.1.). 
Kurpirns, m. Ew. von Kungos, St. B. 
Kiwpoylvaa, ns, (1), 5b. Sapph. 58 (22. 86), 
Alcae. 60 (51) Kvmm; , nadh Ahr. Dial, ı1, 
249 ja zu fhreiben (in Et. M. 666, 50 Icfen wir 
fogar ein zungoyernjas), die auf der Jn ſel Cypern 
geborne (ſ. HAes.) Aphtodite (ſ. Lob. par. 821), 
einmal mit ‘Apgodsiın, Ar. Lye. bbil, mit 9ed, 
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Panyas. b. Ath. 2,86, d, fonft allein, Hes. th. 199, 
Pind. P. 4,884, Qu. Sm, 2, 189, Nonn, 5, 188— 
48, 509, d., Et. M. 546, 20, aud meton. von ber 
Xiebe, Bion. 10, 1, Plut. Artox. 28, u. vom Stern 
Kunpoyeysins dotje, Nonn. 6, 82. 7, 806. 
Aehnl: 

Kürpoyerfis, oös, Hesych. Kurgoysndos, sl, acc. 
9 (Hom. h. 10 (9), 1, voc. Kungoyevn, Theogn. 
1828, u. Kungoyevis, Theogn. 1886, f. = "Appo- 
dirn, Pind. Ol. 11 (10). 126, Sol. b. Plut. Sol. 
81, Theogn. 1804—1885, d., ep. in Anth. xıı, 
195, Poet. b. Arist. eth. 7, 7. 

Kumpößenis, dos, m. Wittlohwald, Tyrann 
von Samos, Dem. 15,9, Harp., Buid. 

Kiwpößev, u. Callim. fr. 217 Kuspöße, Adv., 
aus Rypros, ep. in Pallad. 28 (1x, 487). 

Künpovde, Adv. nah Kyprus bin, I. 11, 
21. 
K#wpos, ov, ep. (Nonn. 41,97), auch 0s0, (N), 
(Köngos, Hom., Hes. Alom. u. Aesch. b. Strab, 
8, 840, Phanocl. 3, Musae. 46, Theogn. 1277, Theoer. 
17,86, Nonn, 18, 485—41, 118, 8spph. 6, Babr. 
85, bei Pind. N. 8, 81 Kömgog u. N. 4, 76, fr. 
88, Köngos, in Anth. vır, 296. 679, app. 231 
Köngog, dod x, 146. xır, 181 Köngog, in Ar. 
'Thesm. 446 u. Lys. 888, D. Per. 508, Scymn. 498, 
Köngos, in Orph. ‚Arg. 80. 1290 Köngog, bo 
Orpb. h. 42, 55 Kungos), Wittlohe d. h. weiß 
Arahiend ober blühent (xon oc, zunähft von ber 
Altannesftaude, dann don der weißen Blüthe des Oel⸗ 
baums u. Weinſtods, welche zurzgss hieß, f. Eust. zu D. 
Per 508, St. B., Const. Porph. de them. 1, p. 18), nach 
Et.M. s. v. jebod) nagd To xuogdpor xal Aımagir 
yav Iyovoa, nach Andern vom Heros Konqoc, m., od. 
der Kurgog, w. f., nad Varr. 1.1.4, 82 fol das Wort 
-gut bedeuten, alfo: Gudingen?), 1) Infel des 
mittellãndiſchen Meers an der Eleinaflatifhen Küfe, 
welche au Kovmrog, Zpixsıe, Kepaoti« od. sa 
od. Ic, sds, Mnorks, Auadovosa, "Axauurtis, 
AoneAla u. Maxagla hieß, f. St. B.s.v.u. Xqu- 
nros. Zprxese, Plin. 5, 81, 85, Eust. zu D. Per. 508, 
Et. M. 788, 51, Tzetz. Lyc. 447, j. Gipro, f. Od. 4, 
88—17, 448, d. Hes. th. 198. 199, Pind. a. a. O. 
Her. 1,72—5,116, ö., Eur. Bacch. 402. Hel. 148, 
Ar. a. a. O., Thuc. 1,94—128, Plat. Menex. 241, 
e, Xen. reip. Ath. 2,7. Cyr. 8, 6,8—8, 1, 3., And. 
1,4—2,21,8., Lys. 6,6—19, 44, 3., Isocr. 4, 184 
—9, 67, 5., Dem, 20, 76, Seyl. 108. 114, Marm. 
Par. 26, Ilgde. Man fagte wohl auch Kunolor ij 
soo, Jos. 17,12, 2, u. nannte bie Cypriſchen An« 
gelegenheiten z& megd Köngo», Plut. Cic. 84, ob. 
z& &v Köngo, Cbarit. 8, 5, ob. bie Inſel ſelbſt Ko- 
zoov x9cv, Nonn. 18, 441—41, 828, 8. Kungov 
&d69A«, Nonn. 29, 842, Axpa, Nonn. 18, 486, 
Gorv, 41, 97, u. bie Umgegend od. tas Meer bei 
Eypein 7 dugpl Küngov, Theod. Prodr. 6, 240. 
@w. Könguos, so, Kungssös u. Kunolung, w. f. 
2) Sufel u. St. im Nil, St. B. s.v.u. » Epsoos. 
Ew. Kungfıns, St. B. 8) Kaſtell bei Hierohus, 
Ios. arch. 18, 5,4. 6,2. 8. b. Ind. 2,11, 6. 18, 6. 
4) T. des Kinyras, od. der Byblos od. Mphrobite, 
nach welcher die Infel s. 1 benannt fein fol, Phi- 
lost. b. St. B. u. Const. Porph. de them, 1, p. 40. 
6) T. des Alexios, Ios. 18, 5,4. 6) T. des Untipa⸗ 
ter, Ios. 18, 5, 4. 7) T. des Herodes M., Ios. 18, 
5,4. 8) T. bes Phafaclos, Ion. arch. 18, 6,4. 6, 2, 
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8. b. Iad. 8,11,6. 9) m. S. des Cinyras, nech wel⸗ 
chem die Infel s. 1 benannt fein fol, Eust, zu D. 
Per. 508. 

K f. Ort an ber Küfte von Paphlaganien, 
Ptol. 5, 4, 8, Geo;r. Rav. p. 88. In Tab. Peut. Clop- 
tasa, in Geogr. Rev. p. 265 Cleoptasa. 

Kopa, (1&), St. in Sogdiana am Jarartes am ber 
Grenze des perfifchen Reiche, nach dem Erbauer, den 
ältern Kyros benannt, Streb. 11,517, Nonn. 26, 48 
(r.1. Kiga), b. Arr.u. Ael. Kögow nöiss od. Kr- 
g0uroAsg, b. Ptol. Kupsoyata, w.f. Ew. Köpate, 
Nonn. 26, 174 (v.1. Kıggalos). 

Kupddey, vos, m. Zufall, Mannen., Inser. 4, 
8556, c. 

Kupauebs, ein Ethnicon b. Wesch. u. Fonc, 177, 


Kupäpßn, f. Tugdupn. 

Kupäva u. Kupavatos, f. Kvonvyn. 

Kipa, Starke. Name eines Hundes, Acsch. fr. 
854, f. Lob. paral. 276, n. 2. 

K , v. 1. für Koerädas, w. f. 

Kipavris, 1. Infel in der Nähe ber großen Syrte, 
j. Ouedyneß, Her. 4, 195. Ew. Kupauvirns, St. B. 
©. Kioxıva. 

K Spit (f. Lob. path. 297, n. 2), früherer 
Name von “Isgdnvtva, St. B. s. "Ispdnvrva. 

Köpßas, avıos, m. Helmold — Kopußes, m. 
ſ. (fe Et. M., der es auch —= Kovßas nimmt, ſ. 
Bödh in C. Inser. ı1, p. 410, 14), 1) Knoffier, 
Nonn. 14, 85. 2) ®rünber von Hierappine, Strab. 
10,472. 8) Koögßas, plur. Köpßavres, det. Soph. 
in Plut. Amat. 16 Kvpßärtsooı — Kopüßas, Ko- 
0üßavtes, Orph. h. 89, Call. h. 1, 46, Strab. 10, 
472, Lycophr. 77, Zonar. 1264, Suid, 

Kipßara, Spik, St. in Karen, Ew. Kupße- 
orebs, St. B. 

Köpßn, (N), Spig, 1) St. in Pampbplien, He- 
cat. #. St.B. Ew. Kupßatos, St. B. 2) St. auf Rho⸗ 
dus, D. Sic. 5, 57. 

Kupßla, f. Timpe (b. i. fpiger Hut), fpätere 
Name der Kydippe, D. Bic. 5, 57. 

Kuvpelva,f Kupiva. 

Kupavia, bie röm. Quirinie, Inser. 8, 4846. 

Kipuos, «, ov (Harp. Kugslos), den Kyros ber 
treffend, bef. TO Kögessov aredisuue, ob. argato- 
nedov, Isocr. 4, 144, Xen. An, 1,10,1. 7, 2,7. Hell. 
8, 2, 18, Harp., Suid., u. 05 Kögssos — of Ki- 
g0v orpatsöras (Xen. An. 7, 2, 6, od. of & 
Kioov dvaßürıss (Xen. Hell. 8, 1,4), f. Xen. Ages. 
2, 11. Hell. 8, 2,7. 8,4, 20, als Barbaren, Xen. An. 
8, 2,10. Anders: Köpssos Hodvos, Buid. 

Kipas, al, (Eſchenheim, nah D. Hal.) d. lat. 
Cures, ©t. ber Sabiner, D. Hal. 2, 48. 49. Ew. Kr- 
ofıng, 4 Kugsörv nddss, D. Hal. 2, 48. ©. Ki- 
06 u — 

K ra, = Köge u. Kögov dis, m. ſ. 
Bar 6, 12, 5. Ew. Kupsoyasıvol, St. B.s. Kögor 
röhıs. 

Koperlar, pl. Krumau, St. in Tpeffalien, Liv. 
81, 41. 86, 10 u. 18. 42, 58. ©. Xugsriak, 

Kipn, b. Callim. u. Eust. Kupfj, f. Grumbaq 
(f. Curt. Griech. Etym. 1,127), 1) eine dem Apollo 
geheitgte Quelle (f. Pind. P. 4, 524, Her. 4, 158, 

st.) in Libyen, wo fpäter Kyrene gebaut wurd, 
Call. h. 3,88, St.B.s. Kugrjvn, Herod. in B. A. p. 
1178, Eust. zu D. Per. 218. 2) Kruman, Safe 








Kupmßaauos 
u perfiſchen Meere, Hecat. 5. St. B. Ew. Kupatos, 
t. B. 


Km s, Suid. 
Kıpfi And ıönov, Suid. 
K: 1, wvog, m. Schimpf, Bein. des Epi⸗ 


fraten, Parafıt in Athen, Dem. 19,287 u. Dip. dazu, 
Alex. b. Ath. 6, 242, d, Callim. b. Ath. 6, 244, 
®, Themist. or. 26, p. 828, Harp. 6. ’Enıxodeng 
u.s.v., Suid., Schol. Aeschin. 2, 151. 

Köpnßos, m. Hülfen od. Schimpf, Bäder in 
Athen, Xen. Mem. 2,7, 6. 

Kopnvainds, 7, dv, D Adi. tyreniſch, 1. B. 
mölsc, Bt. B. s. Adskdrdgesas, inapyia, Ptol. 4, 
4, 1, inebef. Yslocopla, afgesss, &ywyıj, von ber 
Philoſophie der Anhänger des Ariftipp, Strab. 17,887, 
Ath. 12, 544,5, D. L. prooem. n. 18, S. Emp. 6. 
1, 315, u. gsAdaopos, D. L. 2, 8, n.6. 2) Subst. 
8) 4 Kognvasxr, das Gebiet von Kvrene = Kven- 
vala, 10 ſ., D. Sic. 40, 4, Ptol. 4, arg. 3. 4, 4, 
tit. 8, 16, 1. 16, 2, Plin. 5, 5, 5. b) ol Kvon- 
vaixos, die Anhänger Ariſtiprs u. feiner Philoſophie, 
Piut. qu. conv. 5, 1, 2. 0. Epic. 4. adv. Colot. 24, 
D. L. prooem. n. 12—10, n. 28, d., Ath. 7, 279, 
4, 8. Emp. dogm. 1, 190 u. d., Schol. Il. 6, 2,9. 
In Mel. 1, 7, 6 heißen auch die Einwohner von 
Gyrene Cyrenaici, fon (Plio. 7, 56, 57) Cyrenen- 
ses. 

Kupyvatos, ala, ion. aln, 0», aud os, ov (Kv- 
onvalous tüg vads, app. prov. 1, 62), 1) Adj. 
tyrenätfh, Kvonvain yon, ler. 4, 199, dvrie, 
@vdoss, Her. 2, 82, D. L. 2, 8, n. 18, Hermes. 
fr. 2, 95 (Ath. 18, 599, b), N. T. act,ap. 11,20, 
@y9gcanos, Alex. b. Ath. 12, 510, c, N. T. Matth. 
27, 82, $swpol, Strab. 1,56, Alßes, Hesych,, Au- 
roc, Her. 2, 96, dnös, Strab. 17, 887, Ael. n. an. 
5, 87. 2) Subst. a) Kuvonvalos, fem. Koonvala, 
(dos. 14, 7, 2), pl. os, (5 Call. ep. 14 od. Anth. 
vır, 524, Theaet. ep. vır, 499, Erst. ep. Anth. 
app. 25, u. U, Hermes. u. Alex. a. a. D., Callim. 
ep. 22 in vıı, 525), dor. Kupayatos, Inser. 8, 5129. 
5182. 5186, b, Add. @w. von Kyrene, Her. 2, 88 - 
4, 203, d., Thuc. 7, 50, Isoer. 5, 5, Dam. 20, 41. 
59, 9, Soyl. 47. 108, Figde. Man nannte fie wohl 
aud) tous dv Kugnvn, D. Bic. 18, 20, Paus. 6, 19, 
10, u. fegte fie bisw. überh. für Libyen, Xen. Cyr. 6, 1, 
27, vgl. mit 6, 2, 8. Sie waren wegen ihrer Weiche 
Licpleit verrufen, daher nannte Stratonifus die Rhodier 
Asvxods Kuonvalovs, Ath. 8, Böl,c. 852, b, auch 
beißen Juden, teren viele dort Ichten (f. Ios. arch. 
14, 7, 2. 16, 6, 5. b. Iud. 7,11, 1), Koonvalos, 
N. T. act, ap. 6, 9, vgl. mit N. T. Marc. 15, 21. 
sct. sp. 18, 1, u. der Dichter Callimachus (oter Eras 
toftbenee) d Kuonvalos (no⸗ntijc), Ath. 1,2,0, Et. 
M. 880, 7. Die Römer nannten aud die Cyrenaiker 
(Esitofougen) Cyrenaei, Cio. Acad. 2 (4), 24. b) 

vpyvala, (7), das Gebiet von Kyrene, eine ande 
ſchaft in Libyen, die fih von Marmarifa am Meere 
entlang bis an die große Syrte erſtreckte, Arist. b. an. 
5, 80, Theophr. h. pl. 4, 8, 1. 5, 8, 7, Strab. 1, 
67—17, 840, d., Plut. mul. virt. 19, doch fagte man 
auch 7 109 Kvonvaluov yuga, D. Bic. 18, 19, 
Seyl. 108. 

Kupnvats, (dos, f., bef. Fem. zu Kvonvatog, 
8:.B. 

K ns, or. (Pind. P. 4, 2. 5, 88, 8.) Ku- 
p&va, (A), iai. au Cyrenae, Plin. 5, 5, 5, Cie, 
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Planc. 5, Liv. 28, 10, Catull, 7, 4, Plaut. Rod. 
Prol. 41 (& in Ar., ſ. unten, Hermipp. b. Ath. 1, 
27, e, Ap. Rh. 2, 502. b, 514—29, 188, 8. Call. 
h. 8, 206, D. Per. 218, orac. 6. D. Sic. 8. 88, u. 
ð, Hes. fr. 143 (Schol. Pind. P. 9, 6), Pind. a. a. 
O., Nonn. 5, 292—46, 288, d., Call. h. 2, 78. 94, 
ep. 21. Anth. vii, 78), Grumbach (f. Köon, nad 
welcher es benannt war, u. Eust.gu D. Per. 218, Ans 
dere leiten den Namen von ber Kvorvn, ber Tochter 
des Hypſeus, ab, w. f.). 1) Hauptftadt von Ryrenaifa 
in Libyen, von Battos aus Thera gegründet, welche 
auf Münzen der flevifchen Bamilie (Vespaſian und 
Zitus) auch Flavis heißt, f. Eckbel d. num. 4, ©. 
127, j. Gyrrhene, Pind. a. a. O., Her. 2, 181—5, 
47, 5., Thuc. 1,110, Isocr. 5, 78, Scyl. 108, Arist. 
pol. 6, 2, 10. h. an. 8, 28. mir. ausc. 28. 68. 
probl. 26, 56. de vent., Theophr. h. pl. 8, 1, 6— 
e. pl. 6, 18, 8, Bolgbe. Perſonificirt und abgebilbet, 
Paus. 10, 15, 6. — Man fagte poet. auch Kvgnens 
(govoo9gövov) Actu ob. mödıs, Pind. P. 4, 465. 
5, 107, Call. h. 2, 78, od. Kuonvalo» Zotv od. 
nölıg, Her. 2, 181. 4, 156. 164, ob. nannte has 
janze Gebiet fo, Strab. 17, 887, St. B. s. ‘once. 
Aunelog. "Anollwyla. ’Appodiasis. Bähıg, Anon. 
st. mar. magn. 68, tit., u. et hieß dann auch MTev- 
tdrroAsg, Eust. zu D. Per. 218, An. st. mar. magn. 
58, tit. Ja nad St. B. s. Asßün hieß felbft Libyen 
fo. 2) St. in Iberla, St. B. 8) St. in Maffalie, 
8t.B. 4) Duelle in Theffalien, Serv. zu Virg. Georg. 
4,854. 5) T. des Hypſeus, Enkelin des Peneios, nach 
Anderen (Schol. Ap. Rh. 2, 498, Serv. Virg. Georg. 
4, 817, vgl. mit 821 u. 854, Hyg. f. 161), T. des 
Peneios, Gelichte des Apollo u. M. des Ariftios u. 
Authofos, von welder bie Stadt Cyrene =. 1 ihren 
Namen haben foll, Hes. a. a. D., Pind. P 9,6. 82, 
Ap. Rh. 2, 502, Call. h. 8, 206, Nonn. 29, 185 
u. 5, 216—46, 288, d., Call. ep. 21 in Anth. vıı, 78, 
D. Sic. 4,81, Schol. Ap. Rb. 2, 498. 500. 4, 1661, 
Peus. 10, 17, 8, St. B., Et. M. 18, 21, Eust. zu 
D. Per. 218, Serv. gu Virg. Aen. 4, 42, Iust. 18, 
7. 6) M. des thracifchen Diomedes von Ares, Apd. 
2, 5, 8. 7) M. des Idmon von Apollo, Hyg. f. 14. 
8) eine (torinthiſche) Hetäre in Athen, Ar. Thesm. 
98, Suld. 5. Eraipas, melde wegen ihrer vielfachen 
Liebeskünfte Sodexaunyavog hieß, Ar. Ran. 1828 
u. Schol., Hesych., fo daß man nun ſprichw. einen 
vielgewandten u. verfchlagenen Menſchen dudexaun- 
xavos Kvorjvn nannte, Apost. 6, 41. 

Kupfvios, m. der röm. Quirinius, Ios. 17, 18, 5. 
18, 1, 1. 2, 1, do auch in Hippoor. 5, 29, wo 
aber Mein. Verderbniß vermuthet (in codd. Kupiviog). 
©. —— 

K m. Ew. von Ko = Kovonpalos, 
81.8, Said. Se 

Rvpijvov (v. Kupeivov), Klofter, Proc. aedd. 5, 
6 (828, 22), Sp. 

" Köpns, ntos, Stäbtename, Einwohner Kupferos, 

t. B. 


Kipnro, f. Freya (d. i. Herrin), Bein. der Des 
meter bei den Anibiern, Et. M. 548,8. S. Kv- 
ofta. 

Kupßävsov, Hafen an ber Küfe von Marmarifa, 
Sceyl. 108, An. st. mar. magn. 87. 88. ©. Zxv- 
sodysog. K 

vpla, f., u. Inser. 8, 4249 Kupela, Frau (bi. 
Herrin), Inser, 4,6980, Sp. Aehnl.: 
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Kuplawa, f. Inser. 8, 4441, Sp. 

Kupiaxtj, 75, f. Breigelaffene, Inser. 8, 6674. 4, 
9452. Fem. au: 

Kupiaxds, m. Inser. 4, 9174 auch Kopaxde, 
Herrig, Mannen., Inser. 8,8990, f. 4, 8866. 

Kupiava ot. Kovsfava, Kaftell in Macebonien, 
Proc. sedd. 4, 4 (280, 19), Sp. 

Kupsavol, Bolt od. Gw., Et. M. 635, 46,u. Ku 
gravöy xAodcıgov, Ath. 14, 647, d. 

Kupidvav, ovrog, m. Otto (d. 1. im Beſitz einer 
Sade feiend), Breier der Hippobamela, Schol. Pind, 
01. 1,127. Vol. olas. 

Kupiärios, m. — Curistius, Bein. des Janus 
ale Gemeindevorſteher, Iob. Lyd. de meus. 4, 1. 

Kupldava, Kaſiell in Thracien, Proc. aedd. 4, 11 
(807, 7), Sp. 

Köpwxos, m 1) Kügsxog od. Koupsxog, viel. 
Kurguxog, Stadt, Proc. aedd. 5, 9 (828, 28). 2) 
(Starte), Truppenführer unter Juſtinian, Tbphn. 
267. 19, Sp. a 

Kupwrich, f. (Stößen), Infel bei Illyrien im 
abriatifchen Meere. Strab. 2, 128. 7, 815. 

KiöpiAXAa od. KuplAXa, f. Brauenname, Inser. 3, 
8827, d. c. Add. 8846, q. c. 6, Add. 4179, Cod. 
4, 28,4. Fem. zu Kögsddog. 

KupıAArävös, m. Ephr. 9597, Sp. Aehnl.: 

KopiAXos, m. (Ö app. 228, app. 256, Accent 
Arcal. 54, 14), Inser. 4, 9872 KupfAos, Inser. 8, 
65108, 8 KöpıAos,m. Herrling, Mannen., 1) Dice 
ter ker Anthologie, Anth. ıx, 869, tit. 2) Diaconus 
in Heliupolis, Suid. Theodor. h.e. 8,7. 8) Kirchen⸗ 
vater von Alerandrien, u. Orammatier, u. 9., [. Fabric. 
Bibl. Gr. ıx, 448 u. ff. 4) Andere: ſ. d. oben angef. 
St. aus Anth. u. Insor. — Auch gab es in Möften ein 
peoögsov tod KugiAlov, Proc. aedd. 4, 7 (298, 
11). Fem. dazu: 

KupıAAs, ods, f. Srauenn., Inser. 2, 2040, 6. 

Kuplva, in Inser. 8,4842, 7.4878. 5804 Kupd- 
va, röm. Tribus Quirina, Ios. 14, 8, 5, Insor. 2, 
8195. 8, 5842. 

KupıydAsa, za, Quirinalis, das Fer des Quiriuns 
in Rom am 17. $ebr., Plut. qu. Rom, 89. 

Kupwväluos, b. Plut. Kupivas, a, 1) (6) Adpos 
ob. xoAwvög, d. collis Quirinalis in Rom, Plut. Rom. 
29, App. b. civ. 8,92, D. Case. fr. 6, 2. 2) pAu- 
utv, Quirinalis flamen, Plut. Num. 7. 

Kupivıos, (6), in D. Hal. 2, 62 Kuplvaos, in 
Inser. 4, 9672 contr. Kupivis, 1) ber röm. Quiri- 
nius, Strab, 12,569. ©. Kugivsos. 2) Adpos K., 
ter collis Quirinalis in Rom, D. Hal. 2, 87. 60, 62, 
aud bloß d Kvpivsog, D. Hal. 2, 88. 

Kupivos, ov, (6), body Leon. phil. 1 (1x, 200) 
Köptvos, der röm. Quirinus, 1) Adj. 6 Kvglvog 
3690g, ber collis Quirinalis in Rom, Strab. 5, 284, 
2) Subst. a) — ’Evvdäsos, d. i. Hille, Gott⸗ 
heit der Sabiner, D. Hal. 2,48, Plut. Rom. 29. qu. 
Rom. 87, Io. Lyd. de magistr. 8, 5, insbef. Romu⸗ 
Ius als ®ott, D. Hal. 2, 63, Piut. Rom. 28. 29. 
Num. 2. Marcell. 8, Suid. mit einem Tempel, Plut. 
Camill. 20, D. Cass. 41, 14. 48, 45. Man ſchwur 
agös Tod Krolvov, D. Case. fr. 5, 6, u. tief ihn 
an Kvolvs daluor intrgons "Poualuv ysuo- 
vias, Them. or. 18, p. 180. Der collis Quirinalis 
heißt nach ihm au Kvpfvov Adpos, Plut. Num. 
14. b) Eigenn-, «@) griech. Sophiſt aus Nicomedia, 
Philostr. 2, 29. 4) Andere; ep. in Anth, 1X, 200, 


Koplava 





Köpvos 


N. T. Loc. 2,8, Soor. b.e. 6, 18, 8, Inser. 4,9426, 
N Kvglvov olxia, Damasc. v. Isid. 88. c) Bein. 
des Auguftus, Lyd. de mens. p. 270, Virg. Georg. 
8, 27. 

Köpos, (6), Herr, 1) Bezeichnung von Jeſus 
Ghriftus, ep. ix, 818. 2) Mannen,, Strat. 57 (xı1, 
215). — Inser. 2, 2491, e, Add. 

Kupuss 7) Köppes, w. f., Et. in Emathia, Ptol. 
8, 18, 89. 

Köpus, voc. Kögs, m. Hert, ⸗ Kügsog (f. Lob. 
path. 500 u. 501), Mannen. Strat. 48. 55 (XII, 206. 
218) — Inser. 3, 5081 (Zoe d xal Kögss). 

Kipw, sa, f. = Cure, Drt ber Sabiner, 
Strab. 5, 228, St. B. @w. Kupirms, Strab. 5, 
228. 280, 281, Plut. Num. 8, 8t. B. Adj, Kupl- 
wos, daher Kogstia ı “Hoya, St. B ©. Ki- 

ug. — 
en, m. Name bes Mbonis (bei den Kyprierm), 
Hesych. &. Kioss. 

Kuplons, m. $1. in Geltica, Et.M. 15, 1. 

Kupwisne, m. inüvuuor tod äylov Eöctee- 
tiov, Suid. 

Kuplıa, = Koonta, w. f., Bein. ber Demeter, 
Lycophr. 1892. 

Kupfiraı, öv (nad Plut. Rom. 29. qu Rom. 87 
Eſchen heimer, Eſche Speer), auf die Römer über» 
gangener Name der Sabiner, D. Hal. 2, 46, Strab. 
5, 228, Plut. Rom. 19. Num. 8. Davon hieß auch 
bie Hera 7) Kuptris, «dos, Plut, Rom. 29. qu. Rom. 
87. ©. Kugstia unter Kögss. 

Koptruv, öyoua xigsov, Suld. 

Kuploy, avog, m. tas zöm. Curio, ſ. Kovpfw», 
Mannen., Nili ep. 8, 129. 

Kippaca, n. pl. Et. in Piſfidien, Pol. 22, 19. 
€. Köpuasca. 

Köpvios, m. (f. Kuögvos), K. Kuudera, Inser. 
2, 2580. Bol. Kuvpvsog. 5 

Kopvor, pl. ein wahrſch. fabelhaftes Volt in Ins 
bien, Isig. 6. Plin. 7,2,2, 6. Ath. 2,47, a mit ten 
Korfen verwechfelt. 

Kipvos, ov, voc. Köpve, (6), I) Kurlbaum 
= Korneltirfche, oder überhaupt Horn b. i. hart, 
xöova nah Hesych. — xgavla, ober xodvese, 
woyu ſchon Lob. parall. 889. EI. 501 das lat. cor- 
nus vergleicht, dgl. auch cornu. 1) ©. tes Heralles, 
Heros, nach welchem die Infel Kögvog benannt fein 
fol, Her. 1, 167, St. B. s. Aluovia. 2) Atgiver, 
von welchem die Stadt Köpvog im Eherfones gegrüns 
det fein foll, D. Sic. 5, 60. 8) Megarer, an welchen 
Theognis feine Ermahnungen richtet, Theogn. 19— 
1226, d., Plat. legg. I, €80, a. — Suid. 4) Fluß 
in Armenien, der fi in bas Baspifche Meer ergieht, 
Plut, Pomp. 34. 35, D. Cass. 86, 58 (86). 54 (37). 
87, 1. 8. &. Kögos. II) (H) Hornftein, ob. eigll. 
Kürle, 1) griehifche Benennung der Infel Korfifa (f. 
Kögosxa, Kopass u. Kugwvn) im etrurifchen Diecre, 
Her. 1, 165—167, Call. h. 8, 58. 4, 19, D. Per. 
81. 458 u. Eust. daju, Scymn. 228, Arist. mund. 
8. polit. 5, 10, Theupbr. h. pl. 8, 18, 5, Pol. 12, 
8. 4, Scyl. 6.7. 114, D.Bic. 5, 18. 11, 88, Scymn. 
228, Plut. Pomp. 66, App. prooem. 5—b. civ. 5b, 
72, 8., D. Cass. 55, 82, Ael.n. an. 12, 41. 16,2, 
Strab. 2, 128—17, 840, ö., Paus. 10,17, 8, Marc. 
Her. p. mar. ext. 1, 8, Ptol. 8, arg. 1—8, 8, 7, 
8, St. B. s.v.u. s. 'Aldadla, Nixase, Proc. Goth. 
4, 24 extr. Ew. Köpvıos, sos, Her. 7, 165, Paus. 
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10, 17, 9, Enst, zu D. Per. 458, Lyo. b. Ath. 2, 
47,8, wo fie jedoch mit Köovos, dem indiſchen Volle, 
werwechfelt find. Nach St. B. au) Kupvatoı. Adj. a) 
Köpvios, ;. 8. avdgumode, D. Sic. 5, 18, Küp- 
now reAayos, Eust, ju D. Per. 82 = zo m. negl 
Kögvoy, Plut. Pomp. 26, u. insbef. Kvgvla yn. 
Hesych., fprichw. wie wir fagen: ein Riuberneft, Diogen. 
5, 35, Apost. 10, 21, u. ähnl. Kvopvia drn, Plut, 
prov. 90. b) Köpvaos, ı. B. äonayua, Ael.n.an. 
15, 2, u. mogduds (f. Kögvsov melayog), Ael.n. 
an. 15, 2 2) Ort in Eubda im Gebiet von Karyſtus, 
Her. 9, 105. 8) Stabt im Barifchen Gherfones, von 
Kiovos, f. oben, gegründet, D. Sic. 5, 60. 

vpbwoks, (1), Sonneburg, St. im Gebiete der 
Gabufler in Medien, j. Reſcht in Gilan, Ptol. 6,2, 2. 
8, 21,8, Amm. Marc. 28, 6, Geogr. Rav. 

Köpos, ov, ep. (Anth. I1, v. 888) auch os0, voc. 
Köge (Her. 1, 212, A.), (©), bei Ptol. 5, 18, 
9. 15, 18 Köpos, perfifh Sonne (f. Plut. Artox. 
1, Et. M, 580, 18, Hesych.), grich. Herr = xügıos 
(Anth. xii, 28). 1) V. bes älteren Kambyſes (2), 
Großvater des folgenden, Her. 1,111. 2) S. des Kam⸗ 
byſes, V. des Kambyſes, nach Nic. Dam. fr. 66 aber 
ein Marder u. ©. des Tofatradates, nach D. Chryn. 
or. 15, p. 241 Sohn des Aftyages, zum Unterſchied 
von dem folgenden d deyalos, Xen. An. 1, 9, 1, 
od. d nalaıds, Plut. Artox. 1. 8, 6 mgeaßUuTegas, 
Paus. 8, 48, 6, Ael. n. an. 1, 59, örgötog, Ath. 
14, 688, d, Arr. An. 8, 18, 10, Herdn. 6, 2, 2, 
(lat. Cie. divin. I, 28 princeps) genannt, od. d 
Kaußöcov Kügos 6 Fregos, Ael.n. an. 7, 11, oter d 
uiyas, App. b. civ. 4, 80, Ath. 1, 80, a, D. L. 
6,1, n. 8, Aristid. or. 49, p. 665, Them, or. 18, 
p 225, ô Bacıdsds Baasırav, epigr. b. Eust. zu 
D. Per. 1069, der Stifter bes perfifchen Reiche, Her. 
1, 46—9, 122, 8.. Aesch. Pers. 768. 778, Thuc. 
1,18. 16, Xen. Cyr. 1,1,8—8, 8, 28, 5., Plat. Alc. 
105, c. Menex. 239, d. legg. 8, 694. a. 695, 0. 
ep. 4, 820, d, Isocr. 5, 66—182. 9, 87. 88, Ctes. 
b. Phot. 36, b, Marm. Par. 42, $olgbe. Er wurde 
von den Perfern Vater der Menfchen genannt, D. Ste, 
4, 30. 9, 34, Paus. 8,48, 6, Them. or. 19, p. 238, 
u. göttlih verehrt, Xen. Cyr. 8, 8, 14, Art. An. 4, 
11, 9, D. Chrys. or. 25, p. 282, u. ihm an feinem 
Grabe geopfert, Arr. An. 6, 29, 4—8, vgl. mit Plut. 
Alex, 69, Eust. zu D. Per. 1069, wie überhaupt fein 
Name ein bei den Perfern hochgeachteter und er ein 
vielfach gerühmter u. befungener Geld war, Plut. Ar- 
tox. 9. praec. reip. ger. 28, Paus. 8, 48, 6, Plat. 
ep. 2, 811, a, Suid, s. Ködgos, den auch Zenophon 
in feiner Kögov nasdela verherrlihte, D. Hal. de 
praee. hist. 4, D. L. 8, n. 24, u. beffen Regierung 
einen Jeitabſchnitt in ten griedhifchen Zeitangaben Bils 
tite, Seymn. 782. 975, Strab. I, 61, An. per. p. 
Eax. 10. 56. Suid. s. MuSaydpas, Zen. b, 80. 
Seine Geſchichte heißt z& eg? Kögov, Her. 1, 95, 
od. za Kögov, Plut. adul. et am. 29 (anders z& 
nap& tod Kügov, Xen. Cyr. 8,1, 1, u. zövind 
Kvoov, Her, 1, 114). eine Leute, ol dupi tov 
Kogov, Kon. Cyr. 1,4, 28—7, 2, 1, d, ob os 
aegt toy Kögor, 7, 1, 2, Plut. Artox. 11, od. of 
Kögov, Nic. Dam. fr. 66, 62. In Et. M. 680, 18 
heißt er Kopos. 8) ©. des Darius u. der Parhfatis, 
jum Unterſchiede von dem Vorhergehenden ö vewre- 
005, D. Hal. de hist. 4, Plut. regg. apophth. s. v. 
u. apophtb. Lac. 2, ob. d dsuzsgog, Al. n. an. 1, 


Köppoe 747 


59 genannt, belannt durch feine Empörung gegen feinen 
Bruder Mrtarerres, Thuc. 2, 65, Xen. An. 1, 1, 2 
—8, 4, 5, 5. Hell. 1, 4, 8—8, 1, 1. Oec. 4, 16 
—28, Isocr. 4, 144—146. 5, 90—95. 9, 58. 12, 
104. ep. 2, 7. 8, Dem. 15, 24, Ilgde. Er heißt 
biew. faasAsds (Prinz), Xen. Oec. 16, Piut. Artox. 
11, Cie. de senect. 17, u. feine Truppen of äue 
Kvo@, Arr. Cyn. 24, 2 (f. Kögsıog). 4) bei den 
BVerfern auch Name des Artaxerres, Ios. 11, 6, 1. 5) 
©. tes Mithridatee, App. Mithr. 117, u. viell. St. 
B. 8. Doodca. 6) ©. des Gäfar u. der Cleopatra, 
Nie. Dam. fr. 20, derfelbe, din Andere Karaaplur 
nennen, w. f. 7) Banopolitaner unter Theodofius dem 
ZJüngern, Präfect in Gonftantinopel, fpäter Biſchoff von 
Gotyäum, epiſcher Dichter, Chronic, Pasch. 688, 
Malal. 361, Thphn. 149, Suid. s. v. u. n. Bsodd- 
0sog, vielleicht der Dichter der Anthologie, Anth. vii, 
657—ıx, 628, tit. d., viell. auch Anih. Plan. 217. 
8) Sophift, ein Breigelaffener (eigentlich Cyrus Vet ⸗ 
tius), Philostr. v. Soph. 2, 28, vielleicht ter Rhetor, 
in Rhett. gr. ed. Walz vır, 886. 9) ein Architect, 
der zu Giceros Zeit in Rom Iebte, Cic. Fam. 7, 14. 
Att. 2, 8. Quint, fr. 2, 2. pr. Mil. 17. Daher 
Cyrea, von feinen Bauten, Cie. Att. 4, 10. 10) ein 
Arzt, Anth. ep. 1, 90. 11) ein KHäretifer, Inser. 4, 
8964. 12) Andere: Antb. xır, 28. — 174. — Inscr. 
2, 8085, d. 8594, 7. 8648. Doch hieß nad) Hesych. 
8. dıovvoox[gJovgonvgwvo» fein Athener Kögos. 
18) Tempel des Aesculap bei Pellene in Achaja, Paus, 
7, 27, 11. 14) 81. in Armenien, Iberien u. Alba⸗ 
nien, = Kogvos, w. f., nach Strab. 11, 500 auch 
Kogog genannt, j. Kur, Strab. 1, 61—11, 528, 
App. Mithr. 108, Ael. v. b. 1, 82, Ptol, 5, 12, 2. 
18, 1—9, St. B. 5, Beyyas — Naonvoiu. Navi. 
15) 81. in Perfien, Strab. 15, 729, Avien. descr. 
orb. 1274, f. Kögos. 16) Il. in Medien, Ptol. 6, 
2, 1. 17) St. in Gölefyrien, von den Juden ihrem 
Befreier Cyrus zu Ehren gegründet, Thphn. 218, 12, 
5. Ptol. 6, 15, 18 Kößgos 7 Kögos. ©. Küg- 
06. 

Kipov weßloy, (16), ähnl. Sonnenthal, Ebene 
in Lydien bei Eardes, Strab, 13, 626, 629. 

Köpov wökıs, f., b. Art. An.4,2,2.8,1 Kupot- 
wolıs, Sonneburg od. Sonnenftein, = Kiga 
u. Kvgfayata, w. f., Ael. n. an. 16,8, St.B. Ew. 


— StB. 
sppa, St. in Phocis, = Kiega, w.f., Ptol. 8, 
15, 4, Marm. Par. 87. 

Kuppaklas, m. viel. Jüngling (wie xuood- 
vos), Mannen. auf einer ephefifchen Münze, Mion. 


111, 86, 

vpp&vn, f., b. Phot. Kuppavvfj, Name einer 
weibl. cilitifchen Gottheit, Menan. 74 191, 26, 
Hesych. 

Kupplas, ov, od. Kößßios, ov, m. Ju nger⸗ 
mann (wie xugodvsos u. xuooiov b. Hesych. von 
xodooc), Athener, Mannen. auf einer Grabitele im 
Thefeum, K. 

Köppos, (N), Startenburg (vgl. xögog u. xög- 
gn. Demetr. ſchrieb Kvonotac u. Proc. 2, 11 las 
Köpos u. Teitete den Namen daher von Cytus ab), 
1) St. in Macevonien, Thuc. 2, 100, v. 1. Kögos, 
St, B. s. Mavdagal, Proc. aedd. 4, 4 (280, IB). 
@w. Cyrrestse, Plin. 4, 10, 17. 2) Et. in Syrien, 
D. Cass. 71,22, Theodor. h. e. 2. ep. 82.42. 145, 
Proc, aedd. 2, 11, Tao, Ann. 2, 57, Plin. 5, 28, 19, 
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Er Ew. Kuppyeral, Pol. 5, 50. 87, od. nad St. 
B.K , fem. K als Bein. der Athene, 


St. B. Die Sandfähaft N — Gegend, zwi⸗ 
ſchen der Ebene von Anfiohien u. Commagene. Strab. 
16, 751, Plut. Demetr. 48. Anton. 34, Ptol. 5, 15, 
13, Cic. Att. 5, 18, Plin. 5, 28, 19, nad 8. B.Kup- 
peorweh. In D. Gais, 49, 20 Tag ein Theil Sy⸗ 
tiens 7 Zuola Kvoognoraxij 

Kupraurd, he Name der Stadt Poſeideion in 
Bitbynicn. An, per. p. Eux. 12. 

Kupravias Jaxwvıxijs (?), Hesych. (xugoart- 
ovs nannte man in Eparta bie Sünglinge). 

Kipcas, m. Slüdmann, Ehier, Suld, s. Zu- 
xodıns, Sp. 

Kupoikos, m. Rüflig (xugalov — ueıpdxior, 
Hesych.), 1) Athener, ter zur Unterwerfung unter bie 
Perſer rieth u. deshalb geſteinigt wurbe, Dem. 18, 
204, D. Hal. de vi Demosth, 31, Harp., Suid,, Cic. 
Of. 8, 11. 2) Pharfalier, Gefchichtfchreiber, Strab. 11, 
580. 8) Narier, Inser. 2, 2847, c, 1.67. 

Kipra, f., b. St. B. Kuprala, Grubenhagen 
(zigta = x0ng05 u. xvotn od. xdgos = B6gurog), 
St. am rothen Mecre, Ctes. b. Phot. 41, 39. Ew. 
eigtl. Kuotasavög, doch nach der Landſchaft Kvpreu- 
uvös, St.B. 

Kupriddaı, in Inser. 192, 11,12 Kuprada, Fis 
fhern (zvoreös = älssdg, Hesych. )s attifcher Dee 
mos zur alamantifhen Phyle gehörig, Hesych. 

Köprios, pl. Belt in Perfis u. Medien, Strab. 11, 
523. 16,727, Liv. 42,58, als Adj. Kögtsos aper- 
dorntes, Pol. 5, 52, Liv. 87,40. 

Kuprioy, avos, m. Bifcher, erdichteler Fiſcher⸗ 
name, Aristaen. I, 7. 


K nf. Schwarzdorſchel (Dorf = 
valve), Ketärenname, dı& 70 ullay Eye vo ip 
Busov' dio zal dv Tals auvovalaıs oı'x ävsxa- 


Aunteto, orac. in Et.M. 

Köpros, 1) m. Krumm (über ten Accent f.St.B. 
u. Schol. Oribas.), Mannen., Et. M. s. Bärog (mo 
falſch xUeros ſteht). 2) f. Krumau, Et. in Mittels 
ägynten, St. B., Schol. Oribas. in Maj. Class. auct. 
t. I, p. 11. En. Kuprös, ebend., Bein. bes Arztes 
Dionpftos, welcher aus dem Drte war, Herenn. Phil, 
in Schol. Orib. a. a. D. u. b. St. B. 

Kuprös, m. Krumm, Bein. des Joannet, Thphn. 
chron. 213, 12, Sp. 

Kupr pa (v. Kovetovufor. oder Kovpod- 
——— — von Rhotope, Proc. aedd. 4, 11 (805, 
89), Sp. 

ev, vos, m. ähnl. Simm (d. i. Angels 
ſchnur. eigti. Reuffe), erbichteter Fiſchername, Aleiphr. 


‚2. 
Kipreves, früher Kupravn, Krumau, Stäbtdhen 
in ®öotien, Paus. 9, 24,4, St. B, Ew. Köpreves, Adj. 
Kuprövıos, St. B. Val. Lob. parall. 147. 

Kuprävios, (H), (f- Lob. parall. 806), die Statt 
Gortena in Italien (Strurien), Pul. 8, 82, St. B. 
Ew. Kupravivos, St. B. &. Kodtor. 

Kiöpwv, wvog, m. Herr, Bruder des Kroton, 
Stammvater der Kupwvldus (Herrlinge), eines 
— in Athen, Suid. ſ. Kofgw»v u. Kospwrt- 


Kupsvn, f. = Kigvos, die Infel Korfita, Thphn. 
ehr. 807, 12, Sp. 

vpuvlöns, ov, m. Herrling Athener (Shpals 

Ietier), Isae. 10, 4— 26, $., 


Lutloupoc 


Kies, euc, f. Lochau, Ort in der Defe, Insc 
8,4948. 4949. 

Kveota, 7), Landſchaſt in Sufiana, Ptol. 6,8. 3. 

Kite , f. Lochau, Smfel des ägaiſchen Meı 
res bei Thracien, Plin. 4, 12,23. Aehnl.: 

Kuswoßs, oövzog, m. Gtatt u. Hafın in Jenie 
bei Eipthrä. j. Rapkta, Liv. 86, 48. Bei Strab 
Kasvsım, w. f. 

Kiorn, f. Et. in Aethiopien, Iub. b. Plin. 2,29 
86. 

— Stadt, Et. M. 488, 10. 

Suid. u. Lye. 1812 v. 1. Kiraia ( 
ER parall. 801), b. St. B. u. Et. M. 2. v. Kr: 
Suid. Körn, in An. per. p. Eux. 50 u. Plin. 4,2 
Kira, in Prol., Said. Körarov, Grund (d.i. bet 
Gegend zwiſchen Beryen, f. Curt. geogr. Onom. | 
157), 1) &t. in Kolchis am Phafis, wo Medea gebore 
wurde, Schol. Ap. Rh. 2, 899, Et. M. s. v., Suid 
Lyc. 1812, Proc. b. Goth. 4, 14. Ew. ®) Kurato 
4. ®. Alfıng, Ap. Rh. 2, 1096, Call. fr. 118 (86, 
St. B., Kolchier, Val. Flacc. 6. 427. b) Kvraı 
«bs, Eos, ep. (Ap. Rh.) dog, Alrıng, Ap. Bl. : 
405. 8, 228, St.B. Adj. a) Kvratos, fem, ep. eis 
önyufv, Anth. 4, 8, 58, in Schol. Ap. Rh. 2, 89 
u. Proc. b. Goth. 4 14 fo wie Et.M. Kvrats, — kol 
chiſch, f. Val. Flacc. 6,595. 693. b) Kvrasts, fem 
Tinesgog od. yalc od. mtöäsg Alns, Ap. Rh. 2, 401 
270, 4, 511. — Bein. der Medea, Schol. Ap. Rb 
a. a. D., Et. M. 77, 48, Propert. 2, 1,78 (2,4, 7) 
f. St. B. c) Kvraich, f. Bein. dır Mebea, Ly 
cophr. 174. d) Körnts, /dos, yala, Orph. Arg 
824. 1009. e) Kimiie, ddos, f. xodgas, Orpl 
Arg. 1009, Euphor. fr. in Schol. Od. 4,228, Eust 
1498, 46, f. Mein,, in St. B. Kwrasids (f. Lob 
parall. 25). 2) St. im tautifchen Eherfones, zwifden 
dem Berge Opuk u. Talil Burun, Scyl. 68, An. p 
p. Eux. 60, Ptol. 8, 6, 6, Schol. Ap. Rh. 2, 399 
Eust. Hom. 1498, 26, St. B., Et. M. s. v., Plin 
4,26. Aehnl.: 

Köravov, St. auf ter Norbfüfte von Kreta, Nonz 
18, 288, Ptol, 8, 17, 6, St. B., Plin. 4, 12, 20. Aehnl 

LKvretriov, St. in Adaja (Doris), Ptol. 8, 15, 186 
ſ. Kuriviov. Aehnl.: 

Kurtnov, f. Kutivior. 

K , &t. der Denotrer, Hecat. b. St. B. Er 
Kurgı 8 u. nach ber Gewohnheit bes Landes mög 
lichet Weife auch Kurepivos, St. B. 

K , Weitenfels, St tes Pontus Polemt 
niafus, Ptol. 5, 6,4. 

Kurnds u. Kurnts, ſ. Kötase. 

Köriyiov, Grund, Et. in Doris, To AImpıxd 
(Thuc. 8, 95. 102), j. Gamira, Thuc. 1, 107, Ae 
schin. 2, 116 u. Schol., ter auch Kostivsor, w. f 
bat, Scyl. 62, Scymo. 598, D. Sie. 4, 67. 11, 7° 
D. Hal. ad Ammae. 11, Strab. 9, 427. 10, 47° 
St. B. Inser. 1571. @w. Kurnarns, St. B. € 
Kuvreivsov in Ulriche Reifen 1, p. 167 u. 175, 1 
Kuvrzevfov, wo Keil Kuriwiov vermutbet. 

Korts, ldoc, f. Infel an tem Ausgange tes arabi 
fen Meerbuſens, Iub. b. Plin. 6, 29, 84. 

Kirva, f. St.in Th:ffalien, Theon zu Lyc. 1388 
St. B. &w. Kurwatsı, Lyc. 1020. 1889, St. B. 

Kirirupos, m. Hollſte in = Körwpog, m. f. 
b. Her. 7, 197 Körioowpos, ©. tes Phriros, @rün 
ter von Körwgog. Ap. Rh. 2, 1168 u. Schol. jı 
Ap. Rb. 2,1128, Apd. 1, 9,1, Mel. 1,19, 


Körvor 


Körvor, Xoll in Oberpannonien, Ptol. 2, 14 
1). 2. 

Köros, m. Hüllmann, ©. des Zeus u. ber His 
slia, Zen. b. D. Sio. 5, 55. 

Körev, avos, m. Hohl, Mannen., Simon. 82 
Anth. v1, 212). 

Kuravov, Hollfeld, St. auf der —— My 
en u. Lydien, Theop. 5. St. B. Ew. Kuravos, 
t.B. 

K: , 1) 9, fo Et. M. 541, 84 u. Eust. ju 
. 2, 858), u. d (Ap. Rh. 2, 944), b. Strab., He- 
ych. u. Ptol. zo Körmpov, 5. Theophr. h. pl. 8, 
5, 5 r@ Körapa, b. Scyl. 90 Körapıs, b. Suld. 
Xvrepls, nach Eust. in Hom. 861, 42 fihrieben 
uch Binige KiSopos, daher die Hoſchr. b. St. B. 
Kudtopos, Kudtwgov, Kudtagieis u. Kudıw- 
ig haben, f. Mein. zu d. St. Hollberg, St. in 
Zaphlagonien. b. Abulfeda Kotru, j. Kidros od. Kidra, Il. 
2,853, Ap. Rh. u.a. D., Strab, 12, 542. 544, 564, 
Tbeophr. a. a. D., Hesych., Suid., Et, M., Arr. per. p. 
zux. 14, 2, An.p.p. Euz. 17, Marc. Heracl. ep. per. 
{enipp. 9, Ptol. 5, 1,7. 9.4, 2, Plin. 6, 2, 2, Mel. 1, 
9. Val. Flacc. 2, 105, @w. a) Kur ), fem. Kv- 
opiäs, St. B. b) Kuraptraı, St. B. c) Kurs- 
xos u. ola, St. B. 2) Berg daſelt ſt. Virg. Georg. 
‚437, Plin. 6, 2, 2, Catull. 4, 18, Val. Flaco, 6, 
06, ot. Cytorii montes, Plin. 16, 16,28, auh Cy- 
oriacus mons, Ov. ınet. 6, 132, od. jugum, Ca- 
ull. 4, 11. 3) Kurmpls, Hol beck, Fluß, Zonar. 1265. 
1) Kürwga = Korvwga, w. f., Suid. s. Koruwga, 
.Lob. path. 282, Plin. 6, 2,4 hut Cotyorum. 5) €. 
Ks Bhrirus — Kuriowoos, Ephor. b. Strab. 12, 
515, St. B., f. Lob. path. 147. 

Körsrä;, m. Bass. 2 (xs1, 72) = Korötza- 
ig. 

Ki$avra, ov, pl., Choerob. in B. A. p. 1893 
Köpas, urzos, Bogenborf, Haſenſtadt in Lakonien 
ti Braitä, Pol. 4.86, Paus. 8, 24, 2, Ptol. 8, 16, 
10, der davon cine Stadt im Innern Lakoniens untere 
ttibet, Ptol. 8, 16, 22. ©. Axogac. 

K f. Kinaugo. 

Kö$os, 0 (über U f. Lob. parall. 804), m. Rrumms 
übel, Grumbach, 1) Berg in Theffalla (Berrhäbia), 
Strab. 9, 442. 2) Sl. ebendafelbft, St. B. s. v. 8) 
zleden ebendafelbft, 11. 2, 748, Strab. 9, 441. 442, 
3t. B. Ew. Kugatos, Lycophr. 897, St. B. 4) ©. 
6 Berrhäbos, von welchem der Ort feinen Namen has 
en foll, St. B. s.v.u.8. Tovvu. 

Ku&6? Meineke Hippon. fr. 68,M. 

Kuxpatos, m. viell. nad) dem Heres Kuxceðc, 
2 ſ. benannt, od.— Kiyyoaros, Golbammer ob. 
dellert, Mannsn., Rang. 1247, K. 

Kixpea, b. St. B. u. Eust. zu D. Per. 506 Kv- 
Kpsia , f. Beiname ber Infel Salamis von dem alten 
Rönig Kouypeös, Strab. 9, 898. 

Kuxpebs, dus, nad Tzetz. Lyc. 451 auch Kuy- 
* , en ©oldammer, ber nah He- 
ych. au xeyoaual, u. xuyyodvos u. x d- 
ses hieß, S. des Vofeidon u. der Salumis, Ya 
Salamis, welches er von einem Drachen befreit hatte, 
er nun Köxpelöns öpıc hieß, Hes. b. Strab. 
I, 898, wie er felbft den Beinamen dgpss von feiner 
Schnelligkeit od. Graufamleit führte, Eust. zu D. Per. 
506, St. B. Er hatte ein Heiligthum in Salamis, 
Paus. 1, 86, 1, u. genoß als Heros in Athen götte 
ide Ehren, Plat. Thes. 10. Sol. 9. &. Apd. 8,12, 





Köwy 749 


6 u. 7, D. Sie. 4, 72, Lycophr. 451 u. Tzetz. zu 
Lyc. 110. 176. 451, Arr. b. Eust. zu D. Per. 506, 
Strab. 9, 898, St. B. Bon ihm hieß Ealamis Kv- 
*8* ndyos, Boph. b. St. B. (fr. 506, d.). Ew. 

xpeowayirms, St. B. Kuyoslas äxtal, Aesch. 
Pers. 570. &. Klypsa. 

Kixpor, Ort in Thraiien, Plin. 81, 2, während 
bei Sot, de flum. et font. p. 189 dv Xo@ys fteht. 
&. Kıyyguyuwoıy b. Antigon. Car. c. 156, wo 
Meursius % Köyposs ñ Xoöyır vermuthet. 
Kuyäpa, Drt an ber tripolitanifchen Küfte, Tab, 

eut, 

Kita, wr, b. Ptol. Köyeda, Buttſtädt (ſ. 
Köwsaog),. 1) befefligter Ort in Arkadien an ber 
Greuge von Lakonien, Thue. 5, 88. Ew. KudeAtvos, 
St. B. 2) St. Thraciens am Hcbrus, j. Ipfalla, Pol. 
84, 12 (Strab. 7, 822), Strab. 7, 829, fr. 9. 10. 
831, fr. 48. 57, App. Mithr. 56, Polyaen. 4, 16, 
Damox. b. Ath. 11, 469, a, Ptol. 8, 11, 18, Ephraem, 
6240, Cinnam. 4,22 (191),8, Liv. 81, 16. 88, 40, 
Mel, 2,2. Ew. KuypıAyvös, St, B. 

Kuyais, f. Shmalz (f. Schol. zu Luc. Lex. 
1), al® Srauenn. perfonificitt, Luc. Lexiph. 1. 

Kupaißa:, öv, ep. (Theogo.) Ewr, ars, ion. 
(Her.) nos, (Buttes), Nachkommen des Kypfelus, 
eine berühmte Familie in Korinth, Her. 6, 128, Plat, 
Phaedr. 286, b, Arist. pol. 5, 9,4. 22, Theogn. 894, 
Piut. Her. mal. 21, Ael. v.h. 6,18, Paus. 5, 17, 6, 
Phot. u. Suid.s.v. (app. Anth. 186). 

Köyedos, ov, (6), in Plut. Pyth. or. 18 Kb 
yoXos, Butte (f. Her. 5, 92, Paus, 5, 17, 6, 
Put. sept. sap. conv. 21), 1) Korinthier, a) &. des 
Getion, Tyrann von Korinth, 660 v. Ehr., Vacchiade 
(Nic. Dam. fr. 68), f. Her. 1, 14—5, 95, 3. (orac. 
Her. 5, 92, od. xıv, 88), Plat. Theag. 124, c, 
Arist. polit. 5, 8, 4. 9, 22. Oeco. 2, D. Hal. 8,48, 
D. Sie. 7, 7, Scymn. 454, Plut. Arat. 8. qu. conv. 
8, 4, 4, Nic. Dam. fr. 59, Paus. 2, 4, 4—5, 18, 
7, d., Strab, 7, 825—8, 453, 8,, D. L. I, 7, n.1, 
Polysen. 5, 81, Buid. et Phot. s, Kuysisdor, 
Anton. Lib. 4, Luc. Lex. 1 u. Schol., Et. M. 199, 
26, u. b. 0. a. ©t. b) ©. des Kypfelos, D. L. 1, 7, 
n. 1. c) &. des Gorbios, Enkel des Kypfelos = Pfams 
metichos, Arist. pol. 5, 9, 22 (zweifelh.). 2) ©. des 
Arpytus. K. in Arkadien, Paus. 4, 8, 6—8, 29, b, 
ö., Nic. b. Ath. 18, 609, e, Nic. Dam. fr. 39, Po- 
Iyaen. 1, 7. 8) Athener, ®. des Miltiades, Her. 5, 
85. 36, Ael. v. b. 12, 85, Schol. Dem. 5, 25. 

Kiwv, Kuvds, (6,7), Hund. 1) Bezeichnung von 
fabelhaften Ungethümen, fo heißen Asög xUveg die 
Harpyien, Ap. Rh. 2, 289, u ähnl. die Gumeniben, 
ll. 8, 527, Aesch. Choeph. 924, Soph. El. 1585, 
Eur. El. 1842, Trag. b. Ar. Ran. 472, vie Keren, 
Ap. Rh. 4, 1664, die Sphinx, Aesch. fr. 220, D., 
Soph. O.R. 891, Suid. s. daypdia, Phot. s. da- 
yodds u. f. w., f. Lex. 2) Benennung des Dioge ⸗ 
nes, Antifthenes und ihrer Anhänger = Kuvsxds, 
Arist, rhet. 8, 10, ep. Anth. vii, 418, ſo vom Dios 
genes, ep. Vii. 64, Antifthenes, vır. 115, Ath. 5, 
216, b, Meneftatus, xr, 158, f. Kovsxös. 3) ber 
Hunbsftern, bald allein, Soph. fr. 879, ed. D., D. Sie. 1, 
27, Arist. probl. 1, 8, Ptol. 1, 7, 6, Hesych., bald 
mit Zefgsos od. asrgsiov, Suid. s. "Iayıjv, Soph. 
fr. 941, d, Nonn. 88, 867, od. ododvsog, aldd- 
@s05, datpalos, Nonn. 42, 90. 47, 260, Soph. b. 
Hesych., bald xvydc dazng als = dem ägyptifcen. 


750 Kö 


Zö9ıg, Porph. antr, Nymph. 24, ober ald = ber 
is, Plot. Is. et Os. 21 u. 9. Soll tod einft ein 
Hund Aegypten regiert haben, Ael. h. an. 7,40, Plut. 
comm. not. 16, Plin. 6, 35. 

Ka, f. Haag, (zös nad; Hesych. — sigxti;), 
1) St. im Kvvonoäftns in Aegypten, Ptol. 4, 5, 
Ir 2) Infel u. St. im myrtoiſchen Merre, Ptol. b, 

‚Bl. 

Kan, Holle, St. an ter Südküſte Arabiens, Pol, 
6,7,42. 

Kodöns, ov, m. K. ber Berfer, Malal. xvı, p. 114, 
Xxım,p.185 u. p. 898, ed. Bonn. f. Hist. gr. fr. ıv, 
142. Bl. Kapadıns. 

Kaas, a, m. Nebenfl. des Indus, Ptol. 6, 18, 2. 
7,1, 26. 28. 42. 

Kaßlados, Grüũndlach, wurde Il. 2, 855 früher 
für Alyıadds gelefen, nad) Strab. 12, 545 u. St. B. 
3. Alyıadös. 

K ‚m. Schmerler (Schmerle = xzwPsdc, 
Gründling), Barafitenname, Ath. &, 889,e. Alex. b. 
Ath. 4, 184, c, vgl. mit Ath. 7, 829, c. 8, 889,0. 
&. Kußlav. 

Kaßlov, Statt in Marmurifa, Ptol. 4, 6, 
4. 


Kußiey, m. Schmerling (f. Kopßsös), Parafi⸗ 
tenname, Alex. b. Ath. 6, 242,d. 

Kaßos, m. (Koppe von xößn, Kopf), K. ber 
Trerer, Strab. 1, 61. 

Koßpus (vi. perſiſch = TOßovs, w. f.), Handels 
vlag ter Kardianer, Seyl. 67 (v.L. Kößous), Theop. 
b. St. B. Gw. Koßpürns, St.B. 

Kuryalovov, n. Berg u. Fluß bei den Geten, Strab. 
7,298. 

3 Kayro, Bolt im öſtlichſten Deutfchland, Ptol. 2, 

1,21. 

Kö5a\os, m. Rute, denn zudalolyus — ub- 
zoo» as, od. Köppchen, 1) Slötenfpieler, Hippon. 
b. Ath. 14, 624,b. 2) Kuddäov yolwıt, fprihw. von 
denen, bie mit größerem Maaße meffen, Hesych., Dio- 
gen. 5,69, f. Köderog u. Kyudadog. 

Kud.ns, viel. Kudıns, Köpplinger, yevos I9a- 
yevöv 'A$hvnaww, Hesych. ©. Meier de gentilit. 
Ath. p. 48. 

Kuaßıvos, ov, m. Haupt, Mannsn., Inser. 8, 8868, 
m, Add., Sp. 

Keaßdpäros, m. ter ıöm. Quadratus, Inser. 2, 
8410. 8,4782, ſ. Kovado., Sp. 

odevaros, m. Glädler, Bein: bes Joannes, 
Thphn. 199, 8, Sp. 
I» f Schelle, 1) T. des Aeneas, Agathyll. 
b. D. Hal. 1, 49. 2) Andere: Nonn. 80, 213. 88, 
15. 58. 85, 876. 

Köns, m. Fließ, ©. des Errandres, Tyrann von 
Motilene, Her. 4,97. 5, 11. 87. 88. 

K« bbov, wvos, (6), Pott, Pottenſteln, 1) S. des 
Kalligeiton, Byzantiet, Pol. 4, 52. 2) V. bes Leo⸗ 
ſthencẽ, Suid.? 8) Infel u. Kriegshafen von Karthage, 
D. Sic. 8,44, App. Lib. 127, Strab. 17,882. 888. 
4) Inſel im lakoniſchen Meerbufen unweit Kythera, 
Artem. b. St. B. Ew. Kuß&yıos, St. B. 

Kubavlas, ov, m. Schmerler (f. Ath.), Fiſcher⸗ 
name, Sophr. b. Ath. 7, 809, c. 

K 8, m. Potts, Mannen. od. Patronymi⸗ 
fum, Iuld. 

Kuixös, 1, dv, toifdh, Kulzalnpoyrocsss, Titel 
einer Schrift des Hippofrates. S. Kö. 


Koktds 


Kötos, (6), Ew. von Kos, Auth. xı, 882. Plan 
267. 269, St. B., Kal» ndAsıs, Inser. 2512. 2 
Ad). Köloy yoduua, Callim. in Et. M. 551, 80 
Aehnl.: 

Köos, f. Xoc. 

Köxaka, or, pl. 1) Ort an ber Küſte Gedroſient 
j. Ras Kutcherie, Nearch. in Arr. Ind. 28,4. 2) Dr 
in Indien im Sinus Gangeticus, j. Cicacola, Pkol. 
7,1,17. 

Kuxakla, f. Ort im Pontus Cappadocicus, Ptol 
5,6, 11. 

Köxakos, ov, (5), ähnl. Gombert (b. i. Klüt 
bahn, denn Kuxadog eldog dAsxtgvövos, Hesych.) 
alter 2. in Sicilien, nah St. B. s. Kayıxds: : 
4asddAov, denn er nahm den dem Minos entflohenen Di 
dalus freundlich auf, D. Sic. 4, 77—12, 71, 8., Paus 
1,21,4. 7,4,6, Theon. prog. c. 2, Ath. 1, 10, e 
Zen. 4, 92, Hippostr. in Schol. Pind. P. 6, 4, Schol 
DL. 2, 145, Suid., Con. 25, Hyg. f. 44. Titel einer 
Komödie des Ariflophanes, Ath. 4,156, b. 11, 478, d 
Aehnl.: 

Kerd&las, m. Mannen., Inser. 8, 4866, o, 72, 


Sp. 

Kuxüris, (dos, 1. die dem Kokytos Entfprof- 
fene, vöugn, Opp. hal. 8, 487, —= Burie, Virg. Aen. 
7,479. 

Käxos, m. (viel. = Kwizös, w. f.), Mannen. 1) 
auf epheſiſchen u. fardifgen Münzen, Mion. ııı, 88. 
8. vı1, 418. 2) Inser. 8, 8871, b, 21, Add. 

Kurürös, od, ep. (Nonn. 17, 304), aud) 020, (6), 
Klages, vgl. Klagenfurt, 1) 81. ter Unterwelt, 
ein Arm der Styr, Od. 10, 514, Aesch. Ag. 1160, 
Plat. Phaed. 114,0. Axioch. 871, b, Orpb. fr. inc. 
26, Hermes. b. Ath. 18,597,c, Anth. ep. vii, 377. 
464. 1%, 218, Luc. Char. 6, Theod. Prodr. 6, 434, 
Hesych., Suid. Dft Kuxvrod Öfsdgov, Fur. Alc. 
458, Nonn. 44, 262, xD, Aesch. Sept. 690, üdug, 
Anth, vı1, 700, rgoyoat, Orph. h. 71, olwos, Orpb. 
h. 67, ——— Const. Man. 4, 8, ob. von der 
Unterwelt, Koxvrod nöAas, D. Sic. 1,96. Im Plur, 
Blüffe wie der K., Plat. rep. 8, 887, b, Luc. luct. 3, 
ähnl. xwxurds zig, Them. or. 7, p. 90. 2) 81. in 
Thesprotien, der fih in den Acheton ergießt, Paus. 1, 
17, 5. 8) Schüler des Gheiron, Ptol. Hephaest. in 
Phot. 146, b, 88. 

Koxdatos, m. Knoche (f. Kudrv), Samier, Her. 
4,152. (Bol. zwinxoetas, alte Binanzbehdrde in Arsen, 
eigtl. Opferftüd= od. Knodenfammler, f. Lex) 

Korasds, 6, Drt in Megalopolis, Pol. 2, 55, 
wahrfch. Wwäsds, wie 9, 18 fteht. 

Kurdxa, St. am Intus, Ptol. 1, 58. 

Kaxfiv, m. Knoche (f. Et. M.), Feldherr, Et.M. 
8. v., Eust. 1826, 53. 

Korıds, ddos, (N), Füffen od. Hüftenberg (f. 
Schol. gu Ar. Nub. 92, u. Lys. 2, Eust. zu D. Per. 
591, St. B., Hesych., Suid., Et. M.), mit @xga, 
Paus. 1, 1, 5, Schol. Dem. 59, 88,-Suid., St. B., 
od. nic, Her. 8, 96, Önyulv, Nonn. 41, 108, tod 
meiſt ohne Zufag: eine Meine Landfpige auf der Weit 
tüfte von Attika, mit einem Tempel der Aphrodite, 
die davon Kwäsks "Appodtzn hieß, Paus. 1,1, 5, Strab. 
9, 898, Hesych., Suid., St. B., Et. M., Eust. ju D 
Per. 691, ob. Kwodıks Yed, Inser. 2188, od. bloß 
KoAsds, Ar. Nub. 52 u. Schol., Eust. gu D. Per. 
591, u. im plur. Kudıddsg, cine Aphrodite wie die 
K,, Luc. amor. 42 u. Schol. Auch heißt ihr Tenapel fü, 


Kotuis 


Ar. Lys. 2 u. Suid. &. Dem. 59, 88. 84, Callim. 
fr. b. Suld., Plut. Bol. 8, Polyaen. I, 20, Harp. 
Ew. KaAMot, Suid., St. B., od. KeAus, St. B., ſ. 
Korssis. Adj. Kakuov u. fem. Kokıds, .B. y9, 
d-i gute Töpfererde, Ath. 11,482, b, vgl. mit Ko- 
Ascdog xepuunes, Suid., od. yuralxas, die dort 
wohnenten rauen od. Buhldirnen, orac. b. Her. 8, 
96, ed. in Anth, ıx, 509, Strab. 9, 898. Adv. Ko- 
Aräbev, von K., Kadıot, in R., Kurıäde, nad K. 
St. B. 2) Borgebirge des coichiſchen Meerbufens, D. Per. 
692 u. Eust., f. Kodss. 8) Schifföname, Att. Seew. 
ıv.c, 8. 

Keruis, pl. Süffner, ges I9aysror (in 
Athen), önsg dx Ts KmAsddog, Hesych., Inser. 2, 
p- 650, a. 

Kakı, St. auf ber Halbinfel Malacca, Ptol. 7, 


2, 5. 

Kakıyla, f. Fotwig, Name ber Infel Cypern, 
Astyn. b. Plin. 81, 86. 

Kaxts, Idos, ala, f. fabelhaftes Land jenſeit des 
Ganges, wahrſch. Malacca, D. Per. 1148, Mel. 8, 7. 
S. Kohds 2 u. "Aopris. 

Kaxoı, pl. (other), Volt am Kaufafus, Hecat. 
b. St. B., St. B. 8. Kogafof, 5. Mel. 1, 19 Colici, 
Davon Kukırd öon, ein Vorgebirge des Kaufafus u. 
das Gebiet 7 Koiıch yüoa, St. B., Plin. 6, 5, 
od. bloß 7 Kwisxn, Scyl. 78.79, Hesych. (wo falſch 
Zexehren ſtatt Zxu9exn ſteht). 

KorAvpyia, f. Stiernberg (Stierer = Störer), 
Borzebirge von Argulis, Paus. 2,84, 8. 

Kurvravipas, m., b. Suld. s. änvous: Kueiv- 
sävepos, *Windftiller, Bein. des Empedokles, weil 
m verfprah den Winden Einhalt zu thun, Hesych., 
Suid. s. ’Eunedoxing, u. dudxias, D. L. 8, 2, n. 
5, Philostr. v. Apoll. 8, 8, Clem. str. 6, p. 754. 

Koidrns, m. = Koiwrns, w. f., Bildhauer aus 
Heraflea, Schüler des Pafiteles, Paus. 5, 20, 2. 

Kareris, idos, f. Bein. der Aphrotite = Ku- 
Anis, w.f., Lycophr. 867. 

Kapawväros, tod, Insor. B, 4918, 8. 

Kopavirns, m. Bein. von Koauäs, Thphn. 669, 
10. Aehnl.: 

Kepavdı = Kouavds, w. f. 

Kopdtev, (6), Scherger, 1) P. Valerius Coma- 
zon, Gonful 220 n. &hr. ©., Orelli 8741, K. 2) 
bloß K., (Eutychianus), D. Cass. 78, 89. 79, 4. 21. 

paios, m. Dörfler, Bein. des Apollo bei den 
Naufratien, Herm. b. Ath. 4, 149,d, u. zu Seleucia, 
Amm. Marc. 23, 12. 

Kopapxlöns, ov, voc. -Idn, m. Schultens, 
Mennsname, Ar. Pac. 1142. — ein Sandmann, Ael. ep. 
rust. 2. 

Kopapyos, m. Schulze, 1) Verfaſſer von "Adsa- 
xd, Schol. zu Plat. conv. 208,d. 2) Athener, Inser. 
142. 8) Andere: Inser. 3, 5146. 4, 8198. Davon 
Kepäpxıos vöuog, eine beſondere Weife der Blötene 
fpieler, Plut. mus. 4. 

Kopäs, @, m. Dörfer, 1) Tyrann von Ephefus, 
Suid. ».‘Innovef. &. Xounc u. vgl. Schneidew. 
poet. Lyr. p. 118. 2) Anderer, Inser. 8, 4478. 

, m. ähni. Keyertag, Mannen., Nili 
ep. 2, 78. 

Ko , a, m. Gämelde d. i. luſtig, ausge 
laffen, Kreter, Vater des Kyınios, Inser. 2, 2580. 
Aehnl.: 

, m. Mannen., Kreter, Insor. 2, 2572, 
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11. 2577. 2878. Im Plur. Kouastei, Titel von 
Komödien bes Epicharmut, Ath. 9, 889,8, u. Phry⸗ 
nidus, Hesych. s. xoAaxopwpoxäsidns, Ath. 11, 
474,b. 

Kopaorös, m. Ort in Perfien, Polyaen. 7,40. 

Kapavkos,m. Rothe (d.i. Bauernhaus), Mannse 
name, Anth. v1,45.— 189. — Suid. 

Köußpea, f. (viel. Thun = oxdußgese, von 
Thunfiſchen ob. Matrelen benannt), St. in ker maces 
doniſchen Landſchaft Goffäa, Her. 7, 128. 

Koöpn, f. Dorfen, Kaftell von Epirus nov., 
Proc. aedd. 4, 4 (278, 25. 279, 20), Sp. 

Kopfda, Bolt in dem Lande ber Safen, Ptol, 6, 
18, 8. — 1) dosıwn; ober pdpayk Koundor, j. Belure 
baq, Ptol. 6, 12, 8. 18, 2. 7, 1, 42. 

eunräs, &, m. Dörfer = Kountas, w. ſ. 
Dichter der Anthologie, Antb. ıx, 586 — xv, 40 . 
tit. 6. 

Kenlas, ov, voc. Koula,m. Schmaufer, Athe⸗ 
ner, Acchon Of. 55, 1, Marm. Par. 40, Phan. bei 
Plut. Sol. 82. — Anderer, Ar. Vesp. 230. 

Kopıxt, f. Ftauenname. Orelli 8991, K. Fem. 
wu: 

Kopırds, m. Scherger, Mannen., Inser. 1840, 
17. 8, 8865, h, Add. Ancient marbl. of the brit. 
Museum. — Gew. Bejeichnung von Luftfpielvichtern, 
f. Lex. ebenfo Koupdds, f. Anth. ıx, 514. xıı, 
288. 


Koponvh, 7, 1) bie nordoͤſtlichſte Landſchaft in 
Parthien, Strab. 11, 514. ©. Kousonvn. 2) Rande 
fchaft in Armenien, Strab. 11, 527. 

K m. Inser. B, 5874, Sp. 

Kaöpoı, pl. Bolt in Baktriana, Ptol. 6, 11,6. 

Kaypoy, (16), &t. am Lacus Lerius (Gomerfee), 
in Oberitalten, j. Gomo, Strab. 4, 192—206, 3. 5, 
218, Proc. b. Goth. 212 extr., Alex. b. Plin. 8, 
16, 21, 9. Bei Ptol. 8, 1, 88 Köuov ijtoo via 
Kuun, |. Nedxouuos. 

pöwohıe, f. Dorfhagen, Stabt in Affyrien, 
Ptol. 6,1, 5. 

Kapos,m. Schmauſer, 1) Gott der @elage, Phi- 
lostr. Imagg. 1, 2. 2) athenifcher Bürger, Keparr- 
Iey, Utt. Seew. xvI1, c,8. 8) Andere: Insor. 4, 7450. 
7455. 8848, 

Koöpöpos, m. Lorbeer, Name des Zeus in Halle 
tarnaß, Lycophr. 459. 

Koöpya, St. der Hirpiner in Samnium, j. Conza, 
Ptol. 8,1,70, Plin. 8,11, Vellej. 2,68, Liv. 28, 1, 
5,9. 

Köpey, m. Schmaufer, 1) Megarer, Paus. 10, 
9, 10 (v. 1. Köuo», w. f.). 2) Argiver, Wesch. u. 


Fonc.n. 6. 

Küaväpos, d (auch als Vocat.), Kegel, od. nach d. 
Schol. zu Theoer. *Rundhorn, Bodename, Theoer. 
5,102. 

"Kuvlas, m. Kegel, Mannsname, Inser. 8, 5774, 
1, 14, Sp. 

; Kumopdia, t. die röm. Concordia, St.in Venetia, 
3. Goncorbia, Btrab. 5, 214 (1.d.) S. Koyzopdia u. 
Kovxogdta. 

Kunaxol, of, 1) Volk in Hispanien, Strab. B, 156. 
2) Volt in Indien der Infel Taprobane gegenüber, 
Strab. 15, 689. 690. 

Kavos, m. Kegel, Drt in Klazomenä, Ho 
sych. 

Kuyovtvar,öv, d. söm. Convense, Volt (u. Et.) 


Kovouevar 


752 Kövoa 
an den —— legtere j. St. Bertrand de Com- 
minges, Strab. 4,190. 191, Plin. 4,83, 4. 

Kavoa, f. &t. in @tturien, Plut. Flam. 1. 

Kuvowria, f. bie dm. Consentia, Hauptfladt der 
Bruttier. App. Hannib, 56. b. eiv. 6, 66. ©. Kucer- 
tla u. Kovoertia. 

Kavsos, m. altrömiſches ötterwefen, nah D. Hal. 
%, 81 = Hocsdöv, vgl. mit Plut. qu. Rom. 48, 
f. Plut. Rom. 14. Sein Feſt. welchet am 18. od. 21. 
Auguft gefeiert wurde, hieß Kuvaondkıa, fur, D. 
Hal. 1, 88. 2, 81, b. Plut. Rom. 15 
u. qu. Rom. 48 Kuvevälıa, ©. Fest. s. Consualis. 
Nach Suid. dvoua xzügsor. 

vria, f. tie röm. Constantia, 1) Schwe⸗ 
ſter Eonftantın des Großen. Zos. 2, 17, Lactant. de 
mort. pers. 45, 1, bei Philostorg. heißt fie Constan- 
tins. 2) Schwefler des Gonftantius, Zos. 2, 45, b. 
Amm. Marcell. 21, 15 Constantins genannt. S. Soer. 
h, e. 1, 25. 8) ©t. der Myfier in Illyrien am Iſter, 
Prisc. Pan. fr. 1. 4) das frühere Antarabus, Thpbn. 
chron. 57, 10, Hierool. p. 716 (cod. Constantine). 
&. Kootärisie. 

Kovoravrıavd, Kaftell in Thracien, Proc. aedd. 
4, 11.(807, 51), Sp. 

Kuvarayrıayös, m. Mannen., Proc. b. Pers. 2, 
28. Goth. 8, 40. 

Kavoravrıds, f. xoden Modae, d. h. aus Lebe- 
thra — Constantie, Orph. fr. 46 (Tzetz. Exeg. Hom. 
fol. 18, b). 

Kavoravrivm, f., b. Menand. Prot. fr.46 Kuv- 
oravriva, b. St. B. s. Nıxnpdosov Kevaravri- 
va. 1) St. in Mefopotamien (Osrhoene) das frühere 
Nicephorium, St. B. a. a. D., Menand. Prot. fr. 60 
u. 46, Ioann, Episc. fr. 5, Proc. aedd. 2, 6 (224, 
12). 2) St. in Afıifa, Proc. Vand, 2, 15. 

Kuyoravriı , m. Gonftantinsfohn, Bein. 
eines Asllepios aus Anazarbus, Anth. ıx, 195. 

Kavoravrivos, ov, voc. Kavotarılvs, (d) in 
Inser. 4, 9070. 9241 Kootavınvog, Inser. 4, 8685, 
d Kovotavıfjvog, Inser. 4, 8959, 7 Kevaravrijvos, 
Inser. 4, 9855 Kootavılvos, Inscr. 4, 8786. 9287, 
Ipierfch par. Infchr. n. 5 Korararitvos, d. dm. Con- 
stentinus, Stehfeſt. 1) (bisweilen » kurz, f. Jacobs 
Anth. p. 613) d ubyas (Praxag. b. Phot. 62, Suid.), S. 
tes Gonftantius, aus Nalfos, Zos. 2, 8—5, 24, 6., St. B. 
s. Nalooog, Petr. Patr. fr. 15, Hesych. Miles. fr. 4, 
Eunap. in Aedes. 25, Io. Ant. fr. 170, Anon. 
fr. in hist. gr. fr. ıv, p. 199, Socr. h. e. Eus. h. 
e., Sozom., Anth. 1, 10 u. xıv, 115, tit. A. Keil 
Inser. boeot. LxvıII, c, 84. 2) ©. des Worigen, 
Zos. 2, 20—41, d., Suid. 8) &. des Reon, Suid., 
Anth. xv, 15. d »£og genannt, Thierſch Bar. Infehr. 
n. 5, vgl. Rafche Suppl. Lex. rei num. ıı, 8. v. 4) 
Ufurpator (TögRwvog) aus Britannien, Zos. 5, 27—6, 
18,'d., Olymp. Theb. fr. 12—16, d., Sozom. h. e. 
9, 11,9. 5) ©. des Herakles, Anth. ıx, 655. — 
des Romanus, Anth. app. 857. — Hipparch, Anth, 
ıx, 690. 691. — Berühmter Wagenlenter, Anth, xv, 
42. 48. Plan. 866—886, d. 6) Dichter aus Sicilien, 
Anth. xv, 18, tit. 7) Dichter aus Rhodus, ©. eines 
Kovotartivog, Anth. xv, 15. 16. Außerdem Const, 
Kephelas, Const. Porphyrogennetas, Const. Ma- 
nasses, Const, Harmenopulus, Const. Lasaris, Schrifte 
ſteller. f. Fabric. bibl. gr. IV, 426. vı, 839. vii, 
469. viii, 1. x1, 260. 271. 

Kavoravrıvotzoks, sus, (N), in Prisc. Pan. 


Körar 


fr. 48 u. Anth. ıv, 8, tit. Kuvoarılveu rddsg 
geſchrieben, 5. Prisc. Pan. fr. 84 u. Arg. gu Isocr. 
2 au bloß 7} Kuvorarılvon genannt, in Inser. 4, 
9882, corr. Koozartsvdnolss, 1) Konfantinapel, 
nach Gonftantin dem Großen benannt, f. Hesych. Mi- 
les. fr. 4, 89, welde auch via Pchum u. früher Bye 
sang bieß, St. B. e. Bulävtiov. ©. Zos. 2, 85—4, 
59, Iul. or. 1, p. 14, Suid., Et. M. 217,28, Anth. 
xıv, 115 tit. xv, 40 extr. Plan. lib, v,tit., Inser. 
4,8838 u. d. 0. a. ©t. Ew. Kuvaravrıvowoliens, 


Et. M. 217, 28, in Inser. 4, 9872 (corr.) Kew 


erayrıyoAdrns, Anth. 1, 109 ed. Tauchn. fleht 
fehleih. Kavorarııywalur. 2) Kaftell in Ifaurien, 
Suid. s. Zivwy. 8) fpäterer Name von Salamis auf 
&ppern, Arg. zu Isoer. or. 2. S. Kootärta, ©. 
Kustartıvoönodis. 

Kuveravriokos, (6), der töm. Constantiolus, 1) 
Bannonier, Prise. Pan. fr. inh. gr. fr. ıv, p. 89. 90. 
2) Anderer: Thpbn. 284, 11. 

Kuvarävrıos, (6), in Inser. 2, 2115 Koozdrtsog 
u. Inser. 4, 9462 Kootävtsg, body Inser. 2, 2745 
Kovardvrıog, d. röm. Constantius, 1) ©. des Eu 
tropius, V. Conſtantin des Gt., röm. Kaifer, Zos. 2, 
8—8, 11,8. 2) Br. Conſtautin des ©r., Zos. 2, 89. 
40. 8) S. Gonflantin des Gr., Suid. 4) Nauarch Iue 
Hans, Zos. 8, 18. 

K ayıos, dat. avsı, einmal (Zos. 6, 18) 
Kuüvorg, aco. Küvatayız (Olymp. Theb. fr. 12. 
16), u. Kövyazay (Plut. Cic. 26, Tbphn. 457, 21. 528, 
9), (6), d. röm. Constens, Stehfeft, dab. Zlöndsos K., 
Plut, Cic. 26, Pcixioc K., D. Cass. 75, 16, u. ale 
lein, a) Sohn Gonftantin des Gr., Zos. 2, 89—42, 
Io. Ant. fr. 172, Suid. b) S. Gonflantius, des Uſur⸗ 
pators aus Britannien, Zos. 6,4. 18, Olymp. Theb. 
fr. 12. 16. c) Feldhert bes Attila, Sosom. h.e. 9,8, 
Zos. 6,7. 9. — ®gl. Sozom. h. e. 2, 18, 4. 

Kävey, m. = Kovov, Anführer der Ifaurier, Proc. 
b. Goth, 2, 5. 8, 6, Sp. 

Kuvavla, f. Stabt, Thphn. 896, 2, Sp. 

Kavdan, ns, (N), b. Streb. 10, 460 in doriſcher 
dorm Kuykza, Diüdenberg, Et. Artoliens (Alar- 
naniens), das fpätere Arfinoe, j. Gonopina, Pol. 4, 
64. 8, 6-18, d., Suld., St. B. @w. Kuraweb;, 
Kuvamirns u. Kavamwalos, St. B., u.cuh Kavo- 
wos, Ross Inser. Gr. ined. fasc. 1,0. 70. 

v,ov, voo. Kovwzıoy, b. An. p. p. Eux. 
Kuysraoy, 1)1.Müde, Brauenn., Callim. 15 (v, 28). 
2) (16) Shnadenburg, Ort am palus Maeotis, 
mit dem Kovwrssog od. Koavwnssos Aurn, |. Kumde 
ſchas, St. B., Arr. p. p. Eux. 15,2, Ael. n. an. 6, 
65, An. per. p. Eux. 26, Marc. Herscl. ep. per. Me- 
nipp. 10. Ew. Kuvamıos u. Kovamısda, St. B. 

Kovanlay, m. Miügge. Mannsn., Plut. Phoc. 87. 

Kevarorppäyros, m. *Müdenriedher, komie 
ſcher Name eins Parafiten, Alcipbr. 1, 21. 

Kuyazev dıaBacıs, "Müdenfurth, Ort (iosula) 
am Ausfluß des Nils, Plin. 4, 12,24 (79). 

vony, m. Mücke (die Anfpielung darauf f. Ach. 
Tat. 2, 22), Sflavenname, Ach. Tat. 2, 20. 

Köos, f. Köc. 

Keosyuov, &t. der Baccaceı in Hisp. Tarrac., 
Ptol. 2, 6, 58. 

Kiouvvos, ſ. Infel vor ker Oſtkũſte Albions, Pol. 


2,8, 88. 
£ 6», (a), Remid (Rem — Ruber, f. Et. M.| 
808,16, nach St. B. nach Kansöc benannt), böotifche 


Kurak 


Et. am See Kopais, beim j. Topoglia, I. 2, 502, 
krab. 9, 406-411, 8., Paus. 9, 24, 1. 8, Ptol, 8, 
5, 20, Dion. Call. 96, Hesych., St. B., Suid., Nonn. 
8, 64. @w. Kuwatrns (von Kuwnalos) u. Km 
rauabs, St. B., pl. Komasiis, Thuc. 4, 98. Adj. 
Lerwalos, . B. Konala Muyn—= Kanals, w. f. 
t. B., u. Konalas (byylisıs), = Konaldes, Ar- 
hestr. b. Ath. 7, 298, f. 





Kamats, (dos, (N), fem. zu Kamalos, dab. 2) 


) Adam (in Ath. 7, 297, c u. Strab. 9, 411 auch 
hne Aluvn), der See Kopais, Remicher See in 
Böotien, welcher auh Knpıcak, w. f., u. nach St. B. 
uch Aevxo»ic hieß, Her. 8, 185, Strab. 1, 59. 9, 
07—424, Paus. 9, 24, 1, Ath. 2, 71, b, Polyaen. 
7,48, St. B. 5. v. u. S. ‘A$Avas, Schol. zu Luo. Lex. 
>. b) Kumaldec, b. Ar. Ach. 962, Eubul, in Ath. 
7,800,c Konäs, pl. Kungdes, Ar. Pac. 1005, Ar- 
chestr. b. Ath. 7, 827, e, bald mit Zyy6äsıs, wie 
Ar. Ach. 880, u. Schol. 962, Ath. 7, 297, d, doch 
auch ohne Zyyiäsıs, Hesych., Ar. Pac. 1005 u. 
Ath. a. a. S., Luc. Lexiph. 6 und Schol. 2) 
Rebms, Brauenname, Antiph. db. Ath. 14, 
522, f. 

Kamörns, m. Rehm (d. i. Ruder), Mannen., 
nser. 8, 5710, Sp. Aehnl.: 

‘08, m. Mannen., Flacc. 5 (v1, 196). 

Kanrebs, Eos, m. Rehm (— Ruder), ©. des Plas 
ärus, nah welhen Köres benannt fein fol, St. 
B. s. Könas. Bel Ath. 7, 296, a V. des Blaufos. 
Kchnl.: 

Korreiv, Öyos, m. Gründer von Kopar, Schol. Il. 
2,502. ‚ 

Kamal, lat. Copise, fpäterer Name von Thurii 
in Unteritalien, Strab. 6, 263, St. B. s. Bovgsor. 

Kemärıos, m. ver röm. Coponius, Suid., Gtatte 
halter von Jubäa, Ios. arch. 18, 1, 2. 2,1. b. Iud. 2, 
8, 1. 

dor. = Koon d. i. Proferpina, Bion. 1, 96, 
Mosch. 8, 119, Inscr. 2567. 

Kopaßos, m. Jung, Mannen. auf einer Münze 
ans 2ebebos, Mion. 8. vI, 229. 

o, tor. —Kovgdäsos, SIl. in Böotien, 

Alcae. 54 (9). (Köpakıs, f. Kapakıs). 
res, = Kovontec, Inser. Cret. 2554. 180. 

185. 2555. S. Ahr. Dial. ı1, 149. 161. 

Köpv, (16), 1) Vorgebirge an der Gübfpige ber 
indifchen Halbinfel, welches nach Ptol. 7, 1, 11 auch 
Kalıryıxöv hieß, = Kodsis, j. Ramanan-Kor, 
Ptol. 1,18, 1—14, 9,8. 7,4,1. 2, Marc. Hecacl, p. 
mar. ext. 1, 84. 85. 2) Inſel zwifchen dem Vor⸗ 
gebirge Kory u. dem nörbl. Vorgebirge von Taprobane, 
welche bei Plin. 6, 24 insuls Solis heißt, j. Rami- 
Sur oder Ramisseran-Kor, Ptol. 7, 1,96. 

Koptyala, St. der Marunder am Ganges, Ptol. 
7,2, 14. 5 

Kopwator, Bewohner von Kupvxos in Gilicen, 
die aber von Suid, .T0d ’&em u. Zen. 4, 75, Eust, 
.. "ArıdAsın mit denen von Kögvxos in Pamphy- 
lien verwechfelt werden. Sie waren berüchtigt durch 
ihre Seeräubereien u. ihre Kunft, die Leute erſt auczu⸗ 
horchen, um fie dann gelegentlich plündern zu Lönnen, 
Ephor. 5. Suid. u. Phot. 198, 17, St. B. u. Strab. 
14, 644, wo fie jedoch als Ew. von Khovxoc in Io« 
nien erfcheinen, fo daß Horcher ob. Spione Koupvuxalos 
hießen, Cic. Att. 10, 18, u. die Komiker einen Bott 
Kopvxatos bildeten, Phot. 199, 5, u. es ſprichw. war zu 
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fagen: tod d’&g' 6 Kupvxalos jxgodLsro, Menand. 
6. Zen. 4, 75 u. b. Suid. s. v. u. a. Tod d’ &oa, 
Phot. lex. 146, Eust. gu D. Per. 855 u. Od. 1504, 
54, Strap. 11, 644, Hesych., St. B.— Dioxipp. b. 
Said. fagte mit Bezug darauf un zaraxovaeısr dE 
uov 6 Kopvxalog. 

Kuptxasov zo Avıpov = Kupizsov @yroov, in 
Bdootien (am Parnaß), Plut. Auv. 2, 1. 

Kopixea, f. 1) &t. bei Kögvxog in Eilicen, 
bie andere Kögvxos nennen, St. B. 2) Kwpuxeia 
zauon = Kogvxla vöupn, w. f. Et M. 6571, 


Koöpuxos 


Kapöaov 5p05, — Küpvxos, Berg (des Patna 
bei Delphi, Et. H 571,50. eye 

Kapvxla, f., ep. (Hedyl., Qu. Sm.) In, 1) Qore 
gebirge in Kreta = Köpuxog, St. B. 2) Hafen in 
Acthiopien, St. B. 8) Kopvxin despds, Vorgebitge 
in Cilicien = Kögvxos, w. f., Qu. Sm. 11, 92, He- 
dyl. b. Strab. 14, 688. 4) Kopuxas xopupal, — 
Kugvxog am Barnaß, Eur. Bacch. 559. 6) Kogv- 
xta voupn, M. des Lycorus von Avollo, von welcher 
der Kogvxos bei Delphi feinen Namen haben foll, 
Paus. 10, 6,8. 82,2, Schol. Ap. Rh. 2,718, Et.M. 
676, 11. Im Plar. mit u. ohne Baxyldes Kopi- 
xıas vöupas, Soph. Ant. 1127, Ap. Rh. 2, 713, 
Paus. 10, 82,7, Ov. Her. 20, 221. 
—“ &pn, ⸗KRcovxoc in Cilicien, Et.M. 117, 


Kupfxıov, ov, cp. (Nonn. 18,292) os0, (10) &v- 
zoo» (nad Curt. geogr. Orten. p. 157 Sadlod, f. 
Kügvxos), a) Stalattiten » Höhle am füblihen Ab» 
hange des Parnaflos, 100 Fuß hoch u. breit u. dop⸗ 
pelt fo tief, mit Gängen u. f. w., Her. 8, 86, Arist. 
mund. 1, Strab. 9, 417 (hier mit vuupör). 14, 
688, Paus, 10, 6, 8. 82, 2, Et. M. 676, 9, Antig. 
bh. mir. 141, St. B., aud bloß z6 Kwpuxsov, Plut. 
def. or. 1, Paus. 10, 82,7. Bgl. Stat. Theb. 7, 847. 
Bylv. 5, 8, 5. db) Grotte ober ein von Bergen einge« 
ſchloſſenes Thal in Gilicten, Apd. 1, 6, 8, Eust. zu 
D. Per. 855, Strab. 9, 417. 18, 622. 670, An. st. 
mar. magn. 178, Mel. 1,18, vgl. mit Curt. 8, 4, 10, 
b. Plin. 81, 2, 20 Curycis antra, weil es zwei waren. 
In Et, M. 551,55 K. onidasov dv Zixeilg falſch 
für dr Kılıxlg. Es wuché hier der befte xgöxos, 
ver daher Koguxsog xgöxog hieß, Ap. Rh. B, 844, 
Hor. Sat. 2, 4, 68, in Martial. 9, 89, 5 Corycius 
nimbus genannt, dgl. Stat. Sylv. 5, 1, 214, Virg. 
Cir. 827. Auch Pan führte den Bein. Kupuxsog 
Div, Opp. hal. 8,15, u. ein Seeräuberfhiff Koopv- 
xı0v oxcpos, Ale. 1, 8, Corycius senex, Virg. Georg. 
4, 127. 2) Kopixsov Zundgsov in Pamphylien, 
An. st. mar. magn. 215. 8) Kwguxiov zapnva in 
Gilicien, Nonn. 1,258, vgl. mit 18, 292. 4) Drt in 
Lytien, Et. M. 541, 45, hier mit Kögvxog in Gilis 
dien verwechfelt. 

Kopunis, oc. f. zero, der Theil des Parnaſſes. 
in welchem tie koryliſche Nymphengrotte war, Aesch. 
Eum. 22, die Nymphen ſeibſt Kopvxides Baxyas, 
Nonn. 9, 287. 

Kopvuriörns, m. voc. (Orph.) Kopvzsöte, Los 
dauer (f. Kuguxos), a) Bein. des Hermes, Orph. 
h.28. b) Inser. 8, 5827. 6880. 

Köpüxos, ov, (D. Per. 855 u. Pris. Perieg. 805 . 
Kögüxos), (6, f. Thuc. 8, 84, Strab. 14, 671, 
Them. or. 7, p. 86, St. B. u. 7), f. Strab. 14, 671, 
St. B. =. ’Eimsodooe), Tafchenberg od. Saden, 
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754. Kös 


1) Vorgebirge und Stabt (Ptol. 6, 8, 4) Giliciens mit 
einem Hafen unmeit ver koryliſchen Saflrangrotte, jeht 
Korghos, bei Streb. 14, 670 Xchovxoc Axga genannt, 
Parth. kei St. B. s. v., St. B. s. EAnsodsca 
u. Wsudoxopdasov, An, st. mar, magn. 173. 174. 
272, Them. or. 7,p.86, Strab. 14,688 u. bie o. a. 
©t., Io. Ant. fr. 211, 4, Eust, zu D. Per. 855, 
Suid., app. prov. 4,96, in Anth. ıx, 91 Kugpvxior 
nölsg genannt. Gw. Kopökıos, in Inser. 4, 9170 
Koguxsog, Inser. 4, 9172 Kavpvxsog, u. nad) St. 
B. auch Kopwıörns, oder auch Kovgszı@tas, Thphn. 
567, 18. 3) Et. an ber lykiſchen Küfte ſüdlich vom 
Pyafılie, Ptol. 5, 8, 4, Strab. 14, 667. 671, Eutr. 
6, 8, wo es aber zu Cilicien gasgen wirt, und ber 
Küftenftrich raſelbſt Xchovxoc d alysaddc, Strab. 14, 
666. 8) St. (nah Suid. 6. v. u. 5. Tod d’ dpa 
Vorgebirge, der es aber mit dem cilicifhen verwechſeit) 
in vamphylien unweit Perga (nah St. B. s. 'Ar- 
rciat⸗c und Eust. ⸗ "Arzdässe), D. Per. 855 und 
Eust., An. st. mar. megn. 227. 228, Zen. 4, 75 
(wo es mit dem ciliciſchen verwechſelt if), Strab. 14, 
671. ©. Kupixıov Jundgsor. 4) nordweſtliches 
Vorgebirge u:d St. auf Kreta, Strab. 8, 368, Ptol. 
8,16 (17), 2, bei Plin. 4, 12,20 Coryca. ©. Ku- 
ovxlc. 5) Vorgebirge und Hafen ber Küſte Ioniens 
wiſchen Teos unt Eiyihrä, j. Gap Gurco, b. Apoll. 
89 (Kuwgixov Üxpa xdonva), Thuc. 8.14. 88. 84, 
Hecat. b. St. B., Liv.86,43 87, 13—29, b. Strab. 
14, 644 u. Paus. 10, 12, 7, Kwögvxog öpog. Ew. 
Kuwpgvxalos, w. f., von denen man das dort Beige 
brasite erzählte. Auch eine Infel in der Nähe, Eust. 
su D. Per. 865, St. B. S. Kögsxog. 

Kös (über den Accent f. Et.M. 741, 51, Johann. 
gramm. 7, 80, Lob. parall. 87), gen. Kö (f. Et. 
M. 507,55,%.) dat. Kö, acc. Köv (fo Il. 2,677, 
Pind. fr. 22, Thuc. 8, 41, Dem. 5, 26. 15,27, Strab. 
7,881, fr. 58. 10,488. 489. 14,657, Paus. 8, 28, 6. 
8, 48, 4, Hesych., Schol. Dem. 24. arg.) u. Kö 
(Xen. Hell. 1,5, 1, Apd. 1. 6, 2, Pol. 16, 15, D. 
Slo. 5,57. 81. 18,69, Strab. 2, 124, Ios. 14, 7, 2, 
Arr. An. 2,18,4. 8,2, 6, App. Mithr. 28, An. st. 
mar. magn. 272—278, d., Xen. Ephes. 1,11, Phe- 
reo. in Schol. Il. 14, 255, N. T. act. ap. 21, 1), 
voc. Kös, ep. vıı, 588. Man fagte au) Kos, w. 
f-, K&os, Epiph. Ancyr. p. 117, 6, u. nad St. B. 
u. Eust. Hom. 818, 86 Köag (weifchh.), (n), Lo⸗ 
&au (f. St. B. Hesych., Et. M. 528, 15, Curt. 
Grtiech. Etym. 1, 127, Curt, grieh. Ortsnam. p. 157). 
1) Infel im iarifhen Meere, j. Co, od. Stancho, mit 
einer Stadt gleiches Namens (Soyl. 99, St. B., und 
Streb. 8,874. 15, 686. 701, Paus. 8, 48, 4). bod 
heißt letztere au 7 Or Kuwwmr nöisc, Strab. 14, 
657, der erzählt, daß dieſelbe früher "Anrundäesa gehei ⸗ 
Ben habe, während die Infel ſelbſt früher Meponss 
od. Meodrnn ob. Era hieß, Suid., Staph. b. Plin. 5, 
81,86, dab. Kös 1) Megonts, Thuc. 8, 41, Paus. 
6, 14,12. Hyg. poot. astr. 2,16, Ant. Lib. met. 15, 
Strab. 15, 686. 701, St.B., ey. Meoonnic, Call.h, 
4, 161, ober aub K. 7) Kaopk, St. B. s. v. u. 6. 
Kaofa, ot. Nymphaes, Plin. 5, 81, 86, f. Her. 1, 
144. 9, 76, Thuc. 8, 41108, 8, Dem. 85, 85, 
Scyl. 114, Arist pol. 5,4, 2. h. an. 5, 19, Bolate., 
perfonifleirt, ep. vIr, 418. 419. Ew. Köos, Ko- 
os (fo nad Et. M. 551,29), f. Her. 7, 99-9, 76, 
&., Pol. 10,80. 80,7, Apd. 2, 7, 1, D. Hal. Isocr. 





16, App. b. civ. 1, 102, Hermes. fr. 2,76, Anth. vıı, 


Kortlıar 


185. ıx,81, Strab. 14, 658—658, 6. Paus. 6, 17, 
2, D. L. 1, 1,7, D.Sie. 5, 64—16, 77, d., Ion, arch. 
14,10, 15. b. Ind. 1,21, 11, Ath. 1, 15.014, 639, 
4, d. Inser. 1591, doch auh Kaos, Plut. Sol. 4. 
Luc. 8. qu. graec. 58, Ael.v.h. 1,29, D. L. 2, b, a. 
25.8,8,n.7,9. Daher das angrengente Meer Komr 
IdAaoca, Plut. Alc. 27. a) Fem. Kan, Her. 9, 75, pl 
Koaı, Anth, app. 187. — Nach St. B. fayte man and 
Küios. Adi. ©) Kos ot. (D. L., Acı) Küosı 
(Hesych.) Kotos, j. B. Ka väcos, ep zıı, Bu. 
fo Ka aud ohne vncog, Strab. 14, 657, dvije, 
Strab. 14,657, Eust. zu D. Per. 772, Zurods, Art. 
An. 6, 11, 1, D. L. 2, 6, n. 16, olvog, olvdgıor, 
Dem. 85, 81. 85. 87, Ael. v.h.12, 81, aud ohne 
olvos, Atb. 1, 82, e, olvov xspdusa, Dem. 85, 
87, uögor, Ath, 15. 688, e, u. Koo» or. Kuior 
Iudtsov, Heaych., Plin. 11, 27. b) Kuwaxds, ı. B. 
Koaxd, eine Schrift des Macareus, Ath. 6, 262, e. 
14, 689,d. c) Kwixds, w.f., 2) St. in Argypten, St. 
B. 8) T. des Dierops, nach weldyer Kög benannt ſein 
fol, St. B. ©. v. u. s. Aluovle, Et. M. 607, 54, 
val. mit 298, 52. 4) Heros, Et. M. 741, 52, wehl 
Kos, m. ein Mileſier, ter hier eine Statt gründete, 
Seymn. 949, Anon. p. pont. Eux. 22, StB. « 
Zorn. 5) das Gefingniß in Korinth, Herych., 
vgl mit Eust. Hom. 818 u. 1478, 49, ſ. Lob. pa- 
rall. 88. 6) Kö6og, ber böchſte Wurf im Würfelfpiel, 
näml. 6, Hesych., PulL. 7, 205.9, 100, während XT- 
oc der niebrigfte, näml. 1 war, Phot., au Kaa/= 
dargayakol, Hesych, Man fagte daher fprihw. Kö- 
og ngog XToy, Zen. 4,74, Apost, 10, 85. Diogen. 
5,70, Suid., Schol. Plat. 320. od. Köog Xov. He- 
sych., ob. Xoc napaoris Kiüov ovx 4 Mytır, 
Apost. 18, 26, a, app. prov. 5, 28. Byl. Eust. Od. 
1897, 87. 1462,44 u. zu Il. 23, 88, p. 1289, 64. 7) 
Köos als Eigenn. Hippoer. Epid. 2,2, 28, doch ht 
bier cod. C Koov. R 

Kära, St. in India intra Gangem, Ptol. 7, 1,65. 
Kocdäp, indecl. hebr. @igenname, N. T. Luc. 8,28. 

K nK Et. in Intien am Sinus 
Gangeticus, j. Bulafon (?), Ptol. 7, 1,17. 

Kocävelos, m. Inscr. 8, 4682, 8. 

Kärapa, St. in Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 18. 

Kurwrla, 1.= Kuvoeriie, Strab. 6, 256. 

Kae, m. Br. des Könige ter Albaner, Plut. 
Pomp. 85. 

Kuorävrea, f. d. lat. Constantia, 1) Name von 
Salımis in Cypern, St. B. 2) St. in Bruttium, St- 
B. — Ew. Kootayteidıng, St.B. 

Kucrayrıvotwolus, f. = Kuvstartıvoinoik, 
w.f. Ew. Keorayrıyomolirns, St. B. 

Köoras, avzos, m. db. lat. Constans, St. B. s 
Kuotdvtesa. 

— A xoc, Landſchaft in Großarmenien, Ptol. 
6, 18,20. 

Körökos, (d), Keil (von zwraAss, f. Lob. path. 
97), 1) &lötenfpieler, Anth. app. 34. 2) Name einet 
Gefangftüs, Hedyl. b. Ath. 4, 176,d, 

Küras, swv, al, einheimifcher Name von Ampe⸗ 
luſia (Rebenfod), f. Mel. 1,5. 2, 6. 8, 10, Plin. 
5, 1, 1, dem weſtlichſten Vorgebirge von Mauritanien, 
j. Cap Espartel, Strab, 17, 825—827. Daffelbe: 

Kirn, f., 5. Ptol. 41,3 Körfr]ne @xgo», b. Plin. 
82, 6, Cotte, = Köürsig, w. f., Scyl. 112. 

Kerita, pl. lat. Cutilie, St. der Eabiner, Strab- 
5, 228, = Korväle, w. ſ. 


Kurlıov 


Kurliuov, z6, Schwer (doch viell.— xzorödson, d. i. 
dollſtein), Berg in Arkadien u. Ort daſelbſt, Paus. 8, 
411,7. 10. Aehnl.: 

Kerkoy, n. Ort in Arkadien mit einem Tempel 

Int Approbiie CAygodirm iv Kurlip), Paus. 8, 41, 
1. 


m. Böfcler (d. i. Schwäter), Mannen., 
Mart.2, 70. 8, 68, Sp- 
Körwaı, al, Ort in Hisp. Baetica, Btrab, 8, 
142. 
Keroväyrıos, pl. Volt in Hisp. Baetica, Strab. 
4,206. 
"Kinbe, pl. od. Indecl., Dorf in Indien, Ael. n. 


u. 16,35. 
Kevpasıvot, Bolt in Korfita, Ptol. 8,2,6. ' 
Kopatos, m. inbiffer Gäupiling, Arc. An. 4, 
2,8 
1) Hafen in Karmanien, Ptol. 6, 8,9. 


Kapdvra, f 
2) 6. im Innern Karmaniens, Ptol. 6, 8,14. (Bei 
Plin. y 106, 110 iR Cophantus ein Berg in Bals 
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Koögas, avrog, Asurjv, Hafen in Gedrofia, J. Res 
Kıppab, Nearch. in Arr. Ind. 27, 4, od. in Karma- 
nis=Kwpdvta, Marc. Her, per. m. ext. 1, 29. 

Kadtiv, zvos, (6), b. D. Per. 1140 u. Eust. das 
u, fo wie Strab. 15, 697.698 u. Avien. Kapns, ov, 
in Mel.8, 7, Plin. 6,17,21. 28, 25, 8., Copbes, 
etis, (6), 1) Nebenfl., des Indus, j- Kabul, Arist. 
bei Eust. gu D. Per. 1140, Ios. 1, 6, 4, Art. An. 
4, 22, 5. 5, 1, 1. Ind. 1, 1. 4, 11 und Menand. 
Prot. fr. 31, Suid., Zonar. 1375 u. d. o. a. St. 2) 
Name der Etadt Arachoſta, St. B. s. "Agaywası. 8) 
©. des Artabajus, Arr. An. 2,15,1.8,28,7. 7,6, 6. 

Kugds Ayumv, 6, Etilladı (1. Zen. 4,68), Has 
fin am toronäifgen Meerbuſen auf Ballene, Strab. 
7, 880, fr. 82. 

K&x, (6), indecl, Barbar, Menand, Prot, fr. 70 
b. Suid, s. drgaxtov sötunpor. 

Koxf, f. Bleden am Tigrie bei Seleucie, Greg. 
Nez. ır. 2 in Iul. p. 208, Ammien, 24, 5. 6, 8, 
Eutr. 9, 18. S. Xoyn u. Xöxn. 

Küas, f. Kös. 


. 169 


171. 


191. 
215. 


219. 
227. 


227. 


Zufäge und Berihtigungen. 


vın, €. 823 u. Curtius Etym. ı1, &.820 für 
orientalifchen u. zwar femitifhen Urfprungs 
erklärt. 

Ardis. Curtius Etym. I1, 287 erflärt’AzI4o 
aus aoz6s, alfo: Bürgern, eigtle Etäbtern, 
”Arpebs. nach Lob. El. 81 — ’Orgevs, alfo: 
Reiz, was auch Curtius Etym, 11, 298 zu 
billigen ſcheint. 


. "Artırös. Curt. Etym. 11,287 erllätt "Arzı- 


xn= detsen, alfo: Burgau. 

"AxıAeis, nad Curt. Etym. ı1, 95 = "Ey£- 
Aros, alfo: entweder Volquard d. i. das 
Bolt pflegend od. haltend, fhirmend, od. weni⸗ 
ger glaublib: Steinbad d. i. Steine ents 
halten. 

Bäßımwos,nadh Curt. Etym. 11,60 Baberoß. 
Biton, Biıach ot. BAtochv, f. 
Bisıoarjvn u. vgl. Eust. 1468, 88. 

Bopfas, nad) Curt. Etym. 1, 814 von ög-os, 
alfo: Bergener, od. Bergwind. 

B Nach Curt. Etym. ır, 161 von 
Bod-caw,Bodto, alfo:Branfe(Braufelopf). 
Bparikas. Nach Curt. Etym. ı1, 161 aus 


©. 


282. 


» 232. 
» 288. 


255. 


256. 
255. 
279. 
281. 
297. 
298. 


einem Stamme 
Wendevolt 9). 
Bufävrioy. Nach Curt. Etym. 11, 256 vo’ 
Bi-ng, Pö-L-a, Uhu, alfoz Uhlenho 
(od. Eulenburg). 

Bötas. Nad Curt. Etym. 11,286: Uhle 
Buddy. Nah Curt. Etym. 11, 69 tv... 
Stamme 40F (2), ſ. Judarn. 

Töppor. Nach Curt. Etym. 1, 148 von Et 
g’ambha-s, Zahn, Mund, Rachen (gl. Yan 
en), alfo: Zahna. R 

Toveis, nach Curt. Etym. 11,144 Knieftätt 
lat. Genus. 

Töwvor u. Tovvodesa. Nah Döperlein hem 
&loffarium 1011 u. Curt. Etym. 1, 14 
Bühl. 

ſchreibt Auırarupos für Aawvärupos. 
Ad\dbol. Curt. Etym. ı1, 61 erflärt fich für 
Leiben. 

Aiblias, nach Pape in der Ueberſicht über di 
Rerfonenn. von deidw, alfo: Sheud. 
Auds, nach Pape in der Ueberficht über tie 
Berfonenn. Scheu. 


Poar, lat. vert, alio 
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Die Herausgabe einer Ueberiegung in englifher und franzöfiiher Svrache, ſowie in anderen 
modernen Eprahen wird vorbebalten. 





sa 


A. 


Aa, (A, f. Eust. gu Hom. p. 295, 24 u. St.B.) 
Selsberg (St. B.), ©t. in Lafonila = 42%, w. ſ. 
St. B. 2. v. u. 5. Xväd. Ew. Adoı, Bt. B. (libr. 
4aof, ſ. Eust, ju Hom. 295, 39). 

yos, m. — 4äyos, w. f., Aneod. Cram. 1, 
264; Rhodier, Inser. 2, 2545 u. bie Not. dazu. Lob. 
parsll. p. 7 vermutpet daher Theoor. 17, 14 Aa- 


8 I. 

Aa489a, v.1. für Ad9Ia, m. f. 

Asa, m. — 4bardpos, w. f., Br. des Nis 
tofrates in Gyrene, Polyaen. 8, 88. 

Adapxos, (6), = Abapyos, w.f. 1) R. von Cy⸗ 
une, Polysen. 8, 41, Plut. mul. virt. 25. 2) Drcho⸗ 
menler, Keil Inser. boeot. 11, 89. — A. Rang. ii, 1808. 

Adäs, öu. 1, (f. Et. M. m. Choerob. u. vgl. 
aac u. Ad), 1) St. in 2aconien, IL 2, 585. 2) m. 
Stopn (— Stein, ſ. Et. M., s. v. u. 728, 55) 
Steinſchneider, Et.M. s. v., Choerob. in B. A. 1182. 
1183. S. dä. 

Ott im nordweſtlich ſten Theile von Arabia 
Felix, Ptol. 6, 7, 28.— Pol. b. St. B. nennt 
eine St. von Ghattenia am rothen Meere. Ew. 
Patos, St. B. 

Anßad&, pl. ob. indecl, Gt. in Jubän?, Ios. 7, 8, 6. 
aßasva, 7), Gegend von Ipumda, Ios. 9, 5,1. 

a, ©t. in Indis intra Gangem, Ptol. 7, 

1,46. 


Adßav, (6), bebr. indecl., b. Ios. Adßavos, (nach 
Phil. agric. 10 Weiße), V. der Leia u. Mebelta, Ios. 
1,6,5—19, 9, ö., Alex. Pol. u. Theodot. 5. Euseb. 
pr. ev. 9,21. 22, Phil leg. alleg. 8,5 — 7. ebriet. 
12. migr. Abr. 88. prof. 8. somn. 1,89. quod det. 
potiori insid. 2. i 

vi, 76, Mineralquellen in Latium, unweit 
Eretum, Strab. 5, 288. 

m. Bade, ©. des Euphron aus Lepreon, 
Dlympionife, Paus. 6, 8, 4. 

Adßapa, St. in Karien, Alex. Pol. b. St. B. 
im. , St.B. 

Adßas, a, m. Raffauf, 1) Sicilier, Theoer. 
14,24. 2) Name auf einer Münze aus Zaodices, Mion. 
IV, 818. S. Aaßns. 

Aaßarwospaoxos, m. ©. des Neriglifares, Euseb. 

pr. ev. 9,41. ©. Aaßoogosodpyodos. 
va, (7), St. im fübl. Mefopotamien, Ptol. 
6,18, 9. 8,20, 25. 

f. nad) Et. M. 199, 25, wo fie Adupda 
heißt, Dollfuß d. h. ſchiefer nach außen geiehrter 
Vorderfuß, nach Pott u. Gurtius Griech. Eiym. 11, 
222 — Adis, alfo Luitgard, T. bes Amphion, Gem. 


bes Eetlon, M. des Kypfelus in Korinth, Her. 5, 92, 
A gl. mit Anth. 14, 86. 
töms, ov, voc. 7 (Anth. zıv, 67), plur. 
gen. dor. &» (Soph. O. C. 221. Ant, 598), dat. ass 
u. poet. auch asaıy, Labdacue' Sohn od. Nach⸗ 
tomme, e)—2aius, Eur. Phoen. arg. u. Anth. xıv, 
67, b) = Bolymices als Enkel des Labdacus, Stat 
Theb. 4, 145. c) Im Plur. Nachkommen des Labbacuß, 
Pind. I. 8, 26, Soph. O. R. 489. 495, Ant. 861, 
Eur. Phoen. 800, Luc. salt. 41, Senec. Oed. 710. 
Ueber. — Thebaner, Stat, Theb. 9, 777. 10, 86. 
oo, m. Thilo (d.i. Mann des Volke, 
f. Gurt. Grieg. Eiym. 11, 221), 1) ©. des Polydor, 
®. des Lalos, alter König von Theben, Her. 5, 59, 
8oph. O. R. 224, Eur. Phoen. arg. u. v.8, Apd 
8,5,5. 14,8, Paus. 2, 8,2. 9, 5,4, Arr. An. 2, 16, 
2. Dav. Ad). , als, Soph. O. B. 267, 
Eust. 172,28. 601, 84, dauata, Soph. O.R. 1226. 
at. Labdacius, Stat. Theb. 2, 210. 2) ein Koch aus 
Sitilien, Anaxipp. b. Ath. 9, 408, e. 
, 6, Tittling (f. Adßda u. Ada 
Bdaxos), wo nit Ruft d. i. Rüftung, denn Addde 
iR nad Hesych. vgl. mit Phot. 200, 10 öndor, 
Bergfefte weRL von Spracus, Thuc. 6, 97. 98, D. 
Bic. 18, 7,8. B. 
la 7) 7 daödın, St. im Innern 
von Maurit. Caesar., Ptol. 4, 2, 27. 

Aaßeärıs, sdog, 7, wenn griedh., Oreifenhagen, 
Landſchaft in Epirus, Pol. 29, 2, Plin. 44, 28 (La- 
beatis terra), von ven Labestes, Liv. 48, 19. 44, 81, 
od. Labeatae, Liv. 45, 26, Plin. 8, 22, 26, einem 
Volke fl. von Illyricum fo benannt, wo auch ber 
palus Labeatis, Liv. 44, 81, wat. 

1, Gaftell in Neuepirus, Proo. aedd, 4,4 
(278, 10), Sp. 

Aaßlpsoy, Gaftel in Darbanien, Proc. aedd. 4, 4 
(280, 40), Sp. 

‚Aaßfprog, m. b. fat. Laberius, ein plebejiiches Ge⸗ 
ſchiecht in Rom, deh AA. 4. Aldsog Hwädlur, 
Inser. 2, 8664, ı1, 8p. 

Aaßl,vn, f. die porte Lebernalis in Rom, Plut. 
Bull. 6. 

f. St. in Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 6, 28. 

rg vos, in Anth. u. Inser. Aaßlay, wvog, 

(6), d. zöm. Labeo, dab. "Avtiotsos Aapewr, Dr 

Cass. 54,15, u. Asöxsog Oddxxıog Aaßkoy, Inser. 

2,8524, 12, Q. Fabius 2561, b. 78. Add. ©. Anth. 

vu, 624, Plut. Pomp. 64 (v.l.). Brut. 12. 51, App. 
b. civ. 4,186. 

Adßnpos, ©t. im Innern von Hibernia beim j. 
Afterthee in Louth, Ptol. 2, 2, 10. 
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Ads, ntos, (6), 1) tomifche Verdrehung des Na⸗ 
mens Adyns, d. b. Raffauf, einer ber fich beftechen 
läßt, Ar. Vesp. 895. 2) Bade, Name eines Huns 
des, Ar. Vesp. 886. 

, m. ©. des Mefttaim in Libyen, Ion. 


1,6,2. 
” Anßıfvos, ov, in Plut, App. u. Strab. 12, 574, 
14, 660 mvös, (6), d. töm. Labienus, dab. T- 


Tog — Aupmvoc, D. Cass. 87,26 u. d A. ö Titos, 
D. Cass. 40, 11. 48,24. ©. Plut. Pomp. 68. Caes. 
18. 84. Cat. min. 56. Cic. 88. regg. spophth. s. 
Oaj. Fabricius 1 (wo jedoch Aaıßlvos zu Schreiben if), 
App. Celt. 1, 15. b. civ.2,62—108. 5, 66, D. Can. 
87, 87—43, 80, d. Deſſen Sohn: Plut. Ant. 2888, 
App. b. civ. 5,65. 103, D. Ca⸗s. 48, 21-40. Ans 
dere: App. b. civ. 4, 26, Insor. 2822, b. 48, Add. 
2669, b. 9. 8, 5887. 
. Aaßıröv, n. b. D. Sio. 18, 6 Aaßtxer, (auch Liv. 
2, 89. 4,45, 47 bat Lavici u. Cic. Agr. 2, 25 Labici), 
tie Stabt Lavici od. Labici od. Labicum (Sil. 12, 584) in 
Zatium, Strab. 5,230. 287, D. Sic. 7,4. Ew. 
‚vot, D. Hal. 5, 61.8, 19 (v.1. Anousxzavof), lat. auch 
Labici, Virg. Aen. 7, 796, 8il.8, 867. Adj. Aaßı- 
wände j. B. d 4. verſt. olvos, Ath. 1, 26, f, 
u 9 Aaßınärh verft. oFoc, die von Rom nach Bes 
nevent führende Straße, Strab. 5, 287, It. Anton. p.504. 

va, f. d. töm. Lavinia, Plut. Rom. 2, St. B. 
3. Jaßlvıov. S. Audva u. daovria. 

Inov, (76), die Stadt Lavinium in Latium, 
D. Hal. 2, 51. 52, Plot, Rom. 28, Iub. b. St 
B. &w. Aaßwiärns, D. Hal. 6, 61, St. B. ©. 
„daovlvıov u. davviting. 

Aaßlvıos, m. d. ıöm. Lavinius, Mannen., Suid. 

S. Auoulvrog. 








Aaßtvos, m. d. röm. Lavinius, Plut. Pyrrh. 16 
(eodd. ’AAßtvos). 

AdßorXa, St. in India intra Gangem, Ptol. 7, 
1,48 


Außopowo&pxoßos, m. S. bes Nerigliffooros, K. 
von Babylon, Beros. b. Ios. 0, Ap. 1,20. S. daßao- 
wodoaazxog. 
As6Bos, 6, Gebirge in Parthien, j. Sobod Koh, 
Pol. 10,29. 31 (v.1. daßoutas). 
Aoßoröpdaxcs, m. &. des Neglifores, K. von 
Babylonien, Ios. 10, 11, 2. 
„m. = 4aßoras, mw. ſ.. Mannen., 
Insor. 7887, K. 
? — zörgm in Lucanien, Proc. b. Goth. 8, 
8, Sp- 
Asßovrta, Caſtell in Darbanien, Proc. nedd. 4 4 
(281, 50), Sp. 
jpadeds, Ews, m. Beiname tes Zeus = Aa- 
Boavdeüs, f. Adßgarda, Plut. q. graec. 45. 
vöa, (ta), b. Her. 5, 119 u. Streb. 14, 
659 vrbe, Beilftein (von Adßaus, weldes 
nach Plut. qu. graec. 45 bei den Lydiern — möls- 
us —— —* —— en Tempel des 
us, St. B. . Aaßpavönvös, Anßpävios u. 
—E 8t.B. Daher — dus b. Ael. 
n. an. 12,80 u. Lact. 1,22, 28, u. Aaßpauvönvss 
bei Strab. 14, 669, 6. Plin. 82, 2,7 Labrayndus, als 
Beiname des Zeus, |. Außpadsus. Aehnl.: 
Aaßpaydis, f. u. mar KAavdia A., Inser. 2781, 
6, entweder Eigenname od. Vollsname, K. 
avdos, m. Beil, ein Kurete, Et. M. 890, 1. 
Aäßpaf, m. Gierig ob. Horſchig d. i. reißend 


Aaßıhras 


ſchnell, 1) leno, Plaut. Bud. 2) Roß der @os, Hyg. 
f. 188. 8) der Meerwolf,f. Lex. Wehnl.: 
Aoßpis, f. Bichren?, St. in Arabia Felix, Ptol. 


6,7, 86. 
„ol, Hartleben (d. i. ungeflim), 
Inser. 8, p. xviii, a. 118, Sp. 
, m. Voltart, Mannen., Inser. 3, 
P. xıx,n. 119, Sp. 
Asßpo as, f. Hardeck, St. in Cyrensics, 
Inser. 8, 6167, b. 
), m. Tolle, Hundename, Inscr. 4, 8185, 
Ov. met. 8, 224. (Auch Name eines Fiſches, Plin. 82, 


11,54). 
» % Bier, ale Gottheit in Larifie, 

Leon. ep. vı, 805. 

08, m. 1) 8. von Babplonien, Her. 1, 
74, berfelbe, ten Berofus u. der aftronomifche Kanon 
des A. T. Nabopalaffar Nebucabnezer nennen. 2) defe 
fen Sohn, K. von Afiyrien, Her. 1, 77.188. Nah 
Infchr. heißt er Nabunita, nach BerofosRabonnebos. 

Adßvfos, m. perſiſcher Eunuch, Ctes. 87, b, Bl. 

©. Adßvs. 

öpıvdos, (6), b. Ael. n. an. 6, 48 aud im 
plur. öpıvdor, in Et.M. 8. v. al Aaßögendo, 
Steinhagen, d. i. Gteingehege, Steinwirre (If. 
Hesych. u. Et. M., vgl. mit Welcker Ueſch. Tril. 
S. 212 von AuF, anders Baid.), 1) ein großes Ger 
bäude in der Nähe von Arfinoe In Mittelägppten, 
nad) Her. 2, 148, D. Sic. 1, 61, Syncell, 69, o ein 
Grabmonument, nad} Demot. b. Plin. 86, 18, 19 eine 
Reſidenz, nad) Strab. 17, 811 vergl. mit 786 ein Dit 
zu Zufammenkünften ber eingelnen Nomen mit 8000 
Gemädern, von denen ſich die Hälfte unter ber Erbe 
befand, Mel. 1, 9, 5, Isid. origg. 15, 2, 86 n. bie 
oben afgeführten Stellen. 2) ein ähnliches, vielleicht 
bloß mythiſches (f. Theophyl Simeco. praef, hist. 
Maur. p. 84 ed. Ingolst.) großes Gebäude wit vielen 
Sergängen bei Knoffus im Kreta, welches Daedalus 
erbaut haben fol, Call. h. 4, 811, Strab. 10, 477, 
D. Sic. 1,61, Paus. 1, 27,10, Apd. 8, 1,4. 15,8.9, 
Plut, Thes. 15. 16.19, Ael.n,an. 6,43, Dio Chrys. 
71, p. 626, Zen. 4, 92, Et. M., Philostr. v. Apoll. 
4, 84, Ov. met. 8, 155, Virg. Aen. 5, 588. 6, 27, 
Hyg. f. 40, Plin. 86, 18, 19. 8) das riefige Grabmal 
des Porfenna bei Cluſium, Plin. 86, 18, 19. 4) de 
eyelopifchen Labyrinthe bei Nauplia, Strab. 8, 369. 5) 
jeder aus verwidelten Gängen beſtehende Bau im Ge⸗ 
fein, dah. Meergrotten, Suld,, Hesyoh., u. übern. 
Iergarten u. vielfach verſchlungene Probucke, Themist 
8, p. 114, f. Lex., bab. Bezeichnung des Gedichte von 
Lycophron, Anth. 9,191 u. einer Schrift des Gajus, 
Phot. bibL, u. Name eines Tanges, Luc. salt. 49, 
Plut. Thes. 21. 6) Beiname des Stoiler Dippilus, 
Luc. conv. 6. 

Adßvs, gen. vos, in Inser. 8,4716, 0,19 Adßs- 
zog, m. Bade, 1) ein Eunuch u. Tempelbiener, 
Schol. Plat. Phileb. 48, c. &. Adßvfos. 2) B. des. Ho⸗ 
tus, Inser. a. a. O., Letr. rec, 1, 101, Aehnl.: 

Aaßtev, wvos, m. Mannsn., Inser. 8, 4981. 

A , a, in Xen. Aaßörns, 5. Piut. Ad 
Beros, m. Bollheye d.i. Voltshirte, Volkspfleger, 1) 
Spartaner, a) ©. des Echeſtratus, K. von Sparta 
= 4soßürns, w. f., Paus. 8, 2, 8. 4, D. Sic. 7, 6, 
Plut. apophth. Lac. s. v. b) Harmoſt, Xen. Hell.lı 
2, 18. 2) Fluß in Syrien, Rebenfl. bes Drontel, 
Strab. 16, 751. &. Jaßdtas u. Anßürns. 


Aayddou 
Aaysbov äxgon, f. laydd. 


Aayayıray 1; desavıxöv one im Innern. 


von Cyrensics, Ptol. 4, 4, 10. 

Aayarla, Bleden ber Tectofager in Gılatien, Conc. 
Chalced. p. 662, Tab. Peut,, in Itin. Ant. p. 142 
Laganeos, — Aatavela, w. f. 

Aayapla, f., b. Lycophr. 980 dayyapfa, Schmals 
felde, Schmal, 1) Kaftel u. Zleden Rucaniens (b- 
St. B. Siciliens), nordweſtl. von Thurit, Strab. 6, 268, 
Et. M. s. v. u. viel. Arist. hist. mir. 116, wo Ka- 
Aaßoda ficht, f. Mein. gu St.B. @w. Aayapıravds, 
St. B., dab. 6 Aayagıravös olvog, Strab. 6, 268, 
St.B., b. Plin. 14, 6,8 Lagarina. 2) I. bes Epeios, 
Sehol. 11.28, 665, wo 'Biaydgesa fteht u. Mein. gu 
St. B. Aayaple vermutet, nach weicher die Stadt 
von ihrem Gründer Epeios benannt worden fein foll. 

5, dos, m. Schmaler, ein Hirte, nach 
weidem Aayapla benannt fein fol, Et. M. ev. 
(dayaods hieß auch ein Bers, Plut. metr. 1.) 

Aayßyei, 1, Gegend in Lycien, u. Ew. Aay- 
Pie dinuoc, Inser. 8, 4818,b. Add. 

Adyyapos, m. wenn griech, Stoden, 8. ber 
Agtianer, Arr. An. 1, 5,1. 5. 

Aayyeln, f., in Schol. Adyyaa, Stodad, Duelle 
in Argos, Nic. Alex. 105 u. Schol. ©. Aayxala. 

Aa (Suid. Aayyößapdos,) b. Petr. 
Patr. fr. 6 Aa: t, b. Proo. b. Goth. 8, 88 
ff. Aayylßapbaı, b. Ptol. 2, 11,9 Zovfßos dayyo- 
Bagdos, Bartmänner, eigtl. Rangbärte (f. doyyk- 
Bapdos), deuiſches Volt fünlich von Hamburg bis ger 
gen Salywebel, Ptol. 2, 11, 17. 

—— Volt in Hiſpanien, Plut. Sert. 18. 
Wahrſch. Ew. der Stadt Langobrica an der Weſt⸗ 
tüßte Zufltaniens, It. Ant. p. 421. 

P. MAc, Gegend der Albaner, Proc. b. Goth. 
1,15 extr., Sp. 

Adyyev, wvos, Kangenborf, Ort in Elie, Plut. 
Cleom. 14. (Mans. vermuthet 4ao⸗vᷣy.) 

As , m. S. des Btolemäus Lagos, Theoer. 17, 
“ nad Mein. oonj., vulg. Aayldas, w. ſ. @benfo 

Inter. 

Adyaov, 6, Reutfch (f. Adyos), Name einer 
Rennbahn in Alexandrien, melde 2 2agos benannt 
wer, Et. M. 583, 81. 

— m. Gottheit in Sicilien, Hesych., Phot. 

1,10. 

„„Aaytras, m. Deitelgweig, vom ahd. Deotold d. h. 
über das Volt waltend, ©. des Doryiaos aus Knof⸗ 
ſoe, Strab. 10, 477. Er u. feine Partei: o1 mepd 
daystav, Strab. 10,478. 

‚ Adyms, (Öeilnau?, Hesych. Aayfs 6 eis 1& 
appodtame zarapspris), Caſtell von Macchonien, 
Proo. aedd. 4, 4 (280, 21). 

Aayla, f. Hafeninfel, Name für Delos, Agla- 
osth, 5. Plin. 4, 12, 22. 

Aaylöns,m. S. des 2agos, Et.M. 165,41. 554, 
39. Philem. 100,p. 70, An. Cram. 2, 285. ©. vulg. in 
Theoer. 17,14 4dayldag, wo Mein. u. Dind, Aaysl- 
dns, Lob, parall. 7 aber Aaayldns vermuthenu. fchrei⸗ 
ben. Plur. ol Aayldaı, die Nachtommen bes Lagos, 
das Königshaus in Aegypten nach Aleranter, Strab, 
17, 795, App. Mithr. 121. 

„Asyıra, w», n. pl. Hafenfamp (f. S.B. = 
Brarnalo), Fleden Karient, j. das Dorf Lakene, 
Stzab. 14, 660. 668, Apollod. b. St. B. Ei. Aayı- 


voles, Aayırirma, ſom. Aayıyirıs, St. B. Aayıyirıs. 


Aayuvopöpıa 15% 


hieß daher auch vie Helete, die hier einen berühmten 
Tempel hatte, St. B. 5.'Rxarnole. 
yırdvrov, Hofenmweiler, Ort in Kreta, Insor. 
— Aehnl.; 
‚voa, f. St. in Bithynien, St. B. s. dayıya, 

5 — (6), Häfeler, Achäet, ol zegi t Ad- 
ysov, Pol. 40, b. 

Aayls, 4dog, f. Haafe (od. Gaila), Name einer 
Httäre, Ath. 18, 592,c. 

Aaylexa, in Plut. x oratt. Isocr. 40 u. Anon. 
vit, Isocr. Aayloxn, f. Häslein, Hetaͤre und Con⸗ 
eubine des Iſoktates, Stratt. 5. Ath. 18, 592,d u. 
Harp., Lys. b. Ath. 18, 586, e. 692, 0 u. Harp, 
Suid. Diefelbe nennt Anaxandr. b. Ath. 18, 570,0 
Aayloxıov (nad) Jacobs emend.). 

Aayrda, f. Stodach (f. dayydlo u. dayyela), 
Duelle in Tafonica, Paus. 3, 21, 2. 

Aaysia, f., bei Ptol 2, 6,29 [Aayslaroy], ©t. ber 
Afturier in Hisp. Tarrac., j. Sollancia, D. Cass. 58, 
25, Flor.4, 12,Oros. 6, 21 (in It. Anton. p.895 Lance), 
&w. Aayklaroı, Ptol. 2, 6, 29. 

Aayxla ’Onnıdave, ©t. ber Vettones in Lufl⸗ 
tenia, Ptol. 2, 5. 9. @inw. Lancienses, Plin. 4, 22, 
86. 

Aayrößapbor, germanifches Voll, = Aayyopde- 
dos, w. f., Btrab. 7, 290 (v. 1. dayxdoagyos). 

Aayößpıya, &t. der Coltici in Lufltanicn, Ptol. 
2,5,6. 

Adypos, m. Hollenbed (f. Adxuav), BI. im 
Pontus, Lycophr. 1888. 

Aayvi, indecl., &t. in Hispania Tarrac., D. Sic, 
88, 22. 

Adyvovrov (7 Aayvobrow), St. auf ber Küfle 
von Maurit. Caesar., Ptol. 4, 2, 4. 

Aayößıos, m. ähnl. Hafenfuß, Mannen., Suid. 

Aa: 1, (6), Bollrad, ahd. Folctat (= Asu- 
ysoas), Kretet, Pol. 7, 15.16, er u. feine. Leute, ol 
zepl (Töv) daydpav, Pol. 5,61. 7, 17. 18. 

Aayopia, (Ratingen?), Övoua addswg, Buid. 

Aäyos, (6), bei Suid. u. Aroad. 47, 9, Eust. 906, 
45. 1821, 27 Adyos, in Et. M. 688, 82 Aayde,. 
Leutſch ahd. Liutoid d. 5. über das Volt. waltend 
= 4dayos, w.f., dah. Adyos ascentuirt, nad) Eust. 
1821, 27 vgl. mit Philem. 100, p. 70 Haafe (wo 
Adyos gu ſchreiben if, f. d. 0. a. St. u. Goettl, 
Accent 216 u. 408 vgl. mit Lob. parall. 7), Macedonier, 
#) Gem. der Arfinoe u. B. von Btolemäusl, König 
von Aegypten, Pol 2,41. 5,67, Plut. nobil. 19, Arr. 
An. 6, 28,4, Strab. 7, 801, D. L. 2,8,n.16, Ags 
tharch. fr. 1, Porph. Tyr. in Eus. chron. Armen, 
p. 114, Suid. 2) ©. von Btolemäus I., Ath. 18, 676,0, 

Adyos, 1. Hafede, St. in Großphrygien, Liv 
88, 15. 

Adyovea, f., ridtiger Aayoteca (Plin.), bad. 
Aa % ar b. Ath., Hafeninfel (f. Ath. 1, 80, d 
u. Eust. 11.2, 625), 1) eine gu Lycien gehörige Infel 
im Sinus Telmessious, j. Panagia di Cordialissa, 
An. stad. mar. magn. 258. 254, Plin. 5,81, 85. 2) 
Snfel bei Kreta, Strab. 10,484, St.B. Cw. Aayov- 
catos ober Aa 8t.B. 8) dayodaoaı, Ins 
feln des Aegälſchen Meeres an ber Küfe von Troat, 
j. Taochan Adassi, Ath. 1, 80, d, Plin. 5, 81, 88. 

Aayuvlay, m. Kutruff (d. i. Gefäß mit engem 
Halfe, Flaſche), Beiname bes Paraſiten Democles, 


Ath. 18, 584, f, £ 
n. pl. Flaſchenfeſt, deſttag gu 
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Ehren des Dionyfos in Alesandrie, Plut. u. Eratosth. 
6. Ath. 7, 276, a. b, 

Aayspa, St. in der Chersonesus Taurica, Ptol, 
8, 6,2. Ew. Lagyrani, Plin. 4, 12, 26. 

Aöyxapıs, f. Adpa- 

Aa: os, m. Sallein, Verwandter des Theo⸗ 
doſius, Zosim. 6, 4. — Sozom.h. o. 9, 12. 

Aayav, 6vos (Suid.), m. Haafe, ein von Brutus 
gel chter fhöner Knabe, Martial. 9, 51. 14, 171. 

Aayuds, m. Haaſe, Sternbild von 6 Sternen 
unter dem linfen -Buße bes Orion, Nonn. 16, 205. 
88, 866. 47,258, f. Hyg. poet. astr. 2, 38, vgl. 
mit 3, 82. 

Aadapnayrla, f. = Aaodauarıla, w.f., An. at. 
mar. magn. 16. 17. 

Aoßäpas, m. Lantſch, ahd. Landfridus d. h. 
Das Land od. Volk befriedend od. zum FSrieden brin⸗ 
gend, Mannen. 1) aus Tpisbe, Keil Inser. boeot. LIX, 
0. — Inser. 1675. 2) Anderer, Inser. 4, 7428. 

Addaya (Haryburg? f. Addavor), St. in Kleine 
armenien, Pol. 6,7, 2. 

Aaßapplov, Inscr. 2,2618, 2. 

ne voc. dade (6), Hirfhel (Addas = 
Ne poc veßolas, nad Mein. ju Delect. Anth. gr. 
p. 114 jedoch Addas zu fehreiben, das wäre Tittel 
od. Mann des Volke), 1) Kaufer u. Olympionife aus 
Sparta, mit einer Siegerftatue in der Nähe des Eur 
zotas, Paus. 8, 21,1. 8, 12,5, Anth. Plan. 58.54 u. 
viel. Plut. praec. reip. ger. 10. 2) Laufer u. Olym⸗ 
pionife aus Aegion in Adaja, Paus. 8, 21,1. 10,28, 
14, African. b. Euseb. 'EAA. dA. p. 42. Bei den 
zömifchen Sähriftftellern if die Behendigfeit des Ladas 
ſprichwortlich, Auct. ad Herenn. 4,8, Catall. 65, 25, 
Juven. 18, 97, Martial. 2, 86, 8. 10, 100, 5, Seneo. 
ep. 85, Solin. 6 in. 

-Adderra 7) Addıorov, eine der Liburniſchen In⸗ 
feln, Theop. b. St. B. Ew. Aaßso-ravds, St. B. 

Aabepot, Volkeſtamm ber Thynier an der bithy⸗ 
nifchen Küfte, Theop. b. St. B. 

Add, ns, (A), Deup, vom ahd. Theodo = Addn 
d. i. Intel des Volks, vieleicht infofern dort die &yo- 
eat von Milet gehalten wurden, f. Her. 6, 13, 
Infel am Eingange des Kafens von Milet, welche 
nad) Plin. 5, 81,87 früher Late hieß, j. Durch Alluvio⸗ 
nen des Mäandros mit dem Feſtlande verbunden, Her. 
6,7, Thuc. 8,17. 24, Pol.16,1.a. 14, Arr. An. 1, 
18,4—19, 9, ö., Paus. 1,85, 6, Strab. 14, 685, He- 
cat. b. St.B. Ew. Aadatos, St. B. u. auf Münzen 
(f. Mein. gu St. B.) gen. Aadtay. 

Aüßınebs, wc, da. ep. (Anth. Plan. 52) au Ne, 
pl. das, Dithmarfer (= Aaodızess), Ew. von 
Raodicea. Sie waren beruͤchtigt, daher das epigr. in 
Anth. app. 182 (Synes. ep 127 u. Suid.) "Aonıda, 

goüvor, Sy xal Aadızlar neplpeuys zal züva 

voontiw xal nis Aadızkag. 

Aädikn, 7, dor. = Aaodlen, w. f., T. des Bat 
#06, ®tm. des Könige Amafis von Aegypten. Her. 2, 
181. 

Aadınnvi, 1. Anodıznvi. 

Aaßıxos, m. Dittmar d.h. im Wolfe bekannt ob. 
beurtheilt, 1) Afarnanier, Pol, 4, 80. 2) Gunier, Inser. 
244. 8) ein Berg in Gallsecia, j. Codos di Ladooo, 
Münzen bei Florez Eap. Sagr. T. xv, p. 68. 

Aabiwaxirns (?), zöAmos, Merrbufen im perſi⸗ 
ſchen Meere, Marcian. b. St. B. 

m. (BIadisleus), K. von Panno⸗ 


Aaißtm⸗ 
nien, Cinn. 1,4(9, 12), der v. 24 Bindlodape; heit, 


Außowspls, f. St. In Kleinarmenten, Ptol. 5, 7, 6. 

Anbau, wr, (td), Zambertswelbe (nah dd- 
doxog, w, f.. benannt, wie Paus. 8, 44, 5 berichtet), 
Gegend vor Megalopolis in Arkadien, Pol. 2, 51. 56, 
Paus. 0.0.D. ©. Aaodixsor. 

Aäßoxos, m. Lambert d. h. im Lande od. Volke 
(gern) aufgenommen od. berühmt, S. des Echemus, Pans. 


8,44, 1. 

A , m. Koepert, d. h. tüchtiger Laufer, 
Spartaner, Enseb. Ol. 57. 

A f. Bein. der Aphrodite (richtiger ber 
Daphne), weil fie am Ladon in Arkabien geboten war, 
Hesych. 

Aäßev, eos (Corinn. fr. 12 4adortos), (8) 
El Ibach, Ellert d. 5. der ſtarke, 1) Fluß in Ar« 
Tadien, Apd.2, 5,8, Call. h. 1,18, ep. in Anth. vı. 
111, Ath: 8,882,1, D. Per. 417 n. Enst,, Strab. 1, 
60. 8,889, Paus. 5,7,1—8, 25,18, 8., D. Chrys, 
or. 88, p. 401, Hesych., Suid., Plin. 4,6, 10, Mel. 
2,8, Ov. met. 1,702. Fast. 5,89, Senec. qu. n. 6, 
25. As Flußgott ©. des Dfeanos u. der Thetye, 
He». th. 844, u. ®. ber Daphne, Paus. 8, 20,1. 10, 
7, 8, Nonn. 42, 887, Palaeph. 50, 1, Eust. ju D. Per. 
416, Serv. zu Virg. Ecl. 8, 68, Virg. Aen. 2,618, der 
Metope, D. Sic. 4, 72, Apd. 8,12,6, Schol. Pind. 
O1. 6,148, ber Thalpufa, Paus. 8, 25, 2, od. Telphufa, 
St.B.e. T&yovaa, Großvater bes Buandros, Pane, 
8,48, 2. 2) 81. in Böotien, der fpätere Ismenos, 
Paus. 9, 10, 6. 8) Nebenfl. des Peneus in @lis, 
Baby, Paus. 6, 22, 5. 4) der bie Mepfel der Heſperi 
den bewachende Dtache, Ap. Rh. 4, 1894 u. Schol., 
Serv. zu Virg. Aen. 4, 484. 5) Mannen., Fiacc. I 
(ztı, 12). 6) Hund des Aftäon, Ov. met. 8, 216, Hyg. 
£.181. 

Adaa, f. Diey (= Agsıa d. i. Bolfäfett), Et. 
in Karien, Hecat.b.8t. B. &iw. Aatrne, Paus. b. St. B., 
doch hat Paus. 5, 24, 6 Eielınc. 

Adeos, Adj. ben Lajus betreffend, pdvos, Said. 

8, 805, m. Volmunt db. b. ſich des Bolr 
tes annehmend u. es fehübend, nach Eust. d Anois 
Ineoxov, 1) ©. des Aemon, ein edler Myrmidone. 
D. 16, 197. 17,467. 2) Künftler in Pvlos, Od. 8,425. 

Aälpros, a,m.Bollgarb(f. dasprns), Mannen, 
1) auf einer koiſchen Münze, Mion. 8. v1, 571. 2)= 
Aatgrns, ®. bes Odyſſeus, Eur. I. A.204, auch Ov. 
met. 12, 625 hat Laerts im Abl. u. Senec. Tros. 
704 u. Hyg. f. 178 im Nomin. 

Addon, f.= Aadgeng, Kaftell in Ciliclen, Ptol. 5, 
5,9. (Strab. 14, 600 nennt ein dasgtns pgodpsor.) 
©. datprns. 

Aülprns, ov, ep. &o, (f. Od. 8,18 — 24, 206, 5., 
Qu. Sm. 8, 296—12, 219, B., ep. in Antb. vır, 226), 
doch 0d.4,556—22, 185, d. au sw, nah Prise 
6 auch Laertis, (4), Vollgard d. i. das Volk ver⸗ 
einend (von Ads u. eIgesw, nad Et. M. 209, 29), 
oder Amets (f. Teleph. b. Ael.n. an. 10, 42). (Andere 
Erflärung von Adas depralsıy f. Et. M. 5. ade 
sog). 1) ©. des Alrifios od. nach Apd. 1, 9, 16, 
Eust. Od. 16, 118 des Arkeiſios, K. von Ithaka, & 
des Obpffeus, Od. 1,189 — 24, 518, 8, Soph. Aj. 
1898. Phil. 866. 614. fr. p.784 ed. D., Theoer. 
16, 66, ep. Anth.rx, 458, Strab. 1, 59—10. 461, 3. 
Ath.1, 25, b, Apd. 8, 18, 8, Plut, qu. graec. 48, 
Ael.n.an. 5, 54. 16,25. v. h.7,5, Philost, u. Pbe 
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rec. in Sehol. Od. 15,16, Schol. I. 9, 178, Eust. 
1796, 86, Ov. met. 18, 144 u. Her. 1,9% 118. 
Aud rgoneut, D. Sic. 4,48, Apd.1,9,16, Hyg. 
1.178. Als ein Theil der Odpffee wird 14 Aasgtov 
erwähnt, Ael. v.b. 18. 14 Sprichw. von einem elenden 
Leben aber war es zu fagen, Aasotov Blow Liv, Plut. 
Cie. 40 vgl. mit Plut. an seni sit ger. resp. 8. 2) 
Kaſtell an dir Küſte von Cilicia Aspers, Alex. Pol. 
b. StB. s.v., An. st. mar. magn. 206. 207, St. B. 
% Zuayoa, bei Strab. 14, 669 dadgins gYgoÜpsoV. 
Ptol. nennt dasorn, w. f., ald einen Ort im Innern. 
En. vos, , St.B. 8. v., u. Aapre 
«bs, als Bein. des Stoifers Diogenes, St B.a. Xol- 
Asidas. Adj. Ausprınds, zu Laertes gehörig, Galen. 
— ©. Aufptios u. Jäprsos. 

Aösı 8, gen. ep. &w (Od. 13, 378. 19, 886) 
u &o (Qu. Bm. 12,78), voc. ddn (Il. 9, 808—28, 
728, 8.), Patron. von Aasptsog (f. Et. M. 5. v. u. 
Schol. Dion. 819), nad} Gregor. 488 von dasgrnc, doch 
f. Lob. path. 479, alfo Laertesfproß db. i. Odyſ⸗ 
feus, 11.8, 200, 08.9, 19, Eur. Hec. 188, Polyaen. 
prooem. 8, Ov. met. 18, 48, 9. Im Plur. ol dasg- 
tsidas, die Nachlommen des Laertes. Arist. mir. and, 
106, mo ergihlt wird, daß ihmen Opfer bargebracht 
wurden. &. Aapzsidng. 

, 1) Adj. den Raertes in Ithaka betreffend, 
heros, Ov. Trist. 6, 5,8, regna, Virg. Aen. 8, 272. 
2) Ew. von Aadgrns, w. f. 3) bei den Tragitern = 
Aasorns, ®. des Odyffeus, Soph. Phil. 87 — 1867, 
8. Aj. 101, Eur. Hec. 402. Rhea. 669, Eust. 18, 86, 
EL M. ©. Acorroc. 
ee Aaspris, sog, = Aasorsos, V. des Obpffeus, Ft. 

sv 

Adlar, ſ. dalol. 

Adfäpos, m. wahrſch. gräcifirt d. hebr. Elieser. 
1) Br. der Maria u. Martha, N. T. Ioh. 11,1. ff. 
Antb. 1,49—51. xv,40. 2) fingirte Berfon, N.T. 
Luc. 16, 20. 8) ein Anführer der Römer, Proc. Goth. 
3,35. 4) ein Maler, Ephr. mon. 2809. 5) Anderer 
Inser. 4, 8761. 

Aalolt, b. Ptol. 5, 10, 5 Adfas, in Art. per. p. 
Enz. 11,2 Adfas, v. I. AaLos, Völterfchaft in Kols 
chit, Luc. Tox. 44, Suid. s. Joustsawög, Proc. b. 
Goth. 4,2, St.B. s. v. u. s. "Ayldas, Memn. fr. 64, 
Prisc. Pan. fr. 25.41, Menand. Prot. fr. 11, Diod. 
Tars. in Phot. bibl. 218,8; d Aalös für ol AaLot, 
Menand. Prot. fr. 11. Ihr Land (7) Aafıxl, St. B., 
Mecand. Prot. fr. 11, Proc. Goth. 1,11. 4,2. aodd. 8, 
7 vgl. mit 6, 9 (828, 6). 

Adıyos (?), m. Mannen. auf einer dyrrhachiſchen 
Münze, Mion. 8 er 

Adba = Ann, w. ſ. Ad$as möleyog, Antp. 
ep. vr, 711. 

Ada, Ort in Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 86. 

AabınnÖhs, dos, m. Sorgenftiller, Bein. ves 
Dionyfos, Anth. ız, 524. 

A6dros, xerjvn 1, Briedeborn (f. Et. M.), 
Quelle am Deta, Et. M. s. v. 

Außpla, f. Heimlich, T. bes Therfandros, Paus. 
8,16, 6. Aehnl.: 

Aaöpln, f. Bein. der Aphroditt, Leon. Tar. 18 
(v1, 800), wo man jeboh Aappkn vermuthet, was 
Mein. in Del. Anth. gr. p. 115 billigt. 

Aab £., richtiger ’Iadoinna, w. ſ., St. in 
Arabia Felix, j. Medina, Ptol. 6, 7,81. 

Aabvpos, (6), b. Strab, 17, 796 Addoupog, 
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Hülffe, Belname eines Ptolemäus, Plut. Coriol, 
11. 


Adöuxos (= 4üouyog, d. h. Herimund od. 
das Heer od. Voll befchügenp). Mannen. auf einer 
theffalifchen Münze, Mion. 8. ıı1, 272. 

,„ ovog, m. Erft d. i. der dunkle, verbor⸗ 
gene, Fl. in Cyrenaica, Ptol. 4, 4,4. 8, Strab. 17, 886 
(libr. Addon). &. Andalos. 

Aaık ñ ñpoc ’Appodseng, inte, Infel bei Cy⸗ 
renaica, Ptul, 4, 4, 15. 

Aala, Cannsis, viel. Linke, griech — Laevs, 
Inser. 8, 6504 (u. viel. Plin. 85,147, wo jept laia 
ſteht. font Lals, f. Bötting. gel. Any. 1849, €. 1819). 

Aöisdas, m. Tittel (b. i. Theodos od. Lajus 
Sproß), 1)= Decbipus, ale Sohn bes Lajus, Ov met. 
7,769. 2) Delphier, Inser. 1702. 8, 5146, Cart, A. 
D.82. 

Aaator, pl. Sauger (wenn Saat deutſch u. — 
Saats if), ein Volt in Macedonien am Gtrymen, 
Tbuc. 2, 96. 97, St. B. (v.1. Adıvosu. Aalvor). 

Aulaydpos, m. = Adardoos, Mannen., Inser 
2,1925, g, Add. 

Aatayds, m. Deutchen d. i. Theodos, Mannen. 
auf einer tatiſchen Münze, Mion. ıır, 872. 

Amavırms zoAos, die flice Spite bes arabi⸗ 
fen Meerbufens, j Bachr el Akabs, D. Sic. 8, 48, 
Agatharch. fr. 89, Iub. 5. Plin. 6, 28, 82 Laieniti- 
cus sinus, nach dem Volke Laeanitae benannt, den Ein⸗ 
wohnern ber Stabt Lacana die auch Aelana hie (Plin. 
«a. D.), fo daß Artem. b. Plin. a. a. O. den Bufen 
Aelaniticus nannte. 

Aalas, m. Dtto (b.i. Beſider. denn Aalav — xıij- 
ow, Hesych.), S. bet $yräus, Paus. 8, 15, 8. 

Aaias, m. Thiede (b. i. Sohn bes Volke), S. des 
Orylus, 8. in Elis, Paus. 5,4, b. 

Außla, d. röm. Laevis, 4. Kinudsanı), Inser. 
2,8514, Sp. ©. dasovia. 

vös, m. d.röm. Laevianus, Inser. 2, 8491. 
4,8498, 15, Sp. 
——— d. röm. Laevilla, Inser. 2, 2828, Sp. 
(6), d. röm. Laevinus, Plut. Pyrrh, 
16—18, im Plur. Aaspßivos, Männer wie 2., Plut, 
Pyrrh. 19. S. dasovivog. 

Aalßros, m. d. röm. Laevius, T. 4. Badio-oc, 
Inser. 2, 8614, 8p. ©. dasovsog. 

Asidas, m. Deutchen (von Theodo — Adieg), 
Delphier, Inser. 1059. ©. ’Iokaldaz. 

Aateos, f. Adiog. 

Aarnravol, Bölterfchaft an der öftl. Küfte von Hisp. 
Tarrac., im j. Llobregat, Ptol.2, 6, 18. 74. ©. dn- 
ravo⸗. 

Aasnvol, Volt in Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 22. 

Aotlay, amog, m. Sturm, Name eines Hunde 
bes Altäon, Ov.met. 8,211, Hyg. fab.181. 

Aulla, f. d. vom. Laelis, Ogoım A. Zutsor, 
Inser. 2,2194, b, Add. ©. 4sAla. 

Aatkıa, Stabt ber Turdetaner in Hisp. Baetica, j. 
Aracena, Ptol. 2,4, 12. ©. Mion. 1, p. 19. 8.1, p. 85, 
Sestini Med. p. 20. 65, 9. 

Aasravös, m.d. röm. Leelisnus, D. Cass. 61, 6. 

Aaidıos, (6), d. röm. Laelins, ein plebejifches Ge⸗ 
ſchlecht in Rom, dah. a) Titiog A., Pol. 10,8—15, 
9, d., Plut. Tib. Gracch. 8. an seni sit ger. resp. 
27, App. Iber. 126, T. uöv od. da A., Pol 14,4, 
Plut, reg. apophth. s. Scipio jun. 8, auch Tises d 
4aldsog, Pol. 10,87. b) Abxsuos A., D. Onss, 48, 
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21. 0) dafl. BaAßos, D. Cass. 55, 9. 4) oft bloß 4., 
Pol. 10,89. 15,12, D. Sie. 27, 10, Plut. Cat. min. 
7. Dem. et Cic. c.4. Anton. 18. praec. reip. ger. 
11, App. Iber. 25—67.b. civ. 4,58, Suid., Inser. 8, 
5260. 5861. 

Aaıpörunkos, m. Ströbide (Strote die‘ Kehle), 
Barafitenname, Aleiphr. 8, 51. 

Aaıpdv 5pog, Rahel, Berg in Arabien, Aga- 
tharch. fr. 94 (Diod. Sic. nennt ihn Xaßfwog). 

Aaivas, a, (6), d. röm. Laenas, nad) Varr. Woll⸗ 
mann, Cognomen ter gens Popilia, dah. 8) Ho- 
nNsog Aalvas, Plut. Brut. 15. 16, App. b. civ.2, 
115, auch Monidsos dd di A., D. Cass.47, 11. b) 
Mdpxos Nonſatoc A., App. Iber. 79, u. c) bioß dak- 
veg, Plut. Brot. 16, App. b. cdv. 4, 19. 

Aasvärns, m. = Aalvas, dah. Mdpxos Monh- 
Asog 4., D Sic. 16, 15. Wehnl.: 

Aauväros, m., dab. MHonsldlsog A. Pol. 88, 7. 

AawviiXa, f., Suid. Aalvılka, b. töm. Laenilis, 
Ael.n. an. 7, 15. 

Adtos, ov, voc. Adie (Eur. Phoen. arg. b., Sohol. 
Pind. O1. 2,70, Zen. 2,68, Anth. xıv, 67), lat. Lai, 
Stat, Theb. 7, 855, (6), in Pind, Ol. 2, 70 auch 
Aüos, f. Apoll. de adv. 567,8, Theobo b.t. Sohn 
des Bolts (f. Curt. Griech. Ctym. ı1, 221), od. Drofs 
fel (f. Anton. Lib. 19), 1) S. des Labdakus, V. des 
Drdipus, nach Lysim. in Schol. Eur. Phoen. 26 u. 
nad Paus. 9, 26,8 auch ®. der Sphins, K. von Theben, 
Her. 5,48—60, 5., Aesch. Sept. 745—842, d., Soph. 
0.R.108—1888, 6. 0. C.220—1507, 8. Ant. 165, 
Fur. Phoen. arg. b.u.v.9—1611, ö., Plat. legg.8, 
886. c, Flgte. Das ihm ertheilte Orakel, zö Tod Autov, 
Lue. Iup. conf. 18. Seine &eftfpiele, Apd. 8, 16,7, 
fein ®rab, Nic. Dam. fr 15, Paus. 10, 5,4, ba® ftis 
nen u. des Oedipus Erinyen errichtete Heiligthum in 
Sparta, Her. 4, 149. @in Trauerfplel feines Namens 
von Lycophron, Suid. s. Auxdppar. Seine Nach⸗ 
tommen, ol Aalov, Soph. O. R.1042. Adj. davon 
®) Aäteos @6vos, Soph. O. R. 451. b) Aaitıos, 
zixvov, Boph. O. R. 1216. 2) ein Baufttämpfer, 
der mit Heralfes kampfte. Zen. 5, 49. 8) ein Kreter, 
der in einen Bogel (Droffek) verwandelt wurde, Ant. Lib, 
19. 

Asovia, bie röm. Laevia, dah. 4. Natan, 
Inser. 2, 8698. — Inser. 8, 6607. &. Adasßla. 

‚vos, m. d. öm. Laevinus, App. Samn. 10. 
€. Acsßivos. 
, m. d. röm. Laeviva, Inscr. 2, 8698. 
6507. S. dalßsos. 
’ Ben 7 Mlna neydin, &t. in Luſitania, Ptol. 
‚4,18. 

Aawäyns, Suid. 

Aal⸗ (über bie Betonung ſ. Schol. Il. 14, 887, vgl. 
mit Lob. par. 90), gen. (dos, acc. Ida, voc. dal 
(ep. x1. 67): Plur. Laidas, Aus. ep. 18, 1, (A), Diet» 
Linde d. i. Tochter des Wolke, f. Curt. Griech. Etym. 
11, 222. Anders 1,828, wo er fie durch Geila erklärt. 
1) Hetäte aus Korinth,  doyasn, ep. Anth. vm, 
220, mit dem Beinamen 'AElvn, Ael. v.h. 12,5. 14, 
86, f.Lys. b. Ath. 18, 586, e. 692, e u.b. Harp. a. 
4eyloxc, u. vgl. Ath. 18, 670,e — 599, b, 8., Plat. 
Amat. 4. o. Epic. 17. nobil. 18, Ael. v.h. 10,2, D.L, 
2,8,n.4. 6. 4,2,n.8, epp. in Anth. v, 802 — ıx, 
280, d., Luc. v.h. 2,18. ep. 88, Hesych. Miles. A, 
4, Ist. b. Clem. Alex. 8, p. 447,c, Nicet. Eug. 8, 165, 
Quld, 0, v.u.s. Iralgas, Ptolem. Hephaest. in Phot, 
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Phot, bibl. eod. 190, Claudian in Eutrop. 1, 90—97, 
Auson. epigr. 17, Cic. fam, 9, 26, Ov. Am, 1, 5,12, 
Prop. 5 (6), 1. Epicrates ſchrieb eine "Avzsdats, Ath. 
18, 670, b, doch war es fprichw. zu fagen: zdd? ou 
Koögsw9os, oddd Aal, Eriph. b. Ath. 4, 187,d, 
u. in Kranion hatte fie ein Denfmal, Ath. 13, 589, 
b. e. Ueber ihr Otab ſ. Pans. 2,2,4. 2) T. ber Te 
mandra aus Hplara in Sicllien,  vewrso« genannt, 
Ath, 18,674, e, f. Hyper. b. Ath. 18, 687, c, Ar. Plut 
179 u. Schol., Plut. Alo.89. Nic. 15. de san. praec. 
6. Amat, 21, Ath. 12, 5865, c — 18, 589, b, d., Synes. 
ep. 8, 8t.B.e. Eixdonsie. Konatds.”Yxapoy, Apost. 
8,80, Hellad. in Phot. bibl. cod, 279, Suid. s.v.n.e. 
xedcvn, Gell.N. A. 1,8. Ihr Grab am Beneios, Paus. 
2,2, 5, Anth.app. 8342 ob. Ath. 18,589, b. Ihre an« 
geblichen Schriften, Plin. 17, 7,28. 28,7. — Der 
Name wurde überhaupt tropiſch gebraucht vom einer 
ſchönen Hetäre, ep. Anth. v, 250. vii, 322, Plut. Amat. 
16, 1 vgl. mit 8. Emp. Dogm. 8, 183. 8) Tanegräerin, 
Inser. 1660. 4) Anvere: Insor. 2, 1974. 8, 6480. 
6628. 

Aut, f. Shafftäbt, Schaaf (dulose 
unin. Hesych.), övoua ndAsug zal xöpıor, Suid. 

Aarexiöns, Suld. 


% 

Auewodlas, ov, (6), Krummfuß (eigel. Sichelbein 
f. Hesyob., nad Suid. 6 Tv xurjunv Iywr aadedr, 
vgl. mit Bohol. Ar. Av. 1669), athenifcher Feldhert. 
den die Komiker vielfach verfpotteten, Ar. Av. 1869, 
Eupol. b. Plut. qu. conv. 7,8, 8, unb gegen welden 
Antiphon eine Rebe verfaßte, Harp. s. dmsoteiv. Tü- 
Anyog. Intoxonos. Oladun. ©. Thuc.6, 105.8, 86, 
vgl. mit Mein. com. gr.2,p. 476. Bei Theogn. 9, 22 
flieht Aa⸗nod lac. 

Aato ras, ov, m. Beuſt (d. i. Beute, od. Beutes 
mader — Anlotas), 1) S. bes Antenor, delphiſche 
Inſcht. 6. A. Rang. ı1, 714, Boss Inser. 1,n. 67. 7. 
20. 2) Anderer, Inser. 2, 8782. 

Aatorrparos, m. Volter d. h. mit dem Boll 
heere, Mannen. auf einer dor. Inſchr. in der Hadrianeſtoa 


gu Athen, K. 

A „oroc, m. viel. Brumleu b-i. laut 
od. ſtart brummend od. murmelnd (Aus — oreöyar 
= Teöyay), f. Aussrguyöras, ©. bes Pofeiden, 
Stammberr bes folgenven Volles, Eust. p. 1649, 10. 

Aarpuyöves, (05), Brumleus (f. Jasorguyar 
u. dgl. Cie. Att. 2, 18, si in hanc znAdulor veneris 
Acao tovyorinr, Formiasdico, quifremitushominum), 
ein mythiſches Bolt (Agatharch. de mar. rubr.7, Ath. 5, 
192, b, Paus. 10, 22, 7, vgl. mit 8, 29, 2, nad} Gell. N. 
A. 15,21 Söhne des Voſtidon, f. Ausorgsywr), wels 
ches Hom. Od. 10, 82. 106 erwähnt, u. welches bie 
Alten neh der Oſtküſte Siciliens in bie Gefilde von 
Leontini verfegen, Thuc. 6,2, Pol. 8, 11, Strab. 1,20. 
22. 40, Hesych., Tzetz. gu Lycophr. 662. 956. 
St. B., Sil. 14, 127, die Neueren nach ber Nordweſt⸗ 
fpige der Infel Sicilien, die Römer dagegen in bie 
Gegend von Formiä im fühl. Italien (Cio. Att. 2,18, 
Hor. Od. 8, 16, 34, Ov. met. 14,283. 1b.888, Sil 
7,276. 410. 22,16, Tib.4,1,59, Plin. 8,5, 9, vgl. 
mit 7, 2,2, diefer mit einem ut existimaverunt). Sg. 
Amatgvyor, Od. 10,108, Ov. Pont, 2, 9, 41. met. 
14, 288, u. im Fem. ij Aasstouyar, Apost. 1,88. 
Ad). a) , ta, op. In, vom, . B. Tr 
AnvAos, Od.10,82. 28,818, wo Hesych. u. Suid. 
u. Cie. a. a. D. Aasarouyorsn als Subst. u. alt 
Namen der Stadt nehmen, editor, Polyaen. 5,6, 


Aatıa 


vgl. mit Plin. 8, 8,14, emphors, Hor. a. a. O. u. A. 
b) fem. Aaserpwyoris, St. B. 

Astra, f. d. töm. Laets, da. a) Kiwdila 4, 
D. Case. 77, 16. b) Gattin des Gratian, Zos. 5, 89. 

Asınavös, m. d. ıöm. Laetisnus, Inser. 8,6508, 
Sp. 

Aairıos, m. b. röm. Laetius, 4. "Bguoydyns, Inser. 
2, 3176, Sp. 

Asınıria, f. d. röm. Laetitie, Inscer. 8,4452, Sp. 

Adiros, (d), Bollmann, Schriftſt., Plut. qu. 
nat. 3,1. 61,1. 

Aatros, (6), d. röm. Leetus, 1) Aluldsös te A., 
D. Cass, 72, 19. 2) bloß A. a) D. Case. 75, 2—10. 
77, 5, Herdn, 8,7, 8. 4, Io. Ant. fr. 121. b) Schriftit. 
Tatian adv. Graeo, 58 (v. 1. Xaltog), Eus. pr. ev. 
10, 11, Clem. Al. str. 1, 140 (v. 1."4dızog). 

Aairoᷣpios, m. b. zöm. Laetorius, ah. a) Taios 
4. Acoxoc, D. Hal. Excerpt. ed. R. t. Iv, p. 2886. 
b) Mdoxos A., App. b. civ. 1, 60, u. bloß 4. 62. 

voa, f. Großberthof d. i. Anı-pivaa = 
gtoß glänzende, Öyoua asasuc, Suid. 

Adixos,m.Bollmann, Athener, Inscer. 868. 

Adxaıya, ns, fem. aus Adxwv (Et. M. 444, 11, 
Apoll. de adv. 553, Priso. 6, 8, 248), I) Adj. 77), 
xöea, Eur. Hel. 1478. Troa. 1110, Her. 7, 285, was 
Phryn. Ecl. 841 al nicht attiſch verwirft, doch ſ. Lob. 
su d. ©t., ähnl. rnödss, Eur. Andr. 194.209, S. Emp. 
adv. math. 2, 24, 9alarıa, Ael.n. an. 17,6, xdom, 
Theogn. 1002, Eur. Hec, 651. Or. 1488, nasdioxn, 
Plat. conj. praec. 18, äyfia zag9svw, Pind. fr. 78, 
yuvd, ep.in Anth. v11,488, Auge, ep. in Anth. vu, 
18, mogaügm Ael. n. an. 15,10, insbef. Ad$og, Luc. 
Hipp. 5, Themist. or. 18, p. 228, u.xdo», Sopb. Aj. 
8, Pind. b. Ath. 1,28,a, Xen. Cyn. 10,1. 4, Arist. h, 
an. 9, 1, Arr. Cyn. 8, 6. Eust. erot. 9, 10, Suid., ob. 
oxöAaxss, Plat. Parmen. 128, c. 1) Subst. 1) das 
lacedämenijche Land, Xen. Hell. 7, 1,25.29, Ach. Tat. 
1,5.2,2, 2) die Lacedämonierin, Eur. Andr. 29, Ar, 
Lys. 78. 1298, ep. in Anth. v1, 581. 1x, 61, Her. 8, 
184, Plut. Pyrrh. 28. Lacaen. spophth. 1. 18. 22, 
24, D.L.1,1,n.7, Eust, erot. 7,14, Apost. 18, 21, 
8. Emp. dr. 8, 216, Ross Dem. Att. n. 71, Polyaen. 8, 
49, Tel. b. Stob. 108, 88, Cic. Tuse, 1,42, indbef. 
von ber Helena, Eur. Hec.441. 1. A. 806. Tros. 84, 
bie daher auch ohne weiteren Zuſat fo beißt, Eur. 
Andr. 486. Im Plur. (bor. Gen. Aaxaswäv, Theocr. 
18, 4), f. Plut, Pyrrb. 28. apophth. Aaxaür, 
Titel einer Schrift. Sprihw. hieß «8 Movas daxar- 
vos Qydgag tixtovasw, Apost. 11, 78, Arsen. 85, 
98. 8) ein Becher, Hesych., Aristoph. fr. xıx, b. 
Hesych. XToy (sc. olvov) dx Aaxalvng, ſ. Eumath. 
P. 18. 4) Gigenn., a) Name einer theffaltfchen Stavin, 
Ach, Tat. 5, 17. 6,11. b) Andere: Insor. 8, 6490, 
vgl mit 5267. 

Aaxalpız, f. viell. Ulm (f. Auxdon, b. Theophr. 
h. pl. 8,8,1, u. Adxapa, Ebend. 8, 6,1, u. Hesych. 
. Aaxcorn, nad) Et. M. von Aa u. Ödsıv, Voltftädt), 
Stadt, Et. M. 555, 13. 

Aaxaviris, »dos, f. Muldau (f.Aaxdivn = As- 
*dyn), ein Diſtrict in Cilicia propria, Ptol. 5, 8, 6. 

‚wa, ns, f. eine Stadt, Ephr. mon. 2692, Sp. 

Aaxedalyoväße, Adv. nad) Lacehämon, St. B. 

Aaxebarpoyıäfe, = daxarf;w, Ar. fr. 68 ed. D, 

Aaxebarpovınds, 7, dv, = Aaxsdasudvsog, Schol. 
Eur. Alc. 256, St. B. 

AdxeSaspöyros, TI) Adj. sos, fa, ep. (Anth. app. 
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284), In, sov, Lacedämonifch, doch meift nur von 
Perſonen, u. felten, da man von Sachen fait flas 
Auxwvexds fagte, fo avig u. Avdoss, Pind. 
P. 4,557, Ar. Ach. 482, Tbuc. 8,9. 8,87, Xen. An. 
6, 1, 26. Hell. 8,1,3. 6,1,14, Pol.9, 82. 88, Ael. 
v. 5. 6,6, adsAgyob, Theocr. 22,5, naldss, Aristid. 
or. 89, p. 265, deyo», Thuc. 8,52, vadapyos, D. 
Sic, 14, 68, &guoatns, Xen. Hell. 1,8, 15, Baasdstg, 
D. L. 8,0. 58, nosaßsıs, Thuc. 8, 72, yuynj, orac. 
b. Suid. u. Phot. =. Öuels & Meyagerc, ep. in 
Anth.xıv, 78, vöuga, Eur, Tros. 250, Anda, op. 
in Anth. app. 284, üozspss, Call. h. 5,24, u. felten 
bei vöwog, Ael. v.h. 18,16. 14,7, ovundae, Ath. 
10, 482, d. II) Subst. 1) daxedasuovsog, voc. 
(Xen. Hell. 7, 1,18) Aaxed«suivss, pl. s0s, aco. 
dor. /wg, Thuc. 5,79, wo Ahr. Dial. 11, 170 Adaxs- 
dasmovtong vermuthet, 8) Ew. von Lucrtänton, Her. 1, 
6, d., u. sg. 05, 1, 69, Pind. 1,6 (7), 20, Solgte. Da 
man bdiefelben au Zraptsatag nannte, fo erllärt 
man daxsd. als die Sefammteinwohner des Landes, 
Spartiaten mit den Periöfen, (ledtere find z. 8. Her. 
7,84. 9, 11.28 verftanben), doch wurden nach Atlı. 6, 
271,0 bie udsaxes nicht als ſolche betrachtet. Indeſſen 
haben die Schrift. den Unterfchled nicht fefgehalten, 
vgl. Xen. Hell, 6, 4, 15, wo ſie unterfchieten werben, 
währen fie Xen. Ages. 7, 5 u. d. — Znagrsdtes 
Reben. Man nannte das Rand bisweilen 7) Aduxsdas- 
uorlov yij od. yüor, Thuc.5,23 —8, 58, d. ScyL 
46.48, Dem. 15, 22, u. ihre Etadt 7) Aduxsdasuo- 
vioy nölss, Thuc. i, 40 -8, 86, 6.. Xen. An. 8,2, 
25. 6, 1,80, Isocr. 4, 61. 12, 90, Arist. pol. 2, 8, Pol. 
4, 9. 21, 16, Ath.18, 611,8, Polyaen. 1, 41,8. 2, 
8,4. 10, Aristid. or. 85, p. 168. 44, p. 886, u. ihre 
Partei TE Aaxsdasuorlwy, Thuc. 5, 84, was aber 
auch ihre Sitten u. Einrichtungen bezeichnet, D. Hal. 2,17, 
ob. ihre Verhältniffe, Isocr. 5, 46, od. Inteteffen, Aristid. 
or. 84, p. 160, u. ein Ausfpruch eines Einzelnen: zo to 
4axsdasuovlov, Aristid.or.88, p.120. Sprichw. war: 
Havıss "Eiinves inlorarıcı 1& xaAd, yodrıa d’ 
adrols udvos Jaxedasudvsos, Apost. 18, 96, Piut, 
apophth.Lacon. 52. b) als @igenname, &) &. des Cimon 
aus Aıhen, Thuc. 1, 45, Plut. Per. 29. Cim. 16. 8) Br. 
des Satyros, Alwrexj}9sy, Dem. 59, 45 u. 57,8. 2) 
A: ka, 8) die Lacedbämonierin, ep. in Apost. 
Xxiii, 21 u. Anth, vIi, 433, gew. Adxasva, w.f. b) 
das lacedämonifche Land, wie — nur Spätere fagten, 
4. ®. Hesych. s. ij Aaxsdauovlav, Et.M. 10,89. 
282, 5. 446.50. Ob aud Leon. in ep. 1x 820 das 
Land zav Aaxsdasuorlav benannt habe, hat Mein, 
in Del. Anth. gr. zu d. St. nicht ohne Grund bezwei⸗ 
felt u. Aaxedasuorlwv für daxedauovlav ver- 
muthet. Gewöhnlich hieß es 7 Aaxsdalumr. 8) 16 
Auaxedarnöyıov, das Racchämonifche, Ar. Ach. 888. 
Aöxedalpev, ovos, voc. Aaxsdaluor, ep. VII, 
723 u. Et.M. 180, 41, doch bei Pind. P. 10, 1 daxsdas- 
uw», Lachem (f. Curt. Griech. Eiym. 1, 129, vgl. 
mit Auxsdäue bei Hesych. u. mit Tl. 2, 861. Od. 4,1, 
ep. Anth. ıx, 866 u. Apost. 18, 26) nad Et. M.e. v., 
Eust. Hom. 298, 25, Cram. An.Ox. 1,p.261 ®lüd« 
ſtadt, I) (N), urfpr.Randfchaftim Peloponnes, = daxw- 
vıxr, Schol.11. 2,688, u. fo bei Musae. 74 von feis 
ner Hauptftabt Sparta unterfihieden, vgl. mit Xen. 
Hell. 6, 5, 28, wo e8 mit Accxcorazxij abwechfelt, nach 
Hesych. bisw. der ganze Peloponnes, insbef. Sparta nebft 
Mefiene, 11.2, 581. Od. 4, 1, Ael.v. h. 18, 14, b. Scyl. 
46 ale E3vog bezeichnet, außerdem aber auch ebenſo 
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21. 0) dal. BaAßos, D. Cass. 55, 9. d) oft bloß 4., 
Pol. 10,89. 15,12, D. Sie. 27, 10, Plut. Cat. min. 
7. Dem. et Cic. c.4. Anton. 18. praec. reip. ger. 
11, App. Iber. 25—87. b. civ. 4, 58, Suid., Inser. 8, 
5260. 5861. 

Aaıpörurkos, m. Strod icke (Strote die‘ Kehle), 
Barafitenname, Aleiphr. 8, 61. 

Aarpdv 5pos, Rachel, Berg in Arabien, Aga- 
tbarch. fr. 94 (Diod. Sic. nennt ipn Xapfwog). 

Aoivas, «, (6), d. töm. Laenas, nah Varr. Wolfs 
mann, Cognomen ber gens Popilia, dah. ea) Ho- 
nlsog Aatvas, Plut. Brut. 15. 16, App. b. civ.2, 
115, auch MonlAsog BE di) A., D. Cass. 47, 11. b) 
Mdoxos Hontksos A., App. Iber. 79, u. c) bloß Aal- 
veg, Plut. Brot. 16, App. b. cv. 4, 19. 

Aayärns, m. = Jalvag, dah. Mdpxos Mond 
Asog 4.,D. Sic. 16, 15. Aehnl.: 

Aauväros, m., dah. TonſAMoc A. Pol. 88, 7. 

AawfAXa, f., Suid. Aalvıkla, d. röm. Laenilla, 
Ael.n.an. 7,15. 

‚Adtos, ov, voc. Adis (Eur. Phoen. arg. b., Schol, 
Pind. O1. 2,70, Zen. 2,68, Anth. xıv, 87), lat. Lai, 
Stat, Theb. 7, 865, (d), in Pind. Ol. 2, 70 auch 
Ados, f. Apoll. de adv.567,8, Theobo d. i. Sohn 
des Volks (f. Curt. Griech. Etym. 11, 221), od. Drofe 
ſel (f. Anton. Lib. 19), 1) ©. bes Rabdafus, V. des 
Dxebipus, nach Lysim. in Schol. Eur. Phoen. 26 u. 
nad) Paus. 9, 26, 8 auch ®. der Sphinx, K. von Theben, 
Her. 5,4860, 8., Aesch. Sept. 745—842, 8., Soph. 
O.R.108—1888, 8. 0.C.220—1507, 8. Ant. 165, 
Eur. Phoen. arg. b.u.v.9—1611, d., Plat. legg.8, 
886. c, Flgte. Das ihm ertheilte Orakel, Tö Tod datov, 
Luc. Iup. conf. 18. Seine $effpiele, Apd. 8, 16, 7, 
fein ®rab, Nic. Dam. fr 15, Pans. 10, 5, 4, da# feis 
nen u. bes Oedipus Etinyen errichtete Helligthum in 
Sparta, Her. 4,149. @in Trauerfptel feines Namens 
von Lyrophron, Suid. s. Auxdppor. Seine Nahe 
tommen, ol Aatov, Soph. O. R.1042. Adj. davon 
a) Aüteos p6ros, Soph. O. R. 451. b) Aaifıos, 
texyoy, Soph. O. R. 1216. 2) ein Bauftlämpfer, 
der mit Heralles kämpfte, Zen. 5, 49. 8) ein Kreter, 
der in einen Bogel (Droffel) verwandelt wurbe, Ant. Lib. 
19. 

Awovla, bie röm. Laevia, dah. 4. Necæm, 
Inser. 2, 8698. — Insor. 8, 6507. &. Ansßla. 

Aaotıyos, m. d. röm. Laevinus, App. Samn. 10. 
©. Aaußivos. 

m. d. röm. Laevius, Inscr. 2, 8698. 
6507. ©. Aalßıos. 
E Aaiwa 7 ’IAma neydan, St. in Luſitania, Ptol. 
4,18. 

Aarwäyns, Suid. 

Aal⸗ (über die Betonung f. Schol. Il. 14, 887, vgl. 
mit Lob. par. 90), gen. Kdos, acc. Ida, voc. Aal 
(ep. x1. 67); Plur. Laidas, Aus. ep. 18, 1, (iP, Die t⸗ 
Linde d. i. Taster des Volks, f. Curt. Griech. Etym. 
11, 222. Anders 1,828, wo er fie durch Geila erklärt 
1) Setäre aus Korinth, 7) doyaln, ep. Anth. vm, 
220, mit dem Beinamen 'A&lyn, Ael. v.h. 12,5. 14, 
85, f.Lys. b. Ath. 18, 586,e. 593, e u.b. Harp. s. 
dayfoxa, u. vgl. Ath. 18, 570,e — 599, b, d., Plut. 
Amat. 4. c. Epic. 17. nobil. 18, Ael. v.h.10,2, D.L. 
2,8,n.4. 6. 4,2,n.8, epp. in Anth. v, 802 — ıx, 
260, d., Luc. v.h.2,18. ep. 88, Hesyoh. Miles. A, 
4, Ist. b. Clem. Alex. 8, p. 447,0, Nioet. Eng, 8, 155, 
Quid, 0, v.u. 0. äralgas, Ptolom. Hephaest. in Phot, 


Aatorpuydvas 


Phot, bibl. ed. 190, Claudien in Kutrop. 1, 90-97, 
Auson. epigr. 17, Cic. fam. 9, 26, Ov. Am, 1,5,12, 
Prop. 5 (6), 1. @picrates ſchrieb eine "Avzodess, Ath. 
18, 570, b, doch war es fprichw. zu fagen: zdd’ ov 
Kögiv9og, oddd Aals, Eriph. b. Ath. 4, 187,d, 
u. in Ktanion hatte fie ein Denkmal, Ath. 13, 589, 
b. e. Ueber ihr Orab ſ. Pans. 2,2,4. 2) T. der Te 
mandra aus Hhlara in Gleilien, 7) vswreo« genannt, 
Ath, 18,574, e, f. Hyper. b. Ath. 18, 587, c, Ar. Phıt. 
179u. Schol., Plut. Alc. 89. Nic. 15. de san. praw. 
6. Amat, 21, Ath. 12, 585, o — 18, 589, b, 8, Iynen. 
ep. 8, St.B.s. Böxdonsia. Konatdc.”Yxagor, Apost. 
8,80, Hellad. in Phot. bibl. cod, 279, Suld. s.v.u.s. 
xeacvn, Gell.N. A. 1,8. Ihr Grab am Peneios. Pens. 
2,2,5, Anth.app. 842 od. Ath. 18,589, b, Ihre an 
geblichen Söhriften, Plin. 17, 7,28. 28,7. — Dt 
Name wurde überhaupt tropifch gebraucht von einer 
fhönen Hetäre, ep. Anth. v, 250. v1, 222, Plut. Amst. 
16,1 vgl. mit 8. Emp. Dogm. 8, 163. 8) Tanagrärtin, 
Inser. 1660. 4) Andere: Inser. 2, 1974. 8, 6430. 
6628. 

Auotm, S. Shafflädt, Schaaf (dafvsa 
unin. Hesych.), övoua nöAsws xal xöpsor, Suld. 

Aauoxlöns, Suid. 

Auowoßlas, ov, (6), Rrummfuß (eigtl. Sichelbein, 
f. Hesyob., nach Suid. 6 Tüv zurjunv Eywr aasgpdr, 
dgl. mit Schol. Ar. Av. 1669), athenifcher Seldher, 
den die Komiker vielfach verfpotteten, Ar. Av. 1869, 
Eupol. b. Put. qu. conv. 7, 8,8, und gegen welden 
Antiphon eine Rebe verfaßte, Harp. s. ämsoreir. Ta- 
Anyos. Eniaxonos. Olooun. ©. Thuc.6, 106.8, 86, 
vgl. mit Mein. com. gr. 2, p.476. Bei Theogn. 9, 22 
ſteht dasnodlag. 

Aaterras, ov, m. Beuft (d. i. Beute, od. Beute 
mader — Anforag), 1) ©. bes Antenor, delphiſche 
Inſchr. b. A. Rang. ır, 714, Boss Inser. 1,n. 67.7. 
20. 2) Anderer, Inscr. 2, 8782. 

Aatorparos, m. Volter b. h. mit bem Bolle: 
Iren, Mannen. auf einer dor. Infchr. in der Habriansfive 
ju Athen, K. 

Aaustpiyav, ovas, m. viell. Orumleu bi lad 
ot. jtarf brummend ob. murmelud (dar — dr 
= robyor), f. Jmatpoyöreg, 5. DE see 
Stammberr bes folgenten Wolter, Eust, p 1648, 
Aauerpvyöves, (oi), Brumleue 
u. pgl, Cle, Att. 2, 18, ei inhane wa 

in», Forminsdieo, quifremikt 
olt (Agstharch. de mar, 




















. 15, 21 Söhne bes Mofeibon, fr 
ches Hom. Od, 10, 82, 106 erw 
Alten nah der Oſttüſtfe 
Leontini verfegen, Thuc. 0,2, 
22. 40, Hesych,, Taetargs 
St. B., Sil. 
fpige der Sup Seil 
Begenb von dormig 

Hor. Od. 8,16, 


Aatıa 


dgl. wit Plin. 8, 8,14, amphora, Hor. a. a. O. u. I. 
b) fem. Aasorpeyoris, St. B. 
Aatra, f: d. tm. Laeta, dab. a) Kiudia An 
D. Case. 77, 16. b) Gattin des @ratian, Zos. 6, 89. 
m. b. röm. Laetianus, Inser. 8,6508, 


p- 

Aalrıos, m, b. tõm. Laetius, 4. "Epuoyduns, Inser. 
2,3176, Sp. 

Aarıria, f. d. röm. Laetitis, Inser. 8, 4452, Sp. 

Airos, (d), Bollmann, Schriftſt. Plut. qu. 
mt 2,1. 61,1. 
Aatros, (6), d. röm. Laetus, 1) Alufdsös TE A., 
D.Cass. 72, 19. 2) bloß 4. a) D. Cass. 75, 2—10. 
17,5, Herdn, 8,7, 8. 4, Io. Ant. fr. 121. b) Schrift. 
Tatian adv. Graec. 58 (v. 1. Xaltos), Eus. pr. ev. 
10, 11, Clem. Al. str. 1, 140 (v. 1."4dsros). 
Auıröpsos, m. d. töm. Laetorius, dab. a) Tdiog 
4. Migxos, D. Hal. Excerpt. ed. R. t. ıv,p. 2836. 
b) Mdoxog 4., App. b. civ. 1, 60, u. bloß 4. 62. 

voa, 1. Öroßberthof d. i. Am -piraa = 

groß glänzende, övoua möAsws, Suid. 

Adixos,m.Boltmann, Athener, Inscr. 868. 

Adxaa, ns, fem. aus Adxww (Et. M. 444, 11, 
Apoll. de adv. 553, Prise. 6, 8, 248), I) Adj. y7, 
xöga, Eur. Hel. 1478. Troa. 1110, Her. 7,285, was 
Phryn. Ecl. 841 als nicht attifch verwirft, doch f. Lob. 
md. St., ähnl. nödss, Eur. Andr. 194.209, 8. Emp. 
adv, math. 2,24, Idlatza, Ael.n. an. 17,6, xdom, 
Theogn. 1008, Eur. Hec, 651. Or. 1488, aasdloxn, 
Plut, conj. praec. 18, äydie« mag9&ve», Pind. fr. 78, 
ı yvrd, ep. in Anth. vı1, 483, Aöga, ep. in Anth. VII, 
18, — Ael. n. an. 15,10, insbef. 24905, Luc. 
Bipp. 5, Themist, or. 18, p. 228, u. x0or, Sopb. Aj. 
%, Pind. 5. Ath. 1,28,8, Xen. Cyn. 10,1. 4, Arist. h. 
an. 9,1, Arr. Cyn. 3, 6. Eust. erot. 9, 10, Suid., 
oxölexes, Plat. Parmen. 128,c. 11) Subst. 1) des 
Inebämmnijche Land, Xen. Hell. 7, 1,25.29, Ach. Tat. 
1,5.2,2. 2) die Zacebimsnierin, Eur. Andr. 29, Ar. 
Lys.78. 1298, ep. in Anth. vrı, 581. IX, 61, Her. 3, 
154, Flut. Pyreh, 28. Lacaen. hth. 1. 13 
DL. 1, 1.0.7, Eust, eroi.7, 14, Apost. 13, 21, 
Bönp.öm. 8,216, Boss Dem Ast. n. 71, Polyaen. #, 
Al Tel b. Btob. 108, &3, Cic. Tusc, 1,42, inzkef. 
‚Slema, Eur. Hec, 441. I. A. 806. Troa. 34, 
ie and ehe weiteren Zufsh ‚fo kift, Eur. 
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234), In, sov, lacedaäͤmoniſch, doch meif nur vom 
Berfonen, u. felten, da man von Sachen faſt fies 
Aaxwyırds fagte, fo are u. Avdoss, Pind. 
P. 4,557, Ar. Ach. 482, Thuc. 8, 9.8, 87, Xen. An. 
6,1, 26. Hell. 8,1,3. 6, 1,14, Pol. 9,82. 88, Ael. 
v. h. 6,6, @adsApob, Theoer. 22,5, naldas, Arlstid. 
or. 89, p. 265, doyw», Thuc. 8, 52, vadapyog, D. 
Sic. 14, 68, &guoatns, Xen. Hell. 1,8, 15, Baasdstg, 
D. L. 8,n. 58, nosaßsıs, Thuc. 8, 72, yurıj, orac. 
b. Suid. u. Phot. s. dusls & Meyapeıs, ep. in 
Anth.xıv, 78, vöuga, Eur, Tros. 250, Anjdo, ep. 
in Anth. app. 284, üazdgss, Call. b. 5, 24, u. felten 
bei vöwog, Acl, v.h. 18,16. 14,7, auundaa, Ath, 
10, 482, d. II) Subst. 1) daxedmsuonsog, voc. 
(Xen. Hell. 7, 1,18) Aaxsdusuivss, pl. sos, acc. 
dor. dog, Thuc. 5,79, wo Ahr. Dial. ı1, 170 daxe- 
dasuorlovg vermutpet, a) Ew. von Lacedämon, Her. 1, 
6, d., u. sg. og, 1, 59, Pind. I. 6 (7), 20, Folgte. Da 
man biefelben au Zragzsdrag nannte, fo erllärt 
man Aaxed. als die Gefammteinwohuer des Landes, 
Spartiaten mit den Periöfen, (Ieptere find z. ®. Her. 
7,84. 9, 11.28 verftanben), dod wurden nad Atlı. 6, 
271,0 bie u69uxss nicht als folche betrachtet. Indeſſen 
haben die Schrift. den Unterſchied nicht fegehalten, 
vgl. Xen. Hell, 6, 4, 15, wo fie unserfchleden werden, 
während fie Xen. Ages. 7, 5 u. d. = Znagusäras 
fliehen. Man nannte des Land bisweilen 7) Aduxsdas- 
uorlwv yij od. yöga, Thuc.5,23 -8, 58, 3., Scyl 
46.48, Dem. 15, 22, u. ihre Etabt 7) Juxsdusuo- 
via» nölsg, Thuc. 1,110—8, 85, 6., Xen. An. 8,2, 
25. 6, 1, 80, Isocr. 4, 61. 12, 90, Arist. pol. 2, 8, Pol, 
4,9. 21, 16, Ath.18,611,8, Polyaen. 1, 41,8. 2, 
8,4. 10, Aristid, or. 85, p. 168. 44, p. 886, u. Ihre 
Partei za Aaxedasuorlor, Thuc. 5, 84, wat aber 
auch ihre Eitten u. Einrichtungen bezeiänet, D. Hal. 2,17, 
od. ihre Berhältniffe, Isoer.5, 46, 0b. Intereffen, Aristid. 
or. 34, p. 160, u. ein Aueſpruch eines Einzelnen: zo Tod 
daxsdasuoviov, Aristid.or.38, p. 120. Epriäw. war: 
Harıss — Inlotarıaı tu zald, ypörıas d" 
udrols uövos Aurıdasuörios, Apust. 13, 06, Piut, 
Lacon. 52, b) als Glaenname, a) &, ben @imen 
ken, Thae. 1, 4b, Plut. Per. 29, Cim. 16, #) Ur: 
tes Satyrot, Alanızn Dow, Dam. 56, Abu. 57,8. 2) 4 
tie Zactämoniein, ep. in Apont. 
433, gr. Sdzawe, m.f. b) 
Zanb, mie jrtch nur Eplire (aim, 
n Jureduuorlor, Fi M, 10,80 
; Ch audh Leon zz #39 bei 
Tanb F dazsdwsuarier benannı ba, hei Mrkn, 
in Dei. Anth. gr. ju b. Er, night char drunb bear» 
ft u. saridosporler für Auseduperias ww 
mnihet- Brolhalit bi 14 h Suzeleipeer. 8) 05 
Auubsspönor, tat imsmilhr, be: Ach. SE 
Adulaiger, owas, von, Auzsdulpse, 0: Wille 
3 M. 120, 61, bad Bei Fink. —— 
zwer, Zahn (fl. Cart. Bried Mrd, Hihe 
mit irrrda ua bei Hesych, u mie Sl. 2,006 Hehe 
p. Auch, iX, 30% m Apoet 18,20) wu ER MH Fr 
kim. 293,25, Cram, kn fra (up ARE IR 4: 
DC). wrtae- rauhen Beh — 
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bie Stadt, welche früher Sparta hieß, (Heosych., 
Streb. 8, 867, St. B.), f. 11, 8, 239 — 448, 8. Od.8, 
826 — 21,15, 5., Pind. P. 4,86. 5, 92, Her. 1,82, 8. 
Slgde. Acc. Aaxsdaluova, nad 2., Eur. I. A. 78 
Ws Handelnd dargeſtelit Ar. Lys. 995, ep. in Anth. 
12,447. xIv, 96. 2) St. auf &ypern, St. B. II) m. S. 
ber Taygete, nad) Marm. Par. 8 K. von Sparta, nach 
welchem das Land benannt fein foll, Apd.8, 10,8, 
Nonn, 82,66. 8,889, Hellan. in Schol. Il. 18, 486, 
Pherec. in Schol. Ap. Rh. 4, 1091, Eust. Hom. 298, 
%5 u. gu D. Per. 418, Schol. Pind. P. 8, 14, St.B.s. 
v.u.s. "Auöxkau. ’Aclyn, Paus. 8, 1, 2—7, 18, 5, b. 
mit einem Heroon bei Therapne, Paus. 8, 20,2, III) 
Adj. Aaxedaluo» yi, Eur. Hel. 474, Zeig (qunähft 
der Heros s. 11. u. Zeüg als hoͤchſte Gottheit genannt), 
Her. 6,56, reges Lacedaemones Mamert. Pan. in Max. 
€. 9, vgl. mit Lob, parall, 808 u. dvrje, Et. M. a. v. 

Aöxipaa, ep. (Ap. Rh.) sn, f., Ripebüttel 
od. Kreiſche (f. Anxspds im Lex.), 1) Stadt in 
Magnefia (Theffalien) beim Böbeiſchen See, Pind. P. 
8,59, Ap. Rh. 4, 614, Hellan. b. St. B. (Suid.), Ew. 
Aaxepıebs, St. B. (ſtatt Aaxspeseös, f. Lob. parall. 
25, viell. von einer Borm Aaxepla od. daxtpsov), 
fem. Aaxipea, St.B. 2) früherer Name von Hermione 
in Argolis, St. B s. ‘Eowswr. 8) St. in Italien, St. B. 

s, m. Krieſche, ©. des Hippolytus, 
Paus. 2, 6, 7. 

Aoxeravol, öv, Bolt in Hisp. Tarrac. (Gatalonien), 
Piut. Cat. may. 11, Plin. 8, 8, 4, Liv. 21, 60—84, 20, 
8.&. Aaxnravla. 

j8as, ov, m. Luitward d. i. das Volk ware 
tend od. pflegenb (— Aseoxijd nc), K. der Argiver, Paus. 2, 


19, 2. 

via, f. Landſchaft in Hisp. Tarrac. im j. 
&atalonien, D. Cass. 46, 10, Plin. 25, 2, 6, Liv. 21, 28, 
Martial. 1,49, 22. ©. daxsravof, 

Aaxnrhp, eos, (6), Raufhenberg (f. Curt. 
geogr. Onomat. d. griech. Spr. ©. 154), Landſpite der 
Infel os, Plut. qu. graec. 68, Streb. 14, 667. 

Aaxıdöas, (a5? in app. prov. 6,48), in Inser. 
268, 8 u.2,2151,28 Aaxk was Meier de gent. 
48 vorpieht, nad St. B.auh Aaxık, Grubenhagen 
(f. Adxıos), attiſcher Demcs zur öneifchen Phyle auf 
der Dftfeite des Kephifos in der Gegend des j. botan. 
Gartens am Wege nach Eleufis, Arist. b. Plut. Cim. 10, 
vgl. mit Cie. de off. 2,18, Aaxsddas ol nepl Tor 
Msaticduy, Plut. Cim. 4, f. Paus. 1,87, 2, St. B., 
Phot., Hesych., Suid. s. & 4., At. Scew. xırı,c, 
26. xıv, a,18. 89. 61, 88, d. 145. 166. xvı,a, 
108, ein Bürger daher Aaxıdöne, Dem. 59, 61, Plut. 
Alc. 22, Inser. 96. 805, ı1, 28 vgl. mit 2, p. 
650, a. b, Meier ind. schol. 18. 86, Ross Dem. 
Att.12. 14.115. 116,u. Aaxıebs, St. B., Inser. 141, 
4.16 (Boͤch's Staatöh. 11, x, tab. 5). Da bier viel 
Rettige wuchfen (Hesych.) u. man mit biefen bie 
Ehebrecher u. Buhler beftrafte, fo rief man fprichw. 
beim Anblid eines ſolchen: & Adaxsddes, app. prov. 
5, 48, mant. prov. 8, 50, Suid. ». & Aaxıddas, 
wahrfcheinlih nach einer Stelle der Komöpie des Phir 
Tippides, welde daxıddas hieß, Poll. 9, 88. 10, 87, 
f. Mein. com. fr. 1, 473. 

Aoxıßls, f. Ort in Hispania Baetica, Ptol. 2,4, 11. 

AaxıBoöpyiov, Küftenftabt des nördl. Germaniens, 
Baht: @ 

ivuov, 16 (dos, dxewtrjgsos), in App. Samn. 
7. b, iv. 5, 188 Aaxıyla Axoa, vgl. mit Et. M., 


Aaxtpeia 


Acdxpoc 


Bruchberg (ſ. Curt. Griech. Etym. 1, p. 129 u. 
Cart. griech. Onomat. 166). Gebirge an der Oſtkuſte 
von Bruttium, j. Capo delle Colonne od. Cape ci 
Nau, mit einem Bleden gleiches Namens m. einem 
Heiligthum ber Hera, Arist. mir. ausc. 96, Seyl. 13, 
Pol. 8, 88. 66. 84, 11 (Strab. 6, 261), D. Sic. 8,20, 
Plut. Pomp. 24, Strab. 6,262. 281, Ath. 12, 54l, 
&, Theocr. 4, 38 u. Schol., Suid., 8t. B, Et. M., 
Ptol. 8, 1,11, Eust. gu D. Per. 871, ep. in Anth. 
vı, 265, Tzetz. Lyc. 1006. 856 (wo St. B. Aazl. 
vsos wuyol las), Liv.24,8. 27,25, Mel. 2,4, Plin. 
8,6,6—8, 11,16, d., Serv. Virg. Aen. 8, 552. GEw. 
Aaxınärns, St. B., u. Inser. 8, 8956, b, 7, Add. 
Aaxıylaoy dnuos. Adj. 1) Aaxivıos, dab. litors, 
Ov. met. 15, 13. 701, insbef. a) daxırla, ale Bei» 
name der ‚Hera, D. Sic. 18, 8, Paus. 6, 18, 1, Cic. de 
div.1,24, Liv. 28, 8842, 8, ö., Virg. Aen. 8, 552 
u. Serv. dazu. b) Aaxıyla als die Stadt u. Umgt- 
gend, Et. M., St.B., Suid. 2) Amxınds, ddos, f. 
Bein. ber Hera, D. Per. 871 u. Eust. daju, St. B. 

Aaxiyıos, ov, m. u. nach Iambl. v. Pyth.50, 
Et M. u. Schol. zu Theoer. 4, 88 Aaxtvos, m. 
Bruch, Kerkyräer u. Heros, don welchem das Vor⸗ 
gebitge Aaxıvsow feinen Namen haben ſoll, D. Sic. 
4, 24, St. B, Et. M., Sırv. Virg. Aen. 8, 582. 
Aehnl.: 

Aöxıyos, m. Mannen. auf einer kariſchen Münze, 
Mion. ııı, 881. 

Aöxıos, ov, (6), Grube, 1) Heros der Rafiaden 
in Attila mit einem Heiligtum, Paus. 1,87,2. 2) 
Argiver, Gründer von Phafelis, Horop. u Philost. b. 
Ath. 7,297,e — 298, a, Aristaen. b. St.B. s. Fiida. 
— Doriet, C. I. 1, p. 112 fig. 8) Inser. 2, 2867. 

Aaxıwwlöae, m. Spattaner, Ephem. arch. 8165, 
L. (ber ’Adxıanldag vermuthet). 

Äaxtırme, f. St. im Hisp. Bastica, ihre Ruinen 
beim h. Alecippe, Ptol. 2,4, 11, Mel, 2, 6, Plin. 8, 1, 
8, auf Münzen b. Seſtini, Med. Isp. p. 57 Lacipo. (In 
It. Ant. p. 488 heißt auch ein Ort in Rufitanien Lacipea). 

Aaxıodiyns, ovs, m. Epartaner, D. Sic. 14, 82. — 
Inser. 2, 2838, 16. (K. vermuthet "AAxsc9Eyns). 

Aaxxıväpıor, viel. Lancearii ob. Lanciarü, Name 
einer Gohorte, Zos. 8, 22. 

Aöınıos, (6), Orubenheim, Hufen bei Spracus, 
D. 8io. 14,7. 

Aaxkdida (?), |. daxgeldas. 

Aaxkoßoopyos, Ort an ber Donau, Proc. wedd. 4, 
6 (289, 21), Sp. 

Aarrößpıya, 1) St. der Vaccäer im Norden von 
Hisp. Tarrac., j. Lobera, Ptol. 2, 6, 50 (daxxößgsye 
1 Meö(ß)geya), It. Aut. p. 895. 449. 454. &w. La- 
cobrigenses, Plin. 8, 2, 4. [2) St. an der Sütfüfe 
Luſitaniens, j. Lagoa, Mel. 8, 1]. 

Adxxoi, ob, Rocherfee, See in Marmarika, Ptol, 
4,5,20. 

Aaxxônm Aovros, m. Grübner, Bein. des Kallias, 
den ihm die Komiler beilegten, weil er in einer Grube 
(od. Eifterne) Gold gefunden haben folte, Themist. 
or. 28, p. 204, Suid., Hesych., Phot., u. fo wurde 
Aaxxondovtos Bein. feines Geſchlechte, Plut. Arist. 5. 

Aaxkovpeyuavdv, ein Landgut, Inser. 4, 8853, Sp. 

Adxpos, ov, (6) (f. über den Accent Arcad. 58, 
16), in Strab. 6,271 Aaxpös, u. als paronym. (St. 
B.) Adxuwv, ovog (fo nad) Theogn. 85 b. Her. 9, 
98, wo Undere Adxumvog lefen), in Hecat. b. S 


B., Zonar. 1284, u. Schol. Lyo. 1020 a, 


Aaxovlpoupyt 


Broden (von Bruch ob. Riß, f. Curt. Griech. Etym. 
1, p- 139) der nördliche Theil des Pindus, zwiſchen 
Tpeffalien u. Macevouten, ber ſich nach Netolien erſttecit. 
j. Liaka, Soph, fr. Inach. xı, 2, p. 265, ed. D., Strab, 
6,271. 7.816. Adj. Aaxpdvıos, St. B., Lycophr. 
1020 u. 1889 (Bein. ver Dorier). 

Aaxevipo St. der Vettones in Hispan. Tarrac., 
Ptol. 2, 5,9 (v. 1. daxwriuougyor). 

Adxos, m. Schall (Nonn. nyira xnovt), ©. 
— ‚Herold der Satyın, Nonn. 14, 112 (&räfe: 
döxog). 

Aafx)oypls, f. &t. der Oretaner in Hisp. Tarrac., 


Piol. 2, 6, 89. 

Aöxpardöns, m. = Aaxpatldns, w. ſ., Athe⸗ 
ur, a) Maratbonier, Meier ind, schol. 1.41. b) Ans 
derer, Ross Dem, Att. 14. 

ã s, patronym. Bein. (ſ. daxzpdins) eines 
Gappifoborus aus Drchomenos, Keil Inser. boeot, ır, 
15. — Inser. 1670 nad) Conj., f. Aaxgdrsog. 

Aüxpörns, ovs, acc. (D. Sic., Harp.) nv, m. 
Diethold (d.H. über das Volt waltend, f. Ahr. Dial. 
u, 200), 1) Spartaner, a) Olympionike, Xen. Hell. 
3,4,8. b) Anderer, Plut. Her. mal. 85. 2) Athener, 
einer, gegen welchen Lyſias eine Rede verfaßte, Harp. 6. 
6BoAogtazel. 8) Kührer ber Thebaner, D. Sic. 16, 44. 
47. 49. 4) Anführer der Artolier, Paus. 10, 20,4. 5) 
Pythag oreer aus Metapont, Iambl. v. Pyth. 267. 6) 
S. des Pyrrhus, Architect, Paus. 6, 19, 8. 

rlöns, ov, m. (in Ar. Ach. 220 Zdng, dab, 
Andere dort Jaxgareidns ſchteiben wollen, f. Lob. 
parall. 5), in Plut, „Volteite (d. 6. 
über das Volt waltend), 1) Mihener, a) Archon zur 
Zeit bes Darius (d maAusds, Ar. Ach. 220), unter 
deſſen Archentat ein fo firenger Winter war, daß man alles 
droſtige daxgaridas nannte, Suid., Hesyoh., Phot. 
205, 1, Schol. gu Ar. Ach. 220. b) Anfläger bes 
Peritles, Heracl. Pont. b. Piut, Per. 85. c) ein 
Hitrophant, Isae. 7, 9. 2) Ephor in Sparta, Plut. ug 
80, der in apophth. Lacon. s. Lysend. 14 Koatidnc 
heißt. Aehnl.: 

rıos, m. Patron. Bein. eines Damarches 
aus Theben, Inscr. 1870, Curt.n. 8, f. Aaxgdresos. 

Aaxpelda (?), viell. daxAslda, Inser. 2, 2148, Sp. 

ös, St in Melitene (Kappedocen). in 
der Nähe des j. Merafche od. Marhas, Ptol. 6, 7,12 
(Ammian. 20, 11,4 u. It. Ant. 210. 215 feßen dort 
die Stadt Lacotena an). 

Aaxpıyyol, Boll im fübl. Germanien — Ady- 
xovyos, w. |., Petr. Patr. fr. 7, Capitolin. Marc. Anton, 
0. 22. 


Aaxplyns, m. Landvoigt (d. i. Landrichter, eigil. 
Voltsxichter), Spartaner, Her. i, 162. 

Aäxpırog, oo, voc. (Dem. 85,45) Adxgste, m. 
Herbert dei. im Heere od. Volke glängend, od. 
Dittmer, f. Asuöxgırog, 1) Rebner aus Phafelis 
in Aflen, Shüler des Iſokrates, gegen welchen Dem. 
die Rebe 85 hielt, f. Dem. 85, arg. u.5—50, 5., Plut. 
Dem. 38. x oratt. Isoor. 11, Phot..bibl. 260. 2) Py⸗ 
thagoreer aus Metapont, IembL, v. Pyth. 267. 8) Spar⸗ 
taner, Inser. 1456. 

Aaxrides, f. Priefterinnen der Demeter, Hesych. 
Mein in Philol. zıı, 614 vermuthet Auzuidas). 

, Pl. (Stampfer?), ein Boll, welches 
man auch Zeiyusras nannte, Schol. IL 18, 6. 

Aaxrooxas, m. lat. Lactucinus, Bein. der Bas 

Inter, tab. Mdgxos Odaldpıos A., D. Bic. 12, 4. 
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Aäörxtdeov, n. "Diemelshain, ein Garten des 
Attelus nach dem Philoſophen Lachdes benannt, welcher 
bier lehrte, D.L. 4, 8,n. 4, $ 

m. Byihagoreer aus Metapont, Iamb) 
v. Pyth, 267. Wepal.: 

Aäöxvöns, ouc (Ath. 18, 606, c.), u. ou (Plut, 
de adul. et am. 22), dat. y (Plut. a. a. D.), acc. 
nv (D.L.4,8, 0.5. 5,2, n. 42), vuc. daxddn (D. 
L.4, 8,n. 6 ob. Anth. vii, 105), (6), Diemer (b. 5. 
im Bolfe berühmt), 1) X. der Argiver, Plut,inimic, 
utiL 6. S. Aaxidas u. Aswendns. 2) ©. eines 
Alesander aus Kyrene, Peripatetifer und Lehrer ber 
neueen Ufabemie, D.L.4, 8, vgl. mit prooem. n. 10. 
18 u. « a. O., Plut. de adul. et am. a.a.D., Ath, 
10,438,8 u. a. a. O., Ael.n. an. 7,41. v.b.2, 41, 
Suid. s. v. u.5. Eöpoglor, Eus, pr. ev. 14,7, Cic. 
Acad. 2, 6. Tusc. 5,87. 8) ®. des Tprannen Mega⸗ 
penthen,, Luc. Catapl. 8. 4) Anterer, Inscr.2,2882,7. 

Aürxüdey, Diemarben, Hafen von Maſſilia, Eust. 
m > Per. 75, Mel. 2,5, DMünge b. Eckhel d. n. 1, 
p · 68. 

Adxev (als Eigenn. b. Theoer. 6, 2—148, 6., 
auch &, über ben Accent ſ. Arcad. 12, 10), gen. wvog, 
vpe. Adxemw (ep. in Anth. ıx, 897, Plut. apophth. 
Lacon. 691, (6), nah Apd. b. St. B. (s. Aaxedal- 
uay), per syncopen aus Aaxedasudvsos u — Aa- 
xedasudwsos, doch bei den Attikern, wie Aeschyl., 
Eurip., Isoer., Lys., And. u. 9. entweder gar nicht, 
oder meiſt im Sg. gebräuhlih, entweder, wie b. 
Sophool. in einem Fragm. als Apjectiv, oder bei Thuc. 
8, 5. 8, 55 u. Aeschin. 2, 188 zur Bezeichnung ter 

rlunft eines Gingelnen, u. fo auch meift bei Xen. 
An. 2, 5,81 — 6,1,88, Hell. 1, 1, 82, wo e6 mit 
Auxedasuövsog abwechfelt, An. 1,4,8. 2,1,5.—2, 
1,8 u. Hell. 8, 1,6. An. 7, 6,1 u. 89. 7, 6,4. 7.9 
u. 7,7,12. 2,1), ebenfo b. Her. 6,108, wo es nur 
1,68 als Adj. fließt. Im Plur. hat es Xen. nur 
Hell. 1, 4, 22, u. Dem., der es nur einmal braucht, 
18,2, u. Plat. Men, 99,d, u. im Sg. Phaedr. 260, e, 
während e6 Arlst. öfterer braucht, Ach. 804—514, 3. 
Egn, 748. Pac. 622. 701. Lys. 1150. 1223. 1274, u. 
als Voe. 1047. 1100, vgl. Antipban. b. Ath. 15, 681, 
0. Ebenfo von Späteren Ariſtoteles u. Figde, u. Inser., 
. B. 150, od. daxuv. paltola), Inscr. 8, 5621, bis 
es bei den Oremmatifern (Et. M. 48, 34—702, 41, 
Hesych. dada. yißbor(a), d., Schol. IL. 2, 11, 3., 
Ath. 2,52,c. 58,b, 9.) die gewöhnliche Bezeichnung 
wirb u. Aaxsdasudrsos hier fehr felten vorlommt. 
I) Adj. 4.&vdoss, Ar. Lys. 1074, &puoatiis, Xen. 
Hell. 1, 1, 82. 2, 2,1, msegfosxog, B, 1,15, $Evos, 
Pind. P. 11, 24, Her. 1, 68, »£os, Nonn. 11, 868, 
nasddyayog, Plut. de virt. mor. 12, dt4rzsf, Pratin. 
b. Ath. 14,688, a, wo Mein. Auxwvorsrzs& fchreibt, 
xuves, D. Chrys. or. 8, p. 182, Adyos, Soph. fr. 
Helen. 1, 2, p. 186, ed.D., & ‚uös, Arr. tact. 
28, 1. 8. 24.2, Hesych., z6nAos, ep. in Anth. vI, 
292 u. felbft beim Neutr. So rocxoſ5, Geop. 14, 11,1. 
U) Subst, 1) der Lacedämonier, f. d. o. a. Stellen, 
dah. 10 Tod Acixcoc, ber Ausfpruch des L., Plut. 
de adul. et em. 11. qu. conv. 7, 7,9. de esu carn. 
1,5, 8. 4 4axav == ol Adxuveg, Plat. Phaedr. 
260, e, Luc. Ioarom. 16, ep. in Anth. ıx, 686. 2) 
Gigenn., a) ©. vet Lapathus, K. von Lakonike, Io. 
Ant. fr. 20. b) S. es Archnneflos, Platäer, Thuc. 8, 
52. 0) Pythagoreer aus Samos, Tambl, v. Pyth. 267. 
A) Name eines Sklaven (Dorler), Theoer. 5, 2 u. Schol, 
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— 148, 3. e) Dichter der Anthologie, Anth. vr, 208, 
lit. (v. 1). 1) Kogrtihsog A., Plut. Galb. 18, melft 
bloß Adxwr genannt, Plut. Galb. 26—29, 8. g) Toar- 
xivog A. D. Cars. 58, 9, meift bloß ddxa» gmannt, 
D. Cass. 58, 10. 12. 60,28. h) Andere: Inser. 1847. 
1389. Qgl. daxasva. 

Aöxuvite, 1) ven Lakonen nachahmen In Sitten, 
Kebensweife, Kleidung n. f. w, Xen. Hell. 4, 8,18, 
Plat. Prot.843, o, Isocr. 4, 110, Dem. 54, 84, Eupol. 
b Ath. 1,17, d, mit zj diesen, Plut. Alc. 23, insbef. 
in der Kürge der Sprache, Plut. garr. 31, od. im Dialekt, 
mit z5 Yo, Plat. vii sapp. conv. 4. 2) jur Partei 
der Lacedämonter halten, Xen. Hell. 4, 4,2—7, 4, 84, B., 
Isocr. 8,108, 12, 155, Dem. 59, 86. 8) = naıdepa- 
otio,Ar.fr.xxvı Hesych., Apost. 10,42. 

Aaxevırös, lacebämonifä, D Adj. zuge, yYMı 
Thue. 4,12, Xen. Hell. 6, 2,9, Pol. 5.19, St.B.s. 
"url, xwolov, — ö., vijaog, St. B. s. Koavarı, 
Strab. 17, 887, radAsc, St. B. 8. div — Wo- 
uasods, d, Zndorn, Timag. b. St.B.s. AMdorn 
u. East. Hom. 294, Bl, moAlysıov, St. B. 2. 
Noaoıal, äxga, Scymn. 587, x6Anog, der von 
der Südküſte des Peloponnes gebildete Meerbufen, 
Sırab. 8,385. 862, Ptol. 8,16, 9, Mel. 2,8,8, Plin. 
4,5, 8, xsdua Edeurao, ep. Anth. v, 807. d na- 
odnAovg, Strab. 8, 868, dv go, Plat. Cratyl. 412,b, 
Ar. Lys. 628, Ael.v.h. 9,27, usıpdzsor, Ael.v.h.14, 
67, zals, Phil. omn.prob.lib. 17, Zoywr, Schol. Dem. 
24,128, &guoariis, Xen. Hell. 4,8, 1, vouoßsins, 
Plut. Marcel, 22, mosmtrjs, Plut. Lye. 21, udyaspos, 
Plat. inst. Lacon. 2, pgovooh orodevua, Aöyos, 
Xen. Hell. 2,4, 4. 10. 4, 5,10, Herdn. 4, 8, 8, our- 
tdyuate, Hı udow», vads, Thuc. 6, 104 — 8, 
86, ö., Xen. Hell. 1, 8, 84. 2,8, 8, Polyaen. 5, 40. 
6,27, düvauıg, Plat. ep. 8,856, b, ndAsuog, Arist. 
pol. 5,2, 8, zoAstela, Plat. legg. 1, 684, d, Arist, 
pol. 2,11—4,1, d. Ath.4, 141,c, Plut. Phoc. 20, 
Ael. v. h. 12, 48, xardernua u. noklısvua, Pol. 
6,50, vöusue, Strab. 6, 260, vouosscta, D. Chrys. 
86, 448, z&Ess, Buid., Aristid. or. 49, p. 686, dyayt), 
Pol. 1, 82, naldevasg, Arr. An. 5,4, b, Blog, Plet. 
legg. 8, 680, c, Ael.v.h.14, 7, zo6rrog, Plat. legg.’, 
721, c, ſprichw. von Päpereftie, Apost. 10, 42, Hesych., 
Suid ‚Phot., d’szrzvov, Her. 9,82,cvasizıa,Strab. 15, 
701, RugseTIgs0v u. yuurdasor, ein trodnes Shwite 
bad inden Gymnafien, D. Cass. 58, 27, xAsıdiu, xAslg, 
Shlüffel mit einem Bart, Ar. Thesm. 428, Suid., St.B. 
s. Aaxsdalumv, Baxınola, Plut. Nio. 19, axurdie, 
Ar. Lys. 991, $spldıov, uayasgın, Eunjän, Plut, Dion. 
58. Lyo. 19, Xen. An. 4, 7,11, xgazje, mozjgson, 
Ath. 5, 198,d. 199, e. 11,482,b,xu09o», Porph. abst. 
4,8, t£ragtn, Her. 6, 57, 777A0s, Arr. tact. 8, 5, ivdv- 
ua, Moer. Attic.s. poswsxis, yrav, Hesych., hno- 
druata, Ath. 11,488, b, 05, dsdkoyos, Önue, 
x@uue, Boayvioyla, Plut. Lyc.19. garr. 17. Lys. 
23. Ages. 14. de aud. 16. Brut, 2, änop94yuaze, 
Arist. rhet. 2, 21, u. ZmsotoAn, Kom. b. Longin. 
88, 5, nageßoAr, Diogen. 2, 80, Apost, 3, 72, 7os- 
Nuata, Plut. Lyc, 21, Zußatigsa, D. Chrys. or. 2, 
p-81, oynudtea, Her. 6,129 u. dpyrosss, Aristid. 
or. 15, p.718, Ath. 1,22, b, St.B.s. Aaxsdaluor, 
todvoue, Thuo. 8, 6. Bermer zdwr, zuridsor, Arist. 
h. an, 6,20. de gener. anim. 5, 2, osdjpsor u. ard- 
uwua, St. B. 5. Aaxsdalue», 490g, Plut. qu. 
conv. 1, 2, 5, Yosdaxtvn, asxuds, una, Ath. 2, 
69,8. 3, 74, 4. 82,c, endl. draypapal, eine Schrift 


Aaxavlkıo 








Aadlypıov 


des Miutarö, Plut. Ages. 19. IT) Subst. 1) daxw- 
yırol, (of), = Adxwves, Ar. Ecel 855. Pac. 
212, Xen. Hell. 2,4,10. 4,8,85. 87, Polyaen.5, 
8,2, Arist. h. an. 8, 29. 9,1. Daß. das Spridte. 
aus Ar. Nub. 186 "Rofxacı tols dx Hökov Anp9eicı 
tolg Aaxwvıxols, app. prov. 2,74, f. Schol. n. 
Herm. gu Ar. Nub. 0.0. D. 8g. d Aaxwrıxdc, Xen. 
An. 7, 8, 8. 2) Aaxavızı, (1), a) bie Lanbfchaft 
2aconica, Her. 1,69. 6,58, Ar. Vesp. 1162, Thuc. 
2,27—8,91,8., Plat. rep. 8, 545, a, And. 8,31, 
Isocr. 4, 119. 10, 68, Demad. 12, BIgde. b) Aaxu- 
vıxah, verft. Zußddes, eine (doppelte) Art Männer 
ſchuhe. Ar. Ecol 74. 269. 844. Thesm. 142. Vesp. 
1158, Ath. 5, 216,0, St. B. ». Jaxedafuor, He 

Buid,, vgl. Beder Eharifl. ı1, ©. 872 ff. e) ein 
Meine Art von Schiffen, Amm. Marc. 26,10, 19. 
8) a) Aaxevızöy (16), a) der Staat von Lacebämon, 
Ber. 7,285, Paus. 4, 1, 1. M Iacebämonifches Wefen, I. 
Art u. Weiſe u. f. w., Plat.legg. 7, 805, e, Plut. Cleom. 
82. Nic. 28. Aehnl.: daxwrıx6y rı od. A. oddEr, Plut. 
Cleom. 12, Ephor. b. Ath. 11, 500, c,u.fo daxwyızor 
rv£o, Ar. Lys.276, denn Aaxewıxds galt = arep- 
066, dvdostos, Hesych., Suid. b) Aaxawıxd (TE), 
Taecdämonifche Angelegenheiten, Seſchichte, Sittenn.f.w., 
Aeschin. 8, 167, Arist. oec. 1, 6, Strab. 10, 481, 
vgl. mit Aol. v. h. 6,6. Titel einer Schrift des Por 
Iptrates, Ath. 4, 189, d. 

Aaxavyıras, Adv. a) in lacebämonifcher Sprache, 
Plut. Ale. 28. b) in lacebämonifcher Weife, insbeſ. 
kurz u. bündig, od. = ävdostag, Said, f. Pol. 5, 
89, Ael.v.h.2,19, Piut. Demetr. 42. Inst. Lacon. 
3. sept. sap. conv. 14, Polyaen. 2, I, 6, dab. ſprichw· 
daxwvıxös ndvıa xal auvıduog Adya, Iul. ep. 
69, p.445, Said. 

Adxavis, (doc, f. bef. Fem. zu Aaxamıxds, dah. 
yala, Hom, h. Apoll. 410 (2,232). Qu. Sm. 10, 
120, Gijen, Callim. fr. 118(87), yuyalxes, Nonn. 
41, 168, Max. Tyr. — Subst. Saconierinnen, Anth. 
Plan. 178. 





Aaxuvıopös, m. dae Parteinehmen (f. Snid.) für 
die Racedämonier, Xen. Hell. 4,4, 15.7, 1,46, Isocr. 14, 
80. 15, 818, D.L. 2,6, n. 7, Plut. Per. 10. 29, @. 

Aareyıorhs, od, pl. ab, m. 1) einer, welcher bie 
Zacedämonier nahahmt, Bein. des Archibiades, Plut. 
Phoc. 10. b) der e8 mit den Lacedämoniern hält, Xen. 
Hell. 1, 1,28. e) Tänger, welche ihre Tänze im Wiered 
aufführten, Timae. b. Ath. 5, 181, 0. 

Aäxavopaveiv, leidenſchaftliche Vorliebe für tie 
Racedämonier u. ihre Art u. Weiſe haben, Ar. Av. 1281, 
Suid. s. Aaxavoudvovv. x 

AdXa, f.(— Aaddyn, w. f.), 1) Srauenn., Inser.3, 
4228 nab Gavebon. 2) v. 1. in Plin. 85,11, 40, me 
man jest Iaos (Jasc) Tieft, w. f., vgl. ala. 8) Et. 
in Kleinarmenien, Ptol, 5, 18, 10. 

Aakdıyn, f. Ridel (d.i. Plaudermaul, Hor. nennt fit 
Od. 1,22, 28 dulce loquentem). Srauenn., Arcad. 105, 
7. — Geliebte bes Horaj, Hor. Od. 1, 22,10. 2, 5,16. 

AoAdveris, v. 1. b. Ptol. für Aadowsgls, w.f., 
u. Aokacts, v. I. für Aadaak, b. Ptol. Gin 
Stadt Acdaatg in Ifaurien führt Plin. 6, 37, 28 an. 
©. Aallcarda. 

AoXeayda, ©t. in faurien, Capit. 5. St. B. 
@w. Aalıravdess, St. B. Sie hie fhäter Aadkaards 
u. 4alısardsissas' (mahrfh. iſt Jarleavda be 
verborben aus Andlaavda, f. Jarlsandes). 

Aalixpıoy, n. Schwet (f. Pans.), ein Iefer 


Adila 


kerer Raum im Symmaſtum zu Elic, wo ertemmporirte 
Reden und dichteriſche Werke vorgetragen wurden, nad 
dem Begründer benannt, Paus. 6, 28,7. 

Asia, f. Klatfh, Srauenn., Inser. 8, 4258, 8. 
4800, 1,9, Add., Sp. 

AaAAlas, m. Tisog A. Tievaloc, ©. bes Lucius, 
aus Bionta (viel. Bonenia), Phleg. Trall. fr. 29, 2. 

AaAAls, idog, f. Klatfch, M. des K. Zenon, Io. 
Ant. fr. 210. 

AdXos, m. Trid ſchler (d.1. Schwäger), 1) Tros 
jr. Qu. Sm, 11,90. 2) Anderer, Inscr, 2, 8668, 6. 
3,5741. 

Adpa, St. der Vettones in Lufitanien, viel. das j. 
Almaraz am Tajo, Ptol. 2, 5,9. 

is, f. (Aduabıs?) Resbierin, Agath. 82 
(m, 614). 

Aapdxn, f. Gem. des Euphemos, Schol, Pind. P. 

4,455. Fem. gu Aduayos, w.f. 
xierov, n. bildet Ar. Ach. 1206 zum Spoit 
auf Lamachus, etwa Hertwigritterchen. 

Aapaxos, ov, voc. Aduaye,m. Hartwig (b- 1. 
Rarfer Kämpfer, denn Aduayos ift nach Hesych. 
@uayog, dxatayuyıaros, vgl. mit Curt. griech. 
&tym. 1,828 u. mit Ar. Ach. 270. 591, nebft Buid., 
wo es heißt: monyudıov zal uaybr xal daudyuv 
änallaysiz u. mit Ar. Pac. 1298, wo er BovAdue- 
xos u. xAavaluayog heißt, nach Ahr. Dial. in, 200 
jedoch (mohl richtiger) —= Aaduayos, att. auch Asw- 
uayos, w.f., alfo Ziutger, d. 1. BVollslanze oder 
Xolfstimpfer), 1) Athener, a) ©. tes Zenophanes, 
Felbherr im peloponneflfhen Kriege, Thuc. 4,75 — 
6,101, 8., Pist. Lach. 197, c, And. 1,11, Lys. 18, 
67, D. Bic. 12,72 — 18, 8, d., Plut. Per. 20. Alc. 
1— 21, 5. Nic. 12 — 18, d. praec. reip. ger. Bl. 
regg. apophth. s. v., Ael. v. h. 2, 48, Apost. 18, 
89, h, Stob. flor. 54, 45, Anton. Mel. 56, 87, Iustin. 
4,4, er u. feine Reute: 05 era Aaudyov, Thuc. 
6, 108. Perfon in Ar. Ach., f. 566 — 1174, d. 
u. oft von Ar. berfpottet, Thesm. 841. Pac. 478. 
Ren. 1089. b) Myrinder, der eine Lobſchrift auf Aler. 
d. Gr. gefchrieben, Plut. Dem. 9. In Plut, x oratt. 
Demosth. 28 wird er ein Tereinäer genannt. 2) He⸗ 
vafleot, zur Zeit des Mithridates, Memn. fr. 42. 50. 
8) Anderer. Inner. 8, 4879, m, 9. 

b. Augnst. adv. Donat. 6,18 Lam- 
baese, in It. Ant. 82 u. Tab. Peut. Lambese, St. 
im Innern von Numidis Massyloram beim jedigen 


Tengonte. Ptol, 4, 8, 29. 
Aapßerar, Bolt in Indie intra Gangem, Ptol. 


7,1,42. 
AdußSa, 1) 1.— Aaßda, w.f., Frau des Getion, 
M. des Kypfelus, Et. M. 199,24. 2) Name für bie 
11, Mbapfoble der Stab, Ankh, IX, 886. 
Bpavvdos, f. Außparde. 

Aaußpls, Biaovia 2 St. in Galläcia (Hisp. 
Tarr.) j. Betangos mit dem Blüßchen Lambre, Pol. 
2,6, 26. 

ã , ovrog, m. Leutbold (f. Asoubdo u. 
— od. Walthard (Ac- u. usder, ſ. Ad- 
Hayog), ©. des Koronus, K. von Sichon, Paus. 2,6, 
8. 23,6,8u.6. 

Aayduns, sog, m. Hartleb, ahd. Hartleib, Mannen., 
Delph. Decret. b. A. Rangab. 11, 908, K. 

m., bebr. Indecl., 6. Ios. 1,2, 2. 8, 4 Ad- 
pexos, nad) Phil. post. Cain 18. 21 = tansivaasg, 
€. des Methufale, Ion. a. a. D., N. T. Luc. 8,86, 


ı Ada 767 


des Kain, Phil. quod det, pot. Insid. 18, Buid., orer 
Henoch, Suid, 

Adpnros, (d), in Schol. gu Lyc. 1085 auch Ad. 
uns u. Aaunıns, Hollenbed, SI. in Bruttium, 
Troton gegenüber, ber in den Meerbufen von Euphe⸗ 
mia mündet, j. Zamato, Hecat. b. St. B., Phil. b. 
Tzetz. Lyc. 1085. Bon ihm hatte die Stadt Aapy- 
rtvor, Ei. Aapnrivos, ebendafelbft ihren Namen, St. 
B., fo daß auch der Meerbufen von Euphemia bei Arist. 
polit. 7,10 Aapyrınds xoanoc heißt. — Lycophr. 
1085 erwähnt Aapruas divas. 

Adyms, ov, m. K. der Aſſyrier vor Serbanapallos, 
lo. Ant. fr. 6. 

(vuw, Ar. Vesp. 1177, Mach. b. Ath. 18, 
677,e, Reg. pros. 5. Herm. de em. rat. gr. Gramm. 
P. 488), doch ift die Stadt andy Amula betont b. Pol., 
Paus., Ptol., Polysen. u. in Et. M. s. v., (N), Kehl 
od. Strote (b.i.gula od. Schlund, ſ. Hesych., Ft. M. 
a. v., Suid., Choerob. in Cram. An. II, 289, 18, Schol. 
Hor. ep. 1,18, 10, vgl. mit Lob. path. 509. Daber 
hieß aud ein Fiſch fo, Arist. h. a, 5, 5. 9,87, Ath. 
7,286, 7. 806, d), 1) T. des Pofeiton, M. ver Sie 
bylle, aus Libyen, nach St.B. u. Et. M. Königin ver 
Trachinier, überh. ein Schrecbild für Kinder, tab. b. 
D. Hal, de Thucyd. 6 Aaulas, vgl. mit Strab. 
1,19, Hesych., Eust. 1714, 88, Schol. Aristid. 19, 
u. 42 ed. Fromm, S. Ar. Vesp. 1170, D. Sic. 20 
41 u. Eorip. baf., Schol. zu Ar. Pac. 757. Verp. 
1080. Equ. 698 n. zu Ap. Rb. 4,828, Phot. 150 u. 
205, 26, Villois. An. p. 274, Suid., Lac. Philops. 
2, D. Chrys. or. 87,p.458. 55, p. 561, Philostr. v. 
Apoll. 4,25, Plut, Pyth. or. 9. curios. 2, Pans. 10, 
12, 1, Eudoc. 274, Favor. 1152, Horat. ep. ad Pison. 
840 u. Schol. Isid. Origg. 8, 11, fowie Choerob. in 
Cram. An. 2, 289, wo Aosula ſteht. Sprichwoͤrt⸗ 
Ti hieß es von Häßlihen Auufas dvauoppöregos, 
Apost. 10,44, wie tenn überhaupt yaktıde Weiber 
4dusas hießen, Apul. met.1, 17.5, 11. Dramen biefes 
Namens von Euripides und Grates erwähnt das Schol. zu 
Platon. Phileb. 14, a u. Phaedr. 244, b. 2) He⸗ 
täre des Themiftotles, Idom. b. Ath. 18, 576,c. 8) 
T. des Kleanor aus Athen, Blötenfpielerin und Hte 
täre des Demetrius, Plut. Demetr. 16.27. Dem. et 
Ant. c. 8, Polem. b. Ath. 18, 577, c, vgl. mit 8, 
101,e. 4,128, b. 6,258, a.b. 18,577, d — f. 14, 
614, f, Ael. v. h. 12, 18. 18,8. 9, D. L. 5,5, n. 
4, Diogen. b. Choerob. in B. A. 1895, wo Aosuie 
ftebt, f. Cram. An. ı1, 289. 4) Andere, Inscr. 2, 1908. 
5) St. in Theffalien (Phthiotie), j. Zeitun, Scyl.62, Pol. 
9,29. 20, 11, D. Sic. 18,12, Plut. Eum. 8. Phoc. 
23. 26. Dem. 27, Paus. 1, 1,8—7, 10, 5, 8., Ptol. 
8, 18,46, Polyaen. 4,4,2, Strab. 9, 483—10, 450, 
d., Apost. 10, 44, Menand. b. Suid., Liv. 27, 8087, 
8, 8., Plin. 4,7, 14, Hierocl. p. 642. Ew. Aapıds, 
Strab. 1,60, St. B, dah. heißt Lamia au 7) z@w 
Aauıtov nölıg, Strab. 9,485. In Inser. Delph. 
im N. Rhein. Mufeum 11, p. 114 (ed. Curt.) ficht 
auch Aapuors für dameder. Adj. Aapıaxds, . G. 
xöAnos = Maisaxds, Paus. 1,4,8. 7,15,2. 10, 
1,2, u. röAswog, der Krieg der Athener gegen Antie 
pater, Plut. Pyrrh. 1.x oratt. Demosth. 28, D. Sic. 
17,111. 18,8, Strab. 9,488. 10, 446, D. L. 4,2, 
n. 5, Schol, Aeschin. 2, 21. 6) St.in Eilicien, Ew. 

‚St. B. 7) Adaulas uac9ol, Inser. 8, 
5480, 41. 47. 8) Aaslas, Infeln vor der Küfte von 
Treat, Plin. 5, 81, 88. 
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Adßns, ntog, (6), 1) tomifche Verdrehung des Na⸗ 
mens Adyns, d. b. Raffauf, einer ber fich beſtechen 
läßt, Ar. Vesp. 895. 2) Bade, Name eines Guns 
des, Ar. Vesp. 886. 

Aaßlapos, m. &. des Mefitaim in Libyen, Ios. 


1,6,2. 

Aapıi ov, in Plut, App. u. Strab. 12,574, 
14, 660 —XX (6), d. röm. Labienus, bah. TF- 
zog — Aaßınjvoc, D. Cass. 87,26 u. 6 A. d Tirog, 
D. Cass. 40, 11. 48,24. ©. Plut. Pomp. 68. Caes. 
18. 84. Cat. min. 56. Cic. 88. regg. apophth. s. 
Caj. Fabricius 1 (wo jedoch Aaıplvos zu fhreiben if), 
App. Celt. 1, 15. b. civ.2,62—105. 5, 86, D. Caap. 
87, 87—43, 80, 3. Deſſen Sohn: Plut. Ant. 28—88, 
App. b. civ. 5,65. 108, D. Ca:s. 48, 24—40. Ans 
dere: App. b. civ. 4, 26, Insor. 2822, b. 48, Add, 
2659, b. 9. 8, 6887. 

- Aaßıröv, n, b. D. Sic.18,6 Aaßtxer, (auch Liv. 
2, 39. 4,45, 47 hat Lavici u. Cie. Agr. 2, 85 Labici), 
Me Stadt Lavici od. Labici od. Labicum (Sil. 12, 584) in 
Latlum, Strab. 5,280. 287, D. Sic. 7,4. Ew. 
‚vol, D. Hal. 5, 61.8, 19 (v.1. Aaowuszavof), lat. auch 
Labici, Virg. Aen. 7, 796, Sil.8, 867. Adj. Aaßı- 
sävds 4. B. d A. verſt. olvos, Ath. 1, 26, f, 
N verft. dRoc, die von Rom nach Bes 
nevent führende Straße, Strab. 5, 287, It. Anton. p.504. 
va, f. d. töm. Lavinie, Plut. Rom.2, 8t.B. 
s. Aaßlvıoy. ©. Aaüva u. daovric. 
- Inov, (26), die Stadt Lavinium in Latium, 
D. Hal. 2, 6i. 52, Plut. Rom. 28, Iub. b. St 
B. @w. Aaßwıdrns, D. Hal. 6, 61, St. B. ©. 
Aaovivıov u. davviding. 

Aaßlvıos, m. d. söm. Lavinius, Mannen., Suid. 
S. Anoulvsos. 

Aaßtvos, m. d. röm. Lavinius, Plut. Pyrrh, 16 
(sodd. ’AAPTvos). 

Aößorka, St. in India intre Gangem, Ptol, 7, 
1,48. 

Aaßopı oBos, m. &. bes Neriglifiooros, K. 
von Babylon, Beros. b. Ios.c. Ap. 1,20. S. daßao- 
wodpaaxog. 

, 6, Gebirge in Parthien, j. Eobod Koh, 
Pol. 10,29. 81 (v.1. daßoöras). 

Aaßocöpdaxos, m. S. des Neglifores, K. von 
Babptonten, Ios. 10, 11, 2. 

„m. = Aaßöras, w. f., Mannen., 
Inser. 7837, K. 

Aaßo6AXa nizga in Sucanien, Proc. b. Goth. 8, 
28, Sp. 

Asßovrta, Caſtell in Darbanien, Proc. aedd. 4 4 
(281, 50), Sp. 

, Eos, m. Beiname bes Zeus = Aa- 

Boandsös, f. Adßgavde, Plut. q. graec. 45. 
vöa, (z&), b. Her. 5, 119 u. Strab. 14, 
669 Adßpauvda, Beilftcin (von Adßous, welches 
nach Plut. qu. graec. 45 bei ben Lydiern = mbis- 
xuc war), Fleden Kariens mit einem Tempel bes 


jeus, St. B. Ew. Außpavönvös, Außparbios u. 
Kukparlehe, St. B. Daher vdeis, — 
a. an. 12,80 u. Laot. 1, 22, 28, u. vös 


bei Strab. 14, 659, b. Plin. 82, 2, 7 Labrayndus, als 
Beiname des Zeus, |. daßgadsuc. Aehnl.: 
s, f. u. war KAavdia A.,Inser. 2781, 
6, entweder Eigenname od. Vollsname, K. 
—8 m. Beil, ein Kurete, Et. M. 890, 1. 
Asßpaf, m. Bierig od. Horſchig d. i. reißend 


Aaßbras 


ſchnell, 1) leno, Plaut. Rud. 2) Roß der Eot, Hyg. 
f. 188. 8) der Meerwolf,f. Lex. Aehnl.: 
Aaßolt, f. @ichren?, Si. in Arabia Felix, Pol. 
6,7, 
Aappößıor, ol, Hartleben (d. 1. ungeküm), 
Inser. 8, p. xvIls,.n. 118, Sp. 
m. Boltart, Mannsn., Inser. 8, 
p. Xıx,n. 119, Sp. 
pela, as, f. Harbed, St. in Cyrenaica, 
Inser. 8, 5157, b. 
es, m. Tolle, Hundename, Inser. 4, 8185, 
Ov. met. 8, 224. (Auf Name eines Fiſches, Plin. 82, 


11,54). 
„ f Gier, als Gottheit in Lariſſa, 

Leon. ep. v1, 305. 

08, m. 1) 8. von Babplonien, Her. 1, 
74, berfelbe, ten Beroſus u. der aftronomifche Kanon 
bes 9. T. Nabopalaffar Nebucabnezar nennen. 2) defr 
fen Sohn, K. von Affyrien, Her. 1, 77.188. Nah 
SIufchr. Heißt er Nabunita, nach BerofosRabonnetos. 

Adßvtos, m. perſiſcher Eunuch, Ctes. 87, b, Bl. 
en Spavdos, (6), b. Acl. 

” , b. Ael.n. an. 6, 48 aud im 
plur. Aaßöpıvdor, in Et.M. s. v. al Aaßögundon, 
Steinhagen, d. t. Gteingehege, Steinwirz (I. 
Hesych. u. Et. M., vgl. mit Welcker Wei. Tril. 
©. 212 von ArF, anders Bnid.), 1) ein großes Ger 
bäude in ber Nähe von Arfinde in Mittelägnpten, 
nad Her. 2, 148, D. Sic. 1, 61, Syncell, 69, c ein 
Grabmonument, nach Demot. b. Plin. 86, 18, 19 cine 
Reſidenz, nad) Strab. 17, 811 vergl. mit 786 ein Ort 
su Zufammenkünften der eingelnen Nomen mis 8000 
Gemädern, von denen ſich die Hälfte unter ver Erde 
befand, Mel. 1, 9, 5, Isid. origg. 15, 2, 86 u. dit 
oben angeführten Stellen. 2) ein ähnliches, vielleicht 
bloß mythiſches (ſ. Theophyl. Simec. praef, hist, 
Maur. p. 84 ed. Ingolst.) großes Gehäube mit vielen 
Srrgängen bei Knofus in Kreta, welches Dardalus 
erbaut haben fol, Call. h. 4, 811, Strab. 10, 477, 
D. ßBic. 1,61, Paus. 1, 27,10, Apd. 8, 1,4. 15,8.9, 
Plut. Thes. 15. 16.19, Ael.n.an. 6,43, Dio Chrys. 
71, p. 626, Zen. 4, 92, Et. M., Philostr. v. Apoll. 
4, 84, Ov. met. 8, 155, Virg. Aen. 5, 588. 6, 37, 
Hyeg. f. 40, Plin. 86, 18,19. 8) bas tiefige Grabmal 
des Porfenna bei Elufium, Plin. 86, 18,19. 4) dk 
chelopiſchen Labyrinthe bei Nauplia, Strab. 8, 369. 5) 
jeber aus verwidelten Gängen beftehenbe Bau im Ges 
fein, dah. Meergrotten, Suld,, Hesych., u. übern. 
Iergarten u. vielfach verſchlungene Probucte, Themist. 
8, p. 114, f. Lex., dah. Begeichnung bes Gedichts von 
Lycophron, Anth. 9,191 u. einer Schrift des Gajub, 
Phot. bibL, u. Name eines Tanges, Luc. salt. 49, 
Plot. Thes. 21. 6) Beiname bes Stoiler Diphilus, 
Luc. conv. 6, 

Ad6ßus, gen. vos, in Inser. 8, 4716, 0,19 Adps- 
roc, m. Bade, 1) ein Cunuch u. Tempelviener, 
Schol. Plat. Phileb. 48, c. S. Adßvufog. 2) B. des Ho⸗ 
tus, Inser. a. a. O., Letr. rec. 1, 101, Aehnl.: 

, vos, m. Mannen., Inser. 8, 4981. 

A , a, in Xen. Aaßarns, b. Plut. Ad- 
Beros, m. Bollheye d. i. Voilehirie, Bolkspfleger, 1) 
Spartaner, a) ©. des Echeſtratus, K. von Sparta 
= Aswßwrng, w. f., Paus. 8, 2, 8. 4, D. 8ic. 7,6, 
Plut, epophth. Lac. s. v. b) Harmoſt, Xen. Hell.l, 
2, 18. 2) Bluß in Syrien, Nebenfl. bes Dront, 
Strab. 16, 751. &. daßdtas u. Anßürns. 


Aayddou 
Aaydbov &xgov, f. Iaya9. 


Aayayıxay i; Ascavızöv omas im Innern, 


don Cyrenaics, Ptol. 4, 4, 10. 

Aayavla, Bleden der Tertofager in Bılatien, Cono. 
Chalced. p. 662, Tab. Peut., in Itin. Ant. p. 142 
Laganoos, = Aatavela, w. f. 

Aa: f., b. Lycophr. 980 Jayyapla, Shmals 
feive, Schmal, 1) Kaftel u. Flecken Zusaniens (b- 
St. B. Siciliens), nordweſtl. von Thurit, Strab, 6, 268, 
Et. M. s. v. u. viell. Arist. hist. mir. 116, wo Ka- 
Aaßoia fcht, f. Mein. zu St.B. Ew. Aayapıravds, 
St. B., dab. 6 Aayagızavös olvog, Strab. 6, 268, 
SL B., b. Plin. 14, 6,8 Lagarina. 2) M. bes Epeios, 
Schol, 11.28, 665, wo ’BAaydessa ſieht u. Mein. zu 
St. B. Aayapla vermuthet, nad weicher die Stabt 
von ihrem Gründer Epeios benannt worden fein fol. 

Adyapıs, ıdos, m. Schmaler, ein Hirte, nach 
welchem Hayapla benannt fein fol, Et. M. e. v. 
(dayagds hieß auch ein Vers, Plat. metr. 1.) 

Aa: 7, Oegend in Lycien, u. Gm. Aa 
Plev Fpos, Inser. 8, 4818, b. Add, 

As ‚m. wenn griech, Stoden, K. ber 
Agriener, Arr. An. 1, 5,1. 5. 

Aayyeln, f., in Schol. Adyyaa, Stodadh, Duelle 
in Argos, Nic. Alex. 105 u. Schol. &. Aayxala, 

(Suid. Aayysßapßos,) b. Petr. 
— ie b. Proc. b. Goth. 8, 88 
f- Aay “, b. Pol. 2, 11,9 Zovnßos Aayyo- 
Böpdos, Bartmänner, eigtl. Langbärte (f. Aoyyk- 
Bagdos), beutfäes Volk ſadlich von Hamburg bis ger 
gen Salzwedel, Pol. 2, 11, 17. 

Aa , Bolt in Hiſpanien, Plut, Sert. 18. 
Vahrſch. Ew. der Stadt Langobrica an der Wefl- 
küfte Lufttaniens, It. Ant. p. 421. 

Gegend der Albaner, Proc. b. Goth. 
1,15 extr.,8p. 

Adyyev, wvos, Langenborf, Ort in @lis, Plut. 
Cleom. 14. (Mans. vermuthet dass.) 

Aüyelöas, m. ©. des Btolemäus Lagos, Theocr. 17, 
" nad; Mein. conj., vulg. dayldas, w. f. Ebenſo 
ner. 

Adyaov, 6, Reutfch (f. Adyos), Name einer 
Rennbahn in Alerandrien, welche nach Lagos benannt 
war, Et. M. 588, 81. 

— m. Gottheit in Gieilien, Hesych., Phot. 
‚10. 
„‚Aaytras, m. Deitelgweig, vom abd. Deotold d. h. 
über das Volt waltend, ©. des Dorplaos aus Knof⸗ 
foß, Strab. 10, 477. Er u. feine Partei: ol mag 

dayttay, Strab. 10,478, 
R 1, (Beilnau?, Hesych. Aayris del; ı& 
appodisıw xarapspns), Gaſtell von Macchonien, 
Pros. aedd. 4, 4 (280, 21). 

Anyla, f. Hafeninfel, Name für Deios, Agla- 
osth. 5. Plin. 4, 12, 22. 

Aa m. ©. des Lagos, Et.M. 165,41. 554, 
39. Philem. 100,p. 70, An. Cram. 2, 285. ©. vulg. in 
Theoer. 17,14 Aayldag, wo Mein. u. Dind, daysl- 
Inc, Lob. parall. 7 aber Anayld'ns vermuthenu. ſchrei⸗ 
bm. Plur. ol Aayldar, bie Nachtommen bes Lagos, 
das Königepaus in Aegypten nach Mlerander, Strab, 
17, 795, App. Mithr. 121. 

„Adyıra, ev, n. pl. Haſenkamp (f. SL B. = 
Exornote), Yleden Kariens, j. das Dorf Lalene, 
Stab. 14, 660. 668, Apollod. b. St. B. Ew. Aryı 


valeg, Aayıwirms,fem. Aayıytrıs, St. B, Aayıyirıs. 


Aayuvopöpıa 15% 


bieß daher auch bie Gelate, bie bier einen berühmten 
Tempel hatte, St. B. 5. Rxarnala. 

Aayıydavrov, Hafenweiler, Ortin Kreta, Insor. 
2554. Aehnl.: 

Aaylvaa, f. St. in Bithynien, St. B. a. dayıya, 

Adyıos, (6), Häfeler, Achäer, ol zepl To Ad 
ysov, Pol. 40, 5. 

Aayls, doc, J. Haafe (od. Baile), Name einer 
‚Httäre, Ath. 18, 592,c. 

Aayloxa, in Plut. x oratt. Isscr. 40 u. Anon, 
vit. Isocr. Aayloxn, f. Häslein, KHetäre und Con⸗ 
eubine des Sfolrates, Stratt. b. Ath. 18, 592,d u. 
Harp., Lys. b. Ath. 18, 586, e. 592,e u. Harp, 
Suid. Diefelbe nennt Anaxandr. 5. Ath. 18, 570, 
Aaylexıov (nad) Jacobs emend.). 

Aayxda, f. Stocach (f. dayydlo u. dayyela), 
Duelle in Lakonica. Paus. 8, 21, 2. 

Aaysla, f., bei Ptol. 2, 6,29 [Aayxlarov], St. ber 
Afturier in Hisp. Tarrac., j. Sollancie, D. Cass. 58, 
35, Flor.4, 12,Oros. 6, 21 (int. Anton. p.895 Lanoe), 
&w. Aayklaroı, Ptol. 2, 6, 29. 

Aayxla ’Onnıdava, St. der Vettones in Lufl 
tania, Ptol. 2, 5. 9. @inw. Lancienses, Plin. 4, 22, 


86. 
Aayrößapbor, germanifches Volt, = Aayyopde- 
dos, w. f., Btrab. 7, 290 (v. 1. dayzdsapyos). 

Aaynößpıya, &t. der Coltioi in Lufltanien, Ptol. 
2,5,6. 

Adypos, m. Hollenbeck (f. Adxuav), BI. im 
Pontus, Lycophr. 1888. 

Aayvi, indecl., &t. in Hispania Tarrac., D. Sio, 
88, 22. 

As (7 Aayvotrov), St. auf der Kuͤſte 
von Maurit. Caesar., Ptol. 4, 2, 4. 

Aaysößıos, m. ähnl. Hafenfuß, Mannen., Suid, 

Aayspas, (d), Vollrad, ahd. Bolrat (= Asu- 
ysgas), Kretet, Pol. 7, 16.16, er u. feine. Leute, 08 
eg (töv) dayögav, Pol. 5,61. 7,17. 18. 

Aayopla, (Ratingen ?), övoua addswg, Buid, 

Aayos, (6), bei Suid, u. Arcad. 47,9, Eust. 906, 
45. 1821, 27 Adyos, in Et. M. 588, 82 Aayde,. 
Leutſch ahd. Liutoid d. h. über das Volt waliend 
= 4dayog, w.f., dah. Aäyos ascentuirt, nach Eust. 
1821,27 vgl. mit Philem. 100, p. 70 Saafe (mo 
Adyog gu ſchreiben iR, f. d. 0. a. St. u. Goettl, 
Accent 216 u. 408 vgl. mit Lob. parall. 7), Macebonier, 
8) Gem. der Arfinoe u. B. von Btolemäus L, König 
von Aegypten, Pol 2,41. 6,67, Plut. nobil. 19, Arr. 
An. 6, 28,4, Strab. 7, 801, D. L. 2,8,n.16, Ags 
tharch. fr. 1, Porph. Tyr. in Eus. ohron. Armen, 
p. 114, Suid. 2) ©. von Ptolemäus I., Ath. 18, 676,0, 

Adyos, f. Hafede, St. in Großphrygien, Liv 
88,15. n 

Adyovea, f., riätiger Aayoteea (Plin.), bah. 
Anytraaı b. Ath., Safeninfel (f. Ath. 1,80,d 
u. Eust. 11.2, 625), 1) eine gu Lytien gehörige Infel 
im Sinus Telmessicus, j. Panagia di Üordialissa, 
An. stad, mar. magn. 258. 254, Plin. 5, 81,85. 2) 
Snfel bei Kreta, Strab. 10, 484, St.B. Cw. Aayov- 
oatos ober Aa Bt.B. 8) Aayodscaı, In⸗ 
feln des Aegaiſchen Meeres an ber Rihe von Troas, 
j. Taochen Adassi, Ath. 1, 80, d, Plin. 5, 81, 88. 

Aa „m. Rutruff (d. i. Gefäß mit engem 
Halſe, Flaſche), Beiname bes Paraſiten Democles, 


Äth. 18, 584,1, R 
. n. pl. Flaſchenfeſt, deſttag gu 


760 Aaryöpa 


Ehren bes Dionyfos in Alexandria. Plut. u. Eratosth. 
b. Ath. 7, 276, a. b. 

Aayspa, St. in der Chersonesus Taurica, Ptol, 
8, 6, 2. &w. Lagyrani, Plin. 4, 12, 26. 

Asyxapıs, f. Adpa: \ 
Aunkseos, m. Sillein, Verwandter bes Theo⸗ 
dojtus, Zosim. 6, 4. — Sozom.h, e. 9, 12. 

Aaydv, 6vos (Suid.), m. Haaſe, ein von Brutus 
‚gel chter fhöner Knabe, Martial. 9, 51. 14, 171. 

Aayads, m. Haafe, Sternbild von 6 Sternen 
unter dem Iinfen -Zuße bes Orion, Nonn. 16, 205. 
88, 866. 47,258, f. Hyg. poet. astr. 2, 38, vol. 
mit 8, 82. 

Aoßapavrla, f. = Aaodauarıla, w.f., An. st. 
mar. magn. 16. 17. 

Aabdpas, m. Lantſch, ahd. Landfribus d. h. 
das Land od. Volk befriedend od. zum Frieden brin⸗ 
gend, Mannen. 1)aus Thisbe, Keil Inscr. boeot. LIX, 
e. — Inser. 1675. 2) Anderer, Inser. 4, 7428. 

AdBaya (Hargburg? f. Addavor), St. in Kleine 
— en Ri 7,2. 

inser. 2,2518, 2. 

Adtos, a, voc. Ada (6), Hitfähel (Addas = 
Na poc veßpfas, nad Mein. ju Delect. Anth. gr. 
p. 114 jedoch Agdeas ju fehreiben, das wäre Tittel 
od. Mann des Volke), 1) Laufer u. Olympionife aus 
Sparta, mit einer Siegerftatue in der Nähe des Eu- 
rotat, Pans. 8, 21,1. 8,12, 5, Antb. Plan. 58.54 u. 
viel. Plut. praec. reip. ger. 10. 2) Laufer u. Olym⸗ 
pionife aus Megion in Adaie, Paus. 8, 21, 1. 10,28, 
14, African. b. Euseb. EA. dA. p. 42. Bei den 
zömifchen Sähriftftellern iR die Behendigfeit des Ladas 
ſprichwörtlich, Auct. ad Herenn. 4, 8, Catull. 65, 25, 
Iuven. 18, 97, Martial. 2, 86, 8. 10, 100, 5, Senec. 
ep. 85, Solin. 6 in. 

-Adderra 7) Addıorov, eine ber Liburniſchen In⸗ 
feln, Theop. 6. 8t. B. Ew. Aadeoravds, St. B. 

Aadeyot, Voltsftamm der Thpnier an ber bithy⸗ 
niſchen Küfte, Theop. 5. St. B. 

1.06 CH), Deus, vom ahd. Theobo = Add 
d. i. Intel des Volks, vieleicht infofern dort bie &yo- 
eat von Milet gehalten wurden, ſ. Her. 6, 13, 
Snfel am Eingange des Hafens von Milet, welche 
nad; Plin. 5, 81,87 früher Late hieß, j. Murch Allunios 
nen des Mäandros mit dem Feſtlande verbunden, Her. 
6,7, Thuc. 8,17. 24, Pol.16,1,8. 14, Arr. An. 1, 
18,4—19, 9, B., Pens. 1,85, 6, Strab. 14,685, He- 
cat. b. St.B. Ew. Aadatos, St. B. u. auf Münzen 
(f. Mein. zu St.B.) gen. Aaßley. 

A 1, £oos, da. ep. (Anth. Plan. 62) auch ne, 
pl. das, Dithmarfer (= Aaodızsis), Em. von 
Raodicea. Sie waren beruͤchtigt, daher das epigr. in 
Anth. epp. 182 (Synes. ep 127 u. Suid.) "danıde, 

godvor, öyiy xal Andızlas neplpeuys zal züva 
——— xal ndds Aadızkar. 

Aäößlkn, 7, dor. = Aaodten, w. f., T. des Bat⸗ 
t08, Gem. des Könige Amaſis von Aegypten. Her. 2, 
181. 

Aadınnyi, 1. Anodızımi). 

Abos, m. Dittmar d.h. im Volke bekannt ob. 
beurtheilt, 1) Atarnanter, Pol, 4, 80. 2) Sunier, Inser. 
244. 8) ein Berg in Gallaecia, j. Codos di Ladooo, 
Münzen bei Florez Esp. Sagr. T. xv, p. 68. 

8 (P), xöAmos, Merbufen im perfls 
ſchen Meere, Marclan. b. St. B. 
, m. (WIadislaus), K. von Pannos 


Aadprns 
nien, Cinn. 1,4(9, 12), derv. 24 Biadlolupes heißt, 


Aubowepls, f. ©t. In Kleinarmenien, Ptol. 5, 7, 6. 

Andixus, wr, (td), Lambertöwelde (mach dd- 
doxos, w, f., benannt, wie Paus. 8, 44, 5 berichtet), 
Gegend vor Megalopolis in Arkadien, Pol. 2, 51. 85, 
Paus. 6.0.0. ©. Aaodixior. 

Aäßoxes, m. Lambert d. b. im Lande od. Volle 
(gern) aufgenommen ob. berühmt, S. des Echemus, Panı. 


8,44, 1. 
, m. Loepert, d. 5. tüchtiger Laufer, 
Spartaner, Euseb. Ol. 57. 

A: 1, 1. Bein. der Aphrodite (richtiger ber 
Daphne), weil fie am Ladon in Arkadien geboren war, 
Hesych. 

Aäßey, evos (Corinn. fr. 13 Addovros), (d), 
El 1bach, Ellert d. h. der ſtarke, 1) Fluß in Ar 
tadien, Apd. 2, 5, 8, Call: h. 1,18, ep. in Anth. vı. 
111, Atb. 8,882, f, D. Per. 417 n. Eust., Strab. 1, 
60. 8,889, Paus. 5,7,1—8, 25,18, 8., D. Chrys. 
or. 88, p. 401, Hesych., Suid., Plin. 4.6, 10, Mel. 
2,8, Ov. met. 1,702. Fast. 5,89, Senec. qu. n. 6, 
25. Als Flußgott S. des Dfeanos u. der Therye, 
Hes. th. 844, u. ®. der Daphne, Paus. 8, 20,1. 10, 
7, 8, Nonn. 42, 887, Palseph. 50, 1, Eust. zu D. Per. 
416, Serv. gu Virg. Ecl. 8, 68, Virg. Aen. 2,618, ber 
Metope, D. Sic. 4, 72, Apd. 8,12,6, Schol. Pind. 
01. 6,148, ber Thulpufa, Paus. 8, 25, 2, od. Telphufa, 
St. B.s. T&ipovan, Öroßvater des Cuandroe, Paus, 
8,48, 2. 2) 31. in Böotien, der fpätere Ismenos, 
Pans. 9, 10, 6. 3) Nebenfl. des Peneus in @lie. j. 
Baby, Paus. 6, 22, 5. 4) ber bie Aepfel der Heſperi⸗ 
den bewachende Dtache, Ap. Rh.4, 1894 u. Schol., 
Berv. ju Virg. Aen. 4, 484. 5) Mannen., Flacc. 1 
(zı, 12). 6) Sund des Aftäon, Ov. met. 8, 216, Hyg. 
£.181. 


Adaa, f. Dieg (= Ageıa d. i. Volkoſtadi), St. 
in Ratien, Hecat. 6, St. B. Cw. Aatrns, Paus. b.St. B., 
doch hat Paus. 5, 24, 6 "EAatınc. 

Adeos, Adj. den Lajus betreffend, pX00c, Suid. 

Addpens, 805, m. Bolmunt d. 5. fich des Bol- 
tes annehmend u. es fehütend, nach Enst. 6 Auols 
inaox@v, 1) ©. des Memon, ein edler Myrmidone, 
N. 16, 197. 17,467. 2) Künftler in ®ylos, Od. 8,425. 

Aälpras, a,m.Bollgarb(f. dacorns), Mannen., 
1) auf einer koiſchen Münze, Mion. 8. v1, 571. 2)= 
Aastging, ®. des Obyffeus, Ear. I. A.204, auch Or. 
met. 12, 625 het Laerta im Abl. u. Senec. Tros. 
704 u. Hyg. f. 178 im Nomin. 

I f.= Aatorns, Kaſtell in Cilicien, Ptol. 5, 
6,9. (Strab. 14, 600 nennt ein dasgtns YEougsor.) 
©. dafpıng. 

Aölprus, ov, ep. äo, (f. Od. 8,18 — 24, 206, 6. 
Qu. Sm. 8, 296—12, 219, 8., ep. in Antb. var, 226), 
doch Od. 4,566—22, 185, d. auch sw, nach Prisc. 
6 auch Leertis, (d), Vollgard d. i. das Volk ver 
einenb (von Aadc u. elges», nad Et. M. 209, 29), 
oder Amets (f. Teleph. b. Ael. n. an. 10, 42). (Andere 
Ertlarung von Adag dsprdlew f. Et. M. s. Aate- 
Ts0g). 1) ©. des Akrifios od. nach Apd. 1, 9, 16, 
Eust. Od. 16, 118 des Arteifios, K. von Ithala, B 
des Obpffeus, Od. 1,189 — 24,518, d., Soph. Ai 
1898. Phil 866. 614. fr. p.784 ed. D., Theoer. 
16, 56, ep. Anth. ıx, 458, Strab. 1, 59—10. 461, 8. 
Ath.1,25, b, Apd. 8, 18, 8, Plut. qu. graec. 48, 
Ael.n.an. 5, 54. 16,25. v. h.7,5, Philost. u. Pbe 


Aasprdöns 


rec. in Schol, Od. 15,16, Schol. I. 2, 178, Eust. 
1796, 86, Ov. met. 18, 144 u. Her. 1,98, 118. 
Auch Argonaut, D. Sic. 4,48, Apd.1,9,16, Hyg. 
1.178. Als ein Theil der Odbyffee wird z& Zr Aasprov 
erwähnt, Ael. v. h. 18. 14 Sprichw. von einem elenden 
Leben aber war es zu fagen, Aasprov Blow Li», Plut. 
Cie. 40 vgl. mit Plut. an seni sit ger. resp. 8, 2) 
Kaſtell an der Küſte von Cilicia Aspera, Alex. Pol. 
b. St.B. s. v., An. st. mar. magn. 206. 207, St. B. 
s. Zöeyge, bei Strab. 14, 669 Aaserns Ypougsor. 
Ptol. nennt Aasorn, w. f., ald einen Ort im Innern. 
Gw. Auuprivos, Aalprıos, St.B. e. v., u. Aasprı- 
ehe, als Bein. bes Stoiterd Diogenes, St B.s. Xoa- 
Asides. Adj. Aueprıxds, zu Laertes gehörig, Galen. 
J Aatprsog u. Acor⸗oc. 

, gen. ep. ew (Od. 12, 878. 19, 886) 
u. @o (Qu. Sm. 12,78), voc. ddn (Il. 9, 808—28, 
28, 8.), Patron. von Aadprsos (f. Et. M. s. v.u. 
Sehol. Dion. 819), nad} Gregor. 488 von dasgins, doch 
f. Lob. path. 479, alfo Zaertesfproß d. i. Odyſ⸗ 
feus, I. 8,200, Od.9,19, Eur. Hec. 188, Polyaen. 
prooem. 8, Ov. met. 18, 4, A. Im Plur. ol dasgp- 
zuides, die Nachkommen des Laertes, Arist. mir. aud. 
106, wo erzählt wird, daß ihnen Opfer dargebracht 
wurden. S. dapticdng. 

Aatprıios, 1) Adj. ben Laertes in Ithala betreffend, 
beros, Ov. Trist, 5, 6,8, regna, Virg. Aen. 8, 272. 
2) Ew. von Aaoung, mw. f. 8) bei den Tragitern = 
datorns, B. des Odyſſeus, Soph. Phil. 87 — 1857, 
3. Aj. 101, Eur. Hec. 402. Rhea. 669, Eust. 18, 85, 
Et.M. S. Acor⸗oc. 

— 06, = Aalprios, V. des Odyſſeus, Ft. 
ur 

Adlaı, ſ. dato. 

Aafäpos, m. wahrfch. gräcifirt d. hebr. Elieser. 
1) Br. der Maria u. Martha, N. T. Iob. 11,1. ff. 
Anth. 1, 49—51. xv,40. 2) fingirte Berfon, NT. 
Lue. 16, 20. 8) ein Anführer der Römer, Proc. Goth. 
3,35. 4) ein Maler, Ephr. mon. 2809. 5) Anderer 
Inser. 4, 8761. 

Aatfol, b. Ptol. 5, 10, 5 „ in Arr. per. p. 
Eux. 11,2 Adfas, v. 1. AaLos, Völterfhaft in Kole 
bie, Luc. Tox. 44, Suid. s. „Joustsavds, Proc. b. 
Goth. 4,2, St.B. 8. v. u. 5. ’Arpfes, Memn. fr. 54, 
Prisc. Pan. fr. 25.41, Menand. Prot. fr. 11, Diod. 
Tars. in Phot. bibl. 218,8; d Aalds für ol AaLot, 
Menand. Prot. fr. 11. Ihr and (7) Aafıxt, St. B., 
Menand. Prot. fr. 11, Proc. Goth. 1, 11. 4,2. aedd. 8, 
7 vgl. mit 5, 9 (828, 5). 

Adıos (?), m. Mannen. auf einer dyrrhachiſchen 
Münze, Mion. 8 111,881. 

Adda = 4797, w. f., Ad$as nmehayog, Antp. 
ep. vr, TI. 

Ad0Ba, Ort in Arabia Felix, Ptol. 6,7, 86. 

Aabınndfs, Eos, m. Eorgenftiller, Bein. bes 
Dionyfos, Anth. ıx, 524. 

Asdros, xoren f., Briedeborn (f. Et. M.), 
Duelle am Deta, Et.M. s. v. 

Aoaöpia, f. Heimlich, T. bes Therfandros, Paus. 
8,16, 6. Aehnl.: 

Aadpln, f. Bein. der Aphrotite, Leon. Tar. 18 
(v1, 800), wo man jedoch 4ago⸗n vermuthet, was 
Mein. in Del. Anth. gr. p. 115 billigt. 

Aabpla a, f., tiätiger ’Ia9ginra, w. f., St. in 
Arabia Felix, j. Medina, Ptol. 6, 7,81. 

Adövpos, (6), b. Strab, 17, 795 Addoupog, 
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Hülffe, Velname eines Ptolemäus, Plut. Coriol 
11. 


Aabvxos (= Adovyos, d. b. Herimund ob. 
das Heer od. Volk befhügend), Mannen. auf einer 
thefjalifchen Münge, Mion. 8. 111, 272. 

Addoy, wyog, m. Erft d. i. der dunkle, verbors 
gene, FIl. in Cyrenaica, Ptol. 4, 4,4. 8, Strab. 17,886 
(libr. Ad9wr). ©. Andalos. 

Aaid ij nooc "Apgodsins, Links, Infel bei Cy⸗ 
tenaica, Ptol. 4, 4, 15. 

Aala, Canusia, siell. Linke, griech · Laevs, 
Inser. 8,6504 (u. viell. Plin. 85, 147, wo jegt laia 
ſteht. ſonſt Lala, f. Böiting. gel. Anz. 1849, ©. 1819). 

Aüisdas, m. Tittel (b. i. Theodos od. Lajus 
Sproß), 1) = Devipus, ald Sohn des Lajus, Ov met. 
7,759. 2) Delphier, Inser. 1702. 8, 5146, Curt, A. 
D. 82. 

Aasator, pl. Saatzer (menn Saatz deutſch u. — 
Saats iſt), ein Volt in Macedonien am Strymon, 
Thuc. 2, 96. 97, St. B. (v.1. Adıvosu. Anltvos). 

Aalavöpos, m. = Adavdgos, Mannsn., Inser 
2, 1925, g, Add. 

Aatavds, m. Deutchen d. t. Theotos, Mannen. 
auf einer farifhen Dünge, Mion. 111, 872. 

Amavirms xöAnog, die dfliche Sri bes arabis 
ſchen Meerbufens, j Bachr el Akaba, D. Sic. 8, 48, 
Agatharch. fr. 89, Iub. b. Plin. 6, 28, 32 Laleniti· 
cus sinus, nach dern Volke Laennitao benannt, den Ein» 
wohnern ber Stabt Laoana die au Aelana hieß (Plin. 
a0. O.), fo daß Artem. b. Plin. a.a. D. ben Buſen 
Aeleniticus nannte. 

Aaias, m. Otto (d.i. Befiper, denn Anlay = xtij- 
os», Hesych.), ©. des Hyräus, Paus. 8, 15, 8. 

Aalas, m. Thiede (b. i. Sohn des Volle), ©. des 
Oxylus. K. in Elis, Paus. 5, 4, 5. 

Außla, d. röm. Laevia, 4. Kiaudsarı), Inser. 
2,8514, Sp. S. dasovia. 

Asıßıavds, m. d. rõm. Laevianus, Inser. 2, 8491. 
4,8498, 15, Sp. 

AaißiMae, f. d. röm. Laevills, Inser. 2, 2823, Sp. 

Aaıßivos, (6), d. röm. Laevinus, Plut. Pyrrh, 
16—18, im Plur. Aasßivos, Männer wie 2., Plut, 
Pyrrh. 19. S. Aasovivos. 

Aalßıos, m. d. röm. Leevius, T. A. Baitgsog, 
Inser. 2, 8614, Sp. ©. dasodsog. 

Aaiöas, m. Deutchen (von Theodo = Adios), 
Delphier, Inser. 1059. ©. ’IoAcidas. 

Aataos, f. Aaiog. 

Aoınravol, Völterfchaft an der oͤſtl. Kũſte von Hisp. 
Terrac., im j. £lobregat, Ptol.2, 6, 18. 7A. ©. Im 
Tavol. 

Aauenvol, Bolt in Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 22. 

Aatlay, aros, m. Sturm, Name eines Hundes 
des Altäon, Ov. met. 8,211, Hyg- fab.181. 

Aodla, f. d. vöm. Leslie, ’Ogaıa A. Züzsor, 
Inser. 2, 2194, b, Add, ©. Asia. 

Aaldıa, Stadt der Turbetaner in Hisp. Baetiea, j. 
Aracena, Ptol. 2,4, 12. S. Mion. 1,p. 19. 8.1, p. 85, 
Sestini Med. p. 20. 65, 9. 

Aar\ravös, m.b. röm. Leelisnus, D. Cass. 61, 6. 

AatAvos, (6), d. röm. Laelius, ein plebejifches Ge- 
ſchlecht in Rom, dab. a) Titiog A., Pol. 10, 8—15, 
9, ö., Plut. Tib. Gracch. 8. an seni sit ger. resp. 
27, App. Iber. 126, T. uöv od. de A., Pol 14,4, 
Plut. reg. apophth. s. Scipio jun. 8, au Tuoc d 
Aaldsos, Pol.10,87. b) Aixsuog A. D. Onss. 48, 
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91. 0) aid. BaAßog, D. Cass. 55, 9. d) oft bloß A., 
Pol. 10,89. 15, 12, D. Sic. 27, 10, Plut. Cat. min. 
7. Dem. et Cic. c.4. Anton. 18. praec. reip. ger. 
11, App. Iber. 285—67.b. oiv. 4, 58, Suid., Inser. 8, 
5260. 5361. 

: Aoıpöxundos, m. Strödide (Strote die‘ Kehle), 
Parafitenname, Aleiphr. 8, 51. 

Aoıpdy 5oog, Rahel, Berg in Arabien, Aga- 
tharch. fr. 94 (Diod. Sic. nennt ihn Xapßlvog). 

Aaivas, «, (6), d. röm. Laenas, nad Varr. Wolf» 
mann, Cognomen ter gens Popilia, dah. a) Ho- 
nilsos Acives, Plut. Brut. 15. 16, App. b. cirv.2, 
115, au MonfAsos di di A., D. Cass. 47, 11. b) 
Mdgxos Tonſatoc A., App. Iber. 79, u. c) bloß dar 
»erg, Plut. Brut. 16, App. b. cv. 4, 19. 

Aawärns, m. = Aalvag, dab. Mdoxos Monh- 
Asog A.,D. Sic. 16, 15. Aehnl.: 

Aauväros, m., dah. HonlAdsog A., Pol. 88, 7. 

AawiAXa, f., Suid. Aalvılka, b. röm. Laenilia, 
Ael.n. on. 7, 15. 

Adtos, ov, voc. Adis (Eur. Phoen, arg. b., Schol, 
Pind. O1. 2,70, Zen. 2,68, Anth. xıv, 67), lat. Lai, 
Stat, Theb. 7, 855, (6), in Pind. Ol. 2, 70 aud 
Ados, f. Apoll. de adv. 567,8, Theodo d.i. Sohn 
des Volte (f. Curt. Griech. Ctym. ıı, 221), od. Drofs 
fel (f. Anton. Lib. 19), 1) ©. des Labdakus, V. des 
Oedipus, nad) Lysim. in Schol. Eur. Phoen. 26 u. 
nad) Paus. 9, 26,8 auch ®. ber Sphinx, K.von Theben, 
Her. 6,48—60, ö., Aesch. Sept. 745—842, d., Soph. 
O. R. 108—1888, 8. 0.C.220—1507, 5. Ant. 165, 
Eur. Phoen. arg. b.u.v.9—1611, d., Plat. legg.8, 
886. c, Flgte. Das ihm ertheilte Orakel, Tö Tod datov, 
Luc. Iup. conf. 18. Seine Feſtſpiele, Apd. 8, 16,7, 
fein ®rab, Nic. Dam. fr 15, Paus. 10, 5, 4, daß feis 
nen u. des Debipus Erinyen errichtete Helligthum in 
Sparta, Her. 4,149. Ein Trauerfpiel feines Namens 
von Lycophron, Suid. s. Auxöpgar. Seine Nach⸗ 
fommen, ol Aatov, Soph. O. R. 1042. Adj. davon 
a) Aäteiog @6ros, Soph. O. R.451. b) Aairos, 
tixvov, Soph. O. R. 1216. 2) ein Sauftlämpfer, 
der mit Herakles fämpfte, Zen. 5, 49. 8) ein Kreter, 
ber in einen Bogel (Droffel) verwandelt wurbe, Ant. Lib. 
19. 

Acuovie, bie röm. Laevia, bah. 4A. Nasen, 
Inser. 2, 8698. — Inser. 8, 6507. &. daıßla. 

Aasobıvos, m. b. röm. Laevinus, App. Samn. 10. 
©. Aaspivos. 5 
, m. d. röm. Laevius, Inscr. 2, 8698. 
6507. &. AulBsog. 

r Aaiwa 7) ’IAlna yeydin, St. in Lufltania, Ptol. 
4, 18. 

Aaräyns, Suid. 

Ads (über die — ſ. Schol. I. 14, 887, vgl. 
mit Lob. par. 90), gen. Moc, acc. Ida, vor. dal 
(ep: x1. 67): Plur. Leidas, Aus. ep. 18, 1, (A), Diete 
linde d. 4. Tochter des Volks, f. Curt. Griech. Etym. 
u, 222. Andere 1,828, wo er fie durch Geila erklärt. 
1) Hetäre aus Korinth, 7) @pyası, ep. Anth. vm, 
220, mit dem Beinamen ’A&tvn, Acl. v.h.12,5. 14, 
86, f. Lys. b. Ath. 18, 586,e. 692, e u. b. Harp. s. 
4ayloxa, u. vgl. Ath. 18, 570,0 — 599, b, ö., Plut, 
Amat. 4. c. Epic. 17. nobil. 18, Ael.v.h.10,2, D.L, 
2,8,n.4. 6. 4,2,n.8, epp. in Anth. v, 802 — ıx, 
280, d., Luc. v.h. 2,18. ep. 38, Hesych. Miles. A, 
4, Ist. b. Clem. Alex. 8, p. 447,c, Nicet. Eug. B, 155, 
Suld, 0, v.n.5. äraigas, Ptolem. Hephasst. in Phot, 
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Phot. bibl. e0d, 190, Claudien in Eutrop. 1, 90—97, 
Auson. epigr. 17, Cic. fam. 9,26, Ov. Am. 1,5, 12, 
Prop. 5 (6), 1. @pierates ſchrieb eine "Arrsdatc, Ath. 
18, 670, b, doch war es fprihw. gu fagen: zdd? oð 
Kögw9os, oddd Aalc, Eriph. b. Ath. 4, 187,d, 
u. in Kranion hatte fle ein Denkmal, Ath. 13, 589, 
b. ©. Ueber ihr Grab ſ. Paus. 2,2,4. 2) T. ber Ih 
manbra aus HHlara in Sicilien, 7} vewzio« genannt, 
Ath, 18,574, e, f. Hyper. b. Ath. 18, 687, c, Ar. Plut. 
179 u. Bchol., Plut. Alo. 89. Nic. 15. de san. praec. 
6. Amat. 21, Ath. 12, 685, co — 18, 589, b, d., Synes. 
ep. 3, St.B.a. Eöxdonsia. Koaozös.”Yxapor, Apost. 
8,80, Hellad. in Phot. bibl. eod. 279, Suid. s. v.u.s 
xcacvn, Gell.N. A. 1,8. Ihr Gtab am Pencios, Paus. 
2,2, 5, Anth.app. 842 ob. Ath. 18,589, b. Ihre an 
geblichen Schriften, Plin. 17,7,28. 28,7. — Der 
Name wurde überhaupt tropif gebraucht von einer 
f&hönen Hetäre, ep. Anth. v, 250. vii, 222, Plat. Amast. 
16, 1 vgl. mit 8. Emp. Dogm. 3, 153. 8) Tanagräerin, 
Inser. 1660. 4) Andere: Insor. 2, 1974. 8, 6480. 
6628. R 

Auotm, f. Shaffläbt, Schaaf (Aafosa 
una. Hesych.), övoua ndAsug zal xügsor, Suid. 

Aooxiöns, 8 

Aaowoßlas, ov, (6), Krummfuß (eigtl. Sichelbein, 
f. Hesych., nad) Suid. 6 zw xurjunv Iyar aadodr, 
vgl. mit Schol. Ar. Av. 1669), athenifder Selpherr, 
den die Komiker vielfach verfpotteten, Ar. Av. 1869, 
Eupol. 5. Plut. qu. conv. 7,8, 8, und gegen welchen 
Antiphon eine Rebe verfaßte, Harp. s. nıozeiv. Ta- 
Anyos. Intoxonos. Olasun. S. Thuc.6, 105.8, 86, 
vgl. mit Mein. com. gr. 2, p. 476. Wei Theogn. 9, 22 
ſteht Aasnodtag. 

Aatoras, ov, m. Beuft (b. i. Beute, ob. Beutt⸗ 
macher = Anlotas), 1) ©. des Antenor, delphiſche 
Inſchr. b. A. Rang. 11, 714, Boss Inser. 1,n. 67. 7. 
20. 2) Anderer, Inscer. 2, 3782. 

Aatorrparos, m, Bolter d. 5. mit dem Bolle: 
heere, Mannsn. auf einer dor. Infchr. In der Hadrianeſtoa 
u Athen, K. 

Aueorpsyar, ovos, m. viell. Brumleu b.t. laut 
od. ſtatt brummend od. murmelnd (Aas — oroöyar 
= 1edywr), f. Amsarguyövas, ©. des Poſeidon, 
Stammberr des folgenden Voltes, Eust, p. 1649, 10. 

A ves, (07), Brumleus (f. Ausorguyar 
u. vgl. Cie. Att. 2, 18, sl in hanc zyAfzufor veneris 
Aaıotovyortnv, Formiasdico, quifremitushominum), 
ein mythliches Boll (Agatharch. de mar. rubr.7, Ath. 5, 
192, b, Paus. 10, 22, 7, vgl. mit 8, 29, 2, nad} Gell. N. 
A. 15,21 Söhne des Poſeidon, f. Jusoresyer), wel 
des Hom. Od. 10, 82. 106 erwähnt, u. welches bie 
Alten nad der Ofküre Siciliens in die Gefilde von 
Zeontini verfegen, Thuc. 6, 2, Pol. 8, 11, Strab. 1,20. 
22. 40, Hesych., Tsetz. ju Lycophr. 662. 966. 
St. B., Sil. 14, 127, die Neueren nad) der Nordweß ⸗ 
fpige der Infel Sieilien, die Römer dagegen in bie 
Gegend von Formid im fühl. Italien (Cic. Att, 2, 18, 
Hor. Od. 3, 16, 84, Ov. met. 14, 288. 1b.888, Bil. 
7,276. 410. 22,16, Tib.4,1,59, Plin. 8, 5, 9, vgl. 
mit 7, 2,2, diefer mit einem ut existimaverunt). 8g. 
Aasorgvyo», Od. 10,106, Ov. Pont, 2, 9, 41. met. 
14, 288, u. im Fem. nm Aasarovyar, Apost. 1,88. 
Adj. a) Aauorpöysnos, da, ep. in, s0v, 1. ®. V- 
Afnvaos, Od. 10,82. 28, 818, wo Hesych. u. Suld. 
u. Cie. a. a. D. Aasorouyorin alt Subst. u. als 
Namen ber Stadt nehmen, edtov, Polysen. 5,6, 
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dgl. mit Plin. 8, 8,14, amphors, Hor. a. a. O. u. A. 
b) fem. 4a, St. B. 

Astra, f. b. xöm. Laeta, dab. a) Kiudia A. 
D. Cass. 77, 16. b) @attin bes Öratian, Zos. 5, 89. 

, m. d. zöm. Laetianus, Inscr. 8,6508, 
Sp. 
Aalrıos, m. d. tõm. Laetius, 4. "Epuoydyns, Insor. 
2,3175, Sp. 

Asırıria, f. d. röm. Leetitia, Inser. 8, 4452, Sp. 

Adtros, (d), Voltmann, Schriftſt., Plut, qu. 
nat. 3,1. 61,1. 

Aatros, (6), d. töm. Leetus, 1) Aluldsög Te A., 
D.Cass. 72, 19. 2) bloß 4. 4) D. Cass. 75, 2—10. 
77,5, Herdn. 8,7, 8. 4, Io. Ant. fr. 121. b) Schtiftit. 
Tatian adv. Graoo. 58 (v. 1. Xaltos), Eus. pr. ev. 
10,11, Clem, Al. str. 1, 140 (v. 1."4dstos). 

, m. d. zöm. Laetorius, tab. a) Tdiog 
4. Migxos, D. Hal. Excerpt. ed. R.t. Iv,p. 2836. 
b) Mdoxog A., App. b. civ. 1, 60, u. bloß 4. 62. 
voa, f. Örofberthof d.i. Anı-pivaı= 
gioß glänzende, övoua ndAsws, Suid. 
ixos, m. Bollmann,Athener, Inscr. 868. 

Adxaıva, ns, fem. aus Adxw» (Et. M. 444, 11, 
Apoll, de adv. 553, Prise. 6, 8, 248), I) Adj. 7}, 
x&ga, Eur. Hel. 1478. Troa. 1110, Her. 7,285, was 
Phryn. Ecl. 841 als nicht attifch verwirft, doch ſ. Lob. 
mb. ©t., äbnl.z6äss, Eur. Andr. 194.209, S. Emp. 
adv. math. 2, 24, $udarza, Aol. n. an. 17,6, xdgn, 
Theogn. 1002, Eur. Hec, 651. Or. 1488, nasdlaxn, 
Plut. conj. praec. 18, äyfia zap9svwv, Pind. fr. 78, 
yuyd, ep. in Anth. vır, 483, Aöge, ep. in Anth. vir, 
18, op@öga, Ael. n. an. 15,10, insbef. A49os, Luc. 
Hipp. 5, Themist. or. 18, p. 228, u.xöo», Sopb. Aj. 
8, Pind. 5. Ath. 1,28, a, Xen. Cyn. 10,1. 4, Arist.h. 
en. 9,1, Arr. Cyn. 8, 6. Eust. erot. 9, 10, Suid., ob. 
oxöAaxsg, Plat. Parmen. 128, c. 11) Subst. 1) das 
lacedämonijche Land, Xen. Hell. 7, 1,25. 29, Ach. Tat. 
1,5.2,2, 2) bie Lacedämonierin, Eur. Andr. 29, Ar. 
Lys. 78. 1298, ep. in Anth. v1, 581. Ix, 61,Her. 3, 
134, Plut. Pyrrh. 28. Lacaen. apophth. 1. 18. 22, 
24, D.L. 1,1,n.7, Eust. erot. 7,14, Apost. 18, 21, 
8. Emp. dr. 8, 216, Ross Dem. Att. n. 71, Polyaen. 8, 
49, Tel. b. Stob. 108, 83, Cic. Tusc. 1,42, in&bef. 
von ber Helena, Eur. Hec. 441. 1. A. 806. Troa. 34, 
bie daher auch ohne weiteren Zuſat fo heißt, Eur. 
Andr.486. Im Plur. (dor. Gen. Acxcurã, Theoor. 
18, 4), f. Plut. Pyrrb. 28. apophtb. daxaör, 
Titel einer Schrift. Sprichw. hieß es Mövas daxar- 
vas ävdgas tixtovas, Apost. 11, 78, Arsen. 8b, 
93. 8) ein Becher, Hesych., Aristoph. fr. xıx, b. 
Hesych. XToy (sc. olvoy) dx Aaxalvns, ſ. Eumath. 
pP. 18. 4) Eigenn., a) Name einer theffalifchen Skavin, 
Ach, Tat. 5, 17. 6,11. b) Andere: Inser. 8, 6490, 
dal. mit 5267. 

Aaxalpıa, f. viel. Ulm (f. Auxden, b. Theophr. 
h. pl. 8,8, 1, u. Adxapa, @bend. 3, 6,1, u. Hesych. 
s. daxcorn, nad Et. M. von da u. Ödsıv, Volkſt aͤdt), 
Stadt, Et.M. 556, 13. 

Aaxayirıs, sdos, f. Muldau (f.Aaxdvn = As- 
xciyn), ein Diſtrict in Cilicia propria, Ptol. 5, 8, 6. 

‚a, ns, f. eine Stadt, Ephr. mon. 2692, Sp. 
povade, Adv. nach Zacedämon, St. B. 

Aoxebarpoyıdie, = Aaxwrliu, Ar. fr. 68 ed. D. 

Aaxı vicds, 7, 69, = daxsdasuövsog, Schol. 
Eur. Alc. 255, St. B, 

Adxeöaruövios, D Adj. sog, da, ep. (Anth. app. 
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284), in, sov, lacedämoniſch, doch meift nur vom 
Berfonen, u. feltn, da man von Sadıen fait flcis 
Auxzavıxds fagte, fo ring u. Avdoss, Pind. 
P. 4,657, Ar. Ach. 482, Thuc. 8,9. 8,87, Xen. An. 
6, 1, 26. Hell. 8, 1, 8. 6,1,14, Pol.9, 82. 88, Ael. 
v. B. 6,6, adsAgob, Theocr. 22,5, naldss, Aristid. 
or. 89, p. 265, doyw», Thuc. 8, 52, vauapyos, D. 
Sic, 14, 68, &guoatns, Xen. Hell. 1,8, 15, Aaosdste, 
D. L. 8,0. 68, zgsoßsıs, Thuc, 8, 72, yuwrj, orac. 
b. Suid. u. Phot, s. Öuels & Meyapeis, ep. in 
Anth.xıv, 78, vöuga, Eur, Troa. 250, Anda, ep. 
in Anth. app. 284, dozögss, Call. h. 5,24, u. felten 
bei vöuos, Ael. v.h.18, 16. 14,7, auundaıa, Ath. 
10, 482, d. II) Subst. 1) Aaxedasudvsog, voc. 
(Xen. Hell. 7, 1,18) Aaxedusuärss, pl. so, aco. 
dor. /wg, Thuc. 5, 79, wo Ahr. Dial. 11,170 Aaxe- 
dasmovbovs vermutet, 8) Ew. von Lacedaͤmon, Hor. 1, 
6, d., u. sg. og, 1, 59, Pind. I. 6 (7), 20, Folgte. Da 
man viefelben auch Zaapzsdres nannte, fo erflärt 
man Jaxed. als die Gefammtrinwohner des Landes, 
Spartiaten mit ven Periöfen, (letztere find 3. B. Her. 
7,84. 9, 11.28 verftanten), doch wurden nach Atlı. 6, 
271,e die udduxes nicht al ſolche betrachtet. Indeſſen 
haben die Schriftft. den Unterſchied nicht feftgehalten, 
vgl. Xen. Hell, 6, 4, 15, wo fie unterfchieten werden, 
während fie Xen. Ages. 7, 5 u. d. — Znaguaras 
fliehen. Man nannte das Land bisweilen 7) Aaxsdas- 
uorlwv yij ob. yüga, Thuc.5, 23 —8, 58, 3., Scyl 
46.48, Dem. 15, 22, u. ihre Etabt 7 duxsdusuo- 
viov nödsg, Thuc. 1,40—8, 85,8., Xen. An. 8,2, 
25. 6, 1,80, Isocr. 4, 61.12, 90, Arist. pol. 2, 8, Pol. 
4, 9. 21,16, Ath.18, 611,8, Polyacn. 1,41,8. 2, 
8,4. 10, Aristid. or. 85, p. 168. 44, p. 886, u. ihre 
Partei z& Aaxsdasuorlwy, Thuc. 5, 84, was aber 
auch ihre Sitten u. Einrichtungen bezeichnet, D. Hal. 2,17, 
od. ihre Verhältniffe, Isoer. 5, 46, od. Intereffen, Aristid, 
or. 84, p. 160, u. ein Ausfprucheines Einzelnen: zo Tod 
4daxsdasuovlov, Aristid.or.8B, p. 120. Sprichw. war: 
Havıss "Eiinves inloravıas Ta xald, yolrıaı d’ 
autois udvos daxedasuövsos, Apost. 18,96, Pint, 
epophtb.Lacon. 52. b) als Eigenname, &) &. des Cimon 
aus Athen, Thuc. 1, 45, Plut. Per. 29. Cim. 16, 4) Br. 
des Satyroß, AAonsxnSev, Dem. 59, 45 u. 57,8. 2) 
Aaxedapovla, 8) die Lacedämonierin, ep. in Apost. 
Xxiii, 21 u. Anth. vıt, 438, gew. Adxasva, w.f. b) 
das lacedämonifche Land, wie jedoch nur Spätere fagten, 
1. ®. Hesych. s. 7 Anxedauoviwy, Et.M. 10, 89. 
282, 5. 446.50. Ob auch Leon. in ep. ıx 820 das 
Land zav Auxsdesuontav benannt habe, hat Mein, 
in Del. Anth. gr. zu d. St. nicht ohne Grund bezweis 
felt u. Aaxedasuorlwr für Auxsdarmorlav ver 
muthet. Gewöhnlich hieß es j Aaxedalumv. 8) 16 
Aaredarpövioy, das Lacedämoniſche, Ar. Ach. 838. 
Aäxealpuy, ovos, voc. Aaxsdaluor, ep. VIL, 
728 u. Et.M. 180, 41, doch bei Pind. P. 10, 1 daxsdas- 
uwv, Lachem (f. Curt. Griech. Etym. 1, 129, vgl. 
mit Auxedaua bei Hesych, u. mit Il. 2, 851. Od. 4,1, 
ep. Anth. ıx, 366 u. Apost. 18, 26) nad) Et.M. se. v., 
Eust. Hom. 298, 25, Cram. An. Ox. 1,p. 261 Glüds 
ſtadt, I) (H),urfpr.Randfchaftim Peloponnes, = Aaxu- 
raxijj Schol.11.2, 588, u. fo bei Musae. 74 von feis 
mer Hauptſtadt Sparta unterfchieden, vgl. mit Xen. 
Hell. 6, 5, 28, wo es mit Adaxwnsxr; abwechfelt, nach 
Hesych. bisw. der ganze Peloponnes, insbef. Sparta nebft 
Mefiene, 11.2, 681. 0d. 4, 1, Ael.v. h. 18, 14, b. Soyl. 
46 als E3vog bezeichnet, außerdem aber auch ebenſo 
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die Stadt, welde früber Sparta hieß, (Hesych., 
Strab. 8,867, St. B.), f. 11, 8, 289 — 448, 5. Od.B, 
826— 21,15, 8., Pind. P. 4,86. 5, 92, Her. 1,82, 8., 
Bigde. Acc. Aaxedaluova, nad 2., Eur. I. A. 78 
18 handelnd dargefellt Ar. Lys. 995, ep. in Antb. 
12,447. xıv, 96. 2) St. auf Cypern. St. B. II) m. ©. 
der Taygete, nach Marm. Par. 8 K. von Sparte, nach 
welchem das Land benannt fein fol, Apd.8, 10,8, 
Nonn, 82,66. 8,889, Hellan. in Schol. 11.18, 486, 
Pherec. in Schol. Ap. Rh. 4, 1091, Eust. Hom. 298, 
25 u. gu D. Per. 418, Schol. Pind. P. 8, 14, St.B.s. 
v.u.s. ‘4uöxdas. ’Aalvn, Paus. 8, 1, 2—7, 18, 6, B., 
mit einem Heroom bei Therapne, Paus. 8,20,2, III) 
Ad). Aaxsdaluwr y), Eur. Hel.474, Zeös (zunähft 
der Heros s.11. m. Zeös ale hoͤchſte Gottheit genannt), 
Her. 6, 56, reges Lacedaemones Mamert. Pan. in Max. 
€. 9, vgl. mit Lob. parsll. 808 u. dvrjg, Et. M. s. v. 

Aäxipaa, ep. (Ap. Rh.) a(q. f., Ritpebüttel 
od. Kreiſche (f. Aaxepds im Lex.), 1) Stabt in 
Magnefia (Theffalien) beim Böbeiſchen See, Pind. P. 
8,59, Ap. Rh. 4, 614, Hellan. b. St. B. (Suid.), @w. 

, St. B. (flatt Auxepessüs, f. Lob. parall. 
25, viell. von einer Borm Haxspla od. Aaxkpıor), 
fem. Aaxipaa, St.B. 2) frũherer Name von Germione 
in Argolis, St. B e. Fou⸗chv. 8) St. in Italien, St. B. 

Aaxerrößns, m. Krieſche, ©. des Hippolytus, 
Paus. 2, 6, 7. 

Asxeravol, öv, Bolt in Hisp. Tarrac. (Gatalonien), 
Put. Cat. may. 11, Plin. 8, 8, 4, Liv. 21, 60—84, 20, 
8.6. Aaxntavie. 

, ov, m. Luitward d. i. das Boll wars 
tend od. pflegend (= Aswxrjdns), KR. ber Argiver, Paus.2, 


19, 2. 

via, f. Landſchaft in Hisp. Tarrac. im j. 
Gatalonien, D. Cass.45, 10, Plin. 25, 2, 6, Liv. 21, 28, 
Martial. 1,49, 22. ©. daxstavol, 

Aaxyrfp, 005, (d), Rauſchenberg (f. Curt, 
geogr. Onomat. d. griech. Spr. S. 154), Landfpige der 
Infel Kos, Plut. qu. graec. 58, Strab. 14, 657. 

Aaxıödas, (a5? in app. prov. 5,48), in Inser. 
268,8 u. 2, 2151,28 Aaxx was Meier de gent. 
48 vorzieht, nach St. B. auch Aaxıdk, Grubenhagen 
1? wos), attiſcher Demcs zur dneiſchen Phyle auf 
ver DOftfeite des Kephiſos in der Gegend des j. botan. 
Gartens am Wege nach Elcufis, Arist. b. Plut. Cim. 10, 
vgl. mit Cie. de off. 2,18, Aaxıddas ol nepl Tor 
Miitsadgv, Plut. Cim. 4, f. Paus. 1,87, 2, St. B., 
Phot., Hesych., Suid. s. & A., At. Soew xıu,c, 
26. xıv, a,18. 89. 61, 88, d. 145. 166. xvn,a, 
108, ein Bürger daher Aaxıäöns, Dem. 59, 61, Plut. 
Alec. 22, Inser. 96. 805, 11, 28 vgl. mit 2, p. 
650, a. b, Meier ind. schol. 18. 86, Ross Dem. 
Att. 12. 14. 115. 116, u. Aaxteös, St. B., Inser. 141, 
4.16 (Boͤch'e Staatsh. 11, x, tab. 5). Da hier viel 
Rettige wuchfen (Hesych.) u. man mit biefen die 
Ehebrecher u. Buhler befttafte, fo rief man ſprichw. 
beim Anblid eines folden: & Aaxsddas, app. prov. 
5, 48, mant. prov. 8, 50, Suid. s. & Aexıddas, 
wahrſcheinlich nach einer Stelle der Komödie des Phir 
Uippives, weiche daxsddas hieß, Poll. 9, 88. 10, 37, 
f. Mein. com, fr. 1, 473. 

Aaxıßis, f. Ort in Hispania Baetica, Ptol. 2,4, 11. 

Aaxıßo6pyrov, Küftenftabt des nördl. Germaniens, 
11, = @& 

ivuov, 16 (ögos, axpwrrigsoy), in App. Samn. 
7. b, civ. 5, 188 Aaxıyla dxoa, vol. mit Et. M., 


Aaxtpeıa 


Adxpoc 
Bruchberg (ſ. Curt. Griech. Etym. 1, p. 129 u. 
Curt. griech. Onomat. 156), Gebirge an der Oſttüſte 


von Bruttium, j. Capo delle Colonne od. Capo ci 
Nou, mit einem Slecken gleiches Namens u. einem 
Heiligthum der Hera, Arist. mir. ausc. 96, Seyl. 13, 
Pol, 8, 88. 56. 84, 11 (Strab. 6, 261), D. Sic. 8,20, 
Plut. Pomp. 24, Strab. 6,262. 281, Ath. 12, 54l, 
&, Theocr. 4, 38 u. Schol., Suid., 8t. B, Et. M, 
PtoL 8, 1,11, Eust. zu D. Per. 871, ep. in Anth. 
vı, 265, Tzetz. Lyc. 1006. 856 (wo St. B. Aaxl- 
vos uvyol las), Liv.24, 8. 27,25, Mel. 2,4, Plia 
8,6,6—8, 11, 16, 3., Serv. Virg. An. 8,552. Gm. 
Aaxındras, St. B., u. Inser. 3, 8956, b, 7, Add. 
Aaxıykay duoc. Adj. 1) Auxivos, dab. litors, 
Ov. met, 15, 18. 701, insbef. ®) daxırla, alt Beis 
name der Hera, D. Sic. 18,8, Paus. 6, 18, 1, Cic.de 
div.1,24, Liv. 28, 88—43, 8, d., Virg. Aen. 8, 552 
u. Serv. dazu. b) Aaxıyla als die Stabt u. Umgt- 
gend, Et. M., St.B., Suid. 2) Aaxınds, ddos, f. 
Bein. ber Gera, D. Per. 871 u. Eust. dazu, St. B. 

Aaxlyıos, ov, m. u. nad Iambl. v. Pyth.50, 
Et M. u. Schol. gu Theoer. 4, 88 Aoxtyos, m. 
Bruch, Kerkyräer u. Heros, von welchem das Bor 
gebirge Aaxıysor feinen Namen haben foll, D. Sic. 
4, 24, St. B., Et. M., Serr. Virg. Aen. 8, 552. 
Aehnl.: 

Aöxıyvos, m. Mannen. auf einer kariſchen Münze, 
Mion. ııı, 881. 

Aöxıos, ov, (6), Grube, 1) Heros der Lakiaden 
in Attika mit einem Heiligthum, Faus. 1,87,2. 2) 
Argiver, Gründer von Phafelis, Herop. u Philost. 6. 
Ath.7,297,0 — 298, a, Aristaen. b. St.B. s. Tida. 
— Dorier, C.I. 1, p. 112 fig. 8) Inser. 2, 2867. 

A , m. Spartaner, Ephem. arch. 8165, 
K. (der ’AAxınnldag vermuthet). 

Aaxirwe, f. St. m Hisp. Baetica, ihre Ruinen 
beim h. Alecippe, Ptol. 2,4, 11, Mel. 2, 6, Plin. 8, 1, 
8, auf Münzen b. Seſtini, Med. Isp. p. 57 Lacipo. ( Iu 
It. Ant. p. 488 heißt auch ein Ort in Rufitanien Lacipea). 

Aaxı ), ovg, m. Epattaner, D. Bio. 14, 82. — 
Inser. 2, 2838, 16. (K. vermuthet "Adxsa9Erng). 

Aaxxii viell. Lancesrii od. Lanciarũ, Name 
einer Gohorte, Zos. 8, 22. 

Aönkıos, (6), Grubenheim, Hafen bei Spracus, 
D. Sic. 14, 7. 

AaxAdda (2), ſ. Jaxpsldas. 

Aanoßoopyos, Drt an der Donau, Proc. aedd. 4, 
6 (289, 21), Sp. 

Aaxrößpı- 1) St. der Vaccäer im Norden von 
Hisp. Tarrac., j. Lobera, Ptol. 2, 6, 50 (daxxößgsya 
7 Me6(ß)grya), It. Ant. p. 895. 449. 454. Ew. La- 
cobrigenses, Plin. 8, 2, 4. [2) St. an der Sudküfte 
Luſitaniens, j. Zagoa, Mel. 8, 1]. 

Adxcor, ob, Locherſee, See in Marmarika, Ptol, 
4, 5,20. 

Aaxköw\ovros, m. Grübner, Bein. des Kallias, 
den ihm die Komiker beilegten, weil er in einer Grube 
(od. Eifterne) Gold gefunden haben folte, Themist. 
or. 28, p. 204, Suid., Hesych., Phot., u. fo wurde 
AaxxonAovros Bein. feines Geſchlechts, Plut. Arist. 5. 

Aaxkovpeyavdv, ein Landgut, Inser. 4, 8853, Sp. 

Adxpos, ov, (6) (f. über den Accent Arcad. 58, 
16), in Strab, 6,271 Aaxpös, u. als paronym. (St. 
B.) Adxuwv, ovos (fo nach Theogn. 85 b. Her. 9, 
93, wo Andere Aaxumvog lefen), in Hecat. b. St 
B., Zonar. 1284, u. Schol. Lyo. 1020 Aaxper, 


Aaxovfnoupyı 


Broden (von Brud od. Ri, ſ. Cart. Griech. Etym. 
1, Pp- 128) der mörbfiche Theil des Pindus, wiſchen 
Theſſalien u. Mocedonien, der ſich nach Netolien erſttedt. 
j. Ziefa, Soph. fr. Inach. xı, 2, p- 268, ed. D., Strab, 
6, 271. 7.816. Ad). Aaxudyıos, Bt. B., Lycophr. 
1020 u. 1889 (Bein. ber Dorier). 

Aaxervip: St. der Vettones in Hispan. Tarrac., 
Ptol. 2, 5,9 (v.1. Jaxpriuougyor). 

Aödxos, m. Schall (Nonn. nyira xnpuf), ©. 
des gl Herold der Satyın, Nonn. 14, 112 (Eräfe: 
40x05). 

Aa(x)oupls, f. &t. ber Oretaner in Hisp. Tarrac., 
Ptol. 2, 6, 89. 

Aüxpardöns, m. —= Jaxpatzldns, w. 

ner, a) Marathonier, Meier ind, schol, 1. 41. 
derer, Ross Dem. Ait. 14. 

Aöxp6raos, patronym. Bein. (f. daxgdins) eines 
Gaphifoborus aus Drchomenos, Keil Inser. boeot, IL, 
15. — Inser. 1670 nad) Conj., f. Jaxpdtsog. 

Aüxpäras, ovs, acc. (D. Sic., Harp.) nv, m, 
Diethold (d.h. über das Voll walten, f. Ahr. Dial. 
zu, 200), 1) &partauer, a) Olympionife, Xen. Hell. 
2,4, 8. b) Anderer, Plut. Her. mal. 85. 2) Athener, 
einer, gegen welchen Eyfias eine Rede verfaßte, Harp. =, 
6BoAosrazel. 8) Yührer der Thebaner, D. ic. 16, 44. 
47. 49. 4) Anführer der Wetolier, Paus. 10, 20,4. 5 
Pythad oreer aus Metapont, Ismbl. v. Pyth. 267. 6 
©. des Byrehus, Architect, Paus. 6, 19, 8. 

rlöns, ov, m. (in Ar. Ach. 220 Idns, dab, 

Untere dott daxpateidns ſchreiben wollen, f. Lob. 
perall. 5), in Plut, , Boltelts 0. h. 
über das Volt waltenn), 1) Mibener, a) Archon zur 
Zeit des Darius (d madasös, Ar. Ach. 220), unter 
deſſen Archontat ein fo firenger Winter war, daß man alles 
ige Aaxgatidas nannte, Suid., Hesych., Phot. 

205, 1, Schol. zu Ar. Ach. 220. b) Anfläger des 

Peritles, Heracl. Pont. b. Plut. Per. 85. c) ein 

Hierophant, Isae. 7,9. 2) Ephor in Sparte, Plut. Lys. 

80, ber in apophth. Lacon. 8. Lysand. 14 Koezidns 

beißt. Wehnl.: 

Aaxpdrıos, m. Patron. B:in. eines Damardjos 
aus heben, Inscr. 1670, Curt.n. 8, ſ. Aaxedtasos. 

Aaxpelda (?), viel. daxAstda, Inser. 3, 2148, Sp. 

Aanpıasads, St in Melitene (Kappadocien) in 
der Nähe des j. Merafche od. Marhas, Prol. 5, 7,12 
(Ammian. 20, 11,4 u. It. Ant. 210. 215 feßen dort 
die Stadt Lacotena an). 

Aaxpıyyol, Bolt im fübl. Germanien — Ady- 
xgvyos, w. |., Petr. Patr.fr. 7, Capitolin. Marc. Anton. 
0.22. 

Auxplvns, m. Landvoigt (d. i. Landrichter, eigtl. 
Boltsrichter), Spartaner, Her. 1,152. 

Aäxpıros, ev, voc. (Dem. 85,45) Adxgıts, m. 
Herbert di. im Heere od. Volle glänzend, ob. 
Dittmer, f. Aswwxgsros, 1) Aedner aus Phafelis 
ia Aften, Shüler des Iſekrates, gegen welchen Dem. 
VeRebe 85 hielt, ſ. Dem. 85, arg. u. 550, d,, Plut. 
Dem. 28. x oratt. Isoer. 11, Phot. bibl. 260. 2) Py⸗ 
Ihagoreer aus Metapont, Iambl. v. Pyth. 267. 8) Spats 
taner, Inscr. 1456. 

ı „_Aawrides, f. Briefterinnen ber Demeter, Hosych. 

(Mein in Bhilol. zur, 614 vermuthet Auzzldag). 

Aaxrives, pl (Stampfer?), en Bolt, welches 
men auch Zeiudtas nannte, Schol. IL 18, 5. 

), m. lat. Lectucinus, Bein. der Bas 

Inier, vah. Mägxos Odadsgıos A., D. Bio. 12, 4. 
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Aüxtöeoy, n. *Diemelshain, ein Garten des 
Uttelus nach dem Philoſophen Lachdes benannt, welcher 
hier lehrte, D. L. 4, 8,n. 4, . 

Aaxtöes, m. Byihagoreer aus Metapont, Iamb] 
v.Pyth. 267. Wchnl.: 

Aüöxvöns, oug (Ath. 18, 606, c.), u. ou (Plut. 
de adul. et am. 22), dat. y (Plut. a. «. D.), acc. 
qv (D.L.4,8,n.5. 5,2, n. 42), vuc. daxödn (D. 
L.4, 8,n. 6 ob. Anth. vır, 105), (6), Diemer (b. h. 
tm Volte berühmt), 1) K. der Argiver, Plut. inimic, 
utiL 6. ©. Aaxidas u. Aswandng. 2) ©. eines 
Wlerander aus Korene, Peripatetifer und Lehrer ber 
neuern Alademie, D.L.4, 8, vgl. mit prooem. n. 10. 
18 u. a. a. D., Plut. de adul. et am. a. a O., Ath. 
10, 488,a u. a. a. O., Ael.n.an. 7,41. v. h. 2, 41, 
Suid. s. v. u.5. Eöpoplo», Eus. pr. ev. 14,7, Cic. 
Acad. 2, 6. Tusc. 5,87. 8) V. des Tyrannen Megar 
penthet, Luc. Catapl, 8. 4) Auterer, Inser.2,2882,7. 

Aäxubev, Diemarden, Hafen von Maffilie, Eust. 
gu D. Per. 75, Mel. 2,5, Münge b. Eckhel d. n. 1, 
p- 68. 

Adıey (als Gigenn. b. Theocr. 5, 2—148, 5, 
auch &, über den Accent f. Arcad. 12, 10), gen. wog, 
vpe. Adxov (ep. in Anth, ıx, 897, Plut, apophth. 
Lacon. 691, (0), nach Apd. b. St. B. (». Aaxsdat- 
ua»), per syncopen aus Aaxedasudvsos u — Aa- 
sedasudvoog, bo bei den Attilern, wie Acschyl., 
Eurip., Isocr., Lys., And. u. A. entweder gar nicht, 
oder mi im Sg. gebräulih, eniwerer, wie b. 
Sophool. in einem Fragm. als Adiectiv, ober bei Thuc. 
8, 5. 8, 55 u. Aeschin. 2, 188 jur Bejeichnung ter 
Herkunft eines Ginzelnen, u. fo euch meiſt bei Xen. 
(An. 2,5,81 — 6, 1,82, Hell. 1, 1, 82, wo es mit 
Aaxsdasudvsos abwechfelt, An. 1,4,8. 2,1,5.—2, 
1,8 u. Hell.8, 1,6. An. 7, 6,1 u. 89. 7, 6,4. 7.9 
u. 7,7,12. 2,1), ebenfo b. Her. 6,108, wo «6 nur 
1,68 als Ad). left. Im Plur. bat e6 Xen. nur 
Hell. 1, 4, 22, u. Demi, der e8 nur einmal braucht, 
16,2, u. Plat. Men, 99,d, u. im 8g. Phaedr. 260, e, 
während es Arlst. äfterer braucht, Ach. 804—514, 3. 
Equ. 748. Pac. 622. 701. Lys. 1150. 1228. 1274, u. 
ale Voc. 1047. 1100, vgl. Antiphan. b. Ath. 15, 681, 
0. Ebenſo von Späteren AriRoteles u. Flgde, u. Inser., 
4.8. 159, ob. daxur. Pa(tola), Inscr. 8, 6621, bie 
es bei den Grammatilern (Et. M. 48, 34—702, 41, 
Hesych. dada. yißdor(e), d., Schol. II. 2, 11, d., 
Ath. 2,52,c. 63, b, 9.) die gewöhnliche Bejelchnung 
wird u. Aaxedasudvsor hier fehr felten vorkommt. 
D) Adj. 4. &vdoss, Ar. Lys. 1074, &puoazis, Xen. 
Hell. 1, 1, 82. 2, 2,1, magdosxog, 5, 1,16, 6vos, 
Pind. P. 11, 24, Her. 1, 68, »os, Nonn. 11,868, 
nasddyayos, Plut. de virt. mor. 12, dtörzsf, Pratin. 
b. Ath. 14,688, a, wo Mein. Maæcovotétrat ſchreibt, 
xöuveg, D. Chrys. or. 8, p. 182, Aöyos, Soph. fr. 
Helen. 1, 2, p. 186, ed. D., Zededsyudc, Art. tact. 
28, 1. 8. 24.2, Hesych., a6rAos, ep. in Anth. v1, 
292 u. felbft beim Neutr. Borgaxoy, Geop. 14, 11, 1. 
U) Subst., 1) der Lacedämonier, f. d. o. a. Stellen, 
dab. za Tod Adzurog, der Ausfpruch des L., Plut. 
de adul. et am. 11. qu. conv.7,7,9. de esu carn. 
1,5,8. d ddxwv == ol Adxwvag, Plat. Phaedr. 
260, e, Luc. Icarom, 16, ep. in Anth, ıx, 686. 2) 
Gigenn., 8) ©. det Lapathus, K. von Lakonite, Io. 
Ant. fr.20. b) ©. des Arimneſtot, Platder, Thuc. 8, 
52. c) Vythagorter aus Samos, Iambl. v. Pyth. 267. 
4) Name eines Stlaven (Dorler), Thooor. 5, 2 u. Schol. 
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— 148, 3. e) Dichter der Anthologie, Anth. vr, 208, 
hit. (v. 1). f) Kogrtisog A., Plut. Galb. 18, meift 
bloß Adxwr genannt, Plut. Galb. 25— 29,5. €) T’oas- 
xivog A, D. Cars. 58, 9, meift bloß Adxwr genannt, 
D. Cass. 58, 10. 12. 60, 28. h) Andere: Inser. 1847. 
1889. Bel. daxaıva. 

Adxuvite, 1) ten Lalonen nachahmen in Sitten, 
Kebensweife, Kleidung n. f. w., Xen. Hell. 4, 8,18, 
Plat, Prot.842, o, Isocr. 4, 110, Dem. 54, 84, Eupol. 
b Ath. 1,17, d, mitzj dielen, Plot. Alc. 28, inebeſ. 
in der Kürze der Spradhe, Plut. garr. 21, od. im Dialekt, 
mit ci Qwrj, Plut. vii sapp. conv. 4. 2) zur Partei 
der Kacebämonter halten, Xen. Hell. 4, 4,2—7, 4, 84, d., 
Isocr. 8,108. 12, 155, Dem. 59, 86. 8) = naıdega- 
otio, Ar.ft.xxvı Hesych., Apost. 10,42. 

Aaxemıds, lacedäamonifch, D Adj. yape, yMı 
Thuc. 4,12, Xen, Hell. 6, 2,9, Pol. 5.19, St.B.s. 
"Turks, ywolov, — b., vfaos, Bt. B. s. Koavarı, 
Strab. 17, 887, möäsg, St. B. 5. Adv — Wa- 
uasods, &, Zudorn, Timag. b. St.B.s. Zadom 
u. East. Hom. 294, 81, nodlyvıov, Bt. B. =. 
IIgaovel, dxga, Scymn. 587, xöAnes, der von 
der Sübfüfte des Peloponnes gebildete Meerbufen, 
Strab. 8,885. 862, Ptol. 8, 16, 9, Mel. 2,8, 8, Plin. 
4,5, 8, yedua Eögwsao, ep. Anth. v, 807, d na- 
gd«nAovg, Strab. 8, 868, dy o, Plat. Cratyl. 412,b, 
Ar. Lys. 628, Aol. v. h. 9, 27, astpdxsov, Ael.v.h.14, 
67, als, Phil. omn. prob.lib. 17, Zoyw», Schol. Dem. 
24,128, &poctris, Xen. Hell.4, 8,1, vouosng, 
Plut. Marcell. 22, mosntıic, Plut. Lye. 21, udysspos, 
Plut. inst. Lacon. 2, Y@povgoh, aredzevuua, Adyos, 
Xen. Hell. 2, 4,4. 10. 4,5, 10, Herdn. 4, 8, 8, ous- 
tdyuara, Harp. s. uögwr, vads, Thuc. 6, 104 — 8, 
85, d., Xen. Hell. 1, 6, 84. 2,8, 8, Polyaen. 5,40. 
6,27, düvanıs, Plat. ep. 8, 356, b, rdAeuos, Arist, 
pol.5,2,8, moAsteia, Plat. legg. 1, 684, d, Arist. 
pol.2,11—4,1, d., Ath.4, 141,c, Plut. Phoc. 20, 
Ael. v. h. 12, 48, xardernua u. moAftevua, Pol. 
6,50, vöusua, Strab. 6, 260, vouoseste, D. Chrys. 
86, 448, zd£ss, Buid., Aristid. or. 49, p. 686, &yerytj, 
Pol. 1, 82, naldevasg, Arr. An. 5,4, 5, Blog, Plat. 
legg. 8, 680, c, Ael. v.h.14, 7, teonoc, Plat. legg.”, 
721, c, ſprichw. von Päberaftie, Apost. 10, 42, Hesych., 
Suid ‚Phot., deinvov, Her.9,82,0voe/tıa,Strab. 15, 
701, ugsaTigsov u. yuurdasov, ein trodines Schwit · 
bad in den Gymnafien. . Cass. 68, 27, xAsıdia, zAstg, 
Schlüſſel mit einem Bart, Ar. Thesm. 428, Suid., St. B. 
s. Aaxedaluew, Baxınola, Plut. Nic. 19, axurdia, 
Ar. Lys. 991, Espldsov, uayaspe, EurjAn, Plut. Dion. 
658. Lyo. 19, Xen. An. 4,7,11, xgazije, mozrigsor, 
Ath. 6, 198,d. 199, e. 11,482,b,x09@», Porph. abst. 
4, 8, t#tagtn, Her. 6, 57, 77%0s, Arr. tact. 8, 5, ivdv- 
ua, Moer. Attic.s. poswıxlc, yırav, Hesych., vᷣn o- 
dnuate, Ath. 11,488, b, Adyos, dudAoyos, Önue, 
xöuua, Boayvioyfa, Plut. Lyc.19. garr. 17. Lys. 
28. Ages. 14. de and. 16. Brut.2, dnop4yuare, 
Arist. rhet. 2, 2], u. ZmoateAn, Rom. b. Longin. 
88, 5, nagaßoir, Diogen. 2, 80, Apost, 2,72, o-- 
ıjuata, Piut Lyc, 21, Jußatıiose, D. Chrys. or. 2, 
2.81, oynudtee, Her. 6,129 u. doynaess, Aristid. 
or. 18, p.718, Ath. 1,22, b, St. B.s. Aaxedaluwr, 
todvoue, Thuo. 8,6. Ferner xder, zunidsor, Arist, 
h. en. 6,20. de gener. anim. 5, 2, osdjpsor u. ard- 
uwua, St. B. s. Aaxedaluwr, Aldos, Piut. qu. 
conv. 1, 2, 5, Hgsdaxtvn, asxuds, undda, Ath. 2, 
69,8, 8, 74, 4. 83,c, endl. dvaypayat, eine Schrift 


Aaxavlio 


Aaklypıov 


des Vutarch, Plut. Ages. 19. IT)Subst, 1) Jaxw- 
yıxol, (of), = Adxwres, Ar. Eocl 855. Pac. 
212, Xen. Hell.2,4,10. 4,8,86. 87, Polyaen. 5, 
8, 2, Arist. h. an. 8, 29. 9,1. Dah. das Spridm. 
aus Ar. Nub. 186 "Rolzaos Tols Ex IöRov Anpdeisı 
tolg Aaxowıxols, app. prov. 2,74, f. Schol. u. 
Herm. gu Ar. Nub.a.a.D. Sg. d Aaxarızds, Xen. 
An. 7, 8, 8. 2) AJaxorızy, (A), 8) die Lanbichaft 
Xaconica, Her. 1,69. 6,58, Ar. Vesp. 1162, Thuc. 
2,27 —8,91,8., Plat. rep. 8, 545, a, And. 8,31, 
Isocr. 4,119. 10, 68, Demad. 12, ®lgbe. b) Aaza- 
vıxah, verft. Zußddes, eine (doppelte) Art Männer 
ſchuhe. Ar. Eccl. 74. 269. 844. Thesm. 142. Vesp. 
1158, Ath. 6,215,0, St. B. s. daxedaluo», Hesych., 
Suid,, vgl. Becker Eharifl. ı1, ©. 872 ff. 0) eine 
eine Art von Schiffen, Amm. Marc. 26, 10,19. 
8) a) Aaxwnınöy (16), a) der Staat vom Racebämon, 
Her. 7,286, Paus. 4, 1, 1. 8) lacebämonifches Wefen, 1. 
Art u. Belfen. f. w., Plat.legg. 7, 805, e, Plut. Cleom. 
82. Nic, 28. Aehnl.: daxwmvıx6v ti od. A. oddär, Plut. 
Cleom. 12, Ephor. b. Ath. 11, 500, c, u. ſo Jaxorızöv 
nvioy, Ar. Lys.276, denn Jaxwrsxdg galt = arsp- 
0öc, dvdgeiog, Hesych., Suid. b) Aaxamızd (td), 
Taeedämonifche Angelegenheiten, @efchiähte, Sittenu. f.w., 
Aeschin. 8, 167, Arist. oec. 1, 6, Strab. 10, 481, 
vgl. mit Ael. v. h. 6,6. Titel einer Schrift des Por 
Ipfrates, Ath. 4, 189, d. 

Aaxeyıras, Adv. a) in Tacebämonifäer Sprache, 
Plut. Alc. 28. b) in Iacebämonifcher Weife, insbef. 
furz u. bündig, od. = dvdeetus, Suid., f. Pol. 5, 
89, Ael.v.h.2,19, Plut. Demetr. 42. Inst. Lacon. 
2. sept. sap. conv. 14, Polyaen. 2, 1, 6, dab. ſprichw. 
daxavızös ndvıa xal ovvtouuc Ayo, Iul. ep. 
69, p. 446, Suid, 

Adxavis, idoc, f. bef. Fem. zu Aaxavsxdc,dah. 
yal«, Hom. h. Apoll. 410 (2,282). Qu. Sm. 10, 
120, Gijen. Callim. fr. 118 (87), yuralxss, Nonn. 
41, 168, Max. Tyr. — Subst. Raconierinnen, Anth. 
Plan. 178. 

Aaxı , m. d18 Barteinehmen (f. Suid.) für 
bie Lacebämonier, Xen. Hell. 4,4, 15.7, 1,46, Isoer. 14, 
80. 15, 818, D.L. 2.6, n. 7, Piut. Per. 10. 29, A. 

Aaxenorfs, od, pl. ad, m. 1) einer, welcher bie 
Lacedämonier nachahmt, Bein. des Archibiades. Plut. 
Phoc. 10. b) der es mit den Kacebämoniern hält, Xen. 
Hell. 1,1, 28. e) Tänger, welche ihre Tänze im Viertd 
auffüßrten, Timae. b. Ath. 5, 181, 0. 

Adxevopaveiv, leidenſchaftliche Vorllebe für tie 
Lacebämonier u. ihre Art u. Weiſe haben, Ar. Av. 1281, 
Suld. s. Aaxevoudvovr. M 

AdXa, f. (= Aaidyn, w.f.), 1) Scauenn., Inser.3, 
4228 nad Cavedon. 2) v. 1. in Plin. 85,11, 40, me 
man jegt Ines (Jasc) lieſt, w. f., vgl. Aata. 8) St. 
in Kleinarmenien, Ptol. 5, 18, 10. 

Aakkyn, f. Kädel(d.i. Plaudermaul, Hor. nennt fie 
Od. 1,22, 28 dulce loquentem). rauenn., Arcad. 105, 
7. — GSeliebte des Horag, Hor. Od. 1,22, 10. 2,5, 16. 

AoAdveris, v. 1. b. Ptol. für Aadoswegfc, w.f., 
u. Aokasts, v. 1. für Aadack, b. Ptol. Eine 
Stadt Aadacks in Ifaurien führt Plin. 5, 27, 28 an. 


©. Aakloarda. 

Aalloaı St. in Ifaurien, Capit. 5. St. B. 
Gw. Aalıcaı 8t.B. Sie Hieß fyäter Aadlaardız 
u. dalısardeusas (wahrlh. iſt Sarlsanda bieh 
verborben aus Aadlaarda, |. Jarlsardes). 


Aaltxpıov, n. Eäwes (f. Paus.), ein befem 


Ada 


derer Raum im Gymnaflum zu Q@IIs, wo ertemporkrte 
Reden und dichterifce Werke vorgetragen wurden, nach 
dem Begründer benannt, Paus. 6, 28, 7. 

Adi\a, f. Alatſch, Srauenn., Inser. 8,4258, 8. 

4800, 1,9, Add., Sp. 
las, m. Tasos A. Tiovalog, ©. des Lucius, 
aus Bionia (viel. Bonenie), Phleg. Trall, fr. 29, 2. 

AoAls, idog, f. Klatfch, M. des K. Benon, Io. 
Ant. fr. 210. 

AöXos, m. Trit ſchler (d.1. Schwäter), 1) Tro⸗ 
jener, Qu. Sm, 11, 90. 2) Anderer, Inscer. 2,8868, 6. 
8, 8741. 

Adypa, St. der Vettones in Luſitanien, viell. dass. 
Almaray am Tafo, Ptol. 2, 5,9. 

‘ — 1. (Sduafıg?) Lesbierin, Agath. 82 
vıı, 614). 

Aapdyn, f. Gem. des @uphemos, Schol. Pind. P. 
4,455. Fem. u Aduayos, w. ſ. 

Aüpaxlerıoy, n. bildet Ar. Ach. 1206 zum Spott 
auf Lamachus, etwa Hertwigritterchen. 

Adpaxor, ov, voo. Aduaye,m. Hartwig (d- i. 
Rarker Kämpfer, denn Aduayog ift na Hesych. — 
Quayos, dxatayavıoros, vgl. mit Curt. griech. 
&tym. 1,928 u. mit Ar. Ach. 270. 591, nebft Suid., 
wo es heißt: noayudıov xal uaybrv xal Auudyur 
dnailaysız u. mit Ar. Pac. 1298, wo er BovAdua- 
xosu.xlavolunyos heißt, nach Ahr. Dial. in, 200 
jedoch (wohl richtiger) —= Aaduayos, att. auch Asw- 
uayos, w. ſ., alfo Liutger; b. 1. Voltelanze oder 
Nolletämpfer), 1) Athener, a) ©. bes Zenophanes, 
geldherr im peloponnefiſchen Kriege, Thuc. 4,75 — 
6,101, 8., Plat. Lach. 197,c, And. 1,11, Lys. 18, 
67, D. Sic. 12,72 — 18, 8, ö., Plut. Per. 20. Alc. 
1— 21, 5. Nic. 12— 18, d. praec, reip, ger. Bl. 
regg. apophth. s. v., Ael. v. h. 2, 48, Apost. 18, 
89, h, Stob. flor. 54, 45, Anton. Mel. 56, 87, Iustin. 
4,4, er u. feine Leute: ol era Aaudyov, Thuc. 
6, 108. Berfon in Ar. Ach., f. 566— 1174, d. 
u. oft von Ar. verfpottet, Thesm. 841. Pac. 473. 
Ren. 1089. b) Myrinder, der eine Lobſchrift auf Aler. 
d. Gr. geföhrieben, Plut. Dem. 9. In Plut. x orstt. 
Demosth. 28 wirb er ein Tereinder genannt. 2) He⸗ 
affeot, zur Zeit des Mithribates, Memn, fr. 42. 50. 
8) Anderer. Inner. 8, 4879, m, 9. 

b. August. adv. Donst. 6,18 Lam- 
baese, in It. Ant. 82 u. Tab. Peut. J,ambese, ©t. 
im Innern von Numidie Massyloram beim jesigen 
Zesyonte, Ptol. 4, 8, 29. 

‚rar, Volt in India intre Gangem, Ptol. 
7,1,42. 
1) L.=4apde, w. ſ., Frau des Cetion, 
M. des Kypfelus, Et. M. 199,24. 2) Name für bie 
11. Rhapfodie der Ilias. Anth. Ix, 885. 

Adußpauvbos, |. Adßgarda. 

Aoyßpls, Picovia A., St. in Gallacia (Hisp. 
Tarr.) j. Betanzos mit dem Blüßchen Lambre , Ptol. 
2, 6, 26. 

Aäpldev, ovros, m. Leuthold (f. Aaoutdaw u. 
Awutdor), ob. Walthard (An- u. uden, f. Ad- 
Bayos), ©. des Koronus, K. von Eichen, Paus. 2, 5, 
8. 2,6,8u.6. 

Aapdyns, eos, m. Hartleb, ahd. Hartleib, Mannen., 
Delph. Decret. b. A. Rangab. 11, 908, K. 

m., bebr. Indecl., b. Ios. 1,2, 2. 8,4 Aa- 
pexos, nach Phil, post. Cain 18. 21 = tansivaaıg, 
©. des Methufale, Ios. a. a. D., N. T. Luc. 8,86, 
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des Kain, Phil. quod det, pot. Insid. 15, Suid., oter 
Henoch, Suid, 

Adpyros, (d), in Schol. gu Lyc. 1085 auch 4d- 
uns u. Aaunıns, Hollenbed, 81. in Bruttium, 
Troton gegenüber, der in ben Meerbufen von Euphe⸗ 
mia müntet, j. Zamato, Hecat. b. St. B., Phil. b. 
Tzetz. Lyo. 1085. Bon ihm hatte die Statt Aapn- 
rtvor, Em. Aaynrivos, ebendafeldft ihren Namen, St. 
B., fo daß auch ber Meerbufen von Euphemia bei Arist. 
polit. 7,10 Aapnrınde xdAmog heißt. — Lycophr. 
1085 erwähnt Aapfruaı divas. 

Aöpns, ov, m. K. der Aſſyrier vor Sarbanapallos, 
lo. Ant. fr. 6. 

Aöpıa (vuw, Ar. Vesp. 1177, Mach. b. Ath. 18, 
577, e, Reg. pros. b. Herm. de em. rat. gr. Gramm. 
p. 488), doch ift die Stadt auch Aayıla betont b. Pol., 
Pous., Ptol., Polysen. u. in Et. M. s. v., (1), Kehl 
od. Strote (d. i.gula od. Schlund, f. Hesych., Et. M. 
8. v., Suid., Choerob. in Crem. An. II, 289, 18, Schol. 
Hor. ep. 1,18, 10, vgl. mit 1.ob. path. 509. Daber 
hieß aud ein Fiſch fo, Arist. h.a, 5, 5. 9,87, Ath. 
7.286, 7. 806, d), 1) T. des Pofeiton, M. der Sir 
bylle, aus Xibyen, nad St.B. u. Et.M. Königin ver 
Trachinier, überh. ein Schredbild für Kinder, dah. b. 
D. Hal, de Thucyd. 6 Aaulas, vgl. mit Strab. 
1,19, Hesych., Eust. 1714, 88, Schol. Aristid. 19, 
u. 42 ed. Fromm. ©. Ar. Vesp. 1170, D. Sie. 20 
41 u. Eurip. baf., Schol. gu Ar. Pac. 767. Vesp. 
1080. Equ. 698 u.gu Ap. Rh. 4, 828, Phot. 150 u. 
205, 26, Villois. An. p. 274, Suld,, Luc. Philops. 
2, D. Chrys. or. 87,p.458. 55, p. 561, Philostr. v. 
Apoll. 4,25, Plut. Pyth. or. 9. curios. 2, Pans. 10, 
12, 1, Eudoc. 274, Favor. 1152, Horat. ep. ad Pison. 
840 u. Schol. Isid. Origg. 8, 11, fowie Choerob. in 
Crem. An. 2, 289, wo Aosula fteht. Sprichwoͤrt⸗ 
Ti Hieß es von Häßlichen Aaulas dvauoppöregos, 
Apost. 10,44, wie denn überhaupt häßliche Weiber 
4äusas hießen, Apul. met.1,17. 5, 11. Dramen biefes 
Namens von Euripides und Crates erwähnt das Schol. gu 
Platon. Phileb. 14, a u. Phaedr. 244, b. 2) He⸗ 
täre des Themiftotles, Idom, b. Ath. 18, 576,c. 8) 
T. des Kleanor aus Athen, Blötenfpielerin und He— 
täre des Demetrius, Plut. Demetr. 16.27. Dem. et 
Ant. c. 8, Polem. 5. Ath. 13, 577, c, vgl. mit 8, 
10l,e. 4,128,b. 6,258,8.b. 18,577, d — f. 14, 
614, f, Ael. v. h. 12, 18. 18, 8.9, D. L. 5,5, n. 
4, Diogen. 5. Choerob. in B. A. 1895, wo Josua 
ftebt, ſ. Cram. An. 11, 289. 4) Andere, Inscer. 2, 1908, 
5) ©t. in Tpeffalien (Phthiotis), j. Zeitun, Scyl.62, Pol. 
9,29. 20, 11, D. Sic. 18,12, Plut. Eum. 8. Phoo. 
28. 26. Dem. 27, Pans. 1, 1,8—7, 10, 5,8., Ptol, 
8, 18,46, Polysen. 4,4, 2, Strab. 9, 483—10, 450, 
d., Apost. 10, 44, Menand. b. Suid., Liv. 27, 80—87, 
B. 8., Plin. 4,7, 14, Hierocl. p. 642. Ew. Aapıds, 
Strab. 1,60, St. B, dah. heißt Lamia au 7) z@v 
Jauıloy nddıg, Strab. 9,485. In Inscr. Delph. 
im N. Rhein. Mufeum 11, p. 114 (ed. Curt.) fteht 
auch Aapuors für damedas. Adj. Aapıarde, 5. B. 
xöAnog = Maisaxds, Paus. 1,4,8. 7,15,2. 10, 
1,2, u. mödswos, ber Krieg der Athener gegen Antie 
pater, Plut. Pyrrh. 1.x oratt, Demosth. 28, D. Bie. 
17,111. 18,8, Strab. 9,488. 10, 446, D. I. 4,2, 
n. 5, Schol. Aeschin. 2, 21. 6) St.in Eilicien, Ew. 

‚St. B. 7) Aaulas uac9ol, Inser. 8, 
65480, 41. 47. 8) Aaulas, Inſeln vor der Küfte von 
Xıoas, Plin. 5, 81, 88. 
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Aoyplas, ov, m. Stroͤdel (Strote d. k. die Kehle, 
der Schlund), 1) Wihener, Ar. Eccl, 77 u. Schol, 
Hesych. — Com. an. fr. 156.157. k. 81. 2) ber zöm. 
Dein. Lamia in der gens Aelis, dab. douxsos A., D, 
Cass. 58, 19. 66, 3. 

Adııda, St. im Innern von Maurit. Caesar., Ptol. 
4,2, 26. 

Aaplduoy, 1. Strote (ſ. Acula), Frauenn., Ephem. 
archaeol. n. 8846, K. 

Aanlyior, St. ber Rarpetaner in Hisp. Tarrac., beim 
heutigen Fueullana, Ptol. 2, 6,57. Ew. Laminiteni, 
Plin. 8, B, 4. 

, m. Kehl (fe Jaula), 1) ©. des Herafles, 
nad) welchein das theffalifche Aci ulci benannt fein foll, Et. 
M. s. Aaufa, St. B. S. Adyos. 2) ein Sparianer, D. 
Sic. 16,48. 8) Ambrafiote, a) Pol. 17, 10. b) Mion. 
u, 51. 4) Athener, a) aus Rhamnus, ©. des Timuchus, 
Inscer. 124,4. b) aus Kytheros, Ross Dem. Att. 114. 
©) Bein. des Onofitheus, Hesych. (1. d.). 

Aayplren, f. (Strote, od. Jaulann?), T. der 
Niok:, horoe. in Schol. Eur. Phoen. 162. 

AS.ı,m. Kehl (f. Jauta), 1) ein Satyr, Nonn. 
14, 110. 2) ein Megarer, ver eine Kolonie nach Sicilien 
führte, Thuc. 6, 4, Polyaen. 5, 5, 1. 

„f Samierin, Diosc. 81 (vI1,166). Fem. zu: 

A „m. Gtrödel (f. daufa), 1) K. der fur 
taner, Heracol. Pont. 20. 2) Potfagpeees aus Samos, 
Plat. ep. 7,850,b, D.L.4, n. 15, Palaeph. prooem. 
4. 8) Gorcyräer, Inser. 2, 1798,b, 11, Add. — 1846. — 
4) Otdhomenier, Keil Inser. boeot. XLIV, b, [.Keil 158. 

Adyvos, f. dor. = Anuvos, w.f., Pind. fr. 182, 
f od.’fr. dd. 88 ed. Bergk. Adj. a) Aduvos, gen. 
pl.äv, Pind. P. 4,448. b) Aauvıds, ddog, f., Pind, 
01.4, 82. Adv. Aanvößev, Pind. P, 1,100. 

Adyos, ov, ep. (Nonn.) auch 0,0, m. Kehl, 1) 8. 
der Läfirygonen, Od. 10, 81, Hesych., Ov. met. 14,28, 
Hor.0d.8, 17, 1, nach Anderen (Hesych.,Suid., Nitzsch) 
St. der Läſtrygonen, Cw. Lamiae, Hor. a. a. O. 2) S. tes 
Heralles u. der Omphale, nach welchem das theſſaliſche La⸗ 
mia benannt ſein foll, St.B. s. Btᷣbyaoa u. Aquia, Ov. 
Ber. 9,54. ©. Aauös. 8) ®. der Hyaden, Nonn. 
9,28. 38. 14, 147. 24, 50. 47, 678. 4) KA. ’Av- 
tüv. 4., Inser. 2,8199, 5. 5) (Hollenbed), 8. in 
Cilicien. nebft einem Fleden gleich s Namens, Strab. 14, 
671, Ptol.6, 8,4 u.6, St. B. Die Landfchait Aapoveia, 
Al. Pol. 6.St.B. u. s,Ptol.5,8,6. Ew. Aapob- 
eos, St.B. 6) SL in Böotien am Heliton, Paus. 9, 81,7. 

Aayoteroy (?), Ort in Italien, Plut. parall. 14. 

Aayradie, f. Stauenn., Inser. 4, 7101. 9826. Fem. 
su daunddıog. 

‚ov, n. Name einer fomifchen Masle, Heliod. 
Aeth. 10,89, Poll.4, 161.154. Aehnl.: 
m. Fackler, vornehmer Römer, Zos. 
5, 29. 6, 7. Anderet: Zos. 2, 55. (Auunadias, m. 
der Stern Alvebaran, Ptol. tetrob. 1,8). Aehnl.: 
‚waölev, m. 1)servus, Plaut.Cist. 2) Qu.Octs- 
vius L., römifcher Grammatifer, Suet. illustr. gramm. 2, 
ap , m. (= Aoun.), Bein. des Andronilus, 
Cinn. 6, 8 (360, 32), Sp. 
Lombardi, Ephr. mon. 7188, Sp. ©. 


4Juurapdon 

— —— ads, ſ. Leuchte, Brand, 1) Name einer 
Hetäte, Gorg. b. Ath. 18, 588, e. 2) Schifäneme, Alt. 
Seew. ıv, b, 4 u. öfter. 8) Hundename, Ael.n. an. 11, 
18. 4) Leuchtenburg, a) St. im Karthagiſchen, j. 
Rampedufes, Scyl.111. b) St. am Eimmerifchen Bospoe 
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tus, An. p. pont. Eux. 52. 5) daunddos dyon, au 
bloß Auurzdg genannt, Fadelfeſi, Feſte in Athen, Kos 
tintp, Byzanz, Kcos (Koreffia), Neapolis, Teos, Ilion, 
Amppipolis u. anterwärts, Her. 6,105, Plat. rep. 1, 
828,a, Xen, vect. 4, 52, Ar. Vesp. 1202, Andoc.4, 
42, Theophr. ch. 29, 1, Plut. Sol. 1, Anth. app. 230, 
Paus. 1,80, 2, Poll. 8,90, Suid., Arr. An. 8, 16, 9, 
Ist. b. Herp., Inscr. 2084. 2847. 2860. 8088, A. Wen 
nannte 66 aud) Anunrad'npopfn, Her. 8,98, Aaunadı- 
dgousas, Et. M. 604,14 vl. mit Bekk. An. 228, 
11, u, Aaunadoöyog äyav, Lyc. 784, Schol. Ar, 
Ran. 181, Et. M. 504, 20. 

Aöyrwea, (7), ep. (Ap. Bh.) Aauzeln, b. Plin. 
4, 6, 10 Lampeus mons, Leuchtenberg, ein Theil 
des Erymanthusgebirges in Arkadien, j. Elanda, Ap. Eb. 
1,127 u. Schol., Strab. 8, 841, D. Sic. 4, 12, Paus. 
8, 24,8, Parthen. b. St. B., Stat. Theb. 4, 290. Gw. 

wesrns u. Aaprıärns, St. B. 
Pol. 5. St.B,, een er 

ol. b. St.B,, u. ‚werns, ein Berg daſelbſt, Ly- 
cophr. Ew. Aapmeraärns u. Aayseraavds, St.B. 

Aayı 5, m. Leuchte, Gefandter des Michael, 
Ephr, mon. 8707, Sp. 

Aoywerla, f. Leuchte, athenifher Schiffename, 
At. Seew. IV, b, 80. 

Aapwerlöns, m. ep. fl. Aaunfdns, Zampos« 
fproß d. i. Dolops, I. 15, 526. 

Aaurerin, f. Leuchte, T. des Helios (Hyperion) 
u. der Neära, Od. 12,182. 875, Ap. Eh. 4, 971, Nonn. 
27,198. 38, 170, Hesych., Propert. 8, 12,29, Hyg. 
1.164, Ov. met. 2, 849, 

Aopmersov, Leuchtthurm (f. Curt. geogr. Orten. 
p- 158), ajua auf Lesbos, St. B., der die Benennung 
vom Heros Adunstos ableitet. 

, m. Mannsn., Phot. 18,0, 41. Achnl: 

Aaynmerlov, m. Leuchter, Tegeat, Inser. 1512. 

Aöymeros,m. Leute (von Adumog, ſ. Schol. Il. 
15, 527, vgl. mit Lob. path. 878), S. des Inos, Heros auf 
Lesbos, (Apoll.) b. Parthen. 21, St. B. 3. 4a unttsor. 

Aopwers,m. Leuchte, Bein. des Demetrius Phale⸗ 
reus, nad} einer Getäre, Hesych. Miles. 8. 4, 17, D.L. 
6,5, 0.6. (Aapmwerdav, Bein. bes. Helios, Anth.ız, 525). 

Aöpen, f. Leuchtenburg, 1) St. auf Kreta, beim 
j. Polis, St. B. Ew. Aaypıreds, Strab. 10, 475, Claud. 
Jul. 5. St. B., u. Aapwatos, St. B., in Mion. S.ıv, p. 
836 Aouraloy u. Aannalwy, denn die Stadt heißt 
dor. auch daran u. dünne u. dann, w. ſ. Das Gebiet 77 
Aoymalas, Scyl. 47. 2) &t. in Alarnanien, St. B. 3) 
St. in Argolis, Phil. 6. St. B. 4) zöun Acsarıj, Cinn. 
6,2 (251,9). 

Aödyens, m. Aeginet, = Adunıg, w. f., Themist. 
or. 28, p. 297. 

Aayrlas,m Leuchte, Mannsn. auf einer dor. Inſcht. 
in der Hadriansftoa zu Athen, K. 

Aapmıöh, ods, f. Leuchte, T. des Leotychides, Gem. 
des Königs Archidamus von Eparta, M. des Agis, Plat. 
Alc.128,e, Plut. Ages. 1. Bol. daunsszw. 

Adymıs, sdos, acc, (Dem. 28, 211, Plut. apophth. 
Lacon. 45) #v, voc. (ep. in Anth. x, 102) Adums, 
(6), Leuchte, 1) reicher Schiffsrhever aus Aegina. Dem. 
28, 211. 84, 5—49, Plut. an seni ger. resp. 6. 
apophth. Lacon. a. a. D., Stob. 89, 87, to Tod Adu- 
nıdog, ein Ausſpruch von ihm, Plut. fr. comment, 
in Hesiod. 21. S. Adunwv u. Adunns. 2) Eile, 
Plut. mul. virt. 15. — Paus, 5,5, 1—6, 16, 8, d. 
8) Lacedimonier, Olympionile, Paus. 5, 8, 7. 4) Alare 
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nanier, Luc. de mort, 27,7. 5) auf einer mileſiſchen 
Münze, Mion. 8. vı, 265. 6) Unberer, Loll. Bass, 6 
(z, 102). 7) ein Rinderhirt. Long. past. 4,7. 

Aapsıra, ods, voo. (Ar. Lys. 78 8.) 0%, 1. Leuchte, 
1) Spartanerin, @) T. des Dialtorides, Gem. bes Are 
didamus, Her. 6,71, f. Aaunızw. b) Andere, Suld., 
Verſon in Ar. Lysistr. 77—998, 8. 2) aus Samos, 
Hetäte des Demetrius Phalereus, Ath. 18, 598, e. f. 

‚wıXos, ov, voe. Adunsye, m. Leuchte, Ty⸗ 
tann von Bela, Berfon in Luc. d. mort. 10,4. Hehnl.: 
a Acapwley, m. Mannsname, Inscer. 2, 2958, b, 29, 

P- 

Adpwos, m. Leuchte, 1) ©. des Laomedon in 
Troja, I. 8, 147. 20, 288, Apd. 8,12, 8. 2) ©. des 
Acgpptus, Apd. 2, 1, 5. 8) &. des Tarıhäus, nach 
mei Aayran auf Kreta benannt fein foll, St. B.s. 
Jäunn. 4) Gleer, a) ©. des Arnistus, Paus. 6, 16,7. 
b) ©. des PBrolaos, Paus. 5, 2,4. 5) aus Philippi in 
Macebonten, Paus. 6,4, 10. 6) Pferbename (Brands 
fuchs), a) Roß der @os, Od. 23, 246, vgl. Fulgent, 
mytb. 1, 11. b) Roß des Heltor, TI. 8, 186. 

Adumwovpos, m. Rothe od. Weißſchwanz, Fuchs 
(3 — tu Theocr.), Hundename, Theocr. 8, 65 u. 
Schol. 

Aapwpä, f. Berta d.i. glänzende, a) Name eines 
ethenifchen Schiffes, At. Secw., 1, b,89. b) Aau- 
ag& xadunsgdev u. A. Önivagsev, od. Aaungat 
= 4dauntod u. Aauntgas, Hesych., Phot. 

Aope, ‚8, m. Brander (von Aaunzgat, 
»f.) Mannen., a 

Aspwplas, ov, bor. er.) a0, voo. daunola, 
m. Pers (f. Adunoos), 1) Böotier, a) Thebaner, 
Aristeen. 1,6. b) Ghäroneer, a) Großvater des Plus 
th, Plut. Ant. 28. qu. symp, 1, 5,1. Berfon in 
qu. symp. 4,4,4. 5,5 (2). 5,9. 9, 2.8. P) Br. des 
vlutarch, Berfon in Plut. qu, symp. 1, 2. 1,8 (8). 
2,2,1. 4,4,4. 4,5. 4, 6, 1. 8,6, 5. de dof. or. 8. 
de ss Delpb. 8. y) ©. bes Plutarch, Suid,, doch von 
Schäfer de vitt. x oratt. p. 24 bejweifelt. c) Orcho⸗ 
menier, Inser. 1598 (Conj.). 2) Athener, Luc. d. mer. 
3. 3) @phefler, auf einer Münze bei Mion. ım, 87. 
4) ein Koch, Euphron. com. $. Ath. 9,879,e. 5) 
tin Landmann, Ael. ep. rast. 11. 12. 6) Andere: 
Inser. 2, 8141, 26. 8,4808, k, 20. 

Bros, m. Aeclius, röm. Geſchichtſchreiber, 
Flav. Vopisc. Vit. Prob. 2. 

‚As, ſovc, m. Robert (bi. von glän« 
iendem Ruhme), 1) ©. des Sokrates aus Athen, Xen. 
Mem, 2,2, Plut, gen. Socr. 21, Ael. v. h. 12, 15, 
D. L. 2,6, 10. 12, Themist. or. 82, p. 856. 3) ©. 
od. Schüler des Midon, attifcher Dithytambendichier u. 
Mufiter, Ath. 11, 491, c, Plut, mus. 16, Schol. Ar. 
Nub, 968, Schol, Arist. p. 208, ed. Francke, Schol, 
— 118, e. 8) Andeter, Inser. 8, 6575. 

" xos, ov, m. Wipprecht d. 5. im 
Kampfe — Opuntier, Pind. Ol. 9,125. 


f. Berta (b. i. glängend), Frauenn. 
Ztouakle, Inser. 2822, 0. 80° ) ö 


wpos, m. Bercht (d. i. glänzend), 1) Kreter, 
*7 Galatea, Anton. Lib. 17. 2) Lehrer ver 
Muflt in Athen, auch der des Sokrates in der Muftt 
od. Orcheſtik, d movaszös, Ath. 2, 44,d. 11,506, 8, 
f. Plat. Menex. 286, a. Phryn. b. Ath. 2, 44, d, 
Cornel. Epam. 2, z& Adungov, Plat. mus. Bl. 8) 
Erythraͤet, Lehrer bes Ariftosenus in der Muflt, Suid, 
. Agsozöfevos. 4) Gremmatifer, Arist, Magn, Moral. 
Baye’s Wörterbud d. griech. Eigennamen. 
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2,7. 5) Name auf einer chiiſchen Düne, Mion. 1ır, 
371. 6) Unberer, Insor. 2, 8140. 

Aaywpörugos, m. ähnl. Gutglüd, eigentlich vom 

glänzendem Geſchick, Archimandrit, Nili ep. 8, 108, Sp. 
pay, avog, m. Bercht, ©. eines Leon, 
Inser. Tithor. Rhein. Muf. N. %. ı1, p. 544. 

Aapsrhp, 7005, m. Leuchter, Lichtenfteig, 1) 
Bein. des Dionpfos in PBallıne, Paus. 7, 27,8. 2) 
ein Theil ber Stadt Phocäa, Liv. 87, 81. 

ertpra, n.pl. Fackelfeſt, Feſt des Dionyfos 
Zampter In Pallene, Paus. 7, 27,8. 

Aanrrpal, @», fo Diod. b. Harp., Suid,, Phot. 
unter Aauntols, u. jivar einer, adgados, Harp., Suid., 
Boss Dem, Att. 8, auch Öndvsgder genannt (Ross 
Dem. Att. 1, f. dauntens) u. einer, za$unepder, 
Harp., Suid., Ross Dem, Att. 1. 117—120, gew. 
ol Aauntgeis, Strab. 9, 898, Paus. 1, 81,8, Att. 
Seew. x,b, 90, c. 181. 147, e. 28. 80. 57. xiv, a. 
8. d. 81. 181. xvı,a. 98,b. 201. 1, a. 10.12. 11, 
27. ıv, a. 27, f. 24. v, d. 18. 18. Inser. n. 150, 
200. 275. 298. 196, b, Add. 1,p. 908, Ross Dem. 
Att. 6, ob. AJaurrons xadun., Ross Dem. Att. 2, 
8. Aauntoleg, Ross Dem. Att. 5. Gbenbort 6. 
Aayrızgeis, Lichtenau, attifCyer Demos, zur erech⸗ 
theiſchen Phyle gehörig, einer an der Kuͤſte zwifchen 
Thorä und —— an am ey des 

pmeitus, j. Dorf Lamprilas. Ew. —RX 
* 12, 55 (codd. Aaungadg), Isae. 4, 9 (eodd. 
daungeög), Dem. 45, 8. 52, 8. 6. 59, 45. 47 
(eodd. überall Aaumpeds, nur an ber legten Stelle 
cod. Aaunstgsög), Meier ind. schol. 8. 10. 18, 
Ross Dem. Att. 117. 190, Inser. 125, 11. 150, 
&,18. 190, 84. 196, b, 8, Add. p. 908, 200,9. 270, 
14.15. 19. 290,5. 298, 6. 858,9. 14.670, 8. 671, 
8. 672, 8. 678, 8, 674,8. 675, 8. 676,8. 2,2822, 
b, 8, Add,, in Inser. 187. 284, n. 18 Aaunteög, 
708, b, 5 (gen. Aayspslas). ©. Aaunod. 

‚wupls, (dos, f. Name einer Hetäre, Gorg. b. 
Ath. 18, 588, e. Fem. gu: 
, avos, m. Gleim (d.i. Glühwurm, 
Zohanniswũrmchen), Mannen., D. L. 5, 8,n. 7. 

Aöyımav, avos (6), Bruhn (d. h. der ſtrahlende, 
glängende, f. Et. M. 791, 17), 1) ©. des Laomedon 
in Troja, Christod. in Anth. ıı, 248, f. Adunog. 
2) Meginet, a) ©. des Pytheas, Her. 9, 78, Pans. 8, 
4,10. b) ®. des Pytheas, Pind, N. 5,7. c) Anderer, 
Pind. I. 5 (6), 8. 97. 4 (6), 27. d) Gchiffärhever, 
Plut. an seni ger. resp. 9, = Adunss, w. f. 8) 
Samier, ©. des Thrafplies, Her. 9, 90. 4) Athe⸗ 
ner, a) V. des Olympiodoros, Her. 9,21. b) Wahre 
fager und Gründer von Thurli, Thuc. 5, 19. 24, Arist. 
rhet. 8, 18, D. Sic. 12,10, Plut. Per. 6. praec. reip. 
ger. 15, Suid.s. Hovgsoudvtess, Schol. zu Ar. Nub. 
881. Pac. 1088, von Ariftophanes verfpottet, Ar. Av. 
521 u. Schol., Suid. s. v. u. von Gratin, Ath. 8, 844,e, 
Plut, qu.symp. 7,8, 8. Auch führteein Stüd des Antis 
phanes feinen Namen, Ath. 7, 807, d.10,428,d. co) 
Adunovog olxia, in Athen, Lys. 8, 17. 5) Geſand⸗ 
ter der Alesanbriner an Antiochus, Porph. Tyr. 6, 26. 
6) Opuntier, Inser. 1754. 7) ein Ziegenhirt, Xen. 
Ephes. 2, 9. 8) Andere: Phil. in Flace. 16. — Inser. 
1794, 1, Add. 8, 4785. 9) Hunbename, Antp. Sid. 64 
(1x, 417). 10) ein Wurf im Würfelfpiele, Poll. 7, 
205. 


Aaymwevlaya, Brunel, Kaftell von Illyrien, Proc. 
aedd. 4,4 (284, 29), Sp. 
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170 Aaprwvuavee 
Aoymevuavds, m. (f. Aaundwsos), Bretbyter, 
Syn. ep. 67, p. 215, A, Sp. 

‚rdyıov, Hecat. b. St.B. Aayumdyaa, Strab. 
18, 610 Aapmwavla, Brunel (f. Adunor), äolis 
ſche Stabt in Troas FHer. 5, 26, Hellan. b. St. B. 
—— Aapwavasis (von Jaunwvse), St. 


Aapwavios, m. Brünede, Lulaner u. Heerführer 
der Staler im Bundegenoffenkriege, MAcioxoc A, APP- 
b. civ.1,40.41. 90, bloß 4., App. b. civ. 1, 98, D. 
ic. 87,2, Plut. Syll. 29. Lys. et Syll.c. 5, Phot. 


1,2. 
upa, St. in 2yeien, St. B., An. st. mar. 
—— 356.’ Eiw. Aapvpeös, St. B. Gewöhnlich AL- 


vo@ genannt, w. ſ. 

— m. Tiefenbach, Il. in Lycien, St.B., 
An. st. mar. magn. 287. 

Aapypav, m. Tiefer Grund, (eigentl. Schlund, 
nad Et. M. s. v. nannte man bas Meer Anuvenj), Ha- 
fen am Vorgebirge Heraflium in Pontus, An. p. pont. 
Eux. 29. 


Adyya, Aluvvdos, Inſel des Sinus Ceramicus 
(Meerbufen von Stanco) vor der Küfte Kariens, Plin. 
65,81, 86. 

Aopypöxn, (), Brigitta d. 1. bie Heflglängende, 
od. Leuchte, T. des Mandron, Königs der Bebrpker, 
nad welcher Lampſacus benannt fein fol. Sie genoß 
göttliche Verehrung bei den Phofiern, Plut. mul. 
virtt. 18, Polyaen. 8, 87, St.B.s. een 

Aduyöxos, ov, (7) (Anth. vır, 111 falſch Aap- 
yarös), bei Mel. 1, 19 u. Cic. Verr. 1, 24 aud als 
neutr. Lampsacum, Stralau (f. Et. M.s.v.), St. 
Moflens, früher Morvododa, Hrriovoa ob. A60- 

döytesa genannt (Strab. 18, 589, St. B. s. v.), 
nah Einigen (f. St. B., Schol. Ap. Rh. 1, 988, 
Plin. 6, 82, 40, Plut. mul. virtt. 18, Et. M. 678, 
48) Hıriesa od. Hhıröa, j. Lepsek od. Lapsaki, 
Her. 5, 117, Xen. An. 7, 8, 1. Hell. 1, 218 — 8, 
2, 6, 8., Thuc. 1, 188— 8,62, d., Dem. 2, 28 — 
60, 25, d., Soyl. 94, Flgde. Em. ‚oh, 
in Inser. 8641 zo7g Aapıyardvors, f. Her. 4, 188 
— 5,88, 3., Thuc. 8,62, Xen. An. 7,8, 8, Aeschin. 
2,88, Folgde., bisweilen für die Stadt od. das Ges 
ölet, D. Sic. 20, 111, vgl. mit 107, dab. die Gtabt 
auch N Aauyaxnvor nödıs heißt, Pol. 21, 10. 
11, Strab, 18, 589. u. bas Gebiet 5 dauypaxn- 
vöy yoga, Char. in Schol. Ap. Rh. 2, 2, Btrab. 
18, 587, welches jedoch bei Strab. 18, 589 aud #7 
Anyıyaryvf heißt. Adj. Aauyarnvds, 1. ®. Tögar- 
vos, Thuc. 6, 59, sUwoöyos, Hippon. b. Ath. 7, 
804, b. 

Aöyyıs, sos, m. Inser. 4, 6898, Sp. Nehnl.: 

08, ov, m. Leuchte, 1) &. eines Kodriden, 
nad weichem das folgente Adupos benannt fein foll, 
Ephor. b. St.B.s. Actuwoc. 2) ein Theil des Ges 
bietes von Rlagomend in Jonien Ew. Adyıpıos, St. B. 
8) Kaftell im weſtlichſten Theile von Heftiäotis (Thefe 
falten), Liv. 82, 14. 

Aapb, f. Strote (fat. gula), Schol. Ar. Tqu. 
62. Fem. ju: 

Aapay, wvog, (6), Ströbide (Strote — gula), 
Kehl, 2 Name eines Hirten in 2esbos, Long. past. 
2 u. ff. 2) Anderer: Philip. 20 (v1, 102). 8) — yAd- 
nor od. yAnuvpös indem Sprichw. dv Tols tönog 
ı0y Tupiöv Aduw» Bacılsöes, Apost. 7, 28, f. 
Schol. I. 24. 192. 4) Hafenſtadt in Kreta in ber 
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Gegend des j. Phonicia u. Selia, An. st. mar. magn. 
826. 827. Achnl. 

, dvou Ögeus = Aaxuärıer, w. f., 
Zonar. 1289 ed Tittm. 

Aoyds, m. ©. des Herafles u. ter Omphale, = 
4duog, D.Bic. 4, 81. 

, f. Hohlfeld (von Aduos bem Bluffe), 
Name von Antiohia in Ifaurien, Bt. B. ». "Antsyssa. 

, m. ber zöm. Bein. bes Calpurnias (La- 
nerius), Plut. Sert. 7. 

Advasoa, (n),ähnl. Luitgart d.i. die bas Belt 
zuſammenhaliende od. beherrſchende, 1) T. des Kles- 
daus, Gem. bes Neoptolemus, Plut. Pyrrb. 1, [ust. 17,8. 
©. Asuvaooa. 2) T. des Königs Agatholles von 
Spyracus, D. Sie. 21, 11. 22,16, Plat. Pyrrb. 9. 10, 
App. Semn. 11. 

Aaväros, ov, m. lat. Lanatus, Bein. des Agrippa 
Menenius, D. Hal. 5, 44. 

Advöaı, Gr, od. Aavbol, Gr, pl. germanifchts 
Volt, Strab. 7, 292, nad) Cluv. u. Kramer aus Mag- 
006 verderbt. 

z Aavdocta, f. St. ber Tertofagen in Galatia, Ptol. 
‚4,8. 

Aaveor (zwplor), (16), (Wollfein = Ar 
vsioy?), Ort in Aften bei Kyzikus, Arist. or. 25, p. 
818. 26,p. 846. 27, p. 850, Sp. 

Aavdäyovoa, 1. Erp (di. dunkel od. verborgen), 
Srauenn., Inser. 8, 6471. 

Aayıydpa, St. in Maurit. Caesar., Ptol. 4, 2, 22. 

Aävien, f. in Schol. Plat. Ale. Aavixq; Sreber 
Hunde d i. Voltsfchügerin ob. Siegerin, 1) T. bes 
Dropidas, M. des Proteos, Amme Alesanters des Sr. 
Arr. An. 4, 9,8, Ael.v. h. 12, 26, Aıh.4,129,a. ©. 
“EiMavien. 2) Lacedämonierin, Schol. Plat. Alc. 1, 
121,d. 

Aävixos, m. Lantſch aus Landfried, d. i. dem 
Lande od. Volke (durch Sieg) Frieden bringend, Mannen., 
Ephem. arch,, K. 

Aavxapley, m. = dayyaglor, Stoden, Inser. 
8, 4004, Sp. 

Aav , m., ſ. Jaouerng. 

Advoßprs, f. Infel Lufitaniens, j. Berlinguas, Mare. 
Heracl. p. m. ext. 2, 12, v. I. Advovzpıs, ſ. dor- 
doßgls. 

Aavotowoy, n., b. Ptol. Aavoößıov, b. Strab. 
Aavotıov, die Stadt Lanuvium in Latium, j. Le 
vigna, App. b. oiv. 1, 69. 2, 20. 5, 24, Ptol. 8,1, 
62, Strab. 5, 281. 239, f. D. Sic. 7, 4, Cie. Mil. 
10, 8., Liv. 6, 2— 322, 4,9. ©. daovvıos. 

Advrfoves, f. dauzloves. 

’49nwnoi, f. Aaxsides, Hesych. 
avog, m. Bein. des Sohannes, Proc. 
h.a. 29, in,, Sp. 
, St. im Lande der Geltiberier in Hisp. Tarrac., 
Ptol. 2, 6, 58. 

Aüoßin, f. Liutsmwind d. i. die Volfsgemaltige, 
Gem. des Arretus, Nonn. 26, 264. 285. 

Aäsyovos, m. Dietlieb ob. Detleff d. i. Sohn 
des Volfs, 1) Trojaner, a) ©. des Onetor, I. 16, 
604. b) &. des Bios, II. 20, 460. 2) Grieche, Qu. 
Sm. 1,280. 

Aöoyöpas, m. Bollrath = Bolerat, K. der Dryo⸗ 
per, Apd. 2,7,7. Aehnl.: a 

äoydpn, f. Theoderada, T. des Kinyras, Apd. 
8, 14,8. Bol. Auodixn. 
Aöodapäyrea, f.Infel Libyens, welche auch Has 
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udivssse hieß, Artemid,, St. B. Cw. Aaoßayav- 
riras, St.B. Mehl. 

Aäoßaudyraov, n., b. Ptol, Auoßapdrrıov, Len- 
ven (f. Aaodapas), Hafen Libyens, f. Mahadah, 
Scyl. 107, Ptol. 4, 5, 82. 

ä ) ertos, voc. (Od. 8, 141) Aaoddua, 
m. Lanbjried, Lanfch d. h. das Land od. Volk 
heftiedend, att. Aswdduas, 1) Troer, 8) ©. bes 
Antenor, II. 15, 516. b) Anderer, Qu. Sm. 11, 20. 
2) Bhdale, ©. des Alkinoos, Od. 7, 170. 8, 117—870, 
d.. 3) ©. des Eteokles, K. der Encheleer in Illyrikum, 
Her. 5, 67 (Anth. vı, 8), Paus. 1, 89, 2. 9, 5,18, 
9,5, Apd. 3, 7,8. 4) ®hofier, Her. 4,188. 5) Yes 
ginet, Her. 4, 162. 6) Athener (Acharner), = dew- 
diuas, w. f., Schol. Aeschin. 1, 69. 7) Schüler 
ta Iſoktates, Phot. bibl. cod. 260. — Einer, an wels 
hen Plato's Vrief 11 gerichtet iſt. S. Aadduas u. 


Atwdäuas. Fem. dazu: 
— as, in Nonn. 7,127 Aaodapeln, in 
Ioscr. 2, 1927 gen. Aaodansas, (N), Landfreda 


(f. Jaodiizas), 1) T. des Bellerophoöntes, M. des 
Exrpeton von Zeus, Il. 6, 197. 193, Nonn. 7, 127 
v.]. Aaousdsin), Apd. 8,1, 1. 2) T. des Akeſius, 

m. bes Protefilaos, Nonn. 24, 194, Luo. salt. 58, 
Hyg. f. 108. 104. 248, Ov. Pont. 8, 1, 110. 
Her. 18, Catull. 68 (64), 74, Serv. Virg. Aen. 6, 447. 
) T. des Ampelas, Gem. bes Arfas, Paus. 10, 9, 5, 
ef auch Leaneira genannt. 4) Amme des Drefles, 
mh Arfinoe genannt, Pherec. in Schol. Pind. P. 11, 
35, Schol. Aesch. Choeph. 781. 5) T. des Altındon, 
&:m. des Peleus, Schol. 2, 684. 16,175. 6) T. des 
Jarius, Schol. Palat. Od. 4, 797 (p. 170 ed. Buttm.). 
2) Gem. des Thyefles, mant. proverb. 2, 94 (Schol. 
deoddun). 8) T. des Medeios u. der Timothea in 
Atın, Plut. X oratt. Lycurg.30. 9) Andere: bAuevsd 
Aaod., Inscr. 885. 886 u. 1927. Aehnl.: 

äoßdun, f. Maxim. a. xaz. 98, vgl. mit Schol, 
Bur. Or. 5 u. Schol, zu mant. prov. 2, 94. 

Aü 9), in D. Per. 915 u. Eust. Aüoßlın, in 
Inser. 4,7054 u. It. Ant.147 auch Aavöikes, u. Inser. 
1, 9916, It. Hieros. p. 682 Aadırla u. Ew. 
Bynes.u. Inscr. 4, 6829, 24, Dieburg od. Ramberts» 
Balde (fe Saodlxn), Name von 6 Städten, von melden 
sier,nah App. Syr. 57 fünf Seleucus I, zwei andere fein 
Soha u. Entel gegründet u. nach Mutter od. Schweiter be= 
nannt haben foll, 1) St. in Syrien am Meere, dad. durch 
n Zni od. rpös Iaddaap begegnet, u. Aaodızsis 
ld oi apaisoı, Ios. 14, 10,28, welche nach Phil, 
Bybl. b. St. B. u. Eust. b. D. Per. 915 früher 
devxi, dxın u. nod früher "Pdus9a, od. nad) Malal. 
203 Malapda hieß, u. nach St. B. u. Strab. 16, 
750 von Seleukus I. nach feiner Mutter, nad} Malal. 
na) feiner Tochter, nach Eust. zu D. Por. 918 nad 
feiner Schweſter Anodien Aaodixsse genannt wurde, 
. &atifgeh, Pol. 6,45. 82,7, D.8ic. 82, 12. 84,45, 
App. b. civ. 3, 78—4, 68, d., D. Casa. 47, 80, Strab. 
16,749 — 752, Porpb. abst. 2,.56, Zos. 5,9, Xen. 
Ephes, 4, 1, Ptol. 8,20, 6, Phleg. Trall. fr. 88, An. 
it. mar. magn. 187. 188, Cic. ep. Famil.12, 14. 15, 
r. Phil, 9, 2, Plin. 5, 20,18, Tao. Ann. 12, 79. Ew. 

, Pl. ic, Pol. 82, 7, Ios. b. Ind. 1,21, 
Il. arch, 14, 10, 20, App. b. civ.4, 62. 5, 7, D, Cass, 
17, 80, Herdn. 3,8, 8. 5, Xen. Ephes. 4, 5, d., b. 
us. 10, 16, 8 Zügos Aaodızeis, ſ. dadızdas, 
kt. Leodiceni, Cic. ep. Fam. 12, 18, Tac. Ann. 4,55. 
lir. 88, 18. Adj. Auoßuenvös, . ®. olvos, An. 






Anßıxeis, feibon, Ov. Her. 19, 185. 
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(Arr.) p. mar. Erythr. 49, in Inser. 8, 6498 Aadı- 
xuvös. 2) St. in Gölefgrien am Libanon, dab. f} 
a0d5 Aıßayp b. Strab. 16, 755 genannt, b. App. 
Byr. 57 dagegen 7) Zw z5 Doswsen, eine Schöpfung 
von GSeleueusI. S. Ptol. 5, 15, 8, Mel. 1,12. Ew. 
Laodiceni, Plin. 5, 28,19. Der Bgirk 7} Auobıx. Re 
Ptol. 5, 4,20. 8) St. in Phrygien (Eydien, Sacın 
am Lyfus, daher als 7) rgös u. ini zo Auxp von 
Strab. 12,578 u. Ptol. 5, 2, 18 bezeichnet, und nach 
einer Gemahlin des Antiohus, nah St. B. s. Ayt- 
6ysıa, nad einer Schwefter deſſelben benannt, j. Eski⸗ 
biffat, Pol. 6, 57, Strab. 12, 676 -14, 668, &:, Paus. 
10,32,4, N. T. Coloss. 2, 1—4, 16, d. apoc. 1, 11.8, 


14. Ew. Aaodıxsos dmo Auxov od. ol nspl Tor 
4öxov, D. L. 9,12,7, Cic. Fam. 2, 17. Attic. 6, 7, 
d. Plin. 5,29, 29, Tac. Ann. 14, 27, App. Mithr.20, 
N. T. Coloss. 4, 16. In Inser. 8, 6478 ſteht dadıxsug 
tag moög Aöxov. Adj. lat. Laodicensis, Cic. Fam. 
18, 67. 5, 20. 4) St. in Lykaonien, b. Ptol. 5, 4, 10 
mit dem Bein. 7) xataxsxauusyn, b. Hierocl. 672 7 
xsxavudvn, }. Zorghan Ladil, Strab. 14, 668, St. B. 
5) St. in Medien, Strab. 11, 524, Eust. zuD. Per. 918, 
St. B. 6) St. inMefopotamien u. in Bontus, ſ. Droyfen, 
Geſch. des Helleniemus, 11, S. 711 u. 660. 7) nad 
twelfelhafter Angabe auch ein attifcher Demos, Muͤnze b. 
AMAhne, Zeitfchr. für Müngen, Siegel u. Wappenkunte, 
ı11, 1, p. 45, body bezweifelt von Ross att. Dem. ©. 
106, dgl. mit Böck, Ach. Intelggbl. 1885, n.4. — 
Auf att. Inſcht. KoAwvös Aaodsxaög, Inser. 4472, 
2, u. daodsxeus, Ross Dem. Att. 198, vgl. mit 6612, 
u. fem. Aaodixı00a, Ross Dem. Att. 198. 
Aäobinaos od. Aücdikos, m. Dietpurger (f. 
4aodixn), Monat in Aften (25. Aug. — 24. Sept.), 
Hemerol. Flor. f. Bd gu C. Insor. 8664, K. 
Aüodikn, (N), in Inser. 2, 8871 u. Iust. 27,1, fo 
wie Insor. in K. Heften u. Orell. 2409 Aaudızla, 
Dietburg d. h. das Volt ſchütend, ihm fein Hecht 
wahrend, Auois Evdıza Tevuusvn, ep. Anth. xı, 
874 vgl. mit Et. M. 2. v., od. Lamberta d.h. 
im Lande anerkannt od. glänzend, 1) Beliebte des Pos 
2) T. des Priamus u. 
der Helabe, Weib des Helikaon od. nah Hyg. f. 101 
des Telephos, Geliebte des Alamas, Il. 6,252, Qu. 
8m. 18, 545, Apd. 8, 12,5, Plut. Thes 84, Paus. 10, 
26, 7, Hegesipp. b. Parthen. erot. 16, Tzetz. Lyc. 
447. 618, Euphor. b. Tzetz. Lyc. 494. Ihre Abbils 
dung, Paus, 10, 26, 8, Plut. Cim.4. 8) T. des Ugas 
memnon, Il. 9, 287 u. Schol. 145, diefelbe, welche 
von den Tragifern ’HAsxzom genannt wurde, Ael. v. 
6. 4,26, Hesych., Et. M. 426, 5. 4) T. des Kyfnos, 
Nebenweib des Odyſſeus, Schol. Il. 1,188. 5) T. des 
Kinyras = Auoyden, Apd.8,9,1. 6) X. des Aga⸗ 
penor in Paphos, Paus. 8. 5, 8. 58, 7. 7) Hhperboe 
reiſche Jungirau in Delos, Her. 4, 88. 85. 8) T. bes 
Adhäus, ®em. von Untiohus II. od. Feds, App. Syr. 
65, Ath. 18, 598, b. c, Polyaen. 8,50, Porph. Tyr. 
fr. 6,6. 8, Iust. 27,1, Val. Max. 9,14,1,9. 9) X. 
des Andromahus, Gemahlin von Seleucus II., Enkelin 
der vorigen, M. von Antiochus d. &r., Pol. 4, 51. 8, 22. 
10) T. einer Gemahlin des Mithrivates, Laodice, Gem. 
von Antiohus d. Gt., Pol. 5,48, App. Syr. 14. 11) 
Schweſter der vorigen, Gemahlin von Achäus IT., Pol. 
5,74. 8. 21.22. 12) T. des Antiochus Gpiphanes, 
Pol. 88, 14. 16. 18) 2 Töchter des Antiochus Sidetes, 
Porph. Tyr.fr. 6, 19. 14) Verlobte des Perfeits, Pol, 
26, 7. 15) Königin der Galadener, Ios, 18, 18, 4 
49%. 
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16) Unbere: Anth. vır, 564 — x1, 874. — Inser. 2, 
8141,48. 8286, a. — 8871 (Aavdien). 17) = Aao- 
dixsıa, w. f., D. Per. 915 u. Eust. 

Aüodlxıov, n. verb. Resart in Thuc. 4, 184. Ebene 
Artadiens im Gebiet von Megalopolis, = Aadsxesa, 
mf. 

Aüööıxos, m. Ludold (f. Auodlxn), V. der Theo⸗ 
gnete, Großvater bes Jaſon, Andron. in Schol. Ap. 
Rh. 1,47. 

Aao8ö«n, f. Amazone, Inser. 4, p. xvın, a, Sp. 
Fem zu: 

Aüodöxos, m. Herberger, doch in Apd. 8,6, 4 u. 
Paus. Aaddoxos d.t. Lambert (f. Addoxos), 1) ©. 
des Apollo u. der Phthia, Apd. 1,7, 6. 2)S. des Bios u. 
der Pero, Argonaut, Orph. Arg. 149, u. Kämpfer in ben 
Nemeifchen Spichen, fowie Tpeilnehmer am Zuge der Sie⸗ 
ben gegen Theben, Apd. 8, 6, 4, Vel. Fl. 1, 858. ©. dew- 
doxos. 8) Trojaner, 8) ©. bes Primus, Apd. B, 
12,5. b) ©. bes Untenor, 11.4, 87. — Qu. Im. 11, 
86. 4) Wagenienfer des Antilochus, Il. 17, 699. 5).Heros 
in Delphi, Paus. 10, 28, 2. 6) Kitharöde, Ael. v. h. 


4,2. 

Aäüodön, f. Liutſwind, 1) T. des Altes, des Kö⸗ 
nigs ber Releger, die dem Primus ben Lycaon gebar, 
1. 21,85. 22,48. 2) DM. des Erytos u. Echion, Orph. 
Arg. 187. 8) M. bes Theftor, Pherec. in Schol. dp. 
= 1, 189. 4) M. des Antiphos von Herakles, Apd. 

7,8. 

As6sor, d. at. Leevi (Liv. 5,35) ob. Levi (Plin. 8, 
17, 21), liguriſche Volkerſchaft in der Gegend bes heuti⸗ 
gen Pavia, Pol. 2, 17. 

Aöoxdey, avtos, m., in tripode vetustissimo 
4oFoxdEw», f. Priscian, 1, 22. vı, 69, Bollrath 
= Volkatd (f. Curt. Grieh. Eiym. 1,121). 1). 
des Porthaon, Br. des Deneus, Argonaut, Ap. Rh. 1, 
191. 192, Nonn. 18,87, Hyg.f.14. 2) ©. des An⸗ 
tenor (Tzetz. Lyc. 847), od. des Wldetes, Hyg.f. 185, 
Vrieſtet des Apollo, nach Tzetz. a. a. D. des Pofeidon 
in Troja, Qu. Sm. 12, 891—560, 8., Lyc. Alex. 847 
u. Tzetz. daju, Procl. chrest. f. 6, Virg. Aen. 2,40 
—227 u. Serv. zu 211, Petron. Sat. c. 89. Sophofles 
ſchrieb ein Siück feines Namens, D. Hal. 1, 48. 
Ueber die Abbildung (Gruppe des Laocoon) f. Plin. 
86,4, 11. Seine Nahlommen heißen ol Aaoroay- 
riöaı, D. Hal. 1, 48. 

Auoxdera, f. Theoderada d. h. Vollsratherin, 
Gem. des Aphareus, M. des Lynkeus u. Idas, Theoer. 
22, 205, Schol. Ap. Rh. 1, 151, = ’4orjivn, w. f. 

Adopdxn, f. diutgunt d. 1. Voltstämpferin, eine 
Amazone, Hyg. f. 168. 

Aüopldea, f. Luitgart d.h. bie Volk zuſammen⸗ 
haltenbe, eigtl. die über daſſelbe obwaltende, 1) T. res 
Nereus u. der Doris, Hes. th. 257. 2) v.l. (Aaous- 
detns) für Aaodausins in Nonn. 7, 127). 

Aaoı f. Leutſch (Riutold od. Leuthold 
d. 1. Axouida, w.f.), 1) früherer Name von Lamp» 
facus, St. B. a. Aduwyexog. 2) Infel Libyens = Aao- 
Sauivtesa, w. f. Ew. Aaopedovrirns, St. B. (wahr 
ſcheinlich nach einer falfchen Lesart, welche St.B. vorfand). 

Aöüoı }, ov, voc. (Il. 8, 250) ddn, m. 
Raomebon’s Sproß (Hesych., Et. M.) b. i. a) Prias 
mus, 2. a. a. D., Qu. Sm. 2, 107, Orph. lapid. 
888, Virg. Aen. 8,158. b) ampus, Il. 15, 527. D} 
= — Virg. Aen. 8, 248, 

oneßöyruos, fa, sov, in Et. M. 226, 52 
— 7 ven Laomedon betreffend, voo. -se 


Acodlxiov 





Aaovutvıov 


nal, Eur. Tro. 822, gen. pl. -ıAv dundaxıäy, Pin 
L5.(6), 42, f. Virg. Aen. 7, 105. 8, 28, 

Aöo) = daousdorzsädng, EL.M. s. 

Aöoplday, oyros, voo. daouldov (Et.M. sv 
b. Lyc. 982 Aavutdov zu ſchieiben, (0), Leutho 
d. 5. im Volle waltend, 1) ©. des Herakles u. t 
Meline, Apd. 2,7,8. 2) &. des lo, ®. des 
mus, KR. von Troja, Il. 5,269—23, 848, ö., Pind. 
8, 61, Soph. Aj. 1802, Eur. Tro. 814, Plat. ep. 1 
369, d (D.L.8,4,4), Isoer. 9, 16, igde. 3) antı 
Teofaner, Qu. Sm. 2,298. — Pans, 10, 87,8. 4) 
—— D. Sic. 8, 67. 6) Meſſenier, D. Sic. I 





40. 6) Orchomenier, Plut. Dem. 6. 7) ©. bes Larid 
aus Mytilene, nad Alerander's Tode Statthalter 
Syrien, Arr. An.8, 6,5. 6. Ind.18,4, D. Sie. 
8. 39.48, App. Syr. 52. Mithr. 9, Dexipp. u. A 
b. Phot. 82 (p. 64,35, 69, 0, 86), Iust. 18, 4, Cu 
6,4. 8,2. 8) Athener, Ion in Plat. Cim. 9. 9) R: 
ar, = Aswdduas, w.f., Dem. 18, 77. 

Adopdvns, m. Thilo d. i. Mann des Volle, 
bes Herafles u. der Orele, Apd. 2, 7, 8. 

Aöoptöns, acc. nv, m. Volkrath, ©. det: 
tafles u. der Omphale, Palaeph. 45, 8. 

Aüovıry, f. Gem. bes Rebebus, Paus. 9, 39, 
Fem. zu: 

Aädvixos, m. Landfried od. Lanbſch d. &. | 
Land od. Volk durch Sieg fihernd, Mannen. auf eii 
tymiſchen Münge, Mion. 8. vı, 18. 

Aüovöpn, f. Zandtrud d.h. dem Lante ot. Vo 
traut ob. ihm qugetheilt, 1) T. des Buncus, M. | 
Amphitryo, Paus. 8, 14,2, Apd, 2%,4,5, Schol. Pl 
Alc. 120, e. — Nach Schol. Ap. Rh. 1, 1241 u. Sch 
Pind. P. 4, 76 T. tes Amphitryo u. der Altıne 
Gem. bes Bolyphem. 2) T. des Peleus, Sebol. Il. 
us 8) M. des Kalliaros in Locris, St. B. s. Ki 

dagog. 

Kabvıros (P), m. ©. des Debipus u. der Iora 
Pherec. in Schol. Eur. Phoen. 58 (62). 

Ados, m., ſ. Adiog. 

Aüos, ov, in orac. b. Strab. 6, 258 Adi 
Volkach (f. Strab. 6, 268), 1) m. Grenzfluß y 
fen Zucanien u. Bruttium in Unteritalien, j. ai 
Ant. 5. Strab. 6, 254, vgl. mit 258 255, Ptol.3 
9, St. B., Plin. 8, 5,10, von dem auch ter Meine M: 
bufen, in welchen fi derſelbe ergießt, j. Golfo 
Policastro, fo hieß, Strab. 6, 253. 2) f. St. andie 
Fluſſe an der Weſtküſte Lucaniens, eine Golonie 
Sybariten, Her. 6,21, D. Sic. 14, 101, Strab. 6,2 
Apd. b. 8t.B. Ew. Aatvos, St. B., Inser. 

Aäüoodevidas, m. Lutharbt d. i. fräftig im R. 
x kräftigen Volkes, Geſchichtſchreiber über Kreta, 

ic. 6, 80. 

A6occos, m. Vollheye d. i. Boltehüter ( 
Aaöccoog b. Hesych., Et.M. u. im Lex. als Be 
der Athene, des Amphiaraos u. ſ. w.), Mannön., In: 
Erechthei b. Thiersch üb. d. Er. 1: aiböeg S. 9,1 

Aaowavenvi, (N), eine Provinz KRappaborie 
Streb. 12, 584. 540.560. &. daovinsavıj. 

Aaovwvla, f. b. zöm. Lavinie, T. des Latinus 
nad App. reg. 1 bes Faunus, Gem. des Aenens, n 
welcher Lavinium benannt fein foll, Strab. 5, 229, 
Cass. fr. 4,7, Ael.n. on. 11, 18, f. Jaßırla. 

Aaovinavı 7 daviavi] 7) Aaovisiaynawwi) o1( 
znyla, Broving in Kleinarmenien, Ptol. 6, 7,9. | 
Aaowavanvi,. 

Aasvtyuov, (16), die Stadt Lavinium in Latin 








Aaoulwos 


. Hal. 1, 59—8,49, d., App. regg. 1, D. Case. fr. 
‚7. lib. 44, 57, Ael. n. an. 11, 16, Plut. Coriol. 29, 
rab. 6, 230—18, 608, d. Ew. Aaowındras, fo D. 
1.1, 57, vgl. mit, 1,59. 8,11, u. Aaovlnıo, D. 
a. 5, 61,v.1. ©. daouvzsor. 
Aaoviyıos, m. 1) d. töm. Leevinus, Eigenn., 
nar., f. Aaßlvos. 2) Bl.in Gallie Cispadane, j. 
pino, App. b. civ. 4,2. 
Asaosvrioy, n. t. Stadt Lavinium in Latium. Ew. 
aowrrivos, St.B. S. Aaovivsor. 
Aaobövrn, f. ähnl. Diethilt d. i. Vollekriegerin, 
gil. Mordt, T. des Pleuron, Gem. bes Theſtios, Apd. 
‚7,7, Pherec. in Schol. Ap. Rh. 1, 146. 
ã v, oyxtoc, m. Liebrecht, ahd. Liutperaht 
h. im Volke glängend, Trojaner, Qu. Sm. 6, 549. 
ehnl.: 
Aüopav, Oytoc, m. Megarer, Thuc. 8, 6. 
Adwados, m. Grube, 1) alter König in Hellas, 
. tes Achäos u. Lakon, Io. Ant. fr. 20. 2) St. auf 
spern, j. Lapitho ob. Rapta, Strab. 14, 682, An. st, 
ar. magn. 818. 814. S. Adandos u. Adnsdog. 
ehnl.:, 
Aamadoßs, odyrog, Flecen in Pieria (Macedoe 
en), Liv. 44, 6 (0.2 Lepathus). 
Aarala, f. = Aaunasd, f. Adunn, Leuchten⸗ 
urg, Ort auf Kreta, Theophr. h. pl. 2, 6, 9. (Meurs. 
ennalg). &w. Aasatoı, Inser. 2584. 
Anwäpas, m. Schmächtig, Mannen., Inser. 8, 
124,1, Add. 
Aawarnvol, Volt, Pol. b. Suid. s. Imstgoni), f. 
ol.ed. Bekk.p. 1188, 14. 
Aawarla, Kuügev äxgor, tö xal Tolksuxor, 
ergebirge an ber Norbfüfte von Hispan. Tarr., j. Gabo 
egal, Ptol. 2, 6, 4. — * 
wipra, f. Weißwaſſer (von ran ob. Adıan 
. fgon), 1) Gebirge in Luconica, Rhian. b. St. B. 
to. Aut os, St. B. 2) Aansooas, Demos von 
tif, Tzetz. Lyc. 1869. 511. 8) Aansooas, Bein. 
t Dioccuren, #7 To Aantoca, Soph. in Schol. zu 
trab. 8, 864, Didym. b. Hesych., welche entweder 
ah dem Gebirge in Raconica od. nach dem attifchen 
mos fo benannt wurden, ſ. bie obigen Stellen, oder 
ach Strab. 8, 864, St. B.s. Ad, als die Zerfiörer von 
a, welche ledtere Erklärung jwar Bekker zu Harp. p. 
04 billigt, Lob. in Paral. p. 78 aber mit Recht vers 
irft. S. Eust. p. 280,2. 295, 88, Schol. Il. 2, 588. 
- Lyeopbr. 541 nennt fie Aamlpeior u. 1869 den 
tus dandgasos. 
Aden, f. 1) auf Inſchriften = Adunn, w. ſ., 
ft. auf Kreta. 2) nad) Strab. 9, 426 nannte Hellan. 
uſchlich Narın auf Lesbos fo. 
b. Hieron. vit. 8. Hilar, t. ıv,p. 1u. 
9 Lapetha (wenn griech, Strahl, Strahlen, = 
äunndos, wie Adan = Adunn u. = 
aunfivn, doch f. Ajan9ss), 1) f. St. an der Rord⸗ 
ifte von Gppern, j. Lapta, = ddnadog, w. ſ., u. 
länı$og, Pol.40, 12, D. Sic. 19, 62, Nonn. 18, 447 
r. L), Ptol. 5, 14,4, Alex. Ephes. 5. St. B., Plin. 6, 
1,35, Münzen. Ew. Aa: , D. Sic, 19, 59 n. 
R B., od. Aamndebs, St. B., Aanıj9sos ſteht auch 
= nA4$s0g, Hesych. Das Gebiet 1; Ansmbla, D. 
ie, 19, 79, Ptol. 5, 14, 5, 2) m. ein Cyprier im 
hfolge des Bacchus, Nonn. 4, 488. 24, 287. 
Au 8, Kaftell von Yüyrien, Proc. aedd. 4, 
(291,16), Sp. (Lapidaria, Ort in Rhätien, Tab. Peut.). 
» (26), Stolgenberg (nad Paus. 8, 
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20, 7 nad dem Geros Rapithas benannt), Flecken 
Raconiens am Taygelus, Paus. a. a. D., St. B.s. da- 


nn. 

Admldänds, m. Stolze (f. dantdns), Mannen., 
Phan. ep. 6 (v1, 807). 

Aalen, 1. Stolgenfels, Stadt in Theſſalien, 
Epaphr. b. St. B. Ew. Aastdas, St. B. ©. dantdng. 

Adrtöns, ov, m. Gtolge (wahrſch. = daunidng 
d. i. wie das alte ſiolz — anfehnlich, fhön, dann aber auch 
= übermüthig, Oroßprahfer, ſ. Asel. in Anth. v, 181 vgl. 
mit darge). 1) S. des Apollo u. der Stilbe, Stamm» 
vater der Lapithen, D. Sic. 4, 69. 5, 58. 61, Schol. Ap. 
Rb. 1,41. 2) S. bes Ares, Hesych. 8) ©. bes Acolus, 
®. des Lesbos, D. Sic. 5, 81. 4) S. des Beriphas, St. 
B. s. dani9n. 5) fvartanifcher Heros, V. der Diomebe, 
nad welchem Hantdasov benannt fein fol, Paus. 
8, 20,7, Apd. 8, 10, 8. 6) Teweysog AantIng, ein 
fpäterer Dichter, Boiss, Extr. et Not. des mass. de la 
bibl. du Roi, t. xx, p. 6. 7) ein Lapithe, a) = 
Möiyos, Strab. 9, 448. b) Andere: Her. 5, 92 ß, 
Agstharch. fr.7, St. B. 2. Wulaldas. "AcxdAor, Soph. 
b.St.B. s. Sötsov (fr. 845, ed. D.), Schol. Luc. d. 
deor. 6, 1, auch als femin. Propert. 2, 2,61 (9). 8) 
4anldaı, gen. danı$öv, in Et. M. 497, 48 4a. 
nl3ov, ebenfo in Phleg. Trall. mirab. 5, f. Goettl. 
Acc. 118, vor. Av, Pind. P.9,24, ep. in Plut. vit. 
Hom. 1.4, was in Anth. Plan. 296 do» gefchrieben 
iR, ep dwv, I1.12,128 (u. Schol.), Hes. sc. 178, 
Ap. Rh. 1,41, lat. Lapithum, Virg. Aen. 7, 805, dat. 
asg, poet. b. Ath. 14, 618, a, in Eur. Andr. 791 
ascı, ep. (ep. in Anth. xv, 52) „os, die Lapitben, 
ein theffalifches, u. ach Simon. b. Strab. 9, 441 
pelasgiſches Bergvolt, Il. 12,181, Od. 21, 297, Orph. 
Arg. 172. 418, Tbeoor. 15, 141, Arist. ep. 86, Isoor. 
10,26, Aleid. Od. 22, D. Sie. 4,87. 69, Apd. 2, 5, 
4. 7,7, Strab. 1,8—9, 443, d., Plut. Thes. 29. 810. 
qu. gr. 18.26, Palseph. 1,8. 11,2. 3, Scymn. 617, 
Heliod. 8, 8, Schol.Il. 1,266, Hesych., Suid, Ov. 
met. 12,210, 9. Ihr Kampf mit den Centauren wurde 
oft abgebildet, Paus. 1,17,2. 5,10, 8, vgl. mit Hes. 
sc. 178, u. befungen, Ael.v.b. 11,2, auch Titel einer 
Schrift des Lucian, Luc. conv. s. Lapith. u. Schol 
Adj. davon a) AamOdios, Ov. met. 12, 417. 14, 
670. b) Stat. Theb. 7, 297, c) Aa 
Oatos, Ov. met. 12, 580, ja ſelbſt d) danlıns, 
Valer. Flacc. 5, 616. 5 

Adaıdos, m. 1)= Adanldng, St. B. 5. Acxdiov. 
2) Gebirge in Arkadien (Stolgenfels), Paus. 6, 5, 8, 
'Theogn. 58, f. Lob. path. 865. 8) die Gt. Adnadog 
ob. Adrn$os in Cyyern, Hierocl. 706, Const, Porphy- 
zog. them.1,15. 

Aaripuv, oyos, m. (= Aaunioov b.i. Mor 
derach), Mannsn., Inser. 8, 5595. 5696, Sp. 

Ada, m. (Leute, = Adumis, w.f.), K von 
Kıeta, Syncell. p. 157, a, Sp. 

Xenion 5. 8t. B. auch Adam, = Adunn, 

w.f., St. auf Kreta, D. Cass. 86, I, Ptol. 8, 17, 10,1. 
Bockh zu Inser. 2584. Ew. Aa: Pol. 4, 58. 
55, D.Cass. 51, 2, Mion. 8. ıv, p. 826, bad. bie 
Stadt auch  Aanınalav noaac heißt, Pol. 4, 54. 

Adavros, m. Berthus (d. I. ber glänzende, = 
Adanvrog), Atanthier, Hippoor. 1127, b. N 

A6p, noranuds, m. indecl. 1) gl. an der Oſtkuͤſte 
Arabiens, Ptol. 6, 7,18. 14. [2) Kaſtell an der Küfte 
von Maurit. Caesar., It. Ant. p. 14.] 

Adpayxa, or, St. in Babylonien, Beros, 6, Syncell. 


Adpayya 
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p. 89, b (Euseb, Chron. p. 5 nennt fie Adyya- 


). 

0 Aspavta, or, (14), St. in Lycaonien, j. Larenda 
od. Raraman, Strab. 12, 569, Ptol. 5, 6, 17,St.B. s. 
vis. Dlywda, Hierocl. 675, Euseb. h. eccl. 6, 19, 
Ammian. 14,2. Ew. Eos, pl. eig, Anth. 
ıx, 864, tit,, Char. b. St. B., Inser. B, 6682. Fem. 
Aapavdis, St. B. Dah. die Stadt auch h Aaparddar 
nödsc heißt, D. Sic. 18, 22. r 

Adpara i) Adoaosa, Et. in Mebien, Ptol 6, 2, 18. 

‚rivor, = Aavperılvor, D. Hal. 5,61 (v. 1. 
davgsrilvos). 

Aapyinos, m. d. lat. Larginius, Inser. 8, 6000, 14, 
4aey. Bestailoy, Spon miscell, erud. entiqu.n. 22. 

‚apyivos, m. d. lat. Lerginus, a) Aftrolog unter 
Domitian, Io. Ant. fr. 108. b) Aapyivög zug Hpd- 
xAog, D. Cass. 67, 16 (v.1. Japysivos). 

1, (6), d. ıöm Largus, bah. Tdiog A., D. 
Cags. 60,10, u. OdaAfgsos A., D. Cass. 58, 28, u. 
bloß Adeyos, D. Case. 58, 24, App. b. civ. 4, 28. 

Anpöüs, m. ein abgelürter Name, B. A. 1195, 
Bein. eines Conſtantin, Thpblct. 8, 9 (881, 7). 

St. in Cdleſyrien u. Theffalien, = Ad- 
esaa, Hesych., nad) Schmidt, cod. Adgiooa, w.f., 
vgl. dapssodor dquos in Inser. 1775. 

4 as, (n), die röm. (etruscifche) Lerentia. 
Plut. unterſcheldet @) “Axxa 4., Plut. Rom. 4 1.7 
od. Aap. "Axza, Plut. qu. Rom. 88, von einer 
devriga mit dem Beinamen Daßdda, Plut. Rom. 5 
u. qu. rom. 85. Sie wurde in Rom göttlich verehrt 
u. ihr Feſt hieß Aapevzie, Plut. Rom. 4. 

Aapfra, as, f.Inser. 8, 6198, Sp. 

Aapfiveros, ov, (6), d. Mömer Laurentius, ein 
Deipnofophift, Ath. 1, 1,a, Clesreh. 5. Ath. 1,2, b. 

5, b. Proc. Vand. 2,28 , 1. 2, 28 
us, St. in Numidien, j. Larbuß ob. Lorbus, 
Ptol. 4, 8, 28, Sall. Iag. 90 (Leribus), August. adv. 
Donat. 6,20, It. Ant. p. 26, Tab. Peut. 
, of u. gen. tüv Aupnräy, b. röm. Lares, 
Plut. qu. Rom. 81. 

Aapıaydpa, St. in India extra Gangem, viell. j. 
Garacaran, Ptol. 7, 2, 24. 

Aapıyräs, &, m. Mannön., Inser. 4, 8767, Sp. 
Aapıztı, 1 Landfchaft in Vorderindien, Ptol. 7, 1, 


Aaptm, f. Spedbach (d. i. feifter od. dider Bach), 
1) eine Duelle in Attifa, Plin. 4, 7, 11. 2) Dorf in Epis 
rus, Ath. 9,876,c. Achnl.: 

Adpıyov, b. St.B. Adpıya, St. der Frentaner, b. 
St. B.u. Mel. 2, 4 der Daunter in Unteritalien, j. La⸗ 
tino, Ptol. 8, 1,65, Cie-Att, 4,12. 7, 18. pr. Cluent. 
6. 9, 9. Ew. Aapıyatos, App. b. civ. 1,52, St. B., 
lat. Lerinates, Caes, b. civ. 1, 28, Cic. Cluent. 13, 
Sil. 8, 404, Plin. 8, 11,16. Das Gebiet 7) Aapıvärıs 
xöga, Pol. 8, 101, lat. Larinas ager, Liv. 22, 10. 
27,48, u. Lerinas municipium, Cic. pr. Cluent. 5. 

Aaptvos, m. Ehmalz, 1) Rinderhirt in Epirus, 
von welchem AJagıvol Bdes, was ſprichw. von allem 
Beiften gebraucht wurde, herrühren foll, Ath. 9, 876, b, 
Schol, Ar. Pac. 928, Schol. Pind. N. 4,82, Enst. gu 
IL 21, 892 u. Od, p. 1888, 1, Tzetz. Chil. 8, 270 
u. Sehol. in Cram. An. Ox. 111, 862, Apost. 10, 46, 
Buid. 3. Aagıyol Ades. 2) daplvos, = lat. Lar, 
dag. Egutvsos, tm. Gonful 441 v. Ghr., D. Bio. 12, 


Adpros (ij Auvn\, Ger in Gellia Transpadana, 
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j. 2ago bi Como, Pol. b. Strab. 4, 209, Btrab. 4, 19 
—5, 218, 3., Ptol. 8, 1,24, Plin. 2,108, 106. 8, 1 
28, Plin. ep. 5, 7, Virg. Georg. 2, 159,8. 

Aöpıs, m. 81. in Stallen, Lycophr. 725. 

Adpioa, ns, (N), in Socr. h. ecel. 3, 25 Ados 
w», oft (u. fo 3. B. in Eur., Theocr., Scyl., Aeschin 
Thuc., Arist., Theophr., Pol, Plut., Nic. Dam,, I 
L., Lucian., Ptol., Polyaen., Zen., Zos. A. u. b 
den Lateinern außer Plinius, wo Lariss fleht, 4dgıso 
geſchtieben, toh b. Hom, Ap. Bh., Xen. (nı 
Äges. 2,2 ſteht Adgıooa), Plat., Dem., D. Hal. (nı 
b. Reiske ſiehi 10, 58 Adgsoca), D. Cass., D. 8i 
(nur Exc. in Müll. fr. bh, gr. ı1, praef. p. 17 ſte 
4ägıcoc), Apd., App., Scymn., Strab., Paus., At 
jest Adosoa gefäyrieben, wie es aufDüngen, f. Eckh 
d. n.2, 140 u. Mion. Suppl. II, p. 288 u. Inser. 
847. 864, Leake n. 149 ftets gefchrieben wird, | 
Her. Angsoa, w. f., Zeig d. i. die anmuthige, Ticl 
liche, von dapds, wie denn Ptol. 8,15, 42 fie Adgıca 
7 Xapflsooa nennt, nah Andern pelasgiſches Wo 
für Burg, nah den Alten (Et. M., Paus, 4 
nad) einer Sunyfrau Adosoa (f. unten) benannt, 1 
St. in Thefſalis Pelasgiotis am Peneus, j. Larif 
od. Zarga, Eur. Alc. 885, Plat. Men. 97, a, Xen. Hel 
6, 4,88, Aeschin. 2, 41, Dem. 19, 168, Scyl. 64, 4} 
Rh. 1,40 u. Schol., Theod. ep. vıI, 528, Scymn. 60° 
Arist, pol. 5, 5,5. 9, 8.,"Theophr. c. pl. 5, 14, 2, Po 
4,66—18, 16, 3., Apd. 1,8, 2, D, Hal. 10, 53, Piu 
Pel. 26 — Brut. 6, 3, D. Sic. 14, 82— 15, 6 
Strab. 8, 889—11, 580, 3., Paus. 1, 18, 2—2, 24, 
8, At. 6,211, d. 212, a, App. Syr.16. b. eiv. 
82, D. Cass. 42,2, Lucien. asin. 8, St.B.s. v.u. 
T&eyapa. deınyıdg, Palaeph. 1,8, Zen. 1,41, P: 
Iyaen. 4, 2, 11, Ptol.8, 18,42, 8,12, 9, Proc. ae 
4,8,15, Hierocl. 688. 642, Pherec. in Schol. A| 
Bh. 4, 1091, Mel. 2, 8, Caee. b. civ. 8, 80. 96, Liv. 8) 
46—88, 6, ö., Iust.7,6, Plin. 4, 8,15. Ew. Aap 
catos od. Aapırcatos (f. oben), Thuc. 2,22, Pla 
Men. 70, b, Xen. Hell.2,8,4. 4,8,8. Ages. 2,‘ 
Demosth. 18, 48. 59, 108 (v.1.), Thrasym. in Clen 
Alex. sir.p. 624, Arist. pol. 5, 8,12, Theoer. 14, 8 
Strab. 1, 60—18, 621, 8., Apd. 2, 4,4, D.L, 2, 5,n. 
D. Coss. 42, 2, Hesych. Miles. T, 68, Porph. Ty 
fr. 6, 2, St. B. at. aud Larissenses, Liv. 81, 31. Fen 
4dagıcaie, Ath. 18, 557, c. &. Angıoalog. Ad 
Aapıoatos, Leon. ep. vı, 805, wo Japsooal 
ſtehi, u. Mein. in del. poet. Anth. gr. Aapıcala 
fchreibt, vgl. mit Aagsaalos d. 1. Keſſel, in Aristo 
pol. 8, 2,p. 1275, b, 26 ed. Bekk., auch — theffalifi 
Virg. Aen. 2, 197. 2) &t. in Theffalia Phthieti 
beim j. Gardpifi, mit dem Bein. 7 Kosuaoın st 
Delaoyfa, Pol. 17,8. 8. 18, 21, Soyl, 68, Dieaear:! 
fr. 61 ob. B, 2, Strab, 9, 485. 440, Paus. 2, 24,1 
Ptol, 8,18, 17, St.B. s.v. u. . ’AAdnn, Liv. 81,4 
Ew. , Strab. 1, 60. 8) St.am Oſſa, Strai 
9,440, 8t.B. 4) Et. Theffaliens an ber Grenze wo 
Mocevonien, St. B. 5) die Burg von Argos (dag. | 
"4eysörsg, Schol. Ap. Rh. 1,40), D. Hal 1, 21, Stra! 
8, 870. 9,440, Paus. 2,24, 1. 8,17, 1, St. B,, Eust 
iu D. Per. 419, Hellan. in Schol. Il. 8, 76, mi 
einem Tempel des Zeus, ber davon Aaplersos (Strad 
9,440) ob. Aapırebs (St. B.), — 
2, 24, 8, Strab. 14, 649) hieß. 6) in Weil 
Strab. 9, 440 (1. d.), St. B. 7) Ort an ber Gum 
von @As u. Kchala, Theop. 5. Strab. 9, 440. © 
4ägssos. 8) St. in Kampanien, D. Hal. 1,21. 9) 
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St. bei Kyme in Weolis, mit d. Bein. Doszunsc, 
(St. B. u. Strab. 9, 440), od. Doixorog, Schol. 
Ptol. 5, 2, 5), od. 9) Alyunıla, Xen. Hell. 8, 1,7, 
meil Sprus einen Theil feiner ägyptifchen Miethſol⸗ 
taten bier anflevelte, f. Il. 2, 841 (mo jedoch Andere 
tie in Troas verſtehen), Thuc. 8, 101, Xen. Cyr. 7,1, 
45. Hell.3,1,16, Strab. 18, 620 — 622. Ew. 
atoı, Xen. Hell. 8,1, 7, Strab. 18,621. &. Anom 
cas. 10) St. in Troas, Scyl. 95, Strab, 9, 440. 18, 
620, Ath. 2,48, a, Vit. Hom. 11, Plin. 5, 80, 82, 
Vell. 1, 4, nad) St. B. u. Schol. Ap. Rh. 1, 40 die 
in der Ilias erwähnte, nach Schol. Il. 3, 75 eine 
Gründung des Pelosgos. Das Gebiet 7) dapsaale, 
Strab. 18, 605, Theop. b. St. B. s. Xdäxn. 
11) St. in Lydien (Karin), norbw. von Tralles, Il. 
17, 801, Strab. 9,440. 18, 620, 8t.B., Et. M. 889, 
5%. Bon ihr hieß Apollo Aapsonvös, Strab. 18, 620. 
12) St. in Syrien, welche die Einheimiſchen nach St. 
B. ZKaga nannten, j. Saidjar, D. Sic. Exc. in 
Müller fr. h. gr. T. ı1, praef. p.17, App. Syr. 67, 
Piut. Anton. 37, Strab. 9, 440, Zos. 1,52, Ptol. 5, 
15, 16. Ew. Aapwraior, Ath. 4, 176, b, Plin. 5, 28, 
13. 13) &t. in Affyrien am Tigrie, Xen. An. 8, 4, 
7. 14) Flecken im Pontus, Strab. 9,440. 15) St. auf 
Kıeta, Strab. 9, 440, St. B. Die Ebene dabei hieß von 
ihr Aaglosov, Strab. a. a. D. 16) alter Name für 
Togruv auf Kreta, St. B. s. Tögzur. (St. B. kennt 
10, Strab. 12 Städte des Nanıens. 17) (Zeiza), T. bes 
®elasgus, Paus. 2, 24, 1, Schol. Ap. Bh. 1,40, od. 
T des Piafus, Streb. 18, 621, Nic. Dam. fr. 19, Eu- 
phor. in Partben. erot. 28 (u. nah Mein. aud in 
Schol. Ap. Rh. 1, 1063 für Bpjecas), M. bes 
Phthius, St.B.n. DI, Schweiter der Kyrene, Schol, 
Ap. Bh. 2, 498, vgl. mit Eust. Od. 6, p. 1654, nach 
welcher Lariſa benannt fein foll. 
tas, nerons, Schönbühel (f. Adgıca), 
Selfen auf Lesbos, Strab. 9, 440. Ueber Aagsoalos f. 
ddosca, 
A6puros, m., b. Plut. Adpırwos (über ben Accent 
ſ. Arcad. 77 u. Theogn. 78, die den Namen von 
Aagıca ableiten, vgl. Lob. path. 418. 414), Süßens 
bad od. Schönbach (f. Aapsca), Fl. in Achaja 
an der Grenze von Elis, j. Riffo, Xen. Hell. 8, 4, 28, 
Piut. Philop. 7, Strab. 8, 887. 9, 440, Paus. 6, 26, 
10. 8,49,7, St. B. s. Aöun, Liv. 27, 81. Bon ihm 
hatte Athene ben Bein. Aagsoata, Paus. 7, 17, 5. 
orol, d. i. Larififche Keffelmader 
(f. dägsaa), Gorg. b. Aristot. polit. 8, 2, p.1275,b, 26. 
xos, m. Zeigmann d. i. ber heitere, liebe, 
holde, 1) Mitylenäer, a) B. des Erigyos u. Leomedon 
aus Mitplene, Arr. An, 8, 6, 5. Ind. 18,4. b) Br. 
ver Sappho, Ath. 10, 424, f. 2) Anderer, Inser. 3, 
4273, 7. 
Aopxävn, ij @sccaAla, Hesych. (1. d.). 
Adpas, m. Korb, Rhobier, Erg. b. Ath. 8, 860, f. 
Adoxıos, d, d. öm. Lartius, Lorcius u. Largius, 
ein urfprünglich etrusciſches Geſchlecht, dah. Erropsos 
4. D. Hal. 5,22—8, 91, B., Titog A. dog, D. 
Hal. 5, 59, Titoc 4, D. Hal. 5, 60—6, 92, 3., T. wir 
4., D. Hal. 6, 19, 4. dè Tirog, Plut. Coriol. 8, 
Zfoyios A. Piavios, D. Hal. 7,68, 4. Aönıdog, 
Ios. b. Iud. 6,4,8B, Adoxsög tig Audös, D. Cass. 
68, 21, u. bloß Adpxsos, D. Hal. b, 26—6, 87, d., 
Plut. Coriol. 8, 10. 
Aapvasös, m. in Et. M. 655, 5 Aapımacöds, 
Kiſtenberg (f. St. B.), früherer Name des Par 
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naffos, w. f., St. B. s. Hagvasads, Schol. Ap. Rh, 
2,705. 

Aapvia, f. Sozom. 9, 6, wo man Napria ver- 
muthet, Sp. 

, m. (Aapodovs, verd. Letart Btrab. 5, 227), 
d. etiuslifcherdmifche Name Ler, dah. Adpos “Egul- 
vos, D. Hal. 11, 51, u. Adgog-Ilogatvog, 5, 21. ©. 
Kiigas u. Aapivog. 

Aapovynelar, zwei Infeln vor der Küfte der roͤm . 
Provinz Afrika, Ptol. 4, 8, 44. 

, gen. äo (ep. Plan. 295), in Eur. 
Rhes. 907 A. 8, = Aasprsddng, w. f., Anth, 
IXx. 115. x1,879. Plan. 128. 

‚&prios, m. poet. = Aaborsog, w.f., d. 1. Laertes, 
Soph. Aj. 1.880. Philoct. 401. 1286, Eur. Tro.421, 
Ar. Plut. 812. 

— or, Voll im NO. von Hisp. Tarrao. 
(Satalvnicn), Strab. 8, 159. 

Adpypva, ns, f. Tiefenfeld (= Awpvundr, 
welches Badürara, xarürata nach Hesych. bedeutet, wie 
denn Mel. 1, 16, 2 auch die Stabt Kariens Larumna 
nennt, welche bei den Griechen dügvua, w. f. heißt, 
dgl. Lob. path. 170), 1) ©t. Wöotlens, Ava A. 
}. Bagarafi, Pol. 20, 5, Plut. Syll, 26, Strab. 9, 
405. 406, Lycophr., Hesych., Paus. 9, 28,7, Mel, 
2,8. 2) St. in Loftie, j. Kaſtri, wo die Gegend noch 
’arais Adpmasg heißt u. der Strich nach dem Meere 
bin Katosfarma, der obere aber Apanosfarma, Soyl 
60, Strab. 9, 406, Plin.4,7,12. 8) St. in Karien, 
Plin. 5, 28, 29. &. Aupvua. 4) T. des Kynos, nad 
welcher Larymna in Bbotien benannt fein foll, Paus. 
928,7. 

Adpyavos, m. Tiefenau, V. der @ubda, Promath, 
b. Ath. 7, 296, b. 

Aaptvbros, m. Groͤhling, Beinatje des Zeus 
Lycophr. 1092, 

, 26, Muffiberg (von dapilw, ber 
Berg war dem Dionyfos heilig, alfo von deſſen Tärmen« 
ver Beier benannt, anders Curt. in geogr. Onomatol. 
d. gr. Spr. ©. 156), Berg in Lakonika. Paus. 8, 22, 2. 

Aapä&vıos, m. d. dm. Laronius (f. Lar, s. 44gog), 
App. b.civ. 5, 112. 116. 

Aas (über den Actent f. Choerob. in B. A. 1181, 
Goettl. Aco. 126), gen. Ads (Thuc. 8, 92) u. d& 
(Paus. 3, 24, 10, B. A. 1159, Et. M.), dat. dat 
(Strab. 8, 864), u. A (Thuc. 8, 91), acc. Aäv 
Lycophr. 95, in Schol. 11. 2,685 (yo Afyaıw uo- 
vosvildßws Aäv), b. St. B. Ad, w. f., ep. Adas, 
w.f., Felsberg (f. Et. M. u.St.B.), 1) ©t. in La⸗ 
tonita beim h. Paflawa, Scyl. 46, Paus. 8, 21,7. 24, 
6, Ptol. 8,16, 9 u. Thuc., Lycophr. u. Strab. a. a. 
D., Liv. 88, 80. 81. Nach Et.M.s. Ada u. Choerob. 
in B.A. 1159. 1181 and Sul: 3 m 

Bels), a) Heros, nach welchem 6 benann n 
N 2 34 u. Statue in Aralnum, Paus. B, 24, 
10. b) Anderer, ©. eines Dualis, Insor. 8, 4409 (T. 
eines Midas, Inser. 8, 4406), Sp. 

f. 1) Ort in Paläftina, u. zwar in Perg, 
Gen. 85, 20. 2) = Adgsca, Hesych. 

Aacala, as, f. (viell.= Jacala, wie Adasos = 
d4osos von dasdg), Stadt auf Kreta, N. T. aot.ap., 
27,8,v 1. "Alacoe, 

Adoßapos, Kaſtell von Darbanien, Proc. aodd. 4, 
4 (281, 85), Sp. 

ã f.Pythagoreerin, Frauenn. aus Mantinea, 
Sqhuͤlerin des Plato, Dicasarch. b. D.L. 8, n. 81, D. L. 


Aaodeveia 
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4,1,n 5, Ath. 7, 279,e. 12,546, d, Anon. vit. Plat., 
Clem. Al.str.4, $. 124. Bel Iambl. v. Pyth. 267 
Pytbagoreerin. Fem. zu: 

ã is, ovs, ep. (Anth. app.) eos, acc. 
(Dem. 9, 66. 19, 842, App-, D. Cass. n. Phleg. 
Trall.), u. 7» (D. Sic. 16, 68—40, 1, 8., Ios. 18, 4, 
8, Plut. regg. apophth.), Luthard (Bolteftark), 1) 
hebaner, a) Aesch. Sept. 620. b) Olympionite, D. 
Sie.14,11. 2) Olynthier, Dem. 8, 40. 9,66. 18,48. 
19, 265. 842, D. Sic. 16, 58, Plut. fort, 1. regg. 
apophth. Philfpp. 15. 8) Kretet, D. Sic. 40, 1, App. 
8ic.6, D.Cass. 86,2, Phleg. Trall. in Phot. cod. 
97, los. 18, 4,8. 9. 4) Afarnanier, Anth. app. 858. 
— Inser. 1794, a. b. — 5) Anderer, Synes, 285. Aehnl.: 

Aasdevidas, ao, m. Orchomenier, Keil Inser. 
boeot. 111, 82 (1.d.), f. daoasertdag. 

Aacla, f. Rauened (rau — rauch). 1) Infel des 
Sinus Saronicus, Tröjene gegenüber, Plin. 4, 12, 19. 
2) Infel an der Küfte Lyciens, Plin. 5, 81, 85. 8) 
älterer Name a) der Infel Andros, Callim. b. Plin, 4, 
12, 22. b) ber Inſel Lesbos, Plin. 5, 81, 89. 

Aawıct,f. Ort in Africa propr., Ptol. 4, 8, 89. 

Adoıpos, m. Rauch, ein Wafenmaler, Inser. 4, 
8486, f. Millin. Vas. ı1, 87, Gerhard über bie Lichte 
gottheiten, Taf. 8,4, A., R. Rochett. 1, & M. Schorn 


pᷣ. 3. A. Aoruoc. 

Aacivael, Mvoc, Inser. 8, 6127, B, 10, Sp. 

Adeıos, m. Rau (= rauch), 1) Freier der Hip⸗ 
pobameia, Paus. 6, 21, 10, Schol, Od. 1,114. 2) Ans 
derer, Inser. 4, 7455, b. 

Adoırra ij ddovnna, ©t. in India intra Gan- 
gem, Ptol. 7, 2, 24. 

Adoıs, m. Aegyptier, Schow Chart. pap. 9, 28. 

Aasteypara, ſ. Adooc. 

Adoıdv, @vos, (O. in D. Sic. Aaciuv, Rauen⸗ 
ftein (f. Hesych.), feſte St. in Elis an ber Grenze 
von Arkadien, Xen. Hell. 8, 2,30. 7, 4, 12, Pol. 4, 
72. 74. 5,102, Nonn. 18,288, D. Sic. 14,17. 15, 
77. Ew. Auı os, Antp. ep. v1, 111, Xen. Hell. 
4,2,16 (v. l. Aaoswrets). 

Aaordpns, ov, m. Springer (Aaoxwosl = 
diapsöyer, Hesych.), Mannen., Inser. 4, 8744 ff. 
9444. In Inser. 4, 8748 Aaoydons, Sp. Achnl.: 

Aaoxäpıos, m. Ephr. mon. 7417. 9184, Sp. Aehnl.: 

Adorxapıs— Aaoxdgsog, Ephr. mon. 7716. 7729. 
7749—85832. 9050. Plur. 7946. — Ein fpäterer Gram⸗ 
matiler. 

Aaoxepla, f. (Springe, f. Jaoxdons), St. ver 
Ttotmer in Öalatia, Ptol.5, 4,9 (in Tab. Peut. Lassora), 

Aassvıo, Volt in Kleinaflen am Halys, Her. 8, 
90 (v. 1. "AAvaövsos), Stein Vind. Her. p. 18 
vermuthet Avasvsos, wie auch bei ihm vır, 77 für 
Auadysos fteht. 

Aäros, ov, (6), Wille, in Ael.v.h. 12,86, Vit. 
Arat. u. Suid. Adoos, alfo Rauch, 1) S. des Char⸗ 
binos od. Gharminos (od. Gharmantides od. Siſym⸗ 
teinus), Dichter aus Hermione in Argolis um DI. 68, 
2-66, 8, Her. 7,6, Ar. Vesp. 1410 u. Schol., Plut. 
vit, pud. 5. mus. 29, Ael.n.an. 7,47. v. h. 12,86, 
D.L. 1, 1,.n.14, Ath. 8, 888, b. 10, 455, c. 14, 
624, ©, d., Stob.29. 70, Suld., Schol. Ar. Av. 1408, 
Schol. Pind. OL 18, 25, Tzetz. Prolegg. Lycophr. 
p. 202. Seine Wortfpiele hießen Jastounte, Hesych. 
2) ein Aftronom aus Magneſia, Vit. Arst. ed. Buhle 
u. p.488. 8) St. auf Kıeta, viel. = dacasa, Plin. 
4,13,20. 
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Aartivor 


Adeeıpe, ©t. ber Edetani in Hisp. Tarrac., Ptol. 
2,6, 68. 

A&reos, m. (viel. = 4äcos), Mannsn., Qu. Bm. 
6,469. 

Aderos, m. Buhl (vgl. Adern), (Mein. 
Philol, xıır, 512 vermuthet vgl. mit Hippoor. Epid. 
v,7, 28.80. 81 4Agorog od. Acoroc, alfo Raube), 
6’Axodyas, Hesych. 

1, @, m. Deter, ah. Dietberi d. i. 
Mann des Voltsheeres, Eleer, Olympionile, Paus. 6, 
6,8. 
f. Jdosnna. . 

Aastpras, m. (Zug?) Laſionier, Euphr. b. Ath. 
2,44, f. 

Aarie, (6), Rau rauch, Thespier, er u. feine 
2eute, ol eg} Töv Aacvy, Pol. 37,1. 

Aardyn, 7, St. in Indien, Ael.n. an. 16, 10. 

Aarka, f. ©t. in Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 85. 

Aareöpros, ın. b. lat. Latiaris (Jupiter), Theoph. 
ad Autol. 1,c. 11. &. Aatsdgsog. 

Aarayla, f. — Latinia, Inser. 8,4079, Sp. ©. 
datrvla. 

Aaravıavds, m. b. röm. Latinianus, Inscr. 2, 2979, 
b. 8p. — 
, m. d. röm. Lateranus, D. Cass. 75, 
2, Inscr. 8, 5888. 

Aaretvos, b. tom. Latinus, M. Hounavsos A., 
Inser. 2955, 4. &. dativog. 

, m. d. ıöm. Laterensis, App. b. civ. 
8, 84, f. Lob. paral. 82. 
, m. d. röm. Lateranus, dah. Aſsöx⸗-oc 
Ziftsog Aat., Conſul 868 v. Ehr., D. Sic. 16, 82. 
s, d. i. Aternil, Ew. von Aternumam SI. 
Aternus, Scyl. 15 (Schol.). 

Adrmaxos, m. (= Arjtnoxos), Briefter, Mannen. 
auf einer prienifchen Münze, Mion. III, 188. 

, m. d. lat. Latiaris, @) Bein. bes Ju⸗ 
piter, D. Hal. 4,49, Tatian. adv. Gr.c.29. S. Aa- 
redo⸗oc. b) Eigenn., D. Cass. 58, 1. 

Adripos, m. Leubert, ahd. Liutperabt d. i. im 
Volke glänzend od. geehrt, Mannen. auf einerfmyprnaifchen 
Münze, Mion. ıız, 208, u. fo it aud) Mion. s. vı, 314 
qu Iefen, wo Adyswos fteht, u. nach Mein. in Inser. 
2188, wo Bödh "Adzsuos annimmt. Bol. Adyswos. 

Aarivaı (£opraf), ob. (D. Cass.) ävoyak,vie Le- 
tinae feriae, ein urfpr. Iatinifches Wert, weldes dann 
auf dem Albanerberge vom Iatinifhen Bunde gefeiert 
wurde, D. Hal. 4, 49. 6, 95, Plut.Camill. 42, D. Cass. 
89, 80.44, 4. 

Aarıyävak, m. Ephr. mon, 9507, Sp. Aehnl.: 

Aarwöpyns, m. römiſcher Imperator, Ephr. 
mon. 8157. 9541, Sp. 

Aartın, fi, die Landſchaft Latium In Itallen, Theophr. 
h. pl.65,8,1, Pol.8,22, D. Hal. 4,68, Scymn. 284, 
Strab. 8,145. 5,219. 228. 281. 286. 340. 

Aarlın Edoc), vie fat. Straße vor dem Lat. Thort 
wm Rom, D. Hal. 1, 14, Strab. 5, 286 —288. 

Aartnoy, Gegend in Opica am Tprrbenifchen Deere, 
D. Hal, 1,72. 

Aartveos, m. d. röm. Latinius, PAaodsog An- 
Hoosersavdg 4., Inscr. 2, 8175. 

(oP), einer der alten Sauptflämme Staliene, 
welcher nach D. Hal. 1, 9. 45. 2,2, App. regg.1, D. 
Cass. fr. 4,4, Iub. b. St. B. 5. Aßopsyivac, Eust. 
su D. Per. 860 früher ‘ABogsyivas od. nad) Bud. 
Kıjıos hieß u. feinen Namen vom König Ratinus 


Aativov 


haben fellte, f. Pol. 2, 24, Arist. plant, Theophr. b. 
pl.6, 8, 8, D,.8ic.16, 90, Soyl. 8. 9, D. Hal. 1,65 
—9, 60, ö., Plut. Rom. 2 — Cie. 1, d., App. regg. 
12 — b. civ. 1,28, d., D. Per. 850, D. Ci fr. 8, 
2. 35, 4, Soymn. 286, Strab. 5, 218—6, 287, Polyaen. 
8, 80, lambl. v. Pyth. 153, Ptol, 8,1, 5. 61, St. B.s. 
"deıxla — Toola, d., dann überh. — “Pouulos, 
Hesych., insbef. als die die Iateinifche Sprache reden» 
ten, Zos. 2, 54, Et. M. 719,1, Sohol. Dem. 19, 74. 
Ihr Land heißt dab. 7 (T@v) Aarlvar yüoa ob. yi), 
Pol. 1, 6, D. Hal, 8, 12.9, 67, Ael.n. an. 11,16, Strab. 
5, 219, u. ihr Bund Td xoswör td Aativov, D. Hal, 
318. 
Aartyoy, 15 (ög05), Berg in Rom, D. Cass. 89, 20. 
, 1) 05, 7, 0v, Adj. zuge, Pol. 8, 28. 
24, Eust. ju D. Per. 850, möAsg ob. ödssg, Strab. 
5.285. 240, yAwızn, gyarı, dutlsxtos, Btrab. 8, 
157. 160. 6, 258, Önue, D. Cass. 57, 17. Fem. bazu: 
Aarıyis, ;. B. Modca, Christ. ecphr. in Anth. II, 
301, S#Aros, Nonn. 41,160. Adv. Aarınıorf, nad 
lat. Sitte, Et. Gud. — Auch wird ein Adj. Aarıvurds, 
7, 6», Ephr. mon. 7846. 7868. 7960, u. in Eust.op. 
tin Adv. datıvıxös angeführt. 2) Subst. a) S. des 
Heralles u. einer Hyperboreiſchen Jungfrau, die dann 
Weib des Faunus wurde, nach Suid. auch Telephus 
genannt, f. D. Hal. 1, 48, Iust. 48, 1, nad) anderen 
Sohn des Faunus, D. Cass. fr. 4,8, Alex. Eph. in 
Aur. Vict. orig. gent. Rom. p. 9, Virg. Aen. 7, 47 
u ff., Serv.Virg. Aen. 1, 6, ob. xndeazzhs beffelben, 
App. reg. 1. b) ©. bes Odyſſeus u. der Girce, Hes. 
th. 1078, Scymn. 228, Eust. zu D. Per.850, 8t. B.s. 
Igalveorog, Solin. c. 8, Hyg. 1.127, nad Plut. 
Rom. 2 vgl. mit Fest. p. 269 ©. des Telemach. c) A. 
ZiAovios, App. reg. 1, ®em. ber Silvia, D. Sie. 7, 
4, D. Hal. 1,60. 71. 2, 2, K. der Wboriginer, D. 
Hal. 1, 9. Strab. 5,229, dgl. mit Ael. n. an. 11,16, 
®. des Romulus u. Remus, D. Hal. I, 72, Syncell. 
197, a, Eus. chron. p. 205. ®. ber "pdun, Plut. 
Rom. 2. Nah Andern (D. Cass. fr. 4, 10) ©. des 
Aentas, Entel des Silvius. c) ©. des Kothetos u. der 
Salia, Arist. Mil. u. Al Pol. in Plut. parall. 40. 
d) lat. Name a) Aativog Titoc, D. Hal. 7, 68, od. 
Titos— Aativos, Plut. Coriol. 25, u. voc. Aatlve, D. 
Hal. 7, 68. 8) Seldherr des Conſtantius, Zos. 2, 48. 
&. darsivos. 
Adrıoı, Ew. einer Stadt (Adrog, f. datw) auf 
Kreta, Inser. 2554. 
Adroov, n. (nad) Herdn. Erpen d. 5. der Ver⸗ 
Red, das dunfie), d. lat. Latium, Herdn. 1, 16, 1. 
rpos, ov, ep. (Qu. Sm.) auch o⸗0, in Schol. 
Ap. Rh. Ä6rpov (Broden d. 1. Steinbtuch, od. 
Bafmann (Wah— Duft) ="Aruos, wie Hesych. 
haruevelea — drusvala hat), 1) (d), Berg in Kar 
tien bei Milet, mit tem Grabe u. einem Heiligthum 
tes Entymion (Strab. 14, 686, Paus. 5, 1,5), viel. j. 
Monte di Palatfchio, Nonn. 48, 581, Qu. Im. 1,282, 
Ael. n. an. 5, 14, Strab. 14, 685, Antig. mirab. c. 
16, Schol. Ap. Rb. 4, 57, St. B. s. 'Adefärdos.as. 
Adj. davon a) Adrpwos, 1. B. Artoov, Ap. Rh. 4, 
67, Nonn. 7, 238, BdavAo», Nonn. 18, 554, ’Erdv- 
ultov, Nonn. 48, 668 u. v. i. in Theoer. 20, 89. b) 
65, 6 xöArnog, Meerbufen an der Weſtlüfie 
Kariens, j. ber Landſee Ufa Baffi, Strab. 14, 685. c) 
f., 2 B. Zeirjvn, Nonn. 4, 196. Die Um⸗ 
gegend der Stadt Bieß 7 Aarpla, D. Sic. 5, 51. 2) 
BL. = 4duog, w.f., Hesych. 8) ein Heros, Hesych. 
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4) (A), =) Name ber Stadt Herallea am Berg Late 
mos, Strab. 14, 685, Polyaen. 7, 28, 2. 8, 58, 4, 
Hesych. Ew. Adrpıor, Polyaen. 7, 28, 2. 8, 58,4. 
b)v.1. für Nautuoc, Thuc. B, 88. 

Aarößıcor, lat. Latovici, Bolt in Oberpannonien, 
Ptol. 2, 14 (15), 2, Plin. 8, 25, 8, It. Ant. p. 259. 

Aa ‚ xodon, f. tor. = Antoylvaa 
d. i. Letoe Sproß od. Artemis, Aesch. Sept. 147. 
Aehnl.: 

is, &, Letos Sproß d. i. Artemis, Eur. 
Ion 465. (®el Orell. Inser. 2019 u. Gruter‘87, 7.8 
Latobius, wahrfch. Apollo.) 
'otßas, gen. a (Pind. P. 8, 118. N.9, 126), 
voc. Aürolde, ep. in Plut, Tit. 12 (Anth. app. 852), 
Alcm. fr. 6,7, u. Aarolßas, @ (Pind. P. 1,22. 4, 
461), (6), Letos Sproß d. 1. Apollo, Pind. P. 9, 
8, Stat, Theb. 1, 668 u. 695. Auch im Plur. (Apollo 
u. Artemis) Aaroldusoıw, Pind. P. 4, 4, Auson. 
Epit. 27, 2. 

Aoroplas, al, eigtl. Steinbruch, 1) Gefängniß 
in Sytacus. Plut. Dion. 85. Bel Ael. v. b. 12, 44, 
Thauc. 7, 87, Luc. bist. 88. de merc, cond. 85 As- 
Horopsia« genannt. 2) 6 Inſeln des arabiſchen Meerbu⸗ 
fens, Strab. 16, 770. 

Aaröwolıs, 1. ſ. Adıov ra6Asg. 

AarowoAdrns, f. Ant. 

Aaroderpos, &. des Dabdancs, Ios. 1, 15, Eus.pr. 
ev. 9, 20. 

Adrpapws, m. Strödel (von Gtrote bie Kehle, 
denn dargaßös if — Aauvods nad Hesych.), ©. 
tes Dionyfos u. der Ariadne, Schol. Ap. Rh. 8, 997. 

Aarpevös, m. Mannen., Inser. 2, 8216, Sp. Aehnl.: 

Aarpebs, m. Schal, ein Centaut, Ov. met. 
12,468, viell. = Alatreus in Stat. Theb. 11, 85, K. 
Aehnl.: 

Adırpos, m. Chier, Inser. 2, 2217, 11. Aehnl.: 

Adrpowos, m. Mannen. Delph. Inser. in Philol. 
19. Jahrg. 1. Heft, S. 178, K. 

Aarpenavds, m. Sicilise corrector n. Chr. ®. 
814, Inser. 8, 5551, Sp. 

Aörraßos, m. (Dolch, Anlz)rala = napatıpks, 
Hesych.), Aetolier. Pol. 9,34. 

Aarraptas, m. $liege (Adıza = uvie, Hesych.), 
Theſſaler, Plut. Camill. 19. Her. malign. 88. 

Adruuvov, (16), Binfterwalde (f. Schol. zu 
Theocr. 4, 19), Berg in Bruttinm bei Kroton, Theoer. 
4, 19 u. Schol., welche angeben, daß Einige ihn für 
einen Berg in Lakonika erflären. 

Aörs (in ep. vı, 215 &, doch 1. d.), odc, in 
decr. Ampb.I. 1688 ds, 07, acc. & (fo Ar. Thesm. 
128 u. Inser. Cret. 2654), doch in berf. Inscr. Cret, 
2554 (von der Stadt u. Göttin) au @r, (N), 1) 
dor. = Anto, w. f., Pind. Ol. 8, 46. N. 6, 64. fr. 
204, Sapph. fr. 67 in Ath. 18, 571, d, fowie ep. 
187 (Antb. vı, 269), Simon. ep. 190, Theocr. 18, 
50, Scol.4 u. fr. dd. 108 ed. B., Timoer. b. Plut. 
Them. 21, Anth. 8, 6. Plan. 188, u. b. Tragg. Aesch. 
Eum. 824, Eur. Hec. 460 — Phoen. 109, d., Ar. 
Thesm. 117 — 821, 3., orac. b. Dem. 21,52, Varr. 
b. Gell. 18, 22. 2) Erfurt d.i. die dunkle, od. Billau 
(f. Antö), früherer Name der St. Kamara auf Kreta, 


St.B.s. Kduaga, Inser. 2554 (Mion. 8. vı,p. 55). 
Adv. Aaraber, Inser. 8068 e conj. Ahrens in Dial. 
11, p. 876. 


Aarute, dos, voc. datal, f. LetossSproßt.i. 
Artemis, Pers. ep. v1, 273, Ov. Her. 21,158, u. ale 
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Ad). b. Calsures, Ov. met. 7, 884. Mehnl. Aarya, 

. d. i. Artemis, Anth. v1,128. 280. vır, 421, vgl, mit 
Ov. met. 8, 15. 541. Trist. 8, 2, 8. 5, 1,57, u. Aa- 
7508 als Apollo, Eur. I. T. 1260, 1. d., Ov. met. 
11, 196. Dagegen als Fluß in Et.M. s.v. 

Aörav noöAsg, f., in Inser. 8, 4721 Adtwv nd- 
Tea, b. Strab. 17, 817 Aar6woAıs, in Hierocl p. 
782 Adtrwy, in It. Ant.160 u. Not. Imp. dazu, 
ähn!. Döbeln (Döbel ein Fiſch wie Adros ein Nile 
fiſch. f. Strab. 17, 812), St. in Thebais, i end, 
Ptol. 4, 5,70, St. B. s. Ayxvo@r. Ew. Aarowoki- 
ns, St. B. a. a. O., Strab. 17, 812, in Inser. 8, 
4897,b. 4911. 4930, d, Add. Aa e 

Aar t. d. 1. Erbfiein (von Aare, w. ſ. 
u. ögog, f. Atb.), 1) Dorf bei Ephefus, Alciphr. b. 
Ath. 1,81,d. 2)eine Amazone, nach welcher das Dorf 
benannt fein foll, Ath. a. a. D. 

Aava Volkwatth, lakon. @igenn., Inser. 
1466 (f. Ahr. Dial. 11,51 u. Curt. Griech. Etym. ı1, 
p. 141). 

Aavopa, Ort in Luſitanien am Durius, Ptol. 2, 5, 7. 

Aaöbıa, f. dapdsa. 

Aavden, f. u. Aavdıxla, ſ. Auodixn. 

Aaudwıavös, m. — Aaodızıavds, Rupdolds, 
Mannen., Inſchr. im Muf. d. ardh. Geſellſch. zu Athen, K. 

völkıs, ov,m. = Aaodtxsog, ubold, Mannen. 
Inser. 4, 9806, Sp. 

Aauta, f, $rauenn., Inser. 8, 8968. 

Aavlviov, ov, 6, db. lat. Lavinium, St. B. s. 
Mia. Ew. Aaunäras, St.B. s. daßlvıor, w. f. 

Aatva, in D. Hal. 1, 70 Aatva, (N), d. tim. 
Lavinia, T. des Latinus, nach Anderen des Anius, D. 
Hal. 1, 59, 60. b) X. bes @uandros, D. Hal. 1, 48. 

Aatpa, f. 1) Schmalftieg, Straße in Samos, 
Clearch. b. Ath. 12, 540, f. 2) Andga sudasudrw, 
Schönleben, Straße od. Plat in Alerandria, Ath. 12, 
b4l,s. 

Aavpfas, a, m. Lorber, Epigrammendichter, TUA- 
Asos A., Anth. 7,17. 294, tit., auch bloß A. zur, 
24, tit. 

re, m. Küftenort Dalmatiens am Meets 
bufen von Salona, Proc. Goth. 3, 86. 

Aaype..., Inser. 162, 20. 

Aatı ,f. daugsov. 

Aaypevrla, (7), 1) Gem. bes Sauftulus, D. Hal. 
1,84. 87, D. Cass. fr. 4, 18. ©. dapertia. 2) övoua 
nöksws, Suid. &. Aaugevtor. 

Aaupfvrıos, m. d. lat. Laurentius, a) 5 äysog, 
Proc. aedd. 1, 6(198, 6). — Märtyrer, Thphn. chragr. 
164,19. b) Laurentius Lydus, Schriftft,, f. Fabr. bibl. 
gr. Iv, p. 155. 0) Anderer, Insor, 4, 9861. 

Aatpevrov, in Strab. Aaypevröv, (76) u. dies rich-⸗ 
tiger nad) Arcad. 88, 6, welder Aavpsvros hat, d. Tat. 
Laurentum, alte Stabt Latiums, Plut. Rom. 28. 24, 
D.Cass. fr. 4,4, Herdn. 1, 12, 2, Strab. 5, 229. 282. 
&w. Aauypfvrıoı, Plut. Rom. 28, u. Aaupevrivon, 
Pol. 8, 22. &. Awgevtöv, Amusvzös u. Nuusrtdc. 

Aa v, n. £orbeerhain (D. Hal.), ein Theil 
bes Aventinus, D. Hal. 8, 43. 

Aayplxıos, m. Mannsn., Boor. b. e. 2, 89, 6, 
Sozom. 4, 22, Sp. 

Aayplva, f. Baltfwind (d. i. ungeflüme, = 4a- 
Belvn), Scauenn., Con. narr. 8. 

Aatpıoy, (16), b. Her. 7, 144, Et. M. 588, 88, 
Suid. Aatpeoy, in Hesycb. Aaöpaa, 1) Straß⸗ 
berg, Berg mit Silbergruben im füblichlen Theile 
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Attites, Thue. 2, 55. 6, 91, Andoc. 1,88. 89, Paus. 
1, 1, 1, app. prov. 1, 75. gl. Inser. 1, p. 290, b, 
Adj. Aa 68, 7, dv, 1. B. nodaodos, Plat. 
Them. 4. Insbef. fprichw. von zeichen Leuten TAed- 
xsc davpewtsxal, Mecar. 8, 2, app prov. 1,75, 
nad Ar. Avv. 1106 u. Schol., wo Aa: 

Aadesc fieht. Die Gegend 7 Aaupeeruch,, Plut. 

ic. 4. 2) Straß, Ebene ber Sinti in Scythien, 
Ap. Rh. 4, 821 u. Schol. — 826. 

Aa0pos, m. Karthager, Proc. Vand. 2, 1, Sp. 

Aaspæv, wvos, ©t. in Hisp. Tarrac., j. Laury, 
App. b. oiv. 1, 109, Plut. Sert. 18. Pomp. 18, Liv. 
84, 17, Flor. 8, 22.4, 2. Ew. Aaupeyiras, Plut. Sert. 
18. 

Aavosaxdy, 76, Gebäude in Konflantinopel, Gones. 
18,9. 87,16, Sp. 

Aateros, m. Aegyptier, u. zwar Praepositus, Zoeg. 
cat.codd. copt. 129, 27. 80. Bl. 

Aateoy, n. Ort, Thpbn. 870, 9, Sp. 

Autos, m. 1) ©. des Megentius, D. Hal 1,65, 
Virg. Aen. 7, 649. 10,790, de orig. gent. Rom. 15. 2) 
©. des Numitor, Ov. Fast. 4, 55. 8) Späterer Gigenn., 
Niliepp. 2, 158, Thphn. 288, 10. 

Aaterara, (ij Jautaca), St. in Kleinarmenien, 
Ptol. 5, 7,10. 

Autrfoves (Advılovsc), Kaftell von Illyricum, 
Proc. aedd. 4,4 (284, 18), Sp. 

Aavrökaı, (ai), d. lat. Lautuise (Liv. 7,89. 9, 
28), Bleden der Volster in Latium, D. Sic. 19, 72. 
(Auch ein Ort in Rom, Varr. L 1. 4, 82, Fest. s. 
Lautulse.) ö kann läe 

Aüdäns, ovs, acc. nv, m. Liebrecht d. i. Liu 
peraht. Avrut glängend, 1) Bildſchnitler aus Phlius, 
Paus. 2, 10,1. 7, 26, 6. 2) Tyrann aus Wrgos, Paus. 
2,21,8. 8) Sunier, Meier ind. schol. 87. Webnl.: 

ö , m. Gunter, V. eines Stratonilos, Phil 
bift. Heft 8. Aehnl: 

Acdarnt, ovs, ep.u.ion.sos,m. 1) S. des Cuphotien, 
Ahjeniet, Her. 6,127. 2) ©. des daſthenet. Kp. ad. 187 in 
App. B63.8) Alamanier,Insor. Acarn. 1794. Fem. daju: 

äbavla, f. Frauenn., Inser. 1794, 8. 
, ovzos, m. Luitbrand, Pythagoreer 
aus Metapont, Tambl. v. Pyth. 267. 

Aaspeöns, sog, m. Linke (d. i. Linkhand, Magoc 
= Aasgpög b. Hesych.), Mannen., Inser. 8, p. x, n. 
811—818, Sp. 

Adgı&os, m. Dietwin d. i. Vollafreund, Lacedä ⸗ 
monier, Thuc. 5, 19. 24 (v. 1. Adugpsäog). 

jveos, m. d. lat. Lafrenius, T/rog Aage-, 
ein ttalifcher Heerführer, App. b. eiv. 1,40. Achnl.: 
pnvös, m. Inser. 8, 8990, i, Sp. 
f. Rüftig, ©) Bein. ber Artemis in 
Kalydon, Naupaltos u. Paträ, Paus. 4, 81, 7. 7,18, 
8, Schol. Eur, Or. 1087, Münzen b. Eckhel d. n. 11, 
p. 257. b) ein. der Athene, Lycophr. 856. 986. c) 
der Britomartis, Ant. Lib. 40 (50). 

Aappıödas, Rüftigs, Name einer Phratrie in 
Delphi, nach Adypgsos benannt, Hesych. 

Addpros, m. Rüftig, 1) Bein. des Avollo in 
Kalydon, Strab. 10, 469. 2) Bein. bes Hermes, Ly- 
cophr. 885. 8) ©. des Kaftalios, Enkel des Delppos, 
Vholer, Paus. 7, 18, 9. 4) Monat in @rineos, An. 
Delph.n. 28. 

Aadvypös, m. Gier, perfonifigirt, Leon. ep. TI, 
806. 

Aasbterios, m. Achlet d. I. Vielverfchlinger, 1) 


Aayaväs 


Bein. bes Jeus, Her. 7,197, Paus. 1,24, 2. 9,84, 6. 
Bon ihm bie der Berg bei Koronda in Böotien, wo 
er als ſolcher einen Tempel hatte, , Paus. 
9, 84,5, Nic. Dam. fr. 15, Et.M.s.v. 2) Bein. bes 
Dionpfos, Et. M.s.v. Davon heißen die Bacchantin ⸗ 
nen al ywvalxeg, Lycophr. 1287: u. 
Tzetz. dazu. 8) cin Sylophant in Spracus, Plut. Tim. 
87. 

Aaxaväs, m. Gärtner, Mavovıjd, Ephr. mon. 
5128, Sp. 

Aoyxavoöpdxev, m. Kohlwurm, Bein. eines 
Micact, Thphn. 681, 6, Sp. 

Aoxavodasparos, m. ähnl. Krautjunker od. 
"KRrautheld, komiſcher Name eines Paraflten, Al- 
eiphr. 8,47. 

Aaya: 1, 0b, "Krantflügler od. Kohls 
taufcher, kom. Wort, Luc. v.b. 1,18. 

Aoyxdvey, m. Kohl, Mannen., Theophyl. ep. 
29. 
Aäxdpns, gen. ows, b. Suid. s. Zounngsands: 
ov, dat. &:, acc. n (Plut. Demetr. 88) u. n» (Paus. 
1, 25, 7, Suid. =. Zounnosavdg), (6), Traute 
mann, 1) 2acebämonter, a) &. des Temenos, D. 
Sie. 7,16, Porph. Tyr. b. Syncell. 261,d. b) ®. bes 
@uryfles, Plut, Ant. 67. 2) Diospolite, X. von Ae⸗ 
gypien, Erbauer tes Labyrinthe, Maneth. b. Syncell, 
69, c. 8) Athener. 8) Tyrann von Athen, Plut. Demetr. 
88. Is. et Or. 71. ser. num. vind. 13. c, Epic. 6, 
Paus. 1,25, 7. 29, 10. 16, Ath. 9, 408, f, Polyaen. 
8,7. 6,7,2. b) Rhetot in Athen unter Marcianus 
u. Leo, Damasc. v. Isid. 88 — 86 (Phot. 841, b), 
Marin. Procl, 11, Suid. s. v. u. 8. Zovzngsavog. 
©) Vater tes Rhetors, Suid. s. v. d) Anderer, Meier 
ind. scho). n. 10. 

Aäxaplöns, m. Trautmanns, leufinier, Att. 
Seew. x, d, 118. 

Aäxapros, ov, voc. Adyapıs, m. 
mann, Korinthier, Plut. Cim. 17. 

Aayäs, 6, Grab, Bl. im Gebiete ber Tegeaten, 
Herdn. #. vor. A6E. p. 8. 

Aödyasa, f. St. Palaſtinas im Diſtricte Dacomas, 
Ios. 9, 9, 8. ©. Aayfs. 

Aayxıpfj, f. &t. in Arabia Felix, Ptol. 6,7, 41. 

Aäyerıs, sws, voc. (Orpb. h.59, 16) Aaysan, 
f. 2006 (Arist. mund. 7, 8. Emp. dogm, 1,149), 
ine der drei Parcen, u. zwar die, welche das Lebens⸗ 
{006 beftimmt, Hes. th. 218. so. 258, Pind. Ol. 7, 
118, fr. &d. 144, ed. Bergk, Anth. xvı, 99, Plat. 
rep. 10. 617, o. 620, d. legg. 12, 960, c, Apd. 1,8, 
1, Plut, qu. conviv. 2, 10, 2, Luc. Iup. conf. 2, 
(Aud) als Appellat. = Shidfal, 2008, Bak. b. Herod. 
9,48.) 

Aaxm, böot. Adxes, ſ. An. Ox. Iv, 879, 29, gen. 
nsos, in Plut. x oratt. Dem. 58 4dyov (vgl. 
Philolschae in Plaut. Most. 2,1,27 u. Lob. parall. 


Traut⸗ 





164), ts, na, voo. Adyns (Ar. Lys.804 u. Plat. 


Cor. 610, (6), 2008, 1) Athener, a) ©. des Mer 
lanopus aus Merone, Seloberr im peloponneflfhen 
Kriege, Thuc. 8, 86—6, 75, d., Ar. Lys. 804. Vesp. 
340 u. Schol., Plat. Symp. 221, a, D. Sie. 12, 54, 
Plut. gen. Soer. 11, Aristid, or. 46, p. 824. Nah 
ihm ift Plet. Dialog. Adyns benannt, Plat, Lach. 
178,8 —200,a. b) Taxiarch, viel. ©. des vorigen, 
Lys. 8,45. c) anderer Feldherr gegen Epaminoudas, 
D. Sic, 15, 79. d) Archon in Athen, DI. 96, 1, D, 


Lach. Bone): dat, plur. äol. Aayıjzeoo ‘, Greg. 
( 


Aiavdpoc 779 


8ic. 14,85, Marm. Par. 67, Isoer. 11 arg., Arist, 
or 46, p. 475. — ©. des Mylanopus, Dem. ep. 8, p. 
1480. c) Sohn des Demochares. Asoxovosög, Plut. 
x oratt. Dem. 56 u. deoret. B, 1. f) B. des Des 
modares, D. L. 4,6, n. 17. 7, 1,.n.16. g) Eieobus 
"tabe, B. tes Demeas, Alex. b. Ath. 4,240, e. Berfon 
in Krobylos YsodunoßoAsualos, Ath. 8,865, @. h) 
Steirier, Inser. 158, Vater deffelben, Ebent. 2) Line 
bier, Erbauer des Koloffes, Simonid. 88 (Plan. 82). 
8) cin Landmann, Ael. ep. rust.18. 4) Andere: Luc. 
Tim. 58. — Inser. 8, p.xv,n. 110. 5888, 22. 

Aayls, f. = 4iysıca, w. f., St. in Buläfine, 
Ios. 8,10, 1, LXX. “ 

Adym, f. Wolle, Hund des Altäon, Ov. met. 
8, 222. 

Aaxvırös, 1. 1. für Avgvszds, w. f., b. Arcad, 
82, 11. 

Aday, wvos, m. Leder (Aday — 6 Auntwr 
ij yAörıy, ol da änodavarıxas Era, daIwr, 
Hesych.), 1) attifcher Luſtſpieldichter der neuern Kos 
möbie, Dicaearch, fr. 1, 22, Stob. flor. 128, 5. ©. 
Mein. 1, p. 492. 2) Unterer, Inser. Thit.Rh. Muf. N. 
8. 11, 544. 

—“ eine Herrſchaft, 1.d., Inser. 4, 8666, A. 
11, Sp. 

Adaypos, m. Volterode (tode = feld, wo niht = 
Asayöpas od. Asaydpas, wie in Schol. Aeschin. 
2,,81 die codd. haben), 1) Freund des Temenos, Plut. 
qu. graec. 48. 2) a) Sohn tes Glaukon, Belbherr 
ver Athener, Her. 9, 75, Paus. 1, 29, 5, Schol. Aeschin. 
2, 81.— Tbuc. 1, 51, And. 1, 117—121. — b) einer, 
den der Komifer Plato verfpottete, Ath. 2,68, c. 8) 
Anderer: Inser. 4, 7602, b. 7889. 

6, m. Tittel d. i. Sohn veu@mWoltes, S. 
des Aftakus, Apd. 8,6, 8. 

Asal, St. in Africa propria, Pol. 4, 8, 38. 

Alaıya, voc, Alava, f. Leu (f. Polyaen. 8,45), 
1) Athencrin, Geliebte des Harmodios, Plut. garr. 8, 
Ath. 18, 596, f., Plin. 7, 28,28, Lectant, 1,20. Ipr 
Grab mit einer Loͤwin darauf, Polyaen. 8, 45, Paus, 
1, 28, 1, Ar. Lys. 281. 2) Hetäre aus Korinth in 
Athen, Geliebte des Demetrius, Suid. 5. Eralgns, 
Ath. 6,258, 2. b. Die Athener weihten ihr einen Tem« 
vel, Ath.a.a. DO. — Asalvns ojud Ti, Mach. b. Ath. 
18, 578, d. 8) eine Hetäre u. Berfon in Luc. d. 
meretr. 5. 4) Andere, Inser. 8, 4277. 4800, e, Add. 
5) Name eines athenifchen Schiffe, Att. Seew. Iv,b, 26. 

, m. Hipp. Epid. 4, 41 (oodd. Asav- 
lo, Mein. vermuthet Asdvdgsos). 

Araptjöns, m. Leidhold Liutold t. i. im Volke 
waltend, Mannen. auf einer tyrrheniſchen Münze, 
Mion. 11, 89. 

Asavdis, f. St. i.ı Gataonien, Ptol. b, 7, 7. 

AcavSplas, m. Spartaner, D. Sie. 15, 58, richtiger 
Kisavdoldag, ſ. L. D. ud. St. 

Achvdpuos, m. — Atardoos, Särififteller über 
Mil, wofür Keil (progr. 1843) überall Macy- 
#gsog gu leſen vorfchlägt, f. Clem. Al. str. 6, 629, @, 
protr. 8, 18. (29, b), Arnob. adv. gent. 6, 6. ©. 
Alavd ooc. 

Asavöpte, ij, Frau des Anarandros, Paus. 3, 14, 4. 
'em. zu: 

Adav8pos, voo. (Musae. 86.800) 4iardge, (6), 
Vollmann, 1) Br. des Niloktates in Gyrene, Plut. 
mull, virtt. 19. 2) Jüngling aus Wbybos, berühmt 
durch feine Liebe zur Hero, Anth, v, 282, Nic. Eugen. 
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6.471, verherrlicht durch das Gedicht des Musacus 5 
—329 u. ein epigr. in Anth. ıx, 881, tit., vgl. Ov. 
Her 18. 19, Stat. Theb. 6, 542. Adj. davon: Acdy- 

a yeiAn, Paul. 8il. (v, 282). ©. Aslavdgog. 
Sem Et. M.426, 8, verwechſelt mit Masdr- 
deros, Schol. Ap. Rb. 2, 706, D.L.1,1,n.7. 14, 
Eos. pr. ev. 2,45, Clem. Al. str. 1, 129, 44 (800, 
d), Theodoret. p. 700, Schol. Ar. Paco. 868, verwech- 
felt mit Niavdgos, St.B.s."Ydn. ©. Asdrdgsos. 
4) Anterer, Inser. 8, 5858. 

Assvapa, as, f. Herifwind d. i. im Heere ob. 
Volt von (gewandter) Stärke, T. des Amyclos, M. 
des Elatos u. Apheides, Apd. 8, 9, 1. 

Acaviras, Qölterfhaft in Arabia Felix, von wels 
er der xdAmog Asavirns, j. Golf von Kabehmai 
feinen Namen hatte, Ptol. 6, 7, 18. 

Asapyis, (dos, f. $rauenn,, Spät. — Fem. gu: 

Alapyxos, (6), Die derich d. h. im Volke mäßtig, 
1) ©. des Äthainas u. ber Ino, Nonn. 5, 558—46, 
292, d., Leon. ep. ıx, 845, Apd. 1, 9,1. 8,4, 8, 
Paus. 1,44, 7. 9, 84,7, Luc. deor. cono, 7, Zen. 4, 
88, Herodor. in Schol. Ap. Rh. 2,1144, Nymph. in 
Nat. Com. myth. 8, 4. Adj. Aedpxeos, Ov. Fast. 
vı, 491. 2) Br. des Könige Artefilsos von Kyrene, 
Her. 4, 160, Nic. Dam, fr. 52. &. Adapyog. 8) Athes 
ner, ©. eines Kallimachus. Thuc. 2, 67. 4) V. des 
Panolbios, Theodor. Prodr. 2, 890. 5) Verwechſelt 
mit Kidapyos aus Rheglum, Pans. 8, 17, 6, vgl. mit 
6,4, 4. 

Alßa, f. nöAss önd Bpgxöv..., Hesych. viell. 
= 4sßaln. 

A , (A), in Plut. def. or. 5, Apost. 17, 80, 
u. Hierocl, p. 644 Arpadio, in Pol. 8, 15, 20 
Aab()idr in Plat. Lys. 28 acc. 4sßadelar, 
Aue (f. Zinkelfen Geſch. Griechenl. 1, p. 8657 u. ul⸗ 
rich's Reifen in Griech. 1, p. 172 u. 177, n. 82), St. 
am weſtl. Rande ber Kopalsebene in Wöotien mit 
einem Orakel tes trophoniſchen Zeus, früher Midese, 
Paus. 9, 89,1, u. b. Plut. fac. orb. lun. 80 falſch 
Oddapa, j. Livadia, Her. 8, 184, Xen. mem. 8, 5, 
4, Lycurg. b. Harp., Arist. mund. 4, Theophr. h.pl. 
4,11,8, Strab. 9,414. 428, Plut. Syll. 17. amat. 
narrat. 1, Dion. Gall. descr. Gr. 97, Paus. 1, 84,2. 
9, 40,6, Ael. n. an. 17,10, Luc. neoyom. 22. d. 
mort. 8, 1, Hesych., Suid., Plin. 4, 7,12, Liv. 45, 
27, Gell. 12, 5, Inser. 1569. 1675. 1588. Ew. 

, Pl. Te, Pol. 27,1, Plut. qu. graec. 89, 
dab. die Stadt 7) Asßadkow mıöAss, Plut, Syll. 16. 
In Inser. 1671. 1588 Asßadsujwv, in Inser. 1575 
Aeßadeınoss nad Ahr. Dial. ı1, 520, wo Bödh 
AsBadsıstors hat. Die Umgegend 7) 
Arist. h. an. 8, 28. Achnl.: 

Aßdbn, St. in Lydien, das frühere Colpe, Plin. 4, 
29, 81. 


Ae dvdpeia 


x, m. Auer, Athener, nah welchem 46- 
Bades« benannt fein ſoll, Paus. 9, 89, 1. 
m f. Aue, alte Stadt im obern Macebonien, 


Her. 8, 187. 
E os, gräcif. 
s. "Idxzwßog ’Aypalov u. 
in N. T. Matth. 10, 8. 
vBor, Boll,f. Aevddas. 
, ddos, m. (Auer, = Alßados), S. des 
Lycaon, Br. des Efeuther, Plut. qu. graec. 89. 
Bebos, (A), Wiefau od. Wiesbaden (f. 
AMBns von Asidsıy, Ath. 11, 475, d), ©t. auf ber 


br. Gigenn., Hesych. 
, Suid.uv. l. 


Atdpar 


tonifchen Kuͤſte Kleinafiens, mit warmen Mineralguee 
len, Her. 1,142, Thuc. 8,19, Scyl. 98, Marm. Par. 
27, Ael. v. h.8,5, Strab. 14, 688. 643, Paus. 7,8, 
6, Ptol.6, 2,7, Hecat. b. St, B. 2. Muoörvnooc, vgl. 
mit St.B.s. ‘don, Mel.1, 17, Plin. 5, 29, 81. Em. 
, 05, St. B. s. "Aßudos, Paus. 1,9, 7. 7, 
6, 11, Strab. 14, 648, D.L. 1, 1,n. 7 u. 14,8. Emp. 
math. 1, 275. Adj. Asßadin kayds, Hippon. fr. 80 
ed.B. 
Arßkxıoı, Bölterfjaft in Gallia Cisalpina, Pol. 2, 
17. ©. Asßıxot. 

Adßtdw, b. Hesyeh. auch deßldwv, — Aevi- 
stör, tonog iv 9 ESvalalov ol zarı ziv Asßa- 
ynolay "Aoaßlay Momßirtas, Cyr. Marin. 68, He- 
sych. In Ies. 15,3 Aenpur. 

as, b. Btrab. 10,478 , Nvos, in 
—— Libene, in Tab. Perg eg 
wenftein (phönlziſch, ſ. Agathem. 1, 1, vgl. mit 
Philostr. v. Apoll. 4, 84, 8 u. Curt. geogr. Onomat. 
d. gr. Spr. 6.162), St. an ber Sübfüre von Greta, 
j. eva, Paus. 2, 26, 9, An. st. mar. magn. 822, 
Ptol. 8,16 (17), 4 (Asßriva 7) Acta). Plin. 4, 12, 
20. Adj. Acßtivios, 1.8. lepdv (des Arsculap), Phi- 
lostr. v. Apoll. 4,84, 8. 

Alßne, nros, m. Keffel, V. des Rhalios, Schol. 

Ap. Rh. 1, 808. 

Buy, f. deßidar. 

vOros, m., ob. Außlvdios, Erbfenmond, 
wie zuevepsov, Monat auf Kreta, f. Hermann Griech. 
Monatst. p. 78, Lob. path. EI. p. 52. Proll. 868. 

Alßıydos, f., b. Ov. met. 8,222 u. ars am. 2,81 
Lebynthos, in Geogr. Rav. 5,21 Lepintbus, tigtl. 
Erbfenftein. ähnl. Bohnenberg (Ada — 
Zo&ßsv$os, Hesych.), eine ber fporabifchen Infeln, j. 
2ebitha, Streb. 10,487, An. st. mar. magn. 282, St. 
B. a. Apendvn. 

Adßv6, hebr. indecl., Kevitenftabt in der Ebene des 
Stammes Juda, j. Libna, N. T. Iosu. 10,29. 12,16. 
16, 42. In Ion. 21,18 Asuvd, in 1 Chron. 6,57 
Aoßvd. ©. doßdvn. 

), m. (Levo, Livo), Zürft Armeniens, 
Ephr. mon. 8900. In Cinnam. 1.7 (16, 14) Acßot- 
vs, f. Du Chang. baf., Sp. 
Aßeri, St. des Stammes Ephraim in Samaria, 
j. Leban, Ind. 21,19. 

Andro, m. d. lat. Legstus, Mannen., Inser, 8, 
5051, Sp. , 

Alyapba, f.’Hisysoda. 

, b. Hessch. u. Et. M. Asysov, in Ptol. 
4,8, 80 Aeyelov, das lat. Legio, oft zur Bezeichnung 
von Ortſchaften beigeſeht, infofern bie Region dort ihre 
Stanvquartiere hatte, fo Aeylwr & Bondös in Pan- 
nonien, Ptol. 2,14 (15),8, Aeyloy Asnvaln u. A. 
Toasavr, OdAnta, in Gallis Belg.2,9, 15, 16, 4. Ze- 
Baatr, (Auguste), ebenbort 2, 9, 18, u. in Albion, 2, 
8,80, in Afrika, 4, 8, 80, A. vıxnpdpos (victrix) 
in Albion, 2, 8, 17. 19, A. Tepyuayızı, in Hisp. 
Tarrac., 2, 6, 80, u. in Oberpannonien, 2, 14 (15), 8, 
Iradseı) in Untermöflen, 8, 10, 11, vgl. mit 8, 9, 4. 


10,10. 
Adıpkra, naher Artepäta, befeſtigter Ort in 
Dbermöflten beim j. Rama, Proc. aedd, 4, 6 (287, 26), 
Tab. Peut. (in Not. Imp. Laedenata). 
Alöpas, (wohl = Aasdoat, alfo: Frechen), St. 
in &ypern, 8oz. h. eccl. 1,11, f. Hieron, de scrippt. 
eccl. 





Atödov 


Aley, ovzos, m. Hermbftädt, Hermann b.i. 
Mann bes Heeres od. Volles (= Addeav, wie As-Aa 
in ben Composs. s. oben), Drt in Phocis, Paus. 10, 2, 
2. 8,2. 88,1. Ew. Ads Pans. 10, 88,1. 2) 
Autochthon, nach welchem die Gtabt benannt fein fell, 
Paus. 10, 38, 1. 

Ads, Sleden in Arab, Felix, Ptol. 6, 7, 9. 

vol, 8v, Volt an der oͤſtl. Küfte von Hisp. 
Tarrac., Strab. 8, 159. &. Aasntavol. 

Ado, f. Ebenau, Infel im ſübdlichſten Theile des 
Wegäifchen Meeres, wahrſch. j. Piana, Plin. 4, 12, 28. 
2) St. in Aethiopien, Iub. b. Plin. 6, 85. 8) St. auf 
Kıeta, — Aspriva, w. f., Ptol.8,17,4. 4) @latt, 
Selfen in Attila, Ister in Schol. Soph. OC. 1059. 
5) T. des Laban, Gem. des Jacob, einmal b. Phil. 
migr. Abr. 26 Asia geſchrieben, (von Phil. Abr. migr. 
26. mut. nom. 44 xonsöce u. congr. erud. grat. 
6 duch alonvıxaıdın xlunasg erlärt) f.Ios. 1,19, 
7. 8.2,7.4, Alex. Pol. 5. Euseb, praep. ev. 9, 21, 
Theodor. 5. Euseb. pr. ev. 9,22, Phil. post. Cain. 40. 
de somn. 1, 7 u.d. 0.0. St. 

Andydpn, f. Landerada (Ass—As, wie in del- 
avdgos, w.f., nad) Andern von Aslos), T. des Ne⸗ 
teus u. ber Doris, Hes. th. 257. 

Adavöpos, ov, ep. auch 00, m. po. = Alav- 
dgos, w.f., Musae. Her. et Leand. 28. 86. 109. 170. 
172. 196. 259. 811, Anth, v, 268.298. vıı, 666. 

Adlavoy, n. Ebenhaufen, Ort im europ. Gars 
—— 8,5, En Re 

p&&ıs, f. 404 7a 
AaßAvos, m. Teintner (f. Lob. path. 198, Curt, 
Griech. Etym. 1, p. 838), Bein. bes Dionyfos, Hesych. 
Opa, @», (za), in Paus. 9, 80,9, Iambl. v. 
Pyth. 146 4/ßn9oa, in Cram. An, Par. ix, 148, 28 
4slßnoa, in Strab. 9, 410. 10,471 AdBmOpov, (16), 
Wiefau (f. Lob. parall. 114, Curt. griech. Eiym. 
1,888, Hesych., Suid. s. As/ßn9g0», u. Eust. 11.21, 
269 u. zu Od. 8, 1471,29. 1476 27), alte thragifche 
Stadt in Pieria (Macetonien). Orph. Arg. 50.1882, 
Plut. Alex. 14, Strab. 7,880. fr. 18, Apost. 10, 50, 
Eust. ]1. 21,259, Hesych. Ew. vos, 500, ( b. 
Paus. 9, 80,9 Asßrj9g10s), Tzetz. Lyc.275, Zen.1, 
79, Tzetz. exeg. Hom. f. 9. 18. Sprichw. von ihrer 
Dummheit u. Rohheit hieß es: ’Auovasrspos od. -gm 
AcıBndolwv, Diog. 2, 26.7, 14, Diog. Vind. 1, 87, 
Zen. 1,79, 0b. AesßnIolwv üvontdreposg, Apost. 10, 
60, Cram. An. Par. ıv, 148, Zonar. 1297, vgl. mit 
Cram. An. 111, 189, Aristaen. ep. 1,27. Adj. 
Opuos, 7, .ov, 5g0s, welches nad) Diog. 2,26, Apost. 
2,67 in Bierien Tag, wohin Con. in Phot. cod. 186, 
p.452, Mel. 2,8 u. Plin. 4, 9, 16 u. Solin. c. 8 aud 
die Quelle Alßndom verfegen. b) Asßr;9gsor ögos, 
Paus. 9, 84, 4 u. Lycophr. 275 Assßndem axonı, 
Biefenhügel, Berg in Böotien, der weſil. Theil des 
Helicon, j. Granita, mit einer Quelle Außnsgsäc 
Anyrj, Paus. 9, 84, 4, u. ber Grotte u. ben Bilbfäulen ber 
Mufen, welche a nee davon od. nad Strab. 
dom thraciſchen Orte vöugas, Strab. 9, 
410, od. AußnOpädes vuuges, Strab. 10, 471, vgl. 
mit Tzetz. Lyc. 410, ob. Kubi vöuges, Paus. 
9,84, 4, od. AußnOpıis, des, Tzetz. Chil. 7, 949, 
heißen. ©. Virg. Ecl.7,21 u. Serv. dagu, Varr.L.L. 
7,2. > 


1. Asßla. 
vh, f. d. zöm. Liviene, Inser. 2, 2782, 
12, Sp. 
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Adymp, 6, = Alyne, w. ſ. Pol. 84,10, f. Lob. 
parall. 2il,n. 5. 

Auxovölas, m. Bein. eines Stephanus, Nic. Br. 1, 
10 (81, 4), Sp. 

Add, = Ale, w. f., Ptol. 8, 16,19. 

hpm, f. Wiefau (nad St. B. u. Herdn. in 
Et. M.p. 566,88 aus Assuornon abgelürt), Name 
von Epidauros, St.B. ©. Asunon. 

Aayiyv, Ovos, (6), Wiefe, 1) Ort bei Hermion, 
Paus. 2, 85, 8. 2) Ort bei Ryfa, Strab, 14,650. 8) &. 
bes Tegeates, Pans. 8, 58, 2. Fem. dazu: 

Aapdvn, f. Wiefe (f.St.B.), 1) T. bes Hippo⸗ 
menes, = Asuwmvkc, w. f., Heracl. Pont. 1,8. In 
Ov. Ib. 457 Limone. — 2) Andere: Aristaen. 1, 3. 8) 
fpäterer Name für Aachyn, w. f., St. B. s. ’HAuwn, 
Strab. 9, 440. Aehnl.: 

Aopevis, f. T. des Hippomenes, Callim. in Schol. 
Aeschin. 1,182. ©. dsuövn. 

nedtor, Wiefau, Gegend mit dem Grab⸗ 
mal tes Kyyilus, Doiioob. in Schol. Ap. Rh. 1,1061. 
lat. Lexovii, Bolt in Gallia Lagdus. 

am Ocean, Ptol. 2, 8, 2.5. ©. Ankößıos. 

Acoy, 16, Glah, freier ebener Plad in Thafos, 
Hipp. Epid. 8, p. 184 u. 142. ©. Aıjiov. Von ihm viels 
leicht hieß eine Art dapants: —e— Theophr. b. 
Ath. 2, 56, 1. 

Asowavds, m., Inscr. 2, 2788, 8 u. Assoussandg, 
Inser. 8, 5888, 18. ©. Asoviavds. 

Aurebän, f. "Ohnefreund, T. des Jolaos, 
poet. fr. in Paus. 9, 40, 5. 

Lilienfeld, — "Adna, w. f., in Hisp. 
Tarrac., Ptol, 2, 6, 8. 
Aaupiovn, f. Lilie od. Blaß, Frauenn., Aleiphr. 


8,45. 
f. Lilienftern, Quellnymphe, M. des 
Narcifjus, Ov. met. 8, 842 (LirYöps.) 

Astpus, sos, (6) (wenn grieh.: Schmalenbad), 
der Fluß Liris auf der Grenze von Kampanien, welcher 
früher Klanis hieß, Strab. 5, 288. 287. 288, Ptol. 8, 
1,6. &. Algıg. 

A(dıral, Ixealas, Hesych. 

voy, d. St. Liternum od. Linternum in Kame 
panien, Pol. 8, 1,6. &. Alısovor. 

Art, f. Ioscr. 2884, wohl Zinn: 

Aeröpaxos, m. wahrſch. Kisstöu., Mannen. auf 
einer milefgen Münze, Mion. 8. vı, 265. 

f. Iiyas. 
* , 0g05, m. Leder, eigtl. Lekmann, 
tom. Mäufename, Batrach. 202. 216. ©. Asydvwo. 

Anxoptöäy, f. "Ledmühle (Ledmüller), kom. 
Deaufename, Batr. 29. 

Aaxowtvat, axos, "Tellerleder, 1) f. tom. 
Mäufename, Batr. 100. 280. 2) m. kom. Name eines 
Barafiten, Alciphr. 8, 44. 

Asxotöns, m. Leder, Bein. Gonftantin’s, Ephr. 
mon, 10093, Sp. 

Aaös, m. (ahnl. Fehlgut?), Bein. von Zid, 
Thphn. 644, 17, Sp. 

Aspiöpior, (16), Dürfeld (f. Et. M. 8. v.), 
wafferlofe Gegend am Fuß bes Parnaß, nahe bei Des 
teleia, Her. 5, 62, Ar. Lys. 665 u. Arist. in Schol. 
dazu, Scol. 14 5. Ath. 18, 695,e, Apost. 7, 70, Et.M. 
861,81, Hesych. Sprichw. von heldenmüthigen Käme 
pfen war 7 nl Aesyudolo uäyn, Apost. 7, 70, 
Et. 6.861,81, Hesych. u. Suld. s. iml A. vgl. 
mit Eust. Il. 4, 171, Phavor. 
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Aadöns, m. Sauberlich (f. Et. M. s. v.), ©. 
des Denops, Wahrfager u. Freund der Penelope, Od. 21, 
144. 22, 810. 

Aasxpıros, m. Dittmer d. i. im Volle rühms» 
Ti befannt od. auserlefen, 1) &. des Arisbas, Ger 
führte des Lycomedes vor Troja, Il. 17, 844. 2) ©. des 
Euenor, Freier der Benelope, Od. 2, 242. 22,294. 

Aedön, fo nad Lob. path. 867 für Aneögn, 
Dotterweih (weich S wid d. i. vicus), St. bei 
Torone, Theogn. 58. 

Alunov (Asxxöv?), Lofum (= Adxxor, wie 
Mxxn bei Hesych. — Adzxn, Adxxos od. Adzan), 
Demos der Antiochiſchen Phyle, Hesych. (1.d.), Demot.: 
Alxuvos, Aeschin 8, 115 (nad) Wolfs conj. in Schaef. 
app. 8, 107, libr. Aelßsov od. & Ofov). Schmidt 
gu Hesych. vermuthet Aevx oxon. 

röv, od, ep. (Qu. Sm. 14, 415) 0olo, (td), 
Heiligenftein (fo bei Hesych. .ds agurd», denn 
«6 war daſelbſt ein Altar der 12 Gauptgötter, f. Strab. 
18, 605, nach Faesi zu Il. 14, 284 Rubftein, nad 
-Cart. geogr. Onomat. d. gr. Spr. p. 161 fremden Urs 
fprungs), weſtlichſte Spige bes Ida in Troas, j. Gap 
Baba, Il. 14, 284, Her. 9, 114, Thuc. 8, 101, Arist, 
bh. an. 5, 16, Strab. 18, 581 — 616, d., Ptol. 5, 2,4 
u. Schol., Marc. Her. ep. per. Menipp. arg., Plut. 
Luc. 3, Hermes. 5. Ath. 18, 598, c, Hierocl. p. 659, 
Liv. 87,87, Plin. 5, 80, 32. Aehnl.: 

Akxros, f.&t. in Troas, Schol. Il. 2, 649. 

Acr (6), d. röm. Lectorius, dab. Tiog 
4. D. Hal. 9, 46, u. bloß 4., D. Hal. 9, 48. 

, cv, dat. ep. (Il. 21, 86) AeAkysoas, sg. 
in Plut.qu. graec. 46 „Bercht her d. i. gläns 
genden Heeres od. auserwählie Schaaren (f. Curt. 
griech. Etym. 1, 881, nach Suld. 7,822 aber begeiche 
met es Bunte d. 1. auddextosu. uoyddes, vgl. mit 
Hesiod. ebend. u. Scymn. 572), ein alter (nad He- 
eych., Strab. 7, 821.9, 401, Ael. v. h.8, 5 barbarifcher) 
Bolteftamm, den St. B. s. Nıvön u. Strab. falſchlich 
gu einem pelasgifchen machen, f. Suid. s. Kauxwras 
u. D.Hal. 1,17. Sie begegnen uns zunächtz in Karien 
an der Weſt⸗ u. Südkuſte Kleinafiens, IL 10, 429. 
20, 96. 21,86, fo daß fie Her. 1, 171 für identiſch 
mit den Kariern hält, Paus. 7, 2,8 fie für eine Abthei⸗ 
lung berfelben, andere (Ath. 6, 271, b) fie für bie 
Reibelgenen berfelben erllären u. die Siadi Meydan 
nödss u. Navön in Karien auch AsAsyww mmödss hieß, 
f. St.B. s. Meydännöäıg u. Novön, wie bei Alcae. 
96 Antandros genannt wird, forann aber auch in 
Griechenland felbft. S. außer d. a. St. Scymn. 591, 
Dion. Calliphr. 71,Strab. 12, 572—14, 680, ., Paus, 
1,89, 6—4, 86, 1, Ath. 2, 48,d. 15,672, b, Parthen, 
11, Schol. Eur. Rhes. 608, Et. M. s. Tagyagos, 
Bt.B. u. "Auugos — Puoxoc. Adj.a) Aldeyss Anol, 
Hesiod, b. Strab. 7, 822. b) Adeyiıos, 1.9. alua, 
Alex. Aetol. b. Parthen. 14. e) Askeynls, als Bein. 
von Milet, St. B. s. Mantoc, von Lacedämon, He- 
sych., u. von Nymphae, Ov. met. 9,651. Ihre Grä⸗ 
ben u. Burgen hießen von ihnen Acddyaa, Strab. 
7,821, b. Hesych. AsAdysa, u. Lacebämon Adıyla, 
Paus. 4, 1,1. Als ihr Ahnhert wird AGck, yoc ans 
gegeben, Bald als ein ſpartaniſcher Autochthon, Apd. 
8, 10, 8, ob. ©. bes Spartos, St. B.s. Auxsdaluwr, 
bald als Sohn der Libye u. des Poſeidon, aus Aegyp⸗ 
ten, Paus. 1, 89,6. 44,8. 8, 12, 5, ob. als Autoch⸗ 
ni geufadia, Arist. b. Strab. 7, 822. S. Eust, 
1922, 
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Adeybrns, m. Berchtbers (f. 40eyec). ©. det 

Rhodiers Diagoras, Taots. Chil. 1, 601. 
f.d. röm. Laelia, Inser. 8, 5569, Sp. 
pl. Volt im äußeren Norden der Erde, 

Orph, Arg. 1077. 

pavos, ij Alun, lat. (Caes. b. G. 1, 2, 3., Plin. 
2, 100. 106, ö,, Mel. 2, 5,4.) Lemannus, Ste an ver 
&renge von Gallia Narbon. u. Gall. Belg., j. Genfer 
fee, D. Oass. 89, 6, b. PtoL 2,108 Asutvn 7 de- 
udyn. ©. Anubvvau. Asutvn. 

Aspavvövıos xöAnos, Meerbufen an der Weſt⸗ 
tüfte von Schottland, j Loch Bine u. der nörbl, Theil 
bes Bufens Clyde, Ptol. 2, 3, 1.12. 

Arpavol, Bölferfhaft der Callaiker 
Tarreo., Ptol. 2, 6, 26. 

Ab pl St. in Arabia Petraea, los. 18, 15, 4. 

At 1, f. Name einer Hetäre, Nearch. 8 (v, 44). 
Fem. ju: 

Al ‚m Weidling (= Kahn), Bein. bes 
Bhiloſophen ‘Hoaxästdns -"Ofvpoyylıns, Suid. =. 
“Houxkeidng ’Okvpoyglıns, D. L.5,6,n. 8, Phot. 
p. 171,7. 

Aspv6, ſ. Aapva. 

Aepvovixes, pl. Bölterfgaft in Gallia Aquitania 
im j. Limouſin, Strab. 4,190, Caes. b. Gall. 7, 4, 
Plin. 4, 19, 83. S. Asuovixos. 

Aspevia, d. lat. Lemonia, eine der tribus rusti- 
cae in Rom, Ios. 14, 10,10, Inser. Grut. 28, 2, 6. 
Orell. 11, 25, A. 

Alpevos, Suid. D 

Awrıavd, Stadt, Ephr. mon. 7420. 7511. 7974, 
Sp. 

Aevrixoukos, 6, d. lat. Lenticulus, D. Cass. 45, 47. 

AltvrXos, ov, voo. Aövräs, (Plut. Feb. Max. 16), 
(6), das griech. abgefürzte Lentulus, welches hau⸗ 
figer vorfommt ale Aiyrovkog, w. f., bah. Kopwn- 
Asos Alyılog Zoüpas, Plut. Cie. 17, Tyazos Kop- 
vña⸗oc A., App. Libyc. 56, Aeöxsog od. Aeuxsos 
4ivrkog, Pol. 81, 28, Ios. 14, 10, 13. 16, Plat. Pomp. 
80, u. Aeuxsog 82 A., los. 14, 10, 18, Möndsos A., 
Pol. 88, 1, App. b. civ. 1,40. 72, — 4., 
App. Syr. 51, Kogvnlsog 4., Plut. Fab. Marx. 16. 
Ant. 2, Ant.2, App. Libyc. 62. b. civ.2,2, 4. 6 
Inıxakoöuevosg Zruv&no, D. Sic. 40, 1 (Exc. D. 
Sic. 85 in Müller fr. h. gr. I1, praef. p.27), 4. Znıv- 
Sije, Plut. Caes. 27, 4. ve ö ZuwSie, App. 
b. eiv. 2, 119, A. zug Bazıdros, Plut. Crass. 8. 
Bloß Atvrrog, Plut. Tit. 12 — Ant. 2, d. apophth. 
regg. Pompej. 7, App. b. cir. 2,88—4,82, of negi 
4ivılov, Plut. Pomp. 59 — Cic. 80, d., z& nel 
Atvrkoy, Plut. Cic. 22. &. Insor. 2, 2948. 8186. 8, 
4087. 

Advroudov, verſcht. Ratt dEvrovdor (in It. Hieros. 
p. 562 u. I. Ant. p. 180 Lentolae), Ort in Obere 
ponnonien, Ptol. 2, 14 (15), 5. 

AlvrovAos, ov, voc. (D. Cass. fr. 55, 5) Aiv- 
zovAs, pl. Aövtoudos, Plut, Pomp. 73, Movrzitı 
te xai Ivalov AsvrovAwv, D. Cass. 54, 12, (6), 
d. röm. Lentulus, Bein. der Gomelier, den fie nach 
Piin. 18, 8 vom Linfenbau erhielten, Tdios Kop- 
viasog A., D. Bic. 11,52, Tyalog A., App. Mithr. 
95, Tastovdıxog A., D. Cass. 59, 22, Houndsog 
ev A., Pol. 18, Bi. 88, 6.4.6 Houndsos, D. Cass. 
87,80, Kopvnäsog te A., D. Cass. 40, 66, 4. 15 
Magxsilivog, App. Mithr. 95, bloß 4., App. b. eiv. 
4,89, D. Cass. 87, 82 — 46, 20, 8. 


in Hisp. 
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Advro\os, m. = Lentulus, Inser. 2, 2948, Sp. 

AdE, Aeyös, abgekürzt aus AdAek, Aneod. Barooc. 
418, Tbeogn. ı1, 182, Arcad., f. Lob. parall. 101. 

Astias, m. Saager (f. Et. M.), Mannen., Et. 
M. 588, 82. 

ms, voo. Ackſpavec (Luc.), m. Rebes 

mann, eigtl. der mit Worten prunft, 1) kom. Dichter 
Griechenlands, Aleiphr. ep. 8, 71, Mein. 1, p. 498. 
2) Berfon u. Titel von einem Dialog Lucians, Luc. 
Lexiph. 1— 22. 

Asoßlßas, f.1. für Asaßldus, Hesych. 

Assßpipos, m. Volkhard, Mannen., Bfeileiften 
aus Eubda, in der ’A9nv& vom 11. Septembr. 1860. 

Aedxaos, (? Keil conj. Aewydons), m. Mannsn. 
auf einer Mazomenifchen Münze, Mion. 8. vI, 86. 

A⸗bnpiros, m. richtiger Ascxo⸗roc, w. f., d. 1. 
— Pythagoreet aus Karthago, Iambl. v. Pyth. 


Acovixa, St. der Edetaner im Weſten von Hisp. 
Tarrac., Ptol. 2, 6,68, Plin. 8, 8,4. 
Asoveldas, f. [. in Scohol. Il. 4, 66. 
wos, m. ähnl. Löwenden (d. 1. Löwen« 
adler), eigtl. Xöwenros, Statthalter des Mithridates in 
&inope, Memn. fr. 53 (Phot. bibl. p. 287, 89). 
‚ros, m. Mannen. auf einer tejiſchen Münze, 
Mion. z11, 263. Achnl. 
, 6. D. Sic., Arr. Ind. 18, 8 u. Suid. 
Assvyaros, in B. A. 178, 26 Asoy&rog, gen. ov, voo. 
(Plut, Pyrrh. 16) Asovvdte, plur. Asovvaros (d. 
i. Minner wie 2.), Plut. Alex. fort. 2, 18, Liuts 
warb d. i. das Volk pflegenb od. ihm nütlich, 1) Pels 
läer, ©. des Anteas, Leibwächter u. Eraipog Alerans 
ber des Großen, D. Bic. 17, 87— 18, 14, 5., Plut, 
Eum. 8. Alex. 21. 40. Phoc. 25, Arr. An. 8, 5, 5—7, 
5,5,d. Ind. 18,8—28, 6, Strab. 9, 484, a, Phyl. b. 
Ath. 12, 589, d, Paus. 7,6, 6, Ael. v.h. 9, 8, Phot. 
69, e, 12, Corn. Eum, 2, Plin, 6, 28, 26, Curt. 8, 
12—10, 7,8. @r u. feine Leute, ol zegl öv 4., D. 
Bie. 17,105. 18,16, 05 &upi dsovydtoy, Arr. An. 
4,26, 8, 05 a0» Asovvatp, Arr. Ind. 28, 5. ©. 
Atwydros. 2) S. des Antipater aus Aegä, Arr. Ind. 
18,6. 8) Macebonier im Heere bes Pyrehus, Plut. 


Pyrrd. 16, 
„m. Anführer ber Gallier auf ihrem 
Zuge nach Aflen, Strab. 12, 566 (v. 1. Aeowdgsog, 
f dsavrögiog). 
, m. (Löwig), Padagog, Nic. Br. 2, 
16 (78, 13), Sp. 
‚m. 1) ſchmeichelndes Diminutiv von 
—— der Hetaͤre, w. ſ. D. L. 10, n. 8. 2) 
t. in Griechenland, Proc. aedd. 4, 2 (271,20), f. 
Atöytioy, 
As f. "Röwenlammsberg, Ort in Böos 
tim, Lycophr. 645, Schol. IL. 2,507. 
‚ gen. &, nad} Inser. 8, 4716, d, 22, 
Add. -zärog, m. Lewing, Spurtaner, Inser. 1278. 
1826. 3, 6520. — Aegyptier, Schow Chart. pap. b, 
27. Aehnl. 
Asovreatos, m. Insor. 2,2958, b. 6, Sp. 
‚Assvruos, 2öwig (f. Hesych.), a) 76005, Bes 
zeichnung des Alpheus, Hesych. b) vazor, vom Sterns 
bilde, Nonn. 47, 247. 
3, Ewg, ep. (I. 28,837 u. Anth. app. 41) 
705, acc. da, ep. (Il. 12,180) 7a, m. Kewing, 
1) S. des Koronos, Lapithe aus Oyrton, I. 2, 745 — 
23, 841, 3., Qu. Sm. 7, 484. 12, 328, Arist. ep. 86 


Aeoveis. 783 


(Anth. app. 9), D. Sic. 4, 58, Apd. 8. 10,8 Nach ihm 
follen die Arguräer Asovrivos benannt worden fein, 
Bt. B.s. Aoyovga. 2) Schüler des Epikur aus Rampe 
faus, D. 10, n. 8 u. 14, Plut. adv. Colot, 8, 
Strab. 18, 589. 8) Pyihagoreer aus Tarent, Tambl. 
v. Pythag. 267. 4) Tragifher Dichter aus Argos, 
Ath. 8, 848, eu. Iub. ep. bafelbft ob. Anth. app. 
a 5) Gurator der Placidia, Olymp. fr. 40. Fem. 
jagu: 

Acovrhi, f. 1) anderer Name der Helena od. T. des 
Helios u. der 2eba, Ptolem. Hephaest. b. Phot. bibl. 
p. 149, 88. 2) Andere: Inser. 8, 4142, 15, 

Acovrfeios, ſ. Asörzior. 

Acovrla, f. Zöwig, Frauenn. 1) T. des Kaifers 
2eo, Gem. des Marcianus, Eust. in Euagr. h. e. 8, 
26, Io. Ant. fr.211, 4. 2) Andere, Ephr. mon. 905. 
909. — Inser. 8, 5718. — 6482. 

Asovrıdöns, ov, (4), Lew ing, 1) ©. tes Eury⸗ 
machus, Anführer der Thebaner bei Thermopylä, Her. 
7,205. 283, Plut. Her. mal. 83. 2) ®. tes Eury⸗ 
machus. Thuc. 2, 2. 8) viell. @nfel tes vorigen, Vo⸗ 
lemarch, Xen. Hell. 5, 2, 25 — 5, 4, 7, er u. feine 
Reue, ol megl Asovtsddnv, Xen. Hell. 5, 2, 81. 
36. 5, 4,19. — Vgl. Dem. 59, 99. ©. Asorısdas. 
4) nberer, Pers. Theb. 1 (v1, 112). &. Asov- 
uadns. 

Asovrıavös, m. Löwigs (f. Aaövzıog), St. B. 
s. Hdoos. 

Asovridaı, f. Asortk. 

Asovridas, (6), —= Asoruddns, w. fe Pole 
marc) in Theben, Plut. Pel. 5. 11. Ages. 28. 24, 
dgl. C. Inser. 2, p 1084, 8.8142. ı11, 38. 8, p. X, 
2.814, er u. feine Partei, 08 megi Asortlday, Piut. 
Pel. 6. Derfelbe. 

, ov. m. Rewing, (f. Et.M. 897, 22), 
Plut, gen. Socr. 80. 82, ol zepl Asortldny, ebend. 1. 

Asovrin, ov, (ol), Löwen (f. die Münz: mit 
dem 2öwenfopf in Burmson de num. Sic. b. Dor- 
vill. Sicul. p. 864 u. ff), St. im oͤſtlichen Sicilien, 
j. Lentini, Thuc. 6, 8, Seyl. 18, Scymn. 288 (cod. 
Asovrij), Arist, pol. 5,10, 4, D. Sie. 11,49 — 28, 
6, 8., Plut. Tim. 16 — Dion. 42, 3., App. Sic. 8, Po- 
lyaen. 5,4, Ant, Diog. 6, Plin. 8, 8, 14, Mel. 2,7, 
Liv. 24, 7.30, Cic. Verr. 2,66. Ew. ol Asortivor, 
Her. 7, 154, Thuc. 8, 86 — 6, 79, Xen. Hell. 2, 8, 
6, Plat, Hipp. maj. 282, b. Menex. 248, a, Aeschin. 
2, 76, Isocr. 15, 155, Ilgde. Sprihiw. von Leuten, 
die immer bei einem u. bemfelben betroffen werben, 
war ’4el Aeovrivos regl Toüs wgatigas , Diogen. 
2,50, Macar. 1, 83, Apost. 1, 48. Bon ihnen beißt 
die Statt aud oft N) Asovrivov nodec, Thuc. b, 4, 
Pol. 7,6, D. Sic. 14, 78, Plut, Marcell. 14, Paus. 
6, 17, 9 u.-anf Münzen, oder bloß A Asovzivov, Plut, 
Tim. 82, Lycus in Antig. mir. 175, Polyaen. 5, 4. 
6,6, 2, u. das Gebiet 1 Aeovsivor yi), D. Case. 4b, 
80. 46, 8, od. m̊ æsl Tods Aeovıhvous yüoa, D. Bic. 
5, 8. Während ihr Gebiet fonft 7 Asovrivn heißt, 
Thuc. 5,4. 8,65, D. Sic. 20, 82, Strab. 1,20. 6, 
272, u. bie Ebene zd Aeovrivor zadtov, D. Sio.4, 
24. 5, 2. 86, 1 (fat. ager od. campus Leontinus, 
Cie. Divin. 1, 88. Phil. 2, 17, Plin. 18, 10, 21, 9.), 
wo «6 als Adject. ſteht es in AsorsZvos dydoes, 
Paus. 5, 22, 7. ©. Asövziov. 2) Nach St. B. ©. 
"4oyovor wurden auch die Urgurder in Theſſalien 
na Aeovreös Asovılyos genannt. 8) Asovrivos, 
m. ein Soldat, Inser. 4, 9207, 
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Asovrıxd, pl. Löwenfeier, ein Beh, Porpk. 
abst. 4, 16. antr. Nymph. 15. 
öv, m. Löwig, Tv. Ki. A., aus Megara, 
Inser. Ross Intellgibl. d. Allg. Littz. 1844, n. 88. 
, 9 (f. Et. M. 782, 46), Löwel, Löwens 
ſtädt, 1) Hetäre in Athen, Geliebte des Epikur und 
GEpituräerin, D. L. x,n. 8. 11, Plut.e. Epic. 4.16. 
delat. viv. 4, Ath. 18,598, b, Theon. prog. 8, Cic. 
nat. deor. 1,88. Abgebildet f. Plin. 86, 11. 2) Geliebte 
bes Hermeflanar, Ath. 18, 597,8. 8) Andere Hetäre, 
Ath. 18, 585, d. 4) Kiavdta A., Inser. 2, 8148. 
5) Andere: Anth. Plan. 824. 6) St. in Adoja beim 
j. Wi Andhrea, Pol. 2, 41. 5,94. Ew. Asovrieuos, 
Pol. 26, 1. 7) &t. in Sieilien, = Asorıivos , Ptol. 
8,4, 18. 


Asovıxd 


6) Zöwig, 1) Alhener, ) Eohn des 
Aslaion, Plat. rep. 4, 889, e. b) Epikur. Philoſoph, 
Ross Dem. Att 15. 0) Anderer, Ross Dem. Att. 77. 
2) mit dem Bein. Zyoiaotıxdg u. Mevutaupog, 
Dichter ter Anthologie unter Zuftinian, Antb. v, 295, 
tit. Plan. 857, tit. d.,f.Iac. Anth. gr. XIII, p. 911. 
8) 4. Zyolootuxds aus Byyanz, (610 n. Ehr. ©.), 
Berf. eines Werks über die Gecten, Fabr. b. gr. viii, 
809. 4) A. Zyokaozıxög, Geſchichtſcht. aus Byzanz, 
f. Fabr. b. gr. vır, p. 818. 5) Mathematiker u. Mes 
chaniter, Schol. Arat., f. Fabr. b. g. ıv, p.94. 6) 
Berf. eines Werks über den Landbau, Geop. 2, 18 
— 18, 18, d. 7) Sophift in Athen, Olympiod. fr. 
28 (Phot. cod 80). 8) Biſchoff zu Antiochia, Suid, 
9) Häretifer zu Antiohie, Suid. 10) 4. uovayds, 
Buid. 11) Myſier, Biſchoff von Tripelis in Austen, Suid. 
12) Profeffor zu Bourdeaux, Auson, ep. 7 de Profess. 
18) Bontius 2%. aus Bourdeaur, Sidon. Apollin. ep. 
vır, 11.12. 14) Seldherr Philipps, Pol. 4,87 — 6, 
27, d., er u. feine Leute, ol zegl (zöv) desyzior, 
Pol. 5, 1—100,8. 15) Etatthalter von Seleucia, Pol. 
5,60. 16) Ifaurier, Gegenkaiſer des Zeno, Dam. v. 
Isid. 109, Cand. Issur. 1, Eust. in Eusgr. h.e. 8, 
27, Io. Ant. fr. 214. 17) Referendarius unter Ju⸗ 
ftinian, Proc. h. arc. 17. Gotb. 4, 24, vgl, mit 8, 82. 
— Boer. h.e. 4,12, 20. 7, 21,8. 18) 4. ayıon, fein 
Tempel in Damascus, Proc. ned. 5, 9 (247, 19). 
19) Antere: Paul. Sil, ep. vır, 560.— Anth. app. 
164. — Damase. v. Isid. 46. — Inser. 2, 1921. 2588. 
8, 5971. 

Alovrıs, m. = Aedrtios, Inser. 2, 2160. 

Acvris, (dos, f. Laue (= Löwe), Srauenn., 1) 
Zeitgenoffin bes Plutarch, Plut. mull, virtt. prooem, 
2) Andere, Ep. ade 112 (v, 201). — Inser. 1, 1114. 
4,9678. ©. Aswrik. 

Asovris, (dog, f., in Inser. auch Aewrrzic, Ful⸗ 
«08 (von Ascs, w. f., vgl. Dem. 60, 29 u. Inscr. 76, a, 
6), Vhyle in Athen, theils mit @vAr, Xen. Hell. 2, 
4, 27, Dem. 18, 84, Plut. Them. 1. Arist. 5. 
qu. conv. 1, 10, 1, Harp. ». Aldaildası — Hasa- 
vuels, d, u. ohne ꝑvaq, Plut. Arist. 6, Harp. s, 
deadwöeng —Xosidan, b., Inser. 122. 144. 147. 
169. ıı1, 24, Meier ind. schol. 8. 22. &. dewr- 
U.— Asortidas, Dem. 60,29, f. 4swurzidas. 

Acovrioxos, m. Löwel, 1) Sicilier (Meffenier), 
Dlympionife, Paus. 6,2, 10, Mach. 5. Ath. 18,678, 
f, Suid. ». dxgoyesplisodes u. Zustgarog, Plin. 
84, 8, 19. Seine Abbildung, Paus. 6, 4,8. 2) Maler, 
Piin. 85, 11, 40. 8) ©. des Ptolemäus 1, Ath. 18, 
676, e. 4) auf Müngen aus Smyrna, Mion. 111, 
196. 218. 5) auf Münzen aus Samos, Mion. 8. vi, 


Akrıdar 


409. 6) Unbere,Inscr. 2, 1798, b, 15, Add. — 8,5774, 
1,188 u. Hypat. n. 195 b. Curt. Inser. Att. xıı, 
p. 82, wo nad Keil Asovtioxov für Asortisxer 
zu leſen if. 

Acévrixos, (6), Lewing, 1) Athener, deldhen. 
ol negi Aköytiyov, Xen, Hell. b, 1, 26. 2) Ex 
mier, mit einem Grabmal, Paus. 7. 5, 18. 3) 9% 
dere: Luc. Philops. 6. — Callim. ep. 59 (vn, 277). 
— Anth. ‚vı 108. — 205. Aehnl.: 

, m. Maler um DI. 110, Plin. 36, 10, 
86. 

Acovrondpakov, 5. App. Mithr. 19 Asörter 
xspoA, Löwenhaupt, St. in Phrygien, Plut 
Them. 80. 

Aecovropdvns, ovs, acc. 7 (Polyaen.), m. Leon» 
hardt, 1) &. des Tifamenus, Paus. 7,6, 2. 2) Phe⸗ 
täer (185 v. Chr. ©.), Porph. Tyr. fr. 5,2. 8) Rod, 
Polyaen. 6,7, 2. 

A⸗ovro uföne, m. Lewald, f. Beuldin Les mon- 
naies d’Athönes in Gött. gel. Anz., &. 76. 

Asovröwokıs, ews, f.,in Ios., Xen. Ephes., Ptol., 
Strab. 16,756, Scyl. dedyzwmy nödss, in Ath. Ak- 
ovros xchun, in Plin. 5, 17,20 Leontos oppidam, 
Lömwenftädt (f. Strab. 17,812 u. Ael.n.an. 12,7), 
1) Stadt Phöniztens zwifchen Berptus u. Siton, Scyl. 
104, Strab. 16,756, Ath. 2, 48, b, Plin. 5, 17,20. 
2) Et. im Delta, j. dort ein Hügel Namens Tel- 
Essale d. i. —3 — Ios. 18, 8, 1, Strab. 17, 
802, Ptol. 4, 5,51, Xen. Ephes, 4, 1, Plin. 5, 10, 
11. &w. Asovrowo\irns, pl. as, Strab. 17, 81%, 
Porph. abst. 4,9, Synes. homil. 2, p. 297. Als Adj. 
6 AsovtonoAling vouoc, Strab, 17, 802, Ptol. 4,5, 
51, Alex. Pol. in Eust. pr. ev. 9, 27, Pliu. 5, 9, 9.) 
Pl &t. in Iſautien, Inser. Cod. 1, 8,8. 4) 

icephorium in Mefopotamien, Hierool. p. 715, Chro: 
Edess. in Assem, bibl. or. 1,p.405. 5) Name 
Alerondrien in egypten, St. B. s. "Adskdrd, 
m = — w. ſ. ©. Aeoxrtcb. 

—9 u. oxonn, ahnl. Löwenft 
in —— trab. 16, 744. 

Acovrögpuv, m. Löwenherz, ©. bes Ob: 

u. ber Guippe, Lysim. in Eust. Od. 1796, 10. 
xos, m. Leonhardt, —28 X 
Qstalonite, Marin. Procl. 19. 

Asovrö, f. 1) Laue (Löwe), Frauenn., U: 
Inser n. 8, 24. 2) = Asortdnodsg in Aegy 
Hierocl. p. 728, Hieron. ad Iovian. 2, 6, 

Asswoßov, n. (Lömwenclau?), Küfe "Ott 
Erythrä in Jonien, Hipp. b. Ath. 6, 259, b. 

ArrardAea, fwr, n. pl. Worgebirge in . 
viel. j. Gap Brofonifl, An. st. mar. magn. 2 
(1. d., Müller vermutet Aentadkor). . 

vos, m. (Kahlenbuühl?) Berg in fi 

bo8, j. Leptimo od. St. Theodore, Theophr. de 
1, 4, Philostr. her. p. 716, Myrsil. b. An 
mir. 17 (15), Tzetz. Lyo. 884. 1098, Plin. 5, 8 
mit einem Heroon bes Heros Aexirvnvor, b 
mals der Methymne, V. des Hiletaon, poet. 
then. 21, Antig. h. mir. 17 (15), St. B. 
Hvuva. 

Aewida, f. d. röm. Lepida, a) Gem. 
minor, Plut. Cat. min. 7. b) Anbere, Ins 
7. 4150. Fem. zu: 

Adaıdos, ov, (6) d. lat. Lepidus, 
der gens Aemilia, dah. Mi; —— 
Aem. Paul. 88, D. Cass. 86, Alud 






























Asnıdwrav 


or, D. Onss. 49.42, Alufdsos 4, App. Iber. 80. 
). clv. 1, 94, D. Cass. 86, 42. 65, 25, od. 4. Aluldsos, 
App. b. civ. 1,105, u. 4. BE Alutäsos, App.b. eiv. 
41, Migxos A., Pol.2, 21.28 1, Plut. Syll. 34. 
;aes. 68, App. b. civ. 2,48, D. Cass. 59, 11,u. 6.4. 
> Mägxog, D. Cass. 47. 16, Köwzds es 4. D. 
Cass. 54, 6, meift bloß 4., Flut. Syll. 88 — Brut. 
27,8., App. b. civ. 1,107 — 5, 181, d., D. Cass. 43, 
1—54,15, d., Phil. Flace. 21, Inser. 2, 1969. 8, 
4149, insbef. a) ein Epikurter, Luc. Alex. 48, u. 08 
maoi Alnıdoy, ebent. 25. b) ein Geſchichtſchr., St. 
B. ». Bovdowtös-Teysu, 8. 

Aewıberavy nödss (nach dem Nilfifh Aemıdwzds, 
ſ. Lex., benannt), St. Oberägpptens in Thebais, Ptol. 
4,5, 72. 

AEIIOPECO, Inser. 4, 9901, extr., Sp. 

Arepda, f. Schuppe, T. des Pyrgeut, Pause. 6, 


6, 5. 
t , (16, über das Nentr. f. Suid., b. Her. 
8. Thue. iſt c8 unentfchieben), b. Ar. Av. 149 u. Schol., 
11. mit 161 u. Pans. 5, 5,8, vgl. mit 6,15, 1, (6) 
Aiwpeos, b. Call. h. 1, 89, Strab. 8, 842 — 850 
(6), b. Ptol, 8, 16, 18 Adapıov 7 
Alapeov, f. Plin. 4,5, 6, Schuppach (f. Paus. d, 
8,5), St. im füblichen Theile von Elis (Triphylia), 
Ruinen beim j. Strovigi, Her. 4, 148, Thuc. 5, 81 — 
62, Pol. 4, 77— 80, Seyl. 44 (ood. denpkov), D. 
l. 2,6,n. 9, Tzetz. Chil. 5, 682, Hesych., Plin. 4, 6, 
10, Dieaearch. b. Cic. Att. 6, 3. Ew. a) Äempeärne, 
pl. äres, Thuc. 5, 81. 50, Xen. Hell. 8, 2,25. 6,5, 
11, Seyl. 48, Pul. 4,80, Strab. 8, 845. 855, Ath. 
4,148, 1. 11,465,d, Paus. 8, 8, 8—5, 28, 2, 3., nah 
Hesych. überh. — Kavxwvss, in Ath. 10, 442, 
böAsmgedins für Hatmodius. Bei Her. 9, 28. 81 
dengejtas. Das Gebiet 7 Aengeatöv yi, Thuc. 5, 
31. b) Aewpees, Herscl. Pont. 14 (in tit. 4e- 
apeäzas). Die Umgegend a) Aerpearit, sdos, 
Strad, 8, 845. b) 7) Aempearıxlj, St. B. 5. Md- 
xı0Tog. 
, Eos, 6. Paus. Aemplos, (6), Schuppe, 
S. des Kaukon, nad) Paus. b, 5, 4 ©. des Pyrgeus, 
hründer u. Heros ber Stadt Aöngeov, Ael. v.h.1, 
Ath. 10, 412, a, Schol. Call. h. 1, 89. Sein 
ibmal in Phigalia, Eust. 1628, 4, vgl. mit Paus. 
a. O. 
Are ‚ f Blafenflein, ber Berg Prion 
Ephefus, Strab. 14, 688. 
Aenpla, f. Schuppach, Infel vor der Küfte Jos 
iens in der Nähe von Ephefus, Plin. 5, 81,88. 
Aerri, äxga (Plin. Leptescre), Schmalenberg 
orgebirge in der Gegend des Mrabifchen Merrbufens 
Dtepanon, Ptol. 4, 5, 15, Plin. 6, 29, 84. 
Aerriyns (von Aezzög mit 3, f. Lob. path. 214 
Herodn. . uov. A., 27,81), gen. ov (f. Et.M. 
77, 88), ep. (Archil. u. Anth.) ew, (6), Nieblid 
(von Asrızds, ſ. oben), 1) Athener, a) einer, 
gen melden Lyfias eine Rede verfaßte, Harp. 
. Aodntzös, vgl. mitB. A. 207,2. 448, 24. b) dx 
ofAns, Dem. 22, 60. c) der, gegen welchen Dem. 
be 20 gerichtet if, Dem. 20, arg. u. 1—165, D. 
Chrys. 81, p. 850. — Vielleicht berfelbe, welcher Arist. 
thet. 8, 10 u. D. Hal. de Dem. et Arist. 8 erwähnt iſt. 
d) Rerameer, Russ Dem. Att. 95. e) Andere: Aeschin. 
ep. 5.7. — At. Seew. x, c, 102. — Meier ind. schol. 
2.16. 2) Spracufer, a) Br. don Dionyſios, Schwie⸗ 
tbater von Hiero II, Pol. 1,9. b) Br. dis ältern 
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Dionyſtus, Nauarch. Plat. ep. 12, 861,0 — 368,d, 
D. Sic. 14,48 — 16, 17, 3., Ael. v.h. 13,46, Plut. 
Dion. 9. 11, Polyaen. 5,8. 6, 16, D. Chrys, or. 78, 
p. 632, Aen. Poliorc. 10. c) Befteier von Rhegium, 
Mörder des Callippus, D. Sie. 16, 45, Plut. Dion. 
58. glor. Ath. 8. d) Befehlshaber des Agathofles, D. 
Sie. 20, 56. 62. e) Pythagoreer, Iambl. v. Pyth. 267. 
8) Tyrann in Apollonia, Plut. Tim. 15. 24, D.Sie. 
16, 72. 4) Ravdiceer, Geſandter des Demetrios Eoter, 
Mörder des En. Octavius, Pol. 82,6, D. Sic. 81, 40, 
App. Syr. 46. 47. 5) Mathematiler des Könige Se⸗ 
leutus von Syrien, Val. Max. 7, 7, 1. 6) ®. des 
Glaukus, Archil. fr. 87 in Plut. nobil. 21 u.D.L. 
9,11,n. 8. 7) Anderer, Rhian. ep. Anth. xii, 98. 
8) Schriftfeler, Schol. 11. 22, 897. 28, 781. Achns 
fd: 


Adpvn 


Aerrıvioxos, m. Shmüdle, Titel einer Komödie 
des Antiphanes, Ath. 14, 641, f. 

,_8ws, &, 69 (wenn grieh.: Schmals 
förden), I) n Aintec (usyaan, fo Ptol. 1,8,1— 8, 
14, 7,8.), in Proc. Vand, 2,21, vgl. mit aed. 6, 4, 
4entluayva, St. an der Syrienküfte, au Nedno- 
Ass genannt, ihre Ruinen beim j. Lebida, Pol, 1,87, 
Plut. sol. an. 85 conj. praec. 85, Strab. 17, 886, 
An. st. mar. magn. 98 — 108, d., Plin. 5, 4,4. 17, 19, 
Liv. 84,62, 8all. Iug. 78, Amm. Marc. 28, 6, Mel. 
1,7, Solin. 27, Spart. v. Sev. 1,Aur. Vict. ep. 20, 
Müngen b. Eckhel 1,4, p. 180 u. Rasche Lex. 11, 
2, p. 1628 u. ff. (Col. Vietrix Julie Leptis.) 2) 4. 
(usxgd, fo An. st. mar. magn. 118, 114 u. Ptol. 
4,8, 10), in It. Ant. 58, Tab. Peut. u. Geogr.Rav. 8, 5 
u. 5, 5 Lepteminus u. Lepte minus, ©t. an ter Kuͤſte 
von Byzacium, j. Xemta, Mel. 1,7, Plin. 5, 4,8, Hirt. 
b. Afr. 10 — 97, Caes. b. civ. 2,88. Ew. in Hirt. 
Afr. 97 u. Tec. hist. 4, 50 Leptitani. 8) ©t. in 
Hispanien, —= 2äpa, Hirt. b. Alex. 57. 

, m. Zart, Mannen. auf einer ſmyrnäi⸗ 
fen Münze, Mion. ırı, 196. 

Alerıms, f. *"Schmälern, heißt Perfephone bei 
Lycophr. 49, was die Schol. aufAentives za rar 
vexoßv owuara bejichen. 

‚m. Shmädtig, Mannen. auf einer 
dardaniſchen Münze, Mion. 8. v,551. 

Aspyhras, pl. falſch für ’Aegyizas, Pol. 8, 88. 

vn, 5, b. Plut,, Paus. u. Luc. Adpva, ns 
(in Eur. H. f. 420 Afgvas), p, av, (H), Blattens 
fee, Platten (f. A8g05), See in Argolis, unweit 
Argos (Itrab. 8,368. 871, Luc. d. mar. 6, Diogen. 
6, 7, Greg. Cypr. M. 4, 28, Virg. Aen. 6, 808, 
Stat. Tbeb. 1,860. 2,483. Silv. 2, 1, 181, 9.), in 
Apd.2, 5,2 Adovng Eos genannt, u. Aesch, Prom. 677 
4öovns äxtıj, nad Luc. hist. 29 unweit Graneum, 
od. Quelle (nah Paus, 2, 4, 5 Quelle bei Korinth), 
Nonn. 25, 197. 218, vgl. mit 8, 240 — 82, 67, d., 
Schol. Pind. Ol. 7, 60, Schol. Ap. Rh. 8, 1241, 
Schol. Eur. Phoen. 126. 187, Apost. 10,17, dah. 
ab dv Atovnranyaf, Apd. 2,1,4, vgl. mit 5, Pans. 
2%,16,5, Et.M. 681, 10, Schol. I1.4, 171, od. Fluß, 
Strab. 8, 868, im Allgemeinen Atovns Udwe, Eur. 
Phoen. 618, Ap. Rh. 8, 1240, vgl. mit Ath. 4, 
158, e, nad} Anderen (Plut. Cleom. 15, vgl. mit Arat. 
89), Pheree. in Schol, Pind. Ol. 7, 60, Schol. Eur, 
Phoen. 126, Mela 2, 8, eine Stadt, welche Ptol. 8, 
16, 22 nad Raconica verlegt, od. nad) Paus. 2, 86, 6. 
8 ein Hain mit Tempeln, 40 Stadien füblih von 
Argos, der vom Berge Bontinus bis zur nahen Küfte 
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zeichte, nach Andern überh. eine Gegeud, ep. in Anth. 
Plan. 92, Paus. 2,15, 5. 24, 2, Schol Pind. OL 7, 
60, Plin. 4, 6,9, f. oben a3 dv Aigv nnyal, dah. 
Atovns A:sucv, Aesch. Prom. 652. Sprichw. war: 
Aiorn xaxdy, ein Piuhlvon Uebeln, Strab. 8,871, 
Zen. 4, 86, Diogen. 6,7, Apost. 10, 57, Greg. Cypr. 
M. 4,28, Hesych., Suid., woraus Cratin ein down 
starr, d.h. ein Pfuhl von Gaffern, machte, Apost. 
10, 57, Hesych., Suid., Phot. Adj. Aspvalos, ala, 
ep. afn, atov, in Bur. Ion 191 auch pie Endungen 
Aegvaios Üdga, dab. Argvala Üdare, poet. in 
Schol, Ap. Rh. 8, 1241, vauara, Eur. Phoen. 
126, nad dem Schol — Apyos, Aspvala äxıı, 
Pind, Ol. 7,60, ob. depvafa relasya, Eur. Phoen. 
187 u. Schol., Nonn. 8, 242, u. Anuijtne. Paus. 2, 
86, 7, insbef. Aepvala Udoe, die lernäiſche Schlange, 
welche Herakles erlegte, Hes. th. 814, Ap. Eh. 4, 
1402, Sopb. Trach. 575. 1094, Apd. 2,5, 2, D. Sio. 
4,11, Plat, Pyrrb. 19, Nioet. Eug. 5, 818, St. B. 
s. Axn, b. Palaeph. 89, 1 Asgvalog Öpss genannt 
u. Luc. amor. 2 Aepvala zdonva ns "Ydoas. Bon 
ihrem @ifte hieß es fprihw. Asgval« yöAn, Zen. 
4,86 (cod. Vat.), Macar. 5,58, Hesych. Es wurbe 
in Lerna auch ein Demetrifcher Geheimdienſt gefeiert, 
T& Asovala, Paus. 8, 181,9, od. n Aepvalur Te- 
Asın, Paus, 2, 87, 2, baher Aegvala &dvra, Anth. 
1x, 688. app. 145, u. ber Bein. der Demeter, f. oben. 

Alpvos, (6), Blag (wenn e8 wie Adgos, w. ſ., 
mit Aslos zufammenhängt), 1) König in Argos, 
Palseph. 89, 2—5. 2) ©. des Proitos, Ap. Bh. 1, 
185. 202, Orph. Arg. 211. 8) Rhodier, Qu. Sm. 1, 
228. 10,221. 

Alpos, ov, (A), Glat (d. i. eigtl. glatte Stelle, 
denn Asod» if nad) Suid, — 6 Aslor), eine der 
fporadifhen Infeln, j. Zero, Her. 5, 125, Thuc. 8, 
26 (v.1. 'Edsdg). 27 (v.1. 4£g0s), D. Hal. Din. 11, 
Ael.n.an, 4,42. 5,27, Ath. 14, 655,c, Strab. 10, 
487 (v.1. Asofa). 14, 685, Eust. ju D. Per. 630, 
Anon, st. mar. magn. 277—288, d., Suid. u. Phot. 
s. Meisaypidss, Plin. 4, 12, 28. 5, Bl, 36. Em. 
Alpıor, berüchtigt durch ihre Bösartigkeit, dah. wurde 
der Ders des Phocylides: Adgsos xaxol‘ ody der, 
ög d’od, Havres, man IpoxAtous' zai Mgoxdins 
Atgsog fprihwörtlid, f. Strab. 10,487, Eust, zu D. 
Per. 530 (cod. A) Apost. 10, 58, a. 

Asravixey onraae, f. dayayızöv. 

Asoßla, (i), 1) 4boßos, w. f., Strab. 7, 831, 
fe. 58. 18,616, St. B.s. Xodon. 2) vie Lesbierin, 
Luc. d. mer. 5,1, Heliod, 7, 12, Anth. ıx, 882, 
tit, (Hesych.). 8) @igenn., Inscr. 2,3266. S. Ataßsos. 

v, nach Art der Lesbierinnen unnatürliche 
Unzudt treiben, Ar. Ran. 1308, Luc. pseudol. 28, 
Apost. 10,57, a,app. prov. 4,78, Eust. 1, 741,15, 
Hesych. S. AsoßfLsıv. 

Asoßıds, dd’og, dat. pl. (Anth. v1,848) -adsscıy, 
f. 1) Adj. fem. ndroe, Anth. vır, 614. 2) Subst., bie 
Xesbierin, Hermes. b. Atb. 18, 598, c, Anıh. vı, 848. 
1x, 26, Ov. Her. 15,16. Nach Hesych. nannte man 
die Ansxaozolas fo (f. Asapıdleıw). 8) Lesbias, 
d. h. gemma, Plin. 87, 10, 62. 

1) = Asoßırd, w.f., Antigon. hist. 
mir. c. 5. 2) Lesbiaci libri des Dicaearch, Cic. 
Tusc. 1, 81. c) Lesbiscum metrum, d. h. das 
Savphifche, Sidon. ep. 9,18. 
en — eandten; w. ſ., Ar. Vesp. 1846, 


Atpvas 


Ataßos 


Aseßıxä, n. pl. Titel einer Schrift des Myrfilu 
über Lesbot, Schol. Ap. Rh. 1, 615. ©. Asoßıaxu 
Adoßıov, 10 (f. AEoßos), 1) eine Art Bechet, Ath 
11,486, 2. bu.Hedyl. vafelbft, Anth. app. Bl, Fest 
2) am Schiffe nah Cinigen S palxıc, Poll. 1,85 
8) 1a Aloßıa, lesbifte Waaren. Arist. wir. ausc 
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Aloßıos, ic, sov, 1) Adj. lesbife,a) zuge, Berl 
98 (f. Asoßla), xöue, Thalam. fr. 84 ed. Bergk, 
vijts, Thuc. 5, 84, olxodoun, Arist. eth. Nicom 
14,4, marmor, Plin. 86, 6, 8, xnofor, Antb. ıx 
190, xensügss, Her. 4, 61, nög«, Alex. b. Ath. ı 
28, e, olvaydn, Call.ep. 115 (iii. 9), olncigsor 
Ath. 1,28,c, S. Emp. ö#. 1,81, olvog, Ael. v.h 
12, 81, Ephipp. b. Ath. 1,28, f, Ath. 4, 129, c, Long 
past. 4,10, Plin. 14, 7,9, Gell. 18, 5, u. ohne olvoc 
bIoß d Afaßsos, Aol. ep. rust. 8, Alex. b. Ath. 1 
28, e, Eub. b. Ath. 1, 28, f, f. 88, f, u 2,45, e 
Hor. od. 1,7,21, yuvalxes, Pbereor. in Eust. II 
1,p.741, &gwrss, Anacr. 82, dvdoss, Aristid. or 
44, p. 400, Soyoc, Pans. 10, 19, 8, aUAds, Archiloch 
fr. 44 (78), vates, . Sappho, Ov. Trist. 8,7, 
20, civis, d. 5. Alcatus, Hor. Od. 1, 82,5, plec- 
trum, d.t. Alcäifch, Hor. Od. 1,26, 11, ähnl pes, t. 
h. carmen, Hor. Od. 4,6, 85, &osdds, Sapph. 6% 
(92) u. fprichw. a) vom Terpanber (f. Hesych.), wer“ 
Ataßıov Ydor, d.i. in zweiter Reihe od. eine Ilias post 
Homerum, Piut. ser. num. vind. 18. prov. 110, Zen. 
5,9, Apost. 12,27, Diogen. 6, 86, Eust. Il. 1, 129, 
u. Schol. Od. 8, 267, Phot., Suid u. Hesych. s 
sta Atoßıoy. b) Ataßsog Hgvis = d diepıo: 
ucdiytic, Plut. prov. 42. c) Araßla dsti, ſ. unte 
2. 2) Subst., voc. (Her. 4, 97) Adaßss, (ö, ol) 
der Resbier, Her. 1,28—9, 106, ö., Pind, fr. 92, Thuc 
1,19 — 8,82, 8., Plat. Prot. 841,c, Andoc. 4, 30 
Blade. Es heißt daher Lesbos auch 7) zur Asapier 
vijoos, Strab. 18,581. Gie felbft aber waren all 
füttenlos berüctigt, T@ Asapßloy xaxd, Aristid. or. 
44. p. 400, bef. al® ungüdhtig, Ar. Eccl. 920, Suid. 
Und fo hieß es ſprichw. Asaplor dia, b. Suid, at. 
von erfolglofen Dingen, Apost. 10, 58, Zen. 4,28 
Hesych.,u. Asaßla def, Phot. ep. 185. 8) Eigen 
name (Stauffner, f. Adoßos), a) Mannsn. au 
einer Münze aus Kyme, Mion. ıtı, 8. b) Anker 
Inser. 268. 1206. 2,2168, c, A, Add. 8495, 28. 

Asoßle, idog, f., 1) Adj. fem. lesbifh, xaun 
Anth. v1, 211, puells, Ov. Her. 15,100. 2) Subst. 
bie Resbierin, 11. 9, 129. 271, Anth. 1x. 189, Ov. He: 
15, 199, od. Asaßks, d. 5. die Sappho, Ov. Am. ? 
18, 26. 





as, sdos, m. "Staufwarb(f. Alapor) 
Bildhauer aus Mitplene, Euph. b. Ath. 4,182, | 
vgl. mit Ath. 14, 685,8. 
ev, Adv., von Lesbos, Il. 9, 664, Plat. ep. 
20 (1x,606), Genes. 87,17, Et. M. 698, 24. 
Buoßorins, Sovs, m. Stauffert (d.i. Staufen 
bert, wie hol. Lammert —= Lautperaht, letteres im 
Lande, erſteres in Staufen (Lesbos) glänzend cd. ber 
rühmt), 1) Rhetor aus Mitylene zur Zei des Tiberius, 
Strab. 18,617, Schol. Il. 19, 90, 8enec. Contror. 
1,8. Suas. 2,19. 2) @rzgicher u. Maler, Plin. 34, 
8,19. 
Aroßövixos, m. Stauffried, d. b. Staufes 
(Xe6b08) befriedend, adulescens, Plaut. Trin. 
, ov, ep. (Qu. Sm. 4, 277, Anth. vii, 501) 
auch 00, (H), Staufen (d. 1. ein dels in Walt, 


Asoßüva: 


von AcRÇZ acc, wie Adanıyg 5. Hesych, — Alanog, 
3fhd mit Astog, nad) Didym. b. Hesych. 7) xaradvo- 
nivn eis nelayog netea), 1) Infel des ägäifchen 
Meers, früher anch Tooc genannt, Lycophr. 219, 
Eust. zu D.Per. 586u.Il. 2,129, Myrsil. b. Strab. 
1,60, ob. Meiaoyla, Strab. 5, 221, Plin. 5, 81, 89, 
Anteoric, b. Callim. f. St. B.s. MursAnen. od. auch 
Himerte, Lasia, Aegira, Aethiope u. Macaria, Plin. 
5,31, 39, u. endlih MouzsAnvn, Hierocl. p. 686, Eust. 
wmD. Per. 686 u. Od. 8,170, Suld. s. Miruinen, 
Geogr. Rav. 5, 21, dah. jegt Metelino, mit dem Bein. 
nevt@nolss, Fust. ju D. Per. 586, u. mit einer 
Stadt gleichen Namens, welche nach Eust. zu D. Per. 
536 der Infel den Namen gab, vgl. mit Soyl. 97, Strab. 
18,616, Hesych., {.I1.9, 129—24, 544, 3., Od. 8, 169 
—17, 188, 3., Aesch. Pers. 884, Her. 1, 151—9, 106, 
d., Anacr. 15, Thuc.1,117—8, 100, 8., Xen. Hell. 
1,2,11 — 4,8, 28, 6, Seyl. 114, Dem. 17, 7. 28, 
148, Slgde. Obwohl in ep. 6. D. L. 1, 4, 6 sed 
genannt, u. Mosch. 8,89 &gavvd, wurde fie dennoch 
di ävasoInalay verfpottet, St. B.s. Kun. Apollon. 
(mie es fcheint) ſchtieb ein Gericht 410 300 xulass, 
Parthen. erot. 21. 2) Infel des Nils, St. B. 5. 
Egesos. 8) m., ©. des Lapithes, nach welchem die 
Infel s. 1 benannt fein fol, D. Sie. 5,81, St.B.s. 
4iyorla. 4) m., Anderer, Diot. ep. vır, 420, von 
Mein. iu del. Anth. gr. p. 141 bezweifelt u. in A6- 
sßo»’ d.i. Adopova von Akapov verwandelt. 5) f., 
NM. des Malar, Schol. II. 24, 544. 

Assßavaf, axtos, m. *Stauffold d. i. über 
Staufen (Lesbos) waltene, 1) Philofoph aus Myti⸗ 
lene, Luc. salt, 69 u. Schol., Suld., Eudoc. p. 288; 
vielleicht der Rhetor, Phot. cod. 74, p. 52, a, u. berfelbe, 
der auf einer Münze bei Mion. 111, p. 48 n. 116 Ndog 
Howe heißt, [.®öd& zu C. Inser. ii, p. 192 u. Inser. 
2, 2182. 2) Grammatiler u. Verf. der Schrift ep} 
oynudto», ed. Valcken. 

go, a, ov, letbiſch, 3. B. barbiton, Hor. 
Od. 1, 1,84. 

, m. 1) ®l. in Iberien, Hecat. b. St. B. 
s.“Yoy. 2) Nebenfl. der Mofella in Gallis Beigica, 
j. Leſer, Auson. Mos. 865. 

Aloyxn, (N), 1) Spre&hhalle (f. Hesych., Harp, 
u. Et. M. 561, 12), Gommungebäube, a) zu Sparta, 
wei, Koosavv u. No⸗xſan, Paus. 8, 14,2. 15,8, 
vgl. mit Piut, Lyo. 24,25, Cratin. b. Ath, 4, 188, e. 
b) zu Delphi, Luc. imagg. 7, Paus 10, 25, 1. c) gu 
Shalcis, wo fie dxualor Atayn hieß, Plut. qu. graec. 
38. d) zu Knibos, Plut. def. or. 6. Apollo als Be⸗ 
ſchůher derfelben hieß davon Asoxnvöpıos, Harp. u. 
Suid. s. 4oyas. 2)Asoyas (Blaudereien), Titel cines 
Gedichte des Heraclides Ponticus, Suid. 5. Aayas. 
8) Herzgeele, Brauenn., Orell. 4488. 

Aloxms, ov, Procul. (f. Lob. path. p. 82, n. 25), 
&w, b. Paus. Aloxes, eo, (6), Sprecher (f. St. 
B.s. ’Avagsiixn, Et M. 597, 22), 1) ©. des Ueſchy⸗ 
linos aus Mitylene, Cycliſcher Dichter (DI. 28), der 
vie Meine Ilias (’IAlov egasc) u.a. gedichtet, Procl. 
chrest. f. 6, Plut. vr sap. conv. 10, Clem. Alex. 1, 
21. — 2) Inser. 2, 2888, 54. 8, 6125. 

Acoylögs, m. Sprechers, epifcher Dichter am 
Hofe des Königs Cumenes, Suid. 

Akravov, (viel. = Asttavoy u. dies — Altavor, 
wie A(e)stad, b. Hesych. — Asrat; alfo Bittburg), 
Stadt der Athener an der Propontis, D. Sic. 1%, 
84. 
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Arrlay, wos, m. viell. "Aerior, Mannen. a 
einer rhodiſchen Dünge, Mion. i11, 410. “ 

‚Aerol, das lat. Laoti (f. Amm. Marc. 20, 8, 18), 
zomenifirte Germanen in Gallien, Zos. 2, 54. 

‚m. (viell.—Aazpeög, alfo Diemann, 
von Dio der Diener), ©. des Pelops, Gründer von 
A4stolvor, Paus. 6, 22, 8. 

Aerptvor, (08), b. Lysophr. 54 Alrpıa, Die⸗ 
burg (f. Aergsöc), Sleden im nördlichen Elis, Rui⸗ 
nen b. jehigen Wiänni, Xen. Hell. 8, 2,80 (v.1.), 
Paus. 6, 22, 8—11. @w. Aerptvor, X.n. Hell. 8, 2, 
25. 4,2, 16, u. Aerpıvatoı, Paus. 6, 22, 10. Adj. 
Aerpıvator yuas, Lycophr. 158. 

Arv6daı (vor Dind, Aevxddas), Maurufler, Proc. 
Va. 2,21(1,502,4. 504, 18, wo vor Dind. Acßci/- 
9as). 22 extr. (Scal. Aevardaı) 28, vgl. mit aodd. 
6,4 (886, 16), Sp. 

„9. Düfer (vom Stamm AYTR, vgl. 
Asuyaados u.in Pass. lex. s. Asuxds am Ente), Nae 
* —— Alexanders des Gr., Arr. 

n. 2, 8, 8. 





Ort der Landſchaft Melitene in Klein⸗ 
armenien, Ptol. 5, 7, 6. 
os, m. ein Frante, Proc. Goth. 4, 24, Sp. 

Actdepıs, m ein Bothe, Proc. Goth. 1,11. 14. 
24, f. das Folgde, Sp. 

As6dapıs, m. Anführer der Wlemannen, Agath. I, 
6 (26, 15), |. das Vorhergehende, Sp. 

Ast, in Ios. u. N. T. (Hebr. 7,9. Luc. 5, 29) 
Avis, gen. u. dat. Aevf, acc. Asvbv, (6), hebr. 
nur im Accus. deflinirharer Eigenn. (nah Phil. somn. 
2,5 u. Suid. Prieſter), 1) ©. des Jacob u. der Lea, 
Ios. 1,19, 8 — 8,12, 4, ö., Alex. Pol. fr. 8.9 (Eus. 
pr. ev. 9, 21. 22), Io. Ant. fr. 11, Phil. de ss. Abel. 
et Cain. 86, N. T. Hebr. 7,5. 9. Bon ihm Rammte 
A gvan Aevl, Phil, plantat. Noe 15, N. T. apoc. 
7,7. 2) ©. des Meldi, N. T. Luo. 8,24. 8) ©. 
des Simeon, N. T. Luc. 8,239. 4) ©. des Alphäus, 
Hesych. s. ’Idxwßog, N. T. Marc. 2, 14. Luc. 5, 
27. 29. 

Asvlas, m. Hebräer, Ios. b. Iud. 4, 8,4. ö 

Asvirns, (6), pl. Asvizas (nad) Suid. u. Phil. de 
ss, Abel. et Cain. 86 u. ebr. 28 — lsgeüs ob. 9e- 
ganelas anuetov, alfo Gottſchalke, nad) Plut. qu. 
conv. 4,6,2, don Adcsog od. Eidos), eigtl. Nach⸗ 
tomme bes Xevi (f. Aevs), dann Stamm der Keviten 
(Tempeldiener) bei ven Gebräern, Ios. 8, 12, 4—20, 9, 
6, 8., Phil. quod. det. pot. insid, 18 — profag. 17, 
3.,N. T. Luc. 10, 82 — act. ap. 4, 86, b., aud 7) (zöv) 
Asviröv var, Ios.4, 8, 14, Phil. quis rer divin. her. 
24. Adj. d Asvfens toonoc, Phil. plant. Noe 18. 

Aevirweös, 7, dv, Tevitifh, YeAr), Phil, prof. 17, 
iegwoörn, N. T. Hebr. 7, 11, in Greg. Naz. 2,98 
Aevstixöv. 

Acvtris, ıdog, f. Adj. levitiſch, var, Ios B, 
11, 1—7,14, 7,8, 

Ars, Or, (rd), Wittenberge, 1) (dgm), Gt» 
birge auf der Weffeite von Kreta, Theophr. h. pl. 4, 
1,8, Strab. 10,475, Ptol. 8, 17, 9, f. Asuxdv. 2) 
Sleden am Prom. Iapygium in Galabrien, j. S. 
Maria di Leuca u. bie Landfpige Capo di Leuca, Strab. 
6,281, Lucan: 5, 875. 8) Ort Kariens, Mel. 1,16, 
b. Plin. 5, 29, 29 Leucopolis. 

Aswcadla, f. Asuxds. 

Arıcäßros, m. Tihtenfleiner, 1) Ew. von As 
xds, w. f. 2) Eigenn., a) ©. bes Itarios, Br. ter 
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Benelope, Ephor. b. Strab. 10, 452. b) Ardibiaconus, 
Nili epp. 1,188. 8) Adj., f. Aeuxdg. 

Aruödar, |. Acvciꝰa⸗. 

Asvxaßla, Brigittenfeier (d- h. Feſt ter Blän« 
genten), Beit in Teos, Inser. 8066. Aehnl.: 
Acwahıdy, Dvog, Brigittenmond, Mo— 
natename in Lampfatus, Inser. 8641, b. 

Acta, ör, (af), Weißenfels, 1) St. In Ionien 
auf einem hoben Berge, j Lefle, Scyl. 98, Strab. 
14, 646, D. Sie. 16, 92, Plin. 5,29, 81, f. Aevxn. 
2) ©t. a) in Saconica, Pol. 5, 19, Liv. 85,27. b) in 
&rgolis, Pol. 4, 86, viel. — ber vorigen. 8) Bleden 
am Ida, von welchem eine Art Kaſtanien, Asvanvas, 
ihren Namen haben, Galen. de prob. Alim. c. 4, f. Lob. 
path. 86, n. 87. 

Aewal, öv, (al), 1) Kauwos ("Weißofen), 
Drt im Innern von Marmarifa, Ptol. 4, 5, 
23. 2) 4. Nina, Wittelohe, Ort im Innern von 
Marmarita, Ptol. 4, 5,29. 8) 4. vjcos, Wittom, 
a) 8 Infeln vor Kreta, von denen eine Dioscurias 
hieß, u. eine j. Suda, An. st. mar. magn. 844, St. 
B.s. "Antıspa u. Asoaxovgsds. b) Infeln bei dem 
BI. Kinyps in Afrika, Seyl. 109. 4) 4. Zndas, 
ähnl. Weißenthurn, Gegend am Matfyas in Groß⸗ 
phrygien, Bundesort der Karier, Her. 5, 118. 

Arwardiorwes, pl. Weiße Aethiopen, Volt in 
Libya Interior, Ptol. 4, 6, 17, Agathem. 2, 5, Mel. 
1,4, Plin. 5, 8,8, Mart. Cap. 6, p. 217. 

Aswatos, m. Weißer, 1) Bein. des Zeus in 
Kepreos (Elis), Paus, 5, 5,5. 2) Mannen. auf einer 
Tlagomenifchen Münze, Mion, 11, 68. 8) Anderer, von, 
dem es fprihw. hieß: Tocgnij te xal Asuxalog od 
Tadıöy, d. h. anders dargeftellt und anders in ber 
Wirklichkeit, app. prov. 1, 88. 

Asvravla, f. Weißenau (fo Heracl. Pont. 21, 
nad Et. M.s.v.u. Eust. zu D. Per. 862 von Asi- 
æ⸗oc d. 1. Lucius, alfo Lichtenau, nach Fest. von 
lacus), 1) Name von Samothrafe, Heracl. Pont. 21. 
2) die Landſchaft Rucania in Großgriehenland, D. Sic. 
14, 101, Piut. Marcell. 24 — Brut.28, d., App. b. civ. 
1,90, D. Cass. 88, 87, Strab. 6, 252. 255, Scyl. 12 
—14, St. B. s. Aäog, Agath. 2,1 (64,16), Inscr. 
4, 6857, f. Jovxarla. Ew. Arvrävol, acc. bor. ws 
(Archyt. b. D. L.8,4,n.4), Leon. Tar. 23. 24 (VI, 
129. 181), Arist. mir. ause. 95, Pol. 10, 1, D. Sic. 
14, 91— 87,2, 5, D. Hal. Exc. IV, p. 2328 — 
2855, &., u.inMüll. h. gr. T. u, praef. p.40, Plut. 
Tim. 34 — Pyrrb. 17, d., Arr. An. 7, 15, 4, App. 
Samn.10 — b. civ. 1, 91, Seyl. 12. 18, Strab. 6, 
211 — 6,288, 3., D. Per. 862 u. Eust, Scymn. 
246, Ael. v. b. 4,1, Paus. 1, 11,8. 7, Polyaen. 2, 
19, 2.4, D. L, 8,1, n.15, Iambl. v. Pytb. 241, 
Porph. Pyth. 22, Heracl. Pont. 26, Nic. Dam. 108, 
Suid. s. Tövov, (Sg.) Inser. 4, 6888. Sie waren, 
wie die Triballer, beiden Griechen nicht geachtet, Igoer. 
8,50, D. Hal, de vi Dem. 17. Adj,, 1) Aevxavög 
ävrjg, Plut. Fab. Max. 20, ver bald barauf d Asv- 
xavog heißt. ©. Aovxavol. b) Asvxavis, (dep, }. 
8. Aluyn, Plut. Crass. 11, u. as Asuxanideg sc. 
nölsıs, Strab. 6, 258. Ihre Stadt nennt Eust. zu 
D. Per. 862 Acuxdm. 

Aevrayds, m. d. cöm. Lucanus, Plut. Syll. 29. — 
Inser. 2, 8526. ©. dovxandg. 

Aecvxdvep, 0p05, (6), Weißmann, K. in Bospos 
tus. Luc. Tox. 44—51. 3. 2 

Aswapla, f. Weißig (nah Et. M. 5.v.—= dem 
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xaIe), M. der Rome, Gem. des Stalus, Piut. 
Rom. 2, ed. M. des Romus, Gem. des Latinus, D. Hal. 
1,72. 

Arwöpıoros, St. im Innern Germaniens. nach 
@inigen j. Lentus, Ptol. 2, 11, 28. 

Anm: , m. övoua xögsov, Suid. Aehnl.: 

Acixapos, m. Weipig Alarnane, Arist in Schol. 
Pind. N. 8, 27. 


ados, (n), Lichtenkein od. Weißen 
fels (f. Strab. 10, 452 u. Curt. geogr. Onomat. d. 
gr. Epr. 156), 1) zseren, in Plut. mull. virte. 18 
4svxädess nirgm, b. Pol. 8,14,6 Asuxas &x; 
in ep. Anth. vi, 25l Asvxddog &y9os, a) fabelba 
Bels noch dieſſeits des Oceans im Bereiche des Lüchte, 
Od. 24,11, Hesych. b) Felſen u. Vorgebirge am Ger 
ſtade von Epirus, von welchem jährlich ein Bebreger 
herabgeflürzt wurde, ebenfo Rlürzten von bier ſich Lies 
bende herab, um Gegenliebe zu veranlaffen, fo Deu 
ealion, Kephalos u. die Sappho, Anacr. 17, Charin. 
fr. ed. B., Nonn. 81,187, Strab. 10,452, Pint. u. 
Anth. a. a. O., f. Jevxdtag Axge. 2) Halbinfel (N 
Asvxadloy xeppdvnaog, Plut. ser. num. vind. 7, 
vgl. mit Strab. 10,451), u. fpäter, wo bie Korinthier 
als ®ründer der Stadt Aeuxds (nouc, Thuc. 1,80, 
Scyl. 84, Strab. 10, 450, Ptol, 8, 14, 12, u. devxd- 
dos ı asac, D. 8ic.19, 67) die Landyunge (d dew- 
xadiov la$uds, Thuo. 8, 81. 4, 8) durchſtachen, Infel 
(vijoos, Arr. Ind. 41, 2. 8, Strab.1, 59. 10, 452— 
— 459, Harp., Suid., vgl. mit Ael. n. an. 11, 8), 
auch dxtrj, Strab. 10,461, Menand. 5. Hesych., u. das 
Mer n zara Asuxdde Sulacca, Btrab. 7, 829, 
fr. 6, genannt, u. vor der Weſtküſte Alarnaniens ges 
legen, f. Thuc. 2,30 — 8,94,5., Xen. Hell. 6, 2,8. 
26, Lye. 26, Dem, 9,84. 57,18, Sigde. Em. Ae- 
sos, Her. 8, 45—9, 88, Thuc. 1,27—8, 106, 
d., Dem. 18, 287. 59, 29, Blgde., aud Bein. des 
Apollo (f. Asvxdrag), Ov. Trist. 8, 1,42. 5, 2,76, 
Prop. 8, 11, 69, u. Fem. Asvxadia als Beiname 
der Hera in Sybaris, Plut. ser. num. 12. 
Titel eines Stüde von Menander, Harp., He- 
eych., Et. M. 407, 88, fo wie bes Turpilius, 
Cie, Tusc. 4, 84. Ihr Gebiet 1) Aswnabla, u. 
Name für die Infel, Thuc. 8, 94 — 8,18, 6. Plut. 
prov. 29, Clearch. b. Ath. 18, 606, c, Liv. 88, 17, 
Mel. 2, 7, Plin. 4, 1,2, aud 7) Aevxadiaw, Strab, 
7,822. Adj. , 6a, 4. B. vadg, Thuc. 2, 
92, Plat. ep. 18, 861, b, u. olvog, Ath. 1, 88, b, ed. 
olviaxog, Eub. b. Ath 1,29,a, Plin. 14, 7,9, ae- 
quor, aqua, litus (f. dsvxag dxın), Ov. Her. 15, 
166 — 220, Plin. 4,1,2, modus, Ov. Fast, 5, 680. 
2) Ort in Bithynien, j. Leftie, Anna Comn. p. 470. 
8) fpäterer Name von Badaviaı in Phöniien, St. 
B. 5. BeAav&ar. 4) Frauenn. a) 7 xadr, Insor. 7887. 
b) Andere: Orelli 8778, Prop. 2, 25 (34), 86. 
Arwascia, (N), Weißenfpring, 1) Slüßchen in 
Meffenien, Paus. 4, 88, 8. 2) — Asvxwera, w.f., Infel 
des Sinus Paestanus an der Küfte Lucaniens. D. Hal. 
1, 58, Plin. 8, 7, 18. 8) eine Eirene, nach welder 
Reucafia in Lucanien benannt fin foll, D. Hal. 1,58, 
Plin. 8,7, 18, f. devxwote. 
0. Weißweiler, Flecken in Arla⸗ 
bien, Paus. 8, 25, 2. 
ve, dog, body in Inser. auch sog, acc. 
ww, voc. Asuxaons (Anacr.), m. Bertrand d.} 
mit fimmerndem Schilde, 1) Anführer der Sicaner, 
D. Sie. 4, 28. 2) Anderer, Anacr. 17 b. Ath. 14, 
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684, c. — Inser. 8, b146, 18. 8) Asdxaemv dytt- 
zeyua, Name einer mafebonifchen Heeresabtheilung, 
Plut. Cleom. 28, vgl. mit den Asuxdansdes von Are 
998, Aesch. Sept. 90, Soph. Ant. 106, Eur. Phoen. 
1099. 4) Hafenplag in Marmarifa, Streb. 17, 799, 
Ptol. 4, 5,7. 

Acbkaoros, m., f. Aöraatoc. 

Arwäras, a, (6), 5. Acl., Phot., Thphn, Acwä- 
rs, ov, (ö),die Lat. u. Arist. Acuära, aoc. Aevxdte, 
(6). Weißenfels, 1) Vorgebirge im Gütmeften der 
ZIufel Aeuxds mit einem Tempel des Apollo, der bar 
von ⸗6vxdrac hieß = Asvxddsog, w. f., (Strab. 
10, 452). Bon ihm flürzte man fi herab, um Eltern 
aufzufinden od. Gegenliche zu veranlaffen, f. Asuxds, 
Scyl, 84, Strab. 10,452. 456. 461, Apost. 18,41, 
Plut. spophth. Lacon. 67, Ael. n. an. 18, 19, Phot. 
216, 19, Aristid. or. 8,p.89, Virg. Aen. 8, 274. 8, 
676, Plin. 4, 1, 2, Liv. 26,6—44, 1, d., Cic. 
Tusc. 4,18. Att. 5,9, Serv. Virg. Ecl. 8,59. Yud 
Name des Meeres dabei, Aristid. or. 8, p- 89. 2) 
Vorgebirge Bithyniens, Plin. 5, 82, 48 (Leucatas). — 
Drt bei Nikomedia, Thpbn. 561, 8 8) Küſtenſtrich 
in Gallia Narbon., Mel. 2,5. 4) (Asvxdeng), ein 
Juͤngling. welcher fih um der Liebe des Apollo zu 
entgehen, vom 2eucatas herabjtürgte, Serv. zu Virg. Aen. 
3, 279. 

Arueda, f. Weiße od. Bunte (d.1. glänzenke), 
$rauenn., Inser. 765. 

Avon, (N), Wittenberg (vom der Farbe benannt, 
D. Per. 544 u. Eust., Strab. 17,799, An. per p. 
Eux. 64, Et. M. 561, 89), 1) dxın, a) Vorgebirge 
Marmaritas, weſtl. vom Hermäum, Strab. 10, 489. 
17, 799. Scyl. 107, An. st. mar. magn, 14. 15, Ptol. 
4, 5,7. b) leden u. Rhede in Thracien an der Pros 
vontis, Her. 7, 25, Scyl. 67, Strab. 7, 831, fr. 56, 
Lys. 14,27, u. Harp. u. Suid., Dem. 7, 89, u. Schol. 
ep. b. Dem. 7,40 (Anth. ıx, 786). e) Gübfpite @us 
böas, Strab. 9, 899. d) früherer Name von Laodicea 
in Eyrien, St. B. s. Aaodixua. e) = Asuxl) vij- 
sog, Eur. Andr. 1262, vgl. mit I. T. 485. 2) devxn 
Ivdırf) = "Apayweala, w. f., Isid. mans. Parth. 
19. 8) 4. xchun,. Hanteleſtadi der Nabatäer am ara⸗ 
biſchen Meerbufen, j. Havana, Plut. Ant. 51, Strab. 
16, 780. 781, An. (Arr.) per. mar. Erythr. 19, 
Geogr. Rav. 2,6, Cosm. Indopl. 2, p. 148, Inser. 8, 
6127,B,29. 4) Aevxij (v1j005), a) eine dem Adile 
lee gewseibte Infel an der Mündung der Donau, j. 
Araffi od. Phodoniſi, d.i. Schlangeninſel, fie Hieß 
auch Achilleinſel (f. AylAdssog u. "Aysrllag dod- 
wos ob. Mooc) od. Howe» Mooc, D. Per. 548 u. 
Eust., denn fie hatte das Grab u. einen Tempel des 
Achilles (Arist. ep. 28), f. Strab. 2,125. 7,806, 
Scymn. 789, Arr. per. p. Eux. 21, Aretin in Phot. 
289, Seyl. 68, An. p. p. Eux. 64, Paus. 8, 19, 11, 
D. Per. 544 (Avien. 720, Prisc. 558), Ptol. 8, 10, 
17, St. B.». "Ayfdsıos, Et. M. 561,39, Con. narr. 
18, Philostr. her. 20, Tzetz. hist. 12, 987, u. Tzetz. 
Lyc. 185, Antig. mir. 184, Mel. 2,7, Plin. 4, 18, 
37,4. b) Infel des Sin s Colchicus, j. Adgebive, 
An. st. mar. Erythr. 58, Ptol, 7,1,95 (mo Aeden 
Recht). ©) Infel unweit der Norblüfte von Kreta, j. 
St. Theodor, Plin. 4, 12,20, f. Aevxad. d) Infel vor 
der Suͤdoſttũſte Kretas, Plin. 4, 12, 20, f. devxat. 6) 
4Aswxi, Hltga — Asexdnsioa, w. f., Eust. zu D. 
Per. 862. 6) ®elfen von Mafabas in Paläftina, Jos. 
b, Ind, 7,8,5. 7) 40oæn, a) Ebene u. Ort in Las 
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conita, Strab. 8, 808, f. Asöxaı. b) ©t. in Jonien 
= Asöxas, w. ſ. D. Bic.15, 18, Mel. 1,17. 8) T. 
bes Okeanos, welche von Hades entführt als Süber⸗ 
yappel in die elyſiſche Ebene verfegt wurde, Serv. zu 
Virg. Eel. 7, 61. 

Arunyval, ſ. deöxas. 

Acwla, ſ. Jovxia. 

Aevıayol, ol, lat. Lucien d. i. Anhänger tes 
2ucius, App b. civ. 5, 46. 

AowlAuos, m. d. röm. Lucilius, Inser. 8, 8858, 
d, 11, Add., Sp. 

Aruelapn, in Strab. 7,824 Acurlupa, in Ptol.8, 
17,11 4eöxı[ujua &xga, Plin. 4, 12, 19 Leucimna, 
(H), Weißenhorn (f. Lob. path. 168 u. Curtius 
gur geogr. Onomat. b. grich. Spr. p. 156), Vorgebirge 
im Süden von Gorcyra, j. Gap Bianco od. Gap ker 
chino. Thue. 1, 80 (v.1. Asvxiuvm. 1,47. 51. 8,79. 

Aewlvas, m. Weißeneck, Thesrier, Inser. 1644, 
nach Boͤchh, f. Keil Inser. boeot. p. 177. 

Arien nirge, Asuxij nliga u. Aevxo- 
areron, Suid. 

Actvos, m. Beißened, Delier, Inser. 168. 

Aitkıos, ov, voc. (Anth. v1, 229), Asuxse, (6), 
d. Tat. Lucius d. i. Lichtharb u. zwar A. Aluk 
Asos, Buid., 4. ’AAßivos, Plut, Camill, 21, A, 
"Adlsos Tadpog, Dpunt. Lokter, Ross Morgenbl. 
1885, n.207, A. "Avdäsog, Plut. Nic. et Crass, c. 
2, 4. "4vixeog, Plut. Aem. Paul. 18, (Avtürseg), 
Plut. Ant. 16. 80, 4. 'AnovAflsos, Plut. Camill, 
12, 4. ‘Anovilvos, Asvxtov vloc, Ios. 14, 10, 10, 
4. "AovAlıog, D. Sic. 87,11, 4. Apedvsos, Plut. 
Pomp. 67, 4. Bdvdsog, Plut. Marcell. 10, A. Bd- 
@sAA0g, Plut. Syll.9, A. Boodros, Plut. Popl. 1, 
4. Tevovxıos, D Sic. 15,90. 20,102, 4. BE TIL 
Asos, Plat, Cio. 26, 4. Iouvsog, Pol. 1,62, A. Tov- 
Asos, D. Sic. 15, 28, A. Kalcag, Plut, Cat. min. 
66. Ant. 19, A. di Kalaag, Plut, Cio. 46, Kal 
sag 4A., Plut. Ant. 20, u. bloß Asuxsog, Plut. Cat. 
min. 66, 4. Katsälvas, Plut. 8yll. 82. Cio.10, A. 
Knvampivog, Plut. Ant. 24, A. Kivvag, Plut. 
Syll. 10, A. Köivsog u. Kolyseog, Plut. Lucull, 
88. Cat. min. 17, 4. dd Köivrog, Plut. Luc. 5, 
u. bloß Aeuxsog, Plut. Cat. min. 17. Tit.4, 4. 
Koopvsplxsog, Plut. Brut. 27, 4. da Kortac, Plut. 
Cie, 27, Kaißivog Asöxıog, Plut. Pomp. 69, 4. 
Orarsgsos Kofonos, D. Sic. 15,88, A. Alvılog, 
Plut. Pomp. 80, 4. douxovAlog u. Asuxovikos, 
Plut. Mar. 84. Cim. 1, A. dä AaöxoAAos, Plut. 
Syll. 11, 4. Aovxonesog, Plut. Camill. 82, 4. 
dovxortiog, D. Sic. 14, 99—15, 48, B., 4. Mdi- 
Asos, Plut. Cat. maj. 18 u 4. iv Mdräsog, Plut. 
Sert. 12, 4A. tıg Mitsidos, D. Cass. 41, 17, 4. 
Möuusos, Plut. Mar. 1, Strab. 8,881, Keil Inser. 
boeot. xvıır, A. dä Movgerjvag, Plut. Cat. min. 
21, A.’Oxtaovdios, Plut. Pomp. 29, 4. ’Orlusog, 
Piut. C. Grocch. 11, 4. Vor⸗oc, Piut. Rom. 22, 
Hoctoöusos, D. Sic. 15,48, 4. Hlantguog, D.8ic. 
15, 28, A. dä Mad2og, Plut. Aem. Paul. 2, 4. 
Hiäibas, Plut. Brut. 85, A. Podgpog, Plut. Tib, 
Gracch. 19, 4. Zatogrivos, Plut. Mar. 14, 4. Zxn- 
rtoy, Plut. Tit.21 u. bloß 4euxsos, Plut. Cat, 
maj. 15. 18, A. de Zöftsog, Plat. Camill. 42, 4. 
6 Zxasovödag, D. Sic. 87,7, A. Tagzövıos Hofk- 
axos, Strab, 5,220, A. 10 Tegävtuog, Plut. Pomp. 
8, 4A. $iautvıog, Plut. Tit. 18, u. bloß Aevæ⸗-oc, 
Plut. Tit, 18. 19, 4. Mdoxog Pllsnnes, D. Sio. 
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87, 3,74. $ovgsog, Plut. Camill. 87. 88, D. Sic. 16, 
48, u. Dodgsos Asöxios, D. Bic. 14,47, A. Oda- 
agsog DAdxxog, Plut. Cat. maj. 17. bloß Aev- 
xsog, Plut. Camill. 87. Häufig auch bloß Aev- 
xsog, Anth. vi, 229. vır, 297. x, 19, Plat. Cam. 
85. (Oth. 6), mul. virt. 15. qu. conv. 7,4,8. 8,7, 
1, App. b. civ. 4, 27. 5,45. 46, Suid.s. v. u. 6. 
"Antxsos, St. B. s. Tipge (1. d.). Inser. 1849, b, 
2. 8, 8958, e, Ross Inser. ined. ıı, n. 161, Dem. 
Att.12. ©. Aovxsog. 

Aewisen, (N), 1) T. des Ofeanus, h. Cer. 418, 
Paus. 4, 80,4. 2) T. des Minyas, Ael. v. b. 8, 42, 
Plut. qu. graeo. 88, vgl. mit Ant. Lib. 10. 8) T. 
des Theflor, Hyg. f.190. 4) Gem. des Theftios, Hyg. 
1.14. 5) M. bes Aegyptus von Hepbäftos, Plut. flv. 
16. 6) Gem. des los, M. des Laomeron, Hyg. f. 
250, Pherec. in Tzetz. Ex. Il. p. 88, 11, Apd. 8, 
12,8, vgl. aber Schol. Lycophr. 18. 7) &em. des 
@uenor in der Atalantis, Plat. Criti. 118,c. 8) M. 
des Euryſtheus, Schol. Il. 19, 116. 9) Srauenn., Anth. 
1x, 208. — Perfon des Romans von Ach. Tat. 1,8 
— 8,18, 8. (Apost. 1, 18,79,b. 17, 81,0. 18, 84, e 
ale Asvxinnnov cititt). Fem gu dedxınmos. 

wwwlden, oo», in Schol. Hes. ih. 142 Acı= 
xınnıdGv, (al), sg. (Paus. 8, 16, 1 u. Prop. 1,2, 
15) Asuxınalg, (dos, Töchter tes Meffenter Leufippos, 
Namens Hilaeira u. Phöbe, Heroinen u. in Sparta mit 
einem Tempel, Eur. Hel. 1466, Demod. in Anon. 
Seguerii p. 51, Plut. qu. graec. 48, Paus, 8, 18,7, 
St. B. s. "Agıdva, Ov. Her. 16,827. Auch hießen 
ihre Priefterinnen fo, Paus. 8, 16, 1. 

Arcbkuwwos, ov, ep. auch 00, m. Schimmel 
(über die Zufaommenfegung f. Curt, griech. Etym. 2, 
22). 1). bes Perieres, Kürft von Meffenien, Theoer. 
22,187, Apd. 1,9,5—8, 11,2, ö. Pans. 1,18, 14, 
81,12, d., Ov. Fast. v, 702. met. 8,806, f. dev- 
xmnides. 2) ©. des Denomaos aus Elis, h. Apoll. 
212, Phyl, in Parthen. erot. 15. 8) ©. des Hera⸗ 
Bes, Apd. 2,7, 8. 4) ©. des Amyclas, B. ver Ko⸗ 
tonis, Arist. Mil. in Schol. Pind. P. 8,14. 5) ©. 
des Eurppylus, Br. des Lycaon, Aces. in Schol. 
Pind. P.4, 57, Taetz. Lyc. 886. 6) Gem. ver Gräa, 
Schol. Il. 2,498. 7) S. bes Zanıhios, Parthen. erot. 
b. 8) T. der Galateia, die ale Sohn unter dem Nas 
men Asöxınnos von biefer auferzogen wurde, Ant. 
Lib.17. 9) ©. des Nass, K. von Naros, D. Sic. 
5,51. 10) ©. des Bolyerithos, Plut. qu. graec. 87. 
11) ©. des Thurimachus, K. in Sicyon, Paus. 2,5, 
7. 12) Anflebler der Achäer, Strab. 6, 265. 18) Ans 
führer einer lesbiſchen Colonie in Rhodus, D. Bic. 6, 
81. 14) Philofoph aus Abdera od. Melos od. Milet, 
au als @ileate bezeichnet, denn er war Schüler bes 
Barmenides od. eno, Arist.de gener. 1,8. de Xenoph., 
Gorg. et Mel. 6. phys. ausc. 4, 6. coel. 1,7 u. 8., 
D.L.9,6u. prooem.n. 10—9, 7, 2, 3., Plut. plac. phil. 
1,18,8 — 5,24, 4, 8., Stob. exc. flor. Dam. ed. 
Mein. T. ıv, p. 172 — 285, d., Simpl. in Phys. 
f.7, Tzetz. Chil. 2,980, Cio. n. deor. 1,24. Acad, 
4, 87. 15) Pythagoreer, Iambl, v. Pyth. 104. 16) 
Delle, Insor. 158. 17) Unbere, Insor. 2, 2888, 112. 
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Aroxds, 1. ähnl. Swanpit d. i. Schwanweiß, 
Brauenn., Insor. 8, 8846, 2, Add., Sp. 

Arwbyaros, m. Weißenfelber, a) oollis, ob. 
colles, Hügel Campaniens zwiſchen Puteoli u. Nea⸗ 
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polis, Plin. 18, 11,29. 85,15, 50. b) fentes, Quellen 
in der Nähe bes vorigen Hügel, Plin. 81,2, 8. 

Acaxöbn, f. Ort im Öl. Mermarife, Ptol 4. 5, 28. 

Aswoßla, ep. u. auch Plut. flav. 7,2 u. Suid. 
in, f. Schwanhilde (db. b. die lichte od. ſchwanen ⸗ 
weiße Göttin, nad} Philost. in Schol. Il. 7, 86 dsa zor 
ix ın5 Saldacns äpgö» ob. wie Nonn. 9, 86 fagt, 
weil fie zgaztovoa yurys xAnlda yalrjııs war, 
nach anderen vom Weißenfelde in Megaris, ſ. Nonn. 
10,76, Et.M.s.v.). 1) X. des Kabmos, nach Schol. 
11.1,88 X. des Kyfmos, d.i. Ino, welche mach ihren 
Sturze ins Meer u. ihrer Flucht über das weiße Belt 
in Megaris Asuxod4a hieß (au) ‘Huisen, in Schol. 
N. 1, 83), nad) Aristid, or. 8,47 —49 jetod Reis 
4AsvxodEa genannt wurde. Nach D. Sic. 5, 55 mar 
ihr früherer Name Halte, u. nad Et. M. 217,4 bieh 
fie au Böen (ſ. Lye. 107). Sie war Schutgbttin 
der Schiffer, D. Chirys. or. 64, p. 594, u. wurde bes 
fonders zu Megara, zuerft als AsvxosdEn verehrt, Paus. 
1,42,7, Zen. 4, 88, ferner in Theben, Plut. apophth. 
Lac. 26. bei ben @leaten, Arist. rhet. 2,28, in Role 
&is, Strab. 11,498, u. bei den Tyrthenern, Ael. v. 
5. 1,20, Polyaen. 5, 2,21, während fie die Römer mit 
ihrer Matuta iventifieirten, Plut. Camill. 5. frat. am. 
21, Cio. Tuse. 1,12. &. Od. 5,884, Pind. P. 11,8, 
Eur. 1.T. 270, Orph. h. prooem. 85 u. h. 74, Nonn. 
10, 121—48, 869, d., Apd.8,4, 8, Luc. Ner. 3. v. 
h. 2,85, Schol. Eur. Med. 1274, vgl. mit Schol. Ar. 
Nub. 258, Tzetz. Lyc. 229, Eust. 1543, 20, Hyg. 
f. 2, Cie. nat. deor. 8, 15, Ov. Fast. 6, 545, 4. 
Im Plur. überh. Venennung der Nereiten, Et. M. 561, 
46, Eudoc. 276, Hesych. f. ’Ivw. 2) T. des Diche 
mos u. der Eurpnome, Bel. des Apollon, Ov. met. 4, 
208, v. 1. Leucothoe. 3) St. in rabien, Antig. 
mir. 164 (149), Sotim. p. 185 ed, West. 4) Duell 
auf der Infel Samos, Plin. 5. 81, 87. 5) Infel Italiens 
(2ucaniens), Mel. 2, 7, Plin. 8, 6, 18, viel. — Lencofie. 

Arwoßön, f.= AsuxodHa, T. res Gabmus, Hyg. 
1.126. 

Armödeov, n. Schwanbilden (nach einem Tem- 
pel der Leucothea), Worgebirge in Gilicien, j. Kara 
Bouroun, An. st. mar. magn. 210. 211. ©. Asvxoäde. 

Acbdxo., pl., b. Ptol. 2,9, 18 Aewol, Volterſchaft 
im Süboften von Gallia Belgica (Süb-Lothringen), 
Strab. 4, 198, Caes. b. Gall. 1,40, Plin. 4, 17,81, 
Tac. h. 1,64, aud) 59, Lucan, 1, 424. 

Arvwworöpas, (6), Weißhaar, 1) Lebenier, The- 
ophr. 5. Strab. 10, 478. 2) Kreter, Con. 16. 

Arbnoika, Wittlage, 1) Hafenftabt auf ber 
Südoſtlũſte von Cypern, Strab. 14, 682. 2) Infel vor 
der Küfte Eyciens, Plin. 6,81, 85. 8) Borgebirge Vam⸗ 
phyliens, = Asvxd3ssov, w. f., Plin. 5, 27, 26. 

ArbroAXos, ov, (d), d. röm. Lucullus, tab. Mdo- 
xog 4., Strab. 7,319, Plut. Syll.27, Mdozos wir 
4., App, lllyr. 80, Asöxsog A., Plut. Mar. 84. Cim. 
1, u. Memn. fr. 87, Asdxsog de A., Plut. Syll. 11, 
bloß Asuxoäos, D. Sic. 4, 21, Ath. 2, 50, 1.— 12, 
548, a, 8., Btrab. 8,881—12, 518, 3., Ael. n.an. 8,43. 
v. h.12,26, Plut. Tit. 21. Pomp. 2—48, 8. Agen. 
et Pomp. c. 4. Cat. min. 10—543. yll. 6, 27. an. 
seni ger. resp. 16, Nic. Dam. fr. 88, Phleg. Trall. 
fr. 12, Memn. fr. 89—57, ., App. 8yr. 49. b. civ. 
1,120,2,9. ol megi 4eöxoAdor, Plut. Cat. min. 
81. ©. Aeöxovädog u. dodxevädog. 

Acwoiöhas, m. Anl. Witlugel d. h. mit wer 
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Ber Kopfbebedung, cigtl. mit weißem Weberbufche, 
Mannen., Ar. Eccl. 645. 

ArmoX ‚ 00, m. Wittlugels, Athener, 
B. des Ateimantus, Xen. Heil. 1, 4,21; Plat. Prot. 
316, e. 

AcuxöXodos, ov, m. Wittlugel (f. Asvxoao- 
Yes), 1) Athene, a) V. des Adeimantus = Aev- 
Aogptdns, Ar. Ran. 1618 u. Schol. b) Auberer, Isae. 
2,8. 2) ®. 6 @rrion, Anacr. 94. 8) einer, von dem 
es fprichw. hieß: 7AsSswrsgog AsuxoAdrov, Macar. 
4,46, app. prov. 8, 10. 

Aewöpayrıs, ıdos, f. Vertramna d. i. glän 
sende Rabin u. Wahrfagerin, Frau, welche in Cypern 
Hegaxöuntovoa genannt wurte, Plut, amat. 20. 

Acundv 8) 5pos,n. Weißenberg, Berg in Kreta, 
Call. h.8,41,f. Aevxa don. b) nedlor, n. Weis 
Senau, a) Ebene in Meguris. Nonn. 10, 76, Et. M. 
561, 44, in Schol. Hom. 5, 884 u. Hesych. falſch 
Aerxod nediov. c) Teiyos, Weißenburg, einer 
der drei Stadttheile von Memphis, nad dem Schol. 
zu Thuc. 1, 104 fo genannt, weil er von Steinen u. 
nicht von Ziegeln erbaut war, Her. 8, 91, Thuc. 1, 
104 u. Schol., D. Sio. 11, 74. 77. 

Acuxovön, f., b. Harp. Acunövorov, b. Suid. u. 
Pbot. 217, 18 Aewönov, Weißenborn (»da = 
zanyn,. Henych. vergl. mit Zvvosas =nnyal, b. He- 
sych.), 1) attifcher Demos zur leontiſchen Phyle, Ross 
Dem. Att. 1, vgl. mit St. B. s. DoAdn. Ein Bür- 
ger daher Acvxovocos, Eu, pl. elc, b. Harp., Suid. 
u. Schol., Ar. Av. 997 Anmovorebs, f. Dem. 27, 14. 
85, 14. 50, 27, Plut. x oratt. Dem. 58 u. der. 1— 
2, St. B. a. a. O., Inser. 108, 2. 270, 1,26. 275, 1, 
34. 278, 1, 18. 11,7, At. Seew. xvı, o, 55. 104. 
xvı1,a,95. 102. v,d, 18, Ross Dem. Att. 8.5.18. 
131. 122, Meier ind, schol. n. 84. 86. 2) $rauenn., 
2) T. des Pofeidon u. der Themifto, Hyg. f. 157. b) 
T. des Minyas, Ov. met. 4,168, f. devxinnn. c) 
Andere: Hor. Od. 1,11. 

Acwöyoros, m. 'Hellfüd (Asuxalveras, Arist. 
vent.), Sübfühweftwind, Pasid. b. Strab. 1,29, vol. 
mit 17, 887 (f. albus Notus 5. Hor. Od. 1, 7, 
16). 


Aexörayos, m. Weißenhorn, Ort in Karen, 
An. st. mar.magn. 267. 

Acwörerpa, 5, Weißenflein (f. Strab. 11, 
259), Vorgebirge im Südweſten von Bruttium, j. 
Gap dell’ Armi, Strab. 5, 211, App. b. civ. 5,109, 
Ptol. 8, 1,1. 9, Cie, Phil. 1,8. Att, 16, 7 (u. 6), 
Plin. 8, 5,6. 10. (Mac Tab. Peut. u. Geogr. Rav. 
4,82, au ein Bleden gleiches Namens babei). ©. 
devxiy neıga u. nerga Tas “Pnylvns. 

Aenbwolis, f. Weißenburg, Ort Galabriens, 
Plin. 5, 29,29. ©. Aevxd. 

Aeworbpa, f. ähnl. Mehltheuer, attifcher Der 
mos zur antiochiſchen Phyle gehörig, Heeyoh. (1. d.). 

, 00, (6), Witte, Wittenbach, Witt- 
ſtadt (f. über ben Accent u. bie @tymol. Et. M. 191, 
55. 475, 22), 1) @efährte des Odyſſeus vor Troja, 
Il. 4, 491, Schol. 11.2,649. 2) Tyrann in Kreta, 
Lycopbr. 1218, Tzetz. 481. 1098. 1218, f. dsöxor. 
8) Sänger von Lesbos, Nonn. 24, 281. 827. 4) An- 
berer: Insor. 2, 2626. 4,7552, b. 5) 81. in Mace⸗ 
donien, Plut. Aem. Paul. 16.21. &. Auxos. 6) dev- 
xög Asımv, Wittftedt. a) Hafenplat in Oberägyps 
ten am arabiſchen Meerbufen, Ftol. 4, 5, 15. b) Hafen 
von Laodiera in Syrien, An. st. mar. magn. 189. 
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140. ©. Aevæij äxın. 7) Aeuxög Töyns, ytos, d, 
Drt in Byjactum, D. Sic. 20, 8. 

Aewoola, f. Blankenheim, früherer Name 
von Samothrafe, Arist. in Schol. Ap. Rh. 1, 917. v. 
Jevxwsla, w. ſ., u. dgl. Aevxarla u. Asvxwria, 
2) Inſel des Sinus Paestanus, Ov. met. 15, 708, 
Sil.8, 578. ©. Asvxwola u. Asvxacte, 

Aesunsoupoı, pl. *Weißfyrer (Hesych.: Bapv- 
Auysog Asux6ygoos, während einige andere Sprier 
inıxexavulvor tiv yodav waren, Eust. ju D. Per. 
773), alter Name der zum fprifchen Stamme gehöri⸗ 
gen Kappadocier am Taurus u. Pontut, App. Mitbr, 
69, Strab. 12, 542 — 16, 787, ö., An. p. pont. Eux. 
28, Marc. Her. ep. per. Menipp. 9, Ptol. b, 6, 2. 
9, St.B.s. Zuges — Xadıala, d., Andr. in Schol, 
Ap. Rh. 2, 946, Plin. 6, 8, 8, Curt. 6, 4,17. Ihr and, 
7% Aruxorvpla, Schol. Ap. Rh. 2, 968, body öfter N) 
Asvxooögw» Yij, Soymu. 917, An. p. pont. Eux. 27. 
Aehnl.: 

Aewnöoupos, m. früherer Name des Fluſſes Py⸗ 
ramuse in Gilicien, St. B. s. lögawog. 

AsixovAXos, m. (6), d. röm. Lucullus, dah. Aei- 
xovAAos d Mägxog, Plut. Caes. 4, meift bloß Aev- 
xovAAog, Ios. 18, 16, 4. 14, 7,2, Luc. maor. 15, Plut. 
Cam. 19. Crass, 11—26, öd. Nico. et Crass. c.4. 
Cic. 29, 31. Ci 10. Cim. 2, 8. Syll. 27. regg. 
apophth. Pomp. 10. s. Lucull, 1. Plur. AsuxovAdos, 
Plut. Caes. 15. &. AsuxoAdos u. Aobxovadoc. 

Arwovela, — Asvxoclha, Stabt, Cinn. 4, 17 
(179, 1), Sp. 

Acwopäyne, ovs, m. Lichtenftern (dB. Helle 
ſchimmernder), &. des @uphemos, Tzetz. zu Lycophr. 
886, Sch. Pind. P. 4, 455. 

Arwoböpos, f.— Asxoppus. 

Arwnoppön, f. Blanta b. i. weiße, gi eigtl. 
mit weißen Augenbrauen, Tochter des Mandrolytus, 
Hermes. in Parth. erot. 5. 

Acbroppvs, vos, f. Blanlenau (über den Accent 
f. Et. M. 565, 16. 599, 86, Lob. parall. 251, in 
Lyc. 846 hat d. cod. Aevxdggus. 1) früherer Name 
ber Infel Tenebos, D. Sic. 5,88, Strab. 18, 604, Paus. 
10, 14,1. 8, Heracl. Pont. 7 u. Schneidew. daf., 
8t;B.s. T£vedog, Con. narr. 29, Suid. s. Tev&dsog 
&v$gwnog, Hesych., Heges. b. Ath. 9, 898, d, Schol. 
11. 1,88, 24,544, Plin. 5,81, 89. In Apost. 16,25 
fteht falſch Aevxopsgos. 2) St. Kariens am Maͤan⸗ 
der bei Magnefla mit einem berühmten Tempel der 
Artemis, Xen. Hell. 8, 2,19. 4,8, 17. Die Artemis 
felbft hieß davon Asvxopeunwnj, b. Strab. 14, 647 
Acwobpvfien, f. Paus. 1, 26, 4. 8,18,9, Inser. 
2914, A.2561, b, 2,26. 28. 8187, 11,84, vgl. mit 
8345 C. Insor. I1, p. 582, a, u. L. Dind. in Par. 
ßt., bie überall Aevxopgun»; ſchreiben. In App. b. 
eiv. 5,9 u. Tac. Ann. 8, 62 ſieht Aevxoppvwn, Ni- 
cand. b. Ath. 15, 688, c dagegen nennt bie Artemis 
ſelbſt Asuxoppvs. Dagegen heißt eine Nymphe od. 
Vriefterin der Artemis Leucophryene auch Asvxo- 
gpovövn bei Zen. in Arnob. adv. g.6, 6 u. Theodor. 
serm. 8, p. 598, a (v.1. devxopdvn). 

Acinrpa, or, (TE), die lacerämon. Stadt meiſt 
Aecöxrpoy (nur bei Paus. Asöxzoe), und eben fo 
die arfabifche (nur Plut. hat Aedxtga), fo wie ber Demos 
von Rhypes, Blankenhain (in orac. b. Paus. 9, 
14, 8 oxsdevra genannt). 1) St. Bdotiens an ber 
Straße von Platää nach Thespiä, j. Lefta ob. Leftra, 
berühmt durch den Sieg bes Epaminondas u. bie Nie⸗ 
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derlage der Lacedäͤmouier daſelbſt (f od. zo dv Asv- 
xTo045 udyn, Cvupogd, ärvyla, na, ataloue, 
yixn, Xen. Ages. 2, 28. 24. Hell. 7, 1, 85. 2, 2, 
Isocr. 5,47, Din. 1,78, Dem. 9,28. 18, 18. 98. 59, 
87, Aeschin. 2,164, Marm. Par. 72, &lgbe., vgl. mit 
Xen. Hell. 5, 4, 83. 6, 4,4, ob. d nepl Asüxrga 
xivduvos, in. A. udyn, Demad. 12, avupopd, 
D. Hal. arch. 2, 17. de Isocr. 9, vgl. mit Plut. Cam. 
19. Agis 21, d., App. Syr. 41, Paus. 9, 18, 5, 
u. 70 n. 4. todnaso», Isocr. 15, 110. 6, 10, od. 
ntaloua xaı& Aeöxtga, Arr. An. 1,9, 4, auch 
wohl bloß z& Ev Adeöxtgoss genannt, Schol. Dem. 
19, 74). &. Thuc. 5,54, Xen. Hell. 6, 5, 1, D. Sic. 
15, 54, Plut. Pel. 2. Pel. et Marc. c. 1. Ages. 29, 
amat. narr. 8, Strab. 8,860. 9,414, Paus. 9, 18, 8. 
5, Polyaen. 2, 8, 2, Harp., Suid., Ael. n. an. 16, 88. 
Adj. davon a) A, 68, 7, dv, B. medtor, 
Piut. Pel.20, dyo», Plut. Pel. 16, unvsua, Plut. 
Pel. 20, xasgof, Pol. 8, 18. 20,4, u. 7& Asuxtgsxd, 
d. 5. die Schlacht bei Leuctra u. die Zeit zu derfelben, 
Pol. 2, 41, Plut. Pel. 20. 25. Lys. 18, Strab. 10, 
445, Ath. 10, 418,a, Isocr or. 6 u. 8 arg., Schol. 
Dem. 6,18. b) af Asuerpides, d. h. die Töchter des 
Stedaſos dafelbft, Plut. Pel, 20, vgl. Plut. am. narr. 
8 u. d. Her. mal. 11. 2)(4söxtgov), Ort der Weſt⸗ 
tüfte Lakoniens gwifchen Thalama u. Katample, j. 
Leftro, Xen. Hell. 6, 5, 24, Plut. Pel. 20, Strab. 8, 
360. 861, Ptol.8,16,9 u. (Aeöxtoa), Paus. 8, 21, 
7. 26,4, Plin. 4, 5,8. 8) (Asöxzgov), Ort von Mes 
galopolis, Piut. Pel. 20, Paus. 8, 27, 4, auch Asüxzen 
genannt, Plut. Cleom. 6. 4) (Asöxzgo»), Demos von 
Rhypes in Achaja, Streb. 8, 887. 

Acinrpos, m. Blank, Bdotier, Gründer vom 
böstifchen Leuctra, D. Sic. 15, 54. Et. M. 5. Asdxtgu. 

Aeunvavlas, m. Weißbach (von auffälliger Bil» 
dung, f. Lob, path. p. 825), Nebenfl. des Alpheus in 
Elis mit einem Tempel des Dionyſos, der davon Aev- 
xvavırns hieß, Paus. 6, 21, 5. 

Arunkevon, d, "Weißarm, ähn. Swanhvit d. 
i. Schnecweiß, Bein. der Hera, I1. 1,55 u.d., die daher 
aud allein 7} A. heißt, Charit. 4,1. Auch homerifche 
rauen führen ten Beinamen, f. Lex. 

Acðue⸗v, wvos, (d), Weisling, Weislingen, 
1) ©. dee Athamas (od. Pofeidon) u. der Themiſto, 
Nonn. 9, 814, Apd. 1,9, 2, Paus. 6,21, 11. 9,84, 
7. 9, Herodor. in Schol. Ap. Rh. 2,1144, St. B. s. 
”4oyövrsov, Hyg. f.157. 2) einer der Heroen (Are 
chegeten), denen von den Platäern auf Befehl bes 
Oralels vor der Schlacht geopfert wurbe, Plut. Arist, 
11. 8) A. d Takas, befriegt die von Troja Zurüde 
tehtenden, Schol. Il. 2, 649, f. Asöxog. 4) Üthener 
(Hagnons Sohn) u. Dichter der alten Komödie), Ath. 
8, 848,c, Suid., Eudoo. Er bichtete unter andern einen 
Ovos doxopdpos, u. ließ darin einen Landmann 
Asöxo» auftreten, woher das Sprichw. üblid wurde 
von Leuten, die anters reden u. anders handeln: "AAd« 
uev (6) Asuxwvos Övos plgsı, Alla di Aboxuv, 
Apost. 2, 46, Diog. 2,21, Diog. V. 1, 83, Zen. 1, 74, 
Suid., od. "AMu uiv Asixzav, Alla di A.öxwvog 
olvog, Apost. 2.85, Greg. Cypr. M. 1,40. &. Mein. 
1,217. fr.ı1, 749,1. 5) K. in Bosporus, u. daher 
in Plut. Stoic, rep.20 u. Ath. 6,257, 0 d Hovz« 
x6s genannt, Dem. 20, 29 u. Schol. — 41, 8., D. 
Sic. 14, 98. 16,81, Strab. 7,810. 811, D. Chrys, 
or.2, p.85, Polysen. 5,41,1. 6,9, er u. feine Bar 
milie: ol negl Asuxwva, Strab. 7,801. 810. 6) 
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Numantier, App. Iber. 46. 7) Bildhauer, Macod. er. 
v1,175. — Inser. 4, 7212. 8) Schüler eines Kochs. 
Posid. b. Ath. 9,376, 0. 9)Name eines Stlaven, Xen. 
Ephes. 2,2. 10) Ort in Kprenaita, unweit Barte, Her. 
4, 160, 

" Ancivn, f. Blanka, 1) Gem. des Kyanippus, 
Parthen. erot. 10, Stob. do .64, 88. 2)T. des Aphi- 
des, von welcher eine Quelle auf dem Wege nach Tegeı 
den Namen Asvxansog (Blantenborn) führte, Paus. 
8, 44,7. 

Arunäyns, m. BWeiste, ©. bes Herafles u. ver 
Thespiade Aefchreis, Apd. 2, 7,8. & 

f. u. b. Thuc, 8,24 Amıxörov, Weir 
$enburg, 1) Ortaui&hios, Plut, mul. virt. 8, P- 
Iyaen. 8, 66. @w. Aruneviche (von Aevxussor), St. 
B.s. ’Aßodtovoy. 2) alter Name für Samos (Sa 
motbrafe), Schol. 11. 24, 78. 

Arırevidaı, ol, Weislinger, Nachkommen it 
Zeucon im Bosporus, Ael.v h. 6,18. 

Armeuvlöns, m. Weislinger, Athener, Acschin. 
1,116. 

Arvnavis, f. (Aluyn), Weißenfee, anterer Name 

‘des fopaifchen Sees, St. B. s. Könas. 

Ace, , m. "Weißauge, ähnl Weiß— 
haupt, &. des Porthaon u. der Eurpte, Br. des Demeus, 
Apd. 1,7, 10. 

Aswxwola, f. Blanka, Blantenheim, 1) eine 
der Sirenen, von welcher die folgende Infel ihren Namen 
baben fol, Eust. Hom. 1709, 46, Strab. 6,252. 2) 
Infel des Sinus Paestanus der Küfte Lucaniens gegen« 
über, j. Piana, Arist. mir. aud. 103, Streb. 2, 252. 
258. ©. Asvxocla u. Asvxacla. 8) frükerer Name 
von Samothrafe, ſ. Aevxocta. 

Acövor, pl. 1) Völferfchaft im noͤrdlichen Bindelicien, 
Ptol. 2, 18,1. 2) Volkerfchaft in Aufitanien, Plin. 4, 
20, 84. 

s, m. = Asortsädns, w. f., Inser. 
Calymn. 182, Ross, f. Ahr. Dial. ı1, p. 569. 

Ae⸗vrti⸗ St. des nördlichen Aethiopiens, Bion. 
6. Plin. 6, 29, 86. 

Aecöpos, m. Breit, Theffalier, Alc. Mess. 28 (xı, 
16). 

Ardoos, m. Stein?, ein Kreter, Liv. 88, 18. 

, wwog, m. Schaue, Hunbename, Xen. 
Cyn. 7,5. — Choerob. B. A. 1895. 

Asvripvios, pl. (Asv-r-egvsos d.i. Völterlinge). 
Giganten in Phlegra, Strab. 6, 281. Davon fell die 
Küfte Kalabriens den Namen - Asvzsori« führen, 
Strab. a. a. D. Lycophr. 978, wo der Schol. Asezag- 
vla für eine Stadt erklärt. 

Arwıruxlöns, su, m, &0, (6), (= Aswrwyidng, f. 
Curt, Gricch. Etvm. 1, 95, 829, ähnl. Bolcwin k.i. 
Volksfreund, eigtl. Voltshril), 1) S. des Menores, X. 
von Sparta, Her. 6,65 — 9, 114, d., Timoer. fr. b. 
Plut. Them. 21, wo Ahr. ı1, 477 Adatvyidag ver 
muthet. 2) ©. des Anarileos, Spartaner, Her. 8, 131. 

Arıyäva, St. des nördlichen Germaniens, Ptol. 2, 
11,27. 

Adt]xavv, = Aöyasor, Hesych. 

8, m. Bildhauer = Asoydens, w. ſ. 
Plin. 84, 7, 19. 

Alxasov, (16), (Lys.), b. Harp. Arxator, u 
in St. B.s. Kdyasıgov Asxatos, m., in D. Sic, 
22, 17 Asxasos, b. Plin. 4, 4,5 u.4, 5,6 Lechese, 
auch Lechise, Stat. Sylv.4,8,89, Hamburg d. i. 
ein Daheim (einen Ruheplat) bergend, Ort u. Hafen 
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vom korintpifhen Meerbuſen, j. Bolejo od. Pelagio, 
Plat. Menex. 245, e, Xen. Ages. 2,17. Hell. 4,4,7 
— 5,1,29, d., Andoc. 8, 18, Isocr. 5, 87, Scyl. 40, 
Pol. 5,3—25, D. Sic. 11, 16 — 15, 68, Plut, Cleom. 
20. Arat, 24. vII sap. conv. 2. glor. Ath. 8, Dion. 
Call. 108, Strab. 1, 56. 8,330, Ptol. 8, 16, 3, Paus. 
2,1,5—10,87, 8, d., Polyaen. 4,7.8, Suid., St. B. 
s. Kdyaoıgov, Proc. Goth. 1, 15, Liv. 82,28, 4. 
Mit einem pel des Pofeiton (Paus. 2, 2,8), der 
davon Arxatos hieß, Call. b. 4, 471. 

Asxehrns, m. "Kindbetter, Bein. bes Zeus 
als Bater der Athene zu Aliphera, Paus. 8, 26, 6. 

Alyy,m. Samm (= Heim d. i. mit einem Das 
Kim), ©. des Bofeidon u. ber Peirene, nach welchem 
Hiyasoy benannt fein foll, Paus. 2, 2, 8. 

4, indecl., Ort Paläftinas, LXx, lud. 15, 9, 8. 

Asxiveov, od. Asxlveos, m. (Heimfeldꝰ), Arist. 
plant, 1,2. . 

Alyxos, ſcythiſches Volt, Cinn. 2, 18 (84, 12), Sp. 

Ark, f. Beite, Frauenn., Piraͤiſche Inſchr. im 
Archäol. Anzeiger n. 185, K. 

m. Schmanfer?). Bein. des Apollon, 
Lyoophr. 1454, auch Adıyıos Ebend. 1207. 
Ade- vie fo anfangenten Namen find ion. u. 
att. Formen für Ado-, die zu vergleichen. 
rns,m., f. 1. für Jsopßwrns, ©. Alkmäons, 
Plut. exil. 15, f. Keil An. ep. p. 220. 
, ov, ton. (Her.) 80, m. in Lex. rhet. 
s, Vollheye (= Aapwrag, w. ſ., vgl. mit 
Paus. 8, 2,8), 1) ©. des Echeſtratus, K. von Sparta, 
Münbel des &ycurg, Her. 1,65. 7,204, Paus. a. 0. O. 
©. Aaßürac. 2) ©. des Allmäon, 'Aypavander, 
Plut. Them. 23, Lex. rhet. 5. Phot. 667, 12 (ood. 
4eoßwing), ſ. Aswpdrnc. 
, ov, voc. (And, 1,22) Asoydpa, (6), 
Bolltath (ahd. Folctat), 1) Athener, a) V. des Ans 
docides, Thuc. 1, 51, And. 1, 22, Plut.x oratt. Andoo. 
1. 6, Suid. ;; Aswydgov olxla, And. 1, 40. 146. 
b) Vorfahr des Undocibes, And. I, 106. 2, 26. 0) 
Anderer: Ar. Vesp. 1269. Nub. 109 u. Ath. 9,887, 
a. 2) Ugrigentiner, Luc. Phalar. 1, 9. 8) Anterer, 
Inser. 8, 6024. 4) v. L für 46a@ypos, Schol. Ac- 
schin. 2, 81, codd. Mehnl.: 

Acbyopos, m. S. des Brofles, K. der Samier, Paus. 
7. 4 2. 

Asußduas, avtos, (d), in Plut. x oratt. Isocr. 
11 AssSapos, Lantſch f. Aadduas u. Auodd- 
nas, I) Athene, a) Acharner, Schüler des Iſolrates, 
Aeschin. 1, 69 u. Schol. — 70.111. 8,188, Dem. 20, 
146. 147, Plut. x oratt. Aeschin. 8 u. Isoer. 11 (wo 
Aswdauog fteht), Arist. rhet. 1, 7. — Ein älterer 
Arist, rbet. 2, 28, f. Saupp. in oratt. fr.p. 216. b) 
Nauarch. Dem. 18,78, ver Dem. 18,77 Aaousdwr 
beißt. c) Anderer, Lys. 26, 18—15. 2) Mathematiter 
u. Pythagoreifcher Philoſoph aus Thafos, D. L. 8, n. 
19, Procl. in Euelid. ı1, p. 19. 111. p. 58. 8) R. der 
Milefier, Nic. Dam. fr. 54. — Con. 44. 4) Auf einer 
tolopbonifchen Münze, Mion. vı, 97. 5) Anderer, Insor. 
2, 2859, 4. 

Awbäyaf, m. (Asövaf?, w. f.), Tenier, Inser. 2, 
2888, 128. 

Ashöıxos, m. Landvoigt, Siphnier, Att. Seew. 
nee Fo 2,2264. @ 

f. Landtrud, T. des Ares, Hyg. 1. 159. 

Ashöoxos, m. Bollwarth, 1) ©. des Bias u. 
der Pero, Argonaut, Ap, Rh. 1,119. 2) ©. des Pria⸗ 
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mus, Insor. 4, 7686. 8) Gem. ber Agrianome, B. des 
Deleus, Hyg. 1. 14 (wo falſch Loodsous frht). 

8, m.— Aaxtidas,w.f., 1) ©. des Tyran⸗ 
nen ®heidon in Argos, Her. 6,127. ©. Aaxiidag u. 
daxudng. 2) Wthener, Insor. 188. 

Aw xögas, in Schol. Dem. 54,7 gen. falih ro⸗ 
Aeoxöpev, Teits od. Teitlos d. 1. Leot (Reuts od. 
Volkes) Töchter, welche nad) Aol. v. h. 12, 28 Pra⸗ 
xithea, Theope u. Cubule, u. nach Apost. 10, 58, 
Suid, u. Phot. v. Asıg Phaflthea, Th. u. Eub. hier 
den. — Sie wurden vom Volle bei einer Hungeres 
notb ot. Peſt in Athen geopfert, Paus. 1,5, 2, Ael. 
u. Phot. a. a. O. 


Awmspov, (76), b. Harp. Asmı „u. bei 


„Hesych. Aswxdg(e)sov, Tetinbeim (f. Yen xd- 


as), Ort (fo Apost. 10, 58 u. Schol. Dem. 54, 7), 
nah Andern gwnuslov, howo», Jegdy, Tiuevog, 
ſ. Hesych., Schol. Dem. 54,7, Phot, s. v., Ael. v. 
h. 12,28, Et. M., Cic. n. deor. 8, 19 (delubrum) 
in Athen u. zwar mitten im Kerameilos, Thuc. 1, 
20 u. Schol. — 6, 57, Dem. 54,7. 8, D. Hal. de vi 
Dem. 12, Heges. b. Strab. 9, 896, Theodor. therap. 
8,p. 115, B. A. 1,p. 277. Sprichw. war von Hunger 
leidenden: Aswx6ögsov olxeis, Apost, 10, 58. 

Asmpärns, ovs (f. Suid.), es, acc. n (Dem. 41, 
8—6, Plut. Arist. 20), u. 7» (Lyo. 5—150,8., Dem. 
44, 19, Plut. x oratt. Lyc. 85, Schol. Aeschin. 8, 
252). voc. Asöxparss (Simon.), pl. zas, Plut. Per. 
16, (6), Diethold (f. Aaxgdıns), 1) Atbener, a) 
©. des Stroibos, Feidherr der Athener, Thuc. 1, 
105, Simon, ep. 207 (Anth. v1, 144), D.Sic.11,78, 
Piut. Per. et Fab. Max. c. 1. Arist. 20. b) ber, 
welchen Lycurg anflagte, Lyc. or. arg. u. 1— 150, 
Plut. x oratt. Lyc. 85, Schol. Aeschin. 8, 252, Suid. 
8. Avxodeyos. c) Eleufinier, S. bes Leoftratos, Dem. 
44,18— 22. d) ©. des Leoſtratus, Dem. 44,26. ©) 
Schwager des Polyeulius, Dem. 41, 8—6. 27. 2) 
einer, dem Simonides ein Gedicht verfaßt haben fol, 
Quint. 10, 2. 8) Andere: Inser. 2, 2266, A, 26. 8, 
4808, b, Add. 

Asmplvns,m.Landvoigt (f. Aaxelvns), Schriftft., 
Et.M. 515, 20. 

Asinpuros, (6), Dittmer (f. Adxo⸗toc, Ass 
xgstos, As6xgstos), 1) ©. des Polydamas, Paus. 
10,27,1. 2) Athener, a) ©. des Protarhus, Paus. 
1,26, 2. b)v.l. für KAsdxgszog (b. Ar. Ran. 1487), 
Suid. 8) Truppenführer des Pharnaket, Pol. 26, 4, D. 
Sio. 29, 26. 4) Karthager, f. As6xgsros. 

Acuxsöns, ovs, ion. (Hippocr.) 806, m. Diese 
mer (f Aaxödns), 1) Feldherr aus Megalopolis, 
Paus. 8, 10, 6. 10. 2) Rytbagoreerr aus Metapont, 
Iambl. v. Pyth. 267. 8) Hipp. Epid. 4, 1u. 20. u. 
viell. 7. 1. wo KAsoxddns (cod. Kiswxüdns) ſteht. 

Asdpaxos, m. Liutger (f. Aduayos), ®. eines 
Ariphrades, Aysdvaiog, Inſchr In d. Adriansftoa gu 
Athen (K.), Ross Dem. Att. 56. 

Aw , m. Leuthold (f. Aaouldev u. da- 
utdov), Dannen., 1) Inser. 2. 8140, 10, Sp. 2) 
Mannen. auf einer Münze von Chios. Coray Araxta, 


Vol. ııı, K. 

Amp: , m. Volkrath (ahb. Folcart), Manns 
name, Inser. 2, 8140,20, 8p. 

Adav (Adoy, Inser. boeot. LXIX, d), Abovzos, in 
Keil Insor. boeot. LxIx, D: Ad4wvrog, in Inser. 4, 
9784. 9766 Aavog, voc. Atoy, Ael. v. h. 18, 84, 
(HyRöwe (f. Suid, a. änsardrss). 1) S. des Rycaon, 
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Apd. 8, 8, 1. 2) Gpartaner, a) ©. bes Eurykratides 
(Eurpfrates b. Paus.), ®. des Anarandrides, K. von 
Sparta, Her. 1, 66—7, 204, d., Thuc. 5, 44, Paus. 8, 
8, 5, Plut. apophtb. Lacon. s. Leon. — V. bes Alexan⸗ 
drides (für Anarandrides ?), Plut. apophth. Lacon. s. 
"Abe. b) der @ründer von Heraflea in Trachinia, Thuo. 
8, 92. c) ®. des Pebaritos, Thuc. 8, 21. d) Befehle 
haber in @bios, Thuc. 8, 61. o) Ephor, Xen Hell. 2, 
8,10. f) ®. des Antaltidas, Plut. Artox. 31. g)®. 
des Antikieites, Schol Eur. Hipp. 280, vgl. mit Eust. 
D. 2, 857. h) Anderer, Thuc. 5, 44. 8) Athener, a) Sas 
laminier, Feidherr (bei den Arginufen), Thuc. b, 19 
—8,55,3., Xen. Hell. 1, 5, 16—2, 8, 89, d., Plat. ap. 
82,c, And. 1, 94, D.L.2,5,n.8, Them. or. 15, p. 
289, D. Chrys. or. 48, p. 507. b) ®efanbter an Artas 
zerses, Xen. Hell. 7, 1,88. 87, Dem. 19, 191, Schol. 
Dem. 19,187. c)®. u. Sohn, Daduchen, Paus. 1, 87, 
1. d) Gtolleide, Kunftblatt 1840, n. 82. e) @leufinier, 
Boss Dem. Att.72. f) Triloryfier, ©. eines Theios, 
Inser. 111. 8) Heros &ponymos, Schol. Dem. 24, 8, 
f. Aewg. 4) Byyantier, a) Strateg, Hesyoh. Miles. fr. 
4, 26—28. b) Schüler des Plato, Suid., Philostr. v. 
8oph. 1,2, Plut. Phoc. 14 (Müller vermuthet KAEo»). 
praec. reip. ger. 8. inim. ut. 5. qua. conv. 2, 1, 9, nach 
Cinigen Verfaffer des Dialogs "AAxumv bei Lucien, 
D. L. 8, 0.87, Nio. b. Ath. 11,506, c. c) Gefchihte 
ſchreiber, Suid., Plat. Nic. 22. fluv. 2,2. 24,2, Ath. 
12, 550, f., Schol. Ap. Rh. 2, 297, Schol. Eur. Med. 
169, Schol. Il. 6, 200.— Bieleiht ®. des Melantos 
u. Banfration, D.L. 5, 2,n. 14. 5) Ambrafiote, Paus. 
6, 8, 7. 6) Rhobier, Anth. Plan. 49. 7) Tanagrärr, S. 
des Kolonos, Plut. qu. graec. 40. 8) Tyrann von 
Phlius (Sicyon), D. L. 8, 1, n. 6, — prooem.n. 8, 
Cie. Tuse. 5, 8. 9) ®. des Kalliftratus (Thebaner ?), 
Plut. qu. conv. 7,5,8. 10 (Sieilier), Ael. v. h. 18, 
84. 10) Diytilenäer, Phan. in Ath. 1,16,e. 11) (Mes 
cedonler), a) Truppenführer des Eumenes, Pol. 28, 18, 
b) des Philippus, Pol. 18, 5. 12) Megarer. Cie. 
Verr. 5,6. 18) (Gerafleot), Memn. fr. 1. 14) Aetolier, 
Ross Inser. ined. 1, n. 70, Curt. A.D. n.45. 15) 
auf meffenifhen u. aklarnaniſchen Münzen, Mion. 2, 
209, 8. 111, 463. 468. 16) Pythagereer aus Metapont, 
Iambl. v. Pyth. 267. 17) viel. der Freund des Kroto⸗ 
niaten Wlcmäon, D. L. 8, 5,n. 2. 18) Rbetor aus Alas 
banta, Suid.,Hesych.s. Besdysg. 19) Belläer, Schriftſt. 
u. Atheiſt, Clem. Al. str. 1, 21, Schol. Ap. Rh. 4, 
262, Tertull. de coron. mil.7, August. civ. dei 8, 
27. decons. ev. 1,28, Arnob. 4, 29, Hyg. poet. astr. 
2,20. S. Schöll Beitr. 90. 20) Eunuch u. Benoffe des 
Eutropius. Suid., Zos. 5, 14, Eunap. 114, Claud. 
Eutr. 876—461. 21) Dacier, mit d. Bein. d Maxei- 
Ans (Said. s.v. u.2. zoo), feit 457 n. Ehr.®. 
oftrömifcher Kaifer, Priec. Pan. fr. 8240, Io. Ant. 
fr. 208.209, Malch. Philad. fr. 1.2, Theophan. 170 
—185, 8., Chron. Pasch. 592—599, Euagr. h. e. 
2, 15.26, Suld, sAgdaßouguos — Aagdens 18. 
Dam. v. Isid. 69, Proc. Vand. 1, 5 — 17, Const. 
Porph. Basil, Maced. c. 84, Anth. xv, 15, Keil Inscer. 
boeot. LXVIII. LXIX. 22) aus Gilicien, Referendarius 
am Hofe des Juſtinian, Proo. An. 14, 90. 29, 169. 
28) ©. des Zenon u. der Ariadne, Cand. Isaur. in 
Phot. cod.79. 24) Leo ırı, ber Sfaurier, oftröm. 
Kaiſer 718—741 n. Ehr. G. welder urfpr. Koövar 
bie, Zoner. 15, Thphn. 600, Cedren. nebft Leo ıv u. 
v. 25) ®eometer, Schüler des Neoklet, Procl. in Euclid. 
11,19. 26) d peAdwopos, u. Kaifer Leo vi (886 
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— 911), Schüler des Vhotius Gelehrter u. Dichter ber 
Anthologie, Anth. IX, 208, tit. — XV, 12, tit., 8. 27) 
andere Juriften, Geſchichtſcht. Philsfophen, Aftrono« 
men, Gommentatoren u. f. w., f. Fabr. bibl. gr. VII, 
p. 718 u. ff. 28) ein Maler, Plin. 86, 11,40. 29) ein 
@rggießer, Plin. 84, 8, 19. 30) ein Töpfer, Ianssen Mus. 
Luggd. Inser. 141. 81) in Rom Zuname der Baleri» 
ſchen Familie, Ascon. in Cic. Milon. extr. 82) Antere: 
8im. ep. 169 (vr, 844) — Phaed. ep. v1, 271.— Mai 
seriptt. vett. nov. ooll. T. v,n. 1. — Inser. 2, 1793, 
b.—4, 9784. 9766. 88) töwenberg, 8) Vorge⸗ 
birge auf Eubda, fübl. von @retria, Pol. 8, 15, 26. 
b) Borgeb. an ter Südküſte von Kreta, j. Capo Lion, 
Ptol, 8, 17,4. 84) Lauen, Bleden au der Oſtküſte 
Siciliens, bei Syracus, Thuc. 6, 94, Liv. 24, 89. 35) 
SI. in Phönigien, wahrſch. ver heutige Aulch, Ptol. 
5, 15,5. 36) ein Sternbild im Thierkreife, dab. ov- 
edysog, Ael. n. an. 12,7, Nenn. 2, 657. 88, 860 
od. askuagpdgos, Nonn, 12,98, aldigsos, Nonn. 2, 
288 genannt, f. Plut. qu. conv. 4, 5, 2, Nonn. 2, 
666—88, 867, 8., Erat. cat. 12, Porph. antr. nymph. 
1, 22, Arati pheen. 5, 148, Gem. Eloay. 16, Ov. Fast. 
655, Hor. ep.1,10,16, Cland. Ruf. 1,865, Hyg. 
astr. 8,28, Plin. 18, 26, 64. 17,102, ö., Colum. de 
rerust. 11,2. ®on Manil. astr. 4 leo Nemaeus ger 
nannt, ©. über diefen Apd. 2, 5, 1, Paus. 1,27, 9, 
Ael. n. an. 12,7, Plut. qu. conv. 5, 8. fac. ion. 24. 
fluv. 18, Schol. Ap. Rh. 1, 498, Tat. lust. Mart. 
267, Hyg. f.80, Serv. ju Virg. Georg. 3, 591, 9. 
87) ein fomifcher Tanz, Atb. 14, 629, f., doch nach 
Poll. 4, 104 ein furdtbarer. 88) Adowtss, Name ber 
Myſten des Mithras, Porph. abst. 4, 16, Tertull 
adv. Marcion. 1,18. 

Aravaf, m. Dietrich (d. b. im Volle mädtig), 
Milefer, Philbist. Heft 9, n. 4, K. 

Asuväs, &, voc. (Charit. 1,12—2, 8, 8.), Jewrd, 
(6), Riutwarb (= Aewrärog, f. Asovrdtog), 
1) Sophiſt aus Ifaurien, Marin. Procl 8. 9, Suid. 
2 Name eines Sklaven, Charit.1, 12—8, 2,8. 

A ns, f. Zuitgart, T. des Kleobäus, 
Schol. Eur. Andr. 24.83. ©. Advasca. 

Aswaväros, m. Dexipp. in Phot. cod. 82, p. 64, 81 
u. Aevraros, — Aedvvaros, w. f., Pellier, D. Hal 
comp. verb. 18. 

Awmvıavds, m. Loͤwig, Heerführer der Gothen, 
Proc. Goth. 4, 27, Sp. 

Armyıßıavds, m. Mannen., Orell. 2961, K. Aehnl.: 

Asuviöas, ov, u. a (f. Et.M. 779, 22, Plut. Ag. 
11. Her. mal. 81, Paus. 6, 16,5, Anth. v1, 110 — 
Xi, 218, 8. Stob. dor. 120, 9), voc. Asuvida, Simon. 
ep. 155 (Anth. vıs, 801), ep. vII, 487. 1x, 294, Plat. 
apophth.Lac.s.Lycurg. 8, Lewing (dah. ber berühmte 
fleinerne Xöwe bei bem Grabe des Spartaner, Her. 7, 
225). 1) Spartaner, a) ©. des Anarandrides, her be⸗ 
kannte K. von Sparta, Simon. ep. fr.9 (D. Sic. 11, 
11) u. ep. 155 (vın, 801), ep. in Anth. vn, 487. 
ıx,294, Ar. Lys.1254, Paus. 8, 8, 9 — 8, 52,2, 6., 
Luc, rhet, praec. 18, Polyaen. 1,82, Apost. 11, 77, 
Plut. Lyc. 14. 20. Them. 9. Pel. 21. Cleom. 2. Artox. 
22. parall. apophth. Lac. s. Leonid. und The- 
mist. Her. . 81 — 88. sol. an. 1, Cie. Tusc. 
1, 49, 8. fin. 2, 19. 80, Gell. N. A., f. unten, er 
und feine Kämpfer, ol dups ob. nepi Aearidar, 
App. Syr.18, Strab. 9,429. 10,427. ©. deantdns. 
b) ©. des Rleonymus, K. von Sparta, V. des Kleos 
menes, Plut. Ages. 40. Agis. 8—21, d. Cleom. 1.8, 
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Paus. 2, 9,1. 8, 6,7. 0) Br. ber Gem. bes Polydet ⸗ 
tes, Plut. Lyo, 8. 2) @rgieher Alerander des Gr., Plut. 
Alex.5.23. reg. apophth. s. Alexand. 4. 8) Trups 
penfüßrer des ntigonus, Polyaen. 4, 6,4. 4) Nasier, 
Olympionife, Paus. 6, 16, 5. 5) Rhobier, Olympionite, 
Paus. 6,18, 4, Philostr. her. 19. 6) Elter, Paus. 5, 
15,2 (gen. ov), mit einem Denfmal Aewwldasor, 
Paus. 8, 15,1.2. 6,17,1. 7) Zarentiner, Epigtam · 
mentichter, Antb. vi, 44 tit. 154 tit. app. 48 tit, 
d., u. Alerandriner, Epigrammenbichter, Anth. vi, 821 
tt. — 1x, 844 tit,, B., u. ’lodAsog 4., Anth. ıx, 42 
tie. xii, 220 tit., vgl. mit v, 88. vo, 110 tit. — 
Plan. 218. 807, Stob. flor. 120, 9, f. Asmrldns. 
8) Athener, a) Meliteus, Inser. 181. b) angefehener 
Mann zu Eiceros Zeit, Cie. Att. 15, 16. v. 1. Leonides. 
©. deurtdns. 9) auf einer dyrrhachiſchen Münze, 
Mion. 3. zır, 889. 0) aus Thyangela, Inser. 2919. 
10) Lilybätaner, Cie. Verr. 5, 5. 11) Tejer, nach welchem 
eine Symmorie oder Bhyle Aswridas hießen, C.Inser. 
2, p. 8064, 16. 1798, b, 7, Add. 20586, b. ıt. 
, ov, ion. (Her. 7,22— 9,10, 8.) u. ep. 
(Anth. ıv, I. v1,190 — 822, 5. vır, 248, 1x, 855. 
856) so, doch auch ov (Auth. vi, 715), acc. m», 
ion. (Her. 5, 41—, 78) eo, att = Aswrldas, w.f., 
1) Spartaner, a) S. des Anaxrandrides, K. von Sparta, 
Her. 5, 41 — 9,79, ö., Dem. 59,95 (mo d. gen. ov 
lebt), D. Sic. 11,4— 29, B., Al. v. h. 8,25, Plut, 
Her. mal. Bi. 88. apophth. Lac. s. Themistens, D. 
Chrys. or. 11, 192, Buid., (ov), Stob. flor. 7, 46, 
er u. feine Leute, ol neo) Aeorldnv, Pol. 9, 88, D. 
8ic. 11,9. 10, od. ol usa Aswvidor, D. Sic. 11, 
11, Charit, 7, 8. ®efänge ihm gu Ehren, Simon. fr. 
9, f.oben. Seine Denkmäler, Gell. 8, 7, Her. 7, 225. 
228, D. Sie. 11, 88, Cic. Tusc. 1, 42, u. bie A 
videa, ein Feſt, welches ihm zu Ehren gefelert wurde, 
Insor. 1421,12. ©. Aswrldas. b) ©. bes Pliftare 
&us, Thuc. 1,182. e) ®. des Kleombretus, Pol. 4, 
85. d) ©. bes Kleonypmus, Plut. Alex. 25. S. Aeo- 
»idag. ©) V. tes mytbifchen Gleomenes, Philost. b. 
8t. B. s. "Avydava (gen. ov). 2) Eleer, Grammatiker 
u. Deipnofoppift, Ath. 1, 1,0. ©. Aewrldas. 8) Felde 
herr des Btolemäus ı, D. Sic. 20, 19. 4) Bygantier, a) 
®eloherr, Phyl. u. Dam. b. Ath. 10, 442,0, Ael. v. 
h. 8,14. db) Geſchichtſcht, ©. des Metroborus, Acl. 
n.an.2, 6. 50. 8,18. 12,42, u. epilog., Ath. 1,18. 
c, Buid. 5. Kıxldsos. ©. Hwr. 5) Dlympionite, 
lo. Ant. fr.1, 27. 6) Dichter aus Tarent u. Aleran- 
dria, Anth. ıv, 1,15. v1,800. 802. 821. 822. 1x, 
886, Stob. flor. Monac. ed. Mein. Iv, p. 284 (n. 218) 
— ber — ıx, 856. 856. 7) Stoiſcher Philo⸗ 
foph aus Rhobus, Strab. 14,655, u. vielleicht Tzetz. 
Lyc. 756, ®bilofoph, Vitr. prooem. 7, Suid.s. Ki$- 
a0y05). 8) Maler aus Anthedon, St. B. &.’AyIndanr, 
Eust. Hom.1l.2, 508, Sill. cat. 242. 9) KA. Inser. 
2, 8664, ı1. 10) Athener, a) Meliter, Ross Dem. 
Att.6. S. Asurldas. b) Name auf einer athenifchen 
Münze, Mion. 8. 111, 544. 11) ein Ardhitelt, Vitr. 7, 
praef. p. 14. 12) Andere: Anth. vr, 190. 191. (Suid.) 
— vı1,715. — Inser. 2,2868. b, A.2780. 8,4489. 
Asarıs, f. Aeoviic. 
m. Anführer ber Gallier, Memn fr. 
19 (Phot. bibl. p. 227, 80), f. Asov»dosos. 
1, Abos, f. Bulcos (vom Asus, f. Phot. u. 
Rt. M. 897, 19, wo aber die Phyle 460560 heißt), 
1) Phyle in Wehen, Hesych. Inser. 150. 282, 18. 
375, 1, 29, Ross Dem. Att. 1, u. d., bie Mitglieder 
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berfelben Aswvridms, Dem. 58, 18, 'Enıyg. ‘Bldnp. 
gvildd. A., Ah. 1860. ©. Asorsk. 3 athenifches 
Schiff, At. Seew. x. c, 96. 8) Srauenn., Iuser. 8, 
6767. &. Asorık. 

Asavopos, m. Volkmar (d. h. im Volte ruͤhm⸗ 
li genannt), Krotoniate, Paus. 8, 19, 12. Mit 
Kiewrögog verwechſelt, Xen. An. 4, 1, 18. 

Aswwwpferns, ovs, ion. (Her.) u. ep. (Simon. ep. 
b. Plut. u. Callim. ebend.) soc, b. Suid. s..Zsuowldng 
Arumpeniis, ods, m. Vollbrecht d. i. im Volle 
glänzend, 1) V. des Thrafides, Spartaner, Her. 6, 86. 
2) V. des Simonides, Keer, Simon, 208. 204 (Anth. 
app. 79. 82), Callim. b. Suid. s. Zuumvidng, ep. b. 
Plut. an seni ger. resp. 8, Her. 7,228, Ael. v. h. 
4,24 8) Anderer, Insor. 2, 287 ', 70. 

Asse, cᷣ, (6), Sulco (d. i. Mann bes Bolts), ©. 
des Orpheus (Apost. 10,58, Phot.), Athener, u. jiwer 
Hagnuſier (Plot. Thes, 18), dem die Hagnufier Opfer 
brachten, St. B. e. ’Ayvods, Heros Eponymus ter 
Boyle Asorris od. Aemviic, Paus. 1,5,2. 10,10, 1, 
Et. M. 869, 19, Dem. 60, 29, u. der zur Zeit einer Beft 
oder Hungersnoth feine drei Töchter opferte, Schol. 
Thuc. 1, 20. 6, 57, Sohol. Dem. 8,12, D. Bic. 17, 
15, Ael. v. h. 12, 28, Hesych., Suid. s. Asaxd- 
gs0», Hieron. in Iovin. 1, 185, Et. M. 660, 84. 

Awmodlvaov, ov, n. "BVollersborf, Ort bei Phi⸗ 
dalria u. Tovasxöv Asumv, St. B. s. Tuyauzömodsg. 

Aswodivns, ovs, &5, acc. nv (Aeschin. 2, 21, D. 
$ic., Paus., Plut. Pyrrb. 1. Phoc. 7. Dem. et Cic. 
o. 8), (O. Voltkhard d. i. Voltaktaft, Athener, 
a) Zeldhert gegen die Peparethier, D. Sic. 16, 95, 
Polyaen. 6, 2. b) Rebner u. Feldherr im Lamifchen 
Kriege, Aeschin. 2, 31 u. Schol. 134, D. Sio. 17, 
111. 18,9—13, Strab. 9, 488, Plut. Tim. 6. Phoc. 
28—26, 5. Dem. 27. frat. am. 15. apophth. reg. 
Phoc. 12. Alex. fort. 11,4 u. die o.a. St., Luc. Dem. 
enc. 14, Paus. 1,25, 5—8, 52, 5, Suid. Seine Abbils 
bung. Paus. 1, 1,8. c) ®. des Ktefiphon, Anaphlys 
Rier, Dem. 18, 54.118. q) Anderer, At. Seew. xv1,o, 25. 

ros,m. Deter, ahd. Diether d. I. mit einem 
Volleheer, Athener, 1) Archon, a) OL 27, 1,D.Hal. 8, 
1. b) Archon DI. 74, 1, D. Hal. 8, 77. c) Archon DI. 
119, 2, D. Sic. 20, 102. 2) @leufinier, a) Dem. 44, 9— 
17. b) ®. des Seocrates, Dem. 44, 18—42, 8. c) Meier 
ind. schol. 10. 8)’AAwmexij$ev, Att. Stew.x, d, 140. 
4) Andere: Inser. 2, 2107. 8140, 27. — Suid. 

Askrus, m. Tittel (d. i. Vollemann), Themist, 
ep. 11,1. 

Arwrpepiöns, m. Atbener, Kropide, Att. Seew. 
x1,8,88. Achnl.: 

Aserpodlöns, ov, ma. Vollheyes d. i. Volles 
pflegers, Aıhener, a) Feldherr, D. Sic. 18,65. v) bis 
thyrambifcher Dichter, weldher von den Lomifchen Dicke 
teen wegen feiner Magerkeit verfpottet wurde, Ar.Av. 
1406 u. Schol., dah. Aswrpopidov Asmtözsgn, 
Hermipp.b.Ath. 12, 551, a, Snid., u. àmò Asargopt- 
dov Mikuva dtegyaaaac9as, Luc. hist.84 u.Herm.daf. 

Aweruxiöns, ov, in Plut. Lys. 22, apophth. Lac. 
8. v., D. Sio. 11, 84. 48 Aswrvyidas, ov, dab. 
Xen. Ages. 1, 5, a, (6), Folcwins (f. Asevrvxi- 
dns, nach Suid. d Tod Aswrögov), 1) d noWros, 
Spartaner, Plut. apophth. Lac. s. v. Lyc. is. — 
®. der Chilonis, Plut. Pyrrh. 26. 2) ©. des Ariſton 
od. Menares, K. von Sparta, Thuc. 1,89, Plat. Alc. 
128, 0, D. Bio. 11,84. 48, Plut. Cim. et Lac. o. 3. 
Her. mal. 31. epophth. Lac. s, d deutepos, Paus. 
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8,4,8—8, 52,8, d., Polyaen. 1,88; ern. feine Leute: 
ol negi Toy Aswteyidnv, D. Sic. 11, 84—87, 8. 
8) ©. des Agis 1. Xen. Hell. 8,8, 1. 8. Ages. 1,5, 
Plut. Ale. 28. Ages. 8.4. Ages. et Pomp. c. 1. 2. 
Lys. 32, Paus. 8, 8,7. 8. 
vos, ows, m. Vollbracht (ad. Folcperaht 
d. 5. im Volke glänzend), 1) Philoſoph, Phot. cod. 
167, vgl. Arist. gen. an. 4, 1. 2) Mnderer, Inser. 2, 
8140. Aehnl.: 
vros, m. 1) ©. des Gorfiadas, einer der 7 
Weiſen aus Lebebus od. Epheſue, D. L. 1, 1,n. 14. 2) 
Schriftſt. Fulgent. myth. 1, 14 (Teophantes). 8) 
Anderer: Inser.2, 8140,26. 
os, ov, m. Dietwin d. i. Volksfreund, 
Archiloch. fr. 90. — Inser. 172. 
ehövrgs, m. Mordtmann, früherer Name des 
Bellerophontes. II. 6, 155. 
, m. Vollbeyes (von Aschpooßoc 
d.1. Voltehirte, Voltspfleger), Hipp. Epid, 7, 28, we dew- 
YopBldns zufcreiten if (Cod. C. hat Aewpopxidng). 
ehbpev, m. Reiner (abt. Reginperi d. i. Mus 
gen Volkes), 1) Pythagoreer aus Kroton, Iambl. v. 
Pyth. 267. 2) Sieger in Olympia, Ath. 1, 8, e. 
Awexäpns, ovs (f. Suid.), &6, nv (fo Isae 5,8. 
19, Dem. 44, 41) u.n, Dem. 44 tit., Trautmann, 
Athener, a) Arhon Eponvmos. Ephem. Archaeol. 
8822. b) Bildhauer (DI. 102), Plat. ep. xııı, 861, 
a, Plut. Alex. 40. x oratt. Ieocr. 27, Pause. 1,1, 8 
—85, 20,10, 8., Vitr. 2,8, 11. Ross Dem. Att. 156, 
viel. auch der im Rhein. Muſ. 1845, S. 22, n. 11, 
Inser. b. Rochette 1. & M. Schorn p. 841, 2. Ausg. 
— Einen jüngern auf e. Marmorquaber im Erechtheum 
au then, Rochette 1.% M. Schorn p. 842, Kunfb 
blatt 1840. ©. 66. ©. Leuchares. c) S. des Leoſtra⸗ 
tus, gegen welchen Dem. or. 44 gerichtet iſt (1—42, 
8). d) einer, gegen ben Dinarch eine Rede verfaßte, 
Din. fr. 85 in or. gr. fr. ım p, 889. e) Anderer, 
Isae. 5, 1— 84. — Inscr. 169. 
Anßerns, m. ion. = Aapßwreg, w. ſ., Siphnier, 
Inser. 2268, 8. 11. 
Agyaı, Fxösas, u. b. Plut. Pomp. 85 Afyen, ſcy⸗ 
thiſches Volt am Kaufafus, Theoph. b. Strab. 1, 608. 
Anyov 7 Anrov, no. Endingen, St. im Süd⸗ 
weften Sieiliens, unweit ber Küfte, Ptol. 8, 4, 15 
Atda, as, ep. And, ns, (N), Boy (d-i. leichtes, 
woollenes Zeug) od. Sommerrod (f. Damm in Lex. 
Hom.), T. des Theſtios (Apd. 8, 10,5, Paus. 8, 18, 
8, Eur. I.A.49) ob. des Thespios, Glaukos ob. Thye⸗ 
ſtes (Schol. Ap. Rh.xı, 146, Serv. zu Virg. Aen. 
8.130), Gem. des Tyndareus, M. der Timandra, 
Klytämneftra, Philonoe, nach ben Meiften auch ber 
Helene (während Paus, 1,88, 7 fle zur Amme terfelb. 
macht) u. der Phöbe, ſowie des Kaſtor u. Polybeufes. 
ie wird theils wegen ihrer Schönheit gepriefen (Anth. 
v, 257, Luc. d. deor. 20, 14. d. mort. 18,1, Nic. 
Eug. 6, 682), theils wegen bes Eles erwähnt, das fle 
gelegt haben fol, Sapph. 80 (Ath. 2,57,d, Et. M. 
822, 4), vgl. mit Ath. 2, 58, b. 9, 878,e, Paus. 8, 
16,1, Hor. a. poet. 147. Nach Lactant. 1, 21 wurde 
fie als Nemefis unter bie Götter verfegt. &. Od. 11, 299, 
Pind. 01.8, 68. N.10,128 u. Schol. gu 150. P. 4, 
806, Aesch. Ag.914, Eur. Hel. 19—1680, 3. I. A. 
116— 1106, 3. I. T. 210—440. Or. 1887, Ar, Lysistr. 
1314, Gorg. Hel. 8, Isoer. 10, 16. 59, Slgde. Aehnl.: 
Adbas, ov, m. Mannen., Et. M. 465, 18. 
Andatoy, zedlov, n. Erflamp (d. 1. in fliller 
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Berborgenbeit Tiegentes Beh), od. Frie dau (Weib ber 
Ruhe), Gefilde bei Lebadeia in BBotien, Theogn. 1216. 

Außatos, ov, ep. (Qu. Sm) auch oo, d, Er- 
bad d. i. verborgener Bach od. Friedebach. SI. 
ber Ruhe u. Vergeffenheit, 1) 81. im fürlichken Theile 
von Kreta, j. Mologniti, Strab. 10, 478, Dion. Call. 
Hell. 126, Qu. Sm. 10, 82, Ptol. 8, 17,4 (An9atev 
1 Aedatoo), 2) Nebenfl. des Mäander in Karien, 
trab. 12, 554. 14, 647, Anacr. 1 (58), Paus.,1, 85, 6 
— 10, 82, 6, 8., Nic, b. Ath. 18, 688, c, Eust. ju Hom. 
n. 2, p. 646, vib. Sequ. de flum. Solin 11. 8) 
I. in Theffelten bei Tricca, Strab. 14,647. 4) vi 
in Libyen = da9wr, w. f., Strab. 14, 647. 

Anfav, Groc, m. Sriebeberg od. Erbftein 
(d. i. verborgener Felſen) Berg in Stalien, Lycophr. 


708. 

Ai , m. Schleicher, Hundename, Pisand. ep. 

A: , Sriebeborn (d.i. Born des Briebens 
od. ber Bergeffenbeit), dvoua anyis, Suid. 

Atn, ns, f., dor. Ad9a (f. Plut. cons. Apoll. 
15), Linneweh d. i. die ulles Weh lindernde od. in 
Vergeffenheit bringende (mie Anony Apsos den 
A300 xai aluadkoso oıdigov, Nonn. 17,804, 
vgl. mit Paus. 9, 89, 8 u. Luc. luct. 5, dab. soporifera, 
Ov. Trist, 1, 47, bebetens pectora, Ov. Pont. ıv, 1, 
7), 1) 2. der Eris, Göttin der Vergefienkeit, Hes. th. 
227, Anth. app. x, 67, vgl. mit app. 248, Plut. de 
&s ap. Delph. 21, mit einem Altar in Athen, Plut. 
qu. conv. 9,8, 1. — M. der Gharitinnen, Schol. II. 
14, 276. 2) &ewäffer der Unterwelt, auch Ansns 
ödwe od. Ödera, Nonn. 12, 219. 19, 175, Luc. d. 
mort. 18,6. 28, 2. Tim. 54, ob. A975 Asur, Nonn. 
7,498, xgatng, Eust. erot. 11, 20, nölayog, ep. 
vı1, 716 genannt, u. in dem Heiligthum bes Trophos 
nius mit nachgebildet, Paus. 9, 89, 8. &. Orph. b. 
85, Nonn. 4, 158—86, 201, 8. — Ein Theil der Unter» 
welt heißt von ihm To And editor, Ar. Ban. 
186, Plat. rep. 10, 621,2, D. Hal. 8, 52, fo wie ie 
Unterwelt Ar9ns döuos, Simon. 171 (Anth. vm. 
25), Pint. cons, Apoll. 15, fo baß er auch für die Unter 
welt ſelbſt fteht, Anth. v1,220. Adj. bavon A: 
abn, 1.8. orgopdäsyk, Nonn. 8, 327, @xatos, Anth. 
ıx, 279. 3)&tauenn., Orelli 4798. 

Adöns norauds, m. Friedebach (f. Strab. 8, 
158), Fl. in Galldcia, j. Lima, App. Iber. 78. 74 
(71. 72), Plut. qu. graec. 84, Strab. a. a. O. Be 
Plin. 4, 21, 85 Oblivionis, vgl. mit Liv. 55 u. Flor. 
2,17. &. Asualas u. Alusos. 

Atons nöras, Briedenepforte, in Aegypten, 
D. Sic. 1, 96. 

AtOns zdnos, m. Friedleben, Drt in Tpespis, 
Plut. ser. num. vind. 22. 

Aföns poosguov, n. Briebeburg, Ort in 
Berfien, Agath. 4, 28 (268. 6), Thphn. 408, 8, Sp. 

Anbos, ov, ep. oto, m. Friedewald od. Milde 
(f. An90), ©. des Teutamis, K. der Pelasger in 
ariffe, II. 2, 848. vI, 288. — Suid, 

Ans, f., nach Plat. Cratyl. 408,2, Am, w. ſ. 
u. gs entflanden aus AsınIc d. i. Milde. 

‚hd, m. Erbach ob. Friedebach (f. dd9e»), 
Sl. 6. Berenife in Libyen, Ptolem. b. Ath. 2, 71, b. 

Anisvapa, f. Minna (von AB od. Asdaloums), 
Bein. der Aphrodite, Hesych. u. Schmidt dag. 

Adıvov, St. in Sermatia Europaes, Ptol. 8, 5, 29. 

—5 — 0. Olat (f. Astor), Plat in Thaſot, 
Gelen. zu Hipp. Epid. 8, p. 142, 
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Anis, Moc. f. Wille (f. Hesyoh.s.v.), T. des 
Dtus, Paus. 2, 80, 6. 

A: ıyyes, ob. b. Phot. 223, 12 Anoro- 
aAwlyaras, Trompter, Name der Tprrbener, ale 
Erfinder der Salpinz, Hesych. 

Anirs, ıdos, f. Beutnern (d. i. Beuteverleihes 
rin), Bein. ber Athene, 1.40, 460, in Elis, Paus. 5, 
14, 5. 

Adjros, m. Beuft (d. i. Beute, f. Eust. 264, 
25), od. Dinges d. i. Mann der Euria, vgl. Ansto- 
doyas d. i. Oberpriefter, Hesych., u. Anstov im 
Lex.; über den Actent f. Arcad. 82, mo drücos fieht 
für Anjttoc. vgl. Lob. path. 879), &. des leltor 
08. Alettryon, Führer der Böstier vor Troja, u. Ar⸗ 
gonaut, 11. 2,494. €,85. 17,601, Eur. I. A. 259, 
D. Sie. 4,67, Apd. 1,9, 16. 8,10, 8, D. Hal. comp. 
verb.16, Et. M. 825,57. Et ift Heros mit einem 
Dentmal zu Platää, Paus. 9, 4, 2, vgl. mit Hyg. f. 
97. 

Anauddey, m. Flaſchmann, Name eines Skla⸗ 
ven, Luc. füg. 82. 

Advdos, 7, Cantſtadt (Kante = Kanne, vgl. 
Curt, geogr. Onomat. d. griech. Spr. 155), Bergfeftung 
Macetoniens im Weiten des Diftricts Sithonia, j. 
Sikiriaki. Thuc. 4, 118—116, 8. 

Anddırn, f. Semahlin tes Alcander, die in einen 
Vogel verwandelt wurde, Ant. Lib. 14. Fem. zu: 

HAerros ov, ep. (Nonn. 48, 421), auch o⸗0, in 
Schol. Call. h. 4, 289 Adas, avzos, m. Kieß⸗ 
ling (An=äsiog u. Adg, vgl. Adda xivıg— wo- 

wöns xövıs u. Adddas), 1) Titane u. Gemahl der 
Beribde, V. der Yura, Nonn. 48, 347—444, 5. Bon 
ihm heißt Aura Ankavrıds, Nonn. 48, 245. 571. 
917. Bei Hesych. heißt Andarros ein König. 2) 
Kiefelbad, Fluß in Eubda, Theognost, 872, Plin. 
4,12, 12. Bon biefem od. dem König fol die Ebene 
auf der Weſtlũſte Eubdas zwifchen Chalcis u. Eretria 
Addavrov medto» ("Kieblingsfeld wie Kieb⸗ 
"ingsfein), b.Call. h.4,289 AnAdyrıov nedior, 
bei Hesych. AnAdvrov nedior, b. Ael. n. an. 6, 

ı röwos, u. in Plut. fr. comment. 

Hesiod, 86, Theophr. h. pL.8, 8, 5. 8, 10,4, Strab. 
10,448 aud bloß AfAavroy od. Andavros, heißen. 
&. h. Ap. 220, Strab, 1, 58. 10,447. 465. 

Adduos (?),m. = Aafdsog, w. f., Anth. xıı, 27. 

Antw, 7) Afuyn, der lecus Lemannus, Strab. 
4, 186. 204. 208. &. Aduavos. 

Aden, f. Schilhern (lippe), Bein. der Hetäre 
des Stratofles, welche Parotama hieß, Ath. 18, 596, f. 

Anpvia, pl. Anuvias, die emnierin, berüchtigt 
wegen übeln Gerudys, Isne. 6, 18, Apd. 1,9, 17. 8, 
6,4, Nic. Dam. 18, Phot, u. Suid. s. Anumsor, 
Schol, Ap. Rh. 1,778, Ant. b. mir. 180. ©. Ar- 
uysos u. bort Anuvicu yuyalxes, 

Anpvuaxös, 7, dv, lemniſch, Martial. 5, 7,7, Stat, 
'Theb. 8, 274, Silv. B, 1, 181. 

Anprvıös, ddos, f. dat. pl. ep. (Nonn. 2, 766 u. 
Orpb. Anuriddesos(v), 1) Adj. fem. yuralzas, 
Ap. Rh, 1,658, Zen.4, 91, 2) Subst. die Xemnierin, 
Ap. Rh. 2, 82. 8,1205, Nonn. 27, 122 — 48, 542, 
ö., Orpb. Arg. 479, Luc. amor. 2.d. meretr. 18, 4, 
epigr. 24, Schol. Ap. Rh. 1,615, Eust. Il. 2, 158, 
Ov. Her. 6,52. 

Anprıx » 6», lemniſch. St.B. 8. v. 

A E u vor, 1) Adj. EB Soph. Phil. 
986, Zumedos, Ar. Lys. 1162, As, Schol. Theoer. 
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7,76, vnös. Her. 8,52, ®swols, Dem. 25,79, dx- 
uw», Nonn. 25,887—87, 126, d., Anth. ep. v, 286, 
x&psvos, Anscr. 41, insbef. de, vom Dofchylos, 
Soph. Phil. 800, Ar. Lys.299 u. Schol., Greg. 
Cypr. M. 4, 22, Phot. 220, 19, Hesych., Suid, 
Serner #yxos, Nonn. 29, 207, ar£pog, Nonn. 88, 
176, u. dyrig, Buid., fowie Anuvias yuralzsc, 
Schol. gu Eur. Hec. 870 u. gu Ar. Lys. 299. Sprichw. 
war a) Anuvia Bods, von der Kuh in Myrina, weiche 
ver Athos befchatten follte, f. ‘ASws, Soph. fr. (p. 848, 
ed.D.) in Et.M.26, 16, Greg. Cypr.1,78, Greg.Cypr. 
M. 1,70, Macar. 1,46, Cream. An. ıv,96, Enust. Il, 
14,229, Zonar. 58. b) Aruvıov xaxov od. Aij- 
79 xaxd, wo Arjursa nach Hesych. — Yoßegri 

, indem die Lemnierinnen einſt alle Diänuer ermor« 
deten, Macar. 5, 60, Apost. 10, 64, Zen. 4, 91, Dio- 
gen. 6,2, Greg. Cypr. M. 4,18. Suid., Phot., He- 
sych., Zonar. 1806, Schol. zu Ar. Lys. 298 u. zu Eur. 
Hec. 870, Eust. 11.2, 158, auch z& 10 Anuviaw 
xaxd, loisson. An. 111, 177, vgl. mit xaxo» rò 
Anuvsov, Aesch. Choeph. 641 u. Anus zıjuaze, 
ebend. 683, fo wie mit Anunsa Eoya in Her. 6, 
188, u. T6 Tolunua xal Arunsor ws aAndos, 
Plut. Amat, 11. ©. Liban. ep. 24. oratt. ııı, 848. 
e) Anuvla Ölen, Suid. = "Iupßgsos dien, u. Zxv- 
Ola Ian, von tenen, welche auswärtige Progefle vor⸗ 
fügen. d) Anuvia yeip d.i. @yrh, Zen, 4, 91, Apost. 
10,66, Diogen. 6, 10, Eust, Il.2, 158, 15, Hesych., 
Buid. e) Anuvaoy BMAneac od. Plnsew d.i. feurig, 
(nvg&des), f. oben Anuvsov mög, Macar. 5, 60, 
Greg. Cypr. M. 4,22, Apost. 10, 67, app. prov. 8, 
66, Eust. 11.2, 158, Hesych., Phot., Suid. 11) Subst. 
⸗ↄ) ber Lemnier, Her. 5, 37—8, 78, 8., Thuo. 8, 6—7, 
67, 8., Arist. pol. 1,11, D. Sic. 19, 68, Ael. n. an, 
8, 12, Plut. Is. et Os. 74, D. L.2,5, n. 25, ‚Luc. 
sacr. 6, Apost. 11, 98, Tzetz. Lyc.460, Ascl. in 
Schol. 11.7, 467, St.B.s. v., Apost. 10, 65, Nonn. 5, 
579—48, 408, ö., Hesych. Mil. s. &, 74, Phot.lex,, 
Suid. Sie galten = Zivrsss od. Zivzsos, Hellan. 
in Schol. zu Od, 8,294 u. zu Ap. Rh. 1,608, Et. 
M. 718, 44. In Theophr. c. pl. 4,9, 6 heißen fie 
ol zasgi Auvor. Spridw. war: Iußgsos Ar 

ysos, Macar.4, 17, ähnl. wie Anurla dien, w. ſ. 

I) &igenn (Erbinger), Insor. 808. 8, 5986, 7. 

Anpvis, idos, f. = Anuvsäg, lemuifh, Mares, 
Nic. th. 865. 

Anpvößev, Adv. von Lemnoe, Ath. 6, 255, a, Luo. 
dom. 2P, Suid. &. Auur6der. 

Anpvopida, f. Erbemunde? (f. Aruvog), Titel 
einer Komödie des Strattis, Ach. 7, 827,0. 11,478, 
e, aud Anpvonddev, Eudocis, In Schol. Plat. Lys. 
206, e fiht Asuvonidas. 

Adpvos, dor. Aduvos, w. f, 0v, ep. auch 060, 
voc. Anuvs (Soph. fr. 849, D.), (), Erdingen 
(denn Anuvos hieß nah St. B. auh N ueydan 
98ös, der ala folder geopfert wurde, alfo Eromutter, 
Hertha, anders Et. M. 8. v., der ch von Au u. Unwog (1) 
ableitet), Infel des ägäifchen Meeres, welche früher 
Aldakesu, Pol. (84, 11) b. St. B. u. Alan, Et. 
M. 83,22, hieß, j. Stalimene, mit einer Stadt glei⸗ 
ches Namens, Il. 14,280, Od. 8, 288, Et. M. 568, 
54, nad Scyl. 67 vos xad Asumv. Doc heißt fie 
fonft Flmodss, wegen ihrer zwei Stäpte Hephäftia u. 
Mprine, Schol. Ap. Rh. 1,601, Heoat. b. St. B., 
Harp. s. ‘Hpasoıla, Ptol. 8, 18, 47, Et. M. 596, 
24.279, 5, u. Zovink, von ihren ehemaligen Bee 
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wohnern, den Gintiern, ar Rh. 1, 608. 4,1787, Et. 
M. 718, 44, od. nvgwyAoyır, gloyepi, diıy9a- 
Aösaoa, von dem Mofchylos ale feuer 4 enden Berge, 
Nonn. 14, 17. 48, 201, 11.24, 7568. Sie war daher 
auch dem Hephaͤſtos heilig u. geweiht, II. 1, 598, Nonn. 
2,598—29, 841, d., Ap. Rh. 1,852 u. Schol., D. 
Per. 522 u Eust., Scymn. 648, Luc. d. deor. 15, 
8, Hesych. —©. 11. 2.722—21, 46, ö., Aesch. Pers. 
884. Agam. 284, Soph. Phil. 2. 1060, Eur. Hec. 
887. Tros. 90, Her. 4, 145—7, 6, 8., Thuc. 1, 115 
— 8,102, 8., Xen. Hell.4,8,15— 5, 1,81, And. 
8,12. 14, Aeschin. 2, 72. 76, Isae. fr. 111,2 (ed. 
Bait.-Seupp. 11, p. 229), Dem. 4, 27 — 59,8, 6. 
Scyl. 114, Blgde- 

Anpvortm, f. Erdenmond (f. Anuvos), 
Lemniselene, meretrix, Plaut. Pers, 

Arvayöpas,m. ähnl. Keltermann, eigtl "Rufe 
fenrath, Name eines Wingers, Maced. 26 (v1, 56). 

Atvaı, ®v, ep. (D. Per.) du», b. Hesych., der 
das Wort als bei ben Arkadiern gebräuchlich anführt, 
Anval, Weinzierl Bacchantinnen (Eust.ju D. Per. 
702), f. St-ab. 10, 468, D. Per. 702. 1155, Anth, 
1X, 248. 

Advasa, (1), in Orph. h. 54, 9, Plut. fr. Com- 
ment. in Hesiod, 29, Schol, Aeschin. 1,48 Auvata, 
Kelterfeſt, Weit zu Athen im Gamelion, Ar. Ach. 
1155, Ath.4,180,d. 5, 217, a, Ael. n. an. 4,48, 
Poll. 8, 90, Schol. zu Aeschin. 2, 15 u. Dem. 18, 122, 
Apost, 16, 4, Iuid. 

Anvatfe, das Kelterfeft feiern, Clem. Al. protr. 8 
u. Heracl. ebd. p, 80, Suid. 

Anvalxde, 7, 69, zum Kelterfeſt gehörig, St. B ., 
üydv ob. dy@veg, Posid. b. Ath. 10,414, e, Antl . 
app. 68, vixas, Plut. x oratt,. Iaocr. 47, D. L. 8, 
8,n.5, $4argov, Poll. 4, 121. 

Anvasebs (ob. Anvasds, f. Lob. parall. 27), = 
Anvasog, St. B. s. Anvasos, w. ſ. 

nvasoßäxxıos, m. Keltermond, Monatename 
in Aftypoläa, zufammenfallend mit dem attifhen Ga⸗ 
melion, Iusor. 2484. 

Advasov, (76), Kelters, eigtl. Tempel des Dios 
nyfos, Et. M. 564, 12, dann überh. der Play in Athen, 
wo bie enden gefeiert wurden, Ar. Ach. 504, Plat. 
Prot. 827, d, Dem. 21,10, Ath. 5,218,d, Hesych. 
s. ini Anvalo, Phot. 221, 11. 

Anvatos u. Atvasos, f. unten (6), Kelter, 1) 
Bein. des Bachus (aͤno Tod nation Tüs ora- 
pvAds Ev Any, D. Sic. 4, 5, St. B., Et. M. 886, 
41), Orph. b. 50 tit. u.v.5, Anth. ıx, 519. 524, 
D. Sie. a. a. D., Hesych. 3. v. u. ». En} Anvato. 
2) aychy = Atvasa, St. B. 8) — Anvamv, 
w. f-, Monat bei den Aiianen (24. Jan. —22. Febr.), 
Hemerol. Flor, 4) @igenn. (Atvasos, doch Anth. 
u. Ael. Anvatos), a) Sprer, D. Sic. 80, 19. — 
Hieron. ad Daniel. c. 11. b) Athener, Inser. 265. 
266 — 2, 8880. c) auf einer milefifchen Münze, 
Mion. 8. v1, 266. d) ein Reiter, Ael n. an. 11, 81. 
e) Anderer, Auth. vI1, 292. f) Breigelaffener des Bons 
pejus, dab. von Plin. 15, 80, 89 auch Lenaens Pompejus 
genannt, Grammatifer, Suet. de illustr. Gramm. 15, 
Plin. 24, 9,41. 25, 6,27 u.d. 

Anvats, f. Weinzierl, Milefterin, Ephem. Arch, 
2760, K. 

Ayvatrıs, m.— zör Anvyalwy, a) yopds, Schol. 
Den. 18, 122, Suid. b) Iögvßos, Ar. Equ. 
847. ; 


Anpvoseihvn 


Anti 


A- ef. ("Weindlafe?), Name einer 
‚Hetäre, Ath. 18, 588, 0. 

avady, Övos, m. Keltermonb, Hes.op. 502 
u. Plut, fr. comment, in Hesiod. 29, Schol. Ae- 
schin. 1, 43, Suid., Hesych. u. zwar in &phefus, 
Io. Ant. 14,10. 12, Smyrna, Inser. 8187, Gyjitus, 
Inser. 2, p. 914—924, 2ampfacus, Inser. 8641, b. 
5888, Neapel, Infchr. b. Ignarr. 121. 

‚Anwen, Jos (Konn. 10, 422), m. Beinzierl, €. 
bes Silen, Nonn. 14, 99. 29, 260. &. Nonn. 10,400 
—29, 229 (86, 290 v.1. Nnäsg). 

Auvis, fdog,f.— Ava, w. ſ. eine Bachantinn, Suid. 

Auvoßäraı, Kelterer, ol leostc, Buid. 

A , m. Ze, eigtl. "Kelterleben, ein 
Satyr, Nonn. 14, 111. 

7 f. ähnl. Negendant, M. tes Arat. 
vit. Arat. 1, richtiger wohl v. 1. Antopfia. 

Agvos, f. Kufftein, Ort (yoga), im pifetifdgen 
Elis, St. B., u. viell. Arcad. 63, 18 für yijves. Ew. 
Anvatos, Phleg. b. St. B., Münze des Geracalla. 

Amtößıor, pl. u. Strab. 4,194 Anfsowor, Voll 
in Gallie Lugdun., Strab. 4, 189, lat. Lexovii, Caes. 
b. G.7, 75, Plin. 4, 18, 82. S. AssEoößsos. 

Ankuapxöv u. A: ‚os, f. Lexic. 

Add, (phönizifche) Stabt in Cypern, Soyl. 108. 
©. danndos u. Adrnayos, viel. fyr. Lapeth d. i. Kür 
benadh, f.Movers p. 222. 

7 Alpenvolt im füblichften Theile von 
Mhätien, Strab. 4, 204. 206, Caes. 6. Gall 4, 10. 
Nach Plin. 8, 20, 24 — Asınövzeos, d.i. Uebrige. 

Adpov, f. Kädel (d. i. Plaudermaul), Srauenn., 
Aleiphr.8, 17 (Hercher coxxigitt Angswdn, labn 78,468). 

jproa, ion. = Adpıon, w.f., a) St. in Aeolis. 
Her. 1, 149. b) St. in Theffalia Pelasgiotis, Cw. 
Anpıcatos, Her. 9, 1. 58. 

‚npöxpıros, m. Tolbrecht, fo verdreht pie 
kur den Namen Inudxgstos, Volbrecht, D.L. 10, n. 4. 

Adpev, wvos, 1) (H), (Schweringen), Juſel 
an der Galliſchen Küfte, j. St. Marguerike, Streb. 4, 
185. Plin. 8, 5, 11,It. Ant. 505. 2) (6), Rlappert od. 
"Schwäger, Heros ber vorhergehenden Infel mit einem 
Heroon, Strab. a. a. D. Achnl.: 

Anpswn ı; Anpos, Infel an der Küſte des narbor 
nenfifhen Galliens, j. St. Honorat, Ptol. 2, 10, 21. 
ei Plin. 8, 5, 11 Serina, b. Sidon. Carm. 16, 105 
Lirinus. 

Atca, f. 1)&t. der Jaretani in Hisp. Tarracon., 
Ptol.2 6,72. 2) Flecken im fühl. Theile von Gorfica, 
Ptol. 8, 8, 7, mit Hellguellen:_ddara Ayaıravd, 
RT. vom Fl. Oriſtano. Ptol. a. a.D. 

Aqe ca, ns, ij, viel. Willenberg (f„ Adcos u. 
486005), Flecken von Argolis, unweit Epivaurus, 
Ruinen b. j. Lykurio. Paus. 2, 15, 10. 

Anorödaı, pl. Raubftein, dlecken auf ber Infel 
Naros, Arist, b. Ath. 8, 848, b. 

Ayorıos, 6, Feinbube (= Dieb od. Räuber), 
Name eines SHaven, Theod. Prodr. 1,198. 

Anorav, Dibifhau, a) zoom, Diſtrict an ber 
Oſtkũſte von Hinterindien, Ptol. 7,2, 6. 21. b) zze- 
zunös, Fluß in Keldhis, viel. j. Tſchoruch od. Dichorah, 

cyl. 81. 

Anrt, f. Erpen od. Pillau (nah Theag.b. 
St. B. nad der Antw benannt, die hier einen Tem: 
pel Hatte), Flecken in Macedonien (Mugtonie), Hyper. 
u. Marsyas b. Harp., Ptol. 8, 18,86, Plin. 4, 10, 
17. Ew. Anratos, St. B. 


Amtoyevhs 


Anroyaviie, odc, acc. 7, m. Letos Sproß, Bein. 
des Apollo, Anth. ıx, 525. ©. datoyanıis. 

Ayrolöns, in Antb. ıx, 761 Aysoldas, ov(ſo h. 
Merc. 158 u. Auth. app. 218), u. @o, (Ap. Rh. 1, 
489. 484. 4,610, Qu. Sm. 10,165, Anth. ıx, 857), 
voc. id’n (Ap. Rh. 4, 1704, Anth. x1, 824, xıı, 55), 
m. 2etes Sproß (Et. M. 166,9), d.i. Apollo, f.h. 
Merc. 253, Hes, sc.479, Ar. Equ. 1081, Ap. Rh. 1, 
66—2,700,8., Qu. Sm. 9, 298, Orph. lap 8,892, 
Simon. 166 (v1, 212), Nonn. 16, 180, Anth. vıı, 4. 
287. 1x, 807. app. 119. — Bisw. Ehrenname d. roͤm. 
Kaifer, f. M. Aur. — Iulienus, Inser. 2, 2929, 17, 
vgl. mit Anth. ıx, 751. 

Anyr&ios, m. Erft od. Billing (f. Anzo), Mannen., 
Anth. vır, 551. — Liban. ep. 18. 

wos, m. d. fat. Laetorius, Nil. ep. 4, 18, Sp. 

Adrov (Thiede d. i. Volloſtadt), v.1. für Ayo, 
w.f., Ptol. 3, 14, 15. 

Anrooüs nöds, f. Erbenhuſen ob. Bilftein 
(f. Ant), eine ber ägpptifchen Buto, welche die Öries 
ben mit Ans ibentifizirten, heilige Stadt in Untere 
ägppten unweit Memphis, Ios. 2, 15, 1, Ptol. 4,5, 
46, St.B. Ew. AnyrowoAlrns, St. B. Dah. der Name 
des vonös Antonodlins in Aegypten, Strab. 17, 
807, Ptol. 4, 5,46. In Inser. 8, 4699, 12, 4722. 
4782 heißt er AnrowoAeirns,u. Inser. 8, 4911 Aato- 
noAslıns. 

Ayropika, |. Anvoduge. 

Anyr6, gen. odc, audep., äol. Antög, Choerob. h.Ad. 
268, b, dat. 07 (auch ep.), acc. &, äol. Anzwr, f. Choe- 
rob. h. Ad. 268, b, während Choerob. in B. A. 1208 
felfh Arco für Antwv ficht, f. Ahr. Dial. 1, p. 
418, voc. AntoZ (11.21,498, h. Ap. 14. 62, Orph. 
h. 85,1, Nonn, 2, 161, Luc. d. u. deor. 16, 1, d.), 
(H), Erbe (d- i. die dunkle, verborgene von Anda, 
f. Et. M. s. v., wie denn Plut. Daed. Plat.8— 4 
ihre Beinamen Nvyla u. Muxla (Inser. 4, 7861, d) 
daher erllärt u. fagt, vöß heiße fie als And@ zus 
odoa zör als Unvov tosnousvo», vgl. mit Plut, 
in Theodoret. graeco. af. 8, 515 c u. de vit. Hom. 
2,102, Eust. Il. 1,p. 22, Nat. Com. 8, 17, doch von 
Doederl. 96 u. Cart. griech. Etym. 1,96 aus ſprach⸗ 
lichen Gründen verworfen. obwohl fie nad) Plat, Cratyl. 
406, von Fremden wirklich AnIW genannt wurde), 
oder Pilidrut d. i. die gütige, milde (fo Plat. a. 
a. D. zara 10 Heiruova slvas by Av 5 di- 
nsas von Aslos od. wie Ariſtarch will, von 40, viel. 
aud von Anzdv, was nach Hesych. — #nudosor if). 
(Eine andere Erklärung von aAdcdas, alfo Wende 
lern, giebt Doederl. hom. Gloff. n. 96, u. allerdings 
heißt fie roAuorgoWos, Nonn. 8, 145, noAurinwog, 
Nonn, 27, 271, &Awousyn, Anth.Ix, 408, od. zda- 
vouivn, Paus. 8, 58, 1, u. serdgomos, Call. h.4, 
99). 1) Leto (dor. das, w. f.), lat. Latons, bie 
Tochter des Titanen Kos u. ber Phöbe, Hes. th. 406, 
Ap. Rh. 2, 712 u. Schol., Apd. 1. 2, 2, D. Sic. 5, 
67, Ath. 10, 455, d, Et. M. 264, 25.528, 47 (nad 
Hyg. praef. 2, f. 140 jedoch ift fie T. bes Bolus u. 
der Bhöbe), M. des Apollo u. ber Artemis von Zeus, 
11.1, 9—24, 607, d., Od. 6,106—11, 580, ., h. Apoll. 
45, Hes. th. 19—918, ö., Soph. fr. p. 857, D., Eur. 
Hipp. 1092 — Or. 1626, ö., Ar. Lys. 870 (wo fie 
Oprvyounzga heißt), Slgde. Sie wurde als Göttin 
verehrt, u. Yads, Seci, Ian, Sa genannt, Nonn. 
8, 866, Orpb. h, prooem. 19 u. b. 85, Qu. Sm. 
11,28, Call. h. 4,122; man bichtete Hymnen auf 


.b. Maxim. Plan. 5, p. 
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fie, Orph. h. 88, u. führte Tänze, die fie darſtellten, 
auf, Luc. salt. 88, wie fie denn auch als Perſon 
in Lac. d. deor. 16 auftritt. Man opferte ihr, Aeschin. 
8,108 — 121, fo in Athen, Dem, 48, 66, St. B. s. 
Zesotijo, wo fie einen Alter hatte, Paus. 1, 81,1, 
bef. aber in Delphi (Ath. 9, 872, a), wo ihr ein An- 
To» erridtet war, Strab. 10, 485, Ath. 14, 614, b, 
u. Statuen, Clearch. b. Ath. 15, 701, d, Paus. 10, 
11,1, u. auch die Wölfin abgebilver war, in die fie 
verwandelt wurde, Ael. n. an. 10,26, Plut. qu. nat. 
88, Schol. Ap. Rh. 2, 124, Et.M. 680, 85, in Megara 
u. war bier wie meiſt mit ihren Kindern zuſammen 
(nad Plut. fr. Daed. Plat. 8.5, u. Eus. pr. ev. 8,1, 
auch mit Hera gufammen), ihr Bild, Paus. 1,44, 2, 
in Argos, Tempelu. Bild, Paus. 2,21, 8,in Tanagra n.im 
Tanagräifchen, Tempel u. Bild, Paus. 9, 22.1 u. 20,1, 
inMantinea, für fleu. ihre Kinrer ein Tempel, Paus. 8,9, 
1, auf dem Berg Lycone, ihr Bild, Paue. 2, 24. 5, zu 
Qbä ihr Bild, Paus. 10, 85, 4, in Meſſenien zu Am⸗ 
phigenea, Strab, 8, 849, St. B. ». "Augsyirsıa, ihr 
Tempel in Lete in Macebonien, St. B. s. Ann, ein 
Amp̃oy Aroos zu Phystus in Karien, Strab. 14, 
652, bei Ephefus, wo ein Dorf Antods xwun hieß, 
Ath. 1,81, d, vgl. mit St. B.s. Kognaads, fo wie fie 
aud in Bucher in Epirus geweſen fein fol, Et. M. 
210,34. Befonders wurde fie aber in Lyeien verehrt, 
wo fie am Tiaüxog xöAros, am Zanthus u. in 
Patara ein Anıyov GAcog hatte, Strab. 14, 661. 
666, App. Mithr. 27, u. fi einige Zeit aufgehalten 
haben foll, Anton. Lib. 36, St.B. s. Zussoa, vgl. mit 
Prop. 2, 81, Ov. met. 6,885 u. ff. Ja felbft bei ven 
Hpperboreeen hielt fie fih auf, Arist. h. an. 6, 85, 
Ael. n. an. 4,4. 11, 10, D. Sie. 2,47, bis fie nad 
Delos (Drtygis, Afteria) kam, h. Apoll, 49. 91, 
Call. h. Apoll. 40. 204, Pind, fr. 58, Theogn. 6, 
Apd. 1,4, 1, Ephor. b. Strab. 8, 674, Pans. 1,18, 5, 
Ael. n. an.4,4. v. b. 5,4, Anton. Lib. 86, St. B.s. 
%Päyas, Luc. d. mar. 10,2, Strab. 14,689, Hyp. 
481, Io. Sie. 6, 210, 
Anon. Schol. Hermog. 7, p. 956, Arist. or. 18, p. 97 
u. nad) Schol. Hyg. fr. 58. 140, wie fie denn zu Orty⸗ 
gia ein Bild hatte, Strab. 14,640. In Megypien ende 
ũch wurde fie mit de Beuergöttin Mut, die localiſirt 
Pach Hieß, identifizirt u. befonders in Buto verehrt, 
Her. 2,59— 156, 8., Strab. 17, 802, Plut. Is. et 
O5. 38, fr Daed. Plat. 3, Ael. n. an. 10,47, St.B. 
s. Bodtog. 

Ayrga, in Ptol. Anr&a, ep. (Nonn.) Anz, 
dor. Aura, w. f., 1) Adj. der Leto gehörig, dijgss, 
Nonn. 86, 11, xdon (Urtemis), Aesch. fr. 159, Soph. 
EI. 560. 2) Subst. a) Artemis, Nonn. 48, 440 (Vooat.) 
48, 829, Coluth. 82, Opp. eyn. 1, 119. b)\(@rpenfen 
od. Bilftein), Heine Infel füdl. von Kreta, Ptol. 8, 
17,11. 

Anröua, 14, j. Anrgov s. Anto, Inser. 8, 8910. 

Anraeis, m. (Erpen od. Billigheim), (f.An- 
z6), ein Demos in Alexandria, Tryph. b. St. B. 

Ayraids, ddos, f. Letos Sproß d. i. Artemiß, 
Call. h. B, 88. 

Anravos, m. Erp od. Billing (f. Anz), Bote 
Rand von Melitene, Thphn. chrng. 99, 16, Sp. 

Ayreis, (dos, f. voc. Anzos (Anth. vi, 202), 
der Letoangehörig 1) Adj. xoden (Artemis), Ap. Rh. 
4, 846, Anth.1x, 22. 9sd, Alex. Aet. fr.2. 2) Subı 
= Artemis, Ap. Rh. 2, 940. 8, 877, Qu. 8m. 1,866, 
Nonn. 46, 847, Anth. v1, 202, 1x, 808. 8) Er pes od. 
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Bildrut, Bein. der Tib. Ialis Antonia, Inser. 2,2798, 
18. 4) @igenn., Inscr. 8, 8846, z, Add. 

Anyroos, (6), Letot Sproß d. i. Apollo, Arist. 
etb. Eudem. 1. (A710 f. unter Anzw). 

Adyı . (wenn griechifdh, viel. — Alyno u. Asl- 
yno, w.f.), Fluß, Et. M. 107, 88. 

Amfhpavdos, f., in St. B. als v. I. u. auf atti⸗ 
fen Tributliften b. A. Rang. 1, n.206 Amplpav- 
dos, St. in Rarien, St. B.u.Inser. oben. Ew. - 
pavSes, Crater. 5. St. B. (vgl. Lepsia in Plin. 6, Bl, 
36). 

Avsavfı, f. Ort in Ligurien, Thphn. 188, 9, Sp. 

Aus, Ort in Liburnien, Soyl. 21 (v.1. Acuc). 

A „ Phot. Asßasla — Hspddsse, St. in 
Bbotien, Suid. 

f. 1) St. Mefopotamiens, Pol. 5, 51. 2) 
Infel des Indifhen Meeres, Ptol. 6, 8, 16. [8) Deut. 
1,7 = 4ißavos). 
va, 1) St. Syriens, unweit Aträ, Arr. b. 
St. B., viel. = Alßa, f. oben. 3) 4/Bava ij dolßave, 
St. der Geltiberer in Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 6, 58. 

Axßavnis, doc, f,, zum Libanon (MWeißenberg), 
gehörig, Zpoupa, Nonn. 41, 149, Un, Nonn. 42,60, 
neroa (Asaveim), Nonn. 82, 9. 42,588, Modoas, 
Nonn. 41, 11, &yasoa, vöugpn, b. i. Beror, Nonn. 
48,106. 189. 

via, as, f. ve Alßavyos benannt, f. Anth.), 
Tänzerin, Epigt. auf ihr Bild, Leont. Schol. 10, tit. 
(Plan. 288). Fem. zu: 

Arßävuos, ov, m. Weyrauch od. Weißenberg 
(f. AlBavos‘, 1) Rhetor aus Antiochia am Orontes, 
(geb. um 814—816 n. Cht. ©.), Suid.s.v.u.s. "Axd- 
xsog, IIpoasg6oses, Eunap. v. Soph.p. 180, Zos. 
4,41, Schol. Plat. legg. 10, 899,d, Apost. 6, 87, b 
—15,81,d, d., Demosth. vit. u. arg. Dem. Olynth. 
u. or. 18, Max. Conf. Serm. 6,550. Et. M. 858, 25. 
442, 54, Anth. v11, 747, tit. A. 2) Zauberer, den bie 
Placidia Hintichten ließ, Olymp. Theb. fr. 88. 8) Ans 
dere, a) Schriftfteller, ſ. Fabrio. bibl. gr. x,706. b) 
Inser. 8, 6009. 4, 7101,b, 

Aıßäyıs, m. = Aıßavsog, Inser. 4, 8550. 8554. 

Außavtrıs, sdos, 1. Adj. 1) zum Libanos gehörig, 
Apollin. Ps. 28, 12. 91,28. 2) Weißenbergern 
Beiname ber auf dem Libanos verehrten Aphrodite, 
Luc. adv. ind. 8. 

Atßävos, in Et. M.152, 56 auch Aißavov, ov, 
ep. 0s0, (Nonn. 4,248—48,39, 3., D. Per. 970, 8.), (d, 
fo Tbeophr. h. pl. 9,7, 1, Pol.5,45 — 69, los. b, 
Iud. 1, 17,8. vit. 11, Luc. d. deor. 11,1. Syr.8.9, 
Ptol. 5,15,8, Hesych., Suid., Eust. u D. Per. 899), in 
Strab. 17,754. 755 d AlBavog tò Öpog,u. ähnl.Arist. 
vent., App. Syr. 57, Ios. arch, 5, 1,22—9, 5,1, ö. b. 
Ind. 8,8, 5, od. Tod 4sßdvov tò ögos, Alex. Pol. b. 
Eus. pr. ev. 9; 84, u. zo Ögos To Asßdvov, Da- 
masc. v. Isid. 94, poet. Asßavov neron, oxöne- 
Aos, Adpos, dolnyn, xAırüg, @xgas, zionvo, Nonn. 
16, 168. 20, 145. 48, 429. 812, D. Per, 954 u. 
Eust., Nonn. 2, 402—41, 1. 42,18, aud wohl mit 
d. Bein. Aodoo⸗oc, Nonn. 2, 402. 41,19 od. 8u- 
ders, Musae. 48 (wenn griech, Naffefeld, f. Et. 
M. s. v., welches audy noch eine andere Etym. von 
Mav ävaßelvsey angiebt, wenn, wie es wahrſchein⸗ 
licher iR, orient., Weiße Berg (f. Gefen. neues 
hebr. Wörterb. ©. 816 u. Schulz in Baulus Samm⸗ 
kung vır, S. 201), 1) ein hohes Gebirge Phöniziens 
u. Gölefpriens, j. Diebel Liban, D. Sie. 19, 68, Ios. 


Anröuos 


Afıoaxa 


8, 14, 1. 16,8, Ael. n. an. 5,66, Strab. 16, 742. 
756, Nonn, 4, 82-42, 55, 3., Anth. Plen. 202. 288, 
Them. or. 24, p. 801, Ierem. 18, 14, Plin. 5, 20, 17. 22, 
Tacit.h. 5, 6, u. d. o. a. St. 2) Alßavov zo does 
= Baftohog in Troas, Et. M. 192, 56 (?). 8) Weyh= 
rauch, @igenn., 1) S. des Bhos, Pyr u. Phloz, von 
dem das Gebirge s. 1. feinen Namen haben fol, Phil. 
Bybl. fr.2,7. 2) Thespier, (Adp. 4.), Vateru. Sohn, 
Inser. 1586. 8) Sflaven: Araber, Inser. 1766.—4114. 
—4929.— Plaut. Asin.— Auct. adHerenn. 4, 50, 68. 

Aıßavovela posten, d.h. das Weißenberger, 
St. B. s. "Eusca. 

Aıßarı , N, Weihrauchland, Landſchaft 
in Arabia Felix, Ptol. 6, 7,24, vgl. Asßaveropo- 
gu Teguara d.h. die Küfte von Abel b. Her. 2, 8. 

„ St. in Ligurien, Ptol. 3, 1,45. 

Arßös, f. Naß, Hetätenname, Ovid. Am. 8, 7, 

24. 5 


Alßaa, f. Naſſau, eine Infel bei Kimolos, 
Lebas Voyag. etc, Partie. v,n. 1. 

vos, m. d. töm. Liberalius, Ios. b. Iud. 
6, 4. 7. — Inser. 8, 5694. Achnl.: 

, m. Inscr. 8, 6841. In Inser. 8, 5838, 
17 Assßegähss. 

, m. d. röm. Liberius, dah. 4. Mals- 
wos, los. b. Iud. 7, @, 6, u. bloß A., Io. Ant. fr. 
182. 

Alßepya = Asßvorixd, d.i. nAola, w. f., Zoe. 
6,20. 

Alßepvos, m. Ort in Rom, Suid. 

Arßeprivor, d. lat. Libertini, 29vos, Suid. Ride 
tiger: Leute vom Stande ber Breigelaffenen im röm. 
Reiche. Du freigelaffenen Juden Hatten in Ierufalem 
eineeigene Synagoge, N. T. act. ap. 6, 9. 

Abende, era Sozom. h. e. 9, 12, u. baf. Vales. 
Man hält jie für Liburna, Verone, Biverone, Sp. 

AißnOpa, 7d, f. AslBn9oa. ? 

Aßtipwoos, m. Naffefeld, Hügel in Taurien, 
Plin, 2, 108, 106. 

AlBns, m. Prieſter der Ghatten, Streb. 7, 292. 

in Anth, vırı, 118 Aıßin (voo.), b. röm. 
Livia, a) ®em. des Xuguftus, Plut. „Ant. 83. 87. 
Gelb. 8. 14. de & ap. Delph. 8. garr. 11. b) Gem. 
des Amphilochus, Anth, vırı, 118 u. 121, tit. 120, 
u. als voo. Asßla 119. In Inser. 8,5812 Assßle. 
©. Asovla. 

Asßravd, b. lat. Livians, eine Art Beigen in Rom, 
Ath. 8, 75, f, vgl. mit Colum. 5, 10, 11. 

Außıss, f. St. in Palaſtina (Verde), los. 14, 1,4. 
©. Arßvds u. "lovAlag. 

Aßıöıyay rödss in Thracien, Thphlit. 1, 8 (48, 
1), Sp. 

Aıß.dovpyös, Bleden in Thracien (?), Thphlet. 2, 
15 (98, 10), Sp. 

Aißros, ov, (6), d. röm. Livius, dah. Tdios A., 
Pol. 8,27, 6 Titiog 6 A., Pol.8,20, Migxos 4.. 
Plut. Fab. Max. 3, Maoxos de A., Plut. regg. 
apophth. s. Fab. Max. 6, 4. 4godoog. Plut. C. 
Gracch. 8. 9. Cat. min. I. qu. rom. 50, A. Mo- 
stoumsog, Plut, Rom. 29, Tiros A., der Geſchicht ⸗ 
freiber, Suid. s. Koorodroc, hab. A. ö auyyoa- 
@Ysöc, Plut. Caes. 47, meift bloß 4., Plut. Marc. 
11 — Caes. 68. Qu. rom. 25. fort. Rom. 18, Schol. 
Dem. 19, 74, Suid. s. doöxovAdog. S. Arovsog. 

Arßıröra, St. der Oretaner in Hisp. Tarrac,, j. 
Zejuza, Ptol. 2, 6,59. Bei Grat. p. 260 Libisosano- 


Aiploouvoc 


rum colonie, in It. Ant. Libisosis, in Geogr. Rav. 
4, 44 Lebinosa. 

Außlorevos nüpyos, b. Plin. 8, 7,18 Turris 
Libisonis, Geogr. Rav. 5,26 Turris Librisonis, St. 
an ber Norbfüfte Sarbiniens, Ptol. 8, 8, 6. 

Asßerivn, (9), b. Plut. Num. 12 va, alts 
italiſche Botiheit, welche fpäter theils mit Perfephone, 
tells mit Aphrodite identificirt wurde, D. Hal. 4, 15, 
Flut. qu. rom. 28. 

Aißvios, ov, m. #1. ver Weſtkuͤſte Hiberniens, 
wahrſch. die j. SligoBai, Ptol. 2, 2, 4. 

Boy, n. Ort in Bithynien, Liban. vit. 24, It. 
Ant. p. 140, It. Hieros. p. 578. 
övoros, m. der naffe Süd, Süd« u. Sübwefl» 
wind, Inser. 8, 6180. 6181, vgl. Arist. mund. 4. 
St. ver Garpetaner in Hisp. Tarrac., 
viel. = Alßovge, Ptol. 2, 6, 57. 
a, St. der Sucenfier in Hisp. Tarrac., 


PteL 2,6, 28. 

f. Küftenlend Illyriens zwifchen His 
firien u. Dalmatien, Ptol. 2, 16 (17), tit., Proc. Goth. 
1,7, Plin. 8, 22, 26. ©. Asßvovia. 

vixes, 0), = Arßvgolvixes, w.f., Strab. 
17, 886. 

Aßvaryberıon, Völterfchaft im Weften von Libya 
Infer., Ptol.4, 5, 26, Plin. 5, 8,8. In Mel. 1,4 Li- 
byes Aegyptii. 

Arßväpyaı, (Vordernaffauer. f. Aßun), Völ⸗ 
texfchaft an der Küfte von Marmarita, Pol. 4, 5, 21. 

Aıßvds, — Außıd, w. [., Ptol. 5, 16, 9. 

Atßön, ns, (N). dor. (Pind. P. 4, 10—9, 128, ö., 
Theoer. 16, 77. 17,87, Anth. vii, 166) Aıßia, ac, 
Naffau (fo von Alp, D. Per. 231 u, Eust. zu D. 
Per. 175, Curt. Griech. Eiym. 1,882, nah Andern 
b. Eust. a. a. O. ⸗ Arpön, alfo Dürwis, von 
den Alten gewöhnlich von Asßün, T. des Epaphus 
ob. von einem Adßus atgeleitet, w. f.). 1) Bei Hom. 
das Küftenlend wefll. von Aegypten bis zum Dean, 
Od. 4,85. 14, 295, nach Her. 2,82. 4, 181. 191ift e6 
im ©. u. W. vom atlantifchen Meere umſtroͤmt u. 
zerfällt in das bewohnte (Berberci), thierreiche (Bile⸗ 
dulgeriv) u. in das wüfte. Nach Eratoſthenes iſt es 
ein Trapez, D. Per. 175 u. Eust. dazu, bei Ei⸗ 
nigen ein d6e8oyussov, Eust. ju D. Per. 176. 
274, u. gilt ſchon bei Pind. P.9, 18 u. Sohol. (vgl. 
Schol. Ap. Rh. 1569) alseigner Erdtheil, während e8 frũ⸗ 
her mit zu Afien gerechnet wurde, Strab. 1,66. Es 
wurde nun von Aſien duch den Nil gefchieden, ober 
durd die kdanobiſche Nilmündung, ı. von Europa 
durch die Meerenge von Gibraltar, Seyl.107, Pol. 
8, 87, D. Per. 10. 25. 175 u. Eust., Ptol. 2,1,6. 
7, 5, 2, Scyl. 106. 107, Arr. An. 8, 80, 9. —Marc.He- 
racl. p. mar. ext., 1,4. D nennt jenes das Öftliche, diefes 
das weſtliche Libyen, und man faßt es wohl felbit 
ale Infel, Ael. v. h. 8,18, od. als &xtıj des Mee⸗ 
res, Soyl. 112. Man unterfceidet nun das ganze 
Libyen, Eust. zu D. Per. 175, Ptol.4, 8,1. 4 u.Arr. 
An.5, 26,1, 9., u. einzelne Ada, Eust. a. a. O., 
daher man auch Aldıonla, Asßün u. "Aygsen in 
An. (Arr.) p. mar. Erythr. 18 neben einander aufe 
geführt findet, u. zwar fennt man nun 7 dus Ar 
Bön, Ptol. 4, Arg. 8, d. i. Africa propris, wozu bas 
ehemalige Gebiet von Katthago u. das Land zwifchen 
den beiden Syrten gehörte, 7) Zvzös Aıßün, d.h. ber 
ganze nördliche Theil Afrikas von ber Meerenge von 
Gibraltar bis an bie Orengen von Aſien, Ptol.4, arg. 
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4. 5,1. 6,1. 8,18, 2. 16, 1,5.-Zos.2,89 N 6m 
Kapyndöra A., u. nennt den übrigen befannten 
Theli 7 FE Asßun, Schol, Ap. Rh. 4, 1896, fpricht 
wohl auch von einem weydAn A., Zon. 5, 87, od. 
einem Kyrenaiſchen, 7) ara Kugrivmv 4, N. T. act. 
ap. 2, 10, 0b. mevzdrrodsg A., Ios, b. Iud. 7, 11, 1,00. 
einem and Zigrewy Kugnvns axos, Zos. 2, 88, 
einem Maguagızı), Ptol. 5,5, einem onuoc, Ptol. 
4,8,27. 4,10. 6,15, vgl. mit Her. 2,82, Paus. 2, 
21, 6, welches auch Zwudgos heißt, D. L. 9, 11, n. 
9, Porph. v. Pyth. 85, Agatharch, fr. 7, u. san, 
Her. 4,' 175, einem’ vouös Aıßöng (Difirict an ber 
Nordküſte Afrikas), Ptol. 5,4, vgl. mit Plin. 5,9, der 
bei Arr. An, 5, 25, 4 74.7) ‘Eddnvoxn, heißt u. 
Libya Apionis, eine Landfchaft im noͤrdlichen Cy⸗ 
renaica, Bext. Buf.18. Man nannte e8 aber nicht 
bloß 446n, fondern auch OAavunla, "Sxsavle, Eoya- 
td, Kopvpr, “Eonegla, ’Optvyla, "Aupwvis (od. 
nad St. B. s. ’Auuwvla: "Auudrile), Aldıonta, 
Koorvn, Ogsodoa, Knpnvla, Aspla, Alex. Pol. b.8t. 
B. u. enblich ‘Apgsxrj, Ios. 1, 16, Eust. zu D. Per. 
175, wie es bann die Römer vorzugsweife nannten, 
wo Africa propris römifche Proving wurde, Plut. 
Caes. 28 — Galb. 8, d. &6 war berüchtigt durch ſei⸗ 
nen Sand, Anth. ıx, 418, Nonn. 18,802, Pol. 12, 
8, ſ. Asßoxös yduados, u. ſprichw. durch feinen 
Relchthum an Thieren, fo daß Anaxil. b. Ath. 14, 
628, f fagte: N movassn d’ Üansp AsBün noös 
zöy Hedv Ash Tu xamwov zur Iviavzor Inglov 
tixtss, od. Arist. de generat. anim. 2,7, bs def zu 
ins dıßöng Tospodans xamdr. Dah. das Sprichw. 
Gel Aıßön Yeosı Ts xady, Arist. h. an. 8, 28, 
Nic. Greg. ı1, 507, b, Plin. 8, 16, woraus dann Ans 
dere das Sprichw. del ploes Ts Aßün xavov xa- 
x6v, Zen. 2,51, ob. bloß del pbos 7 Asßin xa- 
x6» machten, Macar. 1,42, Diogen. 1, 68, Gregor. 
Cypr. 1, 27, Greg. Cypr. M. 1,27, Suid. s. alst, 
Apost. 1,49. &. außer ben a. St. Her. 1,46 — 7, 
70, 8., Aesch. Suppl. 816, Eur. Hel. 404, 768, Ar. 
Av. 710, Thuc. 1, 110—7, 58, d., Xen. mem. 2, 1, 
10, Plat. Menex. 289, e. Tim. 24,e. Criti.108, e, 
Dem. 52, 8, Slgde. Ew. Alßver, f. Alsvc. 2) Ge⸗ 
gend oberhalb Kolchis (Rand der Libyſtiner), Palseph. 
b. Harp. s. MaxgoxipaAus. 8) Asßön Aluvn, ein 
See in Libya Interior, Ael. n. an. 14,19, Ptol. 4, 
8, 19, f. Asßuxin Aluyn. 4) T. des Epaphos, von 
Poſeidon M. des Agenor, Belos, Buſiris, Engalios 
u. Anderer. Nah ihr fol Libyen s. 1 benannt fein, 
Aesch. Suppl. 816, Isoer. 11,10, Apd. 2,1,4. 8,1, 
1, D. Se. 1,28, Mosch. 8, 89, Nonn. 8, 287 — 80, 
264, 8., Paus. 1,44,8, Eust. zu D. Per. 175, St. B. 
s. $boswian, Apost. 18, 29. Nach Io. Ant. fr. 6,14. 
15 if fie T. des Pilus u. der Jo. Bei Her. 4,45 
u. Eust. ju D. Per. 270 dagegen wird bloß eine Ein⸗ 
geborene genannt, welche Kibyen ben Namen gab. 5) 
Gem. des Triton, Ap. Rb. 4, 1740,0d. Gem. des Phöbus, 
Ap. Rh. 4,1490, vgl. mit4, 1821. 1858. 6) T. des Ocean 
u. der Bompholyge, Schwefter der Afla, Audr. in Tzetz. 
Lye. 894. 1277, Ex. Il. 185, Schol. Aesch. Pers. 186, 
Eudocia 489. 7) T. des Palamedes, M. des Libys, 
Hyg. f. 160. 8) Bein. der Demeter, Schol. Aristid. 
Pen. 188, 12, wo jedoch Wpttenb. Außfcan, w. f., lieſt. 

ev, u. Nic. al. 868 Arß6nde, dor. (Theocr.) 
Aıßtäde, in Schol. zu Theoer. Aıßtadev, Adv. 
aus Xibyen, D. Per. 46. 222 u. Schol., 6 Asßöade 
= 4Alßvg, Theocr. 1, 24 u. Schol. 
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AtBoxde, 7, dv, Adj. ([.Et.M. 22,44. 551,38), 
libyſch, 78005, d. h. das Rand zwifchen Aegypten u. 
Marmarita, Her. 2,19, odgos, ägn, d. h. das Ges 
birge, welches Argypten von Libyen ſcheidei. j. Dſche⸗ 
bei Silfili. Her. 2,8. 124, Strab. 17, 819, ähnl. 
Sgpgves, Auth. app. 16, äxgwrngsov, Hann. 8, uson 
zns yis, Hann. tit., vjcos, St. B.s. Mdyva, no- 
Ars, St. B. ». Eögpavta. Kügakkıs, u. Könpos, 
St. B. s. Küngog, napakla, Strab. 17,827. 887, 
yauados u. yduuos, Änth. vii, 290. IX, 284. 810, 
nysdua (f. Alb), Aeschin. ep. 1,4, E9vos, E3vn, 
Her. 2, 82, Piut. Sert. 9, Strab. 17, 825—886, 6. 
8t. B. ©. "Advguayidas — Bois, d., 9aös d. I. 
Ammon, D. Per. 212 u. Eust., 'Bonsoldss, Anth. 
ıx, 419, dınyrjuara, D. Hal. de praec. hist, 8, 

Aöcca, Her. 4, 155, rönoc, St. B. s. Mayva, 

voua, Her. 4, 192, Adyos, Sagen, Her. 2, 161, 
insbef. Fabeln, Arist, rbet. 2, 20, alyoc, Diogen. 
praef. p. 178, uö$os, Stob. 108, in Theon. prog. 
8 Asßvorsxof genannt, adAnzng, Plut. Luc. 10, 
dipgete, d. 1. Kyrenaiſch, Xen. Cyr. 6,2,8, möls- 
wos, Pol.1,70, D. Sic. 26,34, Plut. Marcell. 8, 
$olaußos, Plut. Caes. 55, olvoc, Strab. 17,799, 
Bods, Ael. n. an. 14, 11, doot, Luc. amor. 16, 
dvdoyus, Theoer. 8, 5, yiros Innuor ob. Tarıos, 
Arr. Cyn. 1, 4. 24, 1, xdv9wy, Anth.xı, 899, azgov- 
96g, Arist. de anim. part. 2, 14. 4, 12, öpvsor d.h. 
ein großer, Ar. Av. 65, Apost. 10,78, b, Suid., Inosa, 
Plut. 8yll.5, davon ſprichw. Asßvxov Imolor d.h. 
ein Wunderthier, Apost. 10,75, Diogen. 6, 11, Greg. 
Cypr.L. 2,60, Hesych., Buid. @nblih a) Aus = 
4ıßüng Aluvn, w. f., Ach. Tat. 2,14, ebend. auch 
rorapds genannt. b) ödayos, das libyſche Meer 
von der afritanifhen Küfte bis Kreta bin und bis 
sum ficilifchen Meere, Pol. 1,42, D. Sic. 5, 89. 18, 
54, Strab. 2, 122—10, 488, 8., Plut. Pyrrb. 15. Pomp. 
26, Ptol.8,12, 2. 15,23, Anth. vı1, 378. 548, Ags- 
them. 1, 8. 2, 14, u. IdAacoa, Plut. Pyrrh. 28, 
nsögog, D. Per.477, xdAnog, St. B. 8. yoldos u. 
yowıxodooas. Sn Ael. n. an. 10, 86 7 Idlatıa 
4:ßöwv, in D. Per. 104 növrog Arßöns vgl. mit 
Mel. 1, 4.2,17, Plin. 5, 1,1, Flor. 8,6. Subst. c& 
4ıßuxd, Beſchreibung Xibyens, St. B. ©. Apdzxor- 
Tos vijcog, Zdyvorig u. Mdyva, Apost. 10,44, 
Bald. s. Adusa, Schol. zu Ar. Vesp. 1080 u. zu 
Ap. Rh. 4, 1750. 

Außypyatoı, = Aıßupvot, Stabt, St. B. 5. Asßvo- 
vol. 

Außvpvla, f. = Aıßovovia, w. f., das Küflen- 
land Illyriens gwifchen Hiftrien u. Dalmatien, App. 
b. eiv. 1, 77. 

Alßupvıxds, 7, dr, liburniſch, 9. B. uardın, 
Aesch. fr. 889, b. Poll. 7,60, St. B. s. Arßvpvoh, 
sropdrsaovs, die liburniſche Küfte zwifchen Iftrien u. 
Dalmatien, Strab. 7,415, vijes od. axagpn, eine Art 
ſchnellſegelnder Schiffe, Suid., Eust. gu D. Per. 884, 
8t.B. 5. Arßvovol. ©. d. Bigde. 

Atßvpvis, Idos, f. —X (St. B.), fo xoc, 
Seyl.21, Sivas, D. Per. 885, insbef. a) »7cos, an 
vierzig Inſeln, welche vor der Küfte von Liburnien 
lagen, Strab. 2,124. 7,817, Ap. Rh. 4, 562, Eust. 
su D. Per. 884, St. B. s. Addeoza, au bloß Ar 
Bvo»tdes gmannt, Strab. 7, 815, D. Per. 491,Scymn. 
874. b) ⸗nec, App. b. civ. 2, 89, fhnellfegelnde 
Buhmenge; auf ohne vads, Plut. Ant. 67, App. 

iyr.8. 


Alßuooa 


Außöpraoi, pl. = Hıßwovol, w. f., Nic. Dam. 
fr. 111 b. Stob. 44, 41. 

, To Boos, Berg b. Serunium im Sam« 
nitiſchen. Pol. 8, 100. 

Al ij Ar, liburniſch, 1) Adj. en asuc,. 
Strab. 7, 818, @vrjg, Eust. ju D. Per. 884, b. St. B. 
bloß Asßvorös, d. i. der, von welchem bie Liburner 
den Namen haben follen, Arßvgral (v}60s), die lie 
burniſchen Infeln, = Asßvorides, w. f. 2) Subet. 

tupvol, in Schol. Ap. Rh. 4, 564 , eine 
illyrifche Volkerſchaft, Seyl. 31. 22, Scymn. 408, 
Hecat. b. St. B. s. v., St. B. s. Ildpos. Mivzo- 
2 Zvünsos, App. lllyr. 8,12. 16. b. civ. 2, 89, 

. Cass. 49, 84, Luc. amor. 6, Strab. 6, 269. 7, 817. 

Atßös, vos (f. St. B.), voc. Alßv, Schol. Luc. 
216, 18, dat. pl. Aißvos, ep. (D. Per. 263 u. Eust. 
dazu), Jıßöccasy, acc. Alßvas, in Thuc. 7,50 aud 
Alßvs, (6), (über den Accent f. Arcad. 91, 9, vgl 
mit Eust, 825, 44), (d, of), 1) Adj. libpfh, Alßes, 
4lBvooa (w. f.), Alße (St. B.), dlysos teren, 
Nonn. 81,14, @yxaoy, Nonn. 41, 46, drjzus, ep. in 
Anth, ıx, 290, Awzds, (von ber Blöte), Kur. I. A. 
1086, Hesych. u. Schol, Eur. Alc. 858, olawes, 
Eur. Hel. 1479, ända», (Soph.) b. Hesyech,, f. 
Schmidt zu d. ©t., Inmog, Ael. n. an. 14,10, in 
Nonn. 88, 402 vom Pegafus, &yrjg, Plut. Case 52, 
Eust. zu D. Per. 262, ep. in Anth. ıx, 482, olxt- 
zns, Luc. Pbilops. 20, “ArAas, Nonn. 18, 861—388, 
868, 5., Nnosoc, Nonn. 25, 51. 48,800, "Ausser, 
Zeig, d. i. Belus, Nonn. 40, 892. 3,291, Or. met. 
65, 328, Amphimebon, Ov. met. 5, 75, orgezds, Nonn. 
18,889, dgotijges, Her.4, 191, Matoec, Her. 4, 
198, adAdg, Eur. Alc. 846. H. f.684, Dur. b. Ath. 
14,618, b, u. tönog auA@v, Nonn. 24, 88, 00c, 
Nonn. 40, 228. Il) Subst. 1) ver od. bie Libyer, ger 
ſchieden in vouddes, Her. 4,181. 192, Arr. An. 8, 
80,9, Awzopdyos, Scoyl. 110, xgs0pdyes u. ya- 
Aaxtondtas, Her. 4, 186, adtovouos, Paus. 8, 48, 
8, ol Av Alßveg, Arist. pol. 2, 1,18. S. Her. 2 
18—7, 184, 8., Pind. fr. 182, f, Soph. EL 702 (me 
die Kyrenäer gemeint find), Thuc. 1,104, Xen. mem. 
2, 1,10, Soyl.107 — 112, ®lgbe. Im Sing. dißes, 
Her. 8, 12.15, D. L. prooem. n. 1, Ath. 14, 618, c, 
Eust. gu D. Per.7, vom Antäos, Pind. P. 9, 207, 
vom Hannibal, Plut. Pel. et Fab. Max. c. 1, auf 
= 4lßvsc, 8. Emp. ön. 8,228. 2) Eigenn., Naſ⸗ 
fauer (f. dsßön), a) ©. des Meftraim, nach welchem 
Libyen benannt fein fol, Ios. 1, 6, 2. db) Add, 
Eust. zu D. Per. 252 Alßus ayıjg, einer, von weh 
Gem Libyen benannt fein fol, St. B. c) &. der Libyn, 
der Tochter des Palamedes, Hyg. 1.160. d) ©. ii 
Epeinus, V. der Thebe, Schol. 11.9, 888. e) ein 
König. D. Bio. 14, 18. f) Br. des Lyſander, Xen. 
Hell. 2, 4, 28, D. Sic. 14,18. g) ®. des Ayfankt, 
Plut. Agis 6. h) ein Laufer, Paus. 6, 18, 1. i) ein 
der tyrrheniſchen Räuber, die Dionyfos in Delphine 
verwandelte, Ov. met. 8, 617. 676. k) Andere: Inser. 
1211. — 3, 5094, Ross Inscr. ined. ıız, n. Bil. 

Aßvodrıdes (?), Tıvis Tor veupar od 
xaAo0vtas, Hesych. (Mein. vermuthet Asßvorides). 

f. Fem. zu Alßug, w. f., 1) Ad). 3 
Ael. n. an. 7, 5, Paus. 8, 11,11, nazoss, Taets. 
Chil, 800, A&%og, orac. 5. Plut. Tit. 20, App. Byt- 
11, Tsets. Chil. 802, srödsg, St. B. 2. Ardöm 
Mög, älc, Eratosth. fr. 3 ob. Ath. 2, 86,1, (1 
4ıßvxör ntAayoc), xdvıc, Anth. Plan. 52, ’ 





Atßoaoos 


Themist. or. 18, p. 288, —— oOtgov o· 
xdumaog, Bnid., y6gavos, Babr. 188, dank, Acl. 
n. en. 8,38, omoAds, Soph. fr. p. 16, ed. D., yurıf, 
Pind. P. 9, 188 (b. i. die Alleie), Anureng, Fest. 
p. 90, u. wahrſcheinl. Schol. Aristid. 188, 12 für 
4ıßön, w. f. 2) Subst. a) Alßvaoa, gen. pl. @v, 
ton. (Her.) do», dor. (Eur.), Ay, verfl. yurı, bie 
Xibyerin, Her. 4,189, Eur. Bacch. 991, Anth. vı, 
185. b) verfl. yq̃. Libyen, Lycophr. 1016. c) &t. 
Bithyniens mit dem Grabmal des Hannibal, melde 
fpäter z& Bovifev hieß, Arrian. in Cream. An. 8, 
858, nach App. Syr. 11 eine Ebene am Fluß Av- 
Bıocog, Plut. Tit. (Flam.) 20, Paus. 8, 11, 11, Ptol. 
6, 1, 18, Tzetz. Chil. 1, 799, Alex. Pol. b. St. B., Plin. 
5,82,48, Ammian. 22,9, Eutrop. 4, 11, It. Ant. p. 189, 
It. Hieros. p. 572. @w. ‚tos, St. B. Aehnl.: 
wos, m. 81. in Bithynien bei Alßvaoa, 

App. Syr. 11. 

voriäs, f. (tEpusv3os), Andromachi medici 
elegia v. 189, K. Aehnl.: 

Aßvords, 7, dv, libyſch = Arßuxdc, zuon, 
Aesch. Fum. 292, nsAayog, Ap. Rh. 4, 1281, dg- 
os, D. Per.480, yuralxes, Aesch. Suppl. 279, 
#030, Aesch. Myrm. fr. 116, Theon. grogymn. 8. 

Atßvorrtvos, ov, b. Ael. n. an. 17,41 Außvon- 
vor, a) = Asßuxds, libyſch, j. B. montes, Catull,. 
60,1, Apollo, Mecrob. Sat. 1,17, Kıßöcans, Babr. 
fab. M. prooem. B, ydvog, Ael. n. an. 17, 41, u. fo 
wohl auch Asßvarivos, Acl. n. an. 14, 14. 2) Bäl« 
terfchaft in der Nähe von Kolchie, Diophant. b. St. 
B. Fem. Asßvarivn, St.B. 

Atßuorts, (dos, f. poet. = Iıßuxn, yula, ägov- 
_@, timesgos, Christod. Ecphr. in Anth. ı1, 185, 
Nonn, 18, 864, Ap. Rh. 4, 1752, dupstofen (f. 
Asßvxöv nblayos), D. Per. 614, Zoom, Nonn. 
44,276, 1x6, Nonn. 10, 230, ’A9rjvn, Nonn. 18, 848. 

Atßörpwes, pl. heißen die Thracier, Schol. Plat. 
Phaedon. 72,0. 

Atßugotng, ſ. Et. M. 480, 25, gem. im Plur. Ar- 

voxes, die aus Eingebornen u. Bhöniziern ges 
mifchte Bevölkerung Libyens, namenslih im Kartha⸗ 
giſchen Gebiete (f. Sail Iug. 18), Pol. 8, 88, D. Sic. 
20, 55, Hann. per. 1, Hecat. u. Lyc. b. St. B. =. 
”ABodtovov. Eddelnvn u. Kavdnan, Ptol. 4, 8, 22, 
Liv. 21, 22. 25, 40, Plin. 5,4,8. &. Asßopolvixes. 

Al ns, m. Noffauer, eigtl. ein Raſſau ob. 
Libyen (f. 46on) Bereifender, Bein. des Gerafles, 
Inb. 5. Hesych. 

Aldev, wves, (d), Naß, 1) Eleer, Architect um 
OL. 86, Paus. 5, 10,8. 2) d. röm. Xibo, dah. Aov- 
xsos Zxgsßüvsos A. D. Case. 48, 16. 57,15, Aov- 
xsog A., D. Cass. 49, 88. 57, 15, u. Jeuxsös TE A., 
App.b. civ. 5, 52, ob. Möge Te A., D. Case. 54, 
21, meift bloß 4., Plut. Ant. 7, App. b. civ. 5, 69. 
189, D. Cass. 41,48, Zos. 2,4. 7, Schriftſt. App. 
b. eiv. 8, 77 (f. Cic. Att. 18, 8044, 3.). 

Asßemävös, m. d. röm. Name Libonianus, auf 
ſardiſchen Münzen, Mion. ıv, 118. 125. 

Aryavelpa, St.inIndiaintra Gangem, Ptol. 7,1, 49. 

Arydpios, ov, voc. (Plut. Brut. 11) Asydgse, 
pl. (App. b. civ. 4, 22), Avydgsor, b.röm. Ligarius, 
dab. T’diog A., Plut. Brut. I1,u. Kdivros 4., Plut, 
Die Be: Bloß A., App. b. civ. 4, — Ra 

q̃ Tiyas, SL. in Galatia, ‚4,4 

5* — x m. $. in Italien in Toscana, Lycophr. 

1240, v.1. Auyysds. Bol. Aöxasor. 2) = Avyxtoc, 





Alyuss 


©. des Aegyptus, w. ſ. Apost. 18, 29. £.1. 

yras, 5. Suld. Alyyıs, m. Br. des Ilus, Io. 
Ant. fr. 24, 2, Snid. s.v.u.s. Bbasos, wahrfheinlih . 
berfelbe mit Neviasyyıs bei Thphn. 218, 5 u. mit "Iv- , 
ans! Euagr. m a u — Reg.c. 49. 

„b. Pol 2,17 Alyyaves, b. Strab. 4, 

186 Kiyarın, b. Ptol. Adyyanres, w.f., Volk celo 
tifcher Ablunft an der Grenze des lugdunenſiſchen u. 
beigifhen Galliens, Strab. 4, 198. 208, D, Cass. 40, 
88. 66, 8, Caes., Tacit., Plin. A. Ihr Gebiet ra 
Aryyord, Plut. Caes, 26. 

„m. nad) St. B. au Alyyıos, Klingen« 
berg, 1) Kaftell der Kaffandreer (= Botidäer), Em. 
Aryyatos, Apd. 5. St. B., der aud) einen Alyyıos 
xdAnog anführt. 2) Gebirge von Epirus, Theffalien 
u. Dactbonien, Liv. 82, 18 (Sigon, vermuthet Auyxos). 

Alybos, m. Wettflein, Kreter, Gatte der Tele 
thufa u. ®. der Iphis, Ov. met. 9, 669. 688, Lactant, 
Plec. in narr. fab. 9, f. 10. 

Alyaa, f. Laute, Lautenthal, 1) T. des Ne⸗ 
reus u, ber Doris, Nymphe, Virg. Georg. 4,886. 2) 
eine ber Sirenen, Eust. 1709, 46, Arist. mir. ausc. 
108, Lycophr. 726. 8) Inſel in Unteritalien (ad 
Brattios), Solin. 8. 

Alymp, 7005, in Ptol. 2,7,2u.8t.B.s. Biyue, 
Arcad. 20 Älyap, og, in D.Cass. 89, 40. 40, 38. 
44, 42 Alypos, Bl. Galliens, j. Loire, Strab, 4,177 
Pre &., Marco. Heracl. per. m. ext. 1, 20. 22 (cod. 

60). 28 (cod. Alyıp). 26 (ood. Alysgos), Caos, 
b. Gall 8,9, d. u.a. er —* ©. —2 

Alyk, Alyyos, = Altos, in Geogr. Bav. Lix, 
Querbad (Ay&=nAdysos, f. Lob. parall. 105), $1. 
u. St. in Maur. Tingit., St.B. &.4lkos, Aka u. düyE. 

‚Alynıos, m. Kaftell, Proc. aedd. 4,4 (288, 38 e 

Aryoopor u. Aryovpla, f. Ahvoec. 

Arybn, f. Kreifcha, Aufenthaltsort der Cercopen, 
er Asschin. 2, 40 (ood. 4sßön),f. Lobeck Aglaoph. 
p. 1800. 

Aryvarräßns, voc. ddn, m. Geller, (f. Suid. 
Bein. des Mimnermus, Sol. fr. 21, Suid. ES i 

Alyvpes, pl., d. lat. Ligures, — Alyvas, w. f., 
Artemid. b. St. B. 6. v., Bt. B. ©. Asozuum, 
Hhaxavıla. Zrovivos, Eust. zu D. Per. 76. In 
Proc. b. Goth. 2, 1, 1, Cinn. 4, 24 (199, 18) 4 

00gos. Ihr Land Aryvpla, Insor. 8, 6771, 12. 

Ptol. 8,1,8 u. Agath. 1,1 (15, 28) Asyovpla 
(Arist. b. Maor. Sat, 1,18 hat aud) Ligyrei). Bes 
nannt nad: 

Alyupos, m. Fluß, viel. = Ahysıp, St. B. = 
Abyvoss. 

Aryupös, m. Geller, Athener, Insor. 276. 

Aryupriäins, oo, m. Thons, Golophonier ob. 
Smyrnäer od. Aftypalder, B. des Mimnermus, Suld, 
s. Miuvequos. 

— Aion m. Geller, früherer Name des Achilles, 

pd. 3,18, 6. 

Atyöe, w», (of), 2g. Alyos, = Alyves, Hes. b. 
Strab. 7,800, (Klinger, Kling, nad Eust. zu D. 
Per. 76. nad) einem Manne Abyvs benannt, od. nad 
temfelben Eust. vom Fluſſe Alyvo, welder nach 
Avien. or. mar. 180 — Alyase ift), Volt in der Küften- 
landſchaft zu beiden Seiten der Seralpen, bei den Re 
mern unter Augufus im Weften vom Varus, im Nor« 
den vom Padus bis in die Gegend von Blorentia, im 
Dften vom Macra begrenzt (Nizja, Süden von Piemont, 
Genua u. der weſtlichſte Theil von Parma u. Bias 
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. D. Cass. 54,24 nennt fie xouires (comati). 
Fe b.an. 1,15 £ntdnAsvpos, u. Her. 7,72, Eust. 
wu D. Per. 76, vgl mit Lyc. 1812 laßt ſelbſt am 
Kolchis Ligyer wohnen. S. Hecat. b. St. B.s. 
auxos, Asschyl. (fr. 182) b. Strab. 4, 188, Her. 6, 
9. 7,165, Thuc. 6, 2, Plat. Phaedr. 287, a u. Schol., 
Soyl. 8.4 u. &lgbe. S. Alyvoes, deyvarlvos u. das 
lat. Ligures. 2) Alyus ſteht a) als @igenname 
vom Stammvater der igyer, Eust. zu D. Per. 76. 
b) als Bein. od. Voltsbegeihnung a) eines Odadsgsos, 
D. Cass. 60,28. b) eines PBertinar, D. Cass. 78,8. 
0) ale Ad). b. oroatos, Aeschyl. b. Strab. 4, 188 
u. fo lat. Ligus femina, mulier, ora, Tacit. h. 2,18, 
Ball. b. Prisc. 6, * se Seltener Ligur, — ur 

Auyvoräs,ddos,f.&Run, ſ. Aıyvazızds, D.Per.76. 
Alyvarızda, 1, 6v, 1) Adj. ligurifh, y7), Boph. 
fr. p. 527, D., &9vog, St.B. s. Aoßakavol u. Züi- 
Ausg, Strab. 4,204. 5, 212, Ahnl. öde, Strab. 5, 
216, mdAss, Lyc. 1812, St.B.s. Mövosxos. ’OAßle, 
napoAla, Strab. 2, 122. 4, 187. 8, 211, mödayog, 
da8 ganze Meer füblich von Gallien, Eratosth, b. Strab. 
2, 106. f. Strab. 2, 122, 128, Suid. vgl. dıßvarsds, 
Ptol. 8,1,8. 78. 8,8,2.9, 2, lat. Ligusticum, Co- 
lum. 8,2, Plin. 2, 47, 46. — 8,6, 11, ö., od. Ligu- 
rum sequor, Avien. deser. orb. 118, Prisc. Per. 80, 
Bögoar, Pol. 29, 6 (v.1. Außvarıxat). Subst. 7 Ar 
yyrmalı = 4ıyvola, od. Avyovpla, lat. Liguria, 
lecat. b. St. B. s. "Aunshog u. Macoalla, Arist. 
meteor. 1,18. 2, 8. mir. ausc. 89, Pol. 2, 31, Soymn. 
211. 217, D. Bic. 4, 19, Strab. 2, 122 — 5, 218, 8., 
Ptol. 8, 1, 8, u. ro Aryvozıxbv näv, Ael.n.an. 18, 16. 
Av ol, = Alyuss, Pol. 1, 17—88, 7, 8., 
nur einmal Pol. 84, 10 ſtehi Adyves), Plut. Aem. 
'aul. 6 (der fie fonft Alyvss nennt, Fab. Max. 2. 
Aem. Paul. 6 — 89, 5.), Ael. n.an. 7,12, Lycophr. 
1856. Wis Adj. flieht Anyvorivos yıröves, adyos, 
Strab. 4, 203 (während dies Bolt ſeibſt kei Strab. 2, 
128 — 5, 216, d. lets Alyves heißt). Als Subst. 
ist A, Avyvarlvn 8) das Land der Ligurer, App. 
Lib. 9 (ber die Einwohner Aößves nennt, Lib. 7—40, 
3. Nom. 8), Pol. 8, 41. 7, 9, Apd. 2, 5, 10. b) bie 
Stadt der Ligyer, St.B.s. Alyvpss. 
Ar = 4wyvarlvoı, St.B. s. ’A9nvas. 
Alyveris, (dog, f. 1) Adj. ligutiſch, Klpxn, Eur. 
Tro. 487, vjaos, 8 Infeln, = Zrosyddes, w. f., 
Ap. Rh. 4,551 u. Schol., St. B. s. Ztosyddes. 2) 
Subst. = Ayyvola, od. Rigurien, App. b. civ. 1,80. 
Aldn, f. (wenn grieh., Schtammflein, von AL 
So), Berg in Karien, unweit Bebafus, Her. 1,175. 
Artıois, Ort in Dacien, Ptol. 8, 8,9. 
Alnßpws, Stadt in Phoͤnijien, Herda. b. St.B., 
Aroad. 84, 18. Ew. Aınßpirns, Hecat. b. St. B. 
Asdatos, m. Steinbach, Fluß in Kreta, Ptol. 8, 
17,4, f. Andalog. 
joros, m. Steiner (f. St. B.), Bein. bes 
Apollo in Malea, Rhien. b. St. B. 
Aıdınd, n. von den Steinen, Titel eines Ge⸗ 
Dichte angeblich von Orpheus. 
Aldıvos Höpyos, (6), Steinhube, Drt der Sa⸗ 
«er, Ptol. 6, 18, 2, vgl. mit 1, 11,4 — 12, 10,8. 
s Ber der Steinigung, We in Trds 
jene, Paus. 2, 82, 2, 
owov, n. Steinlopf, Öpos, Thphn. 
868, 1, Sp. 
Avordpa, Steinhauf, Ort in der Bulgarel, 
Thpbn. 692, 10, Sp. 


Auotong 


AlOpos, (8), (Steinberg?), Gebirge im Pontus, 
Strab. 12, 556. 
Ardabes, nedlov, n. Steinfeld, Ebene bei Maſ⸗ 


'EAM- filie, Strab. 4, 182. 


Awdrru, b. Ptol. 2,18, 1, Audro, Insor. b. 
Plin. 8, 20, 24 Licates, ein Zweig der Vindelicier am 
untern Laufe des Asxla, w.f., Strab. 4, 206. 

„m. Führer ber Thracier, Proc.b. P. 1,12, 


p. 
Aula, 6, $1. in Vindelicien, j. Lech, Ptol. 2, 18, 1. 
Aılpios, = Aıxtvvos, w. f., Aebxıos A. "Iod- 
otog, Thebaner, Keil Insor. boeot. LXV, d. 

Asıyla, (7), in Plut. außer qu. rom. 88 Auıyvla, 
tbenfo Insor. 2 2585. 4, 6862, vgl. mit 8, 6058. 6616, 
die röm. Licinia, dah. 4. Mounnia, Inser. 2,1944, eine 
Veftalin, Plut. qu. graec. 88, D. Cass. fr. 87, 8, eine 
andere, Plut. Crass. 1, T. des Graffus, Gem. des C. Grac⸗ 
&us, Plut. Tib. Gracch. 21. C. Gracch. 15. 17. Fem. 
im Axlvioc. 

Aucviave, Ort im Süden von Luſitanien. Ptol.2,5, 8. 

Auxtyios, ov, (6),d. töm. Lieinius, d. 1. S hiefer (f. 
Cart. Griech Eiym. i, S. 328, 2. Aufl.), dah. ZZöndsos A. 
Nitgovas, D. Cass. fr. 98, u. A. N£govag, D.8io.86, 1, 
Ae vᷣæroc A. dodxoväkog, D.Bic. 86,1, A. Aouxovätog, 
App.Iber. 49, Mdgxos4.,Pol.87,2,d, I6nAsos.A., Pol. 
80, 8, D. Sic. 14, 90, Plut. apophth. regg. s. v., I'dies 
4.,D.Sic. 15,57—16,6, 8., Tdiog di 4., Plut. regg. 
apopbth. Scip.min. 12, 4. ZröAw» ‚ Plut. qu.rom. 107, 
A. yao Zröiwv, D. Case. fr. 29, 5, 4.Kodaoog, App. 
b.civ.1,40—2, 41, ö., D. Cass.fr, 67,52, 4. ze Kodo- 
os, App. Hsunib. 55, A. Zilavdg, D. Cass. 55, 30, 
Zoöpas A., Io. Aut. fr. 112, d Zoipas d A., D. 
Cass. 68,15, 4. 16 zıs ‘PıihyovAog, D. Casa. 54, 14. 
Bloß Asxtvsog, 8) Dacier, Kaifer (807 n. Chr. @.), 
Prax. 6. Phot. 62, p. 20. b) Andere, Pol. 27,8, D. 
Cass. 54, 21, Io. Ant. fr. 112, Build. — Inser. 2, 
8178. 8, 4255. 5751, 24. 

Aixivviavq́; f. d. zöm. Lieiniana, Insor. 2, 2511, 
10, Sp. x 

Aıynavös, m. b. röm. Lieinianus, dah. T. 
Ka}. OvaAsosog A., Inser. 2, 8170, ©. eines Lie 
einnius, Zos. 2,20, Andere: Inser. 8, 4880, m. 9, 
auf einer phrygiſchen Münze, Mion, ıv, 861. 

Aixlvvios, 0v, (6), = Aıxivios, 4. Mäxep, D. 
Hal. 1,7, Plut. Cie. 9, A. Ko&coos, D. Hal. 2,6, 
Hönisös Te yag A., Plut. Aem. Paul. 9, Taiog xad 
Hon MAoc Arxivvıos, D. Hal. 6,89, Koccoc 4., Plut. 
Camill. 4, 4. Negovag Zilaysavdg, Phleg. Trail 
fr. 62, Aovxsos A. Hlühog, Pbleg. Trall. fr. 29, 1, 
4. di Movprjvas, Piut. Cic. 85, A. Duövsızos, 
Plut. Aem. Paul. 88, 4. Zoo, Plut. Camill, 89, 
4. "AAßewsavög, Inscr. 2, 8175, A. Bpintog, Inser. 
2, 8786. 4001, 7, A. "Arzıxog Tonoc, Ütbener, 
Ross Dem. Att. 168, 4. "Arz., Gargettier, Ross Dem. 
Att. 66. Bloß Aszbvysos, a) Schriftfteller (Licii 
Macer), D. Hal. 4, 6—7, 1,8., ob nsgi Aızivrior, 
D. Hal. 2,52. b) Kaifer (f. Asxivsog), Zos. 2, 7— 
28, 8., Petr. Patr. fr. 15, Anon. fr. in Müller h. gr. 
fr. 10,199, 1.2. c) odx&ıng, Plut. Tib. Graoch. 2. 
d) Andere, Plut. C. Gracch. 16. — Bocr.h. e, 1, 2, 
1.— Niliepp. 1,45. Aehnl.: 

Aiæxivvis, m. Inser. 8,4944, b, 14, Add., Sp. 

Auvıvol, pl. (wenn griech,, Scheufler), Volt im 
Innern Korfilas, Ptol. 8, 2, 6. 

Awvirms, ov, (6), Körber (f. Hesych.), Bein 
des Dionyfos, Orph. b.46, tit.u.v. 1, Plut. Is.et On. 85. 








Alxvoc 


Alxvos, m. Korb, Alxvoc Houlov, Insor. 2, 
2822, b, Add,, 8p. 

, m. (v. 1. Pictorius), Cpeer aus Yes 
tolien, Damast, in Val. Max. 8, 18, 6. 

Alkypva, Sangerhaufen, f.Strab., u. Jsxöuvsog, 
Burg von Tiryns, Strab. 8, 878. 

Aucöuna, f. erbichteter Name für Terentia, die Gem. 
des Mäcenas, Hor. Od. 2,12, 18. 28. Fem. gu: 

Alcöuvios, (6), Sänger (= Aryöunsog, f. Nauck 
su Her. Od. 2,12, welcher Lioymnia fo erlärt u. Dul- 
ces Licymnise cantus b. Hor. a.a.D. v. 18, fowie 
Polymnia vergleiht), 1) ©. des @leltiyon und ber 
Mideia, Br. der Alimene, 11.2, 668, Pind. Ol. 7, 52. 
11(10), 17, D. 8ic. 4,38. 88.58. 5,59, Apd. 2,4, 
5. 6. 2,7,8. 8,2,Strab. 8,878. 14, 658, Plut. qu. 
xom.90, Paus. 8, 16,4, Nic. Dam. fr. 20, Schol. Il. 

1,52, Schol. Pind. Ol. 7,49, mit einem Grabmal 
in Argos, Paus. 2,22,8, Plut. Pyrrh, 84. Euripides 
ſchrieb ein Stüd diefes Namens, Hesych., St.s. Tev- 
$oavla, Suid. s. baddog, in Et.M. 789, 88 falfch 
4ırvuvla geſcht. Adj. Aısavıon Bodat, Eur. b. 
Hesych., Et.M. a.a. D., in Ar. Av. 1242 u. Schol. 
Aızöuvsar Bohak 2) grich. Rhetor, Schüler des 
Gorgias, Arist. rhet. 8,2. 18, Schol. Plat. Phaedr. 
267,0, er u. feines Gleichen: 05 negd Aıxöurson, 
D. Hal deLys. 8. de Thuc. propr. 2. de Thuo. jud. 
24, od. Aıxöunsos, D. Hal. de vi Dem. 26. Adj. 
Auxöuvaa dvduate, Plat. Phaedr. 267,0. 8) Die 
thyrambenbichter aus Ghios, viel. — dvorigem, Arist. 
rhet. 8,12, Ath. 18, 564,c. 603,d, 8. Emp. dogm. 
5, 49, Parthen. erot. 22 marg. — Eust. Od. 8, 267 
erwähnt einen Asxuunsov Bovngasta dosdör. 

Alkara, f. (über die Betonung f. St. B. 5.’Avata, 
etarel), b. Lycophr. 980 AAasov, b. Ptol. 8, 
15, 15 Alasa 7 Aldasor, b. Suid. Aldasa nödıs 
u. Aldasov tönos, f. Minna, Minsleben, 1) 
T. des Kepbifus, eine Najade, nach welcher die Stadt 
Liläe in Phocis ihren Namen haben fol, Paus. 10, 
838,4, Hes. in Schol. Il. 2,528. 2) eine Mänabe, 
Inser. 4, 7478. 8) St. in Phocis an den Quellen 
des Kepbifos, j. Baleocaftro, 11. 2,528, Lycophr. 1078, 
Strab. 1,16. 9,407. 424, Paus. 9, 24,1. 10,8,1. 
88, 4, St. B., Hesych., Stat. Theb. 7, 848. Ew. 
4ılaseös , pl. ec, St. B., Paus. 10, 8, 10. 88, 8, 
Inser. Rh. Muf. N. 8. 11, p. 544. Adv. Aralndev, 
h. Apoll. 241, Eust. Il, 2, p. 275, in Sobol. 11.2, 
Catal. 2) Askalpos). 4) Dit in Doris, Lycophr. 
980, Ptol. 8, 15, 15, wahrfch. = vorigem. 5) Ortin 
Urladien, Ptol. 3, 16,19. Achnl.: 

AQaıoy, n. 1) Berg in Indien, Plut. fluv. 25,4. 
2) = Allasa, w. |. 

Aldaus, m. Wünfch, 1) Berfer, Aesch. Pers. 
808. 969. 2) ein indiſcher Hirt, von welchem ber 
Berg Aldasov feinen Namen haben fol, Plut. fluv. 
25,4. 8) 81. in Bitbynien, Plin. 6, 82, 48. 

Al\avros m. (?), Mannen., Plut. VII sapp. conv. 
10. 
Amiavhs, m. Mannen., Theophn. chrn. 201, 8, 
Bp. 

AA löapos, m. ähnl. Dietwin d. i. Volksfreund, 
eigtl. Verlangen bes Volle (AsAst— YIovel, inıdv- 
wel, Hesych.), Mannen. auf einer rhodiſchen Münze, 
Mion. 8. vı, 598. 

Alkvos, m. Mörder des Königs Mauricius, Thphlot. 
8, 12 (889, 4), Sp. 

AOGMeævr, ou,n. Hanbelsplag in Bithynien, An. p. 
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Aueöy, 0d, n. Hanbelsplag in Bithynien, An. p. 
pont. Eux. 9. 

AQdBasov, in D. Per. 469 u. Eust. bazu Aud- 
Rn, in Et.M. 659, 58 Aufn u. 456, 10 Alßasor 
(f£. L.), (26), Waterford (denn Adv — zo Üdup Al- 
Russ, b. Hesych.), ob. Naffoden (mb) b. $. nad 
Xibyen, d. 1. Naffau zu, f. Movers Phöniz., 2, 888, 
vgl. mit Curt, geogr. Dnom. d. griech. Sprache 152. 
161. 1) Borgebirge an der Eüdwerfpige Siciliens, 
j. Capo Boeo ob. di Marsala, Hecat. b. St. B., Orph. 
Arg. 1257, Soyl, 18. 111, Pol. 1, 26— 86, 8, 6. 
insef. 1, 42, D. Sic. 5,2 — 18,54, d., Plut. Tim. 
25, App. b. oiv. 2,95, D. Cass. 49, 8, Ael. v. h. 11, 
18, Strab. 6, 265 — 17, 884, d., Eust. gu D. Per. 
467, Ptol.1, 12, 11—8, 9, 4, 8., Plin. 8, 8,14. 7, 
21,21, Ov. Fast. 4,479, Cie. Acad. 4,25. 2) ©t. 
am Vorgebirge, St. B., Ptol. 8, 4,5, Pol. 1,48—87, 
2.a,8., D. Sio. 22, 21 — 86,1, d., App. b. civ. 5, 
97, Apd. 1, 9, 25, Strab. 6, 267—18, 608, 8., Porph. 
v. Plot. 2, Cic, Verr. 4,86, Flor. 2, 2, A. Ew. 4ı- 
Außelos, St B., D. Sic. 11, 86 u. AıAvBatrng, St. B., 
D. Sic. 86, 1, dab. YAsAvßaitöv yuga, D. Sic. 86, 1. 

Al\tBnte, (dos, ſ.lilybaiſch, St. B., Axon, Ap. Rh. 
4,917, nnergas, Nonn. 2, 897. 

palas, m. 81. in Gallarcia, j. Lima, Strab. 8, 

153, Plin. 4, 22,85. Er hieß auch Alusos, w. ſ., u. 
Andns norauds, w.f. u. Bakswr, w.f. 

Aupdvar od. Arpyay wölıs, (Not, Episc. u. Conc. 
Chalced. p. 670), in Conc. Const. iI1, p. 676 A 
uyala, Seehaufen, St. im nördl. Piſidien, Hierool, 


P. 672. 
os, m. ähnl. Hafemann, eigtl. Hafen⸗ 

walt, erdichteter Schiffername, Alciphr. 1,17. 

pin 7) Aeudvn, ber lacus Lemanus, ſ. Ai- 
— Ptoi. 2, bar $ — 

— ion. jtov, Hafen, Ort 
let, Her. 1,18, Suid. & 
Alyerla, f. Hafnern, Marktſtadt (Asufv — 
&yoga, IHdpsos,Hesych.u theſſaliſch nad) D.Chrys. 11, 
p- 187, Galen. t.4, p. 276). 1) ein. ber Aphrobite, 
Paus. 2, 84, 11, Serv. Virg. Aen. 1, 724, wie dı- 
uev6oxonog von der Artemis, Call. h. 8,259. 2) 
St. im Innern von Cypern, j. Limnat, Strab. 14, 688. 

Alptvıos, m. Hafner, Havemann, 1) Adj. Bein. 
des Zeus, Arat. vit., vgl. Call. fr. 114, 2, wie 
Asueritas, Bein. bes Priap, Anth. x, 1,u. Asulvor 
Epogog, ber bes Pan, Anth. x, 10. 2) Gigenn., e) 
ein praefectus Praetor., Zos. 5, 82. b) ein Mönd, 
NiL epp. 1,177. c) Anderer: Cod. 9,19, 8. 

Ay ‚m. Preßgort, d. 5. den hungrigen 
Magen mit dem Gurt gufammenpreffend, kom. Para⸗ 
fitenname, Alciphr. 8, 59. 

Ayevarıs, f. Portland, zegpdvnaos Kıltızı, 
8t.B. 

Ayptv zwords, m. (*Wallhafen od. Schütt), 
Hafen von Gorinth bei Lechävn, Dion. Call. 108. In 
Kyzilus gab es ähnlicher Weife einen Korös Au, 
Et.M. 740. ©. M&yag Asunv u. Höotos udyvos. 

Aupnpä, 1}, nad) Hesych. e. v., St.B. s. ’Enidav- 
g05, Portland, nach Schol. zu Thuc. 7, 26 Hun« 

erland (was Lob. path. 279 vorzieht), Bein. des 
acedämoniſchen Epidaurus, Thuo. 4,56. 6, 105. 7,26, 
Strab. 8,868, Paus, 8, 21,7. 28,10. ©. "Entdav- 
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Arpıol, Volterſchaft Galläciene in Hisp. Tarrac., 
Pol. 2, 6,44, Plin. 8, 8,4, mit dem g@6gos (wahr 
ſcheinlich A600) Asuıxar, Ptol 

Alpios, m. $I. in GBalläcie, 
Ptol. 2,6,1 (6. Mel. 8,1 Limia). 

A: wov, St. im Nordweſten Germaniens, 
Ptol, 2, 11,28. 

Alyva, f. Brühl (= Alurn), Rennbahn In rs 
jene, Eur. Hipp. 228. 1182. Mehnl.: 

Aıuvaat, pl. Kaftell von Macevonien, Proc. aedd. 
4,4 (280, 26), Sp. 

Arupvaloy pvän, in Sparta, Inser. 1278, 5.1274, 
1. 1877,4. ©. Aluvas u. Ayuväraı. Aehnl.: 

Alpvau, Gy, (al), Brühl (f. Strab. 8, 868), 
1) eine früher fumpfige Gegend im fühlichen Theile 
Athens mit dem berühmten Tempel bes Dionyfos u. 
mit einem andern ber Artemis, Ar. Ran. 216, Thuc. 
2, 15, Isne. 8, 85, Dem. 59, 76, Ath. 10, 487, d. 
11, 465, a, Harp. s. dv Aluvass, Hesych., St. 
B. 2) fumpfige Vorſtadt Spartas, Strab. 8, 868. 
©. 4ıuvalov. 8) St. in Meffenien, an ber Grenze 
von Laconien am linken Ufer des Pamifus, mit einem 
Tempel ber Artemis, Paus. 8, 2, 6. 4, 81,8, Strab. 
8, 862, Call. h. 8,172. 4) St. im thracifchen Gher« 
fones nicht weit von Seſtos, Kolonie der Milefler, 
Hecat. b. St. B., Scymn. 705, Strab. 7, 881, fr. 52. 
14, 685. Ew. Atpvaloı, Antiph. b. Harp. e. ‘Aupt- 
noAss (nad) Saupp. conj., vulg. Asydlor), Inser. 148. 

Arpvala, f. Brodhaufen, 1) Bein. der Artemis 
in Sicyon, Paus. 2,7,6. 2) Bleden in Mlarnanien, 
an ber Straße von Argos Amphilochicum nach Stratos, 
Thuo, 2, 80. 8,106, Pol. 5, 5—14. 8) $leden in 
Argolis, Gw. Aryvatos, St. B., viell.=tem vorigen. 
4) dieden in Theffalien, Liv. 86, 18. 14 (wahrfc. 
= dem Alarnaniſchen)· 

Aupvatoı, pl. Seefeldter, feptifches Volt, wahre 
foeinlih am Mäotis, Ephor. b. Scymn. 850, An, p. 
p- Eux. 49, u. viell. Orph. Arg. 1064, wo Touvalos 
ſteht. 

Aupvatov, (to), Brühl, Tempel der Artemis in 
Sparta, Strab. 8, 362, Paus. 8, 16, 7. 

Aspvatos, m. Seewald, a) Bein. bes Dionpfos, 
als des im attifchen Aluvas verehrten, Call. in Schol. Ar. 
Ran. 216, Nonn. 27,807, Ath. 11,465,a, St.B.s. 
4luvas, Eust. 871,42. 2) @igenn., a) ein Dynaft 
in Aften, Pol. 5, 90. b) S. des Polemofrates, Geißel 
des Perfeus, Pol. 29, 8. c) Gefandter des Philipp, 
Pol. 18, 17. d) Macevonler im Heere Mlerander des 
@r., Plut. Alex. 68. Alex. fort. 1,2, er u. feines 
Gleichen Aruvalos, Plut. Alex. fort. 2, 18. e) An- 
derer, Inser. 2, 2694, a, 17. 

Alyvaxos, ov,m.Seemann, Mäot. Dannen., Inser. 
2, 2180, 55, Sp. 

Aspvaraı, pl. Ew. der Vorſtadt Aduvas in Sparta, 
Paus. 8,16, 9. S. Asuvyasoy gvAn. 

Aipvaris, dos, f. Seehaufen, Bein. der Arte⸗ 
mis als Befchügerin ber Fiſcher, Artem. 2,85, Anth, 
6, 280, u. als ſolche verehrt bei Epidauros, Paus. 8, 28, 
10 (in Limnae) auf der Grenze gwifchen Laconica und 
Meffenien, Paus. 4, 4, 2. 81, 8, in Tegea, Paus. 
8, 28, 11, in Paträ, Paus. 7,20, 7, in ber Limne zu 
ZItögene, Schol. gu Eur. Hipp., f. Afuva. Aehnl. 
Asuvddes Nöupas, Theoor. 5,17. 

Alury, f. See, 1) M. der Melampygen, Apost. 
11,19, Suid.s. MeAdunuyos. 2) St. ber Ekecheiries 
in Aflen, viel. ="49Mvas, Soyl. 88. 8) d. lat. lacus, 
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wie Auvn "AABavlc, Bosßnlc, Toyalm, Kngsals, 
Masörıg, u. f. w., w. f- 

jprov, n. Langenfee, Kaſtell in Deco 
vonien, Proc. aedd. 4, 4 (280, 16), Sp. 

[Arprforos, m. Sump, Froſchname, Batr. 228, 
vl] 

Arpviödes, pl. Sceewefen, Anth, xı, 289. 

Arpniößn, f. Seehaufen, Sleden in Marmarita, 
It. Ant. p. 68. 70. 

Aupvopäxar, pl. "Breulringer, d. i in 4- 
uvas (u Üthen) ringende Knaben, Hesych. 

Alyvos, (6), See (f.Suid), Seeland, 1) Macebonier 
aus Ghaläftte, Plut. Alex. 49. 2) Infel an der Oftfüfte 
Hiberniens, wahrſcheinlich jezt Lamby, Ptol. 2, 2, 
12. 

Arpvöxäpıs, m. Seebeleben (b. i. in Seifen. 
bruchigem od. fumpfigem Felde lebend), Froſchname, 
Batr. 215 (212). 

Arpvapea, f. Seebergen, T. des Nereus u. ber 
Doris, I1.18, 41, Apd. 1, 2,7, Suid. 

Arpodapudts, pl. Hungerborier, Peloponnefier, 
welche wegen einer Hungertnoth auswanderten und fich 
in Rhodus (Tripolis) und bei Knidos anfiedelten, nad 
Didym. b. Hesych. of nsgl tie xürmy zatoszodr- 
zes u. fo genannt dsa To Auuörzesy zal uoyIngan 
Zyew tadtny, Plut. prov. 84, Hesych., Suid., Phot. 
Scyl. 62 verfept ſie an den Malifchen Bufen, doch ift die 
Stelle zweifelpaft. 

Alpovov, (Aluwvor), n. St. ber Piltonen in 
Aquitanien, Ptol. 2,7, 5, Caes. b. Gall. 8,26, It. 
Ant. p. 459. 

Atpös, m. (Isc.in Anth. Aluos), Hunger, 1) 
als Gottheit perfoniflcirt und S. ter Erie und bes 
Ponos, Hes. th. 227, Zen. 4, 93, B. An. 278, vgl. mit 
Virg. Aen. 6, 276 u. Ov. met. 8, 798. Bon ihm 
hatte das Hungerfeld Aupod wehlor in Athen beim 
Vrytaneum feinen Namen, weil es bei einer Hungen 
noth dem Asuds geweiht wurte, Zen. 4, 98, Diogen. 
6, 18, Apost. 10, 69, Plut. prov. 80, B. A. 278,4, 
Hesych. 2) DMannen., Leon. in Anth. vı, 298. 

Arpovtxor, Bolt in Aquitanien, Ptol. 2, 7,10. 

Ay vol, Hunger u. Comp., Benennung ber 
nieberen Wolteflaffe in Tarfos, D. Chrys. or. 88, 
p-419. 

Arpodea, Ort in Bannonien, It. Ant. p. 288. 

Aıpodorns, m. Darbe, erbichteter Name, Alciphr. 
8,70. 

Alpvpa, vv, z&,b. Ptol. 5, 8,6. 8, 17,25, Basil. 
M. ep. 218, Asudoa, (N), u. fo bei den Römern 
Mel. 1, 15, Ov. met. 9, 648 (Limyre), &t. im füblichen 
Theile Lyciens nach dem Fluſſe Aluvpos benannt, 
Scyl. 100, Strab. 14,666, St.B. s. v. u. s. Moda- 
Asıa, Inser. 8, 4802,@, A,7,Add. 6809, 6, 14, Plin. 
5, 27, 28, Vellej. 2, 102. Ew. Arpupebs, eig, St. 
B., Agstharch. b. Ath. 12, 528,a, Inser. 8, 4800, 
c, 1, Add. 4804, b, 6, Add. Fem. Atpvpit, Inser. 8, 
4815, d, Add, u. Aupbpioca, Inser. 8, 4816, b, 
Add. 

Arpvpuchj, 7), (nad) Wilford von ol Muria, t.i. 
Todtenau), Ranbfhaft in Indie intra Gangem, j. 
Mangalore, Ptol. 1, 7, 6. 7, 1,8. 85, An. p. mar. 
Erythr. 81 — 64,8. 

Atpöp6e, od, ep. odo, (4), BI. der Eübküfte Sp 
cdiens, Qu. Sm. 8,108, Strab. 14, 666, Ptol. 5, 8,3, 
St. B., b. Mel. 1,15 u. Plin, 5,37, 28 Limyra, ©. 
Akuvgog. 


S Ay 
5 Aus, Kaſtell am Iſter, Proc. aedd. 4, 11 (307, 19), 


P- 

KAlvdıor, pl. St. b. Bela in Sieilien, Thuc. 6,4. ©. 
Aldor. 

Aly&ıos, m. Turner, Övoue xüpsor, Suid. 

Alvdov, n. 1) Et. der Goritaner im rim. Bri⸗ 
tannien, j. Lincoln, Ptol. 2, 8,20, Geogr. Rav. 6, 81, 
It. Ant. p.475—478. 2) &t. der Damnier im nörds 
lichſten Theile des röm. Britanniens, Ptol. 2, 8, 9. 

Awöönoy, n. St. in Britannien, Marc. b. St.B. 
m. AuvSoyivos, St. B., viell. = dovdivsor. 

Alvöos, ov, 1) (N), foD.L.1,6,n.6, Strab. 14, 
655, Anth. XV, 11 tii. u. v. 1. 16 tit., d., doch Zos, 5, 
24,6), Turnau (Alvdsadaı — äusakdadas, ebenfo 
älvdscdas ob. aklydeadas, überh. versari), 1) St. 
auf RHobus, j. Linde, II. 2,686, Her. 1, 144-8, 47, 
d., Simon. fr. 10, Callim. fr. 105 bei Plut, in Eus. pr. 
ev. 8,8, Thuc. 8,44, Aeschin. ep. 5, 1, D. Sic. 5, 58. 
18, 75, Soyl. 99, Strab. 18, 605. 14, 671, Ath. 8, 
860, d—15, 687, b, ö., Plut. Marcel. 80, Ptol. b, 2, 
84, Paus. 10, 18,4, Philostr. Icon. 2, 24, Anth. vII, 
81. 618. (D. L. 1, 6,n. 5). xv, 15, Zen. 4, 95, 
Marm.Par. 10, Mel. 2, 4, Plin. 5, 81,86, d., Cic. 
n. deor. 8, 21,54,%. @w. Aivdios, sos, Her. 7, 158, 
D. Sio. 5,55, Plut. de ss Delph. 3, D. L. 1,6, n. 1, 
Strab. 14, 665, Ath. B, 860, d, Anth. ıx, 147. B66, 
Plan. 82, Simon. fr. 186, St. B.,Apd. 2, 1, 5, Antiph. 
b. Harp. s. änsınelv — To1Bwvsudusren, d., Insor. 
8, 6078, Rhein. Muf. 1845, ©. 161—199. 1846, 
p- 189. Sprichw. von Opfern mit übeln Worten war 
4Jivdios nv Yuvolay, Hesych., Apost. 10, 71, 
Diog. 6, 15, Zen. 4,95. Von dem Tempel ter Acdene 
au Lindos hatte bie Göttin den Beinamen Avdia, 
Btrab. 14, 655, Apost, 15, 25, Suid. s. ‘Podiwv 
xenouös, Ael.n.an. 9, 17,Apd. 2, 1,4, Phot., Roß, 
Rhod. Infchr. im Rhein. Muf. 1846, p. 189, vgl. Her. 
2,182. 2) St. in Sicilien bei @ela, Eust. Il. p. 315, 
12. ©. Aivdıo. 8) Bl. im Gebiele von Karien, 
Qu. Im. 8, 88. 4) (Turner), ©. des Kerkaphos, 
Gründer von Lindos auf Rhodus, Pind. OL 7, 187, 
D. Sic. 5, 57, St.B. 

Asyirıpa, Dit ethiopiens an der Grenze von 
Aegypten, Jub. od. Bion b. Plin. 6, 19, 85. 

: Alyvios, m. cin Mönd, Nili opp. 1, 292, 
p- 

Alvov, n. Zinni, Ort an ber Küfte ber Pror 
pontis zwiſchen Priapus u. Parium, Strab. 18, 588, 
&.B. Ew. Awoteior, St. B., bav. Adj. Avov- 
005, dab. Asvodasos xoyAlas, BGtrab. a. a. O. 

Alvos, ov, voo. Alvs, in Ael. v. h. 8, 82 falſch 
Aivos, m. Blohm (= Blume, denn nad} Phot. lex. 
193 bezeichnet Alvos xoıv@s Avdos, Gesppactos 
di vagxıacov, Mugaläog de Asaßsaxolc eldos 
@y$ovs, vgl. mit Eust. Il. p. 99, 44, nach Philoch. 
in Cram. An. Par. 111, 289, Saite, nad Welder, 
kl. Schrift. d. gr. Literaturg. &.8—55, Fall zur Il, 
ber et aus Aldsvos u. dem Orient. ableitet, Wehe, 
nah Nat. Com. foll es fogar Bankert bebeutn), 
1) ©. des Lycaon, Apd. 8, 8, 1. 2) Andere Arkas 
dier, Nonn. 41, 876. — Schol. German. 842. 8) ©. 
des Apollo und der Kalliope, od. Pfamathe ob. Ter⸗ 
pſichore od. Euterpe, D. Sic. 8,59. 67, Ael. v. h. 8, 
82, Sohol. Eur. Rhes. 892, Paus. 2, 19, 8, Suid., 
Schol. I. 10, 435, Eust. 817, 81, Virg. Ecl 4, 56, 8., 
A., od. ©. des Ampbimaros od. Hermes u. ber Ura⸗ 
nie, Hes. u. Philoch. in Schol, n. 18, 570, Paus. 
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9, 29, 6, Anth. vır, 616, Clem. Al. str. 1, p. 880, 
Endoc. s. v., Hyg. f. 161. 278, ob. Sohn bes Oea⸗ 
gros, Apd. 1, 8, 2. 2,'4, 9, ob. Eohn ber Nethufa, 
Vater des Pieros, Suid. 8. "Oumgos, od. Sohn bes 
Pieros, Schol. Hes. opp. p. 82, Tzetz. Chil. 988 
u. au Lycophr. 881, od. ©. tes Jemenios, Paus. 9, 
29, 8 (na) Virg. Ecl. 6, 67 Hittenfänger gur Slöte), 
Sänger u. Dichter, fowie Lehrer des Heralles in Thes 
ben, Theocr. 24, 104, Alex. b. Ath. 4, 164, b, Plaut. 
Baoch. 1, 2,47, 8. Emp. math. 1, 204, vyl. mit D. L. 
1, 1,n. 14, Zen. 4, 45. Er war bier begraben u. 
wurde mit Trauerlicdern geehrt, Schol. U. 18, 570. 
Nach Anderen flammt er aus @ubda, Plut. mus. 8, 
St.B. s. Olyakla, Suid. u. Malal. chron. 4, p. 77, 
wo ihn D.L. prooem. n. 8 getöbtet unb begraben wer- 
den läßt, od. aus Apollonia in Kreta, St. B. s. An oa- 
Auvrie. Man hatte fpäter noch angebliche Gedichte 
von ihm, Apost. 7, 9,a. 17, 99,«, Paus. 8, 18, 1, 
Stob. flor. 5, 22. 110, 1, Iambl. v. Pyth. 189, fo daß 
er auch Sotopıxdc heißt, St. B. s. Olyalla u. daſ. 
Mein. Es gab ein Gedicht von ihm, welches nun 
auch Afvog hieß, 11.15, 570 (in Pans. 9, 29, 7 Alvog 
geſchrieben), u. ala noch vorhanden in carm. pop. ed. 
B., app. 890, Cram. An. Par. 111, 289 erwähnt wird, 
während Orpheus ihn befungen hat, Schol.Il. 18, 570, u. 
Aleris ein Stüd feines Namens verfaßte, Ath. 4, 164, b. 
Nicht bloß in Theben aber, auch in Argos feierte man ein 
Feſt, wo Linos beflagt wurde, Con. narr. 19, Stat. 
Theb. 1, 567—668. 6, 64, baber Inachius, Prop. 2, 
18, 8. Das Lied felbft fand Her. nicht nur in Gypern, 
fondern unter dem Namen Dianeros auch in Aegypten, 
Her. 2,79, Paus. 9,29, 7; es war meift traurigen Ine 
halte (das Abfterben der blühenden Natur), doch nach 
Eur. b. Ath. 14, 619,0 auch freubigen Inhalte. 4) 
Blumenbach, Duelle in Arkabien, Plin. 81, 2,7. 

Auvtas, m. (?, viell. Mivdag), Mannen., Theogn. 
Can. p 42, 28. 

At£, indecl., 1) m. #1. in Maurit. Tingit., j. 
Koe, Altos, Lucas, Ptol. 4, 1, 2, Münzen. 2) (A), 
&t. In Maurit. Tingit., Ptol. 8, 18, 5, It. Ant. 7 u. 
Ptol. 4,1,18 Ale). ©. AbyE u. AöyE. (Bhönig. 
Liisch, hebr. Lechesch auf Münzen.) 

Altos, ov, voc. Als, (N), Alex. Pol. b. St. B. u. 
Mel. 3, 10 Alfa, St. in Maurit. Tingit., j. Larache, 
Seyl. 112, Artem. b. Strab. 17, 829, vgl. mit 
825, Plin. 5, 1,1. @w. Alfoı, St.B. s. Aydsn 1 
Altıor, Arflras, Arfıäraı, Bt.B. s. v. 2) (d), a) 
81. in Maurit. Ting. = Aß, w. f., Pol. b. Plin. 5, 
1,1, Soyl. 112, Strab. 2, 99, St. B. ». Aka u. 
*Aydsn. 6) 81. im Innern Libyene (im j. Noun), 
j. Ouab Draa, Hann. 6. 7. Davon, das Volk der 
Aıftras, Hann. 6.7.11, Paus. 1,88, 5. 0) ©. des 
Aegyptui, Apd. 2, 1, 5 (wenn griech., Schiefer ob. 
Breitenftein, denn A ift nad) Hesych. — nAd- 
ysog ob. Abdog Artös). d) Tilonier, Nie. Dam. 
49. 

Arovla, (N), 1) d. röm. Livie, a) Gem. des K. 
Dktavian u. M. des Drufus, D. Cass. 48, 15—60, 
22, d. db) 4A. Arroxij, Mreigelaffene des Poplios 
(Rublius) aus Parma, Phleg. Trall. fr. 29, 2. ©. 

"Arßla. 8) Arovia 7) ‘Hla)ovie, St. der Vaccäer 
in Hiep, Tarrac., Ptol. 2, 6, 50. 

Asoviavds, m. b. ıdım. Livianus, dah. Kinudsog 
4., D. Cass. 68, 9. S. Asıoviavös u. Jesovsıa- 
wog. 

Auvüda, 75, (AM), d. vöm. Livilla, Gem. des 
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Drufus, D. Cass. 68, 11. 24. Schweſter des Galigule, 
D. Cass. 59, 22. 

Alowoy, 6, Heiligthum (Teusvıaue) zu Ehren 
des Drufus, D. Cass. 55, 8. 

Alovios, (6), d. röm. Livius, dah. Mäpxos A. 
400do os, D. Sic.87, 16, 4. Agodaog, App. b. eiv. 
1,85, D. Cass. 46, 44, u. 4. te Apodaog, App. b. 
civ.1,28, Mdpxos A., D. Sio. 20, 106, 4. TE tug 
Teulvsog, D. Case. 59, 11, Tſtoc A., Ios. 14, 4,8, 
u. bloß 4., App. Hann. 82. Syr. 22, Plut. Cam. 6. 
Lucull. 28. 81. praec. reip. ger. 4, D. Cass. fr. 57,70. 
102,1. ©. Alßios. 

A ‚m = 4Avolag, Drhomenier, 
Inser. boeot. 112, 29 (Leak. n. 87). 

Alwaos, Feiftris, Küftenftabt in Groffäa (Maces 
donien), Hecat. b. St.B., Her. 7, 128, Orph. Arg. 
Re Auzäbeon , St.B. Be 

, as, in Call h. 8,47 (). au 
Aurdpas, St.B., Archestr. 5. Ath. 8, 105, R Strab. 
6,277, Liv. 5,28. 21, 49, Reiche nau (Asnapalov 
ndg Tb eirgepäg xal un Aentov, GAR ix nreps- 
ovotag, Schol. Theoer. 2, 188), eine ber Lipariſchen 
(Aeolifhen) Infeln bei Sieilien, welche früher Meds- 

ovvig hieß (St. B., Call. h. 8, 49, Strab. 6, 275, 

lin. 8,9, 14, ber auch Melogonis angiebt), f. Lipari, 
Thuc. 8, 88, Scyl.18, Dinarch. u. Eud. 5. Harp., 
Arist. mund. 4. mir, ausc. 84—101, d., Scymn.268, 
Theophr. h. pl. 1, 11,2. 8, 17,2, D. Sic. 5, 7—28, 
84, d., App. b. civ. 5,97, Strab. 1, 20—6, 277, B., 
D. Case. 49, 1—76, 6, Ptol. 8,4, 16, Ath. 1,4,c. 2, 
48, a, Polyaen. 6, 16, 5, Suid., Schol. Theocr. 2, 
188, Mel. 2, 7, mit einer Stabt gleiches Namens, 
Pol. 1,89, D. Sic. 4, 67—14, 56, d., Paus. 10, 11, 4, 
Ptol.8,4,16, D.L.9,5,n.5. Em. Auwapets, Eor, 
Plut. Cam. 8, gem. aber Aumapator, Thuc. 3, 88, Pol. 
1,24, D. Sic. 12, 54—20, 101, D. Cass. 48, 48, Paus. 
10, 11, 8, Suid. Nach St. B. ».’Eoıxodson hießen 
fümmtlihe Bewohner der Neolifchen Infeln fo. Es 
hieß daher auch bie Stadt 7 Arnagaluy nis, 
Arist. meteor. 2, 8, Pol. 1,21, D. Sic. 6,10, u. bie 
Infel 1 Asmapalov vijcos, D. Sic. 5, 10, u. fämmts 
Uche Tiparifchen Infeln ab (T@v) Anapalov viaos, 
D. Sio. 12, 54, Strab. 1, 54—6, 275, 8., welche fonft 
au Aınapalas vijaos, Pol. 1, 25, u. Aendoas, 
Pol, 84, 11 8. Strab. 6, 276 heißen, f. chen. Adj. 
Awropatos, ı. 8. ‘Hpasarog od. mög, Theoer. 2, 
188 u. Schol., Anarat, D. Sic. 14, 98. Lat. auch 
Liperitanus, Val. Max. 2,7,14, u. Liparensis, Cic. 
Verr. 8, 87. 

Alwapıs, m. Reihenbad, 81. bei Soli in Ci⸗ 
Itden, Call. b. Antigon. Car. 150, Plin. 5, 27, 22, 
Vitr. 8, 8. 

Alırapos, ov, voo. Alnaps, m. Fett (£ywr m. 
usah⸗ xal Amos, Schol. Koechin. 2%, 1% 1) S. 
des Auſon, nach welchem die Inſel Lipara benannt 
fein fo, D. Sie. 5,7, St. B., Plin. 8,9, 14. 2) Bdo« 
tier, Aeschin. 2, 148. Aehnl.: 

Ar , m. Mannen., Plaut. Men. 2, 8, 59. 

Au , m. Steinfäneider, Inſcht. im Mus. 

orsl. p. 143, wo aber Aonaasov zu lefen if, nach 
R. Rochette I. & M. Schorn 88.] % 

Aurößepos, m. Fehlgut, Aenlane, D. Sio. 18,7. 

Auröfais, so, m. ein Scythe, Her. 4, 5.6 (v1. 
Asınöfaig). 

Awrodros, gen. (fem.?), Inſcht. in Philä, Letr. 
reo. 2, 181, in Tell-Amarna, ebend. 2, 467, 
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Aupavds, m. Hager (= Asıgsavds), Mannsn., 
Nili epp. 4, 11, Sp. 

Arpipipfs, f. St. im nördlichen Germanien, Ptol. 
2,11, 27. 

" Atpıs, vos, d, = 4elgxg, w.f.. J. in Stalien,D. Hal. 
1,9, Plut. Mar. 87, App. b. civ. 1,89. 43, Mel. 2, 4, 
Tac. Ann. 12, 56, Flor.1, 18, Plin. 2, 108.106. 8, 5, 9. 

Ayvirea, f. St. in Bampbylien, Hecat. b. St. 
B. @.nwohner Aypvuraets, St.B. ©. Avornaads. 

Alca, f. (= Alocas, wie Aloca or. Asoans), 
auf Münzen fleht 40040y u. in Tab. Peut. Aıcla, 
alfo Blankenheim, St. in Macevonien (Kroffäa), 
Her. 7,128. Achnl.: 

Aloıyvar, Kaſtell in Hefliäctis, ſüdweſtlich von 
Tricca, Liv. 82, 14. 

Aicca, f., b. Ptol. 8, 16 (17), 8, Hierocl. 660 
Auwso6s, Anon. st. mar. magn. 882. 838 Asaads 
u. Arola, in Tab. Pent. Lisos, in St. B. s. bar 
orog: Awsefe, Crat. in Schol. Od. 8, 298 Alooıs 
Smatefä Asa) (über ven Accent f. Herdn. z. wor. 

88,26), Blankenſtein, Ort an der Sübfüfte ron 
Kreta, j. Ruinen b. Haghio Kyrko, Scyl. 47, Ptol., 
Hier. u. An. st. m. magn. a. a. D. Ew. Alcıa, Müns 
jen b. Eckhel num. vett. anecd. p. 152 u. Pashley 
11, 91. 2) Vorgebirge u. Ort von Kreta, ſüdweſti. 
ron Phäftus, St. B. =. Dalatog, Strab. 10, 479, u. 
nad St.B. a. a. D. u. Schol. auch Od: 3, 298, wo 
jegt Ascan-neron ſteht. Er hieß auch (Schol. Od. 
a’ a. O.) BAsıcarnvn, BAlon u. nach Eust. 1468, 37 
Bisoon, in N. T. act. ap. Aacala, w. f., u. in Tab. 
Pgpit. Arota, in Geogr. Rav. Licium. 8) eine ber 
größeren liburniſchen Infeln, j. Ifola Groſſa, Plin. 
8,26, 80, It. Ant.p. 520. Mehnl.: 

Alooas, Drt in Thracien, j. Kisfoi an der Mar 
tiga, It. Ant. 186. Aehnl.: 

Aleon, f. Stat, Proc. b. Goth, 1,7, Sp. 

Alooıos, m. Riesling, athen. Schiffebaumeiſter, 
Alt. Seew. x, c, 57. 

Alooos, (d, fo b. Pol. u. App., ob. ij. fo b. D. 
Sic.), in Ptol., An. st. m. m., Hierocl. Auscös, vgl. 
mit Herdn. 7. 1.4.38, 26, &linsberg (Hlint—Kicfel). 
Kiefelbad, 1) St. im Süten Dalmatiens, j. Aleffio, 
Pol. 2,12. 8,16. 4,16. 8,15. 28, 8, App. Illyr. 7, 
D. Sic. 15, 18. 14, Plut. Ant. 8, Ptol. 2, 16 (17), 5, 
Strab. 7,316 (u. St. B.s. 4ugedgıov), St.B. s. v. 
Hierocl. p. 666, Ann. Comn. 12, Caes. b. c. 8, 26, 
Liv.48, 20. 44, 80, Plin. 8, 22,26, Lucan. 5, 719, 
Tab. Peut., mit einer Burg "AxgsAsccog, Strab. a. 
a. D. @w. Aloowos u. Awaoebs, St. B. 2) St. 
auf Kreta, f. Alaca. 8) Fl. in Thracien, weitl. vom 
Hebrut, Her. 7, 108. 4) Bl. an der Oſtküſte Steie 
lien, j. 2entini, Pol. 7, 6. 

f. St. der Sabiner (Aboriginer), fübl. von 
ante, D. Hal. 1,14. Mehnl.: 

Alan, f. (Wünfchelburg?), Kaftel von Dar» 
danien, Proc. aedd. 4, 4 (281, 4), Sp. 

Alorma, Hacken rode, Kaſteli von Alt« Epirus, 
Proc. aedd. 4, 4 (279, 16), Sp. 

Avröyns, ovs, m. Pythagoreer, Iambl, v. Pyth. 
268, wo man Bedyovs vermutet. 

KAlral, öv, dat. jis (Qu. Sm.), 1) pl. Bitten, 
BVerfonification der reuigen Bitten, T. des Zeus, 
Schweſtern der Me, 11.9, 502 (wo Aszal fteht) u. 
Enst. gu d. St. Orph. Arg. 109, Qu. Sm. 10, 800, 
Anth. x1, 861, Plut. Amat. 18. 2) Titel bes neuns 
ten Buchs der Slias, Plat. Crat. 428,0. 8) Arm» 








Artaoutxos 


felt (von Arzds). Gt. in Lalonile, Apd. b. St. B. 
&w. Avrausbe, fem. Avrataı, St B. 

Arvraovixos, m. Aeduer. D. Cass. 40, 87. 

Alrapyov, n. Rafhenberg, Ort bei Antiochia 
in Syrien, Thphn. 278, 12, Sp. 

Auräs, m. 81. in Syrien, Thphn. 645, 7. 

Arrtvvov, m. Seltherr der Numantier, App. Iber. 
50. 
Aurepara, f. dedspätas. 

Al , St. Gampaniens, j. Batra, App. b. civ. 
1,42, D. Cass. fr.68 u.1. 88,26, Strab. 5, 248, Liv. 
84,45, 8. Mel. 2, 4, Plin. 8, 5,9, 5. 4. Ew. Aı- 
riprıos, Ios. b. Ind. 6, 4, B. 

Alrevos, (6), 81. Gampaniens, j. Patria od. 
Glanio, App. b. civ. 1, 89, vgl. mit Strab. 5, 248, 
Liv. 82, 29. 

Aırf, f. Schlechtendahl, 1) = Any, in Mas 
cevonien, Suid. 2) Ort, Nie. Br. 4,19 (149, 17). 

Acréus, m. Öyoua xügsov, Buid. 

Arröpis, — Astöpsos, m. Priefter (Asltopss 
— ltgesas, Hesych.), Smymäer, Inser. 2, 8809, 


Sp. 

ArrpoßosAßns (ovins), m. Müngmelfter, Bei⸗ 
mame des Timotheus, Thphn. chron. 240, 5 u. baf. 
Gosr., Sp. 

Alrpas, (Natrum?), Ort in Aegypten, Phleg. 
Trall. fr. 44. 

Airpos, m. (wenn — Altapog, Priefter, denn 
Altapss — legels (?), Hesych.), Führer der Eyprier, 
Nonn. 13, 482. 

Arrolpras od. Avtiigaas (Theocr.), (d), b. 
Schol. Theoer. aud ns, ov, Baftard bes phrygiſchen 
Königs Midas, Ael. v. h. 1, 27, Theoer. 10, 41 u. 
Schol., wo Juzsägaas ficht, Apost. 10, 74, Ath. 10, 
445, b, Hesych., Suid. @r war als Schnitter bes 
rüßmt, fo daß Sofitheus ein Drama biefed Namens 
ſchrieb, Ath. 10, 415, b, u. ein Schnitterlicd dırw- 
£ooas hieß, Apd. in Schol. Theoer., u. 5. Suid,, 
Ath. 14, 619,«, Menan-l. 5. Apost. 10,74, Attvig- 
ans, ob. bei Batt. in Schol. Theocr. ) od Av- 
zeigoov Gdi. ©. Phot. e. v. u. Poll. 4, 54. — 
Doch war er gugleih voll heimtüdifcher Oraufam- 
teit gegen Fremde, dah. hieß es von einem Hinter 
Tifigen fprichw.: Aervigaay Why Gdeıs, Apost. 10, 
74. . 

AtdXov, Et. der Aequer, D. Sio. 14,102 = Aa- 
Bixov, w.f. 

Arxddes alycos, Scharfenfteiner Infeln (As- 
xades nad Hesych. öoresa navıa, ol dd Aldos 
xal yipos xal xoyyöhe u.Asyds = dndrouos, 
f. Lob. path. 442, nach Strab. 9, 426 nad Alyag 
benannt), eine Gruppe Heiner Inſeln zwifchen Cuͤbba 
und der Küfte von Locris, fpäter drei, die Plin. 4, 12, 
20 Scarphis, Coresa u. Phocaris nennt, Strab. 1, 
60. 9,426. Aehnl.: 

Alxavdos, Scharfenftein, St. in Sidlien, Phi- 
list. b. St.B. Ew. Aıxavßtvos, St. B. 


Arxävep, m. Ghäroneer, Inser. 1581, nad L. 


Dind. in St. Thes. = Asıyvwp, w. ſ., nad) 
Keil: Nıxdyap. 

Alxas, a (fo Aesch., Xen., D. Sie. Strab., Ft. 
M.) u. ov (Thuc. 5, 22), voc. Alya (Soph. Trach. 
810. 600), in Her. Alxns, in Inscr. 8, 5189 4el- 
zxas, (6), Sturz (d. 5. ein Felſenſtutz, abgeriſſe⸗ 
ner deiſen, f. Asyddes u." das Figde), 1) Herold dee 
Hetakles, der von lehterem ins Meer gefchleubert 
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und dann in einen Felſen verwandelt wurde, welcher 
nun Lichas hieß (Ov. met. 9, 226: Nunc quoque in 
Euboico scopulus brevis eminet alte Gurgite et 
humanae servat vestigia fornmae, quem quasi sen- 
surum nautae coalcare verentur adpellantque Li- 
chan, vgl. mit Aeschyl. b. Strab. 10,447: EiBolda 
xauntiy äupi Knvalov Arös dxtiiv, zar aı- 
zoy töußov a9Aov Alya, u. Et. M. 417, 8 0 
Alya oäua). Br erſcheint ala Perfon in Soph. 
Trach. 189— 773, 8. f. D. Sic. 4, 88, Plut. comm, 
not. 8, Apd. 2, 7,7, Ath. 2,66,a, Tzetz. Lyc. 50, 
Hyg. f. 86, Ov. met. 9, 211 u. ff. 2) ein Latiner, ben 
Aencas erfälägt, Virg. Aen. 10,815. 8) ©. des Ars 
ecfilaos, aus Sparte, Thuo. 5, 22—8, 39, 8., Xen. 
Hell. 8, 2, 21. mem. 1, 2, 21, Paus. 6, 2, 1, Plut. 
Cim. 10. praec. reip. ger. 831. — Anderer Spartaner, 
Her. 1, 67. 68. 4) Gphefier, auf einer Münge bei 
Mion. ıı1, 87. 5) Anderer, Inser. 8, 5168 — 5189, 
6) Orte oder Selien feines Namens a) bei Eubda, f. 
oben. b) im arabifhen Meerbufen bei Deire: 7 
dlya Ion tox fAspdrrer, Strab. 16, 778, ob. 
sehn xai Boos Alya ebendaſelbſt 774. ; 
, Arßös, (6), Nap (dab. Feoaspöc b. Nonn. 
89, 850, d. i. ber mepenbe, f. Et. M. 568, 12, ber 
auch eine Etymologie von Ass anführt, vgl. mit 
Curt. Griech. Etym. 1,882 u. Lob. par. 118) Süt⸗ 
weſtwind, Africus, Arint. mund, 4 u. vent., Theoor. 
9, 11, Nonn. 1, 228 -12, 61, d., Anth. vır, 658. 788, 


Aoyyätıs 


„Strab. 1,29. 5,246. 6,259, Plut. plac. phil. 8, 7, 2, 


Et M. 408, 48. 51, Inser. 8, 6180, u. fo auch bie 
Gegend, woher er weht, Strab. 8,875, N. T. act. ap. 
27,12. Im Plur. ol ae, Pol. 10, 10. 

Aupößpov, = Assyüdgsor, w. ſ. Xwolov Ildo- 
ym&og dvudoo», Hesych. 

Alav, Alovros, — Alow, m. Theſſaler. Inser. 
Leake n. 149 u. Lebas 1211, f. Keil Inser. Thess. 
Numb, 1847, p. 7.9. Dav.: 

Ausvros, m. (Sövsog), pattonym. Benennung 
des Kopaer Agathon, Inscr. 1574. 

Aoßdus, stos, f. T. tes Erieus in Aegypten, Pap. 
Teur. 1,2,4.7, 26,p.26. ©. Aovßdss. 

Aoßävn, f., b. Enseb. Aoßavd, in Chron. 6, 
57 Aoßvd, Levitenſtadt, Ios. 10, 6,2. ©. Aeßvd. 

Asößns, m. Hüls, ©. des Aftatus, Schol. IL. 6, 
896. 

: Aoßırfös, Ort in Möften, Ephr. mon. 8252. 6898, 


p. 

Aößpwa don, Lappenberg, Gebirge in Phrygien, 
Schol. Nic. al. 8. aAehnl.: Pe f 

Aoßplviov ögos, Gebirge ob. in Kyıllus, = 
— — Nio. al.8. Bon ihm führte Khea 
den Beinamen Aoxplvn, Nic.al, 8 u, Schol 

Aößoy, m. Hülfemann, Schriftſt. aus Argos, 
D.L.1,1,n.8. 1,10,n.6. 

Asöyßacıs, sos, es, (6), Piſidier aus Selge, Pol. 
5, 74—76. 

Adyya, "Aiße A. f. ‘AABa, D. Cass. fr. 4,9. 

Aoyyavds, ie), Todtenan, denn Aoyysie iſt = 
Banısıv (Bdnteov) u. Adyyn = Tdpos, wie Aor 
Tsisıv — Ydnteıy u. Aofın = Tapos, wie denn 
ver Fluß b. D. Sic. auch Aostavös heißt, w. f., 81. 
im Nortoften Sichliens, wahrſch. j. S. Lucia, Pol. 1, 
9. ©. Aoıtavds. 

Aoyyarıs, f. Bein. ver Athene, Lycophr. 520. 
1082. Nach den Schol. die in der doyydds yaog 
(Weiler Land, denn Aoyyales IR = dıaroißen 


810 Aoyylßapdoı 
u mit Adyyav u. Aoyyasla tim Lex.) verehrt 
rd. 


— (of), Baartmaͤnner, eigtl. Lang⸗ 
bärte (fo nah Et. M. 225, 62, Isid. Origg. 9. 2, Paul. 
Diac. b, Longob. 1, 9, nah Neueren bie „Langen« 
börbder* d. h. Bewohner der langen Börde), germa- 
nifches Volt, Menand. Prot. fr. 24—62, d., Et. M. 
280, 19, Ephr. mon. 7561. S. Aayylßapdos u. 
dayyoßagdon Ihr Land 7 Aoyyıßapdla, Inser. 
4,9042. Adj. davon: 

—— Titel des Juſtinian, Agath. 1, 4 
(21, 16). 

Aoyylava, Kaftell von Illyricum, Proc. aedd. 4,4 
(284, 50). 4, 6(290, 4), Sp. 

Aoyyıavov, ein But, Inser. 4, 8858, Sp. 

Aoyyıöıßoöver, f. douysos. 

Aoyyınnävös, m. Praefectus praet., Zos. 5, 82. 
— ein Blatoniter, Augustin. 

vos, (6), in Inser. 2, 8668, B, 8 Aoyyat- 
vos (Claudisnus), d. röm. Longinus, kef. Bein. ber 
Gaffier, dab. Kuivrog Kacasog A., D. Cass. 41, 1, 
w 4. 6 Kaoosog, Philofoph u. Rhetor, Verf. ter 
noch vorhandenen Schrift 1602 Urpous u. anderer, 
Suid., Zoe. 1, 56, Porph. v. Plot. 14—20, Anon. 
rhet, ed. Speng. 1, 821. 825. — d &ysos, Inser. 4, 
8694. — Inser. 8,4716, d, Add. — ein rom. Milt« 
tärtribun, Ios. b. Iud. 2,19, 7. — xöm. Ritter, Ios. 
b. Ind. 5,7,8. — Legat tes Trajan, D. Caas. 68, 12. 
— ein Bruder des Raifers Zeno, Io. Ant. fr. 214, 1— 
7, Eust. Epiph, b. Euagr. 8, 85, Suid., Gonful 486 
n. Sr. &. — Epigramme auf das Bild des Gonful 
&., Anth. Plan. 89. 814. — Iſaurier, Proc. b Goth. 1, 
18. — Einer mit dem Bein: d Zeiswoörzsog, Eust. 
Epiph. b. Eusgr. 8, 85. — Andere (. B. Glaubionus), 
Inser, 2, 2346, e, Add. — 8, 5065. 

tvov gocaäro» in Tyanica, Proc. aedd. 8, 
6 (260, 5). 

, Ort, Cinn. 2, 14 (78, 4), b Byyanz, Cion. 

5,1(202, 6), Sp. 

Aoyyska, f. St. der Volsker in Latium, wahrfe. 
an ber Stelle des j. Buon Ripofo, D. Hal. 6. 91. 8, 
86. 85. at. (Liv. 2, 88 — 9, 89) Longuls, Ew. 
Longulani, Plin. 8, 5, 9. (Im Norden Sarbiniens 
wirb auch in It. Ant. p. 79 ein Ort Longönes er« 
wähnt.) 

Aoyydpwopor, Volt in Acthiopien, Dal. b. Plin. 
6, 80, 8b. h 

" Adyyos, (d), In Inser. 2, 8754. 8, 4689. 5059 
Aboryoc. d. röm. Longus, 1) = Aoyyivog, a) Kop- 
vihsos A. (Caſſiue), Rhetor u. Verf. des Epigramms 
Anth. vı, 191, tit. b) röm. Ritter, Ios. b. Ind. 6, 8, 
2. 2) antere Römer, 3. B. Aeuxsos Arſaoc A., 
D. Hal. 11,61, Mäviog TiAdsog A., D. Hal. 6, 52, 
Tıßlgog udv Zeunmgüvsog A., App. Iber. 14. 
8) Verf. eines Romans, ed. Hercher. Lp. 1858. 4) 
Andere, Inscer. 8, 4178. 4846. 4, 7102. 9186,6. — 
5) 81. im nördl. Britannien, j. Linnhe Loch, Ptol. 2, 
3,1. 

Asöyyoypos, m. Langenberg, Dirt in Sicilien, 
Lycophr. 868. 

Adyyav, 6, (Lochling, f. Adoyyarn), Kaſtell 
von Ratana, D. Bic. 24, 7. 

Adyyaves, pl. Bolt in Gallia Belgics, Ptol. 2,9, 


Aoyyarn, f. ("Rohling d. h. durchlöcherter Stein, 
woran bie Schiffe fefkgebunden wurden, in Spracus 1. B. 
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Aoxoprtov 


ũblich, Et. M. 569, 41), St. Sicliens, Phil. b. St. B. 
&w. Aoyyavatos, St.B. ©. Aöyymr. 

A , m. Redemann, Mannsn. auf einer 

magnefifchen Münze, Mion. ıv, 81. 
oy , m. (= Loysias, Ludovicus, Neapc- 
lit. R.), Inser. 4, 8770, Sp. 

Aoylas, a, m. 8l. an ber Ofiküfle Hiberniens, j- 
Lagan, Ptol. 2, 2,8. 

Asyıros od. Aoyınds, m. Dender ob. Spreder, 
DMannen., Ephem. Archaeol. 815, K. 

Aoyiva, f., u. Theogn. in Ann. Ox. ız, p. 114, 3 
Aoyivn, in Ath. 8, 106, e u. 8, 888, d Aoyivra, 
Spruds (patron. ob. paron, von Aöyos, f. Tryph- 
Schol. Theog. 889 u. Bergk de rell. com. p. 149), 
ein Stüd bes Epicharmus, f. Hephaest. p. 45 Pors. u. 
d. 0. a. St., Ahr. Dial. ı1, 446, vgl. mit Lob. path. 
217. 

Adyopos, m. Geift od. Grund, Manntname 
auf Münzen aus Pergamus, Mion. 11, 616. 8. v, 471. 

oywral, Rechner, Behörbe in Athen, Harp., 
B. A. 1,301, Suid. 9., f. Lex. 

Aoyleves, pl. germanifches Volt, Zos. 1,67. ©. 
Aodysos u. Aöysor. 

s Aoyodrns, m. Rangler, Mannen., oft bei Epät., 
uid. 

Adyos, m. Spruch, 1) Adyog dp9ös, perfonificirt 
= Nöuog, D. Chrys. or. 1, p. 15, ebenfo A. dixaseg 
u. @dıxog in Ar. Nubb. 889 — 1110. 2) Eigenn. a) 
Autifer, Inser. 284. b) Breigelaffener, Orelli 4378. 
e) Titel eines Stüds tes Rpichermus, Ath. 8, 106, & 
8,338, d. 

Arms, 09, voo. Joyydia, (6), Spieß, 
Scythe, Luc. Tox.44—55, d. Aehnl.: 

Aoyxebs, m. ©. eines Nilias, Parifche Injchr. in 
meinen Heften, K. 

Adyyn, f., 5. Xen. Aoyxqo, Spieß, 1) Name 
eines atbenifhen Schiffes, At. Sem. v, d, 1. 2) 
Hundename, Xen. Ven. 7,6. 

Aoßpövos, (6), Fluß, — Odovkrodgnog, w. f., 
Plut. Fab. Max. 6. 

Aolßava, ſ. Alßava, 

Aoıdias, m. Horbed (d. i. Kothbach, vom Stamm 
f. Curt. Griech. Etym. 1, 886), Il. in 
ien, Hecat. b. Harp., ver zugleig nebſt Suid. 
in Aeschin. 2, 124 Aosdiag für Avdias, w. f., les, 
fo daß Schol. zu Aesch. a. a. D. auch bei Aeſchines 
Aordtas gelefen wiſſen will! S. Aovdlas u. Ar- 


Itag. 
päs, m. Siechen, Inser. 8, 5686. 

Aoıpla, f. Sieden (ob. Aasula, f. Kehle), Frau 
des Demettius Phalereus, Choerob. in B. A, 1895, 
Cram. An. Ox. 11, p. 239, 18. 

Aolpıos, m. Sieden, Bein. des Apollo zu Lin» 
dos ald Erretter von der Seuche, Macrob. Sat. 1, 17. 

Aoıravds, ömorauds, Todtnau (f. Joyyands), 
81. b. Meffene in Sieilten, D. Sio. 22, 24. 

Aontios, ſ. Aovxxijſoc. 

Aönofos, Kahle (Aoxds = Palaxpds), Et. in 
Vhrygien, St. B. Ew. Aoxdlıos (Bofxss), St. B. 
Xanth. fagte nad) St. B. auch Aoxofiras. ©. 40 
xölsıa u. Auxöfasoı. 

Aoröpay, wrog, m. d. lat. (etrusc.) Lucumo a. 
Lucomo, D. Hal. 2, 34—48. 8,46—48, 3. 6. dor- 
x00uW». 

— St. im Innern Germaniens, Ptol. 3, 

129. 





Adxpas 


Adöupas, a, m. Kallenbach (f. Aoxgds), Bl.an 
der Wefiküfie von Korſila, wahrfä. j. Talavo, Ptol. 8, 
2,8. 

Aonpfjruos, m. — Aovxorjzsog, w. f., d. dm. 
Lucretius, D. Hal. 9, 69. a 

Aoxpla, f. Kallenb ach od. Rallenborn, Duelle 
bei Lofri in Italien, w. f., Strab. 6, 269. 

HAonpırös, 7, ov, lofifh, 4. ®. dgos, d. i. 
Ph ritium, Strab. 18,582, mödsıs, Ael. b. Suid. eo. 
@rıj»waodas, Schol. zu Ap. Rh. 4, 1780, u. Aesohin. 
2, 182, Löpvgog, Eust. D. Per. 29, mapdmkovg, 
Strab. 9, 427, £9n, Ath. 6, 264, c, Gouaze, Ath. 
14, 689, ». @dal, 15, 697, b. Sprichw. von bürfe 
tigen Dingen war doxgsxög Bodg, Zen. 5, 5, Plut. 
prov. 24, Diogen. 6, 28, Apost. 10, 78, Macar. 5, 
66. Subst. 7 Aoxgıh = Aoxgis, Strab. 9, 
430. 

tvos 6 xdAmos, d. röm. Lucrinus Lacus 
(Mel. 2,4, Plin. 8, 5,9, Virg. Georg. 2, 161, A.), 
See in Gampanien bei Bajüi, Strab. 5, 244. 245. 
S. Aovxonvk. 

Aonpis, (dos, voo. (Anth. app. 6) Aoxgl, (6, 
doch Avien. deser. orb. 587 6), (7), 1) Adj., iokriſch, 
Tyrasıgog, Paus. 6,19, 5. 9, 24,5, &govgm, D. Per. 
426 u. Eust., Anth. ı1, 212, zsöAsss, Her. 7, 216, 
"Augsoon, Her. 8, 86, ndg9evog od. os, Pind. P. 
2, 35, Strab. 18,600, Tzetz. Lyc. 114, yuyrj, Phleg. 
Trail. fr. 81, xUves, Xen. Cyn. 10,1, yöAvs, Anth. 
vs, 54, »es, Thuc. 4, 1. 2) Subst. a) die Lande 
(haft Kalau (f. Aoxgds), In Griechenland, bie fi 
von der Grenze Theffaliens und dem Paſſe der There 
mopylen Bis zur Grenze Böotiens hinzog u. b)ale 7 dv 
"Irallg Aoxpic (Plat. Timae. 20,8) od. als das weft» 
liche Locris in Unteritalien lag, f. Thuc. 2, 26—8, 
108, $., Ar. Av. 152, Xen. Hell. 8, 5, 8—4, 8, 21, 8. 
Alcae.ep. vır, 5b, Scyl. 85, Strab. 6,259—9, 439 u. 
Pol. 1, 56. 17, 10, D. Sic. 4,22—16, 80, 8., Apd. 1, 9, 
26, Dion. Call. 64, Paus. 8, 9,9, Ael. n. an. 5, 9, 
St.B. s. Alyal Papöyas, d., Palaeph. 6, 5, Plut. 
Arat. 16, Tzetz. Lyc. 1141, Harp. s. Augsooe, 
Eust. ju D. Por. 864, Schol. Dem. 18, 148 u.zu Ap. Rh. 
4,1780 u. zu Pind. O1. 9, 86. b)die Kofrierin, Plut, 
Dion. 8, Strab. 18, 601, Ath. 12, 541, c, u. viel. 

Phleg. Trall. fr. 81, wo e8 aber auch Eigenname fein 
kann, als Gemahlin des Polykritus. c) (Kabla, f. 
4oxg6s), Hundename, Anyt. ep. in Anth. app. 6. 

Aöxpıoca, f. die Lofrierin, Noss. ep. VII, 718. 

Aonpıori, Adv., nach lokriſchet Weiſe, 7 4. &p- 
wovla, die lofrifche Harmonie, Ath. 14, 625, e. 

Aonplav, m. Kablert (f. Aoxgös), Mannen., 
Atben. Infhr. in Ephem. arch. 678, K. 

Aoxpös, od, ep. auch oZo, in Pause. 1,8,4, wo c# 
Eigenn. if, auch As«pos (A0 meift 6, doch Pind. 
01. 11(10),118 u. Qu. Sm. 4, 187. 14,424 u. Avien. 
deser. orb. 613 aud) 5, über die Betonung f. Aroad. 
74,5), Kahl, Kablauer (denn Aoxgös = Yada- 
xg6s, Hesych., vgl. mit aTöAoxgoy = To negr- 

xexouuivoy Tag xöuas xal yeyovög yıldy, site 
Serdem, slte dv$ownog b. Hesych. u. Phot. 540, 
9 u. 18, vgl. Asxgol u. Asxgol), 1) ©. de Zeus 
u. der Mära, Schol. Od. 11, 325, Eust. 1688, 64, 
od. der Kambyſe, Arist. in Schol, Pind. Ol. 9, 86, von 
welchem die Locri benannt fein follen, Ath. 2, 70, 0. 
2) ©. des Physcus od. Phyecius, Enkel des Amphis 
ttyon ob. Actolus, Plut. qu. graeo. 15, Scymn. 590. 
8) S. deſſelben, Plut. qu. graec, 15, 4) Anführer 
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der Leleger, Hes. b. Strab. 7,822. 5) ein Erzgießer 
aus Paros, Paus. 1, 8, 4. 6) ein Kofrer, u. zwar 
8) ein Opuntifcher, Pind. Ol. 9, 90, Apd. 2, 5, 8, 
Ath. 7, 821, f, Strab. 9, 425, Suid., Tzetz. Lyc. 1141, 
Inser. 1571. b) ein @pigepbyrifcher, Pind. Ol. 10 u. 
11 tit., Arist. pol. 2, 12. mir. ausc. 178, D. Sic, 12, 
20, Ael.v. h, 2,87, Ath. 12, 516,c, Heracl. Pont. 
80, 1. — Gew. im Plur. 05 4oxgod, ein uralter lele⸗ 
giſcher Voltsftamm in Griechenland, Arist. b. Strab. 
7,822, D. Hal. 1, 17, Scymn. 591, Plin. 4, 7, 12, 
welcher nach Eust. gu D. Per. 426 fpäter in vier 
(richtiger in drei) Wölter gerfich, a) der öoſtliche, an 
der Dftfüfte von Hellas, der Inſel Eubda gegenüber, 
4oxgoi ol Omoörzios od. ol 'Onourzses Aoxpok, 
Her. 7, 208. 8, 1, Thuc. 1, 108—8, 89, d., Xen. 
Hell. 8, 5,5. 4,2, 17, Strab. 6, 259, u. d., Scymn. 
816, D. Sic. 11, 88 (ol övoualöusvos 'Onouvtsos), 
Paus. 1, 28, 4, St. B. 8. ’0£öAas, Eust. zu D. Per. 
423, Liv. 28, 6, vgl. mit Strab. 7,822. 9, 425 und 
Rhein. Muf. 1842, p. 218. Er mar der Haupt 
flamm und iſt daher meift zu verflchen, wenn doxgot 
allein ſteht und von ben doxgols xar& "Eildde 
(Pol. 12, 9. 10) die Rede iſt, obwohl auch die Oio⸗ 
lifchen bisweilen mit darunter begriffen werten (Pol. 
12,10). ©. I1.2,527. 18, 686. 702, Hes. sc. 25, 
Her. 7, 207—9, 81, Soph. Trach. 788, Pind. Ol. 9, 
81, Thu. 1,113—8, 8, ö., Xen. Hell, 8, 5,4—6, 6, 
80, d., Sim. fr. 98, Eur. Rhes.700, Soyl. 60. 61, 
Flgde. Sie heißen auch Aoxgav ol noös Eößosav 
Zotogauutvos, D. Sic. 12,42, Scymn. 482, ob. ol 
ngös Ei'Bosav, Strab. 9, 425. Dazu gehören auch 
bie am Knemis wohnenden, welche Jebod Eust. zu 
D. Per. 426 unterfcheibet, u. die 0] "Enıxynuldsos, 
in Et. M. 860, 82 auch oi“Yroxvnuidsos genannt 
werben, Apd. 2, 7, 7, Ptol. 8,15, 11. 17, Strab. 8, 
884. 9, 890—480, d., Paus. 10, 1,3. 18, 4, St. B. 
8. "AAnavog — Ondess, d., Plin. 4,7,12. Sie heis 
Sen auch A. noös ı5 boxids, Paus. 6, 19, 5, od. 
ol ini ı& öos ij Krruds, Paus. 10, 10, 2, u. 
of &x @govlov, Paus. 5, 22, 4. db) die weſtlichen, 
von jenen durch den Parnes, Doris und Phocis ger 
ſchieden u. dab. 03 ‘Eom6gsos od. Eandosos genannt, 
Ael. v. h. 3, 1, Strab. 9, 416—427, 8.,Eust. gu D. Per, 
426, aud) ol neoceontgsor, D. Sic. 14, 84, gew. aber 
ol ’OLökeı, in Schol. Il. 2,527, A. ol OlfdAcs (von 
welchem Namen 8 verfchicdene Deutungen gab), Plut. 
qu. graec. 15, Antig. h. mir. 129 (117 ed. Westerm.), 
Strab. 9, 427, Paus. 10, 88, 1, vgl. 'OLdAus). ©. Her. 8, 
82, Thuc. 1,5—8, 101, ., Xen. Hell. 4,2, 17, Scyl. 
86, Dem.18, 157, Strab. 8, 882—10,450, d. Eust. 
zu D. Per. 864 u. 426, Ptol. 8, 15, 8. 16, Scymn. 
480, St.B. 2. Alvos—"YAn, d., Paus. 10,88, 1, od. 
ol noös Altwälg xaAouuevos 'OlöAus, Paus. 4, 
24, 7, auch Aoxpos dv ’OLöAass, Scymn. 817, ob. 
ol Aoxgoi oi’Augpsogels, Acschin. 8, 118. 128, od 
ix ’Auploong Aoxool, Paus. 8, 9, 9, u. 0 ’dug. 
ol A., Dem. 18, 167, ol iv zö Koscalp xöAn®, 
Strab. 6, 259, ob. mit den Opuntifchen zufammen, 
Aoxgoi — Xen. Ages. 2, 6.24. Hell. 4, 8, 
16. 6, 5, 28. Bloß Aoxgof ficht Thuc. 8, 96-5, 
82, 3., Scyl. 87, Dem. 18, 150—59, 101, 3., Ae- 
schin, 2, 116, ®lgbe. c) Name einer griechiſchen 
&tabt (Ptol. 8, 1,10, Seyl. 18, Strab. 6, 261, He- 
cat. b. St. B.) in Unteritalten (ihre Weberrefte beim 
j. Motte di Burzano), gew. (0f)_Aoxgo} (05) "En 
Gagügsos (auch Emof. geſchrieben) genannt, Pind. Ol, 
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10 (11),17, Her. 5, 28, Arist. pol. 2, 9, 5, Plut.Mar- 
cell. 29, App. Celt. 12, Ael. v. h. 2, 87, Ath, 10, 
429,0. 12,516,, Strab. 6, 255. 17,885, 8., Eust. 
iu D. Per. 29. 864, 8., Zen. 4,10. 5,4, Soymn. 818, 
8t. B. s. Ocoꝛa⸗ u. Zepügsor, vgl. mit Ath. 1, 
22,b. Sie heißen auch Zegpugsor, Pind. Ol. 11 (10), 
16, Eust, zu D. Per. 426, ober of mgös äxog Ze- 
gQvolw, Paus. 3, 8, 1. 6, 19, 6, ob. Narycii Locri, 
Virg. Aen. 8, 899, ot. of dv’Iradfg, Pol. 12,9—11, 
App. Hannib. 55, Plut. mus. 10, Paus. 8, 19, 12. 6, 
6, 4, u. ähnl. ol xark znw ’Iradlav A., Polyaen. 
6, 22. auch ſteht A. allein, Pind. Ol. 11 (20), 118, 
Thac. 8, 86—7, 1, 5., Dem. 24,189 — 141, Plat. 
legg. 1,688, b. ep. 18, 868, a, u. Arist. rhet. 2, 21 
Zinalyopos dv Aoxpols einer, Ilgde. Bon ihnen 
galt das Sprichwort, wenn Iemand feinen Vertrag 
nicht hielt, Aoxgol z&s auyänxag, Pol. 12, 12, 
Zen. 6, 4, Macar. 5, 65, od. doxgör aurInua, 
Hesych., Zen. 4,97, Diogen. 6, 17, Phot. 280, 8, 
Eust. Il. 2,529, od. Aoxg@ owrdnuare, Apost. 
10, 76, od. Aoxgw owräruar, Buid. 2) do- 
xgof, Ort in Libyen an der Meinen Eprte, An. 
stad. mar. magn. 100. 101, vgl. Virg. Aen. 11, 265. 
8) Adj. a) Adkpıos, St.B. b) Aoxgds, 5.8. Zepv- 
Coc. D.Per. 29, u. Eust., vaög, Eur. I. A. 262, 
öddo», Lycophr. 1429, Eustath. erot. 9, 15, Const. 
Man. 4, 76. 8,9, auvInua, Suid., f. oben. 

m. (?) Mannen. auf einer leukadiſchen 
Münge, Mion. 8. 111, 465. 

AoXla, f. = AoAAla, tie röm. Lollis, Io. Ant. 
fr. 82. 

AsöAros, m. d. röm. Lollius, ein Samnite, Zonar. 
8,7, init. 

AsMaı, Sr, Övoua Tönov, Buid. 

‚AoAAatos, ov, m., Inser. Bosp. in Jahn's Jahrb. 
1861, S. 528. z 

AoMXla, f. d.röm. Lollia, 4. Havdive, D. Cass. 
59, 12. 

AoAAuavi} "Anpdosov, b. röm. Lolliane, Inser. 2, 
82377, Sp. 

AoAXtävds, od, m. d. röm. Lollianus, 1) griedh. 
Sophiſt aus Evhefus, Philostr. v. soph, 1, 28, Suid,, 
voliſi. 4. Eyvatıos Bixtwpg, Keil Inser. boeot. xxx, 
db, Rhein. Muf. N. Holge, 2. Hft-, p- 210, Schol. Her- 
mog. p. 34, u. Aphth. 5. Speng. Z. r. p. 226, 3. 
Unterer, Opdeuvsos d copıatis aus Cphefus, 
Bochh C. Inser. p. 1125. — Inser. 877,8. 1624. 2, 
8179, d. 2) Andere, auf lesbifhen Müngen, Mion. 
zıı, 42. 8. v1,57. — lo. Ant. fr. 152. — Luc. ep. 
26 (Anth. xı, 274). — Insor. 2, 8191. 8686. 8, 
4846. ©. Awidsandg. 

AéMies, ov, (6), d. röm. Lollius, ein plebes 
jiſches Geſchlecht, dab. Aodxsog A., App. Mithr. 95 
u. Joüxıg A., Inser. 4, 9674, d, Mdoxog A., D. 
Cass. 54, 6, od. 4. Mdoxog, Plut. Cat.min. 16, A. 
Baooos, ein Dichter der Anthologle aus Smyrna, 
Anth. vır, 248 — 1x, 286, tit. S. Baacog. a A, 
Ios, arch. 14, 2, 8. b. Iud. 1,6, 2, Plut. Cat. min. 
16. — Inser. 2,8865, 1, 21.8686. 8,4342, d, Add. 


va, f. = 4oyylva, (Longina), Inser. 2, 
1964. In Inser. 8, 4788, 4 Aovydm. 
A ), m. f. Aöyyos. 
Aovbtviov, (76), Ptol. 1,15, 6 AouwSinov (ebenfo 


Amm. Marc. 20,1 — 28, 8, 8.), die Statt London in 
Britannien, Ptol. 2, 8,27. 8,8,6, Tacit. Ann. 14, 
86. ©. Aırdövior. 


Aoößtov 


is, f. Infel vor der Weſttüſte von Luf- 
tanien, Ptol. 2,5, 10. &. Advoßgss. 

Aöfas, a, m. 8. im nördlichſten Britannien, Ptel. 
2,8, 5. 

Aoflas, ov, ion. (Her. 1,91), (80), voc. (Pind. 
I. 6 (7), 70, Orph. b; 84,7, Eur. Or. 1666, 1681), 
(6), Schieng (db. i ſchief, fei es wegen feiner dun⸗ 
kein Antworten, fei es wegen feiner Bahn am Him⸗ 
mel, f. Plut.garr. 17, Et.M.s. v., Schol. Ar. Piut. 
8, Suid., Eust. 794, 54, Macr. sat. 1, 17, dah. Luc. 
vit auet. 14 fagt: donep 6 Aollas older dmo- 
agpels, nach Andern vom Stamme Aux, alfo feuchte). 
Bein. des Apollo bei den Tragg., insbef. dann, wenn 
von ihm als MWeiffagenven bie Here iR, dab. dobler 
uavısiuate, Hiopare, Xonouol, zeisuuere, Ad- 
yog, Aesch. Prom. 869. Choeph. 269. 900. Sept. 
618. Eum. 286, Eur. Suppl. 7. I. T. 1488. El. 899. 
Heracl. 1028. Phoen. 1708. Ion. 248. 981. 974, 
u. bloß ı& 4ofiov, Soph. El. 82, oder Aoffor 

onotigre, done, nupywuara, tEuevos, Isod, 

Gydoa,u.nnedov, Aesch. Choeph. 1086. Eum. 85, 
Eur. lon 248. 974. 1197. 1455. Audr. 1065. Tros. 
1174. Phoen. 284, Anth. app. 858. ©. Her. 1,91. 
4,168, Pind. P. 8,50. 11,9, Aesch. Ag. 1208. — 
Eum. 465, 3., Soph. O.R. 410 — 994, d., Eur. Andr. 
51 — Phoen. 1708, d., Ar. Equ. 1047. 1072. Pint. 
8, Philostr. v. Apoll. 7,4, Suid. s. avaßoir. I, 
Mnesim, b. D. L. 8, 1, n. 20, Et. M. 642. Achn- 
lich: 

Aofıds, f. — Antiopa (?), Inser. 4, 7784. 

Aofe, f. Schick (d. i. Schiefe), T. des Boreas, 
Schwefter der Helaerge, Dienerin ber Arteınie, Call. 
b. 4,292, Nonn. 5, 489. 48, 884, Et. M. 641, 57. 

Aowadtxdaußos, m. ähnl. Rubmetorff (d. h. räu⸗ 
me den Korb, eigtl. Tellerfhred), komifcher Name 
eines Parafiten, Alciphr. 8,4. 

Aorddov, f. Ide (d. i. ein Muſchelthier, eigtl. 
Aufter), 1) Name einer Hetäre, Timocl. b. Ath. 18, 
667, f. (v.1. denddior). 2) ©t. in Bithynien, Ephr. 
mon. 8954. 8959, Cinn. 2,5 (88.5) Aehnl.: 

Aomaßoterra, b.Ath. 1,80,d. Aowaßoßereau, Ptol. 
4,8,44, u. Plin. 8, 8, 14. 5, 7,7 Aowaßoöea, f. 
Aufterbanf (f. Atb. a. a. D.). Infel vor der Küfte 
der xömifchen Provinz Afrika, j. Lampebufa, Strab. 17, 
884, Artemid. 5. St. B.@w. Aomwaßovewatos, St. B. 

Aöpdav, wvos, m. Huppe (d- 5. fih auswärts 
biegend), Dämon ber unzüchtigen Adgdwass, Plat. com. 
b. Ath. 10,442, 8, 

Aocöpıov , Kaftell von Rajice, Proc. aedd. 8, 7 
(381, 1), Sp. 

Adaoovos, Kaftell in Thracien, Proc. aedd. 4,4 
(261, 1), Sp. 

Aorarla, f. d. röm. Lutatie, fem. gu Lutatius, 
Inser. 8, 4060, Sp. 

Aorta, f. Buchs od. Flöte (eigtl. von einem Bars 
ten Baum in Nordafrika, aus welchem Blöten gemacht 
wurden), Frauenn., Insor. 4, 8450, b, Sp. 

Aovayrol, öv, Völterfhaft in Balläcien, im heut. 
Portugal, Ptol. 2, 6,46. 

Aovßavol, or, pl. Völterfaft in Galläcien, im 
heut. Portugal, Ptol. 2,6, 48. 

Aovßäıs, f. Yegyptierin, Pap. Taur. 1, p. 188. 
©. Aoßdiac. 

Aovßöp, Berg, Chron. Pasch. p. 112, B, Sp. 

Aoößov, Fleden im nördl. Iberien am Kaulafus, 
Ptol. 5,11, 2, 


Aovydva 
Arvvyava 1 Zovyüva, St. in Arabia Felix, Ptol. 


6, 7,29. 
‚ pl. ein Zweig ber Aſturier in Hisp. 
Tarrac., Ptol. 2, 6, 83. N 
AotyBowvoy, (76), Inscr. 8, 8888, 6 AowySoovoy, 
auch — — B. u. Amm. Marc. 16, 11. 16, 
11, früßer Aovyo6ßouvoy , (D. Cass. 46, 50, unb fo 
auch noch auf Inſchr. b. Gruter 888, 6. 890, 4), 
Ravensberg (fo nad} Clitoph. b. Plut. fluv. 6,4, 
denn Aodyos bedeute den Raben u. doövos eine Ans 
höhe), St. am Zufammenfluffe der Rhone u. Saone, 
j- &2yon, Ios. 18, 7,2, D. Cass. 46, 50 — 77, 21, 8., 
Herdn. 8, 7,7, Strab. 4, 177 — 208, 8., Ptol. 2,8, 
17. 8, 5, 5, Senec. ep. 91, Taoit. bist. 1, 59, ö., 
U. Em. A: „St. B.s. B£govvos, Adj. 


1) Aovydouriasos, 1. B. nagakla, Marc. Heracl.p._ 


mar, ext. 2,26, u. dnapyla, ebend. 2,20. 27, St. B., 
od. TaAla, Marc. Heracl. p. m. ext. 2,19. 24, Ptol, 8, 
5,5, ob. Keitoyaleıia, Ptol. 2, 8,tit. Und fo auch 
allein } Aouydovynola, Ptol. 2,8, 1, Marc. Her. p. 
mar. ext. 2, I. 25.41. Doch heißt das Gebiet ter Statt 
und der Umgegend auch 77 A. uvig, dos, D. Cass. 
64,86. 2) St. im Lande der Convenae in Aquitanien, 
Strab. 4, 190, b. Ptol. 2,7,22 AovyBouvo(O)v. 
8, m. Berg am Arar bei Lugtunum, 

Pilut. flav. 6, 4. 

wov Noc, See im Rande ber Japoden in Illy⸗ 
ricum, j. Zittniger See, Strab. 7, 814. 

Ao ov, n. Ort Germanient im heut. Schle⸗ 
fien, Ptol. 2, 11, 28. 

KAosyıor, Volleſtamm ber Sueven, Strab. 7, 290. 
dab. ol Aouy(s)os 05 Bodgos, Ptol. 2,11,20, 400- 
yıor ol dodvo in Aoyyıdıdotvon, Ptol. 2, 11, 
18 u. doöy(s)or ol Ouavvol, chend. 

Aovylevov, n. in Tab. Peut. Lugio, St. im Sũ- 
den von Pannonia inferior, Ptol. 2,15 (16), b. 

vov, St. der Bataver (Lugdunum Bate- 
voram) in Gallia Belgica, Ptol. 2,9,4. ©. It. Ant. 
868, Tab, Peut. segm. 1. 

KAosyor, Bölferfchaft an der nörblichften Spige der 
Oſttũſte von Britannia Barbara (im ſchottiſchen Hoch⸗ 
Lande), Ptol. 2,8, 12. 

Aotbas, m. S. des Noe, Stammvater ber Ao08or, 
früherer Name der Audof, Ios. 1, 6,4. 

Aovdlas, ov, (6), Horbed od. Kot hbach (vom 
Stamme Av od. Aov), 8. in Macedonien, wahrfch. j. 
Kurasmal, Strab. 7, 880, fr. 20.22.28, ©. Aosdlag 
u. Avdias. 

AovSlayos, m. &. des Meftraim, Ios. 1, 6,2. 

Aoveld, hebr. Indecl., Gt. der Moabiter in Arabia 
Petraea, les. 15, 5, Euseb. 

KAowtrrivov, St. ber Demetse im Innern bes roͤm. 
Britanniens, Ptol. 2, 8, 28. 

, m., b. Ath. Averner, V. des 
Bityitos od. Bityhis, Strab. 4, 191, Posid. b. Ath. 4, 
142, d. 

Aovf&, b. Hesych. Aoöla, d. i. Gotteshaus 
(Hesych.), Ort von Baithel, Alex. l’ol. fr. 8 (Eus. 
pr. ev. 9, 21), LXx, Iud. 1,28. 

Aodes, ns, f. liguriſche Stadt Oberitaliens, jett 
Zucea, Strab. 5, 217, Schol., Plut. Pomp. 51. Caes. 
21, Ptol. 8, 1,47, Agath. 1, 12 (88, 1), Liv. 21,59, 
A. ©. Aovxla. 

Aoweäyn, f. d. Tat. Lucana, Inser. 4,9660, Sp. 

Aowarla, f. = Atvxarla, w.f., Landſchaft Un⸗ 
teritaliens, Zos. 2, 10, Io. Lyd. de mens. 1,7. 
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Aowäyıos, (6), d. zöm. Lucanius, a) Prieſter 
in Korinth, Perfon in Plut. qu. conv. 2 ehe 8) 
Unterer, Inser. 8, 5186. 

‚Aowös, &, (6), Lucas, ver Evangeliſt, Hesych, 
5. ’Iaxwßog, Anth. 1, 84, N.T. 2 Timoth. 4,11, 
— Phil. 24. — ein Arzt, Coloss. 4, 14, — Anderer: 
Inser. 3,4700, K., Add. 4759, 4, 8726, 2. 8727. 
 JAowavel, = Asvxavot, w. f., Bolt in Unter 
italien, Ptol. 8, 1,8. 70. 71. 

Aovxayds, m. d. dm. Lucanus, 1) töm. Dide 
ter, D. Cass. 62,29. ©. Asuxavdg. 2) BL bei Locti 
in Bruttium, Ptol. 8, 1,10. 

j Aoskaos, m. —= Aovxsos, w. f., Inser. 2, 8845, 

p. 

Aotxevroı qᷓ Aotnevrov, b. Mel. 2, 6 Lucentia, 
&t. der Gonteftaner an der Küfte von Hispan. Tarrac., 
Ptol. 2,6, 14, Plin. 8,8, 4. 

‚ Aowupla, (i), ©t. im W. von Apulls Daunia, 
j. 2ucera, Pol. 8,88. 100, D. Sio. 19, 72, Strab. 6, 
264. 284, St. B. (welder fagt: bei Dionys werde es 
Ic Tod 5 (a?) gefärieben). Ei. Aoweeptvor, St. B. 

—— — Ort am Iſter in Iliyricum, 
Proo. aedd. 4, 6ex. 4, 7, in., Sp. 

Aovweepyfions, pl. eine von den 8 alten Tribus in 
Rom, Plut. Rom. 20 (Cor. Aovxseriivong), Paul. 
Dion. h. v. 119, 

Aowefvesor, St. der Kallaiter an der Nordkuͤſte 
von Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 6,2, Plin. 8, 8,4. 4,20, 
84 Lucensis. 

Aoveia, f. 1) d. töm. Lucia, Inser. 2, 2885. 9. 
8, 6968. 6888, 6. 6616,c, Add. In Inser. 8, 5818 
Aevxla. 2) = 4Hoöxa, St. in Oberitalien, Plut. 
Pomp. 14. 

Aoweıdv a, f. Inser. 8,6682, Sp. Fem. gu: 

Aowävös, o, (d) (a, Anth. app. 49), d. röm. 
Lucisnus (griech. = Auxsavdg d. i. Wülfing), 
1) aus Samofata, a) Schrifiſt. u. Dichter (Anth. vı, 
17, tit. — app. 49, d.), Luc. de mort. Peregr. 1. Alex. 
56, Apost. B, 47 — 18, 67, ö., Zen. 2, 1. 8, 68, 
Diogen. 2,89. 5, 23, Diog. v. 1,52. 2,89, Schol. 
Ap. Rh. 2,829, Et.M. 79,11 — 488, 25, 8., Suld., 
A. Perſon in Lucians Nigrin. u. Piscat. b) d udo- 
zus, Suid. 2) V. tes Paſiphon, D. L. 6, 2, n. 7. 
8) Aovxsavög Tooxdoc. D. Case. 67,11. 4) Naue 
arch des Julian. Zos. 3, 18, Malal. 828 — Jovux- 
Asavög bei Ammian. 25, 1. 5) ein Beamter unter 
Gonftantin, Zoe. 2, 9. 6) ©. des Flotentius unter 
Arkadius, Zos. 5, 2, Suid. 7) Andere: Inser. 2,8598. 
8664, 1,45. 8,4808, K, 12, Add. 5262. 

Aowxida, = Aodxılle, w.f., Inser. 2,1958, 6. 
8018. 4, 9660. 

R et f. d. röm. Lucilia, Insor, 8, 4758. 

714. In Inser. 4,6962 AovkaAla, Sp. 

AoweAräyös, m. d. töm. Lucilienus, Insor. 8, 
6771,8p. ©. Aovxıadsavög. 

AovelAsos, m. d. töm. Lucilius, App. b. civ. 4, 
129. — Inser. 8, 5790, b, Add. ©. AovxsAisog. 

AovriAla, gen. ns, dat. n (Herdn. 1, 8,1, I. 
Ant. fr. 119) u. @ (D. Cass. 71, 1), (A), d. röm. 
Lucilla, a) T. des Antonin, Schweher des Come 
modus, D. Case. 71,1. 72, 4, Herdn, 1,8, 1. 4.4, 
6. 8, I. Ant. fr. 119, Iambl. 5. Phot. 242, Zonar. 
12,4, Marc. Ant.8,25.Inser. b. Orell. 874. b) Andere: 
Anth. app. 282. — Inser. 3, 6812, 6791. 

AoweıAkuarf, f. d. cöm. Luciliena, Insar. 2, 
2211, Sp. ; 
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Aowaktavds, m.d.röm. Lucilianus, a) Belbhert 
des Gonftantin, Zos. 2, 45.8, 8.14. b) Schwager des 
Iovien, Zoe. 8, 85. c) Anderer: Inser. 3, 4469. 6771. 

AoweiAXuos, (6), b. zöın. Lucilius, eine plebejifche 
Gens, a) ein Voltstribun, Plut. Pomp. 54. b) Freund 
des Brutus, Plut. Ant. 89. Brut. 60. — e) Dichter 
ter Anthologie (auch AodxsARog gefärieben, w. f.), 
Anth, v, 68tit. — 10, 194 tit.d. ©. Aovxldsos. 

Aobwı\kos, m. 1) — Aovxlädsog, Dichter der 
Unthologie, Anth. x1, 10 — 427. 2) abwechfelnd mit 
Aovxsog (wie jegt bei St. B. überall ſteht), Schrifte 
ſteller aus Tarıha auf Kreta, der meif bloß Tag- 
gatog heißt, Enst. IN. 1, p. 855, 8, Schol. Ar. Nub. 
897, vit. Apoll. Rhod. 

Plut. Aoweiva, d. röm. Lucina (Oftara, 
d. h. die leuchtende, nach Plut.), 1) Bein. ter Hera, 
Plut. qu. rom. 77, oftim Lateinifchen. 2) Brauenn., 
Inser. 8, 6540. 

Aovutvos, m. b. zöm. Lucinus, Zifros tic A, 
Plut. Mar. 45. 

Aoöxıos, ov, voc. (Anth. xı, 15, Luc. Asin. 2), 
4oxis, (6), d. töm. I.ucius, 2 als Praenomen, 
4. ’Avröwsos, D. Cass. 45, 9 u. 6 ’Artüvsos 6 A, 
D. Case. 48,4, im Zufammenhange mit dem Bruber 
(D. Cass. 46, 87. 48, 29), auch bloß A. genannt, 
D. Cass. 48, 4 — 14, ö., A. Alulisog, D. Cass. 
68, 29, A. Aautag Alusavög, D. Cass. 66, 8, 
6 "Appdvsog 6 A., D.Cass. 87,49, 4. Aneyuoc, 
D. Cass. 59, 18, 4. ’Aoppouvtsog, D. Cass. 54, 1 
— 58, 27,5., 4. Zeungüvsog ’Argativog, D. Cass. 
49,39, A. ’AosAdsog, D. Cass. 49,48, 4. tig Ba- 
GMos, D. Cass. 48, 47, A. Kopvijäsos Bdhßos, 
D. Cass, 48,82, 4. tig Baaaog, D. Cası. 86, 2, 
4. Tautvsos, Phleg. Trall. fr. 29, 1, A. TdAdos, 
D.Cass. 48,49, A. Ioövıog TaAllov, D. Cass. 60, 
85, A. Aouitsos, D. Cass. 89, 81. 41,10, od. A. 
ı8 douftsos, D. Cass. 64, 19, u. Joultsog òé A., 
D. Cass. 89, 60, 4. Kainoöprsog — Illomv, Ios. 
14,10, 10, 4. Kalcag, D. Cass. 47,6, 8., d Kal- 
sag 6 A., D. Case. 87,10 — 43, 12, 8., u. im Zus 
fammenhange mit Tdiog bloß A., D. Cass. 54,18 
— 78, 24, d., 4. Katsälvag, D. Cass. 86,44, A. 
Kötrag, D. Cass. 40, 5, od. d Körtas d A., D. 
Cass. 87, 1, u. Köttas Ts zei Topxovätos Aod- 
æ⸗o⸗, D. Cass, 86, 44, d Kücosog 6 A., D. Cass. 
42, 6, A. KAovousog, D. Cass. 49, 44, A. Aldsog 
Adondsos — —— etc., D. Cass. 72, 15, u. ⸗ 
4. 6 Köuuodos, D. Cass. 70, 1, u. bloß 4., D. 
Cass. 70,2, A. Kopvrjäsos, D. Cass. 58, 20, Phleg. 
Trall. fr. 29, 1, u. bloß A., D. Cass. fr. 39,5, A. 
Kovoowvsog, Phleg. Trall. fr. 29, 1, 6 Kopvov- 
Yplriog 6 A., D. Cass. 49, 18, 4. Kolvuog, D. 
Cass, fr. 28,2, A. Nivvsos Kovadgärog, D. Case. 
88,14, A. Zxgsßavsog Alßoww, D. Cass. 41,40 — 
67, 15, ., 4. AlBow, D, Cass. 49,88. 57, 15, A. 
Aovxodtiog, D. Bie. 11,81, A. äyı! aurod daufas, 
D. Cass, 58,19, A. Aıxivsog, D. Cass. 87,89, A. 
AoöxovAhog, D. Cass. 86, 8,5. 41, App. Mithr. 72, 
u.dAoVxovAlog 6 A., D. Cass. 87,49, 4. re Kdo- 
osog Aoyylvos, D. Cass. 41,51, A. Ma£ıuos, D. 
Cass. 67, 11, A. MdgxsAkog, Phleg. Trall. fr. 29, 
1, 4. MitelAog, D. Case. 86,6, A. te Mägxsos, 
D. Cass. 48,84, 4. dä din Mägsos, D. Cass. 87, 
48, A. Mioros, D. Cass. 50,9, 4. de din Mov- 
virsog, D. Cass. 56,28, 4. Zrdrsog Moögxos,D. 
Case. 47,27, 4. MdAdsog, App. Mithr. 71, A. dd 














Aovxoroxla 


Mdysoc, App. Mithr. 72, 4. Odaifosos, D. Cass. 
fr. 89,4, A. 18 Odstäldsog, D. Cass. 58,24, Ors- 
t6Alsog A., D. Cass. 60, 29, 6 Odstiiluog d A., 
D. Cass. 59,27, A. Odttrsog, Phleg. Trall. fr. 29, 
1, 4. tus Odertsos, D. Cass. 88,9, A. TAadxesos 
Ovnjgos, Phleg. Trall. fr. 29, 1, 4. Otmgos, D. 
Cass. 71, 1,Herdn. 1,8,8,n. bloß 4., D. Cass. 71, 
1. 2, Herdn. 4,5,6. 6,2, 4, 4. Ilowr, D. Cass. 
38, 9. 64, 5, 4. Movvätıos Hiüyxos, D. Cass. 
54, 2, A. 16 Moivarog Iäyxos, D. Case. 
46,29, 6 Mayxoc dA., D. Cass. 47,16, A. Hips- 
axsAlıavög, D. Cass. 78,21, A. Aızivsos IdAos, 
Phleg. Trail. fr. 29,1, 4. Poügog, D. Cass. 47, 
81, 4. Poaxsog, D. Cass. 86, 24. 41,5, A. ATAsos 
Zmavdg, D. Cass- 57, 19, A. Zniavös, D. Cass. 
58,19, A. Tobzoc ZiAavös, D. Cass. 60, 5, 4. 
Zihavös, D. Cass. 54,6, A. Zentiusos, D. Cası. 
42,8, d Zrdtsog 6 A., D. Cass. 48, 19, d Zeri- 
xag 6 "Avviog d A., D. Cass. 59, 19, 4A. "Arti- 
atıyos Zwrijgıyos, Phleg. Trall. fr. 29, 8, 4. Ods- 
tovorsog Zexodvdog, Phleg. Trall. fr. 29, 1, 4. 
Tegevtsog, Phleg. Trall fr. 29, 6, 4. tus Tee- 
Btiksog, D. Cass. 86, 24. 42, 29, ö Topxowäres 
6 A., D. Cass. 87,1, 4. TovAAsog, D. Cass. 49, 
48, A. 16 TodAlog, D. Cass. 86, 42, 4. PAdxxos, 
D. Cass. 86, 84 — 57, 17, 0. A. Kaıorjzuog DAd- 
ovsos, D. Cass. 44, 9, 4. dä dh bidovsog, D. Cass. 
87,60, 4. <bougsog, D. Cass. 68,6, 4. Plsnmos, 
D. Cass. 89, 16. 45,1. 2) als Eigenn., a) ein röm. 
Soldat. Ios. b. Iud. 6, 8,2, b) ein Smyrnäer, Anth. 
app. 180. c) A. &yıog, Anth. ix, 269. d) Sohn bes 
Eommodus, Zos. 1,7. e) Grammatiler aus Tarrab, 
Apost. praef. 5, Ammon. diff. p. 6,9, St. B. =. 
Mitla Tepe und mit ber v.1. Aouxsädos, w. f.. 
St.B.s. @eooaloriznu.s. Kälapra. f) aus Baträ, 
Perſon in Lucians Dialog Lucius od. Asinus 2—16. 
8) Freund des Ariftides, Aristid. or. 27, p. 641. 642. 
h) Kyrenäer, Gehülfe des Apoftel Paulus, N. T. act. 
apost. 18, 1. ep. Rom. 16, 21. i) Beamter unter Theo- 
doſius, Damasc. v. Isid. 290. k) Andere: Phieg. 
Trail. fr. 29, 1. 28, 5, d., — Ross Dem. Att. 66.— 
Inser. 2,1969, 7. 8) Unter Gommobus Monotename 
in Rom, D. Cass. 72, 15. &. Asuxsog u. Aoüxesog. 

Aooöxıs, m. = Aovdxsos, Inser. 8,4840. d, Add. 
6580, Sp. 

Aoteubep, sg05, m. d. Tat. Lucifer, Socr. h. e. 
8,5, 6, Sozom. 5, 12, Sp. — 

Aouvxl⸗ᷣepa, f. d. iat. Lucifers, Inser. 8, 5715. 
4, 6845, b, Sp. 

Aowxubepiavol, Luciferiani, Socr. h. e. 8,9, 6, 
Sozom. 5, 13, Sp. 

Aowexfjuos, m. d. röm. plebejifche gens Lucceja, 
Inser. 2, 8665, 1, 42. 48. 8, 4707, 7. In Inser. 
8662 v. 20 Aoxxros, in Inser. 8, 5890 

Aowcorıßla, ©t. in Britannia Barbara, Ptol. 2. 
8,7. 

Aoöxos, m. d. fat. Lucus (Heiliger Hain), daher 
a) Aodxos "Actove@v, St. im Rorden von Hisp. 
Tarrac., wahrfch. j. Oviedo, Ptol. 2,6, 28. b) 400- 
xog Aryovorov, St. im Norbweften von Hisp. Tar- 
rac., j. Lugo, Ptol. 2, 6,24 (ein anderes Lucus Au- 
gusti lag im Innern von Gallie Narbon., j, Luc en 
Die, Plin. 8,4, 5, Tacit. b.1,66, It. Hier. p. 654, 
It. Ant. p. 857). c) Aoöxog Dnowrlas, ta lat. 
lucus Feroniae im Lande der Tuscer, Ptol. 8, 1,47. 

Aowororla, b. Ptol. 2, 8, 18 Magıalior Aow 


Aovxourdwmvhvaror 


woreela, lat. Lutetia, die Hauptſtadt ber Parisil in 
Gallia Lugdun., j. Paris, Strab. 4, 194, vgl. mit 
Ialiam Misopog. p. 840. H 

Aowowderdveror, Bolt in Sardinien, Ptol. 3, 
8,6. 

AowoöA\s, f. d. röm. Luculla, Inser. 2, 1999, 
b, Add, Sp. 

A.otkovAkos, ov, voc. (Plut. Luc. 28) AoöxovAds, 
(6), d. röm. Lucallus, bah. Asuxsog Asxivaos A. 
D. Sic. 86, 1, Asxivsog A., App. Iber. 49, Aei- 
xsog od. Aouxsog A., D. Sic. 86, 1, App. Mithr, 
72, Plut. Cat. min. 28. Cim, 1, Aoöxsog di di 
od. yüp A., D. Cass. 86, 41, Zos. B, 82, d A. 
4Hoöxsos, D. Cass. 87,49, A. dä Aoöxsos, D. Cass. 
36, 8, a, (Lucius u. Marcus) Aodxsos dupdtegon, 
Piut. Nie. et Crass. c. 8, ’lodvsog A., D. Sic. 14, 
19, mei insbef. wenn von dem berühmten L. Li- 
einius Lacullus die Rede it, bloß 4. Plut. Luc. 1— 
43. Cim. et Luc. o. 8. Crass. 26 (u. 11. 18). Nio. 
et Crass. o. 4, App. Mithr. 88— 91, d., D. Cass. 
fr. 46,2. L. 86,12 — 48, 21, Themist. or. 15, p. 
198. or. 16, p. 211, Hesych. Mil. s. T. 66, Suid., 
Ael. b. Suid. s. edspuie. Seine Leute ol nspi Toy 
4AoöxovAkor, Plut. Luc. 12, feine Thaten taͤ dov- 
xodAAov, Plut. Crass. 16. Adj. a) AoukoöAAuov, 
— ro AovxoöAkov, Build. Beftfpiele ifm gu Ehren 
z& AovxovAAsıa, Plut. Luc. 28, App. Mithr. 76. 
db) AowkovAkuayol xqno, Plut. Luc. 89. S. 4ei- 
x02A0s u. AsöxovAdos. 

Aowotpev, vos, d. etrusl. Lutumo, ©. des Des 
maratus, Streb. 5, 219. Plut. Camill. 15. &. 40- 
xöumv. 

Aovxovväyra, Kaftell von Slyricum, Proc. sedd. 
4, 4 (288, 28), Sp. 

Aoweodpyos, m. Mannen. auf einer afarnanifchen 
Münze, Mion. 11, 79 für Avxodpyog. 

Aowotera, (N), Giftmifherin im Dienfle der 
Agrippine, D. Cass. 60, 84. 64, 8, Io. Ant. fr. 89. 

Aowodörrava, Kaftell von Illyricum, Proc. aedd. 
4,4 (234, 50), Sp. 

vis, dos, ij, d. röm. Lucrinus lacus 
in Gampanien, D. Cass. 48, 50. ©. Aoxgivos. 

Aowxpnria, (), d. töm. Lucretie, a) Gem. bes 
Numa, Plut. Num. 21. b) T. des Lucretius, Gem. des 
Zarquinius Gollatinus, D. Sic. 10,49. 50. D. Hal. 

4, 65, Plut. Popl. 1. 13, mul. virt. 14, D. Cass, 
11,14. ©. ag Nr 
1, (0), in D.Sic. 11,81 Aowepärıos, 
d. röm. Lucretius, eine patricifhe Gens in Rom, dab. 
Znögsos A., Pol. 81,12, D. Hal. 4, 765, 19, 8., 
Znoplov utv dorı tod Aovxontiov, D. Hal. 4, 82, 
olĩ nsgl Aovxoritov, Pol. 81, 18, Aouxsos od. dei- 
xs06 4., D. Sic. 14,99 — 15, 48, 8., D. Hal. 11,15, 
Plut. Cam. 82, MMöndsos 4., D. Bic.18,7, 4.Ay- 
xoc, D. Sic. 15,28, Tirog A., D. Hal. 5,22. 40, 
Plut. Popl.16, Kölvros 4. ’Opkäda, App. b. civ. 
1,101, 4. 'O@6Ada, Plut. Lys. et Syll. c.2, App. 
b. civ. 1,88, 'Ogölia 4. Plut. SylL.29, u. bloß 
4., Pol.27,6, D. ic. 15, 88, D. Hal, 5, 20—11, 
15, 3., Plut. Popl. 12.22, App. b. civ.1,98— 4, 
44, B., D. Cass. 87,10, Suid. S. Aoxgritsog u. 
4oxpltsog. 
pfjris, m. = Aovxorjtsog, Inser. 8, 6516,Sp. 

Aowepırla, 1. = dovx, — Zonar. 8, 2. 9, 22. 

Aowplrıos, m. — Jovxonitios, tab. Kodıv- 
toc A. Nocuoc aus Rhegium, Phleg. Trall. fr. 29, 
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1, Zonar. &. Winnowsk. Antiqu. Rom. grasce expl. 
11, p. 6. 


Aoõr xoc 


, wvog, m. bot. = Adzwr, Wolff, 
Orchomenier, Keil Insor. boeot. 111, 83. 

Aoöpa, n. 1) Ort in Phrygien, Ephr. mon. 4655. 
2) Stadt im Often von Arabia deserta, Ptol. 5, 
19, 6. 

Aodva, ij. 1) An, ein Waldgebirge im Süten 
Germaniens, j. Mahriſches Gebirge, Ptol, 2, 11,8. 
26. 2) (Mondheim), St. Etruriens, }. Ruinen 
Lugi neben Sarzana, Strab. 5, 217 (Schol.) — 222, 
Ptol, 8, 1,4, Liv. 84, 8—89, 21, 3., Mel. 2,4, Plin. 
8,6,8, d., 81. 8,481. Gi. Aouvalos, Agath. 1, 11 
(58, 1). Bol. Zeirjuns Asunv. 

owväproy Axoov, Vorgebitge an ber Oſtküſte 
von Hisp. Tarrac., Ptul 2,6, 19. 
inov, n. = Aovdiveov, w. f., Ptol. 1, 
18, 6. 

Aovöpns, m. ©. des Dabanes, Ion. 1,15, vgl. 
mit Eus. pr. ev. 9, 20. 

f. plur. Aodnas, Benennung feiler Dire 
nen bei ten Zatinern, D. Hal. 1, 84, Plut. Rom. 4. 

Aovmeprä\sa, wy (Td), in Plut. Num. 19 u. Caes, 
61 7 av Aovnsoxaife kopri, Beft in Rom, 
4öxasa (Plut. qu. rom. 68. qu. graec. 111), f. Plut. 
Rom. 21. Ant.12, App. b. civ. 2,109, Nic. Dam. 
fr. 21. Die Priefter dabei hießen Aosyepror, Plut. 
Rom. 21. qu. rom. 68. 

ouwepkuaytj, f. d. röm. Luperciane, Inscr. 2, 
8202, 16, Sp. £ 

ovwepxivos, m. b. röm. Lupercinus, Iulian. ep. 
ad Athen. 281, a. 

Aotwepxos, m. d. zöm. Lupercus, 1) Grammatiter 
aus Beryie, Suid,, St. B.a. Nrjesxos, Ohoerob, An, 
p. 1816, vgl. Eudoc. 282. 2) Anderer, Inser. 2, 2690. 

Aovelas, öv, b. Ptol. 8, 1, 14 Aovaelar, u. 
Tab. Peut. Luppia, in Plin.8, 11, 16 Lupia, St. Gala» 
briens, nach Paus. 6, 19,9 das alte Sybaris, wahrſch. 
}. Lecce, App. b. civ. 8, 10, Strab. 6, 282, Nic. Dam. 
fr. 17, Mel. 2, 4. 

Aovstas, (d), dei Mel. 8, 8 Lupia, in Teoit. Ann. 
1,60 — hist. 5, 22, ö. Luppis od. Luppies, Il. im 
norbweftl. Germanien, j. Lippe, Strab, 7, 291, D. 
Cass. 54, 82. 

Aovaırla, Gem. des Kalfer Juſtinus, Thphn, 
254, 7 — Evgnufa, Sp. 

Aovsıxiva, f. ®rauenn., Proc. h. a, 6(45, 6), 
Sp. Fem. zu: 

Aovaırtvos, m. Gonful, Soor. h.e. 4, 11, 1,8p, 

Aovwodoüvov, Ort am 51. Nicer, Symmach. p. 
16. Auson. Mos. 428. 

Ao0wos, (6), d. röm. Lupus, a) (Mutilius), D, 
Casa. fr. 98. b) Legat det Severus, D. Cass. 75, 5. 
6. c) IovAtos A., Ios. 19, 2, 4. c) Prafelt von Alerans 
vria, Ios. b. Ind. 7, 10,2—4. d) d udorus, Thphlet, 
7,2 (274,4). e) Andere: Insor. 2, 1988. 8195. 8, 
4848. 4948. S Aünog u. doönnog. 

Aotwovka, ns, f. röm. Srauenn., Insor. 8, 6510, 
Sp. Fem. gu: 

AotwovAos, m. d. röm. Lupulus, Inser. 8, 6516, 


Sp. 

Aovesla, (N), Ort im Innern Germaniens, Ptol. 
2,11,28. 8,6, 8. 

Aotarwos, m. d. röm. Lupus, KA. A., Insor. 2, 
8487, 18. 4, 6999, Sp. — Uegpptier (dounneg?), 
Schow Chart. pap. 6, 11. 10,6, 
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Aob6æ ovpdov, p. Ort in Germanien am dluffe 
Albis, Pol. 2, 11, 28. 

Aospwoy, Dit im Innern von Korfila, Ptol. 8, 
2,7. 


Aobryoupbov 


, m. d. röm. Lurlus, Mdgxos 4., Bräs 
fett von Sarvinien, D. Cass. 48, 80, Eckhel d.n. 
6, p.289. N 

Aodpyas, Kaftell von Mefopotamien, Proc. aedd. 
2, 4 (228, 16), 8p. 

Aotea, ©t. in Arabia Petraes, Ios. 14, 1,4. 

Aovenis, (dos, f. f. Aovaol. 

Aove ia, f. Baade (f. Paus. 8, 25,6), 1) Bein. 
der Demeter in Atkadien du} t Aodsacdu ıö 
4üdoyı, Paus. 8, 25,6. 7. 2) T. des Hyakinthoi, 
mac) welcher der attifche Demos Aovard benannt fein 
foll, Apd. 8, 16. 8,St.B. 

Aovoıs, f. (fo nad) Arcad. p. 99 u. St. B. s. 
Ylnvid zu betonen), inHarp. 4Aovola, Baden, attiſcher 
Demos zur dueiſchen Phyle gehörig, St. B., Suid,, Phot. 
». Aaxsides, 5b. Hesych. Aoveıfs, u. L. f. Av- 
aslsıg. Ew. Aovereis, eis, (Ns), Isae. 7,18, Dem, 
21,103, Hyper. u. Diod. 5. Harp., Suid., St. B., 
Alt. Seew. ıv, h, 11, Ross Dem. Att. 128. 

Aovolas, m. 1)ähnl. Badendick, Bl. bei Thurit, 
j. Lucino od. Lucido Ael. n. an. 10,38. Bon ihm hie 
Pen Nymphen dafelbt Aovaıddes, Timae. b. Ath. 
12,519,c (Mein. ſchreibt Aovasddas), f. "Adovasas. 
2) = 4Avolag, rin Preebyter, Niliepp. 8, 109. 

Aove ioois, m. böot. = Aval9sos, A. Rang. Iı, 
n. 1808,K. 

vewpäres, = Avosxgduns, m. Drdomenier, 
Inser. 1569, b. 

Aoteros, (6). ähnl. Babenvid, (dmi Aovzgols 
tols drög TeyHivros, Paus.), 1) 8. in Arladien 
= Togrövsog, w. f., Paus. 8, 28, 2, Pol. 16,17. 
2) rim. Name einer plebejifchen gens, T’diog 4., 
Plut. Mar. 14, Legat des Trajanus, D. Cass. 68, 8 
—69, 2, d., Ael. Spart. v. Hadr. 7. 

Aovovravla, (N), Provinz Spaniens, = Ava 
tavie, w. f., Marc. Heracl. p. mar. ext. 2, arg. u. 
7—17; 3., PtoL 2, 5,1. 6, St. B., Phleg. Trall. fr. 
29,1, napaila A. Marc. p. m. ext. 2,15, gew. 
4ovostavie (9) ‘Ionavia, Marc. Heracl. p. ınar. 
ext.2,7. 18, Ptol.2, arg. 8 u. 2, 5,16, od. nᷣ 
4. 105 ‘Ioneyıöv, Marc. Heracl. p. mar. ext.2, 
12, auch 7 A. dnapyia, Ptol. 8,4,8. Ew. Aoveı- 
ravol, Ptol. 2,5,7,8t.B. &. Avaıtarla. 

Aovoxivos, ov, m. d. lat. Bein. Luseinus, 4. d 
#aßeixsos, D. Cass. 77, 20. 

Aoveot, (03), b. Pol. u. Theop. Aoboot, b. Call. 
h. 8,285 Aotoeor, b. Arcad. 75, 16 Aoveds, in 
Schol. Call. 8, 2356 Aotoea, (74), Baden (f. St.B.), 
Städten im noͤrdlichen Arkadien, an der Stelle des 
j. Subhena, Pol 4,18—9, 84, 8., Arist. mir. auso. 
125, Theop. 5. Antig. Caryst. 152, Paus. 8, 18, 
7. 8, St. B. Ew. Aoucebs, Paus. 8, 18, 8, St. B., 
u. Aoteros, St. B., doch auch , Xen. An. 4, 
2,21 — 4,7,12, 8, u. Aovorärns, ätas, Pol.4, 
18, St. B., welde eine Form Aovasa vorausfegen. 
Adj. Aovamis, Moc, f. A. Zrüf, Ael. 10, 40(Anth. 
app. 824). 

Aovowapla, St. der Dretaner im Südw. von 
Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 6, 59. 

Aoveosvıoy, in It. Ant. p. 254 Lussunium, in 
Tab. Peut. Lusione, Ort in Pannonia Inferior, Ptol. 
2 15 (16), 4, Notit. Imp, 


Avatos 


Aoteuves, b. App. Iber. 42 keltibe ri⸗ 
ſches Bolt in Hisp. Tarrac., Su ab. 8, 162. 

Aovrarıavös, m. b. lat. Lutatianus, Insor. 897. 

Aovrärios, (6), b. röm. Lutatius, tab. 4. Xcc- 
tAos, Plut. Pomp. 18, App. b. civ. 1,74, u.4. ds 
Kadtiog, Plut, parall. 9, 4. 6 Kaärtkog, D. Sic. 88, 
4, od. Kdräog A., Plut. Caes. 6. Cat. min. 16. 
Cic. 21. regg. apophth. s. v., od. K&tlos — 4., Plut. 
Mar. 14. 44, Täis A., Pol. 8,40, u. bloß 4., Po 


8,21—80, 6., App. ic. 2. ©. Avidtsog. — 
AobrfoXo, Kaſtell von Illyricum. Proc. aedd. 4, 
4 (284, 44), Sp. 


jpns, m. d. i. Lotharius, Cinn. 2,20 (88, 
20). 3,1 (90, 2), Sp. 

Aovrla, f. St. der Arunfer in Hisp. Tarrac., 
App. Iber. 94. 

Aodros, m. rom. Soldat. App. Illyr. 20. 

Aovrobpsos, m. Anführer ber Ballier, Memn. fr. 
19. (Hoeschel nad) C. Aovzagtos). 

Aodios, m. Beer, Mannen., Vischer @pigr- 
Beitr. n. 21. 

Aödıs, m. Halebach, Hals, 1) Slüßchen in 
Bdotien bei Haliartus, Paus. 9, 38,4. 2) Haliartier, 
von welchem der Fluß feinen Namen hatte, Paus. a. a. O. 

Ashov, wwos (Suid.), m. Holle (d. i. mit einer 
Kuppe ober einem emporftehenten Haarbuſchel), Mauns- 
name, Thpblct. ep. 17. 

Adya, f. St. im karthagiſchen Gebiete unweit 
Utica. Ew. Aoxatos, App. Lib. 15. 

Aoxayds, m. Hauptmann, a) Spartaner, Plat. 
apophth. Lac. s.v. 2) Aetolier, Pol. 27, 18. &. Ao- 
xmyös. 

Asöxauos, Heimlich, Mänalier, Paus. 6, 6,1. 

Aox , St. der Paropaniſaden, Ptol. 6, 18, 5. 

Aoxela, ep. Aoxeln, f. Kreifern db. 5. kreiſen⸗ 
ten od. gebährenden Weibern helfend, Bein. der Ars 
temis, Orph. h. 86,8, Plut. symp. 8,10,8, u. fo 
aud allein ij Aoysla genannt, Luc. d. meretr. 2, 8, 
In Gruter. Inser. 1011, 8 Diana Lochia, 

Aoxeös, m. Bater, eigıl. Zeuger (f. Et. M.), 
DMannsn., Et. M. 59, 43. 742, 81. 

Aoxnyös, m. Hauptmann, Inser. 2582. In 
Inser. 2852, b aeriren 

Aoyxla, f. Kreifern, Mutter, 1) Bein. ber 
Artemis, Eur. Suppl. 958. 2) @igenn., Inser. 4, 7082. 

Aoyxıös, ddos, f. (Winkelfetten), mit u. ohne 
&xga, Randfpige bei Alerandria in Aegypten, Strab. 
17, 791. 794. 

Aoxirms, ov, m. Lauer (= Lauter, f. Et. M.), 
einer, gegen ben Isocr. Rebe 20 gerichtet ft, 1. 6. 22. 

Aöxos, m. Rotte, 1) Mannen., Inser. 8,4980. 
5098. 4896 u. auf einer Münze. Mion. S. v1, 568. 
2) Hundename, Xen. ven. 7, 5 (über Adyog f. Lex.). 

syıra, Küftenftadt Liburniens beim j. Porto St. 
Giorgia, Ptol. 2,16 (17), 2, Plin, 8,21, 25. Dap. 
Lopsi die Bewohner ber Umgegenb, Plin. a. a. O. 

Atatos,.ov, voc. (Anth. Plan. 808, Avai(e), (6), 
Xöfer (nad Anth. vır, 105 Asövvaog öl’ dy no- 
Aug is deuas 9m Aöce ulan, do di nit Av- 
alog Epv, ähnl. Et. M. s. v., vgl. mit 193, 17, ale 
Sorgenlöfer dagegen Ath. 8, 862, b, Plut. qu. conv. 
5,6, eine andere Cıflärung nah ano ns Auaems 
rod Öduuarog ſteht b. Et. M. 6. v.). 1) Name u. 
war nad) Nonn. 9, 18 älterer Name des Dionyfos, 
von dem bei Nonn. 81,144 ein 790vsog u. ein »&og 
44, 211 zum Unterſchitde von dem &py&yovos (Nonn. 


Abapos 


48, 964) unterſchieden wird. Er Heißt namentlich bei 
Nonnus fo (mo er ſtets ben Vertautgang bildet, 9, 
21248, 944, 5.), u. bei Anacr. 6. 8. 24. 25. 58, 
außerbem in Anth. vs, 60. 154. ıx, 406 xı, 48, Plan. 
166, Schol. Luc. 1, 218, u. Ov. am. 8, 15, 17. met. 
4,11. Da die Dichter Häufig Avasov Sage, Noon. 
18,818. 20, 236, Anth.xı, 69, od. Avalov xon- 
zrjg, Nonn. 18, 127. 85, 857, Anth. xı, 68, ober 
4valov ysöua, Nonn. 16, 871, u. zuöua, Anacr. 
86 fetern, fo fleht es nun auch für den Wein felbft, 
asodsa Avalov, Anth. ıx, 247, u. Avalou xope- 
ossls, Anaor. 18, befonder6 aber bei den römischen 
Dichten, Hor. Od. 1, 7, 22. Epod. 9, 87, Sil. 8, 870, 
Ov. am. 2,11,49, Prop. 8, 8,48. Als Adj. ſteht e6 
Plut. qu. conv. 5,6, d 4valos Hsds, inebeſ. aber 
Virg. Aen. 1, 686, vgl. mit 4, 58. 2) @igenn., =) 
ein Gladiator, Leben des heil. Demetrius im Monolog. 
Basil. die xvı. Octobr. bei Tafel de Thessalonica. 
b) Andere, Suid. — Inser. 4, 7557. 

Adapos, m. Monat in Sicilien (Eryr), b. Torre- 
muzs. 78, viell. von Avalog. 

, m. Leßmann (d. i. viel. einer, der 
den Dann Iosläßt od. IR), S. des duosdding, Ana» 
phlyftier, Philhist. Heft 4, K. 

— für AsAußasor, w. ſ., Et. M. 456, 
10. 

Atßas, m. Kieber (d. i. Keifer, denn Außdlar 
=Aosdogsiv, Hesych.), öyoua xögsor, Suid. (Bel 
Paus. 6, 6, 11 ſteht jegt Auxas.) 

Atßn für AAößn, w. f., Et. M. 659,52 (f.1.). 

Avyatos, m. Dundel (nad) Suld. dnd zomov), 
®. der Polykaſte, Großvater der Penelope, Strab. 10, 
461. 

Avyyebs = Auyxeös, 1) Samier, Schriftft., Schol. 
Theocr. 4,20. 2) ©. des Aphateus, Apost. 10, 79, 
ber das Sprichw. von ihm anführt: Auyyios dEöTs- 
00» de&, vgl. Schol. Hes. sc. 827, f. Auyxsös u. 
Avyyeög. 8) Anderer, Inser. 4, 7108. 

Aty8äpıs, gen. sdos (fo Paus., Ath., Polyaen., 
Harp.) u. sog (Her.u. Plut. Mar. 11, Inser.2,2469, b), 
dat. 7(Her. 1,64 u. Inser. Coroyr. 1840), acc. sv, in 
Schol. Aeschin. fehlerhaft nv (f. Zonar. 1822), (d), 
Abele (d. i. Weißpappel, denn Adydn zo divdogor 
h Asden), 1) X. der Kimmerier, der fi in Gilicien 
„nieberließ, Call. h. 8,252, Pint. Mar. 11, Strab. 1, 
61, Hesych., Eust. Od. 897, 12. 2) ®. der Arte⸗ 
mifla in Halitarnaß, Her. 7, 99, Paus. 8, 11,8, Po- 
Iyaen. 8, 58, 2, Harp. s. "Apreuscta. 8) S. de 
Bifindelis, Enkel der Artemifia, Suid. s. ‘Hosdozos. 
4) Tyrann von Naxos, Her. 1, 61. 64, Arist. pol. 
5,5,1(85,6).oec.2, Plut. Her. mal, 21. apophth. 
Lscon. 64, Ath.8,848,c, Polyaen. 1, 28, 2, Schol. 
Aeschin. 2, 77. 5) Spracufaner, mit einem Denfmal, 
Paus. 5, 8, 8, Olympionife (DI. 38), African. 6. Eus. 
“Ei 64.40. 6) Bürger aus Knoffus, Inscr. 1840. 
Aehnl.: 

AtySauov, n. St. in Myſien, Plin. 5, 80, 88. 


Aehnl.: 

A: m. Gflave ber Cynthia, Propert. 8,4 
(6), 2. 2, 7,48 (85). 

A: m. Weißenftein, 1) ein Verſchnittener 
des Sejamus, Tec. Ann. 4, 10. ©. Afydos, K. 

Atyıvos 6 norands, Wiedenbach, Nebenfl. bes 
Iſter im Lande ber Triballer, Arr. An. 1, 2,1. 

Asyıoı, Voll in Myſien, D. Case. 67, 5. ©. 
Acy⸗0⸗. 

Bapye's Woͤrterbuch d. griech. Cigennamen. 


Aupmatk 817 


A: f. Luxburg, St. in Mecebonien, Ho- 
sych. Aebnl.: 

Avynela, das fpätere Aöpxssa in Argolis, Paus. 
2, 25, 5 (nad; Auyxeds benannt). 

A dess, ep. ſſoc, Hes. sc. 827, u. ep. u, 
yoet. auch doc, Nonn. 47,569. 720, Pind. N. 10, 
181, (6), Zur, eigtl. Bisdelou (nad Suid. aldog 
nglov 7 dudeoxıs, vgl. mit app. prov. 8,71 u. 
Ourt. griech. Etym. i, p. 886), 1) ©. des Aegyptus, 
Gem. der Hypermneſira, Her. 2,91, Apd. 2, 1,5. 2, 
2,1, Nonn. 47,569. 720, Paus. 2,16, 1— 25,4. 
d., Pherec. in Schol. Ap. Rh. 1,152, Zen. 2,6, 
Apost. 5, 24, St. B. =. Aöyxos u.- Boos, Schol. 
Pind. N. 10, 10. P. 9. 200, Sohol. Eur. Hec. 
869, Archil. in Malel. chron. ıv, in, Ov. Her. 10, 
Serv. Virg. Aen. 10, 497. Sein Grab in Argos, 
Paus. 2, 21, 2, fein Heiligthum, Hyg. f. 168, feine 
Statue in Delphi, Paus. 10, 10,5. — Sophocles dv 
T5 Auyxel wir erwähnt Arist. poet. 18. Bon ihm 
hieß das Gebirge Avpxrjso» in Argos auch Avyatıov, 
in SchoL Ap. Rh. 1, 125 als v. 1. erwähnt, u. eine 
Stadt Avyxeia, w. f. Seine Nachtommen in Argos 
find die Avyreidaı, St. B. s. Agyoc, Ov. met.4, 
767. 5,99. 185, von Perſeus. 2) ©. des Aphareus 
aus Lacedämon (Meffenien), Argonauts, Pind. N. 10, 
21-181, B., Ap. Rh. 1, 151 u. Schol., Orph. Arg. 
1198, Theoer. 23, 189. 148, Apd. 1,8,2—8, 11,2, 
3., Plut. Thes. 82, Paus.4, 8,1, Ov. met. 8,804. 
Fast. 5, 699 u. ff, Hyg. f. 80. Sein Grab bei Stios, 
Paus. 8, 18,1. Er war berühmt durch fein feharfes 
Geſicht, wonach er fogar durch die Erde hindurch 
habe fehen können, Pind, N. 10, 117, Ap. Rh. 1, 158. 
4,1465. 1476, Arist. de gener. 1, 10, Schol. ep. 
Plat. 7, 846, 4, Plut. inimic. util, 8. comm. not. 44, 
Porph. abst. B, 8, Apd, 8, 10, 8, Palaseph. 10,1, 
Paus. 4, 2,7, app. prov. 8, 71, Thphlot. Simos. op. 
267, Hor. sat. 1,2,9. ep.1,1,28, Cie. fam. 9, 2, 
Plin. 2, 17, 5. 7,21, Val. Max. 1,8, 14, Val. Flace. 1, 
462, Apulej. met.2, p. 101, Hyg. f. 14, was nad 
Suid. Arist. in den Daneiden dem Sohne des es 
gyptue Beilegte, während der Schol zu Luc. d. 
mort. 28, 1 ihn zu einem Athener macht; überh. wer⸗ 
den bie Auyxelg (Schol. Ar. Plut. 210) bisweilen 
verwechfelt. Es wurde ſprichwoͤrtlich von ſcharfem Ges 
fihte zu fagen: PAAdnesw ob. Adress Öfutsgor od. 
6£vansoregov, Tod Avyxdws, Ar. Plat.210 u.Schol., 
Suid., Macar. 6, 41, app. pror. 8, 71. 4,80, Theod. 
Prodr. 7, 186, ober bloß Abyxévc dEvmnEazenos, 
Themist. or. 7,p. 92, Ath. 8, 75,0, auch wohl Auy- 
xdug Öuosog, app. prov. 8,70, Greg. Cypr.L. 2, 
61. ©. Plat. ep. 7, 844,a, Luc. Hermot. 20. pro 
Imagg. 20. Icarom. 12 u. Schol. — Char. 7. d. mort. 
28, 1, Nazer. Paneg. 11. Man fagte wohl auch Ady- 
æs⸗o⸗ PAkuno, wo man es vom Gefldht des Luchfes 
felbft erklärt, Anth. app. 66. 8) &. des Heratlee 
Apd. 2,7,8. 4) €. des Theſtios, Theilnehmer bei 
ver tdalydoniſchen Jagd, Hyg.f. 173. 5) ein Begleiter 
des Ueneas, Virg. Aen. 9, 768. 6) Samier, Schüler 
des Theophraſt, komiſcher Dichter u. Geſchichtſchr., f- 
Ath.4, 128, a. 8,887, d, vgl. mit 2, 62,0 — 14, 
654, a, d., Plut, Demetr. 27, Suid., Harp. s. ’I$V- 
Pœaao⸗. 7) Zeitgenoffe des Propertius, Prop. el. 2, 
84, 9—48. 8) Hund des Attäon, Apd. 8,4, 4 Schol, 
(ir. dd. p. 422, ed. B.). — ©. Avyysös u. An- 
yeös. 

Avyımaris, dos, f. Luxburg, Landſchaft Ma- 
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cedoniens am der fühwerlihen Grenze, Ptol. 8, 18, 88. 
Ew. Avyı (fo Thuc. 2,99. 4,124 u. St. B., 
u. Strab. 7, 826, was Mein. werzieht, in Antig. 
Car. 6.180 f. 1. Avxijtas), f. Thuc. 4,79. 88 4dvy- 
xnoıövy Maxsdöyov u. d., f. oben, Pol..84, 12 
(Strab. 7, 828), D. Sic. 17, 56, Strab. 7, 827, Scymn. 
621, St. B. =. Jiov u. Abyxoc, Plin. 4, 10, 
17, Liv. 45, 80. Adj. a) A: , Ov. met. 15, 
829, Senec. n. quaest. 3, 20. b) Adykı Vitr, 
8,8. 0) Avyxnotic. Plin. 2, 108, 106. ©. Abᷣyxoc · 

Aöyxos, (A), Zurburg (nad St. B. nach Avy- 
xeög, 1. f., benannt), St. in Macedonien in ber 
Landfchaft Lynceſtis, das frühere Pieria (nad) Schol 
Hes. opp. p. 82, vgl. mit Tzetz. hist. 6,681), f. 
Thuc. 4,88 — 182, 8, St. B., Liv. 26,25. 81, 88. 
&w. A: , w. ſ. — u. Ave 
nebs, St. B. Fem. Auyanoık. 

Adyxos, m. Luhd, 1) 8. von Scvthien (nach 
Hyg-f. 259 von Sicilien), der von der Geres in einen 
Lucht verwandelt wurde, Ov. met. 5,650, Serv. Virg. 
Aen. 1,828. 2) Anderer, Qu. Sm. 11, 90. S 

A: Aoyyös, (H), Stadt u. Inſel in Libyen 
am Atlas, welche bei ven Barbaren T4yE, b. Eratosth. 
Altos hieß, Artemid. 5. Strab. 17, 825, dgl. mit 826.829 
(. 1. AD), St.B G. 1. Aoykö). Ew. Anykirns 
u. A St. B. 

A St. im inneren Libyen, Ptol. 4, 6, 32. 
Ew. der Stadt u. Umgegenb Avyfapäraı, Ptol 


17. 
f. Weidig (dr dv Idurp Adyan 


A 
8bp£$n, Paus.), Bein. ber Artemis in Racedämon, Paus- 
8,16, 11. 

" Adyos, m. Weide, Nonn. 80, 816, wo aber im 
Text ed. Koechl. Auxos ſteht. Aehnl.: 


A (döya, avog), Suid. 

rg —*— 4ödn, w. ſ., Mosch. 6, 2. 2) 
Abdda, Apost. 1b, 84, f.L 

Atdas, 1) = Xödes, Piol. 5,8, 2. 2) Avbat, 
(ad), &ybierinnen, St.B., Eust. zu D.Per. 889. 846, 
sg. Aöda, w. f. — Insbefonvere: Bachhuspriches 
rinnen, Ath. 6,198, e, Eust. p. 982, 18; sg. Audi, 
Luc. salt. 8. 

At8Sa, wv, n. pl., feltener ns, f. (fo Ios. 20, 
6, 2, N. T. act, ep. 9, 88, Plin. 5, 5, 14. 15), in 
Tab. Peut. Ludde, im V. T. Lod, &t. in Bald» 
Rina, fpäter Dioapolis, j. Zub od. Lydd, Ios. arch. 
14,10,6. 11,2. 15, 8. b. Iud. 1, 18, 6. 2, 12, 6. 
8,8,5.4,8,1, N. T. act. ap. 9,82. 85, Ptol. 5, 
16, 6,1 Maco, 11,84. ©. Aöda. 

Avdda, = Audla, j. B. Avdls)la dadis, 
4905, uäyaspe, u. Avd(e)/p vöup b. Heaych. 
©. Aödıos. 

Avdn, f., b. Ath, Außf, Lydierin, 1) Einwoh⸗ 
nerin von Lydien. Eur. I. A. 787. 2) Gigenn., a) 
Schweſtet u. Gattin des Alyates. Anon. de mul.clar. 
6.9. b) Geliebte des Antimachus, der ihr nach ihrem 
Tode eine Elegie, Aödn ob. Audi; betitelt, ſchrieb, 
Plut. cons. Apoll. 9, Ath. 18,597, a. &. Hermes. 
b. Ath. 18, 698,8, Antb.ıx, 68. xıı, 168. c) Ge⸗ 
liebte des Milefiers Lamynsbios, Ath. 18, 597,2. d) 
Atpenerin, Inser. 668. — 8, 6674. ©) Andere: Gall. 
ep. Anth. v, 49. 

Asönls, (dog, f. Lydlerin, Hermes. 5. Ath. 18, 
598, a, 

As8la, ion. 


rn 1,79—7,42, ö., Pittac. b. D. 
L1,4,n.10), : 


Mitan (nah D. Hal. 1,37 


Abdioc 


u A. benaunt nah Audds, w. ſ.), 1) Land an ber 
Weſtkuͤſte Kleinafiens, früher mit unter Phrygien ver 
fanden (Schol, Il. 18, 291), u. Masonia genannt 
(Plin. 6, 29, 80), j. bie Breving Sarukban u. der näche 
lie Theil vom Sighle, doch früher FRI. bis an den 
2yeus u. fübl wahrſch. bis zum Mäander (Strab. 
12,577) teichend, u. b. den Römern in N. an My⸗ 
fin, n O. an ahryglen, in &. an Karin u. in 
W. an das ägäifhe Meer gruen (Plin. 5, 29, 80), 
dab. auch Zos. 5,18 j Ava A. unterſcheidet. ©. 
Her. a. a. O., Eur. Bacch. 55. 571, Sapph. fr. 76, 
Plat, rep. 2,859,d, Xen. Cyr. 6, 1,25—8, 6,7, ö. 
Ages, 2,7. An. 1,2, 5-7, 8,20. Hell.1, 2,4, Isocr. 
4, 144—165, Dem. 28, 155, Scyl. 98, Xanth. 6. St. 
B., Flgde. 2) ©t. in Arabis Petraea, Ptol. 5, 17, 6. 
8) St. in Sieilien, ="Ydga ("LG H (Nette), 
Ptol. 8, 4, 18. 4) bie £ybierin (Omphale), Soph. Trach. 
432. 5) Srauenn., a) Burpurkämerin aus Ihyatira, 
N. T. act.ap. 16, 14. 40. b)ein Mäddyen, Hor. Od. 
1, 8, 1. 6) der Probirſtein für Bold, f. Schol Plat. 
Gorg. 486, d. Dah. das Eprihw. Audla 

vo xiAdnAoy, Apost. 10, 99,a, Const. Man. 8, 25, 
f. unter Aödses. 7) ein &tbicht de6 Grammatiters 
Valerius Gato, Suet. grammat. 11. 

A ov, b. Plut, Arat. 80 — 87, Paus.8, 
10, 6—27, 15, d. A ,m.Hormann (Her= 
Schmut. f. Avdoc), 1) Tyrann von Megalopelis, 
Pol. 2,44 — 4,77, d., Plut. Cleom. 6. ser. num. 
vind. 6 u. d. 0. a. St. 3) Gefendter ber Megeloper 
liter, Pol. 26, 1. 

Avdısle = Audko, w.f.,Suid. \ 

Aübsaxds, 7, dv, Ipdifch, inebeſ. Aodsaxd, eine 
Schrift des Zanthus, Ath. 10,415,c, St. B. 8. "4g- 
dirıv— Zrodyaure, b., A. 

Avdlas, (6), ion. (Her. 7, 127) Avblns, am, 
Horbed (d.i. Kothbach), FI. Macedoniens bei Belle, 
j. Ratasmal od. Maoroneri, Eur. Bach. 571, u. daſ. 
Herm., Scyl. 66, Aeschin. 3, 124, Harp. ©. Aosdiag 
u. Aovdias. 

Aödlfe, den Lydier nachahmen. Ar. Eqa. 528, m. 
gwar nv croꝛij⸗, Philostr. p. 214, f. Said. Ne 
Hesych. = yogsvaır. 

Aöduds, 7, dv, lydiſch. 1. B. dert, Her. 1,72, 
ägua, Apost, 12, 1, Greg. Cypr. L. 2, 58, iote- 
ofas, Anon. de mul. clar. c. 9. Gpriwörtl. war 
Avdızy Mdos aldngov ımlöder npsonydyen, 
Hesych. S. Audsos. Subst. Aubızal, Kafell in 
uropa, Proc. aedd. 4, 11 (805,6). 

AuBıos, da, ion. (Her.) u. ep. (Tbeoer.) in, so», 
in Plut. mus. 35 u. Luc. harm. I auch 2 Endungen, 
voc. Aödıe (über die Betonung f. Et. M. 521, 16), 
D) Ad). Ipbifäh, 57), Her. 1,98, y9r, Eur. Becoh. 
284, nedia, Piut. Eum. 8, ögs«, Eur. Bacch. 140, 
Taögog, St. B. s. ‘Hodxisıa viell. Aöxsos, eödaz, 
Anth. vii, 282, voudc, Her. 8,127, dyepd, Xen. 
An.1,5,6, zUles, Strab. 18,618, Z9vog, Her. 1, 
79, dnnos, Her. 1,7, Eust. zu D. Per. 887, äyte, 
Nonn. 22, 146. 87,186, @dAr Baocapidav, Nonn. 
85,99, dalumv, Nonn. 29, 280, Baxyos, Nonn. 
48, 172, "4trıs, Nonn. 25, 850, ägnc, Nonn. 39, 
860, argatds, Nic. Dam. fr.49, 7ogo4 Hippon. 
fr.118, audAod, Pind. Ol. 5,44, toxoc, Plut. mus. 
8, uöRos, Suid., Üuvos, Telest. fr. 4, zoönes ob. 
teon o⸗, Pind. Ol.14,24, D. Hal. oomp. verb. 19, 
Et. M. 158,87, &guovia, Pind, N. 4, 78, Plat. 
mus. 15, Luc. Harmon. 1, Schol. Luc, d. meretr. 


Audıorl 


18, 3, y ta, Anth. xı, 78, 14 Mossuueve, 
Her. 5, i2, Zoyer, Sapph. 88, yalo, Heliod. 7,19, 
dya$d, Xen. Uyr. 6, 2,22, Aesch. Suppl. 
6550, ulıga, Pind.N.8,25, ardumua, St. B. s. 
4axesdasuwv, $öntga, Nonn. 45, 18, x8gxI5, Soph, 
fr. p.48 ed. Dind., zgößate, Ael. n. an. 15,25, 
@xa, Ath. 8, 76, b, Po@ua, Et. M. 492,47. 58, 
instef. a) Spa, Nonn. 17, 10, dab. fprichw. von 
einem Unternehmen, wo man nothwendig den Küte 
zeren ziehen muß, denn bie Inbifchen Reiter waren 
durch ihre Schnelligkeit berühmt, mapa Audıov äp- 
a (Iissy od. 9485), Diogen. 6, 38, Diog. Vind. 8, 
18, Greg. Cypr. 2,99, Greg. Cypr. M. 4, 18, Greg. 
Cypr. L.2,58, Apost. 11,1, Eust. gu D. Per. 889, 
u. gu IL.10,480, Pind, fr. b. Plut, Nie. 1 (fr. 222, 
B.), Greg. Naz. or. 20, p. 881 (787), Ann. Comn. 
Alex. 6, 147, u. b) A6dog, f. unter Audia u. Av- 
dsxös, Schol. Theocr. 12,85, Soph. fr. 888 ed. D., 
u. Audin nbron, Theocr. a.a. D., Apost. 12, 86, Ma- 
car. 6,75, Bacchyl. fr. 5. Stob. flor. 11,7 Aödıa 
wär yap AlYos uarısı ypvaov u.|.iw., vgl. mit 
Et. M. 578,9, u. Audia $ Ayla ro xißdn- 
Aoy, Greg. Cypr. 1, 93. 0) Audi vöup db. i. 
naytıxa, Diogen. 6, 29, Hesych. (4: am vöup). 
II) Subst, 1) z& Aödıe, d. i. Lydiſches, Strab. 10, 
469, insbef. lydiſche Melotie, Piut. mus. 11, Luc. 
d. meretr. 15, 1, unb zo Aödıor d. I. alfnum, 
Paus. 9, 12,6. 2) Aödsog, —= Audös, der Lydier, 
Eust. gu D. Per. 846 u. ju Hom. 484, 81. 3) @igen« 
name, ein Iſaurier, Zos. 1, 69. 

Aötıert, Adv. auf lydiſche Art, bef. in lydiſcher 
Sprache od. Melodie, Creatin. b. Ath, 14, 638, f, 
Plat. Lach. 188, d. rep. 8, 898, e. 

As86s, od, od. ep. (Nonn. 12,124) olo, voo. 
(orac. b. Her. 1,55 u. in Anth. xıv, 79) Audi, 
(wo Awds(?), in ed. Tauchn. ſteht), pl. Avdol, 
(od), Mietde (d. h. Schmut, vom ſchmutigen Orte, 
vom Stamme Av ob. Aov, f. Curt. griech. Etym. 1, 
885, u. vgl. Avdias, Aosdlac, Aovdias, wofür 
thelis die Ränge des v, theils der Umſtand fpricht, 
daß die Lydier nach Ios. 1, 6,4 früher Aoddos ges 
heißen haben follen, theils der, daß man das lat. ludi 
u. Iudiones davon ableitete, App. Lib. 66, D. Hal 
2,71, Hesych.), I) der od. die Lydier, Bewohner der 
Landfchaft Lydie in Aflen, welche früher Malovas ob. 
Myovss hießen, D. 8ic.4, 81, Strab. 12,572, Et. 
M. 458,49, Eust. zu D. Per. 880. 887, Schol. Il. 
10,431, u. nach Audös, w. f., dem Sohne bes Atys 
follen umgenannt worden fein, Pind. OL 1,87. fr. 
92, Mimnerm, 18, Aesch. Pers, 770, Sopb. Trach. 
248. 356, Eur. Bacch. 18, Ar. Nab. 600. Av. 1244, 
Ber. 1,10— 7,74, 8., Xen. An. 8,1,81. 7,4, 14. 
Cyr.1,1,4. 7,4, 17. veet. 2,8. mem. 2, 1, 10, Plat, 
Polit. 262,e (Marm. Par. 85), Slgbe. Es fleht Au- 
dos biewellen für das Land, Arr. An. 7,9, 7, vgl. 
mit 8, 22, 8, u. d Audds =) für Kıdfus, Her.1, 
7.47. 80. 141, Plat. rep. 2,859,c, D. L. 1,7, n. 
7, Polysen. 1,26, u. fo im Sprichw. Audds äno- 
Iyijaxes sopös Ayıjg, Macar. 5,78. db) für Gilen, 
Luc. deor. conc.4. co) für ben Gefandten bes Mar⸗ 
donlus, Plut. Arist. 19.— Auch gab es ein Stüd bes 
Magnes dieſes Namens, Ath. 15, 690,c. Sie waren 
verrufen durch ihre Ueppigkeit, Aesch. Pers. 41, or. 
$. Her. 1,55, Her. 1,98 — 154, Scymn. 868, Ath. 
10,418, d. 12,515,c — 6160, 0, Strab. 11,588. 18, 
627, D. Chrys. or. 64, p. 595, Xenophan. fr. 8. 
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Dah. Ardonadijc, weichlich wie ein Lydiet, Anacr. 
fr. 100 b. Ath. 15, 690, b. Es hieß veahalb auch 
ſprichw. von ihnen: a) Avdav xaupdxas (über diefes 
Gericht f. Timac. b. Ath, 4, 160, a, vgl. mit 12, 
516, 0, u. Buid. u. Hesych. s. xapuxn), Zen. 5,8, 
ob. Arte or Avdav zagixas ufte uacılyor 
y6govs, Phereer. in Schol. Aesch. Pers. 41, Zen. 
8,8. db) Audös dv usonußplg, von einem, ber 
Onanie treibt, Plut. prov. 108, Apost. 10,82, Greg. 
Cypr. L. 2,68, Diogen. 6, 18, Suid. c) Audög xa- 
zanAsdss, Zen. 6, 1, Diogen. 6, 8, Apost. 10,88, d. h. 
erlebt unkriegerifch u. bloß dem Hanbelserwerb, f. unten 
Ad). u. Ael. v. h. 10,14, wie fie überh. als fittlich 
verfunfen galten, f. Plut. Aem. Paul. 12, dah. fagte 
man d) Audol novngol, dsörego d’ Alyönzıos 
xal tgicos Käges, Ruat. zu D. Per. 846, Apost. 
10, 100, Diogen. 6, 24, u. e) Audös ziv Sugar 
—88 Zen. 5,98, Plut. adv. Colot. 8, Hesych. 
Berühmt dagegen waren fie als ſchnelle u. gewandte 
(eitter, Her. 1,79, u. ald @rfinder der gymnaftifchen 
Rempfiptele, Her. 1, 94, D. Hal. 2, 71, dah. das 
Karichw. a) Audör sis nedtor Ic9s npoxakov- 
Sproc, d.h. bu haft etwas, was ſchwer gelingen kann 
Asnen Lypier in ber Gewandtheit u. Schnelligkeit gu 
überbieten), unternommen, Apost. 10,81, Liban. ep. 
6582, vgl. mit Combefic. Auot. Patric. I, 1107, od. 
Avdös ds medler, Tv e gvröv adılza uillor 
xdonsuov foso e, Theodor. Hyrtac. in Boiss. 
An. 11,418, in ähnl. Sinn hieß es auch: Audg zod- 
ymara, Schol. Luc. 1,844, 4, doch f. unter Audds 
adj. b) 6 Audös ziv Övov Üaünsı, b. h. er dere 
diente etwas befleres, Macar.6, 28, Apost.12, 66,8, 
app. prov. 4, 18. — II) @igenn. 1) S. des Atys, 
von welchem die Lydier ihren Namen haben follen, 
Her. 1,7. 171. 7,74, Xanth. b. D. Hal. 1,28, vgl. 
mit 1, 37, Strab. 5, 219, Scymn. 220, St. B. s. 
”Artaivde, Eust. gu D. Per. 887, nad Schol. Il. 
2, 461 8. von Libyen, B. des Aflos. 2) häufiger 
Sklavenname in Athen, Strab. 7,804, bef. befannt 
als Kuchenbäder, Archestr. b. Ath. 8, 112,c, u. ale 
Schaufpieler od. Tänzer, Plaut. Curcul. 1, 2, 68, dab. 
a) Audöog 6 begexikoug tod Onuaxtug, And. 1, 
17. 19. 8) Eflave des Marbonius, Plut. def. or. 5. 
4) Anderer, Anth. vii, 178. 5) ein Pädagog, Perfon 
in Plaut, Bscchid. 6) Schriftft., insb. Joanne Lau⸗ 
ventius 2. aus Philadelphia in Lydien, Phot. bibl. 
180. — Porph, v. Plot. 16. 7) ein Scythe, der das 
Eriſchmeljen erfand, Aristot. b. Plin. 7, 56, 57. IIT) 
Adj. Audos äyijg, Her. 1, 168, Plut. Arist, 19, 
Nonn. 17, 106—45, 80, 8., bah. im Sprichw. 40065 
ande! medynaz' odx Av, EAN IEerscw Inglaro 
(f. oben Avddg), von einem, ber ſich felbft ins Uns» 
glüd flürzt, wie Kröfus, Zen. 1, 87, Diog. 1, 75, 
Apost. 2, 98, Greg. Cypr. 1,49, Macar. 2,2,D. Chrys. 
48,1, Suid.s. dvdgi Avd, An. Bachm, 2,882, 
dy3gumo, D. Per. 846, Toms, Pind, Ol. 9, 14, 
“Eguns, Nonn. 12, 124, 4sövvoog, Anth. Ix, 524, 
Zsös, Nonn. 18,479, Iegdnnov, Nonn. 20, 875.44, 
184, deyvowvntos, Eur. Alc. 675, yurr, Soph. 
Trach. 70 (Omppale), Ach. Tat. 1,4, Eust. zu D. 
Per. 889, Et, M. 158,87, nap9&vos, Diog. b. Ath. 
14, 686, a, ydärgsas, Ion b. Ath, 14, 684, f, Mar- 
vades, Nonn. 14, 218, Bacaapkdss, Nonn. 46, 174, 
’Aygodtcn, Nonn. — — Kan — 2a 

aydd'ns, od. udyadıs, Anscr. fr.5, Ion b. Ath. 
Gasse c, anxris, Soph. b. Atb.4, 188, d (fr. p. 
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861 ed. D.), yele, Criti. 5. Ath. 10,482, e (f. 
%), dyxos, Nonn. 17, 818, „ouoc, Telest. 6. Ath. 
14, 617,8, ögvsdes, Paus. 9, 22,4, 200c, Theophr. 
lap. 2, Muc ägodons, Nonn. 10, 189. 

Atfea, f. — Aaotac, w. f., St. in Alarnanien, 
&w. Avfeis, u. fem. Adfea, St. B. (v. l. Aöfese, 
uf. m). 

Pe m. = 'AduLsös, w. f., der, nah welchem 
Aölsıa benannt fein fol, St. B. (v. 1. Ausg). 

Avdlpvas,m. Perfer, Aesch. Pers. 998. 

Atxa, b. Hor. Lyce, f. Wulfpilt, Wolfach, 
1) eine Hetäre, Timocl. u. Ampb. 5. Ath. 18, 667, 
e. f. 2) Undere, Inser. 3, 5214. 8) Geliebte des 

‚oraj, Hor. Od. 4, 18 u. 8,1. 4) Duelle in Elie, 

aus. 6, 6, 11. £ 

Ainäßas, avzos, m. Wolfgang, wie das Wort 
nach Ael. n. an. 10, 26, Suid., Artemid. 2,12 von 
den Alten u. viell. auch von Ovid erflärt wurde, 
richtiger Lichtgang vom Sabre, 1) einer der tyrrhenis 
fen Räuber, die den Bachus entführen wollten, Ov. 
met.'8, 624. 678. 2) ein Gentwur, Ov. met. 12, 302. 
8) Genoſſe des Phineus, Ov. met. 5, 60. 69. 

A , od, (6), Lichtenwalde (f. Welder 
Göoͤtterl. 1,476, nad) Hesych. u. Schol. Plat. Criti. 
112, a Wolfegrund, vgl. Lob. path. 412), Berg in 
Atita, j. St. Georg, nad) Et.M. 288, 84 — Nav- 
xönıov Ögeg, b. Ar. Ran. 1066 im Plur. duxa- 
Antos (v. 1. Auxaßnooög u. Avzaßartds), als 
Beiſpiel cines hohen Berges, u. bei Plat. Eryx. 400, 
S als Beifpiel von Armuth aufgeführt. ©. Plat, Criti. 
112,a, Xen. oec. 19,6, Strab. 9, 899, 10, 454, Ma- 
rin. Procl, 86, Suid., Amel. in Antig. hist. mir. o. 
12, Plin. 4, 7,11, Stat. Theb. 12, 622. 

Adrayöpas, ov, m. Wolfrat od. Rappert (d. i. im 
Rathe leuchiend od. glänzend), Mannon., Arr. An. 1,12,7. 

Adxaua, (1&), b. D. Cass. (45, 80 — 46, 5. 19) 
Awcata, in Et. M. 571,81 Avxta, Wolfweih d.i. 
Wolfofeſi, 1) Fer im Arkadien, welches Lycaon ge⸗ 
Riftet haben follte m. dem Zedc Auxasos zu Ehren 
gefeiert wurbe, Xen. An. 1, 2,10, Paus. 8, 2,1. 27, 
8. 88, 5, Polem. u. Cleoph. in Schol. Pind. O1.8, 
158. 9, 148, Porph. abst. 2,27, Schol. Aristid. p- 
105, ed. Fromm., Marm. Par. 17. Man nannte es 
gum Unterfchjiede von dem tömifchen auch za "Apxa- 
dıxd, Plut. Caes. 61. 2) d. röm. Lupercalis, an 
welchen nach Plut. qu. rom. 68 ein Wolf gefchlachtet 
wurde, u. die man zu Ehren des Pan feierte, D. Hal. 
1,80, Plut. Rom. 21. Caes. 61. Anton. 12, D.Cass. 
44,11. 45, 80. 46, 5. 9, Et. M. a. a. O., vgl. Virg. 
Aen. 8, 8342 u. Serv. dazu, Ov. Fast. 2, 881, Lactant, 
1,20, Arnob. 4, 128, 

Atxala, b. Menel. in St. B. Adxaıda, f. Wolfen» 
büttel, 1) Bleden in Arkadien unweit Megalopolis, 
Theop. b.8t. B. &w. Avxatos. St. B., bielimgegend 7) 
Avkadrıs zuge, Paus. 8, 80,1. Bewohner derfele 
ben Awkadraı, Paus. 8, 27,4.5. 2) Ort bei Adas 
mantia in @pirus, Plat. Min. 815, c u. Schol. 

Avxatdes, = Aux(n)sddss, Hesych. 

Adroıdos, m. Wulfing, 1) RK. von Korinib 
nad} Bellerophontes, Schol. Eur. Med. 20. 2) Mannen. 
auf einer Koiſchen Inſcht. Roß Infeln 11, 175. 8) 
Athener, Xen. Hell. 6, 8,2 (v. 1. Auxav$os, worüber 
Lob. parall. 248, n. 19 zu vergleidhen, ber aud ein 
Avxdydn anführt). 

Adnalyn, f. Wulfpilte, Srauenn., Luc. de me- 
retr. 12,1. Achnl.: 
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Alxalnıey, f. (fo Aut) “ n. (veufl. yıraser) 
in Long., Fraucun. ep. dd. 674 (vii, 298), Long. 
past. 8, 15. Aehal.: 

Awcauvis, dos, f. Srauenn., Call. ep. 54 (v1, 
146) — Mel. 63 (v, 187). — Antp. Th. 4 (x1, 827). 

Snasov, ov, dor. .) w, in Plin. 4, 6, 10 
Lycaeus, (26), Wolfsberg, Wolfhagen (neh 
Sohol. Theocr. 1, 128, der es Auxasov yapior 
nennt, nad Lyeaon benannt), 1) Berg Arkabiens, 
nordweſtl. von Megalopolis, mit einem Heiligihume 
des Zeus, welches ſelbſt auch Adxasor hieß, Simon. 
218 (Anth, xrır, 19), od. Adxasov ohxopa, Eur. 
EI. 1274, u. des Ban, ber darauf geboren fein follte, 
j. Dbioforti, Pind. N. 10,89. fr. 68, Thuc. 5, 16. 
54, Theocr. 1,121, u. Schol. gu 126, Strab. 4, 208. 
8,848. 888, Polysen. 4, 7,9, Paus, 4, 20, 2. 8, 2, 
1. 27,4. 88, 5. 6, Plut. Ceom. 5. Arat. 86. qu. graec. 
89, D.Hal 1,80, Nonn, 12, 288, Hor. Od. 1,17, 
2, Virg. Ecl. 10, 15. Georg. 1, 16. 8,814 u. Serv., 
Plin. a. a. O., 4. 2) Ueberfegung des Tat. Luper. 
cal, D. Hal. 1,82. 8) A.rediov, Ebene in Pontns 
bei Heraclea. Memn. fr. 49. 

Adxasos, in Call h. 1, 4, Suid., Hesych. Aw 
xalos, 1) Bein. tes Zeus, nach dem arladiſchen 44. 
xasov, w.f., benannt, Pind. 01.9, 145, Alcm.h. fr. 1 
tit., Plat. rep. 8, 865, d, Strab. 8,888, Paus. 6,8, 
1. 8,2,1—58, 11, ö., Plin. 7,22, 84, aud) Bloß 4ö- 
xasog genannt, Pind. Ol. 18, 154, Call. h. 1, 4, Paus. 
4, 32, 7. 2) Bein. des Pan, f. Jüxasor, D. Hal 
1,82, Anth. v1,188, Virg. Aen. 8,844, Liv. 1,5, 
u. 8) Bein. des Apollo (f. Auxsos), Hesyeh. 4) 
Eigennamen (Wulfen), Anacr. ep. 6 (Anth. vıL, 
189). 


Atxöpßns, poet.b.Hessch.e. Jurddns: Aucäp- 
Bas, gen. ov, u. (Archil. fr. 17 u. Anth. vır, 69. 851) 
80, voc. Awdußa (Archil. fr. 68), (6), Wulffes 
fig (wie Wolfgang), S. des Dotos, Barier, B. der 
Neobule, bekannt durch bie Angriffe, welche er vom 
Aichilochue erfuhr, Archil, a. a. O. Diosc. 28 (vır, 
851), Gaet. ep. vır, 71, Iul. ep. vır, 69, Luc. Pseu- 
dol. 2. amor. 8, Aristid. or. 46, p. 487, Hor. Epod. 
6,18, u Schol.—Ep. 1,19, 25. Adj. davon a) Av- 

,Ov.1b. 52, Martial. 7, 11,6, Sidon. Apoll. 
1,11. b) Aw 1, dos, f. T. des Lyctambes — 
Neobule, Tul. Aeg. 60 in Anth, vI1,70. c) Auxepßts, L., 
&pxn, d.h. die angefeindete bed Polemarchen, Cratin. b. 
Hesych., Phot. 284, 4. 

Auxäv, ävos, = Auxdor, w. f., St. B. a, Av- 
xzeöyıa, Theogn. in Cram. An. Ox. 11, 26,25 u. 
ebend. I11, 287, 28. 

Awäyön u. Adkavdos, f. Auzasdog. 

Adxävay, wvos, m. Wulfes, Mannen. aufeiner 
tkoiſchen Münze, Mion, S. v1, 576. 

Atnäptön, f. Wolfrun (db. i. Wolfekluge), Srauen» 
name, Leon. ep. v1, 288. 

Aw6yixos notauds, Theogn. p. 60, 1.d., ſ. Lob. 
path. 825. 

Adxäovia, (A), (wenn griech, Wülfingen, nach 
Eust. zu D. Per. 857 nad) dem hellen. Auxde» bee 
nannt), 1) Landſchaft im füblichen Theile von Klein» 
aflen pwiſchen Kappabofien u. Pifivien, Xen. An. 1, 
2, 19. 7, 8,25, Pol. 5,57. 22, 5. 27, D. 8ic. 18,5. 
29, 16, Plut. Luc. 38. Eum. 10. Pomp. 80, D. Casa. 
49, 82. 58, 20, Strab. 12, 568—14, 680, Polysen. 
4,6,6, Ptol.5,4,10. 5,8,16, N. T. act. ap. 16, 
6, Suid, StB. a. v. u. ». ’Ixdvserzm Adgasda, B. 
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Ew. a) Aüxäoves, Xen. An.8, 2, 28. Cyr. 6, 2, 10, 
Piut. Ant. 61, Strab. 2, 180. 12, 558—568, d. 14, 
678. 680, D. Per. 857 u. Eust, St. B. eu» vu.» 
4ioßn, Ptol. 5, 2,27. b) Avxadyıog u. Auxdy, St. 
B. 2) Benennung von Yıladien, D. Hal. 2, 1, St. B. 
s. ’doxadia. 8) Avxdorec, = Aksıot, Bolt in 
Stalien, D. Hal. 1,12. 4) Auxaovsa, ſ. Juxds. 

A ov, ep. (Theoer.) üo, m. Nach⸗ 
komme des Lycaon, Arkas ob. Mänalos, Theoor. 1, 
124, plar. duxaoridas, Posid.b.St.B. a. Zfässa. 

Altküöyıos, fa, ep. (Call., Nonn. u. Posid.) m, 
soy, a) = Avxdovog, von Lycaon, 5. B. Aoxtoc 
(Callisto), Call 1,41, u. vom Wagen am Himmel, 
Nonn. 1, 462, Dapos, Anth. ıx, 608. &. Ov. met, 
1,165. 2 496. b) Bein. der St. Ziisıa in Troas, 
Posid, b. St. B. e. Zfäsıa. er führen aus Stra- 
bo(?) au Avxaonızds an.) 

i, Adv. im Ipfeonifgen Dialekte, N. T. 
aet.ap. 14, 11. 

A: , m. Truhtolf d. i. trauter ob. er⸗ 
wũnſchter Wolf, Samier, Her. 8, 148. 5, 27. 

Alxdpros, m. Wölfel, Ephorusin Sparta, Xen. 
Aell. 2, 8, 10. Aehnl.: 

Aw , m. Mannen., Insor. 8, 6488, Sp. 

Aöxds od. Auäs, f. Wölfel, Hunbename, Simon. 
ep. 185 (Anth. app. 80). — Insor. 2, 1957, Add. 

Adxas,m. Wolff (Wärwolf), ein Dämen, Paus. 
6, 6,10 (nach alten Scholl. in Damm’s Lex. Hom. 
8. Avxaoyla bebeutete auch Avxuovta biet). 

» 1. Sunnihilt (d. h. fonnengleich leuch⸗ 
tenb, = Aevxdorn), eine Baffaris, Nonn. 14, 225. 29, 
268. 275. 

Atkarria, f. Lichtenſtein, 1) St. in Leuco⸗ 
fprien, Pherec. in Schol. Ap. Rh. 2, 878 u. Sohol. 
Ap.Bb. 2,999 (v.1. 4uxdatiov). &. Aöxaotog. 2) 
4uxäotsas, Amazonen, Ap. Rh, 2, 999. 

Alxacri @, m. Sonnemann d. h. ber 
take Rrablende, B®. des Protles, Paus. 6, 14, 18. 

ou, das kretiſche bei Einigen "Ama 
— f. Eust. 11. 3, 647, (in Pol. Aukderrıov, 
56), (6, fo Il. 2, 647, doch Eust. dazu ſom.), Beiffen 
born (in Schol, Eur. Rhes. 28 Asöxaotog), 1) 
St. im fübl. Kreta, 11.2, 647 (gen. masc.), u. Eust, 
besu, Nonn. 18, 285, Strab. 10, 479, St. B., Hesych., 
PoL.28, 15. Ew. Aucdeorruos, ou, ep. auch 00, Anth. 
v11,448. 449. Adj. Aukäorraos, üpßuAldes, Anth. 
Plan. 258. 2) St. im Pontus (Afiyrien, f. Auxa- 
otla), Scyl. 89, St. B., Eust. gu Il. 2, 647. In 
Plin. 6, 8, 3 heißt fie Lycastum, in Mel. 1, 19 Lyoasto. 
8) (6), 81. im Pontus, Scyl. 89, Anon. p. pont. Eux. 
28, Marc. epit. p. Menipp. 10. 4) Autochthon ob. 
©. des Minos, Gründer der kretiſchen Stadt, D. Sic. 
4,60, Asclep. in Parthen. erot. 85, St. B., Eust. zu 
11. 2,647, Schol. Eur. Rhes. 28, wo er Asuxaozog 
beißt. 5) ©. des Ares u. der Phylonome in Arkadien, 
Zopyr. in Plut. parall. 86. 

A m. Dagobert d. i. taghell ſtrahlend, 
Mannen., Inser. 8, 5215, Sp. 

A: od (über die Betonung f. St. B. = 
Tainıyd), vn bei £ybien, Euphor. b. St. B. (cod. 
4öxayos). Ew. Awcdıyros, St. B. (viell. nach einer 
Pauef Lex., alfo wie unfer Wolfsmild). 

Alnasy, oyog, m. Wolfmann, 1) Für von 
Lycien, V. des Pandaros, 11.2,824 u. Eust. bagu, 
4,89. 5,95, Arist. op. 50 (app. 9, 50). 2) ©. des 
Briemus u, der Laothee, TI.8, 888. 20,81, 21,86. 
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22, 46. 28, 746, Nonn. 22, 879, Qu. Sm. 4, 158. 
884. 808, Apd. 8,12, 5, Strab. 1, 41. 18, 586. 620, 
Luc. adv. indoct.7, D. Chrys. 74, p. 641. 8) ©. 
bes Pelasgos, K. von Arkabien, beflen Söhne, fowie 
ex ſelbſt nach Hecat. in Nat. Com. 9, 9, Tzetz.Lyc.481, 
dgl. mit 488, Ov.met, 1,198 u. ff. 2, 526, in Wölfe 
verwandelt wurben, f. Ap. Rh. 2, 528, Plut. qu. graec. 
89, Apd. 8,8,1, Paus. 8, 2,1. 8,1, Nonn. 18, 20. 
81, Nic. Dam. fr. 43, Schol. Eur. Or. 1646, Arist. 
or.45,p. 6, Schul, Arist. ed. Fromm. p. 105, Suid,, 
Erat. cstast. 8, St. B.s. Aluorla — "Nowrdg, 8.,Hyg. 
1.176. poet. Astr. 2,1. Zenocles ſchrieb ein Stüd dieſes 
Namens, Ael.v.h. 2,8. 4) €. des Neleus, Schol. Ap. Rh. 
1, 156, für Hoidwv. 5) ©. des Arc6, Eur. Alo. 502. 6) 
©. des Bofeidon, Br. des Eurptos in Kyrene, Phyl. in 
Schol. Ap. Rh. 4, 1561. K. von Gmathis, Ael. 
n. an. 10,48. 8) @iner aus dem Lande ber Lotophas 
gen, Anth. xi, 284. 

Avxla, f. 1. für döxasa, w. ſ. 

Adxlas, m. Helle (v. 1. in Paus. 1,18,8 40v- 
xtas), od. Wulffen, 1) aus Nauftatis, Geſchicht⸗ 
ſchreiber über Aegypten, Ath. 18, 560, e. 14,616, d, 
Plin. 86, 18, 19. 2) aus Argos, Dichter, Pause. 1, 18, 
8. 2,19, 5. 22, 2. 28, 8. 8) Athener, Inscer. 169. 

Aöxda, f. Bulflint, Bein. der Artemis in Tre 
jene, Pau. 2, 81,4. 5. 

‚uxeldas, m. — Auxldag, Spartaner, Inser. 1511. 
Auceivos, m. — Auxivog, Spartaner, Inscr. 1255. 
Adıeoy, "6 (über dieſe Betonung f. St. B. s. Kd- 

vaorgor), b. St. B. u. Ammon, v. Aristot. Au 
Ken in Apost. 2,1 4Jöxser, nach St. B. auch dm 
xrjiov, Lichtenhain (es war dem Apollo Auxssos, 
w. f., gebeiligt), Paus. I, 19, 3, Schol. Dem. 24, 114, 
Luc. Anacb. 7, doch nad} Paus. 1, 19, 8 nach Auxos bes 
nannt, alfo Wulffahl, wie denn auch ber Polemarch hier 
bei der Statue eines Wolfes Recht ſprach, Suid., B. 
A. 1,449, Hesych. s. änd Aöx(e)sov, eines ber brei 
Gymnafien in When, dab. A. 10 yvurdasor ges 
nannt, Xen. Hell. 1, 1, 38, Plut. x oratt, Lyc. 4, 
Schol. Dem, 20, 21 u. 24,114, Schol. Luc. piscat. 
52,vgl. mit Dicaearch. fr. 1, Theop. u. Philoch. b. 
Harp., Harp. s. ’Axadnula, Schol. Ar. Pac. 858, 
Suid. — Es galt insbef. als Aufenthaltsort ver So⸗ 
phiften u. Philofopgen, Isoor. 12, 18. 88, Plat. Eu- 
thyphr. 2, a, Euthyd. 271,8. 808,b. Eryz. 897,0, 
Plut. Alex. fort. 1,4, Ael. v. h. 9,29, D. L.8, 1, 
n. 4. 7. 9,8,n. 5, Luc. d. mort, 1, 1. pisc. 52 u. 
SchoL—Demon. 14. bis acc. 82, Antiph. b. Ath. 8, 
98, f., vgl. mit 5, 192, b. 18, 565, f, Them. or. 4, 
p 60. 28, p. 287. 26, p. 827, "dah. of ix (Tod) Av 
xslov, Them. or. 21, p. 258. or. 82, p. 858 — Ab» 
xes0s, als Bezeichnung ber Beripatetifer, Schol, Arist. 
p. 24,9, u. fo für eine philofophifche Schule, Them. 
20, p. 285. 28, p. 295. Doch diente es auch zu an⸗ 
deren Zweden, wie 3. B. zu Mufterungen, Ar. Pac, 
857 u. Schol., Hesych., Phot. lex., Suid., vgl. mit 
Xen. Hipp. 8, 6. Bgl. überhaupt Xen. Anab. 7, 8, 1. 
Hell. 2,4, 27, Plat. Lys. 208, a. Symp. 228, d. 
Axioch. 866, e, Dem. 24, 114, Arlst. rhet. 2,7. 
osteg. 4, Theophr, b. pl. 1,7,1, Plut. Syll. 12. 
Phoc. 88. x oratt. decret, 8,5, D. Hal. de Dem. et 
Arist. 5, Ael. v. h. 9,10, Ath. 4,187,f, Luc. Ansch. 
29. Lexiph. 2, Strab. 9, 896 — 400, d., D. L. 7,1, 
n. 9, Phot, 284, 7. 

Aöxuen, m., f. über bie Betonung Arcad, 44, 27, 
nad St. B. s. Kadvaoıgov aber Avnstos zu ſchrei⸗ 
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ben, u. fo auch die Duelle nah Suld. Wülfing, 
(von Aesch. Sept. 145 als Wülfing und 4. dye- 
4 ale Wulffahl verflanden, wenn er fagt: xal od 
Aüxsı’ Ayak Aöxesog yEsrod ergaıp, und von 
Soph. El. 7 tod Auxoxtdvov Heod ÄAyopd Ad- 
xs05), od. Ofterloh b. 5. des auffteigenten Kichtes 
(von Adzn) od. ber Lylier, f. Aöxsog), 1) Bein. 
des Apollo, theils mit Apollo in Aunee’ "Ameddor, 
Aesch. Ag. 1257, Soph. EI. 655. 1879. O. R. 
919, Luc. Anach.7, ob. mit Avaf, Aesch. Sept. 
145, Soph. O. R. 208. E1.645, theile allein für 
Apollo, Aesch. Suppl. 686, Anth. vır, 10, Flut. 
Pyrrh.81, Paus.1,19,8, St. B. s. Auxesor, Zen. 
4,99. ©. Jöxsog. 2) Adxssos dyopd, Wolffahlin 
Argos, Soph. EL 7, Eust. 854,17. 449, 2, Hesych. 
s.v.u.s. dyopd. 8) Auxelos nord, Wolfach (f- 
die @rflärung in Schol. Zen. 4,99, p.471 u. 9.), 
Quelle in Lemnos, Suid., Schol. Soph. Phil. 1461, 
Zen. 4, 99 u. Schol., Hesych. — 4) Aözse, f. 
döxsoy. 

Abneos, = Aöxasog, Wolfwicher, Monat in 
Lamia, Curt. A. D. 14, Stephan’ Reifen ©. 40. 

Adam, f. Aöxa. 

Ab: is, dos, m. Oſterlohe db. h. des aufe 
Reigenden Lichtes Sohn, nach Et. M. 767,54, Hesych., 
Schol. II. 2,824 u, d. ber in Lycien geborne, nach 
Schol. Il. 4, 101, der Lichterzeuger, weldyes beides 
geammarife unftatthaft iR, nach Herm. der aus ber 

ämmerung geborne, nach Ael.n. an. 10, 26 Wolf» 
fohn, Bein. des Apollo, 11.4, 101.119, Et. M. 400, 
28. ©. Auxssog u. Aüxsos. 

Avc(m)iößes, xöoas, die Lichtenhainer, b. i. 
die dreißig Jungfrauen, welche das Wafler in das Ly⸗ 
ceum in When trugen, Hesych. ©. Auxatdsc. 

Aönnls, Moc, sc. ddös, Richtenhainer !v- i. 
2a beim Lyceum in Athen, St. B. s. Tofodog. 

‚urfjiov, = Aöxssor in Athen, St. B. 

Aönnos, nad Et. M.82,8 laced. 
w. ſ. Bein. bes Apollo, Alcm. fr. 85. 86. 

Aöuns, m. Leuchte, ©. des Dlios in Athen, 
Marcell. v. Thuc. 2. Aechnl.: 

Adyros, m. S. bes Sperchion, Ov. met. 5, 86. 

Aöxla, ion. (Her., Hippoer., Arr. Ind, 2, 2), 
und ep. (Tl., Ap. Rh. 1, 809, Qu. Sm. 8, 84— 
11, 24, d.) Awcln, 7, Ofterland, (benn hier war 
Apollo Auxsog ober Auxesos d. i Ofterloh geboren, 
St. B. s. Töyvoo, ſ. Preller griech. Myih. 1, ©. 
162, Dunder Gef. des Alterth. zur, ©. 89, Anm.), 
nach den Alten Wülfingen (entweder nach Aöxos, bem 
Sohne des Pandion, benannt, Her. 1,178, Strab. 14, 
667, St. B., oder nach Wölfen, Anton. Lib. 86), 
Halbinſel an der Südküſte Kleinaſiens zwifchen Karien 
u. Pamphylien, die früher MsAuds, Her. 1,178, od. 
Teeuſan ob. Toeuils hieß, Hecat. Panyas. 
u. Al. Pol. b. St. B. s. Tosufn, Anton. Lib. 86, 
bei Homer aber noch in ein zweifaches zerfällt, in 
ein Meines, 7) usxod, Schol. Il. 4,88, am &1. Hefe 
pus u. am Buße eines der nördlichen Ausläufer des 
Ida, welches von Troern bewohnt wurbe, 11. 2, 826 u. 
Schol., ba. au N Towixr; heißt, Sohol. TI. 4,101, 
fe 11.5,178 u. Schol. ju Il. 5,105 u. 4, 108, Strab. 
12,665. 18, 585, St. B., Suld., während das große 
das oben erwähnte if, I. 2,877—17,172,8., Her. 
1,182—4, 45, 3, Pind. O1. 18,88, Eur. Ale, 114. 
Rhes. 224, Thuc. 2, 69. 8,41, Isoor. 4, 161. 19, 14, 
Soyl. 100, Wigte. 2) Ginwohnerin von Lycien, Piut, 
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mul virt. 9, tit. 8) m., 0) T. des Zentlms, 
Gem. des Patarus, St. B.s. Idtage. b) Reme 
einer Sklavin, Hippoer. Epid. 2, 2, 22. 6, 16. e) 
Andere, Inscr. 8, 4295. 4880, w, hier viel. = dowate. 

Alnıööns, m. Wulffen, Mannen., Bleierne Leite 
“u Suite ln a — 1860,K. 

8, 7, 69, lykiſch. mu „ PtoL 5,8, 1. 
8, 17, 2, agänkovg, Streb. 14, 664, wölsg cd. 
nöAsıc, Strab. 14, 667, Lacian. amor. 7, in Et. M. 
771,85 falfh für Audiaxt, adsınua, Strab. 14, 
664. Subst. 74 Avxsaxd, a) das Rpfifdhe (Reich), 
Pol. 27. 6. b) Schrift über Eylien, Ath. 8, 888. d, 
Anton. Lib. 86, Si. B. es. ’4otüurneos — Zodpe, 
5, Suid. s. Aler. 

Adnıäpyne, m. Ofterwalb d. 5. Generalfkatt« 
halter von &ycien, Strab. 14, 665. Aehnl.: 

Awxlapxos, m. Inser. 8, 4148, 9. 4274, 18, Sp. 

Adxtas, m. Oſterloh (d. 5. leuchtend wie die 
aufſteigende Sonne, ſ. Adxsos), aus Hermione, Ptolem. 
Hepb. b. Phot. bibl. p. 148, 19. 

A ou, voc. & (Theoor. 7, 27, 8), ion. (Her.) 
Avciöns, acc. da, (6), Wolfel (Philem. p. 100), 
1) ein Gentaur, Ov. met. 12,810. 2) Athener, 4) 
Her. 9, 5. b) Sklave des Chabriat. Dem. 20,181 — 
188. c) d ueAuSods, Dem. 58, 14. 8) Hetolier, Arr. 

8. 4) Kybonier, Ziegenhirt, Theoer. 7, 18 






— 91,8. — Bion. 2, 1. 4,10. — nah Mufurus in 
Mosch. 8, 98 bufolifcyer Dichter. 5) ©. des Agon aus 
Umpbiffe, Curt. A. D.8. 6) auf einer phrygiſchen 
Münze, Mion. ıv, 290. 7) Andere, Inser. 2, 2965, 8, 
Buid.s dnstolungas, Hor. Od.1,4,19, Virg. Eel. 
7,67. 8) Auxtdsog, wahrfch.unregelmäßiger Genit. von 
Auxtdns, auf einer chiiſchen Münge, Mion. 8. v1, 889. 

Adkiön, f. Wülfel, St. in Myfien, Plin. 5, 80, 
88, 


Aöula, f. Bulfpilt, Frauenn., Orelli, 4582, K. 
Aönindev, Adv. von&ycien her, Il. 5, 105 (Klein« 
Igeien, f. 4uxfa). — Ap Rh. 2, 676, Qu. Sm 8, 282. 

Adiqude, Adv. nach &ycien hin, 11. 6,168. 171. 

Adxıyve, f. Srauenn., Propert. 8, 18 (15), 6. Fem. 
m: 

Aöxtvos, ov, voe. Tye, (6), Wolfel, 1) Athener, 
®) Ballener, Schiffeführer. Dem. 50, 53. — Underer: 
At. Gew. xvı, b, 219. — Antiph. 5, 88—63. b) 
einer, welcher ben Bhilokrates anflagte, Aeschin. 2, 
18. 14. e) Gargeitier, Att. Seew. X, e, 110. d) 
Anderer: Ar, Ach, 50. — 2) Spartaner, Olym⸗ 
pionife, Paus. 6,2, 1. 8) Herder, Olympionife, mit 
einer Statue, Paus. 6,10, 9. 4) leer, Olympionite, 
Paus. 6, 7, 9. 5) Rrotoniate, Olympionite (OL 
49), African. 5. Euseb. ‘BAR. dAvum. p. 40. 6) 
Koloponier, Paus. 6, 17, 4. 7) ein italiſcher Blüchte 
Ting. Tel. 5. Stob. 40, 8. 8) Name, den fich 
Lucian beigelegt als Perfon in Luc. salt. 4 — 85. 
Amores12 u. d. Navig. 2—45. Hermotim. 2—86. 
9)—Kabmos aus Milet, Suid. s. Kaddyog (1. d.). 
10) Andere: Anth. vi, 346. — xıı, 196. — Inser. 2, 
2152,d, Add. 4, 8189. 

Adnsoepyiie, ds, gen. Eos, ggf. Auzsoveyris, von ly· 
liſcher Arbeii. nach Anderen: von Lhpcios bearbeitet, 
mo6ßeAos, Her. 7, 76, fo von Ath. 11,486, e m. 
Suld. emendirt für Auxospydss. ©. Auzsovpyiic. 
Adkıov, n. Wolfleben (f. Et. M.), Ott in 
Theſſalien, Et. M. 571, 82. 

Adkıos, da, ep. in, sov, 1) Ad Infifc, L ®. 
al, xüga, Qu. Bm, 4,8, Arr. An. 8,6,6, öpea, 
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Soph. O. R, 218 (v.L Aöxsa), nord, f. Ab- 
xslos, Soph. Phil. 1461 (cod. yAuzıer), drrig, 
aydoss, 1 7, 18. 17, 140, Eur. Rhes. 29, Plut. 
Brut. 81, #atig, Plut. Alex, 87, z6oag ( Chimara), 
&el. n. an. 9, 28, Suid., zgsHossG, Arr. An. 2, 20, 2, 
s6$e, Her. 7,76. — 2) anders mohl ale Beiwort 
bes Apollo ob. Ahobus, wo es wahrfch. nicht ſowohl der 
Iglifpe ale Ofter d. h. der Gott der auffleigenden 
Sonne Heißt, überh. nad Serv. Virg. Aen. 4, 877 
von Asuxdc, hell, od. nach @bend. Wülfing; fo 
4öxse Dolße, Pind. P. 1, 74, u. A. ’Andader, 
Alem. fr. 85. 86. Er wurbe als folder gu Sicyon, 
Paus. 2, 9,7, u. zu @rgos, Paus. 2, 19,3. 8, 40, 5, 
verehrt, vgſ. Schol. Soph. Phil. 1461, Philostr. 
her. 10, 4, Eust. p. 854, 16, Prop. 8, 1, 88, Virg. 
Aen. 4.148 — 877, Mel. 1,15, Stat. Theb. 8,200, 
Macr. sat. 1,7. ©. Auxesos. 8) Dfierländer b. 
i. Ew. von Lyclen, nad) Her. 1,178.7,92, Paus. 1, 
19, 4 u. Eust. zu D. Per. 847 na Aöxog, dem 
Sohne des Pandlon. benannt, da fie früher Tegur 
&as hießen, Her. 7, 92. Gpäter hießen fie auch —* 
yıo, 8 B. u ta. Hom. fennt zweierlei, die 
aus leinphrygien. 11. 3, 876, vgl. mit Strab. 10, 
458—14, 662 u. 667, Eust. zu D. Per. 847, u. die aus 
Großphrygien. die bel ihm nicht ſelten in Verbindung 
mit den Troern üͤberh. für die troiſchen Hülfevdiker 
Reben, 11. 4, 197—17, 184, 8. ©. Pind. N.8, 
104, Her. 1,144 — 8,90, d., Aesch. Choeph. 846, 
Eur. Rhee.5 — 563, 5., Scyl. 100, ®lgbe. (Inser. 
8969. 4380). 4) @igenname, Often, a) ©. des 
Heralles, Apd. 2,7, 8 (1. d.). b) ©. des Lycaon, 
Apd. 3,8, 1. c) ©. des Kleine, Ant. Lib. 20. d) 
Athener, ©. dei Polyfiratos, Xen. An. 8, 8,204, 
7,24, d. e) Spracufer, Xen. An. 1,10,14. 15. f) 
©. des Myron, aus Eleutherä in Böotien, Ath. 11, 
486, c, Paus. 1, 28,7. 5,32, 8, Harp., Suid., Phot. 
®. Ausiovpyals, Plin. 84,8,19, in B. A. 277,5 
fteht falſch Auxodpyos. &. Sillig. catal. p. 249. g) 
Schriftſt. Exc. e Flor. Ioann. Damasc. in Stob, 
ed. Meinek. 4, 1683—164. b) = Iat. Lucius, Inser. 
8,8985. 4716. 5942. 

Awı 1, fos, = Auxsospyris, w. f., Ath. 
11,486, c, Harp., Suid., Phot,, B. A.277,5. ©. 
Avxovpyns. 

Als, m. Wolf, eigtl. = Adxsos, Kombdien⸗ 
dichter, Ar. Ran. 14 u. Schol., Suld. Er hieß nad 
Buid. auch Aöxos. 

Adxiexa, f. Wolfel, 1) Name einer öffentlichen 
Dirne, unter welchem Namen bie Kaiferin Meffaline 
das Gewerbe trieb, Iuven. 6,128. 2) Andere, Orelli 
8088. 8) Name einer Hündin, a) des tion, Ov. 
u 8, 220, Hyg. f.181. b) andere, Virg. Ecl. 8, 

Aöwloxos, ov, böot. (Keil Inser. boeot.) ar, 
(6), Wälfl, 1) Athener, a) Archon DL.109,1, D. 
8ie. 16, 69, Dem. 58,28, D. Hal. Din. 9. 11. de 
Dem. et Arist.10. b) ’4upszoonn9er, At. Seew. 
x, 0,25. 0) Koroneer, Ross Dem. Att. 96. d) Andere: 
Xen. Hell. 1, 7, 18.— Ross Dem. Att. 107.:2) Atar- 
manier, Pol. 9, 82. 8) Wetolier, Pol. 82,20, a. 4) 
Botier, a) Thebaner, Keil Inser. boeot. LXi, 1, 17. 
db) Ordomenier, Piut. ser: num. vind. 2. 5) @pirot, 
Inser. 1802. — Anderer, Mion. 11,48. 6) Steilier, 
Xrurppenführer des Wgathofles, D. Sic. 20, 88. 7) Belte 
Bert des Raflander, D. Bic. 19, 80. 67.88. 8) Mefe 
fenter, Paus.4, 9, 5.6. 13,5. 9).aus Reucas, Mion. 
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8. ır1, 468. 10) @ragteßer, Plin. 84, 8,19. 11) Berie 
patetifer, Arist. vit. 12) Andere: Hor. Od, 11,24, 
Inser. 1843, 8. — 5640, 11,1.2. 18) Titel einer 
Komödie des Wleris, Ath. 18, 595, d. 14) Hundename, 
Isid. Origg. opp. 12, 2. Aehnl.: 

Awcträs u. (Aesch. fr.) Auxftas, m. 1) Ar. 
Daneid, fr. xı, 1061. — Hundename, Acsch. fr.854. 

A , pl. Auxzidas, Loſche (SLuchſe, alfo 
= Avyxiöns), Tejer, Inser. 2, 8064, 19. 

Alba, as, f. Wolfhagen, Städten in Arka⸗ 
wien, Pol. 16, 17, Paus. 8, 8,4. 86, 7, St. B. @w. 
Awoärns, St.B., in Paus. 8, 27, 4 Auxasäras. Fem. 
Awoärıs, ıdos, Bein. der bort verehrten Artemis, 
Paus. 8,86, 7, St.B, 

Aönodöpxas, m. ähnl. Giſulf d. i. Gelfenwolf, 
eigtl. Rehwolf, Mannen., Insor. 166. 

Awöfas, St. in Thracien, richtiger mohl Gt. der 
Thracier in Phrygien, f. A6xolos, St. B. u. Mein. 
bayu. Ew. Avxöfaoı, Pisand. b. St. B.. Suld. 

A: , m. = Auxdopyos, welches Wessel. 
su Her. 1,65 für richtiger erflärt, Mannen. = Ar- 
xodgyog, Phil. ep. ıx, 561. 

— — m. Wolfhart d. i. feuriger, kuͤhner 
Wolf, K. von Iliyrien, Hyg. f. 184. 240. 254. 

Aöxonpavtras, pl. Wolfpelme od. Wolfgers, 
Truppen in Thphn. 374, 1, Sp. 

Alxorövos, m. Dempwolff d. i. Wolfedampfer 
od. Erſticker, Bein. des Apollo als Befchüners der 
Sterben, Plut. sol. an. 9, Philostr. her. 10,4, He- 
sych., na Paus.2,19,3 — Aöxssos, u. als Au- 
xoxtövos in Athen verehrt, Schol. Dem. 24, 114, u. 
in u Soph. El, 6 u. Schol. 

AöxöAas, a, m. Ludolf, ahd. Liutolf b.i. Volls⸗ 
wolf, ©. eines Tricholeos aus Phyekus, Theop. b. 
Ath. 18, 605, b. 

AtroAdev, m. ähnl. Leonhardt d. h. flarker ob. 
wolfemäßiger Lowe, doch vermuthe ich AuxöAcus, Lu⸗ 
doif, f. Axodac, Rebner aus Athen, Arist, rhet.8, 10. 

Avwcop: 8, ov, m. Wolfolts, Mannsname, 
Prisc. 2, 7, 87, u. fo nad) Mein. auch Anth. vz, 
276 zu Iefen, wo der Cod. Auxoundstov hat, 
wie Suid. s. v. u.s. lornt⸗ ſteht, während man vulg. 
rj Avxoundsip nasdt lief. 

Aöropfjöns, ous, ep. (1. 17,845) soc, acc. ꝓ⸗ 
(fo Xen., D. Sic., Arr., App., Faus., D. Osss.), ep. 
(1.9, 84. 19,240) ou, (6), Wolfolt d. i. wie ein 
Wolf waltend, 1) ©. des Apollo u. ber Parthenope, 
Paus. 7, 4, 1. 2) R. der Doloper auf Styros, 8. 
der Deodamia, Großvater des Neoptelemos, Soph. Phil. 
248, Qu. Sm. 7,292, Apd. 8, 18, 8, Plut. Thes. 86. 
Cim. 8, Strab. 9, 486, Paus. 1, 17,6, Apost, 8, 80, 
Suid. e. dexr, Heracl. Pont. 1, 2 (ood. * 
dov), Tzetz. Lyc. 1824, Oic. Lael. 20, Stat. Ac 
1,207 u.ff. 896. Adj. a) — Idaauos, 
Anth, v, 255. b) Awkopmöls, (dog, f. T. bes Eye 
comebes, Bion 2 (15), 8.15. 8) ©. bes. Kreon, Böoe 
tier, 11.13, 866—19, 240 u. die o. a. St. ber Illas. 
Seine Abbildung gu Delphi, Paus. 10, 25,6. 4) Kre⸗ 
ter, Freiet der Selena, Hes. in Schol. Il. 19, 240., 
6) Wihener, 8) ©. des Aeſchreat, Nauarch. Her. 8, 11 
Plut. Them. 15. x oratt. Lyo. 87. b) ®. bes Arche⸗ 
fratus, Thuc.1, 67. 0) ®. des Kleomebes, Thuc. 5, 
8. 6) Mantineer (Diod, 15, 59 nennt ihn falſch⸗ 
Hd Tegeat, doch 15, 62 richtig einen Diantineer), Xen. 
Hell. 7,1,28—7,4,2, D. Sic. 15, 67, Paus. 8,27, 6. 
T) Rhobler, Art. An. 2, 1, 6. 8) @phefler, Xom, 
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Epbes. 1, 1. 9) ®Brießer in Komana (Bontus), Streb, 
12,558, App. Mithr. 121. 10) Hertſcher im Kappas 
bocifhen Wontus, D. Cass. 51,2. 11) ©. vs Rhan 
nales im Bosporus, Strab. 12, 560. 12) Freund des 
Philoſophen Lyco, D. L. 5, 4, n. 9. 18) Anderen, 
Inser. 2, 2561, b, 8, Add. 14) ij Auxoundous 
Auvn, Lanbfer im Süben Marmaritae, Ptol 4, 5, 20, 
Plin. 5, 4,4. 

Adropidas, pl. Wulfinger, Prieftergefchlecht in 
Athen, das feine Hertunft von Lycos, dem Gohne 
Pandions, ableitete u. eine eigne, mit dem Dienfe 
der eleufiniſchen Göttinnen in Verbindung ſtehende 
Weihlapelle in Athen (xAlosov, f. Paus. 4, I, 7) 
hatte, Plut. Them. 1, Paus. 1, 22,7. 4,1, 5. 9, 27, 2. 
80, Hesyoh., Inscr. 886. Andere, wie Lob. Agl. 982, 
wollen Avxoundas lefen. 

A ov, voc. (Nonn. 20,205. 897) Av- 
adopys, m. Wolfharb (f. Doederl. hom. Glofl. 
908), 1) ©. des Dryas ob. Ares (Nonn. 21,25, vgl. 
mit 20, 196), K. der Cdonen in Thracien, Verächter 
des Dionyfos, IL 6, 180, Nonn. 20, 152. 46, 28, 8. 
©. Avxodeyos. 2) ©. des Aleot, K. in Arladien 
u. bier (f. Bohol. Ap. Rh. 1,164) verehit, I1.7, 142. 
144, Ap. Rh. 1,164. 3,118. 8) Gpartaner, Geſet⸗ 
geber, orac. b. Her. 1, 65 (Anth. xıv, 69), Them. 
or. 19, p. 225, Nonn. 41, 880. &. Avxodpyog. 
Qav. Avmoopyiäns, Prise. 2, 7, 87 (wo falld Li- 
coorgides fteht). 

Aönöwodes, pl. Bangloffs d. i. am Gange od. 
an Büßen Wölfe, ſei es, weil fie biefelben mit Wolfe 
felen umtleidet trugen od. weil fie einen Wolf im 
Schilde führten (Suid., Apost. 10, 91), Name von 
Trabanten der Tyrannen u. bei Ar. Lys. 665 u. 
Schol. (v. L aevxonodec) Bejeichnung der Allmäo⸗ 
niden, Hesych., Phot. 285, 17. 

Aikowoktrns, m. Wolfenbüttler, f. Aixur 
nöhss, ©) Eiw. von Adxwy zöAsg in Aegypten, Plut. 
Is. et Os. 80. 72, Strab, 17, 812, Porph. abst. 4, 9, 
Inscr. 8, 4920. In Inser. 8, 4710 AvkowoAeirns, 
b) Auxonodıng vouög, ein Diſtrict in Oberägppten, 
D. gic. 1,88, PtoL. 4, 5, 68. 

Al, m. Wolfgang od. Gangloff, 1) 
Karifäer, Pythlonike, Paus. 10, 7, 8. 2) Raflonier, 
©. des Thearides, Antp. Sid. 19 (vi, 111), 8) Av- 
xdouas, eine alte Familie der Hetalliden, Plut. ser. 
num. vind. 18. 4) früherer Name des Fluffes Euer 
nus in Aetolien, nad) Hyg. f.242 des fpätern Chry⸗ 
forrhoas, f. Arist, mir. auso. 171, Apd. 1, 7,8, Plut, 
parall.40 u. flv. 8, 1, Strab. 7, 827, St. B., Or. 
met. 2, 245. Anwohner Avkoppatos, St. B. Adj. 
Avxoppatos zorös, Lycophr. 1012. Yehnl.: 

Aöxöpras, a, (6), 1) Megalopolit, V. des Poly⸗ 
bios, Pol. 2,40—29, 10, d., Paus. 4, 29, 11— 8,51, 
8, d., Plut. Philop. 30, Luc. macr. 22, Liv. 89, 86. 
86, er u. feine Leute, oS ag Töv Auxdotav, Pol. 
23,9—29,9, 8. ©. Auxog. 2) Phegier, Paus. 8, 
24,2. 8) Spracufer, Paus. 5, 27,7. 

Adxos, ov, ep. (Ap.Rh., Orph.) auch ose, voc. 
Aöxs, (Ö), Wolf (fo wurke aud) der aitifce Geros 
abgebilbet, Zen. 5, 2, Apost. 8, 49, Harp. s. dexd- 
to», Et. M. 254, 86, Hesych., ein Wortfpiel mit 
Auxov eldes u. dem Sohne bes Labas hat Theoer, 
14, 22, u. eins mit Aöxos, dem Diener bes Koche, 
u dem ſprichw. un yavslv Auxor, Euphr. b. Ath. 
9, 380, b), inebeſ. fepihifcher Name, f. Bochh C. L 
2% P. 111, d, 1) ©. des Poſeidon u. der Kelänn, Apd. 
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8. 10,1, Hellan. in Schol. IL. 18, 486, ua Apd. u. 
Byg. f. 157 Br. des Nyftens. 2) ©. teb Urt, N. 
in Libyen, Lab. in Plut. parall. 28. 8) ein Gentaur, 
Ov.met. 12,882. 4) ©. bes egpptus, Apd. 2,1, 6. 
5) ©. tes Lycaon, Hecat. in Natal com. 9, 9. 6) 
©. des Hyrieus u. der Klenia, Br. bes Nylteus, ſ. 
oben, K. von Theben, Anton, Lib. 25, Hyg. f. 5. 6, 
u ©. deſſelben. Eur. H. f.arg. u. 27—81, Nic. Dam. 
fr. 14, Asclep. in Schol. Od. 11, 269, Apost. 8, 1, 
Apd. 8,5, 2—9, Paus, 2, 6,2. 9,5, Anth.ır, 7 tät. 
(wo Aüxp dvdof ſteht). (Na Cepbal. in Malal. 
P-45 K. von Argos.) Perfon in Eur.H.f. — Sein 
Saus, Pause. 9, 16, 7. 7) einer ter Telhinen (6. 
des Bofeidon od. der Thalaffa), D. Sic. 6, 56, Nonn. 
14, 89. 18,158. 86, 417, Heeyeh. &. Tzetz. Chil. 
7,124. 12,885. 8) ©. des Dascylos, K. dir Ma⸗ 
tlanbpner, Ap. Rh. 2,189—841, 8.. Orph. Arg. 732, 
Apd.1,9,28. 2,5, 9, Schol. Ap. Rh. 752. 789. 9) 
©. des Artetos, Genoſſe des Deriades, Nonn. 26, 256, 
v.l.4öyes. 10) Id der Eatyın, Nonn. 14, 112 
(v. 1. Adxog u. TIoxoc). 11) ein Leleger, Br. des 
Termeros, Schol. Eur. Rhes. 505 u. Phot. s. Tigue- 
005. 12) S. bes Pandion, Heros in Athen, nah 
welchem die Lylier benannt fein follen, Her. 1, 178. 
7,92, Soph. fr. p. 19 ed. D., Ar. Vesp. 889 (d dözs 
dionore) u. Schol., Apd. 8,15, 5, Paus. 1, 19, 3. 
4,2,6, Strab. 9, 892. 12,578. 14, 667, Anth. app. 
192, St.B. s. Avxia, Apost.8,49. Bon ihm galt 
das Spridiw. Abxov dxes, Isae. fr. 42, 2 (Bait.- 
Saupp. Or. ı1, p. 242), Harp. s. dsxales, Hesych., 
Suid. s. v. 5. dexdlscdns u. 7 Auxov dixas, 
Apost. 10,98, Macar. 5, 74, Zen. 5, 2, Et. M. 254, 
86. (In Diogen. 1,8 u. Apost. 1, 18 ſteht Auxer 
dexdg.) Er war Wahrfager, Paus. 10, 12, 11, u. 
es gab xonouol von ihm, Paus. 4, 20, 4, wie man 
auch von feinen Einweihungen in die Myſterien ber 
4öxov douuös zeigte, Paus. 4, 1,6, u. das duxsson 
in Athen, w. f., von ihm feinen Namen hatte, fos 
wie man aud die Auxouldas, w. f., von ibm ab» 
leitete. Geine Abbildung f. oben. 18) ein Thracier, 
den Kyknos töbtet, Paus. 1, 27, 6. 14) B. bes Arie 
Romeron in Libyen, St. B. a. Bdpxn. 15) Untläs 
ger des Theſeui, Schol. Aeschin. 8, 18. 16) ein 
Sceythe, ©. des Spargapeithes, Her. 4,76. 17) Meſ⸗ 
fenier, fein Dentmal, Paus. 2,7,2. 18) Athener, @) 
V. des Thraſybul. Thuc. 8, 75. b) Andere, Inser. 
91. 800. 2, 1817. 19) Narier, Callim. ep. 19 
(vır, 272). 20) ©. des Rabat, Theoer. 14, 2447. 
21) Pharäer, Pol. 5,94. Er u. feine Leute, od asgs 
Toy Auxov, Pol, 5, 94. 95. 22) ®hobier, Pol. 80, 
5. 28) Theflalier, Dlympionite (DI. 82), D. Hal. 
10, 58, African. b. Eus. ‘EAA. öAvun. p. 41. 24) 
Megalopolit, V. des Polybius, = Avxdpuas, Suld. 
». Hodößsos. 25) rheginer, Schriftſt. nach Suid. 
auch Buiheros genannt, Aboptivvater bes Lycophron, 
Suid.s. v.u.s. Auxöpgw», Tzetz. Lyc. 615, Antig. 
mir. 66 (60 West.) — 175 (159 ed. Westerm.), d. 
Ael.n. an. 17,16, 8t.B. s. ’Aßodtovor u. Zxidoos, 
Apost. 10, 45, Agstharch. fr. 64, Ath.2, 47, a, Schol. 
Theocr. 7, 78. 17,128, Schol. Ar. Pac. 925, Plin. 
20, 2,14. 26) aus Iafus, Schriftfl., Ath. 2, 69, e, 
Porpb. v. Pyth. 5. S. Aöxwr. 27) Neapolitener, 
Art, Erot. e.’Aptior, Suid. u. Phot. s. nude, 
Plin. 20, 20, 88. — Schol. IL. 6,260. 28) Ppthage- 
reet, Eus. pr. ev. 15,2. 29) Gchrifif. über Theben, 
Schol. Hes, theog. 826 u. Tzetz. Lye. 526. 1206, 
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Auct. Reeogn. 5. 8. Clement. 10, 31, p. 318, a 
80) Diener eined Rode, Eupbr. b. Ath. 9, 879, d. 
880,0. 81) Unterfelbherz bes Lpſimachue, Polyaen. 
5,19. ru. feine Leute, 05 mag) Toy Auxov, ebent. 
82) auf mileſiſchen u. dyrrhachifchen Münzen, Mion. 
ım. 164. 17,88. 88) Platder, V. u. S., Keil Inser. 
boeot. vı1,b, 10. 84) Anderer, Alcm. fr. 48. 85) 
ein Dämon der Teukrer, Schol. Il. 5, 64. 86) Wolfs 
ach, a) Nebenfl. des Phafis im Lande der Mariaubyner 
(Bithynien), der bei Herallea in den Pontus Curinus 
zmündete, Ap. Rh. 2, 726 m. Scohol. 4,182 u. Schol 
2396, Orph. Arg. 721, Scyl. 91, Arr. p. p. Eux. 18, 
8, An. p. p. Eux. 9, Schol. Ap. Rh. 2, 650, Plin. 6, 
82, 40. Als Flußgott B. der Anthemoeifla, Schol. 
Ap. Rh. 2, 752. b) $l. im europ. Garmatien, ber 
fi in tem mäotifchen Ger ergießt (wahrſch. j. Kal⸗ 
mins), Her. 4, 138, Ptol. 8, 5, 18. 0) Nebenfl. des 
Miander in Sroßphrygien, j. Tſchoruk⸗ Su, Her. 7, 
80, Xen. An. 5, 2, 8, Strab. 12, 678, Plut. Demetr. 
46, Polyaen. 4,7,12, App. Mithr. 20, Ptol. 5, 2.8, 
Ael.n. an. 12,14, D. L. 9, 13, 7, Plin. 5, 29, 29. 
4) ein Strom Afforiens, Nebenfl. des Tigris, j. Zab 
(Zub == Wolf), Pol. 5,51, Arr. An. 8, 15, 4, Strab. 
2, 79. 16,787, Ptol. 6,1, 7, Curt. 4, 9, 9. 16, 8. 
Er heißt auch Zebatus u. Zirbis, w. f. e) 8I. in 
BHönizien, j. Nahrel Kelb od. der Hundsfluß, Pol. 5, 
68, Strab. 16,755, Ath. 18, 585, a, Mel. 1,28, Plin. 
5,20, 17. T) Nebenkuß des Iris im Kleinarmenien, 
j. Kulei Hiffar, Strab. 11,529. 13, 547. 656, Plut. 
Lae. 15, Hierocl. p. 578, Plin. 6, 8, 8. 4,4, Ov. ex 
Pont. 4, 10, 47. g) &luß in Kleinafien, viel. = 
Rbyndetus Pol. 5, 77, Plin. 5, 82, 40.) h) gIl, in 
Cypern, Ptol. 5, 14,23. 3) 81. in Sielien, = "AAv- 
xos, w. f., Plut. Tim. 84, Heracl. Pont. 29. k) 
SL in Großarmenien, Plin. 5, 24, 20. 1) Slüßchen 
Gülciens, Plin. 5, 27, 22. m) $1. ®ydiens, Plin. 5, 
20. 81. 20. 87) Wolfell, «) &t. in Illyrien. Plut. 
Tit.4, Liv. 82,9. b) dsöow& in Yegupten, Bozom. 
h.e.1,14, f. Abzoundäss. 88) Wolf, ein Kampfe 
roß des Pheibolas, Paus. 6, 18, 10, ep. vIr, 485. 

Ai b. Nic. Dam. b. St. B. Aukorftyna, 
Starkloff, St. in Lydien, Xanth. b. St. B. Ew. 
Awooteweös u. Aw. , StB. 

Abæb⸗o ovpa, as, (1), *Wolfsfhwanzg, Gt. im 
füpL Arkadien, ihre Ruinen beim j. Paleskrambavos 
or. Gibhirofaftte, Paus. 8, 2, 1—4, 5. 88,1. mw. 
Avkowoupebs, 536, Paus. 8, 27, 5. 6, St.B. Au 
Aworwpeis, Paus. 8, 27,4. 

Aluborparos, m. Wolfer b. i. Wolfsheer, a) d 
nöyapyxos napa “Innoydoup, Hesych. (1. d.). b) 
®. bes Gargettier Epilyfos, Insor. Pall. 5. Ath. 6, 
284,1, L.d., wo Keil (progr. Port. 1848, p.7) N- 
xoo toctov vermuthet. 

Al wor, Biiterolfe d. i. grauſame, zer⸗ 
zeißende Wölfe, Voll in Arkadien, Paus. 8, 28,9 (?). 

Asxov öl, f. Wulfsburg, St. im ägyptifchen 
Delta, Strab. 17,802. ©. Alxav nöd. 

Abæoopyor, ov, (6), Wolfbarb (f. Auxdopyos, 
1) ©. 96 Diyas od. Ares, K. der Edonen in Thra« 
cien, Verächter des Dionpfos, 11.6, 184, Nonn. 1, 80 
—43, 146, 3., Qu. Sm. 2,489. 9, 875, D. Sic. 1, 20. 
8, 65. 4, 8, Strab. 10, 471. 15, 687, Dam. v. Isid. 
200, Apd.8, 5, 1, Luc. salt. 51, St. B. s. Jauaaxds, 
Schol. Il. 18,486, Agatharch. 7, Cephal. b. Malal. 
42, Ov.met. 4,22. Trist, 5, 8,39. Ib. 607, Hyg. f. 
183. 348, poot, Astr, 2, 21, Serv. yı Virg Aen, 8, 
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14. Sein Bild, Paus. 1, 20, 8, Anth. Plan. 127, Long. 
past.4,4. Avxovpyela, f. eine Tetralogie bes Mefchyins, 
die die Sage von ihm behandelte, Ar. Thesm. 185. ©. 
Auxöopyos. 2) ©. des Boreas, D. Sic. 5, 50. 8) 
©. res Herakles, Apd. 2,7,8. 4) ©. des Aleos und 
der Neära, K. von Arkadien, Apd. 1, 8, 2. 9, 16. 8, 
9,1. 2, Paus. 8, 4, 8. 10, Schol. ga IL. 7, 9 u. zu 
Ap. Rb. 1, 164, St. B. s. Botayidas. Een Grab- 
mal wurde zu 2epreos gezeigt, Paus. 5, 5,5. ©. Au. 
xdopyos. 4) ©. bes PBronar, Apd. 1,9, 18. 8, 10, 
8, Schol. Pind. P. 8, 86 u. gu Eur. Alc. 1. Sein 
Kampf mit Amphiaraos abgebildet am Apollonthrone 
wu Amyecls, Paun. 8, 18, 12. 5) ©. des Pers, K. 
von Nemee, V. des Opheltes, Apd. 1,9, 14. 8, 6, 4. 
Sein Grabmal im Gain des nemeifchen Zeus, Paus. 
2,15,8. 6) Sreier der Hippobamia, Paus. 6, 21, 10. 
7) Narier, V. der Pleiaden, Sehol. zu Germanie. v. 
254. ©. n. 1. 8) ©. des Amphidamas, V. des 
Untäos, Schol. 11.2, 609, ein Arladier, ebend. 7.8, f- 
2.4. 9) Epartaner, a) ©. bes Gunomus (Ael.v. h. 
18,28, Plut. Lyc. 1, Schol. Plat, rep. 10, 699, d), od. 
des Brotanie, Phleg. Trall. fr. 1, Plut. Lyo. 8, über 
beffen Zeitalter die Angaben ber Alten abweichen, Buld., 
Pans. 5,4, 5, Strab. 8, 866. 10, 481, Plut. Lyo. 1, 
Schol. Plat. rep. 10, 599, d, Euseb. 1218. chron. Ar- 
men. 189, Clem. Alex. str. 1,21, Cic. rep. 2,10, der 
berühmte Gefepgeber Gpartas, tab. vorzugameife d vo- 
wo94ing genannt, Plat. Min. 818, o. Luo. Anach. 88. 
Macr. 28, Plut. apophth. Lac. I, Btob. flor. 87, 24, 
Suid., od. 6 naAasds, Plut. Ages. 26. apophth. La- 
con. 71, 6 äpyalog, Plat. ep. 4, 820, d, pBros, 
Aristid. or. 45, p. 19, d 9slos, Plut. de esu carn. I, 
vgl. mit Xen. apol. 15, Themist. or. 7, p. 97. 15, p. 
198, ob. 6 Aaxsdasuovlar dalues, D. Chrys. or. 
25, p. 281, d r@» Eidrivor Agıorog, Aristid. or. 
45, p. 19, copös ärhe xal Ayadds, Plat. ep. 8, 
854,b.. &. Her. 1,65. 66, Xen, rep. Lac. 1,2. 19, 
8. mem. 4,4, 15, Plat. symp. 209, d. Phaedr. 258, b, 
rep. 10, 599, d. legg. 1,680, d. 9. 858,e, Isoer. 12, 
152. 168, SiIgde. Im Plur. Auxodgyos beeichwet 
es Gefehgeber wie Lycurg. Ios. ©. Ap. 2, 15, Ael. n. 
an. 6,61. Er war abgebildet, Pans. 8, 14,8, n. men 
zeigie am mehreren Orten fein Grab, Plut. Lye. 81. 
In Sparta hatte er einen Tempel u. es wurde ihm 
geopfert, Plut. Lye. 81, Paus. 8, 16, 6, Strab. 8, 866. 
Tage, wo man ibm zu Ehren zufammentam, bießen 
Avxovpyides, Plut. Lyo. 81. . Awotpyaos, 
ov, 3. B. Avxodpysios dıdtafıs, nolteia, dya- 
y', Plut. Lyo. et Num. c. 2. Philop. 16, 'Polyaen. 6, 
6,2, u. Avxoöpyaoy d. i. lyturgiſche Sitte, Plut. 
Lys.1. b) 8. von Sparta, Pol. 4, 2—5,92, 8, D. 
Sie. 27, 1. 10) Athener, a) &. des Mriftolaides, 
‚Haupt der Pebier, Her. 1, 59. 60, Plat. Sol. 29. b) 
ein Anderer, OL 76, 1, Sehol. Aeschin. 2, 81. e) 
Vorfahrt des Rechners Lycurg, Plut. x oratt. Lyo. 87. 
decret. 8, 2, — Großvater bes Rednere Lycurg, B. 
des Lycophron, Plut. x oratt. Lyc. 1. decret. 8, 1. 2. 
d) ©. des Lycophton, Gteobutate, ber Mebner, daher 
sörtog, D. Sic. 16, 88, Plut. Tit. 12. Nic. et Crass. 
o.1, Ael.v.b. 18, 24, Strab. 18, 601, Ath. 11, 476,d, 
mit d. Bein. "Ißss, Plut. x oratt. Lyo. 86, vgl. mit 
Ar. Av. 1296. ©. Dem. 2, 18—ep. 8, 1488, 6. 
Aeschin. ep. 12, 14, Demad. fr. 17, Ylgbe- Rebuer 
wie Lycurg: oJ epd Auxodgyor, Plut. Phoo. 17. 
Sein Bild, Paus. 1,8,2, Plut. x oratt. Lyo. 81. 89. 
©) ©. des yorigen, Plut. x orett. Lyo. 28. 89. 11) 
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AUrladier, ©. des Amias, Her. 6, 127. 12) 

tier, Xen. Hell. 1, 8, 18, Plut. Ale. 81, Phot. 268, 
wo auch ein Sohn deſſelben gleiches Namens angeführt 
wird. 18) Anderer, Inser. 2, 2672. 

A (7) Wulfsberg, Ort im Norboften 
Urtadiene, Paus. 8, 19, 4, Plut. Pyth. or. 1. 

Adrovros, m. Wulffen, Mannename auf einer 
thefſaliſchen Münze, Miun. 8. ı1ı, 269. 

Atnopöyrus, m. Dempmwolf (b. i. Wolfserftider 
od. Grwürger), Troet, 11.8, 875. (Much v.1. für Me- 
Augpdvens, D. 4, 895.) 

A m. Wolfrats (f. Auxöggen), 
Diäter, Ath. 18, 564, b. 15, 670, ©. 

Almödpev, ovos, (d), Wolftat (= dewsgppem, 
öyigoewv, Hesych.), 1) &. des Maftor aus Kythe⸗ 
ea, Geführte des Telamoniers Mjas vor Troja, N. 15, 
480. 2) Korinthier, a) ©. bes Periander von Kos 
tinth, Her. 8,60. 58, D.L. 1,7,n.1, Nic. Dam. fr. 
60, Them. or. 82, p. 862. b) Belbkerr der Korin⸗ 
bier, Thuc. 4, 48. 44, Plut. Nic. 6. 8) Pherder, ®) 
Tyrenn von Bherä, Xen. Hell. 2, 8.4, D. Sic. 14, 82. 
b) Schwager u. Mörder des Alexander von Phrrä, D. 
Sie. 16, 14—89, d., Plut. Pel. 85, Con. 50. 4) Rho« 
bier. ol megl Avxdppora, Pol. 36. 8. 5) Mthener, 
a) ©. bes Kleombrotus, Acharner, Plut. x oratt. Lyc. 
29. b) &reßvater beffelden, Plut. a. a. O. c)®. 
bes Rebmers Lycurg, Plut, x oratt. Lyc. 1, Paus. 1, 
29, 15, Suid. 5. Avxodeyos. d) ©. bes Rebners 
®ycurg, Plut. x oratt. Lyc. 28. 82. 89. decret. 8, 1. 
o) einer, gegen welchen Lycurg eine Rede hielt, Harp. 
* drdganodsaris — ‘Yaxır9ldss, d., Theo. prog. 
1,4. 2,7, Suld, s. Zumodor u. uoysnola, u. den 
Hyperides verfheibigte, Poll. 2, 152—9, 166, 8., B. 
A. 97, 12. 6) einer aus der Umgebung bes Tyran⸗ 
wen Dienys in Eicilien, Plat. ep. 3, 814, d. 7) d 
wopsoins, Stob. flor. 86, 34, Arist, rhet. 8, 8. 9. 
soph. el. 15. pbys. auso. 1,2. pol. 8, 5, 11, Plut. no- 
bil. 18. 8) einer, an ben ber Epikureer Leonteus 
ſchrieb, Plut. adv. Colot. 8. 9) Dichter aus Chaleie 
in Eubda, D. L. 2, 17, n. 10. 15, Suid. 2. v. u. 6. 
döxes, St. B. . "Aßas — Xavn, b., Ath. 2, bb, c 
—18, 555,, 8., Et.M. 6, 20—817, 14, 3., Piut. fr. 
comment. in Hesiod, 3, Schol. Ap. Rh. 2, 285, u. gu 
N. 8, 814, Anth, ıx, 291, tit., Apost. 15, 111. 16,40, 
&tob. for. 119, 18, vgl. Fabric. bibl. gr. 111, p. 760. 
10) auf einer kariſchen Münge, Mion. ım, 868. 11) 
Inser. 2, 1841. 2858. 8658. — Un e. Vafenſchaale 
b. R. Rochette 87. 

Adruos, m. Hohe, V. der Stone, Schwieger⸗ 
vater bes Minos, D. Bic. 4, 60 (Suid.). 

Aderos, (N), (biew. faeiſch Abxroc betont, Schol. 
D. 3,647), in Pol. 4, 54, Strab. 10,476. 479, Eust. 
p. 818 Aörreg (f. hierüber Ahr. Dial. 108. 104), 
Höhredt (did TO xsladas Iv uerswep, tò yde 
&ya xal tymady Adttov Qacl, St. B.), St. auf Kreta, 
SAL. von Knoſos, Il. 2, 647 u. Schol., fowie East. 
818 (11, 667), der ebenfo wie Strab. 10,476 u. St. B. 
erwähnt, daß man die Stadt auch Aörroc genannt 
habe, f. oben, Hes. th. 477, Scyl. 47, Paus. 4, 19, 4, 
Ptol. 8, 17, 10, D.8ic. 16, 62, Plot. mul. virt. 8. 
Auv. 16, 3, Nonn. 18, 382, Qu. Sm. 11,42, Hesych., 
8t.B. Gw. Abkrıos, Adkrıoı, Arist. pol. 2, 7, 1 
(10), Call. ep. 88 (xım, 7), Pol. 28, 15, Nonn. 88, 
187, D. Sic. 16, 62, 8t. B., Suid, s. ’Enrfxovgog, Dos. 
b. Ath. 4,148, a, doch beißen fie Pol.4, 68.54, Strab. 
10,475, 479. 481, 8t, B. 2, Zuadrdga: Aörzen, 





Auxdras 


bah. Abxtoc auch hh Aurslav nnöiss Yeißt, Pol 4, 
53, u. ihre Partei, za 709 Avrtlov, Pol. 4, 58, 
tem. Avcruis, Bt. B. Adj. Aburıos, ov, B. 
4öxtıog lodoxn, Anth. vı, 826, öndor, Anth. vi. 
75, Asuna, Call. h. 2, 88. Das Gebiet der Statt 
 Aweria, Strab. 10, 476. 

Aduros, m. Hoche, ©. des Lylaon, nach weldgem 
die Stadt benannt fein fol, St. B. 

A , m. Bitterolf (b. i. lupus smarus), 
Rhobier, Mion. 8. v1, 589. 

Adkev, eyes, voo. (Xen. conv, 8, 12) Jöxer, 
(6), in Qu. Sm. Awcdıv, ®vos (in Eun. 5 accus. 
4vxo, Sp.), Wolff, 1) ein Gatyr, Nonn. 14, 108. 
2) ©. des Hippoloon, den Herafles töbtete, Apd. 8, 
10,5. 8) Troer, a) Il. 16, 886. 887. b) Onderer: 
Qu. 8m. 11, 91. 4) Grieche vor Troja, Qu. Sm. 8, 
800. 5) Athener, a) Demagog, Anlläger des Sokra⸗ 
tes, Bocr. apoL 28, e. 36,8, D.L. 2,5, n. 18, Tbem. 
or. 28, p. 285. 296. or. 84, o. 37. — Ar. Lys. 270. 
Vesp. 1801. b) S. des Autolyfus, Xen. oonr. 2, 4- 
5. 8, 12. c) Anderer, Isae. 5,12. 6) Achser, Xen. 
An. 5, 6,27. 6, 2, 4—9. 7) Eyracufer, Plut. Dion. 
87. — a Aöxmvog, das Haus eines Syracufers, 
Theoer. 2, 76. 8) Schaufpieler ausStarphe, Plut. Alex. 
29. Alex. fort. 2,2, Ath. 12, 559,«. 9) Troer, 8) 
©. tes Aſtyanax, Peripatetiter,, dah. d megsmarnzı- 
xög genannt, Ath. 12, 547, d, u. fo auch d @eds- 
@0pos, Inser. in Meier. progr. n.10. S. D. L. 5, 
4, n.1—9, vgl. mit 5,1, n. 10 u. 8, n. 7, Ath. 12, 
648,&.b, Them. or. 21, p. 255, Exc. e. Ioann. Dam. 
ed. Mein. t. 1v, p. 226, 0.140, An. vit. Arist., Anth. 
vıı, 112,Cic. Tuso. 8,82. fin. 5, 5. — Rut. Lup. Sg.27. 
b) Bruder deffelben u. ein Better beffelben, D.L. 5,4, 
0. 9. 10) Heralleot, Dem. 52, 8-28, d. 11) Las 
ıymnäer, Inser. 1986. 12) Tarentiner, a) Pythago⸗ 
teer, Iambl. v. Pyth. 267. Andere (?) Pythagoreer, 
Eus, pr. ev.15,2.— D.L.5,4,n.8. b) Bünze aus 
Xarent, Mion. 8.1, 288. 18) d Taceoc, = düxes, 
w.<., Atb. 10, 418, e. 14) Böotier, — Adxses, 
mw. f., Ath. 11, 486, c, 1.d. 15) auf einer Münge 
aus Kos, Mion. ır, 5b. 16) aus Epheſus, Mion. 
111,402. 17) aus ®aträ, Mion. 8.1v,188. 18) ein 
Truppenführer des Antigonus, D. Sic. 19, 78. 19) 
ein Epifer, D.L. 5,4,n.8. 20) ein Gpigrammatif, 
D.L,6,4,n.8. 21) ein Anhänger bes Peripatetikert 
&ycon, D.L.5, 4,n.9. 22) ein Sklave des Epikur, 
D.L.10,n.10. 28) ndere, Anth. vi, 198. — zııı, 
6. — Inser. 2,1986,9. 24) Titel a) einer Schrift 
bes Ariſton, Plut. aud. poet. 1. b) einer Komödie des 
Untiphanes, Ath. 7, 299, e. R 

Adney nouc, (H), Wolfenbüttel (f. D. Sie. 1, 
88), 1) ©t. in Oberägypten im vopös Auxowoll- 
ms (w. f.), J. Syouth, Pol. 28,16, Strab. 17, 818, 
Agatharch, 22, Ptol. 4, 5, 68, Ael.n.an. 10, 28, St. 
B., Inser. 8, 4687, 22. 4707. 4708. 4709, b. Pin. 
6,9, 11 Lycon, im It. Ant.p. 157 Lyoo. ©. 4uxo- 
nodfıns. 2) St. in Unterägypten im Sebennetiſchen 
Nomos, BL. B. S. Adxov möisc. 

Add, f. Wolfftein, 1) Berg in Arkabien, 
Paus. 2, 24, 5. 2) St. in Thracien, Eupbor. 6. 
St.B. @inwohner Avkevatos, duraras zal Aw 
nwvebs, St. B. 58) Bleden in Hisp. Baet., Liv. 87, 
46. 


A , m. MWülfing, 1) Wrhener, Inser. 
171. 2%) «dulesoens, Plaut, Aul. 
Almiwas, m, Wolfgelt (b. 5. als Wolf geltend 


Auuwreös 


od. ausfehend), ein’ Hirt, Theocr. 5, 63. B. duxd- 
ans. Wehnl: 

A: gen. dass, dol. auch avxcimsc, f. Schol. 
Theoer. 7,4, von Auxdress, ep. (Theocr.) dos, m. 
1) ©. des Ugrios, Apd. 1,8,6, D. Sic. 4,65. Nach 
Bchol. Il. 14, 114 u. 120 Sohn ob. Neffe (dvayıss) 
bes Tydeus. 2) Koer, Theocr. 7,4. 

Aldskm, f. Beltolfing, St. in Actolien, Schol. 
Thooer. 7, 72. @inw. Avkewiras, m. Tbeoor. 7, 
72. 

Aludeens, m. Wolfgelt, Lacebämonier, Her. 8, 
55. S. Auxönas. Fem. bau: 

Awcamıs, f. Amajone, Inser. 4, 7576. 7760, 8p. 
Achnl.: 

Adxwwos, b. Polyaen. Avcmwös, (d), Aetolier, 
Pol. 22, 8, Polyaen. 8, 70. 

A »„ f, in Et. M. 571, 46 Aue, 
Wolfsberg (f. Paus. 10, 6,2), St. oberhalb Delphi, 
Sig des Deucalion, vom wo aus Delphi gegründet 
waurbe, Strab. 9, 418. 428, Paus. 10, 6, 2, Suid., 
Schol. Ap. Rh. 4, 1490, Call. b. St. B., Marm. Par. 
2. Ew. Avcwpirns, -trax, Paus, 4, 84, 9, St. B. 
u. Awcwpeös, fowie Awkdpıos u. Auchpeos, St. 
B. Adj. a) A: ) 00, ep. o⸗o, fem. ep. N, 
n. ov, Bein. des Apollo, = Delpbifh, Ap. Rh. 4, 
1488 u. Schol., St. B. 4) Bein. bes Zeus, St. B. 
©. Avxopsös. y) Beim. von x9den, Anth. Plan. 
4,379. 

Atxopebs, das, m. Wolfsberg, 1) Bergſpite 
des Barnaffus in Phocis, Luc. Tim. 8. 2) Bein. bes 
Apollo mit Solßos, Call.h. 2,19, Orph. h. 84 (88), 
1, u. ohne Zufag, Paul. SiL48 (v1, 62) — Euphor. 
fe. 58. ©. Auxopsse. 8) ein König, von welhem 
Avxwpsse feinen Namen haben foll, St. B. — 4) 
©. des Apollo u. der Korplia, Schol. Ap. Rh. 2, 711, 
Hyg-f.161. ©. Aöxwopos. 5) ein Afylgott, Sorv. 
u Virg. Aen. 2, 761. 6) Diener bes Ampeus, Ap. 
Rh. 2, 51 u. Schol. 7) Avxwosis, früherer Name 
der Delphier, Schol. Ap. Rb. 4, 1490. 

Atkepos, m. ©. des Apollo u. der Nymphe Kos 
rylia, von weldem Auxogesa feinen Namen haben 
ori Pans. 10, 6, 8, Et. M. 571, 46. S. Avxc- 

IS 
Adrupıös, f. Wulfhilt, eine Nymphe, Tochter 
Virg. Georg. 4, 889, Hyg. f. praef. 

Awxupis, ldos, f. Frauenn. 1) Breigelaffene des 
Bolunmius, Virg. Eol. 10,2, Ov. Trist. 2, 445. Art. 
8, 587, Martial. 8, 78, 6, Propert. 2,25, 91. 2) Ans 
dere, Orell. 4696, 

Alxöras, m. Wülfing, 1) ein Gentaur, Ov. met. 
12,850. 2) erwidhteter Mannen., Prop. 4, 8, 1. 

An, f. (v. 1. Aöxn), St. in Aıladien, Alex. 
Pol. 5. St. B. @w. Avkatos, St.B. (I. d.), viel. 
= Möin, alfo Mühlheim. 

A6AXos, b. Hosych. AbMos 7) MöAlos, ein its 
gen feiner Albernheit von den Luſtſpieldichtern vers 
fpotteter Dichter, Phot. 286, 10, Theogn. in An. Ox. 
1,61, fo daß es fprichw. war gu fagen: Aüdlog el, 
von einem Narren, Apost. 5, 77. Doch hat Mein. 
mit Recht aus Arcad, 58, 15 in Theogn. u. Hesych., 
wo ber od. AöAdos Auvädos b. i. T möties bat, 
fi für 246A2og entfäleden, ar. fr. 1, 
37, u. dgl. MöAdog. 

Awaxiev, m. Mannen., Ross Dem. Att.8. (Man 
vermuihet Bnuaxlor.) 


f. Mein. 


pela, i 
ar ſchen 
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As⸗pat, m. Horbed d. i. Schmupbadh (f. Pas. 
8, — 8), Bfüßden im Sübweſten Arkadiens, Pans, 
a. a. O. 


A xos, = Avoluaxoc? w. f. (Keil vermu⸗ 
thet Zuuuayos), Mannsname auf einer rhodiſchen 
Münze, Mion. 8. vı, 590. In Insor. 4, 8499 Abt 
KAaXa8- 

Avfexäs, m.. Insor. 4, 9881, Sp. 

Atfos, ov, in Anth. app. 212 gen. Adfen (44- 
Eng), m. $reibant (Adf nad Hesych. = Adrgov, 
welches freilich nach Lob. paral. 107 teste caret), Gas 
Hlarnaffier, ®. des Gerodet, Build. s. Heodoroc, 
Luc. dom. 20 u. Anth. a. a. O. 

Avöpevos Mooundeds, ber entfeffelte Pr., St. des 
Urfchylus, An. p. p. Eux. 48, 9. 

A m. Gramm, Mannen. auf einer fi 
Münge, Mion. 8. ıv, 168. 

zo dos, Kollberg od. Kölen (Kölle 
od. Köle d.i. Bein, Schmerz, = Auranodr, deun dpos 


IR 7 adrod xAfaes dnuwvuuoy nach Memn.), Berg 


in Bithynien, Memn. fr. 20. 

Atıns (tis) 4 moranuds, Rummerbad, er 
dichteter Fluß, Acl.v.h.8, 18. 

s Atos, m. = 4odmog, w. f., Insor. 4, 7116, 
p. 
Ft eig od, m. Darbe, Mannen., Inser. 2, 

2095, Sp. 

Ateros, m. Nidel d. i. leichtfertiges Frauen⸗ 
simmer, denn Aura ift nad Hesych. krafpe, ndg- 
vn, = Aöna ob. Aoura, f. Schmidt gu Hesych., 
Mannen. auf lydiſchen Münzen, Mion.1v,188. 8. 
vii. 474. 

Adpa, ep. (Ap. Rh.) Adpn, f. Zeyer (f. Ap. Eh. 
2, 981 u. Schol.), 1) T. der Daphnis, Hetäre, Luc. de 
meretr. 6,2. 2) Andere, Inser. 4, 8189, 8) Ort in 
Bithynien, von der Lyra des Orpheus benannt, Ap. Rh, 
2,981 u. Schol. 4) ein Sternbild nördlich vom Yes 
quator, jwiſchen dem Gerafles, dem Drachen u. dem 
Schwan, Eratosth. cat. 24, Plut. Cases. 59. fluv. 8, €, 
Arat. 268. 597, Hyg. poet. Astr. 2, 7. (5) au 
Name eines Fifches, Arist.h.a, 4,9, Ael. n. an. 10, 
11.) Aehnl.: 

‚spapvos, m. Pythagoteer aus Pontus, Iambl. v. 

Pyth. 267. Xehnl.: 

A: ‚vos, m. Mannen. auf einer latedämoniſchen 
Münge, Mion. 11, 219. 

AtpPn, f., in Hierool. p. 682 4Aößon, St. in Pie 
fidien unweit Termeffus, nad) Ptol. 5, 5,9 (v. 1. 4v- 
eörn), im rauhen Giliden, D. Por. 869 u. Eust, 
in Not. episcop. p.46 d Adoßns. &w. Aupßera:, 
&», Müngen bei Eokheld.n. 8,1, p. 27. 

Adpms, f. Mög. 

Avpirns, m. ähn!. Käfer (demn Avplıns iſt nach 
Hesych. [ö6v rs tal; doval» dviixzer), Memien., 
Inser. 4, 7622, b. 

Atprua, f. Kehlheim (nah Adpxos, w. f., bes 
nannt), fpäterer Name von Auyxeia, einem Städte 
den in Argolis, Paus. 2, 26,4. 6. Mehnl.: 

Aöpkeov, n.,ep. inAp. Rh. 1,125 u. Schol., ſowie 
bei Plut. Auv. 18, 10 Aupefiov, 1) Stadichen in Are 
golls, = Adpxeie, Strab. 8, 876, Schol., b. Sophocl. 
fr. in Strab. 6, 271 überh. — "4oyos, Hesych. 
3) Berg in Argolie, weldger nach Plut. flav. 18, 10 
fpäter Koxxöysoy hieß, Strab. 8, 670. 876, Bohol.— 
9,434, Schol., Call. b.8t. B., Schol. Ap. Rb. 1, 135, 


Hesych, (4ögx(s)sov). Ad). davon =) Aupeos, 
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B. B., 2 ©. Aeyoc, Ap. Bb. 1, 125 u. Schol., 
&dwg d. i. ber Ines, poet. b. St. B., tellus, Val. 
Flacc. 8, 855, arva, Ov. met. 1,298. b) Adpkaos, 
Bt. B. 

Avpnlas, m. Schlemmer (f. Aögxos), Mannen., 
Inser. 4. 8219. 

Adpnıos,m. Kehle od. Schlemmer (f. Aöexos), 
©. des Lygleut, nah welchem döpxssor benannt fein 
fol, Hesych. (Aöpx(f)ow). 

Atpxos, m. Kehle od. Braffer (vgl. lat. lurco 
u. lura, d. 1. die Schlauchmändung, fowte denn nad 
Ath. 11, 500, b bei den @piroten eine Art Becher 
Avords hieß), 1) ©. des Phoroneus,, Nicaen. b. 
Parthen. erot. 1. 2) ©. des Atos, nach welchem 
4öoxesa benannt fein foll, Paus. 2, 25, 5. 

vpvatos, m., ds ano Tod Adpva ij Adpım 
(Hesych.), &yrnäer, = Augurjoasog, Aesch. Pers, 
324. 


Atpvas, aytos, = Avpratia, w. f., in Pam⸗ 
phylien. An. st. mar. magn. 226. Ew. Avpravrete 
(nad) Mein. Aupvarsig), Arist. vent. p. 978. 

A ‚ in Beyl. 100 u. Arcad. b. St. B. 
A f. ⸗Avornoooc, w.f., u. dıpvötse, 
w. f., Ort (nad) St. B. yegodrnaos, nach Soyl. »7]- 
00) in Bamphylien, nah Müller zu Scyl. j. Ile 
Rachat, Alex. Pol. b. St. B. Em Avpvarısı, 
8t.B. 

Aupyaeoös, od, (ij), b. Hesych. u. Plin. Avp- 
vords, Rautenburg (nach St. B. s. Toswvaxoie, 
nad) der Aehnlichteit benannt und nach D. Bio. 5, 49 
mach der Auga des Hermes), 1) ©t. in Troas (Myr 
fen), 11.2, 690. 691. 19,60. 20, 92. 191, D. Bic. 6, 
49, Strab. 18, 584. 685. 612, Ptol. 5, 2, 5 Sohol, 
(oodd. Asgvıcadg), St. B., Hesych., Arcad. 77, 4, 
Plio. 5, 80, 82, b. Qu. Sm. 4, 478 Avgynaaolo Acıv 
genannt. &.’Adeauizor. Em. Ar , St, 
B., in Aesch. Phryg. 252 Avorrjosog, u. in Pers. 
Aupvatos, f. oben. Adj. fem. Aupımaais, doc, 
Strab. 18, 856, u. Lyrnesis, Beim. der Hippobamia, 
Ov.A.A. 2,408. 2) ©t. in Pamphylien, nad; Strab. 
von troifchen Kilifiern gegründet, Strab. 14, 667. 676, 
Plin. 5, 26. ©. Aıpvöresa. Avovas. Avpratia. 
8) St. in Gilicien, wahrſch. = ber vorigen, D. Per. 
875 u. Eust. dazu, St. B. s. Zapdnaads. 4) früs 
herer Name von Tenebos, Plin. 5, 81, 89. 

Avpoynbfs, m. Leierfroh, Bein. bes Apollo, 
Anth. ıx, 525. 

Atpos, m. Leyer, ©. des Anchiſes u. ber Aphro⸗ 
bite, Apd. 8,12,2. Wehnl.: 

üpev, avog, m. Mannename, Troil. ep. (Plan. 
55). 
Atea, f. St. in Arabia Petraes, Piol. 5, 17, 


4 

Aöwayöpas, ion. (Her.) Avoayspns, gen. (Her.) 
&w, acc. (Her.) s«, m. Mabalmwin d.t. Breund, eigtl. 
Sreimachet od. Erlöfer der Vollsverfammlung, 1) Pas 
vier, ©. des Tiflas, Her. 6,188. 2) Milefier, V. des 
‚Siftiäus, Her. 5, 80. 8) Athener. Ross Dem. Att. 101. 
4) Unberer, Inser. 2, 2477, 0,18, Add. 

Adoavdpa, f. Manfreda d. i. den Mann erlb⸗ 
fen» od. ibm Briede bringend, 1) Theöpierin, T. des 
Simon, Plut. Amat. 2. 2) T. des Ptolemäus 1, 
Gem. von Wlerander, einem Sehne des Gaffander, 
Porph. Tyr. fr. 8, 8. 4, 8. 8) T. des Piolemäus 
2agibıs, Gem. des Agathofles, Paus. 1, 9, 6. 10, 4. 
4) . des Nilomedes u. ber Ditigele, Arrian, in Tzete, 
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Chil. 958. 5) Andere, Inser. 1570. 2, 8114. 8142, 
1,17. ’ 

Adcaypidas, ev, voc. Ida, (6), Mantzeni, 
1) Megalopolitaner, Plut. Cieom. 24. 2) Gpertamer, 
Thevp. b. Ath. 18,609, b. Mehnl.: 

Avcavöpiöns, ın. Athener, Inser. 167. 

Alcavdpos, ov, voc. Aucardos, (6), eigil.Röfe- 
mann, dann überh. Friedemann d. h. zum Brier 
den bringend durch Gieg, nach Damm. Lex. Hom. 
. "Enkirug von Alva iv drdosig pdlayyas, 
1) Xroer, 11. 11, 491. 2) ©. des Amphidamas, 
Schol. 11.28, 86. 8) 2eccdbämonier, a) ©. des Arie» 
tritus (Pau. 8, 6, 7. 5, 8, 10. 6, 3, 14, Inser. 60), nach 
Plut. Lys. 2 S. des Ariftollitos, der Sage nach ein 
Mothafe, Ael. v. h. 12, 48, Phyl. b. Ath. 6, 271, f, 
berühmter Feldhert der Zacehämonier, Xen. Hell. 1, 5, 
1—8, 5,26, 8. Oec. 4,20. 24, Lys. 12, 59— 14, 88, 
d., Isoor. 15, 128— 21,8, d., Dem. 28, 212, Inser. 
150, Flgde. @r wurde befonders von den Gamiern 
ale Gott verehrt durch Opfer und Päane, Plut. Lys. 
18, Ath. 15, 696, 0, u. ihm gu Ehren das Feſt ber He⸗ 
sen in Avadı umgewandelt, Plut. Lys. 18, 
Phot. 286, 28, 5. Hesych. Avadı Auch geb 
8 Gedichte zu feiner Verhertlichung. Avcdadose, 
Plut, Lye. 18, u. Statuen, Plut. Lys. 1. Pyth. or. 
8, Paus. 6,8, 14. 15. 10,9, 7—9 (Anth.app- 178), 
Arist. in Schol Pind. Ol. 7, 1, wie man tenn mit 
ihm einen Zeitabſchnitt begeichnete (n ooð Avadrdoos 
xoöveor), Ariststid. or. 44, p. 865, freilich iha auch 
wegen feiner falſchen Schwüre (ſ. Plut. Lys. 7. 
Apophth. Lys. 4, Cic. of. 1, 80) fprichw. anführte 
(dgoy Enıopxoin Auvsdrdpov Tod Znaptıdien), 
Themist. or. 21, p. 258, u. behauptete, do Avadv- 
doovg könne Sparta nicht ertragen, Ael. v. b. 11,7. 
deldherren wie er heißen Audcardpos, Plut. Tit. 11, 
u. er u. feine Anhänger, 05 zegl Aösavdgor, Plut. 
Agis 18. db) 6. bes Libys, ein Nachtomme des bes 
rühmten Lyſander, Breund des Agis, Plut. Agie. 6—9, 
d., Paus. 8,6,7. 0) cin Epher, Cic. Of. 2,23. 2) 
Bdotier, a) ein Vöotarch, Paus. 10, 20, 8. b) ein 
jüngerer, Keil Insor. boeot. xxıx, 3. 8) Athener, a) 
G’AAwrexider, Schwiegervater des Themiflofles, Piut. 
Them. 82. b) &eldherr ber Athener unter Kafander, 
D. Sic. 19,88. e) einer aus dem Gefchlechte bes Led⸗ 
ners Lycuig. Plut. x oratt. Lyc. 80. d) ‘Ykadng, 
D.L. 5,2, o. 14. ©) ®. eines Gugenes, Alyılssdc, 
Inser. 140. f) 2& Ofov, Meier ind. schol. n. 60. g) 
Belleter, Meier ind. schol. n. 24. h) Anderer, auf 
einer atheniſchen Münge bei Mion. 4) Sicyonier, a) 
Belbherr, Xen. Hell. 7,1,45. b) Kitharift, Ath. 14, 687, 
1. 5) Gtammatiler auf Jot, Roß Reifen auf d. griech. Ins 
fein, 1, p. 160. 6) Andere, Insor. 2, 2888, 85. 2652. 

Avcavla, f. Setite, Callim. Fem. zu: 

Aöcavlas, ov, ion. (Her.) Ins, in Inser. 2, 8185 
— Stillfried (f. Hesych. u. Ar. Nab. 
1162 Avcavlas naspge» v xaxör), 1) 
Gretrier, Her. 6, 127. Bi denn, &) Archon DI. 78, 
8, D. Sie. 11,67. b) ürchon DI. 84,2, D. Sic. 12, 
24. 0) Sphettier, B. des Wefchines, Freund des Eo- 
Trates, Plat. ap. 83, 0, D.L.2,7,n. 1.d) Belleker, Meier 
ind. schol. n. 24. e) Anderer, Dem. 67, 21. f) Wlopeler, 
Ross Dem. Att.47.g) Strattg, D.Bic. 18,74 ſ. Avoac. 
8) Spracufer, V. des Gepkalos, Großvater des Lufies, 
Plat. rop. 1,880, b, Plut. x oratt. Lys.1. 4) Mater 
donier, Sreund Wieranders bes Gr., Arr. An. 1,3, 1. 
5) ©. des Ptolemäus, Dynaſt in Sprien, Ies. arsch. 


Avgavopldas 


14,18,8—15,10, 1, 8. b. Ind. 1, 18, 1. 20, 4, D. 
Cass. 49, 83. 6) Tetzarh von Abilene, N. T. Luc. 8, 
1. 7) Dynaſt in Afien, Pol. 5, 90. 8) Mallete, 
Schriftſt. Plut. Her. mal. 34. — 9) Gprenäer, Lehrer 
bes @ratoßfenes, Göhriftft., Ath. 7, 804, b. 11, 504, b, 
14, 620, c, Schol. Eur. Andr, 10, Buid. s. 0» 
eI4yng, Grammatiter, Eust. 1071,c, Et. M. 779, 10. 
— S— des Aeſchrion. D.L. 6,2, n. 8. — Bol. Dio- 
gen. 8,67 nott. 10) Anderer (Bildhauer), Inser. auf 
ver Bafe einer Statue des Dionyfos, Windelm. Geſch. 
Der Kunft xı, 26, R. Rochette 1. & M. Schorn p. 
848, 2. Ausg. 11) auf Münzen aus Gardes u. Mes 
Ios, "Mion. 11,818. 8. vır, 418. 12) Andere, Inser. 
2, 1881. — 2432. — 3185. 

Aöcavopldas, m. Löfemanns b. i. Briedemanns, 
f. Aöaardpos, Spartaner, Harmoft von Theben, Plut. 
Pel. 18. gen. Socr. 1. 4. 

A; f. Sriederun d. 1. Friedentzauberin, 
od. ausgejeichnet befchügend m. vom Uebel erlöfend, 
Atbenerin, Dem. 57, 20. 21. 

Avvapyis, Idog, f. Spartanerin, Insor. 1, 1457. 
Fem. „wm: 

Adcapyxos, m. Friedewald d. h. zum Schute 
ober @riöfen vom Mebel waltend, 1) Athener, "Adam 
asx9Er, B. eines Proeles, Ephem. Arch, 1700. 2) 
Anberer, Inser. 2, 8799. 

Adorlas, m. Loſer, Mannen., Rhein. Muf. N. 
Folge 11, p. 201. 

veredeis, für Aovassls ob. Aevastis, Demos ber 
Deneifhen Phyle, Hesych. 

Atawos, |. Adosos. 

Avodpus, wrog,ım. *Liebeldfer, als Bott, Serv. 
Virg, Aen. 4, 520. 

Adon, 7 Sridihilde, die Kampflöfene d. i. 
— T. bes Thespios, Apd. 2, 7, 8. 

= Avssyönu. Avalvsa,Hierocl.p.680. 

—— m. Löſer, Mannen. auf einer apolli⸗ 

— anderen illyrifchen Düngen, Mion. 8. im, 815. 
, m., Patron., Et. M. 166, 4 (wahrſch. 


m. Löfers, 1) Athener, a) Archon 
DI. 95,4 für Zowvsiddns, D. Bio. 14, 47. b) Une 
dere, Inscr. 221. — Ross Dem. Att. 61. — Ross in 
Keil Epigr. Beite. 1858, ©. 81. 2) Pythagoreer aus 
Katana, Iambl.v. Pyth. 267. 8) ©. des Bhilofophen 
Phädıus, Cic. Phil. b, 5. 

Avoıkvaf, axıos, m. Waltfrid, Eleer, Paus. 
6,4,5. Fem. dazu: 

As ns, 1) T. bes Nereus u. der Dos 
vis, Hes.th.258, Apd. 1,2,7. 2) T. des Epaphus. 
M. des Buflcis, Apd. 2,5,11. 8) T. des Rolybos, 
Gem. des Talaus, Paus. 2, 6, 6. Bol. Avasudyn. 
4) Unbere, Philodem. 8 (v,126). 

Aöclas (über 5 f. Anth. app. 96 ob. Plut. x oratt. 
Lys.18), ev, (6), 2öfer, 1) Athener, a) Belbherr 
bei ven Arginufen, = Aloy u. Avaavlag, Xen. 
Hell. 1,6, —8 7,2, D. Sio. 18,99. 101, Philoch. in 
Schol. Ar. Ren. 1196. db) ©. des Kepbalos, der ber 
rũhmte Redner, daher bald d Örjzog, D. Sic. 14,109, 
Plut. x oratt. Dem. 70, Ath. 5,209, f. 12,584, f. 
651,0. 18, 574, e. 611,d, bald d wogsarıis, Dem. 
59,21, Ath. 18, 598,1, genannt. ©. Plat. Phaedr. 
237,0 — 279,a, 3. Clitoph. 406, a. rep. 1, 828, b, 
Lys. 19,19, Dem. 59, 22. 28, vigre. Adj. a) Au 

. ®. ägstat, Long. subl. 84, xdeis, D. 


wıorde, }. 
Eal.deisn 13, atdyo, ehenb.. gapaxzıig, D. Hal. 


—— 
A 


Avaldıxos 829 


Din. 5. de vi Dem. 18, Adyox, D. Hal, de Dem. vill. 
vott. sorippt. oens. s. Lys., Plut. de audiend. 9, vgl. 
mit Harp. e. Bıalev, u. ta Avasazd, D. Hal. Din. 
7. b) Adosoy övoue, wahrſch. Aucsazdv, D. Hal. 
thet. 11, 10. 0) ®. eines Perlanpros, Mimdeds, 
Inser. 115. d) Päanier, Priefter des Apollo, Ross 
Dem. Att. 14. e) Galaminier, Ross Dem. Att. 200. 
N ©. eines Lyſimachns ’Ayxväfdsr, Meier ind, 
schol. n. 59. g) Kephiſier. Meier ind. schol.n. 10. 
2) aus Tarfos, Epitureer, Ath. 5, 215, b. 8) Bere 
trauter bes Untiochus, Ios. 12, 7,2—10, 1, 6. App. 
8yr.6.— Er u. feine Leute, "ol nagl Toy Avolav, 
Pol. 18, 80. 88. 4) Arminiftrator von Syrien, Pol. 
81,19, ex u. feine Leute, od zegl Töv Auatlav, Pol. 
zu 15. 5) Vormund u. Erzieher des Antiohus Eus 
yator, App. Syr. 46. 47, Porph. Tyr. 5. Synoell. p. 
290. 6) der, welder Singara einnahm, Thomist. or. 
16, p. 205, Theodos. p. 781. 7) Seldherr des Se⸗ 
leutus. Polyaen. 4, 9, 5. 8) ein römifcher Chiliarch, 
Kinödiog A, N. T.act. ap. 28, 36. 24,32. 9) ein 
Mufiter, Berfon in Plut, de mus. 2.8. "10) ein Are 
neihändler, D.L. 6, 2,n.6. 11) ein Bildhauer, Plin. 
86,5,4. 12) ein aut, Cels. 5,18,5. 18) Andere, 
Inser. 1670, b. — 1798, b, Add. 2314. 8, 6311. 
6427, 6, vgl.mit4614. Bisw.verwechfelt mit Aucantag, 
Greg. Cypr.L. 1, 70, Diogen. 8, 67, not. S. Avardg. 

Aöoıds, ddos, f. Friedeburg d. 1. bie vom Feind 
erlöfende, 1) St. in Phrygien, gwifchen Promneffus 
u. Synnada, Strab. 19, 576, Ptol. 6, 2, 23, Hierocl. 
p- 677, Plin. 5, 29, 29, Münzen b. Eokbel II, p. 167. 
2) St. in Eyrien, viel. j. Gehgur, Strab. 16, 758. 
8) Raubfefte in Judäa. Ios. 14, 8,2, Strab. 16,763. 
4) Bleden in Arabien, Ptol. 8, 16, 19. 5) Frauenn., 
®) Inser. 3,4528, e, Add. b) Gattin bes Aphareus, 
in Plut. x oratt, Isoor. 50 Avatov (?) gefchrichen. 

Aöclßıos, m. @llfried (d. 5. mächtig bezwin« 
gend, eigtl. die Macht auflöfend od. rechend), 1) Py⸗ 
thagoreer aus Tarent, lambl. v. Pyth. 267. 2) Athe⸗ 
ner, gegen welchen Ifäns eine Rede verfaßte, Poll. 10, 
15, Suid, s. z4eg, Harp. s. Inidıxog u. vodsla. 

Aüoldäuos, ov, böot. o, m. Auitfrid d. h. das 
Volt befriebend od. erlöfend vom Beine, 1) Chaͤro⸗ 
neer, Inser. 1569. 2) Anderer, Inser. 4, 8500, b. 

A , m. = Avaldauos, w. ſ., Athener, 
gegen welchen Hyperides eine Rebe verfaßte, Poll. 7, 149. 

A f. Sreba (d. h. Frieden od. @rlöfung brin⸗ 
gend), T. des Prolles in Epidautos, Gem. des Berlander, 
von biefem Mödsoca genannt, D.L. 1,7. n.1. Fem. gu: 

Aöclöns, m. Löfers, 1) Aißener, Isae. 5. Harp. 
8. XlAsos. 2) Anderer, Insor. 2, 8145. 

Aöotlölkn, ns, f., bor. (Anth. vii. 424. 474 u. 
Inser. 2, 1925, b) Aveıöixa, as, 1) T. des Pelops, 
Weib des Meftor, Apd. 2,4, d, nach Paus. 8, 14, 2 
Weib des Elektryon. f. Schol. Pind. Ol. 7,49, M. der 
Altınene, Plut. Thes. 7. S. Mantiss. prov. 2, 94, 
Schol. Il. 19, 116, Taeta. Exeg. Il. p. 68. 2) T. des 
Photonos, St. B. s. bikaldas 8) T des Voros. 
Ar Platon. p. 876. 4) T. des Thespios, Apd. 2, 
8 5) Andere, Anth. v, 104. — 110.— 124. — 
— vr, 291. — 874. -— 402. — 424. — 474. — 
X, 302. — Insor. 2, 1925, b,ıv — 8, 6676. 4, 8185, 
b. Fem. gu: 

Ade idutos, m. Efrid d. h. gefeplich Friede mas 
chend od. den Streit Iöfend (nach Cic. Phil. 11, 6 quon- 





. ism omnia jura dissolvit), 1) Athener, Inser. 140, 


2) ©. des 6. Annius Gtmber, Cie. Phil. 11, 6. 


880 Aboideoviduc 
e,m. Schlichting, Athener, V. einet 
&intiypon, Plut. x oratt. Antiph. 12. 

Adeifuvos, 1. *Bürtelldfern (260000 ya rag 
Tavas al npwws tixtovams nal üvarıdlaam 
4etröusde, Schol, Ap. Rh. 1, 288), a) Bein. ber Ars 
temis in then, Schol. Ap. Rh. a. a. D., Orph. h. 86, 
5, Hesych. b) Bein. ber Slitbya, Theocr. 17, 60. 

Atobdöns, ov, (d), Schlichting, im Arist. 
rhet. ad Alex. 2 A: (f. Lob. parall. 5), 1) 
Athener, a) Schüler des Iſokrates u. Vetter bes Thra⸗ 
fybul, Isocr. 16, 98, Dem. 21, 157. 24, 11. 52, 4— 
81, 8., Perſon in Piat, de gen. Bocr. tit. u. 1. b) 
Herchier, Meier ind. schol. n. 10. 0) Kıxuvadg, 
Ghorege, Insor. 221, Seew. xıv, a, 45, nah Bödh 
Sohn des =. a genannten. d) Thriafler, Ross Dem. 
Att. 86. e) aus Agryle, Ross Dem. Aıt. 26. ©. 
4Avalungos. 2) Freund des Themiſtolles u. Zerres 
in Allen, D. Sic. 11, 56. 

Adelbeos, (d), Sote d. I. Gottfried d. h. mit 
Gott Erieden od. Erlöfung dringend, 1) Athener, a) 
Archon DL. 78, 4, D. Sic. 11, 69. b) Anfläger des 
Theomneſt, Lys. 10, 1. c) einer, gegen welchen Ly⸗ 
ſias eine Rebe verfaßte, B.A.95, 1—814, 20, Harp. 
5. yarınands — Ddinpev,d.— e) Anderer, Ath. 
12, 551,f. — Ross Dem. Att.16. 2) Thebaner, a) 
einer von den Verſchworenen des Pelopibas, Plut. gen. 
Soer. Bl. b) ®. der Megakleia, Schneidew. in 
Pind. ed. Dissen 1, p. 78. 

Adoloos, m. Burgfind d. i. ſchnell fhügend 
od. erlöfend, S. des Priamus, Apd. 8, 12,5. 

Atelx\na, f. Atbenerin, T. eines Lyſikles, dx 
Kofäng, Insor. 659. Fem. gu Avaszäns. 

AdoıAeldne, ov, m. Fribemares, 1) Athener, 
&) Din. 5. D. Hal. Din. 12. db) Sciffsbaumeifter, 
Alt. Seew. p. 97. 0) Andere, Insor. 165. — Boss 
Dem. Att. 16. 2) Sicilier, Plat. ep. 2, 815,a. 

Aöoın\Ms, Sons, ion. (Her.) dos, (6), Fride⸗ 
mar d. i. berühmt als Friedenbringer od. Gtreitlöfer, 
Athener, 1) ®. des Abronychos, Her. 8, 21, Thuc. 1, 
91. 2) zweiter Mann ber Afyafle, urfprünglich Biche 
Wäntler, dann Redner u. Demagog, Plut. Per. 24, 
Sehol. Plat. Menex. 285, e, f. Ar. Equ. 765, Thuc. 8, 
19, Lyc. 28. 8) ©. des Aphareus, Plut. x oratt. 
Isoer. 50. 4) Fdeldhert bei Ghäronen, gegen ben Ly⸗ 
curg eine Nede hielt, D. Sic. 16. 88, Plut. x oratt, 
Lye. 88, Harp. s. in} Anklo u. Aeßddssa, Ge- 
mist. Pleth. Hell. 2, 21, er u. feine Leute, olĩ zepd 
4vosxia, D. Sie. 16, 85. 5) Barijder, ©. des 
Drafontides, Inser. 141. 6) Kydantide, Ross Dem. Att. 
15. 7) &. des @irenippus, Inser. 99. 8) ®.u. S. aus 
Kolonus, Inser. 115. 9) ©. eines Rallifihenes, Inser. 
180. 10) ®reund des Bolemon, D.L. 4, 4, n.8. 

A ſ. Friedericke, Frauenn. aus Onches 
ftos, Insor.1675,b, 1. (Keil will lleber Augsxpdrsse.) 

A was, ovs, in Inser. Nisyr. 166 805, acc. 
79 (Ar., D. Hal., Harp.), (6), Friedrich d. h. 
mächtiger Sriedenbringer od. Gtreitlöfer, 1) Athener, 
®) Arqhon DI. 81,4, D. Sic. 11,88, Schol. Aeschin. 
2,81. b) Belpherr, Suid., der ſich durch feine Häß⸗ 
Höfeit den Spott der Komiler zuzog, Suid., Schol. 
Ar. Eocl. 680, ebenfo aber auch dadurch, daß er fi 
die Haare färhte, Ar. Eccl. 680, 786 u. Schol,, Suid. 
8. v. u. 5. pdouaxov, baher es ſprichw. wurde, von 
einem, der ſich die Haare färbte, gu fagen: Avaszpd- 
ans Exegos, Apost. 10, 97, fowie et auch von einem 
Beſtechlichen, nach Ar. Av. 518, hieß: ducszgdeng 


Avafpayoc 


dugedorör, Buid. c) Herchier, ©. u. ©. des En- 
philetus, Inser. 115. d) ©, des Lyſitheides. X⸗⸗ 
veög, Inser. 221; ©) Sqhifftbaumeiſter, Ast. Seew. 
p.98. f) '09ev, Ross Dem. Att. 6. g) einer, ge= 
gen den eine Rebe des Dinarch gerichtet war, D. Hal. 
Din. 5 u. 12 (we aber vulg. Nıxoxgden» fickt), Harp. 
es. xgdarıs. 6b) Ghoreg DL 111, 2, ber ein chore⸗ 
iſches Monument in Athen mit Juſcht. hatte, ſ. 
tuart u. Revett Alterth. von Athen, Bb.1, ©. 189. 
2) Schriftſt. Hesych. s. Bayala u. auvorie. 8) 
Andere, Insor. 1570, b. — Inser. Nisyr. 166 (Boss 
Inser. T. ı1, p. 54). 
f. Sriederite, Srauenn., Conse u. 

Michaßlis rapporto dien visggio p.9, K. 

Ai , m. Scheiter (d. 5. zum Scheiten 
der Parteien erwählter), Mannen., Inser. 8, 4702. 

Aöoıööns, m. Briedemar (d. i. im Gtreitlöfen 
od. Briedenbringen berühmt), Mannen., Hermioniſche 
Juſchr. in Philologus ıx, p. 180, K. 

Avdoı&ka, f. Stiebel, Frauenn. Ar. Nub. 684— 
Thesm. 874. — Anton. Diog. 12 (Phot. bibL ıı1, 11). 

Atoıpdxea, as, (N), b. Paus., D.L., Pol, 
Polyaen. Avcıpayxla, f. Hadersborf = 
derf (f. 4valuayos), 1) &t. auf dem thraciichen 
Eherfones, die früher Kapdia hieß (St. B.) u. von 
Lyfimachus neu gegründet (D. Bic. 20, 29, App. 
8yr. 1, Paus. 1, 9, 8, Strab. 7, 881, fr. 62), fpäter 
aber Efautdsoy genannt wurde, j. Effemil, Ptol. 8, 
11,18. ©, Pol. 5, 84—21, 12, 3., D. Sic. 28, 18, 
Strab. 9, 184. 7,881, fr. 54, App. Syr. 21-62, 8. 
b. civ. 4, 88, Seymn, 708 (cod. -y«), Suid., Proc. 
aedd.4,10, Liv. 82,84. 88, 40, Plin. 4, 11, 18, Mel. 
2, 2, Iust. 17, 1, Flor. 2, 8 u. die 0. a. St. Ew- 
Avoıpaxebs, pl. eis, Pol. 18, 84, D. Sic. 28, b. 
App. Syr. 1—64, 8., Polyaen. 4, 17, St.B. Die Steht 
heißt daher auch 1) Avasunyto» rödss, Pol. 15, 23. 
2) St. im Eübw. von Netolien, Pol. 5,7, Strab. 10, 
460, St. B., Liv. 86, 13. Dabei ein See gleiches 
Namens, ber früher "Yo hieß, Strab. 10,460. 8) 
Et. an ter Küfte Myflens (in Aeolis), Plin. 5, 80, 82. 

Avoıpdyn, f. Hebenftreit (was Hofmann frei» 
fich erflärt, bebe ten Streit an, doch auch: hebe d. i. 
löfe ven Streit heißen Tann) od. Haffert ahd. Hadufrit, 
den Kampf zum Ende ob. Frieden bringend (Ar. Pac.992 
4üoov di udyus xzal xopxopvyds, Iva Avasudynv 
06 xaköuev, u. Lys. 554 olual note Avosudyac 
Nuäs dv tolc Fane- xalsladau. Tinomedcas; Hr 
naugauer nowrsetor udv Eur Önkescow dyopdlor- 
Tas zai — 1) T. des Abas, Gem. des Ta⸗ 
laos. Apd. 1,9, 18. 2) T. des Priamos, Apd. 8, 12, 6. 
8) Athenerin, a) Priefterin ber Athene Volias, Plat. vit. 
pud. 14. — Paus. 1, 27,4. b) T. eines Telemach, Inser. 
150. 8) Andere, KAudsa A., Inser. 2, 3846. 3822, b, 
Ada. 


Adoıpaxlöns, ov, m. Haffers (f. Avaluaxog), 
1) Atpener, a) Arhon DI.88, 4, D.Sie. 12,22. d) 
Achon DI. 110, 2, D. Sic. 16, 82, D. Hal. Din. 9. de 
Dem. et Arist. 11, D. I. 4,2, n. 11. c) ®. tes Kal» 
lias, Paus. 10,18, 1. 3) ®. des Arianthibes aus The» 
ben, Thuc. 4, 91. 8) Grammatiker, Harp. s. Maı- 
uaxtınosüw. Metaysstviov. oxigov, Ammon. p. 
116, Schol. Soph. O.C. 56, nad) Muller derjelbe mit 
Jvoluayosbem Schriftſt. 4) Anderer, Inser. 2,8140, 40. 

Ausıpaxis, bog, 1. Haffert (f. Suatuayog), 
Frauenn., Inser, 8, 4800, d, Add,, Sp. 

Adctnäxos, ev, ep. (ep. Anth. Plan. 100) auf 





Aualuayoc 


ose, voo. dvaluaye, (8), Haffert, abe. Hatfrib 
d- i. ben Kampf zum Gnde oder Brieben bringend 
(Et. M. 59, 40 u. das Wortfpiel Anth. v, 71. xı, 210, 
f. Avosudgn), 1) ©. des Nalens, Sohol, Il. 11,692. 
2) Athene, a) Aichon DI. 86, 1, D.L. 8, n. 2, D. 
Hal. Isoer. 1, Plut, x oratt. Isoor. 2. Bei D. Sic. 12, 
833 ficht Navaluayos, was auch Lys. 21, 10 in 
Sfr. mit — verwechfelt worden if. b) 
BB. des berühmten Arikides, Her. 8,79. 95, Thuc. 1, 
91, Pinut. Them. 8. 12. Arist, 1.25. Cim. 5, Ael.v. 
h.2,48—18, 44, 6. Paus. 8, 52,2. 0) ©. des Ari⸗ 
flides, Enkel des vorigen, Plat. Theaet. 151,a. Theag. 
180, =. Men. 94, a. virt. 877,d, Dem. 20, 115. 116, 
Ath. 11,506, b, Plut. Arist. 37, Harp., Suld. Pers 
fon in Platon’s Ladies, 180, a — 200, a, d. d) ©. 
des vorigen, Plut. Arist. 27. e) Aulläger des Ifolras 
tes (negi äyuddaems), Isoor. 15, 14— 257, d., Plut. 
x oratt.Isocr. 44. f) Alwnexi)9sv, Dem. 21, 121. 
8) Alyılısöc, ©. bes Lyſipp. Dem. 59, 128. h) ein 
Sippaich. Xen. Hell. 2, 4, 8. 26. i) 'AyxuAnder, 
Meier ind. schol. n. 59. k) ’AgyvAnder, Infchr. 
Ross Dem. Att. 8. Rhein. Muf. N. 8. 2, p. 209. 
1) Andere, Lys. 8, 11. 12. — Isocr. 18,7. — Ross 
Dem. Att. 14.26. 171. — 8) Böotier, a) Komödbdiens 
wichter, Luo. ind. voc. 7. — Vielleicht fingirt, f- Mein. 
1, p. 493. — Ginen Dichter erwähnt auch Lyc. 6. 
Harp. s.v. u. Suld. b) Anderer, Inser. 1570, b. 4) 
Atatnane, Pädagog Alexander's des Großen, ber ſich 
Phönix nannte, Plut. Alex. 5. 24. Leute wie er: 
4voluayoı, Plut. Alex. 55. 5) ©. bes Agatholles 
aus Krannon in Theſſalien (Ath. 6, 259, f, Porph. 
Tyr. fr. 4,4. 5), ber fi in Pelle eingebürgert hatte, 
Arr. An. 6, 28,4, Iust. 15, 8, Feldhert u. Leibwächter 
Alesander’s u. nach feinem Tode K.. von Tpracien, 
der in dem von ihm gegründeten Lyſimachia ein Hei⸗ 
ligthum Avoıpdyaov hatte, App. Syr. 64, vgl. das 
Cpigramm auf fein Bild, Anth. Plan. 100. ©. Pol. 2, 
41—18, 84, D.Sio.18,8—21,85,5., Ioe.12, 1,1, Plut, 
Pyrrb.6 — Demetr. et Ant. o. 4. de senit. pr. 9 — 
sol. an. 14, 8., Arr. An. 1,18, 1—7,18, 5, ö. Ind, 
18,3, App. Syr. 1—64, 8., Aol. n. an. 6, 25. 15, 2. 
v.h.12, 16, Pans, 1,6,4—7, 8,5, d., Ath. 2, 5l, a 
— 14,620, 1, 8, Polyaen. 8, 7, 3—8, 57, 8, D. L. 
2,8,2.16—10,n. 8, d., Luc. bist, 1. macr. 11. Icar. 
15, Porpb. Tyr. fr. 8, 8—4, 5, Memn. fr. 4—20, 
Soymn. 704, Agatharch. 17, Strab. 7, 802—18, 646, 
d., St.B, 0. "Epsoos — Nixasa, &., Dexipp. fr. 1, 
Tzetz. Chil. 4, 181, Phil omn. prob. lib. 18, Cio. 
Tusc. 1,48. 5,40, Plin.8,40, 4. Er u. feine Leute, 
ol ahgi Avaluayov, D. Sic. 19,105. 20,109. Adj. 

xaos, Name einer von Lyſimachos gefundes 
nen ®flange, Hesych., Diosc. 4, 8, Plin. 25, 7, wie 
denn Suoluayos auch Name eines Goelfteine war, 
Plin. 87, 10, 62. 6) S. deſſelben u. ber Arfinoe, Pol. 
15,26. 7) Gyrakufer, ®. des Heralleides, Thuc. 6, 
78. 8) X. von Ghalds in Syrien, Porph. Tyr. fr. 
7,9. 9) ein Gatrape, Nic. Eug. 1,170. 198. 10) 
Br. des Apollodolus aus Gaza, Ios. 18, 18, 8. 11) 
ein Zube, Ios. 15, 7, 8. 12) ©. des Paufanias aus 
Zubäa, Ios. 14, 10,10. 12,8. 18) ein @alater, Pol, 
5,79. 14) Alesandriner, Grammatiker u. Gefchichte 
färeißer, Ios. c. Ap. 1,84. 2, 2. 14, Ath. 4,158, d, 
Apost. 15, 82, Porph. b. Eus. pr. ev. 10, 8, Tzetz. 
Lye. 874, 8chol. Pind. I. 4, 104. P. 5,108, Schol. 
Soph. 0.C. 56. 91, Schol. Eur. Hipp. 545. Phoen. 
26. Andr. 24—888, d. Troa. 31. Heo. 892, Schol, 
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Ap. Rh. 1,568. 8, 1170, Eust. Od. 1786, 10, Harp. 
s. Masuaxinpeuöy — exiger, d., Serv. Virg. Aen. 
2,211. 16) —e* viel. der vorige, Taetz. Pro- 
legg. Hesiod. 80, Tzets. Chil. 6,920. 16) Babpies 
nier, Schriftſt, Ath. 11,466, b. 17) Stoiler, Porph. 
v. Piotin. 8. 20. 18) Koer, Art, Erotien. p 10, 
Schol. Nic. Alexiph. 876. — Schriftſt. über d. Lande 
bau, viell. derſelbe, Varr. der. r. 1,1, Plin. 25,7 u. 


"ind.1.8—28, 3. 19) Schüler bes Theodor, der über 


Attelus fehrieb, Ath. 6, 252, c. 20) ®. bes Flöten« 
ſpielers Strmippus, Pol. 80, 18, wo falih d Aval- 
axos für Avasudyow ob. Avasudyases Reit. 21) 
ein Libyer, V. des Nilis, Anth. vı, 826. 22) auf 
Dünen aus Rhodus u. Kos, Mion. 111, 415. 8. v1, 8574. 
28) Anderer, Anth.v, 71. — v1,81.— x1,210. 316. — 
app. 18. — Inser. 2, 1997, oc, Add. 2109, 9, Add. 
Adctulea, (q. An), Stodad (d. i. bie 
Glieder zum Stoden dringend ob. felbft Rodend), See 
ob. Sumpf bei Syracus in GSicilien, Tbuc. 7, 58, 
Theoer. 16, 84 u. Sohol. Wahrfh. = Zugaxd, 
w. f. (Avasusing, nad) Hesych. za udn Tod 
ounatrog Adwy ij Tas uslsdüvas, Tas usgluvas 
Avov, Bel. des Bacchus, der Aphrodite, des Voda-⸗ 
gras, Anth. 11, 414, bes Todes, Eur. Suppl. 46, 
Anth. vı1, 420, der Burien, Orph. b. 70, 9.) 

Apounivqt, ovs, acc.ny, m. Walfemuth (b. i. 
ven Muth welt machend), 1) Athener, a) ®. eines 
Menekrates, Isse. b. Buid. s. zareger. db) ein 
Srgarbeiter, weldyer gegen Lyflas eine Rebe hielt, Ath. 
6,209, f. co) Anderer, Isae. 8, 26. 2) Beſfehlehaber 
über die Miethötruppen in Sicyen, Xen. Hell. 7, 1, 
45. 8) Unterer, Insor. 8, 4300, f, Add. 

Aveıvla, f., in Pol. 22,19 u.Liv. 88,15 Avaı- 
von, St. im Phrygiſchen Pifidien, Ptol. 5, 5, 5. Cw. 
Avoıyısts, Münze b. Mion. S. vii, p. 120, b. Theo- 
dot. in Chaloed. Conc. p. 402 Auvaıveig, b. Her. 7, 
77 Avsina, v. 1. dasdvıo. ©. Avanvapı u. 
Jasdyıos. 

Aöeıyınlöas, a, m. Seifers — Siegfriede, d. h. 
dur Gieg Erlöfung vom Beine od. Frieden brins 
gend, Spartaner, S. eines Bratonikos, Inser. 1246, v. 7. 

Aöcivonos, m. Ewich d. 5. das @efeg belämpfend 
ob. auflöfend, ©. bes Elekttyon, Apd. 2, 4, 5. 

Adotvos, m. Löhfer, Athene, a) V. des Arie 
Rophon, Paus. 6, 18, 11. b) nberer, Dem. 86, 15. 

Adeaifevos, m. Neufert ahd. Nievert d. 1. Niu⸗ 
feld, den Neuen (Bremden) fchütend oder löfend, 
Mannsn., Inscr.1822. 2958, b, 21, Philp. 14 (v1,104). 

Atoov, n. Breiberg, Vorgebirge Siciliens, 
Thphn. 288, 16, Sp. 

A: 1, n. Freienhagen, Kaſtell in Armes 
nien, ‚Proc, sedd. 8, 4 (258, 16), Sp. 

Adoros, m. Zöhfer (Pind. 5. Plut.adul. et am. 
27 dAdar To ıöy dvapdowr ayosmlor [xai] 
uegsuröy, ob. nady Eur. 6. Plut. quaest. conv. 7, 
10, 17 _zö dovlongenis xal negıdeis xai Anı- 
oroy Haıpör xal dnoldmy Ts woris, eiwah 
ander6 Heracl. Pont. u. Aristoph. b. Phot, 287, 11 
u. Suid.), 1) Bein. des Dionpfos, bald mit 4005vo oc, 
wie Paus. 9, 16, 6 (zu Theben), Plut. qu. conv, 
8, 6, 4 u. 7, 10, 17, Suid, u. Phot, s. v., od. mit 
daluov, Orph. h. 50, 2, ob. ads, Plut. adul, et 
am, 27, ob. bloß d Auacog, fo zu Korinth, Paus. 2, 
2, 6, zu Sichon 2,7, 6, vgl. Orph. h. 50, tit., Ho- 
sych. Davon Adcıos reiszat, Suid. u. Phot. &t., 
bei Hesych, Aucasor u. in Orph. h, 42, 4 Adassog 
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"lanyos. S. Avosoc u. Adassos. 2) römifcher Architekt, 
Erbauer einer Jontaine, bie nach ihm Adasos hieß, ui 
Inser. 8828, R. Rochette l. à M. Schorn 846, 3. Ausg. 

Abelwovos, m. Lathweſen 2. t. laß (den Kum⸗ 
mer) fein, ein Schreiber, Orelli 3787, K. 

seleen, f. 1) T. des Thespios, Apd. 2, 7, 8. 
2) Gattin des Prolaos in Elis, Paus. 5, 2, 4. 8) 
T. tes Prolass, Apd. 2, 2, 2, Pheree. in Schol. 
Od. 15, 225. 4) eine Amazone, M. des Tanais, 
Plut. dur. 14,1. 5) M. tes Myfiers Teuthras, Plut. 
Auv.21,4. 6) Gem. des Kephalos, Et. M. 607, 28. 
7) Andere, Antb. ıx, 851. Fem. zu Auaınmog. 

A , m. Spannuthe (f. Auosanog), 
Athener, Arnysoc, Insor. 172. — Anderer, Inser. 4, 
8041. 5 

Aieurwos, ov, voc. &, (6), Spannuth (b. i. 
Spann aus), 1) ©. des Neleus, Schol. I. 11, 692. 
2) ©. derNiobe, Pberec. in Schol. Eur. Phoen. 162. 
8) Athener, a) komiſcher Dichter, Suid., Eudoc. 282, 
Ath. 8,124,d. 8,844, e, Dioaearch. fr. 1,4, St. B. 
s. Bscoalle. b) d Kosmeös, Dem.44,9. ) AL 
yıhsaöc, V. des Lyſimachus, Dem. 59, 128. d) Paa⸗ 
nier, ©. des Philinus, Inser. 199. 4) Xacedämonier, 
Harmoſt. Xen. Hell. 8, 2, 29. 80. Bei Paus. heißt 
er Avclorgaros, w. f. 5) Thebaner, Inser. 1578. 
1698. 1676. 1677 (Leaken. 45). 6) Sicyonier, bee 
rühmter Bilohauer, ddiog teyvfıng, Anth. Plan. 119, 
6 nAdaıng, Plut. Alex. fort. 2, 2. Is. et Os. 24, d 
äydosayronosds, Ath. 11, 784, c. ©. Plut. Alex. 
16. 40, Arr. An. 1, 16, 4, Paus. 1, 48, 6—9, 80, 1, 
5., Strab. 6, 278—18, 590, 8., D.L. 2, 5,0. 28, Luc. 
Iup. T. 9. 12, Anth. ıx, 777. Plan. 108. 120. 275. 
882, Boiss. An. 8, p. 857, Tat. adv. Graec. 52, Cic. 
Brut. 86. fam. 5, 12, Hor. Ep. 2, 1,240, Propert. 
8,7(9),9, Plin. 7, 87, 88—84, 8,19, 8. Val. Max, 
8,11, Quintil. 12, 10, 9, Varr.r.r.8, 2,5, Colum. 
praef. 81. Adj. Avelımaor verfi.ävdoutores, Plut. 
Alex. 4 (vgl. mit Tzetz. ex. Il. p. 62, wo ebenfalls 
ein Adj. Avalnnesos vorlommt). 7) Eleer, Olym⸗ 
pionife, mit einer Statue, Paus 6, 16,7. 8) Epirot, 
Säriftft., Schol. Ap. Rh. 4, 1098. 9) Maler (in Ae⸗ 
gina), Plin. 85, 11. 89. 10) ©. des Lpfippus, Bilde 
bauer aus Herallea, Inſchr. b. Welcker Kunftbl. 
1827,n. 88, R. Rochette I. à M. Schorn p. 845. 11) 
®. des Dofifies aus Abydoe, Theod. Prodr. 2, 173— 
877, 8. 12) Argiver, Inser. 1120. 18) Andere, 
Inser. 2, 2482, 1, Add, 2704. 4, 6851, 26. 

Adorıs, gen.sdos,inInser. 8,5148, 11.5458, Cyren. 
2 Avosog, dat. de, acc. Aucey, vor. Aüos, (d) (in 
Plat., Plut., Ael., Iambl., Porph., D. L., Maxim, 
Tyr. 24, 4,460 faiſch Auoss betont, f. über # Anth. 
vın, 287. 687. ıx, 567, vgl. mit Moschop. sched, 
p.179 u. Lob. path. Bil, n. 45) Löhfer, = (Av- 
alas), 1) Athenet, S. des Democrates, Allovadc, Zus 
börer des Sofrates, D. L. 2, 5, n. 12, Perfon u. Ti⸗ 
‚tel eines Dialogs von Plato, Plat. Lys. 204, c—228, 
b, 8. 2) Vythagoreiſcher Philofoph aus Tarent, Lehr 
rer des Epaminondas, D. Sic. 10, 28, Plut. gen. Socr. 
18—16. mus,16, Ael.v.h. 8,17, Paus. 9,13, 1, D. 
L.8, 1, n. 5—22, ö., Iambl. v. Pyth. 75—267, 6., 
Porph. v. Pyth. 55, Synes. ep. 142, Suid. 8. Huſo- 
yögas, Eudoc. 868, Nep. Epam. 2, Cic. orat. 8, 84. 
off. 1, 44. Sein Grabmal bei Theben, Plut. gen. 
Boer. 6. 8. 8) Lacedämonier, ol nepl Adaıv, Pol. 
24,4. 4) Rieberbidhter, Strab. 14, 647. 5) aus Pha⸗ 
ſelis, der wohlfell (für eine Mine) zur Regierung 
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kam, daher von etwas Unwürdigem das Sprichw. 

ini Aboıdes molstelay, Macar. 8,26. 6) er 
Anth. vır, 287. — 857. — ıx, 567. — 8. Emp. 
©. 1,81. — Inser. Cyren. 2, Inscr. 8, 6148, k. 5458. 
7) Rinnebad (f. lat. Lex.), Nebenfl. des Glaukus 
in Kleinaſien, Liv. 88, 15. — Fem. dam: 

Adew, f., richtiger Aveis (f. Mein. gu Del. poet. 
Anth. gr. p. 212), Srauenn., Insor. 726. 

rn,.ns, voo. Ausssrodın, (9), Sre⸗ 
degunde d. i. Befteierin von der Kriegefahne (Bunt) 
od. vom Hetre (TE od zadodusy data tur Avas- 
arodınv, Ainso diekhitesev huds dv ubvn? Ar. 
Lys. 1105), 1) Perſon u. Titel eines Stüds des Ari» 
ftophanes, Ar.arg. Lyasistr. u. v. 6—1147, 8., Suid. 
5. Auxdnodes. 2) Andere, Inscr. 4, 8449, b. 

Adolorparos, (6), Brieder d. 1. das Beer be⸗ 
friedend od. zur Hufe bringenb, f. Auasorgdın, 1) 
Athener, a) Arhon DI. 78,2, D. Sie. 11, 66, u. viel. 
D.L.2,2,n.8, we Ava — uölov flieht. b) Archon 
Ol. 102,4, D. Sic. 15, 61, Plut. x oratt. Isoer. 47, 
Inser. c) Wahrfager, Her. 8, 96. d) GCholarger, 
von Aristoph. verfpotteter Menſch, Ar. Ach. 865. 
Vesp. 787 (6 axantöAng). 1802. Equ. 1265 u. 
Schol., Suid. s. v. u. 8. dr£azsog. Eprichw. hieß 
«8 von fehr armen Leuten: Aoosaredtoo mAoörer 
nAovzeis, Apost. 10,98. e) ein Heerführer DI. 76, 
1, Schol. Aeschin. 2, 81. f) ein anderer Heerführer 
in Arkadien, Xen.Vect. 8,7. g) einer von ben Um» 
Rürgern der Hermesfäulen, And. 1, 52. 67, viell. ter» 
felbe mit dem Gholarger. h) ein Freund des Ando⸗ 
tides, And. 1,122. i) Thoritier, Wucherer, Dem. 40, 
52. k) ©. bes Morychibes, Staetsfchreiber DI. 87, 
4, Inser. 188. 1) Schiffsbaumelfter, Att. See. p. 
9. m) ©. eines Ariftomahus, Masarısös, Ute 
&Gäol. Inteligengbl. d. Hall. Lit.-Zig. 1884, 31. n) 
Andere, Antiph. 6, 86. — Dem. 54, 82. — Ross 
Dem. Att. 5, d. 2) Olynihier, Thuc. 4, 110. 8) 
Argiver, Paus. 2, 86, 5. 4) Heerfuͤhrer der Korinthier, 
Paus. 4, 19,2. 5) Spartaner, Paus, 8, 8,5. 6) Tha- 
fier, ©. des Phidon. D.L. 5, 2,n. 14. 7) Exggießer aus 
Sichon (OF. 114), Br. bes £pfipp, Plin. 84, 8,9, Tat.adv. 
gr.54. 8) ein erdichteter Name, Ar. Lys. 1105. 9) Andere, 
Anth. 1x, 290. — Inser. 2, 1911. 8140, 22. 8, 4528. 

Avcıravla, 5. Plut. qu. Rom. 84 Avsırdvea, 
b. PoL 10,7 Avoıravfj, (N), der weſtliche Theil der 
iberiſchen Halbinfel, nah Ath. 8, 880, f von den Rös 
mern Zravla genannt, j. Portugal, Pol. 84, 8, Plut. 
Sert.12, App. b. civ. 1, 110.111, D. Cass. 87, 62— 
58, 26, 8. Strab. 2, 120—8, 158, Ath. 7, 802, c. 8, 
881,b, St.B. s. Sie. Ew. Avcıravol, (oi), Pol. 
86, 2, Plut. Sert. 10—25. Eum. et Sert. c. 1. Caes. 
12. Tib. Gracch. 21. Galb. 20. 22, App. Ib. 56. 100. 
b. eiv. 1, 114. 4, 88, Strab, 8, 189—166, D. ie. 5, 
84—88, 1, d., Marc. Heracl. p. mar. ext. 1, 6, Zos. 
6,4, nach Artemid. b. St. B. s. Beistavof = Be- 
Astavol. S. Aovastavla. 

Aveıröns, ovs, m. Wohlfeil, adulesoens, 
Plaut. Trin. 

Asotrıpos, m. Zahl, eigtl. Zahlwerth, Athener, 
Ross Dem. Att. 108. 

Aöcubäyns, ovs, m. Bertumin d. h. als Freund 
(Srlöfer vom Uebel) glängend, Athener, Inser. 169. 
Mit Navaspdrns vertauſcht D.L. 10, n.7. 

Atotpı&os, m. Freidant, in bem Sinne: Freund, 
dem man die Befreiung bantt, Rhamnufler, Ephem. 
archaeol. 8128, K. 


Adooc 

Ade os, m. Löhſer, Bildhauer aus Macedonien, 
Paus. 6, 17,1. 

Atova, f., im Berfonenvergeihniß von Eur. H. f. 
Höre, Wuth, weibliher Dämon, Sprößling der 
Nacht, Eur. H. f. 828, M. der Zurien, Eur. Bacch. 
977, urxpuapwndg, Eur. H.f.884. Perſon in Eur. 
H. f., 899, ö. 

a Atooıs, Wuth, Aevxinnov, Inser. 2, 8221, 

P- 

Avcady ögos, n. Tolle, Berg bei Ephefus, Con- 
86. 

Atoros, m. (wahrſcheinlich corrumpiet), Mannen., 
auf einer hiifhen Münze, Mion. zur, 272. 

torpa, wv, n.pl., in N.T. act. ap. 14,6. 21. 
16, 1 aud Atarpa, (7), St. in Lycaonien (Iſau⸗ 
zien, Galatien), Pol. 5,4,12, N. T. act. ap. 14, 8. 
16, 2. 2 Tim. 8, 11, Hierocl, 6756. @w. Lystreni, 
Plin. 5, 82, 42. 

Ados, ods, f. Freda d. i. die Ruhe od. Fries 
den dringende, Grlöfende, Frau, Inser. Lam. 4 in 
Curt. A.D. p. 16. Y 

Avcay, wvos, m. Löhfer, 1) Ephefier, Luc. 
Tox. 12. 2) @rjgießer, Paus. 1, 8,5, Plin. 34, 8, 19. 
8) Mannsn. auf apollonifchen u. thodiſchen Münzen, 
Mion, 11,31. 8. v1, 594. 4) Andere, Inser. Lam. 6. 
— Inser. 2, 1967, b, Add. 8, 549u. 4,8191. 

Avral, pl. Lösnig (dia zo Adaaı z« Täunn 
Hooudova xal axeddaaı Tö and Tod xara- 
xivouod üdwp, St. B.), Gegend in Theffulien, St. 
B., wie denn ganz Thefflicn davon auch Avraln 
bieß, Hesych. 2 

Avrapapljov od. Avrapifev, Kaſtell in Armes 
nien, Proc. gedd. 8, 4 (253, 16), Sp. 

„Avri m. db. röm. Lutatius, dab. Tdiog A., 
Pol. 1,59, u. bloß 4., Pol. 1,60. 62, D. Sic. 24, 17. 
— Inser. 8, 5879. S. Aovrazoog. 

Avrfpros, m. Köfer (f. Paus.), Bein. des Ban 
in Treöjen, Paus. 2, 82, 6. 

A: a, = Anutgoas, w. f., Theoor. 
10, 41 u. Schol. 

Aörra, f. döcoo. 

Aörros u. Atrrun, f. döxtos. 

Avdävns, m., Letr. n. pr. p. 75, Sp. 

Auxvıöös, f. (f. Anth. vı1, 697 u. St.B. u MA- 
uvıdög), doch nad) St. B.s. v. masc., in Ptol. 8, 18, 
32 Adöyxvıdos, in Malch. Philad. fr. 18 Avxvndös, 
7, in Pol. 34, 12 Auxvißiov, in Pol. 18, 80 Av- 
xvis, (dog, f., in Schol, Ptol. 8, 18, 32 Avxvıöay, 
in Herodn, b. St. B. s. v. Auxvırös, m. (Arcad, 
82, 11 fteht falſch Auxvotoc), It. Ant. 818. 829 u. 
Tab. Peut. Lignidus, Reuchtenburg, St. der Defs 
faretier in Epirus, fpäter ’Aygida (Schol. Ptol. 8, 
18, 82) od. ’Aypls u. ‘Ayolta (Ann. Comn. p. 871, 
Cedren. ı1, p. 718), j. Adyrida od. Ochrida genannt, 
Strab. 7, 828. 827, Ephr. mon. 8728, Liv. 27, 82. 
48,9. 10. 44,20. @w. Avxviöios, St.B. s. v. u. 
s. Msuvidös, u. Avxvirms, St. B. Adj. Auxvl- 
Sos, dab. der Ger, an beffen nördlichem Ende bie 
Stadt lag, j. See von Achtida, bei Pol. 5, 108 u. 
St.B. 7) Avyrıdia Aluyn heißt. Doch nach St. B. 
hieß er auch 7 Auyvsdds, u. b. D. Sic. 16, 8 u. 
Scymn. 480 1) Avxviris, dos, acc. (Scymn.) Av- 
yrisv, Muyn. ehnl.: 

Avyviris, f. 1) Aluyn, Ser in RKleinarmenien, 
j. @öffea, Prol. 5, 18, 8. 2) zuge, Gegend bar 
ſelbſt, St. B. 

Bave's Woͤrterbuch d. griech. Cigennamen. 
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Absxvos, f. Lampe, Bein. ber Hetäre Zuvmoss, 
Gorg b. Ath. 18,583,e. (In Nonn. 24, 260, wo 
früher Aöygvos, m. fland, hat Köchly j. Auyvog 
geſchrieben.) 

uxv6wokus, f. Leuchtenburg (ſ. Luo.), erdich- 
tete Sladt, Luc. v. hist. 1,29. 

Außnravol, iberifche Vollerſchaſt im Oſten von 
Hisp. Tarrac., mit ber Stadt Adßyrov, Ptol. 2, 6, 
60. 

Aoyävıos, m. Wamb, Mannen., Suid. 

Avyäclöns, m. Ridriems Sohn d. 1. Kid 
aaqoc, w. ſ. Nonn. 86, 282 (v. 1. Jaywassng). 

‚ots, Dos, f. Zeiza d. 1. Liebe, angenehme, Große 
mutter bes Timotheus, N. T. 2 Timoth. 1, 5. 

AwAktavös, m. = Aollsavds, w. f., Inser. 2, 

2522, Sp. 
wöpdo, = Acunagdos, w. f., die Rombarben, 
Cinn. 1,4 (11, 20), Sp. 

Aupevrös, — Auperiöv, Aavperzds u. Nu- 
uevtoc, w. f., St.in Stalien, St, B., Arcad, 88, 6. 

Avvißapı, die fiebense Mündung des Indus, Ptol. 
7,1,2. 

Aaos, m., nach Arcad. p. 88 u. 40 auch Adios 
u. Ados (fo in Inser.), Wonnemond, Monat in 
Macevonien, nach Plut. Alex.8 — ‘Exaroußasor, 
früher Juli, fpäter (Suid.) Auguſt, Call. ep. 46 (Anth. 
xı, 149). Auch in Aſien, Ath. 14, 689, c, u. im 
Bosporus (Babylon), Inser. Bosp. in Jahn's Jahrb. 
1861, &. 521. — ©. Inscr. 8,4672, 8. 4199, 4. 4, 
9150. 9878, 6. 

Aupevröv, n. &t. in Italien, = AJavpertev, D. 
Hal. 1, 45.68. 68, App. reg. 1, St. B. 8. Auusv- 
roc u. "Avtsse. 

Adpypa, or, zd, Unterberg (f. Adpvure), 
Berg (mit einem Kaftell) u. Geſtade in Doris (Karien), 
wo ein Hafen der Rhodier war, Thuc. 8,48, D. Sic. 
14, 88. 20, 82, App. b. civ. 4, 72, Hecat. b. St. 
B., Streb. 14, 652. 655 u. ff., Ptol. 5, 3,11, Liv. 
87, 10, Senec. qu. nat. 8, 19. @w. Awpupalog, 
St. B. 

Aös, f. Zeig (b. h. die liebliche, angenehme), Inſel 
vor der Küfte Theffaliens, Artemid, 5. St.B. Ew. 
Asos, St.B. 

Aör, (6), hebr. indecl. @igenn., b. Ios. 1,7,1— 
11, 5, d. St. B. s. "Auavor: Aaros, ov, (6) 
(nad Phil. migr. Abr. 27 vgl. mit 8= ändxAsasg), 
©. des Araned, der ein Bruder Abrahams war, St. 
B.s. Zöage, Suid., N. T. Luc. 17, 23. 29. 2 Petr. 
2,7, Phil. post. Cain. 51. 52. ebr. 40. legg. alegg. 
75. somn, 1,42. 

Aurte, dog, f. ähnl. Klee od. Kirſch, eigtl. 
Lotos od. Zotosbaum, eine Nymphe, die in einen do⸗ 
tusbaum verwandelt wurde, Ov.met. 9,847. Fast. 1,416 
Folgde. Sie heißt auch Xotos, f.Serv. gu Virg. Georg. 
2, 84 u. vgl. durw. 

Auroßooxdv gYüior, ol uiv iv Bogan», os 
da ımv Alyuntov, @dhos Zxu9lav, Hesych., Zo- 
nar. (Irag. adson. fr. 186). Aehnl.. 

Aoropäyor, Rotoseffer, b. Hom. Od. 9, 91. 
28, 311 auch Awropdyos Avdoss, 1) Volt an ber 
Nordküſte Libyens, nad) Her. 4, 177. 178. 188 mitten 
an der Küfte von Tripolis bi6 Leptis magna, nad 
Sceyl. 110 von ber weftl. Grenze ber großen Syrte 
bis an die Mündung der einen Syrte, f. Od. 9, 82 
u. Schol,, D. Per. 206 u. Eust., Strab. 1,25. 8, 
157. 17,829, Agathem. 1, 5, Mel. 1,7, Sil.8,110, Hyg. 
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f. 125. Man nannte fie nach Plin. 5, 4, 4 auch 
Alschroas, Gin Theil derfelben aber Hieß "Egsßldas, 
f. St. B. s. 'Eoeßldas. Sie find zum Theil myehifch, 
Plat. rep. 8, 560, c u. Schol., Xen. An. 8, 2, 25 
(wo man fie Autopdyos f&hreißt), Anth. xv, 12, vgl. 
mit Luc. salt. 4 u. St. B. s. Tiouapa. Ihr Land 
heißt entweder 7 deozopdya» yi, Theophr. h. pl. 
4,8,4, Antl.x1, 284, od. A soo, St. 
B., u. Awtopdgog Asıuwv, Com. b. Ath. 15,686, 


b, ob. ‚ Theophr. h. pl. 4, 8, 2, f. 
&ägss, u. die tleine Syrte 1, Auropaytrıs aupzis, 
Streb. 17,884, b. St. B. s. v. fleht obayirıs 


yon, viel. für odptss. 2) Bewohner der Infel Mes 


Maydadnvh 


ninz, bie vor der Nordküſte Libyens Tiegt, u. daher 
auch ij Awropayirıs vijaos (Ptol. 4, 8, 35, Era- 
tosth. b. Plin. 5, 7,7), od. 7) dorogdymv yil, Strab. 
17,884, od.) Awrı vncos, Schol. Plat. rep. 
8,560, 0, heißt, j- Zerbi, Pol.1,89. 84,8, An. st. 
mar. magn. 108. 112. 124. 8) Bolt in Illyrien. 
Scyl. 22, f. Auzoßdaxo» pölor. 

Aurs, f. ähnl. Klee (f. Awzss), eine Nymphe. 
Inser. 6784 (mo Hafe Jwurw vermuthet), vgl. mit 
8540, b. 

Aurya 1 vijcos, äpnl. Kleefeld, Infel dee io ⸗ 
nifchen Meeres bei Gephalenis, wahrſch. j. Guardiani, 
Ptol. 8,4,18. (ei Plin, 4, 12, 19 heißt fie Letola.) 


M. 


Ma, ac, 1. Mutter (f. Eust. 1. 6, p. 438, 52 
dgl. mit 11, 855, 24 u. Aesch. Suppl. 890. 899, 
Theoor. Id. 15, 89), a) im Antitauros Name der 
Enyo (Bellona), Strab. 12, 585. 5) Name einer Die» 
nerin der Rhea, Erzieherin des Dionpfos (wahrfch. die 
Rhta felbft), St. B. 5. Mdotavpa. 

Ma&ypappov, (16), Hauptflabt der Nagadibi im 
Innern der Infel Taprobane, Ptol,. 7, 4, 10. 8, 28, 5. 

Maaönvol, faragenifches Volt, wahrſch. S Ma- 
dsayitas, Madınyol, Madınvaloı, hebt. Midia⸗ 
nim, w. f Nonnos, in Phot.bibl.cod. 8, 

), (6), inbeel, Hebräer, N.T. Luc. 8, 26. 
Maadds, m. Prieſter des Baals, Ios. 9, 7, 4. 
Mad6pßas, «, m., 5. App. Hannib. 10. 20 Madp- 

Maharbal, Unterfeldherr des Hannibal aus 
Karthägo, Pol. 8, 84—86. 

Maäpns, m. Biſchoff, Sozom. h. e. 2, 18, Sp. 

os, m. = Mdpxog, Inscr. 3, 5644. 6155. 
6156, Stephani n. 88. (Auch Madopxeilog = Mdp- 
xcAoc, Sp.) 

M , 6, (b. Ammian. 28, 6 Marses als 
ein befonberer Fluß), einer der Hauptkanäle des Euphrat, 
Ptol. 5, 10,2. 6. 

M ?, Inser. 2, 1967, b, 6, Add., Sp. 

Maßla, f. Königin der Sarajenen, = Mavoa, w. 
f., Soer. h. e, Nicephor., Epiphan. Schol., Sp. 

6, (zo nad Stiehle Philol. x, 188), 
einheim. Name der St. Nedrrodss in Samaria, Ios. 
b. Ind. 4, 8,1. 

‚ b. Plin. 5, 28, 19 Mabog, ſyriſchet 
Name der Stadt Bombyke in Syrien, Const. Porphyr. 
de imagg.Eccl. p. 51 ed. Combes. 

Moyaddv, Ort am Weflufer des Sees Gengzareth, 
N. T. Matth. 15, 89 (v.1. Maydaac). 

Mayadärns, ov, (6), Seldherr des Tigranes, App. 
8yr. 48. 49. 

Mayaßldaı, Sr», aflatifches Volk unter ber Herr⸗ 
ſchaft des Cyrus, Xen. Cyr. 1, 1, 4 (l. d.), (Ma- 
gaba, b. Liv. 88, 19. 26, Ruf. Tl, Flor. 1, 11 ein 
Berg in Galatien, j. Kury⸗Dagh u. Magabula, Ort 
u * Polemoniacus, Meydlovia, Tab. 

eut.). 

Mayddav, wvos, m. ein Senator, Nili ed. Migne 
p. 664. 680, Sp. 

Mayala, f. wenn nicht phönig., viel. Becken⸗ 
bad (von ice, wovon auch uayılss tà AR- 


Pera wärtovtss u. nayls lommt), Duelle im Se⸗ 
biete von Eyracus, Plin. 8, 8, 14. 

Mayatos, (d), 1) Br. des Pharnabajus, Plut. Alc. 
89, er u. feine Reute: ol neo} Tov Mayalor, Plut. 
Alc. 89. Bei Cornel. Alc. 10 Heißt er Bagäus. 2) für 
Mwyaios ob. Muwoalos, w. f., 81. in Suflane, 
Marc. Heracl. p. m. ext. 1, 21. 

Mayapıxoi, vfl. x6oauos, nach ber Aueſprache 
der Kaufleute = Meyapsxoh, Töpfergeichirr aus Mer 
gara, St. B. s. Meyago. 

Mäyapıs, ©t. in India intra Gangem, Ptol. 7, 


1,79. 
bei 


Mä&yapeos, in Arr. An. 2, 8, 9 Mayapods, 
Strab. 14, 676 Md: war, Örofenvörde (wörde 
ein aufgehöhtes Erdreich, griech. = Miyagaos, wie 
es Lycophr. 439 u. Tzetz. dazu auch heißt, u. vom 
8. B. ale ueysaros 64905 erllärt), Bleden in Ei» 
licien auf einem Hügel, der Mdyapaos hieß (St. B.), 
an ber Mündung des Ppramus, unweit Mallus, mit 
einem Tempel der Athene, die davon Mayapaia (St. 
B.), od. Mayapeis (Art. a. a. DO.) hieß, j. Ruinen 
bei Katadash, St. B., Plin. 5, 27,22. Eiw. Mayäp- 
arıos, St. B. 

Mäyas, a, (6), Stegen (wo nicht = Miyas)ı 
1) Schwiegervater des Ptolemäus Euergetes, Pol. 16, 
25. 2) ©. des Ptolemäus Cuergetes, Fürft von Kye 
tene, Pol. 5, 34. 86. 15,25, Plut. Cleom. 88, Paus. 
1,6,8. 1,7,1— 8, Ath. 12,550, b. 15,689, a, D. 
L,2,8,18, Polysen. 2,28, Zen. 4, 92, Porph. Tyr. 
fr.6, 5 (im Chron. Arm. Darao). 8) auf Münzen 
aus Athen u. Smyrna, Mion. 11,120. 111,192. 4) 
Anderer: Inser. 4, 7108. 

Maydon, f. St. im Norden Yethiopiens, Ind. b. 
Plin. 6, 29, 85. 

Mayydvn, in Thphn. 671,6 Mayydva, Gudrun 
Bauberin), Name einer Königin, Ephr. mon. 5168, 
P- 

Mayydvay, Runeberg, Klofter, Ephr. mon. 
8157. 10188, Sp. 


Möyyer, f. Mäyar. 

Mardorahey, Kaftell in Mefopotamien, Proc. aedd. 
11, 6 (227,24), Sp. (Ueber Maydald f. Mayadür.) 

Maydalnvt, Ri (d. h. die aus Magdala, od. and 
törrov, Suid.), Bein. einer Mapla, N. T. Matth. 
27,56. 28,1,d. — Ephr. mon. 2652. Bei Nonn. 
paraphr. 20, v. 2 MaydaAtyn, f. Lob. path. p. 248. 


Mayödions 


Maydäions, m. Freund bes Bochus In Numidien, 
App- Num. 5. 

Möybıs, sos, m. Thracier, nach welchem Die ud- 
yadıs benannt fein fol, Dur. b. Ath, 14, 686, f. 

Ma. , Hecat. b. St. B. u. LxXx. Ierem. 44, 
1.46, 14 MaydwAds, in Lxx. Num. 88, 7 u. Theogn. 
2, 62 MäydoAos, St. in Unterägypten, im V. T. Mig- 
dal, f. Her. 2,159. &w. MaySoAtrne, St. B. 

May«ö56, 5. Ios. 8, 6, 1 u.L,xz. Iud. 1,27 Mayeds, 
acc.o9,1.St.inPaläftina, Ios.9, 6, 8, Lxx.Ios. 17, 11, 
Ind. 6, 19,2 Chron. 85,22. ©. "Aguaysdur. 

Mayaards,m.Dünfcher (d. i. Zauberer), Mannen., 
Inser. 8, 4089, Sp. J 

MayaXtvor, Großberger, Ew. einer Stadt Ma⸗ 
gella (vgl. MaxsAla) in Sicilien, Plin. 8, 8, 14. 

— f. Stadt in Rhätien (Meyenfeld), St. B., 
Eu. u. Mayıavös, St. B. 

Mayfdwov, f. wahrſch. Harpe, vgl. Mdydıs, od. 
Badtrog, Rameeiner Sattenfpielerin, Luc. d.mer.12,1. 

MäyıXos, m. ein Galler, Pol. 8, 44 (oJ zegl 
Mäyıor). 

ayıyBiyara 7 Matıyidva, St. der Gerchäer 
in Arab. Felix, Ptol. 6, 7, 16. 

Mäyıos, (6), Aouxsos M., Anhänger des Serto⸗ 
rius in Spanien, App. Mithr. 68. 72. 

Mäyıs, ıdos, m. Brodtmann od. Bröder d. 1. 
Broddarreichet (f. Ath.), häufiger männl. Eigenn. in 
Delos, Ath. 4, 172, f. 

Ma ıvös, m. Mannen., Thphn. 441, 18, Sp. 

Mayiorpuch, f. Gegend bei den ZTaurislern am 
Fuße der Alpen, St. B. Ew. Maylorpıxes, St. B. 

Mayü , u. Schol. zu Luc. 11, 276, 9, ſowie 
Zos. 2,48 Mäyıorrpos, lat. Bezeichnung eines Worftande, 
Anth. 1,109, tit, 

Mayxatos, (6), Befehlshaber in Tigranocerte, App. 
Mithr. 84. 86. 

Mayrap&s, Bein. des Theodorus, Ephr. mon. 5908. 
5920. 7265, Sp. 

Mayxivos, (6), b. Suid. Mäykıvos, b. röm. Name 
Manoinus, dab. AdAos M., Pol.87,2,d, Taäios M., 
Plut. Tib. Gracch. 5, Asöxsog M., App. Lib. 110, 
u. bloß M., Plut. Tib. Gracch. 5.7, App. Iber. 80. 
88, D. Case. ft. 79, D. Sic. 82, 20, 05 megl zöv M. 
D. Cass. a. a. O. — Ephr. mon. 415. 417. 

MaycAaßirne, m. Bein. bes Nilolaos, Ephr. mon. 
8496, Sp. 

Mä&yva, f. d. Iat.Magna, 1) röm. Srauenn., Griech. 
Infchr. im Louvre gu Paris, Inser. 2, 2007, d, 7, 
Add. 3098. 8, 8827, r, Add. — eine Diafoniffin, Nilus 
p- 967. 2) Tibyfche Infel, ib. Zauadw, d. h. Oro- 
$enwebde, Alex. Pol. b. St. B. Ew. Mayvirns, St. 
B. [3) Ort im Weften des römifhen Britannien, It. 
Ant. p.484, u. Magnae, ein Kaftell in Britannien, j. 
Cartvoran, Not. Imp.). 

Mayvaspa, (ij, VBorgebirge in Thracien, Thphn. 
428, 11. 541, 5. — Anth, ıx, 655 tit. 

Mayvtvrıos, (6), d. lat. Magnentius, ein Britanne 
(Zonar. 18, 6), röm. Raifer, Zos. 2, 42—54,3., Petr. 
Patr. fr. 16, St.B.s. Jexdvrion, A. 

Mäyvns, ntos, (6), Bofe (= Buße d. i. Beſſe⸗ 
rung, Reinigung, denn udyvos bezeichnet nach Phot. 
240, 10 5. Soph. Toy änoudscorta xal xzadal-. 
govta, vgl. uuyuös b. Hesych.), 1) ©. des Zeus u. 
der Thyia, der Tochter des Deufalion, Br. des Makedon, 
nad welchem Magnefia in Theffalien u. am Maͤander 
benannt fein fol, Hes. b. Const. Porphyr. them, p. 
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22, St. B. 5. Maxedorie, vgl. s. Me la u. 
Thapipas. 2) ©. des Kestue Apd. 1, NER 9,6, 
Pans.6, 21, 11, Schol. Eur. Phoen. 1760 (1788), Schol. 
1.2, 756, Eust, 888, 21. 8) ®. des Pieros, Apd. 1, 
8, 8. 4) ©. des Argos u. ber Perimela, nach weichem 
die theffaliſche Landfchaft Magnefia benannt fein fol, 
Ant. Lib. 28. 5) Dichter aus Smyrna, Nic. Dam. 
fr. 62, Suid. 6) Athenet (Slarier), Dichter der älter 
ten attifchen Komödie, Ar. Equ. 520, Arist. poet. 8, 
Ath. 9, 867, f. 14, 646, e, 15, 690,0, Suid., Eudoc. 
802, Schol. Plat. Theaet. 209, b, Henych. s. vn 
»Kov, Ephem. arch. n. 1889, ©. 1012. ©. Mein. 
1,p-29 ff., frg. 11, 9 ff. 7) Anderer, Inser. 2, 8142, 
1,27. 8) Mäyvns, a) Adj. zu Magnefle gehörig, 
@) u bem am Mäander, Ands u. wos, Anth. vır, 
74. 287, töußog, Tapog, Anth. vıL, 286. 286, 490g, 
Porph. abst. 4, 20 (f. Mayvıjtıs), dyrje, Plut. Ant. 
24, Porpb. abst. 2, 16. £) zu dem am Sipplos, Paus, 
10, 4,5. Y zu dem in Theffalien, Soph. El. 706, 
Her. 7,190. b) Subät.: der Magneſier, a) in Thefe 
falten, Pind. P. 8, 79, Pis. ep. Anth. vii, 804. b) 
am Sipylos, Suid. 6. Zuumrkdng, in Aflen, D. L. 
5,6,n. 8, unbeftimmt, Anth, xıı, 152, c) verſt. ol- 
vog, Ath. 1,29, e. D.L.10,n.16 ©. Mdyntes. d) 
ber Magnet, Alex. Aphrod, f. Mayvijuis. e) ein 
eur im Würfelfpiel, Hesyoh. 
yrnea, f. = Mayvynola (in Theffalien), Ap. 
Bin. 1, 684 u. Schal a en 
ayvoola, bei Her. Maymeln, (N), Bofau 
(f. Mayvns), 1) Öflihfte Landfchaft Theffaliens zwi⸗ 
fen dem pagafäifhen Meerbufen u. dem thracifchen 
Der, Her. 7, 198, Aeschin. 8, 83, Dem. 59, 108, 
Arist. probl.x, 47. xxıv, 16. 17, Theophr. h. pl. 
4, 5, 4, Pol. 6, 99, D. Sic. 11, 12, Plut. Tit. 18, 
Strab. 7, 829, fr. 12. 9, 482—487, 3, St.B. s. Al- 
tüvaıa — Isıgaota, d., Mel.2,8, Plin. 4, 9, 16, b. 
Her. 7,176 Mayvnotn frreıgog, u. Her. 7, 188. 188 
Mayvnaln xwen genannt, mit einer gleichnamigen 
Stadt, Dem. 1, 13. 22. 2,7. 11 6,22, D. Sie. 14, 
86, Polyaen. 6,3, auch 7 tv Mayrıitaw nödıs 
genannt, Plat. legg. 9, 860, e, Schol. Dem. 1, 22, 
eigil. eine Randzunge, dah. Mayrnaia äxge, Ptol. 
8,18, 16, mit einem Borgebirge, Mayynolac Axga, 
D. Sic. 11, 12, Polyaen. 2, 27. 2) &t. in Karien 
am Mäander, j. Indebajar, die daher bei Thuc. 1, 
188 den Beiſaß 77 ‘Aosavı) führt, Her. 1,161. 3, 
122. 125, Thuc. 8,50, Aeschin. ep. 10,8, Arist. pol. 4, 
8,2, D. Sie. 11,57, Strab. 12, 551 — 14, 668, 6. 
Paus. 1,1,2 — 10, 82,6,ö., Dion. Call. 85, Schol. 
Ap. Rh. 1, 584, App Mithr. 21 — 61, 8., St.B., 
Hieroel. p. 669, Liv. 87,45. 88, 18, Plin. 5, 29, 81, 
Polyaen. 5, 44, 7, Ptol. 5, 2, 19, Ath. 1, 29, 
f—2,59,«, ö., Plut. Them. 29—82, d. Ihr Ges 
biet heißt 7 Mayrıjtwv yi ob. zuge, D. L. 1,11, 
4, Nic. Dam. fr. 62, Suid. s. Mdyvns. 8) St. am 
Sipylus in Lydien, j. Maniffa od. Maneſchit, Strab. 
12, 571—18, 621, Soyl. 98, Hellan. b. Sot. zei zzor. 
x. x0. p.124, Arr. An. 1, 18, 1, Ptol. 5, 2,16. 8, 
17,16, Plin, 2,84, 86. ®ei Hierool. p. 660 heißt fie 
irttfümlih_Mayvnaswoounolss. 4) Mayvyola N) 
Afdog, ber Magnet, Ach. Tat. 1, 17, Hipp. p. 543, 28. 
Maymalı, f. Einwohnerin von Magnefla, Parthen. 
58t.B. 
Mäyrneeo, fem., 1) Adj. zu Magneſia gehörig, 
2dga, Callim. b. St. B., fr. dd. 120m, B., a 
Theoer. 22, 79. 2) Subst., oft. A/$og,Orph. lith. 802. 
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Mayvnoots, f. in, Nonn. 10, 822. 

Mayvnräpxns, m. oberfte Behörte in Theffalien, 
Liv. 86, 31,K. 

Mäyvyres, of, 1) Ew. von Magnefia in Theffalien, 
11.2,756, Pind. P.4, 141. N. 5, 50, Her. 7, 182. 
185, Thuc. 2 101, Plat. legg. 8, 848,d — 12, 946, 
b, d., Xen. An. 6, 1, 7, Isoer. 5, 21, Aeschin. 2, 46, 
Scyl. 64. 65, $lgde.— Theogn. 603 u. 1103 nınnt fie 
übermütbig (Mayvıjtwv Üßgss). 2) Em. von Magnefla 
am Mäander, od. 08 &v ri "Acln, wie fie Her. 8, 
90 nennt, Paus. 1,26,4, Strab. 14, 647 — 12,577, 
ð., Ael.n. an, 11, 27. v. h. 14, 46, Plut. Them. 
82. prov.57, App. Mithr. 21, Ath. 8, 78,f. — 12, 
625,0,8. Sprichw. wurden fie durch eine große Nies 
berlage (Plin. 7, 88,89), die fie erlitten, fo daß man 
von großem Unheil fagte: T& Mayrıjzwv xaxd, 
Archil. fr. 86 5. Strab. 14, 647, vgl. mit Apost. 16, 
8, Suid. s. t& Mayvitwv xaxd u. s. Mayyıjray 
xaxd, Iulian. or. 7, p. 210, Heracl. Pont. 22. 8) Ew. 
von Magnefia am Sipylos, Ael. n. an. 7,88, Paus. 
1,20, 5. 8,22, 4. 

Mayvfirns, ov, m. = Mäyvns, ntos, Ew. von 
Magneſia, — vi, 182, tit. — — 

Mayvyrınds, 7, dv, zu Magnefla gehöi ala, 
Asch. Pars. —ãæa Seyl. 88, EA — — 
9,430. 437, IdAacca, Strab. 9, 482. Uehnl.: 

Ma ‚s, dos, f. 1) Adj. zu Magnefla (bef. in 
Theffalien) gehörig, 4. ®. röAss, Strab. 7, 829, fr. 
14. 16, Hayacas, Ap. Rh. 1, 288, fazros, Pind,. P. 
2,83, insbef. =) Al9og, der Magnet, Eur. b. Plat. 
Ion 583, d, Eubul. b. Ath. 8, 112, f, Phil. mund. 
opif. 49, Cedren. 825, Suid., Hesych., Et.M., auch 
ein wie Silber ausfehendes Erz, das verarbeitet und 
gebreht warb und früher Ad9os HoaxAsla hieß, wahr 
fheinlih eine Talkart, vgl. Buttmann in Wolfe 
Mufeum ıı, p. ö ff. b) zu Magnefla in Aflen ges 
börig, zrödes, Thor in Ephefus, Paus. 7, 2, 9. 2) 
Subst. a) das Land oder Gebiet von Magneſia, Strab. 
7, 830. fr. 25. 9, 487. 441. 448. b) ber Magnet, 
Nie. Eug. 4, 187. R 

Mayvlava, Ort im Südeften von Pannonis supe- 
rior, Ptol. 2, 14 (16), 6. 

MayvöroAus, sws, (N), das frühere Eupatoria, 
St. im Pontus, nad) Pompejus Magnus benannt, 
App. Mithr. 116, Strab, 12, 556. 

Mä&yvos, (d), ver dm. Name Magnus (Große), 
8) ein grich. Arzt u. Dichter eines Epigramms, Anth. 
Pal. 270, tit., f. Iac. Anth. xim, p. 914. 2) aus 
Nifide in Mefopotamien, neuplatonifcher Sophift u. 
Arzt, Eunap. v. sophist. p. 108, Anth. xı, 281, 
tit., Theophil. de urin. proocm. 8) aus Carrae in 
DMefopotamien, Truppenführer unter Julian u. Ghros 


Mayvnsals 


nograph, Malal. p. 828, u. wahrſch. derfelbe, der Zos. 


8,22, fowie Ammian. Marc. 24, 4 erwähnt wirt. 
4) ein Deipnofophift, Ath. 18, 571,0. 5) ®. bes Des 
tentius. St. B. 5. Jexkvzsor. 6) ein Räuber, Luc. 
Alex. 52. 7) Andere: Proc. Goth. 1, 10. — Herdn. 7, 
1,5—7. — Inser. 2, 2965, 12.— 8035. — Auf Müns 
gen. 8) Bein. des Pompejus, App. Sie. 6. b. civ.1,40, 
D. Cass, fr. 111,5. — eines Tyalog Mounnsos, D. 
Casa. 60, 5, ber auch bloß 6 Mayvog heißt, D. Casa. 
60, 21.28 (schol.). 9) Mdprog udyvog, a) 7 u£- 
yas Asunv, ein Hafenplatz in Iberia Baetica, Ptol. 
2,4,7. b) Hafenftabt in Maurit. Caes., Ptol. 4, 2, 2. 

Mayopıäs, Kaſtell in Illyrien, Proc. aedd. 4, 4 
(288, 27), Sp. 
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Mäyoı, (05), Briefter (fo orient., nad Porph. 
abst. 4, 16 u. Hesych., nach Et. M. 328, 7 griech von 
«oow), ein mebifher Priefterflamm, dah. Prie⸗ 
fer, dann überh. Zauberer, u. als folde wayos ges 
förieben, Her. 1,101 — 7,191, d., Xen. Cyr. 7,6, 
57—8, 8,24, Plat. rep. 9, 572. e, olgbe. insbef. 
Arist. met.xıv,4, Hesych. s. deddıng, Strab. 15, 
727—785, Plut. praec. reip. ger. 27, App. b. eiv. 2. 
154, Arr. An. 6,29, 7. 7, 11, 8, Ael. v. h. 2, 17. 
4,20, D. L. prooem. 1 — 9, 11,2, 6., Phil. v. Mos. 1, 
16. omn. prob, lib. 11, D. Chrys. or. 86, 449, a. 
78, p. 682. Im Sg. Mayos, insbef. vom Sphenda ⸗ 
mates, der fi) zum Könige machte, Her. 1,182—4, 
182, Pol. 5,48, D. Sic. 81, 28, Marm. Par.44. Sie 
hatten ihre bejondere Etadt, Solin. Polyh. c. 55. Im 
N. T. Matth. 2,1. 7.16 find fie die Weiſen des Mor⸗ 
genlandes. Ueber die Magier in Gappaboden dagegen f. 
Prise. Pan. fr. 85 u. Basil. Magn. ep. 825 ad Epi- 
pban., in der phönigifchen Mythologie aber galt Ma- 
06 als Lehrer des Häuferbaues u. ber Bichgucht, 
il. Bybl. fr. 2,11. Wls Ad). ſteht a) Mayos bei 
&yne, Her. 1,182, mit Plet. Ax.871, a, N.T. 
act. ap. 18,6 u. Zvdges Mdyos, Her. 8, 61, häw 
figer udyog als zauberiſch, ſ. Lex. b) Mayıxds, D 
L. prooem. 1. 6, 3., Clem. Alex. str. 8, p. 515. — 
Im füpliheren Theile des Sinus Arab. gab es eine 
Mäyav 7 Mayyar viaos, j> Maflua, Ptol. 4,7, 
37 u. tm Norden von Arabia Felix einen Meerbnfen 
Mäyeay xöAmos, Ptol. 6, 7, 17. Nach Hesych. hat 
ten auch die uaypdos eine Art theatralifcher Pantor 
mimen u. die aaypdr; ob. nad Ath. 14, 621, d bie 
naypdia ihren Namen von einem Magier Chryſo- 
gonus, Strab. 14, 648, Ath. 14, 620, e. 621, d. 
Aehnl: 

Mä&yos, m. männl. Eigenn., Inser. 8, 5844, u. 

Mäyos, m. ein Araber, Aesch. Pers, 818. 
dyovda, St. in Mefopotamien am Euphrat, viel. 
j. Mafefin, Ptol. 5, 18, 6. 

Mäyovfa, ©t. in Arabia Petraea, Ptol. 5, 17, 6. 

MayotAava, ©t. in Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 37. 

Mayotva, f. Frauenn. Inser. 8, 5404, Sp. 

Mayotp, St. in Indie intra Gangem, Ptol. 7, 1, 
9. = 

Mäyoypa, Ort im Sübweften von Libya Inferior, 
Ptol. 4, 6, 24. 

Mayo$6na, za, b. Ctes. c. 15 7) uayoporde, 
Magiermord, ein Feſt ber Berfer, Her. 8, 79, Agath. 
2,26 (123, 6). 

Mäypov zörrog, Dit der Nafamonen in Marmarifa, 
Ptol. 4, 5, 80. 

MäyvSos, Küftenftadt in Pamphylien, Scyl. 100 
(der fie nach Lycien verlegt), Pol. 5, 5, 2, Hierocl 
679, Geogr. Ray. 2, 18, Münzen bei Rafıhe lex. rei 
num. 111, 1, p. 124 u. Mion. 111, 1, p.457 m. 68 
u. 8. vır, p. 41, vgl. mit Act. conc. Constant, ı1, 
p. 189. 241 u. Chalced. p. 646. 672, wo Mayr 
dwv nrödss ficht. Bol. Müyaros, Moyddin. 

Mayxdvn, St. im ſũdlichen Mefopotamien, Ptol. 5, 
18,9. 

May6, f. Stabt, nach Mel. 2,7 nur Kaſtell an der 
Südoftfpige der Infel Balearis Minor, j. Mahon auf 
Minorka, Ptol. 2, 6,78, Plin.8, 5,11. 

Mäyav, vos, (6), 1) Karthaget, 8) d goes, 
St.B.s. Kapyndav, Schriftſt. u. Begründer der kare 
thagiichen Macht, Iust. 19, 2, Cic. orat, 1, 58 u. 
wahrfch. Ath. 2,44, e. b) Belbherr ber Karthager gegen 


Mayöyaı 


Dionyfius J., D. Sie. 14,59 — 15, 15. c)Belbherr ber 
Karthager gegen Timoleon, Plut. Tim. 17 — 23. d) 

toherr, der 280 mit einer Flotte bei Oſtia gegen 
Byırhus erſcheint, Inst. 18,2, Vgl. Max. 8,7,10. e) 
S. des Hamilcar Barcas, Br. des Hannibal, Pol. 8, 
71 —11,21, App. Hennib. 20. 54. Lib.9 — 49, 8., 
D. Cass, fr. 57,4. 58,5, Liv. 21,47—80, 18,8, er 
u. feine Leute: ol negi Tov Mayava, Pol. 10,88. 
f) tarthagifcher Senator, Pol. 7, 9, Liv. 28, 84. g) 
Bertheidiger von Neufarthago, Pol. 10,12 — 114, 8., 
App. Ib. 16. 19. 22—87. h) ein Reiterbefehlöhaber in 
Hannibal's Heere, App. 16,A. i) Anderer, App. 
Iber. 24—84. 2) Bnuttier, Pol. 86, 1. 8. 8) Samniter, 
Pol. 9, 25. 4) Zeungtörsos Maya, D. Sic. 26, 
26. 5) Nebenfl. des Ganges in Indien, viel. j. Rams 
gonga, Arr. Ind. 4, 4. 

ay@yaı, in Ezech. 88, 2 May&y, hebr. Name 

der Schthen d. 5. der über Medien u. den kaukaſiſchen 
Sebirgen ſihenden Voͤlkerſchaften, nach Ios. 1,6, 1 bes 
nannt nach Maydyns, dem Sohne bes Japheth. 

Mäßa, Sieden der Adramiten in Arabia Felix, Ptol. 
6, 7,10. 

Maßaitor, einheim. Name der MiJdos, nach Mäöns 
benannt, Ios. 1, 6, 1. 

Maßäyns, m. ©. des Abraham u. der Ghetur, Ion, 
1,18. 

MaßS&ras, m. Berfer, Xen. Cyr. 5, 8, 41. Bol. 
Madiıns. 


7 MaAs$oüßakov ögos, einzum 
Atlas gehöriges Gebirge in Maurit. Caesar., Ptol. 4, 2, 
15. 
Madtrns, ov, m. Perfer, Berwanbter tes Darius 
Eotomannus, D. Sic. 17,67. Bei Curt. 5,8, 12 heißt 
er Mabates, 


Mäßns, m. f. Madalor. 
Maß$t (f. Movdu), arab. Sultan, Thphn. 694, 16, 


Sp. 
Maödla, f. 1) Ort im Innern von Kolchis, Ptol. 5, 
10, 6. 2) = Madıdu, w. f., Socr. h. e. 8,8, 15. 

(nach Phil. mut. nom. 18 = fxxgısox u. 
anöxgiass), b. los. 2, 11,1 eine Stadt Madınvi, 
Land der Midianiter in Arabia Petraes, Alex. Pol. 
b. Eus. pr. ev. 9,29, N. T. act. apost. 7,29, Phil. 
legg. allegg. 8, 4. conf. lingu. 18, LXxX., Genes, 25, 
2.4. Exod. 2, 15. 8,1. Ies. 60, 6. Ind. 6, 5, 5.,Suid., 
Enseb. onom. &. Madıavizas. 

Maßıdua, Ort im Norden von Arabia Felix, Ptol. 
6,7, 27. 











ov, m. Sohn des Abraham von ber 
Chetura, Ios. 1, 15, Eus. pr. ev. 9, 20. 

Maßaytras, b. Phil. fort. 7, LXx. Genen. 87, 
28 u. Suid. Maßınvatoı, b. St. B. Madimvoi, ein 
nomabifches Bolt im füdlichiten Theile von Arabia 
Petraes, Ios. 4, 7,1. 5,6, 8t.B. Ihr Land: 7 Ma- 
diavsröy yi), los. 4, 6, 1,0. 7 Mabtartrıs YA, 
Ios. 4, 7, 1, Suid., u. Madsavitıs onuoc Thphu. 
512, 5. 

Maßsay&wvot, Bolf in Indien, Arr. Ind. 4, 4. 

Mäßıs, ©t. in der Chersonesus Thraciae, Ptol. 
8,12, 4, wahrfch. = Mädvros, w. f. 

Maßvacds, pl. Kalauer, Ew. einer farifhen Stadt. 
Atiiſche Tributliften bei A. Rang. 1, n. 182 u. fonft öfter 
bafelbft. 2 

Maßvaotie, f. Miduaca. 

I) f. St. der Homeriten an ber Sübküfte von 
Arabia Felix, Ptol. 6, 7,9, 


Madixeprov 837 


Maßovarnvol, ®. im Norden von Thracien, Liv. 
88, 40, f. Mädvrog. 

„ in Augustin. ep. 49 u. Conf. 11, 3 Ma- 

aura, St. in nördlichen Numidien, Ptol.4, 8, 80, 

Maötns, b. Strab. 1,61 Mädus, vos, (Kahle), 
N. der Schthen, Her. 1, 108. 

Mäßuros, Hecat. b. St. B. Maßdvrös, Ephr. mon. 
8195 fowie b. St.B. Mäßura, f., Kaͤhle, Hafens 
fladt in dem thraciſchen Eherfones, j. Maito mit tem 
Grabmal der getube, Her. 7, 88, Xen. Hell. 1,1,8, 
Dem. 18, 92, Seyl. 67 (cod. “Aßudog), Soymn. 709 
(cod. ‘ABvdog), Strab. 7, 881, fr. 54, Ephr. mon. 
7981, Eust. ju D. Per. 513, Theognost. p. 75, Liv. 
31,16. 88, 88, Mel. 2,2. Ew. Mabériot u. von 
Müdvra Maburebs, St. B. 

Möäto, f. Mälaxa. 

-Mofola, (7), T. des Königs Leucanor im Boepo⸗ 
tus, Luc. Tox. 44—46. Fem. zu MaLalog. 

Mäfowa, Stabt in Palaſtina, Ew. Mafarynvol, 
benaunt nad Mäfawos, St. B.. 

Matatoı, pl. Wölferfhaft im Süben Pannoniens 
an der Grenze von Dalmatien, Strab. 7, 814, Ptol. 2, 
17,8, D. Cass. 55, 82, Plin. 8, 22, 26. 

Mafatoy, rad St. B. verderbt aus "Aualöveior, 
St. in Bithynien, Cw. MaLarebs, St. B. ©. Lob. path. 
1,28. 

Mafatos, m. Perfer u. unter Artarerres Ochus 
Statthalter von Cilicien, unter Darius Satrap von Ba» 
bylonien u. Feldherr gegen Aleranver, D. Sic. 16, 42 
— 17, 58, 3., Plut. Alex. 82. 89. Alex. fort. 2,7, 
Arr. An. 3, 7, 1— 7,18, 1,8., Curt. 4,95, 1,8. 

Mäfaxa, w», (td), b. Ptol. 5, 6,15 auch Male, 
u. b. Xen. Ephes. 3,1 Mäfaxos, b. App. Mithr. 
115 Mäfaf, axos, f. Gera (denn naldxıs war 
dögv Magdıxdy nad Hesych.), St. in Kappado—⸗ 
eien, am Berge Argäos, das fpätere Gäfarea, j. Rui⸗ 
nen bei Kaiſarieh, Ios. 1,6, 1, Strab. 12,637. 539. 
14, 663, Ptol. 8, 17,37, St. B. s. v.u.s. Kaßaoadg 
u. Kasodosıa, Sosom. h. o. 5, 4, Inser. 8, 4472, 
28. Ew. Mafaxnvös, of, St, B. u. Strab. 12, 538, 
689 u. Mafaxets, St. B. (Plin. 6, 7,7 erwähnt Ma- 
zacasos als ein Volk hinter dein Mäotifchen See.) 

Mafäxns, ov, m. perfifcher Sattape von Aegyp⸗ 
ten, Arr. An. 8, 1,2. 22,1. 

Maf6xıla 7) Maldxovla, St. in Marmarifa, 
Ptol. 4, 5, 29. : 

Mafäpa, Et. in Großarmenten, Ptol. 5, 18, 19. 

Maf6pns, acc. (Her. 1, 156) sa, body bei Po- 
lyaen.7,6,4 n», m. Meter, Her. 1, 157.161, f. 
C. Inser. 2,p. 112,b. Aehnl.: 

Mäftapıy, zo, b. St. B. Mafäpn, It. Ant. 89 
Mazarse, 5. Thphn. 899, 6 Matapor (wenn griedh., 
äpni. Maffom d. i. von zile, eine gefnetete Maffe), 
Kaſtell in Sicilien, D. Sie. 28, 14. Ew. Mafapatog, 
St. B, u. Mafapeis, Inser. 3, 5493. 

Mafapıvös, od, fpäterer Name, Anth. 1, 106 tit. 

Mäfapos, (6), b. Ptol. Mafpas,a, b.Plin. 8.8, 14 
Mezars, Maſſenbach, Brobmann, 1)81.im Weſten 
Siciliens, j. Mayyara, D. Sic. 11,86. 18,54, Ptol. 8, 
4,5 u. Plin. a.c.D. 2) Mucebonier, Arr. An. 8, 16, 9. 

Mafets, 6 Zeus rap «bgukt, Hesych. 

Matfivns, ov, (6), Herrſcher über bie Infel Das 
tadta (d. St. B. s. 4006 über Dora) im perfifchen 
Meerkufen, Arr. Ind. 87, 2, Strab. 16, 767. 

Mafixeprov, St. in Medien, das frühere Theodo⸗ 
fiopolis, Nie, Br. 1, 14 (36,22) u. daf. Du Cange. 


88 Mdfıxec 


Bel. Marlızsöpr u. Marzlıxiigre, (Scylits), u. 
Mav&ıxtsgt, Zonar,, Sp. 

Mäfıxes, or, b. Io, Ant. fr.216 Mafia, @r, 
Volt in Mauritanis Caesar. am füdl. Abhange des 
Zalacus, Ptol.4, 2,19, Eust. gu D. Per. 195, Chr. 
Pasch. p. 120, A, Amm. 29, 25 u.47, lat. aud) Maza- 
ces, 8uet. Ner. 80 (u. Mazax, Lucan. 4, 681, Cland. 
laud. Stilich. 1, 856). 

Mafovota, (7), Boftel (Boſt — Bruſt u. ualdc 
= uaords, 6ydog), Vorgebirge des thraciſchen Ghere 
fones, Strab. 7, 881, fr. 52, Lyc. Cass. 534 u. Tzetz. 
&benfo Name der Gegend bafelbft, ſ. Macrovora. Ew. 
Mafoteıos, Zen. 5, 25. 

Mäfves, pl., nomab. Bolt in Libyen, Hecat. b. 
St.B. Bel. Mäkvec. 

Mafaves, pl. ahnl.Kuchenfeſt, Name des Bacchus- 
feftes gu Phigalta in Arfadien, Ath.4,149,b. Die 
bie — kabei barreichenben hießen uaLoröues (Küdj- 
ler), Ath. 4, 149, a. 

Matepavol, f. Maotwpavol. 

Mäns, m. Faſel (uasizas = uwpodoyst, He- 
sych.), 1) Mannen. auf einer thodiſchen Münze, 
Mion. 111, 415. 2) Macevonier, audy Tatsavös genannt, 
Ptol. 1, 11,7. 

Mänerıs (?), Pap. Grey. p. 59. 

Mädßas, pl. indifches Volt, Arr. Ind. 4, 5. 

Maßetos, m. (viel. = Mar$atos? w. f.), Mannen., 
Inser. 8,4559. 4569, Sp. Aehnl.: 

Maßdatos, m, gräcif. Eigenn. des hebr. MarIdv, 
N.T. Matth. 9, 9. 10, 8. Marc. 8, 18. Luo. 6, 15. 
sct.ap. 1,18. ©. Matdaiog. 

Maß66v, (6), hebr. indecl., Eigenn. N. T. Matth. 
1,15. 

Ma0ß&s, &, m. Inser. 8, 4479. 4502, Sp. 

Maßtos, m. Inser. 8, 4598, Sp. Aehnl.: 

Madia, 7, viel. Kinsberg (den ads = 
yva3os, ähnl. vardaı u. uiüozas), Berg in Meffer 
nien, Paus. 4, 84, 4. 

Maßovc&kas, (6), b. Phil. post, Cain. 18. 21 
u. N. T. Luc. 8,37 MadovodAa (hebt. indecl.), in 
Phil. post. Cain. 12 MadoveäAep (nach Phil. a. a. 
D. = Kanosroii] Yavydrov), 1) ©. des Anoch, 
Ios. 1,3, 4, Io. Ant. b. Eus. pr. ev.9, 17 u.d.o.a. 
St. 2) ©. des Maruel, Ion. 1, 2, 2. 

Mäßypva, f. dor. für MnSuuve, Antb. vii, 478, 
Inser. in Lebas Inser. Gr. et Lat. fasc.5,n.191 od. Ahr. 
Dia). 11, 496, vgl. mit 11, 509 u. auf Münzen, Mion. 
8. v1,p. 56. 

Mäßes, w, (6), Libyer, Pol. 1,69 — 88, D. Sic. 
25, 9. @r u. feine Leute: of zepl Töv Mddwm, Pol, 
1,70—88, 8. 

Mata, gen. Malas, in Plut. qu. rom. 86 Matas, 
u. von bem Orte in An. st. mar. magn. ¶ · über 
den Accent St. B. s. Tala u. Eust. 1155, 61, vgl. 
mit Arcad. 97, 23), b. Hes. th. 938 auch Maly, u. 
gen. Maing, dat. Main, b. Merc. 89.660, Ap. Rh. 4, 
1781, Nonn. 2,802 — 48, 978, 8., Anth. vır, 667, 
acc. Malay, body ep. gen. dat. u. acc. au Maı- 
ddos, dds, ade, f. (Curt. Griech. Etym. 11, 211), Od. 
14,485, h. Merc. 67—579, ö., Eur. Hel. 248. 1670. 
Or. 997, Orph. h. 28, 1, Hippon. fr. 14, Simon. fr. 
24, Anacr. ep. 18 (vIı, 846), Anth. vı, 884. Plan. 
11. app. 282, wozu Et. M. 669, 84 ale Nomin. 
Masds angiebt, Altmutter(fo Porpb.abst.4, 16 40c æy 
nala za ze6pos oda«, vgl. mit Iambl. v. Pyth. 
56, doch nach Et. M. 222, 88 u. 589,46 Ginnern, 


Malavöpoc 


von ude ob. ualo), 1)T. tes Atlas m. ber Pla 
Mutter des Hermes von Zeus, nah Porph. aba 
16 — begoepovn, bei den Römern bie N 
Maja od. Majefta, Plut. Num.19 u. qu. rom 
D. u. Macrob, sat. 1,12. ©.h.Merc. 8. 188, 
Choeph. 818. fr. 401, Sopb. I:L 1895, Ear. 
276. EI.463. Ion 8. Med. 759. Rhes. 216, Hi 
fr.1, Nonn. 8, 887, Orph. fr. 10, D. Sie. 8, 60, 3; 
8,10,1. 2, Hellan. in Schol. 11. 18, 486, T: 
Lye. 219 u.d. 0.0. St. Perſon in Luc. dial. deor. 
(2). — 2) Amme des Arlas, Apd. 8, 8, 2. 8) 
Anacr. 3 (v1, 846) — Anth. vı1, 657. — Inser. 
4307, 1, vgl. Add. 4) (Mltmuttersdorf), St 
Hellespont, Ew. Masdrns,St.B. 5) Ort im ter 
teneifchen Syrte, An. st. mar. magn. 75. 76. (| 
nennt ihn Tale.) 6) ein Stern, Nonn. 88, 387. 
voo. Masadsd (f. über dieſe &orm 

Curt. griech. Etym. ı1, 218), = Masddns, die 
Maiaë Sohn d. i. Hermes, Hippon. fr. 10, 15. 
mit Phot. bibl. p. 144, 11. 

Matlados, m. Sinner (von nalsodeı — Iureir,| 
tosuyäy, Hesych.), Parier, Thierſch par. Inſcht. n- 
26. 


Masavöpla, f. Willern, 1) Srauenn.,Inser. 2, 2940. 
2) St.“n Epirus, Plin. 4, 1, 1. Fem. gu Masardgs. 

Mouavöplöns, m. Willers, 1) ®. bes Pretege 
tas aus Abdera, Suid.a. gwraydgas, = Masw- 
dass. 2) pl. Masurdoldes, Geſchlecht in Trek 
Inser. 2, 8064, 29. Sp. Aehnl.: 

Mas6vöpros, (6), Willers, 1) Adj. sog, de, 
(Sim.) n, so», vem Sluß Mäander in Karien ange 
börig, xrjv, Simon. fr. 16 (Ath. 2, 57,d), yes. 
Simon. fr.9 (Ath.7,299,c), Üdwe, Suid., insb. 
nedtov, Thuc. 8, 19, D. Per. 887 u. Eust., Sui. 
2) Subst. a) ©. eines Masdvdgsos, Tyraun von 
Samos, Her. 8, 128— 148, ö. 5, 27, Ael. v. b.12, 
53, Luc. Char. 14. Necyom. 16. &. Masardoss. 
b) Abderit, V. des Protagoras, Apd. 5. D.L. 9,8, n. 
1. ©. Masovdoldns. c) Milefier, Schriftſt, Strab. 
13,552, Ath. 10,454, a, Insor. 2905, b. Maer. 1, 
17 Meandrius. Oft fälfhl. mit Ausdivdgsog or. 
Asciyd o⸗oc vertauſcht, f. Keil Progr. 1848, &. 9—13. 
d) Tejer, Inser. 2078. e) Nyfäer, Inser. 2948, 7. f) 
Andere: Inser. 4, 6810, 9. — Mion. 111, p. 164, n. 787. 

AMalavdpos, ov, (d), Willer d.i. nah Männern 
ob. einem Heer firebend, 1) ©. des Orten u. ber 
Tethye, Blußgott, Hes. th. 839, V. des Kalamıos, 
Nonn. 11, 464, des Marfyas u. Bobys, Schol. gu Zen. 
4,81, ber Kallirrhoe, St. B. 5. ’AAdBavda, der Samia, 
Paus. 7,4,1. 2) ©. bes Kerlaphos u. der Anaribia, 
nad welchem der Fluß benannt fein fol, Timol. u. 
Agathocl. b. Plut. fluv. 9, 1.2. 8) Tyrann von Sa - 
mos, = Mastvdosog, Plut, apophtb. Lac. Cleom. 16. 
4) Milefter, Schriftſt. Masivdosos, Zen. 4, 38, wo 
falſch Mivardoos ſteht vgl. mit Keil progr. 1848, S. 12. 
18. 5) ©. des Mandrogenes aus Magnefla, Arr. Ind. 18, 
7. 6) Mannen. auf magnefifhen u. lydiſchen Münr 
jen, Mion. 111, 148. 8. v1, 288. ©. Miardeos. 7) 
ein wegen feiner vielen Krümmungen berühmter Fluß 
Großphrygiens u. Kariens, der ſich nörhl. von Milet 
ins iarifhe Meer ergießt u. nad Plut. fuv.9, 1 
früher Avaßatvorv hieß, j. Minder, nach D. Chrya. 
or.85, p. 488 moAl ndyrew zöy notaußv Yesd- 
Taros xal opurazog, — dAtzuy uvplas zaundg. 
©. I1. 2,869, Her. 2.297,80, ö., Xen. An. 1,2, 
8. 7. Hell.8,2, 14, Aoschin. ep. 10, 8, „Scyl. 98. 















Maiavdpoborolic 
— 29, Wiebe. u. Insor. 1884. 2485. Gein Schlan ⸗ 
"genlauf wurde fprihwörtlih, daß man alle Krüm- 
wungen kasdvrdgovs nannte, Strab. 12, 577, Or. 
met, 8, 162, Senec. Herc. f. 685. Die an feinen Ufern 
Tiegenbe Ebene zwifchen Lvdien u. Karien hieß von 
ihm: Masivdoov nedtor, Her. 1,18 — 2,10, 6. 
- T’huc. 8, 58, Xen. Hell. 8,2, 17—4, 8,17, 8. Ages. 
“1,16. 29, 8trab.12,677—15,691, 3., Art. An. 6, 
: 6, 4, u. die Öegenb z& Tod Masavdgov nigav, Strab. 
- 18,629. 680, vgl. mit 14, 650. Ueber feine Abbile 
bung, f. Anth. vır, 286. 287. 8) ein Gebirge in India 
” intra Gangem, Ptol.7,2,8 — 18,5. 9) Gebäude in 
Ulcrandris, Pol. 15, 80. 10) St. Ew. Maudvbpros, 
wohl = Masardgounodss, w. f., St, B.s. Masav- 
FgounoAss. Aehnl.: 
Musavbposwolus, f. St. von Magnefia, Phleg. 
— B., Plin. 5,29, 29. Ew. Mawavöpowolirus, 

Mauds, dog, f. Mala. 

Masäras, (05), Bölterfhaft im Norden von Bri- 
tannia Rom., D. Cass. 75, 5. 76, 12. 

MaSoßıöövoi, b. St. B.5. Masdof: Mi 
vor, Mäder, w. f., deren Stammpäter bie Bithynier 
waren u. von benen ſich ein Haufe in Macebonien 
nicbergelaffen hatte, Strab. 7, 295. 

aißor, ww, b. Polr10,41, 8t. B. u v. u. 6. 
Mvydoria, Arist. mir. aud. 115, Ath. 4, 184,8 
Mauıbol, üv, (Maldey Aypın püla, Dionys. b. St. 
B. s. ‘Rdoves), urfprünglid illyriſche (App. Iber. 
5) Wolterſchaft im Wehen Thraciens am weſil. Ufer 
des Strymon u. am füdl. Abhange des Geb. Scomius, 
wahrſch. phrygiſchen Namens, f. Mdis, Thuc. 2,98, 
Plut. Alex. 9, D. Cass. 51,25, Ath. 2, 45,c, Strab, 
7, 816. 818. 881, fr. 36, St. B.s. Ndorec. Liv. 26, 
25. 28, 5, Plin. 4, 11,18, Eutr. 5,7. Adj. bavon 
Maußixös, 7, St. B., dab. ij M. xwga, Arist. h. 
an. 9, 2, u. orgarnyla, Ptol. 8, 11, 9, u. bloß N 
Masbuch, die Landfhaft, welche fie bewohnten, D. 
Sie. 80, 24, Arist. h. an. 2,1. mir. aud. 1, Ael. n. 
an. 9, 20, Plut. Aem. Paul. 12. Syll.28, Liv. 26, 
25. 40, 21.22. 

Maidos, m. &. bes Illyriot (Stammvater ber 
Mäder), App. Iber. 2. 

Maid 15 uyuroq, Inser. 8, 4142, Sp. 

Masevovpls, loc, m. Aegyptier, Pap. Cas. 24, a. 
42,1. 

Maieupis, vos, Aegyptiet, Pap. Cas. 83, 6. 

Mastos, von der Mala abflammend, Bein. des 
Hermes, Nonn. 9, 17. 

or, ion. Ewr, ion. = Masötas, bie 
um die palus Maeotis herumwohnenden Bölterfchafe 
ten, Her. 4, 128. 

Maufrus, ion. = Masing, Name des Sluſſet 
Tavais, Her. 4, 46. 

Maufirus, ıdos, acc. ww, (M), Muvn, auch oft n 
Muvn n Maijtsg (Her. 4, 20— 128), ion. = Mas- 
ara, w. f., das aſowiſche Meer, welches auch urjene 
tod Ilörtov (Her. 4, 86), hieß. S. Her. 1, 104—4, 
120. 6. 

Maud68, glecken der Abramiten an der Südküſte 
ton Arabia Felix, Ptol. 6,7, 10. 

, m. Mannsı., Inser. 8, 4457, Sp. 
f. Gegend Arabiens, an ber Orenge von 
Babylonien, Strab. 16, 767. 
Masxtivas, gen. « (fo Plut. regg. apophth. Caes. 
Aug. 6, Phil. log. ad Caj.44, Suid. a. v.u.s. Zyyansog 
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u. Toor⸗oc), doch auch ov (D. Cass. 51,8— dB, 7, 
8.), (0), Bein. des Gefchlechts der Gilnier, Tdiog zug 
M., D. Cass. 49,16, meift bloß M., Plut, Dem. et 
Cie. c.8. Anton. 85. amat. 16, D. Cass. 52,41 — 
54, 19, App. b. civ.4, 50—5, 112, 3. Berühmt war 
ber xim oc Masxıva, Phil. a. a.D. — Ein anderer 
M.wirb erwähnt Herdn. 7, 11,8. ©. Mnxivuc. 

Mawnviavh, f. Srauenn, Inser. 8, 6510, b, Sp. 

Maixıos, m. d. töm. Maecius, Insor. 2, 8654, b, 
4, Add. — ein griech. Dichter der Anthologie, Mar- 
xos Kosvros, Anth. v1, 89, tit., f. Anth. v, 114 — 
vı,288, tit. Plan. 198, tit., d. 

MalXros, m. = MäAksog, w.f., ein röm. Rittere 
geſchlecht, dah. Zrndgsog M., D. Sic. 12,87, u. II6- 
nAsog M., D.Sic. 14, 90. 

N Matkoı, of, eine gens, Inscr. 8,4040, col. vi, 8, 
p. 

Masparrnpıdv, vos, (0), Sturmmond (von 
Masuaxıns, w. fu doxiv di Auußdvovrog Tod 
xauävog dv Toro Typ uni d die Tagdrısıas 
xa) ueraßoAnv Eyes, Lysimach. b. Harp., Suid.), 
1) att. Monat — Novbr. (nad Suid. u. Epiph. 
'haer. 51,47 — Januar), mit unv, Dem. 49, 22. 62, 
Isae. 5, 81. 7, 14, Plut, Arist. 21, Arist. h. an.4, 
14, Arr. An. 2, 11,10, u. ohne ge, Dem. 8,4. 18, 
87, Arist. b. en. 6,11, D. L.7,1,n. 9, Agatharch. 
mar. rubr. 104. 2) Monat in &eos, Insor. 2860. 

Maupderns, m. Stürmer (d dvdovawdns xad 
tagaxtıxds, Lysim. b. Harp.), Bein. des Zeus in 
Athen, Plut. ooh. ir. 9, Harp. und Suid. ». Ma— 


Haxıngıuv. 

, m. Wurhmanns (von uauud, 
Eust. 1054, 22, doch zweifelh. nach Lob. path. 94), 
Mämalusfohn — Reifandros, 11.16, 194, Suid. &. 
Maivakog. 

Malpaporos, (?) St.ber Iſtet, St. B. 8.’ Aydꝰ vos o⸗. 

Maspöxns, m. Wuthmann, Dann.‘ Said 

Malva, {. Mdxva. 

Mawvädes, (af), b. Hom. u. Apd. auch uawd- 
sc geſcht. Tolle (uawousvas, Intovcas Par- 
xsöeir, napapöpovg, Suid.), Name ber Bacchantin⸗ 
nen, Aesch. fr. 389, ed. D., Soph. O. R.212, Eur. 
Bacch. 224— 1226, d. Ion 552, Ar. Lysistr. 1288, 
Orph. h. 45, 8, Nonn. 14, 218—47, 741, d., Anacr. 
17, Apd.1,8,2, Luc. d. deor. 2, 2. 22,4. Bacch. 
4. Sat. 8, Hesych. Im Sg. Masvdg, 11.22, 460, 
Nonn. 88, 210 — 46, 175, ö., Suid., vgl. mit Ti- 
moth. fr. 1, u. ale Adj. M. Baxysin ydpun, Nonn. 
82, 268. 

Maswöxn, f. Tolland, von den Pholaern gegrüns 
dite St. im Süben von Hispania Baetica, j. Almus 
necar, Strab. 8, 156, Scymn. 147, St. B. 5. Mdxn, 
Avien. or. mar. 426, viel. — Mänoba, w. f. 

Mawväktos, fa, ep. (Ap. Rh. 1, 163, Call. h., 
Anth. Flan. 91) fm, so», 1) Adj., zum Berg Maiva- 
aoc, w. ſ., gehörig, auf ihm lebend (biew. wie Ov. 
Art, 2,198 überh. für arfadifch), dah. Öpos, Paus. 
8,86, 7. 8, dssgas, Pind. Ol. 9, 88 u. Schol., dxgw- 
osse, Call. h. B, 224, xAsrög, Anth. Plan. 189, 
NHagoc u. Zapos, Anth. ep. vi. 112. Plan. 91, 
Suid., Zgrtos, Ap. Rh. 1,168, vgl. mit Ov. Fast. 
2, 192, d. i. Gallifto, u. fo auch "Araddyra, Anth. 
vır, 418, u.vom Pan, der auf dem Berge verehrt wurbe, 
Masvahsog xepösıg ss, Anth. Plan. 805, Or. 
Fast. 4, 650, ber daher bei Auson. in Technopaegn. 
(Tayll. 12), de dis v. 8 Maenalides heißt, ob. vom 
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Bacchus, teffen Feier hier gehalten wurbe, Colum. 10, 
429, u. ales d. 1. Hermes, Stat. Theb. 7, 85, ob. ramus, 
von ber Keule bes Herakles, Propert. 4, 9, 15. 2) 
Subst. a) Masvdäsog, sos, Ew. der Stabt Mänalos, 
Thuc. 5, 67. 77, D. Sic. 15, 72, Paus. 5,27, 1, St. 
B. b) Mawvalla, ep. (orac. b. Paus. 8, 9, 4) fm, 
(1), a) vie zu Mänalos gehörige Landſchaft in Ar» 
tadien, Thuc. 5,64, Paus. 3, 11,7, Schol. zu Eur. 
Phoen. 1162, Et. M.772,27. 8) Ballenftedt, St. in 
Galatia, St. B. o) Malvakov verft. 5pos, der Berg 
MaivaaAog, w. f., Theoer. 1, 122 u. Schol,, Schol. 
Ap. Rh. 1,168. 770, u. zu Eur. Phoen. 1162. In 
Virg. Ecl. 10,55 u. Georg. 1, 17 heißt er Mainala. 
S. Malvodor. 

Maswyälls, fdos, f. die zum Maenalus gehörige, 
8) bie Mänaden (f. Lob. path. 97), Nonn. 14, 846. 
84,164. 250. 86, 282. 260. 86,145. Lb) Dryaden, 
Colum. 10,264. c) ursa d. i. Gallifto, Ov. Trist. 8, 
11,8. d) ora — Arcadia, Ov.Fast. 8, 84. 

Malväkov, (26), Ballenberg, St. in Arkadien, 
Paus. 8, 8,4. 9,8. 86, 5. 8, Schol. Ap. Rh. !, 168. 
©. Malbvar.og u. unter MasydAsog. 

Malväkos, ov, (6), Hit ig ob. Balde db. h. ber 
tühne, fürmifche (nach Suid. ift uaswddsos = ög- 
ntexoc), u. der Berg fowie die Stadt: Ballen« 
berg, 1) ©. des Lycaon, nad welchem der Berg 
Medivarog benannt fein fol, Apd. 8,8,1, Paus. 8, 
8,4, Hecat. in Nat. com. 9, 9, Schol. zu Ap. Rh. 1, 
168 u. zu Theoer. 1, 124, St.B. 2) ®. ber Atalante, 
Eur. Phoen. 1162, vgl. mit Apd. 8, 9,2 (doch erfläs 
ten bie Schol. zu Eur. Phoen. a. a. D. es vom 
Berge, wo fih Atalante aufjubalten pflegte). 8) S. 
des Peifandros, Qu. Sm. 8, 299. ©. Masuakldnc. 
4) B. bes Hippomebon, Qu. Sm. 11,87. 5) ©. tes 
Arkas, nad welchem der Berg benannt fein fol, 
Hellan. in Schol. Ap. Rh. 1, 769. 6) Gebirge in Ar« 
tadien, j. Roinon, Strab. 8,889, Paus. 8,27, 8, Ap. 
Rh. 1,770 u. Schol., Schol. Pind. Ol. 9, 86, Strab. 
8,888, Virg, Ecl. 8, 22, Mel, 2,3, Plin. 4, 6, 10, 
Ov. Fast. 5, 89. met. 2, 414. 442. 7) St. in Urs 
tadien, Strab. 8, 888, Schol. Pind. Ol. 9, 86. St.B. 
@w. Masvdäruog, ſ. oben, od. Mawvakirns ob. Mas- 
vaAebs, St. B. Dah. bie Laudſchaft auh 7 Maiwa- 
May yüoa heißt, Paus. 6, 7,9. 

Mawväs, m. Inscr. 8, 3827, as, b, Add., Sp. We⸗ 
gen Maivdsf. Mawddss. 

Matvöns (Var. Midas, Zudvdng), K. von 
Aegypten, der das Labyrinth gründete, Strab. Chrest. 
8, p. 577,K. ©. ’Iudvdns. 

Masvia, f. (entiw. Fern. zu Mabvsog, ob. ähnl. Her 
ring, od. = Mnvla, Zorn), Brauenn., Inser. 1152. 

'vißos, m. Zürner, ber — Buzyges zuerſt den 
Pflug befpannt haben foll, Schol. Il. 18, 488. 

vios, m. d.röm. Maenius, Titiog M.,D. Sic. 
17, 2. 19,76, Inscr. 8, 4688, 7. In D. Hal. 8,87 
vertaufcht mit Mdvsog. 

Matvoßa, St. im Süboften von Hispania Baetics, j. 
Velez Malaga, Strab. 8,148, Mel. 2,6, in It. Ant. p. 
4085, Plin. 8, 1, 8 Maenube. €. Mdvoßa u. Maıvaxn. 

Maıvößapa, ©t. der Maſtiener (nah Voß aus 
Meıydan u. "Eßwoa [’Eßopa] entftanden), St. der 
Maftiener, Hecat. b. St. B. Ew. Mawvoßwpatos, St. B. 

MoiyöAuos, m. Wüther, Bein. des Dionyfos, 
Anth. ıx, 524, begweifelt von Lob. path. 136. 

Mavöpeva öon, die Tollenberge (wie Tollenfee), 
Gebirge in Sardinien, Ptol. 8, 3, 7. 
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Masvonlvn Adpvn, ob. Adpvns TNs Measvoui- 
yns Asumy, Hafen an ber Mündung des Pontus, An. 
p- pont. Eux. 90, St. B. s. dägrn, w. ſ. 

Mawvöpevos, (6), Wutach, Bl. auf Kreta, D. Call. 
Hell. 127. 

Masovlöns, ov (fo Anth.ıx, 192) u. ew (Ant. 
vır, 2. ıx, 97), in Anth. v, 80. vır,15. 218 Ma 
ovidas, Mäons Sohn ob. aus Mäonien ftamment, 
#) Homer, Anth. vır, 188. 674. 1x, 28, Suid. u. d. o. 
a. ©t., Ov. Am. 1,15,9. 8, 9, 25, Martial. 5, 10,8. 
b) Agclaos, Qu. Sm. 8, 229. c) ein Etrurier, weil 
diefe von Mäonien (Lydien) abftammten, Virg. Aen. 
11, 759. 

Moloves, ⸗ Mrjoves, w. f., Strab. 12,650 — 576, 
d. 18,625, D.8ie. 7, 10 (die alten Matoves). 

Masovia, ep. (Nonn.) Maiorin, f. Willenfen 
(f. Malov) 1) urfpr. — gang Audia, St.B. u. He- 
eych., Nonn. 10,307 — 48, 444, d., dann nur ein 
Diftriet deffelben am obern Kaufe des Germus u. an 
den Grenzen von Myſien u. Phrygien, Strab. 12, 
576, Ptol.6, 2, 16. 21, Et. M. 588,86. &w. Maus- 
vıos, fa, St. B., Plin. 5, 29, 80, u. Malfowes, w.f. 
©. Mpovta. 2) eine Stadt, j. Meyne, Hierocl.p. 670. 

Mauovindev, Adv. aus Mäonien, Qu. Sm. 10, 
86. 

Mauövios, fe, ep. (Nonn.) in, cov, mäonifc, 
4. B. x9wv, yala, Nonn. 25, 876. 84, 212, u. ripa, 
Ov. met. 2, 252, vom Paltolus, lat. Heißt es belt 
möonifch ob. lydiſch, ;. B. rex b.i. Midas, Clandian. 
Rufin. 1,165, anders Virg. Aen. 9,546, Bacchus b. 
i. vinum, Virg. Georg. 2, 280, senex, vates, deus 
vom Homer, Ov. Art. 2, 4. Trist. 1,6, 21, Colum. 
praef. $. 80, dab. carmen, charts, lingua für home- 
tif, Ov. Pont. 8, 8, 81. 4, 12,27. remed. 878, Sil. 
4,627, bald etruriſch, Ov. met.4,428, Sil. 8,484 
— 15,85, 3., u. Maeonii die Gtrurier, Sil. 4, 728. 
5,10, bald aflatifch, Sil. 7,189. (Maeonius Astys- 
nax als röm. Geichichtsfcht. in Seripptt. b. Aug. ſ. 
Voss hist. latt. 2,4). &. Mnövsog. 

Masovis, (dos, f. mäonifdh. 1. B. Miuadlcr, 
Nonn. 48, 816, ferner für Iybifch, 3.8. Bein. der Om⸗ 
phale, Ov. Fast. 2,810, der Arachne, Ov. met. 6, 103. 

Mä&iop, m. d. lat. Major, Inscr. 8, 8952. 5964, 
Sp. ©. Malog. 

Maiopiavös, m. d. röm. Majorienus, röm. Kaiſer 
im Orient, Prisc. Pan. fr. 27,9. ©. Masovgivos u. 
Masogivos. 

Maioptvos, m. d. ıöm. Majorinus od. Majorianus, 
Kaifer, Inser. 4, 9863, 7, ein Vandale, Proc. b. Vand. 
1,7. — Liban, ep. 474. — 534.Sp. &. Miuwotvog, 
Mesovolvog u. Maiopsawög. 

Moioplxa, Inſel Spaniens, Proc. b. Vand. 1,1, 
extr. 2, 5, Thphn. 807, 19, Sp. 

Mäiopos, m. Liban. ep. 881. 

Mäios, (6), 1) mit u. ohne ur, d. rom. Monat 
Majus, bald von Made, bald vom lat. majoren (ua- 
iwgsag) abgeleitet, Plut. Num. 19. qu. rom. 86, f. 
D. Hal. 1,88, D. Cass 78, 31, Inser. 8, 5850. 5879. 
6179. Auch Biene: Inser. 4, 9378, a, 4. Adj. davon 
Mäiog, . B. Meiais Eidoig, D. Hal. 10,59, zader- 
dat, Plut. Num. 8. — 2) Mannen., Inser. 8, 5861. 

MasordAtpvos, m. övoua zönov, Suid. (viell. 
Maötw Murnv). 

MausraApos, m. moraudg. Suid. 

Mocovpas, &, (6), 1) Ben, welches nach Suid. gu 
Rom im Mai zu Ehren der Maja gefeiert wurde, 
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ichtiger wohl ein Fer in Syrien, welches im Auguft 
egangen wurde, Iulian. Misop. p. 861 u. 862, Theo- 
loret. 8, 10, Liban. c. Timoer. u. nsgd deouwrör 
10. zregi dyyagsıöv 7, Pallad. dial.c.15 u. foaud 
ußerhalb Syriens, Thphn. chragr. Vgl. Cod. Theod. 
15, 6, 1. 2, Paul. Diac, 28. 2) Schiffsftation von Gaza, 
3ozom. h. e. 2,6. 5,8. Ew. Maioyptras, Soz. h. 
. 5, 3, vergl. Soz. 7,28. 8) Mannen., Thphn. 577, 1. 
tvos, (6), d. lat. Majorisnus, Io. Ant. fr. 

201, 6. 202. 208. 

Mais, St. in Oroßarmenien, Ptol. 5, 18, 21. 

Maipa, «s, b. Paus. M: @s, b. Nonn. u. in 
Anth. 9,556 Malpy, Brigitte d. i. die funkelnde, 
himmernde (f. Curt. Gricch. Etym. 11,142 u. Schol. 
Hom. in Damm. Lex. Hom., vgl. mit Lob. rhem, 
P. 205), 1) T. des Nereus u. ber Doris, 11. 18,48, 
2) T. des Prötos u. der Anteia, M. des Locros, Od. 
11,326, Pherec. in Schol. Od 11,826, Eust. 1688, 
Hesych. Zhr Bild zu Delphi, Paus. 10, 80,5. 8) T. 
des Atlas, Gem. des Tegeates, deren Grabmal zu 
Tegea u. Mantineia in Arkadien gegelgt wurde, Paus. 
8, 12,7. 48,6. 53,8. 4) Hund tes Slarios, Apd. B, 
14, 7, der unter die Sterne verfeßt dort als Hundes 
teen glängt, bier auch wesen gefhrichen, Anth. ıx, 
555. app. 6, Hesych., ti onn. 48, 188 meift Maf- 
ons date, Nonn. 5, 221. 12, 287. 16, 200. 20, 
79. 48, 169, doch auch Melonc xdm» genannt 48, 
188. 5) Brigittenau, ein Bleden in Artadien, 
Paus. 8, 12,7. 6) Maspäs Xogds, ein Theil des 
Gefildes von Argos, Paus. 8,8, 1. 

Maıp&vns, ov, m. ©. des Sapoes, w. f., Menand. 
Prot. fr. 52. &. Measpdvng. 

Maipavos, m. ®erfer, Menand. Prot. fr. 52. ©. 


Maps, eg 

Möis, bei Nearch. p. 24 Mate, 1) ein phrygiſcher 
Name, Paroem. app. 3, 79. 2) $I. in India intra 
Gengem, j. Mahi od. Mye, An. (Arr.) p. mar. 
Erythr. 42 (Nearch. a. 4. D.). 

Matoa, (1), Rhönizierin, Großmutter des Helioga⸗ 
bal, D. Cass. 78, 24 — 79, 77, 8., Herdn. 5, 8,2—6, 
1,4, 8. 

Mawarirns 6 xdAnos, Bucht am oberen Ende 
der Weftlüfle des Sinus Persicus, j. Chor Abdilla, 
Marc. Her. p. mar. ext. 1, 19, Ptol. 5,19, 1. 6,7, 
19, f. Meoavtıng. 

, ov, m. V. des Seuthes, K. von Thras 
cien, Xen. An. 7,2,82. 5,1 (v. 1. Mnodd'ns, Me- 
ads u. Mascödns).&. C. Inser. 2, p. 109, b. 


Mateis. acc. ı», m. Raumann (uafawr nad) He- 


sych. — Bop6» von uacdadas), ©. des Hyräus, 
Paus, 8, 15, 8. 

Maicoxa 7; Maiooxa, St. Hyrlaniens, Ptol. 6, 
947. 

MawwwXia, f. Landſchaft im Often von India intra 
Gangem, Ptol. 7,1, 15. &w. Mawrökor, Ptol.7, 1, 
79. 98. ©. Macalla. 

Mowrökos, m. Strom in India intra Gangem, 
j- Kiſtnah, Ptol. 7, 1, 15. 87. 

Malovwv, wvos, m. Koch (nad Ath. 14,659, a 
hieß cin mayesgög moAszexdg fo, nach Chrysipp. b. 
Ath. a.0.D. äno 100 unodesaı olov 1oy duası] 
za zgög yaotsoa verveuxöta, alfo Kaumann), 
Schauſpieler ans Megara in Sicilien, Erfinter ber 
ualswv, d. 5. der Berientene u. Kochmasle, davon 
derbe Späße oxüuuere uaowrıxd hießen, u. ein 
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Sprichwort Mascwvıxıy maposula, Diogen. praef., 
f. Ath. 14,669, —c, Zen. 2, 11 (v.1. Mowv), vgl. 
Mein. 1, p. 22 u. Schneibewin, con). crit. p. 120. 

Mairau, = Masötas, w. f., Inser. 2118. 2119, Sp. 

Mafroya, St. im Süben von Perſis, Ptul. 6, 4, 6. 

Matropes, Bölterftaft im Süden von Perfls, Ptol. 
6,4,8. 

Marrörıov, Ort im Süden vom äußerften Sar- 
matia Europaea, Ptol. 8, 5, 30. 

Malda, Hauptftabt im Süden von Arabia Felix, 
Ptol. 6,7, 41. Y 

Mais, f. Wille, Inser. 2, 8101, 8, Sp. 

Malay, oyos, m. Sinner, Sinn (f. Et. M.588, 
86, Suid.), 1) S. des Hämon aus Thebä, II. 2, 894. 
898, Apd.8,6,5, Paus. 9, 18,2. 2) &. bes Apelles, 
K. von Lydien od. Kymäer, B. bes Homer, Lac. 
Dem. enc. 9, Hellan., Damast., Pherec. in Plut. v. 
Hom. 1,2.8. 2,2, Hom. et Hesiod. cert. p. 84 ed. 
Westerm., Pherec. in Procl. v. Hom. p. 25, Suid. 
s. Oungos. 8) fonftiger Mannen., Inser. 2865. 4) 
81. in Afien (b. Hesych. ftebt falfch Axalas), von 
welchem die Masöreg ihren Namen haben foll, St. 
B.s. Masovia, Hesych. 5) der Mäonier od. Lydier, 
St. B., aud Bein. des Föuoc, Anth.rx, 645. ©. 


Mawrtıs 


Mor. 

atep, m. db. lat. Major, griech. Sophift aus 
Arabien, Suid., Eudoc. p. 800, Schol. Hermog. p. 
180, Inser. im Rh. Muf. 1850, ©. 618. 

Maweprav6s, m. Conſul, Inser. 4, 9734, Sp. 

Mauoptvos, = Mesopivog, w.f., Thphn. chrngr. 
169, 2. 

Maısras, pl. Godniter (nad dem Masörsg ber 
nannt, Eust. gu D. Per.658, wie aud; eine Art Fifche 
nach dieſem See uesöres benannt wurden, f. Ath. 
7,812. a, vgl. mit Ael.n. an. 10, 19 u. St. B. Andere, 
wie Scymn. 865, An. p. pont. Eux. 45,49, Plin. 4, 
12,26 laffen den See nach dem Volfe benannt fein, f. 
Eust. a.0.D.), Name aller an der Mäotis wohnenden 
BVölferfhaften,. b. Hellan. in Schol. Ap. Rh. 4, 822 
Mawraı Zxödas genannt, f. Xen. Mem. 2, 1,10, 
Orph. Arg. 1068, Ael. v. h. 8, 89, Soyl. 71.72, 
Scymn. 878, Strab. 1, 14—11, 495, 3., D. Per. 658 
u. Eust., Eust. zu D. Per. 164, St. B. s. v. u. 8. 
”Aoenxof, Schol. zu Ap. Rh. 8, 200 u. zu Theoer. 
18, 66, Plin. 4, 12, 26. In Mel. 1,2.19 u. Plin.6, 
7,7 werben fie auch Maeotici genannt, u. von Vopise. 
in Aurel.16 u. in Tacit. 18 Maeotidee. &. Mas- 
nen. * 

Mawerıxös, 7, 6», mäotiſch, autor, d. i. ber 
mäotifhe See, Aesch. Prom. 781, yuo«, Suld. 

Mawarıs, b. Plin. 4, 2,26 auch Maeota lacns, f. 
Mewwbrng, b. Hesych. ſteht in 1.d. Masöre als acc., 
gen. sdos (fat. auch Maeotis, Enn. b. Cic. Tusc. 
5,17), acc. meift sv, doch Orph. Arg. 1067, Anth. 
ıv, 8,97, D. Per. 16 u. Eust., App. Mithr. 15. 101 
(Mel. 1,8 2,1) aud de, (M), 1) Bodniger See 
(von gotta od. goette — admater, mit ſlaviſcher 
Endung), denn nach Enust. ju D. Per. 164 ift das 
Wort von ud, uuow, u. als Masiitig, w. f. 
von ala, alfo Mutterfee, denn der See galt ale 
Mutter des Bontus Her. 4, 86, D. Per. 165 u. Eust., 
Pol. b. Strab. 5,214, Proc. b. Goth.46, vgl. mit 
Arist. meteor. 2, 1, Avien. de or. mar. 245, Plin. 
4,18, 27, daher fein einheimifcher Name Temarunda 
d. h. Mutter des Meeres, war, nach Plin. 6, 7,7, od. 
in gleichem Sinne Kapnadovx, nach Tzetz. Chil.8, 
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778, ſoll er doch Halb fo groß als der Pontus ſelbſt 
fein, Her. 4, 86. 101, Scyl. 68, Strab. 2, 125. 7, 810, 
Pol. 4,40, Arr. per. p. Eux. 19, 1.8, Agathem. 1, 
2. 2,14, Plin, 4, 12, 24, 1) ber mäotifche See, j. das 
Aſowſche Meer, der auch Cimmerium u. Bosporicum 
mare heißt, Gell. 17, 8, Claud. Eutrop. 1,249, u. 
bald mit Alusn ſteht, Aesch. Prom.419, Ar. Nub. 
278 u. Schol., Seyl. 68. 69. 92, Slgbe., ober auch 
(AH) Auyn ij Maswtis, Arr. An. 8, 10, 9. 5, 5, 
4. per. p. Eux. 19, 1. 8, App. Mithr. 16, An. p. 
p. Eux. 48, St. B. s. Taävasg, doch auch bloß N 
Meıarıs, Eur. H.f. 409, Arist. met. 2, 1. 5. mund. 
8, Theophr. h. pl. 9,18, 2, Orph. Arg. 1067, D. 
‘Per. 164—660 u. Eust. daju, d., Strab. 1, 62-11, 
498, &., Pol. 4, 89 — 5, 44, ., Plut. Mar. 11. 
Ant. 56. Syll. 11. Luc. 16, App. Mithr. 102, D. 
Cass. 86 50, Scymn. 878. 891, An. p. p. Eux. 47 
—92, St. B. 8. Aylddsıog —Ialaßaras, 3., Luc. 
Tox. 4. 2) bie Gegend um den See, S Tavgızı, 
Taävasg, 'Akwunexia, St B.s. Tevgıxr,, Plut, Pomp. 
86. 8) eine Einwohnerin der gend, Polyaen. 8, 55. 
4) Masötridos Aluuns Nov Telyog war aud) ein 
Ort im europ. Sarmatien, Ptol. 8, 5,11, wie Ptol. 
7,5,10 aud von einem xdAnos rs Maswzudog 
Muvns ſpricht. ©. Masntıc. 

Adv., auf mäotiſch, = Zxudıort, 
Theoer. 18, 56 u. Schol. 
E Maxdäyov, Inscr. 2, 2071, 18, vgl. 2, p. 114, a, 


p. 

Möxaı, öv, ion. (Her. 4, 176. 5,42) do», 2g.b. 
Herdn. n. u. A. p. i1 u. Sil.2,60 u. 9,222, Bolt 
an der Oſtküſte von Arabia Felix, Strab. 16, 765, 
Ptol. 6,7, 14, St. B., Mel. 8, 8, doch auch im Innern 
Libyens in der Regio Syrtica feßhaft, Her. 4, 175— 
5,42, 8., D. Sic. 8,49, Soyl. 109, St. B, Chron. 
Pasch. t. 1, p. 52, Iub. b. Plin. 6,28, 26, Plin. 5, 5, 
5, Sil. 8, 275. &. Maxalos, Maxxaloı u. Ma- 
xövsg. 

Maxatoı 05 Zupritas, die Macae 
Shpriis, Ptol. 4, 8, 27. 

MäxalXa, n. pl. (nad) St. B. benannt ano Tod 
ualaxıosvas dv adıy bıloxıriny), St. in Italien, 
Lyc. 927, 8t.B. (v.}. MaxeAda) vgl. Müxadde. Ew. 
MaxaXkatos, St. B. 

Maxapatos, m. Römer, Zos. 8,26, b. Ammian: 
Machamaeus. 

Maxaytraı, Völferiaft in Maurit. Tingitana, 
Ptol. 4, 1,10. (In It. Ant. p. 2 heißen fie Mace- 
nitea.) 

Mäxa£ (?), m. Mannen. auf einer kolophoniſchen 
Münze, Mion. 111, 76. 

Mäxap, «pos, m. Sfüdfelig, 1) S. des Helios 
(D. 8ic. 5,56. 57) ob. Aeolos (Paus. 10, 88, 4), 
nad) Schul. Il. 24, 544 ©. des Ilos, ob. nah D. Hal. 
1,18 S. des Kriafos, Herrſcher (u. Gründer) von 
2i6bos, 11.24, 544, h. Apoll, 87, Strab. 8,856. 12, 
586, 8. ber Amphiffe, Paus. a. a. D., der Agamede, 
Antifa, Arisbe, Iſſa, Methymne, Mptilene, St. B. s. 
Ayeundn "Arucca, ‘Aploßn, "Icoa, Mijsvura, 
Movrurvn, ver Megaclo, Clem. Al. protr. p. 9, des 
Erefos, St. B. 5. Keeooc. 2) Gründer von Karides 
auf &hios, Ath, 8, 105, ©. 8) Anderer: Inser. 2, 2128. 
©. Maxapgsig. 

(viel. Maxapia, w. f.), früherer Name 
der Stadt Movoa in Sicilien, Heracl. Pont. 
2. 


Mawristl 


w. f., in ber 


Maxapla 


(6), indec., ®L b. Karthage, Pol ı, 
75. 86, vgl. Maxpas. 

Maxapala, as, f. St. in Libyen in der großen Eyıtr, 
b. Plin. u. 9. Oeea ob. Oeensis civitas genannt, 
auf Dlüngen Noster Bel Makar Oeat od. Oest 
Noster Bel Makar, auf cinigen aud bloß Oeat, ſ. 
An.st. mar. magn. 98. 99. 

Maxaplaı, öv, St. in Arladin = Maxaeie, 
w. ſ. Paus. 8, 86, 9, St.B. Ew. Maxapess u. Ms- 
xapehrns, St. B. 

Möxepes (udxapzs), pl. tie Secligen, Bein 
der Götter, mit 9804, f. Lex., u. ohne $s04 Od. 10 
299, Hes. op. 185, Pind. Ol. 1, 88. Pyth. 8, 188 
Aesch. Prom. 96. 169. Sept. 96—1074, 5. Ag. 1886 
Ar. Pac. 700. Nub. 807, Theoer. I, 126, u. mi 
x96vsos, Aesch. Choeph. 476, ouedvysos, Kur. H 
1.758, 6Aloves, Call. h.1,72, u. im 2g. udzag 
in Anreden, Hom. h. 7 (8), 16. 22 (21), 7, u. 4 
xarpa, Soph. Phil. 400, Ar. Nub. 599. 

Max: ), Eos, &t, ep. (Nonn.) 7, (6), Glüd: 
felig, 1)= Mäxag, ©. bes Helios = Mixao, n 
f., Nonn. 14, 44, Hellan. in Schol. Pind. Ol. 7, 135 
Arnob. 4,24, od. ©. des Krinatos, Gründer ver 
Lesbos, V. der Methymne u. Mytilene, D. Sic. 5, 81. 
der Iffa, die davon Maxapnis beißt, Ov. met. €. 
124. 2) ©. des Neolos, Br. ber Kanache, Eurip. & 
D. Hal. rhet. 9, 11, Plut. parsll. 28, Sostr. in Stob. 
flor. 64,86, Antiph. b. Ath. 10, 444,c, Schol. Ar. 
Nub. 1874, Apost.xı,8,a, Ov. Ib. 564. Her. Il, 
Hyg. f. 242. Im Plur. Maxagtas d. i. Leute wir 
M., Plat. legg. 8, 888, c. 8) Gem. ber Spfiar, 
Lysim. in Schol. Eur. Phoen, 26. 4) &. des Lycaos, 
Gründer von Macarla, Apd. 8, 8, 1, Paus. 8, 8,2. 
6) von Neritos, Geführte des Odyſſeus, Ov. met. 14, 159. 
6) cin Zapithe, Ov. met. 12,452. 7) ©. des Jafen = 
der Medea, Hyg. f. 28. 8) Mytilenäer, Priefter tet 
Dionpfos, Ael, v. bh. 13, 2. 9) Koer, Geſchichtſcht 
Ath. 6, 263, o. 14, 689, d. 10) Priener, Insor. 2903, 


B. 11) &ttiter, Inser. 186. 


Maxaptivm (?), f. eine Landſchaft mit einer Stett 
Alexandtia u. dem Bl. Mafdıns, St. B. s. ’AAskar- 
dossar. 

Maxa, f. Selig, Seligen ſtadt, Seligen- 
thal, 1) T. des Habes, Suid. (f. unten). 2) IT. tet 
Heralles u. ber Deianira, Paus. 1, 82, 6, Plut. Pel. 
21, Dar. in Schol. Plat. Hipp. maj. 298, a, Schol, 
wm Ar. Equ. 1148. Plut. 782, Zen. 2, 61, Apoet. 4, 
72, Suid. s. v. u. 5. Bd’ is Maxaplav, Hesych. 
u. Timae. lex. s. dA’ 26 M., Berfon in Ear. 


“ Heracl.. tit. u. arg. Weil fie fih felbf den Tod geb, 


wird von ihr das Sprichw. abgeleitet: PER? & Me- 
xaplav, weldyes aber bei Plat, Hipp. maj. 298, a, 
Iulien. or. 888,8, Diog. Vind. 2,4 BdAR” dc um. 
xaolay, Timae. lex. u. in Ar. Equ. 1161 day? & 
naxaplav geſchrieben if, entweder als euphemiftifcher 
Ausdrud für: geh’ zum Henker, od. im guten Sinne: 
(vgl. Phot. s. c 6Aßlay) opfere dich, Schol p 
Zen. 2,61. &. Zen. 2,61, Apost.4,72, Hesych. u. 
Suid. 5. BdAR” dc ot. eis Maxaplav. 8) M. ter 
Agamede in Lesbos, welche auch Pyrrha hieß, Nic. 
Dam. fr. 48. 4) Athenerin, Ross Dem. Att.125. 5) 
3. M., Inser. 2, 8847,- 6) Andere: Inscr. 2,2100. 8, 
6485. 7) Duelle in Attifa zwifchen Marathon u. 
Tricorytbon, welche nach ber T. des Heralles benannt 
fein follte, Strab. 8, 877, Paus. 1,82,6. 8) Gegent 
in Meffenien, Strab. 8, 816. 9) St. in Arkabien, 


Maxaplawvos 


lat. Beata, Paus. 8, 3, 8. 27, 4, St.B. &w. Maxa- 
8t. B. S. Maxag6as, 10) St. auf Gypern, 
Ptol. 5, 14, 4. — Aud Name ver Infel Cypern felbft, 
Plin. 5,81,85. 11) Infel am arabifchen Meerbuſen, 
D. Sic. 8, 88, Ptol. 4, 7,87. 13) früherer Name von 
2esbos, Plin. 5, 31, 89. ©. Mäxag. 18) früherer 
Name von Rhobus, Plin. 5,31,86. 14) ein Drt im 
Habes, Zen. 2, 61, Apoet, 4, 72. 15) Atheniſcher 
Sciffename, Att. Seew. 1,., 10 u öfter. 
Moexaplasvos, m. Seliger, övoue xügıor, Buid. 
Maxäpıos, m. Geliger, 1) Grartanen, Thuo. 
3, 100. 109. 2) Aegyptier. @) Thaumaturg, Suid. b) 
UAlerandriner, Lehrer des Euagrios, Socr. 4, 28, Suid. 
Bel. Fabric. bibl, gr. vır, p. 867 ff. 4) Andere: 
Inser. 2, 2180, 84. 2131, b,9, Add. 8, 5024. 6486, 
Aebnl: 
, m. Mannen., Inscer. 8, 6274. 4, 8868, 


Maxdpraros, (6), Glüdharb b. 5. von hohem 
Glücke, 1) Athener, a) einer, deſſen Abbildung Paus. 
1, 29, 6 erwähnt. b) Prospaltier, Isae. 11, 48. 49, 
Dem. 48,48. 65. 77, wahrfch. der, über teffen Erb» 
ſchaft Lyfias eine Rede verfaßte, Harp. 2. ATgoondi- 
Ts0s u. eıöa. c) der, gegen welchen Dem. die Reber 
48 hielt, Dem. 43, arg. u. 4— 82, 6., Isac. 11, 48, 
D. Hal. de vi Dem. 18. 2) ®. des Peuleſtes, Arr. 
An. 8, 5, 5. 


Sp. 


Moarxdpuy (sub uaxdow» gefhr.) viaos, bei 
Hierocl. in Pyth. 810 Moxaplovy vijcoı, Inſeln 
der Seeligen im Weſten im Ocean liegend, wohin bie" 
Lieblinge der Götter verfept wurden, Hes. Op. 169, 
Scal. Harmod. p. 871, fr.2 ed. Bergk, Plat. conv. 
179, e. Gorg. 523, b. rep.7,519,c. 540,b, Dem. 
60, 84, Strab. 1, 8. 3, 150, Plut. Sert. 8, Ptol. 1, 
12, 11—8, 27, 12, 3,, Pberec. in Ant. Lib. 88, Apd. 
8,10, 1, Greg. Cypr. Naz. ep. 4, Himer. or. 5, 15, 
Eust. Od. 1509, 38; Pind. Ol. 2,128 fennt nur eine 
naxdgwv väcog, u. bei Her. 3,26 u. Dur. 5. St. 
B, 4. Adasıs iſt fie = Adacıs od. Oaoıg, eine 
Dafe in den Sanbwüften Libyens, f. Dosith. 5. Plin. 
4. 12,20. Sie waren fprichw., Macar. 8,86, u. &lc 
Moxdgwv od. eis uaxdomv vioous hieß ſoviel 
ale: zum Glüͤck od. Heil, Zen. 8, 86, Macar. 8, 64. 
Sonberbar iſt die Angabe bei Suid.: uaxdgmr vi 
co ij dxpönois tüv iv Bowilg Bnpör ws 
"Aousridag. 

Bölterfhaft im Werten von Eyrenaica, 
Ptol. 4, 4, 10. 

- Maxeövöy, m. Langlen, Landſchaft am Pindus, 
8t. B. Dav. Ew. u. Adj. Maxedvös, St.B., dah. 
Maxedvor L3vog, ein dorifcher Volleſtamm, der erft 
in Phthiotis u. dann am Pindus wohnte, Her. 1, 56. 
8,48. 

‘ m. Langer, ©. des Lycaon, Apd. 8, 
8,1. Bsl. Hellanic. Sturz p. 79. 

Moxebövaos nölss, — zÖv Maxeddyav, Suid. 

MäxeSovla, as, (7), ion. (Her.) MaxeSovin,ep. auch 
Mazxndovla (In), w. f., Ranglingen (benannt, wie D. 
Sie. 1,20, Ael.n. an. 10, 48, Const. Porphyr.them. 2, 
2, St. B., Eust. zu D. Per. 427 berichten, nah Ma- 
xsdor, w. f., nach Anderen femitifh vom phöniz. 
Mäten d. h. herrliches Sand), 1) b. Her. 5, 17—9, 
89, d. Name des Temenidenteiche, welches außer ber 
Landfhaft Maxsdoris or. Macevonien im engeren 
Sinne auch Mygdonien u Bijaltien fl. des NArios 
mit begriff und bis an den unteren Strymon zeichte. 
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&s hieß früher "Huadle, Strab. 7,829, fr. 11, Eust, 
ju D. Per. 254, Inst. 7, 1, Plin. 4, 10,17, u. Ma- 
xerla, w.f., u. beißt j. Vilibala Vilajeti. Es zerfiel 
in Obermacebonien, 7) @vo M., Her. 8,187, Plut, 
Pyrrb. 11, ob. n äyw9sy M., Arr. An. 1,2, 5, od. 
n axan M.n dv ügsoreg Ildns zal Küggov, 
Thuc. 2, 100, welches die höheren Gebirgsgegenden 
auf der Nord» u. Weftfeite ob. die Randfchaften Pes 
lagonia, Lynceſtis. Orefis u. Elimea in ſich begriff, u. 
in ein Nicdermacebonien, ih xcitu M., Her. 7,178, 
Thuc, 2, 99, Strab. 7,880, fr. 20, welches bie ebeneren 
Striche um den Thermälfchen Meerbufen u. oberhalb 
Chalcidice umfaßte u. daher bei Strab. 7, 829, fr. 12 
ad ij zdıw zal ngög Saddrın M. heißt, u. ba 
duch Philipp nicht nur Päonien, fondern auch ein 
Theil von Thracien, fo wie die Landſchaft Chalcidice 
bazugefommen war, fo finden wir nun auch ein M. 
xura ®ogznv, St. B. 8. "Aupinois u. Beadvdn 
od. M. noös 5 OggKxn erwähnt, St. B.s. Ka- 
odvdgsıa u. Zuvila, u. Max. felbit ale Faacic 
bezeichnet, Strab. 7,829, fr. 11. Zur Römerzeit zur 
Ptovinz gemacht (Plut. Cio. 12, vgl. mit Caes. 4. 
Demetr. 58, D. Cass, 47, 21), war es als ſolche mit 
Illyrien u. Theffalien vereinigt, während die öſtlich 
vom Neffus gelegenen Küſtenſtriche wieder zu Thra⸗ 
cien geſchlagen waren (H vür M., Strab. 7, 880, fr. 
21.41). S. Her. a. a O., Thuc. 1,58—6, 7, 3., Xen. 
Hell. 5, 2,12 --6,1,4, Plat. Gorg. 470,d. Theag. 
124,d, ö,, And.4,41, Isoor. 5,20 — ep. 4, 1, d., 
Aeschin. 2, 16 — 8, 160, d., Dem. 1, 9°— 50, 50, 8., 
Isae. fr. 27, Sceyl. 66, ®olgenve u. Inser. Spart, 
Vischeri n. 8. Es jicht biew. — Maxedöves, Plut. 
Dem. 14. Demetr. 44, u. feine Einwohner beißen bei 
Plut. u. bef. bei Theophr. häufig ol eg! Maxs- 
do»tav, Theophr. h. pl. 8, 8, 4—9, 8, 8, Plut. Phoc. 
80, ob. of x M., Theophr.h. pl. 8, 9, 6, fo wie das 
Macebonifche z& dv M., Plut. Alex. 15, Schol. Aeschin, 
2,49, od. t& zepl zijv M.. Theophr. h. pl. 4, 5, 5. 2) 
Frauenn., Aelia, Inser. 2, 2162. 2168. 

Mäxedovsavös, m. Socr.h.e. 1,8, 34. Im Plur. 
Thphn. chron. 240, 18, Sp. 

Mäxsdovite, a) e8 mit ben Mafeboniern halten, 
Pol. 20, 5, Plut. Alex. 80. Dem. 14.24, Harp. u. 
Et.M. s. ‘Hynuov. b) malebonifd reden, Plut. Ant. 
27, Ath. 8, 122,2. 

Maxedovixos, 7, 0», 1) Adj. malebonifh, Xuoa, 
BSt. B. s. v., Ywglov, Plut, Pyrrh. 2, zödss u. 7d- 
Asıs, St. B. 8. Zxußoos, Zxödga, Dem. 17, 17, 
Plut. Caes. 89. xdArsog, Dicaearch. 2,7, x6Amos, 
Strab. 2, 92. 124, napaAfa, Strab. 7,8319, fr.18, 
öo0g ob. odgos, Her. 7,181, Strab. 7, 829, fr. 14, 
duvdotsia, D. Hal. 1, 2, ßaosAsla, Plut. Tit. 9, 
Porph. Tyr. fr.4, 1,14, deynj, Porph. Tyr. fr. 8, 
8, düvauuıg, Dem. 2,14. 11,8, Demad. b. Demetr. 
eloc. 284, Öwun, Polyaen. 1 prooem., £3vog, Strab. 
9, 417, St. B. s. Bovf u. Ilıdoras, orpdteuum, 
Xen. Hell. 5,2, 43, Arr. An.8,26,4, gdiayf, D. 
Cass. 77,18, Herdn. 4, 8, 2, Arr. tact. 12, 6, @g0v- 
o&, Plut. Arat. 45, önde, Plut. Alex. 47. Acm. 
Paul, 82, n#Atas, Plut. Tit. 14, dants, Ael.n. an, 
15, 21, xavasa, Polyaen. 5,44, 5, yAawös, Luc. 
d. mort. 14,4, otodat, Phyl. b. Ath. 12, 589, f, 
tefmovg, Plut. Dem. 29, ayaue, Herdn. 4, 8, 2, 
toörsog, Tos. b. Ind. 5, 11, 8, Öpynass, Ath. 
14,629, d, £9n, Plut. Alex. 47, npoozdyuare, 
Plat. Cleom. 16, modäesg, Plut. Acm. Paul, 88, 
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doäua, Plut. Demetr. 58, ndAeuos, Plut. Aem. 
Paul. 11, fotopfa, D. L. 9, 1,n.18, auvrafıg, Et. 
M. 10, 37, öyoua, Et. M.47,87, uldsuvos, Arist. 
h. en. 8, 9, vöwoue, Polysen. 8, 10, 14, yovood», 
Polyaen. 4, 6,14, (4spaAtog), Arist. mir. aud. 127, 
noößate, Ael. n. an. 15,25, 2An, Theophr. h. pl. 
5. 2,1. Subst. a) 6 Maxedovıxös, Bein. bes Mes 
tellus, Plut. Mar. 1., des Aem. Paulus, Them. or. 10, 
p. 140. b) i Maxedovixn, a) Titel einer Schrift 
des Appian. P) = Maxedovla, St. B. s. Mardu- 
out. c) To Maxsdovıxöv, das macedoniſche Reich, 
tie maced. Macht, D. Case. 53, 12. d)ra Maxedo- 
vırd, a) die maced. Figenthümlichleiten, Diogen. 2, 
54. 8) macedonifche Gefchichte od. Beſchteibung Mar 
tedeniens, Ath. 15, 629, d, St.B.s. Maxsdorla — 
Pooxog, d. 8) Eigenn. Maxedoysxod Eörtvyior, 
Inser. 2, 1997, c, 10, Add. 

Möxeßovixäs, Adv. auf mafebonifche Weife, Arr. 
An. 7, 12,2, Plut.Cleom, 28, Ath. 18, 560, f. 

Maxedovios, m. Sanglinger, Mannen. 1) aus 
Theffalonih, mit t. Bein. "Yrraros d. i. Conſul 
(Anth. xı, 874. 880. Plan.'61), Dichter der Anthos 
logie, Anih. ıx, 275, tit., Suid. 5. ‘Ayaslas. ©. 
Maxndövsos. 2) Biſchoff, Socr. h.e. 4,12. 20, Soz. 
8 9. 8) Diaconus, Niliepp. 8, 194. 4) Arianer, Socr. 
h. e.2,88, Suid. 5) d nyevuaroudyog, Inser. 4, 
8959. 6) Schriftſt. Novell. 42. 7)Antere: Ephr. 
mon. 644. 649. — Inser. 2, 1818, b, Add. 3, 8990, 
m. 2) Adj. nzoA/e9pov, Eust. zu D. Per. 254. 

Mönsdovis, Ados, 1. 1) Adj., macebonifch, z. ®. 

} wie Her. 7,127 das eigentliche Macebonien zwi⸗ 
hen — u. Arios u. den Abfällen des Bers 
miosgebirges nennt zum Unterſchied von Maxsdorin, 
welches er im weiteren Sinne braucht. 2) Subst. bie 
Macedonterin, St. B. 5. Maxedonte. 

Mäxeöövurea, f. eine Macebonierin, Strattis b. 
B. A. 108, 29. k 

Möxeöonort, Adv. auf macedoniſch, Plut. 
Eum. 14. Alex. 51. 

Mäxdoviris, ıdos, f. = Maxedorts, 1) Adj. 
macebonifh, @eacadovixn, Ael. n. an. 15, 20 (cod. 
Maxsdovis). &. Lob. par. 52. 114. 2) Subst, as 
Maxsdorttidss, die Macedonierinnen, Schol. Theoer. 
15.21. 

Mäxedsv, dvos, voc. Maxedüv, Her.5, 18, doch 
äcl. auch Maxsdo», Greg. Cor. 595, u. N. b. Ahr. 
Dial. 1, p. 114, n. 5, im pl. Maxedövsc, voo. & 
Maxedöveg, Arr. An. 7,9,1, u. Polyaen. 4, 8,7 
ol Maxsdövss, (5 b. Antp. in Et. M. 487, 58, doch 
wahrfch. 7 zu fchreiben, wie Hes. fr. in Const. Porph. 
them. 2, 2 u. anderwärts), Lange. Langlinger, 
(Cort. Griech. Etym. 1,131), 1) ©. des Zeus u. der 
Thyia od. Aethria, nach welchem Maccbonien benannt 

“ fein fol. Hesiod.(?) b. Const. Porph. them. 2, 2, 
u. St. B. s. Maxedorie, Fust. zu D. Per. 427, 
Schol. Il. 14, 226. Nach Anderen ©. des Aeolos, 
Hellan. 5b. Const. Porph. them. 2, 2, Eust. zu D. 
Per. 427, od. ©. bes Lycaon, Ael. n. an. 10,48, St. 
B. 5. 'Npwnds, od. ©. u. Begleiter des Ofitis, D. 
Sic. 1, 18. 20, nad) Scymn. 620 ein yyerıis, vgl. 
mit Strab. 7,829, fr. 11, V. bes Beres, Atintan u. 
Europus od. Oropus, St. B. s. Bions u. Mille, 
"Atıyravla, Edgwnds u. Rowrdc. 2) ein Heerführer 
der Osroener, Herdn. 7, 1, 10. 8) Andere, (KA.) Inser. 2, 
1957, 9, Add., 8578. 4) Ew. von Macebonien, Her. 
5,20 —9, 81, b., Xen. Hell, 6, 2, 12. 40, Plat. Alc. 


Maxedovıxöc 


Mdxep 


2,141,d, Isocr. 4, 126—6, 46, 8., Aeschin. 2, 27— 
ep. 12,11, 8., Din. 1,19. 28, Dem. 2, 16—19, 260, 
ö.. Demad. fr. 10—17, Scyl. 66, Slgbe. (Marm. Par. 
53—76, d., Inser. 1571. 8, 4081. 6557, Meier ind. 
schol. n. 10.56.) Eie heißen ald Bewohner in Nie: 
dermacedonien ol xarunepde olxnudvos, Her. 7,128, 
od. ol xüira M., Polyaen. 4, 8,29, wie man fpäter 
auch 05 ZE ’Aolag M. hat, Plut. Phoc. 25, u. in 
Indien, Ael. n. an. 16,8, od. auch die Leibwache des 
Epiphanes Gommagenes fo hieß, weil fie nach At 
der Macebonier bewaffnet u. gefleibet war, Ins. b. Ind. 
5, 11,8. (Zweifelh. ift das Neottur [xai] Maxcdo- 
vo» b. Paus. 1, 10,2.) — Bisw. ficht Maxsdöres 
für’8 Land od. Rei, Her, 6,44, App. prooem. 3, 
welches fonft auch 7 Maxsdoswr yapa heißt, Aesch. 
Pers. 492, od. 7 Maxedövur, Scymn. 499, ob. ta 
(röy) Maxsdovov, Plut. Aem. Paul. 12. Alex, 
18, App. prooem. 10. Maced. 10, Porph. Tyr. fr. 
4,12 (dody Heißt dies auch die Partei der Macedonier, 
Aeschin. ep. 11, 8), od. To xowör tüv M., Art. 
An. 7,9, 5, Polyaen. 4, 6, 14. Inebeſ. iſt es der Weis 
name Philipps, Dem. 18, 90. 155. 28.111, Pol. 8, 
1, App. Maced. 1, Scymn. 683, od. Alerandere, Antb. 
ıx, 699. app. 824, Plut. Thes. 5, Herdn. 6, 2, 6, 
D. L. prooem. n. 2 u. lib. 10,n.1. Es heißt daber 
Philipp fowohl (Dem. 7, 6, Plut. Phoc. 12. Dem. 
20, Schol. Dem. 1, 21—19, 67, d.) als Aleranber, 
Scymn. 924, An. p. pont. Eux. 27, Dem. 17, 10— 
26, 8., Polyaen. 4, 3,17 auch bloß ö Muxeder. 
Bon anderen macedonifchen Königen ſteht es Her. 7, 
178, Plut. Tit. 6—15, 8. Sie galten tem Demoſthe⸗ 
nes als Barbaren u. 5269g0s, Dem. 9, 81. 19, 827, 
vgl mit Plut. Alex. 51 u. regg. spophth. Philipp. 
15, während fie Plut. Alex. 47 im @egenfah zu ten 
Barbaren fichen. Strattis fehrieb ein Stud Muxsdo- 
ves 7 Havoavias, Ath. 18,589, a. 5) Adj. St. B., 
4 ®. M. äyijo u. Avdges, Her. 6,20. 7,173. 8, 
34. 186, Dem. 4, 10. 11,17, Plut, Alex. 20. 57, 
Polysen., prooem. 1, N. T. act. ap. 16, 9, Pac 
Agüg, Plut. Pyrrh. 11, ömAlzes, Polyaen. 4, 6,6. 
14, yıAlapyos, D. Cass. 77, 8, &eisyuös, Art. 
tact. 28,1. 2. 24,1. "Aons, Antb. app. 159, asddn- 
os, Anth. ıx, 552, oxdreAog, Anth. ıx, 26 u. ſelbſt 
eim fem. y77, Thuc. ep. in Anth, vr, 45 w. Eurip. 
vit. ©. Maxndür. 

MaxefjX, ein Türte, Nic. Br. 7 (26, 20), Sp. 

MöxedAka, ns, f. Harkenroth, Gtäbthen im 
Wefien Sieiliens, Pol. 1,24, D. Sic. 28,7, D. Cass. 
fr. 98,4, Ptol. 8, 4, 14, Liv. 26, 21. 

Maxe\Xeis, Cor. fab. p. 23, Sp. Yehnl.: 

Max\\ns, m. Bein. bes Kaiſer Leon, Suid. 8. Afer, 
Ephr. mon. 876. Aehnl.: 

MäxeAXos, m. Scharre od. Harkort, 1) zöm. 
Räuber, nach welchem der Fleiſchmarkt in Rom wa- 
xsAlov foll geheißen worden fein, Plut. qu. rom. 54. 
2) zwolov PBaarızovr noös Top Apyalp den 
Sozom. h. e.5, 2. 

Maxewirıs, sdog, f. Landſchaft im unteren Mau⸗ 
titanien, Ew. Maxevvirau, D. Cass. 75, 18. 

Maxtvrns, ov, voc. (Luc. Tox.46) Maxevta, 
(6). (Lange od. Hager?), Scythe, Luc. Tox. 44— 
58, 6. 2) Anterer: Inser. 8, 5817. Aehnl.: 

Maxtvrios, m. Inser. 4, 9144, Sp. 

Maxep, d. röm. Macer, dah. 1) Arxivvsos Md- 
xsg, D. Hal. 1, 7, Plut. Cio. 9. &. Müxgos. 2) 
Tettius, Socr.h. e.4,12, 20, 8) Andere.; Insor. 2,2591, 


Maxepivos 


Maxaptvos, m. d. rim. Macerinus, dab. Mdoxos 
Teydyıos M., D. Hal. 11, 68, D. Sic. 12, 88 u. 
Hodxkos Teydvsos M., D. Bic. 12,86, ob. Teyd- 
nıog M.,D. Hal. 7, 1. 

Möxeo oa, f. macedonifdh, "Huasla, Scymn. 
658, Heracl. b. St. B. s. Maxsdorta. 

Mäxsoros, m. — Mäxıotog, w. f. St. in Elis, 
Schol. zu mant. prov. 2, 94. Ew. St.B.s. 
Mdxıaros. 

Möxera, f. Langeland, Langenſtein, 1) ein 
Theil von Macedonien, nach welchem Macedonien ſelbſt 
Maxetla hieß, Eust. gu D. Per. 427, Clid. u. Mars. 
b. St. B.s. Maxedovi« u. Const. Porph. them. 2, 2, 
Geil. 9, 8. 2) Vorgebirge Arabiens am perf. Meerbufen, 
. Ras Muflendom, Arr. Ind.82, 7. ©. Mdxas u. 
Acapoy dxgov, wie es Ptol. nennt. 

8, m. Langeländer, =Maxedwr, Anth. 
vun, 51. Uber Maxstas —= Miuaddövss, Bachans 
tinnen, Ath. 5,198, e. — Auch Name ber Macedor 
nier, Stat. Silv. 4, 6, 106, Sil. 18, 878—17, 688, 6. 
Auson. de clar. urb. 2, 9, Gell. 9, 8. 

Mäxtris, sdos, Fem. zum Borigen, j. ®. yurı), 
Strab. 10, 477, Luc. Al.6, xövsg, Anth. vır, 49, 
— Subst. St, B., Suid, 

Maxerria, — Maxerla, Name für Macebonien, 


Hesych. 

Möxerro, = Mäxsoou, St. B. 

Mäxy (?), f. Geltifhe St. = Masrden, w. ſ. 
&w. Maxnvös, St.B. 

c u. Hermes, b. Ath. 18, 598, d, Anth. 
ıx,288. 428. app. 854, D. Per. 427 (v. I. Maxs- 
dovin) Maxndorin, 1) die Landſchaft Macedonien, 
Anth. vı, 115. app. 106, ep. b. Paus. 1,18, 3 u. 
Eust. ju D. Per. 427, fo wie bie o. a. St. 2) @igene 
name, Maxndorin, Anth. vır, 604. — Inser. 8, 
5822. 

Mäxnbönos, fe, sov, 1) Adj.= Maxedörsog, |. 
®. nroAls$gov, D. Per. 254 u. Eust. ba. 2) 
An, Maxedörvsog, w. f., Dichter der Antho⸗ 
logie, Anth. ıx, 649 und v, 228, tit. — xı, 27, 
tit,, u. mit Vaatoc, Anth. v, 227, tit. — x1, 870, 
tit., od. “Yrrazıxzdg, Anth. v, 271, tit., od. Osoca- 

Aovsxdag, Anth. x1, BJ, tit. 
f. = Maxsdorts, j. ®. ÜAn, Nonn. 


2,400. 

Möxnödv, dvos, Maxeduv, w. f. 1) der 
Stammpater ber Macebonier, Eust. zu D. Per. 254. 
2) der Macdonier, Call. b. 4, 167, insbef. Alexander, 
Anth. vı, 340. 246. 3m Plur. Anth. vı, 385, orsc. 
b. App. Maced. 2 u. Paus. 7,8, 9. 

Mäxnpıs, doc, m. ver libvſche Heralles, Paus. 
10, 17,2, noch Gesen. Monum. p. 410 Melxdr- 


dagog, w. ſ. 

Möxys, m. Lange, Mannen., Inser. 1740. 

Max m. Zangen (f. Her. 9,25), gried. 
Name bes Berfers Maototsos, Her. 9, 20. 

), m. (6), b. Strab. 8, 846 u. 849, u. 

Plin. 4,6, 10 auch sorov, (20), Langenberg, 
Zange, 1) St. im triphylifchen Elis, welche nach 
Strab. 8,845 auch Platoniftus hieß, Her. 4, 148, Xen. 
Hell. 8, 2,80, Heracl, Pont. 25, St. B. Ew. Maxl- 
arrıos, so, Xen. Hell. 8, 2, 25, Paus. 6, 22, 4, St. B., 
dab. Maxlorsog als Beiname bes Heralles, Strab. 8, 
398. Doc) auch Maxıorreds, St. B., fem. Maxıotia, 
St. B. Das Gebiet der Stadt 7) Strab.8, 848. 
849, 8t.B.s. "Augsybvssa. 2) Berg auf der Infel 
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Lesbos, Plin. 5, 81, 89. ©. 5.4. 8) ©. des Phri⸗ 
zus, nad welchem die Stadt in Elis beuannt fein 
fol, St.B. 4) Maxiotov axonal, Aesch. Ag. 289, 
entweber bie Warte des Maxsaros auf dem Berge 
Athos, od. Berg auf Lesbos (ſ. 2) od. Berg auf Eu⸗ 
ba (2). ©. Mijxeazog. 

16, j. Melta, Tlphn. 558, 5. 559, 11, u. 
Möxya, eben. 660, 18. 661, 5, Sp. 

Maxxaßatoı, fieben Brüder u. Helden ber Hebrier, 
los. in Macoab. vgl. mit arch. 12, 6, 8, 3. 

Maxxatoı, Böllerfchaft in Libyen, Pol. 8,88. ©. 
Mdxas. 

Mäxxaka, St. in Arabia Felix, Ptol. 6, 7,41. 

Maxxdpar, (entweder Karſt, denn udxxoge iſt 
nad) Hesych. Zpyakeloy yswpyırdr ws IixsAlA)a, 
od. Glüdsthal, = Mdxapas, wie ood. R. b. Mein. 
Hat), Gegend oberhalb Pharfalus, Theop. b. St. B. 
Ew. Maxxapatos, St. B. 

Maxxyö4, Lxx, Ios. 10,10—28 Maxndd, hebt. 
indecl., St. in Baläftina, Ios. 5, 1, 17. 

Möxxıos, m. — Maecius, w. f., Dichter ber An⸗ 
tgl, Anth. ıx, 249, tit. 403, tit, 411, tit. 

anxsor, Bolt im Innern Libyens, Ptol. 4, 6, 18. 

Mäxxos, m. ein König, Hesych., Arcad. 50, 9, 
dgl. Et. M. 707, 44. 

Maxxovyyıavd, Kaftell im Gebiete von Gardica, 
Proc. sedd. 4,4 (282, 11), Sp. 

Max(x)o0pas 7) Maxkoöpewis, Wölferfepaft im 
Innern von Mauritania Caesar., Ptol. 4, 2, 19. 

Maxx, 1. Tomlich (f. Suid.), Name einer dum⸗ 
men $tau, Schol. Ar. Equ. 62, Suid. 

7 Malvo, Ort in Arabia Felix, Ptol.6, 7, 
27. 
Max6Aıxov, n. Ort im fühl. Hibernien am SI. 
Dur, Ptol. 2, 2,10. 

Maxopadd, pl., b. d. Röm. Macomades, in Geo. 
Rav. 5, 6 Macumades, 1) Max. ij Kadovudzov- 
ua, Neuftadt (f.Movers p. 494), Ort an ber gro» 
Ben Sprte an ber Nordküſte Afrikas, Prol. 4,8, 14, 
mit d. Bein. Syrtis, It. Ant. p. 64, August. c. Do- 
nat. c.29, auf der Tab. Peut. Macomads Selorum. 
2) Ort an ber Heinen Syrte, Ptol. 4, 8, 11, Scyl. 110, 
Plin. 5, 4, 8, It. Ant. p.43 u. 59, auf der Tab. 
Peyt. M.Minores. In stad. 104 Nedmodsg genannt. 
8) St. Numibiens, It. Ant. p. 27. E 

Mäxoy, n. St. im Norben Methiopiens, Iub. Maur. 
b. Plin. 6, 29, 85 (Mecum). 

Maxopäßa, St. im Weften von Arabia Felix, Ptol. 
6, 7,82. 

Möäxos, m. Lange, Inser. 8, 6208, Sp. 

Maxovaxol, Volt, Chron. Pasch. p. 117, A, Sp. 

MaxouAetva, £. Srauenn., Inser. 8, 8872, Sp. 

MaxoOpay, f. — 

Moxödıea, St. im nordl. Theile des inneren Sar⸗ 
diniens, Ptol. 3, 8, 7. 

M , ag, in An. stad. mar. mago. 
ãc, f. Langenau, Langenbach, 1) Infel vor der 
Küfte von Gölefprien, die größte ver drei Pigeonrode 
d. i. ber Taubenfelfen, An. st. mar. magn. 145. 146. 
2) Inſel Lytiens, Alex. Pol. b.8t.B. Ew. 
wmeirns, Maxpatos u. Maxpfioros, St. B. 8) Infel 
des Pontus Euxinus in der Cherson. Taurica, Plin. 
4,18, 27. 4) Mdxga xchun, (Rangenborf), Ort in 
Locris od. Doris, Liv. 82,18. 5) Ebene Gölefpriens 
unweit des Meeres, alfo Phönigiens, j. Gefilde el 
Btaah, Posid. b. Strab. 16, 755. 6) Name von Euböa, 
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Arist. Mil. b. Plin. 4, 12, 21. 7) Infel bei Athen, 
viel. Facym. f. Mdxgss, epigr. b. Phleg. Trall. fr. 
46. 8) (Dürrbed), 81. in Italien, der Ins Ligue 
ſtiſche Meer mündet, j. Magra, Liv. 89, 82. 40,41, 
Plin. 8, 5,7, Flor. 2,3. &. Maxgas u. Maxgdädus. 
9) Maxoi zasyn, Rangenhagen, Ort in Thraden, 
Thphn. 704, 14. 

vöay xalue, Gegend in Armenien, Me- 
nand. Prot. fr. 41. 

Maxpal, öv, (nEroms), Zangenfteine, bie lan⸗ 
gen Selfen am Fuße der Akropolis in Athen, mit der 
Grotte des Pan, Eur. Ion 18. 288. 494. 1400, vgl. 
Luc. bisacc. 9. 

Maxp&AXas, a, $1. in Italien, = Mdxga, w. f., 
Ptol. 8,1, 8. 

Möxpas, a, (d), Zangenbed, 1) #l. in Si⸗ 
eilien, = Maldga, w. f., Ptol. 8, 4, 5. 2) Il. b. Kar⸗ 
thago, = Mäxapa, w. f., Pol.15,2. 8) Ebene in 
Ghlefyrien, = Mdxoa, Strab. 16, 7565. 4) Ort (?) 
in Etrurien zwiſchen Luna u. Piſa, Strab. 5, 222, f. 
Mäzxoa. $. in Italien. 

Maxpeivn, f. Frauenn. = Maxpive, w. f., Insor. 
8,4079, Sp. Fem. gu: 

Maxpeivos, m. — Mazxoivos, w. f., Inser. 1, 
1620. 2, 3175,12. 8747. &. Maxgilvog. 

Alıys, m. Lengelog d. 1. lang hin 
ob. in die Ferne bin kämpfend, Bein. des Demetrius, 
Cinnam. 2, 12 (67,18), Sp. 

Maxpfjvos, m. — Maxgivos, Hetäriarch, Ephr. 
mon. 7989. 8679. 

Moxpla, 7), Langenberg, Borgebirge auf Teos, 
Paus. 7, 5,11. 

vös, m. d. lat. Macrienus, 1) ber Kalfer 
M. Suloius M. mit feinen Söhnen, Trebell. Poll. 
e.12,18, ö., Eus. h. e.7, 10.28. ©. Maxotvyoc. 2) 
Anderer, Inser. 3, 8989. 

Möxptäs, Adoc, f. matriſch, die Makrier im Bone 
tus betreffend, axorses, Ap. Rh. 1,1112. 

Märpiötn yiornaos, f. Landfchaft Kerlyras, fo 
genannt nach den tort wohnenden Eubdern (f. Md- 
2015), Ap. Rh. 4, 1178 u. Schol. 

pus, 8) = Mdxpvss, w. f. b) = Ma- 
xgselg, Schol. Ap. Rh, 1, 1024. 

Maxpeis, m. Langenauer, 1) Ew. von Md- 
xoıs d. 1. Gubda, St, B.s. "Aßapvos u. "Aßorıs, 
Enst. zu D. Per. 520. S. Mäxpwves. 2) Maxgı- 
eis, Eov, Volt im Pontus, ald Abtömmlinge der 
Eubder fo benannt, = Mäxgwves, Ap. Rh. 1,1024 
u. Schol. 

Maxpiva, f. d. Iat. Macrina, Schwefter des Va⸗ 
filius, Anth. vın, 168 tit. u. v. 2. ©. Maxgalva. 

Maxplı m. = Maxpivog, Inser. 2, 2218, Add. 

Maxpıvol, pl. Volterſchaft Im Norden der Infel 
Gorfica, Ptol. 8, 2, 6. 

Maxpivos, (6), im pl. Maxgivos b. i. Vater u. 
Sohn, Zonar. 12,24, Hager (f. Plut. Mar. I), 1) 
töm. Kaifer (M. Opelius Severus Macrinus Pius 
Felix, f. Orell. Insor. 21. 942— 945, D. Cass. 78, 
16), f. D. Cass. 78, 4—79, 8, 8.. Herdn. 4, 12, 1— 
6,4,12, Zos.1,10, Io. Ant, fr.186. 2) = Ma- 
xosavds, ber Vater, Anon. fr. 8 (hist. fr. ıv, 195), 
Zoner. 12, 24. 8) xduns zöv Imsavo@v, Anon. 
fr. 8. (hist. fr. ıv,198). 4) 6 Odwdi£ 6 M., D. 
Cass. 71,8. 5) Aichon in Athen (116 n. Chr. ©.), 
Phleg. Trall. fr. 88. 6) Andere, D. Chrya. 47, p. 
537, v. 1. Maxagivog, vielleicht = n. 1, Anth. IX, 


Maxpaßavöüv 


Maxporpeowror 


110. — Inser. 2,8577. &. Maxgeivos u. Maxgi)- 
vos. 

Mai Aoc, acc. »» (Ap. Rb. 4,542 u. Eust. 
au D. Per. 520) u. sda (Ap. Rh. 4, 988), f. Zange, 
Yangenau (f. dia ro zn HEoems änkunzss, Eust. 
au D. Per. 520, Strab. 10,444 St. B. ». Büßos 
u. Eitvn, Schol. Ar. Nub. 214), 1)T. des Wrifäos, 
vie ben jungen Dionyfos mit Honig ernähtte, Ap. 
Rh. 4, 540. 988. 1131 u. Schol, b. Nonn. 21, 192 
als Nöugpn Koorin bejeidinet. 2) Amme der Hera, 
Plut. fr. Daedel, Plat. 8, Schol. I. 2, 585. 8) Name 
ver Infel Eubda, Call h.4,20, Strab, 10, 444. 445, 
Scymn. 568, D. Per. 520 u. Eust., St. B. u. Et 
M. s. Eößosa, Hesych., Schol. ju Ap. Rb. 1, 1024 
u. gu N1.2, 585, Dion. u. Epbor. $. Plin.4, 12, 21. 
&w. M , fem. Mäxpnis, St. B. 
4) die Infel Kerlyra, Schol. Ap. Rh. 4,540. 983. 
5) Die Ipfel der Cycladen, Sfaros, Eust. zu D. Per. 
6520, St. B. s. "Ixapos. 6) Die Infel Helene bei 
Attila, St. B. s. 'EAtvn. 7) die Infel Chios. Plin. 
65, 81,88. 8) 2 Inſeln bei 2ycien, Plin. 5,81, 85. 9) 
Infel im Negäiffen Meere bei Jonien, Moonnefus 
gegenüber, Liv. 87,18. 28 u. 29. — Die Infel Bo- 
Bw, Hesych. s. Borßo, wahrſch. eine der vorigen. 
— m. Langermann, Mannen., Inser. 

8. 

Maxpößıor, b. Her. uaxo6ßsos gefährieben, Tan- 
geleben, Zangleber, 1) Bolt in Aethiopien, nah 
Theoph. Byz. in Phot. bibl. 64 bie fpätern ‘Oun- 

4rar, wahrſch. in Safu, an der Küfle von Abel, 

er. 8, 17.97, D. Per. 560 u.Eust., Plin. 6, 80, 86. 
7,2,2. 2) ein Volt ter Hyperboretr, Orph. Arg. 
1112. 8) @w. der Stadt Apollonia in Macebonien, 
Plin. 4,10, 16. 4) Maxgößıos, al vöupas bei den 
Rhodiern, Hesych. 

Maxpößios, m. Xangeleben, 1) ein Militair 
tribun, Zos. 8, 80. 2) röm. Schrififteller, f. Fabr. 
bibl. lat. ıız, p. 180. 

MoxpoSo®xas, m. ährl. Rangenmeyer, Strateg, 
Ephr. mon. 5165, Sp. 

Maxpot Kaunos, d. lat. campi Maeri (Dür« 
felder), Thalebene zwifchen Parma u. Modena, j. 
Val di Montirone, Strab. 5,216, Liv.41,18. 45, 
12, Verr.r.r. 2, praef. 6, Colum. 7, 2, 8. 

Maxpoxtpakor, 5. Strab. 7, 299 Meyaloxipales, 
u. 11,520 uaxgoxsgarusaros, Großfherl. Bolt 
bei Kolchis, nach Scyl. 85. 86 vom Fl. Ophius bis 
Ceraſus, nad) An. per p. Eux. 87 von Trapejunt bie 
gur Inſel Aretias, Strab. 1,48, Hippoor. de sere 
85 (80), Poll. on. 2,90, Hes., Antiph. u. Palaepb. 
b. Harp., Suid,, St. B., Mel. I, 19, Plin. 6, 4, 4 
S. Mdxgwves. Aehnl.: 

Maxpöxpavor, pl. ein fabelhaftes Wolt, Apa. b. 
Tzetz. hist. 7,764, f. Maxgox&paios, wo Mein. 
in der Stelle des Harp. Maxgoxdonvos vermuthet. 

Maxpoxpfjayia don, od. Macrocremnii montes, 
Zangerinner Berge (d. h. bie mit langen Rinnen 
od. Abhängen), Bebirge im Suͤden von Europsea 
Sarmatis, Plin. 4, 12, 26. ; 

Möxpov äxgor, Langenberg, Vorgebirge in 
Sicilien, Ptol. 8, 4, 8. 

Mäxpoy zeiyos, Langenhagen, Stadt in Thra⸗ 
den, Strab. 7, 881, fr. 56, Zos. 5, 21, Piol. 8, 

‚6. 

Maxporpsoewor, Großtöpfe, Volt in Indien, 
An. (Arr.) p. mar. Erythr. 62. 





Maxponölspoe 


MaxporöArpos, m. Krieghardt d. h. flarker ob. 
Tanger Krieger, @igenn., B. A. 784, 81. Aehnl.: 

Maxpor' 0v, ep. 040, m. auch uaxgo- 
nıölemos gefähr., d. i. Telemach, Theocr. Syr. 1 
(Ant. 15, 21). 

Max; s, pl. ähnl. Großſchopfe, eigtl. 
Langenbärte, Bölterfehaft in Sarmatia Asiatica an 
der Nortfüfte des Pontus Euxinus, viell. = Maxgoxi- 
QYuAos, Strab. 11, 492. 

Mäxpos, m. b. lat. Macer, Kiödsos M., Plut. 
Galb. 6. 36. Unterer, Inscr. 8, 4866, ©, 55. &. Md- 


xeQ u. Mäxgm». 
—— m. aͤhnl. Grotefend d. i. langer 


Burſche, eigti. Langſeil, Mannen., epigr. in Phleg. 
Trall. fr.46. 

Maxpooxed\ds, pl. auch waxgooxeisis gefähr., 

Langbeine, Volt in Indien, Megast. b. Strab. 2, 70. 
I, Pl. Volt in Libyen, St. B. — Rbian. b. 
St. B. ſchrieb Mdxgıas. 

f. Lange, Brauenn., Inscr. 2, 2822, b, 
Add., Sp. 

1, wos, (6), griech. Langer (f. zuxoös 
M. in Anth. xi. 95), 3) — latein. Macer, d. i. 
Hager, Plut. Galb. 15, f. Mdxgos. 2) Nasodsos 
Zeprügsos Mäxgwv, D. Cass. 58,9, meift bloß 
Maäxgwv, D. Cass. 58, ꝰ — 27, 5. — 8) Andere 
Römer, D. Cass. 58, 28. 59, 10.— Ios. 18, 6, 6. 7. 
— Phil. Flace. 8. Caj. 8. 4) (Griechen, wie ei ſcheint), 
Ant. xı, 95. — Inser. 2, 2214, 27. — 8, 4955. — 
Ephem. arch. 2065. 8276. 

Mäxpaves, (05), Großſchadl (= Maxgoxipa- 
Aos, dıa Tö nAsloroug — avzols slvas uaxoo- 
xspdAovs, Schol. gu Ap. Rh. 1, 1024, u. An. p. 
pont. Eux. 87 Mdxowvss ijt oo Maxgoxipakos), 
1) Volksſtamm im Nortoften vom Bontus, der fpäter 
den Namen Zdyvos, Hecat. b. St. B., Strab. 12, 
548, od. nad) Eust. zu D. Per.765 au Tlavos 
führte, von welchen fie jedoch Plin. 6,4,4 u. 6,10, 
11 unterſcheidet. &. Her. 2, 104—7, 78, d., Xen. An. 
4,8,1—7, 8,26, d., Ap. Rh. 2,896. 1245 u.Schol. 
gu Ap. Rh. 1,1024. 2,1015, Orph. Arg.747, D. 
Sic, 14, 29, Ios. c. Ap. 1,22, Arr. p. pont. Eux. 
11,2, D. Per. 766 u. Eust. u. d. o. a. ©t. 2) Ew. 
von Eubda, St. B.s. Mäxgsg u. Schol. u Ap. Rh. 
1,1024. 

Max, a, Fem. gu Mdxguves, w. f., Ine 
ſchrift auf einer attifchen Grabſtele in m. Heften, K. 

Maxrporruriar, Stößeln, Tänzerinnen, welche 
den gaxtgsauds, einen tomiſchen Tanz tanjten, Ath. 
14, 629, c. 

v, n. = uexeipsor, alfo Mulde ob. 
®nabenfeld, denn waxzrgsov ift nad Hosych. 
ad = je⸗oy, St. im Süden Gidliens, j. 
Manarino, Her, 7,158, Philist. b. St. B. Ew. Ma- 


vos,St.B. 
ã £., b. Strab. 10,460 u. St,B. Maxt- 


vera, Archyt. b. Plut. qu. Graec. 15 Mäxuva, bei 
Alc. Mess. 18 (1x, 518) Maxüvos, ov, Langelage, 
St. in tolien, Hellen. b. Strab. 10,451, Plin.4, 
2,8. Ew. Märüveös, St. B. Aehnl.: 

Maxivıov õpoc, Berg in Xetolien, Plin. 4, 2, 8. 

Maxyxoöpnßor, 1) Volterſchaft an der Küfte von 
Maurit. Caesar., Ptol.4,2,20 (Plin. 5,2,1 Macu- 
rebi). 2) Bolt im Imneren Libyens, Ptol. 4, 6, 
19. 

Maxävss, pl. Syocell. p. 90. 
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Oplvn, f. eigtl. Betel, ahn!. Salbey ob. 
Knoblaud, Brauenn., Inser. 8, 4264, 9, Sp. 

MäXayya, Haupfftabt der Aruarner in India intra 
Gangem, iell. j. Mabras, Ptol. 7, 1, 92. 

MaXayıyd, (74), in Genes. 114, 18 MaAayyvd, 
Ort in Arabien, Thphn. 716, 4, Sp. 

wv, Kaſtell in Ioumda od. im fübliche 
ten Striche von Judäa, Ios. 18, 6, 2, Euseb. v. 
"Acasay Iauay. 
: MaXänXos, d, Hebrder, Sohn des Gains, Ios. 1, 

4. 

MoXala, f. Ellbogen (f. Mac), 1) St. im 
Süden von Arkadien, beim j. Leondari, Paus, 8,27, 
4. &. Malsov. 2) Bebirge im Süden der Infel 
Taprobane (Eeylon), j. Adams⸗Pick, bei den Einge⸗ 
bornen Adam Molle od. Ha⸗Matell (Mala im Saneır. 
a 7,4,8 (v.1. MaMa). 

ra, Ortſchaft in India intre Gangem, Ptol. 
7,1,70. 

MäAaxa, as, (), b. Plut. Orass. 6 u. Marc. b. St. 
B. MaAd«n, phönigifhe Stabt (f. Strab. 8, 156) in 
Hispania Baetics, j. Malaga, nad Plin. 8, 1,8 u. 
Avien. or. mar. 426 mit einem gleichnamigen Fluſſe, 
der jegt Guadalmina heißt, f. Strab. 8, 158—168,,8., 
Ptol. 2,4, 7, Plin. 5, 2,1, Mel. 2,6, Hirt. Alex. 64, 
Geogr. Rav. 4,42, It. Ant. 405. Ew. MaAaxıravde, 
St. B. (nach Mein. viell. Malaxntavdgs). 

MakXaxnvös, m. öyoua xögsov, Suld., viel.&w. 
der vorigen Stabt (Lob. path. 225 vermusbet bei 
Hesych. fl. uedaxivuns, zup9Evos, Mahdxıvve, 
nag9Evov dvoua, doch f. Schmidt 3. d. ©t.). 

—“ f. Ort in Galatien, Thphn. 748, 
6, Sp. 

MäXaxos, b. D. Hal. u. Ath, Makaxds, m. 
Sanft od. Süß (f. D. Hal. 7,2), 1) Bein. des 
Ariftodemos, Tyrann von Kyme, der fpäter bloß Md- 
Aaxog hieß, D. Hal.7,2, D. Sic. 7,9. 2) Geſchicht-⸗ 
ſchreiber aus Siphnus, Ath. 6,267,8, Eust. zu 11.7, 
87. 8) Bein. des Rhetors Apollonius aus Alabande, 
Strab. 14, 655. 660. S. MdAnxos u. Madads. 
Aechnl.: 

MaAdxav, m. Dann aus Herallea, Memn. fr. 8. 

MaA6papos, = Barduepos, w.f., Sp. 

MäXava, St. u. Borgebirge der Dritä an ter 
Küfte von Sebroften, j. Ras Malin ob. Malan, Arr. 
Ind. 25, 1. (Nesrch. p. 10). — (MaXavd, Argypt., 
Schow Chart. pap. 4, 14.) 

MaAdvıos, St. der Denotrer. Cw. MaAdnos u. 
Malavıets, St. B. 

MäXayros, m. Nebenfl. bes Cophen In Indien, 
viel. j. Camen od. Khonar, Arr. Ind. 4,11 (v. 1. 
MaXdparros). 

m. = Mddaxog, w. f., Gründer von 
Kyme, Strab. 18, 582, u. den Temnos, St. B. = 
Tauvos (nah Mein., oodd. "OueAAog). 
, Avog, m. Aegyptier, Schow Chart, pap. 
6,1.8,21. 

— , m. König der Lager, Arr. p. p. Fux. 
11,2. 

Malariorra, m. Inser. 4, 8776, Sp. 

MäXaveıs, f. Inser. 8, 4815, b, Add., Sp. 

MaXdx Blogs — ber phönig. Moloch od. Baal, 
Balmyr. Inſchr., f. Hyde de veter. relig. Pers. tab. 
111, in Inser. 8, 4480, 6. 6015 MaAdxßnAos. 

MaXax68, St. im weſtl. Libya Interior, Ptol, 4, 
6,25. 
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MaAdyxn, f. Malve od. Sanft, Lemnierin, M. 
des Leucophanes, Schol. Pind. P. 4, 455. 

MaXaxlwv, m. Soz. 6,82, wo jedoch Vales. MaA- 
xtov hergeftelit Hat, Sp. 

MaAaxias, m. Hebräer, Ios. b.Iud. 6, 1, 8, Suid. 

MoXas, (7), indecl., Hafen u. Handeleplag am 
Sinus Avalites an der Norboflfüfle von Aeihiopien, 
j. Berbera, An. (Arr.) p. mar. Erythr. 8.9, Ptol. 
4, 7, 10 (Media 7j Müdsag). 

a Mä&\ßaxos, ov, m. Zeus, Inser. 8, 44494451, 

P- 

MöAyıs, ıdos, m. Sanft (udixos = wala- 
xös, Hesych.), Böotatch, Paus. 9, 18, 6 (Plut. nennt 
ihn Maixtıng, w. f., u. dies ſcheint beffer). 

Mad, Landſchaft an der Weſtlüſie von India intra 
Gangem, j. Malabar, Cosm. 11, p. 887. 889. 

Maäla, as, ion. (Her. 4, 179. 7, 168) MaAln, 
ep. (Od. 9, 80, h. Apoll. 409, Scymn. 587) und 
St. B. MäAsa, in ep. Anth. vır, 214 Maldn, 
ober MäAeov, ov, ep. Anth. vır, 275, bei Suid. 
MäAaov ögos, ob.wegen der umfaffendern Bedeutung 
des Vorgebirges im Plur. MaAdaı, Her. 1, 82, Pol. 
6,9584, 12, 8., Strab. 1, 26—7, 879, B., Arist. h. 
en, 5, 16, Poll. on. 4, 104, u. ep. MaAudey ögog, 
Od. 8, 287. 4, 515, od. Massiv &xoa, ep. in Anth. 
vı1,584, aud bloß MaAsıör, Od. 19,187, Md- 
Asoy dpos, Eust., u. fehlerh. MdAsos öpsos b. He- 
aych., od. MaXia für Müisıe, Hesych. u. vom 
Vorgebirge in Lesbos, Strab. 18, 616. 617, (N), 
Kinsberg (eigtl. Efelstinnsberg, f. Schol, Eur. Or. 
862, der es — Ödvov xataudyoukor eıllärt, fo 
wie denn auch der Schol. zu Lycophr. 94 yaupndas 
öyov durch Tag asaydvag Tod Övov erllärt u. fort- 
fährt: Abyss da tiv Maltavy äxgortigsov IIsAo- 
novviioou dsa To doıxtvas asayocıy Övov, vgl. 
mit Lob. path. 149 u. Curt. geogr. Onomat. d. griech. 
Spr. p. 162, doch unterfcheibet Strab.8, 868. 864 cin 
anderes Vorgebirge Ovov yrddog ausbrüdlid davon, 
Andere erklären e6 femitifch, f. Curt. a. a. D. 161, 
wo es Berg bejeichnen würde. Wenn aber uadAn nah 
Hesych. — waoyaan if, fo ift es ähnl. wie Elle 
bogen, denn waoydan bedeutet ja jede Einbucht, 
die durch ein Vorgebirge entfteht, — üyxwr, Antona). 
1) Vorgebirge im Süboften von Luconica, b. Paus. 8, 
28,2 7 dxga tijc Maikas, bei Scyl.46 u. Ptol. 
8, 16,9 M. &xoa, in D. Sic. 11,15 zo negi Ma- 
Aav dxgwrijgior, ob. b. Suid. Maikag dxgwın- 
@ıov, in Eur. Cycl. 294 Madlag &xgos xsvguö- 
ve, u.b. St.B. MaAnala Zxou, u. Anth. vii, 544 
MaAsatos dguwös, u. Orph. Arg. 206 MaAdhris 
äxon u. 1871 Maisijtides Axgas genannt, j. Gap 
Malta, od. C. Melio di San Angelo, f. außer den 
9.0. &t. Eur. Cycl. 18. Or. 862, Anth, 9, 341, Thue. 
4, 54. 8, 89, Xen. Hell. 1,2,18, Isocr. 15, 110, 
Arist. b. D. Hal. 1, 72, Scymn. 518, Pol. 5, 101. 
109, D. $ic. 4,70. 5,80, Paus. 8, 25, 2, Plut. Syll. 
11. Agis 8. Arat. 12. sol. an. 86, Arr. An. 2, 1,2, 
Apd. 2,5,4, Polyaen. 8,28, Luc. Ner. 1, Heliod. 4, 
16, St. B., Cic. famil. 4, 12, Virg. Aen. 5, 198, Ov. 
Am. 2, 16, 24, Propert. 8,17 (19), 8, Stat, Theb. 2, 
88, Plin. h. n.4, 5,8 — 9, 45, 69, 8., Plin. ep. 10, 26, 
Liv. 84, 82, Mel. 2, 8 Ew. MaAeirns, St. B., u. 
Call, fr.422 b. St. B.MaAafirns, in St. B. s. Kod- 
ven —— Es heißt daher Pan in Schol. 
Theoer, 7, 108 d MaAsıdıng, wo falſch Ouadsnıis 


feht, u. Apollo MaAsärns, Paus. 2, 27, 7. 8,12, 8, 


* Maidaxn 


geus Malsaios, St. B. Adj. il 2) MaAsateg, | 
oben, u. b) MaAeärıs, ıdog, f. St. B., u. vom ix 
Umgegend, Xen. Hell. 6, 5,24, f. oben Madzfızz 
doch aud) Malzus, 5. ®. sinus, ber Golf Dabei, Fler 
8,6, vgl. mit Ov. Am. 2, 11,20, u. jugum, Flor. 3 
9. 2) Vorgebirge an der Gübfpige ber Infel Leader 
j. Gap Maria, Tbuc. 8, 4. 6, Xen. Hell. 1, 6, :t 
Plin, 9, 45, 69, Strab. 18, 616. 617, wo MaAda fh, 
wie Ptol. 5, 2, 29 fchlerhaft Mania. 

‚yovos, m. Kinsbergen (f. Maida), Bei 
wort bes Silen, Pind. fr. 121 (Paus. 8, 25, 2). 

MaoXlas, @, m. = Mädisov od. Malsog, Baı 
gebirge vor dem Hafen der Phaeſtier auf Kreta, S 
B. s. Adijasog ed. Mein.: 6 'Anöllo» dw ı 
Malta (v. Maig) ngossdguuevog Exsl. 

Mao "Sy, n. lat. Maleventum, Liv. 9, 27. 1: 
15, Plin, 8, 11, 16, das nachherige Beneventum, Pro 
Goth. 1,15, Sp. &. Madoertdc. 

MaA«obBaAov, dpos, ſ. Ma9stoüßador. 
MädXußo, St. in India intra Gangem, PtoL: 
71 


‚7ı. 
MaoAcdefiX, hebr. indecl. Cigenn. N. T. Luc. 3, 8: 
MäxXeos, m. Krummbügel(f. Maifa), 1) © 
des Herafles u. der Omppale, Erfinder der Trompet— 
Schol. 11. 18, 219, Stat. Theb, 4, 224. 2) Kreter, a 
Phaͤſtos, welcher durch einen dem Pofeidon geweihte: 
Selfen die Metreswogen von Pbäftus abwehrte, Suid. 

MaXseös, od, f. 1) eine ver ebubifchen, j. hebridiſcher 
Inſeln, an dem nörblichften Theile der Weſtküſte Bri 
tanniens, j, Mull, Plin. 2,2,11. 2) MaAsds (Malens) 
Gebirge in India intra Gangem, Megasth. b. Piin 
6,19, 22, vgl. mit 2,78, 75, Solin. 52. 8) Madeoi 
OA Üxgov, Vorgebirge von Xovan Xepporr- 
oogin India extra Gangem, Ptol. 7, 2, 5. 

MaXes, Vorgebirge der Landſchaft Larice in Indis 
intra Gangem, Ptol. 7, 1,4 (v. I. Badaıo» u. Ma. 
Aaron). 

Möieas, w, m. 1) Pelasger od. Tyrrhener, K 
von Regiſuilla in Etrurien, Strab, 5, 225, Hesych.s 
Alwga. ©. Maiswrng. 2) = Malaw, w. ſ. 

MaXesv, vos (?), m. Flecken in Arkadien, Plat 
Pyth. orac. 9. ©. Madala. 

MaAesrns, m. Tyrrheniet, = Miles, Et. M 
62,7. 

MäAnxos, m. Sanft (= Mddaxog, f. Theogn 
Can. p. 59, Arcad. 51,19, u. Keil Inser. Boeot, p 
76,245, b, nach Anderen phönizifch, vgl. MadAyos, u 
Ross Inser. In. 111, p. 2. v, 4), Theräer, Inscr 
611, u. Ther. n. 1. b. Franz. El. ep. Gr. p. 52 
vgl. C. Inser. 2, p. 1084, a. u. Philol. ı1, 2, 147. 11, 2 
810. 

MaXfjvn, 5, Kebhlheim (b. i. eigtl. Höhlung 
wie Kniefehle od. Höhlung unter dem Arm, f. Ma 
4a), St. Myſient im Gebiete von Atarneus, Her. 6 
29. Achnl.: 

MöAys, m. Kehle, Aetolier, Her. 6, 127. Aehnl.: 

MaAAs, m. Inser. 8, 4482. 4486, Sp. 

MaXdäxn, f. Lind, Lindau, 1) Gem. des Gr 
rodes des Gr. aus Samaria, M. tes Archelaus, Ios 
arch. 17, 10,1. b. Iud. 1, 28,4. 2) eine Hetäre, Ach 
18, 687, f. 2) Berfon in Zuftfpielen, Luc. rbet. praec 
12. 8) Andere, Inser. 155. — MaAdaxoi, Süße 
Titel eines Stüde von Kratin, Ath. 3, Ill,e — 
16, 685, b, d., Suid. s. KvAAod, Et. M. 482, 28 
4) Infel des ioniſchen Meeres fübl. von Gorcyra, Plin 
4,18, 19. 
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Maxdavne 


MaAd4yas, m. Gilicier, Proc. h. a. 29, Sp. 

Mä&A0ovpa, [. Maosovgc. 

Maxds, eds, (1, Mitpbeim?), Name eines 
Somnaflums in Elis, Paus. 6, 28, 6. 

MöAs, f. Maudas. 

Moätla, f. 1) BVorgebirge auf Lesbos, f. Maida. 
2) St. in Hisp. Tarrac., j. Mallen. @w. M 
App. Iber. 77. 8) — attifben MnAla (Schafitädt), 
St. in Toeflalin am malifchen Meerbufen, Schol. 
Soph. Tr. 179. &. Madswing. 4) = Mallis, röm. 
Stauenn., M. Povpelva, Inscr. 2, 2886, 2. 

MaAıäöes Niugas, Apfelagas, Nymphen ber 
Apfel- u. Obfibiume, od. Herdes, d. i. heerdenbe⸗ 
fehügenve, Poll. 9, 122. 127, Eust. p. 1661,49. 1968, 40. 

Maxı6öns, m., pl. Maid, Appel, Geflecht 
in Zeios, Inser. 2, 8064, 88. 

MaXıdn, f. St. nordöfll. von Paläftina, los. 5, 
7,10. 

MaXsatog xoAnog, = Malsaxös, w. f., Soyl. 
68 (v.1. Malsaxög, Malıkor, Mudsiwr). 

MoaXioxa, St. in Hisp. Tarrac., Ftol. 2, 6, 29. 
©. Malle. & 

. Mäktaxds d xoAnnos, Schafwedler Meerbufen 
in Theffalien bei Thermopylä, Scyman. 602, Strab.7,880, 
fr.82.9, 480,438, d., Paus. 10, 21, 1, Heliod. 2, 84, 
Pol. 3, 18,7, St.B. s. Bavuaxia u. Maiseds, Mel. 
2,8, Plin. 4,7,12, Liv. 27, 8086, 20, 3. &. Mp- 
Asaxds, u. ähnl. Aausaxös. 2) Adj. von Madseug, 
3- B. Maisaxog "Ados, Parın. b. St. B. 5. "AAog. 
5. Mnksaxdc. 

Malıavfj, f. (viel. = lat. Maddsayr)), Brauenn., 
Inser. 8, 6400, Sp. 

, m. Appel, Bythagoreifcher Philoſoph 
aus &ufanien, lambl. v. Pyth. 267 (ws man Ma- 
Adv vermuthet hat). 

vös, m. Legat des Michael, Ephr. mon, 

8707, Sp. 

Malı6rda, St. in Arabia Petraca, Ptol. 5, 17, 4. 

MoAudxov vj004, 2 Infeln des Sinus Arabicus, 
die eine it das j. Solar, Ptol. 6, 7, 44. ©. Mu- 


Asyos. 

Yet, dwy, acc. b. Paus. 10,8,2 Maissag, 
(od), Schafwedler, Völlerſchaft Theffaliens am 
Sinus Maliacus, mw. f., Dem. 59,101, Aeschin. 2, 
116, Soyl. 62, Arist. pol. 4, 10, 9, Scymn. 604, 
ötrab. 1,10 — 10,444, 8., D. Sic. 15,85, Paus. 1, 
23,4.10,28,18, St. B. ». Madssös u. "Ion. Ihr 
Land: 7 Makılwr xwoc, Scyl.62. Doc steht auch 
Mahıels dafür, St. B. s. ‘Avtozügas. Bloß verſchie- 
dene Form davon it Mnässig, w. f., welche Formen 
oft in Hdſcht. vertaufcht werden, Scyl. 68, D. Sic. 
18, I1, f. Cram. zu Streb. 10, 416. 

m. 1) St. der Malier, Ew. Makısög u. 
Muäsdeng, (1.1.) Androt. 6. $t.B. 2) d—xöAnog,— 
Maimxog x6Ar0G, 1. f., Plut. Per.17. 8) Bejeich- 
nung eines Patienten, Hippoer. Fpid. 5, 26. 
Ixa zov ‘Hoaxäfa, "Auayoucsoı, Hesych. 
thebt. oa, od. ſyriſch f. Schmidt zu d. St). 

MäAsos, m. t. röm. Mallius, M. 6 ’Enszaxing 
t. i. Imperiosus, Plut. parall. 12. M. ‘Pryyelvog, 
Inser. 2, 2885. — Inser. 3, 5648. ©. MdAisog. 

Mäxıos, f. Boll in Mefopotamien, = Zxnvitas, 
Strab. 16, 748. 

Mädvoy, n. (Kinsberg f. Maike), Vorgebirge 
vor dem Hafen von Phäftus, Schol. Od. 8, 298. ©. 
MaAsog. J 


Vaſpe's Woͤrterbuch d. griech. Eigennamen, 
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MoXls, dos, 1. Schafern, 1) eine Nymphe, 
Befhügerin der Schafheerden. Theoor. 18, 45. 2) 
Stlavin der Omphale, St. B. s. "Axdärg. 

MaAlwwaola, &t. von Ariaca in India intra 
Gangem, Ptol. 7, 1, 82. 

Malixa, f. (phönig.) Frau aus Kythera, A. Rang. 
11, 1826, RK. 

MaAıxddov, Tod, Inscr. 3, 4590. 

MoAlxas, ın. 8. der Nabatäer, An. (Arr.) p.mar. 
Erythr. 19. S. Madsayov. 

Mädıxos, (d), 1) Anführer ter Juden, Ios. arch. 14, 
6.? — 11,5. b. Ind. 1,8,8 — 11, 7,8. 2) Anderer: 
Inser. 8, 4500. 5149. &. Mdiyos. 8) Mallyov 
vn005, Iniel des arab. Meerbufen vor der Küfe von 
Aerhiopien, lub. b. Plin. 6, 29, 84. S. Madicixov. 

MaAısrns, m. von der Stadt Mad herrühtend, 
Badßagosı Theophr. h. pl. 8,10, 8. 

&Axavöpos, m. (Zartmann), K. von Byblos, 
Gem. der Aftarte, Plut. Is. et Os. 15. 

MaAxirns, m. Sanft, Bdotarch, Plut. Pelop. 86. 
&. Madyıs. 

MaAxdaı, Bolt im Weften von Libya Interior, 
Ptol. 4, 6,17. 

a, Et. der Reaniten in Arabia Felix, 
— 
St. in Perfien, Marc. b. St. B. Cw. 
MaAXaSnvös, St. B. 

MaAXMoAos, d. töm. Malleolus, Zonar. 8, 18, 
griech. auch MaAtodog. ©. Wannowsk. Rom. antigu, 
gtaso. expl. p.20,.n. 1. ®. Pol. 87, 2, d 4suxsog 
MaiXuoler. 

Main, f. St. in Zudäa, Ios. 12, 8, 3. 

— m. Kraufe, Schrifiſt. Phot. bibl. cod. 

7. 


MäAA vos, (d), pl. (Piut. Mar. 1, D.Cass. fr. 26, 
1) MdAdsos, d. röm. Manlius, dad. AdAos M., D. 
Hal. 9, 86 — 10,56, ö., D. Sic. 14, 108. 15, 14, 
Adaoc — M., App. Nom. 4, Idiog M., D. Hal. 9, 5. 
6, D. Sic. 15,51, Taiog tig M., D. Cass. 87, 80, 
Tyaios M. Iunsgiweog, D. Sic. 16,15, Tyalos 
M., D. Sic. 11,50 — 29, 15, d., Kdivzog M., D. 
Sic. 15, 85, Asöxsog od. Aoöxsog M., Pol. 1,26—8, 
40, ö., D. Hal. 1,19, App. Mithr. 71, D. Sie. 15, 
24, Plut. Sert. 12, Asüxsög zig M., Plut. Cat. maj. 
18 u. Müddsog Asüxsog, D. Sic. 15, 22, M. — 
Ileyılvog, D. Cass.87, 47, Mägxog M., D.Sic. 12, 
53, Plut. Camill. 86, Ael. n. an. 12,83, App. Ital. 
9, Zos. 2,4, Suid. s. Migxos, IladAos M., D. Sic. 
15,76, Mägxog M. Ilovrjäsog, Zos. 2,4, Mönäsog 
M., D. Sic. 15,47, Ziftog M., D. Hal. 11,44, M. 
Zraögsog. Plut, Brut. 1, D. Hal. Exc, in Hist. fr. 
ı1. praef. 31, T/ros M., Pol.2,81, D. Bic. 16,70. 
74, Plut. Num. 20, M. Tovgxovarog ob. Togxovd- 
tog, D. Hal. 2, 26, Plut. Fab. Max. 9, App. Samn. 
2, M. «bäßsos, D. Sic. 15,88, u. bloß M., Pol. 22, 
27, D. Hal.8,79— 9,87, 6. Plut. Camill. 27 — 
Cie, 16, d., App. Hannib. 15 — Syr. 48, D. Case. fr. 
81 — Lib. 87, 88, 6.. Suid. ©. Masdıos, Müdsos u. 
Märisog, welche alle einen und benfelben Namen 
bezeichnen, vgl. au MantAsog u. Mävsos. 

MaXirns (?, viell. Maidwıns), Inser. B, 4718, 
0,5p. 

MaAAöns u. MaAAdes, ſ. Maddsıc. 

Maikot, ö», (of), in Plut. Alex. fort.1,2 auch 
MöAkeves, u. fo wohl auch Suid. MdAlmvog, Öyoua 
49vınöy, Dion. b. St. B. Madol, ſauatt. Malavae, 
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Völferfhaft im Nordweſten von India intra Gan- 
gem, an beiten Ufern des Hydraotes (j. Ravi), mit 
einem @ebirge Mallus (Plin. 6, 17, 21), ihre Haupt⸗ 
ſtadt wahrfeh. j. Multan, D. Sic. 17, 98, Plut, Alex. 
68.68. Alex. fort.2,9, Arr. An. 5.22,2—6,8,5 3. 
Ind. 4, 10. 19,8, Strab. 15,701, Eust. gu D. Per. 
874, Curt. 9,4 u. ff. In Plut. Alex. 55 fteht fälfchl. 
Makoi 'Ofvdodxas, da bie Ox. in Arr. An.6, 4,8 
austrüclich von den MaAAod unterfchieden werden. 

MäA(A)ora, f. Wollah, St. in Berrhäbien, beim 
j. Mologhufte, Liv. 81,41. 86,10. 87,6. 89, 25. 42, 

MaAAds, 00 (f. über den Accent Arcad. 58, 17), 
(#), fo Eust. zu D. Per. 875 u. Ptol. 8, 17, 44), 

ollfein (von uaAdot = oröuuara, d. h. mit 
weißer Wolle umwundene Kränge, Eust. zu D. Per. 
875, nad St. B. u. Eust. a. a. O. nad) MdAdos, 
w. f., benannt), 1) Et. in Eilicien mit einem Drafel 
des Amphilohus u. Mopfus (Paus, 1, 84,8, Luc. 
Alex. 29. Philops. 88), j. b. KarabuchsBouroun od. 
= Antiohie ini Mvodup, f. Scyl. 102, Arist, 
vent,, D. Sic. 19, 56. 79, Arr. An. 2,5, 9— 20, 2, 8., 
App. Mithr. 96, An. st. mar. magn. 162. 168. 271 
(Hier cod. Maeidg), Strab. 12,539—14, 676, d.,D. 
Per. 875 u. Eust., Ptol.6,8,4, Callim. b. St. B., 
Curt.8, 7, Plin. 5,27, 22, Mel. 1,18, Lucan. 8, 227. 
&w. MaAA6rns, St. B., Arr. An. 2, 5,9, Plut. Her. 
mal. 24. duv. 20,4, in D. Chrys. 84, p. 417 Ma- 
Awrens, in Plut. parell. 18 MaAswrng, u. viel. auch 
MäANros, Anth. vır, 171. Das Gebiet der Stadt, 7 
MaAXäürıs, dos, Strab. 14, 676, St. B. 2) ©t. 
in Aethiopien unweit Meroe, Iub. u. Bion, b. Plin, 
6, 29, 35. 8) Gebirge der Malli, f. MaARol. 

MäAXos, m. Gründer von MaAdds in Gilicien, St. 
B. s. MæœMosc u. Eu:t. gu D. Per. 875. 

MäAAey, wvos, m. Hebräer, ©. des Elimelcchos, 
Ios. 5, 9, 1. 

MaAAsvios, m. (Wollmann?), Mannen., Inser. 
895. 

Maides, eyrog, b. Hesych. MaA(A)dsss, Callim. 
fr.88 b. B. A.8,1187 MaAAdes (f. Ahr. Dial, ır, 
178. 179 u. Lob. paral.p. 249), Herder, Herd⸗ 
wangen (f. Mein. in Del. Anth. p. 152, Keil Inser. 
boeot. 16 u. Weicker syll. ep. p. 294, doch nach Ahr. 
Dial. 11,507 Appler, nad St. B.s. v. von MiAos). 
1) Bein. des Apollo, als Hrerdenbefchügers zu Myti⸗ 
lene auf Lesbos, dab. in B. A. 1187 durch d Akaßıog 
erfiärt, Thuc. 3,8, Hellen. b. St. B., u. Hesych. 
2) Hafın bei Malea in Lesbos mit cinem Heiligthum 
des Apollo, Thuc. 8, B, Arist. vent., St.B. 

MaXoevrös, d. lat. Maleventum, früherer Name 
von Beneventum, St.B. s. Beveßsvröc. ©. Made- 
Aevtov. 

Ma\6ba, ns, f. St. in Arabien, Strab. 16, 782. 

MakXot, = MaAiot, w. f., Dion 6. St. B. 

MadXolras, a, m. Lammbed ob. Appelbed, 
Flüßten in Arfadien, Paus. 8, 86, 1. 

aAöxıpos, m. ähnl. Appelgren (eigtl. Apfel» 
faft, x(uas = xunds, Hesych.), Mannen., Inser. 
8, 4500, Sp. 

M&Xos, m. 1) Schaf, S. des Amphiktyon, nah 
welchem Madssöc benannt fein foll, St. B. 5. Ma- 
Argus. 3) = Infel Midos, w. f., Inser. 1511. 2424, 
Mion. 8. ı11, p. 892. 

Fran, tihtiger Mdgsov, St. auf Cypern, D. Sic. 

, 8. 


Maypßpaduwv 


MaAotas, a, m. $1. in Maurit. Tingit. (Taeniolon- 
ga), Ptol. 4, 1,7. 2,1. S. Molayüs. 
odvrog, m. Lambach, 1) Ort in Troas, 
Strab. 18, 608. 2) Fl. in Arkadien, Paus. 8, 85, 1. 
f. Applern, Bein. ver Geres, Paus. 
1,44, 8. 

Malodm, f. &t. im glüdlihen Wrabien, Ex. 
MaAcavirns, St. B. 

MaAdtros, d. i. Malfesta, St. in Italien, Cinn 
4,6(148,9), Sp. 

MaAxatos, m. Mannen., Inscr. 8, 4558. 4866. 
Sp. Achnl.: 

Maxi, wvog, (6), (f. C. Inser. 2, p. 1048, bj 
Syrer, Luc. hist. 28. 2) IT. ’Og#Adsog, Inser. 2, 2520 
8. 3) Andere: Sozom. 6, 82. — Inser. 8, 4520. 
Aebnl.: 

MäAxos, (6), (phönizifh, f. Lebas Inscr. Gr. et 
lat. v, p. 156, O. Jahn Spec. epigr. p. 96 u. Mal- 
xloy), 1) Syrer, = Kieödnuos, Geſchichtſcht. Ios. 
1,15, 2) Geſchichtſcht. aus Philadelphia in Paläfine, 
nad Suid. e. v. Sophiſt aus Byjzanz, Phot. cod. 78, 
Buid. s. ‘Aualıröv — bnolaßuy, d., fr. ed. Müller 
in Hist. Gr. Fr. ıv, p.111—182. 8). ber Araber, 
(Nabatäer), Ios. 14, 14,1. 15, 6,2, Plut. Ant. 61,D. 
Cass. 48, 41. 49,82. 4) Andere Araber, Ios. arch. 13, 
5,1. — b. Ind. 8,4,2. 5) Chaldäer, Diener der Ho⸗ 
henpriefter, N. T. Ioh. 18,10. 6) Karthager, Inst 
18,7. 7) Andere: Inser. 8, 4455. — 4488. — 459. 
4, 9152. — Ross Inser. gr. ined. 111, p- 2. ©. Md- 


Ayos. 
aAxosßroı, Völferihaft inMaurit. Caesar., Ptol. 
4,2,20 (viel. = Marahubii, b. Plin. 5, 4, 4). 

MaAwyx@s, &,m.Inser. 4, 4497, Sp. 

Möpa, m. 1) Scythe, Prisc. Pan. fr.1. 2) An 
derer: Inser. 8,4142. &. Mäuas. 3) St. im nönl. 
Aethiopien, Plin. 6, 29, 85. 

Moynayrla, f. Ort in Klagomenä (*Mutterarm 
= Mouuayxla?) Hesych. 

Mapala, f., b. Zos.1,18 Mauale, Mammt, 
töm. Frauenn., T. ver Mäfa, Gem. des Marcianut. 
M. des Alerander Severus, D. Cass. 78, 80— 80, 1, 
Zus. 1,11, Proc. aedd. 8, 1(245, 8), Phot., Inser. 3, 
4808, e, Add. — 6000, Münzen bei Raſche zıı, 1,Pp- 
132—146. ©. Mauuala. 

M ‚a, b. Tbeophr. h. pl. 9, 4, 2, 1, Be 
Een an ber Weſtküſie von Arabia Felix, Ptol. 6, 
71.6. a 
MäpaXos, m. 1) Schreiber, Ephr. mon. 5280. 2) 
Seriniarius, Inser. 4, 9858, 8, Sp. 

Möäypaos, m, fpäterer Name des Bluffes Amathos 
in @lis, Strab. 8, 844. 

Ma; wa, ©t. in Aufonien, Ew. Mapapxı- 
vatos, St. B. (Nach Cluver. Ital. ant. 4,6 aus Mdg- 
xıva berbotben.) 

Mäpas, Mduavtos, in Soz. Mdua, (d), (Mam: 
mes, Mames). 1) Märtyrer, Sozom. b. e.5,2 u. 
daſ. Vales. 2) Priefter (Daran.), Proc. b. Pers. 1, 26. 
8) ein heiliger Ort, Suid. 

Maypaselpevos, m. Inser. 8, 8989, 9, Sp. 

M ov, m. K. ven Indien, An. (Arr.) 
per. mar. Erythr. 41. 

, f St. im Norden Nethiopiens, Iub. od. 
Bion b. Plin. 6, 29, 86. 
, Ort im nördlichen Mefopotamten, Prol. 
5,18,11. 


Mapßpadsv, Ort, Thpblet. 1, 15(66, 12), 8p. 
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Mayßpfi, f. (dnd dpiosws, Hesych.), St. He 
bron, Hesych. 


Mayßpt, f, bie @ihe Abtahams, Ion. 1, 11,2. 

, m. Rampfgenoffe Abrahams, Ios. 1, 10, 2. 

f. Stadt von Ghebron, Io. Ant. fr. 8 
(Eust. pr. ev. 9, 21) ob. Guphratefia, Proc. aedd. 2, 8 
(281, 17). 

Mäyupxos, b. D. Case. 58, 24 Mapipxos, (d), 
äh. Hille A. i. Mann ver Kriegsgättin, ebenfo 
Mdusgxos von Mamertos — Mdueptos. S. Fest.), 
1) ©. des Mars, Plut. parall. 26 (verd. ©t.). 2) 
Tyrann von Katania u. Tragödiendichter, D. Bic. 16, 
69, Plut. Tim. 18—86, 8., Polyaen. 8, 12,2 (v. 1. 
MlRapxog), er u. feine Leute: 08 sel Tov M., Plut. 
Tim. 80. 3) ©. des Pythagoras, angel. Stammvater 
ver Mayiprior (Plut. Num. 21), f. Plut. Num. 8. 
21. Aem. Paul. 1.4) Zuname der gens Aemilia in 
Rom, dah. Müvsog Aluulravyös M., D. Sic. 12, 88, 
4söxog Aluldsog M. D. Hal. 9,87 u. M. — Alul- 
Asos Zxaögos, D. Hal. 9, 87, fo wie Ttoc Aue. 
sog M., D. Sic. 11,69. Bloß M., D. Hal. 8, 88, 
App. Samn. 1, D. Sic. 87, 2. 

Mayipoa, Bein. der Athene, vollftändig Mamersa 
Laphria, Lycophr. 1417. 

,.n., b. D. Sic. 21, 82 Mapeprivn, 
4. Hildesheim (f. Mdusgros, denn Mauegrivos find 
"Agios ob. Martieles, ſ. Plut. Pyrrh. 28 u. dgl. 
Mäueotos), St. in Bruttium, Strab. 6, 261, St. B. 
@w. Mapeprivor, die fpäter zu Meſſene in Sicilien 
feßßaft waren, dab. Mamertina civites, b. Cic. Verr. 
2, 5 — Messans, f. Pol.1,7—8, 26, d., D. Sie. 22, 2— 
24, 6., Plut. Pyrrh.24. Pomp. 10. regg. apophth. 
Pomp. 8. praec. reip. ger. 19, App. Samn. 9, D. 
Cass. fr. 40, 8—48, 10, d., St. B., Plin. 8,8, 14, 
Liv. 28,28, Cic. Verr. 2,5, nad) Strab. 6, 268 Kau- 
nayöv ıı YDkov, nach Plut. Pyrrh. 28 Bdpßapos. 
Adj. Mauegtivog olvos, Strab. 6,268, Ath. 1,27, 
d, Plin. 14, 6, vgl. mit Martial. 18, 117. Davon 
rivog, m. d. töm. Mamertinus od. Mamer- 
cinus (Liv. 7,1), dab. Asuxsos IIvdesos M., D. Sie. 
11, 86. — Suid. 

Mäyspros, m. alter Bein. des Ares, Lyoophr. 
988. 1410, od. — Ares ſelbſt, D. Sie. 21, 82, He- 
sych., Tzetz. zu Lyc. 988, Et. Gud. 879, 12. (Rad 
Festuss. v., Cato de rer. 88. 141, u. Varr. 1. L 4, 
10 war Mamers Bein. tes Mars in der osfifchen 
Sprade.) 

Mayeös, dus, m. Mammen, Spracufer, D. Sic. 
22, 16. 

Mayexla, St. in Albanien, Ptol. 5, 12, 5. 

MapfiAuos, m. = MeufAsog, Io. Ant. fr. 45. 

Mapiayos, m. Inser. 2, 2077, c, 8, Add., Sp. 

MapiAvos, m. d. öm. Mamilius, dah. Kdivzog 
M., Pol. 1,17, Asöxsos M. D. Hal. 10, 16, 'Oxta- 
oviog (u. D. Hal. 4, 45) 'Oxrdios M., D. Hal.5, 
21-61. 3., aud) ’Öxtaovios — M., D. Hal. 6,5 u. 
M. ’Oxteovlog, D. Hal. 6, 11. Bloß M., D. Hal. 5, 
26 — 6,12, er u. feine Leute: od need Maulsor, 
D. Hal. 5, 58. 6,5. ©. Maumndsog. 

Möyed, Mohamet, Thphn. 471, 14, Sp. 

Möppa, ©t. von Byjacium, Proc. aedd. 6, 6 (281, 
17),8p. &. Mdvua u. vgl. Mäuıyapos. 

Moyyala, (ij), = Mauale, w. f., Herdn. b, 8, 
1,9, 8., Eus. h. e. 6, 21, Oros. 8, 18, A. — 
Inser. 8, 4705. 

Mappöxvdos, (6), m. Mammer b. h. einer, ber 
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fich in die Mamma verkriecht, ſprichw. geworbener 
Dummfopf, Suid., Them. or. 26, p. 823, u. fe Manu. 
xv$os, Ar. Ran. 990, Suid. s. dßsAzsgötarog u. ein 
Stück des Metagenes, Ariftagoras u. Plato, Ath. 8, 
855, =. 13,571, b, f.Mein. h. cr. com. p. 175 u. 218. 
, %, Hall. L. Z. 1887,n.86, p. 718, Sp. 

Möypns, Ort in Numibien, Proc. Vand. 8, 11, Sp. 

Mappla, £ Damme, T. des Ariftion, Athen. 
Infor. in Ephem. archaeol. 707, K. 

St. in Berfts, Ptol. 6, 4, 7. 
, m. d. röm. Mamurius, D. Hal, 2, 71, 
©. Mauovgsog. 

Mdpavıs, St. in Eölefyrien, Ptol. 5, 15, 16. 

Mäpovda, St. im Norden Aethiopiens, Iub. b. 
Plin. 6, 29, 85. 

Magoöpsos, m. d. röm. Memurius, dah. Obe roc- 
0s05 M., Plut. Num. 13, auch Odsr. — M. u. bloß M, 
ao: Nah Plut. a. a. D. — Overigsu weuo- 
olau. 

MayrAdyns, m. Perſer, Cinn. 2,16 (81, 11) = 
HlaunAdyog, Nicet., 8p. — 

Mäyyapoı, Voͤlterſchaft im Innern von Africa 
propria, Pıol. 4, 8, 26. 

Manapoy to öpos, Gebirge in ber Provinz Afrita, 
Ptol. 4, 8, 18. 

Mäyyacrov (?), Inser. 8,4472, 25, Sp. 

va,ns. Teveite, d.röm. Gottheit u. Vorfteherin 
der Geburt, Plut. qu. rom. 52. Bol. Maria. 

Ma; , m. Aegpptier, Pap. Cas. 88, 2. 

Ma; , a, m. gl. in Indie intra Gangem, 
wahrfch. der j. Mahanada od. Mahanuddy, Ptol. 7, 
1,16,v. 1. Mävdov. ©. Märdas. 

Mavaßös, m. Taxiarch des Gonftantius in Murja, 
Zos. 2, 50. 

Mavdnpos, (6), Hebräer, 1) K. ber Ifracliten, 
Ios. 9, 11,1. 2) ein @flener, Ios.15,10,5. 8) &. 
des Judas Baliläus, Ios.vit.d. S. Mavdiuos. 

Mavarjv, m., indecl., bebr. @igenn. eines dhrifte 
lichen Xehrers in Antiochia, N. T. act. ap. 18, 1. 

Mayvalp, m. elbgerr u. Beſieger der Scythen, 
Cedren. orig. C. P. 35, Suid. 

Mavdıpos, (6), ©. des Judas Baliläus, Ios. b. 
Iud, 2, 17,8.9. S. Mavdnuog. 

Mavdivos, m. Övoue xUgsor, Suid. 

Mävass, Küftenfl. in Gedroſien, Plin. 6, 28, 25. 

[Mävasxpos, m. falſche 2. für Mivasyuos, a) 
Alopelonnefier od. Proifonnefler, Plat. Pbilofoph, 
Suid. b) ©. ves Alfibios od. Ailtiblabes aus Sicyon, 
Befhictfär., Suid.) 

Ma; , f. Mavıdopa. 

Maväluoy, [. Zaßoväfr. 

Mävakıs (hebr., griech. negsußolat, 1os.), 
Refiveng des Sebofthos, Ios. 7, 1,8. 

Mavarla, f. ©t. an ber Dftfüfte der Infel Ibet ·⸗ 
nia, j. Dublin, Ptol. 2, 2,7. Die Bewohner der Um» 
gegend Maydrıoı, Ptol. 2, 2, 9. (Manspis, perf. 
Name, Curt., vgl. C. Inser. 3, p. 116, 8.) 

Mavappavis Asıv, Hafenplag im nörbl. Bermu- 
nien, Ptol. 2,11,1. &. Magaguards. 

a Hanbelsplag der Arvarni an der Güde 
offüfte von India intra Gangem, wahrſch. j. Mavali⸗ 
puram, Ptol.7, 1, 14 (Mavdopa 7) Mavalıiopa, 
v. 1. Madsdopa). 

Mavascofis, gen. ij (Phil. de congr. erad. grat. 8, 
N.T. apoc.7,6, LXX, 2 regg. Iı, 21,17, 8.), dat. 5, 
ıxx, los. 17,8. 10, acc. fj», in Ephr. Mavdrons, 
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gräcif. hebr. Eigenn. Danaffe (nach Ios. 2, 6, 1, vgl. 
mit Phil. sobr. 6 u. de congr. erud. grat. 8, Hesych. 
= InfAn9og), 1) ©. des Joſeph, los. 2, 6, 1—8B, 
12,4, ö., Phil. sobr. 6. de congr. erud, grat. 8, Alex, 
Pol. fr. 8 (Euseb. pr. ev. 9, 8), Lxx, Num. 82, 89 
—41, Ios. 17, 7—12. Bon ihm bieß ein Stamm 
der Juden 7) YuAi) Mavaaas), N. T. apoc. 7, 6, ob. 

Mavacotrıs, sdos (pvArj), Ios. 4, 7, 8, od. 7 

avarofırıs, Jos. 5,1, 22, u. bie Glieder deſſelben 
oiMavarcaras, los. 5, 1, 22. 2) &. des Ejehias, 
Ios. 10, 8,1.2. 8) Br. bes Jaddus, Ion. 11, 7, 2—8, 4, 
3. 4) Statthalter von Peräa, Ios. b. Ind. 2, 20,4. 5) 
Hoherpriefter der Juden, Jos. 12, 4, 1. 6) K. ber 
Zuben, Io. Ant. fr.26, N. T. Matth. 1, 10, LXX, 2 
regg. 21,1 u. ff., Suid., Constit. apost. 2, 22. 7) 
Anderer, Ephr. mon. 2488. 

MavBäyapa, in An. (Arr.) per. mar. Ersthr. 58 
MaySayspa, 1) ©t. im nörbl. Medien, Ptol. 6, 2, 
11. 2) ©t. ver Piraten an der Weſtküſte von Indis 
intra Gangem, j. Radjapur, Ptol. 7, 1,7, An. (Aır.) 
p- mar. Erythr. a. a. O. 

Mavdayapots, f. St. im nörbl. Küftenftriche von 
Merien, j. Meſcheddizat, Ptol. 6, 2, 2. 

Mavdatd 7; Mayanid, Sieden der Küfte Troglo⸗ 
dytica, Ptol. 4, 7,8. 

Mav8dkaı, Volterſchaft längs des weitl. Ufers des 
©anges, Ptol. 7, 1, 7 Mandalum, See an der Küfte 
von Troglodytice, Plin. 6, 29, 34). 

Mävdakos, m. Riegel. Mannsname auf einer 
lpdiſchen Münge, Mion. ıv, 70. 

Mayddyn, (1), 1) T. des K. Aftyages von Mes 
dien, Her. 1,107— 111, 8., Xen. Cyr. 1,2,1. 8, 1, 
D.Sic. 9,82, Ael. v. b. 12, 42. 2) T. des 8. Dar 
tius, D. Sic. 11,657. 8) Ort an der Küfte von Cili⸗ 
eien = Myus ob. Mysanda, An. st. mar. magn. 192 
—194, 

Mävbarıs, (6), ein Brachmane, Strab. 15, 716. 
718. 

MaySapal, (Bünde? f. uarddxns u. udrda- 
Aos im Lex.), ein Theil des macedonifchen Kprchus, 
@w. Mavbapatoı, St.B. (Mol. Mandarei, Volt im 
europ. Saımatien, Plin. 6, 7, 7). 

vöas, «, m. Sl. in Indien, = Mavddas, w.f., 
Ptol. 7, 1, 88. 

Mövdera, ſ. Mouvdena. 

MavSıNoroAderns, m. fomifcher Name eins Pas 
zafiten, Aleiphr. 8, 5 (l. d., Reiske: Masdıdo- 
xAdnıcy, Seiler: KayduAoxoAdnin, Hercher in Jahns 
Jahrb. 78, 128 dgl. mit Eust. I. p.462, 35 May- 
dalsoxdntn). 

Maydöxplev, orros, m. Mannen., Ep. ad. 154 
(v1, 811), b. Her. 4, 88 richtiget Maydgoxiing ge- 
fchrieben. Et müßte wenigftend Mardopoxg&wr heißen. 

Mavboviov, n. wahrſch. Mawdiigsov, St. der Meſ⸗ 
fapier in Galabrien, Plut. Agis 8. 

MavB6vios, m. K. ber Slergeien, Pol. 10, 18. 85. 
11, 29, D. Cass. fr. 57,48, Liv. 22, 21—29, 8, Sil, 
8, 876. 

s MäyvSopoı, Völterfchaft im innern Libyen, Ptol. 4, 
‚17. 
Ma; , Volt in Gallia Lugdun., Strab. 4, 
191, Caes. b. Gall. 7, 68, 78. 

MäyvbovAıs, m., fo Insor. 8, 5070, in Inser. 5089. 
6052. 5054 MavBooAıs, in Inser. 5048. 5066 Jsög 
utysoros MavSosAsos, Gott in Talmis (Kalapſcheh), 
Niebuhr Inser. Nub. p. 8. 


Mavödyapa 


Mavdpox\sldac 


Ort in Baläftine, los. 10, 9, 5. 
rer , Mm, f. Mardoößowior. 
Mav8pdyaros, m. (Sagenbach), Fluß bei den Sey ⸗ 
then, Plin. 6, 17, 19. 
MavSpaydpas, m. Altaun (f. uardpaydgas im 
Lex.), Bein. des Zeus, Hesych. 
vSpayopıfopivn, Beallraunte d. h. dic von 
Alltaun Betiubte, Name einer Komödie bes Wleris, 
Ath. 8, 128,f— 14, 621, e, 3. &. Mein. hist. erit. 
com. p. 401. 
Mas&payıptris, f. Nlzaune (b. h. die Sinnbes 
täubente), Bein. der Nphrodite, Hesych. 
Mavßpäxıov, Haag, Hafen an ber Küfle von By⸗ 
zacium, der fpäter zum Hafen von Karthago dienie, 
Proc. b. Vand. 1, 20. 2, 26. aedd. 6, 5 (389, 


18). 
Mävöpns, (6), Hagen, Epheſier, der beim Trinlk⸗ 

gelag u. Würfelfpiel etwas (zonzivag?) verkaufte, u 

von dem es daher fprihwörtlic hieß: Tayuzsgor 

6 Märdons xontivas änsnigeos, Plat, prov. 
7 


Mavöp6ßovAos, m., in Suid. s. Zn zoo M, 
Hesych. s. ini r& M., Aleiphr. ep. 1, 9 Mar. 
jowkos, in D.L.4, 1,n. 11 u. Schol. ju Zen. 8, 

82 Mav&p6ßoAos, in Zen. 8,82 (cod. C. Mardgd- 


BovAog), Diogen. 4, 62 Mav&päßo: in Apost.7, 
78 u. Greg. Cypr. M. 8,50 Mai Nas, in Ni- 
veph. Greg. h. Byz. 12, 14 Mavöp&ßoAos (richtigei 


Mavdgößoväog, f. Mein. Com. Vol. v,p. 44), Htir 
nolt d. h. ver in feinem Gehege waltende ob. rathende, 
1) ein Samier, der von einem gefuntenen Schage ber 
a im erften Jahre ein golvenes, im zweiten ein 
Ibernes, im dritien cin chernes Schaaf weihte, Arist. 
b. Ael. n. an. 12, 40 u. die unten angeführten Stel⸗ 
In. Eprihw. von Dingen, bie immer geringer orer 
ſchlechter werten: Zmi Mavdooßovlov ympel tö 
nodyua, Luc. de merc. cond. 21 u. Schol., der auch 
den Plat. com. citirt, vgl. mit Aleiphr. ep. 1, 9, 
Apost. 7,78 (u. Ephor. bafelbfl), Greg. Cypr. M. 8, 
50, Apost. 7, 78 (mo unvdomßolon geſchtieben if). 
od. bloß Emmi (T&) Mardgoßovkov, Suid., vgl. Zen. 
8,82, Hesych. s. ini z& M., Niceph. Greg. b. Bys. 
12, 14, u. aud) dmi tod Mardgaßovdov, Suid. - 
ini tod M. ©. Bachm. An. 2, 889, 18, vgl. mit 
Mein. zu Euphor. fr. 128. 2) ein Gtüd tes Gleo- 
phon, Arist. sopb. el. 15. 8) ein Dialog des Speu⸗ 
fippus, D.L. 4, 1,n. 11. 

Mavöpoyivns, orc, ion. (Arr. Ind.) soo, m. 
Heimleben (d. h. dem Heim od. eignen Gehege, d-i. 
feinen vier Pfählen angehörig od. entfproffen), 1) 
Magnefict, Arr. Ind. 18,7. 2) Epaßmadıer, Hippol. 
b. Ath. 14, 614, d, vgl. mit 4, 180, c. 

MayBp6ßopos, m. Hagenguth (in tem Sinne: 
ein Gut od. Gefchenk des eignen Gehege), V. bes 
Thoas, Arr. An. 6, 28, 2. 

MavSpor\tns, Fovs, acc. £a, m. Hampert d. i. 
in feinem Gehege glänzend od. berühmt (vgl. C. Inser. p. 
1087, b zu 2264), Baumeifter aus Samos, Her. 7, 
87-89. ©. Mavdoxgiur. 

MavSpoxAeidas, (5), Hemmerdingen (entf. aus 
Heimbert = Kampert, f. Mardgoxking), Sparta⸗ 
ner, a) Plut. Pyrrh. 26 (fo vie codd., f. Sint. vol. 
11, p. 255, Bödh C. Inser, 2264, vol. 11. p. 1086, b, 
Letronne n. pr. p. 50, v.1. Mardgsxidag). b) ©. des 
Elvhanet, Plut. Agis 6—12, d. (Echäfer ſchrieb 
"Ardgoxästdas, u. Wiesel. de ling. gr. nom. in so- 


Mavdpoxpdrrs 
exzeunt. p. 6 vermuthet, daß Maydoo-· für "Ardgo- 


che). 

— m. Heinrich (ahb. Haganrih d. 
i. der in feinem Gehege, welches die Wohnung eine 
flieht, mächtige), Mannen., Inser. 2, 8091, Sp. 

ayBp6Avros, m. Breibahn — Freihagen (vgl. C. 
Inscr. 2, p. 580), Mannen., 1) Ephefier, B. tes Mate 
res, Plut. pr»v. 57. 2) V. ber Leukophrye, Parthen. 
erot. 6. 

z6 7 Mdvdgov dpos, Hagenberg, 
Gebirge im Weſten von Lilya ee 4,6,8. 
14 


Marßpswolus, f.. b. Hierocl. 664 u. Dion. Byz. 
p. 7 MavSpotwois, Hagenweiler, Ort im fürl. 
Phrpgien, St. B., Liv. 88, 15. Ew. May&powoAlrne, 
St. B. 


Ma: ,m. Tränfner? (vgl. C. Inser. 2, p. 
1087, b zu 2264, c), Mannen., Inser. 2,2704, Sp. 

M , m. Hagn, 1) Mannsname, Inser. 8, 
4700, h, Add. 2) Gagenbach?), Il. in Baltriana, 
an weldem tie Mandrusni wohnten, Plin. 15, 16, 
18. 

Mävbpev, ovoc, (d), Hagemann, 1) König 
der Pityoeffenifchen Bebryfer, Plut. mul. virt. 18, 
Polyaen. 8, 87. 2) Athenifcher Nauarch, der wiber 
BVerbienft zu diefer Ehre fam, daher c# fprichw. hieß: 
’Eytrero zal Mivdgwrı auxlvn vads, Zen. 8,44, 
Apost. 6,45, Suid. s. ’Eyivsto x. t. X, Macar. 8, 
#4. 

Mavöp&vaf, m. Hagemeifter d. h. Gebieter des 
Hags od. ter Einfriedigung, Mannen. auf einer ſmyr⸗ 
naifchen Münze, N. Rhein. Muf. v2, p. 887. 

MavSöpıov, b.Plin. 2, 108, 106 u. Liv. 27,15 Man- 
duria, St. der Gulentiner od. Meffapier in Galabrien 
(Zapygien). j. Gafal Nusvo, Ew. Mar&uptvos, St. 
B. &. Mardörsor. 

Maveds, f. eine Märtyrin, Menolog. gr. v. 1, p. 
1886. 

Maved&v, @vos, in Syncell. 194, 10. 18, Lyd. 
mens. 4, 55, Et. M. s. Asovtoxduos- Maykduy, 
in codd. Syocell. 78, 8 Mavedav (nadı Dind. ente 
meter Mavs90 od. Mavidwv zu färreiben), b. Ios. 
e.Ap. 1,81. 88. 2,2, Plut. Is. ot Os. 9—73, Porph. 
abst. 2,55, Theodoret. in Therapeut. IL, p. 84 Ma- 
ved&s, gen. Schol. Plat. Timae. 21, 0 Mares, in 
Syncell. 146,10. 145, 11, Eus. pr. ev. 2, 44, c. d 
Mave3ög (wie Io. Alex, de acc. vorfchreibt), od. gen. 
Mave9ö (3ynoell.40,a.58,c)u.acc. MayeI® (Sync. 
61), in D. L. prooem. n. 7 Mavtdes, 5. Suid. u. 
Eas. pr. ev. 8, 2 Mäveßws, in codd. Sync. 185, 1 
auch Mavebad (viell. MaveI%9), Codd. in Syncell. 
97, 7 u. 486, 17 auch Mavs$&, wie Dind. übers 
all in Syncell. ſchreibt, Marstw, Mavaldoxc, 
ägypt. Ma-n-tboth b. i. Thothegabe, f. Bunsen es 
gHpten t. 1, p. 91, anders b. Harduin in Chron. 
vet. Test p. 32 (Fabr. b. gr. t.ıv, p. 128), 1) cus 
Gebennytoß, j. Semmenad in Weaypten, Geſchicht⸗ 
ſchreiber zur Zeit des Piolemäus Philadelphus, los. 
arch. 1,8,9. c.Ap. 1, 14—88, Plut. Is. et Os. 28, 
Ael.n. an. 10, 16, Malal. chron. 25, 12, Eust. Il. 11, 
p- 857 u. d. 0. a. St. — Verf. der Apotelesma- 
ties, ed. Koechiy, Lpz. 1858, 8 — 2) Menbefler, 
Schriftſt. Suid. Wahr. ter vorige. 8) römifcher 
Magier unter Diocletian, Cedren. 246. 4) Granite 
farfophag in Rom, Champ. Figeac. in Rev. arch. 
1850—51, p. 598. 


Mavhatov 853 


rl MarclAsos, m. = Masflsos, Inser. 2, 8420, 8, 
p. 

Mavtxrup, ogos, m. d. i. Maneshektor (nah 
Mein. 1,p.498 aus Mdvns u. "Extwp gebildet), Ti⸗ 
tel einer Komödie des Menekrates (Marixsup 7 
“Eousovadg), Buid. s. Mevexpärns. 

M , dat. ots, Plut. Is. et Os. 17, acc. ar 
(Pans. 9, 29, 7) u. ota (Plut. Is. et Os. 17), m., 6. 
Ath. 14, 620, a Mävapeos, 1) S. des erften ägpptifchen 
Königs Seb, ter zu den 8 Böttern der älteften Böte 
terbunaftie gehörte, Her. 2, 79, Clearch. b. Hesych., 
Poll. 4, 54. Er farb früßgeitig und wurde wie Lie 
nos Gegenftand eines Klaggefangs, der nun auch Ma- 
v6ows hieß, Paus. 9, 29, 7, Nymph. b. Ath. 14, 
620, #, Buld. 2) ©, ves Könige Malcanpros in 
Byblos auf den ein Klayelied gefungen wurbe, Plut. 
Is. et Os. 17. 

Mavinp6s, m., Thphn. 648, 9, Sp. 

Mävns (ã Anth. vır, 588, Ar.), gen. ov, D.L. 6, 
2,n.6 ($. 55), ion. sw (Her. u. D. Hal. 1, 37, f. 
Sint, Zerbfl. Brogr. 1856, p. 124), Inser. 8, 4880 40vc 
(vr. 1.), in Tel. b. Stob. 97, 81 ou, auch Euros, 
Suid., Genes. 88, 15, Theogn. An. Ox. II, p. 47, acc. 
#v, Dem, 58, 20, D. Hal. 1, 27, 8. Emp., Streb., 
Ath., voc. Mdyn, Mnesim. b. Ath. 9, 402, f, acc. plur. 
Mävag, Suid., ob. nom. sg. j%, f- Mein. com. 
fr. 2, p. 898, Goettl. Acc. p.120, Ar., gen. od, St. 
B. s. Mavnosov, Nas. 2, p. 19, A, u. aus, StB. 
».’Axuori« (Mein. vermuthet Mdvew), acc. Mayiiv 
(Ar. Pac. 1146, D. L.5,2,n. 14), voc. Mas), Ar. 
Lys. 908, Sot. b. Atb. 8,886, f, a,acc. pl. Maväg, 
Ar. Av. 528, Dünne (fo fheintes Anth. var, 588 er⸗ 
Märt zu fein), od. Wutach (fo bei dem Wluffe), od. 
phrpgifcher u. paphlagon. Name, Strab. 7, 804. 132, 
558, überh. barbariſchet. Hesych., 1) S. des Zeus u. 
der Ge, vie Hauptgottheit ter phrygiſchen Stämme, 
V. bis Atys u. f. w., Ber. 1,94. 4,45, D. Hal. 1, 
37, 8t. B. 5. ’Axuovfa. 2) ein perfiiher Brach⸗ 
mane, der auh Zxussavös hieß u. unter Aurelian 
lebte, Suid., Cedren. p. 259. — @iner unter Con⸗ 
Rantin, Suid. 8) Sflavenname, Ar. Ran. 965. Lys. 
908. 1218. Av. 528. Pac. 1146, Dem. 45, 86, Sot. 
b. Ath. 8,886, f, Mnesim. b. Ath. 9, 402, f, Schol. 
N. 5,185, 8. Emp. on. 2, 267, Suid. — Daher das 
Sprichw. als dygov Mdvns, von Leuten, die dahin 
geheilt werben, wo fie hingehören, Hesych. ». eis 

yoöv, app. prov. 2,18. — Daher bisw. uduns ges 
förieben, wenn es = dodaoc if, Pherecr. b. Ath. 
6, 268, b. Antiph. 5. Ath. 15, 667, ®. Insbef. a) 
Slave des Arethuflos, Dem. 58, 20. b) Sklave des 
Diogenes, Ael.v.b. 18, 28, D.L. 6,2, n.6, Teles b, 
Stob. 97, 81. c) ®reigelaffener des Theophraft, D. L. 
5,2,n.14. d) athenifcher Breigelaffener, Ross Dem. 
Att. 18. 4) Gründer von Maneflon, Alex. Pol. b. 
St.B. s. Mavrosov. 5) ein Mönd, Insor. 4, 8759. 
6) Antere, Antb. vır, 588. — Ephr. mon. 244. — Ge- 
nes, 88, 15.— Naz.2, p. 19,8. — Inscr. 8, 8899, 8. 
4008. — 4880. 7) (Wutach). 81. in Lori, = 
Bodygsog, Strab.9, 426. 8) eine Art Becher, Nic. 
b. Ath. 11,487, c. 9) das Metallmänndyen, an wel⸗ 
ches beim Kottabosfpiel die Weintropfen od. bie Waage 
ſchale ſchlug, Ath. 15, 667,8, vgl. mit 11, 487, d. 
10) ein @urf im Würfelfpiel, Hesych., S. Md- 
sog. 

Marfotov, n. Et. in Phrygien, Alex. Pol, b. St. 
B. 6. Mdyng s.4. Uehnl.: 


854 


Mäynoos, ov, m. Mannen., Inscr. 8, 4866, t, Bp. 
©. Mäyns. x 

Mävöcos, m. Peloponnefier, Inser. 84, viel. = 
Mayıi9sog, w. f. 

Mävdıov zö nedlov (Merklingen, vom Stamm 
pay — Meit), Ebene, Inser. 8, 6260, b, 7, Add. 

Mav$yupla, f. viel. Tolland (über die Endung 
$voös f. Lob. path. 278) ot. Merfendorf (vom 
Stimm ar), Bleden in Artavien, Ew. Mavdupeds, 
St. B. Bei Paus. 8, 44, 7 to Mavdoypındv ne- 
dtov, während in Paus. 8, 45, 1 Maydupets u. Paus. 8, 
47,1 05 Mavdoupes ein Demos in Tegea ifl. 

Mävia, os, voc. (Ar.) Marla, f. theild phrygi⸗ 
fer Sklavenname u. fem. zu Mdvns (f. Mach. b. 
Ath. 18, 587, b), theils griech, wo e6 Tolle erflärt 
wird (f. Mach. 5. Ath. 18, 578, b.d), 1) Stlavinnen, 
Ar. Tbesm. 728-754, 5. Ran. 1845. — Geliebte 
eines Landmanns, Ael. ep. rust. 1u.2. 2) Hetären, 
®) Bein. der Demo, Plut. Demetr. 27. b) Name ber 
Hetäre des Demetrius, welche eigtl. Melite hieß, Atb. 
u. Mach. daſ. 578,a—579,d. 8) Freundin ber Ber 
tonife, Polyaen. 8, 50. 4) Gem. bes Zenis aus Dars 
dania, Xen. Hell. 8, 1, 10—16, Polyaen. 8, 54. 5) 
Königin der Sarazenen, Sozom. 6, 88, welde na 
Underen Mavia hieß, ebend. 7, 1. 6) Andere, Inser. 
8, 4088. 

Mävia, ep. (Qu. Sm.) Mavin, plar. Mavlas, 
fe Wuth, "Wütbride, Tolland, 1) die als Botte 
heit perfoniflcitte Wuth, Qu. Sm. 5, 452. 2) Nah 
Fest. xı, p. 95 die Mutter od. Großmutter ver Larven, 
nach Varr. 1.1.9, 61, Macr. Sat. 1, 7 die Mutter der 
Zaren u. Manen (Mavns, f. Ios. 2,8), d. h. der Gu⸗ 
ten, Varr. 1.1.6, 4, vgl. mit Fest. p.104. In ſpa⸗ 
terer Zeit waren Maniae häßliche aus Mehl gefnetete 
Masten, welche audy maniolae hießen, Fest. p.95 u. 
100, Arnob. adv. gent. 6 extr. 8) Marius a) = 
Eöusvidss, Paus. 8, 84, 1. b) Dit in Arladien, 
Paus. 8, 84, 1. 4) Maria — Meile, Borgebirge 
in 2esbos, Ptol. 6, 2,29 (wahrſch. verſchrieben). 

Maviaıya 7) Mavıdraa, St. am linfen Ufer des 
©anges, Pol, 7, 2, 28. 

andans, m. Rinde (b. i. Spange), fpäterer 
Mannsn., ein Truppenführer, Ephr. mon. 8080, Nic, 
Br. 4,6 (186, 4), Suid. ehnl.: 

Mavıaxds, m. Mannsn., Orelli 8847, K. 

Manvuavd, ſ. Mapsavd. 

Mavı6y, indecl. (6), in Menand. Prot. fr. 19 auch 
Marlaxos, m. ei Is Menand. Prot. fr. 18.20. 


Mdvnooc 









Maovinvov gvAn, Inser. 8, 4678, b, Sp. 

Mayıxöe, m. Tolle od. Maue (d. i. Ermel), 
Arbeiter in Stud, griech. Infchr., ſ. Rochetto 1.AM. 
Schorn p. 849, 2. Ausg. u. Peint. antiqu. inéd. p. 
421. 

MayiXtes, (6), in Plut. Cat. maj. 17 MavlAAuos, 
d. röm. Manilius, dab. Mdysos M., App. Lib. 75, 
u. bfoß M., Pol. 87,2,8, Plut.Cic, 9, D. Cass. 72, 
7—78, 22, d., App. Iber. 56. Auch MdAdsog ges 
nannt, Plut. Pomp. 80, D. Cass. 86, 42.44. ©. Ma- 
valksos. 

Mävıos, illyriſche Volterſchaft, Scyl. 24, am xdA- 
nog Mavios, j. Golfe de Spalatto, Soyl. 28. Bel 
Plin. 8, 21,25 beißen fie Hymani. 

AMaviéNca, Gruppe von 10 Infeln fühl. vom Sie 
= Gangeticus, Ptol. 7, 2,81, Schol. Plat. p. 915, 

Mäyıos, m. 1) d. cn. Vorname Menius (ähnl. 


Mavvriiavdc 


Morgenroth, nach Fentus, do nad Zos. 2,8 don 
Mävng b. i. Manes), dah. M. Axldsos, Plut. Tit. 
15, D. Cası. 86,14, u. M. — Axcuoc, Piut. Cat. 
ma). 12, od. 'Axldıog M. TAaßelov, App. Syr. 17, 
M. ’Axulsog od. "AxvAAsog, Plut. Mar. 14. Syll. 12 
u. M.— ’Axöidsog, Strab. 14, 646, Tüsos M. Al 
uldsos, D. Sic. 18, 76, M. TAaßolwv, Plut. Syll. 
83, M. Kiardıos, D. Sic. 14, 86, M. Kovgsog, 
Plut. Cat. maj.2 — Pyrrh. 25, 8., M. — Kovousos, 
Ath. 10, 419, a, M. Aluılsayög Mdusoxos, D. Sie. 
12, 88, M.’Oxtaxtdsos u. M. Olakfgsoc, Pol. 1, 
16, M.‘PaßoArjios, D. Sic. 10, 58. 12,24, M. Zig- 
yıog, D. Sic. 14, 19, M. Zrögsog, D. Sie. 14, 46 (= 
Mägxog), M. OtaAtgsos Tagavtivog, Zos. 2, 8, 
M. boöAovsog (richtiger Mägxos), D. Sic. 19, 2. 
76. Bloß M., Plot. Luc. + — Tit. 16, d., D. Cass. 
fr. 87, 5, Paus. 8, 51, 4, oĩ nsgi Mdvsov, Plut. 
Philop. 21, App. Syr. 18—21, 3. b. civ. 5, 14—66, 
8. Bol. Inser. 2,2902. 8,5768. Es if auch Mal- 
Asos dafür gefchrieben, Plut. Sert. 26. 2) Stlaven» 
name, wie Mävyng, Cat.r.r. 191, u. im verächtlichen 
Sinne von Auberen: Martial. 10, 20, 5, Pers. 6, 56, 
Petron. Sat. 45, u. in dem Sprichw. Mani Ariciee, 
Fest. s. Manius. 

Mäyıs, m. — Mävns, w. f., in Inser. Märıs, 
«dog, m. 1) alter K. in Phrygien, Plut. Is. et Os. 
24. Bon ihm ber hieß dort alles Ausgezeichnete Ma- 
vırd, Plut. a. a. O. 2) Mars (= Mix), Zorn. 
Mannsname, Inser. Erechth. b. Thiersch 1. Abt. 
©. 92. 

Mavloapos, m. Häuptling in Mefopotamien, D. 
Cass. 68. 22. 

Mavtras, Volkerſchaft im Innern von Arabia Fe- 
lix, Ptol. 6, 7, 28. 

Maviras, m. Wuth, Mannsn., Inser. 2, 2691, c. 
Bol. Mauwiing. 

vexatos, m. chriſtl. Keder (nfpsosdoyns, Suid.), 
Soer. b. e. 1, 22, 8. Davon Adj. pavıxalkös, 8, 
Soor. h. e. 6, 9, 8. 2 

MavXla, f. töm. Brauenn. Manlia, Inser, 2, 1999, 
b, Add., Sp. 

MarAXlava, St. in Etrurien, j. Magliana, Pol. 
8,1,49, It. Ant. p. 292, Tab. Peut. 2) ©t. der Vet- 
tones in Luſitania (Hisp. Tarrac.), Ptol. 2,5, 9, Liv. 
40, 89 erwähnt aud ein Gebirge in Hisp. Tarrac, 
Manlianus saltus, wahrfch. j. Sierra de Molina. 8) 
Mavklava ; MapAlaya, &t. in Maurit. Caesar., 
j. Miliena, Ptol. 4, 2, 24, vgl. Augustin ep. 286, 
Geo. Nub. p. 81 u. Leo Afr. p. 880. 

MäyvXsos, m. d. röm. Geſchlecht Manlius, dah. Ad- 
doc M.„D. Sic. 14, 17. 88, Mdoxos M., D. Sic. 
15, 85, Plut. qu. rom. 91, Mdoxos M. Oddewr, 
D. Sic. 11, 68. Bloß M., Plut. qu. rom. 91. ©. 
M&dsog. 

Mövpa, — Mäzue (Stadt von Byzacium), w.f. 
Inscr. 4, 9181, Sp. 

Mawvatos, m. 1) Hebtäͤer, S. des Lazarus, Ios. 
b. Iud. 5,18, 7. 2) Anderer, Inser. 8, 45606. 

Mawvöxapra, St. in Arabien, Ew. Mayvaxapry- 





vs, St. B 
z Mävvaos, m. lat. Name, Inscr. 8, 65886, Gruter. 


1027. 
Mävveos, ein Tpeil Arabiens, St. B. Ew. "4 
Bes Mavvshras, Uran. b. St. B. 5 
Mavvntavds, m. d. lat. Mannejanus, T. Aasßeor 
Odadgsos Zexoürdog, Inser. 2, 8614, Ep, 


Mdwns 


Mävyns, m. Nuſch d. i. Epange (od. Advncꝰ). 
Mannsn. auf einer ſardiſchen Munze, Mion. 8. vii, 
417. 

Mävvıos, m. = Miivisos, dab. dovxsog M., Ios. 
18. 9, 2. 

Mawvis, 4dos, f. Nuſch d. i. Syange, Frauenn., 
Inser. 8, 4089, Sp. 

Mävvos, (6), 1) Araber, D. Cass. 68, 21. 29. 2) 
Julius African ed. Thevenot. p. 800, b. 8) Andere. 
Inset. 8,4494. 4670. 

Ma Aövond, Kaftel u. Brunnen in Mes 
fopotamien, Isid. mans, Parth. 1. 

Mävoßa, — Maivoßa, w. f., Ptol 2, 4,7. 

Mävößapos, voc. c,m. Manesgabe, ähn!. Bottee 
gabe, Stlayeni., Ar. Av. 657. 

Marvöpa, Infel, = Al9aan, w. f., Ptol. 8, 1, 
78. 


Mävos, m. (= Mäyng, w. [.), Hemeriae ortho- 

doxus, Thphn. 207, 6, Sp. ’ 
Maviis, Inscr. 8, 8989, b, Sp. 

MavovfiA, m. 1) Armenier, Thphn. 518, 19 u. b. 
Phot. cod. 64. 2) Byzantiner, Schriftfl., u. ber Kai« 
fer M. Comnenus u. M. Palaeologus, f. Fabric. 
bibl. gr. VIIT, p, 82. 92. xı, p. 668 ff. 8) M. Bryen- 
nius, Fabr. bibl. gr. 111. p. 648. 4) Kreter, M. Mo- 
schopulus, ®rammatiter, f. Fabr. v1, 322. 5) Ephe⸗ 
fier, M. Philes, Dichter, Fabr bibl. vii. p. 699. 6) 
M. Holobulus u. M. Chrysoloras, Fabr. bibl. 111, p. 
811. vı, 825. xı, 669. 7) Andere, Inser. 4, 8780. 
9444. 

Mavoveäs, ns, Perfer, Thphn. 408, 7, Sp. 

vpaXor, 1) Boll im Innern von Koichis, j. 

Mingrelier, Ptol. 5, 10, 5. 2) Mävgedos 7) Mav- 
eudos, Volt im Innern Libyent, Pol. 4, 6, 21. 

Mavootp (= Arkurgmuivog), Thphn. 643, 9, 


Sp. 

Mävrakos, 1) ©t. in Phrygien, Alex. Pol. b. St. 
B. Ew. MavraAnvös, St.B. 2) Mannsn., Grün» 
der der vorigen Etabt, Alex. Pol. b. St. B. (In It. 
Ant. p. 3416 u. Tab. Pent. heißt auch eine Stadt im 
Dften von Gall. Narb. Mantala.) 

Mavretov,.n. Wiche (d. i. heiliger Hain u. Ora⸗ 
tt), M. ’Aotäusdos, Ort in Arab. Felix, Ptol. 6, 
7,11 (navtelos, m. Bein. des Apollo, f. Lex.). 

Mavriıxiepr, Et. in Armenia Minor, j. Manajgferd, 
Const. Porph. de adm. imp. c. 44. 45. 

Mavrlädas, m, Wielers, 1) S. bes Echellos 
aus Dyme, Pers. 6 (v11, 445). 2) auf einer magnes 
fiihen Münge, Mion. 8. vı, 284. 

7 Muyn, Sct in Armenis Minor, j. 
Buspuralan, Strab. 11,529. 

Mavrias, ov, m. Wicker (d. 1. Wahrfager), 1) 
Abener, a) Feldhert der Athener, D. Sic. 16,2. 8. b) 
Thorikier, ©. des Mantitheus, Dem. or. 89. arg. u. 
7—87, d.; Arist. rbot. 2,23, At. Seew. p. 22. c) 
einer, gegen welchen yfias eine Rebe verfaßte, Harp. 
s. Nöwoy. Ad) Shulmeier, Aeschin. op. 4,2. 2) 
Truppenführer des Demetrius Boliorcetes, D. Sic. 20, 
98. 8) Arzt, Gelen, ©. Fabr. bibl. gr. ıı, p. 600. 

Mas»ridsos, m. Goberam (d. i. Gottes Rabe od. 
Wahrſager), 1) Üthener, a) zur Zeit des Alcibiades, 
Xen. Hell. 1,1,10. 1,8, 18, D.8io. 18, 68, beteiligt 
beim Hermalopidenprogeß, And. 1, 48 44. b) einer, 
deffen Vertheidigung Lyſias in or. 16 führt. 0) Tho⸗ 
ritier, u. zwar @) Graßvater des Mantias, Dem. 89, 
28. 4) ®. des Mantias, Dem. 89 arg. u. 8.4—89, 
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vgl. mit 40,8. 6. 86. dA) einer, gegen welden Hy⸗ 
peribes ſprach, Ath. 6, 266, f. 18, 586, b, Harp. 8. 
üxudleis-axsvonoodvra, d. e) einer, an ben 
eine Rede des Dinarch gerichtet war, D. Hal. Din. 18. 
f) Blotheer, Ross Dem. Att. 5. 2) Andere, Phan. 8 
(v1, 687). — Inser. 3, 2058, b. — 2268, 27. 

— m. Spartaner, Bullet. 1844, p. 146. 

ehnl. 

Mävrı\os, m. Bertram b. i. glänzenber od. bes 
rühmter Rabe od. Wahrfager, Sohn des Tpeoflos, Meſ⸗ 
fenier, Paus. 4, 21, 2—23, 10, 3. 

Mavrıxds olxoc, *Sehersheim, Haus in Phlius, 
Paus, 2, 18,7 (uarzıxa Inn, Titel eines Werts von 
Hefiod. Paus. 9, 81, 5). 

Mavrtyaa, as, (N), ep. (U. 2, 607, Nonn. 18, 
290), u. ion. (Her. 4, 161), fowie bei Hesych. 
Mavrivin, tor. (Pind. Ol. 10 (11), 84) Mavrıyda, 
u. per synaloeph. Mavrivn, Hecat. b. St. B. s. 
"Ayauusıe, St.B. s. ’Epddsia u. Worzdisse, vgl. 
Lob. paral. 821, Weitersheim (Mieter = Wahre 
fager, denn die Stadt ift benannt nad Mavteveig, 
w. ſ. wie Paus. 8, 3, 4 u. d. fagt, ob. nach einer 
Weiffegung, Paus. 8, 8, 4), St. in Arkadien, nörbl. 
von Tegen, das frätere ’Avtsyovssa (Plut. Arat. 46, 
Paus. 8,8, 11, Ptol. 8, 16, 19, St. B. s.’Avzuydrasa), 
welche auch ſpäter Madasimodss hieß, Schol. zu PtoL 
8,16, 19, j. Ruinen von Paläopoli, f. Thuc. 5, 55—6, 
16, d., Xen. Hell. 4, 5, 18—7, 5, 15, d., Scyl. 44, 
Blade. Es war befonders durch die Schlacht, die Epas 
minondas hier den Raccdämoniern ſiegreich Lieferte, be⸗ 
tannt (Sırab. 8, 888), u. es heißt diefe Schlacht bald ij 
aeg Mawtiverav uäyn, Pol. 4, 88, od. i udn 
VEIT) tw M. D.L. 2,6, n.10, d negl Martk- 
vesay dyw», Polyaen. 2. 82, ob. auch 7 2v Mav- 
tuyelg Kirn Aeschin. 2, 169, Plut. Philop. 11. 
Ages. 83, 7 &v Mavrowveig Innouayia, Plut. Ath. 
glor. 2 (wie dv M, nicht felten bei Diantinca heißt, 
Dem. 16, 6, Aeschiı. 2, 164, Ael, v. b. 12,8, vit. 
Aeschin. u. Isocr. or. 6 arg.), od. TO xar« Marti. 
vaay ntaloua, Arr. An. 1,9, 4, 7) ouußoän fi 
zegi M., Strab. 9, 414, u. 7 dv M. orgatsla, 
Plut. Pel. 4, ober zö 2oyo» 75 "Adnvaluw lv Mav- 
tovelg, od. tò nepi Marılvssay Foyor ’A9nvalur 
welches abgebilbet war), Paus. 8, 9,8 u. 1,8, 4. Ew. 

ayrıyebs, &ws (St. B. s.v. u.s. Ayduussa, Theophr. 
h. pl. 9, 16, 8, Plut. Num. 18, Diphil. fr. 1, Diog. fr. 
2tit. ed. Bergk), gew. im pl. Mavtsvels, Xen. An. 
6,1,11. Hell. 4, 4, 17—7, 5,15 u. &igde, b. Thuc, 
Mavrirqe, Thuc. 4, 184—7, 57, poet. (Bacch. fr. 
15) u. ion. Her. 4, 161—9,77 des, acc. das, Thuc. 
8, 111—6, 61, Xen. Hell. 8, 2, 21—86, B, 11, 8. 
Isoer. 8, 100, Lys. or. 84, 7 (D. Hal. Lys. 38), Pol. 
8,56. 57, Ael.v.h. 2,22, Polyaen. 2, 82, doch auch 
eis, Pol. 8,58. 4,27, D. Sic. 12, 79, Plut. Alec. 15. 
Nic. 10. Ages. 84, Polyaen. 2,25. Die Stadt felbft 
heißt daher au 7 (T@v) Martıwio» nöAıs, Ken. 
Hell. 6,2, 8, Isocr. 4,126, Pol. 8,54, D.Sic. 15, 5, 
Paus. 8, 8, 4, ob. zo telyog u. Ta zelyn zo Mav- 
zuviwv, Paus. 8, 8,9. 8, 10,1. Die anftoßende Ebene 
tò ray M. nedto», Pol. 11,11. Adj. a) Mavı 
weug avrjg, Paus. 8,11,5. b) Mayrıyıxda, 1. B. 

Als, Ath. 1, 4, c, deyasis, Ath. 1, 22, b, 
———— Eph. b. Ath.4, 164, à. adyn, Paus. 8, 8, 
10, yuyn, Plat. conv. 201, d, vn, Aristid. or. 46, 
p. 212, Them. or. 18, p. 162. Und fo heißt a) bie 
Mantineerin b. D.L.8,n.81 Mavrıuch, bo nad 


Maxvrivsıa 
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8t.B. auch Mavrıvis, viell. von Mawzivn, f. Lob. 
path. 464, u. b) das Gebiet od. die Umgegend von 
Mantinea, ebenfo n Maytıyırn, Thuc. 5, 65, Xen. 
Hell. 6, 5, 15, Piut. glor. Ath. 2, Paus. 8, 8, 7,8t.B. 
s. Xasowvesa. Achnl.: 

Mavriverov, dyoua tonov, Buid. 

Mavrıvebs, dog, m. Wieker (d. i. Wahrfager), 
1) ©. tes Lycaon, nach welchem bie Stadt Mantinea 
benannt fein foll, Paus. 8, 8, 4. 8, 4, St B. s. Te- 
yla. &. Martlvous. 2) V. der Aglaia, Apd. 2, 
2,1. 8) Unterer, Inser. 2, 2388, 98. Fem. bazu: 

Mavrivn, f., övoum xögsor, Suid. 

Movrivias, m. Wielers (d. i. Wahıfagers), 1) ®. 
der Deotyllis, Anton. Diog. erot. 8 (Phot. bibl. p. 
109, 28). 2) Anderer, Inser. 3, 6918, 85. 

Mavrivioy, n. Weitersheim, Ort in Bapblagoe 
nien, Socr. b.e. 2, 88, 27. 

Mavrivovs, m. Ratram (b. i. wie ein Rabe od. 
Wahrfager rathend od. Mug), ©. des Lvlavn, = Mar- 
tavedg, Apd. 8, 8,1, Hec. in Nat. com. 9, 9. 

Mavrivav ndlıs, St. auf Gorflca, wahrſch. j. 
Baftia, Ptol 8, 2, 5. 

Mävrios, ov, m. Wieker (v. i. Wahrfager), ©. 
des Melampus, Od. 15, 242. 249, Pherec. in Scbol. 
Il. 18,668, Paus. 6, 17, 6. — ®. des Pelypheides, 
Schol. Od. 15, 228 (cod. Mediol. d udvzss, Buttm. 
Mavtelov). 

Märvrıs, m. ®ieler, 1) Bein. des Apollo, Aesch. 
fr.411, Orph. b. 84, 4, Anth. ıx, 525. 2) Maceto» 
nier aus Amphipolis, Phleg. Trall. fr. 29, 1.— Plur. 
Märtzaig, a) Titel eines Stüds des Wleris, Ath. 18, 
558,e. b) Bein. der Mufen, Ar. Av. 726. 

Mavrloros (?), m. Bein. des Dichters Gaflicter, 
Anth.xı, 5. 

Mavrırroßp, ©t. in India intra Gengem, Ptol. 
7,1,88. B 

Möävrova, Pol. b. St. B. Mavrta, nach Eust. 
Hom. 802, 8 aud Mavr6n, 1) Et. in Gellia Trans- 
padans, latein. (f. Lex. lat.) u. j. Mantua, Strab. 5, 
218, Ptol. 8, 1,81, Proc. b. Goth. 8, 8, St B. u. bie 
o. a. &t. Ew. Mavrvayds, lol. b. St. B., u. Ma- 
ro6rne, St. B. 2) St. der Garpetaner in Hip. 
Tarrac., Ptol. 2, 6, 57. 

Mavröns, m. Bäonier, Her. 5, 12 (v. 1. Maoting 
u. Maotöns). 

Mavr&, ods, (N), Drude (vie Propketin u. Ora« 
telgeberin, f. Philost, b. Ath. 7, 298, a), 1) T. bes 
Tireflas, M. des Mopfos, Apd. 8, 7, 4. 7,7, Strab. 
9,448. 14, 642. 675, Paus. 7,8, 1, Theop. in Schol. 
Ap. Rh. 1, 808, Ath. a. a. D. In Theben gab es 
einen Stein, auf welchem fie gefeffen haben follte u. 
welder Martotg S6ppos hieß, Paus. 9, 10. 8, — 
M. ver Pamphyle, St.B. =. Maupviie. 2) T. des 
Melampus, D. Sic. 4, 68. 8) T. des Polyeites, mit 
einem ®rbmal zu Megara, Paus. 1, 48, 5. 4) T. 
des Seratles. nach welder Mantua benannt fein follte, 
Serv. zu Virg. Aen. 10,198, doch foll nad) Ebendem⸗ 
felben auch Manto s. 1) felbft nach Italien gelommen 
fein. 5) M. des Melos in Lesbos, Hellan. b. St. B. 
8. Makdeıs 6) T. des Apſyrtos, Xen. Ephes. 2,8. 
7) Andere, &) Inser. 2,8101. — b) Inser. 2, 1989 
(Mavıö, für -of). 

Mavud, b. Ios. 5, 8, 2 Mavsxne, ©. tes Sampfon, 
Io. Ant, fr. 15, 5. 

Ma£aß8dv, Fleden in Eyrien, das fpätere Lane 
dieea, Pausen. Dam. fr.4 (Melal.p. 198 u. ff.). 


Madtpıos 


Ma£ärne (?), m. #1. b. Alerandria in Macerene, 
8t.B. e. "Alskdrdgsian. 
Magfelpa, f. = d. röm. Maxima, Inser. 8, 8827, 
x,a, Add, Sp. ©. Maflua. 
plev, = Mafıulov, w. f., Inser. 4, 9267, 





Sp. 
: Mafqivos, m. = Mafıuivos, Inser. 4, 9809, 
p. 
‚os, m., Proc. Goth. 2, 8, Sp. 
‚ m. db. röm. Maxentius, Eobn der 
Hertulius Marimian, römifcher Kaifer, Zor. 2, 9—17, 
Praxag. b. Phot. 62, Suid., Socr. h. e. 1, 2-4. — 
Anth. vırı, 159. 160. — Ephr. mon. 279. 286. — 
Inser. 4, 9586, ö. 
Materrlov nipyos, in Myfien an der Denn. 
Proc. aedd. 4, 7 (392, 12), 8p. 
Mä£npaı, Bölterfhaft Hurlaniens, Ptol. 6, 9, 5. 
; Madrpas, a, m. Küftenfluß Hyrlaniens, Pol. 6. 
‚2. 






Maf£ıAota, St. in Hisp. Baetica, Ptol. 2, 4, 13, 
Plin. 85, 14. 49. 

f. d. röm. Maxima, Inser. 2, 1967. 8689. 
8,4008, 8. 6511, Sp. &. Mafeluc. 

Mafıpeivos, = Mafıuivog, Inzer. 8, 4028, 6. 
4585, Sp. 

R Mafwıävov, ein Landgut, Insor. 4, 8858, 6, 
P- 

Mafıpiavds, m. d. töm. Maximisnus, a) M. 5 
‘'Foxoddsos, aus Eirmium, ibm. Kalfer, Zon. 2,9. 
10, u. Egxoödıos #E M., Zos. 2, 11, f. 2,7. b) 
M. d Taidigsos, in Dacien geboren, röm. Reife, 
Zos. 2,8. 11, u. TaAdkgsog M., Zos. 2,10.12, Eu 
seb. 8, 14, Suid. c) ®. des Domninos aus Aegypten. 
Io. Ant. fr. 201,6 — cin Kriegsoberfler, Zos. 8, 20, 
ein Geſandter, Zos. 5, 44. — d) Andere, Ephr. 
mon. 251, Inser. 8,4804. = Mafsulvog, Zos. 3, 


17. 

savoswolss, f. 1) ©t. in Baläfine, tal 
frübere Adadremmon, Hierool. p. 720, Hieron. in 
Hos. 1,4, u. ad Zachar. 12, 11, in It. Hieros. p. 586 
verſchrieben Maxianopolis. 2) St. von Mhebap, 
Proc. sedd. 4, 11 (808, 22). 8) Andere, Insor. 4. 
9747. 





Ma£{uAXa, f. d. töm. Maximille, Socr. h. e. 3, 
87,48, Insor. 2, 2849, 1, A, 2 (Add.). 8,5858, b, 28. 
4,9818, Sp. 

— — m. S. des Marinienos, Zos. 5, 


A, Mafıutva, f. t. ıöm. Maximina, Inser. 4, 9809, 


p. 

Maf£ıntvos, (d), in Anth. 9, 808 Maflatvos, d 
töm. Maximinus, 1) Thracier, öm. Kaifer, Herdn. 
6,8, 1—8, 5,9, Zos. 1,18. 15, Io. Ant. fr. 142— 146, 
12, Suid., Dexipp. b. Iul. Capit. Gord. 9. Max. et 
Balb. 1. Maxim.jun. 9. Gr u. feine Leute, oĩ weg 
zb» M., Herdn. 7, 9, 1, feine Partei, za Mafsulvon, 
Herdn. 7, 7, 6. 2) der jüngere, Schwefterfohn tet 
Galerius Maximienus, dab. auch Mafsuuudg ge 
nannt, Zos. 2, 8, f. Herdn. 8, 5,9, b. Capit. Maxim. 
jun. 8) Geſandier u. Feldhert von Tpeodefius ır., 
Prise. Pan. fr. 8. 20. 21. 4) ein Zauberer, Damasc. 
v. Plotin. 200. 5) = Mafıwarös ‘Epxeölses 
u. Tailigsog, Praxag. b. Phot.63. — ©. Suid. ». 
Koriysov, Codin. origg. C. P. 86, Proc. Vand. 2. 
18. 

Maflos, m., Inscr. 8, 4815, o, Add.. Sp. 





Maätulov 


Maf£ıplav, oyoc, m. Inser. 8, 5119, Sp. 

Mafıporäs, for. für Mdfsuos, Epiphan., vgl. 
Vales. gu Sozom. B, 16, Sp. 

Mä£tpos, (6), d. röm. Maximus, — griech. u- 
ysarvoc, Pol. 8, 87, insb. 1) Bein. der Babier, Pol. 
8, 87, dah. Daßıosg M., D. Case. 54, 86, Köswtds 
re $dßıos M., D. Case. 48, Bl, u. Dißsos yap M. 
Begovx&aos, D. Cass. fr. 47, fernet T#AAsog M., 
D. Cass. 79,7, Aouxsog M., D. Cass. 67, 11, Kösr- 
roc M., Suid. s. Aeöxsog, Zayxovivios M., D. 
Cass. 59,18, M. 6 Aluslsards, Strab. 4, 191, IId- 
nAsog "Avtüvsog M. Newxogeling (Dichier), Inser. 
1585, Tiros Konwviog, aus Hagnus, athen. Archon, 
Boss Dem. Att. vır. Bloß M., Plut. Ages. et Pomp. 
4. Caes. 58, D.Cass. 69, 9— 79,2, d. 2) zur ſpã⸗ 
tern Kaiferzeit a) Iberet, röm. Kaiſer, Herdn. 7, 10, 
8—8,8,5,d., Zos. 1, 14, Zonar. 12, 16, Oros. 7,19, 
Dexipp. in Capitol, Maxim. jun. 6, u. Maxim. u. 
Balb. 16, Io. Ant. fr. 146, 12—14, Suid. s. Tasvlas, 
b) Kriensgefährte des Theodoflus, Eunap. Sard. fr. 58, 
Zos. 4,85—47. c) Diener des Gerontius, u. Gegen» 
taifer des Gonfantin, Olymp. Theb. fr. 16 (Phot. 80), 
Sozom. 9, 18, Oros. 7, 42. d) (Petronius M.), eiı 
reicher Senator in Rom, Gonful u. Kaiſer, Olymp. 
Theb. fr. 44 (Phot. 80), Mörder des Balentinian, 
Io. Ant. fr. 200.201. 3) Schriftſt. u. Philofopben, 
a) 5 Topsog, griech. Rhetor u. Philoſoph, Suid., 
Apost.11,67. b) #hetor u. Zeitgenoffe bes Plutarch, 
Berfon in Plut. qu. conv. 9, 4,1.2. c) M. Mozo- 
rus, Schriftſt. Febr. b. gr. v1, p. 845. d) von Negä, 
Schriftſt., Philostr. v. Apoll. 1,5. e) aus @phefus, 
Neuplatonifer, Zos. 4, 2. 15, Eun. v. soph. 1, 48, 
Soer. h. e. 8, 1, Liban. ep. 606, Iulien. ep. 15—89, 
3., Suid. 5. Önaisgsov u. $ijaros, Dexipp. fr. 18, 
Ammisn. Marc. 29, 1, 42. f) Epitot od. Byjantier, 
Lehrer des Sultan, Suid. 8) Mhetor aus Libyen, 

Aristid. or. 47, p. 525. h) Wlerandriner, Phot. bibl. 
185. i) M. Confessor, Geheimſchr. des Honorius, 
Fabr. bibL gr. ıx, p. 599. 652. k) andere Gram⸗ 
metiter u. Schriftſt, Fabr. bibl. gr. ıx, 667. 672. 
676. vı, 688. 4) Andere, a) ein Epheſier, Anth. 
x1,812. b) Samier, Anth. v1, 248. 0) Freigelaſ⸗ 
fener des Paribenius, D. Cass. 67, 17. d) Sllave, 
D. Cass. 48, 84. ©) einer, der wegen feines Düntels 
ſprichw. wurde: Kounas Mafsuos, Diogen. 5, 46. 
f) Andere, Anth. vit, 880. — Inser. 2, 1969, 11, 7. 

2048. 

Maflpey, avoc, m. Insor. 8, 5064, Sp. 
Mafo@\a, in An. st. mar. magn. 122 MäfuAa, 
ns, u. 128 MäfvAa, ev, 1) Gtabt in Zeugitane, 

qwifchen j. Schabes u. Hamma el Euf, Ptol. 4, 8, 7, 

Plin. 5,4, 8, Tab. Peut., Geogr. Rav. 5,5 u.b. o. a. 

St. 2) Mafodla nalasd, Gt. wiſchen Bagratas 
u. Zriten, Ptol. 4,8, 84. — u. Maxula Prates, It. 
Ant. p. 87. s 

Mäfves, pl. Vollerſchaft in ber fpätern röm. Pros 
vinz Mfrita am wel. Ufer bes Triton, Her. 4, 191, 

St. B. s. MäLvac, wahrſch. die Maxitani 5. Iust. 

18,6. 

MAONIANOZ (?), Inser. 2, 1994, e, Add., 
8p. 
Maoßr, os, Inser. 8, 5004, Sp. 
Mäodhoos, f. Movoc. 
MärrnAos, ov, Aegyptier, Pap. Cas. 19, 4. 
Mirnv, f. Märenv, u. vol, Inser. 8, 4419. 
4432. 
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Mawotpa, Käftenftabt am Sinus Gangeticns In 
India intra Gangem, Ptul 7, 1, 17. 

Marwadärros, m. ähni. Negendant, eigtl. einer, 
der auch das Tifchtuch noch anftaunt, komifcher Name 
eines Paraſiten, Aleiphr. 8, 48. 

Mäp, Ort in Arabien, Ion. 8, 1, 1. 
lab. 

Mäps, (1), Hanptſtadt der Sabäer im Innern von 
Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 87. 8, 22, 11. &. Md- 

Ba. 

e MapdBıra 7 Mapaßtiva, ©t. in Cyrenaion, Ptol. 
4,4,12. 

Mapäßıos, f. Magodßsos. 

Mäpaydos, m., f. "Agaydos in Nachtr. 

Mäpaba, Heudorf (f. Magasur), Bleden Arr 
Tabiens, Paus. 8, 28, 1. Aehnl.: 

Mapän, f. Infel des ionifhen Meers, fürl. von 
&oreyra, Plin. 4, 12, 19. Ew. Marathenos, Cic. 
Brut. 236 Mehnl.: 

Mapaßtjorov, (7), ioniſche Stadt an ver Küſte 
Lpdiens (nach St. B. Kariens), j. Scala nuove, Seyl. 


Viel. = 


98, Strab. 14, 689, Plin. 5, 39, 81. Ew. Mapa- 
Oheıos, St. B. 
Mapadias, m. Heubach, BI. bei Marathus in 


Bhönigien, Eust. zu D. Per. 914. 
key, avos, m., Suid. 

Mäp&os, (7), Heuberg, 1) ©t. in Bhöntzien 
nad Ptol. 5, 15, 16 in Gölefyrien), Pol. b, 68, D 
ic. 88,6, Arr. An. 2, 18, 6—15, 6. d. Streb. 16, 

758, D. Per. 914 (codd. Mdpa»$oc), u. Eust. bayıı, 
Plin. 5, 20, 17. 12,25, 55, Curt.4,1.6, Mel. 1, 12. 
Em. 4, D. Sic. 88, 6.7. 2) ©t. in Mar 
nanien, St. B., Eust. ıu D. Per. 914. Ew. Mapa- 
Omvol (u. richtiger) , St. B., od. Ma- 
pa St. B. ↄ2. Asdrjasog. Weber die Stadt in 
Phocis f. "Onia9oudoador. Plin. 12, 25, 55 nennt 
aud eine Stabt Syriens Maratbus, untis. 

008, m. "Heumann (f. Magadwr), eigıl. 
Bendel, 1) Arkadier, von dem Marathon den Namen 
haben fell, Plut. Thes. 82, nad; Suid. s. Magadur 
©. des Apollo. 2) Breigelaffener des Auguftus, ber 
deſſen Thaten befchrichen haben foll, Suet. Aug. 79 n. 
94. 8) eingeliebter Knabe, Tibull. 1,4, 81. 1,9 (8), 
49 u. 75 (71). 4) Höndıos M., Inser. 2, 2898, 
Add. 

Mapddovorca, b. Plin., Mel. u. St. B. (ed. Mein., 
br. Mapd9ovooe«) Heuberg, 1) 8. 
im weftlihen Theile von Kreta, Plin. 4, 12, 20, Mel. 
2, 7. 2) Inſel des ägälfchen Meeres vor ber Küfte 
von Klagomend, Thuo. 8, 81, St. B. Ew. Mapa- 
Ooterıos, St.B. 

, Övog (f. über den Accent Et. M. e. 
Ki9agog), (8), felten u. nur Pind. Ol. 18, 157 (A), 
nad St.B.s. Zyoswods auch , Heuborf, 
eigtl. Fenchelfeid (fo Strab. B, 160, Hermipp. b. 
Ath. 2, 56, c, St. B. 5. Zyoswodc, mährend Plut. 
Thes. 82 ten Namen rom Her.6 Mdgados u. Paus. 
1, 82, 4 vom Heres Mepador ableiten; doch wie 
foeniculum mit foenum, fo hängt auch udearev mit 
uapalver zufammen, fo daß die getrodnete Pflanze 
der Hauptbegriff ift. wie denn in Hesych. bie codd. 
Magav$üv u. b. D. Per. 914 viele codd. ebenfalls 
Mägavdos haben), 1) ein zur attifhen Tetrapolis 
(Strab. 8, 888. 10, 446, St. s. Terpdnoiss, vgl. 
mit Schol. Ar. Lys. 285) gehöriger dlecen an ber 
Oſttũſte Attitat, der als dmuoc zur Aeantiſchen Phyle, 
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Plut. qu. conv. 10,1,8, Phot., Inser. 172. 275. 381. 
2,2270, Att. Seew. xx, b. 189,e. 85, f. 17, b. St. 
B. nach einem Echriibfehler zur Leontifhen Phyle ge: 
börte, f. Plut. Thes. 82, Strab. 9, 899, Paus. 1, 82, 
8—33,2, Hesyoh., j. Marathona, f. 0Od.7,80, Her. 
1,62—7,74, B., Pind. Ol. 9, 135, Ar. Ren. 1296, 
Thuc. 6, 59, Plot. Menex. 240, c, Isocr. 12, 195, Dem. 
4, 84, Aeschin. 8, 259, $Igbe u. Marm. Par. 48. 
Man fagte wohl auch Mapa9Gvos uuyös, Pind, 
P.8, 118, ob. Assuwv, Ar. Av. 246, Mapadövog, 
nedtov, Luc. Icar. 18, ob. &xga Tod Mapadüvos. 
Hesych. s. Kuvdcovga, vgl. mit Phot. 188. 15, 
Herdn.rı. u. 4. 18, 28. Berühmt war der Ort nas 
mentlich durch bie dort den Perfern gelieferte Schlacht, 
teren die Redner fo gern gebenfen, Luc. rhet. praec. 
18, Cie. de off. 1, 18, die in Athen durch cin 
Beft gefeiert wurte, Plut. glor. Ath. 7, u. abgebilbet 
war, Paus. 1, 15, 8, Schol. Dem. 20, 112, Corn. 
Nep. 6, u. bald 7 &v M. udyn heißt, Her. 6, 117. 
9,46, Thuc. 1,18, Plat.legg. 8, 698, e, Aeschin. 2, 
75—8, 186, ö, Dem. 18, 22, Plut. glor. Ath. 3. 
Arist. 5 — Arat. 16, 8., Ael. v. h. 4, 22, Zos. 1, 2, 
ot. rn adyn ı dv M., Her. 6, 136. 7,1, Plat.legg. 
4,707,c, Simon. ep. 82 tit., Ael. n. an. 7, 88, aud 
wohl bloß 7 2» M., Schol. Dem. 4, 19, u. t« dv M., 
Schol. Dem. 20, 112, ob. d n6Aeuog ö8v M., Plut. 
Them. 8, od. 7 dv M. nagdratız, Plut. qu. conv. 
10,1,8, zö dv M. Eoyov, Her. 9,27, Paus. 4, 25, 
5, n dv M. vien, Plut. glor. Ath.7, 7 dv M. ı0v 
Bagßdow» tra, Plut. Them. 8, rö !v M. ıeöua, 
Her. 6, 182, ı& &v M. zoönasa, Plut. Arist. 16. 
Dech da man auch Mapadörı als Adv., d. h. in 
Diarathon, brauchte, Ar. Ach. 696 u. Equ. 781 (zepl 
Tas xupac Mapa9örs), Thuc. 1, 78, u. Arist. or. 
46, p. 298 d Maga9&rs, Isocr. 15, 806, Dem. 18, 
21—28, 196, 8. ep. b. Lyc. 109 (app. 167), Paus. 
1,15, 8. 29,4, Luc. d. deor. 22, 8, fo heißt nun bie 
Schlacht auch 7 Mapa9avı udyn, Isoor. 4,91. 5, 
147,.Dem. 28, 198, od. bloß 7 M., Ar. Thesm. 806, 
od. TE Magadärı zoonasor, Cı 1 (Ath. 1, 
38, c), Ar. Vesp. 711 u. b. Ath. 3, 111,8, u. r& 
negi Mapadüva Foya, D. Hal. 6, 17, z& Zoya 
74 Mapasoyı, Arist. or. 45, p. 148. Auch ſteht 
ö6 Mapaswr felbft für bie Schlacht od. das Shlachte 
feld bei Marathon, Aesch. Pers. 475, Dem. 19, 811, 
Anth. ız, 288 Plan. 221. 283. app. 292, Plut. Phi- 
lop. 5. Arist. et Cat, c. 2. Cim, 5, vgl. mit Strab. 9, 
896. Sprichw. war es von Leuten, bie bei etwas zu 
fpät fommen, zu fagen: werk nv Zv M. udymp, 
Macar. 5, 85, Suid. s. werk iv x. t. 4, u. bon 
neuen Gefahren die einer überfandenen folgen: era 
Maga9öva udyn, Apost. 11, 80. Ihre Kämpfer 
aber beißen bald ol dv M. naparafdusvos, Lye, 
104, bald 05 dv M. vırjaavtes, Inocr. 8, 88, Schol. 
Dem. 22, 18, bald 0) Mapsdürı uaysoduevos, Plat, 
Menex. 241, b. bald bloß 03 &» M., Thuc. 2, 84, Plut. 
Ariet, 16, Dem. 14, 80. 19, 812, Charit. 6, 7, 
od. ol Magas&rı, Plat.Menex. 240, d. 241,8. u. 
man ſchwor wohl auch bei ihnen, — tooc Mapa- 
yOor nooxıyduvsicavtag, xıyduysucavtag od. 
nentwxötag, Dem. 18, 208 (D. Hal. de vi Dem. 81), 
Luc. Dem. enc. 49, Ath. 9, 880, c, Quint. 9, 2, 62. 
8) (10) Mupa9ow nedtov, Ebene in Spanien, 
Strab. 8, 160. 8) (Heub ach), früherer Name bes 
Flufſet Gurotas, Plut. Auv. 17,1. 4) Genchel od. 
Heumann), Eigenn. a) Heros von Marathon, de. die 
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Marathonier verehrten (Paus. 1, 82, 4) u. ber abge 
bildet war, Paus. 1, 15, 8. S. Philostr. v. soph. 2, 
1, Nonn. 26, 836. 27, 281. 28, 157. 47,840, Anth. 
ıx, 545, Inser. 2, 2208, 4. b) ©. tes Epopeus, Pans. 
2,1, 1. 2,6,5. Bei Theophyl. ep. 41 Mapddwr. 


&. Mäpudog. 

Mapa Adv. nad Marathon, Andoe. 1, 
107, Dem. 59, 94, Arist. poet. 28. 

evia, f. Heuberg, St. in Tpracien, nid 
weit von Abbere. Gw. Mapademärns, St. B. 

Mapoduyıaxds, Adj. matathoniſch. St. B. 

Mapad&vıos, da, sov, 1) Adj. marathonifch, ZAcos. 
Aeschyl. ep. 4 (Anth. app. 8), Inrzsog, Nonn. 87,322, 
tanooc, ten Thefeus befämpfte, Piut. Thes. 14. 25, 
Apd. 8, 15,7, Strab. 9, 899, Anth. Plan. 105 tit. 
vgl. mit D. Sic. 4, 49, Loyo⸗ (die Schlacht bei Me 
tathon), Paus. 10, 10,1, Plut. Tit. 11, mosnzzjc, He 
sych., nad; Schmidt viel. mosnua, f. Phut. 246, 23; 
überh. — athenifh, Onseis, Nonn. 87, 822, hostia, 
Sil. 14, 651, erms, Stat. Theb. 12, 196, u. virgo }. 
i. @rigone, Stat. Sylv. 6, 8, 74. 2) Subst. Gw. 
von Marathon, Dem. 18, 185, Paus. 1, 82, 4- 27. 
10, &., Inser. 144. 147. 150 158. 172. 275. 281» 
2:98, Att. Seew. x, f.s. Magutü» , Ross Dem. Att 
5. 14. 124—126, Meier ind. schol. 1. 5.10. 19.41. 
48, Keil Inscr. boeot, xxxır. 8) @igenn. Heu⸗ 
dorf, Sozom. h. e. 4, 20. 27, Suid. s. "Eisdaser. 
Davon: Mapadenavol, Socr.h. e. 2, 45, 4, Sosom. 
4 7 Aehnl.: 

ap&deyıs, ın., Ep. dd. 655 (VII, 840). 

Mapaßevis, Idos, f., Adj. fem. zu Mapase- 
yıos, vöugn, — Orithyia, Nonn. 89, 118. — Plar. 
Mapaso»kdsg vöugpas, Nonn. 48, 960. (Nonn.t7 
891 ſchrieb Köchly ’4gsadvn.) Bei Stat. Theb. 
11, 615 (644) u. 12,780 Marathonia sylva u. quercas. 

Mapadevödev, Adv. von Marathon, St. B. 

M: ‚xas, in Ar. Nub, 986, Aristid. or. 46, 
p.269, D.L. 1,2, 8 u. Eust. 1898, 32 
päxor, MarathoneRämpfer, Ar. Ach. 181, Ath. 
6,258, e, Anth. Plan. 288. 

Mapaledos, m. Hebräer, S. des Joathamos, Tos 
8,1,8. 

Mopäxavda, a», b. Ptol. 6, 11,9. 8, 23, 10 (#) 
Mapaxävba, in Plut. Alex. fort. 1, 2 ‚ro, 
wo», u. 2,9 Mapdyavba, Hauptſtadt von Eogdiana, j. 
Sa:nartand, Art. An. 8,80, 6. 4, 8, 6—16, 2, 0. Strab. 
11, 517, Plut. Alex. fort. 2, 10, Curt. 7, 6, 10. 9, 20. 

Mapaxius Käatoorv, Bergfchloß in Phönigien, j. 
Mertab, Ann. Comn. Alex. 11, p. 829. 

Möpaxcaı, Ort in Phoͤnijien, j. Meraliah, It 
Hieros. p. 582. R 

Mapaxööpa, St. im Süden von Baltriana, Prol. 
611,9. 

Mapaxol, f. Stiller (Stidel — file Stelle u. 

gayos nach Hesych. — of änöxpnuvos Toner), 
Volterſchaft Aetolicne, Xen. Hell. 6,1,7. Plin. 4, 3, 
8 nennt fie Maraces. 

Mapax6s, Sauß (uapdoswo — ouapaylo) ot. 
Stidel (f. Mapaxos), Syracufer, Arist. probl 
xxx, 1. 

Möäpav, Inscr. 4, 9918, Sp. 

Mapavöls, f. Geeſt d. t. trodnes, unfruchtberes 
Land, Flecken in Cyrenaica in der Nähe ber großen 
Eyrte, Ptol. 4, 5, 18. 

vira, Gy, in D. Sic. 8, 48 auch Mapa- 
veis, nomabifches Volt an der Weftfüte von Arabis 
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ix, D. Sic. 8,48, Strab. 16, 776. Bei Plin. 6, 
‚82 beißen fie Epimaranitae. 
Mapavtros, gen., Aeghptier, Pap. Cas. Bl, 1. 
Mapayrdımn, öyoua xUpsov, Suid. 
Map&fas, un», 6 ’AnsAdalos, Hesych. 
Mapuppapds Asumv, Gafenplag im nörbl. Gere 
nien, = Mavapuanis, w. f., Mare. Heracl. p. 
ext. 2,82. . 
Mapäpros, m. ©. des Levi, Ios. 2, 7,4. 
Mäpas, m., in Sozom. 8, 16 Mapas, Mann aus 
rda in Syrien, Suid. 
Map&ebov, Drt im Innern von Arabia Felix, 
1. 6, 7,86. 

, (9. Statt, = Marenis, Cinn. b, 
(216, 2), u. Mapaserov, Cinn. I, 8 (18, 4), Sp. 
&v.1. = Magpdosor, w.f. 
Map&ra, Ort in Arabia Fe'iz, Ptol. 6, 7, 81. 
Mapädior, einer ber drei vornehmſten Stämme ber 
fer, Her. 1, 125, St.B. Magägsog ävije, Her. 
167. Benannt nad: 

m. König der Perſet. Nach Eust. I. 

: . ein Sohn des Menelacs. S. Mappdpsog. 
nl: . 
Möpadıs, m. K. ver Perfer, Acsch. Pers. 778 
tt. Bere). 
Mapäxn Stadt in Indien, Einw. Map6yxıos, 


Mapax&, 8. von Wegppten, Malal. 37 ed. Dind, 
l. Ndyog. 
Mäpyaa, Geilnau, St. in Elis, Ew. Mag- 
usis, St. B. = Mäpyala u. Mipyava, w. |. 
Ink: 
Mapy&Aa, ns, f. Stadt im triphyliſchen Elis, an 
: Grenze Arkadiens, Strab. 8,849. &. Mdpyasa. 
dnl.: 
Mäpyavya, ww», nad) St. B. au Mapydvaı, 1) 
. in @fis, = Mipyase, w. f., D. Sic. 15, 77. 
». Mapyavdts, acc. eig (Xen. Hell. 8, 2, 80. 6, 6, 
u. 4ag (Xen. Hell. 7,4, 14. 26), f. Xen. Hell. 8, 
25. 4, 2, 16. 2) St. an der Weftlüfte von Tas 
obane, Marc. b. St.B., Ptol.7, 4, 8. @w. Map- 
via, St. B. 
Mäpyapa, St. im nörblichften Indie intra Gangem, 
01. 7,1, 51. 
Mapyo, „6dos, f.Berleberg, 1) Srauenn., Insor. 
6252. 6677. 2) St. in Syrien, Bibl. philol. 
— t. 8, p. B. 
apyaplrns, m., in Inser.' 2, 8664, ı1, 87 Map- 

speirme, „Berl, Mannen., Ephr. mon. 9050. — 
hpblet. 1, 10 (62, 14). — Inser. a. a. D., Sp.— Mar- 
ai auch Name eines Hundchens, Potron. 64. ©. Mag- 
10fEns. 
—* »t. Perle, Dirne, Thphn. chragr. 
1, Sp. 
H Volt im Innern von Medien, Ptol. 6, 
M , m. Feßler apydg = dsaudg, 
u I, Mannen., ®. bes Alcäus, Qu. Sm. 10, 


Mapydorava, Inſel vor der Küfte von Suflana, Arr. 


1.41, 1. 
Mapyirys, wahrſch. Mapyslcns, wie v. 1. ift in 
rist, poet. 4. Nicom, Eth. 6,7, w. ſ. ⸗ Mepylıns, 


esych, 
(A), Zanbfchaft des Innern Aflens zwi⸗ 
hen Battrien u. Hyrkanien, Strab. 2, 373 u. ff. — 11, 
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518 n.ff., Ptol. 6,1041 u. 6, arg. 8—8, 28, 2, 6. 
Isid. mens. Parth. arg. u. 14, St. B. s. "Ayzisyesa, 
Plin. 6, 16, 18, Ammian. 28, 6.— Ptol. 6, 10, 2 unters 
ſcheidet ein Fonuoc davon. Ew. Mapyıavol, Belt an 
der Norbfeite des Taurus, Strab. 11, 510. Adj. Mar- 
yuavös, 1. B. a/dnpos, Plut. Orass, 24, "Aytsöyese, 
ee Steht Arolbul 

v, nm. alter Name der Stabt Apollonia in 
Borygien, 8t.B. 2, ’Anollwria. 

Mapyirns, ov, (d), Trepatſch (do Tod uag- 
yalvsıv, 8 lot» uogalvsıy, Eust. Il. 10, 652, vgl. 
mit Harp., Hesych., Suid. u. Schol. zu Aeschin. 8, 
160), ein einfältiger Menſch in ber griech. Volksfage, 
Plat. Ale. 2, 147, c, Pol. 12, 4, a. 25, Luc. Hermot. 
17. Philops, 8, Arist. or. 46, p. 516, D. Chrys. or. 
67, p.614, Tzetz. Chil. 4, 837. 6, 487, Basil. de leg. 
libr. gent. 6, p. 180,e, Et.M. 577. 82, Zonar. 1829, 
Cram. An. Par. 4, 11, Phot. s. Meistidns, Niceph. 
Blemm. in Mais Nov. Col. ıt, p. 541. Er foll einem 
angeblichen Gedichte des ‚Homer feinen Urfprung ver⸗ 
banfen, Harp., Arist. poet. 4. Eth. Nicom 6,7, Eust. 
1.10, 552, &. Welcker de oyel. ep. p.184. Des 
mofthenes nannte ben jungen Mlerander fo, Aeschin. 
8, 160 u. Schol., Marsy. 5. Harp., Suid., Plut. 
Dem. 28. Spridw. war daher von einfältigen Men⸗ 
fen: Magylıns sl, Apost, 11,7. 2 

Mäpyos, (6), 1) $I. in Margiane, der biefer Land» 
ſchaft den Namen gab (Margab), Strab. 11, 515, 
Ptol. 6,10, »4, Plin. 6, 16,18. 2) 81. in Moesia 
Superior, ber nah Strab. 7, 818 au) Bdeyog hich, 
j. Morava, Strab. a. a. O. Plin. 8,26, 29 nennt ihn 
Margis. Viel. = Mödaysos, w. f. 8) Mdgyoc, 
(MD, St. in Möften (Illyrien) wiſchen Ifer u. Mare 
a08, Prisc. Pan, fr. 1.2, It. Hieros. 564, Eutr. 9, 20, 
It. Ant, 182, Iorn. de reb. Get. c. 58. ©. Mag- 





yapls. 

MopSatras, Sekte in Syrien, Thphn. 542, 18, 
Sp. 

M: 1) Ort im Innern von Armenis Mi- 


nor, Ptol. 5, 7, 4. 2) Ort im Innem von Pontus 
Cappadocicus, Ptol. B, 6, 11. 

, m. ein Märtyrer, Thphn. vit. (1, p. 
xız, 6), Sp. 

), m. Mann, von dem es fprichw. hieß: 
Eis tiv Anyıy Tor äyyläov za d Mdodagıs 
Ayyssos (d. i. dnuudns zai aapıjs), Apost. 6, 
54. 


Mapbdxn, St. der Homeriten an der Gübfüfle von 
Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 9. 

Mapsn, Ort im Norben Affyriens, b. Ammian. 18, 
6. 19,9 Maride, j. Marvin, Ptol. 6, 1,8. 

„in Menand. Prot, fr. 60 (in- 
decl.), (0), Kaftel der Römer in Mefopotamien, Io. 
Epiph. fr. 6. 

Mapöfjs, Thphn. chr. 229, 6, Sp. 

MapSley, m. ein &unud, Plut, Ant, 60. 

Mapboi, ag. (6) Mdpdog, Her. 1,84, Plut. Ant. 
41—48,8., Ael. v. h. 1, 84, Nic. Dam. fr. 66, u. Map- 
dög_dvrig, Ael. v. h. 1, 84, Plut. Ant. 41, Volt an 
der Sübfüfte des kaspiſchen Meers. wie in Hprlanien, 
in Perfis, ſelbſt an ber Oftküfe des ſchwarjen Meere 
a. in Armenien, nad Her. 1, 125 ein Stamm ber 
®erfer, b. Aesch. Pers. 994 Mdpdos Avdpes, u. 
in Arr. An. 8, 11,5. 18,1 M. zofdras. ©. D.Sic. 
17, 59. 76, Plat. Luc. 81, Arr. An. 8, 24, 1—4, 18, 
2. Ind. 40,6, Nic, Dam. 66, Ptol. 5, 18, 30, 6, 2, 5 
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(Migdes qᷓ ’Audedos), St. B. s."Auapdol, D.Per. 
780 u. 1019 u. Fust. daju, Strab. 11, 507—524, 8. 
16, 727, Isid. mans. Parth. 7, Suid., Apd. b. St. B., 
‘Them. 16, p. 205, wo falfh Mdpdes für Hipdous 
ftebt, Plin. 6, 5, 5—6, 27, 80, 3., Tac. Ann. 14, 28, 
Curt. 5, 6, 17. 6,5, 11. ©. '4uagdot. Ihr Rand 
beißt toy Midpdwv yi ob. xuga, Arr. An. 8,24, 
4. 4,6,6. 

= Mapösves, Epirotiſcher Bolleftemm, Eupol. b. St. 


Map86vıos, ov, voc. (Her. 7, 10—9, 12, 8.) »6, 
(6), b. D. Chrys. or. 64, p. 598 u. Apost. 18, 91 
, DS des Gobryas, Schwirgerfohn n. 
geldhert des Darius, Her. 7, 48—9, 101, d., Dem. 
59,96, Ctes. b. Phot., D. Sic. 11, 1—81, d., Plut. 
Them. 4— Agis 8, d. def, or. 5, Streb. 9, 412, Paus. 
1,1,5—9, 26, 9, &., Polyaen. 7, 88, 8, Arist. or. 80, 
46—46, p. 856, 8. Ath.4, 188, b—12, 586, a, #., 
Harp. s. Adttavdoos, Marm. Par. 42, Inser. 2, 
23374, 68, Iust. 2, 2, Nep. Arist.2. Sein Säbel 
Dem. 24, 129, Paus. 1, 27. 1, Schol. Dem. 8, 25. 
Sein Grabmal, Paus. 9, 2,2, u. feine Statue, Paus. 
8, 11, 8. 2) ein Leibtrabant des Xerses, Plut. Pa- 
rall.2. 8) ein Eunuch, Soer.b.e. 8, 1,9, Sozom.7, 
21. — (Suid.). ’ 
Mapööyrns, m. ©. des Bagäus, Perfer, Her. 7, 
80. 8,180. 9, 102. 
Möp8os, m. ®L ber Derfebier u. Baltrer, ver ſich 
ins Horkaniſche Meer ergießt, j. Sefid⸗Rud, D. Per. 


784 u. Eust. = "4uagdog, w. f. 
Mäpdov Ayumv i Mapdouhägen, Gefenplah an 
der Ofttüfte der Infel Taprobane, j. Batkcalca, Ptol. 


7,45. 
alos, m. 3 
11,8,10. 11,4,9. £ 
6, 3.— (Suid.). 

ev xwun, Inscr. 8, 4590, Sp. 


Mapdsx. 
I» (7), Kant! i 6, Ptol. 6, 4,8. 
— Magen, 
wf. 
Nas (?), m. ein @pirote, Schol. vulg. Od. 


Map84 
14, 827 (cod. Med. Mardölag). 


MäpSuv, ovos, m. Wefehlahaber ver Lydier, Aesch. 
Pers. 51. 


erführer ber Juden, Jos. 
heim der Eſther, Ios. 11, 


ie, m. Mannen., Sozom. 2, 18, Sp. 
a a Biſchoff, Sozom. h.e. 2,18, Sp. 
Bpyos, Kaftell an der Donau, Proc. aedd. 
4, 6.(289, 16), Sp. 

Mäpwa, ag, b. Her. 2, 18. 80 Mapkn, (H), in 
Tustin. cod. 18, 9, 1—28, 8. auch Mareots (ägypt. 
meri ob. mir Wafferbeden, f. Stein vind. Herod. p. 5), 
1) &t. in Aegypten „u. perſiſche Grenzfeſtung gegen 
Libyen am See Mareotis, j. Mariuth, Her. a. a. D., 
Thuc. 1,104, D. Sic. 1,68, Seyl. 107 (u. 105), Ath. 
1,88,d, St.B.s.v. u. s. Misrdtyn. Gw. Mapeb- 
ns, St. B. s. Alnssa. Eöys. Zdupepa, Inser. 
8, 4957, 48, u. , St. B. s. Alasötas. 
©. Moopla. Adj. a) Magswing, j.®. olvos, Strab. 
17,799, St. B., u. ousc. Landſchaft Unterägpptens, 
weRl. vom Delta, Ptol. 4, 5, 8. 84. b) Ma, 

«ös, 1. 8. vinum, Hor. Od. 1, 87, 14, 6., f. Lat, 
Lex. o) Maptärıs, j. B. &unelog, Hesych., vgl. 
mit Virg. Georg. 2, 91, Lucan. 10, 160. u. puppis 
d. i. Wlerandrina, Stat. Bylv. 8, 2,108. 2) (mit u. 
ohne Alusn), See in Aegypten, der durch bie Ganoe 
biſche Nilmündung w. andere Kanäle des Nil gebile 
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det wurde, j. Birket⸗Markuth, Acl.n.an. 6,82, Ay 
prooem. 1, Socrat.h. e. 1,27, Soz. h. e. 1,12, Str: 
17, 799, 808, Ptol. 4, 6,20, 8t.B. 8) cine Cu 
daſelbſt, Ath. 1, 88, d. 

1% don, u. Ptol. 6,7, 20 1à Mäpıl 
Gebirge im oͤſtl. Theile des innern Arabia Fei 
Ptol. 6, 7,28. 

= Magivog, w. f., Inser. 8, 4! 


Maplov (v1700), Infeln bes arabiſchen Re 
bufens, Iub. 6. Plin. 6, 29, 84. 

Mopfoupa, (N), 7 xal Maldovga xzalewulı 
Hauptftabt der fogenannten Silbergegend im Sa: 
von India extra Gangem, Ptol. 7, 2, 24. 8, 27,8. 

xAdua, bei Perfarmenien, Mens 
Prot. fr. 41. 


Mäpes, dat. (Her. 8, 94) Megad (nur im pi 
u. feemten Urfprungs, f. Lob. par. 206), Bolt 
des Nordfüfte des Bontus, Her. 7, 79, Hecat. b. 
B. (libr. Mages). 

u, 805, m. Uegyptier, Schow Chart. p 


4387, Sp. 


6, 27. 

Mapearıs, ıdos, acc. #u, (N), 1) mitm a 

AMuyn, der Martotiſche See, —= Mdosın, m. 
Strab. 17, 789. 748. 795. 806, St. B. s. 
Curt. 6, 7,9, Lucan. 9, 154, Plin. 5,10, 31, Inst. 
1. 2) Ort im Innern bes Libyae Nomos, Ptol 
5, 82. 8) mit Libyae — Magewins vonss 
Magsıa, Plin. 5, 6, 6. 9, 9, vgl. mit Martial 
4,5. 

Möpns, m. 1) grieh. Sand, Mannsn., Hes. 
Ath. 11, 498, b. 2) ital. Roßmann (f. Ael.), ı 
alter Italiener, der die Kunft des Reitens crfund 
haben fol u. halb Menſch, halb Pferd war, Ael.v. 
9,16. 8) ägypt., nad Buns. p. 295 —= RBa-cn-ı 
od. Man-ra (re König), K. von Aegypten, Ael 
an. 6, 7. Dt. Mdogos. 8) 9. X. Aegyptent 
“Hisöduges, ‚ratosth. b. Sync. 96,c (181). b)3 
K. Aegyptent. Erat. b. Sync. chrogr. p. 128. 
König, der feiner Krähe ein Dentmal baute, Ael. 
an. 6,7. 

Mapfivn, f. (®eilnau?), Gegend in Ihren 
Liv. 48, 67. 

= Mäpıosa, w. f., Euseb. on., LI 
2 Chron. 14,9. 

Mäpfa, as, (7), in Anth. Mäp@n, 1) eine € 
terin, Plut. Mar. 17. 2) Hebräerin. Sqhweſten! 
Rajarus u. ber Maria, Anth.xv,49, N. T. Luc. ! 
88—41, Io. ev. 11, 1—80. 

MapBap&, f. St. in Libyen, App. Lid. 55. 

v, Inser. 8,4506, Sp. 

Mopdelwn, f. Insor. 2,2829, b, Add., Sp, 

Mapta, as (s aud lang Bedul. Carm 3,3 
Arstor 1, 57, s. Magfn), (n), u. als indecl. M 

(Anth. vırı, 28, N. T. Matth. 1, 20. 18, 1 

c. 1, 27—46, 8. 2,16. Io. 11,2. act. ap. 1,1 
1) ij Auen ij M., der Mareotifche See in Megyr 
= Mdgsıa u. Mageötis, w. f., Arr. An. 8,1, 
Proc. aedd. 6, 1(880, 8). 2) Ort in Parthien, Pi 
6, 25, 29. 8) Gebr. Mirje, nad Phil. som. 
20 — lAnks, =) Schweſter des Diofes, Phil. leg 
alleg. 2,17. b) T. des Gleagarus, Ios. b. ud. 6, 
4 0) M. Jeſu. dab. 7 Isordxog genannt 5. | 
Ant, fr. 15, vgl. Maelal. 77, Cedren. 209, N. 
Matth. 1,16—18, 55, 8. Luc. 1,27—2, 19. act. a 
1, 14. d) mit d. Bein. 4 Maydaaneı), d. 6. ı 
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agdala, N. T. Matth. 27, 56—28, 1. Marc. 15, 47. 
‚1. Luc. 24, 10. Io. 19, 25. e) M. des Jacob, 
T. Matth. 27, 56—28, I, 8. Marc. 15,40—16, 1. 
c. 24, 10, u. wahrſch. diefelte, Weib des Klopas, 
‚19, 25. S) Schweiter der Martha u. bes Laparus, 

T. Luc. 10, 89. 42. Io. 11,1.2. g) M. des &van« 
iften Marcus Johannes, N. T. act. ap. 12,12. b) 
e Släubige in Rom, N. T. ep. Rom. 16, 6. 4) 
itexer (lat. od. chriſti.) Frauenn. a) Amme der Ze⸗ 
nis, Suid. a. ‘Apudros. b) T. des Sielicho. Zos. 
12.23. e) Zitherfpiclerin in Byyanz, Epigramm auf 
Bild, Auth. Plan. 277, tit. d) Gemahln des Ho⸗ 
tius, Cleud. nupt. Honor. et Mar. 11, 2. e) An« 
e, Inser. 8, 5819. 6837, f. 4, 8640. 9104. 5) Ma- 
ag Aovtod» in Bnjang, Anth. ız, 618 tit. &. Ma- 
n u. Magsduun. 

» (M), Haupiſtadt der Gabäer in Arabia 
lix, da6 frühere Saba, mw. f., b. Ptol. Mdpa, w. ſ. 
rab. 16, 68. 778. 782, St. B., Plin. 6, 28, 82. 
ji. Mapıpa. 
m., u. Änon. in hist. gr. fr. ıv, p. 192 
‚(6), 5. Ammian. 28, 5, 4 Marendes, 
Ipherz des perfifchen Könige Sapores aus Antiochia, 
lal. 12, p. 295. 

Mapiöp, f. Mapla. 

Mapıöpa, ©t. © Arabin Felix, Ptol. 6, 7, 87, 
== Maribs b. Plin. 6, 28, 82 (wo Plin. fagt: 
ariba bedeute dominos omnium). 

Maprdypun, (7), b. Ptol. u. Hierocl. 

Conc- hnieed, u. Const. Mopıdumm, ee 
apappla, 1) hebr. Frauenn. — Mupla u. Ma- 
du, w. ſ. 8) Schweſter des Moſes, Ios. 2, 9, 4.8, 
4. 4,4, 6. b) T. des Ayrivpa M., Ios. 18, 5, 4 
20, 7, 8, d. 0) T. des Syrlanos, los. arch, 15, 

5—8, 9, d. b. Ind. 1, 12, 3. d) T. des Hohen» 
ieſters Simon, Ios. arch. 18, 5, 4. b. Iud, 1, 23, 4. 

T. des Atchelaot, Ios. arch. 17, 18,4. b. Iud. 2,7, 

f) T. des Ariftobulus, Ios. b. Ind. 1, 28,1. 80, 
8) I. des Iofephus, Ios. 18,5,4. 2) ein Thurm 

Jerufalem, ber nad) Ios. b. Iud. 5, 4, 8 auch 7 Buos- 
s hieß, Ios. b. Iud. 2,17,8.7,1,1. 8) St. in Coͤle⸗ 
rien, weſtl. von Emefa, Arr. An. 2, 18, 8, Ptol. 5, 15, 
3, St. B., Hierocl. p. 712, Conc. Chalced. p. 659 u. 
onst. T. x1. Conc. p. 402, Inscer. 4, 9826, 8, Plio. b, 
3, 12. Ew. Mapsapptras, Paus. Dam. b. St. B. 

v& (Marıavd), Kaſtell von Darbanien, 
roc. aedd. 4, 4 (281, 29), Sp. 

Maptayai, 1) Vorftadt von Konſtantinopel, Socr. 
..e. 6, 16, 7. 2) Magiaral pdoaaı, ein Kanal 
et Rhone, welden Marius während des cimbrifchen 
tiegs anlegen ließ, öſtl. (nit, wie Ptol. fagt, 
el.) vom Os Massalioticam ber Rhone, j. noch 
puren im Marais de ia Foz, Ptol. 2, 10,2, Mel, 
‚5 (Fosse Marians), vgl. Plut. Mar. 15, Plin. 8, 4, 
‚ Mart. Cap. 6, p. 204, It. Ant. p. 299. 505, Tab. 
eut,, Ge. Rav. 2, p. 228. 

lavBüvol, sg. Hesych. s. Böpuos Mapsun- 

* nach Eust. ju D. Per. 787 u. & B. —8 
vrot, sg. vyog u. ovn. vgl. mit Arcad. 66, 3, fo 
ie ei Soyl. 91. 92 jept fieht, bei Const. Porph. 
em, 1, 7 Magvasduvol. Auch dwpopöpos ges 
annt, wie Euphor. nad) Ath. 6, 268, d. 264, e u. 
lesych. fie als Herakieotiſche Peneſten bezeihnete, 
ad) Paus. 5, 26. 7 u. Pherecr. b. Ath. 14, 658, 4 
jarbaren, eine alte Volkerſchaft im nordöſtlichſten 
heile von Bithynlen, nad Ap. Rh. 2, 728 fi vom 
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Hyplus bis Sangarius erſtredend, fpäter die Veneſten 
od. Reibeignen der Hetalleoten, Strab. 12, 542, Ath. 
6 268, d, Plat. legg. 6, 776,d. &. Her. 1, 28. 8, 
90. 7,72, Scymn. 986, Theophr. b. pl. 9, 16,4, An. 
p. pont. Eux. 27, Strab. 7, 295. 8, 845. 12, 541— 
668, 3. 14,678, D. Per. 788 u. Eust, dazu, Ptol. 6, 
1, 11, Ath. 14, 619, f, Orph. Arg 747, Hecat. b. 
8t. B.ın. Zregavic, St. B. 8. 'Ay9ewods, Apd. 1, 
9, 28, Arr. b. Eust. zu D. Per. 791, Schol. Ap. Rh. 
2,140. 728. 752.780. 786. 815, Val.El. 4,171,Mel.l, 
19. 2,7. Ihr Land nennt Eupol. b. St.B., Schol. Ap. 
Rh. 1,189 u. Et.M. 108,50 Mapıavßuvla, in Et. M. 
50,40 ſteht falfch Maquavd nvsa. Sonſt heißt 87) Ma- 
Qsardvsör yi) od. ywor, Ap. Rh. 2,852. 760 u.Schol,, 
Xen. An. 6,2, 1, Eust. ju D. Per. 787. Adj. if a) 
Megiavduvds, j. B. Avdoss, Ap. Rh. 2,140. 725. 
755, ysweyol, Poll. s. Bowusos, sldes Wdırs, 
Hesych., sinus, Plin. 6, 1, 1, arenae, Val. Fl. 4, 788. 
Sprichw. war Magsavdurös Ionvos, von ihren Klag ⸗ 
liebern, Hesyoh., vgl. Magsavdurös Sonvntng, 
Aesch. Pers. 987, d.i. Bormivs, u. Eust, D. Per. 787. 
b) Maptavöuvıxds, St. B. c) MazavBuris, fem., 
St.B. Verbum Mapıuavdwito, = elowrsdw, Hesych, 
MapravSüyös, m. Heros der Mariandyner, nach 
welchem fie benannt fein follen, nach St. B. u. Eust. 
zu D. Per. 787 ein Xetolier, vgl. Theop. b. Strab. 
18,542. Mad} Sohol. Ap. Rh. 2, 1:4. 780 ©. det 
Phineus, nach Schol. Ap. Rh. 1, 1126. 2, 140. 728, 
780 ©. des Kimmerius, V. des Titios, nad Eust. 
iu D. Per. 787 u. Schol. Aesch. a. a. DO. ©. des 
Titias u. DVerbefferer ver Hagenden Aulodie. 
Mapiärt,, f. 1) eine von Marius angelegte rönı. 
Kolonie am mördl. Theile der Dftkünte von Korüile, 
j. Ebene von Mariana, Ptol. 8, 2,5, Mel. 2,7, Plin. 
8, 6,12, Inser, b. Muratori p. 2004,2. 2) Et. in 
Bisp. Tarrac., j. Ulmagro, It. Ant. p. 415. 
Mapiayöv, 1) dxgov zu mölıs, St. u. Vorgtb. 
an der Süblüfte von Korfila, j. Cabo di Casa Barba- 
rica, Ptol. 8,2,8. 2) öpos, n. Gebirge in Hispanie 
Baetica, j. Sierra Morena, Ptol. 2, 4, 15, It. Ant, 
p. 482, Inser. b. Spon Miscell. p. 191. 
‚vös, m. ein vornehmer Römcr u. Dichter, deffen 
Bater fpäter nach Eleutheropolis in Paläſtina übere 
flebelte, Suld. Piel. ver Magsawög mit dem Bein. 
Zyolacrıxds, Dichter der Anthologie, Anth. ıx, 626 
tit. — Plan. 201, tit., d. — Socr. h. e. 7,22, 28, Nil. 
ep.4.7. Bol. "Anaupßas. Andere, Inser. 8, 4648. 4, 
8644, 20. 9126. 
Mapiâúrras, a, (6), ein Scythe, Luc. Tox. 50. 
Mäpßa, St. in Arabia Felix, nad) Plin. 6, 28, 82 
omnium dominos bezeichnend, f. Maplaßa. 
ve, f. (aus MagsFa Maplysc), Const. 
Oecon. 7. T. yrn@. ngopop. 1.'Edlnv. ya. 571. 
vyov, St. im Junern von Britaunia Ro- 
mans, j. Garmarthen, Ptol. 2, 8. 28. 
1, ws, m. wahrſch. phoͤnijiſch, wenn griech., 
Brand, 1) ©. des Kinyras, Heros von Megsor auf 
Gypern, St.B. s. Mägsov. 2) ©. Maäpıor. 
Mäptn, f., ep. = Mapia, w. f., e) Schweſter 
der Marta, Anth. xv, 40 (1x, 618). b) Mutter 
Jeſu, Anth. v,298. c) Mapsns Aoszod» in Byzany, 
— A 
f. Mdosıdu. 
Mapixa, f. alte Nationalgottheit ber Rateiner, welche 
von den helleniſirenden Mythologen bald mit Aphro⸗ 
bite (Berv. Virg. Acn, 7, 47. 12,164), bald mit Kirle 
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(Lactent. 1, 21) ibentifieirt wurde u. zwiſchen Mine 
turnä u. dem Meere einen Hain hatte, Maglxas 
&%cog, Plut. Mar. 89, Liv. 27, 87, Lucan. 4, 424, 
vgl. mit Martial. 18, 83,1. Ebenſo hieß ein See ob. 
Teich von Minturnae palus Maricae, Velle). 2, 19, 
Hor. Od. 8, 17, 7. — — 

, gen. od, det. & (Plut., Schol. Ar. u. 
— (Ar., Hesych.), tod) gen. auch Avros, 
in Et. M. Maplxas, (6), barbarifches Wort, welches 
einen unzüchtigen Menſchen bezeichnete oder einen xi- 
vardos (Hesych., Herdn.in Et.M. 221,41), (Nidel), 
Titel eines Erüds von Eupolis, der damit den Bed» 
ner Hpperbolus bezeichnete, Ar. Nub. 558 u. Schol., 
Ath. 15, 690, e. 691, c, Plut. Nic. 4, Quint, 1, 10, 
18. ©. Mein. h. crit. com. p. 187 u. ff. 

MäpiAdßns, ov, voc. ddn, m. Köhler, ein Achar⸗ 
ner u. Kohlendrenner, Ar. Ach. 609, Suid. 

Mapıpäda, St. im füböfl. Arabia Felix, Ptol. 6, 
7,88. a 

"Mapiva, f., in Snid, u. Et.M. 667, 88 Maglva, 

ital. Srauenn. (Et. M.), f. Sozom. h. e. 9,1. — Thphn. 
868, 14. — Inser. 4, 9794. — Maplvns olxos, Anth. 
1X, 528, tit. 

Mapıvärns, m. Thphn. 677, 1, Sp. 
Mapınuavfj, f. röm. Brauenn., Inser. 8, 6561, 


Sp. 

Maptviavös, m. 1) Römer, Zos. 5, 46. 2) M. 
Ködgos, Tiß. Ki., Inser. 2, 2710, b, Add. 8) Ae- 
ness Ep. 11. 

Maptvos, (6), d. töm. Marinus, 1) Tariarh u. 
von den Regionen 249 n. Chr. zum Kaiſer ausgeru- 
fen, Zos. 1,20. 21, Zonar. 12, 19, feine Bartel: z« 
Magivov, Zoe. 1, 21. 2) aus Flavia Neapolis in 
Palaſtina, Schüler u. Nachfolger des Proclus in Athen, 
Dam. v. Isid. 42— 278, d., Suid., Dichter der Anthos 
logie, Anth. 1, 28. 28. ıx, 196. 197. @r u. feine 
Anhänger, of dugi zov M., Dam. v. Isid. 804. Sein 
Bild, Anth. Plan. 819, tit. 8) Enfel des Anaftafius 
w ®. bes Bafflanus, Io. Ant. fr. 216. 4) Tyrier, 
Geogtaph, Ptol. 1, 6—20, d. 5) Art u. Schiiftſt. 
über Anatomie, f. Fabr. bibl. gr. xııı, p. 821. 6) 
Andere: Inser. 2, 8708. 8, 6708. 4, 7104. 9851. — 
Hesych. &. Magelvog. 

Mäpvov, n. wenn gried. (f. Magseis), Brand, 
St. auf Cypern, das fpätere Arfinoe (St. B. 8. v. u. 8. 
"4ooswdn), Seyl. 108, An. st. mar. ma;n. 288, Plin. 
5,81,85, f. Maids. Ew. Mapteis, D. Sic. 19, 62. 
79, St.B., u. Magssös, der König berfelben Stafld« 
tus, D. Sic. 19, 59. Adj. Magısös dAosuds, Soph. 
in Et. M. 69,42 (fr.ed. Dind. p. 880). 

, 0v, voc. Mdgse (Plut. Mar. 40. regg. 
apophth. s. v. 6), (d) (plur. Magıos, Plut. Brut. 29. 
Pomp. 8, anter6 Plut, Caes. 1, wo es Leute wie Mas 
rius begeichnet), d. rom. Marius, ein plcbejifches Ge⸗ 
ſchlecht in Rom, dah. a) Tilos M., D. Sic. 37, 2— 
88, 18, ö., Plut. Mar. 1 — regg. apophth. s. v., d. 
App. Ill. 4—b. civ. 1,40, 6., Io. Ant. fr. 64, T. dä 
M., App. b. civ.1,67. b) Tdiog M. Ersgos, App. 
b.civ. 1,65, M. ö Frepog, App. b.civ. 1,87 (Gra- 
ditianus). c) d ddeAgıdorg Maplov, App. b. civ. 
1,87. d) 6 widg, D. Cass. fr. 102, 15, gew. dndog, 
Plut. Syll. 27, vgl. mit Pomp. 18, ö vewregos, Plut. 
Cases. 1, ob. 6 veavlag genannt, Plut. Sert. 6 (Sohn 
dee E.M.). Er u. feine Partei, oĩ nspl Tör veor 
M., Plut. Mar. 40. e) M. K$Acog, Plut. Galb. 25. 
97. Oth.1.8, M. — K., Plut.Otb. 5.18, M. Ker- 
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@oplvog, D. Cass, 79, 2, douxsog — — M., D. Cas 
87,48, Mdoxog M., Piut. Sert. 34, App. Iber. 10 
6 Mäfıuos 6 M., D.Cass. 78,14, M. Zsxoörde 
D.Cass. 78,85, 6 M. 6 Zifros, D. Casa. 58, 2: 
auch — — vom Amatius, App. b. civ. 8, 
Gew. bloß M., D. Sic. 34, 65—38, 18, Plut. Mar. 
—46. Syll. 8—Oth. 9, $. coh. ir. 18, App. Celt.1- 
b. civ.8, 2, ð.. D. Casa. fr. 89—lib. 48, 4, 8., Herd. 
8,7,8, Ael. v. b. 12, 6. 14, 36, Strab. 4, 183.1 
289, Polyaen. 8, 10, Ath. 5, 221, f, Memn. fr. 5: 
40, Io. Ant. fr. 64, Eunap. Sard. fr. 14, inäbef. 
von dem berühmten C. Martus; feine Abbildung: 
Plut. Caes. 6, fein Haus, Plut. Syll. 8, feine Anbär 
ger, of mepl T6» M., Plut. Syll. 9, u. 05 Magıs 
vol, Plut. Caes. 6, feine Solbaten, of Mapfov, Pic 
Sy. 28. Ad). davon Magsmvds, vr, 1. B. atden 
Plut, Caes. 6, insbef. hulovo⸗, die fprihw. wurde 
fo daß ein gebulviges, unverbroffenes Wefen Maps 
vös ufovog hieß, Plut.Mar. 18. b) Andere, Inse 
2, 2180,81. 8, 8821. 4009, c. 4, 6865,d, A, 8. 27 
©. Mäpıs. 

Mapiös, f. Brand, Städten im Dften Laconicat 
j. Mati, Paus, 8, 21,7. 22,8. 

Mäpıs, m. 1) grieh. Brand (f. uasoes), fyrii 
nad Phil. in Flacc. 6 Herr, fat. = Mdpseog, © 
des Amifobarus, Eytler, Il. 16, 819. 2) Bifchof de 
Chalcedon in Bithynien, Suid., Socr. h. e. 1, 8, 18 
8,12, Sozom. 1,21. 8) = Mägsog, Inser. 4,9238 
9887. 4) Yrgpptler, Erat. 6. Sync. 124 (288). 5) 
Nebenfl. des Iftros in Scythien, j. Maroſch, Her. 4, 48 
V. Mägıoog. 

Mäpıros, m. Brenz, Nebenfl. des Iſter in Tr 
dien, j. Maroſch, Strab. 7, 804. (Bei Iorm. de ret. 
Get. 23 u. auch Geo. Rav. 4, 14 Marisca.) &. Mdois 

wa, ns, Drt Paläftinas im Stamme Zub 

los. arch. 8, 10,1— 14, 18, 9, 3. b. Ind. 1,7, 7. 1,8 

4. Ew. Mapwoaioı, j; Magıooalo mödss, Tos 
b. Ind. 1,18, 9. 

Mapfra, f. d. römife Marita, Inser. 2, 8787 


Sp. 
Maplrauos (?), m. Bein. bes Zeus, Hesych. 
Möpırta, Fluß, Ephr. mon. 8199, Sp. 
Mapıripa, f. d. lat. Maritima, 1) Seeſtadt ir 

Avstici an ber Südfüfle von Gallia Narbon., t 

Ptol. 2, 10,8 nödsg uapstiua, xoAavia, f. Mel.? 

5, Plin. 8, 4,5. 2) fbäterer Name des zu den äch 

ſchen Infeln gehörigen Eilandes Giera, It. Anton. p 

492. 8) Magstluas "Adrsıg, bie Setalpen, Zont 

2. 4) Inser. 4, 9687. 

, wvog (Zuid.), (6), Brand, 1) Mleran 
driner, ©. des Marion, Olympionite (Ol. 182), Pan: 
5,21,10, Afric. b. Euseb. “ER. dAyun. p.48. ? 
Beherrfcher ber Tyrier, Ios. arch. 14, 12, 1. b. Iuf 
1, 12, 2. 8) auf einer rhodifchen Münge, Mion. S 
vı, 685. 4) Andec, Nili epp. 1, 42. — Inser. ? 
2787, 6. 2789,25. 8,4586,d, Add. 

Mapiævis u. Itſoc Mapıwrls, zwei Stäbte im non 
lichſten Germanten, Ptol. 2, 11, 27. 

Möpxa, f. d. roͤm. Marca, 1) $tauenn., Iuser. 3 
6494. 2) Marcs (Anconitana), Cinn, 4, 12 (16 
18), Sp. 

Mäpxavov, n. Glüdsberg (uapxdis — max 
e⸗oc, eluosgos, Hesych.), Berg in Troas bei Gei 
sis. Em. arleoıoı (nad Mein. viell. Meg 
xalos [Mespujijocsos od. Mapxaioı “Accsos), St 
B 


Mapxaptrne 


m. = Mapyaplıns, w. f., Inser. 
Sp. 
m. = Magpxıavög, w. f., Inser. 8, 


Mapxapirns, 
3, 4716, d, Add., 

—RX 
241, Sp. 

Mapxeiva, f. — Marcina, Inser. 8, 8984, Sp. 

Mapxeivos, = Magxivog, Athener, Ross Dem. 
tt. 7. 

Mö&pxeAka, ns, in Inser. u. Phleg. Trail. Map- 
AN, d. röm. Marcella, 1) Gem. des Patricius, 
M. dei Procus, Marin. Procl. 6. 2) Baßl« M., 
Phleg. Trall. fr. 29,1. Andere: Anth. app. 288. — 
nser. 2, 8507. 8, 8977. 5875, d. 6258.-6712. 4, 
3958. 

va, f. = Marcellina, Inser. 2, 8157. 
— 8, 6448. 

@\\rayös, m. d. röm. Marcellianus, 8) Kriege- 
;berft, Zos. 2,9. b) Truppenführer des Leon, Proc, 
. Vand. 1,6. c) Notar, Zos. 5,44. — Im Plur. Map- 
ceAAravol, Socr. h.e. 4,12, 11. 

M v&, (= Mapxeidsavd), Kaſtell in Dar» 
‚anien, Proc. aedd. 4, 4 (281, 56), Sp. (Marcelliana, 
Drt in ucanien, It. Art. p. 110.) 

AAtvos, ov, voc. (Plut. regg. apophth. 
Pompej. 18) 6, (6), d. röm. Marcellinus, Plut. 
Crass. 15. Pomp. 51, D. Cass. 89, 27—80, Zos. 1, 
50—2, 46, d., Dam. v. Isid. 91, Suid., Prisc. Pan. fr. 
29. 80, Maich. Philad. fr. 11, Petr. Patr. fr. 16, 
insbef. a) Echriftit., Verf. einer griech. Biographie 
des Thucvdides. b) griech. Rhetor, Verf. eines Some 
mentatö zu Hermog. Zrdosıs in Walz rhett. T.ıv. 
Et u. feines Gleichen, ol negi Mapxeiätvor, Schol. 
Aeschin. 2, 6. — Antere, Inser. 2, 2589. 2977, 
11. 

MäpxeA\os, ov, voc. (Anth. ıx, 545) Mdgxeäde, 
6), Hatto (. 1. Mann des Kriege, — "dorilog, 
nah Piut. Marc. 1) röm. Marcellus, u. zwar ger 
vöhnl. Name in Rom, Plut. Rom. 29. Mar. 1, dah. 
Taiog M., Ios. 14, 10,18, Plut. Marc. 80. Ant. 31, 
D. Cans. 40,48, u. T'diös te M., D. Cass. 40, 59, 
Kiaudsos M., Plut. Rom. 16 — Mar. 20, d., App. 
ber. 48. b. civ. 2, 26, KiAcudsög re M., App. 
Haonib. 27. 50, M. Kiaödsos, Pol. 18,25, M. — 
Kiaudsos, epigr. auf feine Statue in Xintos, Plut. 
Marc. 80 (Anth. app. 285), Aoöxsos M., Phleg. 
Trail, fr. 29,1, M. A6Asog, D. Case. 54,20, Mäp- 
xos M., Pol. 85,2, Plut. Cic. 15, D. Case. 40, 30. 
18,88, Strab. 3, 162, Mdgxos te M., D. Cass. 54, 
I, M. 6 Mdoxos, D. Cass. 40, 68, Mdoxos M. 
Aloeptvos, D. Cass. 42,15, Mivdıos d& M., App. 
. civ. 5, 102, Ordgsös Te M., D. Cass. 78, 80, M. 
Didneog, D. Cass. 72,8, M. Oppövtsog, Schüler des 
Biotin, Porph. v. Plot. 7. Meift bloß M., Anth. vr, 
'61—app. 179, Pol. 85,8, D. Sic. 26, 28—30, los. 
18,4,2, Plut. Fab. Max. 19—Ant. 87. Rom. fort, 5. 
0, App. Sic. 4—b. civ. 5,78, D. Case. fr. 57, 82— 
ib. 78, 84, ö., Strab. 8, 141. 14, 675, Zos. 2,94, 
), Polyaen. 8, 10,2. 8,11, Ath. 14, 684, b, Suid. s. 
Eıatauevos. Zakouatsog, Et.M. 316,13, Soer. h. 
.4, 12,20, Inser. 2, 2288, d, Add. 8829, insbef. a) 
in Rhetor aus Pergamum, Suid., u. viel. auch ber 
n Schol. Plat. Timae. 24,e erwähnte. db) Arzt aus 
Sida in Pamphylien Anth. vır, 158, Suid. — Vers 
ıffer des Epigramms, Anth. app. 50, tit. c) Art 
us Unticyra, St. B. s. "Aytıxigas. d) ’Avsivoos 
M., Archliect, R. Rochette I. & M. Schorn p. 849. 2. 
Iusg. (d). Auch gab es @) in Rom ein Sdargor 
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Magx6iAov, D. Oass. 54, 26, u. b) in Bufgarien ein 

Kdotgov Magxölior, Thphn. 724, 17, vgl. mit 

762,7. 

—— m. ein Heerfuͤhrer, Proc. Vand. 2, 
p. 


Mdpxuov 


Kaſtell in Thracien, Proc. aedd. 4, 
11 (806, 40), Sp. 

Mapxia, (7), d. röm. Marcia, 1) eine Beflalin, 
D.Cass. fr. 87, 8. 2) T. des Philippus, Gem. von 
Cato min., Plut. Cat. min. 25—52, d., App. b. civ. 
2,99, Strab. 11,515. 8) T. tes Gremutius Gorbus, 
D. Cass. 57, 24. 4) Belfihläferin des Gommodus, 
D. Cass. 72, 4—22, d., Herdn. 1, 16, 4, Zos. 1, 7, 
lo. Ant, fr. 121. 65) Schweſter des Trajan, nad; wel 
her Marclanoupolis benannt fein fol, Dexipp. fr. 18. 
6) Andere, Inser. 2, 1997, c, 8, Add. 2629. 

Mapxıavd, Kaftell von Alt-Epirus, Proc. aedd. 4, 
4 (279, 1), Sp- 

aprıävh, f. d. ıöm. Marcina, 1) M. "Bälen, 
Anth. app. 247. 2) Znotie M., Insor. 897. 8) Inser. 
8, 5173. 5822. 4, 9296. 

Mapxıavıoräs, m., Thpha. 445, 15, u. ol 
mavıoral, feperifche Secte Thphlet. 8, 9 (880, 26), 
8 


p- 

Mapxıävös, (d), (& nad der Regel, f. Et. M. 
488, 8, doch in Anth. IX, 802. xv, 2. app. 284 ü»), 
d. röm. Maercianus, 1) oſtröm. Kaiſet, Anth. xv, 2, 
Hesych. Mil. fr. 6, Prisc, Pan. fr. 15—26, Proc. 
Vand.1,4, Euagr. b. e.2,1, Thphn. p. 90,8, Eein 
Bild, Anth. ıx, 802. 2) M. d IxsAog, Plut. Galb. 
7. 8) Ttaoıds te M., D. Cass. 78, 80, u. bloß M. 
84. 4) Heerführer in Gallien, Zos. 1,40. 5) Brä« 
fett der Stadt, Zos. 6,7. 6) Vicar unter Valenıinian 
jun., Eunnp. Sard. fr. 44, Iymm. ep. 8, 28, Suid. 
7) S. des Anthemius, Schwiegerfohn des K. Xeon, 
Cand. Isaur. fr. 1, Eust. Epiph. b. Euagr. h. e. 8,26, 
Malch. Philad. fr. 19, Io. Ant. fr. 211, 8—212, Suid. 
s. daydons. 8) Truppenführer unter K. Juſtin, Io. 
Epiph. fr. 1, 4, Thph. Byz. b. Phot.cod 64. 9) Geogr. 
Schriftſt. aus Herallea am Pontus, St. B. ». Adu- 
guinoAsg — Xoian, d. 10) Epikureer, Suid, 
Anderer Schriftft., Phot. bibl. 168. 11) Xehrer ver 
Anaftafia. Socr. b. e. 4, 9, Suid. — Soer.h.e. 4, 12, 
20. 12) Andere, Anth. app. 284. — Inser. 2, 1994, 
e, Add. 2099, b. 8,4594. 6649, 9. &. Mapxssarvdc. 

Mapxıavotrolıs, ews, f., in Zoe. 1,42 u. Malch. 
Philad. fr. 15 Mapxıavot wöAıs, 1) St. in Mölien 
(Tpracien), benannt nad einer Schwefter des Trajan 
(f. Dexipp. fr. 18, Amm. Marc. 27, 4, Iornand. Get. 
16), u. fpäter Priſthlava, j. Preslaw, u. beiden Gries 
en Marcenopoli genannt, Zo:. 4, 70 u. Thphplet. 1, 
8 48, 21). 7, 2, Soz. 7, 9, Trebell. Claud. 9. 2) 
Kaftell in Thraclen, Proc. aedd. 4, 11 (807, 44). 8) 
©&t. in Karien. Hierocl. p. 689. 

Mapeias, m. Heerführer der Gothen, Proc. Goth. 
1,19, Sp. 

Mapriva, St. im Gebiete der Picentiner am Si- 
nus Paestanus, Strab. 5, 251. 

Mäpxıov, 1) 600c, (16), Berg in Latium zwi⸗ 
ſchen Suessa Pometis u. Lavinium, Plut, Cam. 88. 
84, D. Sio. 14, 117, Suid. 2) ödog, eine Duche 
im Gebiete von Tibur, welche die von Q. Marcius 
Mer angelegte und von Agrippa verbeflerte WWafferleis 
tung in Rom fpeifte, Strab. 5, 240, D. Cass. 49, 42, 
Plin. 81,8, 24. 86, 15, 24, Front. de aquaed. p. 48, 
u. 14 Mäoxıa Odara, Inser. 8,4040. 1,48. 
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864 Mapxıos 

Mäpxıes, ov, voc. (D. Hal. 8, 24, Plut. Cor. 28) 
Mägxıe, pl. (o) Mdoxıos (D. Hal. 4, b. 11, Plut. 
Cor. 1), das patrieiſche u. plebejiſche Geſchlecht der 
Marcii in Rom, dab. "Ayxos M., D. Hal. 1,75—8, 
46, 3., Plot. Num. 21, Ayxog — M., App- reg. 2, 
ob. M. Ayxoc, Plut.fort. Rom. 5. 10 u. M. — Ayxoc, 
D. Hal. 8, 86, Plut Cor. 1, auch M. 6 BaosAsüg ger 
nennt, St.B. s. Hodszwgsor u. 'Natia, M. — A- 

einna, D. Casa. 78,18, Tdiog M., Pol. 82, 24,D. 
KR 16, 28 — 20, 27, d., D. Hal. 6, 92—7, 41, d., 
App. It. 5. Iber. 66, D. Cass. 55, 5, Tdiog — M., 
Piut. Cor. 1.28, u. M.Talog, D. Sic. 16, 52, Köiv- 
tog od. Küivrog M., Pol. 28, 14—29, 10, d., D. 
Sio. 20, 58, D. Cass. 86, 6, oĩ nepl Tor Kowrov 
tovy Mägxsıov, Pol. 24, 6, M. Kopsoinvös, Plut, 
Rom. fort. 10, M. te d Kopsodavdg, App. b. eiy. 1, 
1. 8,60, M. dxetvog d Kogsolards, D. Hal. 8,1, 
M. Kolanog, App. b. civ. 8,77. 4, 58. (In D. Cass. 
47, 27 Mügxog Kolanos), Asixsog M. Knvown- 
elvog, App. Lib. 75, Asöxsog od. Aouxsos — M., 
Pol. 11, 28, D. Cass. 48, 84, M. d Nouär, Plut. 
Num. 21, Tdiog M.“PovtsAog, D. Hal. exc. 2 (hist. 
gr. fr.ıt, praef. p. 86), M. 6 ‘Pr, Plat. Cic. 29, M. 
$iAsnnog, Plut. Aem. Paul. 88, «bflsınnog — 6 M., 
App.Syr.51. Meift bloß M., Pol. 28, 11—29, 10, 
3., D. Sic. 20, 86, D. Hal. 8, 6—8, 62, 6. u. Exec. 
@. a. O., Plut. Num. 5—Cic. 88, ., App. Ital. 8— 
b.civ. 1, 98, d., D. Cass. fr. 18—86, 17, Buid.s. v. 
u. s. Asöxsog, Inser. 8, 4290. 4800, q, Add. 4785. 
4, 8568. 

Mapxıwerpa, Kaſtell in Sardica, Proc. aedd. 4, 4 
(282, 6), Sp. 

tay, wvog, (d), (E in Prudent. Hamart. 

praef. 86. 56, 124. 502), wenn griech, Slüdmann, 
fpät. Dannen., 1) Berfon in Plut. qu. conv. 4, 1. 
1—8. 2) Andere, Inser. 2,2115, e, 8, Add. 8, 8846, 
3, Add. — Suid. 8) Keper aus Sinope, f. d. o. a. St. 
Davon Maprwwvieral, die Anhänger befielben, Socr. 
h. o. 4, 12, 11, Cod. Iustin. 1,5, 5. 

Maprödava, Drt im Norden Daciens, Ptol. 8, 
8,7. 








opdävor (fo betont b. D. ass. 71, 11. 72, 2), 
in Ptol. 2. 11,25 Map: , b. Zos. 1, 29 
xopavvol, u. in Petr. Patr. ir. 6 Mapxon&vvor, 
deutſches Voll, b. Caes. b.G. 1,51 u. Flor. 4,12 am 
miüttlern u. obern Main, f. Arr. An. 1,3, 2, Strab. 7, 
290, Luc. Alex. 48, D. Cass. 67, 7—77, 20, B., 
Q. 
), ov, voc. Migxs (Anth. xı, 185, Plut. 
Cam. 14), (6), 1) b. dm. Pränomen Marcus (70 
Mädgxov npöopnua, D. Cass. 51,19, ob. 7 Mag- 
xov npoamyopla, Herdn. 8, 10, 5, vgl. mit D. Cass. 
fr. 26), welches meiß bie erſte Stelle unter ten brei 
gewöhni. Namen einnimmt, doch bisweilen durch ein« 
gefchobene Worte getrennt, zuweilen aber auch nach⸗ 
fleht. Folgende Veifpiele werden genügen. &o beißt 
es M. Alufsog Ainidoc, Plut. Aem. Paul. 88, D. 
Cass. 41,36, M. Aluldsog, Pol. 1, 86. 16, 84, D. 
Sie. 16, 59—28, 6, d., u. M. — Alufhsaog, Pol. 2%, 
1, D. Case. 56, 25, Plut. Cam. 42, u. Aluldsos 
Maägxog, D. Sic. 14, 44, u. bloß M., Pol. 16, 84. 
82,22, M. ’Avtüvıog Iovisavdg, Ios. b. Iud. 6,4, 
8, u. M. 'Avtüwsog, Ios. arch. 14, 5, 8—12, 8, d. 
b.Iud. 1,8, 8, Plut. Mar. 44. Pomp. 58, App. Sic. 
6—b. civ. 2,41, 8., D. Case. 41, 1, M. — "Arıu- 
vsos, App.b. otv. 1, 88, u. d'Avrwnsog 6 M., D. 


Mapxos 


Cass. 47,25, M. — ‘Anewinios, D. Casa. 54,7, * 
Artwylvog, D. Cass. 71, 11. 17, wo jeboh Arte 
vivog verbäßtig iR, M.— "Arterivos, D. Cass. iı 
1. 72, 1, geiw. jedoch bloß Mdpxes, D. Casa. 70, 2- 
74, 87, d., Them. or. 7, p. 96—84, c.8, Herdn. 1,2, 
1-5, 2, 4, ö., Ath. 1, 2, c, Suid., Isög Megze, 
Luc, Alex. 48, M. ’AtiAsog, Pol. 1,26, D. Bie. ii. 
40, Piut. Num. 20, App. Iber. 58, u. bloß MA. Pai 
1,28—8, 116, d., Aptöpsog M., Plut. Brut. 41, M 
— Booötog, Plut. Brut. 1, d Booüres d MD 
Cass. 48, 45—46, 51, d., App. b. civ. 8, 2, Beoti- 
M., Zoner. 10,10, u. Booöros — M., Plut.Pomp 
80, od. d Kasnlav d Booütog d M., D. Cass. tl 
68, auch bloß M., Piut. Cat. Maj. 27, M. Bößle 
od. BißovAog, App. b. eiv. 2, 49, D. Cass. 87, &, 1 
6 BißovAog 6 M., D. Cass. 41,44, M. — Fülle, 
Plut. Cie. 27, M. ’Iovvsog, Pol. 21,23. 81,18, D 
Cass. 68, 19, u. M. — "Ioövsos, Pol. 21, 20, Pit 
Fab. Max. 9, D. Cass. 57, 18, bloß M., Pol. 10, 6- 
11,26, 6. M. — 'Iovisavds, D. Cass. 59,9, M. : 
4oodcog, D. Cass. fr. 88, u. bloß M., D. Casa. tt. 
96, M. Kiaüdsog, Pol. 2,84. 85,2, D. Cass. fr. 44. 
u. M. — Kiaödısc, Pol. 8, B, od. bleß M. Piut 
C. Marc. 1, Pol.8,6—10 82, b. M. Mooxoc Ke- 
tov, Pol.40,6, M. Ilögxıos, Pol. 86, 6, MM. Ka 
tw», Plut. Tit. 18, App. Syr. 18, Anth. app. 59. 
tit, u. M. — Katwr, D. Sic. 84, 60, Plut. Ca 
ma). 1, 0b. d Karo d M., D. Cass. 37, 22—47, 6,8, 
au M. d Katwvog vids, Plut. Brut. 49. Am. 
Paul. 21, u. M. 6 naıng, Plot. Cat.maj. 1, u. Bei 
M., Pol. 81, 24, Plut. Cat. maj. 27, M. Kegriiue. 
D. Sic. 12,24—15, 25, u. M. — Koprrjäseg, App. 
Lib. 68, M. Kedtxsog, Plut. Cam. 14, u. Kadizıs 
M., Plut. Cam. 80, M. Kötrag, Plut. Lac. b, ö 
Korttas ö M., D. Cass. 86, 40, u. bloß M. Pit 
Luc. 5, M. Kodooog. D. Cass. 61,4, M. — Koss 
og, Plut. Crass. 1. Cic. 15. 25, u. d Kodses i 
M., D. Cass. 51,28, M. Kalisos, App. b. cir. } 
22, M. tsg Kaddsog, D. Case. 41, 2, u. d Kal 
& M., D.Cass. 42,23, 6 Kıziowr 6 M., D. Cam. 
27, 11—87, 10, d., M. AöAdsog, D. Cass. 54,6, 1 
4öAsog M., Plat. Cat. min. 16, M. Aedzelis, 
Plut. Syll. 27, M. — AsöxoAdog, App. Ill. 80, e 
6108 M., Plut, Luc. 1, 87, M. daurasos, App.b. 
eiv. 1,40, u. M. — Aaunaviog, App. b. cir. I. 
90, M. Atnıdog, Pol. 2,21. 28,1, App. b. eir. ı. 
48, D. Cass. 59, 11, Plut. Syll. 84. Cases. 68, u v 
4önıdog 6 M., D.Cas. 47, 16, M. — Aißew, D 
Case. 54, 21, M. Magxsälog Alsepvivos, D.Cas 
43,15, M. Mägxsi2og, Plut. Cic. 15, D. Casa, 41. 
80. 48,49, M. — Mägxsilos, D. Case. 54,1, 1 
6 Müägxeilog ö M., D. Cases. 40, 58, M. Mırer- 
æsoc. Pol. 8, 87, Plut. Feb. Max.4. 12, D. Casa. (: 
28, Mevoöxsos M., Plut. Popl. 12, u. bloß M., D. 
Case. fr. 28, Pol. 8, 101—105, M. Magsog, Plst 
Sert.24, App. Iber. 100. u. M. tg Mdpseg, Piui 
Syll. 82, M. Meoaddas. D. Case. 87, 46. 47, 4 
M. «baltpsog Adaxtoüxa, D.Sic. 12,4, M. Pak 
@s0g, D. Sie. 17, 40, u. M. — Odaddgsog Messer: 
has, D. Cass. 47, M. Ovadipsos ob. Odariseın 
Pol. 8,8, D. Sic. 14, 94—19, 105, 8., Plut. Pop. t: 
Coriol. 6, M. — Odaditgsos, D. Cass. 54, 28, ı 
bloß M., Plut. Popl. 20, Pol. 9, 27. 22, 12, M 
’Oxzäßsos od. 'Oxtdovseg, Plut. Cat. min. 65—An- 
ton. 65, d., D. Case. fr. 88, 4. lib. 47,80, n. M. - 
"Oxrdovsog, App. b.oiv.1,12..D. Cass. 41, 40, M 





Mapklava 


080», Plut. Cic. 18. Oth. 18, u. 29er d M. 6 
Zdiovsog, D. Cass. 64, 5, M. Odvixsos, D. Cass. 
58, 26, u. M. — Odvixsog, D. Oass. 60, 25, M. 
Oungos, D. Cars. 70, 3—71, 3, während Suid. s. 
Mdorsos: Mäptoos Odnpos hat, M. Tepdvzsos 
Ordoper, D. s. 41, 28, u. M. — Tepirtsos 
Odagpw», D. Case. 47, 11, M. Hanigıos, D. Sic, 
13.3—68, 3., u. Hanigsog M., Plut. Cam. 22, M. 
Merorios, D. Cass. 88,8, u. M. — Heronlos, D. 
Cass. 87,89, M. Zılavdc, D. Cars. 46, 88. 60, 27, 
u. M. — ZuAevdg, Plut. Ant. 59, M. tic Zxadpog, 
D. Cass. 51, 2, M. Titsos (Trtiov), D. Case. 48, 
830, u. ö Titsog d M., D,Cass. 49, 18. 50, 18, M. 
«baßsog Ovspoviavdg, D. Sic. 12, 8, M. Daßıos 
Zuiovanös, D.Sic. 11,41, M. baßıog, D. Bic. 11, 
50—18, 66, 8., «bdßıog M., D. Bio. 15, 50, u. d 
«Paßsos 6 M., D. Cass. fr. 55, 10, M. 6 <boRovsos, 
Pol. 28, 10, u. bloß M., Pol. 22,8—18, d., M. — 
Pawyıog, Plut. Brut. 84, u. M. — — — baovc- 
»sog, D. Cass. 88,7, u. d dd baovwnsos d M., D. 
Cass. 39, 14, M. — — Dovgsog, D. Cass. 55, 88. 
II) @igenn. 1) (foweit es griech. ?, Seelig, von wap- 
xac = uaxdpsos), a) Adhäer, dab. M. 6 Kepv- 
raus, Pol. 2, 10, u. bloß M., Pol. 2, 41. b) ein 
Sophiſt u. NRhetor aus Byzanz, Philostr. v. soph. 1, 
24. — ein Rhetor, Anth. xı, 148. — Schriftſtellet, 
Anth.xy, 28 tit. — (Schrift. üb. d. griech. Feuer, 
ſ. Scholl Geſch. d. griech. Kitt. 111, S. 447.) ce) ein 
Didier, gew. mit dem Bein. Argentarius, w. f., 
Anth. v1, 248. — ein Dichter, Anth. x1, 812. — u. 
ähnl. M. d Newtsgog, Anth.ıx, 28, tit. d) d.röm. 
Kaifer Antonin, f. oben. e) einer, der in Britan⸗ 
nien zum Kaifer ausgerufen wurde. Zos. 6, 2, Olymp. 
Theb. fr. 12. f) der Evangelift, Anth. 1, 86, Hesych. 
». Iaxwßog, u. wahrſch. aud der Todvuns 6 die. 
xwAodusvos M., N.T. act. ap. 12, 12, fowie der 1 
Petr. 5,18. Coloss. 4, 10 u. Phil. 24 genannte. 8) 
Biſchoff der Arethufler, Theodoret. h. e. 8,7, Suid. 
b) ein Grammatilker u. Perſon in Plut. qu. conv. 1, 
10, 1.2. i) ein Soldat, Anth. xı, 85. k) &. bes 
Alerander Lyfimachus, Ios. 19, 5, 1. 1) ein Taios 
M., D. 8ic. 15,20. m) Asdxıes Mapxos ldın- 
og, D.8io. 87,2. n) ein Broferibirter, App. b. eiv. 
4, 48. 0) eim Säger, Antb. xı, 194. p) Br. bes 
K. Antonin, Apost. 8, 68. q) Andere, St. B. 6. 
"Axpadivn. — Anth. vı, 822.x1, 90. 98. 94. 118. 
185. 280. 277, Inser. 2, 1826. 1967, 11, 7, u. 8008 
(M. "Adpsog "AdtEardoog), Ross Dem. Att. 68, 
Thierſch Par. Inſcht. M. Adpridsog 'ApFdyntos Zu 
ze, u. M. MoAfuapyos Avprjiäsos n. 6, fowie M. 
Aronasos Opaastevos n. 19. (Auf Infchr. meiſt 
tur M. bezeichnet, Inser. 82. 85. 867. 2741. 8881. 
8832. 8888. 8884.) ©. Manpxog, u. fo auch auf 
e. — Münje, 8. im 817, wo Adagxog ſteht. 
apklava, |. Mavilnva. 
Möppaxes, pl. äthiopifches Volt, Hecat. b. St. B- 
os, m. Deuter (f. Curt. Griech. Etym ˖ 
11, 51, ver Podias u. udowas — avllaßov u- 
Beaxsiv = avrıtvas b. Hesych. anführt), 1) ®- 
des Pythagoras In Samos, D.L.8, 1,1. 2) Anderen 
Inser. 4, 6885. Aehnl.: 
Möppaf, axos, m. Sinner (f. Maäguaxog), 
Freier der Hippodamia, Paus. 6, 21, 7. 10. Bol. 


Medguvog. 
Kaſtell in Alt-Epirus, Proc. aedd. 4 
4 (279, 15), Sp. 
Baye's Woͤrterbuch d. griech. Cigennamen, 
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dev, (00), Braunfelfer, Volt an 
den Grenzen von 2ycien, D. Sio. 17, 28. 
, gen. so, m. Braun (b. i. glängenb), 
8. * Saker, Nic. Dam. fr. 12 (Anon. Migus- 
06). 
— Mappäptöar, &», pl. (nach Eust. zu D. Per. 214 
benannt nah Mapuapldns, einem Sohne des Arapo, 
wenn grieh., Braun d. i. glängend, alfo Brau— 
nauer), barbariſches Volt (f. Strab. 17, 798) u. Bes 
wohner der Landſchaft Mapuapıxr; in Libyen zwi⸗ 
fügen Aegypten u. Kyrene, nach Scyl. 108 von Apis 
bis Berenile, od. ähnl. nach Plin. 5, 5, 5 von ber Ge⸗ 
end von Barätonium bis zur großen Syrte, f. D. 
to. 8, 49, Ion. b. Iud. 2, 16,4, App. Prooem. 1, Strab. 
2,181 u. 17,825. 888, D. Per. 214 u. Eust., Paus. 
1, 7, 2, 8t. B. s. Alſvodelc, Plin. 5, 6,6, Lucan. 
4,680, u. sg. Ov. met. 5, 125, 8il. 5, 488. 
Maoppapuch, 7, Braunau d. f. glängende Gegend, 
das öftlichfte Land der Norbküfte Afrikas, Socr. h. e. 
1,9, 4, Agath. 2, 5, An. st. mar. magn. 88, Ptol. 4, 
arg. 8 n.4,5,1.26.— Ptol. 4, 5. 2 erwähnt auch einen 
Maguagıwns vouds. &. Mapuagldas. Adj. Map- 
I, . 69, 4. B. Arßun, Ptol. 8, 15,8, populi 
u. coatervae, Sil. 8, 688, Lucan. 8,298, nubes d. i. 
bellum, Sil. 7, 84, vgl. Plin. 18, 28, 44, 9. 
, 09, m. Braunfels (d. i. glängender 
Bele), 1) St. an der Sübwerküfte Cubdas mit einem 
Tempel des Wpollo, ter davon Mappäpıvos hieß 
(Strab, 10, 445 u. Eust. Il. 281,4) u. mit berühmten 
Marmorbrüden, j. Marmarl, Nonn 18,164 (Mao- 
uaglov zivovie), Strab. 10,445, St. B., Phot. 247, 
26, Eust, 281, 4. Ew. Mappäptos, St. B. 2) f. cine 
Hetäre, D.L. 10,0. 8. 
08, ov, m. Braunftein, Mannen., Inser. 
8, 4866, ©, 17. 28, 8p. Achnl.: 
s, m. (Bruno d. i. glängender?), Mannsn,, 
Jnser. 8, 4866, &, 17. 28, 8p. 
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Mopunooös, = Mepunaads, w. f., Lactant. 
1,6, 12. v.l. 

, f. St. in Phönisien, Ew. los, St. 

B. (Bei. Plin. 6,28, 81 heißt Marma auch eine Stadt 


der Babaei in Arabia Felix.) 
en ein Landgut, Inser. 4, 8858, Sp. 
Mappe) 05, aco. s», f., einer der neun Die 
ftricte von Paphlagonien, Strab. 12, 562. 
M: ', gon., Stau des Ghephennibis, Reu- 
vens lettr. 8, p. 32, Pap. Lugd. Bat. A. 9. 
m., in Marin. Procl. Mäpvas, Name des 
Zeus bei ven Gazaeern, St. B. s. Tide; Proclus ver⸗ 
fertigte einen Hymnus auf ihn, Marin. Procl. 19. 
©. Eckhel d. n.8,p.450. Nach Epiphan. Ancor. 
109, co: dodRos "Aczeplov Tod Kontös nag& 
Tafasoıg. 
Mäpvey, m. Streit, Mannen., Inscr. 2, 3628, b, 
Sp. 
M v, St. der Markomannen, viel. j. Bude 
weis, Ptol. 2, 11,29, vgl. Tacit. Ann. 2, 63. 
, m. KR. der Markomannen, Strab. 7, 
290, Tac. Ann. 2,45. 46. 
Mäpov,.n. 5005 (?), Hesych. 
Fi Magpofös, Berg in ®onia, Nic. Br. 2, 18 (82, 8), 
p- 
Mäpos, ov, m. Brand (ton zafpm?), Mannen, 
Inser. 8, 4668, a, Sp. x 
5 Mapoväp, m. Anführer ber Ataber, Thphn. 561, 13, 
P- 
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866 Mapoößtos 

Maposßıos ij) Mapdßros, BI. im aſiatiſchen Ear- 

matien, viell. der Manitfc, Ptol. 5, 2, 2. 
xes Baiddyns, m. K. von Babylon, 
Beros.fr. 11. 12. 

Mapovfäs, m. Perſer, Thphlet. 8, 4 (118, 28), 
Bp. 

Mapo6nAos, m. S. des Sarebes, los. 1, 2, 2. 

Mapowdäs, m. 1) Biſchoff von Mefopotamien, 
Soer. h. e. 6,15, 9. 19, 2, 8ozom. 8, 16. 2) Anderer: 
Thphlct. 2, 7 (79, 17), Sp. 

Mapovlyyor, Wölterfchaft Germaniens zwiſchen den 
Sueven u. Danubius, Ptol. 2, 11, 22. 

Mapotwoy, n. 1) St. der Aborigines im Lande ber 
Sabiner, j. Dorf Morro in ter Terra di Morro, D. 
Hal. 1,14. &w. Maruvini, Plin. 8, 12,17. 2)&t. ber 
Marfer, j. 8. Benedetti, Strab. 5, 241, lat. Marrubium, 
Si. 8, 507. Ew. Marrabii, Serv. zu Virg. Aen. 10, 
888 u. Marrubia gens, Virg. Aen. 7, 760. 

Mopoöxa, (N), Et. im Weften von Sogdiana, Ptol, 
6,12, 5. 8, 28, 12. 

Mä&povAXos, m. d. röm. Marullus, bah. Tdios — 
"Entdios M., D. Cass. 44, 9. ©. Mägvälog. 

1) Volt im Südweſten von Mebien, 
Ptol. 6, 2,5. 2) ®. im weſtlichſten Theile von India 
extra Gangem, Ptol. 7, 2, 14. 

Mapovpayıvt gvArj, Inser. 8, 4025, 14,8p. 

Mapoten, f. Inscr. 4, 9858, Sp. 

Möpen, f. Raff, eine Amajone, D. Sic. 4, 16. 

anf. Raube, Raubftein, (f..Curt. 
Griech. Etym. 11,51, nad Damm. lex. Hom. fo ger 
nannt, weil fie durch ihre Schönheit die Männer an 
fich riß, nach Anderen richtiger, weil fie von Apollo 
od. Idas geraubt wurde), 1) T. des Euenos, M. ver 
Aleopatra, Il. 9, 558, Apd.1,7,8, Paus. 4, 2,7. 5, 
18,2, Plut. parall. 40. fiuv. 8,1. 2) = Chöre ob. 
Perimede in Tegea, Paus. 8, 47,2. 48,5. 8) Berg 
auf Paros, welcher den Pariſchen Marmor lieferte, Ew. 
M os, St. B. Dah. Virg. Aen. 6,471 Mar- 
pesia cautes, vgl. Serv. zu d. ©t., wo ber Berg Mar- 
pesus heißt. 

Mäprnosos, (N), Raubftein, Gt. in Troas, 
Paus. 10, 12,8. 4, Lactant. 1, 6,12 (v. 1.), Suid. =. 
ZißvAle. — Övoua xügso», Suid. s. v. — Heimath der 
Sibylle, welche davon Marpefla heißt, Tibull. 2, 5, 67. 
S. Megunsaös. 

Mappatos, m. Bidel (d. i. ligo, f. udggor im 
Lex.), Mannsn., Inser. 8, 4668. 

v, (26), Stadt im Norboften von Perfis, 
Ptol.6,4,4. 8,21, 14. 
Maßlxn, f. St. im Innern Parthiens, Ptol, 6, 5, 8. 
pos, m. = Mivding, K. von Aegypten, Er⸗ 
Bauer des Qabyrinth#, D. Sic. 1, 61.97. &. Maonc. 

Moppowivor, (of), in Plut. Aem. Paul. 20 u. 
Ptol. 8, 1,20. 60 Mappowvol, Bolt in Sumnium, 
Pol. 2, 24, D. Sie. 19, 105. 20,101, App. b. eiv.1, 
89, Strab. 5, 241. 242, Liv.8,29. 26, 11, d., Caes. 
d. civ. 1,28. 2,84, Cic. Cluent. 69, Plin. 8, 12, 17. 
Ihr Gebiet: 7 Mappowlvn, Pol. 8, 88, Strab. ö, 
241, lat. Marrucinus ager, Liv. 27, 48, Plin. 2, 88, 
85. 

Mapca. 8, m. Scythe, Ctes. 88, b, 9. 

ent m. Berg in Pannonien, Antig. Car. 
58. 

Maperets, m. Raffauf, Bein. des vom tripolitas 
nifchen Meerbufen wehenden Apelliotes, Arist, vent. 

Möpon, f. Raff (0 = V, wie in doextoc für 
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Ayextos u. oslpa für Yigas, f. Magavdas), i 
des Thespios, Apd. 2, 7,8. 

MapoQAXa, f. anderer Name für Kaddiorgarx 
w. ſ. An. per. pont. Eux. 19. 
* (Sädingen). Stadt in Pheniin 


, . 
Mapoovia, f. ©t. in Pannonien, j. Iefleney 
Ptol. 2, 15 (16), 7. 

Mapooi, b. Pol.2,24 u. App. b. civ. 1,89. 4 
Mäpeoı, (od), 1) alte Völterfhaft in Samnium, D 
ic. 20,44 — 87, 1,3., D. Hal.1,89, Plut. Syll: 
Crass. 6, D. Cass. fr. 98, Strab. 5,219 — 241, i. 
D. Per. 876 u. Eust. dazu. Sie waren berühmt «i 
Schlangenbefäwörer, Eust. zu D. Per. 876, u. Bei 
fager, Cic. Divin. 2, 33 u. Enn. ebend., St. B., Cae 
b. civ. 1,58. Auch ſteht Magaol vom Lande, Strai 
6,287. 288, Liv. 8,6. Adj. a) Magaös, Magso 
avrg, Phut. Fab. Max. 20, u. oenturiones Mars 
Caes. b. civ.1, 15, aper, Hor. Od. 1,28, 9., f. ki 
Lex. b) ér, St. B., dah. Mapasxös ns 
wos, D. Sic. 87,1. 2, Strab. 5, 238. 241, Plut. Lu: 
1— Cie. 8, d., Eust. zu D. Per. 376. Bism. d 
ein Zeitabfepnitt in der roͤm. Geſchichte bemupt, D 
Hal. 4, 62. 8. 80, ähnl. 7& Magosxd, Strab. 6, 25: 
M. vioum, Mart, 18, 120,1, pubes, Sil.8, 496. < 

s, 4Sos, fem. zu Magaosxös, Lycopbr 
1275. 2) Volt im nordweſtl. Germanien, Strab. ; 
290. Tecit. Ann. 1,50—2, 25. Germ. 2. 

Mäpoos, m. (= Magovag), 1) S. ber Gier, ver 
welchem vie Marsi abflammen follen, Plin. 7,2,2 
25, 2,5, Gell.16, 11, Solin. 2. 2) ®. des Marjpet 
aus Tabä(?), Suid, s. Magavas. 8) Heros von 
Marfyo in Pbönisien, St. B. ». Magova. 4) tm 
Name Marsus, App. b. civ.4, 63. — Jos. 19, 6,4 
8,1. 5) Freund bes Illus, Dam. v. Isid. 390, Evst 
Epiph. b. Eusgr. h. e.8,27, Thphn. chron. 181 
10. 

Mapeovdvn, f. Monat ber Gebräer, Ios. 1, 2, 3. 

Möpoov zuun, Ott im Profonnes, Arist. vent. 

f. St. in Phönitien (f. Mapsvag, di 
bene), Ew. Mapernvös, St, B. 

Maperdas, (ö Nonn. 1, 42 u. U Anth. ıx, 26 
u. Telest. b. Ath. 14, 616, f), gen. ov, ep. (Nonn 
1, 42) auch äo, ion, (Her.) Maprims, gen. (He: 
7, 26) sw, voe. (Anth, ıx, 266) Magein, (0) 
Sinner (denn das Wort hängt entweder mit gie 
vas ovAhaßsiv oder mit does — Int 
as u. f. w. zufammen, wenn denn auch Megoie 
nad Plut. mus. 7 = Masens ift, und die Eben 
in Phönizien b. Strab. Maosvag heißt, auch Mar 
im, w. f., in Handſcht. Mägeny und Manny ge 
ſchrieben wird. Es ift alfo der, welcher etwas heraus 
fpürt od. findet, über bie Form f. Theoga. can. 43 
28). 1) ©. des Olympus (Apd. 1,4, 2, Plat.) cd. de 
Hyagnis (Plut. mus. 5.7), u. Lehrer des Olympu 
(Plut, a. a. O. vgl. mit Plet. Min. 818, b), nad 
Schol. Zen. 4,81 &. des Mäandros. nah Hyg. f 
165 ©. des Deagros, Phrygier u. Erfinder der Fiote 
der fih mit Apollo in einen Wetiftreit einließ ua) 
von biefem beflegt u. geſchunden wurte, Plat. eont 
215, c. Euthyd. 286, ä. legg. 3,677, d, ö, Eur 
b. Strab. 18,616, Xen. An. 1,2,8, D. Sic. 8, 58— 
5,75, 3., Plut. coh. ir. 6. qu. conv.7,8,4, 8. 
Nonn. 1, 42, Anth. ıx, 266, Strab. 10,470. 12, 578 
Io. Ant. fr. 15, Eust. zu D. Per. 851, Palaeph. 48 
Suid., Luc. d. deor. 16,2. adv. Ind. 5, Long. past. 





Mapraktos 


), 8, Ath.4,184, a, Agath. h.4,28, Maor. sat. 8, 
2, Claud, Eutrop, 2,257, Ov. met. 6,883, Br. 
es Kibyras, St. B. 5. Tapas u. Babys, Zen. 4,81. 
Sein Grab lag bei Beffinus in Galatien, St. B, s. IZsc- 
rswoös. Gr wird bald als Silen. Her. 7,26, Paus. 
524,1. 2,7,9, bald als Satyr, Plat. conv. 215, b, 
‚uc. tragod. 814, ob. Drje, Telest. b. Ath. 14, 616, 
bejeichnet, od. als cogds, Suid., u. deus, Plin. 21, 
3, 6, u. wurde oft abgebildet, Paus. 1, 24,1. 8,9, 1. 
10, 80, 9, Ach. Tat. 8, 15, Hor. Sat. 1,6, 120, Mart, 
2, 64. 7, Senec. benef.6, 82, Petron. 86, Plin. 21, 
3, 6, wie auch ein Gedicht des Melanippibes feinen 
Namen führte, Ath. 14, 616,e. Sprichw. war: Map- 
das. xoundlur dokss, Apost. 11,6, u. Mapadov 
26905 b. h. das Schinden, Zos. 2,27. 2) Belbherr 
er Alerandriner, D. Sic. 84, 48. 8) Athener, a) Herold, 
Meier ind. schol. n.85. b) aus Agryle, Ross Dem. 
Att.28. 0) ©. tes Gyacinthus, Töpfer, Inser. b. 
Thierſch üb. Henkel ird. Geſchitre in Abh. d. Münchn. 
At. IT, Abth.8, ©. 790. 4) Syracufaner, Plut. Dion. 
3. 5) Breigelaffener bes Agtippa, Ios. 18, 6,8. 6) 
Macebonier, a) aus Pella, ©. des Periander, Stief⸗ 
pruder des Antigonus, Geſchichtſcht, Suid., D. Sic. 
20, 50, Plut. Dem. 18. regg. apophth. Antig. 9, St. 
B, 5. Aldızla u. Maxsdovie, Ath. 14, 629, d (6, 
217. e), Harp. ». ’4upimoiss — Mügtavor, Et. 
M. 528, 39, Hesych. e. axdtiog u. berijc, Schol. 
Eur. Hipp. 666. Rhes. 846. — Prieſter des Heralles, 
wahrſch. derfelbe, Ath. 11,467. c. b) d vasspog, 
aus Philippi, S. eines Kritophemus, Suid., Ath. 2, 
69, d, Schol. Plat. conv. 172, a, St. B. s. Tdi- 
wog. — gl. Ath. 11,477,8, 479, o (der Sohn bes 
Maffon aus Tabä b. Suid. ift wahrſch. ver 8. 1). 
7) Anbere: Inser. 2, p. 1000, a: 2085, n. 2767. 8091, 
6. 3, 3846. 4, 8618, 101—104. 8) Raffell, a) Slüße 
hen in Phrygien, das in den Mäander fällt u. früßer 
Mida any bieß (Plut. Auv. 10, Eust. zu D. Per. 
361), f. Xen. An. 1, 2, 8, Strab. 12, 554 — 578, d,, 
Paus. 2,7,9. 10,80,9, Apost. 11, 6, Palaeph. 48, 
D. Chrys. or. 36, p.488, Max. Tyr.8,88,8, Ov, 
met. 6, 400, Cland. Eutr. 2, 265, Liv. 88, 18, 
Plin. 5, 29,29, Curt. 8,1. Auch eine Quelle in Phry⸗ 
gien beißt fons Marsyae, Plin. 81, 2,6. 2) Nebenfl. 
des Mäander in Karien, j. Cheena, Her. 6, 118. 119. 
3) IR. Nebenfl. des Orontes in Syrien, Plin. 5, 28, 
19. — ein anderer, der in den Cuphrat fließt, Plin. 
5,24, 21. 4) Ebene in Phönizien zwifchen Antilibas 
non u. Gafius, Pol.6, 45. 61. ©. Macovag. 

Mapräkcos, m. f. 2. für Mepteädsos, Piut. Amat. 
25. 


Mapreivos, m. = Magtivog, w. f., Insor. 8, 
4589, Sp. 

Maprnväxıos, m, Benes. 70, 8. 10.17, 8p. 
Maprıwol, Volt im Often von Arabia Deserta, 
Ptol, 6,19, 2. 

Möprns, m. Mönd in Aegypten, Zoeg. cat. codd. 
375, 17. 

Maprfjeror, 03 (vicll. — lat. Martenses, d. i. Namen 
siner militeirifchen Gorporation), Inser. 4, 9449, 5, 


p. 
Magrlia, f.d. röm. Martia (s. Marcia), a) eine Veſta⸗ 
lin, Plut, qu. rom. 88. (b) @attin des Severus, 
Spart. v.Sever. 81. &. Maoptsog. 
MapriäAns, m. d. röm. Martiells, Insor. 8, 8846, 
Z. Add. 6512. 4, 6959, Sp. 
ov, voc. (D. Cass. 78,8), Mag- 
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Teddss, (6), d. tom. Martielius, 'Youisos M., D. 
Cass. 78, 5, u. bloß M., D. Cass. 78,8. 18. — Mörver 
bes Antenin (Garacalle), Herdn. 4, 18,1. 5, Io. Ant. 
fr. 188, 2. — Unberer, Prisc. Pan. fr. 7. 

MaprlaAıs, (6), in Inser. äkıs, d. ıöm. 
Martislis, a) Ghiliarh, Plut. Galb. 25. b) Inser. 
8, 5042. 6768. 

Maprıayt, Auvn, 1, Saljfee im weſtl. Theile 

Mediens, j. See von Urmi, Ptol. 6, 2, 5. S. Zraüre. 
vös, ın. d. röm. Martianus, 1) ein Gla⸗ 

biater, Plut. Gelb. 9. 2) Schwiegervatet des Alexan⸗ 

der Eeverus, Dexipp. b. Lamprid. v. Alex. Sev.49, 

8) Qpgantier, Proc. Goth. 8, 28. 

5 Mapriva, f. d. röm. Martina, Ephr. mon. 1423, 

Ip- 

Mapriyläyds, od, voc. Maptsviav6 (Anth, vın, 
‚118. 114), (6), d. zöm. Martinianus, a) Mäyıszoos 
Opyıxiay (Magister oficiorum) unter Licinius, 
Zos. 2,25. db) Chiliarch unter Probus, Anon. fr. 11 
(bist. gr. fr. t. ıv,p.198). 0) geldherr unter Beno, 
Malch. Philad. fr. 15. d) Andere: Anth. var, 104 
— 117.35. — Nili ep. 2, 187. — 

Moprivos, (6), d. röm. Mai 6, 8) Sreund tes 
Senon, Cand. Isaur. in Phot. bibl.79. b) Selohere 
ber Römer in Koldis, Menand. Prot. fr.11. e) An« 
derer: Agath. 2, 19 (104, 20). — Suid. 

Möprios, (6), d. lat. Martins, 1) der Monat 
Mär; —='Avdeotnomor (App. b. civ. 2,149), benannt 
nad Mars (Piat. Num. 19. qu. Rom. 19), mit ur, 
Plut. Num. 18. Caes. 68. Brut. 10, Et. M. 842,29, 
ohne are, Plut. Num. 18. 19. qu. rom. 19, Inser. 
8, 6179. 5808, 16. Adj. M&ozsus zdiavdas, Plut, 
Popl. 9. Syll. 14, Eidos, Plut. Caes. 68. Brut. 14. 
40, App. b. oiv. 2,149, u. ai Eldoi ai Maptsas, 
Plut. Brut. 85. 2) Mdotıos. Kdunoc, dad Marsfeld 
in Rom, Strab. 5, 286. ©. Apssog u. Kaunos. 5 





Kaſtell in AltsEpirus, Proc. edd. 4, 4 (279, 21). 4 


Eigenname = Mdoxıog, w. ſ. M. Bijoos, Suid. 
u. Schol. zu D. Cass. 71, 8. — Inser. 8, 4601. 

sm Kafell in Neu⸗Epirus, Proc. aodd. 
4,4 (278, 4), Sp. 

Mäpröpes, ov, pl. Zeugen, insbef. Blutzeugen, 
welde mit tem Leben für ihren hriftlihen Glauben 
gezeugt hatten u. nun Heiligthümer (uaptögse, f. 
Zos. 5, 18), erhielten u. Verehrung genoffen (Mdgrv- 
ess, alua Ieh usydinv fonsloars Aoßiw xal 
uiyıos 9e69sv ae dag’ Eyers: Arua$, Uuvovs, 
haods, ıpuy@v oEßas, Anth. vIt, 174 vgl. mit 
178). ©. Anth. vıı, 88. 52. 99. 102. 165—172, 
3. Aehnl.: 

, m. Zeuge, Mannen., Synes. ep. 19. 
90, Socr. h. e. 4, 12,20, Sozom. h. e.4,8. 7,9. 
Lybiſche Infchr. Inser. 4, 8872. — Inser. 4, 9486. 

Aus, f. "Zeugenburg, St. in So⸗ 
phene (Armenia Major) am Fl. Nymphius, einem Neben» 
fluſſe des Tigris, beim j. Meia Barefin, Proc. aedd. 
2,4 (221, 7). b. Pers.1,8. 21. 2,24, Thphn. 392, 
4. Ew. Maprupomoltrai, Novel. 81. 

Mapvxator, Bolt in Baltriana, Ptol. 6, 11, 6 
(wahrſch. Ew. von Mapodze, w.f.). 

laptAa, f. = Magvike, Inser. 8, 6648, Sp. 

MapvAiva, f. d. töm. Marullins, Inser. 8, 6255, 
Sp. 

MaptAXa, f. d. töm. Marulls, Inser. 8, 5698, Sp. 

MapvAAlöiov, n. eine Jungfrau = Mapvälls, 
Nic. Eug. 7, 128. 
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MapuiXls, ocç, f. d. röm. Marullis, Srauenn., 
Nic. Eug. 6, 666. 

, (6), d. zöm. Marullus, Ios. 18,6, 10. 
— ein Volksiribun, Plut. Caes. 61, App. b. civ.2, 
108. 122, D. Cass. 46,49: ol mepi row M., Plut, 
Caes. 61, App. b. civ. 2,108. &. MdgovAlog. 

ne, ou, m. Kappadociet, Plat. Cat. 
min. 78. 

Mapg$las, ov, m. &. tes Kambyſes, Hellan. in 

Sohol. Aesch. Pers. 765. 
abet, @r, ©t. in Arabia Felix, Iub. b. Plin. 
6, 29, 88. 
, m. Raffauf (f. Curt. Griech. Etym. 
11,52), 1) atheniſcher Volleredner, Ar. Ach. 701 u. 
Schol., Suid. 2) Pataſit, Suid. s. Boußoücew. 8) 
Sunbename, Inser. 4,8185, a. _ 

Möpeya, ©t. der Landſchaft Sargaraufene in Kaps 
padocien, Ptol. 5, 6, 18. 

Mäpev, ovos, (Suid,) voc. Mdgw» (Nonn. 47, 
291), m. Funke (b. i. ter funfelnde, ichimmernte 
von malgw, füt. uapd — uapdsco, Et. M. 77, 
89). 1) ©. des — (Theoph. ad Antol. ı1, p. 
94, Eur. Cycl.141) od. des Eilen (Nonn. 14, 99) 
od. des Denopion, eined Sohnes von Dionyfus, Hes. 
in Schol. Harl. Od. ı, 199, Eust. p. 1615, 10. 1628, 
45, Wagenienter (Nonn. 11, 121. 18,49) u. Begleiter 
des Bachus, der kundig des Weinbaues (D. Sie. 1, 
18. 20) war u. Gründer von Maronea wurde, wie 
venn aud eine Phyle in Athen von ihm benannt fein 
folte (Satyr. b. Theoph. ad Autol. ı1, p. 94). ©. 
Nonn. 15, 141 — 48, 886, 5. Wie er felbk als 
&xgondens (Nonn, 19, 310. 29, 247) u. als bes 
teunfen (Nonn. 18, 109) bargeRellt wurde, fo wurde 
ex nun Heros bes füßen Weins mit einem Heiligthum 
gu Maronea in Thracien, Pbilost. v. Her. 2, 8. Prooem. 
Her. p. 661 ed. Olear., Prop. 2,82, 14, ber von ihm 
Mdgwvos olvos hieß, Ath. 1,26,=. 28,0, Ach. Tat. 
2,2, vgl. mit Mdpwvog axupog, Eur. Cycl. 412. 
Er fieht daher aud für den Wein felbft Eur. Cyel. 
616, Autb. Plan. 151, Cratin. b. Poll. 6, 26. S. 
Schow Chart. Pap. 5,4. 6,80. 12, 88. — In Od. 
9, 197 Sohn des Euanthes und Prieſter des Apollo 
In Tpracien. 2) S. des Kifos, V. des Theftios, Satyr, 
Theoph. ad. Autol. 11, p. 94. 8) Spartaner, ©. des 
Drfophantes, ein bei den Thermopylen gefallener Held, 
der nach Paus. 8, 12,9 in Sparta ein Heroon hatte, 
Her. 7,227. 4) lat. Name, z. B. der Dichter Virgie 
lius, dah. Mapww 6 nosmins, D. Cass. 75, 10. — 
5) Anbere: Nili epp. 2, 152. — Inser. 2, 2850, f, 
Add., 8 p.xiv. n. 6. — 6 waxdgsos, Proc. aedd. 
6,9 (828, 18). 6) Mdgwr —* (?), Plut, mus. 
10. 7) Mdgwvos nölss = Maguvsre, w. f., Ephr. 
mon. 7815. 

Möpsvaa, as, (N), in Dem. 50, 20. 21 Mäpe- 
via, Suntenburg (f. Mdew», vgl. mit D. Sic. 1, 
20), 1) St. an der Südkuͤſte Tpraciens, berühmt dur 
ihren Weinbau (Maroneum vinum), f. Plin. 14, 4, 
6, ddöxes xannatla alvas M., Ath. 8,861, e, 
u nad Harp. u. Hesych. s. “Iauagos = "Ioua- 

os, nach Plin. 4, 11,18 das frühere Orthagurea, j. 
Maronia, Her. 7, 109, Dem. 28, 188, Soyl. 67 (cod, 
Magwvia), Pol. 5, 84 — 80, 8,8., Arr. An. 1,11,4, 
Scymn. 676. 696, D. Sic. a. a. D., Strab. 7, 881, 
fr.44—48, d., Ptol. 8, 11,2, St. B., Hierocl. p.684, 
Epbor. b. Harp., Archestr. 5. Ath.7,824,b, Ath. 
8,851, f, Suid., Const, Porph. them. 3,2. Ew. a) 
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ag. ns, Xen. An.7,8,16, Dem. 12. 
17. 17,28, St. B. es. v.n. s. Ayvurssa — De 
Ason, ö., Inser. 8,4806, Harp. s. Zrougen. b)Mae- 
pwvbras, ag. ns (aud fem. St. B.), nach St. B.x 
Tappdxer von Mägwv, f. Dem. 50,20. 22, Ps!) 
28, 6—80, 8,8., D. Sic. 5,79. 81,18, Polyaen. 4, %| 
23, St. B., Schol. Aristid. Panath. 172,7. 178,17, 
Inser. in Meier ind. schol, n. 1, Inser. 8, 5954,6. 
ec) M ſ. Meier ind. schol. p. 14 uw. Fraz: 
El. Epigr. p. 122. 2) Ort in Attila, Dem. or. 3: 
erg. u: 4, Harp., Suid. 

, 2. Brandenftein, Berg im Of 
der Infel Steilien, Plin. 8, 8, 14. 

Mäpuvetris, sdos, acc. sv, (N), 1) @inwohnerin 
von Maronea, Suid, s. Kodens. 2) gran, Suid. € 
Mapwnic. 

s, f. (Buntenburg), Et. der Lantfait 
Ghalcidice in Syrien, Ptol. 5, 15, 18. 
, m. Inscr. 4, 8829, 8p. 

Mäpevis, dos, f. 1) Adj. a) von Maren herrüt 
end, — bachifh, Ange, Nonn. 19, 812. 17, 22, 
äoan, Nonn. 11, 518. 15, 68, ddur, Nonn. 1.86. 
b) zur Stadt Maronea gehörig, St. B. 2) vfl. pr 
An, eine Phyle in Alerandriae, nah Maron benennt, 
Tbeoph. ad Autel. i1, p. 94. 8) Sunfe, Stamm 
name, 1) PlAosvog, Leon. Tar. 87. (vır, 455). — vın, 
858. 

n. pl Slecen Aſſyriens, Zos. 8, 28 
(bei Ammian, 25, 1 Maranya). 

Mapscay, m. Biſchoff, Sozom. 6,84 (Fx Ne 

xsilwy), Sp. 
td, Ort im Gebiete von Apauta 
Inser. 4, 9871, Sp. 

Mä&s, ä, f. Inser. 8, 4411, a, 17,8p. gl. Mä. 
Aehnl. viell.: 

Mäsa, n<, f. Inser. 8, 8998,8. 4816, 1, Add., Sp- 

Macaßärne, ov, (6), perfifcer Eunud, Piut. 
Artox. 17. 

Maecd8a, as, (Ios. b. Iud.7,8,5. arch. 7, 18,9), 
(n), Befte in Judda, j. Ruinen Gebbeh, Ios. arch. 4. 
11,7. 7,14, 6. b. Ind. 4, 7,2. 9,8. 7,8, 14, Plin. 
5,17, 15, Solin. 85. ©. Meaodde, 

MaoaBßalls, f. St. im Weften von Marmarila, 
Ptol. 4, 5, 28. 

Maraßär, (v. 1. Macatdt), Bl. an der Weftkürke 
von Libya Inferior, Pol. p. 1188, 10 b. Plin. 5, 1, 1. 
R — er (od), (über & * ſ. D. Per. 

risc. Per. 177), b. Ptol.4, 2,17 — b. 
Pol. 8, 88 Maasasovdsos, nach St. B. auch - 
sawvAde u. tras genannt, 6. Plin. 5, 2, 
1 Masssesyli, Numibdiſches Boll an der Grente von 
Mauritanien, Plut. mul. virt. 10, D. Per. 187 (codd. 
Maooassölsos, Mecasculsos u. f. w.), Pol. 16,28, 
Strab. 2, 181. 17,828. 888 (codd. Macoaısudsos 
u. Maooalovior), Polyaen. #,16,7, St. B., Liv. 
28, 17. Adj. 4Auos, j. B. Maoasoukor 
E3vog, Suid. Ihr Rand: Mac St, B., Plin. 
10, 8,9, b. Strab. 17,827. 829. 886 7 Maaaıor- 
May yi, Strab. 17, 886 auch 7} Maansowiloe ue- 
oöyasa. &. Maooasavksor. 

aralruch, 7, Küfenftavt in Sarmatia Asia- 
Son, nieht beim Fluſſe Matifa, Arr. p. pont. Eux. 
‚8. 





ov, m. Insor. 8, 4859, Sp. 
), m. Thpbn, 676, 18, Sp, 
m., f. Maosavdean. 


Masal; 
Mara: 


Masavol 
Macevol, Bolt im Süden von Arabis Deserta, 


—— 2. 
St. in Karien, Ew. Macaı 
Be6s, St. B. Benannt nad: Zu 

Mascavapäöns, m. (Broßmann?), ©. des Kin 
yapfus, St. B. 

Mä&capıs, m. Mütter (von Mä, w. f., nach St. 
B.), Bein. des Dionyfos bei den Kariern, St. B. s. 
Mästevgo. 

M ), (codd. al, Maooaydpas), Tzetz. 
All. Hom. 62, Sp. 

Macar6r, ſ. Macaddı. 

Mä&caroı, Volt in Afrita, Pol. b. Plin. 6, 1,1. 

Märcaypa, d. i. Maſafra, St. 8 M. von Tarent, 
Cinn. 4, 8. (152, 11),8p. 

Macaöpne, m. Inser. 4, 8905, Sp. 

Mäodacvos, m. Insor. 8,4675, a. 4676, Sp. 

— 7 MaLopevol, Bolt in Aria, Ptol. 
6, 17,8. 

“ — Sapaydv ögos, n. Huͤgelkette in Parthien, Ptol. 
‚5,1. 

Mask, 7) (nah Phil. quis rer. div. heres. 8 x 
GsArnarog), Hebräerin, Phil. quis rer. div. her., 
7.8. 


Mäerns, nzos, (f, fo von ber Statt, Paus 2,86, 
2. u. 6, vom Hafen, Strab. 8, 876, Paus. 2, 86, 
2. 8) au Mäcnros, 7, Eust. Hom. 288, 11 
St. B., u. Choerob. b. B. A. 1896 Macans, Bd« 
fing G. i. von Buße, venn udaacdas b. Hesych. 
= xa$ägar d. h. von Schuld reinigen). 1) Stabt 
in Argolis, Il. 2, 562, Paus. 2, 86, 2, St. B., He- 
sych., B. A. a. a. D., fpäter Hafen von Kermione, 
Strab. a. a. DO. u. Paus. 2, 86, 2. 8. Einwohner 
Martrio, St. B. S. Moonc. 2) Ort in Böotien, 
St. B.s. ‘Adab, Achnl.: 8) , f. See, Flecken 
u. Infel (in Wrgolis?), St. B. ». Mdang, b. Eust. 
Hom. 288, 11 dots de xuun Mdeontos xal Aluwn 
gasi xal o oc. 

MaoddXa, Et. im Oſten von Arabia Felix, Ptol. 
6,7.88. 

Marta: , m. S. des Maſſanaſſes (Mafle 
niffa), Io. Ant, fr. 64. ©. Maotavdßaldog. 

orsvyij, ein Engpaß in Judäa, los. 6, 


18,4. 

Massavol, indiſches Bolt, Strab. 15, 698. 

Maotdeos, m. (viell. Myaatdsos), Ringer aus 
Kıoton, Gegenkampfer des Milon, Suid. s. MiAwy, Sp. 

Mörıxes, pl. Bölterfhaft an der Weſtküſte von 
Mauritenia Tingitana, Ptol. 4, 1, 10. 

aeıerns, ov, dat. (Ptol. 5, 8,6) 8, zo ögos, 
Gebirge in Lycien, Ptol. 5, 8,1, Plin. 6, 27,28 Ma- 
sieytus. &. Maoolxurog. 

Macıuävas, = tous Bapßapovs, Hesych. ©. 
Teolpavrag. 

Mastpaxos, m. (viell. Myaatuayog, f. C. Inser. 
p- 671, a ex.), Mannen. , Inscr. 2, 8081. 

Masiv, Ort an ber Küfte von Karmanien, Ptol. 
6,8,7. 

Marıwievas, m. ſ. Maocavdoong. 

Mäsıov, (5005, 16), Gihwald (fonadh Hammer 
in Bien. Jahrb. Br. 106, ©. 70, von Masu d. t. Eiche), 
ein fübörl. Zweig des Taurus zwiſchen dem Cuphrat 
u. Tigris, j. Kardohja dagh. Streb. 11, 506537, 6., 
Ptol. 5, 18, 2, 8t.B. @w. vot, St. B. 

ov, ion. (Her. 7, 108 — 112, 8.) 60, 
voe. (Her. 9,111) Mastera, (6), 1) &. bes Darius, 
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Anführer der Verſer, Her. 7, 82—9, 118, d., 2) Berfer, 
Aesch. Pers. 80. 

Mactlorruos, ov, (6), &. des Sirometres, Her. 7, 
79. — Anführer der perfifchen Meiterei, Her. 9, 20-— 
81, 5., Plut. Arist. 14, Paus. 1, 27, 1. 

Mascierpas, m. Berfer, Aesch. Pers. 971. 

Masxdpns, ov, (d), S. des Megaboftes, Perfer, 
Her. 7,105. 106. Ad). davon M —We 
Her. 7, 106. 

Mäcxas, gen. a, 6, (über ben Accent f. Lob. Phryn. 
p- 486), Hebenfluß des Cuphrat in Mefopotamien, 
wahrſch. ein Kanal, Xen. An. 1, 5,4. (v.1. Maaxäg). 

Maoxäs, ein Kaftell Darbaniens, Proc. aedd. 4, 

— (6), Br. des Giadon, Zos. 5, 11. 

MasxXlev, m. Inser. 8, 5958, 8, Sp. 

Möcxeros, St. in Libyen in ber Nähe ver Hefpe 
tiden, Hecat. 5. St. B. Ew. Maokertrns, St. B. 

derpas, m. ©. bes Iſmael, Ios. 1, 12, 4. 

Mödovns, (6), 81. in Lydien, Xanth. 5. Hephaest. 
de metr. p. 14, Et. M. 249, 17, viell. wie Mda- 
ans = Magodas, w. ſ. 

Mar6ya = Mäocaya, w. f., Strab. 15, 698. 

Maeovtras, Bolt im EGübweften von Arabia Fe- 
lix, Ptol, 6, 7, 26. 

Maodpa, St. im Innern von Armenia minor, 
Ptol. 5, 7,4. 

MacovAuts u. MawovAdis,f. Macoväsis. 

riss ©. des Gatlumus, Nic. Br. 4,2 (180, 
11), Sp. 

Mö&coypa, as, f. Drt in Pamphylien am j. Duden⸗ 
&u, An. st. mar. magn. 221. 222. 

m. d. röm. Masurlus, Jurift u. Deipnos 
ſophiſt, Ath. 1, 1,c. 
is, St. in Marmarila, Ptol. 4, 5, 28. 
Micro, ein perfifcher Stamm, wahrſch. die Mala, 
die in den Keilinfchriften vorfommen, Her. 1. 125, St. B. 
arcaßarınd, 7; (wenn gried., viel. Mittwe 
d. i. Mittelweg für Mecoap.), Diſttict im nördi 
Elymeis pwiſchen Suftana n. Perfis, j. Mahfabadan, 
Strab. 11, 524. 16, 744. Plin. 6, 81, 27 nennt fie 
wahrfch. ridhtiger Mesabatene. S. Meocapßdras. 

Möscaya, av, (14), St. der Affeceni in Indien, 
j. Mafala, Arr. An. 4,26,1. 27,5. 28,4, Curt.8, 
10,7. 22 nennt fie Mazagae. S. Macdxa u. Mdaoaxa. 

Macväytras, öv, ton. (Her. 1,2054, 11,8.), 
to, (08), ſeythiſches Nomadenvolt zwiſchen dem Gas 
ſpiſchen Meere u. Arares (den Her. Jarartes nennt), 
im Norden des h. Khiwa, nach Pol. 6,10, 2 aud in 
Margiana, Her. 1, 201—7, 18, d., D. Sic. 2,48, Ios. 
11,2,1, Arr. An. 4, 16,4. 6,17,1, Ael. n. an, 6, 
60. 7, 11, Strab. 11,507 — 518, D. Per. 740 u. 
Eust., Ptol. 6, 18,8, Porph. abst. 4, 21, Eudox. b. 
D. L.9, 11, n. 9, Them. or. 16, p. 207, St.B. av. 
u s. ’Apayeole, Ant. Diog. erot.6, Const. Men. 
2, 92, Br 04.1,85,40, Mel. 1,2, Plin. 6, 17,19, 
Nep. Reg. 1, Curt, 4,12,5—8, 1,5 ff.,ö.,Amm. 22,18. 
28, 14, 3. Sie heißen M. Zxidas, Arr. An. 4, 17,4, 00. 
M. ol Zxödas 4, 17, 7, u. 580, Zen. 5, 25 (v.1.),u. 
umfaflen vie ‘4ABavol, D. Cass. 69, 15, "Agaywtof, 
"Anacıdzas, Adydasos u. “Hulzuves, St. B. Der 
8g. Maosaysınn = Maooaystas ſteht Nonn. 8,7, 
Them. or. 84, c. 25 vgl. mit Sil. 8,860, Luoan. 6, 
288. Ihr Rand heißt 7) Mawcaylrıs, sdos, Lue. 
Char. 18. Dec bei Arr. An.4,17,7 N M. Zuudar 
vi. Ned Br. B. lam des Metrums wegen auch ein 


Magoayeraı 
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Fem. Masvayfiris vor. Adj. a) Mascaydrms, . 
3. x6Anog, Nonn. 40, 287, ayxu», Anth. IV, 4, 78. 
b) Macsayerıxös, j. B. AodEns, Eust, gu D. Per. 
789 u. als Subst. To Maocaysıızöv, d. h. das 
‚Heer derfelben, Polyaen. 8, 28. 

8, m. ©. des Darigos, Berfer, Her. 7,71. 

Macodöns, m. ein Numide, App. Lib. 44. 

Masrcaior, (08), Voll im Norden von Scythia intra 
Imaum, Ptol. 6, 14, 9. 11. 

MasoawctAuor, f. Macasavlsor. 

oy = Mädocaya, w.f., Arr. Ind. 1, 
8, St. B. Gw. Maooaxnvös, St.B. 

Maccälta, ion. u. ep. (Her. 5,9, D. Per. 75) 
MaoccaXin, (N, nad Timae. b. St. B. u. Eust. zu 
D. Per. 75 von udccas — dijaas u. Adsedg, d. h. 
Ort, wo die Schiffer ihre Barfen anbinben, alfo ähnt. 
Fifcherhude d. h. Ort, mo die Fiſcher ihr Obdach 
finden, doch ift «Ada viell. bloß epenthetifche Endung 
(f. Lob. path. 98), u. das Wort hängt wie bei Mao- 
oaklas, w. f., mit udosw» zufammen, alfo Kerns 
leben od. Weithaus, nah einigen Neucren vom 
eeltifhen Mas Wohnung u. den Selgern, einem ligus 
riſchen Stamme, benannt). 1) St. im narbonenſiſchen 
Gallien, (nad Ptol.2,10,8 7) Kouudvo» öde), 
mit dem Hafen Lachdon. Eust. gu D. Per. 75, wäh. 
rend fie bei Scyl. 4 felbft ale Acymv bezeichnet wird, 
bei den Römern Massilie, im mittelalt. Latein 
Marsilia, j. Marfeille. S. außer d. o. a. St. Thuc. 
1,18, Hecat. b. St. B., Isocr. 6, 84, Dem, 82,5, 
Bigde. Sprichw. war a) als od. ds MasaaAlev nAsi- 
ossas, d. h. in eine durch Luxus verberbte (f. Ath. 
12,528, c) Statt, Plut. prov. 1,60, Apost. 6, 69, 
Buid, s. c Maocallav, ober nAsdoung 8lc M., 
Ath. 12, 528, o. Aehnl. b) 2x Macoallas Axsıs, 
Buid. s. &x M. fx. Ew. a) Maoralısrau, Dem. 
82,8, Scyl.2, Arist., der eine Schrift über Macca- 
Aumröv moAstela gefährieben hatte (Ath. 18,676, a, 
Huarp. s. v.) in mir. ausc. 87. 89, Pol. 8,41. 95, 
Scymn. 208. 250, D. Sic. 5, 38, Plut. prov. 60, D. 
Case. 41,19, App. Iber. 14, Ath. 12, 528,c, Ael. n. 
an. 18,16. v. h. 2,88, Strab. 2,129. 4, 179 — 182, 
Ptol. 8, 1,2. 8, 8,8, Paus. 10, 8, 6—18,7, d., Eust. 
wm D. Per.75. 76, Suid. s. ds Maocallar. Sg. 
MaooaAsürns, Luc. Tox. 24, Marc. ep. per. Menipp. 
1,2,8t.B. b)MaccrakıMras, Pol. 88,4. 7, D. Bio. 
14, 98, Plut. Mar. 22, Ath. 10, 429, a, St. B. s. 
Tavgösıs. Sg. Maosalsens, Bt. B. s. Alyıras. 
Daher ihr fand 7) Maooaiınröv apa, Ath. 4, 162, 
©. c) Masaaluebs, St. B. d) fem. Maacalla (?), 
St. B. Adj. a) Maccakıfrus, vſt. olvos, Ath. 1, 
27,0. b) Maroakwrixös, 1, dr, 1. B. napalia, 
Strab. 4, 187. 208, zu6Ass, Scymn. 146, ordua Tod 
‘Podävov, Pol. 8,41, Plin. 8, 4, 5, nagdnäovg, Strab. 
4,202, vaös, Pul.8, 96, »duos, Ael. v. h.2,88, 
insb. @) x6Anos d. i. Meerbufen von Lyon, Strab. 4, 
181. 5) j Maooakotıxn, eine befonvere Ausgabe 
des Homer, Schol. 11.1, 97 u. 8. c) wars, 
L. 1.8. ya, St. B. (Lat. auch Massilianus, Vitr. 10, 
22). Adv. Maowallndev ton M., Luc. Tox. 24. 
2) Landſchaft im Often von India intra Gangem, 
sanscr. Maushola, An. (Arr.) per. mar. Erythr. 62, 
b. Ptol. MasowAle, w. f. 

Maceaklas, «, m. viel. gangenbedf, wieerbenn 
noch heute Megalo Potamos od. Megla heißt, alfo 
mit adoowv gufummenhängend, Fl. auf der Suͤdküſte 
von Kıcta, Ptol. 8, 16 (17), 8. Biel. = Mecdnog, w.f. 


Maoodyns 


Mdom 


Macoöäpas, m. &. tes Jamael, Ios. 1,12, 4. 

Maroav&ooms, ov, (6), in Polyaen. 6 arg. 
Mucvaväocas, in Plut. sen. ger. resp. 15, Strab. 
17, 829—833, 3., D. Sic. 82,17 u. Them. or. 7. 
95 Maoavdaons, ov, in D. Cass. fr. 67, 580— 82, 
d., Them. or. 16, p.212 Maoıriocas, ow, in La. 
Macr. 17 Maooınooäs, lat. Masinisse, f. Lex. I) 
K. der Maflylier od. fl. Numibier, Pol. 8, 6—87,8, 
3., D. Sic. 27, 10-84, 62, Plut. Cat. maj. 26, Atb 
6,229,d. 12, 518, f, App. Iber. 25 — Mithr. 55. 
d. Them. or. 15, p. 190, Suid. u. d. 0.0. St., er u. 
feine Leute: 03 megl Tv Maoseväcen», Pol. 15. 
12. 14. 2)®. des Mrabion, App. b. eiv. 4,54. 

Maocavol, Bolt in Indis intra Gangem, D.8ic 
17,102. 

Mäscas, a, m. Fl. an ber Weftlüfle von Lip 
Interior, j. Maffa ob. der weiße Fluß. Ftol. 4, 6,6. 
8. &. Mæcœædcit. 

Mäcons, m. 1) alter X. von Libyen, = Mars 
u. Magsvag, Plut. Is. et Os. 24. de mas. 7. 2)= 
Mdonc, w. ſ. 

Macoie, f. ein zum Gebiete von Tarteſſus geh 
iger Diftriet in Spanien. Ew. Marcıands, Theor- 
b. St.B. &. Maotla. 

MascotdoAos, ov, m. $l.in Libya Interior, Ptol.4, 
6,7. 9. 

Maroäxöros, ov, ep. oo, m. Rahel (udasek 
= udorek, Mund, Rachen), Gebirge ob. Borgebirg 
(Masoaxıtoso bfo»,- Qu. Sm. 8, 107) Lycien, ein 
fübl. Ausläufer des Taurus, Qu. Sm. 8, 284. €. 
Maoaxınc. j 

Macotas, ov, 6, = Magavas, w. ſ. Ehen in 
Phonijien. j. Oſchunia, Strab. 16, 758—756, d. 

MascotAuor, b. Pol. 8,88 u. 7,19 Morevids, 
tov, b.Strab. 2, 181—17, 882, 5. MasvAssic, Apd. 
b. St. B. MaoöAsos, u. D. Per. 187 u. Eust. tap 
Mäovanss, ol, b. Nic. Dam. fr. 184 Maoowäsis, 
u. Pol. bei Eust. zn D. Per.187 Macordeis, in 
Plut. parall, 28 ſteht falſch Micavdas, latein. 
(Liv. 24, 48 — 80, 11, 3., Plin. 5, 4, 4, Virg, 
Aen. 6,60, wo ter gen. plur. Massylum Heißt, 4.) 
Massyli, Boer (denn fie bebeuten nach Eust. gu D. 
Per. a. a. DO. Toüs xara ra Aypıa vauopävers, 
u. aud) D. Per. 187 nennt fie &ygovogos), Belt in 
Numidien u. zwar im . öftl. Algier, App. Lib. 10. 26. 
46. 


Mäccuv, wvog, m. Länger (Mannen.), Suid. 

Moocwväs, m. Anführer ter Maurufler, Proc. 
Vand. 2, 18, Sp. 

Masoravdßas, g, av, m. ©. des Maflniffa, App- 
Lib. 106. 111. ®gl. Zonar. 9, 24. ©. Mas9ars- 
Bardog. 

Maowä&voyp, St.in Limyrica, Ptol. 7, 1, 86. 

M vpa, my, n. pl. Muttersborf (f. St. B.), 
St. in Lydien, j. das Dorf MaftaurarKalefi, Strab. 
14, 660, Anth. x1, 280, St. B. Ew. Maoraypebs u. 
Maoraupirns, St. B., od. Maoraypeirau, Münk 
in Müllers Dentm. der Kunft, II, n. 888. 

Mäorapa, (7), Spüren, 1) Gem. des Köniz 
Leufanor im kimmerifhen Bosporus, Luc. Tox. dl. 
2) Ort in Thracien, Dem. 8, 44. 10, 15, wo Harp, 
Suid. u. Schol. Dem. 8, 44 Bdorsson, w. f., et. 
Htotesgn or. ’Erluaotor vermuthen. 

Mäorn, ; (wenn griech,, Bühl d. i. Anhöhe), 1) 
Gebirge Aethiopiens, Ptol.4, 7,26. 2) &t. in Aethie 
pien, viel. j. Gongat, Ptol. 4, 7,25. S. Maotisan 


Maorüpes 


Maorfpes, pl. Spürer, Binangbehörbe in Arhen (?), 
Hyper. b. Harp., B. A. 279,6, Phot., Suid. ' In Bals 
lene u. b» ven Rhodiern (?) hießen fle uiazeos, Arist. 
b. Harp., Hesych. 

Macorrla, f. St. im Gebiete von Macala, w. f., 
an der Süpfüfte Hifpaniens, Pol. 8, 24, St.B.s. Ma- 
orsavof. 

Macrıavot, Hecat. u. Philist. b. St. B. s. ’BA- 
Btatıos. Maivößwoa. MoAußdivn. Zikos, Herod, 
in Const. Porph. de adm. Imp. 0.28: M 
Bolt an der Sütküfte Hifpaniens, benannt nad Ma- 
ars, w.f., Pol.8, 24, Hecat. b. 8. Ba. vu.» 
Zialsg. 

Maoriyas, m. Anführer der Manrufler, Proc. 
Vand. 2, 20, extr., Sp. 

Macrivas, a, m. Anführer der Maurufier, Proc. 
Vand. 2, 18, Sp. 

Maorira, Bolt in Yethiopien, Ptol. 4, 5, 24. 7, 
81. &. Mdorn. 

Mäsertovos, dat. dv, m. näml. M. OdAnip Hav- 
Toxistıh pri M., Inser. 2, 2090. 

M , m. Maftors Sohn d. i. 1) Hali⸗ 
therfes aus Ithala, Od. 2, 168. 24,452. ©. Md- 
stop. 2) Zycophron, Il. 15,438. 

acroveia, (h Axga), Boſtel, = Malovala, 
w. f. 1) Sübweftipige d. Chersonesus Thracise, j. 
Capo Greco, Ptol. 8, 12,2, Mel. 2,2, Plin. 4, 11, 10. 
&. Merovssov. 2) Berg Ioniens bei Smyrna, Plin. 
6, 29, 81. 

Maorpapy, f. St. an der Südküſte von Galli⸗ 
Narbon., Artem. b. St. B., Avien. Or. mar. 691, 
Plin. 8, 4, 5, Mel. 2,5. 

Maors, odc, f. Bruſt, Frauenn, Mactods Ko- 
$iva, Inscr. 2,2180, 56, Sp. 

, 0p05, (6), m. Thudichum (udo ob. 
kalw — Into), 1) B. des Lycophron, Cytherier, I. 
16, 430, f. Mästogidns. 2) Ithafer, |. Mactogi- 
dns. 8) ein Suppe, . Case. 69, 22. 

MaovAuds, Aesu.MactAuor,f. Macaudsoı. 

Moswvrlas, voc. da, m. Raumann, ein Slave, 
Ar. Vesp. 438. 

Mä&evos, m. 8. der Semnonen, D. Cass. 67, 5. 

Mac$ä, hebr. indecl., Ios. 5, 7,9. 6,4, 4 Ma- 
erpaßt, 75, ob. Ios.10,9,2—5 Maodabd, ac, ob. 
Ios. 6,2, 1 ) od. LXX Iud. 20, 1. 21,1. 
Maoongd, St. im Süden Paläftinas, wahrfh. j. 
Nebi Sampil, Ios. 8, 12, 4, Lxx los. 15, 88. 2 Chron, 
16,6. 

ruvds Zeug, Insor. 8, 4120, 8, Sp 

Mosyxalla (7), @dftein, Inser. 2, 2148, 1, 

Alan un 2 SE — 
arxavn, f. St. ber "Apaßes Zxnvitas, Quadr. 
6.8t.B. m Maorxaveis, St. B. 

Märoy, wyog, m. d. töm. Maso, ein Zuname ber 
Bapirifchen Familie, Plut. Aem. Paul. 5. 

Maradides, pl. Volt in Aflen, Theophr. h. pl. 9, 
20, 5 u. baf. Wimm., Sp. 

Märauos, m. @itel, Mannen. auf lydiſchen Düne 
gen, Mion. ıv, 18. 8. vii, 521. 

Mardxos, a, m. (Luchs, f. uaraxds s. udrar 
b. Hesych.), Name eines Eunuchen, Ohoerob. in B. 
A. 189. 

Miraka, ns, f., b. Strab. 10, 478 u. ff. (codd. 
Mitalloy u. Maotakov) Märakov, b. Ptol. 3, 17, 
4 Moralla, viell. = Spüren, f. udros im Lex., 

St. in der Mitte der Sübküfte Mretas u. Hafenplat 


Martavf 871 


von Gortyna, j. Matala, An. st, mar. magn, 838. 
824. 

MäraAXos, m. Berfer, Aesch. Pers. 814. 

MardXov, zod, Spüren, Inser. 4, 8498, Sp. 

Mararoßßa od. Marawoovda, Gigenn., Proc. 
Goth. 1, 11. 2, 10. 28, Bp. 

Mararäs, m. Inser. 8, 4088, Sp. 

Mä&raypos, Spüren, St. in Sicilien, Strab. 6, 
275, $t.B. Ei. Maravptvos, St. B. (vgl. Mtavgog). 

Mä&rynvos, m. 8. der Trier, Menand, b. Ios. o. 
Ap. 1,18. 

Mares, f. T. des Borates aus Oroanda, Grabftele 
in dem Gemeinde hauſe zu Athen, K. 

Marsploxa, f. Inscr. 4, 6918, Sp. 

Maripva, as, f. d. röm. Materns, Inscr. 8,4008, 
8, Sp. 

Marspvsavös, od, (6), d. röm. Maternienus, dah. 
&idovsog M., D. Cass. 78,4, u. bloß M., D. Cass. 
78, 7. 15, Herdn. 4, 12, 4, Io. Ant. fr. 188. 

Märepvos, ov, (6), d. töm. Maternus, D. Cass. 
67, 12, Herdn. 1, 10, 1— 7, 3., Inser. 8, 4610. 
Marep6, f. Mammen, T. bes Demetrios aus 
Ancyra, Ephem. Arch. 2064. Vgl. Leake Travels in 
north. Greece, n. 202, K. 

Martäpey, Kaftell, Thphlct. 2, 18 (105, 15), Sp. 

Mär, f. ein Ort, Ephr. mon. 9152, Sp. 

Märnp, a) ueydAa, — Mijeng, w.f., Pind. fr. 62, 
Eur. Hel. 1856, u. bloß Mdtng, Pind. P. 8,188. b) 
Meıtoss, — Antéosc, Plut. Marcell. 20. c) Bein. 
der Athene, Eur. Heracl. 771. 

Marfpor, Volt in Sarmatis Asiatica, Ptol. 5, 9, 
17. 
Mörnra, Ort in Sarmatis Asiatica, Pol. 5, 9, 4. 

Mardatos, m. gräci. Eigenn. des hebt. MaIIar, 
w. ſ., nad Hesych. s. v. = dedwenuevos, , a) 
Zöllner, Schüler Jeſu, Anth. 1, 88, Hesych. s. Id- 
xwBog, ſ. Ma9Iaiog od. MaIHdrv. 2) Anderer, Insor. 
4, 8695, 15. — Suid. 

Mardär, (6), indecl. hebr. @igenn., N. T. Luc. 8, 
24. 29. 

Marfas, gen. «@ (Ios. vit. 1), m. gräcif. Eigenn. 
des hebr. MarIdr od. MaIIarv, ©. des Ananos, los. 
19,6,4. — ©. bes Asmonius od. Afamonius, Io, 
Ant, fr. 58, Ios. b. Iud.1, 1,8. V. u. zwei Vorfah⸗ 
en bes Geſchichtſchr. Joſephus, Ios. vit. 1. 2. b. lud. 
5,13,1.— ©. bes Margalothus, Ios. arch. 17,6, 2. 
4. b. Ind. 1,38, 2. — ©. eines Theophilus, a) Ios. 
17,4,2. 6,4. — b) Ios. 20, 9,7. — ein Hoherprie⸗ 
fter, Ios. b. Ind. 4,9, 11. 5,18,1, — ein Apoftel, N. 
T.act.ap.1, 28. 26. ©. Marradlas. 

Marıävd, (N), ton. (Her.) Marınvf, 1) Land 
Schaft im norbweftl. Theile Meviens, dem fpäteren 
Atropatene, im j. Adjerbeidſchan, Strab. 2, 73. 11, 
509, 528, St. B. @w. Marsävot, ion. (Her. 8,94, 
Hecat, b. St. B. s. Möayos u. Yun) u. ep. (D. 
Per. 1002) Marınvol, f. Pol. 5,44, Strab. 11,514, 
Plin. 6, 16, 18. Es fießt aber Matsavol u. Matenvol 
auch für Mazsavı;, Strab. 1, 49. 11, 681, Her. 1, 
202, wie denn baflelbe auch 7 Meravöry yIar 
heißt, Eust. zu D. Per. 994. Die Gebirge darin heis 
#en Matınva oögsa, Her. 1,189. 2) 9) Matmyy 
yi = '4covola mit Ausnahme des fühlihen Theile, 
Her. 5, 52. 8) Matenvos, ein Zweig ber M. =. 1, bes 
im Weſten vorgebrungen war u. ſich fm ber füblichen 
Hälfte des fpäteren alatiens (Diorimene) niedergelaſſen 
hatte, Her. 1, 72. S. Maotınvj. 4) Marıfm, f. 


872 Marınvös 
Bein. von der Stadt Tiora im Lande der Sabiner, D. Hal. 
1,14. ; 


Marıqvös, m. b. röm. Matienus, Inser. 8, 5250, 
Bp. 
. MariAAas, m. Lütle (f. Mätsov), Mannen. auf 
einer epheſiſchen Münze, Mion. 111, 87. 

Marwräva, = Mayırdavata, w.f., St.in Ara- 
bis Felix, Ptol. 6,7, 16. 

Märtoy, n. Lütjen d. i. Hein (benn nach Hesych., 
Suid. s. warsoAosyög u. Phot. 250 if udzıov — 
ıxgöv xai oAlyor), 1) St. an der mördl. Küſte 
von Kreta, Plin. 4, 12,20. 2) Ort in Kolchis, Plin. 
6,4,4. 8) Ort in Jonien, Plin. 5, 29, 81, — ebeudae 
felbft bei Kolophon ein anderer, Plin. 5, 29, 31. 4) fpie 
terer Name von Comana, Plin, 6, 8, 4. 

‚riöwols, f. Lhlburg (f. Mdtior), ©t. in 
Niedermöflen, welche früher Kgovvol u. diovvadnoass 
bieß, j. Balbejik, An. p. pont. Eux. 78 (mo Voss, 
Mapxıavdnoäss vermutet). 

rı(e)oa, St. im Innern von Gorfca, j. Matagi, 
Ptol. 8, 2,7. 

Märıres, Bolt im Sübw. von Libya Interior, 
Pol. 4, 6,19. 

Marsas, m. ſcyth. (nach Eust. u D. Per. 494 
= hell. "Aosos alfo: Mofa), früherer Name 
des Advovßıs, St. B. s. Aavovßss, Eust. a. a.D. 

Märoı, Schreiber in Aegypten, Zoeg. cat. codd. 
123, 15. 127,1. 186,6. 

Marovaoıds, od, m. Ort im Bontus, Tab. Peut. 

Maro0pos, ov, m. d. röm. Maturus, Inser. 8, 
6768, 8, Sp. 

Marotoıos, Meer am Gherfones von Troja, bes 
nannt nah einem Matovcsos, ber darein geſtürzt 
worben war, Phyl. b. Hyg. poet. astr.2, 40, wo 
Micyll. Maszovosog (f. Maatovala) vermuthet. 

Marovoräva, St. im Oſten von Armenia Major, 
Ptol. 5, 18, 16. 

Marotra, f., gew. Miitne M., altitaliſche Gott⸗ 
beit der Brühe od. Morgendelle, = Asvxosia, Piut. 
frat. am. 21 vgl. mit Plut. qu. rom. 16. S. Plut. 
Cam. 5 u. Cic. n. d. 8,19. Tuse. 1,12, Ov. Fast. 
6,479. 645, Liv. 5, 19—41, 28, 9. 

Marpfas, ov, m. Mütter, 1) Alexandriner mit 
d. Bein. d nAdvos od. Aconidvos, Ath. 1,19,d, 
Buid. 2) Pitander, = Mdtgov, w. f., Ath. l, b, a. 
8) Athener, a) Lakiade. Inſcht. b. Rang. ıı,n. 1288, 
d) Ballener, Ross Dem. Att.6. 4) 748. KA. Inser. 
2, 8277, vgl.mit 8194. 

Marpıxtras, m. äßnl. Mariahülf d.h. zur Cote 
sesmutter od. Böttermutter flehend, Methymnäer, Aſtro⸗ 
nom, Theophr.de sign. 6, 1, 4, p. 788 Schneid. 

Marpixıov, Suid. (Matrica ift in It. Ant. p. 216 
u. Not, Imp. ein Ortim Often von Bannonien). 

Marpixay, wros, m. Mütters, Mannen. 1) 
auf einer bhzantinifhen Münge, Mion. 8. i1, 241. 2) 
Inser. 2. 8794, 12. 

Märpıv, Kicvdta, Inscr. 8, 6608, Sp. 

Marpivos, (6), Küftenflüßchen Mittelitaliens, viel. 
j. Biombo, Strab. 5, 241, Piol, 8, 1,20, Mel. 2, 4, 
mit einer Stadt gleiches Namens, weiche Tab. Peut. 
Macrinum nennt, Strab. a. a. O. 

Maren, (in Suid., D. Sic., Ptol. Heph.) Märpıs, 
gen. «dos, Long., und sos, Memn., m. = Ma- 
Tolas oder Marobas, Mütter, 1) Thebaner, a) 
Dichter u. Verf. eines Lobs auf Beralles, Ath. 2, 44, 
«. 10,413, b, D. Sic. 1,34, Long. subl. 8, Ptolem. 


Maöpapov 


Hephaest. p. 187, 2 in Westerm. Mythogr. (Pot. 
bibl. p. 148, b). ©. Mein. exerc, philol, ı1, p- 4. 
2) Seralleot, V. des Chion, Momn. fr. 1. 
arı ‚As, m. = Mntgoxäns, w. f., Inser. 2, 
2197, f, Add., von 2esbos, Ross Insor. ined. 197, d. 
, m. = Mntgoxdeiding, w. ſ.Orche-⸗ 
menier, Keil Inser.boeot. ııı, 11. 

Mar; ao, n. = Mutgonelfirg, Er. 
ver St. Metropolis in Theffalien, Inser. Crenn. b. 
Leske n.149 u. Lebas n. 1211 (f. Ahr. Diel u. 
p. 629 u. Keil Inser. Thess. 1857, p. 7). 

Märpey, wog, m. f. Mijtgwv, w. fr. Dichter 
von Parodien aus Pitana, Ath. 2, 62, c — 15, 697, f. 
Er wird auch Margsas genannt, w. f- 

Marpava, f. d. zöm. Matrona, Soz. h. e. 7, 21, 
Inser. 2, 2045, 10. 8774, 6. 5807, 3. 3, 6264, 11. 
6518, Sp. 

Marpevöxka, (wy, n. pl., d. röm. Matronalia, Sch 
in Rom, weldes am 1. März von den ge 
feiert wurde, Plut. Rom. 21, Ov. Fast. 8, 170.229, 8. 

Marpevıavös, m. d. röm. Matronlanus, Io. Ant. 
fr. 211,2. 

Marra66, m. indech hebt. Eigenn.,, N. T. Luc. 
8,81. 

Marraßlas, ov, (6) = Mat$las od. Matiada, 
w-f., ©. des Joannes, Ios. 12, 6,1—8. — S. des At» 
falom, los. 18, 6, 7.— N. T. Luc. 8, 25. 

Märryy, m. (phöni;. Masten u. Maton, ſ. LXX 
2 regg. 2, 18), Zyrier, Her. 7, 98. v.1. Mdnn», w. f. 

Marrıaxdy, n. Hauptſtadt der Ghatten, Ptol. 2, 11, 
29 (= Mattium in Tac. An. 1, 56). 

Marrıay& z& unda, Apfel aus einem Alpenderfe 
bei Aquileja, Ath. 3, 82, 0. 

Mo. , pl. vöm. Langenträger, Zos. 8, 22, 
Amm. Marc. 21, 18. 16,d. 

Marrıöta, f. Inser. 8, 8969, Sp. 

Märruy, wvog, m. Knödler, Heros ter Rode 
tunft in Sparte, Ath. 2, 89, c. 

pl. feptbifcher Volleſtamm. Hecat. b. 
St. B., Inser. 8, 54932. 
pos, m. Mannen. auf einer epheſiſchen Münze, 
Mion. 8. vı,116 (Keil Insor. 1852, p. 268 vermuthet 
Zdtvgos). 

Märey,m. (& Anax. u. Antiph. b. Ath., f. Mein. 
1, p. 847), Saſel (f. uden im Lex. und äpni. 
katöy — udiny nor, b. Hesych.), Sophiſt. der 
wegen feiner Lecketei verfpottet wurde, Anaxil, b. Ath, 
7,807,c, Antiph. b. Ath. 8, 842, d. 848, a. 

Mav6xys, m. Anführer der Schthen, Arr. An. 8, 
8,8. Bgl. Mavddans.w.f. 

‚baAos, ou, m. Wegyptier, Schmidt Papyr. 1, 
B4. 
f Masößaı, St. in Mefopotamien am Guphrat, Ptol. 
‚18,5. 

Maubäxns, m. ©. des Arbalos, K. ber Meder, D. 
Sic. 2,82. ®gl. Mavdxns. 

Mavtaviras, pl. Bolt in Perfis, Magn. b. Malal. 
chron, p. 828. 

Maufa, f. Anführerin der Sarajenen, Socr. h. e. 
4, 86. 5,1, Theophan. p. 100. 101, Sp. 

Maufas, ov, m. 1) ©. des Kanfos, eines ¶Saraje ⸗ 
nenhäuptlinge, Nonnos, in Phot. bibl. cod. 8. 2) 
Beldherr Omats, Thpho. 521, 18. 528,8, 5. (Maris, 
Det im Norden Aethiopiens, Plin. 5, 8, 8). 


Ma; St. im Norden Aethiopiens. Bion. u. 
Iub, 5. Plin 6,29, 85. er 


Maut 


Mavviens, m. = Marla, w. [., Mannen., Insor. 
2, 2693, f, 5, Add., Sp. 

Ma; = Mdvgalor, w. f., Bolt in Libyen, 
Ptol. 4, 6,21. 

Maupfveror, Volt im Often von Maurit, Tingi- 
ans, Ptol. 4, 1, 11. 

Maöpnt, nxos, m., Nic. Br. 2, 26 (98, 21), Sp. 

Maupıavös, m. Genes. 14, 7, Sp. ) 

Maupixıos, ov, (6), d. zöm. Mauritius, 1) Krieges 
oberft. Zos. 3, 88. 2) oftrömifcher Kaifer (582 — 
602 n. Ghr. &.), Anth. app. 102, Theoph. 8, 15 — 
8, 18, d., Euagr. 5, 19— 6,8, Menand. Prot. fr. 1 
u.55 —61, 5., Theophan. 887, ö., Chron. Pasch., 
Suid. s. v. u. 5. dnssäppsvor — Öyxog, Zon. 14, 
18. 

Maspıxos, m. d. röm. Mauricus. 1) röm. Senator, 
Plut. Galb. 8 (v. 1. Maugsaxog). 2) Anderer: Inser. 
8,5746. 

Maupvravia, 7, das weſtlichſte Land Norbafrikas, 
j- Ber u. Marokko. Die Alten unterſchieden zwei Mav- 
staylag, Marc. p. mar. ext. 2, 8, Ptol. 8, 18,1, 
t. B., u. zwar ein Teyyszdon, od. M. ij T. Piol. 
4, arg. u.4,1, Marc. p. m. ext. 2, arg., St. B., u. 
ein Kassapnala, St. B., Ptol. arg. 4 u. 4,2.8, 18, 
1. Bel. St. B. s. AyE — Tiyyıs, u. D. Cass. 60, 
8, ber 75, 18 ein xcite M. unterſcheidet. S. Mav- 
govala. 

Maupsßaiie d. i. Maurovalle, ein Kaftell in 
Thracien. Proc. aed. 4, 11 (808, 8), Sp. 

Maßpoı, pl., sg. (Luc. hist. 28) Madgos, Mobs 
ten od. Schwarze (f. Hesych. s. xvaxfor), einh. 
u. töm. Name (Strab. 17,825, Kust. zu D. Per. 185) 
der Bewohner von Mauritania, bei den Griechen meift 
Mavgevcsos, w. f., genannt, Ios. b. Ind. 2,16, 4, 
Paus. 1, 88, 5. 8, 48, 8, Luc. hist. 81, St. B., vgl. 
mit Lucan. 4, 678, Iuven. 11,125, Sil. It. 2,489, 
Liv. 28, 17, 9. Ihr Land n or ee Ya 
Lac. hist, 28, von D. Cass. 60, 9 in bie & za negl 
Tiyyw u. is ı« negi Kasodpssay getheilt. Adj. 
Maöoos, j. ®. Inneis, Luc. hist. 28, u. lat. oft j. 
B. angues, Hor. Od. 8, 10,18, manus, Ov. Fast. 6, 
248, unds, Hor. Od. 2,6,3. 9. Davon als Eigenn. 
Maßpos, d, 1) ein Rhetor, Anth. xı, 204. Plan. 20. 
2) Br. des Macamäos od. Aflomäus, Zos. B, 26, 
Malal. p. 828,20. 8)— Taurus, ein Berg, Nic. Br. 
4,18 (148, 18) u. baf. Du Change. 4) Mavpov As 
‚ur in Gonftantinopel, Thphn. 564, 7. 

, Pl. griech. Benennung ber Maögos 
(Strab. 17,825), w. f., ob. Bewohner von Mavgı- 
taysa, w. f., Pol. 8,88. 89, 1, Plut. Sert.9—27, 
ö. Mar. 41, Ael. n. an. 14, 5, D. Sio. 86, 1, App. 
prooem. 1. Lib. 40. 111, Herdn. 1,16, 2—3, 8, 5, d., 
Strab. 1,5—17, 828, ö., Polysen. 6, prooem., Quadr. 
b. St. B., Eust. zu D. Per. 185. Herdn. 7, 9,1 
theilt fie in M. oĩ öno “Pouasosg Nouddes u. 
ol Bdoßapos, u. Strab. 2,181 braucht Maugovcsos 
= Mavpovola. Ihr Land kit nun 7) Mavpoval« 
= Mavpstavla, w. f., Plut. Sert. 7, Strab. 2,94 
—17, 829, ö., Adl. n. an. 18,10, St. B., u. Strab. 
unterfeivet 7 daydın, 1,8 vgl mit 8,189, u. 7 
ton, %, 188, während er 17, 827 «6 7) Mavgov- 
@lay nennt, äßnl. wie Prisc. Pan. fr. 27. In 
Diose. 2, 71 dagegen heißt es Mavpovaids, cid oc. 
Adj. dazu if a) Mavpobeios, fe, sov, 4. B. yn. 
Ael. n. an. 14,5, Aads ob. #3vos, Nonn. 18, 344, 
St. B.a. Zovxyalos, dyijg, Ael. n. an. 8,1, äxov- 
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ssoral, Herdn. 7,2,1, zdayuare, Zos. 2, 10, Inmog, 
Zos. 1,52, Mor, Ath. 15, 677,e, Qwrn, Ael. n.an. 
8,1, Adyos, Ael. n. an. 14, 61. b) Mavpovats,;.®. 
yi) D. Per. 185. Wud als Subst. die Einwohnerin 
von Maur., St. B. 

Maupopöpor, perfifcher Volterſtamm, Thphn. 654, 
5, Sp. 

Mavodxas, (6), Anführer der Mauren, Luc. bist, 
28. 

Mateoxa, ſ. Malaoxa. 

Mauveods, Willern (wenn von ualouas, MAR), 
Bleden im Gebiete von Korinth, Theop. b. St. B. s 
v. u. 2. ’Acal, Ew. Mavasis, St. B. 

MatouoXos, ov, voc. (Luc. d. mort. 24,2) Mav- 
owAs, (6), in Antı., D. L.2,3,n.6, Plut. fur. 
MavowAös, od, u. ep. (1X, 58) olo (dech f. Arcad. 
b. St. B. s. AlroAla, wo Mavcwäog als das Ride 
tigere_ bezeichnet wird) in Inser. 2691. 8, 4267 Mate- 
()wANos, auf Münzen Maso(r)oAXos, f.Eckhel d. 
n. 11,596, Raſche 111, 1, p. 897, vgl. Lob. path. 182 
u. 187, u. Böchh gu Inser. p. 470 (wenn gried., 
BWillert, f. Mavads), 1). des Helios, Plut. fluv. 
25, 1. 2) V. des Pirodarıos, Kindyer, Borfahr bes 
Folgenden, Her. 5,118. 8) S. des Helatomnos, Dy⸗ 
naft (fo D. Sic. 16,86 u. Hesych., wo falfh dura- 
zög flieht), od. Ümagyog, Dem. or. 15, arg., deywr, 
Harp. s. v., Suid. u. Schol. Dem. 15, 8, Baasdsus, 
Polysen. 7,28, Suid. ». ’Inoxgdrng, od. gatgunng, 
Dem. or. 24, arg. u. Schol., Gell. 10, 18, Insor. 2691, 
e. d. e, in Karien, Xen. Ages. 2,26. 27, Dem. 15, 
8.37. 24, 12, Arist, oec.2, D. Sic. 15, 90. 16,7, 
Strab. 18,611, Pı 8, 16,4, Polyaen. 6,8, Harp. 
s. "Aetsusote, Suid., Phot., Schol. Dem. 15, 11, 
8t. B. s. MadcwAos u. ZöAvuuos, Cic. Tusc. 8, 31, 
Mel. 1,16. Er wurde durch Lobrebin von Iſokrates 
dem Apolloniaten, Theopomp u. Naufrates verberrlicht, 
Plut. x oratt. Isocr. 20, Suld. s. ’Isoxgdsns, Gell. 10, 
18, tritt als Perfon in Luc. d. mort. 24, tit. u. 3 
auf, u. wurde befonders berühms duch fein Grabmel, 
Luc. Necyom. 17, Anth. vııı, 184. ıx, 58, Strab. 
14,656, D. L.2,8, n. 6, welches als cines ber fleben 
Wunderwerfe galt, Plin. 86, 6, 6, Vitr. 2,8, u. praef. 
7,12, Prop. 8, 1,59, fo daß nun in Rom jedes pradhte 
volle Grabmal MavasAuoy hieß, Paus. 8,16, 4, u. 
fo aud das auf dem Marsfelde erbaute des Auguſtus, 
Strab. 5,286, Suet. Aug. 100. Ebenſo aud das ber 
Kleopatta, Zen. 5, 24, vgl. Flor. 4, 11. Nach Demosth. 
Bithyn. b. St. B. s. v. nannte man nad ihm vie 
Kater MadowAoı, während Ptol.4, 6,17 ein Bolt 
in Libya Interior MavaeAol nennt u. nad; Plut. 
Auv. 25 felbft der Indus früher MavowAds hieß. 

Mavoupös, m. früherer Name bes Berges Tavods 
am Tigris, Plut, fluv. 24,8. 

Madapeirns, m. K. in Arabia Felix, An. (Arr.) 
p. mar. Erythr. 81. &. Mogaogsiıns, ebend. 16. 

Masbaptris, ıdos, f. Diſirict der Homeritä in 
Arebis Felix, An. (Arr.) p. mar. Erythr.22. 

Madoptras, Volt in Arabia Felix, Ptol. 6,7, 25. 
©. das Worhergde- " 

Möxa, as, &, Hedwig (d. h. die Kriegslämpfes 
tin), Inser, 8, 4258, 8. 4800, d, Add., Sp. 

Maxaspäs, m. 1) usodoyns, Genes. 87,2. 2) 
Anführer der Römer, Ios. arch. 14,15, 7. b. Iud. 1, 
16, 6. 8) Name eines Drts, Roß Infelr. 4, 15, Curt. 
Pel. 2,198. 578. Aehnl.: 

Maxaspebs, dos, m. Meffer, Priefter zu Delphi, 
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der den Neoptolemos tötete, Asclep. in Schol. Pind, 
N. 7, 62, Pher. in Schol Eur. Or. 1654, Strab. 9, 
421. 

Maxasplov, wvos,em. Degener (f. Plut.), od. 
Meffer, 1) Lacevämonier od. Mantineer, welcher den 
Epaminondas töttete, Paus. 8, 11,5. Nach Diosc. b. 
Plut. Ages. 85 Antifrate® aus Racebämon, beffen Nach⸗ 
tommen deshalb, weil er dem Epaminondas mit ſei⸗ 
nem Degen tie töbtliche Wunde beibrahte, Mayaı- 
olwvss hießen. 2) ein Arzt, Galen. 8) Anderer: Plaut, 
Aul. 2,9, 1. 

Maxarpo&öpor, pl. Dolche, Beln. der Dii, eines 
thracifchen Gebirgevolls auf Rhodope, welches furze 
ESäbel führte, Thuc. 2, 96. 98. 

Maxarpots, oöyros, (6), (Deggendorf, f. Lob. 
paral. 226), Bergfeſtung Baläftinas an ber füdl. Orenge 
von Peräa, Strab. 16,768, Ios. arch. 18, 16, 8—18, 
6,1, 8. b. Iud. 1,8,5—7, 6,1, d. St. B., Eus. h. 
e. 1,11, Plin. 5,16,15. @w. Maxaupirau, Ios. b. 
Iud. 2, 18,6, St. B. 

Magxalras, (6), Krieger, Mannen., Plut. regg. 
apophth. Philipp. 24. 

Maxaurnyol, Völferfchaft in Soythie intra Imaum, 
Ptol. 6, 14, 11. 

Maxolla, f. Hedwig (d. i. Kriegsfämpferin), 
Inser. 2, 2148, 1, Add., Sp. 

Max&un, ns, f. Gem. des David, Ios. 7, 1,4. 

Maxavebs, £os, (u), m. viel. Göpelmond 
(kenn ungavas hießen nad Hesych. auch deyard 
Tıya yungarızd, lv ols nooodsouoiusse T& 
ætijyn dArsovas», aljo ver Monat, wo biefe befone 
ders in Thärigkeit find), Monatename bei den Gorche 
räern, Inser. 1845. 

Maxdvn, (ij), Gem. bes Roboam, los, 8, 10, 1. 

Maya , 0v, (6), Kunf, Tyrann von Sparta, 
Pol. 10, 41— 18, 6, ö., Piut. Philop. 10. 12, Pans. 4, 
29, 10. 8, 50,2. 

Maxavirıs, f. Rattrut (or⸗ Povisvudar 
dotiv ı Heöos navroley xal inıteyvnuitwv eb- 
e£tss, Peus.), Bein. ber Athene in Megalopolis, Paus, 
8,86, 5. &. Mugaritig. 

Maxäpns, gen. (App. Mithr. 101) ovs, acc. n», 
m. ©. des Mithridates von Pontus, Plut. Luc. 24, 
App. Mithr. 67—88, 6. D. Cass. 86, 50, Memn. fr. 54 
(Phot, bibl. p. 288, 24). Vgl. C. Inser. 2, p. 112, b, 

Magxavtrıs, sdos, acc. ev, f. Künftlern (f. Paus. 
8, 31,9), Bein. der Athene, Paus. 8,86,5, u. ber 
Aybrobite, Paus. 8, B1, 9, zu Megalopolis. 

Mäxas,m. S. des Nachores, los. 1, 6, 5. 

Mäxäras, @ (fo Arr. u. Ath.), voc. (Anth.) 
Mayata, in Phleg. Trail. Maxdrns, ou, m. 
Kämpe (f. Anth.), 1) Achäer, Anth. vır, 488. 2) 
®. des Harpalus, Arr. An. 8,6,4. 8) Br. der Phila, 
der Gem. Philipps von Macedonien, Satyr. b. Ath. 
18, 557, c. 4) ®. ver Philinnion, Phleg. Trall. fr. 
80. 5) ®. eines Artemon aus Milet, Inser. 2919, b, 
17. 6) auf einer dyrrhachiſchen Münze, Mion. ı1, 40. 
7) Bildhauer. Inser. 1794, ep. in Brunck Anal. 
T. nm, n.187. ©. Iac. Animadv. Vol. 111, p- 1. 
p- 896, R. Rochette 1. à M. Sohorn p. 846, 2. Ausg. 
8) Inser. 1799. 2919, b, ı1, 17, Add. — Harp., Suid., 
vgl. Inc. Anim. Anth. v. 11, p.1.p. 112. Achnl.: 

Mayxer&s, &, m. 1) %etoller, Pol. 4, 34, er u. 
feine Leute: ol nsgi Toy Mayerär, Pol. 4,86. 2) 
Grirot, B. des Ehareps, Pol. 27. 18. 

Mäxäev, ovos (über d. Genit. f. Et. M. 882, 
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28. 464, 28), voc. (1.14,8) Maydor, (6), Mey 
= Mefler, f. Doederl. hom. Glosse. n. 806, 1) ©. 
des Arfculap, b. Euat. 859,45 ©. des Poſtiden, Fürk 
gu Tritta in Theffalien, Arzt u. Schüler des heiten, 
11. 2,732—11, 882, 8., Qu. Sm. 6, 891—7, 6, Arist. 
ep. 84 (App. 9, 34), Xen. Cyn.1,2. 14, Plat. Ion 
688, c, D. Sic.4,71, Apd.8,10,8, Paus. 2, 11,5 
—4,8,2, Arist. or. 7 init,, Suid., Aristid. in Sebol. 
Pind. P. 8, 14 u. Dionys. in Schol. Pind. P. 1, 
109, Schol. 11.4, 195, Ath. 1, 10, a— 11, 498, 
® 6., Theoph. Sim. 26, Tzetz. Lyc. 911, Hyg. 
f. 81. 97.108, Prop. 2,1, 59, Cels. praef., Virg. 
Aen. 2, 268. Er beißt ſchon bei Hom. 11. 14, 
8 u. dann bei Qu. Sm. 6,492. 7,14 ITog u. hatte 
iu Gerenia, wo man ihm opferte, eine Etatur, Paus. 
8,26,9. 10. 4,8,2.9, wie ex auch bei den Adrot⸗ 
tenern burch Hymnen verberrliäht wurde, Marin. Proel. 
82, u. feine Söhne zu Pharä eiu Heiligihum hatten, 
Paus. 4,8, 2. — Er fol ver Vater des Nikomachus 
eines Vorfahren des Ariftoteles fein, D. Hal. de Dem. 
et Arist. 5, Herm. b. D. L.5, 1,1, An. v. Arist. 
Sein Name wurde ſprichw. als der eines großen Arz 
teß, Anth, v, 225, Mart. 2, 16. Adj. davon a) Ma- 
xäsvıos, la, ion. In, sov, . B. téxrn, Orph. lap. 
848, Ov. rem. am. 546. ars amat. 2, 491, Stat. 
Silv. 1, 4, 114. b) Moxäovırös, Sidon. ep. 2,12. 
2) Heerführer der KRorinthier, Thuc. 2,88 (v. I. Md- 
xuv). 8) ein Rritifer, Schol. Isoor. 8, arg. 4) ein 
&tlave, D. Cass. 59, 9. 

Max&ovor, in An. p. p. Eux. 42 Me weg, 
ein Zweig ber Kolhi am Pont. Eux., D. Cass. 68, 19. 

Magxestas, m. Wiegand (d. 1. Kriegemann), 6 
EnAwrns, Thpho. 700, 8. 

Maxia, f. Streithorft, Heine Infel des Aegäiſchen 
Meeres zwifchen Siphnus u. Amorgos, Plin. 4, 12, 28. 

Maxldas, m. Wigand d. 1. Kämpfer, ©. eines 
Melon, Inser. Lam. b. Curt. Ancd. p. 15. Aehnl.: 

Mäxıpos, Streitter, Streitberg, 1) m. Sun 
dename, Hyg. f. 181. 2) (N), fabelhafte Stadt, Ael. v. 
h 8,18. 

MaxXatoı, pl. (Geilmods), indiſches Bolt, Luc. 
Bacch. 6. Yehnl.: 

MaxAoloyas: zods Adroudiou; Aldlonas ode 
xahoöger, Hesych. (d.1.). 

MoyxXtas, m. Geilmod, ©. des Amphitbemis, 
Herdn. m. u. A. p. 11, 19 (conj.) Aehnl.: 

MäyXves, or, 5. Nic. Dam. fr. 186 MaxAveis, 
1) ein libyſches Voll zwiſchen der Tleinern Syrte u. 
dem Tritonſee, Her.4, 178. 180, St. B. ». Mdtvss, 
Plin. 7, 2,2. 2) Bolt in Keldis, Suid. 5. xodgn. 
8) fepthifches Wolf, Luc. Tox. 45 — 55,8. — Sg. Ma- 

Aus, vos, eben. 46. Ihr Gebiet: 7 MaxAunnh, 

uc. Tox. 44. Adj. MaxAuıxös, tab. To Maydvi- 
xöy, der Heerhaufe derfelben, Luc. Tox. 55. S. Mi- 
xovss. 

Maxpös, in LXxX indecl., 5. Ios. dat. g, St. in 
Yudäa, j. El-Bir, Ios. 6,6,1. 18, 1,6, Euseb., LXX, 
Tesai. 10, 28, 1 Sam. 18,2. 5. 14,5. 81. 

Maxoöper, Cinn, 1, 6. (14, 11. 15 eto.), Sp. 

Maxo0pes ij Maxotpeves, ®. im Innern von 
Maurit. Caesar,, Ptol. 4, 2,20. 

Magxotener, V. an der Küfte don Maurit. Caesar., 
Ptol. 4, 2, 18. 

Mä&xpves, = MityAves, Ptol. 4, 3, 26. 

Mäxwvor, Bölferfchaft im nörbl. Theile von Africa 
propria, Ptol. 4, 2, 22. 26. 
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Mäyxev, ovos, m. Wigand (d. i. Krieger), 1) 
ein Dichter ber neueren Komödie aus Sicyon od. Kor 
rinth (Ath. 6,241,e. 14, 664, 8), der zu Alexandria 
lebte (II. 120—180), Lehrer des Grammatilers Arie 
Rophanes, Diosc. 80 (vii, 708, vgl. mit Ath. 6, 241, 
f), f. Ath. 2,44,d— 18,588, d. e, u. vgl. Meln- ı, 
p.478 u. ff. 2) v.1. für Maydor, w. f. 8) An⸗ 
derer: Inser. 8, 5040, 10. 4) &t. in Syrien, los. 7, 
5,8. 

Maxdvıos, m. böot. Patron. des Thebaners Cpial⸗ 
tios, Keil Inser. boeot. x, 8, f. Wlrichs Reife S. 247. 
Bon Mayur, w. ſ. 

Mäy, 6t. in Svumäa, Ptol. 6, 16, 10. 

Mduv, wos, Gegend in Paläftina, 1os. 6,18, 2. 

Mealpavos, m. Perfer, Menand. Prot. fr. 50. S. 
Maigavos. 

Meavöpeös, m. = Masaydpsös, w. f., Inser. 2, 
2999, Sp. - 

Med, 





vöpios, m. = Masdrdgsos, w. f., Macr. 
sat. 1,17 (v. 1. Aedvdgsos), f. Keil progr. 1848, 
p- 18). 
Miavdpos, m. = Malardoos, Inscr. 8, 8827, Sp. 
, m. 31. an der Nortfüfte von Hisp. Tarrac., 
j. Mero, Ptol. 2, 6,4. (Vgl. Mearenses, ein Volt in 
Hisp. Terrac. b. Seftint Med. Isp. p. 170). 
Mißla, f. d. lat. Mevia, Inscr. 4, 9587, Sp. 
öns, 00, n, acc. 7 (Menand. Prot. fr. 17. 
50) u. n9 (Menand. Prot. fr. 46), in Thpblet. 1, 16 
(68, 8) u. Proc. b. Pers. 1,11. 21 Meßööns, acc. 
nv, (6), Berfer mit d. Bein. d Zavvayospüyas 
(Men. Prot, fr. 46). ®efandter des Ghoswes, Menand. 
Prot. fr. 17.4057, 8. 

Miya, 1) M. äxowrijosov, Großberg, a) Bow 
gebirge in India extra Gangem, Ptol.7, 2,7, vgl. 
mit 7,4,2 u. Marc. p. m. ext. 1,42. b) Borgebirge 
in Maurit. Caesar., j. Gap Hone, Ptol.4,2,2. 2) 
M. Site, Ptol. 4, 5, 89, f. 4öita. 8) 16 ulya 
nedtov, Großeheide, 8) Ebene in Paläftina von 
Ginnabaris bis zum Asphaltſee, Ios. b. Iud. 4,8, 2, 
vgl. mit arch. 5, 1, 22. 12, 8, 5. 15,8,5. 20, 6,1. 
db) Ebene in Samaria, Ios. b. Iad. 2,12,8, vgl. mit 
8, 4, 1 u. arch. 8, 2, 8. 4) M. otdum, "Sroße 
Mündung, Mündung des Ganges, Ptol. 7, 1,18. 80. 

Mey&ßafos, m. Berfer, 1) Heerführer des Darius, 
Her. 4, 148—5, 98, d., Ar. Av. 484. ©. MeydßuLos. 
2) ©. des Megabates (Her. 7,97), Blottenführer des 
Zerres, Her. 6,88— 7,22. 7,67. &. Meyaßdıns. 
8) Gefandter von Artarerres I, Thuc. 1,109. 

Barxos, m. Römer im Heere des Graffus, 
Plut. Crass. 25. — (Bet Cie. Scaur. 2,40 ficht ein 
Megaboccus u. ep. Att. 2, 7 ein Megabocchns.) 

Meyäßapoı, f. Meydßoador. 

Mey&ßapoı, pl. Eifenhards d. i. mit ſchweren 
Waffen, dah. D. Sic. 8, 88 usyaßageis fteht, Völters 
ſchaft Aethiopiens, ähn!. j. die Mekaberah in ber Nähe 
von Schendy, Strab. 17,786. 819. S. Meyıißapdos 
u. Meyaßgados. 

Meyaßärns, ov, ion. (Her. 5, 88. 7, 97) 8, tor. 
(Aesch. Pers. 988) «, (6), Perfer, 1) Better des 
Darlus, Feldhert gegen Naros, Her. 5, 82. 83. 85, 
Piut. Her. mal.86. 2) ®. bes Megabajus, Her. 7, 
97. 3) Flottenführer des Xerxes, D. Sie. 11,12 u. 
viell. Strab. 9, 408, = Meydßabog, w. f. 4) ©. 
des Spithribates, Beliebter bes Agefilaos, Xen. Ages. 
5, 4. 5. Hell.4,1, 28, Plut. Ages. 11. apophth, 
Lac. Agesil. 15. 5) Statihalter von Dascplium unter 
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&erres, Thue. 1, 129. 6) Statthalter von Armenien, App. 
b. eiv. 2,71. 7) Anderer Berfer, Aesch. Pers. 22, 988. 

n Meyaßagdos, athiopiſches Volt, 
Ptol. 4,7, 80. &. Meydßagos. 

M: , m. "Donnert di. Donnerharb 
(ervichteter Name, f. Schol, zu Ap. Rh.), ein Dofione, 
Ap. Rh. 1, 1041 u. Schol, 

Meyäßitos, ov, (6), pl. (Luc., Strab. u. Hesych.) 
Meydßukos, perſiſcher Name, ter eigtl. Meydßalos 
beißt, w. f., von mib = ueyas u. bäzu, Arm, Macht, 
alfo Ellrich d. i. der Oioßmächtige. Es bebienten 
ſich daher auch Griechen feiner, indem fie aus Düntel 
ihren Namen in benfelben umwandelten (Luc. Tim. 
22). Auch hießen Meyaßsiidor Adyos großfprechee 
tifhe, Hesych., u. es fagte anfpielend darauf Urat. 
b. Ath. 6, 247, oe beyo» dv Meyaßilov. Bol. C. 
Inser. 2, p. 115, b, mie benn auch bie verfchnittenen 
Vriefter der ephefifchen Artemis MeydßoLos hießen, 
Strab. 14, 641. Hesych., u. man nun auch häßliche 
Verſchnittene fo benannte, Quint. 5, 12,21. 1) ®. 
des Bopprus, Her. 8,158. 160. 4,48. 2) &. tes 
Zonpruß, Her. 8,160. 7,82. 121, Thuc. 1, 109, Cten. 
b. Pbot. 89—41, a u. b. St. B. s. Kuoptala. In 
Ath. 18, 609, a heißt er fälfclih Bayılos. 8) Heer 
führer des Darius, = Meydßafos, w. f., Iust. 7,8. 
4) Anterer Berfer, Her. 8, 70. 81. 82. 5) Satrape 
von Arabien, Xen. Cyr.8,6,7. 6) Satrape zur Zeit 
Alexanders M., Plut. Alex, 42. adul. et am. 15. 
tranquill. arimi 12, Ael. v. b.2,2. 7) ein Tempels 
auffeher der Artemis in Eptefus, Xen. An. 5, 8, 6, D. 
L. 2,6, n. 7.8.— @in Unterer zur Zeit des Antonius, 
App. b. civ. 5,9, f. Plin. 85, 10, 86.40. 8) Schwier 
gerfohn eines Zophros, Charit. 5, 8. 7,5. 

8, m. Großes d. i. Megas⸗Sohn (f. Et. 
M.574, en Berimos, 11. 16, 696. 

Meyadöorns, ov, ion. sw, m. Perfer, Her. 7, 105. 

Meydßopos, m. Reichenkoſt (eigil. reiche ob. 
große Gabe), senex, Plaut. Aul. 

Meyddüpos, m. Hohmuth (d. i. hoher Muth im 
guten Sinne), Dannen., Inser. 2, 2928, Sp. 

Meyalveros, m. Romerich d. i. ruhmreich ober 
fehr gelobt, Tpeffaler aus Magnefla, Ar. Ran. 965 u. 
Schol., Suld. 

Miyaıpa, ns (f. Nonn. 10,85), f. Scheele (6. 
Nonn. 81, 79 InAnum» u. 77 Guss) eine ber 
&tinyen, Orpb. Arg. 971. b. 69, 2. lap. 722, Nonn. 
12, 218—44,208, d., Apd. 1,1,4, Harp. s. Eiue- 
vidss, Hyg. f. preef., Claud. Rufin. 1, 74— 84. 
Proserp. 8, 887, Virg. Aen. 12, 846. 

Meyärdaa, f. ähnl. Merofledie d. h. die von 
Ruhm herrliche, Gemahlin des Pintar, Vit. Pind. S. 
Schneidew. gu Pind. ed. Dissen. 1, p. 78. 

Meyax\döns, ov, m., in Polyaen. 2, 17 Meya- 
"Addas, Eimers (f. Meyaxds‘, 1) Athener, a) 
Eleufinter, Dem.52, 20. 21. b)D.1..9,8,n.5. o) einer, 
ber den Iſokrates wegen Vermögenstrufch vor Gericht zog, 
Plut. x oratt. Isocr.43, D. Hal. Isocr. 18.deDin. 18. 2) 
Veripatetiter u. Schriftft. über Homer, Ath. 12, 612, 
e — 518, b, Tatian adv. gent. p.166, Eus. pr. 
ev. 10,2, Schol. Il. 10,274— 22,208. d., Schol. Od. 
6,106, Eust. IL 1, p. 84 (wo Meraxieidns ſteht), 
Buid. s. ’A9nvele, Hesych. 5. ’A9nvala u. Ayuiva 
xAvzöy. 3) Anderer, Polyaen. 2,17. 

ra ton. (Her.) u. poet. (Ar. Nub. 70. 
124) MeyarAtus, gen. dovs, ep. (Qu. Sm., Sim.) 
u. ion. (Her.) og, dat, &7, ion. (Her. 6, 180, d.) ds, 
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acc. da, inD.Bic. 16, 6 N», voc. Meydzxdeıs (Plut. 
Pyrrh. 16) u. poet. Meydxässs (Pind,, poet. 
fr. b. Hesych. s. Haänıgs), (6), Elmar d. h. gee 
waltigen Ruhmes, 1) Trojaner, Qu. Sm. 8,809. 2) 
Athener, a) der fechste der Iebenslänglichen Archonten, 
Marm. Par. 28, f. ®ödh zu Pind. P. 7, p. 801. b) 
Archon Ol. 45, 2, Gegner des Kylou, Plut. Sol. 12, 
Heracl. Pont. 1,4. e) V. des Altmäon, Her. 6, 125. 
d) ©. des Allmäon, Gem. der Mgerifta, Her. 1,59 
—6, 180, 3., Plut. 801.30, Polyaen. 1, 21,8. e) &. 
des Kliſthenes, Enfel des Borigen, And. 4,84, Lys. 
14, 89, Plut. Alc.1, Apost. 13,70, Suid. 8. od 
Ypeorzis, Simon, ep. 178 (vır, 511), Sieger in ben 
pothifhen Spielen, Pind. P. 7, tit. u. v.15. f) ©. 
bes Hippotrates, Her. 6,181, Plut. Cim. 4. 16. g) 
Anderer vornehmer Athener, Ar. Nub. 46. 124. 815, 
Suid., Hesych. u. Et. M. s. dyxexosovemu£vn. h) 
Wlopelier, Ross Dem. Att. 9. i) Anderer: Hesych. 
s. Daänss. k) überb. ein Name, ten man fi, um 
mit demfelben zu glängen, gern beilegte, Luc. Tim. 
32. 8) Sicyonier, ®. tes Onefimos, Thuc. 4, 119. 
4) Sicilter, a) Br. des Dion, D. Sic. 16, 6, Plut. 
Dion. 29, Polysen. 5, 2,6. b) Schwager des Diony⸗ 
fios, D. Sic. 20,78. 5) Freund des Pyrrhus, Plut. 
Pyrrb. 16. 17, D. Cass. fr. 40, 18. 6) Mytilender, 
Arist. pol. 5, 8,18. 7) ®elläer, Arr. An.8, 5,8. 8) 
Name auf epheflfchen u. fmprnäifchen Düngen, Mion. 
ım, 195. 8. vı,112. 9) cin Arcchitelt, Paus, 6, 19, 
7. 10) ein Schriftſt., Ath. 10,419, 8, viel. = Me- 

xAsldns. 11) V. der Aglais, Ael. v. b. 1, 26. 12) 

Indere: Luc. Catapl, 8. — Long. past. 4, 85. 86. — 
Inser. 2, 1997, b, Add. 2221. Fem. bagu: 

, (A), T. tes Macar in Lesbos, Myre. 
in Clem, Alex. Protr. p. 9, Sylb. 

Meyaxplev, ovzos, m. Ellrich b. h. gewaltig 
mächtig ob. gebietend, Abberite, Her. 7, 120. 

‚yopos, m., v. 1. in Strab. 18, 617.] 
a nedia, td, Öroßeheide, Magni campi, 
Ebene bei Utita, Pol. 14, 7. 8. 

M , m. K. ter Chaldäer, Abyd. b. Syn- 

cell. p. 88, d, in Euseb. chron. Arm. p. 22 Anugslarus. 

, fe *Oroßbrodig, 1) Bein. ber 
Demeter in Syracus, Eust. Hom. p. 265, 80, Feſt = 
"4otopdgsa, Sem. b. Ath.8,109,f. 2) Heros im böos 
tifben Stolos, Ath. 8,109, a. 10,416, c. 

Mayalaoxiyriaa, wv, Ta, verft. Jspd, das große 
Aecsculavosfert, Insor. 

Meyallas, ov, (6), Eroße, Geheimfchreiber des 
maced. K. Philipp, Pol. 4,87 — 5, 15, d., Plut. Arat. 
24 (v. 1. Meyalclov). Er u. feine Partei: ol aso 
(t0y) Meyaktav, Pol. 5,2—15, 3., u. das Schidfal 
beffelben: T& megi to» Meyalkar, l’ol. 5, 16. 

eyalaoy udgor, Großiſches Salböl, eine 
von dem Gicilier Meyaros erfundene Salbe, Suid., 
Theophr. odor. 29, Diosc. 1,69, Et. M. s. v., Hesych. 
(wo ueydie)ıow fteht). ©. Meyddksov. Nach Plin. 
18, 1,2 jedoch propter ‚gloriam fo benannt. 
„Mein, (in): 3 Aousyla, ſ. "Aonavla. 2 
4ota, ſ. Acta. 8) Teguarla, f. Teguarla. 4 
“Eidg, d.i. Oroßgriehenland, fo benannt, wie Ath. 
12, 528, fagt, wegen ver Größe feiner Benölterung, 
wie Iambl. v. Pyth. 166 fagt, wegen Pythagoras, |. 
Pol.2,89 u. 8,118 (v. L), Iambl. v. Pyth 80, 
Porpb. v. Pyth.20, Ptol. 8,1, 75. 5) ‘Eouod no- 
Ars usyaln, fr ‚Equon. 6) Idiaaca, fpätere Ber 
nennung, nad St. B. 5. Oxsavdg, bes atlantifchen 
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Dctens, nad Oroe. 1,2, Geog. Rav. 1,2, 3.16.4,26, 
Anon. st. mar. magn. tit. des mittelläntijchen Mee« 
res, welches font 7) Nustiga vb. 1) dvrds (mare in- 
ternum) beißt. In Arr. An. 2,16,5. 6,5,4 überh. 
der weite Ocean im Gegenfag zu den Binnenmeezen. 
7) neyian sog, ‘Agsotopans (fr. Lemn. VIII, p. 
1100) thy Bevdiv. Bogxia ya i) Sec, Hesych., 
dgl. mit Phot. 251,7. 8) zaun, Großw ig, Flecken 
in Sicilien, St. B. s. æxcan axın. Cw. 

Arms, St. B. s. Aıocxoöpwy zwun. 9) Aaisa, f. 
4aine. 10) Aöntig, ſ. Aintic. 11) ueyaan untne, 
f. Mijtno. 12) Mvola, f. Muola. 18) Meydig 
vn)00g, a) Infel in Zycien— Meyları,, w.f., St. B. 
b) Infel in Lydien b. Smyrna, Plin. 5, 81,38. ce) 
Infel in der Propontie, Plin. 5, 82,44. 14) Meyd- 
An nöAsg, 7), b. Strab. 8, 860 u. 12, 560, fowie in 
Schol. Aeschin. 2, 79, ebeufo Liv. 82, 5. 45, 28, Se- 
nec. qu. n. 6, 25, in Plin. 4,6, 10 Megalepolis, u. ein» 
mal b. St. B. s. v. aud) MeyaAonodsg, b. Paus. 9, 14,4 
Meyaan asuc, Broßwig, fo benannt nad) ihrer Größe, 
8t. B., tab. das Wortfpiel des Dichters nach ihrer Zer⸗ 
flörung b. Streb. 8,888 u. 16,788: Zonula weydin 
’stiv ij Meydan nödss, a) ©t. in Arladiem, zum 
Theil auf der Stelle, wo früher ’Opsatia ſtand (St. 
B.), erbaut, j. Sinana, Aeschin, 8, 165, Dem. 16, 
4—25, Arist. mir. ausc. 127, Pol. 2, 55—24, 12, 6. 
D. Sic. 15, 72. 94, Plut. Pel.20 — Arat. 86, ö., 
App. Syr.18, Paus. 2,27, 6—8, 88, 1,d., Strab. 8, 
386, Ptol. 8, 16,19, D. L.8,n. 17, Schol. Dem. 19, 
11. Harp. s. Mügsos, Marm. Par. 78. ©. 

Arm u. ähnl. b) St. in Karien, früher deidywr 
nöhsg, fpäter "Appodsasds genannt, od. auch Neven, 
St. B. c) &t. in Pontus, nah Pompejus M. ber 
nannt. = Zeßaotla, w. f., Strab. 12, 560. d) car 
thagiſche Stadt im Innern von Byzacium, D. Sic. 20, 
8. ©) St. Iberiens, Phil. b. St. B. 14) Zugzes, ſ. 
Zuers. 15) Devyla, ſ. Pouyla. 16) Xsppdenaos, 
f. Xeogdvnoos. 

Meyaktıora, tci, Mutterfeh d. h. Set ber Cy⸗ 
bele als magna mater in Rom, D. Cass. 87, 8. 48, 
48. 59, 11, Varr.1.1. 6,55. 

Meyaltjeıos, ov, Groß (f. Poll.) uögor, Poll. 
v1, 104, f. Meydääsıov u. Meyalıjasos, Tzets. Chil. 


7,124. 

Meyakıjrep, opos, m. Hochmuth d. i. hoben 
Muthes, 1) Bein. des Apollon, Anth. ıx, 525. 2) 
Mannen. auf einer epheflfben Münze, Mion. Iii, 90. 

M: , ao,m. böot.— Möyaltas, w. f., Dre 
&omenier, Keil Inser. boeot. 111,35, Leake n. 87. 

Meyalıarar, ör, pl., Arist. poet. 21. 

MeyalAls, idos, (N), Iutta (d- i. große), Gem. 
des Ennäerd Damophilus, D. Sic. 84, 2. 

os (über ben Accent f. Eust. 1848, 17), 
Große, Sicilianer, od. nah Einigen (Ath. 15, 690, 
f) Athener, nad weldem eine Salbe T6 usyülsıor 
wögor benannt wurde, Sosil. b. Ath. 15,690, f., 
vgl. mit 689, a, Aristoph. nach Or. in Et. M. 587, 
7. ®gl. Cobet de interpr. p. 10. S. Miyalos u. 
Mitadlog. 

MeyaXößovios (?), m. Grofrath, Mannen., 
Plaut. Bacch. 2, 8, 74, M. 

MeysAor 9804, nah Plut. qu. conv. 8,1,8 = 
xd6rsos. Ihre Geheimfeler (deysaamous) erwähnt 
D. Hal. 2, 22. &. Lex. 5. usyas. 

Meyakoxihador, pl. Gropköpfe, mythiſchet Volt 
Hesiod, b. Strab. 7, 299, 
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Meyakonifs, dous, m. Elmar (f. Meyanki), 
1) Mannen. auf einer theffalifchen Drünge, Mion. 8. 
1m, 268 ff. 2) Anderer: Inser. 2, 2874, d, 4, Add. 


(XlTov). 
oxepfrns, f. unter Meyadn. 
MeyoAöpafos, m. Großbrodig, Heros im bdoti⸗ 
ſchen Stolos, Polem. b. Ath. 8, 109, b. 10, 416,c. ©. 
Meydlagıos. 
swoAıs, — Meydin nnöıs, w.f., 1) St. in 
Artadien. Ew. MeyakowoAlrns, ov, f. Pol. 2,44— 
11, 15,3,, Plut. Cleom. 6, Anth. ıx, 258, tit.), gem. 
pl. MeyaloroAtrau, @v, Xen. Hell.7, 6,5, Isocr. 
6, 74, Dem. 5, 18. or. 16 bnig Meyalonodı- 
zo», tit. u. Bchol. — 19,11, vgl. mit D. Hal. 
de Dem. et Arist.4, Bolgde. Auch hieß die Stadt: 
q toy Meyakonolstöy nöAss, Pol. 9, 21. Ihr Ge⸗ 
biet dagegen a) 7; Meyaloroltris, sdos, acc. or 
(Strab. 8, 886), f. Pol. 2,51. 4, 26, Plut, Cleom, 6, 
Strab. 8, 885. 848, Paus. 8,27, 11. b) n M« 
woAwruch, Plut. Cleom. 12. 28. Adj. a) Meyadono- 
Aens_ävig, Ael. v. h. 18,20. b) Meyalowokırı- 
wös, St. B.. uespdxtov, Plut. Philop. 6. 2) &t. 
im Bontus, f. Meydan nöss. Ihr Gebiet:  Me- 
yaronoältıc, sdog, acc. ıw, Strab. 12, 557. 589. 
Misyakos, m. Große, Sicilier, Erfinder des we- 
ydisıov uöpor, Suid., Et. M. 574, 46. S. ME- 
yaakos. 
ns, 805, acc. da, m. ähnl. Bere 
strand d. h. mit ausgegeichnetem Schilde od. glänzend 
mit rem Schilde, ein Dolione, Ap. Rh. 1, 1045. 
ootpära, ns, f. Mahtgunde d. h. mit 
mächtiger Kriegsfahne od. e. ſolchen Kriegsheere, Diche 
terin u. Geliebſe des Allmen, Ath. 18, 600, f u. Alcm. 
ebend. 601,2. 
MeysAovAa, ähn!. Yangenburg, Ort im Pon- 
tus Polemoniacus, Ptol. 5, 6, 10. 
MeyakordäAns, m. Großer, eigtl. gu den Großen 
gehörig. Mannsn., Aleiphr. 8, 86. 
vas, ou, m. @lbert d. i. gewaltig 
glängend, Megalopolit, Lehrer des Philopömen. Plut. 
Philop. 1, Paus. 8, 49, 2, Snid.s. Bskorosunv. Andere 
(Pol. u. Sid.) nennen ihn Demophanes. 
Meyalöropos, (6), Elmer vd. i. gewaltig ber 
rühmt, Mannen., Luc. Lexiph. 9. 
Meyalucads, (Weitenftein), St. im Pontus 
Polemoniacus, Ptot. 5, 6, 10. 
Mey&undelöns, ao, m. Megamedes⸗Sohn, V. 
des Ballas, h. Merc. 100 (1.d.) 
8m, f. Bertrada d. h. die an Rath aus⸗ 
gezeichnete, T. des Arnäos, Gem. des Theftios, Apd. 


2,4, 10. 
Meyaptjöns, ovs, m. Hubert d. h. durch Einſicht 
ausgezeichnet, ®. ber Antheia, Xen. Ephes. 1, 2.— Inser. 

Meyay, m. Barbarenname, Et.M. 715, 18. 

Meyävepa, (7), wenn nicht f. 1. für Merdvsson, 
w. ſ. Ellenfwind t. i. die von gewaltiger Stärke, 
1) T. tes Krofon, Gem. des Atkat, Apd. 3, 9,1. 2) 
Gem. des Diomos, M. des Allyoneus, Ant. Lid. 8. 
8) v.l. für Merdvsıga, w. f., Gem. des Keleus, 
Paus. 1,39, 1. 

—— m. Heerführer ver Hyrkanier, Her. 7, 
62. 

Meydntvöns, ous, es, acc. aa (Od. 15,108) ob. n 
(Apd. 8,11, 1) u. nv (Apd.2,2,2. 4, 4, Paus. 2, 
16, 8. 8,18, 18), m. Schmerzenreich, mit Bezug 
auf ten Schmerz bes Mienelaos über den Raub der 
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Helena, 1) S. des Menelaos von einer Sklavin, Od. 
4,11. 15,100—122, 5., Apd. 8, 11,1, Paus. 2, 18, 
6, Ath, 1.18, b. 4, 180,0. Seine Abbildung, Paus. 
8, 18,8. 2) ©. des Prötos, K. von Argos, D. Sie. 
4,68, Apd.2, 2,2. 4, 4, Paus. 2, 16, 8, Anth. 111, 15, 
tit., Hyg. 1.244. 8) &. des Wegyptus, Eust. Hom. 
p. 1480, 4. 4) ©. des Lakydes, Tyrann, Perfon in 
Luo. Catapl. 8—37, 8. 

MeyarsXa, ns, f. @llenfwind d. i. die fih ge 
waltig fummelnde, Srauenn., Luc. Asin. 28. 

Miyaps, wy, (td), Kammern od. Gappell (von 
ulyapor, f.L.ex., nahSt.B.dıi To toayd rs Zügas 
ob. wohl richtiger von dem Möyago» od. Mäyapa tig 
4runtoos dafelbſt, ſ. Paus. I, 89, 5. 40, 6, nad 
8t. B. u. Andern von Meyagsüs, w. f.). 1) St. in 
Megaris, w. f., mit dem Hafenort Niccasa, welder 
auch felbt Möyapa hieß (Ptol. 8, 15, 6), j. Megara, 
Pind. 01.7, 17 —N. 8,148, 3., Her. 5, 76—9, 14, 
3., Thuc. 1, 108—6, 4, d., Xen. Vect.4,46. Hell, 1, 
1,86 — 5,4, 58, 8. Oec.4,20, Ar. Pao. 246, Plat. 
Phaed. 99, a, And. 8, 8, I.yc.21 — 146, d., Din. 1, 
68. 94, Dem. 8, 18—59, 124, Soyl. 56, Simon. 218 
(zum, 19), Sigde. Es flieht auch = Meyaoks, Et. M. 
228, 20. ©. —— 2) St. in Sicilien an der 
Oſtkuͤſte, nördl. von Syracus, früher Hybla, ſonſt auch 
nach Prol. 8, 4, 14 Msoqe genannt, j. Spuren bei 
Gataro, Thue. 6, 40 — 7,25, 6.. Btrab. 6,267 — 
270, B., St. B., Andr. b. Eus. pr. ev. 10,464, Liv. 
24, 80-85, D.L.8,8,n. 1, Anth. vır, 124. &. Me- 

eöc u. Meyapks. 8) St. in Syrien, zum Gebiete 
Er Apamea — ‚ Strab. 16, 762. 4) St. in Theſ⸗ 
falten, St. B. 5) St. im Pontus, St. B., wahrſch. — 
Meyagızöv, w. f. 6) St. in Illyris, St. B. 7) St. 
in Moloffis, St. B. 8) Meydow» ywolov Maxs- 
dovıx6y, Plut. Pyrrh. 2. 9) ein Stadtiheil Karthagos, 
App. Lib. 117. 185. 10) Titel eines Gebichte des 


— in Anth. 2, tit. falfh Miyapa, 
@s, in Anth. 117, 12, tit. falfe 
op. (Od. 11,269) Meydpn, f. Zimmer, 1) T. bes 
Kteon, Gem. bes Heralles, Od. a. a. D. u. Schol., 
Pind. I. 8 (4), 109 u. Schol., D. Sie. 4, 10—B1, 
d., Plut. Amat. 9, Apd. 2,4, 11—2,6,1, Paus. 1, 
41,1, Nic. Dam. fr. 20 (Schol. Pind. N. 8, 104), 
Eust, Hom. 1688, 88, Hyg. f.81. 241, Senec. H. f. 
1015, ®erfon in Eur. Herc. f. arg. u. 9 — 926, 
8. 2) M. des Irion (7), Anth. ıı, 12, tit. 8) auch 
Masc. u.Name eines Numantiners, Flor. 2, 18. 

, Adv. nah Megara in Megaris, Ar. 
Ach. 524 (Plut. Per. 80), Plat. Crit. 58, b. Phaedr, 
227, d, And. 1, 16, Lys. 12,17, Dem. 29, 8, Ath. 
18, 570, a, Zen. 6, 28. 

tos, m., b. St. B. s. Koödenga, Mein. 

vermuthet Meyapsus. 

, dos, ion. dog (Hippoer.), ep. noc 
(8onn., Nie. fr. 88 in Sohol. gu Nic. Ther. 214), im 
Plur. Meyagets, &ov, att. 75 (Ar. Ach. 626—752, 6., 
Tbuc. com. b. Ath. 13, 570,4, Thuc. 1,67—4, 109, 
8.), ion. (Her.) &ss, ep. (Theoer., Ap. Rh., fr. ad., 
Anth. app. 168) nes, in Anth. app. 272 Meya- 
püs, sec. meift &as (Her. 1, 59. 9, 69, Ar. Ach. 
583, Thuo.4,68— 6,4, d., And. 8,8, Aeschin. 2, 
176. 8,95, Dem. 8, 20 — 61,49, 8., D. Sic. 12, 39, 
Plut. Sol. 9 — Maro. 18, Ael.n.an. 11,14, Paus. 1, 
4,8 — 8, 50,4, d., Strab, 8,886—9, 894, D. L. 1, 
%, n.2, Polysen. 5, 5,2, Ath. 11,467, c, Memn. fr. 
20, Zen. 5, 8), doch auch eĩc, Dem. 18, 2384, Soyl. 40. 


Meyapeös 
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67, Pol.20, 6, D. Sic. 11,80—18, 65, 8. D. Hal. 
praec. hist. 5, Plut. Sol.8 — Demetr. 9, ö. de un. 
domin. 2. Pyth. or. 16, Ael. v. h. 7,19, Polysen. 
1,20, Anth. xı, 440, (od), 1) Ew. von Megara in 
Megaris, im sg. Her. 8, 60, Xen. An. 1.2,8. Hell. 
1,6,82, Dem. 28, 212. 49, 26, Lyc.21, Lys. 7,4. 
18,71, Theogn. 28, $lgbe., gew. im pl., f. außer ben 
o. a. St. Her. 8,1— 9,85, 8., Thuc. 1,27 — 8,8, 
Xen. An, 6, 2, 1. Hell. 1, 3, 15. Mem.2,7,6, Ar. 
Pac. 249. Ach. 619 — 729, d., Isocr. 5, 58. 8, 117, 
Dem. 12, 4 — 20, 131, 3., Scyl. 89 — 56, ö., Simon. 
167, Flgde. 5. B. Iuser. Lebas n. 30. Man nannte 
daher bie Stadt Megara aud ri (Or) Meyapiwr 
nöAsy, Thuc. 4,69. 70, Pol.2,48, D. Sic. 15, 40. 
20,46, D. Hal. Din. 8, Strab. 9,898, vgl. mit Plut. 
def. or.8, u. ihr Land: z7v (ov) Meyaplav yu- 
ga», Scyl.89. 56, D.Sic. 12, 5, Strab. 9, 898, Dion. 
Call. 107. Auch beißen fie Nioaios Meyapijss, 
Theoer. 12,27 u. Schol., Ap. Rh. 2, 749, vol. unten 
am Ende Meyapııı Nıoalp Aug, u. Meyagsis felbft 
ſteht bisweilen = M£yaga, Plut. Marcell. 18, Hesych. 
Miles. fr. 4, 20. Sie waren verachtet, Anth. v, 6, u. 
galten ten Athenern ale AvsAsugegos xal wıxgo- 
Aöyos, Dem. 59, 86, od. xardpazos, Dem. 18,82. 
28, 212, u. Pittac. in Anth.x1,44U fagte Meya- 
geis di pslys ndvreg: slsl yap nuxgol, ob. 
fprihw. in fr. dd. (G ed. B.) in Arist. Eth. End. 
8, 2(10): Odxirs yoyvüczovasy ’A9nvyaioı Meya- 
onas, ferner Meyagtar bios uspldos b. i. dim 
nos, Suid., od. Mndsnors undsis Meyapkov YE- 
vosto cogwregos, Apost. 11, 54, Diogen. 6, 67. 
Wie denn nach Schol. Theoer. 14,48 od. Anth.xıv, 
73 ſchon ein Orakelſpruch lautete: “Yusis d' & Me- 
yapels odıs tolıu, ots Tiraptos, ots 
dundizaros odı? iv Aöyp od dv dgıdup, u. 
Theoer. 14, 48 fagt: Zuuss d’olts Adym Tevög 
Afıoı od’ dpsduntol, dvctavos Meyapiiss Atı- 
uordig Evi molog. Gewaltfam herausgepreßte Thräe 
men aber hießen: Meyapdor daxgve, Zen. 5,8, 
Diogen. 6, 34, Apost. 11, 10, Macar. 5, 87, Suid, 
Hesych., B. A.1,281, Schol. Ar. Pac. 245. Ns 
Adj. fieht es in M. avıig, Lys. 6, 54, Plut. Lys. 22, 
Ael. v. h. 12,56, u. in Meyapı Aau Nicalo, 
Nonn. 25, 155. 2) Ew. von Megara in Sieilien, 
biew. mit dem Zufaße “YBAatos, ın Thuc. 6, 4, Strab. 
8,837, f. Her. 7, 166, Plat. legg. 1. 680,a, Strab. 
6,272. D. Hal. praec. hist. 5, Plut. Marc. 20, Sceymn. 
292. In D. Sie. 11,58 heißen fie Meyagsis ol Ni- 
aalos, f. oben. 8) ein Demos in Megaris, Pint. qu 
graec. 17. 4) Meyagsds, Eigenn. Zimmer, a) ©. 
des Zeus, Et. M. 228, 20, od. ©. des Apollo od. Aegeus, 
St.B.,&. des Poſeidon aus Oncheftos, Paus. 1,35, 5, 0d.€. 
bes Oncheftos, Plut. qu. graec.16, Hellan, b. St. B. s. 
Niaawe,Ov.met.10,605. Er gilt als ®rünber u. alter K. 
von Megata, Paus. 1, 41,8—48, 4, 3., Scymn. 506, St. 
B., welches davon auch b. Nic. fr. 88 Meyagı)og douo⸗ 
genannt wird. Sein Denfmal, Paus, 1,42,1. b) ©. 
des Hippomenes, Apd. 8, 15, 8. c) ©. des Kıeon, 
Aesch. Sept. 474, Soph. Ant. 1808. d) ein Chier. 
Arr. An. 8, 2,5. e) GHeerführer der Megarer gegen bie 
Gallier, Paus. 10, 20,4. f\ Anderer, Hipp. Epid. 4, 
20, (wo Meydgeog ſteht). 
le, f. Adj. fem., Megariſch, St. B., dah.Nic. 
fr. 2, 14 Nisaln Meyagııks, u. fo will Mein. Ov. Fast. 
4,471 aud) Megareida für Megaren gefchrieben willen. 
Meyapfjios, a, 0», Adj. =) zu Miyapa, 1. B. 


Meyapnis 


Meyaplora 


arva, Stat, Theb. 12,219, u. b) in Moyagsss, ben 
Sohn des Hippomenes, beros, Ov. met. 10, 659. 

Meyapilay, a) es mit ben Megarern halten, auf 
ihre Weife handeln, z. ®. xAzey Meyapssis — Aspw- 
feıg, Ar. Ach. 822 u. Schol., Suid., Hesych. b) 
usyagicas, e8 mit dem Philofophen Stilpon, der aus 
Megara war, halten, = Ta Meyapkus dofdcas, Buid., 
D.L.2,11,n.2. 

j. 1) die Landſchaft am u. auf bem 
forintbifchen IRhmos, — Meyapls, w. f., Lys. 2, 
52, Xen. Hell. 5, 4, 18, Arist. vent,, D. Sic. 11, 
79, Plut. Thes. 10 — Arat. 81, d. qu. graeo. 17. 
59, Strab. 7,829, fr. 18 — 9, 405, d. 2) Stabt in 
Bithynien = — Plin. 5, 82, 48. 8) der 
alte Name der St. Chersonesus Heracleotica in Chiers. 
Teaurica, Plin. 4, 12, 26. 

Meyapırös, j, 6», Megatiſch d. h. aus ber Statt 
Megara in Megaris, . 8. dvrje, Ar. Ach. 750, 9 
£&rn, Plut. Philop. 2, yorgonwäug, Ar. Ach. 8318, 
axtan, Ar.Lys. 1170, teiyos, Paus. 8,50, 4, öpm, 
8trab. 9,405, ywela, Strab. 9, 894, aux, Ath. 3, 
75,d, nı9dxvia, Ath. 1,28, c, YAadxos, Archestr. 
b. Ath. 7,295, c, x6gauoı, St. B., uayard, we e# 
= novnod if, Ar. Ach. 788, Suid,, yıigsoue, 
Ar. Pac. 609, D. Sic. 12,40, Plut. Per. 29, zwup- 
dia, \)iogen. 3, 88, Apost, 5, 29, algsass, d. b. das 
Spfiem ber Megariter, inebeſ. des Stilpo und Euclid, 
D.L. prooem. n. 18, ähnl. dowinuare, Plut. Steic. 
rep. 8, A6yos, ebend. Sprichw. war a) Yilus Me- 
yagızös, = axwntexdg, Hesych., Hesych. u. Susd. 
®. ydAos, Diogen. 8,88, Apost. 5, 29, Schol, zu Ar. 
Vesp. 57 u. zu Pac. 481. 585, f. Meyapdser. b) 
Meyagızal aplyyss —= nöpvas, Diogen. 6, &b, 
Crat. b. Heeych., Suid. Subst. a) Meyapızds, uf. 
avrie, od. ähnl., D.L.2,11,0.2, Aem. Alex. str. 6, 
p. 267. Insbef. oĩ Meyagızod, bie Schüler u. Au⸗ 
bänger tes Philofophen Eufleives aus Megera, Arist. 
metaph, 8, p. 177, Strab. 9,898, D. L. prooem. n. 
12. 2.10,n.1. 7,2,n.4, Cic. Acad. 4, 42. orst. B, 
17. b) Meyagızd, a) megariſche Waaren, Ar. Ach. 
522. 768. 880. P) za Meyapıza, eine Echrift 
über Megara, D.L. 1,2,n.9, Ath, 6,262, e, Schol. 
Ap. Rh. 1, 517, Schol, Pind. N, 9, 80, Harp. s. 
"Ayvsäsg, Clem. Al. str. 1, p. 141. c) Meyagızdr, 
megarifcher Ausdtuck. megarifche Sprechweife, Schol. 
N. 1,554, Et.M. 167,48. Aehnl. Adv. Meyapıcas, 
Eust, 148, 88. 

Meyapis, (dos, f. (f. über bie Bildung Curt. Griech. 
@tym. 2, 209, vgl. mit Lob. Prolegg. 468), 1) Adj. 
fem. megarifh, v765, Thuc. 1, 48, Ael. v. h. 7,18. 
2) die @inwohnerin von Megara, Plut. qu. graeo. 16, 
St. B. — Titel eines Stüds von Epicharmus, Ath. 
7,286,c. 9, 866, b. 8) ein Ländchen auf u.am Kos 
rinthiſchen Iſthmus, früher zum eigentlihen Hellas, 
fpäter zum Peloponnes (Strab. 9, 892) gerechnet, Her. 
9,14, Thuo, 2, 81—4, 76, 8., Pol. 4,67, Plut. Them. 
18. qu. graec, 17, Peus. 1, 89, 4—44, 4, Theophr. 
h. pl. 2, 8,1. 8, 2, 11, Strab. 3, 1719, 400, 6. 
Arr, An. 8, 6, 7, Scymn. 507, Ptol. 8, 15, 6. 21, St. 
B. s. Abyelpovoa — Toınodlaxog, b., Et. M. 561, 
44. 4) St. in Ekcilin, = Meyapo, u. ihr Se- 
biet, Seyl. 18, D. Sio. 4, 78, Cic. Verr. 5, 25, Plin. 
8, 8,14, Mel. 2,7. 5) Infel des Mare Tyrrhenum, 
Neapel gegenüber, j. Gaftel del Ovo, Plin. 8, 6, 12. 
A Meyaplera, f. Befte, Inser. 2, 2465, c, Add., 
p- 
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Meyapori, Adv., auf Megariſch, in megarifchem 
Dialett, Io. Alex. tov. za. p. 87. 
os, m. Befter, Mannen. in Simon. 96 
or. 179 (vır, 800). Anderer, Inser. 2, 2221, d, 
Add. 
, Adv. = änd tor Meydgum, Suid., 
f. Plut. Phaed. 659, c. Eryx. 892, b, And. 1, 84, Luc. 
Icar. 6, St. B., (6) M. ytAac, Ar. Vesp. 57, f. Me- 
‚agexös, ol M. suyygugpels. Plut. Thes. 10, 7) M. 
taste, Luc. Catapl. 6. 

Meyapot, Adv. iu Megara, Ar. Ach. 758, Plat, 
Thea et. 142, c, Tbeophr. b. pl. 2,7, 5, Arist. h. an. 
5, 19, St. B., Apoll. adv. 588, 27, n M. udyn, 
Plat. rep. 2, 868, a. 

Miyapoı, Bolt in Indien, Plin. 6, 20, 28. 

Miyapov, n. Alah d. i. Tempel, a) ber Demeter 
in Megata, Paus. 1,89, 5. 40, 6. — Anderer, Paus. B, 
25.9. Miyapov Asonolvns, Paus. 8, 87, 8. Auch 
usyapa, Paus. 9, 8,1. b) des Bacchus, Paus. 8, 6, 
5. c) ber Kureten, Paus. 4, 81,9. 

Miyapos, m. Alawig (Alah ter Tempel u. Wih 
der heilige Hain), S. des Zeus, Paus. 1, 40,1. (Auch 
Adj. von Megara, j. ®. Megarus sinus, Virg, Aen. 
8, 689.) 

Miyapeos, 1) (A), T. des Banphylus, nach wel⸗ 
er die St. Möyagoog benannt worden fein foll, 
Demetr. u. Tzetz. Lyc.440. 2) St. in Gilicien, = 
Mayagoog, w. f., Lycophr. 1145. 8) m. 8$l. in 
Indien (nach Tzetz. in Ecpthien), D. Per. 1145 u. 
Eust., Tzetz. Lyc. 980, Priscien. 1051. 

Miyas, gen. Meydhov u. b. Pind. N. 8,27 Miya, 
voe. (Pind. N.8, 75) Möya, m. Große, 1) ycier, 
V. bes Beramus, der heshalb 11. 16, 695 Meyad'ns 
heißt. 2) Aeginet, V. des Deinis, Pind. N. 8, 27.76. 
3) Schüler des Sophiften Procopius, Proc. ep. 18. 17. 
50. — Proc. b. P. 2,6. 7.— 4) Bein. verfh. Mäne 
ner, . ®. des Plato, Anth. 1x, 45, tit., des Alerans 
der, Pompejus u. A., f.diefe. 5) M. Karapaduos, 
Gebirge u. Küftenort an ber Grenze von Aegypten u. 
Gprenaica, Pol, 81,26. 6) Karapgaxtns, Ptol. 4, 
7,82, f. Kutapgaxıns. 7) M. xoAnos, das große 
Haff, der große Meerbufen an der Oſtküfte von India 
extra Gangem, j. Meerb. von Sione, Marc. p. mar. 
ext. 1,7—5l, ., Ptol. 7,2,1—5, 10, ö., Agathem. 

1,11. 2,14. 8) M. Av, 8) Hafenbucht an ber 
Süblüfte von Britannien, j. Meerbufen von Ports 
moutb, Prol.2, 8,4. 83. b) Hafen an der Weſtküſte 
von Libya Interior, Ptol. 4, 6, 6. (S. Mäyvos Hög- 
206.) 9) Miyas norauis = "Ayados daluwv, 
mw. f., Ptol. 4, 5, 89. 47. 10) M. ‘Poußlins, Ge⸗ 
birge im eutop. Earmatien, Ptol. 5, 9, 4. 

Mıyara, St. in Libyen, Hecat. 5.8t.B. 

Meyacdlvns, ous, &, ion. (Arr. Ind. 8, 7. 7,1) 
si, acc. n, Strab. 15,707, u.n», Antig. h. mir. 147, 

(6), Ellenhart d. i. gewaltig ſtark, 1) Schriftfteller 
über Indien u. Gefandter des Seleucus Nicator, Jos. 
10,11,1. c.Ap. 1,20, Plut. fac. orb. lun, 24, Arr. 
An. 5, 5,1-—7,2,4, 8. Ind. 3, 7—17, 6, d., Ael. n. 
an. 8,7—17,89, d., Strab. 2, 69—15, 711, 3., Ath. 
4, 168, d, Phleg. Mireb. 88, Clem. Alex. str. 1, p. 
805, Solin. Polyh. 52, Plin. 6, 19, 22—8, 14, 1, ö. 
2) Ehalcidist, Gründer von Kyme. Strab. 5, 248, vgl. 
mit Vell. Pat. 1,4. 
;pys, ov, m. Perſer, Her. 7, 72. 

Mey&ooapos, m. Hebtäer, Ios. b. 
11,5, 


Ind, 5, 
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—— 6, m. Großing, Spartaner, Insor. 
78. 

Mey&ripos, m. Ehrenreich, Narier, Archil. fr. 

16 (v11,441). 

rıxos, n. äbnl. Langenburg, Stadt auf 
der Grenze Aethiopiens u. Aegyptens, Iub. b. Plin. 6, 
23, 85. 

Meya$ipvns, acc. n», m. Berfer (f. C. Inser. 2, p. 
116, b), Xen. An. 1, 2, 20. 

Meyddios, m. Größel, fpäter Name, Proc. ep. — 
Inser. 8, 4648. 

Miyeda, Dit —— wiſchen Syene u. Mer, 
Botr. b. Plin. 6, 2 

MiyeAXos, m. Cechriger Meyskkos, w. f.), Mannen. 
aus Elea, Plut. Tim. 85. 

—R 8, od, ın. V. der Pharnale in Cilicien, 
Großv. des Kinhras, Apd. 8, 14, 8. 

Meyipbıs, ews, f. St. in der regio Tripolitana 
an ber Norblüfte Libyens, d. fpätere Megradi villa 
des Itin.p. 62. S. An. st. mar. magn. 97. 98. 

w Meylorsos, m. Großing, Inser. 2, 2588, 


—8 m. Großmann, Inser. 2, 2214, 18, 


— (Ptolem. in Schol. Il. 15, 802 betonte Me- 
vs, doch f. Aristarch. ebend. u. Arcad. p. 23, 20), 
gen. nrog, dat. nze, acc.nza (Il. 17, 289, Strab, 10, 
459) u. n» (Il. 15,802), m. ®roße (Suid. Miync 
6 utyas), 1) ©. des Phyleus, Freier ter Helena, 
Anführer der Dulichier (Epeiet) vor Troja, I. 2, 627 
—15, 585, 6. f. oben, Eur. I. A. 284, Qu. Sm. 1, 
287—18, 212,ö., Arist. ep. in Anth. app. 9, 19, Apd, 
8,10, 8, Strab. 8, 888—10, 456 u. o., Hesych. s, 
&västdns, Diet. 8, 10, Eust. 805, 15, Hyg. f. 97. 
Seine Abbildung in der Lefche zu Delphi, Paus. 10, 
25,5. 2) ein Trojaner, Qu. Sm. 2,292. 7, 606. 8) 
Wundarzt aus Sidon, Cels. 7 praef. 1 u. 5, 28. 7.28, 
Plin. 82, 7, 24. 

Miyılka, ns, (N), Hetäre, Luc. d. mer. 6, 1-8. 


Fem. gu: 

, 09, voc. Meyılls, m. Größel, 1) 
Xacedämonier, ») Xen. Hell. 8, 4, 6. b) Perfon in 
Plat. legg. (f. tit. u. 1,642, c) u. Epinomis, f. Cic. 
legg. 1,5,15. 2) Korinthier, Luc. d. mort. 1,8. 8) 
Schriftft. über den Reis, Strab. 15, 692. 4) Mother 
matiler u. Philofoph, der nel dgıIu@» fchrich, 
Theologg. Arithm. p. 28. 5) Freund des Arrian, 
Arr.Cyn. 65,2. 6) Andere, Luc. Catapl. 22. — d. 
meretr. 5, 8. 

Meyioras, «, m. nad) Kum. Meyıoräs, als zſgſbt 
aus Meysorödwpog, w. f., 1) Mannsn. 0) auf e 
att. Infchr. im Philhiſt. Bd. ır, Hft. 4, n. 1. b) 
Keil Inser. boeot. xxıı, b (Meyisıas). ©. Ms 
VERS: 

Meyworeis, oc, acc. Meysotka, Anth. vii, 26. 
Plan. 806. 807 (dreifylbig), u. Meysari} (Antlı. vii, 
27), m. Grober, 1) Lykiſcher Heros von Meyiarn, 
St.B. s. Meyfotn. 2) ſchoͤner Knabe, Liebling des 
Anafteon, Simon. ep. 171 (vıı, 25), Plan. 806. 807. 
S. Meyloıns. 8) Ew. von Meyloın, w. ſ. 

I f Große, Großwig, 1) Hetäre, Ath, 
18, 588, e. 2) Schiffsname, Att. Seew. ıv, b, 14. 
8) Infel Lytlens zwifchen Rhodus u. ben chelitonis 
ſchen Infeln, Scyl. 100, An. st. mar. magn. 243. 244, 
Strab. 14, 666, Ptol. 5, 8, 9, Al. Pol. b. St. B., Inser, 
8, 4801, Plin. 6, 81,885, Liv. 87, 22—45, d. Gm. 
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jös, St. B. Adi. Meyıazedg, j. ©. ‘Andi 
Av, Zeig, Inser. 3,4801, b,d, Add. 

Meylorns, (6), Srobing, Liebling tes Anas 
treon, = Meysoteis, w. f., Anacr. fr. 41 (89) b. 
ath, 16, 671, f. 678, d, vgl. mit 674,0. ©. Me- 
yloras. 

Meyıorlas, gen. (in Simon. 152 u. b. Her.) @, 
u. in Anth. vır, 677 os, ion. (Her.) Meyuorins, 
m. Oroßing, 1) Alarnane u. Wahrfager aus ber 
Sumilie des Melampus, Her. 7, 219. 221, Simon. 
157 in Anth. vır, 677 u. Her. 7, 228. — Plur. 
Meysarlas, d. i. Wahrfager wie M., Ael. n. an. 8, 
5. 2) Pythagoreer aus Metapont, Iambl. v. Pyth. 
267. 8) Athener, Inser. 2586. Aehnl.: 

Meyio ri⸗v, m. Mannen., Inſcht. im Mufeum d. 
griech. Geſellſch. zu Athen, K. 

Meyworößapos, m. Meiner b.i. mächtig im Heer 
od. Volke, Therier, Inser. 2, 2478, b, o. 

6dopos, m. Theuerdanf b. i. theure ob. 
große dankenswerthe Gabe, Athener, Inser. 272. 

Meyio roxdqs, fous, m. Rudhard d. i. an Ruhm 

ſtatt, Mannen., Anth. v, 122. 

norbvovs, ov, (6), Regenhard d. i. an Ein» 
ſicht ſtark, Stiefvater des Spartanerlönigs Kleomenes, 
Plut. Cleom. 7—21, ö. Arat. 88. 41. 

Miyıoros, (6), Ellbach d. h. der mächtige, ſtarke 
Fluß, SL. Phrygient, — Maxnatos, w. f., früher 
Rhyndacus genannt nad} Schol. Ap. Rh, 1,1165 (Mes 
benfl. des Rhyndacus), Pol. 5, 77, Suid. 

Meoyors, oös, (7), Jutta d. h. bie febr große, 
1) Gem. des Eleers Timoleon, Plut. mul, virt. 15. 2) 
T. des Phofers Pelagon, Ath. 18,560, 0. 8) T. des 
&etes = Gallifto, Hyg. poet. astr. 2,1. 4) Andere, 
Inser. 2, 8141, 62. 

$ — m. (f. Miysakos), Berl. Atad. 1844, 
168, M. 

Mey6, f. Zutta (f. Msysoto), Frauenn., Inser. 8, 

5148. 


Miyav, wvos, m. Groß, 1) Charoneer, Inser. 
1608, d, 2) 2eöbier, Lebas Inser. f. v, n. 191 u. 
Ahr. Dial. ı1, p. 496. — Inser. 3, 2266, b, 7, Add. 

Mööexa, Kaftell von Illyricum, Proc. aedd. 4, 4 
(282, 20), Sp. 

Med[tjev, m. Bacılsdmv zul nö, Heaych. 
©. Medeuv u. Medtor. 

Mede“v, Ovoc, (6), b. Strab. 9, 423 einmal 7, 
doch bei zweifelb. 2, Herr, Herrenftabt, 1) ©. 
des Pylades u. der Elektra, nach welchem bie folgende 
Stadt benannt fein foll, St. B. 2) Et. in Böotien, am 
Berge Phönifus in der Nähe von Oncheſtus u. dem 
See &opais, 11.2, 601, D. Hal. de comp. 16, Strab. 
9,410. 428, Nonn, 13, 66, Dion. Call. Hell. 99, St. 
B., Plin, 4, 7,12. Ew. Meßeävıos, St. B. 2) ©t. 
an der Küfte von Phocis in der Nähe von Antichra, 
Strab. 9,410. 428, Paus. 10, 8,2. 86, 6, St.B. 8) 
Stabt in Alarnanien in der Nähe des Ambracifchen 
Meerbufens beim j. Katuna, Thuc. 8, 106, St. B., 
f. Msdtwr, 4) Si. der Labestes in Dalmatien, Liv. 
44,28. 82. — Stadt in Epirus, St.B. Aehnl.: 

MeStuy, ortoc, m. Mannsn. in Parthen. fr. 25 
ed. B., vgl. Schol. Pind. Nem. 8, 88. 

Möön, T. des Icarius, Schwerter ber Penelope, 
Andr. in Schol. Ambr. Od. 4,797 = Mid, w.f. 

Meönvol, f. Midnvot. 

Ma&öva, Kaftell von Illpricum, Proc. aedd. 4, 4 
(284,15). Nach Amm. Marc. 26, 5 Sleden in Moe- 


Mina 


sia Superior. (In Teb. Peut. auch eine St. an der 
längs der Donau durch Rhatien führenden Straße.) 

x]&pa, in lab. Peut. Medioera, Ort im 
Innern von Byjadum, Ptol. 4, 8, 86. 

MeSıpvatoı, ſ. Midun. 

MsSlyuvos, m. ähnl. Scheffel, Gigenn., Phavor. 
p. 1221, 28, vgl. mit Thom. Mag. p. 240. 

M&unos, m. (Herrig ?), Heros, Hesych. 

Me«Sıö\ävor, (76), b. Marc. Heracl., Strab., Piel., 
8t.B. MeSioAänov, 1) Hauptftedt der Infubrer im 
transpadanifchen Gallien, j. Mailand od. Milano, Pol. 
2,84, Plut. Marc. 7. Caes. 17. Dion. et Brut. c. 5. 
D. Cass. 78, 11, Suid,, Strab. 86, 218, Ptol. 8, 1, 88, 
Proc. b. Goth. 2,8, A. (Bei ven Römern Mediois- 
num, Liv. 5,84, Tac. b. 1,70, Plin. h.n. 8, 17, 21, 
Plin. ep.4, 18, Tust.20, 5,9.) &w. Me&oAavtrar, Proc. 
b. Gotn. 2,21. 2) St. der Santones In Aquitanien, 
j. Saintes, Strab. 4, 190. Marc. Her. p. m. ext. 2, 
21, St. B., Ptol. 3, 7, 7. 8, 5, 8, Ammian. 18, 11, 
Auson. ep. 8, 8. 24, 78, 4. Ew. Me&oAdnıor, St. 
B. — Eine Stabt norböfll. davon, j. Chateau Meik 
Ian, Tab. Peut. 8) Et. der Auleroi im Norden von 
Gallia Lugdun., j. @vreur, Ptol. 2,8, ı1, It Ant. p. 
884, Tab. Peut., vgl. mit Ammian. 15, 11. 12. 4) 
€t. in Gallis Belgica, It. Ant. p. 875. 5) St. im 
Norbweften Germaniens, Ptol. 2, 11,28. 6) St. im 
Weiten von Britennis Romens, Ptol. 2, 8, 18. 7) 
St. in Moesis Superior, Theodos, 1, 8 de iur. fise. 
u. 1, 18 de oper. publ. 

MeSioAavös, m. — röm. Medullinus, daher 4ev- 
xsos bovgsos M., D. Sic. 11,68, u. Zaögiog Pov- 
0:05 M., D. Sic. 11, 78. 

MeßloAov, n. St. der Geltiberer in Hispen. Tarrae., 
Ptol. 2, 6, 58. 

M ‚pıxol, in Ptol. 2,9, 12 u. Orell, Insor. 
2908 MeBsopärpixes, Volt im Süboften von Gallis 
Belgica, Strab. 4, 198, Caes. b. G. 4, 10. 7,75, Tec. 
h. 1,68. 4,70, Plin. 4, 17,81. Auch bieß ihre Statt 
fo, Ammian. 17, 1,1. 

Men m. Anführer der Barbaren, Proc. 
Vand. 2,10 (aber p. 449,4 Me&iewvieous). 

Metrev, wvos, m. (Meiltwr?), Mannen. auf 
einer phrygifchen Münze, Mion. 8. vii, 618. 

dlay, uvos, m. St. in Alarnanin, — Me- 
deww, w. f., Pol.18,28 5. St.B. @w. Medısvue, 
Bi 2, 2. 4, 8. B. Ihr Gebiet H Mebwwvia, Pol. 
3. 

„St. in Karien, Hecat. b. St. B., St. B. 

s. Kögßaoa, Plin. 6, 29,29. Ew. MeSi St. 
B., * in Catal. tribut. n. 2.4. 7. 85.44. 45. 50. 
72 « 

M&8ua, Hecat. 5. St. B. u. Theogn. can. p. 112,4 
Möun (Mel. 2,4 Medama), — Mioua, mie Seyl. 
12 (cod. Mio«), Apd. b. St. B. s. Möoue, Suid. u. 
Ft.M. 581, 15 fleht, Bollborn (denn utoue if 
nad; Hesych. — utotoun), doch nach Movers Bhde 
nig. Wltertb. ı1, 844 wäre et — febr. Medba, vgl. 
mit V. T. Num. 21, 80. Ies. 15, 2, d. i. aqus quie- 
tis, alfo Stil lach, 1) Duelle u. St. der Lofrer an 
der Weſtkuͤſte von Bruttium, Seymn. 808 (cod. Mid’ve), 
Strab. 6, 256. 257 (v.1. Mödaua), Mion. 8. 1, p. 216 
Plin. 8, 5, 10. Ew. Meßwatos, tod b. D. Sic. 14, 78 
Medisuvalos, ob. von Miaua b. Bt. B. Meouärds. 
2) ©t. in Ligurien, Cw. Meduadog, St.B. 8) eine 
Zungfrau, nach welcher die Et. =. 1 benannt fein foll, 

t.B. 


Medoaxoi 


Meßdexcı, pl. Bolt im tranepadaniſchen Gallien, 

Strab. 5, 216. 
m. Il. u. Hufen von Patavium in Gal- 
lie Cisalpina, Strab. 5, 218. ®el Plin. 8, 16, 20 u. 
in Tab. Poat. Meduacus, u. ebenfo der Ort in Tab. 
Peut. Meduacum. 

Miößowa, f. Midovsa. 

Midovres, pl. Waldos, b. Apost. 2, 70 ftatt der 
Mäyvnres als Amphiltyonen erwähnt, ähnl. im cod. 
B. des Harp. 5. "Augsxtüoves. Fem. bau: 

MeSoyrös, üdos, f., u. 5. Ath. 18, 574, 0 Me 
Sovris, Ldos, f. Geliebte des Alcibiades u. Ariochus, 
Lys. b. Ath. 12, 584, f. £ 

av, Waldos d. i. ol And Midor- 
tog, Hesych., ein Gefchlecht in Athen, Paus. 4, 5,10. 
18, 7, Inser. 188, b, Vellej. Pat. 1, 2. 
m. Munde, einRebner, Anth. xı, 149. 

Medoo Aaviov, Stadt im fübl. Germanien, Ptol. 2, 
11, 80. 

MeovAXiva, f. d. röm. Medullina, T. tes Arune 
tius, Plut. parall. min. 19. 

MiSovAXtvos, m. d. röm. Medullinus, D. Sic. 11, 
48, conj. für Merdäinsog. 

Mi8owA\Xor, in Ptol. 2, 10, 11 Md8ovAo, in 
Strab.4, 185 MdöwAAoı, Alpenvolf um ten Iſar u. 
Rhotanus, Strab. 4, 203. 204, Inser. Caes. 5. Plin. 
8,20,24. (Meduli hieß aud eine Völterfchaft Aqui⸗ 
saniens im j. Meboc, Aus. ep. 4, 1, ö.,‘ Plin. 82, 6, 21.) 

MiBovAkov, Ort in Bindelicien, Ptol. 2, 8, 3. (Mi- 
devädog heißt auch ein Berg in Hisp. Tarrac., Flor. 
4, 12, Oros. 6, 62, u. wegen Medovddl« ſ. Me- 
villa.) 

Miovea, ns, vor. (Pind. P. 12,28. N. 10,7) M& 
Sowe, Waltrada d. i. die Obwaltende, 1) T. bes 
Phottye u. der Geto, eine ber Gorgonen u. nad D. 
Sie. 8, 55 Königin, Hes. th. 276, Pind. a. a. D., Apd. 
2,8,2—5,12, ö., Paus. 5, 18, 5, ö., Luc. d. mar. 
14. dom. 22, Palseph. 82, 7. 18, Zen. 1,41, Plut. 
Auv. 18, 6, Noun. 18, 296—47, 698, d., Qu. Sm. 10, 
195, Suid., Schol. Ap. Rh. 4, 1515, Schol. Il. 6, 155, 
Ov. met. 4, 654.798, Hyg. f. praef., 9. Ihr Ans 
bi (Auge) verkleinerte, Nonn. 8, 101—48, 5857, B., 
Anth. ıx, 479, u. ihr Haupt wurde nicht nur an 
mehreren Orten, wie in Athen, Argos, Mylale, ge» 

}, Paus. 1, 21, 3. 2, 21, 5, St. B. s. Muxdän 
(ebenfo ihre ‚Haare, Paus. 8, 47, 5), fondern e6 war 
auch auf Schilden u. fon mehrfach abgebildet, Qu. 
Sm. 14,454, Nonn. 82, 169. 86, 20, Paus. 2, 20,7 
—9, 84, 2, ö., Luc. Dem. 25, wie fie denn überh. 
fprihw. für diejenigen fleht, deren Anblick Grauſen 
erregt, Anth. spp. 82. Adj. davon Me6overatos, Ov. 
met. 5, 249—10,.22, 5. Fast. 5,8, Mart. 7, 1,2. 2) 
T. des Briamus, Apd. B, 12, 5. Ihre Abbildung, 
Paus. 10,26,9. 8) T. des Sthenelus, Apd. 2,4, 5. 
4) X. des Orfilochos, Gem. des Polybos, Pherec. in 
Schol. Soph. O.R. 785. 

MeilXaa, b. St. B. MeöyvAXla, in D. Sic. 7, 4, 
Liv.1,88.88 Medullie, u. Plin. 8, 5, 9 Medullum, 
alte St. der Albaner im Sabinerlande, j. St. Angelo, 
D. Hal. 8, 1—88, 3. Ew. MeöuAltvor, D. Hal. 2, 
86. 6, 84, St. B. 

Mißev, ovtos, m., nad) Choerob. zu Theod. p. 
75 unb in B. A. 1893 bei Isae. und Arist. auch 
Midavos, ebenfo Buid. s. BaxyvAld'ns und Inser. 
8, 4867, 1, Waldo (f. Boch zu C. Inser. 2, 91 
nomins haec significantis inde nata sunt quod re- 
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gia nomina Alils imponi in regiis familiis sole- 
bent), d. i. der obwallende, 1) ©. bes Dileus, Br. 
des Mas, Begleiter des Philoktet u. Anführer ber 
Krieger aus Methone, Il. 2, 727. 18, 698 u. ff. 15, 
882, d., Strab. 9, 482, Eust. Hom. 277, 17, Choe- 
a. 0. 2) ©. des Pylades don ber Elektra, 
. in Paus. 2, 16, 7. 8) Herold bes Obpffeus 
in Ithala, Od. 4, 677—22, 861, d. — Freier der Ber 
nelope, Ov. Her. 1, 91. 4) 2yeier, 11.17, 216. 5) 
aus Kille, Gem. der Iphlanaffa, Qu. Sm. 8,296. — 
Phrygier, Qu. Sm. 10, 125. 6) ein Gentaur, Ov. 
met. 12, 808. 7) einer der Tyrrhener, welche Dio⸗ 
nyſos in Delphine verwandelte, Hyg. f. 184. 8) ®. 
des Bacchylides, Suid. s. Baxxvaconc. 9) Aihener, 
#) ©. des KRobros, Ael.v.h. 8,5, Paus, 7, 2,1. — 
Archon in Athen, Marm. Par. 26, Eus. Arm. p. 186, 
Exc, Barb., Eus. can. b) einer, gegen welchen Ly⸗ 
flas eine Rede verfaßte, Ath, 18, 586, f, Harp. s.’Av- 
Texvpa u. ändyssa. c) einer, gegen weldien Ifäus 
eine Rete verfaßte, D. Hal. de Isae. 14, Harp. s. Al- 
karıjaıy - Peudeyygapı, d. d) einer, gegen wel ⸗ 
den Demoſthenes fprach. Poll. 8,68, Harp. s. dexa- 
Teösıy. o) Adharner, D.L.7,1,n.9. 10) Bildhauer 
aus Lacetämon, Br. des Doryclivas, Paus. 5, 17, 2. 
11) Orhomenier, Keil Inser. boeot. ı1, 86. 12) Taß. 
Ki. "Aykopäyns M., Insor. 2,2460. 18) Anderer, 
Inser. 8, 4867, f. 

Metaßßäs, m. Inscr. 8,4494, Sp. 

Meldunpos, m. ©. des Idarizus, Geſandter ber 
Unten an die Maren, Menand. Prot. fr. 6. 

Metıos, m. Felbherr des Heraflius, Thphn. 499, 


18, . 

Meftvrios, m. t. lat. Mezentius (wahrſch. ostifd), 
‚Herifcher über die Tusfer u. Rutuler, Plut. qu. graec. 
45. 78, D. Cass. fr. 4, 8. ©. Msaertuog. 

Met, (6), hebt. indeoL, ©. des Gaidad, V. bes 
Methufals, Phil. post. Cain. 19. 20 (nad Phil. = 
and Lois 9eov). 

MefXaxos, m. $I. an ber Norblüfte von Hisp. 
Tarrac., Ptol.2,6,9 (1. v.). 

Mibava, = Mesdüvn u. Medien, w. ſ., St. u. 
Bergfeſtung in Argolis auf ber gleichnamigen Halb» 
infel am dermioniſchen Meerbufen, Strab. 8, 874. 
875, Paus. 2,84,1. Bei Soyl.46 mit’4vddra vet- 
wechfelt. 

Midawos, m. Knüpfer, Athener u. Stifter der 
Orglen daſelbſt. Paus. 4, 1,7. 

n, f. Garta d. i. die gürtende, zuſammen 
verbintende, T. des Pygmalion, Gem. des Kinyras, 
Apd. 8, 14, B. 

Meötwey, m. Sud, Hundename, Inser. 4, 8185, a. 

Min, f. Rauſch (Sturmheit), 1) perfonifieirte 
Trunfenheit, Anth. 6,257. 9, 567. Ihre Abbildung. 
Anth. ıx, 572, Paus. 2, 26,8. 6, 24, 8. Titel eines 
Stücks von Menander, Ath. 4, 146, d—8, 864, d. 3 
Sem. des Staphylos, Nonn. is, 125—20,128, d. 8 
eine Baffaris, Nonn. 14, 224. 4) Andere, Inser. 4, 
7846. 

Meßfvn ysgoovijsov = Midava, w.f., Ptol. 8, 
18,12. 

M68r05, m. Kunfimann, Bifhoff von Tyros, 
Suid. — Plot. bibl. cod. 2£4 u. ff. (Ueber die MeIo- 
dsxob als eine befondere mediginifche Schule f. Spren» 
gel Geſch. der Argneil. 11, p. 28 u. 56 u. ff.) 

Midopa, St. in India intre Gangem, j. Mothura, 
Megasth. in Arr. Ind. 8, 5, Plin. 6,19, 22. &. Mo- 
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dovga. (Plin. 6,28, 25 erwähnt auch bie Mothoriei 
als die Bewohner einer Wüfte in der Nähe Gebroflens 


u. Indiens.) 

Meovroopıs, m. X. von Memphis in Aegypten 
(8. 8.d. 6. Dyn.), Afric. 5. Syncell. 58 (108). 
Miöpos, m. Mannan. Arsen. viol. 298, Sp. 

M«dovpräßes, pl., b. Plin. 4, 12, 19 Methurides, 
Marten, (4) Infeln goifen Wegina u. Attita, An- 
drot. 5. St. B. Bei Simon. 64 wird eine mit Me- 
$ovgrds benannt. Gw. Medoupuös, St. B. 

[eöööprov, (16, doch b. Paus. 8. 8, 8 u. 85, 9 
auch als femin. gebraut), Werben (venn ter Ort 
bieß fo. weil er zwiſchen zwei Gewaͤſſern od. Blüffen 
lag f. Paus. 8, 86, 1), 1) St. in Arfabien an ber 
Straße von Olympia nad) Orchomenos, Thuc. 5, 58, 
Pol. 4, 10—18, Plut. Cleom. 4, Strob. 8, 388, Paus. 
8, 12,286, 4, ö., Porph. abst. 2,16, St. B., Plin. 


Medouaoögıs 


4, 6,10. @w. Meduöpuös, pl. sis, Xen. An. 4, 1, 
27. 7,9, Paus. 8,86, 2, St.B. 2) &t. in Theſſalien, 
Phil. b. St. B. 


Mediep, Name der Muth (Iſie) od. Athyri, Plut. Is. 
et Os. 56. 

Meuöärns, ın., in Et. M. 675, 46 Meduösrns, 

m. Weingeber, Bein. bes Bachus, Anth. 9, 624, 
u, f. Lex. 
Mind, m. Eytelmein, 1) Arbeiter in Mo« 
fait, Inſcht. ſ. R. Rochettel.& M.Schorn p. 852, ed. 
2. 2) Mannen., Att. Infär. in d. Hadrianſtoa zu 
Athen, K. e 

Mevpvatos, m. 1) Bein. des Dionpfos, nach Ei⸗ 
nigen: Trunk, f. Plut. qu. conv. 8, 2,1, Ath.8, 868, 
b, Et.M., nad) Andern (Suid.) do Tonov (f. Mi- 
$uuva), nad) Et.M. 575,46 auch öts ue#" duvor 

%sev. 2) Cinw. von Mötvura (f. Mijdvuva), 

ser, 4, 3789, ältere Schreibart auf Müngen, ſ. Eckh. 
d.n.1,2,p. 502, Rasche Lex. 8, 1, p. 626. 

Midoy, m. Eytelwein, ©. des Orpheus, nad 
welchem das thracifepe Methone benannt fein fol, Plut. 
gu. graec.11, 

Men, ns, ep. Myſchyn, w. ſ. Weinbergen 
(dxAn9n and Tod uddv, mohdorvog ydo torı, St. 
B., vgl. mit Lob. path. p. 229). Es gab nah De- 
metr. Magn. b. Harp. u. Suid. 4 Städte dieſes Nas 
mens, nämf. 1) St. an der Südweſtſpitze Meffeniene, 
nad Schol. zu Ptol. 8, 16, 7 u. St. B. = Rebafos 
od. nah Strab. 8, 860 auh — Alneıe, b. Paus. 
heißt fie Mo9wrn, w.f., u. j. Mothoni Modon, Thuc. 
2,25. 5,18, D. Sic. 11, 84—12, 65, 6. Strab. 8, 
859, Ptol. 8, 16,7, D. Cass. 50, 11, Porph. abst. 1, 
25, Mel. 2, 8, Plin. 4,5,7. Ew. Meboveucoe, St. 
B., u. Mebuvatoı (?), Arist, b. Ath. 6, 285,0. 2) 
Si. an ver Küfe Macevoniens in Pieria (Thracien), 
}. &leutherosKori, Din. 1,14. 8,17. Dem, 1,950, 
48, d., Scyl. 66, D. Sic. 16, 8. 81, D. Hal. de vi 
Dem. 54, Strab. 7, 880, fr. 20—9, 486, 6. Plut. 
Alex. fort. 2, 18. qu.graec. 11. x oratt. Decret. A. p. 
861, a, 3., Them. or. 28, p. 284, Ael. n. an. 9,7, 
Agatharch, de mer. Erythr. 21, Schol. Dem. 18, 67, 
Harp., Suid., St.B. Cw. Ms9wvalos, D. Sic. 16, 
84, Polyaen. 4,2, 15. 8) ©t. in Magnefia in Thife 
falien, an der Grenze Maceboniens (Il. 2, 716 Mn- 
$orn), Thuc. 6, 7, Scyl. 65 (cod. MoSuwn), Strab. 
9,486, $t. B., Hesych., Plin. 4, 9, 16. Ew. Me 
uvatoı, Thuc. 4, 129, St. B. 4) St. In Argolis 
auf der gleichnamigen Halbinfel, = Medava, w. f., 
Thuc. 4, 45, Strab. 1, 59, Schol. IL. 2,716. 5) St. 


Meitov 


in Cubda, St.B. 6) St. in Berfis, S.B. DC 
genname (Eytelwein), a) T. des Alcyoneus, Apos 
2,20, Eust. Hom. 776, 87. b) Schweſter des Piere 
Et. M. 671, 86, Schol. Hes. opp. p. 82, vgl. mit Tzet: 
hist. 6, 681. 

Melßa, St. in Arabia Felix, Ptol. 6, 7,89. 

Mayaviras (?), m. 81. in Adaja, Paus. 7, 28 
5 (v. I. Mayavstas u. Meyavltag, nomen vü 
sanum, Schub. ju d. ©t.). 

Meddas, avrog (f. Et. M. 465, 14), m. Lad ( 
Et. M. 779, 24), Mannsn., Schol. I1. 4,66, Suid. 

}, m., Insor. 8, 4841. 4866, b, 9. h., Sp 
Aehbnl.: 

las, gen. ou (fo attifch, doch nad Moer. Atı 
.v. helleniſch gen. @), (6), Lach er (von ussdso, | 
Et. M. 582, 18 u. Curt. Griech. @tym. 1, p. 293) 
1) ®. des Eurydamas, Schol. Il. 22,897. 2) Athe 
ner, a) 6 ögtoyorgögos, Plat. Alc. 120, a, 6 dozv 
yoxömos, Ath. 11, 506, d u. Schol. Ar. Av. 139 
jgru£, Ar. Av. 1297 u. Luc. Iup. Trag. 48. € 
wurde mehrfach von Phrynichos u. Plato verfpottel 
Schol. Luc. a. a. O. ©. Luc. Iup.tr. 48. b) Uns 
gyraſier, ©. des Cephiſodorus, den Dem. in or. 21 arg 
anlagt, Aeschin. 8, 52.115 u. Schol.— 212, Dem 
21, 1—200, d. 22,10, D. Hal. de Dem. et Arist. 4 
Put. Alc. 10. Dem 12. ed. puer. 9. x oratt. Dem. 9 
ala Ößgsoriis angeführt Luc. Iup. conf. 16. co) Seh: 
deffelben, 'Plut. X oratt. Hyper. 29, Phot. 496, a, 20 
Boͤckh att. Seew. ©. 248. d) Yührer d. röm. Parte 
in Athen zur Zeit von Mithridates vı., Phut. Syll 
14. 0) &urgettier, Ross Dem. Att.4. f) ein Barbier, 
D.L.2,5,n.12. g) Andere, Dem. 54, 10. — Meie: 
ind. schol.n. 82, Inser. 100. 8) Dardanier, Tyranı 
von Steyfis, Xen Hell. 8, 1, 14. 15. — Polyaen. 3 
6. 8,54. 4) Anführer der Lokrer, Paus. 10, 20, 4 
5) Vufenmaler, Vas. b. Gerbard Not. sur le vase di 
Midias etc. Berl. 1840, R. Rochette 1. AM. Schor: 
p. 51 ed. 2. 6) Meffenier, Erfinder des Panzers (lo 
rica), Plin. 7, 56, 67. 7) Andere, Inser. 2, 8150 
8661,15. 8,4866. ©. Midlas. 

M«ßsos, (6), Lacher, Fl. unweit Kynos Cem 
im thracifchen Eherfones, Thuc. 8, 106 (v. 1. IZö 
og). 

aöıwlöns, m. ähnl. Plidolf d. i. heitter Wolf 
eigtl. Rachröffel, ©. des Phänippides, Athener, Ephem 
arch. 961, K. Aehnl.: 

MaßorAtns, *Lahmar d. i. im Lachen berühmt 
©. des Phanocles, Ephem. arch, 961, K. 

‚ros, m. ähnl. Lahmund, eigtl. autgt 
zeichnet durch Lächeln, Athener (Prospaltier), Bor 
Dein. Att. 157. 

MuBuAlöns, m. Lahmanns, Athene, Kollpter 
Ross Dem. Att.7. &. MidvAldns. 

MaßStAos, m., in Et. M. MeldvAog (body f. Ar 
ead. p. 55, 9), Lachmann (von usıdıo, Et. M. 
Curt. Griech. Eiym. 1, 298), B. des Bacchylides, Et 
N. 598, 20. €. Medov. — Suid. 

Medev, wvos, m. Lacher (f. Curt. Griech. Etvn 
1, p. 298), 1) Athener, a) Päanier, Ross Dem. Au 
5. db) Gholarger, Ross Dem. Att. 12. c) Plother 
Inser. 217 (Rang. n. 974, Leske Trav. in north 
Greece n. 58), Keil Epigr. Beitr. 1858, p. 7tu.fi 
2) Andere, Agis ep. vI, 152. — Inser. 2, 2822, b, Add 
— (Suid.) ©. Midoy. Aehnl.: 

MaSovlöns, m. Athener, Ross Dem. Att. 80. 

Mittov, (16), Groͤßer, heliaſtiſcher Gerichtahof ii 


Meidöng 


then, Poll. 8,121, wie nach Schoem. de sort. jud. 88 
xt zu fchreiben if. 
— m. Kleinert, Corchrätr, Thuc. 1, 
MeXaviay, wvos, m. — Medarlw», ſ. Et. M. 
B2, 26, a) ©. des Amphidamas, Palseph. 14,1. 4, 
[usae. Her. et Leand. 154. &. Melavlov. 3) An- 
te, Nonn. 80, 818. — Qa. Sm. 8, 119. 8) Titel 
nes Stüds des Antippanes, Ath. 10,428, d. 
Mewavös, m. Schwarze, Mannen., Philhiſt. T. 


v,Hft.8,n.8, K. 
2 nöytog, = Milas. w.f., 1. 24, 79. 


MeXärns, (d), Schwärzl, Mannen. aus Perga⸗ 
wm, Arist, or. 25, p. 564. 

Meaudınos, m. Herbers (f. Keil von MaiAles = 
Ania), patson. Bein. des Orchomeniers Procritos, 
teil Inser. boeot. 11,38. 

MeXloscı, oft in Inser. für MsArosos, u. Me- 


. 5 ſ. Mönros. 
eoeis, f. Gnadau, früherer Name von Epi⸗ 


auzus, St. B. s. ’Enidaupog, b. Eust. Il. 287 ſteht 
alſch MiAnala. 

MeXıxin, f. Süßenbach, Duelle bei Syracus in 
zicilien, Plin. 8, 8, 14. 

MedXixuos, m. Milde (od. böot. — Mnälysos wie 
Unklag, Herding, f. Ahr. Dial. 1,158, Bödh Inser. 
» pP. 740, u. Inser. 1568), Bein. der Götter, Orph. 
. prooem. 30, Paus. 10, 88,8. Inebeſ. Bein. a) des 
jeus, dem als ſolchem in Sicyon (Paus. 2, 9, 6), in 
ürgos (Paus. 2, 20, 1) u. in Athen ein befonderes 
jeſi (Diaſia) gefetert wurbe, Thuc. 1, 126, Xen. An. 
7,8, 4, Arist. mund. 7, Plut. commun. not, 88, Paus. 
1,87,4, Orph. h. 78,2. Sein Tempel: zo Medı- 
guetov, Inser. 8, 5594, 16, vgl. mit Inser. 2,2809, 11, 
1. b) des Dionyfos, Plut. qu. conv. 1, 1,4. es. carn. 
,2. e. Epic. 22. Ant, 24, insbef. in Naros, Ath. 8, 
8, 0. e) ber Köngıs, Anth. V, 226 (MesAsyin). 
1) der Töyn, Orph. h. 72, 2 (9. /n), Plut. fort. 
tom. 10 (ussAlysos). ©) der “Apuorka (ussAlysog), 
?Iut. Is. et Os. 48. f) der Moöcas, Arat, 17. — 
Hebni.: 

Meıxos, 1) Bein. von Gditern, wie MesAlysos, 
. Lex., insbef. ein phönigifcher Bott, ©. eines Satyr 
1. ber Nymphe Myrice, mit gehörntem Haupte, SIL 
tal. Pan. ııı, 108. 2) Eigenn., Süß od. Schaaf 
& MesAs7,0s), a) Dropier, Inser. 1542. b) Anderer, 
nser. 4, 7684. 8) Süßenbad (f. Paus. 7,19, 9), 
zlüßchen in Achaja, Paus. 7,20, 1. 22,11. 

Mepfirys, m. = Miunins, Mannitin d. i. den 
Dann nachahmend, Philol. ıx, 8, p. 581, vgl. p. 888 ff., 
M. 


Mevas Zaßa9d, Kaftell in Babylonien, Zos. 3, 
28. 
Mär, sog, u. Plut, Is. et Os. 8 auch Meivıos, m. 
Rt. von Aegypten, Plut. Is. et Os. 8. 

m. = Mivog, Et.M. 588, 28. 

m. Mengers, Athener, Alyakısds, 
inscr. 560, wo Meslıddns, wie bort flieht, verſchrie⸗ 
yenn ift, indem nah Kum. am 18. April 1861 zu 
Athen eine Grabftele gefunden wurde, mit klar ges 
chriebenem Kin dem Namen. 

Magflas, m. Menger, Mannen., Infär. in Mars 
opulo von Attila, gefehen von mir 1857, K. 

MepaxıoplAn, f. *Burfhenminne, erbichteler 
Detäcenname, Aristaen. 1, 10. 

Miıs, idos, Suid. 


M&lawa 888 


Macyvöy u. Macuvä, f. Mionvör. 

Miueros (?), m. $L in Phrygien, der in die Pros 
pontis mündet, Strab. 12, 576. 

Mixe, dat. &s, Aenpptier, Pap. Lugd. B. p. 100. 

ia, f. — lat. Maecis, eine tribus in Rom, bie 
nad) einem Orte bei Lanurium (Fest. s. v.) benannt 
war, Ios. 14, 10, 10. 
en 16, öpog Mndızijs, Thphn, 2, 10 
7), Sp. 

Meaßpöv, od, (16), ähnl. Erfurt d. i. dunkle Furth 
od. Shwarzenhorn (denn Agods—zielv, Hesych,, 
u. Bodsas = bopijeas ob. Booü—=redynäos, Body- 
xoc), Ort (öpuos Fegsvds) an der Norblüfte von Eppern, 
An.st.mar.magn.810 (wo falſch MeAußo6» ſteht). 811. 

Meayysa (n.pl.), Schwarzerd, 1) Sleden Ar 
tabiens, nad) Leake j. Piternes, Paus. 8, 6,4. 2) Ort 
u Kleinaflen, Ephr. mon. 4077. 6860, Cinn, 8, 17 

127,21). 

Maayyf, f. Hanbeleftabt an der Suͤdkuͤſte von Indie 
intra Gangem, j. Mabras, Ptol. 7, 1,14. 
$ — INrai, Volt im Oſten von Arabia Felix, Ptol. 

‚7,28. 

Meoayröpas, & (j. D. Chrys. or. 28, p. 289), (6), 
Schwarzer d. i. Schwarzhaat, od. Schwarzlopf, 
1) Ephefier, Pol. 8, 17 u. ff. er u. feine Leute: oĩ 
zegl Toy Meiayxöuar, Pol.8,18—21, d. 2) Kar 
vier, Vater u. Sohn, berühmte Dlympioniken in ber 
Kaifergeit, D. Chrys.or. 28 u. 29, Thom. or. 10, p. 189, 
vgl. Eust. zu 11.28, 1822, 29. 8) Kyprier, Inser. 2, 
2621. Aehnl.: 

Mdaye; 1. Schwarztopf, diekumäifche Si⸗ 
bylle, Lycophr. 1464, Arist. mir. auso. 95. ©. Lob. 
path. 86,n.87. 

Mdayrpldas,ov, m. (Schwarzbödel?), Race 
bämonier, Thuc. 8, 6 (v. 1. Meiayyoldas vd. t. 
Schwarzmann, eigtl. Schwarzfarbe). 

‚yxairns, m. Schwarzer d. 1. Schwarzhaar, 
1) ein Gentaur, D. Sio. 4, 12. 2) Underer, Inser. 
8185, c. 8) Hund des Altäon, Ov. met. 3,282, Hyg. 
1.181. 

MadyxAaıvor, (03), Sawayırdde (eluata ui. 
kaya Yopkovos näyısc, Ep’ Dr xal Tas dnawv- 
ulag Eyovsı, Her. 4, 107, Eust. zu D. Per. 809 u. 
St. B.), nach Hecat. b. St. B. u. D. Chrys. or. 86, 
p. 489 ein ſcythiſches, nach Her. 4, 20—119, 8. ein 
nichtſeythiſches Volk an der Nordgrenze des Scythen⸗ 
landes in der Nähe von Moslau, nach D. Per. 809 
am Boryſthenes, nach Ptol. 5, 19,19 u. Plin. 6, 5,5 
im europ.-Sarmatien hinter dem Mäotifchen See, ans 
dere anders, f. Plut, es. carn. 2, 8, Scyl.79 (cod. Ma- 
Aayykäyas). 80, Mel.1,19. 2,1, Avien. desor.orb. 
445, Ammien. 81, 5. Ihr Land T®v Medayykal- 
vuy y. Her. 4,125. 

M&ayxpos, ov, (d), Schwarzmann, 1) Ty⸗ 
rann von Mytilene, Alcae. fr. 7 ob. 18 b. Hephaest. 
p. 80, Strab. 18, 617 (v. 1. Meyaldyvoog), D.L. 1, 
4,n.7 (wo Cobet. in Ind. Melanchir hat), Suid. s. 
Hırraxög. 2) Argiver, Din. in Schol. Eur. Or. 861 
(cod. Ven. MeAdyyapız, al. MeAdyapıs, Cobet. Ma- 


0v5). 

u ns, (i), Schwarze, Schwarzen⸗ 

berg (f. Curt. geogr. Onomat. d. griech. Spr. p. 156), 

1) Bein. der Demeter in Phigalia (dm} gs Hepas- 
dvns Tj Sonayı nEvdss yomulvny ulkawar 

5 ta —— Paus. 8, 42,1), Paus. 8,5,8 u. 

a. a. D. 2) M. des Delphus, Paus. 10, 6, 4. 8) 
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derer, Inser. 2, 2822, b, Add. 4) M. dxt ob. 
Axoa, Vorzebirge in Bithynien, welches nad An. 
per. p. Eux. 8 fpäter Koia dxga hieß, j. Kara (d. i. 
fhwarz) Bouroun, nad Antern Tſchili, Ap. Rh. 2, 
849 u. Schol. —- 4, 569, d., Orph. Arg. 716, Arr. 
p. pont. Eux. 12, 8, Marc. Her. ep. Menipp. 8, Geogr. 
Rav., Tab. Peut. 5) M. &xge, Vorgeb. Ioniens, 
nach Einigen i. Kara-Bouroun, Strab. 14, 645. 6) 
M. &xoe, die Nordweftfpige der Infel EHios, j. Gap 
St. Nicolo, Strab. 14, 645. 7) M. Köpxvupa, Et. 
auf einer illyriſchen Infel, j. Kurzola, flav. Kackar, 
Soymn. 428. &. Meiawal ob. Mesayıcl. 8) Dit 
in Attita, f. MeAaıvat, Et.M. 588, 42. 9) Benennung 
von Aegypten, Schol. Od. 4, 356, ſ. MeAdußodos. 

Meoawal, öv, (af), b. Nonn., Apost. u. Anecd. 
1191, 42 MAawaı, Schwarzenfeld, 1) nah 
Callim. b. St. B. Att. Demos ver Antiohifhen Phyle 
in Hetale, vgl. Apost. 8, 81, bie Demoten Medaıwsic, 
w. f.; nad) Polyaen. 1, 19 ywolov. Adv. dx, eis, 
iv Melawör, St.B. ©. Kelaıval u. Melavia. 
2) St. im Weften von Urladien, = Meicıvsah, w. 
f., Rbisn. b. St. B. 8) ©t. in Lycien, Alex. Pol. b. 
St. B. &w. Meawirns, St. B. 4) St. in Indien, 
Nonn. 26, 88. 5) Sleden in Troas, Strab. 18, 608. 
6) St. in Eilicien, = Medavie, w. f., Strab, 16, 
760. AchnL: 

Measweal, ö», St. im Weflen von rladien, = 
Msdaıvat, w. f., Paus. 5, 7, 1. 8, 3, 3. 26, 8. 
Aehnl.: 

Maauvets, dw, attiſchet Demos zur antiochiſchen 
Phyle, = Meiavia, w. |., St.B. ber Demote Me 
Aasvebs, fem. MeAaıvnls, St.B. 

Mdaweis, dus, m. Schwarze, S. des Lycaon, 
&tünder von MeAcıval or. Meiavsch In Arkadien, 
Paus. 8, 26, 8, St.B. s. Meiasvaf. 

Mdauwwis, idos, f. Schwarze (t. 1. nad Ath. 
vvxtoc Enspasoutvn), 1) Bein. ber Aphrodite a) 
in Korinth, Paus. 2, 2,4, Ath. 18, 588, c. b) in 
Ihespiä, Paus. 9, 27,5. 2) lena, Plaut. Cist. 

Mdaior, pl. wahrſch. Ew. der Statt Melae (in 
Samnium, Liv. 23, 20, welde Liv. 27, 1 auch Meles 
heißt) in Unteritalien, Thuc. 6, 5. 

Maadıxöy, n. Ort im Innern Thrackens, It. 
Hieros. p. 602 (in I“ Ant. p. 822 Milolitum u. 
Geogr. Rav. 4, 6 Mytoliton). 

M: ‚nm Schmwarzleben (f. Hesych.), 
Fleden bei Stotuffa in Theffalien, viel. j. Dederiani, 
Pol. 18, 8, Liv. 88, 6. 

Mad6ußıos, m. Schwarzleben (f. Hesych.), 
&opäer, Inser. 1574 (Keil vermuthet Meddv9sog). 

nov, vſt. nvedug,n. der ſchwarze Bo⸗ 
reas, Benennung eines heftig wehenden Nordwindes, 
a) bei Jope, Ios. b. Iud. 8, 9, 8, u. b) in Gallien, 
Strab. 4, 182. 

MaAdypßwdos, f. Schwarzerd, Bein. Aegypten, 
Anth. vı, 231, u. dann Name von Aegypten felbft, 
St.B. s. Alyurtog, Eust. ju D. Per. 239. 

Me&opvidas, m. Schwarzel, Macbonier, Arr. 
An. 4,7,2. 

Mädpmeus, f. "Shwarzfüßen (nah Meidu- 
rovg benannt), St. in kydien, Xanth, b.8t.B. Ew. 


Meaumeti, St.B. 
Meayeööne, ıd, Schwarzfußfeter, ein böo⸗ 


tiſches Feſt, Inſcht. b. A. Rang. II, p. 299. 
—RR 


6)b. Tzetz. Meapmodla, 
Shwarsfußiade, Gebicht des Heſiod auf ben Ser 
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her Melampus, Ath. 2,40, f. 11,498, =. 18, 609, 
Taetz. Lyc. 682. 

des, pl. *Schwarzfüßler, alter Nam 
der Aegpptier, Apd. 2, 1, 4, Schol. Il. 1, 42, Ze: 


, 6. 
— m. fpäter Grammatiker, vgl Bi 
zovg. 
wobia, 1. Schwarzfüßeln, älterer Nam 
a Tzetz. Exeg. p. 9,25. ©. MeAdunode; 
2) = Melaunddara, w. f. 

Mdayr: ‚ ®v, ep. (Anth) Aw, (ei 
Schwarzfüßer, Nachkommen des Wahrſagers Melazs 
pus, Plat. Ion 588,e, ep. b. Paus. 6, 17, 6 (Ant) 
app. 871). 

f. Schwarzfußgabe, Fraum 
Lebas voy. Megaride, Aegosthönes, n. 18. ob. Lebs 
revueßarch. 1844, 1,p. 169, Hall. Literaturztg 1841 
©. 752, Welder HM. Schr. 8, 248. ©. MeAdznon 

M&lapwos, m. poet. = MeAdunovs, Pind. P. 
224, fr.«d. 89 ed. Bergk., St.B. s. Meldunsse ı 
Hooydosıa. 

\dywous, nodoc, nods, noda, einmal (Scho 
Ap. Rh, 1, 118, f. Lob. parall. 178) aud; Meldu 
now, (6), "Schwarzfuß (KeriIn napk Tg ur 
zoög Podonns tv byniß Töng. navtös de te 
oWuatos axsmoufvov, draus Tv yuuvös zei 
nddas xal lEsxaddn Uno Tod nAlov, 59er xa 
MeAdunovg dxAi;9n, Schol. Theocr. Id. 8, 48, el 
Schol. Ap. Rh. 1, 118: xAndaivas dE autor edte 
dia To Tsxodsay täv untioa Ixdelvar avzöı 
elg oundevdgoy Tönov' vog di nodas uslan 
Hvar ıö np, daxlous Övras), 1) S. dei Amy 
thaon u. der Gibomene (Apd. 1, 9, 12. 2, 2, 2) ob 
nad D. Sic. 4, 68 der Aglaja, nach Schol. Ap. Eh. 1 
118 der Dorippe, nach Schol, Theoer. a. a. D. de 
Rhodope, Br. bes Bias, berühmter Seher u. Arzt u 
Pylos, welcher den Dionpsdienft in Griechenland be 
gründet baben fol, Od. L5, 225, Her. 2, 49—9, 34 
8., Ap. Rh. J, 121, Theocr. Id. 3,48, Nonn, 47, 53: 
—719, d,, D. Sic. 1, 97—6,12, 3., Strab. 8, B46 
Paus. 1,48, 5—8, 47,8, ö., Ath. 2, 45,d. 8, 340,0 
Phereo. in Schol. Od. 11,289 u. 15, 225, Schol,. T 
18, 668, Schol, Pind. N. 9, 30, Antb. rı, 242. app 
100, Plut. Her. mal. 12, Clem. Al. str. 6, 761, Ste 
sich, 72, fr. ad. (87) in Apoll. de synt. 885, b, Si 
B. ». ’Alavla u. dovoos, Hesych. 8. axgovyä 
Eust. 1816, 1. Od. 1685, 25, Virg. Georg. 8, 551 
Cic. legg. 2, 18, Plin. 7, 18, 38. Stat. Theb. 8, 453 
Serv. Virg. Ecl. 6, 48. Gr hatte zu Aegoſthena i 
Megaris, wo er göttlich verehrt wurde, einen Temp 
Paus. 1, 44, 5, Heflod befang ihn in einem Gedicht 
Paus. 9, 81,5, f. MeAaunddsse, u. ein Kraut (t 
ſchwarze Nieswurg) fol nah ihm uslaunddsor b 
nannt worden fein, Theophr. b. pl. 9, 10,4, Plin. 28 
5,21, wie er denn überhaupt genannt wird, wenn t 
gilt, ausgezeichnete Seher, Marin. Procl, 10, Porpl 





“ abst. 3, 8, Said., od. feharfblidende Menfchen zu bi 


zeichnen, Luc. pro imagg. 20. 
Cie. nat. a. 8, 21, 58. 8) Begleiter bes Heralie 
Virg. Aen. 10,820. 4) ©. des Jthagenes, Tzetz. ı 
Hom. 5) Schriftſt. u. isgoygaunarsös über Wei 
fagung aus der Vibration der Tustein, wohin viel 
auch der von Artem. 8, 28 erwähnte gehört, ſ. Fa 
bric, bibl. gr. ıv, p. 160. 6) &tammatifer, Tzetı 
adLycophr. 81. 7) KA. durpdös zal IsoAdye, 
Inser. 2, 8841. 8848. 8) acchitect, Vitrav. Vu 


2) ©. des ütreut 
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praof. $. 14. 9) Hund des’Aftäon, Ov. met. 8,206, 
Hyg.f. 181. 

Me\durwyos, m. Schwarzfteiß, Bein. des He 
tafles, Greg. Naz. or. 8, 78. Nach Her. 7, 216 ein 
Aldos am Berge Anopäa an ber Grenze von Lokris. 
Nach Suid., Apost. 11,19 u. Greg. Naz. or. 89, p. 140 
bießen aud die Söhne der Limne fo, wie man denn 
überh. beſonders tapfere u. ſtarke Leute welaunuyong 
nannte, Ar. Lys. 802, Hosych. s. Asvxönuyog, Eu- 
bul. b. Ath. 8, 108, a, Tzetz. Lyc. 91, u. ſptichw. 
fagte: un uelaundyov Tuyns ob. ueinundyo 
auyröyos, Greg. Cypr. Leid. 2, 78, Zen. 5, 10, Ma- 
— — aut: Apoll. 2, 86, Syn. ep. 122, Tzetz. 

il. ‚ Suid. s. un oöye, Apost. 11, 19, vgl. Ar- 
ebil, fr. 108. ee 

Me\dudbuAkos, f. Schwarzwald (nach Iambl. v. 
Pyth. $.8 de ägerjw tod Zddpous xal zig yns 
Meidugväkos xulovusvn, nami. Zduog), 1) fru- 
berer Name von Samos, Strab. 10, 457. 14, 687, 
Ariatocr. b. Plin. 5, 81, 87, Hesych. s. Zduog. 2) 
ein Berg in Thracien, Plin. 4, 11,18. 

Mikay doos u. im Plur. Mäava don, Schwar⸗ 
genberg (neugr. Medeyxdßı ob. Maupoßoövs, f. 
Curt. geogr. Onom. d. gricdh. Spr. p. 166), 1) Gebirge 
in Arabia Felix, j. Diebel Afdar mit feiner norböfl. 
Bortfegung, Ptol. 6,7,9.12. 2) Gebirge in Arabia 
Petraea, mit ben beiden Bergfpigen Diebel Horeb u. 
Djebel Mufa, Ptol. 5,17,8. 3) Gebirge am Phafis, 
Arist. mir, ansc. 157. 

MeAavaryis, (dos, bei Nonn. richtiger Meidvar- 
yes betont, Schwarzfell d h. mit ſchwarzem Schild- 
felle (f. Suid.), 1) Bein. bes Dionyfos in Athen, Suid, 
8.v. u. s. Anatoögsa, Con. narr. 89, Sohol. Ar. 
Ach. 146, Nonn. 27,802, u. zu Hermione, Paus. 2, 
85,1. 2) Bein. der Erinys, Aesch. Sept. 699, 

Mdasßta, f. Shwarzenfeld, Landſchaft in Sl⸗ 
thonia ( Thracien), Theop. b. St. B. (v. I. Axvu- 
via). &w. Mad&ydos, St. B., u. MeAavötru:, Xen. 
An.7,2,82 (v.l. Melavdintas). Bei 8t.B. auch 
Melavdic, we Mein. Meiavdsdins od. Melavdf- 
eng vermuthet. 

Maäyebs, fass, ep. 705 (N, c), m. Schwarge, 
1) ein Gentaur, Ov. met. 12,806. 2) ©. des Apollo, 
DB. des Eurytos, K. ber Dryoper, Paus. 4, 2,2, Ant. 
Lib. 4, St.B. s. ’Eossgia. ©. Midas. 8) W. des 
Amphimebon in Sthala, Od. 24, 108. 4) ein Troer, 
Qu. 8m. 8,77. 5) ©. des Arrhetos, ein Indier und 
@enoffe des Deriades, Nonn. 14, 804—29, 815, 3. 6) 
Hund des Aftäon, Ov. met. 8,222, Hyg.f. 181. 

Md&m, f. Schwarze, Shwarzau, 1) eine 
Heilige der griechiſchen Kirche unterm 81. December. 
— beata, Thphn. chragr. 142, 18. — Erbauerin 
iner Kirche in Aegypten, Zoeg. cat. codd. 180, 19. 
20. 88. ©. Meiavia. 2) Infel im Golf von Ephe⸗ 
08, Plin. 5, 81, 88. 

Moarnts, (dos, f. Shwarzburg, früherer Rame 
er St. Erettia u. Arotria auf Eubda, Strab. 10,447, 
t.B. s. tom. 

Medydas, f. Ehwarze, eigtl. Schwarjblüthe, 
. des Alpheus, Arist. in Plut. qu. graec. 19. 

Madrdapos, 1. Ehwarzweald, eigtl. Schwarz 
füte, früberer Name von Samos, Schol. Ap. Rh. 2, 
72. ©. Meldugvälog. 

Moda m. Shwarting, Mannsname auf 
iner blelernen Leite aus Eubda, ’49m»& vom 10. 
september 1860, R. 
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Maaydebs, voc. Meiavded, f. MeidvSiog. 

Mdavötda:, pl. Melanthusfproffe, Con. 89. 

Madvdıos, ov, voc. (Od. 22, 196) MeAdvgss, 
(6), in Od. 17, 213. 22, 162. 159 aud im nom. 
Meday3sös u. voc. MedavIsd genannt, Schwarge, 
Schwarzbach, 1) Trojaner, 11. 6, 86. 2) Grieche 
vor Troja, Qu. Sm, 9, 154. 8) Sobn des Dolios, 
Ziegenhirte des Opyfleus, Od. 17, 247 — 22, 474, 
ö., Theoer. 5, 150 und Schol., Ath. 12, 549, a, 
Ov. Her. 1, 95, Hyg. f. 126. Adj. Maäsdvdaos, 
Ov. Ib. 628. 4) ©. ter Denone, Indier, Nonn. 48, 
62. 5) Bater des Kodrus = Milavdoc, w.f., Et. 
M. 119, 10. 688, 44. 5) Athener, a) Anführer dere 
felben, Her. 5, 97. b) ein Oligarch, Xen. Hell. 2, 8, 
46. c) ein Choreg, Plut. Phoc. 19. d) &. des Phi⸗ 
lokles, Dichter von Tragddien (Medea) u. Clegien, 
Freund des Cimon, Ar. Pac. 804. 1008, Plut. Cim. 4. 
aud. poet. 4—qu. conv. 2, 1,9, d., Ath. 1, 6, 0—13, 
549, c, d., Suid. Berüchtigt duch Echlemmerei, war 
er mehrfach Gegenſtand des Spottes, unter anberm auch 
als Ausfägiger, fo daß es fprichw. hieß: AdeAurzouas 
tov Asnoov äno Meiavdlov, app. prov. 1, 52, 
Suid. s. BdsAurzeodas, vgl. mit Ar. Av. 150. ©. 
Mibav9os. ©) ®. eines Diorimus, Dılatdng, Inser, 
115. 6) alabemifcher Philoſoph aus Rhodus, D. L, 
2,7, n. 9, Cic. Acad. ıı (4), 6. Seinen Garten in 
Athen erwähnt Plut. x oratt. Lyc. 24. 7) Paraflt des 
Alerander von Pherä, Plut. adul. et am. 8, 8) Ge 
ſchichtſcht. Ath. 7, 825, c, Harp. s. yermeyeen, 
Suid., Et. M. 242, 18, Schol. Ar. Plut. 845. Avv. 
1078, Eudoc. 297. 9) Maler, Mitfchüler des Apelles, 
D.L.4, 8, n. 4, Quint. 12, 10, 6, Plin. 86, 7, 82. 10, 
86. ©. Midavdos. 10) Anderer, Insor. 2, 1888. 
11) 81. gwifchen dem Pontus Polemoniacus u. Gap» 
padocien, ber in den Pont. Fuxinus mündet, j. Mer 
let-Ismal, Arr. p. pont. Eux. 16,8, An. p. p. Eux. 
84, Plin. 6, 4, 4 (wo er Melanthium d. i. flumen 
heißt), Tab, Peut., Geogr. Rav. 

völs, oc, f. Schwargberg, Berg in Ar⸗ 
golis, Nic. Al. 104. 

MiXavdos, ov, (6), Schwarze, f. Lob. paral. 244, 1) 
Bein. des Bofeidon, Lyc. 767. 2)©. des Andropompos,®. 
des Kodrus, K. von Athen, Her. 1, 147. 5, 65, Plut. exil. 
17, Strah, 8, 859—14, 688, 8., Paus. 1,19, 6—7, 1, 
9, ö., Zen. 4,8, Harp. a. Anatoupsa, Polyaen. 1, 
19, Suid. s. söysvsotspog, Schol. Ar. Ach, 146, 
Dem. 5. Ath. 8, 96, e, Io. Ant. fr. 1,19, Schol.Plat. 
p- 876, Vellej. 1,2. Won ihm follten vie Medorti- 
das abflammen, Paus. 4, 5, 10. S. Meldvdsog. 
8) ©. des Laocoon, Serv. Virg. Aen. 2, 211. 4) tie 
ner der tyrrheniſchen Seeräuber, welche yon Dionyfos 
in Delphine verwandelt wurden, Ov. met. 8, 617. 5) 
Spartaner, Thuc. 8, 5. 6) ©. eines Mreiphilos, 
Anacr. ep. 7 (V1,140). 7) ein Maler, = Medir- 
9sog, Plut.Arat. 13. Er u. feines Gleichen, od egl 
zöv Milav$or, Plut. Arat. 18. 8) Dichter, = Me- 
Adv$sog, Plut. conj. praec. 48. 9) Milefier, Ross 
Dem. Att. 104. 10) ein Schmeidhler, Luc. d. mort. 
6, 5. 11) einer (u. zwar wahrſch. ein Platonifer), 
an welchen Boethus fein Platoniſches Rericon richtete, 
Phot. bibl. 154. 12) Anderer, Insor. 8, 6788. 18) 
Nebenfiuß des Danubius im Südoften von Sarmatia 
Asistica, Ov. ex Pont. 4, 10, 54. — (Bisw. Midavıog 
geſcht. wie in Luc., f. C. Inser. 2, p. 308, b.) 

Mdavbt, = Melardo, w. T. eines Damo« 
nicus, Insor. Ussing, n. 24 (Lebas n. 1270). 
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Ma\&yöypos, m. Shwarzthür, wie Oberthür, 
ahnl. wie NRrococ, oder Schwariſchild, Kreter, 
Inser. 2, 2563. 

Mi\avds, ods, acc. @,(H), Schwarze, 1)T. des 
Dolios, Magb der Penelope, Od. 18, 821. 19, 66, 
Paus. 10, 25, 1, D.L. 2, 8, n. 4. 2) Name einer 
Dienerin, Ach. Tat. 6, 1.2. 

Meavia, f., in Strab. 16, 760 auch Medavias, 
or, Schwarzenfeld, 1) Landfhaft in Attila, 
Meiaıval, Harp. s. "Anatopse. 2) ©t. in Gilie 
dien, = Melasval, Btrab. 14, 670 u. 16, 760. [8) 
St. auf Amorgos, Androt. b. St. B. s. "Axsolen, 
doch beißt diefe b. St. B. 5. "Auopyos: Alysdin.] 
©. Meldyn. 

Mdaviswua, f. Rappes, eine von den chelido⸗ 
nifchen Infeln, Favor. b. St.B. s. XeAsdövsos. 

Aayvizeov, n. f. Meldvınnos. 

Mearvisen, ns, (N), in Ar. MeAaviwwa, Rapp, 
1) M. des Neolus u. Böotus don Vofeidon, nad 
Paus. 9, 1,1 Gem. bes Stonus, nach Ascl. in Schol. 
Od. 10,2 Gem. bes Hippotes, Nonn. 8, 236, Anth. 
zur, 16, tit., D. Sic. 4, 67. 19, 58, Strab. 6, 265, Hyg. 
f. 186. — M. des Elphenor, Tzetz. Lyc. 1084. Euri⸗ 
pides verfaßte 2 Stüde dieſes Namens, die Meie- 
winnn dsauötıg, Ath. 12,528,e. 14, 618,d, u. M. 
N oogr, D. Hal. rhet. 7, 10. 9,11, vgl. mit Plat. 
conv. 177,c, Arlst, poet. 15. Nach Cic. de off. 1,81. 
Tusc. 8,9 aud ein Stüd des Aecius. 2) T. des Chei⸗ 
ron, Wahrfagerin, ſchwanger von Meolus, Ar. Thesm. 
547, welche von Artemis in ein Pferd verwandelt u. 
in diefer Geftalt unter die Sterne verfept wurde, Erat. 
oatast. 18, Hyg. poet. astr. 2, 18. 8) T. des Ares, 
Königin der Amazonen, Schwefter ber Hippolyte, Ap. 
Rh. 2, 968, D. Sic. 4, 16, Schol. Pind. N. 8, 64, Schol. 
N. 8,190. 4) T. des Deneus, Schwefter des Meleas 
ger, Nic. b. Ant.Lib. 2. 5) (Rapves), Bleden an 
der Küfte yciens, = Medarvinnior, w. f., An. st. 
mar. magn. 284. 285. S. Mevailnnn. 

Mearnwlöns, ov, (6), Rappes, 1) Melier, 
Dithyrambendichter, ©. des Eriton, nach Suid. zwei, 
einer DI. 65, u. ein Enfel veffelben O1. 81, 8—91, 8, 
Xen. mem. 1, 4, 8, Arist. rhet, 8, 9, Phereor. b. 
Plut. mus. 80, Ath. 2, 85,a—14, 651, e, ö., Plut, 
Amat, 15. Epic. 18. mus. 15. 80, Antb. ıv, 1, 7, 
Suid. s. SsAöfevog, Schol. II. 18, 850. 2) Phthas 
goreifcher Philoſoph, Alex. 5. Ath. 4, 161,c. 8) Zlier, 
Aeschin. ep. 10, 10. 

Me&aviwwwoy, n. Rappes, Stadt an ber Küſte 
Lyciens (nad) Hecataeus bei St. B. Bamphpliens), 
b. Qu. Sm. 8, 288 jody ’A9jvns genannt, St. B. 
Ginwohner MeAavımweis (Mein. vermutet Mein- 
vırrrıgls) u. Meavlemos, St.B. ©. Melavinnn 
u. Melayinneso. 

Meädyımros, ov, poet. (Pind.) 0s0, voc. (I. 15, 
682) MeAdvınne, (6), Rapp, frang. Moresu (d. i. 
ſchwarzes Roß), 1) ©. des Ares u. der Tritela, Paus. 
7,22,8. 2) ©. bes Priamus, Apd. 8.12, 5. 8). 
des Hiletaon aus Perkote, I1. 15, 546. 576. 582. 4) 
©. des Bolyeimon, Troer, 11.8, 276. 5) anderer Tros 
janer, 11.16, 695. 6) Adhäer vor Troja, 11.19, 240. 
7) ©. des Aſtakus, nach Apd.1,8,6. 8, 6,8 ©. des 
Agrios, Thebaner, Aesch. Sept. 414, Pind. N. 11,47, 
Her. 5, 67, Schol. Il. 5, 126, wo Misınnos fcht, 
aber ſchon Villois. Meidyınmos vermuthet. Sein 
©rab bei Theben, Pans. 9, 18, 1. Ad, Meavie- 
weos, 09, SchoL Pind. N. 10,18. In Stst. Theb. 
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8, 741 heißt er Menalippus. 8) ©. des Theſer 
Plut. Thes. 8, Paus. 10, 25,7. @r hatte ein Here 
in Athen (Meiavinneıov), Lyc., Clid. u. Asil 
Harp. s. v., Suid. S. Saupp. de dem. p. 14. 
Mpytilenäer, Breund tes Alfäos, Her. 5, 95. 10)4 
render, a) ©. bes Ariftipp. Callim. ep. 21 (vır, 51° 
b) Priefter des Apollo, Plut. mul. virt. 19, Polyae 
8,88. c) Pythagoreer, Tambl. v. Pyth. 267. 1 
ein Züngling zu Batrs in Achaja, Beliebter der X 
mätho, Paus. 7,19, 2—5. 12) Rhodier, Xen. He 
6, 2,85. 18) Agrigentiner, Plut. Amat. 16, Ael 
h. 2, 4, Suid. s. dvaßoAn; u. s. "Artigec, Ai 
18.602, b. 14) Andere, Orph. lap. 481. — Ins: 
204. 2668. 2,8765. 

Määrvtey, avos, m. Shwargmann (— Mi 
Aavlov, w. ſ. vgl. mit Et.M.582, 26), 1) ©. ı 
Umppidamas, B. des Parthenopäus, Schüler bes Eh 
ton, Xen.cyn. 2.7, Apd. 8, 6,8. 9,2. ©. Mail 
vioy. 2) Athener, Ar. Lys. 785. Bon ibm wen 
6 fprihw. zu fagen: Melaviuvos swpporfatep: 
Suid. ©. Ar. a. a. O. 

Meayveis, gen. sos, m. böot. = Melarzı 
Schwarze, Shwarting, Orchomenier, Ins: 
1598. 

Moda: ra, Shwarzgätuler, Wölfe 
ſchaft im Innern Libyen, aus einer Vermifung t 
Gaetuli mit den Nigritee entflanden, Ptol. 4, 6, 1 
Agstbem. 2, 5. 

MO&avos, m. Shwarzenfels, Vorgebirge M 
fiens an der Propontis u. der Halbinfel von Kyyifu 
Strab. 12, 576. 

Maäävoy, m. = Meidvamos, w. f., dvou 
xöosov, Buid. 

Advras, gen. (D.L. 5, 2,1), (6), Schwarj: 
1) &tefier, B. des Theophraſt, D. L. 5, 2, n.1. 3 
Slave der Barpfatis, Din. b. Plot. Artox. 19. 3) Anden 
Thall. 2 (vr, 91). — Inser. 2,2656, b,1,7, Add. - 
2698, b. 1) MeAdvraog —= Melavtaiog, Patro: 
tes Deliers Agemortos, Inser. b. Lebas f. v,n. 19 
u. Ahr. Dial, ı1, 496, Inser. 2265, b, 4, Add. (wo « 
ſteht. was Keil progr. 1848 p. 14 bezweifelt, ba | 
ao beißen müßte). Aebnl.: 

Maävyrns, ov, m. 1) Athener, Gegner des De 
mofthenes, Dem. 18, 249. 2) ©. bes Leon, Erbe d 
Tpeophraft, D.L. 5, 2, n. 14. 8) Anderer (f. C. Inser. 
pP. 208, b). 2214. 28. 

Mdavrıds, ddos, f. Schwargenhaufen, St 
tionsort u. Villa Caesariana an ber längs der Pr 
pontis von KHerallea u. Gönophyrium nach YBoza: 
führenden Straße, Suid., Agath. 5, 14 (808, 4). 
20 (822, 16), It. Ant. p. 188—882, 3., Ammian. 3 
11, in Tab. Peut. Melantians. 

Madvroos, m. S hwarze, Schwarzenhorn, | 
©. des Narios, nach welchem die Meidvzsos oxon 
%0s benannt fein follen, Hesych., während fie Sche 
Ap. Bb. 4,1707 von einem Midas benannt fein Id 
2) Cigenn., Inser. 8, 5856. 8) Me&rrıos, u. 
Ap. Rh. 4, 1707, fo wie Orph. Arg. 1868, nad E 
M. 142,58 u. Choerob. 1, 280 MeA&yrao zu fhre 
ben, wie fchon das Z in Ap. Rh. u. Orph. bewei 
u. wie Schmidt in Hesych. u. Müll. in An. s 
mar. magn. geſchrieben bat, ax6meAos, Orph. Ar 
a. a. D., Soyl. 118, Strab. 14, 686 (v. 1. Meidı 
9s0s) nögas, Ap. Rh. 4,1705, desgei, Apd. 1, 
26, u. bloß Meidvresor, An. st. mar. magn. 280, | 
Hesych. s. dauodas auch Meiarılar. Zwei Fel 
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ippen im Megäiffen Meer zwiſchen Myconos u. 
Tenos, welche der Schol. zu Ap. Rh. 4, 1707 fälfche 
lich bei Thera anfept. Die größere Heißt j. Stopabia. 
Sie erwähnt An. st. mar. magn. 284 auch im sg. Me- 
Advzssos oxönehog u. Hesych. nennt fie MeAde- 
Tesos yosgds od. Kospddes. 

vrıxos, 0v, m. Schwerpel, 1) Gopäer, 
Archon, Inser. 1874. 2) Goroneer, Keil Inser. boeot. 
xvım,b,2. — Andere, eben. Lv, fu. LxI. b. 8) 
Tanagräer, Inser. 1590. 4) Patron. a) Mdavri- 

»os, Bein. eines Nicon, Inser. 1677, u. b) Me 

vrixeos, Bein. eines Thefſalers Heracleidas, Inser. 
Thess. 5. Leak. n. 219 u. Lebas n. 1198, em. von 
Keil Inser. These. 1857, p. 18. 

Moavs, f. Schwarzau, Inſel des Sinus Cera- 
micus vor ber Küfte Kariens, Plin. 5, 81, 86. 

E Medavsen, f. M. des Homer, Luc. Dem. enc. 9, 
'em. gu: 

Medywwos, ov, in Prool, v. Hom. MeAavamös, 
od, voc. & Meidvınne, m. Schwarze, 1) ©. des 
Eviphrabes, Borfahr des Homer, Hellan. in Prool. v. 
Hom. p. 25 ed. Westerm., Buid. s. “Ounpos. 2) 
Kumaner, Obendichter, Paus. 5,7, 8. 8) Athener, @) 
®. bes Lachet, Thuc. 8 86, Dem. ep. B, p. 1480. b) 
©. des Lachen, Vollsrebner u. Geſandter nach Lacedä⸗ 
mon u. an Maufolus, Xen. Hell. 6, 8,2, Dem. 24, 
arg. u. Schol., u. 12—197, ö., Arist. rhet. 1, 14, 
Plut. Dem. 18, Aeschin. ep. 4, 2. 7, 1—4. 12, 16, 
17, Ath.12,558,e. 15, 690,a. c) Zeltherr der Athe⸗ 
ner. Sein Grabmal, Paus. 1, 29, 6. d) Späettier, 
©. des Diophantus, Dem. 85, 6. — Schwager bes 
Diophantus, Dem. b. Harp., Suid, e) Andere, Isae. 
5, 82. — Inser. 165. — Ross Dem. Att. 102, 4) 
Magnefier, Her. v. Hom. 1. 

1, &vos, in Schol. Ap. Rh. 4, 1707 auch eins 
mal M&avros, voo. (Anth.app. 387) Miiar, (6), 
I) männl. Eigenn., Schwarze, 1) ©. tes Pofeidon 
u. einer Nymphe auf Ehios, Ion b. Paus, 7, 4, 8. — 
Anderer in Aegypten, nach welchem der Nil auch Md- 
As hieß, Plut. dav. 17, 1. 2) ©. des Apollo, V. 
des Eurytus, K. der Diyopen, Pherec. in Schol. 
Soph. Trach. 864 —= Medavsös, w. f. 8) ©. des 
Phrizos u. der Ghalkiope, nach welchem ber Möyas 
x0Amog benannt fein fol, Apd. 1, 9, 1, Schol. Ap. 
Bh. 2, 1159, Hee. in Schol. Ap. Rh. 2, 1128, Schol. 
ju Ap. Rh. 1, 922 u. Pherec. in Schol. Pind. P. 4, 220, 
Schol. Il. 24, 79, Hyg. f. 8. 4) einer ber tyrrhenie 
ſchen Serräuber, Ayg. f. 184. ©. Midavdog. 5) 
©. des Ops, Paus. 8, 28, 5. 6) ©. des Lilymnios, 
Apd. 2, 7,7. 7) S. des Porthaon u. der Euryte, 
Br. bes Deneus, 11.14, 117 u. Schol., Apd. 1,7, 10. 
8,5. 8) S. des Denopion, Ion b. Paus. 7, 4, 8. 
9) ©. des Antafos aus Gonuffa bei Sicyon, Ahnherr 
bes Kypſelos, Paus. 2, 4, 4. 5, 18, 7. 8. 10) ein 
König, nach welchem die Meldvzsos axönekos, w. f., 
benannt fein follen, Schol. Ap. Rb. 4, 1707. 11) 
Schwirgerfohn bes Gyges, Nic. Dam. fr. 68. 12) ©. 
bes Alyattes, V. des ereflfchen Tyrannen Bindarus, 
Ael.v.h.8,26. 18) ein Argpptier, Isae. 5, 7. 8. 40. 
14) Athen:t, Ross Dem. Att. 101. 102. 15) Böotier, 
Inser. 1570, wo Lob. paral. 189 M£Aavog irrthüml. 
für_ den Nomin. hält, f. Keil An. ep. p. 197. 16) 
Jefier, Inser. 2, 2677, b. 17) Gefchihtfär. aus 
Anäe, St. B. =. 'Avala. 18) Gemmenſchneiber auf 
Gbios, Plin. 86, 5,2. 19) Andere, Anth. app. 887. 
— Polyaen. 8,63. — Inser. 2, 2678, b. 8, 4680. 
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U) Schwarzach (uidas auch = Pas, tief, He- 
eych.), 1) Mebenfl. des Pirus in Arkadien, Call. h. 
1,28, D. Per. 416 u. Eust. gu414u.416. — Plin. 
4,5, viel. der ubyas motauds in Achaja, den Strab. 
8,886 fo nennt. 2) Il. in Böotien zwifchen Drchos 
menos u. Aspledon, j. Mauro Nero od. Mauro Pos 
tamo d. 5. der ſchwarze Fluß, Theophr. b. pl. 4, 11, 
8. 9 c.pl.5,5,2, Plut. Pel.16. Syll. 20, Strab. 9, 
407. 415, Paus. 9, 88, 6, Plin. 2, 108,106. 8) $1. 
in Theffalien (Malie), der in der Nähe von Hetallea 

u. Trachie in den Sinus Maliacus fällt, j. Maoro⸗ 
neria, Her. 7, 198, Strab. 9, 428, Eust. zu D. Per. 
414, Liv. 86, 22. 4) 81. in Phthiotis, der in ben 
Apidanus fällt, Lucan, 6, 874, Vib. Sequ. de flum. v. 
Apidanos. 5) #1. in Thracien, der nörbl von Gare 
dia in den Melas Sinus mündet, u. von welchem ber 
Iehtere feinen Namen haben fol, j. Schere:Su, Her. 
7,58, Scyl. 67, Arr. An. 1, 11,4. 5, Strab, 7, 881, 
fr.652. 68, Ptol. 8, 11,2, Schol. Ap. Rh. 1,922, Eust. 
au D. Per. 414. 588, Ov. met. 2, 247, Mel. 2, 2, 
Plin. 4, 11,18, Liv. 38, 40. 6) Grensfluß Bamphye 
liens gegen Gilicien, j. Manavgat:Su, Paus. 8, 28, 8, 
Strab. 14, 667, An. st. mar. magn. 188. 218— 282, 
8., Eust. gu D. Per. 414, Zos. 5, 16, Plin. 5, 27, 22. 
7) BI. in Kappadocien, j. Kara⸗Su d. i. der ſchwarze 
Sluß, Strab. 12, 588, Ptol. 5,6,8. 8) Küftenfl. im 
Pontus Polemoniscus, Plin. 6, 4, 4. 9) Fluß im 
norböftlichften Theile Siciliens, Ov. Fast. 4,476. 10) 
früperer Name des Nil, Plut. Auv. 16, 1, Eust. gu 
D. Per. 222. III) Miöiag xdAnos, in Ap. Rh. 1, 
922 6 Ming nnövrog, die ſchwarze Bai, ein Bus 
fen des Uegäifchen Meeres, in welden ber SI. Melas 
(f. oben 1), von welchem er den Namen haben fol, 
münbet, j. Golf von Saros, Her. 6, 41. 7, 58, D. 
Hal. 1,61, App. b. civ. 4,88. 101, Scoyl. 67, Strab. 
1, 28—7, 881, fr. 62—857, d., D. Per. 588 u. Eust. 
dazu u. au 414, Luo. adv. ind. 11 (wo d uidus xöArrog 
gefehrieben if), Ptol. 3, 11, 1, St. B. a, "Adekäy. 
dossas, Plin. 4, 11,18. IV) A6$ov Medavos dgos, 
Schwarzenfels, Gebirge am arabifchen Meerbuſen, 
Ptol. 4,6, 27. 

Medaoros, m. Schwarting, Megarer, Inser, 
1052. Aechnl.: 

M&d&ras, m. ein Aetolifher Seeräuber, Polyaen. 
4, 6,18. 

"MOos, 6. Ptol.2, 8,15 u. Cacc. b. G. 6, 8, Plin. 
4.18, 82 MöAdar, galliſches Volt an der Sequana, 
Strab. 4, 194. (In It.Ant. p. 185, It. Hieros. p. 
666 u. Tab. Peut. heißt auch ein Ort im Süben von 
Moesia Superior: Meldia,) 

MABıra, St. im Innern von Zeugitana, Ptol. 4, 
8,831. 

Me&eayplöes, oy, (ad, dem Meleagros ange» 
börig, 1) eine Art Perlhühner, in welche die Täche 
ter des Deneus, Schweftern des Meleagros, verwandelt 
wurden, u. die daher noch Taut den Melcagıos rufen, 
Nie. b. Ant. Lib. 2 (8), Suid., Phot. Sie fanden ſich 
auf Leros u. waren bier der Artemis heilig, Ael. n. 
an. 4,42. 5, 27, vgl. mit Ath. 12,655 a u. ff., doch 
auch in Afrifa, Soyl. 112, Mnas. b. Plin. 7, 2, 11. 
2) Infeln im Bluffe Po, Ant. Lib. 2.2 — 3) 
Meisayols, ein Werl des Antifthenes, Plut. Auv. 
22,8. 

M«AMäypos, ov, (6), lat. Meleagros, Ov. met, 8, 
299, u. Meleager, Hyg.f.171—174, Plin. 87,2 u. 
Apulej. met. 7, extr., Jago ob. Jagemann ſo 
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Damm. in Lex. Hom. u. 4., von use u. dyge, 
etwas anders: Eur. in Et. M. 576, 30: Meisayos, 
usa» ydo nor’ Aygsseıs Aygar, doch nad) Nat. 
Com.: Adermann), 1) &. bes Deneus, nach Eur. in 
Plut. prall. 26 u. Apd. 1, 8, 2 ©. bes. Ares u. ber 
Althäa, Argonaut u. dalvdoniſcher Jäger, Il. 2, 642. 
9, 548590, d., Pind. 1.6 (7), 45, Eur. Buppl. 904, 
Xen. Cyn. 1,2, 10, Stesich. b. Ath. 4, 172, e, Sigbe. 
&r heißt in D. Chrys. or. 61, p. 584 10r 'Eliivwr 
&gsazog, vgl. mit or. 70, p. 621, ob. in Luc. d, 
mort. 15, 8 Iavuacrög Ayro, u. wurde oft abges 
bildet, Paus. 8, 45, 6, Pbilostr. jun. Ic. 15, u. in Tan⸗ 
sen, Luc. salt. 50, befonders aber oft in Theaterftüc 
den, z. ®. von Euripides, Plut. parall. 26, u. Et.M. 
a. a. D., Antiphon, Arist. rhet. 2, 23, u. Sklerlas, 
Ath. 9,402, b bargefellt. ©. Meisayoldes u. Adj. 
Meleagrius campus in Stat. Theb. 4, 108. 2) ©. 
des Neoptolemus, Beldherr Alerander’s d. @r., D.8ic. 
17,57—18, 4, à., Plut. Alex. fort. 2, 5, Arr. An. 1, 
4,5—5, 12,1, d., Curt. 8,9—7, 6, d. Gein Regie 
ment 7 M. pdlayf, zdfıs, Kin, Arr. An, 1,14, 3— 
6,17,8, d. 8) Br. des Ptolemäus Lagi, D. Sic. 22, 
9 (Syncell. 266), u. Porph. fr. 4, 6. 4) Gefandter 
des Antiochus Epiphanes, Pol. 28, 1. 81,21. Er u. 
feine Vegleiter, oĩ mepl row Meisaypor, Pol. 28, 1. 
5) SFreund des Python, D. Sic. 19, 47. 6) Dichter 
aus Gedara in Gölefyrien, ©. des Cukrates (Anth. 
vn, 418. 419), ein Seitgenofie des DMenippus, b. 
Ath. 11, 502,c d xuvsxdg genannt, Strab. 16, 759, 
D.L.2,8,n.8. 6,8, n. 2, Anth. ıv, 1, 83—vıı, 476, 
8., u. v1, 421 val — Meitaypo», Et. M. 621, 21, 
bef. ala Epigrammendichter befannt, Anth. ıv, 1, 8 
tit. — Plan. 218, 3. Adj. davon MeAekypeos, 1.8. 
oripavos, Anth. ıv, 2, 4. 7) Wndere, Inser. 2, 
8085. 8521. 8, 8825. 

Modiypov xcoat, Zägerhof, Ort in Syrien, 
Strab. 16,751, vgl. Liv. ep. 51, 1 u. 1 Maoc. 11, 
15. 18. 

Mdlas, m. Sorger (od. Eſche, wenn = Me- 
Mag), Kacedämonier, Thuc. 8, 5. 

eds, d, (6), grädf. hebr. Eigenn. Melia, N. T. 
Lac. 8, Bl. 

Med, 
Meteo. 

Mä&rwos, m. Rößler d. i. ber fich mit Roſſen 
befchäftigt, Theräer, Inser. 2, 1090, b, Ross 11, n. 198. 
©. Ahr. Dial, 11, p. 556. 

Meawatos, m. Eſche (= Meisvatos), Insor. 8, 
8458, 0, Sp. 

Mawixov poosgsov, Sigwarts Feſte, Kaſtell in 
Thracken, Ephr. mon. 8080. 8125. 8494, Sp. 

Mdös, od, m. Pelasger, Mnas. u. Dion. b. Zen. 
5,174, v. 1. Maleus, f. MdAsos u. Mainc. 

Melerebv, Gvos, m. Sorger, Athener, Inser. 
150. 212. 

8. Sinnern, eine der drei auf dem Helikon 
verehrten Dufen, Paus. 9,29,2, Cic.nat. Deor.8, 21,54. 

Me&rruavot, pl., Theopban. 1, p. 44, 17. 

Mälrıos, m. Sorger, ſp. Mannen., vgl. 4. B. 
Fabric. bibl. gr. ıx, p. 804 u. ff. — Insor. 4, 8958. 

Mäkrey, m. Sorge, ©. des Strombylion, Athee 
ner, Inſchr. im Muf. d. archäol. Geſellſch. zu Athen, K- 
Fem. dau: 

Mderäasa, f. Srauenname,“Inser. 4, 8455, c, Sp. 

Meedv ob. MnAehy, m. (Meleon campus) in 
Macedonien, Liv. 48,24, K. (v. 1, Elaeon), 


1. T. des Ocean, Et. M. 122, 12. ©. 


Meintlöns 


M&ng, ntog, voo. (Mosch. 8, 71) Möin, m. Sinn, 
1) Küfienfiüßchen Joniens bei Smyrna, an beflen 
Duelle Homer feine Gedichte gemacht haben fol, wäh: 
rend Andere (Suld.s. v.u.s. Ounoos, Anth. TI, 408, 
a. Plan. 292 ob. Plut. v. Hom. 1, 41, Eug. in Hom. 
et Hes. cert. p. 84, Strab. 12, 554, Nonn. 25, 258) 
den Flußgott geradegu zum Vater des Homer machen, 
Hom. h. 9 (8), 8. ep. 4,7, Strab. 14, 646, Mosch. 8. 
71, Paus. 7,5, 8. 12, Schol. Ptol. 5, 2,6, Ephor. u 
Arist. in Plut. v. Hom. 1,2. 3. 2, 2, Plin. 5, 29, 
81, Stat. Silv. 8, 60. 7, 88. ©. Miantoc. Adi. 
davon MeAffreios, ov, 5. B. Xdgstes, Anth. va. 
418, u. chartae, Tibull. 4, 1, 100. &. Meintor. 
2) ein Kolovbonier, Bater des Dichters Polymnekus, 
Piut. mus. 5. 8) ®. des Eitharöben Kincfles, Plet. 
Gorg. 501, e, Arist. or. 46, p. 805 u. 494 u. Schol 
dazu. 4) Athene, Paus. 1,30, 1, — ber, welcher das 
dsxdoas in Athen aufbrachte, Et. M. 254, 82. 5) 
Andere, Qu. Sm. 11, 119. — Asius 5 Ath. 8. 
126, d. 

Mensayspas, m. ahnl. Markwardt, 1) Mihe 
ner (@leufinier) (fo nad Max. Tyr. dise. 28), © 
ſchichtſcht. Apd. 8, 10, 8, Clem. Al str. 6, 2, p- 
267, Hesych. 2. #7’ Eöguyög. Andere nennen ihn 
"Ausinsaydpas, w. ſ. und einen Chalcedonier. €. 
Lob. path. 1, 26. 2) Ghier, Asol. in Anth. vm. 
500. 

MaAtoavdpos, m. Wortmann (Wort = Bart. 
wie Markwort — Marktwert vorlommt, warten aber 
= pflegen), 1) Athener, a) Feldhert der Arkener, 
Thuc. 2,69, Paus. 1,29, 7. db) einer, gegen melden 
Dinarch eine Rebe hielt, D. Hal. Din. 18. — au Un» 
gele, Haupt einer Symmorie, Böchh Seeurk. vırı, db, 
15, f. p. 29. c) Underer, Ross Dem. Att. 5. 2) 
Milefler, Dichter, Ael. v. b. 11, 2, ſ. Keil An. ep. 
p. 260. 8) Andere, Hippocr. Epid. 5, 69. — Inser. 
2, 2148. 3800. 8,4866. &. Meilanvdpog. 

MeAtoreppos, m. ahnl. Gotthold, Sophiſt aus 
Athen, der Briefe gefährieben, Suid., Endoe. p. 
801. 

AMeanole, f. Frauenname, Suid. Fem. gu: 

Me\yolas, ov, voc. (Plat. Lach. 180,0—186, b, 
3.) MeAnale, m. Sorge, 1) Neginet, Ofympionike u 
Lehrer der®ymnaftif, Pind. 01.8, 71 u.Sohol.5n81.N.4, 
151.6,110 u. Schol.5u 108. 2) Athener, a) V. des Thu« 
cydides. des Gegners von Perifles, Plat. Tbeag. 180, a, 
Plut.Per.8. Nic.2, Schol. Ar. Vesp. 947. b) S. des Thur 
cvdides, des Gegners von Perifies, Plat. Min. 94, c. virt- 
878, a, Ath. 11, 506,b. — Perfon in Platon's Leches 
178, a—200, c, d. c) ©. des Ariflofrates, dau- 
ztosög, Inser. 102. d) Oeer, Ross Dem. Att. 9. e) 
Anderer, Thuc. 8, 86. — Ar. Nub. 686. 

Maäncıyerfis, odc, acc. (Luc.) 7), m. Meles⸗ 
ſproß d. i. Homer, Ephor. b. Plut. v. Hom. 1, 2. 
8, Luc. Dem. enc. 9, Procl. chrest. 1, Suid. s. "Oun- 
005, wo falſch Munasyernis fieht, Her. v. H. 8, f. 
Möns. 

Mayoırelßas, a, m. Marhwards, Spartaner. 
Vater der @upolia, Großvater tes Ageſilaus, Plut. 


Agen. 1. 
wos, (6), Marhward d. i. Pfleger ker 








Mu 
Roffe, 1) 2acebämonier, Thuc. 1, 189. 2, 12, Aristid. 
or.46, p. 229. 2) Wihener, Insor. 199. 8) Andere, 
Aristaen. 1,8. — Inser. 2, 2476, g, 92, Add. 2488, 
0, Add. 

"Mönrlöne, m. (d dvdntog), Sorges, ein in 


Möimos 


Athen ſprichw. geworbener Dummkopf, Luc. amor. 
58, Them. or. 26, p. 880, B.A. 279, Suid. s. Bov- 

tar. &s hieß Fprichwörtlich von ihm: yadosd- 

zugor Meintidev, Suid. s. yelolos. S. Medıtl- 
NS. n 

Mönros, ou, (6), Liebherz, 1) Athener, a) Dlie 
gar u. Genoſſe des Euphiletos, in den Hermaphro« 
tisenproceß verwidelt u. fpäter im Dienfte der Dreis 
$ig, Andoc. 1,12—94, &, Xen. Hell. 2,4, 86. b) 
aus Pitthos. V. des Ilgden, D.L. 2,5,n.19. c)aus 
Pitthos, S. des Vorigen, nach Suid. S. des Laros, 
tragifcher u. nad) Epier. b. Ath. 18, 605,0 auch ero- 
tifcher Dichter, Ankläger des Sokrates, Ar. Ban. 1802 
u. Ar. b. Ath.12,551,c, Plat. Euthyphr. 2, b—15, 
e, 3. apol. 28, e u. Schol., ſowie Schol. zu 18, b. 
Tbeset. 210,d, Xen. mem. 4, 4, 4. 8,4. apol. 11. 
12, Arist.rhet. 8, 18, D. Sic. 14, 87, Ael. v. h. 2, 
18. 10,6, D. L.3,5, n. 18—28. 6, 1, n. 4, Luc. 
Iup. conf. 16. pise. 10. bis acc. 6, Suid., Plut. vi- 
tios, adinfel. 5. Im Plur. Möinzos b. Leute od. 
Anfläger wie M., Lac. Demon. 11, Suid. gran; 
war: "Bus dä "Avoros zal Meintos änoxselvas di- 
vayıcı, BAdyas di od düvarıas, Apost. 7, 11, 
Epict. diss. 1,29, 18—8, 28, 21. man. 52. f. Plat. 
apol. 80,c. d) Liebhaber des Timagoras, Build. e) 
©. des Demagoras, Antb. vii, b. 2) Underer, Inser. 
4,8452. 8) Möintos, Sorges, a) 81. b. Smyrna, — 
Ming, Hecat. b. St. B. (zweifelhaft). b) Mödnzos 
(Genet.?) x6Amos, anderer Name für ben fmyrnais 
fen Meerbufen, Hecat. b. St. B. Oft Mödszos 
gefähr., f. Lob. path. 878. 

Mdla, f., ep. (Nonn., Apd., Callim. u. Alex. 
Aet.) MAln, f. Eſche, Eſchenheim (f. Schol. 
Ap.Bb. 2,4, Hesych. u. Nonn. 14, 212), 1) T. des 
Dean, von Apollon geraubt, u. M. des Iamenios 
u. Tenaros, daher auch verehrt in tem thebälfchen 
Apollotempel Jomenion. Pind. P. 11, 6. fr. ı1, 1, Strab. 
9,418, Paus. 9, 10. 5. 26, 1, Call. h.4, 80, od. von 
JInachus M. des Phoroneus, Tzetz. Lyc. 177, Apd. 
2,1,1, Schol. Eur. Or. 920, Ov. Am. 8, 6, 25, ob. 
von Silm M. des Pholus, Apd. 2,5, 4 (hier wein 
gefchrieben), u. des Dolion, Alex. Aet. 4, od. von Po- 
feldon M. des Amyfos, Ap. Rb. 2,4 u. Schol., Serv. 
Virg. Aen. 5, 878. ®gl. Nonn. 16,280, Hesych. ©. 
Moda. 2) %. des Agenor u. der Danae, Pherec. 
in Schol. Ap. Rh. 8, 1186. 8) T. der Niobe, Pherec. 
in Schol. Eur. Phoen. 162. 4) im Plur. Medlas, 
Nomphen, die aus den Blutstropfen entflanden, welche 
Ge vom Uranos auffing, Hes. th. 187, Nonn. 14, 
212, Long. past. 8, 28, Eust. 1968, 40, Schol. Ap. 
Rb. 2,4, Call. h. 1, 47 (mo fie Asxtalas heißen u. 
die Ammen des Zeus find). Nach Palaepb. 86,2 nad 
einem Midsos, io. f., benannt, f. Milscoa. 5) St. 
in Karien, Hecat. b. St. B. Ew. Maus, St. B. 
Aehnl.: 

Melas, m. 1) K. von Thracien, Hesych. Mil, fr. 
4,11. 2) = Armen. Melich u. Melier, lat. Milo, 
Fürft von Armenien, Cinn. 6, 11 (286, 4), 0. 12 (287, 
7). — Aehal.ı 

Mduacral, (05), Priefter des Dionyfos, Paus. 8, 
6, 5, von welchen eine Duelle in Arkadien 7; Meds- 
asıöv xornen hieß, Paus. 8, 6,4. 

Me\lßoua, as, ep. (Orph.) u. ion. (Hecat.) ns, 
(9), Rinvderhagen (in dem Sinne: Rinder hegend), 
1) T. des Dean, Gem. des Pelasgus, M. des Lycaon, 
Apd.8,8,1, Hecat. 5. Nat. com. 9, 9, vgl. Tzetz. 
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Lyo. 481. 2) 7. des Amphien u. der Niobe, welche 
nach Paus. 2, 21,9 fpäter Ghloris hieß, Apd. 8, 5,6. 
8) Sem. des Magnes, nach welder die Stadt Meli⸗ 
ba benannt fein foll, Schol. 11. 2,756, Eust. ju II. 
2,717 u. 756. 4) Gem. des Thefeus, M. des Ajar, 
Ath. 18, 557,a. 5) eine epheſiſche Jungftau, Serv. 
Virg. Aen. 1, 724. 6) M. des Phellos, Hes. b. 
Herdn. zz. u. 4, 11. 7) Andere, Inser. 2, 8590. 8) 
Bein. der Perfephone, Ian. b. Ath. 14, 624, e. 9) 
Titel einer Komdvie des Eriphus, Ath. 8, 84, b. 7, 
802, e. 15,698, c. 10) &t. in der theffalifchen Lands 
ſchaft Magnefia, nach Schol. Il. u. Eust. nad ter 
Gem. des Magnes benannt, nad Suid. = ’Oufer, 
f. 1.2,717, Ap. Rh. 1, 692 u. Schol., Orph. Arg. 
168, Her. 7,188, Soyl. 65, Plut. Pel. 29, Strab. 6, 
254. 9,486. 448, St. B., Plin. 4, 9, 16, Mel. 2, 8, 
Liv. 86, 18—44, 46, Lucan. 6, 351. @w. Meıßor- 
«6s, Inser. b. Rang. n. 1901, ot. Theop. b. St. B. 
. Fem. , St. B. (nach Mein. 
Meisßorts od. MeAsßosids). Adj. Meliboeus u. Me- 
liboeensis, Virg. Aen. 5, 251 u. Serv. dazu. 11) 
Infel, welde die Mündung des Drontes an der Küfte 
Spriens bildete, Opp. Cyn. 2, 120, Feet. Mehnl.: 

MatBouos, m. ein Hirt, Io. Ant. fr. 8. — Virg. 
Eel. 1,6. 

——— m, röm. Weberläufer, Proc. Goth. 4, 
88, Sp. 

Meatyowis, AMoc, f., in Parth. erot. 2,2 M. vn 
aeg, Kornhagen, eigtl. die Saat hegend, 1) frü- 
herer Name der Infel Zipara, Call. h. 8, 48 u. Schol., 
Strab. 6, 275, St.B. s. v. u. s. Mındoa, Parthen. 
a. a. D. Ew. Meıyowirns, St. B. (v. 1. Meds- 
yovveis). 2) T. der Aphrodite, Hesych. 

&ıöln, f. Frauenn., Hippoer. Epid. 1, p. 716 
(codd. MeAsdivn, w.f., u. Mevdivn), Mein. in Berl. 
Monateber. 1852, p. 582 vermuthet Medstivn. Bol. 
Franz in C. Inser. Iıf, p. 1141. 

Malßopos, m. Süßtind, eigtl. ein honigfüßes 
Geſchenk, Mannen., Infchr. in d. "Eynuspis or 
YQılouador vom 20. Man 1869, K. 

Meufayäpa, Hanbelsplag an der Weſtkuͤſte von 
India intra Gangem, j. Djaighur, An. (Arr.) p. mar. 
Erythr. 58. &. Meisönyvoss u. vgl. Sigerus b. 
Plin, 6, 26, 100. 

Malxapbos, m. ein phoͤniziſcher Gott (phönij. Ge 
taflee), Sanchon. p. 82 u. b. Euseb. pr. ev. 1,10, p. 
88. ©. Meixdvdapos. 

MeAwlprns, ov, ep. (Anth. vii, 303) s@, voc. 
(Anth. v1, 849) Meisxtota, m., in Pind. fr. 1 Me 
Autipras, m. Honig, eigtl. wohl Honigfchnitt (nach 
Suid. dead To ndo), 1) Bein. des Keero Simonides, 
des Sohnes von Leoprepes, Suid. s. Ziummsdnc, f. 
C. Inser. 3, p. 819, 8. 2) ©. des Athamas u. der 
Ino, mit welchem fi feine Mutter ins Meer fürgte, 
f. Pind. fr. 1, Nonn. 5, 558—48, 200, 6., Anth. vır. 
808, Apd. 1,9, 1, Et.M. 24, 17, Parthen. 8, a, Paus. 
1.44,7. 9, 84,7, Ath. 7, 297, a, Herod, in Schol. 
Ap. Rh. 2, 1144, Nymph. in Nat. Com. 8, 4, Schol. 
Eur. Med. 1272, vgl. mit Luc. d. mar. 8, 1. 9, 1, 
worauf er unfterbli (Nonn. 9, 85) u. zugleich mit 
Poſeidon als Sergott, der den Schiffenden beiftand, 
verehrt u. Palämon genannt wurde, od. nach Nican. 
b. Ath. 7,296, d auch ©laufos, ſ. Nonn. 9, 89, Paus. 
2,1,8, Philost. in Schol. Il. 7,86, Ov. met. 4, 521. 
Fast. 6, 494, Virg. Georg. 1,487, 4, fo daßer ange» 
tufen, Antb. vi, 849, u, befungen wurte, Luc. Ner. 
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8, u. Weibgefchente erhielt, Anth. vr, 164. Auch 
ftellte man itn in Tänzen dar, Luc. salt. 42, u. er⸗ 
richtete ihm zu Ehren die Iſthmiſchen Spiele, Plut. 
Thes. 25. qu. conv. 5, 8,1, Apd. 8, 4,8, Zen. 4, 88, 
Iambl. v. Pyth. o. 10, Io. Ant. fr. 1,20, Schol. Ap. 
Rh, 8, 1240, Schol. Aristid. p. 105, ed. Fromm., 
Clem. Alex. str. 1,145, ed. Sylb., Hyg. f. 2. 

Meuxralvn, f. *Meliffe, Bacchantin, Nonn. 80, 
225. 

Mealeros, m. Klöber (— Klee). Titel eines 
Etüds von Anarandrives, Atb. 14, 654, f. 

wa, ns, f. Kaſche (Hierfe), Kaſchau, 1) 
T. des Thespios, Apd. 2, 7, 6 (Meiivng). 2) St. 
in Argolis, St. B. Bon ihr hieß Aphrodite Meı- 
vala, Lyc. 408, St.B. 

Möuwe, f. Süße, ®rauenn., 1) aus Smyrna, 
Inser. 2, 8141, 88. 2) Athenerin, Kunftblatt 1885, 
N. 27. ß 

Maus, oös, f. Süße (von uöds, f. Lob. path. 
224), Dichterin aus Lesbos, Stob. flor. 7, 18, Phot. 
€. Keil An. ep. p. 8, n.8. 

Mauwodäyar, (03), ähnl. Hirfeländer, eigtl. 
Hirfeeffer, Volk in Thraden an der Küſte von Sals 
moteffus, Xen. An. 7,4, 12, Theop. b. St. B. 

Me\ıf6, oös, f. Xiederlei, eine Blötcnfpielerin, 
Theoer. 2, 146. 

Mdäuöowvoy, Ort im fübl. Germanien (Mähren), 
Ptol. 2, 11,29, 

MOvos, m. Eſche, 1) Mannen, von weldem bie 
- Meisas benannt fein follen, Palaeph. 86, 2. 2) eis 
ner, den Agamemnon tödtet, Qu. Sm. 11,86. 

Mäuppöas, (6), Süßenbah (Idelv ur ndüc 
za nendosas PeAtlor), Fluß, Nic. Eug. 8, 68. 
70. 

Mäuvclas, m. Metzler, d. h. Zerftüdler des 
Opferthiers, Pythagoreer aus Metapont, Iambl. v. 
Pyth. 267. 

Me&loxos, m. Liedel (Blötenbläfer), Paul. Sil. 
58 (v1, 82). 

Möucca, ns, (N), Biene, 1) eine Nymphe. 
welde die Bereitung und ten Genuß des Konige 
lehrte, Schol. [’ind. P. 4, 104, ob. eine in eine Biene 
verwandelte Nymphe, Colum. 8, 2, 3 (9, 2), Schol. 
Theoer. 8, 18, u. fo auch T. des Meliffeus, welche 
ven Zeus mit Ziegenmilch aufergog. Lactent. 1, 22, 
19. 20. — Es hießen num alle Nymphen Mölscaas, 
Schol. Pind. a. a. O., Hesych. s. öpodsuvsidss, da 
fie ja auch im Vienengeftalt erfcheinen, Philostr. 
imagg. 2, 8, insbef. aber die, welche den Zeus aufe 
ergogen, Porph. antr. nymph. 18, Ant. Lib. 19, f. 
Meilas. 2) Midsccas hießen aber auch die Prieſte⸗ 
rinnen, insbef. die der Demeter, Hesych., Schol. Pind. >. 
a. O., Call. h. 2, 110, Porph. antr. nymph. 18, dann 
auch die der Perfephone, Schol, Theoer. 15, 94, u. bie 
delphiſche Priefterin, Schol. Pind. P. 4, 106, Schol. 
Eur. Hippol. 72, u. zwar wegen ihrer Reinheit ob. 
wie Serv. zu Virg, Aen. 1, 480 erzaäͤhlt, von einer 
Möscoa, f. unten. 8) Bein. der Selene, Porph. 
antr.nymph. 18. 4) Stau am Irhmus, welche Des 
meter in ihre Myſterien eingeweiht u. aus deren Leiche 
nam die Bienen entftanden. Nach ihr follen die Prie⸗ 
Rerinnen der Demeter Mölscaas genannt worden fein, 
Serv. Virg. Aen. 1, 480. 5) T. des Epidamnos, M. 
des Dyrrhachios, St. B. 5. Jugedysov, Const. Porph. 
tbem. 2, p. 56. 6) Pythagoreerin aus Samos, angebl. 
Verfafferin eines Briefs in Wolf mul. grasc. fragm. 
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n.99. 7) 7. des Procles ans Eplvamnes, Sem. bes 
Beriander, der nah D.L. 1,7, n. 1 ihren eigentlichen 
Namen Lyfis in Mölscoa umwandelte, Her. 8, 80. 
5,92, Plut. sept. sapp. cunv. 2. 4, Python, b. Atb. 
18 589, f. Ihr Denkmal, Paus. 2, 28,8. 8) Gem. 
des Philofophen Garneabes, Val. Max. 8, 7, 5. 9) 
eine Hetäre, 7 Seatgorepüvn, Ath. 4, 157,8. ©. 
Miistta. 10) Undere: Anth. v, 27. — 82. — 
”Aoxaddog, Inser. 2, 3707. 11) Titel eines Stüde 
des Diocles, Ath. 10, 426, d. 12) Bienenbüttel, 
a) ©t. in Libyen, Hecat. b. St. B., Suid. Ew. Me 
Awsrcatos, St. B., f. MeAstza. b) Bleden b. Gyjikus, St. 
B. (v. 1. Koglvdp), &w. MeAwonvös, St. B. c) 
Ort in Phrygien mit dem Grabmal des Alcibiabes, 
Ath. 18, 674, 

Mauscalos, m. Biener, Beiname tes Zeus, 
Hesych. 

1, $. Biene (od. Emma, wenn dies 
= Imme fl), Frauenn., Aristaen. 1, 19. 

Mduwrceös, dus, ep. (Nonn. 28, 810. 87, 534) 
6og, m. Biener, 1) K. von Kreta, V. der Nymphen 
Ida od. Meliffa u. Adraſtea, Apd.1,1,6, Zen. 2,48, 
Schol. Eur. Rhes. 882, Hyg. p. astr. 2, 18, Hermias 
au Plat. Phaedr. p. 148, Laotant. Inst. 1,22. — ©. 
Miisooos. 2) Herrſchet am Hellespont, ®. der Ide. 
nad welder das Gebirge Ida in Kleinafien benennt 
fein fol, D. Bic. 17,7. 8) einer der Kureten, Nonn. 
18, 145—87, 702, 8.94) R. von Eherfones in Res 
rien, D. Sie. 5, 61. % Verſaſſer eines Werkes über 
Delphi, Schol. Hes. opp. p. 82 (29), u. Tzetz. Chil. 
6, 881 (90). 

Mduc: pl. Zeiler, Volt, Nic. Br. 1, 16 
(117, 24), Genes. 88, 17, Sp. Achnl.: 

6, m. Zeibler, 1) Bein. bes Then 
dotus, Ephr. mon, 9984. 2) Bein. des Nicephonus, 
Nic. Br. 1,6 (24, 6), Sp. 

Mauwsosds,f. Biene od.Imme (Emma), Brauenn., 
Rufin. 20 (v, 87). Aehnl.: 

Mäiceowy, f. Srauenn., Probl. arithm. 10 (zıv, 
116). 

MOuocos, ov, voc. (Pind. I. 8 (4), 8) Milscce, 
(6), Biener, 1) S. des Argivers Abron, D. des 
Altäon,, benannt nach dem korinthiſchen Bleden Mer 
liffus, Plut. amat.narr. 2, 6, Alex. Aet. b. Parthen. 
14, a. 2) Thebaner, a) ©. des Teleflades, Pantras 
tiaft, Pind.I. 8, tit. u. v. 15. 8 (4), 8.75. b) @lös 
tenbläfer, Plut. gen. Socr. 18. 8) Samier, ©. des 
Ithagenes, Philofoph, Plat. Theaet. 188, e, Isocr. 10, 
8. 15,268, Arist. top. 1,11. sopb.el.6. phys.ausc. 
1,2—4, 6, 3. coel.8. Zen. 4—6. metaph. 1, 5, D. 
L. prooem. 11 u. 9,4, Tim. b. D. L. 9,5,n. 2, Plut. 
Them. 2. Per. 26. 27. adv. Colot. 3. 82, Ael. v. h. 
7, 14, Suid., Hesych. Mil. s. M., 44, Phot. cod. 164, 
Exc. e Stob. Flor. Ioann. Damasc, 25, 28, Cic. Acad. 
pr. 2, 87. Philoſophen wie er: Mödsccos, Plat. 
Theset. 180, e u. Schol., od. o negi Meissoor, 
Sext. Emp. dogm. 4,46. Nach Theodor. 9.77. 4, p. 
57 if er ein Milefler u. Iambl. v. Pyth. 267 nennt 
ihn als einen Schüler des Pythagoras aus Samos. 
4) @uböer, Schriftf., Fulgent. myth. 2, 16. Bel. 
Palseph. prooem. 4 u. Suld es. yayıntıxı). ©. 
Meiscosig. 5) drei lat. Grammatiter, a) C. M. 
aus Spoletum, Suet. ill. gr. 21. — Ov. ex Pont. 4, 
18, 80, Serv. Virg. Aen. 4, 147. 7,66, Plin. 28, 6, 
17 u. arg. lib. 7.9. 10.11.85, Donat. Vit. Virg. b) 
Lenaens M., Suet. ill. gr. 8. c) Aelius M., Zeitgenofle 


Mektooöa 


des Gellius, Gell. n. att. 18,16. 6) Korintbier, D. 
Sic. 8,10. 7) ®. der Ida u. Abrafleia, = Medıc- 
eds, w. f., St.B. s. ’Adoderese. 8) röm. Töpfer 
auf Inſchr., f. Real⸗Encytkl. ıv, p. 1745. 9) Andere, 
Luc. d. mer. 12, 1. — Inser. 8, 5581. 5940. 

Mduooaa, Buid. 

Mälocwy, m. Bienhoff, Inser. 2, 2838, 81, Sp. 
Aehnl.: 

Mauoobvos, m. Bienhoff, Ort in Epidamnus, 
benannt nach der Meliffa, der Tochter des Epidam⸗ 
nus, St.B.s. Avogdysov, Const. Porpb. them. 2, p. 
56. 

Mduorixn, f. Liedel, Brauenn., Ar. Eccl. 46. 
©. Bektoriyn. Achnl.: 

Mo&urrley, ovos, m. Mannen., Phaedim. 1 (x1ı1, 


LER 
word, f. Riedel, T. des Antiphanes aus Pal ⸗ 
Iene in Attila, Inſchr. in m. Heften, K. 

Mdätira, f. Emma, wenn dies — Imme d. i. 
Biene, Srauenn., Inser. 8, 5778, 10, 8p. 

Miırala, b. Strab. 9, 484 u. Alex. Pol. b. St. 
B. Mdirau, f. Immenſtadt, St. in Theſſalia 
Phthiotis, nach Strab. 9, 482 das frühere Pyrrha, beim 
j. Keujlar, Pol. 5,97, Seyl. 63, Ptol. 8, 18. 46 (Me- 
Astala 7) Meältape), Plin. 4,9,16. Ew. MeAıra- 
bs, pl. eis, Pol. 5, 63, Strab. 9,482, Eph. b. St. B., 
Suid., Ussing Inser. gr. p. 2, doch auch Melrrasse, 
Ussing a. a. D. Die Stadt heißt daher auf 7) or 
Melstastow nöd, Fol. 9, 18, Dicaearch. deser. 
Gr. 3,2, u. die Landſchaft 7) Tv Meistaudw» yüpa, 
Pol. 9, 18. S. MeAlteıa u. MeAszia. 

Melrapa, 1) ®leden in Phrygia Magna, Ptol. 
5,2,24. 2) = Medırala, w. ſ. 

Mdälrea, f. Emma, wenn dies — Imme ober 
Biene, u. Immenftadt, 1) T. des Lycomedes, Leon. 
Tar. 8 (vr, 288). 2) T. des Philomebes aus Kreta, 
Leon. Tar. 9 (v1, 289). 3) Andere, Apollnds. 17 (1x, 
228). — Inser. 8,8811. — 4, 8042. &. Meilına. 
4) St. in Theffalien, = Medstela, Plat. Syll. 20, 
Theop. b. St. B., D.Sic. 18, 15. 

Mälreoy, f. Meastisov. 

Modureös, Eos, m. 1) Biener, ©. des Zeus, 
welcher von feiner Mutter, einer Nymphe, ausgefegt 
u. von Bienen im Walde ernährt wurde, wovon er benn 
auch feinen Namen erhielt, Anton. Lib. 18. 2) Ew. 
von Meitın, w. ſ. 

Maätrn, ns, voc. (Anth. v, 94) Meälzn, (N), 
(fonft ſtets %, doch einmal b. Lycophr. 1028 Z, f. Lob, 
path. 897), Süße od. Emma (wenn dies — Imme 
od. Biene), Immenhaufen (f. C. Insor. 2, p. 766, 
8), 1) X. des Oceanus, Gefpielin der Perfephone, h. 
Cer. 419. 2) T. des Nereus, Il. 18, 42, Hes. th. 
246, Apd.1,2,7, Virg. Aen. 7,825, Hyg. f. praef. 
8) Nafade, T. des Flußgottes Aegäos, M. des Hullus, 
Ap. Rh. 4,588 u. Schol. — 548, Et. M. 776, 40, 
St.B. 8. ‘YAdsis. 4) T. des Erafinos, Ant. Lib. 40. 
5) T. des Myrmer (Hes. b. Harp.) od. des Dios, 
eines Entkels tes Apollo (Musae. b. Harp.), Stamm 
beroine bes attifchen Demos Melite, Hes., Mus. u. 
Philach. b. Harp., u. Suid. s. v. ı. s. uagtsylas, 
Schol. Ar. Ran, 501. Ihr Bild, O. Jahn archaeol. 
p- 188. 6) Verwandte de8 Eunapius, Eunep. v. Ma- 
xim. p. 56. 7) Samierin, Anth. vı, 89. 8) Ephes 
fierin, Ach. Tat. 5, 11—6, 14, d#. 9) = Mita, 
Gem. bes Aegeus In Athen, Sobol. Eur. Med. 668. 10) 
Andere, Anth. v, 15. — 86. — 94 — 342. — 282. — 


MeAten 891 


vn, 187. — Inser. 1670, b. — 2, 8151. — 8211. — 
8849. — 8, 8958, b. ©. Melitta. 11) früßerer 
Name von Samothrale, Strab. 10, 472. 12) Infel 
Des adriatiſchen Meeres vor der Küſte Illyriens od. 
genauer Dalmatiens, j. Melive od. Meliva, Ap. Rh. 
4,8570, St. B. s. v. u. 8. O9gwnds, Lycophr. 1027 
u. Schol., Agath. 1, 5, Plin. 8, 26, 80, It. Ant. p. 
520, Tab. Pent, @iw. MeArratos, St.B. Adj. Me- 
Astalog, . B. xurldsa, f. weiter unten. Vgl. Meis- 
zevı. 18) Infel des mittelläntifchen Meeres, j. Malta, 
welche mitunter auch viel Honig ausführte, Cio. Verr. 
4, 46 (daher wohl ihr Name, den jedoch Andere 
aus dem femitifchen br ableiten), Scyl. 28, D. Sic, 
6,12, Strab. 6,277. 17,884, St. B., Ptol. 4, 8, 87. 
8,14,15, N. T. act. ap. 28, 1, Anth. vii, 211, Ov. 
Fast. 8, 567, Liv. 21, 51, Sil. 14, 251, Mel. 2, 7, 
Oros, 4,8, nebft einer gleichnamigen Stadt u. Hafen, 
Seyl. 111, Ptol. 4,8, 87. @w. Meuratos, Inser. 8, 
65752. 6754, St.B. s. ‘4yoAda, u. MeAırnvoi, App. 
Nlyr. 16, u. Adj. MedstaTog, j. B. d9wrıa, He- 
sych., vgl. mit Cic. Verr. 2,72, Lucr. 4, 1124, ind« 
bef. aber xzuridıa, zusdoso, eine Art Meiner Hunde, 
wie die Bolognefer (St. B. u. Callim. b. Plin. 8, 26, 
80 leiten diefelben jedoch von ter illyriſchen Infel ab, 
w.f., u. Et. M.s.v. von uflo = gportio, weil 
fie Gegenftände liebender Sürforge wären), Babr. 129, 
D.Sic. 5, 12, Artem. 2, 11, Plat. tranqu. anim. 18, 
Streb. 6, 277, Luc. conv. 19, Ael.n. an. 7,40. 16, 6. 
v. h. 18, 42, Ath. 12, 518, f, Suid., auch Bloß 7& 
Mehstala, Hesych., Luc. merc. cond. 84 od. (6) Me- 
Aszatog, D.L. 6, 2,n. 6, Luo. Philops. 27. Sprichw. 
war: 'Ovog z« Meistala, d. h. er ftellt fih an, wie 
wenn ein Eſel Tiebkofen und das Echooßhündchen nach⸗ 
ahmen will, App. prov. 4, 25. 14) attifher Demos 
er Stadt), zur kekropiſchen Phyle gehörig, Harp., 
Suid., Phot., Schol. Aristid. 182, Schol. Plat. Par- 
men. 126, c (Inser. 172, Att. Serw. x, d, 88, c), doch 
nad St. B. zur Deneifchen, f. Plat. Parmen. 126, c, 
Dem. 54, 7, Plut. Sol. 10. Them. 22. Phcc. 18. Her. 
mal. 87, Strab. 1,65. 66, D. L.10, n. 10, Barp. s. 
v. u. 5. Eigvadzsıov. MeAavinnesov, Schol. Ar. 
Ran. 118 u. Av. 997, Plin. 4,7, 11. Ew. MeAıreis, 
pl. eig, Dem. 27, 56. 29, 48. 57, 87-68, 8. 
69, 82—58, 5.. Hesych. s. Milo, St. B., Plut. 
qu. conv. 9, 14, 4, Inser. 85. 149. 172. 181. 185. 
275. 281, Att. Seew. x,d, 88. 87. 89, e. 100. XI, 
6,60. x11,c, 63. xiv, e, 26. d. 202. xıın,c, 46. 80, 
d. 186. 220, e. 98,n, Ross Dem. Att. 5. 6. 14. 127— 
129, Meier ind. schol. 10,40.48. Daher Medstdwor 
olxoc, das Haus, wo die Echaufpieler ſich einübten, 
Hesych. (bei Et. M. 576, 89 ueist@r), f. B. A. 281, 
25, Eust. p. 1066, 58, u. ale Adj. Medstedg xängos 
vom @ucrates, Hesych., vgl. mit Phot. 256, 7. Adv. 
ſtehen a) 2x MeAlıns, St.B., u. vom Heralles, wel⸗ 
her hier fol in die Meinen Myſterien eingeweiht wor⸗ 
den fein, 6 dx MeAlıns waatıylag, Ar. Ran. 601 
u. Schol., Hesych., Suid. s. v. u. 8. waotsylas, body 
Inser. 791,b, 3 2x Meistlow u. 690 &y Meiıtlow. 
b) 2v Meitıy, St.B, Hesych., in Isae. 11, 42 bloß 
MeAtın. 0) els MeAlınv, St. B. ©. Medstteös. 
15) &t. in Ionien, Vitruv. 4,1. 16) St. in Cappa⸗ 
docien in ber Landſchaft Melitene, Pin. 6, 8,8. 17) 
&t. in Theffalin, = Medırale, Ant.Lib.18. 18) 
(Süßenbadh), Duelle in Lycien, Ant. Lib. c. 86. 
19) See in Netolten im Gebiete der Stadt Oniadä, 
Strab. 10,459. 
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MeAlrya (2), C. Inser. 2, p. 779, b zu 8849, 2. 
©. Meiltese, Sp. 

Meurfilov dpos, in Schol MeAlresor, Gebirge 
auf der Inſel Corchra nad den Schol., nach Andern 
auf Malta (Melite), Ap.Rh. 4, 1148 u. Schol. 

MeAurnvtj, 7, 1) Landſchaft im noͤrdlicheren Theile 
von Kleinarmenien oder im öftlihen von Kappabocien, 
Strab. 11,521. 12,588—587, Ios. b Iud. 7,1,8,D. 
Sie. exc. c. 11 (hist. gr. fr. II, praef. pag. 11), 
Ptol. 5, 7,6, Socr. b. e. 5,8. 15, mit einer Stadt 
.gleife Namens, St. B., D. Cass. 71, 9, Ptol. 5, 7, 
d. 8,17,89, Suid. Hierocl. p. 708, Plin. 5,24, 20, 
Tac, Ann. 15,26, It. Ant. 157— 215, 8. S. Melı- 
tun) u. MeAlın. Gw. Meäurnvol, Strab. 11, 527, 
St.B. 2) MeAıznvol, f. MeAtın. 

Marla, f. St. in Theffalien, Thuc. 4,78, richtiger 
Mesilteıa vd. Meistala, w. f. 

Mauruavot, pl. (töm.) Socr. h.e. 1,6, 36. 9, 16. 
27,7, 8p. 

Meursavds, in. (täm.) Suid. — Insor. 2, 8420, 15. 

Meurides, f. Name eines Thores in Athen, f. 
Meäftn, Paus.1,28. 9, Marcell. v. Thuc. $. 16. 

M , m. f. 1. für Meinzidns, w. f., ein 
Dummtopf, Ar. Ran. 991, Ael. v. 'u. 18, 15, 
Diogen. 5,12, Eust. II. 10,562 u. op. 89, 80. 108, 
48, Tzetz. Chil. 6,487, Hesych., Et. M. 577, 82, 
Cram. An. Ox. 111,227, 25, vgl. B. A. 279, Apulej. 
apol. p. 446. Dab. das Eprihw.: Yelosdzsgog Me- 
Arzldov, Apost. 6, 27. — Fritsche ju Ar. Ran. a. 0. 
D. p. 822 vermuthet Medstzidng, doc f. Keil Mes 
cenf. p- 269. 

Modunrd, f. 1) Süßlind, Srauenn., Inser. 2, 
2114, c, 2. 8299. 8850. 8, 6487. Vol. 2, p. 765, 
a, b. 779,8. b. 841, b,— Meitivn. ©. Meisdin u. 
vgl. Franz zu C. Inser. 8, p. 1141. Vielleicht auch 
Hippoer. Epid. 1,p. 716, wo Medsdtn, w. f, ficht. 
2) ©t. in Melitene in Kappadocen, f. Meisınyn, 
Proc. b. P.1, 17. aedd. 3, 4, Inser. 4, 9717. 8) Infel 
bei Syrien = Meilen, w. f., Ptol. 2,16 (17), 14. 
Arhnl.: 

Mena, 1. Süßkind (nah Curt, Griech. 
&tym. 11, 220 = melculum), v.1. für MeAstese, bei 
Apollnds. 17. 

Mälrwos, m. Süßtind, Mannen., Inser. 2, 
8886, vgl. p. 765, a, b. 841, b, extr., Sp. Aehnl.: 

Mälrioy, f. $tauenn., Inser. 8221, 5. — 8161. 
— 8211. — 3849. — 8, 3958, b. Aehnl.: 

Melrios, m. Römer, dab. "Podgs MeAltıs, D. 
Hal. comp. verb. prooem. Anderer: Socr. h, e. 1, 
6,87. 9,5. 

Möuros, m. Süß, 1) Biſchoff, Naz. 2, p. 24, c. 
2) = Miintog, der Unkläger des Sofrates, Plut. 
prof. virt. 2. gen. Socr. 9. ©. Lob. path. p. 878. 

Melrovea, f. Honigbergen, &t. in Julyrien, 
Pol. (18,10) b. St. B. (v. 1. hier u. im Solgben 
Melhtovaca). Ew. Me\rroveatos u. MeArroteuog, 
8t.B. 

Möurra, f.=1) Mödsooa, w.f., St. in Libyen, 
Hann. per. 5. 2) $rauenn. — Midısca, a) Ketäre, 
w. f-, Mach. b. Ath. 18,578, c. b) Andere: Inser. 
155.808. 4, 8449, b. 

Melırreös, oc, m. = Medstss, Ew. von Me- 
Alın in Attila, w.f., Plut. x. oratt. Lyc. 50. 

Mdurs, f. Süßtind, Gattin des @uripides, Eur. 
vit. 26. 

Mau 





), voc. (Theocr.) Odec, f. Süße, Bein. 


MeArop£wn 


ber Perfephone, Porpb. antr. nymph. 18, Theoer. 14. 
15, 94, nad) Schol. dazu fo genannt xar’ dytippe- 
a dia 16 tag kralgas (Isoslac) arıng xai vi 
Stunzgos uehlacas Atysodar. ©. unter Mölssoa. 

tray, avos, m. Süße, 1) Sähriftfl. über bie 
att. Geſchlebter, Harp., Suid. u. Phot, s. xd9eroc. 
2) ein nedorosmerg, Lucil. ep. 85 (xı, 145), vgl. 
Anth. gr. 1x, 506, ed. Iao. 8) Arıt. Gelen., f. Febr. 
bibl. gr. xıın, p. 829. 4) Andere: Inser. 2, p. 765, a. 
2482,d, Add. 8161. 8298, 8, 4866, @. 

Maurdvn, 1.— Meistödns, Bein. der Brofer- 
pina, Cocondr. 286g! teönw», 6, K. 

Mai m. äbnl. Rübemund, eign. 
Süßftimmig. Diaconus, Nili epp. 8, 180. — Anterer: 
Inser. 8, 5768, 8, Sp. 

Meltx, (750), orient. Name, Thphn. 638, 8, Sp. 

Melxıfa, Kaftell von Maetbonien, Proc. aedd. 4, 
4 (279, 40), Sp. (In It. Hieros. 606 heißt ein Ort 
im weRlihften Tpeile Maceboniens Melitonus.) 

Mätxpws, dov, m. Hold, Mannen., Inſchr. aus 
Bosal, Ephem. arch. n. 8505—6,K. (gl. Meir- 
x000s b. Sapph. 64 (58 ed. Ahr., v. L) 

MeXtop, ogog, m. d. fat, Melior, Inser. 8, 8139. 
6140, Sp. 

Moxävdapos, ın., b. Phil, Bybl. fr. 2,22 Meixd- 
Opos, der phönigifche Bott Moloch od. Baal, od. phoö⸗ 
nitiſche Herakles, Tueeb. de laud, Constant. c. 18. &. 
MeAlxap9og. 

Moxop4ncı, pl, Völterfhaft in Dalmatien, die 
Melcomani des Pünius (8, 12, 26), f. Ptol. 2, 16 (17), 
8 (wo vulg. u. bie codd, Koyusvsos haben). 

Mqxovpiavq, f. für Megxovg., Inser. 4,9684, Sp. 

Mex: Handeleſtadt ber Aji in India intra 
Gangem, Ptol. 7, 1,9. &. Neixivda. 

MaAorordyyas, m. Vorgeb. am Bosporus Thra · 
cius. Dionys. Byz. p. 4 Hnds. 

Meapia, (N), 1) St. in Hispan. Baetica, viel. 
j. Val de Vacca, Plut. Sert, 12, Strab. 8, 140, Mel 
2,6, Plin. 8, 1,8, It. Ant.407, Geogr. Bar. 4, 42. 
&. Mevgalla u. MnAdom. 2) eine nörblidere Stadt 
Spaniens an ber Strafe von Gorduba nah Emerita, 
wahrſch. j. Fuente Ovefuna, Plin. 8, 1,8, It. Ant.p. 
415, Infähr. b. Gruter 821, 10. 

MeAAros, m. b. röm. Mellitus, Inscr. 2,3534. ©. 
Millırog. 

Mad up, f. äpnl. Novize, eigtl. fünftige Briefterin, 
Name von angehenden Priefterinnen der Artemis in 
Ephefus, Plut. an seni ger. resp. 24. 

5 Honigbergen, Ort in Mace 
donien an der Via Egnatia mit ftarfem Honighandel. 
It, Ant. p. 820 u. 828. Auf der Tab. pout. Melissirgis. 

Mi#AAıros, m. d. röm. Mellitus, Inscr. 8,4116. ©. 
MeAntoc. 

7 f. Seymern (mo nicht = Meloven, 
f- Mio), Stauenn., Inser. 8, 5585, Sp. 

Meaovpids, ddos, f. rihtiger wohl MoAovpsdg, 
w. f., Simonds 86 (vır, 496), 
ftand. 

MOrna, f. Sangerhaufen (16 dnd m aV- 
guyyos u8los Ivradda Mavös edoednwen 
Tag), Ort in Arkadien am Gebirge Jomia, Pans. 8, 88,11. 

Mrs, (6), Neben. des Garigliann, j. Melfa, 


nad Strab. 5, 287 bei aquinum. 
(dnd ⁊n nelpdlug, 


Me: » f. Sängern, 
ayaysläcı, D. Sic. 4, 


dr Fa rodc äxodorrag wu 
7), T. des Zeus u. der nemofpne, Bes. th. 77, 


mo früher MsJovosds 





Meiröpevor 


Apd.1,8, 1, Orph. h. 76,8, Mufe des Gefanges u. 
Srfinderin bes Baritons, Anth. ız, 504. 505. xiv, 8, 
Plut. qu. conv. 9, 14, 7, Luc. imagg. 14, insbef. (fpäter) 
Muſe der Tragödie, Anth. v, 222, Apost. 10, 88,b u. 
Mutter der Sirenen, Schol. II. 10, 485. Ihr Bild, 
Anth. Plan. 218. 

Mars m. Sänger, 1) Mannen., Insor. 
245. 2) Bein. des Dionyfos im ait. Demos Acharnä, 
Paus. 1, 2,5. 81,6. 

MOcos, m. 1) (Schmelzing), Mannen. im Bons 
tus, nad) welchem Msonußpka benannt fein fol, w. 
f., St. B. s. Msonußpla. 2) Küftenfl. in Afurien, 
Strab. 8, 167. 

Märas, m. (Süße?), 1) ©. des Lalides in Ars 
806, Paus. 2, 19, 2. 2) Inscr. 4, 7460. 

Md\rtvn, 1. (vgl. Medstivn), 1) T. eines Solon, 
Gem. des Kritonianos, Anth. ıx, 510. 2) Andere: 
Inser. 2, 2010,c, Add. 8445, c. 8902, b, vgl. 2951. 

Merwärds, m. (viell. MeAsteysänds), Mannen,, 
Inser. 2, 2951. 

Maixd, äs, (7), hebt. Srauenn., (nad) Phil. congr. 
erud. grat, 9— Baoldscoa), T. des Aranes, Gem. 
des Nachor, Phil. congr. erud. grat. 8. — Ion. 1, 
6,5. 

MaixL, (6), indec.. her. @igenn., N. T. Luc. 8, 
24. 238, 

Meixuredk«, (6), hebr. indecl. @igenn., b. Ios. 1, 
10, 2 Mxaebtens ‚vv, (nah PiiL logg. alleg. 
8, 25, Suid., Et. M. Baosdeos ing elgrung, vgl. 
mit Ios. b. Iud. 6, 10), 8. von Salem, Änth. 1, 66, 
Alex. Pol, fr. 8, Io. Ant. fr. 11, Phil. legg. alleg. 
8, 26, Lxx Gencs. 14,18, N. T. Hebr. 7, 1, Thphlet. 
4, 16 (196, 16). Davon od Mexweetra, Or, 
Suid. 

Möxıros, m. in los. 6, 14, 7 Mexısös, He 
bräer, ©. des Saul, Ios. 6, 6, 6. 

Mo\yöp, hebt. Suid., Theodoret. in Regg. 8 do. 
87,4. 80.8. 

Müuv, wvog, m. Sorge, 1) Thebaner, Böotarch, 
Xen. Hell. 5,4,2. 55 (v. 1. Milo» u. Miver), 
Piut. Pel. 8— 18, d. gen. Socr. 18, er u. feine 
Anhänger: oi ep Milwva, Piut. gen. Soer. 1. 
Pel. 12. Ages. 24 (v. 1. yöAora), od. ol usr« Mi- 
Awvog, Plut. Pel. 25. 2) Führer der Sigambrer, Strab. 
7,291. 292. 

‚ns, ntog, m. BI. in Lutanien, Lyo. 1083. 

, ov, 6. Her. sw, m. 1) Phönijier, 

S. des Poöllles, Abkömmling des Kabmus, Her. 4, 

147. 148, Paus. 8, 1,7. 8, St. B.s.v.u.2. 'Avdon. 

2) anderer Name der Infel Anaphe, St. B. s.v.u.s. 

’Avdpn. Man nannte fie auch bloß BAlxpos, St. B. 
Ew. St. B. 

, f. Name der Inſel Melos (f. Lob. par. 

95), welde auch Meuaddts hieß, Hesych., Arist. u. 
Callim. b. Plin. 4, 12, 28, 

Mi ra, in It. Ant. p. 45 Membresss, 5. Thphn. 
816, 1 Miußpaca, in Tab. Peut, Membrisss, St. 
im Innern von Zeugitana, Proc. b. Vand. 2, 15, 
August. adv. Donat. 7, 26. 

Meppla, 1. d. röm. Memmia, Inser. 2, 2847, g, Add., 
Sp. 

Meppläßge, m. Memmius? Sproß, Podgoc. 
Anth. v1, 86, Lucret. 1, 27. 

Mipyros, ov, (d), d. röm. Memmius, eine plebej. 
Gens, bab. Tdiog M., Plot. Cat. min. 29. Luc. 88, 
u. M.“Pryyoväog, Ion. 19, 1,1, D. Cass. 59, 2, M. 


893 


‘Pryyovkog, D. Cass. 58, 9, bloß M., D. Sic. 81,58, 
Plut. Sert. 21 — Cet. min. 6. regg. apophth. Seip. 
min. 17, App. b. oiv. 1, 82. 3, 24, Suid., Inscer. 2, 
2849, d, Add. 8, 8925. 5265. 4, 7000. 

pl. 1) Memnonsburg, Burg in 
Sufa, D. Sic. 2,22, Paus. 4, 81,5, weldhes nun felbſt 
Meuvörcsa Zoüca hieß, Aol. n. an. 5, 1. 2) Name 
alter Königaburgen der ägyptiſchen Aethlopier, D. Sie. 
2,22, Agatharch. fr. 29. 8) Meuvörssa ddög, vie 
aſſytiſche Königaftraße, melde nah Sufa führt, D. 
Sic, 2, 22. &. Meurövsor. 4) Name des Eſel⸗ 
mart6, wo @felfleifch od. usuvrovcta d. i. zosa (denn 
uluvor, Hartnad, hieß der Eſel) verkauft wurde, 
Poll. 9, 48 (v. 1. usexdvsa od. usoxeori«). 

s &, 0», Adj. den Memnon betrefe 
fend, icigoc (in Troab), Ael. n.an. 5, 1. &. Mauro. 
vsog. 

Mipvoves, pl. Hattnads (dypsol Tores 7) Hude 

os xai yalenod, Alex. Pol. b. St. B.), 1) vol- 
terfchaft im Innern Aethiopiens pwiſchen dem Nil u. 
Aftarus, Alex. Pol. b. St. B., Ptol. 4, 8,84 (Me 
pvoveis 7) Mäuvoves), Agsthem. 2, 5, Plin, 6, 20, 
86. 2) = Maurorides, w. f., Ael.n. an. 5, 1, 
Qu. Sm. 2,647. Bgl. Mvovoc Ögvıg, Mosch. 8, 
4. 
Mauvovißes, pl. bie in Vögel verwanbelten Gefähr- 
ten des Memnon, welde denfelben jährlich an feinem 
Grabe betrauern, Paus. 10, 81,6, Ov. met. 18,618, 
Serv. Virg. Aen. 1, 751 u. Plin. 10,26, 87, ver bes 
richtet, daß fie dies auch alle fünf Jahre in Mes 
tbiopien bei Memnons Balafte thun. S. Möuvorsg u. 


Miuvar. 

Hevovlöne, m. ein Memnonsfproß, Et. M. 
165, 40. 

Meuvörıos, 1) Adj. sog, am, so», den Memnon 
betreffend, dab. dazv, d. i. Sufa, Her. b, 54, u. 
t& Msuvdyın Zodee, Ael. n. an. 18, 18, u. Zoüce 
ı@ M., Her.7, 151. 2) Subst. Mepvönov, zd, e) 
Königeburg u. Akropolis von Suſa, Strab.15, 728, 
b. Her. 5, 53 r& Meuvdrsa, To Meuvdrsor. b) 
Burg in Abybos, Strab. 17, 818. c) Yurg von Thee 
ben, Strab. 17, 818. 816. d) das Labyrinth in Are 
gypten, Strab. 17,818. 8) @igenn. Meurdvsos, a) 
Rhetor in Afien, Anth. vıı, 552. b) V. des Agathias, 
Agath. prf. (9, 1), Anth. Plan. 816. 

Mipvev, ovos, voc. (Qu. Sm. 2,127—481, ö., 
epigr. b. Ahr. Dial. ı1, p. 579. 580, ep. 24. 26) 
Miuvov, plur. Miuvorss xzaduvopaiapdnudos, 
Ar. Ran. 968, (6), fo weit es griech, Harinad (f. 
Miuvoves), od. Stehfeſt (f. Doederl. hom. Gloss. 
149), doch auch identifigirt mit d. ägypt. Amenstep- 
Meiandoum od. —= '4usvöpdıs (Syncell. 151, c) 
’Autvo$ (ep. 25 in Ahr. Dial. 11,580) Dauvwd 
(ep. 21 in Ahr. Dial. i1, p. 578). 1) ©. ber Eos, 
auch Hemera genannt, (nah Aeschyl. b. Strab. 15, 
728 u. St. B. se. Zoöca ©. der Kiſſia) u. des Tie 
tbonos (mad) Schol. Ar. Nub. 618 ©. des Zeus), 
der aus Aethiopien oder Aflyrien dem Priamus gu 
‚Hülfe kam, od. aus Aegypten, Anth. app. 394 u. ep. in 
Abr. Dial. ı1, p. 578—580, nad) Strab. 17,818 = 
Ismandes. Er heißt daher auch niger, Virg. Aen. 
1,489, Ov. Am. 1,8,4, vgl. mit ep. ex Pont. 8,8, 
96. Fast. 4,714 u. Paus. 10,81,7, D. 8ic. 2, 22.4, 
75. &. Od. 11,522, vgl. mit 4,188, Hes. th. 984, 
Pind. P. 6,81. — 1.7 (8),116, 8., Alem. 62, Ar, 
Nub. 622. Ran. 968, Her. 2, 106, Isoer. 10, 52, 
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Hellen. in Schol. DL. 8, 151, Arist. epp. 55, Orph. 
lep. 688, Apd. 8,12,8, Qu. Sm. 2, 814,468, 6. 
Ath. 15,680, b, D. Chrys. or. 11, p. 164, Heliod. 4, 
8. 10,6,%. Er fol Zodoc gegründet haben, St. B. 
s. Zods«, u. hatte Denkmäler in Phrygien, Paus. 5, 
68, 5, bei ven Tyriern, Ios. b. Ind. 2,10, 2, in Troas, 
wo fein Grab war, Paus. 10, 31,6, Acl. n. an. 5,1, 
Strab. 18, 587, u. in Aegypten. wo D. Chrys. or. 
81, p.888 den Mäuvovos xoAocads erwähnt, vgl. 
mit Paus. 1, 42,8, Philostr. Her. 8, 4. Icon. 1,7, v. 
Apoll. 6,4, Tzetz. Chil. 6, 606. Der Legtere wurde 
befonders berühmt durch die Töne, die aus ihm mit 
Aufgang der Sonne als Gruß für feine auffleigende 
Mutter Cos heroortönen follten, Anth. app. 16. 891. 
892. 898. 894, ep. in Ahr. Dial. a. a. D., D. Per. 
250 u. Eust, Luc. Philops. 88. Tox. 27, Plin. 86, 
28. Iuven. 15,5. Andere Abbildungen von ihm eis 
wähnt Paus. 8, 18,12. 8,19,1. 10,81,6. 7, Letr. 
rec. 2, 269, u. fein aufbewahrtes Schwert, Paus. 8, 8,8. 
Auch Hieß ein Diftrict in Aegypten Möuvor, Ptol 
4, 5,69, u. ein Sleden in Myfien 7 Möuvovos xu- 
un, Strab. 18,587, ja Arr. An. 1,17,8 erwähnt 
aud tw Miuvovos yüpey, fo wie Polysen. 4,8, 
15 za Miuvovog ywopla, welcher Ieptere jedoch bies 
felben auf Möuvywv den Rhodier u. Verwandten des 
Artobazus bezieht. — Simonides hatte ihn in einem 
Dithyrambus befungen, Strab. 15, 728, wogegen bie 
Komiter Miuvovog vioös Zuovg nannten, Et. M. 
786,48. 2) Architect, der den Palaft des Gyrus in 
Gchatana gebaut haben foll, Hyg. 1.222, viel. durch 
die Sagen von den Bauten des vorigen Memnon fo 
genannt. 8) Rhodier und Feldherr des Darius, Dem. 
28, 154. 157, D. Sic. 16, 52—17, 29, ö., Piut. Alex. 
18. 21. regg. apoplth. s. v., Strab. 18, 610, Arr. 
An. 1,12,9— 2, 1,8, ö., Polyaen. 4, 8, 15. 5,44, 
Them. or.7, p. 95, Curt. 3, 1—18. Er u. feine Leute: 
ol negi ov Miuvova, D. Sic. 17,27. Seine Sole 
daten: 05 Mauvövaor, Polyaen 5, 44, 2. 4) Bes 
fehld haber in Thracien unter Alerander d. Or., D. 
Sie. 17,62, Curt. 9,8. 5) Halikarnaſſier, Ios. 14, 
10, 23. 6) Schriftſt. aus Gpyicus, Inser. 2, 8794. 7) 
Geſchichtſcht. Phot. bibl, 224. 8) Andere: Inser. 2, 
2114. 2961, b, 6. 8, 4087. 4124. Bgl. Solen zu 
Luc. Demon. 14, p. 885, Kayser zu Philostr. soph. p. 
806. Arhnl.: - 

Meqwveväs, m. Inscr. 8, 4805, Sp. 

Miper, Kaſtell, Nic. Br. 1, 18 (86, 16), Sp. 

Mey hißowdos, (6), Hebräer, ©. des Jonathet, los. 
7,5,6—12, 1,8. 

Mipdis, auf Münzen auf) Mivgıs (Mion. vi, p. 
684. 8.1x, 160), gen. sdos, St. B., Aesch. Pers. 86, 
Thuc. 1, 104. 109, Scyl.106, Apd, 2, 1,5, Nonn. 
8,288. 4,266, Luc. nav. 15, Schol. Aesch. Pers. 
775, od. &wg, Suid., ScylL 106, Arist. probl. 26, 44, 
Pol. 29, 8, D. Sic, 1,57. 68, Ios. b, Iud. 4, 9, 7. 7, 
10, 8, Strab. 17, 804, Agatharch. mar. Erythr. fr. 
22, Porph. v. Pyth.7, Polyaen.7,8, Ach. Tat. 4, 
11, Charit. 6, 8, od. sog, St. B., Her. 2, 12—8, 189, 
., Arist. meteor. 1,14, Arr. An. 8, 1,4. 6,1, dat. 
sdı, Theophr. h. pl.4,2, 14, Ios. c. Ap. 14, Ael. 
n. @n.10,10. v. h. 18,88, Apd.2,1,4, St. B. s. 
Kaoıxöv, Iambl. v. Pyth. 12, Greg. Cypr.L. 1, 
86, ob. a, Theophr. h. pl. 1,9, b, D. Hal, 4, 26, 
Pol. 5,68. 66, D. Sic. 1,2287, 8., Ios.12,4, 8, 
Plut, Is. et 05.20. 29, Strab. 10,478 — 17,807, 
Arr. An. 8,5,8, Paus.1,18,4, ep. b. D. L. 8,8, 
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n. 6, Xen. Ephes. 4,8. 5,4, Heliod. 1,19, Suid., 
Bync. 54, d. 5d,a, Anth. vır, 744. ıx, 710, tit., od. 
+, Her. 2,8—8, 189, d., acc. sv, 1) (A) Qutfedt 
(anser. Mennofr), Stadt in Aegypten em linfen 
Nilufer, Kairo gegenüber, j. Ruinen bei den Dörfern 
Mitrapenny u. Bedriſchein, f. Her. a. a. O. u. 2, 
8—8, 91, d., Aesch. a. a. D. u. Suppl. 311, Thuc. 
1,104. 109, Anacr. 88, Bacch. 89, Scyl. a. a. O., 
Blgde u. d. 0. a. ©t. Ew. Meudirns, ov, pl. Tras, 
in Apost. (f. 1.) zas, @v, 81. B.s.v.u.s. Kapszor 
u. Töyyıs, Luc. Iup. trag. 42, Heliod. 8, 11, Syn- 
cell. 51,6 — 58, b, 3., Suid, fo daß die Stadt aud 
16 Meugstöy dcte, Agatharch. mar. Erythr. fr. 
22, od. Meugpszav nölss (Heliod. 6, 18) Beißt. 
Sprihw. war: gslozsuodvres ol Meupltas toi; 
tijc "Toıdos nAoxduoss, Apost. 17, 82, vgl. mit Luc. 
adv. ind. 14. Adj. a) Meugpluns, 3. B. avıje, Her. 
2,112, BacsAsts, Syncell.56, b— 59,8, d, Tad- 
005 dt. Apis, Luc. deor. conc, 10, Tibull. 1,8 (7), 
28, xuveg, Ael. n. an. 7,19, u. vowuög, ein Diftriet 
in Wegupten, Ptol. 4, 6, 55, Plin. 5,9, 9. 86, 12, 16, 
a. b) ‚dirıxös, St. B., Ov. Art. 1, 77, Lucan. 
10, 5. c) Mepediris, fem. Ov. Art. 8,898. Lucan. 
4,186, Iuvenal. 15, 122, 9. 2) f. @igenn. a) Gem. 
des Danaos, Apd. 2,1,5. b) T. des Nil, Gem. bes 
&paphus, nach welcher die Stadt benannt fein fol, Apd.2, 
1,4. e) T. des Uchoreus, M. des Aegyptus, nach melder 
die Stadt benannt fein fol, D. Sic. 1,51. d)—= Me- 
xsglva, w. f., Hesych. s. Movxsoiva. 3) m. männl. 

Eigenn. a) Heerführer der Perfer, Aesch. Pers. 970. 

b) ©. des Gambyfes, Br. des Gyrus, Hellan. in 

Schol. Aesch. Pers. 775. c) ein Philoſoph u. Tinxi 

aus Aegypten in Rom, Ath. 1,20,d. d) ein Tänyr, 

Anth. xı, 255. e) Andere: Inser. 2, 1906. 8, 6191. 

Meupirns, m. *Outftäbter, ©. des Piolemäus 
Fopsten, D.8ic. 88, 16. 84, 86. Fem. dayu: 

ubiris, ſ. Brauenn., Xen. Ephes. 4, 3, 

Madiros, voc. c, m. Bein. des Apollo, Orph. b. 
84,2. 

Me dead, m. hebr. indecl., ©. des Abraham, 
Alex. Pol. fr. 14 (Eus. pr. ev. 9, 27). 

Ma: m., v.}. Msuyöd., richtiget Meu- 
yidwoos, Mannen., Schol. Od. 13, 801. ©. d. Bigde. 

Mipypıs, m. Krakeler, Mannen., Polyaen. 7, 80. 
Wohl der vorige Name. 

Mipvevos, övoua xugsor, verberbte Gloſſe bei 
Suid. 

Mipop, ogos, m. Mauruſier, Anon. fr. 4 in hist, 
gr. fr. T.ıv,p. 198, u. b. Zos. 1,88 nad) Mais em. 
für Kixgonog. 

®», u. b. D. Sic. 11,78 Mdvavoy, Leis 
ben (b. i. bleibend, uevos, ueveatvo u. ähnl b. 
Doederl. hom. Gloss. n. 185), Bergftadt an der Oft: 
küfte Sieiliens, j. Mineo, Ptol. 8,4, 18, St.B. (vr. L 
Mevdal). &w. Mevatos, St. B., b. Cie. Verr. 8, 
21. 48 Menenus u. ni, auf Müngen b. Dorv. Sic. p. 
877 u. ff. u. Rasche lex. num. III, 1, p. 512 Me- 
naeni, b. Plin. 8,8,14 Menanini. Adj. Menseus, 
Sil. 14, 266 (v. I. Nemaseus), Dabei die Quelle Me 
vals, (Caib ach), Vib. Sequ. 

Mivarxpos, m. Garlieb (d. i. der Lanze od. dem 
Kampfe eigen u. bei ihm ausharrend, f. Pott Berfonenn., 
p- 268), 1) Toreute u. Bildhauer aus Naupaltus, 
Paus. 7, 18, 10, u. viel. Plin. 84, 8, 19. u. lib. 
4—88, arg. 2) Sicyonier, Gefhichtichr. u. Schriftk. 
zegi Teyvırav, Ath. 2,75, b — 14, 688, a, d., Suid., 
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Schol. Pind. N.2,1. P.4, 818, St. B.s. 7nidpax, 
b. Suid. falſch Marasyuos. 8) ein Blatonifcher Philo⸗ 
foph (aus Alopefonnefos, Suid.), gegen welchen Ari⸗ 
ſtoteles eine Schrift verfaßte, Phot. bibl. ood. 167, 
Anon. Menag. zu D. L. 2, 1, n.12. — ein Geo⸗ 
meter, Exc. Flor. Ioann. Damasc. b. Stob. ed. Mein. 
t. 4 p. 205. n.115.— Eutoc.ad. Archimed, de sphaer. 
et oycl.ı1, p.2. — Er u. feines Gleichen: 08 egd 
Mivasyuov, Pilot. qu. oonv.8,2,1. Adj. Mwvalx- 
eos, Tosddac, Anth. app. 25. 4) Athener, =) ein 
Spaßmader, Teleph. b. Ath. 14,614, o. b) Puaeci- 
Ing, Inser. 115. c) falfch für Mersaasyuos, Suid. 
8. duxoögpyog. 

ern, 1. = Melavinnn, w. f., Tzetz. zu 
Lyec. 1829. Befonders oft bei den Römern (Amagone), 
Iust. 3,4. Hyg. f. 186, Iuv. 8,229. Stüd des @.:s 
tipides, Eur. vit,, u. ein Stüd des Ennius, Gell. N. 
A.5,11. 

Mevölıos, m. (= Meidvınnog, j. Keil Ono- 
mat. $. 24), 1) Athener, Architect, Insor. 867. 2) 
der, welcher den Tydeus töbtete, Stat. Theb. 8, 741. 

Mevöluos (?), m. V. des vierten Bulcan, Cic. n. 
deor. 8,22 (nad Kreuz. Menano Palico, v. l. Me- 
nabus, Memalius, Inemalius), 

,.voo. (Thever. Id. 8, 9) Mevdixa, (6), 
‚Hirt, Theoor. Id. 8, 2—62, 3. — Virg. Eol. d, 4. 
2) Anderer: Inser. 2, 8563. Aehnl.: 

MevöAxns, ov, voc. (carm. pop. b. Ath. 14, 619, 
d) Mivarxa, m. Hartleb, ahd. Hartleib d. i. von 
bleibender Stärke, 1) ©. des Argyptus, Apd. 2,1, 5. 
2) ©. des Medon, den Neoptolemus töbtet, Qu. Sm. 
8,294. 8) Elert, Olympionife, Paus. 6, 16, 5. 4) ein 
Zäger, Clearch. b. Ath. 14, 619, c. 

a@ (Pau. 7,11,8), % m. Harp 
(aus Hartlebs) Spartaner, Pol. 80, 11. 40,5, Paus. 
7,11,5—8. 18,8. — Inser. 1262. 

Mivopßıs, (1), Refivenzftabt im Südweſten von 
Arabia Felix, Ptol. 6,7,39. 8, 22, 18. 

Mevävöpa, f. Frauenn. Cod. 7,75, 6,K. Fem. zu 
Mevavdoos. Achnl.: 

1, f. Adondla M., Inser. 2, 2843, 2, 
4,8. 

Mivaı ov, voc. (Anth. VII, 866 — app. 185, 
3.) Mivavdoe, (6), Hartmann d. i. kräftiger, mus 
thiger Mann. 1) Athener, a) Archon u. zwar in rds 
mifcher Zeit, Philgift. Hft 8, n. 11. — (Auch für 
Eöavdoos, D. Sic. 15, 20). b) Feldherr der Athener, 
Thuc. 7,16 — 69, ö., (D. Hal. Thuc. 26), Xen. 
Hell. 1,2, 16—2, 1,26, D. Sic. 13, 18, Plut. Nic. 20. 
Er u. feine Leute: ol asc Mivard'go», Plut. Alc. 
86. Nic. 20. c) Halimufier, V. des Eulles, Ios. 14, 
8,5. d) Galbenhändler, Pind. N.5,87. e) ©. bes 
Diopeithes, berühmter Luftfpieldichter, dah. als d xu- 
uuxög bejeichnet. Strab. 14,698, D. L. 5, 2,n.4—6, 
8,n.2, ö., Anth. vı1, 72 tit., auch wohl ohne Nen— 
nung des Namens bloß d xwusxös genannt, Zen. 2, 
12, Diogen. v. 1,59, od. ald 6 mosmtrs, Ath.8, 
685, c. 594,d, u. bloß als d Tod yYEAwros nom- 
rs, Them. or. 22, p. 267, oberals d xalög, Ath.6, 248, 
d. 8,864, d, d yovooös, Them. or. 20, p. 286, u. ale 
Mufe der Komödie bezeichnet, Apost. 10,88, b, oder 
als weiter Dichter nach Homer, Anth. app. 286, 
überh. mannigfady gelobt, Antlı. 2, 861. v, 218. VII, 
870. 1x, 187. 518. x1,268. 488. app. 185. 877, D. 
Chrys. or.18, p. 255, über welchen Lynkeus eine bes 
fondere Schrift verfaßte, Ath. 6, 242,b, u. Plutarch 
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eine Abhandl. über Ariftophanes u. Menauder 0. I— 
8. @r wird vielfach beſprochen u. citirt, Plut. Alex. 
17 — comm. not. 84, ö., Ael. v. b.8,14. n. an. 7, 
19 —18, 4, d., Strab. 7,296 — 10,486, d., Paus. 1, 
21,1, D. Hal. vett. sor. cens. 2, 11. rbet. 11, 10, 
Theon. prog.2—5, ö., Hermog. Iuvent. 4, 11 — Id. 
2,8, d., Demetr. eloc. 158, Ath. 1,9, c— 15,700, 
e, d., Stob.2,6— 124, 22,3., Sext. Emp. dm. 1, 
108, 3., Zen. 2,166, bl, Apost. 1,88, 0 — 18, 67, 
©, d., Suid., A. Sein Grab, Paus. 1,2,2. Ein Auss 
fpruch von ifm: zo Tod Mevdvdgov, Plut. pr. reip. 
ger.d. tranqu. anim. 17. 19, Suid. s. nalawuer 
or. zo nap& Mevdvdop, Et. M. 816,48. 640, 15. 
Adj. Mevävöpnos, ov, j. B. Merdvdossos garı), 
Luc. amor.48 u. Menandrea Thais, —— 2,5 
(6), u. Subst, zo Mavdrdossor, der Ausfprud des 
M., Plut. frat. am. 20. c. Epic. 21. f) ©. eines De⸗ 
marchot, Päanier, Insor. 745. g) Gholarger, Rosa 
Dem. Att. 7. h) Andere: Ross Dem. Att, 112.— 
147. 2) Bootier, Lebabeer, Inser. 1608. Andere: Keil 
Inser. boeot. C,8. — Eckbel. d. n. 11, p.409. 8) 
Megalopoliter, &. eines Kallikrates, Inscr. 1062. 4) 
Mannen. auf corcpräifhen u. alarnaniſchen Münzen, 
Mion. 11,72. 85. 8. 111,468. 5) Magnefier, Hetäte 
u. Feldherr Aleranders des Gr. u. des Antigonus, Art. 
An. 4,18,7— 7,24, 1, 8. Phot. cod, p. 64 — 69, 
Plut. Eum. 9, er u. feine Leute: of negl Mivar- 
dgov, D. Sic. 18,59. — ein Anderer in den Edel⸗ 
ſchaaren Aleranders des Gr., Plut. Alex. 57. 6) Laos 
diceer, a) Feldhert des Mithridates, Plut. Luc. 17, 
App. Mithr, 117, Memn. fr. 84. b) 6 0ogsazis, 
Apetoriter, Suid., Eudoc. p. 301, Dem. or. 9, arg. 
b. p. 840, Schol. Dem. 19, 114 — 24, 111, 8. u. 5. 
Spengel Rhett. T. ııı, p. 329446. 7) Ephefler, 
Geſchichtſchr., Tos. c. Ap. 1, 18. arch. 8, 5,8—9, 14, 
2, ö., B.A.782,17, Lyd. mens. p. 276, (Suid.), u. 
viel. — dem Pergamener b. Clem. Al. str. 1, 21. 
8) ®riener, Plin. 1. 8. 11 arg. 9) Seralleot, Plut. 
nobil. 20. 10) Gprenäer, V. des Iſiros, Buid. s. 
“Istgos. 11) Andere Schriftit. über Cypern u. f. w. 
Et. M. 2.788,51. 802, 22. — Zen. 4, 82, Schol. Ap. 
Bh. 1,1126, St. B. s. Kannadoxia u. Tiußgior 
(wo Mein. AAsfdvdgov vermuthet). 12) ein Art, 
Zeitgenoffe bes Leſchides, Suid. 5. Asayldnc, Galen. 
u. viel. Plin. L 19— 27 arg, d. S. Fabr. bibl. 
gr. xiii. p- 829. 18) ein Gynifer mit d. Bein. 4gs- 
wös, Schüler bes Diogenes, D. 1.6,4,n.8. 14) ein 
Schüler des Eratoſthenes, Suid. s. "Egazoodirngs. 
15) M. Hoosixiwmp, Geſchichtſchr. u Dichter dir 
Anthologie, Anth. 1,101, tit., Suid. s. v. u. 0. dßfA- 
tego — yipaxa, d., fr. edd. Müller hist. gr. fr. 
1v,200— 269. 16) ein Grammatifer, Lucill. 4 (xı, 
189). — Die Schriftſteller des Namens find zuſam⸗ 
mengeftellt, Fabr. bibl. I1. 454, not. 17) ein Steige 
laffener des Auguftus, Ciſeleur, R. Rochette 1, a M. 
Schorn p. 851, 2te Ausg., Osann Kunftbl. 1830, n. 
84. 18) riftft. de toreutis, Plin. 1. 38 arg. 19) 
ein Freigelaffener des Balbus, Cic. Fam. 18, 70. 20) 
ein Sklave des Gicero, Cie. Fam. 16,18 (I, d., denn 
16, 14 heißt berfelbe Andricus). 21) Andere: Anth. 
vır, 866. — Inser. 2,1798, b, 9, Add, — 1967, b, 
Add. — 2888. . 

Miva nöiss, f. = Meonußpla od. Mereßola, 


w. ſ. 
Mevaria, ſ., b. Ammian, 28,6 Menapilla, Stadt 
in Baltriana, Ptol. 6, 11, 8. 
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Meine, pl. Belgiſches Volt im Norden von 
Gallie Belgica, Strab. 4, 194. 199, D.Cass. 89, 44, 
Ptol. 2, 9, 10, Caes. b. Gall. 2, 4-4, 4,5. Plin.4, 17, 
81. Bei Martial. 18, 54,2 Menäpi. 

Meoarlay, m. ®. der Tıyphäna in Aegypten, Letr. 
rec. 1,259. 

Mevöpns, gen. ion. sog, m. Wiclef d. i. im 
Kampf ausharrend (f. Lob. path. 270), &. des Her 
geftlacs, V. des Reutychides, Spartaner, Her. 6,65. 71. 
8, 181. 

—— m. Arjt, 

Mivapyos. 

dvas, ©, m. Erbauer von Mevsßoia, Strab.7, 
819 (1.d.). 

Mivaoxos, m. Leps (Leib = uevog), Lacedä- 
monier, Xen. Hell. 4, 2, 8. Aehnl.: 

Mivaxos, m. &. bes Aegyptut, Apd. 2, 1,6. 

„nm (Neufgmelz?), St. 
Inſel Galypna, Plin. 5, 81, 86. 
vön, ns, (N), b. Polyaen. 3, 1,81 Mirda, b. 
Plin. 4, 10,17 Mendse, Apd. b. St. B. aud Miv- 
des (was Mein. bezweifelt), doch f. Liv. 81,45, viell. 
Mödn, d. i. Schmelz, fonf Leibe d. i. bleibend, 
vom Stamme MEN, über welchen Curt. Brich. Etym. 
1,276 zu vergleichen if. 1) St. an der Weſtküſte von 
Pallene (nah Anderen in Thracien), Her. 7, 128, 
Thuc. 4,121 — 180, 3., Dem. 85, 10. 20, Scyl. 66, 
D. 8ic. 12,72, Strab. 7,880, fr. 27, Paus. 5, 10,8, 
Harp., Suid., St. B., Mel. 2,2, u. viel. Plut. Sert. 
4. Em. MevSatos, os, Thuc. 4, 7— 180, 6., Arist. 
oec.2, D, L.2,7,n.6, Phan. b. Ath.1,29, f, ep. 
b. Pans. 5, 27, 12 ob. Anth. app. 186, Harp. [3 
>Hıav, Suid., Et. M. 440, 81. Adj. Mevdalog, J. B. 
olvog, Dem. 85, 20. 85, Cratin. u. Hermipp. b. 
Ath. 1, 29, d. e vgl. mit 4, 129, d. 11, 784, c, u. 
xeoduse olvov, Dem. 85,10, auch bloß Merdalog, 
Menand. b. Ath.8, 861, d u. Eub. b. Ath. 1,28, b. 
2) St. in Aegypten = Mivdns, w. f., Xen. Ephes. 
4,1, los. 10, 5, 1. 8) Heroine, nach welcher die Stadt 
in Pallene benannt fein foll, Apd. b. St. B. Aehnl.: 

Moin, f. Nymphe u. Gem. des Sithon, M. der 
Ballene, Tzetz. Lyc. 1856. vgl. 588—1161, Con. n. 
10,4. 


Plaut. capt, prol.26, viel. 


auf der 


ovAla qᷓ Merdıxovänta, St. im Inneren 
von Luſitanien, Ptol. 2, 5, 8. 

Mivönka, St. an ver Suͤdküſte von India intra Gen- 
gem, Ptol. 7, 1,88. 

Mivöns, moc. 1) (6), Bod (fo Her.2,46, Et. 
M. 580, 8, Suid., Nonn. zu Greg. Nas. h. 2,27). 
1) ®ott in —— = grãiechiſchem Pan, Her. 2, 
42. 48. 2)m. X. von @egypten = Medggos, D. Sic. 
1, 61. 97. 8) 5 St. im mittleren Delta Aegyp⸗ 
tens, Pind. fr. 179, Plut. Ages. 83. Is. et Os. 48. 
78, Strab. 17, 802, St. B., Et. M. 580. 8, D. Sic. 
1,84. Ew. a) , s0s, Her. 2,46, Strab, 
17,812, Plut. fluv. 11,4, Et. M. 588, 8, St. B. Bei 
Piut, Ages. 88 6 Mevdisios = = König von Mb. 
Suld. = Mivdns vom ägypt. Pan. Fem. 
ola, St. B. b) Mel St. B. 0) bei Suet, Aug. 
94 Mendes, etis. Adj. jros, dab. a) aröum 
tod NelAov, Her. 2, 17, Scyl. 106, D. Sio. 15, 42, 
Strab. 17, 801. 802, Ptol. 4,5, 10, Ath. 2, c. 87 
extr., Mel. 1,9, od. xögas, Thuc. MM 110, Suid., b 
Plio. 5, 10, 11 Mendesicum os. b) »vouds, Her. 2, 
42. 46. 166, Strab. 17,802, Ptol. 4, 6, 5, Ios. b. 
Iud.4, 11,5, Alex. Pol. fr. 8 5. Eus. pr. ev. 9,82, 
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Plin. 5, 5,9. 0) Tagıydas, St. B. s. Tagsyien di 
wögor, Ath.15, st Plin. 18, 1,2. —ã—ſ 
Syncell. 78, a. f) Coladon, Ov. met. 5, 144. 

MwSixovinta, 1) = Merdnxovila, w. ſ. 3) €. 
in Hisp. Tarrac., It. Ant. p. 452. 

1) m. (entweder Sorge od. Sinner vom 
©&tamme MEN, f. Curt. Griech. Eiym. 1,276, 
viell. = Möldıs, d. i. Shmali, fonk vom Stamm⸗ 
MEN, f. Mivdn), geldhert des Antiodhus, App- Syr. 
88. 2)= Miro, wf. 

Mevöts, dos, 1.= Berdis, vie threjifhe Men 
göttin, B. A. 1192. 

v, 16, Ort an der Küfle von Cyrenaica 
wo jeht Uraralo liegt, An. st, mar. magn. 80. 81. 

An m. Kraft, Mannen. = Mevrias, w. |. 
Et.M. 879, 26. 

f. d. i. Mivanoksc, w. ſ. = Meenu- 
Bela, w. f., Strab. 7, 819. 

, m. Donner, eigtl. Donnert d. i 
ſtarker Donner, S. des Herafles von der Megara, Bat. 
in Schol. Pind. 8 (4), 104. 

Mwedios, m. WViclef (d. 5. im Kampfe aus 
harrend), 1) Spartaner, Tbue. 8, 100. 109. (v.L 
Mevsdaros). 2) Pferdename, Ant. 7, 308, mh 
Mein., f. Del. poet. Anth. gr. p. 98. ®gl. Koeb- 
lers Schr. 111, &. 264. 

Meviöapos, m. = Mertdinuos, w. f., Orcgemenier, 
Keil Inser. boeot. 11, 28. — Andere: Inser, 3, 8485 
u p.Xı,m. 829. 4, 7878. 

Meets, (dos, f. Wictrup d. h. dem Kauık 
treu (f. Meveddiog), T. des Steiron, M. des Peleus, 
Schol. Il. 21, 185. 

Mwveöfipiov, u. Delft (f. Merddnuos), Et vn 
Kabalia im weftl. Theile von Bifidien, neh St. B. 
in Lycien, Ptol. 5, 5, 6, Capit. b. St. B. Cu. Me- 
Si jpebs, St. B. 

Pos, (8), Deiff (fg. aus Detlef ot. Dier 
leip, dem Volte angehörig), 1) Eileer, &. des Bunens, 
dem zu @hren Herakles Leichenſpiele anflellte, Ptol 
Hephaest. 5, p. 327 b. Phot. 151,8, 80. 2) ©. it 
Cliſthenes aus Gretria, Philoſoph u. Stifter der Gre- 
trifhen Schule, D.L. 2,17 u. proovem.n. 11 — 6,5, 
n. 7, d,, Tim. b. D. L. 4, 6,n.9, Epier. b. Ath. 3, 
59, d vgl. mit 4, 162, e— 10, 419, f, ö., Jos. 12. 
2,12, Plut. adul. et am. Il — adv. Colot. 82, #., 
Hesych. Mil. s. M. 43, Stob. 5, 128. 63, 81, Strab. 
9,898, Cic. Acad, 4,42, er u. feine Anhänger: ol 
negl Mevidnuor, Strab. 10,448. Lycophron ſchrieb 
ein Stüd diefes Namens, Ath, 2,55, d— 10, 420,8, 
D. L.2,17,n. 15. 8) Schüler des Golotes aus Lamp 
fafus, Eynifer, D. L.6,9, vgl. mit 6.6, 0. 5. 4) 
Athener, a) ein Rhetor zu Athen, Cic. de Orat.1, 
19. b) Anderer, Ross Dem. 77. c) auf atheniſchen 
u. epirofifhen Müngen, Mion. 11,49. 125. 5) Re 
bier, a) D. Sic. 20, 98. b) Schüler des Ariftoteles, Gell. 
N. A.18, 5, wahrſch. Eudemus. 6) Alabander, 
führer Aleranders des Gr., Pol. 5,79, vgl. mit 69. 
82, Arr. An.4,8,7. 6,2. 7) Macebonier, Säuptlim 
auf Seiten Gäfars, Caes. b. c. 8, 84. 8) Erotoniet, 
Feldhert u. Herrſcher derfelben, D. Sic. 19, 20. 21, 
11. 9) Vatier, ©. des Apollophanes, Thierfch, par. 
Infchr. n. 26. 10) Diener des Rucullus, Plut. Luc. 
16. 11) Andere: Inser. 2,2160. 2411, 1,8, 4008, b. 
— Anth. v1, 68. — xı1, 184. &. Meridauos. 

Mivlas, m. = Mevviag, w. f., Et, M. 579, 26. 

Mivaa (?), f. Brauenn., Inſchr. aus Hermione in 


Meveltas 


sonze’s u. Michaölis’ rapporto d’un viaggio, p. 9. 
c. 

Mevedras, a, TB. Ki., Inser. 2, 2697. 

Moos, m. (Abeffer?), Thespier, Keil Inser. 
veot. LIII, e. 

Mo«im, f. St. der Denotrer im Innern von 
stalien, j. Mendieino, Hecat. b. St. B. Ew. Mevı- 
atos u. Mevacıvivos, St. B. 

MerixAna, f. Insor. &. Mevexila. 

MewwAdöns, ov, in Plut. Pel. u. Corn. Epam. 
 Mwveciddas, m. Roloffs, 1) Thebaniſcher Örrwe 
- Gegner tes Spaminondas u. Pelopidas, Plut. Pel. 
5. ips. laud. 9. praec. reip. ger. 10. 2) Athener, a) 
tndathenäer, Ross Dem. Att. 77. b) Anderer: Inser. 
90. 8) Anderer: Alciphr. 1, 88. — Suid. 

Mevex\fie, dovs, ep. (Anth. ıx, 557) £05, acc. da 
auch Cret. Inser.), voc. MertxAsıg (Anth. xı, 141), 
6), Rohtlieb, ahd. Hrobleip d. i. vom bleibenden 
tuhme, 1) Athener, a) Archon, Inſchr. in “EiAnv. 
eo. guiidd. A, n.8. b) Vollsrehner, Xen. Hell, 
‚7,84. 0) einer, der bie Verurtheilung der Bries 
erin Ninos veranlaßte, u. den nah D. Hal. Din. 
1 Dinarch anflagte, f. Dem. 89, 2. 18. 40, 9 — 82, 
jchol. Dem. 19, 281. d) einer, über deffen Erbſchafi 
saeus or. 2 verfaßte, Isae. or. 2. arg. u.1—46, 8. 
) Acharner, Dem. 45, 8. 46. f) Asıgaseüg, Inser. 
12. 8) Andere: Inser. 166. 169. — Ross Dem. Att. 
86. 2) Rebner aus Alabanda, Strab. 14, 665. 661, 
ic. Or. 69. de orat. 2, 23, Meneclium studium, 
ic. Brut. 95. 8) Geſchichtſcht. aus Barka zur Zeit 
6 Ptolemäus Phiston, Ath. 4, 184, b. 9, 890, b, 
lerp. s. "Exutöunsdov — Kspausixös, ö., Schol. 
ind. P.4,10, Tzetz. Lyc. 886, An. de mul. bello 
ar. c. 10 (p. 216 ed. Westerm.), Schol. Ar. Pac. 
45. Avv. 895 (wo es wie 6 Harp. s. ‘Eouat mit 
(addsxodıng vertaufht ift, wie Schol. Il. 5, 640 
ahrſch. mit Meyazxieidns), Suid. 5. dsaxcvior, 
t. M. 87,25. 4) ein Arit, Aetius p. 832, u. viell. 
uch Schol. Nic. Ther. 882. 5) aus Theſſalonich, 
uc. asin. 49. 6) ein Mettläufer, Anth.xı, 168. 7) 
3. des Wetiläufer Perſeus ron Arie, Anth. ıx, 557. 
) Smyenäer, Inser, 8187. — Häufig auf Münzen 
us Baträ, Smyrna, Karien, Mion. i1, 191. 111,214. 
05. 818. 9) Kteter, Inser. 8052. 10) Andere: Anth. 
ti, 168, — Inscr. 2, 2200. 2656. Fein. dazu: 

Meovexla, f. Stauenn., Bot. Infchr. b. A. Rang. 
1, p- 924, K. 

3, m. Rohtlieb, Krieger des Memnon, 
Yu. Sm. 2, 865. 868. 

Mevxparns, ous, ep. (Anth.ıv, 1,28. xit, 38) 
og, böot. gig, (Inser. 1574), dat. es, acc.n» (Luc. 
’ox. 25, D. Cass. 48,46, Ath. 7,289, f, Harp. s. 
regsolasov) u. n, App. b. civ. 5,81, voc. Mevt- 
eæerec, (Call. ep. 46. 62, Luc. Tox.25) u. Mers- 
‚ode, Inser. 1158. 8116, (6), Hartleb, ahd. Hatte 
ip d. i. kräftig ausdauernd, feft bleibend, 1) Dir 
arer, ©. des Amphidorus, Thuc. 4,119. 2) Eyras 
ufer, a) Feldherr, Xen. Hell. 1,1,29. b) Arzt, ter 
ch vol floljen Uebermuthe Zeüs nannte, Plut. Ages. 
. spophth. regg. 5. Lac, 59, Ael. v. h. 12,51, 
;phipp. u. Heges. b. Ath. 7, 289, b — d, Suid. 
eute wie et: oJ dupi Mevsxodıny, Ath.7, 289, f. 
) Athener, a) Archon, Inser. 178. b) Bekannter bes 
Jemofthenes, Dem. ep. 5, p. 1489. c) ©. bes Lyfime⸗ 
es, Build. s. naroo d) einer, gegen welden 
fäus eine Rebe verfaßte, Harp. s. magsolxıor. e) 

Vape's Wörterbuch d. griech. Eigennamen. 
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©. eines Gharisenus, Bogsxsös, Inser. 121. f) aus 
Deon, Ross Dem. Att. 5. g) Argilier, Ross Dem. 
Aut. 84. h) S. des Mofihion, Keil Inser. boeot, xıv. 
i) Andere: Insor. 121. 172. 196. 278. 669. 864. — 
Boͤdh Scew. zvin, b, 54. 4) Böotier, a) Eopäer, Keil 
Inser. boeot.xx,b. b) Andere: Insor. 1574. 1158. 
8116. 5) Smyrnäer, @) Dichter der Anthologie, Anth. 
1x, 890, tit. b) Andere: Inser. 2, 8140 u. auf Mün« 
gen aus Smyrna u. @rythrä, Mion. Iır, 181. 196. 
6) Ephefier, a) Heerführer derſelben, Polyaen. 8, 57. 
b) Dichter üb. den Landbau, Lehrer des Aratus, Suid., 
Varr. r. r.1, 1. 8,16, Plin. 1. 8u. 9,7, u. viell. Et. 
M. 422, 186. 7) Milefter, Grammaliker, Schol. Il. 4, 
94. 11,677. 24, 804. 8) Nifäer, Schüler des Arie 
ſtarch, Schrifiſt, Strab. 14, 650, Plut. Ther. 26, 
Schol. Pind. Ol. 2, 16. N. 8, 104, Schol. Soph. 
Trach. 854, Eust. Il. 2,2. 11, Tzetz. Lyc. 662. 9) 
&anthier, Geſchichtſcht.. D. Hal. 1,48, Ant. Lib. 86, 
St. B. s. 'doröunaos u. Biaüddos. 10) Glaite, 
Schüler des Xenocrates, Strab. 12, 550 — 572, 5. 18, 
621. 11) Olynthier (2), B. A. 782,19. 12) Samier 
(Dichter der Anthologie), Stob. flor. 116,27, Anth. 
ıx, 54, tit. u. v. 1. in tit. ıx, 55, f. Iec.Anth. xııı, 
p- 916. 18) Knidier, Inhaber einer Töpferwert- 
Made zu Athen, Thierfch üb. Henkel irdener Gefchirre, 
Abh. d. Mündn. Af. Bd. 2, Abth. 8, ©. 788. 14) 
Macevonier, Pol.29, 1,c. 15) Theffaler, Perfon in 
Plut. qu. conv. 2,5,1. 16) Maflaliote, Luc. Tox. 
24—26. 17) V. des Hermotimus, Luc. Hermot. 50. 
gl. Et. M. 866, 86. 18) Githaröde unter Nero, D. 
Cass. 63, 1, Suet. Ner. 80, Petron. Sat.78. 19) Frei-⸗ 
gelaffener des Pompejus, App. b. civ.5,81— 84, D. 
Cass. 48,46, Plut. Ant. 82, Vell, Pat. 2,78, Plin. 
85, 18, 58. 20) Komiker, Dichter der neuen Komödie, 
Suid., Anth. ıv, 1,28. ©. Mein. 1,p.498. 21) Art, 
Coel. Aurel. Chron. 1, 4. Anderer aus Zeophleta (Tib. 
Claud. M.), nah einer Inſcht. b. Fabr. bibl. gr. 
xıı, p. 882, vgl. Spengel Geſch. d. Arzneit. 2, p. 72. 
22) Bildhauer, Plin. 86, 5, 4. 28) Schriftſt. Serv. 
Virg. Aen. 6,14. 24) Seldherr gegen Cypern, Polyaen. 
5,20. 25) Andere: Inser. 2, 2849, g, Add. 2899. 8, 
4957,c, Add. — Callim. ep. 46 (xıt, 149). — 62 
(vır, 725) — Anth. xıı, 88. 26) Titel einer Rete 
es Ifocrates, An. v. Isoer. c.12. — Patron. davon 
Meverpäraos, Inscr. 1571 — 2, 8794, 19. Fem. dazu: 

Mevexparis, idos, f., in Anth. v1, 208 Mevexpd- 
vis, Srauenn., Paul. Sil.12 (v, 275), u. Ant. Thall. 
22 (v1, 208). 

Mevexvöns, m. Roleb, Mannen., Inser. 

Merdxokos, m. ähnl. Hartknoch ot. Stande 
fer, Syracufaner, Gründer von Kamarina in Sie 
cilien, Thuc. 6, 5. 

Mwoddeov, (16), bei Pol. falſch MeveAdiov, (f. 
Mein. zu St. B.), Detlefffen, Berg u. Schloß La« 
eonicas im S. D. von Eparta, mit einem Heroen 
des Menelaos, j. Malevo, Pol. 5,18. 21. 22, St. B., 
Liv. 84, 28. Em. Mevelasts, Adj. MeveAaixös, St. B. 

MwveAdios Asuriv, Hafen in Kyrenaila = Merk. 
Aaog, iv. f., Her. 4, 169. 

Mwääls, (dos, f. 1) Landdrut d. i. dem Lande 
od. Volte vertraut, ihm eigen, Frauenn. Adg. "TovAla 
aus Gpzicus, Inser. 2,8665. 2) Dettleffen, Duelle 
in Platane beim Berge Knatalos, Paus. 8, 28,4. 3) 
Delft, feftes Schloß in der Landſchaft Dolopia in 
Theffalien, Liv. 89,26. 4) Mevelaldes xuvec, eine 
Art Hunde, Poll, 5, 87, 40, 
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Mweatrue, d vouds, der fpätere kanobiſche Dis 
riet im ägppfifchen Delta zwifhen dem Ser Möris 
u. Marcotis, Strab. 17,801, Ptol.4, 65,9, Plin. 5, 9, 
9. ©. Merkiaos. Auch Name der St. Meneleos, w. 
ſ., dafelbft, Hierocl,, Ed. Iustin. 13, 9, 2. 

, ov, voc. Meviiae (Il.4, 127 — 28, 
600, 3. Od. 4, 26—15, 117, d., Qu. Sm. 5, 428. 14, 
165, Arist. epp. 12, Theoor. 18,15, Soph. Aj. 1091. 
Phil. 794, Eur. Rhes. 174, d., Plut. fac. orb. lun. 
17, Luc, conv. 12), (6), Detleff, iſg. Delft, dah. 
Delft, ahd. Dierleip, tem Volle angehörig ober 
eigen, von eye u. Adog, |. Et. M. 299, 878. 679, 
44, ob. von uivos u. Ados, Et. M. 461,28. 579, 
86, d. 5. Ruitward d. i. dem Volke günftig, «6 
pflegend, 1) ©. tes Atreus. nach Anderen (Apd. B, 
3,2, mant. prov.2,94, Tzetz. Ex. Il. p. 68, 20), 
©. des Pleifhenes, Br. des Agamemnon, X. von 
Zacedämen, I. 2,408 — 22, 597, 3. Od. 1,285—24, 
116, d., Aesch. Ag. 42, Soph. a. a. O., Eur. El. 
1048— 1. T.929, ö., Ar. Lys, 155, Plat. Euthyd. 
288, co, Isocr. 10,51 — 12,89. d., Aleid. Od. 17, 
Arist. poet. 15.25, ®lgde, er u. feine Umgebung, 
oĩ nepi Meväico», Plat. v. Hom. 1,7. Gr wurde 
vielfad abgebildet, Paus. 5, 18, 8. 10,25, 2. 26,8, 
u. als Berfon aufbas Theater gebracht, wie in Soph. 
Aj. 1045. 1091, Eur. Andr. arg. und 152. 888, 
Eur. Hel. arg. u. 116—1517, d., Eur. I. A.(71— 
175, 6.), Eur. Or. arg.u.20 — 1568, Eur. Tro. 
erg. u. 181 — 1005, mie denn auch ein Stüd des 
Plato feinen Namen führte, Ath. 8, 110,d — 14, 
641, b, Suid. s, Hidroy, Zen. 6,17, u. er als Pers 
fon in Luc. d. mort, 19 auftritt. Er galt überhaupt 
als Veiſpiel eines Herrſchers, Ar. Av. 609, u. hatte 
nit nur in Therapne fein Grab u. ein Heiligthum, 
Paus. 8,19, 9, fondern genoß aud in Aegypten, wo 
ex ebenfalls Dentmäler Hatte, Scyl. 106, mannigfache 
Ehren, Flut. Her. mal. 12. Noch fpät zeigte man fein 
Schild, D. L.8, 1, n. 4, u. fein Haus, Paus. 8, 14, 
6. Sprihw. wurde er durch fein unaufgeforbertes Er⸗ 
ſcheinen bei Agamemnon (I. 2,408), ſ. Plut. qu. 
conv. 1, 2, 3, Plat. conv. 174, c, mant. prov. 1, 
180, Luc. conv. 12, vgl. mit Eust. zu 1.2, 408, Ath, 
4,177,0 0.9. ©. Mevilas u. Meriisws. 2) GOroß- 
vater Philipps, ©. des Amyntas (0800), Ael. v. h. 
12,48. 8) ©. bes Amyntas, Halbbruder Philipps, 
K. von Macedonien, Beldpert der Athene, Dem. 4, 
27, Harp., Suid., Oros. 8, 12, Iust. 7,4. 4) Mater 
donier, V. eines Philipp, der Befchlshaber unter 
Wlesander dem ®r. war, Arr. An. 1,14,8. 8, 11, 
10. 25,4. 5) deldhert Alerınder bes ©r., Ael. v. h. 
9,8, Pbyl. b. Ath. 12, 689, d. 6) Br. des erſten 
Ptolemäus, Feind des Demetrius Poliorcetes, Strab. 
17, 801, D. Sie. 19, 62— 20, 52, 5., Plut. Demetr. 
16. 16, Pause. 1, 6, 6, Polyaen. 4, 7, 7. Er und 
feine 2eute: ol eg} Tv Merikuor, D. Sic. 20, 47. 
Mevtkaos, Leute wie M., Phyl. b. Ath. 14, 614, f. 
7) Gefandter der Alexandriner an Antiohus (Asie- 
tieus), Porph. Tyr. fr. 6, 26. 8) Athene, @) Ge⸗ 
fandter an den König von Perfien, Lyc. 24. b) ein 
Tritoryfier, Inser. 777. 9) Dichter aus Aegä. Buid, 
& v., St. B. 5. "Aupsylvasa — “Youlen, d., Io. 
Sic. in Walz rhett. gr. vı, 899 und 98. 10) Per 
ripatetiſcher Philoſoph aus Ada, daher 6 "Avalos 
genannt, St. B. s. "Avala. 11) Mathematifer aus 
Alexandria, Ptolem. Magn. Constr. 6, p. 170, Perſon 
in Plut. fac. lun. 17. 12) Rhetor aus Marathue in 


Mevslafınc 


Mevevla 


Phoͤnizien, Cic. Brat. 26. 18) ein Arzt (?). Galen. 
©. Fabr. bibl. gr. xıı,p. 884. 14) ein Künfle, 
Schüler des Stephanus, Inser. aufder Ludov. Grapke. 
15) Bein. des jũdiſchen Hohenprieftere Onias, Ios 13, 
6,1. 9,7. 16) Feldhert in Armenien unter Gonftentis, 
Zus. 2, 61. 52. 17) ein Aegyptier, Ach. Tat. 2, 32- 
88, d. 18) Andere: Inser. 2, 2476, w, Add. 3143, 
1,5,8888. 8, 8847.4246. 19) Delft, &t im ägpptifdes 
Delta (in Inser. 2476, p. 48, Add. heißt fie Mert 
Aov), f. Strab. 17, 808, St. B. @w. Me rs 
St. B. Die Umgegend 7 Meveluitig_yaga, St. B 
©. Mevekatıng. 20) Hafenftadt in Dlurmarita, ir 
Plut. Ages. 40 Meveldov Ayuv, bob Strab. 17 
888 MevtAaog Asurjv genannt, b. Her. Mevekiie 
Asunv, ſ. Meveidios. Sie lag wohl beim j. Al Ku 
tiat, ſ. Seyl. 108, Strab. 1,40. 17,808, Ptol. 4, 5 
28, An. st. mar. magn. 35. 86, Nep. Ages. 8. 

Modas, a, g, m. bot. Mertiaog (f. EL. M 
552,48. 579,19, Choerob. b.B. A. 1181, Apost. di 
adv. 585, 22, vgl. mit Ahr. Dial. ı1, 199). €. ie 
Areus, Pind. N. 7,41, u. in chor. Eur. Andr. 487. 
Rhes. 257. Tro. 212. 1100. 

MevAdxns, m. Tsetz. All. Hom. 60, wo codd. 
alli Mevsuayng haben. 

Mwi\«s, ®, ©, w», voc. (Eur. Hel. 625. LA 
486. 506. 588. Or.477. 607. 534. 642. 1660) Me- 
vilewug, pl. Mev&isp (Et. M. 616, 89), m. ion. (Her. 
2,118— 7,191, 8.) u. att. (f. Et. M. 679, 42), beſ. 
in Tragg., die MevtAaog faft nur brauden, we 
das Metr. gebietet (bef. zu Anfange des Berfes), wid 
tenb Mertkcog vorzügl. im vierten u. fünften Bert 
fuße ſteht (im Anfange b. Eur. dreiſylbig. 5. 8. Eur. 
Or. 18. 1581. I. A. 895), f. Aesch. Ag. 617. 674, 
Soph. EI. 587—576, ö., Eur. Andr. 40 — Or. 1680, 
d. In Profa ftcht es abwechſelnd mit Media, 
Plat. conv. 174,c. rep. 8, 408, a, Scyl. 106, D. Hal 
rhet. 2,5, Arr. An. 5,6, 5, Ael. n.en 1,26 — 15, 
13, d. v. h.4,20. 12,25, Ath.8,110,d — 14,641 
b, Alcid. Od. 20, D. L. 8,1,n.4, Polyaen. i,1'. 
4,7,7, D. Chrys.7, p.117— 11,188, d., Lac. d 
deor. 20, 14. v. h. 2, 26. Gall. 17. muse. ene. 5. 
Charid.’25, Charit. 2, 6, Suid, s. dyauas u. IM. 
twv, Zen. 6, 17, Eur. Ilel.u. Or. arg., Hesych. 

Mwökasos, m. Znöpsos boigsos M., röm 
Conſul 475 v. Ehr., D. Sic. 11,48 (man vermufkt 
MedovAilvog oder Medwilivog, ber röm. Medalli- 
aus). 

- Mevikoxos, m. Herwarb (f. Meyiacoc) Manne 
aser. 

Mewipaxos, voc. 8, m. Weilepp, ahd. Bi 
gleb d. i. im Kampfe ausharrent, 1) Aegvptier, ©. 
des Homer, Vit. Hom. p. 84, ed. Western. 2) & 
fandier des Mithridates, Plut. Luc.17, D. Casa. 86, 
19. 8) Freund des Plutarch, dem er fein Werk prac. 
reip. ger. 1 ſendet. 4) auf Müngen aus Sardes u 
2esbos, Mion. 111, 52. S. vır. 68. 414. 5) Arzt, Cels, 
6,9. 6) Andere: Certam. Hom. 1. — Inser. 1264, 
6. 2,2140,0, Add. 2886. Ueber Mevsudyns |. Mi- 
verldyns. 

evepöbros rroäfıns, alfo aus Meräuvdis(&cudt 
leben?) auf einer Infchr. aus Kleinafien, Rpein. 
Muf. N. 8. 1ır, 2, p. 246. 

Meverla, eine der älteren tim. Tribus (rusticae‘, 
welche die Städte Feltria, Vincentie, Braenefe, Ger 
lanum, Pompeji, Surrentum umfaßte, los. 14, 10, 10, 
Cic. Fam. xırı, 9, Grut. Inser. 8. 














Meve<tva 


Maskiva, f. Auhängerin der megarifchen Philo⸗ 
fophie, Clem. Al. str. 4, p. 528, Fem. zu: 

Mevitıvos, ov, voc. &, (6), Weinert d. i. eifri⸗ 
ger Freund, 1) Athener, @) ciner, welcher von Paſion 
angelagt wird, Isocr. 17,9— 49, D. Hal. Isoer. 19. 
b) ®. des Dicäogenes, Isae. 5, 3. 4. 6. 42. c) ©. 
dis Dicäogenes, Isae. 5, 5. 42. 44. d) ©. bes Por 
Iparasus, Enkel des Dicäogenes, Gholarger, Isae. 5, 5, 
Dem. 40,6. 7. 25. e) 5. des Kephifophon. Enkei 
des Dicdoge 8, Pännier, Isse. 5, 12—14. N) ©. 
des Demophen, Plat. Phaed. 59, b, Perfon in Platons 
&yfis, 307,b — 228, b. g) der, nach welchem ein Plato⸗ 
niſcher Dislog benannt if, Plet. Menex. 284, a — 
249, d, d., f. Ath. 11, 506,1, Piut. Per. 24. b) ©. 
des Sokrates, D.L. 2, 5,0. 10. i) Andere: Ross Dem. 
Att. 151,b. — Inser. 87. 2) Anderer: Callim. ep. 45 
(zıı, 189). 








ou, ep. 00, m. Wiegleb d. I. 
im Kampf außhaltene, nah Et. M. 461, 24 von ud- 
vos = usvontöisuos, alfo Wiggert, 1) Trojaner, 
qu. 8m.1,405. 2) aus Apollonie, Olympionite, Paus. 
6,14, 18, 
Mevicaı ou,m. Gervinus d.i. dem Speere 
ergeben, Rehner in Athen, ſ. D. Hal. Din. 11, Antlä 
get des Demofhenes, Plut. x oratt. Dem. 87, der 
Kinder des Lycurg, ebend. 28, des Lycurg. Phot. cod. 
268, angeflagt von Lycurg, Plut.a.a. 0.88, Harp. s. 
dpxvwpös— Hvaröıpıa, d., Poll, 7, 187, Suid, s. 
Ogongöos, Et. M. 808,84, A., f. Bait.-Saupp. 
oratt. fr.ı1, p. 270—272, u. von Dinarch, Suid. s. 


ngayuarsle. 
— m. Meinert d. i. von gewaltiger 


Stärke, Säriftf., Ath. 11,494, b. 
gen. daxc,ep. (I. 12,873. 15, 381) Jos, 
dat. &Z, ep. (Lysim. in Schol. Eur. Tro.81) 7, 
acc. &a, ep. (11. 4,827) 9a, m. Hertel (f. Me 
v6cdng), 1) Athenet, a) S. des Peteos, König u. 
Heerführer der Athener vor Troja, DI. 2, 552— 18, 690, 
d. u. d. 0. a. St., Qu. Sm. 12, 817, Arist. ep. 5 
(Anth. app. 9, 5), ep. in Aeschin. 8, 185. Plut. Cim. 
7 (Anth. app. 165), Xen. Cyn. 2. 12, D. Sic. 1, 
28, Plut. Thes. 32—85, Alcid. Od. 28, Apd. 8,10, 
8, Paus. 1,1,3—2, 25, 6, 8., Ael.v.h. 4, 5, Strab, 6, 
261. 18, 622, St. B. s. ’EAata, Antiph. in Walz 
rhet. gr. 7, p- 5, 26, Philostr. her. 2, 16, Schol. Thuo. 
1,12, Marm, Par. 24, Iust. 2, 6. Seine Abbiltung, 
Paus. 1,28, 8. Er wurde nicht nur bei den Athenern 
hoch verehti, Paus. 8, 18, 5, fondern au in Spanien, 
wo ihm die Gatitaner opferten, Philostr. v. Apoll. 
5,1. b) Rhamnufler, ©. des Iphifrates, Belbherr ber 
Athener, Isocr. 15, 129, Dem. 17,20. ep.8, p. 1482, 
Plat. Phoc. 7, At. Seew. x, e, 163, f. x, b. 101. 
e. 164. 171. e) ©. bes Philagtot, Dem. 43, 44. 45. 
d) S. des Sofitheos, Dem. 43,74. 2) Wagenienter 
des Diomebes, Stat. Theb. u, 712. 8) S. des Klytios, 
Vegl:iter des Aeneas, Virg. Aen. 10,129. 4) V. des 
Vetiodas, Arr. An. 2,9, 8. 5) Freund des Demetrius, 
Pol. 81, 21. 6) aus Stratonice, meric. Schtiftf., 
Erotian. s. Außnv, f. Febr. bibl. gr. zııı, p. 885. 
7) Bildhauer, Inser. b. Gruter p. 1021, 2. 8) Andere: 
Inser. 2,2767. 2825, b, Add. 2827. 8,8908. 6167. 
4,8544. 
Mwveoddes Asuv, m. Hafenplad in Hispenia 
Baetica, Streb. 3, 140, Ptol, 2,4, 5, Marc. p. mar. 
ext.2,9. 


Meviobns, (ovs), acc. 7» (T.u. Plut.), m. Her» 
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tel (bs dno Tod Apyos ylvazas "Aoykarns, oe 
naga 16 uivos Merloıng xal Mevkodns xark 
toonie, Et. M. s. v.), 1) Srieche vor Troja, 11.6, 
609. 2) Enkel des Sulaminier Stirus, Piut. Thes. 
17. 8) Arditet, Vitr. 8, 86. Aehnl.:- 
hos, m. 1) ©. des Ateithooe, Herrſcher von 

Arne in Döotien, IL 7,9. 2) S des a od. d. 
Peleus, Heerführer des Achilles, 11. 16,178, Apd. 8, 
18,4, Strab. 9, 488, Heliod. 2, 84. 8) Anderer: Anth. 
x1, 417. 

Mweod&, oös, f. Ellentrud d. i. bie kräitige, 
ſtarke, T. des Dicanos u. der Thetis, Hes. th. 367. 

M: , ou5, m. Meinhard, Korinthier, 


Mevepin 


Inser. 48. 

Moloıswor, m. Ihnl. Hartulf d. i. kraftiger 
Wolf, eigtl. kraftiges Roß, Mannen. auf einer ephefl« 
ſchen Muͤnze, Mion. 8. vi, 112. 

Mwioras, pl. Hartieber (d. i. bie ſtreng aus⸗ 
hatrenden od., wie Ath. es erkiärt, ol xara Tec 
duoloylas xarausivarıes xal negadöriss kav- 
se die fpäteren Mevioras in Tpeffalien, Ath. 6, 

Mwderas, m. Hertel, Mannen., Inscr. 5824. 

„m. = Mevtorgaros, Epitot, Pol. 22, 
14, Liv. 88, 10. 

Mewsorpärn, f. Srauenn,, Inser. 2,2786, b, Add. 
Fem. zu Miviotgurog. 

— m. Zäſter, Mannen. auf einer 
fartifpen Münze fpäterer Zeit, Mion. ıv, 186. 

Mewiorparos, ov, m. Faſter, abi. Faſtheri d. 
i. feft zum Heere haltend, 1) ©. ver Niobe, Hellan. 
in Schol. Eur. Phoen. 162. 2) $teund des Kleoftra« 
to6, Paus. 9,26, 7. 8) Athener, a) Betheiligter beim 
Hermalopibenprogeffe, And. 1,85. b) Amphitropder, 
Lys. 18, 55—57. c) einer, gegen welchen Lyfias eine 
Rede verfaßte, wahrſch. — vorigem, Harp. s. 700- 
9eszulag. q) Pallener, ®. eines Epifrates, Inser. 158, 
a. 4) Exetrier, Dem. 28, 124. 5) Epirot, Pol. 20, 10. 
&. Mersoräs. 6) Maler, Antb.xı, 214. 7) Cyni-⸗ 
fer, Lucill. 68 (x1, 158). 8) Fiſcher, Anth. vın, 708. 
9) Bildhauer, Plin. 86, 5, 4, Tat. adv. Gr. 52, p. 
118. 10) Schriftft. über den Landbau, Varr. r. r. 1,9. 
11) auf einer phrygiſchen Münze, Mion. 8. vıı, 620. 
12) Andere: Anth. v11,866. xı, 104 u. 407. — Inser. 
2,2182, d, 6, Add. 2867. 4, 6968. 

Meweor6, f. Brauenn., Westerm. mytbogr. p. 
345, 18, M. Achnl.: 

Meviorop, ogos, m. Harbung, 1) Pythagoreer 
aus Sybaris, Iambl. v. Pyth. 267. 2) Schriftft. über 
®flangen, Theophr. h. pl. 1,2, 8. 6,9, 6. c. pl. 1,17, 
8. 2,4, 8. 

Meoicey, m. Ort in Wegopten, Zoeg. cat. codd. 
80, 22. 

Mweröns, m. Walthard t. i. kräftig waltend, 
Arhener, Anagyrafler, Ehoreg, Inser. 217. 

ls, (dos, f. d.h. Menting (FerRs) Tochter 
d. i. Antianeira, Ap. Rh. 1, 56. 

Miveros, m. (über tie Betonung f. Arcad. 81, 10), 
Fer, Mannen., Tzetz. Chil. 10, 887. 

Meveripos, m. Eh ren feſt, Atbener, Inser. 167. 

Meotrup,m. Seft, Schrifift., Ath. 18, 594, c. 

Mevevßebs, m. Name auf kariſchen Münzen, Mion. 
ıı1, 805. 818, viel. Meveodeug. 

m. Ort in Bycacium, Proc. Va. 2, 28 
(viel. = Menegese in It. Ant. p. 47 ob. Meneggere, 
ebend. p. 54). 
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900 Mevegpikos 
Mevihıkos, m. Weinharbt, b. i. feſter Freund, 


Inser. 2466, a. 

pav, ovog, m. Hartfopf, 1) Arkadier, der in 
ungüdtigem Verbältnig mit feiner Mutter ftand, Ov. 
met.7, 886; Hyg.f. 268 nennt ihn Menophrius. 2) 
Name auf einer troifchen Münze, Mion. ı1, 568. 8) 
Anderer: Alciphr. 1, 89, vgl. Forcellini. 

MwvipiXos, ov, voc. &, m. Kuhnhard d.i. kräf⸗ 
tigen od. ftarten Gefchlehts od. Stammes, 1) Aegier, 
V. eines Xenophon, Paus. 6, 8, 18. 2) Peripatetiter, 
Berfon in Plut. qu. conv. 9,6, 1. 14,5. 8) Anberer: 
Inser. 2, 2865, 5. ö 

Mevixappos, m. BWeilepp — Wigleip, d. i. im 
Kampfe ausdauernd, S. des Antiklee, Sauftlämpfer, Ep- 
ad. 26 (zıı, 128). 

Ons, m. voc. Mev&yda, m. Grimmhard, 
DMannsn., Et. M. 670, 21. 

Mevbiriov, n. öyoua z6rrov, Suid, 

Mevfivios, (6), d. lat. Menenius, urfprüngl. plebejle 
ſchet Geſchlecht in Rom, dah. M. "Ayginnas, Plut. Co- 
riol. 6 u. Ayginnag M., D. Sic. 18, 7, D. Hal. 9, 27, 
Asðbx⸗oc M, D. Sic. 15, 50. 71, D. Hal. 10,54, Tiros 
od. Tirog M., D.Sic. 12,22. 36, D. Hal.9. 18, D. 
Cass. fr. 21,8, Nittoc M., D. Sic. 12, 87, u. bloß M., 
D.Hal.9, 18, 28. 27. 10,54, App. b. civ.4,44. ©. 
Mevlvsog u. Mivouvsog. 

Mivns, nros, m. Belt, 1) S. des Caſſandros, Qu. 
Sm. 8, 81. 2) ©. des Dionyflus aus Bella, Befehles 
haber unter Alezanter d. Gr., Arr. An. 2,12,2 — 8, 
19,6, ð., D. Sic. 17, 64, Curt. 5,1. 8) Kamarinäer, 
D. Sic. 18,87. 4) Unagyrafter, Inser. 217. 5) Dels 
phiex, Inser. 1695. 6) Anderer: Inser. 2, 2679,8. — 
Bura Menetis in Gallien, Lucan. 1,419. 

Mevtis, Eos, m. Aegyptier, Pap. Cas. 1,10; 8,5, 
Pap. Lugd. Bat. M. p. 60. Pi 

MwBeooödıs, m. K. von Aegypten (Memphite), 
8yneyli. 58, b. 

Aos, m. Mannen., Sozom. 7, 18, derfelbe, 
* bei Rufin. Benivolus heißt, ſ. Vales. zu Sozom., 
p- 

Mevidas, m. Srifchel od. Härtel, ©. dis Hege⸗ 
fander, Führer der Miethefoldaten unter Aleranter d. 
®r., Arr. An. 8, 5, 17,26, 2,8, D.Sic. 17, 61. 

Mevlivior, (6), = Merivsos, w. ſ., dah. M. 
"Ayeinnas, D. Hal. 6, 88. 96, u. ‘Ayginnas M., 
D. Hal, 5,84. 6,49. 69, bloß M, D. Hal. 5, 47, 6, 
62—88, 8. 

Mivuos, m. Härtel, Spartaner, Her. 6, 71. 

Meise, f. Gllenfwind d. h. bie fehnelle Starke, 
eigil. die pferbemäßig Starke, 1) T. des Nereus u. 
der Doris, Hes. th. 260. 2) T. des Thamyris, M. 
des Orpheus, Tzetz. alleg. sch. p. 6. Chil. 12. 8) 
T. des Peneios, M. des Phraftor, Hellan. in D. Hal. 
1,28. 4) M. des Eurpfiheus, Schol. 11.19, 116. 6) 
T. des Drion, Ant. Lib. 25. 6) Andere: Eutolm. 8 
(vır, 608). — Inser. 8, 5618, b, Add. Aehnl.: 

Minrzis, (dos, f. £. des Thehpios, Apd. 2, 7, 8 
(v.1. Mevınntöng). 

Mivırzos, ov, voc. 8, pl. (D. L. 6, 8, n. 5), 
Mivınnon, (6), ähnl. Staxtloff d. t. Rarker Wolf, 
eigtl. ſtarkes Mo, 1) Achäer, Qu. Sm. 1, 230. 2) 
Ahener, a) ein Pferbehändler mit d. Bein. Schwalbe, 
Ar. Av. 1298, viell, ber Plut, Per. 18 u. praec, 
reip. ger. 15 genannte, f. Mein. fr. Com. IV, p. 677. 
b) ®. des GHippofles, Thuc. 8, 18. 0) einer zur Zeit 
des Andocides, And. 2,25. 8) Gewalthaber in Oreos 





Mewidac 


auf Eubda, Dem, 9, 69, Pol. 10, 42. 4) Karer, a) 
Dem. 21,175. 176. b) ein Kater, der auch d Frgators- 
xsdc Örjtwg genannt wird, Strab. 14, 660, D. L.6, 
8 n. 5, Plut. Cio. 4, Cie. Brut. 91. 5) Pergament, 
Geograph, Anth. 1x, 669, Merc. Herscl. epit. per. 
Men. tit. u. 8. 6, St. B. s. ’4gudvn — Wille, 5. 
6) Eyniter u. Sklave aus Phönizien (Gatara in Cr 
tien), mit d. Bein. 6 xursxög, Ath. 1,82, e — 14, 
664, e, d., od. 6 xöww, Luc. d.mort. 1,1. bis acc. 
38, auch wohl ö Kontıxös xou, ep. 6. D. L. 6,8, 
n. 8, od. 6 amovdoyEäosog genannt, Strab. 16, 759, 
St. B. s. Tddaga, betannt als Satprenfchreiber, D. 
L. 6, 8, vgl. mit 6, 2,n.4. 6, 6, n. 5, Luc. Pisc. 
26, Cic. Acad. 1,2, Perfon in Luc, d. mort.3— 
28, vgl. mit 2, Icaromen. 1—84 u. Perfon u. Titel 
ter Necyomantia 1—8.— Adj, Meviewuos, 1. B. yd- 
steg, Anth. vii, 417, u. neAayog — 'Ixdgser, Luc. 
car. 8, Bein. des Barro, weil er Satyrae Menippese 
gefchrieben, Ath. 4, 160, c. 7) ein komifcher Dichter, 
Suid., vgl. aber Mein. 1, p. 494. 8) Schrifift., weichet 
die Audsaxd des Zanthus in einen Auszug brachte, D. 
L. 6,8, n. 5. 9)ein Etigießer, D.L. 6,8,n. 5. 10) 1. 
11) zwei Maler, D. L. 6, 8, n. 5. 12) ein Dichter, 
Phot, bibl. 167, p. 115. 18) ein Art, Galen. €. 
Fabr. bibl. gr. xııt, p. 885. 14) Gefandter des An 
tiochus, D. Sic. 28, 16, App. Syr. 6, Inser. 3045. 
15) auf einer phofäifhen Münze, Mion. S. vı, 286. 
16) V. des Theron, Anth. ıx, 867. 17) Rhobier, Ross 
Hellen. 2, p. 110. 18) Antere: Antb. ıx, 74. xI, 
406. xuı, 148. 176, Inser. 2, 2289, c, Add. 2838. 
2919. 8, 5854, e, Add. (Verwechſelt mit EKcanaoc, 
Peus. 1,43, 2 v.].) 

Mevioxtavòs, m. Mannen. A. — 'daxinmiädıg, 
Inser. 2, 3668, A, 11 (Oyzio.), Sp. Aehnl.: 

Mevloxos, m. Fiiſchel (f. C. Inser. 2, p. 565, 
b), 1) Athener, Schulmeifter, Plut. qu. conv. 9, 15, 
1. 2) Geſandter des Darius, Arr. An. 2, 14,8. 8) An: 
führer von Mierhsfoldaten, D. Sic. 20, 28. 4) 8. tet 
Belagon, Sapph. epigr. 189 (vır, 505). 6) auf ty 
thachiſchen u. phrygifhen Weüngen, Mion. ız, 41. iv, 
800. 6) aus Xhisbe, Keil Inser. boeot. LIX,d. 7) 
Andere: Inser, 2, 1967. 2885, 26. 8664, 11,48. 4, 
6851,12. ©. Muywiaxog, 

Mevirides nölas, Meinels Thor, Thor in Ep 
tacus, Plut. Dion, 29. 

MevXapla, St. in Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 6, 62. 

Mewä, (6), hebt. undecl. Eigenn., N. T. Luc. 8, 
81 (v. 1. Maivav). (Su Inser. Lequ. 2, 590 Bi⸗ 
ſchoff von Melicha, u. ebend. heißt ein Bifchoff von Tema, 
Tambowa, Nicius u. Fiume Mennas od. Mennam, ſ. 2, 
215.526. (v.. Minam). 537. 540. 683.) 

Mewaios, m. B. tes Ptolemäus, Herrſchers ton 
Maflyas, Strab. 16, 758. Achnl.: 

Mevvlas, ov, m. Hart d. i. fräftig, tüchtig (nah 
Et. M. s. v. von guEvog, nad) Lob. path. 491, n. 7 
viell. Meswvlas, alfo: Befländig), 1) Wraber 
Verwandter eines Nicias, Pol. 5, 71. 2) Atbener, a) 
Paveðc, Inser. 181, Ross Dem. Att. 187. b) Bags- 
verxeldns, Inser. 444. 8) Andere: Inser. 2, 2708, 5. 
8267. 8, 8627. 8881. 4009, c, B Add, Aehnl.: 

Mevyddas, m. Manıen. auf einer alarnanifchen 
Münze, Mion. 11, 79. Aehnl.: 

Mivns, &w, (6), Herefcher von Kyme, Nic. Dam. 
fr. 58. Fem. baju: 

Mivyyorsa, f. Inser. 8, 4882, 24, Sp. 

Mevviöas, ov, böot. @o, m., in Pap. Lugd. Bat. 








Mevööwpos 


p- 16 u. Reuvens lettr, 3, 93, f. Dind. zu St. Th. 
Par. v,8, p.784 aud Mevvlöns, m. böot.— Me- 
vidas, w. f., 1) Thespier, Inser. 1598. — Antere: 
Vischer Arch. u. Epigr. Beitr. p. 48, n, 49, 8, vgl. 
mit Bursian Ann. e Bullet. dell’ Instit. 1864, p. 85. 
2) —— (Mevvtdng), ſ. d. 0.0. St. 

M pos, m. Mannen., Insor, 2, 8665, 11, 52 
(mwabrfch. Anyodoooc), Sp. 

Mevorxebs, ws, voc. (Eur. Phoen.841) Mevor- 
xed, m. Zeigo d. i. lieb, hold, 1) Thebäer, V. des 
Kıeon, der Hipponome, Jokaſte, Soph. Ant. 156 — 
1098, 8. O. R. 69 — 1508, $., Eur. H. f. 8, Apd. 
2,4, 5. 8,6,7. 8, Paus. 9, 5, 13, Schol. Eur. Phoen. 
942, Hyg. f. 67, Berfon in Eur. Phoen. arg. u. 10— 
912, d. 2) ©. des Kreon, Enkel des Vorigen, Eur. 
Phboen. 769 u. Schol. zu Eur. Phoen. 913. 1010, 
Apd.8,6,7, Plut. Pel.21, Luc. salt. 48, Et. M. 67, 
45, Cie. Tusc, 1, 48, Stat. Theb. 10, 751 u. ff, 
Lactant. 8, 12, 22. Scin ®rabmal, Paus. 9, 25, 1. 
Adj. Mevolxeos, Stat. Theb._10, 841. 3) einer, an 
welchen Epifurs Brief gerichtet if, D. L. 10, n. 18, 
27. 4) Anderer, Nonn. 23,73. 

Mivowws, m. Wunſch, Tzetz. Chil. 9, 525 für 
Me»öyn. Achnl.: 

Mevoıy&os, m. Suid. 

Mwolras, ov, böot. (Inser.) &o, m. Hartung 
(von u£vos), 1) 6 Aöxtsos, Callim. ep. 88 (xnii, 
T). 2) Gegner des Antigonus, D. 8ic. 19,47. 8) ©. 
des Archelaus aus Elatela, Inser. 1569. Aehnl.: 

Mevolrns, ov, m. Hartung, 1) Herold des Pria⸗ 

mus, Qu. Sm. 9, 84. — ©. dis Hippomedon, Qu, 
Sm. 11,9P. 2) ein Rinberhirt, Apd. 2, 5, 10. — ©. 
des KReutbonymus, Apd.2,5,12. 3) der Steuermann 
des Gyas, Virg. Aen. 5, 161. 4) ein Lycier, den 
Achilles töbtet, Ov. met. 12,116. 127. 5) Samier, 
©. des Diophanes, Apolinds. 24 (vır, 642). 6) Athes 
nifcher Arhon in den röm. Zeiten, Inſchr. in Philhiſt. 
‚Heft 6— 7. 
— gen. ep. äo (Il. 17,420, Qu. Sm. 
1,878, u. b. Plat. rep. 8, 388, c.), u. &® (Tl.18, 
93), voc. ddr, I1.11, 608, Anth. vır, 143, Mes 
ndtios-Sproß b.i. Patrofios, 11. 1,807—17, 270, 
ö., Anth. x1, 411 u. d. o. a. ©t., Ov. Trist. b, 4, 
25, Prop. 2, 1,38, Stat. Silv. 5, 2, 157. 

Mwwolruos, ov, (6), Hartung (vom uevog, f. 
Damm. Lex. Hom.), 1) ©. des Japetos, Hes. th. 510. 
514, Apd, 1, 2, 3, Schol. Aesch. Prom. 347. 2) ©. 
des Altor, B. des Patroklus, aus Iheffalien, der fpäter 
nad Opus überfichelte, Argonaut, DI. 11, 766 — 28, 
»5, d., Pind. O1, 9,106 u. Schol,, Ap. Rh. 1, 69 u. 
Schol., Orph. Arg. 198, Plat. legg. 12, 994, a, Aeschin. 
1,143 — 149, 8., Apd. 1,9, 16. 8,13, 8, D. Sic. 4, 
39, D. Hal. comp. verb. 17, Piut. Arist. 20, Ael. 
n. en. 2,18, Schol, II. 2. 14. 12,1, Strab. 9, 425, 
Et. M. 54,42, Hyg. f.14. 97. 8) Grieche vor Troja, 
Qu. Sm. 8, 111. 4) Kreter aus Phalafarne, Pol. 23, 
15, er u. feine Reute: of zregd Mevoltiov, chend. 
5) Nauarch des Salaminiers Menelaos, D. Sic. 20, 
52. 6) ein Ilier, Arr. An. 1, 12,1. 7) Antere: Inser. 
2, 1798, b, 4, Add. 8, 6751, 10. 

Mworins, dovs, m. Ellbrecht, ahd. Ellan⸗ 
perabt d. h. an Kraft glänzend, Mannen. auf einer 
apollinifchen Münze, Mion. 8. III, 316. 

MevöAaos, m. —= Mevilaog, Et.M. 461, 28. 

Mevövns, m., v. 1. für 'Ovens, D.Sio. 2, b. 

Mevorrökgpos, = Meverrtöisuos, Et. M. 461, 23. 
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Mwvoorärms, m., Ctes. b. Phot. 42,8, 12, u. M« 
vorrärns, m. 5. des Arterius, Berfer, ib. 41, a, 18. 

Mevovdias, ddos, f. 1) Infel des indiſchen Octans, 
viell. j. Zanguebat, An. (Arr.) p. mar. Erythr. 15 
(cod. Mevov$ealag), Marc. Herscl. p. m. ext. 1, 
10. 18 (cod. Mevovvdsds). 40, Ptol. 4,8, 2. 7,2, 
1, St. B. Ew. Mevoudueis, St. B. 2)T. des Ptole⸗ 
mäus, Letr. rec. 2,807. &. Mivov9sg. 

Mivovßis, f., b. Letronn. Recueil n. 45 Mevoohı, 
Bleden in Unterägypten bei Ganobus, St. B. s. v. u, 
3. EoumvIss. Ew. Mevovdirns, St.B. Davon Me 
vowdds, ddos, a) Bein. der Iſis, Inser. 8, 4688, b. 
b) Stau des Kanopus, Epiphan, in Ancorat. 2, p. 
109. c) $rauenn., Inser. B, 4814. 

ulrsog, m., v. 1. für Mevouzsog, w. f., D. 
Sic. 86, 1. 

Mewvotyios, m. Illyrier, Pol. (29, 5) b. Ath. 10, 
440,a, 

Mewögıkos, m. Hartwin (d. i. der Stärke Freund, 
fe Mev£gsAos), Theräer, Inser. 2, 2466, a. 

Mwödßpns, &wus, m. Aegyptier, Theon. frg. in 
Biot. rech. 1828, p. 128. 

Mi&vo&pos, m., f. Mev&pgwr. 

Mewpalla, as, f. St. bet Baftuler in Hisp. Bae- 
tica, Marc. p. mar, ext. 2,9, Ptol.2,4,6. S. Mei- 
Anpfa u. MnAägıe. 

Mivs, vris, 7, d. lat. Mens, Tempel berfelben, 
Plat. fort. Rom. 5, f. Liv. 22, 10. 28, 81, Ov. Fast. 
6,241. 

Mivras, a, m. Bert, Megalopoliter, feine Statue, 
Paus. 8, 31, 7. 

Mevriuns, nros, m. Aegyptier, Pap. Taur. 3,9, 
p. 1, dat- Mevrdunts (sic), ebend. 4, 7, p. 25. 

Mevresoddıe, m. K. von Aegypten (5. König ber 
6. Dyn.), Afrie. b. Sync. 58 (108). 

Mivrn, f. Duelle im Rheatiniſchen Gebiete in 
Stalien, Isig. b. Sotion a. xeonv. x. Asuv. c. 18 
(Plin. 2, 102. 106 nennt fie Neminle). 

Mivras, ov, (6), Feſt, Seftenberg (f. Damm. 
Lex. Hom. s. v. u. Curt. Griech. Etym. 1,276), 1) 
‚Heerführer der Kikonen, 11. 17,78. 2) ©. des An⸗ 
chlalos, K. der Taphier, Od. 1,105 — 417, 8., Strab. 
10,456. 459, Ath. 1, 11,f, Her. v. Hom. 5. 8) Tro- 
janer, Qu. Sm. 2, 228. 4) Infel, Inser. 3, 3865, b, 
10, Add, 

Mevridioc, dvoue xügsov, Suid., wahrſcheinlich 
corrumpirt, Odevridsog Tiegt am nächften. 

Mivrıca, ©t. ter Dretaner in Hisp. Tarrac,, Ptol, 
2,6, 59 (Liv. 26, 17 u. It. Ant. p.402 Mentesa Bastia). 

Mevröwms, nros, m. Aegyptier, Reuvens lettr. B, 
63, Pap. Lugd. Bat. F. p. 86. 

Mivropss, pl. (wenn grieh.: Hardinger) Volt 
an der Küfte Liburniens, Ap. Rh. 4, 549, Jeymn. 
894, Hecat. 5. St. B., Plin. 8,21,25. Jhr Gebiet: 
ı Mevropixij, j. Pago, Arist. mir. ausc. 111. 

Mevropldes (vij00s), Infeln vor der Küfte Libur⸗ 
niens im adrint. Meere, Seyl. 21. 

Mevroptöns, ov, voc. ddr, m. Harz d. i. Hatis 
od. Mentorsfohn, Mannen., Antip. Th. 8 (z1, 416). 

Mevroögıs (Neßraöong), d. i. Mentuatep ober 
volllommener Herr, K. von Aegypten, Sync. 109 (Mev- 
Tovg). 

Mivrupva, Ew. Mevrupvatos, b. St. B. für Miv- 
Toderas, w.f. 

Mivrap, ooos, voc. (Od. 2, 248 — 22,218, B., 
Auth. 12,186) Mevrog, (6), Hart od. Feft, 1) 


Mivop 
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©. des Her kles. Apd.2,7,8. 2) &. des Curyſtheus, 
Apd.2,8,1. 4) ®. des Imbrios, Trojaner, 11.13, 
171. 4) ©. des Altimos, Fürſt der Taphier, Fteund 
des Odyfſeus, Od. 2,225 — 24,548, d., Ath. 5, 191, 
d. 5) ©. des Kobrus, Zen. 4, 8,f. Clint. Fast. Hell. 
1,112. 6) Rhobier, Schwager bes Artabazus, D. Sic. 
16,42—52, ö., Dem. 28, 154. 157, Polyaen. 6, 48, 
Ath. 6,256,d. Er u. feine Reute, ef nsgi Töv Miv- 
toga, D. Sie. 16, 50. 7) Leibtrabant. Aleranders 
des ©r., Plut. Eum. 2. 8) Perſer, B. des Thymon⸗ 
das, Arr. An. 2, 2, 1—7, 4, 6,8. 9) Bithynier, Schũ⸗ 
Te bes Garneades, D. L.4, 9,n. 6. 10) Eretrier, Ael. 
n. 8n.7,40. 11) Künfler in erhabener Metallarbeit, 
Cic. Verr. 4, 18, Prop. 8, 7, 12, Plin. 7, 88, 89. 88, 
11,58, tab. feine Gefäße uertogoveyi) heißen, Luc. 
Lex. 7, f. Iuven. 8, 104, Mart. 4, 89 —14, 91,8. 12) 
oft anf Münzen aus Athen, Epheſus u. Smytna, 
Mion. 11, 125. 8. ıv,111. 171,199. 18) Andere: Anth. 
xı1, 186. —- Arist. oec. 2. Eth. Meg. 1, 86. — Inser. 
2,2248. 8140, 80. 
Mevväßns, m. Mervas, b. i. Hartigs Sohn ot. 
Harbing, Mannen., aus Mlabanda, Rang. n. 719, 1. 
Merlns,m.Härtele, Inser. 2,2152, 8, Add. Sp. 
Mivuidos, (6), Härtel, 1) Alabanter, Pol. 81, 
18—22, 3., er u. feine cute: ol negi Tov Mevul- 
Aov, Pol. 82, 1. 2) Macedonifcher Statthalter in Athen, 
D. Sic. 18, 18, Plot. Phoc. 28—31, 3. regg. apophth. 
Phoc. 14. 8) Schrifift., Plut. parall. 26, der 14 fälfche 
lich Migvädog heißt. 4) Athener, Inser. 169(1,p-906). 
Mevxipys, m. 1) 8. von Aegypten (4. König ber 
4. Dynaftic), Afrie. b. Syncoell. 56, d. 2) 7. König 
ber 5. Dyn., ebend. 58 (107). 
, wvos, in’ Qu. Sm. ovrog, voc. (Plat. 
Men. 70, a, 8.) Mevor, (6), Beh ob. Hart, 1) 
Ttojaner, a) 11.12, 198. b) einer, welchen der Tydide 
tödtet, Qu. Sm. 10, 118. c) ciner, welchen Philoctet 
söbtet, Qu. Sm. 11,481. 2) Theffaler, a) Pharfalier, 
der die Athener, als fie Eion belagerten, unterftügte 
und dafür bie Atelie erhielt, Dem. 18, 28. 28, 199. b) 
Pharſaler, Bundesgenoffe ber Athener beim Beginn 
des peloponnefifchen Krieges, Thuc. 2, 22. c) Phar⸗ 
faler, Feldherr im Lamiſchen Kriege, D. Sic. 18, 15 
—88, d., Plut. Phoo, 25. d) Larifäct, der am Zuge 
des Eyrus theilnahm, Xen. An. 1,2,6—8, 1,47, du 
D. Sic. 14, 19. 27, Piut. Artox.18, D. L.3,6,n. 
6, Ath. 11, 505,a, Polyaen. 7, 18, app. prov. 4,29, 
Suid. e) ®. eines Thucybides, Polem. in Marcell. 
v. Thuc, 28. f) Soppift, Plut. amie. mult. 1, Hermog. 
1d.2,9, S. Emp. math. 1, 289, nach weldem ein 
Dialog Platons benannt ift, Plat. Men. 70, a — 
100, b, Arist. an. 1,2, 21.2,1,1,Ath. 7, 840, 8,Cic. 
Tusc. 1,24. g) Anderer, Plut. Pyrrh. 1. 8) Athener, 
e) Arhon Ol. 76, 4, D. Sie. 11, 52, Aesch. Pers. 
erg. b) Anlläger des Phidias, Plut. Per. 81. c) 
"Aygavander, V. der Theano, Plut. Per. 22. d) ein 
Strateg, welchen Apollovor anflagte, Dem. 86,58 — 
50, 12. e) einer, der tuch ten Oftrafismus verbannt 
wurde. Seine Nachkommen: o5 Mevavldaı, Hesych., 
f. Mein. Com. fr. 4, p. 645. f) ein Verfertiger von 
Mänteln, Xen. mem, 2, 7,6. g) ein Müller, Din. 1, 
23. 6) Acharner, ©. des Pythoborus, Trierarch, Mt. 
Serw. €, 245. I) Olympionite im Wettlauf, Afrie, 
b. Eus. “ER. öAvun. p. 41. Er heißt b. D. Sic, 
14, 85 fälfhlih Mivws. 4) Egefäer, D. Sic. 21, 28. 
32. 5) Beldherr Alexanders des Gr. u. Satrape von 
Gölefyrien, Strab. 11, 529, Arr. An. 2, 18, 7. 6) 


M£ppepos 


Satrape Aleranders des Großen in Arahofien, Arr. An. 
8, 28, 1, Curt, 7,8. 9, 10. 7) Pythagoräer aus Kre⸗ 
ton, Iambl. v. Pyth. 170. 267. 8) Meffenter, Xenoph. 
Ephes. 1, 7. 9) Gyrenäer, Anth. vır, 499. 10) auf 
Münzen aus Kos u. Smyrna, Mion. 8. v1,816. 571. 
11) ein Arzt, Schüler des Ariſtoteles, Gel. und 8. 
©. Fabr. bibl. gr. xın, p. 385. Mevövea cititt 
Piut. qu. conv. 8, 9, 8. 12) Olympionife aus Me 
gara, Afric. b. Eus. p. 89. 18) Erfinder der ägypt. 
Qudftaben, Plin, 7, 198. 14) Untere: Alcae. fr. 46 
(49). — Inser. 2,2897, b,2. 8140, 28. Verwechſeli 
mit Mliwv, Xen. Hell. 5,4, 55, u. Mivac, f. oben. 

Mes[ß]pıya, v. 1. für Jaxxößgeya, w. ſ. 

Meotios, m. d. lat. Mevius, Mannen. auf eine 
Münze aus Wbybus, Mion. 11, 686. Vgl. Meßta. 

Mipa, Stadt, Theogn. 101, 11. Bei Hesych. 


notaudv, 1. d. S. Mepge. 

, m. phönig. Meharbal od. Merbal d. i 
Bnaödwgos, 1) Atadier, Her. 7,98. 2) Babylonier, 
Menand. Ephes. b. los. c. Ap. 1,21. 

Moepydrn, 75, 7, &t. in Sicilien, = Mogyarııor 
u. ähnl., w. f., Pol. 1,8. 

MepSar&s, m. Ghostoes’ Sohn, Thphn. 499, 20. 
610, 16, Sp. 

Mipöis, m. ber fünfte König der Perfer, nah 
Aesch. Pers. 774 = Zutgdis. 

Mepißpiya, Stadt in Lufltanien, verfhieten baren 
vielleicht it Merobriga, j. Obomira b. Plin. 4, 21, 85, 
Ptol. 2, 5, 6. 

Map} &yos, m. Krimmeldieb, kom. 
Mänfename, Batr. 260 (262). 

s, m. Brode, Mannen., Alciphr. 8,61. 

Meplöio0, Kaftell von Illyritum, Proc. aedd.4,4 
(285, 82. 88), Sp. 

ns, ov, m. ©. bes K. Pacorus, Inser.3, 
6559, 6, Sp. 

Meyrpabara, Mavowlor, Inser. 8, 4216, 5, Add, 
Sp. 

Mepwö6on, f. Inscr. 8, 4300, v, Add., Sp. 

vreße, Kaftell von Illyricum, Proc. aedd. 
4,4 (285, 82. 88), Sp. 

Mepls, f. ywolov, Halbendorf, Insor. 4,8656, 
A, 37, Sp. 

Meplav, m. Halbe, Mannsn., Inser. 8, 4873. 

Mepenötvov, öyoua tömov, Suid. Achnl.: 

Mi«prnötvos, m. b. lat. mensis Mercedonius, Plut. 
Num. 18. Aehnl.: Mepanböyos um, Plut. Caes. 59. 

M ns, m. b. lat. Mercurialis, Inser. $, 





px: 
6716, 8p. 

Mopxoöpwov, n. d. lat. Mercurium, Ott bei Kar 
far. (280 stad.), Proc. b. Va. 1, 6, Sp. 


Meppödakıs, (6), Il. in Asia Sarmatica, Strat. 
11,508. &. Meguddas. 

Meppeplöns, ov, cp. @o, m. Mermero® Gebr 
d. i. 308, Od. 1,259, Hesych. 

Meppep6ns, (6), Anführer der Perſer unter Chet 
toea, Menand. Prot, fr. 11, Suid. 43. v. u. s. de 
Aoya, Proc.b.P.1,15. Go. 4,11, Agath.2,19(105, 8) 

papos, m. Quandt d. i. Schalk ob. walk 
Anfepläge (f. Curt. Griech. Eiym. 1, 295), 1) en 
Gentaut, Ov. met. 12,805. 2) ©. tes Iafon u. da 
Medea, Apd. 1,9, 28, Paus. 2, 8,6. 9, Schol. Ear. 
Med, 10, Hyg. f. 25. In Hyg. f. 239 heißt er M«- 
eareus u. Tzetz. Lyc, 175 Möguopos. 8) S. wi 


Mepunoooc 


Pheres, Enkel des Jaſon, V. des Ilos od. Illoe, Apd. 
in Schol. Od. 1,259, Eust. 1416, 2. ©. Megusol- 
Ins. 4) B. des Irus, Prox. in Schol. Od. 1, 259. 
5) Möfler, IL. 14, 518. 
Mepunoads, f. = Mdonnaaog, w. f., alfo: 
aunfhmweig von Bruno d. i. ber glänzende, od. — 
"BMuvounsods, w.f., St. in Myfien, zum Gebiete von 
ampfacus gehörig, wo bie Erpthräifähe Sibylle wohnte, 
8t. B. Ew. NMepp- u. Meppyoroebs, St. D. Adj. 
Mermessius, Tibull. 2, 5, 87. 

Mopp: ®», pl. Falten, lydiſche Königsfas 
milie von Kanbaules bis Kröfus, Her. 1,7. 14, Nio, 
Dam. fr. 49. 

Mippvos, m. Balfe od. Sinner, = Mdgual, 
mw. fa, Freier ber Hippodameia, Schol. Pind. Ol.1, 
114, auch Möppvus u. Möpuns, ib. 137: Achnl.: 

veoy, avos, m. tin ‚Hirt, Theocr. Id. 8, 85. 

Mepuödas, d, Fluß in Albanien, einerlei mit Meg- 

uddal, w. f., Strab. 11, 504. 
Pasöne, m. röm. Gonful, Sozom. h. e. 7, 
12. — Seltherr unter Valentenian. Zos. 4, 17.19. 
Pu, f. T. Sauls, los. 6,6, 6. 
Mepoyatdov Gonfulat, Socr.h.e. 5,10, 5. 11,9,8p. 
f. Bein. der Artemis, St. B. 5. Me- 
gercsor, w. ſ. 

Map6n, ns, (i), eigil. Mera oder Merua, 1) 
Infel in Aetbiopien, j. Schendy, welche nach den Alten 
(Strab. 16, 770. 771. 17, 786. 790, Plin. 5, 9, 10, 
von tem Aftapus u. Aftaboras, nach Heliod. 10, 5 u. 
Ios. 2, 10, 2 von Aſtaboras, Affobis u. Nil gebiltet 
wird, nach v. Klöden aber im W. von Bahr el Abvad, 
im ©. von Sobat, im D. von Bahr el Ayrek u. Has 
bahia umgeben if u. im N. einen Theil von Gens 
när bildet, D. Sic. 1,88. 87, Arr. Ind. 25,7, Strab. 
1, 62—17, 786, 8., Ptol. 4, 7,20. 34, vgl. mit 1, 7,8 
—7,5, 12, d., Heliod. 9, 16— 24, Iub. b. Plin. 6, 
84, 85, tgl. mit 2, 78,77. 5,9, Mel.1,9,2. 8,9, 
1, Ov. Fast.4,570, Lucan. 4, 838. 10, 287. &ie 
gilt bildlich als äußerſtes Rand, Anth. v, 801. x, 3 
Ihre Hauptſtadt hieß ebenfalls Meodn, früher nad 
los. 2,10,2 Zaßd, u. fol von Kambyfes erbaut u. 
Megdn od. Megels, w. f., benannt worden fein, f. 
Her. 2, 39, D. Sic. 1, 88, Strab. 1, 82 — 17,822, B., 
Ptol.4,7,21. 8,16,9, Paus. 1, 88,4. 5, 7,4, Alex, 
Pol. fr. 14, An. (Arr.) p. mar. Frythr.2 (conj.), 
Heliod. 10, 5, Nonn. 17, 896, Suid., St. B. Em, 
Mapotrns, St. B. Adj. Merois, Plin. 24, 17,102. 
2) Start In Syrien b. Daphne, St. B. Einwohner 

ton u. . Adj. Mepovoraxös, St. B. 
3) St. in Lycien, St. B. Em. ‚SB 
oA6n. 4) Eluß (?) in Aethiopien, Alex. Pol. fr. 14 
(Eas. pr. ev.9, 27). 5) M. des Gambyfes (D. Sic. 
1, 88) od. Schwefter des Cambyſes (los. 2, 10, 2, 
Strab. 17,790), nach welcher Cambyſes die St. Meroe, 
f. oben, — haben ſoll. er Hain 

Map6nßos,m.Bruberfohndes. HHybafoes,Heliod. 10,28, 

Mepöns, ov, (4), Indier, De 5,18,7. 8. 

MupöAas, m. d. röm. Bein. der gens Cornelia: 
Meruls, dab. Ivalog M., Pol. 81, 18. 25, Asöxsog 
M., App. b. civ. 1, 65. 70, bloß M., D. Bio. 88, B, 
App. b.civ. 1,74, Suid. 

Mspoptvvor, pl. Volt (in Illyrien), App. IM. 16. 

» pl. Hellinger or. Hellfelder, f. 
Meednn, Megonis u. Miooy, 1) Ew. von Kos, 
Pind. N. 4, 42, I. 5 (6), 5, Antb, vn, 418. 419. 
xı1,56, Plut. qu. graec. 68. mus. 14 (mo es Künfte 
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ler find), orac. 6. D. L. 1,1, n. 7, Hesych., Quint. 
8,6,71, in Hom. h. Ap.42 Migones dvSgomos. 
3) erbiätetes Wolf, Theop. b. Ael. v.h. 8, 18. 

ns, f., in Anth. m, b Helle 
d. i. hellem ob. funtelnden Bis — Maerope ob. 
Aerope, wie die T. des Denopion auch heißt, f. Mi- 

0, nah Nonn. 8,842 Sprehen = HIeyyousen, 

. Migoy, 1) T. des Okeanos, M. des Phaöthon, 
Hye. f.154. 2) T. des Helios, Schweſter bes Phaethon 
Hyg.f.154. 8) T. des Atlas u. der Pleione, Gem. 
des Sifpphos, eine der Pleiaten, Apd. 1,9, 8. 8,10, 
1, D. 8io. 8, 60, Nonn. 8, 842, Pherec. u. Hellan. 
in Schol, DI. 6, 158. 18, 486, Eust. 1155, Ascl. 6. 
Prob. zu Virg. Georg. 8, 255, u. Serv. zu Virg. 
Georg. 1,188, Ov. Fast. 4, 175, Hyg. p. astr. 2,21, 
u. fab. praef. u. 1.192. 4) Gem. bes Megareus,M. 
des GHippomenes Hyg. f. 185. 5) T. des Denopion 
u. ber Helile auf Chios, die auch Häro u. Aerope 
od. Märope heißt, Apd. 1,4,8, Hyg. p. astr. 2,34. 
6) T. des Rypfelos, Gem. des Kresphontes, Apd. 2, 
8, 5, Paus. 4, 8,6, Anth. 1, 5 tit. u. v.4.— Bers 
fon in einem Stüde des Curipides. Arist. poet. 14, 
Plut. inim. util. 7, Ael. v. b.14,40. 7) &em. des 
Volybus, Aapls, Soph.O.R. 775. 990, Eur. Phoen. 
arg.b. 8)T. des Erechtheut, M. des Dädalus, Plut. 
Thes. 19. 9) T. tes Bandareos, Schol. Od. 19, 518. 10) 
Hellfeld, alter Name für Giphnos, St. B. =. Zip- 
„os » alter Name der Infel Kos, Plin. 5, 81, 86. 

ehnl.: 

Mepornts, oc, ̊ yaĩce od. „nooc d. i. Koe, 
Callim. h.4, 160, Nenn, 18, 278. 

Meporia, f. Hellfeld (f. Mögoy), früherer Name 
von Siphnus, Plin. 4, 12, 22. 

M „pl Hellinger, Nachtommen des Mer 
tops in Troas, Strab. 18, 586. 

‚m. Helling (ſ. eh 1) einer 
der vielen Namen des Paulinus, Bifchofft von Nola 
im Zahre 409 nad Ghr., K. 2) Philofoph, Töpsos, 
Soer. h.e. 1, 19, 8, Bozom. 2, 24, Lehrer des JFrumen⸗ 
tius u. Andofius, Thphn. chrn. 1, p. —— Econ⸗oc). 

f. Helifeld (f. Acqov), 1) Bein. von 
Rob, Thuc,8, A Strab. 15, —8 701, Paus. 6, 14, 
12, Pherec. in Schol. Il. 14, 255, u. fo= Kös, 
D. Sic. 18, 42, St. B.s. Xoc, ſ. — 2) fabel⸗ 
haftes Land des Nordens, Theop. b. Strab. 7,299, ſ. 
M£oonss. 

Iepota, St. in Gallaecia (Hisp. Tarrac.), Ptol. 
2, 6.16. 

Meposerov, n. Halbendorf (vgl. uegder = 
usg:atexöy, Hesych.), Ort in Sieilien, 70 Stadien 
von Syracıs, Theop. 5. St. B. Ew. , St. 
B. Bon ihm hieß Artemis Meodecae, w. ſ. 

Mas, m. d. lat. Meruls, Bein. der gens 
Cornelia, dah. Kopvijäsog M., Plut. Mar.41, u. bloß 
M., Plut. Mar. 45. ©. Megddas u. Mepodkas. 

Mi&pos, f. Miggos 

MepotAas, m. d. 
MepovAlac. 

po, orros, (6), Helling d. t. eigtl. hellen ob. 
leuchtenden Blids. (Beiden Alten wird uögoy gewöhne 
lich erflärt: ueuepsauevnv Eywr vv öna (Tesych., 

Ft. M., Suid.), d. i. artifulizt fprechend, ob. nach Doederl. 
ioiliflert, bei ten Neneren dagegen nad) Düntzers Bore 
gange: die flerblichen, doch fand ſchon Curtius Griech. 
&tym. 1,297 erfte Aufl. diefe Bedeutung In Betracht der 
Eigennamen nit ganz angemeflen u. erflärt es durch 


Tat. Merule, D. Cası, 54,86. &. 
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denfe or. finnig blickende. Bedenkt man indeß, daß ein 
Vogel (der Immenfreffer, Grünfpecht) gleichfalls uEooy 
heißt (f. Arist. b. a. 9,18, Plut. sol. an. 24, Ael.n. 
en. 5, 11. 8,6.11,80, Virg. Georg. 4, 14, Plin. 10, 
38, 51), io möchte die Iegtere Bedeutung ebenfo wenig 
wie die Dünger'fche paſſend erfcheinen. Nun heißt 
aber verfelbe Vogel fonft digoy u. war ben Alten 
dadurch merfwürdig, daß fein Auge im Fluge rüdwärts 
gerichtet war, Ael. n. an.1,49. Bedenkt man ferner, 
daß bie T. des Denopion gleihfalle neben Msgdnn 
aud 'Aegorn heißt, daß nicht nur Merops, fondern 
auch Merope in mannigfacher Beziehung zu Phaethon 
u. Helios ſtehen, fo daß man dort Maspdrn u. hier 
Maigoy vermutbet hat, ferner auch Infeln wie Siphe 
nos u. Kos fo od. ähnlich genannt werden, wo weder 
das Rerbliche noch das finnig blickende noch das ſprechende 
paſſen will, fo mö.hte die Erklärung der hellblickende vor⸗ 
qugiehen fein. Nun erklärt aber Hesych. uega dur) öu- 
hara u. dusgns durch tupäds. Es hürfte dies baher 
mit ualgw, udguapos, junkelnd, zufammenhängen u. 
mioa das fein, was wir bie Augenflerne nennen, das 
Strahlenbe od. Helle der Augen, fo daß alfo Homer die 
Menfchen, wie er fie audıjevzas, die mit Stimme 
begabten, fo egones, die mit den leuchtenden Augen 
od. hellblickenden nennt u. bie Gegenden nun tie hell⸗ 
blinfenden heißen), 1) &. bes Triopas, Gem. der Eches 
mein, DB. der Kos, KR. von Kos, welches nach ihm 
Megonts hieß, u. feine @inwohner Milpowes, St. B. 
nennt ihn s. Kös: ymyerıis, b. Hesych. aber ſteht 
M£gonos tod ngop9dvrog Kö viov). Er wurde 
in einen Adler verwandelt u. unter die Geſtirne ver⸗ 
fest, Eur. Hel, 882, Eust. 11.818, 85. ©. Schol. II. 
24,298 u. Eust. Il. 24, p. 1851, St. B. s. v., Et. 
M. 507,55, Ant. Lib. 15, Hyg. p. astr.2, 16, Quint. 
8,6. 2) Aethioplerlönig, Gem. der Klymene, die von 
Helios M. des Phaethon wurde, Eur. fr. b. Strab. 1, 
38, Ov. met. 1,768. Trist. 8,4, 80, vgl. mit 2, 184. 
8) V. der Arishe, der M. tes Aeſacus. Apd. 3, 12, 
5, Eph. b. St. B. s. ‘4pfoßn, vgl. Con. 10. 4) ©. 
des Hyas, Schol, IL. 1, 250. 5) Fürft von Perkote 
am Hellefpont, berühmter Wahrfager, B. des Adra⸗ 
ftus u. Amphioe, 11.2, 831. 11,829, Ap. Rh. 1,975 
u. Schol,, Strab. 18, 586, Schol. Ap. Rh. 1,1068, 
Et. M. 518, 2, Schol. ll. 24,497 (Con. 41. Flacc. 
3,10). 6) ®roßvater des Machaon, Schol. 11.4, 195. 
7) ©. des Ariftodamidas, V. des Theoſtios od. The⸗ 
flios, Herallide, Syncell. 262, p. 499 ed. Dind. 8) V. 
eines Ahaus aus Milet, Schol. Ar. Pax 862 u. Suid. 
9) Mannen. aus Antigoneia, Mant. prov. 2, 82. [10) 
V. der Echo, Theocr. Syr. Anth. xv, 21, wo aber 
Andere uegonog fchreiben). 

MipvAXos, m. Schriftft., viell. M&vvädog, w. f., 
Plut. parall. 14. 

Mopp6, od. &, ac, Duelle mit bitterem Waſſer, 
ıxx Exod. 15.28, Herdn. Epim.p.80, Theodor. 
Hyrtacen. in Boisson. An. 1, 261. S. Megats u. 
Mvopoä. 

pa, v. 1. Meopd, Kaftell in Mefopotamien, j. 
Saba, Isid. mans. Parth. 1. 

Mippis, dog, acc. er, b. Al. Pol. einmal auch 
Meppis, idog, f., Artap. b. Eus. pr. ev. 9, 27, 8 
u. in Chron. pasch. 63 (1,116. 117) Mepplu. Meg- 
elvn, T. des Balmanotdes, Gem. bes Ghenephres, 
melde wie die Iſis in Äethiopien verehrt wurde u. 
nach welcher Meroe benannt fein fol, Alex. Pol. fr. 
14 b. Eus. pr. ev. 9, 27. 
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Mippos, m., in Chron. Pasch. p. 78, 22 Mipe;. 
b. Cedren. p. 42, 1 M£gws, m. ©. bis Perfens, 8: 
der Berfer, Io. Ant. fr. 6,18. 

gs, m. ©. tes Befes in Aegypten, Inser. 3 
5014, Sp. 

Miporis, m. Architekt (viell. ägyptifch), Inser. 3, 
4716,d, coll. 2, 5.16, Add., vgl, 4997, Sp. 

Mepxipns, Nachfolger der Tochter des Horus, Man. 
b. Thooph. ad A. ut. 8,20. ©. "Kdwgss. 

Mipas, f. Mieoos. 

Misa yös, Mitteltheil, dominium, Inser. 4. 
8656, A, 2, Sp. 3 

Meco f. Maocaßatıxn). 

—— Meood)as, w. f., Plut. Pomp 
54, u. plur. Meoddcı, Plut. Sol. et Popl.c. 1. 

Mesapßpin, f. Mitteltäbt (Bola thrggifih = 
zöAıg), nad St. B. s. Meonußola = Meianußeic 
d. i. Schmelzhaufen von MEiaos, nah Strab. (I. 
Msonußoia) = Meveßola, t. i. Beftenburg, I: 
Hafenftabt am Pontus Euxinns, nörtl. von Apollenia, 
j. Miffioria od. Meffouri, Her. 4,93. 7,88. S. Me 
onußole. 2) St. in Thracien an der Küſte des ägik 
ſchen Meeres, Her. 7,108, f. Meonußopfa. 8) Halt: 
infel (dies bedeutet nach Vincent. p. 395 vom mesen 
tie Infel u. ben Feſtland aud der Name) ron Pırüs, 
wo j. Abufchähr liegt, Arr. Ind. 89, 2. 

Mioavdpos, m Mittelmann, Mannen- auf einst 
tatiſchen Münze, Mion. S. v1, 589. - 

Mesartrns x6Anos, = Maicavlung, w. f., Mare. 
Ber. b. St. B. 

Meo&mros, (6), 1) Mittelbach (f. wegen ars 
Curt, Griech. @tym. 11,57 u. vgl. Lob. path. 256), 
Fl. auf Kreta, wahrfh. an ter Südküſte müzkent. 
Seyl. 47. 2) Meodnnog, 0, — b. Hesyeh. » 
“Huidusov u. Et.M. 889, 25 Meodnsos, Belt, = 
Meooanıos, w. f., Et.M. 19,2. 212,28. 

Mer&rn (dxga), f. Mittelftein (Tols dx res 
Egvtonluy Asulvog is vijcov tiv Xiay milersı 
rodto darı ueoaltazov, Paus.), Vorgebirge Tonicns, 
Paus. 7, 5, 6. 

Merärıs, coc, &, ow, (A), Mitterburg, St. 
in Achaja gwifchen Anthea u. Aroe, viel. j. Meflana, 
Paus. 7, 18, 4—6, ö. Bon ihr hieß Dionyfos: Me 
cares, Paus. 7, 21,6. 

Micaros,m. Mittelmann, Mannsname, Eur. ep. 

MeratAtos, m. Hofmann (di. den Hof, inskei. 
Viehhof beforgent), Sklave bes Eumäos, Od. 14, 449. 
4585. 





Mecivrios, m. Mezentius, etruecifiher Herrſchet, 
D. Hal. 1, 64.65. 2,5. ©. MeLivisog. 

m. Mitterhaufen, Bein. des Zeus, 
Hesych,., 1.1. 16, 281. 

Mion, f. Mittelrode, 1) die mittelften brei Hei 
nen Infeln vor dem Hafen von Phalaſerna an ter 
Weftfüfte von Kreta, j. eine der Infeln Gt. Ghirgiani, 
An. st. mar. magn. 886. 2) die mittelfte ter drei för 
chadiſchen Infeln vor der Küfte von Gallie Narbon., 
Plin. 8,5,11. 8) = Mesonvn, w. f., St. B. » 
Mesoryn u. Iigoe. 4) Mion Tüy norauar 
(Zvola) = Msoonorauie, das Land zwifchen Eur 
phrat u. Tigris, Arr. An. 8,11, 4. 6.11, 4. 7,9,8, 
Zos. 1, 60, Polyaen. 4, 17, St.B. In Ael. n. an. 
12, 80 Nö» norauör todre Eipgirov xal zod 
Tiyenros utan, b. Dexipp. fr. 1 (Phot. 82) nuien 
10 norauß» Tiyontos xai Edgedtov. Em. Me 
coworapitne, St. B. 
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Meets, (dos, f. = Meeonls,w.f., Amyn u. yn. 
Suid. u. St. B. s. "Yrspnola. es 
Meonpßpla, as, f. Mittelftänt, doch nach St. B. 
für Meionuppla, d. i. Midoov nödss, ober nad 
Strab. 7, 819 für Meveßola b.i. Miva nöhıs, 
tenn Pole beveutete im Thracifchen die Stadt, St. B. 
u. Strab. a. a. D., 1) Hafenflabt Thraciens an ber 
Küfte tes Pont. Eux., j. Miſſibria, = Mecaupßotn, 
w. f., Scyl. 67, Nic. Dam. b. St. B., Scymn. 789. 
760, App. lllyr. 80, Arr. p. p. Eux. 24, 5, Thphn. 
600,6. 669, 2, An. p. pont. Eux. 76 -86, ö., Ptol. 8, 
10,8. 11,4, Plin. 4, 11,18, Mel.2, 2, Geo;r. Rav. 
4, 6. 5, 11, Tab. Peut. @inw. MeonuPßprävds, of, 
PoL 26,6, Streb. 7,819, St.B., ———— 
Meier ind. schol. n. 10, auf Münzen Meraußgsavof, 
w. fa, vgl. Boeckh zu C. Inser. 2, p. 76 u. ff. 2) 
Stadt in Thracien an ter Küfte des aͤgaiſchen Meers, 
&w. Meonußgsavds, St.B. 
ds, f. Mittag, Dienerin der Harmonia, 
—— 286. 
vn, in St. B. S. Meoonyn u. Tiqoo auch 
Mei, (N), Mittelhauſen (b- I. inter Meilen 
aquam, ot. nad Asin. Quadr. b. St. B.s. Meo- 
onjvn: di Evög 0, Ino öv dio noraußr Ei- 
gpodtov xal Tiygıdos ueaaLoutvn), 1) der größte 
Theil der Landſchaft Babplenia, d. 1. die große durch 
den Euphrat u. Tigris und den Königefanal gebildete 
Infel, Strab. 2,84, 8t. B. ©. "Adsapnen, Znaotvov 
xaoak, Opada. Gr. Meonvol, St. B. s. Iliooa. 
Daher aud das Land 7) Tor Meonrav yi] heißt, 
St. B. s. 'Anduese. Bei Strab. 16, 789 heißen fie 
oĩ "Apaßss Meonvol. 2) = Mesaonvn im Pelo⸗ 
ponnes, Arist. probl. 28, Polyaen. 1, 6. 2, 81, Apost. 
10, 48, a, Schol. Od. 11, 674, Suid., St.B. s. Meo- 
ann, Hesych. s. sta, wo jegt Mec(a)ıjvn ftcht. 
@w. Mertwior, Plut. Rom. 25, Polysen. 1, 15 — 2, 
86, 8. 6, arg., Hesych. s. Bürvog, Suid., Ft. M. 
192,18. Adj. Meanvsos, 5. ®. Eiiguras, D. Per. 
a11. Ihr Land 7 via, Polyaen. 2, 28, Schol. 
Pind.p.8. 8) = Meoorpn, Et. in Sicilien, Suld, 
s. Jıxalapyos, Ptol. 8, 9,4, Polyaen. 5, 2, 17 (18). 
5,5,15. 6,16,4. Ew. Meotfvios, os, ebend. 2, 17. 
5,18. 








, m. *Mittelwind, Norboftwind zwifchen 
tem Bog£as u. Kaıxlas, Arist, meteor. 2, 9 (de 
vent.), Theophr. sign. 11. 12. 

MioOAme, acc. nv, m. Edel (über das pleonaflifche 
af. Et.M. 578,40, vgl. mit Lob. EI. 114 u. Curt. 
@tieh. Etym. ı1, 165 ff.), ©. des Pylämenes u. der 
Nymphe Gygäa, Anführer der Mäonier, Il. 2, 864. 
17, 216. 

Miowos, m. d. röm. Messius, dab. Adouxsog M., 
D. Cass. 50, 9. 

MEZITHEOZ f. Mnol3sos, Sp. 

Meotrns, (6), Mittler, perf. Bezeichnung des 
Mithras, Plut. Is, et Os. 46. 

MioAnkıs, ägypt., Pap. Cas. 6, 8. 

Mioya, — Midyua, w. f. 

Mevda, ag, f. = Msaoda, w. f., Paus. 8, 16, 9, 
St.B. s. Mesodla. ECw. , St.B. a. a. O. 
Adj. 3 Meoodtng, Schol. Thuc. 4,8. 

Meeößoa, wo», pl. Mitteldorf, eigil. wohl Mit- 
telhöfen, Ort In Arkadien am erften Laufe tes Radon, 
Paus. 8, 25, 2. 

Meoöyeov, n. Mittel ſtenſcheid, Station von 
Lesbos, Plut. sept. sap. conv. 20. 
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MeosXa, (H), Mitterbaufen (zadjxovon eis 
Toy usinfd xoAnor Tod Taöykrov zul tn: Meo- 
anvias, Strab. 8, 860, vgl. mit Lob. path. 181), ©t. 
in Meffenien, Strab. a. a. O., Nic. Dam. b. St. B. 
Ew. MeroAdrns, St. B. 

Meoorjpros (gen.), Wegyptier, Pap. Cas. 26, 4. 
87,4. 

MeoöXas, ov, m. Mitterer, V. des Deramenos, 
St. B. s. Jefaueval, derſelbe, welcher b. St. B. ©. 
Zauvila: MötvAog heißt. 

Herskoder, m. *Mitterbüdel (d. i. mittlere 
Anhöhe). ahnl. Mittelwall, einer der ficben Hügel 
Gonftantinopels, = Mecdugpekor, w.f., Byz. 

Mewopföns, ovs, es, m. Mittler, Kreter, Frei⸗ 
gelaffener des Hadrian u. Iprifcher Dichter, D. Case. 
77,18, Synes. ep. 95, Anth. xıv, 68 u. Plan. 828, 
tit., Suid., Iul. Capit. v. Anton. Pi. 7. 

Meooj , f. Mitteltheil, 1) 7 adoos ar 
dehpöy ndAıg, Hesych. (Schmidt verm. Mecou- 
Ydiıc) u. Jerpof ſelbſt als Miittelpunft, gleichſam 
Nabel der Erde, ueadugpados, Asch. Sopt. 747. 
Choepb. 1036, Soph. O.R. 480, Eur. Or. 881. 2) 
Msoougpääsov, 16, = Mesodlogpor, w.f., Byz. 

Micov, (16), Mittelhof. heliaſtiſcher Gerichtahof 
in hen, Poll. 8, 121. 

MevoroXirar, pl. Mittelftäbter, Ew. einer St. 
Gin oprien), App. Mithr. 48. 

erowörrios, m. Mittelmeerer, Bein. bes Po⸗ 
feldon zu Erefos auf Lesbos, St. B. Sein Tempel 
lag hier msgsxönors naargi, Archestr. b. Ath. 8, 
111f. 

Mesoworapla, (ij), ton. (Arr. Ind. 42, 8) pin, 
in Anon. de Eh Eux. 1 zo Meroworäpov, 
Zwiſchenahn d. i. pwiſchen Waffern od. Strömen 
(Elomtas öts xeltas Tod Eögpgdrov notauod xci 
Tod Tiyoros, Strab. 16, 746, vgl. mit An. de am- 
bit, p. Fux. 1 u. Arr. Ind. 42, 8, denn oda när 
To ustabb Tod rs Tlygsdos xai tod Eupgdrov 
dyoudleras, D. Cass. 86, 8), Land Vorterafiens, wel⸗ 
es im Weiten durch den Euphrat von Syrien und 
Arabien u. im Oſten durch den Tigris von Affyrien 
geſchieden wirb und veshalb von den Cingeborenen 
Aram Naharaim d. h. Syrien gwifchen ven Blüffen 
(Mion töy not«u®v u. Meonvn) genannt wurde, 
j. A Dſcheſireh, Pol. 5, 44.48, Arist. mir. ausc. 149, 
D.8ic. 18, 8. Exc. c. 25 (hist. gr. fr. I1, ıraef. 19), 
1os. 1,7,1—18, 9, 1, d., Plut. Luc. 21—Ant. 84, Ö., 
Arr. An. 8,7,8, App.Syr. 48—Mithr. 114,8., D. Case. 
37, 5-80, 4, d., Herdn. 6, 6,4, Strab. 1, 41—16, 
750, d., Ptol.65, 18, vgl. mit 1,12,6—8,21,2,8., St.B. 
s. "Ayusöysıa — Xalıjyn, Phil. conf. lingn. 15. prof. 
68, Porph. v. Plot. 8, N. T. act. ap. 2, 9. 7,2, Inser. 
8, 4651, b. 5127, Add, Plin. 6, 12, 18—6, 26, 80, 8., 
Mel. 1, 11, Cic. n. deor. 2, 52, 9. Bei Tambl. dram. 8 
erſcheint das Land perfonifizirt als Tochter einer Pries 
fterin der Aphrodite u. ale Schweiter des Euphrat u. 
Tigris. Em. or irns, as, Ion. 7, 6, 1, 
Luc. hist. 24. Adj. Meroworäptos, Vopisc. Aurel. 
11. 

Mecopt (6 uw), in Plut. Is. et Os. 68, Inser. 
8,4697, 46. 4874, 8 u. f. w. Mewopfj, Inser. 4768 
Meoopä, Inser. £109, N. 4, 10 Meowg, Inser. 4716, 
d, Add. Mecovgr,, Inser. 4,8890 Mnaogr;, ägyptie 
ſcher Monat, nach Schol. Luc. Philop. 22 — Adyov- 
oroc. f. Anth. ıx, 888. 617, Luc. Philop. 22, Synes 
ep. 142, Inser. 4705, b, Add. 4814 c, Add. u. f. w. 
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5, m. wahrſch. f.’Ogoudadns, Plut. 
ad princ, inerud. 8. 
n, f. Ortin Pontus Polemoniacus, Ptol. 
5, 6,10. 

Mioos, m. Mitterer, 1) einer, deſſen Offenba⸗ 
tungen (dnoxeAdypsıs) Porph. Plot. 16 erwähnt. 2) 
Anterer, Inser. 8,4225, b. 

Mesoorpodeviar, pl. Tage, an welchen bie Lesbier 
cin gemeinſchaftliches Opfer darbrachten, Hesych. 

Mea6rns, f. Montic od. Meoweng. 

MevoripeXos, in Not. Eocl. p. 45 Mu s, 
in Not. episc. Lyd. n. 17 MeroröpeA\os, in Hie- 
rocl. p. 671 Meooröpeikos, ©t. Lydiens am Berge 
Xmolus, Novell. Leon. b. Leuncl. p. 91. Ew. Meso- 
timolitae, Plin. 5, 29, 80. 

Mesorpißas, m. Titel eines Stüds des Bläfos, Ath. 
3, 111,c, f. Lex. 

Meo6rvAos, m. Numitier, Apr. Lib. 88, bei Liv. 
29,29 Mezetulus. 

Meco obiov, Et. in Germanien, Ptol. 2, 11, 28. 

M |» f Meaoopr. 

Mlorıka, f. St. Affgriens am Tigris, Xen. An. 8, 
4,10. S. Mionsia. 

Mioca, typ. (Il. 2, 582, Strab. 8, 864, Hesych.) 
Micon, f. Mittelftäbt (nad Strab. a. a. D. u. 
Schol. 11.2, 582 abgelürt aus Mesorvn), Et. in 2ar 
conica Fei Tänaros, beim j. Mezapo, Paus. 8, 25, 9 u. 
d. o. a. St. Aehnl.: 

Miocaße, St. in Karien, Hocat. b. St.B. Einw. 
Meowaßets, St. B. 

Mesvoßärar, pl. Em. ber Landſchaft Macanpa- 
zexr, w. ſ. od. Mefabatene, D. Per. 1015 u. Ptol. 
6,4, 8, der fie fälfchlih unterhalb Paratacene in Per⸗ 
fien anfcst. 

Mesoulay tor 7) ywoa, in Elie, Strab. 8, 867, 
1.d., wo Mein. Maxsotiw» vermuftet. 

Meoodkas, gen. « (Plut. Syll. 85. Brut. 41, App. 
b.civ. 5,102) u. ov (D. Cass. 37, 46. 51,7), voc. 
(Plut. Brut, 40) Meoodia, (6), db. röm. Messala, 
tab. Mdgxos - Odadfgıos M. D. Cass. 47, 11, ob. 
Mägxog M., D. Cass. 87, 46. 47, 24, Odadfgsog 
M., App. b.civ.1,40, D. Cass. 40, 17, cd. 6 M. 
OdaAtgıog, D. Cass. 49, 16. 88. 50, 10, d M. ö 
ZfAros, D. Cass. 79, 5, M. Koporivos, App. Ib. 17, 
M. — Kooßlvog ob. Kogovivog, Plut. Brut. 45, 
App. b.civ. 4,136. Bloß M., Ios. 14, 4, 4, Plut. 
Brut. 40—58. d., App. b. civ. 4, 88—5, 118, D 
Cass. 40, 45—79, 6, d., Inser. 3872, b, Add. 4472 
18. 

Meooalıavay ulgeass, Thphn. chr. 99, 10, 

Pp- 

Meocaltva, 75, (A), in Io. Ant. fr. 88 Merca- 
Alva, Messalina, die ®cm. tes Claudius, dab. M. 
Adyodera, D. Cass. 60, 12, fontt Odeäfgıe M., 
D. Cass. 60, 8, ob. bloß M., Ios. 20, 8, 1, D. Cass. 
60.14—81, d. Fem. zu: 

Meocaltvos, in Anth. Mercäktvös, gen. od 
(app. 838) u. oro (1X, 694), (6), d. röm. Messali- 
nus, dah. OdeAdgıos M., D. Cass. 55, 29, Inscr. 2, 
2976. — griech. Architekt, Anth. app. 888. 

Meocäva u. Mercävios, ſ. Mecanjvn. 

Mercarlaı, pl. Werdau (f. Mesounta), Ort 
in Lakonika, St.B. @w. Merwameebs, wie auch ber 
dort verehrte Zeus hieß, Theop. b. St. B. Paus. ®, 
20, 8 jedoch nennt ihn viel. richtiger Meraamebs, 
Eau. 


Msachvn, 


Mercarla, as, (N), Werdau (d. i vom Baflı 
umfloffenes Sand, denn die folgende Landſchaft ik ;; 
inıyeppornasdlovea zo dnö Bosrtsotov wire 
Tdgavrog lo9up, Str.b. 6, 277, vgl. mit 282 u 
eben dies bedeutet nach Curt. Griech. Etym. 1, 96 1. 
2, 57 ueoo- u. dnta, nah den Alten benamt wı 
Miocanos, w. f.), 1) Landſchaft in Unteritalien ra 
Bruntufium bis zum Vorgebirge Iappgium, db. via. 
Kalabrien, Strab. 6, 277. 9, 40%, D. Cass. fr. 2,3, 
St. B. sv. u.e. "AxvArla. Auxcorec. KXadxis, Pie. 
3, 11,16, Fest. Ew. Mercämios, 0, or, Her.'. 
170, Pol. 2, 24. 8, 88, D. Sic. 13, 11, Plut. Pyrra 
18. 15. Agis 8, D. Hal. 1, 87, Scymn. 866 (ood. per 
saroy), Strab. 2,280, Paus. 10,10,6, D.LB8,1 
n.15, Ath. 8, 111,a. 12, 518, b, Demetr. b. At 
8.109, a, Porph. v. Pyth. 22, Suid. =. "Aoros, & 
B.s.v. u. 5. Axvänla - Zadlevtia, d., Liv. 8, 24, 
ft der Gegend, Plin. 81, 2, 10. Adj. Merci 
la, sov, j. ®. E9yos, Thuc. 7, 88, yAdsen, 
Strab. 6,282, vgl. mit Ov. met. 14, 518. 2) at 
Name für Böotien, St. B. s. Bosetla. 8) Et. in Bei 
ſapia zwiſchen Uria u. Brunduflum, Plin. 8, 11, 1 
nach Harduin. z. d. ©t. heißt fie im Martyrol. 18 
April Messans Apuliae. 4) Meoodnsos, Bellin 
Locris zwifcen Tritäa u. Ghalaon, Thuc. 3, 101. €. 
Meodnos. 

Meoc&mov, (16 5p05), Werbenfels (f. Mes- 
canla), 1) Berz an der Oſtküſte Vöotiens, nach St 
B. in Eubda, j. Khtypa, Aesch. Ag. 293, Strab. 9, 
405, Paus. 9, 22,5. Adj. davon Merwawunös, St 
B. 2) Berg in Päonien, Arist. h.an. 9, 45. 

Meocä&rolıs, f. (?) Bl. in Kreta, Dion. Cal 128, 
f. 2. für Meaodnsos, w. f., vgl. Lob. path. p. 39, 
nl. 

Mioräwos, m. Werber (f. Meosania), 1) Bi 
tier, angebliher Namengeber von Mescanta u. Mes- 
odnısoy, Strab. 9,405, St. B. s. Meaadnior. ?) 
©. des Neptun, K. von Etrurien, Virg. Aen. 7, 691 
u. Serv. dazu, Fest. 

Mioon, f. ſ. Mioca. 

Meoonis, (dos, 1. Mittelbach, 1) eine Quelli 
@) bei Therapne in Laconica, fpäiter ZToiwdedxee 
genannt, Paus. 8, 20, 1, bies viell. bie I. 6, 457 ge 
nannte. 2) Quelle bei Pherä in Tpeffalien, Strab. 9, 
482. Hesych. 

Meisonvebs, dos,m. Mittelhaus (f. Mesanvz), 
Mannen., Inser. 2, 2671, Sp. 

Mesotvn, ns, (i), tor. (Pind. P. 4, 228, Theoer. 
22, 157, Anth. vır, 485. Plan. 1, Inser. 3, 6984, B, 
54, vgl mit Ahr. Dial. 11, 184) Mesodva, Mittel: 
haufen (entf. aus Micon, f. Lob. parel. 116), 1) 
füdweſtlichſte Sandfchaft des Peloponnes, Früher in Od. 
21,15, Paus. 4, 1,4 ein Heiner Landſtrich um Pheri. 
ſpäter mit einer Stabt gleiches Namens, Strab. 8, 
858, Ptol. 8,16,8. 8,12, 19, Scyl. 45, Paus. 4, 1, 
8.26, 6—31, 5, St. B., u. fo überb. die Späteren, wir 
Ath, 5, 211 d. 212,2, A. ©. Tyrt. fr. 3. 4, Ar. 
Lys. 1141, Xen. Ages. 2, 29. Hell. 5,2,3—7,1 3%, 
d. Plat. Alc. 122, d. legg. 8, 683, c. ep. 8, 854, }, 
3., Isocr. 4, 61—12, 258, d., Dem. 6, 18—17, 7, 4. 
Lye. 62, Din. 1, 73, Figde. Auch hieß fpäter ad 
fters die Landſchaft Mesarjvn, D. Sic. 19, 54, & 
B. 8. "“Aupesa — baget, d., Plut. Arat. 47, ö., Nic. 
Dam. fr. 89, Schol. Il. 9, 150, während man tie Las» 
ſchaft gewöhnlich 7) Meronvla nannte, Seyl. 45, Pal 
2,5—5, 92, 3., D. Sic. 8, 21—11, 64, Plut. Philop 








Msochwn 


1. Ages. 86, Strab, 6, 2808, 867, d., Scymn. 
>30, Pto!. 8, 16,7. 21, AelLv.h. 6,1, Paus. 8, 2, 8 
— 8,1, d. St. B. s. Alnv-Tofmodss, 5. Biew. ſieht 
Meacıjvn auch für Meoanvıos, Plat.legg. B, 698, e, 
>. Sic. 15, 66, Sprichw. aber war wegen feines bare 
en Joche unter ter Tacerämonifchen Herrfchaft (f. Tyrt. 
). Paus.4,14,5) zu fagen: dovAdzsgos Mecanvns, 
Zen. 3,89, Macar. 8, 85, mant. prov. 1, 45, Liban. 
or. T.11,P.70. Ew. 8) ol äno Mecanivns, Strab. 
3, 157, Anth. vır, 881, tit., ob. ol 2v Mecanvn, 
Schol. Arist. fol. 43 5. Bait.-Saupp. or. fr. 11, p.154. 
b) Meociivios, os, Her. 8,47—9, 64,5., Thuc. 2, 2°— 
7, 57, d., Plat. legg. 6, 777,c, Xen. rep. Ath. 8, 11. 
Hell. 6,5, 88—7, 5, 5, 8., Isocr. 5, 74—12, 258, 8., 
Lyc. 105, Dem. 5, 18—18, 295, 3., $lgbe, mit od 
Seagssig, Paus. 5, 26, 1, u. zum Unterfchiede von den 
ficilifhen M. Ex IHedonovvnoov, Paus. 6, 2, 10. 
lieber die in Athen befindlichen f. Dem. 20, 181. 
Man nannte daher die Stat auch 7) Mesanviw» 
zu6Asg, Pol.8, 19, Strab. 8, 861, u. das Land 7) Meo- 
anviov yüon, Pol. 4, 5—5, 92, d., ob. bezeichnete 
tie Eache od. das Rand od. bie Güter derfelben buch raͤ 
Meoonvloy, Paus.4, 18,6. 21, 10. 22,4, od. ſette 
Meoanvsos ſelbſt fürs Land, Isocr. 6, 28. 12 91, 
Paus. 4, 18,1. 17,8, wie man wohl auch einen Theil 
ter fpartanifchen Heloten fo begeichnete, Thuc. 1, 101. 
&, 85, Isoer. 6, 28, D. Sic. 11, 68, Plut. Pel. 24, 
Paus. 4, 28, 1. 24, 6. b) Mesoynärar, Schol. 
Arist. fol. 48, f. Bait.-Saupp. oratt. fr. ı1, p. 154. 
Adj. 2) Meccotivios, fa, ıov, tor. (Pind., Theocr.) 
Mesodrvog, j. B. yi)_ ob. yüge, Thuc. 4,8, Paus, 
4, 4, 8. 14, 3, Plut. Pel. 24, Suid, s. "Entxovgog, 
D. Chrys. or. 15, p. 242, nöAssg, Strab, 8, 360, dv- 
dges u. dog, 0d.21,18 (Paus. 4, 1, 8), Dem. 6, 
20. Paus. 4, 6,1. 8, yFow» d. I. Neftor, Pind. P. 6, 
35, "Ideas, Theoer. 22,207, xögas, Phanod. b. D.L. 
1,5,n. 1, b. Plat. legg. 8, 690, d auch oö sg: Meo- 
onvnv Baassis — Mesanvios. b) Meconvlis, 
(dos, f., St. B., Schol: Il. 9, 160, 4.8. y7) od. nd- 
Asc, Thue. 4,41, or. b. Paus. 4, 12, 7, u. D. Sic. 
exc. Vat.p. 7, 8t.B. s. Olyadla. 2) St. Siciliens, 
das früßere Zankle, welches die Meffenier fo umnann⸗ 
ten, Her. 7, 164, Tbuc. 6, 4, D. Sic. 4, 85. 15, 
66, Strab. 6, 268, Paus. 4, 28, 8, bei ven Rös 
mern (Cie. Verr. 2, 5, Caes. b. civ. 2, 8. 8, 101, 
Plin. 8, 8, 14, Mel. 2, 7, 9., u. auf Müngen, ſ. 
Torremuzza Sicil. vet. num. p. 48 ff., Dorvill. Sic. ı1, 
290 u f., Rasche lex. num. 111, p. 578) Messana ge- 
nannt, j. Meffina, Thuc. 8, 90—5, 74, Scyl. 45, Pol. 
1,7—52, D. Hal. exc. 4 (bist. gr. fr. praef. ı1, p. 40. 
41, D. 1.8,2,n. 11, Ptol. 8, 4, 9, (Me(o)arjwn), 
D. Sic. 14, 78—28, 2, Plut. Tim. 20 — Dion. 48, 3., 
App. Samn. 9 —b. civ.2, 97, D. Cass. fr. 40,8 — lib, 
49,11, ö., Strab. 6, 263. 266, Ath. 7, 822,8, Andr. 
in Fus. pr. ev. 10, p. 464, St. B., Scymn. 298 (cod. 
Mioon). — Paus. 4, 26, 8—5, 26, 5 nennt fie zum 
uUnterſchiede ron ter vorigen 7 Zul nopdug ( Meer⸗ 
enge von Meffina) M., u. Archestr. $. Ath. 3,92,d 
Tv orsvonogdulde. Ew. Merotvior, Thuc. 8. 
90—6, 48, 3., D. Sie, 18, 4—21, 84, ö., Plut. Tim 
84. Dion. 5x, Ath. 1, 4,8, Strab. 6, 268, Suid. » 
"4gsatötevos, D. Cass. fr. 98, 4. Paus. nennt fie ‚um 
Unterfchicte von ben vorigen Toug ini zo mogdug 
M., 6, 2,10. Man nannte bie Stadt baher auch iv 
Meoonvloy röksy, Pol. 1, 10, u. bie Landſchaft erw 
Mesoonvlwy yiv od. yupav, Thuc. 3, 88, Pol. 1 
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15. 3, 26. Adj. iſt a) Meaanvsog, . B. olvog, 
Strab. 6, 268. b) Meoanvic, j. B. yn, D. Sic. 8, 
14. Doch heißt die Landſchaft auh 7 Mecanvin, 
Theopkr. h. pl. 8, 2,8, D. Sic, 11, 76. 14,90, Plut, 
Tim. 80. 8) Infel im Tigris, D. Cass. 68, 28. 4) 
Meooryn, T. dee Triopas, Gem, des Polycaon, nad 
welcher Meſſene im Peloponnes benannt fein fol, 
Paus. 4,1, 1—9. 27, 1. 6. 81, 11. 6, 8, 9, Anth. 
app. 192. 5) Meoanvıos, m. Mannen., Philhiſt. 
T. ıv, Hft 8 S. Mion, Micon (Miooa), Me- 
arjvn u. Meoonvsaxds. 

Meooyviards, 7; dr, 1) Adj. zu Dieffenien im 
BVeloponnes gehörig, taffelbe betreffend, 5. B. moAs- 
os, Arist. pol. 5, 7, Strab. 6,278, Hesych. s. nao- 
9Evsos, font auch 6 xar& tüv M. ot. d noös M. 
möAsuog genaunt, Pol. 4, 5, Plut. Cleom. 19, auch 
6 Msoanvtwv nöAsuos, Paus. 4, 17, 8. — ixxAnale, 
Arist. rbet. 8, 17, Mn, Ath. 18, 599, e, zaddsg, Strab. 
8,869, St. B. ». ‘Augsyivesa, ITöRos,’Aclvn, Strab. 
8,839. 869, zönor, Strab, 8, 866, nedloy, Strab. 
8, 861, nagindovs, Strab. 8, 862, insbef. ö M. 
xsam oc, der Meffenifche Meerbufen, ter vom Vorgeb. 
Alritas bis zum Vorgeb. Thyrides od. der Landſpite 
Tänarum reichte, Ptol. 8, 16, 8, Strab. 8, 885—862, 
8, Plin.4, 5,8. 2) Subst. a) (d) -xoc, Titel einer 
Rebe tes Alcidamas, Arist. rhet. 1,18. 2, 23. b) N 
“xy, verſt. yn, Strab. 8, 866. c) To -x6», ber mele 
fenifche Beftandtheil der Fyartanifchen Heloten, Paus. 
8,11,8. d) z@ -xa, Befchreibung, Gefchichte u. f- w. 
von Meffenien, Ath. 6, 271,f. 14,657, d, Plut. Arat. 
49, Pol. 26, 2. - 

Mesoyviev, wrog, m. Mittelmärker (vgl. 
Meoorjvn u. Meconvsos), Stlavenname, Plaut. 
Men. 

Mioons, ©. tes Miamnos, Nachfolger des Are 
mais in Aegypten, Man. b. Theoph. ad Aut. 8, 20. 

Mesolas, d, (= xC⸗ortoc, d. 1. der Geſalbte, N. 
T.Io. 1, 42), Bezeichnung tes hebr. Maschiah, N. T. 
Io. 4,25. 

Mescıxäs, &, m. Inscr. 4, 9182, Sp. 

Miocıos, ov, m. d. rönı. Messius, Inscr. 8,6258, 


M&orpn 


6, Sp. 

Micoda, f. Mitteldorf, Mitteltgeil, 1) Ort 
Raconica’s, St. B., nach Strab. 8, 364 ein Theil Spare 
ta's. @w. Merwodrns, St. B., Suid.; in Inser. 1, 
1888, 1 Meowodras. 2) eine Phyle in Sparta, 
St.B. ©. Meoda. 

MeocovAnla, f. Inser. 2, 2821. 2822, Sp. 

Mioevkoı, f. Maoavisor. 

Mio ceyıs, (Mitterfels?), Hauptgebirge Lydiens, 
j. Keſtanehiagh, Ew. u. Adj. Mercaylrns, . ©. 
olvog, 8t.B. &. Meomyis. 

Mercwmils, f. ein ©ee, Schol. Fur. Ale. 604, 
8 


pP. 
MeorAgra, Ort des aſiatiſchen Iberiens, Ptol. 5, 
11,3. 

Mioros, m. äh. Bollfad, Mannsn., Inser. 8, 
5638, Sp. 

M«orpatp, b. los. 1, 6, 2 gen. Mertpatpou, b. Io. 
Ant. fr.1,21 u. Cedren. 1, 21,14. 28,2. 27,1. 82, 
16 Meorpu, b. Euseb. in Mai scriptt. coll. 1, 2, 
p. 24 Meorpaslp, hebt. Benennung des Negpptus, 
€. tes Ehanaan, Alex. Pol. b. Eus. pr. ev. 9, 17, 
Chron. pasch. 45 (1, 81), Syncell. 52 (98). 91 (170). 
108 (198). &. Mijvns. 

Miorpn, nad) Io. Ant. fr. 1, 21 Meorpfp, hebt. 
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Venennung Aegyptens, @inw. Meorpatos, Ios. 1, 
6, 2. 


Meotpiavoc 


Meorpravös, (6), comes, Geſandter des Licinius 
an Sonftantin, Petr. Patr. fr. 15. Aehnl.: 

Miorpros, m. b. lat. Mestrius, dab. Paoooc M., 
Sreund des Plutarch, Plut. Oth. 14, Suet. Vesp. 
22 u. wahrſch. auch Plut. qu. conv. 1, 9,1, wo man 
j. Merglp Paoꝙ. lief. Andere: M. Zuxdapos, 
Inser. 1782, M. Moötapyos, Inser. 1718, 2. 4. 
At. M, Zntvdov, Inser. 2, 8668, B, 11. 

Miadbpns, m. 8. von Aegypten, Erbauer ber er⸗ 
ſten Obelisten, Plia. 36, 64, 69. 

Mioyxn, f. Ivtayı. 

Mesx f. St. an ber Norblüfte von Afrika, D. 
Sie. 20, 57. 

Meoxıdd, St. Iberiens, Agath. 2, 22 (112, 19), 


Sp. 
Mioxor, Bolt am Kaulafus, Proc. b. Goth. 4, 2, 
S| 


p- 

Mesoyis, (dos, (i), = Mloowyıs, w. ſ., das 
Hauptgebirge Lydiens Strab. 9, 440. 18, 629. 14, 
686—650, d. Bei Ptol. 5, 2, 13 it Meowyıs u. 
Meowins v.1. für Mentıg. 

Micwv, v. 1. für Malowy, w. f., Zen. 2, 
11. 
Mioexpıs, m. K. von Aegypten (4. K. der 8. Dyn.), 
Demphite, Afric. b. Syncell. 56 (104). 

MeraßoXf, f. Wechſelburg, Drt von Melangia, 
Cinn. 8, 17 (127, 22), Nic. Br. 2, 18 (81 extr. 82), 
Sp. 

Miraßov, n. (nad) Meraßog, w. f., benannt, Strab. 
u. St. B.), anderer u. zwar barbarifcher Name der 
Stadt Merdnovtov, w. f., Strab. 6, 265, St. B. s. 
Kaviwvla u. Merdnovrov. Em. (Metaßos), b. 
Hesych. falſch Mera@ßoAos genannt. 

Miraßos, m. (nah Et.M. Umlauf, nad St. B. 
s. Mstandrisov und Strab. 6, 265 barbarifh — 
Mestdnovtog), 1) ©. des Siſyphos, nach welchem 
Metänovrog auch Möraßov foll genannt worben fein, 
mit einem Heroon in Metapont, Strab. 6, 265, St. 
B. s. Kaviwria u. Meränovtov, Eust. zu D. Per. 
368, Serv. Virg. Aen. 11, 540, Vell. Pat. 1,1, od. 
©. des Alibas, Et. M. 579, 28, te.n AAdßas war — 
Mstanovzov, St.B.s.’AAußas. 2) K. ber Volster, 
Here von Privernum, V. ber Gamilla, Virg. Aen. 11, 
540, Hyg. f. 252. — Suid. 

Meraysirvia, n. Neufiedler (Svolar Inwru- 
uov dyovas Tod —— rij⸗ ngög ätkgoug 
yeasıylacıy eixdiwg xai Magds ixdeyöusvor xal 
arsoyovres, Plut. exil. 6), Ber in Athen zu Ehren 
tes "AndAAww Merayslrvios, Plut. a. a. O. Aehnl.: 

Merayervos, m. Neufiebler, 1) Bein. des 
Apollo, Lysim. b. Harp., Suid. 2) @igenn., Inser. 
2,3155. Achnl.: 

Merayarvısv, @vos, (6), Neufieblermond, 
mit u. ohne urjv, Monat, ®) in Athen, = Septem⸗ 
ber, Plut. Popl. 14, ber in Bdotien Zdveuos hieß, 
Plut. Cam. 19, u. bei den Doriern Kapvetog, Plut. 
Nie. 28. ©. Antiph. 6, 44, Isae. 8, 57, Dem. 42, 6. 
50, 4. 56, 5, Hyp. b. Hürp,, Arist. b. en. 6, 17, 
Theophr. h pl.7,1,2, D. L. 10, n. 10, Plut. Dem. 
28. ezil.6u.d. St. b) in Rhodus, Porph. abst. 
2,54. 0) in Kos, — Iletaysltyvog. 

Merayarovısy, Oroc, u. in Philhiſt. Hft9, n.4 
Merayarövıov, = Metaysıtyuov, w.[., Ross Dem. 
Att. n.8. 







Merovdotux 


Meraytuns, ovs, s, acc.m» (Ath. 6, 271, 2) n. 
ea (Inser. 29056), m. Späth (v. i. fpäter od. nad: 
ber geboren), 1) Lacedämonier, Thuc. 5, 19. 24. ?) 
Athene, a) ©. eines Sklaven (Suid., Eudoc. p. 808), 
Dichter der Altern attifhen Komödie, vah. ævu⸗ 
xög, Ath. 6, 228, e. 271, ®, Zeitgenoffe des Arike 
phanes, Ath. 8, 855, a—15, 700, f, ö., Harp. s. olzi. 
ax, Schol. Plat. ap. 28, e, Schol. Ar. Av. 1297. €. 
Mein. 1,p. 218. frg. ı1, 761 ff. b) Ephettier. Aeschin 
1, 100. 2, 134. c) dx Koläng, ®. eines Epigend, 
Inser. 158,a. d) AZunetsog, Baumeifter, Plut. Per. 
18. 8) Kreter aus Knoffos, Architect, Vitr. praef. u 
L.vır, $.12.16. 4) Parier, Geſchichtſcht. (?), Inser. 
2905, A, 12. 5) Anderer, Inser. 8728, 8. 

Meraysvıa, z&, b. Ptol.4, 1, 10 u. Plin. 5, 3,2 
Merayavirıs zuge, Neuroden (wahrſch. von ben 
neu od. hintennach gegründeten Orten ber Karthagrı 
benannt), Difttict an der Norblüfte von Meuritani 
Tingitena, Pol. 8, 88. @w. Merayerirms, Tran 
Pol. 8,88, Ptol. 4,1, 10, b. Strab. 8, 170 Merayk 
vıov WMvyoc. 

Meräyoy, m. Achter (db. 1. der Hinten folgt). 
Hundename, Grat. Cyneg. 209. 221. 

Meraydvıov, 16, nad) St. B, b. Hecat. fem., 
Neurode, 1) Hafenftadt (u. Vorgebirge) in Maari- 
tanis Tingit. (f. Meraywvsa), Streb. 17, 827 —82% 
Ew. Merayavirms, St. B. 2) BVorgebirge an der 
Grenze zwifchen Mauritanien und Africa propria, Mel 
17, 

Merayaylras, Axge, Neuberg, Borgebirge in 
Maurit. Tingit., wahrfch. die Oftinige bes Golfs von Wer 
er Ptol. 4, 1,7. 

eraywvirıs, f. Meraywrın. 

Meradis , Pl. aflatifches Volt, Theophr. h. pl. 9, 

20,5. 


Meraßdpevos, (6), Wandel, Bein. des Philefe 
phen Dionyfios von Heraflen, D.L.7, 1, n.19. 4, no. 
1, Ath. 7, 281,d. 10,437, c. 

Meraxöxxe (viell. @ als dat.), Nahgramaten- 
feier, Tag nach dem Wefte der Proferpina (ober der 
Bubertät), Hesych. u. Schinidt daf. 

Meraxopıp6, f. St. in Dobevafihoenus auf einer Ins 
fel tes Nils, = Tayouyo, w. f., Ptol. 4, 5, 74. 

Miraxoy, Et. am Sinus Sachalites an ber Sũdküſte 
von Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 11. 

Meralla, f. = Metiido, T. dis Metellus, Py- 
tbocl. 5. Plut. parall. min. 14. 

MiroAXa, n. pl. Grubenhagen, 1) Kaftell Thra⸗ 
ciens am Ifter, Proc. aedd. 4, 11 (807, 29). 2) ©. 
im Sübweften Sardiniens, It. Ant. p. 84, 

MeraXkkis, £ov, pl. Bergleute, Stüd tes Ber 
ctates, Ath. 8, 96, a—15, 686, a, d. Derfelbe, Ath. 7, 
822, a, ermähnt auch eine Echrift des Philo mit dem ir 
tel: 6 MeraAAuös. 

MiraAXov, n. Grubenhagen, St. am Baltolus 
in Lydien, Nonn, 18, 472. 

traAXos, m. Spierling, 1) V. des Ichthvet 
D. L. 2, 10, n.8. 2) Sicllier u. Erfinder des Me 
ralAdoy usgov, Hesych. u. Et. M. . v., richtig: 
Miyalkos u. Meyaldslov, w. f., vgl. mit Cobet. orat. 
p. 127. 

Meraußpiavol, pl, fo meiftens auf Münzen fett 
—— w. ſ., K. 

eraplAna, ſ. Reue, Tzetz. Epp. 12, Sp. 

Meravdorns, pl, as, m. Neugebaur (f. Paus.), 

1) Bein. ver Jazygen, welche ſich von ihrem Water 
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lande u. Volle getrennt u. an ber Donau in der Nähe 
der Quaden niebergelaffen hatten, Marc. p. mar. ext. 
2, 38, Ptol.8,7 u.8,arg.2—8, 11,1, 6. 2) ©. tes 
Archandros, Paus. 7, 1,6. 

Merävapa, as, ep. (h. Cer., Nonn.) ns, f. Gas 
rola d. i. bie männlich od. tüchtig gewortene, 1) Gem. 
des Keleot, von Nonn. 19, 82 dpyasn genannt, h. 
Cer. 161. 206, Nonn. 19, 88—47,48, d., Apd. 1,5, 
1, Paus. 1,89, 1, Ov. Fast. 4, 589. 2) Mitftlavin 
der Neära, Hetäre, nmayxdin (Ath. 18, 592, b), f. 
Dem. 59, 19— 28, Plut. x oratt. Lys. 15, Ath. 3,107, 
e. 18, 687, d — 598, 5, 5. yfias’ Brief an diefelbe, 
Suid. s. duod, Poll. 7, 180, Schol. Plat. 847, o'. 
B. 

Merävoia, f. zur Reue, Klofter bußfertiger Dir⸗ 
nen in Konftantinoyel, Proc. aedd. 1, 9 (200, 10), 
Sp- 

Miraoy, n. Mittelsvorf (?) (nach Hellan. nah 
bem Tyrrhener Meras benannt, w. f.), St. auf Leobos, 
Hellan. b. St. B. 

Miraza, ns, (n), viel. Mitterburg, St. im 
Weften Aetoliens (nad St. B. in Afarnanien), Pol. 
5, 7. 18. Ew. Meraratog od. Meraweis (Mein. 
vermuthet Merandtng), St. B. 

wöyriov, ov, (to), in Strab. 6, 264 als ſe- 
min., wo zzöAsg dazu zu benfen iſt, in Et. M. 3. v. 6 
Meramövrıos, b. Suld. Metanovrsog als Stadt 
$nAvxög, in App. Hannib. 86 u. D. Chrys. or. 83, 
p- 401 aber ol Metanövrivos die Ew. — Meranör- 
zso», lat. Metspontum (Mel. 2,4, Plin. 8, 11, 15. 
14, 1,2, Liv. 1,18—27, 1, ö., Cic. Fin. 5, 2, Iust. 
12, 2), Sechaufen (nad Hesych. ift uetandv- 
sog — duenörtsos), Etadt an der Oſtiüſte Lulas 
niens, welche nah St. B. s. v. u. 2. ‘AAußag früher 
Zioss ot. 'Akößas u. barbarifh Meraßor, w. f., 
hieß, Her. 4,15, Thuo. 7,88, Seyl. 14, Slgte. Em. 
a) Merarovrivo, Her. 4, 15, D. Sic. 18,8. 20, 
104, App. Hann. 85, D. L. 8, 1,n. 15. 8,6,n. 1, 
Porph. v. Pytb. 170—267, d., Polysen. 5, 2, 21, 
Paus. 5, 22,5. 6,19, 11, Ath. 11,479, f. 18, 606, 0, 
Luc. Gall. 18, Schol. Aeschin. 2, 15, Apost, 17, 87, 
St. B. 2. v.u. 2.’Aßaxuvor. Axgwgsia. "Ayzügsov. 
Ebenfo auf Münzen: Rasche Lexic. 111, 1, p. 616, 
u. lat. Liv. 22, 61—27, 16, Inst. 20,2. Fem. -ivn, 
St.B. b) Merasöyrıoı, Thuc. 7,83. 57, Pol. 10, 
1, Plut. apophth. Lac. 15, D. Per. 868 u. Eust, dazu, 
Hesych. s. Kixodog, nasdoxöpns. Die Landfchaft 
 Merawoyrivn, Strab. 6,255. Subst. Merawöv- 
rıos, als Eigenn., D. Sic. 4, 67, Suid. Aehnl.: 

Merawoyris, f. früherer Name von Syme, St. B. s. 
Zöun. 

‚wovros, m. Seehaus, S. tes Siiyphos, — 
Mitaßos, Heros in Metapontium, Strab. 6, 265, 
Eust. zu D. Per. 868, Et.M.s. v. 

s, f., slayvoss, Bucht an der Ofiküfte des 
dm. Britannient, j. the Wash, Ptol, 2, 3, 6. 
1. Frauenn., Athenerin, Ross Dem. Att, 
186 (wahrfch. Meyaploın). 
xXros, —— (eigtl. Monat des 
Beamtenwechfele), Monat in Kreta (24. Decbr.—28. 


san). Hemerol. Flor. 
, m. (menn griech, Mitterer, vgl. Hesych. 
sdıny = udonv, wo aber Schmidt usedınv ober 


187709 vermuthet), Tyrrhener u. Bründer von Metaor, 
Iellan. b. St. B. s. Mitaov. 
Merdoopıs, m. &L im Gebiete der Melanchläner 
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im afiatiſchen Sarmatien, viel. = @doavpss b. Piol., 
nad Lap. j. Kamifiliar, Scyl. 79. 
vpos, m. 1) &l. in Umbrien, j. Mataro, 

Strab. 5, 225, Mel. 2,4, Hor. 0d.4,4, 88, 9. 2) 
BI. an der Oſtküſte von Bruttium, j. Marro, Strab, 
6,256, Pliv. 3,5, 10, 6. Davon war benannt bie St. 
Metaurum, Mel. 2, 4, Solin. 8. 

Meragepöpevos, (6), ber Berichterfkatter, Ti⸗ 
tel eines Stüds des Poſidippot, Ath. 8, 118, b. 

Merdxcvoy, (16), Schludenau, Kafiell in Bor 
tien zwifchen Orchomenos u. Goronca, bie nach zweifelb. 
Ledart b. St. B. Androt. fol Merdyosgos genannt 
haben, Ephor. 6. St. B., Schol. in Arist. Eth. Nic. 8, 
8, p.49 (Epbor. fr. 168). Ew. dx Merayolov u. 
Meraxorirns, St. B. 
Bor, Volt im aſiatiſchen Sarmatien an der 
Nordfüfte des Pont. Eux., Ptol. 5, 6, 18. 

MerdAuos, m. — MiteAkog, Inser. 8, 5898, 12. 

Mirara, Dit in Kleinarmenien, Ptol. 5, 7,9. 

MeröXa, ns, (N), d. töm. Metella, Plut.Syll. 6 — 
87, 8. Pomp.9. Cat, min. 8. &. Metakla, 

Mira\Xos, ou, (6), dual. (App. b. civ. 4,22) Me- 
t#i%o, pl. Mersddos, Plut. Coriol, 11, u. Meiillwr 
olxi«, Plut. Cat. min. 26, d. töm. Geſchlecht der Me- 
telli, dab. Triiog M., D. Sic. 12,60, Plut. Syll. 31, 
Kexlsog od. KasxiAsog M., Plut. Mar. 4. Pomp. 
2, d. regg. apophth. s. v., D. Cass. fr. 57, 69. I. 55, 
80, App.lilyr. 11, KasxiAsog — M., App. Iber. 76. 
— b. civ. 1, 68, KasxlArog M. d Maxsdovizdc, 
Plut. fort. Rom, 4, Asuxsog Kasxldsog 6 xadouue- 
vog MiteAdog, D. Hal. 2,66, Kasxiäsog M. 6 ed- 
oeßrs, App. b. civ. 1,80, M.Kiieg, D. Cass. 86, 
54, (6) M. ö Käse, Plut. Cic. 29, 8. Cass. 87, 27 
— 88,7, d., Köiyrog Kasxldsog M., App. b. eiv. 1, 
28, Koöivzog M., Plut. Rom. 10. Cic. 16. qu. rom. 
88, Koivrog M. — 0 Kontixds, Ios. 14, 1, 2, 
Köivrog — M., Plut. Tib. Gracch. 14, Aouxsog M., 
D. Cass. 86, 6, 4süxiödg Ts M., D. Cass. 41, 17, 
Mägxos M., Plut. fort. Rom. 4, Ninwg M., Plut. 
Cat. min. 20, M. Ninwg, App. Mithr. 95, D. Cass, 
87, 88, M. — Ninws, Plut. Cic. 26. 28. regg. 
apophth. Cie. 5, d M. ô Ninws, D. Cass. 87, 42— 
89, 54, d., M. Iltog, Plut. Crass. 6, M. 6 Noc, 
Plut. Cat. maj. 24, M. — IItos, Plut. Pomp, 17, 
Nllog M., Apost. 15,72. Sprichw. war ZuAdov pr- 
Aa xai Merilkov Tod ITlov, Apost. 15, 72, vgl. 
mit Plut. regg. apophih. s. Zudde, bei ben Gries 
en heißt er auch M.d sdasßijs, App. b. civ. 1, 108, 
D. Cass. 87,87. 40, 5l, M. Zxnnio», Plut. Pomp. 
55, u. Zxnalov M., Plut. Cat. min. 7. Cic. 15. 
Andere Beinamen find: M. 6 'Axgayavılvog, Plut. 
mus. 17, M. ö Kontıxös, D. Cass. fr. 111,5, M. 6 
Nouadsxög, Plut. Luc. 1, auch M. d nadusög ges 
nannt, Piut. Cat. min. 82. Bloß M., D. Sic. 36, 9— 
88, 2, d., Ios. arch. 14, 2, 3. b. Iud. 1,6, 2, Plut. 
Mar. 4 — garr. 9, ö., App. Sic. 6 — b. eiv. 2,41, 8., 
D. Cass. fr. 74 — 1, 88, 7, B., Strab. B, 162. 168, 
Paus. 7, 8,6—15, 1, ö., Phleg. Trall. b. P’hot, 97. 
— Inser. 8, 4089, 12. 5501. Er u. feine Leute, ol 
zeoi Mireikoy, Plut, Sert. 18. 27. Cat. min. 28. 
Zeute wie er: MersAAos, Plut. Lys. et Syll.c. 1. Caes. 
15. Das Verfahren des M., z& Meriidov, Plut. 
Pomp. 81. Verwechſelt mit ‘Avruäog, Plut. parall. 
17. ©. Mersläsog. 
St. ber Garpetaner in Hisp. Tarrac., 


Metipxwoa 








Meripxuca, 
Ptol. 2, 6, 57. 


910 Mettwv 


Mertuv, avog, m. St. in Illyrien, Pol.29, 2. 
prov, n. Woltenburg, eine Stadt, Ephr. 
mon. 9584, Sp. 

Mirndus, eos, 8, f. Wallendorf (wahl = aus 
ländiſch), Ort in Unterägppten, Ael. n. an. 11, 17, 
Ptol. 4, 5, 47, St.B. (codd. Metsdss), Hauptflabt des 
vouös MernAlrns, Ptol. 4, 5, 47, St. B., Plin. 5, 
9,9. 

Merifos, Kaftell Macedoniens, Proc. aedd. 4, 4 
(280, 5), Sp. 

MeriAtos, ou, (6), pl. (D. Hal. 8,29) MetdAsos, 
plebej. Geſchlecht in Rom, Plut. Fab. Max. 7—9, 6. 
er u. feine Leute, oJ megi Töw Merlksov, Ios. b. Iud. 
2,17,10. 

Merwi, afritanifche6 Wolf, Inser. 2, 5127, B, 15, 
8 


p. 

Mar) (?), Ort, Inser. 8, 6128, 20. Sp. 

Mirios, m. altitaliſcher Name, Metrtaoc, w. ſ., 
M. bouß£vrsos, Plut. parall. 7, M. Tounovoiæx- 
vöc, D. Cass. 67, 12. 

Merivs, ortoc, m. Nachganger, Stüd des Phile 
mon, Ath. 4, 188,a, 8, 840, e. 

Miroıxos, m. Schugverwandter, f. Lex., Tie 
tel eines Stüds des Antiphanes, Ath. 4, 170,d. Me 
rolxıa, z«, nennt Plat, Thes. 24 das et der Syn⸗ 
öfien. 

Mirowos, m. Pythagoreer aus Sybaris, Iambl. v. 
Pyth. 267. Vgl. Metwnog. 

MirovXoy, in App. Ill. 19 Mero0Aov, Hauptſtadt 
der Japyden an ber Grenze Liburnens, Strab. 4, 207. 
7,814, D. Cass. 49, 36. @w. MeroöAo, ol, App. 
1. 19, 

N Miroxos, m. Geſell, Mannen., Inser. 8, 4219, 

P- 

Merpnriie, m. ahnl. Kuffe (f. aeromiis im 
Lex.), Bein. des Rhodiers Zenarchus als gewaltigen 
Ttinters, Ath. 10, 436, f. 

Merplavds, m. viell. = Meotgsavdg, ſ. Mitooc 
= Misrgsos, Mannsname, Agath. 8, 14 (171, 8), 

p· 

Merplxıs, m. Maaß (?), Mannename, Inser. 4, 
9550, Sp. 

Mirpios PAögpes, Miororoc, w.f. 

Merp6ripos, m. (viell. für Mytoot⸗uoc), "Oder, 
Inser. 470. 

Mirpev, m. @igenn., Hippocr. Epid. 7, 18 (Mein. 
vermuthet Mi;zowr od. Miro). 

Merrla, f. d. röm. Mettie, Inser. 8, 6620, 
Sp. 

Mirrios, ov, (d), d. zöm. Mettius, f. M£ısog, 
dah. M. Koootaoc, D. Hal. 2, 42. 46, u. M. Pov- 
gpdrtsos, D. Hal. 8,5, bloß M., D. Case. fr. 7,2. — 
Inser. 8, 4279. 4280. 5908. — Aegyptier, Schow, 
Chart. pap. 11, 14. 

Merröous, m. Aegyptier, Schow Chart. pap. 10, 
29. 

Miruy, ovos, voc. (Ar. Av. 1010) Mitur, (6), 
Gefelle, 1) Atbener, Asvxovosös (f. Philoch. in 
Schol. Ar. Av. 997 u. Ael. v. h. 10, 7, nach Euphr. 
in Schol. a. a. D. aus Kolonos), Arzt (Suid.) u. 
berühmter Afttonom (Ael. v. h. 10, 7. 18, 12, Plut. 
Alc. 17. Nic. 18, Suid,, Schol, a. a. D.), ber durch 
die zugleich mit Euktemon gemachte Erfindung eines 
meunzebnjährigen Gyclus die Uebereinſtimmung des 
Sonnen» u. Mondenjahres herzuftellen ſuchte. Sein 
Jahr, Mituroc Evsucvrös, wurbe berühmt, D. Sic. 2, 


Mtöaßa 


47. 12,86, Schol. a. a. D., Suid., u. fpridw. app 
prov. 8, 88, fo daß man von laugem Hinausſchieber 
einer Sache fagte: dvapdilscdas sic Mitwr« 
!vıavıdv, app. pror. B, 88, vgl. mit Nicet. Choa 
p. 279 u. Cio. Att. 12,3. 2) Agrigentiner, ©. eimt 
&mpetolies u. ®. des berühmten Empetofles, D. L 
8,2, n.1. 11, Plut. plac. phil. 88. 8) Barier, 9» 
tbagoreer, lambl. v. Pyth. 257. 267. 4) Tarentimr 
Plut. Pyrrh. 18, D. Cass. fr. 89, 10. 5) ein Edub 
ner des Cicero, Cic. At. 12, 8.51. 
, m. Neugenannt, wieN 

Merdm, f., vor. (Pind.) Merswe, Sternbui 
= Stirnbach d. i. mit der Stirn ob. vorwärts Kir 
gend, od. Seidenſchnur, elgtl. Stimband— uerwzk 
1) SL in Artadien, Call. b. 1,26, der als Gtier «> 
gebilvet wurbe, Ael. v. h. 2, 88. 2) T. des Laden 
Sem. des Afopus, M. der Thebe, Pind. OL. 6, 1445 
Schol., D. 8io. 4, 72, Apd. 8, 13,6, Et. M. 450, 44. 
8) X. des Wfopuß, Schol. Pind. I. 8, 87. 4) Gem. 
des Flußgottes Sangarlus, M. der Helabe, Apd. 3 
12, 5. 5) X. des Echetos, Eust. Hom. 1889. © 
hieß auch Amppiffa. 

Mireroy, n. Kofov M. Bodhorn, eigtl. Bir 
dertopf (xgs0io napauydlovea xägnve, Teiver 
xai Korod uw donußarıo ustanor, D. Per. % 
u. Eust. dazu), 1) Vorgebitge in Cypern bei Ger 
tyna, j Cavo Crio, f. Kgsod, An. st. mar. magı. 
884. 385, Marc. ep. peripl. Menipp. 9 u. d. 0. c.&t. 
2) BVorgebirge von Byzanz, j. Alra Spandone, Dion, 
Byz. p.8. 8) Borgeb. am Bontus Gurinus, Eust m 
D. Per. 87. 

Miromwos, m. Stirn, 1) Pythagoreer ans Bee 
pont, Stob. flor. 1,64. Biell.— Mitones, mf. 2) 
Inser. 4, 7218 (2). 

Metpa, f. anterer Name für Adyapa in Siihin, 
w. f., Ptol. 8, 4, 14 (Grashoff will "YAAe geife 
wiffen). 

Meyptjs, m. (nad) Buns, Mehprig), K. von Thebe 
in Aegypten, Erat. b. Syncell. 109 (205). 

Meivoävsos, m. (viel. = Mowcdrsog d. i. Eit- 
ner), Mannen. auf einer Larifihen Münge, Mion. m 
282. 

Me$avias, m. Mannename, Proc. b. Vand. 2,18 
Sp. 

Mexep, in Inser. 8, 4766 Mexip, in Inser. 3 
4880, 8. 5038 Mexip, ägypt. Monet (= 
nAwıngas nAdov dugsmelsösıv, Anth. Ix, 383. 
Inser. 8, 4897, c, f. 4900, 6, Add. etc. 

Mexeptvos, m. = Moxeplvog, w. ſ., D. Sie.! 
64. 
MexdMocs, St. im Norden von Kolchis, Pro 
10, 6. 

, Mexoopim, m. Anführer der Berfer, Thphn. si 
7, Sp. 

Mnßapodens, (4), X. von Aiabene, D. Cass. ci 
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Mnyla, f. St. in Perfien, Zosim. 8, 15. 

Miida, f. Regina d. i. die Huge, 1) T. des De 
meneus, Lyoophr. 1231. 2) X. des Phylas, WM. m 
Antiohus, Paus. 1,5,2. 10, 10,1. 8) X. des & 
nigs Kotheles von Thrajien, welche Philipp heirathe 
Sat. b. Ath. 12, 667, d. 4) Antere, Insor. 8, 5984, 1 

Midaßa, w», in Lxx. 1 Chron. 19, 7 
b. Ios. b. Ind. 1, 2,6 MuSdßn, 75, b. Ios. arch. il 
1,2. 9,1 Mu84ßa, as, 1) ©t. in Perie, los. ard 


Mhöas 


18, 15,4. 14,1,4, Suld,, Hierocl. 729. 2) &t. der 
Nabatäer in Arabia Petraea, St.B. Ew. Madaßn- 
vös, of, Uran. b. St.B., St. B. ». ’Aßaonvol. ©. 
Mrdava u. wahrfh. = Madıny). 

Adas, m. Kluge, Hundename, Xen. Cyn. 
7,5. 

Midavo, (7), St. der Nabatärr, = Mijdape, w. f., 
Pol, 5, 17, 6. 8, 20, 20. 

Miäaa, as, g, av, ep. (Ap. Rh. 8, 8—4, 1720, 
ö., Orph. Arg. 1088. 1842, Anth. vır, 60 — Plan. 
148, 8.), und ion. (Her. 1, 8) gen. und dat, ns, 
7, voc. (Ap. Rh. 3, 674, Eur. Med, 868 — 1128, 
d., Anth. ıx,95) Mrdese, einmal u. zwar Cephal. 
b. Syncell. p. 167 auch Mußen (?), u. nad Phi- 
lop. p. 4, 29 fol Seppho auch einmal MAöcia (sic) 
gefagt haben, f. Ahr. Dial. 1, 106, Reginlind d. i. 
die Muge, rathvolle, von unjdew, f. Et. M. 558, 4. 
665, 14, (A), 1) T. des Meets u. ber Ibhia. Hes. th. 
961, Hyg.f. 26, Apd. 1, 9, 28, Cic. n. deur. 8, 19, od. 
ver Helate, D.Sic. 4,45, vgl. mit Eur. Med. 896, Ap. 
Rh. 8, 342, Dion. Mil. in Schol. Ap. Rh, 8, 200. 242, 
od. der Neära, Soph. in Schol. Ap. Rh. 8, 242, od. 
ter Curylyte, Schol. Ap. Rh. 8, 242, Weib des Jafon, 
u. fpäter nach Plut. Thes. 12 des Aegeus, od. Belichte 
des Sifyphos, Schol. Pind. Ol. 18, 74, u. in ber Uns 
terwelt im Clyſium Weib des Achilles (Ibyc. u. Simon, 
in Schol. Ap. Rb. 4, 815. — ©. Her. 1, 2. 8, Pind. Ol. 
18,75 —P.4, 445, 5. fr. 187, Seyl.81, Blgbe. Ause 
gegeichmet durch ihre Schönheit, Ptol. Heph. b. Phot. 
cod. 190, p. 150, war fie doch noch berühmter als 
Zauberin u. gleichſam das Ideal einer ſolchen, Plat. 
Eutbyd. 285,c, Ap. Rh. 8, 1868. 4, 1675, Orph. Arg. 
958, Theoer. Id. 2,16, D. Sie. 4, 46, Apd. 1,9, 28, 
Piut, ur. 5,4, Ael.n.an. 1, 44—14, 25, d., Strab. 
1,45. 46, Paus. 2,8, 6, Zen. 5, 85, Apost. 10, 65, 
Aristid. or. 7,p. 79, Themist, or. 7, p. 96, Palaepb. 
44,2, Suid. s.v.u. Suid. u. Phot. lex. 2. Arjunsor, 
Schol. Eur. arg., Antig. h. mir. c. 129 (117, ed. 
Westerm.), Nic. Dam. fr. 55, Schol. Ar. Equ. 1818, 
Agath. mar. Erythr. 7, Cephal. in Euseb. chron. Ar- 
men. p. 41, Eust. gu D. Per. 1017, Ov. met. 7,199. 
Ihre Zauberformeln (Impdar) waren auch fpäter 
neh in Gebrauch, Paus. 2, 12, 1, D. Chrys. or. 66, 
p-609, u. ebenfo das Gift, womit fie Kranz u. Kleid 
der Slaule vergiftete, Plut. Alex. 85, u. es wurben bie 
Mörfer, worin fie die Zauberfräuter gemifcht, noch 
auf dem Mondgebirge gezeigt, Schul. Theoer. Id. 2, 
15, gieichwie man aud das Raphtha Mndelns Ausov 
nannte, Suid., u. eine Naphthaquelle in Suſiana Mn- 
Islas Udwp, Bot. nepl xonv. x. Asuv. c.40. Ihre 
Oraufamfeit gegen die eigenen Kinder wurde zwar 
fprihw. durch Mndelas Aoysawor bezeichnet, Charit. 
erot. 2, 9, gl. mit Anth. ıx, 846, wie denn auch 
Cie. Coel. 8 die Clodia: Medea Palatins nennt, in« 
deſſen wurde fie doch hoch geehrt u. ſelbſt unfterblich, 
Schol. Eur. Med. 9, u. e# gab nicht nur in Korlyra 
ein Heiligthum od. eine heilige Groite derfelben, Schol. 
Ap. Rh. 4, 1152 u. Schol., u. es wurde ihr bier 
geopfert u. jährlich ihr Hodhzeltieft begangen, Timae. 
in Schol. Ap. Rh. 4, ae) u ven auch hs 
Ara ihr Hochzeitgemach (Iddauos) zeigte, Timon. in 
Schol. Fey Rh. as, fondern auch bei Korinth das Grab 
ihrer Kinder, Anth. vı1, 864. Sie wurde nicht nur in 
Tängen targefellt, Luc. salt. 40. 53, ſondern es führe 
ten auch mehrere Theaterſtüde, deren Heldin fie war, 
ihren Namen, fo von Euripides, Eur. Med. arg. u. 7— 
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1122, 3., Ath. 7, 276, 4. 10,458, e, Acl.v.h. 6,21, 
Luc. d. mort. 28, 2, Anth. vır, 50, Schol. Aeschin. 
8,208, des Eubulus, Ath. 7, 800, c, Strattis, Ath. 
11, 467,e. 15, 690,4, d:6 Gareinus, Arist. rbet. 2, 
28, des Seneca, Senec. Med., u. Timomahus u. Ans 
vere hatten fle abgebilbet, Anth. Plan. 185—148, 3., 
Plat. aud. poet. 8, vgl. mit Luc. dom. 81, Anth. ıx, 
698. Ja die Alten Iciteten felbft den Namen von 
Medien von ihr od. ihrem Sohne Mildos ab, Her. 
7,62, Paus.2, 8,8, D. Sic. 4, 54.56, Apd. 1, 9,28, 
Strab. 11, 526. 531, Eust. zu D. Per. 1017, St. B. s. 
Mndia, Syncell. 167, a. ©. Midn. 2) Gen. des 
Königs von Mevien, Xen. An. 8,4, 11. 8) = Mndia, 
Theophr. h. pl.8, 11,6. 9,1,8. 7,2. c. pl. 6, 12,6. 
18, 3,Ael.n.an. 15, 26, Syncell. p. 164, u. 8. v. 
1. in Xenoph. 4) für Muoſc, Thphn. 670, 6. 6) 
St. in Aflen, Iust. 42, 8. 6) ein ſchwarjer Edelſtein, 
Plin. 87, 10, 68. ud Hesych, erwähnt Mndıci- 
ins als einen Stein. 
Seros, m. (über die Betonung f. Eust. zu D. 
Per. 1017), 1) Kunze d. i. Conrad od. rathekundig 
(f. Midese), 1) ©. des Jafon u. der Medea, Hes. th. 
1001, Paus.2, 8,9. Qgl. — 2) Athener, a) Hagnu⸗ 
ſier, Dem. 48, 7. b) Peiräer, Ross Dem. Att. 14. c) Nadhe 
tommen bes &yeurg, V. u. Sohn, Plut. x oratt. Lyo. 80. 
d) Andere: Meier ind. schol. n,43.— Auf einer Münge 
aus Athen, Mion. S. 117, 544. e) viel. der Name tes 
Dialogs von Phädon, D. L. 2, 9, n.1, mo Midsos 
ſteht. 8) Theflaler, V. tes Eurymachos. Dem. 59, 
108 (B.S. mit d. beft. Codd., valg. Mrjdsog), Ath. 
10, 484,b, f. Mridsos. 4) K. von Bontus, D. Cass. 
51,2. 5) Thracier, ©. der Kleito, Theocr. ep. 18 
vın, 668). II) = Mados, =) Adj. Midas Av- 
'@&5, Simon. ep. vır, 301, — yuöpa, Eust. ju D. 
Per. 1084. b) Subst. = Mndia, Pind. P. 1, 151, 
St.B. s. Mndi«, Eust. zu D. Per. 1017, f. Bergl. zu 
Alciphr. 1, 88. 

Mnßeös, m. Numibier, Proc. b. Vand. 2, 4, Sp. 

Mnberwäorn, 1. Bertrada d. i. durch Klugheit 
od. Rath glänzend {nad Eust. Hom. 926, 61 = 7 
xaloudvn gundeom, laıı BovAsöuaas), T. des 
Priamus, 11. 18, 178, Apd. 8, 12, 5, Paus. 10, 
25, 9. 

M4ön, f. Neginlind (= Mijdesa, w.f.), övoua 
xögsov, Suid., 1) T. des Icaries, Schweſier der 
nelope, Schol. Ambr. zu Od. 4,797. 2) = Mijseın, 
Euphor. nad) Mein. zu Euphor. p. 64, vgl. mit Lob. 
paral. 821. Es findet fi in biefem Tppos beim Arzt 
Andromahus in ter Elegie repl yaanın)s, f Galen. 
t. 18, p. 875, vgl. Philol. 13. Jahrg. 1. Hft. ©. 
27. 

Mnönerylorn, 1. Gem. des Ganymed, M. des Bal⸗ 
lenäus, Plut. fluv. 12, 8 (viel. Mndsosxdorn). 

MnSla, as, (N), Zand der Mdos (m. f.) in Afien, 
gwolfchen Armenien u. Affyrien, von welchem es durch 
den Zagrusfluß gefchieden ift, j. Aferbeivfhan, Irak 
Adſchemi, Gilan u. die Werpälfte von Mazanderen, 
von Strab. 11, 622—524 eingetbeilt in zeydan M., 
mit der Hauptſtadt Ecbatana (f. St. B. s. Exfdrava 
u. Eust. zu D. Per. 1019) u. "Argondtsog od. -Ie 
d. i. den Theil gmwifchen Armenien, Afiyrien, Groß⸗ 
mebien u. ber Weftlüfte des caspiſchen Meeres, Strab. 
11, 606 (f. St. B. s. ’Argonatia, Eust. zu D. Per. 
1019), von Isidor. in mans. Parth. arg. u. 6. 7 bagegen 
in das eigentl. Medien, 7 vo M. (f. Ios. 9, 12,3) 
u.“Payavı), eine Landſchaft, die auch das Riſaiſche 
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Gefilde umfaßte. S. Hecat. b. St. B., Xen. Cyr. 6, 
1,27. An. 2,4, 27—7,8,25, ö. Hell.2,1,13 (v. 1. 
MnJsla), Arist, h. an. 5, 19. phys. ausc. 27. 85, 
Theophr. h. pl. 4,4, 1.3, lgte. 

MnBdsavol, Volt in Bittynien, An. p. p. Eux. 6 
(1. d.). (Ammian, 26, 5 erwähnt einen Sleden in 
Moesia Superior, Namens Mediana, u. Tab. Peut. 
eine St. an der durch Rhätien längs der Donau führenden 
Strafe gleiches Namens.) 

MunBdias zeiyos, (20), eine Dauer, welche Mefos 
votamien von Babylon trennte, Xen. An. 1,7,15. 2, 
4,12. 5. Zesupdudog diarelgioun, 

Mnßlas, m. cin Arzi, D. L 5,4, n. 9, wo Cobet 
Midag coxrigirt. — In D. Hal. de adm. vi Dem. 58 
fieht Mndlav für Meidtav u. bei Suid, ſteht um 
dies 6 Öijtwp. 

Mnöıärs, |. Midese. 

MunSifew, es mit den Medern d. i. Berfern halten, 
mediſch gefinnt fein, Her. 4, 144—9, 17, ö., Thuc, 
3, 84—64, ö., Xon. Hell. 8, 1,6, Dem. 59, 95, Plot. 
Them. 7 - Artox. 22, d., Suid. 

Mnöwös, 7, or, mebifch, 1) Adj., 3. B. yn od. 
xwea, Her. 1, 108 — 7, 20, ö., Eust. zu D. Per. 
1017, psgfs, Eust. zu D. Per. 1019, inapyie, 
Seyenn. 809, An. p. p. Eux. 60, @gyn, Her. 1,72, 
D. Hal. 1,2, don, rötgas, Strab. 2, 74, Eust. zu D. 
Per. 1031, zs0An, tie heutigen Sarpilpäffe des Zuge 
roſch od. furtifchen Gcbirges, Strab. 11, 525, TEunen, 
D. Per. 1017 u. Eust., rddsg, nödeıg, St.B.s. Hu- 
eaftaxa, &$vos, Her. 1, 101, St. B. s. Alyndoı. 
Boödeie, Alex. Pol. fr. 2, arentsuua u. Tgato- 
nsdo», Aesch. Pers. 791, Her. 1, 1259, 108, ö., 
Innos, Her. 3,106, »£ss, Her. 8, 136, Enıdgoual, 
Plut. Cim. 1, dxdau, Thuc. 2,18, yAöoca, Her. 1, 
110, naıdsle, Plat. legg. 8, 695, a, Io Aijjc, axeun, 
Her. 1, 185—7, 116, ö., Plut, Ant. 58, inebef. aroAn, 
yırav, Adi, niRos, vakupides, Polyaen. 1, 84, 
Xen. Cyr. 1,4, 26—8, 1,40, d., Plat. Syll. 16, Arr. 
An. 6, 29, 6, Herdn. 5, 5, 4, vgl. mit Her. 7, 64, 
Thac. 1,180, Strab. 11,526, Plut. Alex. 45 (wo bloß 
Mndaxij, 1, od. of ed. & ſteht) u. Inser. 150, 
«lyual, Her. 7, 67, Hedvog, Xen. Cyr. 6, 1,6, Öd- 
8dos, Plut. Alex. 51, u. ſprichw. Mndsxiy zgansta 
als befonders reich u. Iururtös, Diog. V. 8, 14, Apost. 
11,48, Greg. Cypr. M. 4, 82, Diog. 6, 37, D. Chrys. 
or.38, p. 402, ähnl. Mndsxög Blog, Acl. n. an. |, 
14, vgl. 3,2 u. Ath. 12, 515, b.— u7jdo», Theophr. h. 
pl.4,4, 2, Ath. 8, 83,d, Plut. qu. conv. 8,9, 8, Gu- 
len. simpl. med. 7, p 209, L’lin. 12, 3,7. 15, 14, 
14, vap$ag, Plut, qu. conv. 5, 7,2, drös, Strab. 11, 
525, Eust. zu D. Per. 1017, St.B. da od. Bozdvn, 
eine Klecart, Zucerne, Ar. Equ. 606, Arist. h. an. 8, 
20. 8, 8 (10, 40), Suid., Ael. n. an. 12, 11, Isid, 
origg. 17,4, St. B., Plin. 18, 16, 48, A., f. Subst., 
öoyıs = Tauy, Suid., usdsuvos, Polyaen. 4, 8, 
32, aödsuog, d. I. ber Perferkrieg, insbef. der zweite, 
Thuc, 1,95, Arist. anal. 2,2, 11. pol. 5, 7, D. Sic. 
11,87, Plut. Arist. 11, Arr. An, 1,9,7, f. Mndıxd 
u. vgl. dgsoreie, Plut. Nic. 18, u. Adpuge, Charit. 
er. 8, 6. 2) Subst. a) Mndıxög, Bein. röm. Kaie 
fer, Inser. 8, 4828. 4385. b) ñ Mudten (fo nad 
Arcad. 107, 10, Eust. 1967,27 zu betonen), b. Plut. 
e. Epic. 8, D. Sie. 8,48, Eust. zu D. Per. 1017 My- 
Such, eine Kleeart, f. oben M. da, St. B. u. Strab. 
11,525. c) if Andixij, = Mndia, Her. 1, 96 — 
7,40, d., Xen. Cyr. 1,4, 17—8, 5, 17, 6., Arist, b. 
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an. 8, 8, Polysen. 4, 8, 83, Plut.nobil. 2, Petr. Patz. 
fr. 14, St. B. s. Orögsov. d) Mndexdr, verlik 
Site, Strab. 11, 526. e) ı« Mndıxzd, a) tie Jr 
ten des perfifchen Kriege, Her. 9, 64, Thuc. 1, 14-97, 
8, Xen. vect. 5, 5, And. 1,77, Arist. pol. 2, 13-7, 
6, 3. metaph. 4, 11, Pol. 4, 81, Plut. Thes. 3— 
Alex. 84, d., Schol. Dem. 8, 24, vgl. Piut. Syll. 1}, 
Ar. Lys. 658, Suid. 4) vie Befreibung ed. Gr 
ſchichte Mediens, Strab. 11, 507. 581. 9) merikk 
Gebräude, Suchen mediſcher Art, Xen. Cyr. 1,8, 
— Adv. MuSıxarepov, Plut. Crass. 24. 

Midsos, a, ov, 1) Adj. y7), zuge, Xen. Cy. 

1,1. 8,8, 21, Arist. 5. Ath.8,88,d, Theophr.h 
pl. 4,4, 2, Eust. gu D. Per. 1017, u. gegrn, Xra 
Cyr. 8,5, 19. (Hesych. erflärt Midıog wurd ne- 
Aaxös, nach Schmidt zu Hes. viel. doriſch — mei 
Asog, ueldyos, eine Bflange bei Plin. 27, 12, Dior. 
4,18 heißt Mridsor.) 2) Subet., Gigenn., Aus 
(f. Mndesos), a) Larifäer, u. jwar a) Dynaſt de 
ſelbſt. D. Sie. 14, 82. PB) ©. des Oxüthenus. Ber 
trauter Aleranders M. u. fpäter Nauarch des Untige 
nus, D. 8ic. 17, 117 — 20, 50, 8., Piut, Alex. 75— 
Demetr. 19, d., Arr. An. 7, 24, 4— 27,2. Ind. 18,5, 
Ael. v. h. 8, 28, Curt. 10, 4, nad Strab. 11, 530 
Scrifit. u. viell. derſelbe Luc. Maer. 11. ©. Mi 
desog. db) floifcher Philofeyh, Porph. v. Pilot. 26, 
Proel, in Plat. Polit. p. 415. ce) Arzt, Ofelm ie 
Erafiftratus, Suid. 8. Foceo ioroatoc, viel. der Plin. 
20,4, 18 u. im Ind. zu 20 u. 21 erwähnte, Geim. 
nennt ihn Medeus. &. Fabr. bibl. Gr. T. xuı. a 
328, Alt. Yusg. d) Athener, Insor. 266. e) Weir, 
Inser. 8, 8846, q, b, Add. — Arist. h. en. 9, 81. 

Mnöls, f. die Mederin. Her. 1,91, St. B. 

Mndıopös, (6), Neigung zu den Mebern, Barkk 
nahme für die Meder (Berfer), Her. 4, 165 —9, 88, 
a, d., Thuc. 1, 95—B. 64, 8., Isoor. 4, 157, Dem.23, 
205, Plut. Per. 24, Suid. 

R Muri, Adv. auf medifhe Art, 

00. 

Mnö6n (od. Medon?), Infel Aethiopiens, welche ber 
Ni bildet, Batr. b. Plin. 6, 80, 35. 

Miäoxos, b. Demetr. eloc. 161 M- 8.ta 
Odryfen, Xen. An. 7, 2, 82—7, 7, 11, d., D. Sic, 13, 
105. 14,94. ©. 'Auddoxog. 

Mndoxpirq, f. Ratberta d. i. durch Rath ot: 
Klugheit ausgezeichnet, Frauenn. auf einer theraͤiſchen 
Infehritt, Inser. 2, 2469, b. 

M: , 09, voc. 2, m. Meder tödtend, ja 
sıAsös vom Juſtinian, Anth. Plan. 62. 

Maos, pl. os, dat. oss, ion. (Her., Arr. Ind.) u 
poet. auch os@s, acc, ovg, in Ar. Lys. 1258 ax, m. 
der od. die Meder, welde bei ten Hebräern Madain 
bießen u. nach Ios. 1,6, 1 nad Maäd'ns benannt jei 
follen, nach griech. Sage aber wurden fie früher Abi⸗ 
(dd. Bekenner ver Lehre Zoroafters) ber Diekra ja 
Liebe ob. durch ihren Sohn Mndos fo umgenamt, 
Her. 7,62, Paus. 2, 8,8, f. Mijdos, I) Adj. mebiſo 
1. 8. @vıje, Her. 1, 107, Arr. An. 6, 29, 8, Nic. Dan. 
fr.7, dsonöras, Plat. Menex. 280, d, innoroforan 
App. b. civ. 4, 88, wdvresg, Din. in Schol. Nir. 
Ther. 618, ’Apd£ns u. öusdos, Nonn. 28, 81, Unve. 
Ar. Vesp. 12. II) Subst. 1) der Meder, die Mieter, 
bei den Griechen, befonbers wen vom Berferkriege die 
Mede iſt, gern für die Perfer gebraucht, f. Her. 1, 16 
—9, 77, d., Aesch. Pers. 286, Kur. Bacch. 16, Ar. 
Vesp. 1098. Pac. 108. Thesm. 837, Thuc. 1, 18-6, 


Strab. Il, 


Mndoadönc 


9, 3., Xen. Cyr. 1,2,1—8,8, 16. An. 8, 2,264, 
1,ö. Hell. 1,2, 19, Isocr. 9, 87, Lyc. 109, Aeschin. 
‚116. 188, Dem. 12, 21. 59, 97, Timoer. 8 (vıı, 
6), Simon. in Anth. vır, 258—Plen. 282, Theogn. 
64, &lgbe. Der Sing. ſteht Her. 1,162, Xen. Cyr. 
‚4,1, Plat.ep. 7,882, a, Polyaen. 7, 6, 4, Anth. 
‚63. xı, 174, Strab. 17, 801, öfters inabef. a) für 
#ndos, od. bas Heer ter Meder, Her. 1, 168. 5, 77, 
‚esch. ep. 4 (Anth. app. 8), Anth. Plan. 72, 221, 
!huc. 5, 89, Xenoph. b. Ath. 2, 54, e, Plut. qu.conv. 
„1,1. Them. 6—Ant. 58, 8., D. Cass. 49, 25, Alex. 
’ol, fr. 2. Sprichw. war es von Dingen, bie man 
erthat, wie die Athener es aus Bucht vor bem heran⸗ 
üdenden Darius gethan hatten, zu fagen: Tads Mn- 
‘og oð YuAdes, Apost. 15, 91, Zen. 6, 16, Plut, 
tov. 87, Suid. u. Phot. s. ads Midos. b) ber 
tönig der Meder, Xen. Cyr. 1, 4,28, f. unten s. 111, 
» ndererfeits ſteht Midos oft für Mndia, Her. 
‚185, Xen. Cyr. 1,8, 15—2, 1,2, Aeschin. 8, 258. 
59 u. ep. 11,8, Din. 2, 24. 25, Dem. 9, 42, D. L. 
‚1,0.26, Arr. An. 3, 19, 1, App. Syr. 58, Strab. 
1, 528, Nic. Dam. fr. 7. 10. Gleichwie die Macht 
et Meer za Midov, App. Lib. 87, Strab. 15, 
85, u. das Sand ij Mridwr heißt, Prisc. Pan. fr. 8. 
I) Andoc, (6), a) Sluß Perfiens, j. Pulwar, Strab. 
5, 729. b) Name bes Eupprat, Plut. fluv. 20, 1. 
1) Eigenn. 1) ©. ber Medea u. des Jaſon od. 
legeus, nach weichem die Meder benannt fein follen, 
).8ic.4, 55. 66, Apd. 1,9, 28, Strab. 11, 526, St. B., 
huid., Eust; jun D.Per. 1017, Paus, 2,8,8. 2) ©. 
6 Dionyfos u. der Alphefibda, Arist. b. Plut. fluv. 
41. 8) ©. des Artaserses, nad) welchem ber Eus 
Stat fol Andoc benannt worden fein, Plut. fluv. 
0, 1. 4) der erfte König der Perfer, Aesch. Pers. 
‘65, Suid. 5) Anterer, V. der Jotape, D. Case. 49, 
44. 61,16. IV) ein Vogel (f. Mndıxn dovıc), Ar. 
1. 277.278. V) Titel eines Stüde von Theopomp, 
\th, 11,481,d. 485, c. 

je, ov, voc. (Xen. An. 7, 7,11) Mndo- 
tadss,m. (f.C. user. 2, p. 109, b), 1) ein @efandter 
et thracifchen Kürften Seuthes, Xen. An. 7,1,5—7, 
12,8. 2) Mndocddew zuum, in Hipp. Epid. 4, 
Ib, p. 186 u. 188. 

M m. (f. C. Inser. 2, p. 118, b), 8. 
ver Sarmaten, Polyaen. 8, 56. Vgl. Aucyn. 

, Mediertöpter, 1) Bein. a) des 
Ban, Nonn. 27, 800. b) der Gpartaner bei Thermos 
>plä, Anth. vız, 248. c) des Juſtinian, Anth. Plan. 
33. 2) xduate, Anth. Plan. 46, yslpss, Anth. 
Plan. 118. S. Mndoxzdvog. 

Midev, ovos, m. Rath, 1) Sohn des Keifos, 
Paus. 2, 19,2. 2) Werder, Pol. 27,8. 

MAbyava, ns, (M) (f. über ben Accent Schol. Od. 
1, 228), Weingarten (= Me$., wie ber cod. in 
Seyl. hat, vgl. Me$uurados u. Mn$wrn = Medürn, 
iber bie Endung var aber f. Lob. path. p. 170. Del. 
Metbymnseum merum, Prop. 4, 8, 38). 1) St. im 
Norden von Lesbos, j. Molivo, Call. ep. 16 (vii, 622), 
Ihuo. 8, 2—8, 101, ö., Xen. Hell. 1, 2, 12—4, 8, 28, 
3. D. Bic, 6, 81—17, 29, 8., Scyl. 97, Strab. 9, 440 
—18, 618, Ptol. 5, 2,29, St. B., Parthen. erot. 21, 
Ath. 11,466, 0.d, Polyaen. 1, 44. 5, 44,8, Luc. d. 
mar. 8, 1.2, Long. past. 2, 28—3, 2, 3., Plin. 5, 81, 
89, Liv. 45, 81, Ov.art. 1,57, Sil.7, 211. Ginw. 
Mn@wpyatos, aios, Her. 1, 28. 151, Thuc, 8, 18 
—8,100, ö., Xen. Hell. 1, 6, 18. 4,8, 29, D. Sio. 


Bape'® Wörterbuch d. griech. Eigennamen, 
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8, 87—15, 87, 8. Strab. 18, 590. 610, Parthen. 
erot. 21, Ath. 10,442, f, Long. past. 2,14—B, 2, 8., 
St. B., Schol. Ar. Av. 1408, Hesych. s. #0gog u. 3., 
Suid., Inser. 2167, Curt. 4, 5, Cio. Tuse. 2, 27. Fem. 
Mn@upvala, Parthen. erot. 21, St. B. Adj. My- 
Ovpvatoı vdos od. vsavloxos, Long. past. 2,12. 18, 
f. Hor. sat. 2,8, 50, Ov. met. 11, bö, Stat. Sylv. 
2, 2, 60. ©. Mesvuralos. b) Methymnas, Ov. 
Her. 15,15. Das Grbiet 5 MnÖupvala, Antiph. 6, 
21, Strab. 18, 617, St, B., doch fagte man auch 3 
Anſuruvaluv xoc, Pol. 88, 11, D. Sio. 12, 66. 14, 
94, u. 1 MnYvuvalus nedlov, Strabe 9, 426. 2) 
T. des Matareus, Gem. des Levetpmnus, M. des Her 
litaon u. Hifetaon, Parthen. erot. 21, D. Sic, 5, 81. 
©. Me$vuvalog u. Midvuva, 

Mndayn, f., 5. Hesych. Mndov, St. in Magneſia, 
= Msdoyn, w.f„ 11.2, 716, Suid. 

Muloves, — Maloves, früherer Name der Lydier, 
Her. 7,74, f. Malovss. Aehnl.: 

Mxorls, f. Willenfen (f. Masovsa), alter Name 
von Gypern, St.B.s. Köngog. 

Miıos, m. (viel. — lat. Majus), Inser. 8, 4705, 
8, Sp. 

Miıpos, m. Hebräer, Ios. b. Iud. 6, 5, 1. 

Myloy, m. (Sinner, f. Malav), alter K. von 
Phrygien u. Lydien, fingirter Stammbater ber Mäo⸗ 
nien, Her. 1,7. _ 

Mmakı (?), Zoväntzios, m. Inser. 8, 5586, 


p- 

Muxeorös, od, m. f.2. für M&xsotog, Mant. prov. 
2, 94 (schol. Mäxsotog). 

Myxivas, m. d. röm. Msecenas, Io. Ant. fr. 
78, 6. 

Maxtvng, m. ange, Choerob. 1, p. 49, 8. 
Muxlovinn, f. Länger, Mutter bes Guphemus, 
Hes. in Schol. Pind. P. 4, 35, Tzetz. gu Lycophr. 
886. 

Mnxıoreös, dos, ep. (11. 2, 666. 23, 678) dog, acc. 
€, ep. (ll. 15, 889 u. SchoL), aud 7), m. Länge 
rich, 1) ©. des Talaos, Br. des Adraſtus, V. des 
Eurvalos, von Theben, Il. 2, 566. 23, 678, Her. 5, 
67, Apd. 1,9, 18. 8, 6,8. 7,2, ö., Paus. 1,28, 7— 
9,18, 1, d., Suid. 2) ©. des Echios, Achäer, 11. 8, 
833. 18,422. 15, 889. 8) ©. des Lycaon, Apd. 8, 
8,2. 4) Name des Herafles bei den Eleern, Lycophr. 
651 u. Tzetz. 

Mnxworiäöns, m. Melifteusfohn d. i. Eurya⸗ 
tus, 11.6,28, Suid, 

Miixıorov, n. Rangenberg, 1) St. in Triphye 
lien, Hecat. b. St. B., viell. — Mäxiotoc. 2) St. 
in Elis, St.B. — Ew. Murlorıos, St.B. 

Miuxioröhovos, m. "Langentodt, ©. des Heralles 
u. der Megara, Bat. in Schol. Pind. I. 8 (4), 104. 

Maxi ns, (A), b. Strab. 7,880, fr.29 Mn- 
xöwepva, Tangguth (Begva mare. — Yepva), St. 
an ter Oftküfte von Pallene in Macedonien, 20 Star 
dien von Olynth u. Hafenort deffelben, nach Einigen 
j. Molvio, Her. 7, 122, Thuc. 5, 89, Hecat, b. St. 
B., Hyper. b. Harp., Scyl. 66, D. Sic, 12, 77. 16, 
58, Scymn. 64), Suid., Mel. 2, 3. Gw. Mnrußep- 
valos, os, Thuc. 5, 18, St.B. Adj. Mnxußeovaiog, 
4. B. sinus, ein Tpeil tes Toronäifchen Meerbuſen, Plin. 
4,10,17, Mel. 2, 8. 

Miixudos, m. Lange, Mannen., Rede bes Dinarch (?) 

en ihn, D. Hal. Din. 18. 

—E wvos, m. Mohn, 1) Athenet, welchen 
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914 Maxbvy, 


Demeter liebte u. in eine Mobuftaude verwandelte, 
Serv. Virg. Georg. 1,212. 2) Maler, f. 2. für Me 
zo», w. f., Lyo. b. Harp., u. das Sprihw. Boð- 
imv Mixav (f&r. Mixwv) Eygayer, B. 224, f. 
Corp. Paroem. 1, p.486. 8) ein Bauer, Theophyl. 
ep. 20. 4) ®. eines Krineas aus Lamia, Inser. Lam. 
6. 5) nach Schol. zu Theoer. Id. 5, 112 Name ciner 
Snfel. 

Marovn, f. Möhn (sfpnzas, ör⸗ dvratda neß- 
Tov stos Toy Ti unxwvog zaprıdv Anuitng, Et. 
M.s. v.), 1) alter Name für Gicyon, Hes. th. 586, 
Strab. 8, 882, St.B. s. Zıxvw», Schol. Pind. N. 9, 


128. 2) früherer Name von Kyllene in Elis, Schol. 
Ptol. 8, 16, 6. 3) Untere, Callim. fr. 195. — 
Said. 


Mnkovis, (dos, f. Mohnkop, Name einer Hetäre, 
Theophyl. com. b. Ath, 18, 587, f. 

MiAa, as, fe Appel, Brauenn., Died. Sard. 7 
(v1, 848), wo früher MnAäs als gen. fland, Reiske 
aber MnAoög vermuthete. 

MnAapla, f. Apfelſtädt (f. MiRos), St.an ben 
Säulen des Herafles (Emmi Tot; nlgacı), St.B. 

MAas, gen. a (los.), (6), Appel, wo nicht 
Miiag, 1) ©. des Herafles u. der Omphale, Schol, 
N. 18, 219. 2) Gefandter des Archelavs aus Kappa⸗ 
dorien, Ios. 16, 10, 6.7. 

MnAasmatoı, ol, 29vıxov, Zonar. 

Mikuen, m. Appler, Bein. des Herafles, dem 
man einft ftatt der Thiere Acpfel opferte, fo daß es nun 

richte. wurde, von wohlfeilen Dingen zu fagen: Mrj- 
a sos ‘Hoaxäng, Suid., app. prov. 8, 98, f. Mi 

Wr. 

[MnAeöv, m. (od. MeAsuy), Meleon campus, Liv. 
48,28, Ebene in Diacetonien, K. (mo Andere Elaeon 
km 
MnAlava, or, (14), Schaafkau, Ort in Thra⸗ 
cien, Thphn. 775,8, Sp. 

MijAns, gen. eo (Nic. Dam.fr. 49) u. toc (Choer.), 
(6), 1) 8. von Sarbes in Lydien, Nie. Dam. fr. 24. 
2) fpäterer K. von Sarbes, Nic. Dam. fr. 49, Euseb. 
chron. Armen, p. 41, u. wahrſch. auch der Her. 1, 
84 u. D. Chrys. or. 64, p. 598 erwähnte. 8) Bluß, 
Choerob. B. A. 1898 für MAng. 

Mala, f. = Meile, w. f., Gem. des Inachus, 
Io. Ant. fr. 7,4. 

M: 8 vuupes, = Malsddes, w. f., Nym⸗ 
phen der trachinifchen Landſchaft Melis, Soph. Phil. 
725 u. Schol., Hesych. ni 

MnMMaı, @», öyoua zönrov, Suid., viel.—= Me- 
Mas, w.f. 

MnAıatog Asuds, = Midas, w. f., ſprichw. von 
ſchlimmen Dingen, Suid, 

MnAuarös, 7, or, att. = Maisaxds, w.f., X6A- 
05, Meerbufen in Theffallen, Thuc. 8, 96, D. Sic, 
11, 5, u. weil diefer Meerbufen ſehr ſtürmiſch war, 
bieß ein leckes Bahrzeug ſprichw. (Tö) Mnlaxor 
nAotov, Phot. lex. 594, 9, Suid. s. v. u. 5. To Mnı. 
A, Diogen. 8, 81, Diog. Vind. 8, 76, Apost. 16, 77. 

MnAuds, ddos, f. 1) ion. = Madscs yn. f. Mn- 
Aa yi) unter MiAos, von Aerzten ob. von Malern 
gebraudt u. bloß 7 MnAsds genannt, Ael. v.h, 2,2, 
Theophr. lap. 62. 68, Plut. def. or. 47, Hippoer. de 
ulcer. 819. 2) T. des Mopfos, Thbeop. in Phot. 
bibl. cod. 178, p. 202 (120, b, 9). 

MnAlBoxov ögos, 76, Gebirge im Innern Germa⸗ 
niens, Piol. 2,11, 7. 


Milos 


m Ardas, övoue zugsor, Build.) 

&eis, Thuc. 8, 8 MnAsts, dat. al, ae. 
ta, (Aesch. Pers. u. Ar. Lys.) &, pl. eis, ion. (Fer.) 
&es, Thuc. 8,92 75, gen. dev, det. alas, oc. des, 
Schafwedler, Äh Einw. der Landſchaft Mmdds in 
Tpeffalien, Her. 7, 182—9, 81. 6.. Thuc. 8, 92. 5, 
51, Xen. Hell. 8, 5,6—6, 5, 28, 8. Scyl. 62, Theop. 
6. Ath. 6,254, e, D. Bio. 4, 87— 15, 57, 8. Apd. ?. 
7,7, Apost. 2,70, St. B. s. Alyaveıa — Hoönere, 


®.. Buid, s.v.n. s. Toy geirdrov. Ihr Land 77 Me 
Jı6oyy yoga, Aol. v. h. 8, 1. Adj. Asus, Soph 
Trach. 198, vloc. Soph. Phil. 4. 2) mit xdäneg= 


MaAsaxdg x6Anog, ie. f., Her. 4, 88, Acsch. Pers. 
486, Ar. Lys. 1169, Seyl. 62, Thuc. 4, 100. 8,3, 
Pol. 9,41. 17,1, u. Pol. 20, 10 d xdAnos 6 M. 

MnAıvön, f. Beh! (= Mniıvöscca, ot. fem. jü 
MnaAlvoog = vovs, f. Lob. path. 211, u. vgl. wüg- 
pn» xgoxdnenAo» b. Orph. h. 71, 1), T. des Bluis 
u. der Proferpina, Orph. h. 71 (70), tit. u. v.1. 

MiAwos, 6 — Arune, Kahlun, Hafen in Uirabien, 
Strab. 16, 771. 

MäAvov, n. = Midsov, w. f., Blag in Gonfan 
tinopel, Hesych. Miles. fr. 4, 31. 

MiAvos, m. Schäfer, 1) &. de6 Priamus. Apd. 
8, 12, 5. 2) Beiname des Zeus, Inser. 1568. — 
Ming von Nicäa, Eckhel d. n. 11, p. 424. &M7 

05. 

Mus, (dos, voc. (Nonn. 88, 824) Maik, f. 
in Inser. 1570 Madıs, Schaaf, Schafwerel, 1) 
die Landſchaft Malis in Theffalien, Her. 7, 198.201, 
St.B., mit ala, yöga, Her. 8, 81, Call. b. 4287, 
insbef. ij MnAdc, melifche Erde, f. Mila yi wahr 
MiAog, Plut. adul. et om. 15. 2) Alıra, — z#- 
nos MaAsaxog, w.f., Soph. Trach. 686. 8) Freres ·⸗ 
name, Nonn. 88, 824. 842. 

MiAura (viell. Meissca), Brauenn., Inser. 4. 
8480, Sp. 

Mmlæv, mvos, f. Brauenn., Alciphr. 8, 41, we 
Ble Mndsds vermuthet. 

mAößıos, m. Schäfner, einer der breifig Se⸗ 
walthaber in Athen, Xen. Hell. 2, 8,2, Lya, 12, 12 
19, Hyper. 5. Harp. s. v., Suid. 

Mapa 1 E@etpistin; T. des Ocean, h. Cer. 
420 (Paus. 4, 80, 4), Hes. th. 854. 

MnXAoß6rapa, f. Schafwebel, Bein. von Urgä in 
Matedonien, St. B. s. Alyat. 

MnAörxavos 7) MA , Dt im Innern Gen 
maniens, Ptol. 2, 11, 29. 

MaXos, ov, (N), Scheafhaufen, 1) Imfel des 
ägäifchen Meeres, iwelche, weil fie die ſuͤdweſtlichſte von 
allen if, von Ariftoteles bei Plin. 4, 12, 28, val. mi 
St. B., Zepbyria genannt wird, phönigifh aber Br 
blis Hieß, St. B., od. Mimallis u. Mimalis, Callim. 
b. Plin. a. a. ©. u. Hesych., od. Memblis, Hesych, 
od. Siphis u. Achten, Heracl. b. Plin. a. a. D©., i. 
Milo, Thuc. 2, 9—8, 41, 8., Xen. Hell. 4, 8, 7, Isoer. 
19, 21, Slgde. Ihre Stadt gleiches Namens erwäh 
nen Ptol.8,17,11, Eust. zu D. Per. 580, Suid., St 
B., Plin. 4,28. Gw. MdAcos, os, Her. 8, 46. 43 
Thu. 8, 91—5, 116, 0. Xen. Hell. 2,2,8. 9, Lyu 
6, 17, Dem. 58, 66, $Igte, doch b. D. Sie. 12, 42 
auch ol dv Milo xarosxodvres, wie beum eu 
MijAsoo —= MAAog ficht, Plut. Nie. et Crass, oc. Ss 
Fem. MnAfas, Plut. mul, virt, 7 u. Polysen. 8, 64, | 
tit,, u. MnAla yurıj, Plut. Alc. 16. Ste wurden 
von den Athenern wegen ihres Abfalle aufs gr 


MnAouölou 


. 
amfe beftraft und zum Theil niedergemetelt, zum 
Eheil in die Sklaverei abgeführt, dah. d zöv Mn- 
Jay ävdganodsouds, And. 4, 22, Isoer. 4, 100, 
à MnAlooy addn, Isocr. 12, 68, al Mnilev avu- 
vopech, Isocr. 4, 110. 12,89, 7) MnAlov ToAsopxie, 
soer. 15, 118, fo daß man großes Unheil ſprichw. 
suög MijAsog nannte, weil die Infel durch Hunger 
ur Uebergabe gepwungen wurde, Ar. Av. 186 u. 
ichol., Zen. 4, 94, app. prov. 5, 8, Diogen. 6, 14, 
Iesych. u. Buid. 5. Asuög, aud) wohl Asuös Mn- 
salos, w. ſ., ob. Asus MuAlor, Apost. 10, 70. 
ya ter Mrheift Diagoras von bort flammte, Suid. s. 
ayögag, St. B. u. Lust. gu D. Per. 580, fo heißt 
:ostateh in Ar. Nub. 880 u. Schol. nun auch 6 Mr 
vos. Adj. MAAuos, 3. B. yurı) u. Axuoc, f. oben, 
. aöyrog, d. i. das ägäifche Meer, Theogn. 672, u. 
7, melifche Erde, eine aſchgraue Mlaunerde, mit wel⸗ 
er die Maler andere Erbfarben verfepten, um ihnen 
ehr Dauer zu geben, Diosc. 5, 180. S. MnAkc. 
) Sieden in Afarnanien, Ew. MnAssds, St. B. 8) 
it. an den Säulen des Herakles, S Bijäog, St. B. 
Bios. 4) Ort, Thphn. 704, 8. 5) m. Schaaf, 
) &. der Manto, St. B. 2. Maddsıg. b) einer, 
ah welchem die Inſel benannt fein foll, Eust. zu 
„Per. 580. c) &. des Skamander(fluſſes), Ptolem. 
iephaest. b. Phot. bibl. 152, 16. 
MuAowSlov dduos, Ephr. mon. 5474, Sp. 
MiAovea, f. Inſel bei Iherien, Hecat. b. St. B. 
MnAo&öpos, os, Appler d. i. Aepfelträger, eine 
tt Reibwache des Perferfönigs von 10,000 Mann, 
nter welchen nach Ath. 12, 514, b 9000 einen flls 
men Mpfel d. i. Knopf, 1000 aber einen goldenen 
4 Auejeichnung trugen, ſ. D. Sic. 17,69, Arr. An. 
11,5, Them. or. 2, p. 86. or. 19, p. 226, Hesych. 
uch Alerander d. Gr. bediente ſich ihrer als Leibwache, 
tl. 12, 589, ©. 
MuA6, 1. Ob, T. des Antigenides, Leon. Tar. 
(v, 206). 
MdAev, wvog, m. Obſt, 1) Bein. des Herakles, 
esych., Poll. 1, 81, Theogn. Can. p. 85, 31, Zonar. 
1856. S. Mijlssog. 2) Bauernname, Theophyl. 
„23. 8) Anderer: Inscr. 4, 9289. 
MaAdoros, m. Schafhort, Bein. des Zeus in 
slyra u. Naros als Befchühers der Schafheerden, 
scr. 1870. 2418. &. Lob. path. 480. 
Mipıvor 7) Mipevor, Bölterfchaft im Innern von 
ıllia Narb., Ptol. 2, 10,16, Plin. 3, 4, 8. 
Mipens (?), f. M. ber Kerlopen, Nonn. ouvay. 
!£my. lotog. Tonyop. Nafınvt.c. 89,p. 140 Mont. 

, »ös (dat. b. Her. Mijvs), (6), Mont, 

ombgott in Kleinafien u. Syrien, dah. Mijv 
welog, Strab. 12, 577, vgl. mit 567, Mi Ba: 
xov, Strab. 12, 567, f. Luc. Iup. tr. 8, Orph. h. 
‚oem. 40, Iambl.v.Pyth. c. 18, Procl. in Tim. 4, 
I. Dah. M- xspn In Phrygien, Ath. 2, 48, 4. 
K. * Era: Ri Mena, Ye 2,4.9. ©. 
ſenc u. Mmnväs. 3) Anderet. Inser. 8, 3886, vgl. 
: Add. 108. 4) Müvss, Titel eines Buchs von 
sichten des Simmias, 8t.B.s. "Auuxdas. 
Mnvayöpas, m. ähnl. Alfred d. h. mit Huͤffe 
Eifen redend, griech. mit Hülfe der Mene, Smyr⸗ 
t, Inser. 2, 8142, ızı, 9, Sp. A i 

s, m. Bettelpriefer, Name eines 

al ee Dramen, Ath. 11,472, b, nach Hesych. 
matebettler. ©. Lob. Agl. p. 645, während «8 
In. Men, p. 111 von der Mijvn ableitet. 
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Muvalos, m. Mond (= Monat), Märtyrer, Proc. 
aedd. 1,9 (201,10), Sp. 

Muwaxluy, vos, m. Mannsn., Letronne Rev. 
des inser. de l’Eg. 1, p. 259. 

Mifjvapxos, m., f. Mövapyos. 

M: , &, in Inser. 2, 8142, 111, 9 Mnvddog, 
voe. (Plut. Ant. 82) Mnvä (über den Accent f. B. 
A. 1159), (d)= Mnvddapos, alfu Ahnl. Gottagabe, 
eigel. Babe der Mene, K. von Aegypten, = Mir, 
D. 8i0.48. 45.89, St.B.s. Kooxodeläw» nölıs, in 
Zoeg. ost. codd. 188, 27 MHNA. 2) Lacedämoniır, 
Thuc. 5, 19— 24,5. — Anderer: Inser.1296. 6) Freige⸗ 
laffener des &. Pompejus, D. Cass. 48, 80— 49, 87, 
8., Oros. 6, 18, Vellej. Pat, 2, 78, Schol. Hor. Epod. 
4. Qgl. Zonar. 10,23 u. Mn»ddwgos. — Pirat, Plut, 
Ant. 82. 4) Gefantter des Prufias, App. Mithr. 4. 
6). cin ZaAddvıog M., Ep. ad. 189 (App. 282). 6) 
ein Märtyrer u. Heiliger, Suid., Codin. CP. 85 — d 
Mnva olxog in Gonftantinopel erwähnt von Hesych. 
Miles. fr.4, 15. 7) Andere: Anth. ıx, 785. — Inser. 
2, 2569. — 8142,111,9. Bl. Proc. aedd. 1, 9 (201, 
10). 8) Mnräv 7 Mnvä vnoos dio, Infeln vor 
der Offüfte Aethlopiens, Ptol. 4, 7, 40. 

Min, ns, (N), 1) voc. (Orph. h. 8.2.8, Nonn, 
44,191, Anth. v, 16) Mrjvn, Mond (elul de Myjvn 
Baxyris, ody ötı uoövor Ev aldkgı unvas Eiloow, 
aaa drı xai uarins uedlw xal Adccay Lyelpw, 
Nonn. 44, 227—229), = ZeArjvn, ſ. Nonn. 44, 192, 
u. als folhe aub — 'Exdrn, "Agreus, Hsgocspe- 
ver, Nonn. 44, 198 — 204, od. Tostowis "Adv, 
Nonn. 6, 78, T. des Hyperion, nach Nonn, 44, 191 
T. des Helios, u. fo Ternvsag genannt, Nonn. 1, 
219, u. als Mondadttin Tavpßmıs od. Yovadxspws, 
Nonn. 5, 16. 11, 185. 44, 217, äxpoxeiuvidwoe, 
Nonn. 88, 877, xuxAds, Nonn. 11, 188—44, 254, 6. 
öunvıe, Nonn. 5, 488. Sie iſt M. des Entpmion, 
Anth. vi, 58, des Mufäos, Hermes, b. Ath. 18, 697, 
c, die auch in Phryzien göttlich verehrt wird, Luc. 
Inp. trag. 42, u. ber ein Tag ter Moche heilig ift, 
Anth. 1x, 491. hr Sit iR auch am Tritonifchen 
See, der deshalb ZIEHE Mivns tixtousung heißt, 
Nonn. 18,869. &. Orph. h. prooem. 4, Nonn. 4, 
215 — 46, 102, 3., Aesch. fr. 2, Auth. vıı, 688. 
app. 40. 2) Mijvn = Mi, w. ſ., D. Sir. 8, 
58. 

Muvnyerns, m. ähnl. Auſtravald d. h. mit der 
Dfara, eigtl. mit Hülfe der Mene waltınd od. ane 
führend, ein Pankratiaft, Polyaen. 4, 2, 6. 

Mivns, moc, m., f. Mevn, 1) Gamarinäer, D. 
Sie. 18, 87. 2) ©. tes Dionpflus, Pellder, einer ber 
Reibwächter Aleranders tes Gr., D. Sic. 17,64, f. Mi- 
vns. 8) Aegyptier u. zwar Oeiwsins Onßaiog 6 &o- 
uereseras «lövıog, Erat. 5. Sync. 91 (171), f. 
Afric. b. Sync. 54 (100), Euseb. b. Sync. 55, 102. 
In Euseb. arm. 1, 108 Memes. 

Manıyb, yyos, (A), viel. Monbdeiland, wie 
Montgebirge, f. Mrien, Infel mitten in der Meinen 
Sytte vor der Küfte von Africa propria, welche auch 
Awrtoraylus hieß, Ptol. 4, 8, 45, od. n Awro- 
gpdyay vijsos, Pol. 1, 89, vgl. An. st. mar. magn. 
112.124, Strab. 8, 157. 17,884, j. Gerbi, mit einer 
Stadt Mivıyf, wo j. Menar Tiegt, vgl. Pol. 1, 89, 
An. st. mar. magn. 108, Strab. 17,884, Ptol. 4, B, 
45 (MürsyE n Mio), St. B., Plin. 5, 7,41. ©. 
Pol. 84,8, Plut. Mar.40, An, st. mar. magn. 104, 
Strsb. 1,25. 2,128, D. Per. 480 (codd, Mirıf) u 
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916 Mnvlöns 
Eust. zu D. P. 478, Ptol. 8, 14, 18, St. B., Mel. 2,7. 
Em. H viyyıos, St. B. 

M , 09, m. Mondes od. Zornig, Antiechier, 


Inser. 2486, b. 

Mijvios, ov, m. Mondt, 1) ein Montbewohner, 
Luc. v.b. 1,20. 2) Andere: Anth. vi, 122. — Inser. 
2,2168, g, Add. 8,4150, b, 11, Add. 5) Mom bach 
(= Mondbad), Sl. in Elis, Theoer. 25,15, Paus. 
5, 1,10. 6,26, 1 (mo andere Mnvio» als gen. von 
Mrivsov u. dies als Tempel der Mondgöttin nehmen). 

Avas, sos, in Ael. n. an. 11,40 sdos, acc. sv, 
(6), Zorn od. Mond, 1) Thebaner, Anth. vır, 540. 
2) Antiochier, Inser. 1684. 8) hier, Inser. 2214, 25. 
4) Ephefier, Insor. 8004. 5) d zwusxds, Anth. ıx, 514. 
6) Andere: Anth, vı, 105.— Inscr. 8,4866, w. 7) alter 
König von Aegypten, Ael. n. an. 11, 10.40. 8) Bes 
nennung des erſten Geſangs ber Iliat, Anth. ıx, 
178. 

Muwloxos, m. Mondl, 1) alter Reifender, Ant, 
Diog, 2, 9, 6, Phot. bibl. cod. 166, p. 109, a. 2) Mn- 
vtoxos d. i. tragifhe Schaufpieler wie Mnwlaxos, 
Plat. glor. Ath. 6. 8) Undere: Insor. 8,4867, A, 7. 
— Cic. Verr. 8, 57. * 

Muvırlapos u. Muviröpavvos, m. db. i. Mon» 
duald über den Mond (die Monate) waltend, Bei—⸗ 
name des Zeus in Lydien, Inser. 8489. Bol. Me- 
notyrannus Attis b. Orelli Inser. 1900. 1901 u. ff., 
K 


Muwigikos, m. — Mnvögiaos, w. f., ähnl, Als 
buin d. 1. Elfenfreund, eigtl. Freund der Mene, Herdn. 
8,2,5. Aehnl.: 

Mavixa, f. Tegtia, Inscr. 2, 2168, g, Add. 

Mavoytvns, ous, m. ähnl. Dlaf d. i. Sohn der 
Afen, eigtl. S. ver Mene, 1) Grammatiker, Eust, 
I1.p.199. 2) auf Münzen aus Pergamus, Byzany, 
Mion. ı1, 595. 8. 11,244 u. öfter. 8) Erggießer, Plin. 
84, 8,19. 4) Schauſpieler zu Rom, der mit M. Bar 
lerius Meffala fo viel Aehnlichkeit Hatte, daß biefer 
von ihm den Bein. Menogenes erhielt, Plin. 7, 12, 
10, Val. Max. 9, 14, 5, Solin. 5. 5) ein Schmaroder 
Martial. 12, 84, 2. 6) Andere: Inser, 246. 688. 2, 
8823, 11, 8507, 17. Fem. dazu: 

Mnvoyevis, (dos, f. Srauenn., Flavie, Inser. 2, 
8441. 

Muvoösrn, f. Srauenn., Inser. 4,6964. Fem. u: 

Muv6ßoros, ov,m. Menesgabe, wie Bottesgabe, 1) 
Samier, Geſchichtſchr. Ath. 14, 656, a — 15, 678, d, d. 
— nad D. Sic. 26, 6 Perinthier. Vgl. D. L. 2, 8,n. 19. 
2) B. des Mithridates, Pergamener, Strab. 13, 625. 8) 
Nikomedier, a) fteptifher Philoſoph u. Art, D. L. 
9, 12,n.7, 8. Emp. ön. 1, 222 (d.), Galen. Edayay. 
e. 4, 7. b) Bildhauer, ©. des Boethus, Windelm. 
Werte, Bd. 6, Ih. 1, p. 88. 4) Tyrier, Bildhauer, 
Infor. auf einer Bronceftatue im Louvre, f. R. Ro- 
chett. . & M. Schorn p. 168. 280. 851. 5) auf 
Münzen aus Smyrna, Dyrrbahium, Karien, Mion. 
mi, 196. S. 111,841. 8.11, 244 u. öfter. 6) Andere, 
Anth. x1, 218. — Inser. 8, 2837. 8, 6164. Achnl.: 

Mnvodöpa, (N), 1) Sklavin bes ‚D.L. 6,4, 
2 9 2) re im ae ee: Orient. 
unterm 17. Ecptbr. 8) Andere: Inser. 2, 8854. Fem. zu: 

Mnvößopos, ov, voc. &, eigtl. Menesgabe, alfo 
Mondtind, m. 1) Atbener, a) Bildhauer, Paus. 9, 
27,4. — Vielleicht derfelbe (f. Sill. ont. art.), mit 
dem Plin. 84, 8, 19 erwähnten. b) Pallener, Ross 
Dem. Att. 14. 0) Anderes Insor. 196. 276. 858. 2) 


Myvoxdpne 


aus Tralles, Brieter, Strab. 14, 649. 3) B. des Tees 
= Mardgddapes, w. ſ. Arr. Ind. 18, 7. u 
farifchen u. rhodiſchen Münzen, Mion. ırı, 349.4. 
5) Freigelaſſener des S. Bompejus = Myräs, ni, 
App. b. civ. 5, 66 — 100, d. 6) Arzt, Grafik, 
Ath. 2, 58, f. 7) ©. des Eudamos, Philofepp = 
Xhyateira, D. L. 4, 6, n. 4 (Anth. app. 11). 8) Kam: 
Inser. 2, 2077, b, Add. 

Munvodla, f. Mond, Brauenn., Inser. 2, 31: 
ım, 8. | 

Mnvößepıs, sos u. «dos, m. ähnl. Dimalı | 
eigtl. mit ber Mene waltend, Inser. 3, 3841, 1, Ad 
4129. 5450. 4, 6851, 24. 

M: , m. Mondrich, d. h. mit der@ir 
tin Mene mächtig, Schol. Tzetz. Il. p. 41. 

mvöxpıros, m. ähnl. Oftrobert d. i. mit HE“ 

der Oſtara, eigel. mit Hülfe der Mene glängend oder ser 
gezeichnet, 1) Breigelaffener des Lentulus Spintke, x 
Div. 1,9. 2) Anderer: Inser. 2,8142, 1,14. 

Miwopifaräav pur; in Ancyta, Inscer. 8, 4021,55 

Mävos, m. Zorn. Mannön., Theogn. p. 65,3 


(Mnyos zöun, f. unter Mrjv). 

—— Ort in Germanien, viell. j. Ra> 
toth 6. Gulmbad, Ptol. 2, 11, 29 (v. L Mu 
oyada). 

Muvöoxa, &t. der Varduler an der Norttüße me 
Hisp. Tarr., wahrſch. j. St. Sebaſtian. Ptol. 2,6}. 
Plin. 8, 20, 84. 

Muvoröpavvos, m. Inſcht. b. Fabretti, p. 668 1 
Mnyıtögavvog. 

vos, ovs, acc. n» (Paus. 9, 28,8) (ö) 
ähm. Ofttobert (f. Mnvöxgszog), 1) Selten wi 
Mithridates, App. Mithr. 110, Memn. fr. 31 (Pit 
bibl. p. 280, 82), Paus. 8, 28,3—5. 2) Ar, Lu. 
ep. 40 (xı, 116). 8) Spartaner, Inser. 1369. 4; 
&Stammatifer, Phot. 120,a, 11. 5) auf einer Mi 
aus Pergamum, Mion. ı1, 696. 6) Andere: Anth.ıı 
249. — Inser. 2,8664, 1,40. Aehnl.: 

Mavöharros, m. 1) Künftlername, Inser. 3,6165 
— Bindelm. Geſch. der Kunft, Br. 5, 2, 58, 5 
Müller Denkm. d. a. Kunft, u, 275. 2) auf kei 
ſchen u. Tarifchen Münzen, Mion. 8. vı, 17.577. Y 
Undere: Sozom. h. e. 3,12. — Inser. 2, 3151,18 
8162, 14. 

Miwo&bika, f. od. (-pAn), Brauenn., Anth 1. 
105. 118. 116, Inser. 2, 8142, 111, 24. 8239, 
(Smpyrn.) 8, 4079, c, Add. Fem. ju: 

Ei —— vös, m. Mannen., Cod. 6, 28, 10,5 
ehnl.: 


Mnvödıkos, ov, (6), ahnl. Albuin d. i. Gifenfrem: 
eigtl. Freund der Mene, 1) Athenet. a) Lya.8,i 
— b) ‘Ayagveös, Inser. 608. c) "Arnwedg, Int 
698. 2) Eyhefier, @) Prytane. Ios. 14, 10, 25. ' 
Andere: Inser. 8015, Münzen, Mion. ızı, 88, ! 
Aſiate. Antb. app. 184. 4) Toüddsog M., Prim 
von Möjien, Petr. Patr. fr. 8. 5) Dichter aus Dam 
us, Stob. flor. 65, 7. 6) einer der Leute des Auils 
Cie. Att. 4, 8. 7) Smyrnaer, Inser. 3141,81. $ 
51. — Münzen, Mion. ırı, 186. 8) Ghier, Mina 
Mion. ı11, 269. 9) Andere: Anth. 5, 116. app. 
©. zu Petron. p. 455, ed. Boiss. | 

Muvopay, övzos, m. ähnl. Oftrobert (f. Mpr: 
zeron) Mannen., Insor. 2, 2822, b, Add. 4, 63%: 
6861. 

Muvoxdpus, ovc, u. Pol, 82, 6 Mnvöxreoss, 
w, N äh. Albuin _(d. i den Elfen Een. * 





Mene traut od. befreundet), 1) &efandter des Demes 
eius, Pol. 82, 4, u. 0] zegl Töv Mnvögapıy, Pel. 

2,6. 2) Athener, Inser. 288. 

Mavus, v1. für Möyns, w.f. 

Mavörns, m. Fürbringer, Rüger, Bein. bes 
Herafles in Athen, Hesych., Hieron. in An. vit. 
Soph. $. 9, vgl. Cie. de Divin. 1, 28, 34. 

Myüoves, pl.ep. (ion.) (f.Et.M. 468, 48)== Malovsg, 
m. fu, II. 2,864. 10, 481, Strab. 12,560. 18, 586. 
14, 680, 8., Est. zu D. Per. 1069, Hesych. 

Moovla, ep. in, ijj ep. (lon.) = Masorla (nad 
Et. M. 588, 86 nad) Mala» benannt), Il. 8, 401. 
18, 291, Nonn. 14, 250, D. Per. 1058, Strab. 18, 
627, 628, Hesych. 

Mu6weos, In, 0», ep. (ion.) = Masbvsog, . ®. 
worauds od. IdxteAos, Nonn. 10, 144, Call. h, 
4, 250, Öwyds, Nonn. 14, 204, Bods, Posid. b. Ath. 
10, 412, o (Anth. app. 65). 

Mpovis, dos, f. ep. Adj. fem. mäonifd, yurı), 
N. 4, 142, Hesych, 

Tem Adv, in mäonifcher Sprechweife, Hippon. 
fr. 1(18). 

Myovavia, f. lat. Plin. 85, 14, 49, Liv. 9, 41, 
Mevania, Stadt in Umbrien, j. Bevagna, Strab. 5, 
227, Ptol. 8, 1,54 (Mnoverla 7 Mneovapla). Ew. 

Mevanates, Plin. 9, 14, 19, Si. 4, 546, Inſchr. b. 
Murator, 111, p. 1877, 7. Achnl.: 

M. vös, m. Inser. 2, 2980, 22. 

MnovorwoAirns, m. (Mvoc#04?), Inser. 4, 8947, 
Sp. 

Mnpä&dov nöoyos = diuos, Inser. 8064, 21. 

Mnpäv, m. npwtootedtnyog, Thphn. 377, 5, Sp. 

Mnpiörns, ov (f. Et. M.40,12), ep. öo, (Il. 

17, 610. 28,877) u. &o (einfyplbig, Anth. xii, 97), 

dat. m, acc. n», voc. n (Tl. 18, 249—16, 669, 8., 

Ath. 5,18), b), m. Schentel (d dia röv ungov 

ziw Öynaw gloav xal Envig dunewv' Tayüs 

y&g, Et. M. s. y., nad) 3. Emp. 57. 8,199 fo be⸗ 

nannt von der Knabenliebhaberei), 1) S. des Molos 

(N. 10, 370. 18,249, Hyg. 1.97) u. ter Melphis 

(Hyg. f. a a. D.), aus Kreta, Freund des Idomeneus 

u. berühmter Kämpfer vor Troja, deſſen Helm man 

u Engyon in Sicilien zeigte, Posid. 4. Plut. Marc. 

20, u. fein Grab zu Knofos auf Kreta, wo er mit 

Idomeneus als Heros verehrt wurde, D. Bic. 5, 79, 

Antb. vır, 822. &r war auch Gründer von Kreffa in 

Vaphlagonien, St. B. s. Konaoa, f. Il. 2, 651 — 

28,896. 5, Qu. 3m.1,254— 12,820, Anth. zır, 

247 u. App. 9,28, Ear. I. A.201, Arr. Cyn. 86, 

1, Paus. 8, 8,8, Luc. paras. 47, salt. 8, Ov. met. 

18,869, Hor. Od. 1.6,15. 15,26, Hyg. 1.81. 114 

u. bie o. a. &t. 2) Herold des Diomedes, Schol. IL. 

2 96. 3) Bruder des Jaſon in Xheffalten, Polyaen. 

‚1,6. 

Mnpırös, gen. od, port. 0To, m., b. Plin. 4, 11, 

18 Meritus, Hüftenberg, Berg in Thracien, Suid, 

s. zatdık. 

——— Ort in der Landſchaft Dardania, Hieroel. 

6. 

Anpoppa⸗qe, m. Hüftner, nach A. Hüften⸗ 
berger (f. Ahooc), Bein. bes Dionyfos, Eust. Hom. 
P-810, 7. 

Mapös, od, (6), 5. D. Sic. 2, 88 Mnpöv, 16, 
Hüftenberg (j. D. Sic. a. a. O., Arr. An. 5,1, 
6, Polyaen. 1, 1,2), 1) fabelhafter Berg od. (b. D. 
Bie.) Ort in Indien, j. Meru, Theophr. h. pl. 4,4, 


— 





1, Arr. An.5,2,85. 1nd.1,6. 5,9, Strab. 16, 687, 
Hesych. — Curt.8,10, Mel. 8,7, Plin. 6, 21, 28. 
84, 62; Theogn. 181, 10 nennt ihn “Aungor. 2) St. 
in Sroßphrygien, Hierocl. p. 677, Const. Porph. 
tbem. 1 u. 4, Socr.h.e. 8,15, Sozom.h. e. 5, 11. 
Munp&0, hebt. indeol., Sieden in Galilda, Ios. b. 
Iud. 2, 20, 6. 8, 3, 1. vit. 87. 
nahe St. u. Hafen im Gebiete von Karthago, Soyl. 
1. 


Mnravatoı, Bölferfhaft mit der Stadt Gharar 
Spafinu an der Mündung bes Tigris, Ios. 1, 6, 4. 

Mnoäs, m. ©. des Aramos, Stammvater ber Ma- 
caycltos, los. 1, 6, 4. 

Myeusvaf, m. Ratmund, Mannen., Miles. 
Inser. b. Franz El, ep. p. 45, M. 

Mneißios, m. (MEZIBEOZ), Botrat, Inser. 2, 
2067. 

Myeopfj, ſ. Mecogi. 

More f. Regina d. i. die Mugrathende, T. 
des Grifichthon, Eulelin des Triopas, Tzetz. Lyo. 
1898, vgl. Ov. met. 8,887; Ant. Lib. 17 nennt fie 
Hypermestrs, beiApost. u. Palaeph. ſteht Mijzoa, w. f. 

Midorup, opos, m. Ratbgeber, 1) ©. des Bere 
feus u. der Andromeba, Apd. 2,4, 5, Herod. in Schol. 
Ap. Rh. 1, 747, Schol. 11.19, 116. 2) ©. des Pteter 
laos, Urenfel des vorigen, Apd. 2, 4,5. 8) ©. des 
®riamos, I. 24,257 u. Schol., Apd. 8, 12, 5. 4) €. 
des Poſeidon u. der Kleito, Plat. Criti, 114, c. 5) 
Bater u. Sohn aus Pholäs, Insor. 1584. 6) Gyprier, 
Poll. 2, 95. 7) Grammatifer, Schol. Eur. Phoen. 18. 
8) Anderer: Inser. 2, 2118. 

Mära, f. Regina d. 5. die einfihte ob. rath⸗ 
volle, T. des Hoples u. erſte Gem. bes Aegeus in 
Athen, Apd. 3, 15, 6, Phanod. in Natel Com. myth. 
9, 10. Nach Anderen heißt fie Melite. 

Marövdpos, m. Rathmann, Name auf einer 
lesbiſchen Münze, Mion. = 4. 

8006, voo. (Orph. h. 41) unzeg, (N), 
—— 1) 5 M. (toy) 9sör, Mm. 9 
ndvtev "Peln, Anth. app. 280, od. M. ndvıor 18 
seov ndvytay ı' dv9ouner, Hom. h. 14 (18),1, 
or. Isör ddarirar ide Iynravr Ävsguner, 
Orph. h. 41,1, ob. M. ndvrıwv d9ardıor, Orph, 
627,1, od. Y) ueydän M., mit u. ohne 0» Sehr, 
Pans. 8,13, 9. 8, 87,2, D. 8ic.5,49.86, 6, ob. M. 
lsod, Anth. 1x, 840, M. 4ıvduuevn, Her. 1,86, Pans. 
9, 25, 8, Strab. 12, 667, Ildaxıavrj, Pans. 5, 18,7, 
"dvzale, Orph. h.41, od. bloß M., Anth. vI, 220, 
Plut. Them. 81, Paus. 10, 82, 8, = ‘Pia, w. f., 
Mutter der Götter u. Menfchen, hoch verehrt a) in 
Bhrygien, D. Sic. 5,49, Plut, fuv. 9,8.5.10,4, D. 
L.6,1,n.1, Harp. s. "Arzıg, Strab. 10,469, Pans. 
10,82, 8. b) in Mpfien, Kyyitos, Troas, Galatien 
(Beffinus), Sarbes u. f.m» Her. 1, 80. 4, 76, Plut. 
Them. 81. Mar. 17. adv. Colot. 88, fluv. 18, 8, Zen. 
4,71, D. Sie. 8,55. 86,6, Strab. 12, 567. 18, 589. 
14, 647, 8t.B.s. "Avdsspa, Suid. s. Tuadoc, Arist. 
or. 15. p. 401, Paus, 8, 22, 4, Iul. ep. 21. 0) in Athen, 
Aeschin. 1, 60, Din. 1, 86, Dem. prooem. 54, p, 1460, 
Polyaen.8,58,4, Paus. 1,8,5.81,1, Suid. 8, un- 
Tgaysgzns, Iul.or. 5, Marm.Par. 10. d) in Theben, 
Paus. 9, 25, 8, vgl. mit Philostr. icon. 2, 12, Bchol. 
Pind. P. 8, 188. e) in Lalonien zu Akriä u. a. O., 
Paus. 8, 12, 9. 22,4. f) in Achaja gu Dyme, Paus. 7, 17, 
9. 8) in Korinth, Paus. 2, 4,7. h) in Meffenien, Paus. 4, 
81,6. i) in Xrtabien, Pans. 8, 87, 2.44, 8. k) in @lis, 


Paus. 5, 14, 9. 1) inZheben, St. B. s. "4ga/a xorjvn. m) 
in Konftıntinopel, Zos, 2, 81, n) in Rom, D. Cass. 46, 
88, u.3., f. D. Cass. 48.48, Herdn. 1, 10,5 u. vgl. Plut. 
Them. 80. fuv. 12,1. 2, Et.M.548, 14, Ath.10, 
422,d, Ael. n. an. 12,4, Suid. s. Bdgasgor. Ihre 
Wefte u. ebenfo ihre Beflgefänge (mit u6än, D. Hal. 
3,19, Ath. 14, 618, c u. ohne w#An, Plut. mus. 19, 
29, Ath. 14, 628, b, ober zd MntoWor adinua, 
Paus. 10, 80, 9, heißen untege, D. Hal. de vi 
Dem. 22, Plut. Amat. 16.18, u. ihr Tempel: un- 
to@o», Strab. 14, 646, Paus. 6, 20, 9, St. B. 5. 
"dosle xonen, f. Mntgor. Ihr Vriefter: Maegös 
@yvgtngs, Anth. vI, 218, f. Mntgaydgens. Bel. Md- 
zno. 2) Name der Demeter, Her. 8, 65, Ar. Av. 746, 
f. Mdrne. 8) Name der Athene, Paus. 5, 8, 2. 4) 
Mijeno 9sod ob. M. änsıpdyaos, Bezeiänung ber 
Marie ale Mutter von Iefu, Anth. 1. 2.8. 

Myrıöovoa, f. äfnl. Rattrud d. i rathende 
Drude, T. des Eupalamos, Gem. des Königs Kekrope IL. 
von Athen, M. des Pandion, Apd. 8, 15,5, u. bes 
Didalus, Tzetz. Chil. xı, 884. 

Marıfrns, ep. Murlera,m. Ratold d. i. rathvoll 
waltend, Bein. des Seus, 11.1, 175, Od. 14, 248, 8., 
Hes. op. 104, Suid, 

Miyrtvos, m. Pherec. in Schol. Soph. O. C. in 
Mintlo»v gu ändern, M. 

Myriovidar, @v, (of), Ratolde d. i. Metiones 
foroffe, Königsfemilie der Metioniden in Athen, Apd. 8, 
15, 6, Paus. 1, 5,8.7, 4, 5. 

Marioxetov, = Mntiyelov, w.f., Phot.lex.268, 2, 

Marıöxn, f. MRatperga b. 1. bie Math bergenbe 
od. mit Math ſchũdende, 1) Troerin. Paus. 10, 28, 2. 
2) T. des Orion, Ant. Lib. 26. 

jrloxos, m. Eontab b. i. rathen Lönnend, mit 
Rath verfehen, ©. des Miltiedes, Her. 6,41, — Inser. 
2,8140, 16, vugL p. 921,0. — Freund des Perikles, 
poet. fr. b. Plut. praec. reip. ger. 15. — Berfon in 
Theatertüden, Luc. Pseudol. 25. Vgl. Bergk reliqu. 
com. att. ant. p. 12, 18. 

Mi4rios, m. Huge d. i. denkenden Geiſtes, V. des 
‚Homer, Char. b. Suid. 

Marıs, ıdos, ıda, o, 1) ft. Regina. i. bie 
rathvoile, kluge, T. des Dleanos u. ter Thetis, erſte 
Gemahlin bes Zeus, nach Plat. conv. 208, b M. des 
Boros, Hes, th. 858. 886, Apd.1,2,1. 2. 1,8,6, 
Hesych., vgl. Hes. th. 471. 2) m. Regino, perſo⸗ 
nifisirtes Zeugungepringip der Orphiler, Orph. fr. 6, 
18 (6. Prool. in Tim. 2, p. 95. 102). 

Marıxeov, n. Gontads, heliaſtiſcher Berichtes 
hof in Athen, nach Anr⸗xoc, w. f., benannt, daher 
auch Mntiyov tiusvog (Poll. 8, 121, app. prov. 8, 
91, Hesych.) f. Alciphr. 3, 29, Hesych., app. prov. 
8,91, u. vgl. Insor. 8668 u. Bödh C. Inser. 1, p. 
725. 

Myrixn, f. Ratperga, Hetäre in then mit 
dem Beinamen xAsyüdea, Asclep. b. Ath. 18, 567, d. 

‚xos, m. Conrad (= Antloxoc, w. f., wie 
au Mnteyslov = Mutioyslov if), Freund des 
Berilles, Exbauer bes Muzeyeiov, Poll. 8,121, App. 
prov. 8, 91, Hesych.,B. A. 1, 809, 17. 

Muyriav, ovos, m. Rathee, ©. des Erechtheus, 
Apd.8,15,1.5, nad D. Sic. 4,76 ©. des @upalas 
wmos, Gntel_ des Erechtheus, nach Anderen, f. Schol. 
11. 2,586, ©. des Kekrope, B. des Dädalus, D. Bic, 
a. a. O., Plat. Ion 588,a, Pherecr. in Schol. Soph. 
0. C. 468, Paus, 2, 6, 5, nach Apd. 8, 15,8 va- 


ter des Cupalamus und Großvater bes Däbalns. € 
Mntiorldas. — Vater des Mufäus, Schol. Dion. Tr 
in B. A. 788, 12. 

Mirpa, as, f., richtiget Mivtga, w. f. (ngl. Beer 
Cer. u. Prof. 884), T. dis Eryſichthon, Sem. da 
Autolytus. Palaeph. 24,1- 5. Da fie der Sage nah 
jede Geſtalt annehmen konnte, fo entftand das Epib 
wort: MetaßAntötegos Mijtocc (Ts Toocx dor). 


Apost. 11,21. 

Myrpa m. ähnl. Bettelmönd, ein 
ein Prieſter der Göttermutter, ter Kybele, ber ei 
feine Göttin bettelnd im Lande herumzieht, Iphier. I 
Arist. rhet. 8,2. D. Hal.2, 19, Suid. (dab. suurpe 
yuprodvres, D. Hal. 2,19.) — Titel eines Stüde 
de6 Antiphanes, Ath. 12,558,c. &. Mein. hist. eit 
p. 888. 

M: m. = Mnroddwgos, w. f., Ins. 
8, 6587, Sp. 

Murpatos, f. 2. für Mı9palos, K. der Aſſyriet 
Syncell. p. 167. 

Mirpas, a, m. Mannen. auf einer erpehräifen 
Münze, Mion. 111, 186. S. Mnroäs. 

Mayrpäs, &, (f. über die Betonung Arcad. 21,16. 
Choerob. in Ox. An.ı1, 270, 29 u. über den gen. & 
Et.M. 284, 20), m. = Mntoodooosc, w. f- (B. 4. 
857 u. Ahr. Dial. ı7, 661), 1) hier, Antiph. 5. Ash. 
8, 100, d, ber dort ein Wortſpiel mit urzga (Echoof) 
macht. ®gl. Mein. oom. 8, p. 129. 2) Anderer: Inser. 
2,8142, 1,16. 

Murpnv (vgl. Mergkas) “Eguinnow, Inser. 2. 
8282, 11, 8p. 

Mirpıos, m. Mätters, Inser. 2, 8337, Sp. 

Miyrpis ob. Muyrpeis, eidg, f. Mütter, Sruaman. 
Inser. ı1, p. 750, b. zu n. 8258. n. 8883, 9.8141. 
Aehnl.: 

Marplxn, f. Ineer. 2, 8678, 8. 

Myrı vos, m. (*Muttereichel?) Mannsı.. 
Orelli 1289, K. 


qrpoßiavss, m. Mannen., Inser. 2, 8151, 10. 


Aehnl.: 

M , m. ahnl. Alveleben (.i. den Elfen 
lebend, eigtl. der @öttermutter Ichend). 1) ®. det 
Mufiker Ko:mos, Plat. Euthyd. 272, c. Menex. 285. 
e. 2) dyorunatsös, Plut. Cim. 10. 8) Schaufpieker, 
Freund des Sulla, Plut. Syll.2 u. 86, wo er 4 
ospdög heißt, wofür Reiske Aupwdös dermuthet. 4) 
Schriftſt. über Kuchenbereitung, Ath. 14,648, f. 5) 
Freund des Nero, Themist. or. 18, p. 178. 6) Andere: 
Inser. 3, 2682. 8140, 26. 7) Auf einer finprnätfcen 
Münze, Mion. ııı, 190. 

" es, m. "Mütterfen d. i. Sohn ir 
Mine 96V, Inser. 8, 8846, 2, c, 4, Add., Sp. 

mrpoßärns, m. (biell. perſ. = Mirpodar;). 
övoua xügson, Suid. 

M , m. Muttergabe mie Gottägek, 
d. h. von ber Anrno Hey geſchenktet, 1) Bireres, 
Ep. dd. x1, 844 tit. u. v.1. 2) auf einer thracifäen 
Münge, Mion. 8. ı1, 886. 8) Anderer: Inser. 2, 
8276. Aehnl.: 

Miyrpoödpa, f. Brauenn.,Insor. 546. 974. 8, 8847, 
fc, Add. Fem. gu: 

M: , 09, voo. (Plut.Luc. 22) 8, (6), Mut⸗ 
tergabe, 1) Herrſcher in Profonnes, Her. 4, 188. 2) 
Lampfakener, a) Freund bes Anaxagotas. Plat. Ion 580, 
o, D. L.3,8,n.7. b) Schüler des Gpilur, D. L. 2. 
10, n. 10. 10,0. 10, Streb. 18, 589, Buid. s. "Be 
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'ovees, Luc. Alex. i7, Ath. 7,279, f. 12, 546, f., 
» viel. Ath. 9, 391, d, Cic. fin. 2, 28. n. deor.1, 
©. Tuso. 2,8. Mnzeödogen, Philofophen wie M., 
‚ac. Iup. tr. 32. — 8) Gbier, a) Schüler des Des 
sofrit, nach Plut. plac. phil. 2, 1,8 Schüler des Epi⸗ 
ar, 8. Emp. dogm. 1,48, Öd., Ath. 4, 184, a, Plut. 
lac. phil. 2,15,6. fac. orb. lun, 15 vgl. mit def. 
r. 20. adv. Colot.8 — 88, d. o. Epic. 2—16, d. 
lac. phil. 1, 5, 5— 8, 16, 5, 8. Daed. Plat. 11. 
omment. Hesiod. 7, D. L. 9, 10, n. 1, 8uid. s. 
Inuöxgstos und Miggev, Eus. pr. ev. i4, 10, 
die. Acad. 2, 28, bisw. d vogpds genannt, Plut. co. 
Zpie. 8. adv. Colot. 80. Er u. feines Gleichen: os 
tegd Mnioödwger, 8. Emp. dogm. 1, 87. Eeine 
lusfprüde: z& Mnrgodwgov, Plut. c. Epic. 12. 16, 
sie denn auch Apost. 11,98, e, Stob. flor. 16, 20— 
18,88, d. u. Exc. e Io. Damasc. 8,5. 15, 28 Sen» 
enzen eines M. bringen, doch iR wohl hier wie b. 
"ut. oft der Zampfalener mit ihm veimwechfelt. b) 
Inberer Chiet, Inser. 1888, a. 4) Athener, &) Mads- 
ads, Inser. 689. b) Andere: Ross Dem. Att. 16. 
-115, d. 5) Stepfier, Philofoph, Staatemann u. 
5chriftfteller, nach Plin. 84,7 usaogWmasug genannt, 
. Plut. Luc. 22, Ath. 12,552,c, Strab. 11,604 — 
6,775, 8., D.L. 5, 5,n.11, Tzetz. Lyc. 697, Schol. 
ıp. Bh. 4, 188. 884, Cic. orat. 2,88 — 8,20, d. 
Zuse. 1, 24, Plin. 7, 24.27,7, Senec. contr. 5, 84, 
daint. 10,6. 11,2, Lactant, zu Stat. Tbeb. 8, 478, 
viell. Plut. qu. conv. 6, 8,1. 6) Archon von THröpiä, 
nser. 1585. 7) Erythraͤer, a) B. bes Epitherfes, Paus. 
. 16,6. b) Anderer, Insor. 1591. 8) aus Stratonike 
n Karien, D. L. 10,n.5, Cic. orat. 1,11. Acad. 2, 
ie 9) Ppthagoreer aus Kos, gelehrter Arzt, lambl. v. 
>yth. 241. — Andere Aerzte, 8. Emp. math. 1, 258, 
>lin. 20, 20,81. 25,24, u. ®. 28arg. f. Fabr. bibl. 
=. T. ı1, p. 522 ed. Harl. — ein Sreigelaffener des 
Sicero, Cie, Fam. 16,20. Att. 15,1. 10) Byjantier, 
6 Sifchfanges kundig, Ael.n. an. Epilog. 11) Schüler 
„8 Sokrates, Suid. 5. Gasxgsrog. 11) Dichter, 6 
somens (aus Smyrna?), Aristid. or. 23, p. 496. 
— Dichter der Anthologie, Auth. IX, 860 — XIV, 116, 
it. ©. Jac. jur Anth. XIII, p. 917, f. 12) Geſandter 
‚es Perfeus, Pol. 29,8. 5. 18) Heerführer des Phis 
ippus, Pol. 15,24. 14) &. des Tyrannen Satyroa, 
?olyaen. 8,55. 15) Philofoph u. Maler, Plin. 85, 
.1,40 u. ®. 85 arg. 16) Bildhauer aus Epheſus, f. 
%. Rochette I. & M. Schorn, p. 855. 17) Vater 
ines Atiſtoteles, D. L.5,9,n.14. 18) d Iswepnte- 
eös, Philoſoph, D. L. 2, 11,n.2. — Unberer Philos 
'oph, Serv. zu Virg. Georg. 1,280. — Prob. unb 
Philarg. zu Georg. 2,224 u. 886. — Gtammatiler, 
Hesych. 5. äyauduvova, fpäterer Schriftft., Phot. 
»ibl. cod. 115. — Geſchichtſchr, Socr. h. e. 1,19, 8. 
19) Chaltider, Rh. Muf. 1848, n. 6, f. Keil Insor. 
»0e0t. Numb. 1845, p. 80. 20) Häufig auf Münzen 
us Athen. Chios, Klagomenä, Evbefus, Mion. IT, 
126. 111,272. 64. 76. 87, aus Milet, Smyrna, Teos, 
1, 164. 196. 269. ©. Mutoäs, Mitgödmpos u. 
Anm ocid vooc. 
M , m. ähnl. Mutterwald d. 1. mit ber 
Mio so» Iso» waltend, Mannsname, Inser. 4, 
8850, b. (Infär. in Paris E) . 
M , m. äßnl. Oeëmers, Athenet, 
Inser. 198. 
mrporAns, sous, acc. de, (6), ähnl. Damer b. h. 
mit Hülfe der Gottheit (dev Afen, eigtl. ver Mizne 
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Toy Yedr) berühmt, 1) Cyuiſcher Philofoph aus 
Maronia, D. L. 6, 6, vgl. mit 2, 2,n.6—6,7,n.1, 

d.. Plut. tranqu. an. 6. vitios. ad infelic. B. 2) Megarer, 
Inser. 1052, 

MyrpöAaos, m. äpnl. Anfer (ahd. Anſheri d. h. mis 
der Afen Heere, eigti. mit dem ber Ming Isör), 
Mannen. auf einer magnefifchen Münze, Mion. ızı, 

m. Inscr. 4, 6967, Sp. 
Murpdrohn, 505, (N), Mutter ſt adt (nad) Alez. 
Pol. bei St. B. fol die Stadt in Phrygien nad der 
Antno ıöv Hewv benannt fein). 1) Etadt in 
Alarnanien im Diſtrict Amphilochia, Thuo. 8, 107, 
Pol. 4,64, St. B. @w. Mayr, s, St. B. 2) 
St. in Thefſalia Hefiäotis. beim Heut. Kafltl, welches 
im Mittelalter Neo Paträ hieß, D. Sic. 16,80, D. 
Cass. 41, 51, Strab. 9,487. 488, St. B., Ptol. 8, 18, 
44, Proc. aedd., Hierocl. 624, Liv. 82, 10 — 86, 14, 
8., Caes. b. elv. 8, 80. @inw. MurpowoAtrne, as, 
Strab. 9, 487, Leake Trav. in north. Gr. n. 158, Cacos. 
b. eiv. 8,81, Lat. auch Metropolitanus, f. Porpb, 
Tyr. fr. 5.2. @ine andere im füblichern Tpeffalien er⸗ 
wähnt St. B. 8) St. in Doris, St. B. 4) St. in 
Eubda, St. B. 5) &t. in Großphrvgien in nord⸗ 
lichen Theile), j. Ruinen von Pismefh Koleffi, Ath. 
18, 674, f, Ptol. 6,2, 25, Hierocl. 677, Plin. 5, 29, 29, 
andere Stadt in Phrygien, St. B. u. viell. Strab, 14, 
668. Ew. MurpowoAeirus, Inser. 8, 4472. Ihr Ge⸗ 
biet: campus Megalopolitanus, Liv. 88, 15. 6) St. 
in Lydien an ter Straße von Smyrna nad Erhefus, 
ah. 7 ’Eysola, Ael. n. an. 16,88, j. Ruinen beim 
Dorfe Turvali, Strab. 14, 682, Ptol. 5,2, 17, St. B., 
Hierocl. 6. Ew. MeyakorwoXtra:, Plin. 5, 29, 81, 
NMüngen b. Rasche Lex. num. ııı, 1, p. 638. Adj. 

us, 3. 8. olvos, Strab. 14 687. 7)Et 
in Sarmatia Europaes (Scythien) am Borpfthencs, 
Ptol. 8, 5, 28, St.B. 8) St. der Maffpnöler in Pon⸗ 
tus, St. B. 

MurpowöAor, Priefterinnen der Demeter = Mb 
Ascce, Hesych. 

Marpos (fcheint weifelbaft, viel. Anjto⸗oc), m. 
Mannen. auf Münzen aus Smyrna u. Athen, Mion. ILL, 
200. 8. 111, 546. - 

Myrp6ripos, m. ähnl. Dsbert d. i. mit Hülfe 
der Gottheit (Mfen), eigtl. ber Ming tür ſScor 
gechtt Mannsname, Hippon. fr. 112. (76, Mein.) 

uscr. 470. 2, 8140, 21. 8628. 8, 8847, b, Add. 

Murpobavm, ovs, aco. n (D. Cass.), voc. Mnzod- 
gYavss (Et.M. 152,81, Anth.) m. ähnl. Ansbrand 
d. 5. mit Hülfe der Gottheit (Aſen), eigtl. mit der 
der Miieno Töv Ishv frahlend, 1) Athener, Ross 
Dem. Att.6. 2) Spartaner, Inser. 1876. 8) Rebateer, 
©. des Gornelian, Sophift, Suld. 4) Sophiſt aus Eur 
Tarpia in Phryglen, Suid., Eudoc. 801, St.B.s. Zi. 
xooria, Rhett. ed. Walz ıx, p. 645. 5) &. des 
Lachares, Dam. v. Isid. 86 (Phot. bibl. 842). Suid. — 
Undere Schriftſt. ſ. Fabr. bibl. graso. — Phot. 256. 
— Boor. h. e. 1. 87, 8. 6) Gamier, Inser. 2248. 
7) Truppenführer bes Mithridates, App. Mithr. 29, 
D. Casa. 86, 45, Oros. 6, 2. 8) auf Münzen aus 
Kyme und Ephefus, Mion. 8. vı, 5. 114. 9) An⸗ 
bere: Ep. dd. (x1, 845). — Inscr.2284, b. Add. 8, 
5835. Aehnl.: 

Myrı 08, 09, m. Mannen., Hipp. Epid. 4, 
11. — Inssr. 1925, h, 

Miyrp6giAos, m. ähnl. Dswin d. i. Freund der Gotter 
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od. Afen, eigtl. der Miıno Tüv Her, Mannen., 
Inser. 8, 8942,8p. 

Murpo$av, övzos, m. ähn!. Ansbrand (f. Mnrgo- 
Yarns), Mannen., Inser. — Auf thracifhen Muͤnſen, 
Mion. 1, 890. 

Myrp6, f. ahnl. Anfa d. i. ten Mfen od. Böttern, 
eigtl. der Mrjrno Toy Haß zugehörig, Srauenn., Inser. 
2, 8141, 81. 8241, Sp. 

Myrpa, f. Mitne u. Murpgaxal = Nulgaı 
rayec Isgab’ tag di untewaxac napa "Poualoıs 
7 xal modrepov napk Bovki anovdaodslcaz xa- 
oıelag &xdarov umvos Myvevsy, Buld. 

Mirpev, uvog, m. ahni. Anftla d.i. ben Aſen od. 
Böitern, eigtl. ter Mijrno TO» Hey zugehörig, 1) 
Pydnäer, ©. tes Epicharmus, Arr. Ind. 18,5, Curt, 
6, 26. 2) Ghier, Inser. 2214. 2221, c, g, Add. 2228. 
©. Mätgwv. 

Myrpävaf, axtos, m. äbnl. Oswald d. 1. mit 
Hülfe der Afen (Götter), eigtl. der Böttermutter wal⸗ 
tend, Mannen. 1) auf einer ervthräiſchen Münze, 
Mion. 111, 188. 2) Anderer: Inscr. 2,8140, 89. 

Muyrpävınros, wohl für Mnteuwaxtos vom vorie 
gen, auf einer myfiſchen Münze, Mion. ı1, 524. 

mrpgov, n. Muttersborf, Mutterhaus d. h. 
ver Böttermutter geweiht, 1) St. in Bithynien, nach A 
er. p. Eux. 12 fpäter Ada genannt, Arr. p. p. 
ux.18, 8. 2) Tempel ber Göttermutter in Athen, 
auf dem Markte neben dem Rathhauſe, welcher zugleich 
das Staatsarchiv enthielt, Lyc. 66, Aeschin. 8, 187 
u. Schol., tazu fowie zu 8, 50, Dem. 18, arg.—19, 
129. 25, 98, Arr. An. 8,16,8. per. p. Eux. 9,1, 
Ath. 5, 214,e. 9,407. c, Plut. x oratt, Lyc.20, 
Harp., Suid. 8. v.u.s. untgaydgzns, Phot. s. v. 

Mayrp&os, m. *Odttermuttermond, Monat in 
Bithynien (28. Novbr. — 28. Decbr.), Hemerol. 
Flor. 

Murpsorms,m. v.1. für Mrowarns, w. f. 

Mn$papoiduors, m. König von Aegypten, Maneth. 
b. Ios. c. Ap. 1,15, Theoph. ad Autol. 8,19; Syn- 
cell. 62 b nennt ihn Mopgayuoddaaıs, Euseb. 
Mephrathmuthosis. 

MAdpns, m. König von Aegypten, Maneth. b. 
Ios. c. Ap. 1,15, Theoph. ad Autol. 8, 19; Syncell. 
63, b.nennt ihn Mlaaggss (Miagyers). 

MaduXa, (Mefula), &t. der Mboriginer in alien, 
D. Hal. 1, 14. 

Mnxafid, f. Myanı 

nxavess, Eus, m. Künftler, Bein. des Zeus 
in Argos, Paus. 2, 22, 2. 

Maxartı, f. Runftenbad, Ort, Inser. 4, 8656, 
0,b, Sp. 

Mnxavlev, ovos, m. Kunftmann, Athener, ©. 
des Tifamenos, Lys. 80, 28. — Inser. 165. 

Myev, ovos, m. ep. = Malwv, w.f. 1) K. 
von Phrygien u. Lydien, D. Sie. 8,58. 2) Mäonier, 
11. 5,48, Suid 8. Maſovec u. Mijovsg. 

Maa, ac, Fleden in Beröa, Ios. 20, 1,1. 

F Muolduon, Volt in d. röm. Provinz Afrika, Ptol. 
‚8.24. 

[Miöxwpos, St. in Chalcidice, Theop. b. St. B. Ew. 
Miercgsog, St. B. Richtiger Midxwpog, w. f.) 
— K. von Aegypten (15. König), Syno. 

v). 

Mı&vSöpos, f. 2. für Mafavdoog, Hesych. 

Mißa, ©t. in Arabia Felix, Ptol. in Hnde. Geogr. 
Min. ıx,p. 24. 
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Miyas, m. Mengler, Mannen., Choereb. }. 
88,88. Aehnl.: 

MiySev, vos, m. Gpattaner, Xen. Hell. 8, 4,20. 

Miynıos, m. d. lat. Mincius (Virg. Eel. 6,13. 
Georg. 8,15, Liv. 24,10. 82,80, Plin. 3, 16,20), 
Nebenfl. des Padus in Gallia Transpadana, j. Disk, 
Strab. 4,209 (Pol. 84, 10). 

Mıys, Ort im Innern Maımarilas, Ptol. 4, 5,9. 

Miyavirıs, sdos, f. Mengering d. i. Die Rem 
ſchen mengente ob. verbindende, (f. Curt. Beitt. m 
geogr. Onom. d. gr. Spr. &. 147), Bein. dır Uyhr 
bitis in Laconita, Paus. 8, 22,1. Bon ihrem Heilir 
thum hieß die Küftengegend im Weiten Laconica's ba 
Gytheum Miybviov, Paus. a. a. O. 

Mißdaoy, b. St. B. s. v. u. ©. Korsdsser mi 
Muıßdiov, in Ptol. b, 2, 22 Middiov 17 Modden, 
nad St. B. s. v. (ep.) auch Mißfiov, Hierod. 
678 verfchrieten Meddiov (f. St. B. 5. Kersdeser, 
in Tab. Peut. Mideum, vgl. Midas), Walben: 
burg, Statt in Phrygia Epiltetos, Strab. 12, 576, 
D. Cass. 49, 18, Hellan. bei St. B, Suid., Piis. 
5, 82,41. Ew. Mißads, St. B., u. auf Münzen b. 
Rasche Lex. num. ıı1, 1, p. 695 u. ff., od. Mı- 
Sais6s, St. B., b. Plin. 5, 39,39 Midaei. ° 

Miöänos (?), m. ©. des Acguptus, Hyg. f. 170. 

Mtöas, gen. nad) Et. M. 465, 14 u. Suid. er. 
u. fo ſteht er allerdings in Plat. rep. 8, 408, b, Xen. 
An. 1,2,18, Arr. An.2,8,1. Plut, Alex. 18. fr. de 
nobil. 10, D. Bio. 8, 59. Ael. n. an. 18,1. v. bh. 8, 
18. 12,45, Ath.10,415,b.— 12,516, b, &., Strek 
12,568. 14,680, Paus. 1,4,5, Luc. cal. 5, Them. 
or.2,p.80, St. B., Et. M., doch kommt nick fein 
auch ter gen. auf @ vor, Plat. Phaedr. 264, c. lege, 
2,660, e, Plut. Caes. 9. parall. 5. flav.10,1.%,D. 
L. 2, 6, n. 2, D. Chrys. 87, p.464, Antb. ız, 417. 
Luo. merc. cond. 20. Hermot. 11, Diogen. 8, 53 
(u. 9. unter Mida nAodrog unten), Hesych,, StB. 
8. Motiässov, Heracl. Pont. fr. 11,8, voc. Mide, 
Ar. Vesp. 488, Luc. Tim.42, 6. pl. Midas, Loc 
apol. 1, u. acc. Midas, Ar. Vesp. 488, ion. (Ber.) 
u. ep. (Hom. ep., Nic. b. Ath. 15, 688, b, u. viel 
Quint. 8m. 9, 186, wo Mein. flat 2,9? "udne Erde 
Midnv vermuthet, Miöns, gen. so (Hom. ep. 3,r. 
1, Tyrt. fr.8, Her. 1,85. 8,188), lat. außer Midas 
auch Mida (f. Fulgent. myth. 2,14 u. Claudian.de 
Stilich, 8, 280), (6), nad Strab. 7, 804 ein Befonten 
in Phrygien gebräudl. Name, der jedoch auch in Grkr 
Genland z. B. als Stäbtename, u. fonft wie in Mr 
desa ziemlih häufig ift und wohl Walto hi 
der waltende bedeutet, (+ für &, alfo von zude). 
wenn man nit es Braas erlären will, wi 
denn auch ein ben Hülfenfrüchten ſchädliches Juſch 
uldas hieß, f. Theophr. c. pL 4, 15, 4, ob. we 
Hesych. erllätt Smoldiov 1, dıesssor zox 
xuduovs, alfo von zleow ob. uselv, was nad He 
sych. 8, v. u. » xaraulı — dad iR. 1) 
©. der Kybele, Hesych., Plut. Caes. 9, Hyg. f. 19). 
274, und nach Iust. 7, 1 u. Con. narr. 1 5. Pbet 
bibl. p. 180, b ed. Bekk., Nic. b. Ath. 15, 688, } 
val. mit 2,45. 0, Strab. 14, 680, alter König von 
Motedonien, deſſen Rofengärten in ber Nähe des Ber 
mios lagen, Her. 8, 188. Später identifichtt mit ia 
Königen von Phrygien u. Libyen, welche abmmechfelnt 
Midas und Gordios hießen, und beren Osanm ki 
annimmt, von welchen ber Iekte um 500 v. Gär. m 
gierte. S. Hom. ep. 8, (Ant. vır,158, Plet. Phaedı. 
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:64,0, D. L. 6,2. 1, D. Chrys. or. 87, p. 484), fü 
Ier. 1,14, Strab. 12, 571, 8t.B.s. Dovyla, Iambl. 
’. Pyth. 148, Polyaen. 7,6, Hesrch. s. v. n. 8. 4s- 
vioans, Et. M.707, 19, Zen. 4, 46, Apost. 1, 58, 
„ Plut. Alex. 18. cons. Apoll. 27. parall. 5. Arr. 
ın.2,8,1—6, Ael. v. h.4,17, Them. or. 2, p. 80, 
Yassiod. 8, 81. Hyg. f. 274 u. d. o. a. Gt. Dem 
dinde trugen Ameifen Weizenkörner in ten Munt, 
kel. v. b. 12,43, Cic. Div. 1,86, Vel. Max. 1,6, 
um Seien, daß er einft ter reichſte Sterbliche wer⸗ 
ven würte, ber er benn auch wirklich wurde, fo daß 
5 Mida nAodtos ſprichw. war, od. tov Mida nAol. 
:0y £ysıv, u. äbnl. Midov yorjuete, Diogen. 8, 58, 
Apost. 11,6. 17,17, Greg. Cypr. L. 8,16, Macar. 
), 45, vgl. Plat. rep. 8, 408, b. legg. 2, 660, e, 
Tyrt. fr.8, Piut. nob. 10, Luo. merc. 'cond. 20. d. 
nort.2,1. Tim. 42, Stob. flor. 10, 86, Cram. An. 4 
29, u. daß nun ein Reiher Midas hieß, Luc. 
„ Hesych., Ar. Piut. 287 u. Schol. Midas felbft 
ıbte hoͤchſt ſchwelgeriſch, Ath. 12, 516, b, u. fo pm 
oxevooc (Suid.), daß er wünfdhte, es möge ſich 
Mes, was er berübte, in Gold verwandeln, D. Chrys. 
r. 64,592, Them, or. 18, p. 221, Plut. Popl. 15, 
Iyg. f. 191, Ov. met.11,85 u. ff.. Cic. Tuse. 1, 
8. Divin. 1,86. 2, 81, Martial. 6,86,4, Val. Max. 
‚6, Serv. zu Virg. Eel. 6, 18,9. Bom Wurf im 
Rürfelfpiel aber hieß es fprihw. Midas dv zußoss 
TBoAwrarog, App. prov. 3,08, Suid., Phot., Hesych., 
Yiogen. 8, 58, deun der Wurf im Würfelfpiele, wel⸗ 
her, wenn alle Würfel verſchieden gefallen waren, einer 
er glüdlichften war, hieß wldag, f. Poll. 7, 204, 
Iesych., Phot. Weil er aber auch mit dem Silen in 
Berbinbung trat u. mit den Satyrn, fo fhriek man 
hm Tange Ohren gu, Philostr. v. Ap. 6,27, Ar. Plut. 
!87 u. Schol., Luc. cal. 5, Philostr. im. 1, 22, welche 
hm nad Antern Apollo verlieh, meil ex der Schale 
nei des Pan den Vorzug vor Apollo’s Githerfpiele 
ab, Or. met. 11,174 n. ff., Pers. 1,121, Hyg. f. 
191, u. da fie troß alles Verbergens doch der Barbier 
ntdeckte, u. biefer, nicht vermögend das Geheimniß zu 
wahren, es wenigftens einer Grube anvertraute, u. 
ms diefer dann Rohr wuchs, weldhes, vom Winte Bes 
vegt, die Worte hören ließ, Lycophr. 1401 u. Tzetz., 
Ivy. met. 11,180, Auson. Ep. 28, 18 (Mißeo xdia- 
os, Anth. x, 56), fo hieß es nım fpricw. von Dins 
ven, die fih ſchwer verbergen laſſen: Midas övon 
dra (£yss), Diogen. 6,78, Divg. V.8,29, Apost. 
11,65, Suid., Con. a. a. D., was man fo erflärte, 
»t habe als König gute Polizeifpione gehabt. Den Top 
ioll er fc ſelbſt gegeben haben, indem er Ochſenblut 
tanf, Plut. Flam. 20. superst. 8, Strab. 1. 61, Euet. 
Id. 1, p. 1671,18. Es führte aber von ihm eine Duelle 
Mida wuyh ob. xpfvn den Namen, indem er den 
Silen bier betrunken gemacht u. fo gefangen baben 
ol. Max. Tyr. Diss. 11 (80), Himer. Ecl. 16, 5, 
?hilostr. v. Apoll. 6, 27, u. e8 wird diefelbe bald, wie 
von Xen. An. 1, 2,18, in die Gegend von Thymbrion 
and Tyräon, bald, wie von Bion 5. Ath. 2,45, c, ter 
ie Inma nennt, zwiſchen die Mäder u. Pionier 
ach Ancyra verlegt, f. Paus. 1, 4. 5. bald ale die 
Duelle des Marfyas angegeben, Plut. fluv. 10,1. 2. 
Ebenfo zeigte man am Cangarlos rd neu Or 
boeyüv olxntigsa Midov, Strab. 12,667. Adj. 
Mißeos, 3.8. üvasıumta, Her. 1.14,u. xdAauos, 
“ oben. — 3) Mgrigentiner, berühmter Slötenfpieler, 
?Pind. P.12, tt. u, v.12. 8) Sffavenname (f. Strab, 
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7,804). — Ar. Vesp. 488. — Luc. Hermot. 11. Phi- 
lops. 11. Catspl. 11. 4) Andere: Anth. ız, 417. — 
Inser. 8, 4408. 4407. 4836, c, Add. Nah Oobet if 
auch D.L.5,4,n.9 fofür Mndtag gu lefen, wie man 
auch Them. 6, p. 74 Midas für Midos vermutbet Bat. 

ag, T., Chers. b. Paus. 9, 88.9 Mıßen, 
b. Pind., Xen., Paus. 6,20,7 u. nah St. B. auch 
Mita, nach Strab. 8,378 foll tie Etatt in Araclis 
Midta, die in Böotien Midesa heißen, (N), Walt- 
tada, Wallenftein, 1) Nymphe, M. tes Aspleden 
von Poſeidon, Paus. 9, 88, 9. 89, I, St.B.s. ’donin- 
day, Apd. 2,4, 5, nad welder die &t. in Böotien 
benannt fein fol, nach Anderen Phrygierin, M. des 
Kilymnos von @leliryon, Chers. in Paus. 9, 88,9, 
Apd. 2,4, 5, Pind. O1.7, 58. 2) T. tes Aloeus nad 
welcher die Et. in Argolis benannt fein foll, St. B. 8) 
St. in Boten, nah Paus. 9, 89.1 das fpätere Leba⸗ 
dea, nach Andern (Strab.) in ven Kopatsfee verfunfen, 
I. 2,507, Nonn. 18, 60, Strab. 1,59. 9.418. 4) Et. 
in Argolis, welche nach St. B. früher goes d- 
Ass hieß, Xen. Hell. 7,1,28. 29 (2), Paus. 2.16, 2 
—8, 27,1, d., Apd. 2,4,4. 6, Stat. Theb. 7, 881. 
Ew. Mibeärns u. Mißeatos, St. B. Fem. Mißehrs, 
tab. Bein. der Alkmene, Theocr. 1d. 18, 20 u. Schol. — 
24.1. Adv. Mıßaßev, Pind. Ol. 11(10),78. 6) &t. 
in Locien, St. B. u. Stat. Theb. 4, 45. 

Midnwol 7 Mednvos, Völterfhaft im Norden der 
töm. Provinz Africa, Ptol.4, 8, 22. 

Mißlas, m. = Mesdtac, w. f., Steinfäneider, 
Inser. auf einer Gemme, Clar. Inser. d. ant. du 
Mus. Royal p. 420, R. Rochette L & M. Schorn p. 
148. 2) Antere: Inser. 4, 6872. 7216. Achnl.: 

Mı6ı6Xas, m. Choerob. p. 86, 86. 

MiöuXißne, m. Lahmanns, 1) Athener, a) Otry⸗ 
ner, Dem. 44,917. b) Ballener, Dem. 44,10. ©. 
Medvaldns. 2) Midvildas, Dv, Geſchlecht in Her 
gina, Pind. P. 8, 53. 

Mi8tXos, m. Lachmann, = Meldväog, w. f.. 
Arginet, Stammvater ber Midyliden, Pind. fr. 166. 

— f. früherer Name von Troglodytice, Iub. b. 
Plin. 6. 84. 

Miöey, wvos, m. Woltmann od. Lahmann 
(f. Midas u. Meidov), Mannen., Ep. dd. 236 
(Plan. 255). — Inscr. 8, 6488. — Athener, V. des Lam⸗ 
proces, Schol. Ar. Nub. 968. — Titel einer Komdbie 
des Alexis, Ath. 15,700, a, u. bes Antiphanes, Poll. 
10, 152. 

Mußiöös, m. KR. von Aegypten (6. K. der 1. Dyn.), 
Afric. b. Syncell. 54 (101) in Müll. hist. fr. 11, p. 
589. ©. Nreßäng. 

Müdo, f. Preßburg. = Misla, 1) St. in Ma« 
cebonten (Strymon), Plut. Alex. 7, St. B. Ptol.8, 18, 
89 (Miel« n Misla), Plin. 4,10, 17. 81,2, 20. 
Ew. Mufebs u. Mufatos, Nican. b. St. B. 2) T. 
tes Beres, nach welcher bie Stadt benannt fein foll, 
Nican. 5. St.B. ©. Möela. 

Mififios, m. Armenifcher König. Thphn. 588, 14. 
— Manns. 8845. 8858, Sp. 

Mldarxos, m. Tieftrunk (s für e, über die Ber 
tonung f. Theogn. p.59 u. 60, Arcad. p. 57), Rod 
in Athen, welcher über bie ficiliſche Kohkunſt gͤeſchrie⸗ 
ben, Plet. Gorg. 518, b, Ath. 8, 112, d — 12,876, 
ec, d., Arist. or. 45, p. 144 — 251, d. or. 46 p. 
817—876, 8. Tbem. or. 21, p. 251. Suid. nennt 
ihn einen Grammatiler. 

r Mußäpas, od. ns, gen. ov, m. V. des Diophan⸗ 
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u, eines Truppenführers des Mithrivates, Memn. fr. 


MıOp&as, m. Kappadocier, App. Mithr. 10. 

Mıöpadärne, m. d. 5. von Mithra gegeben, für 
Mı9g1darns (vgl. C. Inser. 2, p. 115, b), f. Ios. b. 
Iud. 1,8,7. 1,9,8.4, Porph. abst. 1,25. — Poll. 
6,70. — Delier, Inser. 2276—78. — Auf Münzen 
aus Athen u. Bergamus, Mion. 11, 118. 590. — Andere: 
Eckhel d. n. ı1, 868. — Inscer. 4, 6856. 6858, A, 19. 
8618, ıv, 55. 

Mı9paßarınds, m.Inser. 4, 6855, Add., Sp. 

Mu«öpatos, ſ. Mntgalog. 

Mußp6xwva, za, (Sonnenfeh), das Mithrasfeft 
bei den Perfern, Strab. 11, 580 (1. d.). 

MiOpas, gen. «& (Porph. abst. 2 56. 4, 16. 17. 
antr. Nymph. 17. 24) u. ov (Porph. entr. Nymph. 
6, D. L.2,8, n.16, Suid.), in Xen., Luc., Nonn., 
Ath., Plut. Is. et Os. 46. adv. Colot. 88, Hesych., 
Inser. 2, 2476, g, 84.89, Add. Midpns, gen. ou, auch 
806, Inscr. 8178, 8, Curt. 5, 18, 12, (6), 1) Sonne, 
Eonnengott der Perſer (sl Koovos, sl butdar 
noAvawuuog, slte ou Midons, ’Hilsos Baßviw- 
vıog, dv Kildds Yeipos "AnoAAwv, Nonn. 40, 400, 
od. M. "Aocdpiog buigav Evi Hsgaldı, Nonn. 
21,259), = Hrsg, Strab. 15, 782, Suid., Hesych., 
Nonn. iu Greg. Naz. p. 148, dah. Migoug "Häros, 
Inser. 8, 5875, a, Add, 6008, ot. Midgas "AndAlop, 
Inser. 8, 6018. @r ift ter Schöpfer aller Dinge, ter 
feinen Sig zwiſchen den Tags u. Nachtgleichen hut, 
Porph. antr. Nymph. 24, u. die Mitte hält zwifchen 
Hotomagus u. Arcimanius, u. daher der Meosıns if, 
Plut Is. et Os. 46, dem man veſte feierte, Dur. b. 
Ath. 10,484, e, der Myſterien hatte, Plut. Alex. 24, 
Porph. abst. 2, 56. 4, 16, u. geweihte Höhlen, Porpb. 
antr. Nymph. 6.20, ten man abbildete, Luc. Iup. tr. 
8, u. bei dem man ſchwor, ac Tov Migonv, Xen. 
Cyr.7,5,58, od. vi} Toy Mi$gav, Plut. Artox. 4, 
Ael. v.h. 1,88, vgl. mit Xen. oec. 5, 24, fowie Plut. 
Alex, 80, wo sind uos asßdusvosg Midgov te gs 
utya ſtebt. €. D. Casa. 68,5, Lue. deor. conc. 9, 
Euandr. b.Zen. 6, 78. Et ift ®. des Diorphus, Plut. 
fluv. 28, 4. (Adj, Midgsaxds und Midguenvög? 
ſ. Mi9gaxıya). 2) Geſehgeber ber Aethiopier, St. B. 
se. Aldtoyp. 8) Syrer, epiluräifher Philofoph, Plut. 
adv. Colot. 83, der adv. Epic. 15 Mi9pos heißt. 4) 
ein Beamter des Lyfimahus, viel. S vorigem, D.L. 
2,8,n.16. 10,n.8. 5)®. eines Zucius, Anth. app. 
180. 6) »riefter ter Ifis, Apul. met. 11,p.800, ed. 
Oud. 7) Inser. 2,2476, 9, 84. 89, Add.8178, 8. 

M«öpdrgs, m. = Misgiddeng, Inser. 8, 4674, 
Sp. 
Mubpaserrns, m. Anführer der Armenier, Arr. An. 
8,8, 5. 

Mudpetov, 16, Heiligthum des Mithras, Socr. h. e. 
5,16,K. 

M«, gen. ovc, dat. p, m. Vefehlehaber ber 
verfifchen Befagung in Sarves, D. Sic. 17, 21. 64, 
Cart, 8, 13, 6—5, 8,12. ©. — 

Mibpidarne, ou, voc. (Plut. Dem. 4. Artox. 15. 
rogg. apophtb. Antig.18) Mssgdäte, (6), = Mr- 
Yoadaens u. Medodins, w. f., fat. in Jahn spec. 
epigr. n. 28 auch Mithredates, Sunnengabe mie 
Gottegabe, ſ. MiIoas, 1) Perfer, a) ein vorneh⸗ 
mer Berfer, Xen. Cyr. 8, 8, 4. b) Serräther des 
Ariobarganes, Arist. pol. 5,8, 15. c) ©. bes Rhodos 
bates, Breund des jüngern Cyrus u. Satrape vom Ly⸗ 
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taonien u. Kappadecien, Xen. An. 2, 5,35-7,8,ü 
d.. Plut. Artox. 11—16, 8., D. L.8,n. 25, Sur 
». Kilapyos. d) Schwiegerſobn des Darius, wide 
in der Schlacht am Granitus fällt, Arr. An. 1,15: 
16,8, Plat. Alex. fort. 1,1. 0) ©. des Ariokanan 
welcher unter Artaxerres Mnemon ben Datamıd ii 
Polyaen. 7,29, Nep. Datam. 10, 11. f) ein Gun! 
D. Sic. 11, 69. 2) Herrfcher im Bontus, a) Nithe.n. 
S. tes Mriobarzanes, mit dem Bein. 6 Krk 
($ 2,562, Luc. maor. 18), f. Plut. Demet., 
regg. apophth. Antig. 18, D. Sic. 16,90. 19,4 
20, 111, App. Mithr.9. b)S. deſſelben. Nithi. m 
D. Sie. 20, 111. 0) Mithr. 1v., Schwiegervent Ile, 
tiohus des ©r., V. des Phamates, Pol.4,56-:| 
22, d., Memn. fr. 11. 24, Porph. Tyr. fr. 6,6.‘ 
St. B. s. “Ayxoga, Et. M. 184,36, Agatı. b An 
12, 528, a, Iust. 88, 5. d) Mithr. v., €. des Her! 
nafes, mit d. Bein. d suepysıns (App. Mitbr.i; 
Strab. 10,477), f. Pol. 26,6. 88,10, Oros.s,l; 
Eutr. 4,20. e) Mitbr. vr., ©. des vorigen, mit ka 
Bein. dıövocog (App. Mithr. 10) u. Eindtag (A 
Mithr. 10. 11, Strab. 1, 14 — 10,477, 8), ad 
Hoytıxdg genannt, Plut. Luc. 81, Ael n. m.| 
46. v. h. 1,27, u. 6 Hovtsxög Baosdsis, At. li 
415, e, ob. d Kannadof, Nic. Dam. b. Akt 
266, e, ®. bes Pharnafes u. bekannter deind I 
Römer, los. 14, 8, 4, D. Sic. 86, 8 — 38, 6, Pi 
Flam. 21 —Caes. 50, 3. adul, et am.ld.- 
conv. 1,6, 2, 8., App. Sic. 6 — Mithr. 118, 8,D.Ce 
fr. 99 — lib. 87, 12, d., Memn. fr. 80—58, ĩ. Paz |. 
20,4—8, 28, 5, 8., Polyaen. 7,29, 2. 8, 9,3, dt). 
211, d— 6,274,f, Them. or. 8, p 43 —Ih IE. 
ö., Strab. 7, 807—18, 625, d., B. A. 166,15 Si 
s. Eisoula. Sein Lob pries in einer Kia 
Rede Arfop, Suid. s. Alowmnog, u. fein Ran nr 
Appian oft 7 Ms9gsdaron yi, App. Mithr.il.!! 
65, vgl. mit 99, daher auch Ev Medgsdaren IH: 
Mithr. 117, u. Midgiddtov xöpar, App N 
65. Seine Leute (Soldaten) heißen ol Misgda 
Memn. fr. 24. 82, doch häufiger of } 
App. Mithr. 82. 100, Memn. fr. 40. 43. 54, 4. # 
Mißpißarıol, Plut. Inc. 9. Seine Naht 1 * 
T« Tod Misgiddtov, D. Cass, fr. 109,8. IN 
11, u. die Parteinahme für ihn d Mubpdanıık 
Strab. 18,614. Adj. davon ift =) Mupıbaruh | 
6v, 1. B. voorjuare, Plut, Syll. 18, org“ 
Plut. Syll. 20, u. bef. möAsuog, Plut. Zyll. 7 — Bee: 
20, d. Strab. 9, 898—13, 594, d., D. Cass fi.) 
4, während er D. Case, 86,42 d Tod — 
nöksuos heißt, u. als Subst. tä Masgudatırd, E| 
Zeiten der Dithrivatifchen Kriege, ob. ihre Od 
Strab. 11,497. 14, 649, Ath. 6, 272, (. 8,3321.1| 
Mißpibäraos, ov, . B. Midordarsiog püar 
App. Mithr. 18, Me$gsddrssog ggovek, ennt 
41, pdouazxa, App. Mithr. 111, yoruare, We® 
fr.44, nöAsueg, App. Mithr. 19. 30. 121. Ste) 
za Misgidärssa, d. i. Mithribates’ Partei or 5) 
firebungen, App. Mithr. 29.80. f) S. des 

Mithridates, App. Mithr. 64, Memn. fr. 81. 9) 
geblicher Rachtomme beffelben, D. Cass. 54, 34! 
Herrfcher in Parthien, a) Mithr. z., Tust. 41,60% 
5,4. b) Mithr.ır., Sohn von Artabenus ız, IE 
42,2. — Anderer: K. von Bontus, D. Sic. iur 
e) Mithr. zur, auch der Große genannt (Tost. 4, 
f« Ios. arch. 14, 6, 4 ud b. Ind. 1,8,7.8 
MıSgadcns Reht), App. Syr.51, Plut, Ant 46! 
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. Cass. 86, 16.89, 56.— d) ein @ibem des Artabes 
ı, Ios. 18,9, 6. 7. e) mit d. Bein. Zoydxng, Eparh 
n Patthien, Ios. 18, 14,8. 4) Herrſcher von Boopo⸗ 
& @) mit d. Bein. Mlepyaunds, Ios. arch. 14, 

1—3 u.b.Iud. 1,9, 8.4 (wo Mi9gadueng feht), 
. Cass. 42,41——47, 26, Strab. 18, 625, Hirt. Alex. 
28. — b) mit b. Bein. d Hovtsxög, Plut. Galb. 
15, D. Cass. 60,8, Tac. Ann. 12, 18 u. ff. 5) 
. von Sberien, dah. d“IAng genannt, D. Cass. 58, 
3. 60, 8, Petr. Patr. fr.2.8. 6) 8. von Armenien, 
. Case. 58, 26. — Bräfelt von Armenien, Pol. 26, 
— Schweſterſohn von Antiohus M., Pol. 8, 25. 
- Anderer, D. Sic. 81,28. 7) 8. von Kommagene, 
iut, Ant. 61, D, Cass. 54,9. 8) Satrap in Katien, 
harit. 4,1 —7. 9) Phrygier, Cie. Flace. 17, dab. 
imen Mithridaticum, ebend. 10) Andere: Insor. 264. 
570. 2322. Dav.: 

Mulpbärıov, n. Berofefte im Gebiete der Tocmier, 
el. j. Hufein Abad, Streb. 12, 567. 

rs, dog, f. X. des Mithridates Eupator, 
pp. Mithr. t11. 

Mipıßärov zoun, Fleden in Barthien, Ios. 18, 9, 6. 

Mubpıßärov yoga, Gegend im aflatifhen Sar 
ıatien nach Mithritates s. 4, b genannt, Ptol. 5, 9, 19. 

Muöplvns, ov, m. Prafett von Sardes u. Satrape 
»n Armenien, Arr. An. 1,17, 8.4. 8, 16,5. &. Mi- 

ns. 
a Mubpoßatos, m. ein Berfer, au Medgodalos ges 
hrieben, Arr. An. 7, 6,5. 

Mıöpoßaplävns, ov, (6), a) Seerführer des Ti 
et, Plut, Luc. 25, App. Mithr. 84. b) Anterer: D. Sic. 
5,91. c) Ehalbäer, Luc. Neoyom. 6. 

„Mußpoßovfäyns, m. — der Kappadocier, D. 
fie. 17, 21. — Arr. An. 1, 16, 8. 

Mubpordorrgs m. Berfer, Strab, 16, 766. Aehnl.: 

Mulpowaderne, m. Berfer, Plut. Them. 29. 

, m. = Midons, f. unter Mi$gas, Plut. 
dv. Epic, 15. 

MiöAsos, m. Trumt (s für 8), Secretait von 
Iprrhus, Inser. 2, 2276, 10, Sp. 

Mixa, f. Kleine, Brauenn., Ar, Thesm. 760. €. 
Hixxa. 








,„ m = Mixxallor, w. f., Athener 
Vrechier), Ross Dem. Att. 79. 120, Aehnl.: 

Mixalos, m. = Mixzakos, w. f., Kleinert, 
lihener (Keppifier®), Ross Dem. Att. 159. Anderer: 
nser. 4, 8517. 

Misarayol, ov, Numidiſchet Bolt, D. Sie. 26, 84. 

Muxtvas, oo, m. Kleinert, 1) Atbener, Ross 
dem, Att.80. 120. 2) Kotoneer, Keil Inser. boeot. 
Y, b (f. Anal. ep. p.250). 8) Rhodier, Olym⸗ 
ionite (81. 114, 1), D. Sic. 17, 118. 4) 2ofter, Rang. 
- 1298, 111, 27. Aehnl.: 

vas, ow, m. 1) Athener, gegen welchen Lyfias 
ine Rede verfaßte, Ath. 8, 865, b, Harp. s. dmsßAn- 
as, Anon. in Hermog. otdo. 7, p. 286, 22, ed. 

Pelz, Prisc. 18, 24, ferner Antiph. or.2 arg. u. 
opet. in Hermog. 4, pP. 406, wo falſch oös Mi- 
sony Reßt. 2) Melibder, Rang. n. 1907. Aehnl.: 

wros, m. Bohlen — Hüllen, Mannen., 

— 8, 5164, Inser. Cyr. Iourn. d. Sav. 1848, p. 


Muwetyas, gen. (Strab. 17, 882) &, bei Pol. 87, 
[% App. Ib. 7. Lib. 106. 111 Mixtıms, in Plut. 
Gracch. 2 Muxipäs, gen. A, lat. Micipsa, ©. 
’ Mefiniffe, X. von Namidien, D. Sic. 84, 62, 
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Strab. 17,829—838, App. Lib. 70, Suid. u. Ne o. 
a. St. S. Miypylyas. 

Miwxloy, vos, (d), Kleiner, 1) Athener, 2) 
Staatsmann, Pol. 5, 106. — Gegner des Aratus, Plut. 
Arat.41. b) Bufgkändler, Alex. b. Ath. 6, 237, b. 
©. c) XoAdsdeug, vulg. b. Dem. 58, 5—26, f. ML- 
zw». d) Kephifier, Ross Dem, Att. 14. e) auf einer 
atbenifchen Münze, Mion. 11, 125. f) Salaminier, Insor. 
624. g) Andere: Isae. 5, 22. 28. — Ross Dem. Att. 
69. — 79. —h) Archon DI. 94, 8, den Andere Mixar, 
w. f., nennen, D. Sic. 14, 17. — Hudoysvous, Arch. 
Zeitg 1844, ©. 244. 2) Böotler, Euseb. obr. p. 157 
ed. Mai. 8) Tegeat, Inser. 1518. 4) Macedoniſcher 
Ttuppenführer, Plut. Phoc. 25. 5) ©. eines Metres 
dorus, Inser. 8140. 6) Bildhauer, Inſcht. auf der 
Bafls einer Statue, Archäol. Zig 1844, n. 15, ©. 244, 
R. Rochette 1.3 M. Schorn p. 855. 7) Anderer: Inser. 
2, 8187, 83. Bgl. auch Micio. 

Mlıxa, 5, = Mixa, w. f., in Inser. 970. 8797 
Mix«n, (N), Kleine, 1) Atbenerin, für melde Hy ⸗ 
perides eine Rede verfaßte, Poll. 7,191 u. 10,89. 2) 
@leerin, Plut. mul. virt. 15. 8) Lebateerin, Keil Inser. 
boeot. LXVII,e. 4) Andere: Inser. 970. — 8797, b, 
ſ. Keil Anal. epigr. 158, n. 1. 

Mwxi , covos, m. Kleinert, 1) Athener, 
Dem. 32, 11. 2) Anderer: Leon. Tar. 16 (1x, 885). 
Aehnl.: 

McæxxcAos, m. 1) Klegomenier, Arr. An. 7,19, 5. 
2) Dufiter, Arist. an. pr. 1,88. 8) V. eines Leonides, 
Steinbr. in Hamamat, Letr. rec. 2,489. 4) ©. eines 
Veteeſis in Aegypten, Leir. rcc. 2,482. 5) Anderer: 
Inser. 8, 4716, d, Add, 

Minniäöns, m. Kleinere, ©. des Malos, Bild» 
bauer aus —*— (DL. 42), Plin. 86, 5, 11. 
= Mıxivag, w.f., Rorkyräer, At. 
Inſcht. in —— dell’ Inst. Arch. 1829, ı1, p. 167. 
v. 20. 

Mixxvov, f. Kleine, Athenerin, A. Bang. II, 
1886,K. 

Muwxxlev, wvoc, voc, (Luo.) Mixxlow,m. Kleiner, 
1) Maler (DI. 102), Schüler des Zeuris, Luc. Zeuz. 
7. 2) Anberer: Inser. 2, 2368, b, B, 7. 

m. Klein, 1) ein Soppift, Beitgenoffe 
des Softates, Plat. Lys. 204, s. 2) aus Bellene im 
Beloponnes, Tymn. 1 (v1,151) u. Arch. vı, 195. 8) 
aus Dyme, Pol. 4, 59. 4) aus Nanpactos, Insor. 1756. 
5) Andere: Callim. ep. v1, 810. — vii. 458. 

MixkuXos, m.,od. Moxxbaoc (f. Lob. path. 12 u. ff.), 
Kleinbub, Mannen., Crat. b. Plat. de vit. aer. al. 
7. — Inser. 1706. 

Miıxoy, m. Klein, Böotier, Insor. 1567. 

MixöAuroy, n. Ort ander Süpfüfle Tpradens, Tab. 
Peut. (Micolitum). 

Muxp& Zügrss, f. Zuges, An. st. mar. magu. 
100. Ainroc, ebend. 118, f. dönntig. 

Muplov (?), Inser. 2, 8797, b, Sp. 

M: , wrog, m. Klein, Lokter, ®. eines Cuan⸗ 
thibes, Inser. 1671 (conj.) 

Mixpos, nı. Lütge (d. i. Mein), Mannen,, D. L. 
5,4, n. 9. — Inser. 8, 4860. 

Miwnpds Herods, Lütleberge, Ort in Marma- 
tits, An. st, mar. magn (89). 40. 

od. -drgemyos, m. Kleinſchrod (d. i. 
Hein fehtotend), Parafit, Plaut. Stich. 1, 8, 88. 

Muxpb, f. Lütge (d. i. Kleine), aus Hermione, 

Inser. 1211. 





924 Mixpwv 
, m. (Micro), Klein, arretiniſcher Töpfer 
b. Fabroni Storia degli ant. vasi aretini p.45. 

Mixris, f. nad) Timae. b. Plin. 4, 16, 80 Infel der 
Norbiet. 

Mixvbiov, m. Lütdens, Heerführer des Antios 
&us, App. Syr. 12, f. Lob. path. p. 867. 

Mixödos, (6), Lütden (wixuSerdv = TO ur 
xoöv xai winsov, Hesych.), 1) Mheginer, ©. des 
Ehöros, Vormund der Kinder te Wnarilas u. Ber 
walter von Rhegium u. Meffana, D. Sic. 11,48 — 
66, ö., Strab. 6,853, Paun. 5, 24,6 — 28, 5, 8., St. 
B. s. Iv£ods, Just. 4,3, Macr. Sat 1, 11, f. Zus 
x090g. 2) Athener, a) Zumadänteigs, D. L.7, I,n. 
9. b) Koädvredg, Inser. 188. 8) Feldhert des Mlce» 
tas, D. 8. 19,88. 4) Thebaner, a) Liebling des Cpa⸗ 
minondas, Nep. Epam. 4. b) Inscer. 1570. 5) Andere: 
Inser. 8, 8932. 4,4812, d, Add. — Leon. Tar. 15 (v1, 
855). — Val. Et.M. 55.21 u.Lob. path. 868. 

MuwcvAlovy, m. Rnöblein, 1) Sreund des Menotor 
tus, App. b. civ. 5,78. 2) Inser. 2, 2868,b, B, 7, 
Ad 





iewAAos, ev, voc. Mixuäde, m. Knäblein, 
Schuhmacher, Perfon in Luc. Gall. 1—88 n. Catapl. 
14—21. — Suid. Aehnl.: 

MixvAos, m., in Anth. Mixödog betont, doch f. 
Lob. patb. 122, Mannen., Crat. fr. 6. — Call. ep. 27 
(Anth. vii, 460). 

Mixev, ovog, m. Lütgen d. i. flein (#, wie denn 
aud bei fpätern Dichtern in wxgös » bisweilen kurz 
iſt, f. Iac. Anth. P. p. 178. 798, Schol. Theoer. b. 
112 nennt s lang u. nimm es = uw», Mohn), 
1) Athener, a) Ardhon DI. 94, 8, Marm. Par. 66, 
Argum. Soph. 0.0. = Mixtor b. D. Bie., w. f. 
b) ©. des Phanochos (Schol, Ar. Lys.) od. nah R. 
Rochette 1. % M. Schorn p.162 laut einer auf ber 
Atropolis gefundenen Jnſcht. vielmehr des Phanomas 
choe, berühmter Maler u. Bildhauer, Ar. Lys. 679 u. 
Bchol., Paus. 1,17,8—8, 11,8, 8., Ael.n. an. 4, 50. 
7,88, Tzetz. Chil. 12,427, Plin. 88, 18,56 — 85, 
11,48, 8, Lye. b. Harp., wo aber Mix» ftcht, 
mw. f. — Einen andern Maler erwähnt Plin. 85, 9, 85 
u. einen Steinſchneider f. unter Möxww. c) XoAdsk- 
dns, Dem 58, 5—26, d., wo b. Bekk. Mıxtov ftcht, 
die beften Hoſcht. aber Mixwr haben. d) ein Redner 
(f Mixtor), Paus.2,9,4. e) S. eines Kteon, ein 
Gargeitier, Inser. 618. 2) eginet, ®. bes Onatas, 
Paus. 5, 25, 10 — 8, 42,10 (Anth. app. 825. 870). 
8) S. des Niceratus, Bildhauer aus Syracus. Paus. 
6, 12,4, u. viel. Plin. 84, 8,19. 4) Lacedämonier. 
1% Mixovos, d. i. feine Weingärten, Theocr. Id. 5, 
112 u. Schol. 5) auf einer koifhen Münze, Mion. 
8. v1. 570. 6) ®. eines Krinagoras, Anth. vır, 227. 
7) Anderer: Insor. 4, 7218. 

MlAaf, axos, f. Eyben, Geliebte des Krofos, 
Nonn. 12, 86. 15, 858. 

MiXapxos,m., v. 1. für Mduegxos, w. ſ. 

MiXäros, u. f. w., f. MfAntos. 

MQBßios yipvoa (Milvius ob. Mulvius pons), 
Brücke über die Tiber, Proc. Goth. 1,19. 8,24 extr. 
©. Movißla, Sp. 

MiXertie, Kaftell in Dardanien, Proc. aedd. 4, 4 
(281, 31), Sp. 

mror, m. viel. Sähwarzbadh, = Melins, 
ein &1., B. A. 1188. 

Müngta, as, f., ion. (Her.) in (f. MAntog), 

1) die Milefierin, Xen. An. 1,10, 8, Plut. Per, 24, 





Mühas 


Pelysen. 8, 68, tit., Arist. or. 46, p. 212, ia pr 
Plat. mul, virt. 11, tit. — Titel eins Etadt m) 
Wleris, Ath. 6, 240,0. 2) das Gebiet von Bike. Be 
1,17—8,9, 8., Thuc. 8, 24, Arlst. b.an. 8.2, 
16, 12, Plut. 8ol. 12, Stra, 7, 821. 14, 686, Pırba 
erot. 8, St.B. s. Tesysöscae, b. Apulej. meLi.; 
157,29 Eimenh. heißt die Etabt Mitet felbR fo. 

MiAneuands, 7, 6v, 1) Adj. milfifh, dzelan: 
ara, Plut. Crass. 82, Adyos, b. i. milenfä: Side 
graigtn od. Romane, Lue. amor. 1. 2) Sub ı 

Mshnosaxög, Titel einer Rede bes Philistus, S= 
s. $ihlaxos. b) 1“ Miinssaxd, a) Keim t 
Xiebeshändel mit ihnen, Plut. Orass. 32. B) Chr” 
Ariſtides = Miinosaxol Adyoı, Plut Cras 
Parthen. erot. 14, marg. Lat. Milesise (fabulae) a 
Milesius sermo, Apul. met. I, in. u. Capitelin. 
Albin. 11 u. 12. 

Müderos, (a, ion. In, sev, in Inser. 691 uf 
8,4842,d, Aud, Ross Dem. Att. 94. 104 Mai 
@sog, in einem Brief b. Eust. 279,88 Mudns 
auf einer Inſcht. von Greta im Rh. Muf.R.$- ! 
Mär, I) Adj. mileſiſch, 4. ®. yoon af. 
Her. 1, 19——6, 20, 8., 8t. B. s. "Aoaös, öge, Sen: 
960, äyıe, Her. 6,86, ddsels, D.L.1,1,0.7, + 
yädes, Polyaen. 7, 16, zgorjges;, Charit. all. 
yon, Polyaen. 8, 68, Aa, Anth. vı, 256,u. il 
xsg M. ſprichw. von gefräßigen Leuten, Apost. 10, # 
app. prov. 8, 57, Ar. Equ. 861 u. Schol, Seds K 
Bock, olviaxog, Eub. 5. Ath. 1, 29, a, xoorn (oe 
pop. ed. B. 14, o4ßsv90s, xäpdauon, zegien. 1 
raploaog, Ath. 2,55, b. 1,28,d. 2, 51,b. 3.Häh 
tom, Ar. Lys. 729, Acl. n. an. 17, 84, Bh! 
Ampt. b. Ath. 12,558, b. 15, 691, a, ae. 
Ar. Ran, 544, Eust. gu D. Per. 828, val. mia" 
Theoer. 16,125, oteArj, yAmnbc, yAaps, Obi 
erot.8, 2. 8,4, Plut.Alc.28. Alex. fort, 1,8. MSbi 
1) (26) MeAnsca, d. i. milcfifche Pracht In Klvenr * 
daß es fprichw. Hich: ofxos z& Meine, mi 
Ivdade od. olzes 1a Miirosa zxänıyüge ti 
un ’v zo ulop ob. bio olxos ra Milfem, pie 
prov. 1, Greg. Cypr.L. 2,82, Apont, 13,87. 1# 
5,657, Ath. 13, 524, b, Enst. I1. 24,444, Sud! 
olzos. 2) ber oder die Milefier, a) Gimme 
von Milet in Kreta, Pans. 10, 80,2. b) in Km“ 
Her. 1, 17—6, 86, 8., Thuc. 1, 116—8, 85, 8. IE 
&n.1,9,9. 6,1,65. Hell.1,6,8. 6, 1,15. rep 4% 
8, 11, Plat. legg. 1,686, b, Ar. Eau. 982. Lns IN 
Isoer. 17, 61, Slgde. Bisw. fiibt Mita = 
Ansos, Anth. x11,195, oder für einen beſinen 

Hefier, fo für Wriflagores, Greg. Cypr. 1. 
it Orion, Et. M. 514, 7, dgl. mit 818, 10, u # 

je = Mlnzos, D. L. 1,1,n.7 (Milnels 
ToondAsı ofas), wie denn die Etabt aud 7; meh! 
Milnclov od. ı MiAnolov 7. heißt, Her Ah 
Thac. 8,25, D. Sic.8,25. 19,75, Ath.13, 528.48 
ifre @roberung # Miäneseow Eienasg, ala Titl 4 
Etüdes von Phrunichus, Her. 6, 21, Acl, v. b 

17, Strab. 14,685, während ein anderen Eid! 
Aleris den Titel MeArosos führte, Ath. 9, 8°" 
Ihre Gefchichte od. Verhälmmiffe heißen za Minds 
Ael. v. h.2,88, ihre (4) Häfen oS Milgeler > 
— Charit. erot. 2, i 4,7,8., u. Ihr — 

n, der für die Kriegeichiffe diente, d Medneler *| 
fie, Plot. Caes. 2, während ein reTyog Min 
ald Kolonie der Milefler an der ite den hir 
nytiſchen Nilmündung Im Delta Aegyptent I}, I 





Manatoupyhs 


‚1,801, Eust. zu D. Per. 828 (wogegen «4 Parthen. 
rot. 9 von der Larifchen Stadt fleht). Sie waren wegen 
hies Luxus verrufen, Arist. b. Ath. 12,528, 0. f. 
‚al. mit 10,442, e. 12,524, 1. 14,625, b, D. Bic. 8, 
ı6, daher Demod. 5 von ihnen fagt: MiAraros dfd- 
so ulv ovx elct, douew d’ old neg afuveron, 
1. 16 jprichw. von vergangener Größe hieß: IAddas 
07? oa Aixıuos MiAnasos ot. Mcav nor 
Isar Mihiasos @Axsuos, Ar. Plut. 1002 u. Schol, 
u Plut 1075, u. u Vesp. 1096 (1055), Anacr. 86, 
\th. 12, 628, f, Apost. 8,69. 13, 85, Macar, 4, 58, 
ireg. Cypr. M. 8,68, Greg. Cypr. 2, 62, Hesych., 
juid., Phot. (76, 6) =. oe» etc., Zen. 5, 80, Dio- 
sen. 5,3, Philostr. v. sopb. 22,4, An. in Cram. 
in.8, 164, D. Sic. 10, 57, Publ. Syr. sent. 777. c) 
Mitefier bildeten auch auf Amorgos in Aegiale eigene 
Semeinden, Inser. 2264, Ross Iusor. ined. ı1, n. 
20. 121, u. in Minoe, ebend. 11, m. 112 u. ııı,n. 
14. Auf gleiche Weife Iebten auch viele in Athen, 
toss Dem. Att. 78, Inscr. 181, 22. 182, 12. 268, 
1,9. 628,8. 698,12. 699. 700. 722. 728. 727. 
» 94, woraus man fälfchliy auf einen attifhen Des 
508 dieſes Namens gefchloffen hat, f. Ross Dem. 
itt. p.42 u. fe 2) Eigenn. (Eybenftoder), a) Pra⸗ 
tet von Damascus, Jos. 18, 16, 1. db) Athener (od. 
Mànoluc, ov), Aeschin. 1, 157 (viel. MeAnasos), 
Inderer: Koss Dem. Att. 104. c) Dichter aus Simyrna, 
/unap. 88, 9, ed. Boisson. d) Bifchoff, Soor. h. e. 4, 
2,20. ©. Mäntos. 

MiAgeroupyhs xAlvn, d. i. in Milet gearbeitet, 
riti, 6. Harp. 5. Auxsovgysls, Ath. 11, 486,0, Eust. 
L.p. 868, 28. 

Mäyots, dos, f. tie Milefierin, nagserızal, 
’srthen. erot. 11. 

Munrla, f. = Meantic, od. MiAnalc, w.f., T. 
6 Stebafos in Reultra, Plut. amat. narr. 8, 1. 

MiAnros, ov, ep. aud) 0s0, voc. (Her. 6, 19, Anth. 
u, 278. 492. xıv,89), Minze, in Theoer. Id. 15, 
26 u. ep. v1,887 (wo jebodh Andere MöAntog haben) 
Hikarog, in Inser. 2, 8162, 29. 8, 8887, 82, Add. 
‘921, A. B. Maiantoc, in Inser. 3,4176. 4480, p. 
Meileros, äol. in Theoer. 28, 21, Greg. Cor. 597 
Müdärog, (f. Ahr. Dial. 1, 87), (4), &pbenftod 
fo nad} Schol. Ap. Rh. 1,186 von uida, welder 
daum auch auldog hieß), 1)St. am oͤſtlichern Theile 
et Norttüfte von Kreta, nah MAntos, S. des Eurans 
iot od. Apollo benannt, IL. 2, 647, Herodor. in Schol. 
\p. Rb.1,186, Eust. D. Per. 823, Paus. 10, 80, 2, 
Tonn. 18, 283, Strab. 10, 479. 12,578. 14, 684, 
it. B., Plin. 4, 12,20. Bon ihr aus foll die folgende 
58. gegründet worden fein. 2) (N), große u. reiche Stadt 
uf der ioniſchen Küfte von Kleinaſien (in Karien), 
on Kıetern unter Sarpevon (Strab. 12, 578. 14, 
34), dann von Pyliern unter Neleus gegründet (Pol. 
6, 12, Ael. v. h. 8, 5, Strab. 14, 688. 685, Eust. 
u D. Per. 823, Schol. Il. 20, 404, Paus. 7, 2, 4, 
gl. mit Nest Eos d. i. M.Anoroc in ep. b. 
» L.1,1,7), früher Asdeyls od. Aedeynis (Eust. 
u D. Per. 828, St. B.) od. Ilıtvodaoa, ’Avaxzo- 
la (od. sov), od. "Aatspla genannt, Schol. Ap. Rh. 
‚186, St. B., Paus. 7,2,5,j. Balatia, Il. 2, 868, 
Apoll. 42. 180, Her. 1, 14 — 9, 97, d., Hecat. 5.St. 
3, Thuc, 1,115 — 8,109, d., Xen. An.1,1,6. 4, 
Hell. 1,1,81 —1,6,7, 3., Seyl. 99, Blgbe. Ein 
"heil derfelben, der noch von ber fretifchen Anfleblung, 
@v äpyalor MıAnolew, wie fie Paus. 7, 2, 5 
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nennt, herrühren follte u. am Meere lag, Heiße bei 
Strab. 14, 684 7) ndAas Mlänzos. Bol. MiArasog, 
wie Apul. met. 4, p. 157, 19 Apollo heißt, weil ex 
bier befonders verehrt wurbe. ©. Her. 2, 178, Strab, 14, 
684.685, D. Cass. 59,28, Anth. vır, 631, Eust. zu 
D. Per. 444, Them. or. 27, p 834, Hesych. s. ®uiog. 
8) (9) St. Myſiens in der Landſchaft Scepfis, 
Plin. 5, 80, 82. 4) St. in ®apblagonien, Tab. Pout. 
6) Ort in Samos, SchoL Ap. Rh. 1, 186. 6) die 
Inſel ver Kalypſo, St. B., Eust. zu D. Per. 828. 7) 
m. &. bes Apollo u. der Areia, od» nach Ov. ınet. 9, 
442 ber Deione od. nach Nicand. 5. Ant. Lib. 80 der 
Atatallis, nad) Schol, Ap. Rh. 1, 186 ©. des Cuxan⸗ 
dioe, Entel des Minos in Kreta, V. der Byblis, 
Gründer von Milet, Ap. Rh. 1,186 u. Schol., Paus. 
7,2,5, Apd.8, 1,2, Eust, zu D. Per. 828, St. B. 
8. v. u. 5. Boßaoc, Parthen. 11.8). des Afterios, 
Br. des Kaunos, Nonn. 18, 858. 9) Entel des Melas, 
Nie. Dam. fr. 68. 10) auf einer bitbynifchen Münze, 
zoo. 11, 491. 11) Anderer: Insor. 2, 8162,29 (Mei- 
nTog). 

Mönris, (dos, f. 1) (älie), T. des Miletus = 
Bpblie, Ov. met. 9, 684. 2) urbs = Tomi, als milee 
fifche Golonie, Ov. Tr. 1,9, 41. 

MinrobwoAis, zug, f. in Plin. 5, 82, 40 Mileto- 
polis (f. Rasche lex. num. 111, 1, p. 702 ff.), f. *&ye 
benftodpaufen, 1) Et. in Myfien, Strab. 12, 6575. 
18, 611. 14,681, St. B. s. v. u. s. ‘Agvessov. Ew. 

yrowoAirne, Suid,, St. B., Orellin. 448, Plin, 
5, 80, 82. Fem. MA St.B. Sie lag am 
Set MiAntonedltsg, Strab. 12,575. 2) St. in Berfis, 
St. B. 8) 6t. im eutopadiſchen Sarmatien = Olbia, 
j. Ogatomw. Plin. 4, 26. 

MiAtäyopıs 1) Muıfıympls, f. Infel vor der 
Wefttüfte von Indis intra Gangem, Ptol.7, 1,95. ©. 
Mekskesydoa. . 

Milry, f. tihtiger MeAdın, = Modtta, w. ſ., 
Bein. der Aphrobite, Hesych. 

MiXvoy, n. Meilenftein (Miliarium), Ort in 
Konftantinopel, Ephr. mon. 7129, Thphn. 648, 1, Sp. 
S. Miksov. 

MiXros,m. Abt inXegypten, Zoeg. cat.codd. 840, 10. 

MiXıxos, m. = Mellsyos, w. f., u. vgl. mis 
Mesklyvos, Athene, Inscr. 615. 

Müixev, ovos, (d), Suppe oder Süßtind (f. 
uslsov u.b. Hesyob. u6Axsov — xöon, nabywıor), 
Berfon u. Titel eines — bes Alexis, Ath. 8, 864, d. 

—“ f. viel. Herzberg in dem Sinne: 
füßer, Heber Berg (Wurzel wie bei uidxsor, f. das 
vorige: paAA od. zuöch, milde, fanft, vgl. uesälysos), 
St. von Chalcidite in Thracien (Macedonien), St. B. 
Ew. MAxo⸗pios, Theop. 5. St. B. &. Midxwpog. 

MiAXax, — — Inscr. 8, 4807, A, Sp. 

MiAXaros, f. Miäntog. 

MA, m. Seymer (weilds = Boadüs. yad- 
vos, Hesych., u. deyös= usikdg, od. vuydlsıe = 
Aeadvrnc, ueAdens), Märiyrer, Soz. b.e. 2,14, wo 
vit, patrum Rosweyd. 4, 7, 12 citirt wird, Sp. 

MiXos, ov, m. Aegyptier, Schow Chart. pap. 9,22. 

MiusöArrov, in It. Hieros. p. 602 Melalioum, beim 
Geogr. Rav. 4, 6 Mytoliton, Ott im Innern Thraciens, 
It. Ant. p. 822. 

MOras, (d), Rötel (f. MrAra, nad) Curt. Griech. 
Etym. 1, p. 294 Milde), 1) Theſſalier, Zeitgenoffe 
des Blato, Wahrfager, Plut. Dion. 32. 24. 2) Anderer; 
Inser. 8, 5428, 9. 
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Mu rtäßne, gen. ov, ion. (Her. 4, 187—7, 107,8.) 
so, dat. g,acc. 7», ion. (Her. 6, 85—186, 8.) ac, voc. 
— ddn, Anth. app. 292, Plut. Cim. 8, pl. Msl- 
rsdadas, Ael. v. h. 12,85, Röthling (anders Curt. 
Griech Etyin., f. MrAzw), (6), 1) Arhon DI. 29, 1, 
Paus. 4, 28, 10, ot. O1. 80, 2, Paus. 8,89,8; auch 
Ael. v. h. 12,85 nimmt außer ten zwei folgenden 
noch einen britten an, macht jedoch aus dem Goloniches 
gründer in Cherſones u. dem Sohne des Kypfelus 
fälſchlich zwei verſchiedene. @benfo ſteht bei Marcell. 
v. Thoc. 2 ein Miltiades ald Sohn des Tifandıos u. 
®. des Hippolleides. 2) S. des Kypfelus, welder den 
tbragifchen Cherſones colonifizte, u. daher Her. 6, 108 
6 olxıorig tijs Xapporijcov kißt, Her. 6,84—87, 
D. 8ic. 10,48, Ael. v. h.8,85, Scymn. 702. 712, 
Ephor. b. Harp. s. Kosdwrn» (Marcel. v. Thuc. 2), 
Schol. Dem. 5,25 u. 28,161, Schol. gu Arist. p. 
551 ed. Dind., Paus. 6, 19,6 (Antb. app. 187). 8) 
©. Gimons u. Vater Gimons, Archon DI. 64,1 (D. 
Hal. 7,8), u. Olympionife, (Ael. n. an. 12, 40, And, 
4, 88), insbef. berühmt als Sieger bei Marathon, dab. 
6 Ev Mapasovs, Arist. or. 46, p. 266. 267, u. oft 
gepriefen, f. Plat. Gorg.808, c, Isocr. 8,75, Dem. 
18, 21. 28, 196, Aeschin. 3.181, Blgte, der aber gleiche 
wohl des Verraths angeflagt wurden. im Gefängniß ftarb, 
Dem. 26, 6, Aeschin. ep. 8, 2, Plat. Gorg. 516, d. 
Axioch. 868, d, Plut. Arist.26, Arist. or. 86, p. 197. 
or. 46, p. 401. 470, Plut.cal. 29. @rwird von Them. 
or. 46, p. 488 6 Öntog, von Plut. Demetr.18 d 
nakasdg genannt. Gr war Raflabe, Plut. Cim. 4, u. 
führte fein Geſchlecht Bis zu den Aeackden hinauf, 
Paus. 2,29, 4, Marcell. v. Thuo. 2 (Anth. vıı, 848). 
&. Her. 6, 84— 7,107, Thuc. 1,98. 100, Ar. Equ. 
1825, Dem. 19, 808. 28, 198, And.8, 8, Aeschin. 
2,172, Simon. ep. 189 (Anth. Plan. 282), ®Igde. 
Sein Grab erwähnt Marcell. v. 'Thuc. 16, dgl. mit 
Paus. 1,82, 4, fein Haus, Dem. 8, 26. 28, 207, feine 
Abbildung, Aeschin. 8, 186, Luc. Iup. tr.82, Paus. 
1,15,8. 10,10, 1. Sprichw. w dx dG us 
zudsödeıy oödi Öaguusiv T tiddov Tod- 
zasov, Apost. 18, 27, f. Plut. Them. 8. regg. apophth. 
Thein. 1, Cic. Tuse. 4, 19, Val. Max. 8,14, vgl. 
mit Plut. Arist. 6. Arist, et Cat. 2. 'Thes. 6. b) 
Miitsädy xai Agsaretdn Zoirrs, Build. Er u. Fels 
bern wie er heißen: oĩ negi MiAzsddinv, Marcell. 
v. Thuc. 2. Seinen Namen führte ein Dialog des Yes 
ſchines, Luc. paras. 82. 4) Andere Athener, a) Lys. 
18,72. b) Zafiade, Att. Seew. xıv, ſ. Böchh dazu ©. 245. 
c) anderer afiade, Boss Dem. Att. 14. Bol. auch Anth. 
vı1, 848. d) Achatner, Ross Dem. Att. 6. 5) Geſandter 
des Demettius, ol sgl zöv MiAtsddinv, Pol. 82, 20. 
6) Ehier, V. des Stoiler Ariſton, D. L. 7,1, n. Bl. 
Anderer: M. "Agsoswrsog, D. L.7,2, n. 5. 7) Rats 
thager, a) V. bes Iheron, Polyaen. 1.28, 2, tit. b) 
Bythegoreer, Iambl. v. Pyth. 128. 267. 8) Andere: 
Inser. 2, 2085, n. 8, Add. — 2214,9. 

MiArlas, m. Rötel (f. MeAtb), Mannen., A. 
Rang. 11, 1808, K. 

Murten, f. &t. im Innern Libyens, D. Bic. 20, 68. 

Miiroxhöns, ov, m.Alleoth, Tpracier 1) im Here 
tes jüngeren Eprus, Xen. An. 2,2, 7. 2) Feind bes Kotys, 
Dem. 28, 104—175, 5. 50, 5. 

MiAror@Acwxos, m. Ort, Socr. h. e. 2, 82,6. 

MiAros, (4), Rothenhaus (f. Lob. paral. 816 
u. Galen. de Antid. 1,14. 81 ulAzes dv 15 Miıp 
yarvaydbrn) Dit auf der Infel Sagdana, Ptol. 6, 8,15. 
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MiArs, ods, J. Roſa, (dire din yoda mn 
xar& neoownov Öbdors. dir Tadıd to ob bei 
xaels Es nasdtov odaav Ixdlour Miitu, Acl.v. 
h. 12,1. Anders Curt. Griedh. Etym. 1, 294, der AAGIc, 
Mita, MiAtsadns aus der Grundform weAA et. 
ash, mit Veränderung des & in s, wie in Zo9s, Wurj. 
&s entſtehen läßt, doch vgl. Mödzog und Mizider), 
früherer Name der Pholaerin u. ®eliebten des jüns 
gern Cyrus, Afpafla, Plut. Per. 24, Zenoph. b. Ath. 
18, 576, d. u. Ael. a. a. O. 

Mdrabes öpos, Rothenberg, Verg ander WBeR- 
tüfte des arabifchen Meerbufens in Megypten, nördl. 
von Myos Hormos, deſſen Gipfel fo feurig glängte, 
daß fein Anblid die Augen blendete, Agstharch. p. 
54, Huds. 

MiAv@s, ddos, (N), b. Strab. 18, 681 MıAde, 
1) alter Name für Lyfin, fpäter bie Berggegent, 
melde den nörblichen Theil von Lpfien u. ben fübe 
weſtlichſten von Bifivien einnahm, mit y7 ob. yope, 
Her. 1, 178, Arr. An. 1. 24, b, u. bloß 7) MeAvdg, 
Pol. 5,72. 22, 27, Strab. 12,570. 14, 666, Ptol. 5, 
8,7, 8. B. S. Mu&ds. Em. MiAdas, gen. Or, 
ion. (Her. 8, 90) dw», (of), nad St. B. auch ML- 
Ava u. MiAvess od. MiAvirys, Ureinwohner von 
Lyclen, die fpäter ins Innere des Landes zurücgedrän, 
wurden, nach Strab. 14,667 u. Timag. b. St.B. bie 
früheren ZöAvnos u. bie fpäteren Tegulcı (Strab. 
12,578). ©. Her. 1, 178.7, 77, Strab. 12, 654, Ephor. 
b. Strab. 14,678, Plin. 5, 27, 25. 82, 43. 2) ©t. 
in Kabalia, einem Theile der Landſchaft Milyas, 
Ptol, 5, 5,6. 8) &t. in Pamphylien, Ptol. 6, 2,12. 
4) gend b. Baris in Pifidien, Plin. 5, 81. [6) Ge⸗ 
gend in Armenien, Nic. Dam b. Ios. 1, 8, 6, nach 
Conj. für Mivvdgs, w. f] 

MiAtas, (6), d. i. Milyer (f. MiAdas), Freige ⸗ 
laffener des Demoftfenes, Dem. 27,19. 22. 29, 5— 
59, 8. 

MiAtn, f. Schweſter u. Gemahlin des Solymos, 
fpäter des Kragos, nad welcher die Meiders benannt 
fein follen, St. B. 

MiAdiöleen, f. ähnl. Kahle, eigtl. Rablröffel, 
Stlavin, Plaut. Mil. glor. 

M , wvos, m. Kahle, Slave, Plaut. 
Poenul. 

MOuv, wvos, voc. (Theocr. 10,12, D. Cass. fr. 
40,81) MiAo», (6) (I in Anth. Plan. 24. app. 20, 
Theoer., doch $ in Anth. ı1, 229. xı, 816 u. Ov., 
fowie Luc. 1, 828 u. Iuv. 2, 26), Laß d. i. träge 
(usasıns, Hesych. 5. voyilsıe — Igadueis, de- 
yela u. pAhds b. Hesych. — Bonds, zadvog, 
od. Gpy6s — uiAkss, Bgadc, Curt. Grieh. Etym. 
1, 294 fiellt ei, wenn auch zweifelnd, mit Meze 
u. f. w. zufammen), 1) Athlet u. Poythagoräer aus 
Kroton, ©. des Diotimos, welchem fechs olynthifche, 
fieben pythiſche Siegekränge (and zehn iſthmiſche u. 
neun nemeifche) zugeſchtieben werden (vgl. Paus. 6, 
16, 5. 6, Suid,, Io. Ant. fr. 2, 27). ©. Simon. ep. 
214 (Plan. 24), vgl. mit ep. in Ath. 10, 412, f 
(Antlı. app. 20), Anth. 11,229. xı, 816, Her. 8,187, 
D. Sie. 9, 24, Ael.n.an. 6, 55. v. h. 2, 22. 24, Porpb. 
abst. 1,52, Ath. 10, 412,e, Strab. 6, 268, D. L. 8, 
1, n.21, Iambl. v. Pyth. 104. 249. 267, Porph. v. 
Pyth. 55, Luo. Char. 8. pro imagg. 19. Her. 8. 
hist. 84, Schol. gu Theoer. 4, 6 u. ju Ar. Ran. 55, 
Philostr. v. Apoll. 4,28, Euseb. “RA. Av. p.41, 
Cie. senect. 9.10. fat. 18, Plin. 7, 20,19, Ov. met. 


Maovla 


15, 229. Ib. 609, Gell. 15, 26, Val. Max. 9, 12,9. 
2) Gpirot, Freund des PByrrhus, D. Case. fr. 40, Bl, 
vgl. mit Zoner. 8,2. — Polyaen. 8,52. 8) Ghäro- 
ncer, =) Insor. 1608, f. 21. 25. 26. b) Freund bis 
Plutarch u. Berfon in Plut. qu. conv. 1, 10, tit. u. 2. 
4) Athener (Salaminier), Ross Dem. Att. 199. 5) 
Tyrann in @lis, Or. 16. 825. 6) Feldherr des Ber« 
feus, Pol. 29, 6, Plut. Acm. Paul. 16. 7) Maler ous 
Soli, Schüler des Pyromadus, Plin. 86, 11,40. 8) 
PBardmiograph, cod. Bodl. in Zen. 2, 45, wo vulg. 
Möson ficht. 9) Schnitter u. Perfon in Theoer. 
id. 10, 7. 12 u. viel. 4, 6. 10) Verfaſſer einer 
Phyñit, Stob. ecl.p. 67. 11) Römer, Bein. der An- 
nis gens, inebef. Tiros "Avvıos Midow, D. Cass. 
89, 6, od. ‘Avvsog M., Plut. Cie. 88, u. bloß M., 
Phat. Cat. min. 47. Cic. 85, App. b. civ. 2,1648, 
D. Case. 89, 7—42,25, 8. 12) Mönd zu St. Amand, 
(850 n. Chr. ©.), Verf. eines Gedichte in der lat. 
Anth. Bol. über Andere biefeo Namens Fabr. bibl. 
gr. 1, p.852. 13) Anderer, Inser. 8, 6677. 

f. 1) röm. Frauenn, M. Kasonla, 
D. Cass. 59, 28. 2) St. in Samnium, D. Hal. b. 
St. B. (Liv. 10, 8. 84 vulg. Millonie). Ew. Mi- 
Auvıdrns, St.B. 

Miudvios, m. Römer (= Milionius), Taldg 18 
M., App. b. civ. 1, 65. 

Milpardos, m. Gleihmann, Gründer von Prym⸗ 
nefia in Rarien, St. B.s. Hovurnala. 

pl. Volt im Innern Libyens, Ptol. 4,8, 
26. 4, 6,20, Philost. b. St. B., b. Agath. 2, 5 Ni- 
uazxss. 

Mlgpakıs, f., ſcht. MiaAAls, wie Callim. b. Plin. 
4, 12,28 bat, = Meußacc, wenngrieh., Shiens 
ding (ahb. scernari u. Scherner — histrio), früs 
derer Name ver Infel Melos, Hesych. 

MitpaAAdv, övoc, f., b. Hesych. s.v. u. s. Kiw- 
Sovag MipaA(A)öves, in Et. M. s. v. MıpaAüves, 
in cod. Phot. 69, 16 “Husudäddvss (sic) u. b. He- 
sych. 1) Msuadäöves, in Ov. A.A. 1,541 Mimallo- 
nides, nad} Polyaen, 4, 1, Suid. u. Et. M. e. v., 
Schol. Pers. sst. 1,99, Mannifin d. i. ten Dann 
nachahmend, weil fie kriegerifch waren, Dolche trugen 
(f. Ath. 5,198, c) u. friegerifchen Lärm machten, od., 
wie Et. M. 588, 42 fagt, al uera Bons xal dx- 
nArksag dıa To xardyos elvas ngoiodem dod- 
up (Bondgöuos, doch nad Schwent Eiym. my⸗ 
thol. And. &.144 = Masvddes von ude od. — 
udo, ualvo, u. nach Et. M. 130.80 — uorwdin), 
1) eine Bacchantin (Baxysts, Nonn. 17, 29), in 
Nonn. 48, 816 Masorts, 46, 175 Mouydorin ger 
nannt, f. Nonn. 21, 184. 288. 45, 81, Lycophr. 
1464. 2) Miualdörss, — Kisdures or. Kio- 
dorec (Plut. Alex. 2, Polysen. 4, 1, Suid.), Bars 
chantinnen. Strab. 10,468, Hesych. s. v. u. d. 0. a. 
St., Schol. Nic. Ther. 287, Stat. Theb. 4,660, Si- 
don. Carm. 1, 18. Davon Mimaltoneus, Pers. 1, 
9. 

Mt; ayıoz, (6), Grim m (von kasudo, St. 
Ma vl. Aualouaı von AAR), ein. Kentaur, 
Hes. sc. 186. 2) ein Gigent, Ap. Rh. 8, 1226 u. 
Schol., Eur. Ion 215, Hor. od. 8, 4,58, Sil. 4, 278. 
12,147, Claudian. Gigentom. 86. 8) ein Korybante, 
Nonn. 18, 148. 28, 289. 297, 4) ©. bes Heolus, 
K. von Aeolis, ®. des Gippotes, D. Sic. 4, 67. 5) 
Bebryker, welchen Kaftor erfhlug, Ap. Rh. 2,108. 6) 
Sohn des Umptos m. ver Theano, Begleiter des Ae⸗ 
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neas, Virg. Aen. 10, 703 u. ff. 7) Pyihagoräcr, in 
Gale op. myth. phys. et ethic. p. 704 u. ff., tod 1. d. 
8) Srimming, Vorgebirge od. Felfeninfel an ber 
ioniſchen Kuͤſte Kleinaſiens, fübl. von Chiot, j. Mis 
mas, Od. 8,172, Call. b. 4, 67. 6, 92, Thuc. 8, 84, 
Ar. Nub. 278 u. Schol., Ael. n. en. 5, 27, Strab, 
18, 618. 14,645, Pans. 2, 1,5. 7, 4, 1, Ptol. 5, 2, 
18, Hesych., Ov. met. 2, 222, Plin. 6,29, 81, Am- 
mien. 81, 42, 4. @s fol nad dem Giganten bes 
nannt fein, f. Cart. zur geogr. Onom. d. griech. Spr. 
p- 159. 9) Et. M. s. v. erwähnt aud eine Statt u. 
Sebirge (Miuavros) in Thracien, u. Ammon. iu 
Et. M. s. v., Suid. u. Sil 8, 498 ein Gebitge Mimas 
ebendaſelbſt. 

prppos, ov, m. Ahnl. Gottgetreu, eigtl. an 
Hermes feſthaͤngend, S. des Ligpıtiades (Buid.), Diche 
ter aus Kolophon (fo Strab. 14, 648, Phot. bibl. 819, 
b, 11, b. Suid. Kodogunsog 7 Zuvgvalos 7 
"Astunakassug, vgl. mit Eudoc. p. 808), mit d. Bein. 
Aryvaorddns, wit Suid. fagt, dek To Auueiss xal 
Ayo. geb. DI. 87 (Suid.), ©. Sol. b. D. L. 1,2, 
n.18, u. Plut. Popl. 1, Hermes. b. Ath. 18, 597, f, 
Alex. Aetol. b. Ath. 15, 699, c, Anth. xır, 168 u. 
Ix, 50, tit., Plut. fao. orb. lun. 19. mus. 8, Ael. v. b. 
12, 86, Strab. 1, 46—14, 684, d., Paus. 9, 29, 4, 
Stob. for. 7, 12-—126, 12, d., Apost. 1, 60, b—18, 
61,0, 8., Ath. 4, 144,a—14, 620,c, ö., Et.M. 187, 
46, Hor. Ep. 1,6, 65. 2, 2, 101 u. Porphyr. bayu, 
Prop. 1,9, 11. 

Mipvfis, 7, m. Feſt, griech. Maler, Hippon. fr. 
84 ed. Mein. S. R. Rochettel, a M.Schorn p. 859. 

Mipvißös, (Beftenberg?), St. der Lyder. Hecat. 
6.8t.B. Ew. Mipviöios, St. B. 

Mipvöpaxos, m. Hartwig d. i. im Kampfe feſt 
ausparrend, Pyihagoreer aus Tarent, Iambl. c. Pyth. 
267. 

— oyros, m. Beſtändig, Athener, Inser. 
169. 

Mipdy, m. Simm d. i. Affe, Mannen., Tzetz. 
Chil. 7, 125 (Mluos ale Berichte des Sophron f. 
b. Ahr. Dial. ı1, 464— 476). 

Miy (Min — G&aten), ©t. ver ſcythiſchen Safen, 
Isid. mans. Parth. 18. ®gl. Mivvaydo eb. Mırd. 


yapa. 

Mıvdyaps, d. 1. Stadt der Min od. Eafen, 1) 
St. in India intra Gaugem em Sinus Gangeticus, 
viel. j. Gugerate, Ptol. 7, 1, 17, An. (Arr.) p. mar. 
Erythr. 41. 2) Hauptflabt von Indoſcythien, Ptol. 
7,1, 68, f. Mivvaydo. 

Mwatos, in D. Sic. 8, 42, Alex. Pol. fr. 12 (Eus. 
pr. ev.9,25), D. Per. 959 u. Eust. gu D. Per. 964 
Muyvalos, in codd. Strab. Meıvalos, in Ptol. Arab. 
b. Huds. 111, p. 18 Mnvalos, Völlerſchaft Arabiens 
an der WeftfüRe von Arabia Felix, j. Jemen, Strab. 
16,768. 776, Ptol. 6, 7, 28, Agatharch. mar. Rrythr. 
87, S.B.s.v.u.s Kdgvara, Plin. 6, 28, 82. 12, 
14, 80. Die Landſchaft 7 Mivala, Strab. 16, 
768. 

Mwvds, ſ. Mivräs. 

Mwvatos, m. 8. von Aegypten, Erbauer von Mem⸗ 
pbis, Ios. 8,6, 2. 

Mi: , m. ähnl. Weyhrauch, Athener, Ross 
Dem. Att. 118. 

MivSäpos, m. (Hartleb d. i. feſt od. lange blei⸗ 
bend, m. u. dapös, od. Raumann? von uf, 
wie uördos von wien, od. unleıy — Mvldapes, 
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mvieov aber ſteht chenfo wie wieev nach Hesych. — 
da9leıv, doc viel. auh Zartmann von pwsdc, 
welches nad) Et.M. 472, 49 u. Cram. An. 11, 878 — 
«mars ſteht), Nauarh von Sparta, Thuc. 8, 85— 
104, Xen. Hell. 1, 1,4—8, 17, d., D. Sic. 18, 88— 
50, ö., Plut. Alc. 27.28, Polyaen. 1, 40,9. Sprichw. 
ale kurge Nahriht wurde: "Egpss za zaAd‘ Mir. 
dapos dnsoava ob., wie Ahr. Dial. 11, 147 lieber 
will, ansoosa = äntoın, Macar. 4,9, f. Diogen. 
4,89, Apost. 7, 85, Eust. 92 u. 1712. 

Mivöns, m. Sfauter, Proc. b. Goth. 3, 36. 

Mwyöspsavol, aflatifches Volt, Menend. Prot. fr. 
2%. Ihr Rand 7 Mwvdipavk, ebend. S. Mic 
uavol. 

Miy&ıos — MügxeAdos, (6), 1) Römer, auch bloß 
Mivdsog, App. b. eiv. 5, 102. 2) auf einer farbie 
fen Münze, Mion. S. vır, 419. 8) Anderer, Inser. 
8. 8927. 

Mwvöuplöns, m. Zartmanns (f. Mivdagogs), 
Sybarite, D. Sic. 8, 23. 24. 

Mivßov, ovos, voc. (Anth.) Mivdov, m. 1) 
Billing (bil S fauft, f. Mivdapos), Mannen., 
Anth. ıx, 238. 2) Billigheim, Ort, Proc. de b. 
Pers. 1, 18, 16. 

Mwvepßiva, 75, f. vom lat. Minerva, Geliebte des 
Conſtaniin, Zos. 2, 20. . 

Mivhas (?), m. Mannen. auf einer Münze aus 
Epheſus, Mion. 8. v1, 128, wohl Mivvog. 

Mivda, fo Phot., die Uebrigen Miron, f. Diente 
(d. i. Minze od. Münze, fo genannt nad Schol. 
Nic. Al. 874, weil fie dssondgafer ij Isgaeporn, 
ip’ n viw dumvuuor ndav üvkduxev d "Ads, 
anders, aber unperftändlich bei Phot. dıc To xag- 
nödss sbg8div TD xatapporndiva: To Yuröv, 
wo Müller in hist. gr. fr. ıv, 381 vermuthet ds“ zo 
vapxadıs &. T. xatapguyndivas od. xarazgußn)- 
vas rt 9.), 1) mythiſche Benoffin bes Habes, welche 
in das Kraut ulvdn, auch Ndvoouov genannt, ders 
wandelt wurbe, Phot.-s. v., Schol. Nio. Alex. a. a. D., 
Opp. Hal. 8, 486, Poll. on. 6, 68, Strab. 8, 844, Ov. 
met. 10, 729. 2) zo Mivdns Ögos, Münzen» 
berg, Berg in @lis Triphylia in der Nähe von Py« 
108, nad) der vorigen benannt, j. Vunuka, Strab. 8, 
844, Ptol. 8,16, 14. 

Mivdav, m. Mente (d.i. Dinge od. Münze), er» 
dichtetet Name, Theophyl. 58. 

‚vixvos, m. d. röm. Minicius od. Minocus, Suid., 
Inser. 2, 8272, 4. 8, 5508. .5977. 5981. 

Mivıos, wn., in Bachm. An. I, p. 448 Mnvids, b. 
App. Ib. 74 falfh Niuysos genannt, Mennigau 
(benannt nad} dem vielen minium, f. Iustin. 44, 8, Isid. 
Etym. v. Minius), einer der Hauptflüffe Hifpaniene, 
der auch Baivıg hieß, j. Minho, Strab.3, 158, Ptol. 
2,6, 1, Mel.3, 1, Plin. 4, 20, 84. 21, 88. 

Muwwayöp, = Mivdyapa, St. in Indofchthien, 
An. (Arr.) per. mar. Erythr. 88. 

Mivloy, m. Hartung (mr = wer), Ephefier, 
Liv. 35, 15. 16,K. > 

Mivvatot, ſ. Mıvaloı. 

Mivviov, m. Mannename, Inser. 2, 2672, Sp. 
Aehnl.: 

Miwvos, m. Hart b. i. fräftig (iv = ur: ſ. 
Mevvdas), Mannen. auf einer eppefifchen Drünge, Mion. 
8. v1,114. 

Mivöpıxa, Infel Hifpaniens, j. Minorca, Proc, b. 
Yand. 1,2,5, Thphn. 808, 1, Sp. 
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” Mivowxla, f. d. öm. Minucia, Inser. 8, 6622, 
p· 

Mwvowcayds, m. d. iom. Minucienus, 1) Mir. 
— Arvioc, Ios. 19, 1,8, u. blob M., Ion. 19, 1,8— 
4,8. 2) Mıy. Migxog, los. 19, 4, 8. 8) ©. du 
Nibagoras, griech. Rhetot aus Athen, unter Gallien, 
Suid. s.v. u. a. Mayxgdzies. 4) Rhetor u. Gegner 
des Hermogenes, Schol. Hermog. p. 36—287, ö., i. 
Westerm. Gef. d. griech. Beredf. 6. 95, 10. 5) 
Arjt, Galen., [. Fabr. bibl. Gr. xırı, p. 889, ält. Lug. 
6) Anderer, Inser. 8, 4470. 

Mwvotxios, ov, (6), d. roͤm. Minucius, dah. M. Bü- 
osAhog, App. b. civ. 2, 118. 8, 98, Tdiog M., Plut. 
Popl. 8, 4eöxsog M., D. Sio. 12, 24, D. Hal. 11, 23 
(v.1. Miwöxsog), u. Jeüxios M. Kapovtsards, D. 
Sie. 11,88, Kösvtog M., D. Cass. 37,48, u. Kösr- 
tog M. Giquoc, Pol. 22,26, Midgxos M., Pol. 3, 
87 (codd. Muwuxıog), Plut. Fab. Max. 4. 12, D. 
Caes, fr. 28, u. M. Mdgxos, Plut. Popl. 12, M. 
“Poö9og, App. Hannib. 12, u. M. zs‘Podgpog, App. 
Mithr. 17, Zrögsog M., Plut. inimic. util. 6, TaBf- 
0:05 M., D.Sic. 20, 81, T/ros M., D.Sio. 11, 70. 
12,23, u. bloß M., Plut, Fab. Max. 6—18. Per. et 
Fab. Max. c. 2.83, App. Iber. 89. b.civ. 2, 54. 4, 17, 
D. Hal. exc. 1 (bist. gr. fr. 11, praef. 83—86), ö., Nic. 
Dam. fr. 24, Suid., Inser. 2,3808. &. Meruxseg. 

Muyoövıos, m. Tirog Mivoirıog = Merurios. 
D. Sie. 11, 58. 

5 Miyoypos, m. Freund bes Viriath, App. Iber. 
1. 

Mwvroöpvaı, öv, (af), in D. Hal. 1, 9 Miw- 
roupva, in Plut. Mar. 87, App. b. civ. 1,63 Mır- 
roöpvn, in Proc. Goth. 8, 26 Mwvrröpra, in It. 
Hieros. p. 611 Menturnae, in St, B. Mirivova, 
w. ſ., St. in Latium, j. Ruinen beim Städtchen Tra- 
jetta, Plut. Mar. 88, App. b. civ. 1, 61, Strab. 5, 283 
—238. 8. Ptol. 8, 1, 63, Ath.1,7,a.c, Porpb. v. 
Plot. 2.7, Liv. 86, 3, Mel. 2,4, Hor. ep. 2, 5, 5, Tac. 
Ann. 3, 57, Plin. 8, 6,9, A. @inw. Mu 
App. b. civ. 4, 28, u. Mevroupyfesor, Plut. Mar. 

9. 

Mivsa, f. Zunternbof (f. Mivias), 1) St. in 
Theffalien, das frühere "AAumwta, nach Meruds, wm. f., 
benannt, St. B., Suid, 2) Et. in Phrugien, an der 
©renze Lydiene, St. B., viel. in Lycien, f. Mordes. 
3) = Mivods ya, w.f., St.B. 

Mivdaı, @v, ion. (Her. 4, 145—150, 8.) der, 
dor. (Pind. O1. 14,6. P.4, 122) äv, dat. ass, ep. u. 
poet. (Ap. Rh. 3, 578—4,1872, 8., Eur. H. f. 220) 
auch ascı, od. ep. (Orph. Arg. 81—1856, 8.) aud 
no», acc. auch Mivimas, Orph. Arg. 281, von Mr 
vueis, sg. Mivöns, Plut. qu. graec. 46, u. als Adj. 
Mevöns A6xos, Orpb. Arg. 592, Zunfer d. i. die 
jugendlichen od. Heinen (Herren) (denn zods uar dgı- 
otjag Miviag neQsvasstiortss xixanoxor ci ao 
nävras, Meĩ Mivdao Iuyargüv ol nisioros zei 
dgıoros äp' aluaros söyerömto Zuusvas, Ap. 
Rh, 1, 229-232, vgl. Curt, Grieh. Etym. 1, 800\, 
1) Weolier, die unter Mivdag od. Mivvög aus Thef⸗ 
falten, wo fie um Jolkos herum wohnten (Demetr. 
Sceps. u. Simon. in Schol. Ap. Rh. 1,280. 763, nad 
Hesych. = Mäyvntes), in das nördliche Böotien ein 
wanderten u. das mächtige Reich der Minyer gründe 
ten, deſſen Hauptſtadt Drchomenos war, bad. Marcus 
’Opyoutvsos, Her. 1, 146, Paus. 2, 29, 8. 4, 27, 10. 
7,8, 6, vgl. Hesych., während die Wrgonsuten- (meik 
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aus Theffalien) ebenfalls Mivdas heißen, Pind. P. 4, 
122 n. Ap. Rh. 1, 7094, 1498, Orph. Arg. 98— 
1874, ö., Suid., Strab. 9, 414, Lyo. 874, od. M.- 
vöas fgwes, Ap. Rh. 1, 1055—4, 593, d., Orph. 
Arg. 877. 728, u. ebenfo ihre Ablömmlinge, Polysen. 
8, 71, od. das Gefchlecht des Minyas, Eur. H. f. 50. 
660, f. Her. 4, 146—150, d., D. Sic. 4, 10, Arist, 
ep. 2 (Auth. app. 9, 8), Anth. vıı, 54, Strab. 9,401. 
414, Plut. qu. graec. 46, .Pherec. in Schol. Eur. 
Phoen. 58, Apd, 2, 4, 11, Paus. 9, 9, 1—87, 7, d., 
St. B., Schol. Dem. 20, 86, Polyaen 1,8, 5, Eust. p. 
880, 52. 1685, 55, Ov. Her. 6, 47, aud in Triphy⸗ 
lien, Lemnot u. Ihera, Her. 4, 145, Strab. 8, 887. 
847, Paus. 7, 2, 2, u. in Lycien, wo fie = Midas 
find, Eust. Hom. 685, 39, ebenfo Plut. qu. graec. 46, 
wo man MoiAdas vermuthet bat, vgl. Ath. 15, 672, b, 
wo jept MeAvov ſteht. — Titel eines Gedichte des 
Ghätemon, Ath. 18, 608, 1. 

xos, voc. 8, m. Minyerbelämpfer, 
Bein. des Heraties, Anth. vı, 116. 

Mivdas, ov, bor. (Pind.L 1, 80) a, dat. g (Inser.) 
ep. (Ap. Eh. 8, 1092. 1098 u. D. L.) Mivöns, gen. 
(Ap. Rh. 1, 280) äo, in Schol. Il. 2, 511 u. St. B. 
au) Mivvös, od, m. Junker (f. Mivda), 1) ©. 
des Chryſes, Enkel der Gpryfogeneia u. bes Pofeidon, 
Paus. 9, 86, 4, od. &. ber Chryſogeneia, einer T. des 
Amos u. Enkelin des Sifpphos, eines Sohnes von 
Aeolus, fo daß nun Minyas felb 5 AloAsdns beißt, 
Ap. Rh. 8, 1098 u. Schol. Nach Paus. 9, 86, 6 u. 
Anderen in Sebol. Pind. 1.1, 120 V. des Orchomenos, 
nach Pherec. in Schol. Pind. I. 1, 79 u. Schol. Ap. 
Rh. 1, 280 ©. des Drchomenos od. Pofeidon, nach 
Anderen ©. des Eteolles u. Bruder bes Orchomenos, 
Schol. Pind. P. 1, 84. 120, vgl. mit Schol, Pind, Ol. 
14,5, Tzetz. Lyc. 875, Sohol. zu Od. 11, 289 (wo 
falſch Miov fleht) u. gu Ap. Rh. 1,45, Apd. 8,9, 2, 
Ael.v.h. 8,42, Plut. qu. graec. 88. Man zeigte zu 
Orhomenos in Böotien fein Grab, Paus. 9, 88, 8, u. 
fein Gchaghaus, Paus. 9, 88, 2, wie er denn hier ale 
Setos verehrt wurde, Keil Inser. boeot. xv, u. man 
hm zu Ehren Spiele, die Mıydaa, feierte, Schol. 
Pind. L. 1,12, vgl. Mivia uuyös in Pind. I. 1, 80. 
2) Schriftfteller (?), D.L. 1,1,n.6. 

ddas, f. 1) Adj. mit y9, das Land ber 
Minyer, Arist. ep. 82 (Anth. app. 9, 32), f. Mivie, 
mit zoinass, ein Epos, welches den minyſchen Sagen» 
freis behanbelte, Paus. 9, 5, 9. 10, 28, 2, u. ohne 
nolnaıs, Paus. 10, 28, 2. 7. 81,8, u. der minyſche 
Sagentreis felbft, Paus.4,88,7. 2) Subst. a) Mr 
vuddss, die Töchter des Minyas (Leufippe, Arfippe 
1. Alcithoe), Ael.v.h. 8,43. b) Gegend in Armenien, 
Nic. Dam. 5. Ios. 1, 8, 6, wo Wndere (Dind.) MiAuds 
iefen, doch f. Iust. 42,2, u. dgl. Gallsei de Sib. or. 1, 
p. 168. ı7, p. 594, viell. bas bei Ierem. bl, 27 er» 
wähnte Königreich Minni. 

Mu a, ov, u. ep. (11.11, 722. Od. 11, 284, 
Hes., Ap. Eh.) Mivufjios, n, ov, minyelfch, 3. B. 
Doxdusvog, 1.2, 51, Od. 11,284, Hes. b. Paus. 9, 
36, 7, Theocr. 16, 104, Tbuc. 4, 76, Schol. Dem. 18, 
107, Et.M. 636,5, Strab. 8, 888—9, 414, B., Plin. 
4,8, 15, od. Mevuste nödss, Pind. Ol. 14, 27, od. 
rorauds, nach Paus. 5, 6, 2, Strab. 8, 846. 847. 
862 = “Avsyoos, nad; Hesych. $1. in PBylos, f. I. 
11, 722, ferner Dolos (d. h. der Zolfier), Ap. Rh. 
1,768 u. Schol,, Ap. Rh. 4, 117, alua yar&dang 
howeev, Orph. Arg. 256, vgl. Ov. met. 4,889. Nach 
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Suid. iſt MA⸗vvmioy u. Mvveioy auch dvoua 16- 
zov. Ueber 1ä Movisee f. unter Mivdac. 

Mivönte, (dos, 1. a) Minyastochter d.i. Kly⸗ 
mene, Ap. Rh. 1, 288, vgl. Ov. met. 4, 82 u. 425, bie 
Minyerin, St. B. — Bei Ov. met. 4, 1 Beißt bie 
Tochter des Minvas auch Minysas (Mivunids). 

Mivota, f. Zuntertfhweil (f. Movdas), Infel 
des ilarifchen Meers gwifchen Pathmos u. Lade, Ptol. 
6, 2,81. 

Mavoxios, ov, (6), d. rom. Minuoius, bah. M. 
dexrdtog, Plut. Marcell.5, M. Géquoc, Plut. Cat. 
min. 27, Köivrog M., D. Hal. 10,26, Asuxsog M., 
D. Hal. 10, 58 u. 10, 22 (wo Vat. Mnwüxiog hat), 
Mdgxos M. Adyovpivos, D. Hal. 7,20, u. Mäg- 
xos M., D. Hal. 6, 1, Mönisog M., D. Hal. 7, 1, 
u. bloß M., D.8ic. 26,5, D. Hal. 7,57—10, 80, d., 
Exc.D. Hal, in praef. bist. gr. fragm. 11, p. 82. 
Muwvöpa, f. Srauenn., Inser. 8, 6548, Sp. Fem. 
wu: 

Mu ob. Alvvooc, ov, m. Leiſer, Athene, V. 
bes Phrynichoe, Suid. 5. BSovᷣ⸗⸗xoc, Sp. 

[Mivoros, m. S. der Niode, f. 2. für Einv- 
tos, b. Apd. 8, 5,6, w. ſ.] 

Mivsa, in Pans. Miwvga, b. Plut., D. Sio., St, 
B. &.v.u. s. Tala Mivpa, u. St. B. 5. "Auopyog 
Mivoa, in Inser. Corc. 1840 nach Ahr.Dial. ı1, 205 
Mivetg, ep. (Nonn. u. Anth.) Miygn, ion. (Her.) 
Miyan, plar. Mivpas, D. Sio. 5, 84 (f. über ven 
Accent Goettl. Acc. p. 189, vgl. mit Popp. Thuc, 
prolegg. ı1, p. 285), (N), Mondberg od. Harden⸗ 
fein (nah Mivog, w. f., benannt, 8t.B. u. D. Sic, 
5,84, vgl. mit 16, 9, f. Curt. geogr. Onom. d. griech. 
Spr. ©. 159), 1) Infel im faronifhen Meerbufen 
vor der Küfte von Megaris, mit einer gleichnamigen 
Ranbfpige, welche duch eine Brüde mit dem Feſtlande 
verbunden war u. fo den Hafen von Nifäa bildete, Thuo. 
8,51. 4,67. 118, Plut. Nic. 6. Nic. et Crass. 0. 8, 
8trab. 8,868. 9,891. 892. 2) St. in Wrgolis (Las 
konilka), mit einem gleichnamigen Borgebirge, weldes 
Paus. 8, 28, 11 allein erwähnt, j. Monemvafte, Strab. 
8, 868, Ptol. 8, 16, 10 u. Schol. 8) zwei St. auf 
Kreta, u. zwar a) cine am weſtlichen Ende der Morde 
tüfte von Kreta, j. Canea, Ptol. 8, 16 (17), 7, Plin. 
4,12,20 nennt fie Minoum, u. b) &t. im öfllihern 
Theile der Norblüfle, j. Settia, Strab. 10, 475, Ptol. 
8,16 (17),5.— 8t.B. 4) &t. in Sicilien gwifchen 
Agrigent u. Selinunt, beim j. Torre di Capo Bianco, 
urfpr. phönijiſch, wo fie Rus Melkart hieß, dab. griech. 
auch Max«pa genannt (Heracl. Pont. fr. 29), od. da 
Meltart der griech. Heralles if, beißt fie auch Aod- 
xAsıa, Suid. Mel. 2, 7, Liv. 24, 85. 25, 40, Cic. 
Verr. 2, 50, in ihrer Neugründung aber nad Minos 
benannt, Her. 5,46, D.Sic. 4, 79. 16,9, Plut, Dion. 
25, St.B.s.v. 85) &t. auf der Infel Amorgos, An. 
st. mar. magn. 282 (284), St. B. s. v. u. 5. "Auopyös 
u. ’Aoxsctvn. Cinw. Mwveira, St. B. ». Abxs- 
atyn, od. Miwvafıraı, Ross Inser. 17,118. 6) St. in 
Arabien, nad) Minos benannt. Ew. Mivottas, St. 
B. 7) St. auf Siphnos, St. B. 8) früherer Name 
von Paros, St. B. s. v.u. Nican. b. St.B. s. ZIdpog. 
Ew. Mivgas (Mein. vermuthet Mıvgos), St.B. ©. 
Mivols. 9) Name von Gaza, nad) Minos benannt, 
8t.B.s.v.u.s. Tafa. 10) Duelle auf Amorgos, St. 
B. 11) fem., Adj. von Mivos, dah. a) Rein. der 
Ariadne, der T. de6 Minos, Nonn. 48, 560, Ov. Her. 
17,198. b) mit xonnls, Begei_inung der Unterwelt, 
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Anth. vır, 696, vgl. Prop. 4, 11,22, Claudian. rapt. 
Pros. 2, 882. ©. Ov. Ib. 289, Virg. Aen. 6, 14 u. 
= Eretif, 8il. 2, 107, Lucan. 5, 406. 

Mwvgöns, zign aus Mivotdns, Suid. Mırdäns, 
Minosfproß, Et.M. 165,42. 488,4. 

Mivdtos, ov, ep. ftait Mıvgog, Kymadg, h. Apoll. 
396 (2, 218), n&ayos, d. i. Minos betreffend, bas 
Meer vor Kreta, wo Minos einſt herrſchte, fpäter das 
tretifche od. ägyptifce genannt, Ap. Rh. 4, 1568 u. 
Schol. &. Mivon. 

Miveis, idos, f. minoiſch, a) T. des Minos 
Ariadne, mit xodgn, Nonn. 47, 424, AAoyos, Nonn. 
48, 548, allein, Ap. Rb.4, 488 u. Schol., Or. met. 
8, 174. Her. 16, 847. Art. 1, 509, Tib. 8, 6,41, vgl. 
mit Senec. Hippol. 127. db) ’49nvaln, Ap. Rh. 4, 
1689. c) Kerzen, Ap. Rh. 2,299. d) »n00s, viell. 
Amorgos u. Siphnos (f. Movie), Ap. Rh. 2, 518. 
e) Minois, früherer Name von Paros, Plin. 4,12,22, 
f. Mivwa. 

Muvsos, m. d. i. Minoiſch, f. Et.M. 26,42. 29, 
80. 741, 44, Said. Als Subst. fingirter Monat bei 
Luc. v.h. 2, 18. 

Mivas, nach Et. M.s.v. auch Meivog, gen. ep. wog 
(Od. 11, 822. 17,528, Hes. th. 948, Anth. xıv, 66, 
Nonn. 25, 148—48, 427, 8., Qu. Sm. 4, 888, Ap. 
Rh. 8, 1097), doch auch in Profu (Ath. 2, 68,d, Arr. 
An.7, 29,8, D.8ic. 4, 79. 5, 64, Apd. 3, 1, 2. 12, 
8. 15,1.8, Luo.necyom. 11. Anach. 89. salt. 41. 
v.b. 2,8. d. mort. 12, tit., Palaeph. 2, Et.M. 897, 
10, Hesych. s. Zr’ Edgvyün, An. st. mar. magn. 
845, Schol. Il.2, 145, Od. 11,821, Eust. Il. 2, 647, 
Schol. Ap. Rh. 1, 186. 8, 1086, St. B. s. boAdyar- 
dos, Hipp. Epid. 4, 89, Zen. 4, 6), aber nach Et.M. 
588, 22 att. Mive, u. biefen Genit, haben allerdings 
Aesch, Choeph. 618, Thuc. 1,8, Xen. Mem. 4, 2, 88, 
Plat. Min. 818,e—321, b, d. legg. 1, 624, a, Isoor. 
12,48, u. außerbem auch Arist. pol. 2,10. 7,10, D. 
Sie. 5, 54—84, D. Hal. 2, 61, Plut. Thes. 16—25. 
exil. 10, Strab. 1, 48—14, 661, d., Agatharch. 7, 
Syncell. 163, cc, St. B. 5. Kudwrta. "Onkog, Schol. 
1.20, 234, Paus. 8, 2,4—8, 58,4, Porph. v. Plot. 
28, Polyaen. 8,4, Eur. Hipp. arg., fowie außer dies 
fen Antb. vıı, 727 u. Her. 1,171—8, 122; die Gram⸗ 
matifer (Cboerob. in B. A. p. 1228 u. Et. M. 746, 
12) führen auch einen Gen. Mivwo an u. Prisc. 1,p. 
265 einen Mivwvos, wie der cod. in Hipp. Epid. 4, 89 
bat, wo aber Mein. Mixwvos vermutet, dat. MF- 
vos (Nonn. 7, 861. 18,225, D. Sic, 5, 79, Ael. n. 
an. 5,2, Apd. 8, 15,1. 8, Luc. diss. c. Hes. 8. Ne- 
cyom. i8, Zen. 5, 85, Palaeph. 2) u. Mi» (Plat. 
Min. 819, c, Zen. 4, 92, Iambl. v. Pyth. 27, Ath. 7, 
289, f, D.Sio. 4, 61. 5,76, Plut. Num. 4. Cat. maj, 
23. cons. Apoll. 86, Strab. 8, 150. 8, 878, Paus. 7, 
4,6, St.B.s. Magasods), acc. Mivwa (Il.18, 450. 
04. 11, 568, Nonn, 18, 287-47, 878, d. Plut, v. 
Hom. 176, Apd. 3, 1, 1. 15,1—B, Ath, 18, 601,f, 
Palaeph. 2, Arist. or. 8, p. 85, Luc. Iup. conf. 18, 
Et. M. 843, 8), body in Profagew. Mivo, Plat.Gorg. 
623,e. legg. 1,680,d. ep. 2, 811, 4. Axioch. 371, b, 
Isocr. 12, 205, D. Sic, 4, 60.79. 6,78—80. 88, 18, 
Ios. c. Ap. 2, 16, Plut, Thes. 15. 17. cons. Apoll. 86, 
Strab. 10, 477, Porph.abst. 4, 19, Paus. 2,80, 8—7, 
2,5, 8, Ath.1,10,e, Luc. astr. 20, D. Chrys. 1, p. 
8. 4, p. 68, u. fo fteht Mlvo auch ep. b. Ap. Rh.8, 1106 
u. in Anth. Xi, 28, während jegt in Il. 14,822 Mivor 
ſtatt Mivo ſteht. Mivoy aber haben auch Her. 7, 170. 
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171 u. Plat. Min. 818, d.819, 0. d. e. 820, c. Der Ver. 
Milva fteht Luc. d. mort. 12, 2—0, 8. u. Mowei (?), 
Anth. vII, 884, der Acc. plur. Mivwag, Plut. Thes 20, 
(6), Mond, fo nach Schwenck u. Welcker, els ver⸗ 
wandt mit unv, usic, war er doch ſelbſt weisk, 
Nonn. 18, 247, u. Gemahl der Paſiphae, Apd. 1,9, 1. 
8,1,2, Zen. 4,6 (nah D. Sio.4, 60 der Stone), ®. 
des Eycaflos, D. Bio. 4, 60, Eust. Il. 2, 647, St. B. a 
4döxaarog, od. nach Socr. in Schol. Vat. Eur. Rh. 28 
©. des Leucaſtos d. i. Aöxaozes, u. ®. der Bär 
u. des @laufos, Eur. Hipp. arg., Ath. 18, 601, f, Apd. 
8, 12, 8, Schol. Od. 11,821, Ael.n.an, 5, 2, Suid.a. 
äxtauata, u. des Afterios, Nonn. 18, 225 -40, 290, 
3., u. dabei Aſiat, Plat. Gorg. 528, e, Plut. cons. 
Apoll. 86, Strab. 10,477, u. Nachfolger des Wfterisn, 
Apd. 8,1, 1, der nad) Perioden ob. vvonpos herrfäte, 
0d. 19, 179, bed) nach Et.M. ».v.: Hart ®. i. feh, 
träftig, von pers od. ubvos aus Melvas entſtanden 
od. aus Ic, oc, wie wohl der hiſtoriſche Minos er 
Härt werben kann, denn ſchon das Altertum umser 
ſchied zwei, Plut. Thes. 20 u. dat Marm. Par. 11 nennt 
den einen d zodregos. Andere parallelificen Ihn mit 
dem indifchen Menu, 1) ©. des Zeus u. ber Eure, 
®. des Deufalion, der Ariadne u. f. w, IL 18, 450. 
14,821. Od, 11, 822. 19,178, Hes. th. 948, Her. 
1, 178, Plat. Min. 818, d, Isoor. 12, 205, 

Vertrauter des Zeus, Od. 19, 178, Plat. Min. 819, e 
legg. 1, 624,«, D. Hal. 2,61, Plut. Tbes. 16. v. Hom. 
175, Et. M. 848, 31, u. weifer Gefeßgeber, Plat. Min. 
818,d—820, b, ö. legg. 1, 680, d. 682, d, Arist. pol. 
7,9, Luc. Anach. 89, D. Sic. 5, 78 u. ff., Ies. c. Ap. 
3, 16, Plat. Thes. 16. Nam. 4, Strab. 10, 476. 482, 
Paus. 8,2, 4, Heracl. Pont. fr. 8, Them. or.6, p- 78, 
Max. Tyr. diss. 12, p. 187. 88, p. 447, lulian. u.Cy- 
rill. c. Iul. 6, p. 190, Polysen. 8, 4, u. gerechter Ride 
ter, der als ſolcher Richter in ber Unterwelt wurde, 
04.11, 568, Anth. vır, 268. 884. 727. x1, 28, Nonn. 
7, 861. 19, 187. 27, 80, Plat. apol. 41, =, Gorg. 
528,e. 626, 0. Axioch. 871,b, Dem. 18, 127, Lac. 
luct. 7. Necyom. 11. Iup. conf. 18, Et. M. 843, 89, 
D. Sic. 5, 79, Plut. Cat. maj. 23. consol. Apoll. 86, 
Arist. or. 46, p.814, Them. or. 20, p 284, Virg. Aes. 
6, 481, A. NIS Beherrſcher von Kreta (welches daher 
Mivaog yaica heißt, Anth. xıv, 66 od. Plut. vit 
Hom. 1, 4) in Knofos beherrfchte er zugleich das Meet, 
Her. 8, 122, Thuc. 1,4. 8, Arist. pol. 2, 8, D. Sie. 4, 
60. 79. 88, 18, Strab. 1, 48. 10, 476, Apd. 8, 18, 
Eus. chron. p. 294, Suid., Paus. 1, 27,9, Et. M. 853, 
11, u. unternahm Kriegezüge, wie g B. nad) Sicilien 
Her. 7,170. 171, D. Sic. 4, 79. 5, 54, Arist. phya 
ausc. 81, Strab. 6, 279. 282, wo er im Babe wer 
den Töchtern des Kolalos fo lange im beißen Baer 
feftgehalten wurde, bis er erflidte, Strab. 6, 278, 
Paus. 7,4,6, Zen. 4, 92, Ath, 1, 10,e, Schol. Pind. 
P.6, 4, vgl. mit Agetharch. 7. Sein glüdlicher S-d- 
ug gegen Athen dagegen, welcher Stadt er einen Tri 
but von Knaben u. Zungfrauen auferlegte, ließ ie 
den Athenern als einen verberblichen, graufamen Beint 
u. Hertfcher erfcheinen, Plat. legg. 4, 706, a. Georg 
818, d—821,a, Philostr. v. Apoll. 8, 25, Plut. Thes 
15. 16, Strab, 10, 476, Paus. 1, 17,8. 2, 84, 7, D. 
Bic, 4, 61, Apd. 8, 15, 7, Eust. 1699, 44, Hyg. f. 41, 
Ov. met. 8, 171, Virg. Aen. 6, 22 u. Serv., Catek 
Epith. Pel. 75, vgl. mit Od. 11, 8223, Her. 7, 19 
(Anth. xıv, 95), Call. fr. 84, ber nun mehrfach ⸗ 
dem Theater erfchien, Plat. logg. 2, 811, e, fo in eines 
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Stüde des Aleris, Ath. 7, 289, f, des Antiphanes, 
Ath. 2, 58,d, u. als Perſon bei Euripides, Porph. abet. 
4, 19, wie bei Luc. in d. mort. 12 u. in Tängen, 
Luc. salt. 41. Führt doch aud ein Dialog Plato’s 
feinen Namen. Sein Grab auf Kreta, wohin man 
fpäter die Gebeine gefchafft Hatte (D. Sic. 4, 79), führte 
die Infärift Mivwog Tod Aids tdpog, Schol, Call. 
b. in Iov. 8, u. daraus wurde fpäter da6 Grab des 
Zeus gemadt. 2) Mannen. a) Hipp. Ep. 4, 89, wo 
ein cod. Mivwvos hat u. Mein. Mixwvog vermutet, 
viel. “Auslef)vovos. b) Athener, Olympionike (DI. 
95,1), D.8ic. 14,85. 8) f. St. auf Kreta, =MLr- 
voe, w.f., An. st. mar. magn. 844. 345. 

Miv&raupos, m., b. Pant. 8, 18,11 Mivo Tad- 
eoc od. 8, 18, 16 Tadoos 6 Milva, Montftier 
wie Mondkalb (f. Mivas), 1) ©. des Meerfiers u. 
der Paflphae, der Gem. des Minos, ein Ungeheuer, 
halb Menſch Halb Stier, von Theſeus erlegt, Isoer. 
10, 27, D.8ie. 1,61. 4,61. 77, Pint. Thes. 15—19, 
Apd.8,1,4. 15, 8, Paus. 1,27, 10, Strab. 10, 477, 
Lue. v. b. 2,44, Zen. 4, 6, Apost, 14, 18. 18, 87, 
Hesych., Et.M. 554, 29. 588, 28, Agath. fr. 7, Co- 
dren. h. comp. t.1, p. 122, im Plur. Mevwzaugos, 
Ungeheuer wie M., Plut. brut. rat. 7. @in Epigramm 
auf daffelbe ſteht Anth. Plan. 126. Nach Philoch. fr. 
89 in Euseb. Armen. N. 787, p. 295, vgl. mit Io. 
Ant. fr. 1,16 (Cram. An. Par. ır, 888 ff.), ein Feld⸗ 
herr des Minos, welcher eigentlih Tadpos hieß, f. 
Syncell. 168, c. Nach Palaeph. 2 ©. eines Tauros 
u. ber Paflphae, nad) Suid. övoua xügsov. 2) Bein. 
des Dichters Leontios, Anth. 1, 681, tit. u. Plan. 37, 
tit. 

Mifapxaytras, (6), Halbheros, Name des Kaftor 
bei den Argivern, weil er nur halb ein Heros war, 
indem er mit feinem Bruder das Loos der Sterblich⸗ 
teit theilte u. fo nur zur Hälfte unfterblich war, Plut. 
qu. graec. 28. Die Argiver nannten aber ihre Heroen 
’Aeyayktag. 

ven, pl. Halbgrieden, Pol. 1,67, Plut. 
Crass. 81, Inser. Den Sing. uı&EAAn» hat Heliod. 9, 
24. 

8, m. Menges, Athener (Knpssseig), 
Isae. 6,10. Achnl.: 

Miflas, m. Menger (f. Hesych.), Mannen., Ft. 
M. 588, 34. 

Mi£iönulöne, m. Athener, Arist. rhet. 2,23. Aehnl. 
u. nad) Hölscher viefl. derſelbe ift: 

M«£lönpos, m. Neubürger (d. h. einer, der neu 
fich unter die Bürger gemiſcht hat), Athener, gegen 
welden Lyſias eine Rebe verfaßte, Harp. ». dinge 
— ng0ysıporovle, d., ſ. Or. gr. fr. ed. Bait.-Saupp. 
p. 197.198. 

, 00, m. Mengers, Mannename, 
Suid. % 

MifoAußros, ov, balblydiſch, mit z6vos, Plut. 
mus. 28 u. bloß d M., Benennung einer Tonart, Plut. 
mus. 16. 88, u. verft. 7) dsdAextog, Strab. 12, 672. 
Adv. Mi£oAußıert, in Plut. ınus. 16 u. Ar. pol. 8, 5, 
u » die halblybiſche Harmonie, Plat. rep. 8, 

8,0 
— m. Mengers od. Mengée, Et. M. 

, 82. 

Mifowäpdevos, f. Halbjungfrau, Beiname der 
Surien, Lyc. Alex. 669, ber Sphinz, Eur. Phoen. 
1028, f. Her. 4, 9. 


Mifoppsyios, 0, halbphrugifä, 3. 8. dec- 
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Aextos, Strab. 12, 572, u. moAlyvas, Strab. 18, 
629. 

Mifav, ovos, m. Menger, Mannen., Et.M.588, 
82. Aehnl.: 

Mifeviöns, m., Mengers, Suid. 

Mioves, — Mnloves, db. 1. Küngsos, Hesych,, 
fo Stiehle Philol. x, p. 228. 

Mios, ov, f. Inser. 8, 4264, Sp. 

Mipaydvne, ovs, m. für Mospayduns, w. f., auf 
einer phofäifchen Mũnze, Mion. ı1ı, 176. 

Mı«paSoupis, m. Beldherr, Thphlet. 5,1 (204, 6), 


Sp. 

Mip&vns, ov, (d), Heerführer der Perfer, d xad 
Bagauadvns, Thphn. fr.4. b. Phot. 26, 1,85 (bibl. 
cod. 64). 

v, m. Sähmuger (für Micyor, f. ulo- 

olo jal bei Hesych. — nnAodsas, für ulayovoas, 

. Ahr. Dial, ı1, 78), Mannen. auf einem bleiernen 

Leiſten, herausgegeben in der 49n»& vom 10. Sepibr. 
1860, K. 

Mipeov 7) Mügasor, Stadt Numidiens, Ptol. 4, 8, 
28. 

Mipets, m. Damm rich (usgo» nad) Hesych. 
ötay dnovvaraln tig, wo €6 Schmidt zu folw 
bezieht), Mannen., Et.M. 426, 42. 

Mip6ßprya, f. 1) St. ber Turduler in Hisp. Baet., 
j. Eapilla, Ptol. 2,4, 18, Plin. 8, 1,8, It. Ant, 444, 
Infchr. 6. Gruter p. 76 u. 257, Müngen b. Mion, 
1, p.20, 9. 2) &t. der Dretaner in Hisp. Tarrac., 
Ptol. 2, 6, 59. 

Mipos (fo na Et.M.), bei Suid. Mipos, Faul⸗ 
bad, 81. in Phrugien, Et.M. 475, 26. 

Mippdda, Bsrldda M., Drt in Mefopotamien 
unterh. Abu Saibe, wo jept Abou Chelby liegt, Isid. 
mans, Parth. 1. 

Mippapos, m. Perfer, Tbphlet. 8, 18 (158, 15), 


p- 
M«ppävns, m. S führer ber Perfer, Migd- 
vnc, wf., Proc.b. P. 1, 14.17. 2,80. aedd. 2, 8.— 
Suid. 

Miperiov, St. in Thracien, Thphlet. 6, 4 (246, 15), 
Sp. 

Mipris, vos, m. Aegyptier, Pap. Grey. p. 59. 

Mipav, m. für Mögw», w.f., a) Thebaner, Inser. 
15690 (Unger: Mögo»). b) auf ®emmen, Inser. 
4, 7222, Stosch Samml., f. Winckelm. n. 298 u. 
Raspe Taf. xXxxii, n. 8010, fo wie R. Rochette l. d M. 
Schorn p. 144. c) Töpfer b. Murat. Inscr. p. 508, 
6 (Miro). 

Mia, f. = Mion, w. f., Harp. s. Avoaving, 
wo jett Nlo« fteht, f. Müll. hist. gr. fr. T. ı1, p. 889 
u. T. ın, p. 802. & 

Mwraylvns, m. S. Mafiniffa’s, Liv. 42, 29—44, 
14. Bei Val. Max. 5,1,1 beißt er Musicanes. 

Micadal, hebr. indeci. 03 megl Tor Micadal, 
Phil. leg. alleg. 2, 15. 

MioaMXos, m., in Ios. Macc. 16 u. Io. Ant. Mi- 
afı, 1) Hebräer, S. des Sedekias, Ios. arch. 10, 
10,1. 2) Beamter bes Kaifers Leon, Io. Ant. fr. 208. 
(Müll. vermuthet Meyarja). 

voröhhvaros, m. Athenerfeind, Lyc. 89. Superl. 
uroadnvasötaroı, Dem. 28, 202. 
Miwäkfavöpos, f. Alexanderfeindlich, 9 

, Plut. Alex. fort. 2, 18. 

voray, m. Moabiter, Ios. 9, 8,1. 
Micropyvplöns, m, Apnl. Rennenpfennig d. i. 


59* 


Misapyuplöns 


To 
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dem Pfennig (Geld) feindlich nachſetzend, Wucherer. 
Plaut. Mostell. 8, 1, 41. 

ts Axoe, viell.—= Mocagks, alfo: Shmus 
ger, Dffpige des Vorgebirges Dromos Achillis am 
Bontus @urinus in Sarmatis Europses, Ptol, 8, 
5, 8 


Mtoapls 


Muwrarls, = Mien, w. f., Hesych.” 
Miradpıs, m. K. von Aegypten, = MApens ob. 
Mioggris, Afric. b. Syncell, 70 (180). 

,_Pl- Wolt Sifpaniens, Hecat. b. St. B. 

Mioyolaldas, m. ©emeiners, ſpartaniſcher 
&pbor, Xen. Hell. 2, 8,10. 

Mio yöküs, a, (6), Semeiner d. i. communis, 
od. Schneidewin d. 1. Lanbftreicher, eigtl. fi unter 
(allerlei) Volt miſchend, 1) Athener, a) ©. des Naus 
frates, Kollyter, Aeschin. 1, 41—67, d., Antiph. b. 
Ath. 8,889, b u. Timocl. u. Alex. b. Ath. 8, 889, c, 
Suid. (Nach dem Pseudotest. b. Aeschin. 1, 50 
©. des Nitiae, Peirder.) 2) Arfabier, Inser. 2, 1814, 


19. 

Muryxo; or, pl. Mengede, Gt. in Theſſa⸗ 
lien, Hecat. b. St.B. Ew. Mieyopincs, 8t.B. 

„m Mengen, Athener, Lebas Voyage 
archeol. n.479, K. 

M! , m. Bunier, Pol. 86, 1. 

M: w,nvos, (6), Oriehenfeind, Xen. Agen. 
2,81, Plut. Alex. 24. 

Min, f. viel. = Mion, Stumme, T. ber Iſie, 
ein —* androghnes Weſen der orphiſchen Myſte- 
rien, Orph. bh. 42, Hesych. s. Moctic, w. ſ. S. Mica 
u. Mioun. 

Micnvöv, od, (16), in Ptol. 8, 1, 6, Exc. ex D. 
Hal, 7— Mull. fr. hist, ı1, praef. p.82 Mionvov, in 
Ios. 19, 1,1. Plut. Mar..84. C.Gracch. 19 u. Ant. 
82 Mwrnvol, öv, in Inser. 8, 5824, b, 6, Add, 5794, 
8t.B. Muonydv u. Mesonvd, Haßberg (nad Mi. 
onvos, w. f., benannt), Worgebirge in Gampanien, 
füdl. von Gums, j. Punta di Mifeno, D. Hal. 7, 8, 
Strab, 5,243, vgl. mit 1,60. 5, 242. 244. 247, Tao 
Ann. 4, 5—14,4, welhes auch 7) dv Mionvols dxoe 
heißt, Plut. Ant. 82, od. Promontorium Miseni, Liv. 
24, 14, Hor. Sat. 2, 4, 83, mit einer Stadt gleiches 
Namens, D. Sic. 4,22, D. Cass, 48, 86. 50. 58, 28, 
Plut, u. Ptol. a. a. O., Cic. Man. 12, Plin. 8, 5, 9, 
Mel. 2, 4, u. ihr Hafen Misenus portus, Flor. 1, 16. 
Adj. davon: Misenenses, Tac. Ann, 15, 51. hist, 8, 
52, 6., u. als Subst. vom Gebiet, Plin. 18, 6,7. Em. 
Misenates, Veget. de re mil.4, 81, Inser. Grut. p.521, 
2.5, ‚Infär. b. Orelli 8772. 

Micnvos u. Strab. Miomvös (f. Lob. path. 192), 
m. Sale 1) Geführte es O1 Odyſſeus, nach welchem das 
BVorgebirge benannt fein foll, D. Hal. 1, 58, Strab. 1, 
26 u. Schol. zn Strab. 5, 245, Inser. 8, 6136, dH,c, 
Virg. Aen. 6, 284 u. Serv. bau, Sil. 12, 155, Mel. 2, 
4, 9. 2) Steuermann des Aeneas, zuerſt Trompeter 
Heltor, Virg. Aen. 6, 162, Vict, de orig. g. 


Mishre, Msoltns, Mecitıg, Meadins, Mecw- 
ins, Miowys , w.f., Mitterfels, Gebirge in Ly⸗ 
Bleu — 2, 18. er 

1, Hafferode, St.in Maccdonien, Thea; 
b. Fe StB. ® 

MicBroy, n. St. der Orondiker im Norden Pifle 
viens, Ptol. 5, 4, 12, u. Mirdeda u. Thphn. 587,2 
Mustla, f. ©t. in &hcaonien, Hierocl. p. 625, vie. 
diefelbe mit der vorigen. 


Mioppap.obdwar 


[Biteten, v.1. in Luc. Psend. 8 für "Hus$der.) 
wela, ſ. Stadt im Innern Albaniens, Ptol. 5, 
12,6. 

Mioixor, ſ. Mosauvoszos. 

Micintavot, Volt im Gebiete der Lazi, Agath. 8, 15 
(178, 10), d. ©. Mivdsusavol. 

Miors, sdog, f. Haffe, Srauenn., Anth. spp. 240. 
— Suid. 

Mioxpa, wenn gric., Wallendorf (von ulaxss 
= doystas, Hesych., worüber Curt. Griech. Etym. 
1,208 zu v egleihen), out Sltaniene ‚ak Siciliens). 
Theop. b.8t. 

Mirpn, f. (Bollborth? — un u. ufoue, 
nad Hesych. — uforoua), M. ves Astalabos, die 
fon Metaneira, w. f., od. Baubo heißt, Ant. Lib. o. 
24. 


Miröyvıbos, m. "Hasdenfilz wie Gasdenteufel, 

Name eines Barafiten, Alciphr. 8, 65. 
, ou, m. Weiberfeind, Titel eines 

Stücks des Menander, Ath. 15, 691, c. 

Micokatrap, agos, m. Gäfarfeind, Plut. Cat. 
min. 65. Brut. 8. 

Misorsciup, nos, m. Kyllopenhaffer, Eust. 
Od. p. 1648, 28. 

MiroAäxuv, avos, m. Spartanerfeind, Ar. 


Vesp. 1165. 

MiroAäpäxos, ov, Lamachoe (d. h. den Krieg) 
deitend, nutoa, Ar. Pao. 804, Said. 
en Mironipens, ov, m. Berferfeind, Xen. Ages. 

m. ähnl. Hasdenteufel, Titel 

eines Stüds tes Untiphanes, Ath. 6, 226, 0. 

Mivox. , wvog, d, Th Kofeivonhaffer, 
Choerob. in Bekk. An. p. 74, 28. 

Mwrorsyav, avog, 6,1, Barthaffer, Titel einer 
Schrift des Julian. 

Miwoppepasos, f. Römerfeinbiu, Plut. Ant. 
I Dazu usopmuasdins, nros, 7, Römerhaß, 


—;XXE a, m. Sullahaſſer, Plut. BSert. 
4 

Mirota, ac, in Proc. b. Vand. 2, 14 Mioseda, 
b. Ptol. 4, 8, 7 Nioova (Micova), ©t. in Africa 
propris an der Ofifeite des Sinus Carthaginiensis, 
An, st. mar. magn. 119. 120, Plin. 5, 8, 24, Tab. Peut., 
Geogr. Rav. 5, 5, It. Ant. p. 498. 

MwrovAäpor (7 MirovAavol), Bölterfhaft Numi- 
diene, Ptol.4, 8, 24, Plin. 5, 4, 4, diefelben, bie Tac. 
Ann. 2,57 u. 4,24 Musulani nennt. 

Miow&s, m. Aegyptier, Schow Chart. pap. 11, 
19. 

Micra, St. Aſſyriens am Tigris, Ew. Mirn- 
Ad , St. B. &. Mionıla. 

2* Landſchaft (f. Mala), Suld.s.v.u. = 
xulgsıv einwy. 
wwreoba, (as), f. Micova. 

Miorökos, (6), Anuſt (d. i. Brotranft, f. Lex.), 
deldherr, Theod, Prodr. 1, 76. 114. 

f. —— des libyſchen Meers, wahrſch. 
Mesurata, Ptol. 4, 8, 46. 

Mic. eis, 805, m. K. von Me; Men. 
b. Ios. —— ev. 10, 18,4. eh 

Mic , 805, m. 1) K. von Megypten, 
(6. K. der 18. Dyn.), Afr. b. Sync. 70, 180, Euseb, 
71 (188). 2) Pharao (6.), vor dem Mofes u. Maron 
ihre Wunder thun, Ios. b. Sync. 108. 194. 8) 87. 


Miopph⸗ 


König von Atgvpten. Sync. 147 (278). Bei Tos. co. 
Ap. 1,14 codd. Alsappayuodswarg, vgl. auch Ma- 
Ypauoddaass. 

schpfe, m. 88. 8. von Aegypten, Syno. 147 


em 

p, m.indecl., Xöfer (söAvrog, Phil. Bybl.), 
Br. des Sydyl. V. des Taaut in der phönigifchen My⸗ 
tbologie, Phil. Bybl. fr. 2, 11 (Eus. pr. ev. 1,10). 

‚raroy, ein Gebäude, Ephr. mon. 6922, Sp. 

Mirios, m. Schnur, 1) Wrgiver u. feine Statue, 
Plat, ser. uum. vind.8, = Mfıus, w. f. 2) C. Mi- 
tias, On. F. Catronius auf einer Infehr. aus Ansonum 
(in Samnium) bei Murat. ııı, p. 1878, 5. 8) övoua 
möleos, Suid. 

Mirpa, wahrſch. = mater, Name einer Göttin, 
nad) Her. der Aphrodite, bei den Perfern, Her. 1, 


181. 
Mirpaßärne, m. ion. = Misgaddins, Hirt bes 
Afyoges, dem Cyrus zum Ausfegen übergeben wurde, 
Her. 1, 110. 121, Otes. b. Phot. p. 48, 8. 44, 17. Bol. 
Areadurns. 
M«rpatos, m. (wohl von Miıga, w. f.), Perſer, 
Schwefierſohn des Darius Notbus, Xen. Hell. 2, 


1,8. 
Muirpalay don, td, Gebirge am Mäotie, Luc. Tox. 
52 


Mirpärns, ov, (6), Befehlehaber des Agyptifchen 
Satrapen Otroondates, Heliod, 2, 24. 5,8—10. 6,18. 
— Buid. 

Mı- , 00, m. Qunud des mediſchen Köe 
nigs Wrtäos, Nic. Dam. fr. 10 (v.1. Mnzoagp.). 

rue, gen. (Her.) eo, dat. (Xen.) &s, 

acc. (Her.) sa, Perſer, a) B. des Kranaspes, Her. 8, 

120. 126. 127. b) Abgeorbneter des Pharnabazus, 
Xen. Hell. 1, 8, 12 (v. 1. Mntg.). 

Mirpoy&ßns, m. Perſer, Aesch. Pers. 48 (vulg. 


Miitpay.). 


2,3488, 7, Sp. 

Mirpoxiraves, pl. Bürtelträger, Bein. ber Sy⸗ 
bariten, Timae. b. Ath. 12, 628, d. 

Munpdorm, m. Mannen., Ctesias b. Phot. 46, a, 
88, v.1. Mntgweorns. 

Mirö: » (A), Tat. auch Mitylenae, Cic. leg. 
Agr. 2, 16, Suet. Caes. 2 u. Tib. 10, U. Naum« 
burg — Neuenburg (denn uiruAor ob. wörsdor iſt 
nad Hesyoh. — doyaror, veutaror), Stadt auf 
Xemmos, auf Müngen, Inscr. u. bei den älteren Schrift 
ſtellern mei Muzsäron geſcht., w. f., dor. (Theoer. 
7,52. 61, Carm, pop. 81 ed. B., Anth. vır, 81. 718) 
Mirö\äva, j. Gaftto, Scyl. 97, Seymn. 697, D. Sie. 
8, 55—17, 29, 8., Strab. 9, 440—18, 618, 8., Ios. 
16, 2,2, Plut. Pomp. 42.74, Arr. An. 2,1,2. 8,2, 6, 
App. Mithr. 21—b. civ. 5,188, d., D. Casa. fr. 97, 4. 
ib, 42,3, Pans.8,80, 2, Ptol. 5, 2, 29. 8, 17, 19, 
Anth. ıx, 866, Polyaen. 1, 44—8, 9, 28, 5., Schol, 
Theoer. 7,52, N. T. act. ap. 20,14, Suid. s.v. u. 5. 
4lvos, Marm. Par. 86, vgl. Inser. 2874, v. 51, Hor. 
08.1, 7,1. ep. 1,11, 7, Liv. 87, 21,9. @w. Mirt- 
Anvatos, os, Antiph. 5. 76—79 u. arg., Arist. pol. 
8, 14. vent., Call. ep. 1, Anth. vıı, 89, D. Sic. 12, 
27—15, 28, 8. Strab. 7, 881, fr. 652 — 18, 618, 3. 
Hesych. Miles. s. II, 55, Plut. Sol. 14 — Pomp. 75, 
ö. Her. mal. 15, D. Hal. 5, 78, Arr. An. 2, 1,1, 
Anth. vır, 89, App. Maced. 8, u. a. Spätere, u. fo 
die Stat A Mitvinvalor nöAss, Pol. 11, 5, Antiph, 


m. = Antesdoooc, w. f., Inser. 
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8,77, D. Sie. 12, 55. 18, 79. Let. außer Mitylenseus 
auch Mitylenensis, Tec. Ann. 14,58. Fem. Mirv- 
Anvala, Anth. vii, 17, Suid., insbef. von der Sappho, 
Anth. Plan. 810. Adj. a) Metvänvaiog, . B. dvrig, 
ein fonft unbekannter Schriftfteller, Ael.n. an. 14, 29, 
pvyds, Plat. Tib. Gracch. 8, Bdxyos, Anth. xı,84, 
yä&, Anth. vır, 614, vgl. Liv. 87,12, Lucan. 5, 786, 
8,109. b) MuwruAnvaixds söAsuog, D. Hal. Thuo. 
jud. 9. 2) DM. des Mater, Schol. IL. 24, 544. — 
— Toßter tefielben, D. Sic. 5, 81. — Amagone, nach 
welcher M. benannt fein fol, D. Sio. 8,565. ©. Mv- 


Fllen 

run, vos, m. Schnur, 1) Argiver, Dem. 59, 

88, Arist. poet. 9, f. Mitsos. 2) Bl. in Macedonien, 

nordl. vom Haliakmon, der fi in den thermaifchen 

Meerbufen ergießt, Liv. 44,7. Aehnl.: 

Miray, m. DMannen., Theoguost, 165. 

Mivois, gen. sog u. 805, Aegyptier, Schow Chart. 
pap. 2,7, 5,16. 18. 7,80. 11,7. 12,21. 18,4 

Midpns u. Mubpls, m. K. von Aegypten (4. K. der 
18. Dyn.), Euseb. b. Sync. 71 (188). 

B — As, m. Hebräer, ©. des Memphiboftos, Ios. 
5,5. 
MixafX, (d), hebt. indecl., in Insor. 4, 8680. 

8894. 8794, 6 Mixdndos, in Inser. 4, 8688. 8818 

Mnyanı, in Inser. 4, 8952 Xana, nah hebr. 

GErllärung: wer iſt wie Got? 1) Gryengel, Anth. 

1, 82, N. T. Iud. v. 8. act. ap. 12, 7, Insor. 4, 

8694. 8756. 8765, z11. 2) fieben fpätbygantinifche 

Kaiſer, Anth, 1,107. 1x, 815, Suid., Inser. 4, 8680. 

8688. 8794, 6.8818. 8952. Bild eines derfelben, Anth. 

1, 106. 8) Schriftſt. a) f. ’AnootöAsos. b) Glycas, 

Verf. einer Chronik, f. Fabr. bibl. gr. vır, p. 468 ed. 

Harl., vgl. mit ıx, p. 198 ff., wo noch mehrere An⸗ 

dere angeführt find, insbef. M. Psellus, Anth. app. 

52, tit., u. d Yapropösef, Verfafler kines Epigramms, 

Anth. 1, 122, tit. Aehnl.: 

MıxafjAvov, n. Ort in Konftantinopel, Sozom. b. 
0.2, 8. 

MixafjAsos, m. mit dem Bein. d ypauuazızds, 
Verf. er Gpigramme, Anth. Plan. Ft} tit., f. Inc. 
Anth. gr. xrı1, p. 918. 

Mıixalas, ov, m. hebt. Prophet, Ios. 8, 14, 5, Soz. 
h. e. 7, 29. — LXX. — Suid. 

Mıxäka, (7), T. des Saul, Ios. 6, 10, 8— 7,4, 


8, 6. 
"Mex6n, alter Name von Troglodytice, Inb. b. Plin. 6, 
29, 88. 
Miylxas, m. S. des Maſiniſſa (Maffanafe), Io. Ant. 
fr. 64 


Mieoıs, m. Aegyptier, Schow Chart. pap. 11,4. 

Myvalxıos, m. Suid. 

Mväpa, — Myrjun, M. der Dufen, Anth. Iyr. 
fr. &d. 108, ed. B. 

Mvanlas, m. Sinner, Thebaner, Plut. Her. mal. 
1. 


Mväyöva, nad) Ahr. Dial. ı1, 76 Myapobre, bot. 
—— w.f., Ar. Lysistr. — — 
vü ag, f. tor. = Mynuoadvn, w. ſ., 
Pina. N7.22.1.6(7),110, Eur. B 1.79, Ath.18, 
608, f, Anth. vır, 8. IX, 66, Arist. poet. fr. 7 in 
Anth.Iyr.ed.B, 
Mvärayöpas, m. = Mrnoaydpas, w. f., 1) 
wahrſcheinlicher Name auf einer atheniſchen Münze, 
Mion. 8. 111, 540. 2) ®. des Archptas, Suid. s. 40- 


xötas, f. Mrnsaydgas. 


Mvasaydpas 


934 Mvasaios 

Mväcatos, m. Merter 
Mannen., Inser. 8, 4474, 25, Sp. 

Mvä , 00 (Anth. ıv,1,16 u. tit. in Anth. 
vı, 9— spp. 58), doch auch 8og (Anth. xıır, 21, f. 
Mein. Del. poet. p. 90, wonad ber gen. ov vom Nom. 
Mvnodixag u. der gen. eos vom Nom. Mynodiang 
su fein ſcheint), m. Hartmuth d. i. flets ſeiner 
Kraft eingeben? u. dab. tüchtigen od. feften Muthes, 
Dichter aus Sicyon, u. zwar vom Demos Platäa 
(Anth. xııı, 21), Strab. 9, 412, Ath. 4, 168, 8, Anth. 
0.0. D. u. vi, 171,tit. &. Mynodixng. 

Mväsavdpos, m. Willmot d. i. in feinem Mile 
Ien muthig od. der Männlichkeit eingedent, Mannen., 
V. eines Kallilles, Inſcht. auf Lesbos, Ephem. Arch. 
n. 652. — Ross 197, 0. — Anderer, Inser. 2, 2197, d. 
Add. 

Mvacapyidas, m. Herrige, Bodotier, Ephem. 
Arch. 802,K. ©. Mrnoapyidns. 

Mväcapyos, m. Herrig db. 1. gern Herz feienb 
od. tes Herrfchens eingebent, Mannsname, Inser. 8, 
5162, Sp. 

Mvärdas, ov, m. Dender, 1) Argiver, Dem. 18, 
295. &. Mvaolas. 2) Beldherr der Phrcier, Arist, 
pol. 5,8,4, Diod. Sic. 16, 88. 8) Gitier, B. bes Ze⸗ 
non, Plut. plac. phil. 1,8, 89, D.L.7,1,1—27, 6. 
Paus. 1,29, 15. 2,8,4. 4) Geſchichtſchr. aus Paträ 
in Achaja (Ath. 4, 168, d. 7,801,d.8,881,d, Harp. 
s. Zaßol, Phot. s. Müov, app. proverb. 3, 91, 
Apost. 18, 14), woraus Andere falfch Mdrage in 
Lyclen gemacht haben (Schol. Luc. d. deor. 28, I, Schol. 
Pind. O1. 6, 69. P. 4, 104, Schol. Hes. th. 117), f. 
Ios. arch. 1,8, 6. c. Ap. 1,28, Ael. n. an. 17, 46, Ath. 
7,296, b—12, 580, c, Zen. 2, 67. 5, 74, app. prov. 
2, 87, B. A. 860, 25, Harp. a. ‘Innta, St. B. 6. 
Axaydog — ’Eyyerävsc, d., Schol. Ap. Rb. 1, 181 
—4, 264, d., Schol, zu Theocr. 1, 64. 18, 75, u 
Eur. Phoen. 410, zu Pind. Ol. 2,70, zu Il. 2,671 (in 
Cram. An. 1, p. 277) — 20, 284, 8. zu Od. 18, 86, Et. 
M. u. Phot. lex. s. Zdwoäfss, Ammon. s. Nnost- 
d’ss, Hesych. s. Bagxatoss, Herdn. 18, 25, Sud. s. 
"Eoatoosiyng, Plin. 87, 2, 11, German. zu Arat, 
Phaen. p. 196, Arnob. adv. gent. 8, 16, Fulgent. exp. 
serm. ant. p. 168, Hyg. p. astr. 2, 21. — Biel. auch 
der bei Colum. 1, 1,9 u. Varr.r.r.1,1,9 erwähnte. 
8 Lokrer oder Kolophonier, Dichter, Ath. 7, 821, f. 
6) Wettläufer aus Gyrene, Paus. 6,18, 7. 18,1. 7) 
&hobier, App. b. civ.4,66. 8) Berytier, Suid. 9) 
GSorchräer, Aſtronom u. f. w., Inser. 1907. 10) Arzt, 
Galen. Iv, 42, Aet. p. 508—822, 3., Plin. ®. 12, 
18. 21. 11) ®. des Aratus, nach Einigen, Arat, 
vit.2. 12) S. des Heflod, Tzetz. zu Hes. opp. 269. 
18) Halitarnaffier, Inser. n. 2666. 14) Wthener, 
Mion. ı1, 125. 15) auf einer Münze aus Sardes, 
Mion. ıv, 122. 16) auf einer Münze aus Adhaja, 
Mion. S. ıv, 18. 17) Anderer, Inser. 2822, b, I,Add, 
©. Mvaolas u. Mynolas. Man findet auch Mra- 
oelas, Mynotas, Myestas geſchrieben. &. Dind. 
in St. Thes. Par. Aehnl.: 

Mvaovos, m, Inser. 2, 2561, Sp. 

Mvarıaßatos, gen. os, m. Theflaler, Inser. Cran- 
non. n. 149 b. Leake 111, p. 169, od. Lebas 1211 
(Ahr. Dial, 11, 529) u. Keil Insor. Thess. Numb. 1857, 
p. 7. Aehnl.: 

Mvaoı6das, m., Lebadeer, Insor. 1576 (mo Keil 
MyaaszAsts vermuthet, Ahr. Dial. 1, 184 aber an» 
nimmt, daß Myaosddsss zu lefen u. dieſes mit dv- 


Mrvijoasos, w. ſ. 


Mvaafuarlos 


davon oder doc zufammengefeht fei, alfo übel. 
Schönleben, doch hält Keil c6 wohl richtiger für 
ein patronym., alfo: Merks). Aehnl.: 

Mvao: , ov, m. Argiver, V. eines Polyctates. 
Pol. 5,64. ©. Mynosädng. 

Mvastas, ov, in tit. Tith. «, m. = Myasias 
u. Mynolag, w.f, 1) Urgiver, Pol. 17,14, ſ. Mva- 
alas. 2) Böotier, =) Blötenfpieler, Lebas Iasos n. 
265,5. b) Lebadeer, Inser. 1575. ce) Anderer, Inser. 
1923. 8) Phoceer, Ross n. 81. — Inſcht. Tith. 17, 1, 
Rhein. Diuf. 1864, p. bba (11, 544). 

Mväsıyeruv, m. Trautgefell, eigtl. einer, ver 
der Nachbarfchaft eingerent if, 1) Mihener, Ath. 14, 
614,d. 2) Schriftfl., Plut. qu. graec. 19. S. My 
ayeltor. 

varı gen. s/w, m. Adelward, eigtl 
feiner Geburt eingedent, Mannen., Rhein. Muf. 1842, 
2.7. Wehnl.: 

Mvöctylvns, m. Qöotier, Letronne in Recueil 
des Insor, Gr. et Lat. de ’Egypte, n. 84, 4, p. 409. — 
Inser. 8, 4702. &. Mynosyerng. 

M m. Voltwarth, Mannen., Inser. 
1709. ©. Mynocdnuoc. 

Mvärıöika, f. Brauenname, Sepph. 42. — Inser. 
2442. Kem.ju: 

Mväctdixos, m. Ewert db. i. das Recht od. Ge 
ſed pflegend od. deſſen eingedent, Drchomenier, Keil 
Inser. boeot.11,7.— Lebadeex, Keil Inser. boeot. Lxvn, 
d, A. Rang. 1,n.887. 

Mväcıbdles, m. Freudenteich, Ordemenier, 
Keil Inscr. boeot. ı1, 21. — A. Rang. 11, 180. 

Mväcideos, m. = Mrynoldsos, w. f., Oott⸗ 
hold d. i. Bottgetreu, 1) Opuntier, Arist. poet. 26. 
2) Genoffe des Aratus, Plut. Arat. 7. 8) auf einer 
tretifchen Münze, Mion. ı1, 269. 4) Maler aus Sir 
yon, Plin. 85, 11, 40. 5) der bei Buid, «. Mir 
erwähnte Mautdeos, w. ſ. Hehnl.: 

Mväctbıos, gen. böot. &, m. Orchomeniet, Keil 
Inser. boeot. ı1, 24 (b. Curt. falfh Myaoıdlor, ſ. 
Ahr. Dial. 11, 526). 

MväoıAfs, böot. sis, gen. fovg, acc. (D. Sic.) Nr, 
m. Rohtlieb (ahd. Hrödleip d. i. dem Kuhme aus 
gehörig, deffen immer eingedent), 1) Kreter, D. Sic. 
18,20. 21. 2) Korintbier, Inser. 1570, b. 8) Dr 
&omenier, Keil Inser. boeot. xLv,8. (Inser. 1575 
viel. für Mynoccdac.) 

Mväclxpıros, m. Dandert b. 1. im Dante od. 
dem dankbaren Erinnern tüchtig od. auserlefen, her 
täer, Insor. 2, 2469, d. — Anderer, Inser. 2, 2462. 

Mväcıcööns, m. Rohtlich (f. Myaasxäc), 
Mannen., Inscr. 2, 2822, b, Add. 2469, d, Add. 

Mväoıkatdas, m. Luitwarde, Delphier, Inser. 
1629. 

MvästAäos, m. Luitward (b. i. die Leute war 
tend od. ihrer eingedenk), aus Amphiſſa, Curt. A.D.8. 
©. Mrnolisox. 

[Mväoıı\kos, m. f. Mvaclar.] 

Mväclkoxos, m. Herwart d. i. das Beer war 
tend ob. beffen eingebent, Afarnanier, Pol. 21, 14. 22, 
236. ©. Mvnolkoyog. 

Mväclpaxos, ov, Inser. 1575 &, m. Hilde» 
ward d. i. den Krieg od. Kampf pflegend ob. deſſen 
eingebent, 1) Zebateer, Inser. 1575. 1986, 7. 2) auf 
einer thodiſchen Münge, Mion. ızı, 120. 

Mvä , gen. w, m. d. I. Myüclundeg, Re 
babeer, Inser. 1575, 8. Aehnkı 


Mvooiumoc 


M , m Ahnl. Lamminger d. i. mit 
Lämmern od. Schafen befchäftigt od. ihrer eingedenk, 
Dannsname aus Stiris, Boss Inser. ined. 1, m 
75.7. 

v6oıpos, m. f. Mvaalav.] 
väolvıwos, m. Gigward, Drchomenier, Keil 
Inser. boeot. ı1, 19. 

Mvöcıyos, t. I. Myaalvovg, gen.o, m. Archon 
von Orchomenos, Inser. 1588. Aehnl.: 

Mväctivovs, m. Dank (t. I. mit eingedenkem 
Ginne), Br. des Aneris, ©. des Dioskuren, Pane. 2, 
22,5. 8,18, 18. 

Mväcı£iva, f. Lebabeerin, Keil Inser. boeot. xuviti, 
e. 2. — Rang. 11, p. 928, Stephan. n. 46,2. Fem. 


m: 

Mvärifwvos, gen. o, m. Gaſtlich, Orchomenier, 
Keil Inscr. boeot. 111, 9, f. Keil daſ. p. 16. 

Mvöolssa, ſ. Theepierin, Inser. 1688 (wo Keil 
Mvdasanov lieh). Fem. zu Mydormnog. 

M: m. Rößlers, Mannen., Polyaen. 
2, 28. 

Mvdowrwos, ou, (6), Rößler (d. 1. mit Roffen 
umgebend od. ihrer geben), 1) Feldherr der Athener, 
Xen. Hell. 6,2,5—81, D.8ic. 15, 47, Harp. s. 4i- 
xuor, wo er doyar heißt, ſ. Bockh ind. lectt. 
1827—8, de archont. pseudep. p. 6. — Er u. feine 
Leute, oiĩ asql Toy Myacınnov, Xen. Hell. 6, 2, 
22. 2) Böotier, a) ol nepl Mvdaınnor, Pol. 80, 
10. b) ®latäer, Keil Inser. boeot. vır, b, 8. 8) Athe⸗ 
mer aus Antyle, Ross Dem. Att. 22. 

Mva&cıs, ıdos, f. Sinn, Srauenn., Inser. 4,6941, 
Sp. ©. Mynok. 

Mvesiorpäre, f. Srauenn., Inser,. 8, 5168, Sp. 


Aehnl.: 

M „ f ähnl. Herilint d. id. dem 
Heere zu eigen, Brauenm., Curt. A.D.2. &. Mvnas- 
sroden. 

värler; m. Herwart d.i.bes.Heeres wartend 


ob. eingebent, Delphier, Curt. A.D. 26. — Insor. 2, 1793, 
b, 8, Add. Davon Patron. Mvarrpärıos als Bein. des 
Thebaners Derippus, Inser. 1578 (v. L Myacuotoo- 
zsog, Ahr. Dial. 11, p. 577 vermuthet Auoozgdtsog, 
f- Keil Iosor. boeot. p. 50). 

Mväoctripos, m. Ehrentraut, Rhodier, a) Bilde 
bauer, RH.M. N. 8. ıv, 2. — R. Rochette quest. de 
l'bistoire de Part p. 147. b) Maler, Plin. 85, 11, 
40. 

Mväcley, avoc, m. Merts, 1) ein Rhapfobe, 
Ath. 14, 620,c. 2) Qöötier, a) Gopart, Inser. 1574, 
b) Drdomenter, Keil Inser. boeot. ı1, 24. c) Inser. 
1575 nad) Keil’s Conj., wo Andere Myaoluo, An- 
dere Myaalido leſen. Dazu das Patron. 
vos, 8) Bein. des Copaers Apollonides, Inser. 1574. 
b) des Orchomenlers Ptolon, Keil Inser, boeot. II, 
18. 8) Anderer, Inscer. 8, 6750. 

Mvaoxipns, m. 8. der Patther, Luc. Macr. 16. 

Myvsora, f. Kranz (b. i. Braut) ob. Braun, 
Sraucan., Inser. 5148, 16. 5166, Sp. &. Myiern. 

aerip, m. &hemond, Donaten., Hesych. » 

Mves.Aa, f. Hugifwind d. i. geiftig ſchnell 
od. ” leicht erinnernd, Brauenname, Pers. 4 (vii, 
730 
. Mord m. Sinner, ein Satyrfüngling, Virg. 

el. 6, 18. 

Mvartpuov, n. Merklingen, St. auf Rhodus, 

Streb. 14, 6586. 
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Mvärd, ods, f. Brauenn., Inser. 2448, 111, 85. 
Fem. zu: 

Myacwy, ovos (Suid.), m. Merk, 1) Pholäer, 
s) ein Fürſi zu Elatea in Phofis, Schüler tes Arie 
foteles, Ael. v. h. 8, 19, Timae. 5. Ath. 6, 264, d, 
272,b. b) Anderer, Aeschin. 2, 148. 2) Gpartas 
ner, Inser. 1242. 8) Bdotier, @) Tanagrärr, Inser. 
1562. b)' Ordhomenier, Keil Inser. boeot. xıv, 6. 
4) Eyprier, N. T. act. ap. 21,16. 5) ©. u. ®. eines 
Mantinius, Ant. Diog. 12 (Phot. 111, b, 12). 6) Dels 
pbier, Curt. A. D. 26. 7) Anterer, Luc. Philops. 
22. 

Mvacuvidas, m. Merle, Kalymnier, Ross Inser. 
185. 

— m. erfter Gefehgeber der Aegyptier, D. 

ic. 1, 94. 

Mveıs, (6), Sonnenitier (nad Jublonski), 
Stiergott der Aegyptier in Heliopolis, D. Sie. 1, 21, 
Plut. Is. et Os. 88, Strab. 17, 808. 805, Ael. n. an. 
11, 11, Suid. s. v. u. 3. "Ang, Porph. b. Eus, pr. 
ev. 8, 13, Macr. Sat. 1, 21, Amm. Marc. 22, 14, Plin. 
86, 8, Insor. 8,4697, 81. 

Mvntos, f. St. in @alatien, Not. Episo., b. Hierool. 
"Peykunnkes. 

nta, in Inſcht. Tithor. ı1, 1, Rh. Muf. 1848, 
654, richtiger Mvaola, |. Myaslas. 

Myvntev, Inser, 1675, nad} Keil richtiger Mvaalwun, 
w. ſ. 

AMvnetov, @xgov, n. Mahlberg d. i. Berg ter 
Denk⸗ ob. Grabmäler, Vorgebirge in Troglobptice am 
arab. Meerbufen, nad) Mannert j. Gap Calmej. Prol, 
47,5. 

Mryden, f. Sugifwind d. i. geiftig gewandt, ob. 
Merk, 1) eine der drei Muſen, welche die Söhne des 
Aloeus annahmen, Paus. 9, 29, 2. 2) Mutter der 
Mufen, = Mynuocüvn, Plat. Euthyd, 275, d, Athen. 
ep. b. D.L.6,1, n. 8, 8) Merk, die perfonifijirte 
@rinnerung, Anth. x, 67. 

Mvipoves, pl. Merter, doyh yurarav inı- 
sslovulvuv ıöv Ispskuv, Hesych. Bol. Arist, 
pol. 6,8 u. lepousnumm. 

Mvnpovides, pl. fem. Hugifwinds, Name ber 
Mufen b. Ov. met. 5, 268. 

Mvnpoodvn, (7), Merk od. Hugifwind (f. D. 
Sic. 4, 67, Plat. Criti. 108, d, Luc. salt. 86, Porph. 
v. Pyth. 81), 1). des Uranos u. der @e (Alcm. 1, D. 
Sie. 4, 7, vgl. mit Apd. 1, 1,8. 8, 1, Plat. Theaet, 
191, d), M. der Mufen von Zeus, b. Merc. 429, 
Hes. th. 54. 185. 915, Sol.fr. 4, Call. fr. 4, Cratin, 
in Antb, app. 47, Orph. h. prooem. 17 u. h. 76. 77, 
Nonn. 81,168, Anth. xıı, 168, Plut. ed. puer. 18. de 
el ap. Delph. 21. fr. de anim. 7 u. 10, b, Arr. Cyn. 
85, 2, Cic.n. deor. 8, 21, Phaedr. 8, 18. Ihr wurde 
in Athen geopfert, Polem. in Schol. Soph. O.C. 100, 
Suid. s. Nnpaisos, wie fie auch bort eine Statue 
hatte, Paus. 1, 2,5, vgl. mit 8, 47, 8, Inser. 2087, 
gl. mit Viscont. Mus. Pio Clem. T. ı1, tab. 27, u. 
es in dem Orakel des Trophonios ein üdwe Myn- 
uooövns u. einen Thron derfelben gab, Paus. 9, 89, 
8. 18. Auch einen Mynuoo vᷣvnc 7 erwähnt 
Them. or. 82, p. 867, u. ein Trunk wird Ihr geweiht, 
Ath, 11,508, f. Die Adyos find ihre u. des Zeus Ex- 

‚ovos, Them. or. 24, p. 801. 2) T. des Ptolemäus, 
inser. 8, 4278, f, Add. 

jpev, ovog, m. *Merter od. Rath, 1) Bein. 
a) bes Königs Artaserzes, Plut. Mar. 1, Nep. regg. 1. 
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d) Beiname ber Athene, lat. Minerva Memor, Orelli 
n. 1428, f. Panofke Athene Mnemon ©. 6. 2) @igenn., 
f. Plut. Pyrrh. I, @) Begleiter bes Achilles, Lyo.241, 
Tzetz. ad Lyc. 232. b) Arzt aus Side, Galen., ſ. 
Fabric. bibl. gr. 11, p. 522. 601. c) Mannen. auf 
einer rhodiſchen Münze, Mion. 111, 416. 

Mvnblas (etwa Mynotas für Mvaolas), m. 
Mannsname auf einer mileſiſchen Münze, Mion. ııı, 
166. 

Mvts, m. (viel. für Mysdss), Insor. 4, 8612, b, 
Sp. 

Mvnoayöpas, ov,m. Redemann, eigtl. ber Volkes 
verſammlung ob. bes Reben® eingebent, 1) V. des Archytae, 
D.L.8.4,n. 1, f. Mvasaydgas. 2) Athener, “Adar 
süs, Inser. 115. 8) v.1.für Meiscaydpas, w.f. ©. 
Mvasaydpas. 

Mvtoavos, m. Merker, 1) Trojaner, Qu. Sm. 


10, 88. 2) attifcher Redner, V. des Nicagoras, Suid, 
s. Nıxayöpas. 

MvnodArns, m. Armenier, Plut. fluv. 88, 1. ©. 
Myaodaxns. 


Mimoapfrn, f. Sittig, eigtl. der Tugend einge» 
dent, eigentliher Name der Getäre Phryne, Aristog. 
b. Ath. 18, 594, e, Plut. Pyth. or. 14. Ihre goldene 
Statue in Delpht, Plut. a. u. O. 

Mmoapxiöns, ov, voc. Mrnosegidn (orao.), m. 
Herrigs, 1) Wihener, a) d zdosdoos, Dem. 58, 
82. b) Trierarh, Dem. 21, 208. 215. 0) “AAussug, 
©. eines Mnefarhides, Inser. 115. 2) Böotier, B. 
des Euripides, Eur. vit. 1. 37, Suid. s. Edgenidns, 
orac. b. Eus. pr. ev. 5, 88, D. Chrys. or. 64, p. 594, 
Inser. 6052. 8) ®. bes Pythagoras, Philostr. v. Ap. 
8, p. 888, ce. 4) ©. des Mnefarhus d. i. Pythago⸗ 
u Luc. Gall. 4. ©. Myijoagyos u. vgl. Myacap- 
xidas. 

Mvfcapxos, ov, (6), Herrig, f. Mydoagyos, 
1) ©. des Euphron, V. des Pythagoras, Steinſchnei⸗ 
ber aus Samos (nah Einigen Tyrihener od. Syrer), 
Her. 4,95, D.L.8,1, 1, Plut. plac, phil. 1, 8, 14, 
Paus. 2, 18, 2, Luc. Lexiph. 19, Them. or. 28, p. 286, 
Theop. u. 9. b. Clem. Al. str. 1, p. 352 u. p. 129 ed, 
Sylb., Theodoret. @sgar. 1, p. 468, Porphyr. v. 
Pyth. 1. 18, Iambl. v. Pyth. 4—9, ö., Ant. Diog. 
erot. 4, Suid. s. Iv9ay6oas, Appul. Flor. 2, 15. 
2) ©. des Pythagoras, Iambl. v. Pyth. 265, Suid. s. 
Gsayu u. Ivdaydeas, Phot. bibl. cod. 259. 8) 
Bbotier, B. des Euripides, Suid. s. Böpsmidns, Inser. 
6051. S. Mynoapyidns. 4) ſtoifcher Philoſoph 
zu Athen, Cio. Acadd. 2, 22. de Orat. 1, 11. 18. fin. 
1.2. 5). des Archvtas, Build. 5. "doyuras, f. 
Mynoayögas. 6) Tytann von Ghalcis, Aeschin. 8, 
85. 7) Athener, V. eines Theoborus, "AvapAvazsos, 
Inser. 589. — Adj. davon Mwmodpxaos, d— Eivog, 
Oallim. fr. 27 (29 ed. B). 

Met, , m. Sinner, Mannsname, Plat Criti, 
114,b. 

Mymodeös, m.-Wunfch d. h. ber gewünfchte od. 
erſtrebte, 1)-Gefährte des Aeneas, Ahnherr des Mem⸗ 
miſchen Geſchlechts, Virg. Aen. 5, 117. 12, 127, Hyg. 
f. 278. 2) Anderer, Inser. 2, 8609, 12, Sp. 


Aehnl.: 
Araebo⸗ͥÜ, f. Frauenn., Insor. 8, 5716, b, Sp. 

Mm , m. Merke, Athene, Kodwxidns, 
Ephem. archaeol. 8128, K. 

Mwmerävaf, xzos, m. Herrig, Mannen., Hipp. 
Epid, 7,45 (fo codd., valg. Oyneidvaf). 






Mvnowkis 

Moyelas, ov, m. = Mvaosas, w. f. vgl mit 
Dind. in St. Thes., 1) ®. bes Ariſtorenos ans Te 
zent, Suid. s. ”Agsoröferos. 2) etolier, Ourt. A. D. 
48. 8) auf einer Münze aus Milet, Mion. m, 167. 
4) Anderer, Inser. 8, 4867. 

Mymotßros, m. äpnl. Lebrecht, eigtl. des Lehen 
gebent, Dannsname, Inser. 8, 4278, i, k. 4800, i, 
Add. 


M: os, m. Rathfam db. i. Rath willen, 
eigtl. des Rathes ſtets eingedenk, 1) Athener, =) einer, 
gegen welchen Dem. or. 47 Yelt, f. tit. u. 58, 2gl. 
mit Ath. 11, 481, f u. Harp. s. dxadfstgowr, ter 
die Rede mehr für eine des Dinar Hält. db) Ada 
ner, Dem. ep. 8, p. 1480. 2) @laterr, Olympionilt 
mit einem Stanbbilde, Paus. 10, 84,5. 8) Pythage⸗ 
zeer aus Rhegium, Iambl. v. Pytb. 267. 

er „m. = Myacıyelter, w.f., Schrift 
fteller, Plin. 7, 56, 57 (Mnesigiton). 

vgoryiıns, m. Adelward (f. Myaosydrmg), 
1) Athener, Inser. 165. 2) Peripatetiter, D. L. 5,8, 
2.7. 

M pos, m. Bolquardt, f. Aaodauoc, 
Prien be DL. 120,8, D. Hal. Din. 9. b) 
Anführer der Athener, Polyaen. 5, 17. 

M , m. Sinners, Art, Plin. 20, 18, 76 
u.8.12. 18.21. 

Mmordöpn, f. Frauenn., Inſchr. aus Amorges, 
Ross 11, 140,K. Fem. jun: 

—X , m. Dankwarth, eigtl. aus Danl 
Geſchente bringend, Mannen., Inser. 2, 1825. 2266, 
A, 26. 

M: 8, ovs, m. Wortwin d. i. Breund ber 
Worte, eigtl. der Worte eingebent, Parier, Inser. 2, 
2810, b. . 

Mymetepyos, m. Wertmeifter, eigtl. bes Werts 
eingeben, "Aduovsös, Staatsfhreiter, Inser. 150. 

yo 8, m. Gottholde, 1) Athene, a) 
Archon DI. 89,4, D. Sic. 11,81, f. Mvnaidaos. db) 
ein Ardhon pseudep. Dem. 18, 155. c) einer de 
dreißig Gewalthaber, Xen. Hell. 2,8,2, Lys. 12, 12. 
d) S. des Antiphanes, Phrearrhier, Dem. 18,187. 2) 
Anderer, Inser. 2, 8140, 28. — Suid. 

Momoldeos, ov, (d), Gotthold d. ti. an Gott 
bängend od. deſſen gedent (f. Et. M. 488, 28, Pist. 
Cratyl. 894, e), 1) Athener, a) Arhon, = Hrn 
$eld'ns, w.f., Schol. Ar. Ach. 10. b) gelehrter Art. 
Ion u. Alex. b. Ath. 2, 86, =. 10, 419, o, vgl. mit 
Ath. 1, 22,e— 11,488, f, 8,, Piut. qu. nat. 26, Plin. 
B. 21,27u. 8,9, Gell. N.A.18, 29,9. c) Myrrbinufkr, 
Aeschin. 1, 98. d) Kdrgsos, Dem. 18,78. e)’Adw- 
nexi}sy, Dem. 21, 82. f) einer mit d. Beim. 6 

ayslgov, Aeschin. 1, 158. g) einer, für beffen 
Tochter Ifäus eine Mede verfaßte, Harp. s. dnopw- 
taros u. B. A. 484,10. h) ein Schiffepatron, Luc. 
Iup. tr. 15. i) ein Schreiber, Inser. 76. k) Araphı- 
nier, Inser. 188. 1) einer mit db. Bein. Acusoc, 
Phot. lex. 2) Arzt aus Kyyitus, Oribas. Coll. 1v,4. 
8) auf einer mileftfhen Münze, Mion,. ni, 164. 4) 
Thebaner, Inser, 1590. 5) Anderer, Insor. 2, 8148, 
1, 2. 6) Bein. ber Pflange dpxeudis 7) neydin, 
Diosc. app. 1, 108. 

* 8, m. Rohtliebe, Athener, Inser. 
167. 


MwmowAns, fovs, &, da, (d), Rohtlieb (f. 
Myaosxäns), 1) Athener, a) Ärchitect u. Erbauei 
der Proppläen, Philoch. b. Harp. s. ngomilee, 


Mwmowpdrrs 


Plat. Por. 18, Inſcht. f. R. Rochette 1, 4 M. Schorn p. 
863,2, 2. Ausg. b) Koddvrsds, Dem. 87, 4—40, 
d. — U. Seew. x, 0, 166. c) Sykophant, Dem.89, 
2. 40, 9. d) einer, für deffen Erbſchaft Din. eine 
Rebe verfaßte, D. Hal. Din. 5.12. e) ©. eines Epi⸗ 
rates, Olvatog, Inser. 471. 2) Anderer, Insor. 4, 
8518, ıv, 56. 

Mvnowpärns, m. Willibald d. i. im Streben 
tühn od. immer feiner Stärke eingebent, Athener, Insor. 
169. 

MveoQa, f. Merkel, Brauenn., Insor. 4, 7698. 
7856, b. 8088. 

M , m. Luitward (f. Macao), ©. 
des Bolypeufes u. der Phöbe, Apd. 3, 11,2. 

M: os, m. Herwart, 1) Athener, a) ®. 
der Ghörine (Ehörile), der Gattin des Euripides, Eur. 
vit. v.65. b) &. des Guripides, Schaufpieler, Telecl. 
in Eur. vit. v. 12, vgl. Eur. vit. 11. 28, Suid. s. Ri- 

dns. 0) einer der dreißig Gewalthaber, Xen. 

fell, 2, 8,2. d) d HeosHosdins, Trierardh, Dem. 50, 
41. 42. 0) ©. eines Mnefippus, ‘Adssös, Inser. 115. 
2) Emyrnder u. Andere, Inser. 2, 8140, 6.8, p. XIX, 
n.188. 4, 6881, 9. 

Mimorpäxn, 1. Wicttup d. 1. der Schlacht traut 
od. ihrer eingebent, 1) T. bes Deramenos, Apd. 2,5, 
6. Ihr Grab, Paus. 1, 87,8. 2) Athenerin, T. des 
Lyfippus aus Krioa, Dem. 44, 9. 8) Andere, Tzetz. 
Alleg. 589. 

Momelpaxos, m. Hildewarb (f. Myaaluayos), 
1) Athener. a) einer, an ben eine Rebe des Kyflas ge⸗ 
richtet war, Harp. s. Kaoxivos. b) Bnaassds, 
Inser. 172. 0) Wdatner, Ross Dem. Att. 5. d) d 
zwugpdıonods (Ath. 8, 888), Dichter der mittleren 
attifchen Komötie (fo Ath. 9, 887, a, Suid.), nah 
Eudoc. 808 Dichter der neuern, ſ. D. L. 2,5,n.2. 8, 
1,02.20, Ael.n. an. 18,4, Ath. 7, 801, d—10, 421,d, 
8., SohoL.I1. 14, 281. Val. Mein. 1, p. 428. frg. ıır, 
567 fi. 3) d DbaamAlıng (fo Schol. Ap. Rh. 4, 
1412), Gefchichtfehr., Schol. Ap. Rh. 2, 477. 1015. 
8) Anderer, Inser. 8, 4799, b, Add. 

Mvnoıwön, 1. Merts vd. i. eingedenfen Sinnes, 
früherer Name der Leda, Plut. Pyth, or. 14. 

M m. Sinner, Mannen. auf einer Grab» 
pl in Athen, abgeſchrieben von mir am 14. Juli 1855, 


M nf. Merk d. i. Erinnerung habend, T. 
tes Amphitanas, Schol. Il. 11, 692. 

Mytjoumwos, ov, voc. Myijosnne, m. Rößler (f. 
Mydosnnos), 1) Athener, B. eines Mnefllochus, 
“Aassög, Inser. 115. 2) Perfon in Luc. Toxaris, 


1—68. * 
. Hiltrud d. i. dem Kriege 





My 
tramt od. feiner eingedenk, T. des Themiſtokles, Plut. 
Them. 80. 82. 

MvmoweröAgpos, ov, (6), Hildewarb d. i. den 
Krieg pflegend_ ob. feiner eingedent, 1) Athener, a) 
IMAw9sısös, Isae. 5, 18.88. b) einer, gegen welden 
Zyflas eine Rede verfaßte, Phot. bibl. 262 u. 265, p. 
489, b, 4. 491, b, 17. 2) 6 iorogsoygdpos, Atl 
15, 697, d, Geſchichtſchr. am Hofe Antiohus des Gr., 
nad — Epinitus eine Komödie benannte, Ath. 
10,482, b. 

Mvmots, (dog, f., v.1. u. Steph. ed. Didot. MvAirıs 
(varın das appellat., doch Mynals vom masc. Myi)- 
og od. Myijoıs, vgl. Mrjemr, Myaasas, Mya- 
ebas, fo Lob. path. 511), Sinnern, Blötenfbielerin 
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u. Hetäre bes Ptolomäus Philadelphus, Pol. 14, 11 
(Ath. 18,576, f). ©. Myäaıc. 

en, f. Herilint, elgtl. des Heeres 
eingeben, Stauenn., Insor. 155. &. Myaosotodın 
un. 
5 Mwmoworpärios, m. Herwarts, Övoua zügson, 
ald. 

M: paros, ov,'m. Herwarth, eigtl. bes 

ers eingebent, 1) Athener, =) Ilasavseis, 

nser. 156. b) ’Alonexn9er, Insor. Att. Curt. 7. 
ce) Xhorifier, Ross Dem. Att. 5. d) Anderer, Ross 
Dem. Att. 18. 2) Thafler, Schüler des Pleto, D. L. 
8,n. 81. — ein PHilofoph unter Ptolemäus Philo⸗ 
pator, D. L. 7, 6,n. 2, entweder —= dem Thafler, dann 
iſt das Wort Schüler im weitern Sinne als Anhänger 
zu nehmen od. ein anderer. Dav. Mynorerpäreos, 
. B. Aöyos, Suid. u. oJ Moynasozgätssos, die Ans 
bhänger beffelben, Ath. 7, 279,d. 8) Andere, Hipp. 
Epid. 1, p. 650. — Insor. 2, 2158, 8. 

M vs, ovs, m. Hubert d. i. durch @els 
fesgaben glänzend, Wthener, a) "Avapiuezsos, Inser. 
172. b) Kothokide, Boss Dem. Att. 15. 

08, 09, voc. Mynolgsie, m. Weine 
hold d. i. al6 Freund waltend, veffen eingebent, 1) 
Athener, a) Phrearrhier, Staatsmann der Solonifchen 
tiöhtung, Her. 8,57, Plut. Them. 2. sen. ger. resp. 
28. Her. mal. 37, Perſon in Plut. sept. sap. conv. tit. 
u. 11. 18. b) Archon pseudepon., Dem. 18, 29. 


87. 
Myyorxlöns (?), m. Athener, Inser. 167. 
Moses, m. Merk, ein eiler Pionier, I. 21, 


210. 

Mvfwoxos, m. Dender, elgtl. Gebanken habend, 
Dannin., Ross Dem. Att. 15 (Mein. vermuthet Myn- 
olAoyes). 

mertp, Neos, (6), Berier od. Buhle, 1 
Vreigelaffener, D. Cass. 60, 81, Tac. Ann. 11,86. 2 
9. 2) ein Pantomimiſt, Suet. Cal. 86.57. 8) Freier 
8) der Helena, Stüd tes Alrie, Ath. 15, 660,e. b) 
ber Penelope, Hom. Od. Fem. dayu: 

Mvdorpa, f. 1) T. des Danaos, Apd.2,1,5. 2) 
Srauenn., Plut. Cim. 4. 

Mvtorup, m. Buhl od. Merk, Manuen., D. 
Chrys. 11, p. 178. 

Mvno&, oös, f. Srauenname, Inser. 155. Fem. 


m: 

Mryfoey, avos, m. Dender, 1) Athener, @) 
Isae. 7, 57. b) Insor. 167. 2) Pholer, ®. des 
Mnafeas, Arist. pol. 5, 8, 4. 

M ie, m. Denders, Achatner, Dem. 85, 
20. 
Mnrıöpa, St. im Innern von Maurit, Caesar., Ptol. 
4,2, 22. 

Mvues Zipanıs, Inscr. 8, 4839, 18, Sp. 

Mvutraı, b. Ath. 6, 267,0 Myaraı, — Mivoltas, 
Minosleute od. Hartunger (f. Mlvas, ähnl. 
Schmidt in Zeitſcht. für Geſchichtewiſſenſch. 1, S. 561 
von uwus d. i. u6vo, nad Grimm von urdouas 
d. di. Mannen), die Leibelgenen auf den Beflgungen 
des Staats in Kreta, St. B. s. Xdos, Poll. 8, 88, 
Ihr Zuftand 7) uvole, Sosicr. b. Ath. 6, 268, f, od. 
wurde, Strab, 12, 542, u. Hybr. 5. Ath. 696, a 

vol. 

3 Moayfrus, ov, m. Tytann von Kibyra, Pol. 22, 
17, Strab. 18, 681. 
Moaplöns, ov, m. Mubamet, Insor. 8, 4500, Sp. 
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Moaodßa, pl. Kaſtell in Jubda, Strab. 16, 764. 

Mo: s, ou, m. Freund des Mithridates Sur 
pator, mũiteriicher Großoheim des Strabo, Streb. 11, 
499. 12,657. 

Moyyös, 00, m., b. Nic. Eug. Möyyos, 1) Hei⸗ 
fer, Sein. von Petrus, Thphn. 194, 11. 2) Satrape 
des Ghogus, Nie. Eug. 5, 285—827, d. [B) uöyyas, 
ein wilder Targ, Ath. 14, 629, o.)] 

M: vös, m. = Movyskavds, w. f., u. jwar 
4söxıog Tun iozaoc M., D. Hal. 11, 62, wahrſch. 
falſch, f. Mouyslavds. 

MöyAevos, m. Ort, Ephr. mon. 8556. Plur.: 8664, 
Sp. 
FloyMvozarkırdxas, Scythen in Moyaeroc, Ephr. 
mon. 8657, Sp. —— 

Mo8äpns, m. ein Scythe, Zos. 4, 26. 

MoStparos, ov, m. d. fat. Moderatus, Pythago⸗ 
reiſcher Philoſoph aus Gates in Spanien, Plut. qu. 
conv. 8, 7,1, Porph. v. Pyth. 48 u. v. Plotin. 20, 21, 
8. B. s. Tadeor. 

Moßlerra, f. d. lat. Modesta, Inser. 8, 8921, 10. 
Fem. gu: 

Mißerron, m. db. bm. Modestun, 1) M. (Aufi- 
dius), Plat. qu. symp. 1, 2, 6. 2) praef. praetor., 
Zos. 4, 11. 8) Evaich, Soz. b.e. 4,16, 1, Sozom. 
6,18. 4) Andere, Insor. 2, 8668, A, 18. 8, 8867, n, 
Add.4. 7106. 9718. 

Moßlava ij Mododva, ©t. im Weſten von Ara- 
bis Felix am arab. Meerbufen, j. Kolla Moillap, 
Ptol. 6, 7,2. 

Mo$tyıonkos, m. Anführer der Vandalen, Thphn. 
146, 8, Sp. 

& E m. d. röm. Modius, dab. Alxovoc M., 
on, vit. 11.24, ob. Alxovog M., Ios. vit. 86 u. bloß 
M., Ios. vit.86, M. — 'Acsatızds, Inser. 2, 8288, 
Is M. mit d. Bein. SAapßidsos, D. Hal. 2,48. 

ModöyouAXa, Stadt der Landſchaft Ariaca an der 
Weſtküſte von Indie intra Gangem, j. Mudgull. Ptol. 
7,1,88. (et Plin. 6, 19, 22 heißt eine Völterfhaft 
auf einer Infel des Ganges Modogelingae.) 

Mo8dxar, Volt im Norden von Asia Sarmatioa, 
Ptol. 5, 9, 16 (v. 1. Modäxas.) 

Moßöpaorıch, 1. Diftriet Garmaniens, Ptol. 6, 
6,2. 

MöSovos, ov, m. Sluß im ©. der Oſtküſte von 
Hibernia, j. Liffy, Ptol. 2, 2, 8 (v. 1. Modvoör- 
wog). 

Mo8oöyya 7) Mo8otyyıs, ©t. in Maurit. Caesar., 
"eher, f. Mod 

. Modtaya. 
MöSowSa, St. in Yethiopien, Bion b. Plin. 6, 80, 


8. 

Mößoypa, 1) Befidensflabt des Pandion an ber 
Sübfpige von India intre Gangem, j. Madura, Ptol. 
7, 1, 89. 8,26, 17, Plin. 6, 28, 26. 2) M. ı or 
Bsöv, St. in Indis intra Gangem, j. Mathura die 
heilige Stadt des Kriſhna, Ptol. 7, 1, 50. S. ME- 
Yoga. 

Mobotrrov Zunögsov, Hafenſtadt an ber Nordoſt⸗ 
fpige von Taprobane, j. Mantotte, Ptol.7, 4,7. ©. 
Movdeötros, 

Mößpa, wr, pl. St. in Phrygia Epictetus (tidtie 

er in Birhynien), j. Ainigöl, Strab. 12, 548. Der 

iftriet, worin fie lag. hieß davon 7) MoSpnwrj, Const. 
Porph. them. 6, ob. 7) Moßpirf, Thphn. 644, 1. 
647,7. 


Moipa 
vol, Einw. ber Stadt Mugille (?) in Ber 
tium, D. Hal. 8, 86, 1.d. Bgl. Moyldardc. 

Motvou Zösdog, Inser. 8, 4576, Sp. 

Mowvrrivor, Wölterfpaft Slyriens, App. Dlyr. 
16. 
Metlısra, f. Boldt 
Mönos, ou, m., Inser. 8, 4808, g, Add., Sp. 
Möbaxes, pl. Rammrathen, bie Jugenbgenoffen 
u. Mitturner in den Gymnaſien, melde ale Söohne 
von ben Lacebämoniern den Bürgerföhnen in Gparta 
(Spartanern) ale aürtgo@os (wie fie Plut. Cleom. 8 
auch heißen) in ber Jugend beigegeben nurden. w. tie 
baher auch wovaaxeg hießen, denn uowesddes iR 
nad Hesyoh. — Andst, dusadst, f. Ael v. h. 12, 
48, Phryn. 5. Ath. 6, 271, e, Hesyen. Bgl. Mi 
dor. 

Moboös, Ott in Arabien, Thphn. 515, 8, Sp. 

Mößev, evos, (6), Kammrath, Rottentanz, 
Rottenmann, Rottel, Rott (von gufammenrotten, 
fich lärmend verfemmeln, ſ. uö9af), 1)—= Mö$al, w. 
f., Harp., Schol. Ar. Plut. 379. 2) ein plumper las 
koniſcher Tan, nach Poll. 4, 101 ein Schiffertanz, da 
das Heft des Rubers nach Hesych. auch uosewga 
bieß. d. i. wohl der Handgefelle od. Haudlamerad (f. 
M69af), vgl. Ar. Plut, 279. Equ. 697, Hesych., 
Buid. Spridw. war: "Anays uödar’ and 
zunns, ini zöv dıoykouyto» napk zaspor 
vol; anoddalovew. °O yap uote gepzıziık 
deyijaems eldos, Diogen. 8, 27, Apost. 8, 69, Said. 
s. änaye, Arsen. 4,68. Ebenſo hieß eine Tonmeile, 
Ath. 14, 618, c. 8) ein feedher, lärmender GSeſelle, 
Ar. Equ. 685 u. Schol,, f. Harp., Suid. 4) B. des 
Nautydes, Paus. 2, 22, 7. 5) velſen bei Methone, 
welcher diefer Stadt nad Paus. den Namen gegeben 
hat, Pans. 4, 86, 1. 

Modden, f. Rottenburg, 1) Gt. in Meffenien 
(Zaconica), = Medorn, w.f., abe ſich das Heer nah 
Troja bier fammelte (od. zufammenrottete), Vedaſud 
genannt (Paus. 4, 85, 1), nach Anderen von Mo9Ierz, 
der T. des Deneus, nad) Paus. 4, 85, 1 nach dem Bel 
fen M69w» benannt, f. Scyl. 46, Piut. Arat. 12, 
Pane. 4,3, 10—8, 1, 1, d., Build. &m. Modevater, 
Paus. 4,18, 1—85, 8, 8., Suid. 2) X. des Deneus, 
Paus. 4, 88, 1. 

Molvıos, ov, m., Inser. 8,4612, Sp. 

Motpa, post. (Qu. Sm. 10, 97. 10, 88, Aesch. 
Pers. 101. Cboeph. 911, Anth. app. 148) vor Vocal. 
auch Motg', in Anth. ıx, 199. app. 248 Molpy, gen. 
as (fo Bion 7, 15), ep. (Anth. 1x, 677, &., Qu. Sm. 
11,185) ns, ep. dat. (Qu. Sm. 8, 127) p, acc. ar, 
voo. Molg« (Aesch. Sept. 975. 986, Anth. vii, 489. 
468), pl. Molgas, gen. &» (auch poet. Antb. ıır, 
15 —app. 268, 8.), doch ep. auch dw» (Ap. Bb. 4, 
1215, Qu. 8m. 1,498. 9,500, Procl. b. 1, 15, Nonn. 
2, 679-—24, 280, 8.) u. dw» (Anth. vıı, 506. Plan. 
75. app. 60. 271), dor. @» (Pind. N. 7, 1, Theoor. 
1,188), dat. ass (Qu. Sm. 18, 569, Nono. 8, 881, 
Antb. Iıx, 490) u. pas» (Nonn. 84, 248, vgl. mit 
Qu. Sm. 10, 841), acc. Molpas, bor. Mei 
f. Goettl. Acc. 115, voo. Molgas (Orph. h. 59, 19, 
Nonn. 80, 218. 40, 170, Anth. vır, 568, &. (f. über 
den cent Herdn. m. 1.4. 8,9, Arcad. 96, 27), eigfl. 
Tpeil, dann Gefhid od. Verhängniß, Shid: 
falsgöttin (f.Et.M.589,24),röm. Paros, 1)in Hom., 
wo man jegt „oZge fehreibt, meift in ber Cinahl vorteme 
menb (Tl. 24,209, Od, 17, 826, 8.), u. fo, baßes faR 


Meipa 
identiſch mit Beus erfäeint, IL. 16,849, Od. 11,292, 
vgl. mit Anth. ıx, 470, Bion 7,6 und Il. 19, 410, o%. 
auch wohl der gen. Sardtoso babeiiteht, Od. 8, 288, 
od. 9800 u. Jeöv, Od. 8, 269. 11, 293, if diefe 
G@inzahl auch bei den folgenden Dichtern noch fehr ge⸗ 
wöhnlid,, wo fie meift für Klotho ſteht, befonders in 
bem Auedrud Mosons Alva od. vijuara, Nonn. 1, 
867—48, 787, 3., Anth vn, 5651—597, 8, wohl auch 
Motons düuate, Anth. ıx, 677, doch auch mit Adj. 
wie $assortids, Nonn. 88, 166 (v.1.), Jun, Anth. 
app. 267, önoßgvyin, Nonn. 89, 284, od. mit dAor), 
gIevsod, uoytod, moAdaroves, Adızos, dpya- 
Aön u.f.w., Aesch. Sept. 975. 986, Anth. vıı, 887. 
468. 560. 603. app. 101. 296. 806, Orph. Arg. 
1870, Qu. Sm. 9, 881. 6, 561. 8, 127. 328, mit 
&rgonos, Qu. Sm. 7, 247, od. auch ravdaudtep, 
Nonn. 80, 182, Anth. app. 9, 44, 7) usydän, Soph. 
Phil. 1466, ob. umfchreibend z& Mofons, Anacr. 11. 
&. Pind.N. 7,84, Aesch. Prom. Bil. Ag. 180. 1536. 
Choeph, 910. Eum. 835. 1046, Melinn. 5 (Her. 1, 
91), Plat.conv. 206,d, Luc. d.mort.6, 1. 19, 2. 80, 
2. Char. 16, Qu. Sm. 4, 488— 10, 109, 8., Orph. h. 
59, 14. lap. 649, Theocr. 24, 69, Nonn. 2, 542—89, 
837, 3., Musae. 822, Anth. ı1, 74— app. 881, 6. 
Doch hat fon Hom. Il. 24, 49 einmal den Plural, 
wenn auch, wie im sg., nur al6 pirfonifizirtes Ver⸗ 
bängniß, wogegen Hes. drei annimmt, Kiotho, Lache⸗ 
fis, Atropos [während auf einer Aphrobitenherme zu 
Athen Aphrodite Urania als die ältefte der Mören er 
ſchien, Paus. 1,19, 2], f. Anth. app. 818 u. Aesch. 
Prom. 516, Plut. fac. orb. Iun. 14, u. berfelbe Hefiod 
fie gu Töchtern der Nacht macht, Hos. th, 217 (?), 
vgl. mit Aesch. Eum. 961, Orph. B. 59, 1. 14, Tzetz. 
Lyec. 406, ob. auch Hes. th. 904 dgl. mit Apd. 1, 8,1 zu 
Töchtern des Zeus, in Plat. rep. 10, 617, c dagegen 
find fie Töchter, in Them. or. 82, p. 856, Plut. gen. 
Soer. 22 Sqhweſtern der Aydyxn. in Lyc. Alex. 144 
und Athenag. 15 Töchter ber Erbe und des Meere. 
Sie erſcheinen meih als Schickſalsſpinnerinnen, Orph. 
Arg. 714, Qu. Sm. 8, 757—18, 494, d., Nonn. 2, 
679 —41,817, 8., Callim. fr. 1,9, Plat.7, Luc. Phi- 
lopatr. 14, Anth. App. 166, tafer Mosgde Alva 
sd. sıjuata, Nonn. 2, 679—47, 694, 5, Phanool. 
2, Anth. ui, 15 — app. 154, 8, ob. Mospö» xim- 
azrjg, Anth. app. 868, doch ſpricht man aud von 
Mosglov äydyxaıs, Anth. app. 50, od. Mospör 
ogyeayidss, Anth. app. 257. Sie find hier num nicht 
bloß sıval u. pIovrepal, Qu.Sm. 9, 416, Nonn. 
8, 851, oder yvad und ywdal, Lyc. Alex. 144, 
Eust. p. 768, 25, fontern auch adrysas, Aesch. Prom. 
895, Ar. Thesm. 700, u. 52ßsas, Ar. Ran. 458, ob. 
Agoudvtses, Nonn. 46, 78, vgl. mit Pind. N. 7, 1, 
nalasyevsis u. maxgalawsg, Aesch. Eum. 172, 
Soph. Ant. 987, vgl. mit Tzetz. Lyo. 684, fo daß 
Nonn. 28, 249 auch von einer dsydadsn u. 80, 146 
von einer dndorson ſpricht, wie fie denn in Delphi 
in der Zweigahl erfcheinen, Plut. de 8} ap. Delph. 2, 
vgl. mit Empedocl. b. Plut. trangu. an. 15 u. Stob. 
ec. 1, p. 172. &. Pind. Ol. 6, 72—P.4, 258, d. 
Aesch. Eum. 734, Eur. Alc, 12. 83. Bacch. 99, Qu. 
Sm. 1, 498—18, 559, Orph. Arg. 108. h. 48,7, Procl. 
b. 1, 16, Nonn, 7, 106—42, 628, 8., Anth. v, 115— 
app. 267, 3., Plat. legg. 12, 960,0, Apd. 1, 6, 2—9, 
15, 6., Luc. Inp. conf. 2, Paus. 1,19, 2. 8,42,8, D. 
Chrys. 7, p. 126, Ach Tat. erot. 1, 8, Theod. Prodr. 
7, 125. 9,182, Const. Man. 7, 48, Zen. 1,18, Eur. 
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Alec. arg., Ant. Lib. 29. Mau baute ihnen Wltäre m. 
Tempel, u. pwar gewöhnlich mit Zeus zufammen, 
Pans. 2, 11,4. 3, 11,8. 5,15, 5. 9, 25,4, Ap. Rh.4, 
1215 u. Schol., bildete fie ab, Paus. 1, 40,4. 10,24, 
4, u. ſchwor bei ihnen (ei Molgas), Theocr. 2,160, 
u. opferte ihnen, Plat. legg. 7,799, b, Paus. 2,11,4, 
Sohol. Aesch. Ag. 70, Ael.n.an. 10, 88. Auch ſchrieb 
Hermippus ein Etüd, das ihren Namen trug, Ath. 8, 
844, c—15, 668, a, u. Achäus ein Gedicht, Ath. 7, 
377,b. 2) T. des Kinyras aus Emprne, — Mögge, 
w. f.. Schol. Theoer. 1, 109. 

‚yivns, gen. ous, in Insor. Astyp. 2488 aus, 
dat. es, acc. n (Pol. 15, 27), (6), Schi@s b. 1. des Ge⸗ 
ſchides od. der Moera Sopn, 1)L:ibwächter des Btolemäus 
Gpiptanes, Pol. 15, 27—29, 8. 2) Perfon in Pint. 
qu. conv. 4, 6,2. 8) auf einer epbeflfchen Münze, 
Mion. ı11, 86, |. Hosgaydyns. 4) Wfiate, Cie. Att, 
5,18. 6,1. 5) nbere, Inser. 805. — 2, 2488, 3891. 
— Rang. n. 2368, 

Moipayirns, a, m. ep. uosonydtas, Shidfals» 
Lenter, Bein. a) bes Zeus, Paus. 5, 15, 5. 8, 87,1. 
b) des Apollo, Paus. 10, 24, 4. c) ter 4dæt vao⸗, 
Ap. Rh. 1, 1127. d) der @ötter überhaupt, Ale. 1, 
20, Iambl. fat. p. 179, 2er. if kei (ob 

Morpayspas, m. ũhnl. Alfıed d. od. 
der Moera Willen gemäß) ſprechend. ein @phefler, 
auf einer Muͤnze bei Mion. 3. vı, 112. 

Mopatos, a, 09, Shidfalsgemäß. fatalis, 
9sok, Ecidfaltgätter, Alc. 1, 20, ufros, Man. 5, 8 
(eon).), sgaduata, Bion 11 (7), 4. 

Morpfas, (6), Schick, Br. des Rhiloſophen Artes 
filaus, D.L. 4, 6, 0. 3. 19. 

Mowp:äöns, 0», (6), Lohſing, Athener. Dem. 27, 
25. 27. 


Mospldios, fa, ep. In, sov, verhangnißvoll, 
dem Schidſai od. der Moira gemäß, vrjua, Nonn. 1, 
488. 8,868. dyadyxn, Nonn. 2, 678, xlustje dv- 
dyzxns, Nonn. 8, 880. 

sdog, acc. sv, voc. (Anth.) Molgs, m. 
Schick, 1) Erfinder der Elemente der Geometrie, bie 
dann Pythagoras weiter ausbildete, D.L. 8, 1, n. 11. 
2) Untiochier, Xen. Ephes. 2, 5. 9— 12, d. 8) 
Grammatiier, Pbot. bibl. ood. 155, p. 171; feine 46- 
Eeıg "Artızaf ed. Bekker, vgl. Fabr. bibl. Gr. vI, p. 
171. 4) ein antiquerifchehiforifcher Forſcher, Schol. 
Ap.Rh. 2,786. 5) Andere, Anth. xır, 238. — Inser, 
2,3140, 86. 6) f. d. Bolgde- 

Motpus, ıdos, dꝛ, b. Her. gen. Mofgsog, dat. » (Her. 
2,18) (v. L. bei Her., D. Sic., Ael., Plin. Mögss, 
«dos, in St. B. Mospls, fo daß Stein in vind, Herod. 
apec. p. 1—6 Müpss vorzieht), 1) ij — Aluwn, auch 
ı Murn ij Mofgios ob. Molgedes, toptiſch Iymne 
nte phiom, od. ägypt. phiom en mere b. i. Meere 
fee, f. Strab. 1, 50), Landfee in Mitteläsypten auf 
der Weftfeite des Nils (in Fajum), j. Birket il Kerun, 
Her. 2, 4—8,91, 3., D. Bio. 1, 51—89, 8., Ael. n. 
an. 6, 7, Strab. 17,789 —818, Ptol. 4, 5, 20. 86, St. 
B. ©. "dodunıg u. Kooxodsilmv nölıs, Mel. 1, 9, 
Plin. 5, 9, 9—86, 12,16, 3. 2) m. 8. von Aegypten, 
wahrfch. bloß von den Griechen nach dem Namen bes 
Sees gebildet, die Hegypter nennen ifn Amenemha 111., 
Her. 2, 18. 101, D. Sic. 1,44—52, 3., Plin. 86, 18, 
19. 





os, ov, böot. Inser. ©, m. Ehid oder 
Gottſchick. 1) Korinthier, Luc. d. mort. 11, 1. 2) 
Knidier, Mion. ıı, 841. 8) Anderer, Mach. b. Ath. 
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18, 588, b. — Inser. 1579. — Suid. &. Müpsyos. 


Aehnl.: 

Moip6ßwpos, m., Inser. 2, 2105. — Inſcht. b. 
Aſchit das bospor. Reich 1. Theil. 

Ans, dous, du, voc. (Dem. 658, 56) Mos- 
odxazıs, (6), Unsbert d. i. mit Hülfe der Afen 
(eigtl. der Moera) glängenb cd. berühmt, Athener aus 
Salamis (Harp.), Redner u. Gegner der macedonifchen 
Partei, Dem. 19,298. 58, 58. ep. 8, p. 1478, Arist, 
rhet. 8, 10, Plut. Dem. 18. 28, Arr. An. 1, 10, 4, 
Timoel. 5. Ath. 8, 841, f. — V. bes KRallippus, Paus.10, 
20, 5. 

Mops, oös, f. Schick, Dichterin aus Byyang, 
Anth. 11,405. ıv,1,5. 1x, 26 u. vı, 119, tit,, Ath. 
11,490, e. 491,a, Parthen. erot. 27, marg., Eust. I. 
24,292. Hier u. da falſch Mugw gefehrieben, w. ſ., 
vol. mit Mein. del, Anth. gr. 5 9. 

Motoa u. Mowaytras, ſ. Modo. 

Mowratos, a, o», dor. = Movsaloe. Adj. die Mur 
fen betreffend od. zu ihnen gehörig. 1.8. A4Hos, Pind. 
N. 8,80, uöAsa, Pind. I. 5 (6),2, Zone, Pind, I. 8, 
(7),184. 

Mowot, fpäterer Name für Mvaol, w. f., Strab. 
7,295. 296. 808. 805. 12, 542. 

MowowöAos, 7) olxda, Mufenhaus, Sapph. 78 
(28) b. Ahr. Dial. 1, 269. S. uovaonddos im 
Lex. 


Morxivöıpa, St. Yethiopiene, Botr. b. Plin. 6, 29, 
Bb. 


Möxa, St. in Arabia Petraea, j. Moda, Ptol. 6, 
17, 5,. Müngen bei Rasche Lex. Num. ıı, 1, p. 
740 u. 03 

Moxamwopis, (dos, f. St. in Thraden, Inser. 2, 
eneheos. (He ), Ort 

el. = Mdxapaog), in Thra⸗ 
dien, Theop. b. StB. Ew. : , St. B. (v. 
1, biell. Moxagosds). (Tab. Peut. erwähnt auch 
einen Ort —— in Thracien.) 

Möxara, ©&t. Bithyniens, Dom. Callistr. b. St. B. 
(v.1L Möxapta). &w. Moxaryvös, St. B. 

Mor&\rns, m. Bubonier rim), Tyrann in Pir 
fidien, D. le Exe. 22 in Müll. hist. fr. 11, praef. p. 
28. ©. Moixtorng. 

Möxıpos, ov, m., in Inser. 8, 4504 Molxesuos 
(viel. = Aſchx⸗noc, alfo: Scherzer), Mannename, 
Inser. 8, 4479. 4490. 4, 9887, Sp. 

Morxaßyvot, Völterfihaft in Phrygien, Ptol. 6, 2, 
81_(v.1. Moxxadijlsos u. Mexxadurof). 

Möxke (— Mädxxov, w.f.) v@cıs, Hesych. nach 
Schmidt. 

A Mic, Fleden in Phrygien, Einw. Morinvol, 

t. 


Morovriaxsy, Ort in Gall. Narb., PtoL 2, 9, 
16. 

Moxptras, Vollerſchaft im Sübmweften von Arabia 
Felix, Ptol. 6, 7,28 (v.L Moxopstas). 

Möxpos, m. Thph. Bulg. Ep. 65, p. 97, Sp. 

Moxxupls, t. Boxyveks. 

MoXavdony, Ki Insor. 8, 4866, t, Sp. 

MoAdrfns, m. Heerführer, Proc. b. G. 2, 8, Sp. 

MoXaxdd 7 Me, oyd$, b. Ball. Ing. 19—110, 8., 
Mel. 1,5, Plin. 5, 2, 19, Muluche, Grenifl. pwiſchen 
Maur. Ting. u Caesar, j. Malujah (6. Plin. 5, 2,18 
beißt ein Arm beffelben Malavana, in It. Ant. p. 11 
Malvs, u. b. Ptol.4, 1,7 Malovac, w. ſ.). ©. 
4,1,7.14 (wo Modoyd$ ficht, w. f.). 


Moipodupoc 


Ms 


MöXysoı, pl. (Lederfäde?), Troglobptifhen Bolt, 
D. Sie. 1, 87. 

Moe, dovs, m. Neulomm, Inser. 8, 4821. 
4825, b, Sp. Aehnl.: 

MoXnota, f., Inser. 8,4881, B, Sp. Webnl.: 

MöAnros, ov, m., Inser. 8, 4880, 0, A; qu., A, 
Sp. 

MoXtBßar, Bölterfchaft im Often Aethiopient, Prol. 
4,7,80. 

Mo vij00s, f. Infel an der Offüfe von 
Sardinien, j. Ifola del Toro, Ptol.8,8,8 (v. L Me- 
—7— ns). 

om, (1), = Modsdyn, w. f., Gemahlin des 
Altor, Paus. 8,2,1. 2. 8,14, 9. 

MoXioves, [% Hom. im dual. Moilove, Dreher 
(fi es 7 Turner od. Tummler in der Schlacht 
(Hesych.), fei es wie die Mübhlfteine (f. MoAcoridas), 
od. Söhne der Molione (fo auch Schol. Pind. Ol. 11(10), 
42), die zwei Söhne des Atior n. der Molione (dah. 
IL 11, 750 ’Axtopiove MoAlove), Kteatoß u. Eury 
to6, ii. 11, 709, Pind. Ol. 11 (10), 42, Pherec. in 


Schol. 1. 11,709, Apoll. lex. 118, 21. ©. Moko- 
vidas. 
M , f., Ibyo. b. Ath. 2, 58, a Mo) 


Drehern, ſei es, wie Creuzer u. tie Alten erklären, 
ale Schlachttummlern. Kriegefcan, fei es, wie Welcker 
annimmt, wie die Mühle, nach Herm. bie Kommende, 
Gem. des Altor, M. des Kteatos u. Eurptos, ſ. Mo- 
Moves u. Moloridas, Apd. 2, 7, 2, Phereo. in 
Schol. I. 11, 709 u. Schol. Il. 28, 688. ©. Mo- 
Ayn. 

MoXtovidas, öv,m. Dreher (entweber als Schlachten» 
tummler, ob. nach Welcker u. Schneidew. gu Ibyc. 
fr. als Müplfteine), Söhne der Moltone (u. nad ihr 
benannt, f. Pans. 8, 14, 9), Kteatos u. Qurhtus, 
welche nad) fpäterer Sage in einen Leib zuſammen⸗ 
gewachfen waren, Apd. 2, 7, 2, Ath. 2, 57, f, Plut. 
Pyth. or. 18. frat. am. 1. comm. not. 44, Ael.v.h.4, 
5, Schol. Pist. p. 880, ed. B., Diogen. 7, 2, Tzetz. 
hist, 5, 20, Eust. p. 882, 14, Hesych., Naz. or. 20 
p. 882, B. Sprichw. war: odder wpds Nuäs oi 
Mokvoridan, Apost. 18, 54. 

MoAts, f. thragifäer Brauenn., Arcad. 86, viel. = 
Mödsg, weldyes der Name der Aphrodite bei den Affye 
tiern war, Nic. Dam. fr. 10 (nad) Cor. j. Müdrza, 
doch f. Lob. path. 880). 

— ©t. Apuliens, Oinn. 4, 8 (162, 17. 21), 


igokteropen, m. Gallier, App. IIL 4. 

MoXiwy, ovos, m. Turner od. Dreber (b. i 
Zummler der Schiacht), 1) ©. des Eurptos, D. Sic. 
4,87. 2) ein Troer, I. 11, 822. 8) ein Griede, 
Qu. 3m. 1, 227. 4) auf einer Münze aus Erythrä, 
Mion. 111, 127. 

M ie, m. Bubonier, = Moxkiris, w. ſ. 
D. Sic. Exc. 282 in Müll. hist. fr. ı1, praef. p. 
17. 

MöAXerıs, 805, m. Laß (f. mollis u. mad, 
Bin mit Top! par. 125), Mannen., Inser. 8, 4380, 

18, Add., Sp. Whnl.: 

—E m., Tecunoosoc, Inser. 904, 4. 
— 

M6AAıs, so, m. — ſpart. Mid, ſ. Ann. d. 

Inst. Arch. ırı, p. 22, 2aß (vgl. Tat. mollis u. d. 


1. griedh. wädc), Inser. 2, 2448, 8, 22. 2465, e, 
Add, : 


Moioic 


MiöAkueis, sog, m., Inscr. 8, 4224, f, Add., Sp. 
MoAoßößap, m., für MoAoyxöxaß, d Ted Asös 
deine napü Kaldalox, Hesych. 

, m Maubkiſch d. i. mit fleiſchigem. 
fettem Körper, u. dah. laß, nach der Erklärung der 
Alten Fraß, ſ. woAoßods b. Et.M., Hesych. u. A., 
Spartaner, Thuc. 4, 8. — Inser. 1511. 

MoXoynvol, Bölterfhaft im Norden von Scythia 
intra Imaum, Ptol. 6, 14, 10. 

MoAdas, m. Shwarzbah (vgl. Kordro u. 
uöras), Blüßchen in der Nähe von Pletää, Her. 9, 
57 


MöAopxos, f. Mdlopyos. 
MoXopxla, f. Winzer! (benannt nad MöAog- 
06, w. f., St. B.), Drt Nemeos in Nıgolis, Cw. Mo- 
Aras, St.B. Nach Virg. Georg. 8,19 u. Serv. 
u. Vib. Sequ. p. 25 u. 270 gab e& dort auch einen Lu- 
cus Molorchi. — Ma Fr 

Mödopxen m., in Nonn. 17, 08, us 
sex (moisiv, uölos u. Öpyos ob. Eoxos), Kleonäer, 
der den Heralles bewirthete u. Weinberge bei Nemea 
pflangte. Nach) ihm foll MoAopyia benannt fein, Apd. 
2,5,1, St. B. s. Modopyfa, Nonn. a. a. D., Stat. 
Silv. 8, 1,29. 4,6, 51. Theb. 4, 16, Martial. 4, 64, 
Virg. Georg. 8,19 u. Serv., Tibull. 4, 1, 18. 

MöAos, ov, (6), Dreher d. i. Schlachtentummler 
(ued} Et. M. 586, 44 von uoAloxeıv), 1) &. des Deus 
salion, Br. des Idomeneus, V. des Meriones aus 
Kreta, M. 10,269. 18,249, Arist. ep. 28 (Antb. app. 
9, 28). vır, 828, Apd. 8, 8, 1, Plot. def. or. 14, 
Aleid, or. 17, EL. M. a. a. O. Hyg. f. 97. Nah D. 
Sio. 5, 79 ©. des Minos u. Br. des Deucalion. 3 
®. der Molione, Pberec. in Schol. Il. ı1, 709. 8 
Drehbach, Nebenfl. des Gephiffus in Bbotien bei 
Ghäronee, Piut. Sull. 17. 19. S. Muglov. 4) 
Drehna, Infel Korinth gegenüber, Hierool. p. 
648. 

MoXoscös, od, m., pl. of, in Scyl., Aristoph., Arist. 
poL.5,8,5, 8. 6,9, 1, Apd., Pol.27,14—80, 15, D.Sic., 
D. Hal, Heracl. Pont. 17, Ael, v. h. 4, 5, Palaeph., 
‚Soymn. 447. 458. Strab. 7,821—9, 480, d., D. L., 
Zosim, 5, 26, Spset. Gramm. (Hesych., Dr Ai 
Inser. 2848, 172, MoAorrös,ol, u. ſ. w. doch fleht Mo- 
Aoweös, u. aud) Inser. 2, 2747. 2770, in Plut., St. B., 
Ath., Paus. abwechſelnd mit MoAocaög, St.B.u. Theogn. 
75 dagegen haben auch MoXorös, f. Lob. path. 882, 
Turner (uoaoc = növos, udyn, pgdayua, Hesych., 
sufammenhängend mit uöAsıy od. moAstv), 1) ©. des 
Vyrrhus (Neoptolemus) u. ber Andromade, K. von 
Epirus, nad welchem das Volk der Moloffer benannt 
fein fol (f. Scymn. 449, Strab. 7, 826), Paus. 1,11, 
1, Arg.u. Schol. Eur. Andr. 24. 83, Schol. Pind. N. 
7,56, Serv. Virg. Aen. 8, 297, Perſon in Eur. Andr. 
2) Athener, 2) Heerführer derſelben u. fein Grab, 
Paus. 1, 86, 4. — Plut. Phoc. 14. b) Aphibnäer, 
Inser. 172. 8) aus Mytenä, Palaeph. 40, 8. 4) V. 
des Timofthenes, Anth. vır, 722. 5) Eleer, Att. Inſcht. 
in Gerhard's Archäol. Ztg 1844, 15, ©. 248. 6) 
ein Kteter, ſ. unten s. 8. 7) (MoAoaaög), ein Drünze 
graveur (von Tpurium?), R. Rochette 1.& M.Schorn 
p- 92, 2. a 8) (MoA0006s) auf einer mileſi⸗ 
fm Münze, n. 8. vi, 266. 9) Andere, Insor. 
2,2747. 2770. 10) Volt, zunähk nördl. vom Am⸗ 
btaciſchen Meerbufen um Dobons, dann aber aud im 
größten Theile von Epirus herrſchend, Her. 1, 146, 
Hecat. b. St. B. s. Judurn, Thuc. 1, 186. 2, 80, 
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Eur. Ale, 594, Acschin. 8, 342, Soyl. 82, Inser. 2848, 
Slgde, ng. ds, D. Sic. 15,18, Plat. Pyrrh. 26 (Anth. 
v1, 80). Thes. 85, Harp. s. ’AAttavdoos, Ammon. s. 
Nojes, Schol. Dem. 7, 82. — Es ficht MoAo00of bite 
weilen auch für's Land, Her. 6, 127, Babr. 85, Plut, 
Pyrrh, 1, App. Samn. 11, St. B. s. Kaoownn, He- 
sych. s. 9504, u. ebenfo Molorros, Strab. 7, 828. 
18, 694, Plut. Pyrrh. 10, D. Hal. 1, 72, Eust. 
Od. 10, 514. Doc heißt baffelbe auch 

Pind, N. 7, 56, Eur. Andr. 1248, And. 4, 41, 
Ath. 11, 468, d, St. B. s. v. u. s. Tevoaion, 
ob. MoAooal« yi) ok yüpa, Eur. Andr. 1244, 
Schol. Eur. Aodr. 24, u. orria, Scyl. 82. 88, 
Arist. h. an. 9, 1, app. prov. 8, 18, St. B. a. “Aus 

05, od. MoAoweis, dos, Theop. b. Ath. 11,468, 

, Plut. quaest. gr. 26, St. B. s. Jodurn u. Mi 
yapa, Liv. 8,24. 44,26, od. MoAorris, Plut. Pyrrh, 
5. Adj. it a) MoAocwös, j. B. yansda, Acsch. 
Prom. 829, ögyavov, Simon. 45, St. B.; insbef. von 
den Hunden, einer Art großer Schäferhunde od. Bullen» 
beißer, Ael.n. an. 8,2, Ath. 5, 201, d,Suid., od. Me- 
dorrol xövag, Ael. n. an. 11, 20, vgl. mit Suid. u. 
Opp. Cyn. 1,874, Aleiphr. ep. 8, 47, Hor. Sat. 2, 6, 
114, Virg. Georg. 8, 405. Culic. 880, Lucret. 5, 
1062, Mart. 12, 1, 1, Lucan, 4, 440. Senec, Hipp.82. 
b) od. MoAorris, a) vom Hunde, Poll. 
0n. 5,89. b) von der Ginwohnerin, St.B. c) Mo- 
Aoocınds, 7, dv, a) 0b, weil in jener Gegend ein 
yvyonounelov war, nach Anderen von den Hunden, 
Hesych., Phot. 84, 1, Eust. Od. 10, 514, app. prov. 
8, 18. £) MoAoooszr, ein Tany, Ath. 14, 629, d. 

) MoAooosxöv E9vog, St. B. s. Javertivo u. 
Ynasıöysos. d) Poldsov, fprihw. wegen ihrer 
Säönhelt, app- prov. 1,57, dgl. mit Ath. 11, 468, d. 
GSewoͤhnlicher jedoch war Boüs d MoAorz@v von Din« 
gen, die in's Kleine zerlegt werden, meil die Stiere 
bier bei Heiligen Schwüren in fleine Teile zerſchnitten 
wurden, Zen. 2, 83, Diogen. 8, 60, Apost. 5, 1, Suid. 
8. Bods. 8) Modottsx; zum», Eur. vit.49, od. Mo- 
korusxög xiav od. —xol —xal zünsg, Alex. b. 
Ath. 12, 540, d, Apd. 2, 7,8, D.L. 4,8, 0.7, Hesych 
s. M. 3sot, od. bloß Modorzsxdg, od. of, Ar. Thesm. 
416, D.L.6 2, n.6, Plaut. Capt. 1,1,18. d) Mo- 
Aöıraos, Bein. eines Kisöunyos, Ussing n. 20 (Le- 
bas n. 1214). 10) MoXorrös, verſt. moös, hieß 
aud in der Metrit ein aus brei Rängen beſtehender 
Verefuß. denn er war nad) D. Hal. comp. verb. 17 
üynids, dksmuarızds u. dıaßeßnzws bs Ind 
oA, f. Quint. 9, 4, 82—102, ö., Diom. 8, Isid. 
orig. 1, 16, nad @inigen nicht nad den Moloffern, 
fondern nach einem Kreter, Namens Moloffus, fo bes 
nannt, Mar. Plot. de metr. — Dah. carmen Molos- 
sicum, Diomed. 8 d. h. ein aus folhen Bersfüßen bee 
ſtehendes. 

MoXoypls, oc, f. (nötoa), b. Zen. 4, 88 Mo- 
Aotprov, (16), "Schridenfels (Schrid — Heu 
färede, vgl. Hemsterh. 5. Lucian, 1, p. 807, doch 
nad Curt. zur geogr. Onom. d. gr. Spt. ©. 158 
Böfewetter, alfo wohl von 10R — uölog u. od- 
005), Fels in Megaris, von welchem Ino ins Meer 
fprang, Paus, 1,44,7.8, Zen.a.a DO. gl. Medov- 


06: 
, m. Schtick (d. i. Heufchrede), ©. des 





— 
M& 
Ariebas, Hes. b. Paus. 9, 86, 6 (v. 1. MdöAupog, das 
wäre nad) Hesych. Laß). 

MoAdx, (6), indeci. hebt. Cigenn. (nach hebr. 
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Etym. — König), ein Gote der Ammoniter, LXX 
Beat 5,26, N. T.act. ap. 7,48. ©. Moluy. ; b 
MoXoyx69, d (rorauös), 8. in Menritanien, = 
Moiaydsd, w. f., Strab. 17, 827. 829, Ptol. 4, 1,7 
v1.) 14 
S Morraydpas, ov, ion. (Her.) MoAwaydpns, sw, 
(6), Singewald (d. i. In od. durch Geſang waltend), 
1) 8. des Arifagoras aus Milet, Her. 5, 80. 2) Jo⸗ 
nier, Plut, sept. sap. conv. 2. 3) Kerr ob. Kioner, 
Pol. 15, 21, Suid. 4) Andere, Inser. 2, 2105. 8, p. 
xıx, 2.189. Aehnl.: 

MoXraßla, f. Sang, 1) T. des Staphylus, die ala 
Hemithea zu Kaftabos im Gherfones ale Heilgöttin u 
Helferin der Gebährenten verehrt wurde, D. 8ic.5, 62. 
68. 2) Umagone, mit einem Grabmal zu Athen, 
Plut. Thes. 27, Paus. 1, 2,1, Herod. in Tzetz. Lyo. 
1832, wo MöAnıg ſteht, 2 codd. aber MoAnovdia b. i. 
Moinadta haben. 

MoAr&dios,m. Sänger, Maunen,, Herdn. 7. u. 
2.18, 9, f. Lob. path. 852 u. Ahr. Dial. 1, p. 157. 

MöAwas, m. Sänger, Mannen. auf einer Muͤnze 
aus Abybos, Mion. ı1, 688. Aechnl.: 

MoAr&s, & (MoAnd tod Zirjgsos), m. Inser. 2, 
2854. 

MoXAreivos, m. Sänger, Mannen. in den Dir 
miamben des Herodas. f. Philol. 6. Jahrg. u. Anth. 
Lyr. ed. Bergk., Mein. zu Herod. fr. 5. Aehnl.: 

MoXweös, m. Genofle des Ppineus aus Chaonien 
ob. Epirus, Ov. met. 5, 168. 

MöAwn, f. (in Schol. MoAef), Sang, 1) eine 
der Sirenen, Schol. Ap. Rh. 4, 892. 2) eine Mäuade, 
Inser. 4, 7459. Aehnl.: 

MoAwla, f. T. des Skedaſos aus Leultra, Paus. 9, 
18,6. 

Möims, ıdos, m. Singer, 1) Lacedämonier, 
Echriftſt., Ath. 4, 140,a. e. 141,d. 14,664, ; viel. 
derfelbe, an welchen Parmeniskus eine Schrift richtete, 
Ath. 4,156, d. 2) Athener, einer der Behnmänner 
unter den 80 Gewalthabern, Lys. b. Harp., Suid. 
8) Schriftſt. wepd &pIgw», Galen. Vol. v,p. 658, 
f. Febr. bibl. gr. xııı, p. 841. 4) Andere: a) Tzetz. 
Lyc. 159. MöAnıdog nörga, duntel. b) Inser. 4, 
7854. Aehnl.: 

MoArlev, wvos, m. Manısn. (aus Elis), mit 
einer Statue, Paus. 6, 4, 8. 

MoAwößepis, m. Singewald, &. des ‘Exaro- 
dns, Prokonnefler, Infchr. aus Athen, herausgeg. im 
Philopatris vom 10. April 1859, K. 

éArosr, m. Sänger, 1) ein Satyr, Inser. 4, 
8386. 2) Hlötenbläfer in Tenedot, Plut. qu. graec. 
28. 8) auf epheſiſchen u. Larifhen Münzen, Mion. 
11,858. S. v1,117. 4) Anderer: Inser. 2, 2671. 

MöAcros, m. (äol. = lat. volgus, d. i. Volfs- 
mann), 6 dog (b. Arcad. 76. 2 drjusog), Hesych. 
u. Schmidt da}. 

MoAyßötmm, f. Bleiftein, St. der Maſtiener in 
Hifpanten an den Säulen des Herafies, Hecat. b. St. 

. (v. 1. MoAußdäve), Suid., Herdn. in Cram. 
An. Ox. vol. 111, p. 291, Arcad. 195, 7, f. Lob. path. 
p- 216. 

MöAwexos, m. Mannön., Curt. A. D. 49. Aehnl.: 

MöAwos, m. Laß (wie uoAupev — Boadü b. 
Hesych., vgl. u@Aus u. u@Avf im Lex.), veldhert 
des Gafander, D. Sic. 19, 54. ©. MöAvf. 

MoAsxpiov, 16, n. Rapberg (d.i. ein laß machen. 
der Berg (bFor), das MWorgebirge Mntirrhion, bei 


Mopxsipl 


Strab. 8,886 MoAdxpıoy ‘Piov, b. Thuc. 2,86 zo 
MoAwxpıxdy “Plov, in Arist. schol. p. 6652 MoXi- 
xpıxov (Oxon. MoAvxgswör) genannt, f. Paus. 8, 8, 
6. Die Stadt dabei im ſudlichften Theile von etolien 
am Eingange des korinthiſchen Meerbufens mit einem 
Hafen, etwas ſüͤdweſtl. von Naupaktus heißt bei Thuc. 
2, 84. 8,102 MoAd«peov, bei Soyl. 85, D. Sie. 12, 
60, Hellan. bei Strab. 10,451, Apd. b. Strab. 10, 
460 u. viell. Euphor. b. St.B., f. Mein. zub. Et.,u. 
Strab. 9,427 MoAö«pea, b. Pol. 5,94, Plut. sept. 
sap. conv.19, Ptol.8,15,8, Paus. 9, 81,6, St. B., 
Plin. 4,2,8 MoAuxpla. Em. MoAökpios, MoAv- 
xpeös u. fem. MoAökpıoea u. MoAuxpiäs, St. B., 
nad) Arcad. b. St. B. auch MoAwpatos. ©. Divxpas. 

MoAwvSatos, m. Schoch (. i. Gchmughaufen), 
Mannsn. Nach ihm foll MoAuvdesa benannt fein, 
8t.B. (Mein. vermuthet MoAusdeug). 

MoAtvBaa, f. Schocher, ©t. in Lycien, Alex. 
Pol. b. St. B. Ew. MoAuvdsts, St. B. 

— Ews, m Schmuter, Manns., Nonn. 

‚188. 

MöAvf, m. Tropp (= uölrf d.i. änalderr 
Hesych.), Mannen., — a, B4, Sp. * 

MöAupos, ſ. MdAovgog. 

Mölev, ovos, (d), Stürmer (= uoliw oh. 
6 änspxöuevog, Schol. Theoor. 7,125), 1) Arbener, 
a) Arhon Ol. 104, 8, Dei. 50,4, D. Sic. 16,90, D. 
Hal Din. 18. b) Walter, Lys.8,16. c) tragifger 
Schauſpielet, Dem. 19,;246, Ar. Ran. 55 u. Schol, 
Suld. (Mölwwes do, bnoxpltas xal Aumoduras). 
4) B. des Kephifodorus (Knpıcödwpos, 6 tod Md- 
Aavog xalorzevog), Aeschin. 1,158. e) ®. des Eu⸗ 
fleos, Arist. meteor, 1, 6. f) Andere: Inser. 2, 2748, 7. 
3771. 2) ©. des Rebners Apollonius von Mlabande, 
welcher lehtere in Rhodus Iehte, und An oaachy⸗oc d Md- 
Awvog, Plut. Cases. 8. Cic. 4, Ios. c. Ap. 2.7, ob. 
auch "AroAdwrsog d M., Ios.c.Ap. 2,14, od. d M. 
6 ’Amollüvsog, Ios. c. Ap. 2, 86, oder bloß (d) Md- 
Auv hieß, Ios. c. Ap. 2, 88, Strab. 14, 662. 655, 
Cie. Brut. 90. Att.2,1, Quint. 8,1. 12,6, u. viell. 
D. L.8, 0.24, od. aud bloß ”AmoAdcwsog, Ios. c. 
Ap. 2,87, Cio. Or.1.28. Er u. feines Gleichen: ol 
nepl Mölwva, D. Hal. Din. 8, od. Möämves, Ios. 
c. Ap. 2,88. 8) Satrape von Medien, Pol. 5,40 — 
54, d., er u. feine Leute: ol mepi Toy MöAwva, Pol. 
5,41. 54. 4) Anderer: Theocr. 5, 125 (v. 1. oda), 
5) MoAdvios, Patron. Bein. des Gopäer Meneczates, 
Inser. 1574. 

MoA&ras, m. Hille (von uölos —= udyn, 
Hesych., f. uödos im Lex., alfo Mann der Sl. 
Bay Inser. 1845, a. 1848. 1925, 9. Fem. tagu: 

o\ärıs, f Hilda, Brauenn., Inser. 2, 1907, b. 

MoAdx, eidwio» 10» Moaßırör, Suid. ©. 
Moldy. 

Möpywos, ov, (d), d. röm. Mummius, dah. Mtiog 
M., Plut. Syll.9, Asöxsog M., Plut. Mar. 1, Insor. 
boeot.xvıuı, bloß M., Pol. 40, 8, Plut. Tit. 21. Luc. 
19. Nie, etCrass. c. 8. qu. conv. 9,1, 2. reip. ger. 
praec. 20, D. Cass. fr. 76. ®. 68, 8, Paus. 2. 1,2 
—7,18,9, 6.. D. Chrys. or. 87, p. 466, Inser. 8, 
4716,d, 44, Add. ©. Mouuusos u. Moupsog. 

Mopörepos, m. Heerführer der Perfer, Zos. 8, 
18 (Ammian. 24, 2 nennt ibn Diamerfides). 

Möpdis, m. ©. des Benjamin, Ios. 2,7, 4. 

xepl, m. K. von Aegypten, Memppite, Erat. 
b. Syneell, 96 (180). &. Tosyapduayog. 


Möva 


Möve, f. Juſel pwiſchen Albion u. Hibernia, j. 
Angleſey, Ptol. 2, 2, 12, Caes. b. G. 5, 18, Tac. Agr. 
15.18. Ann. 14, 29, Plin. 4, 16,80. S. Möve. 

Movaßat, pl. Stadt in Jfaurien, Capit. b. St. B. 
@w. St. B. 


Movalons, ov, (d), b. Suid. Mövauros, b. Ans 
teren Movdsong (App. Parth. p.98) u. Moneses, 
Ertl. zu Hor. Od.8,6,9, f. Lob. path. 480, 1). 
der Bartfer, Plut. Ant. 87, 46, D. Cass. 49, 28. 2) 
Underer Parthet, D. Case. 62, 20. 22, Zonar. 

, m. Eimbeck (wenn das if: einfamer 
Fuß), SL. an der Nordkuͤſte von Gicilien, j. Pollina, 
Prol. 8, 4, 8. 
ın, Bein. Madi, Wraber, Thphn. 678, 3. 
m. @infiedel, Gonful des Jahres 419 
u. &hr., Cod. 11,47, 16 (Cod. Theod. vı, p. 68), fr. 
— Inser.2, 2744. 4, 9470. — Soer. h. e. 7, 17,1. 

1. Gruter p. 1050, 7. Aehnl.: R 
* — m. Bein. von Joannet, Thphn. chr. 317, 

, SP» 

Mov&ouße, Zuſel pwiſchen Hibernien u. Britan- 
nien, j. Dan, Ptol. 3, 2, 12. (v. 1. Movapiva), Plin. 
4. 16, 80 nennt fit Monapia. 

—5 olyoc, d, Wein aus Kappabocien, Strab. 


AMs vae, &, m. @inat, griech. Arzt, Theophr. sud, 
— 


bibl. 77, 19. 

Mevöxn, f. Einau, Inſel des indiſchen Oceans, 
weRl. von — Piol 7,4, 11. 

a, Bl. an ver Werküfte Hifpaniens 
(Qufttanien), wiſchen Tagus u. Durius, j. Mondego, 
Marc. per. m. ext. 2,18, Ptol. 2, 5,4, Mel. 8, 1. &. 
Moördas. 

Mövdov 7) Moürdov viaos, Inſel im Sinus 
Avalites vor der Weſttũſte Aethiopiens, Ptol. 4,7, 89. 

, wvog, m. Beftändig od. Einert? 
(Koil vergleiht Zurdeor u. Kövden), Theapier, 
Keil Inser. boeot. zız, 1. 

M m. Inser..8, 4404, Sp. 

Movanßacia, f. Stadt, Cinn. 8, 12 (119, 16), Sp. 

Monisens, [. Movatans. 

Mövndes, pl. Völterfcaft in Indis intra Gangem, 
Megasth. b. Plin. 6, 19, 22. 

Morixa, f. @inide (= nordxe, wie Mainxog 
= Mäsaxog), Zebabeerin, Keil Inscr. boeot. xııı, 8. 

Movnvia, f. Einrih (f. Movnk im Lex.) früs 
derer Name von Pedaſus, Schol. 11. 6, 85. 

pos, m. Mannen. auf einer Münze aus 
Mognefia, Mion. zıı, 160 von Keil begweifelt. 

Morten, f- 'Ovnosot. 

Movfira, ns, (ij), d. zöm. Monete. 1) Bein. ker 
Juno, die als ſolche einen Tempel in Rom hatte, Plut. 
Rom. 20. Cam.86, Suid., Cic. Divin. 1,45. 2,82, 
Macr. Sat. 1,12, Liv. 7, 28.42, 7, Ov. Fast. 1, 688. 
6,188, Luoan. 1,80, Münzen bei Rasche lex. r. num. 
ı11, p. 786—832. 2) M. der Mufen, Hyg. f. praef. 
8) m. Bein. des Apullo, Eckhel d. n. Vol. v,t.7,p. 
122. 

M 1, D. Gt. der Japoden in Illyricum, j. 
Möttnig, Strab. 4, 207. 7, 814. 

Mor: £. Inser. 8, 4269, d, 8, 14, Add., Sp. 

Movixa, f. Gruter 976. Fem. zu: 

Mövıxos od. Mörıyos, in St. B. Moyıyös, m. 
Cinide 1) Mannen. auf einer Münze aus Kyme, 


m. Mannen., Iembl. erot. b. Phot. 


Movörolıs 948 


Mion. 8. vı, 18. 3) Araber u. Gründer von Epeffis in 
Syrien, 8t.B. s. Xadxic. 

Movian, f. 1) Mileficrin, Gem. des Mithridates, 
Put, Luo. 18. Pomp. 87, App. Mithr. 21. 48. 2) 
Untere: 2,2259, b, 5. 8,4815, 1, Add. Fem. zu: 

Mörıpos, ov, (d), Standfer, 1) Racebämonier, 
Arr. An. 8, 24.4. 3) (Maccdonier), Befehlshaber der 
Olympies, D. Sic. 19, 50. — &. des Bythion, Phylarch. 
b. Ath. 18, 609, 0. 8) Spracufer, Schüler %6 Diogenes, 
dab. in 8. Emp. dogm. 1,48, 3., 2, 5 6 xuwr, in 
Exc. Io. Dam. flor. 88 (ed. Mein. ıv, p. 201) d 
xuvsxög Pildeopos genannt, D. L. 8,n. 1 u. Menand. 
daf. n. 2, Stob. for. 94,86. 4) Verfaffer von Bas 
uaclwv, Clem. Al. protr. 8,p. 12; Cyrill. C. Iul. 4, 
128, co nennt ihn Ach⸗vuoc. 5) Töpfer auf einer 
Scherbe in Zanten, Lerſch Centtal.⸗Muſ. cheinländ. 
Inſcht. ırı, S.107. 6) Andere: Inser. 8, 8886. 4596, 
b. Infchr. in Burdhardts Reifen in Syrien, Vol. 1, p. 
448. 


jene, m. vgl. C. Inscr. 2, p. 114, b, Sp. 

M: os, 6, X. von Adiabene. mit d. Bein. 
Ba{$alog, los. arch.20, 2, 1. 8, D. Cass. 62,20. 38. 
68, 1, feine Refideng ı Movoßdlov add, Ioa. b. 
Iud. 5, 6,1. Gein Sohn gleiches Namens, os. arch. 
20,2,1u.20,4, 1.8, u. ein Verwandter gleiches Nas 
mens, Ios. b. Ind. 2,19, 2. 

5 f Eine mſtein, wie Ginempof (denn 
yloon war im Kariſchen S Al$os, St. B.), St. in 
Karien mit einem Tempel der Urtemis, wovon bie 
Artemis den Beinamen Movoysonvh hatte, St. B. 

MovöyAuccor, n. "Ginerzungen, Handelaſtadt 
in der Landfchaft Larice an der Werlüfte von Indie 
intra Gangem, viel. j. Cambay, Ptol. 7, 1,8. 

Movoyväßsos, m."&inbade, erdichteter Mannten., 
Alciphr. frg. 2. 

Movoßäxrukorv, dgoc, n. "@infinger, Berg an 
der Küfte Troglodytice in Aethiopien, nah Mannert j. 
Gap Afıl, Ptol. 4,7, 6. 

Movoßayrat, pl. "@inwillige d. h. die Chriſto 
nur Einen Willen zuſchteibenden, Thphn. 608, 17, Sp. 
©. Movogvoltas. 

Mövowos, m. b. Strab. u. Ptol. Movolxov Au 
efiv, 6, b. Tacit. hist, 8,42, Plin. 5, 7 portus Her- 
eulis Monoeci, u. der Hafen u. das Vorgebirge in Virg. 
Aen. 6, 881 arx Monoeci, ob. in Sil. 1, 586 saxa 
Monoeci, @infiedeln, Hafenott an ber Küfle vom 
Ligurien, j. Monaco, Hecat. b. St. B., Strab. 4, 201. 
202, Ptol. 8,1,2, mit einen Tempel bes Heracles 
Mövowxos, d. i. @infiedel, weil er allein dort 
wohnte od. in feinem Tempel allein verehrt wurde, 
Strab, 4,202, Ammian. Marc. 15, 10 (26), Serv. zu 
Virg. Aen. 6, 881. Ew. Movolxıos, St. B. 

Movoräpuvov, n. *@inofen wie Ginhaus, St. in 
Unterägppten im D.frict Dareotis, Ptol. 4, B, 34. 

Movsxaprov, 16, 5. Men. indecl. (dv 15 di As- 

ousvop Mordxapror) (Ginerfhur?), Segend von 
Siefopotamten, Menand. Prot. fr. 60, Thphlet. 1, 
18 (59, 17), Ort bei Antiochia, Thphn. 400, 14. 

MovsX: m. Einemſtein, Vorgebirge bei 
Kamirus, Ross ıv, 60, f. Curt. geogt. Onom. d. griech. 
Sprache, S. 156. 

xos, m. ähnl. Fürkampf, Bein. bes 
Gonftantin, Ephr. mon. 8096. 8172, Sp. 

Movöwokıs, ſ. ähnl. Einau, Stadt in Apulien, 
@w. MovoroXtre:, Cinn. 4, 5 (145, 18). e. 9 (154, 
13). 


944 Mövos 


Mövos, m. Ain, Dichter, Ath. 1, 1, c. 

Movos{AAn, f. (Alleinblingler?) d dv ai 
dd0+ Aaumgös datno, Hesych. 

Movöoxnpor, u ortyos, einfärmig, Benen« 
nung von Berfen die bloß aus Datiylen od. Spondeen 
beſte hen, Plut. metr. 2 de figur. 

M , pl. ein fabelpaftes Volt, Apd. fr. 
p. 419, ed. H., wofür aber nach Lob, prol. path. p. 
888, 7 dvwroxoltas zu ſchreiben ift. 

Movorövios, m. ähnl. Harttopf, Mannen., Inser. 
4,8664, Sp. 

Movörpowos, d, ver Binfame, Titel eines Stüde 
des Mnarilas, Ath. 7,807,c. 8,342,d, u. des Phry⸗ 
“kevataher, m. (Minide?) rör Ani ch wagt 

m. (@inide?) zöv z5 xapdig 
Tod Mowrog Amunpov Aazipa past, Hesyeh. 

Movosnıos, m. Eins, Mannen. auf einer dyr⸗ 

rbachiſchen Münze, Mivn. 8. zz, 841. 
m. @inzinger, Befehlshaber in Thra⸗ 
cien. Thphn. 689, 18. Nicepb. nennt ihn Mowwrsog. 
ovopäyor, pl. Alleineffer, Name derer, welche 
in Aegina dem Poſeidon zu Ehren die Thiafl feierten 
u. 16 Tage lang ohne Sflaven ſchweigend für ſich allein 
aßen, Plut. qu. graec. 44. 

Movegächuon, pl *Einaugen, Bolt in Indien, 
Megasth. b. Strab. 2,70, biefelben, die 15, 711 Mo- 
Vöuparos heißen. 

pl. *@inmwefner, d. h. die in 
Chriſto nur Eine Natur annehmenden, Thphn. 508, 
20. &. Movodeiijzas 

Movoxepäpros, m. Bein. des Theoborus, Thphn. 
vit. 1,9. Xzv, 6. 

M gen. pl äv, argivifh für Moüca, fo 
nad) Ahr. Dial. ı1, p. 106 u. 107, nad) Conj. zu Iefen 
in Ann. Ox. 1, 278, 18. 

Movravös, m. Montanus, röm. Bein., dab. AdAog 
Olspylvsog M., D. Hal. 6,84, u. ’Toölsdg zu: M., 
D. Cass. 61,9, vgl. mit Soor. h. e.1,28,7, Inser. 
3,8662. 8, 4187. 4, 8958. &. Mourtduns. 

Kaftell Thraciens, Proc. aedd. 4, 11 
(808, 6), Sp. 
F — f. Inſel im tyrtheniſchen Meere, Pol. 
, 1,79. 

Movrepiperpov (d. i. Mons feretrun) Kaftell im 

Innern von Ba j. St. Leo, Proc. Goth. 2, 11. 
oboxov (in der Weberfegung: Montefu- 
sculo), Inser. 4, 8770, 6, Sp. 
&eodyrn (Montis ferrat), — Ephr. mon. 
6710. Bei Cion. 1,8 (18,9) Mouyzdgapags, Sp. 

M ov, voo. Möytss, m.b. lat. Montius, a) 
ein PBroconful, dem Liban. die vit. Dem. dedicirte, 
Liban. vit. Dem. 1. b) Anderer: Inser. 2, 8181, 2. 

Movrrioe Quuxov, 16, Ott, Soz. h.e. 4,7, 8p. 
— Stadt in Apulien, Cinn. 4, 7 (150, 

 Sp« 

m. auf einer Münge aus Kyme, Mion. 
8. v1, 10, wo nad) Keil Ssovdcsog zu lefen iſt.] 

Mövwxos, ov, m. att. Heros, don weldem Mov- 
voyca den Namen haben foll, der aber erſt dazu er⸗ 
dichtet worden iR, St. B.s. Movvoyia u. Mein. dazu, 
©. Movvuyla. 

Möyey (?), m. Gründer von Maxzügıer in Si⸗ 
tilien, St. B. s. Maxtögsor. 

Motsevol, pl. Wölterfihaft im fühl. Ppeyglen nach 
der Örenge von Lydien gu, Ptol. 5, 2, 27. 

Möfos, m. aid. ©. Mies. 


Möpıyos 


Möga, f. Ort im Innern von Gorfica, Ptol. B, 2, 7. 

vrtyn, 5. D. Sio. 11, 78. 86, 1 
u. D. Sic, 14, 78 Mopyavrivov, b. Strab. 6, 257. 
270 Mopydvrıov, Mopyertia (fo Sil. 14, 266, b. 
Liv. 24, 27. 26, 21 Murgantia, (7), ähnl. Hufe⸗ 
land (wenn es grieh. u. von Aöpysor ob. mo: 
Poll. 7, 151, herfommt), St. Siciliens, welde vie aus 
Stalien vertriebenen Mdgyntes, w. f., gegründet haben 
follen, Thuc, 4, 65, D. Sic. 19, 6, vgl. mit Plin. 14, 2, 4 
u. d. o. a. St. Ew. vrivor, ol, D. Sic. 84, 
88, auf DMüngen bei Dorville Sio. 11, 444. m. beh- 
ager Morgantinus b. Cic. Verr. 8, 18. Lat. auch Mur- 
gentini, Plin. 8,8,14, u. Adj. Murgentinus, Plin. 
14, 2,6, vgl. Colum. 8,2, Cat.r.r.6. Achnl.: 

Mopylvruov u. , St. Murgentia (f. 
Liv. 10, 17) in Samnium, nah ben Mdpyntas bes 
nannt. Ew.· Mopyevrtvos u. St. B. 

8, nzos, m. (wenn grieh., Hüfner, ſ. 
Mogyavılvn) alter König von Italien, Ant. b. B. 
Hal. 1,12. 78, nah Et.M. 714,17 8. von Gieifien. 
Nah ihm waren benannt: 

yıre, or, pl. alter önotrifcher Volkoſtamm 
in Italien, nah Ant, b. D. Hal. — ’Irades ob. oL 
vorgos, welche in Gicilin Mopyanıivn gegründet 
haben follen, Ant, b. D. Hal. 1,12, Strab. 6, 357. 


270. 
Möpyos, m. Reiniger (moi = öuöoyve- 
as), 1) einer der Idaiſchen —8 *3 v.Pyth, 
17. 2) ein Gicifier, Gründer von TaAdgıya, St.B. 
[3 — 

viell. Morgenthal von udeyser, 
ein Morgen Landes, St. Siciliens am Himeia, j. 
Morgana, Fhilhist. b. St. B. Cw. Mopyuvates, St. 
B. ©. Mopyartivn. * 

Mopd.atov, nach Ath. 8, 81, a Mopdiov, früherer 
Name von Apollonia in Pifldien, St. B.s. "Aneila- 
via (wo Mein. lieber Mogdsdssov leſen will). Bon 
iht führte eine Art Aepfel den Namen uopdıard, 
— a. O. —F 

fıos, ov, m. u. b. Strab. 12, 562 Möpfees, 
09, KR. von Baphlagonien, Pol 26, 6. 
St. der Kiffier im Sinus Ceppado- 
cius, Ptol. 6, 8, 6. 

Mopln, f. Delbaum, attifhe Nymphe, Schweſter 
des Tylos, Nonn. 2, 86. 25, 481. 588. Mbgebilnet 
im Schilde der Dionyfos, Ebend. 25, 452. 

Mopıwöußn, f. sioyvass, Bufen an der Weſtkuͤſte 
Britanniens, j. Morecambe-Bay, Ptol. 2, 8, 2. 

M: f. das todte Meer, die celtifhe Ber 
zeichnung des Mare Amalchium, Philem. b. Plin. 4, 
18, 27, vgl. mit Solin. 32. 

Mopspuvil, (A), ber nordweſtlichſte Difrict vom 
Kappadocien, Strab. 12, 684. 587. 589, Plin. 6, 8,8. 
&w. Mopıunvol, Strab. 12, 568. 

Moptvor, in Ptol. 2, 9,8 Mopıvot, Bolf in Gallia 
Belgica, Strab. 4, 194. 199. 200, Ptol. 2,9, 8, Virg. 
Aen. 8,727, Mel. 8,2, Caes. b. G.2,4.— 8, 9, 8., 
Tac. hist. 4, 28, Plin. 4. 17,81. &. Magivos. 

M m. Oelbaumhort, Bein. des Zeus als 
Beſchũdert der heiligen Oelbäume in Mttifa, Soph. O. 
C. 705 u. Sohol. 

Möpıyos, m. Schiding (vom udpos, f. Lob. 
path. 841) Hirt, Leon. Tar. 27 (Plan. 190). Davon 
patron. Moglysog, Curt, Rhein. Muf. 1843 p. 108, 
n. 8, 1. d., u. Mopıxiöns, Inser. 220, 18, 
felt von Boͤckh p. 852, db, vgl. mit L. Dind. zu D. 


Mepxas 


Silo. 1,496,98. ©. Keil Inser. boeot. Numb. 1845, 
p. 8. 
M m. Geſandter des Genthius, Pol 29, 2, 
ex u. feine Begleiter, ol mepi Töv Möpxo», Pol 29, 5. 
Mopplas, m. Schreck (usqun lxnanxtaxij u. 
uöguos —= Y6ßos xerol, Hesych.), ein Landmann, 
Ael. ep. rust. 19. 
MopplAXoves, pl. äpnl. Stichlinge (d. i. eine 
Art Seefifche, ſ. Festus in Retiario), eine Urt Gla⸗ 
diatoren, Thaſ. Infehr. in Insor. 2164, d. lat. Mir- 
millones, f. Oic. Phil. 8, 12. 6,4, Iuven. 8, 200, 
Amm. Marc. 28, 6. 
sog, m. Schreck, Mannen. auf einem 
Amphorenhenlel d. arhäol. Geſellſch. zu Athen, K. 
Aben, 1. = Mogus, ww. f., Strab. 1,19, 
Pbilostr. v. Apoll. 4, 25. Bol. wxetoy , Ar. 
Thesm. 417, und fr. 97. Diefen Accent ſchreibt Et. 
M. 590, 51 vor, wäßtend man e6 gewöhnlich, pogue- 
Auxsıe» betont, f. Plat. Phaed, 77, e, Luc. Zeux. 
12. Phalar. 1,8. Philops. 38. Tox. 24, Tim. Lex., u. 
Sophr. b. Stob. ecl. 1, p. 1010 uoguolöxser, fo 
taß aud die tragifchen Masten fo bießen, Hesych. 
Daven Atrresdar, Ar. Av. 1245 u. A. f. Lex. 
M 1, odg, acc. @, u. b. Ar. Ach, 582. Pax 
474, Xen. Hell. 4, 4, 17, Hosych., poppbv, oroc, 
(H Säred, nach Schol. Theoer. 15,40 = daufa 
u. Teio, wie fie auch heiße, Königin der Läfrygor 
nen, welche erbittert darüber, daß ihre Kinder farben, 
nun aud die andern töbten will. Ihr Name wurde 
wie unfer: Mummel gebraucht, um die Kinder fürde 
ten gu machen, Ar. fr. 474, Luc. Philops. 2, D. Chrys. 
66, p. 610, Eust. Od. 1,101, Et. M. 590,50 (ber 
aus Sapph. zegu@, ods, anführt), Suid, Es ficht 
daher auch adv., Ar. Equ.698 uopum Tod Iod- 
sovg u. Theoer. 15, 40 uopum, ddxves Innos. 
Möprva, f. Hilda (uopvausvos, Al. = wap- 
vydusvos, Hesych.), Inzcr. 8, 4815, b, Add., Sp. 
f. Si. ver Gantabrer in Hisp. Tarrac., 
PtoL. 2, 6, 61. 
M ev, pl: Diſtrict der Küfle Gedro⸗ 
fiens, Arr. Ind. 22,4. 
Möpos, m. Shidfal, ©. ver Nat, Br. der 
KXeren, Hes. th. 211, Qu. Sm. 8, 825, Anth. 1x, 111. 
Möpov, Ort Nethiopiens am Nil, Ptol. 4, 7, 17. 
Mopoövda, 1) St. im Weſten von Media Atro- 
pätene, j. Marand, Ptol. 6, 2,9. 2) St. der Aji im 
©->®. von India intra Gangem, Ptol. 7, 1, 87. 
Möppas, a, m. Spath ob. Looſing, f. Moggsds, 
1) Heerführer der Gothen, Proc. Goth. 2, 11.19. 4, 
26. 2) Anderer: Inser. 3, 4555. 

m. ©. ber Helene u. des Menelaos, 
nad) weichem die Mapdypsos, w. f., benannt fein follen, 
Sohol. IL-8, 175. &. Magdpsos. 

, gen. ep. dos, Nonn. 80, 79—40, 182, 
8., u. No, Nonn. 27, 88—40, 164, d., dat. &i, Nonn. 
84, 179, u. ns, Nonn. 22,67 — 40, 19, acc. da, 
Nonn. 80, 98 — 86, 284, d., voo. Mopgeö, Nonn. 84, 
28 — 40, 184, 6. Spath, eigtl. Porzelan, aflatie 
ſchen Urfprungs, f. vogosa im Lex., ob. gried.: 
2oofing, Indier, ©. des Divnafus (Nonn. 26, 72, d.), 
Geführte des Deriades, nach Nonn. 84,192 Zardns 
“Hoaxitns, ſ. Nonn. 26, 79—40, 190, d. Adj. davon 
tuoc, Nonn. 84, 188. 
f. Inser. 8, 4366, p, Sp. 

Mopet, fs, f. St. in Bannonia, Io. Ant, fr. 174. ©. 

Movgola u. Moögoe. 


Bape’s Wörterbuch d. griech. Eigennamen. 
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Möpoipos, ov, m. Schicking, 1) Athene, ©. 
des Bhilekies u. Br. des Melanthius, Arzt u. iragi⸗ 
fer, von Ariſtophanes oft verfpotteter Dichter, Ar. 
Equ. 401. Pax 801 u. Schol, Hesych. s. Kiyus- 
vog, Buid. s. v. u. s. Meidvdses. Sptichw. wurde 
ini ıöy Apanıev u. deaßeßinusvor zu fagen: 7 
Mogoluov tıs $ijasv Fkeygdıyaro, was Ar. Ban, 
151 u. Schol. zuerft gefagt hatte, f. Apost. 8, 57, 
Suid. s. 7) Mopasuov. 2) ®. des Mftybamas, Zen, 
6, 100. 8) Trachinier, Ptol, Heph. 2. Aehnl.: 

, wog, voo. (Theocr. 2, 70) Mdgawr, 

m. ein Holzhader, Theoer. Id. 5, 66 - 140, 8. 

Mopräyen, m. Kögsog Boväyaplas, Genes. 41, 
17,8p. 

Möpruos, pl. ein Bolt, Nic, Br. 1, 6(24, 7). 

M: 0, m. Menfhing od. = Opzef, 
Wantel, ein K. der Kerkyräer, Choerob. inB. A.1899. 

Möpws, vos, m. Schid, a) ©. des Hippotion, 
Mofler, IL 18, 792. 14, 514. b) Anderer aus Phrpgien, 
— Sm. 8, 86. ; 

SpvAkos, m. Bromberg (von udpov Mauls 
beere od. Brombeere), Drt in Macedonien (Chalcidice), 
Ptol. 8, 18, 88. Ew. Morylli, Plin. 4, 10, 17. 

Mopvxlöne, ov, m. Unteins (f. Möguyes), 
Athenet, a) Arhon = Mugsyldns, w.f., Schol. Ar. 
Ach. 67. b) Haddnvedc, ®. eines Lyſiſtratut, Inser. 
188.— Suid. &.Movgoyldnsu. Mugsyidns. Uchnl.: 

Mopvxley, m. Insor. 2, 2888, 41. 58, Sp. 

Möpvxos, ov, voc. Möpvys, b. Plut, u. Apost. 

09, m. Unrein (b. wo, = uolöyas, Zen. 
6, 18, Plut. prov. 1,40, Apost. 11, 91, Buid. s. 
esreooc. A.), od. Brombeet (= Maulkeere, f. Lob. 
path, 889), 1) Bein. des Dionyfus in Sicilien, weil 
man in der Weinlefe das Geſicht mit Traubenfaft bes 
ſchmierte (f. oben). Da feine Statue fait im Tempel 
bloß vor demfelben Rand, fo fagte man nach Sophr. 
mim. 27, b (ed. Ahr.) ſprichw. von albernen Leuten: 
Mwgörspos el Megüyov, ds ı& Ivdd» Apsis Ka 
ins olxlas xdsmraı (Ahr. xadıjoras), Zen. 5,18, 
Plut. prov. 40, od. auch bloß Mi sg0g Mogögov, 
Polem. b. Suid. s. Mopötepog (derſelbe Polem. ſqhrieb 
eine Schrift eg! Mogüyov, Ath.8, 109,8. 11,462, b), 
f. Suid. ». v., Zen. 5, 18, Macar. 6, 8, Apost. 11,91, 
Suid. s. Mwgötepos, Phot., oder Ted Mogiyov 
dıovöcov, mant. prov.8, 25 u. Plut. prov. 40, od. 
Mogöyov eind&ategos, Suid. s. v., Phot. bibl. p. 
284,10. 2) tragifcher Dichter in Athen, der wegen 
feines weichlichen u. üppigen Lebens vielfad von den 
Komitern verfpottet wurbe, fo von Ariftophanes, Ar. Pax 
1008 u. Schol. — Ach. 887 u. Schol. — Vesp. 506. 
1142, u. von Plato, Schol. Ar. Nub. 110, Suid. s. 
gYaosavos, ſ. Suid. 5. v. — ‚Stein Haus heißt b. 
Plat. Phaedr. 227, b u. Schol, nM: la olxia, 
in ihm ftand auch nad) Tim. lex. “Apteuss Mopuxala, 
and tod xadıdopücavzes, wie Timae. fagt. 

Mopeds, das, m. Bild d. i. Bildner der Traum- 
gealten, Ov. met. 11, 635. 

Mo; ‚vös, m. Inser.8, 5480, Sp. Aehnl.: 

M , m. Bild, Mannen. Inser. 8, 5885. Sp. 
S. Eöuopgpos. 

odg, f. Schönewerk, Bein. ber Aphro⸗ 
dite als Ertheilerin der Schönheit zu Sparta, Paus. 
8, 15, 10, Lycophr. 449, Hesych. 

Möpev, wvos, 1) Et. in Lufitanien am Tagusfl., 
Strab. 8, 152. 2) Aegyptiert, Pap. Cas. 5, 5. 

Mosapärov, zod, Inscr. 8, 4578, b, Sp. 
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Mooepvä, ür, pl. (Andere: ), ©. an 
der Küfte von Karmanien mit einem Hafen, Arr. Ind. 
26, 10. 27,2. &. Movodova. 

Möcas, ev, (6), 81. in Gallie Belgica, j. Maas, 
D. Cass. 44, 42. 60, 80, lat. Mosa, Caes. b. g. 4, 
10. 15, Tac. Ann. 2, 6. Hist. 4, 2, ö., Plin. 4,14, 
28, 8., Amm. Marc. 6, 2. 9, @., in Tab. Peut. Mo- 
saba, ©. Mücag. 

Möonya, St. an der Norbgrenge Albaniens, Prol. 
6,12, 4. 

MooÖns, m. K. von Aegypten, Erat. b. Sync. 
104 (195). Gar: Movasts, Bunfen: Meogpspna ß'. 

Möcrsov, Drt im Innern von Paphlagonien, Ptol. 
5,4,5. 

Mooxıavös, m. Mannön. auf einer lydiſchen Münze, 
Mion. S. vır, 811. Vgl. Mooysavds. Achnl.: 

Mooxı\ravös, m. Inser. 2, 8512, Sp. 

Möcxıos, m. Mannen, auf einer magneftfhen 
Drünge, Mion. 111, 144, viel. Möaysos. (Nah Cas- 
siod. Var. 12, ep. 15 ein Berg b. Scyllacium in Brute 
tium, v.1. Mostius u. Moystius). 

Möoxos, m. Mannen. auf einer lydiſchen Muͤnze, 
Mion. 8. vı1,816, viel. Mdayos. 

Moe} , m. Zube u. berühmter Bogenſchüte, 
Hecat. Abd. b. los. c. Ap. 1, 22. 

Mocoxnvol, pl. früherer Name der Kappadocier, 
benannt nad einem König derfelben Moeöxne, 00, 
Ios. 1, 6,1. Bei Plin. 6, 9, 10 Moscheni, in Zonar. 
1,5 Mescheni. 

MöoavXor u. -01, f. Möavkor. 

Möcoruvor od. es, f. Mooauvosxos. 

Moooüvowon, in Her., D. Sie., Scyl. 86, Scymn. 
909, An. p. p. Eux. 85, Strab, 11,528. 12, 549, 
Eust. zu D. Per. 765 Mocüvoszos, in Soyl.87 (v. 
1. Mososvof), Orph. Arg. 745, Plin. b, 80, 88, 
Val. Flaco. 5,152 Möceüvor, in Nic. Dam. 126, 
Ourt. 6, 4,17, Mel. 1,19, Tibull. 4,1, 146 Mdauvos, 
in Artem. Onesicr. 1.9 u. Hesych. Möoowves (über 
u in udaauvog f. St. B. s. Bi$urla, wogegen e# 
nad) Herdn. 5. Draco p. 46, 21 furgift, doch f. Ap. Rh., 
Orph., nur b. Qu. 8m. ſteht Möcvvos, w. [.), Holjs 
bäufer (d9vog and 176 deayaryis tiv nooo: 
yoglay kaynxds. Möcavvos yüp ol Eülswos ch 
xos Akyortas, olg xal adtol dyporto, Schol. Ap. 
Rh. 2, 879, vgl. mit Ap. Rh. 2,879. 1018, od. nad 
D. Hal. 1,26: olxodos in} fullvoss bonepa» nüp- 
yes Öynkol; aravpuuası, ubscuyas alıa xa- 

odvtss, vgl. St. B., Strab. 12,549, Eust, zu D. 
Per. 765. D. Sio. 14, 80, Hesych.) 1) Voll in Bon» 
tus an der Küfte zwiſchen den Ghalybern u. Tibas 
renen, Her. 8, 94. 7,78, Xen. An. 5, 4, 2—7, 8,25, 
d., Seyl. 86. 87, Soymn. 900, D. Sic. 14,80, Strab. 
11, 528. 12, 649, An. p. p. Eux. 85, Ap. Rh. 2, 
879. 1018. 1119, D. Hal. 1,26, Hecat. b. St. B. 
s. Mdgss, St. B. s. v. u.s. Meidyydaroı — Xor 
gddss, d., Ammian, 22, 8. Adj. davon Morewwor- 
xcös, St. B., u. Mooeuvınds, 5. B. ualovoueia, 
Ar. fr. 409 b. Hesych., in Arist, mir. aus. 62 (68) 
Moooivosxov ydaxov (ſcht. Mocavurızdv, u. fo 
wahrfh. auh 49, wo Mesasxdr ſteht). 2) Volt in 
Großphrygien, Plin. 5, 80, 88,- mit der Stadt Mofhna, 
ne in Not. Episc. Phryg. Pacat. p. 27 erwähnt 


Mooapyd 


Möcowvos, m. Holzhanfen, Ort in Thracien, 
Ath. 8, 345, e. 


Moorrıvot, in Hierocl, 671 Möorıya, doch ebend. 


Mooylov 


au Moerfvn, Bolt in Lydien, Ptol. 5, 2, 16. Davon 
hieß eine Art Nüffe poornv& zdpva, Ath. 2, 52, b. 

v, 26, b. An. (Arr.) per. mar. Erythr. 
10. 11 MöoovXoy, "Zimmtgarten, Vorgebitge u. 
Hafenſtadt am Sinus Avalites, Ptol.4,7, 10. 8, 16, 
18, St. B, Die Ein- u. Ummwohner: Möowior, 5. 
Marc. Her. p. mar. ext. 1, 11 Möocvdos, Boll an 
der Oftfühe Aethiopiens, Ptol. 4, 7, 27. — Dav. Meo- 
evAtrıs xacla, Diose. 1, 18. ei Plin. 6, 29, 84 
heißt der Hafen Monylites portus. 

— m. Holzhäufer, Mannen., Qu. Sm. 
6, 681. 

Mootvorxor u. Möcrwvor, ſ. Meocuvosxos. 

Moowvöwokıs, 1. Holgbaufen, Ahnl. Holzkirchen, 
macebonifcye Stadt, Ephr. mon. 5694. 7816, Sp. 

M Aos, m., b. Hesych. für Mdoyvior, alfo 
viel. = Möayuiog, Sommerlatte das heiße ein 
Berg mit junger Anpflenzung (Sommerlade = novel- 
lum germen), feuerfpeiender Berg auf Lemnot, Nie. 
Ther. 472 mit Schol. Dav. Moo6xAaıos, Eratosth. 
Bol. Butimann in Wolf's Mufeum der Alterthume · 
wiffenfchaft 1, p. 295 ff. 

@ Asujv, m. 
von Arabia Felix, j. 
Erythr. 82, Ptol. 6, 7,10. 

Mooxava, f. = Meoyivn, Jrauenn., Inser. 4, 
6968. 

Mooxepfis, nah Buns. Meyysons, u. Goar. 
— m. K. von’Aegppten, mit d. Bein. “HAsd- 
dotog, Erat. b. Sync. 104 (196). 

Mooxıavös, (d), Kalfs, 1) Mörder des Sabi-⸗ 
nian, des Herrſchers in Illycien, Io. Ant. fr. 218. 
2) Mannen, auf Ipdifgen Münzen, Mion. ıv, 165. 
8, v1,444. 8) Wuderer: Inscr. 8, 8846, z, 80, Add. 

Mooxw6,, ſ. Mdayos. 

os, m. Kälbel, Mannen. 1) auf einer 
illyriſchen Münze, Mion. ı1, 29. 2) auf einem athen. 
Hentel, Inser. 4, 8817. 

Mooyxiva, ns, f. Kalfs (f. Lob. path. p. 221), 
1) aus Athen, M. der Hedyle, Jambendichterin, Ath. 
7,297, b. 2) f. Mooysiva. Wehnl.: 

Möerxıov, f. Stauenn., Inser. 2, 8292, Rose Dem. 
Att. 76. 

Möoxıos, m. Serfen, 1) Blavlus, dexsspeds, 
Inser. 2, 8485, 15. 2) nozauog, Il. in Moosia Su- 
perior, Ptol, 8, 9, 8. 

Mooxis, f. Kalbe, meretrix, Afran. 5. Nonn. 
818. 

Möoxıs, so6, m. Lepper (d. 1. Stierfalb u: 

2 Jahren), Mannsn., Insor, 2, 8141, Sp. ; 
(av, wvog, voo. (Plut, prasc. san. 1) Mo 
oylo», in Inser. 2, 2298 Moooydoy, m. Reppert, 
1) Athener, &) DsAstding, Inser. 118. b) V. u. ©. 
eines Nikofttatus, Zovvssög, Insor. 766. 0) ©. eines 
Dionyfius, "AyxvAnder, Inser. 198. d) Guonpmer, 
Ross Dem. Att.82. e) tragiſcher Dichter, Stob. 18, 
14— 125,14, 5. ool. Phys. 1,5,1, Apost.5, 29,a 
— 8, 58, b, d., b. den Komilern bald Ödogenduns, 
Ath. 2,44, d. 6,246,b, bald napdastos, Ath. 6, 
246, b, Bald PfAnvAos, Ath. 8,842, 0 genannt, f. 
Strat. b. Ath. 9, 882, d, Verwechſeli mit @uripides, 
Apost.8,78, a.— Platoniſcher Philofoph, Suid.s. Z7A4- 
zo», viel. derſelbe. f) einer, gegen welchen Dinarch 
eine Rede derfaßte, D. Hal. Din. 11, Harp. s. Zg- 
zog Zac, viel. = dem vorigen. 8) 2. eines Me 
nefretes, Keil Insor. boeot.xıv, 8. 14 (Stephan. 2. 


afenplag im ©. der Oſtküſte 
ascate, An. (Arr.) p. mar. 


Mooxoi 


49. h) Anderer, Ross Dem. Att. 84. i) Sklave des 
Konon, yapuaxotg/ßns, Dem. 48,14. k) Bildhauer, 
Inser. 2298, 8, 2) Thebaner, Keil Insor. boeot. LXL, 1. 
15. 8) Eleer, Paus. 6,12,6. 7,5. 4) ein Koch bes 
Demetrius, Caryst, b. Ath. 12,542, f. 5) Feldherr 
des Antigonus, D. Sic. 19,57. 6) ein Arzt, Plut. qu. 
conv.8, 10,2. — Perſon in Plat. san. praeo. 1. — 
@in Arzt aus der Schule der Methodifer, Galen., 
Plin. 19, 5, 26, vgl. Fabr. bibl. gr. xız, p. 708 u. 
ff., ält. Ausg. 7) Schriftſt, z. B. Berfafler einer 
Schrift über das Schiff des Hiero, Ath. 5, 206, d. — 
Anterer: Exc. Flor. Io. Dam. 80, 4. — Apost. 2,70, 
a — 17, 61,0, d., verwechfelt mit Karw», Apost. 18, 
68, a, 8) auf Münzen aus Athen u. Smyrna, Mion. 
11,125. 111,199. 9) Andere: Insor. 2, 2656, b, 11, 5, 
Add. 2879. 

Möerxoı, hebr. (1 Mos. 10,2) Meschech, b. Proc. 
b. 6.4,2 Mioyos, Volkerſchaft im Innern von Kol« 
his, zu Strabo's Zeit (Strab. 11, 499) zwifdhen Kols 
die, Iberien u. Albanien, Hecat. b. St, B. s. Xa- 
osudtas, Her. 8, 94. 7, 78, Hellan. u. Palseph. b. 
St. B. s. v., Strab. 11,497, Mel. 8, 5, Plin. 6,4, 4. 
Sg. Ephr. mon, 442. Ihr Sand: 7} Mooxırd, Strab. 
11,498. 499. Bon ihnen hatte ein Zweig des Kaulas 
fus den Namen z@ Mooxıxa don b. Plin. b, 27, 
27 Moschicus mons genannt, Strab. 1,61. 11,462 
— 527, d., 12, 548, Ptol. 8,6, 1. 18,5, Plat. Pomp. 
34. 

Mooxöwoukos, m. Kälbel, f. Mavoul. 

Möcxos, ov, u. attad. w (Inser. 1514), voc. 
Möoye, m. Kalb od. Zart, 1) Athener, a) Haravı. 
&öÖs, Dem. 21,121. b) ®. des Ariftarch, Aeschin. 1, 
171. 2,166, Dem. 21,104 — 121. c) einer, gegen 
welchen Lyfias eine Rede verfaßte, Harp. s. drjunpyos. 
2) Bhilofoph aus Elis, Ach. 1,44,c. — Schüler des 
Phädon, D. L.2,17,n. 2. 8) Syracuſer, Butoliter, 
Suid., ‚Anth. x1, 440, tit. Plan. 200, Stob. 60, 19 
—64,19,5., A. 4) Freund des Archeſtratus, Ath. 8, 
111, f. 7,278, b. c. 801,d. 5) Kithardd, von teffen 
ſchlechtem Spiel es ſprichw. wurde zu fagen: Mdayos 
gdwy Bostiov, Ar. Ach. 18, Suid., Apost. 11, 74. 
6) Lexitograph, Ath. 11,485, e. 7) Mechaniter, Ath, 
14, 684, b. 8) Arzt, Cels. u. Galen., f. Fabr. bibl. 
gr. zııı, p. 842 ält. Ausg., n. andere Schriftft. diefes 
Namens, ebend. 111, p. 807 u. ff. 9) Mhetor aus Pers 
gamus, Hor. ep. 1,5,9 u. Schol. 10) ®. eines 4n- 
unjtgsos, Orph. lap. arg. 11) Artabier, Inser. 1514. 
12) auf Münzen aus Smyrna, Knitos u. fonft, Mion. 
ı11, 208. 842. 13) Andere: Anth. x, 202. 363. — 
Inser. 2, 2214, 27,d, 7, Add. 2839, b, 8, Add. 8,8954. 
14) f. Kovosvia Möayos, Freigelaflene des Cajus aus 
Cotnelia, Phleg. Trall. fr. 29, 2. 

Moo xodq vot, (03), Kalbeffer (f. Schol. Ar. 
Ran. 857), nach Müll. zu An. per. Ziicheſſer d. i. 
Zweigefier, in der Nähe der Oſtküſte Aethiopiens, An. 
(Arr.) p. mar. Erythr. 2. 8. 5. 

Srxev, wyog, m. ers, fingirter Name, Theo- 
phyl. 2. 

Moco x6vios, m. Ferfen, Mannen., Inser. 868. 

Morınvol, pl. Drt Iberiens, Pol. b. St. B., ſ. 
Mein. zu d. St. 

Mori\os, m. d. ıöm. Mutilus, führer ber 
Samniter, App. b. civ. 1,51. ©. Mötvdog. 

Morlvn, f. Mutine, Stadt Italiens, j. Modena, 
Pol. 8, 40, Phleg. b. St. B. s. Motsnvol. ©. Movtivn. 

Mörovwxa, St. an der Südküſte Siciliens, Prol. 
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8, 1,14. Cw. Mutyoonses, Plin. 8, 8,14. Ihr 

ager Mutycensis, Cic. Verr. 8,48, More * 

Morovrodpuon, Völterfhaft im Innern Ribyens, Ptol, 
1 8, 26. - 

Morön, ns, (A), (qatthagiſch, ſ. D. Sic. 14, 47, 
Paus. 5,25, 6), 1) &t. Siciliens an ber Sütwefüfe, 
Thuc. 6, 2, D. Sic, 18, 54 — 22, 21, d., Polyaen. 6, 
2,6, Hecat. u. Philist. b. 8t.B. s. v. &w. Morw 
atoı, D. Sic. 14, 52. 58, St. B.s.v.u.». Koodın, 
Polyaen. 5, 2, 6, u. vol, D. Sic. 18, 68. 14, 48. 
2) St. Siciliens, weRl. vom Vorgebirge Pachynus, 
Paus. 5, 25, 5, der fie mit Mdzovxa verwechfelt, w. f. 
8) Brau, welche dem Herakles bie, welde ihm bie 
Rinder weggetrieben hatten, verrieth u. von welcher 
bie St. s. 1 ihren Namen haben fol, St. B. 

MoröAas, Kaftell Eiciliens, bei Mozün, mw. ſ. 
Philist. b, St. B. Ew. MoruAatog, St. B. 

MöruXAos, m. 1) Katier, welcher bie Helene u. ben 
Paris aufnahm u. die Gt. Zaupväla grünbete, St. B. 
s. Zauvkla. 2) xöm. Bein., 3. B. Idiog "Anunsog 
M. u. Täiog M., D. Sio. 87,2. ©. Movidos, Mor⸗ 
Aos u. Movtcaoc. 

Mörvov, 76, Kaftell Siciliens im Gebiete von Agri⸗ 
un De: co) an 

xavos, (0), &l. Sieifiens bei Dotye, j. Fium e 
di Ragufa, Ptol. 8, 4, 7. te, dium 

Movayipns, m. ein Hunne, Thphn. 270, 18, Sp. 
— m. Feldherr des Abdallah, Tkphn. 

, 12, Sp. 

Mo: , m. ’Apdpo» Thphn. 608, 5 
Sp. lead, er dermris, r * 

Motyaßa, St. in Mauritanien, Thphn. 820, 2, Sp. 
MovyıAavds, m. d. töm. Mugillanus, dah. Asi- 
xso5 IHanigsos M., D. Sic. 12, 78. ©. Moysälavdg, 
4 Movyihone, pl. Volterſchaft Germaniens, Strab. 

‚290. 

Movdavd, f. Ulpica Euodia, Insor. 2,8000, 2, 
Sp. Fem. zu: 

MovSsayds, m. (wenn griech, Stumme = Mv- 
dsavds), Mannen., Inser. 2, 8002, Sp. Aehnl.: 

r v, ovog, m. Mannen., Inser. 4866, @, 

P- 


MouSotrroi, Volt an der Norboftfpige der Infel 
Taprobane (Geylon), Ptol. 7,4,9. S. Modoörzov. 

Moifa, (7), indecl,, Gafenftadt in Arabia Felix, 
j. Maufcid, An. (Arr.) per. m. Erythr. 7—81, d., 
Ptol. 6, 7,7. 8,22, 6. 

Moöfaxos, m. ©. des Mucantius, Nilomedier, 
Phleg. Trall. fr. 29, 1. 

MovfaAdxıos, V. eines Gregorius, Thphn, 898, 
14. Er heißt 758, 14 MovoovAdxsog. 

Movfäkoy, m. (wenn griech, = Muldion, d. 1. 
Leder, eigtl. Sauger), a) Bein. eines Gregorius, 
Ephr. mon. 9058. 9800. b) M. NıxöAnog, Patriarch 
von ggonfantinapel, Ephr. mon. 1061, Cinn. 2,18, 
in., Sp. 

Moufıpls, dws, (N), b. Luc. hist. 81 Moöfıpıs, 
dos, Hafenftadt der Landſchaft Limyrica an ber rd 
füfte von Indie intra Gangem, beim j. Multy, An. 
(Arr.) per. m. Erythr. 58. 54, Ptol. 7,1, 8. 8, 26, 
4, Plin. 6, 28, 26. 

Mo6ß, indecl. 1) (4) Mutter (f. Plat.), Beiname 
ber Iſie, Plut. Is. et Os.56. 2) m. Tod (f. Phil. 
Bybl.), ©. des Kronos u. der Rhea in ber phönig. 
Myt$., Phil. Bybl. fr. 2, 24, Sanch. fr. 86 (Eus. pr. 
ev. 1, 10), Philostr. v. Apoll. b, 4. 
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Movdlas (7), m. Sicilier, Plut. porall. 26. 

Mooßts, m. K. von Aegypten, Erat. b. Sync. 77 
(144), Eus. in chron. Arm. 1, 220 nennt ihn Muthes, 

Moübis, «dog, f. od. Mocdbidis, vos, T. des Pharao, 
welche den Moſes rettet, Cedren. 1,75, 11.12. 

Movfxoupov, n. Seeſtadt in Dalmatien am Meere 
bufen von Salona, Proc. Goth. 8, 85. 

MotiAos, m. Lutaner, Plut, fort. Rom. 9 (fr. 
MovtiAog). 

Motxaker, m. ein Tütle, Nic. Br. 1,7 (26, 20), 
Sp. 
Movxdvyrıos, m. V. des Muzacus aus Nitomebia 
in Bithynien, Phleg. Trall. fr. 29, 1. 

:aros, m. (wenn griech, = Müxacos, d. I. 
Brümmer), ®. des Zaifedendes aus Parökopolis in 
Macetonien, Phleg. Trall. fr. 29, 1. 

Mowxeplvar, St. in Aecgnpten, = Muxepiva, w. f., 
Hesych. 

MoöxeAXka, 75, f. Ort in Etrurien, b. Blorenz, j. 
Mugello, Proc. b. Go. 8, 5. 

ovnla, 1. d. röm. Mucie, Gem. des Bompejus 
M., Plut. Pomp. 42. M. des &. Pompejus, App. b. 
eiv. 5,69. 72, D. Cass. 48, 16. 51,2. 

Mowxsavfi, f. d. röm. Mucians, Inser. 2, 2016, c, 
Add., Sp. 

Movxuaydy Yodydog, Inser. 4, 8858, 7, Sp. 

Mowrävös, (6), d. röm. Mucisnus, a) Statt 
halter von Syrien, los. arch. 12, 8,1. b. Iud, 4,1, 
65—11,1,d. — b) Säriftft., Plin. 5, 36. c) Andere: 
Plat. Oth.4. — D. Cass. 65, 8— 66, 18, Inser. 2, 
8791. 8, 8867, v, Add. — 4, 8494. 

Movxlapa, ſ. Movoxlage. 

Motxcos, (6), Mucius, ein urfprüngl. plebefifches 
Geflecht in Rom, dab. M. Xsodoc, Zonar. 12, ob. 
Taäios M., & Kögdos inauvumo» iv, D. Hal. 5, 
25, M. Zxevöins, Zxusödas, Anth. ıx, 217, tit., 
App. b. civ.1,88, od. M. — Zxsvödas, Plut. fort. 
Rom, 3, Ath. 6,274,c, M. ZxasßdAas 6 vouodsl- 
xtns, Plut. Tib. Gracch. 9, M. Zoöcoy (sic!), Inser. 
2,2016,c, Add., Köswrog M., D. Cass. fr. 97, M. 
6 vousxdg, Plut. Syll.86, u. bloß M., D. Hal. 5, 
27—85, Plut. Popl. 17. Tib. Gracch. 18. 18. parall. 
2, D. Cass. 45, 32. 58,8, Polyaen. 8, 8, Inser. 8, 
8857, v, Add. u. zö ep M., der Vorfall mit M. 
Cordus, Plut. Popl. 17, o nei Mouxsov Aydoss, 
Männer wie M. (Scaevola), Plut. Cic. 8. — Dav. 
Moöxıoı Assuövss, d. h. der dem M. Gorbus zur 
Belohnung gefchenfte Ader, D. Hal. 5, 85, Liv. 2, 18, 
Fest. p. 144. Anders T& Movxlov ywola in Plut. 
Mar. 85. 

Movruraös, Kaſtell in Kappadocien, Oapit. b. St. 
B. ©. Muwxnoös u. Mux⸗ oc. 

Movxotvayos, m. (f. C. Inser. 2, p. 118, a, 114, 
etc.), Inser. 2, 2078, 6. 9,8p. 

Mowkouväxupos, m. (f. C. Inser. 2,p. 118 etc.), 
Inser. 2, 2077, 11. 

Mowooövor, Bolt in Maurit. Caesar., Ptol. 4, 2, 


21. 
R Mowpl, Volterſchaft, Thphlet. 7, 7 (288, 27), 


p. 
MovAar& (— BovA.), Kaſtell in Dardanlen, Proc. 

sedd. 4, 4 (281, 10), Sp. 

h ——— y£yvga, Soer. h. e, 1,2,9, ſ. Mid- 
05, Sp. 

5 MovAtkov yapfov in Galatien, Inser. 4, 9578, 
p. 


Moövdos 


MovAlkaxa (od. MovArjlaya), St. u. Vorgeb. 
in Maurit. Ting., Pol. b. —X —* 1. 

MobAitos, m. Turner (von uolct, ſ. Damm. lex, 
Hom. u. Pind.), 1) ®em. der Agamebe, Eidam des 
Königs Augeas in Elis, 11.11,789. 2) Trojaner, a) 
einer, den Batroflus erlegt, 11.16, 696. b) einer, tem 
Achilles erlegt, IL 20,472. 8) Dulichier, Herold des 
Amphinomus, Od. 18, 422. 

MovXtoupyos (?, f. C. Inser. 2,p.116,a, extr.), m. 
Inser. 2, 2078, 11, Sp. 

Mot\wv, griech. Hypaton, St. an der Grenze von 
Aegypten u. Aethiopien, lub. b. Plin. 6, 29, 85. 

obpaoros, — Boüßaotos, Büßaotog, Bv- 
Paoods u. Bubasus od. Bubassus, St. in Karien, 
Alex. Pol. 5. St. B. Ew. Movpaorirns, St. B. 

Moyppla, f. d. zöm. Mumie, Irser. 8, 8867, 
Sp. Fem. zu: 

Moöppros, m. d. röm. Mummius, dah. Kusyros 
— M., App. b. civ.1,18, u. bloß M., App. Ib. 56. 
b. eiv. 1,87, Inser. 2, 2809, 1,17. 8, 8167. — ©. 
eines Apollonius, in Samamat, Letr. rec. 2,481. S. 
— 
oöva, f. Ein ice, Frauenn., Inser. 8, 8990; g, 

p· 

Mowvayria Tooxooaac, T. bes Lucius aus Rhe⸗ 
gium, Phleg. Trall. fr. 29, 2. 

Mowvarta, f. d. zöm. Munatia, dah. 4 Mouy- 
xiva n M., D. Cass. 58, 22, u. M. P⸗lovuexi, 
Inser. 2, 8767. 

Mowvarlöros, m. Inscr. 2, 2248, Sp. Aehnl.: 

Mowväruos, ov, voc. (Plut. Cat. min. 9. 80. Cic. 
25), Movvatss, (6), d. ıöm. Munatius, ein plebej. 
Geſchlecht in Rom, dah. Tiros M. Midyxos, D. 
Cass, 40,49. 46,88, od. M. IMidyxos, Plut. Cet. 
min, 48, D. Cass. 46, 29, u. IlAdyxos — M., Plut, 
Ant. 18, M. — $idxxos, D. Cass. 48, 84, AJouxsos 
— M., D. Cass. 56,28, Moöydog M., Anth. ıx, 
108, tit., bloß M., Plut. Cat. min. 9—52, 3. Cic. 
25, App. Mithr. 84, Inser. 2, 2990, a. 8, 5048. 

Motvaukos, ov, m. (&löte?), Wegpptier, Schow 
Chart. pap. 8, 2. 

Motv8a, (N), 1) St. in Hisp. Baetica, Plut. 
Caes. 56, D. Cass. 48,89, Strab. 8,141. 160, Plin, 
8, 1,3, Hirt. b. Hisp. 81. 41, Flor. 4,2, Val. Max. 
7,6,%. Adj. Mundensis, Hirt. b. Hisp. 27. 86, Suet. 
Caes. 56. 2) St. der Geltiberer in Hisp. Tarr., Liv. 


49, 47, vgl. mit 24, 42. 
Moivdapos, m. Mannen., ©. des Nijar, Thphn. 
612,3, Sp. 


Motvöas, m. = Mövdas, w. f., 81. in Luſitanien, 
Streb. 8, 158, b. Plin, 4, 22, 85 Munde, 

Motvdewa (Mäydene), Proo. aedd. 4,11 (805, 
18), Sp. 

Mow8uaxdy, n. (wahrſch. Moyowrtaxdr), Et 
in Germanien, Olymp. Theb, fr. 17 (Phot. 58, b, 19). 
: Mowvölkas, m. Prätorianer, Proo. Go.1, 27. 2, 4, 

p- = 
Movydiovxos, m. V. des Attila, Prisc. Pan. fr. 
12. 
Mo0vSos, m. 1) d. röm. Name Mundus, dab. 4& 
xsog M., Ios. 18, 8,4, M. Movvdtsos, Anth. IX, 
108, tit., Feldherr des Juſtinian, Phot, 24, b, 10.— 
Proc. b. P.1, 24. Go.1,5. 2) Name eines Grabens 
in Rom (mundus == Orous, f. Varr, b. Macr. Sat. 
1,16), Piut. Rom. 11. 8) (2 mögsen) h Motor, 
= Mördov, w. f., ob. bloß 7 Meurdov, An. (Art) 


Mouvftiov 


p. mar. Erythr. 9.10. Dev. Mowöırdy (voxgd- 
Top), ebend. 10. 

Mowiroy, Ort im Nordweſten von Germanien, 
Ptol. 2, 11, 28. 

Motviros, b. Plut. Thes. 84 Movvuros, m. Eis 
nar (nad) Eust, von wdwos, f. Lob. path. 879), ©. 
der Laodice und des Atamas, Heges. b. Parthen. 16, 
Lycophr. 497 u. Schol. Nach Plut. Thes. a. a. D. ©. der 
Laodice u. des Demophon, Begleiter des Thefeus. Aehnl.: 

os, m. Binar (f. Lob. path. 841, nad 
Et. M. 160,46 — Modveyos), 1) (Movvsyos ob. 
Movvoyog), ©. des Dryas, K. der Molofler, Ant. 
Lib. 14. 2) Begleiter des Thefeus, Inser. 4, p. xviti, a. 
©. Moörstog. 
„L. ins (eigil. allein geboren), 
Bein. ver Perfephone, Ap. Rh. 8, 847 u. Schol., 
Orph. h. 29, 2, Prool. in Tim, 2 extr. p. 189, 9. 

Movvräyns, m. f. Movtavds, Bein. des Niles 
tas, Ephr. mon. 6008, Sp. 

M , m. f. Möyın bepdvin. 

‘= Motvoros,m. f. Moövstog. 

Movvvxte, as, (N), ep. (Orph. u. Call.) u. ton. 
(Her. 8, 76) (m, b. Ulp. gu Dem. cor. p. 
78, ce ed. Wolf u. Schol. Call. h. Dian. 3259 Mov- 
voxıov (verfl. Ywplov od. Yeougsov), in Schol. 
Eur. Hipp. 760 vos Asunv, b. Ptol.8, 15, 
7 Movvoylag Mur, in At. Seew. ©. 64 u. 825 
Movunxla, Hüfingen ob. Klauenberg (von 
övoE nach feiner GeRalt genannt, d. 1. einhufig, 
fo Mein. zu St. B., vgl. mit Lob. path. 841, 
nad Aubern von einem König Mobrvxoç bee 
nannt, w. f., nach Et. M. 689, 48 u. Curt. geogr. On. d. 
gr. Spr. p. 159, nach "Aptsuss Movvuyla, w. f.). 
1) Beine Halbinfel u. Hügel (A6pos, D. Sic. 14, 83) 
b. Athen u. Gitabelle mit Hafen, j. Hügel Gaftella, 
u. ber Hafen Phanari, mit einem Tempel der Artemis, 
der als Zufluchtsfätte für Staatöverbredher diente u. 
einem Theater, wo Vollsverfammlungen gehalten wur» 
den, Thuc. 2,18. 8,98, Xen. Hell. 2,4, 11, And. 1, 
80, Din. 8, 2.10, Aeschin. ep. 1,1, Dem. 18, 107 u. 
Schol., D. Sic. 20,45, D. Hal. Din. 2, Piut. Sol. 12. 
8yll. 15. Phoc. 27 — 82, 3. Dem. 8. 28. Demetr. 
9—84, 3. Arat.B4, Streb. 9, 895, Paus. 1,4, 4, Ath. 
2,89,c. 4,168, e, D. L. 1,10, n. 11. 4,6, n. 14, 
Polyaen. 4, 11, 2, Tzetz. Chil. 5, 629, St. B., 
Hellen. 6. Harp. u. Suid. s. v., Tim. lex. 
Plat., Phot. lex. 208. Ew. Movvéxtos u. Movvv- 
xı6s, St. B. Adj. Movrbxior — athenifch, Ov. met. 
2,709, Stat. Silv. 5, 8, 107. Theb. 2, 252. 12; 616. 
Adv. a)M: taeı (Thuc. 8, 92), od. -oıw ju M., 
Lys. 18,24—58, $., Isae.6, 27, St.B. b) Mowvıxlafe, 
nach M-, Lys. 18, 29, St. B. c) Mowvuxladev, aus M., 
St. B. 2) Bein. ter in Munychia verehrten Artemis (f. 
oben), deren Verehrung von der Mutterftabt Athen aus 
fich auch nach Pygela, Strab. 14, 689, und nach Cyzikus, 
Inscr. 8657, verpflangt hatte, während Andere wie Franz 
(Berl. Jahrb. 1842, Dec. 5.960) das Wort für barbarifch, 
noch Andere es (wieCurt.de port. Ath.p. 26) von Mevo- 
vögsa, Andere wie Schwend von Mouvoröysa ableis 
ten, ſ. Xen. Hell. 2,4,11, Paus. 1, 1,4, Lys. b. Harp. ». 
doxısdaas u. Movvuyso», Apost. 7, 10, app. prov. 
2,54, Et.M. 589, 48, Eust. 88,27, Suid. s. Zußapos 
u. uovvugsör, St. B.,u. ohne “Aozeuss, Call. h. 8, 
279, Orph. Arg. 1080, od. ale Beim. der Helate, Orph. 
Arg. 1080. [8) Bein. der Athene, Phot. lex. 267 od. 
287,1.d.]4) Mowrögsa, Beh in Athen, ſ. Movwugsor. 
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Mewexiärus, (H), Hüfingen (f. Mowwugt 
fübfihe Theil ber Wab — 
M 


17,8. 

o6vuxos, m. Klaue, 1) Mannen., Philhiſt. T. 
Iv, Heft 2,n.1. 2) Anderer: Inser. 802,11 Be Ben 
im Original ficft HOYNYXOZ. 8) König, nah 
welchem Movvoyta benannt fein foll, S. des Bantas 
kles od. Pantafleon, u. Heros Eponnymos des Beirds 
eus, Hellan. b. Harp. u. Suid. s. Movvuyfa, u. Schol. 
Dem. 18, 107, fo wie Ulpian in Dem. cor. p. 73, c, 
ed. Wolf, Suid, s. Zußepog, Phot lex. 208, Apost. 
7,10, Et.M. 589, 48. &. Mövuyos. Nach ihm benennt 

Eur. Hipp. 761 die Galbinfel Mouvöyov axzar. 
Mowvuxıdv, Ovoc, (d), Klauenberger od. Hüs 
finger (f. Movvuyla), Monat der Athene (Mi — 
April), benannt nach dem Feſte Moordysa, welches in ihm 
und zwar am 16ten ber Aoreusc Mouvuyia gefeiert 
wurde, weil bie Artemis (der Mond) an dem Tage der 
Schlacht bei Salamis ten Athenern mit ihrem vollen 
Lichfe geleuchtet hatte (Plut. glor. Ath. 7, Harp., Suid., 
Phot. 2. Mouyoynor), mit un, Ar. Av. 1046, 
Dem. 49, 6. 44, Arr. An. 5, 19, 8, Plut. Lys. 15. 
Phoo. 87. Demetr. 12, u. ohne zu», Acschin. 2, 91. 
92, Hyp. b. Harp., Arist. h.an. 5, 11, Theophr. h. 
pl.7,1,2, Ios, 14,8,5, Plut, Thes. 18. Demetr. 36. 
„Volk in Hiep. Tarrac., Ptol. 2, 6, 


Moupphivas 


52. 
, f. St. in Hisp. Baetica, Ptol. 2,4, 11, 
Eile. 8, 1,8, It. Ant. p. 406, Münzen b. Mion. 1, p. 
20, 9. 
» f Mvotioxn. 

Mob , m. d. röm. Murdius, Mannen., Inser. 
2,8148. 8825, Sp. 

Movupfo0Xıs, m. $luß, Thphn. 512, 8, Sp. 

Moupffjvas, gen. (Plut. Syll. 19 u. Strab. 14, 670) 
a,u.(D. Case. 54, 8) ov, in Strab. 18, 681 väs, 
gen. &, in Inser. 8, 5958, 7 Movpfiva, u. b. Plut. 
Cat. min. 21. 28 Movoprivas, gen. (21) & (d), d. 
töm. Murena, plebej. Samilie der Licinii M. in Rom, 
dah. Asxtvsos M., D. Cass. 54, 8, u. A-lyvioc — 
M., Plut. Cic. 85, Asöxsos — Movperivas, Plut. 
Cat. min. 21, Öfterer bloß M., Plut. Syll. 17—19, 8. 
Luc. 15—27, 3. Cic. 14. Dem. et Cic. 1. inim. ut. 9, 
App. Mithr. 82—98, ö., Memn. fr, 36, Phleg. Trall. 
in Phot, cod. 97, Suid, 

Movupuavfj (7 Novpiavv⸗) argarnyla, einer der 
vier Diſtricte von Gataonien in Gappabocien, Ptol. b, 
7,8. 

Movpießd, Kaftell in" Thracien, Proc. aedd. 4, 11 
(808, 17), 8p. 

[ouplva, @s, = Mvplva, w. f., Inser. 1588. 
Movpxıävor, n. ein Landgut. Inser. 4,8858, 6, Sp. 
Movprlapa (Movxscga), Kaſtell von Alt-Epirus, 

Proc. aedd. 4, 4 (279, 11), Sp. 

Mo6pxuos, m.d. röm. Murcius, Inser. 8, 5045, Ep. 

Moöpxos, ov, (6), d. rim. Murcus, Bein. ber 
gens Statia, dah. Asiixsos Zrarsog M., D. Ca: 7, 
27, u. Ztätios M., App. b.civ. 8, 77. 4, 58, meiſi 
bloß M., Ios.arch. 14, 11,1—4. b. Iud. 1, 10, 10— 
11,8, Plut. Galb. 27, App. b. civ. 2, 119—5, 70, B., 
Polyaen. 8, 24,7 (.d.) 

7 Movgolla, Ort in Oberpannonien, 
j. Marczalto, Ptol. 2, 14 (15), 5. 

Movpovts, Ort d. rom. Proving Afrika, Ptol, 4,8, 
4. 5 

Moyppfivas, ſ. Movonvas. 





950 Moüpoa 

Motpera, ns, (1), nad St.B. auch Modpasor u. b. 
Ptol. 2,16 (16),8 u. 8,7,7 u. Aur. Vict. Caes. 88 
Movgola, St. in Pannonin inferior, j. Eſſed, Socr. 
h.e. 4,7, Zos. 2, 45. 50, St. B.,Orellin. 8066 u. ff. — 
8281, Geo. Ray. 4, 19, It. Ant. p. 248—381, It. Hier. 
p. 562, auf Tab. Peut. mit d. Zufa$ Major, zum Unters 
ſchied von Mursella od. Murss Minor. Ew. Moupoatos, 
St. B., in Socr. h. e. 1,27, 6. 2,12, 8 av. 

MotpodXa, in It. Hier. p. 562 verſchrieben Mer- 
sella, in Tab. Peut. u. Geo. Rav. 4, 19 Murss Mi- 
Bee St. in en Ptol. 2, 15 (16), 7. 

lovpeia, f. Moügoa. 

Moyuporika, f. Movodcha, 

Motpowoy, f. Moügoa. 

Moupris, dos, f. = Mvoricç, w. f., Corinn. fr. 
12, ed. Ahr. u.21,ed.B. ©. Ahr. Dial. 1, 181. 

MotprloupAos 40oxcc, Ephr. mon. 7005, Sp. 

, = Movoro, w. f., Thebanerin, Inser, 
1645. 

[Motprov, f.1. für Mögtov, w.f.] 

Moupvxlöns, acc. sa, m. att. Moovxidnc, w. f., 
Sellespontier_Her. 9, 4. 5. 

Motca (b. Nonn. 41,885 Moton, wo Gr. Mov- 
ans bat), wie nad Cram. An. Ox. 1, P. 278 bie Atti« 
ter, Sonier u. Sytacuſer (Timoer. 2 u. Inser. Ther. 
2448, Epich. tit. in Ahr. Dial. ı1, 448) fagten, äol. 
(fo nad) Cram. An. Ox.a. a. D., Eust. 418, 9 u. Clem. 
Al. protr. 9, 24, wo falſch Mücas fteht), Moic« (wie 
Pind., Bion. 6, 1, Mosch., Callim. ep. 47 (xı1, 150), 
Simon. fr. 78 od. 44. 205 (x1Ir, 28), Theocr. 1,9— 
142. 16,58 u. ep. (ix, 488), Sapph. 50.77 (nur im 
unädten fr. 27 ob. 185 ſteht Modca), Alcae. 48 od. 
48, fr. äd. 58 ed. B. haben), laced. Möca, u. fpär 
ter Möa, w. f., voc. Modo« od. Molca ($.), pl. 
gen. Movodv (auch ep., wie Theogn., Simon. u.9.), na 
An. O2. 0.0.0. ion. Movotur ———— f. Call. h. 
4,5. fr.8, Ap. Rh. 2, 847. 4, 894, Orph. in Schol. 
Ap.Rb. 8,1, Sol. fr.4, 51. 11, 2, u. b. Plut. sept. 
sap. conv. 18, Archil. b. Them. 15, p. 185 (v.1. Mov- 
cdwy), Epich. 5. Plut, Phoc. 7, Anth. ıv, 1, 88—x1ı1, 
1, 8.), od. Movodov (wie Il. 1, 604, Hes. th. 86. 
101, Ap. Rh. 4, 1879, Procl. b. 1, 44, Nonn. 7, 
288, Theogn. 250, D. Per. 7. 15. Anth. vır, I—app. 
885, 8., u. Ar. Av. 918. 924,9. fleht), nach An. 
Ox. a. a. O. b. d. Sapph. Mosodww (wo aber Ahr. 
Dial. ı7, 106 Mosoäy vermuthet), od. Move&v, Sim. b. 
Plut. Pyth, or. 17, Anth. Plan. 810, Soph. 0. C. 691, 
Eur. El. 717, u. Mosoä», Pind. Ol. 6, 158 —P. 8, 
159, d., Simon. fr. 78. 206 (xıı1, 28), Bacch. 28 (v1, 
818), Theoer. 16, 58, dat. Movcass u. Moloasg, doch 
auch Moloassı u. Modcaucı, f. Et.M. 166, 52, u. 
vgl. Pind, P. 4, 120. N. 10,49, -Plat, ep. 29, Phoen. 
1, 16, Noss. vır, 719, Theocr. Syr. 6, Anth. vır, 
128 — app. 295, d., u. Movayo, Call. fr. 2, Alc. 
Od. 15, ep. in D.L. 8, n. 28, Anth, ıv, 1, 28— x, 
127, 8., voc. Modoas u. Moloas, (über ben Accent f. 
Arcad, 97, 19), (A, «), ähn!. Reginlind d. i. götte 
lichen Raths voll, od. Sinnerinnen d. i. Erfinderinnen 
(von u®, Intelv, Plat. Cratyl. 406, a, Et.M.s.v.u. 
285, 81, Suid,, An. Ox. 1, 278, 10, Phot. s. u», 
Hellad. chrestom. in Phot. bibl. p. 1582, denn Molca 
wuväcdas pihst, wie Pind, N. 1, 15 fagt, u. nach 
Pat. qu. conv. 9, 14, 1 hießen fie auch MvsZas, vgl. mit 
1. 2, 495, nad) Curt. Griech. Etym. 1, 276 vom Stamme 
MEN = Mövoa, w. f., nad D.8i0.4,7 u. auch Bt. 
=. follen fie von gvev, nach Plut. frat. am. 6 von 
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öuod odaas benannt fein, noch andere &tym. f. b. Curt, 
a. a. D.), 1) Tochter des Zeus, denn nach Schol. IL 2,671 
in Cram. An. 1,277 gab es urfprünglid) nur eine, bed 
ſchon Od. 24, 60, Hes. th. 76.916 u. mit ihnen Eur. 
Med. 831, Orph. h. prooem. 17, Apd.1,8,1, D. Sie. 
1,18. 5, 7, Plut. anim. procr. 82. qu. conv. 9, 4,2, 
Nonn. 5, 108— 41, 226, Plat. ep. 20, Anth. vII, 18— 
xıv,120, ö., Paus. 9, 29,8, Tbem. or. 21, p. 255 u. 
2. Tennen ihrer neun und nennen fie Kleio, @uterpe, 
Thalia, Melpomene, Terpfibore, Erato, Polymnia, 
Urania, Ralliope, f. Hes. a. a. O., Suid., Schol. Ap. Rh. 
8, 1, Apost. 10, 88,b, 9. Indeſſen führten die Aloi⸗ 
den nach Paus. 9, 29,2 zunächft nur drei Mufen ein, 
nämlih MeAtın, Myjun u. 'dosdrj, wie man denn 
auch zu Sicyon nur drei Mufen verehrte, von welchen 
man die eine ToAvuddese nannte, f. Plut. qu. conv. 
9,14,7. Im Delphi dagegen wählte man für dieſel⸗ 
ben mufltalifche Ausdrüde u. nannte fie Nijzn, Mion, 

ren, was wieder Andere auf To dsaroxor, to 

guuarızöv u. Ivapuovsov in der Mufit bejogen, 
# Plut. qu. conv. 9, 14,8. Nod Andere nannten die⸗ 
felben Modco, ®s« u. “Yuvo, f. Mnas. in Schol 
I. 2, 671 b. Cream. An. 1, 277, od. als Töchter bes 
Apollon Kephiffo, Apollonis (nach Herm. Conj. Ach.e- 
lois) u. Boryſthenis, Tzetz. zu Hes. op. 6. Andere. 
wie Varr. b. August. de doctr. christ. 2, 17, theilten 
fie als Vorftcherinnen des Gefangs, ter Blasinftrus 
mente u. ber Streihinftrumente in drei ein od. bezogen 
ihre Dreizahl darauf, weil Hes.th. 88 von ihnen fagt: 
elgedons rd 1’ dövia 1d 7’ lacöusva most 
öövra, vgl. 11.2,485. — Man fehe über bie (ältere) 
Dreigahl der Mufen D. Sic. 4, 7, Ephor. b. Arn. 
sdv. gent. 8, 121, Plut. qu. conv. 9, 14, 8, Anth. vi, 
27. Plen. 220, Serv. u. Virg. Ecl. 7, 21, Auson. ep. 
4,64 u. Id. 11,81. Eine Molo« zosın erwähnt auch 
Anth. xıv, 52. Andere dagegen nehmen vier an, 
näml. Thelxiope (Arat. Thelrinoe), Aoide, Arc. 
Melete, Cic.n. deor. 3,21, Mnas. 5. Arn. adv. gent. 
8, 121, Cornut. n. deor. 14, p. 121, Arat. astr. 5, 
Serv. Virg. Aen. 1, 12, noch Andere fünf nad ten 5 
Sinnen, Tzetz. zu Hes. th. 1, p. 6 (zweifelh.), neh 
Andere fieben, Myrtil. bei Arn. adv. gent. 8, 87 (121). 
Clem. Al. str. 9, 24, welche bei Epicharmos in feinem 
HPns y&uos als Tochtet des Pieros u. als Fluß⸗ 
nymphen erſchienen u. daher Neilo, Zritone, Aſopo. 
Heptapora, Adhelois, Tripoplo (nad) Herm. Bactolo) 
u. Rhodia heißen, Epich. b. Tzetz. zu Hes. ep. 6, u. 
Serv. zu Virg. Aen. 1, 12, fowie gu Georg. 1, 8. 
Nah Tzetz. zu Hes. 1, p. 6 hat man fie theil® auf 
die fieben Saiten ber Lyra, theils auf die fieben Pla 
neten, theils auf die ſieben Vocale bezogen. Crates 
endlich nahm nad) Arn. adv. gent. 8,121 acht an m. 
aud Serv. zu Virg. Aen. 1, 12, vgl. mit Auson. ep. 
4, 64, erwähnt diefe Zahl, fowie Plut. qu. conv. 9, 
14, 6, wo man biefe Zahl aftronomifch erklärt findet. 
Wie in der Zahl, fo wich man auch Hinfichtlich ihrer 
Abſtammung ab. Am allgemeinften ift die Annahme, 
daß fie Töchter des Zeus find (Il. 2,491. Od. 8,488, 
Bes. th. 76, D. Per. 447, Arist. or. 1,4, D. Chrys, or. 
82, p. 871, Ap. Rh. 4,2, Ael.n. an. 12, 6) u. ber Mnes 
mofyne, Hes. th. 916, D. Sic. 4, 7, Apd. 1, 8, 1, Orpb. 
h. 77,2, Plut. ed. pner. 18, Ath. 11, 508, f, Schol. 
Ap.Rh. 8,1, Sol.4,2 (Ath. 15, 696, b), Arist. fr. 7 
b. D. L. 6, 1, m 7, Criti. 1, vgl. mit Plat. 
Theset. 191, d, A. Doch nahm man auch für bie 
älteren als Vater ven Uranos u. als Mutter tie Gäa 
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an, Paus. 9, 29, 4, Alcm., Mimn. u. Aristaroh. in 
Schol. Pind. N. 8, 16 u. bei D. 8ic.4,7, Am. adr. 
gent. 8, 87, od. Apollon, Enmel. b. Tzetz. zu Hes. 
op. p. 6, od. als Vater einen Pieros u. als Mutter eine 
pimpleifche Nymphe (Antiope), Cic. d. nat. 8, 21, pie 
charm. b. Tzetz. zu Hes. op. 6, od. als Mutter die 
Menete, Hyg. praef., ob. die Minerva (viel. Moneta), 
Isid. Qrigg. 8, 14, ob. den Kronos, Mus. in Schol. 
Ap. Rh. 8, 1, ob. eine Mutter Pluſia u. einen Zeus 
als Cohn des Aether (f. Tzetz. a. a. D. u. Cio. n. 
deor. 8, 21). Andere laffen fie urfpr. Dienerinnen ber 
Megacle in Lesbos fein, Myrsil. 5. Olem. Al. protr. 
9.24, vgl. mit Et. M. 577, 17, wie denn auch Plat. 
Phaedr. 259, b fie erſt geboren werben Iäßt, als die 
Sterblichen ſchon vorhanden waren, u. fie in legg. 2, 
658, d als ein Geſchenk preift, welches die Götter den 
Sterblichen machten. Eur. Med. 880 aber läßt fie in 
Attila geboren fein, u. Paus. 9, 29, 5 nennt ale Amme 
derfelben Eupheme. Sie wurden aber ala Gättinnen 
(9ed, Ar. Av. 1719. Pac. 818, Strab. 10, 468, u. 
Odeavla od. far, Plat. conv. 187,d, Nonn. 88, 81, 
Anth. ıx, 218. Plan. 800) gunäcdhft von ben Dichtern 
u. Sängern vielſach angerufen, theils in der Mehr⸗ 
aabl, 11. 2, 484—16, 112, 8., Hes. op. 1, Call, h, 4, 
82, Qu. Im. 12, 806, Nonn. 1,11—41, 11, 3., Pind. 
01. 10 (11), 17. N.9, 1, Theoor. 1, 64—142, Mosob. 
3,8—118, 8., Ap. Rh. 4, 982, Sol. 4,3, Anth. ıx, 
864—app. 47, d., D. Per. 62 u. Eust. — 651, Plat. 
Phaodr. 287, a, Eur. Hel. 1845, Ar. Eccl. 882, Luc. 
sser. 5, dann aber aud) von den Rebnern, Plat, Oriti. 
108, theils in der Eingahl, II. 2, 781. Od.1, 1, Pind. 
01. 11(10),5. 1.7(8), 12, Ap. Rh. 4, 2, Nonn. 25, 
1, D. Per. 447, Eur. Tros. 512, Ar. Thesm. 107. Av. 
905, Antb.xrır, 80, Lesch. b. Plut. sept. sap. conv. 
10, Pigr. fr. 1, Hippon. fr. 56, Stesich. 56. 96, Ti- 
mocr. 2, Simon. fr. 229. Man dichtete Hymnen auf fie, 
Horm. b. 25, Orph. h. 76, Procl. h. 2, u. Gedichte. 
Anth. ıx, 504, Inser. 1585, Dionys. 1, Alex. Aetol. 
fr. 2, ſchrieb Stüde ihres Namens, wie Epicharmos, 
Ath. 8, 110, b—7, 828, 0, d. Cuphron, Ath. 8, 848, 
b, Bhrynichus, Ath. 7, 819, e, Bilbete fie ab, Anth. 
Plan. 219. 220, Ael. v. b. 14, 87, Plut. sept. sap. 
conv. 18, Paus. 5, 18,4. 8,81, 5. 10,19, 8, betete zu 
ihnen, Plat. rep. 8, 545, d, Anth. ıx, 190. v, 185, 
Crates fr. 2, 10, u. ihrer Mutter, der Mnemofpne, 
Plut. Amat. 1, brachte ihnen Libationen, Call. fr. 88, 
fr. dd. 108 ed. B, Plut. qu. conv. 9, 14, 1. sept. sap. 
conv. 21, Ath. 11, 508, f, vgl. mit Anth. zıı, 168, 
Opfer, Arr. Cyn. 85, 2, Inser. 2884, Polem. in Schol. 
Soph. O. C. 100, Weihgeſchenke, Anth. vı, 62. 388. 
vıı, 58. app. 182, errichtete ihnen u. bem Anollo Als 
täre, Anth. app. 119, u. Tempel, f. Movoelor, dah. 
äv Movoöv, Ath. 15, 677,e. Insbeſondere verehrte 
man fie a) in Sparta, Pind. fr. 177 b. Plut. Lyo. 21, 
wo fie cin Heiligthum Hatten, Paus. 8, 17,5, u. man 
vor der Echladht ihnen gu opfern pflegte, Plut. Lyc. 
21. apophth. Lac. Eudam. 10. Inst. Lecon. 16. b)in 
Delphi, Plut. Pyth. or. 17, wo man fie befonbers als 
die weiffagenden verehrte, vgl. über diefe ihre Gigen« 
fchaft, wegen welcher fie Ar. Av. 726 uanzess heißen, 
Ar.Lys. 1129, Pind. fr. 115, Ap. Rh. 2, 514, Anth. 
1x, 505, u. ol Movoöv noogijtas b. Plat. Phaedr. 
262, d. c) am Heliton u. in Thespiä, einer ihrer 
älteften Gulturflätten, Qu. Sm. 8, 694, Anth. vri, 407, 
Nonn. 7,283, Plut. Amat. 2. fluv. 2, 8, Paus. 9, 27, 
5, Inser. 2448, wo auch ihnen zu Ehren alle 5 Jahre 
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Wettlä gehalten wurben, Plut. Amat. I, Nicoer. 
in Schol. Il. 18, 21, f. Movastor, u. ihnen zwei 
Quellen (Agenippe u. Hippofrene) u. ein Hain ges 
weiht waren, Paus. 9, 29, 1—81, 8, Strab. 9, 410. 10, 
471, Serv. in Virg. Eol. 10, 11. Sie bießen davon 
“Elıxovsädeg, Hes. th. 1, Eur. H. f. 791, Anth, ıx, 
572. xıı, 1, Inser. 8067, ob. ‘Edsxwuides, Anth. 
vı1, 58. 709, ob. "Blsxavıas, Pind. I. 8 (7), 126, f. 
Pers. Sat. Prol. 4, u. Thespisdes deae, Ov. met. 
5,810, Varr. 1. 1 6,2, vgl. mit Plin. 86, 5, Oic. 
Verr. 4, 3. Ihre Statuen (Psus. 9, 80, 1), wurs 
den fpäter von bier nach Konftantinopel gefhafft, 
Zos. 5b, 24. d) am bamit zufammenhängenten Lei⸗ 
betprion, wovon fle AssßnIosddes od. Asıßndgsk- 
dx u —— hießen, Orph. b. Tzetz. Lyc. 410 
a. in Tzetz, Chil. 7, 949 u. Ex. Hom. f. 9, Paus. 9, 
84,11, Hes. th. 64, Varr. r. r. 8, 16, 7. 1.1.7, 20, 
6) am Parnaß, nebft dem kaſtaliſchen Duell, ber ihnen 
geweiht war, Plut. Pyth. or. 17, u. e) auf dem Dlymp, 
woher fie OAuumsddes heißen, 11.2, 491, Hes. tb. 25, 
80l. 4, 50, Anth. ıx, 572. app. 194, poet. fr. 5. D. 
Chrys. 82,871, Eust. Il. 2, 261, 8, ob. b. Koronea, 
Paus. 9, 84, 4. f) in Attifa, wo ihnen in der Ale 
demie ein Heiligthum geweiht war, Paus. 1, 80, 2, 
Olymp. u. An. v. Plat,, St. B., ebenfo auf dem Gy» 
meitus, Ael. v. h. 10, 21, u. am Jliſſue, wovon fle 
Elucosädes ob. "IAscaldas hießen, Paus. 1, 19,5 u. 
8t.B.s. ’Asaads u. Arocc, Nonn. 41, 228. g) in 
Trdiene und Sicyon, Paus. 2, 82, 8, Plut. sept. sap. 
<onv. 4. qu. conr. 9, 14, 7. Arat. 18, wo Arbalus 
ihren Dienft begründete u. ihr Prieſter war. Sie bie 
Sen davon "Apdasldsc, "Apdahmridss u. Aodd- 
Asa, Plut. sept. sap. conv. 4, Pans. 2, 81,8, 8t.B. 
s.v. h) in Korinth, wo ihnen bie Pegaſusquelle Pei⸗ 
zene geweiht war, Pers. Sat. Prol. 4, Stat. Silv. 2,7, 
1. 3) in Olympia, Paus. 5, 14, 10. k) in Tegea, 
Paus. 8. 47, 8. 1) in Megalopolis, Paus. 8, 82, 2. 
m) in Sicilien, Eur. vit. 81; Mosch. 8, 8—118, Bd. 
nennt le davon oder weil bier die bukolifche Dichtung 
blühte, Zexsdsxal. n) in Pierien, Anth. vır, 407. 
Sie Heißen vom Berg Pieros oder vom Pieros, der 
ihren Dienft aus Thracien einfüßrte, wo fle zunächft 
heimiſch waren (Eur. Rhes. 942), Ileoides, w. f., 
Hes. sc. 206 u. b. Ath. 5, 180,e, Eur. Med. 881, 
Crat. 1 (Antb. app. 47), Sol. 4, 2, Anth. vıı, 2, b. 
10. u. Iuuninddes u. Ihuninldes, Orph. b. 
Tzetz. Lyc. 275, Maxim. carm. 141, Anth. v, 206. 
0) in Mytilene, Ath. 4, 181,0. 14, 685, 2. p) in 
2e6bo8, Clem. Al. protr. 9, 24. q) in Paros, Thierſch 
par. Inſcht. n.18. r) in Paphos, M. Hapln, Nonn. 
41,885. s) in Metapont, wo fie ale Nymphen einen 
Tempel hatten, D.L. 8, 8, n. 21, Porph. v. Pyth. 57. 
Auch Plat. legg. 6, 775, b nennt fie aivuugsxal. t) 
in Thurit, Schol. Theoer. 7, 78. u) in Rom, wo fle 
mit Heralles einen Altar hatten, Plut. qu. Rom. 59, 
Plin. 85, 86,4, u. ihnen ſchon Numa einen fhattigen 
Hain weihte, D. Case. fr. 6, 8, Plut. Num. 18, nach 
Piut. Num. 8 hieß aber die Musa des Numa (N Tod 
Nouä Moöca, wie Plut. cons. Apoll. 7 ficht) Ta- 
xtra. v) in Lydien, wo man fie Nöuges nannte, 
Schol. Tbeoor. 7, 92, Suid. u. Hesych. s. Nöu- 
pas, St. B.s. Töpenßos, Serv. zu Virg. Eel. 7, 21. 
w) im Libanon, dab. M. Arßavnldes, Nonn. 41, 
11. x) in Hermupolis in Aegypten, wo man nach 
Plnt. Is. et Os. 8 bie erflere von ben Mufeh "Zass 
und Jıxasocörn nannte — Auch fehte ihnen au 
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Ehren Piolemäus Philadelphus in Aegypten Spiele ein, 
Vitr. vor praef. 88. y) in Karien, wo die Modoa Ka- 
erxr als autlandiſche u. darum batbariſche ſprichw. 
durde, Diogen. 5, 86. 6, 50, mant. prov. 1, 90, Schol. 
Platon. 452 ed. B. — Sie wurden überhaupt gern an 
einfamen Orten, Plut. fr. b. Stob. for. 58, 14, in 
Hainen, Anth. app. 118, fowie in ben Säulen u. 
Raläftten verehrt, Schol. Aeschin. 1, 10. — Diefe Mur 
fen, Tat. auch Camense (f. Macr. Somn. Scip. 2, 8, 
Serv. Virg. Ecl. 8, 59) genaunt, find nun die Goͤttin⸗ 
nen des Gefange, dpysctuoänos, Stesich. b. Ath. 
5, 180,e, ueAg9oyyos, Pind. Ol. 6, 86, &ädunvoos, 
Pind. Ol. 18, 81. P. 10, 57, die bei Gaftmälen u. 
Leichenbegängniffen durch Gefänge ihre Theilnahme ber 
wigen, Hom. h. 1, 189. Il. 1, 604. Od. 24, 60.62, 
Hes. th. 86. sc. 206, Orph. in Schol. Ap. Rh. 8, 1, 
Theocr. 16, 8, Qu. 8m. 8, 662, Anth. vıı, 10 — app. 
837, 5, Iambl. v. Pyth. 9. 45, Paus. 9, 12,8, Lue. 
d.mar. 5, 2, Kt. M. 577,16, ſo baß bie Gedichte u. 
die Dichter ſelbſt Modoas ob. Modoc heißen, Eur. 
Bacch. 568. H.f.686, Anth. x,19 u. ıx, 88, Pind. 
01.18, 186. 1. 2, 9. N. 7, 114. fr. 175, Anaer. 89, 
Eur. El. 875, Call. b. 4, 5, Anth. vır, 1. 5. app. 197, 
Phoen. fr. 1, 16, Plut. qu. conv. 9, 1, 2, Theoer. 16, 
58, wo es auch häufig ode gefchrieben wird, mie 
b. Homer Rets, f. Lex.; dah. Pind. P. 4, 496 fagt 
Moloa aötstaı, od. Molsa» pfoss tivi, Pind. N, 
8, 48, od. (Andider) didwas Molsav ols äv 
294%p, Pind. P. 5,88, od. Ar. Nub. 972 dpyarkeın 
tag Modcag, od. Luc. Ner. 2 täg Movcas dva- 
Ad aaso ſas. Sind fie doch die Lehrerinnen u. Freun⸗ 
dinnen der Dichter, Od. 8, 68—488, 8. h. 25, 8. 82, 
2, Hen.th. 25, Pind. Ol. 1,179 — fr. 120, d., Plat. 
Ion 584, c. Timae. 47,d, Anth. ı1, 88 — app. 817, 
Call.ep. 23. 49, Bion 7, 8. 14 (10), Orpb. Arg. 6, 
Plut. Num. 4. frat.am. 6, D.L.4, 5, n. 6, Luc. diss. 
Hes. 4, Suid, s. Bsdrjuwe, Arist, or. 45, 40, Eust. 
18, 88. 259, 20, Ear. vit. 86, Serv. Virg. Geo. 2, 
476, u. bie Ömoprjtopes doıdijg, Ap. Rh. 1, 22, u. 
kiben baher bald "Oumpfdes, Nonn. 82, 184, Nas 

ia Asovidso ob. bloß Aswvidso, Anth. v1, 821. 
822, Awspls, Anth. vır, 82. 707, "EAAdg, Nonn. 41, 
888, Kovyotavtıdg, Tzetz. Ex. Hom. fol. 18, Aatı- 
vlg, Anth. 11, 801, 6$vsla, Anth. ıx, 484, Toayız), 
Simon. 181, Anth. in, 88. vı, 145. vır, 21. Buid., 
Povxolsxat, Anth. 1x, 205, dypsa, Anth. ıx, 824, 
rasdıxn;, Anth. xıı, tit., Zaußıxr, Charin. fr., na- 
Aaıd, Timotb. 10 (Ath. 8, 122, d), u. Zur ot. zen, 
ogpstdon, Anth. IV, 1,55. v,215, Nonn. 25, 268, Man 
fpricht daher von der Dichtkunſt bald als von Mov- 
cv Saposs, ot. duew, Procl.h. 1, 44, Sol.4, Bi, 
Theogn. 250, fr. dd. 85, ed. B., Mosch. B, 64, Archil. 
fr. 652 (Them. or. 15, p. 185), Anth. ıx, 284. xıı, 
64. app. 4.820. 875, Epich. b. Plat. Phoc. 7, vgl. 
mit D.Chrys. 83, p. 878, Plat. legg. 7, 796, e, Pind. 
01.7,18, ob. Movaav Zoyoss, Bol. 11,2, Strab. 1, 
41, Movody äydess u.xdenosg, Anth. vı1, 18. IX, 
48. 187, Plut. conj. praec. 48, at6pavog, Anth. IV, 
1,58, gurdv, Anacr. 58, zabyyıc, Anth. app. 84, 
xdgss, Anth. vın, 17, oeAddes, Anth. app. 148, 
Eros, pätıg, Anth. app. 279, Ar. Av. 924, vdog, 
D. Per. 715, uavla, Plat. Phaedr.£245,]2.8265, b, 
Arist. or. 45, p. 26, od. deyfoss, Nonn. 11, 182—88, 
81, d, doals, üdars, Asßdas, tPind.;N.j7, 17. fr. 
73, Anth. vır, 55, zöfess, Pind, Ol. 9, 9, axonds, 
Nonn. 9,183, einem Movoor dxdoytov, Anth. XIV, 
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60, #s4ppos, Pind. Ol. 9, 121. I.2,8, od. rosmess, 
Plat, legg. 4, 719, c, Dam. v. Plot. 28, fo bei es 
ſprichw. von Dichtern hieß: "Kyxadıköpesos rel- 
nods Movaöy, Macar. 8,88, Apost. 6, 45,a. Die 
Dichter ſelbſt aber heißen bie Diener u. Genoſſen der Diufen, 
Hes. th. 100, Ar. Av. 918, Theogn. 769, Nonn. 19, 
99, vgl. mit Anth, v1, 810, ob. modworog, Ale. Od. 
15 u. Anth. app. 250, Öuvors6Aos, Auth. vır, 25 
(Simon. 171) u. Strab. 10, 468, ob. Zeiras, Dion. 
Chalc. fr. 4,ed. B., u. Movo@» Teögsuos, Anth. x, 
52, xdroyos, Her. b. Ath. 5, 219,d, oroue, Anth. 
vii, 75. ıx, 184, ober done ober peyyog, Anth. 
vıı,1. 6. 21. 698. ıx, 24, u. die Dichterinnen Mov- 
otwy dgyatıdag, Anth. v, 206. Nicht minder find 
fie aber auch Lehrerinnen der Mufit, Eur. El. 717, 
Nonn. 11,104, Anth. ıx, 488, D. Sic. 5, 59, Pilut. 
sept. sap. conv. 18, Plat. conv. 197, b. Aleib. 108,c, 
Long. past. 8, 28, Anth. ıx, 483. Plan. 285, dad. tie 
Moöoa auch PlAnviog heißt b. Soph. Ant. 965, 
vgl. mit Eust. 11,19, u. fie dem Amphion feine Lyra 
ſchentten, Schol. Ap. Rh. 1,471, vgl. Movote» Avon 
in Anth. app. 546, u. M. ägpuorin, Anth. ıx, 250. 
Sprichw. hieß es in dieſer Beziehung: oddev Sgperos 
änoperjtov zal äpavods Movons, Macar. 6, 60, 
app. prov. 4, 87, wo in Gell. N. A. 13, 80 u. Suet. 
Ner. 20 für Modoa, musica fieht. @benfo des 
Tanzes, Anscr. 59, Anth. vıı, 449, Plut. v. Hom. 1, 
8, Eur. H.f.686, vgl. Movoöv goods, Pind, N. 5, 
42, Soph. O.C. 691, Them. or. 15, p. 185, u. ozsyos, 
Anth. v1, 825. Ferner der Bildhauerlunſt und Me» 
lerei, Anth. vır, 855, Plut. Arat. 18, ja ſelbſt der 
Baulunſt, vgl. Modca textövapyog, Soph. b. Poll. 
7,117, u. der Heiltunſt, Ap. Rh. 2, 514, u. fo über 
haupt ber Bildung u. Wiffenſchaft, Pind. P. 5, 52, 
Eur. Rhes. 891, Anth. vı1, 44. 826 — xv, 18, 8. 
Pigr. fr. 1, D. Sic. 4, 5 — 74, ö., Plut. sept. sap. 
conv.18. 20, Plat. legg. 2, 654, a. 6,788, a, “el. v. 
h. 9,4. 12,2, Arist. or. 45,40, D. Chrys. 86, p. 454. 
Die Mufe heißt daher auch oAusduwr, Anth. ii, 
182, u. war Lehrerin der Gefepe u. der Gefehgeber, 
Eur. Andr, 477, Antb. Plan. 286, fo des Ruma, Plut. 
Num, 8. 18, u. ſpricht aus Plato's Schriften dab. M. 
Iatovk, Anth.xı, 886, vgl. mit Boeth. consil. Philos. 
8. metr.xı, 15, od. aus denen Zenophons, der dab. Madre 
"Artıxr) hieß, D.L.2,6, n. 14. Ebenfo find bie 9 Bür 
ger des Herobot als öpyava Movadwy (Anth. ıx, 17) 
ihnen geweiht, Antb. 11,875. 1x, 160. Sie find deühalb 
auch die allgemeinen Bilbnerinnen ber Jugend, Plat.legg. 
7, 817, d, u. Jedermann fteht der Zutrist zu ihnen 
offen, daher es ſprichw. hieß: Arseyuivas Movsir 
9vpat, Zen. 1,86, Diogen. 1,77, Greg. Cypr. L. 1, 
24, ob. ‘Ay$ovos Movowr Ivoar, Macar. 2, 65, 
Diogen. 8, 28, Apost. 4, 54, vgl. mit Ath. 1, 8, b. 
Arist.or. 45,40, Liban.ep. 1069. Daher fie auch als 
Kennerinnen u. Richterinnen der Werke der Kunk u. 
insbef. der Geſangkunſt u. Muflt erſcheinen, Luc. de 
deor. 16, 2, Palaeph. 48, 8, Ael.n. an. 12, 6, Soph. 
fr. 804, D., Anth, ıx, 842, ö., u. ſich felbft in Wett: 
ſtreit einlaffen, z. B. mit Thamyris, deſſen Mutterleine 
Mufe gewefenjfein’foll (Schol. 11.110,485),'f. 11.'2,594, 
Apd. 1, 8, 8, Strab.8, 839. 860,9 Zen. 4, 27, u. mit den 
Sirenen, als deren Mutter eine Mufe angegeben wird, 
Schol. 11. 10, 485, Ap. Rh. 4, 894, bie fle beſiegten und 
mit deren Federn fle fi fhmüdten, St. B. »."Artepe, 
Et. M. 694, 15, Schol. Lyc. 658, vgl. mit Porph. abst. 
3, 16, ber ihnen, wie denSirenen, Blügel beifegt, wie denn 
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Pleto nad} Plat, qu. conv. 9, 14, 4—6 fie mit den 
Sirenen ibentifigirte. Sie find giwar Jungfrauen, doch 
erſcheinen fie nicht felten als Mütter der Dichter u. 
anderer Weifen, u. dies theils offenbar bildlich, wie 
Pind.N.8, 1, ob. Anth. xıv, 1, wo Pythagoras Mov- 
abo» “"Esxcvsov Eovos, ob. vIrı, 127, wo Eöpiusos 
Movoöv zixos heißt, theils jedoch fo, daß die Alten den 
Widverſpruch fo zu heben fuchten, daß fle fagten: Pieros habe 
9 Töchter gehabt, welchen er die Namen der Mufen bei» 
gelegt, u. die Kinder ſtammten von biefen, f. Paus. 9, 
29,4. So erfcheint die Mufe (Urania) a) old Mut⸗ 
ter bes Gros, Plat. conv. 187, d, wie benn die Mufe 
od. die Mufen überh. öfters in Begleitung des Gros 
auftreten, Anacr. 80, Anth. vıt, 419. 421, Luc. d. 
deor. 19, 2, ebenfo wie in Wegleitung der Kypris, 
deren Schweſtern fie find, Them, or. 24, p. 808, Plut. 
con). praec. prooem. u. 17. 89. sept. sap. conv. 18, 
D.L.8, n. 28, od. des Bachus; den fle auf feinem 
Zuge begleiten, D. Sic. 4,4. 5, ob. des Apollo, II. 1, 
608. Od. 8,488, Paus. 4, 31,8, Anth, vır, 864, fr. 
@d.118 ed. B., Them. or. 24, p. 807, D.8ic. 1,18, 
Strab. 10, 468, beffen Dienerinnen fie find, Et. M. 
798, 48, Anon. vit. Plat. 2, Paus. 4, 81,8, od. der 
Athene, Paus. 2, 8, 1, Anth. vı, 120, Ov. met. 5, 254, 
od. des Hermes, Anth. app. 47, ob. bes Ares, Anth. 
v1, 68, Polyaen. 1, 20, 1, od. der S/xn, Anth. vii, 
697, tes Heralles, Suet. Oct. 29, Ov. Fast. 6, 799, 
Plin. 85,86, 4, insbefondere aber in Begleitung ber ihnen 
verwanbten Gratien, Hom. h. 27,15, Eur. H. f. 673, 
Plat, legg. 8, 682, a, Plut. qu. conv. 9, 14, 5, Anth. 
vıı, 32. 126. 128. 184. ıx, 518, db) als Mutter 
des Hymenäos, Nonn. 88, 84. 0) (Kallioye) als 
Mutter des Orpheus, Plat. rep. 2,864, e, Anth. vır, 
9, Said. ». ’Oggperc, Apd. 1,2, 8, Schol. I. 10,485. 
d) (Urania) ald M. des Linos, Anth. vır, 616, D. 
L. prooem. n. 8, Schol. Il. 10, 485, Apd. 1, 2, 8, 
e) M. des Thaleios, Schol. Il. 10, 
485. f) des Triptolemos, Schol.I1.10,485. g) des 
Hyalintbos, Apd. 1, 8, 8. h) (Terpfichore) ald M. 
des Rhefus, Schol. Il. 10, 485, Apd. 1, 8,4, tie in 
Eur. Rhes. als Berfon auftritt, Eur. Rhes. arg. b u. 898 
—891, 5. i) ber Korybanten, Apd. 1,8,4. k)des Jalemos, 
Schol. Ap. Rh. 4,1804. 1) bes Baläphatus, u. 9. f. Eust. 
817,80, Serv. Virg. Aen. 1,12. — unter den Thieren 
endlich find ihnen der Schwan, Eur. L T. 1105, u. die Gis 
eabe, Anser. 48, Anth.xIı, 98, vgl. ıx, 584, Apost, 
16, 86, Plat. Phaedr. 259, c, fowie die Biene, Ar. 
Eecl. 978, Varr.r.r. 8, 16, vgl. mit Philostr. im. 2, 8, 
bie dxo6s, welde Anth. vır, 195 Modca dpovgasn 
beißt, geweiht, während es von ber Schopflerche als 
ſchlechtem Singvogel ſprichw. heißt: Merz Movoor 
xdoudog, d.h. der Ungelehrte bei Gelehrten, f. Apost. 
11,28, Diogen. 6, 50, vgl. mit Suid. s. uer& wov- 
oöy. 2) Wie aber nad) Eur. Phoen. arg. die Sphinz, 
die ihr Näthfel von den Mufen erlernt Hatte (Apd. 8, 
5, 8), ſelbſi Modca heißt, wie ferner bie Töchter des 
Pieros, die nad) Ov. met. 5, 806 u. Ant. Lib. p. 60 
in DBögel verwandelt wurden, die Namen der Mufen 
gebabt Haben follen, u. ebenfo die der Megaflo (f. 
oben), wie man ferner die Sappho die zehnte Muft 
nannte, Plat. ep. 20 (rx, 506), Anth. vır, 14, 407. 
1X, 66. 671, u. ebenfo bie Derculis, Anth. v, 95, u. 
die Tänzerin Rhodofleia, Anth. Plan. 388, u. aud) an» 
dere Sängerinnen fo hießen, Anth. app. 388. 849, u. 
ſcherzhaft Telesph. die Arfinone in dem Wortfbiele 
Tivde Modsav u. zivd? Euodeav fo bejeichnete, 
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Ath. 14, 616, e, fo führten nun auch witklich Frauen 
viefen Namen, Insor. 2, 2007, d, 4, Add. 2781, 6. 
PMotoaßos, m. ( Muſſaph), ©. des Zuber, Thphn. 
6557,19, Sp. ; 

Moveäyfras, m. f. Movanysıns. 

FF’ Motoar, Ort in Mittelägypten, It. Ant, p. 168. 
In den Not. Imp. heißt er Movowr. 

Movsatos, ov, voc. (Orph. Arg. 3. u. h. prooem.) 
Movaale, (6), Mufenfohn od. Leid (. 1. Sins 
ger od. Diäter), 1) ©. des Antiphemus od. Antios 
phemus (fo Orpb. Arg. 810, Paus. 10, 5,6. 12,11, 
Andr. in Schol. Soph. O. C. 1046, Eudoc. 808, Snid.), 
u. ber Mene od. Selene, Plat. rep. 2, 864, e, Hermes. 
b. Ath. 18, 597, 0, Philoch. in Schol. Ar. Ran. 1088, 
od. ©. des Eumoipus, Philoch. in Schol. Ar. Ran. 
1088, Anth. vıı, 615, vgl. Alec. Od. 25 u. Et. M. 
898,29, od. S. tes Orpheus, D. Sic. 4, 24, nad) An⸗ 
been Schüler des Orpheus u. Nachahmer deſſelben, 
Paus. 10, 7, 2, Orph. in Just. Mart. persen., Eur. 
Rhes. 945, od. des Rinus, Serv. Virg. Aen. 6, 667, 
wenigftens Zeitgenoffe deſſelben, Ael. v. h. 14, 21, vgl. 
Orpb. Arg. 861— 1855. h. prooem. I u. fr. in Tzetz. 
Chil. 12, 150, aus @leufls in Attika, Harp. s. v., Suid., 
D.L. prooem. n. 8, nach Arist. or. 19, pP. 449 "Eisv- 
olvıog olxijtoq, doch nach Aristox. b. Harp., Strab. 
10,471. 16,762 ein Thracier, ®. tes Eumolpus 111., 
Andr. in Schol. Soph. O.C. 1046, Schol. zu Dem. 22, 
27 u. gu Aeschin. 8, 18, Marm. Par. 15, Vorfahr bes 
‚Homer, Procl. chrest, 1, od. v. Hom. p. 25, vit.Hom. 
Iriert. p. 288, yonawoAdyos, Paus. 10, 9, 11, Soph. 
in Schol. Ar. Ran. 1065, vgl. mit Her. 8,96. 9, 48, 
Paus. 10. 9, 11. Ar. Ran. 1088, Marm. Par. 15, Pist. 
Prot. 816, d, Philostr. Her. 2, 19, Clem. Al. str. 1, 
8832, Serv. zu Virg. Aen. 6, 667, u. Dichter, Plat. 
apol. 41, a. Ion 586, b. rep. 2, 868, b u. Schol., 
Arist. pol. 8, 5. mir.ausc. 181, Theophr. h. pl. 9, 19, 
2, Arist. or. 4, 51, Plut. Mar. 87, Clem. Al. str. 6, 
265, Schol. Ap. Rh, 8, 1—4, 156, 8., Plin. 21, 7, 21 
u. 20, 84. 25, 2,5, Virg. Aen. 6, 667, @tfinder ber 
Daktylen, Democr. in Mall. Theod. metr. 19, u. Täns 
ger, Luc. salt. 16. Er u. feines @leihen: ol dugpl 
Movoalov, Plat. Prot. 816, d, u. feine Gedichte raͤ 
Movoatov, Her. 7, 6. Die Sage läßt ihn von Bor 
teas mit Flügeln beſchenkt fein, Paus. 1,22, 7. Weber 
fein Grab in Athen aber f. Paus. 1,25, 8, vgl. mit Anth. 
vrı, 615. 2) Thebaner, ©. des Thamyras, Suid. 8) 
Ephefler, Suid,, viel. der in Schol. zu Eur. Med. 10 
u. Schol. Ap. Rh. 8, 1240. — Auch Martial. 12, 95 
erwähnt einen Dichter Musaeus. Mol. Fabric. bibl. 
Gr. T.1, p.119—122. 4) Grammatifer u. Verf. des 
Gedichta von Hero u. Leander. 5) Befandter des An« 
ttohus, Pol. 21,18. 22, 24. Ebend. er u. feine Leute: 
of äupl Movaalor. 6) Athener, a) Alopefer, Ross 
Dem. Att. 46. b) Slave, Lys. b. Harp. s. v. 7) 
ein Gigant, D. Sic. 5, 71. 8) griechiſche Benennung 
des Mofes, Alex. Pol. b. Eus. pr. Ev. 9,27. 9) Uns 
derer, Inser. 2, 2847,0, B, Add. Aehnl.: . 

Movcavds, m. Mannsname, Inser. 8, 4089, 
88. 

Moveä&piov, ov, voc. Movadgpsor, 1. Spiel (b.i. 
Spielern od. Mufllantin), Hetärenneme u. Berfon in 
Luc. d. mer. 7,1— 4. — Et.M. 782, 45. 

Moveäpva, ev, n., b. Ptol. 8, 25, 18 Movodore, 
4, 1) St. u. Safenplag b. Gedroſien, Ptol. 6, 21, 5. 
8, 25, 18, Etadt der Movrapvatoı, Ptol. 6, 21, 4. 
Ihr Gebiet } Movoagvaloy yi, Marc. Her. p. m. 
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ext. 1,28 (cod, Movoapudvor). 2) St. an der Küfe 
von Karmanien, Ptol. 6, 8, 9, Marc. Her. p. m. ext. 
1,29—88, 3. 

Moteapos, ov, m. Spielmann (?), Mannen., 
Thpbn. 558, 1. 

Moteapyos, m. *Mufenvorftand, Bein. des 
Apollo, fr. ao. 108 ed.B. 

Motoas, &, m. d. röm. Muss, f. Plin. 10, 8, 88. 
19,1,4, Hor. Ep. 1,15, 8 u. Schol., Suet. Oct. 81 
(Schönewert?), Breigelaffener des Augufus und 
Wafferargt ("Avtovıog M.), D. Casa. 58, 30. 

Motoßavda (v. 1. Modsxavda), Stadt in Ly⸗ 
caonien im Diftrict Antiochiana, Ptol. 5,6, 17. 

Movo atov, n., in St. B. s. v.: Moteaov, Muſen⸗ 
bein, Mufentempel, Kunſtſchule, 1) Tempel 
u. Hain der Mufen (fie lagen nach Plut. cur. 12 ges 
wöhnli von den Städten entfernt), a) in Athen, ein 
großes Gebäude auf einem Hügel neben der Burg, wo 
Mufäus begraben fein follte, Paus. 1, 25, 8. 8, 6,6, 
Plut. Thes. 27. Demetr. 84. — Ueberh. den Mufen 
heilige Orte in den Paläftren, Aeschin. 1, 10, in ben 
Alkademitn, D.L.4,1,n.8. 4,8, n.19, u. fonft Plut. 
qu.conv. 9, prooem. 9, 2,1. 9, 15, D. L. 6, 2, n.14. 
b) in Trögene, Paus, 2,81,3. c) anı Helikon, Ath. 
14, 629, a, Plut. fr. comm. Hesiod. 85, f. Modca. 
d) in Kreta bei Aptera, St. B. 5. "Anzege. e) Ort 
bei Thurium in Bdotien, Plut. Syll. 17. f) Ort bei 
dem Diymp in Macebonien, Pol. (87, 1)b.St.B. s. v. 
vgl. Proc. aedd. 4,4 (279,62). Ew. Movanets, St. 
B. 6) in Groton, Iambl. v. Pyth. 50. 264, Porph. 
v.Pyth. 4. h) in Metapont, Iambl. v. Pyth. 170. 
©. Movca, i) in Rom (Kunftfhule), Anth. ız, 
799. 801. k)in Alerandrien, Stiftung des Ptolemäus, 
Plat. c. Epic, 13, Marc. ep. per. Menipp. 2, Strab. 17, 
798. 794, Ath, 1, 22,d. 1) in Tarent, Pol. 8, 27. 
29. ın) zu Stagirä, Theoph.h. pl. 4, 16, 8, Plin. 16, 
57. n) Name eines Gedichts des Alcivamas, Cert. 
Hom. et Hes. 18 (Westerm. Biogr. 41, 27), Stob. 
for. 120, 2, u. Titel einer Schrift des Polos, Plat. 
Phaedr. 267,0. Wie es denn überh. nicht felten bild⸗ 
lich gebraucht wird, Plut. qu. conv. 9, 1,8. 14, 4, Luc. 
conv.10, Plat. Phaedr. 278, b, Ar. Ran. 98, Eur. Hel. 
1108, Alcm. fr., Philostr. v. Apoll. 7, 11, Philostr. 
jun. p. 816, u. Athen (Ath. 5, 182, d) zo zug “EA- 
Addos movasior heißt. Ebenſo Heißt bei Philostr. in 
Scopel. 516 gam Jonien ein Movaszor u. b. Eunap. 
in Porphyr. p. 16 Longin ein Euyvyov xal n80r- 
natody Movadoy. 2) Moveeia, za, Mufenfeft, 
a) in Thespiä am Helikon, Inser. 8067, Paus. 9, 81, 
8. b) Kassagıjov Zeßeotijuv Movaslor, Inser. 
1586. 8) Movodtos, ov, Adj. a) die Mufen betref⸗ 
fend, Eden, Eur. Bacch. 410. b) muſitaliſch, x&da- 
dog, Anth. ıx, 872. 

Movoe\&p, Bein. von Alesius, Thphn. 722, 1, 

Movorpos, azog, m. "Kunftmann, eigtl. Kunfte 
freund, Adondsos M., Urchon von Thespiä, Insor. 


1586. 

Movonyerus, ov, m., in Orph. u. Inser. Mov- 
cayfras, voc. a, in Pind. fr. 82 (Hephaest. 42) Mos- 
saykrag, Mufenführer, Meifter, 1) Bein. des 
Apollo, Pind. a.a. O., Orph. b. 84, 6, Plat. legg. 2, 
658,d, D.Sic. 1, 18, Plut. qu. conv. 9, 8, 1. 9,14,1. 
4, Luc. hist. 16, Paus. 1, 2,5, Aristid. or. 1,4. 4,1, 
Themist, 15, 185, Strab. 10, 468. 2) Bein. des Hte 
rakles, Relief b. Boissart ıv, 68. S. Modoc. 8) 
@igenn., Eumen. p. rest. scholar. 7, 8. 


Moboupoc 


Mouochvtoc 


Moveo or, m. Muſenſtern, eigil. Mufenfonue, 
DMannsn., Anth. 1x, 799. 800. 

Moves, |. Muvans. 

Moveta, f. eine der Horen (= Modoc, w. f.) 
Hyg.f. 183. 

Moverıxavds, od, (6), D. Sic. 17, 102 Moveixa- 
vos, König von Indien, Arr. An. 6, 15, 5—17, 2. 
Sein Land: 7) Movoszavod, Strab. 15, 694. 701. 
710. 

Move, f. Mufit, Bein. der Athene, Plin. 84, 
8,19. 

Movo ixios, m. Dichter der Antholegie, Anth. ıx, 
89, tit. Aehnl.: j 

Movowös, od, m. Spielmann od. Kunfl- 
mann, Mannsn., 1) Steinſchneider, f. R. Rochette 
1.3 M. Schorn p. 148. 2) auf einer Grabſtele aus 
Salamis, Ephem. Arch. 1094. 8) röm. Töpfer, Roth 
Mitt. d. Gefellfch. f. vaterl. Alterth. in Bafel 1, ©. 15. 
4) Andere, Inser. 4, 7220, Cod, 5, 81,8. 

Modes, ıdog, f. Kunſt, 1) Athenerin, Inser. 
726. 2) Xhebanerin, Keil Inser. boeot. Lx, f 
(Conj.). 

Movolov, m. Kunftmann, Mönd, Nil. epp. 3, 
107, Sp. 

Movoxävda, ſ. Movoßdvda. 

Movoxapia, f. St. ber Bafconen in Hisp. Tarrac., 
Ptol. 2, 6, 67. 

MotoxeAAos, m. “Pöyp d. i. Rhypäer, Zen. 3, 


MoveordAn, 1. Hauptflabt der Piraten, welde an 
der Küfte von Indie intra Gangem- hauften, Ptol. 7, 
1,84. 

Moteos, (6), Kunft, Erigießer, Paus. 5, 24, 1. 

Movootxıos, m., in Tbpblct. 6, 9 (257,24) Mov- 
ochæ⸗oc, Barbarenkönig, Thphn. 418, 12, Sp. 

Moveo wos, ſ. Movladdzxıos. 7 

Movootvios, m. Präfeet, Tbphn. 856, 17, Sp. 

Motoowvor, in Ammian. 29, 5 Musones, in Tab. 
Peut. Musoni, Bolt im Dften von Mauritanien, Ptol. 
4,8, 24. 

Movoräxev, wvog, m. Bärtle, Bein. eines Jo⸗ 
bannes, Thphn. 890, 5. 410,14, Sp. 

Motorn, f. 1) Ort in Numivien, Ptol. 4, 8, 83 
(in It. Ant. 26, 41. 45 u. Tab. Peut. heißt ein Ott 
Numidiens Musti). 2) Fleden in ber Regio Syrtics. 
Ptol. 4, 3, 42. 

MovoriXta, f. St. in Kappadocien, Ptol. 5, 6, 15. 

Motorıxos (?), m. Hsovvoodüpov, Inser. 2, 
8148, 11, Sp. 

Moteoxas, m. loosðc, in Aegypten, Inser. 8,4991, 
Sp. Aehnl.: 

Moöexovea, f. Sommerlad (b. i. Schößling, 
vgl. Hesych. Kodeyavor — To BAaatey), rauenn. 
Inser. 4, 9858, Sp. 

Movovxitos, f. Movoouxsos. 

Movowveös, m. Mannsn., Schol. ad Greg. Nas. in 
Iul. p. 85, Etonae 1610, Sp. ehnl.: 

Movowvla, f. Schönemwert, Athenetin, Inser. 
619. 

Movowvıavös, m. Praefectus Prastorio unter Gom 
ftantius, Ammien, Marc. 18,8—17, 5, 8., Liban. de 
vit. p. 2989, d., Cod. Theod. 8, 5, 5. 12, 13, 2, 
Athan. Apol. 2. solit. vit. p: 818. Aehnl.: 

Moveävuos, ov, voc. Movourıs, (6), Kunſt⸗ 
mann, 1) ©. des Eapito aus Volſinii in CEtrurien, 
“Poöpog — M. 6 gıAdoogog, D. Cass. 62,27, vgl 


42. 
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mit Himer. in Phot. bibl. 248, p. 596, Philoſoph in 
Rom, D. Cass. 66, 18, Plut. coh. ir. 2. vit.aer. al, 7, 
Buid., Them. or. 8, 81—84, co. 15, 8., Flor. 1, 88— 
117,8, Exc. e Flor. Io. Dam. 46—126, ö., Apost. 1, 
60, a—18,89,d, ö., Arist.or. 28, p. 646, Luc. Per. 
18, Pbilostr. v. Apoll. 7,16, Tacit. Ann. 14, 59. 15, 
71. hist. 8,81, Plin. ep. 8,11. Perſon in Luo. Ner. 
1—11. 2) aus Babylon, Philostr, v. Apoll, 4, 15. 
46. 5, 19 u. viel. Eunap. p. 11. 8) Ahobier ob. 
Samier, ®. des Dienpfius, Suid. 5. Asovdosos. 4) 
Stoifer, Porph. v. Plot. 20. 5) Bater u. Sohn, Gries 
Ken unter Arkadius u. Honorius, Zos. 5,5. 6) Pros 
eonful unter Zovian u. Valens, Suid. s. v., Eunsp. 
Sard. fr. 45. — Mhetor u. Gegner des Proärefius, 
Eun. v. Proser. 92, Amm. Marc. 27,96. 7) ein Ar⸗ 
chitett, Anth. ıx, 677. 8) M. Baffus, Zeitgenoffe des 
jüngern Blinius, Plin. ep. 7, 81. 9) Magister offl- 
ciorum unter Gonftantius, Cod. Theod, 8,5, 8. 10) 
auf einer Farifchen Münze, Mion. 8. vi, 519. 12) An» 
dere, Insor. 384. — 8, 5946. . 

Movrfavl, Kaſtell, Proc. nedd. 4, 4 (284, 20), 
Sp. 





wapa, Kaftell von Illytien, Proc. aedd. 4, 
4 (285, 28), Sp. 

M ‚, m. d. röm. Mutilus, tab. Mdoxsos 
IIenvog M., D.Cass. 56, 10. ©. Motidog u. Moür- 
2os. 

Movrivn, ns, (9), inD. Cass. 46, 85. 86. 49, 14 u. 
Ptol. 8, 1, 46 Motrwa, im It. Hier. 616 Mutena, 
1) St. in Gallia Cispadana, j. Modena, Plut. Pomp. 
16, App. b.civ. 8, 49. 65. 71.4, 2, Strab.4, 206. 5, 
216. 218, Cic. Phil. 5, 9, Ov. met. 15,823, Liv. 85, 
4, 9. Ew. Movrivaios, App. b. civ. 3,49, lat. Mu- 
tinensis, f. Lex. lat. „2) St. in 3berien, Phleg. b. 
St. B. (s. Motinyij), wo wahrſch. Morten nödss 
"Traklag ausgefallen if, f. Mein. zu d. St. ©. Mo- 
tiyn, Motivn. 

Movroöpyovpes, Voͤllerſchaft im Innern Libyens, 
Ptol. 4, 8, 27. 

Mougxatos, m. ein’ ®erfer, Ios. 11, 6,1. 

Movx , Dit im Gebiet der az, Agath. 2, 
19 (105, 8), Sp. ©. Moydonass. 

Movxloy zum in Arabien, viel. Mecca, Thphn. 
515,1, Sp. . 

ouxdoteior 75 Mowxbovotror, Wölferfhaft im 
Innern Libyens, Ptol. 4, 8, 27. 

Movxotper, Zürft von Berfien, Ephr. mon. 8186. 
8140. — Nic. Br. 1, 7 (26, 18), Sp. 

Movxräp, 6 wesorns, Tptann in Berfien, Thphn. 
55 AM 9, Sp. 





, m. = Mapapelıns, w. f., An. 
(Arr.) per. m. Erythr. 16. 

Moxöpyors, f., in Proc. Goth. 4, 1. 14. ext. 16. 
17 Movxelpmeis, sdos, acc. ou, Et. der Lazer, Proc. 
b. Pers. 2,29, Sp. ©. Movyslgsaig. 

Möxoypa, St. im Innern von Arabia Felix, Ptol. 
6,7,81. 

Moxuvpivos, ov, ol ini Moyvolvp in Ribyen, 
Pol. 81, 26. 

Möypıov, n. Lofchwig (benannt nach d. Lapithen 
Mopfus, w. f., Hieron. b. Strab. 443), St. in Theſſa⸗ 
Tia Pelasgiotis, j. Karatjair, Strab. 9, 441. 448, St. 
B., u. auf Müngen nach Leak. I, p. 877 auch Mo- 
yelow (für Moyro» f. Ahr. Dial. 11, 588). 2) Gü- 
gel, auf welchem die erſtere Stadt lag, Liv. 42, 61. 
64. 
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M f. Loſchwitd, 1) Name von Attika, f. 
Mödwonos. 2) alter Name von Bamphylien, Plin. b, 
24,26. 

Mörowos, ov, m., nad St. B. u. Lycophr. 
788 aud) gen. Möıyowos (ver Nom. fommt nach St. 
B. nit vor, |. Lob. par. 166. 172), ob. Möwos, 
St. B. s. Möysov, Loſch (f. Mdwos), alter K. von 
Attita, Strab. u. St. B., nad welchem Attita Moipo- 
wia hieß, Streb. 9, 897. 448, Callim. b. St. B,, 
Anth. vı1, 614, vgl. Sen. Hipp. 1276 u. Ov. Her. 8, 
72. Ew. Moyöreos, St. B., od. Moromieis, St. 
B.s.v.u.s. ’Ayvsd, u. Heraol. Pont. b. St. B. auch 
Mowortrns (flatt Mowonswins, f. St. B.). Fem. 
Moworis, St. B. u. in Paul. Sil. 60 (Plan. 118) 
Moysror — Hititer, ale Adj. Mowortoss ap’ 
dvvattass, u. Lycophr. 1840 Moryorresos yıas, 
vgl. Ov. met. 5, 661. 6, 423, Virg. Cir. 128, Senec. 
Hipp. 121. 

Möios, ov, ep. (Ap. Rh. 1,1106) auch 040, (6), 
auf einer Vaſe in Gerhard’s Rapporto Volcente p. 
154 auch Mdopaog, ähn!. Loſch (fat. luscus, ital. 
losco d. i. blöbfichtig, denn uw iſt nach Hesych. 
6 un öfudogxöv, xasagods, 2 Eywr Tods 
spdadmoug, u. ebenfo vuy — daserig Ti) Ösen, 
dor, xyan) u. udoy d. 1. blinzelnd, Blinte, eigtl. 
die Augen ſchließend ald Seher). 1) ein Rapithe, ©. 
des Ampyr od. Ampplos u. der Chioris, nad Orph. 
Arg. 127 der Arenonis, u. als Seher ©. des Apollon 
u. ber Himantis (Val. Flacc. 1, 884, Stat. Theb. 8, 
521) aus Titaron od. Dechalia in Theffalien, kalydo⸗ 
nifder Jäger u. Scher der Argonauten, Hes. sc. 181, ° 
Ap. Rh. 1,65 u. Schol,, vgl. mit 1, 80—4, 1816, d., 
Orph. Arg. 945. 951, Pind. P. 4, 888, Strab. 9, 448, 
Ov. met. 12,456, Hyg. f. 14. 128. 178. Die Argos 
nauten errichteten ihm ein Grabmal u. er erhielt Her 
zoendienft u. Drafel, Tzetz. zu Lycophr. 881, Apul. 
de Deo Socr. p. 154. Sein Bild auf dem Kaften des 
Kypfelos, Paus. 5, 17, 10. 2) ©. ter Manto u. bes 
Kieters Rhalios (Paus. 7, 3, 2), oder nach Philost. b. 
Ath. 7, 297, f bes Lafios, ob. ©. des Apollo, Strab. 
14, 675, berühmter Seher, ber mit Kalchas wetteiferte, 
Strab. 9, 448. 14, 642—668, Theop. in Phot. bibl. 
176, Con. 6, Inser. 8, 4411, 17. 4418, b. Gr hatte 
in Kolophon (das er erbaut, Mel. 1, 17) u. Mallos 
wei berühmte Oralel u. wurde in Gilicien göttlich 
verehrt, Plut. def. or. 45, Tertull. deanim. 46. Sein 
Grab war zu Magarfa, Strab. 14, 676. ©. Möwor 
Eotie. 8) Thracier u. Genoſſe des Scythen Sippe 
los, D. Sio. 8, 55. 4) Wahrfager u. K. in Argos, 
Cie. n. deor. 2, 8. divin. 1, 40. legg. 2, 18. 5) Ly⸗ 
vier, den Nic. Dam. fr. 24 Moöfog nennt, Xanth. b. 
Ath.8,846,d. 6) K. von Attita, = Movonoc, w.f., St. 
B. s. Mowonla. 7) ein Sitt, Virg. Ecl. 5,1. 8, 26. 8) 
Mopsii u. Mopsieni, Anhänger eines Mopfus zu Gompfe 
In Stalien, Liv. 23,1. 9) Möyov £otia, in Strab. 14, 
676, in Theop. b. Phot. bibl. 176, Porph. Tyr.fr.6, 24, 
Ptol.5,8,7, Cio.adDiv.8,8, Hierocl. 705 u. It. Ant. p. 
705 Moyoveorla, in App. Syr. 69“Eotia Mdwyov, in 
Anth. ıx, 698 Möwou radAss, in Plin. 5, 27,22 Md- 
wos, in Tab. Peut. Mompistes, in It. Hieros. p. 580 
Mansiste, (n), ähnl. Blindheim, St. in Gilicien, 
nad Mopfus, dem Sohne ber Manto, benannt (St. B. 
u. Theop. a. a. O.), j. Meffis, Ios. 18, 18, 4, St. 
B. 5. v.u.8. ’Agela any — Irdovnöäss, d., Bocr. 
h.e.2,19,1. Ew. Moreirns (bloß von Möwog ges 
bildet), St. B. 2. v.u.2. "Agsfa any. Hapsevov E 
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edv. Notdov noꝛic, ob. Morpoweeruts, Ios. 18, 

18, 4. 

Möyov Konvn, b. Socr.h. e. 2,47, 8, Soz. 6,1, 
Philostorg. 6, 5, Ammian. 21, 29, Movov xonvas 

in It. Hieros. p. 579 in Mansverine u. in It. Ant. 

p- 145 in Namsucrone verunftaltet, ähnl. Loſchwid, 

Stadt in Cilicia campestris zmwifchen Kappabocien u. 

&ilicten, Ptol. 5,7, 7, Ephr. mon. 442. 

Mo, indeel., Benennung bes zwölften Gefangs ber 
Aliade, Anth. ıx, 885. 

Miaypos, m. (f. Mulayoog), Bildhauer aus Pho⸗ 
tda, Plin. 84,8, 19, Vitr. praef. ıı, 2. 

Movdxns, m. Löffel, Diener des Juſtinian, Thphn. 
672,11, Sp. Wehnl.: 

— m. Bein. eines Theoborus, Thphu. 587, 

‚Sp. 

Mväyes, ov, pl. nad) Paus. 6, 19, 4 vielleicht = 
Muvovels, w. f., Paus. 10, 88, 8. 

Möyakoy, n. Dit in Pamphylien, Arist. vent. 
(fr. Mäyvdos, w.f., u. vgl. Muyddan). 

—* (7), Inser. 2, 2671 (Iasi), Sp, 

Movy8äin, 75, f. u. An. st. mar. magn. 228 Mey- 
Sola, my, Küftenort Pamphyliens, An. st. mar. 
magn. 22%. (Man vermutbet Möydadss, sw, in 
eodd. ficht au Mayus, Mäcvs, Mayldav nölss 
u. Möyados fl. Mayudos u. Möyaros.) 

MvySöves, av, 5. Paus. 10, 27, 1 Mi6yBoves, 
Jaspen (von wülo, vgl. uuyuds u. uuydadns 
von uöysog im Lex.), Thracifcher Vollaftamm, 1) 

. = Phrögier od. Myfier (Paus. 10, 27, 1, Schol. Ap. 

Rh. 2, 786), ein aus Thracien eingewvanterter Vollg- 

ſtamm in Bithynien u. Myfien um ven Berg Olym⸗ 

pus u. Eee Dascylitis, Strab. 7, 295. 829, fr. 11. 

881. fr. 36. 12,564. 575, Plin. 5, 80, 88. — Bel 

Ael. v. h. 8, 5 alter Volksftamm in der Gegend von 

Mile. 2) Volt,in Mefopotamien, Strab. 16, 747. 

» == Maudol, in Macevonien, St. B., Plin. 4, 10, 

7. 

MuvySoyla, ion. u. ev. (Her., Nonn.) in, (#), 
auch mit 77, xon, xIwv, Her. 7, 128, Thuc. 1, 
68, Nonn. 48, 414, Jaspen (f. Muydorss), 1) 
Landſtrich in Macrdonien, öoſtlich vom untern Arios 
bis an den See Bolbe, Her. 7, 128. 127, Thuc. 1, 
58. 2, 99. 100, Ptol. 8, 18, 86, St. B. 2. v. u. 8. 
’Eogdaioı u. Koovals, Plin. 4, 10, 17. 2) Lane 
ſtrich Myfiens u. Bithyniens (Phrvgiens), Strab. 12, 
550. 18, 588, Nonn. 48, 414, St. B., pün. 5, 82, 41, 
Bolin. 40. 42, u. Muydorlag nedlov, Strab. 18, 
688. 8) Landſchaft im Often Mefopotamiens, Pol. 
6,51, dab. "Aytiöyese Muydorla, St.B. 5. "Avtid- 
xs« ob. 1) &v Moydortg, Strab. 16, 747, au ’Ens- 
heydovia genannt, Ios. 20, 8, 2. 4) Bein. der Ky⸗ 
befe von ihrer Verehrung in Phrygien, Val. Flace. 2, 
46. 5) Einwohnerin von Mygdonia, St. B. 

M Töne, m. Mygbons-Sohn d. 1. Kord⸗ 

bus, Virg. Aen. 2, 841. 

"Mi: 68, 7), dv, 1) Adj. mygtonifch, St. B. 2) 
Bubst. 7 Muydorszn, die Landſchaft Mygbonien in 
Meiopotamien, Plut. Luc. 82. 

MuvySörsos, ic, ep. (Nonn.) in, sov,"mygbonifeh, 
D Phrygifch, 1) Adj. zur, Nonn. 40, 268, nd- 
Ass, Nonn. 18,568, morauds, Nonn. 25,7486, "Eı 
os, Nonn. 28, 91, xoden, Nonn. 47, 25, Miuad- 
Adv, Nonn, 46, 155, Ascvvaog, Nonn. 45, 61, Aswr, 
Nonn. 25, 881. 48, 820, 2apos, Nonn. 16, 100, 
'udxaıga, aan, Nonn, 87,654. 28, 84, möAewog, 
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Nonn. 88, 11, @Aof, Nonn. 27, 282, dipgos, Nonn. 
18,48, adAds, Mosch. 2, 98. Bol. Hor. Od. 2, 11, 
22. 8,16,41, Ov. Her. 15, 142. 20, 106, Val. Flacc. 
8,47. 8, 289, Prop. 4, 6, 8, Stat. Silv. 2, 2, 108, 
Hyeg. f. 191. 2) Subst. Einw. von Mogbonien = 
Phrygier, St. B., dah. d Muydonsos = Meydsrsc, 
Luc. sscr. 10. IT) Nebenfl. des Ehaboras, ber bei Nifbis 
in Mefopotamien vorbeifließt, Iul. or. 1, p. 27, Me 
nand. Prot. fr. 60. III) Gigenn. (Jabſen), Polyaen. 
7, 86. 

MuySorvts, (dos, 1. 1) Adj., mpgbonifh, — Phry 
eifh, Ydeays, Nonn. 1,168, Bdxyn, Nonn. 48, 847, 
ougsyk, Nonn. 40, 228, Yöpusyf. Nonn. 18, 505, 
nurus, Ov. met. 6, 45. 2) Subst. = Muydorla 
in Phrygien, Strab. 7, 881, fr. 41. 12, 576, PtoL 3, 
18, 86. 

MoySenäras, &v, = Muydöyes In Phrygien ob. 
Lykien. Ephipp. b. Ath. 8, 347, 4. 

Möydwv, ovos, (6), In Paus. 10, 27, 1, Schol. 
Ap.Rh. 2,786 u. b. StB. s. v. u. s. Koovek auch 
Mvyösv, Iapfen (f. Meydövss), 1) ©. des Als 
mon, Br. des Amykos, K. der Behrpler, And. 2,5,9. 
2) ®. des Kordbus, K. von Phrygien, nach 
bie Moydöres benannt fein follen, Il. 8, 186 u. Schol. 
ıu 8, 189, Eur. Rbes. 589, D. Sic. 5, 64, Qu. Sm. 18, 
169, Eust. 402, 22, Zen. 4,58, St. B. s. Hapserd- 
mol, ’Hdovol, Tigoas, u. d. o. a. Et. 8) 8 
des Sagaris, Plut. Auv. 12, 1. 4) Anderer, Anth. 
vı1, 586. 5) der Mygdonier, 4. 8. dup) Miydo- 
vog väna, Inscr. 4, 6856, 6, vgl. mit Thphlet. 6, 5 
(218, 21). 6) Adj. adAnıie, Nonn. 10, 282, ad- 
Ads, Nonn. 15, 59. 24, 25 (Gr. yslzovss), aupads, 
Nonn. 14, 14, #fpoos, Nonn, 48, 28. 5 

Movyırods, f. St. Kariens, Hecat. b. St.B. Gw. 
Mvyireros, u. fem. Muywols u. Mouyuooia, dies 
auch Bein. der dort verehrten Athene, St. B. 

Miößwoy, f. T. des Theon aus Milet, Ephem. arch. 
4122, K. Fem. zu: 

tSev, wog, nad Buid. auch MuSayos, m. 
Stumme, 1) ©. des Alymnius, Wagenlenter tes 
Vylämenes aus Paphlagonien, Il. 5, 580. 2) Päonier, 
N. 21,209. 8) ®. des Urdelaos aus Athen od. Mir 
let, D.L 3,4, n.1. 

Miödta, f. Misla. 

Movecbopirns vouds, ein Bau Unterägyptens, Tier. 
2,1166. 

E’Mönvor dpos, n. Weyberg (nach Plut. nah 
Mönvos benannt), Berg Aetoliens unmwelt des Fluſſee 
Evenus, Plut. Auv. 8, 8. 

Mönvos, m. (Wey von uvio, wie uönaıs?), S 
des Teleftor u. ber Alphefibda, von welchem der Berg 
— feinen Namen haben ſoll, Plut. Auv. 8, 8. 
Aebnl.: 

Möns, ntos, Wey (f. Mönvos), 1) Pythagotett 
aus Poſidonia, Iambl, v. Pyth. 267. 2) Ghäriftk., 
Buid. 2. Innos. 

Möns, nros, f. = Mvoös, w. f., Müggen: 
burg, ©t. Joniens, Hecat, b. St. B., Inser. in Cs- 
tal. trib.4. 7. 10. 18. 48. 52.57.76. 189, f. Bodh. 
Ew. Muferos, St. B., Strab. 14, 648. 

MuNölxn, f. Meris (f. MöSos), T. des Talass, 
Schwefter des Abraftos, Hyg.f. 70. 

Mi6woAs, f. St. in Phrygien, Antigon. Car. 
178. Bei Arlst. mir. ausc. 54 u. fonft Musjmedss 
für das richtige Nvdon oa⸗c. 

0008, m. Meris od. Mähre, a) Bein. des De 
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metrius, Democh. in Plat. Demetr. 37. 2) Name 
eines Gartens des Hiero bei Spracus, Silan. in Ath- 
12, 642,8. 

Mvta, as, (A), Sliege (f. Lac. musc. enc. 10 u. 
11), 1) Gottheit zu Alaron in Paläfina, Ios. 9,2,1. 
2) Geliebte des Endymion, welhe von Selene aus 
Eiferfucht in eine Fliege verwandelt wurde, Luc. musc. 
enc. 10. 8) T. des Pythagoras aus Samos, Gem. 
des Krotoniaten Milo, lambl. v. Pyth.267, Porph. v. 
Pyth. 4, Suid., Luc. musc. ene. 11. ©. Fabr. bibl. 
Gr. 1,p. 888, vgl. mit 687. 4) Hymnendichterin aus 
Sparta, Suid, s. v. u. Eudoc. p. 808. 4) Dichterin 
aus Thespiä, Suld. ©. v., nach Suid. s. Kögovva u. 
Welcker in Creuzer melet. 11,18 Bein. der Korinna. 
©. Greg. Cor. disl. p. 689, ed. Schaef., Clem. Alex. 
str. 4, p. 528, B, Luc. muso. enc. 11. 5) Gem. bes 
Königs Kotys in Lydien, Christod. in Schol. II. 2, 
461, f. Mvsw. 6) Priefterin in Dodona, welche die 
Thebaner in den Keffel warfen, u. von welcher daher 
das Sprichwort herrührte: Musas daxgvor, Suid. 
7) eine Hetäre in Athen, von welcher ein Komiler mit 
Anfpielung auf ihren Namen fagte: q Mui« I’ !da- 
xvey adröy Ayos tijs xapdlag, Luc. musc. enc. 11. 

Mulaypos, m. *&liegenfänger, 1) Gottheit in 
Artabien, Paus. 8, 26,7. 2) Gottheit in Glis, Plin. 
10,28,40. ©. Musädns. 8) Bildhauer, ſ. Mia- 
yeos. 

—E ov, voc. (Anth. xii, 23—167, d.), Mut. 
oxe, m. Meufel, 1) Lieblingstnabe des Melcager, 
Anth. xı1, 28—256, d. 2) einer von ben föniglichen 
Bagen bes Antiohus, Pol. 5, 82. 8) Anderer, Inser. 
4, 8518, 107, 11. 

Muvlorpov (?, Löffel, = udergov), Inser. 2, 
‚2671 (Iasi), Sp. 

Mus, oös, f. Gem. des Könige Kr in 2ybien, 
M. des Afius, = Mola, w. f., Schol.1l. 2, 461. 

udöns, m. = Mulayoos, w. f., Gott in Elie, 
Plin, 29, 6, 84. 

Min, ns, in Simon. 167 u. ep. Eryc. vıs, 
897 gen. MwräAas, Edenberg, = Moyaän, weil 
es im uoyö xeiras vjs Kagızjs Alds, fo Einige 
b. St.B. u. Schmidt zu Hesych, 5. uuxds vergleicht 
richtig Müydos ob. uuydös u. uöxdog, uoxAös u. 
moxAös. Gegen die Erklärung der Alten: Brüms 
merloh (fo nach St. B., Eust. Hom. 868, 26, vgl. 
mit 268, 22, Et. M. 594, 1, Snid. von uuxdouas), 
u. gegen die von Curt. rich. Etym. 1,181 u. Cur- 
tius in Beitt. gur geogr. Onom. d. griech. Spr. 165 
Niefen od. Nees — Naft, od. uuxıie, fpricht die 
Proſodie des v, welches bei MüxdAnkur, in uuxdo- 
uas u. udxocç aber lang iſt, 1) Vorgebirge in Jo⸗ 
nien, der weſtlichſte Theil des Gebirges Meflogis, wels 
es au Toewyyüisor od. Towyläsor hieß, j. Gap 
S. Marie, in 11.2,869 Muxdäns xdonva, b. Her. 
9, 99. 104 Muxdäng xogugpah, in Her. 9, 107 ı& 
dxga Tg Muxdäns, ob. Simon. 167 ögos Mouxd- 
Aas, in Arr. An. 1,18, 15, Ptol. 5, 2,18, Paus. 6, 7, 
5, u. Hesych. MuxdAn To 5g08, ob. genauer Mv- 
xdAn To xatayıızpb Zdpov Ts vıjoov dpos, 
Arr. An. 5,5,2. ©. Her. 7,148 — 9, 114, 8. Thuc, 
8,79, D. Sio. 11, 84. 15,49, Didym. 5. St, B. Qu. 
8m. 1,282, Nonn. 18, 568, Plut. qu. graeo. 55, Arr. 
An. 1,19, 2.7, Strab. 1, 6—14, 689, d., Paus. 7, 4, 
1, Agath. 3, Ov. met. 2, 228, Iust. 3, 14, Corn. Cim. 
2. Man fagte aber nicht nur eg) MuxdAnv, Plut. 
Camill. 19, Polyaon. 1, 88. 7, 45, ſondetn noch häus 
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figer dv Moxdän, befonders von der Schlacht bei 
tale, Her. 7, 80—9, 101, d., Thuc, 1, —— * 
8. Aom. Paul. 25, Paus. 8, 52,8, Ael. v. h. 2, 26, u. 
von der Gegend z& usgl Mouxdins, Strab. 14, 682, 
od. t ano Muxdäns, Heracl. Pont. fr. 84. Es lag 
zugleich eine Stadt gleiches Namens daran, Scyl. 98. 
118, 8t.B. s. v. u. =. Towysäos, Hesych. s. Auns- 
Aos. Ew. MuxaAteıos, St. B., u. MuxaAeös, Tryph. 
b. 8t.B., u. als Bein. des Zeus, Schol, 11.«2, 498. 
Fem. MvxaAneis, Sostr. b. St. B., dah. Muxzain- 
aldes vöugpas, Call. h. 4, Bil. Lat. Adj. Myca- 
laeus, Claud. Eutrop. 2, 264, u. Mycalensis, Val. 
Max. 6,9,5. — ©. Inser. 2, 2208 (Mytil.). 2) aus 
berin, Quatti d. i. böfe, denn wuxds bedeutet nach 
Hesych. auch Tov xaxondn xal axolsor Avdgm- 
zov. Böfe M. des Lapithen Drios, Ov. met. 12, 
263. 8) Andere, Nemesian. Id. 4, 69. 

re b. Hesych., Schol, Il. 2,494, 
Et.M. u. Plin. MwxaAyerös, nad) Schol. Strab. 9, 
404 Boswtsxös MukxaAnrrös, f. Ahr. Dial. 1,176, 
doch von Lob. path. 412, der Muxadnsaos von einem 
Drte Muxdin ableitet, als böotiſch bezweifelt, (N, fo 
Thuc, 7,29, Paus. 9, 19, 4. 5, Strab. 9, 404, boch ein» 
mal, Strab. 9, 404 auch 6), Wintelfett (f. Mu 
xdAn) nach den Alten (f. Paus. 9, 19, 4, St. B., Et. 
M., Suid.) u. Nonn. 18, 78, welcher von ihr fagt: 
Evgvdins wlunua gYepdwuuov awdspeörvos, 
Brummerhof, nah Curt. Griech. Etym. 1, 181 
Nees, f. Muxdan, 1) &t. Bdotiens an der Straße 
von Chalcis nach Thebä, 11.2, 498 (Wolf: Muxcam- 
aög), u. D. Hal. comp. verb. 16, h. Apoll. 224, Streb. 
9,405. 410, Paus. 1, 28, 8, Stat. Theb. 7, 272 u. d. 
o. a. &t. &w. Mwaltjowior, Paus. 1, 28, 8, St. 
B., Muvxainoosog auch auf e. Statue nah R. Ro- 
chette, fem. -i@ u. -oals, St. B., tab. Myxcano- 
aba ald Bein. der Demeter, Faus. 9, 19, 5. Ad). in 
Stat, Theb. 9, 281 Mycalesius. 2) Hügel bei der 
vorigen Stadt, Plin. 4, 7,12. 8) Si. in Karlen, = 
Mvxdän, Ephor. b. St. B. 4) Berg Samos gegen- 
über, St.B. &. Mvxa. 

Mixal\a, Brümmerbof (?), Ort bei Kıoton, 
Arist, mir. ausc. 107. 

MiöxaXos, m. Brümmer, Athener, Ephem. Ar- 
chaeol. 712, K. 5 
Mwxepiva, b. Theognost. 100, 88 Muxipıva, bie 
ägypt. Stadt Memphis, Hesych., od. nach Didym. b. 
Hesych, Said, nad; Muxsgptvos, w.f., benannt. ©. 

Movxspivas. 

Muxeptvos, ov, (6), nach D.Bic. 1, 64 auch Me- 
xselvosg, 6. Syncell. 102, a Mooydons, auf Dent« 
mälern Menkera benannt, K. von Aegypten u- Er⸗ 
bauer der dritten Pyramide, Her. 2, 129 — 186, 6., 
Ael,v.h. 2,41, Ath. 10, 488, b, Hesych. s. Muxe- 

vo. 

Gilteten, @v, böot. (Pind. P. 4, 87) Muxnvär 
(als böot. in Betreff des m bezweifelt von Ahr. Dial, 
2, 184), dat. ass, in Eur. Phoen. 186 au Mouxn- 
vnilow, voc. Muxivas, Nonn. 48, 656, (a5), post. 
(1.4, 52. 7,180. 11,46. Od. 8, 805. 21, 108, Qu. 
8m. © 616, Nonn. 41, 268. 47, 647, Anth, ıI, 54. 
1X, 28. 101. 108. Plan. 295, Theocr. 25,171), felten 
in ®rofa (Palaeph. 89, 2, Eust. erot. 2, 7, Suid.) 
auch M: 1» 75, voc. (Eur. L T. 846) Meuxriwa, 
in Nonn. 81,267 Muxivns date, (N), Edenberg 
(fo Curt. Peloponn. ıı, ©. 570, da es in ber inner 
ften Ede der Inachosehene lag, f. Od. 8, 268), od. 
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nah den Alten von uuens d. 1. Ede od. ber Dedel 
am Ende der Degenfcheide, welcher uöxns hieß, f. He- 
eat. in Schol. Ven. Od. 15, 802, Schol. Nic. Alex. 
101, Paus. 2, 16,8, Chrysem, in Plut. fuv. 18, 7, 
8t.B., Damm. in Lex. Hom. s. ua. Nah Curt. 
Griech. Etym. 1,181 von aux inuöxos u. ſ. w. u. 
nad) Ctes. b. Plut. fluv. 18,6 u. St. B. von uuxd- 
oda, doch müßte in beiden Bällen das v lang 
fein, ſ. Muxdan, nad Andern nad der Muxivn 
ober bem Muxnweög benannt, w. f. 1) alte und 
nächft Orchomenos reichſte Stadt in Argolis, Refidenz 
des Agamemnon, mit fyllopifhen Mauern, j. Dorf 
Charbati, biew. (f. Strab. 8, 877) — "Aoyos. ©. 
1. 2,569. 4, 876, Nonn. 47, 668, Soph. El. 9, Eur. 
EL. 968, Heraol. 85. 186. H.f. 417 — 968, d. I. A. 
265. I. T. 610. 592. Phoen. 608 u. fr. Teleph. b. 
Stob. 89, 10, Thuc. 1,9. 10, Soyl. 48, Pol. 16, 16, 
D. Sic. 4,11. 11, 65. Exec. 2 (Müller h. gr. fr. ır, 
praef. vır), Apd. 2,4,4. 5, Plut. Arat, 29. fluv. 18, 
6.7, Strab. 6, 221—8, 872, Pans. 2, 15, 4—9, 84, 6, 
d., Arr. An. 2,16, 5, Luc. Char. 28. salt. 43, Ptol. 8, 
16, 20 u. Schol., Ismbl. v. Pyth. 68, Porph. v.Pyth. 
27, mant. prov. 2,86, Sohol Ap. Rh. 1, 128, Anth. 
app. 9, 10.89, tit., Eur. Or.arg. b, St. B., Hesych., 
Virg. Aen. 5, 52. 6, 838, Hor. od. 1,7, 9, Prop. 8,17 
(19), 19, Sil. 1, 27, Mel. 2,8, Plin. 4,5,9, 9. Mit 
dem Artitel biew. —= Moxnvaies, Soph. Phil. 825, 
Eur. Hercl. 806. 829, u. ohne benfelben, Strab. 8, 
877. Ew. Muxnvatos, os, ng. Il. 15, 688, Eur. 
Phoen. 125, u. plur. I}. 16, 648, Ap. Rh. 1, 128, Anth. 
app. 9, 89, Bion 2,18, Pind. fr. 180, Soph. El. 1459 
(dat. oso»v), Eur. El. 248—Phoen. 480, d., Her. 7, 
202—9, 81, 8., Thuc. 1, 9,D. ic. 11,66, Plut. Sert. 
9, Apd.2, 1,8, Strab. 8,878, Paus. 2, 16, 4—7, 25, 
6, 8t.B., voc. Eur. El. 708. at. auch Mycenensis, 
Cic. fin. 2, 6. Nah St. B. aud) Muryveis. Fem. 
Muxuvis, (dos, St. B. u. Eur. Or. 1246, Ov. met. 
12, 84. Die Stadt heißt daher auh 7) Muxmvalar 
nödsg, Strab. 8, 872, u. das Gebiet 7 Mouxnvaler 
yö, x9öy, xöga, Soph. El. 161. 428 u. Arist. met. 
1, 14, doch bei Strab. 8, 871. 872 auh 7 Mwn- 
vala. Adj. Mucnvatos, a, ov, 1. ®. ve, Pa- 
laeph. 40, 8, arg, Eur. El. 85, zügavvog, Eur. 
H.f.888, vos, Eur. Andr. 1075, Sspdnvas, Eur. 
I. A. 1499, d6ow, Eur. Phoen. 518. 1082, Bauds, 
Eur. El. 674. 2at. Mycenaeus, Ov.Tr. 1,400. Her. 
6,2, Virg. Aen. 11, 266, Prop., Stat. u.%. Fem. 
Muwxyvis, 1. ®. nag94vos, Eur. El. 761, deßöAn, 
Eur. Or. 1470, alyues, Nonn. 25, 106, adxı, Eur. 
Phoen. 862. Adv. Mw« , von M., Il. 9, 44. 
2) Berg in Argos, welder früher "Apysor hieß, Put. 
duv. 18,4.5. 8) St. in Kreia, Vellej. 1,1. 

Moxuves, dus, m. Edenberg, ©. des Sparton, 
nach welchem die Stabt Moxnvas benannt fein fol, 
Acus. b. Paus, 2, 16, 4, St. B., Schol. Eur. Or. 
1289. 

Mintivn, ns, f. 1) = Mexivau wf. 2) T. 
des Inachus, Gem. des Areſtor, nach welcher bie Stadt 
Moxivas benannt fein foll, Od. 2, 120, Nonn. 41, 
267. 47, 656, Pans. 2, 16, 4, St. B., Schole Nic, 
Alex. 101. — Nach Schol. Il. 2, 569 eine lacebämos 
nifche Nymphe. 

Mwenvuch, f. Ort bei der Stadt Argos im Pelo⸗ 
ponnes, Liv. 82,89. S. Muxiivas. 

Muxtyor 7) Muxivor, Bölterfehaft in Maurit. Cas- 
sar., Ptol.4. 2,19. 
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Mwdala Auvn, f., b. Terracina in Latium, Isi- 
gon. in Sotion m. xonv. c. 86, ſ. Auoxaas, Plin. 8, 
29. 

MinXos, m. ahnl. Hengſt d. i. geil (f. Et. M.), 
1) Grammatifer aus Neapel, Schol. Ap. Rh. 4, 1405. 
2) Slötenbläfer, Et. M. 524, 25. 

Mixoı, pl. perfifches Volt am Kaulafus in ber 
Nähe von Baltriane, Her. 8, 98, Hecat. b. St. B. 
tgl. Epimer. Hom. p. 228, 16. 

Mwxönov, n. Hube (db. i. Hauffe od. Hügel, ſ. 
Müxovog), 1) rò Öpog, Berg bei Meflana in Sici⸗ 
lien, App. b. civ. 5, 117. 2) Tonoc, Suid. 

Möxovos, in Zen. 5, 21, Apost. 11, 79 Mixevos, 
b. Ptol. 8, 15, 29 Müxovog 7 Mixmvoc ooc, in 
Hesych, s. Tvojos: Muxdyn, cod. Muxswm, (N), 
Haldenwang (Halde = Haufen von Schutt, m. 
uöxov nach Hesyoh. awpös, Inuwr), eine ber tlei⸗ 
nen cycladiſchen Infeln füdörl. von Tenos, j. Miycono, 
Her. 6,118, Aesch. Pers. 885, Eur. Troa. 89, Thuc. 
8, 29, Arist. ep. in Anth. app. 9, 8, tit., Scyl. 58. 
118, Ael.n. an. 5,42, Dion. Call. Hell. 142, An. st. 
mar. magn. 280, Strab. 10, 485. 487, Plut. prov. 17, 
Ath. 13,606, e, Eust. zu D. Per. 625 u. zu Od. 17, 
455, Plin. u. d. 0. a. St. Sptichw. war ndrd' dmd 
⸗ũc od. alas Müxovog, Apost. 14, 5, Greg. Cypr. 
L 8, 1, ob. richtiger zdrs’ ünd vw Moöxovor, 
app. prov. 4, 21, Strab. 10, 487, Eust. zu D. Per. 
525, St. B., wo zarte nd ulav Müxovov fecht, 
von denen, bie alles über Einen Kamm fcheeren, d. i. 
feinen Unterfchied machen, fei es weil alle Einwohner 
tapltöpfig, od. alle gleich filgig u. habgierig waren, ſ. 
unten. Them. or. 81, p. 250 fagt ähnl.: eis ula⸗ 
Möxovor, u. Plut. qu. conv. 1,2,2 ula» Müzxovov 
änogivas tö auundosor. Ew. Mwx6 in Zen. 
5, 21 Murövios, u. Apost. 11, 80 Mu ſ. 
Inser. 258, Meier ind. schol, 1, St. B. Sie waren 
durch ihre Habfucht u. ihr filgiges Wefen berüchtigt, 
dah. das Sprihw. Mouxörıos yeltav, xara rar dıa- 
Beßänutvar Eni yloypsınrı xal cıxgongs- 
zeig, Plut. prov. 17, Suid., Phot. b. Zen. 5, 21 Mv- 
xüvsos yeltay u. b. Apost. 11,79 Muxunssos ysh 
to», vgl. Hesych, Auf gleiche Weife fagte man von 
Leuten, welche fi ungeladen zu einem Saſtmal ein 
ſtellten nach Archilochus Vorgange (f. Ath. 1,7, 1) Me- 
xovior,u.in Apost. 11,80 Muxwuvelo» dlxnv Emess- 
ninaxey eis T& ovundom, Suid., u. Apost. a. 
a. O., gerade wie Iulien. Misopog. 849 auch von Me- 
xövsog &ygoszia fpriht u. Cratin. b. Ath. 1, 8, # 
einen filjigen Menſchen Muxowsos nannte, u. Mach. 
b. Ath. 8, 846, b ebenfo einen Parafiten, ber ungele« 
ben zum Gaſtmal kommt. Vol. Mouxdvıos ärıio in 
Eust. Od. 17, 455. Auch Rabllöpfe hießen Mux6- 
v0, Eust. gu D. Per. 525, St. B. 2) &. dee Anios, 
nad) welchem bie Infel benannt fein fol, St. B. 

Mixav, wvos, m. Hauffe (f. Müxovos), 1) 
Samier, Paus. 6, 2,9. 2) Steinfchneider, Bracci T. 
11, tav. 78, f. R. Rochette I. A M. Schorn p. 148, 
2. Aueg. wo man Mix» vermuthet- 

Muwx6, f. = Moxdan, w.f., Hesych. 

Mwvxeyides nödes, lat. Mugonise, Thor in Rem, 
D. Hal, 5, 21. 

MixXal, doch in Theophr., D. Sic., D. Cass., App. 
Antig., Strab. 6,266 u. Ptol. MöAar betont (f. über 
den Accent Lob. path. 65, n. 17 u. Dind, in Stepb. 
th.), Müplpaufen, 1) St. am öſtlichſten Theilt 
der Nordkuͤfie Siciliens, nad Euseb. Ol.16, 1 vum 
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Zanlfe aus gegründet, |. Melatzo, Hocat. b. St. B., 
Tbuc. 3, 90, Theophr. h. pl. 8, 2, 8, Soyl. 18, Scymn. 
288, D.Bic. 13, 54. 14, 87. 22, 24, Plut. Tim. 87, 
Strab. 6, 266. 272, App. b. civ. 5, 105. 106. 116, 
D. Cass. 48, 17. 49, 2. 6. 7, Ptol. 8, 4, 2, byo. in 
Antig. mir. 170 (154 ed. W.), Nymph. in Schol, 
0a. 13, 801, Plin. 2, 98, 101. 8, 8, 14. Bi, 4, 28, 
Vellej. 2, 79, Suet. Aug. 16. @w. a) MuXatos, D.Sic. 
12,54, Suid. b) MuAatrys, St.B. Fem. Mular 
ir, St.B. Dah. MouRasttss yüoa, Pol. 1,28, u. 
MuvAaoloy nediov, Pol. 1, 9, Adj. außer Muialoc 
u. Moiarltss auch MuAaixd (von einer Art Feigen), 
Ath.8,78,8. ©. Midn. 3) St. in der theffalifchen 
Broving Magneſia, Liv. 42, 54, St. B. Einw. Mw- 
Autor, St. B. 8) Vorgebirge u. Bleden in Gilicien, 
j. Gabaliere, An. st. mar. magn. 181. @inw. Mv- 
Aator (?), ebend. 188. ©. Min, 4) Zabna(e), 
zwei Heine Infeln od. Klippen vor der Norplüfte von 
Kıeta, Plin. 4,12,20. ©. Müln. 

MöXaxes, pl. Muͤhlſteine, Vollkerſchaft in Epirus, 
Lycophr. 1021, St.B. 

MivXavyrla, f. Müplberg (fo nad St. B. von 
Mölas, f. Curt, geogr. Dnom. b. grieh. Sprache ©. 
166 u. Breller Er. Myth. 1, 476), Worgebirge bei 
Kamira in Rhobus, St. B. Dav. MuAdyraoı I804, 
— dimuöhsos, Hesych., St. B. Hatie doch Mülas 
in Kamiros bie iopd MoRavteio» eingefett, He- 
sych. 

Miökas, avzog, m. Mühle, 1) Telchine, der ben 
Gebrauch der Muͤhlſteine lehrte u. den Dienf ber 
9eol MuAdyresos einführte, von welchem Molartia 
feinen Namen haben fol, St. B. s. Mularıla, He- 
sych. ©. Mölns. 2) Schrififl. über Sieilien, Schol. 
Ap. Eh. 4, 966. 

Mi\ara, ev, (rd), Ptol. 5, 2, 20 Mölacca, 
Acsch. b. St. B. Mölacos, Mühlftein, Et. in 
Karien, j. Melafſo, Her. 1, 171. 5,121, Ael. v. h. 
1, 25, Strab. 14, 658. 659, Plut. Phoc. 18, Arr. 
An. 1,20,4. 21,1, D. Cass. 48, 26, Soyl. b. Suid, 
8. Zxülat, Paus. 8,10,4. 10, 28, 8, Ath, 8, 848, 
4, Bt.B. 8. v.u. s. "Apmaca. Kapla, An. st. 
mar. magn. 291, Hierocl. 688, Plin. 5, 29, 29. 
@w. MuAaot;, $wy, b. Arlst. oec. 2, Pol. 22, 27. 
80,5 MuXAaccits, duv, f. Her. 5, 121, Pol. 16, 24, 
Strab, 14,659, Menand. b. St. B. s. v. u. Bt.B. s. 
“Agrasa, Paus. 8, 10, 4. 8g. MvAaasus, Her. 5, 
87, Anth. ıx, 671, Insor. 879. Es heißt daher die 
Stadt auch q MovAnador nödss, PoL 16,24, Ael.n. 
en. 12,80. In Plut. qu. graec. 45 ift nach Mein. ſtatt 
ix Muvsov ju lefen 2x MuAaosov. 

MsAacos, m. Müplfiein, S. des Chryſaot, 
nach weldem vie Stadt MöAnca benannt fein fol, 
St.B. s. Mölaca, 

MuvXarö, f. viel. Dorſch (= valva) od. Nidel, 
d. 1. ein leichtfertiges Brauengimmer, benn zwädds, was 
bei ten Giciliern vulva bedeutete, od. weilds iR 
== nöovn, u. Hor. serm. 1, 2, 85 fagt elienas per- 
molere uxores, vgl. Mölstta, wo ber cod. b. Hesych. 
Mokhtav hat), Stauenneme, Inser. 8, 5148, 11, Sp. 

MvXdev, orzos, m. Mühlenbach, 1) Sl.in Ar 
tadien, der fi mit dem Maldtas bei Methydrion ver« 
einigt, Pans. 8, 86, 1. 2) $1. in Arkadien, derin den 
Alpheus fält, Paus. 8, 89,9. &. MoAdas. 

Mularay xoun, Müplinghaus, ein zu Phila⸗ 
velphia in Lydien geböriger en, Inser. 2, 8420, 
10, 8p. 
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E Mel, m. Müllner, Bein. des geus, Lycophr. 


Miley 2x (St. in Karen), f. 1. in Plut. qu. 
45. Bol. Mölaca. 

MöAn, f. Bahna (f. Curt. geogr. Onomat. d. 
griech. Spr. p. 156), od. Mühlheim, 1) Inſel vor 
der Norblüfle von Kreta, j. Megalonefi, Anon. st. 
mar. magn. 886. 387, f. Mölas. 2) ©t. in Gill» 
eien. An. st. mar. magn. 184, Plin. 5, 27, 22. 

MöAns, nros, m. Mühle, ©. ves Lelex, Erfinder 
u Mühlen, Paus. 8, 1,1. 8,20,2. 4,1,1. S. Mi- 

ag. 

MvAnriöas, ol, Mühlhausner, eine Partei in 
— welche aus Mplä eingewandert war, Thuc. 

‚5. 

MuvAude, ddos, f. (Müplfeld?), eine Landſchaft 
in Kleinafien, Liv. 88, 89, K. ©. Miivds u. Mö- 
so. 

MöAwvos, m. Müplftein, ein Gigant in Kreta, 
ol negl Mülsyov, D. Sic. 6, 71. 

MöAıor, pl. Bolt in Phryglen. Hecat. b. St. B. 
(Mein. vermutet MvAlas d. i. MiAlas), f. MiAuds 
u. Moiıdc. 

Mölırra, f. indecl. (her. Möledeth = genitrix), 
eine in Babylon verehrte femitifche weibliche Gottheit, 
nad ben Griechen = "Apgodsen, nach Hesych., wels 
er den Aco. Mödstzav bat, = Odgavia. ©. Her. 1, 
199, Nic. Dam. fr. 10. — 

MvAMas, m. Krumme, ©. des Zoilus aus Bes 
0a, Arr. Ind. 18,6. Aehnl.: 

MuANlas, ov, (6), Echüler des Pythagoras aus 
Kroton, Ael.v.h.4, 17, Neanth. u. Hippol. b. Iambl. 
v. Pyth. 189—198, vgl. mit 143. 267, Porph. v. 
Pr se vl ua: 

os, m. Schelcher (d.i. ſchief, fehräg, Frumm, 
nah Eust. Il. 12, 810 ch öyor), 
Dichter der älteften Komödie In Athen (DI. 78), nah 
Eust. Od. 28, 106 Schaufpleler, der ſich roth gefärhier 
Masten bediente, S. Suid. s. 'Enfyapuog, Hesych., 
Zen. 5, 14, Eust.Il. a. a. O. Diogen. 6,40, wo fonit 
Mökog ftand, wie er nodh jept Apost. 11,85 heißt. Von 
ihm fol nad) Cratin’s Borgange (Zen. 5, 14) das 
Sprichw. entftanden fein: MoöAdog navıa &xoves, 
von einem, der ſich taub flellt, aber alles hört, Suid., 
Phot, Hesych., Zen., Diog. u. Apost. a. a. O. ©. 
Mein. 1, p.26. 2) Anterer: Hipp. Epid. 1, p. 044 
(in ood. Auoaaꝙ). 

MöAwy, gen. pl., verft. mödss, Mühlfätt, St. 
in Arappten, Hecat. b. St. B., Mach. b. Ath. 9, 887,0. 
&w. MuAoroAirns, St.B. 

MiöXav, gen. (Suid.) ovos, m. Muͤhl haus, Par 
tömiogtaph, Zen. 2, 45 (v.1. MiAwr), 

Muputer, oyog, m. Mannen. auf einer theffalis 
fhen Münze, Mion. 8. 111, 278 (Keil in Progr. 1857, 
©. 15 vermuthet Mvvvicuv). 

Mivöos, ov, (N), Stumsborf, 1) Feine St. der 
Dorier an der Küfte von Karien, j. Gumichloveliman, 
Hecat, b. St. B., Scyl.99, D. Sic. 20, 87, App. b. 
eiv. 4, 66—5, 7, 8. Arr. An. 1,20, 5.—2, 5,7, 8.,D. 
Cass. 47, 88, Ath.1,82,e, D. L. 6, 2,n. 6, An. 
st. mer. magn. 272—294, ö., Strab. 18, 611. 14, 
658, Paus. 2, 80, 9, Ptol. 5, 2, 80, Schol. Theocr. 2, 
38, Hesych., Hierocl. p. 687, St. B. s. Bapyöäta, 
Mel. 1,16, Plin. 5, 29, 29, Müngen bei Eokhel d. n. 
P.1. Vol. 2, p. 585 u. Rasche 1, r. num. zıı, 1, p. 
1003, f. @&w. Mivıos, sos, Theoor. 2,29 u. Soliol. 
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96, Arr. An. 1,20, 5, Strab. 14,657, D.L. 1, 1, n. 
7, St.B. Daher d Müvdsos vom Zeno, Hesych. 5. 
Önousludga, u. die Stadt felbR 7 Murdiur 76 
Ass, Pol. 16, 12. Fem. 7 Mordia, St. B., wie a) 
Athene heißt b. Lycophr. 1261 u. b) das Gebiet der 
&tadt, Pol. 16,16, Strab. 14, 656. Adj. Mürdsog, 
fem. fa, ion. (Her.) #n, sor, dab. Mirdsos Av- 
dess, D.L.6, 2, n.6, vaös, Her. 5,88, u. 6 uir- 
dsog verft. olvog, Ath. 1, 82, e. In der Nähe lag 
Hoimduvvdos, St. B. 2) Gt. in Arkadien (?), 
Schol. Theoer. 2,28. 8) Infel im itarifchen Meere, 
Ptol. 5, 2, 80. 4) Stumme, Brauenn., Inser. 8, 
4802. 

Mivöaves, pl. Bolt in Libyen, Ephor. b. St. 


Mwvuvias (?), m. Mannen. auf einer Münze aus 
Kyme, Mion. 8. v1, 8. 

Möyns, ntos, u. Soph. b. Choerob. p.1899 ed. 
‚Bekk. auch ov, m. Hehl (b.i. Vorſchüter, ſ. auvn), 
1) ©. des Euenos, Gem. der Brifeis, Hertſcher von 
S 06, I. 2,692 u. Schol — 19,296, Qu. Sm, 4, 
477, Strab. 18, 584. 585. 612. 619, Soph. a. a. O. 
2) D. der Pediab, Apd. 8,14, 5. Wehnl.: 

Mönos, m. Mannen. auf einer milefifchen Münze, 
Mion. 111, 166. 

Min, f. Wehrau, Quelle bei Meliten, Ussing 
n. 2, 11 (Lebas n. 1179, Rangab. n. 692, p. 
682). 

Mwvioxos, m. Hebl od. Wehrig, Mannsname, 
Arist. poet. 26. &. Mu»vlaxos. 

Miöwva, 1. f. in Grammat. Leid. p. 689; Ahr. 
Dial. 1, 9 vermuthet’Hgsyva od. MiAvvu, Koen. ver- 


“fe Mvia. 

, 0d, m. Hehl, ein Schuſter, Ath. 8, 
851, a, davon puvväria, eine Art Schuhe, Hesych., 
Poll. 7,89, b. Hesych. if f.L Mvovalor. 

Mwwiov, 1. Hehl od. Wehrig, Brauenmame, 
anfar. aus Piräeus in "Ersyo. "Eldny. 0a. A, n. 
60, 

Muvvloxos, m. tragiſcher Schaufpieler, Plat, com. 
b. Ath. 8, 844,d. o. S. Muvſo xoc. Aehnl.: 

Mövwrıxos, m. Athener, V. eines Nitobulus, Zi- 
ısalog, Inser. 174. 

Muvvioy, m. Hehl, 1) Smyrnäer, App. Mithr. 
48. 2) Bildhauer aus ben, ſ. Schöl archäol. 
Mitth. aus Griechenland, ©. 125. 8) Thefalier, f. 
KeilAn.ep. 210, n.2, Lebas n. 1115, 11 (Bangab. 
n. 748). — Pinder die ant. Münz. d. Kön. Muf. p- 
44. — Prokesch Inedits meiner Samml. auton. alt 
griech. Münzen, Wien 1864, p. 14. Bel. Muu- 


uihor. 

ken, m. Nies (d. i. Nafe), Priefler der Arten 
mis u. Großfprecher, daher es ſprichw. wurde don 
Großſprechern gu fagen: Baßal Müfos, Diogen. 8, 
65, Apost. 4,79, Suid. s. Aaßas, Phavor. s. udöfos. 
In Mai. Coll Vat. I, 35, 10 ſieht Baßas ıns ui- 


16. 
— m. Perſer, Agatharch. de mar. Erythr. 
5 


Mvovets u. Mvovia, ſ. Muvawia u. Mor. 
Musyoyeos, ou, (7), (über das doppelte » f. Strab. 
18, 618), Meufegaf, 1) Borgebirge mit einer gleiche 
namigen Stadt an der Küfte Joniens u. weſtlich von 
Xesbo6, Hecat. b. St. B., Thuc. 8, 82, App. Syr. 27, 
Ephor. b. Suid. s. Kwpuxaios, Strab. 14, 648, Liv. 
87, 18—88. Nach Artem. b. St. B.: yuplor. Ew. 


B. 


Muptaxdc 


Avovvqͥo oc, Buid. 5. Kopvzales, St.B. 2) Mein 
Juſel vor der Küfte Theſſaliens, Aeschin. 2, 72 u. 
Schol, — 9, 486. 8) Heine Inſel bei Cpheſus, Plin. 
6,81, 88. 

Mods öpuos, (6), Mies (Adc die Miesmufcel 
od. Venusmufchel, daher der Ort auch "dppodiun 
öguog hieß, Strab. 16, 769), Seeſtadi Ober 
am gleichnamigen Vorgebirge, f. Mel. 8, 8, 7, j. Ru 
uen beim Dark Abuſchaat, An. (Arr.) p. mar. Erythr. 
1. 19, Strab. 2,118. 16, 781—17, 815, d., Ptol. 4, 
5, “ 8, 15, 18, Iub. b. Plin. 6, 29, 88 (Myoshor- 
mos), 

Mvoös, odrros, (1), Müggenburg (über vie 
Menge von zürames vafelbft, wegen deren tie Einn 
am Ende noch die Stadt verließen, Paus. 7, 2, 11), ob. 
Meufegaft, 1) ionifhe Stadt Kariens, j. Ruinen 
von Pallatia od. Balatfha, Her. 1,142. 5,86, Thue. 
8, 19, Pol. 16, 24, D. Sic. 11, 57, Phan. b. Piat. 
Them. 29 u. Ath. 1, 29, f, vgl. mit 8, 78, 1, Ael. v. 
h. 8,5, Pherec. 5. Strab. 14, 682, vgl. mit 12, 579 
—14, 686, d., Phil. u. Apd. b. St. B., Paus. 7, 2, 
10, Polyaen. 8, 85, Suid., Marm. Par. 27, Nep. 
Ihem. 10, Vitr.4, 1, Inb. b. Plin. 5,29, 82. Ein. 
Muoteosor, Her. 6,8, Strab. 14, 651, Paus. 7, 2, 11, 
StB. &. Müns. 2) St. in Syrien, D. Sic. 19, 98. 
8) St. in Gilicien, Scyl. 102, = Mysanda b. Plin. 
5, 27, 22, u. Mavdayn, w. fe 4) Schweiger, 
Atier, den zu Ehren die Myſterien eingefegt wurden, 
Apd. 5. Clem. Al. cohort. p. 12. Derfelbe heißt in 
Eus. pr. ev. 3,8 Mvoods. 

Mipa, wr, (14), in Porph. Tyr. fr. 7, 8, Suid. 
8. v., Theodos. in Mai. Spic. Rom. 2, 20 u. nad St. 
B. auch Moe, as, in N. T. act. ap. 27, 5 Miöpge, 
a», Aalen (von ügos, f. St. B., oder vom Fluß 
Miögos ob. von Möpar), St. Lyciens mit dem Has 
fen Aydosdxn, w. f, j. bei den Griechen Myra, bei 
den Türken Dembre, Strab. 14, 666, Plut. sol. an. 
23, App.b.civ.4,82, Ael.n.an. 8, 5, Ath. 2, 59,8, 
Ptol, 5, 8,6. 18,17, 28, St. B., Anth. 1x, 3, tit., Suid. 
s. Mvosös, Inser. 8, 4288, Müng. b. Rasche Lex. 
z.numm. 111, 1, 1004,f. Gm. a) Mupeös, £as, pl. 
ate, Philox. ep. IX, 819, App. b. civ. 4,82, D. Cası. 
47,84, Suid,, St. B., Inser. 8, 4808, h, 7, h, 8, Add., 
dah. d Muptaw xöAnos, Ael.n.an. 12,1. b) Mw- 


pato, D. 8, 4, 4. Adj. Mogeis dvdgwmno, 
Buid. 
Mupay5o0s, m, Satrape bes Chotroes, Thphn. 4, 


12 1869), Sp. 
Pays: or, St. in Theſſalien (Magnefie), Scyl 

Mipava, f. Meeraal, T. des Ichthys, Mnas. 6. 
Ath. 7,801, d (wo jet uögaswa gefäprieben if). 

Möpasov, f. Mipsor. 

Mupytras, pl. ſcythiſches Volt, Hecat. b. St. B. 
Herdn. färieb e8 Tueystas, überh. 1. d. Müller 
glaubt, es feien die Tyerhegetae ob. Tyrangestse ed 
Tyragetae darunter zu verfiehen. 

Möpyuov, n. Schabehorn (uöpyua = yiryua, 
Hesych.), Berg bei Epibauros, fyäter TirIser ge 
nennt, Paus. 2, 26,4 (v. L Mögtsor). 

[upetvos, m. = Mugives, w.f., Inser. 2, 2189, 
38 (Gorgipp.)- 2181, Sp. 
vpäyyaa, 1d, Ort in Bithynien, Thpbs 


871,6. 
Mopuands, K., äpnl. Sundertmart?, Inser. 3, 
2729 (Stratonic.), Sp. 


Moptavöpıxös 


Mupuavdpıxds, St. B., dab. M. xöAmos, d. i. ber 
$ffus, Her. 4, 88 (v.1. Mugsavdıxds). Adj. von 

Muoplavßpos, in Scyl. 102 Muplavßos, f., wenn 
überhaupt griech. u. nicht bloß dem GSriechiſchen anges 
paßt, Tauſendmännerſtadt, pbönigifche Pflanze 
ſtadt (Xen. An. 1,4, 6, Seyl.a a. D.) in der furifchen 
Provinz Pieria, Sırab. 14, 676, Ptol. 5, 12, 2, An. 
st. mar. magn. 151—158, d., Arr. An. 2, 6, 2, Mel. 
1, 12, Plin. 2, 108, 112. 5, 22, 18, Rasche lex. 
numm. 111, 1, p. 1005. 

Moypixar, pl. *Tamaristen, ein ber Aphrodite 
neheiligter Play in Cypern, Hesych. 

Möplen, f. Grũ nzig (von uupnuas, f. Hesych.), 
1) Injel des Sinus Arabicus vor der Küfle von Are 
thiopien, Marc. b. St. B., Ptol. 4, 7,40 (Mvolen ñ 
Myvposäxn). 2) ehemaliger Name der Stadt Amphis 
yolie, St B. ». "Augpinodss. 3) T. des Kinyras, 
welche in einen Baum verwandelt wurde, bie von ihe 
ren Klagen (uigsc9as) den Namen uvolen befam, 
Hesyob. 4) Rymphe, Mutter des Meilihos von 
Zeus, Sil. Pun. 8,108. Aehnl.: 

Mupwxoßs, oövtos, Hecat. dayros, Drt an ber 
WeRtüft: Myfiens, Hecat. b. St.B. Ew. Mupıxos- 
eo, St. B. 

Mopa A, (o), aähnl. Immergrün, eigtl. Myrthe, 
ſ. Eust., Architeci aus Syracus, Sophr. b. Eust. 
1467, 24, nach Herdn. in Cram. An. ıv, 881 ſomin. 
224, dodð f. Lob. path. 69 u. Ahr. Dial. 2, 60. In der 
Deminutivform Mi v,f. 

Möpıva (f. Theogn. ı1, 100, 81 u. Lob. path. 221), 
gen. en) ns, in Eus. chr. p. 84 u. Syncell. 181,8, 
Lesbon. fig. 184, Gslen. simpl. med. fac. 9, 1, 2, Ptol. 
5,2, 6 Muplva, in Harp. s. 'Hyassıla: Müppiva, 
in Lycaphr. 248 u. Eust. 851, 80, der es bei Homer 
las Möoswva, f. Schol. Il. 14, 280, in Et. M. 595, 
24 Muplvva, in Geogr. Rev. 5,9 Myrenns, in Tab. 
Peut. Marinna, Inser. u. Münzen MYPINA u. 
MYPEINA, eigtl. Myrtenfelt, ähnl. Rautenfeld 
(f. Hesych. s. uvg/vn), nach den Alten nach der Mü- 
oswa od. nach Mügsvog benannt, w. ſ., 1) Aeoliſche 
Hafenfadt Mpflens, welche nach Syncell. 181, a u. 
Fus. chr. p. 84 au Zuupva hieß, nad Plin. 5, 80, 
32 auch Sebaftopolis, j. Sandarlit, Her. 1, 149, 
Xen. Hell, 8, 1, 6, Soyl. 98, Pol. 18, 27, Strab. 
11, 505. 550. 12, 573. 18, 628, Arist. or. 27, p. 
847, Agasth. hist. pr. 5 u. Anth. app. 881, Hesych. 
s. Tesyogüiu, Eust. ;. D. Per. 828, Schol. Il. 1, 
698. 2,814. 14, 231, Ptol.5,2,6, 8t. B. s. v. u =. 
Alyat, Hierocl. 661, Syncell. p. 254, Liv. 88, 80, 
Tac. Ann. 2,47, Cic. fam. 5, 20, Mel. 1, 18, Oros. 
vı1, 12. Ew. Mupwvatos, St. B. s. v., Strab. 18, 
622, Plut. Pyth. or. 16, Anth. ıv, 8, tit. ıx, 442, 
tit. u. v,809, tit. Müngen b. Eckhel d. n. 2. 495, 
Sestini T. vırı, 86. Adj. Myrinus (?), Martial. 9, 
43, 1,v. 1 2) Et. auf Lemnos an der Weftfeite, 
Ap.Bh. 1. 604 u. Schol. — 684, Dosiad. in Anth. 
xv,25, Ptol. 8,18, 47, St. B., Et. M. 279, 6. 595, 
22. Ew. — Her. 6, 140, Char. b. Bt.B.s. 
Hyasotie. Adj. Mupwatos, fem. ep. aln, 1. ®. 
töyyn, Nonn. 8, 183. Die Umgegend Mogıvala, 
8&.B. 3) St. im Innern von Kreta, Plin. 4, 12, 20. 
4) Nauienſtrauch, T. des Krotheus, Gem. des 
Thoas, von welcher die Stadt Myrina auf Lemnos 
u. nach St.B. auch die in Aeolis ihren Namen haben 
fe, Schol. Ap. Rb. 1,601, Hecat. &. St. B., Et. M. 
595, 22. 5) T. bes Teufros, Gem. bes Dardanus, 
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Amazone, deren Grabhügel nach Homer die damaligen 
Menfhen Barlere d. i. Dornberg nannten u. von 
welder die Stadt Diyrina in Acolis den Namen haben 
fol, 11. 2, 814, nebft Eust. u. Schol., D. Sic. 8, 54. 
55, Strab. 12, 578. 18, 628, Plat. Cratyl. 892, a, 
Schol. Opp. Hal. 3, 408, Hesych. s. v. u. 5. xdg9uoso 
Mvolvns, Lesbon. de fig. p. 184, Eust. ju D. Per. 
828. ©. Moupolvn. 6) Andere, Inser. 8, 6440. 

Möptyns (d olvos), Myrtenwein, Ael. v. h. 
12,81, Posidipp, u. Diphil. 5. Ath. 1, 82, b. 4,189, 
d, Gell. 10, 23, Poll. 6, 17, Plaut. Pseud. 2, 4, 50, 
Juven. 6, 808, Plin. 14, 18. &el Hesych, uugpl- 
ns. 

Movptvos, Andere Möpıvos, m. ähnl. Rautens 
ſtrauch, eigtl. Myrte, 1) der, nach welchem die 
Start Myrina auf Lemnos u. in Aeolis benannt fein 
foll, St. B.s. Möpıva. 2) Dichter der Anthologie, 
Anth. v1, 108, tit. — x1, 67, tit., d., f. Isc. Comm. 
Anth. xiii, p. 919. 8) Untere: Martial. 12, 29. — 
Inser. 2, 2687 (Iasi). — 8668, B, 9 (Cyzic.). 8, 
5867. S. Mugelvog. 

Mupronihakov, n. *Zehntaufendhaupt, wie 
Dreilopf, Ort in PBhrygien, Ephr. mon. 4408. 4428, 
Nicet. Chron, 115. 

AMopio., pl. Zehntauſend, Volksgemeinde der 
Urlader, ſ. D.Sic. 15,59 u. vgl. Xen. Hell. 7, 1,88. 
4,2, Dem. 19, 11, Aeschin. 2, 79, Paus. 8, 82, 1, 
Harp., Phot., Suid. 

Muptöpophos, m. Taufentgeftaltig — Viel« 
getaltig, Wein. des Dionyfos, Anth. 1x, 524, 14. 

Möprs, sos, m. 1) Bruder des Aratus aus Soli, 
Arat. vit. p. 48, Suid. s. "4gazos. 9) Hipp. 
Epid. 4. 51 u. 52, wo ’Erugpsog fleht u. wahrſch. 
dv Mögsos ju Iefen if. 8) 7) Mügsosg Xaven, 
Erot. Hippocr. p. 246, wo fälfhlid Mugso- 
yaden fteht, während in Galen. Gloss. p. 570 uuo- 
oxciyn als Spottname fteht, ſ. Galen. Gloss. 528. 4) 
= Moipis, w.f. Aehnl.: 

Muploxos, m. Spid (d. i. nach Lavendel duften⸗ 
der, eigel. ein Salbenbüchſel), Athener, Insor. 276. 2, 
2180, 28. 87. Aehnl.: 

Miponos, ov, m., Inser. 8, 8902, p. Aehnl.: 

Möpwera, ns, f., Inser. 8, 4800, d, Add. 

Movpıxlöns, ov, m. Archon zu Athen Ol. 86, 1 = 
Met ns, w. f., D. Sic. 12, 29. 

6pıxos, ov, böot. © (f. Ahr. Dial. in, 520), m. 
böot. = Molosyos, w.f., Dichomenier, Inser. 1579. 


— Beil Inser. boeot. 111, 834. — Leaken.87. ©. 
Möggıxos. 

Mopibvunos, f. Taufenbnamig, Bein. ber Ifis 
Put. Is. et Os. 58. J 


Möpxavos, m. ber Punier Myrcal, Pol. 7, 9. 

Möpxivos, oo, (N), b. D. Sic. 12, 68 Möpkıvov 
u. Parth. b. St. B. Mupriwvia (Mein. vermuthet 
Mvoxsvla), Stuhm (= Stumm) Gegend in Thras 
dien zwifchen Prafiagfee u. Bangiongebirge, Her. 5, 11. 
28. 24. 124. 126, St. B., mit einer Stadt gleiches 
Namens, die Tzetz. Chil. 8, 96 'Hdavdg heißt, f. 
Tbuc. 4, 107, Strab. 7, 881, fr. 88, App. b. civ. 4, 
105, St. B. Einw. Mupktvios, Thuc. 5, 6, St. B. 
Fem. -via, St. B. Ad). Muprivios, -via, . 8. 
nektaotis u. Innoc, Thuc. 5, 10, Arist. or. 46, p. 
482. 

MöpAusa, in Et. M. 118, 11 MupAta, f. Myr⸗ 
tenhayn, ähnl. Rautenfeld, (= Mupgfa, f. Lob. 
parell. 83), 1) St. in Bithynien, welche fpäter And- 


6 


962 MöpXos 


usa, w. ſ. bieß (St. B.s. v.u.s. "Andueie, Et.M. 
a.a.D.), f. Strab. 12,551. 568, Scyl. 94, St.B.s. 
Koploida u. d. o. a. St. Ew. a) MupAeavös, D. L. 
4, 6,0.16, Ascl. b. St. B. s.v. u. d., f. oben, dab. d Mog- 
Asavdg, ein Echriftfteller, Schol. Ap. Rh. 2,722. b) 
MupAwavol, bah. 1; Mugässavöv yüpu, Strab. 12, 
575. Doch nennt diefes Strab. 12,561 au 7) Mup- 
Aaris, sdos, nad) St. B. vielleicht von MugAsding. 
Adj, MupAeävds æoanoc, St. B. 2) Amazone, nad) 
welcher die vorige Stadt benannt fein foll, St. B. 

MöpXos, m. äfnl. Immergrün, eigtl. Myrte, 
Führer der Kolophonier, nach welchem Myrlea benannt 
fein _foll, St. B. 

Myppnrävöpamor, pl. *Ameifenmenfihen, Tis 
tel einer Komödie des Phereftates, Ath. 6, 229, a— 
8,885, 3,ö., Et.M. 750, 11. 

Myppuxlöns, ov (Ael.), acc. 7 (Plut.), m. Ameis, 
Milefier (fo nah Ael.v.h.1,17 u. Ath. 11, 782, b), 
nad Galen. Mgotp. npös Tas Teyvag 9 Attiler, 
Künftler in Meinen Erz⸗ und Eifenbeinarbeiten, Ael. 
u. Ath. a. a.D., Iul. or. 8, 208, Suid. s. Y&Aosog, 
app. prov, 1, 68, Varr. 1.1. 7, 1,Cic, Acad. 4, 88, 
Plin. 7, 21, 21. 86, 5, 15, ®r u. feines Gleichen os 
zegl Mugunxidnv, Plut. comm. not. 44. &. Bödh 
©. Inser. 1, p. 878. 

Mvppijxiov, 76, in Arr. b. Leo Drac. 9, 6 7, 
u. in An. p. Eux. 50 d Muppyniav, in Inser. 2, 
23115 Muppnelev, in Iornand. reb. Get. 5 Mir- 
myecion, in Geogr. Rav. 4, 8 Murnicion, Herdn. 
b. St. B. Muppukeov, in Seyl. 68 (cod. Mupun- 
xöy, viel. Mugunzesöv) u. Theogn. can. 129, 12 
Movppiixesov, Artem. b. St. B. Muppukia, Emb» 
fen (f. Curt. geogr. Onom. der griech. Sprache, 157), 
BVorgebirge (dxgov, Ptol. 8, 6, 4) u. daran liegende 
Stadt der Chersonesus Taurica zwifhen Kertfh u. 
Senicale, Strab. 7, 810. 11, 494, Mel. 2, ı, Plin. 
4, 12, 26. Ew. Mvppijxctos u. von Mugunzslov: 
Movppnkeets, St. B. 

sppuros argands, *"Embfenfteg, in Athen, 
!v Zxaußwrıdov, Ar. Them. 100, nad) dem Heros 
Möguns benannt, Phot. 250, 22 —26, Hesych., u. 
Mypufixav ödof in Athen, Hesych. 

Möppnt, nxog, I) (6), Ameis od. Embfen (man 
nannte Klippen fo, f. Hesych., Schol. Lyc. 878), 1) 
Felſenriff zwifhen Skiathus u. der Küfle von Mag« 
nefla, Her. 7, 188. 2) ein ähnlicher bei Pebonis, w. 
f, An. st. mar. magn. 10. 3) Mögunxes (scopuli) 
Klippen u. Sandbänfe vor der Mündung des Hermus 
in den Merrbufen von Smyrna, Plin. 5, 29,31. 4) 
Ort von Pharios, Synes. ep. 4, f. unter Femin. 
5) Drt von Thracien, Proc. aedd. 4, 8 (295, 21). 
6) Athener, a) V. der Melite, nach welcher ber atti⸗ 
ſche Demos MeAlın benannt war, Hes. b. Harp. s. 
Meitın. — b) ©. des —— Heros in Athen, 
nad welhem der Mögunxos argands benannt war, 
Phot. 280, Hesych. viell. = a) Ar. Ran. 1506 
— Inser. 287. 7) Sohn des Epänetos aus “Evs- 
toc, ftoifcher Philoſoph, D. L. 2, 11,n. 2.18, Hesych, 
Mil.s. Z, 61, St.B.s. ‘Everös. 8) Ellave bes Arie 
ſtoteles, D. L. 5, 1, n. 9. I) f. (A) 1) ©t. in Gas 
motbrace, Nonn. 18, 897. 2) Infel von Cyrenaica, 
Ptol. 4, 4, 15. 8) Jungfrau in Wttita, welche in 
eine Ameife verwandelt wurde, Serv. au Virg. Aen. 
4,402. 4) Gem. des Epimetheus, M. der Epbyra, 
8t.B.s. Kögiwdog. 

Muoppldas, m. Ameis od. Klippgen, Mannen. 


Möppa 


auf einer Eubdiſchen Infchr. in Ephern. archaecl. 
8566. Auch auf einem Heinen alterthümlichen Gefäß 
des Brof. 9. Nufopulos zu Athen, K. 

Muppuööves, a», dat. das, ep. dörsca (IL 1, 
180 — 24, 586,3. Od. 11,495, qu. Sm. 7, 661), voe 
Mvousdöves, Il. 16,200. 269, Embfen (zuour 
dövsg borifh = ueunzes, Hesych.) d. i. Amciſci 
f. Strab. 8, 875, u. bie Sage, daß fle aus Wmeifen 
in Menſchen verwandelt worden feien, Hes. in Schel 
Pind. N. 8, 21, Tzetz. Lyc. 176 u. hist. 7, 806, Nonn. 
18, 206, Luc. Icarom. 19, Schol. Il. 1, 180, Et.M. 
Ov. met. 7,618 u. ff., achäiſche Völterfgaft in Theſ⸗ 
falle Phthiotis um Phthia u. Lariffa Kremaſte, weide 
unter Achilles’ Sührung nach Troja zog, mad} Strab 
9, 848 aber früher in Megina feßhaft war, val. Mue- 
udorla. & 11.1,328 — 24, 897,8., Od. 4, 9, Hes 
sc. 880, Pind. N.8, 21, Ap. Rb, 4, 1770, Qu. Sm. 2 
647 — 11, 347, d., Nonn. 17, 611, Anth. ıx, 837, 
Scymn. 617, Eur. I. A. 814. 1067, Dicsearch. fr. 61 
ob. 111, 2, Heliod. 2,34, St. B. s. BüAdss, Suid,, Virg. 
Aen. 2, 7, Plin. 4, 7, 14. — Fem. Stat. Theb. 5, 
228. Adj. Mugudor orgazds ob. ”Agns, Eur. L 
A. 287. 1852. — Aefchylus ſchrieb ein Gtüd dieſer 
Namens, Strab. 18, 616, Ath. 18, 602, e. 

Muppıdoveis, m. Ameis, Patier, Thierſch Bar. 
Inſchr. n.1. Aehnl. 

Moppıöön, f. T. des Danaus, Hyg. f. 170. 

Muppudovia, f. Embs, früherer Name von Wegine, 
nad den Myrmitonen benannt, w. ſ., St. B. 

Moppidsy, dvog, m. Ameis, 1) ©. d. Zeus u. 
der Gurpmebufa, weiche Zeus in Gefialt einer Ameiſe 
berüdte, Stammhert der Myrmidonen, Gem. der Bei 
ſidike, V. der Eupolemela, Hiechlla, des Antiphes u. 
Altor, Ap. Rh. 1, 55, Orph. Arg. 185, Apd. 1,7,8, 
Staph. in Schol. Ap. Rh. 4, 816, Schol. Ar. Nub. 
1069, Clem. protr. p. 84, Eust. p. 320, 48, Arnob. 
4,26, Isid. Origg. 9, 2, Serv. zu Virg. Aen. 2, 7, 
Eudoc. 226, Hyg. poet. astr. 2, 14. 2) ®. eine 
Eryfichthon, Ael. v. h. 1, 27, Hellan. b. Ath. 10, 
0 b. 8) Athener, Belbherr des Antigonus, D. Sic. 
19, 62. 

Myppwoads, f. Schredenberg (kipuos = 
$P6ßos, Hesych.), St. bei Lampſacus, Polem. b. 
St. B. Ew. Mupplocios, St.B., |. Mepunasds u 
Maonnoods. 

vpwAfs, m. Salaminier, f. 2. für Morgexäzs. 

Mup6mvous, m. Was (d. i. Duft), Mannsname, 

Luc. fagit. 82, Inscr. 8, 6441. 

vporsins, m. Winklarn (Winkel = Kıamı 
laden, eigtl. Salbenttam), Ort bei Ihermoppli. 
Proc. aedd. 4,2 (272,8), Sp. 

Mup6wekıs, 1. *Wafenpalle (d. i. Dufihalle, 
wasz — Duft), Säulenpalle zu Megalopolis in Arte 
dien, Paus. 8, 80,7. 

Mipos, m. Ahl, Ahlborn, 1) Archon in Athen, 
01.70,1, D. Hal. 5,50 (Vat. u. Kiessl. Zuögor). 
2) 8. in Lydien ⸗ Migw», St.B. s. Müga. 

Mippa, gen. ep. (Nonn.) ns, f. Thräne oder 
Dehl (d. 1. Salköl, f. Et. M. 595, 29 u. Schol, IL 
19,6). 1) T. des Kinyras u. der Kenchreis (Los. u. 
Ov. met, 10, 485, Hyg. f. 58) u. des Theias, SchoL 
1. 19, 6, M. des Mdonis, die in einen Baum ver⸗ 
wandelt wurte, Nonn. 2,161 — 48, 267, 3., unb die 
ebenſo Gegenſtand von Romanen, f. Suid. s. Bere 
por Köngsog als von Tragöbien, Ios. 19, 1, 1% 
und von Tängen wurde, Luc. salt. 58. &. Zuögrs. 


Möppavos 


(Auch Bapph. ſagte uögga für audgva, B.A. 108, 
22). 2)= Moga, w. f. 8) Mögpas dazu b. Lycophr. 
823 iſt Byblos in Phönigien. 4) Mogpd, ds, = 
Me£goa, w.f. in dem Sprihworte: ywpls z& Mud- 
das xzai Ziimau Öeiuare, Macar. 8, 84. 

Mippavos, m. K. ber Indier, D. Sic. 8, 65. 

Mippıva, f. Mügıva. 

Mupplun, ns, voc. Mugolvn (Ar. Lys. 874), f. in 
Schol, Ar. Nub. 109 Mupplva, . Roſenſtrauch, 
eigtl. Myrtenbaum, 1) Amajone = Moügiva, ob. 
augen: w. f., Dion. Chalc. in Cram. An. Ox. 1,271. 
2) T. des Kallias, Gem. des Hippias in Athen, Thuc. 6, 
55, welche bei Ar. Equ.449 Bugatvn heißt. S. Mugolt- 
vn. 8) Uthenerin, Ar. Lys. 70. 860. 861. 874. 4) Setäre 
des Rebners Hyperides in Athen, Plat. x oratt. Hyper. 
18, Ath. 18, 590, c. 5) Samierin, Hetäte des Demes 
trius, Nic. Dam. b. Ath. 18, 698, a. 6) Andere He⸗ 
täten, Timocl. 5. Ath. 18, 567, f, Schol, Ar. Nub. 109. 
7) Andere: Inser. 4, 8449, b. 8) Name eines Schoß- 
hundchens, Luc. de merc. cond. 84. Aehnl.: 

Muppıviöiov, n. od. f. lieblofendes Diminutiv von 
Movoolvn, Ar. Lys. 872. 

‚vos, m. ähnl. Roſenſtrauch, eigtl. Myr⸗ 
tenbaum, Mannen., Philhiſt. T. ıı, p. 568, K. 

Muppivods, odvros, in Inser. 275, I, 28. 24 
Muvgıy., in Dion. Tryph. b. St. B. u. Att. Seew. 
xım, d, 169. 180. xıv, b, 41. e. 150u.8. Meier 
ind. schol. n. 87, Ross Dem. Att. 115. 182, Inser. 
115. 181. 297. 2, 2270, 88, vgl. Boeckh gu C. 
Inser. 1, p.408 Muppwodrra, ns, "Myrtenhayn, 
ähnl. Rauden (f. Eust. zu D. Per. 458, St. B. s. 
“Ayvoös u. Zyosvoös), attifher Demos zur Pandio⸗ 
nifchen Phyle (St. B., Inser. 198. 199. 218. 275. 
858) oder zur ägäifchen (Insor. 115. 181.297, Ross 
Dem. Att. 6), beim jeßt zerflörten Dorfe Merenda 
an ter Ofifeite des Landes, Strab. 9, 899, Paus. 1, 
81, 4, Schol. Ar. Av. 878, Phot. @m. Muppwvoseros, 
Lys. 10, 16, Aeschiu. 1, 98, Dem. 21, 98. 24, 71. 
88,15, d., D. L. 8,n. 80. 4, 1,n. 2, Luc. nav. 1. 
10, St. B., Eust. zu D. Per. 458, Att. Seew. 1, a, 
4. 11, 20. 41. x1, &, 80. xııı, d, 164. 176,0 74. 
zıv, c, 62. 144,d. 214, Inser. 198.199. 218. 275. 
853, Ross Dem. Att. 12. 16. 130. 181, Meier ind. 
schol. 17, die Drtsabverbien find Muppwvouvrößer, 
Muppıvoovräße, Muppivoöyri, St. B. 

Möpprov, n.=— Mugoldiov, w. ſ. Ar. Lys. 906. 

Möppıxos, m. 1) Böotifh = Mögsyos, u. biefes 
== Molgsyos, Bdotier, Pol. 28,2. 2) ein Schufter, 
App. prov. 8,90. 

Möppos, m. Korb (= uügaog), Aihener, ben 
Antiphon vertheitigte, Suid. s. drza. 

Mypordxn, ſ. Mooln. 

MupolAos, ov, 5 ahnl. Pfefferkorn, eigtl. 
Mytienbeere, 1) griech. Name für Kandaules, Her. 
1,7,D. Hal, comp. verb. 8, Plin. 84, 84. 2) Ty- 
zann von Mytilene, Freund bes Pittafus, Alcae. fr. 
4b. Ath. 10, 480,c, Strab. 18,617, Plut. sept. sap. 
conv. 2, Heracl. alleg. Hom. p. 18. 8) Geſchicht⸗ 
fihreiber aus Methymna, D. Hal. 1, 28. 28, Strab. 
1,60. 18,610, St. B. s. Mij9vuva, Ath. 18, 610, 
a, Phot. s. Asydy, Antig. h. mir. 8. Apost. 10,65, 
Plin. 8,7, 18. 4, 12, 22. &. Mvotiäos u. Mug- 
olvos. 

Mopotvn, f. Dehlgarten, 1) zonos, Suld. 2)= 
Muvpolvn, %. des Kallias, Hesych. s. Bugatvns, 
8) Andere: Inser. 3, 2822, b. Wehnl.: 


MuptlAos 968 


— » f. Thal der Auriditen, Synes. ep. 
„SP. 

Möportvos, ov, (N) Klagenfurt (von upoums‘ 
St. der Epeer in Elie, —— mie rt 
San 8,841, St.B., * yeh. 

‚m. f. 2 für MyotAoc, Schriftſteller 
ee ſ 

Möporov, n. Korff, Stadt, Hesych. 

Möpeos, m. Korb, od. = Myrtenbaum ot. 
Myrienbeere (ähni. Bfefferkorn), 1) V. des Kan⸗ 
baules, K. von Lydien, Her. 1,7, Nic. Dam. fr. 49. 2) 
©. des Gyges, Lydier, Her. 8, 122. 5, 12). 8) ©. bed 
er sat: des Be Nonn. 26, 256. 4) 

t. an ber Grenze von ethiopien u. en, lub. 
6. Plin. 5, 20,8% = Kamen, 

Mipruv, mvos (Suid.), voc. Müpce» (Bion), m. 
ähnl. Rausentrang (eigtl. Mortenzweig), ein 
en in Bions Id. 2 (15), tit. u.4. u. Id. 8 

6),_v. 

Mupratos ‘Auumvddorog, m. Yegyptier, Erat. 
5. Syno. 104 (196), nach Buns. ‘Auvoratog. 

Mupräin, ns, f. lat. Myrtila, Blöborn (uvg- 
TaAlc — öfuuvepivn, Hesych.), 1) Getäre, Aristaen. 
1,8. 2) Ftau bed Arztes Agathemerus, Ep. dd. 592 
(App. 224). 8) Gattin des Ramon aus Mytilene, 
Long. past. 1,8. 12, d. 4) M. ver Ehryſochroe aus 
Gypern, Theod. Prodr. 1, 168. 819, 3. 5) Geliebte 
des Horaz, eine Sreigelaffene, Hor. Od. 1, 88, 14. 
6) aus Raros, Inser. 2, 8652. 7) Andere, Inser. 8, 
6197. 4,3038. 8089. 

Möpravov, n. Gaftell in Thracien; fo Ias Harp. 
in Dem. 18, 27 für Mugrnvöv, weldyes jegt dort 
ſteht und welches fiche. 

Mopraps, ſ. ähnl. Pfefferkorn, Ftauenn., In 
ſchrift aus Anaphe, Inser. 2482, g. Uehnl.: 

— f., A. Rang. A. H.2, p. 547,n. 866, 
9, Sp. 

Muprös, ddos, f. äpnl. Pfefferkorn, Sraumn., 
Ep. dd. 668 (vır, 829). 

Miprns, m. las Suid. s.v. b. Dem. 18, 295. &. 
Möotis. 

vpruvöv, n. Birnbaum oder Myrtenhain, 
Ort im thracifchen Eherfones bei Serrion, Dem. 28, 27 
(v.1 Mögtsov), f. Miotaroy, Müpzsov u. Mup- 
zorsor, u. vgl. auch Tit daov. 

Mypria, f. ähnl. Rofenlaub, eigtl. Myrten⸗ 
laub, Athenerin, Ar. Vesp. 1896. Aehnl.: 

MovpriXa, f. Briefterin zu Dobona, Plut. prov. 9 
(v.1. Mvgtia u. Mvgris), Zen. 2,84. . 

Muprikke, IovAla M., St. der Turbetaner in Lu⸗ 
fitanien, j. Mertola, Ptol. 2, 6, 5, Plin. 4, 21, 85, 
Mel. 3, 1,6 (Myrtili), Münzen bei Sestini Med. p. 
11, Mion. S. ı, p. 8. 

Mupri\os, ov, (6), in Nonn. 20, 160 M. ; 
doch f. Arcad. 55,19, ahnl. Pfeffertorn (f. Mvg- 
fo), 1) ©. des Hermes, nach Schol, Eur. Or. 1002 
©. des Zeus, nach Nic. Dam. fr. 17 ©. des Hypes 
rochides, der treulofe Wagenienter des Denomaos, welchen 
Pelops in das darnach benannte Myrtoiſche Meer gr 
Nürzt Haben foll, Soph. El. 609 u. Schol., Eur. Or. 
990 u. Schol. — 1649, Piat. Cratyl. 895, c, D. Sic. 4, 
78, Paus. 2,18,2. 5,1,7, Ap. Rh. 1.755 u..Schol., 
Nonn, 20, 160. 88, 298. 87, 840, Ath. 8, 108, d,D. 
Chrys. or. 82, p. 885, Tzets. Lyc. 156. 162, Eust. 
184, 6. 10, Cie. n.d. 8,88, Hyg. f. 235 u. Olaudien 
in laud. Seren. 168, Serv. Virg. Ge. 8, 7. Sein 
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964 Muptiko; 


Grab fowohl als fein Kenotaph, wo ihm Belops als dem 
Tagabınnog opferte, erwähnt Paus. 6, 20, 17 u. 8, 
14, 10 — 12, feine Abbildung 5, 10, 6. Er wurde 
nicht nur in Tängen, Luc. salt. 47, dargeſtellt. fondern 
auch als Fuhrmann unter die Sterne verjeht, Eratosth. 
cat. 18, Hyg. p. astr. 2,18. 2) Athenet, a) Thuc. 
5,19. 24. b) ©. bes Lpfis, komiſcher Dichter, Suid., 
Eudoc. 804, f. Mein. 100 ff. frg. 11,48. 3) Munds 
ſchent des Königs Pyrrhus, Plut. Pyrrh. 5. — Auf einer 
epirotifhen Münze, Mion. ır, 48. 4) Geſchichtſchr. 
aus Lesbos = Mugoldos, w. ſ. Plut. Arat. 8. sol. an. 
86, Schol. Ap. Rh. 1, 615, Arnob. 8,158. 5) Sohn 
eines Schufters aus Theffalien, Deipnoſophiſt, Ath. 
8,108, d, vgl. mit 18,566, f. — 578,c,d. 6) Kor 
Eyräer, Inser. 2, 1845, 88. 7) KA. M., Inser. 2, 1900. 
8) Andere, Anth. 1x, 42. — Inser. 4, 6877. 

MupriXos xödAnog bei Kreta, An. st. mar. magn. 
838 (Müller vermuthet Mdgtidog). 

Möpriov, f. ähnl. Rofenfkengel od. Rofenlaub, 
eigtl. Myrtenftengel od. Myrienlaub, Schmeichelfotm 
von Mvgzo (f. Schol. Luc. p. 248, ed. Iac.), 1) 
Hetäre des Ptolemäus Philadelphus in Mlesandrien, 
Pol. 14, 11 b. Ath. 18,576, f. 2) Mnbere, Luc. d. 
mort, 27,7. 8) v.1, für Mugenwör, w.f. 4) v.1. für 


—— m ſ. 
vprevin, 1. Was (d. i. Duft), Brauenn,, 
Theod. Prodr. 2, 58. 

Mupris, (dog, »», in Anth. u. Suid.s. Kögsvva 
Miöpris (doch ſ. Lob. path. 512), f. ähnl. Pfeffer⸗ 
Lorn, eigtl. Myrtenbeere, böotifhe Sängerin ans 
Antheton, Lehrerin der Gorinne, Anth. 1x, 26, Plut. qu. 
graec. 40, Suld. ». Köpiwva u. Illvdagos, vol. 
Fabr. bibl. Gr. ı1, p. 188. &. Movotis. Achnl.: 

Mipris, sog, m. 1) Argiver, Dem. 18, 295, Pol. 
17, 14, Harp. — Theophr. 5. Ath. 6, 254,d. ©. l.ob. 
path. 1,26. 

Mypriexn, f.= Mugtnvör, w.f., Aeschin. 8,82. 

Myprixn, f.—= Mvozis, Brauenn., Philhiſt. Hft. 


8,n.9, R. 

M: v, m. Rofenblüt (d. i wie eine Rıfe, 
eigtl. wie die Myrte blühend od. glängent), Mannen., 
Inſchr. des Muf. der arhäol. Geſeliſchaft zu Athen 
aus den Ausgrabungen bei Hagios Demetrios Kati- 
foris, K. 

Myvpriay, m. Bfeffertorn, eigtl. Myrtenbeere, 
Mannen., Nic. Eugen. 7, 136. 

Möpros, f. äpnl. Rautenftraud, eigtl. Mytten⸗ 
baum od. Myrtenzweig, 1) M. Kooxwuia, Inser. 
8178, B, 25 (im Eteine MYPIIOY, dab. nad) Keil 
viel. Mvotiov). — Undere, Inaer. 2817, 82. 8) ähnl. 
Rautenfeld, Infel bei @uböa, nach welcher das Myr⸗ 
toifhe Meer benannt fein foll, Plin. 4, 11, 18, wo 
aber ihr Name nur angebeutet, nicht genannt ift. 

Muproövriov, 70, Klagenfurth, 1) der fumpfe 
ähnliche Theil des ioniſchen Meere, zwifchen der Juſel 
Leutadia u. der Küfte von Afarnanien, Strab. 10, 469. 
2) fpäterer Name von Mügaıwog, w. f., Strab. 8, 
841,8t.B. Ew. M: , St.B. 

Möprovoa, f. Rauſchenberg, Gebirge in Lie 
byen, Call. h. 2,90,8t.B. Ew. Muproveatos oder 
Muprosoos, St.B. ©. Mugrüctor. 

Mvpro, oüc, ol, w, voc. (Nic. Eug.) Mupray, f. 
Rofenlaub, eigtl. Myrtenlaub (f. die Anfpielung 
darauf b. Nonn. 29, 270), 1) eine rau, nad) Schol. 
Ap. Rh. 1,762 eine Amagone, nach welder das Myr⸗ 
toiſche Meer benannt fein fol, Paus. 8, 14, 12. ©. 


Möpwv 


MovotHor. 2) eine Andere, die Bacchus heilt, Monn. 
29, 270. 8) T. des Mendtius, Gem. des KHeralies, 
Plut. Arist. 20. 4) Enfelin, nah D. L. 2,5,n. 10 
T. tes Ariſtides, zweite Frau tes Sokrates, Aristox. 
u. Arist, b. Ath. 18, 555,d, Luc. cd. Plat, Alcyon c. 
8, Plut. Arist. 27. 5) M. des Pindar, od. vielleicht 
Lehrerin, vit. Pind. ed. Schneidew., welde Suid. s 
Alydagos Mugtis nınnt. 6) Athenerin aus Melite, 
Ross Dem. Att. . 7) Hiitin, Theser. 7, 97. 8) 
Andere: Probl, arltım. 12 (xıv, 118). — Ant. Diog. 
erot. b. Phot. cod. 166. — Nicet. Eug. 8, 263—288, 
8.— Inser. 8,5209, wo Mvprw ſteht. 9) m. (wahr ⸗ 
ſcheinlich Mögrwr) Steinfhneider, auf einer Gemme 
bei Brecci tab. 85. S. Movoru. 

Mvprooo, ns, f. ahnl. Rofenbrunnen, eigtl. 
Moyrtenbrunnen or. Lautenbach (f. uigouas), 
arkadifhe Waſſernymphe zu Megalopolis in Arkadieu 
dargeſtellt, Paus. 8, 1,4. 

spray, wvos, m. ähnl. Roſenſtrauch, eigtl. 
Myrtenbaum od. Shmüder (d. i. Bierbol, f. Luc. 
Lexipb. 12). 1) @pitot, Pol. 82, 21. 2) Orhomenier, 
Keil Inser. boeot. ı7, 25, wo Curt. n. 8 falſch 
Moögtow hat, f. Ahr. Dial. ı1, 521. 3) Anterer, 
Inser. 4, 7221. 

Mupr&vuov, n.— Mvgrnvöv, w.f., Suid. 

Myproov, töntAuyos, bei App. prooem. 5, Strab. 
2,124. 7,881, fr. 68. 8,875, Pind. fr. 22, b. Nonn. 
48, 291 Muprvos verfl. möwzos, Tofa (von ai- 
@ouaes, nach Paus. 8, 14, 12, Schol. Eur. Or. 991, 
Tazetz. Lyc. 156, Eust. Il. 2, 194, Hyg. f. 84, Ger- 
man. zu Arat. Phasen. 158 nad ber [Amagone) Myrto 
benannt, od. nah Mortilus, nah Plin. 4, 11, 18 
nah der Infel Myrtos). 1) ein Theil des ägtiſchen 
Meeres (dab. von Strab. 2 124 davon unterfdieden), 
welches auch das Euböifche hieß (Schol. Eur. Or. 991, 
Schol. Ar. Equ. 558. 998), u. die Infel Myttus an 
der Südfpite von Eubda umgab, fon aber von den 
Alten felbR in feinem Umfange verfchieben angegeben 
wird, Dion. Call. 188, Strab. 7, 328. 8, 885. 869, 
Ptol. 5,2,1— 81, 8. 8, 12,2. 17,2, St. B.s. Kd- 
ꝑevotoc, Agathem. 1, B, Mel. 2, 8. 7,Hor. Od. 1, 
1, 14, Plin. 4, 5,9—12, 22, 8., Ov. Ib. 370. Heroid. 
16, 208, It. Ant. 526. 2) (Mupr@os), Myrsenlaub, 
Bein. des Apollo, Inser. 3, 5188. 

M: almos = Möptovsa, w. f., Ap. Rh. 
2, 507 u. Schol. 

Mipa, odc, f. Schmüde (griech. eigtl. durch 
Salben fih fhmüdend), 1) T. des Eleer Arifotimus, 
Plut. mul. virt. 15. 2) Mhotierin, welche ſich mit 
Philoſophie befchäftigte, Suld., Eudoc. 800. 8) Dich« 
terin aus Byjanz, die aber richtiger Mosgw, w. f., 
heißt, Suid., Anth. vI, 189, tit., l’aus. 9, 5,8. 4) 
Andere, Anth. vız, 190.— 864.— 425. Inser. 4, 7459 

v, wvos, voc. Migwr, (6), Shmüdert 
(d.1. fih [mit Salben] zierend), od. Wimmer (ugo- 
ua»), 1) &. des Andreas, Tytann von Sicyon, Groß · 
vater bes Kliſtheues, Her. 6,126, Arist, polit. 5, 10, 
8, Nic. Dam. fr. 61, Paus. 2,8, 1. 6,19,1.2, eru. 
feines Gleichen o reg! Migwva, Plut. ser.num. vind. 
7. 2) aus@leutberä in Böotien (Polem. 5. Ath. 11, 
486, d), aber in Athen naturalijirt, daher ihn Pausen. 
6, 2,2.8,4. 18, 2 einen Athener nennt, Erzgießer in 
Athen, 450 v. Chr., befonters berühmt durch feine 
Kub aus Erz (Anscr. ep. 17 u.18 in Anth. ıx, 715. 
716, vgl. mit Anth. ıx, 718 — 798. Plan. 54, Them. 
or. 84, c. 12, Plin. 34, 8, 19, Ov. Pont. 4, 1, 34, 


Mopchveia 


Cie. Verr. 4,60, Proc. b. Goth. 4, 21. S. D. Hal. 
Thuc. 4, Ael. n. an. opil. Strab. 14, 087, Paus. 1, 
28, 7—9, 80, 1,8., Luc. Philops. 18. Somn. 8. Her- 
mot. 19. Gall. 24. Inp. tr. 7, Suid. s. Auxsovpyeic, 
Anth. Plan. 257, Plin. 84, 2, 5—86, 6, 4, Cie Ver. 
4,8. 48. Brut. 18. orat. 8, 7, Quint. 12, 10. ©. Sillig 
cat. 281. 8) Priener, Gefhittfchreiber, Paus. 4,6, 
1,Atb. 6, 371, f. 14,657,c. 4) ®hlyer, Plut. Sol. 
12. 5) Athener, Leukonder, Meier ind. schol. n. 84. 
6) Rhetor, Rutil. Lup. 2,1. 7) Bildhauer, Winckelm. 
Pierres grav. de Stosch. p. 207. 8) Maler, Frei⸗ 
gelaflener des Auguſt, Inſcht. von Antium. 9) T. 
Statilius M., Scenenmaler, Gruter Inser. Grut. p. 
280, 6, f. R. Rochette I. & M. Schorn p.866. 10) 
Töpfer auf 2 Rampen im Verl. Antiqu., und in ten 
Antich. di Ercolano T. vııı, tav. 86. 11) Gteins 
fchneider, R. Rochette 1. & M. Schorn p. 144. ©. 
Migor. 12) Aegyptier, Inser. 4982. 18) Andere: 
Plut. fr. de anim. 9. — Inser. 1590. 2, 1969, 1,8. 
2052, 1. 8, 5146. 14) Möpwv od. Mügos, w. ſ., 
Fluß in 2ydien, St. B.s. Miga. 15) Möpwvos vi 
cos, Infel vor der Küfte Aethiopiens im weſtl. Theile 
tes arab. Meerbufens, j. Darata, Ptol. 4, 7,86, St. 
B. @w. Mupavorneirns (f. Lob. parall. 48) ober 
Mupevovycatos, St. B. 

Movp6vea, f. Stedborn (= Stechborn, f. au 
ueas — vococıv b. Hesych. u. vugel — —— 
Quelle in Attifa, Hesych. (cod. Mapwvela, w. ſ.). 

Mupavıävds, m. Shmüdert (f. Mögov), Schrifi⸗ 
Reller aus Amaſtrie (D.L. 4, 2,n.10. 5,2,n.8) in 
Paphlagonien, D.L. 1, 10,n. 12—10,n. 2,8. 

Mipuviöns, ov, (6), Shmüders (drod Miow- 
vos, w. f., Suid.), 1) Atbener, a) ©. des Kallias, 
Feldhert der Athener, Ar. Eccl. 804. Lys. 801, Thuo. 
1,104—4,95,d., Lys. 2,52, D. Sic. 11, 79 — 88, 
d., Plut. Per. 24. Per. ot Fab. Max.c.1. Arist. 10. 
20. glor. Ath. 1. regg. spophth, s. v., Polyaen. 1, 
85, Arist. or. 29, p. 20, Ath. 11, 506,d, Front. 2,4, 
11. 4, 7,21; Feldherrn. wie M., Moowrldas, Plut. 
Per. 15. b) &. bes Archinus, Dem. 24, 185. co) 
Kettier, Ross Dem. Att. 108. d) Freigelaſſener des 
Plato, Plat. ep. 18, 868, e. e) Pallener, Bockh Seew. 
x,d, 160. 2) (Physlicr), Acschin. ep. 9, 2. 8) Ans 
derer, Inser. 4, 8826. 

Mypavis, f. Shmüde (f. Mögw»), Srauenname, 
Inser. 8, 6268, Sp. Achnl. 

Myp&wa, f. Srauenn. einer Lokrerin, Inſchr. aus⸗ 
gegraben im Sabre 1859 bei Grundlegung des neuen 
Parlamentshaufes in Athen, K. 

M (2), m. Mannsn. auf einer Münze aus 
Kyme, Mion. 8. v1, 8 , 

Ms, Muvös, (6), Maus (f. bie Anfpielung Zen. 
5,46, Diog. V. u. Suid. ». 00a Mös u. Anth. xt, 
197), 1) Karier aus Euromus, 5. Paus. aus Euros 
yus, Her. 8,188 — 185, Paus. 9, 28,6. 2) Sflave 
des Epitur, u. ſelbſt auch Philofoph, D. L. 10, n. 2. 
5. 10, Macr. Sat. 1, 11, vgl. Gell. 2,18. 8) Tos 
teute (Ol. 84). Paus. 1,28, 2, Ath. 11,782, b oder 
Anth. app. 141, Plin. 84, 12, 55, Martial. 8, 34, 1. 
51, 1,Prop. 8,7, 14. 4) Baufllämpfer aus Tarent, 
Suid, s. v., von wilchem man, weil er in Pifa, nad 
Diog. v. 1,72 in Olympia erſt nad) vielen erhaltenen 
Schlägen endlich flegte, von einem, der erſt mitten im 
Kampfe merkt, wie hartnädig der Kampf fein wird, 
fagte: °Oca Mög dv Ooon, Zen. 5, 46, Suid. s. 
öse Mös u. Diog. V. a. a. O. Haufiger jedoch fagte 
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man: uds dor⸗ nloons ysbderas u. ähnl., Thever. 
14,51 u.Schol., Dem. 50, 26, Apost. B, 81, Diog. 
2,64. 6,41, Macar. 2,86. 6, 6, Suid., Hesych., Phot. d., 
Phot. ep. 171, Nic. Eug. 4, 408, Liban. ep. 192, Eust., 
Od. 17, 455. 5) Klelderhaͤndler in Aegypten, Pep. 
Vet.B. 8in Pap. Lond. p. 94. 6) Ringer aus Aegyp⸗ 
ten, Philostr. de arte gymn. 41, 5. 7) Anderer: 
Inser. 2, 2677, b, 11. 

Muvodßıos, m. äol. für Möosos, St,B.s. Mucla, 
B. A. 859, 16, Herdn. m. vov. A. p. 18,9, wo falſch 
uovodd⸗oc fieht, ſ. Lob. parall. 77. 

Mieoasov, 16, viel. Stillfiied (vom ass), 
Tempel der Demeter Mucla, w. f., im Gebiete von 
Ballen:, Paus. 7, 27,9. 

Miravßa = Mvol'is, w.f., Plin. 5, 37,22. 

M: xar, pl. Möferführer, Heerführer ber 
Möfler, Ephr. mon. 6275, Sp. Aehnl.: 

Muvoapxnyirns, m. Heerführer der Möſier, 
Ephr. mon. 6888. 6616, Sp. 

Mion, f. die Myfiern (d. 1. Buchauern), Nio. Dam. 
fr. 71, Hesych. s. dnıßda. 

Mvonls, Moc, yala, = Mvoic, die Landſchaſt 
Möften, Soer.h.e. 4,8, 5, Sp. 

Möoms, f. 1. für Mdans, w. f., aöun "Aeyalas, 
Hesych. 

Möseta, as, (7), ion. (Her. 1,160) Mvotn, Budhau 
(fo Xanth. u. Menecr. b. Strab. 12, 572, Eust. gu D, 
Per. 822, St. B., von uicov — dfun, f. Hesych.), 
nach Et. M. von wög, nach Anderen vom feltifchen 
moese d. i. Sumpf, alfo Morungen, 1) Landſchaft 
im Norbweften Kleinaflens, welche im Norden an bie 
Propontis u. den Hellespont, im Weſten an das ägäls 
fe Meer, im Süden an Lydien und im Ofen an 
Phrygien u. Bithynien grengte, Her. a. a. D., Xen. 
An. 7,8,8. Hell. 1,4, 7, Scyl, 98—98, Alcid. Od. 
16, Arist. mir. ausc. 144. vent., ö., Pol. 4, 50, 
D. Sic. 2, 2, Apd. 1, 9, 19. 8, 9, 1, Arr. An. 6, 
6, 4, Luc. Alex. 2. A. Man unterfchied mehrere 
Myfien (do Mvalcı, Ptol. 8, 11,1), unter andern: 
a) M. n Mixod, d. i. ber nörblichfte Küftenftrich, 
Ptol. 5, 2,2. 14, aud 9) 'OAvyunnen, genannt, Strab. 
18, 671, wozu au 7) Muota Aßgerinyij, Strab. 12, 
576, gehörte. b) M. 7 Meydin, d. 1. ber füblichere 
Theil des inneren Rande, Ptol. 5, 2,5. 14. e) 7 M. 
ing AloAldos, u. ij xatò Käixov Muvola, St.B.s. 
— u. Avtuvdooc, od. h M. 7 Önig 
Katxov, Paus. 9,18, 4, d. h. der von äoliſchen Kos 
Ionien beſehte ſüdlichere Theil der Weſtlüſte; d. Ew. 
ſ. unter Mücsog, Mvaös u. Muccid⸗oc. 2) die Lande 
ſchaft Möfla im Often von Illyrien, welde auch M. 
n dv Edowng bieß, D. Cass. 49, 86, vgl. mit Bi, 
25, Ios. b. Ind. 4, 10, 6—7, 4, 8, d., Plut. Oth. 4, 
Petr Patr. fr. 8, ob. 7 zöv Bpdxw» yüga, Nic. 
Dam. fr. 71, u. in ein oberes M., 7 dvm, D. Cass. 
79,17 od. dvwr£gw, Zos. 8, 1, zerficl, f. Ptol. 1, 
16. 8, arg. u. 9,1. 8,7,2. 11,5. 12,2, u. in ein 
xdıo M., Ptol. 8, arg. 8, 9,1. 10,1. 8, 10,2. 11 
6. 2) St. in Parthien, Ptol. 6, 5, 8. 8) Ort in 
Argolis, nach Et.M. 695, 45 nach Mös benannt, alfo 
Menfegaft, doch viel. Stillfried von udcss, Paue. 
2,18,8 u. viell. Soph. b. Strab. 8, 856; mit einem 
Tempel der Demeter, welche davon den Namen Mvolc 
führte, Paus. 2, 18,8.7,27,9,f. Möcaso», vgl. mit 
Cornut. n. deor. 28. 4) Bein. ber Artemis, als welche 
fle unweit Sparta ein Heiligthum hatte, Paus. 8, 
20,9. 
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Mvoraxds, 1, dv, mvſiſch, 1.8. "Aazarla, Strab. 
12, 564, 

Mvolas, m. Bud (d-i. Buche), 1) Kaflell Thra⸗ 
ciens am Iſter, Proc. aed. 4, 11 (307, 18). 2) @ie 
genn., Inser. 4, 7418, c, Sp. r 

m. Seichter, nach Hesych. 76 
ueuvxötog za Engös noseiv, N &s dvonalo- 
ulvov tivös oltw xata — dp’ kavzod yAa- 

göv oxumtovros, AA Inyelörıdc zo ändös 
Bon, od urnnoveisı zal ’Anolkoparns d Ku- 
uxoc. 
M: ‚m. f. L. für Mugaläog in Et. M. 
577,12. 

Miöeuos, sa, ton. (Her.) 7, oy (Simon, in Et. 
M. 185, 80 felfh Mvosi nöorza), myfifch, daher 
xwoa, yf, ala, Her. 7,42. 8, 106, Xen. An. 1,2, 
10, Seyl. 98, Pol 4, 52, u. nedtov; Pind. Isth. 
7 (8), 108, Isocr. 4, 144, od. nefgaza yalns, Orph. 
Arg. 684, oder thraziſch, ſ. M. xonuvol, Soph. 
Aj. 720, Suid., xoAövas, Ap. Rb. 1, 1115, Oduu- 
nog ot. OdAvunog, ‚Her. 1, 86, Xen. Cyn. 11, 1, 
Strab. 12,571, 574, Ath. 2, 48, a, Hesych., önsggoat 
d.1. der Fluß Müssog, Acschyl. b. Strab. 18, 616 
(fr. Myrm. 122), Kiog, Her. 5, 122, u. notauds, 

"2.1. Klog, Eust. ju D. Per. 805, booc, Simyl. fr. 
8 ed. B., mog9uös ob. Böanogeg, b.i. der thracifche, 
Eust, ju D. Per. 140, Strab. 12, 566, öAss, Soph. 
fr. 860, ed. D., Asxtdv, Hermes. b. Ath. 18, 598, 
c, nıäldsov, Ar. Ach, 489, Hess, d.i. Zedg Aßper- 
invös, Strab. 12, 574. 2) Subst, a) zo Mücsor, 
das myfiſche Gebiet, Strab. 12,664, St. B. s. Aoxa- 
via. b) tò Mücsov Znıßda, Aesch. Pers. 1054, 
u. Hesych., wo aber ber cod. 70» für To hat u. e8 
erllärt wird: öray Fonv@cıy «l Movoal, Tov Mücsov 
zov "YAA)av dvaxaloürras. c) 05 Micso, d. i. 
die Myſier, St. B. ug. d Mücsog, Hesych. s. in 
Pia. 8) Eluß Myſiens, j. Bergma, nah Ov. met. 
15, 277 = Gatcus, f. Strab. 18, 616. 4) Stiller (f. 
Möoasoy), ber, welcher die Demeter in Argos gafte 
ti aufnahm, Paus. 2, 18.8. 35,4. 7,27, 9. 

Möets, (dog, 1. 1) Adj. y7) u. ähıl., Ap. Rh. 1, 
1849, D.Per. 805 u. Eust. bagu. 2) Subst. a) = 
N Movolo, Buchau, Ap. Rh. 2, 768, D. Cass. 51, 
28, Schol. Ap. Rh. 1,1848. b) Bud, a) Ellavin, 
Ter. Andr. c) Andere, Inser. 8, 4170. 

Mioxe\Xos, ov, voc. Micxsils, m. b. D. Hal,, 
Scymn., Ov., Inser. Thess. u. Halicarn. Möoxd\os, 
in Schol. Ar. Nub. 870 MvoxeAAos 1. Mücxsdog, 
f. Lob. path. 186, während für MucxsAdog Arcad, 
p. 54, 18 ſpricht, Schiefer (uioxdos — oxoAsol, 
vgl. mit Strab. 6,266 u. D. Sic. 8, 20. 21, denn ter 
Rhipäer war Öndxupos ob Bpayüuvwros) od.Meus 
fel, 1) ©. des Altmon, üchäer aus Rhipä, Grün— 
der von Kroton (nah D. Hal. 2, 59 in DI. 17,8, nach 
Eus. chron Ol. 18, 1), D. Sic. 8, 20. 21, Ant. b. Strab. 
6, 262, vgl. mit 8, 287, Scymn. 826, Zen. 8, 42, 
Schol. Ar. Nub. 370 u. zu Ar. Equ. 1089, Eust. zu 
D. Per. 869, Suid. s. v. u. s. "4pxiag, Ov. met, 15, 
20. Sprichw war es von Xeuten, die ſich das beffere Theil 
erwählen (Gefundheit für Reichtum), zu fagen: Mu- 
ox#Ahov wijpos, Mant. prov. 2, 27. 2) Halitare 
naffier, Inser. 2666 b, 111, 4 (Bailie Fasc. Inser. 
1846, n. 104). 8) Patron. Muax&äsıos, gen. &ıos, 
Ziefilier, Leske ıı1, n. 149 od. Lebas 1211, 
a. d. 


Mtoxey, vyoc, m. Unrein (uioxos = ulaoya, 
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xndos, Hesych.) ob. Meufel, ©. des Menekzates, 
Spracufer, Thuc. 8, 85, Xen. Hell. 1, 1, 29. 
M6oyns (?), m. Mannen. auf einer erythraiſchen 
Münge, Mion. zn, 129 (Keil vermuthet Möcens u. 
cititt Unger de Valg. Rufo p. 450). 
Muvooxdpaf, Asunv, m. Hafenort an der Werfüfe 
von Maurit. Tingit., j. Saft, Ptol. 4, 1,8. 
Muvropaxedöves, pl., d. h. die myfifhen Ma: 
tedonier, Wölferfchaft auf der Sübfeite des Temnus 
in Teuthranien, Ptol. 5, 2,15, Plin. 5, 29, 81. 
Möcö6s, od, m., in App. prov. u. Inser. 2, 2148 
Mocos, in Soz. Möeos, Bub (= Bude, f. Muola), 
1) ©. des Zeus, Kust. zu D. Per. 822, od. ©. des 
Arganthon, Eust. gu D. Per. 822. 809, Br. des Kar, 
Her. 1, 171, nach weldem die Myfier benannt fein 
follen. 2) ein Myſier, ber Muads hieß, alfo Bus 
&auer, Xen. An. 5, 2, 29. 8) Anderer, Inser. 2, 
2148, d, 4, Add. u. app. prov. 2, 28 (Möagg), f. 
unten. 4) 6 Mvoodg (sg. Aesch. Pers. 822, Ar. Ach. 
430, Xen. An. 6, 1,9. 12, Anth. Plan. 110), gewöhnt. 
ol Mvoof, a) Bewohner von Myſien in Kleinaften, 
I. 2, 858 — 24, 278, 6., Her. 1, 28— 9, 82, d., 
Aesch. Suppl. 549, Soph. b. Strab. 8, 856, Eur. 
Rhes. 251. 541, Xen. An. 1,6,7—8, 2,24, ö. Hell. 
4,1,24. Mem. 8, 5,26, Scyl. 98, Anacr. 82, $lgbe. 
Bisw. für Muola, Xen. Hell. 8, 1,18, Pol. 22, 27, 
Arr. Cyn. 28, 1, Ael. n. an. 15, 25, während biefcs 
fon au Mvoör yüon, Tinesgos ob. yalı beiht, 
Ap. Rh. 1, 1164. 1299. 1848. Sie follen urfpr. 
Thracier u. aus Europa nach Aflen eingewandert fein, 
Strab. 7, 818. 12, 541 — 572, ö., Scyl. 98, vgl. 
mit Her. 7, 20. Sie waren als Z9vos Papßapıxöv 
(Hesych.) bei den Oriechen verachtet, D. Chrys. or. 
81, p. 858, dah. a) das Sprichw. Ei cos Muoor 
jdsov xaAeiv, App. pruv. 2, 28, von einem Möces, 
welcher lieber Muads genannt fein wollte. &. Plat. 
Gorg. 521, b u. nad) ben Schol. des Olymp. b. Stallb. 
zu d. St. hatte dies zuerſt Eurip. im Telephos gefagt. 
b) Mvcor 6 Eoyaroc od. Zayuros Mvowr, nach 
Andern Zni tdy vater Mvoöv nAsiv (Apost. 8, 
1, Suid., app. prov. 2. 85), ähnl. wie d Zayaros Ka- 
g@r, der äußerfte d. i. ſchlechteſte der Myfler, Plat- 
Theaet. 209, b, u. Magn. u. Menand. in Schol. dazu, 
Macar. 6,8, Greg. Cypr. L. 2, 77, Diogen. V. 2,47, 
Suid. u.Hesych. s. Zayatog Mvoör, Schol. Eur. Rhes. 
244, Cie. Flacc. 27. Ka St. B.s. Ovdrssga hieß aber 
die Stadt Budzssga in Lydien Mvo@v daydın. Dar 
gegen wird c) Mvody Aska hiſtoriſch von einer ar» 
gen Plünderung, die fie erfuhren, erllärt, Dem. 18, 
72 u. Ulp. u. Schol. dazu, fowie Stratt. u. Simon. 
b. Harp., Arist. rhet. 1, 12, Theod. Prodr. 1, 26, 
Nie. Eug. 1, 22, Liban. ep 194. 534. 678. 780, 
Phot., B. A. 279, 15, Suid., Zen. 5, 15, Diogen. 6, 
42, Greg. Cypr. 8,6, Moschop. eysd. 141. Ebenſo 
bieß es d) ſprichw. Kwpis « Mucör za) bow- 
yöv delauare, Strab. 12, 564, vgl. mit Plut. de 
san. praec. 1 — Eubulus ſowohl (Ath.10,417,d) als 
Soppolles fihrieben Stüde dieſes Namens, Ath, 4, 
193, e. 14, 685, c, Strab. 8, 866, Hesych. =. äa 
E00. apsssoug, d. — Sie heißen zum Unterſchied von 
den folgenden auh 05 Mvcoi ol dv ı5 'Acig, D. 
Cass. 51,2, Strab. 7,808, od. 05 xar« tyv "Aalar, 
Strab. 7,295, oĩ ’Acsavof, Eust. zu D. Per. 322, u. 
insbefondere wieder (f. Mualo) ol Ev ıj "Aolg 
'OAvunmvoi Mvoos, Eust, ju D. Per. 822, ob. ol 
negs 1öy 'OAuunov M., Strab. 12,566, 571, u. M. 
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ps 19 Hörıy, Ael.n.an. 14,256. b) — Moscos, 
Einwohner der Landſchaft Möften in Iüyrien, App. 
Niyr. 80, Dexipp. b. 8yno.876,a, Ptol. 8, 9, 2. 4, 
Herdn. 8, 10, 1, Zos. 8,10, D.Cass. 51,27, Hellan. 
in Const. Porph.t.2, p. 84, Eust.zu D. Per.40, 9., auch 
ol ntoar “Iorgov M., Strab. 12, 571, od. ol dv 
Oodxn, Strab. 7, 295. 808, ol dv Eigünn, App. 
prooem. 3. lllyr. 6, Strab. 7, 295, or. Kıgamsalos, 
Eust. zu D.Per. 822. Val. App. Ill. 29, Strab. 1, 
6. 7,296. 248, D. Per. 818, Plut. Oth. 4. 8. 15, u. 
nad Strab. 7, 295. 296. 800 gehört auch II. 18, 5 
hierher. 5) Mücos, St. der Phrygier, Sozom. 5,11, 
wo Vales. Mioos vermuthet. 6) Auch ale Adj., 
3. 8. 'Odvunos, Call. b. 8, 117, avnig u. Avdass, 
Ap. Rh. 2,788, Xen. An. 5, 2,29, #ows, Schol. Ap. 
Rh. 1,1165, "Aoxdvsos, Strab. 12, 566, dxovziozaf, 
Aesch. Pers. 52, «dAntes, Plut. mus. 7. 

Muveoßs, f. 1. für Mvoos, mw. ſ., Eus. pr. ev. 
2,8. 

Miepa, phoͤniziſche Benennung von Aegypten, St. 
B. s. Atyvntoc (cod. Mirga). 

Micra, 1. Schweigern, 1) Goncubine von Se— 
lentus tem jüngern, Ptolem. u. Phylarch. b. Ath. 
18, 578,. 598, e, Polyaen. 8,61. 2) Antere, Inser. 
3,2822, b,25, Add. 

Mvor&xov Intlov, Titel eines Stüds bes So—⸗ 
pater, Ath. 8, 119,8. 4, 175,c. Aehnl.: 

Mveräxav, m. äpnl. Spigbarth, eigtl. Schnur⸗ 
barth, Bein. eines Joannes, Thpklct. 1, 9 (49, 20), 
Sp. 

MvoraAlöns, m. Schweigers (f. Mdazns), Athe⸗ 
ner, Lys. b. Ath. 12, 551, f. 

Mvorapxırds, m., Inser. 8, 4152, c, Add., Sp. 

M vn u. Mdotıva, = Mootijvn, f. Mootn- 
vol, St. %ydiens, Hierocl. p. 671. 

M: 8, f. Schweigern, eine aus ber Bar 
milie der Kerylen in Athen, Ath. 6, 284, f. 

M: , ov, m. Schweiger (b. i. Stiller oder 
Eingeiweipter), 1) Bein. =) des Mpollon, Artem. 2, 
70. db) des Bachhus, Paus.-8, 54, 5, Anth. 1x, 524. 
e) des Herafles, Lyc. 1828. 2) Mannen. a) auf e. 
Grabſtele, Ephem. Archaeol. n. 888. b) auf e. ib. 
Amphorendentel des Muf. d. archäol. Geſellſch. zu 
Athen. c) auf einer Lampe in ebendemfelben Mus 
feum. d) für Möauns gu leſen, ſ. Möauns, K. 

M f. &t. an der Oſiküſte von Bruttium, in 
der Nähe des j. Monfterace, Philist. b. St. B., Mel. 
2, 4, 8, Plin. 8, 10, 15. @inwohner Mvoriavol, 
St.B. 

Miorwos, m. Dundel (udauı£ od. uvarızög 
= äua 15 oxöres, Hesych.), Athener, Inser. 189 
u. ff. Andere, Inser. 2, 8127. 8182, 28. 8, 6858, b, 
14. — Licinius Mysticus in Inser. Muratori p. 
241. 

MvorlAos, m. Rampf (ein abgeſchnittenes Stüd 
Btod, = Mictöloc), M. Adg., Mannename, Inser, 
2140, a, 12, Add. R 

Mvorıwölos, m. Schweiger (f. Möczng), Bein. 
des Apollon, Anth. ıx, 525. 

Miorıs, sdos, f. Schweigern, 1) M. des Ko⸗ 
ıymbos, Lehrerin der Orgien, Nonn. 9, 111—299, 6. 
18,141, M. Zidwvfc, Nonn. 9, 99, u. vdgpn, Nonn. 
9,98. Auch uöorss, sdos, gefchrieben, 3. B. Bix- 
xas, Nonn. 46, 172, u. xoden, Nonn. 12, 890, 
t#yvn. Nonn. 9, 118. 2) Titel eines Stüds bes An⸗ 
tiphanes, Ath. 10, 441,c — 11,494, c,8., u. des Phi⸗ 
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Murtlorpatos 


Mvorixn, 1. Fem. gu Möorıxog, Theognost. p. 
118. &. Lob, path. 888. 

Mvorıxlöns, oo, m. Dundels (f. Miozıxog), 
atbenifcher Arhon, OL. 98, 8, D. Bic. 15, 2. 

Möoros, f. Stillleben, Infel an ber Küſte von 
Aetolien, Plin. 4, 12, 19, ta}. Mysticum vinum, Plin. 
14, 7,9. 

Miorparos, (1), St. in Sicilien, D. Sio. 28, 14. 
©. "Aurjorgarog u. Muolorgaros. 

Möcxay, m. Windler (kioyas = uvyal, nah 
Hesych., doch gweifelh.), Dannen., Att. Infhr. in ber 
Adtlansſtoa, K. 

Micov, avog, voo. Micwy (D. L. 1, 9, 1), m. 
(über U f. ep. b. D.L. 1, 1,n.7. 1,9, 1), Unrein, 
S. res Strymon aus Ghenä in Lacedämon, nah D. 
Sie. 9, 11 aus Ghend in Mälie, nad Andern aus 
Kreta od. Arkadien (D. L. 1,9), einer der fleben Weis 
fen, unter welche ex flatt tes Periander gerechnet wich, 
Plat. Prot, 843, a, Hippon. 6. D.L.1,9,n.2,[.D.L. 
1,9 vgl. mit 1, 1,n, 7.14, Paus. 10,24, 1, Plut. qu. 
rom. 84, St.B. s. Xrjv, Exc. e Flor. Ioann. Dam. 7, 
80, Suid.— Schriftft., vielleicht derfelbe, Phot. cod. 167° 

Möralıs, sdog, m. (wenn griech, viel. Stumme, 
f. Mutiow, od. Neue f. Mörwr), Hippon. fr. 15. ed. B. 

M: „ m. Richter der Tyrier, Menand. Eph. 
b. Ios. c. Ap. 1,21. 

Mör&den, ns, (f.), In Mosch, 8, 92 u. Inser. 
b. Lebas f. v, n. 191 (f. Ahr. Dial. ı1, 496) Mv- 
rı\dva, lat. auch Mytilenae, Cic. Fam. 4, 7, f. Mi- 
zuAnvn, Naumburg (kenn uörsdor iſt nad) He- 
sych. foyatov, vewraror), od. Edwarden, 1) St. 
auf ber Oftfeite von Lesbos, j. Mytilene, Her. 1, 160 
—6, 5,d., Ar. Equ. 884, Tbuc. 8, 2—8, 101, d. Plat. 
Menex. 246, c, Xen. Hell. 1,6, 16—4, 8, 28, Hecat. 
6. St. B., Arist. pol, 5, 8,8. 8, 18 (v.1. Mız.), D. L. 
6,1, 7. 10, n. 8. 9. 10, Ael. v. h. 14,24, Ath. 8, 
86, e — 14, 635,8, d., Long. past. 1,1.4,1,8., Eph. 
b. Harp. s. Alvos, 8. Emp. adv. math. 4, Inser. 
2211, Plin. 6,81,89, Mel. 2, 7, Caes. b. civ. 8, 102. 
&w. MuriAnvatoır, Her. 1, 160 — 5, 94, 3., Thuc. 8, 
8—4, 75, 8., Plat. Prot. 846, d, Isocr. 14,28 u. ep. 
8, tit., Dem. 18, 8. 15, 19. 40, 87. prooem. 87, p. 
1446, Xen. Hell. 1,6,22 —4, 8, 28, Arist. rhet. 2, 
23. polit. 8,9,6, D. L.1,4,n.1, Ath. 1,80, b. 10, 
425,8, Suid., St.B. a. v. u. s. Aocog od. 'Aglapn, 
Arist. or. 44, p. 400; sing. os, D.L.1,4,n.1.2,7,n. 
9, Ath. 1, 16, e, Suid. 2. "Podwnsdos u. Aleyolor, 
E se D. Per. 549, Dexipp. in Phot. cod. 82. 

vrıÄlnvatos, ;. B. avrjg, Her. 2, 185, Küng, 
Her. 5, 11, so&oßess, Thuc. 8, 49, fem. ion. aln, 
% ®. vnög, Her. 8, 18. Bgl. Inser. 2211 u. Mitv- 
Arvn. 2) T. des Macar od. Pelops, nach welcher die 
vorige Stadt benannt fein fol, Hecat. b. St. B. ©. 
Mitvanvn. Achnl.: 

MuvriAns, m. Mannen., nad welchem Mytilene 
benannt fein foll, St. B. 

Movrim, f. = Movtlvn, w. f., Plut. Ant. 17. 

— f. Kaſtell in Sicilien, Philist. b. Bt. 
B. Ew. Mvuric epartvos, St. B. (verborben aus Mv- 
Ulorparos). 

Morlorparos, f. (wenn griech, viel. wie Geilen⸗ 
bagen d. i. von würss ob. mörzveg ol Exduzos od. 
ragesutvos, Hesych.), 1) Städtchen in Sieilien (bei 
Karıhago), Pol. b. St. B., Antig. Mir. 154 (189 ed. W.), 
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Ew. Muriorpärios, St. B. Adj. Murorpäros, no. 
ov, Antig. Mir. 154. S. Murtiargarog u. Mut 
ebourog, Mösrgatos u. "Aunatgutos. 

vriev, m. Etumme (uius = 6 un Anlar, 
Hesych.), Rhodier, Rhein. Muf. N. 8. ıv, 2 oder 
Ross Inser. ined. 111, 275. — Inser. 4, 8518, 1v, 
5,8. — Auch) auf rhodifchen Amphorenhenleln des Muf. 
der arch. Geſellſch. zu Athen, K. 

Movrriorparov, (16), Ort in Sicilien, = Muti- 
oroarog, Pol. 1, 24. 

trrovos, m. Libyer, Pol. 9, 22. 

Miray, wvos, m. Neue od. Neugeborn (vgl. 
wütsAog = vijmoc, vioc. b. Hesych.), 1) ©. des 
Bofeidon u. der Mytilene, nach welhem Mytilene bes 
nennt fein fill, St. B. s. MuzsAnen. 2) Möraves 
u. Mvrovatoı, Ew. von Mptilene, St. B. 8) Eigenn., 
Inser. 1588 nad) Leake u. Ahr. Dial. ı1, 521, toch 
f. Keil Inser. boeot. p. 64, ber mit Antern 404 
otavog vorjieht. ° 

Mvreovis, (dos, f. Benennung a) von Lesbos, Cal- 
lim. b. St. B.s, MutsAnjvn, w. ſ. u. b) ber Leobierinnen. 
Parthen. b. St.B. a... D. 

Moyx&An, = Muxdin, w. f., St.B. s. Muxdän. 

Muvxbovia, = Moydorla, w. f., St. B. s. Muy- 
dovia. 

Muxös, m. Mintel (f. Strab.), Hafen von Phocis 
im Winkel des kriffäifchen Meerbuſens, j. Jalida, 
Strab. 9, 409. 423, wo er uuydg gefihrieben iſt. 

Miwv, avos, m, Plinte (d. 1. blinzelnd), aus 
dem Karifhen Mphrobiflas, Insor. 2, 2771. 2772. 

Miay (St. B.) u. Muwyla (Paus. 10, 38, 8), f. 
Mäufegaf, Et. der ogolifhen Xofrer, Paus.a.a. D. 
u. St. B. @inwohner Möoves, St. B. od. Mvoveis, 
acc. das, Thuc. 8, 101, Paus. 6, 19, 5, vgl. auch 
Muärss. 

Muvwvlöns, m. Blintes (f. Miwv), Mannsname, 
Inser. 2859. 

Miey, m. Plinte d. i. Blinzler, Mannen., auf 
e. Grabftele b. Schoell Mittheilung. aus Griechenl. 
Tafel 6, K. 

Mäa, f. neulafeb., nach TEust. 844, 7 u. Prooem. 
Comment, Pind, 21 überh. borifh für Modca, w.f., 
Ar. Lys. 1298, vgl. mit 1249, Cram. An. Ox. |, 
278, 14. &. Ahr. Dial. in, 156. 

Musäß, (6), hebr. indecl., b. Ios. 1, 11, 5 M&aßos, 
nad) Phil. somn. 15 dx margds, ©. des Let, Stamme 
vater der Moatiten, LXx Genes. 19, 37, Suid. u. d. 
o. a. &t. 2) das Land u. tie Stadt (1xx les. 16,7) 
der- Moabiter, Lxx, Num, 22, 1—25, 1. los. 18, 82. 
1 Sam. 22, 8.2 Sam. 8,2. Iudd. 8, 12. 14. Regg. 
2,8,4. 8, je — 27. 8, 8. Nah St. B.s. v. u. 5. 
Xagdxuwße: M&aße. y 

Meike, xwolov Onpö», Tzetz. Lycophr. 7, M. 

Meaßira:, @v, sing. (Suid.) Meaßirms, nad 
Phil. legg. alleg. 3,25 05 dx Todnatgög vod pür- 
tes, Volt in Arabia Peiraea, Ios. 1, 11,5—10, 9,7, 
d., Alex. Pol. fr. 18 (Eus. pr. ev. 9, 80), Suid., He- 
sych. 5. '"Eßüß — Zedtx, d, St. B., LXX Genes. 19, 
87. Deut. 2, 11. St.B.e. .u.s. Xapdxumpße. Ihr 
2and a) 7 Muaßtrıs, dos, sw, Ios. arch. 4, 5,1. 
5,9,1. b. Iud. 8, 8, 8. 4, 8, 2, 1xx len. 16,7, u. 
mit zöga, Thphn. 668, 5. u. b) 7 Meaßırırd, He- 
sych. ». ’Eseßür. Die Frauen al Mwaßltıdas yu- 
vatxes, Ios. 5,9, 1, u. Mwaßirns allein St. B. 

, m. der Prophet, Ephr. mon. 4776. 4782. 
©. Maxodust. 


: Möpos 


Mäße, = Mudß ». 2 u. Moaßlzsc, Uran. b. 
St. B. &w. Meßevot, fen. Meßnr#, St.B. 

Me ‚ u. Moßouxdpaxa, d. i. Veſte ber 
Moabiter (f. Mwußitas), Uran. b. St. B. Ew. Me- 
Poxapanıvös, St. B. 

6 norauds, Sl. in Suſiana. Marc. per. 
mar. ext. 1, 20 (cod. auch Mayalos), S. Mer 
calos. 

Möypos, ov, (6), in Tab. Peut. u. Geogr. Bav. 
Nigrus, Küftenfluß in Kolchis, j. Kegoli, Arr. per. 
pont. Eux. 7,5. 8,1, Plin. 6,4, 4. 

Mwst, (#), hebt. Indecl., b. Ion. beil. Iud. 1, 
1,8 Mußedv, b. Suid. Maßse, Flecken JZudäas, Ios. 
arch. 12, 6,1. 2. 11,2. 18, 6,5. 

, S. (arab. = Tönos Yavdrov, St. B., alfo 
Tödteberg), Bleden Wrabiens, Uran. b. St. B. 
&w. Mußnvol, St. B. 

Mwuxddsov, n. Dit bei Konftantinopel, Proc. aedd. 
1,9 (201,8), Sp. 

Maxarlaya, Kaftell an der Donau, Proc. aedd. 4, 
6 (290, 10), Sp. 

Mexıwoöy, b. Proc. aedd. 5,4 (817, 20) Mamcy- 
aös, (in Hier. 701 Peyexovxovads), Kaftell, fpäter 
Hauptſtadt von Cappadocis II, Const. Porpb. them. 
1, 2. @w. Mexırods, tab. 7) Muxicoior yaor, 
Pol. 25, 4. 

Maxla u. Mexıola, f. Gifterne, weiche Anaſtaſius 
6 dixogog gründeie, Suid. s. v.u.2. Avastdasag. 

Moxsavös, m., f. Movxsards. 

Möxios, m. Spott, Gigenn., Suid., ein Märtyrer, 
Proc. aedd. 1, 5 (190, 13), Ephr. mon. 2661. — 
Biſchoff, Soz h.e. 8,17, vgi. mit 2,18. 

Mexovmavd, f. Maxxoursavd. 

Mäöda, f. Hilta, Gouin des Kampfes, Gell. N. 
4. 13, 22. 

MexXatos, ou, m. Kämpe, ſ. Modoc, Mannen., 
Nonn. 82, 165 (Gr. Mudaiog), u. 40, 286. 

Moda, 1. Schlachtfeſt, Beft tei den Arkadiern, 
Aristom. in Schol. Ap. Rh. 1, 164. * 

MoXey, ovos, m. Kämpe (uödos ı) uayn, 
Schol. Ap.Rb. 1, 164), Mannen., Inser. 4, 9801, 4, Sp. 

MäXos, ov, m. Kämpe od. Dreber (fi. Mödog), 
1) ©: des Ares u. der Demonike, Apd. 1,7, 7. 2) cin 
Grieche, den Agenor tödtet, Qu. Sm. 6, 624. 

MäAus, f. St. ibyens, Hecat.b. 8t.B. Ew. M-æ- 
Abrys u. MeAvärns, St. B. 

pepbis, gen. (Aristarch. b. St. B.) sag, acc. 
ev, f. Stadt in Unterägppten am öſtl. Ufer tes Sees 
Mareotis, j. Menouf, Her. 2, 168.169, D. Sio. 1, 66. 
97, Strab. 17,808, St. B.«.v.u.s. "Eguaydıg. Ew. 
Mapenairan Strab. 17,808. Sie wer Hauptftatt des 
** opeupirus, Strab. 17,808, St.B. 

tos, m. d. töm. Mummius, Plut. Crass. 10. 
©. Möuusos. 

M6popos, m. Fürft vom celtifchen Gallien, Clitoph, 
b. Plut. fuv. 6, 4. 

Mäpos, o», (6), Hoen (b. i. unzufrieden, tabels 
füchtig, odd’ d Mauos umuncacdaı düraste, 
Luc, hist, 88, od. M. ulunpasto, Plat.rep. 6,487, a, 
vgl. mit Luc, Nigr. 82. Bacch. 8. Icarom. 81. Iup. 
tr. 23), die perfonifizirte Tadelfucht, nach Hes. th 
214 ©. der Nacht, f. Call. h. 2, 118, Babr. 59, Anth. 
1,108. ıx, 856. Plan. 262, Arist. part. anim. 8, 2, 
Luo. d. deor. 20, 2. v. h. 2, 3. Hermot.20, Arist. 
or. 49, p. 679, Nic. Eug. 2,289, Philostr. ep. 21. Er 
iſt Nathgeber des Zeus, Schol. Il. 1, 56, doch ſonſt 
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nicht fonderlich geachtet unter den Göttern, Luc. Iup. 
tr. 22. Er wurde abgebilvet, Anth. Plan. 265. 266 
u. zwar beflügelt, Auth. Plan. 7, u. erſcheint als Bere 
fon in Luc. deor. cone. 1—11 u. Iup. tr. 19, u. gilt al& 
Bater der Grammatiker, Anth. xı, 821. — Sophocl. 
fchrieb ein Stüd diefes Namens, Hesych. s. àugloy — 
anooxökunte, Ö. 

Möva, f. Infel pwiſchen Allion u. Hibernie, j. Une 
glefey, D. Cass. 62,7. &. Möva. 

Moväs, Atos, m. Megpptier, Inser. 4951. 

Mavbios, m. Uegyptier, Pap. Ca. 48, 7. 

‚os, m. f. Morauoc. 

Mevvxia, f. Hafen von Athen, St. B. Adv. Me- 
voxlacı, nad) St. B. b. Thuo. 8, 92, wo aber jegt 
Movvvylaos ſteht. &. Movrvyla. 

Msxıos, m. (von uoy, d. i. Plinke od. blingelnd 
= uwöy, b. Hesych.), Mannen., Inser. 8, 4428, 
Sp. 

Meopeavel, Bolt in Stalicn, viel. Nogßavos, D. 
Hal. 5, 61. ; 

M 1 Gegend von Myſien, Strab. 12,574. 

al 2. — Ivdixoy, dv Evälvorg ol. 
xoövteg olxoss, Euphor. b. St. B. Nach Hesych. 
hießen os zör —5 — BuosAels fo, bo ſagt er 

ogosxn fei gleich dvdıxn. 

r Ka 9 Bolt in Gallia Belgica, = Mogl- 
von w.f., D. Cass. 89, 44, 51. 51,21. 

Mobpioy ögos, 76, in 1xx 2 Chron. 8, 1 "Auo- 
oda, der Berg, auf welchem der Tempel zu Ierufalem 
erbaut war, los. 1,18, 1. 

Möpros, m. v. 1. für Mödog, w. f., Nebenfl. tes 
Gephiffus. 

vol, Volt in Thracien am Pontus, in Plut. 
nobil. lat. ver«. 8 (Moriseni), f. Plin. 4, 12, 18. 

M Gdwp, m. Ort in Pampkylien, An. st. 
mar. magn. 281. 282. 

[Meplav, wvos, m. Inser. 478, wo jeboh nah 
Meier in Ross Dem. Att. p. 25, 2 u. Keil Inser. 
boeot. p. 41 Jwplwr zu Iefen iſt] 

)eöBepos, m. viell. Schwarztheobor, Ephr. 
mon. 7520, Sp. 

Mup6wavXos, m. *Shmwarjpaul, Thphn. 572, 
7, Sp. 

0v, m. Aegyptier, Inser. 8, 4984, 7. 6085, 
7, Schow Chart. psp. 8, 81. 6, 22. 8,28. 11, 17. 
18, 9, 

M&pvxos, m. Schmuß od. Brombeer (f. Md- 
guys), Bein. tes Bachus in dem Sprichw. Mopv- 
xov dıovicov, Piut. prov. 40, od. Mopötegos Mw- 
eigen, Apost. 11,91. &. Moouxoc. 

6s, z0 E$ vos, Theogn. Cram. An. 11, 185. 

Mösea, u. pl. Möcas, äy, lacevämon. u. äol. = 
Moöca, |. Alcm. 1. 4. 5. 6. 7. 27, fr.ad. 88. 80 
ed. B., Theodor. ep. xııı, 21. spp. 116, Myrsil. b. 
Clem. Alex. pzotr. 9, 24 (viel. Moloas). &. Ann. 
Ox.1, 378,18, Greg. C. 584, Io. Gr. 286, a. 243, 
b, vgl. mit Ahr. Dial. 1,201, 1. ı1, 156. 

vos, (6), Küfenfluß Sufianas, Pol. 6, 
3,2 = 


2. 
Möcas, «, Sluß in Gallia Belgica, j. Sambre, 
Pol. 2,9, 8. 10. S. Möcas. 
IE, 1) Bein. des Alexius, Ephr. mun. 2880. 
2) ein Belherr, ebend. 1900, Sp. 
MuoAis, gen. od, Et. M. 597,7, gen. dag, Iust. 
Mart. coh. Graec. p. 9, Al. Pol. fr. 114.18 (Eus, 
pr. ev. 9,26), Phil. v. Mos. 1,1—82. 2,185. 8, 
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1. human. 1. praem, et poen.1 u. in Eus. pr. er. 
8,5, Inscer. 4, 8706, nad) Et. M. 697,7 Mewebs, daxc, 
ep. 705, Nonn., dat. e7, Phil. v. Mos. 1, 14, acc. 
Av, Anth. 1,59, tit., Phil. v. Mos. 8, 23. 24, 5. hum. 
8, d., u. &a, Aſrie. b. Eus. praep. ev. 10, 10, Io. 
Ant. fr. 11, Schol. Luc. Icarom. 9, voc. Muwoi), 
Anth. 1, 61, (6), Water (nach Phil. v. Mos. 1, 4 
vom ägypt. uov — Ödwp, f. Zonar. 1882, voch 
nad Phil. mut. nom. 22 — Anuue), 1) Sohn des 
Amran, Geſetgeber der Juden, D. Sic. 40, 8, Btrab. 
16,760. 762, Anth. 1,60. vin, 14, Et. M. 697, 7, 
Al. Pol. fr. 8. 18. 16 (Eur. pr. ev. 9,21. 26. 29), 
Phil. v. Mos. 1, 2—8, 87, d. praem. et poen. 9. 
Adj. davon Mecaixös, Phot. p. 525, 78, Psell. in 
orac. p. 98,4, 20. Ephr. mon. 1891. 2) Saracene, 
Socr.h. 0.4, 86,8. ©. Modangs u. Müvoog. 

„„Meo6, f. Hebraetin, ns dorı auyygauna d ag’ 
Eßoaloss vöuog, Alex. Mil. b. Suid. s. 'Aidkar- 

005. 

Mär, nad Einigen Moor (f. Phil. Bybl.), We⸗ 
fen der phönigifchen Mythologie, Phil. Bybl. fr. 2 (Eus. 
pr. ev. 1,10). 

Märns, m. Sinner, Mannen. auf einer athenie 
fen Münze, Mion. 8, ıız, 559. 

ples, n. Kaſtell von Illyricum, Proc. aodd. 4, 
4 (285, 86). 

), gen. &ws (D. Sic. 40, 8, los. arch. 2, 
11,1-4,8,49.c. Ap. 1,8—2, 14, 3., Phil. qu. det. 
pot. insid. 12. post. Cain. 8, Hellan. u. Philoch. in 
Iul. Afr. 5. Eus. pr. ev. 10, 10 u. Iust. Mart. co- 
bort. Graec. p. 10, Et.M. 597, 7, Suid. s. v.), od. dog, 
Et. M. 697,7, u. Theoch. b. Et.M. a. a. O. Muw 
od, u. Mavcemg, Phot. 6, 27, dat. jj, Ios. 2,10, 
2—4, 5, 10, d., Phil. rer. div. her. 52. Abel. et 
Cain, 8, einmal auch 8%, Ios. o. Ap. 1, 88, acc. nr 
(los. d., 4. ®. 2, 14, 8 in ol negi zöv Metchv, 
Phil. ebr. 24 u. mut. nom, 20. 22), u. &«, Iust. 
Mart. ad Graec. 10, Iul. Afr. 6. Eus. pr. ev. 10,10, 
voc. Mwvoi), Ios, 4, 5, 11, (6), Water d. i. Waſſer 
(vom ägypt. ußv — Üdwg, Suid., Phavor., Ios. 2, 
9,6, Clem. Al. str. 1,p. 848), Mofes, der Gefehgeber 
ter GHebräer, der nach @inigen (Ios. c. Ap. 1,26. 81. 
2, 2, Phil. mut. nom, 26) ein Aegpptier aus Hellus 
polis war u. früher Oforfiph hieß (Ios. c. Ap. 1,26), 
S. des Jao od. S. bes Amen, nad D. Sie. 1, 94 6 
ao Insxaloduevog Jeds vgl. Phil. Cain et Ab, 
3. mut. nom. 22 u. f. Ios. arch. 2, ',7—4,8,49, 8. 
c. Ap. 2, 2, Phil. mut.'nom. 2. plant. Noe 4—6. 
migr. Abr. 82. leg. all. 8,6. septen. 5. human. 8 
4. post. Cain. 46. Gigant. 13, Io. Ant. fr. 11, LXX, 
3., Suid., Et. M. 158, 49. 679,6, 8., Inser 4, 8634, 
feine Schriften s« Madctus, Ios. c. Ap. 1, 8. In 
Inser. 8, 4668, 9. 4, 8947,e Modons. ©. Mwans u. 
Muvoog. 

Mö&voos, ov, m. = Mawvang, w. f., Atrapan. b. 
Eur. pr. ev. 9, 27 (ol nei 10» Müvoov, ebend.). 

Mädı u. Koöps, zwei fabelhafte Berge gwifchen 
Elephantine u. Svene an der Grentze von Aethiopien, 
Her. 2, 28, Senec. n. qu. 4, Lucan. 10, 8285. 

Modis, idos, m. $1. in Indie intra Gangem, j. 
Mobie od. Mahi, Pol. 7, 1,4. Bl. &. Mdic. 

Mädıs, m. ©. des Tariles in Indien, D. Sic. 17, 
86. 

Muxıds, ddos, 1. "Taıs, Inser. 8,4708, c, Sp. 

ee m. b. Ath. 3, 126, a Mexös, od, 
phoͤnijiſcher, nach Strab. 16, 757 fibonijder Schrift⸗ 


Möyos 
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ſteller, Ioe. 1, 8, 9, lambl. v. Pyth. 14, 8. Emp. 


dogm, 8, 868, Tat. adv. Gr. 58, Eus pr. ev. 10, '%yos, wie ihn Build. u. 


Naßovdaapos 


dl, p. 498, B, Synoell. 3 48, Cedren. p. 11. © 


D. L. prooem. nennen. 


N. 


Nasypapa, Stadt in India intra Gengem, am 
linfen Ufer des Indus, Ptol. 7, 1,61. 
, f 2. für Madygaunor, w.f. 
N br. indecl,, Frau tes Elimelech aus Beth⸗ 
Iemon, Ios. 5, 9,1. 
Nadva, ©t. in Sarmatia Asiatics, Ptol. 5, 9, 31 
(.1. Naßla). 

Nadpavs, m. Aegyptier, a) Hlexopxswpeltng, 
Pap. Lugd. Bat. p· — b) Anderer: Schow Chart, 
pap. 11, 16. 

(td), los. 18 9, 19 Ndapda, ein größe 
tentheil® von Juten bewohnter Ort in Babylonien, Arr. 
b. St. B.. Ptol.5, 18,7. In Tab. Peut. heißt er Na- 
hara, b. Plin. 6, 26, 80 vicll. Narage. Ew. Naap- 
önvös, St.B. 

Naappäixa, — Napudäyar, w. f., Amm. Marc, 
24,6. 

Nasen ov, (6), K. der Ammoniter, Ios. 6, 5,1 
—8. 7,6, 1. 

Naacedey, m. hebt. indecl., Gebräer, N. T. Matth. 
1,4. Aehnl.: 

Naacody, m. hebt. indech., Hebräer, N. T. Luc. 
3,32. Aehnl.: 

Naacdy, m. övoua xugso», Suid. 

Naß&, acc. äv od. nom. Naßär, St. in Paläs 
ftina, los. 6, 12, 1. 4, wo St. B. Nöußa las. 


(D. Cass. 48, 41) og, u. in Senec. Herc. Oet. 160 
—— (dh, b. Suid. aud Naßdras, u. in Lxx 
aM .25,18 — los. 60. 7,8.) Naßawnd, b. Ptol. 
"Anatalos, w.f., nad) Gesen. "Säbler (d. i. die von 
den Anböhen), nach Eust. zu D. Per. 955 u. St. B. 
auch Naßaıns, w.f., nad los. auch Naßaıasns 
benannt, arabiſches Bolt in Peträa, welches aber fpäter 
aud bis nach Arabia Felix, St. B., Strab. 16, 779, 
ja bis zur Troglodntentüfte vorbrang, Plin. 12, 20, 44, 
vol. mit 6, 28, 82, Iuv. Sat. 11, 126, nicht feltn 
durch —28 ol noocuyogsvönevos ob. xalor- 
uevos Naßaraloı bejeihnet, D. Sic. 8, 48. 19, 94, 
‚Strab. 10, 778, vgl. mit Plut. Demetr. 7 od. burg 
"Agaßes ol Naßateios, App. Mithr. 106, St. B. s. 
"Agaßss. "Auavor. Bauovdd, Strab. 16, 760. S. D. 
Sic. 19, 95—97, los. 12, 8. 8— 14, 8, 4, d., Plut. 
Pomp. 67. Ant. 86, D. Per. 955 u. Eust., "Strab. 
16, 767—17, 808, d., St. B. s. v. u. 8. Alaudvn 
— Zugualor, 3, Alex. Pol. b. Eus. pr. ev. 9, 80, 
Suid., Hesyob. s. Jovadeny, An. (Arr.) p. mar. 
—* 19, Hieron. On., Hirt. Alex. 1. Iht Land 

Naßataloy ywge ob. yi), D. Sie. 2, 48, Strab. 
26, 777. 780, die Ios. m: u. St. B. ı) Naße- 
ravh. Als Adj. ſteht es in Naßarala room, Rust. 
iu D. Per. 954 u. in Naßatalov E3vog, St. B. 8. 
dagaxıroh vgl. mit Ov. met, 1, 61, Iucan. 4, 








Naßäßovpov, Stadt im Oſten von Maurit. Caes., 68. 


Ptol, 4, 3, 82. 

Naßaysd, befefigter Ort in Mefopotamien, ba wo 
j. Abu Serai liegt, Isid. mans. Parth. 1 (v. 1. Ka- 
vauds). 

NäßaSos, m. &. Aarons, Ios. 8, 8, 1. 7. 

N , m. Inser. 2, 2077, b, 7, Add., Sp. 

N „Volt im Innern &ibyens, Ptol. 4, 8, 
21. 6,20. 

Naßatos, ov, m. Il. im tödften Norden ber Weſt ⸗ 
füfte von Britennia Barbara, Ptol. 2,8, 1. 


Naßasöns, ın. ©. des Jomael, Stammvoter ber 
Nabatäer, Ios. 1, 12, 4. S. Naparalos u. Napßd- 
ins. 


NaßaAXs, f. Kaftell der Araber an ber Grenze 
von Paldftina, Ios. 14, 1,4. 

N6ßaXos, ov, (d), (= dypoovrn. b.i.Dämel, 
Ios. 6, 18, 7), Hebräer, los. 6, 13, 6—8. 

N xor, m. König von Babylon, Eur. pr. 
ev. 9,41, Eus. chron. 1, 60, welchen Euseb. Armen. 
26 Nabonedochus nennt. S. Naßdvundos. 

Naßapöy(vös), dafuw», Helius Mithras, Inser. 
8, 6012, Sp. 

Naßapfäyns, ov, m. Perfer u. einer der Mörder 
tes Königs Darius, D. Sic. 17,74, Arr. An. 3, 21, 
1. 28,8, Curt. 6,6. 

N , St. in Aria, Ptol. 6,17,4. 

N Völterfhaft in Maurit. Caes., Ptol. 4, 
2, 20 = Nabades b. Plin. 4, 2, 20. 

Naßse (&e, D. Per. Viet. Dichter, außer 
Sidon, Carm, 5, 284, der a in ath fang hat), sing. 


Naßarnvös, m. övoua xügıov, St. B.=. Naßa- 
Taios. 

Naßärns, ov, m. Baftart (d dx moryelas ye- 
vöusvog, Eust. zu D. Per. 954, St. B.), Stamm 
vater ber Nabatder, Kust. a. a. O., St.B. s.v.u. = 
dapaynvol. & Naßamwens. 

N con, afiatiſches Volt, in Verbindung mit den 
Nabatäern erwähnt ton Alex. Pol. b. Eus. pr. ev. 9, 
80. 

Noßlöns, m. Truppenführer, Proc. b. P. 2, 18. 
Gotb. 4,9, Sp. 

Noßıävol, nomabifche Bölterfhaft im aflat. Sar⸗ 
matien, Strab. 11, 506. 

Näßros, ov, m. 1) Slüßchen an der Nordkũſte von 
Hispanien, Ptol. 2, 6,4, viell. = Ivia bei Mel. 8, 1. 
2) K. von Babylon, Can. astr. u. dxxino. are. 
b. Sync. 

Näßıs, sdos, ode, u», (6), viel. Tempel oder 
Schiff (wie vands für vadg feht, f. An. Ox. nm, 
287), Tyrann von Lacedämon, 206 v. Ehr. &., Pol. 
16,16— 21,9, 3., D. Sic. 27,1—28, 14, Plat. Phi- 
lop. 12 — Phil. et Tit. c. 8, Ael.n.an. 5, 15, Paus. 
4,29, 10—8, 50, 10, App. Maced. 6, Suid. 

vönXos, m. ter babyloniſche Name des Ks 
nige Baltafaros in Babylon, Ios. 10, 11,2. S. Na- 
Bövundog. 

Naßon ‚m. = Naßovgoderdsaps;, 
w. ſ., Nebuiadnejar, K. von Babylon, Megasth. b. 
Strab. 15, 687. 

Naßov&rapos, m. König in Babylon, Syncell. p. 


Naßevundos 
207, b. Bei Beros. in Eus. chron. Arm. 1, 110 


heißt er N 

N: ,(6), = Naßayvidoyos u. Nußo- 
dydndog, w. f., ledter König von Babylon, Beros, 6. 
Ios. c. Ap. 1, 20, vgl. mit Eus. chron. arm. 1,78. 
Bei Eus. pr. ev. 9, 40 heißt er Naßbndon, = Aaßı- 


vntog bei Her. 
N: 'wapos, m., b. Syncell. 210, b Naßo- 


aßoralde: 
—— Gruͤnder des qaldaiſch - babplonifchen 
Reiche, Beros. in Ios. arch. 10, 11. e. Ap. 1,19. 
Naßovfapdäyns, (6), deldhert der Babylonier, Ios. 


10, 8,5. 9,1 
N ov, (6), b. Suid. als indecl. Naßov- 


dat, Hebräer aus 5 Ios. 8, 18, 8. 


Naßoupravss, m. ein gelehrter Ehalbäer, Btrab. 
16, 789. 
Naßovxoßovswopos, ov, (6), in Syncell. 210, b, 


Clem. Al. str. 1,21, Eus. pr. ev. 9,89. 41. 10,10. 
8uid., Cedren. p. 115, LXX (2 regg. 24, 1, 25, 1. Io- 
rem. 89, 1. Esech. 29, 18) Naßouxo8ovscrop, in Eus. 
chron. Arm, 19. 25. 26 Nabucodrossorus ( Nebu⸗ 
tadnegar). S. des Nabopolaffar, K. ter Chaldäer, = 
Naßoxodgdoopos, w. f., los. arch. 10,6, 1—11, 4. 
ce. Ap. 1,19— 21,8., Theoph. ad Auto!. 8,29, Mor. 
Choeren. 2,7, A. 

Näßpurea, ns, (A), b. Plin. 8, 1,8, Sil 8, 898, 
Nebrisse, mit dem Bein. Vineria, Gt. ber Turbetas 
ner in Hisp. Baetica, j. Lebrija, Strab. 8, 140. 148, 
Ptol. 2, 4, 12. 

Näßpos, m. Fluß in Gedroſien, wahrſch. — Arabius, 
Iub. b. Plin. 6, 23, 26. 

N , m. Name bei den Barbaren, Iub. b. 
Herdn. p. 18, 30. 

Naßscrapıs, m. Heerführer des Nabuchodonoſarus⸗ 
los. 10, 8, 2. 

Naysdıßa i; Nayddıya, (5), (nad) Lassen Na- 
gadvips d. i. Schlangeninfel, ber alte Name des 
nordweſtlichen Tpeiles ter Infel Geylon), 1) St. im 
norböftlichften Theile der ORfüfle von Taprobane, Pol. 
7,4, 7. 8, 28, 8. 2) Inſel öfli von Taprobant, 
Ptol. 7,4, 18. 

Naydıßor, pl. Volt in Taprobane, Ptol. 7,4, 9. 

Näyapa, 1) Haupiftabt der Dmanitä im SO. von 
Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 87. 2) Nayage, ij xai 
dıovvasnoiss, St. der Landfhaft Goryäa im Nor 
den von Indie intra Gangem, j. Nagar, Ptol. 7, 1 
48. Biel. = Nioca, w. ſ. 

Nayapoypis 7 Na , St. im Suͤdweſten 
von India intra Gangem, Ptol. 7, 1,88. 

Nayyat, (6), hebr. indecl., Hebräer, N. T. Luc. 8, 
25. 


N „Völkerſchaft in India extra Gangem, 
Ptol.7,2 18 (v.1. Nayywadyos). 

Näyyara, f. Ninata. 

Neayspor, Vollerſchaft an der Süboftfpige der Iufel 
Taptobane, Ptol. 7,4, 9. 

Nöyıdos, (N), f. Schüttorf (wie Hecat. fagt, 
nah Naysg benannt), St. im Weften Giliciens, nad 
Mel, 1, 14 Kolonie der Samier, f. Hecat. b. St. B., 
Seyl. 102, Strab. 14, 676. 682. Aehnl.: 

Nayıöoteca, f. Infel, wohrſch. vor Näysdog ges 
legen, Heoat. b. St. B. (nad Mein. Nayıdöso- 
ca). 

Näyıs, dog, m. Schütte (wenn grichhifch u. von 
vacow g.bilbet), ein Steuermann, nach welchem Na- 
y⸗oc —— fein ſoll, Hecat. b. St, B, 
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Ndyvars, Stadt en der — von Hibernia, 
wahrſch. j. Donegal. Ptol. 2, 2, 4. — Eine Volter⸗ 
nun dafelbſt hieß Nayvaraı, Ptol. 2,2, 5. 

ſ. Navi. 

N :8, ov, b- Phil. Na84ß, hebr. indecl. (nach 

Phil. migr. Abr. 81 Billig), 1) ©. des Aaron, 


Phil. prof. 11. rer. div. her. 61. leg. all. 2, 15, 
LXX Exod. 24,1. Lev. 10,1. 2) S. des Hieroboam, 
Ios. 8, 11,4. 


Naßlavdos, = Naltavtog, w. f., Philostorg. h. 
e. 8. 11,614, c, f. Lob. path. p. 400. 

Näßıon, m. = Näysog, w. f., K. von Babylon, 
Ptolem. can. 

Naßovßavösyap, &t. im Norden von Indie intra 
Gangem, Ptol. 7, 1, 54. 

Naßöns, 6, Gefandter der Perfer, Menand. Prot. 
fr. 46. 

Nöapa, f. Frore ich (Brouwa — Herrin, von 
Nans, f. B. A. 1189), Dienerin der Kleopatra, Ga- 
len. Ther. vırı. 285 (T. vom). ®gl. Lob. path. 268. 
&. Eigd u. Nänga. 

R — dıovvolov, Inser. 2, 2096, h (Sarmat.), 

dd. 

Näfebe 5 7 Nöfapa, Ort in der ſyriſchen Lande 
ſchaft Apamene, Pol 6,16, 19. 

Näfada, Stadt in Media Atropatene, Ptol. 6, 2, 
11. 

Nafapator, eine Art Orden ober Secte ver Leviten 
bei den Hebräern, Ios. 4, 4,4. Vgl. Nulspatos. 

Nafdparos, m. Afprier, angebl. * des Pytha⸗ 
gotas, Alex. Pol. b. Clem. Al.str. 1,15, p. 181.— 
Bei_Cyrill. adv. Iul. 9, p. 183 heißter Zion. 

Nafapt9, bei Suid. u. N. T. Iob. 1, 46 Nafa- 
per, hebr. indeel., (äbnl. Blumenfelv, vom bebr. 
Nezer d. 1. junges Reis), St. in Baliläa, j. Naszera, 
N. T. Matth. 2,23, 4, 18, 5. @w. s) Nafapyvös, 
Suld., im N. T. Berelänung Jeſu, Marc. 1, 24. 10, 
47. 14,67. vb) Nafepatos, Suid., Phot, u. als Ber 
ichnung Jeſu, Matth. 2, 28. 26, 71. Luc. 18, 87, 
oder ber Anhänger beffelben, act.ap. 24,5. 

Nafäpmovs (sic! Nazarius), d Aysos, Inser. 4, 
8986. 

Nafdpns, m. Illyrier, Proc. Goth. 8, 11, Sp. 

Nafapınvös, m. = Ghriftus (f. Nafug63), Insor. 
4,9094, Sp. 

Nafdpios, m. 1) Inser. 4,9788, Sp. 2) latein. 
Rhetor gu Bordeaux, Auson. Prof. Burdigal. 14, 9. 

Naflavfos over Nafıavfös, in Socr. h. e. 
11, 9 Nafıdvins, Stadt in Kappabocien, Hierocl. p. 
700, Greg. Naz, vit. Carm. 5,25 u. ep. 50, Const. 
1, p. 97. In It. Ant. p. 144 heißt fie Nantiantu- 
m u. in It, Hier, p. 6577 Nathiangus. &. Nadlar- 


Fotıpato, Hesych. Nafıploı, 28. 06, (Gotthold 
d. i. o IsH xeyapsauevos, xal ägıspmusvos, Bantı- 
aus, leges, Hesych.), eine er Secte der Le⸗ 











viten bei den Hebräem, Ios. 19, 6, 1, Cyril. 11. ©. 
Nafapatos. 

Näfıs, E9vx0v, Suid. 

Nänpa, f. = Näsıpa, w. f., Zen. 5, 24. 


— in N.T. N bebr. indecl., 1) ©. Da⸗ 
vide, 1os. 7,8, 8, N. T. Luo. 8, 81. 2) ein Prophet 
der Hebräer, Alex. Pol. b Eus. pr. ev. 9, 84, 1xx 
2 Sam. 7,2u.ff. 1regg. 1,84. Bei Ios.7,4,4—7, 
14, 5,8. heißt er Nahävar. 

Naßay&nAos, m., in N. T. NaßavaniA als indeel. 


972 Nadıs 


1) Bruder Davivs, Ios. 6, 8, 1. 2) anderer Hebräer, 
N. T. Ich. 1,46. 21,2. 

Nabds, ©, f. ägyptifker Gau im öitlihen Delta, 
Her. 2, 165. S. Neoör, benn fo nennt ihn Ptole⸗ 
mäus. 

Nata, f. Gieffe, Name einer Quelle bei Teuthrone 
in 2aconien, Paus. 8, 25,4. 

Naiarös, 7, 6v, = Naiddoy Asumv, Anth. x, 

21. 
Naids, ddos, f. Nire d. i. Waffergöttin, 1) Fluß⸗ 
ober Waffeınymphe, Anth. ıx, 668, fo von der Hie⸗ 
tomneme, ber Gem. des Kappe, M. des Andhifes, D. 
Hal. 1, 62, gew. im Plural, Anth. ıx, 827. app. 
177, Prat. fr. v. 5 ed. B. 2) Hetare, Anth. v, 
107. 

Noißtavés, m. Naevienns, Name auf einer myfie 
fen Münze. Mion. 8. v, 367. 

Natßıos, m. d. röm. Naevlus, Inser. 2, 1822, b, 
4. 38665, 1,15, Sp. S. Nasodsog. 

Nat8, 7 y7), nad) Phil. Cherob. 4 = od@Aog ob. 
nach Phil. post. Cain. 10 = xAövog, Phil.a. a. O., 
LXx Genen. 4, 16. 

Naiedos, #I., Suid., fol Navasdog heißen. 

Nawepävns, m. ©. Benjamins, Ios. 2, 7, 4. 

Nalns, nos, m. @igenn., B. A. 1189. Aehnl.: 

Näixos, m. Sittler d. i. der da wohnende, Eflas 
venn. bei Orelli 2791, wobei ber Herausgeber Zweifel 
über die Nichtigkeit des Namens hegt, Die ich nicht 
theile, K. 

NaiAos, ov, m. $I. an ter Norblüfte von Hiap. 
Tarrac., j. Nalon, Ptol. 2,6, 5. 

Narpöpros, m. Hofbeamter unter Honorius und 
Theotofius, Zos. 5, 82. 

Natv, f. hebr.indeol., St. in Galiläa, noch j. Nain, 
N. T. Luc.’7, 11, Ios. b. Iud. 4, 9, 4. 

Näivoy, Suid. 

Natoßouysy, = Noßisdouvog ob. Noovidounon, 
w. fe, St. in Moesia Inferior, Proc. aedd. 4, 11. 

Noiobios, d. röm. Naevius, dah. N. Zaprapsog 
Mäxow», D. Cass. 58, 9. 

Näts, (dog, ij, Nire od. Gieße (. I. fließendes 
Waſſer, denn at in} nny@v elol xäx ıov üdarw», 
dy’o» slcı goal, Naldes Ex«Aonvro, Porph, antr. 
Nymph. 8, vgl. mit 6, u. Hesych. u. Suid, Ders 
ſeibe Porph. antr. nymph. 10 fagt: Niugas Nat- 
das tüs raw dddrav ngosotucas Hundueis lag 
Bsyoy xal tag als yEyecıy ngmoVoag Yuyas 
xowös ändoas. “Hyodvro yap ngooslivem tw 
Udars Tag wuyds $eonvdp Öyrs, nach Hesrch. 
= Zegvoldss), 1) Gottheiten der Landgewäffer, mit 
Nöuges, Eur. Cyel. 480, Porph. antr. nympb. 12. 
18, u. one Nöugas Orph. h. 54, 6, Anth. app. 
287, Mutter der Silenen, Xen. conv. 5,7, u. Beglei- 
terinnen des Bacchus, Strab. 10, 468, al fonderbare 
Geſchöpfe geſchildert, D. Hal. Thuc. 6. ©. Nnidec. 
Im Sing. Nöure tig Nelg, Eur. Hel. 187. Ins- 
befondere a) eine Namens Kyllene, St. B. s. Kulln- 
vn. b) Philyre, M. dee Eheiron von Zeus, Hes. in 
Schol. Pind. P. 4,181, Xen. Cyn, 1,4, Schol. Ap. 
Rh. 4, 818. c) Koslovee, Gem. des Beneus, Pind. 
P. 9,29. d) Gem. des Ocean, M. des Achelous, Plut. 
Auv. 22, 1. e) M. des Glaufus vom Poſeidon, Euanth, 
b. Ath, 7, 296, c. f) Gem. des Melcagonos, Pind. 
fr. 121. g) Gem. des Daphnis, Theocr. 8, 98, welche 
nah Soſitheus in den Schol. daju Thalela hieß. 2) 
Härte in Athen, auf welche Alcidamas eine Lobrede 


Napeptlöas 


förieb, Ath. 18, 6592, o, Philet. b. Ath. 13, 887, f, 
Lys. b. Ath. 18,592, c. 586, f, Harp. s. v., Suid. 
Nah Harp. u. Ath. 18, 592,0 auch Arist. Piut. 179 
flatt Acitc zu leſen. 8) Andere: Anth. ıx, 746. — 
Inser. 2, 8366. 4, 7460. 4) Flecken in der Ebene Ce 
maria®, los. 1,2, 2, 

Naiweös, b. Zos.1,45 Nätewos, u. 8, 11 fowie 
Porpb. them. 2,9, Proc. Goth. 8,40, Phot. cod. 80 
Nätoos, b. Ptol. 8, 9, 6 Natroos u. Noos. b. Am- 
mien. 21, 10. 26, 5 Naessus, bri Nicet. 3, p. 214 
Ntoog, nach Sohol. zu Ptol. a. a. D. vjaos, Etat 
in Obermöften, j. Niffa cd. Nina, St. B., Prise. Pan. 
4 7. 8, Proo. de aedd. 4, 1. Ew. Nairoıravds, 

t. B. 

Naley, m. Sittler d. i. ber ba wohnende, Dianns- 
name, Inscr. 2, 8064, Bl, 

N ‚„ St. im Süden ber Infel Taprobanı, 
Ptöl, 7, 4,10, 


Näxeßos, m. Seldherr der Araber, Ios. 16, 9, 2. 

Näxı 7 Naxis, Ort in Aethiepien am linken Ufer 
des Nils, Ptol. 4, 7, 17. 

NäxAn, f. St. bei Heliupolis, Suid. 5. Xosaro- 
dwpog Haviaxov. 

axpoboror, BVölterfhaft im Süben von Maurit. 
Ceesar., Ptol. 4, 2, 17. 

Naxö\sa, b. Strab. 12, 576 u. Hierocl. 678 Na- 
«oXla, in Conc. Chalcedon. p. 578 NaxsAma, f., 
nad St.B. auch NaxöAaroy, n. Untein (nah He- 
sych. ift vaxoAov — dxdIaptov; nad) St. B. ent 
weber nach der Nympbe Naxdan od. nach Nadxelos 
benannt). St. in Phrygia Epiktetus, da wo nah Hamr 
mer j. Eidighafl liegt, Ptol. 5,2, 22, Zos. 4, 8, St. B., 
Soer. h. e. 4, 5,2. Ew. NaxoAebs u. von Naxd- 
Ausov NaxoAauebs, St. B., und in Inser. 4, 8624 
NaxoAusrar. 

NaxöAy, f. Untein (f. Nıxdista), eine Nymphe- 
nad welder NexdAasav benannt fein fol, St. B. 

NäxoXos, m. Unrein (f. NrxdAssa), Sohn des 
Dascplus, nach welchem NıxsAese benannt fein folk, 


St.B. 

Naxövn, f., b. Schol. u. Suid. Mediol. Nas6- 
vn, viel. Wepftein, Stadt Sicillens. Cinw. Naxo- 
votos, Philist. b. St. B. 

Naxovfiyoror, — Axovnijo⸗ro⸗, w. ſ. 

Näxpara, Apoll. b. St. B. Näxpawos (v. 1. 
Nägxaaog), b. Hierocl. 670 "Axpacos, Unrub> 
ſtadt (S Axgaca, u. äxgaota nad) Et.M. 62, 4 
70 un xark vduoug auvovasalsır), St. in Lydien, 
nad) St. B. in Karien, j. Balir, Ptol. 5, 2,16. Ew. 
Naxparets, St. B., u. Narpaotraı, Rasche Lex. 
num. 1, 1, p. 1078 u. ff., u. Naxpacetraı, Ine 
ſchrift 6. Chishull Ant. Asiat. p. 146, dod auch Axpe- 
oltas Sei Sestini Geo. num. 2. 

Naxpla, Novxola, w. f. 

NöAhos,m. Schmutter (d. 1. Schmusiger, eigtl. 
ungefalbter), Nebenfluß des Alpheus in Nrkadien, Paus, 
8, 88,9. 

Napdöns, ov, (6), 81. in India intra Gangem, 
j. Nerbudda, Ptol. 7, 1, 5—65, d. S. Nauradıog. 

Napalov Zuupögv od. s, (Giefe), Insor. 2, 3064, 
81. 8096, 8, Sp. z 

Napdoras, Völterfchaft in Seythis intra Imaum, 
Ptol. 6, 14, 14 (v.1. Noudozes). 

Näpdprys, ov, m. Wahr, Spartaner, 
apophth. Lae. s. v. Achnl.: 

Napsprißas, m. Korinthier, Schol. Pind. O1.18,68, 












Plat. 


Nauvdöos 


Nayväßıos, (6), Schönbad (Saer. Narmdda d. 
i. amoenus), Fiuß in Indien, = Nauddns, w. ſ., 
An. (Arr.) p. mar. Erythr. 42 (cod. Aauvalog). 

Naypyäraı, ö», b. Strab. 4, 190 Napviraı, ör, 
b. Plin. 4, 18, 82 Namnetes u. b. Orellin. 188, 2g. 
Namnis, Bölferfyaft von Gallia Lugdun., Ptol. 2,8, 
9, Pol. 84, 10 (6. Strab. a. a. D., wo aber jeht 
Nauvitas gelefen wirb), Caes. b. G. 8, 9. 

Näva, f. Puppe, Mädchen (f. vävos u. värıg 
— veäryıg im Lex.), 1) Bein. der Ariemis auf e- 
Biräifhen Inſchrift, Ennsye. 'Edinv. xard ro näsl- 
orov ävixd. buildd. 4‘. (1860) n. Bi. 2) Nym-⸗ 
phe, T. des Königs ober Hluffes Sangarius, die den 
Atys gebar, Arnob. 5,6. 8) Brauenn. a) aus Hera⸗ 
tea, Ross Dem. Att. 48. b) Inser. 44 

Novayotvas, a, (d), Sluß in India intra Gau- 
gem, wahrſch. j. Tadıy, Ptol. 7, 1,7. 82. 66. 

Nävapos, (6), Satrape von Babylon unter Ars 
täus, Nic. Dam. fr. 10. — Plat. o. Epic. 18. Viell. 
= "Avvapos, w. ſ. . 

Nävas, m. Zwerg, 1) ©. tes Teutamibes, Könige 
der Tyrrhener, Hellan. b. D. Hal. 1,28. 2) Inser. 
8, 8856, f. Add. 

NävSn, f. Stabt in Media Atropatene, Ptol. 6, 2, 
10. 

Naveraös, f. St. der Strategie Garfauria in Kaps 
paborien, Ptol. 5, 6, 14. 

Näyns, f. Puppe, Insor. 8, 4148. 4402, Sp. 
Aehnl.: 

Naynls, oc, f. Insor. 8, 4216, Sp. 

NaynAis, Moc, f. Buppel, Inser. 8, 4866, 0.q. 
(Add.), Sp. 

Navla, f. Buppe, Inser. 8, 8881, Sp. 

Naviyaıva, f. Seeftabt in India intra Gangem, 
Ptol. 7, 1,16. 

Nayıynpis, f. Infel des intifhen Oceans, nord⸗ 
weſtl. von Taprobane, Ptol. 7, 1, 95. 

Nävov, f. Buppel, Inser. 8, 8846, 2, Add., 

p- 

Näryros, m. Pürſchel od. Zwarg (vgl. C. Inser. 
8, pag. xıx, n. 142), Inser. 4, 8518, ıv, 59. 60, 
Mannen., höchſt wahrfch. ald im Genitiv., auf einem 
hodifchen Amphorenhenkel des Muf. d. ar. Gef. zu 
Athen, K. 

Navis, oc, f. Buppel, 1) T. des Kröfus, Lie 
cymn. u. Hermes. 5. Parthen. 22. 2) Inser. 8, 
8958, m. S. Navvig. 

Navioxos, m. Burſch, Mannen. auf ſamiſchen 
Müngen, Mion. ııı, 284. 8. vi, 408. 

Nayırdas, m. Inscr. 8, 4366, m, Sp. 

Nävva, ns, f. Buppe, Inser. 8, 4266. 4418, Sp. 

Nävvaxos, ov, m. Pieper (d. i. weinerlicher, eigil. 
wohl weichlicher, verhätfchelter Menſch. vgl. varrdgsor 
b. Hesych.), alter König von Phrygien, der vor Deus 
ealion gelebt und bie fommente Fiuth vorausgewußt 
und beweint haben foll. Daher es fprichw. von denen, 
welche viel weinten, hieß: T@ Navyaxov xAadcouas, 
Suid. s. z@ Navvdxov, ob. iva T« Nayvuxov 
xAadaoy, Herod. b. Zen. 6, 10, aud bloß ta Nur 
vaxov, Zen. 6,10 u. Hermog. daſ., od. z& ini Nav- 
vaxov, Macar. 8, 4, od. ano Navrdxov von längft 
vergangenen Dingen, Suid. s. Navvaxog, Macar. 2, 
23. Bei Apost. 15, 100 flieht z@ dno Tyayvixov 
u. 5. St. B. s. ’Ixdvsov: to Eni’Avvaxod xAndasıy. 

Nayväpıov, 1. Puppel od. Zwergel (odrw 
xaloöuer » eldis Tı dowrwv, Ausıwov dE Tor 
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TQupagör, Hesych., nah Lob. path. 515 verwandt 
mit dem lat. nanus u. nans, et nanos quoque in 
deliciis fulsse constat), Hetate, Menand. b. Ath. 18, 
587, ©. 

Nawvas, m. Bürfchel, Inser. 3, 4896, Sp. 

A Navväs, od, m. Zwarg, Inser. 3, 8881,, Add., 

p. 

Nävvuov, f. Puppel (f. Navvapıov u. Lob. 
path. 515), 1) Hetäte aus Athen, a) Gelichte des 
Thpemiftofles, Ath. 18, 576,0. b) fpätere, welche AdE 
bieß, weil fie den Eciaäoc wie die Ziegen die Zweige 
aufjehrte, Apd. b. Harp. u Suid., Ath. 13, 587, a, od. 
noooxivsov, weil fie äußerlich glänzte, ohne ihren 
Schmud aber häßlich war, Antiph. b. Harp., Suid, 
u. Ath, 18, 587, b, oder Glylla, Anax b. Ath. 18, 
558,c, f. Hyper. b. Ath. 13,587, a u. Harp, Ti- 
mocl. u. Amph. b. Ath. 13, 567, e.f. Esgab ein Etüd 
des@ubulus oder Philippus (PHilippides) dieſes Namens, 
Ath. 18, 568, f. 2) Gamierin, Anth. v, 207. 3) 
Andere: Inser. 2, 8217, 11, 2. 8222,b,2. 8. 4411, b. 
Aehnl.: 

Navvis, f. Inser. 8, 4244, Sp, 

Nä&vvos, m. Zwarg, Inscer. 4, 8518. 111, 18, Sp. 

Nayv&, odc, f. Buppelcf. Lob. path. 515), 1) eine 
Flötenfpielerin, Geliebte des Mimnermus, der fie befang 
(Ath. 11,470, 8. 13,597, a, Strab.14, 688. 684, fr. ed. 
Bergk s. v.), f. Anth. xır, 168 u. Hermes. b. Ath. 
18, 698, a. 2) T. bes Gorgippos aus Thafos, Hipp. 
Epid, 6, 8, 82. 8) Inser. 8, 4411, b. 

Nävos, auch Nävos betont, ot. Nawos gefchrieb., 
Zwerg ob. Wandel (Tzetz.), 1) früherer Name 
des Odyſſeus, Tzetz. Lyc. 1244. 2) 8 von Mafe 
filia, Ath. 13, 576, a. 8) Mannen., Inser. 3, 4841, 
Add. 

Navooßets, pl. Völterfhaft in Libya interior, 
Ptol. 4, 6, 20 

NavoßaXaypöpou, zijs, Inser. 2, 2131, b, 11 (bei 
Anapa), Sp. 

Navroväraı, pl. b. Uses. b. Gall. 8, 1—4, 10, 
Infor. b. Plin. 3, 20, 24 Nantuates (nad Diefen- 
bach Celt. 1. S. 82 Dalslaender, nant celt. — 
vallis), Bolt im Süboften von Gallis Belgica, Strab. 
4,204. 

Näfavöpos, m. (dod wohl” vatandoos), Mannde 
name auf einer koiſchen Muͤnze, Mion. 8. v1, 571. 

Nafla, f. Sulned (i. Nd£oc), 1) ©t. in Ras 
rien, Alex. Pol. 5 St. B. @w. Nafıeis, St. B., u. 
Nafıärns, St. B. u. catal, trib. 18. 30. 44..50, 
Suid. 2) Aldos od. dxöve, Pind.I. 5 (6), 107, ze 
ton, Dos. ep. xv, 25, ber Wesilein, nach debol. Pind., 
Hesych., Suid., St. B. u. Phot. s. Naflavdog, 
welcher ihu auch Nafiavdos nenut, wie I’lin. 86, 22, 
47 ihn bloß Naxia u. 86, 7, 10. 87,8, 32 bloß Na- 
xium nenut, aus Kreta, nach Schol. Ven. d, 308 aus 
der Infei Naxos. S. Böll zu Pind. a.a. DO. u. Lob. 
par. 239. 3) die Ginwohnerin von der Zufel Naxos, 
St. B. 4) bis Infel Narce, Byz. 5) = Nakıuxd, 


m f. 

Nafıaxd, ad, Schrift über die Inſel Naxos, Par- 
then. erot. 9. 19, Eratosth. catast. 80. Bei Hyg. 
poet. astr. 2,17 Naxica, in Et. M. 795, 15 N&- 
ia, 74. 

Nafıds, ddos, dat. plur. ep. (Nonn.) Naksi. 
deco:, Adj. fem., zur Infel Naxos gehörig, St. B., 
dah. növes, Nonn. 47, 406, "Ioy&asga, Nonn. 47, 
287, »öugn d. i. Artabne, Nonn. 47, 469. 
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Nofwal vicos, Bollborth Infeln (f. Nd£og), 
mehrere Infeln vor ber Küfte bes carthagifchen Ger 
biets in Wfrita, ned Müller zu Seyl. die jcht Gani 
genannten, Seyl. 111. 

NafwAfs, dos, m. Mannsname auf einer Münge 
aus Abybus, Mion. 8. v, 499, L. Dind. in Paris. Steph. 
vermuthet "Avakıxäng. 

Näfros, m. Füller, Mannen., Anth. app. 254, 
8t. B. s. Meädvtsog, Inser. B, 5456, b, tit. 53, 
Add. j 

Näfos, ov, ep. (Nonn. 47, 861, 8.) auch 0s0, (7), 
Sulned (von vatas = adfaı, Bücas, Hesych., u. 
fo hat wohl auch Euphor. fr. 117, p.188 b. St. B. 
es crflärt, der Nakog von wat — dom, alfo 
wohl Böcas ableitet, obwohl Eust. zu D. Per. 525 
das Iödoaı ausdrüdiih von opfern erflärt, nach Curt. 
griech. Etym. jedoh Taucha d. f. die tauchende oder 
fhwimmende, fo daß es für vrixsog flände und mit 
00a Rammverwandt wäre, ähn!. Schwend in Etym. 
Andeut. S. 158 von vdacos — vijaog, vgl. mit 
Doederl. Gloss. 2288. Aber es hießen ja nicht bloß 
Infeln fo. — Man könnte nad einer Erklärung bes 

fychius, wo es heißt, vaksı — Ipfosı (mahrfchein. 
1g8/056) u. Asdales auch Steingrund erflären). 1) 
Infel des ägäifchen Meeres, die größte ter Gycladen, 
j. Naxia od. Aria, welche früher Alu hieß (Call. fr. 
168, D. 8ic.4,61. 5,51, St. B. s. Sie, Hesych. s. 
4lav, Plin. 4, 12,22, Eratosth. cat. 5, Philostr. im. 
1, 15, Ov. met. 2,690. 8, 174. ars am. 1, 528, 
Schol. Od. 11, 825), od. Zrgoyy#än, D. Sie. 5, 60, 
Andr, 6. Parthen. 19, Plin. a. a. O., od. (die Stadt 
wenigfiene) Dionysias u. Callipolis, u. auch wxg& 
Zıx: Plin. 4, 12,22. Sie war dem Dionyfos ger 
weiht, deffen Prieſter hier Eponymus war, Inser. 2265, 
f. Ath. 8, 78, c, Porph. antr. nymph. 20, Schol. 


Soph. Ant, 1150, Hesych., St. B., u. außerdem dem 8 


Apollo, Anan. fr. 1 (Anth. vii. 441), St. B. s. Tec- 
ba, Inser. 2419 u. Kunftbl. 1886, n. 12, dem Zeus 
Iympios, Inser. 2417 und Zeus Meloftos, Inser. 

2418, endlich dem Otos und Ephialtes, Inser. 2420, 

welche nach Pind, P. 4,156 bier getöbtet worden war 

ven. ©. b. Apoll.44, Aesch. Pers. 885, Ar. Vesp. 

855, Her. 1,64—6, 96, ö., Thuc. 1, 187, Plat. Eu- 

thyphr. 4, c, Antiph. 1,16, Andoc. 8, 9, Aeschin. 2, 

176 — 8, 248, d., Dem. 18, 22—24, 180, ö., Din. 1, 

75, Seyl. 58. 114, Archil. fr. 16, dlgde. Poetiſch 

fagte man auch Ndfov od. Natoo xſαν u. nuöves, 

Noan. 47, 804. 48, 559, u. prof. von ihrem Lane, 

A av Naflor yi, D. Sic. 11, 88, u. b. German. 

sd Arat. 814 Naxia regio, wie denn bie Stadt, 

welche gleichfalls Nafos hieß, Ptol. 8, 15, 80, auch 

h Naflo» nöAss genannt wird, Plut. mul. virt. 17. 

@inw. a) Näfros u. sos, Pind. fr. 275, Her. 5, 

80—8, 46, d., Thuc. 1, 98, Arist. oeo. 2. pol. 5, 

6, 1, D. Sic. 8, 66—16, 84, ö., Plut. Thes, 20— 

Her. mel. 86, 8., Ael. n. an. 15, 5, Polysen. 1, 

28, 2— 8, 86, Ath. 8, 78, c. 8, 848, a, Parthen. 

18, An. st. mar. magn. 282, 9. Doc fommt auf 

einer Inſchrift des Tempels von Theſeus in Athen nah 

X. aud Naoflens vor, wenn dies nicht etwa ein Ew. 

von Naftla iR. Adj. a) Näfros, 0,0», ;. B. avrie, 

Her. 1, 61, St. B. s. Auopyös, neginodo, Soph. 

Ant. 1150, dunelor, Eupol. b. Ath. 2, 52, d, von 

welchen eine Art vaflc hieß, Ath. a. a. O. olvog, 

Ath. 1, 80, f, St. B. s. BıßAlvn, Et. M. 197, 88, 

dueydälaı, Ath. 2, 62, b—d. b) Nafıazss u. 


Nardıar 


Nafıe, f. oben. c) N 8 xdvdapes, A: 
Pac. 148 u. Sohol., Ath. 11, 486, e, Suid, 2) & 
im nörblihern Theile der Offüfte von Gidlien, eis 
Sründung der Ghalcider, dah. 7, Xadxsdsxh genanı 
b. Thuc. 4, 25. &. Thuc. 6, 50. 7, 14, Sey 
18, D. Sio. 18, 4. 16, 7, Scymn. 277. 288, Plu 
Phoc. 6, Strab. 6, 267. 269, Polyaen. 5, 2, I 
Paus. 6, 18, 8, 8t. B. s. v. u. 5. Zugdxewca: 
app. prov.1,72, Agathem. 1, 5, Plin. 8, 8,14, 80 
lin. 5, It. Ant. p. 484, Münzen b. Dorville, Sie. | 
255 u. 406 ff. &w. Näfıor, Her. 7,154, Thur. 4 
26— 7,857, D. Sic. 11,49—18, 4, 8., App. b. eiv. 
109, Strab. 6, 268. 272, Polyaen. 5, 2,5, Eust. ı 
D. Per. 625. Adj. Näfıos, daher fprihe. Nas 
£ooa d. i. große Schamgliever, app. prov. 1, 72 ı 

hol. Luc. Gymn. 82, wo falfh Yappamwakse fü 
yioga Näkım ſteht. 8) Gtabt auf Kreta. wovon d 
Wesftein den Namen Nafta Ados, w.f., haben fol 
Schol. u. Qödh zu Pind. I. 6, 108, Buid. 

Nä£os, ou, m. Sall (f. Ndfos, m), 1) ©. be 
Polemon, K. der Karer, nach weldem bie Infel Raro 
benannt fein fol, D. Sic. 5, 51, vgl. mit St. B. ı 
Eust. zu D. Per. 525. 2) ©. des Endymion, na 
welchem die Infel Naros benannt fein foll, St. B. 3 
©. des Apollon u. ber Alakallis, Alex. Pol. in Scho 
Ap. Rh. 4, 1491. 

Nafoväya, &t. in Großarmenien, j. Nachtjuvan 
Ptol. 5, 18, 12. 

NäoxXos, m. ähnl. Segeler d. 1. tüchtiger os 
berühmter Schiffer, S. des Kobros, Paus. 7,3,6. S 
Navxiog. E 

Naös, od, (6), Tempel, ©. des Eumelpus, Paus 


815,1. 
’N vw Adcer (Uhlmann d. i. Alah ode 
d. Tempel angehörig?), Inser. 2, 1967, b, 2, Add. 


p. 
Naobior, m. d. röm. Navius, Inser. 8, 6798. 6802 


b,8p. 

Näovor u. Naoverräßn, ©t. der Methiopier, Bier 
b. Plin. 6, 80, 86. 

NaovuAAcoviey, ovos, m., b. Plin. 4, 20,34 Na 
vilubio, $1. an der Norblüfte von Hisp. Tarrac, j. Navia 
Ptol. 2, 6, 4. 

N&ovpos, in Insor. Naodpos betont, in N. T 
Naotp, indecl., hebr. dro, 1) bebr. Prophet, Ios 
9, 11,8. 2) anterer Hebräer, N. T. Luc. 8,25. 8) Ara 
bier, Inser. 2, 2526. (Rhob.). 

Naovpa, Hantelsftabt von Limyrica in Indie intr: 
Gangem, j. Honaver, An. (Arr.) p. mar. Erythr. 58 
viel. = Nirga, w. f. 

Nämaı, Berglober (f. Nanalos), ein Haupt 
ſtamm ver Scythen, wahrfh. = Nanaloı, Nandtas 
Nanitaı, ſ. D. Sic. 2, 48. Achnl : 

Närataı, pl. mit vöwpas (Colum. 10, 264), u 
ohne vüupes, Walbthaler (Nymphen), Virg. Georg 
4,585, Stat. Theb. 4, 255, Nemes. ecl. 2, 20. Wehnl.: 

Nörator, pl. Holebuſcher (f. Nanaiog), Boll 
in Sarmatis Asistica, Plin. 6, 17,19. u. viel. St. B. 
s. Nann. 

Nöratos, m. Holebuſch, 1) ein Satyr, Nonn. 14, 
107. 2) Mannen., Aleiphr. 8, 20. —Inser. 8, 4541. 

Närapıs, m. Gruͤndlach, ſ. Nanalog, nö. 
Nebenfl. des Ifter im Lande der Scythen. j. Ardſchiſch 
Her. 4, 48. 

Nördras, or, ſcythiſches Voll, = Naar, m. f. 
Orph. Arg. 758. 


Ndrata 


Närara, wv, (14), b. St. B. Nawkrau, Haupt - 
Radt eines äthiopifchen Reiche, Strab. 17,820, St. B., 
Plin. 6,29, 85, Ptol.8, 16, 8 u. 4, 7, 19, wo Nanat« 
j Näyyazc ſteht. Em. Nawaralrıs, StB. u. Al. 
een, er ©. — — 

xonvn dni ra» öpmw ij; Hsgaidos 
iarogeltas, ij igovon roͤ — (tö vdgda), 
Mesych. 
den, (H), Orindelwald, Holebuſch, 1) St. 
in esbos bei Methymna, nach Strab. 9, 426 von 
Hellan. fälſchlich Aann genannt, Hellan. b. St. B. 
Gw. Namwatog, bah. ’Anöldo» Nanaios. Bt.B. 2 
Ort bei Dphi, Hesych., To&lov Bouwög, Schol. Pind. 
P.1. 8) Ftauenn., Statil. Flacc. 8 (v, 5). — Long. 
past. 1,6. Ov. Am. 1, 12,4. 4) Hund des Altäcn, Ov. 
met. 8, 214, Hyg.f. 181. 

Narnyois zwun, Bleden der Elifari im füblihern 
Tpeile der Weſtküſte von Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 7. 

Narns, m. Holebufd, R. ber Scythen, nach 
welchem die Ndrzas benannt fein follen, D. Sic. 2, 48. 

Naryrtvos d xöAnos, Srindelwalden, Bufen 
an ber Weſtküſte von Bruttium, font der bipponiatifche 
genannt, j. Golfo di Eufemia, Ant. b. D. Hal. 1,85 
u. Strab. 6, 254. 

Nö ij Nawirme, f. Sleden der Scythen, Ew. 
Nerärns oder Nartray, [. Nandtes, St. B. 

Nastras, Volt in Afıen, f. Nanıs, Plin. 6,7, 7. 

Nörowca, töm. Coionie in Dacien, j. Pogoe Poga 
bei Maros vafarhely, Prol. 8, 8, 7, Juſcht. b. Spon 
Miscell. p. 168, in Tab. Pent. heißt ber Ort Napoca, 
vgl. mit Ulpien in Digest. L, 15,1, 8. 8.9. 

Näp, Nagds, (d), 1) Sl. Mittelitaliens, Nebenfl. 
des Tiber, j. Nera, Strab. 5, 227. 285, Plin. 8, d, 
9. 12,17, Virg. Aen. 7,517, Cic. Att. 4, 16, A. ©. 
Näoyog. Die Anwohner an dem Fluſſe Nartes, Plin. 
8,14, 19, Inser. Grut. p. 407,n. 1. 2) 81. in Jilyrien, 
Mel. 2, 8, f. Näpw». 

Nopaßay, vos, (6), Bluß in Pannonien, = 
Aggebör, w. ſ. j. Raab, Ptol, 2,11, 5. 15 (16), 1.2. 

ap&yopa, oy, n. pl., b. Ptol.4, 8,80, It. Ant. 
u. Tab. Peut. Napd- St. im Innern Numis 
diens, unweit Zama, j. Ruinen von Gaffir Jebbit, Pol. 
15, 5 (libr. M&gyago»), Liv. 80, 29, It. Ant. 41. 
44, Tab. Peut. 

Näpaxov 15 (otdua), b. Plin. 4,12, 24, Ammien. 
22, 19, Naracustoma, b. Ptol. 8, 10,5 ’Ivagsdxıor, 
eine (nad) An. die vierte, doch von &. nad N. die 
weite) der fieben Mündungen bes Ifter (Danubius), 
Arr. p.p. Eux. 24, 1, An. p. pont. Eux. 67 (cod. "Aga- 
xoy). 

Napatas, a, (6), Anführer der Numibier, Pol. 1, 
78—86, d., er u. feine Leute: oĩ megi Toy Na- 
gave», Pol. 1,84. 

Napaxs, m. Nachfolger des Königs Sefoftris in 
Megppien, Cram. An. Ox. 4, 221, 5. 

apßatoı, ſ. Napßür. 

Napßarol, Bölterfchaft in Gallaecia (Hisp. Tarrac.) 
mis einem Hantelsplage Soooc Napfacöv, Ptol. 2, 
6,49. 

Näpßara, w», n. pl. Landſchaft 60 Stadien von 
Käferea in Paläftina, Ios. b. Ind. 2, 14, 5. Bon ihm 
hieß eine Toparchie 7) Napßarıvij, Ios. b. Iud. 2,18, 
10 


Napßis, closs. Buid, Nöpßıs, St. in Iuyrien, 
8t.B.(1.d.). 


Näpßuy, avos, 5. D. Sic. u. Ptol. Nepßar, 
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@vog, b. Ammian. 15,15 u.anf Müngen bei Rasche 
Lex. num. T. 111, p. 1,p. 1088 auch Narbone, je b. 
Marc. uach St.B. au Napfarnala, ber aber wahr» 
ſcheinlich die Provinz gemeint hat. 1) CH), Handels 
ſtadt in Gallien am Mar, j. Nerbonne, Pol. 84, 6, 
D. Sic. 5,88, Plut. Galb. 11, Strab. 2,105. 4,177 
— 190, 5., Ptol.@, 10, 9. 8, 5, 7, Olymp. fr. 24, 
Hecat. b. St. B., Agathem. 2, 14, Mel. 2, 5, Plin. 
8,4,5, A. Ew. N 8t. B. u. b. Hecat. 
nah St. RB. auch Napßator. Bon ihr führten pwei 
römische Wrovingen Narbonensis prima (j. Languedoc 


) u. Rouffillon) u. Narbonensis secunda (j. Provence), 


den Namen 7 Napßevnoia mit irapyin, Marc. p. 
m. ext. 2, 20. 24. 27, mit Taille, Ptol. 2, 1, 12. 
9,6, Marc. p.m. ext. 2,19, Tadlaria D. Cass. 86, 
87. 46, 65, Inscr. 8, 5800, ober Keizoyalnzia, Pıol. 
2, arg. 4 u. 8, 5,7, u. auch bloß 7 Napßmrnasa, 
Marc. p. mar. ext. 2, 19. 20, Ptol. 2, 9, 6, ob. 
% Napßuytris inapyle, Strab. 4, 177 0. bloß 9 

8, dog, acc. #9, Strab. 4, 178. 179. 
184. 189, bei D. Cass. 87,47. 48, 51.652,42, au 


n Talatla ase Napßwva, wie denn berfelbe 68, 
12 u. fr.57 u. Tzetz. Lyc. 516 vgl. mit Zonar. 177 
die Einwohner ber Provinz Nopßurteıc. nennt u. 
als ihren früheren Namen den ter Bößpuxes anzieht, 
aud D. Cass. 48, 80 von einem Napßurrasow EIvos 
ſpricht. An iht Tag ber See Rubresus, j. Etang de 
Sigean, den Strab. 4,481 u. St. B. als Aluvn Nap- 
Beviris erwähnen, wie Strab. 4, 190 auch von einer 
Naopovttıs napalla u. 177 von einem Sddnrte 
xara Maocallay xai Nüpßwva ſpticht. 2) (6) 
Ndoßor, der Bluß Atar, Pol. 8,87 u.84,10 (Ath. 
8, 882, 2). 

Napfäva 7) xoAwwie, St. in Dalmatien, Ptol. 2, 
16 (17), 12. 8,7, 8. Richtiger Nagüve, f. Mel. 2, 
8, Cio. fam. 5, 9 n.10, Plin. 8, 22, 26, It. Ant.p. 
838, Geogr. Rav. 4, 16, Tab. Peut., Münze bei Rasche 
Lex. num. III, 1, p. 1084, Goltz Thes. p. 341. 
Nap$tyiov, St. der Saelini in Aſturien, Ptol. 2, 6, 


4. 
NapSiwvol, pl. Volt, Eunap. Sard. fr.14,7 (Bekk. 
vermuihet Alsuarör). 
&pdivos, m. f. Ndpwy. 

Noperaı, @v, Bolt an der Oſtküſte von Arabia 
Felix, Ptol. 6, 7, 14 (v. 1. ’Avagsizuu). 

Napexs, m. 8. von Aegypten, = Nagayu, w. f., 
Cedren. 1, 87, .2. — 

Na; b. Ptol. 2, 16 (17), 8 Napfiveron, 
Volt in Dalmatien, App. Illyr. 16. 

Napddxıov, (10), ähnl. Rohrberg, 1) Berg in 
Theffalien in Phtbiotie, Xen. Hell. 4, 8,8. 9. Ages. 
2,4. 5, Plut. Ages. 16. apophth. Lac. Ages. 46. 2) 
Städten in Phthiotis, Pol. 8, 18, 46, Strab, 9, 
434. 

NopOnkis, (dos, f. ahnl. Rorau, Meine Inſel 
des äyäifchere Meeres vor der Sühfpige von Samos; 
Strab. 14, 687 (Suid. gloss.), St.B. Ew. b. St. B. 
fehlerh. Nag$nxrj, Mein. vermuthet Napdnxidsog. 

N „m. Stedner, db. i. Gtod« od. 
Stengelträger, a) Bein. des Bacchus, Orph. h. 42, 1. 
b) Bein. der Bachhanten, u. dab. das Sprichw. IToA- 
Aol os vapInxopdgor, adgos dire Baxyor d.h. 
der wahrhaft Begeifterten find wenige, viele tragen nur 
die äußeren Zeichen, Plat. Phaed. 69, o, Anth. x, 
106, Poll. 10, 177. e) Stodtrager im Heere des Syrus, 
Xen.Cyr. 2, 8, 18. 20. 





976 Naplavdos 
N vBos, f. Feuchtwang (vapdv — Öyper, 


._ Napla 

Hesych.), Stadt in Karien, P’lin. 5, 29, 29. 

N , b. Tec. Germ. 41. 42, Iul. Capit. M. 
Ant.22 Narisci, b Ptol. Odapıazof, w. f., germas 
nifches Volk, D. Case. 71, 21. 

Napxala, f. Bein. der Athene in Elis, welder 
Naoxalog, w. f., ein Heiligtfum Hier errichtet hatte, 
Paus. 5, 16,7. 

Napxatos, m. Leidenfroft (f. Schwend Muth. 
d. Oriechen ©. 881), ©. des Dionyfos u. der Phys⸗ 
toa, welcher der Athene in Elis ein Heiligthum er⸗ 
richtete (f. Napxela) u. den Dienſt des Dionyfos 
daſelbſt einführte, Paus. 5, 16, 7. 

Näpen, f. 1) Ohnmacht, perfonifigirt, Anth. 1x, 
617. 2) St. in Numidien, App. Lib. 88. 

Nopkırcrardi, f. Brauenn., Insor. 8,6441, b. Fem. 
au: 

Naprıraravds, m. Mannsn., Orelli 4887, Frei⸗ 
gelaſſener des K. Titus, Murat. 902, 5. Aehnl.: 

Naprıooley, wvos, m. ähnl. Hollunder, 
Dannsn., Inser. 8, 6264, Sp. 

Napæiocdos, ov, ep. auch 0s0, (6), Holler (d. 
4. Hollunter oder Nareiß, eigtl. Pflanze von bee 
täubendem Geruche, weehulb fie Soph. (O. C. 688 u. 
Schol.) dpyaloy ueydiov Ieür crepivaua 
nannte, f. Plut. qu. conv.8, 1,8, Plin. 21, 19, 75, 
u. über den taher entfprungenen Namen außer Paus. 
9,81,9 u. Ov. met., Nonn. 48,58 slys de Nap- 
xiocoo pspwyuua Yörla xopuußwr u. 15, 852 
«v9sa Nuopxioceso noFoßAntoıo yeriadm), 1) 
©. des Gephiffus u. der Nymphe Leiriope, ein ſchöner 
Süngling, der bie Liebe ter Echo verſchmähte u. daher 
in eine Narciffe verwandelt wurde, nach Paus. 9, 81, 
8. 9, Luo. v. 6.2.17 aus Thespiä, nad) Luc. Charid. 
24 dagegen aus Xacebämon, Greg. Cypr. L. 8, 96, 
Not. in Greg. Cypr. 8, 42, Con. 24, Nonn. 10, 216. 
11,828, Luc. d. mort. 18, 1, Enst. Il. 2,298, Ov. 
met. 8,846 — 510. @r wird balb ale Deifpiel von 
garter Schönheit angeführt, Napxiocov repevuıepor, 
ft. @d. 76, ed. B., in Cram. An. 1, p. 418, bald 
als Beifpiel_ von eitler Selbſtgefälligkeii, Anth. xı, 
76. ine Quelle bei Thespiä hieß nah ihm Nap- 
xiocov nnyr, Paua 9,81,7. 2) ©. des Amatyn ⸗ 
thus, Heros aus Erettia, Prob. zul Virg. Buc. 2, 48, 
fein Denkmal bei Oropus, welches Zeyndoö wonue 
bieß, erwähnt Strab. 9, 404. 8) Freigelafſener des Ciau⸗ 
dius, D. Cass. 60, 14—84, 8., Io. Ant. fr. 88, Zonar, 
10,9, Tac. Ann. 11,29—18, 1, d., Senec. qu. nat. 
ıv praef. Apocol. p. 889 u. ff., Claud, in Eutr. 1, 
441, Schol. Iuv. 14, 829, Suet. Claud 28. — Vesp. 
4, d., Plin. 88,10. 84, 18, Infor. b. Fabretti p. 
548, Murat. ı1, p. 911,1, Orelli 721. 2927. 4908, 
Grut. 1074, 2, u. viel. N. T. Rom. 16, 11. 4) Freige⸗ 
Saffener bes Nero, D. Cass. 64,8. 5) cin Gladiator, 
Mörder des Gommobus, D. Cass. 72, 22. 78, 16, 
Herdn. 1, 17, 11, Jo. Ant. fr. 131, Zonar. 12, 5, 
Aurel. Vict. Caes, 17,8, Spartian. Pesc. 1, Sevor. 
14. 6) Andere Sreigelaflene: Flavius Augusti Liber- 
tas, Murat. 902,5. — M. Ulpius Aug. Lib. N., Grut. 
620,6. — L. Agailius N. Bel. August. Lib., Grat. 
608, 10. — TI. Claudius N. Lib., Orelli 720. — 7) 
Andere: Grut. Inser. 1070, 1. — Gori m, p. 181, n. 
142. — Inser. 2,2818, 12. 8, 5759, e. 

NoppaA&yxns, (6), 5. Isid. mans. Parth. 1 Nap- 

&Axas, einer ber Kanäle vom Euphrat zum Tigris, 
j. Nahr al Malt, Zos.8,2d, Theophyl. 5, 6, Plin. 


Naodpüver 


6, 26, 80 nennt iha Armaldhar, Eus. pr. er. 9, 41 
"Aguaxdins. & Nuapudiya. 

, f, St. in Bifivien, Ew. Nappakets, 
Ephor. b. St. B. 

Napvla, f., b. Plut. Tit. Fam. 1 Ndpvaa, b. 
Ptol. 8, 1,54 Napvi« ñ Nayvia, St. in Umbrien, 
j. Narni, Strab. 5, 227, St. B., Proc. b. Goth. 1, 
17—4,83, 6., Liv.10,9, It. Hier. 613, Tab. Peut, 
A. Ew. Napvıärıe, St. B., lat. Narnienses, Plin. 
8,14, 19, 24. Adj. Narniensis, l.iv. 27,40, Plin. 81, 
4,28, 

N , 6, = Näg, w. f., St. B. s. Nagvia, 
Proc. b. Goth. 1, 17. . 

NäpovAda, St. in Limyrice in India intra Gan- 
gem, Ptol. 7, 1, 85. 

Napcatos, (6), 1) 8. der Berfer, Petr. Patr. fr. 
13. 14. 3) Anderer: Socr. b. e.7,18,10. 8) S. te 
Dionyfius, f. 1. für Nvoalog, D. Sic. 16, 6. 

Napofis,j705,m., b. Eutr. Narsens, perflfcher Name, 
1) 8. der Perfer, Zonar. 12,81, Eutr. 9, 22, lLactent. 
de mort. 9, Oros. 7,25, A. 2) Gefandter des Perſer⸗ 
tönige Sapor, Petr. Patr. fr. 17, Amm. M. 17,5. 
24,6, Zonar. 18, 9,9. 8) ein Gunud, Tegaapui- 
vsog u. Exarch von Stalien. Proc. Pers. 1,15. Goth. 
2,18 -4,88, ö., Agath. 1,16 — 2, 9, 8., Suid, Me 
nand Prot.fr.8, Synes. ep. 110, Inser. Grat. 161, 1. 
Er hatte eine Statue in Konftantinapel, Auct. anon. 
Antiqu. Cpol. 8. 4) Landsmann u. Zeitgenoffe des Bor 
tigen, Befehlshaber von Elephantine, Proc. Pers. I, 
12—19. Goth. 2, 18—8, 18. 5) Leibtrabant bei Kaifer 
Juſtin 11., Zonar. 14, 14, u. wahrſch. Theopban. p. 
876,9. 

N , m. Gieſecke, ein Ringer aus Phl⸗ 
galia, Paus. 6, 6, 1. 

Näpuf, vxos, (A, fo D. Sic. u. St. B. s.v.u.s. 
Nogad), nah St. B. auch Näpien u. N: 


(wie Plin.4,7,12 u. Orv. met. 15, 705 mit v. L 


Narycia hat), b. Strab. 9, 425 Näpuxot, on, 
Stehen (gieße — fließendes Wafler, f. vapos im Lex); 
1) St. der opuntifchen Lokrer am eubdiſchen Meere, 
D. Sic. 14, 82.16, 38 (v. 1. "4gv£), St. B. 2. v.u. 
©. Bdovef. Kactat. Ew. Napixıos, sm, St. B.s. 
vu. 8. Gdgraf. Nooat, Virg. Aen. B, 899, u. 
Napwatos, ala, St. B. s. v. u. 5. Käctaf, dab. 
ij Nagvxalov nölss, D. Sic. 16,88. Adj. Napt- 
wsos, a, 09, }. B. heros d. i. Ajar, der hier geboren 
fein fol, Ov. met, 14,468, od. Leler, Ov. met. 8, 
815, u. Naptreos, daher Napüxesov üotu, Lycophr. 
1148, u. N apweton, a, ov, St. B. 2) die Stadt 
Lokri in Italien, Ov. met. 15,705, dah. Narycia pix, 
Virg. Georg. 2, 488, Colum. 10, 886, Plin. 14, 20, 25. 

Näpev, gen. wog, nur 5. Nic. Ther. 607 Na. 
govog, (6), Sluß Dalmatiens, j. Narenta, Seyl. 23. 
34, App. Illyr. 11, Strab. 7,815. 817, Plin. 8,22, 
26. In Ptol.2, 16 (17), 5 gen. Ndpwvos 7 xal 
Naodwvov, b. Mel. 2, 8,18 Nar. Wohrſch. gehört 
auch Napwvog, dvoua xüUpsor b. Suid. hierher, fo 
daß Nagwrog gen. iſt. (Ueber Nagüra f. Na 
Bör«). 

N 1, @vos, m. (f. über den Accent Eust. zu 
D. Per. 209, vgl. mit Lob. paral. 157), 5. bes Um⸗ 
phithemis od. Geremas u. ter Tritonis, Stammvater 
der Naſamonen, Ap. Rh. 4, 1494, Eust. zu Dion. 
Per.209, St.B., Hyg. f.14 u. viel. Polyaen. L.6, 
arg. 

Näräuayes, wy, sg. Nacauuy, Lucan. 9, 439, 


Nasada 


Sil. 6,44, u. gen. Nasaudvo;, Suid. (über den 


Accent ſ. Eust. zu D. Per. 209 u. Lob. paral. 157), 
in Anth. vır,626 Ne , 28. Naoaumrk, 
St. B., nach Plin. 5,5,5 früher u. eigtl. Meodu- 
uoveg genannt, d. i. Sandauer od. Mittenfan« 
der, richtiger nad Movers Phoen. A 881 Am» 
monsbiener, benn Nas-aman ifl = duumrsos u. 
Mes-Ammon heifen Ammons Söhne, ein Volk, wels 
ches nach Paus. 1,38, 5. 6 Andere auch "Ardanzas ob. 
Artltag nannten, u. welches früher an der Südweſtſeite 
von Gpreneica bis in die Mitte der großen Syrte hin 
wohnte, während fie fpäter weiter in die innern Striche 
Marmaritas jurüdgebrängt wurden, Her. 2,82 — 4, 
190, 8, Scyl. 109, Strab. 2, 181 — 17,888, 3., D. 
8io. 1,87—17, 50, 8., Philostr. v. Apoll. 6, 15, Ptol. 
4, 5,21. 80, Ios. b. Iud. 2, 16,4, Call. fr. 126, ed. 
B., Antb. ıv, 8, 88, Arist. or. 41, p. 294, St. B., Zon. 
9, 19, Sync. 893,d, Plin. 7, 2,2. 18, 17,82, Lucan, 
9, 443, Curt. 4, 7,9. Als Adj. a) Naoaumves mit 
äydees, D. Per.209. b) Naransvıos, Sil. 7, 609, 
Stat. Sylv.2,7,98, 9%. c) Narapevıaxds, Ov. met. 
5,129, Sil. 16,680, u. Stat. Sylv.4, 6,75, mo es 
= afrikaniſch ſteht. d) Naraı s, Sil. 2, 117. e) 
N rs, f. (Acdoc), ein Edelſtein, Plin. 87, 10, 
64, Sol. 27. Ihr Laud heißt 7) Narapemuch, bei 
Theophr. h. pl. 4, 8, 1. 

Narata 7; Naravdd, m. Küftenfl. in Maurit. 
Caesar., viel. j. Giſſot, Ptol. 4, 2,9. 

Näcavudoy, Stadt Aetpiopiens, Bion b. Plin. 6, 29, 
3. 

N , Suhl (d. i. Säule, denn vdasßss bes 
weichnet nad) Phil. 6. St. B.s. Niosßıs: Tas arjdus), 
die Stadt Antiohia Mouydori« in Mefopotamien, 
welche die Eingebornen Nassßıs nannten. Ew. Narı- 
Prvön 8t.B.s.’Avtıöyesa. ©. Nlosßig. 

m. d. röm. Nasidius, dab. Kösvzos N., 
D: Cass. 50, 18, u. bloß N., App. b. civ. 5, 189. 

Naotxäs, gen. (Pol. 82,18, D. Sic. 84, 60, Plut. 
Tib. Gracch. 18. 20) &, in D. Cass. 40, 51 oö, dat, 
&, Plut. Tib. Gracch. 21. Aem. Paul. 26, acc. Ay, 
(6), d. röm. Nasica, dab. Kopvriäsos Zxınlor 6 
N., App. b. civ. 1,16, od. Kogvijäsös 1e Zxınloy 
ö6 N., App. Lib. 80, od. Zxnnio» N., Plut. Marcell, 
5, Zxınior d N. EmıxAnv, App. Hannib. 56, Zxs- 
niev di 6 N., App. Lib. 69, od. d Zmıxadouusvog 
N. Zxınlov, Pol.29,6 (Plut. Aem. Paul. 15), u. 
N. Zxınlov, Pol. 82,18, ob. IZöndsos N., D. 
Sic. 84, 60, Plut. Tib. Gracch. 18. Bloß (6) N., 
Plut, Aem. Paul. 16—26, 3. Tib. Gracch, 19—21, 
6., Strab. 7, 815. 

Naotxa, St. ber Landſchaft Larice in India intra 
Gangem, Ptol. 7, 1, 68. 

Naciov, ©t. ber Leuci in Gallia Belgica, j. viel. 
Ras od. Nais, Ptol. 2, 9, 18. 

Näoxor, Bolt im europäiſchen Sarmatien, Ptol. 8, 
5,28. 

Nä&oxos, &t. der Sabäi in Arabie Felix, Ptol. 
6,7, 85 (v.1. Ma6xoauos). 

Nac xor, m. Inscr. 8, 4561, Sp. 

Näro, (ad), Infeln, 1) Ort im nördlichen Arka⸗ 
dien bei Kaphyä, Paus. 8, 28,2. 2) Ort in der ats 
tadiſchen Landſchaft Kleitotla. Pans. 8, 25,2. 3) ‘Bopra 
xal Näoos, Titel eines Gtüds des Cpicharmos, Ath. 
4,160,d. ©. Nqooc. 

N f. Ottin Sarmatia Asistica, Ptol. 5,9, 
82 (v.1. Nasoovria). 

Bape'e Woͤrterbuch d. grich Cigenuamen. 


Naußdıns 977 

N , m. Inser. 8, 4488. 4497, 7, Sp. 
— m. Süllmid, övoua xögsor, Et.M. 

Näcras, m. Pothogoräer aus Kaulonia in Brut⸗ 
tum, Iambl, v. Pyth. 267. Mehnl.: 

&orns, ov, m. Sittler d. i. ber da wohnt ob. 
anſäßig il (ſ. Hesych.), 1) Führer der Karier, IL. 
2,867 (Eust. 870 erwähnt als v. 1. Navozns). 2) 
Milefier, Qu. Sm. 1, 281. 

Nöcros, f. Seftenberg, St. in Thracien, Apd. 
b.St.B. Sie hieß auch Notoc, St. B. 

Närwy, wvos, m. d. rim. Naso (Näfer), dah. 
Ztftuog, App. b. civ. 2, 118, u. bloß N., App. b. 
civ. 4,26, Inser. 2, 2519. 

Näreos, m. Infelmann (väcos lad. = vi- 
on Mannsn., Inser. 3, 4507, Sp. 

ardxas, m. Eunuch des Zerses, Ctes. 88, b, 86, 

Narä&\ıos, m. u. in Inser. 8, 5678, 9 Narälıg, 
d. röm. Natalis, L. Minucius, Inser. 8, 6977, Sp. 

Narakırla, d. röm. Natalitia, Inser. 8, 4189, b, 
Add., Sp. s 
ü Narepfets, pl. Volt im Innern Libyens, Ptol. 4, 

, 17. 

Näriov, f. Rh. Muf. 1881, S. 519, M. 

Narioey, wvos, (6), Küftenfl. in Venetia, j. 
Notifone, Strab. 5, 214, Ptol. 8, 1,26, Mel. 2, 4, Plin. 
8, 18, 22, Amm. 27, 12, 6. Iorn. de reb. Get. 42 
Natisa. 

Nar6Asus, m. Diaconus in Aegypten, Zoeg. cat. 
codd. 175, 28. 

Narraßotraı, 5. Plin. 5, 4,4 Natabudes, Volt 
im weftl. Theile der dm. Provinz Afrita, Ptol. 4, 2, 

Narxriavrıs, m. Aegyptier, Insor. 8, 4877. 

asados, ov, ep. 0s0, m. nach Et. M. 598,88 
Beuerbad, eigtl. Schiffbrand, Fi. in Unteritalien, j. 
Neeto, Lycophr. 921 u. Schol., Euphor. b. St. B. a. 
dexavla. &. Niados u. Nrjasdog. 

Navalei: d ’Evvdärog, Hesych. 

Navälıa, d. röm. Navalie, Hafenkaſtell im Lande 
ber Frisii, Ptol. 2, 11, 28(Tac. hist, 5,26 führt einen 
81. Nabalia an ber Norblüfte Germaniens an). 

Natapıs, (7), St. in Sarmatie Asiatica, Ptol. 
6, 9,16. 8, 18,7. (v.1. Nadßapsg). 

Nasapoı, Bolt in Sarmatia Europaen, Ptol. B, 6, 
25. 


Nasapov, (16), Ort im Innern von Sarmatia 
Europaes, Ptol. 8, 10,8 u. 8, 5,27, wo NaxXß)a- 
00» ftebt. Plin. 4, 12, 26 nennt ihn Navarum. 

Naudpxn, f. Stauenn., A. Rang. ı1, 1948. (K.) 
— wu: * 

abapxos, m. Admiral, jener (Kephifter) 
Meier — 2.82. as ET 

Navdrns, f. Neußdens. Wehnl.: 

Nav&ros u. Nataros, m. Schiffer, Presbyter in 
Rom. Suid., Socr. h. e. 4, 28. Dav. Navarıavol aige- 
oltas d. i. rk Navdrov ppovodvtes, Buid. 8. v.u.8. 
Zialyytos, b, vgl. mit Soz. 8, 1, Phot. cod, 5 
Anderer: Inser. 4,8954, 6, vgl. mit 9268, 8. 

Nahe f- Navagız u. Cod. Inser. 2, p. 98. 

Navßärns, m. Schiffer (f. Hesych., wo ood. 
Navdens hat), 1) Athener, Inser. 688. 2) Lacedämoe 
nier, Xen. Hell. 8, 2, 6, v. 4 Navdıng, was H. Steph. 
vertheidigt mit Bejiehung auf Lycophr. 827, Poll. 1, 
95 u. das lat. navita. Doch f. Brunck zu Soph. 
Philoct. arg. v. 4, Jacobs ju Philostr. 626, Lob. 
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patb. 871, u. in Bezug auf den Namen Dind. in 
Par. Steph. u. Keil An. ep. p. 98. 

Nav , pl. Rehdern (f. Naußodog) altes 
Städtchen in Pholis, Paus. 10, 88, 12. 

NavßoXlöns, ov, ep. ao, m. 1) Naubolos’ 
Sohn, d. i. a)’Iphitus, . 2, 518, Val. Flacc. 1, 
862. b) Pylon, Hes. in Schol. Soph. Trach. 268. 
) Kiytoneos, Ap, Rh. 1,184. 2) Eigenn. (Rhedere), 

in Phäake, Od. 8, 116. 

NasßoAos, ov, m. Rehder (d. i. Schiffsbefiper, 

eigtl. Schiffebelafter, 6 als vadr Adddsıv Tjros iv. 

tıdtvas Yögrov Iywv, [. Damm. Lex. Hom., nad) 

Andern wäre BaAdsıy — ivruyyärsıy, alfo = van 

zeAdusvos suruyüs, f. ebend.), 1) K. von Tana- 

gra, ©. des Drnytus, V. des Iphitus, Argouaut, Ap. 

Rh. 1,208 u. Schol., Orph. Arg. 147, Apd. 1,9, 16, 

Schol. Soph. Or. 88, Hyg. f. 14, Stat. Theb. 7, 855. 

— 2) S. des Lernos, V. des Klymenos, Ap. Rh. 1, 185. 

8) Anderer, f. unter Navßoaldns. — Adj. Navßs- 

Asıos, Lycophr. 1068. 

Nauf, (6), hebr. indecl., B. von Jeſus, Io. Ant. 
fr.11,12, Alex. Pol, fr. 18 b. Eus. pr. ev. 9, 80. — 
Suid. 

Naökepos (?), m. Bildhauer, Plin. 34, 8, 19. 

Nasxıor, 3 vos, Suid. 

Naörkea, f. Srauenn. auf einer Bafe, Inser. 4, 
8220 (8219). Fem. zu Nauxäng. 

Na: , ov, in Xen. NawAddas, m. 1) 
Blatäer, Thuc. 2, 2, Dem. 59,99, Rhet. Gr. 1,p. 
195 ed. Walz. 2) Spartaner, Ephorus, Xen. Hell. 2, 
4,86.— S. tes PBolybiades, viell. derfelbe, Aol. v. h. 
14,7, Agatharch. b. Ath. 12, 660, d. Aehnl.: 

Nawäns, Eovs, m. ähnl. Meermann, in ben 
Sinne: zur See hervorragend od. berühmt, od. Seebert, 
zur See glängend, 1) Heerführer der Lacedämonier, 
Xen. Hell, 7, 1, 41. 2) Athener aus Athmonon, Ephem, 

„ archaeol. 8121. Aehnl.: - 

Natdkos, m. ©. des Kodrus, Grünter von Teos, 
Strab. 14, 688. ©. N«oxAog. — Unberer: Inser. 921. 

Natbxpapoı, Rheder (= vauxlapos t. i. ve- 
x%noos, Hesych. u. 9.), Sie waren in Athen früher 
das, was fpäter die drjuagyos waren, Hesych. s. dij- 
magyoı, Phot. lex. 2. v., Poll. 8, 108, H: [3 
dijuagxos, ob. nach Harp. s. Navxgapıxzd = de. 
xovıss, u. Na: Rehderkreis, war eine Uns 
terabtpellung der athenifchen Phylen Gvuuopla 
od. duoc. Phot. lex., Poll. 8,108, Suid. &. Her. 
6,71, Arist. in Schol. Ar. Nub. 87, Eudoc. p. 108, 
B. A. 287,8. 242, 16, Ammon. s. NauxAngos. 

Nawepärns, ous, Inscr. b. Meier ov, acc. n 
(app. prov.), m. Seewald b. i. zur Eee waltend 
od. herifchend, 1) Athener, 8) Kollyter, V. des Mis⸗ 

las, Aeschin. 1, 41, Ath. 8, 889, b. b) Kerameer, 

eier ind. schol. n. 48. 2) Sichonier, B. des Das 
motimus, Thuc. 4, 119. 8) Erythräer, Schüler des 

Sfofrates, Redner u. Schrift, D. Hal. Isae. 19. rhet. 

6,1, St. B. s. ’EguSgat, Eust. Hom. 267, Suid. s. 

®sodäxing u. Icoxgdtns, Phot. bibl. 176, Cio. de 

Orat. 2,28. 8, 44. Orat. 51, Quint.8, 6,8, Rufin. 

de comp. p. 190, Gell. N. A. 10,18. S. Navosxgd- 

zns. 4) Lycier, Demagog, Plut. Brut. 80. 5) Auf 
einer ephefifchen Münze, Mion. 8. vı, 114. 6) ©. 
eines Aeſchylus, Anacr. ep. 4 (VI, 187). 7) Andere: 

Inser. 2,2964, n, 7, Add. 8148, ı, 7. 8, 5615, 12. 

Spripw. war: Nabo wy Navxgarn, wie: gleih u. 

glei, app. prov. 4, 1. &. Navamy. Achnl.: 








Navpayızd 


Navxpärios, m. Bruber des Vafllios, Anth. viii, 
156—158. — Nili epp. 1, 259. — Greg, Nyss. 2, 282. 

Naöxpärıs, in Et. M. 863,80 Nawkpärıs, gen. 
&wg (Ath. 7,283, d, Hesych., Schol. Dem. 24, 11), 
ob. s0g, (Her. 2, 97, Arr. An. 8, 5, 4), od. sdog, (Anth. 
vi, 207), dat. & (Ael. v. h. 12,68. Ath. 7, 801,c. 
11,480, d. e. u. Said. ». Nadowr) u. ion. s (Her. 
2,185), acc. sv, Andoc. b. Phot. p. 288, 23 aber 
hat au Nawparla, u. St. B. vermuthet, daß men 
aud Naunpärıov gefagt habe, (N), Sechaufen, 
1) Stadt des ſaitiſchen Nomos in Aegypten nicht weit 
vom Meere am rechten Ufer des fanobifchen Nilarmıs, 
eine Gründung der Milefier, über welche Apoll. Rhod. 
ein Gedicht Navxpdrews xılaua verfaßte, Ath. 7, 
288, d, nah Einigen j. Chabbas el Ameyr, Her. 2, 
178. 180, Plat. Plıaedr. 274, c, Pol. 23, 16. 28, 
17, Strab. 17, 801 — 808, 8., Ath. 18, 596, b 
— 15, 676, a, 8., Heliod. 2, 9, Anth. app. 64, 
app. prov. 4, Bl, Ptol. 4, 5, 49, St. B, Harp. u. 
Suid. s. vauxgagsxd, Hierool. p. 724, Plin. 5, 10, 11, 
d. u. d. 0. a. Si. Ew. a) Nawcpärtrus, Call. ep. 
40 (Anth. xııı, 25), Strab. 17, 808, Ath. 8, 78,8 
—15, 675, f. d., Ael. h. an. 15,28, Schol. Ap. Rh. 
1,580, Et. M, 858, 80, Harp. s. vauxgagıxd, Suid. 
». biksctos. Xdpwv, d. Nah St. B. auch als fem. 
b) Nauxparısrıs, St. B. (von Nauxgduor ot. 
Navxgatia). Adj. a) Nawparirms, ;. 8. Zune- 
005, Heliod. 2, 8. 6,8, u. voudg, Plin. 5,9, 9, be⸗ 
fonders aber or&yaros, die zierlich aus Bapprusbaft 
sufammengeflochten u. dann mit friihen Blumen ums 
wunden waren, Anscr. fr.95 b. Ath. 15, 671,0, vgl 
mit Ath. 15, 675, f. 676,c, Hesych. b) Nawparı- 
rırös, 7, dv, yonuaı«, Dem. 24,11, Harp., ver 
vavxpapıxd als v. 1. hat, u. uAoiov, Schol. Dem. 
24, arg., Harp. a. a. D. c) Nawcparızös, 5. ®. 
ostium, Plin. 5,10, 11. 2) Name eines atheniſchen 
Schiffes, Att. Scew. 1x, e, 25. 

Navnpa- f. Seewalda, Name eines atheni« 
fen Schiffes, Att. Scew. x, b, 60. 

Naurvöns, ooc, m. »Seebert d. i. zur Ste gläne 
send od. berühmt od. Meermann, f. Navxdns. 1) 
Athener, Inser. 265. 2) ©. des Mothon, Bildhauer 
aus Argos, Paus. 2, 17,5. 22, 7—6, 9, 8, d., Tatian. 
sdv. Gr. 51, Plin. 84, 8, 19. — ©. Nauasxödns. 

Navxıßl, St. im NW. von Indie intra Gan- 
gem, Ptol. 7, 1,44. 

Navlıßls, (N), St. ver Paropanifadi, Pol. 6, 18, 
4. 8,25, 6. 

NatpAoı, wo», Küftenort in Cilioie Aspers, Anon. 
st. mar. magn. 205.206 (Gail vermuthet TadAoe). 

NatAoyxoı, or, (08), b. Suet. Aug. 16 Naudo- 
xos, in Sil. 14,265 Naulocha, Hull d. i Schiffe 
bepälter, Bledden u. Anterplag im D. ber Norbküfte 
Sidiliens, App. b. civ: 5, 116—122, 8. Aehnl.: 

NatAoxovy, n. 1) Dit in Lofris, Plin. 4, 8,4. 2) 
Vorgebirge in Bithynien, Plin. 5, 82, 48. 8) früßerer 
Name von Smyrnain Sonien, St. B.s. Zudpva. Wehnl.: 

NasAoxos, f. 1) Infel b. Kıeta, Plin. 4, 12, 20, 
viell. diefelbe, welche Mel.2, 7, 138 Naumachos nennt. 
2) Anterplag an der Küfte von Thracien, Strab. 7, 
819. 9,440. Bei Plin. 4,11, 18 Tetranaulochus. 

Navpayalaoy dxpov, Seebergen, Vorgebirge 
an ber Küfte von Arabia Felix, Plin. 6, 28,82. ©. 
’Acaßöv äxgor. 

Naypayı n. pl. Wert des Bafllius Patricius, 
Ant. app. 184, tit. . 


Naupdyios 


Naypdyxıos, m. Seeburg d. i. zur See fchügend 
od. Seelämpfer, 1) fyäterer Dichter, Stob. 68,5. 74, 
7. 98,28. 2) Arzt aus Gpirus, Suid. 8. DsAdyosoc. 
— 3) Philofoph, Phot. bibl. cod. 167 (Pape führt 
aud einen Nauuayos aus Stob. (?) an). 

Nadnaxos, f.f. Naudoyog. 

Naupdöev, oyrog, m. Seewald, Bein. des Pos 
feidon, Lycophr. 167. 

Natfevos, m. Schiffmann (griech eigtl. Schiffe 
freund), Dannen., Inser. 1707. 

Navrsxrıa, td (fan), (Paus, 2, 8,9. 4, 2, 1,8.), 
od. wie man gewöhnlih ſchrieb: za Navwaxrınd 
(£ran), Schol. Ap. Rh. 2, 299—4, 87, d., Apd.8, 10, 
8, Schol. Vict. Il. 15, 386, Herdn. wor. Asf. p. 15, 
234, ein älteres epiſches Gedicht, worin namentlich los 
kriſche u. naupaktiſche Sagen behandelt waren. 
Nah Char. 5. Paus. 10, 33, 11 aber fo benannt, 
weil der Naupaftier Karlinos ter Verfafler war. 

Navsäxrıos, m. van ber Werff, Mannen., Inser. 
8, 4888, b, 2, Add., Sp. 

Naswaxros, ov, (N, fo Thuc., Plut., ScyL, 
Strab., Theop. b. Suid., Paus., nur D. Sic. 12, 42. 
60 u. viel. Apd. 2, 8, 2 haben 0), Schiffsholm 
d. i. Schiffewerfte (f. Ephor. b. Strab. 9, 427, Apd. 
2, 8,2, Paus. 10,88, 10. Et. M. s. v., Eust. I1.2, 
276, St.B.); St. am torinthifchen Meerbufen mit 
einem berühmten Hafen, j. Xepanto, bri ben Einge⸗ 
bosnen Nepactos, Thuc. 1, 108—8,102, d., Xen. 
Hell. 4, 6, 14, Isoor. 12,94, Dem. 9, 84, Scyl. 85, 
Scymn. 478, Dicaearch. Hell. 65, Pol. 4, 16—38, 6, 
&., D. Sic, 11,84 — 15,76, ö., Heracl. Pont. 9, 1, 
Paus. 4,25, 10—10, 38, 10, ö., Plut. Tit. 15, Strab. 
9,426 — 10,450, Ptol. 8, 15,8, Polyaen. 1,9 — 6, 
28, 3., St. B., Proc. Goth. 4,25, Mel.2,8, Plin. 
4,2, 8.9, 8,8, Caes. b. civ. 8,35, Liv.26, 26. 84, 6 It. 
Ant. 488, Hierocl. p. 643, Tab. Peut. — Sprichw. war 
von Semandem, dem es Häglich ergeht, zu fagen: Poou- 
ensss (b. Zen. 6, 83 Ypovpnoas) iv Naundxto, 
Apost. 17, 98, Greg. Cypr. L.3, 28, app. prov.5, 
19, Suid., Phot. Em. Na: , 504, Pol. 5, 98. 
102, Paus. 10, 38, 11. fem. 4«, St. B., baher bie 
Stadt uud 7 zaöv Naunaxtiov mödss heißt, Pol. 
5,102, u. der Hafen Navnaxtiuvr Au, Thuc. 
2,92. Das Gebiet Heißt bei Thuc. 83,102 7 Nav- 
waxrla, u. fo auch Pol.5, 108 u. Aesch. Suppl. 
262. Achnl.: 

- Navenyods zwgn, Sleden der Elifarer in Arabia 
Felix, Ptol. 6,7, 7. 

Navrıöäuy (?), 1. T. des Amphidamas, M. des Aus 
geias, Hyg. 1. 14. 

NavsXia, as, (7), Seeberg (nach Strab. 8, 368 
u. St. B. no Tod Tals vavai nooonAelsdas, nach 
Paus. 8, 48,7 u. Schol. Eur. Or. 54 u. A. nach Nai- 
rahsog benannt, w. f.), 1) Hafenſtadt am argolifchen 
Meerbufen bei Napoli ri Romania, Eur. EI. 1378. 
I. T. 804. Or. 242. 472, Scyl.49, Arist. h. an. 8, 
19, D. Sic.4,83, Plut. Pyrrl. 81, Strab. 8,869. 
878, Paus.2.88,2—4,35,2, ö., St. B., Ptol.8, 
16,11. @w. NavwAuis, Strab. 8, 374, Paus. 4, 24, 
4—85, 2, 5., St. B. (b. Strab. 8,878 ſteht auch ein 
NaunAbous, doch 1. d.), fem. nach St.B. Navnäla. 
&dj. a) Naswkıos, fa, ion. (Her.) im, sov, 3. ®. 
xöon, x9üv, yi, Her. 6, 76, Eur. Or. 869, Schol, 
Eur. Or. 472, dxın, Eur. Hel. 1586, Asunv, Eur. 
Or. arg. 6, u. im Plur. Asusves, Eur. El.458. b) 
NavrAlaos Asuv, Eur. Or. 54. 2) Beljen bei 
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Delphi, wohin bie Tempelräuber zur Beſtrafung abe 
geführt wurden, Plut. ser. num. vind. 12. 

Naur\ısöns, m. Nauplios’ Sproß d. i. a) 
Prötus, Ap. Rh. 1,186. b) Palamedes, Ov. Ib. 619, 
met. 13,89. 810. 

NaöaXıos, ov, voc. (Anth. Ix, 289) Nauräss, 
m. 2oots (nah Suid. Naundsoc— n iv Saldoay 
mgdodog, daher ihn Luc. v. h. 2,29 mop&usds 
nennt), 1) ©. des Poſeidon u. der Amymone, ein 
Argiver u. berühmter Seemann, V. des Prötus u. 
Damaftor, Orpb. Arg. 208, Ap. Rh.1,188, D. Sie. 
4,88, Apd. 2, 1,5—8, 2,2, 8. Paus. 2, 88, 2—8, 48, 
7, &, Strab. 8,868, Schol. zu Eur. Or. 54.482, u. 
zu Ap. Rh. 1,184. 4, 1091, Theon. zu Arat. Phaen. 
27. 2) &. des Klytoneos, Nachlomme des vorigen, 
Argo.aut, Ap. Rh. 1,184 u. Schol, — 2,898. 8)". 
auf Eubda, V. des Dear, Naufimedon u. Palamedes, 
welcher aus Rache wegen feines getöbteten Sohnes Bar 
lamedes die von Troja heimkehrenden Griechen irre⸗ 
führte und machte, daß fie Schiffbruch Titten, bisw. 
mit n. 1 vermengt, wie von Apd. u. A., f. Eur. 
Hel. 767, Qu- Sm. 14, 614, Aloid. Od. 18. 16, D. 
Chrys. 7, p. 105, Plut. Qu. graec. 88, Anth, ıx, 
289. 429, Philostr. ber. 10, 11, Tzetz. Lyc. 884, 
Schol. Eur. Or. 422, Eust. Od. 11, 84, Hyg. f. 
107. 116. 169, Serv. ju Virg. Aen. 11,260, Prop. 
4,1,115. Es befang ihn Srgelodus, Antb. xı, 185, 
Lycophron ſchrieb ein Stüd feines Namens, Suid. » 
Avxogewv, ebenfo Timotheus, Ath. 8, 887, u. man 
ſtellte ihn auch in Tängen dar, Luc. salt. 46, fo wie 
bildlich Paus, 1, 22, 6. 

Na; ®, (d , d. lat. Nauportus (f. über den 
Namen Plin. 8, 18, 22), 1) BL. in Oberpannonien, 
j. Laibach, Plin. 8, 18, 22, 2) St. ebendaſelbſt, j. 
Dberlaibach, Strab. 4, 207. 7,814, Tao. Ann. 1,10, 
Vell, Pat. 2, 110, Tab. Pent. 

Natwoy, m. viell. Wafferfiräßer (Nainodes 
=vnowöraı, Phot. 289, 14, Hesych. freili erklärt 
vaonod« durch uaxpdnode, alfo wie Weithaus), 
Arhener, Vater eines Krates aus Lamptra, A. Rang. 
11, 822 u. fonft öfter, K. 

Naveias, m. Mattos, 1) Delier, Archon, Insor. 
2, 2295. 2) einer, gegen weichen Lyſias eine Rede 


verfaßte, Suid. 5. As$ovpyı 
erdichteter Schiffer 


x. 
a m. Seeleben, 
name, Aleiphr. 1,12. 

Navarıylvas, ovs, Seeborn, atheniſchet Archon 
01.108, 1, D. Sic, 15, 71, Marm. Par. 74. 

Navordön, ſ. T. des Nereus u. der Doris, Apd. 
1,2,7. Fem. zu: 

Nave(doos, ov, ep. auch o⸗o, b. Iambl. v. Pyth. 
127 Navoldovs, m. Segeler, eigtl. der Schiffsfchuelle, 
1) ©. des Poſeidon u. der Peribda, V. des Alkinous, 
K. ver Phiaten, Od. 6,7. 7,68 — 8,564, Ö., Ap. 
Rh. 4,589 —548 u. Schol., Et. M. 605, 29. 2) ©. 
des Odyſſeus u. der Kalypfo, Hes. th. 1017, b. Hyg. 
1.126 fteht falſch Nausiphous. 8) Steuermann des 
Thefeus, Philoch. in Plut. Thes. 17. 4) Tpithener, 
Pythagoreer, Iambl. v. Pyth. 127. 267. 

avoıda, as, &, voc. Navaızea, Od. 6, 25. 8, 
464, b. Paus. 1, 22,6. 5, 19, 9 Navoıä, ds, f. 
Schiffnern d. i. mit Schiffen wohl ausgerüftet, vavas 
xexaauevn = xsx00unuevn, Et. M., T. des alti⸗ 
nous, des Königs von Gcheria, Od. 6, 17 — 276. 8, 
467, Suid., Luc. imagg. 19. Paras. 26, nad) fpäterer 
Sage (Hellan. 5. Suid. a. "Avdoxsdns u. b. Eust. 
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Nauoıda 


980 Nauowxäs 

04. 16,118, p. 1796, 42), Gem. des Telemach u. Et⸗ 
finderin bes Ballfpield mit Tanz, Ath. 1,14,d. Sie 
wurde Gegenftanb von Stüden tes Sophofles (Ath. 1, 
20, f) u. Eubulos, Ath. 7,807, f, u. abgebildet, Paus. 
a. a. D. Fem. zu: 

Navesıxäs, @, m. Schiffner, Archon in Athen 
(01. 100, 8), Philoch. b. Harp. s. ovunopfa, richtiger 
Navolvıxos, w. ſ. 

Naver fe X. eines Nauficles aus Naucratis, 
Heliod. 6, 8. Fem. ju NavasxAng. 

NavowAcöns,m. Schriftft. (?), Ath. 2, 62,d. Aehnl.: 

NaverıAns, los, acc. da, m. Meermaun od. 
"Seebert (f. Navxäns), 1) Atbener, a) Archon, 
Pfeubeponymus, Dem. 18,181. db) Voltsführer und 
Selvperr, Aeschin. 2, 18. 184. 8,159, Dem. 18, 114. 
115. ep. 8, p. 1482, Plut. xoratt. Dem. 15. c)®. 
bes Klearch, D. Sic. 18, 64. d) ’O79ev, viell. derſelbe. 
At. Seew. xııı, a, 119. ©) Anderer, Inser. 166. 2) 
Kaufmann aus Naucratis, Heliod. 2, 8—6, 8, d. 

Navoıxpärne, ous, acc. nv (fo Dem. 85, 14, 
Arist., Theod. Prodr.), (6), Seewald, 1) Athener, 
&) Archon (?), Eur. Phoen, arg. b. b)Thriafier, V. 
eines Thrafifles, Inser. 105. c) Br. des Naufimachus, 
Dem. 88, 7.12. d) einer, gegen welden Iphitrates 
ſprach, Arist. rhet. 8, 15. e) Sagnufler, Ross Dem. 
Att. 25. 2) Rhetor aus Grpthrä = Navxgarng, 
w. f., Plut. Cim. 19. 8) Rhetor aus Karyftus, Dem. 
86, 10. 14. 4) tomifcher Schaufpieler, Aeschin. 
1,98. 100. 5) fomifcher Dichter, Suid., Ath. 7,296, 
a — 9,899, e, d., f. Mein. 1,p. 494. 6) Antere: 
Theod. Prodr. 1,485 — 498, d. — Inser. 2, 1862. 

Na: ſ. Seeberta, d. i. die zur See 
glängente od. Auscrwählte (f. Wiesel. de gr. Nom. 
propr. etc. Goett. 1861, p. 14), Ftauenn., Insor. 898, 

Navoıxööns, ou, m. Meermanns ob. Secherts 
(fe Navxödns), Athener, a) Gholarger, Plat. Gorg. 
487,0, u. Graupenfabrifant, Ar. Eccl. 426 u. Schol., 
Xen. mem. 2,7,6. 2) Philoſoph u. Nachfolger des 
Demorrit, D. L. prooem. n. 10. 

NavaiAoxos, m. Havemann, Mannen. auf 
einer Münze aus Apollonia, Mion. 11, 80. 

Navoıpäxn, f. Srauenn., Ar. Thesm. 814. Fem. gu: 

Navelpaxos, m. Seeburg d. h. zur See ſchü⸗ 
gend od. Fampfend, 1) Athener, a) Archon OL. 86, 1, 
D. Sic. 12, 88. Derfelbe heißt font Avalucyos. b) 
einer, gegen welchen Dem. vie Mete 88 verfaßte, tit., 
arg. u. $.1. c) Phalerer, Lys. 21,9. 11 (10 ficht 
in codd. Avaluayos). d) Päanier, Inser. 218. 2) 
auf einer alarnanifen Münze, Mion. 11,79. 8) An« 
derer: Inser. 2, 1798, a, 8. 

Navoruidev, ovros, m. Seewald, ©. bes Nau⸗ 
plios, Apd. 2, 1, 6. 

Na is, ovs, m. Schiffmann (in bem 
Sinne: den Schiffen zugethan), Gholarger, Isae. 8, 8. 
14. 

Navoryixa, f. Seefteda (f. Navasvsxog u. Plut.), 
T. des Korinthier Adeimantos, Plut. Her. mal. 89. 
Fem. wu: 

Navetvixos, ov, voc. (Alex.) Navaivızs, m. 
Seefried d. i. zur See Brieden ſchaffend od. flegend, 
Athener, a) Archon O1. 100, 8, D. Sic. 15, 25, Dem, 
22,44 u. Schol. — 59,65, D. Hal.Lys. 12, Schol. 
u Dem. 14,17, Philoch. b. Suid. s. avumopla u. 

t. M. 784,46, Meier ind. schol. n. 1. (S1 Baumels 
fer, At. Seew. p. 98. c) Perfon in Alez, zußsp- 
sirung, Ath. 16, 287, b. 


Naötıuos 


Navotvoos, m. Schiffmann (b. h. kefin Gina 
auf Schiffe gerichtet if), ©. des Odyſſeus u. der Kar 
Iypfo, Hes. tb. 1018, Eust. Od. 16,120. &. Nawet- 
9005 u. Naval9oog. 

Navots, oc, acc. Ida, f. f. 2. für Adass or. 
Adsbyda, Ort in Eyrenaica, An. st. mar. magn. 
b4. 5b. 

Navoserpärn, f. Srauenn., Terent. Phorm. Fem. 


wu: 

Navoierparos, m. "Slottenmann, Athener, 
Inser. 188. 781. 

Navoıräns, m. Schiffner, Athene, Epbem. 
archaeol. 1124, K. a 

Navoıpärns, ovs, &ı, acc. (D. L.9,11,n.4 m. 
8. Emp.) nv, (6), *Seebert d. i. zur See ob. zu 
Schiffe glängend, Teer, Schüler des Vyrrhon, Nache 
folger des Democrit, D. L. prooem. n. 10. 9, 11, n. 
4—12. 10,n.4.8, 8. Emp.adv. math.4, Cic. m. 
deor. 1,26. 88. 

Navetdıkos, m. Schiffmann, eigtl. Schiffefreund, 
Athener, ©. des Archonten Navalvıxzog, Dem. 59, 65 
(nad) Dem. 59, 17 Kepaan)dar). 

Navort$oos, m. f. Nevoſſooc. 

Navotxdpns, ovs, m. Schiffmaun (f. Naval 
905), Mannen., Inser. 572. 

Nateros, m. Schiff, einer, welcher Kyme colonie 
firte, D. Sic. 6, 58. 

Natoraßpos, (6), b. Strab. u. Ptol. Natereß- 
pov (16), Hafen, 1) Rhede in Troas, Strab. 18, 
695— 6599. 2) Hafenflabt an ber Oftküfte Sieiliens, 
nad Reichard: Asparanetto, Plin. 5, 8,14. 8) Hafen 
bei Pholäs in Sonien, Liv. 87, 81. 4) Hafenftadt am 
Pontus Euxinus, beim j. See Hammanlys@ol, Arr. 
p. p. Enx. 15,1, An. p. pont. Eux. 26, Marc. epp. 
Menipp. 10. In Geogr. Rav. heißt er Nautemon, 
in Tab. Peut. Nautagino. 5) Hafenplag in Gpres 
nalca, ScyL 108, Strab. 17,888, Ptol.4,4, 5, An. 
stad. mar. magn. 51. 52, Mel.1,8,2. 6) Hafen in 
Indien am Canthi Sinus, An. p. mar. ext, 1, 34. 88. 89. 

Natorparos, m. "lottenmann, Marathonier, 
Inser. 291. 

Natorpopos, m. Stührmann ob. Kaper, Me 
garer, Her. 8, 60. — Letron. n. propr. p. 16. 

Natooy, wros, Jacht ot. F10s, ein von Cratin. 
gebildetes Wort, Hesych., 1) (N), Schiffename, Ar. 
Equ. 1309. — Als Sprihw. für „gleich mit gleich”: 
Naöcoy Navxpdrss, Suid., in app. prov. 4, 1 
Nabowy Navxgdtn, ſ. Hesych. 2) m. Athener, Inser. 
98. 214. 

Natraxa, n. pl., St. in Sogdiana, j. Karfbl, 
Arr. An. 8, 28,9. 4, 18,1. 

Natrapos, m. = Naötlnog, "Seebert d. 1. 
zur See od. zu Schiffe geehtt, Mannen., Inser. 2, p. 
188, b. n. 2069, 7. 

Navräns, m. Schiffner, Aftronom, Censorin. 
de die nat. c. 18. 

Navress, m. Matros (= vadın, f. Curt. 
Gr. Etym. 11, 218), ein Phäate, Od. 8,112, An. Par. 
ıv,p.5,18. 

Nasrns, ov, Suid. sw, m. Matros, 1) Milefier, 
Vorfahr des Arktinos, Buid.s. ’Apxrivog. 2) Wihener, 
Meier ind. schol. n. 59. 8) Trojaner, Begleiter des 
Aeneas, Virg. Aen. 5, 704. 728 u. Serr. zu Virg. 
Aen. 5, 704 u. 8, 407. 

Nasripos, m. Set bert, Mannsn., Inser. 2, 2071, 
Sp. 


2 
Naöttos £ 

N m. d. röm. Nautius, 1) Trojaner u. 

Begleiter des Aeneas, = Navıng, w. f., nad) D. Hal. 
6, 69 Ahnhert der Navrsos, eines etrusfifchen Ge⸗ 
ſchlechts. 2) Tiog N. ‘Podgyos, D. Sic. 11,60, u. 
Tdiog N. ‘Poötihog, D. Sie. 11,88. Tdiog N., D. 
Hal. 9, 238—10, 22, d., u. Zrnögsos N., D. Sic. 12, 
82 — 19,56, 8.. D. Hal.6,69. 8,16, bloß N., D. 
Hal. 9, 85—10, 26, 8. 

Navroßixaı, ol, Hafentichter, eine athenifche 
Behörde zunächſt für Handelsfachen, die aber, wie es 
ſcheint, ſchon im philippifhen Zeitalter nicht mehr 
beftand, obwohl Luc. d. mer. 2.2 fie erwähnt Crater., 
Arist. u. Lys. b. Harp., Lys. 18, 5 u. ff. Poll. 8, 
126, Suid., B. A. 288, 8, 

Naudäyrn, f. *Seeberta d. i. die zur See glän⸗ 
sende, Schiffsname, Ar. Equ. 1809. 

Nä$awuros, m. S. Jsmarle, Ios. 1, 12,4. 

Naxipes, wros, m. äyypt. Bauführer unter Che⸗ 
nepbres, Artap. b. Euseb. pr. ev. 9, 27, 6. 

Naxdepyav, (6), Heerführer der Berfer, Menand. 
Prot. fr. 11 (hist. fr. ıv, p. 215). Derfelbe heißt Agath. 
8, 2 (189, 11) Naxopaydv. 

Nax&p, (6), indecl., in Chron. Pasch. Nd&yug, 
b. Ios. Naxsons, ov, m. (nad) Phil congr. erud. 
9= pwrög —— 1) S. des Serugos, Groß⸗ 
vater des Abraham, los. 1,6,5. 2) S. des Tharros, 
Br. des Abraham, Ios. 1,6,5. 16,1, Phil. congr. 
erud. 8.9. — 8) Antere: N. T. Luc. 8,84. — Snid. 
4) KR. von Wegypten, Nachfolger des Seſoſtris, Chrön. 
Pasch. 48 (1,86). &. Magayu. 

Nds, f. 1) Neue, Srauenn., Cod. 5, 8, 11. 2) 
New "Ioıs, Name der Kleopatta, Plut. Ant. 54. 8) 
Ntas, nad) Hesych. Bezeichnung der fpartanifchen 
Jungfrauen, welche am Curoias den Wettlauf hielten, 
f. Mein. zu Theocr. 828, der aber 488 veoAuka dere 
muthet nady Theocr. Id. 18,24. 4) Nöas, Nauen, 
St. in Sicilien, D. Sic. 11,88. |. Nedmoisg. 6) 
Nta, b. St. B. N£as, b. Strab. 18, 608 u. 12,562 
Nia xöun, alfo Neudorf, Bleden in Troas od. 
Myften, Plin. 2, 96, 97. 5, 80, 88, wahrfh.— Alven 
od. "Ersa zum, j. Einieh. Ew. Neatos, St.B. 6) 
Na (Hesych.) od. Nfaı, Nauen, Infeln bei Lemnos, 
St. B., Antig. Caryst. c.9, wohin vielleicht auch bie 
Infel Nea beim thermäifchen Meerbuſen gehört, die 

. Plin. 4, 12, 28 erwähnt. Ew. Neatos, St. B. 7) Infel 
bes ägätfchen Meeres zwifchen Lebevus u. Troas, Plin. 
2, 87,89. 8) Nöas, Ort in Thracten, Dosiad. 2 (XV, 
25),f. Nößas. 9) Nia Adan, Neuhof, Bifchoffe 
fi in Aften, Conc. Chalced. p. 96, 0. &.675 ſteht falfch 
Meadang.&. Necoyn. 10) Na Baksvtia, Ort in Os- 
thoene, Hierocl. p. 714. 11) Nia Inapyla, Name einer 
Eparchie (Numidien), Pol. 4, 8,21. 12) Nia Kag- 
ıxndav, b. Pol.84,9 auch Kapyndür via, Neu= 
carthago, Pol. 2,18, f. Kapynduv u. Kaswrj. 18) 
Nia Ha&pos, St. auf Gypern (Neapaphos) Plin. 5, 
81,85. 14) Néc u. D. Sic. 14,9 Na nödıg, Neus 
ſtadt, ein Stabitheil von Syracus auf der Südweſt⸗ 
feite, welcher früher Teuerteng hieß, Plut. Marcell, 
18, vgl. mit Liv. 25,25, Cic. Verr. 4,53. 15) Nia 
röhsg, b. Strab., Ios. u. Ptol. ftets, bei Plut. (Pomp. 
57), Scyl., Ath., D. Cass., Scymn., D. Sic. u. 4. 
auch abwechſelnd NednoAss gefchrieben (morüber Et. 
M. 614, 46 gu vergleichen), Neuftadt (f. Strab. 5, 
248), a) St. in Kampanien, j. Napoli, welche nad 
St. B. s. v. früher au Hapserdan u. Diingor 
(St. B. », Dddngov) hieß, u. eigtl. aus zwei Thei⸗ 
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Ien, einer Baldopolis u. Neapolis, beftand (Liv. 8, 22), 
ſpater aber in eins verbunden wurten, worauf der 
Name Paläopolis verfhwant. S. Seyl. 10, Ael.n. an. 
2,56, Plut. Luc. 89. Cim. et Luc. 1. Marc. 10. 18. 
Cie. 8, App. b. civ. 1,89, Strab.1,28—6, 258, d., 
D. Sic. 26, 21, Scymn. 248, Ath. 1,27, 0.16, 688, 
e, Ptol. 8, 1,0. 8,8,4, D. Cass. 48, 4866, 21, 8. 
Eust. zu _D. Per.205. Plin. 8, 5,9, Caes. b. olv. 8, 
21, A. Ew. Neuwoltrns u. as (f. Et. M. 278, 22 
— 719,6, ö.), Pol.1,20. 8,91, D. Hal. Exc. p. 
2814 — 2819, ed. Reisk., Plut. Pomp. 57. Maroell. 
10, App. Samn. 4, Strab. 1, 26. 5,248, D. Cass. 52, 
48, Ath. 18, 577,8, D.L.2,7,n.9, St.B., Inser. 4, 
8668. Daher die Stadt auch 7 NaumoAstäv abAsc heißt, 
D. Hal. Exc. p. 2828 ed. R., u. das Gebiet 7) Nearıo- 
Artör, Pol. 6, 14; in Inser. 8,5918, 8 Neo- 
u. lat. Neapolitani, Cic. Div. 18, 80, u. Münzen b. 
Eckhel d.n. 1, !, p.112. 1) &t. an der Weſtküſte 
von Sardinien, j. Napoli, Ptol. 8, 8,2 mit warmen 
Heifquellen, "Yder« Neamokıravd, Ptol. 8, 8, 7. Ew. 
Neanoältas, Ptol.8, 8,6. c) St. in Thracien (Mar 
eetonien) am Arpmonifchen Dieerbufen, welche bei ven 
By. Chriſtopolis Heißt, j. Gavallo, Scyl. 67, Strab. 
7,880, fr. 82. 881, fr.86, D. Cass. 47,85, Soymn. 
659, App. b. civ.4, 106, Polyaen. 4, 2,22, Ptol. 8, 
18,9, N. T. act. ap. 16, 11, Proc. aedd. 4, 4, Hier. 
640, It. Ant. 821, 8., Plin. 4, 11, 18, Inser. b. Frans 
el. ep. p. 122, Münzen b. Rasche I. n. ın, 1, p- 
1149. &. NeonoAftng. d) St. in Sicilien im Ge 
biete von Afragantine, Plut. Dion. 49. Brut. 21. ©. 
Niar. 0) ©t. in ber Chersonesus Taurica, viell. j- 
Nabbali, Strab, 7,812. f) St. der Samier an ber 
lydiſchen Küfte, fübw. von Ephefus, Strab. 14, 689. 
g) St. im Pontus, das frühere bauısor, Strab. 12, 
6560, St. B. s. DbawLör, bie Gegend Neawoltrs, 
Strab. 12, 560. h)u. 1) &t.in Karien (Phrygien ?), viel. 
}. Ienibola, St. B. s. Tofmodss, Pol. 6, 2, 19, 
Hierocl, 688. — &t. im Innern des Landes, Mel.1, 
16, Plin. 5,29, 29. k) St. in Kolchis, Ptol. 5, 10, 
2. 1) St. in Piftdien (Balatien), Ptol. 5, 4, 11, Hierocl. 
672, Plin. 6,82, 42. m) &t. in Paläftina, das alte 
Zaudpsia (St. B. s. Zaudese), j. 
. Naplufa, Ios. b. Iud. 4, 8,1, Ptol. 5, 16, 
5, Damasc. v. Isid. 141, Proc. aed. 6,7, Hierocl, 
718, Hieron. Epitaph, Pauli. 4, Plin. 5, 18, 14. Auf 
Münzen (Eckhel ıtı, p. 488, Mion. v, p.499. 8. vn, 
p. 844), vollftändig Flavia Neapolis. n) St. in Bar 
byfonien, j. Maida, Isid. mans. Parth. 1. 0) St. 
in rabien, Hierocl. 722 u. Concil. Chalcedon. p. 
675. p) St. in der Regio Syrtica = Leptis magna 
(wovon e# jedoch Plin. 5, 4, 4 unterfcheibet), j. Mao⸗ 
mada d. i. Neuftatt, Strab. 17,885, Ptol 4, 8,18, 
An. st. mar. magn. 107. 108, Soyl. 109, Thuo. 7, 
60, D. Sio.20, 17, 8t.B. s. Nednolsg u. 'Aßo6ro- 
voy, nach Einigen Temodic. q) St. in Zeugitane 
od. der röm. Provinz Aftifa, — ’Aßodrovor, j. Nas 
bal, Strab. 17,884, Ptol. 4, 3, 8. Scyl. 110, St. B.s. 
Agootorov“, An. st. mar. magn. 17, Eust. zu D. 
Per. 205, It. Ant. 56, Tab. Peut., Plin. 5, 4, 8, Hirt, 
b. Afr.2. 16) Nic Pchun d. i. Konftantinopel, Et. 
M. 217, 29, St. B.s. Zuxat. S. N£n. 

Ni4dos, m. Nil epp. 2, 77, Sp. Achnl. 

Neatos, m. Jung, Athener, Insor. 165. 

Niaıdos, ov, m. = Navasdos u. Njadoc, w.f., 
Fließb ach, nach Strab. Feuerbach, eigtl. nad) Schol. 
Theoer. 4, 24 Schiffbrand, BI. in Bruttium, j. Nieter 
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Strab. 6,262, Snid., Ov. met.15,52, Plin. 8, 11, 
15, Inſcht. b. Lanzi Sagg. 11. p. 614 u. Gruter p. 
148, 5. Bei Theogn. p. 67 fteht falſch Tevdardos. 

Nöapa, f. Grün d. 1. jung ob. friſch (vEos, f. 
Lob. path. 89), 1)T. des Ocean (Hesych.), Nymphe, 
welche tem Helios die Lampetia u. Phaeihuſa gebar, 
0d.12,188. — 2) Na Soph. (fr. 518) in Schol. 
Ap. Rb. 8,242 eine Nerelde. M. des Wbfyrios. 8) 
T. des Pereus, M. der Auge u. bes Lycurgus bon 
Aleos, nad) Paus. 8, 4,6 von Autolylos, Apd. 8,9, 1. 
4) Gem. des Strymon, M. der Euadne, Apd. 2, 1,2. 
Bi T. des Amphion u. der Nioke, welche Andere Ethos 
da nennen, Apd. 8, 5, 6. 6) M. bes Triptolemos von 
Keleos, Marm. Par. 18. 7) M. der Megle von Zeus, 
Virg. Ecl. 6,20. 8) M. tes Drefaios von Sipplus, 
Qu. Sm. 1,292. 9) Gem. des Milefler GHypfllteon, 
Piut. mul. virt.17, Andrisc. b. Parthen. erot. 18, 
a. 10) Hetäre in Athen, gegen welche des (angeblichen, 
f. Ath. 18, 578, b) Demofthenes Rede 59 gerichtet iR, 
arg. u. 14 — 126, or. 84 arg., Ath. 18, 586,e — 
594, a, ö., D. Hal. de vi Dem. 57, Plut. x oratt. 
Lys. 16. — Ath. 18,598, f. — ®hilet. b. Ath. 18, 
537,e. — 11) Andere: Inser. 2, 2816. 8, 8915. — 
Ov. Am. 8, 6, 28, Virg. Ecl.8,8. — Hor. Od.8, 
14,21, Tibull. 8,1,6 u. 28. 8, 2,18 u. d. 12) Titel 
eines Stüde des Philemon, Ath. 18, 590,8, u. des 
<imofles, Ath. 18,567, e. 18) St. (7) bei Lemnos = 
N6as, w.f., Hesych., wovon Hesych. den Ausbrud: 
Neasgrjioev Tarosg ableitet. 

Nearrtvon, f. Nöntor. 

Nlasxpos, m. ähnl. Junghändel (eigtl. Junge 
Kange), athenifcher Archon, D. Hal. Din. 9. 

Nedken, f. Gemahlin des Hippomebon, Stat. Theb. 

12, K. Fem. zu: 

NesArys, ovs, acc. (Plut.) 7, (6), ähnl. Zunge 
blut, 1) Zroer, Virg. Aen. 10, 758. 2) Maler u. 
Freund des Aratus, (01.183, 4), Polem. b. Plut. 
Arat.18, Clem. Al. str.4, p.881,c, Plin. 85, 11, 
40- 48. 

Ned, 6. Strab. 18, 604 Neavöpla, Theop. 
b. St. B. Nedvöpaov, f. Juntertaweil (= Jun⸗ 
ermanneswilare), äolifhe St. in Troas Scyl. 96, 

'bar. 6. St. B., Plin. 5, 30. 82. Ei. NeavBpets, 
öl, Xen. Hell. 8, 1, 16, Strab. 18, 606, St. B. s.v. 
us. Davtla, in cat. trib. n. 47 u.187 Neav- 
dosns. Das Gebiet 7} Neavöpls, (dos, Strab. 10, 472. 

N , 00, m. Jungermann (Ft. M. övoue 
xögsov, Änei vios Tvdosicaro 7 vios üv ar. 
doelos Av), 1) mythiſchet König von Kos, D. Sic. 
8,81. 2) Gpirote, Plut. Pyrrh. 2. 8) @thener, =) 
Bäanier, Ross Dem. Att. 5. b) 079er, ebend. 16. 4) 
Andere: Insor. 2, 2062, 14. 8588, c. 

Neävöns, ovc, acc. n (Plut. qu. conv. 1,10, 2, 
Strab. 1,45) u. nv (Ath. 18, 603, f. 16,699, d), (6), 
Srünbaum od. Neukranz, 1) Schriftſt. aus Cyzi⸗ 
tus, Plut. Them. 1.29, D. L. 1,7,n.6—9,1,n.8, 
d., Ath.8, 111,d— 18, 602, c, 8., Iambl. v. Pyth. 
189, Porph. v. Pyth. 55.61. abst. 4, 15, Clom. Al, 
str. 1,129. 5, 248, Vit. Soph. p. 180, ed. Westerm., 
Schol. Vat. et Neap. in Eur. Tro. 89, Schol, Ar. 

- Lys.808, Harp. s. Artic, St. B. 5. Konotög, Suid. 
©. v. u. 8. dnopo@yag, Theol. arithm. 40, 10, 
Ammon. 88, Et. M. 214, 25, Parthen. erot. 88, marg. 
Hesych. Mil.s. E, 29, Favorin. s. Bostöuaptsg u. d. 
o. a. St. DVerwehfell mit Kisdydns, Schol. Ar. 
Equ. 84 u. Porph. v. Pyth, 2u. Evdväng, Sohol. 


Nearpa 
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Ap. Rh. 1,1068, Hieron. adv. Iovin. 2, 14, Plia, 8, 
22,84. Fragm. cdd. Müller in gr. hist. fr. 111, p. 
2— 11. Polemo fchrieb eine Schrift gegen ihn, Ath. 
18, 602, f. 2) Nedväns’ 'Ogkauns, Hesych. Hehnl.: 

— m. S. bes Pittakus in Resbes, Luc. adv. 
ind. 12. 

— m. Jüngling, Pecſon in Ar. Eocl. u. 
ut. 

Nevis, ıdos, f. Zungfer, Schiffename, Wi. 
Seew. 1v,b, 82 

Nedwols, 1) m. Neuftadt, @igenn., Hipp. Epid. 
5,99, ter nach Mein. richtiger Nedrosg heißt. 2) f. 
f- Nia. Aehnl.: 

NeawoAıravös, m. Neuftädter, röm. Genturie, 
Tos. vit. 24. Aehni.: 

NeawoAlrns, m. Mannen., Inser. 4, 6882, Sp. 
ah, &s, 7, Dorf in Judäa bei Jericho, Ios. 17, 

, 1. 

Neaplwen, f. Zungroß, Srauenn., Inser. 165. 

— ov, voc. (Anth.x1,226) Niapye, (6), 
Jungher, 1) Athener, a) &. des Sofinomus, Dem. 
18,165. b) S. bes Gharigenes, Inser. 214. 0) Ross 
Dem. Att.87. 2) Kreter, n) ©. des Androtimos, nach 
St. B. s. Antij, Macebonier, doch f. Mein. zu d. ©t. 
u. dgl. Arr. Ind. 18,10, wo er ein Kreter genannt 
wird, Admiral Alcranders des Gr. u. Schrifiſt, D. 
Sic. 17, 104. 112, Plat. Alex. 66. 78, Arr. An. 
8,6,5— 7,25 4, d. Ind. 18, 4.42,9, Strab. 2,70 
—15, 698, Suid., Plin. 6, 28, Iust, 18,4. — Er u. 
feine Leute: of sg! Nöapyov. Plut. Alex. 68—76, 
8. b) Anterer, D. Sic. 19,19. 69, Plut. Eum. 2, 18, 
Polyaen. 5, 85. 8) Bytbagoreer aus Tarent, Plut. Cat. 
maj. 2, Cic. sen. 12. 4) Tyrann (in Elea), D. Sic. 10, 
41, D. L.9,5, n. 5. 5) Syracuſer, D. Sic. 20, 16. 
6) Schriftſt. viel. der =. 1, Schol. Ap. Rh. 1,308 
(wo Undere Kisaoyog Iefen). 7) Anbere: Anth, xı, 
226. — Inser. 2, 3460. ©. Niapyos. 

Neactir, f. ’Asıpde, Sp. 

Neasxn, f. Ort in d. röm. Provinz Aſia neben 
Kolophon, Hierocl. 660. (Nach Wessel. Nic 4044.) 

NeßäB, m. Aegyptier, weldyer Ierufalem erobert u. 
den Icacaz gefangen nimmt, Cram. An. Par. 2, 264, 
23 ©. Neyaoß. 

Naeße), xvoον xai eldog uerpon “Eßgai- 
xod, Suid. 

Neßnta, f. Et. in Italien, viel. Nepet, doch nennt 
fie Sozom. Adgvıa, Zos. 5, 41. 

Neßisyaoros, m. Heerführer des Konftentin in 
Gallien, Zos. 6, 2. Olympiod. nennt ipn Nsoßsydarns. 
Nißios, ov, Ö, d. lat. Naevius (dıa uarzs 
ixaAsito N£Bsog, D. Hal. 8,70), Bein. des Attius, 
D. Hal. 8, 70. 72, Andere: ITömisog N. aus Bafllee, 
Phleg. Trall. fr. 29, u. AMAkroc N. aus Parma, Phieg. 

Trall. fr. 29, 2. S. Nasovsog u. Neovsog. 

Neßırydorns, ov, m. Mannen., Eun. Sard. fr. 
12. 

Neßpidas, pl. Nachlommen des NEßoos in Rob, 
zu welden auch der berühmte Hippofrates gehörte, St. 
B. s. Kös. — gl. Arnob. 7, p. 272 ed. Harald. 

Neßpißas, m. Seller, eigel. Hirfchfeller, Spar 
taner, Inser. 1279. Achnl.: 

N ), m. Comes Orientis unter Gonflantius, 
Amm. Marc. 14,2. Ein Anderer: Cod, Iustin. 1,48, 
K. &. Nevgldsog. 

N 'ewkos, m. Hirfhhäuter, Bein. des 
Dionyfos, Anth, ıx, 524. Achnl.: veßpıdoazsäog, 


Neßpls 
Orpt. h. 52,10. ©. über veßols, dos, 02 D. Sie. 
1. 

— dog, (m), Riede, Rehinſel, 1) eine 
Sklavin, Luc. d. mer. 10,2. 2) Andere: Alc. 8, 67, 
nad) Dind, conj. für Nevpss. 3) Name von. “Akvn, 
einer Infel von Eyiicus, wehir. Plin. 6, 32, 44 Neuris 
bat, St. B. s. Acbyn. Bol. "Elapdrnoog in Schol. 
Ap. Rh. 2, 279. 

Neßplaxos, m Hirſchel, Mannen. 
dyrrhachiſchen Infel, Mion. 8. 111, 888. 

N , m.(Nevg., Letronne Neßgdrgogog), 
Mannen., Inser. 8, 4807, b, Add., Sp. 

Nißpos, m. Rehbock, einer der Asllepiaden auf 
Kos, Ahnherr der Nebriden, St. B. s. Kös. — Hippoer. 
Epp. p. 1271, 32, Inscr. 292, 7. 

Neßpopörn, f. Nymphe im Gefolge der Diana, 
Clandian. de Stilich. 8,250. Fem. zu: 

Neßpopövos, m. Hirfhiäger, eigtl. Hirſchtodter, 
1) ©. des Jaſon u. der HHpfipple, Apd. 1, 19, 17. 
2) Hund tes Altäon, Ov. met. B, 211. 

«Bp68, in To. Ant. fr. 8 Neßp%, hebt. indecl,, 
doch b. los. 1,4, 2. 8. 6,2, Eus. u. auch Suid. Ne 
Bp&öns, ov (nah Phil. = avrousinass), ©. des 
Ehufos, der mythiſche Stifter des affyr. Reiche, Rieſe 
u. Kuynyös, LXX Genes. 10, 9, Phil. de Gigent. 
15, Suid., Chron. Pasch. T. 1, p. 51. 64, Clem. 
Recogn. 1, 80, Chron. Alex. 64, Cedren. 1, 27, Oros. 
2,6, August. civ.d. 16,4. 

NeßpeSn, 1a don, Rehberge, Hauptgebirge Si⸗ 
ciliens, Strab. 6, 274, Sil. 14, 287, Solin. c. 11. 

NeBpsöns, m. 1) Hirfhhäuter, Bein. des Bars 
us, Anth. ıx, 524. 2) f. Nevewdng. 

Neyas, m. ägypt. Arzt, Pap. Cas. 48, 6. 

Neyk(v)ra n Netdre 7 Nirara, St. in der röm. 
Provinz Afrita, Ptol. 4, 3, 86. 

Neyka, or, &t. in Arabia Petraea, j Negle, 
Glaue. 5. St. B. Ew. NöyAvos ob. NeyAtrns, St. B. 
©. Nixka u. Niypava. 

Niypava, w», &t. = Niyla, w. f., Strab. 16, 
781. 782. 

Na, as, ep. (Call. u. or. b. Paus. 4, 20, 1), 
N&ön, ns, Euphor. aber fagte nach St. B. Nedén, (), 
®iefewell, Gieffen, 1) artadiſche Nymphe (nach 
Scholl. Call. h. 1,88 Nöugpn 'Nxearivn), Erzieherin 
des Zeus, nad welcher der folgende Fluß u. die Stadt 
benannt fein foll, wie Paus. 4, 88,1. 88,8 u. St. B. 
berichten. ©. Call. h. 1,88, Paus. 4, 83,1. 8,88, 8, 
Cie. n. deor. 8,21. Ihre Abbildung, Pans. 8, 81,4. 
47,3. 2) 8I. im Peloponnes, j. Buzi, der aus dem 
Lyeäon, genauer dem Kerauflon entfpringt u. in das 
ionifche Meer fällt, Call. b. 1, 88, Strab. 8, 844 — 
860, d., Paus. 4, 20, 3—8, 41, 4, 8. 8) St. in Arkadien. 
Em. Nebeferos(Euphor. nannte ie Nedin), St.B. 

N&Senos, m. ©. des Meftraim, Ios. 1, 6, 2. 

Navy, gen. orroc (fo St. B. u. Strab. 8,860), 
doch auch mvos (Strab. 8,858), (d), Fliesbadh, 
1) SL im öͤſtlichen Meffenien, welcher bei Pherä in 
den meffenifhen Meerbufen miüntet, Strab. 8, 858. 
860, St. B. 2) Ort in Laconien mit einem Tempel 
der Athene, welche tavın Nedovata hieß, Strab. 8, 
860. 10,487, St. B., obwohl Strab. angiebt, ver Name 
werde vom Aluffe hergeleitet. Cm. Nebobo ios, ala, St.B. 

Nespäv, m. hebr. indecl.. Feldhauptmann des Re 
via von Syrien, N. T. Luc. 4, 27. — Suid. 

Nespias, ov, © Jude u. Mundſchenk des K. 
xerxres, Ios. 11, 5,6. 8. 


auf einer 
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Nin, mrödss, f. 1) Stadt in Pallene, Her. 7, 128. 
2) Stadt in Aegypten, Her. 2,91. 8) Stadt in Zeu⸗ 
itana = Afntig uuxgd, D. Per. 205. &. Nia nd- 
72 
Ninrov, b. Phot. Ninro, b. Cic. Verr. 4, 26. 
5,81. Sil. It. 14,269 Netum, Neubaufen, ©t. in 
Eicilien, j. Noto, Ptol. 8,4,18. Ew. N D. 
Sie 28,6, b. Plin. 8, ® 14, u. Cic. Verr. 5,51 
Netini, 2, 64 Netinenses. 
Neköpıoy, Inc. 8, 5406, Sp. 
Neyo, f. Nyec 
Naxayspn, 7 = Nıxaydga, w. ſ., Inser. 4, 
9818, Sp. 
Naxddas, m., für Naxcidac, gen. a, Inser. 2, 
2653, 3 (Cnid.) u. gen. ov, 8,4366, w, 10. 25, Sp. 
Naxdduas, m. Scyring, Mannen., Inser. 8, 
4866, w, 52, Sp. 
Nelxaros, ov, m. = Nix. Inser. 245. — 2,2822, 
b, Add. 
Newxass, f. Sigilint, Thebanerin, Keil Inser. 
boeot. xxxv, 4. 
Netkaydpos, m. = Nixavdoog, w. f., Inser. 
975. 1249. 2,2415. 2728. 8, 8814, Sp. 
Naxdyap, m. = Nıxdvap, w. f., Inser. 2, 8148, 
81, Sp. x 
Naxaptrn, f. d.i. Nıx., Piaßla N., aus Platäa, 
Inser. 1686. — Andere, Inser. 2, 8711. 
Naxäperos, m. für Nıx., Inser. 1752. 
Naxdpxa, f. Sigvalda, Phthiotin, Leake trav. 
in north. Gr. n. 184, 1. 
Nuxdpey, avos, m. Siegmann, Inser. 1247. 
Nexäs, m. — Nıxäs, w. f., Inser. 2, 8275, Sp. 
Neaxars, oös, f. = Nıxacu, Delphierin, Inser, 
1710. 
Naxdrup, 0g05, m. = Nıxdtı , Inser. 8, 6878, 
Nexeas, m. für Nix., Thebaner, fnser. 1658. 
Nexdpes, wrog, m. für Nox, 1) Gpartaner, 
Inser. 1279. — 2) Anderer, Inser. 2, 8160. 
Nexy, f. für Nien, Sieg, Sigihilt, 1) die 
Goͤttin, Inser. 2072. 2078. 2) Frauenn., Inser. 2, 
1952. 2414, 4,d., Add. 2482, b. 8, 8895. 
Nuxnparis, (dos, f. Sigitrud, Stauenn. Kiav- 
Ita, Inser. 2, 3441,4. Fem. zu: 
Naxriparos, ov, m. für Nox., Inser. 2, n. 2077 
(Olbia), Sp. 
extiens, m. = Nıxiens, w.f., Inser. 2, 2889, 
b, Add., Sp. 
Naxyrırds, m. Sievers (= Siegfrieds), Mannen., 
Inser. 8, 4245, Sp. 
Nexnrıpds, m. Siebert, 
Mannen., Inser. 4245, K. 
Neaxnba... Nex., Inser. 2,2822, b,55, Add. Sp. 
Nexngopls, Moc, f. Sigburg d. i. durch den 
Sieg ſchuͤhend, sig den Sieg bringend, Brauenn., 
Insor. 1064. - X 


avdia, Inser. 2, 1947. 

Neaxnpoplov, m. Serbode = Sigipoto d. i. Sieg 
verheißend, V. eines Eoöͤrv — At. Infhr. im 
Muf. d. arch. Geſellſch. zu Athen, K. 

Nauxn$öpos, m. für N⸗x. 1) auf einer Münje 
aus Teos, Mion. 8. v1, 886, ff. 2) Bildhauer, Inser. 
1402. 8) Q. L., ein gemmarlus, f. Nıxnpögos. 4) 
Andere: Inser. 2, 1969. 8, 4028, 9. 4, 6888. 7228. 
Vgl. auch Nnxnp6e oc. 

Naxıda, i. Sisilins, Brauenn., Inser. 881. 

Nexlas, ov, m. für Nıx., M. Odinıoc N, Bose- 
tapyns, Thebaner, Inser.1626. ©. Keil Insor. boeot. 


flegglängend od. geehrt, 
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Naxos, m. (d. i. Nixsog), Sieg, Mannen. auf 
einer myflfchen Diünge, Mion. S.V, 868. 

Naxımzia, f. Srauenn., Inser. 1447. Aehnl.: 

Naxımziöae, m. Siginolf (d. i. flegender Wolf, 
eigtl. flegendes Roß), Mannen., Inser. 1254. 

Nexöönpos, m. —= Nıxödnuos, Architelt aus 
Bergamus, Inser. 2, 8545, Sp. 

axor\te, dovs, m. = Nixoxäjs, w. f., Inser. 

8, 6421, Sp. 

Naxorpärns, m. = Nix., Inser. 8, 6287, Sp. 

Naxö\as, a, m.= Nıx., w. f., Inser. 2, 1994, d, 
Add. 8, 4366, w, 29, Sp. 

Nexöpayxor, für Nix., bei Klagomenä, Inser. 
8130. 


Netxtos 


Andere: Inser. 2, 2067. 2817. 8,5681. 4, 


Nexöpaxos, für Nix., Inser. 2, 2847, 1, Add. 
2760. 8, 8945, Sp. 

Naxopnöebs, — Nıxoundsüg, Inscr. 1685. 8,5909, 
7. 4,6938. 

Naxopföns, m. für Nıx., a) Mannen. auf einer 
lesbiſchen Münze, Mion. 111, 41. b) Andere: Inser. 
2, 8169. 8781. 

NexowoAdvos, m. Inser. 4, 8656, v, Sp. Achnl.: 

NeaxowoAavds, m. Mannsn., Philhiſt. Tom. 1v, 
Heft 2,n.8,K. Aehnl.: 

NuxözoAs, m. Siegburg, 1) Mannen. auf einer 
Prytanenſtele im Muf. der arch. Geſellſch. zu Athen, K. 

NaxowoXirns, ſ. Nıxömokıs. 

Naxdwovs, m. Sierich (d- i. ſiegreich für Nexo- 
r0sög), Mannen., Att. Juſcht. Ephem. Archaeol. 
2284 (von Leake herausgegeben als zu Theffalonife 
befindlich), K. 

Nexoorebfis, Sous, m. äbnl. Sigestap, eigtl. 
Siegestrang, Inser. 8, 4816, k, Add., Sp. 

Newootpära, f. Delphierin, Inser. 1709, b. Fem. 


u: 
. Naxöorrparos, m. für Nx., Keil Inser. boeot. 
xzı1, a, 15. — Inser. 8, 8985. 4803, k, 16. 

NexoröAys, m. = Nsxor., Inser. 2, 2480, d, 
Add., Sp. 

Nexer m. = Nixdrsuog, Siebert d. i. 
durch Sieg glänzend od. geehrt, Maunsn., Inser, 2, 
3767,10. 2814, 12. 

Nexöhnpos, m. = Nıxog., Insor. 2, 2154, c, 
Add. 

Naxt\as, m. Siegel, Uthener, Insor. 3440. 

Nexus, m. —= Nixor, Mannen., Mäonier, Inser. 
8440, tit. S. Meineke zur 3. f. A. W. 1844 ©. 
1088. 

Nelkev, ovos, m. für Nix., Athener, Inser. 245. 
Kodvrzeis, 115. — N. Adondsos Xorasuos, Bas 
zier, Thierfch. par. Juſcht. n. 6. — Inser. 2, 2007, f, 
Add. 2160, 7. 

Nakaysdıa, or, n. pl. eine Nilfrucht, Cosm. 
Indicopl. p. 149, d. 

NaXauebs, Eos, m. = Neskalos, d. i. aͤghptiſch, 
Anth. 9,858. 

Nedatos, a, ep. 7, or, eigtl. vom Nil (von Nei- 
doc, ſ. St. B. 5. Bios u. ’Icaöc), kann überh. 
agvptiſch od. aleranbrinifh, NesAatn Modca Asu- 
video, Anth. v1, 821. ©. NelAog. 

R NeAdyßoy, m. Aegyptier, Isidor. Pelus. ep. p. 
* 

Nakdppev, ovos, m. ägppt. Name (ſ. St. B. 

». Agraic), Soor. b. e. 2, 28, 18. ©. Niiduuor. 
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NaXdvdios, m. Milblüthchen?), Mannen, 

Inser. 4, 9110, Sp. 
aNapds, ın. (v.1. NesAds), Aeghptier, Athanes. 
1, p. 190, b. 

NeAdoros, ın. ter, nad welchem, wie Einige bes 
haupteten, der Nil benannt worden fein fol, Arr. b. 
Eust. u D. Per. 222. 

Naxdda, @yv, ol, Nachkommen des Neileus in 
Milet, Epbor. u. Aristot. b. Parthen. 18. 14,Cram. 
An. 2, 298, 21. 7 

NeAews, 60, f. Mein. gu Theocr. 28,2 u. Daris 
iu Max, Tyr. xxxv, p. 628, in Plut. glor. Ath. 7 
Neudov, vgl. mit Plut. mul. virt. 16 u. exil. 10, 
dat. (Her.) &@, in Marm. Par., Paus. u. D. Sio, 
Nadebs, dos, m. (über diefe Form ſ. Et.M. 426, 
48, An. Cram. 2, 296 u. Eust. 1681, 58, welder 
fagt: dindoT 6 yodıyas Teyvızös 16 Neslsig iv 
dig 9 oöy 6 mare Tod Niatogog EA d 
"Arzıxög, od yayızı Neilsw), Neubauer (fo Et. 
M. s.v. von »dog u. Asws, od. ald Nndsds Rühms 
land d. i. räume das Land, u. dab. Ausgemanderter, 
od. Ohneland, f. Nauck in Suppl. zu Jahns Jahrb. 
Bd zu, Heft 4, ©. 632), 1) ©. des Kodros, des 
legten Königs von Attila, Gründer von Milet, Her. 
9,97, Theocr. 1d. 28, 3, Plut, mul. virt. 16. exil. 
10, Call. fr. 95 (D. L. 1, 1,n. 7), Pans. 7,3,1, 
Morm. Par. 27. Sein Grab bei Didymoi, Paus. 7, 
2,6. S. Nnasoc. 2) K. von Aegypten, nach welchem 
der Nil kenannt fein fol, D. Sie. 1,19. 68, Schol. 
Tbeoer. 7, 114. 8) &. des Nil, einer von den Feine 
den des Verfeus, Ov. met. 5, 187. 4) ein griedh. Axt, 
Galen. 5) ein Phönizier, ter ebenfalls nah Milet 
getommen fein fol (9), D.L. 1,1,n.1. 

NaAniäöns, co, m. d. i. Hippolles, Alex. Aet. 
6. Parthen. 14. Aehnl.: 

Nakıddas, ao, m., d. i. Boß⸗oc, Alex. Act. b. 
Parthen. 14. 

Nails, (dos, f. See in Mauritanien, wo ter Nil 
feinen Anfang nehmen follte, Iub. b. Plin. 5, 9, 10. 

erhs, ods, m. b.i.am Nil geboren, Alexan⸗ 
driner, Anth. 1x, 855. ©. Nikoyerns. 

NeAop£rpiov, (16), Nilmeffer, Strab. 7,817, 
Heliod, 9, 22, Suid. 

NaXdfevos, m. *Nilgaft, 1) ein Weiſer aus 
Naukratis in Acgypten zu Solons Zeit, u. Perfon im 
Plut. sept, sap. conv. tit.u.c. 2. 2) S. des Satyrus, 
Macedonier, Arr. An. 8, 28, 4. 

NeAomroAgpatoy, 76, Ort in Aethiopien, An. 
(Arr.) per. m. Erythr. 11 (Letronn. vermuthet Nei- 
Aoy HrtoAsuclov, Müller NesAonordusor). 

NeAöpuros, o», poet. für Nesdögpuros, Nil« 
durhftrömt, Anth. ıx, 350. 

NeiXos, ov, poet. auch 0s0, voc. (Nonn, 6,846, 
Anth. 1x, 568.707, Ath. 5, 208,0) Nelds, dor. nad 
Choerob. in An. Ox. ı1, 240, 27 auch NiJAog, w. f., 
u. nad) den Grammat. Nöidog, Et. M. s. v., An. 
Ox. 2, 291, 5, Herdn. m. 1. A 14, 11 (wo falfeh 
Noidoc fteht), doch f. Ahr. Dial. 11, 162, als Eigenn. 
endlih auch NiXos, m. f., wie die Rat. fagen, f. 
unten. Nah den Griechen iſt das Wort griechiſch (f. 
Eust. ju D. Per. 14) u. bedeutet entwerer überhaupt 
Strom (von ⸗60, |. An. Ox. 11, 240, 27), od. von 
vasıy Aalos, Schol. Theocr.7, 114, od. Reufel» 
ber, eigtl. Neumoor (von veila nd. vEos u. Moc u. 
ähnl., f. Nonn. 8, 276 Nellov ipmularıo psgü- 
vuuoy, olvexa yaly elcç Tros Itsog nepe- 
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nudyos yaluazı nalaivu viny nagsßd: 
\öv, dgl. Pind, fr. 182, f, Schol. Theocr. 7, 114, 
. Per. 229 u. Eust. zu D. Per. 222. 229, Arr. 
n.1,7,6, Et.M.a.v.u. 828, 21, Heliod. 9, 22, mo 
van auch wie 5. Eust, eine arithmetiſche Deutung 
ah den Buchſtaben für Jahr findet, während Andere 
em Namen von einem König Neidog vd. Nesksus, 
. fe, ableiten, richtiger aber wohl vom indiſchen 
ilas, d. i. Schwarza, wie er denn auch bei ben 
jebräern TTS d. i. der ſchwarze Fluß, les. 28, 8. 
or. 2, 18 und bei den Griechen früher Midas hieß, 
rasyll. b. Plut. fluv. 16, 1, Eust. zu D. Per. 222, 
erv. zu Virg. Georg. ıv, 291). 1) 81. in Aegypten, 
en die Aelteren, wie z. B. Homer, Alyuntog nens 
en, D. Sic. 1,68, Arr. An. 6, 6, 6. 6,1, 8, Strab. 
7,790, Nonn. 8, 275, Apoll. lex. 8,24, St. B. s. 
Laspvesc, Hesych. u. Et. M. s. Alyuntog, Plut. 
uv. 16,1, Eust. ju D. Per. 222. Nach Ios. 1, 1,8 
ieß er auch Tychy, od., wie Hesych. ſchreibt, D’saar, 
LXX Genes, 2, 18, wo T’sö», u. Ier. 2, 18, wo Ind» 
eht, u. nad Schol. Ap. Rh. 1, 269 Tele», ob. 
ah D. Sic. 1,87 ”Aotdnous, od. nah St. B. 8. 
onen auch Zigss. Man nennt ihn bald Sohn des 
'tono® u. Zeus alyunısog, Pind. P. 4, 99, Parmen. 
. Ath. 6, 208, c, bald Sopn her Tethye u. des Desan, 
les. th. 888, Serv. Virg.. Aen. 4,250, oder erklärte 
in ſelbſt — ’Rxeavoc, D. Sic. 1,12, od. = Vo- 
ac. Plut. Is. et Os. 82, Ael. n. an. 10,46, Heliod. 
‚9, der feine Priefter Hatte, Her. 2, 90, u. durch Feſte 
NeAga) u. Gefänge verhereliht wurde, Aesch. 
uppl, 1025, Heliod. 9,22, Eudoc. Viol. p. 305. &. 
). Emp. dogm. 8, 18. Er wurde daher auch abgebildet, 
fosch. [d.2, 51. 58, Pans. 8, 24, 12, Luc. rhet. praeo. 
, u. überhaupt vielfach als Perfon dargeftellt, Nonn. 
‚840, Aesch. Pers. 654. Suppl. 880, Anth.ıx, 568. 
07. Plan. 89. app. 80, u. fo angegeben als Vater 
et @urope, Phleg. mir. fr. 69, der Argiope, Phereo. 
n Schol. Ap. Rh. 8, 1185, der Euryrrboe, Hippostr. 
n Tzetz. hist. 7,868, der Anippe, Agath. b. Plut. 
arall. 88, der Memphis, Apd. 2,1,4, u. des Ges 
haſtos, D. L. prooem. 1. Während aber diefer Fluß als 
iner der Haupiftröme ber Erde (Strab. 17, 702, Age- 
bem. 2, 10,&) mit feinen fchon ben Alien räthfels 
aften Quellen (Pind. I. 6 (5), 38, Acsch. Pers. 
11, Her. 2,21.28— 84, D. Sic. 1,82 — 87, Arr. 
An. 6,1, 2—5, Strab. 2, 96— 17,819, d., Proc. Goth. 
1,12, Schol. Ap. Rh. 4, 7, Lyd. de mens. p. 164, 
aus. 1,88,6. 2,5, 3, Eust. D. Per. 226, Tzetz.Lyc. 
347, Ath. 8,845, e, Iub. b. Plin. 5, 19,10, Mel. 
, 9, Ammian. 22,15, Hor. Od. 4, 14,45, 9.) u. 
einen 7 Mündungen, von welden er Emtdozowos, 
ntnogos ob. dntdgpoos heißt, Nonn. 8, 867. 6, 
339. 11, 511 — 26, 245, 3., D. Per. 264, Mosch. 2, 
1, Aesch. 6. Ath. 2, 0. 8790, Ptol. 4, 5, 10, Eust, 
). Per. 226, doch b. Her. 2, 10 nevrdotonog, weil 
ieſer BoAßlcıvov ımb Bovxolsxov azdua als 
x IHayeria, fondern dgvxrd nicht mit dazu rede 
et, f. Eust. zu D. Per. 226, feinem guten u. frucht⸗ 
aren Waſſer, Aesch. Suppl. 561, Ael. n. an. B, 88, 
’lut. Al. 86. qu. oonv.8,5, Ath. 2,41,f — 67, b, 
„ Ach, Tat, 4, 18, Schol. Ap. Rh. 4,262, ſchon 
rühzeitig Gegenſtand befonderer Werke wurde, Strab. 
6, 790, Tal. Capit. in Gord. 8, fleht er überh. oft 
ür Aegypien ſelbſt, Aesch. Pers. 84, Eur. Hel. 462. 
71, Ach. Tat. 2,81, Anth. vı, 828. vii, 869. ıx, 
52, Plan. 89, u. die Negpptier heißen 0 Nellon 
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ndäag, Acsch. Suppl. 808. Er gilt zugleich ala Orenj ⸗ 
fluß zwiſchen Aflen u. Afrika, Her. 2,16. 4,45, Pol. 
8,37, Arr. An.8,80,9, Eust. D. Per. 229, Seyl. 
105, Strab. 1,82 — 2,126, ö., Agathem, 2, 14, D. 
Per. 18, Mel. ı, 1, Plin. 5, 9, 10, 9. ©. Pind. I. 
2, 63. fr. 179, Her. 2, 11—4, 53, d., Aesch. Prom, 
812 — Suppl. 922, ö., kur. Andr. 660 — Hol. 
491, 8, Ar, Nub. 372, Plat. Phaedr. 257, e — logg. 
12,958, e, ., Isoor. 11,12. 81, Baoch, b. Ath. 1, 
20,c, $ol. b. Plut. 801.26, Anaor.88, Soyl. 107, 
Blgde. 2) norausa zug N., Gegend in Aethiopien, Strab, 
16, 774. 8) St. in Aegypten, Hecat, b. St. B. welche 
bei D. Sic, 1, 85 u. Ptol. 4,5, 56 Neſaov nöd 
heißt. Ew. Nakatos u. NaAowoAirne, St. B. (Dod 
hieß auch Alexandrien Nellov nödsg, Anth. app. 
813.) 4) Neiov Aluvas, zwei große Sümpfe auf 
dem Mondgebirge, als tem Duelllande des Nils, Ptol. 
4,8(9), 8, Ach. Tat. 4, 12, Sen. qu. n. 6,8. 5) 
K. von Aegypten, = Poovogi, nah welchem ber 
Nit benannt fein fe, Dicae. in Schol. Ap. Rh. 4, 
276, Eust. zu D. Per. 222. Hedyl. b. Ath. 11,497, 
d. Syncell. chr. p. 123. &. Nasdeis. — Mann ber 
Garmathone, nach welchem der Fluß benannt fein fol, 
Plut. duv. 16,1. — ©. bes Cyclope, Entel des Tan» 
talus, nach welchem der Fluß benannt fein foll, Her- 
mipp. in Schol. Ap. Rh.4,269. 6) N. Zyodaozs- 
xös, Dichter der Anthologie, Anth. 1,88. Plan. 247, 
tit. ©. Isc. Comm. Anth. Gr.xım, p. 925. 7) ein 
Mönd, Anth. 1, 100. 8) ein Paraſit, Timocl, b. Ath. 
6, 240, e. Euph. b. Ath. 8, 848, b. 9) ein ägypl- 
Märtyrer, Euseb. de wart. Pal. in h. e. t. 8, p. 
150. 10) ein chriſtl. Schrifift., ſ. Fabr. bibl. gr. x, 
p. 2 u. ff. 11) ein Metropolit von Rhodus, Gram⸗ 
matifer, Fr. Passow, Ind. lect. Bresl. 1881,4. 12) 
Andere: Inser. 2, 2472, e, Add. 2716, 10, Schow 
Chart. pap. 8, 16. &. NTAog u. Naoc. 

NaXooxordoy, n. = Neskousigiov, w. f., D. 
Sie. 1, 86. 

NeaAs, f. T. des Bieros u. der Pimpkis, Epicharm. 

NeXets, Moc, bef. Femin. zu NesAGos, Huga- 
uldss, Ep. dd. 818 (1x, 710). 

NeAsos, a, ov, b. Hes. s. TupAlvos: NösAdils)sog 
(ly9 05), 1. ®. Iy9oes, Ath. 7,312, a, 1& —*5 
Luc. nav.15, Awzdg, Heliod. 10, 8, vAua od. Udo, 
Ael. n. an.11, 10, Hesych. s. otaxtıxö», atöum, 
Eust, zu D. Per. 254, Anac, Nonn. 40, 898. ls 
Subst. T& Nesaga, das Niüfer (f. NelAos), Heliod. 
9, 9. 10, Said, 

NeAörus, ov, m. am ob. im Nil befinbli, xo- 
gaxivos, Ath. 7,809, 0. Achnl.: 

Neaxerxös, 7, 67, Corp. Iur. K. 

Naxarı, ıdos, acc. s», f. den Nil betreffend, ägype 
tifh, 9 B. y9wv, ale, Aesch. Prom. 814, orac. 
b. Euseb. pr. ev. 9, p. 242, 804 'Icss, Anth. app. 
885, Inser. 8, 6202, 11. 

Naweääns (?) für Newsädsg, O. Inser. 2, p. 988, 
b, Ninialis, Inser. 2, 8788. 

Netvtos Baccog, Insor. 2, 8662, 4, 8p. 

Neoros, m. = Nieog, ein Steinſchneider bei Bracci 
T. ı1, p. 284. — Inser. 4, 7224 u. die Not. daſ. 

Narddas, &, m. (Gehe?, f. Nettoc), Insor. 2, 
2488, b, 4, Add., Sp. 

Neräris, dos, acc. ıv, f. T. des Apries, Königs 
von Aegppten, Ctes. b. Ath. 18, 560,e. — M. des 
G&ambyfes, Lyc. u. Din. b. Ath. 18,560, f. — ©, 
Niintig, 
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Netros, m. (Gehe?), Mannen., Inser. 8,4821, 
oh Sp 

Nice, &t. in Arabia Petraea— N£yda, w. f., 
Ptol. 5, 17, 5. 

Nexpsno\ss, sus, (7), Tobtenftadt (f. Strab.), 
Vorftabt von Alexandria in Aegypten, Tos. c. Ap. 2, 
4, Strab. 17,795. 799. 

Nixpos, m. Leichnam, Perfon in Ar. Ran., f. 
178—777. 

Nerravißns, m. ägypt. Nabfetenebf od. Nahſttef⸗ 
neb d.i- Sigvalb od. dominus victor, 1. König ber 
80. Dynaſtie in Aeavpten, Afric. u. Euseb. b. Sync. 77, 
Eus. arm. 1, 221, Sync. 257. 

Necraveßös, m. 1) 3. König d. 80. Dynaſtie in 
Aegypten, Afric. u. Euseb. b. Syucell. 77, Eus. arm. 
1,222. 2) 2. König der 81. Dyn., Sync. 257. 

Nexravaßs, König ter 30. Dynaftie in Negypten, 
Euseb. in Mai ser. 1,2, p- 25. 

Necraveßs, in D. Sic. 16, 48 u. Callisth. og, dat. 
(Polyaen.) w, in Plut. Ages. Nerräyaßıs, in D. Sic. 
15,42 Nexräveßıs, in Plut. apophth. Lac. Nexr&- 
Bros, in Theop. b. Phot. gen. Nexrarißıos, in 
Chron, Pasch. 170 Necrevaßds, in Malal. 80 (189) 
u. Cram. An. Par. 2, 5, 24 Neravaß%, b. Cedren. 
150 (264) Nerevaßs, König von Aegypten, der 
nah Aethiopien flieht u von Agefilaus unterftügt 
wird, Syncell. 266, D. Sic.15, 92.98. 16, 41. 48, 
51, Polyaen. 2, 1, 22, Plut. Ages. 87. 88. 39. a ophth. 
Lac. Agen.78, D. L. 8, 8,n.2, Theop. 5. Phot. 
176, p. 202. — D. Sie. 15,42. — Pap. Lugd. Bat. 
p. 122. 128, Renvens lettr. ııı, p. 76, Callisth. 
in Müller fr. 1, 2, 84. 2,26. 27, Nep. Chabr. 2, 
König (od. 2 Könige) von Aegybten, angebl. Vater von 
Aleranter M. (Tertull. de anima 57 und Reuvens 
lettr. 8, 77 fommt auch ein Nectabis u. Plin. 86, 9, 14 
ein Necthebis vor.) 

Nierap, 005, m. (Böttertranf), ein Sterns 
bild — Ara, Eratosth. Catast. 89. 

N m. ähnl. Methner od. Göͤttlich, 
Inser. 4, 9686, Sp. 

Nexrapla, f. Srauenn., Soz.h.e. 4,24, Sp. Fem. 
au: 

Nexräpuos, m. ähnt. Methfeffel od. Goͤttlich, 
fpäterer Mannen., Socr. h. e. 5, 8, 12, Sozom. 6, 
27.7,8, Inser. 8,4807. &. Fabric. bibl. gr. ıx, p. 
810. 

Necrißnpes, pl. Volterſchaft in Maurit. Tingit., 
Ptol. 4, 1, 10. 

Necwa, n.pl., b. Plut. vsxufe, nad) Eust. auch ve- 
x0a,f. 1) Todtenopfer, durch welches man bie Tedten 
heraufbeſchwor, Herda. 4, 12,4. — Titel u. Ueber 
ſchrift des 12. Buchs der Odyſſee, Ael. v. h. 13,14, 
D. 8ic. 4, 89, Plut. Thes. 20. qu. conv. 9, 5, 8. vit. 
Hom. 2, 128, Strab. 5, 244, welches nach Eust. Od. 
p. 1670, 28 auch Nexvouarreia hieß. Ebenſo Titel 
eines Stüds des Sopater, Ath.4.160,c, vgl. Luc. 
Nigr. 80. 2) Tartenfeien, # zör vexooy toorij. 
Yppovdiya napk Higanıs, EAnvıcri vexusa, Suid., 
Menand. p. 874, Nieb. 

Necvonavyretov, 16, b. Her. vervopavriiiorv, 
Todtenorafel, a) in Tp:öprotia, Her. 8, 92, 7, 
Paus. 9, 80, 6. b) bei Kumä, D. Sic. 4, 22, Et. M. 
115, 55, vgl. Strab, 6,14. Vgl. überh. Lucien Ne- 
cyom., Heliod. 6, 14, Max. Tyr. diss. 14,2. 

Neacina, 7d, Tobtenfeier, = ,Nixua, m f., 
Artem. Onir. 4, 88, Hesych. s. yarlara, B. A. 
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281, Eust. Od. 1615, 3. &. Schoemann ju Isae. p. 
222. 

Nexteros, m. Tobtenfeiermond, Monet ia 
Kreta (24. Juli — 22 Aug), Hemer. Flor. 

Nec&oplrms, m. Inser. 8, 4700, m., Add., Sp. 

Nexös, gen. (Her.) ö, (6), b. D. Bic. Nexas, 
1) V. des Pfammetih, Her. 2,152. 2) ©. des Pfam- 
metih, K. von Aegypten (617—601 v. Ebr.), He. 
2,158. 159. 4,42, D.Sie. 1,88, Tzetz. Chil. 7, 447, 
©. Neyao. 

N&afa, Ort in Batanäa, Ptol. 4, 15, 26. 

Nöüxwöa, 7 (An. per. 54), u. n. pl. gen. or 
(ebend. 65), b. Ptol. Meixuivde, b. Plin. 6, 23,26 
Neseyndon, Handeleſtadt der- Landſchaft Limyrica in 
India intra Gangem, j. Nelifferam od. Nelifurem, 
An. (Arr.) p. mar. Erythr. 58—55. 

Nep&vns, ov, m. Armenier, App. Mithr. 19, ver 
derbt aus Mnvogpduns. 

Nepavoßg, f. (Zeiga d. i. die Holde nad) Movers), 
Gemahlin des Königs Malcander in Byblus, — Aſtarie 
od. Saofis, die phönizifhe Baaltis = Dione, Plut. I. 
et Os. 15. 

Naayroypiora, ©t. ber Basconen in Hisp. Tarrac.. 
Ptol. 2, 6, 67. 

Nipavoos, ov, 1) (N), St. in Gallis Narben, 
nad Ptol.2, 10, 9 röm. Kolonie, j. Nismes, Straq. 
4,178—208, 5., Ptol.8,5,7, St. B., b. Mel. 2,7. 
Hierocl, 552, Inſchr. b. Iul. Cap. Ant. Pius 1, Orelli 
198— 38761, ö., Grut. p. 828, 5. 467,3, Münzen b. 
Eckbel d. n.1,1, p. 69, Mion. 1,77. S. 1, p.14l, 
Basche 1. n. ıı1, 1, p. 1176, bei Plin. 8, 4,5, It. 
Ant. 888. 896 u. wahrſch. auch It. Hier. p. 552 
Nemsusum, beim Geo. Rarv. ıv, 28 Nemans, in Tab. 
Peut. verſcht. Neoniso. Em. a) Nepasoros, Inscr. 8, 
6786, 12. b) Nepaverivos, St.B. 2) m. einer der He · 
zafliben, von welchem bie Stadt ihren Namen haben fol, 

t.B. 

Nepfa, as, (ij), b. Ptol. 8, 16, 20 u. Suid. Nöpes, 
ep. (Theocr. 1d. 25, 182. Call. fr. 198, Anth, ıx, 19. 
20. Plan. 92. 94.95, Nepen, in Hes. th. 829 (Ft. 
M. 119, 40) u. Anth. Plan. 91 Nepeig, lat. au 
Nemee, Stat. Sylv.1,8,6, Martial. spectac. 27, 3, 
font au Ndpea, Et. M.119,48.600, 25, u. de 
Stadt (Tempel des Zeus Nöussog) in Loctis auch NE 
* (Plut. sept. sap. conv. 19. sol an. 186) u. 

4weov, Procl. zu Hes. p. 8 (bisweilen zweifplbis, 
wie Anth. xııır, 14 u. Pind. Isthm. 4,121), Brüel 
d. i. eine mit Gras u. Büſchen bewachfene Wläde, 
dab. zum Weiveplag geeignet (ſ. Arr. in Et M. 
176, 36, Curt. Griech Eiym. 1,277), 1) Tpal (St 
B. xwo«, Plin. 4,6, 10 regio) u. welbiger Ort in 
Argolis wiſchen Kleonä u. Phlius, wo ter memeild 
Löwe von Herafles erlegt wurde und alle 8 Jahre die 
nemeifchen Spiele gefeiert wurden, Pind. Ol. 9, 180 — 
Isthm. 5 (6), 89, ö., Soph. Trach. 1092, Thue. 3, 
96—5, 60, d., Xen. Hell.4, 2, 14—7, 5,7, 8. Pit 
Theag. 128, e — legg. 12,950, e, d., Lys. b. Poll 
2,159, Inser. 8068,c, Marm. Par. 22, Simen. ep 
209, Epimen. b. Ael. m. an. 11,7, ®lgbe. Adv. if 
Neutg d. i. in Nemea, bef. bei den nemeifchen Spir 
Ien, Pind. Ol. 7, 150 — Isthm. 7 (8), 6, d., Simen. 
ep., Anth. xııı, 14. 19, Plat. Lys.205,c, Lys. 19, 
68, Anth. app. 249, Pous. 6, 18,8, L d. Ew. f. Ar 
usalog, Ni jung, Neuessos, Neuels, Nöusec. 9) 
St. in 2ocris, Anth. vır, 55, wo Mein. in del Antb 
gr. p. 159 Nausn für veuss vermuthet, Plut. sept 
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p. conv. 19 u. sol. an. 86 nennt den Ort Nöussov, 
. Procl. zu Hesiod. p.8 Nöuso» (Tempel des Zeus 
tussog). Ew. Nipaoı, St. B. 8) Vorgebirge in 
rgos, Et. M. 176,86. 4) Irrthüml. nennt Et. M. 
19,43 Nöusse auch eine Stabt Theffaliens. 5) (m.) 
l.auf ber Grenze von Sicyon u. Korinth D. Bio. 14, 
3, Strab. 8, 882, den Ephor. b. Harp. Neueds yapd- 
ga nennt. ©. Neueds. 6) f.T. des Nfopus, nach wel⸗ 
et Nemea s. 1 benannt fein foll, Paus. 2, 15.8. 
‚22,6. 7) T. der Selene u. des Zeus, Schol. Pind. 
'em. arg. 8) cine Blötenfpielerin, Hyper. b. Harp. 
‚ Neutag xapadoa, Suid., Phot., welche ſprichw. 
urde, fo daß es von einer fchönen Slötenfpielerin 
ef: Neudas adAntoldos, app. prov.4,5, u. No- 
Has atlıva, ebend. u. Buid. S. Neusds. 9) bie 
Hitin der nemeifchen Spiele u. ihre Abbildung, Satyr. 
. Put. Ale.16, Ath.12, 584, d, in Schol. Pind, 
tem, arg. T. ber Selene u. des Zeus. 10) eine 
ymphe, Inser. 4, 8482. 11) Titel eines Stüdes von 
Ropompus, Ath. 11,470, f. 

Nipea, f. N£uesog. 

Nausatos, a, ov, 1) Adj. Nemeifh, Zeus, Pind. 
.2,7, äyadua, Pind. N. 8,27, Afwy, Ael. n. an. 
3,7, Strab. 8,377, Schol. Ap. Rh. 1,498, Cic. 
fasc. 4,22, Ov. met. 9,61. 197, Martial. 4, 57, 5, 
hör, D. Sic. 11,65. 2) Subst., Ew. von Nemea, 
%.B. Aehni.: Nepeaxds, 7, dv, in Schol. Pind. 

Napede, ados, f.Nemeifch, Brücl, 1) Adj. leco- 
unria, Pind. N. 8,4, insbef. a) N. yapddoa, 81. 
m der Grenze von Sichon u. Korinth, Aeschin. 2, 
168 u. Sehol., Aeschin. vit. 16. &. Neusa. b) 
Neueades nöAes, Thor in Tiryns, Hesych. 2) Subst. 
ı) Blötenfpielerin, = Nauta, w. f., Ath. 18, 587, c. 
b) Name eines athenifchen Schiffes, Alt. Seew. ıv, b,22. 

epdas, m. Brücl, ©. des Zeus, Gründer von 
Remta, Sehol. Pind. Nem. arg. 

Neplärı, Adv. zu Nemea, Clem. Alex. protr. p. 29. 

Neunbe, Adv. von Nemea her, Call. fr. 103, St. B. 

Nuefhrns, m. Ew von Nemes, N Zeus, St. B. 

Nipea, f. Neusa u. Näuesos. 

Neuanios, x, ov, 1) Ad). nemeiſch, Adv, Hes. 
th. 827, Qu. Sm. 6, 208, Et. M. s. v. 2) Subst. 
Neussalov, Brüel, Gebirge des Peloponnes, Et. M. 
.v. S. Lob, paral. 28. 

N , m. = Neusrjtns, Maximus zart. co. 1. 

Niyaos, 0», 1) Adj. nemeifch, Assuwv, Anth. 
zum, Nöussos yAclva, Anth. Plan. 108, indbef. 
ı) Zeig, Anth. IX, 21, Thuc. 8,96, Dem. 21, 115, 
“aus. 2, 16, 2. 8.20, 8.24, 2. 4, 27, 6, Certam. Hom. 
et Hes. 250. b) Asaw ob. I7je, Eur. H. f. 158, 
Le. Philops. 8, e)dyü», Et. M. 119,42. 2) Subst. 
) d Niuesog, Ew. von Nemca, Suid, b) Nlussa, ta, 
die nemeifhen Gpiele, f. Nsuta, Pind. N. 5,9, 
—— 816, 4.10, 26,7, d., Plut. Tim. 26. Tit. 12. 

com. 17, od. auch Neuelos rravıyyvoss ob. äyur, 

Pens. 2, 15, 8, Plut. Philop. 11. Arat. an = 

Nipas, doov, pl. Einwohner von Nemea, Thuc. 5, 59, 
Adl. v. h.4, 6, dab. 7 (tOv) Naukar naviyogs 
N. 6 TOv Neukan &yor, von den nemeifchen Spie⸗ 
Im, Pol. 2, 70, 6, 101. 10, 26. 

0», 1) Adj. nemeifch, zu Nemea ge» 

Vrig, May od. 9nje, Apd. 2, 5, 1, Theoor. 25, 280, 
’ %, Theocr. 25, 169, N£usos ndrvec, Orph. b. 
: Chrys. 87,p. 458. 2) Subst. a) Néusoc, Einw. 
gu ßtemen, St.B. b) Nöusa, (td), die nemeifchen 

viele, Pind, Ol, 18, 47 (v. L. Neuia), Dem. 18, 
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91, Arist. met. 4,11, D.L.6,7,n. 6, Streb. 8, 877, 
Anth. x1,79. spp. 86. 128, An. v. Plat., Io. Ant, 
fr. 1,20, Liv. 27,80, Hyg.f.278, u. Neuiew dyor, 
Apd. 8, 6,4. 

Naweoveiuns, m. Eieger in ben nemeiſchen Spies 
len, Inser. 3, 4859, Sp. Wehnl.: 

Neapsoviuns, ar, Sieger in ten nemeifchen Spielen, 
Schol. Pind, Nem. 7, 118. — Ueberfehrift eines Theile 
der Bindarifhen Hymnen. 

u4pros, m. d.i. Numerius, Kaozoixsog, Inser. 
2,2511, Terentius Primus, Inser. 8475, Sp. 

Nquoaa, za, Feſt der Nemefis, ein Todtenfeſt 
(narnyvols zı6 End Tols vexgols Ayoudvn, Incl 
n Niusois ini tor änodavdvyıwy Titaxtas, B. 
A.1,282, vgl. mit Harp., Phot., Suid. u. Schol. 
su Dem. 41, 11), Dem. 41, 11. 

Nepeonvös, m. Zürner, Mannen., Scythin. ep. 
(zı1, 282). 

Nepervav6s, m. 1) Adonsos. töm. Genturio, D. 
Cass. 78, 5. 2) ber röm. Dichter Nemesianus, Vopisc. 
v. Numer. in. — Andere: f. Fabric, bibl. lat. zıı, 
p- 89. 3) Wuderer: Cod. 10, 19, 8. 

Nepdevos, m. 1) d. röm. Numesius, oinegi Neus- 
osov, Fol. 29,10. 2) hriftl. Bifchoff von Emefa in 
Bhönyien, Schriftft-, f. Fabr. bibl. gr. viii, p. 448 u. 
ff.. ed. Harl. 

Neaursiov, 16, Tempel der Nemefis, Theogn. 
can, p. 129, 10, St. B. s. 'Iaetov. 

Naplorov, St. in Marmarica, Ptol. 4, 5, 81. 

Nipeois, oc, voc. (Soph. EL. 792, Eur. Phoen, 
182, Orph. h. 61,1, Mesonı. h. 1—20, 3.) Niueas, 
(i, Emwalda (b. h. bie gerecht waltende, jchem das 
Seine zuertheilenbe, nah Arist. mund. 7 ano zus 
txdorp diaveunaswg) u. Unfried d. i. bie ſtra⸗ 
fende Schicfalsgöttin, 1) T. der Nacht, Hes. th. 228, 
Paus. 7, 5,8, nah Hyg. praef. T. tes Erebos u. ber 
Nacht, nah den Athenern T. des Dieanos, Pans. 7, 
65,8, Tzetz. l.yc. 88, von Zeus M. der Helene, Isocr. 
10,59, Cypr. b. Ath. 8, 884,c. d, Apd. 8, 10, 7, 
Asclep. in Schol. Hes. th. 228, nad Anbern (mant. 
prov.2, 76) M. bes Erechtheus, der ihr in Rhamnus 
ein Heiligthum errichtete. wovon fie den Namen Pa- 
uvovos« führte, ber fprichw. war, Strab. 9, 896, Paus. 
1,83, 2. 8, Schol. Dem. 18, 38, Hesych. s. v. u. 8. 
“Pauvovards, Zen. 5, 82, mant. prov. 2, 16, vgl. mit 
Tzetz. Chil. 7,987. Ucber ihr Bild dafelbft f. Anth. 
Plan. 221—224, d., ı. 268, Paus. 1,88, 8. 7, Plin. 
86,4, 4, Mel. 2,8. Sie erſcheint bald als gleich mit 
ter Adodorsse, weil ihr Abraftus am Aefopus ein 
Heiligtbum errichtet hatte, Antim, b. Strab. 18, 588 u. 
5. Harp., Suid., Hesych. u. St. B. s. ’4dodersa, 
Fust. 11. 2,828, Apost. 1,81, Suid. s. Zoßapös, 
Nonn. 48, 452. 468, ober body neben ihr, Anth.ıx, 
405, ober fo, taf Adodazesa ale Appofition ob. Adj. 
dabei ſteht, ala die umentfliehbare, wie in dem fprichw. 
”Adotoresa NEusasg, Zen. 1,80, Diog. 1, 54, Apost. 
1, 81, Macar. 1, 28, oder ale Axn u. Titanibin, 
Nonn. 48,489. 443, u. als Aixng Eyyekos, Plat. 
legg. 4, 717, d, ober mit Acxn u. Bus u. den Eri⸗ 
nyen zufammen, D. Hal. 2, 75, vgl. Hesych. s. dyası 
zöyn, u. mit der Aldis, Hes. op. 198, Porph. abst. 
3,27, od. mit Fanic, Anth. 1x, 146. Sie iſt aber 
ümtodıxos, Pind. P. 10, 68, u. dezaloıg Yal- 
govoa, Orph. h. 61,8, aber auch dsyößoväog, Pind. 
01.8,114, Bagupgw», Antb. xır, 141, u. dnpöpa- 
os, Anth, app. 50, noAfn, Anth. v,278, u. zav- 
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Netros, m. (Gehe?), Mannen., Inser. 8,4821, 
1, Sp. 


Niecka, &t. in Arabia Petraea— Niyie, w. ſ., 
Ptol. 5, 17,6. 

NexpsnoAs, ses, (N), Tobtenftabt (f. Strab.), 
Borfadt von Nleranbria in Aegypten, los. c. Ap. 2, 
4, Strab. 17, 795. 799. 

Nixpos, m. Leichnam, Perfon in Ar. Ban., f. 
178—777. 

Nerravdßue, m. ägupt. Nahfetenebf ob. Nahſttef⸗ 
neb d. i. Sigvalb od. dominus victor, 1. König ber 
80. Dynaftie in Nenppten, Afric. u. Euseb. b. Sync. 77, 
Eus. arm. 1, 221, Sync. 257. 

Necraveßös, m. 1) 8. König d. 80. Dynaftie in 
Aegypten, Afric. ıi. Euseb. b. Syı.cell. 77, Eus. arm. 
1,222. 2) 2. König der 31. Dyn. Sync. 257. 

Nerravaßs, König ter 30. Dynaftie in Aegypten, 
Fuseb. in Mai scr. 1, 2, p- 25. 

Necraveßs, in D. Sic. 16, 48 u. Callisth. wg, dat. 
(Polyaen.) ®, in Plut. Ages. Nerr&yaßıs, in D. Sio. 
15,42 Nexräveßıs, in Plut. apophth. Lac. Nexro - 
Pros, in Theop. b. Phot. gen. Nexraı , in 
Chron. Pasch. 170 Nexrevaßds, in Malal. 80 (189) 
u. Cram. An. Par. 2,5, 24 Necravaßs, b. Cedren. 
150 (264) N. , König von AÄegypten, ber 
nach Methiopien flieht u von Mgefllaus unterftügt 
wird, Syncell.256, D. Sic.15,92.98. 16, 41. 48, 
51, Polysen, 2, 1, 22, Plut. Agos. 87. 88. 39. a ophth. 
Lac, Ages.78, D. L. 8, 8,n.2, Theop. b. Phot. 
176, p. 202. — D. Sic. 15,42. — Pap. Lugd. Bat. 
p. 192, 128, Reuvens lettr. sıı, p. 76, Callisth. 
in Müller fr. 1, 2, 84. 2,26. 27, Nep. Chabr. 2, 
König (od. 2 Könige) von Aegodten, angebl. Vater von 
Alerantee M. (Tertull. de anima 57 und Reuvens 
lettr. 8, 77 fommt auch ein Nectabis u. Plin. 86, 9, 14 
ein Necthebis vor.) 

Nixrap, 0005, m. (Göttertranf), ein Sterne 
bild — Ara, Eratosth, Catast. 89. 

Ne m. ähnl. Methner od. Göoͤttlich, 
Inser. 4, 9686, Sp. 

Necrapla, f. Srauenn., Soz.b.e. 4,24, Sp. Fem. 
wm: 

Nexcräpıos, m. ähni. Methfeſſel od. Goͤttlich, 
foäterer Dennen., Soer. h. e. 5, 8, 12, Sozom. 6, 
37.7, 8, Inser. 3,4807. ©. Fabric. bibl. gr. ıx, p. 
810. 

Necrißnpes, pl. Vollerſchaft in Maurit. Tingit., 
Ptol. 4, 1, 10. 

Nixwa, n.pl., b. Plut. »sxuie, nach Eust. auch vs- 
x0a,f. 1) Tobtenopfer, durch welches man die Trdten 
Weraufbefchwor, Herda. 4, 12,4. — Titel u. Ueber 
ſchrift des 12. Buchs der Odyſſee. Ael. v. h. 13,14, 
D. 8ie. 4, 89, Piut. Thes. 20. qu. conr. 9, 5, 8. vit. 
Hom. 2, 128, Strab. 5, 244, weldyes nach Eust. Od. 
p. 1670, 28 auch Nexvozarrsia hieß. Ebenfo Titel 
eines Städs des Sopater, Ath. 4. 160,0, vgl. Luc. 
Nigr. 30. 2) zeblenfeien. N Tor vexgör kopzn, 
Ypewdiya napi Higsars, Einvıori vixue, Suid., 
Menend. p. 874, Nieb. 

Necvopavretov, 16, 5. Her. vervonavrfior, 
Toptenorefel, ®) in Th:epretia, Her. 5, 92, n, 
Paus, 9, 80, 6. b) bei Kumd, D. Sie.4, 22, Et. M. 
115, 55, vgl. Strab, 6,14. Bel. übers. Lucian Ne- 
cyom., Heliod. 6, 14, Max. Tyr. diss. 14,2. 

Nectene, td, Tobtenfeier, = Nixua, m ſ. 
Artem. Onir. 4, 88, Hesych. s. yarlaa, B. A. 
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281, Eust. Od. 1615, 3. S. Schoemann zu Isae, p. 
222. 

Naxörıos, m. Tobtenfeiermond, Monet ia 
Kreta (24. Juli — 22 Aug), Hemer. Flor. 

Nechoptrns, m. Inscr. 8, 4700, m., Add., Sp. 

Nas, gen. (Her.) ö, (6), b. D. Sic. Na, 
1) V. des Pfammetich, Her. 2,152. 2) S. bes Piem- 
metih, K. von Aegypten (617—601 v. Gbr.), Her. 
2,158. 159. 4,42, D. Sic. 1, 88, Taetz. Chil. 7, 447, 
©. Neyaw. 

N&afa, Ort in Batanäa, Ptol. 4, 15, 26. 

NOkxwöa, n (An. per. 54), u. n. pl. gen. er 
(ebenv. 55), 6. Ptol. Meixirda, b. Plin. 6, 23, 26 
Neacyndon, — der: Landſchaft Limprica in 
Indis intra Gangem, j. Nelifferam od. Neliſutam, 
An. (Arr.) p. mar. Erytbr. 58—55. 

epärns, ov, m. Armenier, App. Mithr. 19, ver 
derbt aus Mnvopduns. 

Nepavoßg, f. (Zeiga bi. die Holde nach Movers), 
Gemahlin des Könige Malcander in Byblus, — Aftarte 
od. Saofis, die ptönizifhe Baaltis = Dione, Pint. Is. 
et Os. 15. 

Neayroyplora, ©t. der Basconen in Hisp. Tarrac.. 
Ptol. 2, 6, 67. 

Nipaveos, ov, 1) (7), St. in Gallia Narbon,. 
nad Ptol. 2, 10, 9 röm. Kolonie, j. Niemes, Straq. 
4,178—208, ö., Ptol.8,5,7, St. B., b. Mel. 2,7. 
Hierocl, 552, Inſchr. b. Iul. Cap. Ant. Pius 1, Orelli 
198— 3751, 8., Grat. p. 828, 5. 467,3, Müngen b. 
Eckhel d. n.1, 1, p. 69, Mion. 1,77. 8. 1, p- 141, 
Basche |. n. ıı1, 1, p.1176, bei Plin. 8, 4,5, It. 
Ant. 888. 896 u. wahrſch. auch It. Hier. p. 552 
Nemsusum, beim Geo. Rarv. ıv, 28 Nemaus, in Tab. 
Peut. verfär. Neoniso. Ew. a) Nepaboior, Inser. 8, 
6786, 12. b) Nepavortvos, St.B. 2) m. einer der He⸗ 
ratliden, von welchem die Stadt ihren Namen haben fell, 
St.B. 

Nepfa, as, (1), b. Ptol. 8, 16,20 u. Suid. Nöpen, 
ep. (Theocr. 1d. 25, 182, Call. fr. 198, Anth. ıx, 19. 
20. Plan. 92. 94.95, Nep6n, in Hes. th.329 (Bt. 
M. 119, 40) u. Anth. Plan. 91 Ne, lat. ab 
Nemee, Stat. Sylv.1, 8,6, Martisl. spectac. 27, 3, 
font auch Nee, Et. M.119, 48.600, 25, u. de 
Stadt (Tempel des Zeus Nöussos) in Locris auch NE 

(Plat. sept. sap. conv. 19. sol an. 186) u. 
—z8 Procl. ju Hes. p. 8 (bisweilen zweifplbig. 
wie Anth. xırı. 14 u. Pind. Isthm. 4,121), Brüel 
d. i. eine mit Gras u. Büfchen bemachfene Ylädk, 
dab. zum Weideplep geeignet (f. Ars. in Et. M. 
176, 86, Cart. Grich. Eivm. 1,277), 1) Thal (St 
B. xöga, Plin.4,6,10 regio) u. welbiger Ort in 
Argolis zwifchen Meoni u. Bhlius, wo ter memeifde 
Löwe von Herafles erlegt warte und alle 8 Jahre Kir 
nemeifchen Spiele gefeiert wurden, Pind. OL 9, 180 — 
Istbm. 5 (6), 89, ö., Sopb. Trach. 1092, Thue.8, 
96—5, 60, ö., Xen. Hell. 4, 2,19—7, 5,7, 4, Pit 
Theag. 128, e — legg. 12,950, e, ö., Lys. b. Poll 
2,159, Iuser. 83068,c, Marm. Par. 22, Simen. ep 
209, Epimen. b. Ael. m. an. 11,7, Blgde. Adv. if 
Neutg d. i. in Nemea, bef. bei ten nemeiſchen Eyie 
Ien, Pind. O1. 7,150 — Isthm. 7 (8), 6, &., Bime. 
ep., Anth. xrıı, 14. 19, Plat. Lys.205,c, Lys. 19, 
68, Anth. app. 249, Paus 6, 18,8, L d. @m. f. 2 

alog, Ni jens, Näusses, Neusis, Niusoc. 
& in a — in. im del Antk 
gr. p.159 Neuen für viuei vermuihet, Plut. sept 


Nepsa 


p. conrv. 19 u. sol. an. 86 nennt ben Ort Näussor, 

Prool. zu Hesiod. p.8 Näusov (Tempel des Zeüs 
£ussos). Eiw. Nipeoı, St. B. 8) Vorgebirge in 
tgos. Et. M. 176,86. 4) Irrthüml. nennt Et. M. 
19, 43 Nöusse auch eine Stabt Theffaliens. 5) (m.) 
[. auf ber Grenze von Sicyon u. Korinth D. Bic. 14, 
‚ Strab. 8, 882, den Ephor. b. Harp. Neustds yapd- 
p« nennt. S. Neusds. 6) f. T. des Afopus, nad) wel⸗ 
er Nemea s. 1 benannt fein fol, Paus. 2, 15.8. 
‚22,6. 7) T. der Selen: u. des Zeus, Schol. Pind. 
em. arg. 8) cine #lötenfpielerin, Hyper. b. Harp. 

Neusacg yapddea, Suid., Phot., welde ſprichw. 
urde, fo daß es von einer fihönen Slötenfpielerin 
eb: Neusag auAntoldos, app. prov. 4, b, u. No- 
dag odlıva, ebend. u. Buid. S. Neusds. 9) bie 
jettin der nemeifchen Spiele u. ihre Abbilbung, Satyr. 
‚ Ptut. Ale.16, Ath.12, 584, d, in Schol. Find. 
fem. arg. T. der Selene u. des Zeus. 10) eine 
ymphe. Inscr. 4, 8482. 11) Titel eines Stüdes von 
beopompus, Ath. 11,470, f. 

Niyea, f. Niussos. 

Napeatos, a, o“. 1) Adj. Nemeiſch, Zeus, Pind. 
.2,7, Ayalua, Pind. N. 8,27, Aw», Ael. n. an. 
3,7, Strab. 8,377, Schol. Ap. Rh. 1,498, Cic. 
usc. 4, 22, Ov. met. 9,61. 197, Martial. 4, 57, 5, 
yo», D. Sic. 11,65. 2) Subst, Ew. von Nemea, 
t.B. Aehnl.: Ne , 7,6», in Schol. Pind. 

Nepeds, dos, f.Nemeifch, Brüel, 1) Adj. isgo- 
mvse, Pind. N. 8,4, insbef. a) N. yapddoa, 8. 
n der Grenze von Sicyon u. Korinth, Aeschin. 2, 
68 u. Schol., Aeschin. vit. 16. &. Neuie. b) 
Veusades nölas, Thor in Tityns, Hesych. 2) Subst, 
) Slötenfpielerin, S Neusa, w.f., Ath. 18, 587, c. 
) Name eines athenifchen Schiffes, Att. Seew. ıv, b, 22. 

Neudas, m. Brüel, ©. des Zeus, Gründer von 
temea, Schol. Pind. Nem. arg. 

Nepkäct, Adv. zu Nemea, Clem. Alex. protr. p. 29. 

N de, Adv. von Nemea ber, Call. fr. 108, St. B. 

Ne , m. Ew von Nemea, N Zeus, St.B. 

Nipea, f. Nausa u. Näuesos. 

Neauatos, a, ov, 1) Adj. nemeifch, Ada, Hes. 
h. 827, Qu. Sm. 6,208, Et. M. s. v. 2) Subst. 
sussaloy, Brüel, Gebirge bes Peloponnes, Et. M. 
3. v. ©. Lob, paral. 28. 

N , m. = Nausijung, Maximus zart. c. 1. 

N , 09, 1) Adj. nemeifch, Assuor, Anth. 
zu, 5, Nöussog yArclva, Anth, Plan. 108, insbef. 
) Zeig, Anth.ıx, 21, Thuc. 8,96, Dem. 21,116, 
. 2,35, 2. 8. 20, 8. 24, 2. 4, 27, 6, Certam. Hom. 
et Hes. 250. b) Aa od. Ing, Eur. H. f. 168, 
Luc. Philops. 8. e)&ywr, Et.M. 119,42. 2) Subst. 
a) 6 Nöuesog, Eiw. von Nemea, Suid. b) Niusıa, za, 
die nemeifchen Spiele, f. Neusa, Pind. N. 5,9, 
Paus. 6, 16, 4. 10,25, 7, d., Plut. Tim. 26. Tit. 12. 
Cleom. 17, od. auch Neuelo» nasıiyugss ob. Ayar, 
Pens. 2, 15, 3, Plut. Philop. 11. Arat. 27. 

Nlpas, day, pl. Einwohner von Nemea, Thuc. 5, 59, 
Adl. v. b. 4,5, dab. 7 (TO) Neudov naviyvgrs 
d. 6 TOv Neudo» Ayar, von ben nemeifchen Spies 
len Pol. 2, 70. 5,101. 10, 26. 

Nigeos, oy, 1) Adj. nemeifh, zu Nemea ges 
börig, Aw» ob. 91je, Apd. 2,5, 1, Theocr. 25, 280, 
Zeig, Theocr. 25, 169, N£usos adtvec, Orph. b. 
D. Chrys. 87, p. 458. 2) Subst. a) Nöusos, Einw. 
von Nemea, St. B. b) Nöusa, (16), bie nemeifchen 
Spiele, Pind. Ol, 18,47 (v. 1. Nausa), Dem, 18, 
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91, Ariet. met. 4,11, D.L. 6,7,n. 6, Streb. 8, 877, 
Anth. x1, 79. app. 86. 128, An. v. Plat., Io. Ant. 
fr. 1,20, Riv. 27,80, Hyg.f.278, u. Neuto dyür, 
Apd. 8, 6, 4. 

Nepsoveiuns, m. Eieger in ben nemeifhen Spies 
Ien, luser. 3, 4859, Sp. Achnl.: 

Nepeovinns, @ı, Sieger in ten nemeifchen Spielen, 
Schol. Pind. Nem. 7, 118. — Ueberfchrift eines Theile 
der Bindarifchen Hymnen. 

epipros, m. d.i. Numerius, Kaozolxsog, Inser. 
2,25l1, Terentius Primus, Inscr. 8475, Sp. 

Naicaa, zo, Feſt der Nemefis, ein Tobtenfer 
(mayızyugls ig Enl Tols vaxgols äyouivn, incl 
7 Näusoss Ent 1öv änodavdvımy Titaxıas, B. 
A.1,282, vgl. mit Harp., Phot., Suid. u. Schol. 
ju Dem. 41, 11), Dem. 41, 11. 

Napeonvös, m. Zürner, Mannen., Soythin. ep. 
(zı1, 288). 

Nepervavös, m. 1) Adgräsos. röm. Genturio, D. 
Cass. 78, 5. 2) der röm. Dichter Nemesianus, Vopisc. 
v. Numer. in. — Andere: f. Fabric. bibl, lat. zıı, 
p- 89. 3) Anderer: Cod. 10, 19, 8. 

Nep4ctos, m. 1). röm. Numesius, oönsgi Neus- 
osov, Fol. 29,10. 2) chriſtl. Biſchoff von Emefa in 
Phoͤnizien, Schriftſt., ſ. Fabr. bibl. gr. viti, p. 448 u. 
fi., ed. Harl. 

Nepeociov, 16, Tempel der Nemefis, Theogn. 
can, p.129, 10, St. B.s. 'Iaelov. 

Nep4cior, St. in Marmarica, Ptol. 4, 5, 81. 

Nipeois, eos, voc. (Soph. EL 792, Eur. Phoen, 
182, Orph. h. 61,1, Mesonı. b. 1—20, 3.) Niueas, 
(n), Emwalda (d. h. die gerecht waltende, jedem das 
Seine juertheilende, nach Arist. mund. 7 ano tig 
txdorp dsaveunjcsog) u. Unfried b. i. bie firas 
fende Schickſalsgöitin, 1) T. der Nacht, Hes. th. 228, 
Paus. 7, 5. 3, nah Hyg. praef. T. tes Erebos u. ber 
Nacht, nah den Athenern T. bes Dfeanos, Paus. 7, 
5,8, Tzetz. Lye. 88, von Zeus M. der Helene, Isocr. 
10,59, Cypr. 5. Ath. 8,884,c. d, Apd. 8, 10, 7, 
Asclep. in Schol. Hes. th. 223, nach Andern (mant. 
prov.2, 76) M. bes Erechtheus, der ihr in Rhamnus 
ein Heiligthum errichtete, wovon fie den Namen Pa- 
uvovase führte, der fprichw. war, Streb. 9, 896, Paus. 
1,83, 2. 8, Schol. Dem. 18,88, Hesych. s. v. u. 8. 
“Pauvovasdg, Zen. 5, 82, mant. prov. 2, 16, vgl. mit 
Tzetz. Chil. 7,987. Ueber ihr Bild daſelbſt f. Anth. 
Plen. 221—224, d., u. 263, Paus, 1,88, 8. 7, Plin. 
86,4,4, Mel. 2,8. Sie erſcheint bald als gleich mit 
ter ‘Adoderssa, weil ihr Abraftus am Aefopus ein 
Heiligthum errichtet hatte, Antim, b. Strab. 18, 588 u. 
b. Harp., Suid., Hesych. u. St. B. s. 'Adodezeıe, 
Eust. 11. 2,828, Apost. 1,81, Suid. s. Zoßnpös, 
Nonn. 48, 452. 468, ober doch neben ihr, Anth. ız, 
405, ober fo, da "Adgdatesa als Appofition ob. Adj. 
dabei feht, als die unentflichbare, wie in dem fprichw. 
’Adoderesa Näusoss, Zen. 1,80, Diog. 1, 54, Apost. 
1, 81, Macar. 1, 28, ober als Alxn u. Titanidin, 
Nonn. 48,489. 443, u. al6 Alxnc &yyekos, Plat. 
legg. 4, 717, d, ober mit Sen u. Bus u. den Eri⸗ 
nyen zufammen, D. Hal. 2, 75, vgl. Hesych. s. aya9ı 
zoyn, u. mit der Aldc, Hes. op. 198, Porph. abst. 
8,27, ob. mit ’EArse, Anth. 1x, 146. Sie iſt aber 
önigdıxos, Pind. P. 10, 68, u. dixalorss yal- 
_0vca, Orph. h. 61,8, aber auch dsyößowäog, Pind, 
01.8,114, Bagupgwv, Anth.xır, 141, u. änodpe- 
og, Anth, app. 50, oAfn, Anth. v, 278, u. zar- 
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daudreıpa, Nonn. 48,416, u. Nöusass xdlkoug, 
Anth.xı, 826, ö$ov, Anth. v, 278, dziow, Anth. 
1X, 260, u. fo aud tod Yawövzos, Soph. El. 792; 
wurden Ihr doch auch in Athen z« Neusasın ges 
feiert, w. fe Untere Orte ber Verehrung waren zu 
Paträ, Paus.7, 20,9, zu Rom, wo im Gapitol ihr 
Bild fand, Plin. 11,45, 108. 28, 2, 4, in Aegypten, 
Plin. 86, 13,19, wie denn Ach. Tat. (Isag. in Arat, 
Phaen. p. 136) fagt, der Saturn fei bei den Aegyptiern 
Stern der Nemeſis. Nach Phot. bibl.cod. 187, p. 464, 
Inser. 2668. 8161. 3168 fleht fie Hier — Bubaflie. Fer⸗ 
ner befonbers zu Emyrna, wo man zwei verehrte, Paus. 
7,5,2. 9,85,6, f. Neufasıs Zuvgvalaı in Anth, 
x, 198. Zul. über die Mehrzahl (girei) noch Anth. 
xı, 216. 826, Inser. 2668, u. über bie Berehrung ber 
Nemefis überh. durch Altäre, Anth. app. 148, Weihe 
geſchenke, Inser. 462, Hymnen u. Gedichte, Orph. h. 
61, Mesomed. h. 1, wie tenn aud ein Gtüd bee 
Kratin ihren Namen führte, Ath. 9,878, c— 15, 667, 
18. ©. Pind. Nem. 10,150, Assch. fr. (Phryg.) 
344, Timae. Locr. 104, e, Call. h. 6, 57, Nonn. 15, 
417 — 48,470, d., Anth. v1, 283 — app. 50, P:ut, 
Philop. 18, App. Lib 85, Charit. 8,8, Synes. ep. 
94. Sprichw. fagte man außer dem oben Angeführten 
a) “H Niusois (BE yes) napi nödas Balvsı, Apost. 
8,60, b. 12, 6, Greg. Cypr. L. 2, 81, Diog. 6, 80, 
tgl. Mesom. h. 1,9. b) “H Niueois —*8* 177 
nnysi 19 Te —R uñt dAueroöv vı nosslv, 
un! äydasva Atyeıv, Apost. 8,60, c, Anth. Plan. 
223. * “BR Niuscig mager —* — tivoę oüvexa; 
Misıs; ndoıy inayyiliw, undiv undo to uErgor, 
Apost. 8, 60,d, Anth. Plan. 224. ©. Suid, s. uno 
anyu. 9 Name eines Mädchens, Geliebte des Ti⸗ 
Pi Tibull. 3, 8, 88 (61), 2, 6, 38, 8., Martial. 8, 
78, 7, Ov. Am. 8. 9,81. Art. 586. 

N , ovos, m. Zürner, Grammatiler, Schol. 
11. 10, 898. — Sen. ep. 20, Suid. s. v. aus Damasc. 

Nepeoss, f. Zorndorf, ="Auadods in Eypern, 
Schol. Ptol. 5, 14, 2. 

Nepesosr, gen., unteös N., in Aegypten, Schow 
Chart. pap. 4, 22. 

Naqusst, hebr. indecl., Hebräer, Ios. 9, 6, 1. 

N @v, = Näugtes, w. f., Eunap. Sard. 
fe. 18, Ammian. 15, 1. 17,1. 

Neperarol, Bolt im N.⸗W. von Hisp. Tarrac., 
Ptol. 2, 6, 41. 

Naperößprya, St. im N.⸗W. von Hisp. Tarrac., 
Ptol. 2, 6, 41. 

Neutrap, opos, (d), d. ıöm. Numitor, D. Hal. 
1,71—85, d., App. (regg. 1)u. Con. b. Phot. Bibl. 
p.18,b, 4 ed. B, ot. p. 486, R, D. Sie. Exc. 6 
(Müll. gr. hist. fr. ı1, p. 9), Polyaen. 8, 1. 2. &. Ne- 
uFtwg. Nouiitap, Nouſtoo u. Novustop. 

Nperöpuos, 
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m. d. töm. Numitorius, dab. Taiog 
N., ‚App. b. eiv. 1,72, u. Aexsog N., D. Sie. 11, 
68. ©. Noustöosog. 

Neptjios, m. = Nöusos, w. f., Bein. des Zeus, 
Archyt, b. Stob. 48, 184. 

Nipgres, pl. Bölterfchaft in Gallis Belgica in der 
Gegend von Speyer, Ptol. 2, 9, 17, Caes. b.G.1,51,Plin. 
4,17, 81, Tec. Ann. 12,97. Germ. 28,9. S. — 

Nine, t«, — Näuea, bie nemeifehen Spiele, Inser. 
8, 4472, 17, 8p. 

Nipios, m. Brüpl (f. Nonda), Keerführer der 
Rhobier, Et. M. 219, 9. 

Niyos, in App. b. civ, 5, 24 gen, Nmoßs, n, 


NsoxAfic 
Hain, Wald bei Arie mit einem Tempel ber 


Artemis, daher nach Strab. 5, 239 — — 
©. Cic. Att. 15,4, Ov. Fast. 8, 261, Vitr. 4,7, Pl 


84, 7,83. 

Nepvbla, ſ. Beiname Be Artemis in Teuthe 
Strab. 8, 842 (1.d.). 

Nepæoo os, 1. Hauptſtadt der Arverner in Lauit 
nia, j. Glermont, Straß. 4, 191. 





Neväpıy, f. Insor. 8, 4405, Sp. > 

Nivea, |. Nüvo«. 

Nerridavs, St. im S.O. Daciens, Pol. 8, 8, 9. 

Neoßıy&orns, m. = Nafsoydargs, w. f., Olyıı 
fr. 12 (Phot. bibL od. 80). 

NeoßoöAn u. N f. Reurath, IT. & 


Lycambdes, Verlobte des Archilochus. Archil fr.42, | 
Liebel. ju Archil. 43, 126 u. Lob. paral. p. 821. 

Neoytvns, m. Neugeborn, Tyrann ven Heſtie 
in @ubda, D. Sic. 15, 80. 

NeoyiAXg, Anterplag an der Oſtküſte von Arabi 
Felix, Ptol.6, 7, 11 (v.1. Neoyssdäa). 

N , m. Neubürger, Mannsn, Jnſch 
aus Ithome. Ephem. Archaeol. 2579,K. 

N , ör, ol, Neumänner db. i me 
Bürger tes Staats. Bezeichnung von freiselaffenen Se 
Toten in Sparte (Thuc. 7,58 düraras zo 
uadss &södegor Tdn slvas), Thuc. a.a.D. u 
Schol., Xen. Hell. 8, 1,4 — 6, 5,24, 3. Ages. 1,7 
Ath. 6, 271, f, Poll. 8,88, Hesyoh., Suid. 

Neoßeös, m. Juugergott, wie Jungermenn 
Mannen., Paus. 5, 17,10. 

N „ f. Neutaifersmarl (f. Kased 
g8a), 1) St. tes Bontus PVolemoniakus, j. Rikfe 
od. Nitifara, Ptol. 5, 6, 10, St. B., Hierocl. 702 
Basil. ep. 210, Paul. Disc. h. mise. 2,18, Plio. 6 
8,8, Solin. 45, Ammian. 27, 12, Dünzen bei Rasch: 
l. n. ui, 1, p- 1196, 9. Ew. Neox Phleg 
b. St. B. 2) St. in Bithynien, St. B., Hieroel. p 
698, Conc. Constant. ısı, p. 668. 3) Ort am u: 
phrat, j. Kalat el Nedsjar, Proc. aed. 2, 10. 

Neoxkavdrswolıs, f. Name der Stadt Andtapa ir 
Paphlagonien, Ptol. 5, 4, 6. 

Neöxkua, ſ. Neuberta (d. i. bie neu glaͤnzende od 
berühmte), Frauenn., Infchr. auf der Akropolis zu Athen 
Ephem. archaeol. 2846, K. 

NeoxAdidas, a, m. Mannön., Menand. ep. in Ant 
vn, 72. Aehnl.: 

NeonAdöns, ov, m. Neuberts d. i. Neoxäik 
Sobn, wie daher Ov. Pont. 1, 8 ben Themiſtollet 
nennt, @igenn. a) Rhetor in Athen, der ale diebiſs 
gefiltert wird, Ar. Piut. 716. Ecol. 254, 898, » 
viel. Apost. 11, 97. Bon ihm wurde e6 fprichwörtid 
au fagen: Neoxisidou xAentlotspos, Apost, 11,99; 
Buid., vgl. mit Ar. Plut. 665 u. Schol. b) Methematiter, 
Procl. zu Euclid. 

Neon dae, gen. ſovc, lon. (Her.) 40c, ep. (Anth. app. 
2) noc, det. ei, aco. da, (6), Neubert b. i.neu od. friid 
glängenb, 1) Athener, a) ürchon Pſeudeponymus. Den 
18,78. 75. b)®. des Themiſtoklet, Phrearthiet. He. 
7,148—8, 110, d., D. Sic. 10, 66, Ael. v. h. 2, 13— 
10, 17, 6.. Plut. Them. 1. Arist.2. parall. 2. am. prol. 
4, Paus. 8, 52.2, Nep. Them. 1. @8 heißt daher Ihr 
miftofles bisweilen bloß d Tod Nsoxäfows, Ael.n.m. 
7,27. c) €. de Themiftofles, Phyl. 5. Plut. Them. St. 
4) B. des Epilur, Tapyrirtsos, Schullehrer, Piut. pie. 
phü. 28. fr. strom. 8 (Eus. pr. ev.1,8), Strab. I, 
688, D, L.10,n.1u.6 (Anth, spp. 2). e) Brudtt dei 


Nöowos 


itur, Philoſoph, Plut. adv. Epic.5— 18, 8., D.L. 
‚n. 2, Suid., Eudoc. 808, Cic. n. deor. 1,26. f) 
er, gegen welchen Ifäus eine Rede verfaßte, Harp. s. 
nengas u. Berywrldas, wo esin cod. A. für Nıxo- 
ns ſteht. 8) B. eines Alademus, Myrrhinufier, Inser. 
d. b) ©. eines Theodochares, Inser. 1618. 2) The⸗ 
ner. Bootarch, Paus. 9, 1,6. 8) Krotoniat, Schriftfl., 
h.2, 57, 1. 4) Rbetor, Anon. rhet. in Spengel Rhet. 
.1,P.484 —456. 5) Maler, Plin. 85, 11,40 (42). 
auf einer fmyrnäifhen Münze, Mion, S. vı, 824. 
Andere: Arist. probl. 80, 6. — Insor. 2, 1908. 2180, 
.29. 81. 8, 6062. 

Nöoxvos, m. (Faulbach d. i. von langſamer Schiffe 
1?) Bl. in Koichis Agath, 8, 28 (191, 7), Sp. 

N. pl. Neufreter d. i. auf kretifche Art 
waffnete, Pol. 5, 8. 65.79, Liv. 87, 40. 
Neönpiros, m. Neubert (d. i. neuglängender ob. 
serwäblter), Pythagoreer aus Athen, Iambl.v. Pyth. 
7. 


N ,n. Neudorf (Ämavısc wie Yxour 
unddr, Strab.), St. am Racus Larius (Gomer 
e) in Gallia Cisalpine, j. Como, App. b. civ. 2, 





Ew. N Plut. Caes. 29, Strab. 5, 278, 
N. App. b.eiv.2,26. ©. Noßovuxaueor. 
Neoxs m. Naupert (b. i. neuglängend u. bes 


me), Mannen. auf einer Tpafifchen Münze b. Eckhel 
2.11, p.55,K. 
NeoAgdas, a, m. Neumanns d. 1. von neuem Volle 
rt des neuen Bürgers Sohn, Arlabier, Antiphil, 17 
1, 109). Aehnl.: 
NeoAatdas, (6), NRaumanne, 1) leer, Olym⸗ 
mife, Paus. 6, 16, 8. 2) Arkadier, ©. des Prorenos, 
ömpionife, Paus. 6, 1,8. 8) Gefanbter des Ptoler 
us, 05 mepl töv Nechaidenr, Pol. 88, 5. 
Neoprjöns, ovs, m. Neurath, Parier, Inser. 2, 
K: b. 2876. u 

f., pl. veounvias, LXX Mos. 4, 28, li, 
—— w. ſ., N. Coloss. 2, 16. LXx 1 Sam. 
‚b. 
Neopinios, m. Neumond, 1) Bein. des Apollo, 
il ihm, wie überh. den Göttern, ber erſte Tag des 
onais, Die Zeit des Neumonde (vsounvia) geweiht 
t, Philoch. in Schol. Od. 20, 156. 2) Mannsn. a) 
tppaläer, Inser. 154. b) auf einer thraciſchen Münze, 
ion. 1,889. &. Novunvsos. Aehnl.: 
Nesunvis, m. Dannen., Inser. 2, 2491, 0, Add. 4, 


72. 
Nespmpis, f. ahnl. Juugfle iſch, Nereibe, Apd. 1, 
7. 


Nöoy rdixos, n. Neuburg, 1) ävlifhe Stadt in 

fin, Kolonie der Kymäer, j. Yinabsjif, Her. I, 

9, St. B., Schol. Il. 7,220, Plin. 5, 80,32. @w. 
Neoraxets, Hom. ep. 1, tit. u. Her. v. Hom. 9. 

. b)Neoraxirme, St. B. 2) St. in Thracien, Xen. 

2. 7, 5, 8, Scyl. 67, Nep. Them. 7. 

Neöwarpa, f. *Neuvaters, rauen, Wesch. u. 

ne. n. 869, K. 

Nebwos, m. Neuftadt od. Neuhaufen, Mannte 
me, Hipp.Epid. 7, 80, u. foift auch 5,99 nach Mein. 
kefen, wo Nadrrodss ficht. 

N pl. Ew. der Stadt Nscin o⸗c in Bals 

je, Inser. 148, Frenz El. Ep. p. 122, Meier ind. 

hol. n. 1. 

— Ort an der Küſte Karmaniens, Arr. 
88,1. 

Neowrö\gpos, ov, ep. auch oso, voc. Nsonzd- 
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Asue, (6), (bei den Tragitern, 3. ®. 5. Sopholles 
Bun } Eur. in Andr. 14. Bi 1126 erleibet »ao bie 
Spnizefe), Junghard (d. i. junger Held od. Krieger, 
denn Paus. 10, 26, 4 fagt len di Bvoua 
bᷣnò Polvıxog adıö d. h. Hipp, udnves, dr 
"Ayıhleüg orte to vbos molsuelv fgkaro, ob. 
diötıveog ν dnnodunas, Eust. 1187, 21, Schol. Il, 
19, 826), 1) &. ds Achilleus u. ber Deidamia, nach 
Schol. u. Eust. zu 11.19, 827 u. Tazetz, Lyc. 188 
ber Iphigenia, der früher Pyrrhus hieß (f. Apd. 8, 
13,8, Plut, Pyrrh. 1), Held vor Troja, fpäter X. in 
Epirus u. in Delphi erichlagen, wo er fein Grab 
hatte, Strab. 9,421, Schol. Pind. N. 7,62, u. He⸗ 
toendienfte genoß, Pind, N. 7, 52—151, Paus. 10, 24, 
6, vgl. mit-Heliod. 8,5. Er wurde aber nicht nur 
abgebilvet, Paus. 10, 26, 4, Philostr. im., ſondern auch 
vielfah auf dem Theater dargeftellt, wie denn nicht 
nur Nitomahus u. Attius (Welders Tril. 1, S. 140), 
fondern auch Theophilus (Ath. 18, 560, a. 14, 685, a) 
Stüde feines Namens verfaßten, u. er auch oft ala 
Berfon, 3. B. in Soph. Philvct., auftritt, Soph. Philoct. 
erg. u. v.4.241, f. Arist. eth. Nicom. 7, 8, 10. poet. 
28, u. die Sophiften ihn zu motaliſchen Erzählungen 
benugten, wie Hippias, Plat. Hipp. maj. 286,8, u. 
Reden über ihn verfaßten, fo die angebl. Rebe tes 
Iſokrates, Anon. v. Isoor. 12; ja felbft ala Tänzer 
wird er gerühmt, Luc. salt.9. ©. I1.19,827. Od, 
11,606, Pind. N.4,82, Eur. Andr. arg. u. v.14. 
Or.1655. Tro. Arg. u. 1126, Qu. Sn. 8, 760—12, 
85, ö., Anth. 11, 208. ıx, 485, (Simon. 186), D. Hal. 
1,46. 47, Plut. Alex.1. Pyrrh. 1, qu. graec. 14, 
Arr. An. 1,11,8, Strab. 7, 826—18, 584, ö., Paus. 
8,20, 8 — 10,25, 9, ö., Heliod. 2,84 u. Calas. b. 
Heliod. 3 2, D. Chrys. 11, p. 182— 187, 8., 8t. B. 
8. Bölkıs ’Edviores, Scymn. 449, Schol. zu 
Eur. Andr. 24. Or. 1654 u. zu Od. 11,519, Hyg. 
1.97.128, Cic. Or. 2,87. 63. Tusc. 2, 1. Lael. 20, 
Ov. met. 18, 455. Her. 8,82 u. 118. Et u. feines 
Gleichen: 05 nepi Töv Neontölsuov, Agatharch. 
fr.7. Sprichw. hieß die Strafe, die Iemanden für 
frühere Graufamteit ereilt, NeomroAtpenos z/oıg, Paus. 
4,17,4. 2) Acatide, a) ralooc Alexanders des ©r., Arr. 
An. 2, 27,6, D. Sic. 18, 29—81, Nep. Eum. 4, Dexipp. 
b. Phot. 64, b, 21, er u. feine Reute: ol zgd Ne- 
ontölsuor, Plut. Eum. 7. Mit TAnndieuos vers 
wechfelt, Phot. cod. 82. b) Anth. vs, 334. 8) Piſide, ©. 
des Kıeffos, St. B. 5. Ayglas (Anth. app. 156). 4) 
©. u. Nachfolger von Alcetas J. K. in Eplus, V. der 
Olympias, Paus. 1, 11,1, Plut. Pyrrh. 2. 5, Iust. 7, 
6. — Moloffer, Plut. Pyrrh.4, 1@ tod Naontoif- 
mov, bie Partei des N., Plut. Pyrrh.5. 85) Macte 
bonier, a) ®. des Meleager, Arr. An. 1, 24,1. 29,4. 
b) ©. des Artabäus, Arr. An. 1,20, 10. 6) Athener, 
®) S. des Antikles, ein fehr reicher Mann, der wegen 
feiner Sreigebigfeit gegen den Staat einen goldenen 
Kranz erhielt, Dem. 18, 114. 21,216, Plut. x oratt, 
Lye. 41, Ath. 11,472, c u. viell. Simon. 186 (Anth. 
app.77). b) V. des Iachandros, tragifcher Schaufpieler, 
Dem. 5, 7. 19, arg. u. 12. 815. 19, 10, Aeschin. 2, 
arg, D. Sic. 16, 92, D. Hal. comp. verb. 6. rhet. 
8,6, Plat. Xoratt, Dem. 14, Suet. Calig. 57. 7) 
Feldhert bes Mithridates, Plut. Mar. 84. Luc. 8, App. 
Mithr. 17—84, 3., Strab. 7,807. Nach ihm war, wie 
«6 fcheint, NeontoAsuov nUEyor, Strab. 7,806, od. 
1% NsontoAfuov, An. per. p. Eux. 68, ein Ort an 
der Mündung des Tyras im Lande ber @eten benannt, 


Neortolepoc 
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8) Schrift. aus Parium in Bithynien, Strab. 18, 589, 
Ath. 8, 82,d — 11,476, f, Et.M. 526, 22, Stob. flor. 
120, 5, Schol. Hor. ars poet. in. — Berfafler der Nau- 
naxtıxd, Schol. Ap. Rh. 2,299. 9) Andere: Inser. 
2,2888, 121. 2476, p, 69, Add. — Meier ind. 
schol. 1. 

Nesorrparos, m. Nauer (d. i. mit neuem Heere) 
od. Jungher, Athener, Ross Dem. Att. 74,0. Bol. 
Ephem. Archaeol. 2766. 

Neoräns, ovs, m. Neuwerk (elgtl. neu vollen 
beter od. eingeweihter), Orammatifer, Schol. 11. 8, 828. 
825. 24, 118. 

Neörns, f. Jugend, perfonifizirt ale Göttin, d. 
töm. Iuventus, D. Hal. 4, 15, Inser. 8,4040, col. 1, 
18. 

Neorris, (dos, f. Kind, Titel einer Komödie des 
Anarilas, Ath. 18,558, a. 572, b, tes Wntiphanes, 
Ath. 8, 108,0 — 18, 586, a, u. des @ubulus, Ath. 11, 
467, b, mwahrfcheinlih nad) dem Namen einer Hetäre, 
f. Mein. hist. crit. com. p. 829. 366. 409. 

Neodr 7) Noby vopnös, ägyptifher Nomos an 
ber Küfte, Ptol. 4, 5,52. ©. Nadw. 

Neöhpwv, ovos. m. Kindel (d. 1. kindlich gefinnt), 
1) S. ber Timandra, der in einen Geier verwandelt 
wurde, Ant. Lib. 5. 2) Sicyonier, Tragiker u. Vers 
faffer einer Medea, weldhe bas Vorbild von @uripides 
Medea war, Eur. Med. arg. u. Schol. 666. 1887, 
8Stob. flor. 10, 84, D. L. 2,17,n.10. Nach Suid. =. 
v., wo Neöpgw» od. Nsopö» fteht, u. s. Kallı- 
o96vns, wo aber die codd. N£apyos haben, foll er 
ierthümlich zur Zeit von Alexander M. gelebt haben. 
8) Athener, Inser. 891. 

N , m. Neugebohren (d. i. eben erſt 
Ehrift geworden, ſ. N. T. 1 Tim. 8, 6), dvoua 
xögsov, Suid., Inser. 4, 8752. 

Neo$äv, m. f. Nsöppwv. 

Neöxaßıs, m. ®. des Bokchoris, K. von Aegypten, 
Alex. 5. Ath. 10, 418, ©, 

Neöxepos, m. Neufeld (Novalis), Haliartier, 
Put. Lys. 29. Nah Keil n, ep. p. 147. 250 auch 
Inscr. 2806, b, 5, Add. zu lefen. 

Nüsero, D. Hal. b. St. B. Néreros, Strab. 5, 
226 Newfra, ähnl. Liv. 6, 9—27, 9 Nepete, 5. Plin. 
8,5,8 Nepet, in Proo. b. Gutb.4,84 Néro, u. 
ähnl. Vell. 1,14, Tab. Peut. u. Geogr. Rav. 4,88 
Nepe, ©t. in Gtrurien, j. Nepi, Ptol. 8, 1,50. @w. 
Neweoivos, St. B., Liv. 6, 10 u. Inser. Orell. 
879. 8991. Adj. Nepesinus, Liv. 5,19. 26,34, u. 
Nepensis, Frontin. de col. p. 118. 

Neworuavss, m. f. 1. für Niauc, b. röm. Kaifer, 
Theophan. p. 184. 

Newowis, Moc, f. Bein. der Amajone Hippolpte, 
Lycophr. 1882 u. Schol., v.1. Nentovxlc. 

Newrowviavös, 0Ö, d. lat. Neptunianus, Schriftſt. 
über Phyſik, Mathem. ed. Thevenot p. 801,2,4 a 
fin., Sp. 

Nerroövios, m. d.röm. Neptunius, Ath. 6, 224, c. 

Nerenavds, m. d. lat. Nepotianus, ©. der Eu⸗ 
tropia, einer Schweſter Sonftantins, roͤm. Kaifer 850 
n. Ghr. G., Zos. 2, 43, Eutr. 10,6, Oros. 7, 29, 
Aur. Viet. Caes. 42,6, Münjen b. Rasche 1. n. zıı, 
1, p. 1228. 9. — Socrat. b. e. 2,25 extr., Sozom, 
41. 

Nies, oroc (über den Genit. f. Et. M. 74,1), 
(6), 1) d. cöm. Nepos, deutſch: @inentel, vah 
Ninos Kopvriäsos, Geſchichtſcht., Plut. Luc. 48, od. 


Nesorparos 


Nepalwv 


N. 6 Kogvijäsos, Plut. Tib. Gracch. 21, er u.fein 
leihen: oinepl Kopviäsov Ninwta, Plus. Marcd 
80, Ninwg MereAdog, Plut. Cat. min, 20, AMita 
Aog N., App. Mithr. 95, D. Cass. 87,88, (6) M 
zeAlog 6 N.. D. Cass. 87,42—39, 54, d., ad. M 
teAlog — Nino, Plut. Cie. 26. Bloß Näness, Pir 
Pelop. et Marc. 1. Cic.26, D. Cass. 37, 42. Zus 
fondere a) Proconful von Spanien, Plut. Caes.! 
b) (Iulius N.), wefttöm. Kaiſer 472 n. hr. ©, | 
Ant. fr.209, Maich. Philad. fr. 10, Cand. Is: 
cod. 79, Proc, b. V.1,7, Agath. 4, 29 (270, 21).- 
c) Inser. 8, 5883, 7. 4,7225. 2) Berg (?), von! 
M. ale Dürrberg (der nicht trinkende) erklärt, Et] 
74,1. 601,81. ®ei Suid. Ninag, EIvsxör. 

Newsrika, 75, f. Stauenn., Inser. 8, 6854, 
Add., Sp. 

Nepäriov, f. röm. Srauenn., Inser. 8, 4240, 


Sp. 

Nidpßas, m. d. töm. Nerva, röm. Kaifer, Su 
— Inser. 8, 8884. ©. Nöpovas. 

Nipßior, pl. = Nigovsos, w. f., Bolt in Gall 
Belgics, App. Celt. 1, Plut. Caes. 20. 

Nipysdos, m. (von Nergal, dem Mars ber Afjyıi 
2 Kon. 17, 80, benannt), R. der Aflyrier, Noedhfel⸗ 
des Sennecheribus, Abyden. fr. 7 (Eus. chron. p. 25). 

Nepyößpıya, pl. St. der Geltiberer in Hisp. Tara 
j. Almunia, App. Iber. 50. Ew. Nepyößpeyes, Ap 
Iber. 51, Suid. s. v. u. s. uergsonadels. ©. Net 
Tößgıya. 

pndov, f. 1. für Nnendw» in Seymn. 653. 

Nepla, f. d. töm. Neris, Inser. 2, 8017, Sp. 

Nipiov, 10 (dxemrripsor), Norvwerfpige Sp 
niens, j. Gap Finisterre, Strab. 8, 187. 158, Ptol. 
6,2. 22, Marc. Heracl. p. m. ext. 2, 17 (cod. X: 
elov). 

Nipros, m. viel. Watterich, denn vagor i 
nach Hesych. — dy_g0» u. vegdr, neuge. = Ude; 
u. als röm. Hartung (nero fabinifh = fortis, ı 
vesod» 6b. Hesych. ogpodeoör), 1) Manntı 
Hipp. Epid. 5,50, wo Mein. 4#gsos vermuthet. 
Inser. 2, 3017, 4 (hier vielleicht b. röm. Nerius). 

Neprößpi£, xoc, (), St. in Luſitanien, Pol. 35,3 

Nepplorya,f. Zepuiisoya. 

Nepovayidea, n. pl. Heft zu Ehren Nerva'e, Inse 
1424,2. 

Nipovas, gen. « (D. Cass. 68, 15, ö., u. Piel. 
(6), 1) ter ıöm. Nerva, Bein. a) der Licinii, dl 
Hoönisog Aıztvsog N., D. Cass. Ir. 98, u. Arzins 
N., D. Sie. 86, 1. b) ber Goceeji, dah. Koxæmuoc N. 
D. Cass.49, 1, u. N. Koxzrjsos, D. Casa. 68,1 
oft bloß N., befonbers von dem röm. Kaifer (96- 
88 n. Ghr. ©.), D. Cass.67, 15—88, 5, &., Zue.! 
7, u. fo aud der Nachfolger Mdpxos Odänıe N 
Tociavös, D. Cass, 68, 3. Nepovag ſteht auch Ins 
8, 8886. ©. N£pßas. 2) Fluß an der Nordtuͤſte wi 
Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 6,7. 

Nipowor ob. Nepotror, pl. = Nippon, w| 
Volt in Gallis Belgica, D. Cass. 89, 3. 40, 7, BSub 
4,194, Ptol, 2,9, 11. Lat. Nervii, Caes, b. Gall? 
4u. ff. 

Neposoror, Bolt auf den Setalpen, Ptol. 8, 1,41 
Plin. 8, 20, 24. 

Nepotey, f. Inser. 8, 4009, b, 6, Sp. (Bgl. Nense 
St. Italiens b. Virg. Aen. 7,744, u. Nersis, cn 
etturifche Gottheit, Tertull. apol. 24, welde jet 
Nortia heißt.) $ 


Nepreptaves 


Neprepfaves, pl. Bölterfhaft in Germanien, Ptol. 
}, 11, 22. 

Neprößpiya, 1) ©t. in Hisp. Baetice, j. Valera 
a Vieja, Ptol.2,4,18, nach Plin. 8,1, 8 mit dem 
Beinamen Concordia Julia, u. wahrlich. Koxs - 
Bgıxa. 2) St. in Hisp. Tarrac., j. Alumnia — Neg- 
yoßowya, w.f., Ptol. 2, 6, 58, Fior. 2, 17, Geo. Rav. 
1,48. 

Nep6AXıvos, m. Watterich (vapdr, neugt. v- 
pöv = Üdmp), Heros in Troas, u. als medicinifches 
Drafel durch Opfer verehrt, Athenrg. 26. ©. Lobeok 
Aglaoph. p. 1171. 

Nipev, waves, (6), d. töm. Nero (Hart b. i. 
tüchtig, tapfer, ſ. Nio⸗oc), Veiname des Glaudifchen 
Gefchiechta in Rom, dah. 1) Kiuudsos N., D. Hal. 
1,8, u. Kicudsog Teßkosos N., D. Cass. 48, 15, od. 
Tıßiosog Kiaudrog 6 N., D. Cass. 42,40, Tuß. 
Ki. N. ‘IsgoxAijs, Inser. 2,2942, d, Add., N. Teg- 
uavıxög, Plut. Ant.87, Kiuödsog Agodcos N., 
D. Cass. 48, 44, Tıß4gsogs N. App. Mithr. 95, auch 
bloß Nice. App. Hannib. 52. b. civ. 2, 5,D. Cass, 
fr. 57, <0. lib. 48, 44, insbef. vom xömifchen Kaifer, 
tab. N. Kalcap, D. Cass. 68, 14.19, N. Kalcap, 
Anth. ıx, 572, u. (6) Kaloap N., D. Cass. 66, 1 
(äfnL N. T. 1 Tim. 1,23, 1. d.), eigtl. Teß&gsos 
Kiaudeos N. Agodaos Tspuarızös Kaicap, D. 
Cass. 60, 82, schol., gew. jeboch bloß N., Anth. ıx, 
178 — Plan. 61,ö., los. arch. 20, 8,2 — b. lud. 4, 
9,2, 3, Piut. Tit.12 — Oth. 18. adul, et am, 12 
— praec. reip. ger. 14,d., D. Cass. 61, 18—67, 14, 


d.,Herdn. 1, 8,4, Ael.n.an. 11,85, Zos.1,6. Paus. 


2, 87, 6— 10,7,1,8., Polysen. 8, 62, D. Chrys. 21, 
p. 270 — 82,880, Them. 8,456 — 84, c. 15, Luc. 
salt. 68. 64, Suid. s. v., St. B. 8. Be9ürsor. Aus 
Schmeichelei nannte man ihn N. d ‘Hoaxins, N. d 
'Anöilooy, D. Cass. 68,20, doch wegen feines Mute 
teımerds auch N. 'Ogdaıns, D. Cass. 61,16. Ueber 
feine Statuen aber f. Plut. Galb.8. Oth. 3, D. Cass. 
62,28. 68, 25, u. fein fogenanntes golbenes Haus, D. 
Cass. 65,4, D. Chrys. 47, p. 526. Auch führt eine 
Schrift des Lucian feinen Namen, Luc Ner. 1-9. 
Seine Thaten, Bersidnungen, Güter heißen z& NE- 
vos, Plut. Galb. 2—20, ö., od. z& Nepsyaa, D. 
64,8, er u. feine Umgebung ob. Anhänger: os 

zugl 109 Nigwva, D. Cass. 61, 8, doch auch ol Ne 
pemavoi, Plut. Galb. 17, u. feine Soidaten: Nep&- 
wem orouzuöres, D. Cass. 68, 8, ſowie die Spiele, 
die er Riftete, Nepvveic, D. Cass. 61, 21, die Dos 
mitie hingegen 7) N: , D. Cass. 62,6. Ihm zu 
Ehren hieß ein Ort in Gall. Narb. Nigwvos o- 
005, Ptel. 2, 10, 16, ebenfo wurde bie Stadt Artarata in 
Armenien nah ihm Nepayaa benannt, D. Cass. 68, 
7, u. die Statt Cäſarea Pancas od. Philippi in Trar 
enitis Nepwvıds, Ios. 20, 9,4, wie denn auch bie 
Stadt Bipnvonoäss in Cilioie Trachen Negwvsdg 
hieß, Theodor. h, e. 1,7, Socr. 2,26, Athan. opp. 
T.1,p.765. Auch führte feinen Namen nicht nur 
ein Pfeubonero, D. Cass. 64, 9, ſondern er wurde auch 
dem Kaiſer Dtho beigelegt, Plut. Oth. 8. 2) ein an« 
geblicher Künfler, der den Smaragd entbedt haben 
fol, Epiphan. in Salmas. Exerc. Plin, p. 142. 

Nisaxroy, b. Plin. 8, 19, 28 Nesactium, u. b. 
Liv. 41,11 Nesaltium (v. 1.), Geo, Rav. 4,81 Ne- 
sstium, Gt. in Iſttien, Pol. 8, 1,27. 

Ner&s, &, m. Inser. 8, 4478, Sp. ehnl.: 

Nerg, m. Insor. 8, 4489, Sp. 
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Nöerßis, f. Suhl (vicspss bezicnet nach Uran. 
b. St. B. s. Niosßis MYoug avyruuiroug), St. 
in Defopotamien = Ndssßis, w. f., St. B. 8. ’4v- 
Tioysse, 

Neasy, ſ. Nsovr. 

Nioos, (d), Heimbad (= Niaaeg, w. f., von 
vlouas vgl. Niatopg), SL. in Thracien, j. Mefte, 
Theophr. R. pl. 8, 1, 5, f. Wimmer vazu, in PtoL 8, 11, 
2 Nio(c)os. 2) St. in Obermöflen (Dardania), Ptol. 
8, 9, 6, wo der Schol. Naicaos, w. f., gelefen has 
ben will. 8) Chier = Nicaog, w. f., Schol. Il. 9, 
878. 

Nioowos, ov, ep. auch oso (6), (über den Accent 
f. Eust. 18, 40, 41), Heimbah (fi. vsouas und 
Niotop), i) S. des Oleanos u. der Tethys, Hes. th. 
841, 81. in Thracien, j. Mefto, Arist. h. an. 6, 81. 
8,28, Arr. An. I, 1,5, Iambl. v. Pytb. 184, Ptol. 
8, 17,7 u. 8,11, 2 (Nöo(c)os), Hesyoh,, Liv. 45, 29. 
2) Gentaur, welder am Sluffe Euenos die Reifenden 
um Lopn überfepte u. von Hetalles getöbtet wurde, 
Soph. Trach. arg. u. 558. 1141, Apd. 2,5,4. 7,6, 
D. Sic. 4,36, Qu. Sm. 5, 645, Pans. 10, 88, 2, Strab. 
10,451, Archil. in Schol Ap. Eh. 1,1212, Plut. 
qu. graec. 15, Buid., Zen. 1,88, Eudoc. 209, Ov. 
met. 9, 101, Hyg.f. 84. Er hatte in Chaltis ein Grab⸗ 
mal, Strab. 9, 427, wurde abgebilvet, Paus. 8, 18, 12, 
in Tänzen dargeſtellt, Luc. salt. 50, u. bildet die Ue⸗ 
berfchrift der Rebe 60 (p. 577) von Chryſoſtomus. Adj. 
davon Nidooaos, denn Senec. Herc. Oet. v.716 
ſteht Nessẽa tabe. 8) Ppilofoph aus Chios, Schäfer 
des Demorrit, D. L.9, 10, n. 1, Eus. pr. ev. 14, p. 
758. 4) &. des Hebron, Maler, Plin. 85, 11, 40. 

Nioowv, wyos, m. Heim (b. i. der heimgelom- 
mene, vo. vEouas) u. Heimfen, 1) &. tes Theſſa⸗ 
lus, nad welchem ganz Theffalien Nerwavis benannt 
worden ijt, Strab. 9, 444. 2) St., von welcher ber See 
Nesowvig feinen Namen hat, Dion. b. St. B. Em. 
Nersowvirns, St. B. Aehnl.: 

Nerovavis, (dos, f. 1) alter Name von Theflalien, 
Strab. 9, 444. 2) Ste dfl. von Lariffa, bei früheren 
Geographen Nezero, von Leake Karatjait od. Mactoe 
limni genannt, Strab. 9, 480—444, d., Eust, zu Il. 
2, 711, Schol. Eur. Alc. 590 (corr. von Berkel). 

Nioraßos, m. Heimbs, Maunsn., Sozom. h. e. 
5,9, 5p. 

Neorator, pl. Heimaner, illytiſches Bolt pwl⸗ 
ſchen Aftoferaunien u. Orikum, Ap. Bh. 4, 1218 u. Seyl. 
u. Erstosth. in Schol. bazu. 

Naräyn, (N), (St. B. s. Noozia vermuthet ohne 
Urſache, weil der Ew. Neotivsog hieß, Nerravia), 
gHeimbufen, Drtichaft bei Mantinea in Arlabien, 
Paus. 8, 7,4. Ew. Nserävios, Ephor. b. St. B. s. 
Nosctla. ©. Nootia. 

Neoresdovea (?),f. Heimolta (d.i. daheim wal⸗ 
tente od. gefallende ?), Pythagoteerin aus Lacedänon, 
lambl. v. Pyth. 267 (v. 1. Nes$sddoven). 

Niro, Niro: u. Neweis, f. Niotos. 

N m. Name auf einer Münze bei Mion. 
vı, 647, vielleicht N&otopog, als genit. von Nöctwp. 

N a, or (über die Bildung f. Et. M. 
660, 42), dem Neftor gehörig, Agua, Pind. P. 6, 82, 
olxos, Suid. oxögog, Luc. Hermot. 12, #äog, 
Eur. b. Ath. 15, 665,a. Aehnl.: 

Neoröpeos, a, ep. (Hom.) #7, 8ov, vnös, 1.2, 
54, Suid., Iaros, 11.8, 118, dank, 11, 8,192, Zo- 
Auxdasn, Anth. xIv, 103. 
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Neoroplöne, ov, nv, voc. Naatopidn, Od. 15, 
on Ok Ei M 177,64 (hd, m. Patron. 
(Suid.) d. i. Neſtors Sohn, a) Pelſiſtratos Od. 
8,86. 482, 15, 6—48. b) antilochos, 11.15, 589. c) 
Thraſymedes. 11.9, 81, dab. Neoropidas, d. i. Ans 
tilohus u. Thrafymedes, II. 16, 817. — Bol. noch Tzetz. 
All. 2, 64. 

Neoropls, Idos, 1. Neftorsbeder, Ath. 11, 
487, f.489,a. ©. Niotwp. Schrift tes Aatlepiades 
über ihn, Ath, 11, 477, b — 508, 0,8. 

Neoropuavt, f. Heimolta (f. Niorog), Inser. 
4,9708, Sp. 

Neoröpios, ov, m. Heimolt (d. i. gu Haufe 
waltend, nach Haufe zurüdgekehrt, f. Note), 1)®. 
des Philofophen Plutary, Marin. v. Procl. 12. 2) aus 
&ermaniteia In Syrien, Stifter einer chriſtl. Eerte, 
Suid. Stine Anhänger: Nerropiavol. 8) Priefter in 
Athen, Zos. 4, 18. 4) Andere: Inser. 4, 8961. 
8968. Aehnl.: 

Neoroplev, wvos, m. Mannön. aus Delos, Inser. 
2,2277, 8, 4, Sp. 

Nidoros, ov, (6), (über den Accent, ter b. Soyl. 
u. Seymn. in codd. Neoroc if, f. Arcad. 79, 20), 
Heimbad (insbef. wie Néococ von Flüflen u. 
Nescowrfis von Seen, welche ihren Lauf od. ihren 
Wafferftand oft ändern u. gleichfam um« od. zurückzukeh⸗ 
ten fheinen, f. Strab. 7, 881, fr. 44), 1) Fluß Thra⸗ 
diens, ber die fpätere Oſtgrenze Macedoniens bildete u. 
wert. von Abdera in das ägäifhe Meer fällt, Her. 7, 
109. 126, Thuc. 2,96, Scyl. 67, Arist. met. 1,18, 
D. 8io. 81,18, Soymn.678, Strab. 7, 828. 881, fr. 
38—47, 8., Mel. 2,2, Plin. 4, 11,18. 8, 16,17. Als 
Blußgott ®. der Kallirrhoe, St. B. s. Biorovta. ©. 
Nitsoog. 2) Il. in Illyrien = Titius od. Titus, w. f., 
j. Kette, Boyl. 22, St.B. 8) St. in Illyrien, St. B., 
Scyl. 38. @w. Nécriot, Artem. b. St. B., Paus. 
1, 10, 2 (Niotos [xzai] Maxidovss), od. Nk 
oror, Seyl. 28. 24, ober Neoraioı, Ap. Rh. 4, 
1218, u. Scyl. in Schol. dazu. Die Umgegend Ne- 
eris, (dos, mit ale, Ap. Rh. 4, 837, u. ohne Zufaß, 
StB. 

Niorep, ogos, voc. (ll. 10, 87—14, 65, 6., Od. 
8, 79 — 258, 8., Qu. Sm. 12, 275), Nöotog, (d), 
Heim (b. i. ber heimgelehrte, f. Curt. @tym. 1,278, 
andere fonderbare Etym. hat Et. M.s.v.) 1) ©. des 
Neleus und der Chloris, Herrfher von Pylos, 11. 1, 
247—28, 616. Od. 1,284—24, 52, d., Hes. in Eust. 
Od. 16, p.1796 (697,2), 1.2, p. 281, fowie Schol, 
0d. 8,68 u. Eudoc. 888, d., Pind. P. 3, 198, Soph. 
Phil. 422, Eur. I. A. 278, Her. 5,65, Xen. Cyn. 1, 
2—12. conv.4, 6, Plat. Ion 587, a, Isocr. 6, 19.12, 
89, Pherec. in Schol. II. 11, 674, Alcid. Od. 28, 
Flgde. Cr war berühmt ebenfo wegen feines hoben 
Alters, D. Hal. rhet. 6,5, Plut. Cat. maj. 15, Luc. 
macr. 8, D. Chrys. 56, p. 566, Anth. ıx, 112. x1,72, 
Cie. Cat. 10, Gell. n. Att. 9, 7, Hor. Od. 2,9, 18, 
Ov. met, 12, 158, Tiball. 4, 1, 49, Prop. 2, 10,46, 
Iuven. 10, 246, Hyg. f. 10, baher Niotoooc 
xdoa d. i. grauhaarig, Hesyoh. s. barardor, als 
wegen feiner Berebtfamleit, Ar. Nub. 1057, Plat. 
conv. 222, d, Phaedr. 261,b. legg. 4, 711,e, Theogn. 
714, Anth. vır, 159, D. Hal. rhet. 8, 14, Luc. pa- 
ras. 44, D. Chrys. or. 57, p. 571, Syr. Comm. in 
Hermog. id., Tac. dial. 16, Cio. Brut. 10, A. und 
feiner Weisheit u. Erfahrenheit überh., dah. Niato- 
006 soputegos, Plat. Eryx. 894, a, u. Nöotogos 
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sößoväfe, Them. 5, p. 67, vgl. mit Isoer. 12, 72. 
D. Chrys. 56, p. 566, Luc. macr. 8, Ath.1, 10,3 
4, 181,8, Cie. Tuse. 5, 8, 7, u. dies auch in der Tat- 
tif, Ael. n. an. 10, 8, fo daß berette u. kluge Leun 
Niotwp genannt wurden, wie z. B. Antiphen fr 
hieß, Antiph. vit., u. ſelbſt die Aphrodite, Anth. v, 81. 
u. Sophiften ihn in ihren Schriften ale Perſon ein 
führten, Plat. Hipp. ma). 286, b. Hipp. min. 864,d, 
u. D. Chrys. eine Rebe (or. 57) Xcoroe betitelt, 
u. Dichter ihn priefen, Plat. ep. 2,811, b. Weber fi 
Grab in Pylos f. Paus. 4,86, 2, Anth. vız, 144, u 
Arist, ep. 18,14 (Anth. app. 9, 18.14), w. über fein 
Haus u. feinen Ochfenftall, Paus. 4, 86, 2, und feine 
Becher, Ath. 11,487, 7— 498, e (f. Neatopks). Ab: 
bildungen von ihm werden erwähnt Paus. 4, 86, 2.5, 
25,8. 10, 25, 11, Philostr. her. 2. 2) Tarfier, a) 
Alubemiler, Strab. 14, 675. db) Stoiler, Lehrer bet 
iberiuß, Strab. 14, 674, Luc. maor. 21. 8) Athenet 
a) $Avsds, Inser. 182. b) Kowmsos, PoL 27, 14. 
©) auf athenifchen Münzen, Mion. ı1, 125. 4) Epiret 
im Heere Alexanders des Großen, Polyaen. 8, 52. 5) 
(Spyrier), D. Cass. 79,8. 6) Dichter u. Sophiſt m 
Saranda in Lytaonien (Rycien), Suid., Menand. i1- 
deıxr. 4, Anth. ıx, 129 u. 864, tit., Hessch. Mile. 
s. N. 47, St. B. s.'Yordonas. 7) Niläer, Din, 
Anth. ıx, 587, tit. 8) ®erfon in Plus. qu. conr.8, 
8, 4. 9) Steinſchneider, De Jonge Notice p. 148. 
10) Schriftſt, der Iearpıza Ömoumnuare ſchtieb 
Ath. 10, 415,8. 11) Qntere: Inser. 2, 8671. 8,4899. 
4, 7226. 

Nerwvis Auvn, f. = Neosork, w. f., Schol. 
Pind. P. 8,59 u. daſ. Bödh. 

Nerdßa, f. Neyi(v)ra. 

Nerlpas, m. @aliläer, Ios. b. Ind. 8, 7, 21. 

Netavros, m. ahnl. Neulrang (für Neba⸗doc, 
f. Letronne nom. propr. 12, p. 15, 2), Müngı= 
veur, auf Münzen von Kybonia auf Kreta, Eckbeid 
0. 11, p. 809, R. Rochette 1. & M. Schorn p- 
72. 

Ne08pos, (6), Nebenfluß des Hydrootes, Megasth. 
in Arr. Ind. 4,8 (cod. A. Boch. 

Neviras, m. Heerführer des Julian, Zoe. 8, 21. 

fvıos, m. Neumond (— Neourivses un 
Novunvıos), Mannsname auf Müngen aus Tarent, 
Mion. 1, p. 189. 142. 9. ı, p. 180, f. Ahr. Dial. 
2, p. 216. 

Nevpißios, m. = Neßoldios, w. f., Praefectes 
Praetorii, Zos. 4, 6. 

Neupis, (dos, f. Reh (= Neßols, was L. Dis- 
dorf vermuthet), 1) Srauenn., Aleiphr. 8, 67. 2) Ref 
infel, Name von Alone, Plin. 5, 82, 44. ©. Neßok. 
8) Land der Nevpof, f. Nevpof. 

jeupol, Sr, (of), nah St. B. auch Ne 
Rebagen (fo Eust. gu D. Per. 810, wie es ſchein 
= Neßgof, was in codd. von D. Per. ſteht) Belt 
in Polen u. Litthauen, welches ſich fpäter nörblih Fü 
zum Dnieper hin erfttedte, Her. 4, 17—125, 8., Epbor. 
6, Seymn. 848, An. p. p. Eux.49, D. Per. 810 u 
Eust. dazu, St. B., Mel. 2, 1. Sing. d Neop& = 
ol Nevpot, Her. 4, 119. Ihr Sand Nevpis 7 
x&oe, Her. 4, 51. 125, au bloß Nevocc, He. 
4,125 u. St. B. 

espoxapfis, ods, m. Sehnert (d. h. fh de 
Bogeafehne freuend), Beiname des Apollo, Anth. IL 
525. 

Nebs, d, (Shwimmert = vas, ſ. Et. M. ch 
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24), Name eines Fluſſes, Herdn. m. g. 4. p.’6, Et. 
M. 189, 41, Choerob. in B. A. 1402, 

Nevripa, as, f. Neuberta (d.i. die neuglängende 
od. nugeehrte, für Nsordun), Brauenname, Pers. 4 
(vn, 780). 

Nebävos, 6, Hebräer, Ios. 7, 12, 2. 

NebAn, (A), Wolke, 1) (aD Nepkdas, die Wole 
ten als Göttinnen angerufen, Orph. h. 21, Ar, Nub. 
265 — 291, d., Titel eines Stüdes des Nriftophanes, 
Ath. 2, 64,1 — 11,467, b,8., Ael. v.h. 2, 18, Schol. 
Luc. p. 16, v. 6. 2) M. der Gentauren von Srion, 
D. Sie. 4, 12, Palaeph. 1,12, Et. M. 508,58, Hyg. 
f. 88, vgl. mit Seneo. Herc. Oct. 492 u. Virg. Aen. 
7, 674. 8) Gem. des Athamas, M. des Phriros u 
ver Helle, Apd. 1,9, 1, Luc. d. mar. 9, 2. salt. 42, 
Zen. 4, 88, Philost. in Schol. Il. 7,86, Schol. Ar. 
Nub. 258, Nonn. 5, 556—10, 97, 3. Adj. davon Ne- 
$aAnts und NebeAyıds, Ov. met. 11, 195, Lucan. 
Pbars. 9, 956 u. Auson. Idyll. 10, 287, u. Nebe- 
Aates, Val. Flacc. 1, 56. I) Vegleiterin der Arte⸗ 
mis, Ov. met. 8, 171. 5) ein Dorf in Theffalien 
am Fuße des Belion, Palaeph. 1, 5.11. 

NepaAnyepfrä, (eigtl. &), gen. &o, voc. (Luc. Tim. 
1) vegeänyepita, — vepsinysofins in Et. M. 
sv. (f. über die Sorm Lob. paral. 185), in Qu. 
Sm. 4, 80 vehäAnyspfis, Eos, m. Woltenfammier, 
Bein. des Zeus, 11. 1, 511. Od. 1, 68, 6., Hes. th. 
780. op. BB. 

NepQAuov, b. Prol. b, 8,2 NepeAls, 1. Wollen- 
Rein, St. an der Küſte von Cilicien, An. st. mar. 
magn. 201. 202 (cod. Zep6Asov). (Liv. 88, 20 fland 
fonft Nephelis als ein Vorgebirge Giliciens, doch left 
man bort richtiger für Nephelida jegt Cholidonias.) 

N upor, ol, Woltenfteher, theils ale 
von Irion mit einer Wolle erzeugt, theile als ben 
Wolie ngeſtaltungen ähnlich, Luc. v. h. 1,16. 18. 28.* 
dgl. Ahr. Nob. 846. 

öyla, (9), u. and) im plur. -Sas, (af), 
(Ar. Av. 968. 1023, St. B.), Woltenguggenbuͤhi, 
tomifher Name ber Bogelftadt, unter deren Namen 
Athen verfpottet wird, Ar. Av. 821. 904. 917, St. 
B., Luc, v. h.1,29, Suid. @w. NepeAororküyıets, 
iwg, Ar. Av. &78. 1085. 1040, St. B. 

Nebeixepiis, m. K. von Aegypten (Bter König der 
21. Dyneflie), Afric. 6. Syne. 78 (187). ©. Ne- 
yepyegns- 

epepeös, dus, m. K. von Aegypten, D. Sic. 14, 
79. — Inst. 6, 2 u. Oros. 8, 1 nennen ihn Hercynio. 

Nögepes, (7), St. ver röm. Provinz Afrita in ber 
Nähe von Karthago, App. Lib. 102—126, d., Strab. 
17, 884. 

N , m. R. von Aegypten, a) Iter König 
der 29. Dynaflie, Afrio. b. Syncell. 76 (142, 18), 
u. Euseb. 77 (144, 10), (Goar: Negpegsting), Eu- 
seb. arm. 1, 220. b) Ater König ber 29. Dynaftie, 
Eus. 5. Syno. 77 (144, 18), (Goar: ‘Avagpeplıng). 
&. Negeplıng. 

N: , m. K. von Aegypten, nach Suid. s. 
— ein Övoua odx edypduuaror. 

pepxdpne, m., in Euseb. 5. Sync. 74 (189) 
Nedepxepfis, m. König von Yegypten, a) Tier König 
der 2. Dynaflie, Aftic. 5. Sync. 55 (102). b) Bter 
König der 5. Dynaflie, Afris. b. Sync. 57 (107). e) 
ter König der 31. Dynaftie, Euseb. arm. 1, 217, 
Ens. ®. Sync. 74. — Afric. 5. Sync. 78 (187) nennt 
ihn Nepelysgiis, w. fe 

Bape's Börterbud d. griech. Eigennamen. 
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Nebex m. 6bſter König von Aegypten . 
17 pr ft ig , Sync. 

Nep9aldiu, (), hebr. indecl., b. Ios. 2,7,4 Ne 
$0aAAs (nach Phil, somn. 1, 5 u. Hesyoh. — nia- 
tuo uoc), Sohn. Jacobs, Ios. 1, 19, 8, LXX Genes, 
80,8, Alex. Pol. fr. 8 (Eus. pr. ev. 9,21), meton. 
auch für die Nachkommen deffelben, N. T. Matth, 4, 
18, taher Nep9aisiu od. @vArj, N. T. Matth. 
4,15. apoc. 7,6, fo daß es Suid. geradezu als Övo- 
na nöAsog bezeichnet. 

Nepdaltras, fem. (St, B.) Nepßaltris, a) der 
Stamm des Nep9aästu, Ios, 5,1,22, St. B., Suid. 
b) = bie Sunnen, Agath. 4, 27 (266). 16 (287, 2). 
28 (268, 16). 

Na⸗ove, vos, (1), ägpptifche Gottheit, T. des Kros 
nos u. der Rbea, Gem. des Typhon, M. des Anubis, 
= telsurn, bie äußerfte od. das Grenzland gegen Aras 
bien, doch au = Aypodirn u. Nixn, Plut. Is. et 
O8, 12. 14. 88. 59. 68, Insor. 628. Ihr find Myſte · 
rien geweiht, Epiph. adv. haer. 8, p. 1098. 

Nidopis, stos, acc. ov, ſ. M. ter Zwillinge Tha⸗ 
ges u. Taus, Reuvens lettr. 8, 91, Pap. Lugd. Bat, 
B. 1,17. 2,17. 8, 18, Pap. Lond. p. 88.— M. ber 
Tathemis, Pap. Lond. 15,5, p. 85. 10, p. 86. 

Netopirns, m, = Negegling, w. f., König von 
Aegypien, ter König der 29. Dynaftie, Afric. b. Syne.- 
76 (142, i6). 

Nexas, öryos, in Clem. Al. u. Chron, pasch. in- 
decl,, b. los. b. Iud. 5, 9,4 Nexass, (6), 1) Ne- 
xao Paoach, 2ter König der 26. Dynaſtie in Ae⸗ 
gypten, Afric. b. Sync. 75 (141). 2) Bter König 
der 26. Dpnaftie, Afris. b. Sync. 75 (141). 8) 4ter 
König der 26. Dynaſtie, weldher den Joſias beficgt, 
Euseb. 5. Sync. 76 (148), Sync. 215. 2186. 218. 
407. 408.412, Euseb. arm. 1, 219. LXX 2 regg. 28, 
29. Ierem. 46, 2, Clem. Al. str. 1, 828, Chron. 
pasch. 121 (225), los.arch. 10,5,1. 6,1. S. Neysvo. 
4) 8lfter u. 8Bfter König von Wegypten, Sync. 210 
(896), Clem. Al. str. p. 142 ed. Sylb., Ios. b. Ind. 
5,9,4, = Wauuftsyos, Chron. pasch. 121 (225). 
©. Nexus. 

338 m. indeel., Eroberer von Jeruſalem — 
Neßdd, Cedren. 1, 197, 12. 

Nexa69, indecl., iſter König von Aegypten zur 
zit des babylonifchen Thurmbaues, Theoph. ad Au- 
tol. 2, 81. 
ga aday ix Magier, (in Syrien), Sozom. 6, 





Neoxepshns, m. Ifter König der 8. Dynaftie in 
Argypten, Afric. b. Sync. 56 (104) (v. 1. Neyopo- 
95). ©. Neykowyıs. 

Nexipexis, m. = Neyspwpns, w. f., Euseb. b. 
Sync. 57 (106), Euseb. arm. 1, 207. 

Nexeota, f. Hafenplag Oberägyptens noͤrdlich von 
Berenice, Ptol. 4, 5, 15. 

Nexus, — Nexatch, welder den Joflas beflegt, 
Cedren. 1,195, 9. 

N , Euseb. in Mai scr. Nextpe, Sync. 
191 Nexey6ös, m. 1) 2ter König ber 26. Dynaſtie 
in Aegypien, Afrio. b. Sync. 75 (141). 2) Bter Ko 
nig ber 26. Dynaftie in Aegypten, Euseb. b. Sync. 
76 (148). 8) A4ter König der 26. Dynaftie in Are 
gypten, Euseb. in Mai scriptt, coll. 1,2, p. 25. 4) 
5Ofter König von Aegypten, Sync. 180 (802). 5) 
Softer König von Aeghpten, Sync. 191 (860), Eu- 
seb. arın. 1, 219. 6) Berfaffer eines mebicin. Were 
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tes, Galen. t. 12, p. 207. — Schrifiſt. Plin. 2, 88. 
7, 160, 5. Auson. 409, 20 Necepsus, in Firmic. 
astron. p. 45— 216, d. Necepso. 

Nexdävo(vßıe), m. Aegvptiet, Pap. Cas. 11, 11. 

NexOp&öns, ou, m. Wegyptier, Pap. Cas. 16, 1. 

NexOp&vöns, ov, m. egpptier, Pap. Taur. 1, 4, 
1, p. 80. — Pap. Cas. 2, 1. — Pap. Lugd. Bat. 
u; —8 tier, Pap. Cas. 7, 9 

Nexb , m. Aegyptier, Pap. Cas. 7, 9. 

NexoAts, (m. ob.f.?), aus Aegypten, Pap. Cas. 48, 2. 

Nexotbıs, vos, f. Aegyptietin, Pap. Taur. 1, 5.12, 
p. 84. 

Nexoöras, ov, m. Megpptier, Pap. Lugd. Bat. 
N. p. 69. — Pap. Taur. 1, 5. 11.12, p. B4. 

Nixpeor, of, indiſches Volt, Luc. fügit. 6. 

Newxo, , m. Mannename, Hovndsog "Ayzo- 
vsos Mäksuos N., Inser. 1585. Aehnl.: 

Newxs6pos, m. (in Inser. Nesxopos), Küfter (f. 
Hesych. u. Suid.), Mannen. in Delos, Ath. 4, 178, 
a, bah. auf bel. Inser. 2806, b, 5, Add., wo Keil 
in An, Epigr. p. 147. 250 Neöywpog vermuthet, 
— ferner Delphier, Inser. 1708. Andere: Inser. 2, 
8664, ıı, 44. 8, 8846, z, Add. — Inöbef. häufig 
auf Münzen unter Habrion und ben Antoninen ald 
Ehrentitel der Städte, die einen Kaiſer als Bott ver⸗ 
ehrten, Mion. ı1, 478, no. 847. T. ıı, p. 98, n. 
258. ıv, p. 885. $. vı, 162, n. 548. vii, p. 256, 
n. 898. 894, Inser. 2965. 2966. 8484. 8496. 

Nes\üos, m. (6), Nauer (d. i. vom neuen Heere 
od. Volte, wenn es flatt Neddaog fleht?), Bruter 
des medifchen Sutrapen Molon, Pol. 5, 58. 54. 

Near xatadoyos, m. Schiffsnerzeihniß, Bes 
nennung einer Rhapſodie ber lies, Acl. v. b. 18, 
14. 

Niwy, wvog, (6), b. Harp. Nekv, Ovos, Ehwime 
mert od. Tempel, 1) Afinäer (daxawıxds), Seldherr 
beim Rüdjuge ber zehntaufend Griechen, Xen. An. 5, 8, 
4—7,8,7, feine Reute: of N&avog, Ken. An. 7, 8,2. 2) 
Bbotier u. zwar a) Thebaner, a) ©. des Astondas, Pol 
20, 5, er u. was zu ihm gehört; oönepl zöv Niwve, 
Pol.a.a.D. P) ®roßentel des vorigen, ©. eines Ads 
tondas, Pol. 20, 5. 27, 1, Liv. 45, 81, er u. feine 
Leute, ol nsgl Tv Niova, Pol. 27, 1. y) ankere 
Ihebaner, Plut. Aem. Paul. 28. — Inser. 1652, 4. b) 
Xebadeer, Keil Inser. boeot. xi, I. c) Gopäer, Inser. 
1574, 21. 8) Meffenier, ©. des Phillades, ein Ans 
hanger Bhilipps, Dem. 18, 295, Pol. 17, 14, Theop. 
b. Harp., Suid. 4) Korintbier, Plut. Tim. 18. 5) 
Uthener (Aphibnäer), Ross Dem. Att. 16. 6) Admiral 
des Demetrius, S. des Antigonus, D. Sic. 20, 52. 7) 
ein Räuber, Io. Ant. fr. 206. 8) auf einer milefifchen 
Münze, Mion. ııı,164. 9) Anderer, Philol. 1x, 8,p. 
449. 451. 454. 

Nesv, vos, (H), (f. über den Accent St. B. s. 
4Aloav), b. Her. Niav, wvos, b. Pans. 10, 82, 9 
Neava, Andr. 5. Harp. u. Suid. Neaves, u. dat. 
plur. 5. Dem., Harp. u. Suid. Niwosw, Alamwig 
(d. i. Tempelort), denn vewr — Isodr, b. Philem, 
fe. 85, vol. ıv, p. 46, St. in Phocis am Buße bes 
Berges Tithorea, melde fpäter Tithorea ob. Tithora 
bieß (Paus. 10, 82, 9), f. Her. 8, 82. 88, Dem. 19, 
148, Strab, 9, 489, Paus. 10, 2, 4. 8, 2, St. B., 
Harp., Phot. lex. 217, Suid. @w. N u. «la, 
u. Newvatos (von einer fonft unbelannten Form Naw- 
vaf), St. B. 

Newvös, m. Neumann, eigtl. Neulauf d. i. neu⸗ 


Nntö 


gelaufter Mann, Mannen. a) ’Avdıdes, Imser. 2, 
8084. b) Soor.h.e. 2,42, 6, Sp. Aehnl.: 

Nöuvos, m. ©. des Heller, B. des Dotus, St. B. 
s. dötıoy. 

Newwolns, m. Tempelbauer, 1) eine Obrigkeit 
in Jafos u. a. griech. Städten in Kleinaflen, welde den 
Bau u. die Erhaltung der Tempel zu beforgen hatte, 
Inser. 2, n. 2671,25. Wehnl. vsanosog, Inser. 2788. 
2811. 2917. 2987, Poll, 1, 12. 2) @igenn., Inser. 
2, Sr R % 5 

erärn, 1. Züngf, Name eines atkeni 
Schiffes, Att. Seew. ıv,b, 18. ee, 
N Neeripa, f. Jünger, Srauenn., Inser. 8, 4716,e, 

p- 

Newripros, m. JZüngerich, Gonful des Jahres 890 n. 
hr. &., Cod. Iust. 1, 8, 9, vgl. Orelli Inscr. 2855, K. 

Nesrepos, ou, m. ber Jüngere, Jünger, 1) 
Bein. eines Bompejus, Plato, Archias, Anth. vıı, 219. 
1x, 18. 91. 748. Töl,tit. 2) Mannen. a) auf eimı 
farifchen Münze, Mion. 3. v1, 517. b) Anderer, Inser. 
8, 4881. 

Nfasdos, m. = Niasdos, Feuerbach (I. Sebol. 
iu Theocr.), Theocr. 4, 24 u. Schol. 

Naßıs, sog, m. $luß in Hisp. Tarrec., PtoL 2, 6,1. 
2 Stadt in Albanien, Ptol. 5, 12,8 (wahrfd 

'). y 
Ayperos, f. *Schlummerfeft, erbichtete Duell, 
Luc. v.h. 2,88. 

NA&ıpos, m. (wohl Nrijdpuos), Süß x 
öyzws, vgl. mit Hesych. ae = —R 
Boftmos, Anth. app. 290. 

Nov, St. im Innern von Liburnien. j. Ruinen 
von Nadin, Ptol. 2,16 (17), 10. Eiw. Neditae, Orell. 
n. 8452. Die Nedinstes dagegen b. Plin. 8, 19, 28 
find ein Alpenvolt in Carnia. 

Nadtun, f. röm. Zuname einer Iran, Infhrift b 
Grater 696, K. Fem. zu: 

N: , m. Süße, Mannen., Inser. 1289. ©. 
’Aryndvunos. 

Aepos, m., Inscr. 4, 8912, Sp. 

Natas, &dos, pl. Nniddes, dat. op. (Nonn. 22, 
894 — 48, 695, 5.) Nyiddeoar, voc. Naiid 
(Nonn. 11, 481 — 48, 768, d., Anth. v21,.717. ıx, 
676), f. Nire od. Gieße d. i. Duelle (f. Curt. 
Griech. Etym. 1,288 u. St. B. s. Nrjiov, na StB. 
von vrjiog 7) vnesðc. ob. wie Mein. zu d. &t. m 
muthet von wnds, nach Anden b. St. K. von Niler, 
f. Schol. Od. 9, 22, vgl. Lob. path. 466), Duck 
nymphe, = Nalds, w. ſ. (dab. Öygoyoros, ddu- 
zdsaaa, bypoxilsvdos oder dypoßaprs genanst 
Nonn. 14, 146. 22,895. 28, 2. 3, 67. 28, 184), mit 
Noöugn, Nonn. 2, 57 — 47, 461, B., ohne Nöugt 
Nonn. 7, 225 —42, 109, 8., insbefondere Olvoit 
Ap. Rh. 1, 626, Mein, Ap. Rh. 4, 543, Kr 
to, Nonn. 26, 855, Kiymene, Nonn. 40, 547, 1 
Nneddss, vie Charitie u. Philyra, Ap. Rh. 4, 871u 
Schol. ®ewöhnli im Plural, Od. 18, 104. 318. 
(Porph. antr. Nymph. 13), Ap. Rh. 4, 711, we ® 
vniddss gefchrieben find, mit Nüages, Nonn. 32. 
145—46, 268, Anth. ıx, 328. 664. 714, u. oe 
Nöugas, Nonn. 2, 54—48, 695, ö., Anth. IX, 58 
— 668, d., Hepuad, xı, 64. Mütter der Centanten 
Nonn. 14, 146. 

Nut, f.,“indecl, die ägpptifce Athene (Hesych.), 
Goͤttin von Sais, Plat. Timae. 21, e, Arnob. sit. 
gent. 4, 0.16, Procl. in Timse. 1, p. 80. 


Nhiov 


Niitov, m. Kiel, Kielberg (d. i. Schiffskielberg, 
nach Schol. Od. 9, 22 dagegen nad einem Tempel der 
Nniadeg benannt, während Andere chend. den Namen 
ver Nniddss von Nrjso» ableiten), ein Theil des Ge⸗ 
birges Neriton auf Jihaca, nach Einigen bie fübliche, 
nach Andern die nördliche Hälfte deffelben, Od. 1, 186, 
vgl. mit 8, 81, Strab. 10,454, Et. M. 603, 20, Suid,, 
St.B. 

Nauts, dos, voc. (Nonn. 40, 512) Nic, Et. M. 
». v. ſchreibt auch NAis, Nire (f. Nais u.Et.M. s. 
v.), 1) Quellnymphe, mit vuugn, 11:14, 444. 20, 
384, mit xodgn, Nonn. 12, 877, insbef. "Aßuoßagän, 
1.6, 22, Nonn. 15, 877. 40, 542, Et. M. s. v.; im 
Plur. mit Nöupas, Nonn. 88, 188. 48, 804, u. ohne 
Nöugpas, Nonn. 44, 144 (Gr. Anldes). 2) insbef. 
a) M. des Endymion, Apd. 1, 7, 6. b) Gem. bis 
Magnes, M. des Polydeultes u. Dictvs, Apd. 1,9, 6. 
e) T. des Amphion u. der Niobe, nach welcher in 
Theben die Nriras uAas benannt fein jollen, Schol. 
Eur. Phoen, 1104. d) T. dis Zethus, mach welcher 
die Nrjiras nödas in Theben benannt fein follen,-Pherec. 
in Schol. Eur. Phoen. 1104. 

Naus, sdos, m. Biefer (d. i. wirt, unmiffend), 
S. 288 Zethus, nach welchem die zudas Nnlatas in The⸗ 
ben benannt fein follen, Paus. 9, 8, 4. 

Natora nödas, Unterthor (vNiore = loyare, 
xatwrare, Hesych., u. Nnlotess nüAnıg nad He- 
aych.: zalg newraıs xal teAsuralass, nad) Pherec. 
in Schol. Eur. Phoen. 1104 = vedıas, f. Unger 
Parad. Theb. 810, Herm. zu Eur. Phoen. 1111, Lob. 
path. 898, andere Grelätungen f. unter Nic ‘ober 
Nnec, u. b. Paun. 9, 8, 4), Thor in Theben, Aesch. 
Sept. 460, Eur. Phoen. 1104, Paus. 9, 25, 1 u. b. 
a6. 

5 Nnwenpöpos, m. = Nixnpdoog, Inser. 4, 9869, 


p. 

Nyxıras, m. Erzbiſchoff, Inser. 4, 9420, Sp. ©. 

Nıxntäg. = 
Nurößınos, m. = Naxodnuoc, Inser. 4, 8704, 6, 

8 


p- 

NaxöAaos, m. —= Nex., Inser. 4, 8690. 9071, 
Sp. 

Nnossa, lat. Nequinum (Liv. 10,9, Plin. 8, 14, 
19) u. in frgm, It. Ant. p. 583 Noquins, St. der 
Umbtet, D. Hal. 5. 8t.B. Em. Nnkovärns, St. B. 
Später jtand Napvla, w.f., an ihrer Stelle. 

Nixev, ovos, m. = Nixwr, Inser. 4, 9418, 
Sp. 

NAsa, as, f. Rauenthal (v5 — Asia), Et. in 
Maügnefia, Strab. 9, 486. 

nAdöns, oo, ep. (Il., Qu.Sm.) @o, m. Nelcus 
Sohn od. Rachkomme (f. Et.M. 165, 46), u. zwar 
a) tes Bplifchen Neleus, 11.28, 652. Im Plur. Nn- 
Asidas, Her. 5,65, Strab. 6, 264. 8, 859, Paus. 2, 
18,9. Im Beſ. a) —= Thrafymebes, Qu. Sm. 2, 369. 
b) Nachkommen des Sohnes von Kobrus, Ap. Bh. 1, 
959 u. Schol., im Bef. tes Phobius, Alex. Act. fr. 1 
in Perthen, erot. 14, Nic. Dam. fr. 54. 

Nndebs, ws, ep. 7705 (Il. 11, 692, Od. 3,4—15, 
283, ö., Hes. 5. St.B. s. Tepnvin u. Eust. IL 2, p. 
231, Ap. Rh. 1,158, Qu. Sm. 4, 144) u. &os (Qu. 
Sm. 2, 243—14, 887, 6.), dat. Nndel, acc. Nnda 
(04, 15, 229, Anth. 8, 9 u. Pros.), tod ep. auch 
de (Od. 11, 234. 15, 287), (d), Ruhmland (fo 
nad) Nauck, f. Nefksas), oder Wrede (d. i. une 
barmpersig), 1) ©. des Voſeidon od. Krethens (nach 
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Hyg. f. 10 bes Hippoloon) u. der Tyro, Gem. ber 
Chlotis, V. des Neitor u, Anderer (f. TI. 11, 692), 
der aus Theſſalien nach Meffenien zog u. hier Pylos 
gründete, ſpäter aber nah Korinth kam, wo er ftarh 
u. man fein Grab zeigte (Paus. 2, 2, 2), andere aber, 
wie Strab. 14. 638, Taffen ihn Milet gründen u. ver⸗ 
wechſeln ihn fo mit dem Bolgenden. S. Cd. 8, 409 
— 11,288, 3, 11. 11, 717 u. 0. 0. a. ©t, Eur. 
Hel. 849, Isocr. 6, 19, Qu. Sm. 8, 615 — 8, 451, 
8., D. Sie. 4, 81. 68, Apd. 1,9,8—2, 7, 8, 8, 
D. Hal. comp. verb. 16, Strab. 8, 851. 852, Ael. v. h. 
4,5, Paus. 4, 2,5—10, 81,10, 8., D.L. 8,n. 1, D. 
Chrys, or. 87, p. 458, Schol. zu Il. 2, 886—12, 70, 
8., u. zu Od. 8, 4 — 11, 289, ö., Eust. 1454, 80. 
1685, 44, Schol. zu Ap. Rh. 1,156 u. u Plat.p. 876, 
ed. B., Eudoc. 888, Arsen. Viol. 872, Hyg.f. 14, 9. 
2) ©. des Könige Kodrus in Athen, ber, von feinem 
Bruder vertrieben, Milet gründete, Call. h. 8, 226, 
Pol. 16, 12, Ael.v.h. 8,5, Plut. v. Hom. 1, 2, Po- 
Iyaen. 8, 85, Schol. Il. 20, 404 (v. . Anacðs), Olymp. 
v.Plat. in., Hellan. 5, Harp. s. ’Egu$gaio, Et.M. 
152, 57. 327, 11, Zen. 4, 8. 5, 17, Apost. 16, 44. 
Sein Grab, Strab. 14, 688, er u. feine Reute, of 
negi Nnafa, Ephor. b. Strab. 14, 685. ©. Net. 
A206. 8) ©. des Kodriscus aus Stepfos, Schüler u. 
Freund des Theoppraft, Plut. Syll. 26, Theophr. b. 
Strab. 13,608, D.L. 6, 2, n. 14, Ath. 1, 8, 0. 4) 
Anderer, Luc. Paras. 84. — Verwechfelt mit Anveug, 
Nonn. 86, 290. 5) Wolbe£ (vnAds — lolor ob. 
= Aijvog ob. Arvea, Hesych.), a) 81. in Eubda, 
welcher die Kraft hatte, die Wolle der daraus trinken 
ven Schaafe weiß zu fürben, Arist. mir. 170, Strab, 
10, 449. b) Duelle in Heitiäotis in Theffalien mit 
gleiher @igenfhaft, wie der Fluß in Eubda, Antig. 
Car.c. 48, Plin. 31, 2,9. 

Nahnldöne, gen. @o, voc. (Il. 10, 87. Od. 8, 
79) Nnänddn, m. Neleuss&ohn (f. Et, M. 554, , 
88) d.i.Neftor, M. 8,100. 15,378, Hes. in Eust.Od. 
16, p. 1796. 

NnAfjios, n (fol. 11, 597), doch auch os im fem. 
(IL. 11, 682, Od. 4,689), ov, neleifch od. den Nes 
leus betreffend, inebeſ. Neleus Sohn (Hesych.), 
dab. mit vlög, 11.2, 20, Qu. Sm. 12, 281, Fowg, Anth, 
vii. 114, Niozwg, 11.28, 849, Qu. Sm. 4, 178, doch 
aud ‚AvtiAoyos, 11.28, 514, u. MsosxAuusvos, Ap. 
Rh. 1,156, Örph, Arg. 156, ob. /Züdog, Il. 11, 682. 
Od. 4, 639, und &ozv, Mimn. fr. 12 Hom. bei 
Paus. 4, 36, 1, u. faros, Il. 11,597. Def. Fem. dazu: 

NaAnts, Tdog, f. 3) Ifngw, als Tochter des Pys - 
liſchen Neleus, Ap. Rh. 1, 120. b) Subst. (verſt. 
8oprrj), Heft in Milet, zu Ehren des Gründeis Ny- 
aeõc. w. f., Polyaen. 8, 85, Plut. mul. virt. 16. 

NAAAos, m. ob. NaAor, n. (?, wenigftens iſt es 
nicht gegen bie Regel b. Cram. An. 1,60 z& dı« Tod AA 
nagaintsıs Eye tv (scr. naytay) Ywynivrur 
weis tod A xai ©), cin Demos auf der Inſel Zar 
fonıhos, ”Avtxd. Enıyg. "EA. ömd Tod deyasoı. 
Zuilöyov, pvAlüd. A p.9, K. 

NaXos, m. 1) dor. — NMoc, Mannen., Inser. 
4,8724, vgl. mit Choerob. in An. Ox. ıı, 240, 27. 
©. Ahr.Dial, 11,162. 2) St. am der Nordküſte von 
Hisp. Terrac., Iub. b. Plin. 4, 20,84. (Auch erwähnt 
Plin. 6, 29, 88 ein Troglodytenvolk in Arabia Petraca, 
Namens Neli.) 

Ns, f. viel. wie Neidog, w.f., Schwarze, T. 
des Danaus von ber ethiopis, Apd. 2, 1, 5. 
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Nnpepris, odc, f. Wahr, T. dis Mertens u. der 
Doris‘ 1. 18746, Hes. th. 262. Aehnl.: 

Nnpdprvos, Silentiarius, Nil. epp. 2,12, Sp. 

Navoa 7 Nivea, ©. im &. der röm. Provinz 
Africa, Ptol. 4, 8, 82. 

Nijwaa, as, Call. in Sohol. Ap. Rh. 1, 1116, 75, 
f. Stumme, Stillleben, 1) T. des Jafos, Gem. 
des Olympus, Königs von Myſien, nach welder bie 
folgende Ebene benannt fein fol, Schol. Ap. Rh. 1, 
1116. 2) Nywedas nedtov, in Ap. Rh. 1; 1116 Ny- 
arhioy nedlov, Ebene bei Kyyilus, Schol. Ap. Rh. 1, 
1116 u. Callim. daſ. nach Dion, Miles. in Myfien, 
nad Apd. in Phrpgien, ſ. Schol. 0.0. D. u. Erkl. zu 
IL 2, 828. 

Nqriore, ©t. im Innern Garmaniens, Ptol. 6, 8, 
18. 

Npaßos, St. in Sprien, Nic.Dam. b. St. B. Ew. 
N os, St. B. 

mpyellapos, m. König von Babylon, los. 10, 
8,2. 

Nnpetos, a, o“, u. (Ar.) Napftos, ia, or, den 
Nereus betreffend, tixvo, Eupbor. b. Ath. 8, 
348, b, Ad, Arion. fr. 1.— Bei den Lateinern auch 
Nnorjsos, Ov. met. 7, 685. 18, 162, Virg. Aen. 9, 
102, Q. 

Npeis, (dos, f. voc. Närei, Ov. met. 18, 858, 
dat. plur. ep. (Pind.I. 5 (6), 8, Nonn. 48, 94—402, 
8.) Nngsldsoosr., poet. u. in Brofa nur Agatharch. 
de mar. Erythr. 7 u. Ammon., u. als v. 1. b. Luc. 
Paus. u. 9. rorkommende Form für Nmonides od. 
Nooädes, w. ſ. Wade (f. Ans) T. des Nee 
zeus u. der Doris, nach Bacchyl. b. Eust. Od. 1954, 
4 u. Didym. u. Mnas, bei Ammon, s. v. bagegen 
von denen, welde Nnonkdss hießen, unterfdierene 
Meergottheiten, Nonn. 1, 103—40, 840, 6., im bef. 
"Ivo, Nonn. 10, 125, Asvxo9&n, Nonn. 40, 211, 
Getic, Qu. Sm. 2, 422, = Nnesldes, Anth. ıx, 
664, gem. im Plural, Nonn. I, 72 — 48, 192, 6., 
Pind. N. 4, 106. 5, 65, Qu. Sm, 2, 486, Mosch. 2, 
118, Anth. vı1, 550. ıx, 668. 665, bisw. mit Nüu- 
gas, Nonn. 48, 94, od. x6pas, Arion. fr. 1. — Auch 
im Lat. fteht bisw. Nöreis, wie Ov. Am. 2, 11, 86. 
met. 1, 802. 14, 264, 3.,%., f. Lob. path. 477, dennoch 
irrt Mein. Com. 8, 174, wenn er die Form auch für 
die att. Proſa vorzieht. 

Nnpeös, &us, poet. (Pind. Ol. 2, 52) u. ep. (h. 
Apoll. 819, Hes. th. 240, Ap. Rh. 1, 1811 —4, 1741, 
Qu. Sm. 2,435—5, 78, d., Nonn. 20, 884--48, 854, 
&., Anth. ıx, 109—Plan. 148, 8.) 705, u. ebenjo dog, 
Eur. Ion 1082, Ar. Thesm. 328, u. Pind. P. 8, 163—I. 
7 (8), 91, d., Nonn. 84, 4, poet. fr. 5. Heliod. 8, 2, 
Anth. ıx, 485—xıv, 28, dat. Nnogei, ep. Nno&s, 
Nonn. 21, 181. 145, u_.s, Call. h. 1,40, Nonn. 20, 
895, Parthen. fr. 88, Anth. v1, 164, acc. da, ep. auch 
9«, Ap. Rh. 4, 778. 1597, Orph. lap. 578, Nonn. 9, 
84—48, 84, d., voc. (Nonn. 10, 111, Orph. h. 28, 
Anth. vın, 494) Nnoso, (6), Wad (d. i. bewegtes 
Waſſer, von vngös = vapos, f. Curt. rich. Etym. 
1,288, nach Anderen, j. ®. Et.M., von vaw, Als 
u. Öfsıy), 1) ©. des Bontus u. der Ba, Apd. 1,2, 
6. 7, body in der phönizifchen Mythologie (Phil. Bybl. 
fr. 2,21) V. des Pontus, u. b. Plaut. Trin. 4, 1, v.1., 
Sohn des Neptun, Gem. der Doris u. Vater von 50 
Töchtern, den Nereiden (Hes. th. 240 u. ff., Eur. Ion 
1082, LA. 278. 1056, Procl. in Tim. v, p, 295, 
Ael.n. an. 14, 28), ter ale Meergott (Hesych. u. 
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Suid) auf dem Grunde des Meeres wohnt, u. ven 
Altman (fr. 149 6. Hesych. s. v.) Tlöpxog, nad 
Henych. 5. 'NAszös auch "RAsrds genannt wurde. Ei 
u. feine Töchter wurden nicht nur angerufen, Orph 
Arg. 888. h. 28, Ar. Thesin. 825, foubern man feet 
aud bei ihm, Eur. Cycl. 268, u. feinen Xödhtern, 
ebend. 264. S. aufer den oben angeführten Stelka 
Pind. N. 8, 98, Eur. Andr. 1224— 1274. Hel. 15-- 
1588. I. A. 702. 949. LT. 217. Or. 364, Isocr. 9, 
16, Paus. 8, 21,9, Apd. 2, 5, 11, Pherec. in Schol 
Ap. Rh. 4, 1396, Luc. Tragod. 90, Ath. 1, 6, e. 11, 
469, d, Iambl. v. Pyıh. 242, Agath. le mar. Erythr. 
7, Ammon. s. Nnosldec, Orph. Arg. 388, Nonn. 1, 
64—48, 195, 8., Ov. met. 18, 742. Am. 2, 11, 39. 
Virg. Aen. 2,419. 8,883, Prop, 3, 5, 83 (3, 7,67). 
N. Er ſteht auch ale Merrgottheit ob. Meer über: 
haupt u. iſt hier 6. Nonnus zum Theil srjgeds ge 
fohrieben, daher Apayp Nngsis ob. vngeug, Nonn. 
20,856 u. 6,216. 82, 194. 86, 96, od. AfBus Nr 
esðᷣs u. vnesös, Nonn. 43, 800. 25, 61. &. Tib. 
4, 1,58, Ov. met. 1,187. Her. 9, 14, Lucan. 2, 718. 
2) Br. des Hippothoos, welcher fammt feinem Brut 
von Telephos ermorbet wurde, Hyg. f. 142. 8) cin 
Roh aus Chios, Ath. 9,879, e, vgl. mit Ath. 7, 298, 
e. 4) Athener, Inser. 192. 6) ein röm. Töpfer, anf 
einer Lampe b. Passeri Luc, fict. 1,68. 6) ein Eprif 
in Rom, N. T. ep. Rom. 16, 15. 7) Anderer, Inser. 
2,3087. 8) Stüd des Wnarandelvas, Ach. 7,298, e, 
u des Anarilas, Ath. 10,426,c. S. Nigexs. 
Nnpnivn, ns, dat. pl.ep. (Qa. Sm. 8, 768) Nr- 
entras, poet. = Nnenls, Opp. hal. 1, 886, Suid., 
= dis, Qu. Sm. 8, 125. 596. 4, 128. Im Plur. 
Nnentves, Qu. Sm. 3, 786. 7, 858. E, 
nenis, ntdos, voc. pl. Nnonides, IL 18, 59, 
Anth.ıx, 556, Luc. d. mar. 9, 1. I4, 1), bad häufig 
(Soph., Eur., Beymn., Plat.) jfg. gen. Nnggdes, nom. 
pI.Nnopdes u. f.w. (f. Et. M.s. v. u. Suid.),f., Bade 
(f-. Nngsös), 1) T. des Nereus u. der Doris (toch in 
Auth. ıx, 151 Sxeavoio xoögas genannt), gewöhul. 
50 an ber Zahl (Hes. th. 240, Hyg. praef., Orph. h. 
24, Eur. Andr. 1267. I. T. 273), während Hom. IL. 18, 
89 u. fi. nur 84 u. Apd. 1, 8, 6 nur 45 aufjäkli, 
bei Plat.Criti. 116, e u. Prop. 8, 6, 88 (7, 67) aber 
hundert angegeben werben. Sie find ſchoͤne (Charit. 
erot. 1,1, Const. Man. 8, 11) u. für den Schiffenten 
hilfreiche Jungfrauen, denen daher auch Altäre gebaut. 
Paus. 2, 1, 8. 8, 26, 7, Timae. in Schol. Ap. Rt. 
4, 1217, und Opfer dargebracht wurden, Arr. An. I. 
11,6. Ind. 18,11. Cyu. 85, 2, vgl. Plut. sept. sap. 
eonv. 20. Namentlid if es bie Thetis, die oft fo ge 
nannt wird, Qu. Sm. 2, 416-8, 698, d., Eur. Andr. 
46. 1. A. 896. I. T. 587, Luc.d.deor. 1, 2. mar. Il, 
2 Ov. met. 11, 98, u. dieß bei Nnondao» ydus 
felbR im Plur., Eur. 1.A. 1078, außer ihr die Tai 
tesa, Luc.v.h. 2,8 (v.1. Nnosic), u. Asvxod4d, fr 
daß Nnenldes nad) Myrs. in Et.M. 541,46 — Am- 
x696«s ftehen. während der Schol. zu Theoer. 7, 5 
Nnonides durch Asvxodia, Hakaluuv u. "dor 
urn erllärt. Bisw. it Her hinzugefügt, Eur. Andı. 
185. 1. A. 819. 886. Hel. 1647. — ©. Qu. Sm. 4, 457. 
8oph. fr. Capt. vı (87 ed. D.), Eur. Andr. 161. He. 
318, 1.A. 626, Apd. 1,2,7—2,4, 8, 8., Arr. Ind. 3, 
6. 7, Luc.d. mar. 8, 1. 15, 8. pro Imagg. 7, Charit. 
erot. 8,2, Nic. Eug. 6, 535, Ov. Am. 2,17, 17. met 
11, 880. Gew. im Plur. Nnonides od. Nnopde. 
I. 18,88. 49, Pind,P. 11,4. N. 5, 14, Soph. 0.C. 
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719, Eur. El.442, Ap. Rh. 4, 842, Qu. Sm. B, 663— 
5,886, Theocr. 7, 59, Anth. vır, 1.214, Her. 2, 50. 
7,191, Plut. Ant. 26, Arist. b. Ath. 7, 296,c, Luc. 
d. mar. 5, 2, Paus, 5, 19,8, Charit. er. 2, 4, Theod. 
Prodr. 6, 815, Ov. met. 18, 889, mit Nöupas, Anth. 
ıx, 556, mit xoögas, Ap. Eh. 4, 857. 928, Aesch, 
fr. Arm. jud. 165, ob. mit 9eaf, Eur. I A. 289. Nicht 
felten bilden fie bie Nnonidw» od. Nnojdor yo- 
goög od. ben N. yogd», Eur. El.484. Tro. 2. Andr. 
1267. I. T. 278. 428, Ach, Tat. 5, 16, Eust, erot. 7, 
17, Antb. v1, 849, fo daß auch ein Ort an der Müns 
dung des Strymon Nnegdwr yogol hieß, Scymn. 
652. 2) T. des Priamus, Hyg. f. 90. 8) T. des 
8. Pyorrhus, Gcm. des Gelon, Pol. 7,4, Paus. 6, 12, 
8.. 4) Andere, Inser. 8, 5869. 5) Nume eines athes 
nifcgen Schiffes, Att. Seew. ıx, b, 17. 

Npyrov, Et. ber Salentiner in Japygien, j. Nardo, 
Ptol. 8, 1,76. Ew. Neretini, Plin. 3, 1,76, b. Orell. 
n. 188 u. 8108 Neritini. 

e Nnpi, (6), hebr. indecl., Maunsn., N. T. Luc. 8, 
7. 


Napfas, m. Hebräcr, Ios. 10, 8, 6. 

NnpıyAsrodopos, m. K. von Babylon, Ios. c. 
4p.1,20. @r heißt auch Neglisarus, Niglisares in 
Eus. armen. 19. 26, u. Wykeodens b. Eus. pr, ev. 9, 
4. 

Nnpueln, f. Bein. ber Infel Ithala, nach Eust. vom 
Gebirge Nrjgstov, w. ſ., auf derfelben, welches Einige 
Napixıov g05 nannten, D. Per. 494 u. Eust. 
dazu. 

Nipixos, (9), St. auf der Infel Reucas, j. St. 
Maura, welche Infel früher, d. b. ehe fie die Korins 
tier durch einen Durchſtich zur Infel machten, : mit 
dem feſten Lande von Alarnanien zufammenhing, Od. 
24,377 u. Eust. u. Schol, dazu, Thuc. 8,7, St. B., 
Eust, ju D. Per. 492, Hesych., Schol. Strab. 10, 
454. Einw. Njpixios, fem. ia, St.B. S. Nrjgszog. 

Napiov, Suid. 

Napts, dos, f. Hollftein (vneldas nach He- 
sych. — xofes. rerpag), 1) Ortſchaft in Kynuria 
an ber Grenze von Argolis, Paus. 2, 38, 6, Stat. Theb. 
4,46. 2) Ort in Meffenien, Nic. Dam. b. St. B. 8) 
Verg in Argolis, Stat. Theb. 4, 47. 

nplrns, m. Schned, ©. des Nereus u. der Dos 
%, Geliebfer der Aphrodite u. des Poſeidon, ben He⸗ 
un in eine Meerfihnede verwandelte, Ael. n. an. 14, 


Nipwroy,.(16), Hartenftein (v/jgstor, nach He- 
ssch. = To moAd, u. verpdv — oYodeor), Berg 
auf der Weffeite von Sthala, welchen Einige auch Nn- 
Olzıov nannten (f. Eust. zu D. Per. 492), 11.2,682, 
04. 9, 22. 18,861, Strab. 10,452. 454, St. B., Lyc. 
‘69, Tzetz. Lyc. 786, Acus. in Schol. Öd. 17, 207, 
Eu M.' 615, 41, vgl. mit Plin. 4, 12, 19. Adj. ®) 

, St. B., 5. ben Rateinern oft Ithatiſch 
od. Ulyffifch, Ov. Fast. '4, 69. remed. 264. met, 18, 
719—14, 568, 3. trist. 1,4, 58. b) Nifjpwrog, Lyc. 
794, Sil.It. 2,817. 2) Name der Sfadt Leueas — 
Nijgixog, w. f., Luperc. b. St.B., Plin. 4, 2, 5, ſ. 
Nyoszog. 





Apıros, (7), Hartenftein, 1) Meine Infel bei 
Sihafa, Virg. Aen. 8, 271, Mel. 2, 7, Ov. met. 18, 
712, od. Napıria, f. die Halbinfel Marnaniens (Leus 
«adien), Plin. 4, 1, 2.. 2) ©t. Aarnaniens, — NY 
©exog, Strab. (welcher im Homer Nrjgstog las) 1, 
#9. 10,452. 454, Luperc. 5. St, B. Nchnl.: 


Nnawtıis 997 


{ Npıros, (d), Hart (f. Nrjostov), 1) S. des Pe⸗ 
tilaos, Br. des Ithatus, nach weldem der Berg bei 
Ithaka benannt fein foll, Od. 17, 207, u. Acus. in 
ben Schol. dazu. 2) Erzieher des Ariſtides, Arist. or. 
25, p. 552. 

Nüpibos, f. Hartenftein (f. Nrjgstos), wüſte 
Sa OR der Küfte des thracifchen Gherfones, Plin. 4, 
12, 23. - 

N 68, fpäterer Name von Nöga in Rapper 
doeien, Strab. 12,587. 

NApos, m. Hebräer, Water des Baruch, Ios, 10, 


‚1. 

Nhoasa, f. Auleben (AuesInfel), St. in Indien, 
Nonn. 26, 88. Wehnl.: 

Nnoala, (n), Landſchaft in Hyrkanien am BI. 
Ochus. Strab. 11,509. 511, b. Plin. 8, 118 Nisiaca, 
©. Niocio. 

Nyealn, f. Auleben (Aue-Inſel), eine der Nerei⸗ 
de, 11. 18, 40, Hes. th. 249, Apd. 1, 2, 7, Virg. 
Georg. 4, 888. Aen. 5, 826, Hyg. f. praef. 

Nyeatos, Inrros, Fur. fr. 1114, b. Hesyoh. Nn- 
oatas Tnros, Uuerpferde, eine ausgezeichnete Art 
afiatiſchet (mebifcher ot. perfifcher) Pferde, welche nach 
Hesych. s. v. u. nad) Suid. s. Innos Nroalog aus 
der Landſchaft Kaoraozıyore, welches griehiih —= 
vi)j0og fei, famen, Her. 7, 40. 9, 20 (3, 106 ficht 
Nioalos), Plut. Pyrrh! 11, Arr. An. 7,18, 1, Strab. 
11,525. 580, St.B., Schol. ju Phleg. mirab. c.8. &. 
Nioalos u. Nucalog. 

Nneatoy, 5. Her. Nfowov, nedtor, Aue, Lande 
ſchaft in Mebien, Her. 7, 40, Arr. An. 7, 18,1. (Eine 
mediſche Landſchaft Nicaya wird in der Dareiosin« 
ſchrift zu Bifitun erwähnt, u. ebenfo erwähnt Vendid. 
1,26 ein Nicäya gwifchen Möuru (Merw) u. Bäksdei 
Galtkh), f. Stein zu Her.a. a. D.). 

Nnocbs, &ws, m. Auer (Aues Infel), Maler aus 
Thafos, Lehrer des Zeuris, Plin. 85, 9, 86. 

Nnorstovoa, f. Infelberg, Vorgebirge im W. 
Giliciens, An. st. mar. magn. 202. 208 (wo dxga vr> 
asalovor ſteht). J 

Nnords, f. (Aue), Titel einer Schrift des Semus, 
Ath. 8, 128, d. 

Ny xos, m. V. bes Hippomedon, Hyg. f.90, 
richtiger Agsoröuayog, w. |. 

Naelov, Suid. 

Nijorros, m. Auer, Mannsname, Insor. 8, 4009, 


Sp. 

Napıs, vos, 1) (8), Aue, ©t. In Asiatica Sar- 
matia, Arr. p. p. Eux. 18, 2. 8. Bei Suid. dvoue 
nörtwg. 2) (1), a) Name einer Göttin, Suid., vgl. 
Nnob. b) (Nnocc?), Infel an der Oftküfte des 
Sinus Pateolanus in Gampanien, j. Niſita, Cio. Att. 1, 
2, 16, Senec. ep. 58, Plin. 9, 8, 42, Lucan. 6, 90. 

Nhoıxos, m. viel. Nyoloxoc d. i. Aumann, 
Heerführer, Plus. Pyth. or. 27. £ 

Ny , m. Auer (Aue⸗Inſel), 1) Athener, a) 
Bildhauer u. Nebenbuhler bes Phivias, Plut. rer. publ. 
ger. praec. 5, Plin. 84, 8,19, A. Rang. 1, 28 — 25, 
R. Rochette 1.& M. Schorn p. 868, Ross Critios ®b. 
2, &.762. b) Ross Dem. Att. 98. 2) Halitarnafe 
fier, Inser. 2655. 8) Gephallenier, Inser. 1980. 4) 
"AixtBros N., Rhein. Muf. ıv,1, p.7. 5) Unerer, 
Ath.2,70,b. 6) Nnoswtas, Ew. einer Stadt in Ges 
phallenia, Liv. 87, 28. 

norörs, 7) yupe, Aland, Diſtrict in Sarma- 
tia Asiatica, Ptol. 6, 9, 17, 
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NneaorÄfts, dovs, m. Aubert (Au«Infel, u. bert 
= glängenb, berühmt), Athener, für welchen Lyfias 
eine Rede verfaßte, Harp. 5. dnsdraridsode. 

Naeos, ov, in Anth. xıv, 39 Nneds, (7 u. 6), 
Au (d. i. Infel), 1) (N), ©t. in Alarnanien, Pol. 9, 
89, Liv. 26, 24 Nasos, 2) (M), Ort in Arkadien, 
D.Hal. 1, 49 u. Agathyli. fr. bafelbft. 8) (n), St. 
im nördl. Theile von Eubda, j. Nefo, Mel. 2,7,9, b. 
Plin. 4, 12,21 Neso. 4) (N), ©t. in Phaſis, Agatb. 
2,21 (110,16). 5) (n), Andere, Anth.xıv, 36. 6) 
( M. St. in Iberien, St. B. 7) (1), ein Staditheil von Eyr 
racus, b. Liv. 25, 24. 80 Nasos, b. Cic. Verr. 4, 53 In- 
sula, f. Plut. Tim. 9, D. Sic. 16, 69. 8) Nijaos, 
(ed), Ort in Mareotis, An. st. mar. magn. 22. 28. 
In Tab. Peut. Nesus. — Untere f. b. Flut. Popl. 8 
(in der Tiber) u. Ptol. 7, 2, 27 (= Zivdas, m. f.). 
9) m. Mannsn., Qu. Sm. 6,616. 10)m. (Vnooc), 
Mannsn., Anth, xıv, 89. 

NneroöAtov, mit d. Borgeb. Axpa Inıynala, Aus 
Hafen in Gilicien, an ber Küfte von Cilicia Aspera, An. 
st. mar. magn. 182. 

Naoca, f. (nad) Agatharch. nad den tort häufle 
gen Seehunden benannt), 1) St. an ber Weftküfte von 
Arabien, Agatbarch. de mar. Erythr. 87. 2) &t. im 
Zunern von Arabia Felix, Plin. 6, 28, 82. 8) (Ente?), 
öyoua xupsor, Suid. . 

nerea, f. Faſten, Bert bei den Tarentinern, 
Ael. v. h. 5, 20. 

Naorıs, f. Water, das perfonifizirte Element des 
Waffers, Emped. (fr. 57 u. 252) 6. D. L. 8, 2,12, 
S. Emp. dogm. 8, 862, wahrfch. nach einer ſikelifchen 
Göttin (NAerıs) benannt, Eust. in Phot. lex., wo 
falſchl. Nyazns ſieht, Eust. Il. p. 1189, 14. 

Nno6, odg, f. Aue, 1) eine Rereide, Hes, th. 
261. 2) T. des Teufros, M. der tumäifchen Sibylle, 
Lycophr. 1465. 

Nasen, f. Auleben, Juſel bei Leebos Einw. 
Nnowwatos, St, B. 

Nqriov, Ort in Apulien, Strab. 6,282. Ew. Netini, 
Plin. 8, 11,26. In Tab. Peut. fteht falſch: Ehetium. 
Aehnl.: 

Nqrios, m. Jüngft (= ve£atos, ſ. Hesych., 
Eust. Il. 2,838, Theogn. p. 74, 16), Diannen., Inser. 
8,5480, 19, Sp. 

Nnpäla Höcv, d. i. nüchterne Opfer ober 
Trankopfer ohne Wein darbringen, Plut. qu conv. 4, 
6, 2, Crat. in Schol. Soph. O,. C. 100, Et. M. 605, 
82, Poll. 6,26, u. ähnl. vnpdisa andvdeı der Kos 
pris, Anth. v, 226. Sprichw. war Nnpadsa Iösıy 
T5 Aovvo ꝙ ton einem frugalen Male, Plut. san. pr. 
19. Apollo hatte davon den Beinamen vnpakueds, Anth. 
ıx, 526. 

Nngakley, wvos, m. Mäßig, eigtl. Nüchtern, 
©. des Minos u. der Pareia, Apd. 2, 5,9. 8, 2,1. 

Nqu“os, m. Helle, ©. des Herakles u. der Praxithea, 
Apd. 2,7,8. 

N a, f. Srauenn., Inser. b. Donat, K. Fem. zu: 

N: , ovrog, w. Helle, Athener, Insor. 805. 

Nqie, sdos,m. Mäfig, eigtl. Ruͤchtern, Manns» 
name, Inser. 

Nlapa, St. in Gyrrheftice, Ptol. 5, 15, 18. 

Nas, «, m. $1. in Libya Interior, welcher an ber 
Weſtküſte Afrikas mündet, j. Senegal, Ptol. 4, 6, 7, 

Nlapxos, ov, m. = Niapyos, Orchomenier, ſ. 
Keil Inscr. boeot. praef. 8, vgl. mit Ahr. Dial. 1, 
178. ! 


Neyptvos 


Nla$os, ov, m. Aegyptiet, Pap. Cas. 18, 10. 

NiBapos, 6, Gebirge in Armenia minor, ein Zweig 
des Ararat, Streb. 11, 527. 581. 

Nißas, m. Schneeberg (f. Lob. paral. 114), ein 
Ort bei Theffalonike in Dlacetonien, wo die Häfne 
nit frähten, Ael.n.an. 15, 20, Apost.18, 18. De 
ber es ſprichw. hieß: Tore dv Fyoste role Tu, dtar 
Nißusg xoxxien, Ael aa. & od. “Ora» Nipa; 
xoxxvᷣon, 709’ Fee akodtor, von unwahrſcheinlicha 
Dingen, Apost. a. a. D. 

Ni ßariepos, m. ein phrygiſchet Tanz, Ath. 14, 629, 
d, Hesych. (v. 1. vexazsauös). 

Nißis, St. in Acgypten, Phieg. b. St, B. Ew. Nıß- 
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m, St.B. 

Niß\a, Ichn. 298, Boiss., Sp. 

Niya, f. Niiya. 

Niyava, f. Nioase. 

Niyap ö notauds, b. Agathem. 2, 10 Niyu, 
b. Plin. 5,4, 4—9, 10, d. Niger, $1. im Innern üfri⸗ 
fa, j. Niger, Ptol.4, 6,14 u. D. Per. addit. codd.pu 
v. 218, ſ. Niyons. 

Niyepa, Hauptſtadt der Nigritae im Innern Libyens, 
Ptol. 4, 6, 27. 

Niyep, egos (fo Ios. u. Inser. 8, 3818 , ie 
Inser- ungen) Ntyep,u.Inser. 2822, b, Fr 
EC hwarze = Niygos, w.f., 1) Mannen. aus Berie, 
dah. der Beraite genannt, Ios. b. Iud. 2, 19, 2—4, 6, 1, 
d. 2) Bein. eines Symeon in Antiochia, N. T. act. ap. 
18,1. 8) Inser. 2,2206, 12. 8162. 8, 3818, Inser. 
Zithor. in Rh. Muf. ı1,n. 5, 26. 111,20, u. Neiysg 
(f. oben), Suid, 

Nıyldros, m. Römer, Freund des Gicero u. Edriftft-, 
UönAsos N., Plut, Cic. 20, od. N. Bfyoväog, D. Cass. 
45. 1, u. bloß N., Io. Ant. fr. 78, Plut. qu. rom.21. 

Nıyläysa, Ort im Innern von Maurit. Caesar., Ptol. 

‚2, 26. 
Niyip, f. Nlysıg. 

Nıylripor, Völterſchaft der Regio Syrtica in Fibpen, 
Ptol. 4, 8, 27. 

NıyAlrapos, m., in Fus. chr. arm. 26 Niglisares, 
K. von Babplonien, Ios. 10, 11, 2. ©. Nagy 
sdens. 

Niyovfa, Ort im Innen von Media Atropatene, 
Ptol. 6, 2, 12. 

Nıypavlypappa, Et. ver Ghatriäer in India intra 
Gangem, Ptol. 7, 1,64 (v.]. Niygauue). 

Niypaoı, pl. Leute des Niygog, w. f., D. Cam. 

Rn 

Niypavıavds, m, — lat. Nigrinianus, Inser. 8, 
4248, 8, Sp. 

Niypeivos, m. b. röm. Nigrinus, Inser. 8, 4591, 7. 
€. Niyelvog. 

Niypns, nros, (6), 81. Niger in Afrita, = Noyag, 
w.f., St. B.s. Nöiyontes. . 

Niypnres, pl. äthiopifches Bolt im Innern Libven 
am EI. Niger, D. Per. 215, Stab. 17,828, St.B. €. 
Nyolras. 

wypravds, m. 'röm. Mannen., Socr. h. e. 2,26, 1, 
Sozom. 4,6, Sp. 

Nıyptvos, ov, voc. (Plut.) Nuyglve, m. d. rin. 
Nigrinus, dah. K#dcog N.. D. Cass. 69, 2, u. Hör 
zog N., D. Cass. 58, 27, u. bloß N., @) ber, mb 
chem Plut. feine Schrift de frat. am. widmete. d) 
der, beffen Namen eine Schrift bes Lucian trägt, Luc. 
Nigr.1. e) Anderer, Insor. 8, 6231, Suid. ©. Nr 
yesivos. 


Neypıs 


Niypis, m. $1. in Aftita. = Niysıg u. Nöyans, 
Iab. b. Plin. 5, 4,8u.8,8. 

Nıypira, ör, = Niyoms, w.f.. Strab.2,181. 
17,826, Agsthem. 2, 5, Plin. 5, 8,8, Mel. 1,4, 8.8, 
10,4, b. Ptol. 4,6, 16 Neygitas Alſlonec. Plin. 6, 
80, 85 erwähnt auch Nigrose als ein fabelhaftes Volt im 
Weſten Aethiopiens. F 

Niyptris, dos (N Afuvn), ein vom 81. Niger ges 
bildeter See im W. Libyens, wahrſch. See Dibbeh, 
Ptol. 4, 6, 14, D. Per. 214, Addit. codd. in not. 

Niypos, ov, (d), d. röm. Name ber Nigri d. i. 
Säwarze (f. Niygos In Plut. Caj. Marc. 11), dab. 6 
Niygos ö Hsoxivysog, D. Cass. 78, 18, gew. bloß 
N., töm. Raifer, D. Cass. 72, 8—74, 6, ö., Herdn. 2, 
7,4—8, 5,6, d., Zos. 1,8, Hesych. Miles. fr. 4, 86, 
Io. Ant. fr. 124. Seine Leute: oĩ Tod Niygov, Herdn. 
8,2,10, feine Bartei: z« Niyoov, Zos. 1,8. Unbere, 
a) ein Freund des Antonius, Pint. Ant. 53. b) Ghäs 
toner, ein Freund Plutarchs, Plut. san. praec. 16, 
Perſon in Plut. qu. conv. 6, 7,1. co) Inser. 8, 8866, 
17. 

N m. K. von Aegbpten, 6. K. ber 1. Dyn., 
a 65 (108), 2: 1. Nisßais, wie Eus. arm. 
1,205 hat. ©. Mießıdöc. 

Nif, f. Ort der Anauer im heutigen Koheſtan, j. 
Neh, Isid. mans. Parth. 16. 

Nıuöähev, m. Epinn (= Nn$apom, von v9), 
©. des Pytagoras aus Salamis, Arr. Ind. 18, 8, viel. 
Nixoxgiwv, w. ſ. 

Nixa, ſ. Næn. 

Nucavls, dos, 1. Ftauenn. Inser. 8, 5451. 5666. 
4,8518, ıv, 61, Sp. Fem. zu: 

Nicayıs, sdos, m. Seyrich d. i. fiegreich, eigtl. 
um Siege führend, Mannen. auf Rhodiſchen Am⸗ 
bierenbenfeln d. Muf. der arhäol. Geſellſch. zu Athen, 


Nixäyspa, f. Gem. des CEchetimus aus Sichon, 
Paus. 2, 10,8. &. Nesxayöon. Fem. zu: 

Nixäyöpas, in Anth. xırn 185 Nıxayöpns, gen. 
ov, in Anth. v, 199 &o, (6), ähnl. Rebharb d. i. 
tüßtiger, eigtl. flegender Hebner, 1) Athener, a) d 
veurregeg, Archon 485 n. Ghr. G., Marin. v. Procl. 
86. b) ©. des Mnefäus, Sophiſt, Suid..s. v. u. s. 
Matop u. Mivovxırvdg, Philostr. v. sopb. c. 27. 
88, Eudoc. 809, Eus pr. ev. 10, 8, 1. 6, Himer. ecl. 
7, 4, p. 167. or. 28, 21. c) Herchier, Meier ind. 
schol. 10. 2) (Spartaner), Anth. vi, 84. 8) Mefs 
fenier, Pol, 5, 87, Plut. Cleom. 85. 4) Ahobier, Pol. 
28,2..14. 5) Eyprier, Grammatifer, Arnob. 4, 29, 
Antig. mir. 178 (157 ed. Westerm.), Fulg. myth. 2, 
8 u. viel. Schol. Ap. Rh. 4, 269 (Clem. protr. p. 20 
nennt ifn Nixdvmp). 6) Zelite, Iyrann von Ze⸗ 
ltie, Bat. b. Ath. 7,289, c, Clem. Al. protr.c.4. 7) 
Teöpenier, a) Plut. Them. 10. b) Inser. 2450. 8) 
(Amppipoliter), Anth. vır, 502. 9) auf Ieufabifchen, 
alheniſchen, koiſchen Diüngen, Mion. 8. zıı, 409. 488. 
561. 8. v1, 571. 10) Andere, Anth. v, 199. Plan. 
1. — xı, 188. 

iäßas, m. Siering, Mannen. auf einer ſmyr⸗ 

mälfhen Münge, Mion. ıız, 196. Andere, Inser. 8, 
4790, b, 1, Add. 4807, c, Add. ©. Neszddas. 

Nicä&os, m. Schriftft., Et. M. 388, 88 (L.d.). ©. 
Nuxadta;. 

Nixass, (f. über den Accent St. B., vgl. mit Eust, 
449, 49), gen. as, ep. (Nonn. 15, 290. 16, 164, 
Anth. viii 94) ns, dat. g, ep. (Nonn. 48, 948) 7, 
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soc.ay, voc. (Nonn. 15, 75. 48, 870, Anth. zv, 4) 
Nixasa, (H), Siegen (von wien, f. Strab. 185, 
699, Arr. An. 5, 19,4, Eust. 449, 88, vgl. mit Lob. 
par. 802—813), 1) T. des Sangarios, Hertſchers von 
Bühynien, nad Memn. fr. 41 eine Najabe, fchön, dar 
ber ven 'Hüs, Yasapögos, Zeinvn, Nonn. 16, 46 
— 48 u. der Jagd ergeben, dab. AAAn Aorsusc Nonn. 
15.171. 16,125 genannt. Nach ihr foll die Stabt in 
Bithynien benannt fein. S. Noon. 15, 240—48, Bil, 
ö., Memo. fr. 41 in Pbot. bibl. p. 288, 40. 2) T. 
bes Antipater, Frau des Lyſimachus, nach weldyer die 
Stadt in Bithynien benannt fein foll, D. Bie. 18, 23, 
Strab. 12,565, St. B., Eust, Il. 2, 868. 8) Frau bes 
Alexander, eines Sohnes von Erateruß, Ai von 
Korinth. Plut. Arat, 17, Polysen. 4, 6, Liv. 85, 26, 
Suid. s. Eögpopluv. 4) eine Sflavin, Curt, A. D. 
2. 5) Andere, Inser. 2, 2822, b, Add. 6) ©t. in 
Bithynien, welde früher ’Ayxöen u. dann "Avzıyd- 
vesa hieß, j. Ienid, Strab. 2,184. 12, 564 — 18, 
587 (Sohol.), Plut, Thes. 26, App. Mithr. 6, 77. b. 
eiv. 5,189, D. Cass. 51, 20—75, 15, Zos. 1, 85, D. 
Chrys. or. 89, tit., Eust. Il. 2,868, Ptol. 5, 1, 14. 8, 
17,7, Suid., Antb. vı1, 701. vı11,94. xv,4. Plan. 
878, 6. Syncell, 824, d, St. B., Plin. 5, 82, 48, Cio, 
Planc. 84, Catull.46, 5, 4. Gm. a) Nırasls, des, 
pl. eis (f. St.B.s.v. u. s.’Hoasa, Et. M. 879. 54. 
889, 12), Ael. 7, 8, Memn. fr.41, Vit. Arst. 
p. 55 ed. Westerm., Anth. vıı, 155 — Plan. 281, d., 
D.Chrys. or. 88, p. 474, D. L. 9, 12, 1, Harp. =» 
Tov, St.B. s. Tigıva, Inser. 8, 6625 u. auf Müns 
sen, nad) St.B. auch Nıxarede, lat. Nicasensis, Cic. 
fam. 18, 61, Plin. 7, 2, 2, Gell. 9, 4, u. Nioensis, 
Plin. ep. 10, 49. Adj. Nıxatos, fem. Nıxala, St. 
B. 7) &t. tr Indien, an der Grenze der Baropamis 
ſaden, j. Beghram, Arr. An. 4, 22,6, St. B. 8) Et. 
am HYbaspes in Indien, D. Sic. 17, 95, Strab. 15, 
699, Arr. An. 5, 19, 4. 29, 5, Curt. 9, 8, 23, Iust, 
12,8. 9) St. in Rofris, nahe dem Thermopplenpaffe, 
Aeschin. 2,182 u. Schol. 8,140, Dem. 9, 22. 11,4, 
Pol. 10, 42—17, 7, D. Sic. 16, 59, Strab. 9, 426. 
428, Harp., Suid., St. B., Memn. fr. 41, Liv. 28, 8— 
82, 85. 10) St. in Illyrien, St. B. 11) St. auf 
“Xorfita, — Marians, D. Sic. 5,18, St. B. 12) St. 
in Ligurien, j. Nina, eine Kolonie der Maflalioten, 
Pol. 88, 4, Strab,4, 180. 184, Ptol. 8, 1, 2. 8,8, 8, 
St. B., Plin. 8,5, Liv. epit. 47, Mel. 2, 5, Amm. 
Marc. 15, 11. 12) St. bei Leultra in Böotien, St. 
B. 18) Name eines weiblichen Elephanten, Ael. n. 
an. 11,14, Ath. 18, 606, f. ©. Nıxda, 

Nixalapxos, m. Sigold d. h. als Sieger mals 
tend, Maler, Plin. 86, 11, 40. 

Nixalveros, m. Siemer (= Sigimar d. i. ob 
feiner Siege berühmt od. gepriefen), Dichter aus Abs 
dera od. Samos (wahrſch. weil er bier lebte), Ath. 18, 
590, b. 15, 678, b. c, St. B. s. ‘Aßdngm, Meleag. 
cor. Anth. ıv, 1, 29, Anth. vI, 225 — app. 54, tit., 
Par:hen. erot. 11 u. 1 marg. ©. Iac. Anth. xım, p. 
931. 

Nixaroy, (26), Tempel der Nien (Victoria), w. ſ.- 
in Rom, D. Cass. 45, 17. 

Nixaros, m. Sieg, Mannen., Wesch. u. Fouc. 
118, Inser. 2, 2416. 8,5151. 4,9428, Sync. ep. 79 
bis p. 228. ep- 80. Ueber Noxalos in Inscr. 1678, 

- fe Nixäs u. N⸗xnſoc. 

Nixapa, n. Siegen, St. ber Bati in India in- 

tra Gangem, Ptol. 7,1,12- 
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Nudvasca, f. Seywalda (= Sigolte), bie 
fegreich waltenbe od. herrſchende, Frauenn., Ross Hell. 
1,p. 64. 

’Nixavöäs, (6), viel. Siegmann (= Nixav- 
deoc), ein Schuhmacher, Plut. fr. 8 de anima in Eus. 
pr. ev. x1, 86. 7 

Nixdydon, f. 1) cine Priefterin in Dodona, Her. 
2, 55. 2) eine Weberin in Korinth, Moer. b. Par- 
then. 27,b. Fem. zu Nixavdoos. 

Nixavdpldas, m. Siegmanns, Spattaner, Inser. 
1341. 

Nixavöpos, ov, voc. Nixavdge, Plur. NL 
xavdoos, Philostr. v. Sopb. 2,23, (6), Siegmann, 
1) Lacedämonier, a) ©. des Charillos (Gharilaus), K. 
won Sparta, Her. 8, 181, D. Sic. 7, 6, Plut. apophtb, 
Lacon. s. v., Paus. 2,86, 4. 8, 7,4. b) Anderer, 
Xen. An. 5, 1, 15. 2) Athener, @) Hagnufier, Ross 
Dem. Att.5. b) CEytherrhiet, Meier ind. schol. n. 48. 
8) Delphier, 2) Inser. 1701. b) ®. eines Ariſtion, 
Curt. A.D. 4. c) ©. des Euthydamas, Priefter zu 
Delphi, Peripatstifer u. Freund der Söhne des Plus 
tarh, dem biefer feine Schrift de audiendo zufchict 
(1), f. Plut. de elap. Delph. 5. def. or. 51. sol. an. 8. 
4) Mhobier, Pol. 28, 2. 14. 5) ©, eines Antiphanes 
seög, Inser. Rh. M. N. F. 111, p. 887. 6) Eleer, 
Dlympionite u. feine Statue, Pans. 6,16, 5. 7) Pas 
vier, Anth. app. 884. 8) Xetolier, Pol. 20, 10—22, 
18, 8., er u. feine Reute: ol mepl Toy Nixavdoor, 
Pol. 27,18—28, 6, d. 9) Kolophonier, ©. des Das 
mnäus (yEvos Nıx.), nach Suid, S. des Kenophanes, 
biew. al6 Metolier bezeichnet (y6. Nox), cd. auch 6 
Kädgsos (Plut. aud. poet. 2), weil fein Vater erblicher 
Briefter des Glarifhen Apollo war, Dichter u. Arzt, 
nad Suid. auch Grammatiker (Et. M. 102, 88), ſ. 
Anth.ıx, 211. 212 u. vır, 485—xı, 7, tit., Orph. 
lep. prooem, Ael.n. an. 5, 42—16, 28, ö., Plut. Her. 
mal. 38, ö., Strab. 17, 828, Luc. Dips. 9, Parthen. 
erot.84,b u. 4,a marg., Ath. 2, 85, a— 15,684, e, 
ö., Stob. flor. 10, 77, Et, M. 18, 48-822, 47, 6. 
Hesych. s. &sßonv — Toszu, Harp. s. Bdctiov u. 
adydnuoc, Schol. Ap. Rh. 1, 29 —4, 57, Schols II. 
6, 506, 8. St. B. 2. "49w5 — 'Opdafa, d., Eudoc. 
808, Cic. orat. 1,16, Maecr. Sat. 5, 21. 10) Ehalces 
donier, Ath. 11,496, d u. viell. 18,606,c. 11) Alte 
zandriner, Suid. 5. Aloyolev. 12) Thyatitener, 
Grammatiker, Harp. s. BoAsörss — Tiraxidas, d., 
Ath. 8, 76,0 — 15, 691, c, d., Erot. p. 72 u. viell. 
Hesych. s. &yavo9#ıng, St. B. s. Ovdzssge, Schol. 
Plat, Charm. 116, e, wo er bloß d Bvarssonvds 
Heißt. 13) ein Seeräuber, App. Syr. 24.25. 14)ein 
Steinſchneider, Bracci P. In, tab. 86. 15) auf illys 
riſchen Müngen, Mion. ı1, 80. 43. 16) ein Heiliger 
(&ysos), Anth.xv, 8. 17) Andere, Anth. vii, 474. 
xıı, 80. 89. 160. — Insor. 2450, 6. &. Nelxar- 
daos. Aehnl.: 

Nixdvap, oqoc, voc. Nıxdvop (Anth. VII, 286), 
pl. Nıxävoges, Harp., Buid., Siegmann (f. über 
die Form Apoll. de adv. 548, 15 u. Et. M. 9,41. 482, 
51), beſondeis Häufig bei ten Maceboniern u. baher 
am öfterfien nach Alerander M. vorkommend, 1) Selbe 
here der Ghaoner, Thuo. 2, 80. 2) Macebonier, a) 
©. des Barmenion, Führer der Hppaspiften unter Alce 
xander d. ©r., D. Sic. 17,57, Arr. An. 1,14,2 — 8, 
25, 4, d.. Harp., Suid,, Curt. 8, 9. 6,6. b) ®. bes 
Balarrus, D. Sic. 18, 22, Arr. An. 2, 12,2. c) ©. 
des Balacrus, Harp., Suid., Phot. — Vielleicht ber 
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Begleiter des Demetrius, Polyaen. 4, 7, 4, vgl. mt 
Ios. 12,10, 4. 5, Ath. 12, 542,e, er u. feines Glei⸗ 
en: ol neoi Tov Nıxdvopa, Pol 81, 22. d' 
“Eraigog Alexandert d. Gr., Arr. An.1,18,4. 4, 22 
5—28, 6, 8., er u. feine Leute: 03 dupd Nıxärepo, 
Arr. An. 1, 19, 8, viel. der Statthalter von Kap 
tocien, D. Sic. 18, 59, App. Mithr. 8, Arr. 5. Phet 
72, 4. b, Freund des Antigonus, Plut, Eum. 17, u. wel 
ter Nauarch des Antigonus b. Polyaen. 7, 6, 8, u. 
Strateg von Medien D.Sie. 19, 92. 100, er m. fein 
Leute: ol mel töv Nixdvopa, D. Sie. 19, 92 (App- 
Syr.55 heißt er Nixdrwp). Wahrſch. von ihm heißt 
dodoa: Nıxdvogos nöAss in Isid. m. Partb. 1. — 
Doch fommt b. Hesych. auch ein Heros Nıxdrep 
vor, welcher verehrt werte. — Verf. des Lebens den 
Alcrander dem Gr. Schol. Plat, Phaedr. 244, b. e) 
€. des Antipater, D. Bic. 19, 11. H ein Berleumter 
Philipps, Plüt. regg. apopbth. Philipp. 6. g) er 
Heerführer Philipps 111., ber Elephant genannt, Pol 
16,27. 18, 7, er u. feine Reute: od nagi To» Nixa 
vooa, Pol. 18,7. h) Freund u. Feldhett des Polo 
mäus 1., D, Sic. 18, 48, Ios. 12, 2, 11. i) ®- ta 
Seleucus, Suid. 5. Kodoocasis. 8) Mörder tes Er 
leutus, nach Porph. Tyr. fr. 6,11 ein ®allier, f. Pol. 
4,48, Hieron. in Dan. c. 11, er u. feines Gleichen 
ot. er u. feine Leute: oJ negi ty Nixavopa, Pol 
4,48. 4) Statthalter des Antiohus Gpirhenes, Jos. 
12, 5, 5. 7,8. 5) Etagirit, Befeblehaber Gafanters 
in Munvchia, Din. 1,81—108. ö., D. Sic. 18,8. 64- 
75, d., Plut. Pboc. 81—83, Polyaen. 4, 11, Hyper. 
b. Harp., Suid. — Schwiegerſohn des Wrifteteles, D. 
L. 5,1, n. 9, Arist. rhet. 2, 28. rhet. ad Alex.prooem., 
D. Hal. de Dem. et Arist, 12, 8. Emp. mathb. 1, 258, 
6) ein Epirot, Pol. 82, 21. 7) Breund des Tin, 
Ios. b. Ind. 5, 6, 2. 8) Kriegeoberfter u. Belaunter 
des Yofephus, Ios. b. Iud. 8, 8, 2—4. 9) Edrifik. 
aus Camcs, Plut, fluv. 17,2. 10) Tyrier, Anth. vn. 
286. 11) ein Sargmader, Anth.x1,8. 12) S. de 
Brorenos aus Aterna, (Ammon.) v. Arist. in. 18) 
Sprender, der zu Alerandria lebte, auch Hierapolit ge 
nannt, St. B. s. ‘Tsgdmroäss, mit dem Bein. 6 vis 
"Oungos, ebenb., ©. des Hermios, Orammatiker, Bud, 
Ath. 7,296, d, Schol. Ap. Rh. 4, 262, Et. M. 25, 47, 
8t.B. s. "A9Asßıs —"Ydn, d.. Schol. IL 2, 213—17, 
42, ö., Eust. Od. 20—802, Dion. Thrax 768, Suet. 
Gr.il.d. 14) Schüler des Epifur, D. L. 10, n. 10. 
15) Kocr, Örammatifer u. Gommentator bes Theocrit, 
Schol. Theocr. 7,6. 16) Saevius N., Grammeatilıt 
in Rom, Suet.ill. gr. 5. 17) ©. bes aleranbrinifcen 
Philoſophen Arius. Suet. Aug. 89. — Viell. beiien 
Sohn it Katldsog ô xai Nıxdvmp, Inſchr. im Rh. 
Muf.rıı, 145, S. 289—292. 18) ein Ehriſt, N.T. 
act. ap. 6, 5. 19) Maler aus Paros, Plin. 85, 11, 
89. 20) Athener, Ross Dem. Att. 14. 21) Sllax 
des Attilus, Cio. Att. 5. 83. 22) auf leufadifchen u 
torpeäifchen Müngen, Mion. 8. ııı, 488. 468, 28) 
Miezäer, St.B. s. Miete. — Cyptier, Arnob. 4.29 
(wu Nieagoras fteht). 24) Antere, Suid. a. Büßler 
u. dv£opwaer. — Hipp. Epid. v.81. — Inser. 1681 
nad Keils Con). 

Nücäpfrn, f. 1) T. des Meliters Demoftratos, Fra 
des Thuttito Dem. 57, 68. 2) Freigelaſſene rd 
Eleers Ehariftos, Frau des Hippias, Dem. 59, 18— 
118, 5. 8) Hetäre des Philofophen Stilpo aus Mr 
gera, D.L.2, 11,n. 8, Ath. 18, 596,e. 4) @elicht 
des Redners Stephanus, Ath. 18, 598, f. 5) Samir 
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ti, Anth, v11, 166. 6) Untere, Antb. v, 158. — vn 
285. — xıv, 188 — Sozom. 8, 23. — Inser. 551. 
Fem. u: - 

Nixäperos, m. Siegert (ahd. Sigihart d. i. ber 
tüchtige Sieger), Mannen., 1) Platäer, Inser. 1590. 
2) Ghäroneer, Inser. 1603. 8) Andere, Philp. 77 (1x, 
267). — Nili epp. 1, 28. 

Nixdpor, f. Sigtlind, Athenerin, Inser. 728. 

Nixdpros, m. Siegel, Verf. ciner Schrift Jgwrr- 
osıs xai änoxolasıg in Berkel Epictet. 

Nwapiora, f. Srauenname, Insor. 8, 5148, 17. 
Achnl.: 

Nwaplorn, f. Sigitrud (b- 1. traute, liebe Gier 
gerin). 1) Srauenn., Inser. 1570, b. 2) Name eines 
atbenifchen Schiffes, Att. Spew. x, b,.102. 

Nixaplay, m. Siegel, Delphier, Inser. 1710. 

Nixapxlöns, m. Seiwald (f. Nixapyos), 1) 
©. des Simos, Pydnäer, Arr. Ind. 18, 5. 2) von 
Kos, Ross 178. 

Nixapyis, (dos, f. Brauenn., Inser. 2211, f, Add. 
Fem. zu: 

ikapxos, ou, voc. Nixapys, (6), Seewald 
(abd. Eigold d. i. als Sieger waltend), 1) Athener, 
a) Sylophant, Perfon in Ar. Ach. 908. b) Slötens 
fpielex, gegen welchen Lyſias eine Rede verfaßt, Harp. 
s. dxualsıs u. Avzıysridas, vgl. mit B. A.410, 1. 
2) ShHäroneer, Vorfahr des Plutarch, Plut. Ant. 68. 
3) Korinthier, Philoſoph, Perfon in Plut. sept. sap. 
conv. 1—20. 4) Arkadier, Xen. An. 2, 5, 88. 3, 8, 
5. 5) Heeiführer des Autiohus M., Pol. b, 68—88. 
Gr u. feine Leute: ol mmegd To» N., Pol. 6, 71, of 
ner@ tod N., Pol, 5, 85. 6) Dichter der Antholo⸗ 
gie, Anth. v, 88— xııı, 29, tit. ©. Iac. Anth. vılı, p. 
922 u. ff. 7) V. eines Epinikus, Phoker, Rh. Muf. 
N.8. 2, p.544. 8) aufeiner Münze aus Kos, Mion. 
8. vı, 569. 

Nixäs (niht Nixas), m. Sieg, Mannen. auf 
einer Loifchen Münze, Mion. i11, 406. Davon Patron. 
Nweätos, Inser. 3678, wo aber Ahr. Dial. ı1, 526 
lieber Nox7og leſen will. 

Nixarayspas, m. ähnl. Redhard d. i. tüchtiger, 
eigtl. Flegender Redner, Mannen., Ineor. 8, 5883, b, 
pag. xı. 4, 8618, 107, Sp. 

— — Sigitrud (f. Nixapdın), Frauen⸗ 
name von UAmorgos, Ross 126, M. 

Nixagla, f. Siegen, Heine Infel in ber Nähe 
ven Naros, St.B., Suid., Plin. 4,12,238. @w. Ni- 
rdoos, St. B. 


Nwaslas, m. Siegner, Mannen. 1) Artavier, 


Inser. 1618. 2) Anderer, Inser. 8, 4986, d, 
Add. 
Nixäst , m. Regenhard (d- 5. im Rathe 


tüchtig od. fiegend), ®. eines Pylabes, Inser. 8, 5626 
u. pg.xv, Inser. Lam. in Curt. A. D. p. 16. (Auch 
auf knidiſchen Amphorenhenkeln, K.) 

Ni „os, m. Sieger (ahd. Gigeheri d. h. fies 
genden Heeres od. Volkes), Linvier, Rp. Muf. N. 8. 
iv. 2. p. 169. 

Nwedoros, m. Siegner, Mann:n., St. B. s. No- 
xacte. 

Niro u. Nudervov, f. Sigilind, Frauenn. 
auf e. Infchr. aus Tithorea, Ulrichs im Rhein. Muf. 1848, 
8. ©. 657, K. R 

Nwxaotpaxos, m. Sieghelm (akt. Sigihelm d. i. 
fiegender Kämpfer), Mannon. auf knid. Amphorenhen⸗ 
tein ber arch. Geſeliſch. zu Athen, K. 
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Ninaniweius, sdos, 1. Siegburg, Gem. des Phi« 
Upp, M. ber Theffalonite, Paus.-9, 7,8, St. B. s. Oss- 
@akovixn, Et.M. 447,88. €. Nıxnalnodss. 

Nixaoımwos, ov, voo. Nıxdasmns, m. ähnl. Si- 
genolf d. i. flegender Wolf, griech. ſiegendes Roß, 
Mannen., 1) Pind. I. 2, 68. 2) Elecer, Pol. 5, 94. 
8) Theffalier, Inscr. Leake 111. p. 151 u. Ahr. Dial. 
11, 580. — Anterer, Inser. 1247 (conj.). 

Nixaots, f. Sigilind, Brauenn., Ep. d# 646 
(vır, 482). — Inser. 8, 6795. 

Nixdorxos, m. Giegner, Mannen., Vischer 
Epigt. Beitr. aus Briechen!. n. 87, K. 

Niräcley, wvos, m. Siegner, 1) Athener, Be- 
Qsvıxtdjs, Inser. 618. 2) Sicilier aus Ennaz Cio. 
Verr. 4, 51. 8) ein @elbverleifer (Nicasionum dg- 
xcitunc), Cio. Att. 12, 5. 4) Unberer, Inser. 8, 
5425, 

Nixäsos, m. Eieg (f. über & Lob. path. 410, 
ber es mit Recht von »22j0 ableitet, während es 
Göttl. Accent. 211 Nixücog Heft), Megarer, Thuo. 
4,119. 

NixartAos, m. Siegel, Rhodier, Olympionite, 
Paus. 6, 14, 1. 

Nicaos, f. Sigilint, 1) Gem. bes Manaffes, 
los. 11,7,2. 8, 2. 2) Delphierin, Inser. 1710. S. 
Newxaow u. Nıxnaw. 

Nixdras, m. dor. = Noxiiens, Sieg, 1) ein 
Delpbier, Inser. 1706, f. Curt. A. D. p. 94. 2) Infär. 
aus Megara b. A. Rang. It, n, 694. 

Nixaröpuoy töueros, Sigoshain, Grabtempel 
dee Seleucus Nicator in Seleucia, App. Syr. 68. 

Nixaröpsos ayay, Giegosfpiele, Inser. 8, 
4869, Sp. 

Nixaröpuov, n. Siegfelder, Gebirge bei Arbela 
in Affyrien, von Alexander zum Andenken an feinen 
Sieg bei Arbela fo genannt, j. Karabejag, Strab. 16, 
787. 

Nicaropis, f. Siegheim, eine von Seleutus Nis 
— gegründete Stadt in Syrien, Ew. Nixaroplrns, 

t.B. 

.Nixdrup, 0g0s, m. Sigo, 1) Bein. =) tes Zeus, 
Inser. b) tes Seleucus, App. Syr. 57, St. B. s. 
Nıxatogfs, Plut. Cat. maj. 12, Cedren. 1, p. 278, 
Plin. 6,11,12 u. c. 26, 80, Amm. Marc. 14, 8. 28, 
6, Inser. 8, 4458, 11. 4, 6856. &. Nesxdrap. 2) 
Eigenn., Statthalter (od. Strateg) von Medien, = Ne- 
xdvwg, w. f., App. Syr. 55. 57. 

Nixavkıs, f. Königin von Argypten, Ios. 8, 6, 2. 

Nıxda, f.= Nixase, Frauenname, Inser. 4, 9117. 

Nuxdas, a, m. Sieg, 1) Athener, Halimufler, ©. 
eines Euthylles, Schreiber DI. 88, 4, Inser. 189. 2) 
Delphier, Cart. A. D. 2. 8) Tpespier, Inser. 1542. 
4) Lotrer aus Opus, D. Hal. 5, 50. 5) Inser. 8, pg. 
xv,n.86. 

Nurtvruos, m., Liban. ep. 92. Wahrſch. verfchrier 
ben ftatt Baxevrsos, K. 

Nuxkpas, wos, m. Siegert (b. i. ſtark im oder 
voll Eifer für den Sieg), 1) Spurtaner, Inser. 1229. 
©. Nerxiows. 2) Maler aus Theben (DL 114), 
Plin. 85, 10.86. 8) Ealbenpändler, Martial. 12, 66, 
4, tah. Adj. Nicerotianus, Mart. 6, 55, 8. 10, 
88, 8. 

Nırepärev (wahrih. = Nıxngdtwr, w. f.) xaum 
bei Apımea in Syrien, Inser. 4, 9748. 9857. 9877, 


Sp. 
Nucebs, m. Sieg, Mannen., Pind, Ol. 11 (10), 86. 
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Ntæn, 5, bor. (Pind., Bacch., Simon., Anth. vır, 
428. 480. Plan. 88. 859, Soph. Ant. 148, Eur. Ion 
457, Inser. 2161, 8) Nixa, ag, voc. Nixn, (NH), 
(über ben Accent f. Arcad, 106, 11, Herdn. nr. u. 4. 
p. 14,7), Sieg, Sigibilt, 1) Göttin des Siege, 
lat. Victoria, T. bes Pallas u. der Styr, Hes. th. 
884, Bacch. ep. 28 (v1, 318), Apd. 1, 2,4, Anth. vI, 
247, D. Hal. 1,82, dab. 749m», Nonn. 2, 229, mit 
der Athene zugleich aufergogen, D. Hal. 1, 82, denn 
Ncæn war urfpr. ein perfoniflzirter Bein. der Athene, 
Soph. Phil. 184 u. Schol., Lyc. b. Harp. u. Suid. 
s. Nixn ’A9nyä, Nunn. 27,'64, Paus. 1,42,4, Et. 
M. 605, 50. 774, 24, Schol. Dem. 24, 121, Eust. 879, 
64. 1244, 26, Menand. in Com. gr. vol. ıv, pag. 282, 
vgl. mit Nonn. 37,628, bei der man fhwur ua Tv 
— Nixiv ’49dvar, Eur. Ion 1529, u. welche ale N. 
Amtepog fowohl auf der Akropolis zu Athen, als zu 
Megara u. Kalamä ihre Tempel hatte, .Paus. 1, 22, 
4. 2,80,2. 8,15, 7. 5,20,6, bis fic dann Aglaophon 
aus Thafos quert mit Flügeln abbilbete u. fie fo von 
der Athene abgetrennt wurde, f. Ar. Av. 574 u. Schol., 
Eur, Ion 4567, Paus. 5, 17, 8, Porpb. abst. 8, 16, Ari- 
stoph. b. Ath. 18, 568, b, Boeckh C. Inscr. 160. Sie 
erfcheint als Göttin 9s4 (Anth. xı, 886), dEonowe, 
(Ar.Lys.817), BaatAecsa (Anth.xv, 46) oft, f. Pind. N. 
6,76. 1.2, 89, Soph. Ant. 148, Ar. Equ. 589, or. b. 
Her. 8, 77, Plut. Arat. 18. Syll. 11, Orph. h. prooem. 
86, Nonn. 2, 205—89, 886, d., Bacch. 8, Simon, ep. 
202, Anth. ı1, 897 — Plan. 872, 8., Ath. 5, 202, a, 
Inser. 141. 144. 150, die nun als Barole im Rampfe 
diente, Xen. An. 1, 8, 16, Plut. Demetr. 29, die man 
anrief, Eur. 1. T. 1497. Ion 457. Or. 1691. Phoen, 
1704, der man Hymnen dichtete, Orph. h. 88, bei 
welcher man fehwor, Nonn. 18, 426, u. der man in 
Tempeln u. auf Altären Opfer verehrte, def. in Rom, 
D. Hal. 1,81, Plut. Rom. 24. Oth. 4, Herdn. 7, 1], 
8, wo aud in ber Gurie ein Altar berfelben fland, 
Herdn. 6,5, 7, ebenfo in Tralles, Plut. Caes. 47, u. 
in Delphi, Ath. 6, 281, f. 282, =, in Athen, Dem. 
prooem. 54, p. 1460, u. welche überall ihre Abbile 
dungen u. Statuen hatte, Dem. 24,121, Anth. Plan. 
341. 845, Plut. Brut. 89, D. Cass. 47, 40—56, 24, 
8., Paus. 4, 86, 6—9, 27, 5, 8. Glüdliche Sieger 
galten als ihre Söhne, Anth. Plon. 889. Hie und 
da aber erfcheint fie auch in der Mehrzahl, fo a) die N 
xas t6ocapss am Throne des Zeus in Olympia, 
Paus. 5, 11, 2, in Rom, Plut. Mar. 82, in Athen, 
Harp. s. tau/as, vgl. mit Plut. Sert. 22. Caes. 6, 
Anth. Plan, 282, Atb. 5, 197,e, Them. 11, p. 151. 
2) Brauenn., 2) T. des Thespios, M. tes Nilodro⸗ 
mos von Herafles, Apd. 2, 7,8. b) Gem. des Cleo⸗ 
menes in Syracus, Cic. Verr. 5, 80. c) Amme von 
Philipps Sohn, St.B. s. Besaakorixn, Et. M. 747, 
87. d) Andere, Anth. xı, 886. — Inser. 2. 2390. 
9) Schifftname, Att. Scew. Iv,b,19 u. 8. 4) St. in 
Thracien, Amm. Marc. 81, 11, Cedren. 45, Theodor. 
2,21, Socr.h. e. 2, 86, Sozom. 4, 19, in It. Hier. p. 
669 Nixas, in St. B. Nixasa. — ©. Nelen. 

Nuxtjdeov, f. Name einer Hetäre, Plut. adv. Epic. 
16, es muß aber Nıxtdsov heißen, w. f., vgl. mit 
Keil ‚Philol. 3b 1, p. 556. 

Nixnpa, f. Sieg, Brauenn., Att. Grabſtele im Muf. 
d. arhäol. Sefellfch. in Athen, K. 

Nixnvös, m. Giegner, anne. auf einer dyrrha⸗ 
chiſchen Münze, Mion. 8. 111, 8 
Nirhparos, ov, voo. agents; (6), Sielaff 


Nomrhpra 


d. t. dem Siege lebend od. ihm ergeben, 1) Athenen 
ID) Archon DI. 112,1, D. Sie 17,40, f. Noxrjung 1 
"Avlxntos. b) ®. des Beltheren Nicias, Thuc. 8, 61 
—6, 8, ö., Andoc. 8, 8, Aeschin. 2,175, D. Bie. 1, 
65. 88, Plot. Alc. 18. Nic. 2, Telecl. in Plut. Nie. 4. 
Arist. or. 46, p 458, Inser. 221. c) ©. des Ride, 
Entel des vorigen, Xen. Hell. 2, 8, 89. Vect. 4, 14. 
Plet. Lach. 200, d. Gorg. 472,8. rep. 1,827, c, Lyı. 
18, 6—10. 19,47, D. Sic. 14, 5, Plut. de os. carn. 3, 
4, Strat. b. Ath.9,882,d, Ath. 6, 272,0. 15, 686, 
e. Berfon in Xen. conv. 1,2 — 8,81, 5. c) Seh 
eines Nıcias, Acherbufier, Dem. 21, 165. 168, u. viel 
Plut. praec. reip. ger. 81. d) Kybantide, Inser. 147. 
e) Haläer, Ross Dem. Att. 5. f) @mgießer, Plin. 85. 
8, 19, Tat. adv. Gr. 58. g) Under, Dem. 19, 290. 
—54, 32, Inser 160. 2) Serafleot, epifcher Dim 
u. Rhapfobe, Arist. rhet. 8, 11, Plut. Lys. 18, Thue. 
v. Marcel. 50. 8) Macebonier, Freund des Pluterk 
u. Perſon in Plut. qu. conv. 5, 4,1. 4) auf ein 
milefifchen Münge, Mion. ım, 164. 5) Werf. ein 
Schrift über die Pflangen, Diosc. praef., Plin. 81.33, 
9, 81, u. einer de catalepsi, Coel. Aurel Chron. 2, 
5. ©. Fabr, bibl. gr. xım, p. 846. 6) = baren 
Ouyakuos, C.Insor. 2,p.116,a. 7) Persona muta 
in Ter. Andr. (1, 1). S. Nssxijgatog. 

Nie: f.= Nıxagtın, w. ſ. Atbenerin 
Inser. 682. Andere, Inser. 2, 2264, u, Add. 

Nüenolas, ov, m. Siegner, 1) Athener, Inser. 
206. — Phalarer, Fphem. Arch. 8875. 23) Schmeid- 
ler Aleranders, des Königs von Epirus, Heges. b. Atb. 
6,249,d u. Phyl. b. Ath. 6, 2bl,c. 8) ein ZBeid» 
ling, fo daß es ſprichw. wurde, von bergleiden zu far 
gen: T& Nıxnolov dog, Apost. 15, 89. 

Nixnelöixos, m. Sigolt b. i. als Sieger waltent, 
Vater an Nıxnolas, Phaleter, Ephem. Archaeol. 
8876, 

Nüchoros, m. Siegner, aus Maronea, Shriftd. 
über den Landbau, Varr. r. r. 1, 1,8. 

Nunotwols, os, f. Theffalierin aus Pheri, 
Gem. Philipps, M. der Theffalonife, Satyr. b. Ath. 
18, 557,0. S. Nixaatnolıs. 

Nurformsos, m. — Nıxaoınnog, w. ſ. Inser.4, 
7595, Sp. 

Nixnotev, m. = Nıxaclor, w. f., Giegnet, 
S. des Softratos aus Euntum, Inſchtr. aus den Ent 
grabungen bei Hag. Dimitrios Katifori, K. 

Nixnos, ods, f. = Nızaow, m. f., 1) eine Fien 
aus Pergamum, Inser. 882. 2) Name eines aiheniv 
ſchen Schiffes, Att. Serw. ıv, c, 26. 

Nixfras, ov, m. Sieg, 1) Prafiner, Anth. Ples 
47. 2) Genoffe des Marcian, Io. Ant. fr. 211. 
8. 8) N. Patricius, Werfafler bes mo6yssper zör 
vöuew. 4) Ürzt zu Eonftantinopel, f. Fabr. bibL 
Gr.xı1, p. 778. xııı, p. 846 d. ält. Ausg. 5) N- 
Acominatus aus Ghonä (Koloffä), Verf. einer bygantin 
Geſchichte, f. Fabr. bibl. Gr. vii, p. 787 u. ff. ed. Harl. 
6) N. Fugenianus, ein grieh- Romanfchreiber, -«d 
Hercher, 1869. 7) Biſchoff zu Heraflea, Säriftt, 
f. Fabr. bibl. Gr. vii. p. 750. v1,p. 846. 8) Künb 
lername, Cayl. Rec. d’Antiq. v,pl. 56, f. R. Rochettel 
: M. Schorn p. 870. 9) Anderer, Inser. 4, 6974. — 
wid. 

Nixnräs, m. Erbifchoff, Inser. 4, 9857. 9860, Sp 
©. Nnxırag. 

Nucnrfipa, n. pl. Siegesfer, Zen. Oyr. 8,41. 
Plut. Phoc. 20. S. Lex. 





Nuchene 


m. Sieg, 1) Athene, a) Mepyaı 
ser, Ir 6 Aber Fr 
e) Anaphlyſtier, Inser. 806. d) auf 

einer athenifchen Münge, Mion. un, 126. 0) Archon, 
= Nixiparog, w. f, D. Hal. de Din. 9. 2) ein 
Arzt, Anth. xı, 188. 8) aus Smyrna, Philostr. v. 
soph. 1,19 u. 21,8, Senec. suas. 8. controv. 1,5 — 
v,34, 8., Taeit. or. 15 u. wahrſch. auch Plin. ep. 6, 
6, 8. 4) Andere, Anth. vIL, 267.— x, 28. — Plan. 
46. — Suid. S. Neææxijt nc. 

Nucqrios, m. Siegner, Mannen., Sidon. ep. 8, 
6, dav. Nicetianus, eben. 3, 1. 

Nucfjropes, pl. Sieger, Name ber röm. Region 
der Valerii, D. Case. bb, 28. 

Nücnböpıov, (16), Siersleben (f. Nixnpdgog), 
1) Kaſteil u. Luſthain bei Pergamum, Pol. 16, 1. 17, 
2. 6.82, 25, D. Sic. 28,5, App. Mithr. 8, Strab, 18, 
624, Liv. 82, 88. 84. 2) #eftung in Mefopotamien 
am @uphrat, das fpätere Kuvatayziva (Uran. b. 
St. B.), j. Racca, App. Syr. 57, D. Cass. 40, 18, 
8Strab. 16, 747, Isid. m. Parth. 1, Ptol. 5,18, 6. 8, 
20, 24, St. B.s. v. u. s. Znvoddtiov, Pin. b, 24, 21. 
6,26, 80, Tac. Ann. 6,40, Münzen b. Rasche |. n. 

rit, 1, p. 1428. @w. Nicnpöpios, St. B. 

Nuxnpöpros, m. ähn!. Siegenbed, öfl. Nebenfl. 
des Tigriß, vie. j. Rhabur, Tac. Ann, 15, 4, 6. Plin. 6, 
27, 81 Nicephorion. 

ov, Sigrich, Seyrich (b. i. flege 
reich, den Sieg bavon tragend), 1) Adj. @) Bein. des 
Zeus. Ios. 19,4, 8, Spartian. Hadr. 2, u. auf Münzen, ſ. 
Visconti Iconogr. Gr. Tav.xx, 8-6. b) der Aphro⸗ 
dite, Pans. 2, 19, 6, Luc. d. mort. 20, 16. e) ber 
4tan, Aesch. Choeph. 147. 2) Subst. a) m. a) 
auf einer rhodiſchen Münze, Mion. Ili, 115. 6) T. 
Iul. N., Sreigelaffener, ein Moſaikarbeiter, Gruter p. 
686, 8, f. R. Rochettel.& M. Schorn p. 869. y) Qu. 
L. N., ein gemmarius, bald Nıxnpdgos, bald Nas- 
xnp6oos gefchrieben, |. R. Rochettel.& M. Schorn p. 
145. d‘) N. Basilaca, Rhetor im 12. Jahrh. n. Ehr. 
G., Walz Rh.gr. T.1, p.428—525. 8) Erzbiſchoff 
von Konftantinopel, Phot. bibl. cod. 66. — Der Par 
triarch, Schriftſt. S. Fabr. bibl. gr. vır, p. 608—608. 
OD N. Phocas, Kıifer (968-969), Schrifin. n) N. 
Chumnus, Hofbeamter des Andronicus 11, Schriftft., 
f Fabric. bibl. gr. vi, p. 675. 9) N. Blemmides, 
Mönd u. Schriftſt. f. Fabr. vrı, p. 669. +) N. 
Gregoras aus Heraflea, geb. 1295 n. Chr. ©., f. 
Yabr. p. 682. x) N. Callistus, Schriftſt. f. Fabr. 
vın, p. 487. &) Anderer, Inser. 2, 2702. &. Ns 
xnpdgos. db) f. Name eines atheniſchen Schiffes, lt. 
Seew. XIII, a, 106. 

Nıixla, f. Siegheim, Ort in Macedonien, It. Aut. 
818 u. Tab. Peut. 

Nücdöns, m. Sievers (— Siegfriede), 1) Athe⸗ 
ner, a) ©. des Lyſanias, V. des Nitoftratos, Dem. 
57,21. b) Andere, Thuc. 4, 118. — Andoc. 1, 12. 
18. — Inser. 169. chnl.: 

Nıxuay6s, m., Inscr. 8, 5051. 

Nixtas, ov, ep. (Anth. ıx, 81. 792) aud sw, u. 
in Inser. 2,3862 Nixfovg, voc. (Theocr. 12,2. 18, 
2, Plat. Lach. 178, c — 200, d, 8.) Nıxla, (6), Sey⸗ 
fert (. i. Siegfried, ſ. Et. M. s. v.), 1) Athener, 
a) Archon DT. 121, 1, D. Hal. Din. 9, Meier ind. 
schol. n. 12. — Archon Pfeudeponymos, Dem. 18, 
187. d) Sohn des Niceratus aus d. Demos Kydan⸗ 
nida Welbhere der Mthener, Ar. Av. 868, Ar., Eupol., 


Dem. Att. n. 6. 
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Teledl., Phryn. b. Pfut. Nie. 4, Thuc. 8, 51 —7,_ 
86, 8., Xen. vect. 4,14. mem. 2, 5, 2, Plet. Gorg. 
472, a rep. 1, 827, 0, Andoc. 1, 11 — 4, 2, #., 
Lys. 18, tit. und 2. 19, 47, Aeschin. 2, 175 und 
Schol.. Dem. 8, 21 und Schol. 21, 165, Pol. 9, 
19, D. Sie. 12, 66— 14, 5, 3., D. Hal. de Thuc. 
14, Plut. Nic. 1—80, 5. Nie. et Crass. o. 1—18. 
Alo. 1— 21. Pel. 4. Arist, 7. praec. reip. ger. 5. 
26. gen. Soor. 14. glor. Ath. 1, D. L. 1, 8, 4, 
Paus. 1, 29, 12, Ael. v. h. 4, 28, Ath. 6, 272, 
ec, Polyaen. 1, 89. 48, 2, Suid., Zen. 4, 17, Apost. 
10, 78, D. Chrys. 25, p. 282. 78, p. 684, Stob. 
flor. 29, 85, Schol. Ar. Equ. 609. 1085. Av. 186 
— 988, 8. Pac. 1041, Them. 26, p. 829, Arist. 
or. 84, p. 25 — 46, p. 448, 8., Luc. laps. 8. hist, 
88. Paras. 84, Inscr. 221, Nep. Alc. 8. Lyſiat vers 
faßte eine Rede für ihn, D. Hal. Lys. 14. Ueber: 
die angebliche gegen ihn f. Nixidn. — Er it Bere 
fon in Plet. Laches 178, a—200,d u. in Ar. Fqu. 1 
—154. — Leute wie er heißen oĩ Nıx/as, Plut. Tit. 
11, u. fein Heer 70 Nixtov, Thuc. 7,78, u. der im 
Jahre 422 (DI. 89, 8) mit Eparta gefchloflene Friede 
n Nuelaos elprjvn, Plut. Alc. 14. Nic. 9, fowie Ar. 
Av. 640, weil Nicias ein weldntrig war, nad ihm 
das Wort ueilorsxsäv bildete, Hesych. c) aus Per- 
gafe, Ath. 12, 587,0, Ael. v. h. 4, 28. d) Peiräer, 
Aeschin. 1, 50. e) Verwandter des Aeſchines Dem. 
19, 287. N) einer, für welchen Isocr. tie Rede 21 
moös Eösuövovr verfaßte, ſ. 2. 9, u. gegen weldhen 
Kyfias eine Rede fchrieb, Clem. Al. str. 6, p. 626, Sylb. 
748, Pott. g) einer, für welchen Ifäus eine Rebe 
verfaßte, Harp. s. ünopgefanteg u. xiAsoı dıazd- 
0s0s, B.A.454,8. h) des Hagnon, Thuc. 2,58. 
4,102. i) ©. des Nitomebes, Maler (DI. 112—119, 
doch nimmt Sillig catal. art. 8. v. noch einen ältes 
zen DI. 104 an), Paus. 1, 29, 5—7, 22,6, 8. Plut. 
e. Epic. 11. sen. ger. resp. 5, Ael. v.h. 8,81, Demetr. 
eloc. 76, Plin, 85,4,10—11,40, d. k) Kpbathender, 
Inser. 218. 1) 2amptrer, Ross Dem. Att. 5 u. ö., 
At. Scew. 11, 27. m) aus Angele, Inser. 199. n) 
aus Athmonon, Inser. 477. 0) aus Anaphlyſtus, 
Inser. 172, Ross Dem. Att. 51. p) aus Atene, Inser. 
492. q) aus Phlyus, Ross Dem. Att. p. vIr. r)aus 
Therifus, Ross Dem. Att. 85. s) aus Pallene, ebend. 
t) aus Praſiä. Inser. 267. u) Oheim des Stephas 
nus,' Dem. 45, 70. v) Echwiegerfohn des Deinias, 
Dem. 86, 70. w) ein ‚Herold, Dem. 12, 2 (Philipp. 
ep.). x) ein ZnnAdıng, Xen. oec. 11, 4. y) Ans 
dere, Ar. Eccl. 428. — Lys. 138,28. — Aeschin. ep. 
8, 1. — Meier ind. schol.n. 18. 2) Milefier, ein dem 
Theofrit befreundeter Arzt, an welchen derfelbe Theocr. 
ld. 11 richtete, f. 5 u. Schol., vgl. mit Id. 18, 2 u. 
Schol. 18,7. ep. 7 (Anth. v1, 887), u. viel. der Dich» 
ter der Anthologie, Anth. ıv,1,20 u. v1,122, tit. — 
Plan. 188, tit., 8. Adj. davon Nırıda Adoyos = 
Nıxscha, Theoer. Id. 18, 9, v. 1. Nıxiea, f. Ahr. 
Dial. 1,100. 158, wähtenb Mein. in Del. Anth. Gr. 
p. 165 Nuxtsog burch Midros vertheidigt. 8) Koer, 
a) Anth. ıx, 81. b) Tyrann von Koe, Strab. 14, 
658, Ael. v. b. 1,29. c) Curtius N., $reigelaffener 
eines Gurtius, griech. Gelehrter in Rom, Suet. Gramm. 
14, Cie. Att.7,8,10— 15, 20,1. Fam. 9,10, 1. 4) 
Kreter, u. jwar Gortynier, Thuc. 2, 85. 5) @pirot, 
er u. feine Leute: ol mepl Toy Nıxlav, Pol. 80, 10, 
— Bei Gell.N. A. 8,8 der treulofe Arzt des Pyrrhus. 
der fonft Timochares heißt. 6) Sicilier, a) aus En⸗ 





1004 Nuxds 


von, Plut. Marcell, 20. b) aus Eyracus, Lehrer bes 
Korn, Suid. s. Avalag, Plut. x oratt. Lys. 8. 7) 
aus Mallos, Ehrifif. negi Aldwr, Plut. fuv. 20,4, 
u. viel. Plut. parell. 18, Eust. ju D. Per. 175, Schol. 
wu D. Per. 270, Stob. flor. 100, 12, Ath. 18, 609, e, 
Schol. Od. 28, 218, Plin. 87, 11, 1. — @in anderer 
Grammatiker, welcher Schol. Ii. 4, 212 Astkalonite heißt, 
f. Schol. Od. 28, 218, 11.2, 717—24, 285, vgl. Fabr. 
bibl. graec. ıı1, 770. 8) Eleate, welchem Einige bie 
unter Orpheus’ Namen gehenden Baxyıxa zufchrieben, 
Suid. 5. Oppsds. 9) Arzt aus Nicopolis, ein Zeit⸗ 
genoſſe Plutarhs m. Perfon in Plut. qu. conv. 7, 1,1. 
10) Nicäer, Schriftſt. welcher geAoadpear dıadoyat 
ſchrieb, Ath. 4, 162,e — 18, 609, e, d. 11) aus 
Stotuffa, V. des Pulydamas, Paus. 6, 5,1. 12) aus 
ZTarfo6, Ross Dem, Att. 170. 18) aus Olynth, Ross 
Dem. Att. 18. 14) ©. bes Heroffamandros, Plat. 
Theag. 129, b. 15) (Macebonier?), a) einer ber 
Beamten von Nlerander M., Arr. An. 1, 17,7. b) 
Truppenführer tes Perfeus, App. Maced. 16. 16) 
Verwandter des Königs Ptolcmäus, Plut. Cat. min. 
39. 17) ein Araber, Verwandter des Menneas, Pol. 
5, 71. 18) ein Beind des Königs Agefilaos, Plut. 
Ages. 13. regg. apophth. Ages. 8. apophtb. Lacon. 
16. 19) ein Jäger, Ael.n.an.1,8. 20) ein Sflave 
des Epifur, D.L.10, n.10. 21) ©. des Bildhauers 
Thtaſymedes, Inſcht. auf Kalymne, R. Rochette |. & 
M.Schorn p.870. 22) T4B. KA. Nexlouc Mntgo- 
dingov, Inser. 2,8862. 28) auf Münzen aus Smyrna, 
Ephefus, Erythrä, Mion. 111, 196. 8. vi, 114. 219. 
24) Andere, Anth. 1x, 792. — Ross Inscr. ined. i11, 
n. 298. — Inser. 1986, 26. 2214. ©. Nesxtag. Fem. 


vn 
eds, ddos, f. Srauenn., Philet. Sam. 1 (v1, 
210). 

Nixiöas, a, .m., Insor. 8, p. xvı. Sp. Achnl.: 

Nixlöns, m. Sievers (— Eiegfrieds), Athener, 
Dem, 88, 23. — einer, gegen welchen Lyſias eine Rede 
verfaßte, Harp. s. @erzadös dßokostatel. Mora. 

oc, ber aber in den meiften Ausgaben Nıxias ges 
ſchrieben if, fo D. L. 1, 2, 7, Harp. s. dwpoteri«. 
’Itsalog (Cod. A u. fr. Cantabr. 675, 5 Nexidov). 
Xntro(, od. im gen. Nıxsdiov, Harp. s. diaypdya- 
adas. sdgdyas (Cod. A. Nixidov). ©. Saupp. zu 
Or. gr. fr. 11,.p.200. Fem. bazu: 

Nüclöxov, f. Hetäre, D. L. 10, n. 8. ©. Nixj- 
dur. 

Nücıjos, m. Patron. von Nixtag, Sievers, Leake 
n. 45, was Inser. 1578 Nıxdiog gefchrieben if, tod 
f. Ahr. Dial. ı1, 626. 548. 

Nücafie, m. Sievers (— Siegfriede), Inser. 2, 
2388, 2, Sp. 

Nixiov, ov, voc. Nixsov, (1) (follte Nixlov ges 
ſchrieben fein), Sievers, eine Hetire (7 xurduuse), 
Ath. 4, 157,a.c. x 

Nixlov, iijc, Siegheim, 1) xchun, Bleden und 
Randungsplag in Marmarifa, Strab. 17, 759, Aristag. 
b. St. B. Ew. Nætorus, Or. b.St.B. s. v., St.B.e 
"Aeylov. 2) ——— Hauptſtadt eines Nomos 
in Unterägupten, Prol. 4, 5, 49, auch bloß Nxlov 
genannt, Hierocl. 724, It, Ant. 155, Tab. Peut. 

Niüciwen, ns, Call. ag, f. 1) T. des Pelops, Gem. 
des Sthenelos, M. des Curyſtheus, Apd. 2, 4, 5, Mant. 
prov. 2,94, Tzetz. Ex. Il.p. 68, Schol. Il. 19, 116. 
Andere nennen fie Antibie, Alcibia, Leucippe. Archippe, 
Aſtydameia. 2) T. des Thespios, M. des Antimadhos 





Nixöönpos 


von Heralles, Apd. 2, 7, 8. 8) eine Brieferin in 
Theffalten, Call. h. 6, 48. 4) T. des Paſead, Pau. 
8, 9,6. Fem. gu Nixsanos. 

Nixewidas, m. Rittericht, Gparianer, Inscr. 
1249. 

Nixurris, doc, f. Brauenn., Philp. 79 (vIr, 186) 
Fem. zu: 

Nixuwwos, ov, m. Ritterich, d. h. voßgemaltig 
mit tem Roffe flegend, 1) Athener, a) Kspadder, 
Dem. 59, 61. b) Xyretäer, Ross Dem. Att. 138 
e) ein Schiffspatron, Dem. 50, 17. d) Anderer, Inser. 
171. 2) Meffenier, Pol. 4,31. 8) Schüler des Thee · 
phraft, D. L. 5, 2,0. 14. 4) Anterer: Anth. var, Til. 
— Inser. 2, 2458. Auch Nl«wwos, Inser. 2, 2476, p, 
81, Add, 

Nici, gen. sog (fo Inser. = dog), acc. or (Inser. 
1197), m. = Nıxlas, w.f., fi Lybier, S. eines % 
fimahus, Anth. vi, 326. 2) Hermioner, Inser. 1197. 
1205. 8) Delphier, Inser. 1705. 4) Andere: Inser. 
2,8140, 41. 8148, 111, 5. Fem. bayu: 

Nixis, (dog, voc. Nixt, f. (von wien or. Nau. 
f. Lob. path. 511), ®rauenn., Anth. vIr, 298 (me 
cod. Nıxia hat u. vulg. Nixs gelefen wirt, f. Lob- 
a. a. O.). 

Nixwros (jweifelhafte Form), m. Mannen. auf einn 
bithynifchen Münze, Mion. 11, 491. 

Nıxlev, wvos, m. Seyffarth (— Eiegfrie), 1) 
Befehlshaber der Macebonier, Plut. regg. apophtb. 
Phoc. 18. 2) Platäer, Keil Inser. boeot. x, 8. 3) 
röm. Töpfer, f. Roth Mitth. der Geſellſchaft für mr 
terl. Altertb. in Bafel 1,6. 14. 4) Anderer: Imser. 
2, 2807, 

"Nwoßosin, f. Bertraba (d. i. im Rathe glän- 
gend, eigtl. im Rathe fiegend). 1) Parierin, Tpierih 
par. Infor. n. 24. 2) Schrift. über Alexaudet M, 
Ath. 12, 587, d, vgl. mit 10, 434, c. 8) Andere: 
Inser. 2, 2414, k, Add, 

Nu , m. Ratbob d.i. im Rathe gebieten 
od. flegenb, 1) Athener, a) der, welber Demoßh. Rx 
gegen Pantänetos (or. 87) ſpricht, 22—52. (Mit An 
fpielung auf ben Namen Ar. Equ. 615.) b) Steier, 
Inser. 174. 2) Böotier, =) Ghärpneer, Inser. 1608. 
b) Ordhomenier, Keil Insor. boeot. xy, a. 3) An 
dere: Inser. 1542. — Plaut. Bacch, 

Nixoytuns, ovs, m. Sielaff (t.i. dem Sieg an 
gehörig, ihm entfproffen), 1) Atbener, a) S. ein 
Nikon, Philistor. In, p. 150. b) auf einer atheniſchen 
Münze, Mion. 8. 111, 556. 2) Aeolier, Plut. Them. 
26. 28. 8) Anderer: Inser. 2,2822, b, Add, 

Nixoßdpas, avros, m. Siegfriet, bi. flogen: 
bezwingend, Gem. der Gerona, B. ber Schilpkröte, poet 
b. Ath. 9,898, f. 

Nwxößapos, m. — Nixzddnuos, 1) Ersgießer au 
Mänalum in Arkadien (OL. 90), Paus. 5, 25, 7—6, 
6, 8,8. 2) Inser. Zithor. I. im Rh. Muf. 1848, p 
558. 

Nıx6önpos, ov, voc, (Isae.) Nixödnus, m. Sit 
ger, ahd. Eigeheri d. i. mit flegendem Heere cd. Belle 
1) Athener, =) Archon DI. 74,2, D. Hal. 8, 88. b) 
Aphibnäer, von der Partei des Eubulus, Aeschin. |, 
172 u. Schol. zu 171 u.172. 2,148 9. Schol zu 148 
u. 166, Din. 1,80, Dem. 21 107,121, Idom. b. Atb. 
18,592, f. c) einer, gegen welchen Lpfies Tine Ber 
verfaßte, Harp. s. Euazıs. A) einer, gegen melden 
Ifäus eine Rebe verfaßte, Harp. s. mgoGemosmGate 
e) Abvxorotoc, Inser. Att. Curt. 7. f) Andere: Isse 


Nixodben 
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3, arg. u. 4—77.— D. Sic. 14, 81. — Ross Dem. Att. , (Or. 8, arg. in Schol.). b) K. ber Baphier, D. Sic. 20, 


18. — auf einer athenifchen Münze, Mion. z1, 120. 2) 
Henider ter Eenturipiner, D. Sic. 16, 82, Timae. b. 
Ath, 11,471, f. 8) Meſſenier, Plat. Dem. 18. 4) 
Thebaner, Plut. Pel. 3, derfelbe der in apophth. Pel. 
1 Nıxoundns heißt, f. Keil An. ep. 176. 5) @leer, 
PoL 28,1. 7. 6) Heralieot, Dichter der Anthologie, 
Anth. vı, 314, tit. ©. Iac. Comment. in Anth. gr. 
xııı, p. 924. 7) jũdiſcher Pharifäer, N. T. Io. 8, 
1—19, 89,3. 

Nixoln, f. Athenerin, Ar. Lys. 821. Fem. zu: 

Nix6öwxos, m. Sieverbing d. h. im Gericht ob» 
flegend, 1) Athener, D. Hal. Din. 11. 2) Anderer, 
Simon. 177 (vır, 802). 

Nicö&ipos, m. = Nixddnuog, w.f., Mannen., 
Inser. 4, 8704, 42, Sp. 

Nixsöponos, ov, (6), ähnl. Rennemann, eigil. 
Rennemeifter d. h. in der Reunbahn fiegend, 1) ©. 
des Herafies und der Thespiade Nife, Apd. 2, 7, 8. 
2) Aeginet, ©. des Andthos, Her. 6,88 — 81. 8) 
Kithardd, D.L. 6,5,n.7. 4) Athener, ©. eines Nie 
tophon, MHasavısds, Inser. 746. 5) Undere: Inser. 
2, 2266, ß, 16. 2888. 

Nixoö&pros, m. böot. (Copae.) Patron,, Insor. 1574. 
Bon: 

Nixööepos, m. Sielaff (b.i. in dem Sinne: des 
Sieges od. ber Nixn, Sohn od. Gabe), 1) Athener, 
Archon Ol. 116, 8, D. Sic. 19, 66, Theophr. c. pl. 
1,19,5, D. Hal. Din. 9, Inser. 105. 2) Mantineer, 
Ael.v h. 2,23, Diog. fr. 2ed.B. 

Nixößeos, m. Gottfried d. i. mit Goit fiegend, 
od. Echug dringend, Schriftſt, Porph. v. Plot. 16. 

Nixoßön, f. ähnl. Baltswind d. i. die fühne 
od. fiegend ſchnelle, eine der Harpyen, welche auch 
”4sARörrovs hieß, Apd. 1,9, 21. 

Niröxken, f. Sraucnn. aus Hermione, Inser. 1207. 
Fem. zu Næoxanc. ö 

Nix: , m. Patron. von Nsxoxdng , Inser. 
1593 u. Keil Inser. boeot. 11,18 (Curt. Rh. M. 1842, 


n. 8). 

NixorAfs, in Arr. Ind. 18, 8 NixoxAdns, gen. 
£oug, poet. (Pind. Isthm. 7(8), 184) £os (v. 1. &ovs), 
voc.(Isoer. 2, 1, Plut.'Phoc. 86) NixdxAsıg (6), Seye 
mer d. 1. Sigimar od. fiegberühmt, 1) Athener, a) 
Archon DI. 119,8, D. Sic. 20, 106, D. Hal. Din. 9, 
Inser. in Meier ind. schol. n. 12. b) $reund des 
Phocion, Plut. Phoc. 17—86, 3. c) ®. des Eumares, 
Lys. 18,64. d) einer, gegen welden Antiphon eine 
Rede verfaßte, Harp. s deyugoxonstov — Yrn&oßoiog, 
8. e) einer, gegen welchen Ifäus eine Rede verfaßte, 
Harp. s. Ovoywridas. Iıraxidar. Vevdoxintat, 
f. NeoxAns. f) Phlyer, Meier ind. schol. n. 10.46. 
8) Andere: Dem.45.87.— Ross Dem. Att. 72. 2) Böo- 
tier, Inser. 1570. Thebaner, Keil Inser. boeot. xxxı, 
84. 122. — 1587. — Lebadeer, Inser. 1668. 8) Ras 
«edämonier, a) Schrifift., Ath. 4,140,d.141,a b) 
Meifter fünftlicher Glasarbeit, Bullet. Archaeol, 1844, 
P. 147. 4) Korinthier, Meier ind. schol. n. 10. 5) 
Spracufer, Phil. in Schol. Pind. P. 1,112. 6) Kys 
prier, a) ©. des Euagoras, nah D. Sic. 18,47 ein 
Eunude, K. von Cypern (in Salamie), Isoer. 9, 1. 
78 u. arg. in Schol, — 15, 40— 71,8. Theop. b. Ath. 
12, 581, c.d, vgl. mit 8, 852, d, Ael. v. h. 7, 2, Plut. 
X oratt. Isocr. 17. Iſokrates richtete die Rede 2 an 
ihn (Isoer. 2 arg. in Schol. u. 1— 73, u. 15,78, An. vit. 
Isoer.) u. ſchrieb eine Rebe, welche feinen Namen führt 


21, Polyaen. 8, 48. Er ift nah Einigen = Nıxoxglar, 
w. ſ. e) &. des Paſikrates aus Soli, Arr. Ind. 18,8. 
7) Zyrann von Sicyon, Pol. 10, 22 (25), Plut. Philop. 
1. Arat. 8—9, d. praec. reip. ger. 9, Cio. Off. 2, 28. 
8) Atriate, Olympionife mit einem Dentmal, Faus. 
8, 22,5. 9) Kitharöde aus Tarent, Paus. 1, 27, 3, 
10) Soppift zu Konflantinopel, Lehrer Sultans, Socr. 
h. e. 3,1, Liban. 1, p. 24. 11) ein Rhapſode, der 

eflods Gedichte vortrug, Schol. Pind. N, 2,1. 12) 

hriftfteller, Schol. Plat. Phaed. 108, d, Apost. b, 
98, a, Et.M. 715,28. 18) Andere: Pind. Isthm. 7 
(8), 184. — Flor. Monac. 317. — Inser. 2,2888, 46. 
&. Nesxoxing. 

Nixoxpärea, f. Srauenn. aus Germione, Inser. 
1207. Fem. m: 

Nixorp&rns, ous, acc. 99 (Plut. mul, virt. 19, 
Ath. 1, 8, a), (6), Siegert (= Sigihart d. i. ge⸗ 
waltiger Sieger), 1) Athener, a) Archon DL. 111,4, 
D.8ic. 17,29, D. Hal. Din. 9, Arr. An. 2, 11,10, 
Inser. in Boͤckhs Staatah. 11, p. 256. (Inser. 1, 
p. 250), vgl. Nixdargarog. b) ©. des Dion, Ayxaꝶ 
$sv, Inser. 118. o) f. L. für Avaszgdtns, w. f., in D. 
Hal. Din. 12, f. Saupp. or. gr. fr. ı1, p. 385. 2) Gor⸗ 
toner, wahrſch. Kytiner, Archon von Theffalten, Porph. 
Tyr.fr. 6,2. 8) Gyprier, Ath. 1,8,a. 4) Herrſcher 
von Gyrene, Plut. mal. virt. 19, Polyaen. 8,88. 5) 
Schriftſt. u. Grammatiker, Schol. Ap. Rh. 1, 881, 
Schol. Il. 18, 21, St. B. s. Bowria. 6) M. Zeu- 
nowvsog N., Dichter der Anthologie, Anth.app. 252, 
tit. 7) auf Münzen aus Tarent u. Tpeffalien, Mion. 
1,188. 11,4. 8) Unberer: Inser. 2, 2847, c, Add. — 
©. Nesxoxpdens. Aehnl. 

Nixöxparos, m. Rhetor, Senec. controv. B, 20. 

Nixoxptoy, oyros, voc. (D. L. 9,10,n.2), N-- 
xoxgdor, (6), Siegmund, d.i. flegender Vorftand, 
K. von Salamis in Rypros, D. Sic. 19, 69. 79, Plut. 
Alex. 19. virt. mor. 10. x oratt. Isocr. 87, Theop. 
5. Phot. 186 p. 202, Ath. 8, 887, eu. Mach. b. Ath. 8, 
849, e, Anth. vır, 138 (D. L. 9, 10, n. 2), Anth. 
app. 819 (Ael. n. an. 11,40), Cie. Tusc. 2,22. n. 
deor. 8, 88. S. Nı9dymr. 

Nixöxpiros, m. Siebrecht d. i. durch Siege 
glänzend od. ausgegeichnet, Dannen., Gerhard Neus 
erworb. ant. Denfmäler des K. Mufeums zu Berlin, 
111. p. 81,n. 1746. 

NwxöAa, Fem. zu Nixddag (f. Keil. An. ep. p. 
161 u. Lob. path. p. 180), Theräetin, Inser. 2467, 
(b), d, Add. 

NixoAgBas, ın. in Antb. xııı, 19 falſch NixoAd- 
Bas (f. Lob. paral. 229) Korintpler, Simon. 218 
(zırı, 19). Aechnt. : : 

NixoXatdas, @, m. Siegers, Tarentiner, Paus. 
6, 10,5. 

NixoAdios, gen. w, m., böot. Patron. von N- 
xöAmos, Bein. des Thespler Qybuaotoc, Keil Inser. 
boeot. X, 4, f. Wlriche Reifen, p. 247. 

NixoXats, (dog, f. Srauenn., Orelli 8628, K. Fem. 
su _Nıxölaog. 

Nixekatraı, öv, of, Anhänger des Balsam (bala 
=vıxäy u.am=Aads), N. T. apoc. 2, 6.15. 

NıröAaoı, pl. eine Art Datteln nah Nicolaus von 
Damascus benannt (Lob. paral. p. 816), f. Ath, 14, 
652,a., Plut. qu. conv. 8,4, 1, Plin. 18, 14,9. Auch 
eine Art Kuchen, welde nach demfelben Nicolaus bee 
nannt waren, Suid. s. v., Phot. bibl. 146,10, Eust, 
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Od. 18, p. 1834, 40, Pallad. vit. Apollon. b. Casaub. 
wu Ath. p. 652, a, vgl. Isid. Origg. 17,7 u. Gloss. 
med. lat, e. v. 

Nix6Aaos, ov, (8), Sieger (d. i. mit firgendem 
Heere od. Valle, f. Et.M. 467, 18), 1) Lacebämonier, 
a) Gefandter an den Perferlönig, Ihue. 2, 67. ©. 
Nıxöäsws. 6) verwehfelt mit Nıxöuayos, w. f. 
2) Spracufer, D. Sic. 13,19. 8) Korinthier, S. des 
Periander, Nic. Dam. fr. 60. 4) Macedouier, a) ®. 
des Pantauchos aus Alorus, Arr. Ind. 18, 6. b) yai- 
ins, Genoſſe des Anpristus, D. Sic. exc. 16 (bist. gr. 
fr. 11, praef. 16). c) V. des Amyntas, Arr. An. 4, 17, 
8, viell.—=dem ausAlorus. 5) Xetolier, Pol. 5, 61—10, 
29, 3., et u. feine Leute: olmegi tür Nixöimor, Pol, 
5,66 — 69, feine Leute: 05 tod NixoAdev, Pol. 6, 
69. 6) Aktäphier, Keil Inser. boeot. 88, 2. — ©. 
Leske.t.xıı,n. 58 u. Ulriche Reiſen, p- 249, n. 24, 
7) Bildhauer aus Athen auf einer Saryatide, f. Wins 
delmann, Geſch. der Kunſt Xı, 1,16. 8) aus Damas⸗ 
us, Geſchichtſcht. u. Philoſoph, dad. d YsAccogpog, 
Plut. Brut. 58, od. 6 negsnarntıxdg (WiAdsopog) 
genannt, Plut. qu. conv. 8,4, 1, Ath. 6, 252,1 — 12, 
348, a, d., vgl. mit Ath. 4, 158,1, u. 6,249 
los. arch. 1,8, 6 — 17,11, 4. b. Iud. 1, 82, 
6,2. c.Ap. 2, 7, Strab; 15, 719, Ath. 6, 252, 
682, 3,5, Stob. flor. 5, 50--128, 12, 8., Suid, s. v. u. 

- 5. "Artinurgog. our, Iulian. ep. ad Themist. p. 480, 
Const. Porph. them. 1,8. 2, 6, Simplic. in Epict. c. 
87 u. Arist.p. 6 — 82, 97, D.L. 10, n. 3, Et.M. 180, 
48, Schol. Od. 1,21, St.B.s. 'Ayaundn —"Yreg- 
diEsov,3., Soor.h.e. 7,25, B. A 867, 24, Phot. cod. 
189, p. 145. S. Nıxdiaos. 9) Lycier, Sophift in 
Konftantinopel, mit dem Bein. Migw», Suid. — Rhe⸗ 
tor u. Freund des Plutarchus Neftorius u. Proklus, 
Marin. Procl, 10, Suid. s. v.u.s. Jayiens. 10) los 
mifcher Dichter, Stob. for. 14,7, f. Mein. 1,p. 495. 
— Dichter, Phot. 167, p. 115. 11) Ghrift aus Ans 
tiochia, N. T. act. ap. 6, 5. 12) Patriarch von Alerans 
dria, Anth. Plen. 21, tit. S. Nixökews, — 6 Aysog, 
Anth. 1,89, tit. S. NixdAwg. 18) Alexandriner mit 
dem Bein. d Mugswög, mebicinifcher Schriftft., fiehe 
Fabr. bibl. gr. xıu, p. 4, u. xı, 286, ed.Harl. 14) 
Smyrnaer, Verf. einer Schrift über die Kunſt mittelft 
der Binger zu gählen, ed. Schneider, Ecl. Phys. p. 
477. 15) Aſtrologiſcher Schriftit., f. Fabr. bibl. gr. 
ıv, p. 165, ed, Harl. 16) Biſchoff u. Metropolit zu 
Methone im Peloponnes, f. Febr. bibl. gr. x1, p. 290, 
vgl. mit iii. p. 147, ed. Harl. 17) N. Secandinus, 
einen Brief von ihm an Andronikui f. in Boisson., 
An, V, p. 877. 18) Andere: Hipp. Ep. 5, 88. — Inser. 
2, 2148, d, Add. 2822, b, Add, Nebnl.: 

Nix6Aas, m. Mannen., Inscer. 4, 7228. 7853, Sp. 
©. Neixödas. Aehnl.: 

NıxöAees, gen. (ep. u. Her.) so, m. 1) Spats 
taner, a) V. des Bulis, Her. 7,184. b) S. tes Bulis, 
Her. 7,187. S. Nıxödaog. 2) Patriarch von Aleran- 
dria, Anth. Plan, 21. 22.— d &ysog, Anth. 1, 89. 
©. Nıxdiuog. Fem. bau: 

NixoAa, f. Athenerin, Inser. 155, 24. 

Nix6Aoxos, ov, (6), Sieger d. i. mit flegendem 
Heere od. Heerehaufen, I) ein fpartanifcher Nauarch, 
Xen. Hell. 5, 1,6 — 4, 65, Polysen. 8, 10.4. 12. Er 
heißt in Schol. Arist. p. 91 NsxoAaos. 2) Schüler 
des Timon aus Rhodus, D. L. 9,12, n. 7. 8) auf 
einer epheſiſchen Muͤnje, Mion. 11, 86, 

Nixopäs, m. zufammengejogen aus Nexoundns, 






Nixöpayos 


w.f. (f. Keil Inser. bosot. S. 48), Maunsn., Inser. 
8827, x, b, Add, 

Nixopnsxsos, ven Nikomachus betreffend. "Hdıxc, 
eine Schrift des Ariſtoteles, Ath. 15, 678,0, bloß X- 
—— (Ammon.) v. Arist. in. S. Nıxduayes. 

wopäyxn, f. Sigihilt, 1) Arhenerin, @) T. x 
Ipemiftolles, Plat. Them. 82. b) eine, für welde &» 
ſias eine Rebe verfertigte, Marcell. in Hermog. ez«- 
aeıs, 4, p. 324, 30. 2) Sklavin, Curt. A.D.4. 8) 
Andere: Rufin. 9 (v, 71). 

Nixopax(öns, ov, voc. (Xen.) Nıxouayidn, m. 
Bybrandts (d.i. Sigibrants, f. Nixzöuayeg), Ak: 
ner, @) einer, den Sokrates tröftet, daß er micht zum 
Stra:egen ernannt worden fei, Xen. mem. 8, 4,1—7. 
b) = Nixöuayos, in der Rebe des Lyſias, 80,11. 

Nixöpaxos, ov, voc. Nixöuays, (6), Spbrandi 
(ahd. Sigibrant d. i. flegendes Schwertt) 1) Athenc. 
a) Archon DI. 109,4, D. Sic. 16,74, D. Hal. Din. 
9.11.13. de Dem. et. Arist. 10. 11, Arist. met. 1,7. 
b) ©. des Diophantus, Dem. 18, 187. c) Stats 
ſchreibet, Ar. Ran. 1506, Rede des Lyſias gegen ibn, 
80,2 — 29. S. Nıxouayidns. d) BatyIer, Isoer. 
18,10 — 14, d. e) einer, gegen ben Lys. in or. 7 
fpricht, 20—89, ö. f) einer, welchen Dinarch vertheis 
digte, D. Hal. Din. 5.12. g) Erzgießer, Inser. 974 
2596, f. Roß, Archäol. Auff.. 4, 174, R. Rochetie 
1.& M. Schorn p. 872, quest. de ’hist. del’art p. 189, 
L. Stepheni Rh. M. N. $. ıv, 1846, ©. 26, Brons 
Geſch. d. grieh. Künftl. 1, ©. 401, Beulo Pacrop. 
«Athen. p. 208, Lebas Attiqu. I,n.81. h) Zlegs- 
$oldns, Inser. 753. i) Tragiler, Zeitgenofle des Er 
tipides und Theognis, Suid. k) fomifcher Dichter, 
“Stob. flor. 48, 10, Ath, 2,58,2 — 11, 781,68. 1) 
Kollyter, Ross Dem. Att. n. 4. m) Andere: Meier 
ind, schol. n. 10.— Ross Dem. Att. n. 15. — Inser. 
2657. 2) aus Stagira, a) S. des Machaon, 8. wi 
Nikomachus, D. L. 5, 1, 1, An. v. Arist. in., Suid. - 
Arzt, welcher mit feinem Bruder Gorgafos in Park 
göttlich verehrt wurde, Paus. 4, 8,10. 30,8. b) & 
des Vorigen, Arzt, V. des Ariſtoteles, ver daher b. Ael 
v.h. 2, 26.n. a0. 2, 34 Bloß d Nıxoudyor heißt, D. 
Hal. d< Dem. et Arist. 5, Plut. plac. phil. 1, 8, 38,D. 
L. 5, 1,1 u. Anth. app. 878 od. (Ammon.) v. Arist 
in,, An. v. Arist. in., Suid. c) ©. des Ariſtottlet 
Ath. 18,689, 0, D. L.5,1,1— 9, d. 5, 2,n.6.8,8, 
n. 2, Suid., Eudoc. 808. An ihn.ift Ariſtoteles Ethil 
CHIıx& Nıxoudyesa) gerichtei, An. u. (Ammon.)r. 
Arist. in. (Eus. pr. ev. 15, 2), Schol. Plat. rep. 495, e 
Sein Bild, D. L. 5, 2,n. 14. 8) Böotier, a) Ihe 
baner, @) Maler, ©. u. Schüler des Ariftodemos, Plut 
Tim. 86. mul. virt. prooem. u. b. Stob. tlor. 68, 24. 
Ael.v.h. 14, 17, Plin. 85, 7,82. 10,86. 11,40. & 
Sillig catal. art. 800. 8) Keil Inscr. boeot. ır, 11. 
b) Thespier, Inser. 1646. 4) Pholier aus Phaub⸗ 
teus, Thuc. 4, 89. 5) Detäer, Anführer der Peltaſten 
Xen. An. 4,6, 20. 6) Atarnaue, Pol. 17,10. 7) 
Rhodier, Pol. 8, 17, 18. 19, er u. feine Leute: el 
negi Toy Nızönagor, Pol. 8, 19. 8) Matetonie, 
Kieblingstnabe des Limnus, Plut. Alex. 49 ed. Dies 
nus, D. Sic. 17,79. 9) aus Kartä in Meſopotamica 
Plut. Crass. 25. 10) Tragifer aus Wileranbris in 
Troas, Suid. (zweifelhaft). 11) d Suduxög, Ath 
8, 864, a, viel. der b. Plin. 87, 1, 8 genannte Mur 
tus. 12) ein neuphtbagoreifcher Philofopp aus Gera 
in Arabien, Berf. einer Arithmetit, Luc, Philopetr. 
12, — Marin. Procl, 28, Iambl. v. Pytb. 251, Porpk 


Noxopöns 


v. Pyth. 20.59. Auch ®e.f der Phot, bibl. ood. 187 ers 
mwähnten '4gssuntsxd Beokoyovusva, f. 1, p. 4—10, 
p- 12. 18) Wagenlenter des Theron, Pind. Isthm. 2, 82. 
14) auf Dlüngen aus Theffalien, Dyrrhachium, Milet, 
Mion. 111, 267. 882. 8. vı, 267. 15) Verf. des Epi⸗ 
gramms in Anth. vır, 299, tit. 16) Schriftiteller über 
QAurelian, Flav. Vopisc. Aurel 26, Sidon, ep. 7, 3.— 
17) alte Bearbeiter des Livius (Nic. Flavianus Dexter u. 
Virius Nicom. Flavianus, Infchr. 6. Reines. class. 6, n. 
92, Fabretti c. 8,n. 8, Sidon. Apoll. ep. 8,8. 18) 
Andere Schriftfteller, Ath. 11,478, a. — Harp. s. us- 
zesAAsig, Hephaest. Enchir. p. 14, vgl. Fabric. bibl. gr. 
4, 160, v, p. 681. 19) ein Steinſchneider, Bracci tab, 
87. 20) Andere: Anth. vı, 113.—vı1, 583. ©. Nösxd- 
waxos. 

Twoplöns, ov, m. Sigold, Mannsname, Inser. 
2279. 4, 8989. — auf einer Bafe in Jahn, Archaädl. 
Auff. p- 146. 

Nixopfvns, ovs, acc. n, m. Sieb old (add. Sie 
gibold d. 1. tuͤhner od. gewaltiger Sieger), Athener, 
1) ver, welcher unter den Dreißig hingerichtet wurde, 
Lys. 18,28. 2) Urheber eines Geſedes über das ats 
tifche Bürgerrecht, Schol. Asschin. 1,89. 8) ‘Adaseus, 
Inscr. 188. 5 

Nixopiiöea, (1), ähnl. Sievershaufen, eigtL 
Siegwarbshaufen (na Nıxoundns, w. f., benannt, 
Strab. 12, 568, Paus. 6, 12, 7, St. B.), St. in Bithy⸗ 
nien in ber Propontis, früher “Aozaxog, Paus. b, 12, 
7, u. '0Aßi«, St. B., mit dem Bein. 7 megsxaddrs, Ath. 
1, 20, b, j. Ruinen von Ienitmid, D. Sic. 88, 9, Plut. 
Luc. 18, App. Mithr. 7— b. civ. 5, 189, 8., D. Cass. 
49, 18 — 79, 7,8., Zos. 1, 85, Strab. 10, 459. 12, 548 
u. Schol. zu 18, 587, Ptol. 5, 1,8. 8, 17, 4, Suid., Arr. 
b. Eust.zu D. Per. 793, Praxag. in Phot. cod. 62, p- 
20, Liban. or. 62, Malal. chr. 13, Hierocl. 691, 
Tzetz. Chil. 3,951, St. B. e. v.u.s. Xdgof, Plin. 
b.n.b, 32, 48, It. Ant. 124. 140, Hieros. p. 572, 
Amm. 17, 7. 22, 9 u. 18, Infor. b. Orell. 798, 
Münzen b. Rasche I. n. 117, 1, p. 1485, 9. Ew. Nixo- 
pnöe6s, dus, pl. eis, D. Cass, 71,35. 72,12, Herdn. 
8,2, 9, Phleg. Trall. fr. 29, 1, Paus. 8,8,8, D.L. 
9,12,0.7,8t.B. Daher heißt die Stabt auch 7 Nr- 
xounddw» nölss, D. Case. 78,89, lat. Nicomeden- 
sis, Plin, ep. 10, 46, vgl. mit 10, 16. ©. Nsxo- 
undeös. Fem. Nxopfjöiwea, Inser. 875, "Adoravı 
Zsovngsavn, Inser. 2, 8771. Adj. a) Nixoptöaos, 
a, ov, St. B., dab. N. ysyog, Phot. bibl. cod. 93. 
d) Nixopmöls, j. B. vads, Suid. 8. v. u. 8. vudg. 
—— ‚hönev, Zunö Suviag, Atr. 5.8. B. 

ixop: , Zunögsoy Bibuvluc, Arr.b.8t.B. 
Ew. Nıxoumdeis,, — ai St. B. fagt, möglicherweife 

t.B. 


auch N: 
Niüxop: , m. Koer, Insor. 2517. 

Sms, gen. ovs, ep. (vııı. 140) &0s, dat. 
86, acc. n (App. Mithr. 4—67, d., D. Casa. 48, 20, 
Strab. 18, 624, Polyaen. 8, 28) u. nv (Pol. 87,2, 
d, D. ic. 11, 79. 36, 1, Plut. Syli. 24. Alex. 1. 
Alex. fort. 2,8, App. Mithr. 6—60, 5., D. Case. fr. 
99, 2. 105, 4, Zos. 2, 87, Memn. fr. 18 — Bl, ö., 
Anth. app. 57, tit.), voc. (Anth. viii, 189 — 145, 
d., Soymn. 2) Nıxöundss, (6), Sigwart, 1) Spar 
taner, ©. des Gleombrotus, Thuc. 1,107, D. Sic. 11, 
79. 2) Meffenier, B. des Ariſtomenes, Paus. 4, 14, 
8. 8) Thebaner, Plut. regg. apophth. Pelop. 1,— 
Nıxödnuos. 4) Blatäer in Athen, Lys. 28,9 — 11. 
5) Arhener, a) Schwiegerfohn des Themiftofles, Plut. 
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Them, 82. b) ®. eines Nikias, Paus. 1,29, 15. 4, 
81,12. 6) Koer, Pol. 19,29. 7) Alanthier, Schrifte 
ſteliet, Ath. 5, 217, d., viell. au) Ath. 14, 687,0, — 
Ein Erklärer des Herallit, D. L. 9, 1,n. 11. 8) Smyıe 
näer, Arzt u. Dichter von @pigrammen, Anth. ıx, 58 
tit. u. app. 55. — Auch hieß der Verfafler eines Wör« 
terbuchs mediciniſcher Ausprüde fo, f. Fabr. bibl. gr., 
vı,p. 241. 684 ed. Harl. 9) Bithynier, 8) Nio. 1, 
©. des Zipdtes, K. von Bithynien, V. des Zeilas 
u. bes Pruflas, Memn. fr. 16 — 22, St. B. s. Zijdu, 
Polyaen. 8, 28, Paus. 5, 12, 7, Plin. 8, 40, 61, Liv. 88, 
6, Just. 26, 2. b) Nic. 11, ’Ensgaynis (St. B. 6. 
"Andussa), ©. des Pruflas (od. Beil Bunteöger 
noffe des Mithridatet, V. des Nikomedes, Gründer v. 
Nitomebia, Pol. 82, 26. 87,2,d, D. Sic. 82,20. 21. 
86,1, App. Mithr. 4— 7, Soymn. 2, Strab. 13, 624, 
Zos.2, 87, Menn. fr. 30, St.B.s. Mügisıe. Nıxo- 
undso. Er u. feine Leute, ol dupl Nixoundne, 
Memn. fr. 81. co) Nic. ııı, Pbilopator (App. Mithr. 
7) K. von Bithynien, der fein Reich an Mithtidates 
verlor, App. Mithr. 10—71, d., Strab. 12,562 —14, 
646, D. Cass. fr. 99, 1,2. 105,4, lib. 48, 20, Plut. 
Syll. 22. 24. Alex. 1. Alex. fort. 2,8, Ael. n. an. 
12,84. v.h. 11,9, Cic. Verr. 1, 24, Suet. Caes. 1. d) 
ein Entel deffelben, App. Mithr. 7. 10) auf einer 
lydiſchen Münge, Mion. 8. vı1, 462. 11) Rhetor aus 
Pergamum, Philostr. v. Soph. 2, 11. 12) Anderer: 
— 0,15, Add. ©. Nisxoundns u. N- 
zousdns. 

wovidas, m., richtiger Nixwridag, w. f., Thefe 
faler aus Lariffa, Thuc. 4, 78. 

Nixovön, f. Reginfwind d. h. in Klugheit 
Rart u. gewandt ob. flegend, Brauenn., Hedyl. 6 (vi, 
292). — Nicarch. 12 (x1, 71). Fem. gu Næovooc. 

Nıxövopos, m. Ebharb, d. h. in Geſedlichkeit ſtark 
ob. fiegend, Yıhener, dx Kndor, 'Enıygap. üvixd. 
Tod ägyaod. avilöyov Yväldd. T, n.67,8,K. 

Nirövoos, m. Huard, d.h. in Klugheit ſtark od. 
fiegend, Atbener, Meier ind. schol.n. 25 (nad; Meier 
für Nıxovo). — 

Nixöfevos, m. Weinert, d.h. als Freund tüchtig 
od. andere übertieffend, Olynthier, Hipp. Epid. 7, 80. 

Nixowärpa, f. Adelberta d. i. die durch ben 
Bater glängenbe oder Andere übertreffende, Athenerin, 
Inser. 590. 

Nixöwolis, wg, (7), Siegburg (nah Siegen 
benannt, f. App. Syr. 57. Mithr. 105. 115, St. B. 
s. ’Acodg, Strab. 7, 825, Anth, ıx, 558), 1) St. 
auf der Südweftfpige von Epirus (Alarnanien), von 
Auguftus zum Andenken an feinen bei Attium erfech⸗ 
tenen Sieg fo genannt, j. Paleoprevyza, Anth. 1x, 558, 
Plut. Ant. 62 u. viel. qu. conv. 4,4, 1, D. Case. 50, 
12. 51, 1, Strab. 7, 824 — 10, 450, Ptol. 8, 14, 5. 8, 
12, 12, Paus. 5, 28, 8--10, 38, 4, 8., Marc. b. St. B., 
Hesych. Mil, fr. 2, Malch. Philad. fr. 8, Hierocl. 
651, Proc. aed. 4, 1. b. Goth. 4, 22, It. Ant. 825, Tab. 
Peut., Tac. Ann. 2, 58. 5, 82, Suet. Aug. 18, 9. 
Ew. NixomoAtrus, as, Ios.arch. 16, 5,8. b. Iud. 1, 
21, 11, Peus. 10, 8, 8, St. B. — Lat. auch Nicopolitena 
eivitas, Plin. 4, 2,1. 2) St. in Thracien, nicht weit 
von dee Mündung tes Nefius, welche nad) dem Schol. 
Ptol. fpäter Ehriftopolis Hieß, j. Nitopoli, Ptol. 8, 11, 
18. 8, 11,7, Socr. b.e. 7, 86, Hierocl. p. 685, Müns» 
jen bei Rasche ur, 1,p. 1608. 8) St. am Buße bes 
Hämus, j. Nitus, Ptol, 3, 11, 11. 4) St. in Moesia 
inferior, von Trajan zum Andenlen an einen Sieg 
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über die Dacier fo genannt, Syncell. 376, a, Hieroel. 
686, Proc. aed. 4, 11, Amm. Marc. 24,4—31, 5. 11, 
Iorn. de reb. Get. c. 18, Trebell. Claud. c. 12, Müns 
jen b. Rasche 111, I, p. 1489. Ew. Nixow:Atrau, 
Eunap. Sard. fr. 60. 5) Ort in Bitöynien, St. B., 
Plin. 5, 82,43. 6) St.in Rleinarmenien, von Pom⸗ 
pejus zum Andenken an feinen erften Sieg über Mir 
thribates gegründet, dah. auh 7 N. hrod Hounnioe 
genannt, D. Cass. 49, 39, wahrſch. j. Devrigui, App. 
Byr. 57 — Mithr. 115, 6. D. Cass. 42,46, Ptol. 5, 
7,8. 8, 17,40, Strab. 12, 655, St. B., Proc. sed. 8, 4, 
Hierocl. 708, Plin. 6,9, 10, Cars. b. Alex. 86, It. 
Ant. 188 — 215,5. &w. Nixowo\tra:, D. Cass. 86, 
50. 7) St. im norböftlichflen Winkel von Gilicien, von 
Ulerander fo benannt, nad St. B. — Ioooc, wovon 
fe jedoch die Andern unterfcheiden, An. st. mar. magn. 
154, Strab. 14, 676, Ptol. 5, 8, 7, It Ant. 190. 
8) St. in Paläftina — &mmaus, Chron. Pasch. 267, 
Syncell. chragr. 1,p. 676, Soz.h e. 5, 21, Münzen 
b. Sestini class. gener. ed. ı1, p. 152. 9) St. in 
Unterägypten, j. St. Kars, von Auguflus zum Ans 
venfen an feinen Sieg über Antonius gegründet, Tos. 
b. Ind. 4, 11, 5, Strab. 17, 795. 800, vgl. mit D. Cass. 
61,18. 10) Ungewiß bleibt es, welche Stadt N. T. 
Tit. 8, 12 gemeint ift, falfch aber ſteht Ev Nıxomdiss 
bei St. B. s. Qoumoc. — Ein Nixomodsıng ſteht auch 
Anth. vrı, 285. tit. u. vI, 178 tit. (Rydier),u.b. Suid., 
in Inser. 2,1994, d, Add. 2986 ſteht NesxonoAlıng. 
11) Frauenn., a) Hetäre des Sulla, Plut. Syll. 2. fort. 
Bom. 4. b) Anbere: Anth. vır, 840. — Inser. 2, 1957, 
g, Add. 1967. 

Nworrollun, 1. Sigihilt d.i. fiegend Im Kriege, 
Athenerin, A. Rang. 11, 2202, K. Fem. zu Nıxomr: 
pos, m., welches vorlommt, ohne daß ich dermalen bie 
Stelle angugeben vermag. 

Nixopövns, m. einer der Mörder des Viriathus 
aus Bartica, D. Sic. exc. o. 24 (hist. gr. fr. 11, p. 19), 
App. Iber. 74 nennt ipn Mivovgos. 

„_ous, or. (Inser. Astyp.) os, m. 
Siegert (d. i. Siegharb ober im Siegen farf), 1) 
Athener, ®hiyer, Meier ind. schol.n. 10. 2) Afiypas 
läer, Ross Inser. n. 161. 8) Bafenmaler, Gerhard 
Neuerworbene antique Dentm. d. königl. Mufeums in 
Berlin unter n. 1595 u. vielfach anderwärts, f. R. Ro- 
chettel.& M. Schorn p. 52 u.Abefen, Mittelit. ©. 299. 
(Stephani, ein Kampf gwifchen Thefeus u. Minotaurus 
©. 68, nimmt wegen des verſchiedenen Etiles auf den 
Gemälden an, man habe wohl ganz fremde Gompofltios 
nen mit feinem Namen bezeichnet.) 4) Maler, Plin. 85, 
11, 40. 5) Andere: Inser. 4, 8164.8219. 8265. —Suid. 

Nwoorpäreos, a, or. Börovs in Atila. d. i. 

Siegers Traube, Ath. 14, 654, a. —Byn. ep. 128, fin. 
xoorpern, f. ähnl. Sigipilt db. i. fiegende 
Kriegerin, eigtl. bei flegendem Heere geboren (f. Plut. 
am.narr.4), 1) M. des @uanter, — Kapukrra u. 
®4uss, Plut. Rom. 21. qu. Roman. 56, Strab. 5, 280. 
3) M. des Oebalus von Hippofoon Schol. Eur. Or. 
447. 8) Athenerin, 8) T. des Diocles aus Mellte, 
Gem, eines Themiftofles, Plut. x oratt. Lyc. 30. b) 
Andere: Inser. 444. — Ross Dem. Att. 186. 4) He- 
täre, welche den Beinamen 7} Zxotodeivn hatte, Ar- 
ched. 5. Ath. 11,467,e. 5) T. des Thebaner Phoͤdus, 
Plut. sm. nerr. 4. 6) Pytfagoreerin, Thean. epist. 
7) Andere: Insor. 2,8148, 1, 25. 4, 8219. 
Nie: „ f. Börgus, == Nixootediesos, w. 


Nixortol&un, 


ſ. Poll 6,88. 


Nubotpatoc 


Nikoorparis, (des; f. Sigihilt, Getäre, mit dem 
Beinamen agün, Antiph. b. Ath. 18, 586, b. 

Nixdorparos, ou, voc. Nixdazpate, (6), Sie 
ger (d. i. mit fiegendem Heer), 1) ©. des Mendes 
u. ber Helena (Apd. 3, 11, 1), od. einer Sklavin, Her. 
fr. 98 ed. Didot., Paus. 2,18, 6. 8, 19, 9, Lysim. in 
Schol, Eur. Andr. 888, Schol. Soph. El. 589, ds 
gebildet, Paus. 8, 18, 18. Andere nennen ibn Pla 
ſthenes. 2) Athener, a) Archon DI. 121, 2, D. Ha 
Din.9. In Arr. An. 1,11,10 Archon OL 111,4 
toc iſt es verſchrieben für Nixoxeutng, was Krüger kı- 
gefellt hat, f. Nexoxpdin. b) ©. des Diitrepke, 
Stymbonide, atheniſchet Strateg, Ar. Vesp. 81. 83, 
Thuc. 8,75—4,180, 3., D. Sic. 12, 72, Schol. Ar. 
Av. 18, 61. c) einer mit dem Beinamen 6 Keiss, 
ber gegen Thrafpbul fällt, Xen. Hell. 2, 4, 6. d) E. 
des Ariftophanes, welchen Andere Philetirus nem 
Apd. in Schol. Plat. 881 ed. B., Phot. bibl. cod. 196, 
pP. 158. — Dichter der mittleren attifhen Kemöpie, (6 
tijc ulans xwundiag nosmins, Ath. 18, 587. d) 
f. Ath. 2,47,0— 15,700, b, ., Suld., Stob. Fler. 
86,8, Exc. e for. Ioann. Damasc. 21,24, Harpı 
’Ogvı9eotis.— N.n Pikftaspeg, Ath.2,65,d. 8,108, 
e. 118,0. ©. Mein. 1,846. frg. 111,278, e) &.t 
Theozotides, Schüler des Sokrates, Plat. ap. 88, e, Ni. 
Inser. 172, 88. f) einer, über deſſen Erbſchaft Sfäns 
die Rebe 4 ſchrieb, Isae. 4,arg.u.2—80, Ta Nıze- 
siodrov, feine Hinterlaffenfchaft, Isae. 4, —29. g) 
Verwandter des Euppiletos, D. Hal. Isae. 17 (Is.cr. 
13,6). h) ®. des Philinus, Dem. 21,161. i) Bw 
thinufler, Dem. 21, 98. k) Verwandter des Wefcinel, 
Aeschin, ep. 2, 1. 1) Br. des Arethufios u. Din, 


6» gegen welchen Dem. or. 58 gerichtet if, f. Dem. 58, 


erg. u. $. 12. m) ©. bes Nifiedes, Dem. 57, 21. 
m) Gargettier, B. des Epilplos, Inser. 651. 0) Bro% 
paltier, Ross Dem. Att. 5. p) V. u. Sohn eines Re 
ſchion, Sunier, Inser. 766. q) ein &bvos, mehhe 
das Bürgerrecht in Athen erhalten, Dem. 57,59. r) 
ein Art, Harp. s. ’Arılxupe, Ath. 18, 586,1. 4) An 
berer: Aeschin. 1,86. 8) Thebaner, S. des Pie 
fratos, Komöde, Inser. 1584. 4) Argiver, a) Fee 
hert u. Staatsmann, D. Sic. 16,44 — 48, &., Pist 
regg. apophth. s. v. — vit. pud. 16. amat. 16, Thesp. 
b. Ath. 6, 252, a, Epbipp. b. Ath. 7, 289, c., er u. fein 
Leute: ol megi Nixöotpatov, Plut. amat. 16. b) 
Unverer: Paus. 2,22,8. 5) Arkavier aus Hetäe, S. 
des Zenocleides, Ringer, Pans. 6, 8, 11. 6) Rhedie, 
&) Pol. 16, 5.29,4.— b) auf Münzen aus Batrs u 
Rhodus, Mion. 17, 191, 111,419. 7) Xrichonier, Pol 
4, 3. 9, 84. 18, 87. 8) Zantfier, ol msgi Nixc 
orgarov, Pol. 28,7. 9) Kreter aus Hiftoe, Aglaostb. 
in Hyg. poet. astr. 2, 2 u. German. ad. Arat. 24, eru 
feines ©leihen: oĩ negi Nıxdatgaroy, Eratosth. 
catast. 2. 10) Gilicier, Olympionite, Paus. 5, 21, 
10, Tacit. Or. 10, u. Afrie. in Euseb. ‘EA4. dA. p. 44, 
wo er falſch Ztecit oc heißt. 11) Trapeuntier, Se⸗ 
phiſt, Euagr. h. ecol. 5,24. 12) Siciliet, Pol. 15, 
27. 28. 18) Epheſier, Schriftſteller, Artemid. 1,2 
14) ein Macebonier, Rhetor, Suid. e. v.u.0. Muzge 
gdvyns, Hermog. Id. 2, 8, 12, Menand. encom. 4 D. 
Hal. rbet.2,9, Philostr. v.soph. 2,81, Sohol. Luc, salt. 
69. 15) Schriftſteller, Rhetoren u. Dicker, Stob.8, 
12. 84, 62— 65. — Harp. s. Aßapıs., St. B.s. Bew 
tie. Täyyge, Et. M. 780, 21. — ein Dichter, mü 
dem Beinamen Kiytämnefita, D. L. 4,8,n.4.— ca 
Mhetor, Ach. Tat. 8,10, ein Gohriftfteller über Die 


NixoreAeıa 


fieus, Censor. fr. o. 10. — ein Philofoph, &ARos Apı- 
stotläng, lvonkitwy, Anth. xı, 864. 16) ein Aih⸗ 
let zur Zeit Luciant, Luc. hist. 9. 17) ein tragifcher 
Schauſpieler, Xen. conv. 6, 8, Polyaen. 6, 10. Schaus 
fpieler wie ex: Noxdazgatos, Plut. glor. Ath. 6. Er 
war fo vorzüglich, daß ee von guten Leiſtungen fpriche 
wörtlih hieß: "Byw nomew» ndyıu xar& Nıxd- 
ozogatov, Macar. 3,46, app. prov. 2, 9, au. Suid., 
der ihn aber zu-einem komiſchen Schaufpieler maht, 
f. Mein. 1, p. 847. 18) ein Kithariſt, Ael, v. h. 4,2. 
19) Delphier, Inser. 1699. 20) Anderer, Inser. 1847. 
©. Nasxösrparos. 

Nixori\aa, as, Rhian. b.St.B. (ed. Mein.) dat. 
# f. Sigitrud, M. des Ariſtomenes, Paus. 4, 14, 
7. Fem. zu: 

Nixoröns, ovs, acc. n (Ath.) u. nv, (Callim., 
Ael. u. D. Sic. 14, 10), m. ähnl. Seibt (= Sigie 
bodo, d. i. über ben Sieg gebietend, ihm bewirkenb), 
1) Athener, a) Arhon Ol. 97, 2, D. Sic. 14, 97. b) 
Anderer, Inser. 8068, e. 2) Korinthier, Heerführer 
der Syracufer, D. Sic. 14, 10, Ael. v.h. 2, 41, Herm. 
6. Ath. 10, 438, c. 8) &. eines Philipp, Callim. ep. 
20 (vı1, 458). 4) auf einer ilyrifhen Münze, Mion. 
S. ııı, 816. 5) Andere: Inser. 172. 1260. 1296. 
1752. 2,2888, 17. ©. Nesxoteäng. 

Nıxörvgos, m. Sierich (d. i. fiegreich), Mannen., 
Nil. epp. 1, 142. 3,8, Sp. 

Nuwxobveros, m. böot. Patron. von Nixor, Bein. 
des Theſſalet Nıxdasnnos, Inscr. Thessal. 4 b. Ahr. 
Dial. 11, p. 580, f. ebent. p. 585. 

Nixovpos (?), m. Mannen. auf einer mileſiſchen 
Münze, Mion. 111, 164 (von Keil bezweifelt). 

Nix , gen. oug, Inser. Anaph. aus, acc. 
(Pol, Ath.) u. n» (Din.), (6), Siebert, d. i. dur 
Sieg glänzend, 1) Athener, =) Anagyrafler, Plut. X 
oratt. Demosth. 71. b) Marathonier, Inser. 160, 1. 
2) Megarer, Din. 1, 58. 8) Anaphäer, Ross. Inser. 
16, f. Ahr. Dial. ı1, 216. 4) Megalopoliter, Pol. 2, 
48, er u.feine Leute: ofmegi töv Nexopdrn, ebend. 
5) Dealer, nogvoyptpos genannt, Polem. b. Ath. 
18, 667, b. 6) Anderer, Inser. 2, 2482, Add. 

Nix „ ov, m. Siemcr, d. h. als Sieger 
Begenftand der Mähre ob. des Gerüchte, 1) Athener, 
2) Acchen DI. 104. Aesch. 1,109, u. in ben Schol. dazu 
wo er aber mit Noxödinuog verwechſelt wird), Dem. 
13, 81. 46,18, D. Hal. Din. 4,9. 18. Bei D. Sic. 
15, 24 heißt er Nixwr. b) V. des Ariftophanes, Lys. 
19, 7—44. c) Anderer: Xen. Hell, 4,8,8. 2) An- 
erer: Anth. vii, 298. S. Nexdpmuos. 

Nixopiin,f. Eigitrud, Srauenn., Inser. 4, 8076, 
. Fem. au: 

Nixö@rAos, m. ähnl. Siegward, Athener, Ross 
Jem. Att. 19. 

Nixopav, Qvtoc, voc. (Apd. b. Ath. u. Philem. 
1 Stob. 108, 7,) Nıxopöv, m Sichert, b. h. ſieg⸗ 
längzend, 1) Ahener, a) ©. dis Theron, Dichter der 
Iten Komödie u. Zeitzenofle des Arijtophanes, (v. J. 
, Suid. u. Eudoc. Nixöppwr), Ath. 8,80, b — 14, 
45, e,5., Harp. s.xogdaxıauös, Et. M. 867, 82, Ar. 
lat. arg. 4., | Mein. 1, p. 256. ı1,p. 848. b) Pers 
a im einem Stüde des Apolloborus, Ath. 1, 8, c. 
) Bäanier, V. eines Nifodromus, Inser. 746. 2) 
uf einer rhodiſchen Münge; Mion. zız, 421. 8) 
nbere: Antip. Bid, 40 (v1, 256). — Philem. in Stob. 
or. 108,7. 

MNiüscoxdpns, ous,m.,in Et. M. 650, 14 falſch Ni- 

Bave’s Wörterbuch d. griech. Cigennamen. 
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nöxapıs, Siegfried, d. h. darch Sieg Friedensfreude 
dringend u. willlommen, 1) Athener, S. des Bhilonis 
des aus Kybathenäon, Dichter der alten Komöbie, Ath. 
1,84,e — 14, 657, a, d., Suid., St.B.s. Kudadı- 
vosoy, Ar. Plut. arg. 4, Et.M. a. a. O. ©. Mein. i, 
p. 253. fr. 11, p. 848 u. Bödh zu C. Inser. 1, p. 854. 
2) Dichter, der eine Delias geſchtieben, Arist. poet. 2. 
An ern, f. Sigitrub, Brauenn., Aristaen. 
14. 

NixuAXa, f. Frautun., Lucill, 81 (xı, 68) Fem. 


wm: 

NixuAAos, m. Siegel, Mannen. auf einer dpre 
rhachiſchen Dlünge, Mion. 11, 40. 

Nixvpls, (Siegen?) övoua zönov, Suid, 

Nixtpra, (xAydwr), Hippon. fr. 7 (49, ed. B). 

Nics, oög, f. Sigilint, 1) Hetäre aus Samos, 
Ath. 5, 220, 1; mit dem Bein. n Alt, Mach. b. Ath. 
18, 582—588, c, vgl. mit 584,e. 2) aus Coronea, 
Keil Inser. boeot. Liv,a. 8) aus Kreta, Anth, v1, 
289. 4) Andere: Anth. v,150. 164. 205. 209. vız, 
187, 1x, 89. — Inser. 155. 2, 1980, d. 

Nix&Aaos, u. Inser. 4, 8960, c Nuc6Aaus, m. 
= Nexöhuog, w.f., Mannen., Inser. 4, 9891, Sp. 

Nixov, wvos, (5), Sieg (von vıxd, f. Et. 
M.s.v.). 1) Atbener, a) Archon DL. 100,2, D. Sie. 
15,24, D.Hal.Lys. 12. &. Nıxöpnuog. b) Palle ⸗ 
ner, Ross Dem. Att. 149. co) ©. eines Tpeoborus, 
Mw9sds, Inser. 115. d) &. eins Kteon, Gargettier, 
Inser. 618. ©) V. eines Nifogenee, aus der Aegäifchen 
Phyle, Philist. or. 117, p. 160, f. Keil progr. 1864, p.12. 
2) Boͤotiet, a) Orchomenier, «) Archon. Keil. Inser. 
boeot. xv,a, Vater u. Sohn. PB) Inser. 1580. b) The» 
baner, a) Thuc. 7,19. 5) Inser. 1677, ©. c) &es 
badeet, Inser. 1575. d) Slave von Ghäronea, Inser. 
1608. e) Anthebonier, Pankratiaſt, St. B. 2. "Avgn- 
div, vgl. mit Eust. Hom. 271,88. f) Andere: Inser. 
1570. — Keil Inser. boeot. uxı, 1. 9. 8) Anführer 
der Telchiner, Zen. 5,41, Diogen. 7,26, Apost. 12, 
44, Tzetz. Chil. 7, 125. 4) Tarentiner, Pol. 8, 26, 
er u. feine Leute: ol nepl row Nixwuva, eben. 5) 
Alragantiner, Arzt, Herenn. Phil b. St, B. s. Avppa- 
xvov. 8) Zamier, Inser. Lam. 2 b. Curt. A.D. p. 15. 
7) Aetolier, Inser. 2919, b. 8) Samier, Steueımann, 
Polyaen. 5,84. 9) Thaſier, berühmter Bauftlämpfer, 
Ringer u. Bankratiaft mit einer Statue, Suid.— Paus. 
nennt ihm The genes, w. f. 10) BVergamener, Arie 
tet u. Geometer, V. des Galen, Suid. s. Taanvoc, 
f. Fabrie. bibl. xımı, p. 850 ältere Ausgabe. 11) 
Argyptier, Verwandter des MAgatholles, Pol. 15, 88 u. 
Exc. e Polyb. in hist. gr. fr. T.11, praef. 80. 12) Müns 
ven aus Kos u. Athen, Mion. 111, 408. 8. ııı, 555. 
18) Schagmeifter des Perfeus, D. Sic. 80,14. 14) 
Dichter der neuen Komödie, Diod. b. Ath. 11,487,c, 
Poll.-6, 99. &. Mein. I, p. 494. 15) Kithardve, Arist. 
rhet. 8, 11. 16) Arjt, Cie. Famil. 7,20. 17) Ste 
täuber, Polyaen. 2, 85. — Anberer, Cio. Verr. 5, 80. 
18) Maler, von dem es fprihw. hieß: Bovznv N 
zu» Iygawsr, Phot.u.cod. Goisl. zu Zen. 4, 28, v. 
1. Mijzwr, u. Ael 4, 50. 7,88, wo jest Mixwr ſteht. 
19) Römifcher Truppenführer, Ios. b. Iud. 6, *, 2. 
20) Stluve des Kraterus, Plut. Alex. 42. 21) Ans 
bere: Anth. v2, 91. — x1,405.406. — Inser. 1989. 
gl. Fabr. bibl, gr. x1, 278. 22) Name eines Ele 
pbanten, Plut, Pyrrh. 83. 28) Name eines Eſele, 
Plut. Ant. 65, Suet. Octav. 96. 24) Niævroc dod- 
nos, Stationsort an der Süboftlüfte von Afrika 
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= Tovien, w.f., viell. j. Torre, An. (Arr.) per. 
mar. Erythr. 15. ©. Nelxov u. Nijxwv. Achnl.: 

Nixsvdas, m. Pferdename (?), Froehner, Katalog 
des Karlerufer Mufeums, ©. 48 1.114, K. 

Ni«wvia, (n), bei Scyl., An. per. und Ptol. Ni- 
xövov, (16), Siegheim, St. in Scyihien, Seyl. 68 
(cod. Newwsso»\, Strab. 7, 806, An. per. p. Eux. 
61, Ptol. 8, 10,16, St.B. Ew. Nixemärns, St.B. 

Nıxwvlöns, ov, m. Siegner, Theffaler, Erbauer 
von Kriegeniaſchinen, Plut. Luc. 10. €. Næovldac. 

Nixsvupos, m. Siemer (d. i. als Sieger befannt 
od. genannt), a) aus Hermione, Inser. 1207. b) auf 
einer meffenifchen Münze, Mion. u, 215. 

Nixaro, ns, f. Sigilint, Srauenn., Inser. 4, 
9816, Sp. Q 

Ni ns, ovs, m. ähnl. Seyrich (d. i. flege 
teich), ein Blätenfpieler, Poll. 4, 77. 

(xaxıs, f. Dorf in Aegypten, Ach. Tat, 4, 12. 

NıAdppev, m. Biſchoff von Berta, Sozom. 8, 19, 
Sp. ©. Nerlduuov. 

"NiXoyevfis, Ac. = Neskoyerns, w. f., Inser. 8, 
4925, 8. Sp. 

NiXos, m. nad) Et. M. 721,58 barbarifh = Ner- 
Aos, Mannen, a) Geiftlicher, Inser. 4, 8724, f. Ni)- 
Aog. b) Anbere: Schow. Chart. pap. 3, 38. 8, 16. 26. 
9, 10. 12,24. 25, 18, 82. 

Nıpera, Ghrift, in Aegypten, Zoeg. cat. 850, 25. 

Nipis, so, m. &I. in Spanien, App. Iber. 74, 
viell. Mivsog. 

Nivass, f. St. der Denotrer, Hecat. b. St. B. Ew. 
Nivatos od. Nivasebs, St. B. 

Nivea, (6), acc. -vav, Inser, 8,4412, a. b, u. Ni- 
vet, (N), Inser. 4008, b. Sp. 

Ntvewos, m. Inscr. 8,4412, b. 4414, b, Sp. 

Nwveut, Ios. 9, 11, 8 u. Lxx Ion. 1, 2. 8, 4, 6. 
Nwvevf, die Stadt Ninive = Niveg, w. f., Ptol. 8, 
21,3, Suid. Ew. Niveviraı, N. T. Luc. 11, 80, Io, 
Ant. fr. 4, Thphn. chrngr. p. 265, c. 267,2, Cedren. 
1,p.417, A, u. Suid., auf Nivsvizas dvdges, N. 
T. Matth. 12,41, Luc. 11, 82. Lat. Ninive, Moses 
Choren. 1,c.16, Augustin. oiv. d. 16, 8, A. Amm. 
Marc. 18, 7 Nineve, 

NiynAäros Talov, gen. inInscr. 3, 5066, Sp. 

Nivia, f. ©t. in Dalmatien, Strab. 7, 815. 

— f. Newedäng. 

Niyıxa 7) Nijvixa, w. ſ., St. in Gilicien, Ptol. 
5,8, 6, 

Niylluyyis, vgl. Alyyns. 

Niyvapos, ov, m. Gaul (vivvos — 6 xaßadang 
Innos), Mannen., Inser. 8, 6786, Sp. 

Niyyios, m. d. töm. Ninnius, dab. Jouxsog N. 
Kovadgätog, D. Cass. 88, 14, u. bloß Nivrsog, D. 
Cass. 89, 85, Inscr. 8, 6616, b. 

Nıvön, f. Name ber karifchen Stabt "Appodsosds, 
welche auch AeAkyav radAss u. Möydan nölss hieß 
u von Ninus den Namen Nıydn betam, St. B.e. v. 
u.s. Meydän nölss. Ew. Nwvohrns, St. B. 

Ntvos, in Plat., Dem., Paus , Ptol., Arr., Io. Ant. 
East. zu D. Per. u. Schol. Dem. Nivos, doch f. Phocyl. 
fr. 5 in D. Chrys. or. 86, p. 441, Phoen. fr. 2 in Ath. 
12, 580, e. f, u. Chrys. b. Ath. 8, 836, a, ep. in Anth. 
Plan. 27 od. app. 97 od. D. Sic. 2,28, auch Bebr. fab. 
M, prooem. u. Ov. met. 4, 88, Lucan. 8,215, wo Nt 
überall kurz gebraucht if, 1) m. €. des Velos, (Her. 
1, 7, Cephal. 5. Syncell. 167, a od. Eus. ohron. 41, u. 
A.), nad) Io. Ant, fr. 4. 5. 6 ©. des Kronos, nah 
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Abyd. b. Euseb. chron. 86 u. b. Mos. Choren. 1, 4 
S. des Arbelus, Gem. der Semitamis, X. von Afr- 
rien, der unter andern Ninive erbaute, Her. 2,150. 
Plat. legg. 8, 685, c, D. Sie. 2, 1 — 28. 6, 5, los. 3, 
10,2, Phoen. u. Babr.u.d.o.a. St., Plut. Amat.:, 
Strab. 2, 84. 16, 787, Alex. Pol. fr. 2 5. Agath. 2,2, 
St. B.s.v.u.3. Xaddalos u. Nirön, Ath. 12,5%, 
e, Arist. or. 45, p. 95, Iust. 1, 1, Ov.a.a. O., Kest 
D. Per. 767, Nie. Dam. fr. 8. Seine Atbildung, D. 
Sic. 2,8. 2) (N) a) die Stabt Nnive, die alte Hat 
ſtadt Affyriens, nach den meiften Angaben von Nins 
nad) los. 1, 6,4 von ’4scougas gegründet, Her. 
108—2, 150, 3., Arist. h. an. 8, 18, D. Sie. 2, 8— 
58, 3., Arr. Ind. 48, 8, Strab. 2, 84 — 16, 737,5 
Ptol. 6, 1,8. 8, 21,3, Paus 8, 88,2, Ath. 8,836, : 
— 12,529, f, St. B. s. v. u.5. XaAdazos, Philos: 
v. Apoll. 1, 19, Apost. 15,88, D. Casa. 68, 26, Lo:. 
Char. 28, Polyaen. 8, 26, Syncell. 210, b, Anth. Pien. 
27. app. 97 (D. Sic. 2,28), Schol. Ar. Av. 1032, 
Phocyl. a.a. O., vgl. mit Them. or. 24, p. 307, Tac. 
Ann. 12,18, Plin. 6,18, 16. 6, 30, Amm. Mare. 14 
8 7, 9. 8) m. $I. in Lycien (Karien), St.B,s 
daldaka. 4) m. (viel. Puppe, f. Nivan), Manntr., 
Anaphäifche Infchr., Inser. n. 2482, d, Add. 5) t. 
Hetäre u. Priefterin, wahrſcheinlich nach der Etstt 
benannt (f. Lob. path. 28), Dem. 89, 2. 40,9, D. 
Hal. Din. 11, Schol. Dem. 19, 281. 6) Nina zulo. 
ein Thor von Babylon, Her. 3, 155. 

Nivbas, ov, m. ©. des Ninus u. ter Semiremi, 
D. Sic. 2,7—22, 3., Ath, 12,528, e, Nie. Dam. fr. 7, 
Cephal. 5. Syncell. 167, a. u. Mos. Choren. 1, e. 16.— 
®. des Kappador, Arr. b. Eust. zu D. Per. 772. 

Nivay, wvog, m. Puppe, (vıvdor — varter, |. 
Lex.), Rhetor aus Kroton, Iambl. v. Pyth. 258. 
264. 

Nu ns, bot. Sapph. fr. 67 b. Ath. 13, 571, 
d, Anth. Plan. 182 Nıößa, voc. Niöße, BL 
150, Anth, Plan. 188. 184, (n), (über ben Accem |. 
Arcad. 104, 8), Jung od. Ked d. i. jugendlich über 
müthig. tenn »Fog bBot. = v£og, f. Ahr. Dial. 1, 179. 
vgl. vso dvi — neorgrauevn yy 6b. Hesych. un 
über Bog od. An Lob. Path. 289. 1) T. tes Pic 
roneut u. ber Laodile, M. des Pelasgos u. Argos ver 
Zeus (D. Hal. 1,11, Apd, 2, 1,1), od. der Pete 
(Schol. Eur. Or. 1289), od. der Europe (Schol. Eur. Ur. 
920), ob. der Telodife, Sebol. zu Plat. Tim. 22, © 
Tzetz. Lyc. 98, oter ber Ginna, Hyg.f. 144. (Rıt 
Eus. chron. p. 218 jedoch ift fie Gem. des Snake 
u. M. des Bhoroneus). S. Plat. Timse. 22, a, D. Hal: 
17, D. Sie. 4,14, Apd. 8,8, 1, Eus. pr. ev. 2,85 
Nonn. 32, 67, Nat. Com. 9, 9, Tzetz. Lye, 177. 
481, Hyg. f. 145. Ihr Grabmal in Korinth, Pass 
2. 22, 6. 2) T. bes Tantalus (Apd. 8, 5, 6, Pan«. 8. 
2,5, D. Sic. 4. 74, Anth. Plan. 182. 134, mant. pro‘. 
2,94, Tzetz. Ex. 11.68, Hyg.f.9, Senec. Agam. 8% 
Here. f. 890,%., u. ber Dione (Hyg.f.82 u. 88, tıl 
mit Ov. met. 6, 174), nach Andern T. des Belnt. 
Eust. p. 1867,20, Myth. Vat. ı1, 71, Eudoo. Viel.» 
806, nad Xanth, u. Neantb. in Parthen. erot. 3 
T. res Affıon aus Lydien (Nir. Dam. fr. 17) ea 
Phrugien, Strab. 2, 571, Nonn. 48, 425, em. vi 
Ampbion (nad) Schol, Il. 24, 602 Gem. des Pelcı 
Zethot, Alaltomeneus), u. Mutter von 10. 12. 14.19 
ter 20 Kindern (f. Ael. v. h. 12, 86, Schol. Pird. 
01.6, 28, Paus. 2,21, 9, Gell. n. Att. 20,7), die 
weil fie fih rühmte, inderreicher als Leto zu Kin, 
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uch Apollo u. Artemis verlor, ſ. I. 24, 602. 606 
Phil. omn. prol. lib. 18), Pind, b. Plut. mus. 15, Eur. 
'hoen. 160 u. Schol. u. Schol. zu Eur. Phoen. 1119, 
ic. d. deor. 16, 1. somn. 14. pro Imagg. 27. 
lopatr. 18, Ach. Tat. 8, 15, Nic. Eug. 2, 827, 
elaeph. 9, Plut. fluv. 2, 1, Paus. 5, 16, 4, Nonn. 48, 
17, Botr. b. Ptol. Hephaest. in Phot ood. 1:0, p. 
47,21, Agstharch. fr. 7. Ihre Leiden, Nedßns nd9n, 
urden deshalb fprichirärtlich, Apost. 12, 11, Plat. rep. 
‚380, a, Luc. Tragod. 816, Mosch. 4, 82, Nonn. 48, 
07, Eust. erot. 10, 10, Anth. x, 47. xıI, 2. app. 102, 
oet. fr. in Cram. An. Par. 4, 271, Thphn. Simoc. ep. 
5, und ebenfo if ihre Verwandlung in einen Stein 
Nsößns nöton. ij Nsößn Aldos u. xgatalicar, 
ach Hesych. s. xgataliswr), die auf dem Sipylos 
orging, ein Gegenſtand häufiger Erwähnung bei den 
Yihtern, Anth. v,229. vr, 886. 549, xı, 14. 253, 
Ju. Sm. 1,294, Nonn. 2, 169. 12,79. 14,271. 15, 
74, Nic. Eug. 6, 614, Paus. 1, 21,8. 8, 2,6, Eust. 
868,16. Sie wurde daher überhaupt ein Gegenftand 
jöbterifcher Behandlung, Ar. Vesp. 580, Arist. poet. 
8, Luc. Philopatr. 1, Timocl. b. Ath. 6, 223, d, und 
3 gab ein Stüdtes Aeſchylus, Strab. 12, 580, Schol. 
ur. Pboen. 160, des Sophofles, Ath. 4, 176,1. 18, 
01, b, des Ariftophanes, Schol. Eur. Phoen. 160, u. 
imotheus, Mach. b. Ath. 8,841, c, ihres Namens. 
[uch wurde fie in Tanzen dargeſtellt, Anth. xı, 254. 
55, Luo. salt. 41, und als Göttin angerufen, Soph. 
1.160, u. abgebildet. Anth. Plan. 129. 188, ebenſo 
yee Kinter, Paus. 1,21, 8. 5,11, 2. 8) eine Quelle 
m Peloponnes, Plin. 4, 5, 19. 

Bas, pl. Niobes Kinder, f. Et. M. 166, 10, 
ehol. Il. 24, 602. Ihr Grab zu Theben, Schol. Eur. 
'hoen. 160. 

Nioßos, m. Ked (f. Nıößn), Titel eines Stüds 
on Ariftopbanes, Ath. 7,801, b. 15, 699,5. &. Mein, 
ist. Com. 209. 

NXlocc or, St. im europ. Sarmatien, Ptol. 8, 5, 29. 

Nierpa, 16, Wafhwaffer, Titel tes legten 
il des 19ten Buche der Odyſſee, Arist. poet. 16, 
el. v. h.18, 14. Auch ein Stüd des Sopholles hieß 
». fe Soph. fr., u. eine Komödie bes Pacuvins, Cic. 
usc. 2, 21. 

Nipav, m. Aegyptier, Abt, Zoeg. cat. 860, 25. 

N: , m. Mäpxos N. aus Parma, Phleg. 
'rall. fr. 29, 1. 

Nipebs, £aus, ep. (Qu. Sm. 6, 882—440, 8.) noc, 
at. el, ep. (Qu. Sm. 6,445. 7,11) ijs, m. Meino 
d. i. gewaltig groß, denn »/gor ift nah He,ych.— 
£ya, u. vargdv =apodgdr), 1) ©. des Eharopos 
. der Aglaia aus Syme, nah D. Sic. 5,68 auch N. 
on Knidos. Kämpfer vor Troja, 11. 2,678, Qu. Im, 
‚882—440, 5. Arist. ep. 26 (Ant. app. 9, 26), 
rist. rhet. 8, 12, Dict. 4, 17, Hyg. f.81. 108, Dar. 
bryg. 21, Ov. Pont. 4, 18, 16, Hor. Od. 8, 20, 15. 
‚pod. 15, 22, Propert. 8, 16 (18), 27. Er war nächft 
ſchill der ſchönſte Mann vor Troja, 11.2,678, Qu. 
m. 7, 11, Eur. I. A.204, Luc. d. mort. 18, 1. 
fecyom. 15. Amor. 28, Cherit. erot. 1,1, Et. M. 
87, 87, Suid., und daher ſprichwoͤrtlich: Nıpkos 
alkdayy, Luc. d. mort. 9,4, vgl. mit Luc. Tim. 28, 
onst. Man. 8, 10. 9, 56. — Perſon inLuc. d. wort. 
5. 2) ©. des Pofeidon u. der Kanale, Apd. 1, 7,4, 
. L Nnosös. 8) ©. ob. Liebling des Herafles, mit 
elchem er gegen ben helikoniſchen Löwen kämpfte, 
tolem. Hephasst. 2. Achnl.: 
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Nipos, m. Trojaner, ven Neoptolemus erlegt, Qu. 
Sm. 11,27. 

Nteo, f., in Harp. Nioa, Wandersleben (von 
»tscouns, füt. vFaouns), 1) St. in Böotien, nad 
Streb. 9,405 Bleden von Megara am Kithäron, I. 
2,508 u. Schol. (v. 1. Nicoa«), Dion. Call. Hell. 
102. &. Nioasa, 2) Name von Miyapa, Paus, I, 
89,5, Suid., Schol. Theocr. 12, 27, wo man Nıoata 
nach Conj. gefchrieben bat für Noa. 8) Plap am 
rothen Deere, woher bie Neoalos dano⸗ ihren Namen 
haben follen, Suid. s. Innos Nıaalog.- 4) T. es 
Dysaules u. der Baubo, Asol. u. Palaepb. b. Harp. 
s. dJucaväng, v.1. Nrjoa u. Kylca, wo Müller 
in hist. gr. fr. 11,889 Mica vermutbet, w. f. 

Nirars, as, ep. (Nonn, Anth, Plan.) auch Ni- 
can, (M, Ahrweiler ob. Wanpersleben, b. 
Suid., Schol., Theoer., Plut. qu graec. Nırala (nach 
Hellan. b. St. B., Strab. 9, 892, Paus. 1,89, 4, Plut. 
qu. grace. 16, Schol. Theocr. 12,27 nad Niaog, 
w. f., in Megera benannt), 1) Hafenſtadt von Mes 
garis am faronifen Meerbuſen, Her. 1,59, Thuc, 
1,114—4, 118, d., D. Sic. 12,66—18, 65, d., Anth. 
Plan. 279, Plut. 801.12. Nic. 6. Phoc. 15, Soyl. 56, 
Strab. 8, 334—9, 898, 8. .1,19,4—10, 15, 1, 
8., Arist, or.81, p. 69, St. B. s. v.u.s. Möyagn, 
Schol. Theoer. 12,27, Drüngen b. Mion. ız, p. 884. 
&. Nıoaiog. 2) Narie für Megara, Ptol. 8, 15, 6, 
Schol. 'Theoer. 12,27, codd. Nica. 8) St. in Bars 
thien Hag$avvıca, Isid. m. Parth. 12, nad) Plin. 
6, 25, 29 Landſchaft in Parthien. 8) St. in Mar» 
giane, Nioasa ij Nlyasa, Ptol. 6, 10, 4. 8, 28,6, 
Ammian. 28, 6. 4) Nıaatn Ir, in Böotien, Nonn. 
18, 79, 

Nirawy, n. = Nnoalor, w. f., Landſchaft in 
Perſis, von welder die Nocedo⸗ Inrsos ihren Namen 
haben follten, Suid. 

Nwratos, ov, m. 1) Adj. a) von der Stabt Nie 
fäa in Megarie, Anög N. Meyapeüs, Nonn. 25, 155, 
Nioalos Meyagijss, Theocr. 12, 27 u. Schol., dyo- 
004, Simon. ep. 167. b) Ianoc od. Immos d. i. bee 
tühmte Pferberace von Nifäon od. Nefäon in Medien, 
f. Nnoalog, Her. 8, 106, Arist. h. an. 9, 48, D. 
Chrys. or. 86, p. 449, Luc. hist. 89, Them. or. 19, 
p. 226. 22, p. 266, Charit, erot. 6,4, Suid. s. v.u. 
s. Innog Nıoalog u. Asövvarog, dab. auch vsaaTos 
Tnrsıg, Ath. 5, 194, e, u. tonoc, Landſchaft in Dies 
dien, Suid. s. v.,f. Nlaasor. 2) Niaaios, a) Ew. 
von Nioasa, Schol. Theoor. Id. 12,27, Suid. b) 
Boll in Aria, Ptol. 6, 17, 8. 8) Wandersleben, 
Eigenn., Suid. =) ©. eines Taureas aus Athen, Andoc. 
1,47. 68. b) auf Münzen aus Eıythrä u. Magnefia, 
Mion. 8. v1, 219. 288. c) var. I. von Nvoalog, w. f. 

Nwräy, b. Hesych. Nicar, (6), hebr. indecl., ver 
erfte Monat bei den Hebräern, S dem ägyyptifchen 
Daguovst u. matedoniſchen Havdıxds, Ios. 1, 8,8. 
2, 14,6. 11,4, 8. Nach Hesych. 6 ’Apraulasos unv. 
Derfelbe fügt au Binzu: xas ’IAlov ödss, wo man 
Anttov nöAss d. i. Nlam vermuthet hat. 

Nießapa, St. Aſſyrlens, Zosim. 8, 27. 

Niedpyn, f. Ort im Norben von Perfis, Ptol. 6,4, 4. 

Nieißss, b. Plin. 5, 4, 4 Nisives, Völterfchaft an 
der ſũdl. Orenge der ıöm. Provinz Africa, Ptol. 4, 8, 
24. 

Nirißis, gen. sog (fo Streb. 11,522, Menand. b. 
Suid. s. od uEAo» u. Menand. Prot, fr. 55, Zos. 8, 
88..84, St. B.s. Mdosov) u. sag (Menand. Prot, 
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fr. 11, Suid. s. v.), dat. &s (D. Caas. 86,16. 75,8, 
Zos. 8, 88, Menand, Prot. fr. 15, 8.) u. Nsafßs, Luc. 
hist. 15, aco. »», (4), Suhl, f. Naasßıs u. Niaı- 
Bis, 1) St. in der Provinz Mygbonia in Mefopotas 
mien (nach St. B. in Peräa), welche unter der maces 
konifchen Hertſchaft "Artioyssa Muydorla od. Muy- 
dovsxn, hieß, Plut. Luo. 82, Strab. 16, 747, St.B. s. 
"Avtsöysia,ı während Ios. 20, 8, 2 Niasßis ale yı 
begeichnet, in weicher die Macedonier die Stadt "Av- 
zuöyeıa ’Ensuuydorka gegründet hätten, j. Ruinen 
bei Nifibin. ©. Ios. 18,9, 1—9, Plut. Luc. 86. Cim. 
et Luc.c.8, D. Cass. 86, 8 — 78, 26, ö., Strab. 11, 
527. 16,786, Ptol. 5,18, 11. 8,20, 28, Zos. 1,39 
—8, 81, 5., Menand, Prot. fr. 11—60, 3., Euagr. 7, 
8, Magn. Carr. b. Malal. p. 828, 20, Ioenn. Epiph. 
fr. 3. 4, Iulian. or. 1, p. 27, Amm. Marc. 25, 81, 
Plin. 6, 18, 16, Iustin. Exc. leg. p. 173, . &w. Nı- 
sıßnvös, Suid., St. B., Luc. hist, 15, Amm. Marc. 
23, 8, dab. die Stadt auch 7 Niasßnwöv mödss od. 
206 Nioußnvoy velyog heißt, Thphn. b. Phot. cod. 
64. Bei Zosim. 8, 34 jieht Nirtßwol, 2) St. in 
Aria, Ptol. 6, 17, 7, Ammian. 28, 6. 

Niwos, ov, m. Wander, von vlocouas, fut. vl- 
couas, in Et. M.606, 12 aud) vico, od. ähnl. Ahr 
(nisus Virg. Georg. 2, 404 cin Raubbogel, über 2 f. 
Eust. 271,2), 1) ®. des fünften Bacchus, Cic. nat. 
Deor. 3,28. 2) S. tes Bandion (Apd. 8, 15,5, St. B. 
». Nioasa), nach Hyg- 1.242 S. tes Ares od. des 
Deion, Hyg. f.198, K. ron Witifa u. Megaris, nah 
welchem Nioasa, w. f., benannt fein fol. Et wurde 
in einen Meerabler verwandelt, Hyg. 1. 198, Oy. met. 
8, 146, Virg. Cir. 540. ©. Aesch. Choeph. 619, Plut. 
quaest. gr. 16, Philoch. b. Strab. 9, 892 vgl. mit 
8,873, Paus. 1, 89,4. 2, 84, 7, Suid., Schol. zu Ar. 
Lys. 58 u. zu Eur. Hipp. 1190, Ov. met. 8, 8, 
Tibull, 1,4, 57 (68), Virg. Cir. 112—878. Er befaß 
purpurne Haare, od. nach Schol. Eur. Hipp. 1190 
ein purpumes Haar, woran fein Leben geknuͤpit war, 
welches ihm feine Tochter Stylla dem Minos zu Liebe 
ausjog. Paus. 1, 19,4, Luc. sacr. 16. salt. 41. Sein 
Dentmal ftand in Außen Hinter dem Lykeion, Paus. 
1, 19, 4. Megaris heißt von ihm Niow dunv- 
305 y3ov, Sophb. fr. 19, ed. D., u. feine Reſidenz 
Nioov A6gog, Pind. P. 9,161. N. 5, 84, od. Nicov 
aölsg, Eur. H.f. 954, ein Tempel od. Standbild von 
ihm im Megaris aber Nicos, Thuc. 4, 118, nah 
Andern der Hügel, auf welhem Megara crbaut war. 
Adjj. davon find a) Niratog, canes d. i. Ecylla, Ov. 
Fast. 4, 500, wo aber die Tochter des Nifus mit einer 
anderen Scylla, der Tochter des Phorkus, verwechſelt 
iſt. b) Niomis, oc, f., Ov. Rem. 787, d. i. Scylla, 
mit gleicher Verwechfelung wie ». a. c) Nioyta (virgo) 
d. I. Scylla, Ov. met. 8, 85, Virg. Cir. 890. d) 
Nioiss, cidoc, f. = Meyarifh, Ov. Her. 15, 54. 
8) ©. des Aretas, V. des Amphinomos aus Dulicion, 
Od. 16, 895. 18, 127. 4) ©. des Hyrtalus, Begleiter 
des Aeneas, Virg. Aen. 5, 294. 9, 176. 444. 5) ©. 
dee Ulletas aus Epirus, D. Sic. 19, 89. 6) ein lat. 
Grammatiker, Schol. gu Virg. in Mai Virg, Antigg. 
Interpr. Mediol. 1898 p 18, wahrfch. derfelbe in Macr. 
Sat. 2,12, Arnob. adv. gent. 1,59, Prisc. x, p. 881 
(1, p.479 Kr). 7) ein Sternbild der nörblichen Halb⸗ 
tugel = Herkules od. Engonafi u. 9., Mart. Cap. 8, 
$. 838 — 841. 8) Gegend zwifchen Suflana u. Bat⸗ 
triana = Kataftigon, woher die Iurros Nioaior ihren 
Namen haben follen, Suid. s. Innog Nicalog. — 9) 


Nırpfaı 
au in ber fprifchen Provinz Gommuagene, It. Ant. p. 


Nieove, 5. Plin. 5, 4, 8, Tab. Peut. Misu, b. 
Proc. b. Vand. 5,14 u. It. Ant. p. 498 Missus, &. 
in Africa propria, Ptol. 4, 8,7. @w. Nisuetse, Lir. 
88, 18. 

Nieeaua, ſ. Nioaca. 

Niecos, m. Wander, Trojaner, den Ajar törer, 
Qu. Sm. 8, 281. 

Niers, m. Waller, Mannen. auf einer phryii 
ſchen Münze, Mion. 8. vır, 608. 

Nioüpos, ov, (N), (Nos, Il., in Anth. ız,21 
Mo doft.doc, wo jedoch Dind. Nisögr dog vermuthe), 
Ballerfein (in demSinne von fich fort bemegenbem ii 
laufendem Steine, f. Strab. 10, 489, St. B., Apd. |. 
6, 2, dem Sinne nach ähnlich, doch mit verfehiter Ex 
mologie bei Eust. gu D. Per. 527, von »Ea u. augm, dı- 
ots Anoxonsloa tijc vijcov Tijs Kö t Ted Ik- 
audüvoc —— inssoen Ta yı s Don 
Born veorts, 8 Eotıy vnyouiro, die Infel kih 
jest Novgoc u. Nioovpa), 1) kleine fporakifi 
Inſel zwifhen Kos u. Tenos, welche auch Tooprek 
bieß, St. B., Eust. 818, 29, Plin. 5, 81,36, j. Ar 
saria, ſ. 11.2, 676, D. Sic. 5, 54, Scyl. 99 (ood. or 
vnoös di) 8dpog), Arist. h. an.9,21, D. Sic. b, b40 
Strab. 10,488 — 14,657, 6, An. st. mar. mag. 
272 (cod. Nijo vooc), St. B. s. v. u. s. “dere, 
Mel. 2,7, mit einer Stabt gleiches Namens, Strab- 
10,488. 489. Ew. Nioöpior, Her. 7,99, D.Sie.14, 
84, Strab. 10,489, St. B., Inscr. 8, 4702, vgl. Ron 
Inser. ined. ı1, n.165—168 u. Inſchr. im Erd Jui. 
Bl. 1887,n.8. 4. Daher bie Infel auch 7) zäv N 
auolwy vijoos heißt Strab. 10, 489, m. eine Mein 
Infel dabei 7 Nao voſc/ vnola, Strab. 10, 489. Adj. 
a) Nwröpros, j. B. olvog, Eust. zu D. Per. 525. b) 
Niovpiaxds, St. B. c) Nirypiris, dos, iin 
d. h. ein Muͤhlſtein, an welchen die Inſel reich weu 
Anth. ıx, 21 (f. oben). 2) Gtabt auf Karpafıt, 
Strab. 10,489. 8) &t. auf Calydne, Plin. 5, 80, 86. 
4) ö Niovgov, ein von Koe abgerifienes Feiſu⸗ 
Küd, wie denn die Infel Nifyros felbt von Kos er 
geriffen fein follte, Strab. 10, 489, St. B., Apd. 1,61. 

Niorxavdßn, f. St. Affyriens, Zos. 3, 27. 

Nırdpos, m. övoua xügsorv, Buid., wehrt. 
falſche Letari für vnzrapsog, wie denn Suid. and i 
Ar. Plut. 104 »srdgsovy für vorıdosor Tas, d. 
mem Gänfel od. Entel, u. dies mit Symmst:- 
(f. Schol. zu Ar. Plut.) von einem Weichling Nirapes 
ableitet. 

Nırära, f. Noyirta. 

Niröpuov, äxowrnjpsov, Suid. — Plin. erwähnt 5,3. 
5 Niteris natio als eine Völkerfchaft im Junern Afriker 

Ben os, dat, (Her. 8, 8) zu, b. Polyser- 
8,29 Nırfiris, (9), T. tes Königs Apries in 9- 
gypten, Gem. des Gyrs, Her. 8,1. 3, Polyaen.a.: 
D. &. Nasmätis. 

Nerucn, (N), Ort im Lande der Seythen Arr. p 
p. Eux. 18, 2. 

Nırsößpryes, pl. celtiſches Bolt in Wauitanin, 
Strab. 4, 190, Ptol. 2, 7, 14, Cacs. b. G. 7,7, 4. 

Nirpa, f., b. Plin. 6,28, 26 Nitriss, Sandelsrlit 
an ter Küfte der Piraten weſtl. von Limptita, Pri 

ET 

Nerplat, pl., b. Hieron. Nirpamı, u. Nirpa 
b. Soz. 6, 81, Soer. 4, 28, f. Nırola unten, be 
Natronfeen in Unterägppten, j. Birket el Duarahs. vie 





Nerros 


Gegend tes Netronthals, Btrab. 17,808. Dazu Nızplag 
ögeg, Phot. 81, b, 40, Sozom. h. e. 1,14, Bocr.b. e. 
4,28, 7. 7,14,1, u. ij Nerpla, ein Bleden in Un⸗ 
terägppten, Soer. h. e. 6, 7, 80, Suid. Davon hatte 
ber vouösg Nirpörns in Acgypten feinen Namen, 
Strab. 17,808, St.B. Ew. Nirpirns, St. B. u. Ni- 
rpuierns, St. B. u. Ptol. 4, 5, 25. “ 

Nirros (?), m. ber Römer Nit roc Merıiysos, D. 
Sic. 12, 87. 

Nıravis, Inscr. 38442, Sp. 

Nirupxpis, sdos (fo D. Cass.), (7), = Neith-oker 
p. i. ’A9nvä voxnpdgos, Erat b. Sync. 104 (195), 
1) K. von Aegypten, Her. 2, 100. — K. ter öten Dys 
naftie u. Erbauerin der dritten Pyramide, Afric. b. 
Syncell. 58 (108, 8), Euseb. b. Syno. 58 (109, 9), 
Euseb. arm. 1,208. Unter ten tugendhaften Weibern 
jenannt von Cyrill. in Iul. p. 127. 2) Zwei Königin 
ien der 26. Maneth⸗Dynaſtie, u. zwar eine Gemahlin 
on Pſammetich 1, u. eine Tochter von Pfammerih 2, 
. Bödh p. 215. 3) T. des Labyn:tus, Königin von 
Babylon, Her. 1,185. 2, 100 u. Philostr. v. Apoll, 
1, 25, viel. auch D. Cass. 78, 23. — Suid. 

Neqdavde, St. inter Provinz Paroramifus, Ptol, 6, 
8,4. 

Nıyäras, a, (6), Bebirge in Armenien = Nıyd- 
5. Eust. zu D. Per. 988. Achnl.: 

Nedärrus, m. Anhöhe des Kaukaſus, Plut. fluv. 


, 3. Aehnl.: 

Nidarm, ov, (6), Schneeberg (f. St. B.), 
in norböftl. Bweig des Gebirges Maflus in Armenien, 
Hatraſch- Alpen, Ios. 18,2, 4, Plut. Alex. 81, Strab. 
1,522 — 529, Pisand. u. Arcad. 5. St. B., Ptol. 5, 
8, 4. 6,1,1, Plin.6,27, 27, Amm. Marc. 28, 6, Virg. 
seorg. 8, 80 u. Serv., Mel. 1,15, Hor. Od. 2, 9, 20. 
) 31. vafelbft, Sil. 18, 765, Lucan. 8, 245, Iuven. 6, 
08. 8) Führer der Perfer, Arr. An. 1,12, 8. 16, 8. 

Nıpatavda (7 Ni$ vardpe), St. im ©. von 
Redien, Pol. 6, 2, 14. 

Nigeros, m. Schneemann, männl. Beiname, 
ıscr. b. Fabr. p. 516 u.248,K. £ 

Ni, Noßös, ſ. Schnee od. Weißenbach, Quelle in 
bracien, Suid. u. Hesych. s. Niß«, Phot. 299, 25, 
hoerob. 1,88 (1,24), Arcad. 126, 20 (145, 18), Et, 
[. 568, 16, Theogn. Ind. Anecd. p. 1402. 

Niya, or, Schneeberg (f. Lob. paral. p. 114), 
tadt im Thracien, St. B. 8. v. u. s. Zloss- Ew. 
feıpator, ein thrafifches Bolt, Herod. 4,98, St. B, 
gl. NiBas. 

Niey, m. Reue, (= Nies, f. Ahr. Dial. 1, 
71. 179), 2ebabeer, Insor. 1575, nach Keils conj. 
av. ale Patron. Nısyıos, Copaer, Inser. 1574. 
Nöas, pl. Brunnen (vda = nnyi, Adxanss, He- 
ch.), St. in Sicifien, wahrfch. j. Noara, Apd. b. 
. B. &w. Noatos, St. B. u. Noseni, Plin. 8, 8, 
. ( Noe, St. in Acthiopien, Bion b. Plin. 6, 29, 85). 
N: ov, m. Brunner (f. Nödas) Mannen., 
sor. B, 4595, Sp. 

Nöapos, (d), Fluß Bannoniens, Strab. 7, 814. 818. 
Noßat, vd. lat. Novse, Neuburg, 1) Kaſtell in 
bermöften, Proc. aed. 4, 6, It. Ant. p. 218. 2) 6t. 
ebermöftens, Proc. aed. 4, 11, Hierocl. 686, f. No- 
es. 3) St. in Thracien, Prisc. Pan. fr. 7. 

N ößapıs, — Novapfa, w.f., St. in Gellia Trans. 
dena, Proc. b. Goth. 2, 12, Sp. 

N oß&raı ob. Noßädar = Noößas, w. f., Proo. b. 
tb. 1, 19,8p. 
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Noß4ußpros, m. Adj., b. lat. November, Inser. 
8, 6465, 4, 9484. 9521. 9622, Sp. &. No 
Bosos. 

— u. ov, St. in Moesia Inferior = 
Nooviduovoy u. Neaiodouvdy, w.f., Const. Porph. 
them. 2, 1, Hierocl. p, 687. 

N6ßA:0s, m. d. i. Nobilius, auf Müngen, Mion. 
8. v1, 69. 

Noßovpr@povp, t. lat. Novum Comum, Neu⸗ 
dorf, St. in Gallia Cisalpina, j. Como, Strab. 6, 
218. &. Nedxdsuor. 

Nöaya, f. Hugifwind (von vonuss = vorumv 
d. i. denkenden Geiftes), Frau aus Thishe, Keil Inser. 
boeot. LIX, b, f. ©. 170. Nach K. neutr. gen., ſ. 
Nönua. 

Nospäs, f., b. Pbil. u. LXX Genes. 4, 22 Noepd, 
Sped (= midıns, Phil), T. des Lamech, Ios. 1,2, 
2. — Schweiter des Thobel, Phil. post. Cain. 85, LXx 
a. a. O. 

Noépßpios, m. Adj., d. röm. Monat November, 
Plut. Marcell. 8, D. Gass. 57, 18, Inser. 8, 6179. 4, 
8652. 9852. 9360. ©. Noßfußpsos. No6vBpsos u. 
Nov£ußgıos. 

Notvßpros, m. Adj., d. röm. November, Insor. 4, 
9475. 9670, Sp. 

—— m. Geiſtig, Bein. des Apollo, Anth. 1x, 
Nönpa, n. Seiſt, auf einem koniſchen durch⸗ 
löcherten Körper aus Terracotta, welchen ich in Athen 
im Jahre 1857 ſah. Ich betrachte das Wort als 
Frauennamen neutrius generis. Keil hat einen Namen 
Nöcsua, w. f., u. betrachtet ihn als weiblichen Ge⸗ 
ſchlechts. Ich zweifle ob mit Recht, vgl. Juenua, K. 

, ovos, m, Sinner, 1) &hycier, 11. 5, 
678. 2) Pylier, 11.28, 612. 8) Ithaker, ©. des Phro⸗ 
nios, Od. 2, 386. 4.680. 4) Breigelaflener bes Lykon, 
D. L.5,4, n. 9. 5) ein 790Adyos (Mimiler), Ath. 
1,20, a. 6) Athener, Inser. 196. 

Nöns, m. 1) Springe (f. Nde), fübl. Nebenfl. 
des Iſter in Thracien, Her. 4,49. Bei Val. Flacc. 6, 
100 heißt er Noas. 2) Merk, Hundename, Xen. Ven. 


7,5, 

Nonrös ob. Nönros, m. Verſtändig, Mannen., 
Phot. bibl. — Inser. 1241. 

Nobapyxia, f. $rauenn., Inser. 268, nad Keils 
Conj. für Nocapyıd, f. Keils Recens. 1852, p. 
2370 u. Pbilol. ®d 1, p. 556. Doch vergl. [Nosap- 

ta]. 

2 N6ßapxos, m. ähnl. Beiſchlag (S spurius), 
Athener, Dem. 28, 81.— Inser. 165. Aehnl.: 

Nößiwwos, m. Bendert (d. i. spurius), tragie 
ſcher Dichter, Ath. 8, 844, c u. Hermipp. ebend. 
844, d. 

Noßorpärns, ovs, acc. m», m. ähnl. Beiſchla 
(= spurius), eigtl. als folder walten, &oripnier, 0 
zei No9oxgdeny, Pol. 28, 18. 

N60os, m. Bentert (b. 1. spurius), Mannen., Hor. 
04. 8,15, 11, K. 

Nödey, wvos, m. Bendert (— spurius), Eretrier, 
®. eines Aefchines, Her. 6, 100. 

Notya, b. Ptol. 8, 6, 6 Noryooureria, Seeſtadt 
der Afturer am der Grenze ber Kantabrer (daher fie 
Ptol. in das Gebiet der Kantabrer verlegt), Btrab. 8, 
167, Plin, 4,20, 84, Mel. 8, 1, Ptol.a a. D. erwähnt 
aud einen Fluß, ven er Nosayonxiosog rotauds 
nennt. 
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-  Nowsßowor, St. der Aulerfer in Gallia Lugd., 
Ptol. 3, 8,7, 2at. Noviodunum. 

Nowsöpayos, b. lat. Noviomagus, f. Novsduayog, 
1) St. ter Trieaftiner in Germanien (Gallia Narbon.), 
j. Nions, Ptol. 2, 10,18. 2) Hafenftabt ter Reroubier 
in Gallia Lugd,, Ptol. 2, 8,2, It. Ant. p. 885. 8) 
St. ver Wabicaffier in Gallis Lngd., wahtſch. j- 
Neuville, Ptol. 2,8, 16. 4) Hauptſtadt ber Regni an 
der Sübfüte von Britennie Romana, Ptol. 1, 15,6. 
2,8,28, It. Ant. p. 472. 5) St. ver Nemeter in 
Gallia Belgica, j. Speyer, Ptol 2, 9,17, Tab. Peut., 
It. Ant. p. 258. 856. 

NordArov yEros, Geſchlecht des Perſer Amorlefos, 
Maich. Philad. fr, 1. 

Nopäßes, wy, dat. Noudos, poet. (Ar. Av. 941, 
Pind. fr. 72), ddecos, sg. Nouds, ddos, eigtl. 
Hirt, Hirten (f. Eust. zu D. Per. 185), bann 
insb. Wanderhirten, von Völkern, welche mit Vieh ⸗ 
heerden umberziehen, ohne einen befonderen Wohnſit 
zu haben, dah. als Adj. b. ’Ivdes, Aesch. Suppl. 
234 u. Anderen: Pind. P. 9,217, Her. 1,125. 7,85, 
Eur. Cyel. 120, Xen. Hell. 4, 1, 25, u. bef. Zxi- 
$as, Pind.fr. 72, Aesch. Prom. 709, Her. 1, 15, Plat. 
Eryx.400, b, Ar. Av.941, Suid., Arr. An. 4, 5,8. 
7,16,4, Ephor. b. Strab. 7, 802, vgl. mit 1,88 u. 
7, 800—808, D. Chrys. or. 69, p. 619, Orph. Arg. 
1081, doch auch Weihiopier, Agatharch. 57, Iub. b. 
Plin. 6, 84, u. Xroglodyten, D. Sic. 8, 82, Porph. 
sbst. 4, 21, vgl. mit 1,5, Piut. sol. an. 6, od. Araber, 
An. (Arr.) p. m. Erythr. 27, Plin. 6, 81, cd. sing. 
Nouäs Apatdoyns (Chracier), Plut. Crass. 22, u. 
& Nopabınd, BVölterfchaften in Scvthien, Scymn. 
852. 858, An. p. p. Eux. 49, od. Nouadızov yEros 
in Thracien, Plut. Crass. 8, fo daß man ’Acsavoi 
xad Evgwnolos Nouddss unterſchied, St. B. ». 
"Acta. Inabefondere hießen aber einige libyſche Wölter 
fo, dab. Nouddes Alßves, außer Her. 4, 181 insbef. 
Hellen. b. Ath. 11,462, b, App. b. civ. 5, 118, Arr. 
An. 8, 80, 9, und zwar bie zwifchen dem (ehemaligen) 
carthagifchen Gebiete u. Mauritanien wohnenten, welche 
bie Römer Novusdas nannten, f. App. prooem, 1, 
mwogu j. ®. bie Maoaväsis gehörten (daher N. Mao- 
oväsis, Pol. 8, 88), die MaoasavAsos, Strab. 17, 
888, bie Zoupwrss, D. Bic. 20, 88, ‘Apsaxidas, 
App. Lib. 88, Mavpovosos, App. b. civ. 1, 42. 
2, 44, vgl. mit Strab. 2,181, D. Per. 186, Prisc. 
Per. 177, Herdn. 7, 9,1, fo wie bie Noucdec Unie 
tov "Ardarta in Arr. An. 7, 1, 2. ©. Anth. yır, 
626, Pol. 1, 19—87, 8, d. D. Sic. 25, 14—84, 
62, 3., Ios. b. Ind. 2,16,4, Plut. Fab. Max. 11 — 
Caes. 52, 3., Nic. Dam. fr. 189, App. Sic. 2 — Lib. 
71, B., Herdn. 7, 9, 6, Ael. n. an. 6,10 u. b. Suid. 
s. dexdledas, St. B.s. Zuguatov, Polyaen. 6, 88, 
1,%. Sing. Noudg, Pol. 15,8, Plut. Cat. maj. 26. 
Caes. 55, App. Lib. 10.111. Später gab es auch bei 
den Römern eine Reiterel, welche biefen Namen führte, 
ol xauAodueros Nouddss, Plut. Oth. 11. Ihr Bebiet 
heißt To Tor Nouddew, Plut. Caes. 58, u. ANopa 
Such, Plut. Pomp. 12, ob. n Nopadla, Pol. 87, 8. 
Ad. a) Nowiic, 1. ®. Nouddec Inmeis, App. Lib. 
41. Hannib, 40, u. inneic u. Innos, Arr. Cyn. 24, 
1, u. ögvesg, älsxtovw, eine numivifche Hühnerart, 
Ath. 14, 654, c, Luc. nav. 26, u. bloß ı} vouds, Ath. 
14, 668, e, A69og, Luc._Hipp. 6. b) Nopabırds, 7, 
or, . 8. ij Paaslela, D. Bio. exc. 0.28 (hist. gr. 








fr. 11, praef. 22), änneic, Fol. 1, 19, 8. 44, 73, - 
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4yn, Pol. 8, 72 (&yöveg), Plut. Cat. ma). 26, 
——— Plat. A Sons ob. ddezıpuir, 
d. 1. das Perlhuhn, Luc. de merc. cond, 17. nav.24, 
davon 7 Nouadızn, als Titel einer Schrift des Ayyin 

Nopat, ai, Stätihen im Norb.n von Sicilien, D. 
Sic. 11,91, wo man Noas vermuthet,hat, u. Sil.14, 
267. 

Nopaly, f. Sennin, Name einer Hirtin. Thever. 
27,41. 

Nopator, pl. Sennen, früherer Name ber En 
iben. St. B. 5. Zxügas. ©. Nouddss. Achal: 

Nopatoy yirog, Bolt in Libyen, Ael. n. an. 7,27. 
©. Nouadeg. 

Nopa; vis, m. Weidmann, Mannsn, Phi 
hiſt. T. ıv, Heft 2,n.8,K. 

Nopavria, (N), Hauptflabt der Arevaci in His 
Tarrac., d. Iıt. Numantia, D. Sic. 82,4, App. Iber. 
46—98, 3d., Strab. 8, 158. 162, Plut. Aem. Paul 
22 — Ag. et Cleom. et Gracch. o. 8, ö., Iub. }. St 
B. Ew. Nopayrivor, D. Sic. 88,19. 22, App. D. 
46—98, ö., Plut. Fab. Gracch.5—7, #., Strab.3, 
162. 6,287, St. B., nah St.B. au Nowyartira. 
— Ihr Gebiet heißt dvemnah 7) yı) 7) Nomertirem, 
App. Iber. 98, doch auch 77 Nouavtivn, App Ibe. 
89, u. ala Adj. Noue»tivog avyıje, App. Iber. 9 
Nouartivog als Bein. des Scipio erwähnt Apr 
lber. 98, vgl. mit Plut. qu. Rom. 5. 

Nopäpxns, ov, b. St. B. s. Tuyasxömodss: No 
papxos, Gauvoigt, Titel des Vorſtebers eines ägw- 
tifchen Gaues, Her. 2,177, Arist. oec. 2,82, StB. 
a. a. D., Suid.,Hesych., auch bei den Ecpihen, Her.4,66. 
Das Amt teffelben heißt 1) vouepyia, D. Sie. 19, 85. 

Nopäs, @, &, dv, (d), fo od. Nevuäs, m f. 
fonft überall, nur b. D. Hal. 2,59 — 76, 5. Reh 
Nöpas, «, nadı Cod. B. u. einer eingefchebenen Stelli 
2,58, wo e6 heißt yon de zn» devrigar avlla- 
Bhv lætelvovtac Bagvroveiv, Bein. des Bompilint. 
eines Sohnes von Pompus Pompilius (Val. Max. de 
nom. 1, Liv. 40, 29), zweiter König u. Gefeggeber ven 
Rom, daher N. Hounldsos, D. Hal. 1,75, 1.* 
27 (mo Nouäg Hounlsos ficht). 2, 58.76 (mot 
Nöuag IH. heißt), Plut. Num. 8. Caj. Marc. 9. 
Marcell. 8, Zos. 4,36, doch auch Toumidsog N, Pid. 
Cam. 18, meiftblo6 Nouäg, D. Hal. 2, 59—76, ö-, Plut 
Thes. 1 — Phoc. 8, 8., u. befonders !v Nomd Bie, 
Piut. Rom. 21. Num. 1—22, Themist. 6, p. 81, Apost 
18, 86, Suid. 

Nonßo, — Naßä, ion. Naßär, b. Ios.; Ios. b 
St. B. Ew. Nopßatos, St. B. 

Nopel⸗v, m. Senner, Führer ber Gentauren, Noet 
14, 192 (v. 1. Noutwor). 

Nopsota Zurnofya, — lat. Numesis (f. Nast 
0s05), Attäphierin, Keil Inser. boeot. xzxvIn, 3. 

Nontrep, ogos, (d), d. röm. Numiter, Nic. Dan. 
fr. 69. S. Nounftag, Neustwg u. Noulswg. 

Nopebs, m. Hirt, Mannsn., Inser. 8, 6507, 8 

Nopfrap, ogoc, m. d. röm. Numitor, &. d 
Procas, Br. des Amulius, Plut. Rom. 8—27, 3, b. 
Cass. fr. 4,11. 12, Anth. 11, 19, tit. S. Neuste 
u. Nouftwe. 

Nöpa, pl. Sennerwald, Berg auf ber Ge 
von Arkaden mit einem Tempel des Zidy None, 
wovon der Berg feinen Namen hatte, Paus. 8, 88, Al. 

Nopla, f. Sennern, I. des on, Pans. I 
81,10. — eine Nymphe, Paus. 8, 88, 11 u. 10, di. 
10, 
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Noj , m. Sennert, Megarer, Inser. 1054. 

Nopixios, d, lat. Numicius (Ov. Fast. 8, 647, 
Liv. 1,2, Plin. 8, 5,9, A.). in Sil. 8, 180 Numicus, 
A., 1) Küftenfluß in Latium, j. Numico, D. Hal. 1, 
64, ſ. Novulxıog. 2) d. zöm. Numicius, dah. Tirog 
N., D. Hal. 9,56. Er heißt bei D. Sic. 11, 70 fülfce 
ib Mivouxsos, w. f. 

Nöpros, ov, ep. aud) os0, m. Herder (vouals diun 
piAos, Nonn. 14,92), 1) Bein. 0) mit u. ohne d 
%edg von Ban, Hom. h. 19, 5, Anth. 6, 96. 1x, 
217, Orph. h. 11,1, Paus. 8, 88, 11. b) des Apollon, 
Ap. Rbod. 4,1216 (mo e# der Schol. falſch von »d- 
wos, bas Gefeb, ableitet), Theocr. 25, 21, Call. h. 2, 
17, vgl. Olymp. v. Plat., Cic. n. deor. 8, 23, Serv. 
Virg. Georg. 8,2. c) tes Hermes, Ar. Thesm. 977. 
I) des Dienyfos, Anth. ıx, 624. e) tes Zeus, Archyt. 
. Stob.48, 134. f) der Satyrn, Nonn. 27, 265, u. 
er Nympben (vduscı), Orph. h. 51, 13. g) tes 
Runtne, Nopn. 14,80. 2) Nousoc WE od. Nöusor 
#206, Hittenlicd, Ath. 14, 619, c, Ap.Rh.1, 578 
1. Schol. Auch Subst. to vöusor, Clearch. b. Ath. 
4, 619, d. Long. past. 4, 15. 8) @igeun. 8) &. bes 
Ipollo u. der Kyrene, welcher auch Agreus u. Arie 
täos hieß, Pind. P. 9,115, D. Sic. 4,81, Ap. Rh. 
, 509 u. Schol., Nonn. 5,215. 16, 107. 27,265. 
9,181. b) S. des Hermes u. ber Benelopela, Nonn. 
4,91. e) Athener, Inser. 167. d) Anderer: Alciphr. 
‚25. 

Nopuorfprov, St. der Marlomannen in Germanien, 
201. 2,11, 29. 

Nopiorpey, awoc, die St. Numiftto, ſ. Nov- 
lotowr, in Zucanien, j. Nusco, Plut. Marcell. 24. 

Nopuropta, f. d. röm. Numitoria, D. Hal. 11, 80. 
'em. zu: 

Nopusröpros, m. d. zöm. Namitorius, dah. Ho- 
los N, D’ Hal.11,28- 81.46, u. bloß N. D. 
al. 11,88. ©. Neustogsos. 

Noplrep, wos, m. b. röm. Numitor, Suid. ©. 
Teuftop. 

Nopiav, ovog, m. Senner, 1) V. bes Amphima- 
us in Karien, I1.2,871. 2) Anderer: Ant. Lib. 5. 
) v.1. von Nouslor, w. f. 

Nopoypäpor, Name der Decemviri in Rom als ber 
Befehgebungscommiffion, Suid. 

N 0, Name: der Geſebcommiſſion in 
then, deren bald 1000 od. 1001 (Poll. 8, 101), Dem. 24, 
7, bald 500, And. 1,84 erwähnt werben, welche aus 
en Richtern des laufenden Jahres erlooft wurden. ©. 
em. 8,10. 20,90 u. ff. 24,25. 26, 8uid., A. 

N: böot. (Keil) Noporpdria, f. Erida 

i. die gefegmächtige, Srauenn. aus Lebadea, Ephem. 
rchaeol. 2888, Keil Inser. boeot. xiii, 1. 

Nöpos, (6), Ewe (d. i.@efeh), 1) Geſet a) Pere 
niftjiet, ale Gottheit, Orph. h. 64, Pind. fr. 151, 
rocl. in Alcib. p. 220. in Tim. 2, 96. b) No- 
os, Berrihnung der Mofaifhen Schriften, d »o- 
os Mwvolos, N. T. Luc. 24, 44, gew. bloß 6 
$aaog, Et. M. 522,27, N. T. Mattt. 5, 17—1 Cor. 
4, 21, 8.,u.(Nowos), Titel einer Schrift des Blato, Ath. 
‚88,d — 15,670, f, Olymp. v. Plat. ©. Lex. 2) 
igenn. a) Patricier unter Theoboflus 2 u. Geſandter 
} Attila, Prisc. Pan. fr. 8. 18. 14, Io. Ant. fr. 198. 
) Andere: Dem. v. Isid. 92. Suid. u. Dam. b. 
hot. 342, b. — Inser. 8, 4825, d, a, Add. — Infor. 
a Ruf. d. arch. Geſeliſch. zu Athen, K. 

Nopepikane, ol, Ewarts d. i. bie Geſehwächter 
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od. Gefephüter, eine Behörde in verſchiedenen griech. 
Staaten, f. Xen. oec. 9, 14, Plat. legg. 6, 755, b, 
Arist pol. 4, 11,9. 6, 5, 18, 9. u. war a) in Athen, 
Poll. 8, 94, Philoch. in lex. rhet. hinter Porsons 
Phot. p. 674, B. A. 283, 16, Harp., Phot,, Suid. s. 
v. u. 8. Olvöuaog; das Gebäude, worin fie ſich vers 
fammelten, hieß vouoguAdxsor, Poll. 8, 102 u. Suid. 
8. Xipwvos Höge, od. vouopvädzssor, Buid. s. v. 
b) in Eparta, Paus. 8, 11,2, Inser. 1287 u. Böckh 
daſ. 1, p. 609, Ross Inser. ined. 1,n. 20. c) in Elise, 
Paus. 6, 24, 8. d) in Gorcyra, Inser. n. 1845, v. 104, 
e)in Locri, Stob. flor. 44, 21. f) in Chalcedon, Inser. 
n. 8794. 

Nöwva, ns, voo. Növva, f. Heilig (dgypt.), 
Nonne, I)M. des Gregor von Nagiang, Anth. vırT, 
26—101, d. 2) Andere: Insor. 8, 8989, b, 8. 4, 9266, 
17. 

Nöyvar, ör, d. röm. nonse, nad) Plut. qu. rom. 
24 benannt nach Novunvia, f. Plat. Num. 2. Camill. 
88. fort. Rom.8. 

Növyaos, m. b. rõm. Nonius, Inser. 2, 3822, b, 
84, Add. 2388, 77. 8, 6242, 10, Sp. S. Nüvsog. 
Achnl.: 

Nö6vrsos, m. d. röm. Nonius — Nwvsog, w. f., 
Plut. Cio 88. 

Novvixla, f. Brauenn., Sozom. 9,18, wo Vales. 
Novvsyla Iefen will. 

Nöwvos, m. Heilig (ägypt., ſ. Nöyva), 1) Dichter 
aus Pınopolis in Aegypten. Anth. ıx, 198. — x, 120, 
tit. — Eudoc. 811. 2) ein Arzt, feine Schrift ed. 
Bernard, Goth. 1794. 8) @rllärer der Reden des 
Gregor von Nazianz, ſ. Creuzer Melett. 1, p. 60.— 
— Byl. Fabric. bibl. gr. vııı, 602. 4) ®. des So⸗ 
fenas, Synes. ep. 48. 5) Antere: Tzetz. Chil. 8, 876. 
— Inser. 4, 9182. 

Nöyvoros, (6), Sohn eines Abrames (Abrahams), 
Geſchichtſchreiber, Phot. bibl. cod. 8, er u. feine Bes 
gleiter: ol megi tov Novvos oy, ebend. 

Noodaı, d. lat. Novae, Neuftadt, St. Nieder 
möftene = Noßat, w. f., Ptol. 8, 10, 10. 

Noovdvras, Bolt in Britannia Barbara, Ptol. 2, 
8,7. Bon ihnen hatte eine Halbinfel ven Namen 
Noovarıöv xsgoövnaos, u. ein Borgebirge, j. Corſil 
Point, ven Namen Noovart®v dxgov, Ptol. 2, 8, 1.2. 

NoovSavyotorra 7) Noode Adyovote (Plin.8,8, - 
4), ©t. der Arevacae, in Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 6, 56. 

Nooufdouvov, in Geogr. Rav. 4, 19 Novindum, 
Ort in Pannonia Superior, Ptol. 2, 14 (15), 4. 

Noowodouv6y, St. der Aebuer in Gallie Lugd,, 
j. Nevers, D. Cass. 40, 88, Caes. h. G.7, 55 (Novio- 
dunum). 

Noobov, m. Ort ber Artabrer in Hisp. Tarrac., 
Ptol. 2, 6, 22. 

Nootros, ov, m. 1) Il. an ber Weſtkũſte von 
Britannia Barbara, j. Nith, Ptol. 2, 3,2. 2) d. röm. 
Novius, Inscr. 8, 8980. 5790, b, 14, Add. 

Noopda, äs, f. Ort in Aflyrien, Zos. B, 26. 

Nopßavös, (6), d. röm. Norbanus, Plut. Syll. 
27. Brut. 88. &. Nwgßards. 

Nopovboßärns, m. einer ber 7 Perfer, Ctes. 88, 
a, 22. 

Noposßets, pl. Bölferfchaft im nörbl. Soythie intra 
Imaum, Ptol. 6, 14,11. 

Nöpoowov, zo ögos, ein Theil des Uralgebirgen, 
Ptol. 6, 14,5. 11. Die Bewohner Nopoocot, Ptol. 6, 
14, 11. : 3 
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Nopria, 1. Etrueciſche Schickſalegöttin, Cine. b. 
Liv. 7,8, vgl. Tert, Apol.24 u. Mart. Cap. 1, 21. 
Sie beißt auch Nersie. 

Nöcaka, pl. eine der Eonne geweiht: Infel (dab. 
Insula Solie genannt bei Plin. 6,28, 26, Mel. 8,7), 
vor der Schthyophagenküfte Gedroſiens, Nearch.b. Arr. 
Ind. 81,2. 

Nocaldvm, f. Ort in Armenja Minor, Ptol. 5,7, 
10. 

LNowapyla, f. Inser. 268, conj. Der Name ift 
auszuftreien, da bie Gonjectur nicht ſtichhaltig iſt. 
Es if hier zu leſen: xAsswog "Apyoxäis, bes bin ich 
ganı ſicher, K.] 

Néc ope, f. Infel des rothen Meeres, Uran. b. St. 
B. Gm. Noo, ‚St.B. 

Nocets, (dos, f. Mäpeli, 1) Dichterin aus Lokri, 
(Anth. ıx, 883, tit.), f.Anth. ıv, 1, 10. 1x, 26. v, 170. 
v1, 265. vı1, 718, u. v1,182 — ıx, 604, tit. 8. Bol. 
Iac. Comm. in Anth. Gr. T. xııı, p. 925. 2) Inser. 
2,2661, b. 

Noccos, m. Bögeli, Mannen., a) auf einer 
mileſiſchen Münze, Mion. 8. vI, 268. 2) Andere: 
Inser. 2, 2661. 8, 8952, 86, Add. Aehnl.: 

NowesöAos, m. Kindel, ©. eines Nocavkog, 
Anfchr. aus Kos in der Hadrianſtoa zu Athen, K. 

Nocräva, Ort im Innern von Drangiana, Ptol. 6, 
19, 5. 

Noortj, 75, f. Hebräerin, M. des Joachim, Ios. 
10, 6,8. 

Nooria, f. Heimbufen, = Nestivn, w. ſ., 
Ortſchaft bei Mantinea in Arkadien, Theop. b. St. B. 

Nöeripos, m. Heim, Mannen., Philhiſt. Tom. 
ıv, pag. 278. — Inser. 2, 8664, 11, 10. 

Nöoros, (6), Heimkehr, 1) Nooro⸗, Gedichte 
über die Heimkehr der griechiſchen Helden von Troja, 
Paus. 10, 28,7—80,5,8.,Apd.2,1.5, 5.8. bes Antilleis 
des, Ath. 4, 157, £— 11,466, c, d., des Hagias, Proc. 
chrstm. f.4, des Glidemus, Ath. 18,609, c, bes Ly⸗ 
fimahus, Ath. 7,158,d. 2) = Eivoorog, Mühlen» 
gottheit, Ath. 14, 618, d. 

N » f. Heim, Brauenn., Barbac. 11 (vır, 
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Nerıäte, iv Notiadov, Süpdhaufen, Ortebe⸗ 
zeichnung auf Tenos, Inser. 2, 2888, 112, Sp. 

Nörsov, (16), Süberende, 1) St. in eolis, 
Her. 1,149, ob. Lydien, Scyl. 98, fpäter Gafen ber 
Stadt Kolophon, Thuc. 8, 84, Xen. Hell. 1,2,4—5, 
12, d., Lys. u. Tbeop. b. Harp., Pol.22,25, D. 
Bio. 18, 71, Strab. 14, 645, Polyaen. 8,2, Suid., St. 
B., Liv. 87, 26, Plin. 5, 29, 81. @w. Norubs, pl. eig, 
St. B., Arist. pol. 5,2,12. 2) St. auf Ralybne, Plin. 
5, 81, 84. 8) Vorgebirge, a) wahrſch. bei der Stadt 
Notion 6. 1, Liv. 88,89. b) an der Küſte von Sinä, 
Marc. per mar. ext. 1,45. c) in Hibernien, j. Mijen. 
Ptol. 2, 2, 4, Marc. per. m. ext. 2, 48. 

Nörios, fa, ep. (Nonn.) u. ion. (Her.) in, sov, 
füdlich, ſ. Lex. 3. B. Gegend am Himmel, xödsv- 
Yos, öde, öpua, Öyeds, alyoxspsüs, Nonn. 88, 
872. 2,186. 88, 829. 41, 269. 6, 222, polus, ter 
Sübpol, Hyg. poet. astr. 1,65—4, 11, von Läntern: 
ä&govpa, 9», Nonn. 80, 197. 2,682, ähnl. mela, 
&yx@vess, Nonn. 89, 851. 1,229, Öeyla, Nonn. 41, 
89, insbef. NelAos, Nonn. 41,269, Idincca, der 
indifche Ocean, Her. 8, 17. 4, 18, mare, d. i. Mare 
Tuscum ob. Tyrrhenum, Plin, 8, 5, 10. 

Nö6ros, ov, ep. auch so, voo. (Luc.) Nöte, (6), 
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(f. über den Accent Arcad. 78, 20), abgeleit wm 
*60 oc, Arist. vent. u. Fust. 595, 11. 885,89, a. 
övorog, Et. M. 607, od. ald xdrader dx Ted äm- 
vong neo ertlärt, Plut. quaest. Platon. 9, 1), 
Süd, eigtl. Sudweſtwind, als Gott, S. des Atim 
u. ber @os, Hes. th. 380. 870, Nonn. 6, 41. Il, 
452. 12,61, Perſon in I.uc. d. mar.7, 15, Gkhülk 
des Zeus, Nonn. 2, 584, u. ald Aldıoneis Kur 
genoffe des Zyäus, Nonn. 89, 114.199. Gin: Gyau 
an ihn, Orph. h. 82. Daher groß gefchrichen, TI 
145—11, 806, 8. Od, 8, 295—12, 289, Hes. op. 6 
Pind. P. 4,861, Qu. Sm. 4,520. 12, 192, Nom. 
1, 17747. 860, d,, Anth. vn, 268—xır, 27, Erst. 
fr. 6, fr. dd. 20 ed. B., Streb. 3, 29, Said, X. &. Ler 
Adv. Norööe b. i. anò Nörov, Suid., 9. ©. lex 
Insbef. a) Nötov xigas, Süberhörne, Vorgtbur 
an ber Kuͤſte von Barbarie in Netfiopien, Strab. 16 
774, Ptol. 4, 7,11. b) Norov xöAnog, Bufm a 
der Weftfüfte von Libys interior, j. Eherbero, Hazı. 
per. 17. 

Novalevoy, Ort in Germanien, Ptol. 2, 11,29. 

Novapta, f. d. lat. Novaria (Plin. 8, 17, 21, Ta. 
hist, 1, 70, Suet. rhet. 6,%.), Et. in Gallia Tras- 
padana, j. Novara, Ptol. 8, 1, 88. 

Nooße ñ Nobſa Aluvn, Eee im Junern Libpent 
wahrſch. der Tſchad⸗Sec, Ptol. 4, 6, 18. 

Noboßai, nad) St. B. auch Novßator u. Newk 
des (Prisc. Pan, fr. 21, Iordan. de succ. regn., Inst. 
8, 6072), genannt, b. Plin 6, 80,84 Nubei, 6. Proc. 
Noßäas, w. f. 1) Volt in Aethiopien, nörkl. ver 
Meroe, Strab. 17,786. 819, Ptol. 4,7, 30, Apd. b. 
8t. B. 2) Bolt im Innen Libyens am See Rube. 
Ptol. 4, 6, 16, Agathem. 2, 5 nennt fie Nodgen. 

Novßaios, m. Dannsn., Inser. 4, 8948, a, Sp. 

NotBapta, Et. auf Taprobane, Ptol. 7, 4,4. 

Nosödwoy, Mertlingen, Nieterlaffung ber Mine 
in @lis, Hor. 4, 148. 

No080s, ov, m. Römer (Nudus), Edhiffebefhl 
haber des Gotta, App. Mithr. 71. 

N , m. Adj. — lat. November, Inser. 4, 
9160, 6, 8p. &. Nofußgsos. 

—— m. Erp b. i. dunkel, xögse», Herda. 7. 

.4. p. 42. 

Nowdßowvov, St. in Niebermöflen, j. Ifagi, Prel 
8,10, 11. &. Noßiddovvor u. 05. 

Noyiöpayos, St. ver Bituriger in Gellis Aqui- 
tanie, j. Castelnau de Medoc, Ptol. 2, 7,8. 

Notios, m. 1) 81. an der Weflfüfte von Lite 
Interior, Ptol. 4, 6, 6. 2) viell. d. röm. Novius, ı) 
Atbener, Ross Dem. Att. 141. — b)Inser. 4, 85ll 
Iv. 64.65. 

Noweepla, (A), b. Xen. Ephes. Nowxdper, !' 
St. in Gampanien, füdöfl. von Nola. mit dem Bir 
"Arpertova (D. Sie. 19,66, Liv. 9,41, Piin.8,5 
9), j. Nocera, D. Sic. 86, 1 ob. exo. o. 80 (hist fr 
fr. ı1, praef. 22), App. Hannib. 49. Lib. 68. b. ci. 
1,42. 4, 8, 8., Strab. 5, 247—251, B., Proc. b. Go 
4,85, 8t. B., Liv. 28, 15, Cic. Agr. 2, 81, Xen. Ep 
5, 8,10. 9. Bei Ptol. 8, 1, 69 Gt. ber Ficentim. 
Ew. Nouxeptvor, Pol. 8, 91, D. Case. fr. 57,81.% 
St. B., Liv. 37,8, Orelli n. 180, Müngen 5. Bekie 
d. n.1,1,p. 114. Adj. Novxegivos, Liv. 9, 38, Pia 
8, 5,9. 2) St. in Apulien, App. b. eiv. 2,88, Pıel 
8, 1.72, Tab. Peut. Sie heißt fonft Luceris. 8) € 
in Umbrien an der vis Flaminia, j. Mocere, Strab 
6, 227, Ptol. 8, 1, 58 (mit dem Zufap xelewie) 





Nouxpdouvov 


@w. Novxegivos, Plin. 14, 8,19. 4) ©t. in Gallis 

Togata, j. 2upjara, Ptol.8, 1,46. 5) Srauenn., Frau 

des Ebius Tolieir, Dosith. b. Plut. parall. 83. 
Nowrp&owrov, Dit in Niebermöflen, Ptol. 8, 10, 


Nowepla, f. &t. in Tyrrhenia, Pbilhist. 6. St. B. 
Ew. Noweptvos, St. B. Sie hieß auch Naxgia, 
ebend. 

NosAsy, m. fabelhafter Berg in Indien, Megastb. 
b. Plin. 7, 2, 2, Sol. 52, 86. 

Noöpau, ſ. Noüßas. 

Nospava, St. in Picenum, j. Ruinen Umana Die 
firutta, Ptol. 8, 1,21, Mel. 2,4, Plin. 3,18, 18, Sil. 
8, 488, Ew. Numenates, Inscr. Grut. 446, 2 u. Orell. 
n. 3899 u. 8900. Bi 

Novpaı f. Et. in Hisp. Terrac. = Nouartia, 
mw. f., Ptol. 2, 6,56, Flor. 2,18, Mel. 2,6, Cic. Off. 
1,11. 8, 80 u.3., Plin. 4, 20,34, Hor. Od.2, 12,1, 
U. Em. Novpayrivor, D. ass. fr. 77. 79. 88. lib. 
650,24, Plin. 8, 8,4, Liv. epit. 59. Adj. Numantinus, 
Ov. Fast. 1,596, Cic. Famil 5, 12. fin. 2,17, Plin, 
15, 15,16. ein. des Scipio, im Plur. Propert. 4, 11, 
80. 


1 


Novpäs, &, (6), der töm. Numa, rolf. N. Hou- 
nldsos, App. regg. 2. Mithr. 22, Strab. 5, 228. 280, 
Suid., od. Mowntäsog N., Plut. fort. Rom. 4, Luc. 
Macr. 8, Ath. 1,2,d, meift bloß N., Piut. fort. Rom. 
9. qu. Rom, 19, App. regg. 2, D. Cass. fr. 6, Po- 
Iyaen.8,4, D. Chrys. or. 49, p. 528 (v.1. Node), 
l.ac, Pseudol. 8, Themist. or. 8, p. 114. 18, 178, 
Io. Ant. fr. 88, au N. 6 Iradswzng, Luc. v. h. 
2, 17,00. N. d 'Poaualog genannt, Them. or. 18, p- 
225. . 

N avdbs d olvog, vinum Nomentanum, 
italiſche Weinſorte, Ath. 1,27, b. 

vös, m. d. ıöm. Numerianus, D. Cass. 
75, 5, Io. Ant, fr. 161. 

Newpipios, m. d. zöm. Numerius, j. B. Troc 
N., Phleg. Trail. fr. 29, N. tuc ’Artsxög, D. Case. 
56,46, bloß N., Plut. Mar. 86. Pomp. 68. — Inscr. 
2,2662, 32. 8, 4068. 

Novanvia, aud im pl. Novumsias (Ar. Ach, 
999, Plut. Rom. 12 u. fac. orb. lun. 16, Marin. 
ProeL), Neumond, insbef. ber erfle Tag bes neuen 
Monats, der für Heilig galt, Plut. vit. er. al.2, u. 
gefeiert wurde, Mar. Procl. 19, u. auch bei din Juden 
ald Feſttag galt, Phil. septen. 17, N. T. Colons. 2, 
16 (Neounvla, w. f.), LXX 1 Sam. 20, 5 u. Mos. 
4,28, 11.— Die den Neumend Belernden und an 
en Schmauſenden hießen vovpnviaeral, Ath. 

‚581, f. 

6 ov, m. Neumond, Sklavenname in 
ter Komödie, nach Hellad. b. Phot. bibl. 538, 1 von 
vovunvia benannt, d. h. am Neumond gekaufte. 

ouptiviov, n. *Neumonpheim, Infel des ägäl« 
fhen Meeres, An. st. mar. magn. 298. 299, diefelbe, 
welt bei Plin. 6, 35 Hierocepia heißt, tgl. mit Strab. 
14, 688, &, “Iegoxnnia. 

Nounfivios, ov, voc. Novurvse, (6), Neumond 
(%: 4. der am Neumond geborne, f. Letronne rec. des 
Iuser. 1, p. 845) od. Brachvogel, 1) Arhener, a) 
©. eines Novunpsos, Rhapfode, Inser. 1584. b) 
Anbere: Inser. 165. — Ross Dem.Att. 48, b.— u. viell. 
in app. 848. 2) Dichter ber Anthologie auf Tarfos, 

nth. zI7, 28, tit. 8) Dichter aus Heraflen, Schüler 
det Arten Dieuches, Ath. 1, 5,8 — 7,827, f, Snid, 
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&v.u.8. Kırlasos. Taua xlduc, Schol. Nic. Ther. 
237.687, u. wahrſch. auch Cels. 5,18. 21. 4) ein 
Mbetor, Aleranter N. im Zeitalter der Antonine, Suid., 
Rhett. gr. ed. Walz, vol, viii. 5) Bhilofoph aus der 
Eule tes Pyrrho, D. L. 9,11, n.11. 12,n.6. 6) 
Pythagoreiſcher Philofoph, Hesych. Miles. s. N. 46. 
7) aus Apamea, Neuplatonifer (150 n. Cht.), Porph. 
v. Plot. 8 — 17, Suid., Eus. pr. ev. 14,5— 15, 17, 
8., feine Lehren, z& Novunviov, Porph. v. Plot. 3— 
21, d., u. Schriftſteller, Porph. antr. nymph. 10—84 
8%. S. Febr. bibl. gr. ııı, p. 179. 8) Gefandter 
tes Ptolemäus Philometor. Pol. 80, 11. 9) Feldherr 
Antiochus des Großen, Plin. 6, 28, 82. 10) Eicilier, 
8) Genturipiner, Cie. Verr. 8, 28, 57. b) @nnenfer, 
Cie. Verr. 4, 51.118. 11) Hibräer, d ‘Avzsdyov, 
Ios. 18, 5, 8. 14,8, 5. 12) terüchtigter Korinthier, 
von welchem das Sprichwort gelten foll: Arrayãc 
Novunvio avrA9s ob. Zusnidor 'Arıayüs ze 
xel Novunvsog, Diog. V.1,96, nach Macar. 7, 90 
beides Diebe. Achnl. hat Apost. 15, 78 Zuunddor 
"Artaßüs xai Novumvsos, während Andere e6 dom 
Brachvogel erklären u. bemgemäß vorumsos ſchrei- 
ben. Diog. 8, 18, Hesych., Suid. s. artaydg, D. L. 
9,12, n. 6. 18) auf einer Münze aus Abyous, Mion. 
8 v,499. 14) ®. eines Lyſon, Inser. Lam. 6. 15) 
Andere: Anth. xı, 388. — Inser. 2, 2067, 9. 2068. 
8, 4285. 4, 6986. ©. Neourvsos m. Novum- 


vsoc. 

Novpfis, m. övoue xögsov, Suid. 

Notpsdar, pl., nach Plin. 5,8, 2 Weidner, lat. 
Benennung der Nouddes, w. f., App. prooem. 1, 
Inser. 8, 6783, c, Add., u. Plin. a. a. O., vgl. mit 
Sall. Iug.12, d., Virg. Aen.4,41, Liv. 21,22, 9., 
in Arabien, Vitr.8,8. Als Adj. Liv. 28, 11, Iuven, 
4,100,9. Ihr Sand 7) Noupıdla, D. Cass. 58, 12, 
Ptol. 4, arg. 2, Inser. 8, 6627, 6, u. das unter ber 
Romerherrſchaft nach Dften verengerte, 7 Novu⸗dic— 
Nia, Ptol.1,8,29. ©. Colum. praef. 24, Plin. 5, 8, 
2, Mel. 1,6. Adj. Novpidiutés . B. xöAmog, Ptol. 
4,2,11. 41,8,8, u. als Bein. tes Qu. Caecilius Me- 
tellus, D. Cass. 88, 7, Vellej. 2,11, Cio. Arch. 8, 
8, 9., vgl. mit Liv. 80, 6, Plin.10, 48, 67, d., Colum. 
8,2, 9. 2at. auch Numidianns, Plin. 15, 15,16. ©. 
Nouddes. 

Novpixios, m. $1. in Latium, D. Cass. fr. 4,4. 
&. Noufxsos. 

Novpleros, m. d. räm. Numisius, Inser. 2, 8665, 
1n, 19, Sp. 

Noyplorpev, ©t. in Lucanien an ber Grenze 
Apuliens, j. Nusco, Ptol. 8, 1,74, Liv. 27,2, Front. 
strat. 2, 2. Einwohner Numestrani, Plin. 8, 11, 
18. 

Novpirep, opos, m. — Noultwp u. Neuftwg, 
mw. f., Streb. 5, 229. 

Nosppros, m. d. röm. Nummius, Inser. 8, 8881, 


p. 

Novpé«nvior, m. d. röm. Nuwonius, Inser. 8, 6768. 
6771, 8p. 

Nowas, d, m. (Nonas?), 
4147, dp. 

Novvexla, f. Frauenname, nach Vales. Conj. in 
Sozom. 9, 18 für Novvsyia, w. f. Fem. zu: 

Novvixios, m. Haug = Hugo t. i. denkenden 
Geiſtes, Senator unter Gonftantius, Petr. Patr. fr. 
16. 

NospßnAos, ov, m. Inser. 8, 4500, Sp. 


Inser. 8, 8822, d. 
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Noypixol, = Nogıxoh, w. f., Proc. b. Goth. 1,15, 


Sp. 

No6pokı ij Nospowv, Drt im Innern ber rim. 
Provinj Africa, Ptol. 4, 8, 85. 

Noypoia, f. St. im Norten des Sabinerlandes, j. 
Norcia, D. Cass, 48, 13, Ptol 8, 1,55, Virg. Aen.7, 
716, Suet, Vesp. 1. Colum. 10, 42, Sil. 8, 418. Ew. 
Noupeivor, D. Case. 48, 13, Plin. 8,12, 17, Liv. 
28,45, Suet, Aug. 12. Adj. Nursinus, Plin. 18, 18, 
84, 8., Martial, 18, 19,2. ©. Nodsoo. 

Noßs, m. Sinn, 1) Nebenflüßchen bes Alpheus 
in Arfadien, Paus. *,88,9 2) Bl. bei der Stadt Kes⸗ 
tus in Gilicien, nad Andern in Bifldien, woher das 
Sprihw. rührte: Kioxov o’x Eyovoa, ini ı@v 
voöv ul £yövytov, Zen.4, 51 u. Schol., Suid. s. 
Kioxos ovx 7jv, Phot. 159,9, Fust. Od. 1892, 19, 
Hesych. 8) Rame des Nil, Horapoll. Hierogl. 1, 21. 
4) Mannen., Inser. 3, 4427. 

Noveaplwa, Kuͤſtenſtadt in India intra Gangem, 
Ptol. 7,1, 5, 

Noveta, f., v. 1. in Eust, zu D. Per. 580 für 40- 
vovala. 

Notewa, w», tigtl. Et. ver Sabiner = Novgole, 
ww. ſ. Plut. Sert. 2. 

Novrpla, as, f. St. in Illyrien, Pol. 2, 11. 

Noögis, m. Aegyptier, Insor. 4868, b. 

No u. Nodyıs, f. zwei Orte in Acthiopien, 
Bion u. Iub. b. Plin, 6, 29, 85. 

Nöxeror, pl. Volt in Arabien, Iub. b. Plin. 6, 28, 
2 


Noupixol 


32. 
No, Begeihnung vom 18. Gefang ber Jlias, Anth. 
ıx, 826. 

Nuyßav(v)tra, pl, N. Alſlonsc, Volt in Ars 
tbiopien, Ptol. 4, 7, 85. 

Nouyßnvol, Volt ver Regio Syrtioa in Aftita, 
Ptol. 4, 8, 27. 

Nvydoo opa, St. im Innern von India intra Gen- 
gem, Ptol. 7, 1, 67 (v.1. Nuydden). 

Nörsos, pl. Volkerſchaft der Regio Syrtice in 
Afrita, Ptol. 4, 8, 28. 27. 

Nwcröktos, m. Nächtlich, 1) Bein. des Dionyſos 
von den nächtlichen Orgien, Paus. 1, 40, 6 (in Athen), 
Nonn, 22, 6, Anth. ıx. 534, Plut. de & ap. Delph. 
9. Davon T& Nuerikra, die nächtlichen Bachusfefte, 
Plut. qu. rom. 112. 2) @igenn., Inscr. 4, 6859. 

Nu«repis, idos, Fledermaus, Name des Ghäres 
pbon in Ar. Av. 1296, Plut, x oratt. Lycurg. 86. 
Achnl.: 

Nuxreplev, ovos, m. erbichteter Name, Luc. v. h. 
1,15. — Said. 

Nuxreös, £og, ep. (Ap. Rh.) 7705, (6), Duntel, 
1) K. von Böotien, B. der Antiope, nah Apd. 3, 5, 
5 ©. des Chthonios, u. nad) A:d. 8, 10, 1 S. des 
Hyrieus, nah Hyg. f. 157 ©. bes Pofeiton u. der 
Keläno, f. Ap. Rh. 1,1088 u. Schol., fowie Schol. 
iu Ap. Rb. 1,785, Nonn.81,217, Paus. 1,6, 1. 2. 
9, 5,4. 5, Strab. 9,404, Apost.8 1, St.B.s.'Yoia, 
Anth. ı1ı, 7, tit., Schol, Od. 19. 523, Cephal. b. 
Malel p. 45, Io. Ant. fr.8, Ant.Lib.25, Et. M. 
66,5, Hyg. f.7. 8, Prop.3,18 (16), 12. 2) ®. ber 
Kallifto, Apd. 8, 8, 2. 8) eines der vier Pferde des Pluto, 
Claud. de r. Pros. 1, 286. Fem. dazu: 

Nuerais, Ldos, f. T. bes Nylteus, bes Sohnes 
von Ehthonios, Gem. bes Bolyborus, Apd. 8, 5, 5. 

ylvog 1 TOv Tag Aosuxäs vdcovs 
ixdınxövtev, Hesych. 


Nöppatov 


Nwerpien, f. Eule, T. tes Eporeus st. ki 
Nykteus, welche von Athene in eine Nachteule verwen 
deit wurte, Ov. met. 2, 591, Hyg. f. 204 u. 235, 
Serv. Virg. Georg. 1,408, Lutat. zu Stat. Theb.3, 
507. Mytlıogr. ed. Bode, 1, 98. 

Nöxripos, m. Erft (d. i. ver bunfle, in Ned 
verborgene), 1) ©. des arfadifhen Königs Lpran 
Nonn. 18,22, Pans. 8, 8, 1. 24,1, Apd. 8, 8,1. 2, 
Hellen. b. Nat. Com. 9,9. — 2) B. der Bhilonem, 
Zopyr.b. Plut. parall. 36. 8) alter Name tes Blufet 
Alphrios, Plut. Auv. 19,1. 

Nuerimöpos, m. Erfurt d. i. dunkle Bun, er⸗ 
dichteter Fluß, Luc. v. h. 2, 83. 

Nvxrixos, m.Duntelmann, Mannen., Nemesian. 
Iayll. 8, 1,K. 

Nuxro9pos, m. Nahbtwächter, Name bes Eatum 
beiden am Saturnifchen Meere wohnenden Griechen, Piut. 
fac. orb. lun. 26. 

Nurrgov, 16, Nahtesheim, Tempel der Rad, 


Luc. v.h. 2, 88. 

Nundayspas, a, m. ähnl. Eisold, eigtl. mit 
gälfe der Elfen d. i. Nymphen vathend u. walten, 

annön., Inser. 2, 2180, 89, 57. 2181, b, Add. 

N ep. (Ap. Rh.) Nyp$ain, f. Elfen (f. 
Nöugn), 3) Infel ber Kalypfo am Adriatifchen Merır, 
Ap. Rh.4, 572, St. B. @mw. Nupdatos, St. B. 2) 
Zufel des Mittelmeeres vor der Noidküfie von Erw 
dinien, viel. — voriger, Ptol. 8, 8,8. 8) Infel or 
der Küfte Joniens, Plin. 5, 31,37. 4) os, Plin. 
5,81,86. 5)&t. am Bosporus = Niugasov, fs 
Sceyl. 68. 6) = ’Agsddvn, Inser. 4, 7449. 

Nöu$avov, Strab. 7, 316. 880, fr. 82, App-b, iv. 
69, D.Cass., Arr.u. An.p. p. Eux., An. st. mar. magt., 
oA, Hesych., Suid.. Nup$ator, (16), 
B. s. Kävaotgovy als neutr. Nüugaser, 
u. als masc. Nvugados, Elfen, Ilfenftein, eiztl 
ein Nymphentempel, Schol. Aeschin. 8, 171, Bud, 
St. B. e. Naxoisıe, f. Nöupn, 1) Drt oder Rva 
phentempel in Atıifa, Harp. s. Duir. 2) Nymphes⸗ 
tempel bei Miega in Macebonien, Plut. Alex. 7. 
— Andere, Strab. 7, 316. 880, fr. 81. 8, 348, 16 
751, auch bloße den Nymphen heilige Gtotten hie 
$en fo, Long. past. 1,518. 8) prachtvolle Quellen⸗ 
behälter, welche unter den Schug ter Nympben gefellt 
waren in Rom u. anterwärts, Plin. 85, 12, 48, Capitol. 
Gordian. ı11, 82, Cod. Iust.x1, 42,5, 9. 4) St. mit 
einem Hafen am Bosporus Gimmerius in der herr 
fonefus Taurica, Aeschin. 8, 171, Strab. 7, 809, App- 
Mithr. 108, An. p. p. Eux. 50, Crat. b. Harp. sv, 
Suid,, Pbot., Ptol. 8, 6, 3, Plin. 4, 12,26. In Geogr. 
Rav. 5,11 beißt fie Nymphac. Ew. Nupgareds 1. 
Nupgatrns, St. B. 5) Berg u. Ort in Zliyrien ki 
Apollonia, Theop. b. Plin. 2, 106, 110, Posid. b. 
Streb. 7,816, App. I. eiv. 2,59, Plut. Syll. 37, D. 
Cass. 41,45, Liv. 42, 36—53, ö., I.ucan. 5, 720. 6) 
Vorgebirge u. Hafen in Illvrien an der Grenze Mr 
ceboniens, Caes. b. civ. 8,26, Plin. 8, 22,26. 7) Bor 
gebirge von Ghalcivice, Spite bes Athos, j. C. Ghiotti 
Strab. 7,880, fr. 82, Ptol. 8, 18, 11. 8) Ort. a 
Vorgebirge an der Küfte von Bithynien, Art. p. 
Eux. 18, 4, An. p. p. Fux. 12. 9) Ort in Cilicen, 
Plin. 5, 27,22. 10) Ort bei Chalcedon. Androet. ia 
Schol. Ap. Rh. 2,159. 11) Ort in Gölefprien, Au 
st. mer. magn. 146. 147, Strab. 16, 761. 12) Haft 
in Zaconica, Paus. 8, 28, 2. 18) Berg in Arfadien, 
Hesych., Phot. 804, 14, 














Nupgatoc 


N 0», ep. (Qu. Sm.) o⸗0, m., Ptol. N: 
$aros, doch f. St. B.s. Kivaaıgor, Elfen (ſ. Nöu- 
Yn), 1) Adj, den Nymphen (Eifen) gehörig od. heilig, 
a) axonsal, Eur. El. 447, Asßds, Antiph. b. Ath. 10, 
449, c, öy9os, Ion b. Hesych., väue, Anth. xiv, 71, 
f. Tryph. 884. 2) Subst. a) Mufiler aus Kydonia, Ael. 
v. u. 12, 50. b) Auführer der Melier, Plut. mul. virt. 
7, Polyaen. 8, 64. c) ®. eines Zofimus, Inser. 1059. 
d) Anderer: Inser. 4521, 8. e) Asur», Hafen an ber 
Weſtlüſte von Sardinien, Ptol. 8, 8,2. f) $I. in Las 
tium, j. Ninſa oter Nimpa, Plin. 8, 5,9. g) 8. in 
Armenien, ber in den Tigris fällt, Ammian, 18, 9 (22), 
f. Nöugsog. b) Sl. in Paphlagonien, Qu. Sm. 6, 470. 

Nuppäs, dos, f. Elfen, Sifenthal, 1) Nuu- 
gYades nöras in Megara, Paus. 1,44,2. 2) Gegend 
oder nad) St. B. Stadt in Arkadien, Paus. 8, 84, 6. 
@.N , fom. de, St. B. (von Niugn ges 
bildet, f. Mein. J. d. St.), tab. h Nupbacla, eine 
Quelie daſelbſt, Paus. 8, 36, 4, St. B. 

Nöpdas, m. Elsner, Mannsneme aus Koloffä, 
N. T. Coloss. 4, 15. 

Nupe6pes, m. (j. Letronne obs. phil. et arch. sur 
P’etude des noms greos, 1845. p. 11), »Elſentraut, 
1) Steinfchncider, Gori Inscr Ant. Etrur. T. 1,tab. ıx, 
n. 5. 2) Mannename, Insor. 4, 7230 (Philhiſt. K.) 

Nöudn, 75, bor., ober nach Suid. nicht ion., Nopoᷣa, 
as (Theoer. 8, 90. 92, Erinn. 6 (vı1, 712), Eur. Hol. 
187. H. f. 801), voc. Niupe, poet. fr. in Schol. Il. 
23, 254, plur. Nöugpes, gen. ör, ep. 11.20, 8. 24, 
616, 0d.7,128— 15, 211, d., Ap.Rh. 1,1228, Qu. 
Sm. 2, 688— 10, 127, d., Nonn. 21, 122, Anth. app. 
828 aud) Ko», u.dwv: Od. 12,818, Ap. Rh. 4, 1216, 
Pbilox. 14, Anth. vı, 884. ıx, 326. 373, Anacr. 16 
(51), dor. Av: Pind. O1. 12,27, Theoer. 1, 12.5, 70, 
ep. 5, Timoth. fr. 4, Simm. fr. 4, Anth. 1x, 830. 814. 
app. 259, Soph. Phil. 725. 0. R. 1109, Eur. Hel. 1824. 
1. A. 1295. Cycl. 67, dat. «sg, poet. auch @s0s: Anth. 
1x, 277.418. xıv, 52, u.oscev, Mosch. 8, 18. 106, 
Anth. ıx, 826, Eur. El. 1185, ep. auch nos: Od. 14, 
435, u. ps, Od. 18, 850. 855, Ap. Rh. 1, 502, Qu. Sm. 
14, 18, acc. ag, voc. «s (nach Herm. zu Soph. Ant. 
1115 wäre u bisw. kurz, mit Begiehung auf Soph. Ant. 
a. a. D., Trach. 867, Eur. Andr. 140, body f. Matth. 
$.25. n. 2, der Soph. Trach. 857 für einen dochmi⸗ 
fen Bere erllärt), Elfe d. i. weiblicher Walt» u. 
Waffergeift (nad; Et. M. 608, 85 u. Eust. p. 1884, 
84. 1554, 41 entflanden aus »söugpn, u. nach Iambl. v. 
Pyth. 56 iR »öugpn 1 moös Aydga dıdousrn), 1) die 
perfonifizirten Nasurkräfte im Bufch, Felde u. Gebirge, 
11.20, 8, Od.7,128, Ap. Rh. 8,880, befonter& aber 
die Quellen, Hesych., Greg. Cypr. 8, 42 Schol., Greg. 
Cypr. L. 8, 96, Ath. 11, 465, 8, dah. b. den Orphikern 
für Udo erflärt (Orph. in Io. Diac. Alleg. in Hes. p. 
808, 2) u.nicht felten für Waffer, Quelle, Fluß überh. 
gebraucht, Anth. vii, 170. ıx, 257. 258. 277. 880. 406. 
488. 684. 826. app.101. 110, insbef. xıv, 52 ue— 
awelvass Nöugyascı ueylvra digxeras derlvp x6l- 
uarov dv dantdıp, u. Nvugär ddxgva—=ödwpg, Ti- 
moth.fr.4,ed. B., vgl.mit Mart.6,48.2. Sie heißen dah. 
a) Naldes, Nnwides, Nntdss, Od. 12, 104—18, 856, 
d., Anth. IX, 838—814, d., Nonn. 22, 898—48, 804, 
d. Porph. antr. Nymph. 1— 13, 3., Hesych. s. Nasd- 
dac, Phot. 285, 9, im sing. N. Naic od. Nnis, ob. 
Nnidg, 11. 6, 21—20, 884, 8. Ap. Rh. 1, 626, Schol. 
Ap. Rh. 2,490, Eur. Hel. 187, Nonn. 5, 809 — 47, 
461, $, Theoer, 8, 92, oyer N. Konvalas, auf ». 
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xonvalas gefhrieben, Od. 17,240, u. Anyalıs ober 
zanyataı, Orph. h. 51, Porph. antr. Nympb. 18, im ng. 
anyaln, Nonn. 42, 99—44, 14, b., Ipudgsideg, 
üdgsüdss, Alex. Act. b. Parthen. 14, Anth. vI, 57. 1x, 
827.329 — app 100,8., Porpb.antr. Nymph. 18.19, 
od. bGddrav moostatides, Porph. antr Nymph. 12, 
Aovozcidec, Strab. 12,519,c, Kaotaildec, Theocr. 
7, 148 u. Schol., Anyaoss, Qu. Sm. 18, 801, daher 
Nyupäv xoijvas, Eur. I. A. 1295, Nuugdav any, 
Anth. app. 828, Nvugpav vauata ob. väue, Anth. 
app. 181, Plat. Phaedr. 278, b, $sgu& Aodrom, Pind. 
Ol. 12, 27, od. Hoodens Nöuges, Anth.ıx, 676, 
od. ulaxsov, Hesych., ‘Hodxasıa Aovrod, in Sieilien, 
Hesych., vgl. mit Pind. O1. 12,26, u. mit Prop. 81, 21 
(22), 26. Berner morauntidss, moraunldsc u. nord- 
yıos, Ap. Rh.8, 1218 u. Schol.,vg!. mit 1,502, u. Schol, 
Ap. Rh. 4, 1412, Nonn. 9, 28, Virg. Aen. 8, 70, daher 
g iten fie ale norauod xögas, Anth. v1,189, Nöu- 
gas motauolo Aruov, Nonn. 47,678, od. Nöupas 
’AxsAgov, Plat. Phaedr. 268, d, "Iounvides, in At- 
tita, Pans. 1,81, 4, "Eysdwpldes, d.h. die bes Fluſſes 
"Eytdwgos, Hesych., BesanAldss, norauod yEyog, 
Call. h. 4, 109, Asuvalas, Sohol. Ap. Rb. 4, 1412, As- 
urades, Theocr. 5, 17, &Assovöuos ob. EAssos, Ap. Rb. 
2,828. 8,1218 u. Schol., Long. past. 8, 28, JaAdo- 
oıas, Schol. Ap. Rh. 4,1412, &sas, Soph. Philoct. 
1470, vgl. Ov. met. 18, 786. 14, 549. 566, Nnesides, 
Nonn. 48, 94, Anth. ıx, 556, sg. Nnostc, Nonn. ız, 
664. 665, Charit. 1, 1, von welchen fie jeboch auch bies 
weilen unterfihieden werben, Auth. vır, 550, Charit. 2, 
4,00.—"Yadsc, Schol. Il. 18,486, Hes. fr. 60, Apd. 
8,4, 8. b) Zuöyesos, Schol. Ap. Eh. 4, 1412, y9dvıas, 
Ap.Rh. 2, 506, dygovduos, Od. 6, 105, ögsıas, ögssd- 
des, ögeatsideg, 11.6, 420, Hes. b. Strab. 10, 471, 
Eur. Cyel. 4, Bion 1, 19, Nonn. 14, 206 —42, 62, 
Porph. antr. Nympb. 10, sg. dgeatsds, Nonn. 14, 
89. 15, 370, u. ähn!. dgodeunsddss, Hesych., ögscaf- 
yovoı, Ar. Ran. 1848, 6osaxäjos, h. Ven. 267, dgso- 
@Postädes, Anth.x1, 194, 6geiniayxtos, Ar. Thesm. 
826, fmoy$idses, Anth.ıx, 556, ergalas, Eur. El. 
805, Nonn. 6, 144, @ygwetivas, Hesych., "Axgalas, 
Porph. antr. Nymph. 10, oter Niupn tüv dg&sov, 
Charit. 1,.1, ävaf doör, Aesch. fr. 450, u. Itwides, 
vom Berge Ptoon in Böotien, Hesych., 'Idalas, Eur, 
Hel. 1824, ‘EAsxwrtdes (= Diufen), Soph. O. R. 
1109, Mndsddss d. i. vom Berge Pelion, Ap. Rh. 1, 
550. c) Assuovsddsg, Orph. h. 61, Soph. Philoct, 
1454, sg. Assuwvsäc, Ap. Rh. 2, 657, Hesych., As-® 
axides, Orph. Arg. 649, dAanides, Ap. Rh. 1, 1066, 
Avtosddes, Anth. v1, 224, Phryn. app. soph. 17, b. 
Zajävyyeg, Anth. vI, 258, u. vicll. dyosidss, He- 
sych. (f. Schmidt z. d. St.), Kı9dasporides, Paus. 
9, 8,9, u.ähn!. Zypayirsdeg, Plut. Arist. 11. 19. qu. 
conv. 1, 10,8, Kopuxsas, Ap. Rh. 2, 713, Soph. Ant. 
1128, Paus. 10, 82, 7, Ov. met. 1,820. Her. 20, 221, 
Dietaese, Virg. Eol. 6, 56. d) “Aucdgvadss, Orph. h. 
prooem, 15.h. 51, Nonn, 16, 858 --46, 192, Mnesim. 
in Schol. Ap. Rb. 2,477, Anth. v1, 189. ıx, 828 Et. 
M. 75,80, Hes. in Auson. Id. 18, sg. Ap. Rh. 2, 479, 
Nonn. 22, 85—48, 520, 8., Ath. 3, 78, b, u. 40vddec, 
Long. past. 8, 23. 39, Nonn. 2, 98. 24,97, Anth, v1, 
176. 1x, 664, 4evdgödes, Anth. vıı, 196, devdol- 
tudes, Anth. ıx, 665, MeAlas, f. 8. e, sing. Apvds, 
Paus. 8, 4, 2, u. ‘Adevds, Nonn. 22,14. e) 02onöAos, 
Ap. Rb.4,1412, Ifrspides, Hesych., MeAlcı, Hes. 
tb. 187, Long. past. 8,28, "Ensusäides, Long. past, 


1020 Nöuem 


2,89, Mndsdsc, Herych. u. Soph. Phil. 725, ag. 
Men, Ap. Rh. 2,2, Midıocas, Hesych. 5. doods- 
unsides. adäsades, Anth. Plan. 291, vgl. mit Ant. Lib. 
81, Euet. p. 1884, 85, Ov. met. 14, 490, Virg. Georg. 
4,585, Ov. Fast. 6, 328, Catull. 61,28, Calpurn. 9, 22. 
Außerdem werben erwähnt odgavsas, Ap. Rh. 4, 1410 u. 
Schol., u. xareys6yuns, Ap. Rb. 4, 1411 u. Schol., 
vgl. mit Ov. Fast. 2, 610. Met. 5, 540, eg. Tapta- 
Efn d.i. Rampe, Nonn. 18,261, Opsat al6 bie weiſſa⸗ 
genden, Hesych., Philoch. b. Zen. 5, 75, u. @varades, 
bie begeifterten, Hesych , Bexyides, Soph. Ant. 1129, 
Boöuses, Scol. 5, ed. B.. fowie "Egwrsädes, Anth. IX, 
627, Kaßsıpldes, Strab. 10, 472, Teryivsas, 
5,55, Kaidsorepavos, Paus. 5,15.3, dunödas, 
dntdes (Eypern), Hougsdes (in Maledonien), He- 
sych., u. ’Ixtoof die heilende, Hesych., Maxgoßsos 
(in Rhobue), Hesych.. u. "Aotaxides, Nonn. 15, 170, 
"Auynososddeg od. Auvicldec, St.B. 8. "Aursadg, 
”4öysas, Nonn. 44, 144, "Axunvat, Paus. 5, 15, 6, 
Avıygldes Paus. 5, 5,6, Bioto ‚ Mosch. 8, 18, 
Boioas, Hesych., Judwnidss (Ammen des Bachuß), 
Schol. Il. 18, 486, Mythogr. 1, 120, Schol. Germen. 
ad Taur. 173,‘Ernsoldes Ap.Rb. 4, 1897, Nonn. 18, 
851, ’Evvyosades (auf Lesbos, viell. Toocidsc oder 
Ioonidec). Hesych., Zepvgides, Hesych.. s. Naldes, 
’Iowsddss u. Iuvides, Strab. 8,366, Paus. 6, 22, 7, 
4eßn9oldes u. ArßirIoras (Mufen), Strab. 9, 410. 
10, 471, Pans, 9, 84, 4, Virg. Ecl. 7, 21, Asßvotatk- 
des (vielleicht Aıßvorasdes), Hesych., Lelegeides, 
Or. met. 9, 651, Magaswrtdsc, Nonn. 48,960, No- 
oscı u. Nvascdes, Orph.h. 51, Nonn. 86, 862, Ov. 
met. 8, 814, Zusiddes, Catull. 64,287, IIsfondos 
(auf Eypern), Hesych , MooosAn»ides, Hesych., 
Hvgoaytdes, Hesych., Pactolides, Ov. met. 6, 16,8i- 
celides, Ov. met. 5, 412, Zusvtdes, Paus. 1,40, 1, u. 
Ziwvtdss, Hesych., Tostwwidss, Plut. fr. Daedal. 6, 
$aidxoas, Hesych., vgl. galaxgalas, Lyc. 24, 
Nxearkdss, Aesch. Prom., wo ber Ghor aus ihnen 
beſteht. Die Namen Eingelner aber find: ABrpßapen, 
Hesych., vgl. mit TI. 7, 22, "AyysdAn, Ap. Rh. 1,1180 
u. Schol,, "Aorspödese, Ap. Rh. 8. 242, 'Außgoala, 
Nopn. 21, 28 u. 9, Schol. Il. 18, 486, ‘49wsds, Nonn. 
2,899, ’Avdooutdn, Nonn. 47, 620, Arge, Nonn. 
48,662, ’Ag&9ovoa, Nonn. 40, 562, ‘AApeaißose, 
Plut. Auv. 24, 1, Alavic, Schol. Il. 18, 486, ’Avdoa- 
xla, Paus. 8, 81,4, ‘Ayvo, Paus. 8, 81,4, ’Apysoon, 
Paus. 8, 81, 4, "AudA$era (Geſtirn) Hesych., Adod- 
*otsia, Zen. 2, 48, Anna Perenna ald Nympbe Atlantis, 
Ov. Fast. 8, 659, od. Nympha Numici, ebent. 658, 
Alysıgos (Hamabtyate), Ath. 8, 78, b, "Aunelog 
(Hamabryabe), Ath. 8, 78, b, ‘Aguorin, Ap.Bh. 2, 992 
u. Schol., BdAavog (Hamabıyate), Ath.8,78,b, Br- 
Svvic, Ap. Rh. 2,2, Booufa, Hyg.f. 182, Bavxts, 
Erinn. 6, oter Anth. vı1, 712, 77, mowrn Nöugn, 
Orph. b. Procl. in Timne. L. 5, p. 298, 21, dıwrn, 
Schol. Il, 18, 486, Sd«gpvn, Nonn. 42, 888, u. Nym- 
pha Peneis, Ov. met. 1, 472. 504, ’Eysdve, Hes. th. 
801, Egvdartn (7.1. &pudarin), Ap. Rh. 1, 1229 
u. Schol., Eddwen, Schol. 11. 18, 486, u. Hes. in 
Schol. Arat. Plaen. 172, Evveixe, Theocr. 18, 44, 
Egatu, Hyg. f. 182, 'Egıpla, Hyg. f. 182, “Eitvn, 
Phot. 804, 9, Ov. Her. 16,126, Zegvenfs, Nonn. 47, 
841, Axch, Nympha vocalis, Ov. met. 8, 867, 
®dwca, Od. 1,71, Buvids, Ap. Rh. 2,487, Odisıe, 
Schol. Theoer. 8,98, “IuaAla, D. Sie. 5, 5b, Tacic, 
Paus. 6, 22, 7, "Igss, Nonn. 47,841, "Idn, Zen, 2, 48, 
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Kaivıyo, Od. 1, 14— 17,148, b. Kepanis, Henn 
Schol. Arat. Phaen. 172, Schol. Il. 18, 486, Kiss, 
Hes. in Schol. Arat. Pheen. 172, Kavxaatn, Ap. Eh 
8,242, Carmenta ald Nympha Maenalis, Ov. Fast. 
8,684, Krywooie, Apd. 8, 11, 1, Kisten (xeien). 
Ap. Rh. 1,1069, vgl. mit 978, Kıoanfs, Nonn. 2, 
89, Hyg.f. 182, Koo»fn. Nonn. 25, 496, Kapies 
u. Kocvsıa (Hamadryaden), Ath. 8, 78,b, Kal 
Yasıa, Paus. 6, 22,7, daunetln, Od. 12, 182, Mdg- 
anooe, 11. 9, 560, Meddsg, Theocr. 18, 44, Me 
e&«, Ath. 8, 78, b u. Nonn. 26, 496, Miissee, 
Mnas. in Schol, Pind P. 4,104, Mvgrassoe, Paus. 
8,81,4, Noufa, Pans. 10, 31, 10, Nide, Pans. 8, 
81,4, Nuyela, Theocr. 18,44, Nöca, Hyg.f. 182, 
Zevia, Schol. Theoer. 7, 78, Olvdn, Ap. Rh. 1,626, 
’OugdAn, Ov.Her. 9,108, Ivelonein, Nonn. 14, 
89.92, Phot. 301,9, MreAfa, Ath.8, 78, b, Heg- 
ans, Eur. H. f.801, 7 &veg9s d.i. Berfepbone, Eur. 
Rhes. 968, IInyata, Paus. 6,22, 7, MoAu&os, Schol 
11.18, 486, HoAvvurw, Hyg.f.182, Zooch, Noon. 
14,89, Zuxi), Alh 8, 78, b, Zuvdälafig, Pens. 6, 
22,7, Tostonig, Ap. Rh. 4,1493, Bastovea. 04. 
12,182, &asovdn, Hes. in Schol. Arat, Phaen. 172. 
Daso, ebend., vgl. mit Tzetz. Chil. 12,171, Nxwodn 
Qu. Sm. 11, 87, vgl. im Allgem. Hes. th. 846 — 863, der 
fie jedoch nicht Numpben nennt. Sie werten meiſt T- tel 
Zeus genannt, 11. 6,420, Od. 6, 106—17,240, 6.. Hes. fr. 
50, 5, Alc.fr. 68 (65), u. der Themis, Apd.2, 5, 11,008 
auch T. des Dfeanos, Orph. b. 51, Ap. Rh. 4, 1413, 
od. T. des Helateros u. der T. des Phoroneus, He. 
b. Strab. 10, 471, ob. der Neira, Od. 12,188, od. der 
Simoeis u. Zanthus, Qu. Sm. 11, 245. 12, 460, dei 
Meliffos, Zen. 2, 48, Apd. 1, 1, 6, ob. der Doris, 
Simm. fr. 4 ed. B., u. gelten zwar ale Isas, IL 24, 
616, Od. 12,131, Hes. tb. 190. fr.18, Ap. Rh. 4, 1410, 
u. im sg. $ed, Ap. Rh. 1,1824, Suid. (doch werten fe 
in Anth. 1x, 329 auch bloß xöpes genannt), aber ber 
unfterblidy gu fein, h. Ven. 260, Paus. 10, 81, 10, 
Et.M. 75,80, Pfut. def. or. 11, Eust. 1554, 48, Ser. 
Virg. Aen. 1, 876. €ie find die Dienerinnen ber Götter, 
04. 18,107, Call.h. 1,48, Ap.Rh. 4, 1142, 1194. 
Theocr. 7, 154. 18, 58, insbefondere Gefpielinnen bet 
Artemis, Od. 6, 105, Ap.Rb. 1, 1224. 3, 880, Brie 
flerinnen ter Demeter, Strab. 10,468, Dienerinnen der 
Athene. D.Sio. 5,8, vgl. mit Strab. 18,587, Bezle 
terinnen ber Aphrodite, Hor. Od. 1, 4, 6—4, 7, 5, du 
Orph. h. 5b, 22, Ammen des Bacchus, Orph. h. 51, 
Nonn. 21,20, Ath. 2,88,c —15, 698, e, 3., vgl. mit 
11,465, a. b, Luc. d. deor. 9,2, Hor. Od. 1, 1,81— 
8,19, 8, 8., od. tes Zagreus, Nonn. 24, 46, oder Di 
Ariftäus, Arist. in Schol. Theocr. 5, 68, nad; Hesych. 
u. Phot. 804, 9 gew. Mütter bes Zeus, melde ben 
Bacchus auf feinen Zügen begleiten und mit ibm tan« 
jen, Nonn. 20, 885. 22, 8. 82, 93, Euen, in Anth. xI, 
49, Anth. ıx, 881. 587, Anaer. 2, wobei Pan ihr düh⸗ 
ter it, Antb.ıx, 142, vgl. mit ıx, 689, Plat. legg 
7,815, c. Daher die Ehöre der Nymphen, Od. 12, 318 
(Najaden), b. Ven. 261, Ap. Rh. 1, 1220, Theoer. 18, 
48, Ant’. v1,57, vgl. mit Eur. CyoL 67. So iR dem 
auch Silen der Sohn einer Nymphe, Ael.v. h. 8,18. 
Doch find fie auch für die Menfchen Hilfreich u. theil⸗ 
nehmen, wie die Muſen. die ja gleichfalls Hier u. da 
Nympben heißen, Theocr. 7, 92 u. Schol,, Said, 
Hesych., h. Ven. 257, Qu. Sm. 4, 9— 14, 78, 8. 
Nonn. 89, 258. 40, 541, Anth. vır, 55—IX, 418, 4. 
Long. past. 2, 27, Apd. 2, 4, 2, die in Begeiflerung 
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verfegen, Plat. Phaedr. 241, e, Paus. 4, 27, 4, aber 
freilich aud in Wahnfinn, fo daß die davon Befallenen 
vuugpöinntos hießen, Flat. Phaedr. 288, d, Plut, 
Arist. 11, Them. or. 2, p. 29, Hesych., Varr. 1.1.6, 5, 
f. Ar. Pac. 1070. 1071, Ael. 5. Suid. s. v., u. ſchoͤue 
Sünglinge rauben, Apd. 1, 9, 19, D. Per. 807 u. Eust. 
dazu. Ste ſelbſt find Weiffagerinnen u. verfünten Got⸗ 
tesfprüdhe, Ilesych., Zen. 6, 75, Polyeen. 8,4, Paus. 
9, 8,9, u. fenden Träume, Long. past. 2, 24—8, 27, 
8., u. werden allenthalben verehrt, indem ihnen beſon⸗ 
werd Haine u. Grotten u. Wiefen u. Quellen geweiht 
find, Eur. Hel. 1824, Plut. Arist. 11, Philox. 14, D. 
Hal, 1,88, Long. past. 1, 4. 8, 12, Qu. Sm. 2,588. 
10, 127, Simm. 2 (xv, 27), Porph. antr. Nymph. 6, 
Anth. vı, 884, Paus. 8, 10, 7. 9,24, 4, Tub. b. Plin. 
6, 26, u. fie ihre Altäre u. Tempil (f. vuugpalor) 
baben, Od. 17, 211, Ap. Rh. 2, 487.4, 1217 u. Schol., 
Qu. 8m. 8,472, Ath. 2,88, c, Plut. b. Stob: for. 58, 
14, Polyaen. 8,4, Paus. I, 81,4—9, 24,4, d., Plut. 
qu. conv. 1,10, 8, Plat. Phaedr. 280, b, Cic. Mil. 27, 
wo fie dur Opfer, Tänze, Spiele, Gefinge u. Feſte 
geebrt wurten, Od. 18,850. 14, 435, Eur. El. 625— 
1188, ö., Ar. Nob. 271, Ap. Rb. 2,487, Theocr. 6, 12. 
54 u. Schol. — 140.149, Simon. fr. 24, Tim. b. Ath. 6, 
250, a, Olymp. u. Anon, v. Plat., Ael.v.h. 10,21, 
Arr.Cyn. 85, 3, Plut. Arist. 19, Schol. Theocr. 17,69, 
Long. past. 2,8—81, 5. ®. bie dvnAdcse, Hesych., u. 
in Athen vnpdäse, Polem. in Schol. Soph. Ol. 100, 
Suid.s.vnprAsog, Hor. Od. 8, 27, 30, 8erv.Virg.Georg. 
4, 880. Ecl. 5, 74, u. durch Weihgeſchenle, Anth. vi, 
25 — Plan. 291, d., u. Qildfäulen, Anth. v1, 317. 1x, 
326. Plan. 262, Paus, 5, 20, 3. 8, 81,4. 9, 84, 4, 
Long. past. 1,4.'8, 24, Eur. Bacch, 951, Prop. 2, 28, 
49 (82, 15), Plin. 86, 15, welche fie als fchöne, halb⸗ 
nadte Frauen darfellten, Long. past, 2,28, Anacr. 58, 
dgl. mit Ov. mot. 5, 482. Man betete zu ihnen u. 
tief fie an, Od. 3, 855. 17,240, Anth. vıı, 708. 1x, 
841, Aesch. Eum. 22, Soph. Trach. 215, Ar. Thesm. 
826, Plut. Arist. 11, Long. past. 2, 2—8, 82, d. 
Auch ſchwot man bei ihnen, Theocr. 1,12. 5, 70. ep. 6, 
1, vgl. mit 4, 29, Babr. 92, Long. past. 2, 17. 89.3, 
16, 4.18. Unter den Thieren galten der Froſch (Anth. 
vı, 48. 1x, 406) u. die Brille als ihre Verehter, Anth. 
1X, 278. — Wleris ſchrieb ein Stüd ihres Namens. Ath. 
8,865, b. 2) Wie aber Helene u. Penelope u. außers 
dem Omphale, f. oben, den Namen der Nymphen führen, 
fo war e6 im allgemeinen auch ber Name von Brauen« 
simmern in Athen, Ross Dem, Att. 105, A. Rang. ıı, 
1569. — Orelli 3084. 


Nupia, f. Bein. der Aphrodite, Paus. 2, 32, 7.. 


Achnl.: 

Nuppiöla, ep. (Orph.) -In, 1. Bräutlich, Braut, 
1) Adj. Bein. der Aphrodite, Orph. h. 55, 11. 2) 
BSrauenn. a) M. des Nymphidius, Plut. Gelb. 9. 14. 
b) Andere: Inser. 2, 2986. 8148,20. — Orelli 2574. 

N: ‚_ov, (6), Bräutigam, 1) Sabiner 
(N. Zaßtvos, Piut. Galb. 8), Breigelafener des Nero, 
los. b. Ind. 4,9, ı, Piut. Galb.2—29, d., D. Cass. 
64, 2, Hegesipp. 4, 20, Tac. Ann. 15, 72. hist. 1, 
5—87, Suet. Galb. 11. 16. 2) N. Lupus, $reund bes 
jüngern ®linius, Plin. ep. 10, 19. 8) Andere: Gru- 
ter. p. 241. 627, 5, Murat. 808,8, Pandect. 85, 1, 
8. 

N: 6, n. Brautgemad, Name eines Tem: 
pels hei Eubda — ’EAduvsov, wo Zeus der Hera bei⸗ 
gewohnt haben follte, Schol Ar. Pac. 1126. 
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Nopdicds, m. Bräutigam, Mannsu. auf einer 
Gemme, Inser. 4, 7108. 

Neöpros, (6), b. Suid. Nupdlos. 1) 81. in Are 
menien = Nuugalos, w. f., Buid., Phot. 27, b, 22, 
Proc. d. b. G. 1, 8, 21. 2, 16. 2) Bräutigam, 
Mannen., a) in GSicilien, R. Rochettel.& M. Schorn 
79. b) Andere: Insor. 284. 2,1888 (Vater u. Sopn), 
2986, 6. 5861, Liv. 8,25. 26. Mehnl.: 

Nöngis, ıdos (Memn. fr. 11), acc. sv (6), (nah Et. 
M. 248, 9 von »öupn gebildet), 1) ©. des Zenagoras 
(Suid.), aus Heraflea im Bontus, dab. 6 "Hoaxksweng, 
Schol. Ap. Rh. 2, 650. 672, Ath. 12, 530, e. 549, a, 
Geſchichtſcht. dab. d foropıxds, Memn. fr. 24, ober 
auch d YıAdaopog, Et. M. 221, 81. ©. Eudoo. 809, 
8tob. Ecl. Phys. 1, 52, 48, Plut. mul. virt. 9, Schol. 
Ap. Rh. 2, 168 (v. 1. Nöugasog) — 4, 247, d., Lex. 
rhet. zu Phot, p 674, St. B. »."Ysog u. Poſtoc, Asl. 
h. an. 17, 8, Harp. s. Zaßof, wo ‘Aupissos ſteht. 
2) Verwandter des Tprannen Klearch, Chion.ep. 18, 
p. 176, ed. Orell. 8) Anderer: Inser. 4, 9658. 

Nupgls, f. od. Nouuplov Odänte, Inser. 2, 1957, 
c, Add., Sp. u 

Nuppößas, m. *Nympbenbefieiger, Bein. bes 
©&ilen, Achae. b. Hesych. 

N: ws, m. Elaner d. i. von ben Elfen od. 
— 5 abſtammender, Mannen., Insor. 8, 6784, Sp. 

ehnl.: 

Nvpbößoros, m. L.i. von ben Nymphen Gefchente 
ter, Athener, Insor. 268. ’Aönvssus, 270. Anderer: 
Inser. 2, 8868. 

Nup$odspa, f. Frauenn., Calend. Graec. unteım 
— L. Fem. zu: R ’ 

vphößapos, (6), Elsner d. i. den Elſen ober 
Nymphen eigner, eine Babe der Nympben, 1) ©. bes 
Pytheas, Schwager tes Sitalfes, einflußreicher Abderii, 
Her. 7,187, Thuc. 2,29. 2) Siclier, a) Syrafufer, 
a) D. Sie. 19,103. 8) Gefdichtfär., dad. d Zupaxd- 
@sos, Ath. 6, 265, c—18, 588, f, Nat. Com. Myth. 8, 
4.9,4, f. Schol. Ap. Rh. 2, 1010—4, 1470, d., Ath. 
18, 609, e, Ael. n. an. 11, 20. 16, 34, Schol. zu 
Theocr. 1, 69. 5, 15, zu Od. 12, 301, gu Lucien. 
Lexiph. c. 6, zu Soph. OC. 887, Harp. e. alyidas, 
Hesych. s. alyic, Clem. Alex. protr. 1, 5, Nat. Com. 
Myth. 7, 12. 9, 2, St. B. s. ’A$ögas, Plin. 7, 2 u. arg. 
lib. 5 — 86, d. — Wahrfcheinlich auch derſelbe, wel« 
chen Clem. Alex. str. 1, 21 Augsmodltns nennt. b) 
Agrigentiner, a) ©. eins Philon, Grut. Inser. 401. 
ß) Cie. Verr. 4, 22. y) Genturipiner, Cio. Verr. 8, 28. 
8) Delier, Inser. 158. 4)auf einer Münze aus Klar 
gomenä, Mion. S. vı, 88. 5) Art, Plin. 84, 23, 
Galen. T.ıv,p. 658, Cels. 8,20. 6) ein Savuaro- 
zosös, Ath. 1,19,f.10,452,f. 7) Schriftſt. de ma- 
chinationibus, Vitruv. praef. p. 7. 8) Anbere: Inser. 
2, 3894, 16. 3155, 8. 

Nv Me, m. Elsbert d. i. mit Hülfe ber 
Eifen (Nymphen) glänzend, Mannen., Samiſche Inſchr. 
in der Zeitſcht. Nöa Hayden, Ann. 1857, Hft 109, 
Ross Inser. 191. 

Nöp$os, m. Bräutigam, Golbarbeiter, lat. 
Inser. b. Spon Miscell. p. 219, R. Rochette 1. AM, 
Schorn p. 378. 

Nupsortpes, m. Brauthüter, Zgyorzis tuves, 
Hesych. 

Nupp6, f. Braut, Mileflerin, T. des Diobotus, 
Ephem. archaeol. 4121, K. 

Nonbr, Orvos, (d), Brauthaus, Tempel des 


Nuppav 
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Bacchus, der Demeter u. Perſephone in Sicyon, wo bie 
Weiber tie Feſte feierten, Paus. 2, 11,8. 

Nöuber, wwos, m. Bräutigam, 1) Genturipiner, 
Cie. Verr. 8, 24. 2) Rolophonier, Cic. ad Quint. fr. 1, 
2,2. 8) Inſcht. von Samothrafe, Conze, Reife x. ©. 
71. 4) auf H.nleln Thaſiſcher Amphocen im Mus 
feum d. archäol. Gefeltfch. zu Athen K. 5) Insır. 8, 
5490, b. 

Nö£, Nuxtös, voc. Nüf, f. Naht, T. des Chaoe, 
Hes. th. 123, od. des Eros, Orph Arg. 15, doch nad 
Acus. in Sıhol. Theocr. 18 arg. u. Damasc. 5} do- 
xö» c. 14 (Wolf An. Gr. T. ıır), Cic. n. deor. 8, 
17 Mutter des Eros, —= Köngss od. Mala, Orph. 
b. 8, Procl. in Tim. 2, p. 68, 49, Mutter des Aether 
u ber Hemeri, Hes. th. 128, Cic. n. deor. 3, 17, ber 
&ris, Hes. op. 17, rer Mören, Eumeniden, Nemefis, 
der Klotho u. Lachefis, Orph. h. 59, fr. dd. 144 in 
Anth. Iyr. ed. B., Aesch. Eum. 322—1084, d., Paus. 
7,5, 8, ber £yffa, Eur. H.f. 822 - 888, 6., Ci. n. deor. 
8, 17, Virg. Aen. 7, 831. 12, 846, der Hetate, Bacchyl. 
fr. 89, des Hypnot, Eur. Cyel. 601, Nonn. 31, 117, 
Cie. a. a. D.. der Eterne, Orph. h. 7, u. Mutter von 
Dolus, Metus, Labor, Invidentis, Fstum, Senectus, 
Mors, Tenebrae, Miseria, Querela, Gratia, Fraus, 
Pertinacia, Hesperides, uberh. eine von den acht ältes 
fen mächtigen Gotiheiten, Euandr. b. Zen. 5, 78, Orph. 
h. prooem. 24. h. 8, Ar. Av. 694, die Bäntigerin der 
&btt:r u. Menſchen, 11.14, 259, Od. 11, 829, Nonn. 
86, 277, Hesych., u. Beratherin des Zeus, Orph. b. 
Porph. antr. Nymph, 16, welde ein Orakel beflgt, 
Plat. ser. num. vind, 22, l’eus. 1,40, 6, u. angerufen 
wird theils von Orph., der .8 auf fie dichtete. theils 
von Anderen, Nonn. 87,286, Anth. v,8. 165. 166, u. 
bei welcher man fhmwört, Anth. vm, 480. Ihr Sig iſt 
das Dunkel der Unterwelt, Hes. tb. 748, Soph. Aj. 660, 
Eur. Or. 176, Virg. Aen. 6, 390, welche daher Nuxrög 
döwog heißt, Anth. vır, 282. S. Orph. Arg. 28. 848. 
fr. 5, Bion 2,31, Qu. Sm. 2, 625, Nonn. 7, 295—85, 
277, ö., Eur. Ion 1150, Anth. vır, 718, Or. Fast, 1, 
455, Virg. Aen. 5, 721, Tibull. 2, 1,87, Val. Flecc. 8, 
211. Abbildungen von ihr erwä nt Paus. 5, 18, 1.10, 
88, 6.— Auch führte ein Stüd des Plato den Namen 
NvE uaxod, Ath. 8, 110,d. 15, 700, f. 

Nopatc, celtifhe Stadt, Hecat. 6. St.B. Em. Nv- 

, St. B. 

Nöoa, ep. (h. Hom. 34, 8 u. IIerod. in Schol. 
Ap. Rh. 1211) Néoen, in Et.M. 277, 89. 889, 12, 
Eust. gu D Per., Ptol. (b, 2, 18. 7,8), St B. s."A$uu- 
Pe& u. Bodoa: Nteca, in Ptol. 5, 8, 7 Nica, 
1d, Waldau, Baum (denn nad) Pherecr. in Schol. 
Arist. Panath. 185, 3, p. 813 ed. D. vicag (v.l. 
vöcous) Exdlouy to dirdga), 1) St. in Intien, 
wo Dionyfos erzogen u. von welcher er auch feinen 
Namen erhalten haben foll, D. Sie. 1,19, Arr. An. 5, 
1,1—6,2, 8, 8. Ind. 1,6. 5,9, Plut. Alex. 58, St. B., 
Strab. 15, 687, Schol. Il. 6, 183, Hesych., Eust. zu 
D. Per. 628 u. 1158, Philostr. v. Apoll. 2,9, Mel. 3, 
7, Curt. 10, 8, 7, Plin. 6, 28, 21, = Jıovvodnoäss 
u. Näyapa, w. f., viel. alfo wohl j. Nugbs, f. Nd- 
yapı. Auch als Berg, Arr. Ind. 1,5, Et. M. 277,89, 
Arist. mund, 1, 1, Luc. d. deor. 9, 2, Plin. 8, 39, 60, 
u. Virg. Aen. 6,806, Hyg. f. 182. Ew. Nucator, als 
Bolt in Indien, Arr. An. 5, 1, 3—6, 2,8, ö. Ind. 1, 
4, Strab. 15, 687. 688, Eust. zu D. Per. 1153 Nvo- 
oalos. Die Umgegend n Nvwala, ion. (Arr. Ind. 1, 
5) Novcain, ſ. Arr. An, 5, 1,6. 2,2. Adj. a) Nuwatos, 


Nöuzwv 


Nöoa 


a, ep. D.Per.n, ov, ;.®. nieraumy, D. Per. 626, 
x#isu90g, D. Per. 1158 (Eust. zu d. St. Nescalc, 
1. 8. Nvosala ddds, vgl. mit Lucan. 8, 227, ges, 
Eust. ju D. Per. 1153), dab. aud Bein. des Disnte 
fos, D. Sic. 1,27, O:ph. h. 46, 2 u. 52, 2 (Nüsse), 
Ar. Lys. 1282, — bacchiſch. Sil. 7, 198. 12, 160, 
Prop. 8, 15 (17), 22, Senec. Oedip, 406. b) Nuveıss, 
@dog, j. ®. Adyun, Nonn. 20, 147, yuralzes et. 
Nöuges, Nonn. 21, 707. 85, 862, Ov. Fast. 3, 769, 
= bachifh. c) Nöorog, a, ov, 4. ®. Nöupas — ber 
chiſch. Orph. b. 51, 14, u. Nücsov Ögas, Hesych., in 
Et.M. 228, 12 Nvolor, hedera, Plin. 6, 84, 62, we» 
Ser nun auch felbft Nyfion hieß, Apul. herb. 58, Bein. 
des Bachus, Cio. Flacc. 25, Arnob. 5, 221. d) N= 
naxds, 7,6, — bacchiſch, Marc. Cap. 2, in. e) N» 
arfos, m. Bein. des Dionpfos, Ar. Ran. 215, Ap. Eh. 
2, 905. 4, 1182, Et. M. 609, 21. f) fem. Noouis, 
nymphs, Ov. met. 8, 314, L.ucan. 8,301. g) Nuwehs, 
Bein. des Bacchus, Ov. met. 4,13, St.B. 2) Et. u. 
Berg in Aethiopien (Libyen, Aegypten) oberhalb Wezap« 
ten, Her. 2, 146. 8, 97, h. Hom. 84, 8, u. viell 26, 
5—70, D.Sie. 1, 19. 8, 66. 4, 2, Eur. Bacch. 556, 
Eust. zu D. Per. 1211, Schol. Ap. Rh. 2, 1211, u. I 
6, 188, u. eine andere auf einer Inſel im NT, Sebol 
I. 6, 188, Hesych., St. B.; Hesych., St. B. u. Schol, 
11.6, 138 nehmen mehrere an, u. D. Sic. 1, 15. 27 läßt 
diefe St. in Arabia Felix liegen. &w. Nvoadts, D. Sic. 
8,67, St.B. Adj. Nöwwos, a, 0», ;.®. nöles, D. 
Sic.8,68, Nucsos “Apay, Nonn. 21, 102, odpes, 
Nonn. 40, 297. 8) &t. in Karien am fübl. Abhenge 
des Mifogis, weldhe nach der Gemahlin des Antish:s 
benannt war u. aud) Nſon oꝛ⸗ac, "Avtsöyesa u. Aſvu- 
Bo« hieß (St. B. s. Hosdnodss, Avtıöyse u. Aſvu- 
Boa). &. Strab. 14, 648-650, St. B., Apd. 3,4, 3, 
Ptol. 5, 2, 18, Hierocl. 659, Schol. Il. 6, 188, Plin. 
5,29, 29. Ew. Nurasis, Strab. 14, 649. 650 u. viell. 
Anth. vı1, 498. Nach St. B. fagte man auch Nuvouwehe, 
fem. Nvcals. Adj. Nuoasüs äyıjo, Btrab. 14, 649, 
u. Nüosog, .B. Nöciov nedioy, h. Cer. 17. 4) Ort 
in der Landfhaft Milyas in Pilivien, Ptol. 6, 8, 7 
(Hierocl. 684 fteht Micas). 5) in Kappadocien, j- 
Nirfa, Ptol. 5, 7,8, Hierocl. p. 699, Niceph. xı, 44, 
It. Ant. p. 505 u. ff., b. Tralles, Eust. zu D. Per. 1153. 
6) <benfo—bem fpäterenAxape inAfien, Et. M.45,18, 
in Gölejyrien = Zxu9onodss, St. B. s. Zxudine 
zoAss, Plin. 5,18,16, in Syrien, Xen. Cyn. 11,1, 
Hesych., am Kaukaſos, St. B. Adj. Nöortov od. Nes- 
saioy nedto» und odgos, Ap. Rh. 2, 1217, Suid., 
Eust. ju D. Per. 1158, Et. M. 609, 21, in 2&yrien 
u. Babylonien, Hesych., davon 7; Nwcrats, idos, &r- 
gend in Lydien, Strab. 12, 579.18, 629, St. B., @w. 
Nocaloı, Cic.ad Divers. 18, 64, u. ald Gegend auch 
Nuvsta, Suid. s. Nöcee, ber davon in Soph. Aj. 700 
die Nice doyriuare db. i. bacchiſche Tinze in Bhry 
gien erflärt, |. Schol. zu Soph. . 0. D. 7) St. u. 
&egend in Thracien, Hesych., Eust. u. Schol. IL 6, 
138, Plin. 4, 10, 17, Eust. zu D. Per. 1153, St. B.s. 
v. u. 8. Gsoridssor, insbefondere auch ein Betg in 
Ihrazien, Apd.1,6,8, Et.M. 629, 21. Derfelbe heist 
auch Nvoniov, näml. ögos, I1. 6, 188, Strab. 15, 687, 
Et.M. 228, 12. 609, 26, Suid., in Schol. Il. 6, 188 
Nusonjiov &gos, u. zo Nöewov, D. Sic. 3,65. He- 
sych. nimmt einen Ort in Macedonien u. einen beim 
Banıgäos an. 8) Flecken in Böorien am Helikon. Strab. 
9, 405, der auch Nice bei Hom. Hierherzieht, f. St.B., 
Schol. Il. 6, 133, nad} Hesych. St. 5. Erythra. 9) © 





Nuoatos 


auf @ubda, Soph. fr. inc. 94, 2 b. Strab. 15, 687, 
Eust. ju D. Per. 628, Phot. bibl. 832, a, 25, St. B., 
val. Schol. Eur. Phoen. 235. Dav. Nıoain öpea, 
Soph. Ant. 1181 (v.1. Neoatwy u. Nvoo«iw), Eust. 
Hom. 629, 48. 10) ©t. auf Naros, St. B., Hesych., 
Schol. Il. 6,188 Dav. Ntwasa Öfywea, Dosi. in 
Anth. xv, 25, u. Nvoriiog draf, Ap. Rh. 4, 481. 
11) St. in Theffalien, Hesych. 12) T. des Ariftäos, 
Amme tes Dionpfos, nad welcher der Bott tie Et. 
in Indien benannt haben fol, D. Sic. 8,70, Arr. An. 
5, 1,6, Hyg. f. 182, Plin. 5, 18, 16, Serv. zu Virg. Ecl. 
6,15. Ihr Bild, Ath. 5, 198, e. — Viell. eine Antere: 
Nonn. 29, 272, Cie. n. deor. 3, 23. 13) Gattin te& bie 
thyniſchen Königs Nilometes, Memn. fr. 30, Suet. Caes. 
49. 14) ®elicbte des Seleucus Callinicus, Ptolem. b. 
Ath. 18, 578, a, auch Micta genannt. — Gemahlin 
des Autiochus Eeleucus, nach welcher Nice in Karien 
benannt fein foll, St. B. 8. 'Avtsöyssa. 15) Andere: 
Inser. 2, 8778. 8, 6449. 

Nveatos, 1) Adj — Nncalog, w. f., Tnrros, Heliod, 
9,19 u. v.1. b. Arr. Aa. 7, 18,1. 2) Hinfe (vödcog 
örs yAuaop Zupaxocaids ywAos axovss, Nonn. 9, 
22), ©. des Dionpflus, Tyrann von Spracus, Plut. 
Tim. 1. ser. nam. vind. 16, Theop. b. Ath. 10, 485, e 
—486, a, Ael.v.h. 2,41, Nep. Dion. 1. Bei D.Sic. 
16, 6 Heißt er fälfchlih Nagaalos. 3) ©. unter Nüca. 

Nieavöpos, m. ob. Ntwcavdpos, m. Waldmann 
(f. Ndo«), Mannen. s) auf theflalifhen Müngen, 
Mion. 11, 8.8. 111, 865. b) aus 2arifla, Curt. A. D. 15. 
gl. auch Inser. l.am. 2 u. Inser. 8, 5264. 

toas, m. Baum (f. Nöce), Stlavenn., Wesch 
u. Fouc.n. 80, K. Arhnl.: 

Nveta, f., in Cram. An. Ox.ıır, p. 551 Nyeela, 
1) Gem. des Gandaules, Ptol. Heph. in Phot. cod. 190, 
p- 150 (192 in Westerm. Mythogr.), v 1. Mooba, u. 
d.0.0.&t. 2) Halikarnaſfierin. Ptol. Hephaest. a. a. D. 

Neewoy u. Niouos, ſ. Nice. 

Nvoryerhs, m. Waldauer (f. Nöce), Bein. ver 
Silenen, Catull. 64, 252. 

Noris, m. $1. in Aetbicpien, Arist. met. 1, 18. 

Noeos, m. Baum (f. Nöce), Ericher die Bac⸗ 
dus, Hyg.f. 181 u. 167. Aehnl.: 

Nscoc, f. Schweiter des Mithridates, Plut. Luc. 
18, App. Mithr. 111 (Tochter ?). 

NvocHiov, ſ. Nüca. 

Nöeaos, m. Waldau, St. in Macedonien u. zwar 
in ®allene, Plin. 4, 10, 17. 

Nvrayöpas, m. wahrfh. Avvraysons, Mannen. 
auf einer Münze aus Teos, Mion. 111. 259. 

5 1, m. wahrfe. für Nuugsdopog, Inser. 
155. 


Noxda, f., in Anth. Nöxaa, Erpe, Erft (d. i. 
dimkle), 1) eine Nymphe, Theocr. 13, 44. 2) T. des 
Dfeanus u. ber Teihys, Duelle auf Taphos, Ep. dd. 
864 (1x, 684). Aehni.: 

Nuxla, 1. Eto xgupsov xai denksAndds, Plut.) 
Bein. der Leto, Plut. fr. de Daodel. Plat. 3. ©. Muyia. 
Fem. zu: 

Nöxros, m. Nädtlih, Dunkel, 1) Bein. des 
‚Hermes, Aesch. Choeph, 727. 2) Mannen., Genoffe 
des Memnon, Qu. Sm. 2, 864 (richtiget Noylos). 

Nerpios, (d), (viel. fill. — Niopios, f. Ahr. Dial. 
11, 29, von »öcos, alio: Hinke), aus Nexpolis, 
Strateg des ältern Dionyflos, D. Sie. 16, 18.19, Plut. 
Dion. 41.44. ru. feine Leute: 08 nepi rd» Nörsor, 
Plat. Dion. 46, 
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N MHovyualos, Hesych. 
N m. Karthager, Inser. 1665. 
N , oovog, m. b. röm. Nobilior, App. Iber, 


44 — 80, 5. (Nwßsilsosuos als rm. Würde, Zos. 
2, 89). 

Nußös, m. = Noßat, b. i. Novae, Kaftell in 
Diöflen, Proc. aedd. 4, 6, p. 290. 

Ns, (6), hebr. indeeL, b. Ios. 1, 8, 1—6, 5 Nacos, 
ov, Stilfe (nad) Hesych. u. Phil. legg. alleg. 8, 24, 
Ar.5, LXx 1 Mos. 5,29 — dvanavoıg, nach Phil. 
quod det. potior insid. 82. congr. erud. grat. 17= 
dixasog, wieihn Philo ebend. 28 u. Gigant. 1. migr. 
Abr. 22. agrio. 1—40, 5. auch gu bezeichnen pflegt, 
nah Et. M. ». v. von »ö — xoAvyußo), ©. vi 
Lamech, Patriatch, Synes. ep. 147 extr., Io. Ant. fr. 
2, 14—17 u. 3, Schol. Lucian. Vol. 1, p. 48, v. 5, 
N. T. Matth. 24, 87. 88, 8., Suid. s. v. u. 8. Add- 
us, Phil. v. Mos. 2, 11. Abr. 6. agric. 1, 28. 
plant. Noe 1. 84. ebr. 1. sobr. 1, Lxx 1 Mos. b, 
80—10, 1, 8. 

NüXa, gen. ng (Plut.Syli. 9, Strab. 5, 247, App. 
b. civ. 1, 68), dat. y (D.Cass. fr. 57, 88. lib. 56, 
29.46) u. « (D.Sic. 87, 2, acc. a», b. Pol. 2, 17 
NöAn (f. St. B.), St. in Kampanien, j. Nola, D. 
Sie. 37,2, Plut. Marcell, 10. 12. Syll. 8, App. b. civ. 
1,42. 50, Hecat. b. St. B., Strab, 5,249, St. B. 6. 
"Anloaa — Soörda, d., Ptol. 3, 1, 69, Liv. 9, 
28—28,46, d., Plin. 8, 5, 9, Sil. 12,161, 9. Em. 
Nelavol, in D. Hal. Exc. ed. R. T. ıv, p- 2815 
NöXavor op. NaAävoı, f. Pol. 8,91, D. Sic. 19, 101. 
837,2, Plut. Marcell. 11, St. B. s. v. u. 5. 'Anloie u. 
Bödr, Liv. 28, 14, d., A., doch nad St. B. auch 
NäXvos. Ihr Gebiet Nolanum od. Nolanus sc. ager, 
Cie. Att. 13, 8. Adj. Nolensis, August. civ. d. 1, 10. 

NöX\av, m. $1. bei Berezunthia, Agathocl. b. Fert. 
p. 269, ed. Mall. 

Nas övoum yweas, Suid. 

—8 N, % pic. 3, 1, 62 Nönerrov, Et. 
der Subiner, D. Hal. 2,58, St. B., Virg. Aen. 6, 778. 
7,712, Ov. Fast. 4, 905, Liv. 1, 38—4, 22, 8., Prop. 
4, 10,24, 9. Ew. Nepevravol, D. Hal. 8, 50. 5, 61, St, 
B., Liv. 8, 14, Plin. 8,5, 9. Bein. des Birginius, D. al. 
6,69. 9, 56, wofür 6,34 Mowravög ſteht. Adj. Na 
nevtavdg, 1, ox, j. B. ödds, Strab. 5,228, Liv. 8, 
52, die Umgegend 7 Napevrarfj, Strab. 5, 238, vgl. 
Plin. 14, 4, 5, Colum. 8, 3,8. A. 

Noypmnröps, f. die röm. Numitora, Inser. 4, 9915, 


p. 

Napis, m. Schwent, Mannen. auf einer kari⸗ 
ſchen Münge, Mion. ııı, 868. 

Nayptrop, m. ber röm. Numitor, = Noustwg, 
w. f., Suid. (v. L Novulotwp). ' 

Novaypia, f. Naßfeld, Name der Infel Andres, 
Plin. 4, 12, 22. 

Növanpıs, sdos, acc. ww, (N), Stromberg 
(wr-viwr u. &xg0s), 1) &elfen, Plin. 4, 6,10 u. 
viel. 2, 108, 106, Hyg. poet. astr. 2, 1, u. Gegend, 
Plut. Alex. 77, Vitr. 8,3, u. Ort im nördlichen Arkas 
dien, unweit Bheneos, wo von einer Anhöhe (Alex. 77) 
das Waſſer der Styr herabtröpfelt. Sie hieß nach Ho- 
sych. au Növarnııs (Moorwatter?), f. Her. 6, 74, 
Paus. 8, 17,6. 27,4, Rhian. b. St, B., Plin, 81,2, 29, 
Senec. nat. quaest. 8, 25. Ew. Nevaxpirns, St. B., u. 
Neuvarpıdrms, wie Heimes hieß, Lycophr. 680 u. 
St. B., od. Navanı , St.B.; 6. Hesych. u. Phot, 
806, 15 Name eines ariadiſchen Ringers; Nuvdxpıog 


1024 Naväs 


= Arcas, wir Evander heißt b. Ov. Fast. 5, 97, u. 
Fem. Nwvaxpia d. i. Atalante, Ov. me. 8, 426, 
od. Nevaxpırır, St. B., u. Nevuxplvn als Bein. ber 
Kalliſto, Ov. met. 2, 409, Suid , od. ber Atulanta, 
Or. Art. 1,185. Adj. Nwvaxglvog — Artadiſch, Or. 
Fast. 2, 2:5. 2) T. tes Lykadn, von welcher ver Ort 
feinen Namen haben foil, Paus. 8, 17,6. 

Nuväs, övoua xügsov, Build. Verderbt. 

Nevıavds, m. d. töm. Nonianus, dab. Tiß. KA. 
Bio» N., Inser. 2, 3178, Sp. 

Nü“yvıos, ov, (6), d. röm. Nonius, dah. MMoundsog 
N., D.Cass 59, 9, N. BüAßoc, D. Casa. 50, 2, N. 
TiAAog, D. Cass. 51,20, N. Mdfswog, Phleg. Trail. 
fr.29, 1, u. bloß N., Plut. Mar. 29. Syll. 10. regg. 
epophth. Cic. 19, App. Mithr. 59 — b. civ. 5, 80, ö., 
Inser. 2, 2929. 8718. &. Ndvvsog u. Növvesos. 

Növypva, Wihtendahl (cigil. die unberühmte od. 
ungenannte), Ort Sieiliens, Philist, 6. St. B., Suid. vulg. 
@w. Nevupvatos, St. B. 

Nöp, pl. Nöges, Voll, Theogn. Cram. 1, 183 u. 
Cram. An. 1,440. ©. Lob. parall. p. 77. 

Näpa, wr, (t&), 1) Bergſchloß Kappadeciens am 
Zuße tes Taurus, welches fpäter Nngonaaog, w. fs 
hieß, D. Sic. 18, 41, Plut. Eum. 10—12, d., Nep. Eum. 
5. 2) St. in Sardinien = Nüpa, w. f., Ew. Ne- 
pavös, St. B. 

Nöäpa, f., bei It. Ant. 84 f. Nura (nach Paus. 
iſt es von N@ged, w. f., benannt), St. ander Suͤdküſte 
Sarbiniens, Ptol. 8, 8, 8, Paus. 10, 17, 5. ©. Nöga. 
Bei Suld. 6040 ges. Ew. Norenses, Plin. 3, 7, 
18, Cic. pro Asm. Scaur. fragm. 

Näpaxos, &t. Bannoniens, Ew. Nepäxtos, ſom. 
fa, neut. -sov, St. B. Nach Epaphrod. b. St. B. ſiammt 
vögoy yalxds baher, f. Nügonec. 

4 axog, m. ©. bes Hermes u. dir Erytheia, 
Ben u. Gründer von Nora in Sardinien, St. B. =. 
össıa, Paus. 10, 17,5 

b. D. Hal. 7, 18, Ptol. 8, 4, 8 u. Suid. 

N4, b. Plin. 8, 5, 9 Norbe, gen. (D. Cass, 
fr. 18, 4) ns, f. 1) Stadt in Latium, D. Hal. a. a. 
D., App. b. civ. 1, 94, D. Cass. a. a. O. Liv. 2, 
84. EwW. Nupßavof, Liv.8, 1, Plin. 8, 5,9, u. viell. 
D. Hal. 5, 61, wo Megeavofs ficht, während tie Nor- 
banenses 5. Plin. 8, 11, 16 Einwehner einer Statt in 
Unteritalien fine. 2) N. Karcdopsıe, b. llin. 4, 22, 


Zavdidiov 


85 Col. Norbensis Caesariana cognominats, Et. in 
Lufitanien, j. Alcantara, Ptol. 2, 6, 3. 8, 4,8. Bei Suid. 


dyoua — 
anf , od, (6), d. röm. Norbanus, dab. Mies 
N. #idxxog, Io-. 16,6, 6, u. N. PMixxoc, los. I6, 


16,8, Teiog N., D. Cass. 48, 48. 53, 28 u. T’diös te 
N., App. b. civ. 1,82, D. Cass. 47,85, douxsos N. 
D. Cass. 57,18, u. bloß N., Ios. 19, 1, 15, App. b 
civ. 1, 91—4, 180, 3., D. Cass. 67, 15. 57, 18, Said. 
Inser. 4, 6855, d, A,26. @r u. feine Reute: ol aso a. 
augpi tov Nwpßavor, App. b. civ. 4, 102. 104, 
Leute wie N., Nwpfavol, Plut. Bert. 6. ©. Nee 
Bavds. 

Nopnia, f. Hauptſtadt ber Taurisker in Noricum, 
Streb. 5, 214, Metaphr. v. Caes, b. G. 1,5, Plin. 8, 
19, 28, Tab. Peut, 

Nupıxöy, od, zö, b. Plut. fluv. 10, 2 Napıxer, 
u. ähnl. D. Per, 821 bald Nöpıxor bald Nepwoi, 
Prisc. Pan. Nügıxos, Saden (fo das phrygifäe, 
denn nad Euem. 6. Plut. fluv. 10, 2, u. Eust. je 
D. Per. 321 war vögsxog bei den Phrygiern = dexös). 
1) ©t. in Phrygien, Euem. b. Plut. fur. 10, 2, Eust. 
a a. DO. 2) röm. Sübbonauland (nach Einigen nah 
Nögaf, einem Sohne des Hetakles benannt, nad An- 
deren Nortridh), D. Casa. 49, 86. 54,22, Zoe, 5, 
86,Ptol.2. 2, 13, 2,arg.5—8,8,2.8., Tacit, hist. 1, 
11.70, Plin. 21, 7,20, b. Eust. zu D. Per. 821 Ne- 
eixıa, b. Plut. Mar. 15 u. Plin.21,7 20, Napsxei 
cd. Nogıxd, gen. Nwpıxör, App. Celt. 18.9 77 
töy Nupsxör, u. Arr. Ind 4,16 7 Nepızör yi, 
Prisc. Pen. fr. 8 Nopixw» doyn. Ew. N. Pol. 
81,10, App. Illyr. 6.29, D. Cass. 54, 20. 76, 9,84. B. 
8. Bögovvos, Ptol. 2, 18 (14), 2, Strab. 4, 206. 7,292, 
Eust. ju D. Per. a. a. O., Plin. 8, 20, 24. Adj. a) 
Nogıxoi tonos, Eust. a. a. D. vgl. mit Once. b. Gall. 
1,5, 58, Tecit. Ann. 2, 68, Suet. Tib. 16, Virg. Georg. 
8, 474, Ov. met. 14,712, u. b) N Nupizıa 
&otn, D. Per. 821. Sei Suid. ift Nogsxia Örapa 
xwolov. ©. "Rpıxog u. Novgsxol. 

epıravoi, die füblichfte Wölterfhaft ter Provinz 
Sardinien, Ptol. 8, 3, 6. 

Nöpowes, pl. Blante, = Napsxod, Clem. Alex. 
str. 1,76. 

Nerixa ot. Nerika, f. Bluch, Sreuenn., Inser. 
1625 (Acraeph.). 


* 
Do 


seo, Ttcid⸗oc, Hes. nad Schol. 11. 1,264, 
f. Lob. path. p. 852. 

Zaopoi, pl. indiſchet Veltsftamm, nach Schlegel, 
Bohlen und Ritter — Kadalos ober ven Kſcha⸗ 
trijas d. i. der indiſchen SKriegerlafle, Arr. An. 6, 
18,1. 
ars0, ſ. hebt. indecl., Fleden in der Ebene zwi⸗ 
fen Btolemais u. Berſabe, Ios. b. lud. 8,8, 1 

vöpdpns, m. inbifer Für, D. Sie. 17, 98. 
wdäprov, f. Schmeichelform für HavIo, Anth. 


570. 
—— f. Gehln haufen, St. der Ciconen. Strob. 
7, 381, fr. 44. 


Elavon, f. Gelbhaat, Gelenau, 1)T. des Ocean 
u. der Teihye, Hes. th. 856. 2) eine Amayonc, Hyg. 


1.168. 8) Frauenn., Inser. 2, 2849, k, Add, 4) Bein. 
der Demeter, h. Cerer. 802. 5) Name von Troas et. 
Troja, St.B.s. Towads, Hesych. 

En , ov, voc. (Ar.,Atlı,, Hor.) ia, m. Geb ⸗ 
ler, 1) Stlavenname, Ar. Av. 656. Nub. 1485. Ach 
248.259, Perfon in Ar. Ran. arg. 1. 3. 4 u. v. 582 
u. Vesp. v.1—456, u. in Stüden des Sotion u. Kephi⸗ 
foborus, Ath. 8, 336, e. 12, 558, a. 15, 689, 1. — Dab. 
Bardag bnoxgswöusvos, d.h. Stlaventollen fpiclent, 
Aeschin. 2, 157. 2) Ringer in Athen, Plat. Men. 94, 
e Virtut. 878, a, 3) Anterer: Inser. 8, 6408. — x. 
Phoceus, Hor. Od. 2,4, 2. 

vOlöns, m. Gelpke, Athener, Inser. 287. 
völdsov, n. Gehlerhen, Gchmeichelform für 
Eav$4tas, Ar. Ban. 582. 
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Blavbırıns, fous, m. Achaer, Feldhert der 10000 
Srichen, Xen. An. 8, 1,47. 5, 8,1, von Keil begweis 
et, ſonſt: Goldmar, d. i. durch fein goldgelbes Haar 
srühmt. 

Ode, m., in Inser. 2829 Elavdıös, u. auch 
Zavdsxös, Inser. T. 11, p. 809, tod) dies hat fich nach 
Jamilt. Gopie derfelben Handſchrift nicht beftätigt, u. 
user. 3, 4672 Eavrixöc, Pol. Eavdds, Blant, 
Reinigungsmond ot. Sühnemond, f. Pol. 24,8 
1. Hesych. 1) Mannsn., Tzetz. A.H.80. 2) Monutss 
name — 'EAapnBoiswr (2. Macc. 11, V), nach) Suid. 
3 cnnplAdsos, in Aphrobifias, Inser. 2829. 2865, 6, in 
Antiochia, Soer. h. e. 5, 22, 20, in Macetonien, Suid., 
Hesych. u. Pol. 24, 8, wo falſch Eav9ög fteht; 1. Bödh 
C. Inscr. n. 1285, u. Ross Hell. T. 111, p. 847, Inscr. 8, 
4485, 17.4490, 7. 4672. 4,9152. 9857, 6, Inser. 17 
1. 27 in Ant. de Bosp. Cimmer. Nach Hesych. ». v. hieß 
in Ger in Macedonien Savdızd, Farı di xadaigasov 
tod GTgRTEUNRToG. 

Elavıpias, m. Blant, övoun BöAov, Hesych. 
Mein. com. III, p. 284 vermuthet ZavHas, boch f. 
Schmidt ju Hesych.). 

Barvbırön, f., v. 1. für Edv9n, Schol. Il. 4, 196. 

Bävdor, pl. Gehle, 1) E. Geẽrsc, Ihracifches 
Bolt, Strab. 18, 590. 2) — IKipsos, cin Zweig ber 
Daer, Strab. 11, 511. 616. 8) Em. von Zav9og u. 
Adj. von Fluß Zavdog, w. f. 

hov, f. Gelbe, 1) Srauenu., Wesch. u. Foue. 
n. 426. 2) f. Zavdog. 
- Bävbros, m. Gebler, 1) Vater des Leufippus, Par- 
then. erot. 5. 2) K. von Theben, = Eardog, Apost. 
8, 81, Schol. Platon. p. 876. 8) Mioxonoc, Buid, 
(wenn es nicht hier der Zanthifche beißt). 

vOlmen, ns, voc. (Anth. x1,41, D.L. 2,5, 17) 
EarItann, (1), Salbe, 1) T. des Dorus, Gem. des 
Pleuron, Apd. 1,7,7. 2) T. des Periander in Korinth, 
Simon. ep. 85 od. 172 (Xıı1, 26). 3) Athenetin, Frau 
des Sofrates, Plat. Phaed. 60, a. Halc. (Lucian.) 8, 
Xen. Conv. 2, 10, D.L. 2, 5, n. 10. 16. 17. 7, n. 8, 
Ath. 5, 219, 6. 18, 555, & 611, d. 14, 648, f, Plut. 
inim. util. 8. coh. ir. 18, Ael. v. b. 7, 10. 9,7. 29. 11, 
12, Them. or. 20, p. 239, Stob. for. 5, 67, Cic. Tuso. 
8,15. 4) Andere: Plat. ep. 8 od. Anth. v, 80 u. D.L. 
8, n. 23. — Anacr. ep. 1 (v1, 181). — Anth. v, 181.— 
xı1,41. — app. 262. — Inser. 2, 8485. 8, 6784. 4, 
8238. 9599. 

Bavdımiöns, m. Archon in Athen, — Zavdınnos, 
w. f., Plut. Arist, b. 

Eldvöımwos, 0v,_(ö), Salbe (f. über den Namen 
Ar. Nub. 64), 1) ©. des Melas, welchen Tydeus töbtete, 
Apd.1,8,5. 2) ©. des Deiphontes, Paus. 2, 28, 6. 
8) Heros mit einem Heroon in Phocis, Paus. 10,4, 
10. 4) Arladier, V. des Ereythalion, Ariaeth. in 
Schol. 11.4, 319. 5) Athener, a) Archon DI. 11, 27, 
D. Sic. 11, 27, Marm. Par. 58. Plut. nennt ihn Zav- 
Yınrldns, w. f. b) ©. des Nriphron, V. tes Pe 
rikles, Sieger bei Mycale, in Plut. Cat. maj. 5 drra- 
Amsds genannt, Her. 6, 181 — 9, 120, d., Thuc. 1, 
111. 127, Plat. Alc. 104, b. Menex. 285,e, D. Sic. 
11,27—12, 89, d., Timocr. fr. b. Plut. Them, 21, 
Plut. Them. 10. Per. 8. Alc. 1. Arist. 10, Ael.n. an. 
12,86. v.h.8,17. 4,10; feine Statue, Paus. 1, 25, 
1, vgl. mit 8, 7,9. 8, 52,8. Nach Heracl Pont. fr. 1, 
7 wurde er verbannt. c) ©. Des Perikles, Plat. Pro- 
tag. 815,a. Men. 94, b. virt. 877, d, Plut. Per. 24. 
86. consol. Apoll. 82, Ael. v.h. 6, 10, Ath. 11, 506, 
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f, Schol. Ar. Nub. 64. d) ’Egosddins, Dem. 59, 61. 
e) Foxisoc, Meier ind. schol. 10. 6) Lacebämonier, 
Anführer der Karthager im erſten punifcen Kriege, 
Pol. 1,82—86, 3., D 3'c. 28, 21—25, ö., Tzetz. Chil. 
8, 865, App. Lib. 3, D. Cass. fr. 48, 24, Cio. off. 8, 26. 
7) auf einer koiſchen Münze, Mion. 111, 408. 8) ein 
Epitureer, Phot. bibl, cod. 167. 9) ein Cyniker. Stob. 
eel. phys. 1, p. 798 od. 822 ed. Gaisf. 10) Untere: 
Inser. 2, 3140, 85. 8, 6097. 
vörs, soc. , m. Gehle, Heerführer ber Mare 
der, Aesch. Pers. 995. 
; Flardis, dos, 1. Gelhar, T. des Thespios, Apd. 
7, 8.. 
R Flävden, pl. Gchlen, thragifches Volt, Hecat. b. 
t. B. R 

Hlavdoräpnvos, m. Gelbhaar, Bein. bes Diony⸗ 
fos, Anth. ıx, 524. S. Eivdog. 

Eavbos, ov, ep. auch oo u. 6. Her. ew, voc. (Il. 
17,400. 420, Luc. d. mar. 11) Bav$s, (6), (über den 
Accent f. Et. M. 191, 54. 475, 21), Blondel, Salbe, 
Rothbach od. Goldbach, Braunau (f. Nonn. 14, 
84, Züvdos Eyav Favdöypo« yalıny, und über 
den Namen de Fluffes, welder bie Haare färben follte, 
Ael. n. an. 8,21, Et.M. 715, 37,u. Et. M.s. v.,wo 
aud eine fonderbar: Ableitung von Zv9os angegeben 
wird). 1) #eög, Inser. 8,4275.4269,c.6, Add. — Einer 
von den Panen, Nonn. 14, 82; insbef. auch Bein. bes 
Apollon, Schol. Pind. Ol. 7,56, auch fchöner Helden, 
f. Pind. N. 8, 75, Od. 4, 564. Il. 2, 642. 8, 284, Ap. 

1, 1084. 2) ©. des Phänops, ein Troer, I. 5, 
152. 8) S. des Triopas, N. der Pelasger aus Argos, 
der fi in 2esbos niederließ, D. Sic. 5,81, Hyg. f. 
145, Call.h. 4,41. 4) S. des Tremilus u. ber Ogvgia 
(Prarxidike), ein Räuber, nach welchem die Stadt Eav- 
3og in Syrien benannt fein fol, St.B. s. Tosulan, 
nad Eust. zu D. Per. 129 &. des Lapäon, nah 
St. B. s. v. Kreter od. Aegyptier u. ©. der Lykia, St. 
B.s. Idtaga, V. tes Dienos, Suid. s. Nanij⸗, Asclep. 
in Parthen. erot.85. 5) &. des Aegvptus, Hyg. f. 
220. 6) ©. dys Ernmanthus in Arfatien, Paus. 8, 
24,1. 7) ©. ver Niobe, Pherec. in Schol. Eur. 
Phoen. 162. 8) ber Iegte König von Theben, welchen 
Melantpus im Zweitampfe erfhlug, Strab. 9, 898, 
Paus. 9, 5, 16, Polyaen. 1, 19, Zen. 4, 8, Io. Ant, 
fr. 1,19, Et. M. 119,4. 538, 43, Ephor. b. Harp. 
s. ’Anatodgse, Schal. zu Arist. Pac. 890. Ach. 146 
und gu Luc. d. mort. 9, 4, Apost. 8, 81, ber ihn 
auch Zdv9sos, w. f., nennt. 9) Samier, Her. 2, 185. 
— Kerr des Uefop, Heracl. Pont, 10, 5. 10) Ly⸗ 
riſcher Dichter, der vor Kröfus gelebt haben foll, Ael. 
v.h. 4,26, Ath. 12,513,a, Marm, Par. 66 (conj.). 
11) ©. des Kandaules (Suid.), Geſchichtſchreiber aus 
Sardes in Lydien, dab. d Audös genannt (Ath. 8, 
846, e. 12, 515,d.e, D. Hal. de Thuc. jud. 5. arch, 
1,28, Strab. 1,49—12, 579, ö., St. B. s. "doxdiur. 
46xobos, D. L. prooem. 2, Clem. Alex. str. I, p. 
898. 8, p. 515, ed. Pott.). Er heißt wohl auch d 
maaasos auyygapeüs, Strab. 18, 628; ob es auch 
der fei, der St. Max. Conf. Serm. 3, p. 540 d 00- 
pös beißt, iſt zweifelhaft. S. Ath. 10, 415, c, Strab. 
12,579. 14,680, St. B. s. ’doteA£ßn-Zrpöymän, B., 
Hesych, s. ’Attayddn u. BovAnyln, Eu.M. s. “Eo- 

atoy, Schol. Ap. Rh. 2, 722 u. Il. 16,708, Hesych. 

iles. s. , 1., Parthen. erot. 88, marg., D. L. 8, 
2,n. 9, Plin. 35,2. 12) Milefier, Aristod. in Parthen. 
erot. 8. 18) Art, ©. des anne Zimon, D. L, 
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9,12,n.1. 14) Athener, Muſiker, D. L. 4,6, n. 8. 
15) Anvere: Anth. v, 282. — Inser. 2, 2482, k, Add. 
— Xgl. noch Fabric. bibl. gr. 17,159. 16) ein Pferd 
des Achill, Il. 16, 149. 17, 400 — 420, Ael. n. an. 
12,3, Apd. 8, 18, 5, Lur. Gall.2. Nah D. Sic. 6,2 
u. Eust. Il. 19,p. 1190 ein Zitane. 17) ein Pferd 
des Heftor, II. 8, 185. 18) ein Pferd des Diomedes, 
Hyg.f. 80. 19) ein Pferd bes Erechtheus, Nonn. 87, 
156. 20) Pferd des Kaſtot, Stesich. fr. 1. 21) 8. 
"in Lycien. an weldem die Stadt Zanthus lag, welcher 
fpäter Zigßıg (Schol. I. 12, 813) od. Zißgos, St. 
B. s. Tosulan, hieß, perſ. Sirbe d.i. Sanbfarbe, j. 
@fienive, I1. 2, 877. 5, 479. 12, 818, Ap. Rh. 1, 
809, Qu. Sm. 11, 21—18, 887, Scyl. 100, Strab. 14, 
665 u. ff.. D. Sic. 5,56, Arr. An. 1, 24,4, D. Per. 
848 u. Eust., Ptol. 5, 8,2, Palaeph. 29, 5, Hecat. 
b. St. B., Hesych., Suid., Anon. st. mar. magn. 247. 
248, Plin. 5, 27,28, Mel. 1,5. Virg. Aen. 4, 148. 
adj. Elavbios, St. B. 22) Bub in Troas — 
Exäuardgos, w.f., 11.20, 74, Plat. Cratyl. 892, ®, 
Ael.n. en. 8,21, Plut. fluv. 18,1, Eust. zu D. Per. 
848, Hesych. s. Zxäuardgos, Et. M. 715,37. Et 
wird ein Sohn des Zeus genannt, Il. 6, 434. 21, 2. 
24, 698, u. ift als Fiußgoti Vater von Nymphen, Qu. 
Sm. 11, 246. 12, 459, und überhaupt ale Gott 
thätig, Il. 20,40. 21,146. 832, Qu. Sm. 14, 72. 80, 
wie er denn au in Luc. d. mar. 11 als Perfon 
auftritt. S. II. 6,4. 21, 15, Qu. Sm. 1, 5899, 298, 
d., D. Per. 688. 819, Arist. ep. Anth. app. ®, 58, 
Strab. 18,590, Virg. Aen. 1,478, Plin. 8, 108, 106. 
6,80, 38. 28) $1. in Epirus, Virg. Aen. 3, 350. 
34) (N), St. in Syrien am Bl. Zanthus, die auch 
"Aova hieß, St. B. s. "4ova, j. Ruinen bei Günit, 
Hecat. b. St. B., D. Sic. 20, 27, Plut. Brut. 80, Arr. 
An, 1,24,4, Scyl. 100 (conj.), An.-st. mar. magn. 
247, Eust. zu D. Per. 129. 848, St. B. s. Abrouvno oc, 
D. Cass. 47, 87, Strab. 2, 184. 14, 666, Ptol. 5, 8, 5, 
App.b.civ. 5,7, Marin. Procl. 6, Xen. Ephes. 2, 10. 
6,6, Hierocl. 684, Mel. 1, 15, Plin. 6, 27, 28, Virg. 
Cul. 14. Ew. Elävfior, Her. 1,176, Pol. 26, 7, Plut. 
Brut. 2—81. mul. virt. 9, D. Chrys. 47, 84, Ant. Lib. 
86, St. B. s.v.u.s. "Aptüurnaog, App. b. eiv. 4, 
76, D. Hal. 1,48, Phil. omn. prob. lib. 18, Inser. &, 
4270. 4271. Daher heißt die Stadt auch 7) KavIlor 
nödsg, Plut. Alex. 17, Strab. 14, 666, Palaeph. 29, 5, 
u. die Umgegend 7 ZarIlur Yüga, Plut. mul. virt. 
9, u. die dortige Ebene Havdıov nedtor, Her. 1, 176. 
25) St. auf Xesbos, St.B. 

Hlavds, oös, f., voc. Bavdw, Gelbhaar, 1) 
Mänade, Inser. 4, 7459. 7460. 2) Brauenn., Anth. 
v,4. — x, 570. 

m. früherer Name des Fluffes Euphrat, 
Plut. duv. 20, 1. 
öpn, f. Ort in Drangiana, Ptol. 6, 19, 5. 
opos, m. 1) Ort in Macedonien, Ew. 
St.B. 2) Mannen., nach welchem ber Ort benannt fein 
foll, St. B. Biel. — Zadgog, ähnl. Hal. 

Blavayspa (tiefe, wie alle mit Eeıv- anfangenden, 
find ion. oder poet. Formen für Zev), f. Brauenn., 
Inser. 390. Fem. gu: R 

Elawayspns (d), ion. — Eevaydpas, w.f., 1) ©. 
des Brarileos aus Halikarnaß, Her. 9, 107. 2) & 
des @umelus, epigr. b. Plut. Aem. Paul. 15. 8) An- 
derer: Inser. 885. 3 

Betr, f. Fremde, Bein. der Aphrodite in Mem⸗ 
phis, die phönij. Afhera, Her. 2, 112. 


Zavcipxnc 


Elenäöns, gen. ov, in Inser. 2, 2593, «,m. 
vasdns, w. f., 1) Acghptier, Letr. rec. 1, 890. 3 
Andere: Inscr. 2,3140, 25.— 2589. 3, 4898, 19. 

Ekivıs, m. — Eevfas, Phil. Her. p. 14. 

[ElavorAgs, Covs, m. poet. — Zevoxäfis, Linkin. 
Simonid. 56, doch ıx, 147 fleht Bevoxärk.] 

vorpärgs, m. = Beyexpding, w. f., Ahr 
gentiner, Pind.I. 2, 58. 

vos, m. = Birog, w. ſ. Inser. 2, 2477, b,1i. 
Add., Sp. 

Bau ;, m. poet.— Eevögsilog, Athentt. ® 
eines Ariftides aus der antiochiſchen ᷣhyle. Simonid. 5: 
od. 208 (App. 79). Bl. Franz C. Inser. m, p- 1163 
bu. Philol. v, &. 665. — Andere: Anth. v1, 168. - 
zu, 18. 

Elewopsev, poet, — Zevopörv, Christod. ecpkr 
888. 

Elvaydpas, ov, m. Matalwin, b.i. Freund it 
Voltsverfammlung, 1) ©. tes Eumelus, Plut. Aem 
Paul. 15. &. Heswayoons. 2) Rhotier mit d. Beu 
"Augpogeög d. i. Humpen, Ael. v. h. 12, 26, du⸗ 
felse, ven Ath. Zevapyos nennt. 8) Heraflet, 8 
des Nymphis, Suid.s. Nuugsc. 4) Gefchichtfhreikt 
dab. dauyypageüs jußenannt, D. Hal. 1, 72, f. Schel 
zu Ap. Rh. 1, 624 -4, 264, 3., St. B.a. "Axörzıor — 
Xvrgos, d., Harp. s. Kixgwy-Xürgos, d., Et.H 
788, 51, Zen. 4,50 (conj.), Apost. 9, 64, Suid. u 
Phot.s. Kioxwrss, Schol. Luc. Alex. 4 u. Bachn. 
An: 11, 840, Macrob. Sat. 5, 19, Plin. 5, 81, 35. 7,31 
67. .5) Antere: Inser. 4,9513. — Nili epp. 1,38 
6) Zevayöpov vijaos, Infeln vor ter Küſte Syeirat, 
j. Rhoge u. Bolo, An. st. mar. magn. 245. 246. 

va, f. Frauenn. Wesch. u. Fouc. n.49,K 
Fem. zu: 

Ellvavos, m. Wahlert b.i. in der Fremde tüchtig 
Deannen. auf einer bleiernen Leifte, heransgegeben is 
der ’AInv& vom 10. Sepibr. 1860, K. 

veros, ev, m. Elmar t. 5. als Brad 
rũhmlich bekannt, 1) Athener, ) Archon DL 94, 4 
Lys. 17,8, D. L. 2,6,n. 11,5. D. Sie. ’Bfabveres 
db) Acharner, Isae. 10, 4 — 28,5. c) ©. des Kor⸗ 
nides, gegen welchen Isaeus or. 10 gerichtet if, arg 
und 5. 2) Delphier, Sohn eines Sofinitos, Curt 
A. D. 15. — 8) Anderer (?), Plut. praec. reip 
ger. 7. 

Elwvaios, m. Wirth d. i. wirthlich, 1) Ardite 
unter Seleucus 1, Paus. Dam. b. Malal. p. 198 (200) 
2) Epartaner, Inser. 1288. 

ey, m. Wald (von Wahla, ter Fremd 
Spartaner, Inser. 1258. 
, m. Wahlert d. i. der füchtige Fremi 
od. Gaſt, Mannen. auf thodiſchem Henkel im Di 
der archäol. Geſellſchaft zu Athen (K.). — Inser. 4,8518 
108. 109, vgl. 8, p.x1, Sp. 
ouvc, acc. n, (6), Habugaf t. 
Mann od. Freund des Kriegegoites, Spartaner, ⸗ 
Ephor, Thuc. 5, 86 — 88. Er u. feine Leute: 
negi Tv Esvaon, Thuc. 5, 46. b) d Kridues th. 
©. des Knidis, Befehlehaber im trachiniſchen Herelle 
Thue. 5, 51. c) Sreund des Kleomenes, Put, Cleow 
8. Fem. bau: 
ia, f. Spartanerin, Inser. 1485. 
„f Elifind d. i. in der Brembe f 
waltig, Arhenerin, Inscr. 155. 
= ‚ ous, voc. Eivapxes, m. Elimet 
@. i. die Fremden pflegend od. ihnen helfend), Beh 
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des Ariftomenes aus Aegina, Pind. P. 8, 102. Adj. 
davon Eleväpxeos, viös, ebend. 26. 
Eaväpxne, m. Elrich d. 1. beiden Breniben ober in 
der Zrembe mächtig, 1) Lacedämonier, Olympionile, 
Paus. 6, r 1. [2) Warnane, Olympionite, Peus. 6, 
2,1. ld. 
Elnvapxißas, m. @lrichs. Spartaner, Inser. 1289. 
©. eines Damippus, Inser. 1856. 
vapxos, ov, m. Wahlamund d.i. den Frem⸗ 
den vorſtehend, 1) Achäer, Liv. 41,28, er und feine 
Keute, ol sol Zevapyor, Pol. 24, 4. 2) Lebadeer, 
Keil Inser. boeot. xLYIl, b. 8) Spartaner, Inser. 
1296. 4) (Athener), S. des Tragifers Karkinos, Schol. 
Ar. Pax. 778. 5) Dichter der mittleren Komödie, dah. 
6 xzwupdsorsosög genannt, Ath. 9, 867,8. ©. Ath. 
2, 68, f— 15, 698, b, Suid. u. vgl. Mein. 1, p. 464, frg. 
ın, 614, ff. 6) ©. des Sprafufiers Soppron, Mimo« 
graph, Arist. poet. 1, Zen. 5, 83, Apost.. 15, 24. 
7) Beripatetifer aus Seleucia, Strab, 14, 670. 8) 
Rhodier, mit d. Bein. 6 uerontis d. i. Humpen, 
Ath. 10, 486, 1. S. Zevaydpas. 9) Schriftſt. Plut. 
Nie. 1. 10) auf einer theffalifhen Münze, Mion. 8. 
ıı, 277. 

&, Name einer Hirtin, od. auch nad} Schol. 
Tueoer. 7,78 einer Nymphe, Theoer. 7, 78 u.Schol. 
Fem. gu: . 
s, m. Gaſt, Mannen., Wesch. u. Fouc. n. 

80. 88. 61. 62. 68. 64. 78, K. 

Ekveros, m. Wald) d. i. Brembling. Sprachfaner, 
Schwiegervater de Tyrannen Dionyflus, D. Sie. 14, 
44. — Suid. 

Blaribypis, f. Gaftvorf, Flecken in Aegyten bei 
Alerandria, Ew. upiens, St. 

En, . Gaſtin, eine Heilige im 
unterm 24. Jan., K. 

Elendöns, ov, (6), Wirtbs, Korinthier, a) der, 
welcher den Diogenes von Sinope faufte u. freilich, 
D.L. 6,2,4—9. 8, 1, Gell. 2, 18. b) ®hilofoph, 8. 
Emp. önot. 1,18,8. Er u. feines Gleichen: oömegs 
toy Esvıadıv, 8. Emp. dogm. 1,899. 

Elavias, ov, m. Wirth, 1) Artadier aus Parrha⸗ 
fus, Feldhert der Griechen unter dem jüngern Cyrus, 
Xen. An.1,1,2—4, 7, d. 2) ein reicher @leer, Xen, 
Hell. 8, 2, 27, Paus. 8, 8, 4. 6,4, 8.7, 10, 2, Polyaen. 
6,36. 8) auf einer achälfchen Münze, Mion. 8. ıv, 
5. 4) Athener, Archon pseudeponymus, Plut. x oratt. 
Hyperid. 29. 

Euavırds, m. Saft, Mannen., At. Inſchrift in 
Phübi. T. 1m, Hft 1, ©. 61, K. 

, ia, poet. auch Keivsos, 1) Adj. Gaſtlich, 
a) Bein. von ©öttern, Plat. legg. 5, 729, e, Plut. 
Amat. 16. vII sap. conv. 15, insbef. ©) des Zeus, 
nach D. Chrys. 12, p. 216 dt dei undd raw Eivor 
äueAsiv unds allöıgsov Iyyeiodas üvIgunuv un- 
eva, Il. 18,625, Od. 9, 271. 14,284, Asch. Ag. 
61— 747. Suppl. 627. 672, Plat. legg. 5, 780, a—12, 
965, e,d. Soph. 216, b. ep. 7, 829, b, Pind. Ol. 8, 28. 
N.5,61. 11, 9, Xen. An. 8, 2,4, Simon. ep. 184, 
Anth. Plan. 149, Paus. 8, 11,11, Luc. amor. 6, Suid. 
3) bes Eros, Anth. xır, 85. y) der ’A9nvä, Paus. 
3, 11,11. 2) Mannen., Schol. Il. 2,495. 5, 89. — 
nscr. 8, 5642, 18. 

Flevimwa, f. Ort im nordweſtlichſten Theile von 
Sogbiana, wahrſch. j. Uratippa, Curt. 8, 2, 14. 

EFAveros, m. Winuif d. h. ein befreumdeter 
Wolf, eigtl. ein befteundetes Roß, Athener, a) Dem. 
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40, 44. b) einer, für welchen perides fp:ach, 
Au: s. Metaysstyıoy. o) v. L * Eiktvınnog, 
mf. 


Bevöxketros 


, m. Wirth, Inser. 1645. 

, Kos, 7, 1) ij odoc, Gaſt ſteg, bei Man« 
tinea, Pol. 11,11, vgl. Insor. 5594, 15. 2) v.1. für 
Bevric, w.f. 

vn, f. Sremdenftabt, Beim. der Stadt 
Quija in Msurit. Caes. ald oppidum peregrinorum, 
Plin. 5, 2,1. 
— v, gen. vos (Suid.), m. Wirthlig, Schrift⸗ 
feller über Kreta, Tzetz. Lyc. 1214, Et.M. 144, 86, 
St. B. s. ‘doxddes —"Rispos. Nach Einigen auch 
ber Macr. sat. 1,9 erwähnte Zenon, doch bies ift ſehr 


gweifelhaft. 
nn, m. äol. (f. Ahr. Dial. 1, p. 55) = Zeviag, 
Delpb. Inser. ı1, 1, 114. Fem. dazu: 


1, ddog, f. eine Sklavin, Dem. 59, 120. 124 
(ed. Bait,-Saupp. nad} den beften Hoſchr. vulg. Henis). 
An, f. Radegaft. Srauenname, Inser. 1741. 
nos, ov, (6), Balder d. i. mit fremtem 
Heere od. Wolke, 1) ©. des Menelaos u. der Nymphe 
Snoffla, Apd. 8, 11,1. 2) Päanendichter aus Kytheta, 
Plut. mus. 9. ©. Ssvödnuos. 8) Olympionike aus 
Anticyra, Paus. 10, 86,9. 4) Sitonier, Ach. Tat, 
6,10. 5) Delphier, Inser. 1690. 6) Anderer: Keil 
Inser. boeot. xxxı, 86, doch zweifelhaft. Aehnl.: 
jpos, m. 1) Dichter, wahrfch. der Bäanendichter 
EBevödauog, w.f., Ath. 1,15,d. 2) Anderer: Inser. 
2, 2688, 62: 

Eavodten, f. 1) T. des Minos u. der Paſiphae, 
Apd. 8, 1,2. 2) X. des Spleus, Apd. 2,6,8. 8) 
eine_gefangene Troerin, Paus. 10,26, 1. Fem. zu: 

08, 0%, (6), Elwert d. h. Fremde pflegend, 
1) Sieilier, a) ©. des Telemach, V. des Hippoftratos 
u. Kapys, Hippostr. in Schol. Pind. P. 6, 4. b) 
Alragantiner, D. Sic. 20,82. 56. 62. 2) Olympios 
nite, Paus. 6, 14,12. 

I» f. Brauenn. u. ihr Denkmal in Sicyon, 

Paus. 2,7,8. Fem. gu: 

Kos, m. Wirth, 1) Meflenier, Sieger im 
Stadion, Paus. 4,5, 10. 2) einer aus König Philipps 
Umgebung, Aeschin. 2, 157. 8) Delphier, Curt. A. 
D. 61. Aehnl.: * 

xor, m. Kardianer, Flot. Alex. 51. 

ElavöSpos, m. Wallich d. i. vom Fremden (Gafle 
freunde) Rammend, eigtl. Gaftgabe, 1) Delphier, Curt, A. 
D. 55. 2) Anderer: Inser. 8, 8847, 9, tit. b, Add. 

5, m. Gaftgeber, Bein. des Dionyfos, 
Anth. ıx, 524. 

Elwvoiras, ov, (6), Wallfer d. i. Bremder, Achäer, 
Pol. 65,45 —48. Er u. feine Leute: ol megi Tor 
Bevoftuv, Pol. 5, 47. 

Euvordöns, m. Elbert, ahd. Elipert d. i. ale 
Bremder od. in der Fremde glänzend, Pythagoreer aus 
Metapont, Iambl. v. Pyth. 267. 

Eevöriua, f. Priefterin von Delphi, Paus. 10, 18, 
8. Fem. zu Bevoxäng. 

Elwvorkeiöns, ov, in Thuo. 1, 114 aud) BlevorAeldas, 
m. EImers, 1) Korinthier, S. des Euthylles, Thuc. 
1,46. 114. 2) Athener, Dichter, Dem. 19, 881. 59, 
26. 28, Ath. 18, 598, f. 8) Heräer, Pans. 6, 8, 11. 
4) Thebaner, Inser. 1677, wo Keil Hevoxäsis (als 
gen.) vermuthet. 5) Anderer: Insor. 2, 2117. 

he m. für Hevoxäns, ©. des Karkinos, 
Schol. Ar. Ran. 66. 
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m. bdot. Patron. (?) von Hevoxäng, 
einem Ordomenier, Keil Inser. boeot. 11, 27. 
ElevorAhjs (ep. 6, f. Anth. vı, 888. 1X, 147), poet. 
(Ar. Ran. 86. Thesm. 169. 441) auch Zevöxäins, 
gen. ods, böot. (Inser. 1575) sts, dat. et, acc. da, 
(6), Eimer— Elimar, als Fremder od. in ter Sremde 
berühmt, 1) Hcerführer der Racchämonier, Freund bes 
Agefilaos, Xen. Hell. 8,4, 20, Plut. Ages. 16. apophth. 
Lac. Ages. 44, D. Sic. 14, 80. 2) Athener, a) S. des 
Karkinos, (ſchiechter) tragifcher Dichter, Ar. Ran. 86. 
Thesm. 169. 441, Schol. zu Ar. Nub. 1268. Vesp. 
1510. Pac. 782. 791, Ael. v.h. 2, 8, Suid. :. Kapxk- 
vos. Einige unterſchieden zwei Dichter des Namens, 
Schol. Ar. Pac. 791. — ©. Fabr. bibl. ı1, 826. — 
b) ©. des Sophofles, Paus. 1, 87, 1. c) Gholarger, 
ein Rebner, Matr. b. Ath. 4, 184, e. d) Koprier, Isne. 
"8,2 — 65 (codd. Köngsog, doch f. Meier zu C. Inser. 
1, p. 908). e) Architect, Plut. Per. 18. f) Eymna⸗ 
ſiatch, Stephani P. v, p. 6, Lebas n. 609, Bödh 
Staatsh. 11, p. 762. g) Mhamnufier, Meier ind. schol, 
n.84— 48. b) Spheitier, Meier ind. schol. n. 10. 
i) Däbalide, Ross Dem. Att.5. k) Andere: Isse. b 
Harp. u. Suid, s. &yos, B. A. 329, 22. — Inser. 172. 
488. 1) Schifföbaumeifter, Att. Seew. p. 98. 8) Bios 
tier, Inser. 1575 (Lebad.). — 1577 (conj.) — 1570. 
4) Delpbier, Perſon in Plut. qu. conv. 2,2. 5) Mä« 
nalier, Olyıhpionife mit einer Statue, Paus. 6, 9, 2. 
6) Lindier, Ardhiteet, Antb. 1x, 147, viell. der oben 
unter Athen erwähnte. 7) Schagmeifter Alexander's 
des Großen, Strab. 2, 69. 8) Sicyonier, Plut. Arat. 
5, er u. feine Leute: ol zmegl row Bevoxika, ebend. 
9) Arrampttener, Reber, Plut. Cic. 4, Strab, 18, 
614. 14, 660, Cie. Brut. 91, u. viell. Flor. Monac. 
220 ed. Mein. ıv,p. 285. 10) ein uovasxds, Theocr. 
ep. 10 (v1, 888). — ein Dichter von Bäanen, aus Loeri 
= Eevöxgstog, w.f., Plut. mus. 10. 11) griechiſcher 
Toͤpfer u. Bafenmaler (gefehr. Kosvoxäss), R.Rochette 
Cabin. de M. Durand, 11. (1.a M. Schorn). 12) auf 
Münzen aus When und Ephefus, Mion. 111, 126, 
8.vı,118. 13) Anderer Inser. 2,1884, 9. 2266, A, 
29. 4,8263. Bgl. Keswoxänc. 
s, —— — ns, Orchomenier, Keil 
Inser. boeot. 111, 9. 
npirea, f. Stau, Inser. 927, auch Zevo- 
xoatla, 1440. Lehteres auch ald Patron. von ber 
Havrasviro aus Phocis, Inser. 1727 (Lebasn. 978). 
©. Keil Inser. Thess. 1857, p. 6. Fem. zu: 
Elavorpärns, ovs, tor. sog (Ross Inser. Co. 178), 
u. böot. &us (Astypal. Inser. 2489), dat. &s, acc. 7» 
(Plut. Tit. 12. Phoo. 27. 29. Alex. fort. 1, 12. regg. 
apophth. Eudam. 1. apophth. Lac. Eudam. 1. Stoic. 
rep. 20. x oratt. Lyc. 16, Streb. 18,610, D. L. 2. 
17,n.11. 4,1, n. 7. 5,1, n. 4.6, Ath. 12,530,d, 
Them. or. 2, 26. 11, 145. 21, 256, Porph. v. Pyth. 58, 
8. Emp. dogm.1, 16. math. 2, 61, Ael.v.h 8, 19, Lys. 
in Et. M. 733, 23, Schol. Pind.P. 6, 4. I. 2, 1), 
felten n (Plut. Cim. et Luc.c. 1, 8. Emp. dogm. 5, 
28), voc. Eevöxgatss, Plut. Mar. 2, plur. Sevoxgd- 
zug, D. L. 4,2, n. 18, (6), Waplert d. i. in ter 
Bremde od. gegen Fremde ftark od. mächtig, 1) Böotier, 
a) Böotard, Paus. 4,82, 6. 9, 18, 6. b) Aftypalder, 
Inser. 2489. 2) Athener, einer, gegen welchen Lyſias 
eine Rete geſchrieben haben foll,-Et. M. 783, 28, Varin. 
8. v., den aber andere Zenophon nennen, w. ſ. 3) Del⸗ 
dhier, Insor. 1699. 1704. 4) Goer, Inser. Ross 173. 
6) Ephefier, Scrifift., Piin. 37, 2,9. 14,20. 21. 21, 
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81. 22, 22. 87,2, 10. 6) Ghalcedonier, a) S. m 
Agatbenor, Schüler Platos u. berühmter alademiſe 
®hilofoph, dab. d YsAöcopog genannt, Ath. 10,48, 
b, Strab. 12,566, f. Arist.top. 2, 6. 7,2, D.Li 
2 u. prooem. n. 10 — lit. 10,n. 7, ö., Plut. Tit. 13 - 
Phoc. 4, 8. de audiend. 2 — adv. Colot. 82, 8. frage. 
comment. Hesiod. 20. 48, Ael.v. h. 2, 41—14, 42,5, 
Ath. 1,8,f — 12, 580,d, Luc. macr. 20. Dem. ec. 
47, Hesych. Miles. s. £, 48, Ael. v. h. 2,41—144%, 
Strab. 18, 610, Stob. 5, 118 — 104, 24, ö., Ext 
Flor. Io. Dam. 13,22. 111, Flor. Monac. 221, Tbenist. 
2, 26—24, 808, 3., 3. Emp. math. 2, 6, Suid., Cie.Auıd 
1,4. ad Att.1,16, Clem. Al. protr. p. 44, . str. 2, }. 
869, c, d., Porph.v. Pyth. 58, lambl. v.Pyth. 7, (Au- 
mon.) v. Arist.,%. Er u. feines Gleichen: ol megi (tür. 
Zevoxpdrn» ot. n, 3. Emp. dogm. 1,16. 5, 28. mat 
2,61, D. L. 2,17, n. 11. Gin Aueſpruch von ifm: 
zo tod Hevoxpdtoug, Plut. curios. 12. Eywid 
wörtlich aber war von einem, der langfam am eine Exk 
gebt, zu fagen: Tö Zevoxgärous Tupiorv, mant. pror.d. 
18, Stob. flor. 17, 25, und ebenfo wurte der hä 
Grad eines keuſchen, enthaltfamen Charakters bexichen 
durch: owpgovsctegos Hevoxgstovs, Them. or. 
2,30. b) Rebner u. Verwandter des Philoſophen D 
L.4,2,n.18. 7) Aprigentiner, Br. bes Tperon, Pind 
P. 6, tit. u. v. 6. 1. 2, tit. u. v. 21, Hippostr. ia 
Schol. Pind, P. 6, 4, Schol. Pind. J. 2, 1. 9) 
Arzt aus Auhrobifias, Galen. T. 11, p. 68—v,p. Til, 
3., Artemid. Oneirocr. 4, 22, Clem. Alex. str. Ih? 
717 u. wahrſch. aud) Lyd. de mens. p. 100. Bon Said. 
mit dem Philofophen verwechfelt. 9) Schüler det ir 
filrates (Of. 126), Erzgießer u. Schriftſt. über Re: 
tei u.f.w., D.L.4,2.n. 18, Plin. ind, lib. 33 u. 84, 
8,19. 85, 10,86. 10) Geſchichtſcht. Et. M. 167,58 
u. viel. Schol. Il. 11,40. 11) Zattifer, D.L 4,2, 
n.18. 12) Philoſoph u. Glegienfäreiber, D.L 4,2. 
2.18, u. viel. der Dichter in Anth. Plan. 186, tit.- 
Ein Verfaſſer von gonara, Aristox. b. D. L 4, 
n. 18. 18) auf Münzen aus Tarent, GHaltis, Rherut, 
Sarbes, Mion. 1,146. 8. ıv, 859. 8. v1, 596. 8. vu 
411. 14) Andere: Anth. vır, 102. — Nic. Eng. 6. 
258 — 647,8. — Inser. 2,2884, b, Add. 2863, d3. 
6091. Dit Zevopdrng verweihfelt, Strab. 12, 550, 
Appul. flor. 4. 

Elwvoxpärios, m., patron, Bein. eines Chariſantivi, 
Inser. 1577 (Cop.). 

Bevorplrn, (N), Srauenn. aus Gumä, Plot. mul 
virt. 26. Fem. au: 

Elevöxpıros, ov, m. Eimer d. h. in ber Fien 
gepriefen od. auserwählt, 1) Athener, ©. eines Ast 
piades, Kypsoseög, Inser. 654. — Anderer: Inser.t 
2108. 2) Delphier, Curt. A, D. 17. 8) Thebasi 
Bildhauer, Paus. 9, 11,4. 4) lyriſcher Dichter «= 
Loeri, Zeitgenofle des Stefihorus, Heracl. Pont. f- 
80, Plut. mus. 9 (u. 10, wo aber Hevoxgdeng fh! 
Er u. feines Bleiben: od megi Zevöxgston, Pit 
mus. 9. 5) aus Rhodus, Dichter der Anthologie, Ant- 
vii, 291,tit. 6) aus Kos, griech. Grammatiter, Ert 
p. 6. 7) Gründer von Tpurii, D. Sie. 12, 10. 

Elevökaos, m. Liubegaft d. h. dem Volke geile 
freuntet oder von ihm komment, 1) Athener, Bes 
Dem. Att 81. 2) Anderer: Wesch. u. Fonc. 483 

Flavsußporos, m., in Inser. Freab 
ling, 1) Roer, Olympionife, mit einer Statue, Pan 
6, 14,12. 2) Samier, Ross Inser. 191. 

pevns, ous, m. Gaftlig d. i. gaflfreuntlid 


Eevonhöns 


eftunt, 1) Spartaner, Inser. 1865. 2) auf afarnani» 
fen Münzen, Mion. ı1, 85. 8. 111, 478. — Gaſtfreund 
Cicero's zu Thyreum in Alarnanten, Cic. Femil. 16, 5. 
8) Anderer: Insor. 2,2694, a, 15. 

Eevontiöns, ovs, acc. (Schol, II.) 7, m. Elwert 
d. i. der Freinden fih annehmend, 1) Hiſtoriker aus 
&hios, D. Hal. de Thuc. jud. 5, Schol. zu Ar. Lys. 
448 u.jull. 16, 828. 2) Delier, Inser. 2, 2266, A, 27. 

vaoros, m., Inser. 2478 vacaTos, 
&lwert db. i. den Bremden abmwartend, eigentl. feiner 
tingedent, Theräer, Inser. 2, 2477, 4, Add. 2478. 
, f Welfer, eigtl. vom Fremden ab» 
tammend, T. des Hellen, Hellan. in Schol. Plat. p. 
376 (160, 10). x 

Elevordöna, ſ. Mutter des Lyſandrides in Sparta, 
Theop. b. Ath. 18, 609, b. Fem. zu: 

8, ovs, in Inscr. Ross. 806, acc. 7» 
Dem.) u.n (D.8ic.), voc. (De.n. 88, 16.24) Zevo- 
1809, m. Baftlig, eigtl. dem Gafte fi) fügend, 1) 
Athener, a) ©. bes Naufikrates, gegen welchen, wie 
uch gegen Naufimahus, Dem. die Rede 88 hielt, arg. 
1.124. b) Oheim des vorigen, Dem. 88, 23. c) 
zäanier, Inser. 218. 2) ein Phrurach, D. Sic. 19, 
6. 8) ®hofer, Ross Inser. ined. I, n. 85. 4) Ans 
ere: Aristaen. 1, 17. — Inser. 2, 2847, c, 26. 

parm, m. (viel. falih für Kevoxgdens) 
Raınan. auf einer rhodiſchen Münze, Mion. 8. v1, 
9. 
Eltvos, m. Gaſt, 1) Pylore in Athen, Ross Dem. 
tt. 10. 2) Anderer: Inser. 2,2157, 6. S. Hsivog. 
v, m. Wallich, Mannen. auf einer une 
dirten Infchr.von Athen (Ay. Inunte. Kangsen),K. 
paros, m. Walder d. i. mit fremdem 
triegeherre, Mannsn., Inser. 2,2853, 7. — Delphier, 
ort. A. D. 87, b. 
ns, m. Wald) d. i. Fremder oder zu ten 
tempen gehörig. Inser. 2, 2484, Sp. 

‚ou, m. Elwert, ahd. Eliwart d. i. 
temte pflegend od. ehrend, 1) Uthener, a) V. des 
arlinos, Thuc. 2, 23. b) ©. des Karkinos, Enkel 
6 Borigen, Isver. 17,52. c) Anderer: Inser. 172. 
) auf Münzen aus Siphnos, Kyme, Sicyon, Mion. 
1, 826. ım, 8. 8. 1v, 164. 8) Ordyomenier, Keil Inser. 
oeot. XV, a. 4) Andere: Et.M. 825, 16. — Inser. 
‚4836, i. Add. 4, 86518, 110. 

Buvopävaa, f. Srauenn., Wesch. u. Fouc. n. 864, 
._Fem. u: 

uns, gen. ovs, in arfad. Inser. 1518 u. 

n. in Hippocr. Epid. 1, p. 650 8og, auf rhodiſchen 
scherben, f. Ahr. Dial. 11,569, ug, dat. 85, acc. zw 
>Jut. rogg. apophth. Hier. 4, D.L. 9,12,n.8, 8. 
mp. 67. 1, 224) u. n (Plat. soph. 242, d, Schol. Plat. 
p- 498, a, Pol. 7,9,8. Emp. math. 1,289, Ath. 11, 
52, c, u.Heracl. b.D.L.9,1,n. 2 ec, pl. Bevogpavess, 
aid. 8. age (6), Elbert, ahd. Elivert d. i. in der 
sende ob. bei Fremden glänzend, 1) Athener, a) V. 
6 Lamachus, Thuc. 6, 8. b) ©. des Kleomachus, 
efanbter des Philipp von Macedonien an Hannibal, 
31. 7, 9, App. Maced. 1, Liv. 23,38— 38, 8. 2) Sy⸗ 
eufer, V. des Antiohus, Paus. 10, 11, 8. 8) Ats 
bier, Inser. 1518. 4) ©. tes Derios (D. L. 9, 2,n. 
od. Dexinos (Luc. macr. 20), od. nad) Apd. b. D. 
9,2, 1 tes Ortbomenes aus Kolophon daher meift 
KoAopovsos genannt, Arist. coel. 2, 18, Plut. regg. 
ophth. Hier. 4. Is. et Os. 70. v. Hom. 2, 98. fr. 
rom, 4. 8 (Eus. pr. ev. 1, 8), Ath. 2, 54, 0, 9, 868, o. 
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10,418, f.11,468, c, D. L. 1,10, n. 4.9, b, n. 26, 
Tim. in Clem. Al. str. p. 863 (801, e), 8. Emp. ün. 2, 
18, Dichter u. Philoſoph, Stifter ver eleatifchen Schule, 
u als folder d Yuasxds genannt, Plut. superst, 18, 
Strab. 14, 648, Theolog. arith.n.40. ©. Plat. Soph. 
242, d, Arist. rhet. 2, 28. met. 1, 5. poet. 25. ınir. 88 
u. bef. de Xenophane, Plut. Pytb. or. 18. plac. phil. 
2,4,8— 5,1,8,d. comm. not. 46. vit. pud. 5. amat. 
18. comment. Hesiod. 7, D. L. 9, 2, und außerdem 
prooem.n. 10--9, 12,n. 8, ö., Stob, 29, 41, Exc. flor. 
lo. Dam. 8, 4. 25, 28, Apost. 8,42,r, Ath, 10, 414, 
ce — 14,682,d,e, 8. Emp. 67. 1,224. math. 1, 257. 
289, Suid., Et. M. 214, 45, Hesych.s. wzualvovosy, 
Poll. 6,46, Eus. chron. Ol. 60, 2, Schol. Il. 18, 468, 
Galen. hist. 8, Cie. Acad. 4,82 — 42. n. deor. 1, 11. 
div. 1, 8. Leute od. Atheiften wie er: Hevopdvess, 
Suid.s. Zope. Ausfprüche von ihm: To od. 7& (Tod) 
Hsvopärovg, Arist. rhet.1, 15, Plut. aud. poet. 2. 
qu. conv. 9, 14, 7, mit Hevoxgding verwechlelt, f. 
Hevoxparns am Schluffe, u. mit Zevopar, Et. M. 
281,8. 5) Lesbier, Dichter, D. L. 9, 2,n. 5. — Die 
ter der Anthologie, Anth. vII, 120, tit, 6) Rhobier, 
f. Ahr. Dial. 11, 669. 7) auf einer lampfalenifchen 
Münze, Mion. ı1, 561. 8) Andere: Hippoer. Epid. 
1, p. 650. — Inser. 2, 2085, b. 8, 5882, c. 4, 8518, 
111.112 ff. 
Elvodärrn, f. Athenerin, Inser. 155. Fem. ju Be- 
06. 
obävrns, m. Pythagoreer aus Metapont, lambl. 
v. Pyth. 267. &. Hevöparıog. 
pavrißas, m. Eivers, Lacedämonier, Thuc. 


Eevopav 


wo 


8,56. 
Eavöharros, ov, m. Elbert d. i. in ber Fremde 
od. bei Fiemden glänzend, 1) Athener, a) V. des Dithy⸗ 
rambendichtere Hieronymus vd. des Hieromnemon, Ar. 
Nub. 849 u. Schol. (gen. Zsvopdyrov, was auch von 
Bevopavıng herlommen kann). db) Künftler, auf einer 
Vaſe b.R. Rochette 1.aM. Schorn p. 428. 2) Rho- 
bier, Pol. 4, 50. 8) Rlötenfpieler, Plut. Demetr. 58. 
— Senec. de ir. 2,2. 4) V. des Eugnoflus, Arr. An. 
8,5,8. 5) ®rammatifer, St. B. 8. ‘Adal. 6) auf- 
einer Diünge aus Paträ, Mion. 11, 561. 7) Andere: 
Arist, eth. Nic. 7, 17. — Inser. 2, 2884, b, 2, 62, Add. 


8, pg. xı. 4, 8489. 
"Eevsdudos, ov, m. Elmert, abt. Glinart di. 
die Fremden pflegend od. Tiebend, 1) Athener, a) V. 


eines Ariftidves, Plut. Arist. 1. b) einer, für weichen 
Hyperides Reben verfaßte, Harp. s. Kegausis. Mov- 
vuysiv. Tugusidan'Yoral. c)Inser. 165. 2) Bild» 
hauer, Paus. 2, 23, 4.— Aus Argos, Ross fasc. 1 Inser. 
Arg. 58. 3) Muflter (d movosxds, I.uc. macr. 18) 
u. Pothagoreer (6 Hudayogıxös, D.L. 8, I,n. 15), 
aus Chalcis in Thracien, Rehrer des Ariftorenus, D. 
L. 8, 1,n. 24, Iambl. v. Pyth. 251, Suid. a. "4gsoro- 
evog, Val. Max. 8,18, Plin. 4, 50. 4) Ppthagoreer 
aus Kyſikus, Tambl. v. Pyth. 267. 5) Befehlshaber 
der Burg von Suſa, D. Sic. 19, 17.48. 6) Geſchicht⸗ 
ſchreiber, An. demul. clar.c.9. 7) auf Münzen aus 
Argos u. auf lydiſchen, Mion. u, 281. ıv, 148. 8. 
v1,489. 8) Andere: Insor. 2, 2270,89. 2585. Vgl. 
Keıvöpshos. . 
pav, ovos, m. Elwert b. i. bie Bremben 
pflegend, um fie befümmert, 1) Aihener, ©. des Phär 
dimus, Dem. 19,196. 2) Sicilier, Philostr. 
, Timae, 5. D. L. 2, 6,n. 18 Bevopdos 
(über den Mescent f. Et. M. 684, 54 als entflanden 
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aus Zevopdwr), gen. Bvrog (Ft. M. 684,45), voc. 
Esvopöy (Anth. vır, 98, Xen. An. 8, 1,45 —7, 7,8, 
3. mem. 1,8,9), pl. Esvopövrzes, D. L.2,6,n.16, 
f. unten, Elbert d.i. derin fremden Landen glängente 
14 roĩc Evoss tono⸗c pasvöusvog, Et.M. s. v.), 
1) ©. tes Thefſalus aus Korinth, Sieger in ben 
olgmpifchen Spielen DI. 79, Pind. Ol. 18, tit u. v. 88, 
fr.88, D. Sie. 11, 70,D. Hal. 9, 61, Ath. 18, 578, e. 
574,a, Paus. 4, 24, 5. 2) Athener, a) Archon Epo« 
nymus nach DI. 122,1, Ppilgik. Hft 4, ©. 188. b) 
©. des Euripides, Feldherr der Athener, Thuc. 2, 70. 
79, Lys. 19, 14, Plut. Nie. 6, D. Sic. 12, 47.- e) Er- 
&ier (D. L. 2,6,n.1— 16), ©. des Gryllus, daher 
oft d (Tod) TodAdov genannt (Btrab. 9, 408, Arr. An. 
2,8, 11, Luc. macr. 21, Ath. 1Q, 427, f, Apost. 7,16, 
s. 18,10,K., val. mit Ael. v. h. 8, 24, Paus. 9, 15, 
‚5, Suid.\, Anführer der 10,000 Griechen auf dem Rüd» 
ge aus Hochaſien, welche davon bald ol auv od. &un 
evopörts uvosos, Plut. Ages. 9, Arr. An. 2, 7, 8, 
bald ol uer« Eevopavtos "ElAnvec, Pol. 8, 6, od. 
ol usa Esvopövrog (Plut, Ant. 45, vgl. mit Arr. 
An. 2,4, 8, Them.-or. 17,p. 215, Ael. v.h.1,14u. 
8, 17. 12,25), heißen Schüler des Sofrates, dub. durch o 
Zwxgarsxds bejeidinet, D. Hal. Thuc. jud. 51. comp. 
verb. 10, Plut. consol. Apoll 88. x oratt. Demosth. 
27. qu conv. 2, 1, 1. fr. de nobil. 11, S. Emp. 
dogm. 8,92, Harp. s. ToUAAog ot. auch durch d Zur 
xgatıxög gıAdcogpog, Stob. flor. 48, 18, oter durch 
6 Zwxgdrovg ÖusAnıng, Them. or, 2, p. 27, sl. 
mit Plut. qu. conv. prooem., im Alterthume viels 
gepriefener Schriftfteller, auf welchen Epigramme (Anth, 
Vii, 98 u.D.L. 2,6, n. 14), u. zu deſſen Schriften wies 
der andere Schriften, wie z. B. eine von Hephäftion, er⸗ 
f&ienen, Ath, 15, 618, f. @r heißt bald d nocapßv- 
18005, An. p.m. ext. 5, 88, ud. bloß öras Istoplag 
avyygayauevos,D. Sic. 15, 76, od. ävijo moAstuxdg, 
D. Chrys. or. 18, p. 257, öftrer aber mit befenderem 
2obe 6 dixasos ouyygagsdc, Luc. hist. 89, d xa- 
Adc, D. Hal. rhet. 8,11, Ath. 1, 15,e. 8, 124, 0.5, 
216,d. 6,272, c. 15, 686, d, u. dxardc Nuov, Ath. 
12, 510, o, d ndyxaAog, Them. or. 84, c. 10, 6 
xagsotaros, Ath. 10, 421,e. 11, 504,0, vol. mit 
Ath. 6,187,b, d uovoszwrarog, Ath. 2,49, b. 8, 
121, d, d copds, Plut. regg. apophth. Ages. 50, 
d nüyta copds, Them. or. 27, p. 885, d Fopws, 
Long. subl. 4, auf wohl 6 gsAdkwog, Stob. flor. 
121, 29. S. Xen. An. 1, 8, 15 —7, 8, 28, d. 
mem. 1,3, 8 — 12, glgde. Er u. feine Leute heißen 
nun ob dupi od. negl Hevopövte, Xen. An. 4,8, 
21-7, 8,18, 6. u. eru. feines Gleichen: oĩ nepl He- 
vop@vta, Plut. Artox. 18, ob. Gefchichtfehreiber wie 
er: Zevopövteg, Luc. hist. 2. Ausfprüche von ihm: 
To od. T& (tod) Eevoy@vros, Plut. c. Epic. 18, 
Demetr. eloc. 89, Alex. fig. 10. 15, Harp. s. äusmros, 
and ro nag« Hevoyövtı, Demetr. eloc. 198. Seine 
Söhne wurten abgebildet, Paus. 1, 8,4. 22,4. Adj. 
, D. Chrys. or. 18, p. 259, Poll. 1,112, 

Et. M. 226, 58, ut. eus, Cic, Brut. 86, u. ius, Cic. 
Fam. 5,12. Er wird mit Plato verwechſelt, Apost. 
12,74, b, mit Thales, Apost. 2, 52,8, u. mit Zenos 
pbanes, Et. M. 281, 8. c) Erxjgießer und Bildhauer, 
Paus. 8,80, 10. 9, 16,2. d) Geſchichtſchr, Br. des 
Vythoſtratus, D. L. 2, 6, n.16. e) Dichter ver alten 
Komötie, D. L. 2,6,n. 16, f. Mein. 1, p 270, frg. 
N einer, gegen welden Lyſias eine Rede verfaßte, der 


m 
Bevopav 


aber auch Hevoxgding genannt wird, Phot. lex. 546,- 


Zevavdas 


20 u. 767. g) Starter (Metöte), Lys. 18, 54. 61. 
h) Sunier, ©. eines Themiſtokles, Meier ind. sche 
n.24. i) &. eines @uphantor, Inser. 118. 8) Agin 
@) Geſandter der Achäer, Pol. 17, 1—23, 16, 6. Li. 
82,82. b) ©. des Menepholes, Olvmpionile. Paus 
6,8, 18. 4) Monn aus Soli, Ael. n.an. 1,6. v.h. 
9,89. 5) aus @phefus, Romanfhreibir, Suid 6) «1 
Antiochia, Geſchichtſchi. Suid. — Außerdem ein de 
ſchichtſchr. über Hannibal, D. L. 2. 6,n.16. — cin. 
welder Wuntergefchichten gefehtieben, D. L. 2, 6, n. 16. 
7) Arzt aus Ros, D.L.2,6,n.16, viel. der, welde 
auch Galen. 117, p. 440 u. Eael. Aurel. de morb. chres. 
2, 18 vorlommt. — Ein Arzt tes Kaifers Clautiu 
Tac. Ann. 12, 61. 67. 8) Geſchichtſcht. aus Eypen, 
Suid. 9) Geograph aus Lampfacus, St. B. a. 'Kpı- 
nös, Solin. u. Plio., f. Voss de hist. gr. p 51% 
ed. Westerm. 10) aus Paros, Bilthaucr, D.L26, 
n. 16. 11) ein Savucron ooc, Ath. 1,19, &, il 
mit Eust. Odyss. 1508. 12) ein Feldherr tes Arrien, 
Arr. oc. Alan. 10. 22. 18) Breigelaffener des Euren, 
Lac. Alex. 56. 14) ein Smyrnäer, Spigt. auf für 
Bild, Anth. Plan. 289, tit. 15) auf einer Mir 
aus Abytus, Mion. ır, 684. 16) Andere: Antb. Ti. 
77. — Inser. 2, 2868, b, A. 8165. 8, 5486. 

Elvoxäpns, ovs, m. Walabfrib d.i. dem Bra 
ling Frieden u. Freude bringend, 1) Athener, Inse. 
169. — 2,8091, 9. 2) Delphier, Curt. A. D. B2f- 

[vras, m. Krade (wenn es mit Eiw, Bale 
sufammenhängt), Pptbagoreer aus Kaulonia, Iamtl 
v. Pyth. 267. x 

Elvo\ka, f. $rauenn., Ar. Thesm. 638. Fem pn: 

, m. Freundel (eigtl. Gafferaattl), 
Athener, Inser. 165. 
„odðdc, dor. (Inser. 1965) @s, f. Frauen, 
Inser. 981. 2,2055, b, Add. u. Inser. Iscoa. 1965. 
Fem. zu: 

Ever, avos, (6), Gaſt, 1) Athener, a) Pleti. 
Inser. 181. b) ®hylafler, a) &. eines Affigist, 
Meier ind. schol. n. 10. 8) ®. eines Aftlepiates, Mei 
ind. schol 10, Ross Dem. Att. 14. c) rganeittis, 
Dem. 86, 18. 87. d), ein Dichter der neuern Kam, 
Dicaearch. descr. Graec. 1, 7, f.Mein. 1, p.50 11. 
p- 596. e) Andere: Inser. 2, 2214, 10. 2822, b.& 
Add. 2) Böotier, a) Geerführer der Thebaner, The. 
7, 19. b) Orchomenier, Keil Inser. boeot. ı1 #- 
o) 2ebabier, Inser. 1575. d) (Ehäroneer), Br. dl 
Athenodorus, Plut. frat. am. 11. 8) Adhäer, a) ver 
Paträ, Pol. 28, 6. b) Negier, Geſandter, ol nee 
Btvuva, Pol. 82, 7.88, 1. c) Paus. 7, 10, 9. 4) 3» 
tann von Hermione in Argolis, Pol 2,44. 5) @ 
Xepreon, Olympionite, Paus. 6, 15.1. 6) aus dk. 
Bothagoreer, Tambl. v. Pyth. 267. 7) Mala ut 
&icyon, Plin. 85, 11,40. 8) Eprifcher Feidhert Pi 
5,42. Er u.feine Leute: of megl rov Bävara, Pe 
5, 48. 9) auf Jos, Roß Reifen auf griech. Yakl 
1,160. 10) ®rammatifer, Procl. chestm. 1. 1; 
Delphier, V. eines Peifitbeus, Curt. A. D. 4u.f.- 
©. eined Slaufos u. Sohn eines Ariſtobulus, lem 
1705. 12) aus Magnefia, Inser. 2919, b, 8. 1° 
auf Münzen aus Apollonia u. Athen, Mion. ı.# 
8.111, 547. 14) @pitureifcher Philoſoph und Brest 
des Eicero, Cic. Attic.5, 10. 15) Mpollinivenfer, G 
Att. 5,18. 16)x. Menenus, Genturipiner, Cic. Vet 
8,22. 17) Anderer: Cic. Att. 18, 87. 

,m. Walds (d-i. des Bremden ob- Gafel) 
Mannen., Wesch. u. Fouc.n. 814, K. Uehnl.: 


Eevwylönc 


Zervvisas, m. Diannsn. auf einer-attifchen Grabe 
tele, Ephem. arch. 1701, K. 

, m,, patron. von Hevm», a) des Lebatere 
Iwucddng, Inser. 1601. b) des Orchomeniers Kos 
ia, Keil Inscr. boeot. 17, 9. 

poßlyerros, m. Freund des Auboleon, des Kö⸗ 

ige der Päonier, D. Sie. 21, 23 (Tzetz, Chil, 6, 58). 
- Tietz. Ep. 6, p. 9. 

f. wie St. B. fagt, nach Zerres benannt, 


och richtiger wohl Derxene, wie Plin. 5, 24, 20 hat. 


h. Terdschan, Landſchaft im nordweſtiichſten Theile 
on Armenien am @uphrat, Strab. 11, 528, St. B. 
Lu.s. Koußvonvn. 

- Elpfns, gen. ov, ion. (Her. 4, 43 — 9, 116,8.) 
a, dat. n, dor. (Aesch. Pers. 923) &, aco. nv, ion. 
Her. 4, 48—9, 116, 8., Et. M. 386, 18) &@, (6), Hil« 
ebald d. i. tapferer Krieger (nach Her. 6, 98 — 
onſioc, perſ. Keilſcht. Ko’harsa ob. Kheschwersche) 
‚mit Anfpielung darauf bei Acach. Pers. 718. 754, 
mit 78 Sougsog, dgl. C. Inser. 2,p. 115,8). 1) 
. des Darius Hyſtaspis, K. der Perfer, welcher Brite 
enland befriegte. Her. 1, 188—9, 120, ö., Thue. 1, 
18—4, 50, 6. Xen, An. 1,2,9. 3,2, 13, Plat, Alc, 
21,b. 128,c. Gorg. 488, d. legg. 8,695, d, Isocr. 
71-ep. 2, 7,8.,Lyc. 68—180, Dem. 59, 95, $lgte. 
T war den Griechen ein Gegenftand der Bewunterung, 
lat. Alc. 105, c, theild wegen feines Reichthums, 
lat. rep. 1, 836, a, für melden zum Beweis unter 
dern in Athen ein Koftdarer filberner Stuhl, auf 
elchem figend er die Schlacht bei Salamis angefehen 
iben follte, aufbewahrt wurde, Dem. 24, 109 u. Schol., 
arp. 8. &pyuoimoug (über feine große Statue f. Plut. 
lex. 37), im&befondere aber wegen feiner Durchfahrung 
# Athosfanals (?), Lys. 2, 27 u. ff., Isocr. 4, 88, 
eymn, 649, los. b. lud. 2, 16, 4, Arr. An. 7,14, 5, 
‚Case. 59, 17, Phil. somn. 2,17, I.uc. rhet. praec. 
3, Aristid. 45, p. 95, D. Chrys. 8, p. 41, Themist, 
.7,p. 96. 19, p. 226, Ael. v. h. 2,14, Zos. 1,2, 
ath. app. 15, vgl. mit D. L. prooem. 6 u, Plut. coh. ir. 
‚fo daß er num zwar als dAnLuw galt, Them. 11, 
18.18, 166, aber auch als dyusyas, Syacell. 76, d, 
fipog dvıje, Lycophr. b. Arist. rhet. 8, 8, od. 
8 9edg, Them. 19,226, or. d röv ITsgoöv Zeig, 
org. b. Long. subl. 3, 2. Außerdem beißt er d 
lepasxdg, Anth. vı1, 78, ö madnıds, Plut. Artox. 
6 Maxgöysıe, Antil. b. Poll. 2, 4,151. Gein 
tbergang nach Europa aber wurde nicht nur Gegen⸗ 
nd eines Gedichte von Empedofles, D.L. 8,2,n. 8, 
ie ihn denn Aeſchylus auch als Perfon in feinen 
erſern auftreten läßt, Aesch. Pers. arg. a.b,u.v.5 
- 882, fondern dient auch den Griechen zur Beteich⸗ 
ing für jene Zeitperiode, Plat. Axioch. 871, a, Isocr. 
, 161, Thuc. 1,141, Pol. 8,22. 88, 1,b, D. Hal. 
ch, 9, 1. de Thuc. jud. 10, Strab. 1, 10, D.L. 
ooem. n. 2, Paus. 8, 42, 8. Auch nannte man 
ohl Andere fo, wie j. B. von Tubero Lufullus ein Zig- 
5 dx tnBEvvov genannt würte, Plut. Luc. 89. @in 
theil von ihm aber heißt zo ano Aioksw, Her. 8, 
, feine Leute: ol Eip£ew, Her. 7, 198—8, 99, d., 
. 05 pol Hiokea, Her. 8, 25. 118. Ex wird bie 
ilen mit ‘Aotabägfng verwechfelt, Harp. 8. ’4gro- 
colävns, u. Xen. Hell. 2,1,8. Adj. davon ift Zeſ - 
68, 7). 6», .®. nAdtavos, Nic. Eug. 8, 86, d. b. 
von ibm geliebte Platane, f. Aol. v. h. 2, 14. 9, 
. 2) Zerses 2., ©. des Artarerres 1., Ctes. 44, D. 
e. 12,64. 71, Syno. 76, d (Ath, 18,609, 8). 8) 
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Fürft von Armoſata, Armeniſcher Herrſchert, Pol. 8, 
25, Io. Ant. fr. 58. 4) &. des Mithrivates, App. 
Mithr. 108. 117. 

Ertfıs, m. Mannen. auf fmyrnaifchen u. lasdicäie 
jam Münzen, Mion. 111, 199. ıv, 818 (wohl für Zei 
6). 

Einvıdßas, ın., Inser 8, 5491,12, Sp. Aehnl.: 

Einvlas,m. Klod (invos = xdpuos, Suid., wenn . 
es nicht viel. Znvias heißen ſoll), auf einer troifchen 
Düne, Mion. 11. 668. 

Bis, f. Zavis. 

Eimvößoros, m. (wahrſch. Zurodorog), auf einer 
Münze aus Ephefus, Mion. 111, 86. 

‚hpa, f. Düren, ©t. in Hisp. Baetica bei den 
Säulen des Hırafles, Theop. b. St. B. (v. Anek). 
Ew. Ainpatos, St. B. 

Eimpoßarns, m. Dürrbed (f. Plut.), früherer 
Name des Sagaris, weil er zur Sommerzeit oft troden 
if, Plut. Auv. 12,1. Aehnl.: 5 

Eimpsyuyos, m. (eigii. Gppstroden), $1. in 
Thrafien, welcher unweit Heralles in die Propontis 
münbete, Anna Comn. 7, 2, p. 878, Bonn. 

EimpsAogos, m. Dürrenflein, Ort von Gonflane 
tinopel, nachher dyopa "Apxadlov genannt, Suid., 
Codin. orig. C. P. p. 17, Soer.h. e. 7, 5,8, Prisc. 6, 
18 69. 

Zt, indeel., Begeihnung des 14. Gefanges ver Ilias, 
Anth. 18, 885. 

Eukia, St. in Libyen, Alex. Pol. b. St. B. Ew. 
EuAukrns, St. B. 

Eptivn, f, (wenn griech, Wachenheim, von 
Wade die Woge, alfo: das wogende, denn Hlußas, 
olupas. obdas find — boi ueyadaı bei den Ace 
ern nach Hesych,, wahrfh. zulammenhängenb mit 
Eh), Kandfhaft im fürlichften Theile von Pontus, 
an der Grenze von Kappadokien u. am Halys, Strab. 
12,561. 

Eleovöpen, m., b. Syno. 88, b Zioov9gos, K. 
der Ghaldäer, Beros. in Euseb. chron. p. 5, ed. Maj. 

8, acc. m», (6), Degen, ©. des Mithrida⸗ 
tes, App. Mithr. 107. 

Eubfien, 1. Gegend von Paläftina, Ios. b. St. B. 
(los. 6, 18, wo aber Zuprien feht). Em. Euda- 
vatos, St.B. (Bei Ios. Zıpnvol.) 

Eıdlas, f. 1. für Zxu9sdg, ald Name von 4naoc, 
Hesych, 

Euplöios, m. Dertel (Ort = Säwert), 1) Ar 
Asos E., Praefeotus aerarii unter Aurelian, Flav. 
Vopisc. vit. Aurelian. c. 12. 2) Anderer, Inser. 8, 
6001, 1. 

EupiAivos, m. Schwerbtmann, 1) aus Trapte 
sunt, a) ’Iwdyung 6 E., Patriarch von Gonftantinge 
pel (1066—1075 n. Ghr. ©.), feine Predigten ed. 
Matthaei, Mosk. 1775. b) Iodvung d E., Neffe des 
vorigen (1071 — 1078 n. Chr. ©.), Berfafler eines 
Auszuge aus Dio Gaffius, f. Fabr. bibl. gr. v, p. 141. 
2) Teweyıog 6 A., Patriarch von Gonftantinoyel 1198 
—1199 n. Chr. ©. 

Elapipov Asuriv, Schwerta, nad) Mein. Philol. 
18,p.510, 11 Bsprjoovg Asumv, nad) Herm. op. IL, 
69 Zepögov, od. Zepuplov Am, Alayölos 
Tiaieyp Howvisl. d nogsuds. Tadıa ydp ndvre 
ta negi 'Piyyıov Wolwv, Hesych. &.Lob. path. p. 
270,0. 88, 

, m. Scythe, Pherec. in Clem. Al. str. V. 
p.567,d. 
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Eldov, m. Ede d. i. Schwertfpige, Schwert, 
Hundename, Xen. Ven. 7, 5, Choerobosc. in B. A. 


1408. 

ta, (N), Schwerta, St. Siciliens, D. Sic. 
23,8, Theop. b. St.B. Ew. Elıbunärne, St. B. — 
Beyl. erwähnt aber 18 einen Euhavaos Aumv u. 
Streb. 6, 267 ı)6 ıpwalas dxgwrrijgsov, j. Capo 
della ©. Crote bei Agofta. 

Zar, m. Bluß, welder an der Weſtküſte Lil yens 
mündet, wahrſch. der A/&os bei Hanno, w. f., Seyl. 
118. 

Edava, 1) Edara 7 Zörxa, Stadt Galatiens, 
Ptol. 5, 4,5. 2) Stabtin Indie intra Gangem, Ptol. 
7,1,60. 

Elobpäxy, ſ. St. in Indis intra Gengem, Ptol. 7, 1, 
60. * 

Zore, acc. ww, b. Ptol. 4,5, 50 Eöis 7 Zöns (über 
ten Accent f. Lob. parall. 90), Inſelſtadt (mödıs zei 
v005) Unterägyptens im febennitifchen Nomos, fpi« 
ter ZepumävSe, Incer. 8, 6284, f. Strab. 17, 802, 
Lue. rbet. pracc. 24, St. B. s. v. u.8. Ouodss, Hierocl. 
124. Ew. Bloirns, St. B., daher die 14. Dynaſtie 
ber ägypt. Könige Zoltas BuasAsig heißen, Syneell. 
61,0. c. Auch hieß von ihr ein vouds: Holzns, Ptol. 
4,5, 50, Plin. 5, 9, 9. 

Eovdla, f. Braunfhweig (nah Todſoc, dem 
Sophie des Acolus, benannt, D. Sic.), St. in Sieitien, 
in der Nähe von Leontini, j. Sutera, D. Sic. 5,8, Phi- 
list. b. St. B. Ew. Bovdiärne, St. B. 

Zovdtdat, b. Hesych. Elovßle)ißar, cod. Eovden- 
dasol, Brauns ot. Nachkommen des Zuthus — "Iw- 
weg, Lycophr. 987. 

Bodo, wr, pl. Braunen, Voll in Indien, Nonn. 
26, 165. 

Zoobos, ov, m. Braun (von Eouscg, Eovdd find 
aber od uovov kavdd, alla zai Asuxc xainuebd, 
Hesych. 1U.ber den veränterten Accent in Eodsog f. 
Arcad. 49, I, Ft. M. 730, 88), 1) ©. dee Hellen u. 
der Orthreis, B. des Ion u. Achäus, Hes. fr. 23, Her. 
7,94. 8,44, Eur. Ion 292, Apd. 1, 7, 8. 8, 15,1, 
Paus. 7, 1, 2, Iambl. v. Pyth. 242. 248, Strab. 8, 
883, St. B. s. Boöge, Et. M. 202, 48, Hellan. in 
Schol. Platon. p. 376, Dicaearch. deser. Gr. 8, 1, Bers 
fon in Eur. Ion, Eur. Ion arg. u.58—1602, d. 2) V. des 
Arklos u. Kothos, Plut. qu. graec. 22. 3) einer der 
Grünter von Eyme, D. Sic. 5, 53. 4) ©. des Ueolus, 
D.Sic. 5, 8, Apost. 1,83, Schol. Il. 1, 2. O4 10,6, 
Eust.87 u. 2,1645. 5) Samier, Anth. v1,29. 6) 
Athener, Wechsler, Dem. 27, 11. 29, 86. 7) Bein. 
des Orthomenes, des Vaters vom Dichter Ion aus Chios, 
Harp. u. Suid. s. ’Iwv. 8) Undere: auf einer Münze 
bei Mion. 1, 528. — Inser. 2, 2214. 8, 5148. 9) 
Bein. bes Chiers Orthomenes, Schol. Ar. Pac. 835, 
Suid. u. Harp. s. "Iwv. 

acral, pl. Stürmer (= oove.), ein 

Thiaſos auf der Infel Ghalle, Ross Inser. 291, 

K 


Booxis, f. Et. in Libyen, Artemid, epit. b. St. B. 
Ew. Irns, St. B. 

EvAurkds, Alsloncc, pl. äthiopifche Vollerſchaft im 
Innern Libyens, Ptol. 4, 6, 28. 

EvMvn, f. Holjhaufen, 1) St. der Kiffer im 
VPontus, Ptol. 5, 6,6. 2) Kvalvn xuun, Bleden in 
Piſidien zwiſchen Korbafe u. Thermeffus, Liv. 88, 


15. 
Eivivhmois, L. Holtebüttel, St. Battalenes 


Zölor 


in ann dieffeit bes Ganges, Plin. 6, 28, %, 
Aechnl.: 

ElvAöwokıs, f. St. Maceboniens in Mpgvonie, Pr; 
8, 18,26. Em. EluAosoAtras, Plin. 4, 10, 17. 

Eökos, wie Et. in Karin, Hecat. b. St. B.@&& 
BöAros od. Elukeis, St. B. - 

Eukodoplev zwr 1) &optr, das Laubirhütter 
feft der Juden, Ios. b. lud. 2,17, 6. 

Eupminyddes, — Züund., w. f., Eur. Autt 

4. 


Biverov, f. Regina (b.i. die kluge, einfichterelt: 
Frauenn. aus Heralica, Curt. A. D. n. 9, p. 25. | 

Ewvia, f., in Liv. 82, 18. 38, 8. 89, 26 Ella, 
Mitteriee (ol dE pacı Euviadu sigrcde de 
16 £uvöovr slvas To xowor‘ Tadıny de t.i.m 
See Eunids, xowiw slvaı Oscoaklas zai Bow 
tfag, Schol. Ap. Rh. 1, 68), ©t. Theffaliens in Bir 
tia, Pol. (9, 45) b. St. B. Em. Awwiebs, SUR. 
Sie lag öfl. vom Eurecs Alurn, — Boäßris, ; 
Taukli, Ap. Rh. 1,68 u. Schol., St. B., Hesych. - 
Davon Niupas Ewviößes, Catull. 64, 287. 

Elwvoßortip, Eluvss, Fluvöhpur, Elwroxupk, 
Alwin (di. Aller Freund), Bein. des Apollo, Antı 
1x, 525. Eluvös auch Bein. des Dionpfos, Antl. n. 
524. 

Eluvopävns, ovs, böot. eus, m. Bertuwint.ii 
Freund od. Genoffe glängend, Priefter von Aber, 
Olb. Inſchr. n. 11 b. Ahr. Dial. 11, 558. 

Eurerfj, Diod. b. Harp. Zurern. Hessch. Er 
werla, Suid. Elumerain, Phot. 312, 3 Fluserat, 
Philoch. b. St. B. Eumerlavos dijuos, Bin 
Ev — ovu u. nee od. nerd = nt@arg, Hessch. 
d. 5. Ort, wo die Gewäſſer zufammenfallen, tgl. Ze 
nofıns u. Zeindrug, u. Hesych., der Zeineitns U. 
Zeintuss durch nsgsyurns erllärt), artifher Demet 
der ketropiſchen Phyle unweit Phaleron, St. B., kl: 
her früher däuos Towwv od. Tooia hieß, Int. 
18, 604, St. B. s. Toote, @w. Flumeraudr, tür 
Sorm, welde auch Keil in.Epigr. Veitt. 1858, p-7t 
n. 8 als die einzig richtige, Tuch die Infchr. überel 
betätigte Form ertlärt, Hyp. b. Harp. u Poll. tı 
115 Eunetatwv, St. B.u. Strab. 18, 604 Evaetiör, 
ve (wie die Hoſchr. auch auderwärts oft Jatm). 
Plut. Per. 18 Elumtrios. S. Lyc. 22, Dem. 20, 3. 
659, 84, D.L. 8,n. 80. 7, 1, n.9, Suid., Inser. 158, 
A, i,1. 1:2,1,8. 178, 1.251, Ross Dem. Att. 5.1 
183. 185, Rangab. n. 986 (Beule 1, p. 102), ıl 
Eunerasdvss, Att. Eerw. xıı, c, 111. Adj. Are 
zes» dijues, Phanod. b. D. Hal, 1,61. Adr. & 
eis, £v Zunstewvwv, St. B. 

ElvaroßöAos, m. Gerhoh d. i. Sprermerfer, Br- 
des Dienpfos, Anth. IX, 524. 

Elivarı$ls, f. Seulie (d. 5. die unter dem Siuln 
gange), meretrix, Plaut. Pseud. 1,2, 76. 

Bier, f. Suhl (— Säule), St. in Karin, & 
Everrıävds, St. B., Plin. 5, 29, 29. 

Evorbs, (6), Saal (— Eäulenplag), 1) Nehmt 
plag der Athleren in Elis, Paus. 6 23, 1. 3) Mm 
Plag u. Thurm in Ierufalem, Ios. b. Ind. 5,4,2.% 
8, 2.8, 2. 8) — Sextus od. Sixtus, dab. Ir“ 
enchiridion, ed. Orelli Op. sent et mor. 1, p. 247. & 
Fabr. bibl. gr. 1, p. 870. n 

Bußlras, m. Heil (= omp.), Mannen. aufm 
epbefifchen Dünge, Mion. It, 85. 

Aos, or, Z9vos Bdpßapor, Hesych., kath 
vırı, 246. 150, f. "2EwAos. 








Ewaryduns 


Boorytuns, m. — Zmosybrng, w. f., Athener, 
(PBäanier), Meier ind. schol, n. 10. 
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Beriev, m. = Zurlor, w.f., Mannsn. auf einer 


fmyrnäifchen Münze, Mion. ııı, 194. 


O. 


J 


O,, f. Randed, = "Ra, grade wie für de nach 
Poll. 6,62 auch 6@ gebräuchlich war, f. Ar. Daetal. fr. 88 
ed. Bergk, daher man in Inser. auch häufiger "Na9s» 
als Oadev findet, doc) nach Curt. Gricch. Etym. 11, 
161 = 0%, alfo: Dorfen, attifcher Demos, zur 
panbionifchen (Inser. 190. 199, Russ Dem. Att. 1, St. 
B., Hesych.), fpäter (Inser. 184. 199, 1, 88. 270. 
275, Ross Dem, Att. 7) zur hadrianiſchen Phyle ges» 
börig. St. B. Einw. "Os, arch — Va gebraxcht, 
Dion. b. St. B., b. Hesych. cod. Od(a)eıs, ın Ross 
De. Att. —8 u. ebend. 9 ag. "Oaiebs. Adv. "Oa- 

dev, auch als Bezeichn. der Einwmohnet, St. B. (Mavd.), 
Iascr. 199. 738. 739, Ross Dem. Att. 14, u. "Va- 
$ev (’Ado.), Insor. 184. 275. Ross Dem, Att. 7. 
186. 188, Att. Seew. x, d, 96, od. "Oafe u. "Oaeı, 
St.B., b. A. Rang. Ant. Hell. 11, n. 882 "One. ©. 
Oln. 

’O&yev, ovos, (N), d. lat. (Liv. 9, 89, Plin. n. 
h. 2,95, 96, ep. 8,20, Flor. 1, 18, Senec. qu. n. B, 
25) Vadimonis lacus, See in Eirurien, j. Laco di 
Baffano, Pol. 2, 20. 

’Odrey, m. Steuer (= Olixwr), Athener, Price 
fter, Meier ind. schol. n. 43 

“Oäpep, m. ein Verwandter bes Ilderich, Proc. b. 
V.1,9, Sp. 

“Garen, ov, ep. 0so, Gt. in ®ybien, Nonn. 18, 
471, 8t. B. (v. 1.'Oavos od. 'Omvög, doch f. Lob. 
path. 188), 

"Odfns, m. Staufah (ſ. Oafos), 1) €. dus 
Apollo u. der Anthilena (viel. Anchiale), Gründer der 
Stadt Dares, Philist. b. Serv. Virg. Ecl. 1,66. 2) 
St: auf Ereta — Vatoc, w. f., Serv. zu Virg. Ecl. 
1,66. 3) $l. auf Greta, Virg. Ecl. 1,65, Vib. Sequ. 
flum. 16. 

"Oa£os, b. St. B. u. Seyl. 'Oakös, Staufen od. 
Brodhaufen (nad St. B. dia 10 xarayivas Tov 
tonoy xal xonurwdn Öndeyew, vgl. mit Curt, 
geogr. Dnom. d. grieh. Spr. S. 154 u. Curt. Griech. 
Etym. 11, ©. 119, — "Ads, w. f., entftanden aus 
dem Digamma, dah. ſteht in Inser. 2, 8050 Fad- 
Eos, f. Bödh zu O. Inser. 2, p.401,b, Lob. EI. 86 
u. Ahr. Dial. 11,43; Ap. Rh. aber 1, 1181 bildete dann 
daraus wieder Ode&ss, f. Schol. zu ". St. u. Et. M. 
616, 58), 1) F. ©t. auf Kreta bei Eleutheris am Bl. 
Dares. Scyl. 47 (codd. Md£og), St. B., Hierocl. 650. 
Ew. ’O6fıos, St.B., auf Münın b. Eokhel d.n. 2, 
305, Mion. 2, 90, Pellerin. 2, 72 Fa&sos. Adj. 'Oa- 
£is, Et. M. u. Schol. zu Ap. Rh. a. a. ©. 2) m. 
Sohn ter Afakallis, Gründer der vorigen Statt, Xen. 
5 St. B. ©. Oding. 

’Odpaxra, Inſel im yernfehen Meerbufen, j. Broct 
oh. Kifſhm, Arr. Ind. 87, 2, Strab. 16, 767 (v. 1. 
4ögaxta); Iub. b. Plin. 6,26, 98 nennt fie Oracla, 
Geog. Rar. Oracle. ©. —28 u. 0 oo6y9a, 
u. val. Lob. Path. 1, 88. 

:O6pıfos, m. ®erfer, Her. 7,71. 

"O6pros, m. Trautgefell (dgl. Onplar —'Na- 





elov, ot. "Nolor), ——— der aufftändifchen Skla⸗ 
ven in Sicilien, D. Sie. 86, 

"Oapos, m. Sluß der een welder in ven Pa- 
las Maeotis mündet, Her. 4, 128. 124. Biel. = 
Opharus b. Plin. 6, 7,7. 

’Odpons, m. früherer Name tes Artaxerres, Din. 
b. Plut. Artox. 1. — Plut. Alex. fort. 2, 8.5. 

"Oanıs, eos, (N), — Adasıs u."Yaaıs, w. f., 
u. Neoıs (Hierocl. 728. 731), ägnpt. ovahd, d. h. 
Haufen hi. bewohnter Ort oder fruchtbarer, aus dem 
Sandmeere wie eine Inſel hervorragenter Landſtrich, b. 
Strab.2, 180. 17, 791 Addasıg genannt, vgl. St. B. 
Insbeſ. 9 (i) v. usxgd, b. Strab. 17,818 7 dev. 
Tepe Alaass, vgl. mit Olymp. fr. $. 38, in Mittels 
ägypten, j. Wah cl Bahire, Ptol. 4, 5, 37, vgl. Pal- 
lad. vit.Chys. p. 195 u. Ioann. vit. Patr. c. 12, Not. 
Imp. or. 148. b) N weydan, b. Strab. «.a. D. N 
neuen 4Ataoıs, b. Athan. hist. Arian. p. 887 
Ayo °0., Olymp. in Phot. cod. 80, welcher 8 Dafen 
annimmt u. groci große thy wir urtioo vw de 
!soreow unserfcheibet, berichtet, fie habe auch Pasaxds 
geheißen, u. Her. 3, 26 nennt fie uaxdow» vi,aos, 
J. beißt fie Wah el Rebir, in Oberägppten, Ptol. 4, 
5,87, Hierocl. 781, Socr. h.e. 2,28, Not.Imp. a. a. 
D. Sie wird b. Her. 8,26 mödıs genannt, d. i. j. Char⸗ 
jeb in der großen Dafe, vgl. mit Ios. c. Ap. 2, B, Ael. 
n.an. 10, 25, St. B. s. "Yaoıs. — Sie Biteeten eigene 
Nomen, ol dio "Oroltas, Ptol. 4, 5, 61, Plin. k. 9, 
9. Ihre Einwohner aber heißen, "Oaetray, Ptol. 4, 
5, 25. 37, St. B. s. "Ayvaıg. "Yacıc. ‘Yoasic. 
Unter ten Kaifern war bie Orass zugleich ein Vers 
bannungsort, Zos. 5, 9, Dig. 7, 5, Iustin. 9, 47, 

26- 


’OFartns (Proulez Ogazins), Dörfer, m. Manny» 
name, Inscer. 4, 7449, Sp. 

"OBarpa, Ort an der fi. Grenje von Arabia deserts, 
Ptol. 5, 19, 7. 

’OBats, dos, m. (B wie im laked. @ßd —=F ob. 
dem Digamma, f. Curt. Griech. Etym. 2, 161, alfo: 
Dörfler), Mannsn., Inser. 8, 4680, Sp. ’ 

"Oßava, Ort an der norböftl. Örenze von Affyrien, 
Piol. 6, 1,4. 

"Oßapes, Völterfchaft im Often von Aria, Ptol. 6, 
17,3. 

Oßßarn, Sieden am Euphrat in Syrien (Chalybo- 
nitis), Proc. b. P. 2, 12. 

’Oß£das, m. K. ter Araber, Ios arch. 18,18, 5. b. 
Ind. 1,4,4. Bol. "NAndas. 

—æ mäotifcher Volksſtamm, Strab. 11, 


’OBlAo, &t. ber Vettones in Hisp. Tarrac., viell. 
j. Avila, Ptol. 2, 5,9. 

’OBAaı 7 OBAAar, Bölterfchaft im Süden von Mate 
marifa, Ptol. 4, 5, 21. 

’Oßipns, m. Hebräer, ©. des Hiefoboam, Ios. 8, 

1 a 


495. 


"Oßıor » Bolt, welches unter M. Aurelius zugleich 
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mit den Langobarden über ben Iſter fepte, Petr. Patr. 
fr 6. 

Oßobda, Städtchen ber Nabatäer in Arabia Petraes, 
St.B. @w. ’Oßoßnvös, St.B s. v. u.2. 'ABaanvol. 

’OßsSas, gen. a (fo Strab. 16, 781 u. Ios. b. Ind. 
1,24, 6) u. ov (Ios. arch. 16, 10, 8), Uran. b. St. 
B. s. Oßoda: ’Oß6öns, m., arab. Obeida, Fürft 
(wahrſch. zwei) der Nabatäer in Arabien, Ios. arch. 16, 
7,6. 9,4, St. B.s. Adage u.d. 0. a. St. 

’OBöxas, a, m. BI. an der Ofttüfte von Hibirnia, j. 
Boyne, Ptol. 2, 2,8. 

’OBöAKoAa, f. St. in Spanien, App- Iber. 63. S. 
’OBovxaie. 

’OBöAxev, St. in Epanien, Em. "OßoAkavirns, 
8t.B. ©. OßovAxov. 

’OßBoAw.avs, Inser. 4, 8656, A, 19, Sp. 

- "OBopdnvh, (7, Diftriet in Armenia Major, Ptol. 
5,18, 18, 

’OßöpTos, m. Perſer, Polyaen. 7, 40. 

’OBo6xoAa in Hirt. b. Alex. 57 u. It. Ant. p. 
418. 414 Obucula, b.Plio. 8. 1, 8 Obulcula, b. App. 
’Oß6AxoAe, w.f., Stadt in Hisp. Baetica, j. Monclova, 
Ptol. 2, 4, 14. 

’OßovAtvsıor, Vollerſchaft an der Oſtkuͤſte von Moe- 
sis inferior, Pol. 8,10, 9. 

"OßovAkov, b. Strab. 8, 141 ’OßoöAxer, b. St. B. 
O0BoAxw», w. f., f. Et. in Hisp. Baetica, j. Porcuua, 
Ptol. 2,4, 11, Plin, 8, 1, 8, Infor. b. Gruter 106, 
12 u. 458,5 u. Muratori p. 1052, 4. 

"Oßpäxa, St. im nördl. Arabia Felix, Ptol. 6, 7 
28. 

’Oßpavyotes, Insor. 8, 4410, Sp. 

’OBpao6yepıs, &w5, Inscr. 8, 4406 1. ff, Sp. 

’Oßpiäpes, gen. 50, m. — Bosipews, w. f. 
(mit votaliſchem Unlaute, f. Lob. path. el. 1,80. 85, 
Curt. Griech Giym. 2, 295, Et. M. 846, 41). ©. 
Hes. tb. 617. 784, Eust. 650, 46, St. B. s. Tgın- 


185. “ 

— Oßol yxas, a, (6), weſtl. Nebenfl. des Rheins, 
Ptol 2,9, 5, Marc. Heracl. per. m. ext. 2, 28 (cod. 
”ABolxxa), nach Einigen ber Oberrhein felbft. 

’Oßpınößypos, m. Hartmuthig (Hartmuth), 
Bein... a) des Ares, Hom. h. 8,2, Orph. h. prooem. 
10. b) des Dionyfos, Anth. 1x, 524. c) des Cyclo⸗ 
pen Arges, Hes. th. 140. d) der Hodayea, Luc. 
tragod. 192. 

’Oßpiposdrpa, ion. (Hom., Hes., Orph.) -ndron, 
f. Adelfinda d.h. die von Geburt flarke, eigtl. Toch⸗ 
ter eines flarfen Vaters, Bein. ber Athene, 11.5, 747. 
Od. 1, 101, d., Hes. th. 587, u. fo aud allein zur 
Bezeichnung der Athene, Orph. lap. 569, Ar. Equ. 
1178. 

"Oßpipos, m. Ello, Aller (d. i. ber flarke), 1) 
©. des Acgyptue, Hyg. f. 170. 2) Redner, Stob. 
46, 69.97. 122, 15, Phot. cod, 167, 1 (115, 88). ©. 
QOupgsuos. 8) auf einer dytrhachiſchen Dünge, Mion. 
ı1, 88. 4) Undere, Inser. 5, 4428. 4, 9702. 9708, 
5) Nebenfl. des Mäander in Großphrygien, Nonn. 18, 
514 (v. 1. Oygsuos). Bei Liv. 88, 15 u. Plin. 5, 29, 
22 heißt er Obrima. 

’Oßpıpö, f., Lob. path. 168 ’Oßpıp&, Ellen⸗ 
fwind (d. 1. die ſtatke od. gewaltige), a) Bein. der 
Berfephone, Lycophr. 698. b) = Busuw, w. f., 
Tzetz. zu Hes. opp. 144. S. Lob. el. path. 1, 88 u. 
path. 168, Curt. Griech Etym. 2, 295. 

"Oßpev, övoua ndAsus, Suid, 


"Oyynstös 


"Oyya, f. phöniz. Benennung ber Athene, Pans. 9, 
12, 8, nad Hesych. &v Onßaıg imsyapsos. In 
Inser. n.43. 49 beißt fie Oya, vgl. mit Bödh zur. 
©t. p. 77,b. S. 'Oyxa. 

"Oybarpoı, Volierſchaft des libyſchen Nomes in 
Marmarifa, Ptol. 4, 5, 22. 

r —— ögos, 26, Gebirge in Marmarika. Ptol. 
5,18. 

’Oydsßov, achten Tags, Name eines Opfers in 
Athen zu Ehren des Thefeus (viel. weil am achten Tage 
der Minotaurus landete), Hesych. 

"Oygos (— Oyuos?), Mannen. auf einer ſuyr⸗ 
näifchen Dünge, Mion. 111, 246. 

"Oyxa, f., nah St. B. s. 'Oyxeias u. Schol. Eur.‘ 
‚Phoen. 1078 phönizifch, nach Anteren von einem Dorfe 
Oyxas, (viel. Wintelhofen) benannt, bald mit 
Ayäva od. Haddds, Aesch. Pers. 847. 501, Hesych., 
bald bloß ‘Oyxa, Aesch. Pers. 164, St. B. u. Schol. 
Eur. a. a. D. u. epigr. taf., Schol. au Pind. OL 2, 
82 u. gu Tzetz. Lyc. 1225. ©. Oyya u % 
xeia. b 

"Oyxa, or, Winkelhofen, Hafenrott, 1) 
St. in Arkadien, nach Oyxoc benannt, Et. M. 618, 
42, Izetz. Lyo. 1225, Phavor. s. v. ©. Oyzsur. 
2) Bleden bei Theben. Tzetz. Lyc. 1225. 

’Oykain (Nonn.) u. im pl. 'Oyxataı (St. B.), 
1) mit nidn od. öde, Wintelhofner (.’Oyae), 
od. Brüllower (nad Nonn, 5, 70 dx Boos eyxr- 
Yuolo Yegwruuog), Thor in Theben, Nonn. 5, 70, 
Euphor. b. 8t. B., b. Aesch. Pers. 847 "Oyxas’4dü- 
vag nöhaı, |. Oyxaldes. 2) 'Oyzalı "Adıa, = 
Oyxa ot. Oyya, w. f., Nonn. 5, 15. 45, 69. Ih 
hatte Kadmus einen Altar gebaut, Nonn. 44, 89. 

’Oyrasrns, m. u. Dyxaios, m. Hafen, Bein 
des Apollo zu Ihelpufa in Arkadien, nach Oyxos her 
nannt, Paus. 9, 25, 11 u. Antim. 5. Paus. 9, 
25,9. 

Ovxatdes nölas, — Oyxalaı, w. f., Apd. 3, 
6,6. 


Oyxeov, n. Halenrott, Ort od. Gegend Ile 
diens unweit Thelpufe, nad einem König "Oyxos be 
nannt, Paus. 8, 25, 4, St.B. @mw. "Oyxaos, fem. 'Oy 
xea, St.B. ©. Oyzas. 

“Oyrıos, m., Paus. 8, 25, 4. 5, u. "Oyxos, m 
Hale, ©. des Apollo, K. in Arkadien, nach weldem 
Oyxas u. "Oyxssov benannt fein follen, Paus. 8, 34, 
10, St, B., Et.M. 618, 42. 

"Oypsos, m. teltiſcher Name des Herafles, Luc. He 
racl. 1. 

’OypöAn, f., nah Paus. = ’AygvAn n. viell. ar 
aus —— Städtchen in Sardinien. Paus. 10, 17,4. 
Aehnl.: 

"OypvAos, m. Athener, Gruͤnder von Oyqðan. w. ſ. 
Paus. 10, 17,4. 

"Oyxnepos, m. Nahe (= "Ayynanos, fo dab u 
die Alten von 'Ayxtons ableiteten u. D. Hal. 1, 32 ifa 
”Aoyloov Asumv nennt), Hafenſtadt der Lanbfchaft 
Chaonia in Epirus, j. Orchido, Strab. 7, 824, Pot 
8,15, 2. Cic. ad Att. 7,2 nennt nad ihm einen Wint, 
ver für die aus Epirus nah Italien Schiffenden günkig 
war, ’Oyxnapirns (Onchesmites ventas). 

’Oyxnetös, od, ep. auch odo, in 11.2,506, Nom. 
18, 58 u. Plut. qu. graec. 16 "Oyxneros (d, fol. 
a.a. O., Strab, 9, 412 u. St.B.), Baren, Fardru⸗f 
(von dyyio, = dxzyiw ob. dyka), 1) =) &. Ki 
VPoſeidon, Paus. 9, 26, 5, 8t. B. s. Könas, ob. det 


"Orxn 


Bbotus. St. B. u. Eust. 11.270, 14, Schol, TI. 2, 506, 
®. der Abrote, Plut. qu. graec, 16, u. des Megareus, 
der davon 'Oyxnjersos (Hellan. 5. 8t.B. s. Nıoala) 
heißt, Gründer bes heiligen Hains von Oncheſtoe. db) 
©. bes Agrios, Apd. 1, 8, 6. 2) beiliger Hain des 
®ofeidon, Il. 2,506, St. B., Est, ll. 270, 14, Ap. 
Kb. 8,1241 (wo er Oyynototo &Acog heißt), u. Et. 
Böotiens am Ser Royals, ter davon 7) dv Oyyriarp 
Asuvn heißt, D. Sic. 17, 10, Ael.v. b. 12,67, j. Klos 
fer Mozarati, Pind.I. 8 (4), 88, Nonn. 18, 58, D. 
Hal. comp. verb. 16, Arr. An. 1, 7, 5, Apd. 2,4, 11. 
8,15,8, Dioaearch, deser. Gr. 1, 25, Scymn. 508, 
D. Chrys, or. 87, p. 457, Strab. 9, 410. 412, Paus. 
1, 39, 5. 9, 26, 5, Hesych. s. v. u. ». ‘Innoderng, 
Schol. Ap. Rh. 8, 1241 u. Eust. IL 270, 14, St.B.,; 
Plin, 4, 7, 12. Ew. ’Oyxtferios, St B., dab. als 
ein. des Poſeidon, Paus. 9, 26, 5. 87, 1, u. bes Mega⸗ 
teus, Ov. met. 10, 605, f. oben. Adj. "Oyxteras did- 
ves, Pind. 1. 1,45. Adv. ’Oyxnerövde, nah Ond., 
h. Merc, 186. 8) Fl. in Theſſalien, der in ben See Böbeis 
floß. Pol. 18,8, St. B., Liv. 88,6. ©. Ovdywvog. 

’Oyxön, f. Springborn (= 'Ayxön, f. Lob. 
path. 416), St. in Bhocis, Ew. Oyxoatos od. ’Oy- 
xoebs, St.B. 

’Odkyava, St. im Often von Arabia deserts, Ptol. 
6,19, 6. 

’OBalvados, (6), Syrier, Suid. — Inser. 8, 4491. 
4507. 4620 etc. ©. 'Odirados, Odtvados, 'Odn- 
vadog, Odoradns, NdEvaros. 

"Odatos, m. Wegeleben, 1) Bein. des Hermes, 
Phot. 2) @igenn., Tegeat, Inser. 1518. 

’O8&vados, ın. Balmprener, Zos. 1, 89. 

’Odärıs, (N), T- des Omartes, Könige der Sarmas 
ten, Ath. 18, 575, b—f. 

’OBtvados, m. = ’Odalvados, w. f., 1) Palmy⸗ 
rener, Vater u. Sohn, An. fr. 7. 8 (h. gr. fr. ıv, p. 
195), Prisc. Pan. fr. 10. ©. ’Oddvasos. 2) Inser. 
8,4578, 

"OBndos, m. Övou« xüpor, Suid,, f.1. für ’Odrj- 
va%og, f. Keils Recens. 1852, p. 270. 

’Oßmoass, od, (H), in Scyl. 77 'Obmeabwois 
(cod. 'Odnodnodss, viell. 'Odnacös nörss), Kaufe 
beuern d. i. Kaufburg, von éGcion, doch nach fpäe 
terer Schreibart Odvaaos, w. f., d. i. Zorndorf, 
auf Münzen, früher oo, fpäter (zur Kaiferzeit) meift 
’Odncös, f. Mion. 1, p. 895. 8. 11, p. 860, Eckh. d. 
n.1,2, p. 86, Rasche M, 2, p. 51. 1) St. Thraciens 
im fpätern Moesis inferior am Pont. Eux., Golonie 
der Milefier (Scymn. 748, Strab. 7, 819, An. p. p. 
Eux. 80, Plin. 4, 11, 18), j. Varna od. doch im ver 
Nähe davon, D. Sic. 19, 78. 20, 112, Arr.p. p. Eux. 
24,4, An. p.p. Eux. 79—81, Strab. 7, 881, fr. 48, 
Ptol. 8, 10,8. 8, 11,6, 8t.B., App Illyr. 80, Suid., 
Mel. 2,2, Or. Tr.1, 9,87. Ew. a) ’Oßnoetrns, St. 
B.s v.u. s.’Aynoadc. b) Odnodeos, St. B. c) 'Odne- 
ovol, Prise. Pan. fr. 4. &. Odvaods. 2) Hafen 
ſtadt an der Norblüfte des Pontus Euxinus in Sar- 
matia Europses, j. Karabach, norböftl. vom heutigen 
Dteffa, Arr. p.p. Fux. 20, 2, An.p.p. Eux.61. ©. 
"Opdnacos, wir es Andere nennen. 3) ein Berg, Apd. 
b.St.B. : 

*“O8la, f. BWegeleben, = ’Evodte, w. f., d. i. 
Berfephone, Hesych., Cornut. 84, Atbenag. leg. pro 
Christ, p. 27%. &. Oddala. Aehnl.: 

’Oßla, f. Wegeleben, Infel des ägäifchen Meeres, 
Plin. 4,12, 28. 
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"Oros, m. = 'Erddsog, Wegeleben, Bein. bes 
‚GSermes, Hesych., St.B.s. Odds, Phot. 815, 10. 16. 

“Oßios, ion. (ll. u. Strab.) Vd oc, m. (über ven 
Accent f. Et. M. 521, 12. 615, 16), Wegner, 1) 
Heerführer der Haligonen, welcher nah Arr. in Schol. 
Il. 2, 857 früher ‘Podosns. kann “Podsog ı. dann 
‘Odtos bieß, I. 2, 856. 5, 89, Strab. 12, 550. 
551. .2) Herold des Ajar, Schol. I. 2, 96, vgl. mit 
I. 9, 170. 8) Pythagoreer aus Karthago, Iambl. 
v. Pyth. 267. 

"Oboswodis, f. Wegenftedt. Ort von Heraflea im 
ontus, Dom. Callistr. 5. 8t.B. Em. OdsovumoAlng, 
8t. B., nad) Mein. ‘OrfsonoAtins. 

"Odrns, m. Wander, 1) S. bes GHerafles von 
der Dejanita, D. Sic. 4, 87, richtiger Onseng ot.’Onst- 
ins, w. f. 2) (Odites), ein Gentaur, Ov. met. 12, 
457. 8) (Odites), ein Aethiope auf der Hochzeit tes 
Berfeus, Ov. met. 5,97. 

’Odpäva, f. St. der Landſchaft Palmyrene in Eys 
tien, Ptol. 5, 15, 24. 

’O86axpos, (6), in Malch. Philad. fr. 10 ’Oßda- 
xos, &. des Idicon aus Sfirus, Io. Ant. fr. 209, nach 
Andern (Thpbn. chragr. p. 102 u. Marcell. chron.) 
ein Gothe, nach Ioruand. de regn. succ. 45 vgl. mit 
de reb. Goth. 45. 57 8. der Turcilinger u. Rugier, 
fpäter X. von Ztalien, Io. Ant. fr.214, 2, Cand. Issur. 
b. Phot. cod. bibl. 79, Eust. Epiph. fr. 4, Proc, b. G. 
1, Au. ff., A. Er u. feine Leute: 03 neoi zör 'Odda- 
xgov, lo. Ant. fr. 214,7. = 

"Obosdöxos, m. Lauermann, eigtl. Wegelauerer, 
a) ©. des Kalliaros, St. B. s. Kaddlapos. b) ®. 
des Dileus, denn Lycopbr. 1150 fagt: "Odordsxuos 
’Ikws donoc, f. Eust.Il. 2, 681. 

“OBormorl, pl. Straßenmeifter (ol ddav in 
ueintet, Phot. lex. s. v.), Behörde für den Straßenbau 
in Athen, Aeschin. 8, 25. 

"Odorrgs, m. Straßenmeifter od. Straßer, 
Delier, Inser. 158. 

’O8oAAdp, St. in Paläſtina, Ios. 8, 10, 1. 

’OBopavris, (dos, f. Landſchaft Großarmeniens, 
Strab. 11, 6528. Wehnl.: 

’O8&pavroı, pl. (fo Her., Thuc. u. St, B.), u. 
’Odöpavres (Strab. 7, 881, fr. 86, Suid. s. v. u. 8. 
dnors9plaxev, Plin. 4, 11,18), wenn griech. Mauer 
(= 4önavso), thraciſcher Vollsramm am Pangäos, 
zwifchen dem Strymon u. Neftos, welche ſich beſchnit⸗ 
ten, Her. 5,16. 7, 112, Thuc. 2,101. 5,6, Ar. Ach, 
166—164, Heges. in Parthen. erot. 6, St.B. Fem, 
’Odopayris u. ’Odopavrıt, St.B. Die Landfchaft 
9 ’Odopavrwf, Pol. 87, 1, Ptol. 8, 18, 81, Liv. 
46,4. 

’O56pas, avtos, m. Bruder bes Biſton, St. B. s. 
Bistovſec (Mein. vermuthet Odduantos). 

’OBoväßns,ov, ın. — 'Oddvasog, w.f., Proc. b. 
P. 2,5, Sp. 

’Odövaxos, m. Heerführer der Perfer, Proc. b. G. 
4,9, 18, Sp. 

‚Odpayyidaı, öv, Altlonss, äthiopifce Volker⸗ 
ſchaft im Innern Libyens, Ptol. 4, 6, 16. 20, 

"Odpvoa u. "Odpveia, ſ. Etadt der Odryſen, 
St.B. 

’Oßpdeau, öv, ion. (Her. 4, 92) £wv, sg. (Xen. An. 
7,7, 11, 8t.B., Paus.4, 88,8) ns, ov, b. Tac.Ann. 8, 88 
Odrusae, in Ov. Pont. 1, 8, 15, Claudian. Rufin. 1,8, 15, 
St. B. auch ’O8, fem. Sa, ferner ’O! 
’Oöpvortrns, St.B., u. b.Polyaen. 8, 9,60 ’Oßpvaatoı, 
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wr, wenn griech, Eichholzer (S Joicas), eine 
thracifche Wölterfchaft, weiche nach Her. 4, 92 an ven 
beiden Ufern des Artisfus, eines Nebenfluffes des He⸗ 
brus, feßhaft war, ſich aber nach Strab. 7, 881, fr. 48 
vom Hebrus u. Kypfela bis nach der Küfte von Odeſ⸗ 
fus ausbreitete, Thuc. 2, 29—4, 101, d.. Xen. An. 7, 
2, 82—5,15. Hell. 8, 2, 2—4, 8, 26. Hipp. 8, 6, Pol. 
24, 6. 80, 12, u. b. Suld. s. äradgoual, D. Sie. 
17,17, D. Hal. de praec. hitt. 8, D. Cass. 54, 8, Paus. 
1,9, 6. Ctes. b. St.B. s. Tigila, St.B. s.v.u. 8. 
BaßöAn, D.L.2,6,n.7, Dem. or. 8, arg., Polyaen. 
8, 9, 60, Con. b. Phot. p. 140, Tzetz. Chil. 6, 946, 
Liv. 89, 58. 44, 42, Plin. 4, 11, 1, Cart. 10, 1, 
Amm. Marc. 27, 14, Solin. Polyb. 10. 18 Adj. a) 
Odovans ayıje, Xen. An. 7,7, 2, u. vom Orpheus, 
Plut. in Theodor. aff. gr. 1, p. 468, a, od. Odopdcas 
Inneıg, Arr. An. 3, 12, 4, u. 'Odoicas Bpuxes, 
Xen.Hell. 8, 2.5. b) ’Odp6oros, La, sov, häufig — 
thraciſch, Ov. met. 6, 490. remed. 459. Art. 2, 180, 
Senec. Thyest. 273, Sil. 4, 433. 7, 570. Val. Flaoc. 
5,100. 5,440 (vom Dipheus). c) fem. «) "Odpv- 
eis, (Ss, ij yñ. Anth. Plan. 6, St.B. P) ’O6pv- 
aus, yurrj, Paus. 1,10,4. Auch Subst. 7 Odov- 
asds, ados, pl. ades, «) die Odipfierin, Paus. 1, 
10, 5, St. B. 4) das Land der Orrpien, Polyaen. 
3,9 60, = N 1@r 'Odgvaov yi, D. Case. bl, 
25. 

"Odptens, ov, m. Eihfirom, Eichholz (f. 
Odevces), 1) Nebenfl. tes Khyndakus in Myſien, 
Hecat. b. Strab. 12,554. 551. 2) d dpyalog. V. 
des Teres, Xen. An.7, 5,1. — ®. des Thynos u. Bir 
thynos, Arr. b. Eust. zu D. Per. 798. 8) ein König 
ver Stythen, Hesych. Miles. fr. 4, 14. s 

Obvootos, in Od. 2, 246—24, 526, d., Il. 4,501— 
23, 768, ö., Qu. Sm. 5,187—18, 49, d., Theocr. 16,51, 
Nonn. 10, 50. 13,110, Eur. Hec. 141, vgl. mit Et.M. 
690, 1 auch "Odveess, (in Inser. 4,7697 'OAvasig u. 
Inscr.4, 7388. 7699. 8185,c. 8208 OAvzeug), gen. Eug 
(in Eur. Or. 588. Rhes. 704. 722. Troa. 444. 1225 mit 
Synigeie), ep.: Od. 1,87—24, 172, 5. 11. 2, 886— 
11,466, ö., Orph. lap. 672, Qu. Sm, 1, 759 — 14, 
680, Arist. ep. in Anth. epp. 9, 21, Alcm. fr. 51, Anth. 
11, 8 aud 'Odvasijos, u. Odvonos: Od. 1,665—24, 
447, 8. 11.1, 188—28, 720, d., Qu. Sm. 5, 148—12, 
880, d. ot. 'Odvoazog: 11.4, 491, Pind. N. 7, 80, 
Qua. Sm. 3, 806, Anth. ıx, 192. xı, 77, u. D. Chrys. 
18, p. 219, wahrſch. f. 1. für Eos, äol. (?) auch sög, 
fo Odvoedg, Od. 24,898, f. Et.M. 189,81, Herodn. in 
Ox. 8, 233, 29. 236, 28, Choerob. Bekk. 1204. 1240, 
H. Ad. 268, Eust. 1966, 25, Et. G. 278, 27, u. 9. b. 
Ahr. Dial. 11,237, dat. et, einmal aud in Od. 18,85 
Codvset), fonft ep. 7, alfo:’Odvacns, Od.5,288—24, 
809, d. 11.8, 180, u.: Odvans, Od. 1, 21—24, 445. 
11. 2, 220—28, 788, ö., Hes. th. 1016, Qu. Sm. 6, 
168—18, 296, 3., Anth. xv, 9, acc. ’Odvooie, ep. 
nur Od. 17,801, Qu. Sm. 5, 571, Anth. Plan. 800, 
in Soph. Aj. 104 mit Synizeſe, u. Soph. Phil. 1220 
mit langem &, ep. gew. Odvaona: Od. 5, 149—24, 
541, 8. 11.11, 846 (Arist. rhet. 2,8), u.: 'Odvane, 
Od. 1,74— 24,497, 8. 11.2, 169— 11,48, Qu. Sm. 

-5, 868— 18,84, 8., poet. auch: 'Odvaas‘, Eur. Rhes. 
708, u. 'Odven: Od. 19,186, Pind. N. 8, 44, voc. 
Odvosed: Od. 5, 208—24, 542, 8. Il.4, 368 — 28, 
728, d., Soph. Aj. 86—1881, 8. Phil. 26. 1046, Eur. 
Hec. 842 — 482. Cycl. 182 — 877. Rhes. 580, u. 
’Odvosö: Od. 9,517 — 22, 344, 8. 1. 2,178 — 14, 
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104, 3., Qu. Sm. 5, 181. 6, 86, plür. Odseeeik 
od. As, Titel eines Stüds von Kratinus, Ath. 2, 68, 
c— 15, 677, f, d., u. Toög Godg 'Odvoodag, Fur. 
Rhes. 866, Zürner (noAdoisey yap Eyes ödvo- 
aduervos 168° Ixivw, avdgacıw ndE yuraslır 
dva x9ovu novAvßötsıgar, To d’’'Odwarus ören 
toto !nüvunor, Od. 19, 407, vgl. mit 275 u 1, 
62, fowie Soph. fr. 408 ed. D. deſs oc ’Odeasex 
etuꝰ ſnuvrvuoc xaxols, ſ. Nic. Dam. in Schol Od. 
1,21, vgl. mit Curt. Griech. Etym. 1, 209, eine an 
dere fonderbare Etymologie von odos u. Bes f. Et. 
M. 615, 89 u. Silen. 6. Tzetz. Lyc. 786), ©. it 
Laertes u. der Antikleia (Od. 16, 119 uw. Eust. bayu), 
nach fräterer Sage S. des Sifyphos u. ter Antifleia, 
Soph. Aj. 190 u. Schol. — Phil. 417 u. Schel., Ear. 
1.A. 525. 1862, Plut, qu. graec. 43, Schol. 11. 10, 
267, Ov.A. A. 8, 318. met. 18, 82, K. der Kephal⸗ 
lenen in Ithata, Od. 1. 67—24, 587, 8. Il. 1,811- 
28, 778, ö., Flgde. Er hieß bei den Rateinern Oı- 
Al£ns (Plat. Marcell. 20) u. bei den Tyrrbenern Ne 
nos od. Nannos, Tzetz. Lyc. 1244, u. war berüfat 
wie durch feine Leiden (Theogn. 1128, D. L. 6, 2, 2. 
4) u. Jirfahrten, Scyınn. 98, A., fo befonvers burh 
feine Cinfiht u. Verſchlagenheit, Fur. Or. 1404, Plat 
Phaedr. 261,b. Hipp. min. 364, c. e. rep. 10, 620,6 
Luc. cal. 28, Ath. 4, 156,c, D. Chrys. or. 2, p. 22. 
62,549. 71, p. 625, Plut. Sol. 80, Anth. xv, 9, fe 
daß es fprihw. war zu fagen: Odvoodax awreri- 
soo, Luc. d. mort. 9,4. Tim. 23, Cram. An. Par. 
1,898, 17, ob. Odvaosig Ziosgo avrjLder, Hr 
car. 6, 20, od. nad} einer Stelle aus Guripites’ Tele 
phus (Stob. or. 29,55) odx dpa 'Odwaasds Latır 
aluödos uovo», Plut. Lys. 20, od. oußE ’Odveoiex 
Aslnonas Ev döAosg, Liban. ep. 78. Nachten br 
reite Homer ben Helden verherrlicht hatte, Ant. IX. 
192. Plan. 800, wurde er vielfach zum Gegenſtand ver 
Dichtkunſt gemacht, fo in einem Gericht von Timorbeus, f- 
6 ed. B., u. fowohl Alexis (Ath. 6, 240, c — 10,421.) 
als Amphie (Ath. 15, 691, a), Anarandrides (Ath. 6,227 
—7,807,e), Ghäremon (Ath. 18, 608, e), Erafin, f- 
oben, Epicharmus (Ath. 8, 121,b— 14, 619, b, Steb- 
for. 58, 7, 9.), @ubulus (Ath. 11,478, c), u. Threpems 
pus (Ath. 4,165, b), vgl. mit Arist. poet, 14—21, 6. 
ſchtieben Stüde feines Namene, Alcitamas u. Anti 
ſthenes Reden (f. Bait.-Saupp. or.fr. 11, p. 156. 168). 
u. Sopholles läßt ibn im Philoktet (Soph. Phil, arg. 
6. b.u.v. 26— 1295) u. im AjoKSoph. Aj. arg.u. v. 86 
—1881), @uripides in der Heluba (Eur. Hec. arg. u. v. 
216— 482), im Gyclops (Eur. Cycl.arg. u.v.182— 708), 
im Rheſus (Eur. Rhes.arg.a.b.u.v.219— 958), u. chen» 
fo ließen ihn Philörenus (Ath. 1, 7,2) u. Denonas (Att 
1,20, 8) als Perfon auftreten. Andere flellten ipn in 
Tängen bar, Luc. salt. 46, gleichwie er auch mehrfah 
abgebilbet, Plut. and. poet. 8, Paus. 1, 22,5. 5, 22,1, 
Luc. dom. 80, Ath. 6, 251, d, od. zu Vergleihungen 
benugt wurde, Pol. 86,6, Plut. Sol. 80. Cat. maj. 9. 
Gaj. Marc. 22, od. dazu diente, um feinen Stammbarn 
bis gu ihm Hinaufzuleiten, Piut. Alec. 21. Sein Gub 
wurde nach Tyrrhenia verfegt, Theop. b. Tzetz. Lyt- 
:95. 806, Arist. ep. 20 u. 21 in Anth. app. 9, ® 
nad da, Dict. 6, 15, Hyg. f. 127, Hor. Od. 8, 29. 
8, während 8. Emp. adv. math. 1, 264 ihn im ein 
Pferd verwandelt werden läßt, u. Numenlus ihn bei 
Homer das Bild eines die ganze Schöpfung nach ein⸗ 
ander Durchwandelnden fein ließ, nad) Porph. antr. 
mymph. 84, doch zeigte man auch anderwärts Ueber⸗ 


"Oduaods 


bleibfel von ihm, fo feinen Helm zu Enghon in Si⸗ 
dilien, Plut. Marcell. 20, anderes zu Odyſſea, Strab. 
3,157, v. fein Heroon in Lacedämon, Plut. qu. graec. 
48. Geine Begleiter enblih heißen oĩ megd zöw 
Odvoosa, Ath. 5, 179, b, Arg. zu Eur. Rbes,, u. 
feine Geſchichte taͤ megl, Tod Udvooswg, Ath. 5, 
190, f. Adj. iſt a) ep. ’Odvesjios, 3. B. dönog, 
04. 18,353. Et.M. 189, 51. b) ’Odteoeos, or od. 
0,0, ov, Et.M. 189, 51, Tzetz. Lyc. 1030, Theogn. 
can. p. 106, 84. 106,1, 4. ®. Alnveionn, "Anh. ıx, 
166, —28* Anth. van, 877, ’Odvoossog nAdsn, Luc. 
salt.46, u. fprihw. war Odüosssog unyarı;, Suid. 
BvV.U.8. zatadüs ob. 'Odvcassos navovpyla, Suid. 
— Davon als Subst. 7 300.0, auch ion. (Her.) u. 
ep. (Anth. ıx, 522) F ’Odvreein, a) Homers Gefang 
vom Obpffeus, Her. 2, 116. 4, 29, Plat. Plıaed. 94, 
4, Alc. 112,0. Hipp. "min, 363, b, Flgde. u. d. o. a. 
St. Adj. davon ’Obvreeaxds, Schol. zu Il. 21, 
37. 88 u. zu Ar. Av. 862. Anters ’Odvorwamös, in 
Cl.Journ. t. 28, 68. db) ein Gedicht des Livius Andro⸗ 
nicue, Cic. Brut. 18, Gell. 8,16,18, 9, d. c) St. in 
Hisp. Baetica (Torditania) b. St. B. 'Odvoasig, b. 
8ol.c.23 Ulisippo, f. Strab. 8, 149. 157, Eust. zu 
D. Per. 281 u. u Od. p. 1879. Ew. "Odwreeis, 
St. B. 5. "Atapve. d) Odıcasla üxpm, Borgebirge 
an der Süboftfpige Sieiliens, Ptol. 8, 4,7. 

’Oßvrode, 1. = Odncads, w. * Proc. aed. 4, 
11, Hierocl. 686, 'Theophyl. 7, 2, Prise. exc. de leg. 
p- 85, Geogr. Rav. 4,6, b.Amm. Marc. 22, 8 u. It. 
Ant. 228 Odissus. 

’Odhylp)a, Et. Br andſchaft Chamanene in Kap⸗ 
pabocien, Ptol. 5, 6, 1 

"Odoma, St. an vr Eürwehfrige der Infel Tapro⸗ 
bane, Ptol. 7, 4,4. 

’Odwvis, f. Zahna, alter Name von Tpafos, He- 
sych. (Mein. verm. Qdovic.) 

" 'Ofdpa, ſ. — a. 
EN ’Oläs, gen. d, — bebr. Prieſter, los. 7, 4, 2, 
id. 

Otn, in An. (Arr.) p. m. Erythr. 48 Ofen, 
(i), Stadt des Reiches Larica in India intra Gan- 
gm j. Uggagini, gew. Dugein, Ptol. 7,1, 63. 8, 26, 





Ofen, m. (na Hesych. val. mit Lex. Origg. p. 
229 u. Hieron. Quaest. Hebr. in append, ad Opp. 11, 
pP. 63= loys 'Iaw, alfo Gotthard), ©. des Amaflas 
(Amethias), K. in Serufalem, Ios. 9, 9, 8. 10, 8, 
Suid., Hesych. In LXx 2 regg. 1b, 1u. ff. heißt er 
Alaolas. 

’Ottvns, m., f. Boeckh ju C. Inser. 2, p. 115,8, 
11, Sp. 

"Ofıs, m. ©. des Bufi, Hebräer, Tos. 5, 11, 5. 

’Otsa, St. in Perfis, Ptol. 6, 4, 4. 

’Ofoaßls, St. in India iotra Gangem, Ptol. 7, 1, 
65. 


„, Obere, St. in India intra Gangem, Ptol. 7, 1, 
—E ñ 4foac, St. in Arachoſia, Ptol. 6, 20, 
4. 


’"OföAaı, @», pl., u. zwar 'OLöAns Aoxgol, Her. 
8,82, Thuc. 8, 95, Ptol. 8,16, 16, Eust. zu D. Per. 
368, od. doxgol 0 (xaloiuev 5 ’0LöAas, Thuc. I, 
[2 101, Dem. 18, 156, Paus.4, 24,7. 10,88, 1, ober 
bloß 'OLöAus, Scyl. 86, Scymn. 481, Pans. 10, 88, 4, 
St. B., Plin. 4, 8, 4, ob. Aoxgoi ol dv —**8* 
Seymn. 817, og. Ocoànc, Suid., b. Hesych. ’OLw- 
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Ans, voc 'OLöka, Et.M. 258, 18, Niecher, fo Strab. 
9, 427, Paus. 10,88, 2, Plut. qu. gracc. 16, Et. M. 
192,41, Antig. h. mir. "129, dgl. mit Lob. path. 180, 
nah ihrer eignen Ertlärung dagegen von 'OLog. alfo 
Zweiger, nad Lob. path. 180 möglicher Weije auch 
Feller von dlaı = dipuata twv dydyoov, Suid., 
ein Stamm der Lofrer am krifäifchen DMeerbufen. 
Ihr Lınd hieß nad St. B. N ’Ofokis. 

"Ofokos, m. Nieche, ein Tanayräer, Ross Dem. 
Att. 201, body zweifilh., f. Keil Inser. Boeot. p. 51. 
Aecbnl.: 

’Ofopdvn, f. Frau bes Thaumat u. M. der Harpyien, 
Hyg. f. 14. 

’Oto9ras, pl. Voll in Africa propris, Piol. 4, 8, 
26. (Bei Plin. 8, 22, 26 heißt auch eine Volkerſchaft 
Illvriens Ozuaei.) 

"Ofov, wros, m. Riche, övoua xuigsor, Suid,, 
Schol. 11.2, 527, Arcad. 11,18. 

"On, f. 0m. 

’Obixas, m. Inser. 2, 2180, 45, vl. p. 114,2, 


Sp. 

*Odvinkos, m. Hebrier aus dem Stamm Juda, Ios. 
5,8,8. 

"O86ns, m. 1) 1. 8. der 5. Domafie in Aeghpten, 
Euseb. 5. Syncell. 58. (109, 2), v. 1. '09wnc u. 
O09ans. 2) 1. K. ter 6. Dynaſtie in ——— 
Afric. b. Sync. 58 (108, 3), in Fus. urmen. I, 208 
Othius. 

Oboviaxos, m. wenn grieh., Linniz, wahrſch. 
rom. Mannen., Inser. 2, 3532, Sp. 

’Odovol, Infeln bei Sorcyra, Proc. b. G. 4, 22, 
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’Obot (dat. von Oſc ?), övoua xügso», Hesych. 
(Schmidt wermuthet @ooi). 

Obopioi, pl. Madenfen (von Mat d. i. Ver⸗ 
wantter, = öyuoPogsos d. i. gleichen Samens), 
Stadt in Thracien, At. Tributl. b. A, Rang. I, n. 
167. 

’Odpnts, (dos, f. Hührern (dIgEv — dys, 
Hesyoh, Gem. des Hellen, M. des Zuthus, Schol. 
Plat. conv. 208,d, — Oganis, w.f. (3n Hyg.fab, 
168 if Othrepte” ald Name einer Amazone v. 1. für 
Otrere.) 

Oopðasao⸗, gen. ov (Plut. Her. mal. 17. Alex 27, 
Luc rhet. praec. 18, Charit. 7, 8) u. (Strab., Anth. 
vı1, 480. 526), ob. ao (Anth. vI1, 481), od. ’Odpv&- 
eg (Her., Plut. parall. 8, Thes. in Stob. flor.), 
(), Raubert (= Rauch, denn o9gvoer iſt nad 
Hesych. = tgayo, drades, daot, zonur@dss, 
Curt, Griech. Etym. 2, 81 dagegen erllärt «6 durch 
superciliosus u. vergleicht öggvaraonacddns), 1) 
Spartauer, welcher im Kampfe der 800 Spartaner mit 
ten 800 Argivern den Sieg davontrug, Her. 1, 82, 
Anth. vır, 480. 431. 526. 741. xı, 141, Paus. 2, 
20, 7, Chryserm, in Plut. parall, 8, Strab. 8, 876, 
Plut. Her. mel. 17, Luc. Char. 24. rhet. praec. 18, 
Charit. 7,3, Tbes in Stob.flor. 7, 67, Suid. Ov. Fast. 
2,665, Val. Max. 8,2,4. 2) Seerführer der Porther, 
Luc. Alex. 27. s) Otärasfproß d. i. Banthus, 
Virg. Aen. 2,819 u. 336. [4) in Ov. met. 8, 87 i iſt 
Othriadae v. 1. für Actoridae.] 

’Odptas, m. Rau, Mannen., Theogn. Can. p. 
42, 28. 

—X Rugen (ſVdovcidac), Voll in Mas 
cedonien, Plin. 4, 10, 17 (Othryonei). 

’Oßpvoveis, Eus, #i, acc. Eu, ep. (Il. 18, 368) je, 
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voc. (Il. 18, 874) ’OSgvoveod, (6), Nuge (db. i. rauch, 
f. Odgvadas, 1) trojanifher Bundesgenoffe aus Kar 
baffvs, 11. 18, 772, St. B. s. ’Aydduova u. Kaßac- 
0ög, Suid. 2) Lehrer des Patroflos, Schol. I. 28, 


“Opus, dos (ij, fo Hes., Her., Strab. u. St. B., 
nur in Ptol. 8,18, 19 ſteht zoo os quoc ögous), in 
Hes. ’O0pts, vos, Rauchen ſtein (ö9puv = Koi- 
tes to Ögog, Hesych., nah Theogn. — Aögpoc, 
u. nad Et. €. 616, 18 —= Asouc, ulfo dynadr, 
doch nah Ft.M. 528,55 von d9osiv, alfo Warten 
fels, Curt. Griech. Etym. 1, 261 flellt es mit dppus 
aufammen, f. Odovadag), 1) ein hohes u. wuldreiches 
Gebirge in Theffalien (Phthiotis), von Val. Fiacc. 1, 
24 u. Stat. Theb. 4, 655 fülfchlic nach Thracien ges 
fept, j. Gouta od. nad) Clarke Katavothry, Hes. th. 
682. Call. h. 6,87, Ap. Rh. 2, 517 u. Schol., Theocr. 
8,48 u. Schol., Eur. Alc. 580, Her. 7, 129, Arist, 
mir. 164, Strab, 9, 482—435 u. Schol. 8, 856, St. B. 
s. ‘AAog, u. wahrſch. auch Schol. Od. 11, 289, wo 
6pgüs fieht, ferner Virg. Aen. 7, 675, Ov. met. 2, 
221 — 12, 613, d., Plin. 4, 8, 15, u. davon Adj. 
Othrysius, Mart. 10,7, 2, u. dies — thracifch, Mart. 
7,7,2. 2) m. ®. des Panthus, f. O$gvadns. 

’Odpuvös, f. (über den Accent f. Theogn. p. 68, 
19. 20), v. 1. in St. B. "Odpevos, Hesych. ’OOp&- 
vos, viell. = "49pwvog, Reihthal (f. Et. M. 5. 
OJ_Evs), Injel vor der Sübtüfte von Sicilien, Ly- 
eophr. 1027 u.Schol.— 1084, St. B. (v. 1. '09gwvog), 
Suid., Plin 4,12,19. Ew. 'Obpovtos, St.B. 

"O0dev, avos, (6), töm. Bein. der gens Salvia, 
dab. 6 Om 6 Mipxos 6 Zähovsog, D. Cuss. 64, 
5, od. Mdoxos °O., Plut. Cic. 18. Galb. 14. Oth. 18, 
meiſt bloß OS», bef. vom Kuifer, Plut. Oth. 2—17. 
Galb. 19—28, los. b. Iud. 4,9, 29, D. Cass. 64, 6-- 
65, 1, 8., Io. Ant. fr. 94. 95, Suid. Seine Leute: 
ol — Plut. Oth. 10. 12, D. Cass. 64, 11, u. 
oinegl zov O9wve, Plut. Oth. 9. 

Ola, f. Woas (b. i. was für eine), Hetaͤre, 
welche den Beinamen ’Avzsxuga führte, Antiph. b. 
Ath. 18, 586, f. 

Ota,,f. Dorfen, St. auf Thera, Ptol. 3, 15, 26. 
©. Oin. 

Otäypos, ov, ep. auch oo, m. @infeld d.i. auf 
einem einzelnen od. einfamen Zelte lebend, u. infofern 
es viel. = "Yaypos od. Zuaypog, niit welchem «6 
wechfelt, ifl, Eber, 1) ©. des Charops (D. Sic. 8, 
65) ed. Pieros (Suid. 2. Oungos), Gem. der Kal⸗ 
liove, V. des Orpheus u. Linos, nah Uyg. f. 165 
auch des Marfyas, veflen Vater aber Antere (Apul. 
Kor. 1) Hyagris nennen, Dichter u. Begleiter des Bac⸗ 
&us nady Indien, Pind. fr. 104 u. in Schol. Eur. 
Rhes. 892, Orph. Arg. 77. 1884 u in Schol. zu 
Aphthon. progymn., Ap. Rb. 1, 28 u. Schol. — 4, 
1191, 3., Nonn. 18, 429—24, 92, Arist. ep. 46 (Anth. 
app. 9, 46), Hermes. 5. Ath. 18, 697, b, Phanocl. fr. 
1, Anth. vır, 10. app. 250 (Aleid. Od. 24), Plat, 
conv.179,d, D. Sic. 4, 25, Arr. An. 1, 11, 2, Apd. 1, 
8,2, Schol. Pind. P. 4, 318, Suid., Marm. Par. 14, 
Hyg.f.14, Ov.Ib.482. Davon a) Ol&ypıos, @)— 
Orphiſch, Bil. 5, 468. A) —Thraciſch, Ov. met, 2, 
219, vgl. mit Manil. 5, 821, Virg. Georg. 4. 524. b) 
Oläypis, Idss, zögas, d. i. die Mufen, als Schwer 
flern des Orpheus, Mosch. 8, 87. c) Olayplöns, 
d. i. Orpheus, Nic. Ther. 462. 2) ein Dichter, ter 
nad Orpheus u. Mufäus lebte u. den Trojaniſchen 
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Krieg befang, Ael. v.h. 14,21, v. L. Ziayoss, we. 
8) tragifcher Schaufpieler zu Ariftophanes’ Zeit, Ar. 
Vesp. 579. 4) Anderet, Inser. 2, 2846, d. Add. 5) 
BL. in Thracien (Eberobach?), der in den Kebrui 
fällt, Serv. zu Virg. Georg. 4, 524. 

Olavöcis, pl. Boll einer Stadt in Vorberafien, Plin. 
5,82,42. Aehnl.: 

Oldydaa, Hecat. b. St. B. s. v. u. 5. Xadasor, u. 
Plin. 4, 8,4 Ol&y&n, f. Dorfhagen (denn estrauft 
nicht gerade mit &v9og zufanımengefegt zu fein. 1- 
Lob. parall. 244, not,); Ptol. 8, 15, 8 nennt jedech den 
Dit Edavdla u. Scyl. 86 Edavdsg, u. ebenfo bie 
Ben die Ew. in Inser. Wesch. u. Fonc. Inser. Delph 
n.286 Evdavdeis, alfo: Blumenrode, u. Plut.qu. 
graec. 15 ‘Yavydeıa, alfo viel. Shweina, obwehl 
Curt. Griech. Etym. 11, 147 e8 für’Ier9n, alfo Feigl⸗ 
feld, nimmt), St. der ogolifchen Lokrer am kriſſir 
ſchen Meerbufen, j. Ruinen bei Galaribhi, Pol. 4 
67, Paus. 10, 88, 9, Strab. 9, 427, Hellan. b.8t.B. 
Mel. 2,3. Ew. a) Olavdess, pl. eis, Thuc. 8, 101. 
8t. B., Inser. Rangabe ant. hellen. n. 818, 2, p. 388. 
dab. ihr Land 7 zöv Olavddwur yüpa, Pol. 5, 11. 
Fem. Oldydaa u. Olavöis, St. B. (u. '0ardı 
Olavxdcc if nad) Mein. zu St. B. auch in Schol. Nie. 
Ther. 215 für ’O,945 zu lefen). db) Olävbtos, St. B- 
Polyaen. 8, 46. 

Otaf, axog, m. Steuer, Sohn des Nauplie, 
Bruder des Palamebes, Eur. Or. 482, Apd.2,1,5.5 
2,2. 

Otafis ;i, = 'Oaflg, w. ſ. Ap. Rh. 1, 11811 
Schol., Et. M. 465, 2%. 616, 58, Suid,, Vart. }. 
Serv. zu Virg. Ecl. 1,66, j. Curt. Griech. Eiym. Il 
147. 

’Ovkoee, indecl., in Ptol. Olawes, (16), Zer 
gebirge der Pyrenien, j. Gabo bi Higuerra, Marc. p. 
m. ext. 2, 16 (hier cod. adoow). 18. 21. 23, Ptil 
2,6, 10. 7,2. Daran die Stadt Olasors, Ptol. 2, 6, 
10, b. Strab. 3, 161 Olaodv, @vos (codd. Olda- 
soüva u. 'Id«vovoa), Mel. 8, 1, 10 Oeaso, b. Plio. 
8, 8, 4 u. 4, 20, 84 Olerson, Et. ber Vatconen in 
Hisp. Terrae., j. Dyarco od. Oyanzun. 

Olsray, pl. Dorfner (olardv — zaunıar, He 
sych.), die Bewohner eines Tegeatiſchen Demos, Pau. 
8,45, 1. - 

Olärıs, f. Om. r 

Olß&öns, ov, m. Övoua xögsor, Suid.. 

OtBakos, ov, m. Bauland (von wpd, km 
Hab waren tono⸗ ueyadousgels bei den Eparianın 
u. hießen auch odes, v. i. —* was wieber [f. Curt. 
Orlech Eiym. 1, 175] mit Oln, w. f. ufammenbängt). 1) 
©. des Kynorias (Paus. 3, 1,8.4) od. des Periered u 
Enkel des Kynortas, V. des Tyndareos, K. in parts 
Apd. 8, 10, 3. 4. 4, 2, 4, Paus. 2, 2,8, Lye. 1125 
Pherec. in Schol. Od. 15, 16, Schol. 11. 2, 681, Eust 
298, 11, Schol. Eur. Or. 447, Hyg. f. 78, mit eine 
‚Heroon in Sparta, Paus. 8, 15, 10. Davon a) Olfe 
Ans, d. i. Nachkomme beffelben, od. ein Spartanen 
Ov. met. 10,196. Ib. 588. Fast. 5, 705, Val. Fla. 
5, 488, Stat. Theb. 5, 488. b) OtßäAuos, a, 9, 
öbalifdh od. fpartanifch, Ov. met, 18, 696. remei 
458, Stat. Sylv.2, 6,27. 8, 2,9. Theb. 6, 822, Val 
Flacc. 1, 422. 6, 822, Auson. ep. 25, 26, A. Debet 

(a, d. i. terra Laconica, Serv. zu Virg. Georf- 
4,125, inöbef. die Burg von Tarent, weil dieſet wer 
Lacedãmouiern erbaut wurde, Virg. Georg. 4, 125, u 
fo iſt Oißarsog auch — ſabiniſch, Ov. Fast. 1, 260, 
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$il. 12, 541. c) OlßaAls, beſ. fem. zum vorigen, Ov. 
Her: 16, 126, Stat. Sylv. 1,2, 150; dab. auch — far 
biniſch, weil bie Sabiner nach Serv. zu Virg. Aen. 8, 
638 von ten Lacedämoniern abftammten, Ov. Fast. 8, 
280. 2) ein Lacedämonier Pans. 4, 12, 9. 3) ©. ber 
Nymphe Sebetis u. des Telon, Königs ber Teleboer 
auf Gapreae, der ſich in Kampanien eine Herrſchaft 
grüntett, Virg. Aen. 7,782 u. ff. u. Serv.; d. St. 

, voo. Olßder, b. Ctes. u. v. 1. in Nie. 
Dam. Olßäpas, (6), Berfer u. Genoſſe des Gprus, 
Nie. Dam. fr. 66, Ctes. p. 46 (Phot, bibl. 86, 19). Bei 
Inst. 1,7 heißt er Soibares. 

, gen. ovs, ion. (Her. 8, 88) &og, dat. 
ion. (Her. 6, 88) ei, acc, n» (Aesch.) u. ion. (Her. 
3, 86) ea, voc. (Her. &, 85) Otßapes, (6), (f. C. 
Inser. 2, p. 112, b. 158, b.) Perfer, a) Stall⸗ 
meifter des Darius, Her. 3, 85 — 88, Polyaen. 7, 
10, Aesch. Pers. 984. b) Sohn des Megabyyus, Her. 
6,38. 

v, n. — Vibonium ot. = 'Innwrior, lat. 
Vibon u. Vibons, St. in Brut ium, Pol. 8, 88, Suid. 

s, gen. & (Paus, 6, 8, 8), (d), Schafe 
häutl (odwros = yıruv äno folwv, Hesych.), ©. 
des Ornias aus Dome in Achaja, Olympionike O1. 6, 
dem die Achäer deshalb eine Statue fegten u. Opfer 
braten, Paus. 6, 8, 8. 7,17,6—18, Anth. app. 267, 
Philist. b. St. B. s. Jun, African. b. Eus. Hell. Ol. 
89. 

Oldäyns (2), m. Nebenfl. des Ganges in Indien, 
Strab. 15, 719 (I.d.). 

Olddyrıov, n. (wenn grieh., Schwelm), Stadt 
yriens, Theop. b. St. B. Em. Oldayres, Hecat. 
b. Se. B. Ihr Land 7) Oldavrıxh y7, St. B. 

Otßas, avros (f. über d. Genet, Et. M. 465, 12.) 
m. ®ifo (von olda, f. Et.M. 779, 28 u. Eust.), 
Mannen., Et. M. a. a. O. u. Eust zul. 4, 66. 

Oißtzovg, in Anth. v1, 823, Eust. 1445. 46, Eudoc. 
Viol. 812, St. B. s. Tevreng, Et. M. 44, 18.140, 22 
auch Olöıwößne, in Anıh. vır, 429 OlBlwos (über den 
Accent f. Lob. perall. 249), gen. Oldinodog (f.Et.M. 
20,26), doch attiſch (vorhertfchend bei Tragg., wie deun 
weder Aesch., noch Soph., noch Eur. Oldinodog vv. 
Oldinodı od. Oldinoda gefagt haben) Oldinov (nah 
Iac. zu epigr. del. p. 228 u. Doederl. hom. Gloſſar. 
964 gen. vom nom. Old snrog,anters Et.M.20,16u-Lob. 
parall, 178, der zzoAdron vergleicht, fowie Ellendt in 
Lex. Soph. s. v., f. Aesch. Sept. 208— 987, Soph. OR. 
40—1207. 00. 109— 254. Ant. 2—1018, Eur. Suppl. 
14—928. Phoen. 254—1582, u. in att. Brofa, Icr. 
12,169, vgl. mit Boeckh zu C. Inser. praef. t. 1,p. 25), 
ep. u. nah Et.M. 11, 11. 154, 5 äol. Oldınddäo, 
1128, 679, Od. 11,271, Hes. op. 168, Call. h. 2, 74, 
Anth. vıı, 899, Inser. 1569, u. dor. Oldindde, Pind, 
P. 4, 467, Aesch. Sept. 725—1055, Soph. OR. 495. 
Ant, 880, Eur. Suppl. 885. 1078. Phoen. 853—1504, 
ion. (Her. 4,149) Oldınödew, dat. Oldinods, ep. in 
eyel. poet, fr. b. Ath. 11, 465, f Oldsnddn, acc. nach 
Moer. att. u. hellen. Oldinovv, Aesch. Sept. 775, 
Soph. OR. 514. OC. 7—1580, Eur. Phoen. 27—869, 
Antiph. 5. Ath. 6, 222, b, Carm. popul. 84 ed. Bergk, 
Her. 5,60, Plat. Alc. 2, 188, b. 141, a, Dem. 18, 186, 
Arist. poet. 26, D. Sic. 4, 64. 65, Strab. 8, 880, Nic, 
Dam. fr. 16, Ath. 7, 276,»,.Zen. 2, 68, Arist. or. 46, 
P. 284, D. Chrys. or. 10, p. 151, Eur. Phoen. arg. a, 
Cie, de senect. 7, doch auch Oldinode, weldes nad 
Moer. xo⸗yoc gefagt ift, Paus. 1, 80,49, 5, 10, 
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Arr. An. 2,16,2, D. Cass, 68, 9, Plut. carios. 14, D. 
Chrys. or. 10, p. 149, Io. Ant. fr. 8, 8. Emp. bᷣa. 8, 
246, Suid., Schul, zu Od. 11, 271, u. zu Eur. Plioen. 
18, fowie arg. b u. Soph. OC. arg., peet. u. tor. aud) 
Oldındday, Aesch. Pers. 752, Soph. OC. 222, Eur. 
Pboen. 822, Welck. syll. ep. n. 108, voc. Oldlwov, 
Soph. OR. 405, Eur. Phoen. 1425. 1585, doch b. Tragg. 
gewöhnl Oldimous (mas Reisig zu Soph. OC. 550 für 
allein übl. bei Soph. hält, anders dagegen Herm. zu Soph. 
OR. 405 u. Eliendt in Lex. Soph.), ſ. Sopb. OR. 14 
— 1422. 0C. 14 — 1627, 6., die codd. var. in OR. 14. 
657. 1846 u. 740 (mo cod. u. Said. s. Txov: Oldinov 
haben), u. Choerob.ad Theodor. fol. 117, p. 1404 ed. B. 
ben Vocat. von Oldimovs, nodog: Oldinovs. aber von 
Oldinovs, Oldinov: Oldinov fein läßt, doch fagte man 
auch Oldınöda, Soph. OR. 1194 ob. Oldinoda, Eur. 
Phoen. 1588, plur. Oldinodss, Anth. ıx, 98, Plat. 
legg- 8, 888, c, gen. Oldınddam, Ar. Eccl. 1042, (6) 
Jach mann (von olddo, fo Et. M. 78, 1. 215, 20. 
616, 56, u. Doederl. hom. Bloffar. n. 964, welher 
Oldinos für die Grundform hält u. es von oldin 
entftehen lät wie yadszös von geld, nad Andern 
dagegen Didfuß, f. Soph. OT. 1084 — 1036, Eur. 
Phoen. 27 [1. d], vgl. mit 804, Apd. 3, 5, 7, Nie, 
Dam. fr. 15, Paus. 10, 5, 8. 4, Suid., lo. Ant. fr. 8, 
Et. M. 20, 16, Sen. Oed. 812, nach Ranke in Ersch 
u. Grub. Eneyel. unt. Oedipus von din ouc zweifüßig 
mit vorgefegtem o2 zum Wehe ein Dann), ©. die Lajos 
u. der Epilaſte od. Jokaſte (jo Suid. u. Zen. 2, 68, 
vgl. mit Nic. Dam. fr. 16 u. Paus. 9, 5, 11), nad Ans 
dern abet der @urfleia, Schol, Eur. Phoen. 18, 26, 
der früher Töxcotoc od. ’Iuxxag hieß, Apost. B, 1, 
Malal. 50, 1. aber in Korinth erzogen wurde, daher ihm 
Pelneph. 7, 2. 9 einen Korinthier nennt, u. bier von ſei⸗ 
nen durchbohrten Knöcheln u. davon angefähwollenen 
Füßen den Namen Oldinovug erhielt (f. oben). Er 
wurde ber Mörder feines Vaters u. dient dab. ale Bei⸗ 
fpiel eines Vatermdiders, Anth. xı, 228, Plut. praec. 
reip. ger. 14, und dadurch, daß er das Näthfel der 
Sphinr löfte, auch ald Name für glückliche Raäthfellöfer, 
f. Eust. erut. 2, 8, Anth. vır, 429, Ath. 2, 49, c, 
König von Theben u. der Gemahl feiner Mutter. dah. 
Ar. Eccl. 1042 Mutterfihänrer Oidcaodas nennt, vgl. 
mit And. 1, 129, Phil. special legg 8, 8, Luc. de 
more. cond. 41. Sein Grab verfegt Lyſimachus in einen 
Demetertempel nad} Böotien, Schol. Soph. OC. 91, mühe 
rend ihn Paus. 1,28. 7 in Attika u. zwar nach Arist, 
or. 46, p. 284 in Kolonos begraben fein läßt, vgl. 
Anth. vır, 899 u. über das Grab feiner Rinder l'aus. 
9, 18,4. Ja er hatte auch in Attila ein Heroon, Paus. 
1, 80, 4, Ol&ıwddeov, Lysim. in Schol. Sopb. OC. 91, 
wie denn die Aegiden auch den Erinyen des Oedipus cin 
Heiligthum errichteten, Her. 4, 149. Ueberhaupt wurben 
feine Schidfale (tä Oldinodos Luc. salt.41) ein ſeht 
beliebter Gegenſtand der alten Tragoͤdien, Antiph. b. 
Ath. 6, 222, b, Them. 6, p. 78, u. e8 führen nicht nur 
wei Stüde des Sophofles (Soph. OR. arg. u. Ol. arg. 
dgl. mit Anth. ıx, 98, Arist. poet. 11—24, Plut. vitios. 
5 u. Demetr. 46, Ael.n. an. 8, 47, Ath. 7,276, ®. 
10,478, e), fondern auch eins des Euripives, ſ. Nauck 
de Eur. vit., ferner des Karlinos, Arist. riet. 8, 16, 
des Zenolles, Ael.v.h. 2, 8, des Theodeltet, Ath. 10, 
451,1, u. tes @ubulos, Ath. 6, 289, a, im Lateinifchen 
(f. D. Cass. 68,9) eins des Seneta u. A. feinen Namen, 
wie er auch außerdem als Perſon in Eur. Phoen. (arg. b) 
auftritt, u. Meletos ein epiſches Gedicht, 7 Oldswößne, 


1040 Otösdeos 


Plat. apol. 18, b, verfaßte, ſowie au Paus. 9, 5, 11 
ein Gedicht Ordrwößre erwähnt. Ebenſo führte auch eine 
Duelle bei Theben von ihm den Namen Olöwwoßla, 
Paus. 9, 18, 5. 6, Plin. 4, 7, 12, ob. Olöırsönos 
xonvn, Plut. Syll. 19, u. Inser. 3, 6129, b, 11 fommt 
ebenfo cine Oidarodeia vor. Das Adj. davon it Oldıwo- 
S6vios, Ov. met. 15,429, Stat. Theb. 2, 505, u. Pa- 
tron. Oldiwoßroviöns, Stat. Theb. 1, 818. 7, 216, 
Auson. epigr. 131, 2, ähnl. Olöıwodäyovos, ein Sohn 
des Oedipus. Schol. Eur. Phoen. 886, wie Et. M. 514,48 
auch einen Oldiwodley erwähnt. Sptichw. waren: (ad) 
Oldinodos apa, von Ratten od. heitinen Verwuͤnſchun⸗ 
gen, wie fie Dedipus gegen feine Söhne ausſprach (Aesch. 
Sept. 785, Schol., Eur. Phoen. 64 u. Schol., Soph. OC. 
1875 u. cycl. poet, b. Ath. 11, 465, f.), f. Zen. 5,48, 
Diogen. 2 51 u. Diogen. V. 1,67, Greg. Cypr.M.2, 81, 
Macar. 1,59. 6,24, Apost. 1,62, Suid. 3. a} Old. 

O1l56Beos, m. ein Scythe, Zos. 4, 8b. 

Olfnvis, f. früherer Name von ToaneLods, StB. 
s. ToansLod; (Mein. vermuthet "Alnvis). 

Otn, f., b. Hesych. u. St. B. "On, f. Dorfen 
(olcı — al xöueı, Hesych., vgl. mit Curt. Grich. 
Etym. 1,175. 2,161). 1) Ortfchaft auf Aegina, Her. 
5, 83. 2) attifher Demos der Oeneiſchen Phyle 
Argaleos, St. B. Ew. (6) Olndev, 1.ys. 1, 16, Dem. 
88,14, D.L.4, 3, n 1, Isse. b. Harp., Ait. Seew., 
x,d, 5d,e. 128. 11,45. xıır, a, 119. xıv,c, 56. 287, 
od. d ’Ondev, St. B., Inser. 228. 270, 1, 21.470. 740, 
Boss Dem. Att. 5.6. 11. 14. 16, Meier ind.schol.n. 10. 
Von Harp., Suid. in Phot. lex. 252 mit Da, w. f., ver⸗ 
wechfelt, ebenfo, wie es fdeint, von Plut. Per. 9, wo 
wenigftens St. B. s. 0a den dauawidnsg (= Anua- 
siöns b. Plut.) aus 0a fein läßt. Olaris, sdos 
vouds, Soph. OC. 1061, nad Schol. zu d. &. — 
Olnzıs, d. i. Flur bei dem Demos Oin, nach Mesych. 
freilich appell. u. = ngoßersvousrn, doch f. Reisig 
Enarr. zu Soph. OC.p. 187. — 8) T. des Kephalos, 
Gem. des Gharops, P’hiloch. b. Harp. — 4) Olytas(?), 
A. Rang. Aut. Hell. ı1, 877. — 5) Olörs (?), He- 
sych, 

Olxco ij Osxi9, Ort in Maurit. Tingitans, Ptol. 
4, 1,15. 

Otxäkıxes, pl. äthiopifche Völterfchaft an den Quel⸗ 
Ien des Nif, Dal. b. Plin. 6, 80. 85. 

Olxıäöns, ov, ep. ão, m. Haußner, d. i. Sohn 
des Oikeus, — Deramınos, Br. des Kirponus, Call. 
h. 4, 102, poet. b. Et. M. 209, 44. Nach Simon. b. 
Hesych. 'Inndvov nat. 

Olxıs, sog, m. Haus, Mannsn., Inser. 1210, 1. 

’Oixkeldas, m. u. Aesch, Sept. 882 OlxAdlöns, m. 
Dilles:Sproß, d. i. Ampbiaraos, Pind. Ol. 6, 19. 
N. 9, 89.10, 16.— £at. Oeclides, Ov. met. 8, 817. Art. 
8, 18,*Stat, Theb. 8, 145. 

’OwAfs, b. Aesch., Eur., D. Sic. u. Ael. OlxAns, 
in Od. 16,244 ’Owkelns, gen. &ous, bor. (Pind, P. 
8,55) 46, acc. da, ep. (Od. 15, 248) je, m. Har⸗ 
precht, d. i. ald hart od. durch Stärke berühmt od. 
glänzend, von Fsg (lat. vis, f. über andere Spuren des 
Digamııa und über das dafür eingetretene o Curt. 
Grich. Eiym. 1, 356 u. 2,145 —152), in Schol. Od. 
11, 826 Weißt er im ähnl. Sinne Toxäns, ©. des An« 
tiphates (Od. 15, 248, Apd. 2, 6,4) od. des Mantios 
(Paus. 6, 17, 6), ein Argiver, u. ®. des Amphiaraos 
(nah D. Sic. 4, 82 ©. des Amphiaraos), ſowie nach 
D.Bic. 4, 68 ®. der Iphianeira, f. Aesch. Sept. 608, 
Eur. Suppl. 925, Hecat, 5’ Acl. n. an. 18, 22, Apd, 
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1, 8, 2. 8,7,5, Pa ».8,12,5. 8,2,4, Et.M. 88,66. 
Rat. Oecleus (zweifyibig), Hyg.f. 128. Sein Grabmal 
in Megalopolis, Paus. 8, 86, 6. Aehnl.: 

Olxkos, m. ein Gentaur, Ov. met. 12,450. 

Olxoderwownavös, m. ähıl. Hausherr, eigtl 
Sansfsaum, Dannsname, Ross Inser. Gr. ſase. 1, n. 
9, 

Olxovopia, f. Frauenn. Zegßsile, Inser. 8, 6955, 
Infchr. b. Ross Verm. Auffäge 11. p. 477 u. Mus. Worsl. 
1,tab. 28, p. 47. Fem. zu Olxovöuog. 

Olxovopnds, m. 1) Mannen., Inser. 4, 7109. 2) 
Titel einer Schrift des Xenophon, Atlı. 1, 28, v. 14. 
658, e, Cic. off. 2,24, Gell. 15, 5. Achnl.: 

Otx vöpos, m. Haushalter, Mannen., Inser.3, 
4105, Sp. 

Oixdorparos, m. Haufer, d. i. mit einem die 
heimiſchen Heeie, Rhodier, Inser. b. Ross Hell. 2, p. 
106, M. 

Otxovßapla, f. Kaſtell von Bononia, Zos. 5, 87. 

Otxoypdm, f. Mergard d.i. die ganze (vom Hin 
umfchloflene) Erbe, f. Ptol. 7,6, 8. Srauenn., Inser. 8, 
5827, b, Add. Mehnl.: 

Olxovpdvios, m. 1) Beim. tes röm. Biſchofft K.3- 
2) Eigenn. JootIsos AaxAnnıödorog, Gonjulaı af 
Kreta, im 4. Jahıh. n. Chr. Geb., Inser. 2, 2598. 25%. 
8) Biſchoff von Trikke um 900 nad Chr., K. 

Olxovvipæv, (6), indecl., Geſandter ber Avarın au 
Quftinian, Menand. Prot. fr. 9. 

Olxovpös, in Phot. lex. p. 274 Otkoupıs, px, 
Hauswächter, Name ber einen, ober nach Phylod 
b. Phot. 274 (819,22) der zwei Echlangen im Zempd 
des Grechtheus in Athen, Ar. Lys. 759, Hesych 

Otxo®s, 5. Nicaen. in Parthen. erot. I1n. StB. 


‚Olxoterov are, Haufen, St. in Rarien, Em Ok 


wos u. Olxovela, St. B. 

OtxopbAaf, m. Haushort, Bein. bes Zeus, kach- 
Suppl. 27. = 

Otkptros, m. ähul. wie V⸗xanſc, w.f., ( b. Hat⸗ 
precht, durch Stärfe glänzend od. auserwählt) Manatu, 
Theognost. can. p. 75, 24. 

Otkav uigos, n. Hausdorf, ein Ott, Inser. 4. 
8656, A, 5, Sp. 

Olkopäns, m. ähnl. Hausſchild, in dem Siam: 
Schirm des Haufes, alte Infchr. Clariss. Inser. Gr. 
tres, Harderod. 1844, p. 22, n. 8, 18, u. Hemen 
Zeitfähr. fe At. W. 1846, n. 78, f. Keil Inner. boot 
p. 45. 

’Oßas, m: Prätorianer, Proc. Goth. 1, 27, Sp 
Aehul.: 

’OiAebs, das, ep. I. 2, 627 -28, 754, Ap. Bit, 
1039, Qu. Sm. 10,148. 14, 486) nᷣoc, u. (Qu.5u 
1,258—18, 422 8.) dog, dat. &i, ep. (Il. 2, 728) j* 
acc. &a, ep. (Il. 11, 98) ne, m. Rottmenn (= 
Fülsös, wie ex denn auch oft ’ZAsuig gefchrieben wurk. 
fo von Zenod. im Homer, f. Eust, gu Hom. p. 37. 
15. 1012. 1018, u. von Hesiod. f. Etym. Gud. FR 
‚276, 21, u. Eur. Rhes. 175, vgl. mit Et. M. 846, il, 
Curt. Griech. Etym. 2, 147 u. Lob. path. 1, 80.85} 
1) ©. des Oboidolos u. der Raonome, Eust. IL 2, 53. 
od. nach Hyg. f. 14 des Leotofos u. der Agrionome, 8 
der Lofrer, V. des Njas u. Meton, u. Argonaut, 
2,727—23, 438 u. d. 0. a ©t., Ap. Rh. 1,74 u 
». a. St., Orph, Arg. 198, Anth, 2, 108 u. app 
8 tit., Qu. Sm. 4,405—6, 517 u. d. c. a. St., Bar 
1..A. 198. 268, Apd. 8, 10, 8, Suid., Soph. Aj. Loer. f 
14 ed. D,, Virg. Aen. 1, 41, Ov.met. 13, 622, Ck- 
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Tusc. 8, 29. orat. 2, 66, Hyg. f. 97. 114, Lucil. b. 
Noun. 2, 2. 687. — &8 fleht auch bei den Lateinern 
für Ajax felbft, Senec. Med. 661, ob. Ajax heißt Ajax 
Oileus, Hyg. f. 81, Dict. Cret. 1,17 u. Dares Phryg. 
1a 14. 2) ein Trojıner, Wagenlenker des Vianor, 
1.11, 98. 

’OMTASns, ov, ep. (Qu. Sm. 6, 556) &o, m., in 
Arist. ep. 8 (Anth. app. 9, 8) OlAıdöns, Deleuss 
Sproß (= OsAnnidng. 'OAsidng, f.Et.M. 210, 10, 
Lob. patb. 470, n. 59) t. i. Ajar, 11. 12,866 — 16, 
830, ö., Theogn. 1284, Schol. I1. 18,712, u. d. o. a. St., 
Sil. 14, 479, v.L, b. Pind. 01.9, 167 Schol. u.9. 
"Isadas, w. f., vgl. mit Et. M. 846, 41. Rat. auch 
Oelides (OsAsidns), Propert. 4, 1, 117 u. Sil. 14, 
479, v. l. 

Olpn, f. T. des Danaus, Apd. 2, 1,6. Fem. zu: 

Olpos, m. Wege, 1) Komoͤdiant, Iuv. 8, 99, v. l. 
Haemo, 2) Anderer: Infchr. im Philhiſt. Hft 12, n. 
6, 101, K. 

Olva, Weinheim, St. Eiruriens, Cw. Olvarns, 
StB. ©. Olvapka. Yehnl.: 

OlvdSas axıds, arıi Tod Olvmdrıdas, Hesych. 
(cod. olvouassttidas), f. Ovon. 

Olvdöns, ov, m. Weinftod, Tenier, Inser. 188. 

Otvar, ör, os gie 196 ’Arradldog, ol di tijc 
Hroisuatdos pvAns elvas, Hesych. &. Boeckh. ju 
C. Inser. 1,p. 809 u. vgl. Odvdn u. daſelbſt Olvador. 

Otvaydeis, pl. Weinländer, Bölterfchaft In Thra⸗ 
dien, Nachbarn der Zanthier, App. b. civ. 4, 79. 

Olravon, CH), Weintraub, 1) eine Baflaris, 
Nonn. 14, 225. 2) M. des Agathofles, Pol (14, 11) 
6. Ath. 6, 251, e, Pol. 15,29. 38, oĩ negi OlvdrInp, 
Pol. 15, 5 (in hist. gr. fr. 11, praef.) 8) Athenerin, 
Mutter des Stratonides, Dem. 48, 36. 4) Hetäre, Plut, 
Amat. 9. 5) Kupplerin, Plut. Cleom. 88. 6) Ans 
dere: Inser. 4, 8881. zZ 

Otvaydia, f. (n), Weingarten, St. im Aflatifchen 
Sarmatien, Ptol. 5, 9, 9. 8, 18, 4. 

Olyapka, f. Weinheim, St. in Etrurien, Arist, 
nir. 94. ©. Olva. 

Otvapos, m. Weinreis, Briefter des Dionyfos in 
Naxos, Plut. Thes. 20. 3 

Olras, ados, f. Rebenftod, Weinrother, 1) 
Srauenn., Claudiee — Oenadi, Orelli 679. 2) Hundes 
name, Xen. Ven. 7, 5, gerade wie es auch der Name 
von einer Art wilder Tauben war, f. Lex, 

dyoua E9yovs, Buid, 

Otrsavda, — Olvösarda, w. f., St. in Kabalia, 
Ptol. 6, 8, 8. 

Olvasbar, @r, dat. ion. (Hipp.) nos», sg. Suid. 
Otvasöns, Weinfelden, 1) St. in ber theflalifchen 
Landſchaft Detäa, Strab. 9, 484, St. B. 2) St. in Alare 
nanien, = Olvıddas, w.f., St. B., Hippocr. Epid. 5, 
8 u Die Umgegend 77 Olvards, St.B. — Bei Suid, 
nölsg. 


Otyatöns, ov,ep. (Il. u. Qu. Bm., Suid.) &o, m., in 
Pind, u. Eur. Olvetdas, Rebers d. i. Orneus-Sproß, 
1) = Typeus, D. 5, 818. 10, 497, Qu. Sm. 5, 258, 
Olveidas, Eur. Rbes. 906. 2)— Meleager, Ap. Rh. 
1,191. 1046. 8,518, Ov. met. 8, 414. her. 8, 92. 8) 
= Diomedes, Ov. met. 14, 512. Fast. 4,76. 4) Plur. 
Olvsldas u. Olvsldus, 5) Nachkommen des Deneus, 
des Sohnes von Pandion, Glieder ter Deneifchen Phyle 
(f. Olvnis), Dem. 60, 30. b) überh. Nadlommen des 
‚Deneus, Pind. I. 4(6), 88. 5) Mannen. in Athen, 
Ixagısıs, Ephem, archaeol, 1204, K. 
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Olveös, ws, ep. (1. 2, 641. 9, 540, Ap. Rh. 1, 
192, Qu. 8m. 1, 771) auch 705, u. Anth. vır, 421 
8os, (6), Reber (xAndeis änd züv duntigw, ol 

ao naAasoi nveg olvas Ixdkovs Tas Gund- 

‚ovg, Hecat. Miles, b. Ath. 2,85, b, vgl. mit 11.9, 
6586. 640, Melanipp. u. Nicand. b. Ath, 2, 85, =, 
Apd. 1, 8, 1, Nonn, 48, 54 (södunsAog), u. das 
Sprigw. un delv töv Olvka Inka nosiv, b. h. 
man foll den Reber nicht zum Treber machen, Ath, 9, 
488, c). 1) ©. des Acgnptus, Apd. 2, 1,5. 2) ©. bes 
Borthaon (Apd. 1, 7, 10.8, 1—4, Paus. 4, 86, 1, Strab» 
10,468), K. von Kalydon in Artolien, Vater bes Ty⸗ 
deus u. Meleagros, der Dejaneira, Gorge u. A. I. 9, 
‘585—14, 117 8. u. d. 0. a. ©t., Call.h. 8, 260, Ap. 
Rb, 1, 193, Qu. Sm. 1,772, Arist. ep. 22 (Anth. app. 
9), Anth, ıx, 465, Sopb. OC. 181. 1815. Trach. arg. 
u. 6—1050. frg. 857 ed. D., Eur. Phoen. 188. 419, 
D. Sic. 4, 84— 65, Ael. n. an. 4, 42, Plut. prov. B, 
Pherec. in Schol. Il. 14, 120, Strab. 10, 458-466, 6. 
Paus. 2,18, 8—25, 2, Luc.sscr. .Iup. trag. 40, Co- 
pbal. 5. Malal. p. 164, Zen. 5, 88, Hesych. s. ygsov 
u. ‘AA9sla, Anton. Lib. 2. 87, Schol. Ar. Ach, 418, 
Hyg.f. 129 — 178, 3., Ov. met. 8, 273. her. 9, 154, 
Cie. Tusc. 2, 8. Der Vorfall mit Oeneus d. i. feine 
Beftrafung durch Artemis wegen eines unterlaffenen 
Opfers, die ihm ven Kalydoniſchen Eber fandte, ro xar& 
zoy Olvta, Luo. conv. 24. @uripites ſchrieb ein Stück 
feines Namens, Ath. 15, 666, 0, ebenfo Ghäremon, Ath. 
18, 608, a, vgl. Ariat. rhet. 8, 16 u. Timocl. b. Ath. 
6, 228, d. Adj. Olviitos, Stat. Theb. 5, 661. m. 
Olvetos, Sil. 15, 808, Ov. met. 8, 281, u. viell. 
Olvehras, eine Sorte Wein, Plin. 14, 7, 9. 8) ©. 
des Bandion, Heros Eyponpmos der Dencifchen Phyle in 
Alben, Paus. 1,5, 2, Et.M. 869, 19, Schol. Dem. 24, 
8. 4) ©. des Ereyihalion u. ter Phyllis aus Gilicien, 
Nonn. 43, 54. 5) ©. des Phytios, V. des Aetolus, 
Hecat, b. Ath. 2,85, b. 6) ein Athener, Inscr. n. 268, 
81.717,15. 7) ein Tragöte, Inser. 4, 6829, 19. 8) Ans 
derer: Eupol. b. Ath. 6,287, a. 9) BI. in Liburnien, 
i. Unna, Ptol. 2, 16 (17), 2. 

Olveav, Bvos, :6). (jo Thuc. 3, 98), Weinheim, 
eigtl. Weinlager, St. ber ogolifchen Lokrer, öſtlich 
don Naupactus, mit einem Hafen, Thuc. 8, 95. 102, 
8t. B., Suid. Ew. Olvenyeis, St. B. (Dind. in Steph. 
Paris. Olvewvsog). 

Otyn, 1. Weinbergen, St. in Argos, St. B. 
Adj. Olvatos, «fa, aiov, St. B.u. Olvarıs, Bein. her 
Artemis b. Hesych., wo Schmidt Olv. drudos färeibt 
od. Olvwarıdog vetmuthet. ©. Olvwn. 

Otvnis, (auch Olvnss, f. Cart. rich. Etym. 2, 
256), gen. ddos, in Inser. 169, 111, 41. 171, 1,6 
Olvsidos, 1. Rebers, 1)(f.Et.M. 56, 15), a) Tode 
ter des Deneus d. i. Dejanita, Senec, Herc. Oet. 588. 
b) 9 Poanj, eine nad) Odveds, dem Sohne tes Pane 
dion, benannte Phyle (Suid.) in Athen, D m. 18, 118 
21, 60. 47, 12, Hyper. b. Harp., Plut. Cim. 17, Ephor. 
b. Suid. s. Iegsdoidas, Harp. a. Bovrddns — Buar, 
d., Apost. 7, 69. 14, 19, Zen. 3, 81, Inser. 91. 144. 
145. 147, 150. 151, d., Ross Dem. Att. 5. 5, b. 6.7. ©, 
Olvss. 2) eine Nymphe, Aristipp. in Schol, Theocr. 1, 8. 

Olviadai, @r, vor. (Soph. Trach. 510) @», (of), 
Weinfelden, Zoll u. St. Alarnaniens an der Müns 
dung des Achelous, das frühe 'Epvalyn (St. B. 8. 
’Eovalyn), u. zwar als Stadt, j. Ruinen von Trife 
barbo, Thuc. 1, 111, 8. 7. 114, Xen. Hell, 4, 6, 14, 
Scyl. 84 (cod. Olyıdda), Pol, 9, 89, D. Sie. 11, 85, 
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Pane. 1, 11, 4, Strab. 10, 458, Liv. 26, 24, ber See 
dabei Aluyn rar Olviadör, Strab. 10, 469; urfpt. 
Name des Volle od. ver Eiuwohner, welches fie noch 
betreuten in D. Sic. 11, 88 ol dvouafdusros Olvid- 
daı, u. Thuc. 2,82. 102. 8, 94. 4, 65, Pol. 4, 65. 22, 
15, D.Sic. 18, 8. 19,67, D. Hal. 1, 51, Plut. Per. 19. 
Alex. 49, Paus. 4, 25, 1. 5, 26, 1, Liv. 88, 11. S. Lob. 
parall. 804. Die Umgegenb 7) Olvıds, Schol. Thuc. 2, 
102. ©. Oleicidas. 

Olnsöns, m. Weinfelder, 1) V. bes Bronomus 
aus Theben, Anth. Plan. 28. 2) Antere: Inser. 215 
u. Ephem. Arch. n. 2792, p. 1898. Achnl.: 

Olviavdos, f. St. an ber Eütgrenze Eiliciens, das 
fpätere Epiphania, Plin. 5, 27, 22. 

Olvias, a, m. Taube (f. Poll. 6, 22), 1) ®. dis 
Debotas aus Dyme, l’aus. 7, 17,7 (Anth. app. 267). 
2) Maler, Plin. 35, 11,40. 

Ofvıov nemus, *Weinholz, Wald bei Candyba in 
Lycien, Plin. 5, 27, 28. & 

Olvos, m. Weinbach od. Roth, Küſtenfluß in 
Pontus, An. p. p. Eux. 80. ©. Olvön. 
 Olvis, ddos, f. = Olvnks, att. Phyle, Suid., Et. 

.802, 22. > 

Olvis, sdog, m. Wein, Miflenier, Pol. 4, 81. — 
Auch v. i. in Ael.n.an. 11,40 für ArIwdeg. 

Olnorfpia, n. pl., b. Phot. 821,1 falſch olvsa- 
ormosn, Befttag u. Opfer der Bürger in Arhen, vor 
der Aufnahme ihrer Söhne unter die Epheben, Hesych., 
Poll. 8, 52. 6, 22, Eust. p. 907, 18. Der dabei ges 
brauchte Beer hieß ij olxꝛotnoca, Pamphil. b. Ath. 
11,494, 8. ' 

Otvsavda, mr, pl. (Weinbergen ?), St. Piſi⸗ 
diens, Streb. 18, 681, Alex. Pol. b. St. B., Plin. 5, 27, 
28. Ew. Olvoavdıss, St. B., Inser. 8, 4880, 1. ©. 
Olvsavda. 

Ol , m. Weinreidh, 1) Athener, Paus. 1, 
28, 9. 2) Kreter, Inser. 2576, wo Boswößsos ſteht, 
nämlih B für F, f. Abr. Dial. ı1, 47. 8) Unberer: 
Inser. 8656. 

Olvön, Weinfelden (von olvos, f. Bockh C. Inser. 
2, p. 983, b, nad) ben Alten bald ale nach Olveis, bald 
als nach der Nymphe Olvon benannt angegeben), 1) 
attiſcher Demos der hippothoontiichen Phyle, Harp., 
Buid., Inser. 172, fpäiter zur Ptolemais, Hesych. s. 
Olvas, an ber böotifchen Grenge bei Gleutherä, auf tem 
gewöhnlichen Wege nach Theben, j. Myo⸗Kaſtron, Her. 
6, 74, Thuc. 2, 18.19. 8,98, Xen. Hell. 1,7, 28, D. Sie, 
4,60, Hyper. b.Harp., Et. M. 853, 42, Suid., Liban. 
apol. Dem., Plin.4,7, 4. Ew. Olvatoı, Inser. 172, 
11, 47, Ross Dem. Att. 5, vgl. mit 16.139. 140 u. mit 
At. Scew. ıv, h, 12. 18. xvit, a, 115, b, 2, c, 96, 
Inser. 105, 8. 471. 805, 1, in Ross Dem. Att.7 Olvatas 
Adosav. 2) att. Demos ber äantifchen Bhule (Harp., 
Suid., Inser. 172, Ross Dem. Att. 5), fpätır der Attas 
lie (Hesych. s. Olvas), im obern Arme ter Marathon⸗ 
ebene (Schol. Soph. OC. 1047), Luc. Icarom. 18, bei 
8trab. 8, 875 Schol. u. 838 als Stadt bezeichnet, vgl. 
mit Ptol. 8, 15, 22. ©. Plat. Prot. 810, c, Isae. 11,44. 
@inw. Otvator, f. oben u. vgl. Ross Dem. Att. ©. 
86, Harp., Suid., von welchen es fprichw. hieß: Odvazos 
Thy gagddgay, d. b. haben fih die Grube ob. das 
Unglüd felbft gegraben, Hesych., Suid., Phavor., Apost. 
12, 50, b. Snid. s. Odvön u. Zen. 5, 29 lautet es 
Olv6n Tüv yapddgev. Adv. Olvönfe, nach Oenoe, 
Io, Alex, p. 84, 22. S. Olvön u. Oluwn. fi Koftell 
der Korintpier am forinthifchen Meerbuſen j. Baleoe 


Olvöpaos 


taſtro bei Stino, Xen. Hell. 4, 5, 5.19, Strab. 8, 880. 
9,409. 4) Oriſchaft in Argolis, nah Apd. 1,8,6u 
Paus. 2, 25,2 nad) Tencus benannt, f. Paus. 1,15,1. 
10. 10,4, Apd. 2, 5, 8. ©. Olvn u. Olvon u. vil 
Oilvn)vasov bfow in Argos, Hesych. s. Öfer. b) 
Oriſchaft in Clis, welche nach Strabe 8, 838 (mit km 
Digamma) auch Boswwa genannt wurte (f. Ahr. Dial 
11, 835) — 'Epvpa, wie der Ort früher hieh. St. B. 
8. ’Epöga, Schol. Il. 15, 531, Hesych. a. "Epege. 
©. Olvon u. Olvaios, Inser. 1, p. 254, 5. 6) &. 
auf der Inſel Icaria od. Icaros, Eparch. b. Ath. 1, 
80, d, Strab. 14, 689, St. B s. v. Ew. Olvoaie, 
Ath. 1, 80, d, St. B., u. Olvatoı, Ephem. Archaeol 
1157, Inser. 158, Rangab6 Ant, Hell. 1, p. 30%. 
7) Otv6n 7 Odvoög, Dit in Lalonita, Ptol. 8, 16,22. 
©. Olvoös. 8) Bl. (u. Hafenplas) im Pontus = 
Oiysos, w. f., Arr. p. p. Eux. 16, 1, in Tab. Pest.u 
Geogr. Rav. heißt er fälfchlıhh Coena od. Cena. 9) fri⸗ 
berer Name der Infel Sitinus bei Kreta, St B. 
Zixıvos, Schol. Ap. Rh. 1, 623, Plin. 4, 12, 28. & 
Olvofn. 10) (Meinbad), Quelle bei Bhencos, Pauı 
8, 15,6. 11) (Weinrotb), a) ein pyznäifches Beih, 
Gemahlin des Nitomachus, welche in einen Kranid vr 
wandelt wiyde, Ant.Lib. 16. Anbere nennen fie S 
rana, Eust. Hom. p. 1822, 50, Ov. met. 6, %. b) 
Nymphe u. Echwefter des Epochus, nach welter Drnx 
in Attika benannt fein fo, aus. 1, 88,8. e) Mo⸗ 
phe u. Mutter des Pan, Ariaeth, in Schol. Eur. Bber. 
86 = Olvnls, w. f., Ban Heißt nach ihr Olvoen, 
Paus. 8, 80, 3. d) Arkadifte Nymphe u. Amme id 
Zeus, Paus, 8, 47, 8. 

Olvoin, f. Weinfelden, 1) früherer Name it 
Infel Zixevos = Olvdn, f. Ap. Rh. 1, 628 un 
Schol,, fo genannt dıa zo slvas dumeAöguren,. Et 


-M. 712,48, Schol. Ap. Rh. 1,624. 2) cine Aympk, 


Gem. des Thoas, Ap. Rh. 1, 626, 

Otvorkos, m. Weinreich u. berühmt deshalb, & 
ber Aenianen, Plut. qu. graec. 13.26 (v. 1. Ovozis) 

{0} ‚ m. ähnl. Weinbach, BI. in Ligen 
beim Vorgebirge Amrab, An. st. mar. magn. 96. 

os, m. Weinſchnatter, erbichteter Pr 
tafitenname, Alciphr. 8, 57. 

Olvöpäos, (über & f. Et.M. 749,14), ov, en. ud 
os, (6), Willibald, d. i Fühnen od. Fräftigen Eitr 
bens, G fürs Digamma u. alfo ähn!. tem "Ivdgsäeg, P. 
f., nad) Damm im hom. Lex. Weinmann, cigtl. ned 
Wein Strebender, 1) S. tes Arca u. ber Harpine, D. Sir. 
4,78, Pans. 5, 21, 8.22, 6, St. B.s. "donsva, Schol. 
Ap.Rb. 1, 762, ob. der Eurythoe, Schol. Ap. 1, 76%, 
ob. ter Sterope, Hyg. f. 84. 159, Schul. Il. 18, 486, 
od. ©. des Hyperochus u. der Sterope, Tzetz. Lye. 14% 
©. des Alpion, Paus. 5, 1,6, Gem. der Sterope, Apd 
8,10, 1, Paus. 5, 10, 6, od. der Eurythoe, Tzetz. Lye 
156, od. ber Guarete, Hyg.f. 84, V. der Hippodamia. 
u. außerdem der Alfippe, Dositb. 5. Plut. parall 49, 
u. tes Zeufippus, Diod. b. Parthen. 15, Paus. 8, 2 
2, berühmt durch bas veranflaltete Wettrennen ber Br 
gen (Olvoucov doduos od. &puare, Nonn. 19, 131. 
87, 141.428), wo der Preis die Hanb der Hippodamis 
war, f. Pind. O1. 1,112—145 u. Schol.— 5, 20.11 
(10), 61, Eur. I. T. 2. 825. Hel. 886 u. Phoen. arg. d. 
Ap.Rb. 1,756, Qu. 8m. 4,527, Nonn. 87, 18948 
218, d., Apd. 2,4, 2, Plut. qu. graec. 52, Nic. Dse 
fr. 17, Luc. Charid. 19, Io, Ant. fr. 29, Char. b. Mal 
81,4, Strab. 8, 856, Paus. 5, 1,7—8, 20,2, Zen.l, 
41, Diogen, V. 8,18, Palseph. 80, Phleg. Trall, fr. 1, 





Oivoven 


Philostr. im. 1,17, D. Chrys. 11, p.169. 82, p. 886, 
Boiss. An. 2, 413, Cic. Tuac. 8, 12, Hyg. f. 245, Stat. 
Theb. 1,275 Er wurde vielfach Gegenſtand der Tras 
jörie; fo gab es ein Stud des Sopholles unter feinem 

'amen, Ath. 9, 410,c, Hesych- 8. dgovgalog, und 
ebenfo eins des @uripides, Fur. Phoen. arg. b, u. des 
Antiphanes, Ath. 4, 130, e, des Eubulos, Ath. 15, 
678, e, des Accius, Cic. Fam. 9, 16, u. auch Epigramme 
auf ihn, Anth. ıx, 480, tit., u. Tänje, bie ihn dar 
ftellten, Luc. salt. 47, u. Abbildungen, Paus. 5, 10, 6, 
17,7, wie man auch fein Gtab in der Nähe von Olympia 
seigte, Paus. 6, 21, 8, u. eine Säule feines von Blit 
derbrannten Haufes in Diympia aufbewahrt wurde, 
Paus. 5, 14,7. 6,18, 7, Anth. app. 220. — Demofth. 
aber nennt ten Aeſchines Olvdunog 6 Kodwxldng, 
Dem. 18, 180, weil diefer ald Schaufpieler den Denos 
maos tes Sophokles fpielte, u. meil dies in Kollytos 
gefchehen war, &govpntog 'Ovdunog, Dem. 18, 242. ©. 
Hesych. s. ügovgatos, B. A. 184, 3.211, 82, Aesch. 
vit. a. b., Dem. 18, 180. Wegen gleihen Schidjals 
dagegen heißt Sithon bei Nonn. 48, 212 ein anderer 
Denomaos. 2) ein Aetolier, 11. 5,706. 8) ein Troja⸗ 
ner, 11.12, 140. 18, 506. 4) ein Genoffe bes Bachus, 
®. des Denopion, Nonn. 28, 102.43, 61. 5) ein Phie 
loſoph (Syniter) aus Gadara, welcher nach 8yne. 849 
unter Habrian blühte, Suid., Socr. h. e. 8,28. 52. 4, 
18, Iulisn. Oratt. 6, p. 199. 7, p. 209 u. ff., Eus. pr. 
ev. 5, 18, Niceph. 10, 86, Theodor. gr. aff. cur. 6, p. 
849; viel. auch Verfajler des Epigramms in Anth. ıx, 
749. 6) ein (#labiator, App. b. civ. 1,116 7) Ane 
dere: Inser. 2,3160. 4, 8422. 8423. 

Olvorsn (2), f. Name einer Mänate auf e. Vafe 
in Inser. 8881, wo ter Herausgeber cher Olvarın 
lefen mödte, K. 

Olvordpas, m. Nebenfl. bes Dronies in Syrien, 
Strab. 16, 751. 

Olvortierns, m. Weinhard, komiſcher Rarafitene 
name, Alciphr. 3, 8. \ 

Otlvozla, f. Roelha, alter Name der Infel Aegina, 
Pind. I. 7 (8), 45, Ov. met. 7,472. 478. Adj. Olve- 
nos, Ov. met. 7,490. 

Olvoridas, m. Gopäer, Inser. 1574 (nah Keils 
Conj. für Oadorsdas). Achnl.: 

Olvorlöns, ov, (6), m. Weintother 1) ©. bes 
Denops — Helenus, 11.5, 707. 2) aus Chios. Mar 
thematifer, nad Plat. Anterast. 182, a viell. Seite 
genoffe des Anaragoras, ſ. D. Sic. 1,41. 98, Ael. v.h. 
10, 7, Plut. plac. phil. 2,12, 8, Ath. 2, cap. 87, Exc. 
e Flor.1. Dam. 151.222 (ed. Mein. ıv, p. 151. 286) 
8. Emp. ünor. 8,80, d., Procl. in Euclid. p. 19. 75. 
87, Censor. de die nat. 18, Senec. qu. nat. 4, 2. Er 
u. feines Gleichen: of neol Olvonidnv, D.1. 9, 7, 
2.5.9. 

Olvomtav, wvos, (Suid.), m. Weinrother (nah 
Theop. 5. Ath. 1,26, b Ichrte ex den Ghiern den Anbau 
tes ſchwarzen d. i. dunkeltothen Weines), 1) ©. des 
Dionyfos u. der Ariabne (Schol. Ap. Rh. 8, 997, Schol. 
Harl. Od. 1,199, vgl. mit D. Sic. 6,79. 84, Theop. 
b. Ath. 1,26, b, Eust. Od. 1623, 40). nad} Plut. Thes. 
20 u. Ion baf. ©. des Thefeus, Gem. der Nymphe 
Helife (Parthen. erot. 20), Führer einer kretiſchen 
Kolonie (Paus. 7,4, 8) nah Ghios, wo er Königwurbe, 
fo daß Criti. b. Ath. 1, 28, b Ghios Olvoniavog 
nöAs» nennt, f. Nic. Schol. ed, Ald. 1523, Alcid. Od. 
20, Apd.1,4, 8, Hyg. po&t. astr. 2,84, Cic., German. 
u. Avien. in Arat. 429. 641. 1182. Mls eine Dierl- 
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würbigfeit galt fein Grab auf Ghios, Paus. 7, 5, 18. 
Vhiletäros aber verfaßte eine Komdvie feines Namens, 
Ath. 4,169, e. 7, 280,d, f. Mein. ııı, 297, u. Alex, 
b. Ath. 10, 448, d nennt einen ſtarlen Weintrinter 
Olvonlovd rıva. 2) ©. des Denomaus, Führer une 
ter Bachus, Nonn, 48, 60. 8) ein Slave, Luc. Pseu- 
dol. 21. 4) Andere: Anth. xı, 57. — Inser. 4, 7451. 
8156. 

Olvsrrar, ahnl. Weintofter (f. Geop. 7, 7,1), 
eine Art Behörbe (doyn sursAnc) in Athen, welche 
bei Saftmälern darauf zu fehen hatte, ed zar’ Icor 
nlvovosy ol ouvövres, u. 0b has rechte Mach Waſ⸗ 
fer zum Wein gemifcht war, Ath. 10, 426, u. Eupol, 
ebend. b, Hesych , Phot. 821, 22, Poll. 6, 21, Inser. 
n. 8668, p. 821. y 

Olvos, m. Wein, 1) Bein. des Bachus, Hesych., 
Inser. 4, 7482. -xaAds, 7466, f. Jahns Vasenb. p. 17. 
2) ©. des ZuAßavds, Anth. x1, 848. 8) Mannsname, 
Jahns Vasenb. p. 17. — Antb. zıv, 81. 

Olveo rovdot, mit Ivalas, Poll. 6, 26 und ohne 
diefes, Weinfpenden, Name der Opfer, wo bloß 
mit Wein libiet wurde, Hesych. In Diogen. 6, 76 u. 
B. A. p. 287, 22 ı& olvoenovda, scil. leoc. 

Olvorpldss, = Olvurpidss, w. f., Schol. Plat. p. 
902, 89, M. 

Olvörpowon, (al), Weinverwandlerinnen, 
Mme der brei Töchter des Anios und ber Dorippe: 
Denv, Spermo u. Elais, welchen Dionpfos die Gabe 
verlieh, Alles in Wein gu verwandeln, Simon, fr. 28, 
Tzetz. Lyc. 560. 580, Schol. Od. 6, 164, Diet. Cret._ 
1,28, Et. M. 298, 86, St. B. s. ‘Avdoos, Hesych., 
Serv. Virg. Aen. 8, 80. 

S Otvowla 7 Zivovvia, Ortſchaft in Parthien, Ptol. 
5,2. 

Olvoßs, odyrog, m. Weinbach, Weinfelden, 
1) 81. in Lakonien, j. Kelefins, Pol. 2, 65. 66, Liv. 
84, 28. 2) Stadtchen in Rafonifa = Olvdn, w. ſ., 
Androt. u. Did. b. St. B., Ptol. 8, 16,22, Ath, 1,81, 0, 
Ew. Olvotvrios, St. B. u. Adj. Olvoweriäs St. B. 
Daher Alem. b. Ath. 1, 81, c (fr. 58) Olvovvriädas 
olvos fagte, nad) Hesych. fagte man auch Olvoboros. 
Nach Plut. Lye 6 hieß fpäter der Ort der Vollsverſamm⸗ 
lung in Sparta Olvot's, = Baßuxas u. Kvaxıwv. 8) 
= 4Alvog, SI. in Rhätien, j. Inn, It. Ant. 

Otvovea, f. früherer Name von Katthago, St. B. . 
Kapyndw. 

Olvodera, (ai vijcos), Weinland, 1) drei In⸗ 
feln (zwei davon j. Sapienza u. Gabrera) im meffenie 
ſchen Meerbufen, Paus. 4, 84, 12, Plin. 4, 12, 19; Mel. 
2,7,10 nennt nur eine. 2) fünf Infeln zwijchen Ehios 
u. dem ajlatifchen Feſtlande, j. Spermabort od. Egonu⸗ 
ſes Her. 1,165, Thuc. 8,24, Hecat. b. St.B.; Plin. 
(5, 81,38) nennt nur eine. Gw. Olvovrcaios u. Ol- 
vobooios, St. B. 

Otvoubis, sws, m. Heliopolite, Lehrer des Pytha⸗ 
goras, Plut, Is. et Os. 10. 

Olvöhikos, m. Weinmann (d. 1. Freund des 
Weines) od. Balduin, f. Tropaoc. 1) Atbener, 
"Agıtratog, Inser. 180. — auf einer atheniſchen Münze, 
Mion. ı1, 117. 2) Kreter, Inser. 1566. 

[e] „ @», n. pl- Weingarten, Stadt in 
Bdotien am linken Ufer des Afopus beim j. Inia, bes 
merfenswerth durch den Sieg ber Mthener über tie Bäos 
tier (7 Olvoßpotoc udyn, Plat. Menex. 242, b, 
Arist. pol. 5, 2, 6, Arist. or. 46, p. 854), f. Thuc. 1, 
108. 4,95, D. Sio. 11,88, Plat, glor. Athı 1. 
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Olvopav, ‚örzog, m. Ellenbert t.1. durch Stärke 
glänzend (— "Ivopr, f. Olvouaog), Athener, S. einet 
Guphiletus, Issgaseüg, Inser. 102. 

Olvoxalpev, ovros, m. Weinmenn, eigentl. 
Freund des Weines, erbichteter Parafitenname, Alciphr. 
8, 72. 

"Olvoxaldxev xwelov in Armenien, Proc. b. G.2, 
8,2, Sp. 

Olvoxäpns, m. Weinmann, Mannename, Ross 
Dem. Att. 151,e, f. Keil Anal. 118. 

Olvoxäpev, ovtoc, m. eigtl. Weindaron, kom. 
Bein. des Philippos von Macrdonien, weil er die Lebens 
den durch vergifieten Wein in die Unterwelt wie Charon 
beförberte, jetoch zugleich mit Anfpielung auf Olvo- 
xagnjs, Alc. Messen. ep. 15 (x1, 12). 

Ölvoxiöas, ao, m. Weinfhent (von ovoyos— 
olvoydog), Ordhomenier, Inser. 1598. 

Olvoy, ot. Olvay, onos, m. Weintother, 
Rothe, 1) V. des Leiodes aus Ithafa, Od. 21, 144. 
2) V. des Hyperbios aus Theben, Aesch. Sept. 604. 
8) ein Trojaner, Qu. Sm. 9, 192. 4) Anderer: Infchr. 
im Philhiſt. Hft 10, 8. &. Boivor unter Bosvößsos 
u. Olvonidng. 

Otwesa, f. &t. in Iberien, S Carthago nova, 
f. Ofvovoa, Polyaen. 8, 16, 6. ö 

Olvs, f. Wein, T. des Anus, Tzetz. Lyo. 570. 
©. Olyörgonos. E3 

Olvaväs, &, m. Kellermann, Githaröde aus Ita⸗ 
lien, Aristox. b. Ath. 1, 19, f. — Derfelbe, wie € ſcheint, 
heißt Ath. 14, 688, b Olvwnas. 

Olvon, 1. Olvön, w.f., 1) Ort in Attifa, Nonn, 
18,182 (Gr. Olvörn). ©. Olvon. 2) Dit in Argos 
lis, Or. b. St. B. s. Olvn. Einw. Olvedrns, St. B. 
@. a. D. u. fem. Olvoärıs, lehteres als Beiname der 
dort verehrten Artemis, Eur. H. f. 879. — Auch 
ein Berg in Argos, Hesych. 5. Ölov. ©. Olvön. 8) 
(Beinfelvern), Begleiterin des Bacchus, Nonn. 29, 
358. 


Oivopav 


Olvavalav gontola, Weinfeldner, Name einer 
Phratria in Neapolis, C. Inser. 8, 5797. 

Olrorn, tor. (Pind. u. Bion) Olvava, f. Weinfels 
den u. als Name der Nymphe wohl EIfad. i. die ftarfe 
(0 das Digamma u. Iychyn von Is), 1) früherer Name 
der Infel Aegina, Her. 8, 46, Pind.N. 4,75. 5, 29. 
8, 12. I. 4 (5), 44, Eur. LA. 699, Apd. 8, 12, 6, 
Strab. 8, 675, Paus. 2, 29, 2, Scymn. 554, Pherec. in 
Schol, 11. 6, 158, St. B. s. v.u.s. Alyıyas, Tzetz. Lyc. 
175, Plio. 4, 12,19. Ew. Olvavaioı, Parthen. b. St. 
B. 2) Ott in Attila = Olvon, Schol, Strab. 8, 875, 
daher das Sprichw. Olvchvn ı7v yapadgar. Ebend. 
8) St. in Theffalia Phthiotis, Schol. 11. 18, 10. 11, 
f. Olvon u. Obvon. 4) phrygiſche Nymphe, T. des 
Slußgottes Kebren, Gem. des Paris, Bion 2, 11, Antb. 
11, 2, 214. 220, Qu. Sm. 10, 262—484, 3., Dict. Cret. 
8,21, Parthen. erot. 4. 84, Apd. 8, 12,6, Tzetz. Lyc. 
57, Ov.Her. 5, ihr ®rab, Strab. 18,596. 5) T. des 
Budion, von welcher bie Infel Oenone (Aegina) ihren 
Namen haben fol, Pythaen. in Tzetz. Lyc. 175. 6) 
Olv. Kıoonsig, M. des Indier Melanthius, Nonn. 
48,68. 

Olvaras,m. Weinrotber, Githardd, Aristox, b. 
Ath. 14, 688, b. ©. Olvwräg. 

Olvames, (of), Weinrothe, Rothe, Name einer 
Phyle in Kyſikos, Inser. 8668—66, K. 

Olvapol, Weinzierls, ol ispaympoi dıonvcon, 
Hesych. 


Otov 


Olverpla, ion. (Her. 1,167) in, CH), Weinland, 
eigtl. Rand der Weinpfähle, nad) Strab. 6, 254 dr 
jenige Theil des fpäter Stälien genannten Landes, wel⸗ 
der dınzss ano Tod Zuxeisxon NopYMod usypi 
tod Tagarılyov xöAnov xal tod Moassdoruiter, 
alfo das fpätere Rucanien u. das Land der Bruttier, f. 


D. Hal. 1,12, Arist. pol. 7,9; daher fagt Ant. 5.81. B. 


s. Bo£trog, es fei—= Bostzia u. "Iradle, ob. — NHo- 
Aa, Strab. 6, 265, Paus. 8, 8, 6, St. B., bod md 
Seymn. 868 erfiredte es fih vom Laos bis Bargenn 
u. ihm if 800 "Iradla ngoseyijs Olvorpig. &.Sopt 
b. D. Hal. 1, 12, D. Casa. fr. 2, 2, Tzetz. I.yc. 912. 
Strab. 5,209, St. B. s. ®osAn, Suid., Claud. in St- 
lich. 2, 262. Achnl.: Olverpäs yn, St. B. 

ou ‚ al, Weinländer, zwei Infeln tet 
tyerbenifhen Meeres, Strab. 6, 252.258, Plin. 8, 7,14. 
€. Olvorgidss. 

Olverrpınds, 7, dv, dnottiſch, 5. B. Eos, Strab. 
6,255, BaasAsls, Strab. 6,256. 

Olverpuos, s0:, = Olvwrgol, Bewohner von Oen⸗ 
tria, Scymn. 247. 868, St. B., Plin. 8, 5, 10. Yudalt 
Adj. Virg. Aen. 7,85, Sil. 1, 2—18, 718, ö. 

Olverpol, (fo neh Arcad. 75, 1u.8t. B. s. Olre- 
tesa), doch haben D. Hal., Paus., St.B. s. "Agsirs 
— Xwvn fttt6 Oivozoos, sg. Olywzgog, D. Hall, 
85, Einwohner von Olvwzosa, w.f., Arist. pol 7,9 
D. Hal.1, 12—2, 1,5. Auch als Adj. Virg. Aen. 1,582, 
8il. 8, 220 - 18, 51, 8. 

Otvrpos, m. Weinſtock, eigtl. Weinzfabl 
©. des Lycaon aus Arladien, nach welchem tie Ole 
reo⸗ benannt fein follen, D. Hal. 1, 11—13. 2, 1, Paus. 
8,3,5, St.B. 

Otvay, f. Oivoy. 

OusBatos, m. 1) Perfer, V. des Siromitrel, Her. 
7,68. 2) Andere Berfer, Her. 4, 84. — 9, 115.119 

Otsßaxos, m. ähn!. Shügenmeifter d. i vor 
yügliher od. einziger Schüge, Mannen., Inser. 3,4120, 
11, Sp- 

Otorkos, m. Romarich d. i. ruhmreich, eig. 
einzig berühmt, &. des Pofeidon u. der Aakre, Grin 
ter von Nölra, Hegesin. b. Paus. 9, 29,1. 

OtoAöen, f. Amazone, T. des Briareus, welde Ins 
dere Ssradxn nennen, Antere Ian oaotn, Ibyc. in Schol 
Ap. Rh. 2, 778. Fem. zu: 

OlsAuros, m. nad Her. 4, 149 Ramnulf.i 
ein Widder od. Schafbock unter den Wölfen, denn The 
ras fagte, als er feinen Sohn allein zurüdlaffen folk, 
er werde ihn div dv Aixosas xatalsiyysın, dei hit 
ſchon Lob. path. 882 diefe Deutung bezweifelt, richtiger 
viel. Rupolf d. i. berühmter od. einziger Wolf, 1 
©. des Theras, V. bes Argeus in Sparta, Her. 4, 149. 
2) Theflaler, Plut. qu. conv. 5,2, 1. 8) Andere: Inscr- 
2, 1986, 20. 8, 5268. 

Otov, (16), nady Schol. Il. 11,25 u. Arcad. 87, 13 
Olög zu ſchreiben, f. Boeckh ju Inser. n. 278. 281, 
@infiedel (fo genannt dia 10 undauas odamnter 
ı6novy Eysıv add .usuovöcdas, Pi yag nörw 
oloy ZxdAovy ol apyalos, Philoch. b. Harp s 
Suid.), 1) attiſche Demen, St. B.s.v.u. s. Merayme, 
Pbiloch. u. Isae. b. Harp.. Suid. Der Demot gewöhrl 


.EE Olov, Dem. 48, 8 — 19, Aesch. 8, 115, St. B.r 


v. u s. 'Aßoötovov u. Meräyosey, Meier isd 
schol. n. 10. 88. 60, Ross Dem, Att. 14. 141.144 
184, Inscr. 90. 124. 188, 265. 270, 1, 9. Adv. b 

, Olövde, sis Olov. St. B., u. zwar gab es ®) 
dexsisındy, ber zur Hippothoontiſchen Böple gehörk 


Olsprara 


u. am Parnes lag, Harp., Suid., Inser. 172, ı1, 47, 
Ross'Dem. Att. 5, u. b) Kepnusıxov, welher zur 
Teontifchen Phyle gehörte u. nabe bei Athen lag, Harp., 
Said. Inser. 275. 281. 287, Ross Dem. Att. 8. 2) 
Bergfeſte im fl. Lokris, Strab. 1,60. Olov ro “Ya- 
xıu9sxdv in Tenos, Ross 11, 103. 

Olöprara, d.i. Männertödter, fepthifcer Name 
ter Amajonen, Her. 4, 110. 

Otos, m. b. Xen. Oloc, f. Olov, @infiehel, 
Et. in Tegea in Arfadien, Aeseb. 5. St. B., Xen. 
Hell. 6, 5,24.25. &w.Oläras, Xen.Hell. 6, 5,26, St.B. 

’Otoxor Berodgiyss = Bıßloxos, w. f., Strab. 
4, 190. 
> Otoxos, (A), viell. Weiden von olaxos, Gt. der 
Triballer am Oaxsog, w. f., in Niebermöflen, Ptol. 
8, 10, 10. 8, 11, 6, It. Ant. 202, Tab. Peut. Bei 
Proc. aedd. 4,6 heißt fie Toxoc. 

Otewopls xuun, f. Bleden in Africa propria an 
der großen Sytte, Ptol. 4, 8, 14. 

lorös od. Oſoroc, f. Pfeil, Name eines atti⸗ 
ſchen Schiffes, At. Seew. ıv, b, 66. 
Ans, m. Wuthmann, ©. bes Herakles, 
Apd. 2, 7,8. 

Otorrpos, m. Wuth, 1) Furor, Inser. 4, 8424. 
2) ein Setyr, Nonn. 14, 111 (Gr. "Torgog). Aehnl.: 

’Orrpopf, f. Amagone, Tzetz. PH. 180. 

Otrsun, f. Weidenau, Gegend (St. B.) u. St. 
an ter Küfte Thraciens zwiſchen Strymon u. Neflos 
im fpäteren Macedonien, ald Gegend nad Armen. b. 
Atb. 1, Bl, a = ’Arzsoden u. BıßAla, nah St. 
B. ="Huadla, als St. nah St. B. = Alevun 
(f. Lob. patb. 169), und nad Schol. Ptol. 8, 18, 
9 = 'Avaxtapoönodss (hr. "Avaxtopovmoäss), f. 
Thue. 4, 107, D. Sie. 12, 68 (cod. Zuun), Seyl. 67 
(cod. Zuouun), Scymn. 656 (cod. ‘Havun), Ptol. 
8, 18,9, Plin. 4, 11,18, Antiph. u. Eph. b. Harp., 
Suid. Em. O! ‚St.B. 

Otras, m. Stürmer (= frag ob. Irns), 8) xo- 
evixñtnc, Hesych. b) = Oftn ob. Oeta, Iul. Firm. 
Matern. de errore profan. relig. ante med. p. 19. 

Ofen, ns, dor. (Soph. Phil. 728. Trach. 686) as, 
7, fo fiets im Griech. body im Lat. auch masc., Ov. 
met. 9, 204, Straßberg (wie olros, oluog von 
elus; denn das Gebirge bilder den Paß der Thermor 
pylen u. damit einen KHauptvurchgangspunft mehrerer 
Straßen, f. Paus. 8,4,8. 10,22, 1. 8, Ael. v.h. 8, 
1, nad Cart. Sriech. Etym.1,859 Schaafberg), 
1) Gebirge Theffaliens, welches auch als Olzata don, 
Strab. 9, 417, 418. 429, Schol. Luc. Lexiph. 18, 
Liv. 41, 22, vgl. mit Acc. b. Cie. n. d. 8,16, Mel. 
2,8,2 u. Plut. 5. Arn. c. g.4, 144, ob. als don 
(odosa) Töy Oltalow, Her.7,217, Heliod. 4, 18, 
vgl. mit Liv. 86, 15, b. Soph. Trach. 486 als @xgov 
Olzalov vcdnoc, ober ala ‘Orns niyos, Soph. Trach. 
685. 1191, bezeichnet wird. Es erſtrecte ſich als öft. 
Zweig des Pindus bis zur Oſtküſte u. ſüdweſtl. bis 
zum ambraciſchen Meerbufen, j. Katovothra u. fein 
höchſter Theil bei den Thermovylen Patriotiko, in der 
Sage befonderd durch die Verbrennung des Heralles 
auf bdemfelben bekannt, Her. 7,176, Soph. Trach. 
490, Scyl. 62, Arist. h.an. 8,20. probl. 80, 1, Theophr. 
h. pl.4,5,2, Apd.2,7,7, D. Sic.4,88, Strab. 7, 
829, fr. 6— 10,450, d., Ptol.8, 18,6, Qu. Sm. b, 
646, Anth. vı, 8, Paus.7, 15,4, Ath. 11,461, e, 
462, ®, Luc. d. deor. 18, 1. Tim. 6 u. Schol., Zen. 
1, 88, Heltod. 2, 84, Hesych.s. Kulsxoivov, Schal, 
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Aeschin. 2, 142, Plin. 4, 7, 18,85,11,40, Liv. 86, 
22, 8.. Ov. met.9,280, Senec. Herc. Oet. 861, 
851. 6,482. — Sprichw. ift: Tibi deserit (d. i. ori 
tar) Hesperus Oetam, Virg. Bucol. 8,80. Es ſteht 
aber fein Name bisweilen auch für bie umliegende 
Gegend, Soph. Phil. 1480. Trach. 200, Strab. 8, 
834. 9, 427. 442. 10, 450, St. B. s. <bouyla, 
Theophr. h. pl. 9, 10,2, während biefelbe eigtl. A 
Otrala hieß u. als ſolche einen an Lokris grengene 
den Diſtrict ThHeffaltens bildete, Strab. 9, 417. 480. 
434. 10,450, St. B. s. Olvssddas. — Ant. Lib. 83 
u. St. B. erwähnen aud eine an ihm gelegene Stadt 
gleiches Namens, 6. St. B. eine Stadt der Melier. 
Die Ew. hießen Olrator, sg. (Xen. An. 4, 6,20) 
Oltatog, f. Thuc. 8, 92. 8,8, Xen. Hell. 1,2,18. 8, 
5,6, Aeschin. 2, 116. 142 u. Schol., Dem. 59, 101, 
Slgte; 5. D. Sic. 14, 88 auch ol nepl ziw Olınw 
xatosxotvres u. Theophr. h. pl. 9, 10,2 ol dx wis 
Ofrns genannt. Adj. a) Olratos, aa, ion. afn, or, St. 
B., B. x$w», Soph. Phil. 479. 664, marne, b.i. 
Vöad, Soph. Phil. 458, EAABopog, Strab. 9, 418, 
Plin. 25, 5, 21, b. Theophr. ce. pl.6,18,4 d 2x ng 
Oltns genannt, vgl. Stat. Sylr. 5, 4, 8. Theb. 11, 
82, Catull. 67, 54, insbef. aber a) von Hercules, 
Ov. Ib. 847, ah. Hercules Oetaeus Titel einer 
Tragddie des Geneca, u. Oltalosg dalumv db. i. Ges 
alles od. Zeus, der alle Ueberhebung des Menfchen 
baßt, Zen. 5, 44, Diogen. 7, 28, Apost. 12,42, Plut. 
prov. 69, Propert. 8, 1, 81. b) Bein. tes Keyr, 
Königs in Train, Ov. met. 11. 888 c) Oltaiog 
xöArros, Meerbulen am Gebirge Oeta zwiſchen Locris 
u. Böotien — Euboicns sinus od. Euripus, Ptul. 8, 
15,9. d) Otratxös, 7, 6v, 1. ®. xwun, d. i Chen, 
or. 6. D. L.1,1,0.7, u. D. L. 1,9,n.1. Subst, 
1a Oltaixd, cine Schrift tes Nicander, Ath. 7,282, 
f. 829, a. 9, 411, 2. e) Olrnls, von Oltassös, St, 
B. 2) Berg in Indien, Nonn. 26, 295. 

Olrtvoro, Völterfchaft in Nietermöflen, Ptol. 8, 
10,9. (ei Plin. 6, 17,19 heißt auch eine fepthifche 
Voͤlterſchaft SAL. vom cafpifchen Meere Oetei.) 

Otrö\vos, m. Linos Hingang (oltoc Alvov), 
ein Geſang vom Tobe des Linos, Paus. 9, 29, 8. 

Olrooxbpa Yew Zeinvn, Inser. 8, 6018, Sp. 
Aehnl.: 

Otrsoxvpos Anoaao Midoas, Inser. 8, 6018, 
Sp. Aehnl.: 

Or , m. Name des Apollo bei den Scythen, 
Her. 4, 59. ©. Franz zu Inser. 8, 6018. 

Otrökos, m. Rando, Randen (= Birodoc ob. 
Bettväos, f. Inser. 1828 u. Boͤckh zu d. St., vgl. 
mit Ahr. Dial. 17,46, wie denn bie Stadt b. Ptol. 
8,16,22 auch BirvAe 7 Oltvdoc heißt, u. man fie 
nad Strab. 8, 860 auch BosrvAog nannte, u. d. Ew. in 
Inser. 1828 Bestväsks, u. fie j. Vitylo heißt, f. Curt, 
Griech. Etym. 2,148), 1) St. in Lafonien an ber 
Küfte des meflenifchen Meerbufens, I. 2, 585 (mo 
Tyrann. ol TüAov las, f. Schol. dazu u. St. B., 
vgl. mit Lob. path. 1,89), Paus. 8,21, 7. 25, 10, St, 
B., Hesych. u. d. o. a. &t. Ew. OlréAMos, St. B. 
2) ©. tes Amphianar aus Argos, Heros ber vorher⸗ 
gehenden Statt, Paus. 8, 25, 10, Pherec. in Schol. Il. 
2,585, St. B. i 

Olxä&Xta, ep. (Hom., Ap. Rh.) #n, ij Lauffen 
(ofycoIaı = rofyeiv, ropsdstaı, Hesych.), 1) St. 
In Theffalien am Heneios, jwiſchen Trikka u. Pelinne, 
wahrſch. (f. Müller Dorier 1, p. 418) die Stadt tee 
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Eurytos, die aber Andere nad) Cubda od. Meffenien vers 
fegen, uach Paue. 4,2,8 — Evgpötor, f. ll. 2,780, 
Strab. 8,839 — 10,448, 6. (ber ebenfo wie St, B. 
preie, die Trachiniſche u. tie bei Trifla untericeitet), 
8t, B., Hesych., Zen.1,88. Auf biefes bezog ſich 
aud das Gedicht Olyaklıs &worg, Strab. 9,488. 14, 
688, nad) Procl. chstm. 1 ein Gedicht Homers. 2) 
St. in Eubda, u. gwar nach Hecat. b. Paus. 4, 2.8 
in Stios, in dem Diftricte von Eretria, doch nad) Plin. 
4,12,64 = Ghalcis, wohin die Neuern den Sit des 
@Eurptos verfegen, St. B., Ap. Rh. 1,87 u. Schol., 
" Boph. Trach. 854 u Schol.— 859, d., Eur. H. f. 
478. Hipp. 545, Strab. 8, 850—10,448, Apd. 2, 6, 
1. 7,7, D. Sie. 4, 81. 87, Plut. parall. 18, Mel. 2, 
7, Virg. Aen. 8, 290, Ov. Her. 9, I. Pont. 4, 8, 62, 
Hyg- 1.85. 8) Et. in Meflenien an der arkadiſchen 
©renze, nad) Strab. 8, 889. 850. 860 das fuätereAv- 
dävıa, vgl. mit Paus, 4, 26,6, u. nach Paus. 4,2, 
2. 88,4 vat fnätere Kapvdasor, wohin man gleiche 
falls ven Sig des Eurytus verfegte, vgl. Strab. 8, 850 
— 10,448, f. Pas. 4, 8, 10, Strab. 9, 488. 10, 
448, St. B., Herod. in Schol. Eur. Hipp. 545, Et. 
M.101, 86, Plin.4, 5,7, St.B. s.v. TeAs9gsov, u. 
©. v. (wo er zweit, eins in Arladien u. eins in Meſ⸗ 
fenien od. dem pelasgifchen Argos annimınt). 4) ©t. 
in Aetolien, Strab. 10.448. — Ew. a) Olxakıts, 
4ws, ep. (ll. 2,596, Strab. 8, 839), og, dat. ei, ep. 
(04. 8,224) ns, acc. da, pl. eis, b. Buid. nec, f. 
Plut. Thes. 8, St. B e. v. u. s. Ilfdıvve«, Schol, 
Od. 11, 28, Schol. Luc. Alex. 4. b) Olxakısrns, 
8t. B. c) OlxdAsos, St. B. d) fem. Olxakis, St. 
B., Or. met. 9,831. Adv. OlxaAlndev, 11. 2,696, 
Strab. 8,889, $t.B. Hesych. 2) ®aitin des Mela- 
neus, nach welcher das meſſeniſche Oechalia benannt 
fein fol, Paus. 4, 2, 2. 

Olxdpdar, Bölferfaft in Serifa, Ptol. 4,16, 4. 
Ammian. 28,6 nennt fie Chardi. Sie wohnten am 
BL. Otxäpdns, in Serila, Ptol.4, 16,4, Ammian. 
88,6. 

Olaveis, Es, m. Arno, V. der Die, Schwiegere 
vater des SIrion, den Andere aber Aniuwsug nennen, 
Schol. Lac. d. deor. 6, 1. x 

Oldvıos, ou, m. Ahrens, Albener, u. war von ben 
Komilern verfpotteter, tab. in Schol. Luc. Pseudol, 
8 ald äppntomosdg bejeichnet, f. Ar. Equ. 1287 u. 
Oloviyov wovaelov b. Hesych. Bel. Bergk rel. 
com. Att. p. 281 u. Mein. Com. v, p. 46. 

Olovorins, m. Aribert d. i. ablerberühmt, eigtl. 
wohl im Griech. durch Beobachtung ber vorbedeutenden 
Vögel berühmt, Mannen. auf Vafen, Inser. 4, 7864. 
7864, b. 7865 (Tischb. Taf. 48). 

Olwvös, (6), Ahr, ©. des Lilymnios aus Midea 
in Argolis, erfler Dlympionife im Wettlaufe, Vetter 
u. Genofle des Kerafles, Pind. Ol.11(10),78, D. 
Bio. 4,88. 84, Plut. qu. rom. 90, Paus. 8, 15,4, 
Andr. in Schol. Il. 1, 52, vgl. mit Apd. 2, 7,8. 
Sein Denkmal in Evarta, Paus. 8, 15, 5. 

Olayooxomdov tö Tsspeoiov, "Arnswarte des 
ZTireflas, d. & Ort, von wo aus man den Slug u. 
die Stimmen ter Wahrfagevögel (Ahre u. f. mw.) tes 
obachtete, ein Heiligtbum in Theben, Paus. 9, 16, 1. 

"Orakos, ov, dor. (D. L.8,4,4) @ (6), ähnl. 
®ensauge, von öxos, b. Hesych. öxx0g = op9ai- 
wös, lat. ocus, oculus, f. Pott. p. 602, ein Pytha⸗ 
gorerr aus Lutanien. S. Emp. dogm. 4, 816, Phil. 
incors. mund. 8, Luc. laps. 5, Iambl. v. Pyth, 267, 
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Stob. ecl. phys. 1,16. Et wuide früßer ma Nzel- 
Aog gefchrieben. Dal. NQævadoc u. Lob. path. 138. 

"Ore&oy, n., St. im N.-D. von Lufitania, Piol. 2, 
5,9. Ew. Ocelenses, Plin. 4, 22, 86. 2) St. wı 
@allicia in Hisp. Tarrac., Ptol, 2, 6,23. 3) 'Oxiier 
Grgov, Borgebirge im N. der Titfüfle von Britannis 
Romana, j. Spurn Head, Ptol. 2,8, 6. (In It. An 
p. 484. 439 fommt auch ein Ocellodurum in His. 
Tarrac. vor). H 

"Orndus, 805, (M), Handelöftadt der Eliſori an der 
Sütweitfpige von Arabia Felix, An. (Arr.) p. ma. 
Erythr. 7. 25.26, d., Ptol. 1,7,4., 15,11. 6,7,7. 
8, 22,7, Plin. 6, 28,26. — Axſac, w. f., u. wohl 
auch — Okila b. Plin. 12, 19, 42, u. Qulifasb. Proc. d. 
P. 1,19. 

’Oxlin, f. 1) St. Hifpaniens nad Ufert iu Hisp. 
Baetica, App. Iber. 57. 2) — "Oxndss, w. ſ. 

"Orks, (H), Et. Hifpaniens, waͤhrſch. im für. 
Theilevon Geltiberien, App. Iber. 47. 48. 

"Orırıs, f. Infel vor der Nordkũſte von Britanain, 
i· South Ronaldsha, Ptol. 2, 8, 81. 

"Orkaros, m. Knidebein, ©. des Benihrus, B 
des Menökeus, Schol. Eur. Phoen. 942 (959), v.L 
6 Kidoas (Öxiaaua hieß aud ein perfilcer Tan: 
Iub. in Schol. Ar. Thesm. 1175; Poll. 4, 100). 

"Oxvos, (6), Seymer, 1) allegoriſche Fig in 
einem Gemälde des Softates, näml. ein Mann, it 
ein Seil dreht, welches eine Eſelin, während erste, 
wieder gernagt, Paus. 10, 29,1.2, D.Sic. 1, 97, Plin.8, 
40, 81 (35, 11), dah. Symbol jeter nie zu Inte fommer 
den Art von Thaͤtigkeit u. fpridhw.: aundyes tod Oxre 
tiv Iousyya, Paus. 10, 29, 2, vgl. mit Prop.4, 3,21. 
— ©. Menand rlet. ed. Sp. ııı, p. 833. — 9) 
Inser. 8, 4808, i, 19. 3) ©. des Tiberis u. der Mania, 
Erbauer von Mautua, Virg. Aen.10, 198 u Ser. 
md. St. 

’Orovboßärgs, m. Anführer ber im dperfiſchen 
Heere dienenden Anwohner des rothen Meeres, Arr- An. 
8,8, 6. 

“"Orpa, (5), wenn grieh., Scharfenberg, Ira 
Zweig der Alpen in Noricum, j. Birnbaumer Bet 
od. Juliſche Alpen zwiſchen Goͤrz u. Laibach, Stred. 
4,202. 207. 5,211. 7,8314, Ptol. 2, 12,2. 8, ll. 
2) St.in Oberitalien, Flin. 8, 19,23. 

’Orpatos, m. Scherffig, Tenier, Inser. 2, 2838. 

’Orp&vns, m. Dieder, D. Sic. 19, 47. 

’"Orpnela, M. des Servius Tullius ans Gomimr 
fum, Plut. fort. Rom. 10, Ov. Fast. 6, 627, Plin 
86, 27, 70. ©. ’Oxpsole. 

Oxpidiov, wog, m. Kant (d. i. Kante, Spike). 
Heros in Rhodus, mit einemHeroon, Plut. qu. graec.?i. 

’OxpixoXa, f., b. Strab. 5, 226. 227 "Oxpleko, 
(od, b. Liv. 22, 11, Plin ep. 6, 26, Tac. b. 3, 
73 Ocriculum und in Schol. Ptol. 8, 1, 56 Ob 
riculum, in It. Ant. p. 125 und 311 Utriculum, u 
It. Hier. p. 618 Vericulum, &t. in Umbrien am !» 
beris, j. Otricoli, Dion. b. St. B. Ew. ’Oı 
v6s, 8t.B., Ocrieulanns, Liv. 9,41, Plin. 3, 14,19 
Adj. Ocricnlanus, Cie. Mil. 24, Inser. Grut, p.2h 
2. 6.p. 194, n. 2, Orelli 8852, 9. 

“Orpıvov,in Marc. Her. p. m. ext. 2,45 "Oxpıe, 
A@xgov od. To dauvdvsor, Borgeb. im dm. Britm 
ie j. Cap Lijard od. Dead Man in Cornwales, Pie 

PR Fa 

"Oxpıola, 1.= 'Oxonota, w. f., M. des Gerrinl 

Tullius, D. Hal. 4, 1.2. 








‚Oxtdßn 


’Oxr&ßn, f. (Octava), Ort, 25 Stadien von Sa⸗ 
tala in Kleinarmenicn entfernt, Proc. b. G. 1,15, Sp. 

’Orraßia, f. d. röm. Octavia, a) Schwefler bes 
Auguft, Plat. Marcell. 80, welche in Korinth einen 
Tempelhaite, Paus. 2,8,1. b) T. des Claudius, D. Cass. 
62, 13, schol. ©. Oxzaovia u. ’Oxtala, 

’Oxraßıaytj, f. d. röm. Octaviana, Inser. 4, 9881, 


p- x 
’Orxraßıavss, m. d. rim. Octavianus, Oxz. d 
Zeßaotdg, Zos.2,4, vgl. mit 1. 6, Malal, p. 248. 
©. ’Oxtaoviandg. 

K f. Inser. 4, 9806, Sp. 

’Orräßıos, ov, (6), ‚d. röm. Octavius, bad. Mi; 
xoc 'Oxr., Plut. Cat. min. 65. Tib. Gracch. 10. E 
Gracch.4. Ant.65 u. Ivalog da ’Oxr., Plut. Aem. 
26 u. bloß ’Oxzaßsos, Plut. Sert.4. Mar. 4— 45. 
Brut. 29, Tib, Gracch. 10—15. G. Gracch. 4, Inser, 
2,8668, ol megi zo» ’Oxtüßsov, Plut. Bert.4. ©. 
’Oxtaovsos. Aehnl.: 

K s, m. Inser. 8, 5197, 6. 6628, 7, Sp. 

Oxra yevos, 7, Achted, ein Gebaͤude in Kon⸗ 
ſtantinopei, Chron. pasch. p. 628, 8. 

” pls, f. achtjähriger Eyelus, Titel einer 
Schrift es Euborus, D. L. 8, 8, n. 8. 

K ta, f.d. röm Octavia, Inser. 2167,d, 25. ©. 
Oxtapla u. Oxraovla. z 

"Onr&ios, m. = ’Oxtaodsos, Insor. 2,2809, 11, 
18, u. ’Oxtdsog Mauldos, D. Hal. 4,45, ber aber 
fonft überall ’Oxtaodsos hat. 

"Oxraxiktos, m. Orax/Asos, weldes richtiger iſt 
uw m. f., Mäviog ’O., Pol. 1, 16 u. Tizog 'O., Pol. 
1, 20. 

’Orraparädns, ou, (d), Scythe, Her. 4, 80, vgl. 
©. Inser. 2, p. 112,8. 

’Oxranirapov &xgoy,n. Borgebirge an ber Weftlüfte 
von Britannia Romana, j. St. Davids Head, Ptol. 2, 
8,8. 

’Orrawodes, pl. Ahtfüße, Benennung berjenigen 
Klaffe der Scyrhen, welche 2 Etiere u. einen Wagen bes 
faßen, Luc. Seyth. 1. 

"Orröwor, 1. "Ahtfadt, St. an der Weſt⸗ 
grenze von Lycien, Ptol. 5, 3,5. 

EL ia, f., d. röm. Octavia, a) Schweſter des 
AXuguft, Ios. arch. 20,8, 1. 2, Plut. Popl. 17. Ant. 
83—87, d., App. b. civ. 5,64 — 188, D. Cass. 47, 
7—54, 85, ö., Strab. 14, 675. Octavian baute ihr zu 
Ehren eine Halle mit einer Bibliothek u. f. w., 9 
oroq ij Oxtaovie, App. lllyr.28, ol ’Oxtaovlas 
zsginaros, Ios. b.Iud. 7, 5,4, z@ Oxzdovsa olen- 
yata, D. Cass. 66, 24, u. Oxtaovsavai oroal, 
D. Cass. 49, 43. ©. Plin. 85, 10, 87. 86, 4, 5, 
Suet. Aug. 29, A. b) Octavia major, Schweſtet 
der vorigen, Plut. Ant. 81, Suet. Aug. 4. c) T. tes 
Kaifer Claudius, dah. ”Oxr. ij Auyodora, D. Ca-s. 
62, 18, f. D. Cass. 60, 81. 61, 7, od negi ci» 
Oxtaoviay, D. Cass. 62,18. d) Antere: Insor. 2, 
2174. 8,4099. &. ’Oxtaßfa u. Oxtolu. 

’Oxraowavds, m. d. zöm. Octavianus, insbef. 
Name des Kaifer Auguftus, Tdsos "IouAsos Kalaag 
’Oxz., D. Cass. 48,47, Oxt. Kalcap, Plut. Ant, 
11. ©. 'Oxsaßsavoc. 

, in App. u. D. Case, 
gefchr., voe. (Plut. Crass. 80) ’Oxzaovıs, der öm. 
Octarvius, tab. Tdiog "Oxtaousog, Plut. Caes. 67, 
Nic. Dam. fr. 99, 2, od. Taios d Oxtdouos ö Kar 
nlag, D. Cass. 45, 1, Tyaiog ’Oxt., Pol. 28,8. 81, 
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18, App. Syr. 46, u. Iwald; tes Væt., D. Casa, fr. 
102, 5, 4ebxsog O., Plut. Pomp.29, Mdpxos 'O., 
D. Cass. fr.83, 4, u. lib. 47,80, Mauldsog ‘0. D. , 
Bal. 6,11, u. 'Oxt. Maufsog, D. Hal. 5, 21—61, 
ö.,’0. d& M., D. Hal. 6,5, ’0. 16 6 Tovaxiandg, 
D. Hal. 5, 4, u. bloß O., inöbef. oft vom Kaifer 
Auguftus ('Oxr. Kalcap, d tod Talov nals, 6 Ze- 
Bearög INixanv, App. Iber. 102), f. D. 8ic.81, 
40 — 88, 2, d., Plut. Syll.14— Cic.44, 6. qu. 
conv. 2,1, 4, Polyaen. 7,41, App. Lib.41 —b. civ. 
8, 11, d., D. Casa. fr. 102, 8 — lib. 45, 5, d., Inser. 
8, 4049. 4,6855, d, A,11. S. "Oxzaßsos, ’Oxzddog 
u. 'Oxtaßıs. 

Orräreugos, f. Acht Bücher, Benennung ber 
acht erften Bücher des alten Teflaments, Eus. pr. ev. 1, 
a. C. 

’Orrhpns, f. Achtruder, eine Art Schiff mit 8 
Rudern, Pol. 16, 8, Plut. Ant. 61. 

’Oxrößpros, in Inser. 4, 8744. 8881, 5. 8965, 
ım ’Oxrößpıos, in Inscer. 4, 9889. 9669 "Nxzu- 
Bosos, u. mit anderen Gorruptionen 8690, 7. 9620, d, 
doch Inser. 9662 fem., ber Monat October (achte Monat, 
f. Plut. Num. 19) bei ben Römern, D. Cass. 60, B4, 
Malal. p.248, fpäter einmal Joustsards genannte 
D. Cass. 67,4. Adj. Oxzößgsog, a, or, Inser. 4, 
9165. 9482, dab. Oxtwpplass eidots, Plut. Rom, 
25 u. vovvad, Plut. Luc. 27. 

’Onrakopos, m. f. OrzwAoßog od. or. 

’Orrömas, m. Achter, Name eines (fingicten) 
Sluffes, Aesch. 5. Phot, 825, 15, Hesych. 

OrtAos,m.—=NxURog, "RxuAdog, w.f., Schnelle, 
wo niht Krummbiegel von 4x0440. f. “‘0xwAor, 
Pythagoreer aus Rufanien, Br. tes Oxsaoc, w. ſ. 
Iambl. v. Pyth. 267, v. i. OVxxsdoc, tas wäre ähnl. 
Bansauge, f. OxsAog. 

"OxoXoy, n. viel. Krummmiebe, u. jufammens 
hängend mit dxüddw, dxäuda, xAwxuda, f. Lob. 
path. 122, Ort der Gretrier, nach Mein. viell. Golonie 
Bette in Thracien, Theop. b. St. B. Em. ’OxdAros, 

u B.. 

’OXayasıös, f., in Inser. 4490 'OAoyerıds, Stadt, 
welche VBologefus gründete, Inser. 4, 4489. 

“OXalas (?), m. (HoAntag, od. 0A. = Oldatag, 
Körner), ©. des Kypfelus, Paus. 8, 5, 7. Für 'Odak 
das aber Pans. 10, 7,8 lief man jeht Tolaidas. 

"OXava, 0 orsun, die (füblihe) Mündung des 
®o, Pol. 2, 16 (v.1. 'Olava). 

: ’OXavh, f. Berguifte in Großarmenien, Strab. 11, 
29. 
’OX...ävöns, m. ’Avdksos, Inser. Cyren. b. 
Ahr. Dial. 11, 17. 

’OXadla, St. im Norden von Arabia Felix, Ptol. 
6, 7,84. 

"OMBa, f. Glücſſtadt, Et. in Bamphylien od. 
viel. im Lande der Eolymer, Ew. "OABator u. "OA- 
Bros, ie, St. B. 8. ’0Aßla, u. Alex. Pol, b. St. B. 
5. Kaßails. Achnl.: 

"OAßaca, 1) St. im cappabocifäen Lycaonien im 
Diſtt. Antioheiana, Ptol. 5, 6, 17. 2) St. in Gilicien 
in der Landſchaft Ketis, Ptol. 5, 8,6. 8) St. in Pam⸗ 
pbylien, im nördl. Theile von Piſidien. Ptol. 5, 5,8, 
Hieroecl. p. 680. 

"OAßn, f. Glũckſtadt, St. im Innern von Ci⸗ 
Ticien, Strab. 14, 672. 

"OABnAos, m. Reihenberg, Stadt, richtiger wohl 
Berg Macevoniens = Opßnaos, Balacr. b. St B. 
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u. Mein. gut. St., Cram. An. 2,14,6. Ew. ’OAßf- 
Atos, St. B. 

’OAßia, (7), Glüdfsburg, 1), St. im europ. 
Garmatien, Solonie der Milefler, am rechten Ufer des 
Hypanis (f. D. Chrys. or. 86, p. 4387), nah den 
meiften Angaben am Vorvſthenes, wie fie denn auch 
Bopvoderis ot. Bopvasivns hieß (Ptol. B, 5, 28, 
Strab. 7, 806, St. B.s. Bopvas£iungs), während Mel. 
2,1,6 Olbia u. Boryſthenes untericheidet. Eben fo 
nannte man fie auch Oibiopolis u. Miletopolis, Plin. 
4,12,26, f. C. Inscr.2, p.86,n. 5, j. Ruinen von 
Stomagil unweit Oczalow. ©. Arr. p. p. Eux. 20, 
2, An. p. p. Eux. 60 (mo ber cod. OAßla Zaplu 
bat, über Zavie ſ. C. Inser. 2, p. 86,n. 5). Ew. ’OX- 

owoAtraı, Her. 4,18, in Inser. 2060 ’OAßıowo- 

irar. Adj. "OAßravös, insbef. x6Anog, Scyl. 92. 
98. 2) St. In Citicie aspera, welde früher auch 
“Yosı, fpäter Zeas dxcice hieß. Einwohner "OA- 
Pravoi, 8t. B. s. Zeisixssa. 8) feſte Et. an ber 
weftl. Grenze von Pamphylien, Arist. vent. p. 978,6, 
Scyl.100, Strab. 14,866. 667, Ptol.8, 5,2, Plin. 
8,27,26, Phil. b. St. B., mähtend fie St. B. mit 
’OAßa im Gebiete der Solymer ibentificirt. Ew. "OA- 
Pioi, StxB. s. Kädgsua. — Geogr.Rav. 2, 18 nennt 
fie Olivie. 4) St. in Bithynien, welche fpäter Nsxo- 
uidesa hieß, St. B. s. Nixoundsse, nach Plin. 5, 
82,48 irrthümlich Nienea. &. Ptol. 6, 1,8. Adj. ’0%- 
Bravös, j. B. sinus, Mel. 1,19. 5) St. in Mefopor 
tamien, Arr. b. St. B. s. Xalıjvn. 6) St. in Mys 
fin, Seyl. 98. 7) St. am Helleſpont, St.B. 8) St. 
an der Küfte von Gallia Narb. (in Ligurien), am 
’OAßıavöv 5pos (St. B.), j. Eoubes bei Hieres, eine 
Pflaniſtadt von Maffilia, Scymn. 216, Strab. 4, 180. 
184, Ptol. 2,10, 8, Mel. 2,5. Ew. ’OAßrowoAlrns 
u. ’OAßravös, St. B., vgl. über diefe Borm Plut. 
Sert.9 u. Et. M. 79,25. 9) &t. im N. der Oftfüfte 
Sartiniens, Paus. 10, 17,5, Ptol.8, 8, 4, St. B., Cie. 
Qu. Fr.2,6. 8, Flor.2,2, mit einem Hafen, '0A- 
Bıavög Asunv, Ptol. 8, 8,4. Adj. Olbiensis, Liv. 26, 
7, Cic. Qu. Fr.2,8. In It. Ant. p. 79 heißt fie 
Ulbis. 10) &t. in Illyrien, St. B., vgl. die Olbonen- 
ses (viell. Olbionenses) 5. Plin. 8, 21,25. 11) ©t. 
in Iberien, St. B. = '0AMBa, w. ſ. — Im Allgemeinen 
bemertt St. B., daß man aud) ’OAßnvös, "OAßıa- 
xös u. OAßıan fage. 12) eine Nymphe, M. bes 
Aftatus, St. B. e. Actaxoc, von welder die Stadt 
in Bithynien ihren Namen haben foll, St. B. s. v. 
18) $rauenn., Ussing Inser. gr. n. 6, 19. — Auf 
den Stufen tes Dionpfostbeater in Athen, K. 14) 
Titel eines Stüds tes @ubulus, Ath. 14, 640, b. 

"OAßıa don, (tc) Reidhenberge (b. i. die mes 
tallreichen), früherer Name ter nachher "Pırrala, fpäter 
"Airssa genannten Alpen. Posid. b. Ath. 6,288, d. 

’OAßı4öns, m. Reichlin, Maler zu Athen, Paus. 
1,8, 5. Achnl.: 

"OAßıos, m. Reid, Reiche ndach, 1) Bein. a) 
tes Zeus, Inser. 2017 (Leb. 1456). b) tes Apollo, 
Anth. ıx, 525, wo eben derſelbe auch dAßsoepyds, 
glülih machender, heißt. 2) Mannen., a) ein Pätar 
gog su Aegä. Plut. Them. 26. b) ous Athen, «) Archon, 
Curt. Inser. Att, 1. 8) Anderer, Ross Dem. Att. 14. 
8) SI. in Arkavicn bei Bheneus, der auch "Apodwsog 
hieß, Paus. 8,14, 8. 4) 0ABcos für Opßsos u. dieb 
für Odtgsog, ein clivus vor Rom auf der appifchen 
Straße, D.Hal. 4,89, Liv.1, 48. Benannt nad) Virbius, 
einer altitalifchen Goitheit, Tanoavroc, Ov. Fast. 


Occhv 


6, 766. met. 15,644, Hyg. 1.251, nach Virg. Aen. 
7,762 ©. des Hippolyt, ſ. Serv. zu d. Et. u. gu 6& 
186. 


'OAßıdras, Synes. ep. 76, Sp. 

"OAßtrıor u. ’OAßvelno, Völterfheften KHiire 
niens an den Eäulen des Herkules, St. B., wahtſch. = 
"Bißvaivsos, w.f. 

"OAyavos, m. viell. = "AAyavog b.i. Gremm, 
©. des Beres in Macedonien, St. B. s. Miela (y.\. 
"OAxıuos). 

"a: , v05, (o), Gebirge an der Grenze non 
Paphlagonien u. Balatien, j. Wlguz od. Wllas, Strab. 
12, 562, = Tiyas, v. 1."Odsyag, w. f. 

’OASK, (N), bebr. Prophetin, Frau des Sallums, 
Ios. 10.4, 2. 

m. ein Hunne, Proc. b. Gotb. 3, 


daorpov, n. Dliva, 1) @xgor, Borgeb, an 
der Norbfüfte von Maurit. Tingit., j. Bunta de Me 
jari, Ptol.4, 1,6. 2) ©t. in Hinp. Baet. im Gebiet 
von Gades, Pol. 2,4, 14, Plin. 8, 1,8, u. bier wohl 
auch der von Mel. 8, 1,4 erwähnte Hain. 3) Et. ie 
&ofetaner in Hisp. Tarrac., It. Ant. p. 899 u. Strab. 
8,159, ter aber die Stadt irrthümlich in die Nibe 
von Sagunt feht, j. Balaguer. Adj. Olenstrene 
plumbum, Plin. 84, 17,49. 

"OX«dpos, m. Verderben, perfonifizirt, Qu. Sm. 
2,488. 

’OAda, pl. Shlimme (fo nach Plut. qu. gr. 
88 — dAout), Benennung ber drei Töchter des Ds 
nyas in Orchomenos, Plut. qu. graec. 88, — eine in 
Prieſterinnen in Delphi, Plut. def. or. 15. 

’OAdpaxov, St. in Pannonia superior, well. j. 
Lembach, Ptol. 2, 14 (16), 6. - 

’OAd&xns, m. Herrfcher der Koldyier, App. Mithr. 
117. 

’OAaxds, od, (d), Fürft terDarbanier, Plot. Lve 
16. Vgl. Bodth zuC. Inser. 2,114, b, 

’OMaros, m. Schedlich, S. des Ibanolis, Kerr 
ſchers in Mylafa, Her. 5, 87. 

’OAlBa, Si. der Berones in Hisp. Tarrac. Ptol. 2. 
6,55, viell. ='Ußle in Sherien, w. f- 

8 7 Ofıga, St. in Mefopotamien, PtoL 
5, 18,10. 

’"OAıyadidaı, öv, dat. ascıy, pl. Wenige, ein 
Geſchlecht in Korinth, Nahlommen eines "Odsyasstes, 
Pind. Ol. 18, 187. 

‚ON yardos, m. Wenig, Mannen., Theogn. can. 
p. 59,5. 

TE m. paphlagonifher Name, Strab. 13, 

8. 

’OXlyopros, (6), Kleinenberg = Hügel, Bey 
(8176 &. hoch) u. fefter Ort im norböftl. Arkadien zwifchen 
Stymphalus u. Kaphyä, Pol. 4,11. 70, Piut. Cioom. 
26. 


’OAldas, m. Eleet, Paus. 6, 15, 2, wo Porson die 
Mduv emendirt, font — Odkides, Schedlich. 

Otter, @vos (f. über ten Mccent Eust. u ll 
2,717 u.8t.B.), f. Winzig (övoudesn ano te 
uxo& elvas. Beocalol yap, üs lorogel Iuue 
a9Evns dv Krlosos, To urgöv 5Aılov xaladen 
8t. B., vgl. Suid.), Küfenftatt von Mannefle ir 
Theſſalien am fühl. Ende des Pagaſäiſchen Meerbuſca 
11. 2,717, Hecat. b. St. B, Scyl.65, Plut, Then. 
8, Strab. 9, 486, Hesych., Plin. 4, 9, 16. w. OM- 
Tavıos, St. B. 


’OLöves 


/Okfaves, = ’ArLövec, thrajiſches Volt, Suid. 

'OXlxava, ©t. ber Brigantes im nörblichiten Theile 
des röm. Britanniend, wahrſch. j. Ilfley, Ptol. 2, 8, 16. 

’OMva, St. der Callaici Lucenses im N.⸗W. von 
Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 6, 28. 

’OMvas, a, m. 1. an ber Weſtküſte von Gallia 
Lugd., Ptol. 2, 8, 2. 

"Okos, m. Schädlich (— odAsos), 1) Bein. 
Apolio’s, Ross inser. gr. 8, n.272,p. 19. 2) ©. des 
Agenor in Athen, Didym. u. Pherec. in Marcel, v. 
Thue. 8. 

’Okiorelwev, wos, (N), in Marc. Her. p. m. 
ext.2,18 ’OXroolmev, in Varr. de ro rast. 2,1, 
Plin, 4, 22, 85. 8, 42, 67, It. Ant. 416.418, Orell, 819, 
Olisippo, in Strab. 8, 152 ’OAvosnar, vos, in 
Mel. 8, 1,6, Solin. c.28 Ulyssippe, St. Rufitaniens 
am techten Ufer des Tagus, j. Liffabon, Ptol. 2, 5,8. 
Dabei dad promont. Olisiponense, j. Cap la Roca, 
Plin. 4, 21,85. Das Gebiet (ager) Olisiponensis, Plin. 
87, 7,26. 

’Okuuywlay, avos, m. — Ovunlor, w. fu 
Or&homenier, Keil Inser. boeot 11T, 29. 

'Odorjvn, 1. (menn grich., = Od09., d. i. 
Seblern), T. tes Janus, Drac. b. Ath. 16, 692, e. 

’OAiens, m. faliche Ledart für Ovssens in Schol. 
Sopb. Trach. 54. 

’O) s, m. ein Ecythe, App. Mithr. 79. 

’0) , @», (of), Völterfchaft in Hisp. Tarrac. 
am erften Zaufe des Anas, Pol, 8,18. 83, St. B. s. 
v. u. 8.’AA9ale, Liv. 21, 5. (Odxddes, pl. Tret- 
ſchuiten, Titel eines Stüds des Ariftophanes, Ath. 8, 
91,5 — 7,829, b. 6.) 

"Olxacos, m. Holt (d. i. Laſtſchiff, dAxdas um 
unolos Iardacıa yora yapdscwr, Noon.), ©. 
des Tarberus, Kyräer, Nonn. 26, 181. Aehnl.: 

""O‘xaxirns xöAnos, m. "Hollsbat, Meerbufen 
an der Küfte Numidiens, Ptol. 4, 8, 4. 

“Odxlas, m. Züge, Heerführer der Macedonier, 
Polysen. 4, 6, 6. R 

"OAxıoy, n. = Ov6Rxos, w. f., St. Etruriens, j. 
Piano de Vulci, Pol. (6, 59) 6. St. B. Ew. ’OX- 
wıfrar u. "OAxuts, St. B. Bei Plin. 8, 5,8 Vol- 
cientes u. Volcentini, vgl. Grut. Inser. p. 801 u. 
447,1. &. Od0Axos. 

"Olpeös, od, ep. auch 0To, m. (f. Arcad. 44, 
26), Sal zach (nach OAuos benannt, f. unten). 1) 81. 
in Bootien. unweit Haliartus, der fi in den Kopais⸗ 
fee etgießt, Hes. th. 6, Strab. 9,407. 411, Nonn. 7, 
286, Luc. adv. ind. 8, Hesych. 2) S. des Sifppbus, 
nah welchem der &1. benannt fein foll, Schol. Hes. 
th. 6. ©. Oauoc. 

‘OApla, f. O2uor. H N 

’OApal, ab, Saljbergen (= "Aausel, f. 0% 
406), Randfpige in Achaja, welche den korinthiſchen 
Meerbufen vom halkyoniſchen Meere trennt, Strab. 8, 
880. 9,409. 

"OApsov, n. Sulza, Sleden in Böotien am Fluſſe 
Ouasös, Epapbr. bei St. B. @inwohner ’OApuebs, 

t. B. 

"OApsov, n. Muldenflein, Berg von Erheſue, 
Herych. (Schmidt verm. "OAussor). 

"OXpor, or, pl. Mulde od. Trogen (dAuos, 
ine Höhlung von Holz od. Stein, auch Hieß eine Art Trinte 
börner fo, Menesth. b. Ath. 11,494, b), 1) St. in 
Cilicia aspers, Scyl. 102, Strab. 14, 670, An. st. 
mar. megn. 180, 187, St. B., b. Plin. 5, 22, 27 
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Hermis, ed. Sill. u. Holst. Holmia. Ew. "OApets, St. 
B. 2) &t. in Yhrygien, u. gwar im magupesog, Strab. 
14, 668. 

"OApos, ov, b. St. B. ’OAyös, m., wahrſch. wie 
Zahuog entftanden aus "Onkuos — Faruos). Salt, 
©. des Sifpphus, = OAussög u. "Aduog, w. f., Paus. 
9,24, 8, Schol. 11.2,514,8t.B.s "OAuwnsg. 

“OApos, m. Mul der (dAuos hieß die multenföre 
mige Höhlung tes Ceffels, auf welchem die Pythia 
beim Wahrfagen faß), ein Wahrfager, Zen. 8,65, ver 
berichtet, dad Einige von ihm das Sprichwort dv 
up eivrdaw ableiteten, welches jedoch richtiger von 
EAuog, der Höhlung des Dreifußcs, f. oben, abgeleitet wird. 

"Olpever, or, Salzhaufen (f. "OAuos, von 
welden den Namen Paus. u. St. B. ableiten), Flecken 
im Gebiet von Orchomenot am Kopaisfer, = "Adum- 
ve (Paus. 9, 84, 10), f. Paus. 9,24, 8, u. St. B. 
Ew. ’OApwvets, dur, St. B. (uud = "OAuwnss, 
Paus. 9, 24, 3.), u. ’OApsvios, Inſchr. im Rhein. 
Muf. 1848, p. 118,n.10, 14. 15. 

’OA6Baypa, f. ähni. Ucheleffen, eigtl. verderb ⸗ 
liche Beute (610 — &yga, von Faypdor = Taspko), 
St. in Macedonien, Theag. b. St. B. Ew. "OAoßpd- 
yıos, 8t. B. N 

’'OAdeorea, f. Böfenrode, früherer Name vom 
Rbodus, Plin. 5, 81, 86, K. 

’OAönpov, 16, Schramberg (—"AAdxpor ob. Al- 
A6xoor, von AAoE), Berg in Macedonien, Plut, Aem. 
Paul. 20 (Liv. lib, 44 ?). 

"OAoAvs, m. Schellhas db. i. ein furdifamer, 
närrifcher Menſch, der bei jedem Geräufch auffährt od. 
auffchreit, Mannen.. Herdn. a. vor. Ash. p. 82. 85." 

’OXoy| = 'Oußeot, w.f. 

ke) 1, Völterfchaft 
Ptol. 5, 9, 28. 

’Okovdets,m.& hmus, ein Racebämonier, Xen. Hell. 
6,5, 88. 

R ’OAooocdv, 6vos, f., in Strab. 9, 440, u. Bachm. 
An. 1, p. 482, 4 ’OAorosv, in Schol. Lyc. 906 
’OAdreev, Schated (f. über die Form Lob. path. 
471 u. Curt. Griech. Etym. ır, 148), St. ber Per⸗ 
thäber in Theffalien, von Hom. Asvxr; genannt, meil 
fich im der Umgegend viel weißer yon findet, j. 
Elaſſona, 11.2,789 u. Schol., B. A. 995, 16. 1207, 
St. B. Hesych. @w. ’OAoowesvior, St. B., b. 
Lycophr. 908 'OAdovovss. Adv. "OAoowwovindev, 
St.B. 

"OXopos, ou, (6), Mofer (wahrſcheinl. gebildet 
von dAdg, wie A6puopos von woguw, Edyvopog 
von advvag vgl. woAopds u. f. Lob. path. 271; Cart. 
Griech. Etym. 11, 820 fiellt es mit Öovss od. vielmehr 
dem flaw. oralu, Adler, zufammen), 1) K. von Thra⸗ 
cien, ®. der Hegefipyle, Großvater tes Gimon, Her. 
6,89. 41, Plut. Cim. 4. 2) ®. des Thufytides, ein 
Nachkomme bes vorigen, Thuc. 4, 104, Marcell. v. 
Tbuc. 2, Plut.Cim. 4, Suid. s. Bovxudidns u. ©. 
v. Thutydides heißt daber aud) bloß d Tod "OAdpen, 
D. Hal. rhet. 6,1. In Marcell. v. Thuc. ſteht nach 
Polem. u. einer Inſchr. @poAos, body if die Borm 
“0Rogog auch durch eine Infchr. beftätigt, f. Walz zu 
Paus. 1,28,9 u. Krüger Unterf. üb. d. Leben des 
Thuk. S. 8. 

"OAovAls, f. ) Vaovaic (7 Zododc), Stadt an 
der Nordküſte Siciliens, j. Castello di Solanto, Ptol. 
8,4, 8. 2) OAow(As)s, —='0Rods, w.f., Et. auf Kreta, 
Ptol. 8, 17, 5. 


in Sarmatia Asiatica, 


1050 "Okovpıs 


"OAoupıs 7; "OXovpa, viel. ahnl. Oberthür, 

}. Klifura, d. 1. Klaufenburg (vgl. 'Okoigor = Ava 
Ting Fipag argöpsyyss, Wesych.), Etat in Meffer 
nien, im Alaoy gelegen, das alte Aapso», Strab. 8, 
850. . 
"OXovpos, (6), Moofberg (von dAös u. 5g05), 
St. in Achaja bei Pellene u. dem j. Zylecaftro, Xen. 
Hell.7,4,17. 18,8t. B., Plin. 4, 5, 6, Mel. 2,8. Ew. 
’OXotpios, St. B. 

’OAo0s, oövtos, in Insor. 2,2554, 7. 69. 208 u. 
ff. 'ORövzog u. ’Odövrs, (ij, fo Xen. b. St. B. s. 
Xsogörnaos), Morungen (von sAds), Gt. u. Has 
fen im Often von Kreta, wahrſch. j. Mirabella, Scyl 
47 (cod. “OAovs), Paus. 9, 40,8, An. st. mar. magn. 
850. 851 (cod. ZoAoüvrog u. Zodoövtag), Xen. 
b. St. B. s. v., Ptol. 8, 17, 5 (Odov(As)s). Ew. 
’OAotvruos, St. B., Inser. 2254 'OAdvtsog. 

"OXobävyrns, m. Hebräct, los. 4, 7, 5. 

‘OXAodfpvns, ov, (6), Pol. u. D. Sic. 81, 48. 45 
0popiovns, w. f-, in App. "OXoplpvns, m., pers 
fifches Wort, f. C. Inser. 2, p. 116 db, extr., 1) Belds 
here des Kambyfes, Suid. 2) Feldherr tes Nebuchos 
donofat, lo. Ant. fr. 1,28. 8) ©. des Arianıncd, Kö⸗ 
nige ton Kappadecien, D. Sic 31,28. 4) unterges 
ſchobener ©. des Ariarathes u. dir Antiochis, KR. von 
Kappadocien, D. Sic. 81, 28. 48, App. Syr. 47, Pol. 
84,12,8, er u. fiine Leute: 05 meoi Tor 'Opopfe- 
vn», D. Sic. 81,45. 5) Mannen. auf fnidifchen Ams 
—— im Muf. d. arch. Geſellſchaft zu Athen, 


’OXöbvfos, in Strab. "OAöhufıs, Klagenfurt, 
St. in Thracien am Berge Aıhes (öftl.), Her. 7, 28, 
Thuc. 4, 109, -Scyl. 66 (cod. OAugsfıs), Strab. 331. 
fr. 88. 85,St.B., Plin.4,12,17. Gm. OAoböftor, 
Ar. Av. 1041, v.]. 'Oropüfsos, St. B., Rang. antiqu. 
hell. p. 302. 

’OAopuppös, 1. Klagelied, ber Geſang bei Todes⸗ 
fällen, Ath. 14, 619, b. 

’OAöxorpa, St. der Biratä in Indie intra Gangem, 
Ptol. 7, 1, 84. 

"OAraı, 5v, (al), Tbuc..8, 107. 111. 118 auch 
“OA, f. Hoppfläbten (dAna n lAnis, Hesych. 
u. Schmidt daf.), St. auf der Oſtküfte des Sinus Am- 
bracius in Afarnanien (Amphilochia), Thuc. 8, 106. 
106. 107. 108. 110, St. B. Ew. ’OAwator, Thuc. 
8,101 u. St. B. 

’OArla, [. Odäntu. 

"OAzıa, pl. die Alpen zwifchen Stalien u. Gallien, 
= '0Aßıa, w. f., Et.M. 628, 1 (auch Hesych, erflärt 
dArra unter andern durch 64805). 

"OArıs, m. Krügel (fo Schol. Theocr. 8, 25 
naga Tv Tod awunzog ayloıy, dinıw ydo yacı 
tiv Aixudor: os elva apa tiv onıxpöına 
zo övoua, nad anderer Erllärung ebenbafelbft aber 
Shupp, dno tod Alnw, Aorıls, xal dv ünsod- 
ass tod o dings, 6 Toog Asmidwroüs Iydvas 
dygsca 7 tooc Haonac), giſcher, Theoer. 8, 26, 
Simon. fr. 208. 

"OAca, m. hebt. Mannen., Ios. 8, 12, 4. 

’Okrol, 1) tie Volsler (’0Acxos) in Stalien, 
Soyl. 9. 2) St. der Rihurner, Seyl. 21, wo aber 
Müller für '0Acof Hedijras, OlconeAntaı od. Ooto- 
—— vermuthet. E. Obododoxo⸗. 

’OXtBpros, ov, m. Bleyer (= MoAößgsos), 1) 
€. des Probus, röm. Gonful 895 n. Chr. ©. u. Chriſt, 
Antb, 1,12, tit., Olymp. Theb, fr. 44 (mo aber tie 


"Opera 
. 

cold. OAdußses haben), Prudent.Symm. 1,221. ?: 
Gem. der Placidia, 472 nah Ghr. G., töm. Keil 
Prisc, Pan. fr. 29, Maich. Philad. fr. 13. 16, le 
Ant. fr. 204. 209, Socr. h.e. 5,2, Proc. Goth. 3, 
20. 

"OAwxa,. Salzungen (= "Alvxe), St. Meute 
niens, Theop. db. St. B. @inw. ’OAwalos, 5 
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‚OAtxpas u. ’OAbnpy, St. B. 2. Karen, Ar 
cad. 118. 18 u. Herdn. in B. A. 1173, wo falft 
’O035xon ſteht, = Mokuxgas ob. -n, f. MoAdzgsser. 
&la u. la, St. in Wetolien, Hecat. b. St.B. Gim. 
’OAuxpaios, St. B. 

"OAvpßpos, ın. ©. der Oe uud des Uranos, St. B. 
s. "Aduva. (Solin. vermuihet "OAupros.) 

’OAyumös, m. Lichtenberger (f. ORvune), 
&igenn., N. T. Rom. 16, 15. — Einer der 70 Apefelim 
Calend. gr. unterm 10. Novbr. 

’OAöpen, f. Zeurhtenburg (f. Odvunos), Et 
in Illyrien, Dom. Callistr. b. St. B. Em. "Ol 
watos ober "OAvpeis, St. B. 

"OAypenvhi, (N), Lichtenberg (f. Oduuze), 
1) Landichaft am Bune des Olympus in Myſien. me 
her die Einwohnet (Eust zu D. Per. 822) Oise- 
ranvos hießen, f. Streb. 12, 571. 576. Ginmehart 
’OAvpenvol, welche auch Manonovtao⸗ hießen, Strab. 
12,866. 574, Ptol. 5,2, 15, Plin. 5, 82, 40, Olus- 
amvol Mvooi, Eust. ju D. Per. 822. — Herod.7,i4 
nennt fie OdAuymenvol. 2) f. "ORvunog. 

’OAvprla, as, voc. Olvunla, ion. (Her. 2, 160 
—9, 81, 8.) u. ep. (Xenoph. fr. 1) "OAypein, a, 
b. Pind. O1.5,8 — N. 4,121 aud) Oddvunta, (j) 
Leuchtenberg (f. ORvunog), 1) Beim. ter Icah, 
Ar. Thesm. 882, Dem.48,66, vgl. mit 21, 52, u. zwar 
@) der Sera, Paus. 5,14, 8. b) der "Agppodiın, Paus. 
8,12, 11. co) der 79, Paus. 1, 18, 7. d) em BL 
Aeſd v⸗ce, Paus.6, 20,2. e) ter Demeter, Scol.3 ed. 
B. (Als Adj. fem. ficht et auch bei ögrsdac, Ar.Ar. 
866.) 2) die Meine Ebene in Pifatis (Elie) mi 
deim Tempel des Olympiſchen Zeus, von weldem fit 
ihren Namen erhielt (D. Sie. 4, 58, Schol. Pind. OL 
6, 10, Et.M. 426, 16), während fie früher Ties u 
“Aonıva hicß, Plut. Auv. 19,1, St. B., u. bie Etat 
Piſa nun von Ptol. 8, 16, 18 'Olvuzse Mli(o)el) 
genannt wird. Sie wurde berühmt durch die elpms 
vifhen Spiele, welche hier alle 4 Jahre gefeiert wur 
ben (Et.M. 426, 26), fo daß nun Olyunda auch biswiie 
len für Davun lac &ya (wie er Pind. Ol. 1. 11 beißt) 
ſteht, Pol. 80, 15, Paus. 5, 18, 10, Iambl. v. Pyth. 44. 
©. Pind. Ol. 6,43—13, 84. P. 11,29, d., Soph. 0. 
R. 900, Ar. Vesp. 1887, Thuc. 1, 121. 8, 8, Plaı 
Phaedr. 236, b — ep. 7,850, b, 8., Xen. Hell. 8,% 
26 — mem. 8, 18, 5, d., Andoc. 4,80, Din. 1, 81- 
108, Isoer. 16, 82, Dem. 18, 819, Slgde. Der det 
"Ovunig od. Odiuunig ftcht oft für dv '02., Piol 
01.2,87 — P. 5,167, 3., Simon. 188. 209 (Antk 
xım, 14), Apost. 18, 29, dah. of VAvunig asle, 
oıipavos, d Ovunig dyar, Ta Olvunig, Pin. 
01.8,27. 5,8, Anth. app. 372, Pind. Ol. 18, 14 
P. 8, 49 (anters u. als Adj. ficht 'VAuunig Pint 
01.9,2). 2) mit y7, Name für Libyen, St. B.s 
4Asßön. 8) X. tes ürkas, Gem. des Piſos, nach or 
der Olympia n. 1 benannt fein follte, Et. M. U 
Hetäre aus Lacedämon, DM. des Boryfipeniven Bion, Ab 
18, 591, f. 

"OAtuma, (14), verſt. Iepd ( welches auch Piut. qu 
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om. 112 dabei ſteht), in Insor. 1715, 1 'OAdvımea, 
) die olympifchen Spiele, welche alle 4 Jahre vom 
1. Hefatombäon an in Olympia gefeiert wurben, b. 
ac. Her. 1 u. salt. 47 durdh z& weydda bejeichueh, 
Her. 7, 126. 8,78, Thuc. 1,126—5, 50, 3., Plat. 
lipp. min, 868, c, Aeschin. 3, 179. ep. 4, 5, Dem. 
8, 91, Blgde. Man fagte von ihnen: (7%) OAdumse 
yesv u. ähnl., Her. 8, 26, Ael. v. h. 8, 5, Plut. 
'hes. 25. Lyc. 20. Them. 17, Paus, 6,2, 11, Schol. 
‚eschin. 2, 12, Phleg. Trall. fr. I, Et. M. 426, 26, 
swgelv od. 9sdcdas, Her. 1, 69, Paus. 6, 20, 9, 
.el.v.h. 10,1, dgl. mit Plut. Oth. 6, od. dywvods- 
eiv, tudEvar, noseiv u. ähnl., Anth. xı1, 255, Xen. 
[ell. 7,4, 28, Paus. 5, 9, 4, Phleg. Trall. fr. 1, He- 
ych. s. Ilioa, od. vıxzdy, Anth. v1, 256. xIII, 15. 
pp- 249, Thuo. 1, 126, Arist. rhet. 1, 2, Plat. Cat. 
2aj. 5. Num. 1. Sol. 28. Paus. 6, 4. 6, An. v. Plat., 
uc. Harm. 4, u. fiöttiih zUnresw, Anth. xı, 79, 
. ähnl. oregavoücdas od. aripscds; Anth. app. 
6, Luc. d. merc. cond. 18, od. avealodas, Avnen- 
£vas u. ähnl., Her. 6,86, Pas. 6, 15, 10, od. fpäs 
e biltlich Oddumın zig yuyas dyarlcadar, 
orph. abst, 1,31. — Eie hießen daher auch 6 Tor 
Avunlov Guy, naviyugis ot. ij — — dopti), 
ol. 4,78. 12,26, D.8ic. 5, 64, Paus. 5,24, 9, Phleg. 
rall. fr. 1, Ach. Tat. 1, '8, Ael.n. an. 5, 17, Luc. 
ler. 7, Scymn. 850, od. zövy OAvunalwy wien, Art. 
n. 2, 15, 4, u. (6 gub r. '0A., dyarlaras u. Isartal, 
uc. Her. 1. Peregr. 19. Der dat. OAuunloss für dv 
2. fteht Thuc. 5,47. 2) Epiele in Theffalien auf bem 
jerge Dinmpus, Apd. in Schol. Ap. Rh. 1, 599, vgl. mit 
chol. Thuc. I, 12, u. zu Theffalonite, Münze bei 
sillant Nam. Imp. p. 151. 8) gu Aegä, Arr. An. 1, 
1, 1. 4) zu Aleranttia, Inser. Grut. 814. 5) ju 
nazarbos in Gililien, Eckhel d.n. 111,45. num, vet, 
necd. p.44. 45. 6) zu Antiohia in Sprien, Malal. 
48, Chrys. ep. ad Hebr. c.7. hom. 14, 3., Liban. 
r. T. 111, p. 870. Vol. 1, p. 6—94. Ep. 577, p. 870. 
86. 1474. 7) zu Athen, Hesych., Phot 880, 11, 
chol. Pind N. 2,23. 8) zu Attalia in Pamphylien, 
Rünge b. Krause Olymp. ©. 218. 9) gu Damascus 
ı Syrien (Oabunc Zeßaaua), Mion. T. v, p. 
91, n.59. 10) zu Dium in Macedonien, Dem. 19, 
92 u. Ulp. dag. 11) zu Epheſus, "Adgiava 
Aöunse, Inser. n. 2810, f. Inser. 2954. 2988. 
987. 2999. 8000, vgl. mit n. 247. 12) zu Kyi⸗ 
06, Inser. 0. 2810. 18) zu Kyrene, Münzen bei 
(rause Olymp. ©. 214. 14) zu Magnefia in Ly⸗ 
ion, Münze b. Vaillant Num. imp. p. R. p. 182. 
5) zu Neapolis zu Ehren des Auguflus, Inſcht. f. 
raus. Olymp. &. 220. 16) zu Niläa in Epirus, 
unter ’OAvursaxds, u. bie zu Nifopolis f. unter 
Auumsos. 17) zu Bergamum, Mion. 11, 610, n. 
26, Froelich Not. elem. num. p. 67. tab. 6. fig. 7, 
aillent sel.num. in aere Iv, 77. 18) gu Syde in 
ampbylien, Vaillant num. imp. 1,p. 129. num. aen. 

9. 19) zu Smyrna, Philostr. v. soph. 1, 25. Bl, 
nscr. n. 1720, Gruter 814, 1, Marm. Oxon. p. 70. 
0) zu Taba in Karien, Mion. 8. vı,p. 551, n. 551. 
1) gu Tarfos in Kilifien. Mion, 8. vır, p. 272, n. 
60. 22) zu Tegea in Arkadien, f. Inser. 1518, p. 
00, vgl. mit 1512. 1514. 23) gu Thyatira in Ly⸗— 
im ("Ad’gsava ’0A.), Mion. ıv, 175, n. 1011, Vail- 
int Num. Impp. 176, u. zu Tralles in Lydien, Inser. 
. 2981. 2932, vgl. mit 2936, Sestini deser. num. 
et. p. 447, Eckhel cat. I, p. 195, 8, Froelich not, 
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el. num. p. 117. 24) zu Tyrus in Phönigien, Mion. 
V. 435. 661. 662, Vaillant Num. aer. Imp. in col. 
et munif. T. ı1, p. 931. Sprichw. war: Xovaoüs 
?v Oavun loic 62,94, Luc. Pseudol. 15, Apost. 18, 
41, wo c6 Tiyovy dv Teig naynyügsas Asvyesud- 
vs erllärt wid. 

"OAyprıddas, m. Lichtenberger, Mannsn. auf 
einer ficyonifchen Münze, Mion. 11, 200. 

"OAyprlafe, Adr., nah Olympia hin, Thuc. 8, 
8, Plet. Hipp. min. 868, c, Andoc. 1, 182. 4, 26, 
Arist. Eth. Eud, 8, 6, Them. or. 28, p. 842, Plut. 
Demetr. 11, St. B, 

’OAypwiäev, Adv., von Olympia her, St.B., Et. 
M. 25, 16, 03 '0A., Menand. rbet. ed. Sp. IL, p. 866. 
Et. M. führt auch "OAypmladı an. 

"OAypmards, 7, on, olympiſch, g. ®. dywn, 
Thuc. 1,6, D.8ie. 4, 14, Apd. 2, 7, 2, Paus. 5, 21, 
7. 6,6,5, Stra». 8, 353.855, Zen. 5, 49, Phil. agric. 
27, Schol. Pind. P. 2, tit., Schol. Arist. p. 105 ed. 
Fromm., Phleg. Trall. fr. 1, Et. M, 25, 39—831, 21, 
8., Inser. 1518, u. von den Olympicn in Epirus, Eust. 
iu D. Per. 409, navıryugss, D. Sic. 4, 68. 15, 78, 
origavog, Et. M. 582, 46, Hesych. s. xdrevog, 
Virg. Georg. 8, 49, Stat. Theb. 6, 554, drdgnua, 
Paus. 5, 27, 9, anovdal, dxsysspia, Thuc. 5, 49, 
Plut. Eye. 1.28, Schol. Aeschin. 2, 12, »dwos, Thuc. 
65,49, Eros, Xen. Hell. 7,4,28, ddög, Xen. Hell. 7, 
4, 28, 6005, Xen. Hell. 7,4, 14, Adyos, Titel einer 
Rede des Lyſias, D. Sic. 14, 109, Harp. =. 'Ibysog, 
Lys. or. 33. Auch OAyunmsaxov Ey vırdy, Plat. 
Phaedr. 856, b, tgl. Auct. ad Her. 4, B, Inst. 14, 
8, Suet. Ner. 25. 

’OAypmävbıs, Adv., dor. ='OAvunlade, Theogn. 
can. p. 163,28, B.A. 1817. ©. Ahr. Dial. 11, 348, 
Lob. par. 154. 

’OAypmiivaos, ov, Eophift, Suid. Viell. Adj. zu 
"Olvunsärdg. 

—E m. Lichtenberger, 1) Mannen. 
auf e. Inſcht. von Kypros, Ross verm. Auffäge 11, 
p. 624. 2) Schriſtſi., St. B. 0. dodkar Zödıs u. 
Tanvot, St.B. 

’OAypmidparos, m, (Inser. n. 169 'OAuvmidga- 
vos), ähıl. wie Dankegott, eigil. der von dem Olym⸗ 
pier erflehte, Mannename, Inser. n. 165, 1, 51 u. 
169. 

’OAyuprlas, (6), Leudtenberger, Name bes 
vom Olymp her wehenden Weſt⸗Nord · Weitwindes, — 
”Aeyistng u. länve, in Eubda u. Leobot, Arist.me- 
teor. 2,6, Theopbr. h. pl. 4, 14, 11. c. pl. 5,12, 4, 
de vent. 62, Hesych., Plin. 2, 47, 46. 17, 24, 
87. 

’OAyumds, dog, f., dat. pl. 'OAyumıdas u. ep. 
(Hes. fr. u. b. Merc. 450) OAuumsddsoos, in Inser. 
8,6458 'OAuvrıds, Leudhtenbergern, 1) Beim. a) 
ter Göttinnen, Hes. fr. b. Paus. 9, 40, 8, Pind. Ol, 
11, 2, Soph. Aj. 882 (v. L OAvumadar), insbef. 
a) der Mufen, 11.2,491, h.Merc. 450, Hes. Th. 25. 
52, Ar. Av. 781, Sol. fr. 4, 51, Anth. ıx, 572. app. 
194, Enn. b. Varr. l. .6, 2. r. r. 8,16, 17, Mel. 2, 
3. P) der Selene, Nonn. 28, 280. ) der Hera, 
Nonn. 7,128. d) der Rheia, Anth. v1, 319. b)ber 
&aln, Nonn. 87,140. c) der vixn, Pind. P.7, 14, 
Plat. legg. 7,807, 0. 2) verft. nayıyugss (f. Isocr. 
6, 95), bie Beier u. Beftverfammlung zu Olympia, 
dah. auch Anth. vI, 246 weyadn genannt, f. Pind. 
01.1,158, 2,8. 11 (10), 21. 71. N. 1,28. 6, 108, 


1052 


1.1,98, Her. 7, 206, Thuc. 8, 8, Strab. 6, 262. 8, 
854, D. Sic. 15, 78, Luc. Peregr. 20, Suid,, Anth. 
app. 886, mit Ayesv, D. Sic. 12, 87 — 20, 87, 8., 
insbef. auch der Sieg babel, dab. OAvunsdda Avert- 
$as od. vıxäv u. ähnl., Her. 6, 70. 108. 125. 9, 88, 
Pane. 6,4, 2, Anth.app. 85, Simon. fr. 155. — Als 
Soͤttin perfonifisirt u. abgebildet, Ath. 12, 584,d. 8) als 
Zahresangabe wurde die Olympiade, d. 1. ein Zeitraum von 
vier Jahren, welcher von einem olympifchen Kampffpiele 
bis zum andern (Suid.) gerechnet u. wovon bie erfle 
776 v. Chr. ©. beginnt (D. Sic. 1, 5. 7, 17, Plut, 
Lye. 1), fon von Zenophon benußt, Hell. 1, 2,1. 2, 
8,1. Doc führte Timäus diefe Art, die Fahre zu bes 
zeichnen, zuerſt völlig ein, f. D. Hal. 1, 74, Sync. 
chron. p. 155, Schol. Pind. Ol. 5, 19, Censor. de die 
nat.21. Ihm folgten Eratosth. b. D.L., Pol. 9, 1, 
D. Hal. arch. 1, 71—11, 62, 3, de Thuc. 9 — Isoer. 
1, d., Arr.An. 7,28, 1, Plut. Num. 1 — vit. Hom. 2, 
8, d., Strab. 8, 855, Paus. 4, 24, 5—10, 86, 9, d., Apd. 
b. Clem. Al. str. p. 858, D.L. 8, 1,n. 25. Wei Dichtern 
wird fie aud von einer fünfjährigen Zeit gebraucht, 
Or. Pont. 4, 6, 5, Martial. 7, 29,6. 4) eine Stabt 
in Theffalien, welde fonft Gonnocondylum hieß u. 
von Philipp Dlympias umgenannt wurde, Liv. 89, 2. 
5) Name einer Straße in Turion, D. Sic. 12, 10. 
6) Duelle, =) von Bathos in Arkadien, Paus. 8, 29, 
1. 5b) zu Antodia am Orontes, nad leranters 
Mutter benannt, Anth. ıx, 699. 7) @igenn. e) T. 
des moloffifchen Königs Neontolemos, Gemahlin des 
Königs Philipp von Macedonien, M. Alcranders des 
Großen, welche auch MoAvkvn, Mvorain u. Zroa- 
tovsen hieß (Plut. Pyth. or. 14, Iust. 9, 7), f. Ae- 
schin. 8, 228, D. Sic. 16, 72—19, 51, ö., Arr. An. 8, 
6,5—7,12,6, ö., Ael. n.an.12,6— v. h. 18, 86, 
Plat. Eum. 12. 18. Alex. 2 — 77, d. Demetr. 22. 
conj. praec. 28. 24, Paus. 1,11, 1—9, 7,2, 8., Po- 
Iyaen. 4,8, 8. 11,8, Ath. 18, 557, c—14, 659, f, d, 
Lac. d. mort. 18, 1. Alex. 7, Anth. xıv, 114, tit. 
Plan. 122, App. Syr. 54, Tzetz. Lyc. 1889, 8., Porph. 
abst. 2,60, Suid. s. T6vo», Apost. 15,74 (mo faiſch 
’OAvurstas fteht), Porph. Tyr. 6. Syncell. 264, b (fr. 
8,1—4, 2), Himer. b. Phot. p. 867, D. Chrys. or. 
4, p. 62. 68, Schol. Dem. 1, 18, St. B. 5. ’Adekav- 
dessas, Ammon. v. Arist., Cic. n. deor. 2, 27. divin. 
1,28. 2, 66, Iust. 9,7, Nep. Eum. 6, Curt. 5, 2, Liv. 
8, 24, Iul. Valer. de reb. Alex. 1,c. 18, ihr Anhang 
ol us’ ’OAvunsddos, D. Sic. 19, 86. b) T. tes 
Kariffäers Polyeletus, M. des Antigonus Doflon, Porph. 
Tyr. fr. & (Euseb. chron. armen. p. 180). c) Schwe⸗ 
fler u. Gem. bes Alerander 2. Königs von Epirus, 
Iust. 28, 8, Ath. 18, 590, a, Hellad. b. Phot. p. 580, 
, 28. d) T. Herodes bes Gr, Gem. Joſephs, los. 
arch. 17, 1,3. 18,5, 4. b. lud. 1, 28, 4. e) eine Ma» 
Terin, Plin. 86,11,40. f) aus Theben, Schriftftelles 
rin über mebicinifche Gegenftände, Plin. 20, 21, 84. 
28, 10, 77. Ind. zu 20 — 27.— ine Andere(?) kommt 
Stob. flor. 11, 2 u. Apost. 2, 52, e vor. g) Andere, 
Inscer. 2007, e, Add. 2819. 8, 5132 etc. — 6458. 
"OAyprläcw ob. ar (über & f. Ar. Lys. 1181. 
Vesp. 1832), von Andern, wie bei Plut. qu. conv. 
2,5,1, D. Hal.7, 72. Lys. 29, Schol. Pind. Ol. 5, 
10, Hesych. s. @ygspog, Diog. V. 1,72, D. Chrys. 
81, p. 844, aub "OAupmdow ob. os, u. b. D. 
Hal. rhet. 7, 1 u. Phot. lex. s. ude "OAypmäet ges 
ſchtieben, intem in Schol. Ar. Av. 1882. 1422 gte 
lehrt reird, von "OAvgersa gebildet Heiße «6 OAvuntacs, 


’Oduprlasıy 


Oypnixde 


von 'Okvunsds aber ’OAvumsdarn, nach Pharorin akt 
unter 'OAvunsds vielmehr "OAvamıdar (tod ſ. oben, 
mogegen Böttling vom Accent p. 856, der es ala De 
tiv von Odvumsds faßt und bei den olympifce 
Spielen überfegt, es "OAvunızar fchreibt, tobi. 
Schaef. in app. Dem. 8, p. 485, welder Tapie- 








"or, Höouoır, Gpacıy wirgliht, in Olympio 


Tbuc. 1, 148. 5, 47, Plat. ep. 2, 310, Isoer. I6, 
25, Dem. 21, 145 u. arg. b. zu or. 19, Ross Den 
Att. 111, Bigde. Es dient dann mit dem Wrtikel pw 
atjectivifchen Bezeichnung, z. ®. 6 ’02. dya, Plst 
legg. 8, 840, a, Ios. arch. 16, 5, 8. b. Ind. 1,21, 1. 
Paus. 5, 21,7. 6,14,10, Ath. 8, 882, b, Clem. A. 
str. 1, p.145, - vixn, And.4, 25, ö origare, 
Them. or. 7, p. 107, D. Chrys. or. 81, p. 844, zot- 
vos, Them. or. 1, p.18, ol '04. d9Antai, Them. or. 
1,5, 6 ’04. loxoc, Plut. Lyc. 1, ı 0A. Innedoe- 
ule, Plut. Demetr. 1, d 'OAvunlaos Zeög, Ion. b. 
Iud. 1, 21, 7, 6 tor Odvuntacıy FEnynig, Pau 
65, 20,4, To ’04. lecor, Strab. 8, 854—857, 3. to 
— dyddnue, Strab. 8, 378. 

OAypwutoy, 76 (f. über ten Accent Lob. Phryr. 
p. 371, Popp. Thuc. 6,66 u. Prolegg. 2, 514, Göttl. 
rc. 287), Lichten hain, eigtl. Lichtenbergert er 
Leuchtenbergers Hain od. Tempel, 1) Tempel bes Jet 
Olvmpius in Megara, Paus. 1, 40, 4. 2) Tram 
teffelben in &phefus, Paus. 7, 2, 9. 8) Tempel ih 
felben in Athen, Pol. 26, 10, Plut. Sol. 32. x orstt. 
Isoer. 41, b. St.B. s. Kansrwlsov: T& "Olyunısie 
©. OAdumsov. 4) Drt auf Delos. welcher von he 
drian erbaut worden war u. deshalb von den Arber 
vias 'ASnvas ’Adgraval genannt wurte, Phleg. b 
St, B. Em. OAvprubs u. ’OAöpmos, St. B. 5) 
Fleden auf der Oſiküſte Siciliens, 1500 Säritte von 
Spracus, Thuc. 6,64 — 7,48, 8. Plut. Nie.16. €. 
Ovunsor. 6) Ta OAuuntese, Feſt in Athen, Inser- 
157,19. 

’OAyprınvol, f. Odvunmpi- 

’"OAypmıxös, 7, or, b. Her. Odkuunıxoc, is 
Inser. 284 OAursıxög, I) Adj. olympijcd. a) an 
Olympia, 3. B. ayay, Ar. Plut. 588, Strab. 8, 858. 
Paus. 8, 8,1—8, 2,2, d., Charit. 5,4, auch zu Tin 
in Macetonien, St. B. s. Jiov, maryvox, Ab. 
12,522,c, Paus. 6, 17,8, Phleg. Trall. fr. 1, air 
dos, Inser. 2981, vgl. mit 2986, »sen, Plat. Alc. 
12. Pel.84, Paus. 5, 6, 8— 10, 86, 9, 6.. Borli. 
Paus. 6, 8, 7, vgl. Hor. Od. 1,1,8, Senec. Thyet 
181, Vel. Max. 8, 7,2, Iust. 12, 16, Plaut. Trin. 3, 
4,28. Insbef. a) Titel einer Mede bes Gorgias, Philos. 
v.soph. 1,9, Arist. rhet, 3, 14, Quint. inst. 8, 8,81 
fo auch des Lyſias, f. 'OAyumıaxög, des Dio Chrya. er. 
12 u. einer Schrift des Dicaearch., Ath. 14, 620, 4 
b) vom Berg Olymp in Theffalien, ZaßoAr, Her. i. 
172, u. Önwpsse, vom Berg in Macetonien, Pit 
Aem. Paul, 18. c) von der philofophifchen Schul da 
Euflives (OAvunızn algesıc), D.L. 2,10, n.3. © 
Bein. des Apollonios, Inser. 8, 8975. IT) Subst. ! 
’OAypmixös, m., voc. OAvunıxe (Anth. xı, 76 
Lichtenberger. a) Name od. Beiname eines Alte 
ten, Anth. xt, 75. 76.— 112. b) ein Wahrſaget # 
Rhodos, Anth.xı, 162. c) Berfon in Plat. ser. nıs 
vind. f. taf.8. d) mebicinifcher Schriftſt, Plin. Irt 
au 87, Galen. e) Anderer, Inser. 284. ©. Oli- 
os u. vgl. Et.M. 582,88. 2) OAvunıxor, (m 
= 'Olvunselov od. 'OAdunsor, Tempel in Akt 
Strab. 9, 896. 


'OAuprixös 


’OX Adv., auf olympifde Art, v- 
iv. Plat. rep. 9, 588, b, Apost. 17, 28. 
"Okyproßspa, f. Nihinerin, Inser. 155. Fem. 
* 


35. 

’OAypz , ov, (6), in Inser. 4, 7848, Ross 
em. Att.67 "OAuymıößupos, ähnl. Bottögabe od. 
ottſched, eigtl. Babe des Diympiers, 1) Athener, a) 
des Xampon, Her. 9, 21. b) Archon OL.121,8, D. 
al. Din. 9. c) veldhert gegen Kuffander, Paus. 1, 
5, 2— 10,34, 8, 8., u. 08 0y Olvunsodwpp, Paus. 
‚29, 18. d) cin Lochag, Plut. Arist. 14. e) ver, 
gen welchen Dem. or. 48 verfaßte, ſ. arg. u. 2—48, 
. Hal. de viDem. 18. f) Sfambonite Inser. 158. 
) Marathonier, Ross Dem. Att. 5. h) Dtroner, Ross 
em. Att. 144. i) Peirder, Inser. 749. k) Deiras 
jote, Ross Dem. Att. 67. 1) Andere, Inser. 191. — 
tt. Seew. ©. 248. 2) Thebaner, Flötenbläfer, Ari- 
ox. b. Ath.4,184,e, Corn. Epam. 2. 8) Geichichte 
hreiber aus dem ägnptifchen Theben, Phot. bibl. cod. 
0, Zos. 5,27. 4) Schüler bes Theophraſt, D. L. 5, 
‚n. 14. 5) Byjantict, a) vi nepi Tor ’0A., Pol. 
‚47. b) Inser. 2,2084. c) auf Münzen aus Kla⸗ 
menã u. Bhyjanz, Mion. 111, 67. 8 11, 239. 6) Plas 
mifer, @) Zeitgenofie des Iſidorus Peluſiota, Isid. ep. 
‚256. b) Lehrer der Philofophie zu Alesantria uns 
t Juſtinian u. Erklärer des Plato, Schol. Plat, 
haedr. 227, a, Apost. 17, 54, vit. Plat. 7) Peripas 
titet, a) Lihrer des jüngern Proclus, ‘Marin. Procl, 
‚ Suid. b) Lehrer zu Alerandria (565 nad) Chr. 
, Verf. eines Gommentars zu Arist. meteor. Bol. 
ebric. bibl. gr. 111, p. 501. x, p.628 ff. 8) An« 
erer, Inser.4, 7848. 9) Stüd tes Alexis, Mein. fr. 
om. III, p. 455. 

’OXtpmov, (16), Lichtenha in =. Leuhtenbers 
ers Hain ot. Tempel bes Zeus Olympios, Schol. zu 
me. Icarom. 24. 1) Tempel des Zeus Olympios in 
icgon, Paus. 2, 7,8. 2) Tempel des Zeus Olym⸗ 
108 in Athen auf der Südſeite der Akropolis, Plat. 
haedr. 227, b, Andoc. 1, 16, Strab. 9, 896. 404, 
pol. 5,9, 4, Dicaearch. 1, D, Cass. 69, 16, Luc, 
carom. 24 u. Schol., Hesych., Sö4argov, Them. or. 
6, p. 2331. ©. OAvunsslov. 8) Tempel u. Ort in 
orinth, Theophr. c. pl. 5, 14, 2. 4) Fleden Sici« 
ns, a) bei Syracus, = OAvunssiov, D. Sic. 18, 
. 28, 81, Polyaen. 1,39. 6, 41. b) bei Agrigent, 
). Sie. 18, 82. 5) Stadt in Phrygien, Ath. 1, 
0,8. 

’OAyprioviens, ov, dor. (Pind., Simon. 206 in 
ntb. Plan. 2) ’OAupmtiovikas, m. u. Pind. Ol. 4, 
8 auch OdAypmiovixas, Olympiſcher Sieger 
3uid.), f- Pind. 01.8, 22. 10 (11), 7, Plat. rep. 5, 
65,d, Xen. Hell. 2, 4, 83, Thuc. 1,126, Aeschin. 
p- 4, 5, Flade., dah. Odvunsoriznv dnoguivser, 
ac. hist. 85, u. biltlih von einem glücklichen Sie- 
tr, Eust.erot. 5, 7. 10, 16; Titel eines Werfe des 
tratofthenes, Ath. 4, 154,0. Much als Adj., zu ben 
Ipmpifhen Siegen gebörend, fie verherrlichend, nach 
lesych. ot£gavog sl; OAvuniav, dab. equa, Co- 
ım. 8,9,2, u. b. Pind.Ol. 7, 162 ze3uög üuvon, 
. Uuvos, ebend. 8, 4, u. fo Titel der olympifchen 
siegsgefänge des Pindar, Pind. Ol. 1—14, tit., Ath. 
4,641,c, Et.M. 645,80. Achnl.: 

’OAypenövıwos, ou, voc. &, 1) Adj. os, ov, bei 
m olympiſchen Spielen fiegend, Pind, N. 6, 80. Ol. 
‚48. 14, 27. [2) Gigenn., Schol. Theocr. 1, 121, 
ass. lex.) 
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'OAdpios, su (f. OAyunia) u. sov, boch aud 05, 
ov (f. Procl. h.8 u. Nonn. 89, 54), voc. 'Oddsunes, 
(6), in Inser. n, 11 'OAüvmsos u. 4, 9680 'OAumsog, 
Reutenberger (fe OAvunogs), I) Adj. 05, ov 
(einmal b. Ibyc. a) Olympifh, am Olymp, ben 
Olymp bewohnend, dab. OA. Adag, Orph. lap. 
682 —="OAvunog, doch aud) von Olympia, As9Aos, 
Pind. P.9, 177, Bwuög, Pind. Ol. 11(10), 121, u. 
equa, Plin. 28, 11, 49, daher = himmliſch (He- 
sych.), 5. B. öoyavo» auroßdntor vom Blig, Noun. 
1,482, Üdwg, Anth. ıx, 862, dpsoöyos, Nonn. 2, 
675, Ö6gvsdsc, Ar. Av. 866, od. — göttlih, Blog, 
Nonn. 8,414, xdAdog od. xdauos, Nonn. 16, 45. 
47,449, yEgas, Nonn. 4,46. 11, 22, Iaiuatra 1i- 
xvns, Nonn. 25, 886, dasdala, Nonn. 48,400, dg- 
yor Hgpœlotov, Nonn. 19, 121, öuevasog, Nonn. 4, 
98, adAog, Nonn. I, 466, xtönoc, Nonn. 8, 879, 
Dyos Zewrwv, Nonn. 8, 823, zünog, Nonn. 40, 
818, Adxzoov, Nonn. 47, 697, töfa, Nonn. 27, 
258, alyis Kooviwvog, Nonn. 89, 54, dog "Nplo- 
vog, Nonu. 88, 127, alua 4vaiov, Nonn. 10, 211 
und Kooriwvos, Nonn. 27, 49, yarddäns Zuvös, 
Nonn. 46, 77, yivos, Nonn. 27, 808. 46, 27, ye- 
eös, No.ın. 5, 119, Zyug, Nonn. 12, 295. Inabef. 
e) düuare, d. h. die oiympiſchen Wohnungen, bie 
Wohniige ber Götter auf dem Olymp, Il. 1, 18. 15, 
115,-Od. 20, 79. 21, 167. h. Apoll, 112. Merc. 450, 
Ven. 185. 812. h. 76, 21, Hes. th. 75—968, d. opp. 
110. 127, Anth. xıv, 69. 148, Hesych., u. vom chriſt⸗ 
lihen Himmel, Anth. ıx, 528, ähnl. Jouoc, olxog, 
&dvoy, Zoyapswr, Nonn. 8, 61. 25,119. 127. 566, 
oödag agouens u. oddös, Nonn. 80, 211, Anth, 
app. 40, u. $govos, Nonn. 2,598. Dann aber hei⸗ 
den b) vie Götter fo (tür seör Toos uiv ıöv 
dyasay altlous ulv övras 'OAuunlovs ngocayo- 
Esvousvovg, Isocr. 5, 117), bald mit 360%, u. zwar 
bald 9803 (05) 'OAuunsos, Acsch. Suppl. 161. 981. 
1014. Choeph. 784, Hippon. fr. 29, Alcae, 71, Nic. 
Eug. 5, 188, Dem. 21, 52. 48, 66, insbefonvere beim 
Schwur: noös Yewv 'VAvunlav, Lys. 18, 95. 19, 
88. 54, Isae. 6, 58, balt OAuunsos 9504, Pind. fr. 
45, Soph. Phil. 815, Ar. Thesm. 960, Nic. Eug. 2, 
52, Porph. antr. nymph. 6, bald ol Isoi 0 'OAuu- 
z0s, Ar. Av. 1202. Thesm. 831, Ael. n. an. 10, 21, 
insbef. beim Schwure u& od. vi} Todg Heoug Toug 
’OAvuntoug, Isae. 8, 29, Aeschin. 8, 182. 228. @s 
heißen aber die Götter nun auch ohne 9E04 bloß (of) 
"Odumsos, 11. 1,899. 20, 47, Pind. Ol. 2,44. fr. 68 
b. Arist. rbet. 2,24 u. fr. 45, Aesch. Eum. 78. 618, 
Qu. Sm. 1, 704 — 14, 565, 6., Archil. fr. 81, Nio. 
Eug. 2,824. 5, 10, Plat. legg. 4, 718, a. 6, 727,0, 
Ael. p. an. 14, 28, Suid. s. Zuuwrldns. Im @ine 
zelnen führt aber zunächſt =) Zeus ten Bein. OAuu- 
sog, bald mit Hinzugefügtem Zeug, fo daß erft Zeug 
u. dann OAöunsos folgt, Od. 1,27. 4, 74, Orph. h. 
14,4, Theogn. 841. 851, Ap. Rb.4, 95, Anth. app. 
187, ep. b. Paus. 6,19, 6, Soph. Trach, 275, Paus. 
2,5, 5, od. Zeus ZntxAnaev ’OA. ficht, Paus. 8, 9, 2. 
12,11. 14,5, ob. erſt 04. u. dann Zeug, 1. 1,858. 
6508, Hes. th. 884. opp. 248, Qu. Sm. 11, 401. 415, 
ob. er Zeug '04. heißt, Hom. h. 17, 2, Hes. th. 529. 
opp- 87, Sol. 4, Crat. 1, Alcae. in Anth, ıx, 518, 
Anth. xıv, 98. app. 44. 825, ep. b. Paus. 5, 24, 8, 
Plut. Nic. 14, D. Sie. 4,58, Arr. An. 1, 17, 5, od. 
’OAvunsos Zeus, Aesch. Eum. 664, Eur. El. 782, 
Ant. v1,256, D. Hal. rhet. 1, 2, Paus, 2, 37, 2. 5, 
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14, 8. 10, 28, 6, Ath. 1, 8, 0, oder 6 ’OA. Zeus, 
Plat. rep. 9, 588, b, Plut. Syli. 17, Strab. 8, 858, 
Paus. 5, 14,4. 18,11. 21,8, od. 6 Zeug 0%., Inser. 
n. 11, ot. Zeug 6 0A, Thuc. 3, 14, in Pıofa am 
häufigften 6 Zeug 6 ’0A., Thuc. 2, 15. 5, 31. 50, 
Xen. Hell. 8, 2,28. 81, Pol. 9,27, Paus. 1, 18,6. 5, 
18,8, Arr. An. |, 11, 1.D. Cass. 59, 28, Inscr. n, 99, 
111, 5, befonters beim Schwure: ud ob. v7 Tov dla 
zo» 'OAdunsoy, Aeschin. 1, 55.76. 81. 8, 255, Dem. 
24, 121. ®zl. Schol. Pind. Ol. 5, 19, Schol. II. 20, 
234, Cie. Tuse. 2, 17. Verr. 4, 58, Liv. 24, 21, Suet, 
Aug. 60. Daß er aber biefen Namen nicht bloß vom 
Berge Olymp, als feinem Wohnfige, fondern aud von 
Dlympia, als tem Orte feiner befondern Verehrung, 
fühıte, bemerken Ios. 19, 1,1, D. Hal. rhet. 1, 2, Et. 
M. 426, 25, ober nach D. Sic. 8,78 von feinem Lehrer 
OAvunos. Nicht ſeiten ftchen aber außer Zeic auch 
andere Bezeichnungen dabei, 5. B. doregonmnzag, 11. 
1,580, Hes.th. 890, Orph. h. 14, 4, ae, Pind. 
01.14, 18, u. narijo Mlsoaros, Nonn. 47, 518, 00- 
zig, Pind. I. 5 (6), 11, Apost. 17, 28, &yeuwv, Pind. 
01. 9, 85, sldos 'OAuunsor, Nonn. 8,848, od. Zeus 
wird ohne alle weitere Bezeichnung Oivunsog ger 
nennt, 11.2, 809 — 24, 175, 3. Od. 1, 60. 4, 722, 
Hes. opp. 472. fr. 48, Qu. Sm. 8, 623. 9, 314, Anth. 
v,88, Plat. Syll.19, u. dies mit dem Beilage d ud- 
yas, Soph. EI. 209 u. Suid. 8. nos. — b) außer 
"Beus heißt aber OAcumsog a) Apollo, Anth. ıx, 525. 
PB) Hermes als 02. xöguf, Nonn. 4, 27, Gyysdog, 
11. 24, 194, vgl. mit Nonn. 4, 86. )) Bacchus, Nonn. 
8, 87, u. umſchtieben ’OAuumıor olvoun ping, 
Nonn. 29; 55. d) Aphrotite, Procl. h. 8, vgl. mit 
Paus. 3,12, 11. ©. 'Oivunle. 8) Athene, 04. dE- 
uas, Nonn. 5,484. 0) Heralles. fo daß er als fols 
Ser nicht ale Aows, fondern als oberer Gott galt, 
Her. 2,44. Wie nun bie Götter, fo führten c) aber 
auch Menfchen ten Beinamen 'OAdunsos, j. B. a) 
Berilfes, Ar. Ach. 530, Plut, Per. 8. 89, Luc Imagg. 
17, Plin. 84, 8,19, Val. Max. 6, 10. &. Hegızdıc. 
) Alexander, welcher von Demades fo genannt wurde, 
ein Ausbrud, welchet dem Lepteren eine Beſtrafung 
von Seiten der Mthener zuzog, Ael. v. h. 5, 12. y) 
Bein. tes Habrian, Inser. n. 821 — 835. 336. 888. 
889—845. 853, Keil Inser. barot, xxvı, f. Franz 
el. ep. gr. p. 286. d) Endlich führten auch die Wette 
tampfe u. Spiele zu Nikopolis in Epitus den Namen 
6 'OAdunsog yo, Strab. 7, 825, vgl. Olympium 
oertamen in Just. 7, 2. II) Subst., Mannen. 1) 
ein Lebadeet, Inser. 1575. 2) d weRomosös aus Agri- 
gent, Schol. Plat. Gorg. 498, a. 8) ein Sreigelaffener 
bes Arijtoteles, D.L. 5, 1.n.9. 4) Alerantriner, Schü- 
ler des Anımon, Porph. v. Plotin. 10. 5) aus Pon⸗ 
tus, Zos 5, 82—46, 3., Olymp. Theb. fr. 2. 8. 6) 
Name des röm. Dichters Nemesianus, t. h. aus Ne- 
mesuim, (M. Aurelius) Olympius Nemesianus, Vop. 


‚Oopmoadetvne 


v. Numer. 7) Andere, Anth. xI, 298. — Liban. 
ep. 49. 63. 416. 425. — Inser. 2, 8757. 4, 
9680. 


’OAvpmocdlvns, m. äpnl. Gotthard d. f. mit 
Hülfe Gottes od. des Dipmpiers ſtatk (f. OAvunoc), 
Bübhauer, Paus. 9, 80. 1. 

’OXöpıs, m., in Inser. 8, 5685 'OAuvnsg, Riche 
tenberger (= 'OAdumsos), 1) Etempelfchneiber, 
Münze b. R. Rochettel.nam.& M. de Luynes p. 28. 
84 u. & M. Schorn p. 98. 2) Andere: Inser. 2, 
8757. 8, 5688. 6491. 5685. Achnl.: 


"Okopros 
’OAyprloxos, m. Manns ame, Plant. Cas. 8, 6 


4. 
'OAupwixuos, m. böot. Patron. ber Ordomenirt 
Apollodor u. Derippus, Keil Inser. boeot 11, 9 a 
17. 

"OXöpmixos, m Riätenberger (= OAvum- 
xös u. Oduuncog, Et. M. 582, 38, Lob. path. 543, 
ſ. OAvunog), 1) Athener, a) Modeöc, Dem. 5f, 
88. db) Dioxipp. b. Ath. 11, 502, d 2) Böstie, 
®) Koroneer, Pol. 27,1. 2) Tbebaner, a) Keil Inser. 
bveot. vır1, 32. db) Berfon in Plut. qu. eonv. 8,6, f. 
c.8. 8) Blötenbläfer des Pinbar, Schol. Pind. P. 3. 
187. 4) Einer mit dem Beinamen Wexdg, Suit.: 
Avtluayog 6 Wexddos. 5) Timnier, Dynaſt ie 
Hellefpont, Pol. 5, 90. 6) Steund des Philofepke 
Straton, D.L. 5,8, n.7. 7) Gefhichtfchr. über Sa 
mos, Clem. Al. protr. p. 13. 8) auf einer dyrrhadi 
fen DMünge, Mion. 8. 111, 360. Aebnl.: 

’'OAypmiov, awvos, (6), 1) Geſandter des Bea 
thius. Pol. 27, 2, er u. feine Leute: oĩ nepi Olvn- 
niwva, Pol. 27,8. 2) Tanagräer, Inser. 1542. :) 
villicus, Plaut. Cas. 4) Anderer, Inser. 2, 1798, 


ag. 

’OAuproyduns, m. Lihtenberger (f. ORuuns), 
Delpbier, Wesch. u. Fouc. 72, K. 

"OAvpwos, ov, ep. d. osou.Call.h.6, 59 aude, 
(6), pl. (Schol. Ap. Rh. 1, 599) "OAvuzos, ep. (Hem. 
u. jwar 11, Od. u. h., Hes,, Ap. Rh., wo e6 bie häufiger 
Zorm if, Qu. Sm., Nonn., wo es die ungleich feltenere 
Form, Call.,Orph., Anth., Theogn.), ſowie überh. port. 
(Pind., Eur., Ar.) u. ion. (Her-, der bloß tiefe germ 
bat) OdAyupmos, in Inser. 4, 8112 Odouenog, Inser. 
8, 3346, 2,81, Add. OAuvrog, Reuchte, Leuchten · 
berg ob. Kichtenberg (von Adunw, v sl. für a, 
mit einem vor der Liquida vorgefehobenen o, f. Cart. 
Griech. Etym. 1,281. 2,297, nad) den Alten äpali 
von ÖAog u. Adunw — ÖhoAaunng, Plut, vit. Hom. 
2,95, Tzetz. Epex. Il. 81, 18, Serv. Virg. Aen 4, 
270, Et.M. s. v., ber auch noch eine andere Etym. 
nämlich OAAusıv Tobg Omas, anfühtt, er heißt aber fen 
bei Hom. alyAneıs, Il. 1, 632. 18, 248. Od. 20,103, 
vgl. mit Soph. Ant. 609), 1) der füdöftl Zweig tes 
Hanptgebirgsfnoteng im nördl. Griechenland, meld 
die Grenze zwiſchen Macedonien u. Theffalien bittet 
(Her. 7, 129, Paus, 6, 5, 5), u. baher bald gu Mau 
donien gerechnet wird, dah. duuxedonsxög, Theophr. 
h.pl.8,15, 5, Ael. n. an. 8,82, Streb. 7, 829, 14. 
Hesych. s. Mlnitıws u. s. v., Plut. b. Phitop. ia 
Ariat. meteor. 1,p. 82, b. Eust. zu D. Per. 409 Ma- 
xedovsx« don, vgl. mit Ptol. 8, 18,9, bald zu Thef⸗ 
falien, dab. 6 ITssorxög, Arist. vent,, Theophr. b 
pl.8, 2,6. 4,5,4, Ael. v. h. 8, 11, b. Eust. gu D. 
Per. 409 ®stralsx& don, fo daß der Schol. Ap. Rh. 
1,599 irtthũmlich zwei, einen macedoniſchen u. thefles 
lifhen, daraus maht. Gr iſt 6— 7000 Fuß beq 
(nad Strab. 7, 829, fr. 11 6g05 ustewpöreror, nah 
Pol. 84, 10 uöysorov 5pos) u. heißt noch jept me 
feinen vielen fchneebedeckten Zaden u. Kuppen Glimte. 
Mar verlegte den MWohnfig ber Bötter hierher, er wer 
d9avyaroy Edos (f. I1.5, 860—24, 427, 8. Od. 1%, 
887 — 19,48, 8., b. Ap. 108. 512. b. 59, 12, Hes 
th. 101—855, 8. 50.79. 203. opp. 138. 255. fr.54 
Pind. fr. 5.152, Aesch. Prom. 149, Soph. 0. B 86. 
Ant 609. Aj. 1889, Eur. Bacch. 289. H.f. 872- 
1819, 3. Tro. 92. I. T. 1270. Ion 459. Med. 141% 
Or. 988, Ar. Av. 606. 780, Plat. legg. 10, 904,4, 
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ten. conr. 8, 80, Theogn. 1847, Anacr. 53, Bolgbe. 
Nach Schol. N. 1, 497 die Gotierſtadt, welche auf der 
Epige des Berges lag). Er heißt taher Fepög, Anth. 
x, 248, u. man jpriht von OlAduno:o uiladon, 
Zu. Sm. 7, 657, u. feinen zzüdesg, Ap. Rh. 8, 159, 
Tonn. 1, 141—47, 699, 3., Anth. 1x, 526, ter OAdu- 
rov Baalasıa, Noun. 8, 157. 81, 233, dem OAdunov 
d. OdRöunoso Idos, Ioxos, 11. 24, 144, h. Von. 
41. b. 15, 17, Ap. Rh. 1,109, Pind. Ol. 2, 28, 
Yonn. 2,570. 4, 119, dem axı,mzgo», Nonn. 89, 71. 
12, 478, Öußdog, Nonn. 8, 197, dsanöıng oxn- 
zzoöyog od. &pyos (von Zus), Pind. N. 1, 17. fr. 
1, Nunn. 7, 119, od. #oxos (Ares), Hom. h. 8,8, 
Irph. h. 88, 8, axnntodyos (Bachus), Nonn. 1,479 
—48, 18, 6. BaasA)ss, Nonn. 31, 83, ten axonof, 
ind. Ol. 1, #6, u. veıbindet 960l xal OAvunog, 
Hom. h. 19, 27, od. ſchwur bei ihm, od Tor OAvu- 
ro», Soph. O. R. 1089. Antig. 758, u. fagte fpriche 
pörtlih OAdunov parslıns nayrog inuysiote- 
05, Apost. 12,64. Er fteht daher auch tem Tarta⸗ 
us od. Hatcs entgegen, Orph. h. 56, 11, Anth. vır, 
41. 862, Call h. 1,62, u. wird überh. für Himmel 
ebraucht (Hesych., Ft.M., Suid., Plut, v. Hom. 2, 
8, Schol. zu 11. I, 18 u. zu Ap. Eh. 8, 1858) u. 
Auunos geichrichen, Plat. Epin. 977, b, Plut. def. or. 
8. de es ap. Delph. 18, vgl. mit Ap. Rh. 2, 1288. 
Pr Recht dann im Beyenfag zur Erde, Sopb. O. C. 
655, heißt moAdygvaog, Eur. Bacch. 8. u noch bigeiche 
enter dorsgdeıs, Nonn. 46, 65, ot. OAvunov zu. 
os, Noon. 2, 435—47, 254, 6. od. man Iprict von 
en Steinen (xosös, 5pss, Talgos, xiros, Kippos, 
Eelos0s) tea Olymp, Nonn. 1,181. 199. 8:6—41, 
44. 25,138. 88, 197. 268, oder den Lwwausg, Nonn. 
170, Öyeös, ävzuf, Nonn. 2,259. 262, dem Prog 
uurzoo, Anth. VII, 678, vgl. Nonn. 1, 211—48, 972, 
1. außerdem Soph. fr. 480, D., Eur. Med. 1184, Ar. 
Tbesm. 1068. 1069, Anacr. 22, Meiin. 8, Dion. fr. 
u. fr. äd. 86 ed. B., Anth. vr, 171. vii, 2. IX, 
18. Plan. 188. app. 278, Plut.Pel. 84, Ov. met. 1, 
12 —.18, 761, ., Virg. Georg. 1, 96. Ecl. 6, 86. 
\en. 9, 106, Cic. Divin. 1, 18, Senec. Herc. Oct. 
1907. Homer jedoch unterfcheidet noch den Olymp 
ue ten in den Himmel od. die Wollen tragenden Böt« 
is vom Himmel ſelbſt, I. 5, 867. 868. 16, 192. 
16, 864, u. nennt daher öfter odgavös Olkvunos 
6 als zwei verfihiedene Orte, Il. 5, 670. 8, 894. 19, 
128. ©. 11.1,44—24, 694. Od. 1, 102—24, 488, 
», h. Apoll. 186 — h. 34, 15, d., Hes. th. 87-953, 
. sc, 80. fr. in Const. Porph. them. 22, Pind. Ol, 
13, 181. N. 10, 157, fr. 67,580, Eur. Bacch. 411— 
'61, d. Tro.215, Ar. Nub. 270, Call. h. 4, 220, Qu. 
Im. 1,4814, 580, 3., Orph. Arg. 466 — h. 55, 16. 
ap. 9. 12. fr.7 in Macr. Sat. 1, 18, Musae. 80, Ap. 
th. 1,598. 2, 1235, Nonn. 1, 165—48, 478, ö., Anth. 
"11,9. 1x, 676. 710, Simon. 227 (app. 87), Her. 1, 
6 (wo er yon beißt) u. 7, 128—173, ö., Thuc. 4, 
8, Pol. 34, I (St.B.), Theophr. h, pl. 1,9, 8—5, 7,7, 
"at. Aem. Paul. 14—17, Ael.v.h. 8, 1, Scymn. 619, 
Rrab, 1, 60— 11,581, ö., Phil. conf. lingu. 2, Eust. 
3 II. 1, 420, Virg. Georg. 1, 282. Aen. 6, 579, Ov. 
let. 1, 154—7, 225, Plin. 4, 8, 15, Mel. 2, 8, Varr. 
ir. 2, 16,7. Nicht felten fteht "ORvumor ohne als 
: nah em Olymp, 1. 8,407. 21, 505, h, Apoll. 
109, Hes. sc. 466. 471, Eur. Tro. 92, ep. b. D. 
»7,1,n.26 od. Plan. 91, wie man jet in Ap. Rh. 
5004, 779 auch, allenthalben Offuumor d4 für 
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Oldvunsvds gefärieben hat. Dieſes Adv. aber O& 
Aupmövde, in Pind. OdAypönde betont, d. h. nach 
dem Olymp, ſteht 11. 1,221—21, 438, 8. Od. 6,41, 
h. Ven, 454, Hes. th. 897, Theogn. 1186, Pind. OL 
8, 64. I. 3 (4), 94, u. OdAvpwößer, vom Olymp, 
Pind. P. 4, 882. 2) Berg in Diyiien, u. zwar au der 
Srenze von Myfien, Phrygien u. Bithynien, j. Keſchiſch 
Dagh, u. in feinen fl. Theil n im alten Bithynien 
u. an ber Nordzrenze Barpgiens, Toumantjir Dayb, 
dab. 6 Mücsos VA. Her. 1,36, Theophr. h. pl. 8,2, 
6. 4,5,4. 5, Ath. 2,43,a, App. Syr. 42, Ptol. 5, 1, 
10, Mnas. in Schol. Il. 20, 284, Strab. 12, 671. 574, 
od. 6 Muvoöc OA., Strab. 10. 470, vyl. mit Call. b. 
8.117. ©. Her. 1, 43. 7, 74, Soph. b. Streb. 10, 
470, Xen. Cyn. 11, 1, Strab. 12, 564—575, 3,, Arr. 
b. St. B., Schol. Ap. Rh. 1,599, 8:.B. s. Japvodg, 
Mel. 1,19, Amm. 26, 9, Plin. 5, 82, 40. Gw. "OAyp- 
anvot, St. B., b. Her. 7, 74 OlAvunınvol. S. Oduu- 
anvi. — Nach Strab. 10, 470 vier Höhen des Ita, 
ob. nach Plin. 5, 82, 48 Berg von Birhynien. 8) Verg im 
Norden Galariens, wohl nur ein Theil des vorigen, 
}. Ala-Tagb, Pol. 22, 20, Liv. 88, 19. 4) Vuitan 
an der Oftküſte von Lycien, fübl. von Ppufilis, j. 
Jauar Dagb, An at. mar. magn. 228, nebſt Statt in 
Lycien Strab. 14, 686, Pıol. 5, 8, 8, St. B, Cic. 
Verr. 1,21, Plin. 5, 27, 28. Ew. 'OAuunmvot, Inser. 
8,4305. Wohl derſelbe Berg wird au ale Berg in 
Kilitien genannt von Strab. 14, 671, Schol. Ap. Rh. 
1, 599, u. dazu cin Kaitell in Cilicien, Strab. 14, 
671.— 5) Berg in 2orien, Ath. 2, 388, f. 6) in Jos 
nien, nicht weit von Smyrna, Plin. 31, 29, 81. — 
über. in Aften, —= Deorum conjectus nad Beros. 
in Mos.Choren. bist. Arın, 1,5. 7) Hügel in Lafoe 
nita, bei Scllafia, Pol. 2, 65—69, 5, 24. 8) Berg 
in Arlation, = Auxasov, Paus. 8, 88,2, Schol. Ap. 
Rb. 1,599, — im Peloponnes bei Nrtadien, Serv. gu 
Virg. Aen. 8, 852. 9) Berg in Elis, Schol. Ap. Rh. 
1,599. — in Pijatis, Eust. gu D. Per. 409, Strab, 
8,856. 10) Berg auf Kreta, D. Sic. 5, 80. 11) Berg 
auf Cypern mis einem Tempel der Aphrotdite, Strab. 
14,682. 683, Pto!. 5, 14, 5. 12) Berg bei Nicda 
in @pirus, 'OAuunsa don, Eust. ju D. Per. 409. 
18) Berg auf Lesbos, Plin. 5, 81,89. 14) ’02. To⸗- 
pirdsos, Berg auf der Infel Panchäa, welcher au 
Orgavod Sipgog hieß D.Sic. 5,44. ©. im Allgem. 
Schol. zu Ap. Rh. 1,599, Eust. zu Il. 1, 18. 15) 
Lehrer des Zeus, von welhen Zeus den Bein. d 
VAvunsog haben foll, D. Sic. 8, 73. 16) Gem. ter 
Kybele, B. ber Alte, D. Sic. 5, 49. 17) ©. des Her 
ratlet u. ber Eubda, Apd.2,7,8. 18) V. des Mar» 
fyas, Apd. 1, 4, 2. — u. ein jüngerer Schüler oder 
Liebling tes Marfyas (d vewzegog, Plut. mus. 7. 10) 
aus Phrygien, Erfinder u. Vervolllommner des Slötene 
fpiels, nach Plut. Gründer ter hellenifchen Mufit, inde 
bef. Eıfinder, “Apudrsog, Zvapuovsos, ngocodsaxdg 
u. Baxyslog, noAux&paios vouos, u. nach Schol. Ar. 
Equ. 9 aud der IJonvntexol voor, bes Inıxidesor, 
Plut. Mus. 7.10.11, 16. 29. 88. &. Ar. Equ.9, Eur. 
I. A. 57%, Plat. conv. 815, c. Ion 438, b. legg. 8, 
677,d. Min. 818, b, Artist. pol. 8, 5, Luc. adr. ind, 
5, Strab. 10,470, Ael.v.h. 18,20, Suid., Hesych., 
Or. met. 6, 893, Plin. 86, 5, 4, Hyg. f. 166 u. 
278; feine Abbildung, Pauns. 10, 80, 9, die Erzählung 
von ibm T& nspl Tov 'OAvumov, Sirab. 12, 578. 
19) ®. des Kios, nach welchem ber Olymp benannt 
fein fol, Schol. Theoer. 18, 80. 20) K. in Myfien, 


"OAupros 
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@em. der Nepeia, Dion. Mil. in Schol. ju Ap. Rh. I, 
1116. 21) ein @rggießer, Paus. 6, 8, 18. 22) Arzt 
ber Kleopatra, Plut. Ant, 82. 23) $reund bes Heros 
des M. in Judäa, los. b. Iud. 1, 27, 1, er u. feine 
Leute: ol negi To» "OAvuno», los. arch. 16, 10, 9. 
24) ein Wahrfager, = "OAvunızög, w. f., Anth. 1x, 
161. 168. 25) Br. ter Generofa in Sicilien, Suid., 
Damasc. b. Phot. p. 838. 26) Athener, Inser. 275, 
66. 27) Andere, Inser. B, 8846, z, Add, 4, 
8412. 

’OXipwovsa, f. Leuchte (f. ORvunos), T. des 
Ihesvios, M. des Haloktates, Apd. 2, 7, 8. 

’OAvvdaxds, m. Feigner, Bluß bei Apollonia in 
Chalcidice, Heges. b. Ath. 8, 884, e. S. OAurdor. 

"OAuvdos, ov, Beige, Feigen, 1) m. ©. des 
Heralles u. der Bolbe, nach Con. 4 ©. des Strymon, 
Heros ter folgenden Stadt, die davon benannt fein 
fol, mit einem Dentmal, Heges. b. Ath. 8,884, e. f, 
8t.B. 3) (N), St. in Macebonien (Thracien) zwiſchen 
dem Berge Athos u. der Halbinfel Pallene, wo j. Aio Mas 
mas liegt, auch (Thuc. 4, 128) '08. 7 Xadxıdızn) ges 
nannt, Her. 7, 122. 8, 127, Thuc. 1,58—2, 79, d. Xen. 
Hell. 5, 2, 11— 5, 3, 18, 8., Dom.1, 12—59,4, d., Ae- 
schin. 2, 15, Scyl. 66, Flgde. Ihre Geſchichte z& 
zsgi 'OAuvdor, Strab. 2, 121. @w. ’OAtvbıos, sos, 
Thuc. 4, 110—5, 47, ö., Xen. Hell. 5, 2, 18—4, 54, 
d. An. 1,2,6, Isocr. 4, 126, Isae. 6, 46, Din. 1, 26, 
Dem. 1,4—59, 91, d., Aeschin. 2, 154. 155, Blgte. 
’Orövdsog war auch der Titel eines Stücks von Ale 
zis, Ath. 8, 75,b. Ihre Stadt heißt daher bisweilen 
auch N (Or) PavvSiuv nodac, Xen. Hell, 5,8, 8, 
Pol. 9,28, D. Hal. Dem. et Arist. 10, u. ihr Land N) 
xuga tor ’OAuvdlor, D. Sic. 15, 21, ihre Macht 
od. ihr Gebict T& OAuvdlo, Arlst. or. 88, p. 226. 
— Fem. OAvydia, St. B. u. Aeschin. 2, 4. Ihr 
Gebiet Helge daher auch h 'OAvvdsa, Xen. Hell. 6, 8, 
18, Theophr. c. pl.1,20,4, Scymn.684, Polyaen. 8, 
10,7. Ad). a) ’OAtvdros, fa, sov, . B. Inneıs, 
Xen. Hell. 5, 8, 8, Pulyaen. 8, 20, 7, xıagwddg, 
Polyaen. 5, 44, 2, yvvrj, Aeschin, 2, 158, Dem. 19, 
196, u. nasdioxn, Din. 1,28. b) ‘OAuvdiaxde, a) 
ö nöAswog, Arist. rhet. 8, 10, D. Hal. de Dem. et 
Arist 9, Aesch. or. 1,arg. 8) Aöyos, Titel von Rede 
1,2 u. 8 des Demofthenes. 

’OAyvaiößapos u. OAtvmos, f. OAiun. 

’OXvmırds, m. für OAvunxög, luser. 284. 

'OAtvyra, in Tab. Peut. u. It. Ant. p. 254 Solen- 
tii, in Geogr. Rav. Solenta, Infel vor der Küfte von 
Dalmatien, j. Solta od. Olunta, Scyl. 23. 

"O‘vesis, ſ. 'Odvaseis. 

’OAverla, (N), Drt bei Epartolos, Isae. 5,42 (Pal⸗ 
mer u. Andere wollen lieber OAvrIHa leſen, doch kann 
e auch ⸗ ’Odıala fiehen, wie OAvızsög u. ähnl. für 
"Odvassvs). 

’O‘vaes, (d0r.?) =’Odvaasus, Eust. 289, 88, 
f. Ahr. Dial. ı1, p. 85. 

’OAvowmiv, Gros, (7), St. in Rufltanien, = 
"Orsoosinwr, w.f., Strab. 8, 152. 

’OXvursis, |. 'Odvaasis. 

’Opaykiraı, Bolt in Arabia Felix, —= Ouarttas, 
was Andere leſen (f. Ouava), Ptol. 6, 7, 24. 

“ pros, m. Bündner d. i. Gott der Verei⸗ 
wigung, Bein. des Zeus bei den Aegiern. Paus. 7, 24, 
2. ©. Oudosos. 

"Opaßos, m. Schrey, ein Gentaur, welden Heralles 
erlegt/ D, Sic. 4, 12. 


"OAbpmouaa 


Oußpixol 


“Opakigräs, m. Friedewald, Bein. des Pur 
Callim. in Schol. Theoer. 7, 103. 

‘"Opakiey, m. Oleich ot. Eriedsic (d- i fir 
vente od. einträhtig), Mannsn., Inser. 2, 3671,1. 

p. 

"Opava, w», n.pl., b. Marc. "Ouuava, w. [ik 
Ptol. Köuuara u. to "Opavov, b. Plin. 6, 28, 8 
Omanae, 1) Hafen u. Handelsftadt im öfl. Kırms 
nien, j. viel. Schaina, An. (Arr.) per. mar. Eryi. 
27. 86, b. Ptol. Köunava, b. Marc. p. m. ext. 
28 "Ouueva, Iub. b. Plin. .6, 28, 32 Omanse, in 
dann davon ein oppidum Omanorum trennt. 2)&r 
fen u. Hantelsftadt an der Oſtküſte von Arabia Fe. 
lix, j. Tſchubar, Glaue. b. St. B., Ptol. 6, 7, 8.8 
22, 12 (10 Ouavor), an einem Golf Ouara (4: 
od. Arr. p. mar. Erythr. 82). S. Plin. 6, 28, 82, m 
ter Drt Omanae heißt, der aber auch ein Omme 
‚anführt. @w. ’Opavebs, St. B., u. "Opayatra ot 
Ouavttas, w. f., bei Plin. 6, 28, 82 Omani. Jh 
Land 7 'Opavırıxı yuga, An. (Arr.) p. mar.Eryir. 
37. 8) Ouava, f. Ouovadsis. 

’"Opavvol, pl. (Aoöy(s)os ol ’Og.), ein Zweig ir 
Epgier in Germanien, Ptol.2, 11,18. 

Opavos, m. ©. des Eſau, Ios. 2, 1,2. 

"Opdpyne, m. 8. der Saufen, Polyaen. 7, 12. & 
Oudoris. chn'.: 

“Opapyos, m. Schnell, eigtl. Gleichſchnell. Heu 
bes Altäon, Arcad, p. 57, 18, fr. dd. 89 ed. Bergk. 

“Opdpios, m. Bündner d. i. Bott der Berti 
gung._— "Ouaydgsos, w. f., Bein. des Zeus indie 
lien bei den Grotoniaten, Sybariten u. Gaulraickt 
welche nach Art der Achäer einen Bund unter Rd gr 
macht hatten, Pol. 2, 89. Sein Tempel, der mild 
das xosvoßodAsor der Achäer war, f. Strab.d, 385, 
hieß bei den Achäern in Aegium "Opdpuon, u. Bin 
den, Pol. 6.98, b. Strab.a.a. D. ed. Kram. Aui- 
@u0» gefchrieben. Nah Thesp. 6. St. B. Su. tr 
Theffaler, wo aber Mein. Ttaalac für Gortallac le 
fen will (f. oben). Einw. "Opdpsor u. "Opapit, 
8t.B. 

c — m. X der Sarmaten, Ath. 13, 57,t 
v.1.). 

"OpßnXos, ou, ep. 0s0, SL in Indien, None. %, 
49 (OupßnAoto Bapßapov Ude). 

"Opßor, b. Ptol.4, 57 Oußos 7) Open, tslr 
-tere auch Hierocl. p. 782, in Inser. 8, 4927, Add, Is- 
ven. 15,35, It. Ant. p. 165, Tab. Peut. "Opßos, Et 
in Oberägypten, nörbl. von Syene, j. Kum Oubn 
Alex. Pol. b. St.B. @w. "Opfßtrau, Ael. n.an. Ih 
21. 24, in Inser. 8, 5076. 6077, 4 Oußstin. 9 
vouög, worin bie Stadt lag. hieß theils Opec, Inc: 
8, 5069, theild vogös "Oyußleng, Inser. 8,4859 f- + 
Plin. 5, 9, 9. 

"Opßpala, f. St. in Mefopotamien, Ptol. 5, 1 
10. 

’O, in Inser. 2, 8876, 1 ’Ovßpixion, » 
d. röm. Umbricius, Plut. Galb. 24, 'Oyßg. Zuxir 
dog, Inser.a.a.D. ©. 'Ovßoıxta. 

’Opßpıxol, b. Her. 4,49 "Opßpıxor, b. Strab.k 
216. 217, Pol. 2, 16. 24, Lyc. 1860, St. B. De» 
Boos, lat. Odupos (Umbri), St. B., Regener! 
Plin. 8, 14, 19), 1) ein Bolt, welches urfpr. in Axt 
u. Mittelitalien bis nach Latium hin feßhaft war, PP 
ter im Norden an Gallia Cisalpina (Rubicon), # 
Dften an das Mriatifche Meer, im Güden an * 
num u. das Land der Sabiner u. im Weſten an Cw 

ö | 








"Opßpueödopos 


rien (Tiberis) grengend, alfo im j. Urbino u. einem 
Tpeile der Romagna u. von Berugia, Her. 1, 94, Scyl. 
16, Arist. met. 2,8. mir. ausc. 81, Scoymn. 221 — 
866, Strab, 5, 214—8 876, 8., D. Hal. 1, 10— 22, 6. 
App. Hannib. 9 — b. civ. 1,49, 8., D. Cass. fr. 39, 1, 
St.B.s.v. u.s. Nnxodsa u. “P£oada, Nic. Dam. fr. 
106. 107. &ie heißen b. Ptol. 8, 1, 58 Oouggel 
7 Odkovpoi 7 'Oupßelds)oi, od. auch zo z@r Ou- 
Beıxör YDAov od. yivos, Btrab. 5,216, D. Hal. 1, 
13, u. 76 zöv 'Oußosxör Fdvoc, Theop. b. Ath. 
12,696, f, od. zö Oußosxöv, Seyl. 17, u. ihr Rand 
% xwen ob. yñ 'Oußgıxöv, Her. 4,49, D. Hal. 1, 
18, od. 7 to Oußpwv yupa, Pol. 8, 86. Sonf 
beißt ihr Land 7 uch, Scyl. 16, Strab. 5, 217 
86, d., D. Cass. 48, 18. Adj. if ’O 68, 
3. 8. 050c, D. Hal. 2, 49, nödsg, Plut, Crass. 6, 
St.B.s. Kooötn xarosxias, Strab. 5, 216. 3) = 
Yußos, w. ſ. 

Uößüpos, m. Hartmuth, Beiw. bes Arch, 
Orph. h. 88, 2. f. eärte 

“Opßpipos, m. 1) = Oßpsuos, w. ſ. er 
en ion 2) nad Hecu- $ Plut. Is. ot On. 87 
= Osıpic. 0% 

A . > 

Opßpspb, v. 1. für Oßgrum, w.f. 

"Opßpros, 1) m. Regner, Beim. des Zeus, — 
‘Yörsos, w. f., u. d. fat. Pluvius als Regenfenders, 
Lyc. 160, Strab. 15, 718, Plut, sept. sap. conv. 15, 
Paus. 1,32,2. 2)f. Naffau, eigtl. Regenau, eine 
von den Insulis Fortunatis, Iub. b. Plin. 6, 32,87, Bo- 
lin. 56 (70). 

’Opßplev, wvos, m. Regen, Kreter, Arr. An. 8, 


5,6. 
ſ. Oupßgsxot. 
3, m. Regen, Bl inStallen, St. B. a Op- 


» pl. Völterſchaft in Sarmatia Euro- 
paes, Ptol. 8, 5, 20. 

"OpeXla, f. Pilidrut d. i. traut u. fanft, um⸗ 
gänglich, Name einer Sklavin bei Ross Inser. Gr. ined. 
fase. 1,n. 74. Eben fo kommt auch bei Orelli 2767 eine 
Salustia Homilie vor, K. 

"Opnvöyapa, Ort ber Randfchaft Ariaca in India intra 
Gangem, Ptol. 7, 1, 82. 

"Oympa: ‚m *Homertäufder, mit dns 
x6ntns, Beiname des Zenophanes, Tim. b. D.L. 9, 
2, nl 

"Opfpuos, sa (Suid.), ep. sn (fo Alex. Aet. 
Anth. vıı, 48. 188. xı, 880. Plan. 203. 820. app. 
109. 286), ov, doch auch os, ov (fo os im fem. 
Anth. x1,867. xv, 22. 88. Plan. 126), 1) Adj. ho⸗ 
merifch (f. Et.M. 29,46), 3.8. Zn, Her. 6, er rei 
ua, Call.ep. 6, vgl. mit Btrab. 14, 688, Et. M. 240, 
50, #fßAoı, Anth. vı1, 188. xv, 88, aeAls, asdddec, 
Anth. Plan. 125. app. 109, Adyos u. Adyos, Suld., 
Anth. ıx, 625, Xdostag, Ion fr. 8 ob. Anth, vii, 43 
— xı, 880, äyAcin, Alex. Aet. b. Ath. 15, 699, c, 
syp. Anth. Plan. 808, ardue, Auth. ıx, 572, x89a- 
17, Anth. app. 286, dsaud, Ael.n.an. 2,80, Alta, 
Anth. xı, 861, ı) ävzsmodcoyss, Suid., xöRevFog, 
3imon, 1 in Anth.xv, 22, ysverj, Anth. Plan. 820. 
Adv.-"Opnpelas, Afyeıy, Al. n. an. 9, 11. 15, 16. 
2) Subst. a) "Opfpeov, 76, a) Tempel des Homer 
n Smyrna, Strab. 14, 646. 4) Münze in Smyrna, 
3trab. 14, 646. ) jenes homeriſche Wort, Hipp. p- 
348, b. 9 za Ounpsn d. i. homeriſche Anfihten, 
lat. Thoast. 179, e. & 

Bape's Börterbud d. griech Cigennamen, 
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"Opmpeiv, m. Bieslersmond (f. "Oungoc), Mo⸗ 
matsname In Joe, f. Ross verm. Auff. ıt, p. 684, 


“"Opmpavds, m. @iffelmann (f. "Oungos), M. 
Kdoosog usdonosdg, Insor. 2, 8582, b, Sp. 

"Op: , @v (b. Hesych. "Opnpeidan, — ai 
dayodias, f.1.), 88. 75, Ael. n. au. 14, 25, @is« 
lex (f. Harp.), Homeriden, 1) die Rhapfoden, 
welde bomerifche Gedichte vorfrugen u. verbreiteten, 
Pind. N. 2, 1, Plat. Ion 580,d, Suid.; überp. Nach⸗ 
ahmer des Homer, Plat. rep. 10,599, e. Phaedr. 262, 
b, Ael.n.an. 14,25. 2) eine Sängerfehule auf Gpios, 
Isoer. 10,65, Strab, 14, 645, Acus. b. Harp., Atb. 15, 
669, b, nad} Seleuc. b. Harp. Nechlommen des Homer, 
f. Luc. Dem. enc. 17, Suid. 

“Opmplie, vor. b. Hesych. Op , 1) in hos 
merifcher Sprache oder nach hom. Art dichten, oder 
überb. ben Homer nachahmen, Liben. t. ıv, p. 1070, 
26, Suid. 2) = yeddeodas b. i. Dichten, He- 
sych. 

"Opmpixös, 1) Adj. ds, 7, or, homeriſch, von 
Homer herrühtend, bei Homer vorlommend od. in ho⸗ 
merifher Art, mosnass, Inog od. inn, ariyoı, Ad. 
yos, Afıc, D. Hal. vett. soriptt. cens. 2, 1. comp. 
verb. 4, Ath. 11,489, c, Plut. cons. Apoll. 81, IembL 
v.Pyth.68, Porph. v. Pytb. 26, Heliod. 4, 7, Am- 
mon. v. Arist., Et. M. 142, 28. 166, 29. 278, 2, 
Schöl. Dem. 19, 251, BsßAo», Plut. Alc. 7, udsog, 
Anth. ıx, 104, dndgasss, Öntd», Strab. 14, 680, 
Schol. Plat. Alc. 119, a, ünddesss, nd9og, Streb. 
1,40, Ael.v.b. 7,8, #90, Menand. rhet. ed. Sp. ı1ı, 
p. 480, väua, Long. subl. 13, Ösdue, Anth, ıx, 
184, seloa, Plut. coh. ir. 1, vönos, Zos. 4, 67, ddös 
PAlev, Plat. rep. 10, 600, b, zränyat, Öfysss, Luc. 
merco.cond. 8, Plut. aud. poet. 4, datne, Them. or. 
16, p. 202, @xewn, Ach. Tat. 8, 20, vexuia, Plut. 
gu. conv. 9, 5, 8, yuyad, Plut. qu. conv. 9, 5,3, ög- 
sag, Plut. prof. virt. 8. am. prol. 2, Aw», Plut am. 
prol. 2, Zeus, Plut. def. or. 80, Ath. 2, 66, c, '49n- 
vä, Them. or. 22, p. 267, 'Ayauduyw», Ath. 15, 
688, a, Odvaasus, Plut. Sol. 80, ZI4vedos, Plut. 
de se ips. laud. 1, "Aotsgonaleg, Liban. v. Dem. 1, 
“Eiiyn, Plut. qu. conv. 1,1,4, weiter b. i. Untere 
ſuchungen über Homer, Schrift des Plutarch, Schol. 
au Eur. Alc. 1160 u. Il. 16, 625, Galen. v, p. 115, 
e. Comp. Oungsxörsgos, vom Herallit, Strab. 1, 
8. Superl. ‘Oungsxüterog, vom Serodot, Long. 
subl. 18. — Adv, "Opmpixäs, in bomerifcher Weife, 
ob. wie bei Homer, Plut. vit. pud. 2, Strat. b. Ath. 9, 
882, f, Schol. Ap. Eh. 1,14 — 1848, ö., Eust. zu D. 
Per. p. 214, ed. Mull., Cic. Att. 1, 15. Comp. Oun- 
g+xwrepov, Apoll. synt. p. 165, 10. 2) Subst. 
&) Bein. @) eines Dichters, Anth. xı, 218. 4) des 
&mpebolles, D. L. 8, 2, n.8. y) des Grammalikere 
Seleutus, Suid. s. ZiAsuxos. b) To Oumgsxov, 
ein homeriſcher Ausſpruch, eine homeriſche Stelle, Ael. 
n. en. 11,19. 17,87. 48, Plut. cons. Apoll. 26. de &s 
ap. Deiph. 5, Theon. prog. 2. 11, Alex. figur. 1, 8— 
14. 2,27, Zen. 8, 64, Luc. d. mort. 11, 1. merc. 
cond. 16, Ath. 7, 267,d. 10, 446,d. Oft in Schol. 
su Ap. Rh. 1, 184—8,109, 3. u. zu Plat. Theaet. 170, 
a.rep. 1, 887,8. 6, 467,c, Suid. s. avöstoug, Harp. 
s. ddds. S. Pol. 84,2. 4, Strab. 1, 20. 25. Oft 
im Plar, z& ‘Oungsx«, Demetr. eloc. 257, D. Hal. 
comp. verb. 4—18, $., Plut. Philop. 4. Tib. Gracch, 
21. Ant. 25. ſao. orb. lun. 25. vit. Hom. 2, 186, 
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Strab. 18, 600, Ath. 8, 862, d, Porph. qu. Hom. 


8 

‘Opmpis, (dos, f. Gieslern, 1) Adj. Modoas, 
Nonn. 82,84. 2) Subst. eine Homerivin, Pat. am. 
prol. 4. 
“ , Biffelmänner, S dawyadol, 
Arist. h. Ath. 14, 620, b, Petron. 59, vgl. Die 
med. 8. 

"Opnpiras, b. Malal. 456 'Auspizas, ähnl. Non- 
nos. 5. Phot., Bolt im glüdlichen Arabien, nach 
Theoph. Byz. b. Phot. 80 fonft auch Maxgößses ger 
nannt, f. Merc. p. mar. ext. 1, 15, Pol. 6, 7, 25, 
Ioann. Epiph. fr. 2, Uran. b. St. B., St. B. s. Xa- 
Teaumiltsg u. Nyve⸗c, Inser. 8, 5128. Ihr Land 
0) Ayneszär xüge, Ptol. 6, 7,9. 

"Op u. ‘Ouspoxövipwv, wrec, home- 
riſche 





Blumenlefe, eine Art von Gedichten, 
welche aus homeriſchen Werfen u. Halbverſen zufam⸗ 
mengefegt waren, Et. MM. 508, 45, Anth. 1, 119 u. 
ıx, 881, tit., Tertull. praescr. 89, Hierun. ep. 
108. 

“Opnportöns, ov, m. viel. — 'Ounpldns db. i. 
Nachahmer des Homer, Plaut. Truc. 2, 6, 4. 

“Opnpos, ov, voc. "Ounge, (d), Biffel d.i. Gei⸗ 
fel od. Xeibbürge (fo Suid. Luc. v.h. 2,20 u. Schol,, 
Harp. s. ‘Oungldas), nad Anden Geſell (Arist. 
b. Blut. vit. Hom, 1, 8, Suid. = ovroy), nah An⸗ 
dern Blind(?) (f. Hesyob., Et. M., Lyc. 428, Schol. 
Luc. Gall. 9, Plat.v. Hom. 1, 2, u. über des Dichters 
angeblicge Blindheit Thuc. 8, 104, Paus, 2,88, 8. 8, 
4,88, Luc.Dem, ene. 9. Sat. 6—7, Her. v. Hom. 2. 
18, Arist. or. 50, p. 708, Cio. Tusc. 5, 89, bie aber von 
Luc. v. h. 2,20 geleugnet u. von Hesych. Miles. 10, 
Mex. Tyr. diss. 88, 1 auf das Breifein von finnlichen 
Eindrüden u. Begierden in FJolge hoͤheren Richtes bes 
jogen wird), nach Heliod. 8, 14 Schenkel, 1) &. des 
Siußgortes Meles in Emyrma u. daher früher Maan- 
owyeris’genannt, Plut. v. Hom. 1, 2, 8uid., Lue. 
Dem, enc. 9, Ephor. in Her. v. Hom. 2, f. Nonn.26, 
258, Anth. ı1, 403. Plan. 292, Philostr. v. soph. p. 
480, Plut.v.Hom. 1,2. 4. 2, 2, Suid., od. des Mäon, dab. 
Masovtdng genannt; Anth. 1x, 575, ber aud fein 
@ehrer heißt, f. Hellan., Damast. u. Pherec. in 
Procl. chrstm., Char. b. Suid., Plut. v. Hom. 2, 2, 
Luc. Dem. enc. 9, od. ©. des Telemach u. der Poly⸗ 
tafte, Suid., nad Tzetz. Alleg. Hom. — Telemach, 
od. ©. des Apollo u. ter Kalliope, Suid., vgl. mit 
Anth. Plan. 217—296 u. Mosch. 8, 71, od. des Ura⸗ 
nos, Anth. Plan, 296, ob. der Klymene od. Themifto, 
Paus. 10, 24,2. 8, u. jwar aus Smyrna, Luc. Dem. 
eno. 9, Anth. Plan. 395—820, d., Suid., Theod. Prodr. 
5,96, Stesich, in Iriert. v. Hom. p. 288, Pind. in 
Plut, v. Hom. 2, 2, Soyl. 98, Them. or. 27, p. 884, 
wo man die. Höhle zeigte, in welcher er feine Gedichte gemacht 
haben, Paus. 7, 5, 12, u. wo er auch begraben fein follte, 
Plut. Sert. 1, u. ein Heiligthum hatte, f. 'Oungssov 
u. Cic. Arch. 8, ob. aus Jos, wo er auch begraben 
fein ſollte, Anth. vır, 1. xıv, 65. Plan. 296, Luc. 
Dem, enc. 9, Suid., Arist. u. Tim. in Plat. v. Hom, 
1,8.4. 2,1. 8, Iriert. v. Hom. p. 288, Pans. 10,24, 
2, Plut. Sert. 1, aus &pios, Thuc. 8, 104, Streb. 14, 
645, Luc. v.h. 2, 20. Dem. enc. 9, Suid., Euthym. 
in Clem. Al. str. 1,21, Anth. Plan. 295 — 299, 5., 
Plat. v. Hom. 2, 2, Irlart. v. Hom. p. 288, Ptol. 
Heph.1. 6, p. 19, Them. or. 27, p. 887, Grainmet. in 
Schellenb. Antim. p. 114, u, wo er wenigfens hochgeehrt 


"Opnpos 


war, Arist, rhet. 2, 28, od. aus Koloppen, Nic. u 
Antim. in Flut. v. Hom. 1, 8. 2, 2, vgl. wit 1.4. 
Anth, ıx, 218. xı,20. Plan. 292 — 299, Lue. Den. 
enc.9. v. h. 2, 20, Antim. in Iriert. v. Hosm. 288, 
8trab. 14, 648,.Suid., aus Kypern, Susd., Aut 
Plan. 295, Paus. 10, 24,8, Plut. v. Hom. 2, 2, «u 
Salamis, Suid., Anth. Plan. 269. 299, Plut. v.Hez. 
2,2, aus Knoffos, Suid., aus Kyme, Luc. Dem. er. 
9, Antb. Plan. 297. 299, Ephor. b. Plut. v. Hen 
1,2. 2,2, Iriart. v. Hom., Suid., aus Rhobus, Suid. 
aus Athen, Anth. Plan. 395 —298, Piut. v. Hom. 2. 
2, B.A.2, p.768, Buid., u. daß er in Athen befrer 
worden fei, ſteht auch D.L. 23, 5, n. 23, aus Arge, 
Ael.v.b. 9,15, Philoch. in Grammat. b. Schellsot. 
Antim. 114, 59, Anth. Plan. 296—3298, Plut. v. Hom 
2,2, aus Mptenä, Suid., Anth. Plan. 295, aus Sthel, 
Antb. xıv, 192. Plan. 295. 298, Suid., aus Gxryniss, 
Suid., aus Pylos, Anth. Plan. 297. 298, aus Tpefe 
lien, Suid., Anth. Plan. 296, aus Theben im Wegypkn, 
Suid., Olymp. Theb. fr. 88, Luc. Dem. enc. 9, Ant. 
Plan. 295, Heliod. 2, 84. 8, 14, Clem. Alex. str. |. 
p. 802, aus Babylonien, wo er Tigrames hieß. Luc 
v. b. 2, 20, aus Syrien, Meleag. b. Atb. 4, 157,b- 
aus Lydien, Suid., od. Troja, Suid., wie denn feine Geridu 
nicht nur Perfiend Könige fangen, fondern diefelben and 
ins Indiſche überfegt waren, Ael. v. b. 12, 48, D. 
Chrys. or. 58, p. 555, ferner qus Rom, Aristed. in 
Iriert. v.Hom. p. 288, Suid., od. aus Italien u. ie 
fanten, Said. gl. Plut. exil. 18, Gel. N. A. 3, 1], 
Cie, Arch. 8. So unbefannt wie feine Herkunft (Aau. 
Plan. 294. 295. app. 279, D. Chrys. or. 55, p. 668), 
if aber auch die Zeit, in welcher ex gelebt Sat, f. Her. 
fr. 84, 1. d,, Her.2,58, Thuc. 1, 8, Theop. b. Cm. 
Al.str. 1, p- 289, vgl. mit p. 336. 888 (141, 21), 
Phit. in Tat. adv. Gr. 48. 49, Porpb. 6. Said. 
Ephor. b. Plut. v. Hom. 2, 8, Syncell. 178. 180, 
Eus, pr. ev. 10, 11. chron. arm. 914, p. 802, Paas.9, 
80, 8, Io. Ant. fr. 1, 18, Luc. Dem. enc. 9, Plat.Lyr. 
1, Iriart. v. Hom. 282, Tzetz. Chil. 12, 198 u. u 
Cram, An. Par. ı1, p. 227, u. zu Hes. p. 15, Marm. 
Par. 29, Cie. rep. 2, 10, Gell.N.A.8, 11. 17, 21, 
Solin. Pol. c. 43. War er doch überh. den Griechen 
eine göttliche Erſcheinung, Hads, Anth. Plan. 801, 5 
buch Tempel geehrt, Strab. 14, 646, Ael.v.h. 18,22, 
Dem. enc. 3, u. Opfer u. 2ibationen, Ael. v. h. 9,15, 
Anth. xır, 168, u. Abbildungen u. Statuen, Acl. v- 
b. 18, 22, Strab. 14, 646, Paus. 5, 26, 2. 10, 24, 2, 
Plut. x oratt. Isocr. 10, Luc. Dem. enc. 2 u. 
p-81, ed. Iac., Anth.app. 214. 286, Liv. 45, 28, it 
daß er gewöhnl. d Seiog heißt, Ar. Ran. 1084, Her- 
mes. $. Ath. 18,697, e, vgl. mit Ath. 5, 185, e, Call. 
ep. 6 b. Strab. 14, 688, Charit. 5, 5, Anth. ı1, 819. 
vın 3, b— 159, 3. ıx, 204. 455. xı, 57. Pla 
217. 295. app. 154. 214, Ael.n. an. 7, 29, ep i 
app. 820, u. b. Plut. v. Hom. 8, Menand. rhet. ei. 
Sp. ı, p. 484, od. loéboc gs, Anth. 11, 818, e- 
6 9ssötarog, Ath. 2, 41, a, d Budsaros zei er 
Yötasog, Plat. Alc. 2,147, 0, d dgıeres xai Je 
tetos tor nosntöv, Plat. Ion 580,b, 6 dasuorur- 
tatos, B. Hal. comp. verb. 20, d ädavdress ies 
[ews, Anth. Plan. 294, 6 9sarıdasos, Them. or. 15. 
p. 187, d ndyaogpog, Anth. ıx, 686, d sopwrate. 
Plat. legg. 6, 776, e, Plut. vIt sap. conv. 21, Then 
or.6, p. 77, D. Chrys. 12, p. 215, Anon. de Sg. ed 
Sp t. uu, p. 149. 158, d ndvıa Gopöc Masarıy. 
Plat. Theaet. 194,0, d so@dc. Heliod. 8, 14, d ro- 
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nomtör Baasleög, Ath. 2, 40, a, d Ianuaawite- 

toc, Ath. 2,48,c, d Zmspariotaros TOvy nor, 

D.8ic. 8, 66 u. 5, 2, ö orubturer xal uöyıoieg 

tav nomi@r, D. Bic. 16, 28, d ngsoßörareg zul 

udiota ty nensör Sanualduereg nap’ "EL 

Ancs, D. Sic. 8, 2, vgl. mit 4,7, d noımor dp 

stog, Hermog. Id. 2, t.ı1, p. 405 ed. Sp., Arist. or. 

50, p. 708, d nemusürarog xal notes Or 

zeaywdsonosör, Plat.rep. 10, 607,8, vgl. mit 10, 

698, d. 606, c. Theaet. 162, e, D.L.4, 5,6, Plut. v. 

Hom. 3, 218, Arist. poet.4 — 26, Ath. 8, 847,0, ja 

ex heißt zur Auseichnung (ſ. Theon. prog. 5) auch dfe 

ters bloß d monens, f. Plat. Gorg. 485, d. legg. 7, 

808, e, Pol. 9, 16 — 12, 27, d., Theophr. h. pl. 8, 1, 

8, D.8io.1,11—19, 58, d., D. Hal. comp. verb. 16. 

18, Btreb. 14, 650, ö., Ath. 1,9, c—11,490, a, Plut, 

ed. puer. 1 — sol. an. 24, 8., Ael. n. an. 6,1. 8, 28, 

8. Emp. dogm. 1, 6. 86, Demetr. eloc. 118, Iambl. 

v.Pyth, 118, Them. or. 6, p.75— 28, p. 841, Her- 

mog. Id. 1, 22. 2, 9, A. ja Alexander dem @r., ber 

ihn überhaupt fehr hoch hieit, Plut. Alex. fort. 1,29, 
Luc. d. mort. 12, 8, galt er auch wohl ala d cogyw- 
Tatos dpystixtwv, Plut. Alex. 26, vgl. mit Plat. Ion 
588, d.e, od. er heißt d ueyadopwrötarog, D. Hal, de 
vi Dem. 16, Them. or. 15, p. 198, vgl. mit Plut. 
garr.b. mus.48, Ael.n.an. 1, 27—18, 7, &, Them. 
15, 184, Luc. hist. 67, ädwenjs, Pind. N. 7, 81, 
Mevoö» YEyyoc, Anth. va, 6. ıx, 24, f. D. Hal 
de vi Dem. 41. comp. verb. 24, Anth. 11, 816. vm, 
6. Plan. 802, Nonn. 25, 258. 265. 269, Theocr. 16, 
20. Wurden doch feine Gerichte bei den Panathenäen 
u. im Theater öffentlich yorgetragen, Lyc. 102, Isocr. 
4, 159, Ael.v.h.8,2, Et, M. 708, 82, Ach. Tat. 8, 
20, Ath. 14, 620,b, vgl. mit 14, 688, b, u. in Schu⸗ 
le gelefen, Isoor. 4,189, Ael. v.h. 18,88, Plot. Alc, 
7. Alex. fort, 1, 10, u. von Sophiſten zum Gegen- 
Ramde ihrer Vorträge gemacht, Isocr. 12, 18. 88, fo 
daß eigne Reden auf ihn verfaßt wurden, wie von Hy⸗ 
pexides, D. Hal. Din. 1, u. von D. Chryſ. or. 58, denn er 
galt ale noAvfarop, Anth. vır, 159, u. als Philor 
foph ed. Sophiſt, Asschin. 1,142 u. Sohol., D. Hal. 
Platon. 1, Isoer. 18, 2, D. Chry2. or. 47, p. 528, D. 
L. prooem. n. 9, insbef. als Begründer ber ſleptiſchen 
ie, D.L.9, 11,n, 8, doch aud als Geograph, 

Strab. 1, 2—27. &s war daher ber hoͤchſte Lobfpruch, 
den man einem Dichter ertheilen Tonnte, ihn AAdos 
“Oganpos gu nen : 1, Anth. 11,402. 411. vu, 7b. 1X, 
528. xı, 20, wie die Sappho Mavc "Ounges heißt, 

Anth. ıx,26. Geine Verehrer heißen bsAdungos, wie 

4 B. Kafender, Ath. 14, 620, b, u. Zoilus als fein 
@egnet (Acl.v.b. 11,10, D. Hal. Isse. 20) ‘Opnpo- 
Suid. s. ZefAog, Schol. Il. 10, 274, Vitr. 

vıs, praef., von naoslias ty elxdva adrod, Luc. 
pro imagg. 24, ein Name, ben nun alle Gegner u. 
Tadler beffelben führten, Kust, Od, p. 1702, 44, ja alle 
ungeitigen Zabler, Plin. prooem. 8 gehörten darun⸗ 
ser als Nebenbuhler Eyagrios, D.L. 2,5, n. 25, nah 
Andern auch Hefiod, Plut. sept. sep. conv. 10. qu. 
conv. 5, 2, ferner Herallit, D.L. 9, A, n. 2, Zenophas 
nes, D.L. 9, 2, n. 8, u. in gewiſſer Hinficht auch 
Plato, f. Ios.c. Ap. 2, 86, vgl. mit Arist. or. 46, p. 
484. Seine Gedichte werden nicht felten durch rä 
“Ogstgow, Pind. P. 4,498, Strab. 1, 48, b, Ath. 14, 
620,b, Plut. v. Hom. 2, 158, Porpb. v.Pyth. 82, D. 
Chrys. or. 56, p. 560, Nicol. prog. 2, Ach. Tat. 8, 
30, u. eingelne Stellen durch 10 (Ted) "Oungen, 
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Plat. Theaet. 188, e. rep. 4, 441, b. 7, 516, d. conv. 
198,c. apol. 34, d, ®ilgde., ed. duich TO ap’ ‘Open 
je bezeichnet, Theon. prog. 18, Zen. 5, 7, Herdn. fig. 

.Sp. 111, p. 99, Sohol. Ap. Rh. 1, 296, Acl.n. an. 
6, 45, Harp. ». äumnos, Et. M. 725, 14. De 
ſteht auch Ounoos ſelbſt für bie Befänge Homers, 
Anth. ıx, 62, Arist. rhet. 8, 16, Ael. v. h. 18, 1, Luc. 
sstr. 22. 2) tragiſchet Dichter aus Hierepelis in Kar 
rien, ©. des Andromahus u. der Myro, Suid., St. 
B. ». ‘Isgdnoäss, f. Fabr. bibl. Gr. ı1, p. 807, u. 
Bchol. Heph. p. 93. 8) Op. ZAdsos, Grammatiter, 
Suid. 4) d vadssgos, Berf. des Mergises, D. Chrys. 
68, p.554. 5) Athener, a) Aaumspeüs, Inser. 672. 
b) ®eiräer, Boss Dem. Att. 150. 6) Underer, Inser. 


2, 1907, 10. 
“ , m. (viel. Scheller), iHvsxir Arte 
liens, Wesch. u. Foue. 180, K. 
"Opsfa, Ortin @edrofien, Ptol. 6, 21, 5. 
— Open, = 'Ogdan, w.f., St. in Tpeffalien, Ptol. 
‚18, 45. 





, m., Hippoer. — Trautgefell, 
VoltRädt, 1) Gefendter bel Gajus, Phil. leg. ad 
Caj. 29. 2) Anderer, Inſcht. im Muf. der archäol. 
Gefelifch. zu Athen, K. 8) zim. Tdpfer (Omilus), 
Malten, Ergebn. der Ausgr. zu Mainz 1842, ©. 25. 
4) Ott, Hippoer. Epid. v, 29. 80. 81, u. neh 
Mein. auch Hesych. s. Adorog, wo jet } uidos 


ſteht 

’OpixAn, f. Nebel, perfonifijirte Finſterniß, Mu- 
sae. 280 u. Nonn. 31, 149, wo Köchly duesyAn geſchrie-⸗ 
ben bat. 

—— ol, eiztl. Milchbrũder, eine Un⸗ 
terabthellung der atpenifchen Bürger, — Yyarırlras, 
d. h. eine durch Staat u. Religion geweihte Berwande 
ſchaft, welde der durch das Blut gleichgefeht warb, 
Arist, pol. 1,1, 2, Philoch. b. Suld.s.v.u.s. yarra- 
zas, Poll. 6,156. 8, 111, Harp. s. yayııjzas, Schel. 
Plat. Crit. p. 888. 

“Opsyvsos, m. *Sippenhort b. i. Echuggott des 
G©tammes, theils von ben diis gentilitiis überh., Sopk, 
0.0.1888, Plat. legg. 5, 729, c, D. Hal. 6,21 (wo 
falſch duoy6rses feht), u. inöbef. des Zeus, Kur. 
Andr. 921, Ar. Ban. 750, Piat, legg. 9, 881,d, D. 
Chrys. or. 1, p. 8, Ruhnk. zu Tim. Lex. p. 193. 
198. 

"Opole, f. @lei od. Freda (d. i. die friedliche, 
eintt ), 1) Brauenn., Inser. 2, 8886. 2) Titel 
eines Stuͤde des Mleris od. Antidotus, Ath. 14, 642, 
4. Im Plur. Ouoms, Titel eines Stüds des Antie 
yhanes, Ath.4, 158, c. 

“Oo n. pl. Gleiches, Titel einer Schrift des 
Speufippus, Ath. 2, 61,0 — 9,891,d, d., u. Ouosa 
dowroxd, Titel einer Schrift des Arifto, Atb. 10,419, 0 
— 14,674,b, Aehnl.: 

‘0 , Titel einer Schrift des Juba, Ath. 4, 
170, e, u. des Soſibius, Ath. 15, 690, e. 

"Opows, pl. 1) die Gleichen d. i. gleichberech⸗ 
tigten, Bezelichnung der Vollbürger in Sparta, Xen. 
Hell. 8, 8, 5. rep. Lao. 10, 7. An. 4, 6, 14, Sohol. 
Dem. Lept. p. 59. 2) Titel eines Gtüds bes Auti- 
phanes, Atlı. 11, 411, c. 14, 642, a. — Ouao 7 
OBelsapopes, Titel eines Stüds des Ephippus, Atb. 
11,482, d. 

"Oposey, f.’Ayxvpavıj, Öleich od. Breba, Frauen⸗ 
name, Ephem. ha. Beriode) Hft1,p.7, K. 

"Opsin, 6, f. dor. (Eur. chor.) ac, nad St. B. 
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Ephor., Aristod. und Pind. in Schol. Theocr. 7, 
103 aud "Opokos, gen. (Theoer.) w, bei Seyl., 
Dicaserch., fo wie Strab. auch "OpsAtoy, zo, in 
Sebol. Eur. Phoen. 1119 "OpoAwöv, Briedeberg 
(öuoAos ift nach Ist. 5. Suid., Phot. u. Apost. 12, 
67 ». OueAunos äol. — duovonzixds, f. Lob. 
path. p. 129 u. Ahr. Dial. 1, 76). 1) ein dem Ban heis 
liger Berg in Theſſalien (Magnefia), u. eine Stadt, welche 
aber bloß "Ouöisov heißt (Scyl. 38, St. B., Liv. 42, 38, 
Plin, 4,9, 16), f. Eur. H.f. 871, Theoer. 7, 108 u. 
Schol,, Paus. 9, 8, 6, Orph. Arg. 462, Ap. Rh. 1, 
594 u. Schol,, Dion. Call. Hell. 84, Dicaesrch. fr, 
61 (111, 1,8), Hieron. b. Strab. 9,448, St. B., Virg. 
Aen. 7, 675. Ew. Opodocte u. "Opokueös, St. B. 
(nad Mein. 5. d. St, iſt viell. "Oysodels von Odin 
fatt Ouelesis — Ouoiseis zu Iefen), Deüngen. 
©. Os. 2) St. in Thracien, Schol. Ap. Kb. 1, 
594, wahrfd. — ber vorigen. 

"OpöAu m. &riedolf (d. i. Friedens⸗ ober 
Eintrahte-Wolf od. Roß, f. Ousam, ©. des Heralles u. 
der —WE a — 7,8. 

“ ixos, m. f. OuoAwäyos. 

— dws, m. Friedewald (ſ. OoAwsog), 
©. tes Amphion, nach welchem das Thor in Theben 
(f. Vuodotc) feinen Namen haben foll, Schol. Ear. 
Phoen. 1119. 

"OpoAwta, 5. Phot. u. Apost. 12, 67 auch Opo- 
Aa, Freda (f. Ouodwsos), 1) Bein. der Demeter 
u. Uthene in Theben, Apost. 12, 67, Phot., Schol, 
Lye. 520. 2) T. des Enyeus, Prophetin in Delphi, 
von welcher Zeus den Beinamen ‘OuoAwiog haben foll, 
Suid., Phot., Apost. 12, 67. 

"OpoAdios, m. Friedewald (= duorios, f. 
Bbd$ Inser. 11, 870, b, vgl. mit 788, b, ähnl. Apost. 12, 
67 Ini öy duovooöyror, u.Suid. u. Phot., vgl. mit 
Lob. path. 129, Ahr. Dial, 1,76,n.4), 1) ein. des 
Zeus in Theben, Böotien u. Theffalien, Apost. 12, 
67, Suid., Phot., Arsen. 89, 25, Favor., Hesych., 
Poll. 8, 28, beffen Tempel “ tov, St. B. (codd. 
“Opowies). 2) Monatsname in Bdotien, ſ. Bödh 
Inser. p. 1, 782. 

“ , Pl. Feſt mit Kampfſpielen in Theben, 
Ephor. u. Aristod. in Schol. Theoer. 7, 108, Ephem. 
archaeol. 2558, Inser. 1584. S. Müller Orchonenos 
288. 

“Opoluts, idos, f. Fridihilde, 1) Bein. der 
Athene, Lyc. 520. 2) T. ver Niobe, von welder ein 
Thor in Tpeben feinen Namen haben foll, Schol. 
Ear. Pboen. 1119. 8) Frau aus Anthedon, Keil 
Inser. boeot. Lx, e. 4) OuoAwidss nödlas (Sriedes 
walder Thor), Thor in Tpeben, wahrſch. nach Zeus 
OueAwios benannt, nah Andern nad Ouodmsdg, 
“OuoAwts, w. f., ob. (nad Paus. u. Schol. Eur.) nad 
dem Berg OuoAn od. OuoAwmör, Aeseu. Sept. 570 u. 
Sehol., Eur. Phoen. 1119 u. Sebol., Apd. 8, 6, 6, 
Paus. 9,8, 5.6, Herych. (cod. ‘Oudossdeis), in Stat. 
Theb, 8, 864 hat der cod. Emoloides. 

"OpoAstxıos, Patron. von 'OueAwiyos, Bein. des 
Dichomeniere Sathon, Kell Inser. boeot. 1, 21 u. 
1578 (hier noch Conj.). 

— ixos, m., b. Plut. falfch “OusoAdiyog ges 
ſchrieben, Friedewald (nad Zeus ‘OuoAwios bes 
nannt), 1) Thebaner, Inser. 1877. 


2) Orchomenier, 
Keil Inser. boeot. 111, 82. xv,a. 8) Thespier, Keil 
Inser. boeot. v, 8, Inscr. 1590. 4) Keroneer, Keil 


Inser. boeot. LVIiI, bh. 5) Tpisbier, Keil Insor. boeot. 
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.86, 2). 6) Ghärenerr, Piat. Sril 


L1X, i (Stephan. 
insor. boeot. XLVI,a. 7) Unterer 


17. 19. — Keil 
Inser. 868. 

’OyoporiMs (verberbt, viel. Orouaxärs), ders, 
m. Mannen. auf einer Münze aus Apollonia, Mion. It, 
83. 

Ouovabdeta, dwr, (08), Bolt in Pifidien, na 
Plin. 5, 27,28 mit einer Stadt "Oueva, ſ. Strab. 12, 
569.570. 14, 668. 670, Tac. Ann. 3, 48. 

"Opovola, as, ep. (Ap. Rh.) ns, (5), @intraät, 
Freda, 1) die perfonifizirte Eintracht ala GBonkeit, 
Inser. 1624, Ap. Rh. 2,720 u. Scohol., mit einem @I- 
tar in lie, Paus. 5, 14, 9, einem Tempel in Miet, 
Charit. erot, 8, 2, in Tralles, App. Mithr. 23, insbe. 
die Gomcorbia in Rom, deren Tempel duorösser kiit 
b. D. Cass. 65,8. 9. S. Plut. Cam. 42. C. Gracch. 
17. Cie.19, D. Cass. 50, 8. 54, 85. 77, 1, App. b. 
eiv. 1, 26. 2) T. der Braridife, Phot. u. Suid. & 
Moatıdixn. 8) Andere, Anth. app. 210, Inscr. 8, 
4527. 6288. 4, 7807. 7808, Inſcht. b. Burfien üb. 
das Vorgebirge Tänaron. 4) Name eines athenifhen 
Schiffes, At. Seew. zıv, c, 181. 5) Ort in Judie, 
Ios. vit. 54, dgl. l.ue. hist, Bl. 

"Opsvoros, m. Frido, Dannsname, Inser. 4, 
9595. 

“Opsriuor, (ob), Gleiche, 1) Benennung der Per: 
fer, welche wegen ihrer Geburt u. Kenntnifje den öde 
ften Rang im Staate einnahmen, Xen. Cyr. 1, 5,5— 
8,8, 21, ö., Arr. An. 2,11, 9. 7, 29, 4. 2) die Er 
natoren in Rom, Plut. Num. 5. 

“ f. Eintracht, perfonifizirt als Get 
heit, Anth. vır, 551. 

"Opdhpev, m. Einig, Megarer, Berl. Akad. 1844, 
160, M. 

"Opena u. b. Suid. aud "Opevios, f. Riäine 
d. ie die reiche od. Reichthum u. Gegen ſpendende. 
Veiname der Demeter, Hesych., Suid., Schol. Nic. 
Alex. 7. 

’Optpns, m. @idgenoffe (von öuw, öpwaus?). 
aus Kyme, Her.v. Hom. 1. 

’Oubaln, f. Drude ob. Wahrfagerin, als @dr 
tin, Emped. 17. 

’Op« b f. * Herlingen, Et. in Gicilien, Paus. 
8, 46,2. 9, 40,4, Philist. b. Bt. B. Ei. "Opdpaxaton, 
wofür St. B. lieber Oupazxzvos will. 

’Opgaxirme, m. Herlinger, Bein. des Bardut. 
Ael.v.h.8, 41. 

ke) n, 5, (9), in Schol. Ap. Rh. 1, 1168 
’Oppaäf betont, Nabel (Anfpielung auf ven Ra 
men findet fih in dem Sprihw. d “Hoaxdjs ans 
ins Oupaang ini si "HBnv uetaßäßnxe, d. b. vom 
Nabel bis weiter hinab, Ath. 6, 245, e), T. des Jar 
danes, Gem. des Tmolus und nach defien Tode Köni: 
gin in Lydien, dab. b. Soph. Trach. 352 Bupßapo 
genannt. Ihr fol Herafles gedient haben, Soph. Trach 
856, D. Sic. 4, 81, Apd. 1,9, 19. 2, 6,8. 7,8, D. 
Hal. 1,28, Plut. Thes. 6. qu. graec. 45, Apost. 12. 
54, Clearch. b. Ath. 12,515, f, Strab, 5, 219, Zen. 
4, 50, app. proverb. 1, 88, Macar. 8, 11, Luc. d. 
deor. 18, 2, Palaeph. 45, St. B. s. Axcanc. Bäg- 
yasa."Ydn, Anth. vı, 868, Pherec. in Schol. Od 
21, 28, Ephor. in Schol. Ap. Rh. 1, 1290, Herod. 
in Schol. Sopb. Trach. 258, Terent. Enn. 5, 7, & 
Or. Her. 9, 58, Prop. 8,9 (11), 17, Hyg. f. 82. astı. 
2, 14. Ihre Äbbildung zugleich mit Heraffes, Lu 
hist. 19, Plut. Demetr. u. Ant. e. 8. an seni ge 
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resp. 4. Eprihw. war Oupdiy Hoaxänc Aarasdes, 
Apost. 12, 74, vgl..mit Ach. Tat. 2, 6. — Adhäus (Ath. 
6,267, d — 11,498, d), Antiphanes (Ath. 8, 112, c 
— 125, a), der jüngere Kretinus (Ath. 15, 669, a) u. 
Son (Ath. 6,258, f— 15, 690, b, ., Strab. 1, 60) 
ſchrieben Stüde ihres Namens und Aspafle wurde in 
den Komödien 'OupdAn via genannt, Plut. Per. 24. 

” rargsat, Hesych. (Schmidt vermur 
thet rrargsd). 

"Oupäkuov, zö (nidor), b. D. Sic. 5, 70 0 ’Op- 
$öruov nedtor, od. au "Opdakös, Schol. Nic. 
alex. 7, u. D. Sic. a. a. D., Mitteltheil, eigtl. 
Rabel, 1) Ebene (Call. h. 1, 45, Schol. Nic, Al., 
D. Sie. 5, 70) u. Drt in Kreta gwifchen Thenä und 
Knoffus, St. B. Ew. ’Opyaklrns, StB. 2) Ort in 
G&pirus, nad St, B. s. v. in Tpefalien, Ptol. 8, 14, 
7. @w. ’Op$akuds, acc. ep. nac. Rhian. b. St. B. 
s. Hagavalaı. 

’O , avos, m. Nabel, 1) Bifate, V. 3 
2 








Bantaleon, Strab. 8, 862, Paus. 6, 21,1. 22, 2. 
Maler, Shüler tes Nitias, Paus. 4, 31,12. 

” , 0d, (6), Nabel (f. Hesych. u. Plut.), 
1) ein weißer Stein in Form eines abgeflumpften Ke⸗ 
gels, welder fid) neben dem Opferherde des Tempels 
in Delphi befand und von ben Delphiern für den Mit 
telpunct ber Erbe ausgegeben wurde, f. Paus. 10, 16, 
3, meift mit yijs, Pind. P. 6, 8. 8,85. 11, 16. N. 
7, 49, Eur. Med. 668, Aesch. Eum. 166 u. Hesych. 
s. ys duparös u. Totlov, doc ohne diefes Pind. 
P. 4, 181, Soph. OR. 898, Eur. Ion 6, Plat. rep. 
4, 427,c, Plut. def. or. 1, Hesych. s. v., Phot. 885, 
10, auch durch usroupdia Mussxd und ähnl. bes 
jrichnet, Aesch. Sept. 747. Choeph. 1086, Eur. Or. 
331, Soph. OT. 480. 2) Bezeichnung von Paphos, 
Hoaych. s. yijs öupaäds. 8) du $ Yaldaans, 
vie Infel Ogygie, Od. 1, 50, Hesyeh. s. dugpedös 
Abylal)es. 4) dic Stadt Enna in Sicilien, Call. h. 
6, 15, vgl. mit Cie. Verr. 4,48. 5) Name bes Nord⸗ 
pols, wovon aud das Sternbild des Bären dupadd- 
zoaa &gxtos hieß, Nic. alex. 7 und Schol., Hesych. 

"Opdis, m. Wohlthäter (f. Plut.), Name des 
Oftris, Herm. b. Plut. Is. et Os. 42. 

’Opyaldxns, ov, m. (f. C. Inser. 2, p. 113, b. 
116, a), Manuen., Inser. 2, 2108, e, Sp. 

"Opyaipos, (= Noxrjparog, f. Bodh zu C. Inser. 
2, p. 116,8, 18), Mannen. von Olbia, Inser. 2, 2098, 
Sp. 

"Ovaypos, m. ähnl. Riebejel, eigtl. Walbefel, 
Mannen., Insor. 8, 5875, e, Sp. (In Not. Imp. heißt 
aud ein Kaftell in Pannon. infer. am Danubius Ona- 
grinum). 

"Ovasdos, m. Nug, Bildhauer, Paus. 5, 28, 5. 

"Ovasvos, m. Nug, Mannsname, Inscer. 8, 4559. 
4574, 8p. 

’Ovatov, in Tab. Peut. Oneum, Küftenort in Lie 
burnia beim j. Dorf Primordia, Ptol. 2, 16 (17), 
11. 

"Ovapıs, m. Heerführer der Bifalter, Char. b. Ath. 
12, 520, d. 

” , m. Mennen. auf einer böotifhen Münze, 
Mion. ı1, 102. Keil vermuthet "Ovdaswag, body dürfte 
«6 wohl eine jener Abtürgungen fein, und ähnlich ges 
bilvet fein wie Aackac für Adtavdgos, alfo ähnl.: 

'Ovdaa; m. Helfmann, Mannen., Ross 
Inser. Gr. inedd. ımı, n. 275, ı1, 6, u. nad Keil 
auch Mion. 111, 146 = 'Ovdsavdpos, m. |. 
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5 — » a, m. Hilf, ein Maler, Paus. 9, 4, 2. 
De Ge 

’Oväris\es, f. Athenerin, Inser. 694. Fem. gu 
'OvaoıxÄng. 

— m. Dankmare, Spaztaner, Inser. 

’Ovärwäns, dovus, m. Dammer — Danfmar 
d. 4. berühmt durch den Denk, den man ihm für ges 
Teiftete Dienfte fehulvet, Bannen., Inser. 1074. 

K ns, ovc. m. Helfert d. i. durch ge⸗ 
leiftete Dienfte gewaltig, Spartaner, Inser. 1857. Vol. 
’Ovnasxodıns. Fem. bau: 

"Oväcıpärıs, f. aus Hermione, Inser. 1207. 

’Oväcixpıros, m. Dammert, ahd. Dankpert d.i. 
durch geleiftete Dienfte und den Danf dafür glängend 
od. ausermählt, Meffenier, Vischer Gpigr. und ar. 
Sale, Taf. V, 1,0, b. — Anderer: Inser. 2, 2482, n, 

” ‚os, m. Hilfs, Patron, Beiname bes 
Kopaer @upbronistos, Inser. 1674. 

” ‚m. Helfmann, Lebabeer, Inscr. 
1608, 

’Ovärpföns, m. Helfrat, Erigießer, Paus. 9, 


12,4. 
x — 

Oväoıpes, m. dor. = Ovrasuos, m. f., 1 
Sicyonter, Thuc. 4, 119. 2) arfaldrfär. aus nn 
od. Sparta, Suld.e. v., od. aus Athen, Suid. 5. "Aypr- 
vns, Vopisc. nennt ihn in Procl. 12. 18. Bonnos. 
14. Car. 4. 7. Carin. 16.17 Onesimus. 8) Böstier, 
Orchomenlex, Keil Inser. boeot. 111, 18.17 u. 11, 20 
(wo Curt. falf "vdosuog färieb, f. Keil p. 10 
u. Abr. Dial. 11, p. 526). 4) Anderer: Inscer. 3, 
1980, e. 

— a d. h. durch Dank (für 
eine geleifteten Dienfte) hervorragend ob. fiegend, fe 
fenier, Epbem. arch. 2579, K. er — 
os, m. ähnl. Helfershorn, eigtl. Hel⸗ 
ferabaus, Mannen. auf e. hob. Henkel im Muf. d. 
ach. Gef. zu Athen, K. 
„_Oväetewwos, m. Spartaner, Inser. 1878. Del. 
Oynosnnog. 

" tov, 1. Hilf, Srauenn., Inser. Cypr. im 
Rh. Muf. 1851, ©. 517. 

” dos, f. "Helferide, Spartanerin, 
Inser. 1882. Mehnl.: 

’Oväcıböpov, f. Frauenn. aus Titherea, Ulriche 
tit. Tithor. 5 u. 6, Rhein. Muf. 1848, p. 567 u. 
6568, Curt. A. D. n. 9. ©. ’Oynospdgor. 

’Ovärıpav, m. Dammert — Dantpert d. i. 
durch den Dank für feine geleifteten Dienfte glänzend, 
Bildhauer aus Rhodus, ©. des Kleonäos, Dfann in 
der Zeitfehr. für Alterthumewiſſenſch. 1855, n. 1, K. 

’Ovä , wavos, m. Helfo, Spartaner, Inser. 
1868. Untere: Inser. 2, 2886, 26. — 8, 5861. 

"Oväros, m. = “Ovnaog (f. Lob. path. 410), 
1) Berfaffer eines Gedichte über die Amazonen, Schol. 
Theocr. 18,46, Schol, Ap. Rh. 1,1207. 1286. 2) 
Athener, Inser. 272. 8) Segeftaner, Cic. Verr. 5, 45. 
4) Macebonier, Arr. An. 8, 5, 5, wo aber Krüger 
Avtkov lief. 

’Ovaea, fe Nug, Athenerin, Insor. 749, d, Add. 
— Biräifhe Infhr. in Kaany. Znıyo. zarte To 
naslorov Avixd. Athen 1860, Seite b, K. Aehnl.: 

’Ovarey, ovos, m. Mannsname, Inser. 1207. 
Aehnl.; 

’Ovaras, , (d), in Anth. nach db. codd. Ovaras, 
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& (f. Lob. path. 895), ber. = Orens, w. ſ.. 1) 
©. des Milon, berühmter Bildhauer aus Asgine (um 
DI. 78), Pams. 5, 25, 1010, 18, 10, 5., Anth. app. 
825 u. 870 (Paus. 5,25, 10. 18. 8,42, 7). u. Antip. 
Sid. 80 in ıx, 288. 2) v. 1. in D. L3, 5,25. 

’Ovdrıos, m. db. töm. 'Oydriog Adenksos, Plut. 
Crass. 12, wo jedoch Sinten. &» Tikiog vermutet. 

’Ovärıyes, m. (von ’Ordrag gebildet), Epartaner, 
V. eines Demetrios, Inser. 1296. 

"Ovaros, m. Nu, Pythagoreer aus Kroten, Iambl. 
v. Pyth. 367, Stob. eol. phys. c. 1. 

’Ovapiprns, (&), Hrerführer ter Rabufler, Nic. 
Dam. fr. 66 — —3 “ph 


en). 
ee f. d.röm. Umbricie, dab. Ovßg. Ze- 
setrda, Insor. 2,8875, 6, Sp. ® 


’Oyßpixios, a, f. 7 3 lese. 

"Ovya, f. Ode. * 

’Ovearaı, pl. *@feler, ahnl. Riedeſel (ſ. Her.), 
ein Stamm der Gicyonier, welchen Kleiſthenes zum 
Spott fo umnannte, Her. 5, 68. 

"Oyaa, f Ovaor. R 
’Ovdißarıs, f. St. in Aegypten, Hecat. b. St. B. 
&w. ’Ovaßarirys, St. B. 

’Oveiksov, Svcia Hocsıdüvog, Hesych. 
"Oveov, 16 (&g06), in Pol., Strab. u. Plut. r& 
Ovsa (dem), @felsberg, eine Berglette, welche ſich 
von Korinth u. zwar ſũdlich dem Iſthmus gegenüber bis 
Kenchrea erfiredite, doch nach Strab. 8, 880 u. 9,898 
ſich auch noch weiter u. gwar nördlich vom flitomlichen 
deiſen bis nad Bdotien u. dem Kithäron auspehnte, 
Thuc. 4,44, Xen. Hell. 6,5, 51—7,2, 5, d., Pol. 2, 
52, Plut. Cleom. 20, Polyaen. 2, 8, 8. 9, Hosych. 
Sprichw. war von Unternehmun; en, die, übers Mack 
w bie Kräfte gehen, gu fagen: Pier ĩ 50 'Ovaov 
tmegißnoav ol Beswtoh, Apost. 15, 18, app. prov. 
4, 64, Buid. ». Ögor. Denn das Gebirge galt als die 
Grenge von Böotien. 

"Ovapos, ou, m. Traum, 1) perfonifistrt 6. Hom. 
(wo Bekker jedoch dvsspos fhreibt), IL 2,6 — 22, 
u. Ap. Rh. 8, 446, wo jet ebenfalls Övaspos fleht, ſ. 
Qu. Sm. 1, 129 — 184, u. Nonn. 48, 289, Hesych. 
Orpheus Hpmnus auf ihn, h. 86. Et erſcheinen ger 
wöhnlih im Plural und find nach Hes. theog. 212 
Kinder der Nacht, nah Ov. met. 11, 688, Kinder des 
Sälafs, 5. Curipides Söhne der Sin, Eust. p. 178, 
16, dab. 'Ovasomv dijuog, Od. 24, 12, Orph. Arg. 
1147 u. @Dior 'Oyelgew, Hes. a. a.D. 2) ©. bes 
Achilleus u. der Deidamie, Ptol. Hephaest. ı1ı, p. 815 
* Phot. bibl. p. 148, 22. 8) ein Libertinus b. Orelli, 


E m. site (f. Lob. path. p. 899), ein 
— alles u. —— 
Apd. 2,7, 8, Hayıh f} „grsik). —E Drtens, fü 


Ovörng, OAfıns, “Odtens u. "Oplens. 

& oo, m. Helfer, Dichter ber Anthologie, 
Anth. v, 20, tit, — xı, 45, tit., in Anth. vii, 374, tit. 
Byjantier, in Anth. ıx, 216, Korinthier genannt, alfo 
vielleicht zweie, ſ. Iac. Antb. xm, p. 926. 

—— devs, m. Aegyptier, Pap. Cas. 8, 10. 18, 2. 
7. 
’Ovnyteros, (8) Geſandter des Attila, Priso. Pan. 
fr. 8. fein Haus, 7a Tod 'Ornynolov, Ebend. 
„ m. Tankred d. i. gu — 
nüsli ſprechend, Mannen., Inser. 2682, K. 
jrav8pos, m. Selfmann, 1) Athener, Ross 
Dem. Ast. 14. 2) Anderer: Inscr. 2, 2847, c. 8) pla« 


"Oman 
tontfcher VPhilofeph, welcher den Zrgatiyysxdc gefchrichen 
het, Leon. Tact. 14,113. ©. Ordanndgos. 

’Orgwayriäns, m. Hilfs, Mannen.. Hipp. Epid. 
7,78, wo ’Oysoavntldng ſtehi. 

a, m. Hilff, Spartaner, Inser. 1379. — 
Bbotier, Keil Inscr. boeot. xLıv, 9. — Andere: Inerr. 
1588. — 1710. — 4, 7281. — 7282. 

Orkan," Ovkasuos, Mannen ‚ Inscr. 4, 8866. 

13, Sp. 
va, m. v. 1. in Hipp. Epid. 7,45 (Lite. 
ocoodd. Mynautvaf). 

’Oygesytuns, eus, acc.n, m. Heilborn d.i. gum 
Heil od. Vortheil geboren, Syracufaner, Pol. 7, 4. 

1. Helferide d. i. Hilfe od. "Nupn 
gewährend, Brauenn., Suld., Zon. 

’Oyneıxpärne, ovc. voc. (Plut. mus. 4) 'Orgei- 
xpares, m. Helfert d. 1. an Hülfe ſtarkl. 1) Mut 
aus Ghäronea, Freund des Pluterh (d xaaoc, Piut.de 
mus, 2), n. Berfon in Plut. qu. conv. 6, 5, 1 u. in Plat. 
de mus. 2. — 4. 2) Uthener, Insor. 190. 

"Oynorixpıros, ou, voo. ’Ovnolzpsts, (6) m. Dam: 
mert (j. Oväcixostos), 1) Aftppaläer (Arz. Ind. 18, 
6 u. Demetr. Maga. b.D.L.6,4,n. 1, Ael. nn ie 
89), nah D. L. 6,4,n. 10.62 n. 10 Uginet, Sy 
niter u. Schüler de6 Diogenes, berühmt ale Echrifk. 
u. Oberftsuermann Wleranders bes Großen, Plut. Alex. 
8— 66,8. Alex. fort. 1,2. 10, Strab. 2,70 — 15, 
714,5., D.L.6,4, Luc. Peregr. 25. Macr. 14. hist. 
40, Arr. An. 6, 2, 8—7, 20, 9, ö. Ind. 83, 9. 10, Phet, 
cod. 167, Curt. 9,10,8. 10, 1,10, Gell. 9, 4, Plio. 
6, 22,24. 28, 26. 2) Lehrer des Commodus im Gries 
Sifäen, Lamprid. Comm. 1. 

, m. Ant (f. Lob. path. 138), S. der 
Gherfis aus Salamis in Eypern, Her. 5, 104— 118, 
bei den Amathuſiern ale Heros durch Dpfa gechet, 
Her. 6, 114. 

’Ovgelpaxes, m. Heilwig d. i. von Heil ober 
— Hülfe in der Schlacht, Athener, 4s at eoc. 
user. 192. 

Orneina.ſ. Nup, Athenerin, Insor. 503. 2, 2690, 
6.2840. 4, 8720. 


‚Omen psavös, m. Mannen-., 
9808, Örelli 1480. Mehnl.: 


Orhotpos, 0ov, voc. Oyfosue, (6), Rus (Un 
fptelung auf den Namen N. T. "Plilem, 11 u. 20), 
1) Botier, ) Goreneer, Inser. 1537. b) Tpebaner. 
Inser. 1681. c) Orchomenier, Kell Insor. boeot. xv, 
®. d) Sklave des Plutarch, Gelen. napl r. de. dı- 
daoxaA. 1, v. 11, p.16 ed. Chart, e) ein Owhes- 
nos, ’Ornoluov largod vis, Inser. 1788. 2) “ur 
ner, Inser. 171. 8) Macevonier, S. des Python, Lir. 
44,16. 4) ein Ringer, Anth.xı, 161. 168. 5) Ge · 
wichſchr = —* w. ſ. 6) Sklave des Phlle 
mon, N. T. Phil. 10. — Coloss. 4,9. 7) auf un 
lycifchen Münze, Mion. S. vii, 11. 8) Gteßer, C. 
Sellius On., Grut. 688, 65, Orelli 4192. 9) Andere: 
Anth. xı, 74. — 248. — xıv, 128. — Inser. 2, 2847, 
& Add. 8664, 1,52. 4, 8968, vum. ©. Ordsspeg [3 


’ovien 05. 
, m. ähnl. Dankulf d. i. in der Gum 
für geletflete Dienſte ein Wolf, grieh., ein Bferd, 1) 
©. es Heralles u. der Chryſeis, Apd.2,7,8. 2) ch 
Märtyrer, Inser. 4, 8847. Vgl. Ordosaneg. 
'Oyneiorparos, m. Dander d. i. in Sunſt für 
geleiftete Dienfte beim Heere, Mannen , Inser. 886. 
"Oyyens, dos, f. Nu, Brauenn., Meffei Macr. 


Inser. 2, 8702. 4, 
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Veron. 477, 4 u. 369, 4, 'Ov. Adgndla, Insor. 2, 
8586. 8,6744. 
‚m. Nehrlich, Mannen., Insoript. 
b. ‚Fabretti p. 84,n.144,K. 
, m. Edwin, Freund für den Beſit 
od · das Gut, Athener, Insor. 171. 
„f. Helfericke, Frauenn. Ross Inscr. 
ined. 112, n. 251 u wahrſch. auch Inser. 2847. 
‚m. (von Andern ” betont), 
Helferich d.i. Hülfreich, 1) Xıgiver, Inser. 1122. 2) 
Spattaner, Inscer. 1249. 8) Theöpier, Inaer. 1586. 4) 
auf einer Münze aus Kyyifus, Mion, ı1, 546. 5) Un 
dere: N.T. 2 Tim. 1,16. 4, 19.— Inser. 2,2847, k, 
A,8, Add. 8664, 1,52. 4, Be van ” 
—2 —88 m. Dammert d. i. durch die 
Sun für geleiſtele Dienſte glängend, 1) Athener, ©. 
eines — Tsr$odasos, Inser. 116. 2) An« 
derer: Inser. 2, 2046. 
’Oygeixa, t. Nug, Brauenn., Hell. Archäol. artift. 
Mitt., 71,6, M. 
ixapıs, sdos,m. Dandbahr b. i. gratiosus 
od. in &unft wegen feiner guten Dienſte, Athener, 
Inscr. 2,2822, b, 6, Add. 
’Ovaoler, m. "Helfer, Samier, Ross Inser. inod. 
fasc. 1,191. 
av rör a Bepud, Heilbronn, warme 
Quellen bei Zugbunum in Gallia Aquitania, jett bie 
Bäder von Bagndres, Strab. 4, 190 (vieleicht richtiger 
Movnoler). 
"Ovyess, m. Hilf, Mannsn., Inser. 2, 2886. ©. 


Ovasog. 

’Ovhavkos, m. nach Andern ’Ornavdos, Nup od. 
Helfer (=’Ovnaudos, w. f., vgl. mit Lob. path. 128), 
Mannen., Philhiſt. T. ıv, p- 78, vgl. Theogn. can. 2, 
61. Aehnl.: 

” , f. Srauenn., Keil Inser. boeot. XLIV,9. 
, ou, m. Helfer, ©. des Phanagores, 
Keryſtier Ber. 7,214. S. ’Ovdrag. 

is, m. Selfers, 1) Patron.: Onetors 
Sohn — Bhrontis, Od. 8, 282. 2) Böotier, Bater des 
Diemporus, Thuc. 2, 2. 8) Anführer der Athener. 
Polyaen. 5,17. 4) Anbere: Inser. 4, 8154. 8156. 

’Ovtrep, oges, (6) Helfer, 1) Briefter des Zeus 
auf dem Ida bei Troja, Il. 16,604. 2) V. des Rhron: 
tis, tes Steuermanns von Menelaus, Paus. 10, 25, 
2, Eust. gu D. Per. 11, vgl. "Oymogldns. 8) Athener 
aus Melite, a) ©. des Philonides. Schüler des Iſo⸗ 
trates (Isoer. 15, 98), gegen welchen Dem. or. 80 
(arg. u. 1—81, 8.) u. or. 31 gerichtet find, Heliod. b. 
Harp., Snid. ») ©. des Kephifoborus, Inser. 85. 4) 
Andere: Inser. 757. — 8, 6707. 4, 7574. 7707, b. 

‚Ovöis Muvn, f. Kotach Sr, Nic. Th. 215. 

, Miteu (Miete = Mifhaufen), ur: 
felifche Stadt bei Arne, Streb. 9, 488, St. B. Ew. 
’Ovvövprete, Rhian. b. St. B. Aehnl.: 

, m. Miete, ein Benoffe bes Bacchus, 
Nonn. 80, 187. 

’Ovlas, ov, in Iuser. 0, (6), 1) hebr. Name (Suid.), 
a) &. des Hobenpriefters Jebbus, Ios. 11, 8, 7. — 
®. des Simon, los, 12, 2,4. — ©. des Simon, En- 
tel des Borigen, Ios. 12, 2,4. — 4, 1,2. 10.— einer 
mit dem Bein. Mevilaog, Ios. arch. 13, 5,1. 9,7. 
b. Ind. 1,1,1.— ©. bes Onias, Ion. 12, 9,7 — 18, 
3,85. — Heerführer der Aegyptier. Ios. c. Ap. 2, 5.— 
Andere: Ios, 14,2, 1. 2.— Insor. 4, 7864. — Suid, 
2) i)'Ovlov yügu, in los, arch. 13, 10,4 auch bloß 
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n'Ovlov, Stadt im Diftritt Unteräggptene {m Romos 
von Keliopolis, wo der geflüchtete Hohenriefler Onias 1v. 
einen Tempel nad dem Muſter des Serufalemifchen 
erbaut hatte (Ios. arch. 18, 10, 4), f. Ios. arch. 14, 8, 
1. b. Ind. 1,9, 4,u. Ptol. 4, 5, 58, wo es mit Heltos 
dolie —2— iR. 

As olvos, Hesych., wahrſch. rer m. ſ. 

m Grauer d. i. Eſel od. ⸗Eſelig, 
Mannen. auf einem bleiernen Streifen aus Eubde. 
beransgegeben in ber ’Adnvä vom 10. September 

60, 

"Ovidas, ov, m. Miete (b.i. Miſthaufen, ovidag 
= rd tör Övay dnonamjuare, Suid.), od. = Oivt- 
dag, Weinmann, Mennen., Insor. 4, 8562, e, Sp. 

'Oyıcre m. f. "Ovnsavıldns. 

’Onsla, f. (viel. = ’Oynala) Helfershorn, 
Infel dei Kita, am Borgeb. Jtanus, Plin. 4, 12, 20. 

’'Ovirms, m. Helfo (=’Ovssing, w. f., vgl. Lob. 
path. 888. 395), 1) ein Genoffe des Bacus, Nonn. 
28, 112. 2) ©. bes. Herafles —="Ovstins, w.f., Sehol. 
Lyo. 88. 

— m. einer ber 7 Perſer, Ctes. 88, a, 22. 

"Ovem, f. Hantelöplag im nortweßtl. Arabia Felix, 
Marc. b. 8t. B., Ptol. 6, 7,2. &w. ’Ovvatos, St. B. 

"Ovvms, ev, ion. (Nic. Dam. fr. 7) 80, m., 1) Gar 
trap von Syrien, Gem. der Semiramis, Nic. Dam. fr. 
7, D. Bic. 2,6. 7. 2) Phrygier, weicher mit Tottes 
den Eultus der Kabiren bei den Affeflern einführte, 
Nic. Dam. fr. B4. 

"Ovvos, m. Gründer ber 5. Dynaſtie in Aegypten 
aus @lephantine, Syncell. 58 (107) v. 1. "Oßvos. 

"Owvedpis, eos (Schow, 9, 27. 10, 81) u. sos 
<(Pap. Cas. 7, 2, p. 16 u. Pap. Leid.), m., 1) Sohn des 
$orus, Pap. Leid. 74, b in Reuvens lettr. 8, 118. 
2) Andere Aegyptier, Schow Chart. papyr. 2, 2. 6. 
65,10. — Pap. Cas. 12,8. 88, 9 u.d. 0. a. St. 

"Ovoßa, ns, (A), b. Marc. p. m. ext. 2,9 ’Ovd- 
Ra Alorovagle, in Ptol. 2, 4, 5 "Ovoße Alstovigen, 
Küftenftabt in Hispanis Baetioa, j. Quelva, Streb. 
3,148. 170, Ptol. 2,4, 11, Mel. 3,1, Geogr. Rav.4, 
46, — Bei Plin. 8, ® eine Stadt bei Korbube. 

6 rorauds, wenn griechifch, was ich 
bezweifle, viel. — "Avapdiag, wie ’Ovdywpoc ="Avı- 
yvoos, alfo: Hemmer d. i. das Waller ſtauend und 
fo den Lauf hemmend, 81. in Gieilien, wahrfcheinlich 
= "Axselvng, App. b. civ. 5, 109. 

"OvoyAa, ov, pl. viel. "Kleberwein (dvdan — 
olvonn b. Hesych. u. yla, sufammmenfängend mit 
yala, yAoıds), Ort bei Pitane in Lalonien, wovon 
der Övoylss, eine Weinforte, ftammte, Ath. 1,81, c.d. 
E. Ovoyhıs. 

’Ovöyoupor, Bolt, welches von den Sabiren aus 
feinen Wohnſiden vertrieben worden, Prisc. Pan. fr. 


30. 

’Ovbyupos, m. —'Avdyogos, w. f., od. Dieftel, 
Has in Argos, Varr.r.r. 2,5. 

"Ovdkapııg, f. Weinarspeim (— Weiner, puta- 
tor d.i. ber Weinbeſchneider), Ort in Thracien, Ath. 
13, 581, e. 

’Ovorivraupor, pl. Eſeloſtecher, eine Art ber 
haarter Dimonen bei Ayla, Hebr. Slim, Hesych., 
f. es. 18, 22. 84, 11. 14. Dec iR dvoxsvrauge 
b. Ael.n.an. 17,9 ein Thier (Affe). 

’Ovoxolrms, m. *@felsgrippner, Spoitname, 
welchen bie ‚Heiden dem Corte der Chriſten gaben 
Tertull spol. 16. 


Bei 
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.. Ovörekos, m. Efelfuß, Beiw. der &mpufa, Schol. 

Ar. Ban. 295. Bei Eust. 1704 heißt fie "OvöreAıs, 
ob. auch ’Ovsoxes, b. Suid. s. "Runovoa: ’Ovo- 
whAn. ©. Lob. path. 460. 

’Ovopddnpos, m. Dietmar d. i. im Volfe berühmt, 
Ghier, Plut. inim. ut. 10. praec. reip. ger. 16. — Suid. 

K ‚ ovg, dat. &, &T (Suid.), acc. da, 
m. Lohmer d.i. rühmlich befennt od. berühmten Nas 
mens, 1) Athener, =) einer ber breißig Gewalthaber, 
Xen. Hell. 2, 8, 2, u. wahrſch. der Piut. x orstt. An- 
tiph. 24 erwähnte, fowie der, über beflen Tochter Ly⸗ 
fias eine Rebe verfaßte, Harp. s. nevzaxoosousdsuvor 
u. ‘Yfadas. db) ein Heerführer der Athener, Thuc. 
8,25. 80, viell.— vorigem. c) Anderer: Inser. 172. 
— At. Seew. S. 248. 2) Racedämonier, Ephot, Xen. 
Hell. 2, 8,10. 3) Anterer: Inser. 2, 2349. 5, Add. 
4) Titel eines Stüdes von Sopholles, Et. M. 207, 
16. Wehnl.: 

’OvopdxAvros, m. ijooc ug, f. Dunc. lex. Hom. 
s. övoua. 

’Ovopäxpıros, ov, voc. 8, (6), Rupprecht b.i 
dur Ruhm od. feinen Namen ausgezeichnet, 1) Wahre 
fager u. Dichter in Athen, Her. 7,6, Paus. 1,22, 7 -0, 
84,5, 0.. 8. Emp. bᷣaor. 8,80 u. adv. math.9, 5, Clem. 
Al. str. 1,p. 148. 144, Schol. Ar. Panath. p. 206 ed. 
Fromm., Suid. s. 'Ogpsüs, Eus. pr. ev. 10,4, Leute 
od. Wahrſager wie er 'Ovoudxgstos, Plut. Pyth. or. 
25. — Nach Arist. pol. 2,9, 5 ein Lofrer. 2) ®. des 
Vhaldtos in Phofis, Schol. Aeschin. 2, 130, wo er mit 
’Oyduapxos verwechfelt if. 3) Anderer b. Theogn. 503. 

” an m.Rumann d.i. berühmter Mann, 
Mannen., Phigal. Inſcht. im Philopetris vom 1. Zuli 
1869, K. 

’Ovopdvrios, m. Röbing (hröd, hruod = Ruhm), 
fpartanifcher &phor, Xen. Hell. 2,8, 10. 

K os, ov, (6), Rhodeweld d. i.mit Ruhm 
weltend, 1) Feldherr der Phokier im heiligen Kriege, 
Dem. 19, 819, Arist. pol. 5, 8, Pol. 9,88, D. Sic. 16, 
81 — 61, 3., App. Ital. 8, Ephor. 5. Ath. 6, 382, ©, 
Theop. b. Ath. 18, 605,8 — c, Psus. 10,2, 5. 6, Po- 
Iysen. 2, 88, Phil. in Eus. pr. ev. 8, p. 892, d, 
Harp. . Pciuaaoc. Et u. feine Leute: ol eos 
(zöv) Ovduagyov, D.Sic. 16, 86, Strab. 9, 421, ol 
dugpi zöy ’Oy., An. in Schol. Arist.eth. Nicom. 8, 
8, 05 wer« Ovoudoyov, Plut. Timol. 80. 3) So- 
phiſt aus Mndros, Philostr. v.soph. 2, 18. 8) üchar⸗ 
ner, Inser. 609. 4) Tyrann von Katana, Ael. n.an. 
5, 89. 5) Andere: Piut. Eum. 18. — Inser. 2,2451. 

’Ovöpas, axtoc, (nach Keil 1852 p. 270 'Ovouäv- 
zog gu betonen), m., Mahr b.i. oft genannt od. ber 
rühmt, Sacebämonier, Arr. An. 8, 24,4. Yehnl.: 

s, avrog, m. Athener, Lys. 27, 4 (wo 
Reiske Ovdaasdgog or. "Ovoudapıras, Franz ’Ovo- 
waxing ſchreiben wi). Doch vgl. "E9IeArjaas in Meier 
ind. schol. p. 22. 

’Ovopdorn, f. Merilinb (d. i. berühmte), Frauen · 
name, Inscr. 2, 1882. — Inscr. b,.Fabretti p. 761 n. 
587. 

’Ovopaerızdv, (16), Namen« oder Wörterbere 
setäniß, Titel einer Schrift des Julius Bollux, ebenfo 
des Herodian, Theogn. in An. Ox. 11, p. 47.— In 
Schol. Plat. p. 885 ed. B. za dyouaatıxd. 

"Ovöpantos, ov, (d), Matr b. i. oft genannter, 
berühmter, 1) &. des Ugäos aus Elis, Her. 6, 127. 
2) Olympionife aus Smyrna (DI. 28), Paus. 5, 8, 
7. 3) Präfelt von Thracien, Pol. 28, 18. 14. 4) 


’Ovöyov 
Sreigeleffener des Otho, Plut. Galb. 24. €. "Ont- 


Hastog. 

wıor, f. Merilind, Brauenn., Inser. 841. 
Odoatet, Io. Ant. fr. 269, 
Maich. Philad. b. Buid. eudtios, S. Orenige 

"Ovöpos, f. unter Orapsyes u. Orugıes. 

’Ovdea: m. (tihtiger 'Ornsardges, vgl. 
Dind. in Par. St.u. Keil), 1) Platonifder Bhikefors. 
der über Takril geſchtieben bat, Buid. S. Ornsardeos. 
2) Anderer: Inser. 8, 6458, vgl. mit p. ZI. 

’Ovooxeldar, pl. äbnl. Kubfüße, eigil. Efel- 
füße, erdichtete Meerweiber, Luc. v. h. 2, 46. 

’o f., in Piut. parall. u. Stob. tlor. O- 
oxcıs, f. ahnl. Kuhfuß, eigtl. Efelfuß (f. Plut 
u. Apost.), 1) 3. des Ephefler Ariftonymus, berahmt 
durch ihre Schönheit, Plut. parall. 29, Aristocl. in Stod. 
flor. 64,87. Man fagte fprihmwörtlich von befonberer 
Schönheit: Oveoxeilas Suyadıne, Apost. 12, 91,b 
Arsen. 89,76. 2) — 'Ovdxmäes, m. f. 

"Ovov yrddos, (N), eigtl. Efelsfinnbaden, 
ähnl.Ohfentopf (f. Cart. ges Onsm. ber grieb- 
Sprache, ©. 155), 1) Halbinſel u. Vorgebirge ven 
Rafonika, j. bie Infel Elaphoneſi. Strab. 8, 360. 364, 
Paus. 8, 22,10. 28, 1, Phot. 887,23, Hesych. 2) 
Landfpige in Doris (Kerin)— Kvvos onue, Prel 
5,2, 11. 8) Vorgebitge von Kreta, Ptol. 8, 16,9. 

"Ovov nnöxes, "Rfelflich (von untauglichen Dis 
gen), Ort im Hadet, Ar. Ren. 186 u. Schol, Schel 
ju Zen. 5, 88. 

"Ovov axıd, Efelsfhatten, Titel eis Stadt 
von Archippus, Arist. b. Suid. s. v., Schol. Ar. Vesp. 
191, @. f. Mein. zu Menand. rell. p. 57. 

"Ovov , m. Br. des Odoactr — "Orderiges. 
w.f., Malch. Philad. fr. 18 (v.1. edewApes). 

"Ovoupe, indecl. ägpptifcher Bott = bem griechi · 
fchen “Aons, Pap. in Leiden. Reuvens letts. 3, p- 


"Ovovupis, b. Ptol. ’Ovoupls, 1) Name des kei 
ligen ſchwarzen Stiers der Aegyptier. Mol. n. an. 12, 11. 
2) &t. in Unterägypten, Ptol. 4,5, 51, St. B. @w. 
x ns, St.B. Won ihr hieß ein ägypt. Roms 

vouös, Her. 2, 166, Ptol. 4, 5, 51, Plin. 
5,9, 6. Adj. ” ‚rıröv für 'Omovsmızer in 
Athan. 11, 87, f, conj. in Philol. xı, 188. 
K m. Phot. cod, 72, 36. 


’OvdovAgos, m. Br. 









K vos, m. Schwarzrinne (öve — oire. 


'Ovsxı 
eigtl. Schwarztrichter), Nebenfl. des Beneios in Theſ⸗ 
falten, Her. 7,129. 196, nach Schol. Ap. Rh. 4, 182 
—— des Spercheios. Vielleicht — Oyxas toc 
wf. 

"Oveos, ov, m. ägpptifcer Gott, viel. Luna. 
Reuvens lettr. 1, p. 20; Champ. panth. &g. pl. 14, d. 

’Ovöpacros, o,m. Matt (f. Ovöuaatog), Three 
pier, Keil Insor. boeot. x, 4 (b. Ulrich p. 247 'Qnr- 
uactog, f. Ahr. Dial. 518. 521). 

’Ovörms, m. Helfo (f. Lob. path. 888), ©. it 
Heralles u. der Megara, Schol. Luc. d. deor. 18. ©. 
Odtens.Ovstens. 'Ovbıns. Bei Hyg. f. 82 heißt i 
Ophites. 

Orvxivn, f. Nägelftept (f. Et. M.), mach Apion 
richtigeret Name für 'Eisgarıtvn in Wegypten, Ei. 
M. 829, 18. 

’Ovöxvov, ſ. Nagel, Nägelfiebt (neh St. B. 
äno Övuxos ivoyasdslong Iv alıö ray "Ayuoxler 
av änoxnodvzwr). 1) Brauenn., Ephem. arch. 
1718. 2) Ort in Kreta, St. B. 


"Ovav 


"Over pdsen, f. die Efelstrippe, ein Sterne 
bild, Nonn. 1,459. 

Ovos, gen. (Plat. fort. Rom.) Ovapıs, dat. u. 
acc. (Plut. qu. rom.) "Ovioss u. ‘Ovogsn, m. d 
lat. Honer, b. Plut. Marc. 28 4ö&n genannt, Ehre, 
als Gottheit bei den Römern geehrt, Plut. qu. rom. 
18. fort. Rom. 5, f. Liv. 37, 25, Val. Max. 1, 1,8, 
Cic. legg. 2, 23. 

“Ovöpa, f. d. röm. Honors, Inscr. 4, 9854. 

"Ovepdros, m., b. Suid. u. Luc. "Ovopäros (No- 
mine latina in atus terminata ex analogia gene- 
rali spud Graecos sunt paroxytona, f. Wannowski 
derat. qua Graeci in sorib. nom. Propr. Romanorum 
usi faerint. 1, p. 20). ”Avytavsog “Oy. Plut. Galb. 
14. — bloß ‘Or., ein Epniker, Luc. Demon. 19.— 
Suid. — Soer. be. 2,41, 1. Sozom. 4, 25. 

“‘Ovepla, f. d. röm. Honoris, T. des Gonftantius 
u. der Placidia, Schweſter des DValentinian, Olymp. 
Theb. fr. 84 (Pbot. cod. 80), Io. Ant. fr. 199, 2, 
Prisc. Pan. fr. 15. 16, Suid., Iornand. de succ. regn. 92. 

"Ovapıavös, m. b. tom. Honorienus, Inser. 3, 
4705, 8, Sp. 

‘Ovapıd, f. Unterabtheilung von Paphlagonien, 
Novel. 29, u. ‘Ovepıäras, Volt am Pontus, Proc. 
Go. 4,2. 

x , ov, in Inser. 4, 9516. 9855 Ovépios, 
(6), t. röm. Honorius, insbefondere der Sohn des 
Kaifer Iheodofius, feit 895 n. Chr. Kaifer der weils 
lichen Hälfte des röm. Reiche, Zos. 4.58 — 6, 18, 8,, 
Olymp. Theb. fr. 1 — 41 (Phot. cod. 80), Dam. v. 
Isid. 68, Socr. 5, 26. 6, I, Soz. 9, 18, Oros. 7, 40. 
48, Suid., Inser. 2 2908. 4, 9760. 9881. Aebnl.: 

xos, m. ©. bes Genſerich, Prisc. Pan. fr. 
29, Meich. Philad. fr. 13. — ©. bes Ginerich, Proc. 
b. V.1,4. 

’Ofküpes, m. ‚Herafleot, D. Sic, 20, 77. Aehnl.: 

Ipns, ov, m. perfifcher Name, ) Bruder des 
Derius Cobomannus. D. Sic. 17, 84. 77, Memn. fr. 
f, Curt. 8,11 — 7,50. ©. Bd9ons u. Obvdorns, 
DEu4dons u. Ofvdgdns. db) ©. u Darius, Plut, 
Artox. * 5. c) ©. des Abulites, Satrape von Pa» 
atala, Arr. An. 8,8,5 — 7, 4. 1, 5. d) &. des Mi« 
britates, App. Mithr. 108. 117. e) ©. des Dionpfius, 
e8 Tyrannen von Herallea, Memn, fr. 4.6, Entel des 
Drathres f. a. 

’Ofde, Ptol. ’Ofda, Scharfenftein, 1) Infelan 
er Süblüfte von Kreta, viel. = Ophiuffa, An. st, 
mar. magn. 821. 2) Obese &xoa, Borgebirge im 
jörblidhern Theile von Taprobane, Ptol. 7, 4, 6. 8) 
»Esias ned in Anth. vı1, 689. 4) 'Okei« Kouni, 
. Kaunn. 

’Ofdar vheor, f. Stären«Infeln (b. i. Klippen, 
ai oy7ua xal öyoua, Heliod. 5, 1), = Soac bes 
»omer (f. Strab. 8, 851. 10, 458, kt. M. 458, 10, 
t.B. s. 4ovitgıor), Infelgruppe am Ausfluffe des 
helous, zu den Eqhinaden gehörig, Strab. 10, 459, 
feliod. 5,17, St. B. s. "dorsufta u. d. o. a. St. 
iv. 28, 7. 

’Ofevöpas, m. &. der PBaryfatis, Ctes. 42, b, 16. 

"OfnAos, övoua zornov, Theogn. can. 45. 

’OfOpdxar, pl. Stadt der Qufitanier, App. Iber. 


3. 

’Otlvas, « (fo An.p.p. Eux. 18), (6), in Marc. 
eracl. ep. per. Menipp. 8 ’Oflvns, o®, in Schol. 
p. Rh. 2, 904 ’Ofövor, ovreg (nad Müller viell. 
Euvog), wenn grieh.: Sauerbed, Bl. in Bithy⸗ 
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nien, j. Koſch⸗Deſina, Arr. per. p. Eux. 18, 4 (v. L 
'Ofslvag), An. p. p. Eux. 12 0.0. 0.0. St. 

"Ofıpa, ſ. "OAlßspa. 

’Ofodärns, m. fer, Satrape von Medien, Arr. 
An. 8,20,8. 4,18,8. * 

"Ofos, (6), = 'NEos, w. ſ., Bluß Aflens, Pol. 10, 
48. 

’Ofospaxos, m. Hartwig d. i. fcharfer Kämpfer, 
Dt&omenier, Keil Insor. boeot. 111, 88, f. Ahr. Disl. 
11, p. 519. 

’Ofvator, Illytiſches Voll, App. Illyr. 16. 

’Ofvdäpns, ev, m. — 'Okadons, te. f., Perfer, 
Br. des Darius, Seymn. 964, Strab. 12, 544, An. per. 
P. Eux. 16, St. B. s. ——* 

8 m. = ’Ofvd&ong, Et. M.70, 10. 

ov, m. 1) Berfer, 8) Br. des Darius 
= or. 5, w. [A Arr. An. 7,4, 5, ern. feine Leute: 
ol dupi 'Okvdornp, Arr. An, 8, 28,10. b) ©. des 
Abulites, = 'Ofadons, w. ſ. Phut. Alex. 63. 68. 
2) Balırianer. a) X. von Balita, D. Bic. 2,6. b) 
®. der Rorane, Satrape der Paropamifaten, D. Sic. 
18, 8—19, 48, d., Strab. 11, 517, Paus. 1,6, 8, Arr. 
An. 4, 18, 4— 6, 15, 8, 8,, u. b. Phot. 71, b, 37, 
Dexipp. b. Phot. cod. 82 (p. 64, b, 14), Porph. Tyr. 
d. Syneell. 284, b(fr. 1.), Curt. 10,8,5.— 8) Ane 
dere (?) Phyl. b. Ath. 18,609 a, Luo. Catapl. 6. 

’O&6aAxos, m. K. von Indien (viell. Isdadxeg), 

Plut, fluv. 25, 1. 

wry, pl., b. Plin. 8, 4, 5. 5, 7 Oxubii, 
Hartleber, «in Stumm ber Ligurer, dab. auch Or 
Awyöov wuolge (Phyl. bei St. B.) ober ’Ofößses 
Abyves, Strab. 4, 185 Jenannt, f. Strab. 4, 202, Pol. 
38,7. Ihr Land 7 ’Ofußlor apa, Pol. 28, 7, ihr 
‚Safenplap 6 ’OEößsos Asuınv, Strab. 4, 185. 

, 005, 1. Scharfe, od. Scharfblidern, 
Bein. ter Athene, Paus. 2, 24, 2. 

’Ofubpäyrar, Boll im Norden von Sogtiane, Pol. 
0,12, 4. 

’Ofubpdnas, (eb), indifches Volt gwifcken tem Hy⸗ 
daspes u. Acefines, ind. Xudraca, dah. fie von Strab. 
15, 701 u. 687 Zudodxas (v.1. "Ydgdxeas), von Plin. 
6, 16, 18 Oxyttagse, und 6, 25, 92 Syndraci, und 
von Dion. b. St. B. —— genannt werden. Zwei⸗ 
felhafter iſt, ob die Zxödgsos (v. 1. Zxödguos) b. 
D.Per. 1142 u. die Sugambri bei Iust. 8,9 hierher 
gehören. &. D. Sic. 17,98 (cod. Zvodxovaas, viel. 
Zudgpdxas), App. b. civ. 1, 152, Arr. An. 5, 22, 2-6, 
14,1, 3. Ind. 4, 9, Paus, 1,6, 2, Ael. v. h. 8, 28, Plut. 
Alex. fort. 2, 18, Luc. fug. 6. hist. 81. d. mort. 14, 5, 
St.B.s. v., Curt. 9,4, 4. 

’O&6dspıs, ıdos, m. Ebhard tr. i. im Geſete od. 
Rechte tüchtig od. ſchnell, 1) Rariffier, B. des Mebius, 
Arr. Ind. 18,7. 2) Bertrauter des Demetrius Pholi⸗ 
orcetes welchem die Athener (Democh. b. Ath. 6, 258, 
8) einen Altar errichteten, f. D. Sic. 21,27. 28, He- 
racl. b. Ath. 18,578, b (Psephism. in Ephem. arch. 
K.), Leute wie er: ’Ofusswdes, Phyl. b. Ath. 14, 
614,1. 

’Of6dpas (?), m. Br. des Artabazus, Polyaen. 7, 

’Ofvnavös, m. Nomarch in Aegypten, Arr. An. 6, 
16,1. 

"OfuAos, ov, b. Suid. ». v. ’OföAos, Scherffig 
od. Holz (nad) Hesych. if öfuAog = doöfeiog), 1) 
S. bes Ares u. der Protogeneia, Apd. 1, 7,7. 9) €. 
des Hämon u. nad Apd. 2,8. 8 des Andrämon, ein 
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Wetolier, welcher einäugig war u. dadurch mit feinem 
Maulthiere, auf welchen er ritt, gu dem vom Ora⸗ 
tel verlangten vreiäugigen Führer der Herafliden in 
ben Peloponnes wurbe. Er ſeibſt wurde Herrſcher u. 
Gründer von Elie, Arist. pol. 6, 2, 5, Seymn. 529, 
Streb. 8, 888 — 889, d., Paus. 5, 8,6 — 6, 28,8, b. 
Suid. s. —E Be. B.s. Zpaxırjosa. Sein 
Denkmal u. feine Statue in @lis, Paus. 6, 34,9, Strab. 
10, 468. 464 (Anth. app. 108). 8) ©. des Orios, 
Ath. 3,78, b. 4) ein leer, ’Avıwwsos "Ofvios, Ross 
Dem. Att. p- vii. 

yıs, m. 81. Indiens im Gebiete der Pazalae, 
ind. Ixumsti, f. Megasth. in Arr. Ind. 4, 5 (ms 
Schwaneb. ’Ofuuazıg vermuthet). 

‚Oköpaxos, ın., [. Ofouuayes. 

f. Sharfenort, St. Theffaliens am 
Sing Son, Strab. 7, 826. 

’Ofwviöns, m. Sauers, Mannen. auf einer thefs 
falifgen Münze, Mlon. ı1, 8. — (Inser.) 

m. Sauer ob. Scherffig, ©. des Hel⸗ 
tot, Con. 46. 

„m. Scharfe, €. des Jugurtha, App. 
b. eiv. 1,42. Achnl.: 

), m. Nachfolger bes Demophon in der Re⸗ 
gierung von ben, 8. des Aphidas u. Thymötes, 
Paus. 2,18, 9, Nio. Dam. fr. 50. 

, m. ähnl. Eilenfuß, S. des Kinyras 
u. der Metbarme, Apd. 8, 14, 8. 

os, f. ähnl. Rochburg, wenn man Roh 
bier für den Fiſch nimmt, denn bie yptiſche Stabt 
tar nad) dem dort heilig verchrien Fiſch Okveuyyos, 
Spisfäpnauge, benennt (f. St. B., Plut., Strab., Ael.n. 
an. 10, 46), in It. Ant. p. 187 Oxyringum, St. in 
Unterägpten, j. das ‚Derf Beneſeh, Strab. 17, 812, 
S.B,s.v. u 2. "Apd: nea, Ptol, 4,5, 59, Ammian, 
28, 16. &w. ' , St. B. 8. v. u. 8 AB- 
dinga, Piut. Is. «os 7. 72, Suid. s. “Hoaxisidnc. 
Davon hatte der zoude Ovgpuyxiens feinen Namen, 
Agatharch. fr. 22, 1.4, 5,69, Plin. 5, 9,9, Mün« 
sem bei Eokhel d. n. ıv,p. 112, vgl. mit Strab. 17, 
812. 

*Eilenkrom, griech. Benennung 
bes Berfer Shrons, Luc. hist. 18. 

„ ähnl. Schauenburg d. i. die Stadt 
des weiten od. "farfen Blickes, St. in Troas ob. My 
sien, Plin. 5, 80, 88. 

x0a, = 'Odgaxte, w: f., Marc. Heracl.p. 
m. ext. 1,27 (’Oöpazte iſt auch v.1. für Odpaxze). 
®. —8 

Oovwotkas, m. d. lat. Ovicula, Schaf (Plut.), 
töm. Beiname, Plut. Fab. Mex. 1. 

’OrdAuos, m. — Opelius, Name des Kaifers 
Sevetus Diarimus, Inser. 1620. ©. Keil Inser. boeot. 
p- 112. 

’Omarvds, ſ. Onnıavds. 

’Orwards, m. Fluß, Inser. 8, 5694, 64; 5. 19, 
Sp. 


’Orot, ör, 5. Thuc. 6,2 "Orıxes, nach Einigen 
von Ops, bie @rbe, benannt, alfo: Erdmänner, nach 
Andern wie Welfche d. i. Brembe, denn nach St. B. 
yAuesag sv»iussar, vgl. mit Plat. ep. 8. 858, 0, 
nad) Andern ="Ogpsxod (St. B. u. Hesych. s. Ogixei), 
alfo Schlangenauer, nah Fest. — Osci, von welchen 
fe aber Strab. 5, 242 ausdrüdfich unterfcheidet, alter 
itafifher Stamm, in deſſen Lande mach Arist. b. D. 
Hal. 1,72 Latium lag, &. D. Hal. 1,232 —89, Pol. 


"Orkaxos 


84, 11 (Strab. 6,242), Scyl. 18, Arist. pol. 7, 8,2, 
D. Cass. 88, 87, St. B.s. v.u. 0. Aralls — 
ya Ihr Land Heißt 4 ’Orwtla, Thuc. 6, 4,88. 7 
Ort, Arit. 5.D. Hal. 1,72, ob. 7 tar Unser 
8trab. 5,250. Oft ſteht aber auch Owsxes fürs kam, 
— 286, Strab. 14, 654, Paus. 8, 24,5, Bt.B.s. 
ov. Später gelt dwuxde überh. für bumm a. 
er ſſch, Anth. vır, 182, lat. b. Plin. 28, 1, 7. 
Iuven. 6, 455, vgl. mit 8, 207, Tir. 6. Gell. 18, 9, ni 
mit 11,16, A., u. dmsxilo ob. innuxigen wer fecil 
als ——— Io. Laur. mens. 4, p. 12, Sebel 
Iuven. 8, 207. 
— m. d. röm. Opelius, Proc. Ge. 1, 4, 81. 


‚Oma, £. d. röm. Opimis, D. Hal. 8,89. Lix. 
nennt fle 2,42 Oppia. Fem. ju: 


Oripios, ov, (d), b. röm. Opimius, ein pleki« 
ſches Geſchlecht in Rom, dab. deöxsog —Ordpases, Pist. 
C. Gracch. 11, bloß ’Or., Pol. 88, 5, D. Bie. exc. c.27 
(hist. gr. fr. 11, praef. 21), Plut. C. Gracch. 13 - 174 
App. b. civ. 1,25. 26. 

"Oswor, in Ptol. 4, 1,18 Onla)ıwor, 1) &in 
Innern von Gerfica, Ptol. 8, 2,7. Ew. "Omvol, Ptei 
8,2, 6. B) &t. im Norbwehen von Maurit. Tisgit. 
Ptol. 4, 1, 18. 8) St. in ucanien, j. Dppibe, I. 


Ant. 104. 

’Omots 7 Hırvosa, Harzburg, St. ber Kiffen 

im Pontus padocicus, Ptol. 5, 6,6. ©. 'Ogseis. 
pl. "Rrümmelfinger, at 
in ‚Inbien, Megasth. 6. Strab. 2, 70. 

, (9, Hinterhaus, ber Hiakr 
theil, wohl auch das befontere Gintergebäude ein 
Xempels, Antb. 12,228, b. Them. 15, 191 eines Ratb- 
haufes. welches häufig zugleich zur Scihapfammer diente 
f. inebeſ. a) in Athen die Nachzelle eines Tempeib der 
Athene Hodsts auf der Burg, worin fidh Die 
Schaplammer befand, Ar. Plut. 1198 m. Sobel, Dem. 
18, 14. 24, 186 u. Schol., Luc. Tim. 58 u. Bebel. 
Harp., 8uid., Hesych., Et. M. 637, 52, Inser. 76. 
150. b) in Diympie, Lac. Her. 1. Peregr. 82. fa- 
git. 7 u. Schol. c) in ®eluflum, Ach. Tat. eret. 
8,6. 

’Owwwbolerpla, (1), Hinterlepria (f. Abaes 
an — von Ephefus hinter der Lepra. Strab. 14. 

—een ¶· Meie⸗ ꝰ vch 
er. in ®hocle, Btrab. 9, 6 

’Orleıwa n " Erbſen Nliewe, & 
im Innern Pal Tpracien am Suße des Hamus. Piel 
8,11, 11. 

’Owiripyeov, n. St. in Benetia, j. Obere, Strab 
6,214 (v. 1. 'Enttegvov), Ptol. 8, 1,80, Tac. His 
8,6, Plin. 8, 19,28, Geogr. Rav. 4, 80, Paul. Dis. 
4,40—5,28. @w. Opitergini, Liv. 110, Flor. 4,1, 
u. Adj. Opiterginus, Plin. 8, 18, 22, Lucan. 4, 463, 
Quint. 8, 8, 28. 

m. b. röm. Vorname Opiter, ’Or. A- 
xonzuog 05, D. Bie. 12,78. S. Ontcog. 

’Orirns, m. Dralle od. Kernich (von das, 
Saft, u. nos Hpng, die faftige, ſchweilende Füße ter 
jugendlichen Zeibes, f. Anth. v, 268, u. vgl. Lob. petk 
se: ein Grieche vor Troja, IL. 11,801, Susd. 

, m. b. im. Opiter, on. Odspyirs 
D. Ka 5,49, ©. ’Onttegos. 

"Orldläper, (6), @ifenperdt d.h. duch Ziels 
unbepwinglich, ein @igant, Paus. 8, 82, 5. 86, 3. 

"OrAaxos, m. ein Ztentener, Plut. Pyrrh. 16. 





" "Orks 


'Omdsbe, doc, m. Aufl (d. i. ber gerüfkele), 1 
'in Lapithe, Hes. sc. 180. 2) ©. bes re u 
Reuale, Apd. 1,7, 4 (mo 'Onäsös fickt). 8) ©. des 
epfaon, Apd.8,8,1. Wehnl.: 

OwAys, ntos, m. (fo Aroad. 24, 26, doch in 
Choerob. 1180 u. Poll. 8, 109 ‘Onäns, “Oninzog, 
was Goettl. Acc. 118 billigt, Intem er &8 aus ‘Orrdn- 
ns entflehen läßt), Wappler (D. i. der gerüftete, doch 
möglicher Weiſe auch Waffen» od. Zeugmager), ©. 
0 Ion, B. der Meta m. Schwiegervater tes Negeus, 
Her. 5, 66, Apd. 8, 15,6, Ath. 18, 556, f, Phanod, in 
Natel. Com. myth 9,10. Aehnl.: 

“Orkyres, pl. in Plut. 80). 28 ‘OwAtres, Wappe 
er (emiweber Vewaffnete od. Seugmadker), 1) einer 
er wier Stämme des alten Aktie, nach Ondns (Her. 
5,66) benannt, Eur. Ion 1580, St. B. s. Adyızd- 
—— a. a. O. 2) eine Tribus in Kyntue, Inser. 
ı P. 927. 

Dem, dov;, j, m. Mannen., Inser. 8, 4866, p. 
» SP. 

"Ordlas, m. Ciſenbach (Eifen = Waffen), AI. bei 
Roromeg, — "Isduerteg, Plut. Lyc. 29. ©. 'Onisens. 

‘OnMtre, f. Onintes. 

"Orkiegs, (d), Eifenbad, 1) 81. bei Hallartus 
a Böotien, Plut. Lye. 29, f. 'Ondlas. 2) Nebenfl. 
es Gurotas in Lalerämon, Zen. b. Pol. 16, 16, 
— m. Rufting, Mannen., Aosohin. 
p- 5, 2. 

"Owkopäxos, m. Stoßmeißer od. Fechtmel- 
ter (fe Lex.), 1) Titel eines Gtüds des Anarandri⸗ 
es, Ath. 4, 182,d. 14, 684,e. 2) viell. Mannen., 
nsor. 1541. 

“‘OwAövıxos, m. Iſanfrid d. h. in Eiſen oder 
Baffen fiegend ob. ſchuͤdend, Goroneer, Keil Inser. 
oeot. LV1, f. Keil ©. 167. 

"Orkoweda, (N), Waffenſchmie de, Titel vom 
8. Buche der lid, Ath. 1,15,d. 16, b. 5, 181,8, 
trab. 1,4. 

“Owkowpla, 1. Ifengarth d. i. die mit Waffen 
mgürtete, Bein. ber Here im Peloponnes, Lycophr. 614 
. Tzetz. zu v. 858. Aehnl.: 

"OrAderpsos, m. Bein. des Zeus in Karien, Ariet. 
art. an. 8, 10. 

— m. Rüftig, Manutname, Insor. 8, 

64, Sp. 

"OwdopbAaf, m. Beldgeugmeifter, Bein. bes 
erafles in Smyrna, Inser. 8162, 5. 

"Ordem, m. Müft (d. i ber jurechtmacht, rüſtet), 
Rannen., Inser. 8, 4825, d. 4866. 4879, 8, k. 

K (9), m. Mennen. auf einer rhodiſchen 
Rünge, Mion. rı1, 416. 

” , evtos, fo poet. mit Ausnahme von Ap. 
'h. 4, 1780 u. Ar., wo Onodstsog vorlommt, ebenfo 
at Mel. 2,8,6 Opoes, fonft in Pros. u. Inscr. sig. 
Droßs, odyros, Grün (d. i. faftig) u. Grünfelt, 
jrünberg (dadess, gran d. i. faftig, lebenefriſch), 
) (6). ©. dr6 Zeus u. der Protogeneia, ®. der Kam 
fe, nach welchem Opus in Locris benannt fein foll, 
ind. O1. 9, 85 u. Arist. in Schol., Schol. Ap. Rh. 4, 
780, vgl. mit Schol. Ap. Rh. 1,69, St. B. Bon ihm 
ßen die Lokriſchen Stadte 'Onodvısa dersa Ao- 
o@», Ap. Rh. 4, 1730 u. Bchol. 2) (6), ©. des 
eus u. der Kambyſe, Stieffohn des Lokrus, B. bes 
ynos u. Entel des Vorigen, Schol. Pind. Ol. 9, 86. 
6. Eust.277,17. 8) d (Strab. 9, 246). doch meiR 

(Pind. O1. 9, 22, Orph. Arg. 181, Schol. Pind, Ol. 
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9, 68. 86, Schol, 11. 18, 9), Hauptſadt der opuntiſchen 
Rokrer, Vaterſtadt des Patrofius, Il. 2, 581. 18, 826 
(Aesebin. 1, 144). 28,85 (Aeschin. 1,198), Ap. Rh. 
1, 69, Simon. ep. 98 (Anth. app. 864), poet. b. Strab. 
9,425, Pind. Ol. 9, 22, Orph. Arg. 181. 198, He- 
sych., ep. in Ulriche Reif. u. Forſch. p. 38 u. 48, u. 
Welck. Rh. Muf. 1842, n. 22, wo überall Omdssc, 
avtoc, feht, tagegen ’Orrods in Thuc. 2, 82, Acschin. 
1,148, Arist. polit. 8, 11,1. h. an. 6, 23, Theophr. 
h.pl. 1,7, 8, Boyl. 60, Btrab. 1,60. 9,425, Apd. 2, 5,8. 
8,18,8, Ptol.3, 15,19, Paus, 10, 85,1, D.Bic. 4,89. 14, 
17, D. Cass, fr. 67,57, Schol. Ap. Rb. 1, 69, Sehol. Il. 
2,14. 12, 1, Schol, Pind. O1. 9, 68, Soph. vit. p. 180 
ed. Westerm., St.B., Hesych. ». otipsa, Ov. Pont. 
1,8.78, Liv.28,7. 82, 82, Plin. 4, 7, 12. 21, 17, 
6%, Cie. Att. 6, 2, Hierool, p. 644, It. Ant. 827. 
@w. ’Owobyrvos, s0os, Thuc. 2, 82, Arist. poet. 26, 
Strab. 9,416. 425, Plut. Tit. 5. qu. graec. 6. Pyth. 
or.16, Pind. Ol. 9, arg., Ptol. 8, 15,10. 19, Paus. 2, 
19,8. 8,19,12, Inser.1752, Keil Insor. boeot.8. @&s 
heißen daher biefe 4exgoi: ol Aexgei ol’On., Her. 
7, 208, Thuc. 1, 108. 8, 89, ot. 01 On. dexpol, 
Scymn. 816, Strab. 6, 259. 9, 425, St. B.,Cie. Verr. 
2,41. Att. 6,2, Liv.28, 6, u. der an ihrer Küfle lie 
gende Bufen, ein Theil des Cubdiſchen Meere, x6A- 
nog ’Onovrssog, Btrab, 9, 416—426, d., Mel. 2, 8, 
Plin. 4, 7,1%, u. als Adj. Hor. Od. 1, 27, 10, Plin. 
21, 23, 64. Doch heißen die Ew. auch "Osroslenon, 
fem. fa, St. B., Eust. 377, 12. 3) 81. in Lofris, 
Schol. Ap. Rh. 4, 1780, Schol. Pind. O1. 9, 64. 8) 
St. in @lis, St.B. Em. 'Orourtsos, Btrab. 9, 425, 
8. B. 4) St. in Adele, St. B. 5) ’Oneds ober, 
’Ondeyia, Bergebirge in Phocls pwiſchen Kirche u. 
Antityrrha, Inser. 1711, 6 (Orell, 144, Murat. 1740), 
f. Lob. parall. p. 144, n. 40. 

R ) f wenn griedh., Grün (f. 'Ondess), Gem. 
des Styles, Scythin, Her. 4, 78. 

“ m. wahrſch. Onddas, Ruf, Mantineer, 


Paus. 8, 27, 2. 

K St. der Drillophylliten in India intra 
Gangem, Ptol. 7, 1, 76. 

KH m. Srünfeld, Athener, Ar. Av.152, 
nach Suid. = blind. 

’Owr&uor, m. d. röm. Opilius, Eokhel d. n. VII, 
p. 289. 

’Or«la, f. d. röm. Oppis, Insor. 4, 6961. 

’Oswläyös, m., in Anth. xı, 426, tit. Orrsavos, 
u. in Insor. 4,8868 heißt ein Landgut zö "Nrıävor, 
wenn e6 griech. u. nicht, was wahrſcheinlicher if, vom 
lat. Opplus gebilvet if, nah Damm in Lex. Hom. s. 
önınsde, Rüden d. 1. Ouder Ratt 'Ononsurds von 
önıaredon, 1) Gilicier, aus Korykos od. Anagarbus, 
©. des Wgefilens u. der Zenodote, Verf. der Halieu⸗ 
tita, welcher unter Marc Aurel Iebte, Suid., Ath. 1, 
18, b, Anth. Plan. 811. app. 271, Et. M. 551. 552. 
654, 6, vgl. mit 179, 41, Apost. 8, 60, c, vitt. b. 
Westerm. Vitt. scriptt. p. 68 u. ff. Hieron. in Ezech. 
47, Eust. 1472, 82 u. 5. 2) Gprier aus Mpamea, 
Berf. der Kornyntoxd, um 312 n. Ghr. G., Suid., 
der ihn mit dem s. 1) verwedhfelt, u. ein Verfaffer von 
’Ifevrsxd, f. Peter disp. de Oppianis, Zeitz 1840, 4 u. 
Fabr. bibl. gr. ıv, p. 690. 8) Andere, a) einer, an 
welchen Varro ſchrieb, Gell. N. A. 14, 7. b) einer, 
den Martial ale ſchlechten Dichter verfpottet, Mart. 7, 
48,25, d. c) der, welder Anth. x1,426 'Onsards 
Heißt. A) Unterer, Insor. 4, 6860. 
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’Oxeldiov, ü. Gt. in Maurit. Caes., Ptul. 4, 2,27. 
Aehnl.: 
’Oxrwıböyeov 7) On(n)sdov viov, (10), Neufadt, 
&t. in Maurit. Caes., Ptol. 4, 2, 25. 8, 18, 9. 
"Ormos, ov, (6), d. dm. Oppius, plebej. Ge⸗ 
ſchlecht zu Rom, tab. Triiog-'Ornsoc, Plut. Pomp. 
10, Koivreg Onn., App.Mithr. 20, Posid. b. Ath. 
5, 218, a, Asuxses ’Onn., Pol. 88, 11, Mdgxog 
'Orn., D. Hal. 11,43. 44, u. M. 205 Onn., D. Case. 
48, 53, Moundsos Onn., D. Cass. 86,40, Zrnogsos 
Onn., D. Bal. 10, 58— 11,46, ö., Onnses (?) Mn- 
teddapes, Inser. 2, 8001, 10, Onnsog Zrasınvdg, 
„D.Cass. 49, 25, u. bloß Onnoog, Plut. Pomp. 10, 
Caes. 17, App. Iber. 78 — b. civ. 4,41, ö., Inser. 8, 
5054. 4, 6961. 
"Orpapods, m. Mannsname, Inser. 3, 4824, 


p. 
’Owpepdv, m. Zube, Inser. 4, 9914, Sp. 
"Orrapıs, m. ein Gothe, Proc. Go. 1, 11, Sp. 

’ , ov, voc. (Plut.) Onsdrs, (6), in Insor. 
’Orräros, d. röm. Optatus, Zos, 2, 40, Inser. 2, 
8407, 6. 3, 4718, 0,7. — Berfon in Plut. sol. an. 
4b. 

’Orriikas, (0), ein Gothe, Io. Ant. fr. 201, 5. 

"Ortm, m. Schauer, Mnviaxov, Mbybener, 
Inser. 2, 2160, 16, Sp. 

K „ f, Olymp. ’OsrıAla, Blidern 
(tous yap opsarueds intikoug ol ride Jupssis 
xakodcsy, Plut. u. Olymp.), Bein. der Athene in 
Sparta, Plut. Lyc. 11, Olymp. nad} Lob. in path. 1, 
85. 

"Oo m. d. lat. Optimus (Befter), 1) Bein, 
des Trejan, D. Cass. 68, 28. 2) ein Patriarch, Socr. 
h.e. 5,8, 16. 

’Owsyn, ns, f. Sandeleplag am Sinus Barbaricus 
in Aethiopien, Ptol. 4, 7, 11, An. (Arr.) per. mar. 
Erythr. 18. 16. 

"Oräpa, as, voc. Oroen, (HM), Herbft (eigtl. 
Zrübperbft, Anfpielung auf ven Anka Eu 
7. 8), 1) Göttin ber Früchte, angerufen Ar. Pax 
528. 2) Hetäre u. Titel eines Gtüds bes Alerie, 
Ath. 10,448, e. 18,567, c. — andere Heläre, Ael. ep. 
rust.7.8. 8) Stau, Inser. 848. Wehnl.: B 
2 ’Orupeivos, m. Mannename, Insor. 8, 5718, 

P. 

"Opa, St. in Karmanien, Ptol.6,8,14. — lub. b. 
Plio. 6, 28, 20 erwähnt auch eine Inſel bei Karmanien 
Namens Oracle, 

* St. in Babylonien am Tigris, Arr. b. St. B. 
@w. "Opaönvös, St. B. 

Fi aya, Stadt im Junern Mediens, Pol. 6, 2, 





11. 
"Oparla, f. 1) eine Tribus in Rom, dah. Ope- 
zig, d. h. aus derfelben, os. 14, 10, 13. 19. 2) 
Opazla nulae, ver Horagifche Pfeiler, an welchem die 
Spolien ter Guriatier aufgehängt worden waren und 
welder am Anfang der einen Halle auf dem Forum 
su Rom fland, D. Hal. 8,22. 8) f. ’Noatia. 
"Op&rios, ou, (6), b. Plut. meiſt Nodzsos ges 
ſchrieben. w. f., ba® altpatticifche Geſchlecht der Hora- 
ti (h Opatiov olxta, D. Hal. 8,22. 11,5, dgl. mit 
D. Hal. 8, 14 — 18) zu Rom, dah. Tdies 'Og., D. 
Hal. 9, 1810,28, ö, u. Tdiog ‘Op. Heivssdos, 
D. Sic. 11, 58, ‘0g. dä Xdraoc (Cooles), Plut. parall. 
8 (während b. Plut, fon überall Ngarsog fieht), Kay- 
æoc (Marcns?) '0g., D. Sic. 12, 26, Köxäns — 6 '00., 


’OpBkaı 


Pol 6, 5b, Mdgxog 'Og., Pol. 8, 22, D. 8ic. 11, #1,D. 
Hal. 8,2711, 23, 3, Mdgxes 'Og., D. Hal. 5,32 
11,48, u. ‘0g. Mdoxes, D. Hal. 5, 28, Mdox« 
‘Op. Bagßdros, D.Hal. 11, 45, ed. Migxes “oe.i 
Bagpßdros Inızindats, D. Hal. 11,5, Hdzäses'Og. 
D. Hal. 10, 58. 56, öndses — ‘0g., D. Hal. 5,23. 
‘00. 6 naAasdg d. i. Cocles, D. Cass. 45, Bi, 'Ope- 
tsdg tig, D. Hal. 8, 18, u. bloß ‘Og., D. Hal. 3,1 
—11,58, d., App. b. Suid. s. dyenoria, Buid. s. v. 
D. Cass. fr. 18, 8 —— 58, 8, 3., u. Avdoes “Opdrım. 
D. Hal. 8,16. &. Nocitioc. 

“Opäros, m. ein ‚Heros mit einem geweihten Gew 
an “ Gränge ver ern D. * 5, — 

Oppadapov, 1) Ort in Aethiopien, Pol, 4,7, 13 
2) Ogßaddgov 7 Opdapapt, Dit im W. von Inds 
intra Gengem, Ptol. 7, 1,60. Re 

’Opßaiuromvii, f. Landſchaft des nörblichften Tpeilı 
von Kleinarmenten, Ptol. 5,7, 1 

’Opßäva, f. Stauenn., Inser. 2, 2264, b, 10, Add. 
Ross Inser. ined. ı5,n. 121, Leeke Trav. in nortb.Gr. 
n. 176. Pem. gu 'Opßawdc. 

’Opßävasce, ©t. im Innern Bifiviene, Biol. 5. 
5,8. 

’OpßaviAXa, f., fo Bödh, während ned Ahr. Dial 
11, p. 578, n. 10 'Opßävılka richtiger iſt, d. rim. Ur 
banilla, Inser. 2, 8796. 

’Opßavös, m. d. röm. Urbanus, dah. Tiios de⸗ 
D. Sic. 87,2 (wo Wessel. Negßerös vermuthei). &- 
—— 

, m. Nebenflüßchen des Mäander in Vhn⸗ 
gien, D. Chrys. or. 85, p. 488 (Cassub. verm.’Oeyex. 
f 'Ogyas). e £ 

’Opßetras, pl. Reigfkäbter (— "Odßelsan), an 
derer Name für ‘Boßstales, w.f., Ptol. 8, 4,11 de- 
Beltas 7) "Epßstaion. R 

'OpßhAtos, m. d. Iat. Orbilius, ’Opß. Kaddzärg. 
Inser. 2, 3700, b, Sp. 

"0 , 09, u. ep. (Anth.) auch oso, inAstk 
v1,114. 115. 116 (Suid.) ‚66 (f Lob. path 
110 u. 576, Mein. in Del. Anth. gr. 321). (6), in 
D.8ic. 20, 19 u. Ptol. 8, 9, 1. 11, 1 zö "Opßmier 
5gos, Reihenberg, — OAßnkos, w. ſ. Gebirge im 
Nordoften Macevoniens, eine ſich wiſchen dem Et 
mon u. Neſtos bingiehende Abzweigung des Stermiet 
gebirges, j. Berin-Dagh, Her. 5, 16, Arr. An. 1,1,5, 
Strab. 7,829, fr. 10, Plin. 4,10,17, Mel. 2, 3. Tie 
datanſtohßende Landſchaft heißt 7) ’OpfaAla, Piel. & 
18, 25, ob. OpßnAlur yiüge, Polyaen. 4, 2, 16 

’Opßimwos, m. d. röm. Urbieius, griech. Gremme 
titer, der ein Bergeihniß von Nemen militärifper Bar- 
ten verfaßte, Anth. ix, 210, tit., Et.M. 728,47; ed 
H. Stephanus. . 

’Opßiria, f. d. töm. Urbivis, eine Beftelin, D. 
Hal. 9, 40 (Vat. 'Opvsßla, Sylb. vermuthet Ve · 
Ma). 2 

"O, m. entweder Reiche (= Mses), a= 
lat. Orbius, Athene, Inser. 722. Opß. Meifanes. 
Inser. 2. 8800, 16. 

"Opßes, (d), 81. in Gellia Narbon., j. Orke, Stras 
4,182, Mel. 3, b, f. Ogoprs. . . 

O  f. der ſuͤdlichſte Diſtritt im Kleinerme 
nien, Ptol. 5, 7,1. ° 

"Opßıra, Ort in Afrioa propria, Ptol. 4, & 


87. 
’Opßtras, indifches Bell bei Alerandrie, Apd. & 
StB. 








v 
Opßos 

"Opßos, m. Gluc (= '04Boc), Mannen., Inser. 
2,1909, Sp 

“ ſ. Op9aya. 

"Opyadınds xöAros, Mecsbufen der Landſchaft von 
Havdiwr in India intra Qangem, Ptol. 7, 1, 11. 

’Opydan, St. am Iſter, Gw. "Opyanatos, St. B. 
E. Opyousral. 

’Opydva, cod. b. Arr. "Opyava, Inſel wor der 
Küfte Karmeniens, atab. früher Dierun u. Jerun, j. 
Urmug, Nearch. b. Arr. Ind. 87,2. Wen Ptol. 6,7, 
46 faiſchlich mit Nyvo⸗c verwechſelt u. unter die ara⸗ 
biſchen Infeln geſeht. 

"Opyarn, f. Werkmeiſtern, Bein. der Atbene, 
Hesych., Phot. 345,6. ©. 'Epyürn. 

’Opyäs, ddos, acc. (Strab.) @» u. (Hesych.) da, 
I) m. Reihenbad, Nebenfl. des Maͤander in Phrv⸗ 
jien, Strab, 12,577. Plin. 5, 29, 29 nennt ihn Orba. 
2) f. Belthilde, — dpuntseij, Bein. der Athene, 
Hesych,, doch nad} Lob. path. 448 — deyarn. 8) lep« 
Reichenau), ein der Demeter u. Berfephone geweihter 
andftrich zwifchen Athen m. Megara, Paus.8,4, 2, Plut. 
Per. 30, Phot. 534, a, Buid., Harp. — @inen andern 
em Helios, der Selene u. dem Dionnfos gemeihten ers 
sihnt Heliod. 10, 2—6. 

"Opyasoı, Bolt in Scythia intra Imaum, Ptol, 6, 
14, 10. 

’Opyepwaioı, pl., wenn grieh., aͤhnl. Nitharte 
Ri. im Haß od. Zorn gewaltige od. ſtark darauf Ios« 
Hlagende, ein ſehihiſches Bolt, Zen. 5, 25 (vulg.’Op- 
‚sundes). Her. nennt fie 4, 28 ’Aoyınnrales, wo 
Andere v. 1. 'Opyseunalos lefen. 

O⸗ I, (08), Opferbrüber d. i. Genoſſen einer 
sultgenoffenfchaft zur Verehrung irgend eines Heros od. 
Sotte® in Atheu, Isae. 2,14, Lys. b. Harp. s. v., Philoch, 
. Seleuc. b. Buid. u. Phot.s.v., Poll. 8, 52, B. A. 
‚191. 227, 12. 286, 12, Ft. M. 226, 18. 454, 2. 
29, 22. Ihre Opfer hießen doyswusxa Ispd oder 
Wuuara, Harp. s. dnuorsin, Phot. 845, 10, B. 
. 240, 8, u. ihre Mahlzeiten: deysarıxi deinva, 
th. 5, 185, c. 

’'Opyh, f. Zorn, 
chol. 1. 9, 584. 


1) Schwefter des Meleager, 
2) Hunbename, Xen. Cyn. 


.d. 

"Opyms, 805, m. Briefter (= Opysss), Thafier, 
ler 7, 118. 

’Opynaads, Weiffenfels (= "doyncads), od. 
‚elphagen (= ’Eoyfaxn, f. Vales. ju Harp.), 
taftell der Pissentini im griech. Illyrien (Macedo⸗ 
ien), viel. j. Argova, Pol, 5, 108 (v. 1. Ogyvaoos 
. "Ogyvaog), Liv. 81, 27 (Orgessum), vgl. Lob. path. 
17. 

"Opya, (16), f. "Ogysos. 

K , m. Zornig (= Opysikos ob. "Vpys- 
56, ſ. Lob. path.p 119), ©. des Bhalis aus Delphi, 
lut. ger. reip. praec. 82. 

’OpytAos,m. Zornig, Bein. des Dionpfus, Anth. 
, 6524. (Man vermutbet öpysos.) Wehnl.: 
’OpyıAs, f. Brauenn., Inser. 2, 1837, e, Add. 
"Opyıos, m. Geheimdienſtier, Bein. des Bac⸗ 
us, Orph. h. 52,5 (von dena, welches insbeſ. den 
eheimdienſt des Bacchus bezeichnet, Eur. Bacch. 84, 
heocr. 26, 18, Paus. 8, 26, 2. 9, 20,4, Palaeph. 34, 

Et.M. s. v., u. im sg. Luc. des Syr. 16, ebenfo 
je deyraauös, Plut. amat. 16. qu. conv. 2,8, 2. 
jex. 2 [Eus. pr. ev. 8, 1.] — Wußer biefen ber 
ſchnet ögysa aber auch den Geheimdlenſt der Demo 
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ter in @leufis, b. Hom. Cer. 278. 476, Ar. Thesm. 
948. Ran. 884, Pans. 4,1,5—15,7, d., Inser. 401, 
8, u. den der Kabiren od. Korybanten u. der Demetet 
Achäa, Her. 2,51. 5, 61, Nonn. 15,66, u. des Adonis, 
Luc. dee Syr. 6, ja Nonn. 15, 70 erwähnt auch deyse 
Ind; Movans). 

’Opytvos, m. = Epylvos, w. f., Müller Orchom. 
207, M. 

"Opyoperat, pl. Haag (= 'Epyeueraf), St. in 
Zuprien, Bw. Opyopinen, St. 

’Opyo® suvasıngor, n. (Willibord?), Ort in 
Phiygien, Nonn. 18,517. 

K 1, Infel bei Etrurien, welche Mel. 2,7 Urgo 
nennt, Ew. ’Opydrıos, St. B. 

ke) , = Ooßadipov, w. f., Ort in India 
intes Gangem, Ptol. 7, 1, 60. ®ei Plin, 6, 20, 28 
Heiß ein indiſches Volt Ordabae. 

"Opdala, f. ticbau, = 'Eopdala, f. 'Eopdot, 
ei: in Macedonien, Einw. ’Opßot u. "Opßator, 

t. B. 

’Opäyns, m. Berfer, Arr. An. 6, 27,8. 

ke) , m. b. röm. Hordeonias, dah. ®) 
$idxxos ‘Opd., Plut. Galb. 10, u. Pidxzos — 
“0od., Plut. Galb. 22. b) ein Goppift aus Ephefus. 
N. AoAksavög ‘Ogd.., Inser. 2,8003. 8, 8831. 2, Add. 
— S. Kayser, Heidelb. 1841. 

"Opdns, m. Würder, ein Rinderhirt, Polem. in 
Schol. Il. 1,89. 

’o ‚m., b. Pol. ’Opsy(a)ase, viel. 
Nepe, = Aodnaass, Nebenfl. des IAer in Scythien 
(Sarmstis Europaea), Her. 4, 48. 2) &t. en ber 
Norbtüfte des Pontus Gurinus, Ptol. B, 5, 29, Plin. 
4,12,26. ©. Odnaaog. 

’Op&lev, wvos, m. Würder, ein Landmann am 
Githäron, Cephal. b. Malal. 45. 

’Opotixes, lat. (Liv. 12, 89, Tac. Ann. 12, 88. 
Agr. 18) Ordovices, Bolt an ter Weſtkũſte von Britan- 
nia Romana, Ptol. 2, 8, 18. 

“Oo ‚6, bei Plin. 5, 89, 140 Ordymnus, 
viel. = "Ad. d. i. Rabfeld, Berg auf Lesbos, 
Theophr. h. pl. 8,18,18. gl. Lob. path. p. 227. 
Aehnl.: 

"Opdwvos, m. Neffe, öveum noreuod, Theogn, 
11,68. ©. Lob. path. p. 227. 

’Opkns, m. Berger, ©. eines Kephalon in Wegypten, 
Letr. rec. 2, 448. 

’Opnäpxas, dat. «, m. Bergold d. i. auf den 
Vergen waltend, Bein. des Ban, Anth. vr, 84. 

* cidoc, ſ. Berghauſern, 1) Bein. a) ber 
Athene, Nonn. 16, 178. b) der Artemis, Nonn. 16. 
123, 2) mit u. one Nöugas, Bergnymphen, a) 
mit Nöugas, Bion 1, 19, Nonn. 14, 206. 42, 62 (u. 
mit xoöen, Nonn. 16, 144), ohne Niüugas, Nonn. 
6,269 (wo fie aus Nnenides in ’Opssadss verwan - 
belt werben), Virg. Aen. 1, 500, Calp. eel. 4,186, u. 
im ag. Ov. met. 8, 787, fowie Insor. 997, 8. — ©. 
Serv. Virg. Aen. 1,500. 8) Name eines Hundes von 
Altäon, Hyg. f. 181. 

’Opeäras, pl. Bergen, früherer Name der Stadt 
Boaoı«t in Ratonila, Faus. 3, 24, 4. 

ke] , m., Eun. Sard. u. Et, M. 461, 24 
Oopꝛj ‚u Rt. M. a. a. O. auch Opoßäaoiot, 
ähm. Bergfiräßer, 1) Art aus Bergemus, nad 
Suid, u. Philost, h. e. 7,15 aus Sardes, Eunap. v. 
soph. p. 189, Eun. Sard. fr. 8. 24, Iul. ep. 17, G. 
Oedren. 240, b, Phot, cod. 216, p. 176, Anth. IX, 


’Opeßdaros 
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199, Mai olass. auct. t. 4, p. 1. Sein Bild, Anth. 
Plan. 274. 

’Opdßawos, m. Berguer, Name eines Hundes bes 
Altäon, Ov. met. 8, 210, Ilyg. f. 181. 

Open, f. Berg, 1) T. des Thespios, M. bes Lao⸗ 
mench von Herakles, Apd. 2,7, 8. 2) Hoher Berg in 
Artolien, 7, 297, 4. 

„16. Bergihor, eine Landhöhe ob. Berge 
paß auf der Straße nad Apollonia, Pol. 5, 52. 

’O xXxXxor, m. Inser. 4, 7468, Sp. 

Oper, 1. Bergheim, 1) Infel bei Aethiopien, 

j. Deſſet od. Balentia, An. (Arr.) p. mar. Erythr. 4, 
Bi Ptol. 4, 7, 8 Obex gegodrnaos genannt. — 
2) Opa Goden in Libyen, oberhalb —— 
Eust. gu D. Per. 322. 8) eine ber gwölf Toparchien, 
in weldje Zubäa getfeils war, Plin.b, 14, 16. 

oo, m. Berger, 1) Bein. eines Stammet 
der Daflogeten, Zen. 5,25. 2) ein Gentaur, D. Sic. 4, 
12, abgebildet, Paus. 8, 18, 16. 8) ein Zapithe, Ov. met. 
12, 262. 4) ein Gatyr, Jahn Vasenb. p. 24. — auf einer 
Vaſe, Ephem. arch. 1129. 5) ein Schmied, Erfinder 
4yaaxeg, Bchol. Ap. Eh. 4, 978. 6) ©. der 
Bolpphonte u. eines Bären, der in einen Vogel ver⸗ 
wandelt wurde, Ant. Lib. 21. 7) ®. be Orplos, Ath. 
8, 78, b. 8) Andere: Insor. 8, 4815, m, u, Add. 4, 
8141. 

’Opematar, ij ol 'Punates, Volt in Wethiopten, 
Ptol. 4, 7, 85. 

"Opalorvren, pL Volt in Baltriena, Ptol. 6, 11,6. 

‚Opetrax "Ißngag, Bergiberer, Pol, 3, 88. 

5 m. (Ogbveans?) Berger, d. i. Berg⸗ 
Pr mer, üthener aus Lufiä, Philhiſt. Or. um, p. 
44 er 

, m. Bergſchmied, ein Bildhauer, 
nah —55 das Opssyuäxes benennt fein fol, Boor. 
u. Theop. in Schol, ie Rh. 4, 978. 

6, 8. in Parthien, Plut. Alex. 45. 

’Opeel, ſ. "Reset. 

’Optow ob. "Ogaon, Insor. 8,4861, Sp. 

’Opeopäyre, Dit am Sargeı in India intra Gan- 
gem, Ptol. 7, 1,78. 

„m Beinen: Pythagoreer aus 
ren a Bi Bergfön), 

m. Berglinger (eigtl. Bergfön 
Name eines Hundes von Altäon, Ov. 1, 288, Hyg. 
f. 181. 

’Opseßros, m. Berghem, d. i. auf den Bergen 
feine Heimath haben, $ Bboͤotier, I. 5, 707. 2) Txos 
janen, Qu. Sm. 8, 808. en 6, 

2 buc. 5, 64 ’Oplodeor, 
Bergheim, St. "im füplichen Artadien, nad Desaseis, 
tem Sohne u Lykaon *— Paus. 8, 8, 1. 27, 8. 
89, 4.44, 2, 8t. BEw. ’Oper@äoror, Paus. 8, 89, 4. 
41,1,81.B. ©. Oglereer. Ihr @ebiet H) "Operbis, 
4dos, Thuc. 4, 184. 

’Opertebs, dus, (d), Berger, 1) ©. des Lykaon, 
von welchem bie Stadt Yogsssdaser, w. f., den Nas 
men haben fol, Paus. 8, 8,1, St. B.s. 'Opsadiasor. 
2) ©. des Deucalion, K. vom "Lorrie, Hecat, 5. Ath. 2, 
35, b, Ath. 10,88, 1. 

m. Ber em ®. der Arganthone, 
Eust. gu D. Per. 822, wo Yung 4 Boos fieht. 

’"Optenos, m. Bergholg, Bein. des Dionnfos, 
Anth, ıx, 524. 

"Open, ou, Bergbausmer, Beim. der Ken⸗ 
tauıen, Hos. fr. 81, 5. 
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’Operosßäras, m. Berghanfer, Beiw. des Sa, 

Soph. OB. 1100, 
yovos, or, Berglinger, Beim. der Rym 
phen. Eur. in Schol. Ar. Ran. 1885. 

"Opereivopos, ov, Berghausner, a) Bein, Ki 
Dionyfos, Nonn. 86,28. b) der Satyrn, Nonn. 3, 
25. Aehnl.: 

’Opeweuwökor, ev, Beiw. der Rhea, Nenn. I, 
187. 

’Operräßos, ov, m. Bergfön, Pythagerer u 
Metayont, lambl. v. Pyth. 267, Favor. b. D. Lt 
n. 4 

’Opkera, ör, (of), Bergner, epirotifdes Ba 
in der Landſchaft Dieiofft, fpäter zu Mattbenien p 
hörig. der Gage nach nad) Opserns bemaunt (Biraki. 
826, Eust. zu D. Per. 680, St. B.), f. The 
80, Pol. 18, 80, D. Bie. 7, 17. 17, 57, Btreb. i, 
326. 880, fr. 20, Hocat. 5. St. B., Los, 11,8, 1, Diet. 
Call, 46, 8t.B. s. siev u. Hlsaszas, Inser. 3,2281, 
8,p 285, b, Plin. 4, 10,17, Liv. 88, 84,43,38. Bi 
Cart. 4,'13, 28 plar. Orestes, Die Banbfeft Wi 
’Opeeria, Btrab. 7, 881, fr. 88, ob. "Ovenela, Ay: 
8yr.68, ’ Strab. 7,826. 9, 484, 81. B., Pr 
iseph. 20, 2, ob. ” , idos, £., D.Bic. 16, #, 
St. B., Arr. An. 6, 28, 4, Ptol. 8, 18, 5.38, Sin. 
339, fr. 6, Liv. 27, 88.41, 1,40, Cic. Harasp. 16. 

. Bergerfelmer, Ir 
fon u. Name eines Slide von Timotles, Au. 18. 
567, ©. 

’Öpleraa, f. (f. über ven Accent Crem. an. Pr. 
t. 111, p. 76, 80), 1) Bergern, Bein. —— 
deren Bild Oreſtes aus Tauris nach Gri 
nad einer ſpätern Sage (Hyg. ſab. 269) og 
entführte, Ov. are 489. Ep. ex Pont. 1,580. 2} 
Name eines Gedichts von Stefiherus, Ath. 12,518,» 
8) Benennung ber tragifchen Trilogie won Weidelnt: 
Ugamemnon, Choephoten u. Gumeniden, Ar. Rau. 113. 

, m. Vergener, 1) Menntn, % 
— in Philhiſt. Hft 12, n. 6, v. 107, K. 3) Omi 
nus, Schriftft. über medis. Gegenſtäͤnde, Galen. Med. 


sec. loc. 1,1. 

, Bergerspeim, 1) St. in Alam 
welche erft — u. Opla9mor, w. f., Wi 
u. fo nad) Orefles, dem Sohue Mgamemnons, uay: 
nannt worben fein foll, Eur. Or. 1647 u. Pherec 5 
Sehol. bagu, vgl. mit EL 1275, Her. 9, 11 (m ii 
Rage aber nicht recht paßt), Paus. 8, B, 2, Eudaem ı 
Or. b. Bt. B., Plut. Arist. 10. 2) Tempel des Diet 
bei den Soihen, Luc. Tox. 6. 8) b. Suid. örop 


zöpor. 
’Oploraos, a, 0», den Dreſtes betreffend, zu: 
Fur. Andr. 1243, xaxd, Soph. Bl. 1117. 
, a, 09, Bergener, Beim. ber Katua 
Orph. b. 81, 2. ne 
"Opern, 1. Berga, 1) St. od. Gegen nl 
Inſel @uböa, Hesych., Hecat, b. St. B. Gm. 'Oplrre 
St. B. 2) Oresta ⸗ ds, Gt. in Thracien 
Hadrianopolie, Lemprid. Heliog. 7. 
’Opkoraos, m. Insor. 4, 9257, Bp. 
’Oplerws, 08, ep. (08.1, 40) u.nech Et. M. IH.) 
böot. üe, ten. (Her. 1,67, Et.M. 158, 48) em bi 
, acc. 7», ion. (Her. 1, 68) eu, voe. 'Opsata, (Ser 
1. 6—1424, 6., Eur. El. 881. = T. 1 141,8 
Or. 1029 — 1675, d., dab. ’Op4c9”, Far. I. T. * 
Or. 1838), (d). vor. (Choerob, —2 — "Open 
gen. & (Pind. P, 11, 26), dat, g, noc. a, Pisd? 


> 
Opsorns 
11,41, Simon. ep. 60 ed. x1, 862, u. in chor.: Ear. 
EI. 168. 1. T. 285. Or. 1487. 1469, nach Arcad. 92, 7 
u. An. Ox. 111, 288, 28 äol. ud) ’Ogsaress, was jedoch 
von Ahr. Dial, 1, 70,n. 8 verworfen wird, u. Insor. 4, 
7701 * (über den Accent ſ. Arcad. 27, 5), 
Berger (re Imprödes Ts Yicems xal zö Aygıov 
avroü zal ıd dgsvör Ivdsszvüusvos TH dvönats 
fagt Plat. Cratyl. 894, e, u. das Sprichw. Ogdarns 
ty Ögecs drastuusvog, Buld., Arsen. 89, 92, Apost. 
12,99, vgl. mit Et.M. 510,1 u. Curt. Griech. Etym. 
1,P.874. fs Appell jgeszns. Phot. 845, 24), 
1) ein Satyr, Nonn. 14, 106. 2) &. des Agamemnon 
u. der Klytämneſtra, welcher feinen Vater an der Mute 
tee u. ihren neuen Gemabl Aegifthos durch deren Er⸗ 
morbung rächt und hierauf wahnflunig und von 
ven Grinyen verfolgt umheririt, bis er in Athen auf 
dem NAreopag von den Göttern freigefprochen und 
Herrſcher von Lacedämon u. Argos wird, Paus. 2,18, 5. 
8, 16,7, wo fein Nachfolger fein Sohn Tifemenos war, 
Fol. 2. 41. 4, 1, Apd. 2,8, 2, Strab. 8,883, Paus. 2, 
18, 6.8, 16,7, 8., ja nad Paus. 8, 5, 1 war er auch 
Heitſcher in Achaja. ©. 11.9, 142, Od. 1,80—11, 461, 
ö., Aesch. Ag. 879 — 1667, Eur. I.A, 418— 1451, 
Her. 1, 67, Din. 1,87, Dem. 28, 66. 74, Plat. Alc. 2, 
148, ec. 144,b, Anaer. 81, Marm. Par. 26, Slgde. Er 
hatte in Sparta, wohin feine Gebeine gefchafft wurden, 
Her. 1, 67.68, D. Sic. 9,54, Paus. 8, B, 6. 11, 10, od. 
zu Tegea (Paus. 8, 54, 4) ein Hetoon, od. war nach 
töm. Sage in Aricla u. fpäter in Rom begraben, Serv. 
Virg. Aen. 2,116. 7,188, wieer u. fein Fteund Pylades 
auch bei den Scythen göttliche Verehrung genoß, Luc. 
Tox.1—8, I. 'Ogsarsov, u. er ebenfo auch für den 
Sründer u. Ahnherrn der Aeolier galt, Strab. 18, 582, 
Hellan. in Schol. Pind. N. 11,48, Et. M. 87,28, u. in 
Trögene ein Haus ihm zum Andenken 'Opdotov cæn⸗m 
hieß, Paus. 2,81, 8, fowie man auch von feinen Wan⸗ 
perungen u. ſ. w. Andenken in Gythlon, Megalopolis, Ky⸗ 
eneia, Athen u. Romana aufwies, Paus. 3,22, 1. 7, 
26, 7.8, 84,14, Ath. 10,487, c. d., Et. M. 526, Bl. 
Abenſo werden Gemälde u. Statuen von ihm erwähnt, 
Paus. 2, 17,8, Luc. dom. 28, Plut. aud. poet. 8. Auch 
ſchrieb Antiſthenes eine eigene Vertheidigung deffelben, 
D.L.6,1,n. 9, u. die Tragödie insbefondere brachte ihn 
häufig aufs Theater (Luc. salt.46, Them. 22, p. 278, 
D. Chrys. 10, p. 150, D. Cass. 68, 9, Virg. Aen. 4, 
471), fo daß er nicht nur oft als Berfon auftritt, wie 
in Aesch. Choeph, (115—988) u. in Eumen. arg. u. 
122—799, in Soph. El. 48 — 1448, in Eur, Andr. 
arg. u. 885. 1109, Eleotr. 15 —1096, I. T. arg. u. 
56— 1477, fondern er auch den Titel abgiebt von einem 
Stüde des Turipidet, arg. u. 24 — 1660, dgl. mit 
3trab. 8, 877, Schol. Eur. Or. 861, Cic. Tusc. 4, 29 
a. Arist. poet. 11— 26, u. ebenfo von einem Stüde 
3e8 Teodertes, Arist. rhet. 2, 24, Aleris, Ath. 6, 247,e, 
Sopator, Ath. 6, 280, ©. Sprichw. wurde bie enge 
Zreundfchaft zwifgen ihm u. Pythias (Xen. conv. 8, 
31, Plut. amic. ntil.2, D.L.8,n. 46, Luc, amor. 47, 
Them. or. 32, p.269, D. Chrys. or. 74, 644, d, Cic. 
10 fin. 1, 20), fo daß Freunde wie Orestes od 'Opsezas 
eißen, Greg. Naz. Or. 20, p. 882, b, u. man von innie 
‚er Freundſchaft fagte: oddiv "Opkaıns mgös Auäs 
rail Ividdns, Apost. 18, 54. 8) ©. des Drefles, Herr⸗ 
eher in Meloffie, nach welchem bie 'Opsoras, w. f., 
enannt fein follen, St. B. s. 'Ogboras. 4) ©. des 
scheleus, Apd. 1, 7, 8. 5) ©. des Echelratides aus 
heffalien, Thuc. 1, 111. 6) ein Grieche vor Troja, 
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N. 5, 708. 7) ein Tesjaner, IL 12, 189. 198. 8) ©. 
u. Nachfolger des Archelaus, D. Sio, 14, 87, Porph. 
Pyr. fr. 1 (Syncell. 261, d). 9) ©. des Timokretes, wo 
8 wahrſch. ein Epottname iR, weil derfelbe nächtlich 
berumfchweifen u. dabei den Leuten ihre Kleider neh⸗ 
men follte, Ar. Av. 712. 1491, Ach. 1166 u. Scohol., 
Suld. ».v.u.5. Boußedcsy. 6 wurde daher fprichw. 
nad Ar. Av. 718 gu fagen: Ogdory ylalvar bpal- 
ve, Buld., u. 'Opdarns 6 dv dgsas dinstiauevog, 
Buid,, fe. oben. 10) Wie biefer, fo Hatte auch der Phlyer 
Diofles den Bein. Ogpsarns, Isae. 8, 8.44. 11) ein 
Schauſpieler, D. Cass. 60, 28. 12) Bein. der gens 
Aurelia in#om, Plut. C. Gracch. 1.2, f. Cic. fam. 18, 
89. Planc. 21. Off.2,17. Dom. 18. Brut. 28, d. 18) 
®. des Romulus Augustulus, Cand, Isaur. fr. I in 
Phot. cod. 79. 14) &. des Tatulus, Römer in Päos 
nien, Prisc. Pen. fr. 7.8. 15) Andere: Insor. 8, 4879.c. 
4880, p. — u. ’Ogsoaens, Inser. 4, 7701. 16) Nedv- 
Ins ’Ogdaens, Hesych. 

’Opsorla, f. Bergen, 1) St. der Dreften auf 
einem Berge in Macedonien, Ew. Operriatog.St. B. 
2) St. in Arkadien = ’Opdarsser, w.., St. B., Proe. 
b. Goth. I, 1. 8) ein Theil von Megalopolis, do 
Tn6 Tod 'Opkaron napovalas fo benannt. Gm. "Opt- 
ro, St. B. s. Meydan nöhss. 4) das Gebiet ber 
Opioras, f. Ogsaras. 

’o , m. Bergers, 1) Patron. von 'Ogs- 
ang, Schol. Call, lav. Min. 87, Pot. bibl. p. 840, 18. 
2) Mannen., Inser. 8, 4769. Achal.: 

R vös, m. Mannön., Inser. 8,4380, b, Sp. 

’O; , dos, f. Berg, 1) Bein. a) der Ar 
temis, Nonn. 86, 29. b) der hen, Nonn. 21,92. c) 
Kfgxn, Nonn. 37, 18. d) der Nymphen = 'Ogerdder, 
alfo Bergnymphen, Il. 6, 420, h. 19(18), 19, Nonn. 
16, 570, Porph. sutr. Nympb. 10, 8t. B. 5. 4dod- 
area, Et.M. 604, 2 (Hesych. erklärt es falſch durch 
ab dv rols Ögsos zw datiny Iyovanı, ſyory ol- 
xtay, f. Lob. path. 465). ©) cine Bdxyn, Nonn. 15, 
158. 48, 684 (wo es ’Op. u. nicht do. gefchrieben iR) 
1) dafuw» dv. i.’Anden, Nonn. 8, 106. 2) Gegend 
in Macedonien, f. Opsoras. 8) eine Stadt, nahmals 
Abrianopolis, Tzetz. hist. 8, 954. 

’Opestnös, 7, 69, Bein. von Aoyoc in Mace⸗ 
donien, d. 5. das der Bergner ober Ogdareı, 
Strab. 7,826. 

” 75, d. röm. Orestills, dab. Adpndla 
’0p., App. b. elv. 2, 2 u. bloß '0g., Io. Ant. fr. 71. 
Achnl.: 

'Operriva Kogrnafa, b. Suet. Orcstilla, D. Cass. 
5% 8.— Fem. gu: x 

Operrivos, m. Berger, Mannsn., Inser, 8, 8822, 
b. Add. 8989, m. 

’Opeoris, ſ. 'Opiaras. 

Opeo ropior, Heetführer ber Gallier, Paus. 10, 
22, 2.8. 

’O) pl. v.1. für Tooſta⸗, ein Bolt im afia⸗ 
tifchen Sarmatien, D. Per. 682 u. Eust. dazu. 

"Opta, Stadt in India intra Gangem, Ptol. 7, 

bi. 

—XX ñ Opyasa, St. in Meſopotamien, Ptol. 
6, 18, 12. 

Opbavy⸗pas, ov, (6), Rectowald od. überh. Auf⸗ 
regt (f. Ar. Ecel, 916 u. Schol., wo das aufgerichtete 
männliche Glied mit Anfpielung auf einen @igennamen 
fo genannt wird). 1) Thebaner, Blötenfpleler u. Lehrer 
des Epaminondas, Aristox. b. Ath. 4, 184, e, Plat. 
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Protag. 818, e. 2) Tyrann von Sicyon, Arist. pol. 
5, 9, 21, Plut. ser. num. vind. 7, Nic. Dam. fr. 61. 
8) Waıfager in Sicilien, Ephor. u. Tim. b. Plut. Tim. 
4 u.Clem. Alex. str. p.400 ed. Pott, od. 144 od. 884 
ed, Sylb. 4) Srifik., Strab. 18,766, Ael.n. an. 16, 
85. 17, 6, Philostr. v. Apoll. 8, 58 vgl. mit Phot, bibl. 
241, p. 827 ed. Bekk., vgl. Fabric. bibl. gr. 111,48. 
5) Athener, Ar. Eocl.a.a.D. 

X ‚yopda, f., b. Plin.4, 11, 18 Orthagurea (der 
aber fagt, das neben Stagirus gelegene Maronea habe 
fo geheißen), viel. Bürgel (d. i. Ferlel, denn He- 
sych. ertlärt dgdayoplaxos durch yospidsor w- 
xeöv, vgl. mis Ath. 4, 189, b u. 140, b, wo gejagt 
wird, e8 müfle eigentl. de9gayoplaxos heißen, und 
soraals hieß überh.ein junges Thier), früherer Rame von 
Stagirus in Thracien, Strab. 7, 881, fr. 48, f, Apo- 
spasm. geo. 5. Hudson ıv, p. 42. Ew. 'Opsayopeis, 
4wr, Eckh.d.n. 11, p. 78. 

"Opdayspns, m. Rectowald, Mannen., Inser. 2, 
8064, 5, Sp. 

“ „ f eine der Töchter des Hyalintbus in 
ben, Apd. 8,15, 8. Fem. gu: 

’Opdatos, m. Strad, T) Phrygier aus Aifania, 
D. 18, 791. 2) Andere: Wesch. u. Fouc. n. 156 u. A. 
Rang. Ant. Hell. ıı,n. 919, Curt. A. D. n. 26, 27. 29, 
b. Hesych. Op( oarm. 

’Opbäyns, ov, m. ahnl. Bauchfpies, eigtl. Auf⸗ 
recht (dxıstausvor txor tò aldoror, Hesych.), eine 
priapifche Gottheit, welche mit aufgerichtetem Gliede 
dargeftellt u. nach Strab. 18, 588 in Athen verehrt 
wurde, f. Plat. b. Ath. 10,441, f, Phot. 346, 3, Choe- 
rob. p. 53, 28, Tzetz. Lyc. 588, Hesych. 

m. Lieker (d. t. gerader) Bührer ber 
Gentauten, Nonn, 14, 190. 

"Opdebs, m. Aufrecht, Tenier, Inser. 2888, 48. 

"Op@n, 1. (über die Betonung f. Eust. Hom. 888, 
28 u. Schol. Il. 2, 789) Scharfenſtein, Ort im 
theflalifchen Perrhäbie, nad) Eust. Hom. a. a. O. auch 
Koossa genannt u. von Eust. u. Strab. fürdie Atro⸗ 
polis der Phalannäer erflärt, I. 2, 789 u. Bebol. u. 
Eust. ju b. ©t., Strab. 9,440, St. B. ed. Mein., He- 
sych., Plin. 4, 9, 10. Ew. "Opdates u. 'Oo9ssds (wie 
ee St. B. ». Botv9n u. 8. v. 

K s a6, f. Schorndorf (Schorre —= prae- 
ruptum montis), 1) ein Demos in @lis, Paus. 5, 16, 
6. 2) ein Ort in Arkadien, nach welchem Artemis den 
Beinamen Opa erhalten haben foll, Hesych.; es war 
aber dafelbft ihr Tempel Emil xopugpj Tod ögoug er= 
baut, alfo auf einer Schorre (d. i. einem hervorragen⸗ 
den, fteilen Selfen), f. Paus. 2, 24, 5. 8) Bein. der Ar- 
temi® a) in Sparta, wo bie Zünglinge an ihrem Altar 
gegeibent wurden, bald mit ‘Agreuss, Plat. Thes. Bi. 

inst. Lac. 40, bald (fpart. Infchr. b. Roß Reifen u. 
Reiferouten, 1,p. 28) blof OE9L= genannt, Xen. Lacon. 
2,9, Plut. Lyo. 18, Paus. 8, 16,7—17, 1. 8,28, 11, 
Them. or. 21, p. 250, Inser. 1416. 1444 (00a u. 
'Op9sla). db) in Indien, Plut. duv. 4, 8. c) in Ar⸗ 
tadien, f. oben u. vgl. Pind. Ol. 8, 54. ©. '0p9wala. 

O „m. Schorn (ſ. OeIHa), Mannan., 
Inser. 2, 2888, 48. 

"Opflava, Ort in Uria, Ptol. 6, 17,6. 

“Ophros, 0» (fo zweier Endungen b. Piut. mus. 28), 
1) vönog, die hohe d. i. feierliche Weife, Her. 
1,.24, Ar. Equ. 1279, Plut. mus. 7, Them. or. 26, 
p. 880 aud bloß &p9sos, Ar. Ach. 16, oder Ö9sos 
weAgdie, Piut. mus. 28. @6 hicfen davon die @rfänge 


Ophwolo 
des Polymneſtus Oo, Phat. mus. 9. 2) naye. 
Spigberg, Ortin Aften, Polysen. 4, 6,9. 3) Auf- 
teht, Mannen., Inser. 2, 2923, b, Add. 

” Aa, f. Er chantat d. i. bie mit ebtem, 
wahren Rath, Gemahlin des Aetolier Brasinns, Li. 
41,25. Masc. taju: 

’Op65ßowAos, ov, voc. OpSößewäe, m. Hatita 
d. i. tüchtig od. ſcharf im Raten, Athener, Lys. 16, 13. 

Opbox Nq, dous, m. Erchenbrecher, — & 
chanbrecht d. i. von achtem Ruhm glänzend, Therin 
Toser. 2, p. 1084, a, ob. Franz el. epigr. Gr. n. I,t 

"Opboxopvßävrio:, pl. (ächte Korpbantier (N. 
doch Heißt in Plin.G, 26,80 ein Bolt in Mefopotemn 
auch Orthophautse), Bolt an ber mediſchen Grenz. 
viel. = Offies, Her. 8, 92. 

’Opdöxupos, m. Seſt leiter, Bein. bes Heuelkı 
Phot. p. 846, 6. 

’Opdokatöas, m. Wahrmanns, Mannen., Bir 
galiſche Inſchr. im Philopatris 1. Jul. 1859, K. 

’Op96Aäos, m. Wahrmann, ein Theffaler, Ussizg 


Inser. 6, 14. 

” , m. Wahrmutb, 1) B. des Dig 
Ion aus Chios, mit dem Bein. uihus, Sebol. Ar. 
Pac, 885, Harp. u. Suid. s. "Io, C. Inser. p. 202, b. 
2) V. des Xenophanes aus Kolophon, Tim. b. DL 
2.1 

’Opövoros, m. *Echterfübmwer, — Eurns, Ark. 
vent. 

“Ophdra: n. Scharfenberg (xepugi, tes- 
xea xal —æe ögos, Plut.), ei Undik 
Bbotien, Plut. Syli. 17. 

” s, dos, m. Burmeifter b.i. die Eat 
lentend, &. des Plemnäos, Paus. 2, 5, 8. 

’'Opdöwokıs, f. Scharfenvurt, Stadt in Warte 
nien, Strab. 7, 831, fr. 86. 

"OpPos, m. eigtl. Strad, doch ⸗ 009 
gebraucht, Palaeph. 40, 2, Schol. 11. 22, 29, 
Rh. 4, 1899. 

por, m. Ercenbert d. i. ächt glängent. 
von ädhter Ehre, Phocenfer, Inser. 1724, b. 

"Opdovpa, (7), Hauptſtadt der Soreten an ber Eüt: 
tüfte von India intra Gangem, Ptol. 7, 1, 91. 8, 
26, 18. 

"OpOpros, m. Morgen, Mannen. auf einer far- 
ſchen Münge, Mion. 8. vı, 546. 

"Opßpos, m. Morgen (beb. von Nonn. mit Ho- 
yirssa zufammengeftellt), mythiſcher Hund des Ge 
iyones, ©. des Typhaon u. der Schidne, welder wer 
Heralles erfchlagen wurde, Hes. th. 298. 309, 317, 
Qu. Sm. 6, 258, Nonn. 81, 188, Apd. 2, 5, 1 
€. 00905, womit es in den Handſchrifien oft wer 
tauſcht iſt. 

"Opbav, wvos, m, Walto, 1) Epracufaner, 
D. Sic. 20, 40. b) Theocr. ep. 8 ob. Leon. Tar. ;: 
(vı1, 660). 2) Anderer: Inser. 8, 5428, 11. 

Opdovia, f. Gemahlin des Xplaon, M. Des Nr 
timos, Schol. Eur. Or. 1642, L. Dind. vermuthet de- 
Yocla, alfo: Waltrada. 

’O, ion. (Her.) 4, (N), b. D. Per. u. Prix 
'0osweats, in Tab. Peut. u. Geo. Rav., Hiervel., Mer 
K 6, Waltrada, Walfum (von dose, i 
Et.M. s.v.u. 153,41. 156, 8,u. Said. der e8 — 66 
Iwasc erllänt). 1) Bein. der Athene, welche nach R 
M. s. v. fo bieß_dıd 76 dededr Toug Blous su 
ärsounws, = Oedle, m. f., wo der Beiname P 
doch don den Alten anders erflärt wird, in Eparte, Pin 


wi. 
hol. Ap. 
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01.8,54 u. Schol. Arist. mir. 175, Lycophr. 1831, 
Schol. Plat. 450, 8. Emp. ö. 8, 208 (wo “Aoreuss 
tabei fteht), in Kerameikos u. in Elis, Schol. Pind. Ol. 
8,54, in Byzanz Her. 4, 87, gu Teuthras in Myſien, 
Plat. duv. 21,4 (mo es mit "Apzeuss fcht). 2) St. 
in Syrien od. Phönizien, j. Ortofa, Strab. 14, 670. 
16, 758. 756. 760, Ptol. 5, 15, 4, D. Per. 914 u. Eust., 
Hierocl, p. 716, Mace. 1, 15, 87, Plin.6, 17,20, Tab. 
Peut., Geogr. Rav. 5,7, Prise. 856. Ew. Opswaseds, 
St. B. s. Alsuv u. badwpids, Et. M. 889, 9. 8) 
St. in Karien, Pol. 30, 5, Strab. 14, 650, Ptol. 5, 2, 
19, Liv. 45, 25, Plin. 5, 28, 29—87, 7, 26, ö., Hierocl. 
p. 688. Ew. ’Opdacueds, Münze, in att. Sammlung, 
K., vgl. Eckhel 5, 2. 3 u. Rasche 1. num. 8, 2, p. 
203. (Plin. 5, 29, 29 fennt auch Orthronienses in 
Rarien.) E 

’Op@&rros, m. Lenter, 1) Zeüs, der lat. Iupiter 
Stator, D. Hal. 2, 50, Cram. An. t. 1, p. 58, 15.— 
Plut. Rom. 18 nennt ihn dnsardasog. 2) Eigenn. (?), 
Et.M. 158, 11. 156, 8. 

’Opißaxxos, m. Gebirgsbachus, weil feine 
Orgien in den Gebirgen gefeiert wurden, Opp. eyn. 1, 
24. Nach Pass. Opoßaxyos zu ſchreiben. 

’Opßärios, m. ſ. Ogssßdasos. 

’Opiyävlev, m. Bitterling (b.i. gfyanos od. 
solyavor, ein ſcharfes, bitteres Kraus effend), 1) Froſch⸗ 
name, Batrach. 258. 2) Mannsn., M. Ant. 6, 47. 

’Opryrardyyn. St. der Atrebates in Gallia Belgics, 
j. Ordhies, Ptol. 2, 9,7. 

"Opifa, f. Ort von Palmyrene in Syrien, Ptol. 5, 
16, 24. 

"OptöaAkos, m. Bergären, Alantier, Nonn. 86, 
277. 

’Opixaßpos, m. Bergfried (d. i. Vergichüter, 
eigtl. Berglange, f. Kaduos), Gefehgeber der Sicilie 
fen Ringkunſt, Ael. v.h. 11,1. 

"Opıxos m. wenn griech. Maul (doch f. C. Inser. 2, 
p- 111, b), ©. des Ariapeithos, ein Scythe, Her. 4, 78. 

’Opwatoı, Bolt im aflatifchen Sarmatien, Ptol. 5, 
9, 21. 

""Opıvos, m. viel. Wein ba ch (dewias — äva- 
dswdoddeg, Hesych.), I. in Gieilien, Ptol. 8, 4. 8 
(Optvov 7) 'Egivov norauod ExßoAct). 

"Oprov, n. Bergedorf, Drtin Kreta, Ew. "Opior, 
Pol. 4,58, f. Mein. zu St.B. s. Kävtavos u. 8. v. 

"Opros, (6), (gewöhnt. ögsos geſchr.), Grenzer, 
Bein. a) des Zeus, Plat.legg. 8, 842, e, Dem. 7,89, 
bei den Römern Tiguwr, |. Plut. Nam. 16. b) des 
Apollo, Paus. 2,85, 2. c) der Bötter überh., D. Hal. 
2,74. Ihnen zu Ehren feierten die Mömer bie Tequ⸗- 
valıa, ebend. 

“Opsos, m. Berglein, Mannen., Alciphr. 3, 29. 
— Inser. 8, 5948. 

"Opiwwos, m. Lacedämonier, Schol. Il. 28, 688, ſ. 
Oppmnos. 

’Opwire, v. 1. für Bpsaltides, w. f. 

’Oploxos, m. Berfer, Ctes. 40, b, B. 

’Opwrsdy, m. indecl. X. in Spanien, D. Sic. 25, 
14. 17. 

"Opuka, ’Egsvös, Hesych. Nach Schmidt ;. d. St. 
äol. — "Aonvsa, w. f., wie auch done — Ko⸗roͤc 
b. Hesych. vorfommt. 

"Oprädes, al Moo⸗, die Hagenauer Infeln, cine 
Gruppe von Infeln vor der Nordfpige von Britennia 
Barbara, j. Orfney= u. ShetlandeInfeln, nad) Ptol. 
2, 8,81 u. Mel. 8,6: 80, nad} Plin. 4, 16, 80: 40, nad 
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Solin. 22 (85): 8, nad} Iornand. b. Get. 1: 84, richtiger 
83 u. zwar 20 bewohnte u. 18 ode. ©. Oros. 1, 2, 
Taeit. Agric. 10, It, Ant. p. 508. 

’Opräopxor, Ort in Rhrygien unweit Beffinus, 
Strab. 12, 567.568. 576 (v.}. Opxaogıxof). 

"Opxas, (7 Axoc). Hagenberg, Worgebirge an ber 
Nordlüfte (nah Prol. an der Dftfüfte) von Britannia 
Barbara, welches nad Marc. auch Tagovedouvor 
od. nady Ptol. 2,8, 1 Tagovsdoou hieß u. den ’Og- 
xddss gegenüber lag, j. Dunnet Head in Schottland, 
D: Sie ⸗ 21, Marc. Hersel. p/m. oxt. 2,45, Ptol. 2, 

‚1.3f. 

’Opxe\ls, f. 1) ©t. der Baflitaner in Hisp. Bae- 
tiea, Pol. 2,6, 61. 2) St. im innern Thracien, Ptok 
8, 11,11 (Ogxe(A)Ars). 

’Opreröpif, »yos, m. lat. (Caes. b. G. 1, 2 u. ff, 
Dre 6, 7) Orgetorix, Hiuptling der Helvetier, D. Case. 

, 81. 

Opæsos, ou, voo. (Lac.) ögxse, m., gew. Öpxıog 
geſcht Eidhort, Bein. =) des Zeus, Soph. Phil. 1824, 
Eur. Hipp. 1025, Ap, Rh. 4, 95, Luc. Tim. 1, Philostr. 
v. Apoll. 1, 6, Suid. Bei Paus. 5, 24, 9 bloß “Ogxsog. 
b) ber Themis, Eur. Med. 208. 0) der Bötter überh., Eur. 
Pboen. 481. I. T. 747, Thuc. 2,71, Aeschin, I, 114, 

“Opkioruvol, (08), Inser. 8, 8822 b, Add, Sp. 

"Oprlav aparıcız, ber Eidbruch, Titel eines 
Theils der Ilias, Ael, v.h. 18, 14. 

"Opxos, ov, (6), 1) Eid, als Gottheit ©. ter Eris, 
Hes. th. 281. opp. 802, vgl. mit 217, nach Hyg. praef. f. 
©. des Aethers u. der Erbe, f. Anth.xıv, 72, orac. b. 
Her. 6, 86 (Anth. zıv, 91), nad) Soph. OC. 1767 Dier 
ner des Zeus, f. Reisig zu d. St. — Virg. Georg. 1, 
277 hat einen Orcus daraus gemacht. — 2) (Hagrns 
bad), 81. in Bithynien, welder den Eidbrüchigen 
furchtbar war, Eust. 11. 2, 754. 

Opxovio, av, od. "Opkövior, Gegend, Ort od. Volt 
in Kappadocien, Plut. Eum. 9. 

’Oprinos douuss od. (Ptol. 2, 11, 7) devaume, 
nad Caes. b. G. 6,24 ’Oprvvia, großer Wald in ers 
manien von den Donauqucllen bis an bie Grenze Das 
ciens, alfo Geſammtname für alle Gebirge Deutſchlande 
vom Schwarzwald bis an die Karpathen, Ptol. 2, 11, 
21, Marc. Heracl. p. mar. ext. 2, 87. Adj. "Opkuvatog 
uvyös, Anth. ıx, 419. * 

"Oprupsera, ov, verſt. ispd, Eidopfer, Plat. 
Criti. 420, b, Hesych., Inser. 2, n. 8187. 

"Opropsorov? n. Eidftätte, Drt in Athen beim 
Theſeion, Plut. Thes. 27. 

"Oppa, Anlauf, St. in Macebonien, Ptol. 3, 
18, 24. 

“Oppavös, od, (d), $l. in Arabia Felix, Ptol. 6, 
7,11.18. 

’Oppevföns, ov, ep. äo, m. Drmenos-Sproß, 
2) = Aınyntor, II. 9, 448. 10, 266, Strab. 9, 438. 439. 
b) = ftteftos, Od. 15, 418. c) Plur. Opueridas, 
Call. b. 6, 76. — 

’Oppiviov, (70), b. Strab. 11, 580 "Aouevsor ges 
nannt, nach Hesych. auch Oppevos, Trieben (f. 0g- 
usvoc, nach welchem c8 benannt fein foll), St. von 
Theſſalien (Magnefla), das fpätere "Oguivsov (Strab. 
9,438), f.11.2,784, Apd. 2,7, 7, Arist. ep. 22 ed. B. 
(wo in Anth. app. 9, 35 'Ogyöusvos ſteht), Strab. 9, 
482—442, 5., Plin. 4,9, 16. Ew. ’Oppdvios, ov, ep. 
0s0, Arist. ep. in Anth. app. 25. 

’Op| „ m. Triebel, 1) ®. ber Aſtydameia, 
D.8ic. 4, 87. 2) Anderer: Nonn. 82, 186. 
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’Oppevis, voc.’Opuevt, f. Enkelin bes Ormenus, 
T. des Amyntor, Namens Aftybamia, Ov. Her. 9, 50 
(Ormeni nympha). 

"Oppevos, m., b. Suid. "Oppnvos, Triebe, nad 
Strab. aud "Appavos, 1) zwei Trojaner, Il. 8, 274. 
12, 187. 2) V. des Kiefios, f. Opueridns. 8) ©. 
des Kerkaphos, Enkel des Neolos, V. des Amyntor, nah 
welchem die Stadt ’Oguevsov benannt fein fell. Strab. 
9, 488, Eust. zu Il, f. Opusnidns. Bei Strab. 11, 
680 auch “Aguevos genannt. 4) ©. bes Eurypylus, 
V. dee Phares, Schol. Pind. Ol. 7,42. 5) ein Arkadier, 
Heliod. 4, 8. 6) Hundename, Inser. 4, 8185, a. 7)= 
Ogu£vıov, Hesych. 

* Oppt, 75, voc. 'Opun, Triebel, 1) Hundename, 
Xen. Cyn. 7, 4, Arr.Cyn. 5, 6. 18, 1. 2) $rauenn., 
Inser. 4, 8684. R 

“Oppjedas, f. Ooulodac. 

a Sünde, Inser. 2171, b, Add. 

“Oppiar, pl. Hafen (f. Strab.), nach Strab. 5, 288 
früherer Name von Formine (bogulas). 

“Oppläns, m. fpäterer Name, Phot. 18, b, 8. ©. 


Opuevic 


. Opulodas. 


"Oppiva, nad) Dind. ‘Opulva, u. Echeph. b. St. B. 
uni Salbey, 1 Youton, St. in Elis, 
Echephyl. b. St. B. 5. "Youıva (Dind. ‘Ypulva), Bote 
gebirge in Elis, Strab. 8, 841. Nach St. B.a.a. D. u. 
Eust.zu Il. 2, p. 804, 14 gab es wei. 2) Opulvar = 
Enesot, Echeph. b. St. B. 

’Oppiviov, 1) zo dgosg (Salbey), Gebirge im 
norböftl. Theile von Bithynien, j. Derne jailasi, Ptol. 
6,1.10.11. 2) = ’Opusvsor, w. f. 

‘Oppiosas, a (Menand. Prot.), b. Zos. 2, 27 8, 
18. 18. 28. 4, 8. 80 u. Suid. auch "Opplröns, ov, 
und in Soz. h. e. 2, 18 ‘Ogunedas, m. 1) Eohn 
des Chosroes, Perfer, Menand. Prot. fr. 55, Zos. 2, 27. 
8, 11.18.15.18.28. 2) ©. deffelben, GHeerführer des 
Brocopius, Zos. 4, 8. 80, Suid. 8. usxgod u. Map- 
öng. 

“Opplewov, f. Opoouuv. 

’Opvia, f. Vögelin, eine Nymphe, nach welcher 
die Stadt ’Ogvens benannt fein foll, Enst. Hom. 291, 6. 

’Opveal, &v, b. Hom. Il. 2, 571 u. Eust. dazu, 
Hesych., Suid. u. St. B. s. Alvaıa auch ’O| 
d. i. Vogelberg (f. die Anfpielung auf den Namen b 
Ar. Av. 13, nad) Eust. juHom. 291, 6 nach feiner hohen 
Rage benannt, doch führt Eust. au antere Angaben 
an, wonad) die Stadt nad dem BI-"Op»ias (Strab.) 
od. nad) — od. der Nymphe 'Opvde benannt fein 
fol), 1) Ort in Argolis am der phliafifhen Grenze, 
fpäter unterdrüdte Landgemeinde ber Argiver, Il. 2, 571 
u. Eust., Ar. Av.899, Thuc. 6,7, D. Sic. 12, 81. 16, 
39, Strab. 8, 376 (Schol.), Paus. 2, 25, 5.6. 8,27.1. 
Ew. ’Opveärns, Aras, or, ton. (Her. &, 78) ’Op- 
vera, f. Thuc. 6, 7—5, 74, ö., Strab. 8, 876. 882, St. 
B.s. Alvsıa, Paus. 2,25,6.10,18, 5, Plut. Pyth. or. 
14, daher auch Beiname des bier verehrten Pıiapus, 
Strab. 8, 882. 2) Et. zwifhen Korinth u. Sicyon, 
Strab. 6, 376 (Schol.) 382. 18,587, St. B. u. Eust. 
ju Hom. 291,6. 

’Opveis, m. Vogelbeck, I. bei Korinth, nach 
welcheẽm 'Ogvead benannt fein foll, Strab. 8, 882, Eust. 
Hom. 291, 6. 

—— m. Vogell, ein Centaut, Ov. met. 12, 

2. 

’Opveis, Ews, m. Vogel, ©. des Erechtheus, V. 
des Peteus, attiſcher Heros, nach welhem (Eust. Hom. 


. 
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1. 2, 571) 'Ogveat benannt fein fol, Plut Then. 8}, 
Pans. 2, 25, 6. 10,85, 8. c 

’Opvarropıavds, m. (Bogler?), Mannsn., Inser. 
4,4086, Sp. 

"Opviav 1) Axor, Vogelftein (f. Curt. gagt. 
Onom. d. grieh. Spr., S. 157), Vorgebirge an Kr 
Sübfüfte von Taprobane, Ptol. 7, 4, 4. 2) v7005, Be: 
gelinfel, a)im fahalitifchen Meerbufen an der Süttäkt 
von Arabia Felix, j. Sittah An. (Arr.) p. mar. Erythr. 
27. b) im arabifchen Meerbufen, an ber äthiopiihen 
Küfte, Ptol. 4, 7, 87. c) vor der Weſtküſte von Tayır 
bane, Ptol.7, 4, 11. 

’Opvla, f. Bögelin, T. des Afopus u. der Mr 
tope, D. Sie. 4,72 (v.1. Olvin). 

’Opviaxol, pl. (Vogler ?), aſturiſche Böfterfhaft 
in Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 6, 82. 

’Opviyuaxkos, ou, ®. des Anagaftes, Prise. Pan.fr.3. 

’Oprfjos, m. Boglers, Patron. des Orchomeniers 
Pythoborus, Keil Inser. boeot. i1, 12 (vom Keil be 
zweifelt). 

’Opvidraxd, zd, Titel eines Werks über bie Bil 
von Dionyfius aus Afrita, Enst. zu D. Per. p2ib 
ed. Müll. 

’Opvidlar, m. "Vogelwind, Name eines Jen⸗ 
windes im druͤhjahr, welcher die Zugdögel bringt, Hipp- 
p. 1286, b, Arist. mund. 4, Plin. 2, 47, 122, Colon. 
11, 2,21, Vitr. 1,6, dah. yerumy Spvshlas, Ar. Ad. 
877 u. Ornithiae venti, Apulej. de mund. p. 62,64 

’Opvidtey, wvos, m. Bogler, Athenet, Ins. 
978, b. 

’Oprids, f. Bögelin, Srauenn., Tzetz. Alleg.Hoz- 
64, Boisson., Sp. 

’'Opviday aca⸗c. f. Bogelftein, St. Phöniyienl, 
eine Kolonie der Sidonier, viell. j. Adlan, Ieyl 10, 
Strab. 16, 758, Plin, 5, 19, 17. 

’Opvipudos, m. (Vogelgefang ?), Manni, % 
eifche Inser. 8, 4256, 

"Opnıs, «905, Bogelftein, Vogel, 1) d, Orth 
Korinth, viel. — 'Opveas s. 2, Plut, Arat. 20. Ynh 
Gem. des Stymphalus, M. der Stympphaliden, Mas. 
in Schol. Ap. Rh. 2, 1054. 

’Opvoßardvyrns, m. ein Parther, D. Cass. 40 80 

’Opvupavös, m. Stürmer, Mannen. auf ent 
milefifchen Münze, Mion. ııı, 164. 

’Opvörtöns, ov, ep. zo, m. Ornytos Sohahi. 
Naubolus, Ap. Rh. 1, 207. — 

’Opvörtav, wvos, m. Sohn des Gifpphes, 8. da 
Pbokus, Paus. 2, 4,8. 9, 17,6, doch nach Schol. 11.3, 
617 heißt biefer Ogwvrog, aber fein Enfel, ein Sohn 
des Photus Opvuzior. Aehnl.: 

"Opvvros,m. Hisig. 1) ein Bebryfier, Ap. Rb.l. 
65. 2) B. des Naubolus, f. Opvuridng. 8) einer, mi 
her eine Kolonie nad) Karten führt, Plut, Then. & 
4) Arkadier aus Tpeutis, welcher Athenen verwumdt, 
Paus. 8, 28, 4, Clem. Al. protr. 81. 5) &. des Eilnpte 
aus Korinth, Scymn. 487, Schol. 11.2, 517. 6. ve 
vuriov. 6) ein Tyrrhener, Virg. Aen. 11. 677. 

’Opfivns, ou, m. Perfer u. Stattpalier von Perf. 
Arr. An. 6, 29, 2.80,1.2. 

’Opdavda, wr, pl. St.in Pifidien, Liv. 88, 87.8. 
Ew. ’Opoavdeie, Pol. 22,25, u. Ogoandnvds, fo ld 
man das Fem. Opoavdnvrj nad) K. auf einer im Jahn 
1858 in Athen ausgegrabenen Grabftele. Liv. 88, 1}. 
19 nennt fie Oroandenses. Das Adj. it Orvandies, 
Plin. 6, 82,42. ©. 'Ogovdsxof. 

’Opodvöns, m. 1) ein Zweig bes Taurusgebitd 


"Opsartz 


Plin. 5,27. 2) Name eines Kraters, Plut. Aem. Paul. 
26, Liv. 45, 6. — Suid. Wenn gried., viell. Pody- 
dns von dodc, d. i. Börner. 

’Opsarıs,gen. ıdog(Ptol. u. Strab.),b. Marc.’Ogod- 
zog; in Arr. ’Opodrıs, b. Ammian. 28, 6 Oroates, 
in Plin. 6,25, 28.27. 81 Oratis, (d), Grenzfluß wie 
fben Perſis u. Suftana, perf. Ab-Argoun, j. Tag b. t. 
Flus od. Indian, Strab. 15, 727. 729, Ptol. 6,8, 1—4, 
2, 6., Nearch. b. Arr. Ind. 89, 9 (v.1. “Agosss), Marc. 
Heracl. p. m. ext. 1, 20—25. 

"Opoßa, 1) St. Affyriens am Tigris, Ptol. 6, 1.8. 
2) St. Aſſyriens am Kaprus, Ptol. 6, 1,4. 

’Opößafos, (6), Parther, Plut. Syll. 5. 

” sog, m. — Dompdssos od. 'Opıßäasos, 
w. f.. EL. M. 461, 26. 

’Opoßärıs, (Beraftedt?), 1) St. im Innern von 
Berfis, Ptol. 6, 4, 6, Ammian. 28, 6. 2) St. in Indien, 
Arr. An. 4, 28,6. 

’Opsßrar, or, (ai), Bırghaufen, Rüftenfadt auf 
Euböa, unweit Aegä, Thuc. 8, 89, Strab. 9, 405. 10, 
445. ©. ’Opönn. Nehnl.: 

"Opößror, pl. Bergbäufer (nad) Cornel. Alex. b. 
Plin. griechiſchet Abtunft, interpretatione etiam no- 
minis vitam in montibus degentium), Völkerſchaft in 
Gallia Trenspadana, Plin. 8, 16, 21. 

"Opößros, m. 1) Berghaus, ein Gentaur, Inser. 
4, 8185, c. 2) der Römer Orbius, Ath. 5, 214, e, 
215, a. 

"Opoßıs, sog, m. Fluß in Gallia Narb. ="Opßx, 
w.f., Ptol. 2.10, 2. 

’Opoßis , ddos, f. Exbſen (f. Müll. zu An. st.), 
Infel bei Karien, AißivSoc, j. Lebida, An. st. 
mar. magn. 281 u. Müll. dafelbft. 

’Op6Sapvos, m. ein Fluß, Hesych. (Alb. vermuthet 
6 “Poduvös). 

’Opodolöns, m. Beind des Simonides von Amor« 
908, Luc. Pseudol. 2 (end. Gorl. 'Ogodsxyr, viell.'Ogo- 
dixtdnv d. i. Bergold od. auf den Bergen walten). 

’Opot, or, Stadt der Aequer, verborbene Letatt b. 
D. Hal. 8, 91 (man vermuthet Ortona). 

"Opor, Bolt in Rarmanien, Iub. b. Plin. 6, 28, 
26. 

’Opoßävrios, m. Bergfträßer, Dichter aus Trde 
jene, welcher noch vor Homer gelebt haben fol, Ael. 
v.h. 11,2. * 

Opoidos, m. (Berglinger ?), KR. der Parauder 
in Gpirus, Thuc. 2,80, Cram. An, 1,56, f. Lob. path. 
855. 

’Opoifus, u. b. D. Casa; ’Opoloms, (6), K. der 
Albaner, App. Mithr. 108, D. Cass. 86, 54. 87,4. 

’Opoirns ov, ion. (Her. 8, 121—140, 5.) eo, dat. 
n, acc. nv, ion. (Her. 8, 121—128, 8.) sa, (6), Per⸗ 
jet (f. C. Inser. 2, p.111,b. 180,b), u. Satrape in 
Sardes, der den Bolykrates binrichten ließ, Her. 3, 120 
— 140, 3., D.Sic.10, 88, Ael.n.an. 7, 11, Ath. 12, 
522, b, Zen. 6, 15, Luc. d. mort. 27, 5. Char. 14, 
3zuid. = 'Ogpövens, w. f. 

’Oporasıds, ddos, 7 Axga, Vorgebirge bei Ans 
iobia, Proc. b.P.2, 6, Sp. 

"OpoXos, m., f. '020g0. 

’Opspavß(p)os, m. St. in Armenis minor, Ptol, 
, 7, 4 
” »Opopldwv, ovzos, m. Bergold d. 1. auf dem 
Jerge waltent, ein Gigant, Propert, 8, 9, 48. 

’Opopodexa, öv, Volt in Berfien, Menand. Prot. 
. 21. 
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’Opovöärns, m. övoue xUgsov, Suld, 

’Opoydxol, Bolt in Bilden, Ptol. 5,4, 12 (Forb. 
vermuthet ’Dgoavdszol, |. Opdarda). 

’Opövvas, a, (6), ein Zebufäer, Ios. 7, 3,8. 18, 4, 

’Opovraxivos, m. Manısn., Inser. 4, 9443, Sp. 

’Opsvras, gen. ov (Xen. An. 8, 4,18—4, 8, 4), 
dat. & (Xen. An. 2, 4, 9—2, 5,40), (6), 1) Berfer u. 
Schwiegerfohn des Artaserres, Xen. An. 2, 4,3—4, 8, 
4, 5.,f. Ogövens. 2) ='Ogöving, Satrap von Myfien, 
Dem. 14, 81. — Suid. 5 

"Opovres, pl. Bolt in Afiyrien, Plin. 6, 86, 80. 

’Opövrns, ov, ion. (Arr. Ind. 18, 6) 80, (6), perf. 
Name, f. C. Inser. 2, p. 111, b, 180, b. 1) Gebitge 
gwifhen Hyrkanien u. Parthien, ein Thell des Antie 
taurus j. Demavend, Pol. 10,27, D. Sic. 2, 13, Ptol. 
6,2,4. 2) der Hauptſtrom Syriens, welder in Cale⸗ 
ſyrien entfpringt u. bei Antiochia mündet; er fol früher 
dodxw» gebeißen haben, Paus. Dam. b. Malal. p. 87, 
Eust’D. Per. 919, od. Tugwr, u. nad} einem Opdwrng, 
der ihn überbrüdt (Strab. 16,750 u. Eust.zu D. Per. 
919), umgenannt, or. vom Kaifer Tiberius lat. fo ale 
der Ofterbed (d. i. Avarodsxög) genannt worden fein, 
Eust. a.a. D., tod nad) Nonn. 17, 289 vgl. mit 14, 
278. 40, 119—187 wurbe er nach Orontes, dem Heer⸗ 
führer des Deriares fo genannt. Sein jehiger Name 
iſt Aaſi od. Ahſſy, ſ. Pol. 5, 58, Nonn. 88, 218, Acl. 
n.an. 12,29, Strab. 6, 275—16, 760, d., Paus. 
7—10, 20, 5, 8., D. Per. 919 u. Eust., Porph. Tyr. 
fr. 6,25, Suid., Zos. 1, 50, An. st. mar. magn. 147, 
Ptol. 5, 15. 8—19, Plin. 8, 22, 18, Mel. 1, 12, 5, Prop. 
2,18, 77 (2,28), Iuven. 8, 62. Dav. ſem. ’Opovris, 
os, f. am Drontes gelegen, 1. B. Adgpvn, Paul. Sil. 
deser. Soph. 524. 8) ein Trojaner u. Lyciſcher Schiffes 
tapitän bes Aeneas, Virg. Aen. 1,118. 6,384. 4) Ine 
vier (fo Nonn. 14, 278—44, 251, d. u. Paus. 8, 29, 
4) ob. Blemyer, St. B. s. Bä£uves u. Et.M. 199, 40. 
©. des Didnaſos (Nonn. 26, 78), V. des Hytaspis, 
Nonn. 17, 252, Heerführer des Deriates, Nonn. 17, 
188—486, 26, d., ausgegeichnet durch feine Länge, Nonn. 
25, 252. 84, 177.47, 625, Paus. a. a. O. von welchem 
der Fluß den Namen haben fol, f. oben. 5) ein vor» 
nehmer Perfer, welchen der jüngere Cyrus hinrichten 
ließ, Xen. An. 1,6, 1-11. 6) Echwiegerfohn des Are 
tarerres Minemon, Satrape von Armenien, D. Bic. 15, 
2—11, Plut. Artox. 27. Arat. 8. apophth. Lac. e. De- 
marat. 1. regg. apophth. s. v., Theop. in Phot. bibl, 
176, Arist. or. 56, p. 428. 7) ein anderer Satrape von 
Armenien, Arr. An. 8, 8, 5, D. Sic. 19, 28, Polyaen. 
4, 8, 3; nad Strab. 11, 581 war Drontes der letzte 
Verfer, der über Armenien herrſchte. 8) V. des Pers 
viftas, Arr. An. 1, 14,2. Ind. 18, 5. 9) Satrape von 
Myfien, Dem. 14, 81, D. Sie. 15,90. 91, Polyaen. 7, 
14, 1-4, Inser. in Franz Bull. dell’ Inst. di corr. 
archeol. Dec. 1835, p.218. — ©. Inscr. 2, 2060. 2068, 
u. den oben angeführten, welcher eine Brüde über den 
Buß bauen ließ. 

’Opovroßärns, ov, m. 1) Schwiegerfohn bes Hy⸗ 
drieus u. Satrape von Karien, Arr. An. 1, 28, 1—8. 
2,5,7. 2) Meder u. Satrape von Medien unter An⸗ 
tigonus, D. Sie, 19, 46. 47. 

’Opovrowäyas, m. Perſer, Pherec. in Clem. Al. 
str. 6, p. 567, c. 

’O, ‚rue, ov, m. Satrape von Aegypten, He- 
liod. 2, 24—10, 84, 8. 

’Opswn, u. in Schol. Nie. Tb. 618 ’Opseaa, 
Bergen, S Opößıar, w. f., ©t. auf Eubda, mit 
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einem Orakel des Apollo, St. B. s. Kop6ran. Dav. 
der Bein. des Apollo ’Opowatos, St. B. a. a. D. u. 
Plut. in Schol. Nic. a. a. D., u. ’Opsweos, Schol. 
Nic. Tber. a. a. O. 

"Opos zo Isp6v, Heiligenberg, Dem. 28, 104, 
f. Iegov dgos. \ 

“Opos, m. Regel ob. Grenzer, ©, des Lycaon, 
Apd. 8,8, 1. 

’Oporäyyar, &» (nad) Hammer von oreng u. sib 
d. i. Throngierten), eine Art perfifcher Leibwachen, od 
evepyftas tod Bacıdkws, Her. 8, 85, Soph. in 
Nymph. Lex. rhet. b. Phot. p. 674. 2 ed. Gaisf. (Soph. 
fr. 198 ed. D.), Phot. 849, 11. Byl.’Ogadyyns. 

’Oporäva, St. in Serica, Ptol. 6, 16, 8 (Ogpocca 
b. Pol. au v.1. für ’Adlvfe u. Vgooßels v.1. für 
Nogooßsts, w. f.). 

’Opsaxoma, or, pl. Wartenberg, St. in Afrika, 
App. Lib. 70. 

’OpocoAoyla, f. Stabt der Tectofagen in Gelatis, 
Ptol. 5,4,8. In It. Ant, p. 206 heißt der Ort Orsolo- 
giacum. % 

IOpoomida, 75; 9), Silberberg, = ’Aoyvpodv 
605, w. f., Gebitge in Hisp. Tarrac., j. Sierra del 

undo bi® zur Sierra de Alcarez u. Sierra de Ronda, 
Strab. 8, 161—168. ©. 'Oprsoneda. 

’Opor&A, indecl. Name des Dionyfos in Arabien, 
Her. 3, 8. 

’Opoväväns, m. — 'Ogdving, w. f., Blemyer, Et. 
M. 199, 42, St. B. s. BAtuves (v.1. ’Opoßavdag). 

’Opotdia z& don, Gebirge im füdl., Indie intra 
Gangem, Ptol. 7, 1,25, 86 (v.1.’4gousda). 79. 

’Opoviviov, n. St. ber Aboriginer, Corfinium od. 
Urbinum, D. Hal. 1, 14. 

’Opotiov &xpoy, Vorgebirge der Gallaici Lucensii 
in Hisp. Tarrac., Ptol.2,6,8. . 

’Opoblpuns, ous, &1, nv, (0), b. Ael. v. h.2,41 
’Ogg0@Epvns, b. D. Sic. aud) 'OAopserns, w. f., ©. 
des Königs Ariarathes v. von Kappadocien, Pol. 8, 5. 
82,20. 88,12.12,8, D. Sic. 81,48 u. Exc. c. 5 (hist. 
gr. fr. ı1, praef. p. 18), Ath. 10, 440,b; er u. feine 
Keute: ol asol Tor 'Ogoptern», D.Sic. 81,46. 

’Opoxapts, m. ähnl. Bergfried, Mannen., Inser. 
4, 7468, v.1., Sp. 

"Opwa, äol. = "Aonn, ’Egswüg, Hesych. Aehnl.: 

“OpmvÄlls, f. Raffauf (= ‘4on.), Hetäre aus 
Kyzlikus, Ptol. Hephaest. b. Phot. p. 151, 15. 

’Oppla, f. 1) St. ver Venicones an der Oftküfte 
von Britannia Barbare, Ptol. 2, 8, 14. 2) St. in Moe- 
sis Superior, Ptol. 3, 9, 5. 

“Opplmwos, m. = Opsınnog, w.f., cin Megarer, 
Inser. 1050 (Anth. app. 272), vgl. mit Schol. Thuc. 
1,6. ©. Ahr. Dial. ii, 102. Und fo ift auch der Gen» 
taur Ogsrnog in Schol, Il. 23, 688 zu lefen. ©. Keil 
in Rec. 1852, p. 271. 

j ’Oppotvn, f. fagten Einige des Wohllauts wegen 
für 'Ocgonvn, Et. M. 249, 18, vgl. Lob, path. 196, 


Opoc 





Pppodipvn ſ. Ogoptgvns. 

„Opera, 1) Berg in Arabien, Plin. 6, 28, 82. 2) 
Opo« 7 ’Opeäpa, St. in Armenia Minor, Ptol. b, 
7,4. (Plin. 8, 21, 81 erwähnt auch Orssei als ein in« 
biſches Voll). 

11 prdßapıs, m. ©. des Mithribates, App. Mithr. 
’Ope&yyas, m. = '0goodyyns,Hesych. ©. °0go- 
odyyas. 


Oporx toc 


’Oprävns, aco. nv, m. eini Parthet, Ios, arch. 14, 
6,4. b. Ind. 1,8,7. 

"Opravos, ov, m. Megyptier, Schow Chart. pep. 
10, 17. 

’Operavoö, indecl. Acgyptier, Schow Chart. pep- 
10, —X ——— Schow 11, 83, Opei 
vovbis, gen. &ws, Schow 4,1. 5, 12—38, d. 6, 19. 

’Oprlas m. Triebel (f.ögaosim Lex.), Manık 
name, Pind. 1. 8 (4), 128. 

’Opaelkn, f. Hebenftreit, T. des Kinyras u. te 
Metharme, Apd.B, 14,3. 

"Opraos, m. wenn grieh., Triebel (f. 'Ogssas), 
Mannsn., Inser. 8, 5807, Sp. 

’Opoevodprs, cos, m. Aegyptiet, Inser. 8, 4852.— 
Pap. Lugd. Bat. p. 85. ©. Og0avoup. 

’Oprwroväfes, (geh. ?), m. Aegyptier, Inser. 5, 
5018. Aechnl.: 

’Opadtvrovfıs, vos, m. Argpptier, Inser. 3, 4984, 11. 

’Opersis, Zus, m. Argyptier, Schow Chart. pap. 
8, 12—9, 11.12, 22. 18, 2.8. 

’Oponis, (dos, f. Triebel (f. Opasas), Rymsk, 


Gem. des Hellen, Apd. 1,7, 8. 
’Opanyfi, f. Landſchaft in Armenis Minor, Ptol. 
57,1. 


"Opems, ov, in Inser. 5028, 9, u. 5083 nz05, m 
Aegyptier, Inser. 8, 4862. 4982. 4985. — Wuberer . 
Inser. 8, 5016. 5028, 9.5088. 

’Opeßön, f. Schreiern, Gem. des Deriate 
(Nonn. 40, 101), f. Nonn. 80, 285—40, 128, ö. ” 

’Opsinpärns, ovs, m. Triebold d. i. kräftig 8- 
te treibend, — Mannen. auf einer alarnanifchen Muüng, 
Mion. 8. ııı, 458. 

’Opeikaos, m. Boltmuth. in dem Sinne: dei 
Volk ermuthigend, ein Böotier, Wesch. u. Fouc. n. 

K. 


„X. 
’Opröxn u. ——— ſ. ahd. Muothati 
d. h. das Heer ermuthigend, Bein. ber Diane zu Taul 
Arom. Marc. 22, 8, Anton. Lib. 27 (vulg.’Opssieyie). 

’OpoiXoxos, ov, ep. 00, m. Mothariushi 
den Muth des Heeres ergegend, 1) S. des Alpheist, 
V. des Diocles, I. 5, 546, Od. 8, 489. 15, 187. &. 
’Ooptiloyos. 2) S. des Diocles, Enkel des Voriger, 
11.5, 542.649. ©. OgziAoyos. 8) Meflenier, der neh 
Anderen — Lifl, Od. 21, 16. 4) ein Trojaner, IL ®, 
274. — ein anderer Trojaner im Gefolge des Arneat, 
Virg. Aen. 11, 686. 690. 5) Kreter, fingirter Sohn kt 
Idomeneus, Od. 18,260. 6) V. der Medufe, Pherec. 
in Schol. Soph. OR. 785 (766). 7) Athener, &s Oper 
Aöyov, Ar. Lys. 725. 8) Megarer, Schol. Thuc. 1,6 

Opripa, St. in Aethiopien, Bion u. Iub. b. Pin 
6,29, 35. 

’Opripaxos, m Hebenftreit, Tanagräer, Ins. 
1563 (doch zweifelhaft, ſ. Keil Inscr. boeot. p. 29). 

’Opaıpävne, m. Wahsmuth, Athlet, Inser. + 
8199, Sp. 

’Oporvön, f. Hugifwind d. i. geiſtig regſam, tx 
Nomphe, nad Schol. Vat. Eur. Rbes. 86 M. wi 
Ban, vom Hermes. 

’Opowvöpn, f. Eha palda d.i. Geſedeslũhn ad. gez 
Geſed anregend, T. des Eurynomos, Gem. des Lapithel 
D. Sic. 4,69. i 

"Opowvos, m. Nebenfl. des Maeander in Karin 
Plin, 5,29, 29, v.1, Mossynus, was viel. richtiger 3 
da nach Hierocl. 665 u. 9. die St. Mosyna hier 4 

"Opomwos, m. Spohrmann (d. i. Pferde fpora? 
od. tummelnd), 1) Lacedämonier, Xen. Hell. 4, 2, 


Opoloꝛoc 


2) Olympionike aus Megara, der zuerſt nackt lief, Pans. 
1,44, 1, nach Et.M. 242, 62. 57 Lacedämoniet. S. 
Oposnnos. 

’Opetoros, m. ein Mönd, Sozom. 6, 30, Sp. 

"Oporros, m. Acgyptier, Schow pap. chart. 4, 9. 

’Opolhavros, oy, m. Haubardt b. i. im Hauen 
od. Angriff tüchtig od. ausgezeichnet, V. des Alphros 
aus Sparta, Her. 7, 227. & 

’Opeoßla, f. Baltfwind d. 1. bie Fühnfchnelle, 
im Angriff gewaltige, T. des Deiphontes, Gem. des 
Pamphylus, Paus. 2, 28, 6. 

’Oprodärns, m. Perſer, Plut. Alex. 57. 

’Opoopev, m. Steiger od. Steigerwald (de- 
cou£vn b. Hesych. — disysigousvn), ber Theil des 
Hebyleiongebirges in Vöotien, welcher fih über Orcho⸗ 
menos erhob, Schol. Dem. 19, 148 (vulg. ‘Oguf- 
csov). 

’Oprorpialvas, gen. (Pind. Nem.) &, äol. auch 
nom,(Pind. O1.) ’Oprorplawa, *Dreigadfhwins 
ger. Bein. des Pofeidon, einmal Pind. Pyth. 2, 28 
mit 9eös, fonft allein für Pofeiton, Pind. Ol. 8, 64. 
Nem. 4, 141. 

’Opeay, övos, b. D. Sic. "Opeay, mvos, St. in 
Hisp. Baet., App. Iber. 16. 65, D. Sic. exc, c. 24 
(hist. gr. fr. m, p. 19). ©. Odgowr. 

“Opra, as, f. d. lat. Horta, nad) Antist. Lab. b. 
Plut. Mahna, doch nad Plut. grieh. Schauern, 
töm. Göttin, deren Tempel ftets offen ftand, Plut. qu. 
rom. 46. 

’Opratas, m. Fũhrer der Maurufier, Proc. Va, 2, 
18, Sp. 

“Oprneta, f. d. röm. Hortensis, App. b. civ. 4, 
82. Fem. zu: 

Oprqo ior, ov, (6), d. röm. Hortensius, mie denn 
in Memn. fr. 82 aud dodxsog ‘Oprifveros ficht, f. 
Inser. 8, 4784, dah. Köivros ob. Köswros Oprr- 
osos, Ios. 14,1, 2, Plut. Cat. min. 25, D. Cass. 47, 
21, ob. auch d‘Ogr. d Kösvrog, D. Cass. 88, 16, od. 
Oer. 6 6ntwe, Plut. Syll. 85. regg. apophth. Cic. 11 
od. “Opr. 6 dsxoAdyog, Plut. Luc. 1, u. auch 6 dr 
zoo “Opr., Piut. Cic. 7, ferner 'Opr. d —— f7 
(vd. i. praetor), Plut. Brut. 25, meift jedoch bloß 
Ootnjosos, Plut. Syll. 16 — Brut. 28, d., App. 
Mithr. 48 — b. civ. 2, 99, ö., D. Cass. fr. 108, 2 
— 1ib. 89, 87, ö., Ael. n. an. 8,42. 5,21, Strab. 11, 
515. 

’Opriäyev, oytos, m. K. der aflatifchen Balater, 
Pol. 22,21, Plut. mull. virtt. 21. 22, Suid. 

’Oprän, f, St.in Areia, Ptol. 6, 17,7. 

’OpriAoxos, ov, ep. 0s0, m. — OgalAoyog, u. 
jwar a) ©. des Alpheios, V. des Diocles, Paus. 4, 1, 
4. 30, 2, Strab. 8, 367, Hesych. s. olxos, melde 
alle in Hom. ’OptöAoyog Iefen, wie nach Schol. Il.b, 
542 biefer ©. des Alpheios hieß, während Andere den 
Dieffenier (Od. 21, 16) überhaupt für einen Andern 
eflären. Doch fehrieb Paus. 4, 80, 2 auch den Enkel 
yeffelben, ven Sohn des Diocles, fo. S. Gieſe äol. Dial. 
5. 287. 

’Oprwla, as, f. Ottſchaft b. Phleg. Trall. fr. 
29, 1. 

’Oprößpıya, f. St. in Hifpanien, Suid. u. Pol. b. 
zuid. s. Jußgsdsarden, doch lieft man Pol. 86, 2 Neg- 
—— 

”Oprowka, b. Plin.8, 21,5 Ortopuls, Küftenftabt 
iburniens, jept Ruinen bei Ortpla, Ptol. 1, 16 
17), 8, 
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Oprôo vava, or, pl., b. Plin. 6, 17, 21 Orto- 
spsnum, St. der Paropanifaden, welche nach Ptol. 6, 
18,5. 8, 25, 7 auch Kapovpe hieß, Strab. 11, 514. 
15, 728, Ammian. 28, 6. 

'Opröowes, — Ogoanide, w. f., Gebirge in 
Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 6, 21. 

’Oprv . . ., unbollflänbiges Demotifon auf einer 
att Infor. im Philhiſt. T. ıv, Hft 8, n. 2, K. 

Osrðyne, m. Wachtel, Erythräer, Hipp. b. Ath. 
6, 259, a—f. 

’Opröyta, ep. (Hom., Ap. Rh., Orph., Callim., 
Hermes., Antip.) in, (N), Wachtel, "Wachtels 
feld (wie Lerchenfeld), 1) Bein. der Artemis, Soph. 
Trach. 212, D.8ic. 5, 8, Ov. met. 1, 694; auch Or- 
tygise boves, Ov. Fast. 5, 692 — Apollifh. 2) Schwer 
fter ber 2eto, Schol. Ap. Rh. 1, 808, ob. Amme ber 
Artemis, Strab. 14, 689. 640, vgl. Nonn. 9, 214. 47, 
463. 8) T. des Archias von Korinth, Plut. Amat. 
narr. B, 12. 4) früherer Name eines Orts in Aeto⸗ 
en, von welchem aus die andern "Opzoylas benannt 
fein follen, mit dem Bein. Turyvis, Nicand. in 
Schol. Ap. Rh. 1,419, aud 7) ’Aosarıxr) genannt, wo 
Artemis geboren fein foll, Arist. in Schol, Pind. N. 
1, 1, insbef. ein Hain bei @phefus, Strab. 14, 689 
Tec. Ann. 8, 61, u. Name für Ephefus ſelbſt, St. B. 
». Epsoog. 5) früherer Name der Infel Delos, wo 
Artemis geboren fein ſoll, Strab. 10, 486, Aglaostb. 
b. Plin. 4,12, 22, Hesych., Ap. Rh. 1,587 u. Schol, 
— 4,1508, Schol. zu Ap. Rh.1, 808 u. 419, u. fo 
wird von den Schol. aud Od. 5, 128. 15, 404 ere 
Härt, während dieſe Stellen Andire auf das 'Oproyfa 
von Spracus beziehen, f. Call. ep. 60 (v1, 121), Anth, 
ıx, 550, Virg. Aen. 8, 124. 148, Ov. met. 15, 887, 
od. die Infel Rheneia bei Delos, b. Apoll. 16, Call. 
h.2, 60, Orph. h. 85, Anth. vı, 278. 6) Inſel vor 
Spracus, weldhe einen Stabttheil davon bildete u. auch 
ſchlechtweg Nñgoc od. Näcog, w. f., heißt (Thuc. 6, 
8, Strab. 1,59, Ath. 11, 462,b), e6 follten aud bier 
Apollo u. Artemis geboren fein, f. D. Sic. 5, 8, Ti- 
mse. b. Strab. 6,270. 271, Paus. 5, 7, 2. 8,54,8, 
Schol. Ap. Rh. 1,419, Hermes. fr. 2, v. 72, Pind. Ol. 
6,157. P. 2,10. N. 1,2, Virg. Aen. 8,694, Ov.met. 
5, 499. 640. Fast. 4. 471, fo daß man bie Etellen 
der Odyſſee auch hierauf bezieht. 7) Name für Lie 
byen, St. B. 8, Aıßün. 8) Ort in Ehallis, Schol. 
11. 9, 557. z 

’Opröylöns, m. Wacht els, Bein. bes Antillos 
in Tryphiod. Halosis Ni 178. Aehnl.: 

’Opröyios, m. Name eines Tateinifchen Kriegers bei 
Virg. Aen. 9, 572, K. 

’Opröyav, wvos, m. Wachtel, övoua xügsor, 
Suid. — erbichteter Name, Theophyl. ep. 88. 

Oprut, vyos, m. Wachtel, Mannen., Philhiſt. 
T.1v, p.76, K. ‘ 

"Oprev, wvos, m. Hafenftadt ber Srentaner, j. Or⸗ 
tona a Mare, Strab. 5, 242, Ptol. 8, 1, 19, fat. Or- 
tons, Plin. 8, 12, 17, It. Ant. p. 818, Tab. Peut, 
Geogr. Rav. 4, 31 (Inscr. Spon Misc. p. 174), — 
In Schol. Strab. 5, 242 wird ebendort au ein "Op- 
ravıov erwähnt, u. b. Liv. 2, 48. 8, 80 heißt auch 
eine Stadt der Aequer in Latium fo, jett Dritolot, 
f. °0g06 oben und Bıgrüv, Gvos, b. D. Hal. 10, 
26. 

’Opravla, f. bie töm. Ortonis, Inser. 3, 6878, 6, 


Optcpioc 


p⸗ 
Oprqpios, m, d. tðm. Hortorius, Inser. 8, 5768. 
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’Optavdpos, v.1. für "Agvdrdns,w.f., b. Polyaen. 
7,11,7. 

"Opvßa, eine der zwölf Städte, welche Aleranber. 
der Vater bes Hyrlanos, den Arabern abgenommen hatte, 
Tos. 14, 1,4. 

"Opvypa, (16), Grube, 1) Abgrund in Athen, 
in welchen die zum Tode Verurtheilten geftürzt wur⸗ 
tn, = Begudeon, w. f., daher 6 Int Tod opöy- 

aros, od. Er} od. nos T@ deuymazs, ber Henler, 
.ye. 121, Din. 1, 62, Poll. 8, 71. 2) ein Raum in 
ter add) des Xpfeion gu Athen, worin man fih mit 
Ringerflaub bewarf, Luc. Anach. 2. 

’Opifeuon, pl. Ordhlinger (devauas = rugio, 
fremo, gannio, u. dpüstas — ÜAaxzel, Hesych. u. 
Gl. daju), ein Localtribus auf Tenos, Inser. 2, 2388, 
16. 

’Opiddev, ovos, m. Brüller (f. unter ’Opvrj- 
0s0s u. vgl. Ggdouas), ein Krieger, welchen Achilles 
töbtet, Qu. Sm. 8, 150. 

’Opspaybos,m. Lautenbad, eigtl. *Brüllad, 
BI. in Gilicien, ="Agduaydog, w. f., Ptol. 5, 
88. - 

"Opvg, Gräb, Drtin ber arkadifchen Landſchaft Klei⸗ 
toria, welcher auch ‘AAoug hieß, Paus, 8, 25, 2. 

"Opvbıs, (M), Grubenhagen, Berg im norböfll. 
Arkavien, j. Stipeji, Paus. 8, 14, 1. 

"Opveaos, m. Gräber, ein Kreter, Plut. Pyrrh. 


’Opbavöpos 


80. 
’Opdb6, f. eine Moabiterin, Frau des Ghellion, Ios. 
5,9, 1. 

’Opdavopökaxes, pl. Waifenväter, eigtl. Wai⸗ 
fenbüter, wie diejenigen in Athen hießen, welchen von 
Staatswegen bie Kinder ber im Kriege gefallenen Bür« 
ger zur Erziehung u. Vermögensverwaltung übergeben 
wurten, Xen. Vect. 2, 7, vielleicht dieſelben, welche in 
Phot. lex. degarıotai u. b. Hesych. depoßöras 
heißen. 

’Op$daos, sla, ep. (Ap. Rh., Phanocl.) ein, siov, 
orphif, 3. 8. xepair, Phanocl. fr. 1, 18, @ög- 
usyt᷑. Ap. Rh. 2, 161, Age, Suid., Duos, Plat. 
legg. 8, 829, e, yrjgus, Eur. Alc. 968, vgl. Ov. met. 
10,3. 11,22, Prop. 1, 8,42, Mart. de spect. 21,1. 

’Opbeaös, m. Dundel, ein Dichter, welder bie 
Thaten des Herallcs befang, Cram. An. t. 2, p. 298, 
82. 

’Opbeoreksoriis, od, (I), Orphiſcher Geheim⸗ 
dienftler, eigtl. der in die Myſterien des Orpheus 
Einweihende, dann über. der in die Myfterien Eins 
weibende, Theophr. char. 18,4. €. "Oppswteis- 
ins. 

’Oppeis, pl. Erfter (d. i. die Dunkeln), Volt im 
Innern Xibyens, Ptol. 4, 6, 19. 

’Opdeis, £ws, ep. (Orph. Arg. 1238, Anth. vıı, 
571) u. ton. (Luc. Astr. 10) &os, doch ep. auch oc 
(Ap. Rh. 1,28 — 4, 1157, ö., Nonn. 19, 99. 111), 
dat. ei, poet. auch Ei, Mosch. 8, 128, u. 7) (Phanocl. 
fr. 1), acc. fa, ep. aud) 7« (Anth. vır, 10), voc. 
’Oggpsd (Orph. Arg. 77, Anth. vır, 8, Luc. fag. 29), 
pl 'Opgels, Herm. comment. in Plat. Phaedr.; tor. 
Nom. auch "Op&ns, acc. 7», Priso. 6,18, p. 283, Arcad. 
8,14 (Opgprv), Ibye. fr. 22, f. Ahr. Dial. ı1, 286, 
(6), Dundel (f. Curt. Griech. Etym. ı1, p. 66), 1) 
©. des Deagros aus Thralien u. der Muſe Kalliope, 
Apd. 1, 3, 2, Hermes. b. Ath. 18, 597, b, Pind. 
fr. 104, Plat. conv. 179, d, Apd. 1, 8, 2. 9, 16, 
D. Sic. 3, 65. 4, 25, Alcid. Od. 24, Orph. Arg. 


"Opyaüs 


77, Ap. Rh. 1, 28 u. Schol. — 4, 908, Nonn. 13, 
480 — 19, 111, Anth. vır, 9 — app. 250, d., Her- 
mes. b. Ath. 18, 597, b, Paus. 9, 80, 4, Arr. An. 1, 
11,2, Iambl. v. Pyth. 146, Them. or. 18, p. 178, 
Suid. 2. v. u. s. “Osengog, Ascl. in Schol. Pind. P. 4, 
313, Luc. astr. 10, Schol. in Apthon. prog., D. Chrys. 
or. 78, p. 655, Marm. Par. 14, Hyg. f. 14. tod nad 
Andern Sohn des Apellon und der Kalliope, Schol 
Ap.Rh. 1,28, Schol. Vat. Eur. Rhes. 892, od. S. dei 
Dergrus u. der Polymnia, Schol. Ap. Ru. 1, 23, at. 
der Klio, Schol.Il. 10,435, od. ©. des Dorion, Procl 
v. Hom, p. 25, ed. Westerm. u. Mosch. 8, 18, nad 
Plat. rep. 2,464, e Eyyovog Zeirjvns Ts xai Mow 
cöv, B. dis Mufäos, D. Sie. 4, 24, doch nad Al 
Pol. in Eus. pr. ev. 9,27 Schüler des Mofes (ver = 
Mufäos fein foll), u. ebenfo ®. des eos, Apost. 10, 
58, Schol. Dem. 54,7, ein Thracier, ber durch feinen 
Gefang Alles, Belfen, Tbiere, Bäume u. Zlüffe, mit 
fi forttiß, Aesch. Ag. 1629, Eur. Bacch. 562, Apd. 
1,8,2, D. Sic. 4,25, Paus. 9, 17,7, Anth. vi, 8— 
ıx, 562, 3., Iambl. v. Pyth. 62, Menand. epid. 17, 
Palaeph. 84, Luc, astr. 10. imagg. 18. pisc. 12, D. 
Chrys. or. 19, p. 260 — 55, p. 555, 3., Apost. 9, 
49. 16, 56, Con. no. 45, Hor. Od. 1,12, 7, Byg f. 
164, u. felbit feine @attin Eurydile (nady Hermes. t. 
Ath. 18, 597, b Agriope) damit aus dem Hades belte, 
Plat. conv. 179,d, Isocr. 11, 7. 8, Apd. 1,8, 2, D. 
Sic,4,25, Paus. 9, 80,4, Luc. d. mort. 23, 3, Plat. 
amat. 17, Virg. Georg. 4,454, Ov.met. 11,1, fotaß 
’Opplws yaöcca, ubkos, Adyos, Inpdr fahr fprice- 
war, Eur. Ale. 867. 1.A. 1211. Cycl. 646. Med. 543, 
Plat. Prot. 815,8, vgl. mit Alex. b. Ath. 8, 340, c, 
u. man fprichm. fagte: Ts 'Opgeug Aupas ande 
xı9dgas Ev ıo Alysır, Apost. 16, 56, »yl. mit 
Eudoc. Viol. 818 u. A. Geine Lyra wurde baber ud 
in Lesbos im Tempel des Apollo gezeigt, Luc. adv. 
ind. 11, vgl. mit Ap. Rh. 2, 980 u. Schol., et 
glängte ald Sternbild am Himmel, Luc. astr. 10, 
Plut. Auv. 8,4, u. feine Seele Ichte im Schwan fort, 
Plat. rep. 10, 620, a, während er ſelbſt 6 woraszi- 
taros, Luc. fug. 29, srulverog dosdär marıg, 
Pind. P. 4, 814, d xovaoAugns, Arist. ep. 46 (Antt. 
spp. 9,46) od. vıI, 617, 6 usyas, Tzetz. Hes. op. 
504, ob. &v9eos, Herm. Comm. in Plat. Phaed, 
heißt u. als Erfinder des Herameter, Mall. Theodoret, 
de metr. p. 19, u. der öndrn, D. Sic. 8, 69, ja felbk 
der Buchfiaben galt, Alc. Od. 24. Zugleich ir er aber 
den Griechen auch der Gründer der Myferien, Eer. 
Hipp. 958. Rhes. 944. Med. 966, Ar. Ban. 1032, 
Dem. 25, 11, Plat. Prot. 816, d. rep. 2, 364,e, D. 
Sie. 8, 64—4,25, Apd. 1,8,2, Piut. in Theodor. af. 
gr. 1, p.468, a, Schol. Eur. Alc. 988, Paus. 2, 30, 2. 
8, 14, 5. 10, 7, 2, u. ſelbſt Wahrfager bei den Are 
nauten (dem aber nad} Schol. Ap. Rh. 1,.28 Ander 
von dem Dichter unterfchieden), Eur. Hec. 1267 ». 
Schol., Phil. in Clem. Al. str. 1, p. 884, Schol. Eor. 
Alc. 971 (988), Schol Ap. Rh. 1, 28. 2,684, f. D. 
Sie. 4, 41 — 48, Apd. 1, 9, 16. 25, Hyg.f. 14, u 
Magier, Paus. 6, 20, 18. Gr heißt-als foldyer ver 
agugsweife d $50Adyos, S. Emp. math. 2, 31, Proc. 
Plat. Theol. 5, 10, vgl. mit Procl. in Plat. Tim. ®. 
p. 102 u. p.189 u. in Alc. 1, od. d moAudsozze 
dıddaxadog, Inst, Mart. rapasv. Aöy., od. d ger 
co@og, Plut. Pyth. or. 18, D. L. prooem. n. 4, ob. * 
copds, D. L. 1, 1, n. 14, Suid. u. Io. Ant. fr. 18 
Er gilt bald als Zeitgenoffe des Heralles, Tzetz.Chs 
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12, 179, ob. bes Thales, Io. Ant. fr. 18, ob. des Ho-⸗ 
mer, 8. Emp. math. 1,204, ot. als Enkel des Thamys 
ti6, Tzetz. All. Hom., vgl. Marm. par. 14, u. im Al- 
gemeinen ale d maAasdg, Plut. vII sap. conv. 16, 
Tzetz. Ex. Hom. fol. 11, vgl. mit Iambl. v. Pyth. 248, 
od hat nach Ariftot. überh. nie gelebt, Cic. n. deor. 1,88. 
Geboren in Thracien u. daher oft als d @ggxsog bes 
jeichnet, Plut, Pyth. or. 10, D. Sic. 4, 25, Clem. Al. 
eohort, 15, 8. str. 5, 672, Anth. vii, 67. app. 9, 46, 
Tzetz. Hes. op. 175, a, Strab. 10, 471, Paus. 8, 13,2, 
Luc. fug. 8, D. Chrys. or. 82, p. 880, foll er bald ein 
Bierier, SchoL Ap. Rh. 1, 81, bald ein 'Bimpleier, 
Strab. 7,830, fr. 17, bald ein Kiloner, Strab. 7, 880, 
fr. 18, D. Sic. 5, 77, Suid., od. ein Ddryfe, Suid. =. 
v. u. Plut. in Theodor. aff. gr. 1, p. 468, 8, ob. Sie 
tonier, Plut. nobil. 20, 3, fein, wie denn auch fein ver⸗ 
ſchiedenartig erzählter Tod, Isocr. 11, 89, Paus. 9,30, 
5. 6, Luc. pisc. 2. 12. Sat. 8, Anth, app. 250, Mosch. 
8, 18, Qu. Sm. 8, 638, Ov. met. 10, 80, u. fein Grab 
bald nach Kikonia. Arist. ep. 46 (Anth. app. 9, 46. 
vır, 617, D. L. prooem. n. 4), bald nach Pieria, Apd. 
2, 3,2, Paus. 9, 80, 7, bald nach £eibethra, Zen. 1, 
79, Diog. V. 1, 87 verlegt wird. Sein Haupt dages 
gen, welches Orakel ertheilte, Philostr. Her. 5. v.Apoll. 
4, 14, Luc. salt. 51, wurde zu Antiffäa in Lesbos ge⸗ 
jeigt, Antig. hist. mir. 5, Luc. pisc. 11. Daß man ihn 
aber aud für einam Negyptier ausgab, bezeugt D. Sic. 
1,23. 96. Statuen u. Abbildungen von ihm erwähs 
nen Plut. Alex. 14, Arr. An. I, 11,2, Philostr. Ic. 6, 
Callistr. stat. 7, Paus. 8, 20,5 — 10,80, 6, ö., Luc. 
sstr. 10, Virg. Aen. 6, 645, u. Schriften über ihn Ath, 
14, 687, 8, Clem. Al. str. 1,397. Gr u. feines Glei⸗ 
den heißen: od negi od. dugpi (Töv) Oppka, Plat. 
Crat.400,c. Prot.316,d, Plut.Cim. et Luc. 1, feine 
Schriften ot. Lehren z& Opp&as, Tzetz. Hes. op. 
6504, Mar. Procl. 27, Menand. epid. 7, ober auch 
wohl z& es 'Oppka, d.h. die ihm beigelegten, Schol. 
Ap. Rh. 8, 26. 2) Krotoniate, epiſcher Dichter 
unter Piflftratus, Suid. 8) aus Kamarina, Suid. 
Aehnl.: 

’Opbwräcsris, m. Orphiſcher Geheim⸗ 
dienftler, Plut. apophth. Lac. Leotych. 3. ©. ’0g- 
Ysorsisarıg. 

’Oppla Ausila Zürsov, Inser. 2, 2194, b, Add., 
Sp. 

’O| , m. Römer, Plut.Oth. 12. 

’Oppinds, 7, 6», orphifh, 3. B. Plos, Plat. 
legg. 6, 782,c, dan u. Moc. Plut. in Eus. pr. ev. 8, 
1, Olymp. Comm. Phaed., zoınuata, D. Sic. 3, 62, 
vgl. mit Cic.n. deor. 1,88, Adyos, Schol. Plat. legg. 
4,715,e, Plut. qu. conv. 2, 3,2, t6yvas, Strab. 10, 
474, döyuata, Plut. qu. conv. 2,8, 1, teistal, D. 
Sic. 8,65. Insbef. a) to ’Oppsxör, Plut. de 54 ap. 
Delph. 15. b) z« Opgpszd, bie orphifchen Geheim⸗ 
lehren u.f.w., b. Her. 2, 81 u. Paus. 1, 87, 4 ı@ 
xalouueva Opgsxd, f. Arist. mund. 7. anim. 1,5, 
Schol. Ap. Rh. 2, 948—8, 467, 3., Poll. 2, 39, D.L. 
6, 1,n.4, Plut. Alex. 2. Caes. 9. qu. conv. 8, 4, 2. 
plac. phil. 2,18, 8, 8. Emp. 8, 81, Mar. Procl. 18, 
Strab. 10,470, Olymp. Comm. Phaed. c) 03 Ogpr- 
of, die orphiſchen Dichter, Apd. 8, 10, 8, Iambl. v. 





Pytb. 147. 151, Schol. Pind. P. 8, 96. Adv. ’Oppr- 
<&s, Olymp. 

’Op$lra Flavis, Inser. 2, 1985, Sp. Fem. zu 
’eg uns. 


'Opgire, Inser. 2,2169, Sp. 
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’Oppirns, m. Duntels, Presbyter, Soor.b. e. 8, 
25, 16, Sp. 

’Op$iriavds, m., Inser. 8, 5608, Sp. 

’Oppragos, m. Düfter, ein Roß bes Pluto, Clau- 
dian. rapt. Pros. 1, 285. 

"Opbvn, f. Düfter, Nymphe in ber Unterwelt, Ov. 
met. 5, 539. 

’Oppövdas, a, m. Baterlos (f. Curt. Griech. 
Eiym. 1, 260), Pythionile aus Theben, Paus. 10, 
7,7. 

2 ’Opxäßıs vijaos, — 'Ogxädes, w.f., Suid. 

’Opxaklöns, Adpos, m. äfnl. Nebentifh (f. 
Lob. path. 98, n. 89), Hügel bei Haliartus am Helle 
ton, fpäter "Alwrrexog genannt, Plut. Lys. 29. 

"Opxäpos, m. Fürft od. Erftling(d. i. vorderſter 
od. erfler), 1) K. der Achämenier, Ov. met. 4, 112. 2) 
Anberer, Inscr. 4, 8566, b. 

’Opxnvol, öv, pl. ein Stamm ber Ghaltäer wel⸗ 
den Ptol. 5, 19, 2 falſchlich an den perfifchen Meer⸗ 
bufen verlegt, Strab. 16, 789, Plin. 6, 26, 27 (80. 81). 
©. 0pyön.- 

’Opxvornuh, ij. Landſchaft Srefarmeniens, Strab. 
11,528. 

"Opxusis, = ‘Bpxısös, w. f., Ross Dem. Att. n. 
77. Wehnt. viel.: 

"Opxıeös, m. Hagino, Bein. bes Apollo, Lycophr. 
662. 

’Opxsn, (N), St. ber Orchener in Babylonien, Ptol. 
5,20, 7. 8,20, 29. 

’Opxoplvn, ſ. T. des Thyeftes u. ber Laodamela, 
mant. prov. 2, 94 vgl. mit Tzetz. Ex. Hom. p. 68, 
ed. Herm., doch hat ver Schol, Eur. Or. 5 wohl ride 
tiger Opxouevos (ſcht. Opyouerds), w. ſ. 

’Opxopevös, od, poet. auch oĩo (über den Accent 
f. Schol. Dem. 19, 141, in Schol. Eur. Or. 5 u. cod. 
Soyl. 59 ſteht Opyousvos), (d, fo faſt allgemein, 
nur Thuc. 1,118, Ap. Rh. 4, 257 u. Schol. Il. 9, 881 
ſteht 9), Hagen (= 'Eoyouevds, w. ſ, u. tiefes 
von sloyw, Foxos, wie denn Suid. berichtet, daB de- 
xousvös einen vaos z@v eldwAwr bedeute, d. 5. 
wohl urfpr. einen eingehegten Plat, während Euphor. 
b. Poll. 4, 95 e8 von dpystodas abjuleiten ſcheint, 
indem er fagt: ’Opyouerov Kapfıeocw — dern- 
Herta), 1) alte Statt der Minyer am Cinfluffe 
des Kephiſus in den SKopaisfee, welche früher Ar- 
denk, dann bAeyvas hieß, ot. auch Adyvas, St. 
B. 2. ’A9Hvaı, u. von Drchomenos, dem Sohne oder 
V. des Minyas (f. unten), feinen Namen belommen 
haben foll (Paus. 9, 36.1 — 8), fo baß fie Ap. Rh. 
Öfterer Opyouswolo möAsg nennt, 2, 666—8, 266, 8. 
wenn bies nicht die sheffalifche iſt, j. Ruinen bei 
Stripu. Es heißt zum Unterſchied von den anteren 
Städten dieſes Namens oft d Miwüsiog, Il. 2, 611, 
Od. 11, 284, Hes. b. Paus. 9, 86, 7, Theocr. 16, 
104, Thuc. 4,76, D. Sie. 4, 18, Strab, 8, 888. 847. 
874. 9,414, Et.M.s.v., Hesych., Schol. Dem. 18, 
107, od. d Mwvuns 'Opxousvds, Paus. 8,83, 2, od. 
auch 6 Boswrsog, Thuc. 8, 87. 4,76, od. Boswtia- 
xög, Strab. 8, 888, Boswtsxdg, Et.M., u. Opxous- 
wos tig Boswrlag, Nic. Dam. fr. 15, od. auch d 
doxalog, Strab. 9,407. ©. 11.9,881, Od. 11, 459, 
Hes. 5: Strab. 9, 424, Pind. Ol. 14, 8, Her. 9, 16, 
Xen. Hell. 8, 5, 17—5, 1, 29, And. 8, 18.20, Dem. 
6, 21—20,109, 3., Soyl. 69, Inser. 1568. 1678, 8., 
f. Fexouevoc. Flade. Es war berühmt durch feinen 
Reihihum (D. Chrys. 87, p. 464, Pans. 9,86, 4) u. 
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durch feine Verehrnng der Gratien, Anth. ıx, 688. 
xır, 181, Strab. 9, 414, Paus. 9, 85,8. Ew. "Opxo- 
ꝑavioi, Her. 9,31, Thuc. 4,76. 98, Xen. Hell. 8, 5, 
16—6,4, 10. 5. Ages. 2, 6, And. 8, 20, doer. 14, 
10, Aeschin. 2, 141, Sfgde, daher die Stadt au 7) 
nl; t_ 'Opyouerloy heißt, Arist. mir. 99, D. 
Sic. 4, 10, Plut. Pel. 16. Lys. 28. Syll. 20, u. bie 
Landſchaft (N) y7 7 'Ogyoueriur, Her. 8, 84, ob. 
’Opyousvoto &govpa, Pind.1.1,51, u. bloß ij ’0g- 
youevlwv, Ael.n. an. 17, 10, während man tiefelbe 
fon 7 ’Opxopevla nannte, Plut. Pel. 17, Strab. 9, 
401. 416, Theophr. h. pl. 9, 18, 1, wie aud der Eee 
(f. oben u. Theophr. h. pl. 4, 10,1. 12,4, Ath. 14, 
651,8, Hesych. 5. HAoddes (Poll. 7,98, Phot.434, 
15) 1 ’Opxousvia Aluvn, Theophr. h. pl. 6, 12,3, 
Plin. 16, 86, 66, u. eine Pflange Ogyoudvsov heißt, 
Hipp. p. 879, f. Denn ’Opyowu£vsos ift auch Adject. 
u. fteht daher mit Mevdas, Her. 1, 146, Paus. 4, 
27, 10. 7, 2, 8. 9, 80, 1, Hesych. s. Miyvas, mit 
ävng, Her. 9,16, önälzes, Xen. Hell, 4,8, 15, vgl. 
mit Plin. 19,1 u. 16, 86, 66. Es mit den Orchome⸗ 
niern halten hieß "OpyouertLsv, St. B. s. Xusgu- 
va. 2) St. u. Landfhaft in Arfadien, der Gage 
nad nach Orchomenes, tem Eohne des Lycaon, ber 
nannt, f. unten, Ruinen b. Kalpali. Sie Heißt zum 
unterſchied von ber vorigen bald oAuumdos, I. 2, 
605, Nonn. 18, 298. 294, Strab. 8, 888, Et. M., 
bald d’Agxadıxdg, Thuc. 5, 61, D. Sic. 16, 62, D. 
Hal. 1,49, Strab.‘8, 888, od. Arcadiac, Plin. 37, 7, 
25, f. Thuc. 5, 62. 63, Xen. Hell. 6, 5, 15 — 29, 
Scyl. 44, Pol. 2, 46—4,12, d.. D. Sic. 15,€2, Plut. 
Cleom. 23—Arat. 45, Strab. 8, 888, Paus. 8, 12, 5— 
27,4, Schol. Ap. Rh. 2, 1186 u. 4, 264, Mel. 2, 8,15, 
Liv. 32,5, Ov. met, 5, 607 u. Plin. 4, 6, 10, wo fle 
Orchomenum heißt. Ew. 'Opxopévioi, Thuc. 6, 
61. 77, Xen. Hell, 6,5, 11. An. 2, 5,39, D. Sic. 19, 
63, Plut. Cleom. 4.7. ser. num. vind. 2, Paus. 8, 18, 
2, St.B. s. Edaluwv. Sie heißen zum Unteriiete 
von den vorigen moAuumdos, Paus. 8, 8, 8, od. 'Opy. 
"Agxddes, Her. 9,28, l’aus. 7, 14, 1, ob. Opyous- 
yıos tijs 'Apxadlag, Her. 7,202, D. Sic. 12, 79: 20, 
108, ob. 2» ’Agxadig, Pens. 9, 88,6, u. fichen bid« 
weilen für's Land felbft. Paus. 8, 12,9. 18, 2. Doch 
heißt dieſes fonft 7 Opyoueriov yupa ob. ya 
Paus. 8, 18, 1.6, wie ihre Stabt au) N Tür 'Opyo- 
ueviow rölsg heißt, Pol. 4, 11, D. Sic. 19, 68, u. 
die Ebene daſelbſt TO "Opyouevsov editor, Paua. 8, 
18, 4. 3) Et. an ber &renge von Macevonien und 
Theffalien u. daher bald zu biefem, bald zu jenem 
Rande gerechnet, - welche zu Euftathine’ Zeit (f. Eust. 
au Hom. Il. t. 1, p. 666, vgl. mit 206) Xaguevas 
bieß u. in Anth. app. 9, 84 mit "Oguevor vertaufcht 
if, Ap. Rh. 2, 1186 u. Schol., u. viell. Hellan. in 
Schol. Ap. Rh. 8,265, D. Sic. 20, 110, Schol. Il. 2, 
512, Plin. 4, 8, 15, ber es ebenfalls Minyius nennt, 
wie fie auch bei Nonn, 18, 95 'Opy. Mivia heißt, 
nah Nonn., ver fie auch Opyouevös Xaplıor 
nennt, = Beroe, Nonn, 41, 149. 42, 465, vgl. mit 
16, 181—48, 281, d. 4) St. auf Eubda bei Karys 
ftus, Strab. 9, 416. 5) St. in Pontus, Schol. Ap. 
Rb. 2,1186. 6) Berg in Theffalien, Schol. Ap. Rh. 
2,1186. 7) ©. tes Minyas, nach Paus. 9, 86, 4— 
87, 1, Schol. Pind. I. 1, 79, ob. nach Pherec. in 
Schol, Pind. I. 1, 79 u. Schol. Ap. Rh. 1,80, fowie 
Schol. II. 2,511 u. Eust. 272, 80 ein Sohn des Zeus 
ob. Eteolles u. der Hermippe, Vater des Minyas, 
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nad welchem das bbotiſche Orchomenot benannt fein 
fol. 8) ©. bes Lykaon, welcher das arladiſche Order 
menos gegründet haben foll, Pans. 8, 8,8. 86,1, He- 
cat. in Nat. com. 9, 9, Apd. 8,8,1, nab Dur. in 
Schol. Ap. Rh. 4, 264 u. Schol. Ar. Nub. 397 ®. vi 
Arlas. 9) V. der Elara aus Phocit, Apd. 1, 4, 1, 
Schol. Ap. Rh. 1,761. 10) &. tes Athamas u. der 
Themiſto, Hyg. f 1 u. 289. 11) ©. des Thpefet, 
Schol. Eur. Or. 6, f. Opyouern. R 

’Op&öns, (6), Name parthifcher Könige, Strab. 15, 
702, dah. ©. eines Phraortes, Ios. 18, 2,4, D. Cas 
89, 56—49, 28, d., vgl. mit Flor. 8, 11, Vell.2, 46, 
Inst. 42, 4, ©. des Artobanus, Ios. 18, 2, 4, Brad 
des Mithridates, App. Syr. 51, auch ein König der 
Kolcher, Iust. 3, 5, u. der Albaner, Eutrop. 6, 11 
(14). 

’Opsyvas, a, m. ein Jebuſäer, Ios. 7, 8, 3. 18, 
19. 

’Opava, ör, pl. Moabitifche Stadt in Arabis Pe- 
traea, welche die Zuden befaßen. Ios. 18,15, 5. 14, 1,4 

’Op&mos (?), m. Statthalter Aleranders des @r 
in Sogdiana, Dexipp. Ath. fr. ı (Phot. cod, 82). 

"Ooa, ns, (N), = 0000, w.f., Bergin Theſſelien 
Polyaen. 4, 8, 22. 

’Orads, gen., in Inser. 8, 4867, B -casl, is 
Inser. 4866, w, 79 ’Ooafs, Mannen., Inser. 8, 4366, 
w,16. 67, Sp. 

‘Ocala, f. St. auf der Weftfüfle von Serbinien, 
viell. j- Torre be Dreftano, Ptol. 8, 8,2. 

’OraleAos, ov, m., Inscr. 8,4612, Sp. 
’Ooapeih, indecl., u. " ‚pos, ov, ne 
Oſiris benannt, Agypt. Priefter aus Geliupolis, dein 
Name fpäter in ten des Moſes fol umgenannt wor 
den fein, Maneth. 5. Ios. c. Ap. 1, 26. 

Ocobdas, m. ein Gothe, Proc. Goth. 8, 19, Sp 

“Oreos, ov, m. Inser. 8, 4289, Sp. 

"Orepıs, m. — Voio⸗c. Epigr. in Ahr. Disl u 
p- 580, Inser. 8, 4708. 6650. 

’Octovs, tod, Inser. 8,4879, 1,.Sp. 

’Orepiäres, Bolt in Pannon. Super., Ptol. 2, 14 
(15), 2, Plin. 8,25, 28. 

"Orepis, = "Oospis, Pap. Lugd. B. 88. 

"Oanpıs, m. = Oosgss, Euseb. in Mai serippt. 
coll. 1, 2, p- 24. 

"Ocda, St. in India intra Gangem, Pol. 7, 1, 
65. 

’Oodäyns, m. Perfer u. Magier, Tat. e. Gr. 56, 
Apul. opol. 1,826, Plin. 80, 1, Eus. chron. 1, p. 48 
Syncell. chrongr. p. 198. 

"Orte, f. göttlihes Recht, perfonifizirt als Betr 
beit, Eur. Bacch. 870. 871. 

"Ocıyrov, St. im Innern von Corſika, Ptol. 3, 
2,7. 

‘Ostl&xos, m. d.,röm. Hosidius, Tyalos ‘Os. Ti 
tag, D.Cass. 60, 20, 00. T£ras, D. Cass. 60, 9, ‘Os. 
— Tirag, D. Cass. 47, 10. 

"Orıxa, St. im Innern Albaniens, Ptol. 5, 12,5. 
E.Oosıza, 

’Orıipda, St. der Eretaner in Hisp. Tarrar.. 
Ptol. 2,6, 68, u. Münzen, Ew. Ossigerdensis, Pin 
8, 8,4, 

"Oro, sg. 05, Heilige, 1) fünf befonvere Brie 
ſter zu Delphi, welche im Tempel des Apollo das ge 
heime Opfer barbrachten u. vom Deucalion ebftamma 
follten, Plut. qu. graec. 9. Is. et Os. 35 u. def. or. 49 
51 (wo fie dasos gefchrieben find). Schrift des S⸗ 
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rates über fie, Plut. Is. et Os. 85. 2) = "Oaasos, 
fl 

“Ooros, m. Heilig, 1) Pergamener, Insor. 1585, 
) Bischoff von Kubruba, Socr. h. e. 1,7. 

“Ocipts, dos, ion. (Her. 2, 144. 156 u. Inser.) 
5, in Ios.c.Ap. 1,26 u. Apul. herb. 86 ss, dat. 
Js, ion. (Inser.) s, att. (Inser.) aud ss, acc. sw, 
5), welchen die ägpptifchen Prieſter nad Hellan. b. 
Int. Is. et Os. 84 "Yaspss nannten, nach Einigen b. 
. Sie. 1,11, Plut, Is. et Os. 10 — noAvuspdaduos, 
fo Bangauge, eigtl. Vielauge, denn fo wurde er auch 
gebildet, Plut. Is. et Os. 10. 51. 77, ar ja = 
%sos if, D. Sic. 1, 11, Plut. Is. et Os. 52, Maneth. 
. D.L. prooem. n. 7, doch nach Plut. Is. et Os. 41 
= osinvıaxdg xdauos, während ihn Andere als 
av od», Plut. Is. et Os. 86, — ’Rxsandg, 
Iut. Is. et Os. 84, od. noch Öfterer = Nelkog erfläs 
n, Ael.n.an. 10,46, Plut. Is. et Os. 38, Heliod. 9, 
‚, Et.M. 209, 32, noch Andere ihn für Kraft überh. 
hmen, Plut. Is. et Os. 87. 42, u. mit Opßgsuos 
ifammenſtellen, Plut. Is. et Os. 87, od. feinen Namen 
18 dem grich. bo⸗oc u. Bspös jufammengefegt fein 
ffen, Plut. Is. et Os. 61, od. man ihn für Oupsg, 
n TMoblthäter, annimmt, Plut. Is. et Os. 42, od. auch 
obl al6 Ätentifch mit dem Apie hält, Plut. In. et On. 
9, Strab: 17, 807. Er ſoll früber zugleich mit Sfls, 
iner Schwefter (D. Sic. 1, 21. 27), od. nad Et. M. 
52, 18 feiner Mutter über Aegypten regiert haben, 
. Sic. 1,18—88, d., Plut. Is. et Os. 18—42, Afric. 

Symcell. 19 (88), Maneth. b. Eus. chron. 93, a, 
. auch erft nach Sofls, Chron. pasch. 46 (1, 88), 
ala). 25, Cedren. 1,86, u. dann als Gott verehrt worden 
in, wo er nun ald ©. des Zeus, D. Sic.1,15, od. des 
tonos, D. Sic. 1,27, Piut. Is. et Os. 12, gilt, u. bald 
- Zdganss ſtebt, D. Sic. 1,25, Plut. Is. et Os. 28, 
&befondere aber —= Aıdyvoog, Her. 2,144, D. Bio. 
1125, 3., Plut. Is. et Os. 18—87, ö., Suid., Et. 
.209, 32. u. ihm Orgien gefeiert werben, Nonn. 4, 
70, Plut. in Theodor. aff, gr. 1, p. 468,a, u. er 
ater des Horus, Her. 2, 144, D. Sic. 1, 25, Eus. 
rmen.chron. p. 98, des Anubis, Anth. app. 281, 
6 Arueris, Plut. Is. et Os 12, u. bes Harpofrates 
, Plut. Is. et Os.19, u. man an vielen Orten Ae—⸗ 
ptens Gräber, Tempel, Statuen u. Feſte von ihm 
itte, Plat. Is. et Os. 18. 20. 21, Proc. aed. 6,1, 
rab. 17, 808—814, d., St.B. s. Bovaspıs. Aso- 
uns, Luc. Syr.7, An. st. mar. magn. 4, Clem. Al. 
rotr. p. 14, vgl. mit Orph. Arg. 82, wie denn auch 
’Oosgıdos vecs als Sternbild am Himmel ftand, 
ut. Is. et Os. 22 (Zonar.' p. 1478 'Os/gews vauıs). 
eine Priefter od. bie feiner Geſchichte Kundigen hei⸗ 
n ol neoi zöv "Ocıpiw, D. Sic. 1,15—87, 3, die 
agen od. Hriligthümer, Feſte von ihm za megs töw 
ssgıw, Plut. Is. et Os. 25, od. z« "Ooipiaxd, Plut. 
„et 03.25, Tempel von ihm " Plut, Is. et 
». 20, Theogn. can. p. 129, 22, feine Kleider ’Oerı- 
abes nepıßoRal, Dam. v. Isid. 107, feinem Dienft 
eben fein, "Orıpäfev, Damasc. b. Suid. ©. 
ss015 u. Oanoıs. 2) Name einer Stadt in Ar 
pten, Et. M. 209, 32, Cram, An. t. 8, p. 285, 28, 
ül. = Tagdaıpıs (Plut. Is. et Os. 21, Proc. aed. 

1). 8) Name von einer Pflanze, welche fonft 
powdörssor bie, Diosc. noth. 8, 80, eine andere 
5 ’Ootgıdos dsddnua, Diosc. 1.120, u. eine ans 
e Oolpews Tapr, Apul. hei 6. 4) Name, 
Ichen fich Antonius beilegte, D. Cass. 50, 5, 
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’Ootrpsor, Volt in Belgien am Ocean, Strab. 4, 
195, Ptol. 2,8, 5, Caes. b. Gall. 7,75, Mel. 3, 2,7. 
6,3, Plin. 4, 18, 82, Oros, 6,8, nach Pyth. b. Strab, 
a. a. O. = 'Nerlusos, w. ſ. 

“Orwrfip, 7005, m. Heiligenſtier, Name des 
DOpferftiers, welcher bei der Wahl eines Vo⸗oc in Delphi 
geſchlachtet wurde, Plut. qu. graec. 9. 

"Ooxa, ns, f. 1) ©t. der Slergeten in Hisp. Tar- 
rac., j. Huesca in Artagonien, Plut. Sert. 14. 25, 
Streb. 8, 161, Ptol. 2, 6, 68, Flor. 8, 22, It. Ant. p. 
891, Vell. 1,80, Müngen b. Mion. I, p. 46. 8.1, p. 
92, Sestin. p, 176. Ew. Oscenses, Caes. b. c. 1, 
60, Plin. 8, 8, 4. Adj. Oscensis, Liv. 84, 10 — 40, 
4, ö. 

’Ooxdva, Et. in Gedroſien, Ptol. 6, 21, 5. 

"Ooxelk)a, St. der Repontier in Gallis Cisalpina, 
j. Demo d’Offola, Pol. 3, 1, 88. 

"Ooxıos, 6 norauds, wahrlich. Weidelbah, — 
Oloxioc, ſ. Olaxog, weiche Stadt an dem Bluffe lag. 
wie denn auch Plin. 8, 26, 29 ihn Oescus nennt, Bl. 
in Niedermöflen, Thuc. 2, 96, . 

”"Ooxo, av, pl. (nah Cl. b. Fest. Heilig), 
altitalifcher Vollsftamm in Kampanien, = ’Onıxos, 
w. f., vgl. mit Strab, 5, 242, f. Strab. 5, 288— 
247, ö., Plin. 8, 5,9, Virg. Aen. 7, 780. Adj. Oscus, 
Liv. 10, 20, Cic. Fam. 7. 1, Tac. Ann. 4, 14, Prop. 
4,2, 62. ö 

’Oepldas (?), m. (Etintberg?), Ort auf Rreta, 
Scyl. 47. 

’Oavövöns, ov, m. Aegyptier, Schmidt Papyr. 
2,7. 

’Oroy&a, m., indecl. (nicht grich., Paus.), Beie 
name des Zeus zu Mylaſa in Karten, Paus. 8, 10,4, 
Strab. 14, 659, Inser. 2700, vgl. mit 2928, b, f. 
Bullet. 1849, p. 187, Keil Recens. 1852, p. 270, 
Boͤchh zu Inser. 2700, L. Dind. in Par. Steph. 

"Oröpasıs, m. bie Götter Ofiris u. Apis in Aegypten 
sufammen, C. Inser. ı11, p. 805, K. 

’Oropd&v, m., b. Sync. auch v. 1. 'Ocupsar u. 
Osogyw, u. b. Kus. Ocopbos, 1) 2. KR. ber 22. 
Dynaftie in Aegypten, Afric. b. Sync. 78 (187,17), 
Euseb. ebend. 74 (140, 1). 2) 2. K. der 28. Dpnaftie 
in Aegypten, Fus. b. Sync. 75 (140, 6), 'Ocopyo, u. 
Afric. ebend. 74 (187,8), Eus. arm. 1, 218. 8) 69. 
K. von Wegypten, Sync. 177 (888). 4) 72. 8. von 
Aegypten, Sync. 184 (847). 2 
’Oröpnpis, m. Aegyptier, Pap. Lugd. Bat. p. 
Oc oponpis, s05, m. ©. des Horus, Pap. Cas. 1, 
10. 16,4, Pap. Leid. 8 in Reuvens lettr. 8, 26, Pap. 
Taur. 5, 8. 6, 4. 7,2, p. 84—86. 

’Oröppvevis, m. Ofiris u. Myedss jufammen, C. 
Inser. ını, p- 804, K. 

’Oropx&, 1) 2. K. der 28. Dyn. in Aegypten, 
= Heralled, Afric. b. Sync, 74 (188, 8). 2) — Ooop- 
sov, w. ſ. * 

Gc oxop, m. 5. König der 21. Dyn. in Aeghpten, 
Aſrie. b. Sync. 78 (185), Euseb. ebend. 74 (189), Fus. 
arm, 1,217. 

’Orponvhi, (4), in Et. M. 249, 98 ’Oe, ” 
Landſchaft im werl. Mefopotamien, welche nad einem 
König 'Oagöns benannt wurde, Proc- b. Pers. 1,17, 
f. Io. Epipb. fr. 8, Arr. b. St. B. s. Zuvodörsov, St, 
B. s. Batvas, welche nach Et.M. a. a. O. u. Priso. 
1,7,40 auch ’Opgpodvn hieß, f. Lob. path. 196, Suid, 
dyoua nösus 7) Tönov. — Ciw. ’Ooponvol, D. 
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Cass. 40, 28. 75,1. 77, 12, Herdn. 8, 9, 2. 7, 

1,10. 

Ocpone, ov, (6), 1) arabiſcher Häuptling, ber 
don den Griechen 'Ofrgdns genannt wurte (Luc. hist. 
18) u. fih in Mefopotamien nicverließ, I,uc. hist. 19 
—31, Proc.b.Pers 1,17. 2) Barth:r, D. Cass. 68, 
17. 22, Paus. 5, 12, 6. — Suid. — Auch in ter Form 
’Oodoöns, Byz. 

"Orca, ns, dor. (Eur. EI. chor. 446) as, (ij, fo 
Qu. Sm. 1,518, Anth. app. 80, Ael v.h. 8,1, Arist, 

* mund. 1,1, Ptol. 8,18,18), Wartenberg (f. Curt, 
Griech. Etym. 11, 51 u. Curtius geogr. Dnom. d. griech. 
Spr. S. 158), 1) ein eima 5000 Fuß hehes Gebirge 
in der theffalifchen Landſchaft Magneſia, j. Kiffabos, 
welches fich einft vom Olymp foll losgeriffen haben, Strab. 
1,60. 11,531, ober welches nach Od. 11, 815, Anth. 
app. 5, Apd. 1,7, 4, Luc. Char. 5 von teu Söhnen 
des Aloeus auf ben Olymp gethürmt wurde, worauf 
auf den Oſſa wieder der Belion gefept wurde, Heimat 
ter Kentauren, ſ. außer ten angeführten Stellen: Her. 
1,56— 7,178, ö., Call.b. 4, 187, Ap. Rh. 1, 598 u. 
Schol., Nonn. 6, 328, Pol. 84, 10, Theophr. h. pl. 4, 
5,2, Ael. n. an. 8, 11, Strab. 1, 61 — 9, 448, 8., 
Them. 15, p. 198, Plin. 4, 8, 15, Mel. 2, 3, Virg, 
Geurg. 1,281, Ov. met. 2, 225. Fast. 1, 807. ©. 
oa. 2) Berg ber Landſchaft Bifatis in Elis, Strab. 
8,356. 8) Berg in Italien, Metrod. in‘ Tzetz. Lyc. 
697. 4) Berg in Thracien (Maccbonien), Stat. Theb. 
2, 82. 5) ©t. in Bifaltia (Macebonien), Ptol. 8, 1, 
4. 6) Maere, perfonifizit als Botin des Zeus, 11.2, 
93, Od. 24, 413 (wo es aber an beiden Stellen jeht daca 
geſchrieben if). 

’Orcddoı, or, pl. Volt im N.⸗W. von India intra 
Gangem, ind. Vasäti, Arr. An. 6,15, 1. 

Oo catos, la, alov, zum Berg Offe gebörig (Ware 
tenberger), xövss, Anth. vır, 255 (v. I. 'Ocasla), 
Ov. met. 12,319, Lucan. 6, 384, Val. Flace. 1, 448, 
Stat. Theb. 12, 554. ©. "Ocassos. 

"Occas, a, (6), I. in Etrurien, j. Ofa, Lye. 697, 
Ptol. 3,1, 4. 

“Oro'aros, m. Ringer aus Aegypten, Philostr. de 
arte gymn. 24,1. 

"Ocauos, a, on, 4. B. nonövss, Wartenber- 
ger d.i. zum Berg Offa gehörig, Call. h. 8, 52. ©. 
Occalos. 

“Oreıxa, (n), = '00:xa, w. f., St. in Albanien, 
Ptol. 8,19, 9. 

"O(a)aıoı 7) "0006, w.f., Volt in Sarmatia Euro- 
paea, Ptol. 8, 5,22. 

’Oosoagis, si, m., Inser. 8, 4866, w, 11, Sp. 
’Ocredvoßa, wy, pl., in Strab. u. b. ben Rat. fem. 2g., 

St. ter Turbetauer in Lufitanta, j. Eſtoy, Ptol. 2, 5, 

8, Marc. Hersel. p. m. ext. 2, 18 (cod. Zovoße), 

Strab. 8, 143 (cod. Zövoßa), Mel. 8, 1,6, Plin. 4,21, 

85, It. Ant. 418. 426, Geo. Rav. 4,48. 

’Orotßas, ov, m. Mehring (=’Ooadßas, von 
ögo«, die Mehre, wie xöAAußos — xdAdußos, f. 
Lob. path. 289), Mannen. Inser. 8, 4269,d, Add,, 
Sp. 

"Orkus od. "Ooavkos, m. Schauer, Mannes 
name. Inser. Keil Hall. Littz. 1848, n. 267, p. 982, 


Ooponc 





Oc raxos, f. (über die Betonung f. Lob. path. 308), 
alte Benennung der Stadt ’Aotaxdg, w. ſ., Phot. 
lex. 5. Ouraxög (Ixtlo9n Önd Xaixndoviar), v.). 
b. Her. 5, 67. 





"Ooxopöpıa | 


‘Ooräpa, St. in Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 27. 

’Orrävaı, Öv, pl. Name von Magiern beiten Par 
fern, Xanth. b. D. L. prooem. n. 2, Suid. & 
’009äyns. 

’Oor&vns, ov, m., in Arnob. Hostanes, 1) Gr 
vater des Armenius, Arnob. 1, 52. 2) Diagies 
Schriftſt. zur Zeit des Xerres, Plin. 80, 1,8. 8) &. 
von Artarerres 2, D. Sic. 17, 5, Plut, Artox. 1.5.2, 
4) Schriftſt., Phil. Bybl. b. Eus. pr. ev. 1,10. — ft 
Magier zur Zeit Aler. bes ®r., Plin. 80, 1, 11. 

"Orraros, m. viell. Knocke, ©. des Uranot ı 
ter Ge, St. B. s. "Adava, Bergk vermuthet 'Ootexk, 
was Mein. u d. Et. zu billigen ſcheint. t 

”o s, "Mofinen (= Aotayos), Ei. u 
Thracien, Ptol. 8, 11, 11. 

’Ooresöns, f., in Geo. Rav. 5,23 Ostodos u. ui 
Tab. Peut. Östodis, Knode (avrißn nAngwsiru 
tor dor@v, dp’ 75 altlag n viaog Frage tai- 
ins tags nooamyogplas, D.Sic.), Infel vor der Re» 
füfte von Sicilien, j. Alicur, D. Sie. 5, 11, Plin 8. 
8,14 (Mel. 2, 7 rechnet fie fälſchlich gu den äoliſchen 
Infeln). 

"Oorıa, wy, n. pl, b. Proc. Goth. 1, 26. 8, 13 
’Oorla, Hafenſtadt Roms in Latium, App. b. cir.), 
67. 88. ©. Kotıa u. Norla. 

“‘OcrıXla, 1. d. ıöm. Hostilia, Inser. 8, 6753, 8, 


Sp. 

‘OoriAvos, ov, (6), t. röm. Hostilius, dahet 4 
Aog ‘Our., Pol. 27, 14, u. Ayxos Vot.. App. reg 
2, Oct. Mayxivos, App. Iber. 79, Tide; ‘0er, 
D. Hal 8, 1— 86, ö., od. TöAAog — 'Ocr., D. Hal 
1,75, u. ‘Vor. TöAkog od. TodARog, D. Sie. 8, 35, 
Zonar. 5, 7, od. bloß ‘Ocr., D. Hal. 2, 70, Exec. e 
Diod. Sic. 7 (hist. gr. fr.ız, p. 9), Plut. Rom. 14 — 
Aem. Paul. 9, ö., App. regg. 5, Ael. v. h. 14, 36, 
Insor. 8, 6626; ein ®hilofoph, D. Cass. 66, 18. Usb 
führte eine Cutia in Rom von ihnen ten Namen 1d 
"OostAov, D. Cass. 40, 50. 44, 5.45, 17. 

“Ooroos, m. db. öm. Hostius, dab. 1) Aedas 
“or., Plut.Rom.22. 2) AdAog er. “Igwr, Inser. 
2,8424, 9. 

’OrroßaAdrape, St. in India intra Gangem, Prol 
7,1, 48. 

"Oorpa, St. in Umbrien, Ptol. 8, 1,51. Gi. 
Ostreni, Plin. 8, 14, 19. 

’Oorpariva, (1), Thonberg od. Scherben 
berg, Berg in Arkabien, Paus. 8, 12,2. AchnL: 

"Gorpakim, (A), in It. Ant. p. 152 Ostracena, 
Et. in Unterägvpfen, Al. vom Nil, Ios. b. Iud. 8, 11. 
5, Ptol. 4,5, 12, Hierocl. p. 727, Epipb. oontra ba⸗ 
res. 8, Amm. Marc. 22, 16, Plin. 5, 12, 14, Mart 
Cap. 6, p. 219. — 

’Oorpbns, m. Büchner, Heerführet ber Rian, 
Prise. Pan, fr. 89. 

’Oorrapıos, m. d. röm. Ostorius, dah· Kölyzos - 
or. Zxanovlag, D. Cass. 55, 10. 

’OovXAol, Volt in. Sarmatis Europaea, Ptol. 3,5, 
24. 

’Oovpavbtas, ov, m. K. von Aegypten. berübst 
duch ven Koloß (Biltfäule des Dfpmantyas), D. F 
1,47. 49. 2) R. der Afiyrer od. Syrer, Ta 
Chil. 8, 892. 4, 620. 3 A 

’Orptev, m. Hanke, Mannen, Cratin. in Seb* 
Arad p · RR L 

pöpa, ar, pl, = 'Royepipe, = 
p- 277,29. ’Ooxopöpor, Hyp- 





o 
Cram, An. t. 8, 


E Otaxſoc 
Phil u. Ist.b. Harp., Schol. Nic, Al. 109, = Qoxo- 
— w. ſ. u. Odxodbptor, Theogn. can. p. 126, 

4. Ro 0pöpioV. 

’Oraxluos, m. t. röm. Otacilius, Plot. Maro. 2. 

’Oraklöns, m. Kindel (= ’Ar), Mannsn. auf 
einer farifchen Münge, Mion. 111, 883. 

’Oravel (ov?), m., Inser. 3, 4866, 11, Sp. 
Aehnl.: 

’Ordvns, gen. ion. &w (Her. 8, 9-7, 82, 6.), 
dat. 7 (Her. 8, 84), acc. ion. 8@ (Her. 8,141 —7T, 
61, 8.), voc. ’Oravn (Her. 8, 72), o, perfifcher 
Name (C.Inser. 2,p.115,a), 1) ©. tes Pharnaspes, 
Her. 8,68—6, 48, 6. 2) ©. des Eifamnes, Her. 5, 
25— 128, d. 8) V. tes Umeftris, Her. 7,40 — 82, 
. 4) Etatthalter am rothen Meere, Arr. An. 8, 
z, 6. 

’Ordonns, m. (f. C. Inser. 2, p. 115,2. 116, b), 
eerführer ter Affyrier, Her. 7, 68. 

’OrlAros, ov, (6), ter Romer Villius, Paus. 7, 7, 
. 9. 10, 86, 6. 

’Ororifa, f. Dhopufio. 

’Orpeös, &us, ep. (11.) 705. (O, Reis od. Her 
olo (= ’Argeös, w. f., u. Add., vgl. mit Lob. el. 
1 u. Cart. grich. Etym. 2,293, nad Et.M. 637, 8 
uch — ’Argsüs, tod durch &yoßog erllätt), 1) ©. 
5 Dymas, K. von Phrygien, I1. 3,186, b. Ven. 111. 
46, Hesych., Epim. 1, 832. 2) ber; nad welchem 
zoola benannt fein folt, Strab. 12, 566. 8) Bi⸗ 
hoff von Melitene, Sozom. h.e. 6, 12. Achnl.: 

"Orpiion, m. Patriarch ron Melitene, Socr. h. e. 5, 

‚15, S0zom. 7,9, Sp. 

’Orphpn, f., Schol. Orpijpa, as, Suintila 
. de fchneüe), T. des Ares u. der Armenia, Königin 
t Amazonen u. M. der Pentheſileia u. Hippolyte, Ap. 
h. 2, 889 u. Schol., Tzetz. PH. 8, 189, Schol. zu 
p. Rh. 2, 1082, Schol. Il. 8, 189, Lyc. Cass. 997, 
vg. f. 80.112. 168. 228. 225. 

’Orptaf, axos, m., 1.d. in Inser. 1582, wo Keil d 
plaxos lieſt. 

Orpiopios, m., Phot. 54, b, 18. 281, b, 14. ©. 
ekgQuog. 

’Orpola, f. Hehendorf, Stãadtchen am Askaniosſee 
Bithynien, welches nach Orosöc (f. oben) benannt 
n ſoll, Strab. 12, 566. (Plin. 5, 26, 21 erwähnt 
H fübl. von Babylon eine Stadt Otris u. Tab. 
ut. einen Drt Otresa in Pontus.) 

’Orpsar, ör, al, Hetzendorf, Ort in Phrygien, 
ut. Luc. 8, wahrſch. = 'Orgote. 

’Orpbvn, f. Hebdorf, att. Demos, zur ägeifchen 
yle gehörig, an der Küfte, Ross Dem. Att. 1,1.22. 
. "Orpwväs, Dem. 44, 85. — 38.44, Inser. 115, J, 
ag. ’Orpuveis, Dem. 44, 9—52, $,, Meier ind. 
o1. 10, Ross Dem. Att. 14. 144. ad). ’Orpuyri- 
, Antiphan. b. Ath. 7, 809, e. 

Orpvvreöns, m. Ditynteusfohn, = Iphition, 
20, 388. 

Orpuvreis, Eug, ep.706, m. Bodo d. f. der ges 
ende, antreibende, K. aus Hyde am Imolus, V. des 
itien, 11. 20, 884. ı 

O-rraovıöixa, fat. Octaviolca, St. der Kantabrer in 
p- Terrac., Ptol. 2, 6,51. 

D-rroporöppa, (7), St. in Serica, Ptol. 6, 16, 8. 
4,7. — &w. "Orropoxöppar, Ptol. 6, 16, 5. — 
Sebirge: 

O-rropoxöppas, m. der öftlichfte Theil der Emodi in 
ica (j.Schenft), Ptol. 6, 16, 2. 8, 
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’Orrökoßos od. ’Orrakohor, Achten (in dem 
Sinne: Achthügel. — ’0rwR0905), Et. in Theffalien, 
Liv. 81, 86. 40. 44, 8, ed. Weissenb. Vgl. Leake 
North. Gr. 111, p. 310 u. 417, welcher zwei Orte dieſes 
Namens unterſcheidet. 

, vos, vi, vv, voe. 'Orv, (0), König von 
Papblagonten, = Körtvg, w. f., Xen. Hell. 4, 1, 8— 


— pl. eine Tribus in Mylaſa, Inser. 
2694, K. 

08, Benennung bes Buchftaben O (Anth. app. 359) 
u. des 15. Gefangs ber Jlias, Anth. ıx, 385. 

OdbaßäANabos, ov, m. Inser. 8, 4508, b, sq., 
Sp. 

Obaßap, St. in Maurit. Caesar., Ptol. 4, 2, 9. 

Otdßßarıs, sos, m. Inscr. 8,4009, cc, Sp. 

Odäya, f. 1) St. im Anurn Numitiens, j. Bayjah, 
Surab. 17,881 (v. 1. Odese), Ptol. 4, 8, 28, Sall. 
Tug. 29—68 (v.1. Vacca), Bil. 3,259, August. adv. 
Donat. 8,6. Em. Vagenses, Sall. Iug. 66 (70). 69 
(72). Adj. Vagensis, dab. Vagense oppidum, Plin. 
6,4,4. ©. Büya. 2) Gt. in Vyzacium, Hirt. b. 
Afr. 74, vgl. mit Plin. 5, 4, 4. 

Odäyar, ©t. in Maurit. Caesar., Ptol. 4, 2, 24. 

Odayyakia 7 Odäyyava, Infel des indiſchen Oeeans 
bei Taprobane, Ptol. 7,4, 11. 

Odayyloves, ov,.pl Volt in Gallia Belgica am 
Nhenus, Ptol. 2,9, 17, Caes. b. G. 1,51, Lucan. 1, 
481, Tacit. Germ. 28. hist. 4, 70. Ann. 12,27, Plin. 
4, 17, 31. Auch hieß ihre Stadt fo, Ammien. 15, 
11 


Odaylons, m. ein Parther, Plut. Crass. 18. 

Obayov &roov, Borgebirge im N. der Oftküfte Gore 
ficas, j. Cap di Brigalino, Ptol. 3, 2, 5. 

Odaydpırov, St. ber Arvier in Gallia Lugdun., j. 
Gite Erve, Ptol. 2,8, 7. 

OdaSa zu (Vada) xaloüusva Zußarwv, Hafen 
bei Sabata am Buße der Alpen, Strab. 4, 201. Bei 
Cie. ad Brut. 2, 10 bloß Vada u. auf Tab. Pent. Vadis 
Sabotes, 

Odädareor, Volk in Medien, Ptol. 6, 2, 6. 

Otädara, St. Kappadociens, Ptol. 5, 6, 12. 

Od455nAos, m. Inser. 8, 4608, a, b, Sp. 

Odadırdreior, Volt in Gallia Lugd., Ptol. 2, 8, 


16. 

Odadıvla, St. der Gantabrerin Hisp. Tarrac., Ptol. 
2,6, 51, 

Otataydda 7 Otefardße, Ort in Maurit. Caes. 
Ptol. 4, 2, 31. 

Oratatın, f. Gegend von Perſien, Proc. Goth. 4, 
10,Sp. 

Odätova, Ort in Africa propria, Ptol. 4, 8, 82. 

Odabotpa, ſ. Odipovde. 

Odaloovpos, m. Inser. 4, 9726 (wenn die Lesart 
fiber), Sp. 

Odaxkatot, b. Ptol. 2, 6,50 Olexvalos 7 Odax- 
xaios, b. Plut, Baxzalos, w. f., Völterfchaft im 
Innern von Hisp. Tarrse., im beutigen Zamora, 
Toro, Valencia, Burgos u. Ballatolid, Pol, 3,5. 14. 
13,9, D. Sic, 5, 84, App. Iber. 51. 80. 87, D. Cass. 
39,54. 51,20, Strab. 3,152 — 162, lat. Vaccaei, 
Liv. 21,5— 85,7, d., Plin. 8, 8,4. 4,20,84, Cic. 
Plane. 84. 

Odaxxios, m. d. röm. Vaccius, dab. Asuxsog Od. 
Aaßiow, Inser. 1,8524, Bp. 

Odäxtpos, m. Gothe, Pros. Goth. 2,18, Ip. 


1084 Oödxıs 


Oddxıs, m., in Proc. Goth. 8, 85 Odäxne, Mannen. 
Proc. Goth. 1, 18 extr. 2, 22, Sp. 

Odaxopäyor, Völterfchaft in Britannia Barbara, 
Ptol.2,8,18. 

Odardvrıov, St. in Pannonia Inferior, j. Ruinen 
bei Nagy Bafony, Ptol. 2,15 (16), 7. 

Odaxöpıov, auf Tab. Peut. Vocarium, St. in Nos 
ricum. Ptol. 2, 18 (14), 8. 

Obaxos, (6), b. Strab. 8,158 Odaxota (v. 1.) 
b. Plin. 4, 21,85 Vacca, $1. in Lufitanien, j. Bouga, 
Marc. Heracl. p. m.ext. 1, 18. 14 (v. 1. Odaxovas,«), 
Ptol. 2, 5,4. = 

Odaxovarav (Bazoväras), Volt im Süden von 
Maurit. Caesar., Ptol. 4, 1, 10. 

OdaXa, 1) ©t. in Maurit. Ting., Ptol. 4, 1,15. 
2) x. . von Odadda, w. f., ‚ 

Odaradd, Ort Sprieng bei Antiochia, Ios. 17, 2,1. 

OdaXAaptav, m. Inscr. 8, 4868, Sp. 

0 , m. d. röm. Valerius, Inscr. 2, 8045, 
2, f. Odadfgsos. 

* Od&Aapos, m. Inser. 8, 4866, ®, 85. 86, Sp. 

OtdAysos, m. Inser. 8, 3971, 111, Sp. 

OdaNdapos, m. der beutfhe Walther?, Longos 
barte, Proc. Goth. 8, 85, Sp. 

OdsAava 7 BaAlva, Dit in Pannonia Superior, 
Ptol. 2, 14 (16), 6. 

OtaAwvrla, f. (Startenburg), 1) St. ber Ede» 
tancr in Hisp. Tarrac, j. Valencia, Plut. Pomp. 18, 
Ptol. 2, 6,62, Plin.8,3,4, Mel. 2,6, Vib. Sequ. p. 
18, Liv. ep. 55, Flor. 8, 22, Inſcht. b. Orelli n. 960, 
Münzen b. Mion. 1, p.55. 8. 1, p.110, Eckhel d. 
n. 1,1, p. 60, a. 2) Et. der Segallauni od. nach 
Plin. 3,4,5 der Cavari in Gallia Narbon., j. Das 
lence, Ptol. 2,10,12. b. Zos.6,2 Badsyıia. 8) Dit 
in Phrygien, in der Nähe von Laodicea, Hierocl. p. 
666. 4) oMν Ovaderria, St. in Bruttium = 
“Innövsov, w. f., Strab. 6,256, Ptol.8, 1, 74, Plin. 
8, 5,10, Tab. Peut., aud) bloß Valentis, Gruter p. 
180, n. 7. 5) Name ber Stadt Rom, Solin. 1 (2). 
6) Name der Stadt Banasa in Maurit. Ting., Plin. 
5,1,1. 7) Ort in Galabrien, It. Hier. p. 609, b. 
Mel. 2,4 Valentium, auf Tab. Peut. Balentium, u. 
b. Plin. 8, 11, 16 Balesium. 8) Name einer römie 
ſchen Provinz in Britannien, Amm. Marc. 88, 8, Not. 
Imp. 9) Oradsola 7 Ormdertla, St. Sartiniens, 
Ptol. 8,8, 7. @w. OdaAevrıvot, Ptol.8,8,6, Plin. 
8, 7,18. 

OdaAbyrı&ka, f. db. 
8996, Sp. 

Odakeyrıiavds, od, (d), 1) Valentinianus I, ©. 
des Gratianus, geb. 821 n. Chr. G., weſtröm. Kaifer, 
b. lo. Ant. fr.197 6 ueyas genannt, body wegen 
feiner Sparſamkeit od. feines Geizes auch amdrouos, 
Malal. chron. gr. p. 887, ſ. Zos. 8, 85—4, 19, d., ber 
einmal 3, 36 auch Badertiviavds bat, f. Suid., 
Cedren. 1, p. 540 — 547, Zonar. 2,26, d,, Chron. 
Pasch. 549 — 560, d., Soer. h. e.4, 1, 81, Sozom. h. 
e. 6, 6, 21, Philost. 8, 8. 9, 16, Theodor. 4. 5, Theo- 
phan. 84—96, Symmach. or. p. 10,26, Malal. 841, 
A. 2) Val.ıı, ©. des vorigen, geb. 871 n. Chr. ©., 
öv£os, Zos 4,19 — 54,9. 3) Val.ııı, S. des Gone 
ſtantius u. der Placida, geb. 419 nah Chr. G. in 
Io. Ant. fr. 197 6 nuxodg genannt, f. Olymp. Theb. 
fr. 84. 46, Io. Ant. fr. 290. 201, Prisc. Pan. fr. 
16 — 80, Dam, v. Isid. 68, Philost. 12, 12, Proc. 
Vand, 1, 8 u. ff, Zonar’ 13, 25, Cedren, p. 605, 





Yhn. Valontilla, Inser. 8, 


Odak&pros 


Theophan. p. 167, Chron. Pasch. 592, Malal. p. 86, 
&. 4) Antere, Zos, 4, 12. — Inser. 4850. Su Inse. 
8, 9762. 9886 Badsvrwsardg. 

Odakevrıvol, pl. 1) Ew. der Statt (Valenfia) in 
Sardinien, f. Odadsrtia. 2) cin Zweig ter Ealır 
tiner, Plin. 3, 11,16. 

OdaAevrivos, m., f. Badevrivog, d. tom. Valn- 
tinus, Zos.5, 15, Menand. Prot fr. 48. 45, Insr. 
8,4988. 

Odadevrıvoswois, f. Stadt, Phot. 81, m I. 
(Forum Fulvii Valentinum b. Plin. 8, 5,7 iRıim 
St. Liguriens, j. Valedza). 

ros ’Ictood, Inser. 8,6054, Sp. 

OdaXepla, as, (N), in Inser. 4, 9859 u. Zu 
Baisola, in Inser. 2,8651, 1 badegia, in Pitt 
Popl. 18. 19. Caj. Marc. 38. Syll. 86. 87 Olalk- 
efa, 1) d. röm. Valeris, dah. Odad. Meocaliv, 
D. Cass. 60, 8, OvaAspfa Tovntoxa, Arist Wil. 
in Plut. parall. 85, Orad. Tovaxiarapla, Arik 
Mil, in parall. 35, bloß OdaA., D. Hal, 8, 89. 40, Pirt 
mul, virt. 14, App. Ital. 5. 2) St. der Keltibern u 
Hisp. Tarrac., j. Valera la vieja, Ptol. 2, 6,5% 
Plin. 8,8, 4. 8) St. in Latium, gwifden Tihur u 
Gaffeolt, j. Vico Varo, von welcher 1) Oralspis 
(dIös) ihren Namen hatte, Strab. 5, 287. 288. 6, 
266. 4) St. im Innern Sardiniens — Orederiie, 
w. ſ., Ptol.8, 8,7. 5) Provinz in Niedewannonin 
Zos. 2,88 (BeAeola), f. Aur. Vict. Caes. 40, ml 
mit Amm. 16, 10. 28, 8. 6) eim fpäterer Diſtit 
Staliens zwiſchen Umbrien, Gampanien, Piezum rt. 
Samnium, Paul. Diac. 2,20. 7) Valeria Baccarım, 
Ort in Möften, Not. Imp. 8) Valeria Zabdenorım, 
Drt in Mefopotamien, Not. Imp. 

4, ol, — milites Valeriani }. i fm. 
20. 2egion (Liv. 6, 9), f. D. Case. 86,16 —1&46, 
u. bef. 55, 28. R 

Odakpıävds, m. d. röm. Valerianus, ba} 1° 
Obarsgıevöv yevos, Zos. 2, 1, 1. B. Odek ti 
attog, D. Cass. 79, 4, Tib. Cl, Zosimus, Insert, 
2947, Aszovvıavög, Inser. 2,8170, vgl. mit 200% 
db, Add. u. bloß OdeA., Ios. b. Iud. 8, 9, 7, D.Cas 
74, 7, insbef. der röm. Kaifer, Zos. 1,86, ven Zus 
1,14—29 BaAegsavös genannt, ebenfo in Petr. Patr. 
fr. 9 u. Anon. fr. in bist. gr. fr. ıv, p. 198, f. fern: 
Zonar. 12, 22. 28, Eus. h. eccl. 7,10, Eutr.9,7. 
Aur, Viet. Caes. 82. Valer.1 — 7, Oros. 6,2%, 8, 
u. deſſen Sohn, Zonar. 12,26, Eutr. 9, 11, Trebell 
Val. jun. u. Gall. 14,9. Vgl. Badsgrävog in Ins 
8, 5579, u. f. BaAsgsavös. 

, 00, voc. (Plut. Popl. 6) Odaddip. 
pl. OdaAdosos, Piut. Sol. et Popl. c.1, D. 
6,40, in Plut. vitt. meift OdaAAMpros, u. cha 
Inser. 8,4450, in Pint. parall. 18, Io. Ant. fr. 
49, Suid, s. Kogßlvog, Inser. b. Zos. 2, 8 1. lus 
4, 9662,6 BaAfgsos, in D. Sic. 17,40 Mdoxes 
Agsos, vom lat. valere (Badge), alfo: Rüßig.f- 
208.2,8. Das patricfhe Gefchteht der Valerii (1 
OdaAsglov YEvos, D. Hal. 6,40, vgl. mit Pik 
Sol. et Popl. c. 1) in Rom, dab. OdmA. Adlon). 
Sic. 15, 12. 24, Oval. 6 ‘Avzusds, Shrk, P 
Hal. 1,7. 2,18 u. Odadd. — ’Avtiag, Plut. Bes 
14. Tit. 18, Odai. "Aawwruxös, Ios. 19,1, 14 P 
Cass. 59, 80, u. Oval. 16 ”4a., los. 19, 4,5 
Cass. 60,27, od. auch Ausazızög OdaA., Ice. 1%) 
20, Tdios OdaA., Pol.22, 12, D. Sic. 18, 38-1 
74, du ob. Tikiog 6 OdaA., Pol. 22,14, u, Fit 





Odaldnnos 


Ivad. Holuos, Phleg. Trail, fr. 29, 1, Odad. Tod- 
os, Ios. 18, 2,2, Oved. Töorsog, Arist. Mil. b. 
ut. parall. 24, Odad. Kopovivos, D. Case. fr. 
4, u. Kopßivos 6 Buifgsos, Buid., od. Kopßl- 
'os Oval., Plut. Mar. 28, Kalswr OvaA., D.Sic. 
7,29, Odak Kovdrog, Plut. parall.6, Koivzog 
Ida. App. b.civ. 2,40, u. Koivzog OvaAd., Plut, 
'omp. 10, Asöxsog od. Aouxsog Orad., Pol. 1,20, 
). Sic. 14, 12 — 15,60, 8, Ios. 14,8, 5, App. Syr. 
8, D. Cass. fr. 89,4, Asuxsog OraA. ITonAsog, 
Sic. 11,41, dedxsog od. douxsog Odead. Monk 
Ras, D. Sic. 11,69, D. Hal. 8,77, Io. Ant. fr. 
8, 4eöxsog Odad. Tovenivog, D. Sic. 12, 26, 
(eUxıog OdaA. Kolonos, D. Sic. 15,88, Asuxsog 
dal, inwwuulay Horlzos, D. Hal. 11, 4, u. 
dad. Tortroc, D. Cass. 51,21, od. OdaAd. To- 
Trog, Plut. Cam. 4, Aouxsos Obad. PAdxxoc, Phleg. 
'rall. fr. 82, u. Asöxsog Odadl. Pidxxog, Plut. 
‚st. maj.17, u. Odad. Pacixxoc, Strab. 18,694, 
db. Odadı. bAdxxog, Plut. Cat. maj. 8, u. Oval. 
— Adxxaog, Plut. Mar. 28, od. Pidxxos Oval., 
femn. fr. 84, od. PAdxxoc OvadA., Plut. Cat. maj. 
0. 16, Oyad. Adoyos, D. Cass. 58, 28, Odad. zus 
fiyus, D. Cass. 60, 23, Mävsog Odad., Pol. 1,16, 
Hayıos — Ovai., D. Hal.6,89, Mdvıog Oval. 
"agerılvos, Zos.2,8, Mdgxog Orad., Pol.8,8, 
). Sic. 14, 94 — 19,105, d., D, Hal. 5, 22 — 81, 
xe. e Dion. 2 (hist. gr. fr. ı1, praef. 86), Madg- 
og — Odad., D. Case. 54,28, Mägxos Odadk., 
tut. Popl. 20. Caj. Marc. 5, Mdgxos Odal. An- 
toöxa, D. Sic. 12,4, Mdgxos Te OiaA. Meccd- 
ag, D. Cass. 47,11, Oak. Maoodiag, App. b. 
iv. 1,40, D. Cass. 40,17. 55,22, od. d Mesood- 
ac 6 Odai., D. Cass.49, 16, 88, 50, 10, Oval. 
1socoAlvos, D. Case. 56, 29, Odad. Mafsuos, 
schriftft., Plut. Mercell. 80. Brut. 58 (Bier In ben Vitt. 
ein nicht OdadApsos gefchrichen), Odadd. Akor, 
lut. Caes, 17, Hon Moc od. HounAsog OvaA., D. Hal. 
‚67 — 5,21, d., App. b. eiv. 1,116, D. Cass. fr. 
0,17, u. Hönksog Ovadd., Plut. Popl.1, HonMoc 
-OdaR., D. Hal.7, 1, Hovnisog Odal. Hondızo- 
as, D. Sic. 11, 60. 85, od. Höndsos — OveA. ITo- 
Asxdda, D. Hal. 9,28. 10,9, u. Möndsog Bald 
sog Honisxölas, Inser. b. Zos. 2,8, Oval. Ho- 
Asxöls, Plut. qu. rom. 42, Odad. HonAläsog, 
). Sic. 14, 54, Odad. Zwpavös, Plut. qu. rom. 61, 
"iros Oval. Arovöasos, Thierfch par. Inſchr. 19 
1. d.), Odei. Togxovarog, Plut. parall. 13, u. 
loß OdaA., D. Hal. 65,20 — 11,4, 6, D. Case. fr. 
8,2 — lib. 75,10, 3., Plut. parall. 22. qu. rom. 
9, App. Celt. 10, Olymp. Theb. 27, Inscr. 2, 1997, 
‚ 12, Add. 8519. &. Baifgıos, Ovadigros u. 
ToA&osog. 
derıos, m. = OdeAfgsos, Zos. 2,1. 8. 

Od&Ans, evros (f. Theogn. in Cram. An. Ox. 
, p. 47), (6), in Inser. 3, 6584 OddAnvs, (6), d. 
im. Vslens d. i. Starke, 1) Mater des zweiten 
dercur, Cic. n. deor. 8,22. 2) Taiog Obdanc, D. 
ass. 67,14. 8) deißsog OddAng, Plut. Galb. 10. 
2, Scißaoc — Oddang, Plut. Oth. 6, vgl. mit Galb. 
5. Otb.5— 11, er u. feine Leute: od mepi Tor 
ÖdAsyte, Plut, Oth.13. 4) ber von Licinins zum 
aiſer ernannte, Zos.2, 19. 20. 5) der jüngere Bru⸗ 
© Valentinians, Kaifer über die öſthl. Hälfte des 
m. Reiche, Zos.4,1— 28, Suid. s. v. u. 5. Al 
‚ayds — Dijotog, d., It. Ant. fr. 182—185, Eun. 
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Sard. fr. 87.46, Hes. Mil. fr. 6, Them. or. 11, p. 
158 u. or. 12, vgl. mit or. 7, Symm. Cand. Val. 
1, 21, Philost. 8, 8. 9, 5. 7, Cedren. p. 542 — 
6544. ff., Liban. or. 1, p. 118, Theophan. 86. 89, Socr. 
h. e. 4, 2—82, Sozom. 6, 18, Theodor. 4, 18, Hieron. 
4. les. 379, Oros. 7, 88, Amm. Marc. 26, 7—29, 1, d., 
4. 6) Andere: Ios. b. Iud.4,9,9. — Arr. adv. 
Alan. 3. 24. — D. Cass. 64, 16. — Zos. 5,45 — 6,10, 
Olymp. Theb. fr. $.18, — Inser. 2, 1969, ı1, 9. 
4, 8610. 8841. 

Otaklas, ov, Heerführer der Gothen, Olymp. Theb. 
fr. b. Phot. 60, a, 21 ($. 26——85). 

OdaAipapos, m. Erspog Beudigsyos, Io. Ant. fr. 
211,4. 

Od&Arcı, pl. Bolt in Wethiopien, Dal. b. Plin. 
60,80, 35. x 

OdaAXa, 1. Badla, w. f. (Weißenburg), St. 
Tyraciens am Hämus, Ptol. 8, 11,11. Aehnl.: 

St. der macebonifchen Landſchaft Pieria, 
Ptol. 8, 18,40. @w. Vallaei, Plin. 4, 10, 17. 

OdsAoı, pl. Lichtenauer (Bados für «udos), 
Bolterſchaft in Asiatica Sarmatia, Ptol. 5, 9, 21 
(Plin. 6, 11, 12 erwähnt ein Volk Valli auf dem Gore 
byäifchen Gebirge in Aften). 

OddAova, Gebirge in Maurit. Caesar., Ptol. 4, 2, 16. 

OddAey, wvog,m. $lußin Maurit.Tingit., Ptol.4,1,5. 

Obapa, Ort in Hisp. Baetica, Ptol. 2,4, 16. 

" Odapixeda ij Odaplxade, St. in Maurit, Tingit., 
Ptol. 4, 2, 88. 

Odavaxnvol, Inser. Orell. 4084 Vanacini, Bolt 
im Außerften Norden von Gorfica, Ptol. 8, 2, 6. 

Odävafos, m. viel. Walthard d. i. tüchtiger 
Herrſcher (ooͤ — Ed), Mannen., Inser. von Philomes 
Tium in Phrygien, 8, 8988 (8981, 1. 8). 

Odavdäßavda, 7, Diftriet in Sogdiana, j. Badak⸗ 
fjan, Ptol, 6, 12, 4. 

Odaybalınds, m. Mannen., Inser. 4, 8636, Sp. 
©. das Ilgde. 

Odäydakor, in Petr. Patr. OdavBakol, lat. (Tac. 
Germ. 2) Vandalii, auf Tab. Peut. Vanduli, b. Plin. 
4. 14, 28 Vandili, grieh. au; BavdnAos od. Bür- 
dEnAos, w. f., die Vandalen, ein germanifches Bolt, 
Olymp. Theb. fr. $.29. 80, Petr. Patr. fr. 12, Proc. 
b. Goth. 1,2 u. ff., Sozom. 9, 12, Eutr. 8, 18, Vopisc, 
Prob. 18, Iul. Cap. M. Aur. 17, Inser. 5. Orell. n. 
1159. Das Riefengebirge Heißt von ihnen za Odav- 
SaAwd. don, D. Cass. 55, 1. 

Oda: St. ver Damnonü in Britannia 
Barbara, Ptol. 2, 8, 9. 

, Od&vns, m. Aegvptiet, Pap. Cas. 48, 8. 

Odävıos 7) Odavlas, St. in Libya Interior, Ptol. 
4, 6,80. 

Od&vvıos, m. Mannen., Inscr. 3, 5908, 11, f. Ob- 
avvla. (Bel Tac. Ann. 2, 63. 12,29 heißt ein Ks⸗ 
nig gwifchen den Slüffen Marus u. Cuſas Vannius.) 

Otdayvla, St. der Bechuni in Carnia, Ptol. 8, 1, 
82. Ew. Vanienses, Plin. 8, 19,28. (Plin. erwähnt 
4, 12, 25 in der Nähe der Suovi auch cin regnum Van- 
nianum.) 

Odävanı, Arg. Infchr., Pap. Cas. 31,9, 

Odafatos, m. Inser. 8,4009, b, Sp. 

Odamı ‚m. Fremdwort (f. Inser. 2, 118, b. 
117, b), Mannsn., Inser. 2, 2074, 10, Sp. 

Od&raves, pl. St. auf Korfila, Strab. 5, 224. 

Odäpa, f. d.röm. Vara, Inscr. 2, 2132, d, 17, Sp. 

Od6paypoı, b. Liv.21,88 u. Caes. b. Gall. 8, 1 


Vödpaypoı 
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Veragri, Volt im Süden von Gallia Belgica auften 

Benninifchen Alpen, Strab. 4, 204, D Cass. 89, 5. 
aba, &t. in Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 6, 57. 

Odapdins, m. Aımenicr, Proc. Goth. 8, 27. 4, 18. 

Odap&yıs, m. Mannen., Zos. 4,86. Bei Phot. 
21, d, 80 = Oragapevns, K. ter Berfer. 

"Ot&pap, indech., ein Aeſtuarium an der Oftküfte 
von Britannia Barbara, wahrſch. j. Firth of Cro- 
martie, Ptol. 2, 8, 5. 

Oöpapapävns, m., b. Zon.12,31 Odpapdans, b. 
Sync. 678 Odpäxns, b. Phot. Orgiivns, w f., Name 
mehrerer perſiſchen Könige aus ber Dynaſtie ber Saffas 
niten, 1) ©. des Hormiedas, Agath. 4, 24. 2) deſſen 
Sohn, Agath.4,24,Sync. 724, Vop. Prob. 17, Cedren. 
464, Malal. 302. 8) deſſen Nachfolger Vararanes 111, 
Agath. 4, 24. 4) Br. ven Sapor 111, tegiert feit 389, 
Claudian in Eutrop. 2,480. 5) &. tes Jodigerdis, 
mit d. Bein. Bahram Gur, Euagr. h. e. 1, 19, Proc. 
b. Pers. 1,2, Agath. 4, 27, Sozom. 9.4, Soer. h. e. 
7,18, Tbeod. 5, 89, Theoph. p. 134, Niceph. Callist. 
h.e. 14,5. 

Odapylaves, pl. Volterſchaft Germaniens, Ptol. 2, 
11,9. 

tor, Liv. ep. 56 Vardei, nad Strab. 7, 

815 — ’AodsaTos, w. f., Volkerſchaft Illvriens, Pol. 

2,16 (17), 8, Plin. 3,23,26, Vatin. in Cic. Fam. 


6,9... 

Odapddyns, ov, m. 1) Sluß im aflatifhen Sars 
matien, Ptol. 5, 9,5. 28. 2) Mannsn., a) Theoph. 
Byz. b. Phot. 64. b) los. 20, 8, 3. 

Odäpöns, ov, m. Mannen., Theoph. Byz. b. Phot. 
64 (20, b, 24). 

Odapbovkol, ör, od. (Ptol. 2, 6, 66) Odäp&ovkon, 
pl. Voit in Hisp. Terrac., im j. Guipujcoa u. Alava, 
Ptol. 2, 6,0. 66, Mel.8,1, Plin. 8, 3,4. 4,20, 34, 
Inser. Orell. n. 8403. 8404. &. Bapdviras ot. 
Büodovaos. 

Odäpea, ſ. Olagla. 

O&ptßaAos, m. Inscr. 2,2070, 9, Sp. 

Odaptros, m. Hilbert _b. i. im Kriege glängend 
(= Edaprjos), Mannen., Ins r.4, 6976, Sp. 

apta, f., b. Pol. 2, 6,55 Orägese, in It. Ant, 
p. 393 Ve: St. der Verones in Hisp. Tarrac., 
j. Qarca, Strab. 3.162, Plin.3, 4,4. 2) Et. in Latium 
an der vis Valeria, w. f., j. Vico Varo, Strab. 5, 
238, Hor. Ep. 1,14, 8. Tab. Peut. 3) Zt. in Apulien, 
Plin, 3, 11, 16. 

Odapıavös, m. d. röm. Varienus, Inser. 3, 4866, 
i, Sp. 

Odäpıra, St: in Iherien, Ptol. 5, 11,2. 

Odapivıos, m. d. röm. Varinius, tab. Orug. TAd- 
Boos, App. b. civ. 1,116. 

Odapivos, m. d. röm. Varinus, D. Chrys. or. 48, 
p. 580, ſ. Bagivog. 

Odäpıos, ov, m. d. röm. Varius, dah. KA. “TAa- 
eloy, Inser. 2,3664, 11, 62. 8780, Koösvrog Ordeo., 
App. b. civ.1,87, Oddg. MigxeAdog, D. Cass. 
78,30, Mdoxog Orig, App. Mithr. 68, Oddg. 
Nwikiwy, Inser. 2,2986 8514, 9.8662, 10, Od«- 
@r05, öv Korilwva neeanyögevor, Plut. Ant. 
18, bloß Odcg., App. Mithr. 70 — 77, 6., Inser. 8, 
6627. 

Odapıorot, Völterfhaft im Süden Germaniens, — 
Nagsotaf, w. f., Ptol. 2, 11, 23. 

Odaprıavol, Volt im Oſten von Oberpannonien, 
Ptol. 2,14 (16), 2, Plin. 8,25, 28, 








Oõdoxovec 


Odapva, St. in Medien. PtoL 6, 2, 8. 

Odapror, 1) Volt in Baltriana, Ptol. 6, 11,6. 2 
=b.röm. Varini, nad Tac. Germ. 40 ein fuevifce. 
nach Plin. 4, 14, 28 ein vandalifcher Volksſtamm Ger: 
maniens, Proc. b. Goth. 2,15. 8, 35. 4,20. 

Odapıı, wr, Volt in Gallien, Schol. Strab. 4. 
185 (1. d.). 

Odäpos, ov, in Plut. Obapos, (6), 1) N. iun 
Gallia Narbon., ber in das Ligurifche Meer fällt, j 
Bar od. Varo, Strab.4,178—5,1,8., App. b. cr 
2,48, Ptol.2,10,1—8,1,1,3., Plin. 3, 4,5. 5.6. 
in Mel. 2,4, Jt. Ant. p. 297 u. Tab. Peut. Varım 

-2) röm. Bein. Varus, dah. Or’agos ’AAgijwog, Pla 
Oth. 12, Odagos “Artsog, Plat. Cat. min. 56, 5 
Or’&gog "Arreog, App. b. civ. 2,44, Oläpos Kew- 
tAioc od. Kovsvtiälsos, 1od. arch. 17, 5, 2, Strab 
7,291, u. Kusvtlisos Odägos, D. Cass. 54, 25. 
Aebxsog Olägos, App. b civ.4,74, Mor 
Odägos, App. Mithr. 95, bloß Oläpos ot. Odapes, 
Ios. vit. 11. arch. 17, 9,8—10,9, d. b. Iud. 1,31, 
6—2, 5,8, ö., D. Cass. 48, 31, Plut. Cat. min. 57, 
App. b. civ.2,44— 4,28, 3., Inser. 4. 8628. 866#, 
insbef. ein Grammatifer u. Deipnofophift, Ath. 8, 113, 
d, ein Sophift aus Laodicea, Suid. s. v., Philostr. 
v. soph. 2, 28, u. einer aus Perga, genannt be 
Stord, Philostr. v. soph. 2, 6. 

Odäpowda 7 Odasorga, St. in Armenia minor, 
Ptol. 5, 18, 10. 

Odapovapla, Et. im Innern Liburniens, Prol. 2, 
16 (17), 9. Ew. Varuarini, Plin. 8, 21, 25. 

Oddprva, St. in Aria, Ptol. 6, 17, 5. 

Odappdpns, m. Diannen., Proc. db. Pers. 1,28, 











Sp. 

Oddppev, wvos, m., b. Plut. ſtets Bdoger, w. ſ. 
d. röm. Varro, dah. Tegfvtsosg Oddogewr, App. 
Iber. 56. Hannib. 17. Mithr. 95, D. Cass. 58, 25, u. 
bloß Oucioooy, Ios. b. Iud. 1,20,4, App. b. dr. 
2,9, insbef. ö YsAdaopos, App. b. civ. 4,47, ob. 
6 Mevinnesog, Ath. 4,160, e. S. Oldpor. 

“ Otdperara, St. im Innern von Armenis minor, 
Ptol. 5,7, 4. 

Oddpav, wros, m. Suid. S. Oddegmv. 

Obapxaviras, of, türkifihe Benennung ber Aparıen, 
Menand. Prot. fr. 48. 

Oddoraßa, in Conc. Const. 8, p.675 "Adaade, 
in Conc. Chaleed. p.674 Odcade, St. in er 
nien Ptol. 5, 4, 10, Hierocl. p. 675. 

Odac aida, St. in Iberien, Ptol. 5, 11, 2. 

Odardxns, (6), ein Armenier, Arr.c. Alan. 18. 

OdarsAartov 7 Odandkırov, Gebirge an ir 
Sübgtenze der Regio Syrtica, Ptal. 4, 8, 18. 26. 

Odksaya 7 Odsard, Statt in Maurit. Caesar., 
Ptol. 4, 2,26. 

Odaräre, 5. Amm. 15, 11, Auson. Parent. 24. 
8, Sidon. ep. 7,6. 8,12 Vasstes, Plin, 4, 79, 88 
Vassei, in Caes. b. G. 8,23. 27 Vocätes, Bolt ia 
Aquitanien an der Gurumma, Ptol. 2, 7, 15. 

Oduoßapia, St. in Maurit. Caesar., Ptol.4,3, 
22. 


Odanısv, b. Mel.2,5 u. Plin. 8,4, 5 Vasio, &t 
ter Vocontier in Gall. Narbon., j. Baifon, Ptol. 2, 16. 
17. 

Odarxddov (Fleden), Sep, Inser. 8, 4609, Sp. 

Odäoxoves, fo auch lat. Iuv. 15, 98, b. St 
Odac xoves, Bolt im norböfl. Theile von Hir- 
Tarrac., im j. Navarra u. Guipugeoa (davon Wr i- 


Oddorn 


Basen), Strab. 8, 155. 161, Ptol.2, 6, 10. 67, Plin. 
8, 8,4. 4,20, 84, Prudent. Perist. 1,93, Infchr. b. 
Orell. 2548. 

Odkorn, (4), Gemahlin von Artaxerxes 1., Ios. 
11,6,1. 

Otssıov, Migxog Mavisos, dm. Gonful 469, 
D. Sie. 11,68 (Vulso?). 

Obkrapa, ww, Drt, Zo8.4,8,1 (v.1. Ovdzsıpa). 

Odariag, m. Obrling, Br. des Tyrannen Men⸗ 
nes von Kyme, Nic. Dam. fr. 58. 

Odarıxavds, m., d. röm. Vaticanus, als Bein. in 
Tiros "Puulisog Odatızavög, D. Sic.12,5. Bes 
nannt nah dem Berg Vaticanus in Rom, welches 
viel. Dornheim hieß, obwohl «2 nach Varr. b. Gell. 
16, 17 aud einen Gott Vaticanus gab, penes quem 
essent vocis humanse initis, alfo von vagiendo, 
nach Andern b. Gell. a. a. O. a vaticiniis, f. lat. ter.; 
auch gab es in Moguntiacum einen Vaticanns, Orell. 
n. 4983, u. ebeufo einenzu Lugdunum, Orell. n. 2322. 

Otartnos, (6), d. röm. Vatinius, Ios. 19, 1,18, 
App. Illyr.18 — b. civ.4,75, d., D. Cass. 42, 55 
—68, 15, u. Plut. Cic. 9, während Plut. in vitt. u. 
apophth. regg. Cic.8 fonft überall Barsvsog hat, ſ. 
Bativios. 

Odärios, m. d. ıöm. Vatius, dah. Tutoc Oddt. 
Tiotsos aus Blacentia, Phleg. Trall. fr. 29, 1. 

Odaroxotra, Dr, "Obrenlieger, b. i. die auf 
en Ohren liegen und fchlefen, ein indiſches Volt, 
nit &vegss, Nonn. 26, 94, sg. ns mit argazds, 
Yonn. 26, 99. 30, 815 (v. ]. Olntoxoitwr). 

pis, b. Euseb. in Mai coll. 1,2, p. 25 Od&- 
ps, Al. Pol. in Cl. Al. str. 1, p. 148 Odädpns, 
‚yrill. in Ial. p. 11, Odappfis, Eupol. in Chron, 
asch. 91.186, u. Al. Pol. in Eus. pr. ev. 9,80 
— 32 OdappAis, gen. in Cl. Al. str. 1,148 mods, 
1. 1) 8. König d. 26. Don. in Aegypten, welcher 
en Salomo beim Tempelbau unterftügte, Eus. in 
[ai coll.1,2, p. 25, Al. Pol. in Cl. Al. str. 1, p. 
48, Eus. pr. ev.9,80 — 82. 2) 7. König d. 26. 
vvn., Afric. b. Sync. 75, d (141). 8) 8. König ber 26. 
yn. Euseb. 5. Syne. 76, b (143). 4) #5. König von 
egppten, Sync. 210 (897), Euseb. arm. 1,219 (Va- 
hres). 5) Andere Könige: Clem. Al. str. 1, 143, Cyrill, 
| Iul. 11,c, Eupolem. in Chron. pasch. 91. 186. 

‚ra, ©t. in Africa propria, Ptol. 4, 3, 88. 

vrns u. Oößleyris, in Eus. arm. 1,205 Vi- 
this, 8. König d. 1. Dyn. in Aegypten, Euseb. b. 
yne. 55 (108). S. Binveyijs. 

, @v, germanifche Wölterfchaft zu Cäſars 
eit am rechten, fpäter (feit 87 durch Mgrippa) am 
ıfen Ufer des Rheins im Gebiete der Trevirer, Strab. 
194, D. Cass.89, 48, Caes. b. Gall. 1, 54—4, 19, 

Plin. 4, 17,81, Suet. Aug. 21, Tac. Germ. 28, 
ın. 1, 86. Adj. Ubius, Tac hist. 5, 2. 

OGßpi£, St. im innern Libyen, Ptol, 4, 6,24. 
Oöyyapla, as, f. Inscr.4, 8761, Sp. 
Oöyepvov, ov, &t. in Gall. Narbon, wiſchen 
mafus u. Ntelate, Strab. 4,178, Sidon. Apoll. 
‚m. 7, 572, Geo. Rav.4,26, Tab. Peut., Greg. 
r. 8, 80. 

&t. ber Turbetaner in Hisp. Baetica, j. 
>abezas, Ptol. 2,4, 12, It. Ant. p. 410. 

por, @», pl. ein Volkeſtamm der Hunnen, 
nand. Prot. fr. 21. 

1, wos, m. Römer, dab. Kinudsos Ody., 
ic. 14, 82, u. IldnAsog Ody., D. Sic. 15, 20. 
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Oddar, Volt im aflat. Sarınatien, Ptol. 5,9, 26, 
viel. — Udini bei Plin, 6, 12, 15. ©. Olvvor. 
Odbatos, a, 0», 1) unterirdifh,. — xa- 
taysovsos, 3. ®. a) Heös, xdon t. i. Proferpina, 
Lyc. 49. 698. ©. Ode. b) Zeus, Koovldng db. i. 
Pluto, D. Per. 789, Anth.xıv, 128. ) Erdmann, 
einer der Sparten, Apd. 8, 4, 1. 6, 7, Phercc. u. Hellan. 
in Schol. Ap. Rh. 8,1179 u. 1186, Timag. in Schol. 
Eur. Phoen. 670 (684), Paus. 9, 5, 8, St. B. s. ’Jov- 
data. 
Odbardomne, m. Gebirge in Armenia major, 
Ptol, 6, 18, 5. 
Obsstro 7 Orte, Ort in Africa propria, Ptol. 
4, 8,48. 
Odbevön, libyſche Benennung der Inſel Toroc, 
St. B.s. Toroc. 
Otönvol, Bolt in Arabia Felix, Ptol. 6, 7,21, b. 
Plin. 6, 28, 82 Vadei. 
Oddrdöns, m. Wegner, Mannen., Anth. xıı, 94. 
95. 266. 
Odbiderns, m. Berfer, Ctes. 48, a, 28. 
. Odboupa, St. der Iaccetaner in Hisp. Tarrac., 
wabıfh. j. Cardona, Ptol. 2, 6, 72. 
Oiboy, was, m. Fluß im aflat. Sarmatien, j. 
wahrfch. Kuma, Ptol. 5, 9, 12, vgl. Oldas. 
Odeiekıov, St. Italiens (Vulsinii od. Tusculum), 
D. Sic: 14, 117. 
Odıyla, f. Oderta. 
pas, as, m. Fl. im Norven der Oſtküſte Brie 
tannienß, j. Weare, Ptol. 2, 3,6. 
OdeLivas, m. Dacier, D. Cass. 67,10. 
E Odaßıavt, f. d. ıöm. Vibiena, Inser. 4, 8565, 
p- 
Odelßıos, m. d. röm. Vibias, Inser. 8, 5836, 6, 
Sp: 
OdexXia, f. viel. == lat. Villie, Inser. 8, 4248. 
4288, 7, Sp. Fem. gu: 
OdelAros, m. Inser. 3, 4283, 10, Sp. 
tee m. d. röm. Vipstanus, Inser. 8, 6887, 
b, Sp. 
Oderikuos, m. Vecilius, röm. Bein. der Spurier, 
Znovucsog Odex. aus Lanuvium, D. Hal. 8, 84. 
Od&Aawvor, in Inser. 8, 6778 OdeAatnor, 1) Volt 
Agquitaniens, = OdedAdsoı, w. f., Ptol. 2, 7,20. 2) 
Velsuni, Alpenvolf in Gallien, Inſchr. b. Plin. 8, 20, 
24 


OdQeros, m. b. röm. Volesus, Mo6xAog Ovid., 
Plut. Num. 5. S. Odölocaos. 

OdaAtda, 7, 5. Stat. Silv. 1,4. 90 Veleda. wahre 
fagende Jungfrau aus dem Stamme ber Brukterer, 
D. Cass. 67, 5, Tec. hist. 4, 61—5, 22, d. Germ. 8. 

Oödla, as, (N), b. D. Hal. 1,20 Odilun, wr, 
b. Ptol. 2,6,65 Od&ıa 7) OdlAea, u. Ptol. 8, 1,8 
OdAdua, Moosberg (f. D. Hal.) — ’Eifa, od. 
Bsiste u. Beila, w. f. 1) Hügel in Rom am Matte, 
D. Hal. 1, 20, Varr. 1. 1.4,8, Liv. 2,7, Cic. Att. 7, 
18, in D. Hal. 5,19 u. Plut. Popl. 10. 23 ‘Eile. 
2) St. in Lukanien = ‘Yen, ’Eifa u. Bella od. 
Beiste, w.f., u. Helis b. Plin. 8, 5, 10, f. Ptol. 8,1, 
8, Plin. 8,5, 10, Hor.ep. 1,15, 1, Gell. 10, 16, Mel. 
2,4, Liv. 26,39, Cic. Fam. 7,19 — Cie. Phil. 1,4, 
d. Ew. u. Adj. Veliensis, Cic. Balb. 24. 3) St. der 
Karifti in Hisp. Tarrac., Ptol.2, 6,65, Plin. 3, 3, 
4, Geo. Rav.4, 45, im It. Ant. p. 454 Beleia. (Plin. 
8,5,7 erwähnt auch Velistes als eine Völkerſchaft 
Riguriene.) 
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« Oößuos, m. d. ıöm. Velius, Kodswzog Odsl., 
Phleg. Trall. fr. 29, 1. 

Odlırpas, @v (fo D. Hal. 6,42), in Streb.5, 
287 OdeAlrpas, in D. Hal. 7, 12 Odliırpa, ar, 
n., Phleg. b. St. B. Bödsron, w. f., bie ©t. Veli- 
trace in Satium, im Gebiete der Volsfer, D. Sic. 14. 
84, D. Hal. 8,41, D. Cass. 45, 1, u. d. o. a. St., 
fowie Liv. 2, 80. 84, Suet. Aug. 94, Sil. 8, 879, Inser. 
Orell. 4180. Ew. a) OdeAtrpavon, od. Odelrrpävas (in 
Plut. Caj. Marc. 12), u. OdeÄrrpavot,D. Hal. 5, 61,tab- 
die Stadt aud 7} Odehsrgavav nröAss heißt, Plut, Camill. 
42. b) Ode&urptvor, D. Sic. 14,102, vgl. mit Suet. 
Aug. 94. c) Adj. OdeAlrepvos ö olvog, Ath. 1,27, 
a, lat. Veliternus, ale Ew. Liv. 6,18 —8,14, 8. 
-Plin. 8, 5,9, Suet. Aug.94, u. als Adj. Liv. 2,31 
—388, Plin. 12,1, auch als @igenn., wo Ii lang if, 
8il. 18, 229. 

OdeaAXadls, Ort in Luſitanien. Ptol. 2, 5, 7. 

OdaAAdıoı, b. Caes. b. Gall. 7,75 Vellavi, vgl. 
mit Inſchr. in Mem, de Vacad. des inser. xxv, p. 
144, Not. Imp. u. Greg. Tur. 10, 25, celtifches Volt 
im j. Belay, Strab. 4, 190 = Odedavvos, w. ſ. 

Od«A)Aavis, Ort in Moesia Superior, Pol. 8, 9, 5. 

Ode\Xatvos, m. Inser. 8, 4040, VI, 2, Sp. 

OdeAAMBopoı, Volt in Hibernia, Pol. 2, 8,5 (v.1. 
OveAlBoga u. OdtEAA« por). 

, St. in Libya Interior, Ptol. 4, 6, 27. 

OdeaAAMkios u. Inser. 8,4494 OdeAAtıos, m., d. 
töm. Vellejus, Maxgelvov OdsAdetov, Inser. 2, 8747. 
8748. 

OdAXıxa, St. ber Gantabrer in Hisp. Tarrac., 
Ptol. 2, 6, 5l. 

OdtAowxa, St. der Arevacae in Hisp. Tarrac,, 
Ptol. 2, 6, 56 = Voluce in It. Ant. p. 442. 

Obama don, ra, Gebirge an der Weftgrenge von 
Eprenaica, Ptol. 4, 4, 8. 2 

OdOras, Volt im europäifchen Sarmatien, Ptol. 8, 
6,22. 


Odarıvla, tribus, Insor. 8, 4238, d, Sp. — 


Obepov, St. in Latium, Ptol. B, 1, 62. 

Odewaßp, Abt in Megypten, Zoeg. cat. cod, 565, 8. 

Odtvappov, d. lat. Venafrum (Cat, r. r. 186, 
Cie. Att.7,18, Hor. Od. 2, 6, 15, Plin, 8, 8,9. 15, 
2,8, Mart. 18,98, It. Ant. 805), &t. in Samnium, 
j. Qenafto, App. b. civ.1,41, Strab. 5, 238. 250, 
Ptol.8,1,68. _ 

„in It. Ant. p.454 Vindeleia, St. der 
Autrigonen in Hisp. Tarrac., j. Pancorbo, Ptol. 2, 6, 
58. 

Odwöawol, = Odsvdorsxof, w. f., Ptol. 2,12, 8. 

Obevöevis, Ort in Obermöften, Ptol. 8, 9, 6. 

Odevöınds 6 x6Anog, — Odevedixds, w. f., Bufen 
des farmatifchen Oceans (dev Dftfee), > Nigaer Meere 
bufen, Marc. Her. p. m. ext. 2,88—40 (v. 1. ’Iv- 
dixds u. Obsaixoc). 

, St. der Japoden in Sliyrien, j. Windiſch⸗ 
©räg, Strab. 4, 207. 7,814. 

Odev⸗ , f. Beveßevtoc. 

Ode @®», in Tao. Germ. 46, Plin. 4, 18, 27 
Venedi, Bolt im europ. Sarmatien, Ptol. 8, 5, 19. 
Dav. 6 Odevednds xöAnos, Bufen des farmatifchen 
Dean od. der Meerbufen von Riga, Ptol. 8, 5, 19. 
22, u. 1% Odevedwa dgn, Gebirge bes europäifchen 
Sarmatien, Ptol. 8, 5,15. 

Odtvaxa, Et. in Medien, Ptol. 6, 2, 18. 

b. Caes. b. Gall. 3,48, 7 Ve- 


Obevra 


liocasses, u. 7,75 Veliocassi, in Plin. 4,8, 32 Ver 
ensses, Volt in Gallia Lugd. am rechten Rheinuir. 
Ptol. 2, 8, 8. 

Odwekol, Or, Volk in Gallia Lugd. ut, 
norbweftl. Normantie, Ptol.2,8,2. 5, b. Caea. b. 
2,84 — 7,75, u. b. Plin. 4,8,32 Venelli & 0i- 
verlor. 

Odevepla, f. d. röm. Veneria, Inser. 8, 6680, 5} 
Dazu Bev&gss — Venerius, Inser. 4, 9684. 

Oteverla, f. 1) Land an ver Weſtküſte von Calı 
Lugdun., D. Cass. 89, 45, Caes. b. G.3,9. \e 

auptftadt Venetse, j. Vannes in der Bretagne. Er 

(fo Ptol. u. D. Cass.), b. Strab, u. Im. 

f. Ptol. 2,8, 6, D. Cass. 89, 40, Strai. ı 
194. 195, Oaes, b.G. 2, 84—7, 75, in Inser. 4, 478, 
6 Biäveros, ſ. Bivstos in Add. Adj. Venetis, 
Caes. b. G.8,18. 4,21, Plin. 4, 19, 38. 2) &ul 
Oberitaliens, Venetis, Ptol. 8, 1,25. 30, Zos 15,4, 
D. Cass. 89,45, Proc. b. Goth. 1, 15, lat. Verts 
Liv. 41,82, Vell.2,76, Plin. 2, 72, 74—85,4,i.i. 
Flor. 8,8, Infchr. b. Orell. 61 — 1050, &., 4, Wi 
auch Venetise, Paul. Diac. 1,6. 3,23, Iorn. Üt 
29 — 57, Orell. n.8191 u. 3764. Ew. Owen, 
Pol.2,17—24, Liv.1,1, Mel.2,4, Plin. 3, 5,6- 
6, 2,2, Iust.20, 1, Tac. Ann, 1,28, Inser. Orel 
8068, 9. ©.’Evstof, u. Biveros. 8) Over ichk, 
ozoAr;, blaue Kleidung einer befonderen von Overeris 
benannten Partei der Wettfahrenden in Rom, D. Can. 
65,5. 77,10.— ©. Bevsrsanog in Add. 

Odev&hns, m. Ater König der 1. Dyn. in Up 
ten, Afric. b. Sync. 54 (101), Euseb. ehml.55 
(101 (v. 1. Odevr6gng), in Euseb. arm. 1,24 
Vavenephis. 

Odevlxiov, Ort im Innern Gorficas, Pol. 3, 2,7. 

Odevixaves, Volt an der DOftüfte don Britannis 
Barbars, Ptol. 2,8, 14. 

pl = Ovtvvorsc, w. f., Slanu Mi 
Rhätier, D. Cass. 54,20. 

e,’m. 61. König von Aegupten, Syoe 
170 (820). . 

Odevvixvioi, Bolt in Hibernia, Ptol. 2,2, 3. Cie 
dafelbft Odevviuvigy Axpov, bie mörblidie Epb 
der Infel Hibernia, Ptol. 2, 2,2. 

, wv, in Ptol. 2, 12, 8 Obere 
Stamm der Ahätier, Strab. 4, 204. 206. ©. Odirie. 

Odevoavrdäym, f. d. lat. Benerentane, Kolenit K 
Römer in Italien, Pol. 8, 90. 

Odwovoia, as, (7), in It. Ant. p. 104 Ve 
sium, 5. Plut. auch Bevvore, w. f., urfpr. Et % 
Hirpiner in Samnium, doch von den Römern F 
Apulien gefchlagen, j. Venoſa, Pol. 8, 90—117, Ar 
Hannib. 50 — b. civ.4,8, 5., D. Sic. 37,2, Mit 
Fab. Max. 16, Strab. 5, 250 — 6, 288, ö,, Pol S 
1,73, Liv. 2,20 — 81,49, 6., Plin. 8, 11,16. (x 
Att. 5,6, Vell. 1, 14, Orell. 867 — 4006, 8. & 
Odewvoberor, App. b. civ.1,89—59, &., lat. Ver 
sini, Liv. 22,54. 27, 10, Plin.8, 11,16. Adj. Ver 
sinus, Hor. Od. 1,28, 26, Iuven. 1, 61. 

Odwotera, f. in Inser 8,5189 Beroete, b i# 
Venusta, $rauenn., Inser. 3, 8987. Fem. zu: 

Odevo9rres, m. in Inser. 3,6495 Baretei, 
d. röm. Venustus, Mannen.,'Inser. 8,4196, Sp. 

, indecL, Abt in Aegypien. Zoeg = 
codd. 15, 19, = Bavögeg, 2oeg. 14, 8. 15, 81.33 

Otevra, in Ptol 2, 8, 28 Odtyra, 1) Eı Mt 

Belgse im N.XR. von Britennia Romans, j Eir 


Odevrla 


cheſter, Ptol. 2, 8,28, It. Ant, 478486, Geo. Rav. 
5,81. 3) St. der Simeni an. der Oſtküſte von Bri- 
tannis Romane, j. Gefler, Ptol. 2,8, 21, Geo. Bav. 
65,31. 8) St. her Silures an der Weſtküſte von Bri- 
tannis Romana, j. Caer⸗Wend. It. Ant.485, Geo. 
Rar. 5,81. 

f. St. der Allobroger in Gallia Narb., 
D. Cass. 87, 47. = 

Oterriivos, ov, (6), d. rim. Ventidius, pl. Od- 
eysidıo, Plut. Pomp. 6, dab. Modmiıog Overz., 

App. b. civ.8, 66, d Mouräsog d Verr., D. Cass. 
48,51, od. d Odevr. d Houmdsog, D. Cass 47,15. 
48, 89. 49, 19, meift bloß Ovde»r., Ios. arch. 14, 14, 
6 — b. Iud. 1,16, 6,., Plut. Ant. 88. 84, App. b. 
civ.8, 72—6, 5, 8., D. Cass. 48, 10-49, 21, Strab. 
16, 751, Inser. 8, 8861, d, Add. Er u. feine Leute: 
ol dugi töy Overildior, App. b. civ. 5,85. ©. 
Bertldios. 
, wvog, m. 1) Römer, Ilsonivvac Od- 
#rtwy, Plut. Sert. 15. 2) Aegyptier, Pap. Cas. 
87,2. 

OdkvovAos, m. (nad) Venilia, einer altarbeatifchen 
Nebengdttin der Venus benannt), ein Argiver, der ſich 
m Tibur anflevelte, Virg. Aen.8,9. 11,242, Ov. 
met. 14, 457—512. 

Odevarıos, m. d. lat. Vennonius, röm. Geſchicht⸗ 
ſchreibet, D. Hal. 4, 15, Cic. legg. 1,2. 

OdföiNe Fxyvaıs, Meerb. im S. der Weftlüfte 
von Britennie Romana, j. Bridgewater-Bay, Ptol. 
2,B.8. 

Oödext\Avov, m. (fat. Ueberf. Vetillium), St. in 
Beugitana, Ptol. 4, 8, 86. 

Odlpa, St. in Media Atropatene, — hodata u. 
Hoadona, w.f., Strab. 11, 528. 

Odspavia, f. d. töm. Verania, Plut. Galb. 28. S. 
Oöüngdvsos. 

Odepßarvös Alun, ber weſtlichſte See in Gallia 
Transpadana, j. Lago Maggiore, Pol. 84, 10, Strab. 
4, 209, Plin. 2,108, 106. 8, 19, 28. 9, 18, 22. 

Odtpßıxar 7) Odkpßewes, Bolt in Maurit. Tingit., 
Pol. 4, 1,10. 

Odepyeröpif, wyos, m. — Vereingetorix, R. in 
Gallien aus dem Stamme der Arverner, Plut. Caes. 
25. 27, Polysen. 8, 28, 9. ©. Odspxsyystögif. 

, (4), 1) d. röm. Vergilie, Plut. Cor. 
88. 84. 2) &t. der Bafletaner in Hisp. Baet., Ptol. 
2,6, 61. Ew. Vergilienses, Plin. 8, 8, 4, Insor. Grut. 
324,5. 

OdepyiAuos, m. d. röm. Vergilius, dah. Tdios 
Odepy., Plut. Cic.82, Ousgy. Mdpwr, Phleg. b. 
Phot. 0od.97, bloß Odepy., Snid., Insor. 8, 4956, 
8, 14. 5597. 

Obepya\iurv, wvos, m. d. zöm. Vergilio, Atca- 
lsoc Odsey., Plut. Galb.26. 
vos, ov, (d), die ſowohl patrieifche ale ple⸗ 
ejiſche Famiiie der Virginii in Rom, tah. Addog 
3EsEy-, D. Sic. 11,70, D. Hal. 6,42 — 10,2, 8., 
. Aöd2os Ovepy. Tolxoatos, D. Sic. 11,54, Ad- 
os Ovepy. Movtavds, D. Hal. 6, 84, Addos 
ösey. Nwuertavös, D. Hal. 9,56, Tutoç Ovepy., 
). Sic. 15,61, Aouxsog ob. Asuxsos Odspy-, D. 
ic. 14, 88. 15,22, D. Hal. 11, 28, 'Ontceg Ovepy., 
. Hal. 5, 49, Tondoc Occoy., D. Hal. 8, 68, 
Yo6xAog Odspy-, D..Hal.9,5i, IIgöxAos Odspy. 
'@fxooros, D. Sic. 11,1, Odepy. ‘Podgpos, Plut. 
alb. 6. Oth. 1, Oösey.— “Podpog, Plut. Galb, 10 
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— Utb. 18, 8., od. d Podgoc d Odsey., D. Cass. 
68,2, Zröpsog Odsey., D. Hal. 10,81, Zudgsos 
Odspy. Tolxostos, D. Sic. 12,4, Titog Odspy., 
D.8ic. 11, 51, D. Hal. 6,2. 11, 51, u. bloß Odepy.. 
D. Hal. 9, 14. 11,29, Plut. 8yll. 10 — Gelb. 18, d., 
App. b. civ. 4, 48. 

Oo 6 üxsanög, ein Theil des an den 
Süden Britanniens grenzenden Meeres, Marc. Heraol. 
p. m. ext, 2,42. 44, Ptol. 2,8, 2. 8,8, 2. 

Oblpesris, m. Fluß in Latium, j. Oſa, Strab. 6, 
289. 

Odspnroövdos, m. b. zöım. Verecundus, Inser. B, 
6112. 5114, Sp. 

Odepyröv, in Ptol. Odkpyrov, Stadt in Zappgien, 
feüher Bepss genannt, j. Aleffano, Strab. 6, 281. 
282, Ptol. 8, 1,76, Tab. Peut. &w. Veretini, Plin. 
8,11, 16. 


Üdesobouros 


OdepniiAaı, Dr, b. Strab. 0,0», pl. St. 
in Gallia Cisalpina, j. Bercelli, Ptol. 8, 1, 36, Strab. 
5,218, Plin. 8, 17,21, Brut. in Cic. ep. Fam. 11, 
19, Tac. hist. 1, 70, It. Ant. 282 — 850, Geo. Rav. 
4,80, Soz. he. 4,9, wo Magxödlw (I) jteht. Adj. 
Vercellensis, Plin. 88,4, 21. 

Odepiyyeröpi, oc, (6), Vercingetorix, Fürk 
der Arverner in Gallien, D. Cass. 40, 88—41. 48, 
19, Strab. 4, 191, Caes. b. G. 7,4. ©. Ovspys- 


Top. 

Odeppivös, &, m., b. D. Casa. 'fr. 67,81 Odag- 
ulva, ©. bes Syphar, App. Lib. 83. 59. 

Ob ivöves, pl., lat. Viromandul ob. Veroman- 
dui (Cases. b. G.2,4.16, Liv. ep. 104, Plin. 4,17, 
81), belgifches Volt im j. Bermanbois, Ptol. 2, 9, 11. 

&xoo», Vorgebirge an ber Nord⸗ 
füfte von Britannia Barbara, j. Noß Grad ob. Gap 
Einclait, Ptol. 2, 8, 5. 
Oöpovets, Bolt in Maurit. Tingit., Ptol. 4, 1, 10. 
prov, St. im nördl. Theile von Lufitanien, 
viel. j. S. Vincent de Beira, Ptol. 2, 8, 7. 

Ollppns, ov, m. äpnl. Beyer (d. i. mageres 
Schwein, f. Plut. Cic.7), d. Mömer Verres, Plut. 
regg. apophth. Cic. 4, D. Cass. 46,7. &. Bigens, 
welches auch Plut. apophth. regg. Cie. 11 ficht, 
währen Apost. 14, 82 'I£gov für Oueggou hat. 

Odtppros, m. Inscr. 8, 5888, 17, Sp. 

Odsppovy%, Tvos (f. D. Sio.), St. der Volsker 
in Latium, D. Sic. 14,98 (e conj. Wessel), Lir. 
4, 1-5, 28, Val. Max. 8, 2, 8. &."Eppovxa. 

Odspros, m. Heerführer ver Dalmatier, App. Illyr. 


Odlprpayor, celtiſche Benennung einer Hunderace, 
Arr. Cyn. 8, 6. - 

Odeprivar, St. in Lulanien, j. Verjina, Strab. 6, 
254. 

Odsordren, St. in Media Atropatene, Ptol. 6, 2, 
12 (wo ed. Nobb. Odsdonn ſteht) · 

OÖbesnedfp ĩ Odeonedpei 7 Odeoxtdpn 7 Od- 
«r«edpla, St. in Maurit. Caesar., Ptol. 4, 2, 84. 

Odsexıs, lat. (Plin. 8, 1,8) Vesci Faventia, &t. 
in Hisp. Beetica, Ptol. 2,4, 11. 

fat. (It. Ant. p. 461, Sidon. Apoll. 
ep. 8, 11, Grut. Inser. 105, 1) Vesunns, Et. in Gallia 
Aquitanis, j. Perigueur, Ptol. 2, 7, 12. 

Oderotovios, (0), b. Strab. 5, 247 To Odewot- 
sov, feuerfpeiender Berg Kampaniens, D. Sic. 4, 21, 
f. Galen. de meth. med. 5, p. 92, lat. Vesuvius, 
Mel. 2,4, Plin. 8, 6,9 —14, 2,4, $. 6, Liv.8,8, 


6 
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Flor. 1,16, Plio. ep. 6, 16, Colum. 8,2, 10, A., u. 
Adj. Vesuvinus, Stat. Silv.3, 8,72, Sil 12,152, ob. 
Vesevus, Lucr. 6,747, Val. F1.4, 507, Stat, Silv. 
4,8, 5, Suet. Tit. 8, u. Adj. Veserus, Virg. Georg. 
2,224, Claud. Proserp. 8,184. &. Bioßsoy u. Be- 
coößsos in Add. 

Odsswacravds, od, (6), b. Plut. in vitt. u. Buid. 
ev Oderweruands, d. röm. Vespasianus, dab. 
$idovsos Orlsan., D. Cass. 66,11, u. 8ze Odson. 
6 $idovsog, D. Can. 60, 20, meift jedoch bloß Ouson., 
Ios. b. Iud.8,1,2 — 7,7, 1. 8. vit. 76.0. Ap. 1, 
9, Plut. Popl.15 — Oth.5. Amat.25. soll. an. 

19, App. Syr. 60, D. Cass. 59, 12 — 66,17, Paus. 
7, 17,4, Suid. 8. Aytuvaoc Zarovgrivog, Io. Ant. 
fr. 101,102, Inser. 3,8985, d. Er u. feine Leute: 
einegl Odsansasavd», Plut. Oth. 4, od. 08 
aräyaor orgatsöras, D. Cass. 65, 18. 

Odleee (9), ns, f. größte Stadt ber Sitaner in 
Sicilien, Polyaen. 5, 1,4 (1.d.). 

Odlraoves, voit in Gellis Bolgies, — Zovso- 
asövsg, Ptol. 2,9, 11. 

[Odtorra, = Biota, Sp.] 

Odlrep, 805, m. b. röm. Vetus, App. Illyr. 17, 
f- Battwg. 

Oblrepe, pl., voll. b. Tac. Hist. 4,18. 21, Ve- 
tera Castra, 1) verſchanztes röm. Lager in Gallia 
Belgice, j. Xanten, Ptol. 2, 9, 14, It. Ant. 265. 370, 
Tab. Peut., Tac. Ann. 1,45. 2) f. Börsga. 

yıos, m. b.röm. Veteranius, Tiros Oder, 
Phleg. Trall. fr. 29, 1. 
m. Inser. 2, 2222, 8. 7, Sp. 

Odtreotov, Dit Galatiens im Gebiet der Toli⸗ 
bofter, Ptol. 5, 4, 7 

Oderla 7; Odeyta, b. Plin. 8, 21,25 Vegium, St. 
in eibumien, Ptol. 2, 16 (17), 8. 

pla, f. = Odsrovole, M. des Koriolan, 

Polyaen. 8, 25. 

, m. d. röm. Vetilius, Idiog Oder, 
App. Iber. 61. — Inser. 8, 4472, 26. 

OderovAtvos, m. d. röm. Vitulinus, App. b. civ. 
4, 25. 

"Oberoukinoy, n., in Sil. I. 8,488 Vetulonia, 
alte Stadt Etruriens, Ptol, 8, 1,49. Em. OdervAund- 
rar, D. Hal. 8,51, u. Vetulonii, Plin. 2, 108, 106 
(für die Stadt jeloR), od. Vetulonienses, Plin. 8,6, 
8. Bol. Inser. b. Gruter. p. 1029, 7 u. Gori 1, p.168, 
17. 

Oderovpia, f. d. röm. Veturis, D. Hal. 8,41— 
48, App. ltal.6, D. Cass. fr. 18,7. 2) eine Tribus 
in Rom, Inser, 2,2958. €. Olstwoia. Fem. zu: 

Oderoöpuos, ov, (6), das patricijche Geſchlecht der 
Veturii in Rom, dab. Ttios Over., D. Hal. 10,88, 
D. Sic, 15,77, u. Tdsos Oder. Kıyugsos, D. Sic. 
12 5, Aouxıds te Oder., D. Case. fr. 57, 59, Mig- 
205 Ovsr., D. Sie. 14, 54, Ovst. Mauovpsog, Plut. 
Num. 18, u. Oder. — Mau. ebend., ITöndsos od. 
Hoönisog Oder, D. Hal. 5, 58, Plut. Popl. 12, 
Zrnöpsos Oder., D. Sic. 12,24. 18,7, Tizog Oder,, 
D. Hal. 10, 56, D. Sic. 17, 49, u. Tirog Over. 
Tiuvos, D. Hal. 6, 84. 9, 69, u. Titog Over. X- 
guelvos, D. Sic. 1, 81, oder bloß Ovsr., D. Hal. 

9,71, App. Samn. 4, "Plot. Gelb. 24. 

" Oteroboros, m. d. röm. Vetustias, dah. Aod- 
xsos Oder. Zexodvdog, Phleg. Trell. fr. 29, 1. 

Oderpävios, m. Inser. 8, 4598, Sp. ©. Berga- 
viwv. 


BP - 
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Oönxtle 


Odtrpavos, m. Inscr. 8, 5100, 7. 6321, vgl. 4d6i. 


navös, w., viel. von 7 d. i. Ringe 
olx⸗orijc alfo: Konigs mana, Mannaen. auf fette 
ſchen Münzen, Mion. ıv,128. 8. vii, 426. 

Oberruavös, m. b. töm. Vettianus, ob. Vettiesus, 
Inser. 8, 4432, ce, Add., Sp. 

Oder, pl. viell. Ditenthaler — "Esum, 
f. “Eoruatig n. ‘Estötas, vgl. mit Ahr. Diel n 
108, Bolt in Macedonien, nordwerl. neben Pelegosi 
Liv. 45, 80. 

Odtrrios, ov, (6), d. rim. Vettius, Odsr« 
Kädtwy, App. b. civ. 1,40, dovxiog Oxsır., D 
Cass. 87,41, Phleg. Trall, fr. 29, 1, Tonaioc Over. 
App. b. civ. 1,47, Znögsos Oderr., Plut. Nam 
7, Titog — Odttr., D. Sic, Exc. 80 (hist. gr. fi. 
11, p-22), u. bloß Overtsog, App. b. eiv. 2,12, D. 
Cass. 88,9. ©. Berssog. 

Oötrreves, in Ptol. 2, 5, 9 Ouetrorag, b. Lir. 
86, 7.22 Vectones, Corn. Hann. 4 Veteones, Ve- 
tones u. Vettones, ein Volt Lufitaniens im j. Eh 
mabura, Zamora, Toro u. Avila, App. Iber. 56—i6 
Strab. 8, 188—164, Ö., Caes. b. civ.1, 38, Plin$, 
8,4. 4, 20,84, Luc. 4,9, 8il.8, 878, Inser. Grat. 
888,7. 

Oberupla, f. = Oderovpia, w. f., eine Zritui 
in Rom, los. 14, 10, 18. 19. 

Oöfer, St. in Seugitana, Ptol. 4, 8, 81. 

Odfäpaı 7) OdläAaı, Volt im Süden von Airka 
propria, Ptol. 4, 8, 26. 

Odtla, Ort in Perfie, Ptol. 6,4, 7. 

Odfıxa, f. Odlıza. 

Odtıxdd, f. Govbıxa9. 

Odtıia ij Odteria, St. in Byjacium, Piol 4, 3, 
89. 

Odtıra, o», in D. Cass. 48,4 Odflrre, inPrıl. 
4,8,87 Odlıra N Olkıza, St. in Numidien a. 
Byyacium, Strab. 17 831 u. d. 0.0. St. 

5la Nesxönorsc, Insor. 2, 8006, Fem. gu: 

OdAdsos, (6), d. röm. Vedius, dab. Oundıs 
HoAlov, D. Cass, 54, 28, louxsog Ound., 
2,8865, 6, Obnd. ’Aßdoxavıos, Insor. 8, 3006, u 
bloß Odndsos, Pint. Pomp. 6, Inscr. 8, 4150, 5. 

Oödntor, (05), in Plut. Cam. 2—81, u. D. Se. 
14,16—115 Bnlos, in App. Ital.8 Odmevria, in 
D. Hal. 2,54 Odtol, die Stadt Beji in Etrurien 
Plut. Rom. 25. 27. "Popl. 18. Cam. 17. 26, D. Cası 
5,11. 24,4, Strab. 5, 226, Liv.4,61 — Ci 
Divin. 1, 44, Plin. 5, 17, 21, Tab. Pent., Inser. 
Orell, 36. @w. a) Oönievravol, Plut. Cam. 2, D. 
Sie. 11, 58. b) Oönuvrau, D. Case. fr. 26,1. 
c) Obuvravoi, D. Hal, 2, 54—11, 56, d,, Plin. 8,5. 
8, dah. die Stadt au 7 Obseytavar mödsg, D. 
Hal. 9,5. 26 u. bie Landſchaft 7 (z@») Odısyrarer 
xöga ob. yi} heißt, D. Hal. 3 83. 9,14. 85. € 
Odikıo, 7 ıoy Ovskioy ywea, D. Sie. 14, 101. 
e) lat. Veientes, Liv. 1,15 — 5,4, Cic. Din 
44, Eutr. 1, 4, 19, Inser. Orell. 109 — 8738, 

. 8) Vejeus, Cie. Rosc. Am. 16. Divin. 1, “ 
2,48—5, 52, Ov. Fast.2, 195. b) Veientane, 
Liv. 5, 21—80, Plin. 37, 10,69, Hor. Sat, 2,8, 14% 
Pers. 5, 147, Martial. 1, 104, 9. 8,49. c) Vejentine, 
Cic, Planc. 16, Grut. Inscr. 912, n.15. d) Ver 
Prop. 4, 10, 81. 

in Suet. Vesp.4 u. Eumen. Paae 
Const. 15, fowie It. Ant. 509 Veota, Infel ver Mt 














Oöhvaoe 


Sũdtũſte Britanniens, j. Wight, Prol, 2,8, 88, Plin. 
4, 16, 80, f. Tæric. 

vors, ar, St. in Cappadocien mit einem 
Tempel des Zeus, Strab. 12, 587. 

Od4pa, f. d. röm. Vera, Inscr. 8, 5820, Sp. Fem. 
au Odijgos. 

Otdnpavia, f. d. töm. Verania, Inscr. 8, 4898, Sp. 
Fem. ju: 

Odmpävsos, m. d. röm. Veranius, bah. Koivros 
Oöng., Phleg. Trall. fr. 51, u. bloß Oung., Ios. 19, 
8,4. 

Otnpärios, m. Inser. 8, 5042, 10, Sp. 

Oönpireryuos, m. rtöm. Beiname Verissimus, Herdn. 
1,2, 1, 2) f. Odngos. In Inscr.4, 96591 Bretaasuog. 

Oꝛqpos, ov, voo. Oringe (Polyaen. 1, in..ü.). (4), 
d. röm. Verus d. i. Wahr (f. D. Cass. 69, 21), 
Bein. in ber gens Annia, dah. “Avvsog Odneog, D. 
Cass. 69, 21, u. Mdoxog "Avvsog Oöngos, D. Cass, 
69, 21, Mdoxog Oungos, D. Case. 70,2, Mdptsos 
Oung05, Buid.s. Mdor⸗oc, Aouxsos OdAgos (Luc. 
Aurel. Verus), der Kaifer, Ross Dem. Att.66, D. 
Cass. 70, 1, Herdn. 1,8, 8, u. bloß Odijgos, D. Cass. 
71,28. 29, Polysen. lib. 1—8, in., d., u. Inser. 2, 
2007, 8, Add. 828, auch Oxngos d yonarös Kal- 
ag, Schol. Luc. in Imagg. 1, ob. Odngos d ad- 
toxgdtep, Iambl. dram. 10; Gatrian nannte ihn 
ſchmeichelnd Odmpleorpos, D. Cass. 69, 21. &. Bnooc, 
s.v.u.in Add. 

, wvog, in Ptol.8, 1,81 Odieave, wie 
bei den Rateinern (f. Liv. 5, 86, Plin. 8, 19,28, Ov. 
Am. 3, 16, 7, Mart. 1,62, 1—14, 195, 1, Iust. 20, 5, 
Sil. 8,596, Inser. Orell. 67 — 4008), b. Proc. b. 
Goth. 2,29 — 4,88 Bepmva u. Begwrn, d. St. 
Verona in Oberitalien, Strab, 4,206. 218. Ew. Ve- 
ronensis, Tac. hist.8,8,9, Plin. 86, 6,7 u. Adj. 
Veronensis, Catull. 98 (100), 2, Plin. 9, 22, 88. 

m. d. Römer Vestinus, Inser. 8, 4967, 
28. 80, Sp. ©. Oüsazivos. 
jorfvios, m. der röm. Vestinius, dab. Asu- 
xsog ’Ioölsos Ounar., Inser. in Mabill. Vet. Anal. 
Par. 1728, p. 868. 

Odsertvor, (08), famnitifcher Voltsftamm, App. 
b. civ. 1,89, Pol.2, 24, Strab. 5, 219 — 241, Liv. 8, 
29. 10, 3, Plin. 8, 12,17, Iuven. 14, 180, Inser. 
Orell. 4086, auch als Adj. Liv. 8,29. 44,40, Sil. 
8, 616, Luc. 2,425, Plin. 11,42, 97, Mart. 14, 80. 
Ihr Gebiet Heißt 7} Oderrivn, Strab. 5, 288. 241. 

Oberrivos, m. ↄ) d. Römer Migpxos Odear. "Arte 
xös, Phleg. Trall. fr. 52, Tac. Ann. 15, 48. 68, Suet. 
Ner. 35, Inser. Grut. 80, 8. 2) ’Ioudsos, ein So⸗ 
pbift u. Lericograph, Suid. 8) Anderer: Inser. 8, 
5900. ©. Ousateivog u. Onaznvsog. 

Odyrpdeios Hoilor, m. d. Römer Vitrasius 
Pollio, D. Cass. 58, 19,” Iust. mart. ap. 2, p. 101. 
>. Ovdstodaog. 

Oöbwa, (N), St. in Zeugitana, j. Ubine, Ptol. 4, 
, 34. 8,14, 11, Plin. 5, 4,4, auf Tab. Peut. Uthica. 

Oöta 7 Ovya, St. in Maurit. Caesar., Ptol. 4, 3, 5. 

Odiados, (6 nozauss), 81. im dfl. Germanien, j. bie 
>der, Marc. Heracl. p. mar. ext. 2, 85, Ptol. 2, 11, 
.„ u. 2, 11,14, wo aber ed. Nobb. Indove nora- 
‚od fteht, während Wilberg Odddov aufgenommen hat. 

Odlava, Oit in Rätien, j. Wageck, Ptol. 2, 12,4. 

Ovias, a, m. Fl. an der Wefttüfte von Hisp. Tarrac., 

Ulla, u. fo heißt er auch Mel. 2, 1, 8, f. Ptol.2, 
‚2 
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OdıBavravdpıoy, St. der Baſtarner im europ. Sar⸗ 

matien, Ptol. 8, 5, 80. 
7 ObBäpva, St. der Daunier in 

Apulien, Ptol, 8, 1, 72. 

Obdıßia, f., in Inser. 4,9594 Bsßla, d. röm. Vi- 
bis, Inser. 2, 8414, Sp. e 

Odıßıavös, m. d. röm. Vibianus, Inser. 8, 60085, 
8 


PP. 

Odtßros, ov, voc. Odißss (Anth. app.), (d), d. 
röm. Vibius, dab. Tctoc Ovsß., D. Cass. 45, 17, 
Ovtß. Kdonog, D. Cam. 66,2, Täsog Abnıdos "Ayık- 
aeðc, Inser. 2, 1969, 8, Oviß. Mavaa, Nic. Dam, 
fr. 101,c. 22, Odsß. Maxxavös, Plut. Crass. 4, 
Odtß.‘Podpos, D. Cass. 57,15, Titos Orlß. Bdd- 
Pos, Phleg. Trall. fr.29,1, bloß Oxsßsos, Antb. 
app. 120, D. Cass. 45,17 — 46, 89, Plut. Cic. 82. 
Crass. 4. 5. S. Bißsos u. Odelßesg. 

Odißio xo. Berovpsysc, b. Plin. Vivisoi, in Auson. 
Mosel. 438 Adj. Viviscus, ein Stamm ber Biturie 
ger, Ptol, 2,7,8, Plin. 4,19, 88. ©. Otoxo⸗. 

7 Zacvec, Volt im europ. Sarmatien, 
Ptol. 8. 5, 28. 
OtıBoAavds, m. d. dm. Vibulenus, dab. Pußıog 
Ovıß.,D.Hal. 10, 20. &. BıßoAavös u. Obsßaviuwög. 
avös, m. d. röm. Vibulanus, dab. Kdır- 
tos $baßıos Ovsß., D. Sie.11,74.86 u. Mägxeg 
»$aßsog Odsß., D. Sic. 12,3. 
Botkuös Ti: "Aypinnas, b. tom. Vibulenus 
(f. Tac. Ann. 6,40), D. Cass. 58,21 (Wannowski 
de rat. que Graeci in scrib. nom. propr. Rom. 
usi faerint, Posn. 1886, p. 4 vermuthef OdsBovAnlvos). 
Aehnl.: 
6AAros, m. Inser. 2, 1979, Sp. Aehnl.: 

OdiBo6AAey, ın. Inser. 876. = 

Obdißov, övos, Ovadsrzia, b. Ptol. 8, 1,74 Ole 
Böv Odakevztu, 5. Mel. 2, 4,9, Plin. 8, 5, 10 Vibon, 
in Tab. Peut. u. It. Ant. p.111 Vibona, Hafenftabt 
in Bruttium, = “Innövsov (Plut. Cic. 82, Mel. 2, 
4,9, Plin. 8, 5, 10), j. ®ivona, Strab. 6, 256, auch 
bloß OdsBov, Plut. Cie. 82, Cic. Att. 8,8. Planc. 
40, Liv. 86,40, Caes. b. civ. 3,101, Plin. 3, 7, 18, 
Adj. 68, 77, 69, j. B. Axpor, Ael. n. an. 
15, 8, lat. Vibonensis, Liv. 21,51, Cic. Att. 16, 6, 
Plin. 8, 5, 10. ©. ‘Innüvsor u. OlBovsov. 

Odıßäya, f. Oüivdara. 

Odıdotas, a, m. Fluß an ber Nordkuͤſte von His 
bernien, j. Sulmore od. Crodagh, Ptol. 2,2, 2. 

Odıbowalsior od. Odidouräeeno, b. Plin. 4, 18, 
82 Viducasses, Bölterfchaft in Aremorica (Gallia 
Luga.), Ptol. 2,8, 2. 5. 

Odlöpos, ov, (d), Küftenfluß im weſtl. Germanien, 
viel. j. Wecht od. Wyrmerg, Marc. Heracl. p. mar. 
ext. 2, 82, Ptol. 3, 11,1. 

Odlewva, ns, b. Ptol. 8, 5,7 Odukvva, Haupiſtadt 
der Allobroger in Gallia Narbon., j. Vienne, D. 
Cass. 46, 50, Strab. 4, 185. 186, Ptol. 2, 10, 6. 11, 
Cases. b. Gall. 7,9, Mel. 2,5, Plin, 2, 47,46. 8,4, 
5, Plane. in Cic. Famil 10,9, Martial.7,87, 2. 18, 
107,1, Tac. Ann. 2,24, Suet. Vitell.9, Ammian. 
15,11, Auson. ep. 23, 81,9. Ew. u. Adj. Vien- 
nensis, Tac. hist. 1, 64, Plin. ep. 4,22 u. n. h, 14, 
1,8. 4,6. &. Bievva. 

Odıa, f. Odosza. 

Odikavoı, wr, pl. Ew. einer Stadt Odsxos, in 
Stolien, viel. das Vicus Novus im Gabinerlande, 
Plut. Caj. Marc. 28. 


69, 
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Odtxas wöras lep6r, d. i. Kapelle der gewaltigen 


Göttin (f. Cie. legg. 2,11), an ber Velia auf ber 
Nordfeite des Palatin, Plut. Popl. 10, Liv. 2, 7. 

Oöixerla, b. Ptol. 3, 1, 80 Odszs(v)tia, in It. 
Ant. p. 128 u. Tab. Peut. Vicentia, 5. Paul. Diac. 
2,12. 6,89 u. It. Hieros. p. 559 Vincentis, St. 
der Landſchaft Venetia, j. Vicenga, Ael n. an. 14,8, 
Strab. 5,214, Tac. hist. 8,8, Plin. 8, 19,28, Iust. 
20, 5, Inser. Grut. 825, 8. Ew. Vicetini, Brut. 
in Cie. ep. 11, 19, Inscer. Orell. 8110 — 8829, ö,, 
u. Veicetini, Inser. Grut. 198, 6, od. Vicentini, Plin. 
ep. 5, 4, 14, Suet. Grammat. 28. 

Oöıxos, m. Dorfen, Ort in Rhätien, Ptol. 2, 12, 
5. Im. Lat. it Vicus mit hinzugefügtem Genitiv 
oft Bezeichnung von Ortſchaften, z. B. Vicus Apollinis 
— Vieus Virginis. 

Odwröpeka, f. Ort in Libyen, D.Sic. 25, 22. 

Oötkrpiß, 1. lat. Vietrix, Inser. 8, 5869, Sp. 

Odtxrop, 0opos, m., doch in Zos. wpos, b. Iat. 
Victor, &) Heerführer unter Julian, Zos. 8, 11 — 
4, 2, d. 4,24. 4,47, u. Malal. 828. b) Inser. 877. 
2,2509, A,10. &. Bixtop, vgl. mit Inser. 1624, 
4. 8,6182, 0. 4947,g. Im Plur. Bixtopes, Name 
einer Cohorte, Zos. B, 22. 

, f Tat. Victoria, 1) Ort ber Damnonii in 
Britennie Barbara, Ptol. 2, 8,9. 2) Ort ®ermaniens 
am Rhein, Inſchr. b. Steiner Inser. 2,61. 8) Ort im In« 
nern von Maurit. Caes., Ptol. 4, 2, 24. 4) Portus Vic- 
toriae Juliobrigensium in Hisp. Tarrac., Plin. 4, 20, 
84. 5) Victorise mons, Berg in Hisp. citerior, Liv. 
24,41. 6) Eigenn.: Bıxzwola, Inser. 8, 6245. 4, 
9642. 9839, u. Besxtwpla, Inser. 4,9456, o. 

Odweroptvos, m. b. Römer Victorinus, D. Cass. 
72,4. 11. InInser. 3, 4008 Odıcrepetvos, in Inser. 
2,3665, 1,25. 4,6849. 9477 Bıxzweeivog, in Inser. 
9681 Bıxtopivovg (sicl), in Inser. 8640 Biætuom- 
vos, Zos. 1, 66 Bıxtwpivos — Mavpovcsos. 

OdtiXa, f. lat. Ville d. i. Landſid, Bleden in 

-Maurit, Caesar., Ptol. 4, 2,22. Oft mit Genitiven 
od. Adjectiven ald Bejeichnung von Ortfchaften wie 
Ville Anniciorum — Villa Serviliana. 

OötXas, m. Gepide, Proc. Goth. 8, 1, Sp. 

OdMAsos, m. d. röm. Villius, bah. Hondoc Oſ., 
Pol. 18, 81. 88, Zonar. 9,16, IZorsisos — Ov., Plut, 
Flam. 12. ©. BiAlsos. 

OdiAovpßpol, Sr, Volt in Italien, Ptol. 8, 1, 54. 

Odı&avaos, m. d. röm. Vilonius, Mdopxos OdiA. 
Zevngos, Phleg. Trall. fr. 29, 1. 

Odipivärıov, n. Weiden, 1) St. in Moesia su- 
perior, Standquattier einer Region, dab. b. Ptol. As- 

‚loy genannt, Ptol. 8,9, 3, Eutr. 9,18 Ant. 183, 
t. Hieros. 564, Tab. Peut., f. Bıusväxsov u. vgl. 
Proc. aedd. 4, 6, Theoph. 1, 5, Niceph. 18, 87. 
Hierocl, 898. 2) St. der Vaccäer in Hisp. Tarrac., 
j. Valderaduci od. Beceril, Ptol.2,6, 50, It. Ant.p. 
449. 458. 

Odiplvalıs, (Adpos), m. viel. Weidenberg, 
Wienbarg, ber collis Viminalis in Rom, von wele 
hem aud ein Thor benfelben Namen führte, Strab. 
6,285, Liv. 1,44, u. viel. felbft Jupiter den Bein. 
Viminalis hatte, f. Fest. s. v., Varr. 1.1.6, 8. 

Odivdaya 7 Orsdava Asurv, Hafenftabt an ber 
Nordweſtkuſte von Gallia Lugdun., Ptol. 2, 8, 1. 

Obirdavios, m. Phot. cod. 168. 

Odwöarle, (N), in Ptol.2, arg. 5 u. 2,1,12 
Biyderxia, eine u. zwar die nordweſtlichſte der vier 





Oöiplardos 


Donauprovingen des zöm. Meide, Ptol. 2,12. tit. 1, 
tt. u. 1. 2,8,7,1. 8. 8, 8, 2, Agathem. 2, 4, Ki 
den Römern Vindelieia, Sext. Ruf.8, Inser. Orel 
488. &w. 3) Odmwdeisxos, Ptol. 8, 7,8, Tac. Aus 
2,17. hist. 8, 6, Plin. 8, 20, 24, Suet. Ang: fi, 
Vell. 2, 89, Hor. Od. 4,4, 18. b) Odwdshze, 
Strab. 4,198 — 207. 7,292. 818. Adj. Vindelen, 
Mart. 9, 86, Claudian. b. Germ. 865. 415. — Ist 
bieß ein 81. in Gall. Narb. Vindelicus, Flor. 8, 2. 

Odlvögpıs, vos, d, FI. an der Oſtkuͤſte von Hile 
nien, Ptol. 3, 2, 8, 

Otivdia, f., in It. Ant. p.201. 202 Vinda, Ir 
Galatiens, beim j. Ilipja, Pol. 5, 4, 7. 

Odwäixıos, m, t. D. Hal 5, 7 Oderdism. 
Sreier (f. Plut. Popl. 7), d. röm. Vindichus, ein 
Slave, Piut. Popl. «— 7, Liv. 2,4. 

OdtyBıcros, m. Suid. 

Odtvöwvoy, Hauptſtadt der Cenomani in Galls 
Lugd., Ptol. 2, 8, 9, = Subdinnum in Tab. Pent. 

Odtybif, xoc, m. Sreidant, röm. Bein, bh. 
Taios ’IoüAsog Oütvdif, D. Case. 68, 22, 'Ioirs 
Odtvdst, Plut. Gelb. 4, 6 OdWwdiE 6 Mazpiw, 
D. Cass. 71,8, bloß Odsvds£, Ios. b. Iud. 48,1, 
Plut. Galb. 4, 29, d., D. Case. 68, 2. In Luc. Ner. 
5 Bidik. ©. Bodik. 

Odty&ov ögos, (16), Gebirge in India intra Ger- 
gem, Ptol. 7, 1, 21—69, 3. 

Od in Ie. Ant. p.283—266, Tab. Port, 
Inser. Grut. p.4, 11 Vindobona, in Aur. Vict, Caa. 
16 Vendobona, in Not. Imp. Vindomans, b. Iornssd. 
Get. 50 Vindomins, St. Oberpannoniens au br ?* 
mau, j. Wien, Agathem. 2,4. ©. ’IovAsößore. 

Odwbsyape xoanoc, Meerbufen an der Bepfüfe 
u Britannie Barbara, j. Merrbufen von My,Pral 

‚8,1. 

Odıöspayos, Ort der Aricomii in Gallie Narben, 
j- Bigan, Ptol. 2, 10, 10. 

Od m. — Odiwixes, Epiphan. de 
haeres.t. 1, p. 445 ed. Colon. 

Oötvieka, 1) St. der Tertofagen in Galatie, Prel 
6,4,8. 2) &t. in viſidien Ptol. 5,5, 8. 

” Odinıxla, Edppoovn, b. töm. Viniein, Inser.:, 
8865, b. 

Odivıxavds, m, b. töm. Vinicianus, D. Case, 60, 

16. 
Odwixos, m. d. röm. Gens der Vinicii, ii. 
Mdoxos Odıy., Ios. 19,1, 14, D. Cass. 58, 28, Mdg- 
x0g — Odiv., D. Cass. 60,25, A. Odey., Inser.?, 
8154, 8, u. bloß Odsv., D. Cass. 60,27. Im Phieg 
Trall. fr.86 Mdgxos Berixsoc, w. f., in Fasti Si 
Odsvvooxsog. 

Oölvos, m. d. röm. Vinius, Titoc Oewr., D. 
Cass. 47,7, Tloog — Ovv., Plut. Galb. 4, Orr. 
Tfrog, Plut. Galb. 7. 10, u. bloß Odsvsog, Pit 
Galb. 11—29, App. b. civ. 4,44. 

Odwvoßov, in It. Ant. 465 Vinovie, Ort M 
Brigantes in Britannia Barbars, j. Dorf Binder. 
Ptol. 2, 8, 16. 

f Odwovydpta, Ort in Oberpannonien, Ptol. 2,1 
16), 4. 

Odlyrıov, Ort der Nerufler in den Seealpen, Pıd 
8,1,41. 

Obiovta, f. Inser. 8, 6564, 6, Sp. 

Odwmpavırds, m. Inser. 8, 4591, Sp. 
Odınlar , m, in St. B. s. Ionavia: Obek 
os, Viriathus, Geerführer der Luſitanier, D. Sich 


Oölpßeos 


2. 9.25. D. Cass. fr. 78—80, d. Lat. Viriathus u. 
Viriatus, Flor. 2,17, Vell. 2,1. 90, Iust. 44,2, Liv. 
ep. 52. 54, Val. Max. 9, 86, 4, Adj. Viriatinus, 
Suet. Galb. 8. ©. ‘Yplar9og, Odglardos u. Boplar- 
9og, u. vgl. Schweigh. Opusc. II, p. 152. — Ein An⸗ 
derer (7). Sil, It. 8, 854. 10, 219. 
Ostpßros, m. f. "OAßsos. 
Odspyırla, f. d. röm. Virginis, Inser. 4, 7087, Sp. 
A)ov, Axgov, Vorgebirge an ber Weſt⸗ 
küfte vor Korfita, j. Gap Turglio, Ptol.8, 2, 8. 
, m. Heerführer der Uneller, D. Cass. 
89. 45. 

Odipioxoviov, In It. Ant. p. 469 Urioconium, Ort 
in Britannia Barbars, j. Wroxeter, Ptol. 2,8, 19, 
It. Aut. p. 482. 484. 

Odpkriov, Ort im nördl. Germanien, wahrſch. j. 
Wrichen, Ptol. 2, 11, 37. 

eos, — Beo69eos, u. dieſes =" Ig69e0c b. i. 
Bottheil, C.’Inser. 2, p. 117, b, Sp. 

Obipos od. Odtpos, ov, 3. im Weften ber Norde 
tüfteron Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 6, 8. 

p Axgov, Borgebirge an ber Rordküſte 
sen Britannia Barbara, j. DungebaysGead, Ptol. 2, 
3.5. 

——— in Plin.8, 8,4, It. Ant. p. 894— 
154 Virovesca, St. in Hisp. Tarrsc., Ptol. 2, 6, 58. 

Odipodvor, ww, pl. Volt Bermaniens, viel. = Va- 
ini, Ptol.2, 11, 17. 

, 1) St. in ®ermanien, Ptol. 2, 11,27. 
) St. in Noricum, Ptol. 2,18 (14), 8, Plin. 8, 24, 27, 
t. Ant. 276, Inser. Grut. p. 108, n. 7, Orell. 8017 
—8504. Auf Tab. Peut. Varunum. &. B£povvog u. 
3npodnior. 

Odiprobs, odrıs, oc. Zos. odzeu, d. lat. Vir- 
us d. i. Bravheit, perfoniffgirt, doch von ben Gries 
ben gewöhnlich durch Apsır; ausgebrüdt, mit einem 
Zempel u. öffentlichen Gult om 29. Mai in Rom, 
ut. virt. Rom. 5,10, Zos. 5,41. ©. Cic. n. d. 2, 
8. 81. legg. 2,8, Liv. 27, 25.29, 11. 

Odicavdos, m. Proc. Goth. 1,18. 2, 11 extr. 8, 
‚Sp- 

Odroßospyor, Volt im fühlihen Germanien, Ptol. 


‚11,21. 
Odertyordor, Boll, Proc. b. P. 8, 2, Sp. 

, 1) ©t. in Hisp. Tarrac., j. Bineza, 
'tol. 2, 6,54. 2) St. in Oberpannonien, j. Binika, 
'tol. 2,14 (15), 6. 8) &t. in Gall. Belgica, j. Bes 
ıneon, Ptol. 2,9, 21, It. Ant. p. 848, Auson. grat. 
ct. 81, b. Caes. b. G.1,89, It. Ant.p. 886, Tab. 
'eut. Vesontio, in Insor, Orell, 8864 Vesuntio. S. 
Oitrongyn [Q 

*, Sidon. carm. 28, 244), so, b. D. 
ass. 54, 88. 55, 1. 28 Odwoöpyios, ov, (6), 8. 
ermaniens, j. ®efer, Marc. Her. p. m. ext. 2, 82, 
tol.2, 11,1, Tac. Ann. (1, 70 fieht Unsingis) 2,9, Mel. 
8, Plin. 4, 14, 28, Vell. 2, 105. &. Bloovgyss. 
Odwrwol, Bolt im ſuͤdweſtl. Germanien, Ptol. 2, 
© 


10. 
OdworosAas, a, (6), b. Plin. 4, 12,25.18, 27 Vistle, 
Amm. 22, 8 Bisula, Grenifluß gwifdhen Ger 
ımien u. Sermatien, j. Weichiel, Marc. Heracl. 
r. m. ext. 2,81—89, Ö., Ptol. 2,11,4—8, 10, 2, 
Mel. 8,4, Solin. 20, Iornand, Get. 8, 5, Ge. Bav. 


4. 
Oötraxa, St. in Maurit. Caes., Ptol. 4, 2,82. - 
vos, m. b.röın, Vitalinus, Inser, 8, 4758, 
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Otwraksav6s, m. Mannen., Herdn. 7, 6, 4, b. Zos. 
4,84 Bıraksavdg. 

u. BesrdArog, Inser. 8, 6681, 8p. ©. 
Bertalloy u. Beraklov in Add. 

Odwräkus, m. t. röm. Vitalis, Inser. 4, 9659. 
9694, Sp. 

Odwr&äXuos, ov, pl. (Plut. Popl. 8) s01, (6), (Räle 
bel) ein altes patricifches Gefchleht (d Ovsrerilun 
olxoc, Plut. Popl. 8), welches aber längft ausgeflorben 
war, als bie fpätern Ovsz#Adsos auftraten. Es kommt 
aber ein Asuxsog Odst. vor, D. Sic. 84, 55, u. Aod- 
xı0g — Oır., D. Cass.58, 24, od. Odır. Aodxsog, 
D. Cass. 60, 29, ob. d Odst. 6 Aouxsog, D. Cass. 
69, 27, ob. 4. Odt. Kadllvıxog, Inser. 2, 2644, 1, 
ein 5 Odsr., Ios. 19, 6,8, ein Kuöswrds 1& 
tue Odst., D. Cass. 51,22, u. bloß Odsr., D. Sic. 
88,1, Jos. arch. 15,11,4— b. Iud. 7,4,2, Plut, 
Popl. 15, D. Cass. 60, 29 — 65, 20, und bef. Addog 
Odsr., D. Cass. 64,4, mit b. Bein. d Toguarızdc, 
Plut, Galb. 22, D. Cass. 65, 5, welcher ein Jahr we⸗ 
niger 10 Tage röm. Kaifer war, Ios. b. Iud. 4, 9, 2 
—11,4, Plut. Galb. 22 — Oth. 18, 8. D. Cass. 66, 
4— 65, 22. Phil. leg. ad Cej. 82, Io. Ant. fr. 96 
(cod. OdsriAdsos). Der Ieptere nennt ihn auch BL- 
ters, fr. 96, tit. 97. 98, u. ebenfo Juld. Seine 
Soldaten heißen aufer 05 Tod Ovsteillov arpauı- 
tas, .D. Cass. 66, 11. 18.17, auch bloß oS (Tod) 
OösteAdlov, Plut. Oth.6. 12, D. Cass, 65, 14, od. 
ol Ode D. Cass. 65,15, feine Partei, z& 
tod Odszeldfov, D. Cass. 65, 11. Adj. bavon iſt a) 
Odsröärssog, 3. B. oxdda, D. Cass. 65, 14, vgl. 
oben Ovst&ldssos. b) Odvrekravd, zd, wie z. B. 
gewiffe möuuare hießen, D. Cass. 65, 8. 

Odırla, as, 7, ein Diſtrict Mebiens, welchen bie 
Odtrwor bewohnten, Strab. 11, 508. 514. ©. Odv-: 
vol. 

Oötrrıyis, dos, m. K. ber Bothen, Proc. Gotb. 
4,26, Menand. Prot. fr. 4, u. Obirıyıs, Proc. Goth. 
1,11.2, 10. 

Odır, , 00, m. d. röm. Vitrasius, Inser. 8, 
4968, Sp. &. Ounrgdasos. 

Otdupavia, 1. Inser. 8, 6752, 7, Sp. &. Baye- 
via. 
Odup&ysos, m. d. röm. Vipsanius, dah. Mdpxos 
Odıy. "Ayoinnas, D. Cass. 48, 20. 

Odxa, St. im Inner Mediens, Ptol. 6, 2, 8. 

„ ovrog, m. Obneforge, 1) ein 
Troiſchet Geronte, Il. 8, 148, Virg. Aen. 2, 812, 
Iuven. 8, 199. 2) ein Thebaner, V. der Sphinz, 
Lysim. in Sohol, Eur. Phoen. 26 (cod. Eixai- 
Tovog). 

Odxeva, St. der Trofmer in alatien, Ptol. 5, 4, 9. 

Ode, St. der Turditaner in Lufitanien, PtoL 2, 
4,18. 

Odxıßı, St. in Numibien, Ptol. 4, 8,29. Bl. die 
oppida Ueitans b. Plin. 5, 4, 4. 

Odxıp6h, f. Ovzsudd. 

Odxpspunpos, m. Fürft ber Chatten, Strab. 7, 292. 

OdAdha, 75, ij. Diſtrict in Paläftina, zwifchen 
Trachon u. Galilda, Ios. 15, 10, 8. 

Napos, m. Schaar(ſ. Plut. Lyc. 28), Diannen., 
Anant. Nub. Inscr. 2, 5126. 
Aßavds, d, eine bei Kyme in Kampanien wache 
ſende Weinforte, Ath. 1, 26, f. 
), m. in Sozom. h. e. 9,5 O8Abis, X. ber 
Hunnen, Zos, 5, 23. 
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ObAdupvos, 6 norauds, = Obovktodgveg, w. ſ. 
Pol. 8, 92. G 

OdAla, f. zöm. Municipium mit tem Bein. Fi- 
dentia, (Plin. 8, 8, 4, Hirt. b. Hisp. 8) in Hisp. Bae- 
tioa, j. Monte mayor, D. Cass. 48,81, Ptol. 2,4, 
11, Hirt. b. Alex. 61, It. Ant. p.412, Geo. Rav. 
4,44, Münzen bei Mion. 1, p. 27. 8.1,47. Ew. 
Uliensis, Inscr. Grut. p. 271,n. 4. 

OdArdöns, ö, m. Grufen (d. i. Kraufe ober 
Kraushaar, f. Doederl. hom. Gloff. n. 475 über 
oÖ%s05), 1) Samier, ol msgi Töv Oddsddnv, Plut, 
Arist. 28. 2) Halifarnaffier, Inser. 2656. 8) Andere: 
Inser. 1590 (v. 1.’Ioväsadins), 2698. 2780, Boss 
Inscr. ined. n. 87, 8. Aebnl.: 

OöXlas, gen. (Pind.) a, Kraufe, 1) V. des 
Theäes aus Argos, Pind. N. 10, tit. u. v. 44. 2) 
ein Gothe, Proc. Goth. 2, 7. 

OöXlapıs, m., in Proc. Goth. 8,4 O®) 
Heerführer bes Belifar, Proc. Vand. 1,19. 2, 4. Goth, 
1,8. 2, 16, Sp. 

Odkaras, or, pl. Bollenhovener (von odaoc), 
Ew. einer kariſchen Stat, Att. Tributl. b. A. Rang. 
Ant. Bell. 1,n, 156 u. p. 808, K. 

OtAlyayos, m. Eruler, Proc. Goth. 4, 9, Sp. 

OöAflßu[p)pa 7 OdAtiBnpe, b. Plin. 5, 4,4 
Ulusubritenum, &t. in Bycazium, Ptol. 4, 8, 87. 

OA, övou« xögsov, Suid. Wehnl.: 

OöAldeos, m. ®othe, Proc. Vand. 2,25. Goth. 


2,10. 
! OdAıpodv, m. Thracier, Proc. Goth. 2,18, Sp. 
OöAtEns, ov, m. Iret. Form für Odvaoesg, Plut. 
Mare. 20. 


OdAros, (6), Heiland (Strab. 14,685 Oddsor d’ 
"Anörrova xaAodaitıva xal MeArjasos zul ArAsoo, 
olov dysacıızov xal masmyızöv“ To yap older 
dysalveıv), Bein. dee Apollo, Strab, a. a. D., Suid. 

OöAlewaba, St. der Infel Taprobane, Ptol. 7, 4, 10. 

OdAupos, m. Scythe, ſ. OMa-Boc, Proc. Goth. 
8, 12 extr. 4, 88, Sp. 

OdAkivov, St. in Dalmatien, Ptol. 2, 16 (17), 5. 

OdAxoi, St. in Rucanien, j. Qallo, Ptol. 8, 1,70, 
Ew. Volcentes, Liv. 27,15, ob. Volcentani, Plin. 8, 
10, 15, od. Ulcianenses, Frontin. de col. p. 109. 


Ihr Gebiet Vulceiena civitas, Inser. Gruter p. 
209, 2. ü 

OdAAıßos, m. Scythe, Io. Ant. fr. 205. ©. Od 
Atpos. = 


OöAos, m. 1) Sqhaͤdlich, Bein. bes- Ares, I. 5, 
461. 717, Hes. sc. 192, Hesych. 2) Ktaufe, Mannes 
name, Inscr. 8, 4866, ®, 21. 8) &. des Atam, Gründer 
von Armenien, Ios. 1, 6, 4. 

OdAoypot, f. OrsAouupßool. 

OtArta, in Inser. 2,3260 OdAwela "Aygınneiva, 
Inser. 4, 9455 OvAnna, Inser. 3,5200 ’OAnia, d. 
rom. Ulpia, dah. OvAnla "Apovala, Inser. 2, 1981, 
u. bloß Ovante, Inser. 2, 8507. 8996. 4, 9464. 
9658, a, Sp. 

OdArıäva, f. d. töm. Ulpiana, Proc. Goth. 4, 
25, Sp. 

OöAmuavsv, in Hierocl. p. 656 OdAmavd, in 
Bchol. Ptol. 8,9, 6 OdAmäva, 1) Gt. in Obermde 
fien, welche fpäter den Namen Justiniana Secunda 
erhielt (Proc. aed.4, 1. Goth. 4, 25, Schol. Ptol. 8, 
9, 6), f. Ptol.3,9,6, Iornand. Get, 56, Hierocl. a. 
«.D. 2) St. in Dacien, Ptol. 8, 8, 7. 

OdAmavös, od, (6), d. röm. Ulpisnus, 1) 40- 


Odwor 


ultsog OdA., aus Tyrus, röm. Juriſt ans der Kit 
ber Gevere, D. Case. 80,1. 2.4, Zos. 1,11, Dig-4, 
2.650,16, 1, Cod. 8,88, 4, Spart. Nig. 7, Lemprid 
Sever. 15.26, Aur. Vict. Caess. 24, Ruf. brev. 2%. 
2) alis Tyrus, Deipnofopbift, Ath. 1,1,d. 8) Damek 
cener, Dig. 48, 22, 16. 4) ein Soldat unter Gorbien, 
Cod. 8, 88, 7. 5) aus Emefa, der fpäter zu Autiechu 
lebte, Rhetor u. Erflärer des Demoſthenes, Sur, 
Eunap. Proser. 78. 6) ®ajäer, Marin. Proel. 9, Said 
7) Br. des Philofophen Iſidor, Suid. u. Damas 
Phot. p. 852. 8) ıdm. Thonerbeiter, Passeri Loc. 
Fict. 8, 84. 9) T. OdaA6osog, Inser. 2,2507. — 8668, 
A, 7. 4,8658. 

ObArtos, m. d. röm. Ulpius, inebeſ. 
Odinıos NEgova Toxiavds, töm. Raifer, D. 
68,8, od. Toninvöog — 6 OdAnsos, D. Cass. 67, 
12, außerdem OdArr. ’IovAsavds, D. Cass. 78, 4, ob. 





oc 


1, 6 ’lIovAsavog d OMa., D. Cass. 78,15, Mipze- 


Aos Odin. D. Cass. 72, 8, Odin. (Edpvzik), 
Inser. 8881. 8882. 8884, u. Oddn. "Antsodirk, 
Inser. in Jahn's Jahrb. 88 u. 84 Bb.8. ©. 521, 
M. Odin. Aauäs, Insor. 2, 8607. — "Ayasöuopes, 
Inser. 2, 1960. 8, 4021. Achnl.: 

OöAsrıs, m. Inscr. 8, 5987, Sp. 

OtdArovpvös, m.— Odovitodpvog, D. Hal. exc.3 
(bist. gr. fr. 11, p. 89). 

OdAypmödev, Obiypwörde u. OöAupwos, f. 04 

OdApıas, &, m. Ulphilas. a) Keerführer te 
Sonorius, Olymp. Theb. b. Phot. cod. (80). 58,4 
40. — Socr. h. e. 2,41, 28. 4,88. — Sozom. be 
9, 14. 

OdAs, f. Barbengättin, Beiname ber Demeter, 

+Schol. Ap. Rh. 1, 972, Artem. 2, 24, u. ”loväa, Sem. 
Del, 6. Ath. 14, 618,d. &. Lob. path, 1, 78. 

[O&Aev, m. Phlyafler, Inser. 200. 805, we akt 
Boðacoy zu leſen ift, f. Philhiſt. T. 1, Heft 1, p. 94). 

Odpß&vios, m. d. röm. Umbonius, Odup. Zuler, 
D. Cass. 60, 24. 

Oöppldios, m. d. röm. Ummidius, Odu. Kovs- 
dgärog, Ios. arch. 20, 6,2. b. Ind. 2, 12,5, — An 
beter: Insor. 2, 2887. 

Odvas, a, (6), Küftenfluß in Maur. Ting, ij. 
Igujul, Ptol.4,1, 4. (Eine Stadt Una in Obermo⸗ 
fien erwähnt Tab. Pent. u. Geo. Rav. 4, 7.) 

OdvSakov, b. Oros. 5, 18 u. Liv. ep. 51 Vinde- 
lum, St. in Gallie Narb., beim j. Port de fa Treille. 
Strab. 4, 186. 

OdvaAcı, Volt in Gall. Lugd. (nordweſtl. New 
mandie), D. Casa. 89, 45. ©. Oderadol. 

Otdviyıros, m. ein Soldat, Proc. Goth. 2, 37, Sp. 

— *— m. Heerführer des Vitigie, Proc. Goth 
1,16, 8p. 

Oiviv&rov To Ögos, Gebirge in Hisp. Tarrae. 
Ptol. 2,6, 21. 

/, m. Perle, Mennen., Inser. 8685, 8, Sp. 
Odvmyäpbar, Soldaten, Syn. ep. 18, p. 800, Sp. 
Odwvor, or, in Suid. s. zayydlss: Odwe, neh 

Eust. zu D. Per. 780 aud) 'Vodvvos genannt, wie benz 
Prisc. 706 Thynus hat, ein laspiſches Volk ſcythiſchen 
Stammes, welches bie Perfer Todpxos nannten (Eust. 
zu D. Per.a. a. D.). Es hatte feine Sige urfpe. in 
der heutigen Mongolei, verbreitete ſich aber won 875 
an audy in Europa. Zuerfi erwähnt D. Per. 780, m 
es nad) Müller zu d. St. = Olfen, wm. f. & 
Utio-Scythse in Geo. Rav.2,8 u. Tab. Peut. a 
Futtui dei Iul. Honor. p. 698, od. = Oddaı, mt. 


O%apı 


od. =Udiol, Plin. 6,16, 88, if. & Anth. ıx, 210, 
Zos. 4,205, 45, 8., Olymp. Theb. fr. $. 18, Eun. 
Sard, fr.41, Prisc. Pan. fr. 1—25, Menand. Prot. 
fr.8—48. Soer. h. e. 4,84, Suid. e. dvdnavlar, 
Iornand, 24, Amm. Marc. 81,2. 8, 4. Adj. Oöv- 
vixos, 7, 09,73. B. pDlov, Menand. Prot. fr. b. 

Obfspa, 3) Orfaua ’Apytidaı, in Geo. Rav. 4,48 
Uxumas, in Flor. 8,23 Auxime, ©t. der Arevacae in 
Hisp. Tarrac., j. Oema, Ptol. 2, 6, 56, Plin. 8, 8, 4, 
Bil. It. 3,884 (v. 1. Susama), wahrfd. — "Abelvior, 
w. f. b) Offaua Büpxe, St. ber Autrigones in 
Hisp. Tarrac., j. Oema in Biecaya, Ptol. 2, 6, 58, 
Inser. Murat. p. 1095, 8 Uxamabarca, 

Os£eXa, in Geo. Rar. 5.80 Uxeli, &t. der Dums 
nonier im tönt. Britannien, Ptol. 2, B, 80. 

1, Dit der Selgoä in Britannia Barbara, 
Ptol. 2, 8, 8, Geo. Rav. 5, 81. 

Oöferrov, 16, 1) (505), Gebirge in Indie intra 
Gangem, viel. j. Goandy od. Gondwara-Gebirge, 
Ptol. 7,1, 24—76, 3. 2) St. ver Salentiner in Gar 
labrien, j. Ugento. S. Münzen b. Eckhel d. n. 1,1, 
p. 149. Auf Tab. Peut. Uxiatum. 

O%£ıo, 6. Plin. 6,27, 81 Oxii (nach Ritter: bie 
Befeplofen), Volt an der Grenze don Suſiang u. 
Berfis, sg. Octaoc, D. Sie. 16, 67. ©. D. Sic. 19, 
17, Arr. An. 8,8,6— 7, 15.1, 8., Strab. 11, 624 - 
15, 782, 5. Ihr Land: 7 Odklar yaga od. yi, D. 
3ic. 17,67, Arr. An. 8, 17,1, od. 7 Odfla, Strab. 
15. 729. 16,744, u. ij Odfiavfi, D. Sic. 17, 67. 

n, (HM), Infel vor der weſtlichſten Spige 
‚on Gall. Lugd., j. Dueffant, Strab. 1, 64, — Uxan- 
is in It Ant. p.509 u. wahrfch. au — Axantos 
hei Plin. 4, 16, 30. 

Ottos, m. &. bes Nachotes, Ios. 1, 6, 5. 

O6ßBpr£, Et. in Maurit. Tingit., viel. j. Lampta 
n Kg, Ptol. 4, 1,14. 

Ododlar, Bolt im Innern von Hibernia, PtoL 2, 
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O868ova, Dit in Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 88. 

Odo86rrep, m. Heerführer bes Gamilfar, D. Sie. 
24, 12. ©. Bodöatug. 

Oboxa 7 Odsxa, St. ber Callaici in Hisp. Tarrac., 
>tol. 2, 6, 28. 

Odorsrnao, or, pl. Bolt in Gallia Narbon. (inter 
ũdl. Dauphine u. Provence), Strab. 4, 178—208, d., 
Ptol. 2,10, 17, Caes, b. G.1,10, Liv. 21,81, Plin. 
2, 58,59. 8,4, 6, d., Mel. 2,5, Tac. hist. 1,66. Adj. 
Vocontius, Bil. 8, 467, Cic. Fam. 10, 28. 

Odorayıos, m. d. töm. Voconius, Plut. regg. 
‚pophth. Cie. 12, in Plut. Luc. 18. Cio.27 Boxw- 
‚sog. Adj. dOdæxoveios vouoc, Befeh vom Volle« 
-ibun Q. Vocontius Saxa, wonach ein Frauenzim ⸗ 
ser nicht Erbe werden, fondern nur ein Legatum ere 
alten tonnte, D. Cass. 56, 10, Cic. Verr. 1,42. 48. 
bil.8,6. Fin. 2,17. Cat. maj.5. Auch Voconis 
ira, Plin. 15, 16,16. 2) Forum Voconü, St. in 
Jallien, Cic. Fam. 10, 17.84, Plin. 8,4,5. 8) Vo- 
ynise aquse, Ort in Hisp. Tarrac., It. Ant. 

OdoXarippas, öv, pl. St. in Etrurien, j. Bolterra, 
trab. 5, 222, Ptol.8, 1,48, Liv. 10,12, d., Cie. 
osc. Am.7, Plin. 8, 5, 8. Ew. Obol wol, 
rab. 5, 228, Inser. 8, 6182, Cie. Dom. 10, Liv. 
3, 45, Plin.8, 5,8. Adj. Volaterranus, Cic. Quinct. 
Fam. 18, 4, Plin. 8,6, 6. 10, 29, 41, 9. B 
OdoX- , f, Tab. Peut. Vologesis, Plin. 6, 
5, 80 Vologesicerta d. i. St. des Bologefes, St. in 
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Babylonim, j. Rufa, Piol. 5, 20, 6. S. Bodoyso- 


osdg. . 5 

OdoAtpros 7) Odakdpıos, d norauds, BI. an ber 
Norblüfte von Korfita, j. Gigno, Ptol. 8, 2, 2. 

Ob6Aıßa, Gt. ber Dumnonii in Britannia Romana, 
Ptol. 2, 8, 80. 

Osskar, or, pl., b. Cio. Font. 8 Vulcee, b. Auson. 
de clar. urb. 18,9 Belcae, Bolt in Gallia Narbon., 
Strab. 4, 186. 187. 208, Caee.b. G. 6, 24, Liv. 21, 26, 
Plin, 8,19,28. Sie jerfielen in OdoAxas "Aygıxd- 
nos (Volene Arecomich, Caes. b. Gall. 7, 64. b. civ. 
1, 85), Ptol. 3, 10, 10, u. OddAxas Textoodyag, Ptol. 
2,10, 9. — An ihrer Küfte Tagen bie Volcarum stagna, 
Heine fifchreiche Seen od. Sümpfe, Mel. 2, 5, 6, zu 
unterfeheiden von den OdoAxaloıs FAscı, welde D. 
Case. 55, 82 bei ben Barwvsg in der Nähe Myflens 
erwähnt. 

OdoAx&rıos, m. b. töm. Volcatius, dah. Toadoc 
OdoAx. App. Illyr. 27. 

ObsAxepa, Gt. in Zilyrien, Ptol. 2, 16 (17), 2. 

Odsixor, = 'Orxıor, w. f., St. in Etrurien, Ptol. 
8,1, 49. 

OdoAdßprya, St. der Nemetaten in Hisp. Tarrao., 
le (6), in Luc. OdoAdyeaog, i 

syareos, ov, (6), in Luc. OdoAdyeaog, in 
Ios. arch, 20, 4,2 Odkoydang, in Arist, or. 28, p- 
498, Ios. b. Iud. 7,5, 2. 7,8 BoAdyeaog, in Iambl. 
dram. 10 BoAdyascos, 1) Name mehrerer parthiſcher 
Könige, nach den Drientalen: Palaſch. 2) Ovdod. 1, 
D. Cass, 62, 19-66, 11, 8., los. a. a. O., Tac. Ann. 12, 
44—16, 28, d., Suet. Dom. 3, Aur. Viot. hist, Aug. 9. 
4. 8) Oo. 11, D. Cass. 69, 15—75, 9, Ariet. u. 
aD. 4) 0102. ı1ı, D. Cass. 77, 12 (schol.). 
19, Luc. hist. 14— 81,9. 5) ein Thracier, D. Cass. 
54, 84. 

OboAoı Bırsavoi 7) OdoAovßilavol, Bolt in 
Maurit. Tingit., Ptol. 4,1, 10. 

OdöAoreos, m. d. töm. Volesus, Od6A. Ode 
Agıog, D. Hal. 2, 46, in Plut. Num. 5 Odfäscog. 

As, G), in Plin. 5, 7, 1 Volubile, 
&t.in Maurit. Tingit., Ptol. 4, 1, 14. 8, 18, 6, Mel, 
3,10, 6. 

OdoAoyuvla, as, voc. — (A), d. tom.· 
Volumnis, Gemahlin Coriolans, D. Hal. 8, 40. 46, 
Plat. Cor. 4—86, D. Cass. fr. 18, 7. Fem. gu: 

OsoAotpvios, m., b. Ios. 16,9, 1—11,8 OdAE- 
pveos, in Plut. Brut. 46—52 BoAoduvsos, w.f., b. 
töm. Volumnius, dah. Aeuxsog Odo4., D. Sio. 20, 
45, Toondoc OXoA., D. Hal. 10,1, Moundsos Od- 
oA. "Ausvsivos, D. Sic. 11, 84, bloß OdoA., D. Cass. 
fr. 36, 27, Ios. b. Ind. 1, 37,1 — 8. 

Odolotyrior, Ort an ber Oſtkuͤſte von KHibernia, 
Ptol. 2,2, 9. 

OtoAoveravds, m., in Zos. 2, 14, Io. Ant. fr. 160 
u. Syncell. 876,a BoAovasavös, w. f., d. röm. Vo- 
lusianus, Zos. 1, 24. 

OdoAodeios, m. d. röm. Volusius, App. b. civ. 
4, 47, Phleg. Trall. fr. 56, auf Müngen b. Eckhel 
d. n. 8,275 In) Zaropvivou Odoko. 

OtoAodexer, av, voc. (D. Hal. 8, 10) Ododod- 
0xos, pl., in D. Sie. 14, 11, D. Case. fr. 2. 18, Strab. 5, 
228—281, d., OtdAcxos, lat. Volsci, Liv. 1,58—2, 
35, Plin. 8, 5,9, Mel. 2,4, Tac. Ann, 2, 24, b. Soyl. 
0Acos, die Voldker, eines ber italifhen Urvölter, D. 
Sic. 11,87 — 14, 117,8., D. Hal, 4, 58 — 11,47, 8., 
Exc. D. Hal. 2 (hist. gr. fr. 11, praef. 87), Plut. Cam, 
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1696 


2—87, 5. Coriol. 8—89. Ale. et Cor. c. 2. 4, 8t. B. s. 
’Eytıga. botyella, App. Itel. 1. 8. Lib. 58, auch 
Ratt der Stadt, D. Hal, 6,44, Plut. Cor. 10. Cic. 1, 
die D. Sie. 14, 16 7) OdöAaxwr r6Asg heißt, wie das 
Land 7) OdoAodexw» yüga od. yi), D. Hal. 4, 52. 
8,82. 9,85, or. auch bioß 7) OdoAoucxwr od. OvoA- 
oxo», D. Hal. 8, 88. 9, 69, Strab. 5, 287, während ibre 
Angelegenheiten T& OloAovoxwr, D. Hal. 8, 47, ihre 
Sefammtheit od. ihr Staat ro OvoA. xoswör, D. Hal. 
6, 15. 8, 11, u. das Boll zo (105) Orolovcxwr 
t9vog heißt, D. Hal. 8, 41.4,49. 6, 14, Plut. Cor. 8. 

Aotaxıos, m. d. töm. Volscius, dah. Mdpxos 
Ovo4., D. Hal. 10,7. 

OdbAcras xöAnos, Meerbufen an der Weftlüfte von 

Britannien, j. Galvay Vai, Ptol. 2,8, 1. 

nor, in Ptol. 8, 1, 50 OvoActrıor, St. 
@tnuriens, Strab. 5, 226, Liv. 10, 87. 27, 28, Plin. 2, 
52, 58 —88, 2, 9, Flor. 1,21, Val. Max. 9, 1, Iuv. 2, 
191, Inser. Orell. 96,5. Ew. a) Volsinii od. Volsini- 
enses, Liv. 5, 31—9, 41, Plin. 8, 5,8. b), OdoAcı- 
ylras, D. Sic. 14,109. Adj. Volsiniensis, in Colum. 
8,16,2 ed. Gesn. Vulsiniensis, f. Liv. 5, 82. 10, 87, 
Vitr. 2, 7, Plin, 86, 22, 49. 

Od6Acray u. (App. Syr. 89) Odotkrwy, wog, 
m. d. töm. Vulso, D. Sic. 11,68. ° 

OdöAroupvov, n. (Liv. 84, 45) Vulturnum, 1) 
St. Gampaniens am &1. Vulturnus, Ptol. 8, 1, 6, Mel, 
2, 4, Plin. 8, 5, 9, vgl. mit Strab. 5, 243. 2) früherer 
Name von Sapua, Liv. 4, 87. 

OdoAterwıos, m. d. röm. Volusius, Inser. 4, 6329, 
15. Sp. 

OdovAroöpkıos, m. d. röm. Voltureius, App. b. civ. 
2,4. 

OdovAro0pvos, (6) in D. Cass. 48, 46, b. Mel. 
2,4, 9 u. Plin. 17, 1, 1 Od6Aroupvos, b. Andern 
"029 vgvog u. OvAtovgvös, w. f., nach Plut. Fab. M. 
6 griech. 400 050c, I. Volturnus in Kampanien, 
j. Volturno Strab. 5, 288—249, Liv. 8, 11--82, 29, 
., 


« OdoAobaxıng 





A. 

Odovayne, m., in los. 18,2, 4 Bovwuns, K. der 
Barther, Sohn des Phraartes, Inser. 8, 4040, vi, 
14. 


Odowiaxos, m., in Io. Lyd. de mag. 1, 28 Bu- 
m0xos, d. zöm. Vopiscus, Zwilling (@ d’@v dı- 
sup yevoulvp ovupßn negißsörar, Yarkgov 
teAsurniaavtos, Plut. Coriol. 11, vgl. mit Val. Max. 
d. nom. rat. u. Plin. 7, 8,10, Solin. Polyh. 1), dah. 
Ovon. ’IovAsog, D. Hal. 9, 87. 

Odowspoyp 7) Rovzogosg, Ort in Liburnia, 
Ptol. 2, 16 (17), 10. 

Odopyäviov, in Tab. Pent. Vorginium, St ber 
Osismii in Gall. Lugd., Ptol. 2, 8, b. 

OdopsxPa, Infel im Perſiſchen Bufen vor Karmas 
nien, Ptol. 6, 8, 15. 

Odop&ßns, m. Inscr. 8, 4496 u. ff., Sp. 

Odortpros, m. Inser. 8, 4307, 9, Add., Sp. 

Odmis, dos, sv, voc. (Call, u. Anth.) Odms, f. 
Helft (nad Et. M. u.Schol. Call. aag« zo önkLscdus 
Tag Tixtodons ı) nap& To Iolyacay adınv), 1) 
Bein. der Artemis als Beiftand der Gebährenden, Call. 
bh. 8,204. 240, Et. M., bef. in Lacedäͤmon, Palaeph. 
82,6. 2) Erzieherin u. nad) Nonn. 48, 832. 5, 490 
Dienerin der Yrtemis, Et. M., Schol. Call. h. 8, 204, 
od. Nymphe im Gefolge der Artemis, Virg. Aen. 11, 
582. 8) Bein. der zu Rhamnus verehrten Nemefls, 
Antb. app. 50. 4) eine Hyproboreifche Jungfrau = 


Oöpaviöng 


"Ari, w.f., Et.M. 5) m V. der brittm Diena,Cx 

d. nat. deor. 8, 28. 

1 —— m. K. ber Hunnen, Soer. h. e. 7, u 
80. 

„ I. — Agrippa, Iuser. 8, 4867, k 
Pp- 

Odp& Bobs 7 Kieldes äxge, d.i. Ochſen ſchw auj. 
Vorgebirge in Cypern. Ptol. 5, 14, & 

Odpatas, m. Entel des Bitigis (ex sorore), Pr. 
b. Goth. 2, 12, extr. 18. 

Odpadayas, Ort in Indie extra Gangem, Prel 
7,2, 22. 

Odpärta, ep. u. ion. (Her., Luc. dea Syr.) i 
dat. Odgaviays, Alcm, in Schol. 11. 18,588 u. ECM 
800, nach Schol. u. Et.M. 800, I voe. ‚Orgaria. 
doch f. Buttm. ausf. Spradl. 1,&. 205, Anm. (f., 
Himmlifhe, Himmeli d.i. Himmelstohter, Hin’ 
melftädt, 1) Beiname ver Aphrodite, fo genannt al 
T. des Uranos (Plat conv. 180, d), befonders im 
Gegenſad zu Zävdnuos, nad Nonn. 41, 100 9. 
dir Aphrodite, od. der Paphia, Nonn. 18, 440, ned 
Nonn. 88, 68 vgl. mit 24, 88 Mutter tes GHymenäsd, 
mit ’Apgodstn verehrt in Aegypten, Ael. n. an. 10. 
27, in Affprien Mylitta, Her. 1, 105, Paus. 1, 14,7 
u. vgl. mit Luc. de dea Syr. 32, bei ten Araem= 
Alilat, Her. 1,181. 3,8, bei den Scythen ala Artim 
vafa, Her. 4, 59, bei den Phönigiern als Aſhera, unt 
fo bei den Karthagern, D. Cass. 79, 12, Herdn. 5,6, 





4, u. eben fo vielfach bei den riechen verchrt, wo man iht 


als folder Opfer brachte, Luc. d. mer. 7,1, 5. B.in Athen 
Polem. in Schol. Soph. OC. 100, u. bei ihr fwer 
ua tiv odgaviav, Luc. d. mer. 5,4, u. fie beſonden 
ais die reine Siebe u. im Gegenfag zur Hardnuos.hi- 
der finnlichen Xiebe, verehrte, Xen. conv. 8,9, Prar 
9, 16,4. Sie beißt nun hald Aygodsen Orgerk 
od. Or'gavia ’Apopodiın, Paus. 6,20, 6.1,19,2. 2, 
28, 8, Nonn. 46, 255, od. Odgavin Kudmpsds, Aath. 
v1,206, bald bloß Odgavsa, Paus. I, 14, 7—8, 82, 
2, d., Anth. vı, 280. 840, Nonn. 88, 40, Orpt. h. 
prooem. 41, b. Phil. vit. contempl. 7 auch Orga- 
vros ’Apgoditn. 2) eine der Mufen, u. gwar nah 
Apost. 10, 88, b u. Schol, Luc. Imagg. p. 842, 10 ti 
der Sternkunde, M. des Linos, Paus. 9, 29, 6, Anth. 
vır, 616, D. L. prooem. n. 8, Suid. s. Alvog, f. Ha 
th. 78, Plat. Phaedr. 259, d. conv. 187,d, D. Sie.4, 
7, Apd. 1,8, 1, Nonn. 88, 82, Orph. b. 76, 9, Antb. 
Plen. 800, Plut. qu. conv. 9, 14, 7, Anth. ıx, 844 — 
zıv, 8,5. 8) eine Nymphe, T. des Ofeanus, h. Cer. 
428, Hes.th. 860. 4) $rauenn., Cod. 8, 54, 18. 5) 
St. auf &ypern, D. Sic. 20, 47, Odganin Eden, None. 
18, 452, f. Wessel. ju Itiner. p. 707. 6) Name cini 
Ballfpiels, Hesych., Poll. 9, 108. 106, Fust. Od.1601, 
25, Phot. 861, 9, Hesych., von odgavsälse», den Bil 
in bie Höhe werfen, Hesych., vgl. Ar. Vesp. 1491. 
1580. 7) Name eines Meteors, Olymp. Theb. fr. 
$. 86. 

Odpands, f. wie OAvunsäs, Bejeichnung der Spielt 
Ovdodrıa, f. Vischer ®eitr. n. 86,K. 

Odpävtöns, ov, dor. (Pind.) ag, a, m. 1) Ur 
no6«Sohn, —= Koövos, Hes. th. 486, Ap.Rı.? 
1285, Pind. P.8, 5, im Plur. Odgavidas, Her. ti. 
602. 2) Odpäntdas, &v, Pind. ur, dat. (Ap. Rh, 
Call.) nos, die Himmelsbewohnet, d.i. Bötter, Pird 
P. 4, 345, Orph. lap. 745, Pseudo — Phocyl. 71, «14 
odgarides gefährieben, Eur. Phoen. 828 u. ö., Cab 
h. 1,8, u. mit $eof, Eur. Hec. 146. 





Oöpdwov 


Obparov, zo dpos, Himmelsberg, Gebirge in 
Rarien, D. Sic. 5, 68. — Anderes: Arist. mir. 118. 

Otpävıos, fa, sov, 1) Adj. @) vom Gotte Uranos 
berlommend, ihm gehörig, alum u. oraydvss, addak, 
Ap. Rh. 4, 992, Orph. in Et.M.s. Iyavrog, Anth. 
ı, 386, Nonn. 1,88, doch Nonn. 26,82 u. Aesch. 
Prom. 168 überh. für göttlich u. dab. odpdvsos geſchr. 
b) überhaupt für Himmlifch d. h. den Himmel bewohnend, 
no es meift ode. gefchrieben ift, mit 9804, h. Cer. 
56, Orph. h. 17,18, Aesch. Ag. 90, Eur. El. 1236, 
Ar. Nub. 805, Plat. Axioch. 871,b, bisweilen zum 
Unterfhiede von den goorlas $s0ts, Plat. legg. 8, 
338, 6,u. fo auch bie 9sad, Ap. Rh. 4, 1412 u. Schol., 
mabef.aber Zeös, Nonn. 21,4—43, 174, Call. h. 1,56, 
4ens, Nonn. 48, 236, dıövvoog, Nonn. 10,136, u. 
fo ud Tavuundns, Nonn. 47, 52, ob. "Hon, Nonn. 
3, 151. 81, 80. 47, 707, Anıc, Nonn. 9, 214, "HBn, 
Non. 8, 96, Hacxten, Nonn. 47, 694, ’Houydvn, 
Xonn. 47,259, bad. die Goͤttet auch bloß (of) oded- 
"os heißen, Nonn. 2,486, Anth. app. 281, und dies 
nit Zufägen wie wdxapss od. d9dvaroı, Nonn. 21, 
50. 89, 68, u. die Ööttinnen oupdvsas, gen. dor. Ay, 
"ind. P. 2, 70; vgl. mit Nonn. 1, 467. 47, 692, 8., 
»o 04 überall fo viel ala göttlich if. c) Huch dient 
sale himmliſch häufig zur Bezeichnung ber Stern» 
ilder, 2. B. odgarin Suid., u. odo. dAnten 
!onn. 5, 67, Tugpw», Nonn. 1,468. 2) Subst, voc. 
‚gave, (6), Himmel, Mannen., a) Arzt aus Apar 
ıwa in Syrien, Agath. 2,29, Suid., Phot. cod. 243 
Dam. v. Isid. $. 92). b) Geſchichtſcht., Tzetz. hist. 
‚ 780, St. B. s. Alausvn-Xatgaumtitsg, d. 8) 
Im. Kaiſer, Zos. 1, 1%. 4) Andere: Anth. Plan. 
16—878. — Anth. xv, 48.49. — Synes, ep. p. 180, 
— Buid, 5. yayıozasandg u. zuIwoswulros. — 
wer. 3, 4480..— 4807, h, Add. — 4, 8686, 8. 
thnl.: 
Odp&yıs, m. Inscr. 4, 9868, Sp. 
Oipäylav, avos, pl. muss, Himmelsbewohner, 
immiy, 1) pl. Söhne des Uranos, insbef. bie 
itanen, 11.5, 898 u. Suid., Hes. th. 461, Orph. fr. 
Athenag. apol. p. 66. 2) pl.die Himmelsbewohner, 
tiw. der Göiter, mit ſso(, IL 1,570. 17,195. 24, 
2, 0d. 7,242. 9,15. 18,41, u. oßne 9804, Il. 6, 
3. 21,275. 609. 24, 547, Hes. th. 919. 929, Orph. 
d. 279, Qu. Sm. 8, 187. 14, 48, Nonn. 26, 861, 
:h. 1,40, Hesych., mit @yrvopes, Anth. xIv, 72, 
wdspxisg, Qu. Im. 2,448, äxndäss, Qu. Sm. 5, 
12. 7,704. 8) sg. Eigenn., a) acedämonier, Inser. 
'76. b) Anderer: Inscr. 8,5781, 8. 
Otpävlayar ai Isal, d. h. die Himmlifchen, 
ıth. app. 51. S. Lob. parall. 267. 

vöwaıs, asdos, voc. Odgarönas, f. Hime 

Istind, Beim. ber Rhea, Orph. 27, u. der Themis, 
ph. h. 79. 
Ipavsmwodıs, f. Himmelſtädt, Himmelgar- 
‚ 1) Benennung von Rom, Ath. 1,20, c, und von 
ufalen, Clem. Al. 2) St. in.Macebonien, Ath. 
\8,e, Strab. 7, 381, fr. 85, Plin. 4, 10,17. 8) &t. 
Bifidien in der Landſchaft Kabalia, Ptol. 5, 5, 6. 
Npavss, od, voc. &, (6), Himmel, ı) €. der 
ı u. bes Erebuß, Hes. tb. 125, Nonn. 2, 885. 886, 
L 1,1,1, D. Sic. 8, 57 (wo vie Gin auch Titäa 
#), u. Pbleg. Trell. fr. 2, 14, bei den Phönigiern 
des Hypfiſtos, Phleg. Trall. fr. 2, 12. 14, nad 
m ©. bes Amon, Hesych. s. "Axuorldns, Gem. 
®&s, Hom, h. 30, 17. 31,8, Hes.th, 45, u. ®. der 
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Titanen (des Dfeanos, Krios, Koios, Hyperion, Ja⸗ 
petos, Kronos, ſowie der Theia, Rheia, Themis, Mne⸗ 
mofpne, Phöbe, Tethys), f. Orph. h.87, 1, Aesch. Prom. 
20, D. Sic. 8, 67.6, 1, Apd. 1,1, 1, Phleg. Trall. fr, 
2,14.19, Plat. rep. 2, 877,e. Timae, 40, e. Cratyl. 
896, b, Luc. sacr. 5. Cronos. 12, ferner V. der Aphro⸗ 
dite, Hes. tb. 195, Plat. oonv. 180, d, Serv. Virg. 
Aen. 5, 801, ber Iſis, Anth. app. 281, der Demeter, 
D. Sie. 6,1, der @iganten, Orph. Arg. 18, der Ky⸗ 
tippen, Hes. th. 182, Apd. 1, 1,1, der Hekatoncheiren, 
Apd. 1,1,1, der Mufen, Alcm. b. D. Sic. 4, 7, Anth. 
1X, 26, ber ®ytta, Eur. Hore. f. 844, der Aetna, Schol. 
Theoer. 1, 64, ber Erinven u. meliſchen Nymphen, 
fowie des Silen, Serv. Virg. Eol. 6, 18, der Tritopas 
tores, Hesych. u. Suid. s. Tostondropss, des Adanos, 
Euonymos, Kalydnos u. Anar, St. B. =. "Adava. 
Etiovöusıe. Küivdva. Mläntos, u. berAftarte, Dione, 
des Elos, Baitylos, Dagon, Atlas, Phleg. Trall. fr. 2, 
14.19, bes Somer, Anth. Plan. 296, überhaupt Vater 
von 45 Kindern, D. Bio. 8,87, u. der ältefte und ges 
waltigfte der Götter, Euand. b. Zen. 5, 78, Orph. 
fr. 5.8.49, Olymp. in Plat. Phaed., Dosith. in Anth. 
xv,25, der urfprüngliche König der Erde od. der Als 
lantier od. Bandäer war, D.Sic. 8, 56. 5, 44. 46. 6, 
1, der auch bei den Arabern Verehrung genoß, Arr. 
&n. 7,20, 1, u. auch Bios Hieh, Hesych. s. Bidog 
ob. Caelus, f. Cic. nat. Deor. B, 22. 28, u. Altäre 
hatte, D. Sic. 6, 1, insbefondere aber Schwurgottheit 
if, 11.15, 86, Od. 5,184, wo er jeboch auch bloß den 
Himmel bedeuten Tann u. daher odgandg gefchrieben 
wird. Amphie ſchrieb ein Stüd feines Namens, Ath. 
8,100, a, Lucian laßt ihm in Tängen barfiellen, Luc. 
salt. 87, u. Orpheus dichtete ihm einen Symnus, Orph. 
h.4. Er heißt dazspdssg, Orph. Cap. 644, od. us 
yag, Procl. h.4, u. erfcheint oft al6 ber perſonifijirte 
Himmel, Anth. vır, 669 — xv, 24, 8., Eur. Ion 
1187, u. dies felbft im N. T. apoc. 18, 20 u. im 
plür: 12, 12, wo er benn überhaupt auch = Gott 
lebt, Luc. 15, 18.21, 8. 

Otpßa Zadoviz, in Proc. b. Goth. 2, 16.17 Odg- 
Bıoakle, in It. Ant. p. 816, Tab. Peut, Urbs Salvia, 
b. Plin. 8, 18,18 Urbesalvia Pollentini, ©t. in Pi 
cenum, Ptol 8, 1, 52, @w. Urbisalviensis, Inser. 
Orell. 1870. Ihr Gebiet Ager Urbis Salviensis, 
Front. de col. p. 118. (Auch war Urba eine Stadt 
der Helvetier in Gellia Belgica, j. Orbe, It. Ant, 
348). 

Otpßäva, f. d.ıöm. Urbans, Frauenn. aus Thisbe, 
Keil Inser. boeot. xx, 5. 

Odpßavss, m. (Stettiner = Gtädter), d. röm. 
Urbanus, Zos. 1,49, N.T. Rom. 16, 9, Socr. h. o. 
4,16, 1, Liban. ep. 87. 54. 141. 142, aus Tegea, Roß 
Inser. ined. 1, p. 8, d. — 74ß. KA, Odgß. aus Thisbe, 
Keil Inscr. boeot. xx, 8. 5, — Inser. 4, 9782. 

Odp| St. in Maurit, Caesar., Ptol. 4, 2, 22. 

, in Paul. Disc, 4, 88 Urbs Vetug, 
&t. Etruriens, j. Orvieto, Proc. b. Gotb. 2, 11. 18. 

Odpßixsos, m. d. röm. Urbicius, Io. Ant. fr. 211, 
1.— Inser. 8, 6615. 

Odpßiva, f., d. töm. Urbina, Inser. 8, 6255, Sp. 

OdpBivov, n. 1) Gt. in Umbrien mit dem Bein. 
Hortenfe, j. Urbino, Proc. b. Goth. 2, 10. 19, Tac. 
hist. 8, 62, Paul. Diac. 2, 18; in Inser. Grat. p. 486, 
8 heißt fie Urvinum u. Geog. Rav. 4,88 Orbinum. 
@w. Urbanates Hortenses, Plin. 8, 14,19, ob. bloß 
Urbines, Cic. Phil, 12, 8. 2) Stadt in Umbrien, am 
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Metaurus, j. Urbania, f. Plin. 8, 14, 19 Urbanates 
Metanrenses, u. Inscr. Grut. 468, 4, we fie Urvina- 
tes heißen. 

Odpßıos, m. Manntname, Suid. s. ngafıxonn- 


cas. 

Oðpßis (?), St. in Aethiopien, Iub. u. Botr. b. 
Plin. 6, 29, 36. 

Otpßöwm, St. in Hiep. Baetica, Ptol. 2, 4, 14, 

Odpyor (?), ſarmatiſches Volt, Strab. 7, 806. 

Oöpwos, sic, ep. ein, &s0v, 1) Adj. vom Berge, 
vöugn, —— h. Mero. 244, Hes. fr. 18, im 
Belondern Beim. =) bed Pan, Eur. I. T. 1126, der 
‚Dietynna, Eur. I. T. 127. 2) Subst. Berger, f. 
"Ogssos, ein @entaur, Hes. sc. 186. 

Odperıporräs, ddes, f. Beim. der Nymphen, Anth. 
xı, 194. Fem. jun: 

Odperigolrne, m. Berghanfen, Beim. des Dive 
nyfos, Anth. ıx, 524, u. des Apollo, Anth. ıx, 525. 
Fem. bayı: 

Odperipotris, f. Beim. ber Helate, Orpb. h, 1,7. 

Odpfav, St. im Innern von Sufiana, Ptol.' 6 
3,5. 

Oiph, ns, f. St. der Ghaldäer, Ios. 1, 6, 5. ©. 
Odet. 

Odpns, m. 1) ein Medianite, Ios.4, 7,1. 2) He⸗ 
bräer, Ios. 8, 2, 8. 

Odpyrov, St. in Kalabrien, Ptol. 3, 1, 77. 

Odpt, gen. Hebräer, Ios. 8, 6,1. 

Odpa, 1. 1) Bienenbüttel, Biol. ⸗ = ‘Yela, w. 
fe, St. in Jappgien, i. Dria, Strab, 6, 288, Bin, 8 8, 
11,16. Die Gegend 7), Odpravdi yöpa, App. b. civ. 
1, 89, od. Odel« y9r, Corinn. fr. 6. Ew. Odpuese 
= ‘Yosrös, Schol. Nie. Ther. 15. 2) Windeden, 
od. Hinterfer (orpm = dmiadta, Hesych.), Ste 
Aetoliens, Strab. 10, 459. 

Otpı&dos, (6), in App. Iber. 7176 Odpıärdos, 
Viriaihus, Heerführer der, Rufitanier, Strab. B, 158. 
6,287, f. Odsgsatdog, “Yoladog u. Boplavdog. 

Osplas, « (los.) u. ou (N. T.u.ıxx) (6), (nah 
Hesych. — gwrsouög 860d), 1) KHoherpriefter der 
Juden, los. 10, 8,6. 2) anderer Gebräer, Ios. 7,7, 
1—4, N.T. Matth. 1, 6,1xx, 2. Sam. 11,8. 

Optn, f. St. ver Chaldäer, = Kauaglvn, Alex, 
Pol. fr. 8 b. Eus. pr. ev. 9, 17. 

Odprpa, Et. Eyriens, j. wahrſch. Rum⸗Kala, Ptol. 
5,15, 14. — Soer.h.e. 8,25, 16, 

Odpwor, n. Bindpeim, Dt auf Zenos, Inser. 
2,2888. 87. 94, Sp. 

Odpwv, n. Vin ed, 1) Küſtenſtadt der apulifchen 
Landſchaft Daunia, am Sinus Uries, jegt Golf von 
Manftebonia (Mel. 2, 4, 7), f. Strab. 6, 284. Ptol. 
nennt fie "Yosov, w. f. 2) ©t. der Zurbitaner in 
Hisp. Baet., j. Torre de Oro, Ptol. 2,4, 12. 8) 8. 
bei der ledtern Stadt, j. Tinte, Plin. 8, 1,8. 

Odöpros, m. Mund bi. Obwalt, Belätrme, Hort 
(von odgos, fo nad) Cic. Verr. 4, 87, der ihn durch 
Imperstorem erflärt), Bein. des Zeus, Aesch. Suppl. 
694, Anth. app. 288, Alciphr. 2, 4; befonders berühmt 
war bas “Isgör Tod Odglov — welchee an ber 
Mündung des Bosporus in bem Pontaus Euxinus fag, 
f. "Isgö», u. vgl. An. (Arr.) p. p. Eux. 1..80. 9092, 
Ambit. pont. Eux. 8—4, Marc. Heracl. ep. per. 
Menipp. arg. 1.6 — 8. fr. 8. 

Odplay, m. ©. des Zeus, Pofeidon u. Hermes = 
en nach Palseph. 5 u. von oderjoas gebildet. 

preva 7) Odgxassa, Gt. der, Keltiberer in Hisp. 


s 


- Odarrerar 


Tarrac., Ptol.2, 6, 88, Münjen b. Sestini Med. Is. 
p. 212. 

Open, in Marc. Odpxt, in Mel. 2,6,7 m. Pi. 
8, 8, 4, It. Ant. 404 Urci, St. der Bafletanı in 
Hisp. Tarrac. an der Grenze von Cätikz, Prol. 2,6 
14, Marc. Heracl. p. mar. ext. 2, 17. 18, geleza 
am Ureitanus sinus, Mel. a. a. O. 

Odprinoy, Gt. auf ber Weſtkũſte von Gorfic ; 
Orcine, Ptol. 8, 2, 8. 

Odpor, Muntinger (f. Odpsos), tolchiſches Bel, 
Orph. Arg. 756. 

OdpoAdvıov, Tat. (Tac. Ann. 14,88, It. Ant r 
471—479) Verulanium, in Geog. Rav. 5, 81 Vr 
rolanium, St. ber Catuvellauni in Britannia Romana 
j. Ruine Namens Old Verulam, Ptol. 2, 3, 21. 

8 f. Vootäa. 


Geeg , Inscr. 1668.] 
Iporäxıos, m. Biſchoff von Singidon. Soer. h.e 
1,27, 6,8p. 


posxtvos, m. Maunen., Synes. ep. 148. 14, 

Proc. b. Gotb. 1,5. 28, Sp. 

a Odpotvos, m. Diaconus, Soer. h. e. 4, 29, 1, 
"odprev daooc, 16, = "Agasov, Plut. Popl. 9. 
Odperos, m. d. röm. Ursus (Bär), D. Casa. 67. 

8.4. Dem. bau: 

OdpeoöAos, m. Inser. 4, 9488, Sp. 

0% , in Hirt. 6. Hiep. 26 — 68, Plin. 8.1, 
3 Urso, &. in Hisp. Baetica, j. Orfunne, Stab. 
8,141. ©. Voocby. 

— —— Bolt jenſeits des Iſter, Zos. 1,77. 31. 

Odpptis (dos), acc. 1, Infel des rothen Ar. 

Alex. Pol. fr. 18 b. Eus. pr. ev. 9, 80. 
Odpeyor, aflatifbee Volt, Prisc. Pan. fr. 30. 
Ode: roͤ dpog, Gebirge an der Nordgren 

von Libya Interior, Ptol. 4,6, 10— 18,8. 

ns, m., "5. African. in Syncell 54 (101) 
180g, m. 5. König der 1. Dyn. in Bee 
ten, Euseb. b. Sync. 55, a (108). In Euseb. ebroe 
arm. 1,205 Usaphais, 
ol, övoua xögsor, Buid. 
, ©t. in Germanien, Ptol. 2, 11, 80. 
Pa8os, u. in Menand. Prot. fr. 28 Ode- 

upader, m. ein Gepide, Menand. Prot. fr. 37. 

, f Zadenberg (Lohde — jung 

Shößlinge von Bäumen, u. odados = dad r 

dies oc), ein Gau Thraciens am Hämns, Piol 

8,11, 

— m. ein GSothe, Proc. Goth. 4, 28. 2%, 


eurer, nöhsg xoravia, Drt in Gervinin 
noch jedt Are, Pol. 8,8, 2. 

m. 1. König ber 5. Dyn. in Legt⸗ 
ten, Afrio. b. — 67, d ton), in Eus. b. Syue 
58 (109) en 

Obdens, m.. 17. König von Aegypten, Sync. % 


(180), 
vos, m. @unud, Sozom. h.e. 2,9,5p 
33 Volt in ethiopien, Dal. b. Pla 6 
80, 86. 
Otoı&la, in It. Ant. p. 59 Usula, Ort in ie 
jacium, Ptol. 4, 8, 10. 
m., 20. König von Megypten, Sym 
101 (189). In Byne. 109 (201) ®Bvoosudeons. 
‚ @v, in Plut. Caes. 23 Odeiee, 
Streb, 7, 297 Ote iro. od. Odeiwer, in Cam 


Odarpıs 


Gall. 4,1— 16, Tac. Ann. 1,61. hist. 4,37, Flor. 
1, 12 Usipetes, in Tac. Ann. 18, 55. hist. 4, 87. 
serm. 83 Usipii, germanifches Boll, fpäter am nörds 
ichen Ufer der Lippe bis an den Mhein feßhaft, D. 
as. 89,47. 54, 20. 82, App. Celt. 1. 18. 
Oberıpıs, m. Feldhert des Artarerres 1, Otes. 41, 


eo 

Odow, m. 1) ©. des Danus, Ios. 2, 7,4. 2) 
Rebenfluß des Arares in Armenien, Plin. 6,9, 9. 

Obexava, 75, f. viell. Schweinfurt (= “Yoxd- 
vos vd. “Yaxivıos, b. Hesych.), ©t. der terra Pe- 
estians {in Illyris Graeca, Liv. 48, 18 — 21. Ew. 
Jscanensis, Liv. 48, 18. 19. 

——— pl. Bolt an der Mäotis, Plin. 6, 

Oboxe\tvos, m. d. röm. Viscellinus, Beinam we6 
EZrzögsog Kücosog, D. Hal. 5,49. 

Odsxevov 7 Möcxaswor, Dit der Jappgen, Ptol. 
„7,2. 

Odros, m. S. des Aram, Gründer von Trachinitis 
. Damascus, Ion. 1,6, 4. 

@xgov (vom vhönig. rüs = xegairl, 

Ifo Koppe, f. Curt. geogr. Dnom. b. griech. Sprache, 
5. 162), Vorgebirge in Maurit. Tingit,, j. Gap Ofem, 
tol. 4,1,4. 12. 
Oderodpa, Stabt in Maurit. Caesar., Ptol. 4, 2, 


Otoadkov Aeduaans, Insor. 2,2691, c, Sp. 
Odorixa, viel. Napfeld (— ‘Yorixa), Infel 
or ter Norbweftkünte von Sicilien, j. Ufica, Ptol. 8, 
‚17. 

OteraAXuavss, m. d. röm. Hostilienus, Oder. 
[aöysos, Porph. v. Plot. 8. 

Oöcrpiyordos, m. Dijncuc, Proc. Goth. 4, 27, 


1 


p- 

Otrwos, m. Bruder des Hypfuranos in Tyrus, 
hleg. Trall. fr. 2,8. 

Odrtyoypar, ein hunniſches Volt, Menand. Prot. 
. 8. 5. ©. Odtodgyorgos. 

Odrldava, St. in Dacien, Ptol. 8, 8,7. 

Ob rucq, ns, (H), in D. Case. fr. 57, 68 Odrln, 
ı An. st. mer. magn. 126. 127 Odrıxa, wor, die 
stadt Utica im nördl. Zeugitana — "Irdxen, w. f., 
m j. Metſcherdah, j. Ruinen bei Duar, D. Cass. 41, 
1. 42, 57. 48, 11, Caer. b. civ. 1,81. 2, 87, 8, 
iv. 25, 81 — 80,10, Mel.1,7, Hor. ep. 1,20, 18, 
lin. 5,4, 8, d., 9. Ew. Odraxıieror, D: Cass. 48, 
0. 11. 49, 16, dah. ber Bein. des Gato d Odraxı; 
sos, D. Cass. 88, 17. 48,11. 44, 18. 

Odriava, ©t. in Zeugitana, Ptol. 4,8, 87. 

Obrsor, Bölterfchaft des Berferreiche im j. Koheſtan, 
er. 8,98. 7,68. 

gen. o, m. Selbo (wenn = Aözsog, ob. 

odt, wenn = Ofzios, vgl. orröoy = Iavaror b. 
esych.), Arkabier, Inser. 1518. 

Or, sdog (f. Et. M. 648, 8 u. Suid.), acc. ıu 
. Et. M. 648, 10), m, Niemand (f. Od. 9,410, 
nr. Cycl. 672), 1) der erdichtete Name, weldyen ſich 
dyſſeus, um ben Kyflopen zu täufchen, beilegte, Od. 
866 — 460, d., Eur. Oycl. 675—688, Polyaen. 
-ooem. 10, Luc.d. mar. 2, 1, Suid. 2) ebenfalls ers 
Steter Name mit Anfpielung auf Odyſſeus, der ſich 
afelben gab, Ar. Vesp. 184.:185. 8) Name einer 
‚2 Schlüfle (Odrdes), D.L.7,1,49. 

jp, m. KR. der Hunnen, Proc. b. Goth. 4,5, 


I. 
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Obro: „ein Stamm der Hunnen in Afien, 
Proc. b. Goth. 4, 4. 5. 18, Sp. &. Odrtyovgas. 
Odpep, hebt. indecl., Ort, LXX, Genes. 10, 


29. 
Odxakınnets, pl. ãthiopiſches Volt, Ptol. 4, 6, 
28. 
Odxapdpıov, n. "Winterfrei, Bergcaſtell ber 
Landſchaft Razica in Kolchis, Proc. Goth. 4, 14. 16. 
opebs, m. Aegypiier u. Gründer von Memphis 
in Aegypten, D. Sic. 1, 50. 
St. ver Turduli in Hisp. Baetica, Ptol. 
2,4, 10. 
da⸗a, Ort im Innern von Zeugitana, Ptol. 4, 8, 


’Opärne, m. Gilicker, D. Sic. Exc. 14.(bist gr. fr. 


ı1,p. 18). . 
Kl pns, m. ©. des Juctas, Ios. 1, 6,4. 
a vöpos, m. Helfmann, Mannen., Gros 


neer, Keil Inser. boeot. xx1,2. — aus Thiebe, Keil 
Inscr. boeot. LIx, e, vgl. Ross Insor. ined. fasc. I, n. 
86. Auch Philhist. Hft 6—7, K. 

" ‚gen. a (Strab.), m. Nũhde, Pellder, 
Sohn des Eeilenos, Arr. Ind. 18, 3, Arist. oec. 2, 
85, Strab, 17, 826. — Polyaen. 5, 8, 4. Unterer, 
Apollod. com. b. Ath. 6, 248,d. ©. Lob. path. 187. 


Bal. Opsddas. Aebnl.: 
"Opern, m. 1) Trojaner, I. 8,274. 2) Päos 
nier, 1. 21,210. 


a (Plut. 8yll. 88) u. ov (Theophr.), 
m. Nüse, 1) Gprender (Pelläer), D. Sie. 18, 21.20, 
40—42. — 'Ogpiakov argazonsdor, Theophr.h. pl. 
4,8,2. gl. Arr. in Phot. bibl. p. 70, 21. 2) ter 
zöm. Ofelle, Köswrog douxgijtsog ’Op., App.b. civ. 
1,101, dovxgntsog ’Og., Plut. Lys. et Syll. c. 2, 
App. b. civ. 1, 88, od. Aovxgrjzsog — ’09., Plut. 
Syll. 88, u. 'O@. dovxonjtsos, Plut. Syll. 2%. 
(a, f. Stauenn., Inser. 2, 2958. 8,4825, 0, 
Add. ©. OgsAlle. 

’ObeAktavös, m. Inscr. 8, 4701, 7, Sp. Aehn⸗ 
lich: 

’0pQXıpos, m. Nislic (von 636440, f. Eust, 
1472, 32), Mannen., Oppian, f. Eust. a. a. D. u. vgl. 
Lob. path. 166. 

K os, m. 1) Syrier, Ios. arch. 14, 8, 5. b. 
Iud. 1,18,5. 2) &nvere, Inser, 2, 2958. 2994, a. 
©. ’Opliäsos. 

” äs, m., b. Beuld ’ 

elferich d. i. an Hülfe reich u. berühmt, Argiver, 

ascer. 8. 

’Ohirıpos, m. Nüplich (äol. von 696420, f. 
Eust. 1472, 28 u. Lob. path. 166), 2ebabeer, Inser. 
1575. — Eust. a. a. O. 

’O$Ara, Heilsberg, ein Berg in Eubda, Lyc. 
878, Et.M. 408, 8. 

’O$Aras, m. Nũter, 1) K. von Theflalien, ber 
Böotien einnahm, Plut. Cim. 1. Bon ihm flammte 
das böotifche Geflecht 05 "OpeArıddaı, Plut. ser. 
num. vind. 18. 8) anderer Böntier, Pol. 20, 6. 8) 
Hexrſcher von Cyrene, Plut. Demetr. 14. ©. 'Optias 
u. Opiilac. Kehnl: \ 

’Oplrns, m. Nüser (von opFAlw), 1) ©. des 
@yfurg. Apd. 1,9, 12. 8, 8, 4, Pans. 2, 15, 2. 8, Schol. 
Pind. Nem. in., Hyg. f. 74, Stat. Theb. 4, 722. 5, 
296. silv. 2,1,282. 2) ©. des Veneleos, Paus. 9, 5, 
16. 8) einer ber tyrrheniſchen Sceeräuber, welche den 
Dionyfos entführen wollten, Hyg.f.184, Ov. met. 8, 
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605. 4) Knoffler, ©. des Aleſtor, Nonn. 82, 186— 
87, 102, 8. 

’ObArıov zo 5gos, Heilsberg, Berg in Argolis, 
== "Anascog, Plut. fluv. 18,4, 

’O$Arıos, m. Helfo, 1) Zrofaner, 11.6,20. 2) 
Grieche, 11. 11, 802. — Suid. 

’OddaApiris, dos, f. Augenhort (f. Paus.), 
Dein. ber Athene in Sparte, Paus. 8, 18, 2. 

’OdBaAyös, (6), Auge, ein Freund u. Genoſſe des 
Phortys, Palaeph. 82, 10—18. 

” , u. b. Thuc. 5, 94. 96 "Odroveis, ng. 
’Ogsoveös (Thuc. 8, 100), Schnacken (Schnade — 
Schlange), ätolifhe Völkerſchaft, Strab. 10, 461. 465. 
Femin. ’Odıäs, üd’os, Ov. met. 7, 888. ' 

’Ogwot, pl. Lindemänner (fint = Schlange), 
So nannte man bie 'Orsxof, w.f., And TOr öpenr, 
St. B. 8.’Orsxof, Hesych. 

” I, Pl. Kindeborns (Lint — Schlange, 


j f. Strab., Ael.), Name einiger aftatifchen Gefchlechter 


* 


od. Volkeſtaͤmme, z. B. in Vhrygien, Ael.n. an. 12, 
89, Varr. b. Prisc. 10, p. 804, Plin. 7, 2,2, in Parion, 
Strab. 18, 588, in &ypern, Plin. 28, 8, 6. 

’ Zotıxn, f. d. röm. Ofilia, Inser. 2,8650. 
Fem. gu: J 

’OplAAros, m. Linden od. d. röm. Ofilius, App. 
b. civ. 5, 128, Op. Zwrıxös, Inscr. 2, 8650. 8, 
4166, Athener, Kodvrzeds, Inser. 276. 

’Obiovets, f. "Ogssic. 

’o: , £wg, m. Lindoald (int — Schlange), 
ein blinder Seher Meffeniens, Paus. 4, 10, 6. 12, 10. 
18,8. 

’Odrovlöns, m. Ophione⸗Sproß = Ampcus, 
Ov. met. 12, 246. 5 

’Ogwovis, Ldos, f. Shlangenbad, Duelle in 
&ycien, Alex. Pol. b. St. B. s. Harapa. 

’Oduots, m. — 'Ogss, FI. in Pontus, An. p. p. 
Eux. 88. 42, vgl. On⸗odc. u. auf Tab. Pent. Opiunte, 
in Geo. Rav. Offeunte, j. Of. 

’O: ‚„ in Seyl. u. St. B. s6. Kö9vog 
’Oylovea, Lindau (lint = Sälange) od. Schlan⸗ 
geninfel, 1) Name von Libyen, Alex. Pol. b. St. 
B. s. Aıßön. 2) Name von Rhobus (des zo min. 
905 rövy Ivdyzuy &pswr, Heracl. Pont., Hesych, A 
Strab. 14, 663, Heracl. Pont, 88, St. B. s.“Pödos. 
8) Name von Tenos, St. B. s. Myoc, Plin. 4, 12, 
22. 4) Name von Kythnoe, St.B. s. Kösvog. 5) 
Infel vor ber Sübküfte Gifpaniens, j. Formentera, 
Strab. 8, 167, Ptol. 2,6, 77, lat. Colubraria, Plin, 
8, 5,11. Bei Avien. descr. orb. 147 heißt auch eine 
Gegend an der Küfte Hifpaniens.fo. 6) Infel in ber 
Nähe von Kreta, Plin.4, 12,20. 7) Infel ver Pros 
pontis dor ber Küfte Myſiens, j. Afjia, Ptol. 8, 10, 
15, Diog. b. St. B. s. Bfaßıxog, Plin. 4, 82, 44. 
8) St. ber Tyrigeten in Soythia Europaea, welde 
auch Töges hieß (Scymn. 808, Alex. Pol. b. St.B.s. 
Töoas, Plin. 4,12, 26), Soyl. 68, Strab. 7, 806. Adj. 
’Odwoberwos, arva, Ov. met. 10,229, von Cypern. 

’Odwoüxos, m. ber Schlangenphalter, ein Stern» 
bild am nördl. Theile des Himmels, lat. Serpentarius, 
Anguifer, Anguitenens, Nonn. 1, 200. 245. 2, 675. 
26, 144. 88, 876, Eratosth. 6, Hyg. astr. 2,14, Ma- 
nil.1, 881, Arat, b. Cic. n. deor. 2, 42, Avien. in 
Arat. 204, Ov. Fast. 6, 786. 

"Ogrohäyor, pL Schlangeneſſer, Name ber 
— Ind. b. Plin, 6,29, 84, Mel. 8, 8, Solin. 88 

46). 


"Oppöveov 


"Opus, ws, m. Schlange, Lindefkrim (Pam, 
1) göttliches Wefen bei den Phöniziern, im der Geie 
eines Habichts, Phleg. Trall. b. Eus. pr. ev. 1,10. ? 
N". von Galamis, Et. M. 707,43. 8) Sternbi ın 
Simmel, bab. öpsg 'OAdunov, Nonn. 1, 199.3, 
144, f. Nonn. 8,290. 4) 81. b. Mantinee in Its 
bien, Paus. 8, 8,4. 7. 5) 81. in Pontus, Arr. pe. 
p. Eux.8 (7), 1, f. 'Ogsods u. 'Omiods. 6) Opa; 
wegen (Sälangenkopf), Ort in Bbotien, Pas 

’Obırda, 1. Linbheim (lint — Schlange, Pa. 
St. in Phocis, welche früher Amppilleia hieß, Pans. It. 
88,9. 


okeat, m. Schlange, ©. des Heralles, ='Ori 
im, wf. 

’Odisöns, ovs, Schlangeninfel (f. Send: 
Schlangenbach, 1) f. Infel des arabifchen Are 
bufens an ber Küfte Aegyptent, j. Zamargat, D. Sr. 
8, 89, Strab. 16, 770, Agatharch, p. 54. m 
Fluß an der Weftfüfte von Libya interior, Ptol 4. 


’Oglev, ovos, (d), Lindo (lint — Eälung, | 
Et.M. 471,62), 1) $edg bei ben Bhönigiern, Pherer. 
in Phleg. Trall. fr. 9 (Eus.pr. ev. 1, 10), myfifie 
Name ber Dreizahl, Phot. bibl. p. 148, 86. 2) car 
der älteften Titanen, der mit feiner Gemahlin 6u> 
nome über den Olymp berrfchte, nach dem Sebel m 
Lye. 1192 entweder Zeus, oder ein König vor Eatır 
nus, Ap. Rh. 1,508, Nonn, 2, 573—41, 852, ö, Le 
1191, Luc. Tragod. 101. Adj. davon ”Odsönes, it 
sov, 3. B. téxvn, Nonn. 41, 862, u. dpi, Nom. 
41, 399. 8) ein Gigant. Claudian. de rapt Pres & 
848. 4) Vater des Amycus, ſ. Ogsonidng. 5) in 
Begleiter des Cadmus, des Gründers von Ihn, eh 
Adj. Ophionius, Senec. Oedip. 485. 

’Odisyıov, (16), Limnerg (line = Ed). 
Schol. Tl. 8, 479, nad} "Opleov benannt. 

’OdA4s, acc. äv, body Ios. b. Ind. 5, 4,2 av, ( 
Hesych. "O$Aa, (6), ein Hügel u. Theil der Eutt 
Serufalem, Ios. b. Ind. 2, 17,9. 5, 6,1. 6,6,8. 

"OgArpos, (6), Gebirge, u. war Zweig des Br 
— im Pontus, j. Kemer Dagh, Strab. 1% 

56. 
"OdbAuves, Bolt in Sarmatia Europaea, Piol 3,5, 


24. 
"Odre, övoua zugsorv, Suid. 
"Odvis, m; ©. des @lct, Ion. 8, 10,1. 
’Oppayoplas, a, m. Inser. 4, 8656, A, 18. 2 


P- 

’Odpuvebs, Eos, m. ©. bes Heltor, neh Oper 
yıov, iw. f., benannt, wo ſich ein dem 
ter Hain befand, Schol. Eur. Andr. 234 nach Müller' 
Con). fi. "Augsvia ot. äugp’ dvkeo, f. hist. gef 
— H A v. Er 

v, in Her. 7, 48 u. Androt. 

K , in Schol, Ptol, 6, 2, 8 'Ogelo)ine. 
in Gloss. u. Schol. gu Lyc. 1208 ’Opürss, Kö 
nach Arcad. p. 66 " iu betonen, f. Le 
path. 237, Staufen (b. i. Selsfpige, denn dpeX 
begeichnet ein Felſenriff, f. Ross 8, 83 u. Curt. get 
Onom. d. griech. Spr. S. 155), 1) St. in Tue 
viel. j. Fren⸗Kebi, Her. u. Andr. a.a.D., X b 
7,8, 5, Dem. 88, 20, Strab. 18,595, D. Hal. 1,% 
47, Arist. ep. 60, tit., Suid., Aristod. in Schel B 
14,1. Adj. ’Odpbveos, 1. ®. fjoıa, Lyoophr. 1 
2) St. im Hellespont, St. B. e. Xovor. 


Oxẽpavoc 


’Oxdpavos, m. Fl. in Pamphylien, Soyl. 89. G. 
Dyoaßävns u. Oxꝰoudvync. 

"Oxn, (A), nad St. B. auh "Oxns, (6), Sähel« 
enberg (scelo — Befhäler, fo St. B. u. Eust. 
Iom. 280, 44: dno uns dxsl dyelac Tito toy 
reov ulksws Aiös zul "Haas i Ex zo ra no 
lara xuloxsadas Öyevdusve iv To Ton@) ober 
Bedehorn (dia cv Toopip, ol yap "Ayasoi uw 
‚op Sy gacl, St.B. u. Eust.), Berg auf Eur 
‚da, j. Elie-Dromo, Strab. 10, 445, St. B. s. Ki 
wuorog, Eust. 280, 44, Hesych. 2) Name für ganz 
zubda, Streb. 10, 446. 

’Oxteros, m. Bahrer, Aetolier, Il. 5, 848, Buid., 
ach Schol. 11. 5, 843 ©. des Deneus. 

’Oxdopävns, m. 81. in Pamphplien, Au. p. pont. 
dux. 20. ©. Oyfoavos u. Oyoaßdvns. 

"Oxıpos,m. Schelle (scelo— Befchäler) od. Weid« 
er (l.Oxn), 1) ©. des Helios u. der Rhode, K. auf Rho⸗ 
us, Gem. ber Hegetoria u. V. der Kydippe, D. Sic. 5,56. 
7, Hellan. in Sohol. Pind. Ol. 7,185, Plut. qu. graec, 
7,St.R,s. Alvdas. 2) Pferbename, Inser. 4, 8289. 

’Oxrräns, m. 8. von Aegypten, = 'Ayduns, 
useb. chron. p. 97. 

"Oyxva u. "Oxvn, f. Birnbaum, T. des Kolonus 
Tanagta, Diocl. in Plut. qu. graec. 40. 

Oxva Aysras I powien, B. A. 1181. Bol. 
väs. 

’Oxotlas, m. 1) ©. bes Achabor, K. von Judäa, 
=. 8,15,6. 9, 2,2, Suid, 2) ©. des Ioramos, Ios. 
6,3. 6,2.8, 

Ox vas, m. Fl. in Pamphylien, Marc. Heracl, 
. per. Menipp. 9, =0y$oudvns u.’Oy&gavos, w. ſ. 
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’Oxup&s, m. 56. König von Aegypten, Sync. 169 


19). 
n. Feſtenberg, Bergfefte von Ialufos 

auf Rhodus, Strab. 14, 655. 
a ’Oxdv, m. König ber Heruler, Proc. Goth. 2, 14, 
p; 

’Oyalldar, ol dpynyttas za» Alıwiöv, He- 
sych. Schmidt führt Hyper. in Poll. 6, 37 an u. vermus 
thet 'Oforldas. 

’Oyıdöns, m. Spätling, Athener, Inser. 169. — 
F Ofov, Ross Dem. Att. 184. — Anderer, n. 858, 
Kunftbl. 1886, n. 16. 

’Oyıyduns, m. Späth ob. Spätgeborn (vl. 
Neugebom), Mannen., Philhiſt. T. ıv, Hft 8,0. 2, K. 
Aehnl.: 

Oytyovos, m. teberfehung des Tat. Posthumus, 
Plut. Popl. 17. 

"Oyıpos, m. Spät (öysuos = yodrsos, Poa- 
doc, Hesych.), 1) Pythagoreer aus Rhegium, Iambl, 
v.Pyth. 267. 2) Inser. 8, 6681. 

"Oyros, m. 1) d. röm. Opsius, Tac. Ann. 4, 68. 71. 
2) Anderer, Insor. 8, 5798. 

"Oyıs, m. Schau, Pythagoreer, Athen. apol. p. 
25. 


’Oylrns, m. Späth, Oheim bes Gubaris, Köe 
nigs der Abasger, Gem. ber Theodora, Proc. Goth. 4, 


9, Sp. 

K yos, m. Schlemmer, Bein. bes Apollo bei 
ben Eleern, Ath. 8, 846, b. 

"Oyopöpos, eigtl. Bringelof, ahnl. Bringezu 
ober Habeloft, OdAnsos Oy., Inser. 2, 2207, 
Sp. 


Hayasal 


1. 


[aoptins, m. ein ägyptifher Gott, u. zwar, wie 
:sych. fagt, dem Priapus ähnlich, Orstin. (fr. 11, 
1. ı01, p. 8756) b. Hesyeh. &. Hakuvıns u. Ha- 
"Ans. 

lad, 5. Hesych. Hadwıs betont (vulg. Mad- 
). gen. sdos (fo Leuc. b. Hesych. u. Ant. Diog. 
-8) u. sog, Maneth. b. Ios., acc. sv (Ant, Diog. 
7), (6), 4) ein ägyptiſcher Priefter, Ant. Diog. 8 
8 (Phot.166, p. 109), Leuc. b. Hesyoh. 2) V. 
: Amenophis, Maneth. b. Ios. c. Ap. 1,26. 

IIdßas Dapvdyov, Inser. 2, 2180, 42 (Gorgipp.). 
o 08, m. B. des Artarerres, Agath., Sp. 
Iaßm, indecl., Ehrift in Aegypten, Zoeg. 186, 


TTaßıoxds, m. Biſchoff von Apollonia, Lequ, Or. 
ist. 2, 603. 

I as, m. Aegyptier, Pap. Cas. 31, 1. 

JIa| 8, m. Aegyptier, Schow chart. pap. 6, 8. 
Jaßets, Aegypt. Schow ch. pap. 11, 18. 
Iaß&ros (gen.), Bater od. Muıter des Petemeno« 
» in Aegypien, Inser. 8, 4825, Reuvens lettr. 2, 
6,n.b.p.47. 

Iäyat, dor. = Unyat, w. f. 

Idyaka, or, n. pl., Küftenftabt der Oritae in 
rofien, Arr. Ind. 28,1. Biel. = Hnydoa, 


Iayavakıa, (td), d. röm. Paganalie, Be in 


Rom, an welchem alle Bewohner der zdyos, w. f., 
Antheil nahmen (alfo: Dörflerfen), D. Hal. 4, 15, 
Varr.1.1.5,8, Macr.sat 1,16, vgl. mit Ov. Fast, 1, 
669. 

IIayavös, m. d. lat. Paganus (Dörfler), Fürft 
der Bulgaren, Inscr. 4, 8691, A, Sp. 

Iläyäral, ör, ion. (Her.) &wv, (af), in Et. M. 
646, 89 Ilaydon, bei Plin. 4, 8, 15, Mel, 2, 8, 6, 
Prop. 1,20, 17 Pagass, Werft ob. Zimmern (wie 
Navnaxtos, äno Tod lIxct nennydas tiv 'Apyo, 
f. Schol. Ap. Rh. 1, 288, Schol. Hes. sc. 70, Et. M. 
646, 89, Eust.Il. 2, 711, Strab. 9, 436, welcher let⸗ 
tere aber bie Annahme des Scepfius vorzieht, ber es 
ttod des Nã and Tod nnyals negspplsodas abs 
leitete, wie Schol. Ap. Rh. a. a. O. angeben, f. Lob. 
path. 406, alfo Brünn, wie es denn allerdings auch 
warme Quellen bafelbft gab, Ath. 2, 48,a. Nach Ho- 
racl. Pont, in Schol. Hes. sc. 70 aber foll der Ort 
benannt fein de& 206 dv Hay. ’Anölluvos dnd 
Toopwrlov Isgov Idedcdas d. i. nani)ydas), Kür 
ftenftabt (nach Schol. Ap. Rh. 1, 288 äxpörngser, ins 
dem «6 Ap. Rh. 1, 238 Hayaoal dxtat nennt) der 
tbeſſaliſchen Landſchaft Magnefia (bei Ptol. 8, 18, 17 
ſteht faͤlfchlich Phrhtotis) u. Hafenplad von Pherä, von 
wo bie Argonauten abfubten, nachdem hier bie Argo 
gestimmert worden war, fpäter Demetrias genannt 
(Plin. 4, 8, 15), weil es mit biefem war vereint wor⸗ 
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ven, Her. 7,198, Xen. Hell, 5,4, 56, Dem. 1, 9. 18. 
22 u. Schol, 2, 11. 4, 85. 19, 168, Scyl. 64, Her- 
mipp. b. Ath. 1, 27, f, Theop. b. Harp., Ap. Rh. I, 
411 u. Schol. Ap. Rh. 4, 1781, D. Sie. 16, 81, Plut. 
Them. 20, Polyaen. 6, 1,6. 2,1, Hesych. s. Hayu- 
octnc, Suid., Val. Flacc, 8, 451. , Adj. a) Iläya- 
eatog, u. jwar a) als Bein. des hier verehrten Apollo, 
Hes. sc. 70 u. Schol., Schol, Ap. Rh. 1,288, Et. M. 
s.v. 4) des Jafon, Anth. ıv, 8, 66, Ov. met. 8,849. 
Fast. 1,491. ber. 16,845. 19, 175. ) ber Alceftis, 
Ov.Art. 3,19. d) der Argo, Ov. met. 7, 1. 18,24. 
&) des sinus, Mel. 2, 8, u. mit colles, Ov. Fast. b, 
401. {) mit fontes (calidi), Plin. 81, 7, 89. b) 
DLayactios Asurjv, Ap. Rh.1, 524, u. puppis, Val. 
Flace, 1, 422. c) a ), a) 6 xöAnog, ber 
an dem Orte anliegende Bufen, j. Golf von Bolo, 
Dem. 12, 5. ß)’AnöAlwv, Hesych., f. oben. d) 
Doayaoyrıxds x6Anos (Bolf von Volo), Soyl. 64. 
65, Apost. 7,96, Eust. Od. 85, 408. e) Ilayasır. 
«ds xdAnog, Strab. 7, 880, fr. 82, u. Exo. Strab. 7, 
75, Suid., f. das vorige. f) Ilayaoızds x6Amos, 
f. ».d, Ptol.8, 18.17 (v.1. Heaoysxdg), Plin. 4, 8, 
165. 12,28. g) Iläyäonls, (dos, dxın u. dxtal, 
Orph. Arg. 118, Ap. Rh. 1,818. 4, 1779. 

Ilayaoc6s, m. Sch. Nas. p.65, Montsc., Sp. , 

Dläyäots xedva, bot. — Hnyaals, w. f., Mosch. 
8,77. 

II&y&oos, m. Zimmer (f. Hayacaf),. Hyperbo⸗ 
teer, Boeo b. Paus. 10, 5, 8. 

Dlayaros, m. bor. (Pind.) = Hrjyacos, w. f. 

D&yyasov, z6, in Plut. fluv. 8, 2 Ilayyatov, in 
Virg. Georg. 4,461 u. Luc. 1, 679 Pangaea, orum, 
in Plut. fuv. 8, 2 auch (6) Ilayyatos (167205), ähnl. 
Landsberg (y7s zovasßwior Anag, Eur. Rhes. 
922), nah Plut. fuv. 8,2 nad Hayyaios, w.f., bes 
nannt, Gebirge Macedoniens (Thraciens) zwiſchen Stry⸗ 
mon, Angites u. dem Meere, in der Nähe von Phi⸗ 
lippi, mit ergiebigen Golde u. Silbergruben, j. Bir 
nari od. Pangea, meiſt To Aldyyasoy dgog od. od- 
05 genannt, Aesch. Pers. 494, Her. 5, 16. 7,112 
u. fl, Xen. Cyn. 11,1, Strab. 14, 680 u. Exc. Strab. 
7,77. 14,89, Ptol. 8, 11, 1, Jambl. v. Pyth. 146, Art. 
An. 1,11, 4, Plut. fluv. 8,2.4, in Plin. 4, 11,18. 7, 
656,57 Pangaeus mons, in Eur. Rhes. 972 Hayyalov 
nttoa, f. Pind.P. 4,820, Eur. Khes. 408, Thuc. 2, 
99, Xen. Hell. 5, 2, 17, Theophr. h. pl. 6, 6,4, Pol. 
22, 22, 2. Plut. qu. nat. 7, 1, D. Cass. 47, 85. 40, 
Apd. 8, 5,1, Strab. 7, 881, fr. 84. 41, Luc. Icarom. 
18, Suid., Ael. n. an. 8, 21, Ath.2,42,b. 14, 682, 
b, St. B. 2. ’IAAvgfa. Adj. Pangaeus, ‚Sil. 2, 78, 
Val. FI. 1,6575. 4,681. Aehnl.: 

Dlayyatos, m. ©. bes Ares u. ber Kritobule, nad 
welchem das Pangäongebirge benannt fein fol, Plut. 
fluv. B, 2. 

Dlayyertrup, m. Allerzeuger, Bein. bes Herakles, 
Orph.h. 12, 6. R 

Dayis, Idos, f. Falle, Beiname von Hetären, 
Luc, d. mer. 11, 2, vgl. mit Amph. b. Ath. 13, 
567,f. 

IlayxdAn, f., in Inser. IIayäla, Schönheim, 
1) Name von Amorgos, St. B. s. Auopyos. 2) 
Srauenn., Insor. 8, 4815, c, Add. Fem. gu: 

m. Schönert d. i. ſtart od. ganz 
ſchon, 1) Athener, u. zwar einer, an welchen Hyperi⸗ 
tes eine Rebe verfaßte, Harp. s. uaotijges. 2) ein 
Buhlknabe des Dionyflus, D. L. 5, 6, 2.7. 8) Ans 


Hayaseds 


Ildyxuloc 


dere, Hedyl. 11 (Anth. app. 84). — Inser. 3,514 
4) Bein. des Joſeph, Suid. 5. Zwerg. 

09, m. Allrich d. i. ganz rei, min 
an Frucht,/ Mannen., Orell. n. 2326. Auch auf car 
ephefifchen Stele, welche bei Hag. Demetrios Kalifers 
zu Athen ausgegraben worden if, K. — T. KA. Här- 
xagrog, Inscr. 2, 8151. — 3980, 9, Add. 

yröorn, f. Albofledis d.i. göttlich od. ibe 
aus zierlih, Frauenn. aus Lariffa, Hetäre Alert 
des Gr. u. dann des Apelles, Ael. v. h. 12, 34. & 
Haxdın. 

II&yrıos, f. Naãvxioc. 

HayrAstdaı, (02), Allmer d. i. allberügmt, Nm 
einer Phratria in Neapolis, C. Inser. II, p. 716,1 
5789. 

Hayr\ley, wvos, m. Allmer (2. i. allberüßet‘ 
angeblicher Blatäer, gegen welchen Lyfias or. 23 gerührt 
if, Lys. or. 28, 1—12. Aehnl.: 

IIaynAns, £ovs, m. Mannsn., Inser. 1260. 2,248. 
4, 6820. 

Da: f. $rauenn., Justin. Cod. ı1, 18, 5.- 
Sit eines Stüds des Tpeophilus, Suid. u. Baspis. 

em. gu: 

Dlayxpärgs, ovc, ep. (Anth. ıv, 1, 18) go, it 
Pap. Taur. ov, acc. (Plut. Luc., Ath.) 1»; in Ins. 
2, 2416, b, 15, Add. 2884 Wavxoaung, m. ab 
welt d. i. allwaltend, 1) Hertſchet ver Cibytun 
Pol. 80, 9. 2) Rhobier, Pol. 28, 14. 8) Arltir, 
Dichter u. Berfafler von “Adsevzıza, Ath. 7, 28 
c. 805,c u.1, 18, b—11, 478, a, d., Suid. s. Kırk 
sog, u. biell. Anth. ıv, 1, 18. 4) Alexandriniſeen 
Dichter u. Verfaſſer eines Gedichte auf Hadrian m) 
Antinous, Ath. 15, 677, d. f. 5) Berfafer mon $ 
Epigrammen der Anthologie, Anth. vı, LIT,tit 86, 
tit, u. var, 688, tit. — ein Lyriker, Plut. mu. 20. 
6) ein eynifcher Philoſoph. Philostr. v. soph. 1,2% 
viell. der Alciphr. 2, 55 genannte. 7) Zaukere at 
Memphis in Argypten, Lehrer des Pythagorteri Ih 
gnotus (des Böthefhen Bauberlehrlings), Lac. Pi 
lops. 84. 86. 8) auf einer tyrrhadifgen Risk 
Mion. 8. ı11, 8348. 9) ein Aegyptier, Pap. Tsar. Li. 
6, p. 24. 10) Andere, Inser. 2, 2416, b, 15, Ad 
2834. (Ilaynpartis, odc, Bein. a) bes Zeus, Arsch 
Sept. 255. Suppl. 816. Eum. 918, Soph. Phil 680. 
Phaedr. fr. 4, 4, p. 607 ed. D., Hesych. b) iM 
Apollo, Eur. Rhes. 231. c) der Athene, Ar. Thesm 
817.) 

Dlayrparıavi, man in Rom, Proc. Gotb. 1, # 
Im Plur. 1, 28, Sp. 

Iloyxparidas, m. Allwelts, Epartaner, Ina 
1855. — Anderet, Inser. 2, 2007, b, Add. 

Iayrp&rıos, m. Allwelt d. i. allmaltend, 1! 


- Kappadofier, aus Gäfarea, B. des Proärefios, Sulr 


Hooaspbasog. 2) Rhetor, Suid. 8) Verfaſſet m 
öwyagrstsxd unter eo u. Zeno, Suid. 4) Andet 
Inser. 4, 6888, 9. 

Da rs, sog, (A), Andrise. in Parthen. et 
19, b Hayxpars, T. des Aloeus u. der Ippimelris 
D. Sic. 5, 50. 51. Fem. zu Hayxgizms. 

Dayrplav, ovıos, m. Alpelt d. i. allmalt, 
S. des Leo von Byzang. Peripatetiter, D. L. 5,2, »1 

Iläyxpıros, m. Allmer d.i. alberühmter od. o# 
gegeichneter, Mannen., Inser. 2, 2264, d, 10, 
2416, b, 11, Sp. 

IldyruAos Hadxos (?), Krumme (?), Na 
aus Gapua, D. Sic, 26, 18. 


Cay. Aidio 


Hay.Addıa, — Hayxlddıa, Weinreisfeier, 
Ber bei den Mhobiern, wenn der Weinſtock beſchniuen 
wurte, Hesych. 

Da; &t. an ber Örenze von Hethiopien und 
Aegypten, Iub. u. Botr. b. Plin. 6, 29, 35 (derſelbe 
tennt aud einen Sluß Pagida — Belus in Phönizien, 
gerade wie auch Tac. Ann. 8, 20 einen Fluß Pagida 
vi. Pagidas in Africa propria erwähnt). 

Iläyos, (6), Brint od. Brintum db. „1. Hügel, ı) 
Berg unweit Smyına, Paus. 7, 5,2. 2) "Aossos nd- 
yosı f. "Agssos 8) in der Uneit Roms ein lände 
licher Diſtrict, aus welchen theilweife fpäter bie Tri⸗ 
bus hervorgingen, D. Hal. 2, 76. 4, 15 (nach der lege 
tern Stele nad; dem griech. &yos, Brint, benannt, 
nad Paul. Diac. h. v.p. 221 u. Serv. zu Virg. Georg. 
2, 382 von nnyal, alfo: Wellbaufen, nad Doe- 
den. Ari. 11m, pᷣ. 6 jedoch von pascere, alfo: Weida). 
Acbnl.: 

DLäyos, (A), früherer Name von Korinth, St. B. s. 

oðbn oa⸗c. 

Dayoypldas, pl. Hummer ot. Meerkrebſe, erdich⸗ 
tetes Bolt, Luc. v.h. 1,35. 

Il&ypa, as, Asumv (viel. Gisfeld, wenigſtent 
war ein Fluß Wöyrgos, w. f., in der Nähe), Hafen⸗ 
Rabt am Pontus Euxinus in Sarmatia Asiatica, viel. 

fen Ghelendid, Arr. Per. p. Eux. 18, 4. tout: 

ypas, öv, (al), b. Cedren. p. 540 zo gds, 
n It. Bier. p. 680 Pangrios, &t. im N Kan 
. Pagras, Strab. 16, 751, Ptol.5, 15, 12, Soz. h. e. 
18,2, Plin. 5,23, 19, It. Ant, p. 146. (Tab. Peut. 
vird auch ein Ort Pagrum in Kappadocien erwähnt.) 

Dayp6s, m. ein Riefe in Syrien, Paus. Damasc. fr. 
} (Malal. p. 198 u. ff.). 

Daypica, 1) &t. in India extra Gangem am 
inus Hegsuoväsxös, Ptol, 7,2,6. 2) St. in India 
xtra Gangem am KoöAnos Meyas, Ptol. 7,2,7. . 

Hoypıza den, @isberge (f. Maya), jwei parals 
le Gebirgszüge in Cilicien, nach melden ber ITa- 
pebs (Eiswind), der Nordwind bei den Einwohnern 
on Mallos in Gilicien, hinweht, Arist. vent, (p. 978 
d. Bekk.). 

Dlayypiras, Bolt in Sarmatia Europaea, Ptol. 8, 

‚22. 

" Haygala, as, (N), in Strab. 2, 104. 7,299 IIay- 
‚ata, in Plut. Is. ei Os. 28 Iläyxev, ovros, Edeĩ· 
‚etten (yasds— ayadöc, Hesych,, vgl. mit Ahr, 
al. 11. 76), fabelhafte Infel im erytbräifchen Meere, 
icht felten mit hinzugefügtem xöpa (D. Sic. 5, 42), 
77, Strab. 7,299, od. vi)aos, D.Sic.6, 1, f. Pol. 84, 
‚„ Strab. 2,104, Plin. 6, 84, 29 — 10, 2, 2. ö., Virg. 
;eorg. 2,189, Tibull. 8, 2,28. Ew. Ilayxatoı, D. 
ic. 5, 42. 44. 6,1, Mel. 3, 8, in Plut. Is. et Os. 28 
[ayxsor. Adj. a) Hayyalos, j. B. yoduuaza, 
. Sic. 6,1, Luer. 2,417, Virg. Georg. 4, 379, Ov. 
et. 10, 478. b) Ilayxdios, Ov. met. 10, 809, 
irg. Cul. 86, Claud. nupt. Honor. 94. c) Hay- 

‚ücöe, Arnob. 7. d) Ilayxarirıs, 7 yüoa, D. 
ec. 5, 45. 

Hlayxatos, m. Hohenabel (vgl. Basoyaios u. 
ıd. Dind. in Par. St.), Bein. des Zeus, Call, fr. 86, 
‚eogn. 52, 18, Hesych. 

HlIayxäpns, ovs, m. Freudenreich, 1) Athener, 
esurtgsös, Inser. 270. 2) Migarır, V. eines 
pxon, Inscr. 1052. 8) Antere, Inscr. 2, 2161. 8, 
19,m. 

LIayxertrıs, öyoua ywgas, Suid. 
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Hayxapla, f. Freudenheim, Ort ber Provinz 
ala Amm. > 29, 5. 
ayxäpıos, f. Havyipsos. 

Il&yxpwros, Gollard vd. i. an Gold tüchtig od. 
veih, 1) m. Mannen., Orelli 2597. 2) f. Bein. 
der Stadt Berenice in Troglorptice, Iub. b. Plin. 6, 
29, 81. 

Ilayavdas, ov, (6), Eismann, böotifcher Name, 
= Hayavides, wie Thom, Mag. hat, f. Eust. 
prooem. Pind. 15, Lob. path. 65, 19, Ahr. Dial. ı, 
214 u. 11,625. 526, 1) Thehaner, ©. des Neoladas, 
Boͤotatch, Thuc. 4, 91 — 96, d., D. Sic, 12, 69, Ath. 
5, 215, f. 2) ®. des Pintar. Eust, prooem. Vind. 
3) Dlympionite aus Theben (Ol. 25), Paus. 5, 8,.7. 
(Aub in Cic. de legg. 2, 15 iſt nach einer Con. 
von Meursius der Thebaner Diagendas vielmehr ein Pa- 
gondas geweſen.) 

Ild5aypos, (6), KRüftenfluß in Berfis, Arr. Ind. 89, 
3 (v.1. Hadupyos). 

aBator, en Volt im NW. Indiens am Paddar 
oberhalb ©uzerat, Her. 8,99, Nic. Dam. fr. 145 (v. L. 
Dordahsor). 

Taboe, (6), ver nördliche Arm tes Po, Pol. 2, 16. 
(Virg. Aen. 11,457 u. Claud. Epith. Pall. 109 erwähe 
nen Padusa, welches ein von Menfchenhänden gegrabener 
Kanal war.) 

IIä8os, (6), Sortenbed (fo nach Metrod. b. Plin. 
8, 16, 20, weil bie picese galliſch padi hießen), 81. 
in Oberitalien, j. Bo, Pol. 2, 82— 84, 10, 6., D. Hal. 
1, 18, Simyl. in Plut. Rom. 17, Plut. Marcell. 6. 
Pomp. 16, App. Hannib. 7, Strab. 4, 192—242, u 
Exo. Strab. 4, 25. 5, 4, Eust. zu D. Per. 873, Proc. 
Goth. 1,1, St. B. s. ’Ay&ogas, Mel. 2,4, Liv. 5,88. 
85, Ov. Am. 9, 17. 82. Während er dei den Ligurern 
Bödeyzxos (Pol. 2, 16) ob. Bodincus hieß, was nach 
Plin. 8, 16, 20 bobenfos (fundo carens) bedeutet, iden⸗ 
tifizirten ihn die Griechen mit dem fabelhaften ’Hosda- 
voc (Pol. 2, 16, D. Sic. 5, 28, App. Hannib. 5. b. civ. 
1, 109, Suid., Plin. 8, 16, 20), fo daß fie ihn auch 
ſelbſt —— w. ſ., u. in Ael. n. an. 12, 8 auch 
einmal ’Hostaswos nennen, f. Plut. Mar. 24. Oth. 6. 
10, D. Cass. 45, 17, Ael.n. an. 14, 29, wogegen Strab, 
6,216 vgl. mit Fust. zu D. Per. 288 diejen als einen 
in der Nähe befindlichen, jedoch nirgends auffindbaren 
Fluß angiebt. Er dient oft zur Unterſcheidung von Völs 
tern u. Gegenden, daher nedlor Evrög u. nägay Tod 
Dadov, Strab. 5, 212. 216, 7) 'IraAla 7) nnegl toy 
Nädoy, Strab. 6, "287, Koarroi oinepl Iadov, App. 
Illyr. 89, 7 zegi Iidov Takatla, Plut, Crass. 9, 
Sert. 4. Cacs. 20.25, vgl. mit 21, wofür Plut. Brut, 
19 7) nnegi Tor ’Hoıdavov Tolatla ſteht. 

Abvardôs, in Tab. Peut. Podandos, bei Anderen 
(Bierocl 699 u. 4.) “Poysnodandös, St. in Gas 
taonien, Ptol. 5, 7,7. 

Ilaeißavs, Kegypt., Schow chart. pap. 8, 11. 4, 14. 

Haevt, Monatsname = Haosvi, Inscr. 4, 9118. 
9124, Sp. 

Toeivios, ov, m., 
Haivsos, Sp. 

Iläews, f. Natt. 

IIäfaAaı, (of), pl. —2 w. ſ., V. in Indien, 
sanser. Pancals, Arr. Ind. 4, 5. 

IlofaAlas, m. Steinfapneider, f. Spilsburg Gems n. 
26. 

Hofärns, m. ein Magier, plur. Hafdras d. i. 
Magier wie Pazates, DL. prooem. n. 2. 


Inser. 8, 4915, d, Add., vgl. 
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Tatos, Flecken in der Nähe des Fluſſes Sangarius, 
Soer. b. e. 4, 28, 16. 5, 21,7. — Sozom. 7, 18 nennt 
ipn_HaLovxoun. 

Dlafjyıos, ov, m. Inser. 8, 4767, 8, Sp. Aehnl.: 

IL&nnıs, m. Aegyptier, Inscr 8, 5030. 

längs, m. Aegyptier. Pap. Cas. 20, 6, in Koalhir 
(Mans “Agndnxig). — Inser. 8, 4716, d, Add. ©. 
Ncuc u. vgl. Hanse u. Mana» in Zoeg. 288, 17. 
18. 290, 9. 866. 80, 28. 

Ilaforos,.m. Einfiebler, Pellad. hist, laus p. 81, 
Meurs. Achnl.: 

Iläneıs, m. ägypt. Märtyrer, Euseb. de m. Pal. 
in h.e.t.8, p. 95 Hein. (v. 1. Mavass). — Underer, 
Schow chart. pap. 3. 18. 8, 10. A 

Dlaßnfirns, m. dyoua xupsor, Build. 

Daßpyrıxdy zo — eine Mündung des Nils, 
welche Andere Phatniticum, Phatnicum, u. Her. Bov- 
xoAsx0» nennt, Ptol. 4, 5, 10.40, Mel. 1, 9,9. 

Doßdvplas, m. ein Teppichmacher aus Aegypten, 
Ath. 2, 48, b. 

Tlaßypirns vouös in Aegypten, Inser. 8, 4897, b, 
Add., Sp. 

Tlaudv, ävos, m. (bot. contr. aus Mate = 
Hase, Eust. 188, 8, wo MHasdv fleht, vgl. mit 
Ahr. Dial. 11, 199; über ben Accent f. Eust, 1575, 88, 
Arcad. 8, 6) Heil (von ndo — nadw, d made 
Tag v6covs xai ı& Aunoüvta, Et. M. s. v., nah 
Ath. 15, 701, d= dAsäntrjgsov, od. — kario, Pind, 
P. 4, 481, eine andere Erklärung von Te za, ſ. Atb. a. a. 
D.), 1) Name a) des Apollo als desrettenden u. helfenden 
Gottes, mit "AndAdwr, Anth, IX, 526, vgl. Hasor, 
ö9sog, Theoer. ep. 1 in Anth. vI, 836, Addsog, 
8oph. OR. 154, Dion. fr. 1, u. drjlog, Aesch. Ag. 145, 
Ar. Vesp. 874 u. Soph. a. a. D., &xnß6Aog, Orph. Arg. 
1864, Soĩßoc Avxapsüs, Orph. h. 84, 1, od. mit 
ävaf, Eur. Alc. 92, 220. H.f. 820, epist. Ep. 6. D. L. 
10,8 u. Suid.s. xgoto$ogüßov, u. allein, Orph. Arg. 
176, Anth. xıı, 27. app. 824, Carm. pop. ed. B.88, 
Cie. Verr. 4, 57, Ov. met. 1, 566, vgl. mit 14, 720. 
Fast. 4,268, Iax. 6, 171, Colum. 10, 224. Yel Ans 
rufungen oft verboppelt & od. Ku Hasdv, Masdv, Soph. 
Trach. 221, Eur. Ion 125.141, Ar. Ach. 1212. Denn 
ex wird theils als Zeuge angerufen, Plat. legg. 2, 664, 
©, theils aber auch, um feine Freude (Theoer. 6, 27 u. 
8chol.) od. feinen Unwiilen auszubrüden, Theoer. 5, 
79 u. Schol. b) Bein. des Zeus Hei ven Rhodiern, 
Hesych. c) des Dionyfos, Orph. b. 52, 11. d) bes 
Helios, Timoth. fr. 11. e) des Asflepios, Anth. app. 
56.56. Plan. 268, Orph. h. 67, 1, Luc. Tragod. 148. 
N) des Pan, Orph. b. 11, 11. g) des Gdyctoc, Eur. 
Hipp. 1878, Aesch. fr. 229 ed. D. — u. fo h) von Men» 
fen, . B. dem Lyſander, Plut. Lys. 18, u. dem Titus 
Slaminius, Plut. Tit. 16. — 2) ein eldog dns ei 
nävtas vür yeapöusvov Heods, To de nadasor 
WWias änsviusro to "AndAları xal Tj "Apziuidı 
ini xatanavcsı Acıuöv zul. vormv Gdöuevos, 
Procl. b. Phot. p. 821, c. 11, vgl. mit Et.M. s.v.u.2., 
f. Lex. 8) ein Bersfup — “vv, f. Arist. rhet. 8, 8, 
D. Hal. comp. verb. 25. &. Irma» u. Hasr. 

ILasavlas, m. Heilmann, Mannen., Suid. 

DLuavißuu, f. Hasoridas. 

larayıda, Suid. IIasavıala, Phot. IIasavla, Geile 
berg (f. Masiv), ein attifcher Demos in ter Paralia 
am fl. Abhange bes Hymettus, zur pandionifchen Phyle 
gehörig, der in die zwei Theile xasunsp9er u. Und- 
vegderd. i. Obere u. Unterheilsberg gerfiel, f.C. 


Nadodr;pa 


Inser. 1, p.481,. b u. Diod. 5. Harp., von Her. 1,6 
6dnuos 6 Hasayısög genanit. Die Bürger deſcha 
hießen ol IIaravuis, dor, Aesch. 2, 150, Anth. u 
28, Harp., Suid., Att. Seew. 1, a, 26, 3g. d Haaren, 
nad Didym. b. Harp. Hasaveug gu ſchreiben, md 
abet nur Anth. app. 150 ſteht, f. Lys. 19,15, Acscin 
2,78—8, 172, 8., Dem. 7, arg, u. 42 — 59,9, 
Plut, Dem. 20. 27. x oratt. Dem. 1, D.L.6,4,9.%.1, 
n. 9, Hesych., Inser. 142, 2. 150. 155. 190. 198. IH. 
622.747, 8., Ross Dem. Att. 5.6. 14. 145. 146, Mer 
ind. schol. 3. 10. 87. Demoſthenes, welder hie 
flammte, Heißt daher b. Suid. 5. Zraysspling u. X 
@öng u. Agath. 2 d Öntwp d Hasavısis, uk 
diter bloß d Hasavısöc, Dem. 18,180, D. Hal ra 
6, 1. Luc. bis acc. 81. rbet. praec. 21. 

Ilawsvvov, n. "Heilsberg, St. Aetoliens em: 
tous, Pol. 4, 65. 

Davos, ov, m. Heilmann, 1) ©. der Dar 
trios aus @lis, Olympionike, Paus. 6, 15, 10.16,. 
2) Ueberfeger des röm. Gefchichtfchreiber Eutrep, st 
Kaltwasser, Goth. 1780. Aehnl.: 

HLawiyıs, m. Theod. Prodr. t. v. Spie. Rom. 3%, 
Sp. 

ILmayıral, ol. Bäanenfänger, Inser. 8,58%. 
Achnl. IIssavoypahor, Bäanendichter, Apoll.Dre- 
hist. 40. 

alas, a, m. Kind, Mannen. bei den Yloı 
drinern, B. A. 1188. — 

Datyvıov, Puppel, 1) f. Name eintt Elke, 
B A.p. 298, 18. 2) ein Knabe, Plaut. Pers. 

IoasSavot, &v, falfe 2. für Medavot, D. Hal 
5, 61. 

Hoawßäpyros, m., in Piut. regg. apophtk. &'- 
Tlaudäperos, in Suid. Ilardäpıros, A. Mdipre, 
w. f., Ziebesfind, Spartaner, Plut. Lyc. 25. 1popkth- 
Lacon. s. v. Lacaen. apophth. p. 241, e. 

Iloıßlas, m. Kinvderling, Cilicier aus &nfi,Bos 
Dem. Att. 21, A. Rang. Ant. Hell. 11, p. 786, Inser.d, 
2476, p. 66, Add. 8, 4958, c, Add. 

Iasßeia, f, = Kögov Hasdsta, Shrft wi Tr 
nophon, Plut. Pel. et Marc. c. 8, Ath. 9, 868,2 — 1% 
515,8, 8. F 

I , m. »Knabenlieb (f. Lob. pur. Sa) 
1) Bein. tes Zeus = nasdegastrg, Telecl.}. Poll 
8,7. 2) Eigenn., Inser. 2,8440, vgl. 2, p. 619 bit 
n. 8006. 

Toid.a, f. Säherg, Gefährtin des Gros, Inser. 4 
8361, im Plur. Hasdsat, Titel eines Stud von Ar 
tes, Ath. 11,487, f, Suid.s. 220 Eregor. — 

ILaıßıayös, m. d. röm. Pedianus, Said. s. Ir 
æ⸗06. 

Neaidias, m. Kinderling, Mann aus Aenia 
A. Rang. Ant. Hell. ı1, p. 808, K. — 

Hart, f. "Kindelplag, wie Kindelbrüd, de 
in Korinth, Paus. 2, 10,1. 

Dlaidıxos, m. Kindler, Mannen., Inser. 4, 7. 
7868. 8086, Sp. f 

Ilaıioxn, f. Macdli, Srauenn. auf einer Bir 
fen Grabftele, Philhiſt. Hft 6, 1, K. * 

ILoıßivas od. ITaldwyos, gen. ov, m. Kint!fi: 
DMannen. aus Thebä in Phthiotis, Lebas n. 118% 
2 od. Leak.n. 190. 

Halırwos, m. Vahlen (= Fohlen), NP: 
Inser. 8, pg.xı1.n. 862, Sp. 

I *Rnabenjägern, Name einach 
nifhen Schiffes, Att. Seew. ıv, b, 82. 





Naröoxspns 


, m. Kindermeiſter, Bein. des Her⸗ 
mes bei den Metapontiern, Hesych. 
por, pl. *Rurbenhüter, obrigkeitliche 
Berfonen, welchen bie Aufficht über bie Erziehung u. 
Sitten der Knaben oblag, Arist. pol. 4, 15. 7,17, 9. ®. 
in Sparta, Xen. rep. Lac. 2, 2.4, 6, Hesych,, in Kıeta, 
Strab. 10, 488, in Karien, Inser. 2, 2715, 2. 12. 
Arhnlih waren die wadorikrar (wahrih. nasduve- 
2155) olnposardusvos is T@v alla eixooulac, 
Hesych. 


DuSoroAirns, m. ahnl. Kindermann, ©. bes 
Ortiagon, Suid. 
Taeidorpißav, oövzog, m. ahnl. Zurnmwart, Athe⸗ 
ner (Aphidnäer), Ross Dem. Att. 16. 
, f Kindlern d. i. Kinberfreundin 
od. Blegerin, Bein. der Artemis in Korone, Paus. 4, 
84, 6. 
laute, m. Aegyptier, Pap. Cas. 8, 6. 
, m. Mtgpptier, Pap. Bat. p. 83. 
Haifovoa, f. Srauenn., Orelli 1288, K. Fem. zu: 
Dlattev, m. Spieler, Mannen., Orell. 1288, K. 
Dofev, ovos, m. Heil (= Haıdoy u. Haıcv, 
Eust. 188, 8), Arzt der Götter, Il. 5, 401. 899, Hes. 
in Schol. Od. 4, p. 1494, 11, der nad Homer u. Hes. 
mit dem Apollo uſammenfäallt, infofeen diefer als Heil 
gott erfheint, daher er auch b. Procl. h. 1,22 ale Abs 
kömmling des Helios dargeftellt wirb u. er ddurnpa- 
tog (Nonn. 40, 407) od. Avatnovog heißt, Nonn, 85, 
62. Er ift ale folder Vater des Aeſkulap, Theoor. in 
Anth. v1, 887 u.Anth. ıx, 212, u. überhaupt ber erfte 
Arzt, Od.4, 232, Anth. Ix, 511. xıv, 54. ©. Ap. Rh. 
4, 1509, Nonn. 29, 144, Anth. ıx, 211. Plan. 269, 
Apoll.lex, 126, 9, Hesych., Et. M., Suid, 2)—=IZasd», 
Unvos els "Andiava ini xaranavcsı Aosyod 
@dduevos, Hesych., Et. M., dah. ‘Inie masov, Et. 
M. 469, 47. 
DLaldavo, or, &t. in Indien (Decan), sanser. 
Prathistans, viell.— Baldava, w.f., j. Pythan am 
Godaveri, An. (Arr.) per. mar. Erythr. 51. 


HaoasAdvriov, St. der Lungones in Afturien (Hisp.- 


Tarrac.), Pfol. 2, 6, 88. 

Dal(v)a, kleine Infel des atlant. Decans vor ber 
Küfte von Maurit. Tingit., Ptol. 4, 1,16 (v. 1. Zatva 
j Hala). 

Dave, Monatsname, = Haoıyt, Inser. 4, 9138, 
Sp. 

Hlatyıos, ov, m., Inser. 8, 4955. S. Hastvoos. 

Datov, ov, n. Seftenberg (nalov = dagalks, 
3,Basoy, Hesych.), St. im wel. Arkabien, Her. 6, 127. 
5. Häos. B 

Ilatoves, u», 004, Hesych. Haluvss u. s. AucAog; 
at, pl. Halwos, sg. Haloy (Dem. 1,28), in Et. M. 
88, 40. 657, 15 fülföl. Zar, övog, betont, Häuer 
= Hauer (von nafa, vgl. Hasovidns), 1) wahrſch. 
brogifcher (f. Strab. 7,381, fr. 88) Voltsftamm, ber 
ber nad) ihrer eigener Behauptung (Her. 5, 18) von 
en troiſchen Teuktern abflammte u. früber im Weſten 
ı den Berglandfchaften ber illyrifchen Gebirge bis zur 
hodope im Often feßhaft, fpäter aber auf die Tate 
en Quellthäler des Arios u. Strymon eingeſchränlt 
ar, Il. 2, 848— 21, 211, d., u. Schol. zu 10, 428, 
er. 4, 49 -8, 115, 6., Aesch. Suppl. 257, Eur. Rhes, 
41, Thuc. 2, 96.98, Isocr. 5,21, Dem. 1, 18, Arist. 
‚an. 9, 45. mir. aud. 1.168, D. Sic. 16, 2—20, 19, 
‚ Plut. Aem. Paul. 18 — Alex. 89, d., Arr. Ind. 4, 
3. An. 1, 5,1—2,9,2,5., Ael.n.an.7,8, Polyaen. 

Baye’s Woͤrterbuch d. griech. Eigennamen. 
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4, 12,8, D.L.9, 11, n.9, Heeat. $. Ath. 10,447, 0, 
Theop. b. Ath. 11, 476, d, Bion 5, Ath. 2,45, c, Max. 
Tyr.8, 8, Paus. 10, 18, 1, St. B. 0. Ayolm— 2: 

wo, Ö., Eust. ju D Per. 821, Strab. 1, 6—7,881, 
fr. 86, d., Suid., Liv. 42, 51 u. Hesych., welcher dou- 
%0s binzufügt. Nach Strab. 7, 881, fr. 88 u. Exc. Strab. 
7,79 ießın fie auch Medaydvss, von welden fie je 
doch Andere, wie Plin. 4, 10, 17, unterfceiden, die Ro⸗ 
mer aber verwechſelten fie mit den Bannoniern u. nann⸗ 
ten baher auch dieſe atovag, ſ. D.Cass. 49, 86, Herdn. 
2.9,1.8,10,1.7,8,11, u. vgl. mit App. prooem. 8— 
lyr. 17, 3., Et.M. 657, 16, Schol. Il. 10, 428, u. 
App. Illyr. 14, der eben dort die anderen als of xdre 
Hafovss unterſcheidet. 


Napısdöns 


Ihr Land wird theils durch 
Hassvov yi ob. ywga, Eur. Rhes. 403, App. Iilyr. 
22, Prisc, Pan. fr. 7, aud bloß durch 7 Mascvor, 
Prise. Pen. fr. 7, od. durch Zlafoveg, Strab. 7, 881, 
fr. 86, Plut, Pomp. 41, Paus. 9, 21,2, theils durch 9} 
Hoesovie yi), Strab. 7, 881, fr. 84, Exc. Strab. 7, 77, 
ob. durch 7 Tusovixij yüge, Arist. h.an. 9, 75, u. 
bloß 7 Masowsxr, Her. 7, 124, Arist. mir. and. 1, 
gewöhnlich aber dur Taiovic, ion. (Il. u. Her.) m, 
beutfh: Heyerfen, bejeichnet, ſ. IN. 21, 154. 17, 850, 
Her. 5, 18—8, 116, 5., Arist.h. an. 2, 1. 9, 45. mir, 
aud. 1—129, 8, Pol. 5, 97, D. Sie. 16,4— 81, 18, B., 
Strab. 7, 813—9, 429,:3., Exo. Strab. 7, 81. 77, Ptoi. 
8, 18, 28, Pelseph. 28, 2, Eust. zu D. Per. 298 u. 
Schol. zu D. Per. 828, Suid., Plin. 4, 10, 17. 8, 15, 16, 
Paus., der eö 1,5, 5 nad) Hase, m. f., benannt fein 
läßt, 10, 19,7, Liv. 83, 1946, 29, Curt, 4, 12. E⸗ 
hieß im Wehen eink Auas ta fo, Pol. 24, 8, Liv. 40, 
8, lust. 7, 1, Suid. s.’Aua9a, welcher 5. dodog, eben⸗ 
fo wie Prisc, Pan. 9, aud eine devrdga Masovla (die 
PBannonier) nennt, fo baß Zos. 2, 43 von Aasorlarg 
ſpricht. Man nannte aber Bannonien fo. ©. Heracl. b. 
Ath. 8, 888,8. Adj. a) Halav, j. ®. Ilatoves äv- 
doss, 11.21, 155, u. Et.M. 588, 40, Her. 5,12, u. 
argatös, Eur. Rhes 540. b) IIasovıxds, 5.8. 29m, 
Tbuc. 2, 96, Strab. 7, 316, Exo. Strab. 7, 88, St. B. a. 
4asaioı, Philostr. v.soph. 571, dem, Strab. 1 28 — 
7, 828, d., Exc. Strab. 7, 31, Eust. zu D. Per. 298, 
or, Ael.n. an. 7, 8,(t«dgos), Paus. 10, 18,1. c) 
Ilosönos, 5. 8. £9vn, Philostr. v. soph. 560, vgl. 
Plin. 4, 10, 17. d) Iloovis, 4dog, 3. B. Aduyn, Ael. 
n. an. 17,80, Adyyn, 'Antb. 1x, 800, yuvaixas, Her. 
4, 38, Ael. n. an. 7, 12, vgl. Ov.met. 5, 808. 2) 
Haloves, Bersfüße, ſ. Zasdv, D. Hal. comp. verb. 
18. 








Ilmoviöns, ov, m. Häuers, Heyerfen (Anſpie⸗ 
lung auf nalsıw, wie etwa Stößer od. Häuer, ob. 
nad Anderen auf zrdog, wo es aber lsoridng heißen 
müßte, bei Arist. Lys. 852), 1) BäonssSproß d. 1. 
a) Agaſtrophos, IL 11, 889. b) Raophoon, Qu. Sm. 
6, 550. 2) Hasovsdas, in Bibl. Coisl. p. 238 Iasa- 
vida, u. ſo abwechſel nd mit nsovidas Harp. u. Suid., 
ein attifcher Demos der Leontifchen Phyle (unweit 
Adarns), nach Paus. 2, 18,9, der yöros Hasovıdön 
hat, nah Malwv, dem Sohne bes Antilochus, benannt, 
Ar.I,ys 852, Din. u. Diod. b. Harp., Suid. u. Phot. s. 
Hasevssis, At. Seew. xv1, c, 22, Inser. 1, 149. 188. 
11, 16.270, 1,26. 275.278, Ross Dem. Att. 1, Meier 
ind. schol. n. 18. 

Doarsmdaı, pl. ähnl. Haufhilds, päonifche Völ⸗ 
kerſchaft am uutern Strymon, Her. 5, 16. 7, 118. 

1a, f. Hine. r 
8, m., auf Münzen u. b. D. Sio. 16, 52 
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u. Exc. Strab. 7, 26 Alngssddng, u. D. Bic. 20, 22. 24 
Hagvoddns, wo «6 Gleich wäre, ein älterer Beherr⸗ 
ſcher des Bosporus, der als Bott galt u. ein jüngerer, 
Posid. b. Strab. 7, 809. 810, D. Sic. 20, 24, Polyaen. 
7, 87. ©. Bödh zu C. Inser. vol. 11, p. 92. 109, ber 
Hoaspoddns für die urfpr. Schreibart erflärt, vgl. 
Inser. 4, 7112. 

Date, Hasdds, f. Mäveli, Bein. der Hera in 
Stymphalos, Paus. 8, 22, 2. 

IIäis, m. = Hang, w. f., Inser. 8, 4716, d, Add., 
Sp. 

ILaorxot, Sy, Zweig der Astures an der Norbfüfte 
von Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 6, 5, Plin. 8, 3, 4. 4, 20, 84. 
Sie 8, 5, 4. 6 erwähnt auch ein Volt: Paesicae in 

diana.) 

2 09, m. äghpt. Geiſtlicher, Ducange gloss. 
graec. Index auct. p. 26. 

Daucés, 00, in St. B. u. Et.M. abwechſelnd auch 
ILatrog gefchrieben, Stößen (fo nach Et. M. 119, 88, 
welcher fagt nag& 16 sy "Adoyw mpocopukovsar 
ixslos nalcas xal ngooeyyicas, u. ähnl. Schol. 
IL), 1) &t. in Troas zwifchen Lampſatus u. Parium, 
= "Anascds, w. f., 11.5, 612 u. Schol. (p. 84). Her. 
6,117, Strab. 18, 589. 14, 636, Exc. Strab. 18, 17, 
St. B. =. ‘Anasoös, Suid., Hesych., Et.M. s. v. u. 
Herdn. dict. sol. 88, 26, wo Aal ftebt, u. nad} Mein. 
in Delect. Anth. p. 111 Zac zu lefen it. Em. IIar- 
euvol, Strab. 18, 689, Suid. 2) Ilateos, Stadt in 
Daunten, @w. Ilalerosu. IIauotvos (was St. B. für 
beffer erflärt), St. B. ©. ’Anasads. 8) BI. b. Has- 
@ög in Troas, Strab. 18, 589, Exc. Strab. 18, 17, 
Hesych., Eust. 886, 4. 587, 15. 

DLawro®Xa, St. der Turbetaner in Hisp. Baetica, 
Ptol. 2, 4, 18, Infor. 6. Florez Esp. Sagr. X, p. 
116. 

Ilawerös, f., b. Ptol. 8, 1, 8 Ilateroy, fpäterer 
von den Rufanern ob. Römern herrührender Neme der 
St. Hoossdorla in Qufanien, Strab. 5, 251, Exo. 
8trab. 5,48, Mel. 2,4, 9, Plin. 3, 6, 10, 9., der daran 
Rodende Bufen (d Hocssdowsirns x6Anog) hieß num 
6 Ilawsravds xöAneg, Strab. u. Exc. Strab. a. a. O., 
Oio. Att. 18, 6, Mel. u. Plin. a. a. D. 

DLalorparos, m. ähnl. Haum ann, ein Thafler, 
Inser. 2,2168, au auf e. thaſiſchen Henkel im Muf- 
d. arhäol. Geſellſch. zu Athen. K. 

Ilatr, gen. Hastös (Acıntov), Pap. Cas. 1, 7, 
Uldsog, ebend. 12, 12, u. Hattov, Pap. Lugd. Bat. M. 
p. 59. 

TLarf\s:s, m. d. röm. Poetilius od. Poetelius, Plut. 
regg. apophth. s. Soip. 10. &. Hostidsog u. Hovzsl- 
Asog od. Hovteäsos. 

Datra, pl. (Etößer, f. Ar. Eccl. 979 u. baf. 
Voss), Volt in Tpracien, fübl. vom Hebrus, Her 7, 
110. Die Landfchaft 7 laruef, Ar .An.1. 11,4. 

Ilatros, m. Paetas, röm. Beiname, j. 8. Aor⸗- 
xuArjiog II., D.Cass. 54, 14, Autgmwıog I., App. 
Ilyr. 28, Kasztvag IT., D. Cass. 60, 16, dodxsos 
Kasctvsog IT., D. Case. 62, 20, Kaıasvvsog I., Ios. 
b. Ind. 7, 8,4. 7,1, Odaksgıavös IT., D. Cass. 79, 4, 
d Hoöndsos — Ogaotas I., D. Cass. 61,15, Mov- 
näsog IT., D. Cass. 86, 44, u. d II. d Hovnäsos, 
D. Cass. 87, 25, bloß ZT., D. Cass. 62, 21. 22, Inser, 
8, 8929; ein Atzt. Luc. Alex. 60. 

Ilatey, ovos, m. Häuer (S Hauer), 1) Pao⸗ 
nier, ſ. Malorec. 2) ©. des Pofeidon u. der Helle, 
Hyg. p. estr. 2,20. 8) ©. des Endymion, nach wel⸗ 
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Gem die Päonier bemaunt fein follen, Paus.5, 1,45. 
4) ©. des Ares, Br. des Biſton, St. B. s. Bıoteri 
6) ©. des Autarieus, Vi des Triballus u. Storbisie 
App. Illyr. 2. 6) ©. des Antilohus, Heros dir Par 
dioniden, Paus. 2, 18, 8. 7) ®. tes Agaftopfet, !. 
Hasovidns. 8) Amathuſier. Schtiftſt., Plut. Thea: 
— &.Hesych. s. ’Apopodtcıog, Serv. Virg. Acı. Il, 
82, Bekk. An. 472, 42 u. vgl. Kofov. R 

Ilasv, övos, voc. Harry (Ar.), m. Heil (= 
nadwv Tag vogovs xal 1& Aunoünta, —8 
Hair, vgi. mit 588,48), 9) Bein. des Apolo. Se 
fr.4, v. 54, Ar. Av. 1768 (vgl, mit Them. 811 k 
neswy), Plat. Oriti. 108, c, Paus. 1, 84, 8, me: 
deor. 18,2, Ael. ep. rust. 15, Iambl. v.Pyth. 20: 
auch in Phönisien, Dam. v. Isid. 802, wie men kn 
felbR Pythagoras dafür ausgab, Iambl. v. Pyth I. 
dichieriſch überh. der Arzt od. Retter, woman ı# zamr 
fchreibt, Aesch. Ag. 99. 1248, Soph. Phil, 168, Hesycı 
2) der Gefang, —= Hasdr, w. f., der aber Pla Ios 
684, d. legg. 8, 700, b nateor geſchtitben if, f. Ar 
tiph. 6. Ath. 11, 508, e. Plat. conv. 177,8. 8) Hell: 
berg, St. in Thracier„ Seyl. 67. 

ht , m. Heyland, einer der Daltylm, ð 
des Heralles, heilbringender Heros von @lie, mit cin 
Altar, Paus. 5,7, 6. 14, 7. Rn 

z&, Heilsfeler, Fer bed Päon in Aka, 
Ar. Ach, 1218 u. Schol. n 

Ilarevia, 1, Heilyme, Bein. der Athene (in Alf), 
Paus. 1,2, 5. 84,8. 

Tacnov, (16), Heilsberg, Worgebirge von Ar 
droß, Soyl. 118 (An. st. mar. magn. 288 nad) Cor; } 

Oawviavds, m. Heilmann, Mannen. Imer. h 
72384, 8p. Aehnl.: 

Ilawveivos, m. Inscr. 8, 4852. 

Ilmsnos, ov, 1) Ad). heilend, rettm: f 
Lex., Bein. des dsdvwoog, Hesych. 2) Subst Sul: 
mann, a) Bildhauer aus Mende, Pau. 5, 108.31. 
b) Urditelt aus Ephefus, Vitr, prooem. lib. 7. DL 
mer, Inser. 168, 2. d) warler, Thierſch par. Salt 
n 19 (1.d.). e) Antiodhier, Inser. 1691, Eokb.duih 
p. 574,b. f) Anderer: Inser. 2, 8141, 61. 

DaxaAeös, m. (aus Haxadı) od. Hixalaæ = 
Hoayxalsög), Ross Dem. Att. 147. 

dxakos, d, — Mäyxadog, Name eins Gel 
Hedyl. b. Ath. 4, 176, d. 

Iloxära, f. d. röm. Pacata, Inser. 4, 9696, Sp 

Ilaxörn, ⸗ Hayzxdorn, w. f., Hetate au dr 
tiffa, Luc. Imagg. 7. 

Iaxarıavfj, (N), Pevyia, der Theil Bhrygunl 
wel. von Bitpynien, in welchem Laodicta lag, Ser: 
h.e.7,8,1, N.T. 1 Tim. 6, 22 Sehol., bel 
676, Not. Imp. c. 2. 

Ilax&ros, m. d. zöm. Pacatus, 1) Kinidis I. 
D. Cass. 67,18. 2) ber lat. Name des Grammeiile 
Mivoöxsos Elonvaios aus Alerandria, Suid »r.} 
». Elonvalog. .. — 

Dlaxynxis, Aegypt. Schow chart. pap. 4, 6. j 

Dlaxıavds, Ei d. röm. Paccianus, Mannen. = 
einer myſiſchen Münze, Mion. 8. v,280. ©. Hex 
wös. Aehnl.: 

" Iloxıäs, &, m. (f. Sturz dial. Macdn. 1 
Keppatin, Schow chart. pap. 7,24. Achul: 
axıds, f. Inser. 8,5778, 0, b, Add., Sp. 

Haxıööpn, f. Fleden Larites in Indie intra Ganges 
Ptol. 7, 1,4. 

Haxıdıayds, m. Inser. 2,8667, 10, 8p. 








Ildxioc 


Iläxıos, m. Mannen. aus Großgtiechenland od. &i- 
eifien, Rochette 79. — Fnser. 8, 5858. 4, 8511. ©. 
Ildxxsog. 

Dlaxxia, f. d. zöm. Paccia, Insor. 8, 6942, Sp. 

Dlaxxıavös, ov, m. d.röm. Paocienus, dah. Tutocç 
L., Plut, Crass, 32, Odlßsog T., Plut. Crass. 4 u. bloß 
IR, Plut. Bert. 9. 

Dläx«ıos, m. italifher Name Pekvius (Paquius), 
Plut. Cat. maj. 10, Iascr. 2, 8789. 8, 5799. — einer, 
dem Plut, feine Schrift de tranqu. animi wipmet, Plut, 
tranqu. an. 1. ©. Haxsos. 

Ilax\ns, m. Wegyptier, Schow chart. pap. 5, 8. 

Ilöxvıs, Argypt., Sohow chart. pap. 18, 18. 

Ilaxoydr, Inser. 8, 5188, Sp. 

Ilaxoißıs, m. Aegyptier (yadxeös) in Kamamat, 
Letr. reo. 2, 486. 

Dlaxopla, f. Dit in Mefopotamien, Ptol. 5, 18, 7. 

Iläxopos, (6), 1) &. des Arades ob. nad) Plat. bes 
Hyrodes, Fürft der Parther, Ios. arch. 14, 18, 1— 15, 
7. b. Ind. 1,18,1—16, 6, Plut. Crass. 88. Ant. 84, 
D. Cass. 40, 28— 80, Strab. 16, 748, Suid. 5. durig- 
eonor, Cic. famil. 15, 1. Att. 5,18, Hor. Od. 8, 6,9, 
Flor. 4, 9, Mart. 9, 86, 8, Iust. 42, 4, Flor. 4, 9, Insor. 
8,6659. Er u. feine Leute: 05 sg) Hdxopov, Ios. 
b. Ind. 1,18, 7. 2) ©. des Artabanus, K. der Barker, 
Ios. arch. 20, 8, 8. b. Iud, 7,7, 4, D. Casa. 61, 1.— 
Said. s. inixinua. are, Agath. 1,18. — 8. von 
Armenien, Quadr. b. St. B, s. Ren. 

Ilaxosowos, m., in Inser. 8, 6568 , in 
Inscr. 8, 6687 Ilaxotsos, ber osfifhe Name Pacu- 
vius (Pakvius, f. Naxxaoc), dab. Akroc toc IT., D. 
Case. 68, 20. 

Loxobvrios, m. Insor. 8, 4867, h, Sp. 

Dlaxoöpa, f. Hadospa. 

Dlaxria, f. (Hartenfels, doch 1. d.), ehemaliger 
Name von Paros, Nican. b. St.B. s. II&gos. (Mein. 
vermutet IMazsıa, w. f., Salm. ’Enaxtie.) 

, vos, m. Jeſt, Pythagoreer aus Tarent, 
Jambl. v. Pyth. 267. 

Ilaxrot, ö», pl. Harte, (erbichtetee) Volt des hohen 
Nordens, Orph. Arg. 1077. 

Haxroypfjios, m. Inser. 4704, 8, Sp. 

Hoxrön, f. Schlüffelburg, St. im thraciſchen 


Sherfones, j. St. Georg, Her. 6, 86, Scyl. 67, Scymn. . 


711, D. Sic. 18,74, Hellan. in Schol. Ap. Rh. 2, 1147, 
Strab.7, 881, fr. 52—56, Exo. Strab.7, 86, Paus. 
1. 10, 5, Ptol. 8, 11, 6, Plin. 4, 11, 18, Nep. 
Ale. 7. 

Hlaxrunvfi, f. Beftenberg, dyous mölsos, Suid. 
«(Arcad. 111,21, f. Lob. path. 195. 196, hat Haxzur- 
vn). 

ax. ov, ion. (Her. 1,158) ew, in Inser. 2, 

2691 bloß w, (6), in Theoga, Can. 42, 38 Ilaxrbas, 
SFeſt, Seftenberg, 1) Lyder, Her. 1, 158 — 161, 
Char. b. Piut. Her. mal. 20, Paus. 4, 85, 10, feine 
Leute: ol dupi Maxtunv, Her. 1,157. 2) Mavsta 
zod Ioxtöm (für so), Inser. 2, 2691, e, 8. 18. 
3) Berg im Gebiete von Ephefus, Strab. 14, 686. 
647. * 
Dlaxrvich, (i), Landſchaft im nordweſtlichſten Teile 
son Indien, Her. 3, o8, xoc ob. yn, Her. 8, 102. 4, 
84. Ew. Iläxrves, Her. 7,65. Adj. Ilaxruixds, 7, 
5», 3. B. oxeun, Her. 7,85. — 

LDlaxreAds, 0D, pott. 0Zo, (d) (über ven Accent ſ. 
Acad. 57,11), wenn grieh., Maſfenbach (d. i. Fluß, 
er viel fee Maffen an Schlamm u. f. w. mit fich führt, 
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woran er wie noch Beute fo früher reich war, ſ. Nonn. 
10, 146. 87, 115. 48, 442, D. Chrys. 88, 401), 1) 
Slüßchen in Lodien, weldes auf dem Tmolus entfpringt 
u. früher Gold mit fich führte u. deshalb auch zuert 
Xgvooppdas hieß (Schol. Ap. Rh. 4, 1800, Plut. fuv. 
7,1. 8, Eust.3u D. Per. 881), j. Sarabat, Her. 5,101, 
Soph. Phil. 894, Xen. Cyr. 6, 2,11.7,8,4. Hell. 8,4, 
22. Ages. 1,30, Hermes. b. Ath. 18, 598, a, Call. b. 
4,250, Ap. Rh. 4, 1298, Anth. 1x, 428, D. Per. 881 
u. Eust. u. Peraphr. dazu, Strab. 12, 564 (u. Exc. 12, 
84). 18, 591—626, 3. u. Exo. 21,74, Plut. flav. 7, 
Nonn. 10, 226—84, 218, d., Hesych., Suid. s.v.u.s. 
Midas, Niceph. Geogr. Syn. 799, Ptol. 5, 2, 6, Them. 
27,p. 885, Ath. 5, 208, c, Plin. 8, 4, 21. 5,29, 30, 
Ov. met. 11, 87, Virg. Aen. 10, 142, Hor. Epod. 15, 
20, Inven. 14, 299, Claud. Sil, 1, 158, Spnec. Phoen. 
604, Eutrop. 1, 214,8. Berfonifizirt erſcheint er Nonn. 
12, 127. 24, 52. 48, 411. Adj. a) Ilaxr“Auos, ov, 
4. 8. ddwe, Nonn. 11, 21—47, 599, 8., u. 2Aös, Nonn. 
87,116, pifeos, Lye. 1852, vgl. mit 272. b) IIa- 
wreAls, öy9n, Nonn. 22,148 — 41,86, d., vöupn, 
Nonn. 47,27, Ov. met. 6,16. 2) S. ver Leukothea u. 
des Zeus (P), nach welchem der Fluß benannt fein folt, 
Plut. fluv. 7,2. 8) Maxtolod gppovod, Ort in Ly⸗ 
dien. Plut. fluv. 7,8. 

Daxtßn(s), Aegyptier, Inser. 8, 4840, Add. Inſchr. 
in Senskis, Letr. rec. 2, 228, u. fo au) Pakemis p. 
229. £ 

Mov Mdsog, Inscer. 8, 5861, in Sicilien, 
Rochette 79, 

DLaxwvia, f. Infel vor ter Nordweſtküſte Siciliens, 
Ptol. 8,4, 17. Aehnl.: 

Ilaxavıayös, m. b. töm. Paconianus, Inser. 2, 
2511, Sp. 

Ilaxsvıos, m. d. röm. Paconius, Inser. 2, 2822, 
b, 88, Add. 2570,65, Sp. Aehnl.: 

Hax&vıs, m., Inscr. 8, 4840,d, Add. 

Iläxapıs, sog, m. = "Axopıg, w. f., ägpptifcher 
König, Theop. b. Phot. bibl. p. 120,15. ©. Häxo- 


06. 

Y DLaA&ykasos, m. Stange (= Paldyxasog, wie 
fat. Pelanga — Phalanga), Mannen. auf einer fici⸗ 
liſchen Münge, Mion. 8. ı, 869. 

DaAaıd, äs, f. Altenau, Altdorf, Altftadt, 
1) Ort in Aeolis an der Grenze von Myſien, Strab. 
18,614. 2) St. in Eypern, b. Strab, 14, 688 No- 
Acıdk noAlyyn, b. Ptol. 6, 14, 8 Facio, v. 1. "Aal 
genannt, An. st. mar. magn. 805.306. 3) IT. zwun, 
Bleden in Lakonika zwifchen Geronthrä u. Acrä, Paus. 
8, 22,6. 4) IT. nöAss, ein Theil der Stadt Emporiä 
in Hisp. Tarrac., Strab. 8, 160. 6) nadasa mölıs, 
&t. in Syrien, Paus. Dam. fr. 4 b. Malal p. 198. ©. 
Hokudnodsg. 

IIaXaıdpuvSos, f., Plin. 5, 29, 29 Palaemyndus, 
Alte Myndos (f. Mördos), St. in Karien, St. B. 
s. Mürdog. 

DoAaıßioxa, (wenn griech., Altgleichen?), Flecken 
in ver Pentapolis, Synes. ep. 67, p. 208. Sp. 

IIoAa{ßußAos, b. Pto!. 5,15, 21 IIaAassBıßAos, 
in Teb. Peut, Balbyblos, Altbyblus, St. Rhönigiens, 
fübL von Byblus, Strab. 16,755, Plin. 5, 20, 17. 

IoAaryäpßpeov, n. Alt«®ambrion, f. Tau- 
Bossor u. Bam , St. in Aeolis (Myflen), Xen. 
Hell. 8, 1, 6. 

HoXaı 


, f Alte®argatos (f. Tdoya- 
05), Dt in Tross, St. B. 5. Täpyaga.“ 
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ILoAaudts, dor, pl. Altftädter (wie von Hadasd), 
= Heisig, w. f., Pol. 5, 8.16. 

f. AlteMagnefia (ſ. Mayvn- 
alba), eine Srtſchaft, Inser. 8187, K. 

u AltsMareia (f. Magin od. Ma- 
ei St. in Unterägypten, Ptol. 4, 5, 84. 

‚m. = Hoalaluo», w. f., S. des 
2ernos, ein Argonaut, Orph. Arg. 211, Ap. Rh. 1, 
202. 

IlaAalpey, ovog, voo. Hadniuov (Eur. 1.T. 271, 
Orph. b. 75, 8, Et.M. 180,42), Ringer (f.Et.M. s. 
v. w. Eust. 1835), 1) Bein. des Hetalles, nad Et. 
M. 511, 28, weil er mit Zeus rang, Hesych., Lyc. 
668 u. Schol &. Holsuwv. 2) ©. tes Herafles u. 
der Autonoe, Apd.2,7,8, Tzetz. Lyc. 662. &. o- 
Muwv. 8) ©. des Hephäftos od. Aetolus, ein Argos 
naut, Apd. 1, 9, 16. ©. Hadasudwsog. 4) ©. des 
Athamas u. ber Ino, welcher früher Melicertes hieß 
u. als Meergott (f. Arist. or. 8, p.4% 50, Anth. vi, 
228) mit tiefem Namen als Hülfreicher Meergott (Was 
genlenker des Pofeidon, Nonn. 9, 21) angerufen wurbe, 
Apd.8,4,8, Paus. 1,44, 8, Philost. in Schol. II. 7, 
88. — Ihm zu Ehren waren die Iſthmiſchen Spiele 
eingefegt, Nonn, 87, 153, Anth. ıx, 867, Paus. 8, 48, 
2. Wie er denn aud hier einen Tempel hatte, Paus, 
2, 2, 1,u. Opfer erhielt, Tzetz. Lyc. 107. 229, Pbilostr. 
v. Her. 19, 4. Icon. 2, 16, Schol. Eur. Med. 1274. Er 
wurde abgebilbet, Philostr. Icon. 2, 16, angerufen, Eur. 
LT. 271, u. Orpheus dichtete einen Hymnus (h. 76) 

. aufihn. &. Orpb. h. prooem. 85, Nonn. 5, 561—48, 
827, d., Keil Inser. bveot. xviti, b, Ov. met. 4, 541. 
18, 919, Virg. Aen. 5, 828, Cic. n.deor. B, 15, Hyg. 
1.2. Die Römer iventifizieten ihn mit ihrem Hafen« 
gotte Bortumnus, Ov. Fast. 6, 457, Serv. ju Virg. Men. 
5, 241, Arnoh. adv. gent. 8, 28. Sein Feſt hieß raͤ 
IloAaspövıa (Portunalis) u. fein Tempel 26 Ila- 
Aaspövıov, Inser. 1104. 5) ©. des Priamus, Hyg. 
1.90. 6) röm. Grammatiler (Qu. Rhemmius Fannius 
P.) aus Vicenza (49 n. Ghr. &.), Suet. ill. Gramm. 
28, Hieron. in Eus. chrun. s. 49. — Rhetor, Sidon. ep. 
6, 10. 7) Anderer: Inscr. 2, 2249, a. ©. Halsuor. 
Aehnl.: 

DLaXaıv6, f. eine der 50 Danaiden, Hyg f. 170. 

DLaXarößıßAos, ſ. TadıhBußiog. 

vor, av, pl. (nad Schwanbeck sensor. 
päli-gands d. i. doctrinae sacrae homines, Gatte- 
gelehrte), Volt auf Taprobane, Megasth. b. Plin. 6, 
22,24. 

DLaXator, pi. Alten, St. auf Krita, Inser. b. 
Lebas voyage en Gröce etc. Sect. 1,n. 78. 

DlaAaıoAoyiva, ns, Bein., Inser. 4, 8722. 8760, 
ıv,c. 8765, ıv,c. 8996, Sp. Aehnl 

» alt befprochen 


IIaAaoAöyos, m. Altmar d. 
od. berühmt, byzantinifcher Schriftft. (Manuel P.). — 
Andere: Inser. 4, 8754, 7. 8755. 8764. 8768. 

DLaAaıdy zelyos, n. Oldenburg, St. in Lycken, 
= Täyas, Al. Pol. b. St, B. s. Täyas. 

DaXasswokıs, f. Altfkad’, 1) fpäterer Name von 
Mantinea od. Antigoneia. Ayzıyovasa 7, xai Mav- 
tiven f, nepi ta Tienlava ir. Teinava) Ha- 
AasönnoAsc, Schol. zu Ptol. 8, 16, 19. — [2) ein Ha- 
AasonoAltng fommt vor in Inscr. b. Merimee, Midi 
1,159 Boiss., Sp.] 

DLaXatos, m. Alt, Mannen., ſ. Arcad. p. 48, ein 
Delier, Inser. 158, 8. 

DoaAaärpuas, St. in Indien, 


TlaAaeis 











Balındıya, 


Nelarotlvn 


m fs jett Bautute. An. (Arr.) p. mar. Erytbe. 


IIakalwayos, f., in Ptol. 5, 14, 1 Hagec Is 
Aasd, Alte Paphos (f. Zkpos), Ste auf ii 
Wertüße von Gypern, berühmt durch dem Gall der 
Ap todite, Strab. 14, 688, Paus. 8, 5,2, An. st. mar. 
magn. 299. 800, Plin. 5, 81,85, Mel. 2, 7, 6. 

dern, f., in Strab. 18, 590 9) mel 
Degxwın (1.d.), Alt» Berlote (f. Hepxwen), &ı 
in Troas, St. B., Schol. Il. 11, 229. Gw. Iladauep 
«&rıos, St. B. s. Hepxurn. 

ILakalroAıs, f. Altftadt, Braun tönew, Said, 
Eust. op. 287, 92, 1) 10 nddas(ö») "Apyes, Hs 
sych. 2) der frühere u. ältere Theil der St. Neapolu 
Liv. 8, 32—26. Ew. Palaepolitani, Liv. 8, 22. 28. 

‚„ f Elterlein, Küſtenſtadt in Alırne 
nien, Strab. 10, 450.159. @w. Halasgsls, Thuc. 2, 
80 (1. v.), eg. Halasgsös, St. B. s. "Artszigm 
(da). 

DLaAawıpoivdov ij vijaos (nach Laſſen — Pr- 
lisimenta d. i. Haupt bes heiligen Geſetes d. i der 
Buddha⸗Religion, nah Anderen = nddas Zspseurder 
wie aud) Ptol.7,4, 1, St. B. s. Tangoßdvn u. Agath. 2, 


‘ 6 anzunehmen fheinen, wo Zuuoivdon für Zelueir- 


do» db. i. Silandiv genommen wird), früßerer, neh 
An. p. mar, Erytbr. 61 jedoch fpäterer Name der Zafel 
Taprobane, die auch Salife u. j. Ceylon heißt, Marc 
p. mar. ext. 1 prooem. u. 8.85. Bei Plin. 2, 22,24 
heißt der Fluß u. die Hauptitabt der Infel Palses- 
mundus. 

IloAaoxäpavöpos, m. ber alte Stamanter, 
d. 5. das ehemalige Blußbett deffelben in Trees, Plin. 
65, 80, 88. 

IloXalexnypıs, f., in Pıol. 6, 2,5 IleAmewgepns, 
Alt«Stepfis, St. im Innern von Troas (Ryin), 
Strab. 18, 608. 606. 607, Exc. Strab. 18, 84. 43, 
Phan. b. Plut. Them. 29, Ath. 1,29, f, Tzets. Chi. p. 
878, Plin. 5, 80,83. ©. Zxäyss. 

HoXalorn, f. Ringen, Ortfchaft in Epims ki 
den Afroferaunijchen Gebirgen, Caes. b. civ. 8,6. Em. 
IIaAawerwvös u. IIaAawtivos, Moschop. sched. p- 
144, vgl. mit Lob. path. 243,n. 12. Achul. die Lante 
ſchaft HeAcucrivn, Apost. 15, 34 (we Leutsch 
Heiasorıvn gelefen wiflen will). Adj. Palsestines, 
Lucan, 5, 460 u. viell. Ov. Fast. 4, 256. 

Do: , m. Ringer, Bein. des Zeus, weil er 
mit Herafles rang, Tzetz. Lyc. Al. 41. Vgl. Helar- 
uov. & Haiaınz. 

DLaAaworivn, (N), in Inser. 8, 4029, 22. 6416 Ile- 
Ausorelvn, bei den Brüheren mei 7 Halasezirg 
Zuel« od. 1) Zupla 5 Hekasarivn genannt, Her. 
1, 105. 2,106. 3,91. 4,89, Arr An. 2,25, 4, App 
prooem. 2, D. Cass. 87, 15, Polem. in Eus. pr, ev. It. 
10, Eust. zu D. Per. 772, vgl. mit Ptol, 5, 16, 1, ie 
daß man auch fpäter no oft von 8 Syrien (Bhdai 
sten, Gölefyrien u. Baläftina) ſprach, Niceph. geogr. 
synopt. 897 — 982, Paraphr. D. Per. 894—917, vgl 
mit App. Mithr. 106; eigtl. ver Bau Thilistaee, dah 
= n Pratotlvov yoga, f. Ios. 1,6,2, u. Na- 
orivos = buksctisiu, Suid. s. Sväsotssize, weht 
auch fein Name kommi u. nicht von wddas, wie EL 
M. s. v. angiebt. Es umfaßt bei Her. den vom Ks 
Philiſtern bewohnten Küflenftrich, doch umfaßt es Her 
7,89 auch Phöntzien mit, vgl. mit Paus. 1, 14, 7 u 
Eust. ju D. Per. 905. Zur Zeit der römifhen Herr 
Schaft bezeichnet es dann aber auch Jubäe im weiteren 


TlaAatotivae 


Sinne u. heißt daher Malasarivn 'Iovdula bei Ptol, 
5, arg. 4. 4, 17,1. 8,20, 4, vgl. mit 5, 16, 1, wovon es 
Ios. jedoch n. Andere unterfcheiden, Ios. arch. 2, 15, 8. 
5,8,1—7,12,4.c.Ap. 1,22. Im Anfang des 5. Jahr⸗ 
hundeıts endlich unterfchied man ein zzewın IT., Suid. 
8. Magsayds, welches den größten Theil von Judäa 
mit Einfluß der philiftäifiten Küſte u- Samaria um⸗ 
faßte, ein zweites“ (secunda), nämlich Galilda u. den 
nördlichen Theil von Peräa, u. ein zefın Had., St. 
B. 5. ’Adaponnoiss — 'Paßdduwße, d., biew. mit 
binzuacfügtem 7 vd» tofın Tal., St. B. 8. ’EAodca 
— Xapdxumße, d., der auch @ zolen yolpa zig 
Hai. fagt, St. B. s. Tößala. ©. Arist. phys. 1, 7. 
meteor. 2, 8, D.Sic. 8, 42, Plut. Luc. 14. Pomp. 45, 
Arr. An. 7,9, 8, App. Mithr. 115. Syr. 50. b. oiv. 8, 
78, Paus. 9, 19, 8, Marc. Her. p. mar. ext. 1,9. 17,8, 
D.Cass. 87, 16. 48, 41, Streb. Exc. 16, 87, Agathareh. 
m. Erythr. fr. 87, Zos. 1, 52.4, 41, St. B. 5. Altos 
— ‘Yoxarta, d., Suid. s. Bndarla — Tirog, d., 
Phil. omn. prob. lib. 12, Dam. v. Isid. 92. 141, Ach. 
Tat. 5,10, Aristid. or. 46, p. 514, Plin. 5, 12, 18. 18, 
14, Mel. 1, 11. @w. IIaAuwerivol, App. prooem. 2, 
Suid. s. v., Ov. mot. 4, 46, A., b.Ios. 5, 1, 18—9, 18, 
8 u. Suid. =. Tev&9Aıog — Oläs, d., Eust. zu D. 
Per. 772, IlaAasortyor, in Suid. s. v. au Ilakaı 
ornvöe, 6. Her. 8, 5 Zupos oJ Ilakasazıvol, vgl. 
mit Eust. gu D. Per. 772, od. Zupos ol iv Hola 
ozivp, Her. 2,104. 7,89, vgl. mit Ios. c. Ap. 1, 22. 
Man nannte daher das Land au 7) Haduazivur 
zoo, Ios. 8,6, 16, od. ro HaAmerıvöy nys- 
uoria, Nonnos. b. Phot. ood. 8, Insbef. Heißt Goliath 
b. Ion. 6,9,2—12,1 d Hoadasazivos. Adj. HIadaı- 
zrivos, 1.8. ı; MaAmıativn yüpa, Strab. 16, 776, 
nd Ardasorivos ävyıig, Buid. 8. ToAsdIng, vgl. mit 
Ov. Art. 1,416. Fast. 2, 464, Sil. 8, 606, Stat. Silv. 
2, 1,161. 5, 1,218, Tibull. 1,8 (7), 18. 2) Sandfchaft 
n Affyrien, — Sittacena ob. Arbelitis, Plin, 6, 27, 81. 

DaAawwrawvös, m. = InAoöcsos, w. ſ., Plut. 
s. et Os. 17. Aehnl.: 

IlaAawortvos, m. Wippach (d. i. Fluß des Kam⸗ 
‚fes), früherer Name des Strymon, der noch früher Kd- 
oLog hieß, fo ungenannt nach Hadmsorivog, einem 
Sohne des Poſeidon, V. des Haliatmon, Plut, fluv. 
1,1. 

IIoAalerpa, as, voc. (Luc.) Maialorpa, (N), 
Ringern, 1) T. des Pandolos, Et. M. 647, 56. *3 
erdichteter) Name einer Sklavin, Luc. Asin. 2— 16. 
5) Titel eines Stüds des Alcäus, Ath. 8, 107, f—15, 
91, b, 3. 4) die Ringfähule, f. Lox. Dazu d Ham 
— Aufſeher des Ringylades, Hippocr. 
201, F. 

IIaXalorpıos, m. Ringer, fpäter Mannsname, 
[ehnl.: 

HlaAuerplrns, m. Laredämonier, Inser. 1886, 4. 
ebnl.: 

IIaAaworplev, m., servus, Plaut. mil. 
IIaXalrupos, ov, 7, Alt+Tyrus, bibL Zor. b. i. 
eleberg, Stadt in Phönizien beim h. Räs-el-Ain, 
oyl. 104, D.8ic. 19, 69, 8t. B.s. Tögos, Btrab. 16, 
583, Plin. 5, 19,17. ®eilos. 9, 14,2 7 ndias Tü- 
>5, in Inst: 5, 10 u. Curt. 4, 2,18 Tyrus vetus. @w. 
[esAarröpıos, St. B. a. a. D., u. Ilakarrupeds, Insor. 
380, m. R 

Hoak: Kos, f. Alt: Pharfalos (f. Dde- 
reRos), St. in Theffelien, Strab. 9, 481. 17, 798, Liv. 
4 


>, 18. 
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ILakalpäros, (d), Altmer (d. i. von Alters ber 
bekannt ob. beſprochen, eine Unfpielung darauf if in 
der fprichw- gewordenen Stelle bes Iob. b. Ach. 14, 
661, b xamwög ydg larıy oüroci Hakalparog), 
1) Bein. ver Dike als der von Anfang ber offenbazten, 
Boph. 0.C. 1881. 2) @igenn., #) ©. bes Altos u. 
der Bdo, od. des Jocles u. der Metanira od. des Her⸗ 
mes, od. nad) Schol. 11. 10, 485 der Thalia, aus Athen, 
Suid., wahrſch. aud der Anth. 71, 86 gdwzsg ges 
nannte. b) aus then od. Yegppten, nad) Theon 
prog. 4 u. Tzetz. Chil. 10,20 Hegınasnzoxdg, dog 
neh Tzetz. Chil. 9, 278 ein Stoiler, Verfafler ber 
Towixd u. a. Scht., Suid. =. v. u. s. Marpoxipa- 
Aos, Strab. 12,550. 552, Apost. 3, 58, StB... 
Xagsudtas, Harp. s. dvoavins u. Maxpoxipa- 
Aos, wahrſch. ber Palaeph. 52, 7. 58,6 als Sogn 
Tarog angeführte 0) aus Priene, Zeitgenoffe des Ar⸗ 
tarerres, der unter andern eg) änlorev gefchrieben 
bat, welches Werk jedoch Untere dem Uthener =. b 
sufchreiben. d) Hiforifer aus Abydus, Suid. Del. 
Fabr. bibl, gr,1, p. 196. 

ILaXalxdev, ovos, m. Altheim d. i. von Alters 
ber einheimifh in dem Lande, 1) Bein. des res, 
Aesch. Sept. 100. 2) ®. bes Pelasgos, Aesch. Suppl. 
250. 847. 

DlaAaloy, awvos, m. Altner, Mannen., Wesch. 
u. Fonc. 212,K. (Et. M. 507, 29 nennt Halalor 
(sie! als acc.) den Sohn tes Kephalos u. der Lyſippe, 
Stammvater der Zlalels, w. f. 

ILoAasöpıoy, n. Althoff, St. in Macedonien am 
Athos, Plin. 4, 10,17. 

IlaAaxevri, St. der Sacae im aflatifchen Scythien, 
j. ®itiet, Isid. m. Parth. 18. 

DlaAdxıoy, n. (wenn griech., ſ. das Folgende, Lem⸗ 
berg), St. im tautiſchen Gberfones, Strab. 7, 812. S. 
WDaxta. Aehnl.« 

IläAoxos, m. ein Scythe, S. des Stilurus, Strab. 
7,806 u. Posid. ebend. 809. &. Bödhyu C. Inser. 2, 
p. 118, b, extr. u. 114, a, in. 

is, f. Neugebein, Ort im Pontus, Tab, 
Peut. 


Io , ovog, m. Handke (f. Curt. Griech. 
Etym. 1, 284), der, welcher dem Zeus bei Athene's 
@eburt half, Schol. Pind, Ol. 7, 66, Philod. m. edaeß. 
in Sahn?s Jahıb. 1865, &. 520. — V. der Pallus, 
8. 2, Philod. gi suceß. in Jahn's Jahrb. ©. 516. 

DlaAayfidaov, n, Handrichi (f- Hadaundns, 
vgl. mit Curt. geogr. Onomat. d. gr. Spr. p. 158. 
159), Ottin Troas, Plin. 5, 80, 82. 

IloAaptjöns, gen. ovs, ion. (Hippoer.) &os, dat. 
&, ep. (Qu. Sm. 5, 198) ös, in Hesych. 5, dxsozoov 
u. doond: y, acc.mw (Plat. Phaedr. 261,d, Apd. 2, 
1,5, D. Sic. Exc.25, Polysen. I, prooem. 12, Isocr. 
or. l1,arg., D. Chrys. 18,225. 59, 556) u. n (Plat, 
ep. 2,811, b, Aloid. or. 1, 8), poet. (Eur. LA. 198) 
&@, voc. Haldundes (Ar. Ban. 1451, Anth. xy, 18), 
(6), Handrich d. h. mit der. Hand mächtig ob. flark wegen 
feiner Gewandheit, vgl. Curt. Griech. Eiym. 1,284), 
1) ©. des Nauplios u. der Klymene, ebenfo bekannt 
durch die vielfachen Erfindungen, die er gemacht hat, 
wie durch den gewaltfamen Tod, ben er von Geiten 
der Achäer, die ihn, durch falſche Anlagen des Odyſ⸗ 
feus aufgeſtachelt, gefteinigt haben follen, gefunten 
bat, während ‚Dares c. 28 ihn von Paris durch 
einen Pfeilfhuß töbten läßt, f. Eur. L A. 198. Or. 
438 u. Schol., Ar, Thesm. 770, Xen. Cyn. 1, 2, 11. 





1110 


Apol. 26. mem. 4, 2,88, Plat, ap. 41, b, Apd. 2,1, 6. 
8,2,2, Qu. 8m. 5, 198, Luc. jud. voc. 5. dom. 80. 
d. mort. 20,4. cal. 28, Ael. v. h. 13, 12, Philostr. 
her. 10,8. v.Apoll. 8, 22, Polysen. 1, prooem. 12, 
Sohol. Lyc. 886, Hesych. Mil, IZ, 1, Strab. 8, 868, 
Paus. 2,20, 8, Hesych. 8. Aumsardg, D. Chrys. 69, 
p. 576, Plut, qu. oonv. 9, 8, 2, Suid. s. v. u. 5. Kd- 
esvvog. t&ßka, Eust. Il. 2, p. 228, Vill. An. Gr. ı1, 

. 187, Plin. 7, 57, Ov. met. 18, 56 u. 808, Dict. 

ret.2,15, Cic.ad Herenn. 2, 18. Top. 20, Hyg. f. 
95.105, Manil. 4, 206, Martial 18, 75, 2, Serv. 
Virg. Aen. 2, 81. Er gilt nun vorgugsweife als ein 
Weifer u. einer ber berühmteften @rfinver, Plat. legg. 
8,677,d, Hesych. s. Kößosdg, Arist. or. 46,428 u. 
fi, fo daß vopwregos Tod Halaundovs ein hoher 
Xobfprud; war, Arist. or. 46, p. 480, u. Schriftfl. oö 
zn Hokaundovs txvnc dnusovgyol beißen, Them. 
or. 4, p. 60, wie er ſich denn auch als Wahrfager here 
vorthat, Ath. 10, 426,e. Man nannte nach ihm aud 
andere fcharffinnige od. gewandte Leute fo, wie ber Phi⸗ 
Iofoph Zeno d 'EAsarıxög Hadaundns hieß, Piat. 
Phaedr. 261, d,D.L.9, 5,n. 8, u. auch Kephiſophon von 
Ar. Ran. 1451 6 Haldundes, & copwrdın Pucıg ger 
nannt wird, f.Suid.s. Kypsoopßr u. capsarepor. Und 
fo wurde er auch von ber Tragödie vielfach dargeſtellt, 
u. es gab ein Stück des Sopholles feines Namens, f. 
Hesych. s. äxsorgov u.doond, ebenfo eins des Eus 
ripides, Strab. 10,470, Ael.v.h. 2,8, Arist. rhet. 8, 
12, D.L.2,85,28, Isocr. or. 11,arg., bes Aftydamas, 
Buld. s. 'Aotwdduas, u. auch in einem Gtüde bes 
Aefchylus kam er dor, Ath. 1, 11,d, vgl. Plat. rep. 7, 
622,d. ep. 2, 311, b, fowie in Tängen ob. Pantomi⸗ 
men, Luc. salt. 46. Nicht minder benupten bie Rhe—⸗ 
toren ihn gu ihren Rebeübungen, u. Gorgias ſchrieb 
eine Bertheibigung deſſelben (Gorg. or. 2) u. lkie 
tamas eine Anklage, Alc. or. 1(3—29). Daß er auch 
abgebilbet wurde, erfehen wir aus Paus. 10, 81, 1. 
Auf der äolifhen Küfte Kleinafiene aber, dem lesbi⸗ 
fen Methymna gegenüber, Hatte er ein Heiligthum, 


Tlalapvaios 





Tsetz. Lyc. 881, Philostr. v. Apoll. 4, 18.— Adj. davon ' 


iR Iladapfiönos, Abyos, Suid., u. Eßexor, Et. M. 
666, 21, vgl. Manil. 4, 206, insbef. aber Hadaun- 
dssoy BoöAevua, Alc. 8,4, u. IIaAapndıxdv Ken 
‘enue, Eupol. 5. Ath. 1,17,e. 2) Gatrape in Göle- 
fyrien, ol zegl Töv Halaundnv, D. Sic. Exc. 25 
(Mull. hist, gr. fr. ı1, p. 19). 8) ein Grammatifer, 
u. zwar d 'Eisarıxös yoruuazızds von Suid. ger 
nannt, u. Deipnofophift, Ath. 9, 897,8, b. Et.M. 146, 
44 d iorogsxös, f. Schol. Ap. Rh. 1, 704. 8, 107. 
4,1568. 4) Larifäer aus Tpeffalien, Hipp. Epid. 5, 
16, wo Mein. p. 587 Hoävundns vermuthet. 5) 
Hertſcher in Aenos, Inser. 4, 8777. 

IIaAapvatos, m. Räder, Bein. des Zeus, Phot. 
871, 15, Et. M. 647. 43. ©. Lex. 

Ilä\äpus, vos, b. Aesch. (in B. A.) auch udog, 
m. Handwerk (vgl. mddauss u. nadauseis — 
texvitnc b. Hesych., Phot. 871, 12), Name eines Kds 
nigs, Choerob. in B. A. 1408. 

aAdyda, St. im Süden ter Aurea Chersones, in 
India extra Gangem, Ptol. 7, 2,25. 

DlaAd&vBas, ov, (6), $I. in ber Aurea Ohersones. in 
India extra Gangem, PtoL 7, 2, 5. 13. 

: Tan vebs, dans, m. Aegyptier, Schow chart. pap. 
‚10.18. 

Barden, t. (9) T. bes Hyperboreus, Sol. Pol. 

o. 2. 


Tlerddvop 


IldAavyra, &t. im Norden von Gorflca, j. Balagu. 
Ptol. 8,2, 7. 

DLaAdyrıov, ov, —= Hailärzıor, w. f.. 1) Et 
in Arabien, D. Sic. 15, 59, Suid. s. Zenatyooe, 
Plin 4, 6,10. &w. IlaAdvrıoı, D. Bio.15,59. 2) Berg 
in Rom, D. Hal. 5, 86. 89. 

TläNafos 7) Zudäafog, w. f., Wöhler (db. i. Men 
wurf), einer ber Kureten, Et. M. 889, 56. 

IlaAdpscı, iflyrifches Bolt, App. Diyr. 10. 

DlaA&rıov, (26), nach den Alten aus TaAddrrier, 
w. f., entflanten (fo D. Casa. fr. 8, Paus. 8, 48.2, 
Plin. 4, 6, 10, Liv. 1,5), nad Antern aus Pales, 
einer italifchen Hirtengottheit, f. Sol. Pol. 2, wo uk 
eine Ableitung von den balatibus ovium ob. der Bar 
Ianthus, einer T. bes Gpperboreus, fcht, 1) St. im 
Sabinifchen bei Reate, D. Hal. 1, 14. 81. 2, 87, 
Varr.1.1.4,8. 2) bisw., wie D. Case. 62, 18 u. fr. 
4, 15, mit zö ſooc, einer von ben ficben Bergen Romi, 
Plut. Rom. 18 — Galb. 25, d., D. Hal. 2, 50. 70, D. 
Sic, 4, 21, App. llyr. 80, D. Cass. 49, 15, Strab. 5, 
284. 286, Zos. 2, 5, Anth. ıx, 556, tit, Suid. 
"Iovorivog — oyoldgsos, d., Proc. Vand. 1, 21, 
Varr. 4,8, Paul. Disc. p. 220, Serv. Virg. Aen. 8,51. 
Von ihm ſchrieb es fich, weil Bier der Kaifer Hugufus 
wohnte, her, daß alle fürfllichen Wohnungen num fe- 
Adtıa genannt wurden, D. Cass. 58, 16, u. Ilmdart- 
vos einen fürſtlichen Hofbeamten bezeichnete, Nil. ep. 
2,149. — Inser. 8, 4815. Bon ihm bieß euch cime 
Tribus, u. awar urbane, in Rem 7; II D. 
Hal. 4, 14, Inscr. 8, 5985, Cio. Verr. 2,43, Plin. 18, 
8, 8, ot. aud; IIaAarıyeivg, Inser. 2, 8182, u. die 
ocdca⸗o⸗ Hadativos, D. Hal. 2, 70. 8) Or anf ia 
Alpen, j. Balayyo, It. Ant. p. 275. 

Ilö\avßpa, zd, Krüdeberg (= ondlarden, 
von ondlavdgev — oxdleudgov, Dfentrüfe). Et. 
in Thessslia Magnesis, Lycophr. 899 u. Schol. 

ILaAea, f. Leimen (— Lehmen), früberer Name 
in Dyme in Achaia, Paus. 7, 17,6. 7 (Anth. app 
267). 





HoAtpev, m. — Halalıor, w. ſ. Mennen., Inser. 
8, 6784, Sp. R 

HaXorns, m. — Hadaloıns, w. f.. Aegyptiet, 
Inser. 8,4991. 

IloAeota, f. (viel. = Haraısia, alfo: Rin⸗ 
gern), Inser. 8, 6424, Sp. 

IL&An, f., b. Pol. 6, 6 d DIaAo0e, nah Et. M 
607,29 nah Mainsas od. ähnl. benannt, alfo: Al⸗ 
tena (Pape führt dafür ohne Quellenangabe einen 
Hoisös an), St. in Kepballenia, beim j. Ziruri, 
Schol. Thuc. 1,27. &w. TlaAes, ion. (Her. 9, 28. 
81) Ifedses, att. (Thuc. 1, 27. 2, 80) Main, b 
Pol. 6, 6.16 03 IIaAaueis, u. die Stabt 5,8.) Me 
Aastov aölsg, Inser. n. 840 (H-nödss Halter). 
Streb. 10,455. 456 (wo Ilalsic für bie Stadt feiht 
et), Et. M. 507, 81; in Paus. 6, 15, 7 heißen Me 
Ast N terapın Keyailivor uolga. Liv. 38, * 
nennt fie Palenses, u. Insor. 1929 ſteht d diyues 
DoAtev. Ei 


IL&Ane, dat. es, m. röm. Hirtengottheit, welde 
su Ehren die Palilie gefeiert wurden, Hesych. » 
nrallla, Serv. zu Virg.G. 8, 1, Arnob. adv. g. 8,33. 
40, Martian. Capell. 1, p.27. Nach Andern (f. Ser. 
a. a. O. y. Flor. 1, 20) iſt es eine weibliche Betr 

ILoABävap, m. Germann (d. i. Mann tes Gen 
ober Wurffpießes), Anführer der Zabier, Nonn. 26, 66 





Dakıdva 


Daxıdva, Ort in Exrica, Ptol. 6, 16,7. 

laA{ßo0pa, wv, Strab. 2, 70, Arr. Ind., Ptol. 1, 
12,9. 7,1,78, St. B. Hailußo9oa, ar, in Ptol. 8, 
236,9 MaAußoodm 7, Blumenau (sanser. Päta- 
lipuere, & der Blume Pätali od. Bignonie, od. 
Pusbäpurs ot. Kusumapura d. i. Stadt der Blumen), 
Haupiftadt der Prafler in Indien, beim j. Batna, we 
die Ruinen von Patelputer noch heute vorhanden find, 
nad D. Sic. 2, 89 von Herafles erbaut. S. D. Sie, 
2,60, Strab. 15,689 — 702, d., Strab. Exc. 15, 8, 
Arr. Ind. 2,9. 8,4. 10,5, Plin.6,17,21 u. 0.0. @ 

St. Gm. TloAıpßoßpnv6s, St. B., u. II: 
(als Volt), Plin. 6, 19, 22, Mel.8,7,5. Nach Strab. 
15, 702 iſt ZIaA/Bo9gos ein tortiger Königename. 

TlaAwdpens, m., ot. HIadınduen, f. ähnl. Rus 
di. zurüdgebogen, Anth. xs, 107. 

NAAcxol (fo mit Z Aesch. fr.5,4, 6.Macr., Nonn. 18, 
811 u. 5. b. Lateinern, f. unten, vgl. mit Arcad, 52, 
doch nad) Theogn. in B. A. 1269, vgl. mit Cram. An. 
Ox. 11, p. 60 if s furg, dann wäre IldAsxos zu bee 
tonen (f. Lob. path. 824), wie e8 Nonn. a. a. D. u. 
Ant. Car. mir. 122 (138) betont if}, Neutomm (fo 
nad Sieln. 6. St.B. u. Aesch. fr. 5,4) ob. die. Heh⸗ 
ten (osuvol b. Acsch., wenn e6 mit Bochart Phal. 
u. Can. 1,28 aus dem phönigifchen Pelichin abzuleiten 
iR), Eöhne de6 Zeus u. der Thaleia nach Acsch. b. 
Se. B., ob. der Aetna u. des Hephäſtoe, Silen. b. St. 
B. u. Serv. Virg. Aen. 9,584, Myth. Vat. 1, 190. 2, 
45, od. des Atranos, Hesyeh., vgl. mit Plut. Tim. 
12, Götter od. Heroen in Eicilien mit cinem Heilige 
thum, wo ihnen geopfert wurde u. welches zugleich 
Afyl für Sklaven war, mit zwei tiefen Gen od. Kra⸗ 
teın, aus tenen beftändig Waſſer herv xfprubelte, die 
nun auch felbft MaAsxol hießen, St. B. s. Merat, u. 
Hesych., doch Macr. Sat, 5, 19 in einer gmeifelhaften 
Stelle adsApos arıör genannt werten. S. D. Sic. 
11, 88.89. 86. 1, Nonn. 18, 811, Arist. mir. aud. 57, 
Isig. in Sotion. zegi xonv. zal Asuv. 8, Strab. 6, 
275 u. Exc. Strab. 6, 81, Favor. s. v., Ov. met. 5, 
406, Sil. 14, 219 u. d. 0. a. St. Im Sg. ‚fleht 
Palicus, Virg. Aen. 9, 585, Ov. Pont. 2, 10,25. Bon 
ihnen hatte die Stadt Hladınd ihren Namen, welche 
Ducetius gegründet haben foll, D. Sic. 11, 88. 90, 
Maecr. Sat., St. B., Macr. Sat. 6,19. &w. Iladımn- 
vol, Macr. Sat. 5, 19, ob. IlaAıivos, fe. Iladı- 
«ivn, St.B., wie denn nad St. B. bie Quelle 7 Hadı- 
xlyn xonvn hieß. Vgl. Macr. Sat, 5, 19. e 

ILaXlußo0pa, f. Haalßosoa. 

DaX;; ‚m. Rüdboreas, Theophr. vent. 28. 

DoaAtußpoba, f. HaAlßoson. 

o pos Axga, »Kehrum (f. Curt, geogr. 
Dnom. d. griech. Epr. &. 158), Vorgebirge, welches 
‚ie Sürwerfpige Arabiens bildet, j. Bab el Mandeb, 
>tol. 6, 7,7. f 

Hellvfa, ©t. der Goffärr in Suflana, Ptol. 6, 
>. 5. 

IlaAtvoypos, (6), 5. D. Cass. 49, 1 zö IlaAıvot- 
‚sov, Plin. 8, 5, 10 Palinurum, Neuforge (von 
rdsv u. odgos, fei es vom Winde, der zurüdprafit 
- deshalb zurüdtreibt, f. Curt. geogr. Onom. d. 
wich. Epr. S. 158, od. nach der Angabe der Alten 
euch dem Steuermann, f. unten, benannt, f. Curt. 
4. D. ©. 159), 1) BVorgebirge an der Weftfüfte 
‚scaniens, j. Gap Palinuro, wobei fih nah D. Hal, 
„ 58 aud ein gleihnamiger Hafen befand, f. Btrab. 

263. 253, Mel. 2, 4, 9, Virg. Aen. 6, 881, Liv. 
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97, 11 u. d. o. a. St. 2) ©. des Jaſus, Steuer⸗ 
mann des Aeneas, nach welchem das Vorgebirge be⸗ 
nannt fein ſoll, Virg. Aen. 5, 888 — 6,881 u. verv. 


u. 

IläAvov, f. Hijasor. 

„„IaAoöpa, f. Et. in Macedonien, f. 2. in Suid.s. 
Avtinatgos (viel. Hadaagsor). 

(6), (wenn griedh., Dornhan), Fleden 
an ber Örenge von Cyrenaica (Strab. 17, 888) u. Mar 
marifa (Ptol. An. st.), im j. Wadi Temmineh, Strab. 
4.0. D., An.stad. mar. magn. 42.48, Ptol. 4, 5,2 u. 
4, 4,8, in Tab. Peut. u. Geogr. Rav. 8, 8 Paliuris, 
tu Itin. Ant. 71 Paniuros, b. Luc. 9, 92 falf Pali- 
nurus. 

IleXloxıos, Finſterbuſch, Gegend Im fühl. Ar⸗ 
tadien, Paus. 8, 86, 7. 

IIöANa, f. Berlins (d. i. Speerſchwingern), Ger» 
Kingen, 1) Amajone, Arr. b. Eust. gu D. Per. 828, 
St. B. s. Osßalc, nach welcher die folgende Stadt bes 
nannt fein fol. 2) St. im Pontus, Arr. b. Eust. 
ju_D. Per. 828, St. B. s. Osfak. 8) Gt. an der 
Süpküfte von Cotſika, Ptol. 8, 2, 4. 4) Adida n 
—— Inſel vor der Küſte Carmaniens, Ptol. 6, 8, 
1 


ILaA\d8as, a, in Anth. vı, 86 u. ıx, 880, tit. 
IlaAXadäs, 2, Mädler od. Ehwinger (f. Haidds), 
1) Dichter der Anthologie aus Alerandria (f. Anth. v, 71, 
tie, — xv, 20, 3. tit.), den feine Zeitgenoffen Merdo- 
@05 nannten, f. Anth. v, 2657 — app. 1, 8., Tzetz. Lyo. 
p- 285 u. vl. Iac. Antb. xıı, p. 927. 2) Mechaniker 
ame Athen, Tzetz. in Cram. An. Ox. 3, p. 881. 

DaAAaßia, f. Mäbel od. Schwinge, Frauenn., 
Insor. 4, 9281, Sp. 

DlaAAddıoy, z6, Ballasbild, f. Inser. 160 u. 
vgl. Naaacidoc dydiuara 5. Hedi 'c (nach einigen 
nannte man jedoch bloß za Bad, va als yau dr 
Tod odgnvod dydiyara fo, denn ndddly feii = 
BdäAsıv, Pherec. in Schol. Arist, Panath. 187, 8, 
Pbyl. in Et.M. s. v., ja nad) Tzetz. Lyo. 855 hieß 
alles vom Himmel gefallene fo). Das berühmtefle 
war das in Troja, weldes vom Himmel geworfen 
(diomerts od. oöpdvıov, D. Hal. 2,66. 6, 69, Plut. 
paral!. 17, App. Mithr. 58, Apd. 8, 12, 8, Lys. in 
Schol. Arist. a. a. DO. Serv. ju Virg. Aen. 2, 661), od. 
von Aflos gemacht worden war, Eust. zu D: Per. 620, 
Schol. Il. 6, 84, Io. Ant. fr. 24, 8, od. von der Pallas 
ſelbſt, Apd. 3,12,4, 0. welches Ilus od. Dardanus von 
Zeus erhalten, Piut. parall, 17, Apd. 8, 12, 8, D. Hal. 
1, 69, St. B. s. Jagdavos, ob. Elektra einſt als 
Weihgeſchenk aufgeftellt hatte, Schol. Eur. Or.1129, u. 
welches nach Ginigen aus den Gebeinen bes Pelops 
verfertigt war, Dion. in Clem. Al. protr. o. 4, Schol. 
14,92, Tzetz. Lyc. 58. 911. Postham. 575, vgl. mit 
Paus. 5, 18, 5. Es galt als Unterpfanb für die Sie 
cherheit der Stadt u. wurde deshalb von Odyſſeus u. 
Diomedes geraubt, D. Hal. 1, 69, App. Mithr. 58, 
Dion, in Clem. Alex. protr. c. 4, Suid., Lys. in 
Schol, Arist. a. «. D., Con. narr. 84, Schol. Il. 6, 311, 
Virg. Aen. 2, 165 u. daſ. Serv., Sil. 18, 50. Man 
mahm jedoch fyäter noch eins an, welches Aeneas mit 
nach Italien brachte u. welches im Tempel der Veſta 
in Rom aufbewahrt wurde, D. Hal. 1, 69—6, 69, d. 
Plut. Cam. 20. parall. 17, Virg. Aen. 2, 166 u. Schol. 
u 661, Paus. 2, 28, 5, PolL 8, 119, vgl. mit Herdn. 
1, 1,4. 5,8,8, Strab. 6, 264, D. Hal. 1, 42, Or. 
Fast. 6, 423. Triet. 8, 1, 29, Plin, 7, 48, 48, Cic, 
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Mil. 12. Gin anderes befaß Argos, welches ſpäter far 
eedämon an fi genommen hatte, Plut. qu. graec. 48, 
Paus. 2,28, 5 vgl. mit 1, 28,9, Schol. Aeschin. 2, 87. 
@in anderes Delphi, Plut. Nic. 18. Inebefondere 
rühmte ſich aber Athen durch Demophon im Beſit des 
echten trojanifchen gu fein, wo aber fpäter auf der 
Atropolis noch zwel · andere waren, ein ehernes, welches 
Prarxiteles geinacht, u. eins von Bold u. Elfenbein 
von der. Hand bes Phidias, Schol. Aesch. a. a.D., vgl. 
mit Plut. Nic. 8, Polyaen. 1, 5, Zen. 8, 8, Schol. 
Plat. 408, Bust. 11.10, 581, Con. narr. 84 ud. u.a. 
St. Bon dem erfleren in Phaleros hatte ein Berichte 
bof in Athen, wo die Ephiten über Mord richteten, 
ven Namen Zul Marladiw, Isocr. 18, 52, Aeschin. 
2,37 u. Schol, Isae, b. Harp. a. Boväsdaews, Dem. 
28,71—78 u. Schol. zu 88. ferner 47, 50. 59, 9, 
Harp., Hesych. u. Phav.s. in} Hadladip, Poll. 8, 
18, Et. M. 862,48, B. A. 811, 8, Eust. Od. 1, p. 
1419, Schol. Arist. a. a. O. Ael. v.h. 5, 15, Paus. 1, 
28, 8, Suid. . dmi Haiiedio u. Ipiras, fo daß 
es fprichw. wurbe zu fagen: Zni Haddadin Exoldn, 
Apost. 7, 84, vgl. mit Arist, in Eust. Pd. 1,821, p. 
1419,52 (Ar. fr. 588 ed. D.). Auch befand fih ſpä⸗ 
ser eine Schule dafelbit, Plui. exil. 14, wie es überh. 
als Druberelänung dient, Plut. Thes. 27. Im Plur. 
ſtehen MTaiiadıc, Her. 4, 189, Ar. Ach. 546, D. 
Hal. 1,68, Schol. Arist. a. a. O., Tzetz. Lyc. 858, Et. 
M.s. v., Schol. 11. 6, 92, Suld. Adj. davon ift IIaA- 
Aadırds, . B. önie, Polyaen. 1, 21. 

o ‚m. Mäpler od. Shwinger (f. 
Hoihdg u. Adj. Harladeog, die Pallas betreffend, 
ſ. das Tat. Lex,), 1) Sophik aus Methone zur Zeit 
Gonftantins d. Gr., Suid., Eudoc. 852, Phot. cod. 
182 u. viel. Liban. ep. 578. 2) aus Wlerandria, 
Jattoſophiſt, welcher Scholien zu Hippoctatet ſchrieb. 
vgl. Fabric. bibl. x, p. 112. 8) Biſchoff von Helenos 
polis, Verf. einer Gefchichte des Moͤncheweſens, f. 
Fabr. p.108. 4) röm. Rhetor, der Freund tes Sym⸗ 
madus, f. Symm. ep. 1, 15 — 8, 50, 3., Sid. Apoll. 
op. 5, 10, Anth. Lat. ed. Meyer ep. 268. — ein Ans 
derer, f. Meyer Anth. Lat. t. 1, p.85. 5) Pall, Ru- 
tilius Taurus Aemilianus, Verf. eines Werks de re 
rustica, f. Fabr. bibl. lat. t.8, p. 68. 6) Epard von 
Alerandria, Soor. h. e. 4,21. 7) Andere, Anth. xv, 
2%. — Zos. 5, 41. — Inser. 4, 8610, 9. 9167. 
9186. 

IIaAAaxöras, (6), in App. b. civ. 2, 158 IlaAAa- 
xörras, ein Kanal des Euphrat in Babplonien, Arr. An. 
7,21, 1-7. 

DlaAAavatos, — Heinvalos, ſ. Haddrn, Antb. 
v1, 169. 

r Ilä\Navos, St. ber Frentaner, Inser. 8, 5878, 
p- 

HioAAdvreoy, n., lat. Pallanteum, 1) bie St. Hal- 
Adyrsov in Nrlatien, w. ſ. Liv. 1, 5, Iust. 48, 1. 
Nach ihr fol 2) eine Stadt in Italien, wo hernach 
Rom erbaut wurbe, benannt fein, Virg. Aen. 8, 54. 
841. In Virg. Aen. 9, 196 u. 241 moenis Pallan- 
tea. S. Haidzıov. Aehnl.: 

HoaAAavrıanss, m. Burſcher od. Turner (f. 
HeMag), Dannyn., Orelli 8200, K. 

IlaA\ayria, f. Mäbel od. Schwinge, 1)T. des 
Gvander,. nach welcher der palatinifche Berg in Rom 
benannt fein fol, Serv. ju Virg.Aen. 8,51. 2) Et. 
der Varcäer in Hisp. Tarrac., j. Balencia am Garrion, 
Strab. 8,168, App. Iber. 55—88, 5. b. oiv. 1,112, 
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Ptol. 2, 6, 60, St. B., Mel. 2,6, Front.r. agr: p. 78 
@w. IloAAdyrıoı, App. Iber. 68—88, 5.. St. B., ki 
Plin. 8, 8, 4 Pallantini. Ihr Land 7 Zallartier 
yt}, App. Iber. 88. 

o ados, f. 1) mit xden —= Holid;, 
Anth. vI, 247. 2) = Maliirıusor in Urleiı 
(wahrfh. das Gebiei), St. B. . Hallerzier. 9) 
ein See des Triton in Afrika, benannt nach wer Bub 
las, Callim. b. Plin. 5,4,4. &. Hailarıks u. Hei 
Ads. 4) des Pallas Sproß, — Eos ob. Aurora, Or. 
met. 9, 420. 15, 191. Fast. 4, 878. 

DaAXavrlas, a, (6), (Swinger), Küfteiei 
in Hisp. Terrac., j. Balancia bei Murviebro, Ptol 2,% 
15. 

ILaAdayridaı, or, pl. Purſcher od. Turner, 
berühmte Bamilte in Athen, die fih won Ballas, dem 
Sohne des Argeus, ableitete, Eur. Hipp. 85 u. Phäloeh. 
in Schol. dazu, Plut. Thes. 3. 18. Untiphon fol eis 
Rede gegen fie verfaßt haben, Walz rhet. gr. vur, p 5 
26. 


DLaAAdvrıov, (16), Burfhenflein od. Turnen 
(nah) Haadas, w. f., benannt, Hes. b. St.B. s. v. 
Pol. 6,2 5.D. Hal. 1, 82, Paus. 8, 8, 1, vgl mit 44,5, 
Eust. u. Schol, gu D. Per. 847. 848), 1) Gtalt in 
Artabien, nad weldper der Berg Palatinus st. Hel- 
Adtsowr ot. Palatium in Rom (f. Paus. 8, 48, 2, 
Schol. D. Per. 848 u. 4.) benannt fein fol, Xen. 
Hell. 6, 5,9, D. Hal. 1, 81.82. 2, 1, Plut. Cleom. 4 
Arat. 85, D. Cass. fr. 8, Paus. 5, 1, 8 — 8, 27,8. 7, 
3., Hesych., St. B., Plin. 4, 6,10, Liv. 45,28. =. 
TIaAAavrusts, Xen. HeH. 7,5, 5, Paus. 8, 48, 2. 44, 
5, St. B. Die daranftoßende Ebene: To 
xdy nedlov, Paus. 8, 44, 5. 2) Name ber em 
Stadt bei Reate, D. Cases. fr. 8, D. Hal. 1, 81.32.45. 
8, u. fo ale Name von Rom felbf angegeben, Schel 
D. Per. 848, vgl. mit Paus. 8, 43, 2, od. tes calls 
Palstinus in Rom, D. Hal. 1, 82. 79. 2, 1. 3, 43, 
Plut. Rom. 1, Schol. D: Per. 848, ber bei Ael. n. an. 
10,22 6 MaAdktvrsos Aögog u.v.h. 12,11 ödsges 
6 Haraavrios beißt. S. Hadivrsov u. Held 
Tiıov. 

DIaAAdyrıos, m. 1) Bein. des Zeus in Treapepmt, 
Hesych. 2) Pallasfproß d. i. Evanter, Ov.Fast 
5,647. 8) f. Hallarıla u. Hoallaynor. 

IlaAAavyris, (dos, f. 1) mit AMuyn = Halder- 
racic, ein See des Triton in Afrila, Hesych., f- 
Haiids. 2) Sproß des Pallas = Eos od A» 
tora, (f. Maidavısäg), Ov. met. 15, 700. Fast. 6, 
567. 

TII&ANas, ayrog, m. Burſch od. Turner d.i ein 
junger, träftiger Mann od. einer, der fich raſch bewe 
gen ob. mdAdsıw Tann, f. Hailds, 1) ©. des Tar⸗ 
tarus u. ter Gaa, einer der Giganten, weldhen Ballss 
exlegte, wovon fie den Namen Taddds erhalten haben 
fol, Apd.1,6,2, Suid.s.v., Et.M. 649, 53, Cland. 
Gig. 95. 2) ©. des Krios u. ber Eurybia, einer der 
Xitancn, Hes. th. 876, Apd. 1, 2, 2, &em. der Styr. 
Paus. 8, 18,1. Gr war Heros der Ballener, Paus. 7, 
26, 12. 8) ©. des Megamedes, ®. der Silene. d. 
Merc. 100, vers. dub. 4) ®. ber Nile (Vallas) 
Bacch. fr, 28 (Anth. v1, 818), — ot. Palles Athem, 
Taetz. Lyc. 855, Clem. Al. protr. p. 24 ed. Pott., Cie. 
n.deor. 8, 28, Ampel. 9. 5) ©. bes Lykaon. Bro 
vater des Gvander, Gründer von Pallantium, Apd. 8, 
8,1, Paus. 8,8,1, St. B. s. Haiddvzsen, Eust. u 
D. Per. 847, Paus. 8, 8,1, Pol. 6, 2, Virg. Aen. 8. 
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51. 54 u. Serv. Er hatte zu Pallantiou ein Keill 
hum u. ®ild, Paus. 8,40,5. — D. Hal. 1,88 macht 
Im zum Erzieher der Athene. 6) ©. tes Evander, 
Bunbesgenoffe des Aeneas, Schol. zu D. Per. 848, 
Tirg. Aen. 8, 104—11, 140 u. ff. 7) ©. des Hetas 
les u. der Laune, Enkel des Evander, Gründer von 
Jallantion, D. Hal. 1, 82. 48. 8) ®. ver Chryſe, 
). Hal. 1, 68. 9) S. des Pandion, Bruder vn de 
eus, Gtammvater der Haldarıldas in Athen, Soph. 
r. Aeg. 1,7 (p. 19 ed. D.), Apd. 3,16, d, D. Sic. 4, 
0, Philoch, 5. Strab. 9, 892 u Exe. Strab. 9, 8, 
aus. 1,22, 2. 28, 10, Plut. Thes. 8. 18, Eur. Hipp. 
rg, St. B. s. Ssaxofa, Suid. s. Hapdidor, Ov. 
ıet. 7, 500. 666. 10) Schriftſteller, Porpb. abst. 
‚56. 11) Br. des Belir, urſpr. Slave der Antos 
ia (Ios. 18, 6, 6), gew. aber als Freigelaffener des 
laudins bezeichnet, Ios. arch. 20, 7,1. 8, 9. db. Iud. 
‚12,8, D. Ouss. 61,8. 10 — 62, 14, Zonar. 11,9, 
in. ep. 7,29. 8, 6, Tac. Ann. 12, 58 u. f., Buet. 
laud. 38, Iuv. 1,108, 4. 

TIaAAds, dos, (N), voe. Haid (insbef. bei 
nrufungen, Aesoh. Eum. 768 — 667, 3., Eur. Cycl. 
50 u. fr. in arg. Rhes., Ar. Nub. 1266, Anth. vı, 
d, Scol.ed. B.2, Nonn. 27, 279. 87, 820,%.), eigtl. 
Taid, eädie$, f. Lob. parall. 127, oder 
chwing, Suinthila, dah. Warades, als Be 
ichnung jungfräulicher, rüfiger Priefterinnen, f. Strab. 
1, 816 u. Exo. Strab. 17, 87, Eust. p. 1742, 86, 
ich Plat. Crat. 406, d von mdäieıw — doyslv u. 
Alsodeu — doyelodas, ähn!. vom Schwingen des 
perzs, Ft.M. u. Buid. s. v., nad} Apoll. lex. 126, 9 


n ralsıw toüg Auods, nach Hesych. (I. d.) von’ 


ndeıw Todg addods, vgl. Haas, nach Philod. 
sol edceß. in Jabns Jahrb. 1865, p. 515 nad 
arts 5.2 benannt), 1) 5. Hom. fiets mit ’A9jen 
. A9nvaln, als Bein. der Athene, 11. 1, 200 — 28, 
1, 8, Od. 1,125—18, 809, u. fo mit binzugefüge 
n '49ijen, ‘49ava u. f. w. auch Hes. op. 76, 
nd. OL. 12, 18, Orph. lap. 10, Nonn. 24, 95 — 45, 
‚ d., Mimn. fr. 18, 801.4, Soph. O.C. 1090, Eur. 
T. 1498, Anth. v1, 842, u. fo au, wiewohl felten, 
Invafn Haidds, Eur. El. 1254, Ap. Rh. 8, 840, 
'r mit To⸗royiveic od. Tostoyeris, Bcol. ed. B. 
Anth. v1, 10. xrı1, 18, Ross Dem. Att. 26, "Oyxa, 
‚sch. Sept. 501. Von Pindar an (O1, 2, 4. P. 9, 
8) jedoch melſt allein für die Athene, Orph. Arg. 
0. 1162, Call. h. d, tit, u. 1 — 183, 8. fr. 220, 
m. ep. 188, Ap. Rb. 1,723, Qu. Sm. 1, 125 — 14, 
8, 8. Nonn. 1,84 — 48, 955, 3., Anth. 2, 189 — 
p. 884, 8., Acsch, Eum. 234 — 999, ö., Soph. Aj. 
3. O. R. 20. O. C. 107. Aut. 1184, Eur. Andr. 
58 — Phoen. 1872, 8., u. fr. 5. Lyc. 100, fowie 
b- Her. 5, 77. 7, 141, Babr. 59, Hermipp. b. 
d. s. 7 3° ö5, Inser. 491, u. dies wieder mit Zu- 
n, wie mit xodon, nags&vos, Pind. Ol. 18, 98, 
Tro. 561. 971, Ar. Thesm. 1186, Orph. h. 
oem. 88, Nonn. 27, 114. 86, 22, Anth. v1, 10, ob. 
zsoowala, Aesch. Eum. 21, mit moAsdoyos. 720- 
3yos, Pind. Ol. 5,28, Call. b. 5, 58, u. Nien 
iwa Hoäsas, Boph. Phil. 184, od. Nıxafa, Nonn. 
628, ähnl. mit xegsdaloäos, äAxıudyn, dopv- 
wong, Ifvkasudyoc, dyfvap, Ar. Equ. 1172, 
n. 20, 55. 57. 87,628, Anth. vı, 124 (Suld. s. 
espedxn und Anues). Plan. 170, Övalmokıs, 
ch. Sept. 128, negosnodss, Ar. Nub. 967, Phryn. 
. Bom Schwur bei ihr f. Maddddos doxoc, 
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Nonn. 47,418. Doc if et in der Profe (wie Plut. 
nobil. 21 u. Build. s. IIdgs0v) ungebräulih u. nur 
in MHailddos dyalua —= Taßädıe, ſ. außer 
Nonn. 19, 289, Herdn. 1, 14,4. 5, 6, 8, gebräuchlidher. 
Aehnlich iſt Murlados nodcmnor (od. Hadkides) 
vom Stater mit dem Bilde der Athene, Eubal. com. 
ın, p. 204 b. Pell. 9, 76, Phot. 874, 9, Hesych. 
Bei den Leteinern aber Heißt Pallas nicht nur die 
@ttin ſelbſt (Hor. Od. 1, 12, 20, Ov. Fast. 2, 89 
—8, 815, 8.’ Pont. 8, 8, 9, vgl. Art. 2, 518), fondern 
and) iht Tempel, Ov. Trist. 2,298, u. ihr Bild, Or. 
met. 18, 99. Fast. 6, 424. Trist. 8, 1, 29, ja felöft 
der Delbaum als ber ihr geweihte Baum, Ov. Am. 2, 
10,8, u. das Del, Ov. Her. 19, 44 u, Trist. 4, 8,4. 
Insbefondere ſteht aber bei den Dichtern oft ZaAdd- 
deg Aotv, nmöisg, nölsaua von Athen, Aesch. Pers. 
848. Eum. 79. 772, Eur. Hec. 466, EI. 1819. I. A. 
1014. Suppl. 877. Med. 771. Ion 9 (mddıs tg Hai 
AMdes xexinudvn, Anth. vıı, 180. Plen. 259); u. 
aͤhnl. ——— Euvesxla, Aesch. Eum. 916, u. ud 
3a8ee, Eur. Ion 235, u. Mallddog dxtat, &ydog, 
yi, nargls, nddov von Attita, Aesch. Eum, 10, 
Eur. Ion 912. 1297. Tro. 54, Ar. Plut. 772, äßnl. 
öefouera, Eur. Hipp. 1459, od. auch bloß r& Mal- 
Addos, Eur. Suppl. 712, u. von den Einwohnern 
Hailddos Actros od. Aswg, Aesch. Kum. 1044, Eur. 
LT. 960. — Dagegen ift Haliddos nirga (Mägder 
fprung) ein Berg bei Trögene, Eur. Hipp. 80. Wenn 
aber Nonn. 48, 125 eine malmserson IT. tennt, fo 
gab es allerdings auch 2) eine Tochter des Triton, 
welde Taaacic hieß u. für eine Jugendgeſpielin ber 
Ballas galt, nach weldher das Mardddıor, w. f., bes 
nannt fein follte, Apd. 3, 12, 5, nach Philod. sg} 
sdasß. in Jahn's Jahrb. 1865, p. 515 eine, Tochter 
des Palamaon. War es doch 8) überhaupt Frauen⸗ 
name, wie denn fowohl a) die Gemahlin Herodes des 
Großen fo hieß, Ios. arch. 17, 2, 8. b. Ind. 1,28, 4, 
als auch b) Andere, 3. 8. eine Shäroneetin, Inser. 
1609, f. Welck. Syll. epigr. p. 166 u. Anth. app. 
289. — Inser. 8, 6224, 7. 4) Haddas Aluvn, 
einer ber drei Seen in Afrika in der Regio Syrtica, 
durch welche der Triton feinen Lauf nimmt, Ptol. 4, 
8,19. S. Hallarzıdc. 

TlaAAarides nerons, Drehberg (mdddesr u.nddn 
Asodas, fÄhwingen, ſich drehen), eine Belfengruppe bei 
Argos, Call. h. 5, 42. 

DaAAtm, f., in fr. &d. 88 ed. Bergk auch MTe- 
Adva (von ndileıw, f. Haddds u. Mala), 
Schwing, n. der Ort nad Ar. f. unten, Werpene 
= Balıryn, wie man mafebonifh auch fchricb, 1) 
T. des Sithon, nach welder das thraziſche Pallen, 
benannt fein fol, Nonn. 48, 484—48, 554, 6. Theag. 
b. Parthen. o. 6, Con.c.10, Eust. gu D. Per. 837, 
StB. s. v. Dav. IIaAXnvatos dasum, Nonn. 48, 
884. 2) T. des Altvoneus, Apost. 2, 20, Buid. ©. 
ülxvorides, B. A. 377, 25. 8) eine ter drei Lande 
fpisen ob. Halbinfeln $xsoedenaos. D. Hal. 1, 49, 
Eust. zu D. Per. 827,St. B., Exc. Strab. 7, 72, ob. 
600g, Sohol. Ap. Rh. 1,599, Eust. zu D. Per., Paraphr. 
D. Per., Niceph. Geogr. Synopt. ju D. Per. 827, ob. 
Haikrens lo9uds, Thuc. 1,56, Xen. Hell. 5, 2, 15, 
Paus. 1,25, 3), am thermaiſchen u. torondifchen Meerbu⸗ 
fen, früher PAyoc od. PAsyoas genannt, Her. 7, 128, 
Apd. 1,6, 1, Soymn. 635, Strab. 7, 880, fr. 27, Exc. 
Strab. 7, 73, Lyc. 1404, Eust. gu D. Per. 827, St. 
B. s. v., u. Eudox. b, St, B. s. Baeyes, ſpäter 
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Kaosavdgsl«, Eust. gu D. Per. 837, j. Raffandura, 
f. Her. 8, 1269,28, Thuc. 1,64—4, 129, Dem. 7, 
28, Scyl. 66, Orph. Arg. 157. 468, Paus, 8, 29, 1, 
Strab. 7,830, fr. 25-12, 550, 3. u. Exc. Strab, 7, 
75, D. Sic. 4,16—5,71, D. Hal. 1,47, St.B.s.v.u. 
s. Mnxüßeove, Suid. s.v. u » Mivdn, D. Per. 827, 
Eust. u. Schol, dazu, fowie zu 254, 5. Ptol. 8, 18, 
18 Hatadrvn 7) Hadirvn, u. macedoniſch BadArjvn, 
Eust. p. 1618, 45. Nad St. B., Eust. gu D. Per. 
827, Schol, ju D. Per. 259 u. Plin. 4, 17 and 
Statt (?). @w. a) IlaAAyvatoı, Her. 8, 128, St, 
B. s. Ieälrjvn. Buid. b) DIaAAfvos, Schol. D. 
Per. 259, St. B. s. HsAdnvn, daher ij Halinrior 
(das Gebiet von Pallene), D. Bie. 12, 84. c) Ilai- 
Anpeis, att. Meier ind. schol. 1 MaAdnwijs (1. d.), 
Sceymn. 688, wu es als glei mit Neaanveic ges 
braucht if, wie es auch Thuc. 4, 120 für gleich mit 
Melinrns bill, alie = Bleiche rode, f. St. B. 6. 
Iolknvn, D.L. 5, 2,n.14. a) IlaAAnvirw, St. B. 
s. HeArvn. Adj. a) IlaAAfvaos, . B. xilısa, 
Ap. Rb. 1, 599 u. Schol. b) IlaAAnvıaxös, baher 
Haimysuxd, eine Schrift des Hegefippus u. Theages, 
St. B. s. Haddrvn u. Parthen. erot. 6._c) IIal- 
Advnos, 3. B. Abovoc, Lyc. 1407. d) IlaAAnvis, 
dog, 3. 8. &lun, Nonn. 48, 225, Eldo9ssta, f. Hal- 
Anvis. 4) attilher Demos der Antiochifchen "Phyle 
am füdweſtl. Abhange des Brilefjus, Din. b. Harp., 
B. A. 877,26, St B., Suid., Schol. Ar. Ach. 259, in 
Schol. 11.2, 544 HIaAAMMvas. Em. IIaAAyveis, Faus, 
pl. sig,ob. Ross Dem. Att. 5 MTalinvsss, f. Her. 8, 84. 
98, Dem. 44,10. 50,58, Plut. x oratt. Antiph. 28, 
Suid., Androt. in Sohol. Ar. Ach. 258, St. B., Inser. 
188. 158. 172. 175. 182. 189, Wit. Seew. x, d, 155. 
160, e. 40. 69. 89 etc, Ross Dem. Att. 14. 148. 
149, Meier ind. schol, 18. 19. 88. 48. 47. Daber 
der Demos au 6 Madinviwov diuos heißt, Plut. 
Tbes. 18. Adj. a) IIaAAyvınds, 4. ©. MHaddnvı- 
xov PAlnew d.i. flolz (ob. yarvalov) bliden, Schol. 
Ar. Ach. 284, Suid. b) f. HaAAnvis, Bein. der 
bier verehrten Athene, Her. 1, 62, Eur. Her. 849. 
1081, Lyc. 1261, Polyaen. 1, 21, 1, Suid., Hesych, 
8. zagdEvov, nad Hesych. = Haddnvn u. ähnl. 
Ath. 6, 284, f. 285, a. c) IlaAAnvias, neh Dind. 
in Thes. Hadinvsdg od. Hakdnvis, Beinanie der 
Athene (in Ghalde), Hesych. — Adv. HaAXtyndev, 
von ®., Harp., Phot. 874, 26, Suid., u. de 
väße, nach P., Schol. Ar. Ach. 285, während Arist. 
a. 0. D. BaAdnvade fchrieb, u. chenfo Io. Al. p. 84, 6, f. 
Gotti. griech. Acc. S. 856. 5) Ort In Arkabien, SchoL 
Ap. Rh. 1, 177, Plin. 4, 6, 10. 

DlaAAAvıov, 76, Tempel der Athene Haddnvis in 
Athen, And. 1, 106. 

IlaAAnvis, (dos, f. 1) Bein. der Athene, f. Tai 
Ann. 2) &dym, bes Meerbuſen bei Ballene, |. Taa- 
Ann, u. Eldossela, von ver Tochter des Proteus, u. 
oxonıoi Maiinvidos Eldo9seins (D. Per. 259), 
am Pharos u. Antipharos bei Alexandria, Eust. u. 
Sohol. zu D. Per. u. Priscian. 8) (Schwinge), 
Name eincs atheniſchen Schiffes, Alt. Gew. xvı, b, 
238 $ 


DIoAMa, 1) richtiger Zfadldom, Bert der oder dee 
Bales (w. f.), Hesyeh. 2) ein Küſtenflüßchen Etru⸗ 
riens, j. Paglia, Tab. Peut. An ihm wohnten wahr 
ſcheinlich bie Pallienses, Vitr. 2, 7. 

HaAkıdvas, m. Shwiuger, Mannen. auf einer 
magusfifchen Münze, Mion. 8. v1, 234, 


Iooc 
n. 


aA\löns, m. Zappel, Bejeichnung ira Hatczalu 
Agen. b. Ath. 18, 595, f u. ff. 

II&Apa, f. noch j. Balma d. I Balme, Er. in 
Infel Majorca (Balearis Major), Strab. 8, 167, Pi 
2,6, 78, Mel. 2,7,20, Plin. 8, 5, 11, Inser. Orel 
168, Grat. p. 387, I, 

DlaApavddns, ov, m. 8. von Aegypten, Cedıeı 
1,86, 22 ed.B. — K. von Heliopelis, Chron. pack. 
68 (1, 116), Cram. An. Par. 2, 176, 10. — Alex.Pıl 
b. Fuseb. pr. ev. 9, 27, 1. 

m., in Anth. Plan. 85 Ki 
Palma, D. Cass. 68, 14. 16. 69, 2, del Bpat 
Hadr. 7. R 
‚rvos, m. röm. Ritter zur Zeit des Bakrian, 
Heeych. Mil. in Gloss, verb. jur. in Otton. Tim 
jur. t. sız, p. 1818. Davon Uatuarions Izein 
d. i. Palmatius equus, ebend. S, Dirffen Menaub. 
Derl. Alad. 18. n — 

IlsApovAäpios, m. öveuaxugser, Sui 

IldApöpa, in Zos, 1, 54— 61 IleApöpa, (i) 
Balmar (bebt. Badduoge, Ios. 8, 6, 1, m. Od 
dus, 2 Chron. 8, 4, welches gleichfalls Balmenfet bo 
deutet), St. Syriens, j. in Ruinen, App. b.cir.S, 9, 
Uran. b. St. B., Ptol. 5, 15, 9. 24. 8, 20, 10, Eagı. 
h.e. 5,24, Hierool. 717. Vop. Aurel. 26 u. f. Pl 
6,35, 11, 9. Em App. proven. 4 
Zos, 1,44—60, 5. Inser. 8, 4478. Daher die Ei 
aud ij Hniuvonvor möhıs heißt, Zos. 1, 86, ı 
Heagvonvot felbt für diuvga fcht, Zen 1,5, 
wie denn ihre Sache ober Vartei z& Haha 
heißt, Zom. 1,44. @benfo heißt das Geblet der Eiil 
1 HoaApvpnvij, Ptol. 5, 15, 24, Exo. Strab. 11, $l. 
12,4, Plin. 6, 28,82. Qgl. 7 Haluvonnör ver 
og, von ver Wüfte, welde bie Dafe, me tie EN 
Tag, umgiebt, App. prooem. 2. Als Adi MH" 
Hoaiuvoenvol Inn Is, Zos. 1,58. 

pls, f. Palm, Srauenname, Iscıh 
6812. 


IlsApds, vos, m. König (f. Lex.), cin Balkt 
Bundesgeneffe der Trojaner, 11. 13, 792. 

II4Xo8a, St. in Daclen, Ptol. 8, 8, 8. 

laAy6rus, Alyuntiog Yes, Hesych. 6. Der 

ung. B 
© TlaAöus, svros, Mohrhagen, ein Herma II 
&pirus, App. b.civ. 5,55. ©. Ifnlüdng. 2) SuM 
in Aethtopien an der Grenze Wegyptens, Tab. & Pin 
6,29, 85 (acc. Paloin). 

TIöAof, xog, zuyun, Inser. 8, 8881, 8, 14, Ad, 
Bp. 
IlsXos, m. Schüttel, ein Sevthe, ned mid" 
die ITades, ein feyidifcher Volt, benannt fein fol 
D.8ie. 2,48. — Inser. 2, 1967, b, 10, Add. 
Ius in Gilicien befaß fpäter auch einen Hafen, Ports 
Palorum, Geo. Nub, p. 195 u. Banut. Secret, Sid 
2, 4, 26.) 

IlaAovpßägıv, d. lat. Palumbarium, ein Ent, In 
4,8858, Sp. 

TlaAotpa ’ 
getiſchen Bufen in India intra Gangem, Piel. 7, 
16. 


or, n. pl, Piol 1, 18,5, u. 1% 
8 ee Limyriea in Indie intra Gangen, v 
7, 1,85. 
IleAo6s, oövrog, d, f. Mdäy- ER 
TldAwos, ın. $1. in Libyen, Pol, 34, 14, Pinh 
1,1, 


q̃ Hazovga, St. in Miſoliaæ an de 


IIchtov 


Toadeov, n. Bergebirge (An. st. mar. magn. 180— 
88. 158) u. IldAros (in Geogr. Rav. 2, 15 Pae- 
»os u. 5, 7 Baltus), ©t. in Syrien an der Grenge 
bönidens, j. Belbe, Strab. 16, 728. 16, 758, Ptol. 
‚15,8, Artemid. b. St.B. s.v. u. s. Käpvn, Socr. 
.e. 8, 25,16, Malal. 448, Hierocl, p. 717, Plin, 6, 
0, 18, Cic. Fam. 12, 18, Mel. 1, 12, 5, Tab. Peut. 
w. HaArıwol, St. B., au — Mdäros, An. st, 
‚ar. magn. 184. 185, u. ebenfo Hadınva» ywpler, 
n. st. mar. megn. 184. 

Todabdes, (26), Lemberg. Ort in ber Nähe ber 
Ta£of, w.f., Plut def. or. 17. 

Aegypt. Schow chart. pap. 7, 88. 

Ilap&dros, m. Dito (d. i. Erbbefiger), griech. 
äpfer, R. Rochette 1. AM. Schora p. 58, vgl. mit Ger- 
ard Neuere. Denkmäler des Berliner Mufeums 1836, 


„1, 6.84. 

o f. Allperrferin, a) Hera, Ap. 
6.4, 382. b) Broferpina, Inscr. 2418, 18. c) die 
ngirte Gottheit "AnasdAn, Ar. Nub. 1150. d) vie 
zelken als Gottheit, Ar. Nub. 856. — bie NRaetur, 
rph. h. 10,16. — die @rde, Orph. h. 11,2. — Im 
asc. IIopßaoı%ebs, Aliherrfher, Bew. des Has 
ian, Inscr. 4725, 6, vgl. mit Anth. Plan. 4. 41. 
Dapßosrıa, wy, za, Sefammtböotifche Feier, 
pferfeft fämmtlicher Bdotier. Strab. 9, 411, Inser. 
588, auch ij zöv Maußoswrior zarıyvoss, Pol. 
‚ 8. 9, 84, ob. dogrr; genannt, Plut. amat. narr. 
5. 


I „ ov, pl., @roßböotier od. Ges 
ımmtböotier, 10 Haußoswrö» xomwdr, Inser. 
>25, 80. 
TI6yße od. (Pallad.) ,m.u. (Soer.) 
, ägvptifcher — Ar hist, —* 
»zom. 8, 14. 6, 20, Soer. h. e. 4, 28, 22. — Abt, 
veg. 299, 7. - 
aban, ev, pl. Sennefeld d. i. Ort der 
efammten) Hirten, ein attifher Demos, zur erech⸗ 
sifchen Phyle gebörig, St. B., Harp., Suid., ein @ins 
»hner „Haußwrddng, Dem. 68, 18, Inscr. 196, b, 
id. 1, p. 908. 261, 2. 286, 1, 9. 298, 15, Ross 
om. Att.1. 6, Meier ind. schol, 10. 18. Die Adv. 
‚rden umſchrieben sis, dx, dv Haußoradär, Arist. 
StB. 
Ilapßarı, f. allnährend, Bein. der Ge, Soph. 
biL 391, Eust, 46, 11 — 1603, 4, 6. Aehnl. wop- 
rap, Stasin. b. Schol. Il. 1, 5. 
Ilapev&öns, ov, m. Aegyptier, Pap. Cas. 18, 9. 
Dlapfxnpis, sog, m. Aegyptier, Inser. 4988. 4996. 
32. 
Dlaytes, m. Megyptier, Inser. 8, 5109, N, 9. 
ndos, m. = Haolundes, w.f., in Oram. 11, 
für Ndonaoc vermuthet von Lob. path. 110, 
11. 
Ildpns, ntos, in Insor. 4987. 4998 Nous, in 
ser. 8, 5109, N. 81, 15 dows, m. Yegyptier, Pap. 
s. 22, 11, Inser. 4982. 5021. Bel Zoeg. 586, 11 
& Ildpiv. 
IIdpyva, ’Eu Haunca, Ettlingen (Ed = 
it, Beflg), Ort in Tenos, Inser. 2, 2888, 14, 


TIdpıAdog, m. Dettich d. I. Dann des Beſites, 
egarer, Gründer von Gelinus in Sicilien, Thuc. 6, 
(v.1. Hdupsaag). ©. Hasidos. 

LIdpwros, in Strab., Ptol., Poll. 6, 148 (v. L.), 
«ych. Ilopweös, b. Piol. Hapısds q̃ Hdvsaog, 
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b. Mel. 2, 8, 9 Pamisum (doch foll es nach Theogn. 
78,16 Hdusoog heißen, f. Goettl. Accent. 218, Lob, 
path. 414), Eder (Gab — But ot. Beſid — näua). 
1) 8. in Meffenien, j. Pirnatza, Pol. 16, 16, Paun, 
4,81, 4. 84,14, Ptol. 8, 16,8, Strab, 6, 267. 8, 
868—867, d., Mel. a. a. O., Plin.4, 8,7. Er erhielt 
ale Blußgott Opfer, Paus. 4, 8, 10. S. Harıadc. 
2) 81. in Lakonien u. Orenzfluß zwifchen diefem Lande 
u. Meffenten, j. Milia, Strab. 8, 861. 8) Bluß in 
lie bei Pylos,-— "Auades, Strab, 8, 886. 844. 
861. 4) Neben 6 Benens in Thrffalien, j. Piliuri, 
Be Plin. 4, 8, 15. e 2 
ixıos, m., Pallad. bist. laus. p. 150, eı 

Meurs. Uehnl·: 

Iläppaxos, m. Alfrid (d. i. alles beftiedend od» 
bepmingena). KRarathonier Inser. 182. 

, ovzos, m. Allherrſcher, Bejeich⸗ 

nung ber Gottheit, Antb. xv, 40, Nonn. par. 5, 102. 
6, 98. Achnlih: wappedovee, Nonn. par. 12, 
98. 


Ilappdvns, ovc, &, acc. zu (Paus., D. Cass., 
Suid.) u. n (D. Sic. 16, 84, Polyaen. 7, 88), (d), 
Ganpert d. i. ganz hart od. ganz Randhafter und 
voll kräftigen Muthes, 1) Thebaner, Freund des Epa« 
minondas u. KHeerfühter, D. Sic. 16, 84, u. viell. auch 
15, 94, wo er fälfhlih als Heerführer der Athener 
erfcheint, Paus. 8, 27,2 (v.1. Mauerng, |. Keil Inser. 
boeot. p. 224), Suid. s. Kdgavos, Plut. Pel. 18. 26. 
praec. reip. ger. 11. qu. conv. 1, 2,6. Amat. 17, Po- 
lyaen. 5, 16. 7,88, 2. Dem. 28, 188, Front. 2, 8, 8. 
2) Athener, a) Goldſchmied *— xos?) eines Pam⸗ 
menes, Dem. 21, 22. b) Marathonier, Sohn cine 
Zenon, Insor. 478. — Anderer, Ross Dem. Att. 187. 
c) auf einer atheniſchen Münze, Mion. 2, 118. d) 
Rhetor gu Athen, Cic. Brut. 97. Or. 80. 8) Githar 
röbe, D. Case. 68, 8. 4) Lehrer des Democrit in 
Memppis, Syne. 248 (471). — Schriftſt. über Thiere, 
Ael.o.an. 16,42. 5) Echüler bes Hetömolles, T.uc. 
conv. 22. 6) Anbere, Luc.d. mer. 4,1. — Inser. 8, 
8882, i, 6, Add. 4888,C. Wehnl.: 

Hoppivov, wvos, m. Vollert (d. i. ganz hart ob. 
träftig), Mannen., Rang. antiq. hell. n.57,A.67,B, 50. 

Dappepswn, f. Banzauge, T. tes Keleos, Paus, 
1,88, 8. 2 

Iläppms u. (Erat. b. Sync.) DLoppfis, Aegyptier, 
#) König von Aegypten, IT. Apyovdijs, Erat. b. 
Sync. 104 (196), v.1. Haäupos, Buns. Xaupgns, 
Xagens. auywrdis. b) ©. tes Bafenes in Koakhir, 
Letr. rec. 2, 447. 

Tlopptrapa, f. u. Dappfrup, Allmutter, 
— a rapıih f., in Cram. 2 

m. = I og, w. f., in Cram. 2, 
391, vorgezogen von Lob. path, 117 auch Thuc. 6,4, 
u. ebenfo von Goͤttl. Accent. 189, der es als aus nar- 
ousdoc abgekürzt vermutbet, alfo: Hauffe. 

Ilöppev, ovos, m. Otto d. i. Mann von Bes, 
1) ©. des Briamus u. der Helabe, I1. 24, 250, Qu. 
8m. 6, 817. 862. 668. 18, 214, Apd. 3, 12,5. 2) 
Styrler, Her. 7,188. 8) Anderer, Inser. are: 

Doppsvıa, don. rd, Diteuftein, Gebirge In 
—*8* Nio. re, in Schol. auh Haupurıa u. 
Haupßewidss &y9as. 

), m. Aegyptier, Pap. Cas. 7, 10. 

Tlaposyıs, Aegppt., Schow chart, pap. 7, 28. 11, 
15. 


Tlepeörw, Aegypt., Schow chart. pap. 12,7, 


Napsötıs 
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Hopwaris, f. dleden in Oberäghpten, Piol. 4, 5, 
68. 


Ilduwavov, nad Ruhnken zu Tim. p. 809 Mau- 
aduov d. i. Alltide wie Ultide, Bein. der Demeter 
in Serallea, Hesych, 

aprdpns, m. Vollrath (in dem Sinne: voll 
Erfahrung or. Rath, von neipn), Manıısn. auf einer 
Münze aus Apollonia, Mion. 8. 111, 815. Aehnl.: 

Daywipas, ao, m. (böot. — Maunstons, f. Ahr. 
Dial. 1,190), 2ebadier, Inser. 1675. 

IldpwAavos, f. Mauniduns. 

DopwöAn, f. ähnl. Robaun db. i. gang gerobetes 
od. umgepflügtes Rand, Svomea möises, Buid. 

Danrpfsios, (6), Sladung d. i. voll Zierlichkeit 
od. Ankand, 1) Gtrammatiler aus Panopolis in Yes 
gypten (doch nennt Suid, ihn auch einen ®mßalog 
TOP xar& ziw Alyuntor), Zeitgenoffe des Kaifers 
Zenon, Buid.s.v. u. 0. aupißolos — auntafk, d., 
Damasc in Phot. cod. 79, p. 56, Dam. v. Isid. 109— 
288, ö., Eudoc. p. 857, Euagr.h.e. 8, 27, Io. Ant. 
fe. 211,2. 8. 2) Anderer, Arist. top. 8, 2, Said. s. 
ix nsgovalac. e 

IlonsAns, m. = Heaudäns, w. f., Erzieher vdes 
Dfiris, Plut. Is. et Os. 12, Phot. 875, 40. Eein Bet 
nor 55 loetij vergleicht Plut. Is. et Os. 86 
mit ven gakinpdpsa. - 

Hop$&yos, m. Adler d. i. Vielſreſſer, 1) Bein. 
tes Heralles, Orpb. h. 12, 6. 2) Hund des Altäon, 
Or. met. 8,310. 8) Haugdtyos, Bolt in Aethlopien, 
Plin. 6, 80, 88. 

Hapddms, ovs, acc. (Pind.) n, m. Lichthard 
d» i. süchtig Teuchtend, 1) Argiver, welcher bie Dive 
turen bewirtbete, Pind. N. 10, 92. 2) Pıiener, Ael. 
v.b. 4,27, Nic, Dam. fr. 65. 8) aufeiner ergolifchen 
Münge, Mion. 8. vı, 266. Aehnl.: 

o , in Inser. 4, 8266 — 8282, 8. Ildv- 
Yesos, ein Töpfer, auf Vaſen, Revusarcheol. 1848, 
p 126, Odugpasos, Inser. 4, 8177. 8178, u. Hdv- 
, 8262. 8268. — — 8282. 

f., in Pol. 5, 13 36, Allftad, 
Sieden in Wetolien, Pol. 6,8. ; 

„ yuvalxes ’A9rjvnow dnö Haupov 
(w. f.) zo yövog Eyovaas, Hesych. 

Doppiän, f., in Inter. 8, 4984, 6 Havpln, 
Alwine, 1) Heläre in Athen, Ath. 18, 591, d. — 
Titel eines Sıude des Alexis, Ath. 8, 856, e. 9, 880, 
©, u. eines Stüde des Theopompus, Ath. 11, 485, b— 
e, Suid. ». dayilsıw, Et. M. 866, 14. 2) Koerin, 
Arist. b. an. 5,19. 8) T. des Soteridas aus Aegypten 
od. nach Suid. ans Fpidaurus, Sähriftfellerin, Said. 
s.v.u.s. Zoznoldag, Phot. bibl. cod. 161, p. 108. 
175, p. 119, Eudoc. p. 860, D.L. 1,1,n.8— 5,3, 
n.4, B.,.8t. B. e. 'Poneic, Gell. n. a. 8, 38 — 15, 
28, 5. 4) Andere, Insor. 1811. 2, 2611. 8, 4984, 
© & 
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‚m. Almwins, Nauarch aus Rhobus, 
Pol. 21, 5.8, Suid, Liv. 87, 22—24. 5 
DapplArov, f. Alwine, Brauenn,, Pallad. ep. VI, 
60.61. 
IlappQvewos, m. äpnl. Roßmann, eigtl. Ganz⸗ 
rößler, Mannen., Plant. Stich. 
‚piAley, @wos, m. MiAnosos (in Athen), Inser. 
729 (Havgsalov). Achnl.: 
Iläp$iXos, ov, voc. Mdugıis, in Insor. 8, 4176; 
4984, 8, Add.4, 7821,b, Ross Dem. Att. 6 Hävgı- 
2. (H, Alwin d. i. Aller Breund, 1) Athener, a) 
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Heerführer, Xen. Hell. 5, 1,2. b) Demagog. nad Eizi 
gen der vorige, Ar. Plut. 174. 175, u. Schol., Suid, 
Plat. in Mein. fr. com. 2, 2, p. 618. — Epricyw. wurte 
von diebiſchen Reuten: MaupfAov voogsopös, Apest. 
14, 4. — Titel eines Etüds von Gubulos, Ath. 11, 
478, ©. c) ein Hipparch, Lys. 15, 5. d) Wcherkufer 
Asschin. 1, 110: viell. ber Trierard, Dem. 21, 168. 
©) Rhamnufier, Dem. 42,28. f) Weihsler, Dem. 56, 
6. 8) ®. der Plangon, des Böotus u. A., Dem. 33, 
2. 40, 20— 28. — ©. der Blangon, Dem. 39, 4. 82. 
40, 11. bh) Metöle aus Aegypien, Dem. 21, 168, wein 
ſcheinlich der Din, 1, 48 erwähnte. 1) ein Walker, Dem. 
54,7, in D. Hal. de Dem. vi 12 fälfli yea@eos für 
xragsds genannt. k) Phlyer, Ross Dem. Att. 108. 
1) Anderer: Ross Dem. Att. 6. [m) ein Meier ned 
Schol. Ar. Piut. 885, body war diefer ein Ampbipeli 
taner.] 2) einer ter 7 Weiſen. D.L. 1, 1,n. 14. 8) 
Ampbipolitoner, a) Maler, Ar. Plut. 885, Said. s. 
doloeıy u. "An&Ang, Plut. Arat.12, Plin. 85, 10 u. 
11, Quint. 12, 10. db) Platoniker (Suid. giebt and 
Sicyon u. Nicopolis als feine Vaterſtadt an), Said. a. 
v.u.s. ’Entxovoes, D.L. 10, n. 8, Cic. n.deor. 1, 26. 
— Bielleiht der auf welchen das Epigramm in Auth. 
vı1, 687 gebt. 4) ein Rhetor, Arist. rhet. 2, 28, Cie. 
Or. 3,21, Quint. 8, 6, 38. 5) Sicilier, a) Impreeife- 
tor, Cleantb. b. Ath. 1,4, d. db) aus Lilykäum, Cie. 
Verr. 4,14, 82. 6) Mlerandriner, Grammatitr, Said. 
8. v. u. s. Asoyevesavdg u. Odsotiveg, Ath 8,89, 
d. 8,860, b. 9,887, d. 11,471, 0, f. 2,53, 1—15, 
678, a, 6. Et.M. 296, 28—668, 29, Schol. IL 1,525 

ad. 7) ein Schaufpieler, Plin. 7, 11. — ein x 

Callim. ep. 50. 8) Dichter der Anthologie, Antk vrı, 

201. 1x, 57, tit. — ein zonyıxds, Schol. Ar. Piut. 885. 

— Andeter: Anth. ıv, 1, 17. 9) Berf. eines Werle 

über Hippiatrit. f. Fabr. bibl, gr. vııt, p.9 ed. Harl. 16) 

Sklave des Artikus, Cic. Att. 7,2. 11) V. des Bifdeffs 
Eufebius, Suid. 5. Edstßsog, u. "Axiaroc. Aeödapes. 
’Inaodg. 'Novyivns, D. Cass. 70 8. 12. — 13) Fremd 
tes @ufebios, Verehrer des Origenes, Stifter einer tben- 
logiſchen Schule zu Gäfarea, Hieron. vir. ill. 76. 18) 
Andere: Anth. xı, 219. — xır, 81. — Inser. 1870, b, 
2,2088. 8, 4176. 4984, 8, Add. 4,7821, b. 





o 1, f. Hauple. 

TIäp$os, ov, Hesych. s. AHaugpldes, viel. Hep- 
pas, a, m. f. 

o , m. Reinbard b. i. tüchtig im le 


gen Rath, cd. ganz klug, Patricier m. Seſandeer des 
Narfes, Menand. Prot. fr. 8.49. 

DappöAn, f., nad St. B. T des Rheins m. der 
Manto, nach Schol. D. Per. 850 T. des Kabderos, Grm. 
des Mopfos, nach welder Pamphylien kemannz fein 
fol. ®gl. Enst. zu D. Per. 854. ©. Maugpeiie n. 
Hdupvaog. B 
uMa, as, f., in Inscr. Grut. p. 458, 6 Pam- 
philie, Allemannenland, Allgau, Wllerhein 
(f. Hdugvios), 1) Landſchaft an ter Sütfüfte Mein 
aflens, welche früßer (Plin. 5, 26) Mopfopia bief =. 
zwiſchen Lycien u. Gilicien lag, von weldem 
e6 der Taurus trennte (f. Arr. An. 8,28, 5. Ind. 2,2 
Eust. zu D. Per. 688). Wis röm. Provinz 
grenzte es weſtl. an Lycien u. Kleinphrygien, ud 
an Salatien u. Cappadotien, öftl. ans raube Cilira 
u. fürl. ans mittelländifche Meer, Hecat. 5. St.B.s 
KogdvAos u. $£AAog, Thuc. 1, 100, Plat. rep. 10, 61& 
6, Seyl. 101. 102, SIgde. 23) Et. in Macebonlen. & 
B. 8) T. des Mopfus, nad welchem die Landſchen 
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lien benannt fein fell, Theop. in Pkot. bibl. 176 
(120, b, 10). &. Mugoan. 
, (56), Bllerheim, Ort in Argos, 
Plut. mul, virt, 4. 

Tlap$i) 9,07, pamphylifch, St.B., Hug, 
Inser. 8, 4858-— 4855; ta Haugvisaxd t. i. Bes 
f&reibung ed. Geſchichte Bamphyliens, eine Schrift des 
Demetrius, Tzetz. Lyc. 440, 

Daupvisdpxne, m. Allcmannenmwald, Inser. 
8,4840, b, 8, Add., Sp. 

Abs, 7, 69, pamphylifh (allemans 
nifch), möAsg ob. möAsss, Btrab. 12, 570, Enst. zu 


—8 18,,0 
de, sov, 1) Adj. pampbylifä, .®. 
teomes, Strab. 14, 670, spec, Schol. D. Per. 48, 
egdnäovg, Btrab. 14, 667, £9vn, Schol. D. Per. 188, 
legati, Liv. 44, 14, yüee, Theop. in Phot. bibl. 176, 
East. ju D. Por. 119. 854. Inebeſondere heißt der 
große Merrbufen an der Küfe Lociens, Pamphyliens 
u. Gilidens a) d Haugüdsos xdAnos, D. Per. 508, 
Parsphr. und Niceph. Georgr. dagu, Luc. amor. 7, 
App. prooem, 9, St. B. s. Könoos, Liv. 87, 25, 
nad Eust. ju D. Per. 119. 129. 867 — ’loaıxds, 
auch bloß 6 Ilumgüäsog, Eust. zu D. Per. 861. b) 
56 Haugvisov nidayos, Arist. mund. 8, los. 2, 
16, ö, App. prooem. 8, Strab. 2, 121— 14, 681, 
ö., Eust. zu D. Per. 855. 861, Agathem. geogr. in- 
form. 9. 16, Anon. geogr. comp. 50, D. Hal. 1, 3, Ptol. 
6, 5,1. 8,17, 2, 8., Plin, 6, 28, Liv. 28, 18, b. Ael. 
n. an. 8, 28 tò xar& Haupvilar nliryog. c) Hau- 
puila Idiccsa, Strab. 12, 571, Schol. D. Per. 56, 
2) Subst. a) Haupväsos (fo mit # D. Per. 137, 
Scymn. 987, doch bei Theocr. 17, 88 MaupBAsos), 
Allemannen, ſpätere Benennung der Einwohner Bam« 
„hyliens, = Häugpvaoı (f. Eust. Hom. 434, 81 u. 
u D. Per. 846. 847, vgl mit Lob, parall. 805), wie 
ie D. Sic. 15, 90, App. b. civ. 2, 49. 71, An. p. 
ont. Eux. 27, Dexipp. in Phot. cod. 82, St. B., He- 
ych. s. äßsAln» — bivviov, d., Schol. D. Per. 126, 
zust. Hom. 1654, 20, u. zu D. Per. 504. 647, D. Per. 
>eriphr. 112—129, Cic. Div. 1,15, u. in der ſprich⸗ 
örtlichen Rebe: 0 Pacnilıas zav_Haupellur uo- 
‚Inostaros, Zıdftas di 10V dv ty olxouuevg, 
>amm Lex. Hom., genannt werben, fo daß auch das Land 
| Haygpehlo» yi) beißt, Eust. gu D. Per. 129. b) Als 
erheimer, — Hdugväos, doriſche Phyle, Chor. b. 
t. B. a. “Yideis, St. B.s. Haugväla u. pökor. 
Ale, ABog, f. (ait ©, f. St. B. 2. v.u Dre 
on. 75, 18), 1) Adj. pamphylifc, St. B. j. 8. ala 
p. yaia, D. Per. 46. 689, öy$as, Nonn. 2,88, 0- 
856, D.Per. 854 u Eust. dazu. 2) Subst. 7) Map. 
wills = Haypvala, das Land Pamphplien, Niceph, 
eogr. 620— 649. 847—877. 
Dlap$ökos, ov, pl os, m. Allemann, pl. Alles 
annen, Allgauer, 1) ®. ter Megarjos, Tzetz. 
rc. 440. Nach ihm follen die Adugpddos, Bewohner 
zu ber Landfchaft Pamphplien, benannt fein, Lyc. 442, 
‚st. zu D.Por. 854. — Pl. Ilda$üdor, wofür Et. M. 
1, 16 fällhlih Maugükos fieht (über © f. Pind, 
ı, 121, Qu. Sm. 14, 369, D. Per. 850, eseh. Suppi. 
2), fo benannt, weil fie dadr uyddor zıvör 
ven (Strab. 14, 668), d. h. eine Mifhung aus Urs 
wwoohnern, Giliciern u. Griechen, Her. 7, 91, Strab. 
570. 14, 667.678, Paus. 7, 8, 7, Eust. zu D. Per. 
t- ©. Her. 1, 28—8, 68,7, d., Strab. 2, 180—14, 
2, d., D. Sic. 11,3, App. prooem. 2 — b. civ. 4, 60, 
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&, Hesych. 2. dyı 5, dab. das Land auch N) Tau- 
gölur — — — 6,6, 2. während —8 
664, D. Per. 860 Hdugpuros ſelbſt für das Land ſteht, 
2) S. des Herafliden Aegimius Heros einer doriſchen 
Phyle: Nqpudo⸗, Pind. P. 1,121, Ephor. b. St. B,, 
Apd. 2,8, 8, Paus. 2, 28, 6, St. B.s. Juwärag u. pd- 
dev. Es gab aber eine dergleichen in Gicyon, Her. 5, 
68, in Megara, Inser. 1,1078, in Argos, Inser. 1188, 
4 (le Bas inser. de Morde, Argol. p. 227, n. 62). 

Dopp6s, ©, m. Lichthard d. i. tüchtig, gen gan 
glänzend, alter Dichter, Paus. 1,38, 8—9, 85, 4, 
lostr. her. 2, 19, Plut. fr. comment. Hesiod. 24, Sohol, 
1.14, 188. 276. 

Be m. Argppt. Abt, Zoeg. 124, 26. 180, 10. 
nl.: 

Ildpey, m. (D119?), Bifhoff von Hermonthie, Lequ. 
2, 610. 

Tlaperöys, ou, m. Yegyptier, Inser. 8, 4809. — 
Letr. rec. 2, 814. — Pap. in Paris. u. Pap. Lond. p. 40. 
— Pap. Taur. 1,4, 27, p. 82. — 8, 12, p. 46. — Pap. 
Oas. 11,8. — Pap. Lugd. Bat. N. p. 69. 

Hay, Hävds, voc. Iäv, pl. Hävsg, dat. (Theoer. 
1d. 4, 68) Haäveocı, (6), (über den Accent f. Arcad. 
124, 22, in Schol. Eur. Tro. 86 falih Mär), 1) Weid⸗ 
ner (fo von «wo, Salm. Exe. Plin. p. 414, Lob. pa- 
rall. 188, Curt. griech. Eiym. 1, p. 286, Preller griech. 
Myth. 1, 6.459, während bie Alten ihn bald zum Sym⸗ 
bol des Weltalls (Mär) machten, Orph. h. 11, in. 84, 26, 
Apd. b. Serv. zu Virg. Georg. 1, 16, Schol. Theocr. 1, 
8, fo daß Orph. b. Macr. Sat. 1, 28 auch den Helios 
mit Hay alöAs antuſt, u. fie bald den Namen davon ablei⸗ 
teten, öte pgiva ndcıy Eregrpe, Hom. h. 19, 47, ob. 
weil er d ndy umvöwn fei, Plat. Cratyl. 408, c, od. 
der Sohn ter Penelope u. aller ihrer Freiet, Dar. b. 
Tzetz. Lyc. 772, Schol. Theocr. 1,8, Eudoco. 828, Et. 
M. 6554,45, Sohol. Eur. Tro. 88, ob. weil er der Bett 
ſchred barer Erſcheinungen d. i. Yavınaudter fei, von 
gYalvsıw, Et. M.s. v. u. Phot. 878, !, od. Damm im 
Lex. Hom. ihn von ndve od. rrevonas ableiten will), 
Zeld⸗, Walde u. Hirtengott, daher Nöusos od. »dusos 
eds genannt, Hom.h. 19,6, Orph.l. 11,1, Paus. 8, 
88, 11, Schol. Soph. Aj. 695, Nonn. 18, 416. 17, 884. 
41,878, od. dygsog-9eös, Et.M. 18,48, ob. und 
vouoc, Nonn. 6, 297. 29, 818.48, 675, uaiopüdnf, 
Anth, Plan. 238, donuordwog, Nonn. 14, 68, &ygo- 
vöuog, Anth. v1, 164, ®sög aygorduwe, Nonn. 27, 
294, 9sös dyporigwr, Anth. Plan. 286, Ingordues, 
Castor. fr.2 b. Ath. 10,455, a, alıödeg, Plat. Cratyl. 
408,0, Luc. bis aoo. 11, alysAdtng, Anth. Plan. 229, 
alyovöuoıg yalgay 7d4 ze Bouzass, Orph. h. 11,8, 
oxvAaxorgöpog, Nonn. 16, 187, Zypeväeg, Anth. 
v1, 179, QsAdypaväog, Anth. v1, 73, dygötag, Anth. 
vı, 18. Pien. 281, dygeös u. @ygsvrng bei den Athe- 
nern, Hesyoh. 3. dygeös u. Et. M. 54, 28, Inpavziis, 
Anth. v1,188, 809ng0;,Antb. v1, 185, vgl. mit Theoer. 
Id. 1, 16, Paus. 8, 42, 8, QıAooxönsdog, Nonn. 6, 
275.48, 882, Anth. v1, 82, dessweng, Anth. Ix, 824, 
Yrhmpelins u.nagwpgeftns, Antb. v1, 96. Plan. 235, 
Bovrliag, Anth. vı, 106, öesccsßdins, Soph. OR, 
1101. vgl. mit Anth. vır, 585, Nonn. 8,25, cxoa-i- 
ng, Auth. VI. 16. 84. 108, 6dnaxönog, Anth. vi, 107, 
öAnwmpös, Anth. ız, 887, giAdderdgos u. ndvaxo- 
og, Anth. Plan. 288, uelsaooadog u. Inızuypääsog, 
Anth. 1x, 226, denn ihm find die Berge, Schluchten u. 
Grotten heilig, D. Hal. 1, 88, wo auch vorzugeweiſe 
fein Bild u, fein Tempel fand, Schol. Luc. Tim. 42, 
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f.D. Hal 1,79, Anth. ıx, 824, Eur. Ion 492, Ov. met, 
14, 518, u. ebenfo die Heerden. Long. past. 4, 4, Ov. 
Fast. 2,271.277, Virg. Eol. 1, 88, u. Hunde ihm ges 
weiht find, Arist, rhet, 2, 24. Er if Sohn des Her⸗ 
mes (Plat. Cratyl. 408, c. Phaedr. 268, c, Anth. Plan. 
229, Mar. Prool. 88) u. einer Tochter des Dryopt, Hom. 
h. 19, 1.84, ot. ter Penelope, Her. 2, 145, Plut, def. 
or. 17, Luc. d. deor. 23, Tzetz. Lyc. 772, Nonn. 24, 
87, Serv. Virg. Aen. 2,48, Cic. n. deor. 8, 22, Hyg. 
1.224, od. ter Orfinoe, Sohol. Eur. Rhes. 86, od. S. 
des Apollo u. ter Penelope, Schol. Eur. Rhes. 86, Serv. 
Virg. Georg. 1,16, ot. ©. des Zeus u. der Thymbris, 
Apd. 1,4, 1, od. Deneis, Arist. in Schol, Theoer. 1, 8, 
mäßrend Denoe nach Paus. 8, 80, 8 die Amme des Ban 
war u. er davon Odvdssg hich, od. der Kallifto, Epim. 
in Schol. Eur. Rhes. 86, Schol. Theocr. Id. 1,3. 128, 
od. der Hybris, Tzets. Lyc. 722, od. ©. des Krones, 
Muss, in Schol. Eur. Rhes. 86, od. des Uranes u. ber 
Ge, Schol. Theoer. 1,128, ©. des Aether u. der Denoe 
od. Oeneit, Schol. Eur. Rhes. 86 u. Schol, Theocr. 1, 
128, ©. des Odyſſeus u. der Penelope, Schol. Theoor. 
1,128, Serv. Virg. Georg. 1, 16, ©. des Arkat, Anth. 
vı, 815, während ihn Andere zum Bruder bes Arkas 
machen, Schol. Theoer. 1,8, dah. Aeschyl. nad} Schel. 
Eur. Rhes. zweie unterf&hieb u. ebenfo Tzetz. Lyc. 772. 
on Herod. 2, 46. 145 mit dem Mördns in Wegypten, 
der ebenfalls (f. über Vans Geſtalt in Hellas Porph. 
abst. 8, 16, Long. past. 1, 16. 2,24, Luc. d. deor. 4, 
1. 22, 1, 9.) in Bodsgeftalt (Luc. saor. 14) verehrt 
wurde, identifigirt (f. D. Sic. 1, 18. 8, 9, Strab. 17, 802. 
822, Exc. Strab. 17,46, Suid.s. Mövdns u. doato, 
St.B.s. Hardg, Arist. 4, p. 53, was Plut. in Her. mal. 
18 tabelt) u. zu den jüngeren Göttern in Griechenland ges 
rechnet, Her. 2, 145. 146, wo ihn daher Einige auch 
bloß als Halbgott gelten laſſen wollen, D. Hal. 7, 72, 
Lue. Icsrom. 27, während er bei Aesch. Ag. 56 mit 
Beus u. Apollo zufammen erſcheint, iſt er dach in Ars 
fadien ein alter, einheimifcher Bott, Pind. fr. 62, D. 
Hal. 1,82, Paus. 8, 26, 2.42, 8, Call. h. 8, 88, Castor. 
fr.2, Scol. fr.5 b. Ath. 18, 694, d, Simon. ep. 189, 
Anth. v, 189. v1, 96, Virg. Ecl. 10, 26, Said, s. ny- 
xls, der daher bald Auxasos hieß, D. Hal. 1, 80, vgl, 
mit 82, Anth. vı, 188, Serv. Virg. Georg. 1, 16. 
Theoer. Id. 1, 121, Porph. antr. Nymph. 20, mit einem 
Dratel, Schol. Theocer. Id. 1,128, denn auch war er 
ver Wahrfagefunft kundig, Paus. 8, 87, 11, u. Lehe 
ter bes Apollo in berfelben, Apd. 1, 4,1, bald ATag- 

dasog, Nonn. 28, 151. 277.82, 277, u. hier in Heräe, 
Baus 8,26, 2, auf dem Nomiſchen Gebirge bei Lyev 
fura, Paus. 8, 88, 11. 54, 5, gu Megalopolis, Paus. 8, 
80,8—86, 7.87,1—11, wo er Zxodsltas hieß, Paus. 8, 
80, 6, zu Pallantion, Eust. u. Schol. zu D. Per. 847, 
auftem Lycãon, Paus. 8,88, 5, Mänalion, Paus. 8,86, 8, 
Theocr. Id. 1, 122, Virg. Georg. 1, 17, Lampeia, Paus. 
8, 24,4, wiſchen Thprea u. Tegea, Paus. 8,54 4, zu Aula, 
Ael.n. an. I1, 6 verehrtwurbe. Nach Athen läßt Nonn. 
46, 868 feinen Cult von den Gefährten des Bacchus brine 
gen, boch fam berfelbe nach Her. 6, 105 ff., erſt zur Zeit der 
Marathonifchen Schlacht, wo er den Athenern beigeftanden 
hatte, auf, ſ. Sim. cp. 189, Anth. Plan. 282. 288, Lac. 
d.deor. 22, 8. bis accus. 9.10. Philops. 8, Suid. s. 
*“Innias, Arist. or. 46, p. 286, Paus. 1, 28,4. 8, 54, 6, 
Plot. Arist. 11, wo er nun tgonasopdgos hieß, Anth. 
Plan. 259, und an ber nordweſtl. Seite des Burg⸗ 
hügels in einer Duellgrotte ein Heiligthum hatte, Her. 
6, 105.106, Paus. 8, 54, 6, Simon. a. a. O, Luc. bis 
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aoe. 9, Ar. Lys. 2.670, doch auch am Otya;. 
v. Plat, init., u. gu Pfyitaleia bei Galamis, Asch Pen 
445, Paus. 1,86, 2, hei Marathon, Paus. 1, 82,7, m 
=“ Du Havog alndAso» erwähnt wird, indefia 
nach Luc. bis aco. 10 dach nice gerade übermäßig mı- 
ehrt wurde. — Andere Drte feiner Verehrung waren jı 
Tanagta, wovon er hieß, Nonn. 44,5, 9 
Tröjene, wo er Avzjpsos hieß, Paus. 2, 82, 5, wur 
awrıje, Inser. 4886, h, Add., u. sdeds; 
heißt, Inser. 8, 4886, c, Add. 4838, A., zu Sichen 
Paus. 2, 10, 2, zu Dropus, Paus. 1, 34, 8, an ber Duck 
des Grafinus, Paus. 2, 24, 6, em Parnaf, Paus. I 
82,7, woher er Kopuxseg heißt, Et. M. 551, 54, ı 
Eicilien, Theocr. Id. 1,128, gu Melea. Anth. ıx, 841. 
u. nach Lob. path. 528 in Schol Theoor. 7, 108, x 
Ouersiens für d Maisıriens ſteht. Nach Piut. fur. 
16, 8 aber wurde er auch im Spanien verehrt u. hai 
Rand nach ifm ITaviz benannt, woraus ſpater Exe- 
via wurde. Gerner beim I. Krathis bei Syberis, Scbel. 
Theoer. 5, 14, woher ex “Axzsog hie, Schol.e.a. O. Ei 
M. 54,28, u. abysadfıng, Anth.x, 10. In Rem wurk 
er mit dem Janus u. Saunus identifijirt, u. es wurden ibı 
bier zu @hren die Zavsta (Lupercalia) gefeiert, Plut. qu 
rom. 68, Liv. 1, 5, Serv. Virg. Aen. 6, 776. 8,343, 
Maor. Sat. 1, 23. Wenn er aber auch als Krieger m 
fein, 1. B. gegen die Titanen, Hyg. astr. 2, 28, u 
Seerführer des Dionyfus if, Luc. Bacch. 4, Polyzen. 
1,2%, D. Sic. 1,18, deſſen Freund er ja wear, Pind.f. 
68, Anth. vı, 87, Luc. bis acc. 9. deor. conr. 4, ſo des 
ihn felbft Long. past. 4, 39 nod ale Zrpazseras er 
feinen läßt, dgl. mit 2, 20. 27, u. ihm u. feiner 
Iudosin ot. os plöglie Schredniſſe m. erfhr- 
nende Schre@bilder (f. Havıxzös) pugeſchrieben wurden, 
Nonn. 10, 4. 21,116, Eur. Rhes. 86 u. Schel — Hipp- 
142.’Med. 1172, Ar. Lys. 998, Long. past. 2,25. 26, 
Phot. 878, 1, u. Hesych. s. Havög exöteg, Eret. 
cat. 37, Val. F1.8, 51, blieb er doch vorzugeweiſe ter 
Gott der Hirten, Landleute u. Jäger, die ihn am dien 
ſten anrufen u. durch Opfer u. ſ. w. verehten. Ael ep. 
rust. 15, Arr. Cyn. 86, 3, Long. past. 2, 304, 39, ĩ. 
Ach. Tat. 8,18, Anth.ıx, 142, Luc. d. deor.4, 1 u 
Schol. 23, D. Chrys. or. 64, p. 594, Anth. ıx, 586 
x, 11, Theoer. Id. 7, 108. 106, Long. past. 2, 30, vil 
mit Ar. Thesm. 978 u. Plat. Phaedr. 279, b (bei Ur 
rufungen bisw. verdoppelt, Ifdw, dv, Theocr. Id. | 
121, Anth. ıx, 341, vgl. mit Soph. Aj. 694. 695), ot 
ihm mit dem Beim. nazho Weihgeſchenke bring 
Babr. fab. 28, Anth. vı, 11 — Plan. 291, d., Thocc:. 
Id. 5, 58, vgl. mit Luc. Tim. 42, Long. past, prooes- 
bei ihm fehwören, val ob. ua Toy Märe, Ex tw 
Davög u.f.w., Call.ep. 45, Babr. fab. 8.58, Ant 
y,139 —xrı, 189, d., Theocr. Id. 4,47—27, 49, D 
Cass. fr. 5,6, Ael. ep. rust. 1, Long. past, 1, 17 —i 
18, u. ihn befingen od. ihm zu Ehren die Sprinz ber 
fen, Mosch. Id. 8, 80, Long. past. 1,27, D. Per. #% 
w Eust. fowie Paraphr. dazu. If er doch Girfiake 
der Syrins, Long. past. 2, 84. 8,28, Nonn. 41, 83 


- vgl. mit 10, 889, Paus. 8, 81,8. 88,11, Eur. LT. 


1126, Anth. vii, 708, Luc. bisaoc. 11, Ach. Tat. x 
6, Nic. Eug. 8,800 — 810, Virg. Ecl. 2, 31, Un 
1.374, Plin. 7, 50, 57, Bion Id. 5,7, u. überh. Ares 
der Muflt, Navoc dosdju. xouoc, Nonn. 5, 268. 
69, Marm. Par. 10, vgl. mit Ov. met. 11, 158, Thess 
1,8, Virg. Ecl. 4, 53, Serv. zu Virg. Eol. 5, 20, u." 
her auch Freund des Pinder, Plat. Nam. 4, Pindl- 
8,189, Arist. or. 4, p. 58, dem Hymnen nm. Gais 
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geſungen ob. gedichtet werben, Hom. h. 19, Orph. h. 
11, Castor, b. Ath. 10, 455, a, Scol. 5 b. Ath. 16, 
694, d, Enid. =. "Agereg, wie er denn auch in Tän- 
yen, Long. past, 2, 87, Luc. salt. 48, n. auf dem Thea⸗ 
ter bargenells wurde, von Araros, Ath. 4, 175, f, Suid. 
s. '4papeis, von Bpilistos, Suid. s. Dsdazex, u. von 
Ampbis, Ath. 10, 421,3, ja ſelbſt als Steinbo? unter 
vie Sterne verfeht wurde, Eratosth. cat. 27, Hyg. fab. 
196. Astr.2,28. Er wird aber nicht nur als Bater des 
Butolion, Mnes. in Schol. Theoer. 1, 64, u. der Air, 
3t.M. 27. 87, Jambe, Et. M. 468, 23, fondern auch des 
Ipfines, Build. 5." Ayp6yns angegeben. Im Plur. erſcheinen 
ei Nonn. 14, 72 zwölf u. zwar zehn als Söhne des 
3an u. zwei ale Gößne des Hermes, Nenn. 14, 87. 
Sie heißen Gelänens, Argennus, Wegicorus, Eygenins, 
Romius, Daphöneus, Phobus, Philamnus, Phorbas, 
anthue, Glautus u. Argus) u. heißen wie Ban ſelbſt 
'ygov6uos, Nonn. 88, 8, ob. Öpsaoswduos, Nonn. 
7, 28, od. bynAör defor Epopos, Anth. vi, 108. 
ste find im Heere des Bachus, Plat. legg. 7,815, c, 
‘unn. 9, 202— 87, 81, Buid. s. Rdxyas, Plut. av. 
5,8, u. find, wieer, Urheber bes Schredens, Ar. Keol. 
969, u. werden angerufen u. geehrt, D. Bio. 1, 88, 
r. Eccl. a. a. O., abgebildet, Paus. 8, 87, 2, erhalten 
jeihgeſchenle, Anth. v1, 108 u. wurden gleichwie Pan 
Ih ais dowrsxzög u. als üppig galt, Long. past. 2, 
», Ach. Tat. 8, 18, Eust. erot. 4, 6, fo aud von 
eſchylus im Glaucus u. von Eophofles in der An⸗ 
omache als erenipopos ini Tas avvovatag auf 
: Bühne gebracht, Schol. Theoer. Id. 4, 62, vgl. mit 
ssych, s. ndves. ©. Her. 4, 171, Qu. Sm. 6 480, 
>sch. 8, 28, Strab. 2,70. 10, 470, Pint. b. Stob, Flor. 
„14, Et. M. 581, 26, Ov. met. 14, 688. Fast. 1, 897, 
op. 8, 17,81. Auch wurden fie fonft noch dargefellt, 
at. Ant. 24. Daß fie aber = lat. Fauni find, lefen wir 
Plut. in Num. 15, der auch in Megupten von Tavec 
icht, Plut. Is. et Os. 14. — Seinen Namen trugen 
Havös äxgov in Rhobus, Ptol. 5,2, 84. b) Ma- 
; x@un, b. Ptol.4,7, 11. 1,17,8 Havör zaun, 
den am rothen Merre, Ew Mavoxausıns, St. B. 
Hevös vijoos, in Weihiopien, Ptol. 4, 8 (7), 88, 
="4dowäsg, ebendaf. u. 8t. B. #. “Adowiss. d) Ha- 
» any, in Indien, Luc. Bacch. 6. e) Mavog nd- 
‚ b. Strab. 17,818 u. D. Sic. exc. 10 in Müll. h. gr. 
1,P-10 Haydv nöd, b. Ptol. 4, 5, 73 Hard. 
ls 7) Havö» nölss, b. Hierocl. 781 u. It. Ant. 
66 bloß Mavds, u. in Agatharch. fr. 22 bloß ITa- 
v, St. in Oberägypten, = Xsuub od. Xaupks, 
3ic. 1, 18, Plut. Is. et. Os. 14, Eust. gu D. Per. 261, 
h.ıx, 198, St. B., Agath. 4, 188. Ew. Ilavowo- 
ns, St. B., Suid. e. Haumosnsos, in Inser. 8, 
8,d, Add. 4897,c HlavowoAelrys. Ned ihr Hich 
ägpptifcher Nomos IavomoAlıns, Ptol. 4, 5, 72. 
Tay6noiss. f) Hayös dgog bei Marathon, f. oben. 
Tame eines #ifchee, Hesych. Mil. 5. A. 11, Ptol. 
b. b. Phot. bibl. p. 158, 22, Suid. s. v.u.s. Alcw- 

8) Mäv ob. Hiv, St. in Kreta, Taeta. Oil. 
15, Scyl. 47 (Müll. hat ndr), u. Lob. path. p 
n. 18 vermuthet ZTävog, vgl. mit Lob. parall. 


va, Chriſt in Aegypten, Zoeg. 186, 19. 
zv&awros, "Aportouns IT., Pap. Lugd. Bat. p. 


kvaypa, ( Net 7), gätulifche Etadt im Innern 
ns, wahsfc. j. Semagda des Edrisi, Ptol. 4, 6, 
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Ilavakftvara, or, sc, die Banathenäen, deſt in 
Atben zu Ehren der Athene, als fie den Giganten After 
getöhtet hatte (Ariet. in Schol. Arist. p. 105 ed. Fr.), 
welches Erichthonioe eingefegt haben foll, Apd. 8, 14, 
6, Apdst. 14, 6, Hellan. u. Andr. b. Harp , Marm. Par. 
10, u. welches unfpr. "A8Hjvase bieß, Ist. b.Harp., Paus. 
8,2,1, wie es Ath. 18, 561, e auch fpäter noch nennt. 
Dur Thefeus (Plut. Thes. 24, Paus. 8, 2, 1, Suid., 
Apost. 14, 6), wozu dann als Stifter oder Erneuerer 
Aegeue, Apd.8,15, 7, u. Hippocleides, Marcell. v. Thuc. 
2 foınmen, wurden aber zugleich zum Anzenten an die 
politifche Vereinigung aller Athener die Havadıyamı 
daraus, deren e8 zwei gab, =) Haradıvam za us- 
y&ir, Thuc. 5, 47.6,56, Xen. conv. 1,2, Plat.Parra. 
127, b, Dem. 44, 87, Heliod. 1, 10, Inscr. 144. 
147, Lebas Attiqu. n. 609 (Stephan. v, 6), u. im dat. 
Havasınyaloss Tolg usy., Lys. 21, 1, Dem. 18, 116, 
od. t« IT. ı& usydia, Isoor. 12, 17, Dem. 59, 24. 
25, ot. ta ueydä« IT, Ar. Pac.418, u.im dat. Tolg 
key. Hay., Plat. Euthyphr. 6, co, Harp. s. inAog, 
ale mit veydia fcht es noch Inser. 880. 1068, Osann. 
Syil. Inser. p. 88. 828. 887. Diefelben wurden alle vier 
Jahre vom 25 — 28 Hecatombäon gefeiert (Harp., 
Dem. 21.arg., Schol. Dem. 24, 125, Schol. Eur. Hec, 
465, 9.), u. hießen vorzugeweiſe (2%) Havadıyam, 
Her. 5, 56, Xen. rep. Ath. 8, 4, Dem. 19, 168. 24, 
26—29, Lyc. 102, Arist. an. gen. 1,18, Pol. 28, 16, 
D. Hal. 2, 70, Plat. mus. 8, Them. 8, p. 41, Hesych., 
Suid,, Phot., Poll. 8, 98, Schol. Plat. 829, ed. B., 
Schol. Dem. 24, 27 u. 125, Insor. 157—1088, 6. 
Meier ind. schol. n. 43, u. Boss Dem. Att. 9, 9., vgl. 
ı& Haya9ıjyamı vızäy, Plat. Ion 580, b, Schol. 
8oph. OC. 701 u. Ar. Av. 11, Ath. 5, 187,5, vgl. mit 
Apost. 11. 75, Lebas Att. n. 609, u. im dat. Hava- 
Inyaloss (an den P.), Epier. 5. Ath. 2,59, d, Ar. Nub. 
886 u. Schol. — 988. Ban. 1090, Plat. Hipparch.228,b, 
Dem. 21,156, Ius. 14, 8, 5, Plut. Phoc. 20, Harp. 
a. sd.vdola. Aaunds, Marm. Par. 10, feltener roĩc 
Hova9nvulorg, Plut. Per. 18, Luc. Anach. 9, Ath. 
4, 167, f, St. B. s. ’Eystdas, noch feltener u. bloß 
fpäter dv (Toig) Havasıvaloıs. Ael. n. an. 9, 62, 
Zen. 4, 6, Schol. Ar. Vesp. 514, Schol. Dem, 22, 68, 
Poll. 4, 10. Doc) heißt es aud) 7) z@r IT. doprr, od. Y) 
äeori @v I., od. t@y IT. 7) loetij, Dem. 4, 8b, 
Apd. 3, 14, 6, Suid. s. drjuagyos, Hesych. 8. mAazxls, 
Ath. 8, 98, b, ob. — 6 dyow u. o to⸗ 
IT. äyüv, And. 1,28, Apd. 8, 15,7, od. ddywr züv 
M., Luc. Nig. 14, n ®v Havasıvyalay nounn, 
Paus. 1,29, 1, od. zar Hav. al zeistat, welche Ot⸗ 
pheus zugefchrieben wurden, Plut. b. Theodor. graec. 
eff. 1,p.468, a, u. poet. Iavadıjvasa Kedia, Sim. 
ep. 218 (Auth.xııı, 19). Sie dienen zur Zeitbeftims 
mung, Her. 5, 56, Thuc, 5, 47, Isoer. 12, 17, Dem. 
19, 168, D. Hal. 2, 70, Inser. 76. u. leben im Sprihw. 
Oavasıyaluy xzardnıy (Apost. 14, 6) d. i. post 
festum für Feſt überhaupt. b) Havasıvası uxoc, 
dab. Lys. 21,2.4 Havasınvaloıs toĩc usxpols, vgl. 
Poll. 8,9, 8. — Daß man aber auch anderwärts Feſte 
mit diefem Namen feierte, erhellt aus Ath. 12, 588, e, 
wo Hayayıvasa in Magnefia, u. aus D. Cass. 67,1, 
wo fie Domitian auf dem Albanum feiert. Auch gab 
es ja Havasmvatorat d. i. Feſtgenoſſen, welche die 
Banathenden feiern in Teos, Inser.n. 8078, u. auf Rhos 
dus, Inser. 2528, 8, Ross Inser. ined. 111, n. 292 (dor. 
Hayasüvaioıal, Ross n. 282). . 

Ilavaßyvaixds, 7, dr, zu den Panathenäen gehörig, 
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+ ®. adunn, Thuc. 1, 20, azddsov, Plut. x oratt. 
Lye. 6. deor. 111, 5, dupopats, Ath. 5, 199, d. Subst. 
a) d' Havasnvaixdc verf. Adyos, Zitel einer Rede 
des Iſokrates (or. 12), f. Suid. a. dvzidensg u. dno- 
Askonötss, u. bes Arifides, ſ. Schol. Aeschin. 8, 268. 
» to Havadıvaixöy, a) verſt. morigsov, Name 

nes Trintgefäßes, Posid. b. Ath. 11, 494, f, vgl. mit 
495, b, u. 5) Name einer Salbe, Ath. 15, 688, f. 

Ilav&ßfivaroy, n. ein Heiligthum ber Athene, Inser. 
n. 8699, 16. 

TlavaßAvaros, m. wie unfer Pfingften d.i. zudem 
Ger geboren, Mannen., Himer. Achni.: 

Ilavaßnvats, dos, f. 1) T. des Herodes MAttitus, 
Philostr. v. soph. 2%, 867. 2) als Zeitreönungsepocde 
in Athen in den röm. Zeiten nach Ehrifti Geb. Infchr. 
im Philbiſt. K. 

Dlavaßnvateral, ſ. Havasıjyasa. 

Ivaype, n. ähnl. Blutader (f. Plut.), Gegend 
in Samos, Plut. qu.'graec. 56. 

. Ilävaıvos, m. Lob iſch d. i. voll ob. gang von Robe 
voll, Bruberfohn, nach Paus. 5, 11,6, Plin. 86, 8, 84. 
86, 28, 55 Bruder des Phidies, Maler in Athen, Strab. 
8, 854,4, Paus. 5, 11, 5. 

Ilavatoı, m», Lichte nauer (= Yaralos, wie ma- 
vög Aesch. — Yards Arist.), thragifches Volk in der 
Gegend von Amphipolie, Thuc. 2, 101, St. B., Hesych. 
(Havat{y]os). 

voros, m. Leuchte, Athener (Prafler), Inser. 
757. — Theſſaler, Lebas n. 1198 nach Keils Con). in 
Inser. Thessal, Numb. 1857, p. 18. 14. — ein Stein» 
ſchueider, R. Rochstte L& M. Schorn p. 147 (471) — 
Inser. 4, 7286. 

Io: „St. in Indien am Indus, Ew. Ila- 
— ayarovpatos u. Ilavaroöpıos, St. B. 

vorpos, m. Leute (= Yavaspos, f. Ha- 
vaios), Theffaler aus Pharfalos, Thuo. 4, 78. 

Hlavdisos, f. &t. in Illyrien, Phot. 62, a, 87, 
m. 

ILavalrıos, ov, voc. Havaltıs, (6), Schoͤpfet, 
elgtl. Alles verurfachender, 8 Bein. des Beus, Acsch. 
Ag. 1485, Cornut, c. 22. II) Gigenn. 1) Tenier, S. 
des Sofimenes, Her. 8, 82. — Plut, Them. 12. 2) 
Athener, a) ein. beim Hermalopidenprozeß Betheiligter, 
And, 1, 18 — 52. 67. b) ein von Ariftophanes vers 
fpeiteter Ko, Ar. Equ. 248, Schol. Ar. Av. 440, 
Buid. s. dıagjxnv, Et. M. 786, 47. c) Foxvc, 
Inser. 115. 8) Tyrann von &ontini in Eilcilien, Arlet, 
pol. 6, 8,4. 10,4, Polyaen. 5,47, Euseb. chron. Jahr 
1408 (nad) Hieron. 1408), 4) dorwixds (D.L. 9, 2, 
n. 4, Suld.), od. 6 9Adaogos, Plut. Cim. 4. Dem. 18, 
Strab. 14, 655, Suld. s. HoAößsoc, d ‘Podsog gYeAd- 
sopes, Ath. 14,684, c, ©. des Nilagotas aus Rhobus, 
Roifcher Philofoph (569— 642), f. Strab. 14, 650.676, 
Phil. de incorr. mund. 11, Anth. ıx, 858, Plut. Arist. 
87. cum princ. phil. 1. regg. apophth. Scip. 18. 14. 
praec. reip. ger. 18. coh. ir. 16. fr. comment. Hes. 87, 

_D.L.2,7,0.8—7, 2, n.7, 8., 8. Emp.dogm. 5, 78, 
Them. or. 84,c.8, Ath. 18, 556, b, Suid,, welchet s. v. 
falſchlich zweie annimmt, f.s.’Avtıpdrns u. Anellödu- 

06, Apost. praef. 2, Cic. ofl. 1,2 — 8,15, 8. Fin. 4, 

—18. Acad. 2, 2—44. rep. 1, 10. Div. 1,8—2,42. 
Tusc. 1, 82. 5, 87. n. deor. 2,46. leg. 8, 6. Brut. 26. 
de orat. 1,11—8, 2. Att. 18, 8. 16, 11, Hor. od. 1,27, 
14, Gell.n.a.18, 27. Ein Aueſpruch von ihm toͤ Tod 
Hovasttov, Plut. Arist. 1, feine Anhänger ei Ila- 
vyarnacral, öv, Ath. 5, 186, a. Er iſt Ath. 12,549, d. 
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14,667, f mit Hosssdürses verweihfelt. 5) Yen: 
Inser. 2, 2720. 

Dlavarro\ucey, 36, ätolifge Bunpswerfemn 
Tung, das Spnedrien der Aetoler in Ipermos, Lin 
81, 29. 85, 82. Dgl. sd Ilavarrukıd, in Inser. 3041, 
2u. 1& Ilavasrakıs, Poll. 6, 168. Rech Plin. 4,3, 
war Panaetolium auch der Name eines Gebiss 


Aeiolien. 

Ilavalreıos, m. Großatoler, Felbherr ei fr 
tlochus. Pol. 5, 61. 10,49, er n. feine Leute el zu 
tv IHavalıwlor, Pol. 5,62. 10, 49. 

m. äbul. Wurker, eim Bhllsfek 
Phot. bibl. cod. 167, 

Iläväxaa, f. Heilpne od. Krüdener di ei 
träutern, 1) eine Nymphe. M. des Oresbies, Qu. im 
8,805. 2) T. des Asflepios, Ar. Plat. 702 n. Schel- 
780, Them. or. 18, p. 168, Arist. or. 7, p. 88, Et 
M. 484, 18, Suid. a. Arıdyn. Mit einem he 
in Oropus, Paus. 1, 84, 8. Ihre Abbil Pin 
85, 11, 187. 8) ein ethenifhes Echiff, Wis. Em 
ıv,d, 4 u. d. ®gl. Lob. par. p. 462. 4) He. 
xsıa, td, verfi. ispd, ein Veh bes Aellepies. Wehal: 

Daraxia, 1. Kdllavog Auxxıcdow, Inser. }, 
3161, Sp. 

Ilay&xıos, m. Allheiler,. erdichteter Mae cimei 
Yes, Aristaen. 1,18. 

växpns, ss, m. Blumbarb d. i. tücdlig m. 
genz blühend, ein Ppthagorerr, Arist. Quimtä de 
music. praef, 

Ilävaxpe, or, zd, äfnl. All ſton, Berg af der 
Infel Kreta, Call.h.1,51, St.B. Gw. 

St, B., Adj. fem. dazu: Ilavaxple, Call b. 1, 50, 
8t.B. Aehnl.: x 

lävaxpoy, 18, 446, 
St. B. Ginw. ñ̃ ,„ Br B. 
IANAKPOYZ, Ziel in Carm. popul. in Bergk 
“lärderen, d, in Pink, Mi 

Dlävdxros, d, in Plut, Nic. 10, p. 415, fen, iu 
Thue. u. Paus. zö Ildvaxrov (vgl. Harp, Beil, 
St. B.), Allſtad (d. i. ganz Grad), Kofkell an da 
Grenze von Attika u. Bäofien, Thuc, 5, 8 — 46, 1. 
Dem. 19, 826. 54, 8 (D. Hal. de vi Dem. 12, s 
Suid. ↄ. 1400), Androt. Eur. (fr. 12, p. 291) « 
Menand. (fr. 111, p. 326) 5. Harp., Suid,, Hesyer 
Procl. b. Phot. 821,b, 84, Paus. 1,25,6, Piat. Ak 
14. Nic. 10. Demetr. 28. 

, m. Alltag, Bein. des Zeus in Ke 
tien, Inser. 2720. &. Havnuigsos, K. 

Ilaväpopos, m. (Mothdurft?, viel. lasdpe 
05, w. f.) einer der Kureten. Et. M. 589, 54 

lävayos, m. ätol., doch auch auf thedifchen Ge 
ten = Hävsnes, w. f., Inser. 1702. 8, 5456, 1 
Add. 4, 8518, 1. ©. Abr. Dial. ı7, p. 116. 

Hlävasipev, ovos, m. Ganiſchadenfrei, Bi 
des Apollo, Anth. ıx, 525. 

——— pl. Aegyptier, St. Bu. + 
Table. 

Havöpa, f. Lichtenberg (— Dardom), (fi 
Kate) Stadt ber fabelhaften Infel der Pandperer. A 

ic. 5, 42. 
Daväpea, Suid. 
Iläyaptrq zorjvn, ähnl. Schönbrunn, Imsa 


5969, Sp. 

TIa; m. Tugendreich, Du. inf 
füer 7 nr Buböser des Mrteflans, Ast. ch 
10, 6, Atb. 11, 552, c, Eusf 1388. 44. 2)® 


St. & ‚N 
n. —ãA oan. 
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Anderer, Inser. 8, 5969, d. 8) (N), verſt. BdBAos, 
die Weisheit Sirache bei K. 8. 

väpns, ovs, acc. n (D. Case.) u.nv (D. Sic.), 
m. Kriegenbardt d. i. ein ganzer ob. tüchtiger 
Kriegemann (f. Lob. path. 270), Kreter, D. Sic. 
40, 1, D. Cass. 86, 2, App. Sic. 6. 

Iläyapiorn, f. Befte, Breundin der Beronike, 
Polyaen. 8, 50. 

II; , m. Vollpracht (d. 1. ganz gläte 
gend od. ausgezeichnet), Övoua xupse», Suld., Et.M. 
166, 42. 

Narapene, ovs, m. Reichert d. 1. tüchtig ob. zu 
allem zeihend, Mannsname, Clearch. b. Ath. 10, 
482,0. 

pb, acc. wor, f. Vollgard (d. i. alles 
Volt gürtend od. vereinend), Frau aus Theben, Keil 
Inser. bocot, xıı, b, 8. ©. Keil &. 75. 

Ilavs, ätos, m. Bansgabe, ähnl. Gottesgar 
‚be od. Gottſchit (= Mavödapos), Inser. 4980, 
e, Add,, Sp. Achnl.: 

Ilävas, atos, tod Ilsyürsog, Pap. Taur. 1, 1. 
19, p. 24. 

Dlävara, St. am Inbus in India intra Gangem, 
Ptol. 7, 1, 61. 

Ilävasoa, St. am Gebirge Uxeutos in India in- 
tra Gangem, Ptol. 7, 1, 71. 

Dävarıs, sdog, f. Webern, Bein. der Athene, 
Anth. vi, 289, nad Mein. Havizsg, |. Hnvizis. 

Dlavaxdns, m. Aegyptier, Inser. 5109, n. 29, 1. 

Davaxass, äs, f. Oefammtadhäerin, Bein. der 
Demeter in Aegion, Paus. 7, 24, 2. 
Ilävaxaixdy zo ögos, Sefammtahäifches Ge⸗ 
irge, Gebirgszug bei Paträ in Achaja, Pol. 5, 30. 
Dävayxmol, @v, Befammtadäer, der im noͤrd⸗ 
hen Griechenland und im Peloponnes zur Zeit des 
oifchen Krieges herrſchende Volfeftamm, I. 2, 104 
-23, 236, d., Od. 1, 289—24, 82, ö., Hesych. 
Ilävöxais, (dos, u. (Ap. Rh. 8, 847) Ilävä- 
aus, f. 1) Sefammtahäifd, y7, d. 1. Tpeffas 
n, Ap. Rb. 1, 248 u. Schol., u. ohne yn. Ap. 
h. 8, 847. 2) Bein. der Athene in Paträ, Paus. 


20, 2. 
Tarsa, 1) z6, Apollo d dv Havdoss wird in 
myrna angerufen, Inser. 3187, 61. 2) Stubt in 
>gdiana, Plin, 6, 16, 18. 8) $l. im Innern von 
rmatia Asistics, Tac. Ann. 12, 16. 
Dldvöar, öv, pl. indifcher Volloſtamm. Dion. b. St. 
‚ Plin. 6, 20, 28, tab. gens Pandaes, Solin. 52 
5), u. bas Land 7) Ilavdala, Megasth. in Phleg. 
r. 88, wo fälfhlih Maralg ſteht. Er fol von 
Ilav8aln, einer Tochter bes Herafles in Indien, 
annt fein, Megasth. in Arr. Ind. 8, 7. 9,3, Po- 
en. 1, 8, 4, Plin. 6, 20, 28, richtiger aber leitet 
ı 8 von dem inbifchen PAnd’jas, einem Bolfe im 
ben Theile von Indien, oder von den Pandavas, 
fünf Helvenföhnen des Heros Panda, ab. Nach 
. 6, 28, 25 gab es aber auch in Bedroflen ein 
Namens Pandi. 
avbarota, f. Mahl, eigtl. Neiipenmapl, Inser. 
776, Sp. 
avdairne, m. Schmaufer, Sohn des Pafolles, 
ser-(Potamier), Ephem. arch. 2698. (Inſchr. im 
Ebl. 1840, n. 82. Ball "Ardalıns, ſ. Rhein. 
4 1, ©. 21.) 
zvBöäpar, öv, indifhes Volt, Plin. 7, 2, 2, f. 
F as. 


are’s Mörterbud, d. griech. Eigennamen. 
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Tlav8äpsos, ov (fo Eust. u. Paus.), in Et.M. u. 
Ant, Lib. 11 Ile o, in Schal. Od. 19, 
518 Ilav8apfis, (f. Lob. path. 280), m. (nad Or. b. 
Et. M. 6 navıa dodaas Evexa xigdous zal niso- 
veklas, |. Hivdapos, mit welchem es, wie auch Lob. 
path. 280 annimmt, gleichbedeutend iR), Sohn tes 
Meros aus Miet, Eust. 1875, nad) Paus. 10, 8, 1 
—s aus Mil auf Kreta, nach Ant. Lib. 11 aus 
Epheſus, V. der Aedon, Od. 19, 518, val. mit 20, 
66, u. Schol. Strab. 14, 665, u. der Kameiro und 
Klytia (Paus. a.a. D), ob. der Merope u. Kleobore, 
Eust, a. a. D. Verwechſeli mit Turddgswg, Plut. 
v. Hom. 103. Achnl.: ; 

Iläv8äpos, ov, m. viell. Feller? d. i. ganz in 
Belle geil, = Higos von dom, nad Et. M.s.v. 
nayıwr apd (dann eher Schund ob. Allverberber, 
Allquäler, f Davda&gsos), 1) ©. des Lytaon aus 
Selea, nach Exc. Strab. 12,48, vgl. mit 18,10. 12 
aus Rysitus in Lycien, 11. 2,827. 4,88, D. Hal. 
rbet, 11,2, Arr. in Eust. Il. 2, 824, Strab. 12, 565. 
18, 585, Arist. or.45,p.88, Schol. Dem. 24, 121, 
D. Chrys. or. 55, p. 565, Ath. 6, 286,d, Philostr. 
v. Her. 4,2, Serv. Virg. Aen. 5,496, Hyg.f. 112. 
Sein Grab war in Simus, Posid. b. St. B. s. Zi- 
Asa, vgl. Arist. ep. in Auth. app. 9, 50. Im Plur. 
Hävdapos b. i. Meineidige wie er, D. Chrys. or. 
74, p. 640. Anarandrides verfaßte ein Stüf feines 
Namens, Ath. 8, 105, f, Suid. s. "Agsonaylın. — 
Nah Strab. 14,665 wurde ein Bandaros in Lycien 
su Pinata als Heros verehrt. 2) ©. des Neoptolemos 
u. ber 2eonaffa, Lysim. in Schol. Eur. Andr. 24. 
8) ©. des Allanor, Gefährte des Aeneos, Virg. Aen. 
9,6720. ff. 

HivSaca, ©t. am Ganges in India extra Gan- 
gem, Ptol, 7, 2, 28. 

Ilavöarspia, in Ptol. 8, 1, 79 Hlavarepla, fat. 
(Varr. r.r. 8, 5,7, Suet. Tib. 53, It. Ant. p. 515) 
oft Pandataria, wenn griech, Reichengabe, wenn 
lat., Krummwied, Infel vor der Küfte Kampaniens, 
j. Bendutene, Strab. 2, 128. 5, 288, D. Cass. 55, 10. 
67,14, St. B. (v.l. Havkar.), Plin. 8, 6,12, Mel. 
2,7, Tac. Ann. 1,58. 14, 63. 

Ilävß«a, f. Havdıa. 

Havdacovidaı, öv, pl., die zur Phyle Hard(s)ronfs, 
w. fe, gehörigen Bürger, At. Inſchr. im Philpift. 
T. u, Hft 5, p. 462, K. 

Ilavden, |. Haydn. . 

Ildv8aos, m. Bdttlih (= Mardtos), Bildhauer, 
Tbeophr. h. pl. 9, 18, 4. 

Ilayöt\eros, m. Lodfhart t.i. tüchtig oder alles 
anlodend od. Lörernd, ein Spfophant, Cratin, in Schol. 
in Ar. Nub. 924, Suid., davon TIavellraoı yropas 
in Ar. Nub. 924, Suid. 

Havöfpuns, m. Allſehend, Allfeher, Bein. des 
Apollo, Anth. ıx, 525. Ebenſo der Dike u. Nemefls, 
f. Ic. Animadv. Anth. In, p. 281, u. anderer Göiter, 
Qu. Sm. 2,448, Maneth. 2, 342. 

Havöfrıpos, m. Bollgard (d.i. eigtl. Alles bin⸗ 
dend cd. zufammengürtend), Insor. 4, 7112, b, Sp. 

vönpos, Gemeine, Öemeiner, a) Bein. ber 
Aphrodite In Athen, nach Apd., weil ihr Heiligthum 
beim alten Markt, dem allgemeinen Berfammlungsplage 
des Voltes, ftand, nach Nicand. b. Harp. u. Ath. 18, 
669, d, weil ihr Tempel von bem Gelbe der Hetären 
von Solon erbaut wurde, Plat. conv. 1,180,d. 181, 
a, Xen. conv. 8, 9 Paus. 1,22,8, Hyper. b. Harp., 
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Luc. Dem. enc. 18, Theoer. ep. 18, Suld. Schol. 
Soph. O0.C. 101. Scopas hatte fle in lis in Erj tar 
geftellt, Paus. 6, 25,2. Außerdem genoß fie zu Mes 
galopolis in Arkadien, Paus. 8, 82, 8, zu Thibe, Paus, 
9,16,4, Verehrung, u. Ath. 14, 659, d erwähnt ein 
Bet, welches ihr zu Ehren gefeiert wurde. Gie heißt 
nun auch allein ——— Plat. conv. 185 c, 
Xen. conv. 8, 10, Luc.d. mer. 7,1, daher ter Schwur 
ngds ndvdnuov u.v thy ndvdnuov, Luc. Pseu- 
dol. 11. rhet. praec. 25. b) Bein. des Eros, eben» 
falls im Gegenſat zum odgdvsog, Plat. conv. 180, 
e, Plut. Amat. 19. — Luc. redet im Tragodop. 822 
aud die Modaypa mit b ndydnus an. 

IlavSta, 7, inHom. h. Havdeln, in Et.M. 651, 
20 Havdsia, in Schol. Dem. Ilavdta ot. Havısa, 
*Alihehre (nad Schol. Dem. 21,9 Ueberall, von 
ndvrore dselvas), 1) T. des Zeus u der Selene, Hom. 
b. 82, 15, nah Et. M. 651, 20, Schol. Dem. 21, 
9, — Zearivn. Entweder ihr od. dem Zeus gu Ehren 
feierten die Athener die Ilävdıa (wahrſch. ber lehte 
Tag der großen Dionyfien, Dem. 21, 9 u. 8 (wo £ 
pr. 2 Havdslov hat), Harp., Suid., Phot. 876, 
236, B. A. 292, 10, Inser. 82, 9, Et. M. 651, 20, 
wo Iläyßaa, u. Hesych., wo jept Hard(e)ie ſtehi 
u. ber cod. navdela hat. Nach Et.M. a. a. D. heißen 
fie fo: dndrod navıag dıvsisıw To Atl, nach Et. 
M. aber u. Hermann Alterth. 98, 10, od. gottesd. Alt. 59, 
5 hängt es auch mit Tavdio zufammen, vgl. Alas. 
2) Name eines atheniſchen Schiffes, Att. Seew. IV, 
h, 38. 

" TavStoytäns, ov, ep. (D. Per.) «o, m. Gott⸗ 
bards d.i. Pandions Eohn od. Eproß, 1) — Argeus, 
D. Per. 1024 u. Eust. 2) ®erifles in Cratin. b. Poll. 
9,98 nach Mein. 8) im Plur. 05 Hardioridas, 
Pandions Söhne, Strab. 9, 892, Strab. Exc. 9,8, 
Eust. 285, 18. 4) die Mitglieder der MawdZovig 
gvAr, Dem. 60, 28, Plut. x oratt. decret. 1,2. 

Havdisyıos, m. eigtl. Gottharde, dann = athes 
niſch, Ant. app. 192, Ov. met. 15,480, Stat. Theb. 
2,720, Claud. Proserp. 2,19, B. Gild. 406, Senec. 
Octar. 8. 

Tovdtovis, Moc, voo. Mavdıosi (Anth. 1x, 
70); in Inscr. 190, 5 Havdesonk, 1. Botthards, 
1) XsAıdör, d. i. Pandione Tochter, Profne, Hes. op. 
666, Sapph. fr. 52 (99). — Anth. IX, 70. 2) zerou- 
Aoyla, Etüde von Philofles, Arist. in Schol. Ar. 
Av. 281. 8) ij IT. QvAn, die pantionifche Phyle in 
Athen, benannt nad) Pandion (Hyper. b. Harp., Suid.), 
f. Aeschin. 8, 81, Dem. 18, 2% 21,18. 24, 27 u. Schol. 
89. 71, Schol. Aeschin. 8, 18, Luc. Dem. enc. 45, 
Harp. s. Tatavietc, Phot., u. Qua T. Schol. 
Dem. 24, 188, Harp. u. Suid. s. Kudasnvareig u. 
Harp. s. Zrespseüs,. au bloß 7) IT. ohne Yuan, 
Aeschin. 2, 169, Dem. 21, 68, Luc. Harm. 1, Harp. s. 
Kusnosos. Oln$ev, Sud. s. Kidngov — areipa, b., 
Inser. 147, 87. 190. 198. 199, 8., Meier ind. schol. 
n. 8.11. 18.17. 

Ilavdiev, gen. ovog, in D. Chrys. or. 15, p. 287 
Havdtovog, (6), Gotthard (d. 1. gung göttlich) (nach 
Et. M. s.v. bagegen von dv u. Zur), 1) Sohn des 
Erichthoniue, 8. des Erechtheus u. der Profne, K. in 
Athen, Thuc. 2,29, Dem. 60, 28, Anscr. 20, Anth. 
1x, 57, Apd. 8,14,6, Luc. salt, 40, Zen. 8, 14, Pa- 
laeph. 2,4, Nic. Eug. 2, 829. 5, 116, Schol. Dem, 
20, 94. 24,8. 18, Ov. met. 6,426. Pont. 1, 8, 39, 
Hyg. f. 48, Marm. Par. 12. 16, Paus. 1 5 8. Von 
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ihm heißt Tooxvn Tavdlovoc yalıdan, Ansı. 
20, Anth. 1Xx, 57, u. ebenfo bat bie attiſche gpeli 
Huydsovis von ihm ihren Namen, Hyper. b. Harp.ı 
Suid. &. Havdıorss, u. Uttite felb beißt Her- 
dtovos yij, Eur. Hipp. 26, u. Mthen Hardie« 
nöd; od. Gorv, Eur. Suppl. 662, Dem. 21,54 
vgl. mit Pandionis populus, Lucr. 6, 1141, u. Tie 
ftus dx ylveog Haydlovog, Eur. Her. 86. Et het 
eine Bildfäule in-Athen, auf welde die Namen ic 
ausgchobenen Krieger geſchtieben wurden, Ar. Pac. 118} 
u. Schol. 2) ©. von Kekropt ı1., ®. bes Hg, 
Pallas, Buntes, Deneus u. A., K. in Athen, Eur. Suppl 
6. Med. 665. 1885, D.Sic. 4, 55, Paraphr. D. Pa. 
1017—1088, Apd. 3, 15,5, Paus. 10, 10, 1, Herd 
Pont. 1,1, St.B.e. Bovtddas. Jıaxpla, D. Chrn. 
or. 15, 287, Suid. s. I/agdiov. yösc, Harp. n. Said 
s. Alyeidas, Nat. Com. myth. 9, 10, Marm. Par. 
17.18. Sein Standbild in Athen als Eponymus erwähnt, 
Paus. 1, 5, 8, fein Grab und Heron in Maya 
wohin er vertrieben worden war, Paus. 1, 5,8. 39,4. 
41,6. 8) &. des Aegyptus, Apd. 2, 1. 6. — 8 ki 
Lyioe u. der Hephäſtine, Her. 1, 178, Strab. 12,673, 
Exc. Streb. 12,58, Eust. ju D. Per. 847. 857. €. 
unten n. 9. 4) B. des Phineus u. ber Kleopakıe, 
Apd. 8,15, 2, Schol. Soph, Ant. 980. 5) Gefährt 
bes Teucros, 11. 12, 372. 6) ©. des Jupiter In 
Luna, Hyg. f. praef. 7) ®. des Teuthtas. St. B.s 
Olanıcı. 8) V. des Kadmos in Mile, Sud.» 
Kaduos. 9) ein indifder König, det aud Bes 
bieß,. Strab. 15, 686, nach Schol. D. Per. 509 8. 
des Kephalos u. Gem. ber Erſe, b. Her. u. U Ei 
Lykoe, f. oben, An. (Arr.) p. mar, Erythr. 54 58. 
69, Plin. 26, 28, 26. Nah ihm Heißt eine Bad 
Iutiens Havdiovog yuga, Ptol. 7, 1, 11,2. Moderga 
Baatisıoy Havdiovog, Ptol.7,1,89. &. Iärda. 
10) ein Wagenlenker unter Antonin, D. Cass. 77,18. 
11) eine Zandfpige Kariens, Mel. 1,16, 2. 

avboxsöupos, m. (*Wirthegabe?), B. cs 
Apolonius in Xatopolis, Letr. rec. 2,287. — Ins. 
8,4883, 1 u.baf. Add. 

Nardoxos, m. Serberger, 1) ®. der Balken 
welcher die bei ihm Einkehrenden tödtete, Er. BL 647, 
56. 2) ein Troer, 11. 11,490. 

Doavßdovor, = Havdas, w.f., Volkerſchaft in Ie 
bien, Ptol. 7, 1,46. 

Ilaydorte, f. ep. (orac. b. Suid. s. zöror) {a 
eigtl. Reichthal d. i. mit Allem reich verforgt, 1) Er 
von Thesprotia In Eritus im Gebiete der Kaflapen, 
Veberrefte bei Kaftti, Dem. 7, 82, Theop. b. Harp. ı 
v.u.s. ’Eldtsıa, St. B., Hesyoh., Suid., Strab. & 
256. 7,824, Exc. Strab. 6,9, Plin. 4, 1,1, Lir.: 
24, [ust. 12,2. 2) ©t. in Bruttium an der Gar 
Zucaniens, Scyl. 12, Soymn. 82:, Strab. 6, 35 
Exc. Strab. 6,9, Plut. fort, Rom. 18, Plin. 8, Il 
15, St. B., Heeych,, Inser. 8, 6774, 5775. Gas 
Hovßootvos u. Ilavdorıavss, St. B. — 8) fa 
Plut. Pyrrh, 16 u. Arist. mir. 97 aud eine Ste = 
der Nähe von Heraflea u. dem Eiris. 

Ilav8ooAdos xdung, Inser. 4, 8776, 1, Sp. 

Ilavßotwas Tißiosos, Römer, App. Ulyr. 18. 

Ildvöpdros, (1), ahni. Nebelthau, Krifg,> 
des Gectops, nach Scam. 5. Suid. s Desrızıia d 
Apost. 17,89 te Actäon u. ber Agraulos, einer Ich 
ter des Altäos, Schweſter der Aglaure u. Herfe, AA 
8,14,6, Scol. 6, Paus, 1, 2, 6. 18, 2, Antig. ® 
12, St. B. ©. ’Aygavarj, Schol. Aeschin. 1, 20> 
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vem. 19, 803, Harp., Suid., Hesych. s. modüvuyoc, 
oll. 10,191, Phot. 486, 21, Ov. met. 2,559. Sie 
urde in Arken, wo fle auf ber Afropolis ein Heilige 
um hatte, mit dem heiligen Delbaum ber Athene, 
} Havöpörıov, D. Hal. Din. 8, ob. Tlavdpsemor, 
pd. 8, 14, 1, Inser. n.160, A, 45, B, 48, vgl. mit 
sus. 1,27, 2, durch Opfer verehrt, Philoch. u. Steph. 
Harp. s. infBosov, Paus. 9, 85, 2. Auch fchwor 
an bei iht: vr) Tv Idvdoooov, Ar. Lys. 489. 
tüde ihres Namens fehrieben Klearch, Ath. 14, 642, 
u. Nitofratus, Ath, 15, 698, a, Suid.s. Nıxdotrpa- 
s. 2) berwechſelt mit der Zardioge, Et. M. 858, 
', Suid, &. intBosor. 
Naydape, ep. (Hes., Nonn., Anth., Hipp., Et. M.) 
avdüon, f Richlint d. 1. die reich befchenkte (fo 
es. op. 81 u. Et. M.), od. auch Geba, bie (alles) 
henkende (Hesych. s. v. u. Phil), 1) Beim. ber 
de. bie als ſolche Opfer erhielt, Ar. Av. 971 u. Schol., 
sych., Hippon. fr. 86 b. Ath. 9, 870, b, Phil. 
:orr. mund, 7. 2) Name des erflen Weibes, welche 
Gebild ver Götter war, Apd. 1,7, D. Chrys. 78, 
657, Nic. Eug. 2,808, od. "Pia, T. des Uranos 
der Ge, D. Sic. 8,57, Gem. des Epimetheus. M. 
Deucalion, Strab. 9,448. Nach Palaeph. 85 eine 
be Frau. Aus ihrer Büchfe, in welcher Sammer 
Trübſal verfchloffen war, kamen den Menfchen 
Uebel, Nonn. 7, 58, Plut. consol. Apoll. 7, Suid. 
HodxAos, Hyg. f. 142. Ihre Geburt war darges 
t auf dem Fußgeſtelle des Aıhenebildes im Par« 
von zu Athen, Paus. 1, 24,7, Plin. 86,5. Stüde 
© Namens verfaßten Eophofles (Ath. 11, 476, c) 
Nitophon, Ath, 7, 828, b, Suid. s. Nıxopor u. 
Haas. 8) eine der Geführtinnen der Hrlate mit 
nem Leibe, Orpb. Arg. 978.985. 4) T. des Erech⸗ 
&, Apost. 14,7, Buid.s. Hap9Evos. — Verwech⸗ 
mit der Hdydooaos, w.f. 5) Name eines ather 
yen Schiffes, At. Seew. ıv, b, 57. 6) Name des 
ichen Theffaliens, Strab. 9, 448. 
[ävSapos, 1) m. Gebhart (d. i. tüchtig Geben» 
©. des Eredtheus, Apd. 8, 15, 1, Scymn. 578, 
» Pp. 281,88. 2) m. Bein. des Zeus, Cleanth. 
w. 81. 8) f. a) Bein. der Erbe, = Havdupe, 
1. ep. 7. b) des Geſchids, Bacch. b. Stob. Eol. 
165 ob. fr.84,4, ed. Bgk, 
avda reipa, f. Geba, Bein. der Ysoss, Orph. 
10, 16, und ter Ge — Hovdoga, Orph. h. 
2. 


aveas, ddog, f., b. Ios.arch. 15,10,8 Havsdg, 
ocl. Havssäg, in Phot. bibl. 505, 6 Meveds, 
Müngen: IANEIR, 1) Gegend in Phönigien, 
Täfarea gegründet wurde, Ios. arch. 15, 10, 8. 17, 
b. Iad. 2,9, 1. Bon ihr hieß Kasadona Ma- 
-, Hierool., od. mgös tr} MHaysddı, St. B.s. Kar- 
sa, oder IIANEIR u. noög HANEIR auf 
jen. 2) St. an ten Quellen des Jorban, Ios. 
, 1, Io. Ant. fr. 10, Soz. h. e. 5, 21, St. B. 
Dlaveärns, St.B. 
‚vdas, m. (viel. = Inveas, alfo Spinbler?), 
an., Inser. 8, 4867, B, 18, Sp. 
vera, verſt. deluera, = HMavızd, w. f., Aen. 
27. 
vetov, rd, u. Strab. 17, 795 u. Ios. Ildvaoy, 
eidnershapn d. i. Heiligthum des Pan, a) in 
Strab. 9, 896, Schol. Ar. Lys. 910. b) in 
dria, Strab. 17,795. 2) Berg mit einer Grotte 
Aſtina, aus welcher der Jordan entfpringt, Tos, 
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b. Ind. 1,21,8. 8,19, 7, Eust. h. e. 7,17. ©. Id- 
yo» u. dgl. Havsds. 

IlovXnves, u», dat. HavsAdnos (Eur. Tro. 721) 
u.ep. Havelärvsoos (Hes. op. 626, Nonn. 4, 252), 
dor (Pind. I. 2, 56) Ilav&Alaves, dat. (Pind. I. 
8 [4], 48) Havealdvnooı, (of), Oroßhellenen 
(wie Großdeutiche), 1) die Befammthellenen, bei Hom. 
N. 2, 530, inabef. die Theffaler, f. Apd. 5. Strab. 8, 
870, vgl. Hes. a.a. O., Ap. Rh. 2,209, Qu. Sm. 18, 
60, Ion fr. 1, Archil. fr. 87 (Strab. 8, 370), Eur, 
Suppl. 526. 671. I. A.414. Tro. 418, d., Ar. Pac. 
808, Crat. b. Plut. Cim. 10, D. Per. 888 u. Schol., ſo- 
wie Niceph. geogr. dazu, Anth. vır, 869. ıx, 188. 
app. 418, St. B. Mit &vdges, Crant. b. S Emp. dogm. 
5, 58, u. d. 2) ein Berein von Achäern, Böotiern, 
Lokrern. Eubdern u. Phofern, der in Argos Jufammens 
tam, Keil Inscr. boeot. xxxı, 10. 61. 99. Andere 
als Feſtgeſandte in Athen zur Beier der Banpellenien, f. 
Keil a. a. D. ©. 122. 8) Sg. Havfidnv, a) eine 
ürde, Inser. 1788. 8,8841. b) Mannen., unebirte 
Inſchr. im Muf. der arch. Gefelfch. zu Athen, K. 

Hovaxfva, (z&), Aller Hellenenfeft, Feſt des 
Ztu6 Havelärvsog, nad) Marm. Par. 6 ſchon von 
Hellen, dem König in Theſſalia Phrhiotis, eingefegt 
(f. Haveiinves), in Athen duch Adrian eingeführt 
(D. Cass. 69, 16, Paus. 1, 18,9), f. Philostr. p. 549, 
Inser. 1068, 1, 1,n. 247, 5. 8, 5918, 25. 

HläyeAd4vıov, (70), Aller Hellenen, 1) Berg 
in Argina, mit einem Tempel u. Eult des Zeus Pan— 
hellenios, Paus. 2, 80,4, vgl. 1, 44,18. 2) ein ron 
Adrian erbautes Heiligthum des Zeus Panhellenios, 
D. Cass. 69,16. 8) das Geſammthellenenthum, 
Eust. p. 18, 14. 827, 41. 1414, 86. 

HäyeaaXtwıos, (6), Aller Hellenen, a) Bein. 
des Zeus in Aegina, Athen u. anderwärts, Paus. 1, 
18,9. 44,9. 2,29, 8. 80, 8. b) des Hadrian, Inser. 
1078, 2. 8, 8882, e con]. c) mit dyw», |. MHavel- 
Ana, Inser. 1078, 2. n. 858, 1. 14. 

Dläva\öwa, dor. = Mnverdrn, w. f., Anth. v1, 
289. 

IIäve\os, (6, foSt.B.) Brodhaus, Brockhau⸗ 
fen, 1) einer der Heralfeoten,, nach welchem bie fols 
gende Stadt benannt fein fol, St. B. 2) St. in ber 
Nähe des Pontus Eurinus, St. B. 

Dävdan, f. Srauenn., Insor. 8, 4668, f, Sp. Fem. 


Tldvepos 


u: 

. Ilavepos, ov, (6), fo auch Inser. 8, 4672. 4876, 
A, 10, richtiger wohl Mdvnuos (Call. ep. 46 in Anth, 
xır, 149), dor. Mdvanos, w. fe, Bohnenmond, 
Bönede (f. Bergk Beitr. zur Monats. ©. 66. 68 
= Hväynuos, Kudvnuos, Ivaveyör, vgl. mit 
Herm. gried. Monatst. &. 71), 1) Monat bei den 
Botiern, = Metaysıtyıov, Plut. Cam. 19. Arist. 
19, wo er and) ATdvanog heißt, Böckh C. Inser. 1, 782, 
f. Mdvanos, in Korinth = Bondgouswv, Dem. 18, 
157, Themist. ep. 16, Schol. Pind. N. p- 426, in 
Delphi, Inser. 1,1702, in Kyzifus (Juni), Inser. 1, 
2,p. 914—924, wo er Mdvanos heißt, ebenfo in Her 
taclea, Mazocch. tab. Heracl. t. 1, p. 207,f. ITd- 
veuos, in Lamia, Curt. Inser. 14, Stephan. 40, n. 
26, in Laodicea (Phrygien), Hamilt. t. 11, p. 444, in 
Macedonien = Zxsgopopswv ob. Juli, Suid., Clint. 
Hell. T. ızı, p. 847, zu Nyfa in Karin (Miv 
os), Inser. 2950, zu Seleucia (November), Hemer. 
Leid,, in Sicilien (Mdvawos), Genturipa u. andere 
wärte, Insor. 8597 (Mdvnuos), in Baläftina u. Eye 
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tien, Inser. 8, 4458. 4518. 4666 (wo Idvmuos 
Recht). 2) Mannen. (?), (Mdvnuog), Inser. 4, 9891, 
6, Sp. 8) Havtuov zeiyog, ©t. in Pamphylien, 
Hierocl. p. 681. Sn Const. Porph. de them. 1,14, 
p. 88, 15 heißt fie "Avaudzesyos. 

Hövipes, wrog, m. Minnig, 1) ein Geldwucherer, 
Suet. Ner. 80. 2) Anderer: Inser. 8, 5802. 

Iläveuxos, m. Rudhard (d. i. fehr od. gang voll 
Rubm), Aegyptier, Inser. 8,4881 (MANEY, Abt in 
Atgnpten, Zoeg. 550, 22. 85). 

avevo, Ban fein, mit yuvalxa, ein Weib ber 

panen d. i. bifchlafen, Heraclit. incred. 25. 

IIavipvers, in Conc. Eph. p. 478 Ilavihvros u. 
p. 440 Ilaviheros, in Cassian. Collat. xı, 8 Pa- 
nephisis, in Hierocl. p. 727 Tovid vosc, Haupiſt. dee 
Nomos Neovr im Delta Argyptens, Ptol. 4, 5, 52. 

Havexä[rns], m. Aegyptier, Pop. Cas. 6, 2. 

DLavexa[6s ?], m. Argyptier, Pap. Cas. 11,6. 12, 
5. 19, 10. 

IIäynßoı, pl. libyſchet Volteſtamm, Nic. Dam. fr. 
41. 


Navepws 


Dävtiyopos, m. Beiertag, eigtl. Mann der Befte 
od. Volfsverfammlung, d. 1. ba geboren, Macedonier, 
Arr. An. 1,12, 7. 

Davnyvpıärrne, m. FJeſtvorſtaud, Vorfland einer 
zavızyugsg d. i. Feſtverſammlung, Plut. qu. conv. 
5, 6, 2, Inser. 1258, a, 9. 2184, fl. Dau ne 
vnyvorapydo, ein Feftvoritand, Vorſtand einer zu- 
vıyyvgss fein, Inser. 880,4. 2190, 7. 2658,8. Sie 
hießen auch muAnydgos, Hesych. 5. 1uAnydgos, oe 

egen narnyvgsarat die Beftgenoffen bedeutet, Luc. 
er. 2. 8. Peregr. 19. Syr. 55. Auch Titel eines 
Stüdes von Plato, Suid.s. Nactouv. 

Dläynyupınös, 6, (Aöyos), Feſtrede, Rebe 4 des 
Isocr., f. or. 5,9. 84. 15,57. ep. 8, 6, Suid. 5. äg- 
xalos. Enloraduog, Poll. 4, 25, Plut. x oratt. Isoor. 
5, Arist. ı1, 281. 282, 4. 

Iläynyöpos, m. Seyertag, ein Mönd, Nili. opp. 
2,62. 8, 286. 

Iläydyupıs, f. Seyertag, eigtl. Beftverfammlung, 
f. Lex. 1) Name eines athenifhen Schiffes, Att. Sem. 
ıv,b,68. 2) Brauenn., Plaut. Stich. 

, m. Alltag = Havauapos, Beim. 
des Zeus, Inser. 2716,K. . 

Hlävnpos f. Hävsuos. 

Iläynoıs, m. Aeghptier, Pap. Cas. 82, 1. 

IlävBaros, m. Klagemann (=Ilvdasog), Ber 
fertiger von Vaſen, R. Rochette L a M. Schorn. p. 
5 


4. 

IlayO&Ans, ovs, m. Grunert d. i. ſeht od. gang 
lebensftiſch, Maunsn., Inser. 19. Fem. daju: 

"Dar „Uoc, f. (über den Accent f. Arcad, 
81,7, vgl. mit Lob. path. 97) Dienerin der Helena, 
Paus. 10, 25, 4. 

Iläydapos, m. Schwager (= MHivdsgos), Athee 
ner, Inser. 169. 

Il6vöca, f. Bein. der Drufilla, Gem. des M. Le⸗ 
pibus, D. Cass. 69, 11. 

ILävdaa, as, (n), f, in Schol. Luc. Mavdta, 
Gottlich, 1) Vabylonierin, nad Xen. Cyr. 4, 6, 
11 Zovoss, Gem. des Mbradatas,, Xen. Cyr. 
45 — 7,8, 14, Philostr. 824, Isid. Pel. ep. 2, u 
67, Hieron. in Iov. i1, p. 186, D. Chrya. 64, p. 592, 
Tzetz. Antehom. 240, Luc. Imagg. 10. 20, nah 
Plut. aud. poet. 11. prof. virt. 15. curlos. 12. qu. 
conv. 7,5,4, Gem. des Arapes. Soterichus ſchrieb 
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eine Schrift über fie, Suid. s. Ze oxoc. 2) 
Agrigent, Hermipp. b. D. L. 8, re 8) Er 
näerin, Goneubine od. Gem. des Marc Wurel 1, km 
Reize Luc. pro Imagg. beſchteibt, Schol. Luc. m 
imagg. in. p. 264, ed. Iac. 4) T. des Hippiet al 
Byzanz, Ach. Tat. 1, 8. 5) Andere: Eust. erst. I, 
7. — Inser. 8, 6681. 

Iläydaov, (14), "Aller ®dtter wie: Wilecheilge 
(f. Suid. ©. Paus. 1, 18, 9 Isolg Tol; züs 
xosvör, nad D. Cass. 58, 27 aber fo genannt, 
Holosıdis öv Tü oigar@reosiosxer), 1) Team 
in Olympia, Arist. in Schol. Ar. Plut. 186, Schi 
01.8, 80. 8, 12, Arist, mir. B4. 2) in Rom, Im 
vel auf dem Marsfelde, j. la Rotunda, D. Cass.H, 
27. 66, 24.69, 7, Suid, a. v., Plin. 34, 3,7. 85,1 
24. 86, 5,88, Paul. Disco, Longeb. 5, 87, Serr. A 
Virg. Aen. 9, 408, Euseb. 217, p. 164, Casswl 
chron. p. 887, Ammisn. 15, 10 (17). 8) Gtatur ia 
Bacchus Auson. epigr. 80. 

Dlavdehv u. vog, m. Aller Göttermen mi: 
Ullerheiligen, dar, Monat in Neapel, mit vem ek 
aller Götter, Grat. p. 125, Inscr. 8, 5788, 16. 

Tläyöyp, neos, m. Wild (eigtl. danywilt), Dar 
name, Inser. 2, 2842, At. Seew. ©. 489. 49. 

‚Ilavöripa, f. Name eines athenifhen Schiffet, Is 
&tew. ıv,b, 18. Fem. gu: 

Dlavöfjpas, m. Jäger, Spartaner, Inser. 1979. 

HoavOnploxos, m. Thiermann, Gpertexer Immer. 
1278. 

Dläv&npos, m. Jäger, Gpartaner, 1279, 18. 

Ilavöns, m. (für Hav9sldns?, f. Harseidi), 
Mannsn., Insor. 8, 6268, 12, Sp. 

Ilay&sakatoı, pl. ein Stamm ber Berfer, welder 
Acderbau trieb, Her. 1,125. 

ILavdlas, f. Havzias, 

Il&y&ros, m. einer ber Eöhne des Wegypius, Hys- 
1.170. ehnl.: 

Ilaydlay, m. (Böttlih = Harssiar?), Ute 
ner. Inser. 284. 

Dlavtolöns, .ov, ep. (Il. 14, 454 — 17, 81,8) &s 
m., in D. Sio., Plut, apophth. Lac. u. Eur. 
Goldas, ou, 1) Panthoos Sproß =) Bolydames, I 
18, 756—18, 446, 8. b) @uphorbos, Il. 16, 808—17, 
81, d., Eur. Rhes. 28. Suid, Ov. met. 5, 161. 2) Giyr 
name, Schnelles, a) Bezrihnung des Bythagores, wc 
er vorgab, er wäre der Cuphorbue gewefen, Hor.od. 1,24. 
10. b) ſpartaniſcher Ephor u. Feldhert. Plut, Pel. 15 
epophth. Lac. s. v., D. Sic. 14, 12. c) hier, Eder 
gerfohn des.Tpemiftolles, Plut: Them. 82. d) Ppilofep ı 
war Dialektiket, D.L. 5, 4,n. 6, eru. feines @leide 
05 nepi Havsosdnv, 8. Emp. dogm. 1, 18. 

Ilävdoos, yigg. IIävdovs (Lac., Et. M. 458, 5} 
gen. IIdv$ov (IL 15,522. 17,9.28, D. Sie. 10% 
Luc. Gall. 18, Suid.s. Mav9osdns), dat. Hart 
(ll. 17, 40), m. Sänell, ©. des Dihiys, Bar 
des Apollo in Delphi u. fpäter in Troja, B. des Er 
pborbos und Polydames, Luc. Gall. 17, Antı.n 
245, Suid., Schol. IL 12,211. 15, 52, Virg. 4m 
2,819 — 429,5 u. Serv., Hyg.f.115u.d.o« 
ol äupl Havdoer, 11. 8,146, Charit. 6, 5. 

vonte, (dos, f. Schnells, eine Tribus in 
Sion, Inser. n. 8617, 1. 

Havia, f. Weidnerspeimp.i. land, 1) 
Name von Arlabien, St. B.s. 'Aoxadie. 2) ( 
Name von "Ionarla — Zaavla, St. B.s. 'lom 
Flut fluv. 16,8. 8) Name tes Peloponnes, 
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jl. Hanıös alaw b. Phot. 877,17. 4) Gafenflabt 
lieiens, &w. Tlavıede, St. B. 
Darvlap&or, Bolt in Soytbia intra Imaum, Ptol. 
14, 10. 
Danaptis, f. ©t. in Sarmatia Asistica, Ptol, 
9,2. 
Hände, adoc, f. 1) Weidnere d. i. Bans, a) 
ro, Nonn. 16, 289. 89, 180. b) adgsy£, Nonn. 7, 
—129, 287,8. e) Juda9An, Nonn. 10,18. 2) a) 
gend in Phönizien, Ios. 15, 10, 8. ©. Havsds. 
Kassdgsıa Havıds, St. in Baliläa, Ptol. 5, 18, 
8,20, 13, Inser. 8,4750, 2. 4921. 
Hänaeral, ö», pl. diedas Bansfeft Feiernden, 
er. 2525, b, A, b, 75. 
I , m. Aegyptier, Inser. 4888. 
Ja m. Aegyptier, Inser. 4879. 
Ja; ov, m. Weibners, K. von Chaltis am 
ipos, weldyer Geflod dem Homer vorzog, Philostr. 
. 18,2, p. 196, Tzetz. gu Hes. op. proll. 6, 15, 
16. Auet, certam. Hes. et Hom. 815, Procl. v. 
. p. 41. Sprigwörtl. wurde nun ein geſchmackloſes 
eil Tavidov yipos genannt, Apost. 14, 11. 
h Herm. op. T. vı, p. 151 hieß er Taveldnc. 
Havitng u. Lob. path. 855. 
läres, 7, dv, paniſch, von Pan berrührend, 
bin geweiht, 9. ©. umyr), Luc. Bacch. 6, aupsy£, 
ın.1.4, p. 189,16; bef. deium, Ios. b. Ind. 5, 
. 7,1, Said, zugayat ed. Tapayds, Plut. Is. 
s. 14. Caes. 48, Iöpvßos u. Fdovßas, D. Sic. 
82 (9öpußos 6 xulorusvos Mavızds), Plut. 
p- 68. regg. apophth. s. Epaminond. 1, pd- 
Pane. 5, 28, 7, xsvijuate, Schol. Eur. Rhes. 
f. Cio. Att. 14, 18, Hyg. astr. 2,28, oloroog, 
i. h. 11, 28, f. dv. Subst. a) Tœævixov, panifcher 
:den, Pol. 5,96. 20,6, App. b. civ. 2,68, Po- 
1.8,9,4—4, 8,26, 3, Cic. Att. 16,1. Im 
. zayızd, D. Hal. 5, 16, Plut, Amat. 16, Cic. 
5, 20,u. yevdonavızd, Polyaen. 8, 9, 82. — 
& ſchrieb eine befondere Schrift weg) Tod Ha- 
, Ath.9, 889, f. b) ein Thier aus Acthiopien, 
ısc. v. Isid. 78. 
ıvlve, Abt, Zoeg. 650, 22. 85. 
ivıov, n. vieleicht Weißenfels (ndvıov = 
iv. xa$apöv, Herych., vgl. mit Frick progr. in 
Byz. Anapl. Bosp. 1865, ©. 11) od. Weid⸗ 
585, 1) Berg. a) in Paläftina, mit einer Grotte, 
5,10, 3, St. B. Ew. Ilavısds, St.B. ©. Havssov. 
&ölefyrien, Pol. 16,18. 28, 1. 2) ©t. an ber 
von Thracien, Hierocl, p. 682, Const. Porph. 
2,1, Cedren. p. 417, Suid. Conc. Ephes. p. 
Conc. Const. mi, p. 500. @mw. Havirns, St. 
Hotoxos. 8) Wohnort der Opymnofophiften, He- 
L0, 4. 4) = Lupercal, Gloss. 5) ein Kraut 
tyrion, Apul. herb. 15. 
vos, a, 0», paniſch d. i. von Pan bewohnt, 
'#, Aeschyl. b. Hesych. (fr. 98), datum» = 
dns, Hesych. ig 
rions, m. Aegyptier, Pap. Cas. 41,8. 
nowiey, vos, m. Mannen., Inser. 8, 4984, 
Bnl.: - 
ornos, m. 1) Weidner! d. 1. ein Heiner Ban, 
ivin. 1, 18, Clem. Alex. Heron. Im Plur. 
deor. 8,17, Suet. Tib. 48. 2) Cigenname in 
n, ®) ®. bes Chriſtodorus, Koptite, Suid. =. 
sFmpog. db) Havioxos Zaganlavog, Brugsch, 
Ruf. 88. c) Havloxov tod "Auumrlov rar 





1125 


xarolxzw», Pap. Taur. 1, 1, 7.— Antere: Letr. rec. 
1,890. Inser. 8,4898, 27. 4969. 

Toavio or, od, m. — Mipseog, w. f., Fluß in 
Tpeffelien, Schol. Ap. Bh. 8, 1085, b. Ptol. 8, 16,8 
Hauoos n Mavıoog. 

avirne, m. Weidners (vgl. Lob. path. 855), 
Merl nier, Her. 5,52. &. Ildvıov. Aehnl.: 

lävtev, m. Mannen., Inser. 4748, 7. 

Tläytoves, ol, die Gefammtionier, Eust. p. 
1414, 86. 

Dayısvıa, ze, Joniſches Bundesfeft, Feſt ver 
ionifhen Bundesftädte auf ter Mertüfte Kleinaflens 
su Ehren des Pofeidon, Her. 1,148, D. Bic. 15,49, 
Strab. 8, 884. 14,689, Marm. Par. 27, Inscr. 2874. 
2882. Es werden auch Meine erwähnt, Philostr. v. 
Apoll. 4, 5,u. große zu Milet u. zu @phefus, Inser. 
2882, Eckhel d.n. T.ıı. p. 508. 588, Spanheim de 
praest. et us. num. 1, p. 644, vgl. mit Mion. iui, 
p. 174,n.872. Adj. dazu Ilavıemında, 7, dv, 5.8. 
$vala, Strab. 8, 884, St. B. 

Davısvıov, 16, Sonifher Bund od. Buns 
destempel bei Mycale, unweit Ephefus, j. Tſchanyli, 
Ber. 1, 141—6, 7, 8., Scyl. 98, Paus. 7,8, 10—B5, 1, 
d., Strab. 14,689, D. I. 1,1, n. 14, 8t. B., Suid. =. 
tov KoAop&rve, Nott. zu Diogen. 5,79. 8,86, Hesych., 
Mel. 1,17. — Nad St. B. Stadt u. Ew. Kavibvios. 

DLavıdvıos, &, ov, m. "Großionifh, GOroß⸗ 
ionier, 1) Adj. xgatrje, Hyper. b. Ath. 10, 424, e, 
Philostr. v. Apoll. 4,2, Apollo, Vitr. 4, 1, u. regio, 
Plin. 5, 29,81. Suid, 2) Subst. ein Ghier, Her. 8, 
105, Ath. 6, 266, ©. 

Dävxapxos, f. Hdyxapnos. 

Ilävıos, für Hayxıos, Kogsv&tov, Inser. 2, 
1910, Sp. 

Dlavxpärns, ſ. Hayxodıns. 

IlavAdxavos, m. Kohlmenn, erbichteter Name, 
Alciphr. frg. 2. 

Iläwa, &t. in Samnium, Strab. 5, 250. 

HayvıaAls (f.?), Aegyptierin, Schow chart. pap. 
11,7. 88. 

Ilävvova, f. Lichtenberg (S gYirvorc), Et. 
auf Kreta, wahrſch. füdlih von Knoffus, j. Panon, 
Ptol. 8, 17,10. &. Hochh'i Kreta 1, p. 416. 

ILavvöves, pl. = Havvöyıos, w. f., Proc. Go. 1, 
15 _extr., Sp. 

Iavvovia, as, (f), (nad D..Cass. 49, 86 von 
pennus benannt, alfo drs Todg pröyes Toös ya 
gsdwrods TE Iuatlar rıwör ſc wärvous Znıya- 
elos nos xal xatatluvortss xal ng00ayoped- 
oyıss ovpgdntovosy, nad) andern von Pannonius, 
einem Sohne des Antarius od. Antarieus, nach Andern 
von Pan ob, panis benannt), wichtiges Sübdonauland, 
weldes hier u. da auch Masorta, w. f.., genannt wird, 
Ios. b. Ind. 4, 10,6. 7,5, 8, Piut. Oth. 8, D. Cass. 
67,7.71, 8, Ptol. 1,16, 8t.B. s. dexdvrsos. Nopaxog, 
Anon. geogr. comp. 9, Suid. s. "Adgsavds, Ov. Tr. 2, 
2265, Plin. 8, 25,28, Plin. Paneg. 8. &8 zerflel unter 
der Hertſchaft der Römer in zwei (do Ilavvorias), 
Ptol. 2, 16 (17), 1—8,7, 1, d., Agath. 2,4, Plin. 
87,8, 11, Aur. Viot. Caes. 87, 8,2, nämlid in Ayo 
H., D.Cass. 49, 86. 80, 1, Ptol. 2, arg. 6—8, 7,5, 
u Yadım, Ptol. 2, arg. 6—8,7,7,5. Die Ew. 
heißen Ilavvövıot, D. Gans. 49; 86. 61,21, D. Per. 
822 u. Paraphr., Strab. 4,207 — 7, 817,8. u. Exc. 
Strab. 7,88. 89. Sie find nach Eust. zu D. Per. 802 
u. Niceph. geogr. 270 — 880 = BouAyapos, ober 
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werben aud) Hatovag genannt, w. f., Et.M. 657, 16, 
Schol. Il. 10,428. Sie zerfallen alle in ol Zvw u. 
ol xdım Havvovıos, Exec. Strab. 7, 48. Adj. iſt 
Ilayvovıxös, dab. z& Ilavvorıxä, d. i. bie pannoni⸗ 
ſchen Heere, Plut. Oth. 4, D. Cass. 

Hovvuxla, f. Nachtbrunnen, erbichtete Duelle, 
Luc. v.h. 2, 88. 

Dlayvöxıos, m. Nachtmann, Mannen., Orelli 
2268, K. Fem. dazu: R 

Ilawvuxis, idos, voc. Havvouyt, f. Nachtfelet, 
"Nätig, 1) nächtlichen Ber, f. Berfonification, 
Inser. 4,8862, b. 2) Name von Hetären, a) Hetäre 
von Herodes dem ©r., Ios. b. Iud. 1,25,6. b) An⸗ 
dere, Perfon in Luc. d. mer. 9, tit. u. 4. 8) Titel 
mehrerer Gomödien, 5. ®. des Alexis (Navrvvxic ĩ 
"Bgs90s), Ath. 8,96, a— 12, 516, d, des @ubulus, 
Ath. 18, 568, e, des Hipparch Navvvxidec), Poll, 
10, 107, bah. navwuyis zwuexr, fprihw. wurde, f. 
Mein. fr. com. Iv, p. 192. 

Iläyvuxos, m. Rahimann, 74ß. KA. I, Inser. 
2, 2132, d, 18. 2980, 46. B, 8962, b, Philhift. Hft 9, 4 

DLavfavol, Bolt in Sarmatia Asistica gwifchen dem 
Möotifchen See u. dem Kaspiſchem Meere, Strab. 11, 
606. 

Da ‚m. *Weidnersgabed.i. Bansgabe, wie 
Gottegabe, Goitſchich, ein aͤgypuſcher Schriftfteller über 
Chronologie aus der Zeit des Arkadius, Syncell. p. 826. 

&vöAßıos, m. Seeliger, 1) epiſcher Dichter, 
Suid. 2) ©. des Learch, Theod. Prodr. 2, 391. 8) 
Andere, Nili ep. 4, 12, Inser. 8, 4810. 

HävöAnwros, m. Berzüdter, eigtl. vom Pan 
ergriffen u. in Verzückung gefegt, Hermias in Plat. 
Phaedr. p. 108, 7. 

Hläv6Axıos, m. Mannen., Theod. Prodr. Rh. p. 
86, Sp. (richtiger wohl ITawoAßsos). 

I: ton, m. *Oberzeihengeber (fo Et.M. 
». v.,Suid., u. Schol. Il. 8, 250), a) Beiw. des Zeus, 
I. 8, 250, Orph. Arg. 668. 1806, Simon. ep. v1, 52, 
Et. M.s.v. Ert hatte als folder am Gellespont zwis 
ſchen dem xhöteifchen u. figeifhen Vorgebirge cin Hei⸗ 
ligtfum, Ov. met. 11,198. b) Beiw. bes ‚Helios, Qu. 
Sm. 5, 626.°c) Beiw. ber Hera, Et. M. 768, 58. — 
Nach Lob. techn. p. 42,17 = navunnsıg. 

Ilävowebs, das, ep. 705, m. Hell (d.i. ganz ob. 
überall ſichtbar), ©. des Phokus (Paus. 2, 29,4, St. 
B. s. Havdnn), ®. des Epeios aus Pholis, kalvdo⸗ 
nifcher Jäger u. Gründer der Stadt Phanopeus, 11. 
28, 665, Qu. Sm. 4,824, Plat. Ion 583, a. rep. 10, 
620, e, Anth. vıı, 578, Apd. 2,4,7, Schol. Eur. Or. 
88, Lycophr. 985, Tzetz. All. 687, Ov. met. 8, 812, 
V. der Aegle, Plut. Thes. 29, welche daher au IIa- 

ts heißt, Hes. fr. 51 5. Plut. Thes. 20. . _ 

voxebs, £ws, ep. os, (d, fo Strab. 9, 416 u. 
Paus. 10,4, 2. 8), in St. B.s. v., Hesych., Ov, met. 
8,19 u. Stat. Theb. 7,844 auch Ilavdey u. b. St. 
B.s. Pavoteoc aud Tlavöraa (über Mar- f. Lob. 
parall. 291), Hellfeld, ©t. in Phocie am Gepbiffus 
an ber Örenge Vöotiens, melde fpäter Davorsös hieß 
(8t. B. s. Davoteug, Strab. 9, 428), j. Ruinen bei 
Agio Vlafi, IN. 2, 520. 17,807, Od. 11, 581, Hes. 
6. Strab. 9, 424, Nonn. 18, 128, Scyl. 61, Strab. 9, 
424, Et. M. 111, 24. Sie fol von Havonsdg ges 
geinder fein, f. den vorigen Artikel, und beißt daher 

[onn. 4, 882 diosa Hlavonfos. Ew. Llavomwebs, 
pl. es, ton. usa) es, |. Strab. 9,422. 424, 
Paus. 10,4, 8, St. B., fo daß bie Stadt auch 7) Na- 


Havvoyxla 


Idvoppos 


vontw» nöAss heißt, Her. 8,85, Plut. SyiL 16, Pan 
10,4, 2, u. das Gebiet 3 Havonior yupa, Pie 
Lys. 29, od. auch Mavonsig für die Statt felbR Acı 
Paus, 10,4, 1.2. Adj:fem. Ilavownis, dog, f. de 
g9vn, Nonn. 18, 272. 88, 56. ©. unter Haven; 
im vorigen Artikel. 

a: , ns, voc. Havdnn (Lac.), b. Nons & 
B. u. Virg. Aen. Havörea, f. Helle, 1) Ren 
ll. 18,45, Hes. th. 250, Apd. 1,2, 7, Suid., Hyg! 
praef., Nonn.. 48, 100. 264. 89,255, Virg. A. 
240. 825. ®erfon in Luc. d.mar.5,1. 2. 2) TU.H 
Ihespios, Gem. des Heralles, Apd. 2, 7,8. 8) Sram 
name, Alciphr. 1,6, Suid. 4) f. Mavowsss ni 
vönne. - 

Ilavösna,— Hayönsın, ſ. unter Havwornn, Braut 
name, Inscr. 8, 6784, Sp. 

vomniäßns, ov, ep. ao, m. Hells t.i. Par 
peusfohn — Epeios, Simon. fr. 175 in Ath. 10,4#. 
e ot. Anth. app. 88, Qu. Sm. 4, 886. 

TIävorXla, f. Ruf (d- 1. in voller Rüftung), Raw 
eines atheniſchen Echiffes, At. Seew. XVII, c, 20 

IlavöwoAıs, ſ. Hay. 

Iläyöarns, ov, dor. (Aesch. Eum. 1045) Iler+ 
wras, m. Öanzauge (nach Hesych., Suid., Phot 377. 
238 —novöpdaduos) od. Allfeher, Beinam m 
Zeus, Aesch. Eum. 1045, des Vofeidon, Philostr. in 
17, p. 885, insbefontere aber bes Argos, Aesch. Suppl 
804, Plut. amic, mult. 1. fluv. 18,6, Apd. 2. 1.2 
Et.M. 122, 21, fo daß berfelbe nun auch obne wien 


Zuſad 6 Havönıng heißt, Ar. Ecol. &0, Eur. Phee. 


1115 u. Schol., St. B. 2. "Apyovpa. — Horisın 
aber hieß ein Stüd des Gratin, Suid. 2. Knzeidus. 
&ubulos, Atb. 11,478, c. 

Ilävoppos, ov, (d, nur einmal D. Sic. 23,21 mb 
7), in Schol. Il. 10, 76 Zitvdggos, ähn. b. Pin-b,, 
14, Panhormum, Goodhaun, Name mehrere gän 
u. Hafenpläge, 1) St. u. Hafen in Sicilien j. Palm. 
Thuc. 6, 2, Pol. 1, 2155, d., D. Sic. 11, 20-22, 3, 
d. Strab. 6, 266. 272, St. B., Ptol, 8,4,8, Mel ?, 
7,16, Liv. 24,86. 29, 1, Cie. Verr. 3,26, Sil. 14, 
262, lt. Ant. 91. 97, Tab. Peut., Hierocl. p. 648, Pad). 
Diac. b. Vand. p. 176, Iornand. rego. snce. p. 2%, 
Inser. Orell. 984 (Panhormus). &w. IIaroppira, 
®v, D. Sic. 18, 68, Ath. 14, 684, a, St. B., Frootis 
8,4, 1, Eckhel d. u. 1,p. 228, Inser. 8, 6473 n. fe 
aud Ilavoppstrar, Insor. 8, 6190, b.- Daher it 
Gebiet rs h töv Havogurar yüpa kit.) 
Sie. 18, 68, 14, 48. Sonſi beißt aber die Umgeze 
9 Dlavoppiris zupa, Pol. i. 40 u. bieß auch ri 
xüge, Pol. 1, 40, Ath. 12, 542, =, St. B,, Ex 
Od, 11, 787, p. 196. Rat. heißen die Ginwohne a? 
Panormitani, Cic. Verr. 3,49, Orell. n. 718.378 
2) Hafen an der Oftfüfte von Athen, j. Porto Rapr 
Isee. 1, 31, Ptol. 8, 15, 8. 8) Hafen beim Vorgene 
Rhium in Achaja, j. Teliep, Thuc. 2,86, Pol. 5, 1* 
Paus. 7, 22,10, Polyaen. 6,28, Plin. 4,5. 9) 6 
fen auf Kreta, Pol. 8, 17,6, Plin. 4, 12, 20, Uebernk 
b. Mylopotamo. 5) Ort auf Samos, Liv. 87, 10.1: 
6) Hafen au der nordweſtl. Küfe von KRarien, pr 
Hafen von Milefla genannt, Her. 1, 157, Thuc. 8, 
An. st, mar. magn. 292. 298. — Hafen von Katge⸗ 
j. Pacha Ximan, An. st. mar. magn. 285.287. 294. - 
Hafen in Karien, An. at. mar. magn. 262. 263. 
Hafen von Jonien, Paus. 5, 7, 5, Qu. Sm. 1, * 
— Hafen von @phefus, Strab. 14,689. 8) Hafenn 
‚Kephallene, Artem. in Porph. antr. Nymph. 4. Ass 


\ 











Tlavös drpov 


6,28. 9) Hafen von Gpyifus, St. B. u. Schol. Ap. 
3b. 1,945. Ew. Ilavoppyvol, St.B. 10) Hafen von 
fypern, Sapph. fr. 6. 11) Hafen von Naros, An. st. 
nar. magn. 282. 12) Hafen von Epirus, Strab. 7, 

16, 824, Ptol. 8,14, 2. 18) Gafen an der OftfüRe 
on Ghakeidice, Ptol. 8, 18, 11. 14) Hafen an ber 
ußerſten Spige vom thraciſchen Gherfones, Plin. 4, 
1,18. 15) Hafen von Marmarifa, j. Marfa Soloum, 
‚n. st. mar, magn. 81.82, Ptol.4, 5,4. 16) Hafen 
on Arabien. D. Sic. 8, 88. 17) Unbefiimmt, Polyaen. 
‚2,1. 18) Mannen. von Andenia, Paus. 4, 27,1. 
ta St. B. fagte man euch Mavogusüs. 

Iläyds Axgov. xuun. vhaos. dgos. nnyi. nd- 
5, fe unter Mar. 

IA: , m. Tröller (d. 1. Anrichter böfer Dinge, 
tänkefcämied), Schaufpieler in Rom, Cic. pro Rose. 
'om. 10, 27. 

IIävovr, og, Xegyptier, Pep. Cas. 2, 18. 

IXävovdis, sog, m. Megpptier, Schom chart. pap. 
‚1. 10,17. — Pap. Cas. 44,4. — Inser. 8, 4999. 
008. 5010. 

IIävoy, oros, m. Schole, eigtl. Ganzauge, od. 
Ifeher, 1) Bein. bes Hermes, Zldvoy Kounc, 
ıscr. 4,7608. 2) attiſcher Heros mit Tempel, Statue 

Quelle, Hesych., Phot. 878, 4. Seine Quelle 
ldyonrog xonvn erwähnt Plat. Lys. 208, a. 

ILavöyıa, zd, Schaufeh, Name des attiſchen 
fies Ivardyıa außerhalb Athens, Lyc. b. Harp. 

Alvavdıyıa, nad Phot. lex. p. 471 fo genannt, 
ın den übrigen Hellenen, dts ndvrss sldor zods 
xgnoös za Öyen. 

IIdveos, @ (fo Piut. Aem. Paul. 88), d. zöm. 
anse, Plut. Cio.48. 45. Ant. 17, App. b. civ.8, 
— 85, d., Io. Ant. fr. 74. S. Odooag. 
Daveöhios, m. Wishart d. 1. süchtig ob. ſehr 
rife, Mannen., Soz.h. e. 8,4, Sp. 

Dlavräy&dos, m. Kerngut, 1) Bapplagonier, 
sllad. 15 (x1, 840). 2) Anderer: Inser. 2, 2888, 
2. Dav. Ilavrayddıov, 6, verfl. Zumlaazpor, 
ı von einem gewiffen Harrdyasos erfundenes 
Hafter, Galen. t. 18, p. 784. 

Davre: m., b. Polyaen. 1,28,2 Ilavrd- 
woros, Allmer d. i. allbelannt ober berühmt, 
ruber des Tprannen Bolyfratcs von Samos, Her. 8, 


Llavratra, f. Srauenn. aus Phocie, Insor. 1727, 
(Lebas n. 978), Fem. zu: 

Ilayralveros, ov, voc. (Dem.) Navtalvets, (6), 
ommert d. i. fehr gelobt od. gerühmt, 1) Athener. 
jen weldien Dem. or. 87 gehalten iR, arg. u. 2— 
„ Suld. e. v. u. b. ini Bpaoüllp — Napazara- 
Ar, 8. 2) Andere: Lucill. 110 (x7, 811). — Inser. 
7,2. Wehnl.: 

Ll&vrawos, m. 1) Albener, 8) Gegner des Peri⸗ 
. Theop. in Schol, Ar. Vesp. 941. b) Andere: 
‚er. 284. — Lehrer des Glemens von Alerantria, urfpr. 
siter, Euseb. h. e.5,9— 6,18, d., Hieron. vit. 
861. — Phot, bibl. 89, 89. 93, 80. ©. Fabr. 
L gr. ım,p. 569. 

DIavrasrla, f. eigtl. Urgrund aller Dinge von ber 
beit, Suid. s. alı/a. Fem. zu: 

Iavralrıos, m. Schopfer, Mannen. auf Bafen. 
Ia, f. T. dee Diodoros Kronos, Clem. 
strom. 4, p. 528,8. a 

Javran\as, dovs, m. Romerih d. i. ruhme 
b, 1) Athener, @) V. des Munychos, Hellan, b. 


1127 


Harp. s. Movyvyla, Suid., Et. M. s. Movyoyia, 
Phot. lex. 208. b) Xogodsddoxados u. Dichter, 
Ar. Ran. 1086, Antipb. 6,11, Arist. b. Harp. s. 
diddaxadog, St. B. ©. "Arnwn. ©) Andere: Andoc, 
1,18. — Inser. 171. 2) Lacedämoniſcher Ephot, Xen. 
Hell. 1,3,1. 2,8, 10, Ael. n. an. 11,19. 8) Koros 
nes, (Mavraxäsis), Keil Insor. boeot. LYIIL, i, 
e conj. 4) Inser. 1087,2. S. Keil spec. onom. gr. 


p- 62. 

Ilayräxveros, m. (wahtf. Havıdyvoros, w.f.) 
N Pol. 16, 80. 

avransas, ov, m. (Hollenbed), in Ptol. 8, 
4,9 Hävrayog (Aller), ähnl. in Virg. Aen, 8, 
689, Ov. Fast.4,471, Claud. rept. Pros, 2, 58, Sil. 
14, 282, Vib. Sequ. p.16 Pantagias, Il. an der 
Oſitũſte Siciliens, wahrſch. j. Fiume bi Porcari, Thuc. 


Havraruia 


6,4 (v.1. Havraxilag). 


DayraMuv, ovros, (d), Leonhardt (d. i. tuͤch⸗ 
tiger od. in Allem ein Löwe, = Havıollor, ſ. Et. 
M. 102, 28, u. Lob. Phryn. p. 690), 1) &. des Als 
attes, Br. bes Kröfus, Her. 1, 92, f. Havzoilur. 
2) ©. tes Omphalion, Tyrann von Pife, Paus. 6, 
21,1. 22,8, Strab. 8, 862. 8) K. ter Eleer, Heracl. 
Pont. fr. 6. 4) Athener, berüchtigten Gauller u. Bes 
trüger, Lys. 10, 5, Theogn. u. Chrys. b. Ath. 14, 
616, a, Ath. 1,20, a. Lyfias ſchrieb eine Rebe gegen 
ihn, Poll.4,28, B. A. 100,17 u. Sohol, Luc. p. 
256 (woaber Havroiso» ficht). Theopomp verfaßte 
ein Stüd feines Namens, Poll. 10, 41. Einen Andern 
f. unter MavroAfav. 5) Arkadier, Pol. 4, 57. 6) Ae-⸗ 
tolier, Pol. 20,9. 22,4, Plut. Arat. 88. 7) Maces 
donier aus Pydna. Arr. An. 8, 5,8. 8) Schrift. über 
Kochtunſt, Poll. 6, 70. 9) Andere: Inser. 2, 2181. 
2888, 15. 85. 96. 

IDlayraXia, in Proc. aed. 4, 2 Ilavralda, f. 
AlıRadt, Si. im thraciichen Gherfones, Ptol. 8, 11, 
12 (Havıaala 7) Havrakia), Hieroc). p. 654. ©. 
Havrakic. 

Dävravöpos, m. Mannert (d. i. tuͤchtiger ob. 
in Alem ein Mann), Bovoxidns, Inser. 2,8064, 
24 (Sic.), 8p. 

Havrävepos, m. Luft, Thafler, Gonge Reife auf 
d. Infeln, Taf. x, K. 

Da: 8, obc, ion. soc, m. biell Kriegen⸗ 
bardt (f. Lob. path. 270), ®. des Klearchot aus 
Gela, Her. 7, 154. — Arcad. pı 26, 10. 

Da; ſ. Bee, Name eines atheniſchen 


same, tt. Seew. IV, 0, 82. 
avräpuns, ous, &, vw, m. Helferich (d. i. 
hũlfteich) . Eleer, nach Schol. Dem. 18,88 u. Suid, 
s. "Pauvovola, Argirer, Olompionite u. Liebling 
des Phirias, der mehrfach abgebildet war, Paus. 5, 11, 
8. 6,10,6. 15,2. — Clem. Al. protr.p. 85,0, 

ILävras, a, (viel. für Davıas, Bürbringer), 
Hävta @sod6tov tijy Hoyar. Bitav, Inser. 2, 
2014, Sp. 

Hovrasxns, m. Stolg, Cyprier, Inser. 2, 2687. 
Aehnl.: 

Lavravxiavos, (o), Eyprier, Insor. 2, 2687, 4. 

Hävravxos, m. Stolje, 1) ©. des Nikolaus, 
Alorite, Arr. Ind. 18, 6, Heerführer des Demetrius, 
Plut. Pyrrh. 7. Demetr. 41. — Sreund des Perfeus, 
Pol. 27,8. 29,2. 8, er u. feine Leute: ol neg Tor 
Hiyıavyov, Pol. 27, 8. 2) Anderer: Inscr. 2, 2687, 6. 


Ilävrayos, ſ. Havraxvag. 
—— ſ. Wie hard d. i. viel ob. eigentlich 


Havrerpln 


alles wiſſend, Gem. des Glaukos, M. der Leda, Sehol. 
Ap. Rh. 1, 146. 

Tlavre, m, f. Ebrenreih (= Mavrıuln) Mgo- 
xAeldov, Inser. 2, 8105, b, Sp. 

Havreiyxıov, n. Mauer (nach Frick Conj. in 
Dion. Byz. Anapl. Bosp. p. 11 litus excelsum atque 
praeruptum), Ort von Chalcedon, Sozom. h. e. 7, 21. 

Ilavre\cfpov, m. Mildreich, ein Märtyrer im 
Monolog. Graec. unterm 27. Juli, K. Wehnl.: 

Ilavri\eos, m. in Anth. app. 58 tit. IlavrdAcos, 
Dichter, Btob. or. 7,62. 

Ilavröpıpos, m. Einfievel, Mind, Inser. 4, 
8759, Sp. 

Havripes, m. Minnig, Manısn., Inser. 2, 
1826, Sp. 

Davrets, Eos, (6), Schein (= Parteig), 
Spertaner, Freund des Kicomenes, Pol. 5, 87, Plut. 
Cleom. 28 — 88, 5. 

I4vrıa, entw. = Hardla, w. f., od. Schein 
= Sbarvıla, Name der Selene, Schol. Dem. 21,9. 

Havrıööns, m. Seins, Relläer, Arr. Ind. 18, 8. 

Dlavrlas, m. Schein (= Barıla;), ©. des So⸗ 
Aratos, Etigießer aus Ghios, Paus. 6,8, 11. 9,8. 14, 
12. 

HavrtßıßAıs, 205, v.1. Hauzißsßdss, Mavrıpl- 
Plıa u. Havrißißaa (v.1. Havılßıpla), Stadt 
in od. bei Ghaltäa, Abyd. b. Sync. 88,b, Beros. b. 
Bync. 89, b u. in Euseb. chron. p. 5. 

Davri a, f. Bertha (d. i. glängente = Bar- 
-texa), ſchöͤne Frau aus Gypern am Hofe der Olym⸗ 
pias, Phyl. b. Ath. 18, 609, b. (Nach Arnob. 4, p. 
161 ed. Harald hieß auch die Böttin Panda fo.) 

Davrıxäwauov, (16), in Exc. Strab. 7, 27 u. 
Eustoch. b. St. B. auch Hlavrından, Ptol. 8,6, 4. 
8,10, 4 Havrıxarala, u. in Exc. Strab. 7,27 Ilav- 
rırdrara, wenn grieh., Schludenwerbe (nad St. 
B. u. Eust. gu D. Per. Bil nad) dem Bl. Marıızd- 
zuns benannt), Et. auf tem taurifchen Cherſones an 
der Mündung der Mäotis, Hauptftadt der Bosporaner, 
Solonie von Milet mit einem berühmten Hafen (f. 
* wu C. Inser. 2,98), auf einer Anhöhe, welde 

tlih nad) Exo. Strab. 7, 27 —— bieß, 

* die Stadt auch Bosporus heißt. w. f., vgl. 
mit St. B. 2. Bdonopog, j. Kertſch od. auch Wospor, 
Dem. 85,81 u. Schol. — 84, Theophr. b. pl. 4,8, 
8. 14,18, Seyl. 6%, Seymn. 836, D. Sic. 90,24, 
Plut. Stoic. rep. 20, Strab. 7, 807—11, 495, 8., Exc. 
Strab. 7, 24—11,12, ö., Proc. b. Goth. 4,5. Pers, 
1,12. aed.8,7, Const. Porpb. c.58, Suid., App. 
Mithr. 107. 120, D. Cases. 87,12, An. p. p. Eux. 
49— 56, ö., St. B., Arr. p. p. Eux. 19,1. 8, Mel. 
2%,1,8, Plin.4 12,26. 16,82, 59, Ammian, 22, 8, 
Inser. 2108—2116, Münzen bei Sestini d. num. vit. 
p. 28. Ww. Ilayrıcarauds, dur, Strab. 2, 74 u. 
Exc. Strab. 2,5, S.B.s vu: "ABodtovov. 
Nöugpasoy, Auth. app. 162, tit., doch auch Ilavrı- 
xaradrns, St. B. e. v. u. Inser. 2128, u. Hayrı- 
wawator, dah. tie Umgegenb 7 Martıxzenalew yı) 
heißt, Strab. 11,494, u Strab. 11,9. at. Panti- 
oapenses, Plin. 6, 7,7. 

Havrızd ov, ep. (D. Per. 814), ao, (6), 
Säluden, Buß im europäifhen Scythien, nach 
Her. 4, 18 — 54, 8. u. East. u. Paraphr. zu D. Per. 
811 vgl. mit Schol. u. Niceph. Geogr. tazu, Nebenfl. 
des Borpffenes, der aber nach Plin.4, 12,26 u. Prisc. 806 
ins Meer fall, j. Sula ob. Pſol, St. B., An. p. p. 


liavvaaıs 


Eux. 49, Scymn. 850, Eust, u. Schol, zu -D. Per. 
811. 814, Mel. 2, 1,5, Avien. 449. 

HavrlXsos, m. Föppel d. i. einer, der Anber 
gern rupft od. aufjieht, Feind des Horajius, Hor. Sat. 


1, 10, 78 
dor, pl. (Wishards?), ein den Berfern 
unterworfenes Volt am Orus, Her. 3, 92. 

Dovrıplöas, m. Ehrenreihs, Mannen., Hipp 
Epid. 8, p. 60 (v.1. Havrsundns). Bol. Hartssuis 

DovrizoAss, f. (Ali ſt adi?), Et. im SW. ven 
Indis intra Gangem, Ptol. 7, 1, 86. 

Uvyrueswos, m. (= Hävdınnog), Serbulfr 
i. wolfsmäßiges od. tüchtiges Pferd, Miannen., Inser. 
4, 7878. 8520. 

Dovrion, f. Gleich, eigtl. Gauigleich. Nymphe. 
Bafeninfchr. in Inser. 4, 8489. 

Havrtrns, m. Ehrenreich (f. Lob. path. 355, 
n. 18), Spattaner, Her. 7, 232. 

Ilayrixıov, n. Burgftäbt, St. in Bithynien, j. 
Bandit od. Panbithi, Bferocı. 571, It. Ant. p. 140, 
Tab. Peut. Vgl. Leake Asia Min. p. 3 u. 8. 

Ilovroßard, öv, z&, Allerlei, Titel einer Schrift 
des Aftfcplabes, Et. M. 276, 76. 

IlavroxAfjs, doug, m. Allmer (t. i. überall be 
rübmt), Mannen., Inscr. 1108,10. Vgl. ZZatgo 

Hlavr6Aaßos, m. *Immerraff (fo genannt. qued 
a multis pecunias accipiebat, Acr. zu Hor. Sat. 1, 
8, 11), scurra, fo Hor. Sat, 1,8, 11. 2,1,22, uch 
Schol. zu 1, 8, hieß er Mallius Verns Pant. 

DLavroAfav, ovrog, (6), = Havıalfam, m ſ. 
(vgl. Et. M. 102, 28), 1) ©. tes Alyattee,; Plut. Her. 
mal. 18. 2) S. des Kleagoras aus When, Aeschin. 
1,156 (v.1. Havtaltor). 

Ilavropärpov, n. "Allmutterkabt, Et af 
der Nordkũſte von Kreta, Ptol. 8, 17, 7, St. B., Plie. 
* 12,20. @w. Ilavrouärpros ut. Havroparpein, 

t.B. 

Havröyaxos, m. Siegert (= Hartörıxos), 
Athener, Insor. 418. 

, ov, voc. Hayıdnte, m. bor. für zer 
önıns, Allfeher, Bein. des Zeus, Soph. OC. 1086, 
des Helios, Aesch. fr. 178,4, vgl. mit Suppl. 133 
u. Ar. Av. 1059. 

Havröpßaı m. Würkert (vgl. öpdnuea 
N toaoan 3 tolev u. ——— —* — no 
— Hesych.), Macedonier, vi An. 2, 9,8. 

avrovAlios ot. m. Schramm 
(fe odAr) im Lex.), Bildhauer aus — unter Ge 
drian, Inser. 889. 

Ilävrev, wyog, m. Allen, Orchomenier, Inser. 
1588, 8. 

Ha: , m. Fürſthaupt, Mennaname, 
Inser. 2, 8091, 14, Sp. 

Hayrövupos, m. Ullmer, b i. allgenannt st. 
berühmt, Mannsn., Nili ep. p.2, 19, Sp. 

Ilavdas, m. 8. ter Affyrier, Cephal. b. Syne. p. 
167, Euseb. chron. p. 41, ed. Mai, 

Havbacıs, sdog, acc. o», (6), Mob riche A. i. 
an Moor reich, von das, wenigflens heißt audh em 
$1. Havvao(a)og, w. ſ. Lob. path. 482 ſagt: unde 
derivatum sit nomen, non constat, Avien. in Arat. 
phaen. 175 hat Hürdacsg, doch fagie man auch Te- 
vöaaass, f. Procl. chrestom. u. v. 1. in Paus. 10, 8,9 
u. 20, 9, was für ög zu ſprechen fein!) 3) ©. des 
Polparchos, od. nad Dur. b. Suid. des Diocles ams 
Halikarnaß, alter epiſchet Dichte, D. Hal, vett. 





Ilavbaoooc 


eriptt. cens. 4, Apd.1,5,2—8,14,4,&., Ath. 2, 
16, d— 11,498, d, d., Paus. 9, 11, 2. 10,8, 9. 20, 
}, Stob. flor. 18,22, Said, =. v.u 0. "Anzluayos 
— Xospläog, 17 Hey 'Hofnv, Et. M. 196, 
8, St. B. a. "dank — — d., Sehol, Ap. 
4,178, Schol. IL 1,591, Emp. math. 1, 261, 
‚lem. Alex. str. 6, p. 266, Procl. in Phot. bibl 
89, p. 819, Tzetz. Prolegg. Lyc. 251, Andron. in 
“ 4.1461, Bibl. Coisl. p. 897, Quint. 10, 1, 54. 
) Vyiloſoph um. Beichendeuter aus Halikarnaß, Suid. 
v., Artemid. oniroer. 1, 2, 64. 2, 85. 
Hayteo(e)os, ov, m. Mötad (f. Harvaaıs), 
L — (llyris Graeca), j. Spirnaua, Ptoi. 
d, 18 (12), 8. 
Ilävvßöis, m. Aegyptier, Inser. 8, 4874. 4876. 
384. Aehnl.: 
Iläyvßrus, m. Inser.3, 4881, Sp. 
Ilavvo(o)6s, od, m., 6. Plin. 4, 11,18 Panysis, 
egen, Fluß in Untermöften, Ptol. 8, 10, 8. 
Haypüns, m. Alwin (= Hauplng), Inser. 
18 (nah Bödh Taupsdog). 
Dovgıkia Avxlac, 
ser. boeot. XxXIV. 
Haväpıos, m. Bollgnad, Mannen., Insor. 4, 
IL&reßrıs, m. UAegyptier. Inscr. 8, 4878. 4882. 
rt f. Häv. 
voror, a», pl. Langohren (eigtl. Ganzohren), 
wlßaftes Volt im Norden, Mel, 8, A — 
3. ©. 'Evatoxoltaı. 
Hävay, amos, m. Banzauge, Name des Argos 
F Bafen, Journ. des Sav. 1884, p. 709. 
, 00, (6), Stedner, gelehrter Gramma- 
t (A6yıog) u. Schrifiſt. über die Kochlunſt u. f. 
Suid., Geop. 2,4— 20,6, d., Ath. 9, 876, d, 
11. 6,70. on ihm hieß eine Art Zwieback zaka- 
— ob. nafauadıor, Gal.t. 14, p. 584, 18. 
zul.⸗ 
Iafdpey, m. Simplic. in Epict. p. 269 ob. p. 
» h (wo aber Bernhardy den Plur. Hafduovs 
en). 









Haugvile, w. f., Keil 


lafavyotora (Pax Auguste), Ort ber Celtici 
ufitanten, j. Bega, Strab. 8, 151. ©. ZIGE "Iov- 


Ia£ ’IovAle, Dit der Turdetani in Qufltanten, j. 
a, Ptol.2,5,5, It. Ant. p.425. 427. 481, in 
»g. Rav. 4,8 Pacca Iulis. 

Iafol, @®», in D. Cass. 50.12 u. Hesych. Lutot, 
ttwarbden, pl. zwei Meine Infeln zwifcgen Gorchra 
teucas, j. Peso (Plin.4, 12,19 Paxos) u. Antis 
„ Pol. 2,10, Plut. def. or, 17, Phot. 899, 12, 
„4, 12, 19 (Paxoe). 

[aoıyl, Mannen. in Aegypten, Inser. 8, 4716,d, 
374,8, Sp. ©. Hasıwl. Havel, Havst. 

os zoun, Hatov, w.f., Ortſchaft Arkadiens, 
i. 8, 23, 9. 
doAos, m. 


MHaödAog, w. f., Inser. 4, 9269, 


aörvougus, ſ. Havır. 
sovAktva, [.= Hayilve, w. j., Inser. 8, 6665, 


zwänos, m. Bapenwaffer (f. Mdnas), Bein. 
eus in Bithynien, fpäterer Name bes Fluffes Pfilie 
ithonien, An. per. p. Eux. 18. 

swatos, m. Pape, Name des Zeus beiden Gch« 
u. zwar nad Her. 4, 59 desuaza als Vater, 
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Eust. zu Il. 5, 408, Bedh Inser. t. 2, p. II1, b. S. 
Denag. 

Ilaw6xov Bacılkus, Insor. 8,4675, a. 4676, Sp. 

Häwes, m. Bape, 1) Bein. a) des Zeus bei den 
Bhpyniern, Arr. b. Eust. 11.5,408—429. b) Bein. 
des Aıt:s, D. Sio. 8,58 u. Eust. a. a. O. 2) Eigenn. 
nad let. Art Odnas, Inser. 1997, 0,18, ägypt. IIa- 
wös, Pap. Cas. 10, 7. 18, a, 4. 85, 7, u. griech. Ilawäs, 
m. Dannen., Biſchoff, Sosom, b. o. 2, 18. Andere: 
Inser. 2, 1997, 0,11, Add, (vgl. p. 111, b) 2062, 10. 
8822, 0.4, 6864. (S. Et.M. 655, 14.) 

Uldwaos, m. d. öm. Papius, Inscr. 8, 4981. 4982, 
Sp. S. Hansog. 

Ilawepla, f. d. ıöm. Papiria, Insor. 8, 6681, u. 
v.LinD. Sic. 81, 88, Sp. ©. Hanspla. 

, m. d. ıdm. Papirius, dab. T’yados ZI., 
Pol. 88,4, II. Mdoxog, Plut. Cam. 22. Andete (ſ. 
€. Inser. 2, p. 111, b), Inser. 2, 2822, b, 98, Add. 8, 
4020. ©. Hanlgsog. 

Hamavf, f. d. ıöm. Papiana, Insor. 2, 2840. 

Ilamıayös, m. d. ıöm. Papianus, =) töm. Jurift 
(= Papinianus), nad} Apost. 8, 60, o vgl. mit Cram. 
An. Ox. 4,255, 8, Erfinder der @efeggebung. b) An« 
derer: Inser. 2, 8421. 8, 8848, z, 66. 

Darias, a (fona Et. M. 552, 54), Bapen, a)b. 
rõm. Papias, App. b. civ. 5, 104. b)Negpptier, Letronne 
rec. 1, 890. 0) Bildhaner aus Aphrodifias, Aufſchr. 
auf zwei Genteuren im Gapitel. Muf., ſ. Wintelm. 
Geſch. der Kunft, Bd. 12, 6. 1. d) Andere: Inser. 
2, 2788, 27.2180, 88.—A.B. 1185. ®gl.Fabric. bibl. 
gr. vır, 188. S. Hannlag. 

Dowıxh, (4), Vorgebirge am Sinus Barygazenus 
in India intre Gangem, An. (Arr.) per. mar. Erythr. 
41.48. 

Iläwıpos, m. Hipparh des Illus, Io. Ant. fr. 
214,5. — 

Hasnavds, m. d. tm. Papinienus, berühmter 
töm. Juriß, D. Cass. 76, 10—14. 77, 1, Zos. 1, 9, 
Zonar. 12, 12, A. Seine Anhänger d. i. welche feine 
Schriſten ſindirten, hießen Ilamınıderas, Dig. praef. 
ın $.1.4. 

m. b. röm. Papinius, dab. Zigovsos IT. 
— Hotitog, Ios. 14,10, 10, Ze£rtog — IT., D. Casa. 
68,26, bloß T., Ios. 19, 1,6, Inser. 2, 8168. 

Il&rios, m. d. röm. Papius, bah. Mdpxos I. 
MevtsAos, D. Case. 56, 10, Täiog II., App. b.civ. 1, 
40, Tdiög zıs II. D. Case. 87,9. 56, 10, IT. d Zav- 
viıns, App.b. civ. 4,25, II. 106, D. Cass. 86, 8, bloß 
IT., Inser. 3, 5687. ©. Hänsog. 

Hamplavaı, Pdccas IT., in It. Ant. p. 298 Pa- 
pirlane, Sleden in Etrurien, Ptol. 8, 1,47, Geog. Rav. 
4, 82, Tab. Peut. 

Ilawıpla, f. d. ıöm. Papiria, 1) eine Tribus in 
Rom, bei. Tusculum umfaffend, Ios. 14, 10, 10. Liv. 
8,87, Schol. Bob. zu Cie. Planc. p. 254. 2) Gem. des 
Armilius Boulus, D. Sic. 81,88, Plut. Aem, Paul. b. 
S. Hansıpla. 

Hasipwov, 6, in Io. Ant. fr. 208 4 Hamlpıos 
aoꝙoc, Kaftell in Kappabocien, Eust. Epiph. b. Eusgr. 
8, 27. 

ILawipios, ov, (6), d. urfpr. plebejifche Gefchlecht 
der Harnlgsos (Plut, fort. Rom. 12), weldes in ber 
Folge theilweife zum Patriciat gelangte; dah. Tasog ZT., 
D. 8io. 12,72 (v. 1. Hanetgsos), D.Hal. 8, 86, D. 
Casa. fr. 48, Harn. dsovöcseg, D. Cass. 72,18, Han. 
Kapßov, App. Celt. 18. — b, civ. 1,88, d., deumsog 
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D., D. Sic. 15, 22—19, 77, 8., u. Asöxsog II. Mev- 
yılavög od. Moysllands, D. Sie. 12,78, D. Hal. 11, 
62, Mävsos I. D. Hal. 6,1, u. Mdysos II. Kode- 
005, D.Sic. 12,86, Mdgxos H., D. Sic. 18, 2—68, 
3, Tan. Pouavög, Plut. parall. 28, Zungses Ham, 
D.8ic. 15,41, Tirog M., D.Sio. 18,50, Han. T6- 
Aovxsg, Chrys. in Plut. parall. 28, bioß Hanipsos, 
D. Sie. 17, 118, D. Cass. fr. 86, 7—326, 6. Io. 
Ant. fr. 206, Suid. 8. v. u. a. &rgsıp. — Inser. 8, 6968. 
5895. 

Hasloxovw xal ’Iiaovog Bscdäskeg, eine Sährift des 
Ariſto Pellaeus, f. Maxim. u. Schol. ju Dionys. de 
myst. theol. c. 1, Orig. c. Cels.lib. ıv, f. Vales. zu 
Maxim. a.0.D. u. vgl. Fabr. bibl. gr. 5, 187 od. vr, 
p. 166 ed. Harl. 

Howtnov, n. Et. in Bephlagonien, Cw. Ilawbros, 
t.B. 

Damwley, wvos, m. Bapen, Mannen. auf lydiſchen 
Münzen, Mion. 8. vii, 848. 856. 

Daxvovre (sic!), Diakonus in Yegypten, Zoeg. 288, 
12. 808, 28. 

IL&wopos (?), m. övoua xUgsov, Suld. 

Dlawowxöpn, xwplov, Inser. 4, 9731, 8, Sp. 

Dirra, St. im nörbl. Piſidien, Ptol. 5, 4, 12, 
Hierocl. p. 672, Concil. Nicaen. 11, p. 858. 575. 

Dowslas, ov, m. Bebel (Dem. von Papa ob. zer. 
rag, f. Eust. 665, 20, Et. M. 651, 16, Lob. path. 
494 u. Lex.), 1) Säriftfteller, Io. Ant. fr. 2 u. Anon. 
Haget. aövt. iotop. zu Georg. Codin. antiqn. Const. 
p.175 ed. Bonn 1488. 2) Anterer: Inser. 2068, 7. 
8488. 8968, h. 2, f. Hanlag. 

Häwwos, ov, m. Altvater, 1) GSeſchichtſchr. Plut. 
Dem. 80. 2) Schriftſt. u. Freund des Leonidas aus 
Alerandria, Anth. ız, 868. 8) Philofoph ob. Chemitker 
aus fpäter Zeit, ed. Gruner. Ion. 1807. 4) Philefoph 
aus Alerandria gur Zeit des Altern Theodofius, Suid. 
s.v.u.s ®soy, Fudoc. 861, vgl. Fabr. bibl. gr. viii, 
208 od. ıx, 177. 5) Weldherr des Antigonus, Ios. 
arch. 14,15, 12. 18. b. Iud. 1,17,5—8, er u. feine 
Zeute: ol negl Hdnnoy, Ios. b. Ind. 1,17,6. 6) = 
töm. Papus, Ildnnog Alufdsos, App. Celt. 1. 7) 
Andere: Inscr. 2, 2126, b. 2180, 80. 89. 4684, 1. 4, 
9161. 

Hoarsetas, a, Gebirge in Numidien, Proc. Vand. 
2,4. 6. 

Dlawwoöy, odvos, od. Ildwwows (BEAh nimmt 
den nom. Hoannodvıs ob. Hdnnovvis an (= Odn- 
no», w. f.), m. Mannen., Inser. 1957, e, 5, Add. (Bere 
ıböa). Patron. Ilaswswosyeos, Insor. Thess. 8. ©. Keil 
Inscr. Thessal. 1867, p. 14. 

Härsuy, avos, m. Bärtle (f.ndnnas im Lex.), 
Mannsn., Inser. 8, 4800, f, 12, Add., Sp. 

Dawpfpıßris, m. Aegyptier, Inser. 8, 4879. 4888. 
4888. 

Ilärpnpis, vos, Z, . St. in Aegypten, Her. 2, 59. 
68. 8, 12, St.B. Ew. IIawpnpirme, St. B. Sie war 
Haupiſtadi des vowög Ilawpnulrns, Her. 2, 71.165, 
im Telta, Frans C. Inser. t. 111, p. 284, a. 

HastöAos, m. Bapel (Dem. von ndnas = ndn- 
rag), Mannsn., Inser. 8286, 2. 4, 8857, Theogn. can. 
61,9. 

Howvpkv, övos, d, Ort in Syrien, Ios. arch. 14, 
2,8. b. Ind. 1, 6, 8, 

Ilap, Mäg6s (über & f. Draco p. 76, 14), Amort, 
Name eines Orts bei Thyrea, Choerob, in B. A. p. 1408, 
Arcad, 125, 10. 





Tlapd&sıooc 


Tlapkßakı, St. am Indus In Judoſchthien. PtoL 7, 
1,61. 
Do: „ovrtoc. m. Tänfher ob. Zander, 
— aus Elis. Paus. 6, is h 8 
—R m. Beygang, er des Ariſtiyr 
Bald. =. — S. Hapaıßarng. 
os, m. Fehlwurf (jactus temerarie 
überfegt das Wort Gyllius), Ort beim Vorgebirx 
Glidion, Dion. Bys. Anapl. Bosp, 82. &. Frick 
Conject. in Dion. Bys. Anapl. Bosp. Burg 1865, € 
12. 


Tlapoßptxurv, orseg, m. Kaumann, angeblide 
Bater des Kalliphanes, welcher davon den Beiname 
6 tod Hapapßöxorzog fühıte, Ath. 1, 4, c, Said, a 


Kallıpdrns. ’ 

Dlap&ßvorov, 0. *Stopplod (nah Paus. fo gr 
nannt, ale dv dpavel zn nölsus dv xal Eu’ De 
xioross awrıdyruvy & adıd, nad Harp. bayıya 
metapb. äno zöv dv Tols yoprlas napaßvaudter, 
Tossdors nAnpwudre», während der Name in BLM 
s.v. u. B. A. 292, 24 fälfchli von geheimen Gerihte 
figungen abgeleitet wird), Serichtahef in Athen, wo eigfl- 
nad Pollus 8, 121 (der fülfchlich zweie annimmt, ſ. 
Schoemanmn de sort. jud. p. 88) die Eilfmänner ihn 
ESigung hielten. Er lag In einem wenig befuchten Tpeik 
der Stadt u. war von fo geringem Umfange, deß tr 
Menſchen nur eng zuſammengepfercht Raum hatten, Dem. 
24.47, wo die Schol. dv nagaßucrg falfch durch Addes 
erflären, f. meine Anm. gu biefer Rebe, Paus.a el, 
Antiph. u. Timocl. b. Harp. u. Suid., Hesych., Pell 
8,121. 

Ilapäßvoros, (6), Bfranger (b. i. @inpfge 
od. Einenger), Name eines Schmeichlers u. Speidel⸗ 
leder, dic t xal ıöv un napadeyouiver 
Teyvızörara zolaxsiw» napsumimteon dc Tas due 
Alag, Clearch. b. Ath. 6, 267, a. 

Hapa- (= Ragaysr(r)has), iml By 
reiße d. i. Nebenfproffe, Ew. einer Stadt in Acheje, 
Plin. 4, 6,10, 

Hopayöpas, m. Marktmann, Mannen., Inser. 
4,4. 

TIop&yev, ovtos, (6), Utende (db. i. Rußenenie, 
od. der feitabwärts führende Theil), Meerbufen des im 
difchen Dceans an ber Küfte Gedrofiens, überhaupt der 
weſtlichſte Theil des indiſchen Meeres, Marc. Her. p. 
mar. ext. 1,28, Ptol. 6, 8, 7.9. 

IDop6öawos, (6), Bart, Barlfiein, Barkır 
Caltfemitifcyes oder chalbäiſches Wort — Feld, Ger 
ten, Bart, nah Et. M. 28, 47 — yares d. i. Die, 
xdoua, do s. v. bald von deuce, bald von deiser 
— beſ. bei den Perſern üblich, ſ. PoIL 9, 18, 
vgl. mit Xen. Cyr. 1, 8, 14 — 8, 6,12, &. An. 1,2, 
72,4, 14. Oee. 4, 18. Hell. 4, 1,5, D. Sio. 16, 41, 
Plut. Artax. 25, Curt. 8, 1,11, doch aud bei den &e 
diern, Ath. 12, 515, e, u. in Syrien, Theophr. h. pl 
5,8, 1, bei den Babyloniern. Ios. c. Ap. 1, 19, benz 
über. Luſtgarten, Luc. v. h. 2,28. Gall. 21, Aristser. 
1, 8). 1) ber von Gott gepflangte Garten in Erem, 
LXX. Genes. 2, 8, Ios. 1,1,8, Phil. mund. opif. 34 
plant, No& 8. 9, Tertull. Apol. 47, 2, Tgomsxas t 
ägstı; nach Phil. leg. alleg. 1,14. 16. ImN. T. we 
taph. das Tobtenteidh, Luc. 28, 48 od. der Wohnort ver 
Seligen, 2 Cor. 12, 4. apocal. 2, 7. 2) &t. in Er 
fyrien, Strab. 16, 756, Ptol. 5, 15, 20, St. B., Plin.5 
28, 19. ©. Tosnapddscos. 8) Fleden in Giltien, I 
B, 4) 91. in Gifieien, Plin, 5, 27, 22, 


Nlapadıyf 


Iepodwi, ü, — welche die Mitte von 
Gehrafien bildete, Ptol. 6, 21, 

Tlap6ßofos, m. Bunderling d. i. dmirabilis), 
1) @prenpräbikat derer, bie im Pankration geflogt hatten, 
Arr. Epiet. 2, 18, 28, Inscr. 249. 268. 682. 1868. 
1428.1720. 2818, g. vgl. mit Plut. Cim. es Luc. o. 2, 
Doni Inser. p. 27, Schol. Iuv. 8, 186, u. von Dichtern 
u. Märtyrern, Euseb.b. e.8,7. 2) Mannen., Ephem. 


arch. 2714, K. 
Dopußäoov, n. *Bundbrucd (f. Paus.), Grabe 
mal in Arfebien, Pans. 8, 28, 7. 
lt , m. Beygang, 1) Epartaner, Her. 
65,46. 2) Athener, Insor, 169. 8) Cyrenaiſcher Phi⸗ 
loſoph, Schüler des &pitimides, D. L. 2, 8,n,71. 18, 
n. 11, Buid, s. 'Aplotınnoc. ©. Hogapdın c. 
Tlapaißıos, m. Draz (d.i. Trap), Heros u. Freund 
od. Diener des Phineus, Könige von Tpracien, Ap. 
dus en 8», Heaych, 
005 s u 08 v, Hesycoh., ver. 
Resart, Mein. vermuthet Alydisws‘ Zaraulves. 
dris, f. Diſtrict im Innern Karmaniens, 
Ptol. 6, 8, 12. 
Dlapawrös, Kreud d. i. Unglüd (über ben, Accent 
f. Herdn. 5.8t. B.), 1)6 Bertwanbter des Minoe, Bt. B. 
2) St. auf Kreta, melde nach jenem benannt fein 
fc, 8. B.a.v. u.a. Zinias. Wahrſch. NHeausoc. 


w. ſ. 
Daperaxyrh, ij, in D. Sic. 19, 84, St. B. 
raxa, ow, zd, Bergen (pers. paroute, 
sanser. parvate d. i. Berg), Name mehrerer Diſtriete 
im perfifgen Reiche, 1) einer an der Grenze von Mes 
dien u. Berfis, j. Serhut, Strab. 2, 80— 16, 744, d., 
D. Sic. 2, 11. 19, 84, Ptol. 6, 4, 8, Plin. 6, 27, 81, 
Curt, 5, 18, 2, bei St. B. irtihũmlich ale nddss Mn- 
daxn bejeichnet. Em. a) vol (nah St. B. von 
fo benannt), Strab. 11, 524—16, 744, ., 
Plin. 6, 26,29, fo daß das Land aud) 7) Tüv DIapas- 
Tuxnvör heißt, Btrab. 11, 622, f. Hapnzaxnvei. b) 
Do: „Gr, Strab. 15, 729. 16, 786, Nep. Eum, 
8. 2) Diſtrici zwiſchen dem Orusu. Jaxartes, j. Bar 
vatela, Curt. 8, 14, 17. &w. Hapastdxas, Arr. An, 
4,21,1, u. ihr Land 7) Hapastaxnvör yüga, Arr. 
An. 4, 2, 1. 8) Diſtrict gwifchen Atachoſia u. Drane 
giana, j. Sacaftana, Isid. mans. Parth. 18. 
» (A), »Beigrund, eine Mündung des 
Nils, Xen. Ephes. 8, 13. 

- Dloaparönov, (1), in Chron. Pasch. p. 83 Hepa- 
zöwsoy (tbenfo cod. in An. et. mar. magn. 19. 20, 
während der cod. $. 52 Mapssövior hat), Polyaen. 
2.28, 2 , in Lac. bist. 62 7) 
ia (neh Pseudocallist. 1, p. 82 griech von zapd- 
oro⸗, alfo: Seitingen di. feitab liegend), Staht 
. Hafen in Marmarifa, die nah St. B.s v.u. Btrab. 
7, 799 aud "Aula hieß, j. Mirfa Beret, Soyl. 
07, D. Sie. 1,81, Strab. 1, 40—17, 888, 5., Plut. 
nt. 69. coh. ir. 9, Arr. An. 8,8, 8, D. Cass, 51,9. 
D, An. st. mar. magD. a. 4. O. —* 4, 6, 7. 8.15, 9 
t. B. 8. v. u.8. 'Agoswon. KatdBa9ueg, Proc. aed. 

2, Hierocl. p. 788, Pseudocall. 1, 81, Plin. 5, 5, 5, 
irt. Alex. 8, Flor. 4, 11, Ov. met. 9. 772. Am. 2, 18, 
It. Ant. 72, Basche Lex. Num. 8,2, p. 596. Adj. 
„mit portus, Mel. 1, 8, 3, überh. für 
vVpᷣtiſch, Lucan. 8,295. 10,9. Much hieß eine weiße 
xrbe (von ihr) parsetonium, Vitr. 7, 7, Plin. 88,5, 
. 85, 6, 18. 
FHlapasrövıos, m. Tobfing (d. i. übeltönend, wenn 


Ildpados 1181 


8 nicht urſpr. ECw. von Hapmzdysen ober gar bie 
Stadt felbſt bedeutet), ein Philoſoph. Nicarch. BI (xı, 
124). 

Hapaxavdın, f. &t. in Aria, Ptol. 6, 17,7. 

- Dlapaxapyoös, m. Övope nosauod, Suid. ©. 
Kdonoa. 

a pl. Stillader d. i. die am Kr 

egoc wohnenten, Gt. B. a. Nxsands. 
Dlapaxoyp&pevos, d, Rammerbherr, Titel in Anth. 
app. 184, tit. 

Dlapaxvrapieeio ’Ayasot d. i. Arber ob. beim 
Tempel ver AÄthene Kypariſſia wohnende, Paus. 3, 
23,9. : 

pt 1, Sf. Lauf, Name der Leucoman⸗ 
tie in Cypern, Plut. Amat. 20 (Plut. prov. Alex. 75 
heißt auch cin Stein mit einem aus einer Höhle here 
— Menſchengeſichte rapaxdntun). 

, f. St. Ah epcaonien, Ptol. 6, 6,16. Auf 
—“ b. Eckh. d. n. 8, p.88. 84 fommt aud ein 
Parlsis u. in der Not. Episc. ein Biſchoff von Map- 


Aadg vor. 

DlopaAdres, ein Stamm der Löniglichen Scythen, 
Her. 4, 6. (Nach Mem. de ’Acad. des Inscrr. xx1, p. 
108 tft Berlat ob. Barlat noch jeht der Name tartarifcher 
Stammfürften.) 

lopakla, 7, Küftenlant, 1) die füdl. u. öfl. 
Küfte von Anita von der Sübfpite bes Hymettus dem 
feronifhen Bufen u. ägätfhen Meere entlang. — ITd- 
ecadoc ya, w.f., St. B., Hesych, Auch als Phyle be⸗ 
ſeichnet von Apd. b. —8 s. Axtij, Eust. iu D. Per. 
428, Inscr. 108, 2. 15. Cw. u. Tapanoi, 
w. ſ. 2) früherer Name von Ymbralia, St. B.o. ‘Enovia. 
8) Kuſtenſtrich in der Landſchaft Limpyrika, An. (Arr.) 
p. mar. Erythr. 58, Ptol. 7, 1,18. 

„pl. Küftner, ein Phyle od. Abtheilung 
der Melier, Thue. 8, 92, St. B. 

ov, zo, Küfinershain, das Heiligtbum des 
attiſchen Heros Paralos, Dem. 49, 25, B. A. 294, 1, 
Phot, p. 886, 22. 

wv, Küftner, I) Ew. der Haoakla in 

Aut, eine der politifchen Barteien zur Zeit des Bifle 
fitatus, Her. 1, 59, Ar. Lys. 58, St. B., Schol. gu 
Aeschin. 8, 162 u. zu Dem. 8, 29, Schol” Enr. Hipp. 
85, Plut. Sol. 18. 29. praec. reip. ger. 10, D. L. 1, 2, 
n. 9, Suid. 2) tie Diannfchaft des Heiligen Echiffes 
(Hägadog), Thuo. 8, 78 — 86, Aeschin. 8, 162 u. 
Schol., Schol. Dem. 8, 29, Arr. An. 8, 6,2, Hyper. b. 
Harp. s. v., Suid., Poll 8, 116. 

oxos, m. Mennsneme auf einer euböifchen 
Münze, Mion. 8. ıv, 859 (etwa Hapddoxos). 

IläpaXos, (6), Küftner, 1) attifher Heros, nad 
welchem das Schiff ı Zidpedos benannt fein foll, Eur. 
Buppl. 659, Phyl. b. Harp., Schol. Dem. 8, 29, Lex. 
Rbet. b. Phot. p. 676. 2) ®ründer von Klazomenä, 
Strab. 14,688. 8) ©. des Berifles, Plat. Prot. 815,0, 
Men. 94, b. virt. 877, d, Ath. 11, 505, f, Plut. Per. 24. 
86. consol. Apoll. 88, Ael.v.h. 6,10. 4) ©. des Des 
modocus, Schüler des Sokrates, Plat. apol. 80, e. 5) 
Karthager, Freund des Dion, D. Bic. 16, 9. 

‚ ou, (N), Küfenland, Küftnern, 1) 
mit 97, Thuc. 2,55 = Hapadse, ver Küftenftrid von 
Attila. 2) St. der Meller, St. B., f. MTagddsos. 8) 
ec. vads, eines der heiligen Staatsfäiffe, die gum 
Dienfte des Staates, zu Theorien und anderen goltes⸗ 
dienfllihen Sendungen, zu Staatsbotſchaften und in 
Schlachten als Feloherenfchiffe gebraucht wurden, Ar. Av. 
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1204 u. Sohol. ſowie Scbol. zu 147, Thuc.8,88——8,74, 
3., Dem. 8, 29 u. Schol.— 21,171. Isae. 5, 6.42, Sohol. 
Aeschin. 8, 162, Xen. Hell. 2, 1, 28 -2, 2, 14, 8., Plut. 
Lys. 11. an sen. ger. resp. 4. praec. reip. ger. 15, Arr. 
An. 8, 6,,2, Polyaen. 1,48, 2, Apost. 15,81, Philoch. 
u. Androt. b. Harp. s. iso& zosmjons, Arist., Din. n. 
Pbiloch. in Lex. rhet. b. Phot. Porson. 675 — 676, 
Phot. 886, 26, Moeris s. äd'ngcdyovs, Hesych., Et.M., 
Suid.o.v.u.a. änsspog — ausvla, d. 
Hlapapivev, m. Haltaus, Mannen. auf e. bleier⸗ 
nen Leiſte aus Qubda, K. 
Iopäpıxa, f. Zeyorsia u. Zenrortia. 
Ilopdppev, vos, m. 1) Beiname des Hermes in 
Xibyen, Paus. 5, 15, 11. 2) Sebow chart. psp. 6. 4. 
Dapapsva, Brauenn. aus Theben, Keil Iuser. boeot. 
LXV, a, conj. — Insor. 4, 9668. Achnl.: 
- _ Dlapapsrm, f. Stau, Insor. 1789. 8, 5865. Fem. gu 
Ber 


Tlapap.svov 


apanovıävds, m. M. Odlnıog Boayäs aus 
Thiebe, Inser. 1626. Aehnl.: 
povos, m. Bleibtrem, 1) Athener a) Are 
chon, Insor. 124. b) ©. eines Heralleides, Divads, 
Inser. 789. 2) Böotier a) Sklave aus Ghäronea, Inser. 
1608. b) Thespier, Inscer. 1680. — Keil Inscr. boeot. 
v, 5. c) Aträphier, Inser. 1587. d) Oropier, Keil Inser. 
boeot. XLI, c. e) Thisber, M. OdARsog IT., Inser. 1626. 
— Keil Inser. boeot.LIx, k. f) Orchomenier, Inser. 
1666. — Keil Inscr. boeot. xv,a (bis). g) Lebadeer, 
Keil Inser. boeot, xııı, 1. b) Goroneer, Keil Inser. 
boot. xxvnii, 8. — xLIv, 9 (conj.). i) Leucttet, Keil 
Inser. boet. xL11,c, 1, 8, conj. 8) auf DMüngen aus 
Eryihra u. Smyrna. Mion. ix1, 199. 201. 4) Andere: 
Plat. ep. 15. — Insor. 2, 1980, b.— 2146. — 2168, b. 
8142, 1,16. & 2 
pos, m. Mannen. auf einer ſmyrn. Münze, 
Mion. 111, 199, wo Keil Rec. 1852 p. 271 ebenfalls ZIa- 


eduovog vermuthet. 
Tlapopttios, m. Mannöname, Inser. 4, 9819, Sp. 
Achnl.: 


Dlapdpößos, m. Troft, Athener, Aaunzgeds, 
Inser. 670. — Ross Dem. Att, 117. Anderer: Meier ind. 
schol. 16. 

I „ f Amwallpach, Landſchaft Macedo⸗ 
niens am linten Ufer bes Axios, w.f., Pol. 8, 18, 12. 
88. ©. "Aupakinıs. 

Doapax „ ®v, asg, Arr. Ind. B, 11 auos, 
pl. Volt in Ariane, welches Al. an Indien, nördl. an 
Baltriane , well. an Areia, fübl. an Arachoſia grengte 
u. von den Zweigen bes Parapamifos, w. f., einge 
ſchloſſen war, Arr. An. 4, 22, 4—6, 26, 1, d. Ihre Rande 
ſchaft heißt fi Hapananıcada» y&ga, Arr. An. 4, 
22,5. 5,8,8. &. Haponamoddas. 

wöpov, (10), in Arr. Ind. 2, 8. 6,4 IIapa- 
wapınds, (6), indifh gravakasas d. i. Weißen⸗ 
Berge, Gebirge in Mittelaflen, melden fd} im Zeiten 
von Intus u. im Often von Drangiane bis an den 
indiſchen Ozean erftredt, von den Macedoniern fälfchlich 
Kavxaoos genannt (Arr. An. 8, 28, 5. 80,6. 5, 8,8. 
Ind. 2, 4. 5, 10). Nab Arr. Ind. 6, 4 hieß es auch 
’Hundös u. ’Inadv, weldes Zweige beffelben waren, 
Arr. An. 5, 8, 8. 6, 8. Ind. 6, 10. €. Hagond- 
uigoc. 

DLapaxlra, as, ij. Perſerin. Gem. des Pharnabazus, 
Xen. Hell. 4, 1,89. 40. 

Dapaworaula, (N), Stromneß, 1) Difriet der 
affyrifchen Landſchaft Sittacene am Tigris, Pol. 5, 48, 


Idpauror 


69, Strab. 16, 758, Plin. 6, 27, 81.12, 28,61. 2) &t. 
in ®hocie, = Hapanordusos, w. f., Strab. 9, 424, 


8t. B. 

Ilapaweräpuor, ar, ol, Strömfabt (f.St. B.⸗. 
"Nxeavds), Et. in Phofis am Linken Ufer des Gephif- 
fus, j. Ruinen bei Beliffi, Her. 8, 83, Strab. 9, 407. 
416, Paus. 10, 8,1. 88 7. 8, St. B. s. "Yne9nßes 
Sie hieß auch Hapamorauia, w. f., Strab. 9, 424 
Ew. Ilapaworäpıo, Paus. 10, 88, 8, 8t. B., Plut. 
Syll. 16. 

Ilap&orıvov, St. in ber Chersonesus Taurica, Plin. 
2,96, 98. 

R pl. theſſaliſche Stadt, Thoc. 8, 22. Mes 
vermuihet Zapdäses, richtiget viel. Ifespdesos, f. 
IIsıpasla. — 

apäoros, m. Amlach = Happdssos, w. f., 
1) berühmter Maler aus Epheſus, D. Hal. de adm. vi 
Dem. 50. 2) Anterer: Inser. 485. 8) auf Münzen von 
Gäfarea, Eckh. d. num. 17, 409, a, 

a ‚„wv, pl. Miteffer od. Abeffer, 1) 
urfpr. eine Briefterflaffe, bei welcher gemeinfame Mehl» 
zeiten übli) waren u. = oürdosvos gebraudht, Arist. 
b.Ath, 6,284,d u. ff., Poll.6, 7,85, fowie ferner Be» 
zeichnung der im Brptancion fprifenden, — detastes, 
Moer. 822, Thom. Mag. p. 280, Ath. 6, 285, e, Inser. 
2.190 u. der Beamten, welche tie Bewirthung im Bry 
taneum gu beforgen hatten, Moer. u. Ath. 6, 234, e, 
wurde e8 denn überh. — xödazes gebraucht u. zwar 
zuerſt von Araros, Ath. 6, 236, worauf Epicharmes zurk 
einen Paraſiten in die Komödie.einführte, Ath. 6, 285, e, 
bis ſodann die Parafiten eine ſtehende Figur in ber Kr 
möbdie wurden u. unter Anderen Aleris (Ath. 8, 128,« 
10, 421,d), Antiphanes (Ath. 8, 96, b—9, 870, 4,8) 
u. Dippilus (Ath. 6, 288, b— 10,422, b, 8.), Eröde 
diefes Namens ſchrieben (f. Mein. com. 1, p. 3771, u 
Lucian gleichfalls einen Dialog diefes Namens. 2) Er 
genn., Inser. 4, 8077. 8465. 

„1. Freitag, eigtl. Rüftteg, Mär 
tyrerin im Menol. Graeo. en = Juli, pa * 
Hoapasrärns, m. Helfer, 1 in. des ‚alles, 
als welcher er einen Mitar zu Olympia hatte, Paus. 5, 
8,1. 14, 7. 6, 28, 8. 2) Plur. napaotdsas, das ber 
Eilfmännern untergebene Dienftperfonal,.Phot. lex. 891, 
5, B. A. 296, 82. Fey ; 
Hapasowia, (N), Ammoßba . "Asereg, vg 
mit Strab. 9, vice Landſtrich Böotiene an beiden Ufern 
bes Afopus, Strab. 9, 404. 408, Exc. Strab. 9, 16, 8t.- 
B. s. "Yola. Ew. Il Strab. 9,409, St. B. 
&. Hepaysanlras. Wehnl.: n 
‚ ddos, ij, Stabt Theflelims in der 
Landſchaft Ortäa, Strab. 9, 484, au Ilapasdrıa 
genennt, Strab. 8, 882. 9, 408. 
rafıs, f. Dras (b. i. Trod dem Beind), Miti- 
fer Schiffename, Ephem. arch. 8177, K. 
Iläparoı, Bolt in Sarbinien, Strab. 5, 225. 
Dlap&res, m. d. röm. Paratus, ein Gifeleur, Inscer. 
Grat. p. 579, 6, f. R. Rochettel. a M. Schorn p. 876. 
— Anderer: Insor. 8, 5 2,5, Bere ——— 
DLapavatoı, av, (of), Dũrrbacher (b. i. bie am 
Bluß Ados, w. f., wohnenden), Thesprotifcher Volke 
Ramm in Epirus, Thue. 2,80, Rhien b. St. B. s.v., 
Proxen. 5. St. B.s. Xaovfa. Ihr Land ) Ilapavata, 

Arr. An. 1,7, 8, v.1. Hapvala. 

Dapavrumwi, 7, Viſtrict in Parthien, Ptol. 6, 


1 
"Tidpavren, Bolkerſchaft in Aria, Ptol. 6, 17, 8,. 


Hapdyava 


Hapdxava, St. im Junern von Medien, Ptol. 6,2,16. 
IlapaxeAutraı ob. (St. B.) TlapaxeAyiraı, ar, 
Tofenauer d. i. Voll am Achelous, 1) Volkerſchaft 
am Achelous in Thefalien, Strab. 9, 484, St.B. 2) 
Vollerſchaft am Achelous in Wetolien, Strab. 9, 484, 
8t.B..v.u.s. Hopasyıaditas. 

Ilspaxdatrıs, (7), Amtofenau (f. "IyaAHos), 
Ebene Aetoliens, welche größtenteils der Achelous au⸗ 
geihweramt hat, j. Anachaides, Strab. 10, 458. 459, 
Liv. 89, 26. 

Ilopaxo&9pas, ou (fo Ptol. 6, 2,8) u. & (Strab. 
11,527), b. Ptol. 6, 4, 1.6, 1 Zagyoddpas, (0), ein 
Theil der Tauruslette, welche fih von Armenien bis 
zum Syrfanifchen Dieere Hinzieht, j. Aiborslette u. das 
Gebirge Koheſtan, Strab. 11, 511—522. 

Dopaysyn, f. Trof, Fiauenn. Arcad. p. 108, 1. 

Iläpßapa, St. in Parihien, Ptol. 6, 5,2. 

Dapßaota, f. Unfug, -urfpr. Name der Stadt 
Hopgaata in Arabien, nad Nican. 5. St. B.s. ag- 
gas u. Eust. gu Hom. p. 802. 

Dlaap&aß&pa, St. in Indis intra Gangem, Ptol. 


7,1, 58, 
Ilapbaläs, d, b. Plut. U es, m. Scheck 
(d- 1. buntgefledt), 1) Ashener, oĩ nepl Hapddler, 
Plat. praec. reip. ger. 17. 2) Andere: Inser. 189.2, 
8417, 21. 8, 4744. 4, 7299. 
m. Scheder, Biſchoff, Soor. h. e. 4, 
12. 20. Achnl.: 

Iläpda\os, ın., 1) Freund des Mheter Ariſtides, 
Aristid. or. 26, p. 580. 603. 2) Sreund des Tyrrbenos 
(in Sarbes), Plut. praec. reip. ger. 82. 

s, m. (viel. = Hapdaxas d. i. Naf), 
Sklave des Aeakus, Schol. Ar. Ran. 608. 
, m. Pardel od. Scheck, Mannen., Inser. 
2, 8284. 4, 915l,a. b, Sp. 

Dlapfas, ayros, — Hapsos, w.f., &. des Jaſon, 
Hyeg. poet. astr. 2, 4. 

,m.Gefelt (d. i. Genoſſe od. Rathgeber), 1) 
Bein. 8) der Bötter, welche in einem Tempel gemeinfchafte 


lich verehrt wurden (f. Hermann gotiesd. Alterth. 19, 19), . 


ebenfo der Heroen, Arist. or. 18, p. 206. b) Beifiger 
&) der erſten drei Archonten, zwei für jeden Archon, 
Dem. 59, 72, Aeschin., Arist. b. Harp , Pbot,, Suid, 
8. v., Poll. 8, 92, B. A. 288, 16, St. B. A) der Logiſten, 
Andoc. 1,78. y) ber Hellenstamien, Insor. 144, 5. 18. 
147,20. c) Undere: St.B. 2) @igenn,, ®. eines Ma- 
edgoros, Inſcht. im Philhiſt. Bd 8, Hft 8. n. 1. 

f. Wange, 1) Nymppe u. M. des Cury ⸗ 
mebon u. Q. von Minos, Apd. 8, 1,2. 2) Bein. ber 
Athene in Lalonien, Paus. 8, 20, 8. 

ns, ou, m. — Brgiaddns od. Bnpi- 
oddns, w. ſ. KR. von Pontus, Dem. 84, 8. 86. 

Hlapedoaxros, m. Upmann (d.1. Ausmann, Frem⸗ 
der) od. Ba ſtard, Bein. des Ptolemäos, Köxxns, Strab, 
17, 794, Exo. Strab. 17, 18. 

‚Hlapepfoket, @v, (al), Heerſtadt, lat. Cnstra, 
St. in Galadite, Ios. 7,9, 8—15, 1,8. Aehnl.: 

Io oA, f., im It. Hieros. p. 568 Parambole, 
> Srenzferung Aethiopiens gegen Wegypsen, j. Dorf 
>ebot od. Debou, It. Ant. p. 161, Melet. Brev. p. 188. 
> = Stadt Jerufalem, N. T. Hebr. 18, 11. 18, vgl. 
‚it 8 Mos. 16, 27. 8) Stanbauartier der zömiſchen 
‚oldaten in der Burg Antonia, N. T. act. ap. 21, 34- 
3, 82. 


Zläpendes, f. &t. in Aegypten, Ew. Dlapeublrne, 
-— B. 
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Hläpevos, m. Nebenfl. des Sabus in Indien, wahrſch. 
j. Quriadı, Megesth. in Arr. Ind. 4, 12 (v. 1. Mrd. 
g8vog u. Hdpevvog). 

1@, pl. St. an der Örenge von Methiopien 
u. Megypten, Iub. b. Plin. 6, 29, 85. 

DO 2 St. in Iſtrien, j. Parenjo, Ptol. 8, 
1,27, 8t. B., Geo. Rav. 4, 80, 81, Plin. 8, 19, 23, It. 
Ant. p. 271, Tab. Peut. @w. Ilapevrivos, fem. Ive, 
St.B. : 

Ilapeobrıos, m. der frühere Name des Zluffes Anio 
od. Anis in Latium, Plut. parall, 40. 

ras, gen.a, m. Mannen., Iourn. des Sav. 
1848, p. 875, Inser. 8, 5147, 6.7. 
‚m. Troft, 1) serinlarius, Nil. epp. 
2, 880. 2) Iperäer, Insor. 8656, A, 16, 5. 10. 
Aehnl.: 

Hapfjyopos, f. Troſt, Gottin des Troſtes, Paus. 
1,48, 6. 

Dlapfios, m. Wange, Mannen., Insor. 4, 8656, 
4,1, öp. 

HaptiAa, td, des lat. Seit der Parilia od. Palilie, 
Plus, Rom. 12, nad} fpäteren Örammatitern fo genannt, 
quod eo tempore omnia sata arboresque et herbae 
parturiunt periuntque (Mar. Viut. 1, p. 2470) od. nach 
Bust, Calig. 16: decrotum est ut dies quo oöpisset 
Imperium Parilia vocaretur, velut argumentum rur- 
sus oonditae urbis. 

f. Freymuth (= Haponota), 1) 8: 
babierin, Inser. 1808. 2) Andere: Inser. 4, 6977 — 
u. Parhesia, Orelli Inser. lat. 4541, Annal. epigr. 
p- 165. 

vol, = Hlapastaxıvof, f. unter Ma- 

astaxıvı), Bewohner des Diſtriets Mapasraxner; in 
Serfen, Rer. 1,101. 

Hapßapn&eıpıs, dog, acc. ev, (6), Arr. b. Buid. 5, 
yrösıs: , (v. 1. Hapdaudasgıs; 
codd. Mdpdov Mapalpov od. Macigov), ©. des Bas 
corus. K. von Armenien zur Zeit des Trajan, D. Cass, 
68,17 — 20, Eutr. 8,8, Front, p. 248. 

ee, m. K. ber Barther, D. Cass. 68, 
80.88. ©. Hapssuuondins. 

DIapßävat, (6), Barsherfürft, Beiname von Kra⸗ 
tylos bei Nio. Eug. 1, 168. 192. 

;, axos, m. (viel.— Hägsdpos, w. f., von 

nap u. Idccw?), Schrifift., Herdn. 7. uoy. AL. 19, 

9, Et.M. 544, 80, Heracl. b. Eust. p. 784, 48 nad 
Mein. in Anal. Alexandr. p. 139. 

Tlapdaoviöns u. Ilapfäwv, f. Hopsaoridns u. 


Hoodiwr. 
Tapfeparrärı, m. 8. der Partber, Arr. b. Malsl. 


xı, p. 273. 

o £ Maid, Sranenname a) aus Ghäronee, 
Keil Inser. boeot. 1608 (bis). b) aus Thiebe, Keil 
Inser. boeot. LIx, k. 2. c) Andere: Insor. 2, 2032. 7. 
8, 4278. — Boss Inser. ined. 1,n.74,b, 

, verſt. Zauara (f. St. B. s. ’Eowasyn, 
wo «6 babei ſteht), Sungfraunlieder, —2 — 
welche von Jungftauen unter Chortänzen geſungen wurs 
ben, wie deren Pindar (f. Boeckh. Pind. fr. p. 589) 
u. Alcman (fr. 12 od. 11 ed. Bgk) verfaßten, f. Ar. 
Av. 919 u. Schol., D. Hal. de vi Dem. 89, Plut. mus, 
17, Suid., Procl. iu Phot. bibl. p. 821, a, 88, vgl. mit 
Poll. On. 4, 68. In Eust, op. p. 60, 18, vit, Pind. extr. 
heißen fie Dop9tyıa. 

m. Junfer, Mannen., Insor. 4, 8788, 
8.9159, a, 8p. 
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Hapdivas, (6), = Hag9irsos (aus Mdpderız 
entftanden, f. Moin. gu Seymn. 968), ®I. in Paphlas 
gonien, An. per. p. Eux. 14. 

via, as, f., ep. (Orpb., Call., Ap. Rh. u. fo 
auch Schol. D. Per. 53 u. Plin. 6, 29, 81) — in, Jungs 
fer, Sungferninfel, Jungfernftadt, Sungfern» 
fee, 1) Gem. des Samos, nad) welcher Samos Hap- 
9eyla benannt fein foll, Schol. Ap. Rh. 1, 187, vgl. 
mit Schol. D. Per. 684. 2) Schweſter des Phorbas u. 
Periergos, Dieuch. b. Ath. 6, 262, f. 8) Name eines 
Pferdes, wonach ein 81. in Elis fo benannt fein fol, 
Paus. 6, 2), 7. 4) der alte Name von Gamos, nach 
Einigen, f. oben, nach der Gem. des Samos ber Jufel 
gegeben, nach Anderen (Strab. 10,457 u. Exc. Strab. 
10, 17, Eust. zu D. Per. 588) nad) einem Blufle fo 
benannt, Ap. Rb. 1, 188, Call. h. 4, 49, Strab. 14, 687 
u. Exc. Strab. 14, 8, Schol. Nic, Al. 149, Heracl. fr. 
10, 1, Arist. 5. Plin. 5, 81, 87, St. B. s. Zduos, 
Lectant. 1,17, 3, Hyg. f. 14. Mit yala, Nic. Al. 149, 
wo ber Schol. fagt: odx aurı, BAn Zuuog, dAAE rag 
dv adın sbgedelsa yi. 5) früherer Name von Tare 
fo6, nah Hagdivies, dem Sohne des Cydnus, fo bee 
nannt, St. B. s. "Ayyızan. 6) Heine Inſel vor ber 
tariſchen od. Ippifen Küſte, Plin. 5, 29, 81. 7) Flecken 
bei Pontus,— Hap9ivsor, w. ſ.. St. B. 8) Fl. in Eli, 
—=Iagdeviac, Paus. 6, 21,7 9)—= H. Iulacoa, |. 
Hag9evsxöv, Orph. Arg. 87.266. 10) Bein. der Hera 
vom Berge Parthenion in Arkadien, Pind. Ol. 6,160, 
Schol. Ap.Rb. 1, 187, u. davon der Monatename Hag- 
Hhvsog d. i. der Sommermonat in Elis, wo bie Spiele 
zu Ehren ber "Aom napserta gefeiert werden. 11) 
Bein. der Artemis, Call. b. 8, 110. 

DLapdevias, ov, (6), 1) Lauterbach ob. Jungs 
fern bach, Nebenfluß des Alpheus in Elis (Pifatis), 
Strab. 8, 857, St. B. s. Popayıos, ©. Hagseria. 
2) Nebenfl. des Tigris in Armenien, Plin. 6, 27, 81. 
8) Hagdevtas, Zungferntinder, eine befondere ſpar · 
tantfche Generation, welche von den übrigen Spartanern 
nicht als ebenbürtig angefehen wurden, Arist. pol. b, 6, 
1, Scymn. 882, Strab. 6, 278—280, u. Exo. Strab. 
6,85, Heracl. fr. 26, Polyaen. 6, 14, 2, D. Chrys. 7, 
p 129, Max. Tyr. Diss. v1, 8,97, D.Sic. 15, 66, D. 
Hal. Exc. 17,1. 2, ed. Mai p. 501, Eust. zu D. Per. 
876, Inst. 8,4. Sie heißen bei Hesych. Iap9drsos, 
vol. mit Et, M. 288, 27. 4) Name des Virgilius, Serv. 
Virg. Aen. 1, in. 

Dapdevißsov, Zünfer!l, Titel eines Stüdes von 
Araros, Suid. 8. 'Apapus. 

Hopbevinds, 7, dr, 1) Adj. Yasdon d. i. vom 
Sternbilde der Jungfrau, u. fo auch Beim. der Helene, 
Anth. vır, 188. 184, vol. mit v,45 od. Hag9srıxör 
natkayos, ber öftlichle Theil des Mare Internum pwiſchen 





egypten u. Cypern. Greg. Nas. or. 19. 2) Subst. a) ' 


Hag$evsxög, m. Jũ ngten, Mannen., Inser. 4, 9905. 
b) Hopdevsxör, n. (Jungheim), Et. an ver No: 
tuͤſte Siciliens, j. Palamita, It. Ant. p. 91. 97. 
Dap&tvıov, 16, Jungfernberg (meiß nad Id 
sevog d.i. Artemis benannt, f. Curt. Beitt zur sent 
Onomat. d. griech. Spt. ©. 159), 1) 26 —dpos, Ge: 
birge auf ter Grenze von Arkadien, durch welches ein 
Paß nach Tegea führt, der VPaß Heißt noch Partheni, 
das Gebirge aber j. Roino. Her. 6, 105, Eur. in D. Hal, 
comp. verb. 26, Aloid. or. 1,16, Pol. 4, 28, D. Sic. 4, 
88, Ael.v.h. 18, 1, Strab. 8, 876. 889, Exc. Strab. 
8, 86, Paus. 1, 28, 4—8, 54, 7, 8., Luc. d. deor. 23, 8. 
bis aoc. 9 u. Schol., Apd. 2, 7,4. 8, 9,1, Buid. s.“In- 


Napdevios 


alac, Liv. 84, 26, Mel. 2, 8, 5, Piin. 4, 6,10 (Par- 
tbenius), vgl. mit Virg. Ecl. 10,57, Ov. met. 9, 188. 
her. 9,49, Prop. 1,1,11. 2) Borgebitge ter Cherse- 
nesus Taurics, nad einem Tempel der Zap; 
(Diane) benannt, j. Felenk-burun, Strab. 7, 308, Pol 
8, 6,2, Mel. 2, 1,3, Plin.4,12, 26 u. viell. 2, 89, 91. 
@w. Ilapßtvıor, St. B. 8) Borgebirge Lydiens Bei Ge 
talleia am 2atmos, Artem. b. St. B., Nic. th. 634 
4) St. in Arlabien, Plio. 4, 6,10. 5) St. auf — 
Ew. u. Ilapßwvuebs, St. B. 6) u 
Thracien, St. B, Plin.4, 11, 18. 7) Sledden am cm: 
merifchen Bosporus, Strab. 7,810. 11,494, Exc. Strab. 
7,28. &. Hapderla. 8) St. in Myfien, füpl ven 
Pergamum, Xen. An. 7,8, 15.21, Plin. 5, 80,83. 9) 
Ortſchaft im nörbl. Tpeile von Leros, An. st. mar. mega 
288. 10) Tempel der dodevos (Artemis), Strab. 
7,808, St. B. s. Hap9vov. 11) Pglap, Leutcı 
Brunnen od. Jungfernbrunnen, Duelle bei @ieufs, 
Hom. h. Cer. 99, wo Andere napdsvsor ſchreiben 
12) mit Odop, Name einer römifhen Wafferleitung 
D.Cass. 54, 11. 18) Parthenium, der fl. Theil tet 
Mare Internum zwifcgen Aegypten u. Cypern. Ammias. 
14, 8— 22, 16, 5. &. Hapserla u. I. azu⸗. 
14) Name eines Krautes (Mutterktaut u. ſ. w.), Pat. 
8yll. 18, Plin. 21, 80, 104. 22, 17, 20. — ein anbered: 
Plin. 85, 5, 18 w.=srtemisia, Apul. herb. 10. 15). 
Frauenn. (Zafevämon), Ross Dem. Att. 71. — Gabe: 
Cart. Inser. att. 9. 

lapdivnos, ov, (6), Zungferod.Lebig,Iungfern 
bach od. Lauterbach (&s Ja ng008wr, is &ßen, 
nap9tvog eloıy, St. B., ob. dı& To ardasuer zeö 
Ösöuazog xal fesuor, Schol. Ap. Rh. 2, 986, ad. neh 
der Artemis, die dort badete od. fagte, od. mad einer 
andern Jungfrau, Schol. Ap. Rh.a.a. D., nach St. B. wear 
Bluffe in Paphlagonien), 1) BI. Baphlagoniens, j. Bar 
tan-Eu od. Bartine (dab. wohl griech. durh Zapst- 
vsog ausgebrüdt), N. 2, 854, Hes. th. 844, Her. 2, 104, 
Xen. An. 6,6,9. 6,2, 1, Scyl. 90, Ap. Rh. 2,936 =. 
Schol. — 8, 875, Scymn. 968, Qu. Sm. 6, 466, Orph. 
Arg. 788 (wo ermit Kaillyopos ibentifizirt iR), Tom. 
o. Ap. 1, 22, Arr. p.p. Eux. 18, 5. 14, 1, An. p. p.Eux. 
18. 14. 15, Marc. Her. ep. per. Menipp. 8. 9, Palzeph. 
b. St. B.a. Xagpsudtas, St. B. s. v. u. s. Hfessnp, 
Eust. gu D. Per. 772, Ptol, 5,1, 7, Hesych., Schol 
Pind, Ol, 8, 86, Ov. ex Pont. 4, 10, 49, Ammian! 23, 
9, Mel. 1, 19, Plin. 6, 2, 2. 2) 81. auf Samos, — 
“Iußoasos. Nach ihm fol Samos Heg9eria genannt 
worten fein, Call. fr. 318, Strab. 10,457, Exc. Strab. 
10, 17, Schol. Ap. Rh. 4, 187. 8) xöArses, das Pia 
tifche Meer, Eust. gu D. Per. 112. 4) ) Vn vn Se 
mo6 — Hap9evia, Clem. Al. p. 821. 5) portes, 
Hafen der Pdocenſer an der Weſiküſte von Bruttium, 
nad Reichard j. Eattaro, Plin. 8, 5, 10. 6) ©. tet 
Beus, Bruder des Artas, Serv. Virg. Ecl. 10, 57. 7) 
©. des Gybnus, nach welchem Tarfos fol Hap9eria 
benannt worden fein, St. B. s, Ayyedin. 8) ©. vet 
Theſtor ans Chios, mit dem Bein. Xckoc, augeblit 
Nachkomme des Homer, Suld., Eudoc. p. 857. 9) Water 
des Anafreon, Suid. s. "Avaxpiar. 10) aus Nick 
(nach Suid. galt er auch als Mupisavds), E. res Ge 
tafleides, u. nad; Maar. Sat. 5, 17 Xehrer des Birgil, 
Verf. verfchiedener Gedichte und ber noch vorhandenes 
Schrift nepl pwrször nasnudtov, St. B. a. Ni 
xara u. s. "Axaudyssov — Togenatds, d., Eust 
gu D. Per. 420 u. Schol. zu D. Per. 420. 456, Schol 
Pind. I, 2, 68, Plut. parall. 21, Apollon, pron. p. 878, 





Napdsuls 


3. A. 1888, Schol, Il. 9, 446, Hephasst. de syll. p. 9, 
t. M. 170,47— 875, 88, 8. 11) Gtammatiler aus 
holãa u. Schüler des Dionyfius, bad. b. Ath. 11, 517,a 
-15, 680, d, 3. flet8 ö ToO dsovvason genannt, Suid. 
diovössog, St. B. 8. T6rdos — Bodyyos (8. 
Wevog if er mit dem Nicder verwedhielt). — Auch 
n Dichter aus Pholäa, Anth, vır, 877, u. viel. xı, 
30 u. Luc. hist, 57. Nach Jacobs zu Brunck Anal. 
1,8, p.891 viel. der Grammatiler. 12)- ein Gifeleur, 
wen. 12,44 u. Schol,, vgl. mit Grut. Inser. 689, 5, 
o C. Octavius Perthenion vorfommt. 18) Kämmer 
t des Domitien, D. Cass. 67,15. 17, Suet. Dom. 16. 
', Aur. Viet, Epit. 11, Eutr. 8,1, Oros. 7,1. 14) 
‚«ebämonier, Paus. 9, 18, 5. — Inser. 1806. 15) Auf 
er Münge aus Ephefus, Mion. 111, 85.16. &. Zag- 
via u. Hag3s6vsoy, u. vgl. Fabric. bibl. gr. 19, 
9, 


9. 

Ilapbevie, dos, voc. Hagssvl (Luc.), ſ. Jun⸗ 
t, 1) M. des Pythagoras, welche nachher von ihrem 
mahb Minefarhos Pythais genannt wurde, Iambl. 
Pyth. 6. 2) Dichterin. Melcag. (1v, 1, 81), vgl. 
artial. 7, 68. 8) Hetäre, Luc. d. mer. 15,1—8. 4) 
ıtere: Inser. 8, 8848. 6269. 

Iopßiyıs, m. = Hapdivsog, Prytane in Eyjitus, 
ver. 2,8664, 1,41, Sp. 

Hlapdevoapoterca, f. Name von Samos, Aristocr. 
?lin. 6, 81,87. &. Hagserla. 

Hopdevorige, m. *Iungberth d. i. jungglängen- 
‚ Mannen., Inscr. 2, 2098, Sp. 

N , Paus. 9,88, 8, Boiss,, Sp.) 
Uapdevoratos, m., ähnl. Feinbube (b. i. von 
endlihem zarten Unfehen), 1) ©. des Melanion u. 
Atalante od. des Ares, Eur. Suppl. 889. Phoen. 
» u. Schol. — 1106, D. Sic. 4,65, Apd. 8, 6, 8—9, 
», Paus. 8, 12, 9, nach Anderen der Dielanippe, Serv. 
Tirg. Aen. 6, 480 u. des Pieleagros, Hyg. fab. 70. 
Schol. Stat. Theb. 1,45. 2) ©. des Talaos u. 
Lyſimache. Apd. 1,9, 18, Paus. 2, 20,5—6, 19, 2, 
vgl. mit Schol. Soph. OC. 1885, aus Arlabien, 
cv der fieben Helden, welche gegen Theben zogen, 
eb. Sept. 546, Soph. OC. 1820, Schol. Eur. Phoen, 
6, Eust. 489, 89, Hyg. f. 71.99. 270, Virg. Aen. 
80. Perſon in Tpeaterflüden, Zen. 6, 100. 8) Ei⸗ 
«, Inser. 8, 6583. 4, 7048. 8482. 

[apdevöwaa, dat. (Anth. ıv, 118) au asp, f. 
ıenn., Anth. xıy, 118. 120. Aehnl.: 

Iapdevösn, f., ahnl. Schneewange d. i. mit junge 
lich zattet Wange od. Reine (f. D. Per. 858, der g 
75 nennt, u. Eust. Schol. dazu), 1) Gem. des Octan, 
der Europe u. Thrale, Andr. in Tzetz. Lyc. 894 u. 
st. 16, 19, Tzetz. Lyc. 1288. Exeg. Il. 185, 18, 
20. p.489, Schol. Aesch. Pers. 188. 2) eine der 
nen, nach Tzetz, Lyo. 720 aus Samos, weldhe in 
‚olie ihr Grab fand, Eust., Peraphr. u. Schol. zu 
’er. 858, u. als Heroine ein Denkmal Haste, mit 
!ler, Strab. 1, 28.26. 5, 246, Tzetz. Lyc. 732, fo 
un Neapel ſelbſt fo hieß, f. unten, od. Hagde- 
ı$ 4A 900» od. olxos, D. Per. 858. 869 u. Eust., 
l. w Niceph. geogr. bagu. &. Eust. 1709, 45, 
1. Od. 12, 89, Arist. mir. aud. 108, St, B. =. 
zoAss u. Diängor, Berv. Virg. Georg. 4, 568, 
8, 11, 18, Sil Ital. 12, 88. Im Plar. $rauen 
>arth., Luc. salt.2. 8) T. des Stymphalos, Apd. 
B. 4) T. des Anläos, Paus. 7, 4,1. 5) Reine 
en, der alte Name der Stadt Neapolis in Stalien, 
der Sirene, w. f., benannt, Strab. 14, 654, St, 
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B., Or. met, 15, 711, Plin. 8, 5,9, Virg. Georg. 4, 
664. Ew. Ilapdevowaios, St. B. Adj. IIapdevortios, 
ı. ®. Parthenopeia moenis, Ov. met. 14, 101. 6) 
Infel des tyrrheniſchen Meeres von ter Mündung des 
Litis, Ptol. 8, 1, 79, Arist. mir. aud. 108. 

Dopdwvörokıs, f. Magdeburg Mayet od. Maid 
= Jungfrau, die erftere Stadt war nad) Theag. b. St. 
B. benannt nach den Töchtern des Geräfos), 1) St. 
in Untermöften (Tpracien, Macetonien), St. B., Eutr. 
6, 10, Plin. 4, 11,18. @w. woAtrne, StB. 
2) St. in Bithynien, Plin. 5, 82, 48. 

Tapbivos, ov, voc. Hap9Evs (Anth. IX, 676. XV, 
16), (M), (über den Accent f. Herdn. . px. A. 8, 26), 
Jungfrau od. Maid, 1) Beiname a) ver Athene in 
then, Philipp. b. Plut. Demetr. 26, Paus. 5, 11,10. 
10,84, 8, Schol, Dem. 22, 18, Anth ıx, 576, u. fo 
mit HodAnvig, Eur. Heracl. 1081, Hesych. Allein 
als Goͤttin u. daher ohne Artikel, Inser. 2661. b) ber 
Artemis im taurifchen Gherfones, Strab. 7, 808, St. B. 
s. Hag94vov Isgdv. ſ. Hagdivsor. 0) der Profere 
pina, Soph. fr. p. 948, ed. D. d) ver Sphinz, Soph. 
OR. 1199. e) der Maria, Anth. ı, 115, d. xv, 16. 
17, a. f) Iapdsvos hießen a) die Töchter des Hya⸗ 
tinthos, welche der Bater in Athen zur Abwendung einer 
Hungerenoth opferte, Phanod. 5. Suid., vgl. mit Apd. 
8, 15,8, Harp., Apost. 14, 7. Dem. 60, 27, Hyg.f. 
238. 4) die 6 Töchter des Erechtheus, welche auf ähnliche 
Weiſe geopfert wurden, Suid., Apost. 14,7, Hesych., 
Phot. 897, 8, Phryn. com. fr. 12, p. 591, Hyg. f. 46, 
u. in Bezug auf welche es ſprichw. von muthvollen, 
aufopferungsfähigen Zeuten hieß: Zapstivoss EE ipd- 
sakog, Apost. 14,7. Y) bie Erinyen, Soph. Aj. 886. 
9) die 8 Töchter des Stamander u. der Acedufe, welche 
in Theben verehrt wurden, Plut. qu. graeo. 41. 6) bie 
Töchter tes Skedaſos u. Leuftros, mit einem Denkmal, 
welches Xen. Hell. 6, 4,7 erwähnt wird, f. Plut. Pel. 
20, D. Sic. 15, 54. L) mit legal od. "Eursddss, die 
Veſtaliſchen Jungfrauen in Rom, Plut. Cic. 19. 20, 
inim. util.6. 2) Gigenn. a) T. bes Staphylos u. ber 
Chryſothemis, welche in Bubaftos verehrt wurde, D. Sic. 
6, 62. b) Grigone, X. des Ikariot, welche unter bie 
Sterne verfegt wurde, Hyg. astr. 2,25; fie ſteht daher 
als Sternbild Plut. plat. phil. 5, 18, 7, Nonn. 12, 88. 
88, 861 u. mit dotspösoee, Nonn. 12,94. 18, 804. 
8) eine attifhe Münze mit dem Bildniß der Athene, 
Poll. 9,74. 4) Name eines atheniſchen Schiffes (Duo- 
H6v05), Att. Seew. ıx, b, 25. 

ILapbevoov, dat. oüys, od. IIapdevd, odzos ob. 
eddog, fo nad Franz, Maid, Inser. 4821,9. ©. 
Keil Inscr. Thess. Numb. 1857, p. 14. 

DLapdevav, övos,d, Zungfraungemad, Tempel 
der Jungfrau, der Tempel der Athene Taodevoc in 
Athen, der an der Stelle des "Exazöunedos (Hesych. 
s. Exatöunsdog) von Ictin u. nad) Plut. Per. 18 
auch von Kallikrates unter Perikles erbaut wurde u. 


auch fpäter noch bisweilen "Exaröunedos hieß, Et. 


M.821,21, Harp., Suid., doch auch vorzugsweife d 
ing Aſnvãc veus, Porph. abst. 2,54. ©. Dem. 
18, 28. 22, 18 u. Schol. 76, Plut. Per. 18. Demetr. 
28. 26. Demetr, et Ant. o. 4. exil. 17, Ael. n. an. 
6,49, Paus. 1,24, 5. 8,41,9, Strab. 9, 895. 896, 
Dicaearch. Deser. Graec, 1, Schol. Ar. Pac. 654, 
Vitr. praef. I. 7, Auson. Mosell. 808, Plin. 84, 8, 
Inser. 189. 140. 

IIäp@n, f. Srauenn., Suld., ver Anth, vı, 54, wo 
Mägdns Reht, anführt, doc |. Mägdss- 
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Lopbnvol u. Hapsten od. Hapdlvor, f. Häg9oc. 

Dapßta, (N), das Rand der Zidodos, w. f., Plut. 
Ant. 55. Crass. 19, Ath. 1,7,d. 8,98,d, Hlerdn.6, 
6,5, Ptol.6,5,1. 2 u. 6 arg. 1 — 8,25, 2,8., 8t. 
B. s. Exaröunvaos. "Epda u. FnAög (conj.), Anon. 
geogr. 22. 23, Exc. Strab. 11,84. 85, Et. M. 821, 
22, Plin. 6, 15, 17 u. ö., lust. 88, 10. &. Hapdvale. 

Lapbiato., f. Tags valos 

Ilapdıxös, 9,69, 1) Adj. parthifch, 58. yaoe, 
Ath. 15, 682, c, oraduod, Titel einer Schrift des 
Jñdor, düvanıs, Strab. 16, 748, "pulapyia, Nic. 
Eug. 1,19, vdwwue, Strab. 11, 515, (Inmos), Strab. 
8,168. 11,625, ddov, Hesych. ». unldxıs, ud- 

asp, Nic. Eug. 1,48, ozgatıd, Plut, Ant. 28, 

audvn, Inser. 4, 6856, 8, möAsuos, Plut. Crass. 
16 — Brut. 25, d., Strab. 12,558, D. Casa, 69, 1, 
vixas, Luc. hist. 82, Them. ar. 8, p. 110, vearı- 
söuata, Plat. Brut. 7, 9#as, D. Casa. 69, 2, nal. 
oua, Plut. Cic. 86, nasnhuara, Plut. Nic.1, auu- 

ayla, Strab. 14,668, auyygapr, App. Syr. 5l, 
istoplas, Luc. hist. 16, adtoxgerep, Ehrentitel des 
Antonius, Plut. Ant, 28, u. des Lablenus, Strab. 14, 
660, D. Cass. 48, 26. 2) Subst. a) d Maupdsxds, 
Chrentitel des Trojan, D. Case. 68, 28, des Antonin, 
Herdn. 4, 10,1 — f. Inser. 4, 6829, ZT. adtoxpdtwp. 
b) 7 Tæoſixij, = Hagdla, Plut. Alex. 45. «) 
ı« Hag9ıxd, a) ber parthiſche Staat, Plut. Ant. 
658. 4) der parthifche Krieg. Plut. Pomp. 56. d) yars 
thiſche Geſchichten, Schriften über die Pariher, Strab. 
2, 118. 15,685, Ath.15,888,c, St. B. s. Imäus, 
Buid. s. ZöAsuxog, Arr. b. Phot. bibl. 58. 

Tapo:o = MHdg9os, Ctes, ed. Baehr p. 65, c. 
8, St. B. u. mit ävdgss, Anser. 55. 

a m, = Hag$iviog, v. 1. in Anth. v1, 
54, wo Andere Idg9ns lefen, f. Lob. path. p. 607, 
n. 8. 

Ilapels, f., 1) yupm Maxedovlas, St. B. ». 
Hag$valoı. &. Hapdvalos. 2) ein Werk über Bars 
thien, Luc. hist. 82. 

Daport, Adv., in parthiſcher Sprache, Plut, 
Ant. 46. 

Dapboi, w», (nad Suid. s. v. u. 5. Zöorpis, 
Malal. 26, Cyrill. 85, a, Cedren. 86 perſiſch = Zxi- 
Ias, indem die Parther od. Parthyäer ven Alten für 
ſeythiſche Abkömmlinge galten, f. St. B. s. Zapdv- 
«ios, Arr. in Phot, bibl. 58 u. d. a. St., Eust. zu 
D. Per. 1089, vgl. mit Strab. 14, 616, Tust, 2, 1. 
8; Curt. 4,12. 6,2, od. nah St. B., Eust. zu D. 
Per. 1089, Iust. 41,1 = Buyddss, weil ſchthiſch 
vie puyadss ndp9os hießen, od. dies Boll wurde 
bei den Medern fo genannt nah St. B. dis tiv 
giorw ins adroos defausuns yas Eiudeus zul 
ayxudovg odans. Sie heißen auf perfifchen Keiline 
föriften Varzawa, und bei den Indiern Parada und 
werben bald ale Reiter (MSN) bald ala gute, eine 
(von Arya, würdig, heilig), bald als Bewohner der 
Küftenflähen u. des Gebirgslandes (Paraſchwad) er 
Hört), urfpr. im Süden u. Güboften des Taspifchen 
Meeres wohnend, bildeten fie fpäter, wo fie öfters mit 
den Berfern, Medern u. andern Völlern zuſammen⸗ 
geftelt u. verwechſelt werben, Syncell. 668. 677 ed. 
Bonn. (284, b), Oros. 6, 18—7,22, 3., Strab. 11, 
515, ein großes, felbft den Römern furchtbares Reich, 
fo daß fie nun bei dem Dichtern als die fchwer gu bee 
flegenden. furchtbarſten Feinde ſtehen, Anth. xı, 201, 
Hor. 0d.1,12,88 — Epod. 7,9, 6. ©. Her. 8, 6 


— Napdvaior 


— 7,66, Heoat. b. St. B. s. Xogaouin, D. Hal, 
2,6, D. 8io. 2,84, los. arch. 13, 5, 11—18, 4,4, 3 
b. Ind, 1,18, 1 — 16,8, Plat. Syll. 5 — Brut. 48, 
D. Cass. 89, 566 — 76,9, 8., Ath.4,152,f. — 14 
688, f, Strab. 11,524, D. Per. 1040, u. Eust. Pr 
raphr., Nicepb. zu d. St., Antlı.1x,297, St.B.ı 
u u. s. Baxuoo — Kiensem, 6, Isil mm 
arth. 1. 19, Buid. s. dumayines = — 
d. Ael.n.an. 9, 20 —E Tai. b Air 
Petr. Patr. fr.2, Prise. Pan. fr.25, Memn. fr.}j, 
Lüc. Macr. 4, An. (Arr.) per. m. Erythr. 88, B. 
sych. s. dıy s— zaßdia, ., Nic. Eng. I, 
41. Su N. T. act, ap. 2, 9 find es die Juden as 
Parthien. Sie ſtehen nicht felten fürs Sand, Plut. Crmı 
16 — Cio. 86, 8., Herdn. 6, 5,6, ob. men fagt 1 
(50) Hadpdew von ihrem Reihe, Kriege m. f. 
Plut. Caes. 60. Ant. 54, D. Cass, 89, 66 — 58,? 
d., u. fo auch za xard Mdodoug, Petr. Par. f. 
2. Sie werden von vielen Säriftftellen auch Her 
Hvalos genannt, w. f., dgl. mit Eust. zu D. Pe. 


1089. 
Ilapbonıxıxd, Br, zd, ein Werk über pauhiſh 

Siege, Lac. hist. 82. 

„ 00, (6), 1) der Barther, Nic. Eug.|, 
228, Plut. Syll. 5 — Ant. 53, 8., insbef. vom Kiuy 
der Parther, D. Cass.41.56—62,22, B., Ton. ar. 
18,8,4. b. Ind. 1,18,8, Plut. Luc. 80 — Pozp. 
88, ö., Memn. fr. 48, daher z& Tod Ifdeses, D. 
Casa, 40, 20. 2) Adj. = Hapdızds, j. ®. kezıis, 
Suid. 8. Bwgaf, öfter 6. Or., f. , 228. Fast. 
5, 680. Art, B, 247. remed. 187. Sigran, cm 
Berfer, Aesch. Pers. 984. 4) viell. = Mies, aiie 
Taderort, denn Tal iſt = Zweig und — 
nad Hesych. — ntdpdog, zAddos, Er. u Hr 
rien (Macebonien), Pol. 18, 80, Apd. b. St. B. &. 

Strab. 7,826, St. B. (wo Mein. vis fir 
die eingig richtige Form erflärt), gew. aber Ilapr 
vol genannt, Pol. 2, 11.7,9, D. Cass.41, 49-48, 
41, App. Illyr.2. b.civ.5,75, u. 4,88 "I 
HagInvol. Die Umgegend Map$ivg, St. B.ı 
—— 5) St. im Gebiete von Karthage, Apr. 


Ilapbovelpns, ov, m. Mannen., Suid: =. wape- 


Balcv. 

Ilop@vala, 5, = Hap9la,' w.4., Pol. 5,44, D. 
Sie. 17, 108—18, 89, &, los. 14,7, 8, Strab. 11, 514 
—15, 728, d., Exc. Strab. 11, 2. 87, Suld. a. dxster. 

Hlop$vatoı, — Hägdos, w. f., Pol.10,81 (Bı 
B. s. Kalksönn), D. Sic. 2, 2. ĩos. 8, 14,8 — 18, 
4,4, d., Plot. Eu. 18. Anton. 27. Dion et Brot. 
4, App. Illyr. 18. Syr. 48 — 67, d. b. civ. 2,1% 
—5, 186, 8., Strab. 1, 10—16, 751, 8., Exe. Stra 
11,28. 44, St. B. s. v.u.s. "Arrisyssa — Bipei 
8., Herdn. 1,15, 2—6,7,8, ö., Arr. An. 8, 11,4- 
7,10, 6, 8. tact. 84,7. 44,1, Polyaen. 1, grad 
— 7,41, 5. D. Chrys. or. 72, p. 628, Luc. zer. 
88. hist. 1 —29, Zos. 1,18, Prisc. Pan. fr. 6. 2. 
Suld. ». "Agodxnsg — ver, d. Und fo ſteht Her 
Hvaior für das Land (Mapdvata), App. b. civ.i 
10. 134, Arr. An, 8, 22, 1, wedes au t 
Hag9valos yn, los. 18, 4, 4, Iambl. dram. ıt 
Herdn. 8, 5,14, 11,8, &, od. Hoß ı) Hap9sais 
heißt, Arr. An.4,7,1. Im Sg. ſieht Hapdseie 
Arr. An. 8,22, 1, Iambl. dram. 10, Zos.1, 18, Suit 
2. ‘Agodxns, inebef. vom König von Parthien. Apı 
Mithr. 87. b. civ.2,88, Strab. 16,751, Herda.i 

















Hapdunvr, 


1,2-4,15,7, 5. 2) Dapdvalı 7 Hapdıcios 
‚Stürmer?), Völterſchaft in Macedonien, Prol. 8, 
13,41. ©. Uug&fs. 8) Ilapßvatos, m. (Stürmer), 
Figenn., Strab. 16, 744. 751. 4) Hapdvalos, Ge⸗ 
send Paphlagoniens (7), Suid. 

Dapunvil, ns, 7), bei Ptol. 6,5, 1 u. Isid. mans. 
’arth. arg. u. 12 das Stammland der Adp9os mit 
einen engen Grenzen, doch Pol. 10,28, los. areb. 
8,8,4. b, Ivd. 1,18, 11, Phil. leg. ad Caj. 1, 
‚pp. Syr.1. b. civ. 5,10, St. B., Streb. 11, 514 
-15, 724, 5, für da6 Land HapIda. — Nach Suld. 
ne Statt. 

Hap$vnvoi, = Hdg9oı, Phil. deus immut, 86, 
t. 

Ilapbvixds, ij, dr, Adj. = Hapduxds, yonpı), 

pp- b. civ.5, 65, röAsuog, App. b. civ. 5, 10. 
Ilopßa, f. T. des Illyrios, von welcher die Bars 
ex benannt fein follen, App. Illyr. 2. 

DLapia, f. 1) (verfl. »7005) = Hägos, Schol. 

Per. 133. 2) der frühere Name von Arados an 
: phönizifhen Kũſte, Plin. 5, 81, 84. 

Hlapıaxös, (6), den Paris betreffend, Titel einer 
n Sfotcates beigelegten Rede, Isocr. vit, ed. Bait.- 
upp. p. b. 

Hepiapßls, Qoc, ſ. 1) eine Weiſe ber Cither⸗ 
elex, Apd. b. Hesych., Ath. 4, 188,c, Poll. 4,59, 

01.897,20. 2) ein Saiteninftrument, Poll. 4, 59. 
der Pyrrhichius in der Metrit, Schol. Plat. 401, 
». raglaußos, Arist. qu.1, p. 47, 4. 

Hapıävol, öv, b. Her. 5,188 Magınvds, nad 

B. auf Hapravets, pl. eis, 1) @w. bon ZIdgso», 
ſ., fem. Hegsavn, f. Xen. An. 7, 8,16, D. Sic. 

107. 111, Strab. 18, 688, Polysen. 6,24, Paus. 
?7,1, Ath, 11, 784, d, St. B. s. v. u. s. Bol- 
', Senec. n. qu. 1,4, daher Ifkgsov felbft auch 
Hapsavöv nöAs heißt, Luc, Peregr. 14, u. ihr 
d N Hagsaviv yi_ od. xwga, Ael..n. an. 5,1, 
ab. 18, 587, welches fonft 7 Hugsavr) heißt, Strab. 
6588605, 3. Priapos hat davon den Bein. d 
gsavös, Hesych., Exc. Strab. 18,14, vgl. mit 
ib. 18, 588, od. verft. Asumv, Exc. Strab. 18, 16, 

Pariana eivitas u. f.w., Cic. Fam. 13, 53, Plin, 
1,18 u. 82, 11,53, Orell.n. 512 u.9. 2)— Id- 
„ &w. von Baros, Schol. 11. 24, 285, Ios. 14, 10, 
poll. b. St. B.s. ITdgog. 

Laplas, ayrog, Schnack d. i. Schlange, 6040 
wuy, B.A. 1185. 
Lapıds, ddos, f. Wange (= Mapssis), IT. 
x xaipe, Inscr. 2, 2414, b, Add.,Sp. 
apıöiey, m. Dimin. von Ddgss, w. f., Dannen., 
1i Inser. Lat. 4676, K. 

St. Germaniens im Lande der Quaten, 

2,11, 29. 

anvot, f. To⸗ov. 
a en t. & in Perflen (?), Hecat. b. St.B. 
apınavıor (nad Lassen Feendiener von 

Die See), Volterſchaft des perſtichen Heide, Her. 

94, St. B., der bemerit, daß man fie auch 
saros nenne ine andere Völterfchaft viefes 
13 in der Nähe von Koldis erwähnt Her. 7, 

eine andere Plin. 6, 16,18. 

gpunds, 7, or, yarifdy, 3.8. Öpynass. Suid.s. 


pi, or, (t&), eigtl. Madfdsa, näml. geſt 
ales (f. Ov. Fust.4,721. met. 14,774, Tib, 
7, Prop. 4,1,19, Varr.r.r.2, 5,1, doch griech. 


ı Pe’ Woͤrterbuch d. griech. Cigennamen. 
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ſtete ITapfäıa, f. Haprıa, u. vgl. D. Hal, 1,88, 
D. Cass. 48,42. 45.6, Ath. 8, 861,f, Cic. Dir. 2, 
47, Plin. 18, 25, 66. 19,5,24, Varr. r. r. 2, 1,9, 
Col. 7, 8, 11, Fest. ®yl. Lob. paral. p. 9. 

Dläpw, St. in Perfien, viell. j. Balkona, Isid. 
man». Parth. 17. 

Tapioi, (of), in Hesych. s. Kdßapvog, in ood. 
falſch Zaüpfe)sos, sg. (Her. 1, 12. 6, 183, Ath, 
15, 698,a, D. L.2,6,n. 16, Suid. s, "Paurovoia) 
sog, fem. ITapin, Her. 16,184. 1) Ew. ber Infel 
Iägog, Her. 5, 28 — 8,112, Dem. 23, 205, Bigde 
u. Inser. 158. 2905. 8665, Meier ind. schol. 1, 
d. wovon die Stabt auch 7) Mapa» riöAss heißt, 
Thierſch par. Inſcht. 5 (p. 683). Adj. Z7dgsos, fa, 
ep. /n, v0», 1. ®. ndren, Anth. Plen. 259, Bdxya, 
Anth. ıx. 774, dgd@yuas, Simon. 215 (Anth. app. 
76), A905 Hlägsos, Her. 5,62, Paus. 1,14, 7—8, 
25, 6. d., Arist. mir. aud. 134, D. L. 6, 2, 11, 
Hesych. s, Aöyaog, u. 4. Iagla, Strab. 10, 487, Suid. 
s. v. u. 5. Gsonounocç, ebenſo Auydos, D. Bic. 2, 
62, Hesych. s. Auyuog, wo falfh Auyaos Mägs(o)s 
ſteht. Man fagte wegen feiner glängenden weißen 
Barbe fprihwörtlih Asvxzozioan Ieplas Aldov od. 
44900, Pind. N.4,182, Theocr. 6, 88 u. Schol, 
Achnl. ſteht Mapfn xlow, Anth. vii, 168 u. eilxaw, 
Anth.xır, 56. Bon ten Pariern aber war es fprichw. 
zu fagen: dvenaplacer von cinem, der ſich anders 
befonnen hatte, Zen. 2, 21, Apost. 5, 19, Macar. 2, 9, 
f. Hesyob. s. &vanagsälsıw, Eust. ju D. Per. 625, 
u. St. B. s. Hdoos. 2) = Ilagsavol, w. f., St. 
B., Hyg. poet. astr. 2, 4. 8) ein Stamm ber 
Daer in Margiana, Strab. 11,515. 4) Bewohner von 
Häpsoy, w. f., Polyaen. 6, 2, 21. 

Dapꝛov, ov, n. Treuen (f. Idoss), benn nad 
den Alten iſt es nach IT&osos, w. ſ., benannt, Hafene 
ſtadt am Helleſpont in Myſien, Gründung der Mir 
ieſier, Barier, Erythräer, Strab. 18,588, Eust. zu 
D. Per. 517, nad; Paus. 9, 27,1 bloß der Expthräer, 
j. Kemer od. Romares, Char. b. Plut. mul. virt. 18, 
Her. 5, 117, Xen. An.7,2,7 — 8,20, 8. Hell. 1,1, 
18, Seyl. 94 (cod. adgsos), Strab. 7, 881, fr. 57— 
18,689, d. Exc. Strab. 18,5 — 17, 3., App. Mithr, 
76, Ptol. 5,2,2, Polyaen. 6, 24, 8t. B. s. v. u. 8. 
‘Adgcoreıa — Bodgsos, Plin. 5, 82,40, Sall. fr. 
hist. 4 in Epist. Mithr. 14, Mel. 1, 19, Paul. in Pand. 
15, 8, Tab. Peut. Berühmt war ein Altar daſelbſt, 
Strab. 10, 487. 18, 583, ſo daß es ſprichw. von etwas 
recht koſtbar Hergeſtelltem hieß: d dv dem Bwuös, 
Macar. 6,22, app. prov.4,18, wo &» Hagi@ ju 
ſchreiben if, denn Mdgos u. Mdgso» werben diter 
verwechfelt, fo von Alex. b. Ath. 14, 644, b u. Hyg. 
poet. astr. 2,4. @w. Ilapıavol, w. f. 2) Haäpsov 
5gos, Berg in Gilieien, j. Debel Miffie, An. st. 
mer. magn. 159. 8) dyoua Aypov, nach Paris bes 
nannt, — "Auardoog, Suid. 8. v., Io. Ant. fr. 28. 
4) Gegend od. Ort in Italien (?), Ew. IIäpsor, Po- 
Iyaen. 5, 2,21, f. Iigos. 

Iläpios, m. Treuer od. Waller (f. Zagss), 
1) €. des Jaſion, Gründer von Parion, Arr. b. Eust. 
wu D. Per. 517 u. zu Od. 5, 126, St. B. Bei Hyg. 
poet. astr. 2,4 wird der Gründer Pareas u. ein Sohn 
des Philomelus genannt. 2) Hippoer. Epid. 8, p. 102. 
©. Häpıon. 

ILap’ tarırov nal nöpav, bei Roß u. Maid, Ort 
in Athen, Aeschin. 1,182 u. Schol., Phot. u. Suid. 
8. v., vgl. mit D. Sio. Exc. t. 2, p. 550. 
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Iläpıs, gen. oc (fo in pros., vgl. Eust. zu D. 
Per. 976 u. bei Tragg., u. in epigr. Anth. v1, 48. 
xı, 278), doch ep. (11.8, 825) u. dor. (Pind. P. 6, 
88) Idgsos, ſ. Hesych, dat. Hägsds (Luc. d. 
mort. 19, 2. Charid. 17), acc. »», in tit. Anth. 1x, 
475 auch Idgsde, voo. (Luc. d. deor. 20, 1—16) 
Dägs, pl. Hapsdes, d. i. Ehebrechet wie Paris, 
Anth. xı, 278, Charit. erot. 5, 2, entweder Treuh old 
(von magsivas od. von rag wie "Augpıs u. Aupsos, 
’Auplov von &upf, denn nad; Hesych. iſt nragsos 
= miords, ædroxoc db. i. ber treu od. feſt einem 
zur Seite gehente (Schmidt zu Hesych. glaubt freie 
li, Hesych. habe Acio⸗oc u. Achy⸗oc verwechſelt) od. 
Rede (d. i. umherirtender od. überall eindringender 
Abenteurer, von elge, Iapov), Et.M. s. v. leitet 
es ahnl. von magstves, doh mit hinzugefügtem zöy 
mögor, ab. Balich find die Erklärungen (da & kurz 
iR) bei Hesych. 5. Aöonags u. Apoll. lex. 60, 81 
in} vod iv niog Ixiedivas ob. And Tod nngoöw 
zo xdlası BR: ögörrag avıdy, vgl. mit Schol. 
Eur. Andr. 294, u. weit hergeholt die von Cart. Griech. 
Etym. 1,242, der es von Kal. prat u. lit. pertis, 
ſchlagen, ableitet u. Kämpfer überfegt), 1) ber Name, 
welchen ber fpäter Alerandıos, w. f., benannte S. des Prias 
mus u. der Hekuba von feinem Pflegevater Agelaos 
od. Archialos erhielt, Apd. 8, 12, 6, Sohol. 11.8, 825, 
daher derfelbe auch ’AAtEardgos Idgss heißt (Plut. 
Thes.84, Charit.8,1), f. 11.8, 487 —24, 249, d., Aesch. 
&Ag.899 — 1156, 5. Soph. Phil. 1426, Eur. Andr. 
108 — Troa. 898, lade. Er Heißt, weil er durch ten 
Raub der Helena die Veranlaffung zum trojanifhen 
Kriege u. zum Untergange Trojas wurbe, Jucrapss, 
11.8, 89. 18,769, Luc. d. mort, 19, 1, Arist. or. 46, 
p. 421, Hesych., Suid., ob. dAduswog, Eur. Or. 
1864, alvöyauos u. alvöAsxtgog, Aesch. Ag. 711. 
Eur. Hel. 1120, u. als Entführer ver Helena u. Bere 
leer bes Gaſtrechts Tmegonsus, Orph. lap. Böl, 
teameblıng, Trag. 5. Hesych., u. es wird ale yo- 
vasuavris bald “Apusros mit ihm verglichen, Suid. 
s. ‘Aoudtos und ovggaf, Malch. p. 272 ed. N., 
bald Antonius, Plut. Demetr. et Ant. c. 8, od. &# 
heißt ein Ehebtecher b. Eust. Erot. 5, 2 deöregog 
Iägss. Außerdem führen ihn aber die Dichter nicht 
felten auch als Mufter eines Kenners der Schönheit 
an, wegen feines Michterfpruchs über die Böttinnen, 
Eur. Tro. 928, Anth. v,86 — Plan, 169, ö., Eust, 
Erot. 2,7, Nic. Eug. 6, 628, Virg. Aen. 1, 27. @r 
tritt als Berfon auf in Eur. Rhes. (686. 841) u. 
Luc. d. deor. 20,1 — 16. d. mort. 19, wird pantoe 
mimiſch dargeſtellt, Luc. salt. 45, u. abgebildet, Paus, 
10, 81,8. Auch bot man als Reliquie Alesandern feine 
Lyra an, Plut. Alex. fort. 1,10, Ael. v. b. 9, 88. 
3) Julius 11., Schriftſt. der einen Auszug aus Vale- 
rius Maximus verfaßt hat, ed. A. Maj. in Scrippt. 
vett. nov. coll. T. ııı, P.8, p. 1, f. Voss de bist. 
Lat. 1,24. 3) Schaufpieler unter Nero, D. Cass. 68, 
18, Gal.1,18, p.844, Suet. Ner. 54, Tac. Ann. 
18, 19 u. ff. 4) Scähaufpieler unter Domitian, D. 
Cass. 67, 8, Iuv. sat. 6,87, Martial. 11, 14,8, Suot. 
Dom. 8 u. ff., 4. 5) ein Weitfahter von der Partet 
der Prasinoi, Suid. e. 'JoußerdAcos, Malel. chronogr. 
1,p. 841. 6) Andere: Anth. v1, 89. — Inser. 4, 7686. 
7687. 

Dopıoäöns, m. f. Haspiaddng, 

Hoplrope, &t. in India extra Gangem, Ptol. 7, 
2, 28. 
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Dlapıowmvh, f. Diftrict in Gedroſien. Pial. 6, 21,1 
o , or, Volt in Gallis Lugdunensis, Str 
4, 194, Ptol. 2, 8, 18, mit der Stadt deuzerszie (se 
Lotetia) Hagsolov, Ptol. a. a. D., Cam. b. & 
6,8 — 7, 58, d., weiche bei Zos. 8,9 Ilapleım ı 
in Not. Imp. c. 65 Parisli heißt (Paris). 
Ilaplooı, w», Bolt in Albion, PtoL 2, 8,17. 
ILäpwros, (6), I. in Bannonien, Btrab. 7,811. 
o voc. Hagloxa, m. ein periſhe b 
nud, Plut, Artox. 12. 
Iläpxa, f. ©t. ber Jazygen. Ptol. 8, 7, 2. 
Tapua, ns, b. St. B. Iläppn, Sqdilda, &ı 
Gallis Cisalpina, am #1. Parma (f. Gesgr. Br 
ı1v, 86, der Tab. Peut. Paala heißt), j. Parma, Im 
5,218. 217, Ptol. 8,1,46, Phleg. Trall. fr. 
2, Liv. 89, 55, Plin. 8, 15,20, Martial. 14, 155 
Ew. =) Ilapnatos, St. B. b) Ilappardı, &L 
I. Verr. 1. 1. 7, 18, der dieſe Form vermirft 
appforos, App. b. civ. 5,2. 189. d) Dapim 
Plut. Mar. 27. e) lat. Parmensis, Cie. Phil 4, 
appaxäpmwor, Bölterfchaft im fürl. Orrauk, 
Ptol. 2, 11, 24. 
I, &, m. Bleibtreu (aus Maguolk. 
ſ. Lob. path. 507,n.85), einer ber Diekonen da akt 
chriſtl. Gemeinde, N. T.sct. ap. 6, 6, u. ApoRel im New \ 
log. Graec. unterm 28. Juli. | 











* ud in — 
ov, voc. (Plat. Parm. 128, 2- 
e, * Hagusvidn, (d), Bleibtreu. i) * 
VPyrei, aus lea, ſ. D. L.9, 8,n. 1, Theop. hir 
Aphrod. in Schol. Arist. 536, Suid. s, v., nm MR 
620 v. Ghr., Plat. Thenet. 152, 0, 188... Im 
217,0 —242, c, d. conv.178,b. 195,0, lse.ih 
268, Bigde. Er Heißt 6 ueyas, Plat. Sopk.2i,t 
& narrie, Plat. Sopb. 241, d. Leute wie a ahrkr 
fen Magusvidas, Plat. Theaet. 180, e, a). 2 
Heguerldnv, Arist. soph. el. 8, 8, 8. Ep U 
4, 46, Menand. epid. 1. Adj. Ilappevrideet, re 
Blog, Ceb. tab. 2, vos, Plut. d. anim. pic. # 
Timaeo 10. Seine Lehrſähe od. Schriften iäà Dept 
videsa, D. L.2,10, n.1. Bleto feprieb dan De 
log, der feinen Namen führt, Plat, Parmen. 114: 
— 186, e, D. L.9,8,n. 8, Ath, 11,505, d NM 
Nheior, D. L.9,8,n. 5. 8) Pofeiboniate, Ola 
nite Dt. 78,1, D. Hal.9,56, D. Sie 11,6% 
Kamariner, Olympionife DI. 68, D. Sic. 1,68. Aal 
Dlappivios, m. Bleibtreu, Fliepbad (na 
Sinne: bleibender, immer fließender Fluß), 1) 
fleller, Et. M. 135, 35, wo aber wohl Hagdirıs 
lefen, f. Rhein. Muf. v1, 404. 2) Giehbad at 
tiochia, C. O. Müller, antiqg. Antioch. p. &*1! 
Daraus entſtanden if (Lob. path. 501): R 
Dlappins, ın. Mannon., Inser. 8668 (mo Hdge0* 
Rebe), f- Roß Reifen auf d. griech. Infeln zur, p- icht 
6, vgl. mit Keil Rec. 1852, p. 271. Fem. baü: 
apevis, (dos, f. Bleibtreu (f. Anfpielung € 
den Namen in Anth. v, 247: TO ev odvaua” 
Adv üxovcag Misdunv), Brauenn., Maced. 18 
247), Diose. 12 (v1, 290), Inser. 2, 8610, 9. un; 
oa os, ov, (d), (über die Gym | t 
Inser.2, p. 565, b), 1) Atbener, Dem. 56,5 — !* 
Pythagoreer aus Metapont, D. L 9, 2,n.4, Sir 
Ath. 14, 611,, Ismbl. v. Pyth. 267, woaht a 
uloxog ſteht. 8) Kaldebonier, Inser. 1584. n. 
eines Rytheas aus Smyrna, Inser. 8187, 83. air 
baner, Inser. 1578. — 1674. 5) auf Münpn 4 
Dyrrhachium u. Klagomenä, Mion. ı1, 41. II, 6b 
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Irommatier u. Gegner des Krates, Erllärer des Ho⸗ 
ner, Aratus u. ter ZTragifer, Schol. 11. 0, 688—18, 
i14, 3., Schol. Od. 4, 242, Eust. Il. p. 854, Schol. 
jur, Med. 10. 276. Troa. 218. 225. Rbes. 510. 628, 
it. M.188, 10, St. B.s. "420g — Ita, ö., Hyg. 
oet. astr. 2,2.18, Varr. 1. L 10, 10, Plin. 18,81, 
4, 7) Schriftſt. u. Verf. eines auunöcıor Kuri- 
ör, Ath.4,156,c. d. 8) Andere, Hippocr. Epid. 
‚39,40. 5,66, 84, Inser. 2, 1881. 1285, 7. 2157. 
Dappivıros (?), m. Mannen. auf einer Münze 
18 Apollonia, Mion. 11, 29. 
Iappeviev, wvoc, voo. (Art. An. 1,13, 6, Luo, 
em. em. 88.84) for, (6), Bleibtreu, 1) Mace⸗ 
mier, a) ©, des Philotas (Arr. An. 8, 11, 10), Vera 
auter Philipps u. berühmter Feldherr Alexaudere des 
t., Dem. 19,69. 168 u. Schol. gu Dem. 18, 28. 
»,40 u. Ulp. 85, b, D.Sie. 17, 5—80, 8., Ios. 11,8, 
Pint. Alex. 8— 50, 5. cons: Apoll. 6. adul. et 
2. 24. regg. apophth. Philipp. 2 — Antip. 1, 5., 
rt. An. 1,11,6 —6,27,8, ö., Ath.11,781, f, 
18, 607, f, ö., Strab. 15, 734, Polyaen. 4, 8,4 — 
5, d., Luc. Gall. 26. Dem. enc.85, Them. or. 
„p. 180—19, 229, ., Ant. Diog. (erot.) 12, Harp. 
Nıxdvog, Suld. s. v. u. 8. Nıxdvmp. Er u 
ne Leute: ol ep Tor Hapusriova, D. Sic. 17, 
‚ol dupl Hapueviova, Arr. An. 8, 14,6. 15, 
ol ust« Hapuevlovos, Dem. 9, 58 (v. 1.). Die 
fälle mit ifm: 7% dus Hapueriwva, Them. 
18, p.176, u. ta nap& Hegueriawog, Nach- 
ten, bie er gegeben, ob. Briefe, bie er gefchrieben, 
t. Alex. 82, Arr. An. 2,4, 10. b) Dichter der An⸗ 
logie, f. Anth.ıx,48 u. 69, tit., u. Anth. Iv, 2, 
fowie v,88 — Plan. 222, tit., vgl. Jacobs Anth. 
1, p.929. 2) Zampfatener, Pol. 18, 85, er u. feine 
te: ol nepi zov Hapuevlova, ebend. 8) Illyrier, 
andter des Genthius, Pol. 29,2, er u. feine Ums 
mg: ei nei töv ITapusviuva, Pol.29,5. 4) 
feft von Magneſia, Polyaon. 5, 44,4. 5) Ardjitelt 
andere des ©r., Strab. 11, 581. Iul. Val. de reb. 
c. 1,85, f. R. Rochette l. & M. Schorn p. 876. 
n Stempelſchneider (ITag od. ITAPME, was aber 
Hapusvloxos od. Iapuivor heißen kann) 
Münzen von Syrakus, Neapel u. Tpurium, f. 
Rochette 1. 3 M. Schorn p.93 u. de Luynes 
al. dell’ Iust. arch. T. ı1, p. 818. 7) Gramma⸗ 
Schol. 11. 1,591 (viel. Hapuevor). 8) Uns 
Anth. app. 884. — Inser. 2, 1925, b. 1951. 4, 


. 
appivovoa, f. $rauenn., Inser. 2, 2161, 8, Sp. 
u: 
appiver, in Inser. Thess. 10 5. Ahr. Dial. ır 
Tappſvovv, gen. ovzog,in Inscr. 2,2559, 9.2856. 
96 auch wrog, voc. (Philem. b. Ath. 4,175,d 
ıc. de mer.9,1. 5) Haguevov (s in Anth. 
18 lang gebrauät), (6), Bleibtreu (fo Hellad. 
ot. bibl. p. 870 and Tod Tedmou = miotdg), 
hener, a) einer, für welchen Dinarch eine Rebe 
'e, D. Hal. Din.12. b) ein fomifher Schaue 
, Aeschin. 1,157 u. Schol., Arist. probl. 27, 
ein Stlave, Ar. Eccl. 868. — ein Slave des 
yraft, D. L.5,2,n. 14. — Berfon in Phile- 
Moechus, Ath. 4, 175, d. 2) Byjantier, a) 
83,6 — 85, 5. b) Grammatiter u. Dichter (d 
75 BuLdstog b. Ath. 5, 208, c. 221, b), f. 
s. Bovdivor. "bolxsor. Xırayn, At. 8,75, f, 
Bgk p. 184 (Anth.xum, 18, fit u. v. 8). 


Tlapvaass 1139 


8) Rhobier, Ath. 7,808, f. 4) Lebadeer, Inser. 1598. 
5) Thefſaler, Lebas n. 1168, 4 (Leak. n. 190). — 
Insor. Thess. b. Ahr. Dial. 11,580 u. Keil Numb, 
1857, p- 18. 6) ein Mitylener, Suid. 8. Jsovdesog 
(viel. Hapuerier, w. f.). 7) ein Maler, der ein 
Schwein fo fchön malte, daß man ſprichw. fagte: ed 
iv, al oUdev neög ıjv Haguivortog dv, od. 
Tb ody adın mgög Thw Haguivortog, App. prov. 
2,87, Plut. qu. conv. 5, 1,2. de aud, poet. 8. 8) 
Antere: Ath.11,500,b (viel. 2, b. — Inser. 2, 
8140, 48. — u.b. 0.0. St. 2, 2659, 9. 2856. 8, 4806. 

Iläppis, m. Schilde (man könnte aud anneh⸗ 
men, es fei aus Mlapusvo» ob. Hapusvidng ent⸗ 
Randen, wie Hapusväs, doch nach Lob. path. 507, 
2. 85 non facile quis probsverit), I) Xeier, Inser. 
8064, 26. 8117. 2) auf einer Hagomenifchen Münze, 
Mion. ıı1, 64. 8) Andere: Anth. v1,95.— vii, 504 
(v. 1. ITaguos), f. Lob. path. 507, n. 86. 

Ilappions, m. ein Perfer, Ctes. 86, 2,86. 

Ilapuioxos, m. für Naqusvloxoc, w. |. 

Hoppırds, m. Shildbadh, Quellfluß des Sper⸗ 
cheiot in Theffalien, Sehol. Ap. Rh. 4, 182. Aehnl.: 

DLoppırwös, Övoua nödsg, Suid. 

Doppioy, m. Schilde, Mannen., Insor. 1570 
—* 

Dlappoviäns, m. Haltaus, Athener, Inser. 165. 

Dappvs, vos, f. T. des Smerdis GEntelin des 
Eyrus, Gem. des Darius Hyſtaepis, Her. 8, 88. 7, 
78. 

Iläppav, avos, m. Schilde, Athener (079er), 
Ross Dem. Att. 16. 

Ilopväsıaxds, 7), 6», b. St. B. Tlapyasırands, 
zum Berg Parnas in Pholis gehörig od. von ihm 
berflammend, #27, Theophr. h. pl. 6,2, 1. 

DI: , fa, sov, Strab., Buid., St. B., Schol. 
Eur. Hoprdassos, in Ar. Hagvrjosos, Koppen« 
felfer (f. Adovaaog), d. i. 1) zum Berg Barnes 
in Pholis gehörig (od. = MHapydsov), a) Ad). al- 
og, xAltus, xogugn, 5gos, Ömpös, rom, TEyos, 
Theocr. Id. 7,148, Boph. Ant. 1144, Eur. 1. T. 
1210, Theophr. b. pl. 6,8, 7, Pind. Ol. 18, 150, Ar, 
Nub. 608, Pind. P. 5,55, u. ugs, Pind. P.10, 
12, ober vdrın, Paus. 10, 6, 7, der frühere, Name 
von Delphi, Schol. 11.2,519, ferner Boxsöc, Eur. 
'Troa. 9 u. Schol., u. Hesych., vgl. Virg. Ecl. 6, 29. 
Georg. 2,18, Ov. met.5,278, Val. Flacc, 8, 618, 
Claudian. consal. Prob. el Olybr. 71, Plin. 16, 89. 
2, 5, 21. b) vom Berge Mdpuns in Attita, wo 
Hagvdocıcı — usydAos, Suid., welcher in Ar. Ach. 
848 Maovdocsoı Avdguxes las, wo jet Hapvr; 
0sos ficht. 2) Subst. a) Weiname des Apollo, Aesch. 
Choeph. 952. b) Hagvaasos, Strab. u. St.B. Hag- 
vaacıos, nach Ephor. 5. Strab. 9, 422, vgl. mit 
11,508 ein altes Volt bei Delphi, welches Eust. zu 
D. Per 184 gerabegu Autochthonen nennt. Nach St. B. 
aber find es die Wewohner der Gegend des Parnas, 
welde Strab. 7,829, fr. 6— 10,476, d., Eust. zu 
D. Per. 441. 820 oS negi Hapvacaov heißen. 
Fem. Hapvaosla, St. B. b) @igenn., ein Delphier, 
Curt. A. D. 6. 66. — Andere: Nili epp. 8, 168. 
Liban. 1, p. 429, 8. Fem. bau: 

Ilapväcts, f., St. B. Ilapyanls, mit nola = 
dagpvn, Pind. P.8,28, ngl. mit Ov. met. 11, 165. 
— 2at. aud) Parnassus ob. Parnasseus, Avien. Ar at. 
619. 

Tlapväcds, od, (6), fo in Pind. 01.9, 66. P. 11, 
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2 Fee f. St. der Baropanifaten, Ptol. 6,18, 5. 
ehnl.: 

Ilopeıdva, Stadt der Paropaniſaden, Ptol. 6, 
18,4 . 

Hapeida, Gy, Bolt Gedroflens, An. (Arr.) p. 
mar. Erythr. 8°, 6. Ptul. 6,21,4 Hagaldas iñ Hag- 
ofgas. Plin. 6, 26, 95 nennt fie Sires. 

—S don, (ta), ©chirge an der Grenze Gedro⸗ 
ſiens, wahrſch. j. Buſchtud ⸗ Gebirge, Marc. Her. p. 
— ext. 1, 26, b. Ptol. 6, 8, 1 heißt es ITegasxa 

spe, ww, pl. 1) nıd Strab. 11,608 — Hap- 
@dasos, Volt im Pontus, St.B.a. Alvia. ©. Hap- 
obs. 3) Volt der Paropanifaben, Ptol. 6, 18, 8. 

f. Hagaidas. 

Hapeois, dos, f. Hauptflabt von Gebrofien, Marc. 
Her. p. mar, ext. 1,82, Ptol. 6,21, 5 (v. 1. '4gßls). 
©. Hägosoı. 

IIgporrpupovia, f. am Strymon (m. f-) gelegener 
Diſtriet im thracifchen Macevonien, Liv. 42, 51. 

je Nee av, Bolt in Arachofia, welches fi 
aber auch bis über den fühlichern Strich des Gebietes 
der Paropanifaben erfitedte, Ptol. 6, 20,8. 18,8. Bon 
ihm hatten T& Hapovnıov don, wahrſch. das j. So⸗ 
Umans@®ebirge, ihren Namen, f. Ptol. 6, 18, 2. 

Pr (Son), Gebirgejug des Taurus, Exc.Strab. 

88. 

8, ov, voc. (Nic. Dam.) Hagoardn, 


(6), ein Berfer, D. Sic. 2,883, Nic. Dam. fr. 10, Suid. 


8. v.u.8. dyyagos u. 0podpo0. 

Il4pra, St. im Innern von Perſis, PtoL 6, 4, 7. 

Iläpriokov, Stadt der Iszygen Metanastae, Ptol. 
8,7,2. 

ie, ov, (ö), b. Ptol. 5, 18, 5.9 
Sms, ein zum Taurueſyſtem gehöriges Gebirge es 
nordlichern Aſiens, welches ſich vom moſchiſchen Ge⸗ 
birge an bis an ten öoſtlichen Theil von Pontus herum⸗ 
sieht, j. Kuttag, Strab. 11,497—12, 556, 3., Plin. 5, 
37,27. 6,9,9. 10,11 In Exc. Strab. 11,81 fleht 
Hoavdoonv. R 

Aa od. ac, (Ambuſch?), poet. fr. b. Et. M. 

——— 

e, ſ. Haspsoddnc. 

Hapteärıs, dog, * (Plut. Artox. 6—19, ö., 
Strab., Arr.) ev, (N). (ãt nad Lob. path. 872, 
perf. nach Streb. 16, 785 «Ddplspis, |. Boeckh O. 
Inser. 2, p. 116,3, 12), 1) Gem. des Darius Oxus, 
M. des Ortaserres u. des jüngern Eyrus, Xen. An. 1, 
1,1—2, 4, 27, ö., Ctes. b. Phot. 42, b, 11, D. Sic. 
14, 80, Plut. Artox. 1—26, d. regg. apopbth. s. v., 
Ael.n.an. 6,89. v. h. 12, 1, Polyaen. 7, 16, Suid. 
“vu 8 nagasslodas u. Hevopov. 2) Toch- 
ter bes Könige Ochue, Arr. An. 7, 4, 4, Phot. 68, 
b‚® 

IIäpdopos, m. Schwanke, Rolophonier, Paus. 7, 
8,8. 

Hlapxod&pas, m. f. Hapayoddons. 

yira, Or, am Meer, Bezeichnung von 
Böltern, St. B. s. Hagasyınkita. IHagayeigiras. 
*Ya09nßas, vgl. mit Strab. 17, 889 u. 885. 
, vos, m. Zille (d. i. eine Art leichter 
Schiffe). 1) Pythagoreer, Arist. phys. 4, 18. 2) Ktoo 
toniate, D. Sic. 19, 10. 8) Phocenfer, Arr. An. 8, 16, 
3. 4) Anderer, Inscr. 8, 5680. 
Ilopsyaa, Zil lerthal, zönos, Suld. 
ILlöpuwos, (6), Bleiheim od. Blindhe im (= 
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Bentheim), St. im Junern Ekiliens, j. Parız, Pı 
24. Ew. Paropini, Plin. 8, 8, 14. 
f., b. Liv. 89, 27. 42. 51 
Amberg, Gegend od. Ort in Epirus ( Thracien 
«bonien), Strab. 7, 825, St. B. Om. 
Strab. 7,826, Plin. 4, 10, 17. 
apspea, f., b. Paus. 8, B5, 6 Ilapupla, 1i 
berg, 1) ©t. im füdl. Arkadien, Paus. 8, 27,8, 
@w. a) II ‚ St.B. b) Ilapepekras, & 
4, 148. 8,_78 Ilaope 
Gebirges, welches ſich von Arkadien nad Elis die 
sieht, Strab. 8,846, Nicol. 6. St. B., Plins, 
c) Ilapepetraı, St. B. 2) ein Theil von 
Strab. 12, 677. ö 
Dapupeös, m. Amberg, ©. 6 
nah welchem Iapwple benannt fein fol, P 
85,6. 













, m. Ohrling, Bein. des 4 
Sozom. 6, 80, Sp. 
Dlaoaydön, f. Guthe, Srauenn., Inser. 5, 
K. 


Iasdyn, f. St. in Indoſchthien, Ptol 7, 1,86 

ıo ns, f. St. in Karien, An. st. mar. mp 
264. 265 (?). 

I: , f Siabdt in Parthien, Pia i 
5,4 


Ilavaxäs, m. Pferd des jüngern Gyrus, Fitir 
tox.9. 

Ilaröxev, m. Koſt (f. Lob. path. 816, xD} 
Lakonier, Inser. 1228. 

Iao , f. Hiocavda. 
5 TIae&yöpa, f. Gattin des Bellerophen, = Konir- 

oa, w. ſ. 

? „ or, ai (fem.), fo meh &uBt 
Eust. gu D. Per. 1069, bie eine Gtelle ns Aut 
nes, wo tg Hasaapyldas fleht, anführen, mine 
fie Apd. masc. braudte u. St. B. Bingefüg: dert 


di Ggasvızög xal Inlaxds slgjagar, viya I. 


Önsg äuewor, ini uiv züs nösuc Inlmir. © 
di tor olunıdger ärdgwriuc ; über He er 
Per. 1069), b. Ptol. 6,4, 7 II: ñ Dusir 
eaya, Plin. 6, 26, 29 Frasaryida castellum, 8.3 
v. Hascapyädas, Berferlager(fo nacdhStB.ubet 
su D. Per. 1069, nach Lassen Verferſchat & 
gandsoba), Haupt» u. Refidenzftadt Perfien. in“ 
Nähe des Eyrus im hohlen Perfien, nach @inign | 
Murghab, nah Andern Sarfa ob. Darabgeıd, 4 
An. 5, 18, 10—7,19, 1, 8. Strab. 15, 717780, & 
P:at. Artox. 8, App. Mithr. 66, Agatharch. de a# 
Erythr. 5, Polyaen. 7,6,1.9. — Benannt nad ® 
Haoagyadas, wer, ol, einer Völterfhuft au F 
Küfte, richtiger aber wohl an der Grenze Karazis 
in Berfis, Ptol. 6, 8, 12, Marc. Heracl. p. mar. & 
1, 38. Es waren aber die Aaoapyidan, sg. (B 
4, 167) Hasapyadns, ein Stamm, u. gut! 
ebelfte der Berfer, zu welchem auch die Familie I 
A&ämeniden gehörte, Her. 1, 125, Strab. 15, 788, | 
Per. 1069 u. Eust., Paraphr. u. Niceph. dazu, St B‘ 
Mdonıos. 

Hoodpyn, f. Stadi in Kleinarmenien, Piel! 
7,10. 

Nac aſos, m. = @soyEyns (Boeckh ;. C. l⸗ 
2, p- 118,8), . 2068, 6, * 
Llardppa; . Haca as. 
Iläwas, ar Fo Befiter von mac.“ 





m. Dtto 
xtnasg, Hesych.), Theffaler, Cart, 10, 27, 1. 
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jrarıs, m. Megyptier, Pap. Cas. 14, 8. 

ov, m. Otto (f. Mices), 1) Athene, 
em, 54,82. 2) B. der Nitippe, Paus. 8,9,6. 8) 
bes Wbantides, Tyrann von Sichon. Paus. 2,8, 2, 
at, Arat, 2. 8. 4) Wrgiver, Tbeop. b. Harp., 
ot. u. Said. s. Mögzss od. Mögens. Mehnl.: 
Därtev, m. Ottomann (= Hauosag, f. Lob. 
tb, 495), Mannen., Alciphr. 8, 8. 

), sos, m. Megyptier, Pap. Cas. 8, 7. 21, 
84,2, Pap. Taur. 1,5. 16, p. 84, Inser. 8, 5109, 
19.80. 
Dactvece od. Tac qvror Hauuns, Aegyptier in 
ffir, Letr. rec. 3, 447, Inser. 8, 4716, d, 44, 
d. 


Jaem, moc, m. Oth (d. 1. Vefiger, ſ. Zidoas), 
Zauberfünfler, Apion b. Suid. s. v., der einen 
Ihaler hatte, von weldem es fprichw. hieß: (toͤ) 
antes husoßdAso», Suid., Diogen. 8, 40 u. nott., 
st, 17, 6. 

Iosıddas, m. Up (f. Hacag), 1) Achãer, Pol. 
16 — Haoldas, w.|. 2) Megarer, Inser. 1062. 
al: 

Iarıdöns, ov, m. 1) Byjantier, Plut, Alex. 
23,5. qu. conv. 2,1, 9. 2) Anderer, Inser. 2, 
3,9. 

lartaxos, ov, m. (wenn grieh., Eder, von Eod, 
Erbgut d. i. mdcıs = xınaıs), Bl. im euros 
den Sarmatien, der in die Mäotis mündet, Prol. 
11. 

arıavol, @r, pl. feythifches Nomadenvolt jenfeit 
Yarartes, Strab. 11, 511 (1.d.). ' 

ärlas, m. Otto (= Haasas, f. Lob. path. 
. 1) Athene, ©) Wucherer, Berfon in Ar. Nub, 
9 u. v.21—80, Suld, b) Paanier, Meier ind. 
1.10. 2) Lebadeer, Insor. 1675, doch ©. 48 Ba- 
‚Anal.ep. 149 Baolag. 8) Anberer, Insor. 8, 


* 
1, f Billig (ige. len willig), 
, Ter. Andr. 6,4, 42. 

aridas, m. Adler, Pol. 28, 10 = Hasıddas, 


wrıßlan, f. Eride (d i. volle ob. allsgefeglich), 
Inser. 1211. 

f. (viel. Tavkegos d. i. Heiligen 
1, Sieden in Gölefyrien bei Gap Ziaret, An. st. 

magn. 140. 
ep. (Hom., Hes., Qu. Sm., Nonn. u. Suid.) 
f. Alwine d. i. allen befreundete, nad Damm 
»x. Hom., bie gu allen eilende od. zu welcher alle 
od. Mlbofledis vie göttlich fchön anzu⸗ 
nde, nach Curt. Griech. Etym. 11, 98 aber von der 
1 Yss fliehen, alfo die allerflehte, allbegehrte, 1) 
Nereus u. der Doris, Hes. th. 247. 32) eine 
‚aritinnen, nad; Nonn. 15, 91 u. 81, 186 T. 
onyfos u. ver Hera, Gem. bes Hppnus, welde 
aechantinnen (f. Nonn. B4, 45) Kadxouidn 
n, IL 14, 276, vgl. mit 269, Qu. Sm. 5, 408, 
24, 268—83, 40, Anth. ıx, 517, Paus. 9, 8b, 
d., Stat. Theb. 2, 286, Catull. 68, 48. In 
47, 280 nennt Bachus bie fhlafende Ariadne fo. 
ra@lpes, dos, acc. ı, m. Erich (d. i. voll 
chteit ob. fie befitenb), ein Eizt, D. L. 5, 4,n. 9. 
m. Süßmann (f. Hacs94a), ein Troer, 

1. 10, 86, 
tosn, 1. Baltfwind d. i. bie gewaltig oder 
Graelle, od. = Hacıdia, w. f., bie zu allen 





1143 


8* Tochter bes Okeanus u. der Tethye, Hes. th. 

DHoarıxdya, Stadt in India intra Gangem, Ptol. 
7,1,49. 

Daoixiea, f. Thebanerin, Keil Inser. boeot, LxVI, 
d. Fem. wu: 

IlaoıxAas, dovs, ion. (Her.) og, acc. da, äol 
(Inser. 1869, vgl. mit Ahr. Dial. I, 201) ev, (d), 
Rothlac (ah. Hrödleih d. i. Ruhm befigender), 1) 
Athener, a) V. des Philiſtot, Her. 9, 97. b) ©. des 
Baflon, Br. des Mpollovorus, Dem. 86, 10—232. 4b, 
87 — 84, d.; wahrfch. derfelbe, gegen welden Hyper. 
eine Rebe verfaßte, Schol. Dem. 14, 17, Harp. s. ix- 
des u. ovuuopla, Et. M. 784, 82, Philem. lex. 
techn. p. 142, Suid. 8. auunogla, Prise. 18, o. 24, 
u. eine zweite, Poll. 9, 86. — Buid. a. Auxodgyog er- 
wähnt auch unter den Reden bes Lycurg eine gegen 
HaosxAng. c) Anderer, Ross Dem. Att. 176. 2) 
Ralonier, Inser. 1237. 8) Bhocenfer, Insor. 1569, a, 
1, 9. 4) Thebaner, a) Br. des Krates, Schüler des 
uflives, Lchrer des Stilpon, D. L. 6,5,n.6, Suid.s. 
Ziuinwr. b) S. des Kratet, D.L. 6, 5,0. b, Buid, 
e. Kodıns. 5) Freund des Pindar, des Tyrannen 
von Ephefus, Ael. v. h. 8, 26. 6) Andere, Insor. 
2888,122. 4, 7420. 

Höoıxöugn, f. Bertfledis d. i. (unter allen) als 
ſchon ob. jieriich glängend, meretrix, Plaut. merc. 

res, f. Elltide, Ftauenn., Inseor. 8, 

6609, Sp. Fem. zu: 

, ovg, ton. (Arr. Ind.) dos, (d), 
Ellrich d. i. an Stärke od. Macht reich, Stärke bes 
figend, 1) Solier, nach Arr. An. 2,22, 2 Thurier (?), 
Fürk von Soli auf Eypern, B. des Nicocles, Arr. 
Ind, 18, 8, Plut. Alex. 29. 3) &hobier, peripatetifcher 
Philoſoph u. Bruder des Eudemus, Philopon. p. 7, 
Syrian. in lib. ı1, p. 17 von Arist. metaph. 8) ®. 
des Die Chryſoſtomus aus Prufa in Bithynien, Suid. 
8. Alwv, Phot. cod.209. 4) auf Münzen aus Milet 
u. Smyma, Mion. 11, 166. 196. 5) ein Aust, Ga- 
len. 6) Andere, Inser. 2,2156. 4, 8861. 

m. Wittlohwalt d. i. über Cypern 
Waltender od. Cypern Befigender, K. von Kypıos, 
Dur. b. Ath. 4, 167, c. 

Hacivne, m. Uegyptier, Schow chart. pap. 7, 
29. 9, 18. 

Täeipaxos, m. Alwig (b. i. Allfämpfer), Lace⸗ 
dämonier, Xen. Hell. 4, 4, 10. -— ®. eines Ariftodas 
renden m. Ghaffarid (Gef, ſieftſe 

, m. affar aff, ſchlefiſch — 
ovis in alten lat. Urkunden, alſo: fchafreih, Schafe 
Befigender von rdouas), Korinthier, Xen. Hell. 4, 4, 
4.7. ©. Haundos. 

Hasıvixn, f. Sigilint, Name eines athenifchen 
Schiffes, Att. Seew. zıv, c, 110. Fem. zu: 

iyixos, m., in Inser. Hactvesxos, Siet ich 
. i. flegreich, flegerwerbender ob. beflgenber von mdo- 
na), 1) Bifhoff, Socr. b. e. 4, 12, 20. 2) Andee 
rer (Iaotveıxog), Inser. 8, 6679, Sp. 
tvns, ov, m. ©. des Saggonabacus, Araber, 
Plin. 6, 27,81 (f. Zuaotvns). Bon ihm heißt Xd- 
gut in Suflana: Maotvov Xdgaf, An. (Arr.) p. mar. 
tythr. 35 (v.1. Zaaoltvov), Marc. Heracl. p. mar. 
ext. 1,20 (vulg. Znaclvov), Ptol. 6, 8, 2. Plin. 8, 
21,25 nennt auch tn Liburnien die Stadt Aenona: Pa- 
sini olvitas. 
Ilactvos, b. Harp. Ilaotvovs, m. Huhnrich (d. i. 
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an hugu ob. Geiſt reih, Geiſt beſihend), einer, welcher 
Paros einnahm, Isocr. 19,18, Harp., Suid. 2) Ans 
derer, „Inser. 8,4886, 1, Add. 

Daoıos, m Otho (d.i. Befiter), cin Heros (?) auf 
Koe, Ross Inscr. Gr. Ined. 811, K. 

Hacırida, f. Stadt in India intra Gangem, Ptol. 
7,1,58. 

Däowrstöas, ov, m. Rösner d. i. Roßbefiger, La⸗ 
<ebämpnier, XensBell. 1, 1,32—8, 17, ö. 

Jlaoıwwos, m. Noßner (b. i. Moßbefiker, von 
rsdouas), Mannsname, Inser. 845. 8, 8888, x 

dpa, Bl den an der Küfte Gebrofiens, Arr. 
Ind. 28, 3. Die Ummohner heißen Ilasıpdes, Arr. 
Ind, 18, 8, u. b. Plin. 6, 28, 26 Pasirae. ©. Hagot- 
gar od. Hapakdaı. 

Ilaoıpls 7) Haoveks, f. St. in Sarmatia Euro- 
paea, Ptol. 8, 5, 27. 

les, ırog, f. a) Muster ver Marmotis in Aegypten, 
Reuvens lettr. 8, 82, Pap. Lugd. Bat, A, 9. b) 
Schow chart. pap. 4,2. 5, 16, 81. 6, 20. 

Dlaois, (dos, f. ©t. in Garmanien, j. Pagiftan, 
Marc. Her. p. m. ext. 28, vgl. Machr. 

As, m., Anth. app. 28 aus Atb, 11, 
473, wo ed. Mein, tiätiger dAs Zwxäng fieht, f- 
Bergk Zeitfähr. f. Alt. 1841, ©. 89. 

Däswräns, orc, acc. (Paus.) y», m. Allen 
(d. 1. Allen zugehörig), 1) Spartantt, Inser. 1260. 
2) Bildhauer, Xehrer des Kolotes um DI. 78, Paus. 
5, 20, 2. 8) Erzgießer, Bildhauer u. Schrift. zur 
Zeit Pompejus des Großen, Plin. 88, arg.u. 51 —86, 
5, d. 4) Anderet, Inser. 8, 6169. 

Därı m. Allens, ©. des Hegefantros, 
‚Heerführer der Zacedämonier, Thue. 4, 182. 5, 8. 

Doeirexvos, m. Kunftmann (eigil. eine Kunſi 
—— Mannsname, Inser. 8, 8887, 29, Add., 

p- 

Dootrtypis, sdos (Arr. Ind.) u. sog, 85 (Strab.), 
acc. ww, (6), in Arr. An. 8, 17, 1 Ilawırlypns, acc. 
nv, Kleinſtrehl ot. «pfeil (von pas perf. ein u. 
Tigrie), bei @inigen (Strab. 15, 729, Plin. 6, 27, 81. 
12, 17,89) ter vereinigte Euphrat u. Tigris, bei An⸗ 
dern ber Fluß Euläus, von weldem ein Arm fi in 
den Euphrat u. einer in die See ergießt, j. Karun, 
Arr. Ind, 42,4. 5. An. 8, 17,1, Plut. Eum, 14, Curt, 
6,8,1. 

Däct$än, n5,,(N), in Plut. Agis 9 Ilavıdda, 
ag, in ep. b. Arist. mir. aud. 188 Ilaoıbderen, 
Alltag d. 1. allen leuchtend (nach Plut. Agis 9 fo 
genannt ds“ T6 mäcı Yalvery 1& uarısla), 1) T. 
d. Helios u. der Perſeis (Apd. 8,1, 2, Cie. n. deor. 
8,19) od. Kreta, D. Sic. 4,60, f. Isocr. 10, 27, Ap. 
Rh. 8, 998, Apd.1,9,1, Paus. 5, 25,9, Schol. Pind, 
P.4,57 u. Luc. Am. 2, Tzetz. Lyc. 886, Gem. bes 
Minoe, Ap. Rh.3 1106, D. Bio. 4, 77, Apd. a. a. O., 
Suid, s. Alyatov, berühmt befondere durch ihre Liebe 
gu einem Stiere, ben Luc. astrol. 16 für das Sterns 
bild, Palaeph. 2,4 für einen jungen Mann, Namens 
Tedgog, angiebt, u. welcher daher bei Luc. asin. 51 
6 196 Haaspdäns mosyis heißt. S. Call. h.4, 811, 
Ap. Rh. 8, 1075, Nonn. 83, 150—46, 850, 8., Anth. 
zıv,48 u. 1x, 488, tit., D. Sic. 4, 18, Plut. Thes. 19, 
Apd.8,1,4. 15,1, Porph. abst. 8, 16, Phil. de spe- 
call. legg. 8, 8, Zen. 4, 6. 99, D. Chrys. or. 71, p. 
626, Agatharch. de mar. rubr. fr. 7, Suid. s. E 
mavıl, Schol. Il. 2, 145, Hesych, s. Mivutaupog, 
Ov. Ib. 88. Art, 1,295, Hyg. f. 40. Sie wurde in 





v * Idows 


Tängen dargenellt, Lxe. salt. 49, u. leidenſchaftlich Tr 
bende Frauen nennt Phil. special. legg. 8, 8 nech ik 
Haoıpdas. Adj. van: ao, wez;B.h 
Phäbra heißt, Ov. met. 15,600. 2) Fed (Buid.),ı 
zwar latonifhe Drafelgdttin mit einem Heiligtum ı 
Drafel in Thalamä, welche bald ale T. des tlaiı 
M. des Ammon galt, bald für Kafantra, vie Ted 
des Priamus, die wegen ihrer Gabe zu weiffagen i 
genannt worden fei, od. auch für Aigen Recht, Fir 
Agis 9. Cleom. 7, ob. für Zeirjvn, Paus, 8, 26, 
Sie heißt in Antig. h. mir. c. 49 aoıplan. ©. C: 
de divin. 1, 48, Tertull. de anim. 46. 8) engl 
Bein. der Aphrodite, Laurent. Lyd. de mens. p. !li 
u. ep. b. Arist. mir, aud, 188, wo fie Maospdese 
heißt, ſ. Herm. Op. T. v,p. 180, Lob. path. p. 40, : 
46. Mehnl.: 

Hlarupate, m. u. f. Beim. des Helios, Orpb.k 
8, 14, ter Ariemis, Orph. h. 86, 8, u. der Apbretz. 
Man. 8, 846. 

IlärıplAn, u. Atb. 18, 594,0 Hassplla, L 1. 
wine d.i. Allen befreundete, 1) Dralelgättin, — De- 
oıpdn, Apollon. hist, mir. c. 49. 2) Beiname ki 
Hetare Plangon in Milet, Archil. fr. 57 5. Ath. 18 
594,d, vgl. mit 594, c. Fem. zu: 

Dläot&tAos, ov, voc. &, (6), Alwin, 1) Ei 
lier, Feldberr des Wgathofles, D. Sie. 19, 102 — :ü 
77.90, er u. feine Leute: ol nel To» Heelgidar. 
D.Sic. 19,104. 2) Praefeotus urbi, Inser. in Mes. 
dell. Academ. di Torino, T. 88, p. 12 ff. 26 f, 5} 
Andere, Anth.xır, 218. — Inser. 2, 28838, 95. 8. 
108. 

Darıpay, Bvros, m. Lambert (d. i. im gas 
Lande od. allen glängend), 1) Athener, a) Phmerrkir, 
Inser. 147. b) rt, Dem. 80, 84. — Asıdin >. 
126. 2) &. des Lucien, Schriftft. u. Philofer at 
der eretrifhen Schule, D.L.2,7,n.8. 6, 2, 2.7, Pit. 
Nie.4. 8) Andere, Inser. 2, 2888, 18. 97. 3,489. 
v, Add. ee; 

Naci a, f. = IHaosydoesa, Frauenn., Al 
fr. 18. 3 Dis. & 164 Fem. m: 

Häoıxäpne, m. Süßmann, Mannen., Insert. 
8518, ıv, 52, Sp. Achnl.: i 

Iorıyapıävds, m. Mannen. auf e. Inſcht. d. Ar 
der Arch. Gef. zu Athen, K. ei 

Däeıyov, f. Ottilie (b. i. Beflgerin, va x 
cs), Delphierin, Wesch. u. Fouo. n. 187, K. 

Häctev, ovos, m. Otto (d. i. Befigen, f. Le 
path. 496), 1) Athener, a) Adamer (Dem. 45, 46 
Inser. in Keil @pigr. Beitt. 1858, ©. 81), Mtepie 
fohn des Archeſtratus (Dem. 86,48), V. des Apede 
dor u. Paſiklet, Wechsler, Dem. 27, 11. 86, arg. a. - 
48. 45, arg. u. 8—46. 46, 8—28. 49, arg. 50,56. & 
arg.u.8. 58,18. 49,2. Rede des Sfolrates gegen ir 
or. 17, 4—58, D.Hal. de Isocr. 18. 19, Hesy. 
Suid. b) vadxAngoc, Luc. d. mer. 12, 1. €) & 
eines Hermalstos, Anaphigftier, Insor. 180. 2) I* 
phier, ©. eines Kleon, Curt. A.D, 10. 8) Miet 
Xen. An. 1,2,8—4, 7, 8. 4) Thebaner, Inser. 158 
5) Lebadeer, Inser. 1575, bis. 6) Andere, Inser. t 
1806, 5. 2885, 8. 8, 5831. f 

Iläoxaı, &r, (Moorunger?), Volt in Eogrim 
Ptol. 6,12, 4. 

Ilarpnlos, Intoxonos Hagassoror, Loqu © 
christ. 2, 571. 

‚m. Name eines Sluffes, Xantı. & B 
phaest. de metr. p. 14, Et. M. 849, 18. 














Magouxı 


“0, m. Wgyptier, Pap. Cas. 47,7. 
‚I "Andilo» napi Haplas zei 
—— Hesych. ©. Lob. Path. EL p. 167. 
Strey, Gt in Thracien, Einw. Ilao- 
vol 


Bor B. 
Ildesaka, er, n., b. Ptol. HasodAa, Pinne d.i. 
!feiner Rat, 1) Hafenplag (Etvssor, in An. st. an- 
yi) der Mylaffer, j. Taliani, St. B., An. st. mar. 
magn. 291. Gw. St. B. Nach Plin, 6, 
31, 86 borifhe Infel im Geramifchen Meerbufen vor 
ve Küfte von Karien. 2) ©t. der Dastichae in In- 
lia intre Gangem, Ptol. 7, 1, Bl. 

, Or, pl. Bolt in India extra Gangem, 
Kr 7,2, 15, Plin. 6, 19, 282, = Haldam, 
th r 
Daswalis, f. Nagel, Theod. Prodr. in Andr. 
;omm. 75, 8p. 
Ildewados 5 HasodAey, Rinne (f. Hicsaka), 
% in Thebais (Oberägppten), j. das Dorf Scheil el 
jyardy, Pol. 4, 5, 71. 
Ildrvavda (wenn grieh., Ottenflein, — Ilt- 
arda), Ort bei Adramyttion u. Kiſthene in Karien, 
t. B. @w. Ilavsavdsie, plur. sic, dev, Ephor. 
St. B., in Catel. tribut. n. 4. 9. 89. 42 Hnoav- 
is. 
Daovapydbaı, f. Hasapyddan. 
Ilarwäpa, f., Proc. God, 89, Sp. Achnl.: 
Ilassapey, Gros, (f.) Dttweiler (v. i. Ort 
# Befiges), Ort in Epirus Molosais, wahrſch. beim 
Dhramiflus, Plut. Pyrrh. 5, Liv. 45, 26. 88. 
Iläecas, dat. g, m. b. röm. Pansa, Plut, fort. Rom, 
&. Lob. parall. p. 32. 
Ilarertpıos, m. (Sperling?), L. Romulus, Inser. 
2870, Sp. 
Ildowepos, m. (Öruber?), ein Hpperboreer, wels 
! Bieten (= Kalaögsıa, w. ſ.) gründete, He- 


Oaeräßas, m. Saal, Mannsn., Berl. Alad. 1844, 
161, M. 
Odorrapıs (über ten Accent ſ. Lob. path. p. 262, 
1, v.L Haotepis), St. Aegpptens, Gw. Ilanre- 
ns, StB. 
Iderios, m., f. 1. für Alotioc, w. f., Plut. x 
tt. Dinarch. 27. 
Idoros, m. Zelle, ©. des Phileleutheros, The⸗ 
', Inser. 2, 2476, p. 49, Add. 
JIaorop6pos, 1) f. Rammerträgern, Bein. der 
rodite, Anth. app. 40. 2) m. Haozopöpos, Zels 
träger, eine rt Priefter, welche das Bild eines 
18 in einer Art von Kapelle trugen, D. Sic. 1,29, 
n.Al. paed.8, 2, Orell. Inscr. 63. Daju mastepo- 
',z6, in Phot. 401,19 nastogpogslor, eine Zelle 
Tempel zu Serufalem, Ios. b. Ind. 4,9, 12. 
dorep, m. b. lat. Pastor, Hirt, Rhetor aus 
«el, Proc. Goth.1, 5 10, Sp. 
awypls, ſ. Haoıpk. 

@, 16, hebt. indecl, im N. T. (Luc. 2. 41. 
18, 1, 8.) auch 7) &oprn tod ndoya, — did. 
gd. i. Vorũbergang. |. Phil. legg. allegg. 3, 52. 
er. Ab. et Cain 16, daher auch 7a deafaripse 
nt, Phil. vit. Mos. 29. de septen. 18, das Bafha« 
eins der brei jüdiſchen Hauptfeſte, bei weichem 
legg- alleg. 8, 80 ein noöregov u. dedzsgor 
heivet, LXx Exod. 12, 11, Ios. arch. 2, 14, 6. 
5. b. Iud. 2, 1, 8, Phil. migr. Abr. b. dec. or. 
[. T. Mattb. 26, 2— Hebr. 11, 28, 3., Anth, 1, 
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58, tit. Auch im übertr. Sinne zo yoyızör Hdaya, 
Phil. oongr. erad, gret. 19, u. fo vom Gpriftus ale 
Oſterlamm, N. T. 1 Cor. 5,7. 
5 Ilaoxdesos, m. Dialonus, Nili epp 2, 808, 
p. 

Tac«, f. Ottilie, Ftautun., Wesoh. u. Fouc. 
28, K 

Ilärey, wvos, m. Otto (d. i. Beſider), Orcho⸗ 
menier, Keil Inser. boeot. 11, 31. — Auch Boss Inser. 
Ined. ı1,n. 169 für Fäowvog, u. v. 1. in Them, or. 
84, 0.11 für Haven. Gbenfo nennt Pseudo-Alex, 
in Schol Arist. p. 788 einen Bildhauer door für 
Davowr, w. f. 2 Y 

Iaras, Masötos. Hayuens, Aegyptier, Inser. 
8, 5028. 

Ilacsras, m. Ottmann, Mannen., Inser. 2, 
8729, Sp. 

Dlaräßıov, (16), = Mardovsor, mw. f., Patu- 
viom, St. in Venetia, j. Padua, Plut. Caes. 47, Ael. 


-n.an. 14,8. 


Dlaraßiev, wos, b. Ptol. Maza:sov, w. f., in 
It. Ant. p. 262, Insor. Orell. n. 8692 Poetovio, in 
Tec. bist. 3, 1, Ammian. 14, 87, It. Hieros. 561 Pe- 
tovio, in Tab. Peut. Petavio, in It. Aut. p. 129 Pa- 
tavio, in Geogr. Rav. 4,19 Petavions, &t. in Pan- 
nonis Superior an der Grenze von Noricum, Petr. 
Pan. fr. 8 in Müll. b. gr. fr. ıv, p. 80. 

I&raya, St. Aethlopiens in der Nähe von Aegypten, 
Botr. b. Plin. 6, 29, 85. 

Darayf, f. Kracht, früherer Name von Umorgos, 
Plin. 4, 12, 26. 

Il&rawoı, b. Her. 8, 87 Ilaraixol (doch f. über 
den Accent Herdn. b. Arcad. bl, 20 ob. 58, 2), 
pl. Munderichs d. i. fhügende Gewalten, phönigifche 
Gottheiten von lächerlicher Zwerggeftalt, welde nad 
Her. a. a. O. am Borberiheile, nach Hesyoh. und 
Suid. am Hintertheile der phönisifhen Schiffe ange» 
bracht waren. 

Il&rawos, ov, m., 5. Her. Haraixds (f. über 
den Accent Theogn. 59, 60, Arcad. 57 u. Lob. path, 
819), nach Or. 6. Et.M. a. v. = änataıxös (vgl. 
Hagog), alfo Täufer, od. von narlouas, nor. 
Inaodumy,alfo Zehrer, wie denn bei Hesych, ſtets 
su Haraxog EnsrganiLsog hinzugefügt ift, 1) Name 
des iyriſchen Heraflıs (dmstganslsos), Hesych. s. 
Tiyyowv u. Eöpgadns, vgl. Mowers b. Erſch 111, 
24, ©. 891,0, 85. 2) B. des Aencfidemos aus Agri⸗ 
gent, Har. 7, 154. 8) Athene, Dem. ep. 3, p. 1478. 
4) Achäer, Olympionite (Ol. 71), Paus. 5, 9,1. 5) 
Fabeldichter, welcher Aefop's Seele zu beſihen bebaups 
tete, Plut, Sol. 6. 6) Andere, Inser. 809. 2, 2214, 
22. Aehnl.: 

HLaraiey, avos, m. Täufer od. Zehrmann 
(f. Hatasxog), Sylophant u. als diebiſch berüchtigt, 
Aeschin. 8, 189 u. Schol., Plut. de aud. poet. 4, 
Horp., Suid., Phot., Et. M., B. A. 193, 5. 298, 5, 
D. Chrys. 52, p. 550. Eprichw. hieß es von einem 
Sptophanten: Hlatıuxlawog OVXopartızWssgog, 
Apost. 14, 18. 

Ilärarra, ſ. Hariza. 

Iär&\a, wo», zd, b. Ptol. 8, 26, 10, vgl. mit 
7,1,59 h Harada (cod. 1408 rd), nad) St.B. auch 
Ilar&An, 5. Arr. An. 5,4,1—6, 20,1 u. Ind. 2, 6, 
8 Harıala, ww (v. i. Hitade), 1) b. Plin. 6, 
20, 28 (der zwei Infeln an der Indutinuͤndung ans 
nimmt u. bie Meinere fo nennt) Patals, ae, doch 6, 
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28, 26 fleht der Abl. Patalis, 12, 12, 25 aber.ter Abl. 
Patsle, in Curt. 9,8 Pathalia ob. Paialia, Nieder» 
land od. Abendland (eigtl. Unterwelt, Patala im 
Sanscr., denn daß es bie indifche Benennung fei, fagt 
Arr. An. 5,4, 1 u. Ind. 2,6 ausbrüdli), b. D. Per. 
1098 u. Eust. dazu, Strab. 11,516 — 15, 720, Exc. 
Stra. 15, 3, Ptol. 7,1, 55, Mel.2,7 IlaraAnvi, b. 
Marc. Heracl. p. m. ext. 1,82. Tataanvij yüpa, 
in Arr. An. 6,17,2 7 1095 IHarıdloy won. (In 
Nonn. 26, 89. 27, 156, u. Parsphr., Schol. u. Niceph. 
au D. Per. 1098 jedoch wird es IIaraAfvn geſchrit⸗ 
ben, doch zieht Eust. zu D. l'er. 1088 Hataanvn 
als bie genauere Betonung der von Tarcaanyn, die er 
ebenfalls erwähnt, vor, u. mit ihm Lob. path. 196), 
das Delta (von den Alten »ioog genannt), weldes 
der in gwei Urme gefpaltene Indus bei feiner Müns 
dung mit dem Meere bildet. Ihre Etabt heißt ZId- 
tale, b. Arr. An. 6, 17,5. 21,8 Marzela, in Ptol. 
8, 26, 10 dal. mit 7, 1, 59 7) Tataaa (doch bat 
cod. 1408 rd), nach St. B. au IIardAn, f. St. B., 
Marc. Her. p. m. ext, 1, 82, Strab. 15, 701, Eust. 5. 
D. Per. 1088, Arr. b. Phot. bibl. 71,41. @w. Ilar- 
raA«is, Arr. An. 6,17 5, ob Ilarakatog, St.B., u. 
IlaraAyv6s, St. B. (nad) conj.). .Adj. Hlaraı 

nös, St. B. 2) Landſchaft Maceboniens, Haradıyn 
7 Haan. w.f., Ptol. 8, 18, 18. “ 

O4 » f nad Mein. zu St. B. Hira- 
oa, w. f., fon Platt, Infel (d. h. nach Mein. 
Halbinfel od. Ort auf einer Landzunge) bei Karien. 
@w. Hlar&Aos, u. fem. wie von Hazadesg: To- 
raAnis, St.B. ä 

‚raAAos, m. Teller (— Hdreidog), Mannen., 
Inscr. 8, 5146, 8, Sp. 

Il&räytoy, m. Napp, erbichteter Name eines. Koch, 
Philet, in.Atb. 4, 169, e. 

Hoardowoy, 6, die ©t. Patavium im transpadas 
niſchen Gallien (f. Plin. 8, 19,28, Mel.2,4,2, Liv. 
10, 2, Suet. Tib. 14, Virg. Aen. I, 247, Tac. Hist. 
8,6. Ann. 16, 21, 9.), j. Padua. D. Case. 41, 61. 
62,26, Strab. 6, 218. 218. Ew. Ilaraovivor, Strab. 
8, 169, lat. Patevini, Cie. Phil. 12,4, Liv. 10,4, Plin. 
8,16,20. Adj. Patavinus, Martial. 14,143. &. Ha- 
tdßsov u. Haravsov. 2) St.in Bithynien, Ptol. 5, 
1,18. 

Narape, wr, (z«), b. Mel. 1, 15, 8 u. Serv.Virg. 
Aen. 4, 248 Patara, ae, b. Hesych. Ilarapl[ylis, 
nölss xal Ögos Auxlas, cod. ITatapfs, vgl. unten 
Harapks, ButtKäbt (Butte = xlorn, xıBwrög, 
was nach Eust. zu D. Per. 129 nardoa bebeutet, od. 
Ayyos, Alex. Pol. b. St. B., wovon e8 nad) chen die⸗ 
fem benannt fein fol, nah Andern nad Aldrapog 
benannt, w. f., nach Sickler vom phöniz. hebr. pa- 
tbar,\ weiffagen, doch war der Ort eine borifche 
Nicderlaffung aus Kreta), 1) St. Lyciens auf der 
Rantfpige, welche das cariſche u. lyciſche Meer trennt 
u. welde davon 7 z@v Hardoow Axpa heißt, f. 
Eust. u. Paraphr. gu D. Per. 504, Schol. D. Per. 
129, u. 7 Matapnig dxon, D. Per. 129 u. Niceph. 
geogr. 447. 5l1, mit einem berühmten Orakel bes 
Apollo, ver davon Tatcqeðc hieß, Hor. Od. B, 4,64, 
vgl. mit Serv. zu Virg. Aen. 4, 148, Streb, 14, 666, 
Lycophr. 920, Eust. zu D. Per. 129, Luc. Philops. 
38, Mel. 1, 15. Sie hieß nach Plin. 5, 27,28 frü⸗ 
ber Pataros, u. ihre Ruinen find noch heute zu fehen 
bei der j. Vai von Ralamali, f. Hecat. b. St. B., 
Her. 1,182, 8cyl.100, Pol. 22, 26, D, Sic. 19, 64. 


Tlatalos 


Ilaxappoodioc 
20,98, Arr. An. 1, 24 4, App. Mithr. 27. b. eiv. 4, 
81, D. Case. 47,84, Ael.v.h. 1,25, Strab. 14, 665, 
Paus. 9,41, 1, Ptol. 5, 8, 8. 8, 17, 22, Luc. d. mer. 
14,2 u. Schol, zu Luc. Icarom., An. st. mar. magr. 
247. 272, Eust. zu D. Per. 129. 185.847, Parepbr. 
u. Schol. gu D. Per. 129, Cosm. in Mai. Spice. Rom. 
vol. 11. p. 1458, Agathem. geogr. 16, N. T. act. ap. 
21,1, Suid. s. Me9ddsog, Liv. 88, 41—88, 89, ., 
Eckh. d.n.8, p.5. Ew. ‚dus, StB, 
pl. 8%5, dev, Ross Inscr. 178, f. Abr. Diel. 11, p. 570, 
Plut. Brut, 2, App. b. civ.4,81, D. Cass. 47, 84, fo 
daß die Stadt auch 7; Marapkor nddıs Pat. 
Brut. 82; b. Cie. Flaoc. 82 Patarani. &# wird aber 
bisweilen Iatapeös gefeßt, wo ITargeus firken 
follte, fo Schol. Pind. P. 4, 104. O1. 11,89, Schol 
Luc. d. deor. 28. Adj. a) Ilarapfiıos, ;. B. ddueg, 
poet.fr. 6. St.B. db) Ila- Ov. met. 1, 516, 
Stat. Theb. 1, 696. c) Ilarrapıxös, ;. ©. sdr- 
dal, Luo.d.mer. 14,8. d) Patarani, Cic. Flecc. 
83. e) fem. I s, (dog, St. B., 3. 8. Exon 
f. oben, u. vgl. Avien. descr. orb. 684, Inscr. 8, 4288. 
4285. f) fem. Ilarapls, doc, Inser. 8, 4288. 
4285, f. oben. 3) Stabt in Armenia minor, Tab. 
Pent. 

„nnlardppnpıs, sog, acc. sv, (6), Wegyptier, Her. 2, 

Il&rappus, sdos, (6), R. von Aegypten vor Ume 
fit, Hellen. b. Ath. 15, 680, co. S. Hardoßzux. 

DL&rapos, m. Butt: (f. Adrapa), ©. bes Apele 
u. der Lycia, Gründer von Batara, St. B. = Hi- 
tape, Eust. zu D. Per. 129. 822. 604, Strab. 14, 
666. Nach Bt.B. 5. Noc auch Gründer von Ties in 
Baphlagonien. 

Ilarapotn, f. Stavt in Sermatia Asistica, Piel 
5,92. 

Dlaraptr, m. Aegyptier. Schow chart, pep. 12, 
28. 

ar&s, a, m. Trettop (?) (d. i. tritt weaf). 
Mannsn., Inscr. 2, 2148, g, Add., Sp. 

Darasioy, (16), 1) St. in Stalin, S Hard- 
ovsov, w. f., Ptol. 8, 1, 80. 2) St. in Pannosis 
Superior, j. Pettau, Ptol. 8, 7,6 u. 2, 14 (15), 4, me 
Hotößıov 7) Hatavior ficht. ©. Hataßler. 

Darßıo6r, odros, m. Aegyptier, Inser. 8, 5016. 

Iläryamı, Argyptier, Pap. Lugd. Bat. p. 98, u 
Oi&ryırı, p. 101. 

Ilarewrxopeis, pl. perfifcher Boltsftamm, Strab. 15, 
727. 

Hor&koxäper, ovzos, m. Schüſſel, eig. 
Schüffelfteund, fom. Schmarogername, Alciphr. 8, 
54. 

Dlarepooroßs, odros, m. Argyptier, Pap. Cas. 16, 
7. 28,4. 

Hartveir, m. ägoptifcher Briefter, Schol. Plas. Tim. 
23, b. - 

Ilarepfvas, m. Mannen. auf einer dyrthachtfche⸗ 
Dinp, ion. mis Aehnl.: 

a f. He vo. 

Harn , m. —ã— Mannen. b. Leek. Trav. 
in the Moroa, n. 46, 6. 

IaripxovAAos, m d. röm. Patercular, dah. Aco- 
tsog IT., Arist. in Plut. parall. min. 39. 

Horeppo60, m. Uegyptiet. Schow chart. pap. 4. 
20. 5,19. 10,18. 12,2. gehnl.: 

Tlareppoößros, m. ägpptifher Märtyrer, Euseb 
b.e. 1,3, p.150, ed. Hein., Phot. bibl. 98, a, 20. 


Natepvlava 


Ilarıpvlava, ©t. ter Gatpetaner in Hisp. Tarrac., 
j. Berernofo, Ptol. 2, 6, 57. 

Ile: m. b. röm. Paternianus, Inser. 2, 
8191, Sp. 


Il&regvos, (6), d. röm. Paternus, dah. Tappov- 
Tiyseg — II, D. Case. 71,12, tgl. mit Ind. vor den 
Pandeet., u. Näatsovoc Teppovtrvsos, D. Cass. 72, 
5, od. bloß (6) Zlaregvos, D. Cass. 71, 88 — 72, 
10, 5. 

m. Vaters, ©. eines Miltiades aus 
Athen (Kexgonin), Ep. dd. 690 (vn. 348). 

Ilärp, |) wa „d. röm. Pater patratus 
d. h. von den Fetialen erwählter Borftand od. Sprecher 
tes Gollegiums, Plut. qu. rom. 62, Liv. 1,24, 9. 2) 
4lßso, d. vom. Bezeichnung des Bacchus, Plut. qu. 
rom. 104. 

vijcog u. Harepla (Plin. Pateronnesos), 
Adna, zwei wüßte Infeln vor dem thracifchen Cher⸗ 
fones, Plin. 4, 12, 28. 

Dlartre ij Hdiasıa, Sleden Aethiopiens,- Ptol. 4, 
7,18. 

Harfivaxiras, @», fpäterer Name der daxag, Buid. 
1 Jaxes, 

Dlargybas, m. Perfer, Xen. An. 1,8, 1. 

Dlortp, Hargös, m. Bater, a) Bein. des Bor 
eidon in Wıtifa, Paus. 1, 88, 6, fonit des Zeus, f. 
ex. b) Gottes in N. T. Matth. 24, 86, vgl. mit 11, 
7 — Ioh. 8, 88, gew. mit Zufäßen wie d 2E odpa- 
‚od, odgdysog, tõ“ nrYevuaror u. ſ. w., fonft auch 
‘saßoäos, N.T.Io. 8, 44, vgl. mit 8, 88.41. 0) mit 
uyypapos od. ovyyeypruudvos die Benennung 
x röm. Senatoren, D. Hal. 2, 8. 12, Plut. Rom. 18. 
a. rom. 58, die auch bloß mazeges hießen, Plut. qu. 
‚m. 58, D.Hal. 19, 29. 

IHärns, m. Aegyptiet, Pap. Cas. 10, 10. 

rıddas, m. Kelter, Ephorus aus Lacedä⸗ 
on, Xen. Hell. 2, 8, 10. 
Dlarfr..., m. Aegyptier, Pap. Lugd. Bat. p. 
—— 


Tari, indecl., Meerbuſen im N. der Oſtkuͤſte von 
ıprobane, Ptol, 7, 4, 7. 

Dlarıfelöns, m. ein Magier, Br. des falſchen Smer⸗ 
. Her. 8,61. R 

Ilartvıs, os, m. Aegyptier, Pap. Cas. 47,2. Achnl. 
lleicht: 

IIartvos, m. övoua xügsor, Suid. 

Hlärıs, 1) Acgyptier, Pap. Cas. 85,5. 2) St. in 
thiopien an ber Grenze Aegyptens, Iub. b. Plin. 6, 
‚8b. 

Olarıpägdns, m. Berfer, Wagenlenler des erxes, 
r. 7,40. 

Iarterxos, m.d. röm. Patiscus, ein röm. Ritter, App- 
iv. 2, 119, vgl. mit Cic. Fam. 2, 11 — 12, 15, 


3. R 

Iarıoräpa, St. der Chaträi In Indoſcythien, Ptol. 
‚64. 

Lartepos, (viel. = Bat. d. i. Bromberg), 
im Innern von Gicilien, Ptol. 8, 4, 18. 
[arxogis, Aeghpt., Schow chart. pap. 7, 29. 
[drpos, ov, (N), in Ross Inser. 190 Ildrvos 
5 Reif. auf gried. Inf. ı1, p. 181), Krippen 
rn — Ydton), eine ber Sporaden, Berbannungs« 
‚es Wpoftels Johannes (N. T. apoc. 1, 19, Suld, 
uuszsavds. ’Iadyuns. Nioßas), j. Batino, Thuc. 
 (v. 1. Adtuos), Btrab. 10,488 u. Exec. Strab. 
3, An. st. mar. magn. 280 — 284, 8., Eust. zu 


Hatpeöc 1147 


D. Per. 680, Schol. gu D. Per. 182, Plin. 4, 12, 
28. 
Härvußöis, m. Aegyptier, Insor. 8, 4878. 
Harößns, m. Aegyptier, Inser. 8, 4888. 
Narovpos, f. St. in ber arabifchen Wüfte, wahrſch. 
das Pitbom od. Mess in 2 Mos. 1, 11, f. Her. 2, 


’ 


158, St. B. Ew. Ilarospıos u. nad) St. B. richti- 


ger Haroupmvös, St. B. 

II&rovs, m. Ort im Bontus, j. Anapa. Soyl. 72 = 
Bäte, w.f. 

Ildrpa, f. Kunigunbe (b. 1. die vom GSeſchlecht), 
Srauenn., Inser. 8, 4848, Sp. 

Dorpasös, m. Runinga, Bleden am cimmeriſchen 
Bosporus, j. Atburun, Strab. 11,494. Val. Bodh O. 
Inser. II, p. 168, n. 2197. 

Iärpaı, &», (al), in Et.M. 147, 86 IIdrpa, in 
Her. 1, 145 Ilarpdes, u. Strab. 8, 886 Tarpete, 
Kunewalde (d. i. wo das Geſchlecht vd. der Stamm 
waltet, nad) ten Alten nach Narosöc, w.f., benannt), 
eine der zwölf achäifchen Stäbte, welde früber Aroe 
hieß (Paus. 7, 18, 2, St. B. s. "4gdn, Et.M. 147, 36) 
u. aus 7 Bemeinden od. Demen zuſammengezogen 
wurbe, Strab. 8, 887, Thuc. 2, 88. 84, Philem. com. 
fr. 2,6, Soyl. 42, Pol. 2,41—5, 101, ., D. Sic. 12, 
48. 19, 66, Plut. Demetr. 9. Ant. 60. qu. conv, 2,1, 
1, App. b. civ. 1, 79, D. Cars. 42, 18 — 50,18, 6., 
Ael. v. h. 13,46, Strab. 8, 886 — 10,460. 5., Ptol. 
3,16, 5, Paus. 8, 2, 1—7, 21, 14, Ath. 11, 499, b, St. 
B.s.v.u.s. Ogs0ög, Hesych., Agathem. geogr. 17, 
Pruc. Goth. 4, 25, Liv. 27,29—88, 29, Cic. Fam. 7, 
38—16, 1, 3. ad Att. 5, 9. 7,2, Plin.4,4,5 u. B., 
Ov. met. 6, 417, Sil. 15,810. Auch Eig eines Erz⸗ 
bifyoffs, Inser. 4, 8771. 8776. Ew. a) Ilarpebs, 
dog, acc. 4a, in Inser. Acarn. 1798 (1968 Leak.) 
Horgi), pl. eis, &w», acc. das (Thuc. 5, 52) u. eis 
(Plut. Cat. Maj. 12, Paus 4, 81, 7), f. Anth. app. 
249, Paus. 7, 18,4—10,88, 0, 3., Pol. 2,41. 40,8, 
Plut. Alc. 15, Arat. 47, Ath. 4, 158,d— 8, 881,d, 
St.B., Harp. s. Zaßof, app. prov. 8, 91, Schel. Hes. 
th. 117, Phot.lex. s. zd9ou yeAsdövos, Suid. s. v. 
u. 8. Mugsös — Zöworgarog, d., daher bie Stadt 
auch 77 Hargkwy nödss heißt, Paus. 7, 18, 2. b) 
Ilarpasebs, pl. eis fo daß die Statt auch 7 Ta- 
zoastooy öhsg heißt, Pol. 5, 80, u. das Land 7) IIa- 
Toastov xuga, Pol. 4, 6. 5, 80, weldes jedoch b. 
Theophr. b. pl. 9, 15, 8. 20, 2 ij Ilarpaüch genannt 
wird. c) Patrensis, Cic. Fam. 18,19. Adj. a) Ha- 
zgalos, Inser. 8, 5668. 

19, Gell. 18,9. 
Darpaxöyoupis, m. Acgyptier, Insor. 8, 4877. 
Dlarpavtvoupis, m. Aegyptier, Inscr. 8, 5116. 
DLarpaovtvougis, sog, m. Aegyptier, Inser. 8, 4998 

(bis). 5 
Darp&s, m. Kubn (von kuni: das Geſchlecht), 

Mannsn., Philhiſt. Op ıv, Hft 6, K. 

Ildrpaous, ſ. (Runewalde), Statt im Pontus, 
Hecat. b. St.B. Ew. IIarp&orvos u. Ilarparveis, 
St.B. 

Ilarpfas, m. Kuhn (f. Hargäs), Deiphier, ©. 
des Andronifus, Cart. A. D. 6. 

Ilarpeyıdvoy god»dog, Inscr. 4, 8853, 6, Sp. 

, m. Tuno (d. i. Gefhlehtsmann), ©. 
des Preugenes, nach welchem Ziarons benannt fein 
foll, Paus. 8,2,1—7,18,5, St.B. Sein Grab und 
Silo, Paus. 7,20, 5. 7. Gr murbe als Heros verehrt, 
Paus. 7,20, 9. 





b) Patrensis, Cic. Fam. 18, 


1148 llatpiapyedai 


Agegenc·· Ort in Berfien, Ew. Ilarpuapyi- 
‚plBave, f. ©t.in Dacien, Ptol. 8, 8, 6. 

Narpidcos, m. ähnl. Ahlmardt — Wbalmart 
d. 5. das Geſchlecht od. ben Vater pflegend, ©. eines 
Eudemos, Racedämonier, Inser. 1864, b. 

7 Darpixuos, m. d. röm. Patrioius, Inser. 8, 8989, 
, Sp- 

8 Ilorpıxia, f. d. zöm. Patricia, Inser. 4,9802, 5, 
pP. 

IlarpıloAos, m. t. zöm. Patriciolus, V. des Die 
talianus, Proc. de b. Pers. 1,8, Sp. 

Harpixıos, (6), Edelmann, 9 urfpr. Benenmung 
der eigentlichen röm. Bürger, dann feit Servius Tullius des 
töm. Adels, [.D. Hal. 2,8— 10, 84, ö., Plut. Rom. 20 - 
Cat. min. 40. qu. rom. 91, nicht immer naro., fondern 
biew. aud) Irzobxsog gefchr., Plut.Cam.86—42, 3., u. 
endlich feitGonfantius eine perfönliche Würde, welche vers 
lieben wurde u. nicht erblich war, Zos. 2, 40. 5, 47, dah. 
8) als Adj. narp/xsog dvıje, D. Hal. 7, 52.65. b) 
als Titel, Anth. ıx, 787, tit. Pan. 879, tit. app. 184, 
tit. 2) Eigenn. a) ein Philofoph aus Lydien, Zos. 
4,15, Suid. 0. v. b) aus Zanthus in Lycien. Dam. 
v. Isid. 182, Marin. Prool. 6. c) ©. bes Weparue, 
6 äyıorgog, Cand. Iseur. b, Phot. bibl. cod. 79. d) 
ein Schiffer, Anth. 11,386. e) Undere, Anth. 1,119. 
— xı, 261. — Soer. h. o. 4, 12. 20. — Inser. 3, 
2108, d. 8467. 4, 9616. 9871. 8) ZI. orsvunds, 
in Rom, Plut.qu.rom. 8. Aehnl.: 

Dar, m. Inser. 4, 9260, Sp. 

DLarpıxde, m. Ahn, Mannen., Infchr. d. Muſ. d. 
arch. Geſellſch. gu Athen, K. 

Ilarplvns, m., f. Holvns. 

Ilarpis, (dog, f. Baters, Gem. bes Lucius Troscus, 
M. ver lorentia, Plut. parall. 27. 

Ile: , m. *Väserlein, Mannen. auf einer 
Münze aus Priene, Mion. 111, 187. 

Dorplev, wvos, m. Ahn, 1) ein Philofoph 77- 
uoſsoc 6 IT., Exc. Strab. 12,28. 2) Delphier, A. 
Bang. 11, 987. 

Tarpoßa⸗, m. ahnl. Alfe = Mballeips (= Ha- 
todßsog? wie Anuds = Anunr o⸗oc) Mannen., 
Inser. 4, 6864. &chnl.: 

Ilarp6ßas, m. Mannen., N. T. Rom. 16, 14. 

Dorpsßsos, m. Aleff (= Mballeip, d. i. Ge⸗ 
fhlechtes od. Vaterleben), I) Athener, Inser. 278. 2) 
Freigelaſſener des Nero, ob. wenn die Infchr. b. Gru- 
ter p. 610, 8 auf ihn zu beziehen ift, ſchon bes Clau⸗ 
dius, Plut. Galb. 17. 28, D. Cass. 63, 8. 65,8, Plin. 
85, 18,47, Suet. Galb. 20, Tao. hist. 1,49. 
Dlarp6öupos, m. ähnl. Alfons, eigil. (Se⸗ 
Fate) Vaterbgabe, Mannsname, Inser. 8, 8867, 


P- 
Ilarpöıvos, m. Mannsname, Inser. 8, 6649, Sp. , 


Ilarpor\Mas (= ns, f. Ahr. Diel. ı1, 562). gen. 
ſovc (Plut. de ser. num. vind. 8) u. a, Inser. 1870, 
voo. da (Plut de ser. num. vind, 8. 8), (6), Adals 
bert, 1) Thebaner, a) Verwandter des Plutarch, Plut. 
qu. conv. 5, 7,8. 7,2,2 u. qu. conv. 2, 9, wo Ila- 
rporXlas (v.1.) ftebt u. nach Ahr. Dial. ı1, 561 cbens 
falle Hargoxäkas zu lefen if. Berfon in Piut. de 
ser. num. vind. 1—17, 8. u. im fragm. deanim. b. 
Stob. or. 120,28,1—4. b) Mnterer, Inser. 1670. 
2) ein Dichter, Phot. bibl. cod. 167, wo 
lebt, v. 1. Hargoxäng, u. wo nah Ahr. Dial. i1, 
668 sbenfalls Targoxäsag zu leſen if. Aehnl: 


Natpoxkos 


m. 1) Deller, Inser. 188. M ein 
Eprichw. hieß: Agnes zaxol, ory d uir,d I et, Hav- 
tes many Has levc, za Horgoxäins Aöpses, 
Apost. 10, bB,a, wo aber Zpoxäfoug u. Igoxiin 
zu leſen if. 

f. Geſang vom Vatroclus, Titel it 
16. Buchs der Iliat, Ael. v. b. 18, 14. — Inser.4, 
7687. 

TlärpönAeiöns, ov, (6), Alberts, 1) der ledn 
Bechlade in Korinih, Nic. Dam. fr. 58, viel. Ixze- 
xAsldns. 2) Athenet, a) Gteettmann, Ar. Av. 790, 
Suid. s. Zldıcev u. yelntıar. db) Andoc. 1,73— 
"80. c) Inser. 165. 2) Tegeat, Inser. 1518. 
Dlärpöxige, dovs, el, da, voc. (Il. 1,887 — 16, 

859, d. u. Suid.) Marodxäss (Hom. fleis Hä- 
zgöxd., doh Theocr. 15, 140 Hargöxäns), (6) 
Wdalbert (t. h. der durch feine Geburt od. feine 
Bater glänzende ob. berühmte), 1) &. bes Gerafles u 
ber Megara, Bat. in Schol. Pind. I. 3 (4), 104, vxl 
Ilärgoxios. 2) ©. des Mendtios, Theocr. 15, 140. 
Bei Hom., ber font Mdrooxdos hat, nur im Ges. 
Hargozxänog, I1. 16, 554—28, 105, Od. 11, 468. 34, 
16, u. aoc. Hargoxina, 11.11, 611—23, 19, 6, & 
voc. Haropdxisg, f. oben. ©. Hirgexier. 9) 
einer, der eine Kolonie nach Samos führte, Themist. 
in Et. M. 160, 23. 4) Athener, a) einer. der aus 
@eiz ven 2afoniften fpielte, Ar. Plut. 84 u. Schel 
Von ihm wurde es fprichw. von Geigbälien zu fagen: 
Harooxious gaıdwädtspos, Apost. 18, 180, Mt. 
ix Ilargoxikovc, Buid. =. v. b) Sohn bes Chi 
demos, Halbbruder des Sokrates Plat. Euthyd. 297. 
e. c) ein Archon Baſilens zur Zeit der Dreifig, Imer. 
18, 3. 6. d) ®hlyer, Dem. 18, 105. e) einer de 
Anfläger des Demofbenes, Plat. x oratt. Dem. 87. 9 
einer, gegen welchen Dinard eine Rebe verfaßite, Harp- 
s. Aloyos. nangeens. Cr heißt b. D. Hal. Dis. 12 
falfh IMgoxans. 8) einer, gegen welchen Hyperlden 
eine Rebe verfaßte, Ath. 18, 566, — 687, c, 6, Poll 
8, 27—4, 122, d., Harp. s. Navvıov — Doppßar- 
telov, d., Et.M. 798, 25, Suld. ». addafa u. mag 
Puotov, B.A. 468,14 u. 88,7, Cosm. Indicopl top- 
christ, p.197, o. h) ein Rebner, deſſen Austicherumg 
Antipater verlangte, Buid. s. ’Avtinargos. 4) Sure 
damonier, V. des Tantalus, Thue. 4, 57 (vr. L). 5) 
Admiral unter Seleufus u. Antiochus, D. Sic. 18. 100, 
Plut. Demetr. 47, Memn. fr. 15, Plin. 6, 17, 21, zu 
gleich Ehriftf., Strab. 2,68 — 15,689, d. ©. Hi- 
TooxAos. 6) Dichter aus Thurtum, Clem. AL protr. 
p- 9, Stob. Bor, 111,8. 7) ©. des Katyllus. Künfe 
ler aus Kroton, Paus. 6,19, 6. — ein @rgießer um 
DI. 95, Paus. 6,8,4. 10,9, 10, Plin. 34, 8, 19. 8) 
ein Rfetor, Quint. 2, 15, 16. 8,6,44. 9) auf eime 
ſardiſchen Münge, Mion. ıvw, 117. 10) &nderer, Imser. 
ärger, or, ap. auf ae 

0v, ep. aud) 050, voo. 11, 611 
— 24, 592, 3. u. Suid.) Mdrgoxie (bei Hom. u 
Arist. ep. in Anth. app. 9, 81, fowie Anth. vz, 49 
ob. Ath. 6, 283, d ge. ITärgöxdog, nur IL 19. 
287 ficht ITärgoxäs, doch Qu, Sm. 1,721 — 7, 697 
fiets Märgoxdeg, (00) u. ebenfo Anth. zıı, 217 = 
ep. 5. D. L. 9.11, n.6 u. Pind. Ol. 9, 114 u. 10 
(11), 22 haben ſteis Märpöxäos, u. Beph. u. Ar 
Härgöxios), (6), Adalbert d. I. ber durch fein 
Seburt (feinen Vater) glänzende ober berühmte, 1)€ 
des Heratles u. der Pyrippe, Apd. 2, 7, 8, vgl. Ae 
TgoxAng. 2) ©. des Mendtios u. der Sthenele au 





Herpovsgor 


Opus, drennd des Achillet, II. 1,845—24, 6, d., Od. 
8, 110—11,79, 8., Sopb. Phil. 434, Plat. apol. 28, 
o—legg. 12,944, a, 8., Aeschin. 1, 141—150, Hellan. 
in Sobol, I. 12, 1, Ylgde. Gr murde auf Sigäum, 
wo feine Ume neben der bes Achilles beigefept war 
(f. Strab. 18,596 u. Exe. Strab. 13, 27, womit D. 
Chrys. 11,179, der es bezweifelt, zu vergleichen), ale 
Heros verehtt, Clem. Rom. Reoogn. 1, wie ihn benn Qu. 
Im, 4, 289 uöyag nennt, u. er mannigfach abgebils 
vet, Paus. 10,18, 5. 26, 6. 80,8, u. aud in Tragde 
dien dargeficlit wurde, fo von Aeſchylus, vgl. die ZZd- 
t oxdo⸗ bei Ar. Ran. 1041. Namentlich aber ift es 
'eine Sreundfhaft mit Achilles, vie oft erwähnt wird, 
Ken. conv. 8,11, Aeschin. 1, 188, Piut, amic. mult. 
?, Luc. Tox. 10 u. Paras. 47. Spridw. wurde von 
hm die Stelle in 11.19, 802 Hdrgoxdor ngöpacır 
von Klagen, die mehr dem eignen Seſchick u. nur vor⸗ 
eblich einem andern gelten, Plat. de se ipo. land, 19. 
Nan fagte au: Mirgoxäos nodgpaass, Apost. 14, 
‚ od. Hargöxkov ao6gacıs, Ach. Tat. 2, 84, u. 
sc. buju, od Horı nodgasss, Diogen. 7, 
7. Wgl. Charit. 8, 5. 8) Admiral des Ptolemäus, 
tb. 8, 884,a. 14, 620, f u. ff., Paus. 1, 1,1. 8, 6, 

Nach ihm hieß eine Heine Infel zwiſchen Sunium 
. Athen am Eingang des faronifhen Meerbufens (d- 
Gabdaronfi) Margöxkov Xcioct d. I. Alberta⸗ 
Hanze (Strab. 8, 898) ob. Mazodxkov vilaog, 
Ibertseiland, Paus. 1,1, 1. 85,1, St.B. Einw. 
a ), St. B. 4) der Rame eines Elephanten 
im K. Antiohus, Plin. 8, 5, 6. 5) Adj. davon Patro- 
‘nos, Mart, 12, 78, 9, u. Hazodxdssog, f. oben. 
Hlarpovöpor, serwalte, Benennung einer 
arigfeit, Plut.an seni ger. resp. 24, insbef. Benen⸗ 
ng ber Geronten in Sparta feit Kleomenes’ Etaatte 
befferung, Paus. 2, 9, 1, f. ®ödh C. Inser. 1, p. 
6 





Klarpowariyn, ij »viodos, in Indien, Anon. 
"r.) p. mar. Erythr. 48. 
Hlarpowascsıavol, Socr. h.e. 4, 12, 11. 82, 8o- 
a.h.e.6, 11, Sp. 
JIarposorsa, St. in Dacien, beim j. Bogat od. 
Koraly, Ptol. 8, 8, 7. In Tab. Peut. peißt fie 
zauvisse u. in Ulp. dig. de cona. 1,8.9 Patavicen- 
ın ob. Patsvissensium Civ. 
HarpopiXa, f. Srauenn., Anth. vır, 221. — Inser. 
098. Fem. u: 
Ha: , m. Baterleben, 1) Athener, Kn- 
seös, Inser. 200. 2) ver, an welchen Galen. Ba- 
2p. ad Patroph. gerichtet hat. — Socr. h.e. 1,85, 
‚,88, 8. Sozom.h.e. 1,15. Y 
Tarpe, ods, f. T. des Thespius, Apd. 2, 7, 8. 
- gu: - 
Arpev, wrog, m. Vaternahn, 1) Athener, 
ünes Polemon, Heosoldns, Inser. 180, wie 
2) Deiphier, ©. eines Ariftobulus, Inser. 
5 B. eines Agathofles u. eines Euangelus, Curt, 
21. 28. Sohn eines Hagnon, 32. Bol. Inser. 
- 8) ein ®hocenfer aus Liläa, Paus. 10, 88, 8. 
cchon von Chãronea, Insor. 1608. 5) Epikureer, 
olger des Phädrus (DI. 177), Phleg. Trail. in 
bibl. ood. 97. 6) Thurier, Begleiter des Ae⸗ 
MD. Hal. 1,51. 7) Begleiter des Evander, Plut. 
18, nad ihm follen des Töm. patronstus, 
rzatgwrela, Plut. Rom. 18, D. Hal. 2, 9. 10, 
drgemvsg, lat. patroni, benannt fein, Plot. 
28. Feb, Max. 18, Hesych, 4. 8) auf einer 
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fnyrnätfcgen Münze, Mion. ııı, 197. 9) ein Aegyp⸗ 
tier, Schow chart. psp. 5, 28. 8, 88. 84. 10) Ans 
dere, Inser. 2, 2214. 20. 2271, 4. 86. 8, 6270. 

‚m. Ohms, aus Tanagra, Inser, 


Mavkivor 


1692. 

Ilarp&vıos, m. d.röm. Patronius (Munde), Zos. 
5,82. 

Iarpuvis, (dus, f. Ahna, ©t. in Phocis, Plut. 
Syn. 16. 

IIärpevos, ov, m. db. zöm. Patronus (b. h. 
un) od. Beſchũter), Mannen., Inser. 8, 6975, o, 
, DP- 
Ilarpgos, m. Stammgott, 1) Bein. des Apollo, 
Plat. Eutbyd. 302, d u. Schol., Paus. 1, 8,4, Eudoo. 
200, Schol. Ar. Nub. 1472, Harp. s.v. 2) Bein. des 
Bacchus, Paus. 1,48, 5. 8) Bein. des Zeus, Soph. Trach. 
288. 758, Apd. 2, 8,4, Ar. Nub. 1469 u. Schol,, 
Plat. legg. 9, 881,d, Heeych. 4) Bein. des Hermes, 
Lys. 6,12. S. Beule. 

Udroıßris, m. Aegyptier, Inser. 8, 4875. 

Drouyris, m. Argyptier, Pap. Cas. 14, 8. h 
— gen., Aeghpt., Pap. Taur. 1, 5, 16, p. 


I&rraka u. Dlarrakeis, f. Hörada. 
Udrwos, DOttweiler (b. i. Stadt des Beflpes), 
St. im ande der Denotter (Hellan. 5.) St.B. @inw. 
Dlerwirns, St. B. 

Dlavebrye, m. Aegyptier, ©. eines Herafleos, Schow 
chart. pap. 1,9; 8. 1. 7. 18. 23. Mehnl.: 

Daveiryr, Schow chart. pap. 12, 82. 

Hoa, Winzig, St. an ber Weſtküſte von Gorfita, 
Ptol. 8,2, 8. 

Dlaökapıs, m. ein Sfaurier, Proo. b. Goth. 1, 9, Sp. 

ULapxos, m. d. fat. Pancus (Wenig), dab. Ha⸗- 
xuAog IT. aus Gapua, D. Sic. 26, 18. 

DasXa, f. Kleine, v. röm. Paula, dab. Kopvn- 
Ma IT. D.Cass. 79, 9, Hadila Tupavıivyn, Anth. 
vır, 70, Kogdvn I., Inser. 1636. — Tpesbierin, 
Inscr. 1626. Andere: Insor. 2,2845. 8264. 4, 9225. 
9230,83. 9642. chnl.: 

DlavAsiva, f. d.röm. Paulins, Kiaudia, Inser. 2, 
8201. 8749, 10. — 4, 9696, Sp. &. Havilva. 

DLavAeınıavds, m. d. röm. Paulinianus. XA., Inser. 
2,8201. 8749, 10, Sp. 

HavAdtvos, m. = Havälvog, w. ſ. bAuodsos 
I, Inser. 1585. Andere: Inser. 2, 2788. 7. 8201. 
5741, u.auf Müngen, Mion. ıv, 887. 

HosAn, f. Suid. u. IAVAR, Aegyytierin, Zoeg. 
est, codd. 865, 9. 866, 11. 

IlavAravds, 7, dv, 1) Adj., von einem Paulus 

hrend, 9. B. zAodargor, Ath. 14, 647, d. 2) 
ubst., zur Partei des Paulus gehörig, Havisavor, 
Sozam. h. e. 6, 21. 

Davätya, f. Kleine, d. röm. Pauline, Gem. des 
Saturninus, Ios. 18, 8, 4, des Eeneca, D. Cass. 62, 
25, Echwefter des Hadrian, D. Cass. 69, 11. Mnberg, 
D. Cass. 59, 23. — Anth. app. 889. — Inser. B, 4628. 
©. Hoovillva u. Huvksiva. 

ILavAtyos, (6), Kleiner, d. röm. Paulinus, dah. 
"Iovvsog — H., D. Cass. 77, 11, Zovuntünsog HI., 
Plut. Oth. 5, D. Cass. 68, 1, bloß Z7., Anth. app. 
153, Ios. b. Ind. 8, 8, 1. 7,10,4, Piut. Oth. 7. 8, 
Io. Ant. fr. 192, Porph. v. Plot. 7, Suid. s. ’Afrsog, 
er u. feine Reute: ol mag) Toy Havilvor, Plut. Oth. 
7— 18. ®gl. Febr. bibl. gr. ıx, Bl. ©. Hav- 
Astvog. 
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IIa0\os, ov, ep. (Aanth. xV, 80) eso, voc. Hadae, 
(6), Klein, d. röm. Paulus, dab. Alufdsos Had- 
Aos, Pol.81,8, Plut. Syll. 12, App. Iber. 65. Illyr. 
9, D. Case. fr. 66, 5, u. gettennt, Plut. Aem. Paul. 
12. 81, App. b. civ. 2,26, in Plut. parall. min. 6 
Alutsog IT. od. II. Alufävog, Plut. Aem. Paul. 1 
—89, 5. Fab. Max. 14. 16. Galb. 1, ob. MadAdg ze 
Alulsog Alnıdos, D. Case. 54,2, Alufsos An 
dog IT., D.Cass. 49, 42, u. davon Adj. 1 HasAnos 
arod, in Rom, D. Cass. 54, 24, oro« 7 Haukov, 
D. Case. 49, 42, u. Hadkov —— Plut. Galb. 
26, App. b. civ. 2, 26, IT. Alyıyijins, Arzt aus 
&egina, Suid., Anth. app. 860, ZI. Apgouvtsog, Ios. 
19, 1, 14, IT. Tegunvös, aopsorig, Suld., I. 6 
Kiaödsos, App. Üelt. 1, I. 6 KAsf, Menand. 
Prot. fr. 48, Aoöxsog II., D. Cass. 40, 48. 47, 6, 
4söxtos — H., Plut. Aem. Paul. 1, IT. Mäldsos, 
D. Sie. 15, 76, II. Zihevticpsos, Dichter, Suid. 8. 
"Ayadlas. Tgavos, Anth, v, 292, tit. S. Anth. v, 
217, tit. — Plan. 277, tit., ö., Zioyses H., N. T. 
act. ap. 18,7, oft bloß Ziaddos, Anth. vır, 551. — 
ıx, 201. — xı,182, Pol. 81, 8, Plut. Fab. Max. 14 
— Ant. 19, 3., App. Lib. 101 — b. civ. 4,87, ö., D. 
Cass. fr. 57, 24 — lib. 54, 24, 5., Ael.v.h. 12,43, 
Strab. 7, 822. 881, fr. 48, Suid. ». draodudfa, 
insbef. ein Sophift aus Aegypten, Suid., vlell. der bei 
Eun. Porph. p. 21 erwähnte Alerandriner, Ehriftf., 
f. Fabr. bibl. gr. ıv, 189 ff., Qhpgantier, Anth. Plan. 
48, Tyriſcher Aheter, Suid., d zdvv ob. T6 ÖnTogs- 
x7s @yalua, Rhett.'gr. ed. Walz, T. vii, p. 84. 
285. 525. 527. 619. 624, ein Myſier, Phot. bibl. 
cod. 262, p. 489, aus Tarfus, Redner, Longin. fr. 1, 
p. 264, Mor, Arzt, Galen. T. viii, p.900. T.xıx, p. 525, 
Y4600@os, Suid., Zauocazsög, Buld. s. v. u. 8. 
"AnoAAıydgsos, Theod.r. presb. de incarn., der Apo» 
ſtel, früher Zadaoc (act. ap. 18,9 u. 8.), ö ändoro- 
Aos, Suid. ©. xs@dAmsor, 6 Yalos, Suid. 5. Asord- 
asog, 6 &ysog, Suid. 8. 'Tovorivog, f. Anth, 1, 6. 
79, Suid. 5». doxog — $agsoalos, d., Et. M. 586, 
1, ein Mönd, u. &orgovduog, Anth. xv, 80, Suid. 
8. lTovarıysardg, Vorſtand der Kirche der Nauatianer, 
Suid.e. v., Socr. h. e. 7, 17, Bifchoff von Antiochla, 
Suid. s. Mäyng, Neotöpsos, Cedren. p. 259, Bis 
ſchoff von Emerita, f. Heufinger in Henfchel's Ianus 
1,4, &. 764. Unbere: Inser. 2, 2997. 8190, 17. ©. 
Däoaog. 

DlavAoyäs, m. = Haddog, w.f., Syrer, Sozom. 
b.e. 8,16 u. baf. Vales., Sp. 

Daövi od. (Inser.) Havvt, Monatsname in’ Ae⸗ 
gypten, Anth. ıx, 888, Plut. Is. et Os. 80, Inser. 8, 
4716,d, 8. 4,9117. 9284. 9187. &. Haowt. 

Ua9eep, m. d. lat. Panper (Darbe), Bein. des 
Sonftantius, des Vaters von Eonftantin, Suid. 

Dlavp6Aas, m. Kleiner (entw. mit Heinem Heere 
od. Volke, od. einfach: ein Kleiner), ©. des Phalaris, 
Suid., Phalar. ep. 2. 

Ilavoävtas, ov, (6), ion. (Her. u. Emped. fr. 2 
b.b.L.8,2, n.6) Dlavoavins, gen. sw (Her. 8, 8 
— 9, 101, 3.), voc. Ilavoavin (Emped. a. a. D.), 
theffal. IIavoayınios, gen. afos (Inscer. Thess. b. 
Ahr. Dial. ı1, p, 529) (7. doc aud z, f. Pors. gu 
Phoen. 1884), Linneweh (d. i. der das Weh Linbert, 
wie Sehol. Ar. Nub. 1165 Avoavlag duich Ava Tag 
avlag erflärt, eine Anfpielung auf den Namen findet 
Buid, 8. nagaygauuarilov in den Worten Plat. 
conv. 185, c: Havoasiov dd navoauivov), 1) 


Navsavlas 


Spartaner, a) ©. des Kleombrotus (nah Plut. pe- 
rall. 10 ©. des Agefilaos?), Anführer der Spartaner 
in der Schlacht bei Platiä, welcher Dem. 59, 96 u 
Arist. pol. 5, 1,5. 7,18, 18 mit Untecht 6 Aeaaslex 
genannt wir, Her. 4, 81—9, 101, 3, Thuc. 1, 94— 
185, Plat. ep. 2,811,a, Lyc. 128, Dem. 59, 96, Si- 


‘mon, ep. 198 (v1, 197) u. ep. in Plut, Her. mal. 42, 


Timoer. fr. 11 b. Plut. Them. 21, $lgbe. Er we 
berüchtigt durch feine Habſucht, daher das Epridee.: 
ini tääldıgıa Havoavias, Macar. 3, 100, u. dınd 
feine Hinneigung gu den Perfern (Thuc. 1, 128—188, 
Corn. Paus. 2), daher undsauds Havaaston, Sail 
s. undsouög, u. flach deshalb eingemanert den Ham 
gertod, erhielt aber fpäter eine Statue, Suid. b) & 
des Pleiftonar, K. von Sparta 408—394, Thuc. 3, 
26, Xen. Hell. 2,2,7—5,2, 8, 8., Lys. 18, 10-2, 
D.Sic. 18, 76—14, 89, Plut. Agis 8. Lys. 28 u f 
apophth. Lac. s. v., Paus. 1,18,4—8,5, 7, ö., Sul 
». 'Eiinvorausas, Lust. 6, 4. c) B. des Agis om 
Ugefipolis, Suid. e. Aysg, Paus. 8, 8,7. d) Edifr 
fteller, Suid., "Eudoc. 860. 2) Aihener, =) &x Krpe- 
usor, Breund bes Dichters Agathon, Xen. conr. 8, 
82,. Plat. Protag. 815,d, Ael. v. h. 2,21, Perſen in 
Plat. conriv. 177,e — 198, b, Ath. 6, 216, f. 217, & 
im Plur. Mavoavlas, ace. ag, Männer wie I, 
Plet. conv.218,b. b) V. des Meton, D. Bic. 12,86. 





c) d adovos, Dem. ep. 4, p. 1489. d) B. cu 
Bioteles, Zegsdoldng, Inser. 122. e) ©. rim 
Ameinias, Aauumtoeös, Inser. 676. N 8. v 


march, Call. ep. 11 (v11, 520). g) einer, auf weide 
Demoſthenes ein dyxzwpsoy gefchrieben haben fel, = 
"Enıxgdrng, in Dem. or. 61,f.D Hal. de vi Dem. 4. 
8) Theffaler, a) ©. des Echekrates. Bherder, Gerrärk 
(Basıkeös) von DL 146, 2, Porph. Tyr. fr. 5, 2 
(Syncell. 261, d), u. viel. Liv. 86, 9. b)E. m 
Damathon, Arhon (BaosAsös) DL 149, 1, Porpı 
Tyr.fr. 6,2 (Eus. chron. Armen. p. 180). e) 2arif 
fäer, Inser. b. Leake n. 219, Lebas n. 1193 u.1247, 
f. Keil Inser. Thess. 1857, p. 7. 18. d) 

lit, Inser. Thess. 5. Ahr. Dial. 11,529 u. Keil laser. 
Thess. 1857, p. 7. .e) Andere, Timze. u. Polem. 
b. Ath. 18, 589,8. 4) Macebonier, a) S. des He 
pos, König, D. Sic. 14,84. b) König od. doch Thre» 
bewerber nach Amyntas, Suid. s. Käpavos, Acschin. 
2, 26—29 nebſt Schol., Theop. 5. Harp. s. dep: 
Porph. Tyr. fr. 1 (Syncell. 261,d). ©) aus h 
Mörder Philipps, Aeschin. 8, 160. 219, Arist. polb. 
8, 10, D. Sic. 16, 98. 94, Ios. 11, 8,1. 19, 1,18 
Plut. Dem. 22. Alex. 10. desaperst. 11, Ael. v. 
45, Io. Ant. fr. 40, Suid. s. Anuocdsyns, Zen. 
78 (wo Cod. Bodi. Havcavtdaı hat), Apost. 9, 8% 
Diogen. 5,75. d) Beldherr Philipps, Zen. 6, 88. €. 
‚Hetäre Aleranders des Gt., Arr. An. 1, 17, 7. f) 
Beldhert des Untigonus, D. Sie. 19, 78, er u. fit 
Leute: ol nsgi Toy Havaarlar, eben. g) Feier 
herr des Seleufus, Plat. Demetr. 50. h) einer, wer 
Ger den Harpalus töbtet, Pans. 2, 88,4. i) Water | 
D. Sie. 16,2. — 98. Suid. 2. "Apares._k) I 
eines Stüds des Strattis (IT. 7 Maxsdürec), Au 
18, 589, a. 14, 654, f, Suid. s. Zrodsras. 5) 9 
lier aus Gela, Arzt, S. des Amfites, Emped. ir. 24 
Simon. ep. vıı, 508, D.L.8,2, n.6.11. — 6) 84 
Aleranders des ©r., Plut. Alex. 41. 7) Grigießered 
Apollonia, Paus. 10, 9, 6. 8) ein Maler, zzopre 
yodpos nad Ath. 18, 567, b. 9) Sophiſt u. Sir 
ler des Herodes Atticus aus Gäfarea in Kappadocis 


Iavoapxaı 


Suid, s. v., Philostr. v. sopb. 2, 18. — ein Philoſoph, 
Said, s. 'dondosog, Galen. deloc. aff. 8, 14. 10) 
Damaseener od. Sprier, Verfaſſer eines Werks über 
Syrien, d sopataros ob. d Gopds ypovoypdgec, 
Malal, 87. 198. 248, Const. Porph. them. 1, 2, 8t. 
B. s. Börgus — Zeisvxößnäog, 5., Malal. 196. — 
11) ein Lexleograph, Eust. zu D. Per. 525, u. zu Il. 
2,881 — 22,494, 8., gu Od. 1, 247 — 18, 408, B., 
Phot. bibl. 168 u. lex. 5. ds xögaxus, Bohol. Ap. 
Rb. 4, 1187, Schol. Thuc. 6,27. &. Fabr. bibl. gr. 
1,p.486. Viell. der Syrier. 12) der Perieget und 
Berf. eines Befchreibung Griechenlande (jur Zeit des 
Dabrian), Ael. v. h. 12, 61, 8t. B. 5. "ABdnga — 
Rownds, d. 18) ein Taltiker, Arr. tact. 1, I, Ael. 
act.1. 14) ein Grklärer des Heraflit, mit dem Weis 
ıamen 6 ‘Hgaxkesssoziig, D.L.9, 2,n. 11. 15) Bert.” 
‚on Hymnen, Menand. epid. 8. — gl. über die 
5chriftfleller dieſes Namens Fabric. bibl. gr. v, 807, 
ot. 16) ein Tänzer, mit dem Bein. 0 Aüxxos, 
th. 18,684, b. 17) ein @pirot, Liv. 82, 10. 18) 
af Müngen aus Epbefus u. Magneſia, Mion. ııı, 87. 
42. 8, ıv, 288. 19) Andere, Inser. 2, 1798, b, 7. 
348. 4,8518, n. 128—128. 1v, 50, b. 

a, Boll am Kaulafos, St. B. (v. 1. 
'@sodoxas), vgl. Havalzaı u. Ilavaol., 
Dlaverdöns, m. Endig, Athener, Inser. 171. 
Dlaveias, ov, m. Ender, 1) Maler aus Sicyon, 
isgenofie det Wyelles, Pans. 2,27, 8, Plin. 21, 2, 8. 
‚11,40. Adj. Pausiacus, Hor. Sat. 8,7,95. 2) 
heuer, Sohn eines Sokrates, "4yxzulsds, Inser. 


8. 

DIaveixaı, ſ. Havoots. 

Hovewifs, m. Sriedemar d. i. als Friedens 
ager ie Beendiger berühmt, Melier, A. Bang. I, 
28, 

Javo Al⸗v, m. ähnl. Friedolf (d. i. im Bries 
bringen od. Endigen ein Wolf od. Line), Mannen., 
er. 4, 8185, 8, Sp. 

Iavoı%\dan, f. Srauenn., Insor. 8, 6687, b, Sp. 


1. u: 
IavolAvwos, (6), Linnenklohl (t. ti. linde ober 
re Qual), 1) Bein. des Zeus, Soph. fr. Naupl. I, 
.875 ed. D., f. Dorvill. zu Charit, p. 418. 2) 
:z eines ‘Hoaxisidns Hesgassus, Pᷣhilhiſt. Bd 
ft 8, S. 92. 3) (6), Name einer Villa des Ber 
Pollio bei Neapel, wo jest die Grotte Poſilippo 
D. Case. 54, 28, Plin. 8,6, 12. 4) hieß aud ein 
n fo, öv div sügp 16 nevdßry, nadstas na- 
enus ij xarayodens autöy auupopäs, Plut. 
1 


aveipa, f. Ende, Athenerin, Boss Dem. Att. 


zvolpaxos, m. Haffert (= Habufrit d. i. den 
»f endend), 1) en aus Rolonos, Ross Dem. 
4. — Meier ind. schol. n. 10. 2) Rhobier, App. 
?3. 8) Samier, Geograph, Avien. or. mar. 45. 
ıraflt, Ath. 6,245, b u. Mach. daf. 5) Anderer, 
4, 7872. 

‚sorwros, m. ähnl. Wolffrid (d. i. im Endie 
. Befrieden Karl wie ein Wolf, griech. wie ein 
. Spattaner, Arr. An. 8, 24,4. 

vo (6), Aegyptier, olnspi roy Havalgar, 
3,16. Mehnl.: 

Garıpıs, sos, 5, m. Aegyptier, ©. des Amyrtäus, 
16. 

vororpöre, f. Srauenn., Inser. 986. Fem. zu: 
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Havoterparos, m. Brieder (t. I. das Heer zum 
Frieden od. zur Ruhe dringend), Admiral der Rho⸗ 
vier, Pol. 21, 5, Polyaen. 5, 27, Suid. 5. ddAmpg 
u. nvopdgog, Liv. 88, 18— 87,12, 8. 

Haveot, ö», pl. Volt am faspifchen Meer, Her. 8, 
92 (v. 1. Havalxaı). 

Davorfpa, (z&), Briedeberg, Berg in Adaja, 
wo Orion flarb, nach Mein. Philol. xı1, p. 681 richtiger, 
wo Dreite®’ Wahnflun entete (Paus. 8, 22,1), Hesych, 

Detoey, wvos, m. Ender, 1) Meflapier, ®. 
des Worios, Eudox. in Et.M. 18,657. 2) Maler aus 
When, Zeitgenoffe des Ariſtophanes, von diefem d 
saundyngog genannt, Ar. Ach. 864, vgl. mit Thesm. 
949 u. Plut. 602 u. Sohol., Plat. Pyth. or. 5, Ael. 
v.h. 14,15, Luc. Dem. enc. 24, Them. or. 81, e. 11. 
&r Heißt, weil er gemeint Scenen u. Karikaturen malte, 
6 $unapoygdpos, f. Arist, poet. 2. polit. 8, B, u. 
die Erkl. dafelbit, u. ſprichw. beißt es von ihm, well 
er arm war ob. vorzugäweife Arme malte: MTadan- 
vos Atuxotsooc, Apost. 14, 2, Suid. e. v. u. Schol. 
ju Ar. Plut, 602, od. 6'AazAınıos Havcava xal 
Igov xdv Aikov tıvd ı@v ändgow liacıro, Suid. 
sv. — Ein anderes Sprihw. von dunkeln u. zwei⸗ 
beutigen Dingen hieß: Havomvos “Epung, Arist. 
metaph. 8, 8, was man gleichfalls auf ihn bezieht, 
denn die Schol. des Pseudo - Alex. p. 788 fprechen 
von einem Bildhauer Zdowv (sic), der ein Bild bes 
Hermes in einem Steine verfertigt habe, wo Niemand 
erkennen konnte, ob das Bild innere od. außerhalb des 
Steins war. 8) Sophift, Henloch. 6. Ath. 9, 408, a. b. 

DavraXla, f. Gegend von Illyricum, Malch. Phi- 
lad. fr. 18. — ein Tell Thraciens, St. B. Einw. 
Davralıörns, St. B. (v. 1. Hastalla u. Hara- 
Asörns. b) St. im thrazifchen Cherſones, = Mav- 
Tara, w. f. S. Letronne n. propr. p. 16. 

Ilasrvoupis, IIabrvougis u. Ilasrvoupis, sdog, 
fo viel ale Hermes, Inſcht. in Pselcis (Dattch), 
Letr. rec. 1,88, Inser. 8, 5078. 5087. 5096. 5097, 
5100. 5 
IIäöxıs (Mauysorog?), m. Aegyptier, Insor. 8, 
115. 


Ilap6pa, f. &t. von Cyrreſtice in Syrien, Ptol. 5, 
15, 18. 

DLagravös, m. Dünder d. i. @intaucher (f. Md- 
Y05), Mannön., Inser. 8, 5629. 

pvalos, ou, Zovänsxssos, V. eines Zoticus, 
Inscr. 2, 2048, Sp. 
a u. Ila$la, f. Hagos. 
yöveros, (6), Braufer (f. Hapiayar), 
BL. am Foagebirge, Qu. Im. 2, 560. 

DläpAäy&v, vos, voo. Haplayıy (Ar. Equ. 
125. 780), pl. övss, dat. ydas (Btrab. 12, 568. 566, 
Hesych. s. dnoxoloxautmass), ep. dvsaaıw, Il. 18, 
661, Braufe (fo erflärt e8 Ar. Equ. 691 xad wi 
6 Haplayay obtool nooatoysias GIGV xoAd- 
xuua xal Tapdıımy xal xuxör, bs Ei xatanıd. 
usvög ue, nad Suid. s. d Maplayür: ävıl Tod 
dxgopiioor 7 Inıxaköyur us T@ xUuarı, ah 
ayoös uſkur us xurenıelv, vgl. Ar. Equ. 919. 
Pac. 314, Timocl, 5. Ath. 8, 842, 2, u. Suid. s. v. vgl. 
mit Schol. Ar. Equ. 2, wo et heißt: dı@ a 176 pe 
vis ännyis äno Tod napAdLesv nad Andern hieß 
das Land Edewarden, aus dem fam. Poath-phaleg 
od. Peath-phlegah, doch nennt los. 1, 6, 1 als ben 
ſemitiſchen Namen ver Einwohner “"Pspasatoı), 1) 
Bing. ») ©. des Phineus, nach ryelchem bie Paphla⸗ 


Napkayıbv 


N 
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gonier benannt fein follen, Arr. b. Eust. zu D. Per. "Epv&gal, St. B., Eust. Hom. 267, u. fyäter and 
798, vgl. mit 787, St. B., Eust. Hom. Il. 2, 851, eine Zeit lang Auyodsre, D. Cass. 54,23, ob. Z- 
Const. Porph. them. 1, 7. b) Spottname bes Kleon, Paar, Inser. 2689, nad dem Kaifer Auguſtus. da 
als Hipfopfes, nach Ar. Eqn.arg. 1 u. 8 u. v.2nebft fie nach einem Erdbeben wieder herſtellte ober aus 


Magvostıos 


Schol. Sklave des Demor., f. 44 — 1895, 3. Nub. 
6581, Suid. 5. v. c) K. der Paphlagonier, — Cory⸗ 
las, Xen. An. 5, 6, 8, od. — Thpus, Com. Dat, 2, 
ein Paphlagonier, Arist. ep. 58 ed. Bgk, Anth. xt, 
840, Ael. v.h. 1,27, D. Cass. fr. 101, Schol.Ap. Rh. 
2,859, Inser. 4, 9644. 2) Plur., die Baphlagonier, 


yfis dumAds, Hesych. s. y7s dugalds. E. Od, 
868. h. Ven. 59, Aesch. Pers. 891 u. fr. 825, Her. 
7, 195, Ar. Lys. 766, Antiph. 5. Ath. 6, 257, c, Sappı 
fr. 6, Terpand. fr. 88, Slgde; insb. Inser. 2618. 262%. 
2635. 2687. 2640. @s hieß nach ihr einer ber wir 
Diſtricte ver Infel IIapia, Ptol. 5, 14,5. Ew.Il 


nach Strab. 8, 845 = Kauxwveg, die wie die "Evsrod daor, Pans. 1,14, 7, D. Sic. 20, 21, D. Case. 54, 2, 
(Said. 5. v.) einen Stamm derfelben bilbeten, u. das Arist.ep. 16 (30), St. B., Hesych. s. Zrrtzoger (m 
Sand nach Plin. 6, 2,2, Inst. 87,4 auch Pyisemenia, aber Ildupsos Rebt), u. s. Errod' — Epmss — das, 
Bolt in Kleinafien am fublichen Geſtade des Pontus 3., ag. Hugaoc, Suid. ». "Jorgog, Plin. 11,87, 6. 
Euxinus, Il. 2, 851—18, 656, d., Her. 1,6 — 7,72, Inser. 1584. Fem. Hapia, ion. u. ep. Hagin, |. 
ð., Ar. Equ. 6. 199, Xen. Cyr.1,5,5—8,6,8. An. *(Schol. Il. 5, 422), f. Anth. v, 115, insbef. ven de 
6,6,12 — 6, 1,14. Ages. 3, 4, Hermipp. fr. 1, 21, Aphrodite, bie man Hesych. s. ann auch Dim, 
Figde- Sie galten als dumm u. abergläubiſch, Luc. richtiger wohl Dann nannte, dech nicht bei Hemn 
Alex. 9. 11, Curt. 6, 11. Ihr Rand aber heißt a) (f. Et. M. 547,23), u. dies als Beimort mit "Ipee 
h Hapkaydvwr yı) ob. ywea, Orph. Arg. 787, dttn, Strab. 14,688, Paus. 8, 53,7, Tac. hist. 2,1. 
$Scymn. 889, Xen. An. 5, 6,6, Eust. zu D. Per. 148, od. mit Kv94gsıe, Plat. ep. 24 (Anth. Plan. 160) 
Schol. Ap. Rh. 2, 858— 789, d. b) ; IIaAayovia, Anth. v,209, ob. mit xeugn, Orph. h. 57, 4, dei 
Xen. An. 7, 8,25. Hell. 4, 1,2. 3, Hellan. in Schol. meift allein = "4pgodsen, Nonn.2, 88—48, 352, ;. 
Ap. Rh. 2,178, Scyl. 90. 91, Dem. 28, 15, Slgde, u. Plat. ep. 4. 24, Auser. 29. 5l, Anth.v, 4 — app 
auch Hapiayoria yuoga, Eust. zu D. Per. 798. c) 184, d., Mart.7,78,4, Anson.Id. 14, 21, u. Theser. 
7 DIapAayovıry, Xen. An. 6, 1, 15, Eust. zu D. 27, 14— 54, u. Bion 1, 64, wo Hapia ſteht, wi 
Per. 772. Adj. a) Haglayov, j. B. Mneic, Xen. Anth. v1,55 u. Suid., Inser. 8, 5629. 4, 7088, e, ı 
An. 1, 8,5, ob. negd4xes, Theophr. b. Ael. n. an. dies nun aud mit Adjectiven, wie Ialamsoasn, Anti 
10,85. b) IIapAayovırös, 7), dv, tonot, Eust.ju v, 801, ob. Jalaasıyöros, Nonn. 18, 458, apge- 
D. Per. 653, @xga, Eust. ju D. Per. 784, zoraude, yarıjs, Anth. Plan. 169, &zalöypoos, Anacr.66, u 
Eust. ju D. Per. 658. 976, ndAss ob. ndAsıg, Ath, Anadn, Anth.ıx, 765, doddn, Anth. ıx, 536, lesıi- 
8, 82,c, Luc. Alex. 41, Kreto(, Eust. gu D. Per. gavos, Anth.xı1,91, 70007, Anth. ıx, 626, Br 
878, öfle. Eust, zu D. Per. 878, övduata, Strab. yaln, Auth. ıx, 620, olotgopiges, Anth. v, 234, 
12,558, dıdxoonos, Strab. 12, 544, xgdvn, Xen. dgl. mit Nonn. 7.274. 24, 274, Anth. ıx, 485 (Ho- 
An. 5, 2,22. 4,18, Suid. ». xgmßöRos. co) Hapda- liod. 8, 2). Sie wird daher angerufen (Hagia), 
yövsog, Plin. 6, 2, 2. . Anth. v, 158 — app. 31, d., u. es wird bei ihe gie 
Hadvoörios, nm. Aegyptier, a) Einfiedler, Pallad. tet (Anth. v, 217, wo Hapia ficht) u. beten. 
hist, laus p. 122. 126. b) Bifchoff von Gais, Lequ. eos ITapins, Monn. 6, 804. 15,297. 822. Herd 
2,520, Suid., Socr.h.e.1,8,12. 11,1, Soz.h.e 1, fteht fie als Benennung tes Planeten, Anth. app. 4, 
10. 8,14. u. es if ihr ein Tag, geweiht, Anth. ız, 491. app. #. 
II&hos, Kofel (von dmapeiv, nad Et. M. 666, Endlich ſteht fie wie Apgodsen überh. für Eiche, dw 
40, welches nad) Buttm. Lex. 1, 274 RedupL von her dx Hapins, Nonn. 8, 121, Anth. va, 87, vgl. mit 
änısıdas, &pn, d. i. palpare, ift, freilich fo, daß das x, 62. 64. 70. XII, 192. Plan. 144, fo def fe au 
@ ſtehen od. megbleiben könnte, wie in dazganan, wel bei Nonn. vie Herausgeber mapin ſchteiben, Nozn. 4. 
hen nach Hesych. die Papier orgond u. aropndv 15948, 752, 5. Ein Dichter der Anthologie (7, %° 
nannten. Es wäre dann ähnl. wie Adrasxos, w.f., ſpricht au von ddo Hegias, indem ex eine Sieh 
= ’Andtasxog, richtiger vielleicht Tauch, Taucha, liche mit ihr vergleicht. Adj. a) Ilädios, ı. 8. u 
= Bügos, wie vie Stadt noch jeht Beffo Heißt, möge gdxiov, Ath. 6, 255,d, ateazmyös, Her. 7,195, Ar 
lichet Welle liegt aber auch ein orient. Wort zu Anzes, Nonn. 83, 6, vgl. Ov. met. 10, 290. Ib. 44. 
Grunde, f. Engel’s Gyprus I, ©. 128, 1) m. a) S. Colum. 10,870, u. ald zur Venus gehörig, Ov. Art 
des Kephalos, V. des Kinyras, des Gruͤnders von Par 8,181, Virg. Georg. 8, 64, Stat. Silv. 5. 4. Med 
phos nad) Apd. 8, 14, 8, vgl. mit Ptolem. b. Clem. hieß eine Art Lactuca: Paphie, Colum. 10, 198. 5 
Al. protr. 8 u. Arnob. 6, 4, f. Schol. D. Per. 509. f. T. des Ptolemäus, Inser. 8, 4814. 
b) ©. des Kinyras, Hyg.f. 242. c) S. des Ppgma- Ilädev, wvog, m. Tödter (nagair — zieire; 
lion, Ov. met. 10, 297. 2) (9), a) zwei Stäbte an Hesych.) oder Kofer (f. Hapos), Mannte:w 
der Weftlüfte von Gppern, nämiih Zadainapog, w. Inser. 7. 
f., an der Stelle des 5. Kulla u. berühmt durch ihren Dayxspyaxıs, m. Aeguptier, Inser. 4876 (indee! 
Sult der Aphrodite, die hier an's Land geftiegen fein 4878. Aehnl.: 
ſollte, Phurnut. 24, u. in ber Nähe davon Tigoc DLaxdyaxıs, m. Aegyptier, Inser. 8, 4878. 
Na (Ptol. 5, 14,1), Plin. 5, 81,85, j. Baffo, were Ilaxeia.äxoa, Didemarke, Vorgebirge im S 
es Agapenor gegründet Haben mag, f. Arist- ep. 80 ſten der Infel Sartinien, Ptol. 8, 8, 2. 
(16), Strab. 14,688, Paus 8, 5,2. 68, 7, u. welches Ilaxfippov ro Merdijosov Asydusver, Hesrh 
nun überall zu derſtehen ift, wo nicht vom Gult der (1.d.). 
Aph:odite die Rede ift, fo N. F. met. ap. 18,6. 18, Iläxns, M20s, (O. Did, Anführer der Urs 
Ptol. 1, 15, 4. 8,20, 8, in welchem alle man wies Im peloponneffgen Kriege, Thuc. 8, 18—50, &,, Ark 
berum an das erſtere zu denken hat. Es hieß früher pol. 5, 8,8, D. Bic. 12, 65, D. Hal. de Thuc. 17, Ps 
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Arist.26, Polysen. 8, 2, Anth. vii, 614. @ru. feine 
tut: ol negi Hdyıca, Plut. Nie. 6. Ad). tavon 
Is, 1, 1: B. nrölsuog, Strab. 18,600. 

Lay, 2, m. Ürgyptier, Inser. 8, 4875. 

Dlaxvapouvis, f. Hayreunonk,. . 

Daxysy, v. 1. Hayvär u. "Anayvä, w. f., 8. 
König der 18. Dyn. in Aegbpten, Afric. b. Sync. 61, a 
18). 

Daxyıpöns, b. Ptol. 4, 5, 50 Taxvevpowis 7 
Hayvanovris, Haupiſtadt des Sehennptifchen Nomos 
m Telta Aegyptens, beim j. Handahur, Hierocl, p. 
24. 


Haxvsrns, m. Aegyptier, Letr. rec. i, ↄ2d0.. 
Naxvovßii,⸗oc, m. Aegyptier, =) Vater, des Orte 
enuphis, Pap. Lugd. Bat. p. 85. . b) Unterer, Inser. 
‚4898, 88. S 
Daxvoyut Ts9onzovs in Aegypten (Hamamah), 
etr. rec. 2,487. Aehnl.: 
Iläxvovpis, coc (Inser. 4716, Letr. rec. 2, 487) 
vos (Pap. Cas.) u. ps, Inser. 4716,d, 29, Add., 
V. bes Sorrates in Samamat, Letr. rec. 2, 487, 
ser. 8,4716, d, 41, Add. d, 42, Add. 2) (Hayvev- 
‚09 Zeganduumvog), Br. des Thingmempos, Pap. 
ıs. in Reuvens lettr. 8, 7. 8) Andere, Letr. rec. 
440. 441, Pap. Cas. 20, 8. 
Daxdp nals 'lon& In Hamamat, Letr. rec. 2, 
1. 
Hoxopwäus (od. 5), Aegyptier, Inser. 8, 4716, d, 
‚Add. . ö 
Haxopwpfr, II. Pevyoimiog ob. Weryouvsog, 
Aegpptier in Gamamat, Letr. rer. 2, 481. 440, 
er. 8, 4716, d, 10, 88, Add. 
Iaxöpynpu, Kaktaspıs IT. in Samamat, Letr. 
‚2,480, Inscer. 8,4716, d, 8, Add., f. Hayauyn- 


Iaxspıyaxıs, m. Acgyptier, Inser. 3, 4808. 4874. 
7.4884. 4885. 

Iaxo6p, m. Wegyptier, Letr. rec. 2, 208, Inser. 
5. Derfelbe heißt auch: 

[axospıos, ov, m. Megyptier, Inſcht. in Phila, 
„rec. 2, 198. Aehnl.: I 

I&xowpe(s), m. Inser. 8,4844, . 
—— m. Feiſt, Teweysos T., Scholiaſt 
ermogenis Progymn. u. otdasıg, f. Fabric. vi, 
; u. Westerm. griedh. Berebf. ©. 256. 

axspns dv Tevrögass, iv Mafınsavouröiss, 
1. 2, 607. 

axöpıos, 00, m. Aegyptier, Schmidt Papyr. 1, 


Axövos, ov (ö in Nonn. 18, 832 u. 2, 898, 
1029. 1182, D. Per. 86, Ov. met. 5, 851. 18, 
Virg. Aen, 8, 699, vgl. Arcad. p. 198,4, Dräco 
3. 28, 24, bo) D. Per. 469. 471 (Et. M. 659, 
Avien. deser. orb, 685, Prisc. 482 8), voc. Md- 
(Or. met. 5, 851), (d, fo meiflens, und nur 
6, 265, Paraphr. zu D. Per. 468 — 470, Ni- 
au D. Per. 447 — 511 9, u. ähnl., wie e6 
. Paus. 5, 25, 5. 10, 11, 8, u. vielleicht auch 
8, 4, 8, wo Hdyuvos Axom fleht, vgl. mit 1, 
), in Mel. 2, 7, 15. 16 u. Plin. 8,8, 14 heißt 
bynum, in Pol. 1,54 7 dxga tod Hayövov, 
“iv. 24, 35 Pachyni promontorium, Virg. Aen. 
saxa Pachyni, Didemarke (f. Curt. geogr. 

D. griech. Epr. ©. 155), Südoftfpige Sieiliens, 
> ®affaro, Scyl. 18, Pol. 1,25 — 7,8, 8., D, 
2 —24, 1, 8., Plut. Dion. 25, Strab. 2, 106— 


„es Wörterbud; d. griech. Sigennamen, 
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8,868, 8., Exc..Strab. 2,88 — 8,27, 8. D. Per. 86 
w. Rust. u. Schol. taju, fowie gu 467, Agathem. 
geogr. 16. 20, Anon. geogr. 47.49, St.B.s.v.u.e, 
"Biwpeg, Polyaen, 5, 8, Build. s. dvsasiiyorto _ 
önsgnger, d., Et. M. 456,10, Cio. Verr. 5, 84, Or. 
Fast. 4,479, 801.5,2, Mart. Cap. 6, 208. — L) 
Haxtvıos, St. B._ b) few. Ilaxwıss, PS 
Nonn, 2, 898. c) Ilaxwyırds, Suvvos, Ath. 1,4, c. 
sonaxeran, ov, m. Bett, Aegpptier, Insor.8, 4986. 
8. " 

Dlax&pıos, m. Mönch in Aegypten, Pallad. hist. 
laus p. 89, Biſchoff von Chois, Lequ. 2, 574: — 
8ozom. h. e. 2, 25. 8, 14. — Inser. 4, 8952, 6. 
a: Br E €: — 

axbpxnpıs, m. Aegpptier, Inser. 8, 4716, d,44 

Add. — — 

Noxhbr, m. indecl., 1) Mannen., Ginfleler in 
Aegypten, Pallad. hist. laus p. 75. — Sozom. h. e. 
6,29. 2) Monatsname in Wegppten, Anth. ıx, 888, 
Inser. 8, 4701. 4, 9113, 8. 

Ila6p, m., indecl,, Mönd, Zoeg. cat. 18, 18. 
188, 8. Aehnl.: 

Hawys, Xector, Zoeg. cat. 175, 28. 

LVäcp, m. Aegyptier Pap. Lugd. Bat. p. 100. 

Il&os, m. ägppt. Fiſcher, Pap. Cas. 41, 10. 

Tau, indecl. ägypt. Monat, Inser. 8, 4716, d, 
20, Add., Sp. 

Tläugıs, Acgypt., Schow chart. pap. 3, 2. 

IleaAla(oros), Yegpptier, Pap. Cas. 87, 8. 

Ilißes, Aegypt., Pap. Cas. 24, 6. 
: Ilfycakas, m. Fl. in Phrygien, Paus. 8, 4, 8.10, 
2.8. 


d. lat. Pedum (Liv. 2,89 — 8, 18), St. in 
Latium, vie. j. Ballicano, St.B. Ew. IleSavds, 04, 
D. Hal. 5,61. 8,26. doch Plut. Coriol. 27 Ile$även, 
f. St. B., Liv. 8,14, Plin. 8, 5, 9. Es heißt daher 
die Stadt auf El Acdavov nddıs, D. Hal. 8, 19, 
Adj. Pedanus, Hor. ep. 1,4, 3, u. ein Landgut Pe- 
denum, Cic. Att. 9, 18. 

Ile. , in Inser. 8, 6581. 5619, i, etc, 4, 
8518, 1, 14. 56. 155 Ilea „ der Monat 
Metaysstyicv, w. fe Oft aufıhob. Amphorenhenteln, 
K. Bol. au) Meraysltwuog. 

Ile&vios, m. d. idm. Pedanius (Bauth b. i. Buß), 
Ios. b. Iud. 1, 27, 2. — 6, 2,8. 

» (6), f. 8. für Masddonos, w. f., 
Spartaner, Thuc. 8,28—61, 8., Isoer. 6, 58, Theop. 
—J abnl. Stregfuß 
ns, m. ahnl. Stredfuß (= Midexoci- 
ins d. i. der zu Buß fräftig if), Mannen., Deich. 
Psephisma b. A. Rang. I1, 905. 

Ileötirns, m. Schelling (von Selle, die Hand⸗ 
feilel), Name des dvdouv In Samos, Plat. qu. gr. 
657. Im Plur. Zedrtes, a) St. der Liburner, Scyl. 
21 (1.d.). b) Titel von Gomddien bes Galliad (Ath. 
4,176, f. 8, 844, e, Suid. s. Kadllas) u. deb Krates, 
Suid. 8. Kodrng. 

R Nedle, f. Srauenn. (d. röm. Pedia), Inser. 8, 6368, 
Ip. 

Il&ıäöns, m. Auer, Mannename, Theophyl. ep. 
17. 

Ile&xatos, m. Aubed, SL an der Oftfüfe von Kys 
pros, j. Pedios, Ptol, 5, 14,8. — 

Td, Aue, tas Flachland von Attita, Lys. 
b. Harp., Suid. @w. oĩ Teb. axol, Arist. pol. 5,4, 
b. ©. Hedior. 
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Ilssiaxidtos, w, Patron, von Hediaxäng, = 
NHedioxanmc, w. f., Keil Inser. boeot. ı1, 8 (Conj.). 

I „m Aurich (f. Zledsoxgdens), 
Feldherr und Heros in Sicilien, D. Sic.4,28. Aehne 
lid: 


IlsStapxos, m.“ Auwalt, Belbherr des Gelon in Si» 
dilien, Polyaen. 1, 27, 2, 

Ilebiäs, ddos, f. Aulich, Aue, 1) Tochter des 
Menys aus Lacedämon, Gem. des Könige Kranaos in 
Anita, Apd. 8, 14, 6. 2) eine Bhole von Attita, St. 
B. s. Hedtov. Ew. derſelben Iledress, Plut. Them. 
14, Suid. 3) ver eine Theil Kilifiens von Eoli u. 
Tatſus bis Iffus zum Unterſchiede von Tgayela, St. 
B. s. Toaysia. @w. oS Ilebiavol (wie St. B. fagt, 
erwartete man Iledssis), St. B. 

Dido, Auer, = Hodsels, die Bewohner der 
großen Ebene Attika's, Suid. s. ZIcoados, Phot. p. 
886, 7, Schol. Dem. 8, 29. ©. IHedlov. Fr 

Ileärıdes nöias, das Auer Thor in Illum, nahe 
der Thymbräiſchen Ebene (f. Strab. 18, 598), = 
’Ensyniat, Hesych. (cod. nedıc Tevag, miles). 

Thlöute, to, ton. (Her.) Hedsess, pl. Auer (ne 
dısög Ew. von nedlov, — tonoc niarög xal 
öuads, St.B.), 1) Einwohner einer Stadt in Phokis 
(viel. Iedisıa), Her. 8,83. 2) St. in Karien, Ew. 
Hedısis od. Hedssting, St. B. ©. Hedtor. 8) 
Einwohner der Ebene Attika'ä, = Hediacsos u. 
Dedsaxos, welche eine eigene politifche Partei bilbes 
ten, Plut. Sol. 18. 29. Amat. 18. praec. reip. gef. 
10, D.L. 1, 2, n. 9. S. Medtov. 4) Glieder der 
Phyle Hedsds, w.f. 

), doc, m. Auer, 1) Athener, =) Archon 
DI. 82,4, D.Sic. 12,4. b) einer, gegen welchen Dis 
narch zwei Reden verfaßte, D. Hal. Din. 12. 18. 2) 
Andere, Ross Inser. 2, n. 184, 4, Inser. 2, 2874,d, 
4,Add. 4, 7892. 7751, 0. 

IleölkovAor, b. Strab. = Holdoxdos, w.f., Bolt 
an ter Oſtküſte Wpuliens, welche Plin. 8, 5, 6 u. 11, 
16 aus Jlilyrien dahin einwandern läßt, D. Cass. fr. 


2,8. 

IIebsorAfs, Eovs, m. Hubert (d. i. in der Au 
oder Ebene glänzend od. berühmt), Athener, Sohn 
des Smilythos, “Alasedg, Inser. 115. ©. Hodıa- 
xAsloc. 

IIe&iorpärne, ovs, m. Aurich d. i. in der Au 
gewaltig, Heros in Sicilien, Xenag. in Macr. Sat, 5, 
19. ©. Hsdiaxgaens. 

Ilelov, 6, Aue, 1) Ort in Arkadien, Paus. 8, 
25, 12. 2) Ebene in Attifa, Isae. 5, 22. ©. ITe- 
dısis, Mediaxd. 8) nedlov Asuxdov (Blanten- 
au), Gegend in Karten, Paus. 4, 85, 11, f. Medieic. 
4) I. Baoslızöv, Königsau, Gegend bei Solyma, 
Ios.arch.1,10,2. 5) uEyarı., große Au, a) Ebene am 
Jordan, Ios. arch. 5, 1, 22—20, 6, 1, 8. b. Iud. 4, 8, 
2. b) andere in Gamaria, Ios. b. Ind. 2,12, 8. 8,4, 
1. arch. 8, 2, 8. 

II&ios, ov, (6), d. röm. Pedias (Bauth d. i. 
&uß), dab. Koivrog od. Köivrog N., App. b. eiv. 8, 
94, D. Casa. 48, 81, od. d IT. d Küivrog, D. Cass. 
46,46, u. bloß M., App. b. civ. 8, 22 —4, 6, 6., 
Inser. 2, 2285, 6. 

Ilöva, f. Bodenfeld, Infel des Agäifen Meers 
bei ano: dr u Rs — 

Nebyndiooos, (N), Roßau (medv- u. ober 
mAog, das Pferd bei den Karlern, St. B. 5. "Aid. 
3arda u. "YiAodada), St. im Innern Bifidiens, 


Tledıaxietos 


fleıdtvoe 


Pol, 6, 78, Ptol. 8,5, 8, 8t. B. (cod. Hedrsi.) de. 
IleynAwweode, iov, Pol. 5, 72—76, 3., SUB. € 
Hervnksaodg. ‚ 

Ilövoroy, Ort in Marmarila, Ptol. 4, 5, 82. 

alos, m. d. röm. Peducacus, dahet mi 
Bäacog, Inser. 2, 8746, b, 5, vgl. mit 2966, 5 
Ztftog M., App. b. eiv. 2,48, od. bloß ZI., App.b 
eiv. 5, 54. 3 

Il, f. Semme (f "Eunedo, wie b. Hayd 
». Kisyidon falfh für ur ed ſteht), Frükm 
Name der Kisyudoa in Athen, Hesyob. 

Ilefat (nad Phot. lex. unter adazo Bar 
Füße). Hetären, welche ysAad d. i. ohne ein mufle 
ifpes Infrument zu den @aflmälern gi ‚Are 
u. Kanthar. in Phot. lex., Phot, s. Her, p. 405,1, 
Or. in Et.M. 658, 86, Schol. Eur. Alc. 460, The 
b. Ath. 12,582,c, Proc. An. 28, b, Hesych. 

Dleftraupor, w», pl. ufgardiften im Heer An 
zanders des Or. Ihre Zahl wird gewoͤhnl. auf 6000 ır 
gegeben, [, Lex. 

etovinn, f. wahrfh. "Barfeiling d. i m 
aller Verhüllung als Tängern, Sängern, Tonfünklr 
bar (f. Mebas) ſiegend, Titel eines Stuͤcks des Alk, 
Suid. a, uädkov, Phot. p. 215,0, B. A. 180,5. 

IId6wm, f. Bleden Marmaritas, — Inderke, » 
f., od. Andoyn (Itin. 78) u. Isdayla 6. Hierc. 
p. 784, f. Anon. st. mar. magn. 10. 11. 

— m. ſ. — 

an Tree wenn geieh., = Unyslases, die 
etwa: Reiffenberg), St. in Rarien, Gw. HIayder 
ads, St.B. (alfo wohl von Meryälacaog). 

Dlubayspus, oo, (d), ähnl. Mädler 2. i. im 
Voltsverfammlung angehörig, ihr gehorchend, 1) Wehr 
fager aus Amphipolis, Arr. An. 7,18,1—5, App 
b. cir. 2, 152. 2) Anderer, Inser. 8, 6148. 
Aebnl. 

Iledayspns, ov, ion. (Her.) zo, m. 1) Zyrem 
von Selinus in Sicilien, Her. 5,46. 2) Ras at 
Amorgos, Ross Inser. 125. ©. Inser. 2, 2364, 9 
Add. 

Ileidayßpos, m. Hörmann, 1) Athenet, Hue- 
vidns, Inser. 188, 11, 16. 2) Lindier, Insor. Lind 
10, Rh. M. N. 8. ıv,2. 

Hadävn, f. = Hıddyn, w. f., Inser. 4, 9465, 
8 


p. 
Ilad&vup, m. Hörig od. Hörmann, Sicherick 
Wesch. u. Fouc. 4, K. S. HsıIrjvop. 

Tla6&päros, m. Tantred (b. i. als Ueberme 
erwünfcht od. zu Danke), Inser. aus der Infel Kalyaz 
Ross Inser. gr. ined. ı1, n. 182. 

IIabelas, m. ⸗Naidlac, w.f., Rortyräer, Inc. 
ı911. 

TIaötraupos, m. f. ssaH#raspos. 

Ila6fivios, m. Billig, Apolloniat, Eonon 34. 

DLußtvap, opos, m. Hörmann, Hörig, Nu 
name, Ale. Mess. 8 (zı1, 64). 

HLadı6das, m. Rührmunds, ein Rhobier, Weck 
u. Fouc. 18, K. 

Hadıävaora, f. Grund holda d. i. unterffun# 

ehorfam der Grundherrin, Dienerin der Semele ⸗ 
tus, Nonn. 8,198 (nach Lob. path. 518 Auer 
vaooa zu lefen). 

Dablas, m. Rübrmund, 1) ein Gonmm® 
Thuc. 8,70, f. Hes9sias. 2) Athener, Roes Dee 
Att. 128. Wehnl.: 

Dieı)Ötvos, m. Künfler, Inser., 4, 8283 (mh 


INHaibhßcaoc 


Keil spee. on. gr. p. 106. Auf der Bafe b. Wolek. 
Rkin. Nuſ. 1887, p. 1006 fieht ZZedivog, vgl. Lob. 


path. p. 518). 
ov, in Dem. IIndöAas, m. Rather 

d. i. das Heer od. Wolf berathend ob. ũberredend, 1) 
Iprann von Bherä, athenifcher Bürger, Dem. 59, 91, 
Arist, rbet. 8,0. 10, D. Sic. 16, 87. 89. 523. 2) Heer⸗ 
führer der Juden, Ios. arch. 14, 5,2 — 7,8, ö. b. Ind. 
1, 3,3. 9. 8) Anderer, Galen. t. 8,459, 57. ©. IIv- 
Hole. 

Dabopivn, f. Trude (d. i. traute, fich willig für 
gende), Shiffenome, Bödh Seew. ©. 544. 

Ulßöferos, m. Radegaft, Mannsname, Insor. 
245 


Tldtovsa, 1, Rühtmund, Brauenn., Orelli 4676, 


Ilaß6, ods, 07, &, b. Sapph. fr. 1 ed. Ahr. /Iel- 
$ov, voc. sd (Nonn. 8, 104 — 48, 712, 8.) u. 
IIsı$ol, Ar. Lye. 208, (9), Rübrmunde, 1) ts 
tin der Ueberrebung, der Suada od. Suadela der 
Römer, welde gn oopd, Pind. P. 9,70, IuAxıop, 
Aesch. Suppl. 1040, YeAEsvoog, Anth. n, 25, und 
abnl. HeAkipgwr, od. denne, Nonn. 41,252. 46, 
45 (mo fie aber jegt nesIo geichrichen if) genannt 
02. ardoouins xgadins tauln, brkorjess Usdw 
angerebet wird, Nonn. 10, 280, u. deren Mund oder 
Rippe einzelnen Dichtern ober Geliebten beigelegt wir, 
Anacr. 28. 29, Anth. v, 70. vii, 2, auch einer Täns 
jerin, Anth. Plan. 288 (1j9sa MsıFodg) orer Rednern 
vie Aeſchines. Anth. ı1, 18, Demoftfenes, ır, 25, vol. 
nit Aeschin. 8, 256 u. Schol., wo berfelbe ironifch 
mit ber As⸗deh verglichen wird, ebenfo werden Dich⸗ 
er wie Ibytus, Anth. ıx, 184, u. Andere, Anth. 
11, 168, Hesdodg av94llara od. Avdsa genannt, u. 
frauen Zes$ods Öödor, Anth. v, 144, ob. ven 
Tes3w, Nonn. 84,292, f. Anth. v, 195 u. 140, wo 
öyos cüy Ms8ol giemlid — As⸗dod if, wie 
3 jcht in Aesch. Ag. 106. 885. Suppl. 528, Eur. 
lec. 816 auch gefchrieben if. Ste hatte in Sicyen 
nen iht geweihten Tempel, Paus. 2, 7, 7, ebenfo in 
torintb. Pind. fr. 88, u. wurde aufgefiellt befonders 
eben den GSratien. Plut. conj. praec. prooem. u. qu. 
»nv.9,14,5, Hes. op. 78, Anth. xıı, 95, Pind. fr. 
9, 12, u. ber Aphrodite, Paus. 1,22, 8. 48,6, vgl. mit 
nth. v, 187. 195. vi, 55. vır, 14, wie fie aud Opfer 
hielt, fo in Athen, Isoor. 15, 249, Dem. Prooem. 
t, P-1460, Weihgefchenfe, Anth. vr, 55, u. angerufen 
urde, Nonn. 47, 829, namentlich bei Hochzeiten in 
om (Suede), Plut. qu. rom. 2, fo wie fie denn auch 
tutter der“ LoryE wat, Buid.s."IoyE, als bie beſonders thäs 
€ bei Liebeswerfen. Ibyc. fr.4, Sapph. fr. 1, Pind. P. 
890, Aesch. Eum. 885. 970. Niob. fr. 147, Sopb. 
p. 744. D., Eur. fr. Antig. 2, Alom. fr. 45, Nonn, 8, 
—48, 595, 5., Auth. app. 110, d., Schol. Ar. Ach. 
0, Piut. Them. 21, Her. 8, 111 (mo fie nesIw ges 
tieben if), Martian. Capell. 9, p. 807. Sie fi:ht 
leich aber auch als Beiname anderer Goͤninnen, fo 
Artemis, Paus. 2,21, 1, u. hieß nach Hesych. s. 
werde andy Kovstla. 2) eine der Gparitinnen, 
rımes. b. Paus. 9, 85, 5, Suid. 6. Xapftas, Schol. 
Nub. 778. 8) X. bes Dfcanos u. ber Tethis, 
. des Argos, Hes. th. 849, Pherec. in Schol. 
. Phoen. 1128. 4) Gem. des Phoroneus, M. des 
ieleus u. der Apia, Schol. Eur. Or. 920. 5) He 

u. fpäter Gemahlin des Hieronymus, Tyrannen 
Spracus, Ath. 18, 677, 4. 6) Name eines Schif⸗ 
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fes, Au Seew. ıv, b, 24. 7) eine Stadt in Aegypten, 
ıxx. Exod. 1, 11. 

Ildtev, wvos, (6), Rührmund, 1) Macebenier, 
a) Heordärr, &. des Grateuas, Arr. An. 6, 28, 4. 7, 
26, 2. Ind 18, 6. db) ©. des Mgenor, Arr. An. 6,6, 
1—17,4, B., er u. feine Reue: of dupl Haldova, 
ebend. 6, 8,8. c) ©. des Gofllles, Arr. An. 4, 76, 6. 
7. 4) ©. des Ansigenes, Arr. Ind. 15, 10. 2) Ue⸗ 
nier, Schüler des Plato, D.L. 8, n.81. 8) Wıhener, 
Ross Dem. Att. 140. 4) nad) Suid. auch Thiername, 
vgl. Lob. paral. p. 847. &. Hider. 

m. Rührmunde, Thespier, Keil 
Inser. boeot. Lin, a. 

Ildxas, m. d.töm. Pica, dab. Heixas Kaspsandg, 
D. Cass. 79, 8. — 

Duxevruvt, 1. f. Ilzavıtvos. 

Ilatxos, m. = IHixog, w. f., Georg. Synoell. p. 
171 (822). 

Iledxay, ovos, m. Rämmer, Mınnen., Rang. 
ant. bell. n. 86, 1, p. 80, f. IJolxuv. a 

IlaAsorporidas (sic!), Thebäer auf einer Grabſtele 
im Muf. d. ar. Gefellfch. au Athen, K. 

Havaystos, m. f. 2. für Maswdgsos, Io. Lyd. de 
mag. 1, 28 (der es von mesnde ableitet, alfo: Kun» 


— 
vapla, f. d. dm. Pinaris, M. ’Einıdia, Inser. 
2,2040, Sp. Fem. zu: 

HLaväpıos, m. = zöm. Tivcio⸗oc, Polyaen. 8, 21, 
ſ. Hetvaydıos u. Lvdooc. 

ILaöswos, m. f. Movioc. \ 

Ilstos, m. wenn griech. u. nicht d. röm. Pius, 
Bett, Mannen., Inser. 2, 8427, Münge des Anton. 
—— Du Cange. 

4, öv, pl, Dverbed (von IZeZoog, w.f., bee 
nannt), St. in Achaja Am Peiros, — 18, 1. 
td, Weberhammerfen (f. Mesgaseds), 
ein Be. Wıtifh. Ephebenpfephisme im Ppilhift. ®p 2, 
Hit1,n8, K. 
töns, ao, m. Peiräus⸗Sohn. — Ptiole⸗ 
mäus, 114,228, Hesych. 

Ilapauts, bisw. aud; IImpäebs (Anth. vı, 849, 
Ar.Pac. 145 u.daf. Dind. — 165, Insor. 108.749, c.d. 
750. 751, Att. Seew. S. 439, 80), 6. St. B. anch Ile 
ec⸗oc. vgl. Ov. met. 6, 446 litora Piraes, in Inser, 
806,1, 3 Ilsgassüs, gen. att. (nad) Moer. s. v., 
Thom. Mag. 700, Et. M. 189, 51, Suid.) Mespaudg, 
doch abwehfelnd au ZTespastos, Plat. Menex. 243, 
e. rep. 4, 489, e, Isoor. 16,46. 18,2 — 50, 8., Lyc. 
87, Dem. 19, 280 (codd. ZY), Arist. rhet. 8,10, D. 
Sio. 14, 85—18, 68, d., App. b. civ.1, 79, Harp. s. 
"Herovla, in Anth. v1, 849 Hsspäia;, dat. Te- 
@ussl, Ar. Pac. 145. 165 Mespuei, acc. attiſch nad 
Et.M. 189, 51 MTeıgasä, ion. (Her. 8,85) Hespaska, 
u. fo auch aitiſch Lye. 18 u. D. Sio. 14,88. 16, 29. 18, 
64, (6), Ueberhamm (über — trans, denn der Gas 
fen fol früher eine Infel gewefen u. fo jenfeits oder 
ndgav zig dxtijs von Mttita gelegen haben, fo daß 
er auch 'nsdov hieß, Harp. u. Suid. se. älinedor, 
f. Strab. 1, 58, Exc. Strab. 1, 48, Et. M. s. v. 
Suid. s. Rußaooc, vgl. mit Curt. Griech. Ctvm. 1, 
288), 1) gafen Athens, welcher in drei Theile, den 
Hafen des Kantharus, TO "Apgodicsor u. To dund 
0s09 jerfiel, Soyl. 87, Schol. Ar. Pac. 145, Paus. 1, 
1,2, Thuc. 1,98, Suid. s. vafsoveyris, B. A. 811, 
17. 261,8, Pbot. lex. 51, 22, Hesych. s. Kavdd- 
g0v Asuıv u. s. Zia, wo biefes für einen biefer 8- 
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Häfen ausgegeben wird. Es war zugleih Demos, 
Paus. 1,1, 2, Strab. 9, 895, u. zwar der hippothoon⸗ 
tiſchen Phyle, St. B., Inser. 172. 275. 281, Boss 
Dem. Att.5.5,b. ©. Ar. Equ. 815. 885, Thuc. 1, 
94—8, 96, 8., Xen. Hell. 1, 1, 85— 5, 4, 84, 
3. rep. Ath. 1,17. veot. 8,18. conv. 1,2. mem. 2,7, 
2, Plat.rep. 1,827, a. ep. 7, 824,c, Antiph. 1, 16, 
And.1,81—8, 5, 3., Lys. 2,61—82,8, d., Isocr. 4, 
42—18, 61, 3., Isae. 6,19, Lyc.87, Aeschin. 1, 40 
—3, 209, 8., Din. 1,86 — 8, 9, d., Dem. 8, 7— 58, 
55, d., Inscr. 150, d., Ross Ant. Hell. p. 68, &lgde. 
Er ſteht fehr oft der Gozo gegenüber, doch heißt er 


App. Mithr. 41 au) d Hesgussög tod doreog u. II 


Plut. Lys. et Luc. c.4 6 II. ’49nvo», während die 
Infel egina wiederum 7 Anm tod Hsgands 
heißt, Arist. r}.et. 8, 10, Ath. 8, 99, d, val. mit Strab. 
9, 895, wormah Wırrdärse fo genannt wurde. Ew. 
I &og, Aeschin. 1, 50, Dem. 85, 18. 14. 
68,20, D.L.7,1,n.9, Anth app. 808, St. B., Meier 
ind. schol. 87, Inser. 172. 275. 281, tt. Serw. ıv, 
1,21. x,d, 4l,e. 84, f. 27 u. f., Ross Dem, Att, 
5.5,b. 14.150, 9. Doch fagte man aud a) ol Töw 
Despasä olxoüvres, Arist. pol. 5, 2, 12, oder 6 dx 
DIsıgasös od Meıgastos, Xen. Hell. 1,4, 18, Dem. 19, 
280. 25,88. 18,18, od. 05 x (Tod) Hsspaı@g, Dem. 19, 
277, u.dies befonders von ber Volkspartei, weldhe unter den 
Dreißig geflohen war u. fid in Phyle fefgefeht Hatte (f. 
Schol.zu Dem. 24, 184), u. vgl. Xen. Hell. 2,4, 26—86, 
Lys. 6, 88—25, 28, 6. Isocr. 16, 46. 18, 50, Dem. 24, 
184, u. ihre Kämpfe ol dx ZIssgasös xivduvos, 
Lys. 25, 88, u. Thaten z& dx Iesguıös nodyua- 
za, Lys. 84, 2, od. bloß r& 2x Ilsıgasös, Isae. b. 
Harp. s. oürdıxos. db) ol dv ro Hlespaset, And. 
1, 45, Dem. 84,87, Plut. Phoo. 82, u. bies befonders 
von der eben erwähnten Volkspartei, Xen. Hell. 2, 4, 
28 — 89, Lys. 12, 54— 26, 19, d., u. b. Atb. 18, 612, d, 
Polyaen. 4,7, 5. Adv. ficht Hesgasel, Buid, s. Ds. 
Are, od. Tapauet, Ael, v. b. 2,18, u. rd Has 
as0L IEurgor, Xen. Hell. 2,4, 88, nach St. B. auch 
” IMsıgasol. Adj. a) Ilapaixös, St. B. 5. ®. 
nöd od. auAn, ein Thor in Athen, Plut, Thes. 27. 
Syll. 14, ob. yeldn, Anth. vır, 406. b) fem. IIe- 
pfrrs, «dos, wie aus Hesgnjens = Hasgastıns, 
od. Zsıpassfing, St. B. 2) Name der Stabt Amis 
ſos, welden die Athener derfelben gaben, Theop. b. 
Strab. 12, 547. 8) @igenn., Suid., a) Heros für 
Munydjos, Curt. de port, 19. b) ®. des Dboskıa- 
vös aus Lamptta, Mit. Inſchr. Im Vhilhiſt. Sp 1, Hft 
12, 2.6u.7, K. 
uch, N ya, Overath d. I. das gegenüber 
liegende, 1) Landſtrich bei Oropus (d. i. Dropus ger 
genũber liegend), Thuc. 2, 28. 2) mit avan, f. unter 
IIsoassös. Aehnl.: 
apatxös, m. ein Vuſen b. Dion. Bys. Anapl. Bosp. 
fr. 16, f. in Fricks Progr. p. 12. 
, (6), 5. Xen. 76 Ileipasov, Oeverſtedt 
(dver ⸗ trans, f. Lob. peral. 802 u. Curt. Peloponn. 
2, 552), 1) Hafen an der öſtlichen Küfte Korinthias, 
Thuc. 8, 10— 20, Xen. Ag. 2,18. 19. Hell. 4, 6, 1, 
St. B. ©. Hspala. 2) Dit auf Ihera, Ew. Te— 
@ussüg, Franz Elem. epigr. gr. p. 52. 8) f. Her 
gussüs. 

De, ,‚ v0, voc. (Od. 15, 540) Heigass, m. 
Rathfchlag (nelgas, nad Hesych. — nasgatelas, 
66404), 1) ©. des Alitios aus Ithaka. Od. 15, 539. 544. 
17, 55—74. 20, 872. 2) Vol. Hssgaldng. 


Hephm 


Ilapäva, f. dor. (Pind.) = Hsseren, w. f. 

— m. Endig, ©. des Arge u. der Er⸗ 
abne, Schol. Eur. 982. ©. Helpas. Achnl.: 

Ildpas, avsog, m. 1) ©. des Argos u. der Gunter, 
Apd. 2, 1,26, v.1. efgavdog, w. f.— ®. der Echibne, 
Paus. 8, 8, 2, und ber Kallithyie, welcher der 4 
— "Hoa querft ein Heiligthum gründete, Phat. ia 

us. pr. ev. 8,8, Eus. chron. 877, Hyg.f. 145. 2) 
Sreier der Hippodemela, Schol Pind. ÖL 1, 127. €. 
Dolag. 

f. = Isıgeala ob. Tespeclas, w.f. 
St. in Theffallea Magnefla, Ew. ‚fen 
St. B. (Na Lob. path. 430 viell. fehler 
haft für Mssgsote.) 
„m. Balde (der zu Wagniffen bereite), 
1) Zroer, Qu. Sm. 11,52. 2) ©. des Brgos, Bruke 
des Phorbat, Paus. 2, 18, 1.17, 5. 

Jleparat, öv, pl. Kaper, Boll in Indien, Ptol 
7,1,7. 84, Plin. 6,28, 28. 

or „ in Orph. Arg. 165 in Ap. 
Rh. 1, 87. 684 ‚ in h. gpoll. 82 (con).) 
Haperlaı, Utende (d. i. außen am Ende, von zei 
g05 = neigag, ſ. Lob. path. 426), fpäterer Name von 
Afterion (St. B. 5. "Aozsgsoy), ein Ort der theſſaliſchen 
Landſchaft Mugnefla, j. Vlotho, St. B. s. Hespasie 
(w.f.). In Schol Ap. Rh. 1,86 feht fälfhli Z- 
geala, u. beiLiv. 82,18 Iresiae. S. Neo⸗oic. 

1, Sag, m. Athener, Ross Dem, Att. 7,1, 
19._Achnl.: 

Ileipeos, eo, m. Nathſchlag, ein thragifcher Giupte 
ling, 11. 20, 484, Et. M. 188, 4. 

000, Nymphen in Gypern, Hesych. (wenn 
griech, Baltfwind d. i zum Verſuch od. Wagaih 
fchneil. od. überh. —= Zlefgsdor, wie «6 die Stellung 
von Hesych. erwarten läßt, alfo Sintberte). 

ILaptiv, qyoc, m., in Zen. 2, 87 T- 
über ven Accent Arcad, 8, wo falfh zen» frht u. 
Lob. parall. 194 Mesorjv erftellt), Zuentipolp (. 
i. der ſchnell bereit zu Verſuchen od. Wegniffen if), 
1) ®. der Io, Hes. u. Acus. b. Apd, 2,1, 8, u. Hda. 
n. uov. A.17,4, wo falfh none ſteht, ſ. Lob:-parall 
71, not. 2) &. des Glaulos, Br. des Bellerephon, 
Apd. 2, 8, 1, Zen. 2, 87, Schol. gu Diogen. 5, 45. 

& in Eur. Tro. 205 va, dor. 6. Pind. 
Ilupäva, f. DOverbed (d. i. der jenjeits od. dem Ort 
gegenüber gelegene Duell od. Bach, von melgns ot. 4, 

Et.M. s. v., der auch noch meiga u. änssprjen ob. einen 
"Ansionvog anführt, wovon die Quelle benannt fein 
fol) u. als Frauenn., Baltfwind d. i. die gum We 
gen ſchnelle, 1) T. des Danaos, Apd. 2, 1,5. 2) 2. 
dis Afopus u. ber Metope, D. Sic. 4,72. — CT. del 
Debalus od. Afopus, welche in die Duelle verwandelt wor 
ven fein fol, Paus, 2, 2, 8. 8,2. 8) Quelle zu Korinth. 
j. Dragonera, welche auf Akrokorinth entfprang (Paus. 
2, 5, 1, Streb. 8, 879, Plin. 4, 4, 5) und beera 
Becken, welches tiefer unten in Lechäon lag, mi 
weißem Marmor gepiert war, wo aus ihren groticnähe 
lichen Einfaffungen das Waſſer herausfloß, Paus. 2.8, 
8. Sie war beruͤhmt durch ihr helles, friſches Waſſer 
Auth. vII, 218, Suid. s. v., u. ber Stolz Korinthe, weis 
ches dab. b. Pind. OL 18,86 Zorv Hespdvac heit 
vgl. mit dem orac. 6. Her. 5, 92,b. ©. Alex. Aet.b 
Parthen. 14, a, Anth. xııı, 17, Eur. Med. 69, Suid.s 
Zxüvdı£, Them. or. 11, p. 151. 87,887, Clearch. 3. 
Ath. 18, 605,e, vgl. mit 4,186, e, Plaut. Aul. 8,6, 
28, Ov. Pont. 1,8, 75. Die römifen Dichter meh 






Neipreis 


‚ 
en fie zu einer ben Muſen beifigen Ouelle, Stat. Silv. 
‚4,25, Pers. prol. 4. Adj. a) Ilapnvalos, m@dog, 
„1. Pegafus, Eur. El. 475. b) fem. Heipuvis, doc, 
Ir.met. 2,240. 7,89. Pont. 1,8, 75, Seneo. Med. 
4. x 

Ieaputs, vjoos xai "Aatspla, Hesych. Ienes 
innert an Asgmssds, dicſes an Alsspuale, w.f. 
Ilapıbote, (dog, f. Landſchaft in Attita, welche man 
biffelern zum Andenken an den Beiritbous, den 
seund des Thefeus, zuertheilt haste, Apost 14, 19. ©. 
'sordoldas. 

tdoos, (gen. ou, ep. aud) 0s0, dor. (Bion8, 2) ©), 

bei ep. Dichtern, Hom., Hes., Bion u. poet. fr. b. 
'h. 14, 618,a u. Plut. Thes. 20, vgl. mit Paus. 10, 
Y vn —— p. 569, in Pros. — eh n. 
1.d. Soid.s. ooæ Aveo, doch ep. auch Ap. 
1.1, 108, in Brofa gew. ifgj. Ilpidous, nad) Et. M. 
v., Enst. 101, 5, vgl. mit An. Ox. 1,874, Et.G. 
6, 8, dor. Aingfovs (f. Ahr. Dial. 11, 161), in 
ph.0.C. 1594 u. Inscr. 4, 7756 etc. sgfHovs (doch 
er. 4,8852. 8442, b Messoldovs), Guithger d. 
er zum Stechen od. Spießen (nelow) ſchnelle (Idos), 
bEL.M.e.v., Eust.101,5u.9., f.oben, Renner 
nlgs u. Hey, doch f. Ahr. . 11, &. 162, 
S. des Irion od. des Zeus, Lapithe aus Lariſſa in 
falten, nach Schol. I. 1, 260 aus Athen, Breund 
Theſeus, I. 1, 258—14, 818, 3., Od. 11, 681— 21, 
‚d. (Plut. Thes. 20, Paus. 10, 29, 10, D. Chrys. 
6569), Hes. scut. 179, poet. fr. b. Ach. 14, 618, a, 
„ rep. 8, 891,0, Isocr. 10, 20, Alcid. or. 1,28, 
Ian. in Schol. II. 8, 144, Slgde. Er u. feine Bes 
er: olnegi zo» Issg69oov, Plut. Thes. B1, das, 
fih mit ifm begeben: z& mepi Toy Ilssgl9ovr, 
. Thes. 85. Er hatte in Athen cin Heroon, Paus. 
3,4, u. war Heroß der Megsdoides, die nach ihm 
ant fein follen, Apost. 14, 19, Suid. s. Heo⸗- 
Yas, Phot. 417, u. wurde abgebildet, Paus. 10, 29, 
th. 11,474, c, Plin. 86, 5, u. mehrfach auf dem 
ter dargeſtellt. fo von Euripibes od. Kritias, Suid. 
dgsnddns, Eurip. vit. in., Ath. 11, 496, b, u. 
»phon, Ath. 7,803, Sprichwoͤrtlich wurde feine 
idſchaft mit Thefeus, fo daß es von treuer Breund« 
bieß: Tosolſov zal Onasas psAokerka, Apost. 
9, Phot., Suid., od. Onosds IfesglYov», Apost. 
‚8, f. Soph. 0.C.1594, Xen. conv. 8, 81, Bion. 
Luc. Charid. 16. salt. 60. Tox. 10, D. Chrys, or. 
171, Plut. Thes. 80. emic. mult. 2, Paus. 10, 
), Zen. 5,88, Liben. ep. 885. 401. 2) D. des 
ion, Grotoniate, D. L. 8,5, 2. 2. 8) Wndere: 
4, 7756. 8352. 8442, b. 

‚pıvdos u. Hssplv9sos, |. Hipsvdos. 

plov (gen.), Barıe (d.i. ühn od. zu einem 
i8 bereit), Inser. 2,2888, 18.97 (Ten.). 
poos, o», gen. owg (von Ilsigws), m. Arist. 
„tit., Spieß or. Sigfrid, ©. des Imbrafos aus 
in Thracien, I. 2, 844.4, 520. 525, Arist, ep. 56. 
pos, ev, ep. (He:.) 00, m. Dverbed (b. I. 
feits od. darüber hinaus befindliche Fluß), Name 
tepos, w. f., wie die am Meere Wohnenden 
fspos nannten (Paus. 7, 22,1). @r hieß auch 
& (Strab. 8, 842) u war ber bebeutendfte Fluß 
‚ Hes. b. Strab. 8, 842, Her. 1, 145, Pans. 7, 
B. Ncooc u. Högos. 

odrras, Dr, pl. Völterfägaft Illyriens, Strad. 7, 
5. Hogodstan. 

6, ods, f. Sigilint od. Gertrud, T. dee 
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Neleus, Er. M. 827,12. — Suld. ©. Inew, Fem. zu 
Delowg od. Ielgoog. 

Ildpws, &, m. = Hefgoos, w. f., dvoua xv- 
gs0», Buid. 
ae erden, (8), Rimig ber Perfer, Prise. Pan. fr. 


Ileipwpıs, oc, Synes. de provid. 1,p.98 extr., 


P 
Dapurwös, Wegefurth, Et. in Myflen, Strab. 
13, 589. 

Iltoa, f. Et. in Elis, = Mica, w. f., Inser. 8, 
5918, 9, Sp. 

Ildoaı, @v, pl. d. zöm. Pisse, St. in Stalien, jet 
Bifs, Zosim. 5, 45, Ptol. 8, 1,48 (Mllocas 7) Hslcaı). 
&w. IIaodrns, Phleg. Trall. fr. 1. 

Dlecatos, m. Rührmund, 1) Pelläer, Arr. An. 
6, 28, 4, od. Eorbier, Arr. Ind. 18, 5. S. Moaloc. 
2) = Ihoalog, w.f. 

Ildravöpos, ov, ep. aud 00, (6), Redemann 
(f. Et. M. 669, 5), 1) ein Heros, Plut, Arist. 11. 
2) ©. tes Bellerophon, Strab. 12, 678. 18, 681. Sein 
Grab zu Golymos, Strab. 18, 680, Exc. Strab. 18, 
78. 8) ©. de6 Mämalos, ein Myrmidone, IL 16, 198. 
4) Trojaner, a) ©. des Antimachot, I. 11, 122.144. 
b) ein Anderer, IL 18, 601 — 611, Paus. 8, 8,8. co) 

. bes Mänalos, Qu. Sm. 8, 298. 5) ©. des Polyb⸗ 
tor aus Ithaca. Freier der Penelope, Od. 18, 299. 22, 
248. 368, Ov. her. 1, 91. 6) Athener, a) Archon 
DI. 91,8, D. Sie. 18,7. Doc hieß diefer, wie eine 
Grabſchrift des Derilcos im Karameilos beweiſt, Tec- 
sardgos, K db) aus Adarnd, atheniſcher Demagog, 
Andoc. 1,27—48. 2,14, Lys. 7,4. 12, 66. 25,9, 
The. 8, 49 — 90, ð., Plut. Alc. 26, Arist. rbet. 8, 18. 
Er u. fein Anhang: ol äugpi ob. negl (töv) Hel- 
aaydgov, Thuc. 8, 65. 67.98, Et.M. 782, 49, Schol. 
Aeschin, 2, 176. Er war feig u. habgierig n. wurbe 
deshalb vielfach von den Komikern verfpottet, Ar. Lys. 
490 u. Schol. Av. 1556, vgl. mit Ath. 10, 415, d, Ael. 
v.h.1,27 u n. en. 4, 1, Apost.18, 48, Xen. conv. 
2,14, fo daß es ſprichw. war, von einem Beigling zu 
fogen: desAdrspog Hesodvdgov (Buid. s. dasid- 
zegog), od. Musodvdgov destötepos, Suld. 5. v., 
Apost. 14, 14, ob. el 1» Issadvdgov u. ſ. w. b. Ar. 
Psc. 895 u. Schol., Suid. s. 8% zu. — Auch gab es ein 
Stüd des Komilers Platon diefes Namens, Ath. 9, 
885, d, Suid.s. "4gsonaylıns. ‘Apxddas. Midtor. 
ec) Inser. 288,8. 7) 2acedämonier, 8) Pind. N. ı 
48, b) Nauerch, Xen. Hell. 8,4,29 —4,8, 18, 8, 
D. Sic. 14, 88, Plot. Ages. 10. 17, Paus. 8, 9,6, 
Polyaen. 1,1,2. 8) ©. des Peifon aus Kamirus auf 
Nhodue, alter epifher Dichtet, St. B. a. Känsspos d 
dıaonudtarog nosmerns, mit einer Gtatue gu Ka⸗ 
meiros, Theocr. ep. 20 (Antb. ıx, 598). ©. Plut. 
Her. mal. 14, Io. Ant. fr. 2,12, Ath. 11, 469,0, Apd. 
1,8, 5, Zen. 6,49, Schol. Ar. Nub. 1047, Strab. 14, 
656. 15, 688, Paus. 2, 87,4. 8, 22,4, Nic. Dam. fr. 
147 (Anth. vı1, 804), Stob. flor. 12,6, Schol. Il. 4, 
147, Hesych. s. voög od., Procl. Chrestom. zu Ho- 
phaest. p. 877,10, Tzetz. in Hes. prolegg. p. 12, 
8 u. zu Lye. p. 851, Macr. Sat. 5, 2, Quint. Inst. 10, 
1,56, Suid., Eudoc. 867. &. Mioavdgos. 9) ©. 
des Neftor aus Laranda in Lycaonien, ebenfalls epl⸗ 
ſcher Dichter, Suid. e. v. u. s. Néotocq, u. biell. der 
in Schol. Ap. Rh, 1,151 — 4, 1896, fowie St. B.s. 
4 gar» — Olvaıola, d. erwähnte. 10) Une 
derer; Inser, 2,8072. ©. Zllsaydpog. 


Tleloavöpos 


8 
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Ildeaypa, f. — Ihanöger, w. f., Stadt Umbti⸗ 
ens. Plut. Ant. 60. 

Daoclas, m. Rührmund, Delppier, Wesch. u. 
Fouc.n. 145, K. 
löns, ov, ep. äo, m. Peifenors Sohn 
d. 1,429. 2,847. 20 148. 

jvop, opos, m. Redemann, 1) Trojaner, 
a) D. des Kleitos, in. 15, 445. 6) ®. des Ghlemos, 
Qu. Sm. 8,101. 2) Ithaker, a) Herold, Od. 2,88: 
b) ®. dee Ope, Großvater der Eurhkleia, ſ. Zeson- 
vooldns. 8) ©. des Neleus, Schol. Il. 11,692. 4) 
ein Gentaur, Ov. met. 12, 808. 

4, m. Trautwein (b. I. der den Freund 
od. die Freunde gewinnende), Verſon in Ar. Av. arg. 
644— 1495, 5. Nach Berg Ztfährft f. A⸗W. 1848, n. 
141, p. 1126 if entweder TlssH4rasgog od. Ilsıat- 
taspog zu lefen. Gbenfo Dobr. 

Haciavaf, axtos, m. Ratbod d. i. durch feinen 
Rath überzeugend u. gebietend, Athener, ®. des Eu⸗ 
rvptolemos. Xen. Hell. 1,4, 19. 7,12. Erbauer einer 
Stoa in Athen, melde nach ihm 9) Ilarıavdxraos 
orod, fpäter 7) mosxlAn hieß, Schol. Dem. 20, 112, 
D.L. 7,1,0.6, Suid.s. v.u.s. AaolAssog arod, ö., 
Plut. Cim. 4, wo codd. inasavdxtssos haben, do 
ſ. Sint, zu ber St. nach Harp. aber hieß fle früher "Avd- 
xtsog.— In D.L. 8,2, n. 11 wird aud ein Mesosd- 
vaxros &ygös (im Peloponnes?) erwähnt. 

s, ov, m. Rührmund (f. Schol. Hermog. 
T. ııı, p. 169, ber Zfesatay [od. HesItav, wie er 
f&reibt) aeſde⸗ aus Xen. anführt, als abſichtlicher 
Wortſviel. doch f. Lob. parall. p. 56), 1) Mtbener, Ar. 
Av. 766 (v.1. Ilsalag). 2) Argiver, Xen. Hell 7, 1, 
41. 8) Thespier, Plut. Amat. 2. ©. Moıg. 4) Bilde 
Bauer, Paue. 1, 8, 5. 5) V. des Kitharöden Melcs, 
Bald. s. Xeipss., 
8, m. Vollrash (= Volkrath), Kho⸗ 
bier, Inser. 8, 5788 (Ross inscr. 2, n. 98, 11, 25). 

Daotötkn, f. Eraiha (bi. zur Geſetlichteit rarhend 
od. überredend), 1) T. des Meolus, Gem. des Myr⸗ 
mibon, Apd. 1,7, 8. 2) T. des Reufon, eines Enfels 
des Eifyphos, St. B.a. "Aeyöyrsor. 8) T. des Nefker, 
Apd. 1, 9, 9. 4) T. des Pellas, Apd. 1, 9,10. 6) 
M. des Theftios, Plut. fluv. 22,1. 6) Dem. des Bee 
rifiymenos, M. des Borus, Schol. Piat. Conv. 208, 
4 7) Methymnäerin, Apoll. b. Parthen. erot. 21. 
8) Jungfrau aus Pedaſus, Schol. Il. 6,85. 9) Ans 
dere: Inser. 1211, 117, 28. > 

vos, m. "Sterberath, Bein. des Ges 
geflas, D.L. 2, 8,n. 7, Suid. 

Inoıdia, f. Alfreda d. i. göttlich rathende oder 
überrebende, Srauenn., Inser. 8, 4825. Sp. 

m. Reimari, a) Wıbener, ®. eines 
Böndog, Mnaphiyfier, A. Rang. 11, 1887. — b) Boss 
Dem. Att. 52. Achnl.: 

ILuoıxine, Sous, m. Reimer, ah. Ratmar d.i. 
im Rethen od. Ueberteden berühmt, Wihener, Insor. 
111,5. 

Haoınpäraa, f. Athenerin, Insor. 620,1. Fem. 
U 


1} 
Ilueınpärys, ov, m. Redhard d. i. im Reten 
gewaltig, 1) Ryihagorter aus Tarent, Iambl. v. Pyth. 
267. 2) Wubere: Ross Inser. 8, n. 277, 8, Inser. 2, 
2888, 14. 15. 2860,1.9. 8, 5641, 1, 27. 
Ilael\aos, m. Rather (d.1. dem Here od. Wolfe 
rathend), Mannen. auf einer leukadiſchen Münze, Mion. 


Tlelsaupa 


Harıy$, 
d.i. Ops, 


1,88, 53 


Isıolotpatoc 


Hastiyıros, m. Tankred d.i. im Reden ob. Reihen 
den Dank od. Siegespreis bavontragend, Kalydnier, Ross 
Inser. 2,188, b, 1. 

Hacıvön, f. Reinmunde (d.i. Mugen Mundet). 
Srauenn., Nonn. 4, 72—97. 128. — eine der Sitenm, 


‚Tzetz. Lyc. 712. 


Haeıöyn, f. Rübemunde, Ftauenn. Suid. 

Ildomwos, m. Radulf (d 1. im Rathen ob. Uchers 
reden flarf wie ein Wolf, griech. mie ein Pferh), 1) 
Aıbener, Inser. 166. 168, b. 2) Epartaner, B. eines 
Nitokrates, Inser. 1260. 

‚ f Rofimunta, Pythagoreerin aus 
Zarent, lambl. v. Pyth. 267. 

I , min Paus. IIaolpoSos, in Tzetz. 
Chil. 1, 602 Ilucıdpößros, m. "Rofenmund oder 
"Rodiermund, 1) Pythagoreer aus Tarent, Iambl. 
v.Pyth. 267. 2) Rhodier, ©. der Callipateita. Calel 
eines Diagoras, Olympionife, Arist. in Schol. Pind. 
O1. 7,1, Paus. 6, 7,2—4. 5, 6,8, Tzets. Chil. 1, 
608. 3 

Iltow, f. Rührmunde, Troerin, Paus. 10, 26, 2. 

Desıer, ben ör, ion. (Her. 5, 65—8, 52) er, 
dat. aus, ion. (Her. 5, 62) gas, (03), Rathers, 
1) Veifiſtratos Söhne (= Hersssorgäroni naides o. 
visis, Her. 6, 108, Piat. Hipp. 228, b, Paus. 3, 4, 
2, Thue. 1, 20, Dem. 24, 144, od.’ 05 Hsscsarod- 
tov, Ael.v.h.8, 2), f. Her. 5, 686, 98, d., Dem. 
12,7. 17,8, Arist. pol. 6,8. 9, 3., Plut. Per. 8, Ath. 
12,582, f. 18,602,a, Ael. v. h. 5,18, Them.or. 4, 
p. 58, Arist, or. 46, p. 278. 899, Suid. s. Auxomödsc. 
ötssy, Schol. Aeschin. 2,77, Marcell. v. Tbuc. 29. 
46, Schol. Ar. Lys. 665, Marm. Par. 45, Inser. 2, 
2388, 48, Liv. 81,44. 2) Anhänger des Peifißtatos, 
D.L.1,2,n. 8, daher auch bie Anhänger des Verilles 
vies Hesosorgarsdas hießen, Plut. Per. 16. 

iros, ov, tor. (D. L. 1,6, 6) @, voc. 
Hesclotgate, 2 Rather (b.i. das Heer berathend 
od. überredend, |. Et. M.s.v.), 1) ©. des Neſtor, n. 
wwar dir jüngfe von ten Söhnen des Neftor, Od. 8, 
86—15, 166, ö., Her. 6, 65, Apd. 1,9,9, Ael.n. an. 
9,50, Strab. 8, 850. 867, Exc. Strab. 8, 17, Luc. 
Charid. 25, Paus. 4, 1,4. 2) &. deſſelben, Entel rs 
Nefer, Paus. 2, 18,8. 8) ©. bes Neleus, SchoL Il. 
11,692. 4) Athener, a) ©. tes Hippokrat us dem 
Geſchlechte der Philaiden (Plat. Hipparch. 228, b, Piut. 
Bol. 10), gew. d Tugavvog genannt, Thuc. 8, 104, 
Plut. Per. 7. Cat. maj. 24. regg. spophth. s.v., D. L 
prooem.n. 9. 1,9,n.2, Apost. 7,17, mant. pror. 1, 
76, Zen. 4, 76, Buid. s. Oungos — apaxsisaudg, &, 
vgl. mit Plut. Sol. 82. ser. num. vind. 6, Heradl, 
Pont. 1,6, D. L. 1,2,0.8, D. Chrys. or. 7, p. 120. 
87,p.455, Ath.1,8,®, Paus. 1,8, 8.9,6, 2, od. auch 
BaasAsös, Eupol. b. Buid. s. Auasksüs, tod and 
öntwg xal dnueyayös, D. Chrye. or. 23, p. 874, 
Isoer. 12, 148, ob. 6 uöyas dv Bovij, Anth. zı, 
442, wird er doch von Ginigen felb zu den ficken 
Weiſen gerechnet, D. L. prooem. n. 9. u. wohl auch 
Baxıs genannt, Suid. s. Baxıs, vgl. Paus. 1, 28,1 
u. Plat. Hipparch. 229, b. ©. Her. 1, 59—7, 6,6, 
Thuc. 1,208, 54, 8., Plat. Theag. 124,d Isoer. 16, 
25, Marm. Par. 45, Slgbe. Er u. fein Anhang beik 
ei duypi od. negl Hlssotorgasor, Her. 1, 62. 68, 
Buid, s. ini Assyyudolo, Apost. 7,70, ein Ausforuh 
von ihm 5 zed Mlssosotedtov, Plut. qu. conr. 1, 
1, 8. b) ©. des Hippias, Enkel tes vorigen, Thee 





-6, 54 (Anth. app. 245). 0) ein Archon, Paus, 3,M, 


Ileiortyc 


. 5) Lactdmonlat, Plut. fluv. 10, 2, Eust. zu D. 
er. 831, der auch von einer ciciot ocit ov nölss 
Poryſa ſprichi, grade wie Plin. 6, 81,88 ein @i« 
ımd vor der Küfte Soniens in der Nähe von Epheſue 
isistrati insula nennt. 6) Drchomenier, Plut. parall. 
8. 7) Thebaner, ol negl row Tuocot ourov, Pol. 
3,26, vgl. mit Liv. 88, 27 28. 8) @ohefier, D.L. 
7,0. 8. 9) Ghier (7), Anth. vır, 422. 10) Ripas 
er, Schriftſt, Schol. Ap Rh. 4,786. 11) Heerführer 
t Ryjlfener, App. Mithr. 78. 12) Deiphier, Curt. 
‚D. 11.17.24. 18) auf einer Münze aus Samos, 
ion. 112,281. 14) ndere: Antb. 1x, 269. — Plan. 
19. — Inser. 2,2860, 1,6. 4, 8618, 129. 
Desire, ous, m. Hörig (d. 1. den Vorgeſedten 
jorcend), Mannsn., Inser. 1922. 
Dastay, wvog, m. Rührmund, ®. tes Irion, 
ıerec. In Schol. Pind. P. 2, 40. 
Inoparin, f. Eeil, Bein. ver Rhea, Orph. Arg. 
1 


Oeoros, m. Lent? €. des Mphareus, Apd. 8, 10, 
— @iner der Begründer der olympiſchen Spiele, 
leg. Trall, fr. 1. 

IIdoav, avog, voc. Islaoy (Anth. v1,885—x1, 
d. Plut. fat. 1), m. Zenfe, 1) Athener, einer ber 
Big Orwalthaber, Xon. Hell. 2, 8, 3, Lye. 12,6—18, 
'p., Suid, 2) d yoızedg, Anth. vi, 5. 8) ber, 
dem Plut. feine Schrift de fato genibmet hat, Plut, 
1. 4) Andere: Antb. vi, 241. — v1, 249. 885, 
98. 541.552. x, 25.x1,45. Plan. 184, Inser. 2, 
1,b,10,19, Add. 2948, 0. 8,5988. ©. Iloav. 
b. röm. Pisa, dab. IT. — Kadnodgvsog, Plut. 
min. 88, II. Asuxsog, D. Hal. 4,15, Tüsog — 
Plot. Mer. 45, im dat. Aevxio Tecouve 19 
6, D. Hal. 4, 7, bloß IT., Plot. Pomp. 47. 
» 28, d. regg. apophth. Cic. 16. Caes. 15, Po- 
0. 8, 62, Schriftkt., Plut. Num. 21. 

acavdvos, m., u. Inscr. 2, 8092, 10 Zhow- 
$, Ts. KA., Inser. 2, 2966. — Underer: Inser. 
85, Sp. 

woavwärds, m., Inser. 227, b, 8. 
xopkeepelrns, m. Aeghptier, Pap. Lugd. Bat. 


xröprös, m. (lat. Peotorius?), Inser. 4, 9890, 
» 
ons, m. Aegyptier, Pap. Cas. 48, 5. 

wos a in Biben-el-Moluk, Letr. rec. 
i« — Inser. 8, 4812, b, Add. 

eg, gen. Ifsxwosog, m. Aegyptier, Pap. Lugd. 
.98. 101. 

. — nomen gentilitium Teium, Inser. 2, 3064, 
661, 4. 

ayatos, m. Meerboth (b. i. auf dem Meere 
d), Bein. des Poſeidon. Paus. 7, 21, 7. 
ayla, f. Seehaufen, 1) Bein. der Ifie, 
2, 4,6. 3) Märiprerin im griech. Menologium 
4. Mai. 8) Andere: Inser. 2, 8369. 8, 8956. 
. 4) Ileläyıas yjoos, Geeinfeln, 5 kleine 
vor der afrilaniſchen Küfte gegen Sicilien, Ptol. 


wyards, m. Seemanns, Mannen., Orelli 


‚ysos, m. Seemann, 1) Geſandter des Zenon, 
Philad. fr. 19 u. viel. fr. 2, wo. TeAdyseg 
) Yintere: Inser. 4, 7287. 9654. 

f., nad) St. B. Ilnkayovia zu ſchrei⸗ 


. MoorHaufen od Shmwargenmoor, vom 
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ſchwarzen Moore od. Schlammboden, nad den Alten 
von HnAsydrog, dem ohne des Mrios, benannt, f. 
Strab. 7, 331, fr. 89, Fxc. Streb. 7,79, St. B., Lande 
ſchaft Mucedoniens im Thale des Arios, Strab. 7, 826. 
827. 881, fr. 88. 48, Liv. 26, 25, mit ter Stadt 
eiayovla, früher "Hgdxasıa (Geogr. Gr. min. iv, 
p- 48), j. Bitolia od. Monaftir, D. Sic. 81,18, Zos. 
1.43, Liv. 45, 29. Im obem Thal des Tirarefius 
dagegen, und alfo ſchon iu Perrhäbien oder nad 
fpäterer Eintheilung in Telasgiotis lag die pela⸗ 
gonifche Tripolis, Pol. 5, 108, St. B. s. “ALwpos (u. 
Dhocalov), Liv. 42, 58. 44, 2. — Die Ew. heißen 
Aayöves, nach Strab. 7, 381, fr. 88. 89 u. Exc. Strab. 
7, 79, Plin. 4,10, 17— Halovsg, f. Ptol. 8, 18 (12), 
84, Btrab. 7,827. 881, fr. 48. 9,484, Plin. 4,17, 
Liv. 81, 28. 45, 80. Doch find bei Scymn. 408 u 
621 lelayövas auch ein Volt bei Illyricum u. I7e- 
sayovla, Gw. IleAayovıatos, ift eine Landſchaft in 
Eicilien, während bei Cinnam. p. 127,10 auch Hod- 
xlsıa Mvoör in Bithynien Ielayorla heißt. Vgl. 
HOniaydves = Tırävss. 

Ida m. Ehwarzauer, Thlerarjt unter 
GSonftant. d. Gr., Vejet. dearte veterin. praef.d — 
4,27, 8,8., Geop. 16,2 — 18, 8. 

Ilhayos, os, n. Meer, wohl eigtl. Schwarze⸗ 
waffer (». i. die dunkle Waffertiefe), 1) = Movrog, 
verfonifiziet u. Kind der Erbe, Hes. th. 181, Anth. 
v,177. 2) Schwarzwald, waldige Gegend zwiſchen 
Mantinea u. Tegea in Arkadien, Paus. 8, 11,1. 5.10. 

Idayod(o)oa, f. Seeland, Name der Infel 
Elonvn od. Kalgügeıa, Hesych. s. Ndodaooc. 

UInäyev, ovzos, Sapph. ep. 189 (vıL, 505) avog, 
in Schol. Il. 2,494 ovog (fhreibe ovrog), m. Gee- 
mann od. Schwarzauer (f. IMdayos u. Neda- 
yorla), 1) ©. des Afopus u. der Merope, Apd.3, 
12,6. 2) Heerführer der Polier, Il. 4, 295. 8) Ly⸗ 
eier, I. 5, 695, wo Ptolem. ITeAtayo» las, f. Schol. 
zu ber Gt. 4) Phofer, a) ©. des Amphidamas, ein 
Rinderhirt, Apd. 8, 4,1, Paus. 9,12, 1, or. b. Eur. 
Phoen. 638, Schol. I. 2, 494. b) ®. ver Megifo, 
Ath. 18,560, c. 5) ®reier des Hippodameia, Paus, 
6,21, 11. 6) ®erfer, Asch. Pers. 968. 7) Eubder, 
Phan. b. Plut. Them. 7. 8) &phefler, a) Arr. An. 1, 
17,12. b) auf einer ephefifhen Münge, Mion. zı, 
85, Rasche ır, 5,28. 9) ygozeus, Sapph. 189 (Anth. 
vır, 505). 

IlQlaıvos, m. Aegyptier, Pap. Cas. 10,8, 

Dädva, f. Blatten od. Sieck G. I. morafige 
Gegend, von runAds, f. Lob. path. p. 180, ob. n#A0g), 
N Zarauis, Ev tols Eöxiov yonauols, Hesych. 

CH), Morland, T. des Potneus, Gem. 
des Ifhmiades, melde fih um die Einführung bes 
Kabirendienftes in Wöotien verdient gemacht hatte und 
daher ſelbſt Gegenſtand eines Gultes wurde, Paud. 9, 
35, 7.8. 


o t, Or, pl. Morlänvder, f. Heiaayol, es 
hießen die Störhe fo u. In Attila aud die Pelasger, 
nad} den Alten wegen ihrer Wanderungen, f. msLag- 

ög KAofeng, Call. b. Et.M. 86, 12 0b. fr. 475, u. vol. 
2. Hal. 1,28, Strab. 5,221. 9,237, Exc. Strab. B, 
15, Eust.3u D. Per. 847, Hesych. s. Melupyıxov, 
doch nach Et. M. 659,12, B. A. 299 u. Phot. lex. 407, 
18 wegen ber Barbe ihrer Oewänder. Arist. nennt daher 
in Avv. 832 das MMelaoysxdy in Athen zö TleAap- 
yuoy, Morlandeburg, Storchneſt, mil zelyos, 
fr Schol, gu Ar. Av. u. zuLys. 1165, Eust. zu D. Por, 
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847, Hesych., Et.M. u. D. Hal. 1,28, wo es = Helao- 
yındv, w.f., fiht, B.A. 299, 16. Wahrfcheinlich fintet 
auch hier nur die ſonſt oft vorfommente Vertauſchung des 
eu. o flatt, f. Phryn. Ecl. 10, u. Lob. zu d. St., 
was Curt. Or. Etym. ı1, 40 zwar längnet mit Bes 
tufung auf Pott Perfonennamen S. 29, der c& aber 
nicht fo beftimmt zu verwerfen wagt, fiehe über biefe 
Vertaufhung des go u.c eine Menge Veifpiele bei den 
Eretriern, Eleern u. Lacedämoniern in Ahr. Dial, 1, 
©. 226, u. 11, ©. 78, u. taß dies grade in unferm 
Worte gefchehen ſei. bezeugen Aristoph., D. Hal., Strab. 
u. A. vie wohl Ale befler gewußt haben, wie wir, 
wie die Griechen zum Theil das E aueſprachen und ob 
daber au. _ vertaufcht werben fonnten. 2) Bein. des 
Sophiſten Barus, Philostr. p. 576. 8) Iskapyos 
war aud der Titel eines Luſiſpiels von Mrifophanes, 
Ath. 6, 247, a—9, 887, 5, . 
IlA&pyov 700 wAnotov, beim Storchne ſt, ayv⸗aͤ 
dv 15 Kavotarıovndäsı, Soor. h. e. 2, 85, 14. 
7,88, 2, Sozom. 4, 20, Procop. aediff. 1, 9 (201, 
9), Sp. 
Ilädppes, o, m. Säwarjhals (eigtl. Schwarze 
lelb). Karier, Inser. 2, 2691,d, 4, Franz el. ep. gr. 
p- 192. 





‚ ion. (Her.) #n, (9), Schwarzau od. 
Morland (d.1. Sand der Msiaayos, w. f.). 1) urfpr. 
alter Name Griechenlands, Her.2, 56. 2) der Peloponnes, 
Ephor. b. Strab. 5, 221, Schol, Ap. Rh. 1, 1024, St. B. 
s. HeAondyvnaog. Plin. 4, 4, d, mit YA, Eur. I. A, 
1498, nad) Acus. b. Tzetz. Lyc. 177 das Land bis 
Pharfalia u. Larifſa, insbef. Argos, St. B. 5. v., Aesch. 
Prom. 860, Eur. Suppl. 267. Or. 960. 8) alter Name 
von Theffalien, Staphyl. in Schol, Ap. Rh. 1, 580, vgl. 
mit Schol. Ap. Bh. 4,266, St. B. s. Ossoalla, Eust. 
gu D. Per. 427, insbefondere vie Gegend, wo Zxd- 
zovoa lag, die fon Melaoyıwrss hieß, Strab. 7, 
839, St.B.s. Zxörovca, Eust. ju D. Per. 437, A0l. 
v.b. 8,1, Ant. Lib. 28, u. Larifa Koeuaotz,, Strab. 
9,440. 4) alter Name von Arkadien, Nicol. Dam. b. 
8t. B.s. Aqxadia, St.B. 2. Hapgnaka, Paus. 8,1, 
6, Eust.u. D. Per. 414. 5) alter Name von Lesbos, 
D. ic. 5,81, Strab. 5,221, Eust. gu D.Per. 847, 
Piin. 5, 81, 89, Insbef. von "Icoa auf Lesbos, St. B. 
»."Iccoa. 6) Name von Samos, Paraphr. D. Per. 
8528—540, u. dab. Bein. der Hera in Eamos, Eust, 
m D. Per. 688, vgl. St.B.s.v., 7) die Pelasgierin, 
81. B. 8) Adj. gusmddss, 5.8. Urgos, Aesch. Suppl. 
684, u. Judarn, Build. s. Jadarn (Heidaysos als 
masc. fommt nach St. B. nicht vor, indem man dann 
Helaoyög fagte). 
o , ddos, f., bef. poet. Fem. zu Meicc- 
yıxds, e) name, Nonn. 28,84, adänsyE, Nonn. 
47, 668, urbs, Ov. her. 9,8,°Hon, Nonn. 47, 584. 
b) Subst. Heinayıddaz, Call. h. 5,4. 
IIAaoyırös, 7, dr, voc. MHelaayızd, 1) pelas» 
gif, 1.8. a) Zeus (in Dodona), II. 16, 288, Strab. 
5,221. 7,827 u. Exc. Strab. 5, 14, Eust. gu D. Per. 
847, ähnlich heißt Dodona Tdpuua Heicayızör, 
Scymn. 450, u. legdy, Btrab. 9,402, u. II. Edyn = 
"Ansıpwtsxd, Strab. 5, 221. b) zö II. "Aeyog. die 
theſſal ſche Ebene am Penelos = Helaayla, I. 2, 
681, Strab. 5, 229. 8,869. 9, 481, Exc. Strab. 5, 
14. 9, 80, Eust. zu D. Per. 847, Schol. zu Dem. 
82, 5, u. Enst. u. Schol. gu 11.8, 75, Hesych., Suid. s. 
», Schol. Ap. Rh. 1, 14, Plin. 4,4, 5. Dar 
gegen IR Agyos Hslaayızdvr in Enr. Or, 1601. 
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Phoen. 256 u. Anth. xıv, 78 das Arget im Pele 
ponnes, welches Nonn. 47,479 IT. Edgavor Keift. u 
eben hierher gehört auch ZT. Ass, Eur. Heracl. 816, 
orgdteuum, Eur. Phoen. 107. Aber in Theffalien (ki 
Luriffa) lag wieder ein ZZ. nsdlow od. nedta, Hieron. 
b. Strab. 9, 448, Strab. 9, 486, Exc. Strab. 9. 26, 3. 
der Ileknayızös xöAnogtei Pıol 8, 13, 17 (pi. 
Hayooıxös?), aber aud von den Mafriern als Eh 
!mmlingen der Eubder fieht Conc Melaoyszds, Ap. 
Rh. 1, 1024 u. Schol. c) bie Tyrrbener endlich fint a 
verfiehen od. es ſteht Im allgemeinen Sinne, Heiaayızov 
E9vog, Thuc. 1, 8. 4,109. Her. 1, 56 — 58. 7,95, 
Strab. 8, 345, y4vos, D. Hal. 1, 18—29, d., @öAor,D. 
Hal. 1, 80, orgatdg, Apd. 1,9, 18, 29vn = ’Hau- 
Quwrixd, Strab. 5,221, Exc. Strab. 5, 14, u. ebafı 
DI. neifouura, Her. 1,57, yoduuate, D. Sic. 8, 
67, önooylasıs in Lemnoe, St. B. e. Hpasazıaz. 
Von ihnen rührte au ro Helaayızar zeigen 
Marm. Per. 45 u. Her. 5, 64, ob. bloß zo Hlsiae- 
yıxöv = Heiapyınöv , d.i. die uralte Befeftigung des 
nordweſtlichen Abhange der Akropolis in Atben. Ber, 
deren Bau man den tyrrheniſchen Pelasgern (Her. 6, 
187) puſchrieb, Hesych., Eust. ju D. Per. 847, Suid. «, 
änsda, wie denn auch die unbebaute Ebene unter ber 
Atopolis zo —— u£gog, Strab. 9, 401, ober 
to M—xöv hieß, Thuc. 3, 17, Luc. pisc. 42, 47. bis 
acc. 9 u. Schol. 


noßraı, gen. dovy, — Hslasywrnc, w. 
f.. Inser. Thessal. Leake n. 149 ob. Lebas n. 1211, f. 
Ahr. Diel. ı1, p. 529 u. Keil Inscr. Tbessal. p. 7. 
IlAaryis, (dos, f.= ITelaoyıds, 1)Adj. a) ySaır, 
yala, dgovge, ala, d.t. Theflalien, Ap. Rb. 1, 248. 
4,265 u. Schol., äpnl.— theffalifh, IwAxds, Ap. Rh. 
1,906, u. Schol.,u.dxadvn, Ap. Rh. 8, 1822 m. Schol., 
fowie Et.M.48, 48 u. 44,5. b) Argos, Nonn, 47, 
497 u.== Aaxavlc, D. Per. 687. c) "Avtardgog in 
Myfien, Her. 7, 42. d) yuvalxss auf Zemancs, Ber. 
6,188, insbef. "Hoc a) auf Samos, D. Per. 534. 
P) in Tpeffalten, Ap. Rh. 1, 14 u. Schol., u. Inwrjtge 
in Qrgos, Paus. 2, 22,1; auch die Sappho auf Lemnes 
heißt fo, Ov. her. 15, 27. 2) Subst. 8) Name tes 
Peloponnes, Schol. Ap. Rh. 1,1024. b) von Samos, 
Eust. u D.Per. 588. c) ron Artadien, Plin. 4, 6,10. 
‚or, pl. Morunger (d. i. Bewohner 
der feuchten Nieberungen, f. Strab. 9, 441 u. vgl. Zie- 
Aacyol), 1) — Javaol ob. Briehen überh. in Ar» 
ge®, Enr. 5. Strab. 8, 871, vgl mit 5 221. 2) alte 
Einwohner in Thracien, welche Sliros u. Skiathos be⸗ 
völferten, Scymn. 585. 8) insbef. die @inwohner der 
Landſchaft Pelaeglotis in Theffalien, Strab. 9, 480. 
441, Ptol. 8, 18, 16. 42, ag. Heinoyıoıns, Inser. 


1728, 4. 

IOdasyars, ıdos, f. (f. Melaayof), 1) Adi 
mityeratxas, —pelasgif od. griehifch, im Peloponnes. 
Her. 2,171, Aduvn, Buid., yn. von ber Landſchaft in 
Sheffalien, D. Sio. 4, 87, Apd. 2, 4,4, Strab. 9, 486. 
2) Subst. =) eine Landfähaft Theffaliens, weldhe weſtl. 
an jäotis, nörl an Macebonien, dAl an Ma 
gnefia u. fütl. an den Sinus Pagasaeus in Phrhieris 
grengte, D. Hal. 1,17, Strab. 9,480, Exc. Strab, 7, 
60, Hellan. b. Harp. s. tergapyla, Buid.s. Tszgag- 
“ Et.M. 754,88, f. oben. s ) 

Aaryss, od, tor. (Theoor. 15, 142) w, voc. 
(Call. 6. 5,61) Meiaoys, pl. Helasyol, Or, (of), 
Morland, Morländer (von nides, fwarg um 
dies wieder = fdog, wie dies in zudde9os, f. Lex, 
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3. in aalaoysc Ayyos zu zegdusor b. Hesych., u. 
stelleiht in mehavds, was nach Lob. path. 180 auch 
nit anAdg verwandt iſt, u. in elnyorie u. Inia- 
vovla u. I. eiſcheint, ja In nerds felbit, indem man 
uch das nicht weiße od. reine, d. h. ſchmubige, fchmarg 
anne, u. von Apyog bie Ebene, f. Strab, 8, 872, und 
= äypof, wobei d.6 @ fid in a verwandelt hat. f. 
ben unter Fedaoyoc. Aehnl. hat Wachemuth Sriech. 
luetth. 1, 6. 49 8 von mödog u. dgydv ob. "Agyos 
e Ebene eflärt, od. Müller Orhom. ©. 125 von 
disıy u. doyoc. Es waren eben die Bewohner ber 
ieberungen ober der Bruce und Moorgegenden od. 
alder, gleichwie das auch die Stärche, neAneyod, find, 
id in Uttila nannte man je fort umd fort auch tie 
—* Velarger (f. Aeacoyo. Eine Anfpielung 
tauf entbalten viel. die Veiſe des Afios bei Paus. 
1,4: 'Avzi$eov dd IIsAaoyor iv byızduassır 
004 yalausias»’ dvkdwxer, Iva Iynrov y.4- 
c ein. Und tiefe Bewohner der Niederungen find faft 
allen Völkern die durch ſpätere Binwanderer zurücde 
tängten ober bon ihnen unterb.üdten Ureinwohner 
sefen. Auch die Alten fellen fie meift mit den e- 
olc zufammen, nur daß fie entweter wie Hesych. 
en, bie Storche feien nach den Pelasgeru fo genannt 
ven, ober man habe die Belasger ihrer Wanderungen 
en Tedagyod Y. i. Stoͤrche genannt, ſ. D. Hal. 
8. 2,1, Plut, Thes. 1, Strab, 5,221. 8, 815, Exc. 
ıb. 5, 15, Eust. zu D. Per. 847 u. gu Od. 19, p.1861, 
Nach Doederl. dagegen find fiedie Heimathloſen 
nAdlo u. aus meAdysos entitanden, was Curt. 
ch. Etym. 1, ©. 86 mit Recht verwirft. Nach 
ern, wie in Sehol. zu Ap. Rh. 1, 1024, ſollen es die 
706x090» fein (von eds, neAdLeov), nach Faesi 
meis zu Od. 19,177 wären es bie Wltgeborenen, 
ber alten Zeit, od. Vorfahren von rdAcs (fo Ameise, 
end Faeei faiſchlich lag = ndgos annimmt), 
Yvouas (ytyac), 1) Stammvater a) der Per 
t in Artadien. «) Autochthon od. ynyerıjs, Hes. 
ↄd. 8,8,1, St. B. s. ’Epige, Schol. Eur. Or. 
auch, weil er älter ale der Mond, mgoasinvalog 
nt, Pind. fr. 182, f od. fr. dd. 88 od. Bgk, oder 
r erfle Menſch in dem Lande, Paus. 8, 1,46, 
nit 2, 14,4. — V. des Lykaon, Hes. b. Strab. 5, 
D. Hal. 1, 11, Apd. a.0.D., Paus. 8, 2, 1, Nic. 
fr 48, Hesych., Suid.s. Avxcioy, Hyg.f. 225. 
tes Areſtor, Schol. Eur. Or. 1642, Char. b. 
s. Haggaota. db) ter Pelasger in Argos, a) 
3 Bofeidon u. der Niobe, D. Hal. 1, 11, Acus. b. 
„1,1. 8,8, 1u. b. Tzetz. Lyc. 177, Nat. Com. 
9) &. bes Triopas, Paus. 1, 14,2, Hellan. in 
11. 8, 75, Eust. 885, 89, Schol. Eur. Or. 920, 
tab, Paus. 2, 22,1. y) ©. des Phoroneus, ©. 
perboreus, Schol. Pind. Ol. 8, 28, Eust, zu Il. 
I) ©. des Palachthon, Königs in Argos, Aesch. 
250. 1010. &) ©. des Agenor, Hyg. f. 124. 
— in Theſſalien, a) ©. des Voſeiton u. 
iffa. D. Hal. 1, 17, Schol. Ap. Rh. 1,580. £) 
Snacdhus, Schol. Ap. Rh. 1, 580. ) ®. des 
‚St. B. s. Aluovia, des Rıannon, St. B.s 
dw, des Phraſtor, Hellan. b. D. Hal. 1,28, des 
St. B. s. 46rS05, bes Hämon, Großvater 
falos, Rhian. in Schol. Ap. Rb. 3,1090. 4) 
Fämon u. ber Lariffe, Gründer des theffalifchen 
3chol. Il. 2, 681 u. Eust. 821,28. — ©. Ath. 
e. fu. Plut. Pyrrh. 1. 2) ©. des Aſopot u. 
»pe in Phlius, D. Sie.4, 72. 8) eimayds, 
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der Pelatger, I. 2, 848. 17, 288, Nonn. 47, 570. 
720, Strab. 5,225, Zen. 5,74, Suld.s. Kauxwnsg, 
Schol. zu Il. 6, 896 u. zu Ap. Rb. 1, 580, Ov. Trist. 2, 
408, gew. im Plur. (of) Ilsdaayol, eines der Ur 
völfer von Griechenland, weldes auch eine Zeit lang 
zur Ger geherrſcht haben fol, D. Sic. 7, 10, Euet. zu 
D. Per. 348, u. von Her. 1,57, vgl. mit Schol. Ap, Rh. 
1, 580, wohl mit Unredht zu den Barbaren gerechnet 
wird, wogegen D. Hal 1, 17 von ro z@v Heiao- 
yöv yivos Eidnvıxov fpricht, feßhaft, =) in der Ge⸗ 
gend von Dodona, Hes. u. Ephor. b. Strab. 7, 827, 
Her. 2, 53, Oall.h.4 284, D. Hal. 1,18, Exc. Strab. 
6, 14. db) in Xheflalien, Call. h. 6, 26, Ap. Rh, 1, 
580 u. Schol. 2, 1242, D. Sic. 6, 61, D. Hal. 1,17 — 
2,1,3., Strab. 5,220 — 9, 448, 8., Exe. Stzab. 5, 
14, Pans. 4, 86, 1,8t.B. s. "AyvAla u. dütsor, Ath. 
14,689, e, Hesych. c) in Wrgos u. Peloponnes, Call. 
ep. 40 (xı11, 25), Aesoh. Suppl. 258—1024, d. u. b. 
Strab. 5, 221, Eur. b. East. zu D. Per. 847, D. Sic, 
5,81, D.Hal. 1, 17. 89, Apd. 2, 1, 1, Zen. 5, 61, Schol. 
wuAp. Bh. 1,580, Strab. 7,821, Exc. Strab, 7,47, 
dab. Heiaayoi Alysades, b. Her. 7,94. d) in Are 
tadien, "Apxddes Halacyol, Her. 1, 148, f. Epbor. 6. 
Strab. 5, 221, Eust. u. Schol. gu. D. Per. 847 ob. 848. 
e) in Attita, Hecat. b. Her. 6, 187, Har. 2,51 — 8, 
44, 5., Scoymn. 560, D. Hal. 1, 35. 28, Strab. 5, 221 
9,897, 3,, Paus. 1,28, 8, Zen. 8,85, Eust. gu D. 
Per. 847 — 520, 8., Plin. 7, 56. f) in ®öotien, D. 
Hal. 1, 18, Strab. 9, 401 —410,d., Exc. Strab. 9, 7. 
8. g) in Lemnos u. Imbros. Her. 5, 26—8, 44, 8., 
Apd. 1,9,18, Paus. 7, 2,2, Eust, zu D. Per. 847. 
520, Antiol. b. Strab. 5, 221 u. Strab. 7, 381, fr. 86, 
Zen. 8,85.4, 91, St. B.». ‘Hopmsotıds, Suid. s. ‘Eg- 
nüvsog. h) auf Ecyros, D. Bic. 11, 60, St. B. 6. 
Zxögos, Ghios, Eust. zu D. Per. 588. u. den Cycladen, 
D. Hal. 1,18, vgl. mit Eust. a. a. O. i) auf Kreta, 
Od. 19,177, D. Hal. 1,18, Strab. 5, 221, Eust. gu D. 
Per. 847, Et. M. 768,25, St. B.s. Jwgsor. k) auf 
Samothrafe, Her. 2, 51. I) am Strymon, Strab. 7, 
831, fr. 85. m) in Kleinaflen, Treas, Actolien, Karien 
u.f.w., Il. 2,840. 10,429, Her. 7,95, Menecr. b. 
Strab. 18, 621, Strab. 9, 448 — 14, 661, d., Exec. 
Strab. 5, 14. 18, 69, Eust. gu D. Per. 347, Anth. xiv, 
44, Mel. 1,6. 19. 2, 2, am Sellefpont, D. Hal. 1, 
18. 28, bei Kyzitus, Sehol. Ap. Rb. 1,987, St. B.s. 
Bioßsxog, u. fon Eust. zu D. Per. 687. n) in Si- 
dilien, Plin. 7, 56, u. in Stalien, wo fie nach @inigen 
== Tepenvol find, D. Hal. 1,26. 28, Schol. Ap. Rh. 1, 
580, nad) Anderen verſchieden, D. Hal. 1, 80, f. Sapph. 
fr. 266 b. D. Hal. 1,25, Scymn. 217. 226, Hellan. b. 
D. Hal. 1,28, vgl. mit 1,17 — 89, ., Plut. Tbes. 1, 
Strab. 6, 220— 247, 5.,D. Per. 847 u. Eust., Paraphr. 
u. Niceph. gu der ©t., Con. b. Serv. gu Virg. Aen. 7,788, 
St. B. s. "Ayvida u. 4Go⸗oy, Plin. 8, 5,10, Virg. 
Aen. 8, 600. 602. Sie waren bier die Untermorfenen 
(Heloten) der Staltoten. St. B.s. Xfos, Eust. zu D. 
Per 538, u. ftehen daher für gemeine Leute überhaupt, 
Cie. Fin. 2,4. Und ihnen kommt auch eigentlich das 
Praͤdikat ter Heimathloſen ober Herumziehenden, wie 
Einige das Wort erflären, zu. Kür riechen überhaupt. 
feben fie Antb. vır, 146, Virg. Aen. 2, 88, Ov. met. 
7,188— 15,452, 5. 4) als Ad). fleht Meiaayds in 
Heiaoyoi Aydges, Acschyl. Suppl. 912, Meiuayov 
Idos —* Eur. Or. 1247, Heiacydv "Apyes, 
Eur. Or. 1296, Theoor. Id. 15,142. &. Ov. met. 7, 
49—18, 268, 9. 
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IlAdeyev, f. Heldyar. 
IlAdere, Miebing, Inser. 8,5694, 65, Sp. 
OAacııöv, für Helapyızöv u. Ilslaoyızör 
in Athen, Hesych. (Nah Sohol. 11. 16, 288 war auch 
" Ooiastıxd v. 1. für Heiaayızd u. Helapyızd.) 
ILdrns, m. Mieding cd. Haupt d. i. Dienſt⸗ 
mann (f. Arist. in Phot. lex. e. v., Plat. Euth.4, o 
u. Schol., Hesych. Poll. 8, 82, Tim. lex. p. 212). 
1) Name für Helot, Plut. Agis 6, od. das lat. cliens, 
D. Hal, 1,81 — 2,9, Plut. Rom. 18 — Crass. 21,8. 
Bel. v0 nelaisxdv in D. Hal. 9,28. 2) Minnes 
mann (f. Lex.), a) ein Cinyphier, Ov.' met. 5, 124. 
b) apitbe, Ov. met. 12, 265 (wo vulg. Belates fcht). 
IIAa#6, m. Aegyptier, Schow chart. pap. 8, 88. 
ILdieyptvos, m. d. lat. Peregrinus, Presbyter, Nili 
epp. 8, 250, Sp. 
ABus ‘Yndrsos (wahrſch. OGierig = Adoc, 
von Firdouas, wie man aud ueldausvos = Inı9v- 
or, alfo = Adousvog od. feidöusvog nad) Hesych. 
fat), Brhen, Inscr. 2,n. 2077 (Olbia). 
erbs, m. (Schwarze?), Aegyptier, Schow chart. 
pep. 10, 24. 

p, m. (f. Über ven Accent Aroad. 180, 1 
od. 94,18 u. Lob. perall. p. 292), *Dredwäfder, 
Bein. bes tragiſchen Schaufpielers Tpeoborus, Hesych. 

, b. Theophr. b. pl. 4, 5,2 v.1. für TeAd- 


Ipsov, w.f. 

Tloletpöner, 26, Hufeland, eine Gebirgsgegend 
in Theffalten am Bellon, Strab. 7, 299, St. B., Hesych., 
Nic. Th. 440 u. Sobol., nad Serv. zu Virg. Georg. 8, 
115 Stadt, wo die Lapithen wohnten. Ew. Idee 
153* St, B., Virg. Georg. 8, 115, sg. von Cheiron. 

eeych. Ad). , Lucan. 6, 887, Stat. 
Theb. 2, 598, Auct. Priap. 69,7. Es hieß auch ein Kraut 
peleihronia, Apul. herb. 84. 

IIAedpövios, m. Hufeland, R. ver Lapithen, 
weldyer die Pferbegäume u. Pferdededen erfand, Plin. 7, 
86.57, Hyg. fab. 274. 

IIQea, f. Taube, 1) Insor. 4, 8219 auf ce. Vaſe. 
2) Shwargenmoor, Stadt in Karin, St. B. =. 
Hön. &w. Ielssäres, Bang. ant. hellen. 1, p. 808. 

Iländbes, or, f. Tauben (f. Nitzsch zu Hom. 
Od 5, 269—275), 1) fieben Töchter des Atlas u. der 
®leione (Ath. 11, 490, d, Eust. p. 1155, 44. 49, Or. 
Fast. 5, 88. 87), od. der Aethra (Eust. a.a. O.), od. 
I. des Erechtheus (Serv. zu Virg. Aen. 1, 744), od. des 
Kadmos (Theon ju Arat. p. 22), cd. der Amajonene 
tönigin (Schol. Theoer. 18, 25), Echweflern ber Hyaden, 
welche mehrere Jahre lang von Orion verfolgt, endlich 
von Zeus in Tauben u. darauf in Eterne verwandelt 
wurden, wo fie nun das Siebengeſtirn bilden, Schol. 
Pind, N. 2, 16, Bust. p. 1155 (der auch eine andere 
Sage, nad) welcher fie ſich ſelbſt todteten. anführt), vgl. 
Iisıddss u. Hiniadss. Ihre Namen ind nach Rust. 
«. a. D., Taetz. Lyc. 219, Eratosth. 28: @lectra, Maja, 
Tapgete, Wlcyone, Keläno, Gterope, Merope, ob. nad 
Schol. Theoer. 18, 25: Koltyıno, Plaufia, Protis, Bars 
thenia, Maja, Stonychia u. Lampatho, von welchen jer 
dep nur ſeche ale Sterne ſichtdar, der flebente (Gterope 
od. Electra, f. Erat. cat. 28, Ov. Fast. 4, 170, Hyg. 
poet, astr. 3, 21. fab. 192) unſichtbar iſt. &. Hes. b. 
Ath. 11, 491.d, Pind. N. 2, 17, Simon., Moer. u. a. 
Dichter b. Ath. 11, 490, f—491, c, Acsch. 5. Ath. 
11, 491,@, Arat. b. Ath. 11,490, b, Tbeocr. Id. 18, 
25, u.imng. Heissds, Eur. Or. 1005 (mo fie dnta- 
zöpos, die auf feben Bahnen wandelnde, Heißt). ©. 





Ilalac 


Nadecs, Metdes, Hintddes. 2) vie Dahrſagerin · 
nen u. Briefterinnen in Dodona, Her. 2,57, Paue. 10, 
12. 10, Soph. Trach. 172. 

IAaaı, ör, (al), Tauben, 1) das Siebengeflirn, 
f. Meissädss, Od. 12, 62, nach Ath. 11,490, c, Simm. 
u. Posid. 5. Ath. 11, 491,c. 2) die Wabrfagerinnen 
u. Prleſterinnen in Dodona, Paus. 10, 12, 10. 7, 21,2, 
Hesych. 

Ilduxavös, m. (Syeht,—nelexardg?), Manns 
name. Inser. 8, 5992, b, Sp. 

IlAexavia, f. Spechthauſen, Ort in Böotien 
Theophr. b pl. 4, 11, 8. 

Ile\acds, Avros, 16 dpos, Beilftein, Berg is 
Mofien, j. Thaumalli, Pol. 5, 77. 

IA (N, f. Et. in Acthiopim an der Grerge 
en u. Bion b.Plin. 6, 29, 86. 

, pl. celtiberifches Bolt in Hisp. Tarrac., 
Ptol. 2, 6,54, Plin. 8, 8,4. 4, 20, 84. 
Ads, m. — Iliän, w. f., Achae. fr. 86 b. Hesych. 

Ildorößpn, f. die Infel Salamis, Hesych. (1. &, 
viell. TeAssodgduuer, t.i. Taubenheim). 

DON, f. Ehwarzenmoor, 2 Erätte in Ipeffe 
lien, eine unter @utppylos (11. 2, 786) u. eine unter 
Achiiles. Ew. Iledebs, St. B. Aehnl.: 

IlAu4öes, (af), sg. Meiscis, Schol, Ap. Rh. 1, 687, 
Belias«Töchter, Kur. Med. 504, Arist. eth. Eud. I, 
9, Strab. 1,45, Agatharch. de mar. Erythr. 7, Phaedr. 
4,6, 16, Hyg. f. 24. In Eur. Med.9 Meisddss zöges, 
Eutipides fowohl (Eur. vit. in.) als Diphilus (Ath. 4, 
156, f) fehrieben Stüde dieſes Namens. 

8, m. Schwarding, dvoua zügeen, 


St. in Mefepotamien, Ptol. 5, 18, 18. 

IleXas, ep. (Od. 11,266, Hes. th. 996, Orph. Arg. 
66. 887, Ap. Rh. 1,5—8,75, Qu. Sm. 12, 270) (ms 
(in Senec. Med. 201 u. 276 auch Pelis), gen. er, ep. 
(1.2,716, Ap. Rh. 1,8—4, 242, 8., Orph. Arg. 224. 
1809, poet. $. Strab. 1,45 u. auch bei Pind P.4, 446. 
N. 4,97) ão, einmal (Pind. P. 4,288) &, dat. g, ep. 
(Ap. Rh. 8, 1134) u. b. Mimnerm. fr. 11), acc. er, 
ep. (Od. 11,254, Ap. Rh. 1, 12, Qu. Sm. 4, 307) mp, 
(6), Schwarze (fo genannt, weil er von einer Stut 
mit tem Hufe getroffen worden und nun fein Geftdt 
mit Blut unterlaufen wer, Apd. 1,9, 8, Eust. p. 1681, 
82), 1) ©. ber Tyro u. des Pofeiton (D. Sic. 4, 69, 
Apd. 1,9, 8, Orb. Arg. 887, Schol. Od. ı2, 69. 76), 
od, weil feine Mutter fpäter den Kretbeus heirachete, 
auf ©. des Kretheus genannt, Schol. Il, 2,591, Hyg. 
1.12, Bruder des Neleus, welcher auch ©. des Krıs 
theus heißt, Paus. 4, 2, 5, Schol. Theocr. 8, 45. &r 
wurde K. von Zollos und fandte feinen Neffen Jaſon 
nad Kolchis, das goldene Vließ zu holen. S. außer 
d. 0. a. Et. Pind. P. 4, 126 — 277, d., Plat. conr. 
179,b, Eur. Alc. 87—485. Med. 6—734. Tro. 1128, 
Slgde. Er wurde nicht nur abgebildet, Paus. 10, 80, 8, 
u in Tänjen dargeftellt, Luc. salt, 52, u. Teiler 
He find-der Titel eines Etüds von TIhespis (Sald. 
». @tonıs) u. eines Gerichts von Stefihorus, Zen. 6, 
44 (1. 4.), fondern fein Ente, wo bie eigenen Töchter 
auf Anrathen der Metea ihn zerfüdeln und in einem 
Kıflel kochen, um ihn zu verjüngen (D. Sic. 4, 52, Nic. 
Dam. fr. 64, Paus. 4, 2, 5, Palaeph. 44,8, Apd. 1,9, 
37, Ov. met, 7, 804) wurte ſprichwoͤrtlich, fo daß mar 
von Berfüngungsurfuchen fagte: Aodcase To» Nealav, 
Zen. 4, 92, Diogen. 6, 6, Apost. 10, 77, vgl. mit Anth- 
xı, 256, Luc. pro imagg. 2, Plaut. P: 8,8 


Suld. 


Ilacc 


Ok. senect. 28. Un ſelnem Grabe wurden ihm gu Ehren 
Gpiele vetanſtaltet, wie er ja auch ſelbſt die Olympi⸗ 
ſchen Eyitle gehalten haben follte (Paus. 5, 8, 2), f. 
Apd, 8,9,2, Plut, qu. oonv. 5, 2, 1. Att. 11, 468,.d, 
Paus, 5,17, 9, Nic. Dam. fr. 55, Schol. gu Ap. Rh. 1, 
1804 u. gu Ar. Nub. 1064, Schol. Aristid. p. 105 ed. 
Fromm., Asclep. b. Prob. gu Virg. Georg. 8, 255, vgl. 
mit Qu. 8m. 4,807. 3) ©. des Heginetes, Nahlomme 
bes Racerämonios, Paus. 7, 18,5. 

ld, ddos, f. Schwarzen, Snfel bei Sicilien, 
welche fonft Golumbarta hieß, Zonar. 

Ildsyänıs, ol iydokos, nag& di Zugoss ol Bev- 
devzal, Hesych. , 

IAlyras, m. Schwarding (d.1. ſbwatz von Ges 
burt), Koch der Olpmpias u. Mlesandere des Gr., Ath. 
14, 689,1, 

Hldsyvot, &», 5. Strab. 5, 219—242, 8. IleAlyvon, 
wr, b. Liv. Paeligni, ktalifches Volt am Apennin, D. 
3ie. 20, 90. 101, Plut. Aem. Paul. 20, App. b. eiv. 1, 
39, Ptol. 8, 1,19. 64, Exe. 8 6,86, Liv. 8, 20 - 
18, 45, 6. "Plin. 8, 12, 17, A., bisw. für die Landfchaft, 
?lin. 11,14, 14, Liv. 8, 6, Caes. b. civ. 1,15. Adj. Pe- 
ignus ob. Paelignus, Liv. 7, 88—25, 46, d., Ov. Am. 
‚18,8. Fast. 8,95, Hor. Od. 8, 19,8. epod. 17, 60, 
Jin. 19, 1, 2. 

ILOwwva (was Lob. path. 224 vorzieht, mit Bezie⸗ 
ung auf Münzen bei Sestini lett. vırz, 134, Eckhel 
n. 2,146 u. Inser. b. Bernhardy zu D. Per. 585), 
Arr. "An, 1,7,5 HeMve (v. L), in Pind. P. 10,7, 
:yL 64, Strab. 9,487 Ilelıvrafor, Liv. 86,10. 14 
llinseum, auf Münzen auch ZZeinvalov (Mein- 
ı#ay b. Eckh. d. n. 1,2, p. 146), Schwarzburg 
ad) St. B. nach Ma⸗voc, w. f., benannt), Et. in 
Theſſaliſchen Landſchaft Hefiäntis, nad St. B. in 
thiotia. die Ruinen beim j. Gatdhiki, St. B., Plin. 
9, 16. @w. TIeAıyvatos, os, D. Sic. 18, 11, Polyaen. 
2,22, St.B., Münge b. Clarke Travels T. vii, p. 
b. Eckhel d. n. 1, 2, p. 146 Isinvalos. 
JTeMvvatov, 10, in Strab. 14, 645 u. Niceph. geogr. 
!—554, Plin. 5, 81,88 IleAıvatov, in Paraphr. zu 
Per. 523— 540 TAmator, Sil. It. 7, 210 Pelle- 
us, ebenfo in Schol. zu D. Per. 586 IlsAinwalov, 
‚vien. 714 Pelinna, Schwarzenberg, 1) hoͤchſter 
3 auf Ghios, j. Eliusberg, Ael. n. an. 16, 89, D. 

585 (v. 1.) u. Eust., St. B. s. Ilidıya, Schol. 
1.P. 10, 6. Mit einem Heiligthum des Zeus, der 
n DOaıwators hieß, Hesych. 2) f. llisvva. 
Duıvos, m. Schwarze, Oechalier, nach welchem 
— HHöisvya benannt fein fol, St. B. -. Ho- 


Du, — == Iikor, w. ſ. 

Duos, oso, m. Säwarze, f. ddgvp xal dsl. 
os nagas Hekloso yEgovsos (in Mflen), orao. 
th. xıv, 114. 

Ass, m. Muldenkein, Berg in Aititka, dBov- 
ẽ* genannt, — conj. praeo.42. 

Arxos, ſ. Miaaxoc. 

Aa, as, (ij), in Suid. s. ‘Hoddorog: HO- 
©», bei Ios. b. Ind. 8, 8, 8. 5 u. Mel. 3, 8, 
Mn, nS, Stanſtein oder Belsberg, (die 
ı0 Peös ® Vier si ngoanyoplay nel. 
> ro@ma, 5 lau tapgadss xard ıiv Ma- 
wur Qesılr: ij napa ro nillas, vodgAldong 
Maxedöyey yarıjy, Schol. u. Ulp. zu Dem. 
5, Et.M. 659, 88, vgl. mit mid = Addog, 
2, was — glida ob. Yeidds iR, wie Mei- 
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Aalov wieber nad) Hesych. — ges6r, f. Curt. Grlech. 
Giym. 1,286), 1) St. Macevoniens im Difriet Bots 
tläa (nad) Ptol. 8, 18, 89, vgl. mit 8, 12,8 falſch in 
Emathia), welche nad) St. B. früher Bovvdusse od. 
Bovvouos hieß u. nach ihrem Gründer NAaoc: Tilda 
genannt wurde, Her. 7, 123, Thuc. 2, 99. 100, Xen. 
Hell. 6, 2, 18, Aeschio. 2, 108. 8, 160. ep. 12, 8, Dem. 
7,7. 18, 68. 19, 155169, Archestr. b. Ath. 7, 828, 
&, Mach. b. Ath. 8,848, e, Scyl. 66, ®lgbe u. Inser. 
8,4800, 0, Add. Sie bezeichnet biew. den gangen Dis 
ſtrict, Strab. 7, 880, fr. 20 D.Sic. 81, 18, war aber 
fpäter, wo fie eine Golonie ber Römer war (Plin. 4, 
10, 17) u. Col. Iul. Aug. Polla heißt (Münzen b. Eckh. 
d.n.1,2,p.74 u. Sestini Geo. num. p. 18) fehr ges 
funten, D. Chrys. or. 88, p. 402, Lac. Alex. 6, Anth. 
vıı, 189, j. Ruinen Palatigga beim 5. Aldflifi. Ew. 
II«AAatos, pl. es, D. Sic. 17, 64, Arr. An. 8, 5,8. 6, 
28,4, Suid.s. Magavag, St. B., u. fo= Alesander, 
Claud. de ıv consul. Honor. 878, vgl. Callim. op. 14. 
Fem. Hellatla, Luc. Alex. 6. Adj. IleAkatog, ;. B. 
dgdxem» ob. "doxAnnsds, Luc. Alex. 12. 15,091. Poll. 
6, 16. 82, od. ijoſo⸗, Anth. vii, 44. — malvonifd, 
Hesych., u. fo mit Sooroc, Anth. Plan. 121, vgl. mit 
Plaut, Asin. 3, 2, 67 (v.1. Pelleus), Iuven. 10, 168, 
Martial. 9, 44, 7, Lucan. 8,288 — 10, 20, d., Sil. 18, 
765, ja ſelbſt — Mlerandrinifh u. ägpptif, weil der 
Macevonier (Pelläer) Alcsander Alerandrien gegründet 
hatte, Virg. Georg. 4, 287, Lucan. 8, 475 — 10, ll, 
d., Martial, 18, 84, 2, Sil. 11, 888. 2) ©t. Baläfinas 
in Peräa u. Grenjfladt gegen Arabla Petraca, welche 
nad) St. B. früher Bodrsg hieß, j. el Budſche, Ios. 
arch. 18, 15,4— 14, 4,4, d. b. lud. 1,4,8 —8, 8, 5, 
3., Pol. 5, 70, Ptol. 5, 15, 28, D. Sie. 21, 85, Eus. 
h.e. 8,5. 8) Stadt der ſyriſchen Landſchaft Mpamene, 
welche nach Paus. Dam. fr. 4 (Malal. 14, 308) u. Eust. 
iu D. Per. 918 früher Pharmace hieß, aber von Eeleus 
tus nad ter Töyn der Stadt, weldhe nad) dem male 
doniſchen ZT4Aa benannt war, Lili genannt wurde, 
St. B.2.v. u. s. "Andussa u. 4lov, App. Mithr. 57, 
Strab. 16, 752 u. Exc. Strab. 16,21. Ew. Helalos, 
Eus. b.e. 4, 6, Maxim. in Schol. Dionys. de myst. 
theol. 1, St. B., ter auch ZZeAAnvög angiebt, f. Mein. 
wu d. Et. 4) St. in Tpeffalten = Teikrjvn, St. B., 
Clem. Alex. protr. c. 8. 5) St. in Achaja. St. B. 6) 
St. in Spanien = Tilda, w. f., Ptol.2, 6,50. 7) 
Gebirge in Wethiopien, St. B. Abnl: 

tos, m. pagus, Berirk in Sufiana, von Alerans 
der nach der maced. Gt. Bella fo benannt, Iub. b. Plin. 
6, 27, 81. 

IIOXas, a, m. (body ned) Ahr. in Philol. 28,2, ©. 
200 eidg zu ſchreiben m. = "Anelldg u erllären, 
ebenfo Heräng, Teaacac u. ddsyos), Orau or. 
Bels (f. Ha), 1) Gründer des maled. Bella, St. 
B. s. öde. 2) d. zöm. Pella, Asöxsos T., Plut. 
Brut. 85. 

IaMvas, m. Bteigrodt, Mannän. auf einer 
adhäifchen Ming, Mion. 8. ıv, 6 

ILAAsrvıos, m. Beiname des "Refiidon in Kyrene, 
Hesych. Nach Vernhardy zu D. Per. p. 671 =" 
sog. 

IXavis, dos, Anm, Sleichach, Quelle 
ns Pellaua in Lakonika, Paus. 8, 21, 2. &. Hei 

vn 

—X m. Blaß, Ant. Marc., Inser. 2, 8782 
(tion). 

HOAgv, nvog, m. Bleiger, Argiver, ©. des Phor⸗ 
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bas, von weldem Pallene benannt fein foll, Paus. 7, 
26, 12. ©. Milig. : 

IlAAnvatov, tò ögos, in Chios, f. Hedır- 
valov. 

IIaAdvn, von der Stadt in Adhaja in Pind. Ol. 9, 
146.13, 155 Illdava (v.1. Heiddva), gen. TeAit- 
vas, Pind. N. 10, 82, det. /elAdvg, Pind. Ol. 9, 146, 
Simon. in Anth. xıı, 19, ebenfo von ter Etadt in 
Laconica Ieildva, ag, ij in Ar. Lys.996, Paus. 8, 
1, 4. 21, 8, welche bei Strab. 8, 886 ı& Zliidave 
heißt. ebenfo von ter Halbinfel am thermälfchen und 
toronäifchen Meerbufen in DMacebonien, wo es = Mal- 
Ann fieht (fr. dd. 83 ed. Brgk), od. Mfldava von 
der Stadi "Erden in Meffenien, Strab. 8, 860, u. fo 
beißt ein Ginwohner von Meilrjivn: Hlellävales — 
Hsäinvalos, Anth. v1, 151, nad) St. B. hieß aber die 
Stadt in Achaja au Merdlva, Bleiherode (nu 
den Alten nah ITEAAnY od. Niaanc, w. f., benannt, 
doch nach Anderen nad dem Titanen MdAdag, f. Paus. 
7,26, 12), 1) Et in Adaja, an ber Grenze von Si⸗ 
cyonia, noch ‚Schol. Ptol. 8, 16, 16 = dem fpätern Kög- 
xoßa, j. Ruinen bei Tricala, f. 11.2, 574, Pind. a. d. 
0.0.&t., Her. 1, 145, Xen. Hell. 7,1,18— 7,4, 18, 
Dem. 17,10, Din. 1, 28, Flgde. Es wurden hier dem 
Apollo u. nad) Schol, Pind. O1. 9, 146 u. 7, 156 auch 
dem Hermes Spiele gefeiert, u. in ber Nähe lag ein 
Dorf Heiden (Strab. 8, 886), woher die Pellenifchen 
xaatvas famen, welde dein Sängern ale Kampfpreis 
extheilt wurten, f. Nonn. 87, 149, Strab. 8,360, baher 
Heirtvg für Öv IT, bei den Pelleniſchen Epielen, 
Pind, Ol, 9, 146, Simom. ep. 218 in Antb. zııı, 19. 
&w. a) IIAAyveis, pl. ITsäAnvats, b. Thuo. 2,9—5, 
68, 8. Heiknvns, gen. dav, dat. sücw, acc. las 
(Xen. Hell, 7, 2,11. 18) u. eis (Xen. Hell. 7, 4, 17), 
f. Thuc. 8, 8. 106, Xen. An. 5,2, 15. Hell.8, 3, 11— 
7,2,2,8., Pol. 4, 72, D. Sie. 18, 40, Plut. Arat. 81. 
82. mus. 82, Ael. v. h. 6, 1,app. prov. 4, 97, Polyaen. 
7,47.8,59, Paus. 7, 26,12—27,12, St. B.s.v.u.8 
Adodyn, Suid. s. Kösaoas, Harp. 5. uaatigeg, Inser. 
150. Es heißt daher die Etabt auch 7) Medinrtor 
mödsg, Pol. 4, 8.18. b) IlAAAyvatos, was St. B. zu 
laugnen feheint, indem er fagt: 7 iv Heiden duo 
udva 23vıx& Eyes, vo ei Eüg U. Td dic Tod Log, 
n di Haddıvn dia vod & 1lacapa' Haddnvsüg, 
Haihivsog, MHaiinvalog Hadinvlens; doch f. 
Aeschin. 8, 165, Cic. Att. 2, 2, vgl. mit Plin. 4, 5, 
6, Plut. Alex. fort.2, 7, Anth. v1, 151 u. St. B. s, 
4Adodyn. c) IlAAfpıos, St. B., Lyc. 922, u, lat. 
aud) Pellenensis, Liv.88,15,u Anth. v1, 195 Mei- 
Aavalog. Fem. IIAX: St. B.. dab. als Adj. Naa- 
Anvis xAatyn, Posid. b. Ath. 10,414, e (Anth. app. 
68) = Heknvırd, 1. 8. yAalvas, Strab. 8, 886, He- 
sych., Phot. 408, 1, Poll. 7,67 ob. IleAAyvatos yı- 
zo», was man ſprichw. von alten Kleidern fagte, Apost. 
14, 16, Suid. Es waren aber dieſe Bellenifchen Splänen 
nayta xal Ayvapa Iudtsa, wie der Schol. zu Pind. 
N. 10, 82 fagt, f. ®ö£h gu Find. O1. 9,104. 2) ©t. 
in 2afonien, nad Pol.-4, 81 in der Tripolis, Ar. Av. 
1421. Lys. 996, Xen. Hell, 7, 5, 9, Pol. 16, 87, D. 
Sic. 15, 67, Paus. 8, 1,4. 21.2, Strab. 8, 886, Plut. 
Agis 8. 3) &t in Thracien, Schol. D. 2, 574, Cyrill. 
e. Jul. ıv, p. 128, c,B. A. 877, 25, fr. dd. 88 ed. Brgk. 
©. Hairvn. 4) Et. in Meffenien =: ’Ersren, Strab. 
8, 360. 

HOAns, m. Bleier (nad Ahr. MTerdjs zu ſchrei⸗ 
ben u. = Aneaanc, f. Maasc), Großvater bes Mftee 





fle\nvaiov ‘ 


Tlekoridas 


ties n. Amphion, ®. des Huperaflos, Gibauer von 
Bellene in Adhaja, Ap. Rh. 1, 177. 
As, m. (= Aneäins, f. Ahr. im Philel. 26, 
2,&.200), 2atetämonier, Xen. Hell, 4, 8, 28 (1.d.) 
Nas, ov, m. (= ’Aneidlag, f. Ahr. im Philol 
28, 2, ©. 200), Mannen, Inser. 8,4893, 24. 26. 28.— 


Aegyptier, Lettr. rec. 1, 390. 

dis, m. 1) ®. des Keltios aus Mpeilocerim, 
Phleg. Trail. fr. 29, 1. 2) Mannen. auf einer ikyi 
fen Münze, Mion. 11, 29. Achnl.: 

TIOA:xos, m., 5. Lac TOuxos, Grauer (bad net 
Ahr, im Phil 28, 2, ©. 200 = "Antälsyo), Rs 
tinthier, ®. des Arifteus, Thue. 1, 29. Seine Etat 
befchreibt Luc. Philops. 18 fo: od de el uva up 
zo ddp To Inspolor sldes npoydarope, galar- 
tlay, yusyvuvov in Avapokıy, Nvsumuiver ted 
nöyavos tüs tolyas Ivlas, Inionuor Tas * 
adtoavdeung öuosor, Ixeivor Alym, Iliäsyos 6 
Koogly9ıos otpaımyos slvaı doxel. 

Mey, m Grauer, Mannen., Choerob. can p 


79, 37. 

I m. Mannen. auf einer äolifchen Müng, 
Mion. ımı, 16. & Philol. ı1, 2, p. 812, u. vı, 176 
Koebne Ztſchr. 1, 1,41. (Won Mldoria, als rim. 
Gottheit, dea potens pellendorum hostium, Arnob. adr. 
gent. 4, 128, Augustin. e.d. 4, 22). 

IlAdwus, f. Pleſß, 1) T. des Pelias, Ap- Bh.1, 


- 836, Apd. 1,9, 10, Nic. Dam. fr. 55. 2) T. des Thyeſtet 


Luc. salt. 48, Serv. zu Virg. Aen. 11,262. 8) Et. in 
Lydien, früherer Name ber Stadt Thpatelra, St. B. = 
@uvdzespa, Plin. 5, 29, 81. 4) Adj. mit ze = 
HeAondvunaos, Soph. b. Arist. rhet 8, 9. 

IlAöraos, a, ov, Adj. pelopifä, Se B, f. 
Virg. Aen. 2,198, Prop. 3, 17 (19), 20. 4, 6, 88, Lu- 
can. 7,778, Stat. Theb. 7, 422. 10, 749. 

IlAden, f. Bleffe, Sleden in Lydien bei Bi 
Ew. IleAowets, St. B. ©. Hsiönssa. 

ö», poet.—= Helonidas, Pind.N. 
8, 21, Theocr. Id. 15, 142. N 

Ildommiäs, «dog, fem. Adject. von Ziloy,, z.®. 

Mycenae, Ov. mot. 6, 414. r 
vos, ov, von Belops, pelopiſch. uses, 

Anth. ıı, 120, vöta, Ap. Rh. 1,758, Hagkiyers, 
Ap. Rh. 2, 792, vgl. Ov. Her. 8, 27. 81. Trist. 4,4, 
67. met. 8, 622, Stat. Theb. 1, 117, Clandian. in Ruf. 
1, 188, Senec. Med, 891. Thyest. 22. 

ownls, Wos, f. pelopiſch (Et. M. 669, 48), 
“Innodaun, Schneid Nic. 2, vizn, Nonn. 87, 187, 
z£yvn, Nonn. 87, 888, undae, Ov.Fast. 4,285, mit 
yola, der Peloponnes, Ap. Rh. 1,1568. 1675. Subst 
®) n IT, der Peloponnes = Hedoneyrijases, Call. 
h. 4,72. b) sc. feminae — Argivae, Stat. Theb. 10, 
650.12, 650. 

f. 1) Subet. Blaf (f. ZHdoy), a) M. 
des Kyknos, Apd. 2,7,7. b) T. des Amphion u. ber 
Niobe, Apd. 8, 5, 6, Pherec. in Schol. Eur. Phoen. 163. 
©) T. des Thyeſtes, M. des Megifihos, Ael. v. b. 12, 
43, Schol. Ear. Or. 14, Hyg. f. 87. 88, vgl. Ov.Ib. 
859, Claudian. in Eutrop. 1,291. S. MHeldnsse. 3) 
Adj. mit y9cv, Eur. Suppl. 184.268, ala, Fur. Ioa 
1591, yoga, Eur. Hipp. 878, yf, Eust. gu D. Per. 
408 = IHskonövvnaog. 

Ildowitas, ov, (d), PBleffing (f. AAov). 1) 
©. des Hippoflos aus Tpeben (Plut. Pel. 8), berüßer 
ter Feldherr ber Thebaner u. Plut. Tim. 86 unter hen 
großen Männern Griechenlande aufgeführt, der Gtetun 


Nekorlöng 


erhielt, Plut. Pel. 5, fowie auch berühmt als Freund 

t des Epaminondas (Plut. amic. mult. 2), f. Xen. Hell. 
7,1,88—88, Dem. 28, 120, Din. 1, 78, @lgde, inöhef- 

‚„ Plat. u. Nep. vit. Pel., er u. feine Leute: of asp} 

ı  zör Ilekonideav, Plut. Pel.9--14, 8. Arist. 1. gen. 

Boer. 1.82, od. ol dugpl Ilsäenidev, Polyaen. 2,4. 

Rute wie er, 03 Mslonidas, Them. 6, p. 74. 3) Belt« 

herr des Mithtidates, App. Mithr. 12. 15. 27. 8) Ans 

, beret: Inser. 2, 2749, 10. 

: Uldoriöns, ov, m. 1) ©. od. Nachlomme des Pe⸗ 
lops, Suid., Paus. 5, 4, 8, 5. B. Agamemnon, Her. 7, 
168, Eust. ju D. Per. 680, Thefeus, Plut, Thes. 8. 

. &ew. im Plar. ol IlsAonidas, Aesch. Ag. 1600, 

- Choeph. 503, Eur. Hel. 1429 — Tro. 711, 5., Plat, 

‚ legg. 8,685,d, Thuc. 1, 9, -Isocr. 10, 62, Slgde, od. 
Heienıdör disua, Soph. EI. 10, Eust. 461,9. 874, 
63, insbef. Ielonıd@v xzaxd, od. idn, Soph. El, 
1498, Plat rep. 2,380, a, od. bloß z& Hslomıdör, 
Eur.1.T.985, Luc. salt. 48, u. Helonıd@v nAodrog, 
Strab. 14, 680, Exc. Strab. 14, 59. Sie galten als 
dyayos, weil Belops eine elfenbeinerne Sähulter hatte 
u. fie ein Mal an jener Stelle, Suid. s. Zy@psos, vgl. 
mit Them. or. 6, p 77. 21, p. 250. Lycophron fehrieb 
ein Stück ihres Namens, Suid. =. Avxdppov. 2) 
Bleffing, Dannen. auf einer Münze aus Erptheä, 
Mion. ııı, 127. 

ILäowıxös, 7, 6», pelopiſch, Herdn. rn. u. & 
p» 20, 22 (1.d.) 

Iäswov, 16, Bleffenhain (f. I24Roy), Heilige 
thum des in Olympia als Heros verehrten Belops, Paus. 
6, 18,1. i 

IlAswıos, a, or, pelopiſch, &pua, Diog. Vind. 
8, 18, domus, Senec. Agam, 7. 165, sceptra., Ebend. 
194. ©. Isionia. 

DIdloris, f. = Hedonnis, w. f., Et. M. 658, 
45. 

Ild\ozovndcior, a», dot. HeAorovrijasor, Thuc. 


6, 77. 

DlAorovvarıori, Adv. nach peloponnefifcher Weife, 
in peloponnefifcher Mundart, Audstw, Theoor. 15, 92 
u. Schol. 

DI&\owöwväros, ov, f. dor. = Ilskonöwrnaog, 
Sim. ep. 150 in Anth. vır, 248, ep. b. Her. 7, 228, 
Thuo. 5, 77..79. £ 

Ile\orovvnoraxds, 7, dv, peloponnefifch (nah 
St. B. ungebräuchlich, wie «8 denn bei att. Schriftfl. 
auch felten vortommt, f. Lob. path. 816), do9uuds, Eust, 

u D. Per. 420. 428, Toorvc, Plat. legg. 4, 708, a, 
rosa, Eust. zu D. Per.409, gens, Mel. 2, 8, vöwiaue, 
Buid. s. yeAsdo6vas, insbef. d ndAsuos, d.h. der don 
den Beloponnefiern geführte Krieg (Curt, griech. Etym. 
11, S. 210), D. Sic. 12, 87.88, D. Hal de Thuc. 10— 
61, B., deLys. 21. Isae. 1. Isocr. I. de hist. 6, Plut, 
Per. 29— Anton. 70,8. x oratt.Isae., Pans. 8, 52, 8, 
Strab. 18, 600, Zos.1,8, Harp. s. ’donaota. dexs- 
Assxös, Buid. 8. 'Apysddusos — Beimounog, d., An. 
Bachm. 1,158, Et.M. 254, 89, Antiph, et Isae. vit., 
'soor. vit., Isocr. Plataic. arg., Schol. Dem. 1, 22—24, 
128, 8., Cie, off. 1, 24. Subst. a) r& Dlekonovwn- 
secrd, als Zeitbeftimmung, bie Zeit des pelop. Krieges, 
>I rat. Coriol. 14. Arist. 1, Strab, 14, 654, D.L. 1,8, 
4, Suid. 5. Abustouirnc — bovvürdas, 8. b) 
ar Mel. 2,8, 5 
«Aowowvheros, er, 1) Adj. peloponneſiſch, 
»Ioes ob. ävfie, Xen. An. 1, 1, 6, Piat. Dion. 48, 
olyaen. 1,18, Ianog, Art, Cyn, 28, 2, oyjua, Plut. 
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Cim. 4, eivitates, Cio. Att. 6, 3, tempora, Quint. 12, 
10, 12, zöAaueg, Paus. 4, 6, 1, Ael.v. b. 12, 58, 
Nep. Thrasyb. 1. 2) Subst. der Beloponnefier, 
alfo = ol xuraayövzss ti Helonörsnoor, wie 
Strab. 8, 171 hat u. früher 4yasof genannt, Strab. 8, 
869. S. Her 2, 171—9, 114, d., Ar. Lys. 83. 40. Ach. 
620.628. Equ. 279, Thoc. 1, 1— 8, 109, 3., Xen. An. 
6, 2, 10. mem. 8, 5, 4. Hell. 1,1, 8—6, 5, 1, 8., Andoo. 
2, 12,8, 88, Lys. 2, 44—18, 11, 8., Inoor. 4, 68—18, 
194, 8., Lyo. 42—87, 5., Acschin. 8, 97, Dem. b, 
18—59, 101, 3., Flade, u. Inser. 4, 6854 (Rat. auch 
Peloponnenses, Iust. 8,6. 18,5, Curt. 7,4, 82). @in 
BVeloponnefier galt aber feinem Charalter nach als Pal 
dos, axouvoc, t& uöyıor' dyu9dg, wie Plut, Cim. 


“a, 
owöyunaos, ov, (1), (über das doppelte », wel⸗ 
Geb die Regel ift, fobald v7cog mit einem nomen der 
dritten Deolin. zufammengefegt iſt, f. Mein. zu St. B. 
p- 121, mit Strab. 18, 618, Exco. Strab. 18, 65, Eust, 
iu D. Per. 408, Et.M.s.v. u. die Dichterftellen Hom. 
h.Ap. 250 — 419, Herm. b. Ath. 8, 844,d, u. unter 
Neaoncvves oc, Melonavraascti u. eh 
osos, fo daß die Schreibart NeAonoynooc fehlerhaft 
HM), Pleffen (nad ZZtRoyp, w. f.,»denannt, Hecat. 
b. Strab. 7, 321, Thuo. 1, 9, Nic. Dam. b. Const. 
Porph. them. 2, 6, Eust. zu D. Per. 408, St. B., Exec. 
Strab. 7, 47, Isocr. vit. 8, Et. M. 122, 22), u. mit 
ooc bezeiänet, ja nach Eust. ju D. Per. 408 auch bloß 
— genannt, weil es von gwei Meeren umgürtet if 
ust. ju D. Per. 408 u. 568, vgl. mit Paus. 2, 1, 8, 
Ptol. 7,5, 11, Schol. D. Per. in. u. Anon. geogr. in 
Müller Geogr. 11, p. 509, fo wie Marc. Her. p. m. ext. 
1, 8), daher auch Midomos vnq̃ſoc ob. Hsdonta yñ 
gnannt (f. idoy u. Heidrıos), die jepige Halbinfel 
orea, welche durch den korinthiſchen Iſthhmus, der dah. 
bei Xen. Ages. 2, 17 tjs Iledononiicov ai nölas 
beißt, vgl. mit Scyl. 40, Dion. Hell. 108, Eust. zu 
D. Per. 408, mit dem eigentlichen Griechenland zuſam⸗ 
menbängt u. früher Alyıdlssa (Apd. 2, 1,1, Io. Ant, 
fr. 1,26, Schol. 11, 1,22), ‘Ada (Apd. 2,1, 1, Ath. 
14, 660, b, Nic. Dam. 5. Const. Porph. them. 2, 6, 
Strab. 8, 871, Eust. u. Schol. gu D. Per. 414. 415, 
Schol. Thac. 1,9, Et.M. 122, 10, Plin. 4, 4), "4eyos 
(Apd. 2, 1,2, Strab. 8, 865. 870 u. ff., Nic. Dam, 
a. D., Eust. ju D. Per. 419, Et.M. 122,10, Soyl. 
22, Hecat. b. St. B.), od. IeAaoyla (Ephor. b. Strab. 
5, 221, Nic. Dam. a. a. O., St.B., Plin. 4,4), od. 
'lvayla (St.B. s. "Ivayle), od. Anvſc. Eust. zu D. 
Per. 414, hieß, u. au) axgönodıs tig Eidddos, Fust. 
su D. Por. 408, od. rdAsg Tod "Apyous (Hesych.) ges 
nannt wird. Die Alten vergleichen feine Geſtalt mit 
einem Platanenblatte, Strab. 2, :8, Eust. Paraphr., 
Schol., Niceph. zu D. Per. 401 od. 408, Plin. 4, b, ob. 
einem Weinblatte, Strab. 8, 885, St. B. S. Hom. h. 
250. 290, vgl. mit Schol. Il. 9, 246, wo gefagt wird, 
dag nach Einigen nicht Homer, wohl aber Hefiod den 
gangen Peloponnes gekannt habe, u. Her. 1, 56 — 9, 
60, d, Thuc. 1,2— 8,91, ö., Xen. An. 1,4, 2. rep. 
Ath.2, 7. Hell. 8, 2, 17— 7, 5, 18, ö., Plat, ep. 7, 
888, b, Lys. 2,18 — 19, 12, 3., Isocr. 4, 61 — ep. 9, 
8, 3., Aeschin, 2, 76——8, 98, d., Din. 1, 14—8, 17, d., 
Dem. 6, 865—ep. 6, p. 1491, d. Blgde. Es flieht oft 
für MeAonovvnasos od. ol dv Helonovrijow, wie 
Lys. 2,68, Dem. 18, 32. 17, 10 fteht, grade wie z& 
dv Ielonovrijog von den Verhältniffen od. Staaten 
{m ®eloponnes, Dem. 9, 17, Arist. or. 88, p. 229, f. 


Nelondvmaos 
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Her. 2, 171, Thuc. 1, 122. 5, 29, Plat. legg. 8, 885, b, 
Xen, Hell. 65, 2, 20 — 7, 5, 1, 6. Dem, 18, 18. 19, 
808. 
IlAowrıaxdy eröua tod Neßen f. 2. od. Drud» 
fehler ? für Inkoveraxdv, w. f., Eust. zu D. Per. 
60. 


IlAoy%, oros, (6), dsl. (f. Meermann. 661) Hi- 
aonc (über den Accent f. Arcad. 94, 15), Pleh d. i. 
blaß, von meAög oder dog = nedseg, u. Öyp, denn 
er war nach Taetz. Lyc. 152 anfangs kränklich u. hatte 
dann ein Geſchwür auf der Schulter, weldes, als es 
weggefault war, einen weißen led an ber Stelle zu⸗ 
rüdließ. Es legten ihm daher die Alten eine elfen- 
beinerne Schulter bet (f. Pind. OL 1, 87 u. ff. u. Schol., 
D. Chrys. 8, p. 185, Luc. salt. 54, Hyg.f. 88, Virg. 
Georg. 8, 7 u. Serv., vgl. mit Nonn. 18, 37 u. Ov. 
met. 6, 404, u. aud feine Nachlommen hatıen noch «is 
Mal einen weißen Fled an der Stelle, Cedren. hist. 
t. 1, p. 236, wie denn auch die hölzernen Bilder von 
ihm nur von lichtem Holze gefertigt wurden, Paus. 5, 
18, 3. Nach der Gage der Alten freilich follte diefe 
Schulter devon berrühren, daß ihn fein Vater gerftüdelt 
u. gelacht den Göttern als Speiſe vorfegte u. Demeter 
od. Thetis od. Ares die wirkliche Schulter gegeffen hatte 
u. er nun bei der Wiederherftellung die elfenbeinerne 
betam, f. Schol. Pind. OL 1,87, 8. Emp. grammat. 1, 
12, Schol, Arist. p. 216 ed. Fr., Luc. salt. 54, Stat. 
Theb. 4, 591. — Anters freilich erllärt Plat. Cratyl, 
895, c den Namen, indem er fagt: amuaivss Tedro 
totveua töv T& Byyis dgärta olöv nov xal zar’ 
dxelvov tod ärdgos [r. i. Hidonos) dv 5 zoo 
Movgiilov Görp oddiv olöy ze yariadas ngoven- 
Hvar eödi apodely züv nöpgw zör els ıö nar 
yivos, Sons aösd —— 
udvor de@v xal Tb napaypnua — zoüro d' karl 
nidac — hvlza ngosduueito Aaßelv navzi TEönp 
sov uns "Innodausias yduer, fo daß cı alſo von 
dem ulasua (Paus. 2, 18, 2) Blöde geheißen habe, 
doch iR die Ertlarung gu gefucht, um wahrfcheinlich gu 
fein), 1) ©. des Tantalos, dab. TavrdAssog genannt, 
Eur. I.T. 1u. An. v. Isoer., od. d Tavzaildns, w.f., 
' Tyrt. fr. 8, Anth. app. 870, m. Kodvsos als Enkel der 
Pluto, der Mutter des Tantalos u. Tochter des Kronos, 
Pind. Ol. 8,41, u. der @uryanaffa, Schol. Eur. Or. 5, 
Plat. parall. 83, mant. prov. 2, 94, od. der Eurythe- 
mifte, Tzetz. Lyc. 52, od. der Klytia, Schol. Eur. Or. 
11, od. der Dione, Hyg.f.88, od. der &os, Palseph. 
81, 9, aus Phrygien, u. tab. von Soph. Aj. 1292 u. 
Plat. Menex. 245, d unter die Barbaren gerechnet, u. 
von Thuo. 1,9 unter bie Mflaten, f. Her. 7,8.71, D. 
Hal. de vi Dem. 41, Strab. 7, 821, Exc. Strab. 7,47. 
12, 55, East. zu D. Per. 408, Anon. v. Isocr., Paus. 6, 
18, 7, was jeboch Diog. Vind, 8, 18 austrüdlic ver« 
worfen wird, od. aus Lydien. Pind. Ol. 1,88 u. Schol, 
—9, 15, Char. b. Malal. 81, 11, Diog. Vind. 8, 18 u. 
Schol., Schol. Ap. Bh. 2, 859, Eust, zu D. Per. 408, 
Boiss. An. 2, 418, was jedoch Cuphotien beftritt, f. 
Schol. Ap. Rh. a. a. D., od. aus Baphlagonien, Ap. Rh. 
2, 859 u. Schol., Ist. in Schol. Pind. Ol. 1,37, D. Sic. 
4, 74, daber er auch ale ’Bverds gilt, Et. M. 840, 20, 
doch nach Autefion inSchol. Pind. Ol. 1,87 aus Tienos 
in Achaja. Gr wurde jzunachſt berühmt durch feinen 
Kampf mit Ornonfaos u. die dedurch für ihn ale Batıin 
gewonnene Sinpodamels, Pind. Ol. 1, 111 u. ff., Soph. 
EI. 504 u. Schol., Eur. Hel. 287. I. T. 1. Or, 989, 
Bigde, Gr wurde aber Hierdurch zugleich Herrſcher in 





No 


Biſa ( Nonoc oiaſuo. Pind. OL. 5, 21, ngL wi 
Hilones aivyal, Pind.N. 2, 82, säue, Pind. Ol 
11 (10), 80), Olympia (wo er die Epiele prächtige 
herſtellte als einer vor ihm, Paus. 5, 8, 2, Schol. Ari 
p. 105 ed. Pr., Phleg. Trall. fr. 1, u. Maonoc doöne, 
Pind. OL 1,155), Arfadien u. dem gangen Belspenmn, 
welcher nad) ihm benannt wurde, f. Thuc. 1, 9, Eur. 
b.D. Hal. comp. verb. 26, 1, Strab. 7, 821. 8, 368, 
Exc. Streb. 7,47, Eust. zu D. Per. 403, Nie. Dem |. 
Const. Porphyr. tbem. 2, 6, u. daher auch Ziilen« 
änesxla, Pind. OL 1, 88, Zdoms, Eur. Tro. 108, 
t6wos, Acsch. Eum. 706, yala, yuon, Ariom fr., 4 
Rh, 4, 1829, Theocr. 8, 58, Ant. vır, 498, Her. 7,& 
D. Hal. de viDem. 11, od. HMonoc sjsos (vüs. 
heißt, Tyrt. fr. 1, Bacch. fr. 6, Soph. OC. 695, D. Pe. 
408 u. Eust,, Anth. vır, 275, ob. auch bloß 7 ve 
Hiienes, Eust. ju D. Per. 157, wie venn auch mem 
Inſeln an der argoliſchen Küfte nah ihm Zlldlez« 
vnoides hießen, Paus. 2, 84, 8. Hatte er doch kit 
Königsfcepter von Hermes felbft erhalten, IL. 2, 104. 18. 
So wurde fein Reichtum u. feine Macht ein er 
Rand der Bewunderung, Tbuc. 1, 9, Isocr. 5, 144, 
Anth. ıx, 670, vgl. mit Plut. Thes. 2, u. er felbft ach 
feinem Tode als Heros befonters in @lis bo (faR glei 
Zeus, ſ. Paus 5,13, 1. 2) geehrt, fo Daß er bier cn 
Heiligihum hatte, Paus. 5, 18, 1.27, 1 (f. Zeiler), 
u. Nymph. in Schol. Ap. Bh. 2, 752, u. ibm 

Spiele zu Ehren feierte u. einen Altar errichtete, D. Hal 
erch. 5, 17, Clem. str. 1, p. 145, Apd. 2,7, 2, Beim 
ihm Opfer brachte, Paus. 5, 18, 2, Mencleos bei tm 
ſchwoͤrt, Eur. LA, 473, u. ihm die aluaxenpie im Be 
loponnet galt, bei welcher ſich die Epheken geißelten ı. 
ihm fo ihr Blut als Tedtenopfer braten, Pind. OL 1, 
146 u. Schol,, u. daß man Schwert u. Wagen, fewit 
einen Hodvos noch in fpäter Zeit von ihm geigse, Pauı. 
2,14,4. 5, 18, 7. 6, 19, 6, wie tenu auch feine Ge 
beine (fein Grab war in Olympia, Hesych. a. Ts 
Edkenneg) den Eleern eine theute Reliquie waren, Pas 
5,18, 4. 6, Tzetz. Lyc. 62. 54, ja nach Unteren au 
ihnen das Palladium gefertigt worden war, Dion. } 
Clem. Al. protr. o. 4, Plin. 38, 4. Desgleichen wur 
ex oft abgebildet, Paus. 5, 10, 6.18, 8. 17, 7, u. auf de⸗ 
Tpeater dargeftellt, Aeschin. vit., u. Untipbenes (Ath 
4,180, e), Gubulus (Ath. 15, 678, f) fowie Ricabert 
(8uid. s. Noxoydons) ſchrieben Stũde feines Namns 
Zahlreich war feine Nachlommenfhaft (f. Pans. 5, &. 
2. 5, Piut. Thes. 2, 8, Strab. 8, 856, Schol. D Per. 
685); es werten als Söhne veffelben genannt: Ur 
u. Thyeſtes, Dias, Gynofaurss, Geriutpus ad. Erie 
tbius, Hippalmos ed. Hippalımıs, Hippafos, Glese «. 
NKleonos, Alcathe od. Alcathoos. Heleiss (Melies). S+ 
theus, Argo od. Urgeios, Epıdauros, Trögem, Dafper 
to8, und ald vögos Ghryfippos, ale Töchter aber Kr 
App, Lyſidice, Amphibie u. Mytilene, f. Eur. Or. IL 
1. T. 807. 828. Med. 684. Or. 972. 1441. Suppl 26 
Heracl. 207. 211, Soph. Oenom. fr. p. 412 (cumj. 
Telest. fr. 4, Theogn. 774, D.8ie.4,9, Apd. 2,45 
6. 8,5,5. 12,7. 18,7, Ael.v.h.13, 5, Bine. pam. 
88. Thes. 8. 7, Suld. s. @duegss, Schol. Ap. Rki 
677, Paus. 2,26, 2, Schol. Il. 2, 105. 19, 116, 044 

27, St. B. s. Avonövuor. Muidien. Toii 

mant. prov. 2, 94, Tzetz. Exeg. Il. p. 68, fo daß ns 

trod tes Fluches, der auf dem Geſchlechtt laſtete Le 

Phoen. arg. b, doch ſich gern der Abſtammung von is 

rübmte, Damasc. v. Plot, 69. ie aber ein glücdkiie 

Sieger im Wettrennen na ihm ZlöAoy geuennı wer 


Heopfe 


Anth.xv, 48, fo führten auch überhaupt mehrere Andere 
diefen Namen. So 2) cin leer, Bater de Kopreus, 
Apd.2,5,1. 8) ein S. des Agamemnon m. der Kaflan« 
dra, Paus. 2,16,6. 4) ein Opuntier, Freier der Hip 
podameia. Schol. Pind. O1l.1, 114. 5) ein ©. des Kö⸗ 
nigs ®ucurg in Racedämen, D. Sic. 27, 1, Liv. 34, 83. 
6) ein Bpyantier, Plut. Cic. 24. 7) ein Aryt aus Emyrus, 
im 7. Jahrh. n. Chr. G., Gelen. t. 1,p. 61. 8, p. 187. 
168. v, p. 142. 544. vıı, p.194. xvırzB, p. 927, 
Plio. h.n. 3, 5, 8. 82, 5, 16. Ind. 81. 8) Andere: Inser. 
2, 2007, b, extr. Add. 2886. 8525, Orelli Inser. 2561, 
a. Iulius I7., Inser. 4, 6917. 

Ile\opis, ſ. Teawocc. 

HOra, or, pl. Efch au (Eſch = Epeer, f.nöAın), 
St. im nörklien Phryzien, Xen. An. 1,2, 10, Strab. 
12,676, Ptol.5, 2,25, St. B., Eutr.4, 2, Münzen 6. 
Eckh.d.n. 8, p. 169. &w. Ilirnvös, St. B.,. daher 
die IleArnvos oder ZusAtnvos als Bolt bei PtoL 5, 
2, 27, Plin. 5, 27, 25 u. 29, 29, u. dus AleArnvor nıe- 
FCoy bei Strab, 18, 629, u. MeAınvösg Zeus, Inser. 
3668, f, 21. 

IIßep, os, m. Riefe, 1) Bein. des Zeus, welchem 
die leiwpsa in Theffalien gefeiert wurden, Ath. 14, 
589, e. 2) einer von den am Leben gebliebenen Spar» 
ten in Theben, Apd. 3, 4, 1, Hellan. u. Pherec. in 
Schol. Ap. Rh. 8, 1179. 1186, Timeg. in Schol. Eur. 
Phoen. 670, St.B. s. ‘4Lwzos, Schol. Il. 16,174. ©. 
ITEAogos u. Helwora. Aehnl.:- 

IleAdpas, m., öveua xügsor, Suid. 

IleAopebs, m. Riefe, Gigent, Nonn. 48, 89. ©. 
HTelages. 

DIAöpa, rd, Ricfenfeier, das dem Zeus IZi- 
Asp gefiierte große Erntefeſt in Theffalien, Ath. 14, 
689, e— 640. ©. MfAwpos u. iAwp. 

la, f. Riefenburg, älterer Name ber Stadt 

Atwsos in Adaja, St. B. s. "Alwrog. k 
), ads, ij. b. Thuo. 4, 25, D. Sic. 4, 86. 
14, 56.57, D. Per. 472 u. 469 nebft Eust., Paraphr. 
u. Niceph. dazu, wo Et.M. 659, 51 falſch Telopis 
las, f. Bernhard. zu d. ©t., Anth. xıv, 129, Et.M.s. 
v. (mo vijaog fj T6noc dabei ſteht), Cic. Verr. 5, 8, Mel. 
2, 7,15.16, Sil. It. 14, 78 IIeAwpls, u. dies mit neron 
u. nie, Nonn. 6, 124. 18,829, in Nonn. 18, 821. 
45,178, Agath. geogr. 20, Plin. 8,5, 10. 8, 14, II& 
Aupov, b. Agsth. geogr. 20 aud mit Zxgor, in Ptol. 
8, 4,2, Ov. met. 18, 727, vgl. mit 5, 850 u. 15, 708, 
Mart. Cap. 6, p. 208 dxoa, Riefentuppe 
(nad Eust. zu D. Per. 467 u. Serv. zu Virg. Aen. 8, 
687 dia 10 miyados, vgl. den Namen der Riefen« 
mufdel, neAwpis, Eust. zu D. Per. 467, Ath. 1,4, 0, 
Poll. 6,68, weiche eben fo wegen ihrer Größe genannt 
wurte, Ath. 8, 92, 1; es iſt nämlich eine zwar flache, 
doch weithin fi erſtreckende Lantfpige, nach Mel. 2,7, 
Val. Max. 9, 8, 1, Serv. zu Virg. Aen. 8, 411, Isid. 
Orig. 14, 7, vgl. mit Strab. 1, 10 u. Curtius geogr. 
Onom. d. griech. Gyr. S. 159 follte fie nah Hanni⸗ 
bals Steuermann Pelorus, welcher dafelbt von ihm 
jerödtet wurde, benannt fein, doch war der Name jeden» 
— * älter, follte fie doch nach Hes. b. D. Sic. 4, 86 
ihren Urfprung dem Orion verbanten, obwohl auch 
Strab. 1, 10 von einem ZTsAupov urnua fpricht u. 
B, 171 einen Tleiögow zögyos erwähnt, doch bier 
wahrſch. den Leuchtiburm meint), Nordorfpige Siciliens, 
je Capo bi Faro od. Capo di Meffina, in Anth. 6, 224 
(Suid.) Ispd genannt, viel. vom Tempel des Bofeidon, 
ver fi Hier befand, f. Soyl. 18, Pol. 1, 11. 42, D. 
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Bio. 28. 5,2, Strab. 1, 226, 268, 3., Agsthem. 
geogr. 20, App. b. civ. 5, 105. 116, Ov. Fast. 4, 
479, Solin. 5. In D. Sic. 4, 85 u. Arist. mir. aud. 
111 mit &xge u. Anth. ıx, 863 mit wien. Adj. e) 
Ledoolſc, (dos, 1. B. öydar, Nonn. 2, 895. b) 
Pelorianus, Solin. 5 (11). 

Ifeopos, m. Riefe, 1) ein Belaszer (wahrſch. 
Zeus), welher dem Pelatgern in Theflalien die Made 
richt brachte, daß ein Erdbeben die Berge Hämoniens 
durchbrochen. dem Sirome einen Ausweg ins Meer ger 
bahnt u. fo dem Fleiße eine weite fruchtbare Landfchaft 
verfchafft Habe, Bat. 6. Ath. 14,689, 0. Man feierte 
sum Andenken daran tie Teacho⸗c, w.f. 2) ein Gi⸗ 
gant, Hyg. preef. ‘4. 8) einer der Sparten in Theben 
= Diöog, w. f., Paus. 9, 5,8. 4) Eteuermann des 
Hannibal (f. Ieimpıds), Mel. 2%, 7, Val. Max. 9, 
8, 1, Serv. zu Virg. Aen. 8, 411, Isid. Orig. 14, 
7, Strab.. 1, 10. 5) ein Geeräuber, Heliod. 5, 81. 
6) 81. im aflet. Iherien, D. Case. 87, 2. 

Illpais, f. (umspös Iliuais), Bau aus Hegype 
ten, Inscr. 8, 5019. 

Ileplas, ov, m. Wegyptier, Pap. Cas. 82, 10. 

Iltupa, wahrſch. S Peme in It. Ant. p. 156, m. 
= Hiuntn, w. f., St. in Mittelägypten, j. Bembe, 
Iub. b. Plin. 6, 29, 86. 

IIEMMAAIO (Franz IIepyäuov), Insor. 4, 
7288 not. (Gemmen). 

Illpwelos, m. Reif od. Runzler, ein Pytha⸗ 

joreer aus Thurlum, Btob. flor. 79, 52. — ein Phi⸗ 

joph, Phot. biblL ood. 167. — Anderer: Ath. 10, 
418,8. 

Ilpern, f., wenn griech, Fünfhauſen, St. in 
Aegypten, . , St. B. Dev. vonös 

erirns, St. B. S. Obuua. Mehnl.: 
rlöge, ov, voc. Msuntidn, (6), Fünfer 
od. Sh id, Shider, 1) Thebanet, a) Berfon in Plut. 
Amat. 18. 18. 17, ol reg} Isunstdav = Up 
sstldns, Flut. Amat. 17. b)Inscr. 1686 (Con).). 

Ilsprate, Argypt., Pap. Cas. 21,8. 24,2. 

ILepppnds, 1. Wefpe, eine der Grien, Schol. 
Ap. Rb.4,1515, Zen.1,41, in Hes. th.278 Hs 
gonda (v. L Heugendu), ebenfo Apd. 2.4, 2, in 
Taetz. Lyc. 838 Hepgıda u. Heyonda, w.f. 

1.0. 8 darıy “Houxisidns, Erot. 6. 
Sync. 96 (180). R 

Iovöres, pl. d. röm. Penstes ob. Kausgötter, 
welche die Griechen durch arpgoı, Terdidisor, Kr 
00: (D. Hal. 8,41), Möytos (Ael. n. an. 8,41), 
u. "Epxstes begeiäneten, D. Hal. 1, 67. 68. 

Iövyıs, m. Wegyptier, Pap. Cas. 14, 8. Plar. 
4idvpos Ilkvysg, tbend. 10, 2. 18, a, 1. 

IIviös, ddog, f. St. in Paläfine, Aster b. Phot. 
bibl. p. 605, 6. 

Ilmieraı, öv, pl. (über den Actent f. St. B.e.v.), 
Miedinger (d. i. um Lohn gemiethete Knechte), ein 
Minelſtand zwifhen Freien u. Leibeigenen in Theſ⸗ 
faliert, in den Ausgaben mei mexdoras gefchrieben, 
f. Ar. Vesp. 1278, Xen. Hell. 2, 8, 36. 6, 1, 11, 
Dem. 28, 199 u. Schol., Theoer. 16, 85 u. Schol., 
Theop. b. Ath. 6, 265, c, vol. mit 6, 259,1. — 265, 
b, d., Strab 12,542, Hesych., Suid. u. Harp. u. 
Phavor. s. v., Eust, gu D. Per. 583, Ammon. s. 
mılaasns, Poll.8,88, Phot. s. Kallszupsos. Bei 
Arist, pol.2,6,2 heißt die Klaffe der Peneſten Hi 
neveotsle, u. bei Plat. legg. 6 zd maveazızör 
I9v05 (Atb. 65 264, e). Sie hießen auch Yarıa. 
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Aosxöras, Ath. 6,264,8, Harp. u. nach Einigen bei 
Ath. 6, 264, b, Suid., früher Merderas. — D. Hal. 3, 
9 vergleicht die röm. Glienten damit. — Na St. B. 
aber find fie ein Volleftamın in Theffallen, nad Liv. 
48,21 im grieh. Illyrien, u. ihr Gebi:t heißt Po- 
nestia, Liv. 43, 19, od. Penestiana terra, Liv. 48, 
18. — (Im It. Ant. heißt auch eine Stabt in ber 
Schweiz jwifchen Aventicam u. Solodurum: Pene- 
stica.) 

IlevdaXidaı, &v, pl. Greiner, ein Geſchlecht auf 
Restos in Mitylene, Arist. pol. 5,8, 18 (ob. 6,10). 
©. Hovsulldan 

Ilvdewlaa, gen. as, ep. b. Qu. Sm. 1,814— 
818, d. ng, dat. @, ep. b. Qu. Bm. I, 47—882, 5. 
p Klage (Anfpielung auf den Namen b. Qu. Sm. 
1,38 dugpl xaasyritns, ns sivexa nivdos Asker 
u. Anth. vıı, 610 voo. HevdsolAssa meldators), 
T. des Ares (D. Bic. 2,46) u. der Ottere, K. der 
Amazonen von Alope im Pontus (St. B. s. "AAdrn), 
welche den Troern zu Hülfe zog u. von Achilles, nach 
Dar. Phryg. 86 von Bprrhus getöbtet wurde, Qu. Sm. 
1.19— 14,184, 5., Nonn. 86, 28, Hellan. in Tzetz. 
PH.19, ELM 498,41, Lyc. 997, Diet. 8,16. 4, 
2, Eust, Hom. 1696, 52, Schol. IL. 2,219. 8, 189, 
Hyg. f. 112. 225, Serv. Virg. Aen. 1,491, Iust. 2, 
4, Ov. her. 21, 118, Prop. 8,9 (11), 14. — Inser. 
4,7688. 8156. Ihr Grab, Arist. ep. 5, 61 ed. Brgk, 
ihre Abbildungen, Paus. 5, 11,6. 10,31, 8.9. 

Nevbeos, gen. dass, ep. (Nonn, 25, 14—46, 844, 
8.) os, u. (Nonn. 9, 77—46, 261, d.) dat. &l, ep. 
(Nonn. 44, 175 — 46, 102,5.) di, u. ne (Nonn. 45, 
8. 78), acc. da, ep. aud je (Nonn. 44, 54 — 47, 
684, d., Theocr. 26, 28), voe. lev9ed (Eur. Bacch. 
809 —788, 6.. Nonn. 45, 22—46, 808, d., Anth. vıI, 
610), (6), Kölle (d. i. Schmerz f. Nonn. 5, 556: 
dptıparov di niv9eos, Yegüvuueg 
InAsto IIev$sög, u. Chaerem. b. Arist. rhet. 2, 28 
Devdsög looutyns avupopäs Inuruwos, u. die 
Anfpielung auf den Namen in Eur. Bacch. 867: 
Hsv9sög, Snoc ui) nävdog. slaolao» d6uong). 
©. des Echion u. der Agave, K. in Theben, welder 
den Dionylos verachtete u. deshalb von ber Mutter, 
deren Schweſter u. anderen Manaden in bachantifcher 
Wuth gertiffen wurde, Aesch. Fum. 26, D. Sic. 8, 
65. 4,8, Apd.8,5,2, Paus. 2, 2,7. 9, 2,4, Theoor. 
26, 10 — 18, 5., Nonn. 5, 555 — 46, 280, d., Anth. 
ım,1. 1x, 268, Loc. cono. deor. 7. Sat. 8. de 
morte Peregr. 2, Parthen, erot. 82, Io. Ant, fr. 7, 
Arist. or. 44, p. 898, Strab. 9,408 u, Exc. Strab. 
9,16, Tzetz. bist.6, 61.582, Schol. Eur. Phoen. 
4. 942, Philostr. imag. 1, 1,8, Oppien. Cyn. 4, 289, 
Hor. 0d.2,19,14. ep. 1,16,78, Ov. met. 8, 514. 
714. Trist. 6,8, 40, Propert. 8, 22 (21), 88, Hyg. 
1.184, Serv. Virg. Aen. 4,469. Er dient daher als 
Beiſpiel befondern Unglüde, ITev9sös zıs, Luc. piso. 
3, u. wurbe abgebiltet, Paus. 1,20, 8, Long. past. 
4,3, u. auf bie Bühne gebracht, fo von @uripides in 
den Bacchen, Eur. Bacch. arg. a. b u. 44 — 1801, 
3., vgl. mit Luc. adv. ind. 19, Plut. Crass. 23, u. 
von Thespis, Jophon u. Lycophron in Stüden ſei⸗ 
nes Namens (Suid. s. @danıs. ’Iopar. Auxdpgwr), 
fowie feine Schidfale (7% evdiug od. a nepl 
ıöy Devdia) aud in Tanzen dargeſtellt wurden, 
Lue. salt. 41, Ath. 4,681, b. — Adj. bavon iſt @) 
Devdnjieg, Stat. Theb. 2,575 u. Sidon. carm. 22, 
94. b) Herdsieg, Ov. met.4,489. Patron. IIer- 


Ilevtaxcoiot 


Seins, von feinem @utel eycurgos, Ov. Tb. 607, vil 
mit 447, wo @inige den Menoeceus verfichen. 

m. döveua xöpsor, Suld. Biel. = 
Dev$Qos. 

IvPQn, f. Grein od. "Greinershaufen 
fol nach HlevSAeos, w. f., benannt fein, St. B.), 
auf Lcabos, Ew. Bt. B. 

ov, Greiners, ein edles Gefdleht 
zu Mitplene auf Lesboe, welches feinen Urfprung vos 
Venthilus, dem Eohne dis Drefles, herleitete, Myra 
b. Plut. zol. an. 86, f. Tevdarldas. 

ILovöXos, ov, m., in Schol. Plat. p. 876 m. Et 
M. 602, 12 fulfp_ZTEv9sAog betont (f. Arcad. p- 55, 
21) ®teiner (von mövdes, f. Et. M. 542, 40. 682, 
12), 1) ©. des Drefies, welder eine Golonie mad 
Resbos führte, Arist. pol. 5, 8,18, Strab. 10, 447. 
18,582 u. Exo. Strab. 9, 9. 18, 2, Paus. 8, 2,1. 
5,4,3, St, B. s. Mev94Ar, Taets. Lyc. 1874. © 
u. feine Leute: ol reg) Herd ov, Strab. 9,402. 
2) ©. des Borus (Hellan. in Schol. Plat.p 876) 
od. ©. des Bırifiymenes. ®. des Borus, Paus. 2, 18, 
8. 8) ®. des Dracon auf Mitylene, D.L. 1, 4, 8. 

Ilodökos, m. Klagemenn, ©. bes Dememoo, 
Hterfüßter der Paphier, Her. 7, 195 (verbächtig nad 
Lob. path. 189). 

Inla, as, f. Armutb, als Gottpeit, nach Plat 
conv. 203, b.c Gem. des Poros, M. des Eros. Sie 
bette in Gateira einen Aitar, Ael. 5. Eust. in D 
Per. 458, u. auch die Andrier nennen fie ale eine bei 
ihnen gewaltig herrſchende Gottheit, Plut. Them. 21, 
dgl. mit Her. 8,111. In Ar. Plut. erfcheint fie de 
Berfon, Ar. Plut, arg. 2 u.487. 442, die einer Trinyt 
geist, ebend. 428. Vgl. Eur. Archel. fr. 19,1. £at 

auportas, f. Plaut. Stich. 1,8, 28, vgl. mit Thever. 
31, 1 u. Plaut. Trin. prol. 9. 

Iltvis, Aegypt. Schow chart. pap. 12,3. Wehel.: 

Iltwis, Aegnpt., Schow chart. pap. 18,14 u 
Uyys, chend. 4, 7. 

pappa, "Drudenfuß, St. in Indoſch⸗ 


Deovräy, 
thien, Ptol. 7,1, 67. 

Ivraßöxrukor, 5005, Iub. 5. Plin. 6, 29, 4 
Ilevreßäxrukos, "Fünffingerberg, Berg in Ur 
gupten am arabifchen Meerbuſen, j. Ras al Anf, Pol. 4, 
6,18. 


Ilevraßnptras, "Sünfvöltner(?), Wölkerfäeft 
Myfiens in Teurhranten, Ptol. 5, 2, 15. 

Ilevraßta, f. &rauenn., Phot. 88, b, 11, Sosom. 
8,7. Fem. gu: 

), m. »Fünfter, wie Achter, 1) Astar 
unter Gonftantius, Amm. Maro.14, 11. 2) uber: 
epp. Synes. 29. 80. 127. — Inscr. 8, 6796, 

IltvraßAos, (6), Vollmenn od. Bolltampt 
d. i. vollfländiger Kämpfer od. einer, der eine Sache 
in ihrem gangen Umfange (urfpr. alle fünf Leiber⸗ 
übungen) getrieben hat, 1) Knidier, D. Bic. 5, 9, Pauı 
10, 11.8, er u. feine Leute: oĩ negd Mivzadier, 
D. Sic. a. a. D. 2) Titel eines Stüde des Zenen 
08, Ath. 10, 440,0 — 18,569, #, 3., Suid, a 2 
vagyos. (Ilvsa9aa hieß auch ein Gedicht des S 
monides, Buid. 5. dAxvorides). 

Aror, ob, Bünftaufend, Name de 

400 Männer in Athen, an deren Spige Piſenda 

Rand und welche das Recht hatten, fünftauſend Bürger 

zur Berathung über wichtige Staa:sangelegenheiten x 
berufen, Plut. Alc. 26, vgl. mit Thue. 8, 67. 69. 

Dlvraxöcıo, of, od. Put. Cim. 17 7 BovAn ta⸗- 


Ilevzaxosıaulöınva: 
neviuxosluv. die Fünfhundert, Name des Mathe 
! im Athen feit Kleififenes. Dem. 47, 18, Inser. 

Ilvraxorsopldiuvor, Oroßbürger od. Hoͤchſt ⸗ 
begüterte, eigtl. die, welche fünfhundert Mebimnen 
% jährliger Ernte an Getreide u. andern Früchten vom 
' eigenen Sande gewannen, die erſte Bücgerclaffe in Athen 
nad Solons Beftimmung, Thuc. 8, 16, Dem, 48, 54, 
Arist. poL2,9(12).4, u. b. Harp. s. inndg u. 
nevraxessousdiuvor, Suid., Et. M.410,2. 452, 
3, Poll. 8, 180, Plut. So). 18. Arist. 1, 
‚  Horöroks, ews, (7), *Bünfflätten, 1)ein Ber- 
“ein von 5 Städten, a) tv Jwpskwr, nämlih Lins 
* doe, Ialyfos, Kamiros, Cot u. Gnitos, Arist. in 
* Schol. Theoer. 17, 69, vgl. mit Her. 1,144, D. Hal, 
"4,25. Gw. IlvramwoAiraı, St. B. s. ‘Apal. 2) Ar 
Bons (fo Zos. 2,88, Ios. b.Iud. 7, 11,1, Sext. Ruf. 
1 c.8), ot. 7) Kvonvaixn, Anon. geogr. 16 (Geogr. 
min. ed. Müll. T. 11, p. 497), feit dem Zeitalter ter Pto⸗ 
lemäer Nume der Xantfchaft Cyrenaica nach den fünf 
» Stätten Cyrene, Berenice, Arfinoe, Ptolemals u. Apol- 
lonia, alfo = Kuvgrvn (Eust. u- Schol. zu D. Per. 
218), wie die Gegend unter der söm. Hertſchaft wies 
der hieß, Suid. s. "loußsrdksog. Zurdasog, Ptol. 4, 
4,4. 9, Anon. st. mar. magn. 56 u. 58 tit., Ags- 
them. 2,5. ®ei Plio. 5, 5, 5 Pentapolitana regio. 
8) Name der fünf vereinigten Städte (Sodoma, Bor 
morra, Ndama, Zeboim u. Zoar) am Jordan in Pas 
läftina, Sap. Sal. 10, 6. 4. (os. 6,1 erwähnt aud 
nevıs nöhssg im Lande der Philiſtäer in Paläſtina). 
4) Stättebund am Pontus, Inser. n. 2056, c,6. 5) 
St. ver Aerradae in India extra Gangem, Ptol. 7, 
2,2. 

Ileorärvka, 1a, Sünfpforten, Thor in Syras 
cus, Plut. Dion. 29. 

DIwräoxowos, b. Hierocl. Syr. 68, p. 899 ed. 
B. (Hieroel. p. 727) u. It. Ant. p. 152 Tarro- 
oxowvoy, Sünfmeilen, St. im nordoͤſtlichſten Tpeile 
von Unterägbpten, 5 ayolvos (20 Mill.) vom Berge 
Saftus, St. B. s. Tdxouwos u. 'Nosdc. Ew. 

ovirne, St. B. a. a. O. 
evräreugos, (ſœ. PlBAos), Bünf Bücher 
(Moſie), K.8. 

T«äre xostat, pl. Fünfrichter, Tosodzes totc 
kosgusxols Expvor od uövor Aſiον dl xai 
'v Zıxellg, Hesych., Epicharm. b. Zen. 8, 64. 

IIeovrölaa, *Fünfitein (wie Drieberg), Berg in 
Artadien Hesych., Phot. 411,2. Aehnl.: 

ıo 1, n. St. im noͤrdl. Arkadien, beim j. 
Fomeito-Tharfo, Plut. Arat. 89. Cleom. 17, v.1. Her- 
£4Asov u. Ilerı£isor, f. Schoem. zu Plut. Cleom. 

Ilevreät, f., 5. Suid. u. Schol. Luc. lup. tr. 10 
Testen (body f. über ven Accent St. B. =. Ayysan, 
. Arcad. 109,8, wo falſch dxzeAn ſteht, vgl. mit 
õttl. Acc. 149), *Bünfbergen, attifcher Demos zur 
siochifben Phyle gehörig, fpäter u. neugr. Mertidn, 
. B., Eust, Erot 1,6. &w. Iler&: St. B., 

Suid. IlevrAndev. Adv. a) Mertiinder. . B. 
II. 480g, Luc. Iup. trag. 10 u. Schol. b) Ilevre- 
‚uw, b. Paus. 1,82,2 Ilevröägow, zu Pent., als 
j. 6 Leævtænqon- Aldog, Plut. Popl. 15, u. 9 
string Asdoroula, Paus. 1, 19, 6. Adj. a) 
wvreXkıxös, 1, dv, St. B., 1. ®. udpuapos, Strab. 9, 
>, AdYos, Plat. Eryx. 894, e, nttoa, Nicom. ep. 
"vs, 317), xlov, Ath. 18, 691,b, Tem. 18, p. 
>. Wenn aber Paus. 1,82, 1 von einem ITevzs- 
5» 505 fpriät, fo meint er wohl den Bo⸗ano- 


B ape'o Wörterbuh d. gried. Gigennamen. 
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@6g. — b) Ilereiuös, Inser. 160, B, 95, $. 12, 
c. 0) Ilsvre\fjosos, a, or, Aldog, Paus. 7,28,6 — 
8,47, 1, ô. St. B. s. JeApol. r 

Iltvre 26904, Bünf Hügel, Ort bei Sparta, 
Ath. 1,81,c. 

erös, f. (BünftentHeil?), Ort der By⸗ 
jener in Galatien, Ptol. 5. 4, 10. 

ILovrermpls, Moc, 1. »Hohenfeſt (d. i. da ges 
boren, dergleichen Zee, welche alle 5 Jahre, alfo nach 
Verlauf von 4 Jahren gefeiert wurden, waren in Athen 
außer den Panathenäen ai ec Aldor, al !v Boav- 
görı, alröv 'Hoaxistur, al ’Eisvaivade, f. Arist, 
b. Et. M.469,2, B. A. 265, Phot. s. Ssgomosaf), 
1) eine Darſtellung der ZIswrernols im Beflgug des 
Btolemäus Philadelppus, von einer reich u. fhön ges 
fhmüdten Frau, welche in der einen Hand einen 
Kranz von Perfia, in der andern einen Palmenzweig 
trug, Callix. b. Ath. 8,198, a. b. 2) Name einer Bries 
fterin bei Wordsworth Athen and Attica p.121. 8) 
Nach) Polem. in dem Werte nepi axgomökeass war 
es in Athen dur ein Decret verboten, einer Sklavin, 
Breigefaffenen, Hetaͤre u. Zilötenfpielerin den Namen 
Tevtetnoſc beizulegen, wozu Harp., ter 8. Newiag 
diefe Notiz giebt, demerkt: Attoy od» änopnem 
nö odras BrouiLero ij adAnzgk. 

IIwreppfjs, gen., dat. u. acc. b. Io. Ant, u. 

Phil. u. Cram. An. IIevreppn, m. 1) Eunuch des 
Pharao in Aegypten, Herr bes Sofeph, LXX Genes, 
89, 1, Phil. mut. nom. 82. legg. alleg. 3, 84, Cram. 
An. par. 2,174,25, — Suid. — 2) Priefter zu He⸗ 
Tiupolis, Schwiegervater des Joſeph, Io. Ant. b. Eus. 
pr. ev.9,21,9, Cram. An. par. 2, 175, 14, Vita 
Aseneth in Fabr. cod. pseudep. V. T. t. 2, p. 86. 
&. Herspons. 
„ Ilernkovropweöv, on. Bunfzsigrudern, Ort, f. 
Frick Conj. in Dion, Byz. Anapl. Bosp. p. 11. 
(So hieß der Befehlshaber über 50 Auberer auf einer 
Triere mevzexövzapyog. Ueber biefe u. andere Titel, 
3. B. die mevrnxortngss od. nertnxootijges u. bie 
nevinxdotapgos, |. Lex.) 

Devrmwoorf, n, der Bünfzigfte, Sünfzigftel, 
1) mit verft. usa, der funfiigfte Tag nad dem 
Paſſah od. nah Oſtern, d. i. Pfingften, eins der drei 
großen Wehe der Juten, u. zwar Ernte u. Erſtlings⸗ 
feſt, hebr. "Aaap9c, f. Ios. arch. 8,10, 6. b. Iud. 
2,8,1, Pbil. dec. or. 80. septen. 21, N. T.1 Cor. 
16,8, aud mit verft. dopry, als Hrusga zys neu. 
znxogens bejeichnet, N. T. act. ap. 2,1. 20,16. 2) 
Abzab: od. Zoll, zwei vom Hundert, ſ. Lex. Dazu 
nevınxoatoAöyos d.i. Zöllner, f. Lex. 

Iltos (?), "Agtiusdog, Iornand. verm. Zrntos, in 
Not. Imp. aber h:ift fie Pois Artem, Ort in Mite 
teläaypten, It. Ant. p. 167. 

Llerayapdvos, m. Steinhardt, 1) Bein. des Arztes 
Demetrius in Konftantinopel unter Michael vırı. Pa- 
lseologus, f. Fabric.xı, p. 418. 2) Herayuusvor 
yivos, Inser. 4, 9644. 

Ileräpndos, ov, (N), Helle (von wenageiv — 
Wvdertas, onuvas, vgl. nenapsucsuor od., wie 
Lob. vermuthet, nenapncsuov = oaptg, Hesych., 
d. i. leicht erkennbar, denn tie Infel war almesıı, 
D. Per. 521 u. Eust. gu 520, od. dynAn, Schol, 
u. Niceph. ju D. Per. a. a. D.). 1) cycladiſche Infel 
im ägäifchen Meere, norböflih ron Eubda, j. Sco⸗ 
pilo, mit 8 Städten, dab. zoFmoAsg genannt b. Dion. 
Call. 150, Scyl. 58, unter ihnen eine Stadt gleiches 
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Namens, Ptol.8,18,47, St. B., Liv.81,28, f. b. 
Apoll. 82, Thuc. 8,89, Dem. 18, 70 u. SchoL, Pol, 
10,42. 48, D. Sic. 6, 79. 15,80. 95, App. b. civ. 
6, 7, Scymn. 580. 582,Strab. 2, 124.9, 486, Polyaen. 
6,2, Harp., Suid., Eust. zu D. Per. 617. 521, Ross 
Inser. ined. f. 2, p. 90, Liv. 28, 5, Ov. met. 7, 
470. Sie hieß früher auch Höosvog, Plin. 4, 12, 28, 
denn fie war dur ihren Weinbau berühmt, Soph. 
Phil. 549, Dem. 85, 85, Heracl. Pont. 18. @w. H- 

vos, sos, Plat. Alc. 116, d, Dem. 12, 12 — 
15. 45,28, Theop. b. Ath. 18, 608, b, Pol. 10, 42, 
Plut. Rom. 8. de gen. Socr. 7, Atb. 2,44,e, St.B., 
Suid., Meier ind. schol. 1. Fem. Ilerapnßls, St. 
B. Adj. Menagrj9sog, j. ®. olvos, Demetr. b. Ath. 
1,29,a, Plin. 14,7,9, teMmjonc, D. Sic. 15,95, u. 
h Denagndia, eine für P. gehaltene Rede, Arist. 
rhet. 2,28. [2) attifher Demos (?), Schol. Soph. Phil. 
548, Senec. Troad. 846.] 

Ilewaptvovgis, m. Argyptier, Inser. 4855. 

IIeweplvn, f. Bfefferinfel, Infel vor dem weft 
lichten Theile der Süpfüfte Indiens, Ptol. 7, 1, 95. 

Ilemnyss, (6), Gismeer, das Meer am Norbpol, 
Anon. geogr. 45 in Müller’s Geogr. min. v. 2, p. 
606. > 

Iltma 7) Halnıa, St. in Maurit. Caesar., Pol. 
4,2, 84. 

IlteXos, m. Mantel, 1) Mannen., Inser. 2, 
2889, 4, Sp. 2) Titel von Giabſchriften des Ariſto⸗ 
teles auf Heroen, Eust. 11.2, p. 216, f. Philol. 1, p. 
14. — Ueber den Ilönkog der Athene in Athen f. Lex. 

ILewoviAXa, f. d. röm. Peponilla (Trautel, tenn 
ninoy = ngoogpıAlstate, Hesych.), Gem. des Sa⸗ 
Binus, D. Cass. 66, 16. 

Iltwovfa, f., in Philostorg. h. e. 4, 8 IT- 
zovla, u. bei Aristaen. Comm, in Can. 8 Conc. 
Laod. 5. Bevereg. 1, p.456 Illovoa, Drtin Phry⸗ 
gien, Hierocl. p. 667 (467), Epiph. haer. 48, 11. 
Franz fünf Infchr. p. 38. — Dazu: 

IIewovftraı, — Montanistse, Sozom. h. e. 7, 
17, Sp. 

IIerpaptvn, 1, Sch ick ſal, f. Lex. 

Tlewökuxvos m m. = Kiäudvog, w. f., Ptol. 
8,18 (12), 2. 

Ilepayıkator (sic!) Volt in Bachm, An. 4, 286. 

pala, f, Overwater od. Ueberwalfer, b. i. 
der jenfeits (ndoa») eines Waſſers (Meeres od. Fluſſes) 
gelegene Landſtrich, dat. 1) 7 ‘Podiwr, u. fo ar 
“Podiov, Pol. 27, 6— 81,25, Strab. 11,490—14, 
677, die von den Rhodiern befepte u. gegenüber lie⸗ 
gende Süpküfte Kariens von ber Grenze Lytiens bie 
zum Kaſtel Phönix, Pol. 17,2 — 81,27, d., welches 
überall bi Strabo mrepnta geſchrieben ift, doch Po- 
Iyaen. 4,18 (17) ſteht eoafe, u. ebenfo Liv. 82, 
83—37, 22, d. Sie hieß auch die Rhodifche Sherfones 
(D. Sic, 6,60. 62, Plin. 81,2, 20) od. 7 yuoa zör 
“Podtwr, f. Podoc. 2) ij Tevsdtuv, ein Tenchos 
gegenüber u. von deren @inmohnern befepter ande 
ri der myfifhen Küfte vom DVorgebirge Sigeum 
bis Alexandrea Troas, Strab, 18, 596 (hier megata 
geſchrieben), u. Schol. Ptol. 5, 2,3. 8) das nans⸗ 
jordaniſche Paldfiina (nipav Tod ’Iopdavov), Lxx 
Ind. 10,8.1,9, N. T. Matth. 4,25, auch 7) sol 
”Iooddvn» TI. genannt, Ios. b. Ind. 2, 20, 4, f. 
Ios. arch. 18, 2, 8—20, 8,4, d. b. Iud. 4, 7, 83. 6. d., 
mit einem Diftricte zwifchen Jordan, Jabbok u. Arnon, 
welcher im engern Sinne Msgafa hieß, los. b. ud, 
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2,6,8. 8,8,8. Ew. d Ios. b. Ind: 
20,4. vgl. mit 2,19,2. 8,2,1. 4) Landſchaft we 
Korinth, St. B. &. Hsıpasös. Ew. Hopuseüg, St. B. 
Landfhaft am Tigrie, St. B. ©. Niasßic. 6) Lan 
(haft am Euphrat. Strab. 16, 748, wo 7) apa: 
ſteht, St. B. =. Taßas u. viell. s. "Andpee, u 
Heooaia fteht, ſ. Mein. zu d. Si. 7) Bau auf Ther 
@w. 6 Ilsgassüs, Franz Elem. epigr. gr. p-52 
eine Statt von Mytilene an der Kühe Mpfiens, Li 
87, 21. 9) Städtchen in Syrien, St. B. 10) One: 
be (d. i. jenfeits des Sluffes ber), Srauenn., Ins 
2, 8626. 4, 6888. 6884. 

Ilpaı| or, pl. (urfpr. Fotm, aus welcher nz 
äolifcher Sitte durch Verdoppelung des o ITeppasse 
w. f., wurde, St. B. s. Törvos, Eust-. Hom. 83: 
88, aljo Ueberlacher d. i. über od. jenfeus tv 
Waſſere gelegen, S nepalos, vgl. Wessel. ju Ha 
7,128 u. Friedem. zu Strab. 1,p. 180), ein Belt 
ſtaram. der aus Eubda nah tem Feſilande verin 
und nörtlih vom Peneios am Titareſios mit ein 
Nieverlaffung jenfeite des Lalmongebirges fl ve 
Dobona feßhaft war, 11.2, 749, Thuc. 4, 78, Hesyei 
Ihr Land, 1) Ilepuußla, Thuc. 4,78, Schol Ap. Bl 
1,57, wo cod. Par. falfh Megasßola hat. ©. Dep 
owsBot. 

Ilepawdis, dos, pl. viel. Oberauer, Em. ein 
Stadt in Arkadien, welche nah Ilfgastes benann 
fein follen, Paus. 8, 8, 4. 86, 7. 

Iltpaıdos, m. Obernuu, ©. tes Scan, mad 
weldem die Tegasdsis benannt fein follen, Paus. 8 
8,4. 

Ilfpapos, m. (f. Iligpauos), äol. = Holaue, 
Et.M. 529, 22, Ann. Ox, 1, 45, 18, Gramm. Leid 
639. 











Ilep&vios, m. Ibetet, Proc. b. Gotb. 1,12. 2, 24. 
27.28. Goth. 1,5, 28, Sp. 

Ilspävras, m. Ende, Korinther, Paus. 2, 4,4. 

Ilepavria, f. Endingen, St. in Wetolien, St. B. 

Iltpas, n. Ende, perfoniftziis, Orpb. h. prooem. 41. 

Ilepocta, f. Dverweg (fo genannt da zo zige- 
dev xouodves, Btrab.). Bein. der Artemis in Kar 
pabocien, Strab. 12, 687, St. B.s. Kaatäßaln. 

Illparos, m. Ende, S. des Pofeidon von ir 
Koldinia, Nachfolger des Leufippos in Sicyon, Pazs. 
2,5,8. 

Ilipyäpa, w», (td), Hobenburg (fo brauchten 
es die Dichter von jedet Burg, f. Aesch. Prom. %i, 
Soph. Phil. 847. 1884, Eur. Phoen. 1098. 1176 1 
Schol. (von der Burg in Theben), doch befonders rer 
der Burg im Troja, migyaua Toolag or. » tar 
TRoig repyaue, Soph. Phil. 858. 611, Eur. Antı. 
293, Stesich. fr. 14 (26) ed. Brgk, f. Schol. TL4, 
608, vgl. mit Eur. Or. 1888, Eust. Hom. p. 508.3 
u. Apoll. 1. Hom. s. neeyauo», nach Abr. Dial ı. 
56 iſt es entflanden aus Flepfaue, indem 2 iny 
verwandelt wurde, während Lob. path. 152 12 
Doederl. hom. Gloſſ. n. 637 es mit nUgyog vermet 
fein laſſen, was jedoch Curt. Griech. Etym. 1.* 
267 nur zuläßt, wenn e8 ein fremdes Wort ſei. fe 
Richtige haben Phot. 418,6, Schol. Plat. p. 605 
Suid, s. epyauor, die 66 durch Hyd erklären, 3 
waren die hervorragenden (nsplaua) Gebäute x 
Stadt, die Burg von Troja, u. fo au die gr 
Stadt, Eur. Hel. 884. Tros. 556, Hesych. (L!: 
Ov. met. 12,445. 591—15,442, ö. her. 1,53. 41 
1,478, Virg. Aon. 1,651 — 6, &1, Lacret, 1,4. 
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auch Lavinium wird von Sil.18,64 fo genannt als 
Nexu⸗Troja. 
Ipyäpunvös, 7), 6», 1) von ob. aus der Stadt 
Bergamo in Aflen, yörasov, Plut. mul. virt. 23, 
Baaslels, Exc. Strab. 14, 15, Ispsös, Suid.s. Xd- 
. Qak, Öntwp od. gopsarns, Buid. ». "Apıotoxäns. 
Mägxellog, D. L. 7,1, n.29, yonuuerıxds, Suid. 
». 'Aelstopyos. TrjAspos, ie. Illvexss (von 
Grattd oder Ariſtarch). D. Hal. Din. 11, xAdog, 
Anth. v11,692, rgl mit Nep. Haun. 11, Cic. Flacc. 
80, Liv. 87,21, Plin. 5,80, 88. 2) Subst. a) ZIsg- 
yayunvds, ol, (d, oD, ber od. tie Pergamener, Ios. 
14,10,22, D. Sie. Exc. c.16 (Müll, fr. hist, ıı, 
praef. p.15), Plut. Syll. 11. Brut. 2. reip. praec. 
19, Paus. 1,4, 6—9, 85,6, ö., Strab. 18, 615. 628, 
D. L.4, 8, n.4. 9, 7, n.14, App. Syr. 26. Mithr. 
23—121, d., Ath.1,1,e— 14,620, f, D. Cass.42, 
41—51,20, Suid. s. "Apgsurds. PuAapyos,Hesych. 
es. Haondgsos, St. B. ©. v. u. s. ’Edafa, Schol. 
D. Per.910, Schol. zu Ar. Av. 574 u. zu Theoer. 
Id. 13,22, Eust, Od. 17,455, Marc. Her. ep. per. 
Menipp. tit. u. 8, Inser. 1585. 8588, 9. 8, 5909. 
4,6885, Cic. Flacc. 80, Nep. Hann. 11, Quint. 8, 
1,17, b) (4) Meeyaunvi, a) mit verft. yn, das 
Gebiet von Pergamos, Strab. 12,571. 576, Exc. 
Streb. 12,55. 64 = 1& negi Hfoyauor, Strab. 
18, 624. 8) al MHspyaunval d.i. usußpära, dEo- 
@85, Pergament, welches in der Stadt Bergamus in 
Allen durch Grates wo nicht erfunden, doch verbeflert 
u. zum Schreibgebrauch veraflgemeinert wurde, Suid., 
Boiss. An. 1, p. 420, vgl. Plin. 18, 11, 21. 

Tlepyäptöns, m. aus Bergamus, vom Laomedon, 
Arist. ep. 48 (Anth, app. 9, 48). 

Ilepyäpros, la, ep. (Anth.) #n, ov, 1) Adj. a) per» 
gamifd, 6205, Anth. Plan. 41. — b) Na He- 
sych., Suid., Phot. 418,5, Hepydusov — dıjusor 
— Lat. Pergameus, 2) —troiih, Virg. Aen. 8,110 
— 6,68, 3., Propert, 4, 1,51, Sil.1,47. b) von der 
Stadt Pergamus in Aſien, Martial, 9, 17, 2. 2) Subst. 
a) Isoyaula, ver. nölss od. Axpa, = Io 
yanos, Hohfidt, «) Burg von Troja. Pind. Isthm. 
5 (6), 45. A) @rgend u nach Aristox. 5. Plat. Lyo. 
81 St. auf Kreta bei Cydonia, Scyl.47. ©. Nie- 
yayovy. 2) Hegydusos, m. Hoäftetter, Eigenn., 
Nili epp. 2, 168. — Liban. ep. 1089. 1779. — Mar- 
cell. 29, 1. — Cod. 8, 41, 24. 

ILepyapis, idos, f. St. in Epitus, Varr. r. r.2, 
2,1. Aechnl.: 

Ilpyäpor, (16), Hohenburg (f. Iloyana u. 
vergl. To Igsduov nepyanor von Troja, Her. 7, 
43), 1) St. in der myſiſchen Landſchaft Teuthrania, 
u. daher nad Paus. 1,4,5 auh — Tevdpavia, wie 
denn Ath. 13, 577, b aud die Gegend mit zu bes 

geichnen fcheint, mit einer berühmten Wibliothet, j. 
Pergamo od. Bergama, Pol. 4,48. 16, 1. 82, 25, Plut, 
Syll. 11. Luc.8, App. Maced. 11. Mithr. 8, Ios. b. 
[ud. 1, 21,11, Ael. n. an.14,25, Strab. 18, 628. 
524, Exc. Strab. 18,72, Suid. s. zareudoxnjoag. 
IToovolfas. toseinoldss, Piin. 5, 30, 88. 12, 85, 46, 
ı. unbeftimmt ob ]Zigyauos od. ov, Xen. An. 7,8, 
3. 28, Arist. mir. aud. 52, Pol. 5, 78. 25,5, D. Sic. 
20,20, Piut. Syll.28 — Ant. 58, d. mul. virt. 28, 
App. Syr. 26. Mithr. 56, D. Cass. 41, 61. 51, 20, 
Ierdn. 4, 8,8, D. Hal. Din. 1, St. B. s. Boöga, 
chol. Pind. Ol. 2,16, Ael. n. an, 10,42. 17,9, 
cymn. 16, N. T. apoc. 1, 11. 2,12, Strab. 18,609 
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—14, 680, 6., Exc. Strab. 18, 46. 14, 89, Paus. 
2,26,8—10, 18,6, 0. D. L, 7, 1,n. 29, Luc. 
Icarom. 24. Philops. 88, Ath. 1,8,a—15, 689, b, 3., 
Suid. s. "Aplorupyo; — Haunginog, d., Apost, 
11,86, Anth. Plon. 56 u. 86tit., Liv. 29, 11 — 44, 
28, ö., Tac. Ann. 8,68, Plin. 10, 21,25, Münzen, 
Mion. 11, 610, n. 626. 8. v, p. 464, n. 1120, Froelich 
not, imp. p. 67. tab. 6, fg. 7, Vaillant sel. num. in 
aere ıv. 77, Eckhel d. n.1,4,p. 445. Semus u. Te- 
lephos ſchrieben über fie, Suid. s. AMuoc u. Trjde- 
905. &w. Heoyaunvös, w.f. 2) Burg von Troja, Apd. 
2,5,9, D. Hal. 1, 46, Seneo. Agam. 441, Lueil. 
Aetn. 18, vgl. mit Her. 7,48. ©. Ilöpyaua u. Hig- 
yauos. 8) St. in Thracien (Macedonien, f. Ilig- 
yanos), Ptol. 8, 11,18. 4) St. auf Kreta, ſ. Neo- 
yaula unter Hspydusos, Plin. 4, 12,20, Serv. zu 
Virg. Aen. 8, 188. 

Ilfpy&pos, ov, voc. (Anth. ıx,656) Ilipyaus, 
Homburg, (f. Hfoyena), I), 1) Burg von Troja, 
mit vielen Tempeln, j. B. dem der Palles u. des 
Apollo, daher leoci od. LaFEn genannt, 11. 5,446. 
460, Qu. Sm. 12, 482, Eur. Tro. 1065, f. Ieya- 
nos dxon, 11.6, 512, Anth. app. 157, Suid.s. Xd- 
@af, I. dgari, Qu. Sm. 18,484, vgl. mit Ben. 
Troad. 14, u. mit unbeflimmbarem Genus, Il. 4, 508, 
7,21. 24,700, Pind. Ol. 8,55, Eur. I. A. 778. 2) 
&t. in Mpfien, (f. Lob. Phryn. p. 421 u. vgl. Adoya- 
pov), Xen. Hell, 8.1,6, Paus. 6, 18, 8. 7, 16,1. 8, 
4, 9. 10, 25, 10, App. Maced.4, D. Case. 69, 28. 
79,7, D. L.4,6, n. 4, Ptol.8,17,10, Anth. app. 
10, u. oben unter Ilfpyauor, in ven Stellen, wo «# 
nicht zu beftinnmen if, ob c6 Hioyauoc od. Ilfoya- 
wor heiße, ſowie Nonn. 8, 95, Pol. 6,2, 14 u. St. B., 
alfo mit unbeftimmbarem Genus. 8) St. der Pierer in 
Macevonien, Her. 7, 112 (Genus unbeftimmt). ı7) d, 
1) St. in Myfien, = Hteyanov, Pol.21,8. 22, 
8. 2) ©. des Neoptolemos u. der Andromache, ob. 
nad Schol. Eur. Andr. 24. 8B ver Lanaſſa, Pans. 
1,11,1. 8,20,8. 8) Schrifiſteller, Io. Ant. fr. 2, 
14. 4) Sieinſchneider, Inser. 4, 7288, Bracci T. ı1, 
tab. 92, 1. d., f. R. Roch. I. & M. Schorn p. 147. 
149.5) Vorlefer, Nili epp. 8,270 (9). 6) Anderer: 
Inser. 3, 6593. -7) (Darüber, ob es ein Demos ber 
Atialiſchen Phyle gewefen fei, ſ. C. Inser. 1, p. 526, 
b). 


— n. Hohenfeld, St. in Ligurien, 
@w. Ilepyävrıos, St.B. 


t.B. 
Ilepyast, (N), b. Phot. falfh Ilepydon (f. über 
den Accent 8 % s. v. u. 5. rn u. Arcad. 118, 
24, wo aber Ilepyanc ficht), Hohenau od. Hos 
bemoor (gebildet von msg-yas, od. 7regs-acn), ate 
tifher Demos der Grechtheifchen Phyle, u. zwar ein. 
doppelter xa9unso9er u. Iniveg9ev, Ross Dem. 
Att.1. 2, nahe bei der Staby Ar. Equ. 321, f. St. 
B., Suid., Harp., Ross Dem. Att.1. Ew. a) Ile 
yacess, Harp., Suid,, St. B. u. viell. Ross Dem. 
Att.298, wo INegsacov fteht, pl. Hsoyaaıs, Ross 
Dem. Att. 2. b) (6) Ilspyarfdev, in Meier ind. 
echol. 12 audy Ilepyacne, Isae. b. Harp., Philoch. 
b. D. Hal. ad Ammae. 9, Ael. v. h. 4 28, Ath. 12, 
687, c, 8uid., Harp., St. B., Insor. 141, 88. 47. 
281, 11, 4, At. Seew. xıv, a, 18, 68. 142. 161, 
Ross Dem. Att.17. 151. 281, Meier ind. schol. 10. 
12. Adv. a) Ilepyactjow, in ®., Ar. Equ. 821, 
St. B. b) Ilepyaotivde, nah P., St. B. c) Hg- 
yaan9er, f. oben. 


Tlepyact 
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ns, m. Pergaſus⸗Sohn, d. i. Deie 
toon, 11. 5, 585. 
Ilpyanos, m. Hohenfeld, Mannsn., Ts. All. 
6,74. ©. Hspyasldnc. J 
, m. = Tequirix, w. ſ.. Mannen., 
Inser. 2, 8664, 1, 6, vgl. 926, b, extr. 4, 6862. 
05 (MH), lat. b. Mel.1,14, Plin. 6,24, 
26, Liv. 88,87 Perge, Hohenfeld, St. Pamphy⸗ 
liens am Geftrus, mit einem berühmten Tempel der 
Artemis auf einer Anhöhe. j. Murtan, Scyl. 100. 
101, Call. b. 8, 187, Pol. 6, 72. 22,25, Arr. An, 
1,26,1. 2.27,5, D. Per. 856 u. Eust., Paraphr. 
u. Niceph. dazu, An. st. mar. magn. 219, Strab. 
14,667, Ptol. 5, 5,7. 8,17,82, N. T. act. ap. 18, 
18. 14. 14, 25, Hierocl. 679, St. B., Hesych. s. 
&yov u. &yds, Geogr. Rav.2,18. Em. Ilepyatos, 
os, D.L.6,2, n. 6, Arr. An. 1, 25, 9, Suid., Hesych. 
». ABüßag — araflapos, d., Et. M.4,58— 82, 
650, d., Insor. 8,4855. 14, 5854, d, Add., u. Ilepyios 
= Heoyalos, Inscr. 4,9666. Fem. Ilepyala, St. 
B., dab. Aopreusg IT., od. Ilepyala Hsös, von der 
bier hochverehrien Artemis, Strab. 14, 667, Artem. 
2,86, St. B., Hesych,, Phot. 72,19. Nach Suid. 7 
epyala "Aptsuis Tdoasır in) Tüv Ayvgras 
xal nAavnröv, rap’ door hi Seög adın voulLe- 
Tas äyvorsisıv dei zul nAaväcdes. 
Ilöpywos, v. 1. für Miposwog b. Buid. s. 0g- 
Yes. 
Ilipöixes, ww, Ott in Mauritania Caesar., It. 
Ant. p. 29.86, Coll. Episc. c. 121. Aehul.: 
a, @», n. pl., in An. st. mar. magn. 251. 
252 Ilepdıxlaı, öv, Rephuhndorf, Drt u. Has 
fenplag in Lycien, St. B. Em. Ilepdwxwete, St. B. 
pBixkas, ov, , ion. (Her.), ns, &0, (6), Repe 
huhn (f. Strab. 18, 619, der den Namen mit oa- 
ntodns u. nöpdadss zufammenftellt u. unter bie 
ſchimpflichen technet, wird doch ueodsf ſymboliſch von 
der Geilpeit gebraucht, Ath. 9,889, a, od. er hat ee 
von ode abgeleitet, alfo: Forzer), 1) Macedonier, 
®) I. ı., Gründer der macedonifchen Dynaſtie, Her. 
8, 187. 189, vgl. mit 3,22, D. Sic. 7,17 (Eus. p. 
169, wo Perdicas ficht). 18, Porph. Tyr. fr. 1 u. 
Dexipp. b. Sync. 261.262, Euphor. fr, 24, Vell. 
Pat. 1, 6, 5, lust. 7, 2, 1, Solin, Polyh. 15. b) ZZ. ı1., 
S. Aleranders 1., K. von Macebonien, B. des Ars 
&elass, Thuc. 1,56 — 7,9, 8.,Plat. Theag. 124, d. 
Gorg. 471, a. rep. 1,886, a, ep. 5, Dem. 8, 24 u. 
Schol. — 18, 24. 28,200, Hermipp. b. Ath. 1, 27, e, 
Theop. b. Ath. 5, 217, d. e, Marm. Par. bB. 61, 
Blgbe. ec) Al.ııı., Sohn von Amyntas ır., R. von 
Macedenten, Aeschin. 2,26 —80 u. Schol. zu 29, 
D. Sic. 15, 77. 16, 2, Caryst. b. Ath. 11,06, f, 
Porph. Tyr. fr. 1, Polyaen. 8, 10,14. 4,10. 8,60, 
Suid. s. Kdgavog, Iiban. v. Dem. 5, Iust. 7,5, 
Ulp. zu Dem. O1. 2, 22. d) M., ©. tes Drontes aus 
Drefis, Befehlshaber einer Mötheilung der Phalanr 
unter Alexander d. ®r., D: Sic. 17, 61—18, 88, d. 
Plut. Eum. 1—6, 5. Alex. 15—77. Dem.31. Alex, 
fort. 2,11, Arr. An. 1,6,9— 7,18, 5, &. Ind, 18,5, 
App. Syr. 62 — Mithr. 8, d., Ael. v. h.9,8— 16, 
64, d., Phyl. b. Ath. 12,589,c, Porph. Tyr. fr. 8 
(Syne. 264, b), Dexipp. b. Phot. cod.82, Memn, 
fr.4, Strab. 17,794, Paus. 1,6,8, D. L.6,2, n.6. 
10,n.1, Polyaen. 4, 19 (18). 6,49, Suid. ». v., Luc. 
4. deor. 18,8. cal. 8. Gall.25. Maer. 18. Et u. 
feine Leute: ol zegi od. dupl (Töv) Mepdixxar, 
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D. Sic. 18, 84, Arr. An.4, 28,5, Dexipp. b. Pbet. 
cod. 82. e) Unterfelbherr des Eumenes, D. Sic. 18, 
40. f) Anderer: Luc. bist. 85. 2) Andere aus Ten, 
Insor. ?, 8047,18. 24. 80. 48. — 8050, 12. 3088, 10. 
4,8517, 11. 6858, b. 

Ilip&i£, sxog, f. Schweſter des Däbalus, Di. du 
Talos od. Kalos, Apd. 8,15, 9, welche ſich erhing 
nad) ihrem Tode in When verehrt wurte u. ein Kir 
ligthum Hatte, zo Téodixoc ispdv, welches um 
ſprichw. al av dvdosiov gebraucht wurde, Suid 


5. v. u. Apost. 14, 71. Aehnl.: 


Ilipbi£, »x05, m. Rephuhn, 1) ©. des Eupile 
mos, Schwefterfohn des Dädalus (Phot. 418, 11, Hyg. 
f. 274, vgl. mit 89. 244, Ov. met, 8,287), od. Eos 


Goph. &v Kepauszloss, Suid. u. Apost. 14. TI) 


Dävalus, der von Athene in ein Rebhuhn verwandel 
wurde, Ov. met. 8,237 u. ff. 2) ein lahmer Höda 
in Athen, Ar. Av.1292 u. Schol., welcher fpride. 
wurbe, fo daß es ſprichw. bald Zifpdızos zer rjäser 
hieß, Hesych., App. prov.4, 56, Ar. fr. p. 148,D. 
bald zo Hipdsxos axEAog, Plat. prov. 2,24 (124), 
Mant. prov. 8, 21. Schol. gu Ar. Av. 0.0. D., fern 
Pamph. b. Ath. 1, 4,d, u. Hesych. a Krzmdx 
oxtAos, in welden beiden Stellen es aber mipdızas 
gefährieben wird, u. ähnl. dv navi ui9@ zo ie 
Usxog oxddos, App. prov.2,65, u. fo bat Sud 
auch nepdixssos xdga u. nepdixssos nnoöc. 3) 8 
des Kleombrotus, weicher wohl nur fpöttifdh wegen 
Geilheit fo genannt wurde von Phryn. b. Ath. 9, 389, s. 
tvos, m., in Inser. 8, 6467 

d. lat. Peregrinus ($rembling), 1) cyniſcher Br 
Tofoph aus Parium, mit d. Bein. Protens (Lac. 
adv. ind. 14), 166 ot. 168 n. CThr. G. Luc. Demon. 
21 u. d. Lucian ſchiieb eine Schrift über feinen Te, 
Luc. de morte Peregr.1u.ff. &. Suid.e.v.ms 
4ovxıavög, Philostr. p. 568. Max. Tyr., Gell. N. 
A.8,8. 12,11, Amm. Marc. 29, Athenag. leg. 22, 
Tertull. ad Mart. 4. 2) Anderer: Inser. a. a. D. 

Ilepeiras u. Ilepeirios, f. Ilepitas u. Teoctoec 

IleptAaos, m. f. 1. für Ilepfänos, ®. des Ithacu 
u. der Beribda, Acus. in Sohol. Od, 17, 207. 

vös, ın. d. töm. Perennianus, bah. Ad. 
KAwdsog, Inser. 2, 2189, Sp. Aehnl.: 

Ileptvvios, ov, (6), d. röın. Perennis, Praef. praet. 
unter Gommobus, D. Cass. 72,9. 11, Herdn. 1,8,1 
—9, 8, d., Io. Ant. fr. 119, 1. 2. 

Ilepeös, ws, m. Ende, ©. des Elatos u. ta 
Taodice. Apd. 8, 9, 1, Paus. 8, 4, 4. 6. 

Ilspfjvn, f.Utente, Asa⸗c. Suid. 

Ilepdenväras, pl. Zoll, App. Illyr. 16. Verterbt 
wie esfcheint. 

Ile 8, odc, m. Shmergenreich, Titel rin 
Stüds des Plato, Ath. 9,387, a. 

o , ou, m. Ellert d. i. an Etärk 
tüchtig od. um u. um ſtark, ©. des Vies, B. da 
Xalaos, Pherec. in Schol. Od. 11,289, Schol IL? 
565. 

IlepiaXXos, m. u. f. (über den Üccent f. Arcad. 
54,9), Oeleng (denn mepfaddos iſt nach Hesych.= 
toylov, vgl. mit Lob. paral. 95), 1) m. Mennss, 
Epicherm. b. Ath. 4, 189, c. 183, c. [Jambl. v. Pyts 
p-61,v.1.] 2) f. Briefterin zu Delphi. Her. 6, 66, v. 
Teqicaac, Kam. vermuthet Zifgslir, wie auf it 
Iambl. v. Pyth.74 Hegiadog v. 1. für Tepfles 
iR, doch f. Lob. path.28, n.9. (Ueber die Sr 
art IIspfakog f. Keil An. ep. p. 281.) 


ſleplavdpoc 


Ilplavßpos, ou, voc. (Plut. sopt. sap. conv. 11, 
21) Hepfavdoe, (6), Vollmann (d. i. voller 
Denn od. um u. um ein Mann), 1) ©. des Kyp⸗ 
felus, Tyrann von Korinth, welcher von den Meiften 
mit unter bie 7 Weifen gerechnet wird (Arist. b. D. 
L.1,7,6. D. L. prooem. n. 9, Plut. Sol. 12. de e 
ap. Delph. 8, Paus. 1,23,1. 10,24,1, Luc. v. h. 
2,17, Ath. 10,443, a, Suid. e. v., Anth. vıl, Bl. 
Ix, 866, dab. d opdg genannt, D. L. 1,7,n. 8 
(Anth. vır, 620, u. b. Ath 14,682, d dAsyorrosdg), 
während Andere den Ambraklaten, w. ſ., als ſolchen 
angeben od. zwei Ilsofavdgos, den Weifen u. ten 
Tprannen, unterfcheiten, Ael. v. h. 12,28, Sot. 6. 
D. L.1,7,n. 6. ©. Her. 1,20 — 5,95, 6., Plat. 
Theag. 124,d. rep. 1, 886,8. ep. 2,311,, Simon, 
ep.172 (xıı, 26), Hermipp. 6. Ath. 10, 448, a, 
Time. $. Strab. 18,600, Arist. pol. 8,8—9. 9, d. 
rhet. 1,18, Nic. Dam. fr. 59.60, Heracdl. fr.5, D. 
8ie.9, 11, Plut. Sol. 4. Arat. 3. superst.4. ser. num. 
vind.7. Her. mal, 22.28. c. Epic. 16, Aol. v. h. 
2,41, Pythen. b. Ath. 18, 589, f, Paus. 2, 28,8, 
D. L.1,1, n.7—1,7, d., Guid. 3. v. u. s. Kuye- 
Asdöry — yulend, b., Stob. 8,56—48, 78, d., u. 
Diet. vır sap. 6, Parthen. erot. 17, Them. or. 82, 
p- 862, D. Chrys. or. 87, p. 455, Zen. 6, 36, Luc. 
d. mar. 8,2, Ath. 10,427, e. 487, f, Gell. N. A. 

.16, 19, Hyg. f. 221. — Berfon in Plut. sept. sap. conv. 

1— 21. 2) Iprann von Ambralia, Arist. pol. 5,8, 
6. 8,9, Plut. Amat. 28, als einer der 7 Weiſen ſtatt 
des vorigen genannt von Sot. b. D. L. 1,7,0.6. 8) 
Atbener, a) Sholarger, Dem. 40, 6. 7, Att. Seew. ©. 
26 u. 297. b) Anderer, Dem. 47, 21. c) &. eines 
Lpflas, Mmdevs, Inser. 115. 4) Pellder, V. des 
Marfyas, Suid. &. Magavas. 5) ein Arzt, Plut. 
apophth. Lac. s. Archid., Ages. fl. 6) Anderer, Anth. 
xıı, 20. E 

Ieplawıs, «dos, f. Mildreich, T. des Pheres, 
MR. des Patroflus, Apd. 8, 18, 8. 

Ifeplaußos (?), m. V. des Dafıylcs in Karien, 
St. B. s. JaoxvAsor, f. Mein. zu d. St. 

Ilepıßaod, f. Stredfus (d. i. mit ausgefpreige 
ten Yüßen), Bein. der Aphrodite in Argee, Hesych., 
Clem. Al. protr. p. 88, 17 (24), wo ftatt megsßratn 
zu lefen ift negsßaoot, f. Lob. rhom. p. 822 u. Agl. 
788. 


ILepißosa, f. Rotheld (Hruod = Schall, Ruf, 
alfo mit weit od. rings ſchallendem Auf begabt), 1) 
Najade, Gem. des Icarios, M. der Penelope u. An» 
deret. Apd. 8,10, 6, vgl. mit Tzetz. Lyc. 511. 2)T. 
des Biganten @urymedon, M. bes Nauflihoos, Od. 7, 
57. 8) T. ves Alaffamenos, M. des. Belegen, 11. 2, 
142. 4) T. des Allarhoos, Gem. des Telamon, M. 
es Ajar, Xen.Cyn. 1,9, Apd.8, 12,7, Paus. 1,17, 
. 42, 2.4, Plut. Thes. 29, Schol. 11.2, 14. S. Ee⸗« 
oser, wie fie auch heißt, u. vgl. Inser. 4, 8186, b. 5) 
-. bes Hipponoos, Gem. des Denens, Apd. 1, 8,4, 
>. Sic. 4, 85, Plut. prov.1,5, Schol. U. 14, 114. 
) Gem. des Bolybos, Apd.8,5,7. 7) Gem. des 
elantos, M. des Auta. Nonn. 48, 246. 40,147. 8) 
- bes Acolus u. der Läſttygon, Apost. 1,88. 9) Gem. 
s Dymas, M. des Keltos u. Eubios, Qu. Sm. 7, 
10. 10) T. tes Porthaon, Gem. des Telamon, f. 8. 

4, Tzetz. Lyc. 452. 

IIepı- 8, ovg, Inser. 1884 a5, acc. (Pol.) 
, (6), Sieg, 1) Athener, a) Sphettier, Ross Dem. 
tt. 168. db) Andere: Inser. 203, — 2,2339, b, Add, 


‚Hepıdotdar 1173 


2) Koer, Ross Inser. 178. 8) Kyiikener, Inser. 1584. 
4) Nauarch des Ptolemäus Bhilopator, Pol. 5, 68. 69. 
& u. feine Leute: ol zegi Töv Hpıyärnv, Pol. b, 
69. 5) Schufiſi. Schol. Ap. Rh. 8,1878. 6) Mg, 
Galon. 7) Biſchoff von Paträ, Socr. h. e. 7, 86, 10. 
8) Smyrnaäer, ©. eines jegemon, Inser. 8140, 9 
9) auf einer magneflfhen Münze, Mion. rır, 157. ©. 
Heoyivns. Vertauſcht mit ’Envyäyns, Hesych. s. 
dianivew. Fem tagu: 

Ilpiyevis, ſ. Brauenn., 
188, Inser. 2, 2211, h, Add.! 

Ilepıyrapet, St. im Lande der Gandionen In India 
intra Gangem, j. Beringary am Bluffe Bay, Ptol, 
7, 1,89 (v.1. Tegsxaget). 

lepıyosvn, f. Bittrich (. 1. an Bitten reiche od. 
tinge erflehte, vgl. Lob. path. 226), T. des Sinnis, 
Plut. Thes. 8. 

Dlpıöla, f. Scheu, Ftau bes Herafliden Kleodo⸗ 
Aus, M. des Temenos, Tzetz. Lyc. 804. 

Nepuæios, v. 1. Hegsönsos, ITeposnsos, Hor- 
atsos, b. Cram. auch Mosensos, viel. Mostmsog, 
Monat in Bithynien (Jund — Yult), Hermann griech. 
Monatst. ©. 127. 

TIepupßibor, großes Volt Im Norden bes aflatifhen 
armatiens, Pol. 5, 9, 18 (v.1. Hegssgßesdos). 

os, m. Unruß, ©. des Triopas, Br. des 
Phorbas, Dieuch. b. Ath. 6, 262, e. f. 

ITepınynriis, od, (6), Bührer, Titel von Ver⸗ 
faffern geographifcher Bücher, fo des Dioborus, Ath. 
18, 591,e, des Dionyflos aus Alexandria, SchoL D. 
Per. in., ter nun auch bloß d Megenynuns heißt, 
Eust. zu D. Per.168—989, 8., Schol. D. Per, 66, 
156, tes Heliobor, Ath. 9,406, e, bes Polemon, Ath. 
5,210, a, bes Prariteles, Plut. qu. conv. 5, 8,1, 
daher d Megsmynrixds als Titel tes Buchs von Iſi⸗ 
borus, Ath. 8, 98, d, u. al negunyraess, von Helas 
täus, Ath. 9, 410,0. 

Dlepiipns, gen. ovs, ep. (Il.) soc, einmal bei 
Apd.1,9,5 aud ov, dat. &s (Paus. 4,28, 7), aco. 
nv» (Apd.1,9,5— 8,10,4, 8, Paus. 4, 2, 2), (6), 
Trutilo (d. i. der traute, fehr liebe), 1) ®. bes 
Borus, 11.16, 177, Apd. 8, 18, 1. 2) Wagenlenker 
des Mendkeus, Apd. 2, 4, 11. 3) ©. des Aeolus, od. 
nach Andern, f. Apd. 1,9, 5, des Kynortas, K. von 
Meffene, V. des Aphareus u. Lyfippus, Hes. b. Tzetz. 
Lye. 284 (611), Apd. 1,7,8— 8,10,4, 0. Pane. 
2,21,7— 6,22, 2, 3., Schol. Pind. P.4,252. 4) 
Vater des Halirrhodios, Schol. Pind. O1.10,88. 5) 
Sohn des Kynortas, Apd. 8, 10,8. 7 Gründer von 
Zankle aus Kyme, Thuo. 6, 4. 7) Räuberhaupte 
mann aus Ghalfis, welcher Zankle einnahm, Peus. 4, 
2,7. 5 

IIepfaps, im Et. M. 668, 54 aus Alcman, = ITe- 
eenonc. f. Ahr. Dial, 11, 228 u. Schneidew. con}. critio. 
pP. 9. 

Ilepidotdas, Gr, pl. Rennersdorf od. "Suithe 
gersdorf (f. MespdFoos od. 35 nach wel⸗ 
dem ber Demos Genannt fein foll, f. Suid. . v., 
Phot. lex. p. 806, Apost. 14,19, %.), attifcher Demos, 
zur öneifchen Bhyfe, fpäter (Inser. 194, vgl. 11 v. 27) zur 
attalifchen gehörig, nad) Harp. s. Kospun/das u. Buid. 
s. Kogwvidas ein Theil der Koeraniten, f. Ephor. b. 
Suid. s. v., Phot. lex., Hesych., Apost. 14, 19, 
Harp., St. B., Att. Seew. x, d, 59. 68. f. 28, in Schol. 
Aeschin. 1, 156 Megsdudns (sicl) dijuos. Em. 
Ilepıdotöns, Aeschin. 1, 156, Dem, 50,41, Plut, 


Lebas voyage etc. v, 
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Alc. 18. Nic. 11, St. B., Inser. 182. 188, Rhang. 
972. Adv. ix, dv Hegıdosdov, St.B. 

Neplboos, ovs, gen. uv, m. = Mesgidoog ( S. 
tes Srion). Sopb. OC. 1594, 

Ilepıödas, m. Zuentibold (d. i. fühner Stüre 
mer), Liebling des Heralles, Schol. Ap. Rh. 1, 1207 
(v.1. Hags9das). 

IlepıxodAlpaxoı, a», ol, die Hildebrandsjüns 
ger iſ. Kadkluayog), d. i. tie fih um Kallimachi 
Verfammelnden, tom. Wort in Anth. xı, 347. 

Tlepıxapst, f. Hegsyxapei. 

Ilepıxäorup, ogog, m. Hartperaht d. i. tüde 
tiger Kaftor od. Glänzender, V. der Audrothoe, Oreß⸗ 
bater des Diciys, Pherec. in Schol. Par. zu Ap.Rh. 
4, 1091, in den andern Scholien Käotup. 

IIepıxapopivn, (N), die Beſchorne, Titel eines 
Stüds tes Menander (f. Mein, com. 4, p. 185), Anth. 
xıı, 288. 

Ilepixeppis, St. in Aegypten, Artem. 8, 24, 8, St. 
B. (libr. Hegsxsgufs). 

Ilpınepakala, f. Helmfädt (f. St. B.), Name 
der Stadt Aanls in Macetonien, fo benannt von 
Philipp, dem Vater des Perfeus, aͤno zig autod 
navonAlag, St.B. s. "Aanic. . 

Irpixiea, f. Rovdelinde (d. i. fehr berühmte), 
Stauenn., Agath. 88 (vır, 552). — Inscr. 8, 4866. 

TIlepıeAcldas, gen. a (fo Thac.), m. Rolands, Las 
eetämonier, Ar. Lys. 1188, Thuc. 4,119, Plut. Cim. 
16. Achnl.: 

o 8, m. Athener, Fsgs$oldns, Aeschin. 
1,156. &. Megxäsidng. 

Ilepix\eıros, ov, voc. (Bacch. fr. 22) MepfxAcıte, 
m. Roland d. i. weit im Lante berühmt, 1) Githas 
{dd aus Leebes, Plut. mus. 6. 2) Athener, Horssðc, 
V. tines Perikles, Ath. 6,284, f. 8) Andere: Bacch, 
fr.22 (31ed. Brgk). — Anth. vı1, 482 (conj.) 

IlepirAns, poet. b. Arist. Equ. 288. Nub. 859 u. 
danach bei D. Sic. 12,40, Suid. s. dEor. sis dior. 
Egpogos, ferner Cratin. 5. Plut. Ter.18 u. glor. 
Ath. 8 IlepınAdns, dagegen ficht Anth. vır, 95 (D.L. 
2,8,n.10). x1,86. 178 ITsgsxäis, gen. Sarg, dat, 
67, aco..da, voo. (Xen. mem. 1,2, 41—8, 5, 25, ö., 
Plut. Per. 16. 28. regg. apophth. s. v. praec. reip. 
ger.17. qu. conv. 1,4,2) MeolxAsıs, b. Archil, fr. 
48 (9) u. Anth. ı1, 116. vır, 888_ Teofxäses, (6), 
Roland (t. i. weit cd. im ganzen Lande berühmt), 
1) K. ver Lykier, Theop. in Phot. bibl. 176, Polyaen. 
6,42. 3) Kreund des Mrhilochne, Archil. fr. 15. 48 
(9), Arist. or. 46, p. 487, Ath. 1,7,f. 8) Athener, 
a) ©. des Zanthippus u. der Agarifte, XoAnpysös 
(Plat. Per. 8), berühmter Ctaatsmann u. Redner, 
daber bald 6 dnuayayds, Isocr. 8,126, Plut. Per. 
8, Them. 7, p.94, 6 Inıgavictaros Tüv dinua- 
yay@», D. Hal. de Thuc. 18, bald d Önzwe ger 
nannt, Plat. conv. 215, e, Aeschin. 1,25, D. Sic. 
12,1, Arist. or.46, p. 220. 488, Them. or. 26, p. 
829, Suid. s. apyalov, od. dnuayayos Zgsarog 
xal Örtop Agsoros, Inoer. 15,284, u. ohne Agı- 
otog, Suid.s v.. ö neguparös dssvötaros, Hermog. 
1d. 2,9, cd. OAuunsog, Ar. Ach. 580, Eupol. b. D. 
Sio. 12,40, Telecl. b. Ath. 10,486, f, Clearch. b. 
Ath. 18,589, d, Heracl. b. Ath. 12,588,c, D. Sic. 
12,40, Theon. prog. 8, Plut. cons. Apoll. 82, u. 
fo aud bloß durh d OAdumiog Invuaosrarog 
begeiänet, Luc. Imagg. 17, weld er blißt u. donnert, 
Ar. Ach. 581, Arist. or. 46, p. 228, Luc. Dem. enc. 
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20, Plin. 84, 8,19,14, Val. Max. 5,10,1, ot. 4 
ayıwoxiparog Zeög, Cratin. b.Plut. Per. 18. Bel 
über feine Derebfamfeit noch Plat. Proteg. 829, a, 
Luc. Amor. 29. Dem. enc. 20. 80, Arist. or. 46, 
217—438, 6.. Them. or.2, p. 87. 10, 184, Cie. 
Brut. 7—15. Or. 9. de Or. 1,50—8, 84, Quiot. 3, 1 
— 12,10. Er heißt daher ein Löwe, Arist. or. 46, p. 
875, u. war als folder feiner Mutter propbegeikt, 
Arist. or. 46, p. 287, vd. oynum tus mölsag, Ariu 
or. 46, p. 498, xgelttaw 7 xaı’ drdgcrmong, Ari. 
or. 46, p.249, ovvlosı nAsiorov av za9’ adrör 
dısveyxav, Dem. 61, 45, ber anerfannter Meafen 
6 ppovicrarog xai dezmsszarog xal voparare 
war, Isocr. 16,28, vgl. mit 16, 111, 6 weyadongs 
nög 00@ög Avrie, Plat. Men. 94,b, d Yildsege, 
Ael. v. h.8,17, d dixasog, Arist. or. 46, p. 199, 
noßros "A$nvalew, Thuc. 1,189, d mive, Xen 
mem. 8, 5,2, xodtiotog auußovÄog, Xen. cuar. 
8, 89, u. ber flet6 unter ben großen Etaatsmännern 
Athens mit aufgezählt wird, Plat. Gorg. 508, c. 519, 
a. ep. 2,811, a, Lys. 80,28, Dem. 8,21 u. Schol, 
Plut. Cat. ma). 8, Luc. Scyth. 11, Arist. 46, p. 
442. Er wurde daher in Schriften behandelt ven Pluterch 
Plut. Per. 2—89, Stefimbrotus, Ath. 18, 589, e, m. 
Sabinus, Schol. Arist. p. 189, ed. Fromm. Ust 
wurbe er vielfach abgebildet, Plut. Per. 8.31, Pam. 
1,25, 1. 28,2, u. fein Gtab (Paus.1, 29,3) uch 
zu Cicero's Zeit gezeigt, Cic. Fin. 5,2, wie au nd 
feiner Zeit Greigniffe bezeichnet werben, App. prer. 
4,82. ©. Her. 6, 181, Thuc. 1,111—6, 81, 6. Hex. 
mem. 1, 2,40—2, 6, 18, 6. Plat. conv.221, c. Phaedr. 
269, a. 270, a. Alc. 104, b—122, a, 8. Ale. IT, 144, b. 
Theag. 126, a. Protag. 815, a. 820, a. Gorg. 455,e — 
616, b. Menex. 286, b. virt. 877, d, Lys. 6, 10. 12, 4. 
Isocr. 15,285, Dem. 26.6, Plat. com. b. Plut. Per. 
4, Cratin. b. Plut. Per.18. Er u. fein Anhang et. 
die Seinigen heißen oJ ıepi (Töv) Tegıxıda, Epher. 
in Schol, Ar. Nub. 858, Suid. s. v.u. s. Kräu 
»ssor, ein Ausfprudy ot. auch ein politifcher Grunt- 
ſad von ihm, 16 tod ITegıxAfovg, Plut. praec. reip. 
ger. 15. de se ips. land. 12. vit. pud. 6. Adj. Np- 
xAuos, ov, . 8. 7396, Luc. Amor. 29, rung, 
Arist.49, p. 653, Zoyov, App. Mithr. 80. b) €. 
deſſelben von ter Aspafle, Xen. mem.8,5, 1 — 27. 
Hell. 1.5, 16 — 7,16, D, Sic. 18, 74—101, Ael. v. 
h. 4, 28. 18, 24, Eupol. b. Harp. s. "doxasie, 
Philoch. in Schol. Ar. Ran. 1196, Suid. s. Zerpe- 
tiynos u. "4onaola, Inrer. 147, er m. fein 
Genoſſen, oS dugpi Hegsxita, Them. or. 20, p- 
289. c) einer, gegen weichen angeblich Dinarch cine 
Rede verfaßte, D. Hal. Din. 11. d) Agrvler. Bos 
Dem. Att, 14. e) Mitdsðc, ©. des Berilleitce, Att- 
6,284, 1. 4) ©. tes Hippofrates, Schol. Ar. Nah. 
1001, Suid. s. tois “Innoxgdzovg. 5) Rpbier 
ubyas xal YsAdaogos, Mar. Procl.29. 6) S. it 
Arcias, Anth. vır, 838. 7) Andere: Anth. xı, 86. - 
178.—Inser. 2, 2868, b,B, 14.8,3416.8936. Aebal: 

IlpwAos, m. ein Kobrite, Paus. 7, 8, 10. 

Ilopnäupten, f. Merilind (d. t. tie viel be 
fprochene od. berühmte), 1) T. des Mines. M. dee 
Armet, Hyg. f. 14. 2)T. des Minvas, M. des Sehr 
fios, Schol. Ap. Rh. 1, 280, Hyg. f. 14. ©. Kis- 
utrn. 

TlepixXöpevos, gen. ov, ep. aud) 000, u. in Apost.& 
31 auch HegıxAuusvous (f. Kivusveic), m. Ruck 
fant (db. f. im gangen Lande ob. weit u breit br 


‚ Teptx\uros 


u rühmt), 1) S. des Pofeldon u. der Chloris, ein The⸗ 
x bäer, Pind. N. 9,61 u. Schol., Eur. Phoen. 1157 u. 
x Schol, Apd.2,7,8. 8,6,8, Paus. 9, 18,6. 2) ©. 
a deb Neleus, Argonaut, der fi in vielerlei Geftalten 
verwandeln konnte, Od. 11,286 u. Schol., Hes. in 
+. Schol. Ap. Rh. 1,156 u. Eust. ju Od. 11, p. 1685, 
Pind.-P.4,812, D. Sic. 4, 62, Orph. Arg. 156, Qu. 
‚; 8m. 2,278, Ap. Rh. 1, 156 u. Schol., Nonn. 48, 

247, Apd,1,9,9. 16, Hellan. in Schol. Plat. p. 
876, Suid. ». @n«zougse, Apost. B,8l, Ov. met. 
12,656, Hyg. f. 10, Sen. Med.685, Val. Flacc. 
1, 888. 8) ©. des Benthilos, Paus. 2, 18, 8. 4) 
Bildhauer, Tat.adv.Gr. 55, Plin. 84, 8, 19. Aehn⸗ 


lid: 

. _ Ilepixädros, m. 1) €. des Euthymachus, Tenebier, 
Paus. 10,14,1. 2) Etzgießer aus ter Schule det Pos 
Ipflet, Paus. 5, 17, 4. 

a n6, 1. Naber (von negsxtiu, f. 

Lob. path. 83), .1) T. eines Rritias, M. des Plato, 
Ael. v. h.10, 21, Clearch. u. Speus. b. D. L. 8, 1, 
Olymp. u. Anon. v. Plat., Suid. s. Z/Adzew, Hieron, 
adv. lovien. 1. — 2) Pythagoreerin, Stob. 1, 62. 68. 
79, 50. 86, 19. — Phot. bibl. cod. 167. 3 

Ilepf\äcs, ov, voc. (Luc. Phal 1,12) MTsofas, 
(6), ion. (Her. u. Apd. 8, 10,6) Ilepfiews, Hers 
bert d. i. im Heere od. Molke glänzend od. hervors 
zagend, 1) &. tes Scarios, Paus. 8, 24,4, Apd.B, 
10,6. 2) ©. tes Anläcs, Paus. 7,4, 1. 8) Trojaner, Qu. 

8m. 8, 294. 4) Argiver, e) ©. des Alkenor, Paus. 2, 

20,7. b) Tyrann der Wrgiver, Paus. 2, 28,7. 6) 

Thuriet, Bythagoreer, lambi. v. Pyth. 74. 6) Feldhert 

der Sicyonier, Her. 9, 108. 7) Agrigentiner, Erigies 

Ber, welcher für Phalaris den ehernen Stier veifer⸗ 

tigte, D. 8ic.9,23. 82, 25, Luc. Phalar. 1, 11. 12, 

Pbal. ep. 94, Schol. Pind. P. 1, 185, Tzetz. 

Hist. 1,646. In Plnt. parall. 39 heißt er 7&ouLos(?). 

5. HiosAdos. 8) Meflenier, Gaftfreund des Phere⸗ 

pdes, D. L. 1,11, n.2, Andr. fr.6 in Euseb. pr. 

‚v. 10, p.464. 9) Megarer, Dem. 18,48. 295. 19, 

395, v. 1. IlögsAdos, mw. f. 10) Bruter des Kaſſan⸗ 

er von Macedonien, Plut. frat. am. 15. Bgl ’IdA- 

ag. 11) Feldherr des Antigonus, D. Sic. 19, 64. 

‚2) Gilicter, Xen. Ephes. 2, 18. 14. 18) Theräer. 

. C. Inser. 2, p. 1084, a. 14) Anderer, Inser. 1518, 

2, bei Leake n. 1 u. Franz Elem. ep. gr. p. 52, 

or. ITepfäag, f. Ahr. Dial, 1, p. 288. 

HiopıXla ’Icıdörn, Inser. 2,8889 (= Hegıldla? 
. ITsgiäisoc). 

IllpiAXa, f. Dietlinde (d. h. die im Volle aus⸗ 
zeichnete ob. ſich hervorthuende). Benennung einer 
ömerin,” Ov. Trist. 8,7, 1. 29, u. erbichteter Name 
x Metella, Ov. Trist. 2,485. ©. MTeptailog.Fem. 

Idigsiros. 

sos, m. Cicuts, ein Wechsler, Hor. Sat. 

8. 69—175, 5. Achnl.: 

IlpıAXos, m., b. Harp. u. Suid. falſch Meoſadoc (f. 
haef. App. Dem. 11, 84, Goettl. Acc. 201), Het» 
rt (= Ieoflaos, woraus es eniftand:n u. mit 
Ichem es häufig vertauſcht wird, f. Bödh C. Inser, 

p- 49, Schaef. Appar. Dem. ı1, p. 84 u. 870, vgl. 
# Lob. patb.p. 119), 1) ®reund Alcranders des 
.. Plut. regg. apophth. s. Alexandr. 6. 2) @ry 
Ber aus Agrigent, = ITeoläcog, w. f., Doroth. b. 
>b. 49, 49, Ov. Art. 1, 658. Trist. 8,11,43. 6, 
, 47, Plin. 84, 8, 19. 82, 8il. 14,212, Propert.2, 25, 

8) Megarer. = Msolkaos, w. f., Harp., Suid, 
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Phot. e. 27. 806. 879. Adj. IIlepA\uos, Ov. Trist. 
5,1,58. 1b. 487. 

Ileppavas, f. Rafende, Name einer Ode, Suid. 

3. Avsaxzds. 18) 

pe dor. (Theocr. u. Herdn, m. u. AsE, 
— Cram. An. Ox. in, p. 268, 17 Ve- 
prpndla (f. 1.), Reginlind od. Kluge, 1) T. des 
Acolos. Gem. des Adhelous, Apd.1,7,8. 2) T. dee 
Deneus, Paus. 7, 4, 1. 8) Gem. bes Licymnios, Schwe⸗ 
fter des Umphittyon, Apd. 2,4, 6. 4) = 'Ayaundn, w. 
f., 7. des Augias, Zauberin, 7 Töoa piguaxa side, 
doa zgEpsr Eupela yYüy, Theocr. 2,16 u. Schol, 
Adj. Ilepinfißaos, Prop. 2,4,8 (1, 74). 5) Koni⸗ 
gin der Tegeaten, Herdn. 7. g. At&. p. 8, Cram. 
An. Ox. 111, p. 268, 17. 

Ilepuunjöns, ovs, ep. (11.) eos, acc. da (Hes. u. 
Qu. Sm.) u. 99 (Apd. u. Ath.), m. Rembrand 
(d. 4. durch Rath od. Klugheit ausgezeichnet), 1) cin 
@entaur. Hes. scut. 187. 2) V. des Schedios, cin 
edler Grieche, I1. 15, 515. 8) Gefährte des Opdvuffeus, 
Od. 11,22. 12,195, abgebildet, Paus. 10, 29,1. 4) 
ein Trojaner, Qu. 8m. 8, 291. 5) ©. des Eurpfiheus, 
Antiol. b. Ath. 4, 158,a, Apd. 2,8, 1. 

7 —— as, f., in Sehol. Pind. Ol. gen. He- 
@sunans, Herbtrich (f. Elundos), 1) Tochter des 
Admetos, SchweRer des Eumelos, Ant. Lib. 28, Schol. 
Eur. Alc. 264. 2) T. tes Amythaon, M. des Orion, 
D. Sic. 4, 69. 8) T. tes Neolus, f. 2. ftatt ZTegs- 
undn. Hecat. in Schol. Pind. O1. 8, 28. 4) T. des 

ippobamas, Ov. met. 8, 590, u. Name einer Infel, 

wv. a. a. O. 

vnoros, ov, ep. 0.0, m. Wohlgedenk, 
V. des Eurploon, Troer, Qu. Sm. 18, 210. . 

Ildplpos, m. Befter (td. h. andere übertreffenber, 
don 78p4), Troer, ©. des Megas, 11.16, 605, Et.M. 
574,84, 

IleplpovAa, f. ©t. in India extra Gangem, Ael. 
n. an. 15,8, Ptol. 7, 2, 5, 6. Plin. 9, 84, 54 Name 
eines Vorgebirges in Indien, welches er 6, 20,28 Po- 
rimulse promontorium mit tinem berühmten Empo- 
riam nennt. Bon ihr hatte der x6Aros TlepıpovAı- 
xös feinen Namen, Ptol. 7, 2, 5. 

Ilepıveiun, f. Sigilint, T. des Hippomadus, 
M. dcs Iphitus, Schol. Ap. Rb. 1, 207 (v.1. Hegsv- 

nn). 

plvn, f. viell. Sädingen (= Mnelvn, wie 
aud Hesych, nepiva u. neglvog = niplvasor, zb 
aldotov hat, vgl. mit ınplv und nga) ölsg, 
Suid. u. libr. b. St. B, s. AHapnigov, wo es als 
gleih mit Maprdgov, w. f.,xgenannt if. Einw. 
vielleicht Ilepıvatos, gen. dor. w, im Sprichw. Bdr- 
tov 6 töxos ‘Hoaxächtw Ilsgıvalo, Zen. 4, Bd, 
u. lex. Piers. binter d. Mocris p. 179, wo so 
vafov ſteht, während Suid. . Sarroy d zoxog eto. 
Hegıwio hat. 

Iltpwvdos, ov, in Memn. fr. 40 Ilelpıvdos, 1) (N), 
Dverbamm (d. h. das jenſeits gelegene Hamm ob. 
die jenfeitige Heimath, von iger od. neonv), €. 
Thraciens an der Propontis, von Samos aus grarüns 
det (f. Plut. parall. 57, Scymn. 715, Strab. 7, 881, 
fr. 56, Marc. p. 29), u. jwar nach Eus. chron. Arm. 
01.45, 8, u. fpäter Aodxdsıe genannt (Zos. 1, 62, 
Eust. zu D. Per. 142, Hes. Miles. 4,86, Ptol. 8, 11, 
6, Proc.aed. 4, 9. b. Vand. 1, 12), daher auch Heracles 
Perintbus, Ammian. 22, 2, It. Ant. p. 823, Geugr. 
Rav. 4.6. 5, 12, ober bloß ‘HodxAesa genannt, Maich, 
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Philad. fr. 15, Sozom. 6, 7, Philostorg. 8, 17. 9, 14, 
Tust. 16, 8, Eutr. 9,16, It. Ant. 178. 176, It. Hier. 
p- 570 und Proc. a. a. D., jeht Eeti Eregli. ©. 
Her. 4, 90—6, 88, 8., Xen. An. 2, 6, 2— 7, 6, 24, 
ö. Hell. 1, 1, 21, Dem. 11,5. 28, 142 — 168, Hip- 
poer. Epid. 2, 8, 11, d., Scyl. 67, $lgte. Ew. Ilepiv- 


Ileplouoi 


&ros, pl. os, in Arist. oec. ı1 Teiplydiot, Her. 6, 


1. 7,25, Xen. An. 7, 2,11. Hell. 1, 1,21, Dem. 11, 
3. 18,89 — 91, Meier ind. schol. 1, Slgbe. Fem, 
Ilepıdia, St. B., Titel eines Etüds des Menander, 
Ath. 7,801,b. 11, 504,2. Die Umgegend 7 Msgıv- 
9a, Paus. 1,29, 10. 2) St. in Syrien, App. Syr. 
57. 3) m. Epibaurier, nad weldem bie Etabt in 
Thraclen benannt fein foll, St. B. 

Ileplowxor, av, pl. 1) Landſiedel d. h. bie auf dem 
Lande Anfäffigen, a) in Eparta im Gegenfah zu den 
Spartiaten, alfo tie eigentlichen Lacedämonler, Her. 6, 
68. 9,11, Thuc. 4, 58—8, 22, Xen, Hell. 1,8, 15— 
7,4, 27. An. 5, 5,15, Pol. 2,66. 4, 84, Strab. 8,861, 
Plut. Lyc. 8 — Cleom. 11, 8., Pans. 8, 8, 3—9, 18,2, 
Arist. 18, p. 278—85, 175, d., ihre Städte al eos 
osxideg nöAsıg, Pause, 8, 2, 5, ihr Land N neQr- 
osx6s, Thuc. 8, 16. b) in &rgos, Her. 8, 78, vgl. 
Arist. pol. 5, 2,8. c) in Efis, Paus. 6, 22,4. d) in 
Theffalien, Xen. Hell. 6, 1, 19. e) in Kreta, Arist. 
pol. 2, 6,3. 7, 8, Sosier. u. Dos. b. Ath. 6, 268, f. 
f) Untere, Arist. or. 14, p. 873. 2) Ummohner, 
d- i. die Bewohner ver gemäßigten Zone grade unter 
uns, Cleom.1,8, Gemin. elem. p. 50, b. 

Ilspuodoyixas, Sr, Allfieger d. 5. die, welde in 
den vier großen helleniſchen Beftfpielen geflegt hatten, 
u. ſpäter überh. die, melde in den dy@ves Fegof den 
Preis davon getragen hatten, D. Cass. 68, 20, Inser. 
n.268. 682. 1868. 1864, Gron. Th. 8, vgl. mit Inser, 
247. 1068. 1427. 1705. Gie hießen auch neglodos, 
f. African. b. Euseb. ypov. 1. ‘EAA. oAvum. p. 42. 

pa, w», diell. Grenzfeiet — terminalia, 
Beft in Cypern, Hesych, 

Ilepwarnrınös, od, pl. of, &v, Srazier (ber 
nannt nad dem nepinaros d. i. dem Epaziergang 
od. Säulengang im Lykeion, f. Hesych. Mil, fr. 7, ans 
ders, nämlich vom Spazieren beim Lehren, erklären es 
D. L. 5,1, n. 4, Gell. N. A. 20, 5), Benennung ber 
Anhänger der Ariftotelifchen Philofophie, Plut. Cat, 
min. 6. plac. phil. 1,1. fr. de anim. 6, Ael. v. h. 8, 
11, D. L. prooem. n. 12 — 9, 12, n. 5, ö, Porph. 
abst.4,2, Luc. Hermot. 16. Macr. 20. Demon. 29. 
Eun. 8. Conv. 9, Agathem. geogr. 1, Exc. e Flor. Io. 
Dam. 25, 22. 29. 88, Gell. 2, 18, Cic. Acad. 1,4. 
In gleichem Sinne fagte man auch d od. of änö od 
Dregsnätov, Plut. mus. 8, Porph.abst. 1,8— 26, 6. 
8,24, Schol. Il. 24, 877, od. d ob. ol dx tod Hegı- 
rdtov, Plut, v. Hom. 185.187, D.L. 7, 5,n.4, Luc. 
pise. 48. Eun. 8. Hermot. 11, Schbol. Il. 6, 2. 24,876, 
Alc. 8, 55, auch ol dx züv negındter, Strab.‘ 18, 
609. Denn Mepinaros hieß nicht nur ter Ort dee 
2yceums, ton dem oben bie Nede war, Plut. Alex. 
fort. 2,4, Ael.v.h. 5, 9, fonbern auch bie Philofophie, 
die dafelhft gelchtt wurde, Plut. qu. conv. 9, 10, 2, 
vgl. mit Ath. 1, 21,a. 8,554,b, Aristocl. u. Aristox. 
b. Eus. pr. ev. 16,791. b.c, Eus. pr. ev. 14, 734, c. 
Als Adj. fieht e8 in NIso⸗næatntoxov döyua, Porph. 
v. Plotin. 14, Schol. Il. 17, 288, u. 7) Megsnarnte 
x. verſt. algsaıg od. ayoArj, Plut. oxil. 14, Hesych. 
Miles. fr. 7, D.L. prooem. 18 u. 4,10, n. 8, Colum. 
9,8, Gell. 1,8, 10. 


Nepıröing 


Ilerımierropivne, m. Schlingleben, szene: 
Plaut. mil. gl. 

DlepiwöAuov, n. Blodhaus, Kaftell am Her 
b. Rhegium in Unteritalien, Thuc. 3, 99, vgl. 6, 6. 
7,48, D. Hal. 9,6. 

IleplwoXos, (N). verft. vars, Wachſchiff, Ru 
eines Schiffs ter Rhodier, Arr. An. 2, 20, 2. (Hk. 
nsofn0408 f. Lex.) 

Ilepımökras, m. Obenauf (noAd - imegaie 
v£ovs, von negsntloues), 1) Bein. de& Danıen, Pix. 
ci 1. 2) ein Mahrfager aus Theffalien, Pin 

im. 1. 

Ilepıppfovea, f. Naffau, Infel vor der Küf” 
niens, Plin. 5, 81, 88. — 

Tepiodavns, ous, m. Meinhardt d. i. fehe de 


ob. machtig, 1) einer ter Söhne des Aeappius, AM 


2,1,% 2) ©. die Damafor, V. tes Dikiys anf 
tiphus, Pherec. in Schol. Ap. Rh. 4, 1091, vgl mi 
Eudoc. p.82 u. Phavor. 2. ‘Axofasog. 

Neplio xioi, er, pl. Ringebefchattete, Berk 
nung ber Bewohner der nordlichſten u. füdlicflen Zom. 
bei welchen tie Sonne im Sommer einen ganzen Kru 
ob. doch ziemlich einen ganzen befchreibt, Eo folaiit 
der Schatten nad allen Richtungen hinfällt, Posid. k 
Strab. 2, 185, Cleomed. doctr. cire. p. 48. 

IlepioxvAarıopös, od, (6), Huntbeopfer, ta 
Reinigungsopfer, wobei ein Hund gefchlachtet u kerum 
getragen wurte, Plut. Rom. 21. qu. Rom. 68. _ 


Ilpworess (2), odto dedxaw xadstas, Hr 


sych., Suid., Phot. 422, 15, Lex. Seg.; Sebol. u 
Annot. zu Hesych. neunt ihn bei Porphyr. Zderis 


(1). 

u „ f. Taube, 1) Frauenn., Werch. 
Fouc. 0.484. 2) Name eines athenifchen Shift, an 
Sem. vıı, b, 80. 

Ilepuorepeiv, @vog, — iron, Taubenfelt, 
Belfen bei Siloam in Paläfina, Ios. b. Iud. 5, 12,2. 

Ilepuorepfi, f. Taubenbeim, St. ter PBhöairr. 
Ew. —— St. B. (viell. aus Hecat., ſ. Mer 
+2. St. ). 

Ilepiorepiöes, ov, pl. Taubeninfeln, Inſelnb 
movrna, Plin. 5, 81, 88 (138). 

Ilepiorepls, dos, voc. Megsozept, f. Tank, 
Srauenn., Leon. Al. 41 (vii, 662). 

Ilepiorlapxos, b. Apost. 14, 21 megsestiaptK, 

m. Gühnemanı d. i. ber das Reinigungkerkt 
(meolarıe) Darbringende (6 sgsxadaiper 1 
orlav xai nv dxxinalav zai viw nousr, di 
ing koulag n Tod negsorsiysiv, Suid.), Ar. Eet 
128 u. Schol., Ist. b. Suid. u. Phot. 422, 24, Pbert. 
a.v, f. Poll. 8,108. Sprichw. war ILepıerriapge 
dylvov ini zöv xadaspdyra», Apost. 14,21. 

Ilepiorparos, ov, m. ähnl. Hermann, Mantt- 
Nicia. 6 (Plan. 189). 

Ilepiravos, m. Himmling (arfad. = art 
xoc, Phot.), @rladier, welden Parts cafricen Ih 
Ptol. Heph. b. Phot. bibl p. 147, 11. 

Ileplras, or, ım., in Inser. 8, 8952 leere, 
u. Tzetz. Hist. 7, 174 Ileprräs (?), Irott (-° 
Herumtrotter), 1) Mannen., Inser. 3770. 2771, Par 
Lugd. Bat. A, 85 u. d. 0. a. ©t., fowie tit. in As 
Plan. 286, 2) Hund Mlezanters des @r., Sat. I 
Plut. Alex. 61. 8) Gtadt, weiche nad} dem Hunde be 
nannt worden, Plut. a. a. O. 

Ilepıriäns, ovs, m. Ende, Athener, In 
189. 





Ilepltioc 


Ilplruos, m., in Insor. 2114. 2080, b. 8, 8846, 2, 
26. 8265,1, Add. TIepelrios, Wallfahrermond (= 
"It, Ambarvalis), Monatename (= Taunlswr), 
Inser. 8. 4672! 4, 9886, in Macedonien, nad bem 
deſt Depftsn (b. Hesych.. falih Meoınetssa) bes 
nennt, Hesycb., toch auch in Tralles, Inscr. 2930, b, 
im Gimm. Bosporus, Inser, 2114, und andermärts, 
Inser, 8, 4672. 4, 9886 u. d. o. a. ©. ©. Ideler, 
Handb. ter Chronologie 1, ©. 898. 408. 409. 430— 
488 (bei ven Ephefen, Gazäern, Eyrern, Phöniziern, 


Arabern). 
la, f. Bilfingerzug (Vilfinger 


Ile 
sextus digitus), rdunn Jıoviogp Teloruivn 1öv 
guilov, Hesych. 

Ilepupärns, ovs, m. Prechtel (d. i. glängenter), 
senex, Plant. Epidic. 

Heplpavros, m. Branting (d. i. flrahfender), 
1) &in. des Zeus, Orph.h. 20,1. 2) H. 4 Kogv- 
vreng, welhen Thefeus töbtete, Suid. s. Oasis. ©. 
Degigrtns. 

lepipäs, ayrog, m. Bertuch, ahd. Perahthöh 
»- i. fehr glängenter (nah Damm in Lex. Hom. 
Sähreier), 1) Autochthone u. König in Attika. wel⸗ 
ter in einen Adler verwantelt wurde, Ant, Lib. 6, 
Or. met. 7,400. 2) &. tes Aegyptus, Apd. 2. 1, 5. 
3) Vater des Lapithes, St. B. 3. Aanidn. 4) ©. 
ee £apithes, D. Sic. 4,6%. 5) ein Lapithe, Ov. met. 
12, 449. 6) S. die Tencus, Ant. Lib. 2. 7) ©. 
6 Ocheſios, Actolier, I. 5, 842. 847. 8) ©. des 
Jıytos, Herold der Troer, U. 17, 828. 9) ©. des 
Itretos, Nonn. 26,257. 10) ®. ter Euryganela, der 
Scm. des Debipus, Pherec. in Schol. Eur. Phoen. 58, 

1) ein Grieche, welcher an der Eroberung von Jlios 
‚keil nahm, Virg. Aen. 2, 470. 

IIeplhnpos, m. Ruthardt (d- I. fehr berühmt), 
jeros auf Ealamis, Plut. Sol. 9. 

Nepi⸗ ov, m. Bertudb (= IMkolgas, f. 
ob. path. 40,.n. 45), 1) ©. des Hephäflos u. ber 
ntiffen, mit tem Bein. d Kopvrrieng, aus Gyitaus 
6, Apd.8, 16,1, Plut. Thes. 8, Paus. 2, 1,4, He- 
rch., Ov. met. 7,487. 2) &. bes Nyftimos, Paus. 
24, 1. 8) ©. tes Kopreus aus Mykenä, 11. 16, 
38. 4) Mofler, I. 4,515. 5) König von Mygdo⸗ 
en. Con. b. Phot. bibl. p. 132, 11. 

Ilepıböpnros, m. "Senftenmann (wie Senften⸗ 
rg. fo genannt dic zo nmegsploscdns Int xAluıns, 
ramael.), 1) Bein. eines Artimon, Zeitgenoffen bes 
nakreen. Chamael. Pont. b. Ath. 12,588, e, f, He- 
cl. Pont b. Plut. Per. 27. b) eins jüngern Ma: 
inenbauers unter Perikles, Plut. Per. 27. Eprichw. 
"Aortumv ö nsgspdgntos, App. prov. 4, 82, 
an. ep. 225, Schol. Ar. Ach. 850, von Leuten, die 
Gen @ifer zeigen, f. "Aprduo». 

[Iepeböyuv, m. Blievernicht d. i. der leicht 
btia wird, Mannen., Arhen Inſchr. in Ephem. Arch. 

105, K. 

Ieprpecrros, f. Hegpöcvos. 

Isprakos, (1), Schönert (= Hegfxadog) d.i. 
febön, T. des Gheilen, Gem. tes fpartanifchen 

ige —— * ie — 

2 ), (MH), all, Schecke (negxalreır — 

—— Hesych.), Ziege, von meldher das 

iſche Meer feinen Namen haben ſoll, Schol. Ap. Rh. 

165. WBiell. von Hioxn, w. f. 

ey f. Shwarzau, alter Name von Thracien, 

b. Eust. zu D. Per. 822, St. B. ». Gpgen. 








Tlapovola 1177 


Ilpxys, m. Name, mit welchen die Eingebornen 
ven dluß Baizsg in Iberien benannten, St. B. s. Bal- 
Dig. 

TlepxAdlöns, m. = Megıxäsldns, w. ſ., Inser. 
1207, 5, f. Keil Philol. ıx, 179, M. 

Ilpxcs, m. Schwarze, Mannsn., Insor. 4, 7642. 
7719, Sp. 

Ilepxörn, (1) (f. über ven Accent Arcad, 114, 
Theogn. 117), Shwarzbad, 1) Et. Myflens zwi⸗ 
ſchen Abydus u. Lampfacus, fpäter 7) Mainınsgxu- 
zn, Schol. II. 11,229, St. B., od. ydAas Hepxwrn, 
Strab. 18, 590, genannt, j. Berges, 11. 2.885 (mo c# 
auch ein dluß fein kann, v.). Mepxwrn), Orph.Arg. 
489, Ap. Rh. 1, 982 u. Schol., Her. 5, 117, Soyl. 
94, Phan. b. Plut. Them. 29, Atb. 1,29, f, Arr. An. 
1,12,6, Strab. 18, 6586. 586 u. Exc. Strab. 13, 10, 
St. B. ». v. u. ». ‘Aolaßn, Et. M. 2, 18, Hesych., 
Suid., Plin. 5, 82, 40, Val. Flacc.2, 622. Das Ge⸗ 
biet heißt gleihfails ITepxurn, II. 11, 229. 15,648, 
Xen. Hell. 6,1,25. Cw. Ilspxöotos, so, N. 2, 881. 
6, 80. 11,829, Ap. Rh. 1, 976 u. Schol., Soph. fr. 
97, p. 776 ed. D., Strab. 18,586, St.B. s. v. u. s. 
Bnevrös, Hesych., Suid., ſpäter alaınegxuasog, 
Eust. Hom. 576, 8, St. B. Adj. Ilepxseıos, Val. 
Flacc. 8,10. 2) T. des Merops, Et.M. 518, 2. 8) 
eine Nymphe (Najade), M. tes Priap. Hesyoh. s. 7gsn- 
nidog, vgl. mit Schol. Theoer. 1, 21. , 

Ileppäcıxos, m. Uffels (f. Ilspunads), These 
pier, Keil Inser. boeot. Lxı11, d, 1. 

Ileppfpn, f. Meonson. 

— 8 ep. olo, (6), Hesych. u. Schol. 
Hes, tb. 5 IIeppyords, Uffel (= Auffel ob. Gren⸗ 
ser, denn MTspu. iR = Tegunsads, wie er Paus. 9, 
29, 5 heißt, f. Lob. path. 87, n. 4, Crates in Schol. 
ju Hes. th, 5 aber fagt, tie Gingebornen hätten ihn 
Heogneds u. fomit alfo wohl das Wort = gapun- 
6ds von Pam, Yaspds = Yrapdg genannt dı@ Tö 
noWtor Yayıivar), ten Mufen geheiligter Sluß in 
Böotien am Helifon, j. Kefalati, Hes. th. 5 u. Schol., 
Orph Arg. 124, Strab. 9, 407. 411, Exc. Streb. 9, 
14. 

Illpvn, f., von Andern nach Hesych. Mriovn ges 
förieben, Hadelberg (Hade = Berfe), 1) ein Vor⸗ 
gebirge von Megina, Hesych., 2) St. in Thracien, 
Thafus gegenüber, Ginwohner Ilepvatos, fem. ai, 
StB. 


Ilepötne, m. K. ter Berfer, Suid., Theoph. b. 
Phot. bibl. cod. 64 (21, b, 25), Proc. b. Pers. 
1,8. 

Ilepoißas, m. Schwul, ©. des Menefipeus, 
Reitergeneral Alexanders des Großen, Arr. An. 2, 
9, 8. 

"Ihpsn, f, v. L für Begdn., T. des Afopus, Schol. 
nn. 3, 517. 

Tlepovrindv, Nadelburg, St. in Thracien, Ptol. 
8, 11,4. 

{ Ipopror, ov, in Ptol. 4, 6, 17 Ilfgogoos ij 
ITö00g00:, pl. Bolt an der Weſtluͤſte von Libya Inte- 
rior, Iub. b. Plin. 5, 1, 1 (Aethiopes Perorsi), vgl. 
mit 5, 8, 8. 6, 80, 85, Anon. geogr. 5, 16 (Mull. 
geogr. min. II, p. 497), Ptol. 4, 6, 16. ©. II- 


I 

povela, ag, (MH), wenn griech. (f. die Sage 
über ihre Entſtehung bei Serv. zu Virg. Aen. 10, 
198), Reihenheim, Gt. in Etrurien, j. Perufla, 
D. Cass. 48,14. 50,9, Strab. 5, 226, Pol. 8, 1,48, 
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8t. B., Liv. 9,87—10, 87, 8., Velt. Pat. 2, 74, Suet. 
Oct. 14, Flor. 4,5, Plin. 8, 4, 8, Eutr. 7,2, 6, Inser. 
Orell. n.98—4088, 8, Ew. Ilspovatvor, D. Cass, 
48, 14. St. B., Liv. 10,80 — 28, 45, d., nad) St. B, 
au Ilepovarärns u. möglicher Weife Ilepoveruste. 
Ad). Perusinus, Liv. 28,17, Plin. 7,45, 46, Lucan. 
1,41, Suet. Oct. 14, Prop. 1,22,8, 9. Ein Land» 
gut daſelbſt Perusinum, Plin. ep. 1,4. €. Mepvasa 
u. Heooalavov. 

Ilepweovötßpıs, 06, Zeus, Inser. 8, 4816, b, Add., 
Sp. 

Ileprtvvas, gen. « (Plut. Sert. 15, App. b. civ. 1, 
110. 114), (6), d. zöm. Perpennas, dab. I. Odtr- 
toy, Plut. Sert. 15, Mdgxos I., D. Sic. 18, 17, 
Tätog N., App. b. eiv. 1, 40, meift bloß 77., Plut. 
Sert. 25 — Pomp. 20, d., D. Sic. Exc. 22 (Müll. h. 
gr. fr. ı1, praef. p. 28), App. Maced. 18 — b. civ. 1, 
115. ©. Heoniovas. 

Iepwipn, |. Heonegnvi. 

Ileprepnvhi, aM (f. über den cent Lob. path. 
196), in Suid. s. EAlävıxos, u. Galen. Euchym. c. 
11 (T. v1, p. 800) Ilspmepivn, b. Ptol. 6, 2,16 Ilep- 
sipy 7 Heoulon, Vichtendahl, Sleden-in My⸗ 
fin, nah St.B. — Maendgwr, w. ſ., Strab. 18, 
607, Plin. 5, 80, 82. Adj. Llepweptvos olvos, Ga- 
len. de method. car. 12 T. x, p. &88. b) II» 
ver, Inser. 2, 8142, 111, 28. 

pwipns, ob. 05 (f. Moneooc), Wicht, Mannen., 
Inser. 2, 8195, Sp. 

Ilepripvas, m. b. röm. Perpennas ob. Perpernas, 
dab. Mapxos II., Strab. 14, 646, u. bloß IT., Ap- 
pian. Iber. 101, D. Cass. 41,14. 

Ilipmepos, m. Wicht, Mannsname auf einer my⸗ 
ſiſchen Münze fpäterer Zeit, Mion. S. v, 862. ©. Nsg- 
ntons. 

Neppaißoi, @», (of), Ueberlader, für Neoe⸗ 
Bob, w. f., pelasgifches, nach Seyl. 65 hellcnifches 
Volt, welches früher über einen großen Theil Thefſa⸗ 
liens verbreitet war, fpäter aber die Gebirgsthäler zwi⸗ 
fhen Pindos u. Peneios in der theflalifchen Tripolis 
bewohnte, Hom. b. Apoll. 218, Aesch, b. Ath, 11, 
476, e, Soph. b. Strab. 6, 271 (fr. ed. Dind. 265), 
Hecat. b. St. B. ». 'Iug@ets, Her. 7, 128—185, Isoer. 
6b, 21 (nad cod. Ambr., vulg. Teppmsßaior), Ae- 
schin. 2, 116. 8, 167, ®labe. Ihr Land heißt Bei 
Aesch. Suppl. 256 Mepgasßo» yIar, fonft ij IIep- 

la, Pol, 28, 4—28, 11, d., D. Sic. 15, 57, Plut. 
Aem. Paul. 16. qu. rom. 22, Strab. 9, 440-442, St. 
B. s. Tövyos — $alayva, Schol. Lycophr. 1020, 
Cie. Pis. 40, Liv. 81,41— 44, 2, 5. Adj. a) Ileppaußı- 
nös, ij. 09, 3. B. hooc, Strab. 9, 442, Exc. Strab. 
9,22, mödsg, Strab. 7,829, fr. 14—9, 440, d., Exo. 
Strab. 7,65, St. B. s. Budasn — dpos, d. Subst. 
16 Meppnıßıxöv, das p. Volt, Strab. 9, 441. b) 
IIeppaußts, (dos, 1.,3. B. disc, Strab. 9,489, Ada, 
Nonn. 7,125. — Subst. al Heggnsßides, Titel eines 
Stüds des Aeſchylus, Ath. 11, 476, c. 499, a. c) 
Ileppa:ß6s, Schol. Lyc. 1020, Prop. 8, 4, 55 (8, 
83). 

TIepparßös, 0D, 1) m. S. bes Ayrios, von wel 
diem die Perrhäber abflammten, App. Inyr. 2. — ®. 
des Kyphos, St.B. s. Kögog. 2) f. St. in Theſſa⸗ 
iten, St.B. Ew. a) Ileppa:ßös, fem. ds u. 7. b) 
Ileppaıßirns, St.B. 

Hippateuev, St. in Etrurien, 
ſ. 8t.B. Gm. Tleppawrtvos, St. B. 


Oogovola, w. 


'mos nach Nicand. 5. Harp. s. Ovpyu: 


Nepssidaı 


pos, m. dol. = MMglauos, Choerob. 275, 
24, Et.G. 566, 27, Tzetz. ju Hes. opp. 666. Epex. 
11.108, 24, Greg. Cor. app. p. 639. 689, Ft. M. 665. 
40, f. Mocuoc u. Ahr. Dial. 1, 55 u. 56. Ba 
Hesych. fiebt Mipguuog Baaıdsis, fo daß man aus 
vermutben fönnte. es folle mepgruos = nreplapı 
der Hervorragente od. König bedeuten. 
eppeös, m. = Hlspasös, w. f., vol. mit Ike 
oldas, alfo: Rednig, Heros (der Perrhiten) ta 
Athen, Hesych. Davon: , o», attiiher De 
video (m 
Degotdas fteht), zur Aeantiſchen Phyle gehörig, nah 
St.B. zur antiochifchen, nach Hesych. iv Apidrax. 
©. Hegosös. 

Ilpea, f. St. am Eupbrat in Mefopotamien. Er. 
Ilepratos, St. B., ter hinzufügt: derazon di ze 
Hroonripv elneiv. ©. ITegoale. 2) Rede, € 
Hund tes 2. Paulus, Cic. de div. 1,46. b) Berfem, 
K. von Macebonien. ©. Neootðc. 

f. 1) nad Mein. Hepata, w. f.. & 
gend am Euphrat. St.B. ». "Andussa. 2) cin Ban, 
welchen bie Perfer aus Aethiopien nach Wegppten gr 
bracht hatten, D. Sic. 1,84, Ath. 5, 198, b. 

Ilepratos, ov, (6), Redling (f. Zegosis), 1) 
©. tes Titanen Krios u. der Gurpbia, V. ter Helak. 
Hom. h. Cer. 24, f. Hfgons. 2) S. des Demetrivi 
aus Gitium, ftoifcher Philoſoph u. Lehrer des Antige⸗ 
nus Gonnatas, D. L. 2,7,n.8—7,2,n. 6, d. Aelv. 
h. 8, 17, Plot. Arat. 18.28, Ath. 4, 140, b— 13,607, 
e, Paus. 2,8, 4. 7,8,8, Polyaen. 6,5, D. Chrya. or. 
658, p. 554, Vit. Arat. ni, p. 58, 16. 60,10, ed. We 
sterm., Them. or. 82, p. 858, Suid. s.v. u. s. “) 
y6eas, Cie. n. deor. 1, 15, Gell. N. A. 2,18. ©. 
Hegosös. 8) Geſchichiſchr. D. L. 4, 7, 1, wiell ter 
vorige —— — a 2 » = & 

rn t. der Anichä in Indie intra Ger 
gem, Ptol.7, 1,52. 

Ileprävaf, axtos, m. Verferherr, Nie. Eug. 5, 

841. (Achni. in K. 8. Hegadoyns d. i. Verſer⸗ 


führer.) 

f. das perfife Armenien = 
n Teooſo "Aousrla, Menand. Prot. fr. 85.41, t.b. 
ein Theil Armeniene, welchen die Berfer bilbeten, Me 
nand. Prot. fr. 86. 41. 47, Malal. chron. p. 828 5 
82 ed.Bonn. Ew. Ileprapptvıoı, Menand. Prot. ir. 
86. 47, Proc. b. P. 1, 10. Goth. 8, 82. 

Ilpeas, m. dor. = Aligons, w. |. 

o ,„ f Mordach (nah Hepasis, m. i. 
benannt), 1) Duelle bei Myktenä. Paus. 2, 16,6. €. 
eoselos. 2) eine ägyptifhe Baumert, Nic. al. 22 
u. Callim. in Schol., Paus. 5, 14, B, im Theophr. 
h. pl. 8, 8, 5—4, 2, 8, Strab. 17, 822 u. fi., Piet 
Is. etOs. 68, Hipp. p. 683, 80, Diose. 1, 187 zegeie 


genannt. 

nn f. 1) von Perfis abflammend, Bein. te 
Helate, Orpb. b. 1,4, Virg. Cir. 67 (Persea), 2) 
Perflen verehrt, Bein. der Artemis, D. Sic. 5,77. € 
IIsgola u. Hegosla. 8) ver. unde, |. Hape 
xös, Clearch. b. Atb. 14, 649,a, Posid. b. Ark. 14 
649, d. 

Ilepeeiöa, &», orac. b. Her. 7, 220 dat Ete 
esidnes, pl. Perfeusfproffe (f. Suld. u. Ir 
Cyr. 1, 2, 1), 1) Nahlommen des Perfeus, bef. ® 
Argoe, Ion fr. 26, Thuc. 1,9, Isocr. 6, 18, StB.» 
"Aoyas, orac. b. Luc. Alex. 11, mit Erdoss, erw. 
b. Her. 7,220, Anth. xıv, 96. 2) eine Bamilie da 


> 


Tlepastas 


Achämeniden angebl. (f. Her. 7, 61. 150) Abkdmm⸗ 
linge des Perfeus. Aus ihr Rammten Kyros u. Kam⸗ 
bufes, Her. 1, 125, Xen. Cyr. 1, 2, 1, Buid. =. 
Kög 

s, ©, 09, perfeifch, von Perfeus here 
ſtammend, olxos, Eur. Hel. 1464. 

Ilpotwokis, f. Berferburg (perf. Parsakarta), 
ine der Hauptſtädte des perfifchen Meiches am Araxes, 
. Sfadar, D. Sic. 1,48. 17, 69— 71, Arr. An. 7, 1, 
[, Ael.n. an. 1, 59, Strab. 2, 80. 16,737 — 780, 
tl. 6,4,4. 8,21, 18, Ath. 12, 518, f. 18, 576, 4 
jt. B., Plin. 6, 26,29, Curt. 5, 6.7. Ew. Ilepwewo- 
terms, St. B. 

alwokıs, u. Call., Orph., Hellan., Arist., 
ichol. Od., Schol. Arist. Hepasnanodss, ähnl. Lande 
chaden, eigtl. Burgenfeind (mie Bauernfeind), 

) m. ©. tes Telemach u. tor Polykaſte, Hes. b. 
'ust. Od. 46, p. 1796, Schol. Od. 16, 118, St. B., 
b des Telemadh u. der Naufizaa, Hellan. u. Arist. 
. Eust. Od. 16, p. 1796. 2) f. Bein. ber Athene, 
r. Nab.968 u. Schol., Tzetz. Chil. 1, 688, Schol. 
‚rist. p. 588 ed. D., Callim. lav. 48, Orph. lap. 
74. 

IIeporebs, gen. £ws, ion. u. ep. (Her. 2, 16 —7, 
50, d., Nonn. 8, 100 — 47,684, ö., Anth. ız, 104) 
36, u. ebenfo Pind. N. 10, 6 u. fr. 128, äol. u. ep. 
ich 705 (Nonn. 25, 104—47, 669, 8., Call. fr. 189, 
nth. 1x, 102, Theocr. 25, 178), u. nad Schol. Ni- 
‚nd. Ther. 764 äol. auch slog, wo in Nic. aber jetzt 
Eoonoc gelefen wird, val. Ahr. Dial. 1,117, f.über 
ſeos⸗oc Bödh C. Inser. 1, 721, b, Lob. paral. 285, 
‚t. 7, ton. Her. 2, 91. 6,58) u. ep. (Nonn. 81,25 
47,715, 8., Simon. fr. 50 in D. Hal. comp. verb. 
) £, ep. auch ns (Orph.lap. 587. 545, Nonn. 18, 
5—47, 727, 5.), acc. Eu, ep. aud) 7&, Nonn. 25, 
1 — 47,499, poet. fr. b. Et. M. 2. v., in Il. 14, 
0 N&, voe. Ilsgosd, Ar. Thesm, 1184, Nonn.25, 
6 — 47, 618, 5., (6), nad Hermann Penetrius, 
© Rede t. h. der überall Hin bis ans Ente drins 
ide, abenteuernde Held od. Abenteurer, od. Mordt, 
rın das Drafel ſchon fündete an, daß er einft feinen 
ger tödten werde, wie ex ihn u. bie Medufa u. Ans 
e auch wirklich töbtete, vgl. Paus. 2, 16, 2. 8. 20, 
22,1, Hyg.f.68, Ov.met. 5,249, au den Gar» 
lapallos, Suid. s. Zaplavanaikos, u. die Ans 
elung tarauf in Arth. ıx, 483: eis tıva dno 
essas neoörie: govlar Ilspoöv yYörsor 
zo» Tiyuys Iegaeis, nadi Bsoyvoorov Tod 
»dtov nodgusı, ähnl. iſt er nach einem poet. fr. 
or. b.Et.M s. v.ron neo9sıv ald Wüfte od. Wüs 
m ann erflärtinten Worten: Tov uäv xai Negana 
-aexinicav’Ayasol, Obvsxev Aotsa neg9ev ansı- 
77 ardownar, 1) ©. der Danae m. des Zeuß, 
— Suid. s, Midovoe bes Pitch, welchen feine 
trer Evpvuldos genannt hatte, Ap. Rh. 4, 1511, 
PA. 687, 85, Hesych., Heros von Argos, welcher 
Meduſa tödtete u. die Andromeda befreite, berühmt 
efondere durch feinen Blügelfhub, daher axunt- 

FÜNTEROG, Tavöntepog, ntegdeis, wrundde 

arddägvos, ninvös genannt, f. Orph. lep. 585, 
vs. 18, 291. 25, 48. 54. 101, Anth. ıx, 102. 
- 147, D. Chryn. or. 82, p. 869, Arist. or. 
- 37, vgl. mit Hes. sc. 220. 222, Eur. EI. 460, 
T'besm. 1098, Anth. ıx, 553, Ael. ep. rust. 

DD. Chrys. or. 58, p. 408, ober auch zovo- 
x £c, Artem. 4, 68, Suld. 5. woroxgrindh, ah 
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Spätere damit erflären, daß er zu Schiffe angelommen 
fei, Palaeph. 82, Apost. 5, 58, Theocr. in Fulg. 
Myth. 1, 26, u. eußerbem durch feine &ern ob. fein 
dotnayoy, Anth. xı, 52, Nonn. 30, 274. 81, 12, 
HAyg- poet. astr. 2, 12, Schol. Arat. p. 29. ©. Il. 
a.a. O., Hes. sc. 229, Pind. J. 5 (4), 40. P.10,49. 
12, 19, Acsch. Choeph. 881, u. hogxides b. Ath. 9, 
402,b, Eur. El. 759, Isocr. 11, 87, Flgde. Er wurde 
mehrfach abgebildet, fo ſchon im Schilde des Herafles, 
Hes. sc. 216, u. anterweit, Her. 2, 91, Paus. 2, 27, 2. 
5,18, 5. 10,10, 5, Heliod. 10, 6, Luc. dedom. 22. 
25, Ach. Tat. 8, 6. 7, u. in Tänzen dargeftellt Luc. salt. 
44, in Gedichten, fo von Simon. b. Ath. 9, 396, e, 
vgl. mit Antb. 1x, 479, tit. u. anf dem Theater, wie 
4 ©. Poouos ein Stüd feines Namens ſchrieb. Suid. 
a. $öpwos, f. Agatharch. mar. rubr. 7, Hesych. s. 
nsoloyadov. Sprich. war es, von denen, bie ein 
fhweres Unternehmen heldenmütbig ausgeführt, zu ſa⸗ 
gen: Topy6va Tegosòc Iysıpworıo, Apost. 5, 58. 
Darum hatte er au in Argos ein Heroon u. murte 
außerdem zu Seriphos u. in Mthen verehrt, Paus. 2, 
18, 1, vgl. mit Nonn. 47, 499. 727, denn er war 
Gründer von Midea, welche früher Zlsgatwg mölss 
hieß, St.B. s. Midera, u. ven Mycend, Paus. 2, 15, 
4, 16, 8, St. B. s. Moxfjvas, bah. Hspakus no- 
Asaya, ob. üxg6noAsg, Fur. I. A. 1500, Anth. ıx, 
102. 104. Doc nicht bloß in Hellas, wo er als 
Gründer von Tarfos gift, Anth. 1x, 557, u. man ſich 
gern feiner Abkunft ruͤhmte. Pind. fr. 128, Eur. Alc. 
609. H.f.8, Theocr. 25, 178, Arr. An, 8, 8, 2, D. 
Chrys. or. 80, p. 305, aud bei den Hpperborcern, 
Pind. P. 10, 50, u. tem Atlas, weldyen er in einen 
Berg verwandelte, Ov. met. 4, 655, Serv. zu Virg. 
Aen. 4, 246, u. in Affyrien, wo man ihn für einen 
Affyrier ausgab, Her. 6, 54, Plut. Her. mal. 14, Sem- 
pron. in Chron Pasch. p. 38, fowie in Arabien, Ael. 
n. an. 8, 28, u. bef. in Perfien, wo der Name bes 
Randes, wie ber ber Perfiden, von ihm od. feinem 
Sohne Perfes abgeleitet wurde, Her. 7, 61. 150, Xen. 
Cyr. 1,2, 1. Plat. Alc. 120, e, Call. fr. 189, Nic. Dam. 
fr.18 (Et.M. 180, 48), Agath. de mar. rabr. 6, Kust. 
wu D. Per. 175. 767. 1059, Io. Ant. fr. 6,18, Paus. 
b. Malal. 87, 17, St. B. s. ’dotale, Suid. s. Kö- 
005, u. bef. in Libyen u. Aethiopien, Heliod. 4, 8. 
10,6, Eust. zu D. Per. 88. 211, Agath. mar. rubr. 
4, Paus. 3, 17,8, St. B. s. Bdoxn, u. in Araypten, 
3% 8. in Ghemmis, Her. 2, 91, hatte er ein Heilige 
tum. Sein zwei Ellen großer Schuh brachte Segens⸗ 
füle über Aegypten, Her. a. a. D. Es’ gab taber 
in Aegypten am kolbinitifchen Nilarme auf Abulir 
au ein Zlegaiws oxonın, axonn cd. axonıeh, 
Her. 2, 95, Eur. Hel. 769, Strab. 17, 801. Aud 
wurbe er u. bie Anbrometa nach dem Tode unter bie 
Geſtirne verfept, Arat. 249. 484, Strab. 2, 184, Cic. 
n. deor. 2,44, Hyg. p. astr. 2, 11. 12. 2) ©. bes 
Hellos, Br. des Aectes, ®. der Helate, Dion. Mil. in 
Schol. Ap. Rh. 8, 200. 8) Hertſcher von Dartanos, 
Gemahl der Polybie, Heges. in Parthen. erot. 16. 
4) ©. tes Neflor u. ter Anaribia, Od. 8, 414. 444, 
Apd.1,9,9. — Inser. 2, 8815. 5) ©. des VPhilip⸗ 
vo8, K. von Macedonien, welchen Nemilius Paulus 
befiegte, nad) Ael. v.h. 12,48, Plut. Arat. 54. Aem. 
Paul. 8 aus Argos gebürtig, val. mit Liv.89, 58.40, 
9. S. Pol.1,8—80, 15, d., D. Sic. 2, 17 — 81, 21, 
d. u. Exc. 7.16 (Müll. hist. gr. fr. ır, p. 9—15), Plut. 
Aem. Paul. 7—87, Tim. et Aem. P, c, 1. Cat. maj. 
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15. 20. Demetr. 58. frat. am. 18. adul. ct am. 29. 
regg. spophth. s. Popl.Liein., App. Macod. 11. Syr. 
45. Mithr. 2, D. Case. fr. 66, Porph. Tyr. fr. 8, 11. 
4, 11, Strab. 7, 880, fr. 22 — 881, fr. 48, Exc. Strab. 
7,68. 18, 72, Io. Ant. fr. 57, Paus. 1,86, 6 — 7, 10, 
6, D.L.5 8, n. 6, Polysen. 4, 21 (20). 6, 17 (2). 
Zonar. 9, 22, Sud. s. v. u. ©. Aluldsos — bülayf, 
8., Ath. 10,445, d, Liv. 81, 28, Epit.49, d., vgl. mit 
Liv. 26,25, Iust. 81,2—88, 5. — Adj. davon Zleg- 
oaxòoc nöAeuog, Pol. 8, 8. 5. 32, Cic. off. 1, 11, 
Plin. 18, 11, 28, u. Verb. Zegoksır, 18 mit Per⸗ 
feus balten, D. Sic. Exc. 7 (Müll. hist. gr. fr. 11, p. 9). 
S. Megans. 6) ftoifcher Bhilofopp — Hsgaalog, 
w. f., D. Chrys. or. 73, p. 682, der ihn aber or. 58, 
p- 554 richtig ITepoados nennt. 7) Maler, Schüler 
des Apelles, Plin. 85, 10, 86 (111). 8) Anderer, Anth. 
app. 366. 9) ein Hund der Tertia, Plut.’Aem. Paul. 
10, f. Ateca. 10) ein Bifh, welder nach tem 
Sohne ter Danae u. des Zeus benannt war, Ael. n. 
an. 8, 28, b. Hesych. z/goog. 11) Etatt u. Has 
—— Auita. Einw. Zegaeis, St. B. S. Msg- 
eeðc. 
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ca, f. Heltrude d. i. liebe, eigtl. 
glänzende Hel ob. Töttern — Megsspdrn, von pw, 
(f. Lob. path. 40), Eur. Or. 964. Phoen. 684 u.Schol., 
im Ausruf & Ispospaoca, Aesch. Choeph. 490. 
Nach Plut, Is. et 08.27 = Ifis. In Inser. 4, 7488 
ſteht ITegodgarra u. Inser. 4, 8848 MTeppfyarta. 
©. »egoipaoce. 

Ileprebövn, ns, voc. Anth. vii, 887 Isgoepdvn, 
(A), tor. IIeprepöva, as, Eur. Ion. 1442, Bion 1, 
68, Anth. app. 285, Inscr. 1464 (mo Megosgdva 
ſteht), ep. Ileprepöyaa u. zwar in I1.9, 457 u. Od. 
70,494 — 11,685 flets, bei Andern, wie h. Cer. 887 
— 498 u. Nonn 5, 566 — 44, 294, abwechfelnd mit 
Degasgdyn, daher nicht unbedingt als die ältere Borm 
mit Lob. parall. p. 821 zu betrachten, f. poet. b. Ath, 
16, 684, c, Luc. necyom. 9, u. Ilepr«povein, Euphor. 
in Schol, Eur. Or. 698, gen. ag, Eur. Suppl. 271. 
1022, ep.ns (0d.'10,491. 609, Hes. th. 768, Orph. 
h. 80, 6, 44, 7, Nonn. 5, 600—48, 962, 3.), dat. ep. n. 
Od. 10, 584. 11,47, h. Cer. 359, Nonn. 4, 156—81, 
50, 8., acc, av, Il. 9, 569, h.Cer. 848, Orpb.h. 41, 
Plut. aud, poet. 6, voe. Teoocgoreia, Nonn. 6, 165, 
Antb. v, 289; fem. von IIsgo&povog, f. Lob. path, 
40,n.47, Hel d. i. Tobesgöttin, eigtl. nach Eust. Od. 
10,491, Todbringerin, d. i. Degsepdrn, w. ſ., von 
YEoeıv govog, nach Andern von ndp9ew u. Diva, 
Orpb. h. 29 aber fagt: Pigsıs yap del nirra u. 
navıe Yovysösıs, ja nach Theop. b. Plut, Is. et 
08.69 ift fie = £ag, vgl. mit Schol. Theocr, 8, 48, 
u. Anderes f. unter Degosporn. Nach der gewöhn⸗ 
lichen Annahme T. des Zeus u. der Demeter, Gem: 
des Pluto, nad Apd. 1,8, 1, vgl. mit 1,5,1. 8,14, 
4, T. des Zeus u. der Styr, nad) h. Cer. 60 T. des 
Kronos u. der Rhea, u. fo auch in der phöniz. My⸗ 
thologie T. des Kronos, Phil. Bybl. fr. 2,16, od. T. 
dee Aides, des Königs der Moloſſer, Io. Ant. fr. 18, 
welde foäter auch Kdon genannt wurde, f. Köon u. 
vgl. Paus. 8, 87,9, Suid. s. xöpn, u. bei Sync. 168, 
e Kögn Hegaepdrn heißt, Tal. au Ilnpspörssa, 
att. aber bef. begaspovn, Prgas- od. Bagpepden, 
w. f.. ja nad Hesych. auch Xssgoyor/«, tichtie 
ger wohl "Aysooyivera. &. Pamphos 5. Paus. 8, 
37, 9, b. Cer. 66 —405, 8, Hes. th. 918, Soph. 
El. 1108 und Suid. s. v., Enr. Heo. 196, Hellan. 
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in Schol. Il. 8, 144, Empedoel. fr. 2, Theogn. 74 
—1296, Orph.b.29—57, 3., Nonn. 5,598 — 44, 256,1 
Philisc, fr.1, Melanipp. fr. ed. Brgk p. 378; tit., Anl, 
vı1,128—864, ö., Pans. 8, 81, 2—9,28, 8, 6. Ath. 1% 
654, b, Eust. erot. 6, 6. 7,10, Zen. 1, 7.4, 20, Apos 
8, 36, Agath. mar. rubr. 7. Suid.s. loropfe. Mena, 
Eust. zu D. Per. 428, Schol. Eur. Phoen. 691, Inse. 
916 u. 800 (wo das Grab Iulauoc Hapasyirk 
beißt). Sie Heißt bald Zmasrrj, nach Piut. and. ex 
6= nagasının, doch nach Andern bie gepriefene, IL, 
457. 569, Od. 10, 491—11, 47, 8., od. dyawı, & 








-11,2183—685, 8., h. Cer. 348, Hes. th. 768, Orph.t 


41.44, &yvıj, Od. 11, 886, h. Cer. 887, oe, Ol 
h. 29, dviugevzug, Nonn. 5, 550, megszallit 
Asuxuäsvog, dyAaöuoppoc, h. Cer. 405. 498. Ha 
th. 918, Orph. b. 29, edgeyyris, Pyasspsgor, zo 
ecoa, navtoxgiiesie, Orph. b. 29, oter dalgew. 
neöpgw», h. Cer. 859. 870,-no9esrrj. elapin, 
Orph. h. 29, doch auch AYeAyris, aysAuarog, dutk 
dntog, Nonn. 4,155. 80, 125, Suid. =. dueldite. 
"Oßosuo u. Boruo, Tzetz. Lyc. 698, ot. wazwecde. 
Nonn. 44, 204, &Irjnzos u. zaduntopuevn. Nona 6 
189. 80,69, &ggnros, Eur. 6. Hesych. s. Apprte. 
(fr. 64, p. 302), Anth. vı1, 862, Jianosya, w. [„t 
nad Et.M. 62,10 auch dAyjtss. Eic wurke beſendeu 
in den Möfterien verehrt, Suid. s. drizouen m 
fie = ‘Exden gilt, Schol. Theoer. 2, 12, vgl. mit 
Tzetz. Lyc. 708. 1176, Proc. in Plat. Crat.p. 11} 
Serv. Aen. 4, 609, u. ald Mutter des Zagreus tt. 
Dionyfes,D. Sic. 4,4, Nonn. 5,566, Schol. Eur. Or.95, 
Hesych. e. Zaygeöc, Et. M. 406,47, Suid. a Ze- 
‚ges. Asdxn, A, u. der Erinyen, Orph. h. 29, Pro 
iM Cratyl. p. 100, u. ihr der dopödslos geweiht wer, 
Suid.s. dapöderog. Man rief fir aber befonters bei 
Tobtenbefwörungen an, Luc. Necyom. 9, u. terehöt 
fie ald Asooegoyn (über Köon u. Se gos oyn [.t! 
in Lokti, D. Sie. 27, 5, App. Celt. 12, Suid.s. #fvs- 
0og-IIögoog, d., in Kyzikus, Porph. abst. 1,25, u 
Tatent, Zos. 2, 2,5, in Sieilien, Schol. Theoer. 13 
14, in ®öotien (Theben), Schol. Eur. Phoen. 69. 
Plut. Nam. 12 vergleicht fie ale inioxomog zur weg 
toüg Savöyras dalww mit d. röm. Libitina, wär 
rend fie die Lateiner fonft Proserpina nennen. Be 
zum aber Pythagoras die Planeten zUras zns Hep- 
— nannte, f. Porph. v. Pyth. #1, iR temkıt 
pen, f. Wandelt (dıa tiv äsıziymier en 
Tod negaluoır, iyour ix nsoding ek aspanr 
xlvnaw, od. dıa Tov "Hisoy GxD drüsır tar dos 
uov, öv neo pvaszöc, Schol. Od. 10, 189, 1) I 
des Dleancs, Grm. des Helios, M. tes Aretet u x 
Kixte, Od. 10, 139 u. Schol., Ap. Rh. 4,691, Hyg.’ 
praef. ©. Heconic. 2) die Perferin, Nonn. 23, f1 
Wäöne, @o, m. Perfeusfproß, nämit 
Sthenelos, Il. 19, 116. 128 u. Orpb. lap. 477, u. Ukdeb 
Eiek:zyon, Nefter, Eleios, Schol. 11. 19, 116. 
vos, 7. o», ion. fl. Ilsposles, vom, Berfeol 
abftammend, alum, Theoer, 24, 72, Suid. s. 'Jorks- 
voc, vgl. Val. Flacc. 5,-582. 6, 495, u. den Ar 
feus betreffend, Ov. met. 5, 128. £ 
Adoc, voc. Ilsganf, Ap. Rb. 8, 461.“ 
1) Berfeus Tochter ob. Sproß, a) Hetete, w 
“Exdın H., Ap. Rh. 8, 478. 1088, ob. II. zeigen)? 
Rh. 4, 1018, ale Tochter des Ferfeus, nah MiW 
T. ver Afteria u. des Beuß, f. Sohol. zu Ap. Brk 
487, ndtva $ad angereet, Ap- Rh. 8,467. 6° 
eophr, 1178, Ov, met. 7,74, Sen. Med. 214,8 
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Theb.4,481. 2) Altimene, als Abloͤmmling des Pers 
feus, & vöuga, Eur. 11. f. 801. 8) (Wandelt = 
Nigon, w. |.) T. des Ocean, Gem. des Helios, M. 
des Aeeles, der Kirke, Vaſiphae, Perfes u. Alocus, 
Hes. th, 856. 957, Apd. 1,9, 1. 8, 1,2, Tzetz. Lyo. 
798, Cic. n. devr. 8,19, Val. Flaoc. 7, 238, dah. als 
Adj. zuuberifä), herbae, Ov. Remed. 268. 4) T. des 
Folus u. ter Phöbe, Schwefter der Latona, ber Aſteria, 
des Perſet u. Bıllas, Hyg. f. praef. 5) Gründerin 
von Zerinth, viel. — ‘Exdrn, Nonn. 18, 401. 6) 
Redlinghaufen, St.in Räonien (Macebonien), welche 
der König Philipp 11. von Macedonien gründete u. 
feinem Sohne Berfeus zu Ehren fo nannte, Liv. 89, 
53. 7) Titel 0) eines Gerichts vom Epheſier Mus 
fäus, Suid.s. Movoaiog. b) eines Werkes des Gteflas, 
Plut. ur. 18, 6. 

Ilpens, gen. ov, ion. (Her. 1, 140—9, 76, 8.) so, 
ist. y, aco. nv, einmal in Anth. Plan. 5 «a» (viel. Ar), 
. einigemal &= (Her. 8, 8.108. 109), voc. Iliga«, 
venn es Vollename if (St. B. s. Zxudas, Her. 7, 
12), v. Migon, wenn e6 männ!. Gigenname it (Hes. 
p. 27—689, d., Anon. v. Isocr. in., St.B. 8. Zxü- 
?«), pl. Higoca, gen. öv, ion. (Her. I, 1— 9, 
06, Arr. Ind. 1, 8, Suid. s. ‘Innoxgding) u. ep. 
Anth. ıx, 708) dv, dor. äv (Aesch. Pers. 92—1018), 
at. ass, ion. (Her. 1,5— 9, 122, 8.) u. ep. (Anth, 
‚101) not od. mas», poet. auch asas (Theocr. 17, 
9), acc. as, doch nad Agatharch, de mar. rubr., 
. 6 nannten fi die @ingebornen nicht Zifpoas 
ndern Ilegaäs, dni tiloug Ts neponwuirngs 
Isudrns, voc. as, I) Rede (f. Ilsgasis), 1) ©. 
8 Titanen Krics u. der Eurybia, Gem. der Afieria, 
. der ‚Helat:, Hes. th. 877. 409, Apd. 1,2,2. ©. 
fepsalos. 2) ©. des Helios u. der Perfe, Br. des 
celes u. der Kirke, V. der Hefate, D. Sic. 4, 45.66, 
pd. 1, 9, 28, Hyg. f. 244. ©. Ilsgaeis. 8) — 
soqeus, S. der Danae, Gem. ber Antromeda, Schol. 
. Per. 1053. 4) ©. tes Perfeus von Andromeba, 
pthifcher Stammherr der Berfer, Her. 7, 61. 150, 
d. 2, 4,5, Eust. zu D. Per. 1059, Schol. zu D. Per. 
58, Plin. 7, 56, 57. Die Abſtammung ter Perfer 
n ibm widerlegt Agatharch. de mar. rubr. fr. 6. 

©. des Metus, Eust. ju D. Per. 1069 u. ähnl. 8t. 
8. v. Sohn Tod Mndelus(?). 6) = MiYoas, Porph. 
tr. nymph. 16. 7) Bruder des Heſiod, an welchen deſſen 
ya xei Hulgas gerichtet find, Hes. op. 10— 689, 

Plut. comment. Hes. fr. 35, Anon. v. Isocr., Cer- 
m. Hom. et. Hes. p. 815, nad) Suid.s. v. epifcher 
ter. 8) Tat. Bezeichnung des Perfcus, Königs von 
scebonien, Cic. Cat. 4, 10. Agr. 1,2. 2,19. Manil. 

n. deor. 2, 2. Tusc. B, 22. 5,40, Flor. 2, 12, Prop. 
11, 89. 9) Dichter ter Anthologie, nach vr, 445 

Theben, f. Anth. vı, 12 tit. — ıx, 884 tit., vgl. 

ıv,1,26. 10) Anderer: Anth. ıx, 498 tit. (un- 
YF6pos gemannı). 11) ein Wurf im Würfelfpiel, 
ych. Il) Rößler, sanser. Parasah, Roß, arab. 
s — Pars (nad den Griechen nad Migonc oter 
TEüs, w. f., benannt, f. To. Ant. fr. 6. 17. 20, 
t. zu D. Per. 774. 1005. 1059, Schol. D. Per. 
8), doc) aud Simon. ep. 200 (Antb. v1, 2) bezeichnet 
& innouäyos, vgl. mit Xen. re equ. 8,6. Cyr. 
14. 16, D. Chrys. or. 82, p. 874), elgtl. Bes 
ner ter Landſchaft Perfis in Aflen (Her. 1, 125), 
aber überh. Ew. u, Unterthanen bes Perferreiche, 
ie nun als die Beherrſcher Afiens erfcheinen, Plat. 
ex. 289, c, Xen.mem. 2, 1,10, D. Sic. 5, 68. Nach 
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East. zu D. Per. 774.1058 u. Arr. b. D. Per. 1005 
hießen fie früher Knpnves, od. XuAdalos, Eust. zu 
D. Per. 774, od. Aflyrier, Suid. s. "doaugsos, nad) 
Ios. 1,6,4 ’Eiaualos, bei den Griechen aud Eivos, 
Thue. 7,18, vgl. mit Schol. 2,76, Hesych., u. Her. 
9, 11 od. Serv. ju Aen. 4. Im sg. Her. 1, 86 — 9, 76, 
d. Thuc. 4, 60, Xen. An, 4, 4,17. 7,1, 89. Cyr. 7,5, 
65, D. Sic. 11,1, Plut. Ages. 18, Nic. Dam. fr. 66, 
Ael.n.an. 2,11, Ath. 12,522, e, Polyaen. 2, 1, 8.9, 
Porph. abst. 8, 5, Apost. 8, 89, Nonn. 28, 82, D. 
L.prooem. n. 2, Enst. zu D. Per. 803, Exc. Strab. 
17,9, Anth. 1,101, ti. — vı1, 179, St. B., Suld. s, 
"Aixsßsiding — Xoagöns, 8., Zos. 8, 18. 20. Im plur. 
Her. 1,2— 9,288, Eur. Bacch. 14, Ar. Lys. 1261, 
Thuc. 1,18 — 4,50, d., P Alc. 120, a— ep. 7, 
882, b, 8. Xen. Cyr. 1,2,1—8, 8,27, 8. An. 1,8, 
6—4,8, 16,8. Hell. 8,4, 22—7, 1, 83,8. Age. 1, 6. 
80, Isocr. 8,28 — 9, 62, 3., Aeschin. 2,75— 8, 288, 
8., Dem. 7, 29 — ep. 4, 1488, Din. 1, 9 — 82, 8., 
Demad. fr. 1, 18, Simon. ep. 168. 199, d., ep. b. Piut. 
Arist. 19, Marm. Par. 48—76, Insor. 2, 2849, c. Add. 
8140,45, Ilgde., wobei man ber Zeit nad} von od nddas 
Utgoas, Arr. An.d,4, 5, u. dem, Orte nach von 0] za 
Ditgoas ſpricht. Thuc. 1,187. Es ftebt ‘aber Ilipoas 
nicht felten für ZZegoss, D.L. prooem. n. 2, Agatharch. 
de mar. rubr. Bl, u. fo dv Ilgacıs, eis Ilfgoas, 
x Isoo@v, Her. 8, 72—7, 107, 8., Xen. Cyr.1,8, 
16, — 8,7, 1,8., Plat. legg. 8, 695, e, Aesch. ep. 11, 
8, Slgde., u. noch öfter Möoonc für Ilkocas od. den 
König der Perſet, Her. 8, 117—9, 27, Xen. Ages. 1, 
8—9, 8,8. Hell. 6,2, 85. 7, 1,84, 8., Lyc. 128, Ae- 
schin. 2, 74—8, 181, d., Dem. 12, 6—ep. 2, p. 1471, 
Blgde. Daher tas Sprichw. 6 Iligans zw Yuvalar, 
von fyärlichen Opfern, wie fie bei den Perſern üblich 
waren, Alacar. 6, 48. Und fo heißt auch das Land 
der Perfer außer Zegals; w. f., in Megoöv ywon, 
Antb. xıv, 114, tit., Heracl. b. D. L. 9, 1,n. 9, Po- 
lyaen. 4,8, 18, Marc. Heracl. p. m. ext. 1,25, oder 
ihre Macht, ihr Beſit, ihre Intereffen,, ihre Verhälte 
niffe, ihre Partei = Iego@v, Aesch. Pers. 597. 
1015, Aeschin. ep. 11,3, Anth. ıx. 293, Pol. 4, 81, 
D. Sic. 11,28, Plut. Cim. 9. Alex. 80, Arr. Au, 7, 11, 
8, App.Lib. 87, Ael.n.an. 6,48, Phil. deus immut,, 
86, Suid. s. "Avafsuivng. nenudvnv, Zos. 8, 15, od. 
1 (z@v) INsgawr, Arist. or. 46, p. 419, Arr. An, 
65,4,5, u. 70 (tüv) Iegoov xowdry, Xen. Oyr. 
1, 5, 8. 5, 5, 16. Endlich ſteht Mepons auch Ad). 
1. ®. bei ävıig od. @vdoes, Her. 1, 126 — 9, 116, 
d., Xen. Cyr. 5,2,17 —7,4,1,8. An. 1,8,1.8,4, 
85, Thuc. 1, 109. 4, 50, Plut. Them. 80 — Pomp. 
82, 3., Suid. a. insodkar. veavlag, Plut. Artox. 11, 
u... avi orgarnyös, Eust. ju D. Per. 374, Ba- 
oasĩc, Plui. exil, 6, Hesych.s. zeige, yıAlapyos, 
Xen. Cyr. 7, 5, 17, onzgdnes, Xen. Cyr. 8, 5,8, 
Innelg, Ebend. 6, 2,7, vouddes, Eust. ju D. Per. 
1059, ozgatdg, Anth. Plan. 5, Adyos, Agatb. de 
mar. rubr. fr. 5'u. ſelbſt das neutr, uespaxiov, Phi- 
lostr. ep. 46,985, vgl. mit Lob. parall. p. 265. — 
Stüde ihres Namens aber verfaßten Aeſchylus (Acsch. 
Pers. arg. u.1 — 998, 3., Ath. 8, 86, b), Pherektates 
od. ein Anderer, Ath. 6,228, e. 269, c, vgl. mit 8, 
78, d — 15, 684, f, Phrynihus, Suid 5. Popürıyos, 
Shionides, Suid.s. Xwrsdns, u. Berichte u. Gefänge 
ZTimotheus, Plut. Philop. 11, Paus. 8, 50, 8, Suid.s. 
Tıu69eog, fr. ed. Brgk p. 836, u. Cpicharmus, Poll, 
9, 92. 
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Ilepola, ep. (Call. fr. 86) m, f. 1) = Ilgossa, 
Bein. ber Ariemis, Plut. Luc. 24. 2) mitu. ohut yñ 
das Laud der Perfer, Perſien — Hegok, w. f., Ni- 
ceph. geogr. zu D. Per. 1062—1079. 

Ilpoia = Hegpldas, w.f. 

Ilepeidov, f., bmoxogsstixög dyri Tod Hep- 
oıxöv, St.B.s. Hligoas, ed. Mein. 

Ipottew, a) ven Perfern in Sitten, Tracht, Les 
bensart nahahmen, Strab. 11,520. b) perſiſch ſprechen, 
die perfiihe Sprache veritchen, Xen. An. 4, 5, 84, Arr. 
&An.7,6,8, Ael.v.h. 1,21. 

Ilepoıöla, f. 7 ’Apgodsın, Hesych. ©. Ilfgosıa. 
INltgsıa u. Hspasxn, doch alles dies von der Artemis. 

Hepoixos, n, dv, I) Adj. perfifch, 1) y7, zuge, 
toꝝnoc, ion, Niceph.zu D. Per.:83— 961. 1062— 
1079, St. s. ‘Agfa — Hargsapyddas, Suid. s, ’Ava- 
xurdiigafos, Nonn. b. Malal.p.456, Malal. p. 898, 
nöhıs, BaolAssu, Ypoögsov, Strab. 7,880, fr. 22, 
St.B.s. Baßurix; — Xaydavaxn, d., Arr. An. B, 
18, 11, Strab. 5, 228, Marc. Heracl. p. m. ext. 1, 18, 
Niceph. ju D. Per. 962—991, Eust. zu D. Per. 976 — 
1010, ö., Zos. 8, 29, 'Adapovnodsg, Baßucv, st. 
B.s. vv., Eust. ju D. Per. 976—1010, Exßdtava, 
Hesych. s. v.,u. fo 1) IT. don, ein Zweig des Taurus, j- 
Kofeg, Ptol. 6, 8, 1, züdas, der Paß der Uxier, d. 1. 
der Gebirgeweg von Bebahan bis Shiraz, Strab. 15, 
729, äxın u. nageAla, Her. 4, 89, Strab. 15, 728 
und IT. napdndoug, Strab. 16, 767, Eöpparng, 
Nonn. 28, 82, notauds, Eust. zu D. Per. 1078, inte 
bef. aber 2) (6) IT. xoanoc, der noch jet fo genannte 
perfifche Meerbuſen des erpthräifchen Meeres, f. Era- 
tosth. b. Strab. 16, 765, vgl. mit 2,78 — 16, 767, 
ð., u. Exc. Strab. 11,81 — 16, 46, d., Arlist. mund. 
8. han. 6,37, Ptol. 6,8, 1— 8, 22,2, ö., Arr. An. 
6,26,2— 7, 16, 2,8. Ind. 19, 9, App. prooem. 9, 
Marc. Herscl. p. m. ext. 1, 7—51, ö., Eust. ju D. Per. 
620. 1088, d., Paraphr. D. Per. 48— 57 — 1080 — 
1085, d., Schol. D. Per. 1 — extr., d., Niceph. ju D. 
Per. 620 — 649, Anon. geogr. 21. 85 (Müll. geogr . 
min. ır., p. 499), St.B. 3. 4öpa. Kopouävn, Suid. 
s. ZguSon, Mel. 1,2,4. 6. 8,8, 1, Plin. 6, 24, 28 — 
9,85, 54,8. Es heißt auh ZI. Idiaooa, Arr. An. 
7,1,1. 19,8, An.(Arr.) p. mar. Erythr. 84, Eust. 
su D. Per. 1082, Paraphr. D. Per. 606 — 619. 
1068—1079, Schol. D. Per. 660—1082, Nicepb. D. 
Per. 111— 168 — 1080 — 1127, Agathem. 1,8, u. 12 
(Müll, geogr. min. ı1, p- 474), Exc. Strab. 16, 48. 
44, St. B. s. ’Apaßla — Aacıdazlınz, d., od. I. 
nölayog, Ath. 8, 98,e, Schol. D. Per. 55, od. zör- 
zog, Hecat. b. St. B. s. Köon (Del. 1,2, 1, Plin. 
16,13, 16. 12, 9, 3), ob. wuyös, Ptol, 5, 19, 1, u. 
portiih IT. zöue, oldua, Ba$udivng, yedua, deu 
ua &xsavod, Paraphr. D. Per. 48 — 57. 1080 — 
1085, D. Per. 52. 632. 1082 u.Schol. @benfo 8) 
E9vos, yivog, Aswg, nanqſSoç, Aesch. Pers. 516. 
798, Her. 7,85, Xen. Cyr. 8, 8, 60, Anth. vıı, 487, 
Eust. ju D. Per. 805. 1089, Suid. s.’Aprsdtas. Hüse», 
St.B.s. Jadlxas — Xupauvaioı, u. Zißas, Eust. 
u D. Per. 1069, ob. uolga, avuuopla, St. B. s. 
Aycsusvidcı, Suid. s. Zansıg, Zos. 8,26, u. Jo- 
vanız, orgätsuna, rpazds, orgazın, Äynua, 
zayuata, xelp, Tabıs, Pgovgul, Aesch. Pers. 116 
—512, 8., Her. 8, 146—9, 88, d., Xen. An. 1,8, 21— 
4,1, 1,8. Hell. 8, 2,12, D. Sic. 11,60, Arr. An. 7, 
11,8, Zos. 8, 28, Polyaen. 4,8, 27, Suid. s. ueyas, 
Eust. u D. Per. 538, u. fo auch Tranos, Aeschin. 


Tlspala 


llapouoc 


8,164, Zvidga, Zos. 8, 31. auddos, Pi ig | 
642, e, Strab. 9, 448, u. vedg, ieie, 1. ai 
Polyaen. 8, 58, Zos. 8, 26, od.vawdyse, Et}. 
Per. 591, od. Bassisis, argarmmyrög, ders, ı 
tednus, Her. 9, 102, Plut. Is. et Os. 31, Tom. 
11. 24, p. 806, Herdn. 6, 2,2, u. "Ofwadex, &n 
965, An. p. mar. Eux. 16, inusbefondere gb ss 
Ütelıyuög IT., Arr. Tect. 1, 4, Suils % 
ur, vgl. mit I. negsjävsss in Plut. Cm. 
Sgdunua, Aesch. Pers. 247. 4) wölzus vı 
ein befonderer Zeitabfchnitt angefübrt wirt, = za 
Schol. Dem. 24, 211, f. Her. 6,97, Iso. 4,64- 
283, d., D. Sic. 11,83, D. Hal arch. I1.1Lm 
bist. 3, Ael.v.h. 12,58, Strab. 9, 402, Sutlır 
@1g0g, Eust. zu D. Per. 869, 492, ähnl. Gyr, 55 
9, 396, “4ons, Anth. v11,73, vavısayia, Sm 
898 (doc bezeichnet IT. nöAsuos auch den Kur 
Berfeus, ſ. Hegosds). Ebenſo fagte man IT zur 
nodyua, noäyuara, nodksıs, Her. 8, 157. & 
Pol. 2, 87, Plut. Them. 29. qu. conv. 7, 9, 1, 
Yuga, Polyaen. 4, 3, 10, Schol. Dem. 8, 35,8.€ 
vr, And. 4, 30, u. bie perfiſchen Urade, Piat |: 
12, Suid, s. ysppa, näml. Epos, Her. 7, 54, && 
Dem. 24, 129, Hes. s. axıvdzns, Jöge, Sit 
dxıyarng, aantdsg, Suid.e. yEegor, yioge, te 
10,19, 4, zöfa, Xen. An. 8,4,9. 4, 4, 16, Sal 
@yagız, apevdövas, Xen. An. 5, 3, 16, Gem“ 
Arr. tact, 2,5, z0g, Zos. 8,82. 5) ZI. ayess: 
nAoörog, Her. 1, 207, Arr. An. 4, 7, 4, Sal! 
"Agsotsidng, Plut. Acm. Paul, 12, Scbol. Dem! 
ydla, Strab. 18, 594, ueyalonosmzesa, Piat 
23, Hor. Od. 1, 88,1, baden, Plut. Eum. 6, r # 
Isgoızat —= ovußapıtızal od. Fofben zn 
Hesych. s. ovußagırızat, dab. II. deinvan cr 
nase, Luc. merc. cond. 29, Ath. 5, 192, c, TEdImL 
Thuc. 1,180, u. ögynga, Schul. Ar. Thesm. Il: 
footi. nayıjyugis, teAdtas, Polyaen. 4, 15, E& 
ıu D. Per. 149, Suid. =. ’Enspdvsog, ıöyrn FE 
legg. 8, 695, a, za nossuuera, Her. 5, 13, 30 
orewunta, Hesych. s. innasxtgum», exeun, Be 
7,62. 85, Arr. An. 7,29,4, xdanos, Polyaen 44 
24, inebeſ. 2097j5, Polysen. 7, 6, 10, Arr. An. 7,8: 
Suid. s. oupdßape, atoArj, Xen. An. 1,2, 27, 4” 
An. 8, 25,8, Strab. 11,625, Polyaon. 3,9, Suki 
Aditavdooc. Plut. Alex. Bl, æxcrovc. Art. Anh 
4, zövdv, Nicom. b. Ath. 11.478, 2, yezev, Hess“ 
u. Suid. s. xardüg. Tuglc., minhos, Acsch. Par 
178, Zoyn, Plat. Hipp. min. 868, c, Plat. Alex! 
Zußddes, Eust. D. Per. 1059, öndd'nuera, He“ 
s. Honixn. 6) 299, Imsindeupure, Bloc, Sur 
15, 727.782, Plut. Lye. 8, Phil. special. legg.3,1” 
e. Ap. 2,87, Ael. n. an. 1,14, zgdmog, Xen.der 
equ. 6,12. Hipp. 1,17, Arr. An.6, 80, 8, Acl.r} 
18, 1, vöpos, Xen. Cyr. 1,2,8.4, 27, Ad. vb. 
63, Polysen. 7, 28, Arr. An. 7, 6,2. 24,8, Ti# 
or. 21, P. 260. 22, p. 268, Isganeia tod fanlis 
Hesych.s. unAopd6pos, Täfıg, Arist. or. 49, 
zsuwela, Heliod. 8, 9, tö ZT. YeAoyonuarer W 
gYsAonAovcso», Heliod. 5,12, yoduuare, Eust 
D. Per. 1069, vgl. Znsotodet, Sırab. 7, 801, # 
yoaupe, Strab. 15, 780, @dıl, Strab. 16, 74,8% 
Strab. 16, 76, Eust. gu D. Per. 1059, ger, I" 
An. 6, 80, 3, yAöeoca, Suid. s. Zöozoss. didlin% 
D.Sio. 17, 68, Affıs u. 7 Aeyduern, Hes.s Ko 

05, Et. M. 7,20, zonsss, zosle, Zon. 8, Ih 

. 815, 87, Suid. 8. ddsargos, drduare, ih“ 














lla 


ſlepobc 
"Aryagos, ud9os, lsocr. 4, 158, yonpr, Them. or. 
Air, p. 806, vönsaue, Plut. Ages. 15. Artox. 20, 
Itıssych. s. @/yAov, uergov, Her. 1, 192, Hes, u. 
nid. s. dyduıns, Hesych. s. nagasdyyns, Ft. M. 
x :0, 89, Ragaadyyns, Strab. 11, 578, arasuoh, 
:h. 2,67, a. 7) yeweysa, Strab. 15, 726, (yed- 
1.5.36, Hipp. b. Ath. 11,478, a), Zanos, Arr. An. 4, 
In 36, n@Aos, Hesych. s. 'Agsies, insbef. ÖSpvss, ter 
in. ahn. Ar. Av. 485. 707, Hesych. u. Suid., u. uu)de, 
e Bfirfihe od. auch die Citronen, Ath. 8, 82, f, u. 
‚ipbil, daſ. Theophr. b Ath. 8, 88. d, DipLil. b. Ath. 
82, f, Theophr. h. pl. 4,4, 2, Dioser. 1, 167, u. 
nada, ter Gittonens aber auch der Pfirſichbaum, 
heophr. c. pl. 1, 11. Plin. 18, 19, 17, auch xa- 
da, Ath 2,54, b. 67,8, Theophr. h. pl. 8, 6, 2. 
bnannt nad den Perfern war a) die “Agreusg Ilsg- 
„pet, Paus. 7, 6, 6, [. Hegola. db) die.cro« Il. 
i 2acedämon, Paus. 8, 11, 8, D. Chrys. or. 47, p. 
27, Cie, Att. 15, 19, u. portus Persicus, Plaut. 
‚mph. 1,1, 248, viell. der Hafen von Eubda. Deinon 
ber handelte über Perſien in ter zegasxg gay- 
tatsig, Ath. 2, 67,b.— II) Subst. 1) ú Zlegasıxög, 
) verft. Sowss, ter Hahn, Cratin. b. Ath. 9, 874, d. b) 
‚?ersicus, fem. ein Pfirfihbaum, Pallad. 1,8, Novemb. 
'*u.8. 4, u. perslei. Colum. 9, 4, 3. 5, 10, 20. 2) (N) 
Aegasxı), a) verit. y7) od. yoga, das perfifche Land, 
der. 1,126. 4,89, Arist. h. a. 6, 87, Strab. 2,80, 
ith.8.98,c, St.B.s. Jodyyas. b) verſt. Idlacca, 
ser perſiſche Meerbufen, An. (Arr.) p. mar. Erythr. 
35. c) verft. Zac od. aroAn, bie perfifche Kleidung, 
Plut. Alex. 45, insbef. 0] Ilegaszal a) eine Art 
feiner Schuhe od. Bantoffeln, Ar. Eccl. 819, u. Schol. 
— Thesm.784.Nub. 151 u. Schol. — fr. vol. 11, p. 999, 
St. B. s. Ilfoocı, Suid., f. Iegosxd. 8) Teppiche, 
Ath. 5, 197, b. d) verſt. Soynass, ein Tanz, Ath. 
14,629, d, Eust. 1834, 7, f. Megaszov. e) Isg- 
ax, perſiſche Nüffe (Wallnuͤſſe), Inser. 128, 18, f. 
Hesych. s. xwida, u. Scrib. Larg. 184 u. vgl. Meg- 
sıxdv. f) Ilegoıxza divdon, d. i. Gitronenbäume 
od. Pfürfihbäume, Suid., Macr. Sat. 2, 15, f. unter 
IMeposx& unAu. 8) Hegaszdv (16), a) die perſiſche 
Bolfsmafle, das perfifhe Reich od. Heer, Her. 8, 66. 
3, 18, Plut. Them. 26, Polyaen. 8, 23, Theoplyl. 
Jam. 2,8. 9, Suid. s. douerliw — päpayk, 8. b) 
ie perfifche Sitte, Her. 7,114, Luc.nav. 80. c) verfl. 
Soxnua, der perfifche Tanz, Ar. Thesm. 1175, Xen, 
An.'6, 1,10. Cyr.8,4, 12, Ath. 1,16,a. 10, 484, e, 
3uid. s. zsondür, Poll. 4, 100. d) ein Kaftell in 
Rarien, D. Sic. 20, 27. e) z« Hegosxd, «) die 
jeiten des perfifchen Kriegs, Plat. legg. 1, 642, d, 
socr. 7,75 — 8, 90, ö., Arist. pol. 5, 11. oec. It, 
cymn. 251. 671, Strab. 7,831, fr. 56 — 8, 875, ö., 
lut. Arist. 1.— Brut. 81, ö., Theoer. vit., Suid. s. 
[oreusola — Xospllos, d., Antiph. vit., Schol. 
em.7,1. 15,11. 5) verfifche Beute, Plut. Alex. 16. 
) Seſchichte oder Befchreibung Perfiens, Titel einer 
chrift tes Baton, Strab. 12, 546, des Charon. Ath. 
146, e. 9,894, e, Suid. s. Xdpwr, des Gtefias, 
th. 4,146, c,— 14,689, d, d., Suid. s. Krnalag, 
8 Gtefiphon, Plut. fluv 88,1, des Griton, Suid. =. 
etw», bes Goluthus, Suid.s. KöAoudog, de Die 
rı, Ath. 4, 146, c— 14, 652, b, 8., Cie. div. 1, 
, bes Dion, Suid.s. Alwr, des Dionyſius Mileflus, 
id. 8. Asovüosos, des Diogenes, Clem. Alex. protr. 
19, tes Herafleides, Ath. 4,145, a — 12,517, b, 
. BA. 247,50, dis Kalliſthenet, Suid,.s. Zupdava- 
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ndidog. d) Schuhe, — Hspaızat, Hesych., Phot. 
425, 25. 6) Nüffe, = Hegaszaf, Hesych., Arist. 
b. Ath. 8, 88, a, Philot. ebend. 82, f, Plin. 15,11, 11. 
18,18, Martial. 18,46,2. ) Pfirliche, Luc. tragod, 
156, Geop. 10,14, Alex. Aphr. probl. 2,16. n) Ba- 
æt noſgs dg9af, Hesych. vgl. Poll. 10, 178. III) 
Adv. Ilepoiwas, nach perfifcher Urt, Aei. v. h. 12, 1, 
Nic. Dam. fr. 66. 

ILlpeiva, ns, (9), 1) Königin der Aethiopen. Ho- 
liod. 4, 8—10,6,d. 2) Wegpptierin, Pap. Lugd. Bat, 
N. p. 69 u. 73. 

Ilepstvoos, m. Wüftemann (= Hegaivos, f. 
Lie path. p. 211), Mannsname, Qu. Sm. 1, 227. 

ehnl.: 

Vepotvos, m. Dichter aus Milet, Poll. 9, 98, Suid, 
8. Oppsdg. 

Ilepois, dos, da, voc. Hegoig ala, Acsch. 
Pers. 250 (über den cent u. den Accus. Sda f. 
Schol. Aeschin. 3, 172), I) Adj., 1) 3, ala, xöoa, 
Aesch. Pers. 59 — 1078, ö., Her. 8, ML 74 [9 
Xen. Cyr. 8, 2,25, D. Per.957— 1070, D. Hal. de 
viDem. 41, Arr. An. 7, 3,1. Ind, 88, 1—40, 2, 8., 
Eust. ju D. Per. 954, Paraplır. zu D. Per. 264 - 961 
—1068—1079, b., Niceph. ju D: Per. 1009—1052, 
audy Städte, wie Apame, Porph. Tyr. fr. 6, 5. 2) 
Idlacoa, d. perfifhe Dicerbufen, D. Per. 929. 980, 
Eust. zu D. Per. 45 — 976, B., Niceph. ju D. Per. 
897 — 982, Anon. geogr. 22 in Müll. geogr. min, 
ul, p. 500, ähnl. &dum u. &s, D. Per. 608. 981. 
8) nölaı, a) = Hsgoıxai nulas, w. f., Arr. An. 
8,18,2. b) ödas od. nödn, ein Thor in Sardes, 
PoL7,17.18. 4) yurr), yuvalxss, Her. 8, 8. 6, 
41, Isoer. 6,66, D. Sic. 11,57, ähnl. uunzne, Plut, 
Alex. 37, und viupan Plut. Alex. fort. 1,7. 5) 
lösen, Aesch. Pers. 406, Her. 6,23, Thuc. 1, 138, 

olyaen. 3, 9, 59, Plut. Them. 29, Suid. s. Layoin, 
ähnl. parr, Suid. s. Xocgöns, u. dedäsxtog, D. 
Sic. 11,57. 6) otoAr, Nic. Dam. fr. 66, ayolvog, 
Call. fr. 108, ratis, Ov. Art. 1, 172, Baxtnola, Ar. 
b. Poll. 10, 178 (f. IZsgoszd). II) Subst. 1) Bere 
fien, im engern Sinne das Land zwiſchen Karmanien, 
Medien u. Suflana, dann aber auch ganz Berfien, j. 
Fats od. darfiſtan, benannt nah Pirjeus, wie Eust. 
au D. Per. 176, Suid. s. M:dovaa u. Io. Ant. fr. 6, 
18 angeben, f. Plat. Alc. 121, a, Xen. Cyr. 2, 1,1, 
Arist. phys. 1, 7. mir. aud. 86, Theophr. h. pl. 4, 4,2 
—4,7,5, 3., Pol. 5,4054, 8., D. Sic. 2, 2 — 19, 
48, Strab. 2,79 — 15, 781, d., Nonn. 21, 248. 23, 
279, Anth.ıx, 296. 428. Plan. 89, Ios. 9, 14, 1, Po- 
lysen. 4, 8,3. 7,40, Nic. Dam. fr. 66, Plut. Sert. 4 
—Artox. 7, d., Arr. An. 6,28,7—7,28, 1. Ind. 88, 
3—40, 11, 6., Agatbarch. de mar. rubr. fr. 108, An. 
(Arr.) p. mar. Erythr. 27—88, ö., Marc. Heracl. p. 
mar. ext. 1, arg. — 26, d., D. Per. 1084, Eust. zu 
D. Per. #61—1059, ö., Paraphr. ju D. Per. 918 — 
922. 1080 — 1085, Anon. geogr. 85 (Müll. ‚geogr. 
min. Ir, p. 508), Ptol.6, arg. 1 — 8,21, 12, d., St. 
B. s. Tavyaunka — MsAntounodsg, d., Ath. 
15, 655, a, Suid. s. 3/7 — npdoßsıg, d., Ammon, 
v. Arist., Anon. v. Plat. extr., Ov. met. 1,62. Fast. 
1, 885. Art. 1, 225, Virg. Georg. 4, 290, Corn. Them. 
10. Eum. 7, Plin. 6, 25, 28—12,4, 8, ö., Mel. 1,2. 
8, 8. — Nach Suid. Svoua zönov u. b. Hesych. 
nöhsg Ilspasxn, (?) genannt. 2) die Perferin, Aesch. 
Pers. 186—541, ö., Xen. Cyr. 8,5, 21, Piut.Eum.1, 
Alex. 21. mul. virt, 5 tit., Nic. Dam. fr. 66, Polyaen, 
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7,45,2, Nonn. 18, 215, Antb. ıv, 5,49, Heliod. 7, 
14, Suid. s. ZißvAla. 8) ein perfifches Oberkleid 
= xavadaıns. Ar. Vesp. 1187 u. Schol., Suid. s. 
xavyavzns. b. Hesych. bnddnue. 4) Name eines 
atheniſchen Schiffes, Att. Seew. 1*. d. 27. 5) Srauenn., 
N. T.Rom. 16, 12. 6) Titel eines Stüde des Kleo⸗ 
phon, Suid, s. Kisopor, tes Nauſiktates, Ath. 9, 
899, o, Suid. 2. Narosxpirng, des Nicomahus, 
Suid, ». Nixoucexoc, u. eines Werks des Agathonynius, 
Piut. fluv. 18, 10. 
Adv. a) in perſiſchet Eprache, Her. 8, 

85. 9,110, Xen. An. 4, 5, 10, Arr. An. 6, 29,8, Plut, 
Artox. 11, Lex. b. Phot. p. 674. b) nach perfifchem 
Gebrauch. Arist. or. 50, p. 712. 

woßlsnens, ov, m. Perferfeind, Beiname 
des Miltiades, Antb. Plan. 288. Nehnl.: 

Ileproxrövos, m. Bein. des Themiſtokles, Plut. glor. 
Ath. 7. 

IIgpöpndos, m. ein Berfers Meter, vom Zo⸗ 
toafter, Suid. 5. Zwpodereng. 

Ileprovoptopar, von Berfern beherrſcht were 
den, Aesch. Pers. 585. 

Utprovdpes, ov, Berfer beberrfhend. zum 
ueydan, Aesch. Pers. 919. 

4pros, m. f. Megasus. 

sprdvuos, m. K. von Aegypten, unter welchem 
die Juden ausjogen, Malal. in Cram. An. Par. ı1, p. 
241, 16. 

Ilpra, St. in Galatien, Ptol. 5, 4, 10, vgl. mit 
Conc. Nicsen. ıI, p. 58 u. Chalced. p. 674. Bel 
Hierocl. p. 676 heißt fie ZTıdova. 

Ileprivaf, axos, (6), d. töm. Pertinax (Hart- 
nal), 1) ıdm. Kaifer, D. Cass. 71, 8—74, 6, Herdn. 
2, 1,8—4, 6,8, d., Zos. 1,7, Zonar. 12, 6, Suid. s. 
TaiAnvög. ZtErog, Io. Ant. fr. 122,9. Er wurde uns 
ter die Götter verfegt u. erhielt ein Heroum, D. Cass. 
74,4. — Zeoungog IT., Herdn. 2, 10,1. — Inser. 
8, 8887, 7, Add. 4,6829. — Name eines Pferdes, D. 
Cass. 78, 4, 

IlepuAXtev, m. (fat.?) Mannen., Inser. 2, 2822,b, 
47, Add., Sp. 

Ilpveia, f. = Hspovale, w. f., D. Sic. 20, 85, 
App. b. civ. 5,82. 48, Proc. Goth. 1,16. 8,88. Ew. 
Ilepveivor, D. Sic. 20, 85, u. Ilep6eror, App. b. civ. 
6, 48. 

Iltphexros, m. d. röm. Perfectus, Inser. 2, 8368, 
Sp. 

Ilepheples, pl. Wallfahrer od. Träger (= 
IIegspegeis, nah Hesych. Iliopeges = Iswpol, 
doch hießen fie auch dualopöpos u. vd2opipor), 
Name der 5 Männer, welche die byperboreifhen Jungs 
frauen nad) Delos begleiteten, Her. 4, 83. 

IlepbiXa, as, od. -n, Treustel, Rrauenn., Sosib. 
b. Hesych. u. Inser. aus Sparta, Keil 8 22, Wel- 
cker fl. Schr. 111, p. 842. 

Tepboo ios Hsgsgwosog Arunv, im Heöperie 
ſchen Bufen von Libya inter., Ptol. 4, 6,7. 

Illpav, wvog, m. Stecher, Eulbenhäntler in 
When, Anax. 5. Ath. 12, 558, d. 15, 689, f. 
690, 4. 

ILeoevBäpas, Ov, pl. Volt im Eüten von Aethiopien, 
Ptok 4, 7, 84, Anon. geogr. 18 (in Müll. geogr. gr. 
min. T. i1, p. 498). 

Ileonvods (?), mohl wie Neorodc, fpäterer Name 
der canconifchen Gtadt Arabyja, St. B. s. A0d- 
Pula. 


Mleparstl 





Nez 


Ilerärıs, sog, m. Wegpbtier, Pap. Taur. ıt,' | 


p- 69. 


Ileoxevvia, f. Inser. 8,6719, Sp. Fem. m: 

Ilssktvrıos, m. t. töm. Pescennius, a) rim &ı- 
fer, 6 Niygos 6 N., D. Cass. 78, 18, vl 
Sport. v. Pesc. b) Onesimus P., Inser. 3, Bi: 
Aehnl: 

Ileoxtvvis, m., Inser. 8, 5719, Sp. 

Iltropıs, sos, m. Aegyptiet, Letr. rec. 2, 43:- 
446, od. Inser, 8, 4716, d, 23, Add. 4716, 4,- 
Add. 

Lec obas, m. Aegyptier, Schow chart. pap. 11,t 
Ilerotön, f. Stadt im innern Libyen, Pol. 41 
27. 
Ileroıvoös, oörtog, ij. fo Ptol.8,7, 30 u. Sit 
s. Ilowvoög, vgl. mit Lob. prall. 269, dod auft 
wie Herdn. 1,11,2 u. Cic. de Harasp. resp. 18.2 
D. Sie. App., D.Cı 
201, Tab. Peut. Ilerwyoßs, in Plin. 5, 52, 42: 
Phot, bibl. p. 228,4. 390, 36, Suid, Sozom #,!: 
Iloıvoös, poet. Anth. 6, 220 Ilesourses, erın 
wenn griech. Feldbetg, denn St. B. s. v. = 
«6 ano tig deodens Tod Adgon und nad Ir 





ano 
sych. if n&o(0)ov — ög05, ywolor Kurgse, 2+ 


Ilesıvoßs, oö»rog, f. Necorodc. } 


., Paus. 1,4, 5, Zos., It Ar. | 


#tov AloAsls, Teväs Öpadds, vgl. mit Ahr. Dali | 


66 (= nedtov), nad Andern: Ex od essen, wi 
bier das Bild der bier hoch verehrten Kybele or. rt 
Sibylliniſchen Bücher vom Himmel gefallen fein je> 
ten. Herdn. 1, 11, 1, vgl. mit App. Hann. 55, ae 
nah einem Balatier Meoosvodg benannt, St.B. ' 
u. Apoll. b. St. B. ⸗ "Ayxuga. Bol. außeiden l 
Lyd. de mag. 8, 74, doch nad) Sickler wäre sa aus da 
ſemitiſchen Pissah, Ueberfluß, od. Pesah, fruchtbat ſta 
entſtanden: alſo: Reihenheim, 1) Et. in aaa 
am fübl. Abhange des Geb. Dintymus od. giät 
in Galatien (Bhrygien), mit einem berühmten Iemx 
ver Kybele (f. obin), j. Ruinen bei Balahazar et. dr 
lahiffar, Pol. 22,20, Plut. Mar. 17. Cat. min. 15, D. 
Sie. 8, 69. 84,60. 36,6, D. Case. fr. 57, 61, Stmk 
12, 543. 567, Exc. Strab. 12, 65, Ptol. 5,4, 7, Pıs 
7,17, 10, Arr. Tact.38,4, St. B., Suid.s v.u* 
TaaAog, Liv. 29, 10—88, 18, 8., u. d. 0. 0.8. m 
Ileroıyosvrios, o⸗. Plut. fluv. 9, 1.2, St, B., Inc 
8, 4082, b, Add., nad Suid. s, Mosvoüg aud Dir 
vovvralos. Adj. a) Ilsoaswountsog, z.B. en 
vovsila Sec d. i. die Kybele, Herdn. 1, 11,8. k 
dgl. mit Cie. Sext. 26, Cell. 7, 16. b) Ilse 
vl, (dos, f., ebenfalls von ber Kybele, Strab. Ih 
469, Exc. Strab. 10. Bl. c) Pessinunticus. Apı: 
met. 11, p. 259,7. 2) Heerführer der Gallier, nt 
welchem die Stadt benannt fein foll, Apoll. b. St.B.s 
"Ayzuge. St.B. 

Illoowov, St. ver Iazyges Metanastse in Dacn 
Ptol. 8, 7,2. 

Iltrravros, tdpog, in Aegypten, Pap. Cas. 4, 1 

Ira, Ort in Aethiopien an der ägypt. Gear 
Bion b. Plin. 6, 29, 85. 

Ilerayelrvıos, m. Dionat auf Kos, — Mir 
ysstyswv, f. Ross Inser. 811 u. Dem Att. €. 10. 

IleräAn, f. (&, f. Anth. 9, 245 u. Herdn. n. pr 
4.p.89, Lob. path. 111), Blatt, Srauenn., Antiph! 
(1x, 245). — Alciphr. 1, 85.86. — Aristaen. 1, # 
26. — Inser. 8,4716, d, 10, Add. — Titel eines Eti 
des Pherekrateh Ath. 8, 848, e — 18, 690, f, d., Su 
s. algsıy. ©. Mein. com. t. 1, p. 86. 


Netains- 


IleröAns, m. Aegyptier in Samamet, Letr. roe. 2, 


31. 

Ieradioa, pl., b. Strab. 10, 444 nur 2g. Teradie, 
‚ lattling(6), vier unbewohnte u. felfige Inſeln 
4 Eubda am Eingang in den @uripus, j. Petalius, 
‚non. st, mar. magn. 283, Plin. 4, 28. — Demot. 
srak..., wahrſch. Merakısös, zur guAr Ptole⸗ 
als gehörig. Att. Infhr im Philhiſt. T. ıv, Hft 8, n. 

Dal. S. 269 daf. 

‚ DIeraAsopös, m. * Blättergericht, eine tem athes 
ſchen Oftragismus ähnliche Einrichtung in Syracus, D. 
©. 11,87. 

IleraAXis, (dog, f. Frauenn. Ussing n. 29 — Lebas 
1271, Fem. gu: 
‚ Iltra\os, m. Blatt, Mannsname, Inser. Lebas 
:48. 


Tertper, m. (ägopt.) Mannen., Insor. 8, 4844, 


Tlrapıs, sog, m. Aegyptier, Pap. Taur. 10, 16, 
68. 

Ilerapöypıs, m. Argpptier (Gamumat), Letr. rec. 
442 — Inser. 4718, d, 86, Add, Mg). Hersagön- 
‚s_u. Hszagoungsg. 

Ilerapo6npis, m. Aegyptier (Samamat), Letr. 


c. 2, 485, Inser. 8,4776, d, 85, Add. ®gl. Mer. 


ES. 

—— m. Huth, Mannen., Inser. 2, 8869, Sp. 

Ilerausvıov, ©t. in Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 6, 85, 

1. It. Ant. p. 428. 

Iltraus, m. Aegyptier Pap. Lugd. Bat. p. 98. 

Ilereadvpfs, m. X. von Aegypien, (XXXI) nad 

at. b. Sync, 128, d (288). 

Ilersaröneoıs, m. Yegyptier, Letr. rec. 1, 890. 

Ilersaxöns, nos, m. (v. 1. Mereixdns), Aegyptier, 

tr. rec. 2, 280. 284, Inser. 8, 4865. “ 

Ilersaufiv, vos (= Hersäuuev d. i. zu Am« 

n gehörig, pet ob. peten ägypt.: zu etwas gehö⸗ 

). Aegpptier, Inſchr. in Philä, Letr. rec. 2, 189, 

er. 8,4985 (Ilsteaunvto[o)). 

II. , 09, m. Tonoygauuazeög in 

jppten, Pap. Zoidis 1,86, p.8, Pap. Lugd. B. K. 

2. B 

Ierenptvougis, sos, m. Aegyptier in Koalhir, Letr. 

. 2,448, Inscr. 8, 4855. 

Iereäpnxıs, m. Aegyptier, Pap. Cas. 47, 1. 
s,£ovg, m. Aegyptier (Gamamat), Letr. 

‚2, 439, Inser. 8,4893,24. Pap. Lugd. Bat.M. 

vo. 

Iercapexpıs, m. (äghpt.), Inser. 8, 4716, d, 18, 

1., Sp. 

[erenpwoyparns, m. G. i. gu Harpocrates 

örig). Argyptier, Pap. Cas. 18,5, 15, Pap. Grey 

3, 


[ereapmpriis, £ous, m. Aegyptier, Pap. Cas. 1, 9. 
— 48, 4, d., Pap. Grey p. 58. 

f ,„ f (& i. zur Aftarte gehörig), 
‚ Lugd. Bat, p. 98. 

eränarıs, gen. sos, Lett. rec. 2, 194. 482, Inser. 
48. Doc auch dov, Inser. 4716, d, 27, Add, u. 
£» Ifstenoio, Inscr. 8, 6109, N.8, 8, m. Acgyptier 
>amamat, Bhilä u. Silſilih, Letr.rec. 2, 485, Inser. 
87. 5116. 

eredo®r, toc, f. Aegyptierin aus Philä, Letr. rec. 
1, Inser. 8, 4927, Add. 

greup.o6ßne, m. Argyptier, Pap. Lugd. Bat. O, p. 
>ap. Leid, 2 in Reuvens lettr. 8,18. 

ape's Rörterbug d. grieh. Eigennamen. 
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Ileravi, f. d. lat. Petina, exfle Gemahlin des Kaifers 
Glautius, los. 20,8,1. ©. Herivn. 
8, m. Aeghptier (nad; Letronne Mersax.), 
Inser. 8. 4848. 4855. 
Hieraxlöns (?), m. Gnofler, Gefhihtfär., Hyg. 
poet. astr. 2, 4. 
Tlere\os (?), Infel vor der Küfe Kleinafiens, Hierocl, 
p- 686. 
Ilerguapvis, f. Aegyptierin, Pap. Cas. 84, 6. 
verpis, sog, u. Inser. 8, 4716, d, 60, Add. 
Ilerquivougis, Aegyptier, a) S. des Babot, Mumie in 
Zurin, Reuvens lettr. 2,46, not. b u. 1, p.88,n. 1, 
Inser. 4825, u. ©. bes Kornelius, Mumie in Paris, 
Reuvens lettr. 2,46,n.b. ®äl. Inser. 8, 4824 u.b. o. 
a. St. 
lerepforovs, m. Aegyptier, Pap. Grey p. 57. 
Ileriayrıs, m. Wegypt., Pap. Cas. 22, 4. x 
vıs, m. Aegyptier in Foalhir, Letr. rec. 2, 
448, Insor. 8,4716, d, 58, Add. — Pap. Cas. 11, 
12.— 81, 5. 


Merexvoußıs 


}, OwTog, m. Wegpptier, Pap. Cas. 16, 
1. 8. 40, 10. 5 

Ilereuwandvras, ovs, m. (d. i. pet od. peten 
ägppt. zu etwas gehörig u. Amentes — Dionyfus), 
4rövvoog in Acgypten, Letr. rec. 1, 390, Inser. 8, 
4898. 

a , ov, m. Aegyptier, Pap. Can. 1, 4. 
7. 28,4. — Pap. Taur. 8, 4, p. 1. 4,4, p.25. — 8, 
17. 8,8, p. 15. — Reu' ttr. 8, 66, Inser. 8, 4862, 
b, A. b. 

"Ilerernooss, f. Et. im S.⸗W. von Galatien, Ptol. 
6,4, 10. — 

—xX sog, m. Aegyptier, Pap. Lugd. Bat. 

p- 88. 






Ilertvoyyis, m. Bapeds in Megypten, Pap. Leid. 
74, b in Reuvens lettr. 8, 114. 
vis, s05, 8, Ilstevanvss 19 xal ‘Eo- 
nel in Aegypten, Inſchr. in Sehele, Letr. rec. 1, 889, 
Inser. 8,4898. ©. Ittvonpıs. 
Dlerwotra 15 zai Kodvop in Aegypten, Infchr. 
in Sehele, Letr. rec. 1, 889, Inser. 8, 4898, 
Ilerewoönpis, m. Wegyptier, Inser. 8, 4846. 5098. 
Ilerewoöpns, m. (Nieb. Hersrsovu), Aegyptier, 
Inser. 8, 5115. 
IIerapatveovgıs, m. Aegyptier, Letr. rec. 2, 487, 
Inser. 8, 4716, d, 37, Add. 
IIereppo6öns, ov, m. degyptier, Inser. 8, 4981. 
4982. 5021. 
Tlereo4&, m. ägyptifcher Name des Joſeph, Chaerem. 
b. Ios. c. Ap. 1, 82. \ 5 
IIeriropßos, ov, m. Yegyptier, Pap. Cas. 8, 2. 
Schow chart. pap. 5, 24; Ilereroöyxus, 
Pap. Cas. 18, 7. 45,7, u. Ilstesoöyos, ov, Schow 
chart. pap. 8, 8; Petesuchis od. Pithoe, Erbauer des 
Labyrinths, Plin. 86, 18, 19. 
, 506, m. Aegyptier, Pap. Grey p. 58. 
mer, sog, m. MWegyptier, Pap. Grey p. 
58. 


Ilereppfis, gen. (los. 2, 5, 4) 7, dat. p (Cedr.), 
acc. (los. 2,4, 5) 77», m. 1) Rämmerling des Pharao, 
‚Herr des Jofepp, Ion. 2,4, 1— 5, 4, d., Cedren. 1, 
65, 6. &. Heviegons. 2) Priefler in Heliopolis, 
Schwiegervater des Joſeph, Ios. 2, 6, 1, Phil. de 
somn. 1, 14, Cedren. 1, 66, 21, Isid. origg. 15, 1, 
88. 

Ilertxvoußıs, sos, m. Aegyptier, Inscr. 8, 4853. 
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Ilerixvoupis, sos, m. Aegyptiet, Inser. 8,4854. 

Ilertxa(voıs), m. Argyptier, Pap. Cas. 82, 6. 

Lletiyais, iros, m. Argpptiet in Bartaas, Inser. 8, 
4980. 81. 82. 83. 90. 91, u. Ilerafats, Sros, Pap. 
Cas. 45, 8, Pap. Lugd. Bat. N. p. 69. 

Ilertyaür, m. Aegyptier, Inser. 3, 5109, N. 
11. 

Ilereov, vos, f. Schwinge, Bleden Böotiens, 
nad @inigen (Strab. 9, 510) zum Gebiete von The⸗ 
ben gehörend, Il. 2, 500 (D. Hal. comp. verb. 16), 
Nonn. 18, 58, St. B., Plin. 4,7, 12, b. Hesych. IIs- 
te[vJor. Ginw. Ilereövuos u. neutr. Ileresvıov, 
Bt. B. 

Ileress (fo der nom. nach Paus. 2, 26, 6, vgl. mit 
Eust. 1880, 60, Choerob. 1228, Schol. 11. 5, 827, u. 
Göttl. Accent. 286), in Et. M. 666, 42 Ileries, gen. 
ists) (Plut. Thes. 82, Apd. 8, 10,8, wo man falſch 
auch Iltsw lieſt od. Ilstdw), ep. &Wo, Il. 2,552— 
18, 690, 3., Arist. ep. 84 (5), Ael. v. h. 4,5, Suid., 
in Et. M. a. a. D. Heıdw, dat. Ilctep, Paus. 10, 
85,8, m. Schwing (= &xinong von rstouas, ſ. 
Damm Lex. Hom., nah D. Sic. 1, 28 jedoch hieß er 
Htrsıg u. war ein Aegyptier). ©. des Drneus, V. 
des Meneſtheus, von Thefeus aus Attila vertrieben. 
©. Hit. ‘ 

IIernXia, as, (N), in Exc. Strab. 6, 4, Plin. 8, 
10,15, Val. Max 6,6, Frontin. strat. 4, 5,18 Ifs- 
za, Plattling, St. an ber Oſtküſte von Brut⸗ 
tium, welche Ppiloftet hier gegründet haben follte (Strab. 
6,254, Virg. Aen. 8, 492), j. Strongoli, Plut. Mar- 
cell. 29, App. Hannib, 57, Ptol.8, 1,75, St. B., Liv. 
28,80. 27,26, Mel. 2,4,8, Tab.Peut. Ew. IIern- 
Atvor, Pol. 7, 1 (Ath. 12, 528), App. Hannib. 29. 57. 
60, 8t. B., Liv. 28, 20, Orelli Insor. 187. 8678. 
8989. Adj. Petellinus, Val. Max. 6, 6. Mehnl.: IIe- 
nAiva za öon, Plut. Crass. 11, u. zö Dermalvov 
&Acog, Ort bei Rom, Plut. Camill, 86, vgl. mit 
Liv. 6, 20 (Petelinus locus), 6. Varr. 1.1.4,8 Peti- 
lius. Achnl.: 

IlernAtvos, m. röm. Gigenn., ©. des Modeſtus, 
Suid. 5. 'Enagoddsrog. 

» f. Slügel, Name eines atheniſchen Schif⸗ 
fes, Att. Seew. ıv, b, 66. 

Herns, gen. in Pap. Cas. dovs, acc. (D. Sic.) 
nv, m. Ürgpplier, a) Vater des atheniſchen Könige 
Meneftheus, Dstswg, w. f., D. Sie. 1, 28. b) 
Anderer, Pap. Cas, 84,1. 

IIeryoäxas, m. ein perfificher Eunuch, Ctes. 86, b, 
21. . 
IIerfeas, m. Munnsn., Ctes. 41, a, 27. 











jvos, m. Aegpptier, S. des Ergeus, Pap. 


Lugd. Bat, p. 125. — Unterer, Inser. 8, 4909, b, 
Add. 

Ilerneis, sos, m. Aegyptier, a) V. des Konuphis, 
Pap. Leid. 2 in Reuvens lettr. 8, 18. b) &. des 
Ghenuphis, ebend. 3, 20, Pap. Lugd. Bat. GH. p. 
42,18, Letr. rec. 1, 890. c) Anderer, Reuvens lettr. 
8,76, Pap. Lugd. B. p. 128. 

Ilerıxıavös, m., Inser. 8, 6616, d, Add., Sp. 
Achnl.: 

Nerixios, (6), Römer, Plut. Pomp. 78. — Inser. 
8, 4716, d, 88, Add. 

IlerıXia, f. Netnaiu. a 

IleriXsos, (6), d. rim. Bamilie ver Petilier (oder 
Betillier), dab. Küsvrog IT. Kepedäsog, D. Cass. 66, 
18, 21. ‘Pod@og, Phleg. Trall. fr. 58, u. bloß ZZ, 


Tlerpa 


Plut. Num, 22, App. Maoed. 18, Suid. S. Hei 
Asos. Achnl.: 

IIer@Avos, (6), Flut. Cat. maj. 15, Inser.: 
8598. 8, 6879. &. Herzog. 

vn, f. d. töm. Petins (Suet. Claud. 26). ı 

Gem. des Kaiſers Claudius, Ios. b. [ud. 2, 123,8. € 
Nstawı). — 

IIerivns, m. Feldhert der Perſer, Arr. An. 1, 1: 
8. 16,8. 

Ilertvos, m. d. töm. Zuname Petinus, Plut Gel 


Ieripyaka, St. von Ariaca in India intra Ganges 
Ptol, 7, 1, 88. 
IIerwrta, f. Srauenname, Inser. 8, 6469, Sp. Fa 


1 


m: 
Ileriovos, m. ägypt. Mannen., — ITerrjasog. ix 
8, 6469, Sp. Aednl.: 

s, sog, m. Präfelt Aleranders bes & 
Aegopten, Arr. An. B, 5,2, 

oavıos, m., u. Cedren. 1, 88, 6 Ilm 
vos, 8. von Aegypten, unter welchem bie Juden «u 
jogen, Cedren. 1,78, 19. 

IlervnAuoaös. f. = Hedvnisccog, wm. ſ- Sta 
12,570. 14, 667. 

IIeroßdo(rns), m. Megpptier, Pap. Cas. 23, 
86,8. 

IlerorAMs, &ous, m. (nad Letronne ‘Isgozäi; 
Mannon. auf einer Teutadifhen Münze, Mion. 5. ıı 
464. 

Ileropivn, f. Schwinge, Name eines athrailk 
Schiffes, Att. Seew. IV, c, 20. 

Ilerövovpis, m. Aeguptier, Letronne in Pass 
aoqua Catal. p. 266. 

Iltrop, m. Aegyptier, Inser. 8, 4868. 4869, #. 

Iltropcor, großes Volt in Libyen, St.B. Bahr: 
= Iig0g00, w.f. 

Ilerosdparıs, m. Bein. eines Freundes des Biol 
mäus, Namens Dionpfius in Wegppten, Exec. D. Si 
8 (Müll. hist. gr. fr. II, praef. p. 8, pet od. per 
nn äghpt.: zu etwas gehörig. cod. asTewapd 
ing). 

Verôo ipis, m. (d. 1. zu Ofitis gehörig), 1) 9 
fer in Memphis, Br. des Thyamis, Heliod. 1,88 
2. 2) Schüler des Zoroafter, Lyd. de ost. p. 274,1 
ed. Bekk. 8) Philofoph in Aegypten, Ariet. im Ar 
8,114, c, Maneth. 5,10, Suid.s. v., Plin. 2, 28, ?! 
7, 49, 50, Iuven. Sat. 6, 681 u. Schol., Firm: 
astron. p. 45— 216, d. 4) Prophet in Phil, Ps; 
Cas. 2,1, Pap. Lugd. Bat. M. p. 60, Letr. rer : 
228. — Inser. 8, 4840, Add. 5) Anterer, Luc 
ep. 46 (x1.164). Adj. Ilerorıpiaxös, 7, dr, Craa 
An. t.8, p. 404, 26. . 

Ilerooöpopyrtis, so, m. Aegyptier, Pap Cm 
10, 8. ? 

Io ©&t. der Parisi an der Dftfüfte von B> 
tannia Romana, Ptol. 2,8, 17. 

Ilerov) is, m. 68. König von Aegypica, Sym 
177 (888). Aehnl.: 

ens, m., Afrie. b. Sync. 75,0 (185 & 
Euseb. arm. I, 2188 s, iſtet Kia mt 
us Dynafie in Aegypten, Afric. b. Syne. ih 4 
185). 
— * Inser. 8,4548. 4601, Sp. 
1.(?), Pap. Grey p. 59. 

Iltrpa, as, ion. (Her.) Iltrpn, in Snid, a 

v£93sog u. Bt. B.», Tin fowie Tab, Pout. Terpo, ꝰ 


Netpala 


in Suid. s.v.u. Sil, 14, 248 Mergala (f. Lob. parall. 
816), Felsberg, Belsed (f. Mirga in Arabien), 
1) Ort (Demos) von Korinth, Her. 5, 92,8. 2) Bier 
den. ehemals Demos von Elis, Paus. 6, 25, 5 (Hom. 
IL 2,617 erwähnt auch eine zeron 'NAsvin in Eis). 
3) St. im Innern Siciliens, j. Gafal della Pietra, 
Ptol. 8, 4, 14, Sil. 14, 218 (Petraea) (f. Petrinae, 
ft, Ant. p. 96). Ew. Ilerpivor, D. Sic. 28, 81, Cie. 
Verr. 3,89, Plin. 8, 8, 14, ob. Petrenses, Solin. 11. 
4) I. Ts Pnylvns = Asvxontiea, w. f., Thuc. 7, 
36, in Hast u D. Per. 78. 80 4suxi Ildtga ges 
tannt. 5) Si. bei Eäfena, Proc. Goth, 8, 6, 780- 
:odsa (pertusa), Goth. 4, 34, Aur. Vict. Epit. (28). 
Vesp. 17. 6) Ort bei Dyrrhachium, Caes. b. civ. 8, 
12. 6) St. in Macedonien, D. Sic. 81, 18. — in Pies 
ien, Liv. 89, 26. 44, 82. 45, 41. — in Berrhäbien, 
>jut, Aem, Paul. 14. — St. der Mäder in Thracien, 
‚iv. 40, 32. 28. — in Epirus, Ew. Mergalog, Pol. 
9. 7) (Petris abl.), Drt in Dacien, Tab. Peut. 
) Ott in Kappadotien. Theophr. h. pl. 8, 11,5. 9) 
'eftung in Bontus, welche Juſtinian anlegte, Proc. b. 
'ers. 2,17. (Die irgas Melasvas am Bontus, welche 
Ticeph. gu D. Per. 270—830 erwähnt, f. unter MöAuı- 
). 10) St. in Razica, Proo. Goth. 4,88. 11) Gaupte 
der Nabatier in Arabien, b. St. B. im britten Paläe 
ina, welde rings von Selfen umgeben war, ‚Strab. 
3, 779, arab. "Apsx&un, Ios. arch. 4, 7, 1, od.” Apxn, 
4, 7, hebt. Selah, j. Wady Mufa, D. Sic. 8, 42, 
s. arch. 14,1, 4. b. Ind. 1,6, 2. 18,8, Plut. Pomp, 
Ant. 69, Strab. 16, 767. 781, Rtol. 6, 17, 5. 8, 
1, 19, An. (Arr.) p. m. Erythr. 19, Suid. 8. Ta — 
06 “Aens, d., Eust. ju D. Per. 964, Plin. 6, 28, 
. Sie ſteht bisweilen für bie Gegend, Strab. 16, 
6, Agstharch. de mar. rubr. fr. 87, u. bad Land 
oft wirb theils als IZergaia, mw. f., theils als 
‚cßla npdg ij Mltog, D. Cass. 68, 14, od. 7) 
ec tijy Hirgay ’Apaßla begeichnet, Anon. geogr. 
(Müll. geogr. gr. min. T.ır, p.499). Ew. Ue« 
itos, os, Strab. 16,779, Suid. s. Tiosog-Kadll 
:05, 8., St.B.; als Adj. Plin. 12, 21,46. 2B, 54. 
St. ber Amaleliter, Ios. arch. 8, 2,1. 18) St. 
Indien, Char. b. Ath. 8, 124,c, 14) ein Belfen 
Sogdiana, Curt. 7, 11. 15) (Steinborn), eine 
elle in Böotien, Pans. 9, 84, 4. 16) röm. Zuname, 
. Ann. 11,4. 
Ierpala, ep. (Her. u. 11.) win, m. Belsed, 
seder, Selfing, 1)= Mtrga, w. ſ. 2) Name 
»nigen Theile von Arabien (Gebalene), wo Petra 
u. welcher fi ungefähr in der Mitte zwifihen 
Südufer des todten Meer u. der Norbfpige des 
gischen Meerbufens befand, j. eſh⸗ Serah, Marc. 
‚cl. p. m. ext. 1,17,8, gew. 9 IT. —— Marc. 
‚ol. a.a.D., Anon. geogr. 21 (Müll. geogr. gr. 
211, p- 499), Ptol. 5, arg. 4 — 8,22, 2, 6. Plin. 
5, 40. 8) eine Ofeanine, Hes. th. 857. 4) ein. 
5fylla, Od. 12, 281. 
mrpatos, (d), Belönet, 1) Bein. des Poſeidon 
jeffalien, weil er die Felſen fpaltete, welche dem 
8 den Weg verfpertten, Pind. P. 4, 246 u. Schol. 
ı Satyr, Nonn. 14,109. 17,196. 8) ein Kens 
EY ee. sc. 185, Nonn. 14,189, Ov. met. 12, 880. 
peflalier (hier befonbers Häufig, ſ. Keil Anal, 
137, n. 1), fo aus Metropolis, Leake Travels 
rth. Greece n. 153. — Auf einer theffalifchen 
». Mion.ır,d. 5) &. bes Karyſtus, Et.M.408, 


F 


5) Sreund des Plutarch aus Pholie, Plut. def. 
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or. 20, Perſon in Plot. qu. conv. b, 2. 7) Sceund 
Philippe ITı., Königs von Maccdonien, Pol. 4,24. Er 
u. feine Leute: ol regi Töv Ilsrgatov, Pol. b, 17. 
8) Andere, Aleiphr. 8,35. — Plut. praec. reip. ger. 19. 
— Inser. 4, 7388. 8185, c. 9) ©. ton. 

Ilerp&vn, f. Selfing, Brauenn., Suld. 5. La⸗xco- 
— 

erpasovixa, ſ. Steinbart (d. i. als hart glan⸗ 
send od. berühmt), Frauenname in Epirus, Leake n. 
172. 

Iltrpas, avtos, (d, fo Seyl. u. An. st., u. ij. fo 
Ptol.), Selfenberg, a) 6 usyas od. 7) moydan, 
Hafen in Marmarifa, Scyl. 108, An. st. mar. magn. 
80. 83. 84 (v.1. Asodoria u. Ilstosdorta), Ptol. 
4, 5, 8. b) 6 usxgds od. 7) mixod, Asunv, weſtl. 
vom vorigen, ScyL108, An. st. mar. megn. 89. 40, 
Ptol 4, 5, 2. 

IIerpaxös, od (vgl. Lob. path. 886), 6. Plut. II 
rpaxos, m. Steinberg (f. Paus.), ein Fels bei Chä⸗ 
tonea in Bolten, Paus. 9, 41,6, Piut, Syll. 17. 

Iltrpn, f. Zitga. 

Ilerpijıos, ov, (6), d. röm. Petrejus, dah. Acio- 
xog II., D. Cass. 88, 8, Mäpxos — II. D. Cass. 
87,89, II. Hounvsog 6 Baderog, D. Case. 42, 18, 
bloß H., D. Cass. 41, 20. 48, 2, Strab. 8, 161, App. 
b. civ. 2,42 — 100, er u. feine Leute: oĩ uepl zör 
Herorsov, App. b. civ. 2, 42. 

Ilerptvn, f. 1) &t. in Sicilien, It. Ant. p. 96, viel. 
= Hirga, w.f., nad) Antern aber weRlicher gelegen u. 
j. Petralis Soprana. 2) Petrina, ıöm. Brauenn., 
Tae. hist. 4,49, f. Acrocum 

Ilerpivor, f. Hitoa. 

Ilerpiov, n. Steinheim, Gründung des Petrus 
(Batricius), Codin. de aedif. Constant. p. 114. 

Ilerpros, m. Steinmann, Mannen., Inser. 4, 
6848, Sp. 

Irpixos, m. Steinerl, griech. Dichter, Verf. 
von 'Opsaxd, Schol. zu Nicandr., Plin. 20, 28, 96. 
22, 22,40, 3. 

Ilerpößava, St. in Darien beim h. Drbey, Ptol. 
8,8,7. 

Ilerpoxdpaf, axos, m. "Steinrabe, Manntn., 
Inser. 8, 6219, Sp. 

Ilerporöpior, (05), bei Plin. 4, 19, 88 Petrocori, 
in Mion. Suppl. 1, p. 129 (1. d.) Petrucorü, Volt in 
Gallie Aqultania, Strab. 4, 190. 191, Ptol. 2, 7, 12, 
Caes. b. Gall. 7, 75, Sidon. Apoll. 7, 6. 

Ilerpos, ov, voc. Ilftge (N. T. Luc. 22,88), (6), 
Stein (Anfpielung darauf N. T. Matth. 16, 18, c6 
iſt wohl ein fpäterer, zunächſt durch die Römer, f. Petre, 
aufgelommener Name), 1) Name des befannten Apoftels, 
welcher au) Ziuw» hieß, N. T. Matth. 4,18. Io. 1, 
48, daher Zum» Tit ooc, 2 Petr. 2, 1, u. Knpäs, 
Io. 1,48, vgl. mit 1 Cor. 15,5. Galat. 2, 9, f. N. T. 
Math. 8,14—14, 29, ö., Anth. 1,78. IX, 817. 818, 
Buid. s. Addu — Xosotsavds, b., Hesych., Clau- 
dien. epigr. 27, 1. 49, 18, u. das Epigramm Auf 
einen ihm geweihten Tempel, Anth. 1, 6. 2) Breiges 
laſſener ter Berenike, Ios. 18, 6, 8. 8) Biſchöffe und 
Geiſtliche, a) in Wrabien (478), Malch. Philad. fr. 1. 
b) in Alexandria, Suid. e) Andere, Suid. s. Baot- - 
kesos. Oddäns, Dam. v. Plot. 170. c) d ducosnjc, 
Cand. Isaur. fr. 1 in Phot. bibl. cod. 79. d) d Mdy- 
yos, Suid. 4) ein Beamter unter Zenon, Zos. 5, 85. 
5) Gefandter des Tiberlus, Menand. Prot. fr. 46. 6) 
®. eines Theoborus, Menand, Prot, fr. 46. 7) ®. 
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eines Zucius in Rabenna, Phleg. Trall. fr. 29,8. 8) 
ein Rhitor, Anth. vır, 579. 9) P. Patricius, d 
Advra oopwWiutog Mdyıorpos, St. B. 8. ’Axövas, 
6 nävıa usyalöpgar, lo. Lyd. demag. 2, 25, 26, 
Schriftſt. Surd.s.v. u. 8. dußgs9Ec, Proc. Goth. 1, 
8. Anecd. 24, Menand. Prot. fr. 11—18, B. A. 117. 
130, Cassiod. Var. 10, 19—24, Coripp. de laud. Iu- 
stin 1,22. ®Bgl. Fabr. bibl. gr. x1,884. 10) II. d 
Bagaöuns od. Bagaviung, Suid. s. debsös u. 
@södoros. 

IIerpoodxa, (7), Senftenberg (d. i. fanft an⸗ 
Reigenver Berg), Berg u. Ort in Arkadien, auf der 
Grenze zwifchen Megalopolis u. Mantinea, Paus. 8, 
12,4, St.B. @w. II: axalos, St.B. 

Ilirpooca, f. Steinfeld, Infel Kilitiens, Ew. 
Ilerpoocatos, St. B. 

Tlerpovida, f. Ort in Illyris Graeca, Ann. Comn. 
18, p. 880 (Petrullus 5. ®. Name eines rom. Tös 
pfeıs bei Ianeren Inser. Mus. Lugd. p. 147). 

Iltrpopa, Steinen (Al9os dio Teuoauevos 
noög addndouc — ein Tempel bei ten Eleu⸗ 
finiern in Artatien, Paus. 8, 15 1. 

pay, avos, m. Steinader, 1) Weginetifcher 
Arn, Schol. U. 11, 624. 2) Philoſoph aus Himera, 
Hipp. u. Phan. b. Plut. def. or. 33). 8) Gabier, 
Avılotsog IT. u. bloß IT., D. Hal, 4, 57. 4) Rbs 
mer, Todvsog T., Plut Caes. 16. Aehnl.: 

Ilerpuväs, &, m. Dannsname, Galen. t. 2, p. 
812. 


Tletpnadxa 


a, f. Römerin aus Placentia, Phleg. Trall. 

fr. 29, 1. — Inser. 2, 1997, d, 4, Add. — 8, 
5210. — 
Terpæviavos, m. d. röm. Petronianus, Inser. 8, 
4156. 4886, Sp. Aehnl.: 

‚p&vios, ov, voc. (los. 18, 8, 2, Plut. Crass. 
80, Phil. leg. ad Gaj. 82. 84) Hergwvss, (6), (Steine 
ader), d. ital. Name Petronius, tab. Moräsog IT. 
TovonsAsavds, Phleg. Trall. fr. 49, Moundsog IT. 
los. 19, 6; 8, ‚IT. TovgnsAsavög, Plut. Galb. 15, 
Tüsog H., Pol. 82,26, D. Cass. 54, 5, Tirog I. 
Piut. adul. etam. 18, Phleg. Trall. fr. 29, 1, M. Ze- 
xoövdog, D. Cass. 67, 15, IT. Odudsntivog, Plut. 
parall. 37, u. bloß II., los. arch, 15, 9,2 — 19, 6, 4. 
b. Ind. 2,10, 1—5, Strab. 17, 788—821, Exo Strab. 
17,48, Phil. leg. ad Caj. 81 — 88, App.b. civ. 5, 4, 
Io. Ant. fr. 110, Polysen. 7, 41, Inscr. 2, 2322, b, 99, 
Add. 2738. 2949. 8876. 4, 6995. — Schriftit., Et. 
M. 720,85. Aehnl.: 

Ilerpayıs, m., Inser. 8, 4765, Sp. 

Jerra, f. (wenn grieh., Rolle d. I. langlich rund, 
f. neoodg im Lex.), T. bes Nanus in Maffilia, 
welche fpäter Ariſtorena hieß, Arist. b. Ath. 18, 
678, b. 

IlerriXvos, m. = Istiädsog, w.f., Inser. 2, 8178, 
23, Sp. 

Tiennione, ov, m., Inscr. 8, 4815, 1, Add. 


ILwaioı, or, pl. Fichtuer, Volt in Japygia, Ho- 
ost. b. St.B. 5. Xavdavn, f. Isuxätios. 

Howäids, far, pl. Volt in India intra Gangem, 
D. Per. 1148 u. Enst. gu d. Stelle, fowie Niceph. zu 
1128, v. 1. Ileuxaveis, Paraphr. zu D. Per. 1141— 
1151 u.alsv. 1. erwähnt von Kust. a. a. O. ©. Hev- 
zalaötıs. 

ILewmeißar, öv, pl. Peuteus⸗Soͤhne d. 1. Perime⸗ 
des u. Dryalot, Hes, sc. 187. S. Hsuxeög. 


Neben . 


Ileucelasrıs, in Arr. Ind. Ileweleirs, nis 
Hevxodcttac, in Plin. 6, 17, 21 Peurolatis x 
puscola, puscalavati), Difirict (Arr. Au. 4, 1: 
Ind. 4, 11) u. Stadt (Arr. An. 4, 28, 6. Inu 
Strab. 15, 698, Suid., Plin. 6, 17.21) in Inds a 
Gengem, j Pelheli bei Peihamer. Ew. Ins 
raı, Plin. 6, 20, 28. €. Havxakisu.ylie 
xlals. 

Ilewxerrivor, pl. = Mıxertivo, w. |. Et 
D. Per. 861. Adj. Ilewerrivos, ;. ®. Zi 
D. Per. 861 u. Schol., Niceph., Paraphr., 9 
Eust. zu d. St., welcher lehtere bemerlt, D. Pe. 
eigentlich leux£vrsor ſagen follen. 

Ilevxloros, m. Bitter (neuxis = nerden 
zsxgöv, Hesych.), Vionnsneme, Nonn. %.f 
Achnt.: 

Ilewioras, gen. ov (Plut. Eum. 16) u.a # 
Alex. 41), dat. g (Plut. Alex. 41 Arr. Ani, 
24,1), acc. av, (6), in Anth., D Sie, Pens 
Dexipp. 75, ov, Bitter, 1) Mastonin, )% 
wächter Alexanders bes Er. u. Satrap von Fahr 
Eum. 18— 15. Alex. 41--68, ., D. Sie. 17,9-1 
48, d., Arr. An. 6,9, 8—7, 26,2, 6. Ind. 19, 8, b- 
b. Phot.cod.82, Polyaent 4,6, 13.8,3, er u.jan! 
ol negi Toy Hevxioınv, D. Sic. 19,43. b) & 
Maucartatus, Arr. An. 3, 5,5. c) S. wi Akten 
Mieza, Arr. Ind, 18,6. 2) Andere, a) Add: 
800). b) Meuxioras, Leute wie P., PhyLk 
14, 614, f. 8) Hsvxiores, Bolt in Afen, Si 
Zxöidar. — In Arist. mir. aud. 78 kommt du 
Aog Tevxdorios ver. 

" — erlavres, pl. viel, = Msvziua, Bu! 

t. B. 

— Volt, = Hıxevrivo, Aristakıd 
112. 
Ilewtrıor, w», pl., nah St. B. s. v. . 08 M 
xerueös, wie pl. Hlsvxerssis b. Scyl., u. 
Herodor in St. B. Ileuxereis, Fich iner Ay) 
beimer (von nedxn, Asvxchy, f. Curt. grich 
1,188, nad D.Hal. 1,11, Plin. 8, 11,16 md 
xeuog, w. ſ., benannt), ein aus Epirus in Or 
land (Strab. 6,277) ausgemanderter u. gu ten ©’ 
tern gehöriger pelasgifcher, nach Paus. 10 13,1 
berifhher Voltskamm in Apulien an der Sat 
liens, Pherec. in D. Hal. 1, 18, D. Sie 21,1. 
Hal. 1, 11, D. Case. fr. 2, 8, Strab. 5,211 -** 
Exo. Strab. 6, 84, Ptol. 8, 1, 73, Ant. Lib. mt 
D. L. 8, 1, n. 15, Jambl. v. Pyth. 241, Port 
Pyth. 22, Hesych., St. B. Sie ſtehen Ratt til 
welches Plin. 8, 11, 16 Peucetia nennt, 8-3 
"ABudos u. Bößas. Scyl. 15 hat Hevxtix 

aber vielleicht die Alszmvof gemeint fint. Adi 

ndrıos, St.B. ©. Msuxalos u. Meuzeriarti 

Ileueirios, m. Fichtner, ©. des La 4 
welchem die Teuxdtsos benannt fein follen, DB 
18, Apd. 8,8, 1. 

Dlevreös, dus, m. Fiätner, 1) ine 
rallee, Lyc. 668, Et. M. 511, 27. 2) er 
®. der Isuxeidas, w. ſ. 

Heben, ns. f. Forchheim, Fichtelbetz 
zas dia to nandog hr Eysıneuxoe, Scye- 
Eratosth. in Schol. Ap. Rh. 4, 810, An. (A# 
pont. Euz. 68), 1) Infel in Mysie Inferior 
fünlihken Mündung des Ifter, j. Bigina, 
0. © D., Arr. An. 1, 2, 2, Scymn. a. ..C 
(Arr.) p. p. Eux. 68, Strab. 7, 801—806, Est‘ 






















Neuxızlas 


; 
18— 48, d., Ap. Rh. 4, 809 u. Schol., D. Per. 
»1 u. Eust., Schol., Paraphr., Niceph. bau, Ptol. 
10,2, 8t.B., Mel. 2, 7,2, Plin. 4, 12, 24, Avien. 
ser. orb. 440, Claud. ıv Cons. Honor. 680. vI 
ms. Honor. 105, Val. Flace. 8, 217. Ew. a) IIm- 
vos, oı, Strab. 7, 805. 806, Pıol. 8, 10,9, St. B. 
Kann, Plin. 4, 14,28, Treb. Poll. Claud.6. b) 
weyvol, St. B., Tacit. Germ. 46, Iornand. de reb. 
th. 16 (f. Lob. path. 243). c) Ileöxas, Zos. 1, 42, 
Ammiso. 22, 8 Peuci. 2) bie eine ber beiden 
lichten Müntungen des Sfros, Ptol. 8, 10, 2, b. 
in. 4, 12,24 ostium Peuces genannt. 8) Gebirge 
Sarmatia Europaea, Ptol. 8, 5,15 (v. 1. Tevxn). 
». IIsoxtvos, Ptol. B, 5, 19. 
Oewırlas, avros, övoun 23vixdv, B. A. 1185, 
LDevxitaou. 
Ievkolatrıs, ſ. Hevxelantıc. 
Ilsvpariov, m. (viel. = Mon. d.i. am Ende), 
annen., Münze in Bellermanns Dionegr. tes achäis 
fi Buntes, Bonn 1859, M. 
[Iepaoyivos, m. Hell, IT. Tögsos vaunınyös, 
en., ed. Tbevenot-p. 8, Sp. 
TepiAnpern, f. Liebe, Srauenname, Inser. 8, 
8. 


Tebvos, ov, (N), nad) St. B. Ildbvov, neutr., 
ırzfeld, Et. cn der Weſtküſte Lafoniens, mit 
x Einen gleichnamigen Infel davor (Apd. b. St. 
‚fe Paus. 8, 26, 2— 4. Einwohner TIepvi- 
‚ Ilipvios, und IIepvatos, fem. Ilcpvala, Sı. 


I. „ f Vorbring (f. Döderl, hom. Gloſſ. 
47), T. des Phorlus, eine der Gräen, Hes. th. 
(@v.1. Heugpenj), Apd.2,4,2, Tzetz. Lyc. 838, 
zugponda. 
[exivor, U Ifin Aethiopien, Ptol, 4, 7, 81. 
[exveinevs, sos, in Letr. rec. 2, 477 Hoxve- 
AMov), Aegyptier (od Drtsname?), Inscr.8, 4700, 
ad. 


€xvoppos (?), nad Letr. Ilexvöpmos, gen., 
pt. in Hamamat. Letr. rec. 2, 487. In Iuser. 
"16, d, 84, Add. Ildxvovpis, sog. 

exörns, ov, in Pap. Taur. 1,1, 19, p. 24 206, 
a) ©. tes Hotus, Reuvens lettr. 8, 68, Pap. 
1. Bat.M.p. 60. b) Unterer, Pap. Taur. 1, 1,19, 
1. 8, 8, p. 1.4, 6, p. 25. 5, 5, 17, Pap. Cas. 


exderas, m. Aegyptier, Inser. 8,5115. 
f. Toyala, 

yyal, ör, ep. (Ap. Rh. 1,1248) &w», in Strab. 
D- 9,400, Paus. 1, 41, 8. 44,4, Plin. 4, 8,4. 
‚ Mel. 2,3, Hierocl. p. 645, Münzen b. Mion. 
335 Hayal, in Tab. Peut. Pache, Brunnen, 
ftung, Hefen u. Hantelöftadt in Megaris, j. 
> od. Alepocheri, Tbac. 1, 108 u. Schol. — 107. 
3., And.8,8, Hellan. b. Harp., Scyl. 39, Piut. 
9. Arat. 48. 44, Strab. 8, 884 — 9,409, 6. 
a. a. D., Ptol. 8,15, 6, Suid. s. v.u. 8. doyyl- 
Aristid. or.31, p.69 u. d. o. a. St. aus Strab., 
‚7,11, Hieroel., Mel. u. Münzen. @inwohner 
-o«, St.B. 2) St. in Arkadien bei Megalopos 
us. 8,44,4. 54,8. 8) Et. Böotiens, Plin. 4, 
fell. bie ©. 1 genannte Stadt. 4) St in Kerye 
‚f Gyvern, St. B. 5) ’Auuevlou Inyal, in 
ren aiſchen Syrte, viel. j. Bir el Befcer d. i. 
c£felige Brunnen, An. st. mat. magn. 82. 88. 
Bei Bpyanz, Phot. p. 427,24. 7) bie Duelle, 
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In melde die Nymphen ten Hylas entführten, Ap. Rb. 
1, 1222 u. Schol. — 1248. 

Inysba, ör, pl. Bornheim, Ort im Lande der 
Dreiten, wahrfh. = Hayada, w. f., Philostr. v. Apoll. 
8,54. 

Ilnyala, f. Springe (d. i. Duelle), Name einer 
Nomphe, Pans. 6, 22,7. 

IInyata, f. Tıyaie. 

Inyatar, (ad), Quelluymphen (mny@» moos- 
or®scı), Porph. antr.nymph. 18, mit hinzugefügtem 
xöp«s, Eur. Rhes. 929. 

IInyatoy, 16, Arist. vent. 

Ilnydvev, wre, m. Rantenfeld, Bauernname, 
Tkeophyl. ep. 29, 41. 

Il4yaca, wv, n. pl., Werft (f. Hayasal), St. 
in Rarien. = Ifdaon, w.f., St. B. s. v.u.s. 4. 
dunoa Kävdasa. &w. Ilnyanebs, sis, St. B.s.v. 
u. s. “donaoa — Miduaca, d. 

Uny&reov, n. 1) fat. Pegaseum stagnum, Born» 
teffel, eigtl. Borndiek, ein Meiner See Ioniens im 
cayſtriſchen Befilde unweit Ephefus, Plin. 5, 29, 81. 
2) mit ntepor —= Hiiyaoog, Ar. Pac. 76. — Oft 
bei den latein. Dichtern, Prop. 2, 28, 55, Catull. 65, 
24, Claudian. in Rufin. 1, 226. epigr. 5, 4, Senec. 
Troad. 885. Achnl.: 

IInyaoitos, n, ov, pegaſiſch, 1.8. nectar, Pers. 
praef. 14. 

Ilnyderos, 
Proc. Vand. 2, 28. 
Er da: ” F 

dog, f. 1) Adj. xorien = Hippo 
— ıx, 225. 280, u. — re 
vgl. mit Ov. Trist. 8, 7,15, Martial. 9, 59, 6, u. bloß 
Hnyaals, Anth. xı, 24. f. Mayaals. 2) Subst., 
a) = Musae (von der Hippoftene fo benannt), Ov. 
her. 15,27, Propert. 8, 1, 19, Colum. 10, 268, Virg. 
Catal. 11, 2. b) mit Nöuga (Quellnymphe, 
Brunnern), Qu. Sm. 8, 801, Ov. her. 5,8. co) 
Inser. 8, 4846, 10. 4,8150. 

II4y&ros, ou, voc. (Ar. Pac. 154, Anth. xı, 892) 
Iinyass, pl. Hiyacos (Geſchopfe wie P.). Plat. 
Phaedr. 229, d, Cie. Quint. 26, (6), dor. (Pind. Ol. 
18, 89. 1. 7 (6),64) Hayaoog, Dralle (d.i. von feftem 
Sleiſch, vom Stamm ryy6s, mit Döderl. hom. Gioſſar. 
n. 40). od. Brunner, denn nad) den Alten, J. B. in dem 
Einſchiebſel in Hes. th 281 (To ur dnwruuog Ar, dr’ 
ag Nxsnvod negl nnyds yelvero), foll er von 
anyn feinen Namen babın, fol ihn doch Bellerv⸗ 
phontes bei der Quelle Peirene gefunden (Strab. 8, 
879) uud er bie Hippokrene ober Veirene (Paus. 2, 
81,9, D. Chrys. or. 86, p. 540, Stat. Theb. 4, 60, 


Iltyasos 


, m. Brunner, Mannen., a) Art, 
b) Anderer, Niliepp. 2, 209, Sp. 


‘vgl. mit Paus. 9, 81,5 u. Eur, EI.475, wo er es 


envaloc nöAog heißt) aus der Erde geftampft haben, 
1) das geflügelte Roß, welches aus dem von Perfeus 
abgefchlagenen Kaupte ber Metufa bervorfprang, Apd. 
2,8, 2.4, 2, Eust. D. Per. 870, Ov. met. 4, 
785 — 6, 119, 3., u. welches Bellerophontes entweder 
ſelbſt an der Duelle Peirene eingefangen (f. oben), 
od. er von der Athene (Pind. Ol. 18, 90 u. Schol,, 
Paus, 2,4, 1, Arist. or. 2, p. 27) od. vom Rofeitom 
(Sehol. I. 6, 165) erhalten hatte, um feinen Kampf 
mit der Ghimära glüclich zu beſtehen. Es trug em 
Zins den Donner u. Ylig, Hes. th. 286, Schol. Ar. 
Pac. 722. Nach fpäterer Sage aber wurbe es ber 
Aurora geſchenlt, Schol. I. 6, 155, Et.M. 69,89, 
Tzetz. Lyc. 17, ob. als himmliſches RoP unter bie 
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Geſtirne verfeht, Arat. Phaen. 205, Hyg. poet, astr. 
2,18. ©. Ar. Pac. 185. 154 u. Schol. Ar. Pac. 75, 
Ear. 5. Plut. praec. reip. ger. 12, Suid. s. Zögnue, 
Anth. III, 115, tit., Plut. mul. virt. 9, Agatbarch. de 
mar. rubr. 7, D. Per. 869 u. Eust., Paraphr., Ni- 
ceph. dazu, St.B. s. Bagyudsa, Zen. 2,87, Hesych. 
». Tanos, Eust. 686, 89, Suid. 8. Tg@ysxWTsgog, 
Hor. Od. 1, 27, 24. 4, 11, 27, Serv. Virg. Aen. 5, 118 
ud o. a. St. Berühmt war feine Schnelligkeit, ſ. 
Luc. somn. 16, Catull. 58, 7, Cic. Qu’nt. 25, daher 
das Eprihwort Ilnydoov Tayurepog, Apost, 14,28, 
ob. Xeon HOnydag xolvsis den denen, welde 
Unähnliches zufammenftellen, Apost. 18, 24. — Einige 
Alte, 3. B. Apost. 14, 28, Palseph. 29. 80, Arist, or. 8, 
44, erflärten es für ein Schiff, ober für einen Vogel, Arist. 
a. a. O. odet füreine befondere Axt geflügelter Geſchoͤpfe in 
Acthiopien, Plin. 8,21,80, Mel.8,9. 2) Name eines Pfer⸗ 
tes, Anth. ıx, 21. 8) Eigenn. a) Briefter aus Eleutberä, 
welcher den Dionpfosdienft in Athen einführte,. Paus. 
1, 2, 5, Schol. Ar. Acharn. p. 888. b) ein töm. 
Schiffsperr, welter nad) dem Paraſem feines Schiffe 
fo genannt wurde, Schol. Iav. 4,77. c) deſſen Sohn, 
ein rim. Juriſt u. Mitglied des Geheimentalhe unter 
Domitian, Iuv. 4, 77, Pompon. Pandect. 1,2,2. Von 
ihm gab es ein Adj. Pegasianus, Schol. Iuv. 4, 77, 
Iustin. Inst. 2, tit. 28, Paul. Sentent. 4, tit. 8, Plin. 
ep. 7,24. [d) Virg. Aen. 11,670 bat auch einen Na⸗ 
men: Pägäsus.] ‘ 

Ilnyarraydy, m. Eystrup (in dem Sinne als 
Gietropfen), Aegyptier, Aesch. Pers. 85. 

Inyf, f. 1) Borna, St. im Innern Libyens, 
Plin. 5, 5,5. 2) Dralfe, Srauenn., Inser. 1155. 4, 
9109. (Gin noch bei den heutigen Griechen üblicher 
Name.) * 

Ilnyosvriov 7) Ilyodvzov, b. Plin. 8, 22, 26 Pi- 
guntia, Kaftell an ber Küfte von Dalmatien, j. Pogosniga, 
Ptol. 2,16 (17), 4. 

IInyoooa, f. Bornheim, fbäterer Name von Gnie 
dos in Karien, Plin. 5, 28, 29 (K. vermutbet, es fei viell. 
Pnyodca zu ſchreiben). 

hdarov, n. Springe, Ort (nach Paus. 10, 25, 
9 Stadt) in Troas, wahrſch. am Fuße res Ida bei 
Tpebe, II. 18,172 u. Eust. dazu, Hosych. Nah Ans 
dern — edsalog, w. ſ., einem Fluſſe auf Cypern. ©. 
Iiidaaos. 

A8aros, m. Springer (ton znd®, Et.M. 198, 
16 u. über den Accent ebend.), S. des Antenor, Il. 6,69, 
Hesych., Suid. 
S —— f. Oit in Gilieien, Plin. 5, 27, 22. 

ebni.: 

IInd4Avov, (76), Steyereck (nach der Aehnlichteit 
mit einem Steuerruter benannt, f. Curt. geogr. Onom: 
d. griech. Sprache S. 155), 1) Vorgebirge in Ka⸗ 
rien, viel. jezt Gap Bokomalhi, nah Kiepert Gap 
Angiſtro, An. stad. mar. magn. 255. 260. 261, Mel. 
1,16, 1, Plin. 6. 27, 20. 2) VBorgebirge an ber Oſt⸗ 
tüfle von Gypern, j. Copo bella Grega, Strab. 14, 
682, An. st. mar. magn. 804, Ptol. 5, 14, 3 (v. |. 
dunsgwaros. 8) Ort im Gherfones, Pat. Luc. 


—— avos, m. Steuer, Mannsname, 


— Springe, Jungfrau aus Pifidice, 


wv, pl., in Exo. Strab. 18,49 u. Plin. 5,29, 
29 Il4Saroy, Springe (nach St. B. jedoch wäre e viele 
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mehr Ilfyaca zu fhreiben, ſo daß Fu. y verieufäen 
ten, wie denn auch bie Alten ben Namen der Statt IIi 
605 von Ihjyaoogableiten, alſo: Brunnenbeim),5 
in Karien jwiſchen Halitarnaffes, Milet u. Statera 
Her. 8, 104, Arist. mir. aud. 187, Pol. 18, 27, Se 
18,611,St.B.s. Kögßaca. Ew. IrSanebs, pl.ii,z 
(Ber.) #ss, Her. 1, 175.8, 104, Strab. 18, 611, I. 
ges H., Her. 6,20. Ihr Gebiet: =) Ilmberk: 
Strab. 18,611. b) IInßaota, Arist. mir. and Il 
Das in der Nähe gelegene Gebirge hieß wahrſch. auf #- 
daca, Nic. th. 808. 

a2 ‚.n. St. im Gebiete von Ghetii 
St.B., Strab. 11, 611, u. viel. Ath. 1,80, 0 16 
5, 121, wo man j. Mülao« lie, f. But. 

9. 


29. 
—— ov, m. Springer, 1) S. wir 
lion, N.6,21, Hesych.; Patrun. Andaoidns, &! 
3) Vferd des Achilles, I1. 16, 152. 467, Hesych. 
Mbäros, ov, (N), Springe od = Miyem 
Brunnum, 1) ©t. der Leleger am Ida u. Fi. Sire 
eis, melde früher Mownwin hieß (Schol.I1.6,85) + 
von Plin. 5, 29, 29 fälfhli für das fpätere Adr 
myttium gebalten worden ift, IL 6, 35 u. SchoL—.: 
92. 21, 87, Strab. 7,821. 18, 584 — 6ll, ö, fr 
Strab. 18, 41. 49, Suid., Hesych., St. B. s Ir 
yaoa. Ew. Ilnbaoess, St. B. Nah Gingı= 
Iidasov, Schol. 11. 18, 172. &. Midas. )3 
im Peloponnes (am meſſeniſchen Buſen), ven In- 
8, 859, Sohol. Ptol. 8, 16, 7 für Methone a. Fın 
4,86, 1) für Mothone erflärt, von Strab. 8,509t 
für Korone. 8) = Mdaoe, St. in Kerlen St 
-N. ee [9 Midaoes, FIvos Bapßapızin, ir 
sych. R 
IIndavia, f. 1) vleden Marmarifas unit W 

Küfte, Pol. 4, 5, 82. 2) Infel vor der Kükı Ar 
marilas, Ptol.4,5,75. ©. Zudewia. 

5 IIAvov, (26), Kaftel der Toliſtobogiet. Streb- IE 

67. 


IIgerövvov, n. Worgebirge im Gebiete ter lieurs 
Ptol. 2, 7,2. &. Ihxtövsor. . 

IlmAdäysves, or, pl. Erbmänner od. Grit 
fögne (= ynyersis, Hesych., ob. zo UC} 
nnAod yeyorkvas rovılotıv ix yac, Eier 
1) Name der Giganten, Call.h. 1, 3, Et.M., Sins 
7, 881, fr. 40, sg. Melayuv, Owog, Övopa yıit 
zog, Suid. 2) Ew. ron niayoria, rien ie 
Macrdoniens, St. B., weldes nach Eust. zu D. Pe 
427 auch felon Ilmdayovla hieß. 

Inkola, (H), Thon, zo zig NAnalac im 
erwähnt Dicaearch. Deser. Graec. 2, 7. 

Iln%apos, m. eigtl. Thunfifch, äpnl. Stär,nit 
teter Name, Luc. v. b. 1, 88. 

IIndeyev, dvos, m. Möhring (d. i. inf 
geboren), ©. des Slußgottes Arios u. der R8 
Veribda, U. des Aeropios, nach melden vie DR 
yöves benannt fein follen, II. 21, 141. 189, S® 
7,881. fr. 88.89, Exo. Strab. 7,79, SB. _ 

IlnAnsdios, m. äol. Patron. (Beleus-Er: 
Tzetz. Epex. 11. 69, 20, wahrſch. vom biefem fell? 
gebiltet, f. Ahr. Dial. 1, 167. | 

ImAdöns, ou, ep. &o (Il. 15, 74— 21,18. 
Qu. Sm. 1, 829 — 14, 127, 5. Bion 2, 6, p@P; 
Parthen. 21) u. sw (Il. 15, 64— 20, 85, 3. an 
76, f. Et. M. 158,49), dat. g, acc. y», vor. | 
(1.1,146. 21,158, Qu. Sm. 8, 40.498), nd) | 
8. v. aud) IlnActöns, äol. IImetdas (Eur. I. a 
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gen.a (Eur. Rhes. 871), dat.« (Pind. P. 6, 28),-u. 
IlnAeldas, dat. @ (Eur. Hec. 190), m. Beleuse 
Sohn (f. Et. M. s. v. u. Suid.), d. i. Achillee, wie 
derfelbe meiſt ohne Hinzufügung feines Namens Achil⸗ 
{e8 bejeichnet wird, 11. 1,245 — 28, 661, 5., Ap. Rh. 


1,558 (ms der Name babeifteht), Qu. Bm. 1, 581— 


14, 87, 3., poet. b. Parthen. 21, Arist. poet. 21, Ov. 
her. 8, 88. met. 12,606, Virg. Aen. 5, 808..12,850. 
&. Hnaniddns u. IlnAslew. 

Haos, a, 0», zum Peleus gehörig, pes 
eiſch, dögv, Poet. b. Iac. zu Anth. Pal. p. 878 
. de). 

Ilmdev, wvos, m. 1) Peleus⸗Sohn (Et. M. 
;40, 84), ohne Hinzufügung des Namens zur Bezeiche 
tung des Achilles, I1. 1, 197—28, 793, 6. Od. 5, 810 
24,18, 3., Qu. 8m. 1, 1--9, 188, 8., Snid. Adv. 
InAdevde = Es ’Ayıdnos, 11. 24, 888. 2) Rothe 
d. i. im Koth od. Schlamm lebend), Froſchname, 
jatraeh.208 (206). 

IInAebs, ädt. (f. Et. M. 575, 54, Schul. Theoer. 
‚4, Herdn, in Eust. 518, An. Ox. ıv, 422, Greg. 
. 602) IIfAevs, gen. att. u. nach Ptolem. in Schol. 
.16,21 auch ep. ws, ep. &og (Il. 16, 21—22, 250, 
‚ Od. 24,88, Hes. fr 83, Orph. Arg. 399, Qu. 8m. 
‚574—18, 275, Anth. xıv, 58), u. fo auch poet. 
ind. P. 5 (6), 86. I. 7 (8), 84. fr. 187), u. ion. 
Ier. 7, 191), voch ep. (Il. 11, 769—20, 206, 6. 
d. 11,494. 805, Ap. Rh. 4,861, Qu. Sm. 1, 668— 
256, 8., Nonn. 22, 884, D. Per. 261) auch 705, 
it. €7 (Hes. th. 1006, Pind. P. 8,154 u. att.), ep. 
. 24, 61, Anth. 1x, 485) &,u. 9 (11.16, 881—24, 
4, d., Orph. Arg. 582, Ap. Rh. 4, 814, Qu. Sm. 8, 
0—7, 249, 5., Nonn. 87, 585, Theoor. 17, 56), 
. 6 (über & f. Suld. s. ‘Argde u. Dind. fr. 484, 
.D., fowie Eur. Andr. 22, wo Dind. 77 vorfchlägt, 
em in Append. zu Greg.C. p. 647 In?) ald at« 
b angegeben wird, was aber in unferen Ausgaben wer 
tens nirgente vorfommt), f. Orph. Arg. 131, Nonn. 
‚867, Pind. N. 5,48 u. Att. ep. auch ne (fo ftets 
m.11. 9, 480—19, 384, d., ferner Ap. Rh. 2,876, 
.Sm. 8,468. 483, Orph. Arg. 1267), voc. IInAsd 
es. in Tzetz. prolegg. Lycophr. p. 261, Eur. 
dr. 1053 — 1281, d.), plur. Indets (d. i. Helden 

Veleus, Plut. fort. Rom. 9), (6), Streder (nah 

M. von ndAAw, Herm.: Pulsantius), galt er doch 
thaupt ale &9Anıns, D.Chrys. or. 8, p. 188, nad 
eren Lehm, fo in dem Wortfpiel: um delv zöw 
#a IIni£a noselv 6. Ath. 9, 888, c u. in ber 
le tes Philet. 5. Ath, 11,474, d, wornach es xs- 
dos Öyoua ift, fowie in dem unten angeführten 
namen), 1) ©. des Aeakus, Gem. der Antigone u. 
x der Thetis, DB. des Achilles, K. in Phtbia in 
falten, Argonaut u. kalydoniſchet Jäger, 11. 7,125 
3}, 144, d., Pind. N. 8,56. 4, 91, Soph. Phil. 888, 

Hec. 87 — Tros. 1188, 8., Plat. Theag. 124, c, 
bin. 1, 149, Xen. ven. 1, 2, Pherec. in Schol. 
. N. 4,81 u. Tzetz. Lye. 175 u. b. Apd. 8,12, 
lade. Er murbe ala Heros, Pind. I. 5 (6), 86, 
wie Plat.rep. 8, 891, c fagt, omppwr£atarog 
rofros dmo Aug verehrt u. lebte auf den Infeln 
eligen, Pind. O1. 2, 142, u. wurde in Ballene fogar 
Menſchenopfer, Monim. b. Clem. Alex. protr. c. 8, 
1. c. Iul. 4, 128, u. durch Hymnen geehrt u. verherr⸗ 
Teliod. 8, 2, u. abgebildet, Paus. 5, 18, 5. 8,45, 6, 
f dem Theater bargeftellt, fo don Euripides in 

beforbern Stüde u. In der Andromeda, Eur. Andr. 
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arg. u.18— 992. Die Regenten In Epirus aber rühmten 
fih Yon ihm abzuftammen, Paus. 2,29, 4, u. Schmeich⸗ 
ler nannten Philipp, den Water Alerandere, fo, Piut. 
Alex. 5. Auch wurde ihm bie Gründung ver Stadt 
Pelufium, welche daher bei D. Per. 261 IlnArlos nro- 
Ate9go» heißt, zugefchrieben, f. Eust. gu D. Per. 254. 
260, Schol. u. Paraphr. zu D. Per. 260, Ammian. 
21,16. Befonders berühmt wurde er durch feine Ver⸗ 
mählung mit ter Thetis u. bie Hochzeit, an welcher 
alle Götter Theil nahmen, TI. 16, 881. 24, 61 u. ff, 
Ar. Nub. 1067 u. Schol., Eur. I! A. 107 — 1079, B., 
Plat. legg. 12, 944,, Xen. venat. 1, 8, Isocr. 9, 16, 
Qu. Sm. 8, 100, Theoer. 17, 56, D. Hal. rhet. 2, 5, 
Plut. fort. Rom. 9, Staph. in Schol. Ap. Rh. 4, 816, 
Eudoe. p. 226, Luc. d. mar. 5, fo baß Hesiod ein 
Gedicht Zmidardum sis InAla xal Bkrıv verfaßt 
haben foll, Tzetz. prolegg. Lyc. p. 261. Spridw. 
wurde vun denen, die fich wegen ihrer Trefflichteit 
göttlicher Hülfe’ erfreuen, Indus udyaspa (e8 war 
naml. ‘Hyasotdtevxtos), Hesych., Suid., app. prov. 
4,57, ob. InAeds Tyv udyaspav, Eust. 1. 17,195, 
od. ueya ppovsl uaakor 7 Imdsös Eni 5 ma- 
x«fog, Zen. 5,20, Diog. 6,44, Suid. s. ueya etc., 
Hesych., Macar. 5, 86, ot. uellov ppovsl n Mn 
Aeds ni wayalog, Apost. 11,17, f. Ar. Nub. 1068 . 
u. Schol., Liban. ep. 898, u. vgl. Schol. Pind. P. 8, 
167. 2) ©. des Pofeidon, Hyg. f. 187. 8) ©. tes 
Kephalus, St. B. s. Kodvıos. 4) äghptifcher Mäte 
iyrer, Euscb. de mart. Pal. in hist. eccl. t. 8, p. 150. 
5) ©. des Engenetor, Inser. 2, 2749, 8. 6) Name 
eines Froſches, Batrach. 19. 

"II4An, f. (über den Accent f. St. B.), Lemgow, 
eine Infel vor der Küfte Joniens, Klagomenä gegen« 
über, Thuc. 8, 81, St. B., Plin. 82,2,9 u. 5,81,88 
(wo fie Pela heißt). Ew. IlnAatos, St. B. 

IInAntäöns, gen. ep. äo (von Ann. Ox. 1,846, 
24, Et. Gud. 456, 88 fäalſchlich für doriſch ausgegeben, 
f. Ahr. Dial. ı1, p. 226), f. II. 16,686, Od. 11,667, 
Qu Sm. 8, 482—5, 159, 8. u. 80 (bies flets einſyl⸗ 
big), 11. 1,1—24, 448, d., Od. 11, 467, Pigr. fr. p. 
81 ed. Bgk, Arist. poet. 21, Suid., Hesych. (cod. 
IInAddeg), acc.n», Arist.ep.4 (Anth.app. 9, 28), - 
BeleussSohn d. i. Achilles, ep. = Mnkeldns, f. 
Et. M. 670, 29, der ebend. u. 669, 56 auch IInAnlöns 
anführt. 

IlnAfitos, poet. Inastog dv. i. peleifh, 
döuog, 11.18, 60. 441, vids, Qu. Sm. 8, 888. 

—* nach Phot., Hesych. u. Suid. auch Mr- 
Ant, Helmfen, attifher Demos der Leontiſchen Phyle, 
welcher mit ben Gupyriden u. Kropiten die Tefza- 

as biltete (f. Ross Dem. Att. ©. 91), Diod, 6. 

jarp., St. B. s. v. u. s. Eimvgldas, Meier ind. 
schol. n. 22, Ross Dem, Att. 1. 2, ein’ Bürger daher 
ITijänf, Aeschin. 2, 88. 8,189, St. B., Inser. 102, 
12. 22. Adv. dv Miänze, els Ihjänxe u. dx Im- 
Ahzov, St.B. . 

II4Anxos, in Theogn. p. 59 IlfAnxos (f. Lob. 
patb. 822), 1) Gt. in Libyen, Em. IlmAnrirms, St. 
B. 2) (Helms), Mannsname, Inser. (Nub.) 
5126, 6. 

IlnAraxds, 7, öv, 1) Lemberger d. i.vom Berge 
Belion herrübrend, dögv, Anth. Plan. 110, Ov. met. 
12, 74, vgl. Ov. Fast. 1,308, Val. Flacc. 8,417. 2) 
nach Peleus benannt, Senec. Troad. 415. 

IInAds, ddos, f. 1) Adj. fem., vom Berge In- 
?sov (Temberger), Insbef. mern d. h. die Kanye, 
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welche Chelron dem Peleus ſchenkte u. welche auf dem 
Berge Pelion, dem Aufenthaltsofte des Cheiron (f. 
ITüdsov), war gefällt worden, 11. 16, 148 — 22, 
188, 8., Hesych., Schol. I. 6,201, Ov. Art. 1, 696. 
her. 8,126, ahnl. 4066, Ap. Rh. 1, 886. 525, benn ihr 
Holz war auf dem Pelion gegimmert, f. D. Sic. 4,41, 
Stat. Tbeb. 8, 518, ob. arbor, pinus, Ov. her. 12, 
8, Stat. Theb. 5, 886. Ebenſo xogvpr, Ap. Rh. 2, 
1191, âxtij, Eur.H. f. 889, öde, Eur. I. A. 1047, 
vd. Eeinvar, Isgdnıvas, oxonsal, Ap. Rh. 1, 581, 
Eur. H. f. 870, Anth. ıx, 470, vöugas, Ap. Rh. 
1, 550, Et. M. 479, 52. 3 Subst. (n) IInäsds, 
ohne mern, die Lanze des (Veleus und) Achilles, f- 
oben, Qu. Sm. 6, 119. 7,450, Hesych., mit va- 
xor, Qu. Sm. 8,200, dann für jebe Range, Hesych. 
4dvov, ou, vuc. (Call. h. 4, 118) ZIndso», (10), 

in Anth.xıv. 68 falſch Anacor, dor. IIaAvov, Pind. 
P.2,85 —N. 5, 41, d., meiſt ohne, doch auch mit dgos 
(Apd. 2, 5,4, Dicae. fr. 60, 1. 7, Paus. 10, 19, 2, Ptol. 
3,13, 19, Palseph 1,8, lat. Pelius mons, Cic. fat. 15, 
Plin. 7, 56, 57, vgl. Enn. b. Auct, adHer. 2, 22 u. 
Cie. n. d. 8,80. top. 16, Phaedr. 4, 6, 6, dab. auch 
Pelius, Plin. 4,8,15 u. Pelion als masc., Ov. met. 
7, 224. Fast. 8, 444), als Stadt au) India u. im 
piar. IPas nad St. B., Lemberg, 1) ein zehn 
Stadien (Gem. el. astr. c.14) od. nach Dicae. b. Plin. 
2, 65, 65 1250 röm. Schritte hohes u. waldiges Ger 
birge Theffaliens, weldes die Alten unter bie hödften 
Gebirge ihres Randes rechneten, Pol. 84, 10 od. Strab. 
4,208. fo daß es felbft dem nordweſil. gegenüber gele« 
genen Offa, mit welchem es daher oft zufammen ger 
nannt wirb, Her. 7,129, Simon. ep. 185 (Anth. app. 
80), Eur. El.445, Strab, 9, 428 — 448, Exc. Strab. 
7,64, Theophr. b. pl. 4, 5, 2, Them. or. 15, p. 198, 
an Höhe überlegen war, Ov. Fast. 8, 441, j. Zagora 
od. Pliaffa. Die Giganten follten einſt beite auf einane 
ber gethürmt haben, Od. 11, 816, Qu. Sn. 1, 518, 
Anth, ıx, 710. app. 5 od. D.L.7,1,26, Apd. 1,7,4, 
Luc. Char. 8, Virg. Georg. 1,281, Hor. Od 8,4, 49, 
Ov. met. 1, 151, Senec. Agam. 807, Claud. Gigent. 
66. — &. 11. 2,767 —19, 891, ö., Hes. in Schol. 
Pind. N. 8, 92. 4, 95, Soph fr. 911 ed. D. (Eust. 1648, 
60), Eur. Andr. 1277 — Med. 8, d., Her. 4,179 — 8, 
12, d. Blgde- Wie es aber ſchon bei Homer IL. 2, 
744, vol. mit Strab. 9, 489, Pind. P. 8, 4, Schol. 
Call. Del. 104, Ov. Fast. 8, 681, Serv. ju Virg. Georg. 
8,94, Plin. 7, 56, 67 als Wohnfig der Gentauren und 
des Gheiron erfcheint, fo wird nun auch 2) eine Stadt 
dafelbft erwähnt, welche fpäter (f. Dicaea. fr. 60, 12, 
Strab. 9, 488) Anunigids hieß, Arr. An. 1, 5,85, St. 
B. @w. =) HnAuss, Et. M. 889, 20, St. B. fem, 
Unisäs, Bt.B. b) Um St.B.s.v.u.s. ‘Pa- 
dvese, fem. In, ‚St B. e) IOmAirns (von 

mAıds, f. oben), St.B. 8) St. in Illyrien, St. B., 
Liv. 81,40. Ew. IInAtvos, St.B. 

IInAov, (Letronne Indovesötov) Inser. 8, 4808, 
Sp. Üehnlı  \ 

— m. (Schmut?), Mannen., Paus. 10, 
37,1. 

IlnAuorıxös, 7, öv, zum Berg Belion gehörig. 
auf ipm erzogen, Boph. fr. p. 166, D. (Ath. 11,401, Fi 
St. B. Gbenfo nad Mein. zu St. B. auch in Herdn. 
diot. solit, p. 20,22 für MeAwrsxdg zu fehreiben. 

IlnAıarı, ıdog, acc. v9, f., Adj. fem. 1.8. wein 
(f. Onsig), Ael.n. an. 1, 56, u. TuAxoc, d. b. am 
Belion gelegen, Eur. Med. 484. 


Tinkodaros 


Do: , m. ähnl. Bfüdenteuter, Name eim 
Froſchet, Batr. 248, vulg., wo jet Koaupeßeı: 


ſteht. 

UImAds didvds, duntlet Pfuhl, wegi tür Ar 
Bönv totl zonog, Hesych. (näml. das Meer. talk 
f. Hesych. ». didvog). 

IInAoös, f. Pohl (= Piuhl), Infel bei Eh 
Ew. IInAovasog, St. B. 

IInkobeiov, ov, (16), Pfüllingen ot. Piel! 
(nah den Sümpfen benannt, mit welden tie €: 
tings umgeben war, @vöuactes and Tot anderın 
to» teludtov, Strab. 17, 803, vgl. mit 1, 50.15 
769, Euphor. fr. 2, Lucan. 8, 465, f. Curt. gm! 
Etym. 1, 240. Auch die Aegyptier nannten fie Per 
mon ob. Peromi ven Omi, Kotb, u. die Hebr. (Exet 
80.1.5) ähni. Sin, andere Erflärungen ſ. unter Dr 
Asög u. InAovosog), 1) St. in Unterägppten, wii 
die Griechen nicht mehr zu Libyen, fontern zu In 
tedhneten (Eust. gu D. Per 248.260, Sohol. zu D. Pa 
260. 262, Paraphr. zu D. Per. 216 — 227, Nicept.} 
D. Per. 247 — 269) u. welche als Schlüffel Wegapın 
xAsig 16 Alyintov xal sladdou xui ZEddon, ze 
(Suid., vgl. mit Liv. 46, 11, Hirt, beil. Alex. 16. 
j. Ruinen von Zinch, f. Her. 2, 141, ScyL 106, Arit 
b. an. 9, 27, Pol. 6, 62— 29, 11, 8., u. Exc. Pol. 
Müll. hist. gr. t. 2, praef. p. 29, D. Sic. 1, 57—80, 1 
ö., Ios. arch. 10, 1,4 — c. Ap. 1, 82, 6., Plot. Pom; 
77 — Brut. 88, d., Streb. 1,85 — 17, 804, &., Ese 
Strab. 1,34 — 17,60, 8., Ptol. 4, 5, 11. 8, 15,1: 
Arr. An. 8, 1, 1. 5, 8, App. prooem. 1, D. Oası. 53 
56—51, 10, d., An. st. mar. magn. 816, Eust. zu D 
Per. 242—905, Paraphr. ju D. Per. 112 — 129. 25 
— 269, Schol. zu D. Per. 116 — 897, d., Anon. geog 
8, 46 (Müll. geogr. min. t. 2, p. 195. 507), Paus. |,: 
6, Herodor in Schol. Ap. Ru. 2, 1211, St. B. a. v.n.: 
4dpvn — Käoıer, b., Polysen. 7, 9, Luc. cal : 
Xen. Ephes. 8, 12 — 5, 8, ., Charit. 6, 8— 7,5, 
Ach. Tat. 8, 6, Hierocl. p. 727, Diog. Vind. 5, 4 
Schol., Liv. 44, 19. 45,12, Caes. b. civ. 8, 103, We 
1,9, 9, Plin. 10, 80, 45, Ammian, 22, 16, It. Ant. 15 
— 171, Hieron. ad Daniel. 0. 11. @w. II. 
ov, pl. -Dtas, @v, Luc.Iap. trag. 42, Xen. Ephe: 
8,12. 4,2, Plut. b. Gell. 20,8, Eust. zu D. Per. 24 
— 262, d., Schol. zu D. Per. 262, Paraphr. D. Pr 
216— 227. 254— 269, Suid. s. v. u.s. Eddealuer 
’Ictdwgos, St. B., Hieron. adv. Iovin. 2, 5. Adj a 
IInAobeıos, a, or, 4 B. aröua (Neikon), vie di 
lichſte Nilmünbung, Her. 2, 17— 8,10, 8., Scyl. 1% 
Eust. ju D. Per. 226, Niceph. ju D. Per. 184—:3! 
Parapbr. D. Per. 216—227, ot. Jdpyas, Her. 2,3: 
vgl. St. B., Phaedr. 2, 5, 12, Martial. 13, 9.1 
Lucan. 8, 466. d)II , ij. dv, . B. eres⸗ 
(Nefkov), ſ. oben, Scyl. 106, D. Bic. 1, 88. 15, 4: 
Ath.2,c. 90, Ptol. 4, 5, 10. 89, Strab. 14,670 — 17 
801, d., Exe. Strab. 17, 16, Eust. gu D. Per. tt 
916, Schol. D. Per. 226, Paraphr. D. Per. 216— 
Liv. 45, 11, Mel. 1,9, Plin. 5,10,11, u. fo bieb 
IInAovosaxdy, Strab. 17,802, od. IT. tiAum, E 
fr. 2 ed. Bgk, vgl. St. B., Virg. Georg. 1, :: 
Plin. 9, 29, 88. 19, 1,8. Lat. aud) Pelusianus, Col:2 
5, 10,19. 2) Hafen in Theffalien, St. B. 

IInAodovov, f. Pfuhl, Srauenn., Holladia: | 
Phot. bibl. p. 580, 28. 

ILnkosoros, ov, m. Pfuhl, S. des Malt“ 
Gründer von Belufium, Plut. Is et Os. 17, Seyl.1& 
(Andere nennen ndevs ale foldın, w. f.) 











InAoöns 


UmAdöns, ous, 1) xdAnog, Morfee, Meerbufen 
im perfifhen Meere bei Sufiane, Marc. Heracl. p. m. 
ext. 1,21.22, Ptol. 6, 8, 2, St. B. s. Tafıdve. 2) 
Asarv, *Moorhagen, Hafenort von Chaonia iu Evi⸗ 
zus, wahrfch. j. Hafen Ärmyro; er mar nach Strab. 
Idguutvos iv tonw yeppornakorts, Strab. 7, 824, 

" Ptol. 8, 14,4. ©. — 

Ilnvass, od, ep. 0lo, voc. (Call.h. 4, 111, Ov. 

am. 8, 6,81) Zinvsss, in Pind. P. 10, 86 II. 
Hesych. auch Ifnvsös, wie Plin. 4, 8,15, Schleier, 
vgl. Schleierfall (von feinem ſchönen reinen Wiſſer. 
f. Eur.H.f. 868, Pind. P. 10,86, Plin. 4, 8, 15, nad 
Cart, griech. Etym. 1, 240 Baden, richtiger viel. = 
Pnvesös, von Pnvös — Auumods, alfo: Weißerig 
od. Weißwaſſer, denn auch weiß if S glängend), 1) 
Hauptſtrom Thefſaliens (welches nach ihm Tyre⸗od 
zuge; in Eur. Troa. 214 u. 7) negi Hnvesov Ber- 
taMn heißt, Eust. ju D. Per. 847) Er cntipringt 
nämlih auf dem Pintus, fließt durch das Tempethal, 
welchte er einſt turchbrochen haben foll, Her. 7, 129, 
Ath. 14,689, e, Strab. 9, 480, fo baßer bespalb früher 
"Agalns genannt wurde, St. B. ». ’dpdäns, Eust. zu 
D. Per. 789, vgl. mit Strab. 11.531, u. mündet in den 
thermäifchen Meerbufen. Sein fpäterer Name war Za- 
Auußolag (East, ju D. Per. 789), j. Salamotiu, ſ. 
11. 2,757, b6.21,8, Hes. in Schol. Pind. P. 9, 6, Her. 
7,20 — 182, 8,, Scyl. 83.66, D. Bio. 4, 18—81, 18, 
d., Scymn., 610, Dion. Call. deser. Graec. 88, Nonn. 
27, 278, Orph. Arg. 166. 163. Anth. vır, 289. 550. 
spp. 842, tit., Qu. Sm. 11,88, Plut. Tit. 8, Arr. An. 
4, 6,7. per. p. Eux. 8,2, Apd. 2, 5,5, Strab. 1,6— 
18, 621, Fxc. Strab. 5, 14— 7,65, d., Paus. 6, 5,5, 
Ptol. 8, 18, 15. 18, D. Chrys, or. 88, p. 589, b, Ath. 2, 
41,a. 18,589, b, Proc. aed. 4, 8, Eust. zu D. Per. 476 
u. zu Od. 6, p. 1654, Hesych., Suid., Mel, 2, 8, Plin. 2, 
108, 106. 4,8, 15. 10, 16, Liv. 82,15 — 44, 6, Ov. 
met. 1,569. 2,248. Am. 3, 6,81. Gr ift als Btußgott 
Sohn des Deran und der Thetys, Hes. th. 348, D. 
Sie. 4, 69, und Vater vieler Kinder, f. Call. h. 4, 
121— 148. ., D.Sic. 4, 81. 5,61, Pind. P, 9, 26. 29, 
Hellan. in D. Hal. 1, 28, Pherec. in Schol, Pind. P. 9, 
27.29, Pau. 9, 34 6, Schol. Ap. Rh. 2, 498, Schol. 
Platon. Conv. 208, d. Schol. 11.1, 266, St.B.s. Azgaf. 
Toixxn, Ov.am. 8, 6, 81, Hyg. f. 161. 208, Serv. 
Virg Aen. 8, 91. Virg. Georg. 4, 85, welcher angerüs 
fen wir, Call. h. 4, 111, Opfer erhält, Ael.v.h. 8, 
1, Max. Tyr. diss. 88, p. 898—402, d., u. auf deſſen 
Brüden die Götterbilber aufgeftellt wurten, Zos. 4, 86. 
Adj. OLyvfios, a, ov, Ov. met. 1,452 — 12,209, d., 
Virg. Georg. 4,817, Val, Flacc. 1, 886, u. Ilyvnte, 
dos, Ov. met. 1,472 — 544,8. 2) Slußin @lis, wels 
cher Daher au) "Hiraxds (’Isaxög) hieß, Ptol. 8, 16, 
6, Strab. 8.887.888, Paus. 6, 22, 5. 

IlnvdAcos, (nad) Et. M. s. v. attifh = IIn»tänog), 
gen &@ (Il 14/ 487, Arist. ep. Paus. 7,2,8. 9.5, 
1 5, St.B.s. ldveAog), einmal Il. 14,489 auch do (wie 
J1er£ovo, v.1. 600), dat. sp (I1.14, 487), acc. eu, 
m. Herwarth (von nevsıy od. mövonan, f. Ft. M. 
nn Damm lex. Hom.), &. des Hippaitmes (Hippalmes, 
Dippalfimos), ein Argonaut u. Bührer der Böntier vor 
Eroja, Il. 2, 494 — 17, 597, 8. (D. Hal.comp. verb. 
16), Qu. 8m. 7, 104— 159, Arist.ep. 1 (Anth. app. 
>», 1), D.Sic. 4, 67, Plut. qu. graec. 87, Paus. 9, 5, 16, 
Kpd. 1,9, 16. 8,10, 8, Diet. 4, 17, Suid,, Virg. Aen. 
t, 425, Hyg- f.81. 97. 

IlnveAöen, gen. 75, voc. (Anh. v1, 814) Ups- 
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Adran, b. Olc.n. deor. 8, 33, Benec. ep. 88 Penelope, 
gen. in Anth. 1x, 102 Ilnveädnag, dat. pl. Invzdd- 
nass, Anth. ıx, 895, b. Hom. ſtets JInvelörna, 
04.4, 111 — 24, 294, d., u. außerdem Asios in Schol. 
04.4, 797, Auct. Priap. 69,20, f. Et.M. 676,8, D. 
Hal. comp. verb. 16, Suid., Eust. ju D. Per. 152 u. 
Lob. parall. 821, gen. ns, Nonn. 14, 98, Anth. 1x, 
816, dat. m Od. 2, 121—24, 198, d., Et.M. 878, 22, 
acc. av, Od. 18, 406—19, 476, d., Webe, Webern 
(entweder von iveodas u. Aondg = Mönros od. Au» 
to», f. Damm lex. Hom., wie denn bie Dichter auch 
Ilevsaörın geſagt Haken follen, alfo eigtl. Schleier» 
madern, ober vom Gtamm vos u. ber Wurjel 
on, = Iat. opus, wie Curt. griech. Etym. 1,240 ans 
nimmt, indem er Dödonsc (?) u. Jedoy (?) vergleicht, 
od. won zrjyn u. Arne, bie Fäden oder, das Gewebe 
auftrennend. Da aber auch eine bunte purpurftreifige 
Eutenart ten-Namen runvfAoy, b. Ibyc. in Ath. 9, 
888, e navsdonsg führte (f. Lex.) u. bier alle dieſe 
Erklärungen weniger fatthaft erſcheinen, fo iſt viel. 
anvei- eine Sproßform von Pnwds —= Aaumods (f. 
IInyssös) u. Hnyidoy u. Havdpa als Vogel heißt der 
von glängendem Ausfehen, Aavsidrın aber Blanta, 
die glängente. Auch die Alten ſtellten die beiden Nas 
men ſchon zufammen u. fagten, Penelope habe urfpr. 
"4oria, ’Aovala (Bchol. Pind. Ol. 9, 87, Tzetz. Lyc. 
792) ob. Arnakia, Arneirake geheißen, fei aber ins 
Meer geworfen worben u. Bier von Gecvögeln (anvi- 
Aorseg) ernährt u. deshalb nach ihnen genannt worden, 
Eust. 1422, 5 u. Tzetz. Lyc. a. a. ©), 1) T. bes 
Ilarios u. der Beribda od. Polykafte od. Dorodoche 
od. Afteroteia (Philost. u. Pherec. in Schol. Od. 15, 
16, Strab. 10, 451. 462, Exc. Strab. 10, 22, Eust. 
1417, 24, Apd. 8, 10, 6. 9, Tzetz. Lyc. 511), Ge- 
mablin des Odyfſeus, Mutter des Telemach und bes 
Ptoliporthes (Paus. 8, 12, 6). S. Od. a. a. D. 
Plat. Alc. 112, b, Theogn. 1126, Hermes. fr. 2, 
80, Nonn. 24, 87, Anth. vı, 814 — Plan. 800, 6., 
Strab. 5, 221 12,551, 6. Exc. Strab. 12,38, Luc. 
v.b.2, 29.86, Ath. 1,14, b, Paus. 8, 12, 1— 20, 10, 
8., Polyaen. I, prooem., Parthen. erot. 8, I, Iambl. v. 
Pyth. 57, Tzetz.Lyc. 805, Hesych., Suid. 2. v.u.8. 
vöugn, Cic. Acad. 4, 29, Hyg. f. 126,127, Prop. 8, 
12,28, Ov.her. 1,88. Gie galt tem Alterthum meift 
ale Mufter von Keufchheit, Eubul. 6. Ath. 18, 559, c, 
Ar. Thesm. 547 — 560, Luc. imagg. 20, Ach. Tat. 1, 
8, D. Chrys, or. 7, p. 115. 15, p. 286, Ael.v.h. 14, 
45, vgl. mit Eur. Or. 588, obwohl Andere wiberfprechen, 
Paus. 8, 12, 6, Plut. brut. rat. uti 4, Dicae. in Schol. 
zu Od. 1, 888 in Cram. An. Par. ıı, p. 422, u. fie 
unter anderen zur M. des Pan (Nomios) machen u. 
war von Sermes, Her. 2,145 u. Schol. 146, Nonn, 
14, 98, Tzetz. Lyc. 772, Plut. def. or. 17, Luc. d. deor. 
22, 2, Cic. n. deor. 8, 22, od. von Apollo, Pind. b. 
Serv. ju Virg. Georg. 1,16, od. von den Breiern, Dur. 
t. Tzetz. Lyo. 772. — Sie wurde daher auch in Reben 
gepriefen, fo von Alkines, Arist. rhet. 8, 16, u. angeb⸗ 
ih aud von Ifolrates, Anon. v. Isocr. 12, abgebildet, 
Strab. 14, 641, Luc. imagg 20, auf dem Theater date 
geftellt, tenn Philotles (Suid. s. DsAoxdic) u. Timoe 
theus (Ath. 4, 188, 1. 14, 667, f) ſchrieben Stüde ihres 
Namens, u. vom den Philoſophen vielfach ale Beifpiel 
tenugt, Plat. Phaed. 84, a, Luc. fugit. 21, D.L. 2,8, 
n.4, Gorg. fr. 7, 15 (orat. gr. fr. ed. BS. t. 2, p. 182). 
Ad). DI: los, a, ov, Ov. Trist. 5, 14,86, Ca- 
tall. 61,280. ©. Havodonc. 2) Hetäre bes Lyſimachus, 
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wohl nur ſpottweiſe fo genannt, Plut. Demetr. 25, Ath. 
14, 615,a. 8) Andere: Inser. 8, 6292. 4) ein Stein 
im Bretifpiel gei den $reiern, Ath. 1,16, f. 17,8. 

Invirw, f. 9sd, Webern, Bein. der Athene, Ael. 
2. an. 6,57 u. dor. MTawitıg nad) Mein. in del. poet. 
p- 115 in Anth. 6,289 zu leſen für Aavärıs. 

Il4vnros, m. Spindler (?), Name auf einer 
rhodiſchen Münze, Mion. S. vı, 595. 

IInvöepos, m. (wohl ⸗ Hävödwpos, m f.), 
Mannsn. auf einer rhodiſchen Münge, Mion. 8. vı, 
590. 

Intäyxey, m. äpnl. Herger, Mannen., Alciphr. 
8,65 extr. nad; Herchers em. in Iahns Iahrb. 78, p. 
468. 

II4pa, f., b. Crat.u.9. Ion, Saden, 1) St.in 
Piſidien, Ew. Ingatos, St. B. 2) Xoaaov Ilnpa, 
f. unter KvAdov. 8) Stadt, Crates fr. 7 ed. Bergk. 

Tijpeic, ep. dat. (ll. 2, 766) IInesin, Hesych. 
Iingfa, Oberland (anola: 'Aontvdsos tv yupav 
toddygod, Hesych. — Heıpfn, wie nad; Eust. Hom. 
p-841 in Il. Einige lafen, gerade wie auch rungls od. 
znolv u. neplva daffelbe ift). Landſchaft (nach Hesych. 
nrödıg) Theffaliens, I. u. Eust. a.a. D., St.B. Ew. 
IInpets, St. B. (Andere Icfen in Il. Snossn, u. valg. 
ficht. segeln, w. f.) 

no. a, f. lad. = Megoepörem, w. f., 
Hesych. &. Ahr. Dial. in, 112. 159. 

IInpi®ovs, m. dor. = MTespl$oog, w. j., Et. M. 
668. 20, Eust. 101,5. ©. Ahr. Dial. 11, 161. 

Inpe, odc, f. Sigilint od. Gertrud (— Hsıpc, 
w. f. d. i. die durchdringende mit ihrer Schönheit od. 
ihrem Speer) od. Wallern, 1) T. des Neleus, Gem. 
des Bias, Od. 11, 287, Ap.Rh. 1, 119, Orpb. Arg. 
150, Pherec. in Schol. Od. 11, 289, Apd. 1,9, 9.12. 
Ihre Abbiltung, Paus. 10, 81,10. S. MNssow. 2) M. 
des _Afopos, vom Pofeiton, Acus. b. Apd. 8, 12, 6. 

IInripo0s, m. (Schotf ?), @remit, Soer. h. .e. 4, 
23,29, Sp. 

IIgrirapos, m. (= Hıröragos? wie amtleſtea⸗ 
= nıröowos Aoro⸗, Forchenbach?). Nebenfl. des 
Achelous in Aetolien, j. Fl. von Prevenga, Liv. 48, 
22. 

II, ter Buchſtabe IT, Bezeichnung des 16ten Ge- 
ſanges der Ilias, Anth. 13. 885. 

II.488a u. Viaddat, f. Miade, 

Illaxos, nach Lob. patb. p. 809 richtiger IIvaxde, 
Schmeriken, St. in Sieilien, wahrfch. j. Plaza. Ew. 

vaxivor, St. B. 

IltaXa, 1) Ort im Innern des Pontus Galsticus, 
Ptol.5,6. 9. 2) Illare 7 Iddde, Ort in Eerica, 
Ptol. 6, 16, 6. — on ihr hatte das dort haußende Volt 
der IldAaı 7 Midddeas (Ptol. 6, 16, 4) feinen Na« 
men. Auch Plin. 6, 17, 19 erwähnt Pislae als ein 
ſceythiſches Volk dieffeits des Imaus. Aehnl.: 

o ſ. Shmel (= Ehmal; od. Fett), St. 

in Theflalien im Norden der Landſchaft Heſtidotis. viell. 
j. Sflatine, St. B. @w. IläAeds, St. B. Adj. Iha- 
Asdg Xosoyoc, Anth.ıx, 264. 
Ihdupey, m. ein Heiliger, Sosom. h. e. 6, 29, 
Sp. " 
TTsapo®y, eine ägypt. Iungfrau, Palled. hist. leus 
p. 88, Meurs. hy 

Ilapfvoror, Volt in Moesia Inferlor. Ptol. 8, 
10, 9 

Tlacos, m. Feiſt (über dem Accent f. Lob. path. 
406), K. der Belasger in Theffalien, V. ber Lariffe, 
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ber gu Larifſa verehtt wurte, Strab. 18, 621, Eupker. 
b. Mein. p. 60, Nic. Dam. fr. 19, Apoll. b. Pertbee. 
erot, 28, Apoll. u. Neanth. in Schol. Ap. Rh. 1,1063, 
Buid. ». dddwsora. 

(ob), (über ven Accent f. Herdn. 6 & 
B., Arcad. 37, 6), Dränger, Bolt am Beat, 
8. B. . 

IItßis, Aegypt. Pap. Cas. 2, 9. 

o: Argypt., Pap. Cas. 22, 3. 

Ilıyata, f. Tıyada. R 

Iltyıvda, eine Gemeinde (dijuec) in Karin, tt 
Demoten: Ilyırdets, St. B. (karifches Wort f. IE 

n$). © 
— zn in Rom, Proc. Goth. 1, 19, 1. 
plur. 29, Sp. 

I: , f. Inyoövzor. 

‘ IIeypä£ne, m. Heerführer ber Perſer, Zoo. 8, 1 
(Amm. 24,6 nennt ihn Pigranes, var. }. Tigranes). 

Iltypns, nzos, nzs, in Anth. v1, 185 aud Meyer. 
acc. nra, urfpr. cin farifher Name, welcher wie tu 
deutſche Schier od. soioro — cito, dem feurigen et. 
ſchnellen bedeutet zu haben ſcheint, wenigſtent nennt 
man au den Fluß Tiyons (Schlere nbach) nik 
felten IHöyons, f. Eust. zu D. Per. 976, der and Arc. 
An. 7, 7, 6 Iliyons las, St. B. s. "Arge u. "nie 
usa, Suld., viell. = Mixons d. i. den ſchatfen. Ki 
tigen, u. ba die Chaldäer nach Hesych. auch mı25 
flat asxgös fogten, wäre Illyıyda oben Schartenkein) 
1) Karier a) ©. des Seldomus, Her. 7, 98. b) ei 
anderer, Polyaen. 7, 8. c) Dolmetfcher des Kyrus, Xen. 
An.1,2,17.6,7. 8,12. d) Hrerführer der Paphlage 
nier, Plut. Eum. 6. e) aus Halitarnaß, Br. ot. weh 
Plut. Her. mal, 48 Sohn ver Urtemifla, ein Dieter, 
der nach Suid. die Vatrachompomachie verfaßt han 
fol u. den Margites , Suid. s. v. u. BoAlc, Eudor. 
p- 858.—fragm. ed. Brgk p. 81. 2) ein Bäonier, Ber. 
5,12. 8) ein ®ogelfeller, Anth. vr, 11 — 187, 8. 4) 
Andere: Inser. 8, 4805. 4829, Add. u. Inscr. 1550 
v.}, wo Keil Iöpyns vorfchlägt. 5) der I. Tiyanı 

. oben. 

h Iltßa, f., in Tab. Peut. Pidae, Et. im Pontus Ge- 
laticus, Ptol. 5, 6, 9. Aehnl.: Tidn, St. in Aethiepien 
Iub, b. Plin. 6, 29, 85. 

Ilaros, m. Börner (wie midresc u.a. im Lex, 
vgl. nıdam), Svoua xugsor, Suld, 

IItö« "Iapayos, Inser. 2, 2072,12, Sp. 

D:84| » pl. äthiop. St. an der ägppt. Stean. 
Inb. b. Plin. 6, 29, 85. 

IIlpı, Aegypt., Zoeg. 128.87. ©. Tito. 

Boxos (?), m. 1) ein Athener. Xen. Hell 1,1, 
29, wo Dind. richtiger Enidoxoc fchreibt, ſ. Led. 
psth. p. 829. 2) ein Spracufaner nach Stephani M. p. 
88. 9. 7.] 3 

Iliöorou, f., wahrſch. = Zunldoosa d. i. Grit. 
Inser. 8, 5680, Sp. Wehnl.: 

I8owoos, Breitenfeld, Infel vor der Ki 
Kariens bei Halikarnaß, Plin. 5, 81, 86. 

IIlövs, m. Brunnenbach, FI. Myſiens — Kar 
fus, Schol. Il. 12, 26. 

IItßirns, m. Brunner oder Brunnenbader 
(erſteres nah Ft. M. 671,24, Tegteres nach Lob. path. 
886, vgl. mit Theogn. 75 u. Arcad. 27), ein Pertafler, 
11. 6, 80, Suid. s 

II86, (Borne). duoc dv cn dan, Hesych., 
nad) Mus. &v ry Töcixn, nach Schmidt dv z5 @ogxp- 

IliSupos, f. NaAvboc. 


Theyyiar 


Ileyytras, Zoll in Sarmatia Europaes, Ptol. 8, 
5,20. 
Lug, Aegypt., Zoeg. 22, 18. 

Dis, m. Bett (ot. = »leras, Schalig), 
Sohn des Pyrrhus und der Antromade, Paus. 1, 


4. 

IOupa, as, f. Reich enbach (misgd = Asnuga, 
södeluora, nAovcıe, Hesych.), eine Duelle in Elis, 
qwifchen @lis u. Olympia, Paus. 5, 16, 8. 

Düpua, 1. Richinza, eine Nymphe, Gem. bes 
Danars, Apd. 2, 1,5 (Heyne verm. Isepla). 

Nupes, wor, pl. Reichwalder (f. Ahsola), ein 
thraciſchet Volleſtamm, der urfor. an der theſſaliſchen 
Grenze öRl. vom Olymp, fpäter jenfeils des Etrymon 
am Pangäusgebirge wohnte, Her. 7, 112. 185, Thuc. 
2,99, Strab. 7,829, fr. 11. 9,410, St. B. [Bnolas, 
Plin.4, 10, 17 Pieres Macodonum, u. Strab. 9, 448, 
ber fie Maxedoywv Tods Ilsegswiag nennt u fiean 
den thermätichen Meerbufen ſedt. 

ITüpta, as, ep. (Hom., Hes., Ap. Rh., Anth. ıv, 
2, 2, Simon.) u. ion. (Her.) m, (N), Reihwalde od. 
Reichenberg, Richinza (nah Hesych. = Asnragd, 
u. nısge = Amagd, eidaiuova, niovcsa; nach 
Et. M.s. v., Schol. Hes. op. p. 82, Paus, 9, 29,8 foll 
es nach fing, Illegog od. Mieooc, ob. ver Nympbe 
ITssgl benannt fein), 1) Wald u. Gebirge in Thras 
cien, ein noͤrdi. Ausläufer tes Olymp, Strab. 10,471, 
Paus, 10, 18, 5, Schol. Ap. Rh. 1,34, Ion ep. fr. 8 ob. 
Anth. vı1, 48, Suid. s.v.u.8. Oppeüg, Schol, I. 14, 
226, Hesyoh., Liv. 44,48, Plin. 4, 10,17. Es wurde 
ale Sit des thracifhen Muſendienſtes gefelert, Eur. 
Bacch. 410, Anth. vır. 407, Arist. or. 1, p. 5. 2) ande 
ſchaft Macedoniens, nad) Plin. 4, 10, 17 nach dem Walde 
benannt, und zwar die fehmale Küftenlandfchaft, die 
ſich ungefähr zwiſchen den Mündungen des Haliakmon 
u. Beneios vor die nördlichen u. öftlichen Ausläufer bes 

Olympos lagert, nebft dem waldreichen Hügellande am 
techten Ufer des Halialmon hinauf bis zu den fambus 
niſchen Bergen. Später aber, als bie Vierer aus ihrer 
‚Heimat vertrieben worden waren, bie Landſchaft öͤſtlich 
vom Strymon am Fuß des PBangäon, 11. 6,226, Od. 
5,.50, b.Merc. 70, Hes. th. 58 u. fr. in Porph. them. 
p. 22, Ap.Rh. 1, 84, Orph. Arg. 50, Anth. ıv, 2,2. 
1x, 26, Sapph. fr. 19 (68), Eur. Bacch. 565, Her. 7, 
181. 177, Thuc. 2, 99. 100, Arist. mir. aud. 47, Pol. 
4,62, Apd.1, 2, 8. 8, 10, 2, Strab. 7, 829, fr. 11— 
380, fr. 88, Exc. Strab. 7,68, Plut. mus. 8, Palaeph. 
84, 3, Ptol. 8, 13, 15. 40, St. B. ». Axscausvot — 
Zaxog, d., Keil Inser. boeot. xvırL, Mel. 2,8. c) St. 
Macetoniens, Scbol. Il. 14, 226, Suid. s. Kolte, 
St.B., Tertull. 21. Em. IIuepısrns, Suid. s. Kostwr, 
St. B.,u. IIupirns u. Ilspiebs, StB. 2) Name bes 
Helifen, Tzetz. Chil. 6, 981—937, u. St. in Böotien 
Aöyxos, Meliss. in Schol Hes.op. p. 82, Tzetz. 
Chil. a. a. D. (zweifelhaft). 8) =) Bergin Syrien, der 
mit dem Amanus zufammenhing. Ptol.5,15, 8. 9, Strab. 
16, 751, Exc.Strab. 16, 20, Eust. zu D. Per. 921. 
>) Lanpicdaft bafelbit, in welcher Seleucia lag. Strah. 
14, 676. 16,749, Ptol. 5,8, 12, St. B. s. "Avtuöyse. 

















Hu». "Hoixisın. Bon ihr beißt Zeisuxsie oft ij’ 


Tesota, Strab. 7,316, Exc. Strab. 16, 19, St. B. s. 
PaäXya, Cic. Att. 11,20, Plin. 8,12, 18. 21,18. 4) 
ine Nymphe, nach welder Mssosa in Macedonien be⸗ 
annt fein foll, Et. M.s. v. 5) @em. des Orplus, Paus. 
4, 4. 6) I. des Pythes in Myous, Plut. mul. virt, 
6, Polyaen. 8, 85. 5 
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Ilieptntev, Adv. von Pierlo her, b. Merc. 85, 
Hes: op. 1, Ap. Rb, 1,81 u. Schol. 

‚ltpuös, ri, or, pierifch d. i. vom Berg ob. ker 
Landſchaft in Macedonien od. Iheflalien, dah. tevor, 
Nonn. 2, 400, OAuumag, AeL v. b. 8, 11, x0Anog, 
d. b. das vom Buß tes Pangdon grgen den See hin fih 
ausbreitente Sand, Thuc. 2,99, loan, Her. 4, 195, 
Plin. 14, 21, ddsg, Strab. 7, 880, fr. 22, Exc. Strab. 
7,68, &$vog, Zen. 1,79, Diogen. Vind. 1,87, insbef. 
ale den Mufen geweiht, fangreih, Föwes, Anth. Plan. 
70, @osßädeg adgas, Nonn. 41,224, do-dij, Nonn. 
19, 61, Zesorjv, Anth. 11,850, uslssca = Zanpw, 
Anth. ı1, 69. 119. 840, odAnıyE —= Ilivdagos, 
Anth. vı1, 84. 

ILüpios, &, or, 1) Ad. pierifch (Reihwalder) 
d. i. vom Berg ob. ber Landſchaft Pieria a) in Mares 
donien od. Theffalien, dah. y7, Simon. 227 in Ath. 8, 
125,d u. Anth, app 87, vgl. mit Colum. 10, 228, 
Phaedr. 8, prol. 17, Propert. 2, 18 (12), 5, u. insbef. 
den Mufen gehörig. Ov. Pont. 1,5, 58. 2, 9, 62. Art. 
405, Hor. Od. 8, 4,40, Mart. 8, 70—12, 52, d., Stat. 
Silv. 1,8,28, Claudian. B. Gild. praef. 20. b) von der 
Landſchaft in Syrien, f. Mısofa«. 2) Subet. a) Mie- 
olas, die Muſen, Cic. nat. deor. 8, 21. b) Mlsdoso», 
Berg in Theffalien (f. Arsode), Thuc. 5,18 u. He- 
eych., wo Mioi.. ſteht. ©. Kisgov. 8) Mr£gsog, 
m. 8) Ew. einer Stadt Tpeffaliens, Porph. Tyr. fr. 5, 
2. b) Mannen., ein Presbyter, Phot. ood. 119. — 
ein_comes, Nili epp. 2, 167. Yebnl.: 

IIupis, dos, f. 1) Adj. Moücas, d. h. bie im 
Macetonifhen Pierien verehiten (Hesyob., Schol. 
Theoer. 10, 24), f. Hes. so. 206, Sol. fr. 4,2, Crat. 1 
(Anth. app. 47), Tbeocr. 10, 24, Antb. vıs, 2,b. 10, 
Orph. bh. 76, 2, dvvda, Eur. Med. 881, ähnl. xzödons, 
Pind. Ol. 11 (10), 116, u. d#Aros, Eur. 1.A.798 u. 
ITsggis udıng, Eur. Rhes. 849. 2) Subst. a) Mıe- 
0%, = Hıspla, die Landſchaft in Macrbonien, Strab. 
9,410, Arr. An. 1,11, 2. b) die Mufe, Cratin. fr. T, 
Ov. Fast. 4, 222, Hor.Od. 4, 8, 18, insbef. i Matv- 
Anvalo» d. i. Sappho, Anth. Plan. 810. Gewöhnl. 
im Plar. ai IIssotdes, dat. Tsegfoıw (Soph. fr. p. 
146, ed. D., Anth. v1, 295. vır, 12) u. Ilssoideoas, 
(Aatb.v1,80. vır, 12. 877), voe. Zirsgsdss (Anth. vii, 
852 — Plan. 151, 3.), eigtl. die macebonijchen od. thra⸗ 
ciſchen Mufen, doch auch von tenen auf dem Hellifon, 
Qu. Sm. 8, 786, Anth. ıx, 230, f. Pind.P. 1,27 — 
fr.60, d., Plat. fr. 6, Simm. 3 (Anth.xv, 27), Ap. 
Rh. 4. 1880, Qu. Sm. 8, 647. 6,76, Antb. ıt, v. 847 
— Plan. 71, d., Theoer. 11,8, Virg. Ecl. 8,68, Cio. 
n.'deor. 8, 21, Ov. Trist. 5, 3, 10, auch mit hinzus 
gefügten Adjectiven, Eur. I. A. 1041, Nonn. 1, 504, 
Arist, ep. 5 (Anth. app. 9, 29) Anth. v,107—x, 18, 
3. c) eine ätolifche Sflavin, welche von Menelaus Mutter 
des Megapenthes wurde, Apd. B, 11,1. d) Brauenn., 
Ross Dem. Att.n. 116. 

Iltepfev, wvos, m. Reichenberger, ein Dichter, 
Plut. Alex. 50. 

ILupäras, f. Isola. 

Iliepos, ov, m., in Et.M. Hupds, Reihe, Rei» 
henberg, Reichenbach, 1) Thrafier, S. des Magnes. 
welcher mit der Mufe Kleio den Hyakinthus zeugte, Apd. 

1, 8, 1. 2) ein Autochthon od. &. des Zeus n. ber 
Aethria, welder die Verehrung der Mufen in Böotien 
einführte u. nach welchem Zisspla« in Macebonien bes 
nannt fein fol. Er nannte feine 9 Töchter, welche 
fpäter in Vögel verwandelt wurden, nad) den 9 Mufen 
* 
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Paus. 9, 29, 8. 4, Ant. Lib.9, Or.met. 5, 802, Cic. 
n. deor. 8, 21. — Nach Meliss. in Schol. Hes. opp. p. 
25.29 u. Et.M. 671,86 war er Br. der Methone u. 
Vater des Linos u. Gründer von Pieria in Böotien, 
nad) Schol. 11. 14, 226 ©. des Meledon. 3) ©. des 
Lines, V. bed Deagros, Char. b. Suid. =. Oungos. 
4) Pierter, welcher Gefänge auf die Mufen verfaßte, 
Plat. mus. 8. 5) ein Berg in Theſſalien — Mseola, 
Ael.n.an.8, 87, Plin. 4, 8, 15. 6) Bluß bei Pharä 
in Adaja = Helgog, w. f., Paus. 7, 22, 1. 

Hurayyaı,Xal) (2), Tbeophr. c. pl. 4,9, 5. 

Ilteras, acc. «ey, m. lat. Pietas, ähnl. Bruderherz 
(f. D.Cass.), Bin. des Lucius Antonius,D. Cass. 48, 5. 

DLuepaynböpos, m. (wohl Zrepernpdpos) Manne 
name auf einer Münze aus Ghios, Mion. 8, vı, 896. 

ILudıyoı 7 Oukdayar, Völterfhaft im SO. von 
Dacien, Ptol. 8, 8, 5. 

Tlinp, eg06, m. Bett ob. Reiche (nad Et.M.j 
nap« To no Napa To niov, Ö onualves 1o 
Aınag6y), ©. ed Glenther, nach welchem Pierien bes 
nennt fein follte, Schol. Il. 14, 226, Et. 1. 671, 86. 

Iltnoıs "Autos, Acayptier, Pap. Cas. 7, 8. 
Nebanlav, m. $aßmann (= Hıdaxrtow, wie 

Mein. zu Aleiphr. fhreibt), Name cines Wirthe, Alciphr. 

8,18. 46, u. Ucherföhr. von Ep. 18. 19, Suid., f. Lob, 

path. p. 817. 

DLödvn, f. Gutwill, Brauenn., Inser. 8, 6614 
b. — eine Andere auf einer in Spanien gefundenen röm 
Inſchr. S. Hübner in Monatsber. der Berl. Mlatemie 
April 1861. ©. Hesduvn. Achnl. 

IItdavov ober IIıdavöv, f Frau aus Theben, Keil 
Inser. boeot. LX, f. (f. &. 171). Andere: Wesch. u. 
Fouc. n. 267. 

II:6eeös u. IIdebe, f. Niooc. 

IIıdelöns, m. Rathle, Mannen., Insor. 2, 2368, 
b,A,9, Sp. 

ILönräs, m. Affenthal, Ort in Kleinaften, Nicet. 
Chon. p. 71. 

Ilöäxeov, n. *Affenbad, Name eines Bates im 
Valaſt von Konftantinopel, Sym. Logoth. in Leon. Arm. 
n. 7. 

Teb qxivo⸗ ( vm̃o oo) ⸗Na⸗dnæodoocs, Inſeln vor 
Kampanien, Apost. 9, 64, codd. u. Harp s. Kfo- 
xy). 

Iliönxos, ov, m. Affe, flav. Opis, ein König 
von Barbaren, nah welchem Asunv IT$xov (in Aflen) 
benannt fein foll, Dion. Byz. in Anapl. Bospori, fr. 
48, f. Frick Conj. in Dion. Byz. Anspl. etc. Burg 
1865, ©. 9. 

ILönnodeoa, in Arist., Seyl. 111, App., Eust. 
im D. Per. u. St. B. s. ‘Agsua, Liv., Ov. Ihn- 
xodear, in Scyl. 10, Strab. 1, 60. 2, 128, Ptol. 
8, 1, 79, Plin. 8, 12, 6, Mel. 2, 7, 18 In- 
xodooa, Pherec. in Schol. Ap. Rh. 2, 1210 IIn- 
xodea, Affenthal oder Affeninfel (misNixan 
nA905 Fyovar yaoa, D. Sio. 20, 58, vgl. mit Strab. 
18, 627, nah Xenag. b. Harp. s. K£oxwy, Suid. s. 
Kioxwriss u. Apost. 9, 69 nad ben in Affen ver⸗ 
wantelten Kerfopen fo benannt), zwei (St. B.) od. eine 
Infel (tab. auch AsInxodcc« genannt, f. oben) an 
der campanifchen Küfte vor Gumä, nach App b. eiv. 
6,69 u. Plin. 8, 6, 12 = Alvapfe, w. f., während 
fie Liv. 8, 22 u. ‘Mel. 2, 7, 18 davon unterfcheiden. Eie 
fol einftmals von dem Feſtlande abgetrennt worden fein, 
Pherec. a. a.D., Boyl.10, Arist. mir. aud. 87, Tim. 
in Strab. 5, 248, Strab, 1, 54—6, 268, d., Exc, Strab 


Ilxevzdvar 


1,88 — 18,76, 8. Eust. zu D. Per. 840, Piel. 8, 1, 
79, Plin. 2, 88, 89, Ov. met. 14, 90. @w. Ildgxeve- 
eatoı, Strab. 5, 246, St. B. 2) Gegend in Libyen bei 
Karthago, nach D. Bic. 20, 58 mit 8 fo benannten Etäte 
ten, Seyl. 111. &. Ndnavr xoam oc. 

Ilıhfkev xdanos, m. Affenshal,-Hafenplap kei 
Karthago = MInxodsas, w.f., St.B. Em. Ihy- 
xoxoA#trns, St. B. 

Ilö4vm, f. mödss, Hosych., nad) Arnold Lect. Gr. 
p. 115 = Murdvn, w. f. 

IIlöyns, m. övoua xügpror, Suid. 

IWolyıa, rd, Beft ter Badöffnung, ein Beftteg 
der Anthefterien in Athen am 11. de6 Anthefterion. wa 
ter neue Wein gefoflet wurbe, Plut. qu. conv. 8, 7, 7. 
9,10, 8. Hes. comment, fr. 18 b. Tzetz. zu Hes. op. 
866, Apd. b. Harp. s. Xösg. 

Tlios, ov, m. Butte, Buttſtadt (el mödos 
noor6ooso pEpwrv.:og. Nonn.20, 187, u. vom Demos 
sumvöumg To dyyelo, St. B., ber zugleich berichtet. 
der Demos fei nach einem Mid oc benannt worden, währ 
rend Plut. fr. comment. Hesiod. 24 fagt, diefelben feicn 


‚fo genannt worten, dsore tDv n/dow Insvonsarıe 


zn nktasw), 1) einer, welcher von Bacchus in eine 
Qutte verwandelt wurde (Nonn. 20, 127. 185), f. Nonn. 
18, 206— 30, 188, 8. 2) ber, nad) welchem ber Demos 
binarfnt wurde, St B. 8) Antere: Anth. app. 270. — 
Suid. 4) aft. Demos ter kelropifhen Phnle, St. B., 
Ew. IIdeös, pl. Hs9eis, At. Seew. ı1, 91.92. x, d, 
45. xı,c, 65. xııı,a, 65. 141, d. 158. xvı, b, 38. 
xvıı, 3,120. 122, Inser. 151,4. 172,1, 21. 185, 26. 
282, Meier ind. schol. 18, auch IINesds, Att. Infchr. 
im PHilhif. Br 8, Hft 8. 5) Ort in der Gyrenei⸗ 
ſchen Syrte, Anon, st. mar. magn. 59.60. S. Iır- 


Hg. 


II:övAAs, Kos, f. Brauenn., Inser. 996. Fem. zu: 

IItövANos, m. Rathgen, ein Atbener mit tem 
Bein. tEvdns (2edermaul), Clearch. b. Ath. 1,6, e. 
Suid. 

Illöev, ovog, m., b. Suid. IIddv, Ovos, Rübr- 
mund = Meldor, w. f., 1) Athener aus ber erech⸗ 
theiſchen Phyle, Inser. 165. 2) Statthalter Alcranters 
tes Gr. in Metien, Dexipp. b. Phot. bibl. 82, p. 64, 
86, Polyaen. 4, 6, 14. 3) ©. tes Apenor, Dexipp. 
a. a. O. &. Meldow. 4) Anterer: Epich. b. Poll. 
10, 179. 

Ilevoß&orn, f. Hantelsplag an ter Ofttüte vom 
Indis extra Gangem, Ptol. 7, 2, 6. 

IIidoox. m. Abt in Aegyvten, Zoeg. 80, 25. 

IIkärrns, ov, m. Inser. 8, 5594, 9. 10. Sp. 

IxevSära, ©t. in Indiu intra Gangem, Prol. 7, 
1, 92. 

Ilıxevria, f., Phleg. b. St. B.s. Mhxertla Tlmev- 
röv, in Tab. Peut. Icentia, d.ıdöm. Picentie (Borde 
heim), Küftenftatt Kampaniens, j. Bicenza, Btreb 5, 
221, St. B., Mel. 2, 4, 9, Plin. 8, 5, 9, Sil. 8, 879. 
&mw. Ilxerrivor, fem. -vn, St. B., Ptol. 8, 1,7— 
71, 3., Plin. 8, 5,9, in Strab. B, 261 Ilixevres. 

ILxevrivor, in D. Sic. 87, 18 19 Ier:vol, in 
D. Sic. 87,2 Ilıxevruvol, in D. Cass. fr. 98, 8 u. lib. 
68,2 Ilıntvrau, O“, in Pol. 8, 86, Varr.r.r.1,2,7, 
Cie. Sull.8. ad Att.7,26, Mel.2,4, 2, Plin. 8, 8, 18 
Ilixevres, or, in Plut. Pomp. 6 u. Ptol. 8, 1,21. 52, 
Proc. b. Gott. 2, 10 IIınvol, in Exc. Strab. 5.48 u. 
Suld. IIuvor, vol. mit Plin. 8,18, 18, Front. 8, 1, 


‘31, in Bt. B. u. Choerob. vol. 1,p 31. 83 aub ZI- 


xlavıeg, Borhheimer (von eUxn, nach Anteren 


ſluecvtioc Hbapaæ 1197 


Speätshaufen vom lat. piens), ſabluiſches Volk in pers aus Aetolien Namens Pictoreus, doch hieß der⸗ 
Mittelitalien, welches früher gwifchen dern Apennin u. felbe nach Val. Max. 8, 18, 6 Lictorius, 
tem abriatifchen Meere ſeßhafi mar, aber dann am tyre Ulxsr, Otoc, Bater (od. Mutter?) der Senchon« 
thenifhen Meere zwiſchen Kampanien u. Lufanien bis fis-Sapaulis, Renvens lettr. 2, 42. — Inser. 3, 4827. 
an den Silaris Teine Wohnfige hatte, App. Samn. 6. Udas, Ort an der Grenze von Kititien u. Kaps 
Celt. 11. b. civ. 1, 89, Strab. 5, 240. 251, Exc. Strab. yatofien, It, Hier. p. 578. 
5, 49, St. B. ». Ayxcor, Cic. Att. 8,12, Tac.hist.4, IliAäros, ov, (0), b. Phil. leg. ad Caj. 88 u. 
62. ©. Irxertia. Ihr Rand heißt e) 7 Moxivrwv Apost.4.88 TMros (f. die Ouantität ZiRa 5. 
od. Txuvdv ywoe, Pol. 8,86, Proc. b. Goth. 2,10. Sedul. 4, 5,116 u. über ZEt M.s. v., doch hat 
b) n Ilxevriwm, Pol.2, 22, Strab. 5, 227—242, ö., Nonn. par. 18, 140. 156. 174. 180 I1Ac, u. Lac- 
Exc. Streb. 6, 48, Suid., in Inser. 8, 8991, 8 Tesxev- tant. pass. Chr. 85 I75Aü), d. lat. Pilatus, Spieß 
te⸗n @ln. c) Tuxccvtris, ıdos, 1), App. b. civ. I, (nach Et. M. jedoch von anldos, alfo: Schmup), 
80—3, 98, 3., auch mt ya, App. b.eiv. 1, 117. d) vöm. Brocurator von Jutäa, Möwzsog IT., los. 18, 
‚ Olxerxöv, 16, St. B. s. Oußgsxos. e) Ilmvöv, 2,2, N. T. Lun. 8,1, gew. bloß IT, Ios. arch. 18, 
ov, (6), D. Cass fr. 107, Strab. 5, 241, u. Ilianvov, 8,1—4, 2, 8. b. Ind. 2,9,2—4, N. T. Matth. 27, 
D. Cass. 48, 51, vgl. mit Caes. b. civ. 1,12 —29, 3, 2—24, 6., Suid. s. vuu.s. Bddluyue.— amualas, 


Cie. Att. 8, 8, Liv. 21, 62. 27, 48, Mel. 2,4, 6, Plin. 
8,18, 18, Suet. Caes. 84, Inscr. Orell. 608— 8649, &., 
f) Dixſvor ( Eparchit), Socr. h. e. 4, Bl, 11, u. Ilu- 
ver, Zonar. Ann. 8, 20. g) Ilmnpis, (dog, (N), Plut. 
Marc. 4. Crass. 10. Pomp. 6. Achnl.: 

Ilwsvrıos, m. röm. Mannen., Zos. 2, 58. 

Ilwerie, f. St. der Sabiner — Ficulnes, D. Hal. 
5,40. 


NNucqvo ioi, Bolt in Obermöfien, Ptol. 8, 9, 2. 
Bei Amm. 17, 18 find Picenses ein Volt in Dacien. 

Ilwlas, avtos, (6), övoum Zdvıxöv, B. A. 1185. 
Aehnl.: 

Ilxlovres, m. = Iıxsrtivos, w. ſ. 

Ilxtvar, Ort in Italien, Plut. Syll.9 (f. Mxer- 
zivon). 

Ilxındm, f. (Borhpeim?), Ort im Süden Sir 
eiliens, It. Ant. p. 96. 

IItxor, Bolt an ter Palus Maeotis, Plin. 6, 7,7. 

Ilixos, ov, (6), in Plut. qu. rom. 21 Ilixos, d. 


8,9. 

On, f. d. cöm Pila (Ball), Tovaſa, Inser. 2, 
1831, Sp. 

Tönupa, verderbte Resart für Arrideugog, Hierocl. 
p- 647. 

Ilepos, Huttweil, ein Küftenort der macrbon, 
Landfchaft Eithonla, j. Port Vurvuri, Her. 7, 122 
(v. 1. IHldogos), St. B. Em. IlAwpirns, St. B. 

Iliuxiea, as, f., b. Strab. 10, 471 auch IlipwXa, 
Sulined, Ort (zöun), Berg u. Quelle (fo Tzetz. 
Lyo. 275 u. Schol. Ap. Rh. 1,25, f. unten) in ber 
macebonifchen Provinz Bierla, weldher den Diufen heilig 
u Wohnort des Orpheus war, Call. h.4,7, Nonn. 
18, 426, Lycophr. 275, Strab. 7, 880, fr. 17. 18. 
9, 410, Exc. Strab. 7, 66. Davon Adj. a) IIpwänle, 
doc, 4.8. axonen, Ap. Rh. 1,25 u. Schol,, &xon, 
Et. M. 688,4, vgl. mit Auson. ep. 14,9, Modcas, 
Anth. v, 206, Mart. 11,4,1. b) Ispmwänide, ddog, 
xoöon, Move, Orph. b. Tzetz. Lyc.275, Marin. 


zöm. Picus, ein röm. Nationalgott = Zeös, u. ®.“ carm. 141, Varr. 1.1.6, 2. c) Msundrsoc, od. alas, 
des Saunus, nach Suid. s. Alyuntos auch des Hermes, 3. B. mit verfl. aqua, Stat. Silv. 1,4, 25. 2,2,87, 
D. Bic. 6, 5, Plut. Num. 15, D. Cass. fr. 4,8, Io. Ant. mons, Catull. 105, 1, antrum, Martial. 12, 11,8, 
fr.6, 4—6, 22, d., Suid. e. v. u. 0. ‘Hoaxäsous— insbef. aber bie Mufen, Hor. Dd.1,26,9, A. Bol. 


&aövog, d., Cedren. p. 17, Tzetz. Lyc. 1232, D. 
Hal. 1, 14 u. Val. Flacc. 7, 282, Ov. Fast. 8, 291 u. ff., 
Plin. 10, 18, Serv. zu Virg. Aen. 10, 76. Nach Plut, 
qu. rom. 21, Ov. met. 14, 320, Virg. Aen. 7, 189, 
Iuven. 8, 181 in einen Specht verwantelt. 

ILxosevrov, m. Ort im Innern von Iſtrien, j. 
Pinguente, Ptol. 3, 1, 28. 

Ilnpärns, m. (dod wohl ’Enszodens), Mannen. 
auf einer milefifchen Münze, Mion, 8. vI, 266. 

IIwpdv ödwp,'n. Bitterwaffer, ein Bach Gi» 
Tieiens, der aus der korykiſchen Grotte kommt, Btrab. 

14,671. s 

Iı«rößev, St. in Aquitanien, episc. “IAdpiog, 
Sozom. h. e, 5, 18, Sp. 

-Ilxral, ör, Ort an der latiniſchen Straße, Strab. 
5, 287. 

Ilixroves, or», pl. Volt an der Weſtküſte von Gal- 
lia Aquitanie, Pol. 34, 10 b.Strab, 4, 190, Ptol. 2, 7, 
6, Caes. b. Gall.8,2— 8, 26,d. Plin.4, 19,88. 17, 
8, 4, Lucan. 4, 486. Adj. Pictonicus, Auson. ep. 9, 
836. Sie heißen auch Pictavi, Amm. 25, 21,9. Davon 
hieß cin Borgibirge zo Tixroviov @xgov, Marc. He- 
racl. p.m.ext. 2,21. &. Unxtovsor. 

Ilixrep, m. d. lat. Pictor (Maler). röm. Bein, 
des Koswros Düßsos, D. Hal. 1,79, dab. Daßsos IT, 
Piut. Rom. 3, Suid., bloß I7., Plut. Fab. Max. 18. 
Nach Plin. 7, 48, 49 erwähnte Damaſtes auch einen 


Tzetz. zu Hes. op. p. 25 u. f. inAsıas. 

Iliprpapa, Et. in Indien unmeit der Inbusquellen, 
Arr. An. 5. 22,8. 

IlysAura, ov, in Exc. Strab. 12, 40 Ilpölıeea, 
n. pl. Kaftell im Innern von Pontus, Strab. 12, 
562, St.B. Ew. IıpoAsonvös, St. B. Bon ihm hatte 
ein Diftziet ebendafelbft den Namen 7) Mruwäsenvi, 
Strab. 12, 561. 562, St. B., od. ij IlkeAwirig, 
sdog, Strab. 12, 558. 

IIpövßns, m. Wegpptier, Pap. Lugd. Bat. N. p. 
68. 69. 

Ilwatos, m. (Maps? od. Schmuntz von mivog 
od. niva = 6önog?), Dannen., Inser. 3, 5608. 

Ilivaxa, (rd), (Bretten?), feſte St. der Gordyäer 
in Mefopotamien, Strab. 16, 747. 

Ilwoxäs, m. Teller, Bifchoff zu Heralliia in 
Thracien, Byz. &. Lob. path. p. 506. 

Ilwäxıoy, f. Bild, Srauenn., Plaut. Stich. 

IIwaxdowoyyos, m. "Tellerleder, eigtl. Teller⸗ 
ſchwamm. Barafit, Aleiphr. 8,63. 

Ilvapvs, f. St. in Xegypten, Ew. Ilwvaptrns, St. B. 

Iltvape, w», n. pl., doch Menecr. 'b. St. B. =, 
”doröuvngos, Ptol. 5, 3,5 auch Ilvä;a, as, Plin. 
5, 27,22 Pinare, Ringenberg (fo nach Menecr. b. 
St. B. a. a DO. b. i. argoyyudos Adpog, denn 
arooyyila nivıa Adxıos nivage xaAoöcıy) ob. 
Schocher (d.i. Shmus), 1) St. in Lycien, j. Ruinen 
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von Minare, Arr. An. 1,24, 4, Streb. 14,665, 8t. 
B. s. v., Hierocl.-p. 684, Plin. 5,27, 28. @w. Ih- 
8t. B., Inser. 8, 4224,d, Add. Fem. IIwa- 
pfs, Inser. 8, 4255. 2) St. in ber forifhen Lande 
fhaft Pieria, Pol. 6, 15,12, u. wahrſch. auch die 
Plin. 5, 27, 22 erwähnte Stadt in Eilicien. Ew. II- 
vaptraı, Plin. 5, 28, 19. 8) Juſel des Agsifchen 
Meeres vor der Küfe von Aetolien. Piin. 4, 12, 19. 

Ilvapla, f. röm. Beftalin, D. Hal. 8, 67. Fem. zu: 

Ilwäpios, ov, (6), pl. Mrdgsos, Phut. Num. 
21. qu. graec.60, D. Hal. 1,10, d. alte röm., nach 
Plut. Num. 21 von Pinus, tem Eohne Numas abs 
ſtammende Geſchlecht ter Pinerii, welches die Griechen 
von nesväy ableiteten (Plut. qu. rom. 60) d. i. 
Hunger, u. daher auch bisweilen Mesvigsos ſchrie⸗ 
ben, w f, Neuere dagegen ale — Quinarii erklären, 
d. i. Fünfer od. die von V jugera, daher Aeuxsog 
II. Mauegtivos, D. Sic. 11,66, Asuxsog IT, D. 
Hal.9,40, Iönkıog II.“Povpog, D. Hal. 8, 1.22, 
Znögios H., D. Sic. 12, 60, I. Zxdonos, D. 
Cass. 51,5, u. bloß IT., D. Sic. 4, 21, Plut. Lyo. 
et Num.c.8, App. b. civ.8, 22—4, 107, d., Inser. 
8,5959. 

Iltväpos, ov, ep. (D. Per.) 00, (# & 6. D. 
Per. a. a. D. u. Panyas. f. unten, tod} bei Avien., 
f. unten, Te), (5), 1) Limbach (t. i. Lehm⸗ or. 
Schmudbach), 1) Fluß Ciliciens, der in den Iſſiſchen 
Meerbufen mündet, Theophr. h. pl.2, 2,7. c. pl. 1, 
9,2, Pol. 12,17 (v. 1. zsügog), Plut, Alex. 20, Arr. 
An.2,7,1. 8,5, Strab. 14,676, D. Per. 867, Eust, 
Paraphr. u. Niceph. ju D. Per.867, Plin. 5, 27, 
22, Cart. 3, 12, 27, Avien. deser. orb. 1031. 2) 
Sähmup, ©. bes Teemiles u. ber Praxidice, Panyas. 
b.8t. B.e. Tosufn. 


Nvapla 


Iı vos, m. Pflügl od. Brunnert 
(. Mivdagen), Bein. des Mierandeinifgen Grams. 


matifer6 Ptolemäus, Suid. s. ZIroAsualog, Schol. Il. 
21, 168, dah. oĩ ano Hırdaplevos, 8. Emp. math. 
1, 202. 
, 00, ep. (Plat. ep. 6) oso, voc. Iliv- 
(6),_ viel. Pflug (denn nad) Theognost. 16, 
zwdnge (sic) = dgorgos, wofür Hesych. 
onıwdeiga u. Zniv9eos hat, u. welches wohl mit 
auwöas u. ouvödas, Karft, jufammenhängt, wie 
niv$eos u. Zulvdsos u. Hlrdapos u. Mivda- 
06, w. f., ein u. daffelbe fine) od. = Mldapog, 
tunner od. Örotefend d. i. ber emporgefchoffene, 
wo man bann au an omıdvös = nuxvös bens 
ten kann, 1) &. des Daiphantus, nach Andern ({. 
Suid.) des Sfopelinos od. Pagondas, jtammend aus 
dem Geſchlecht der Aegelden in Kynostephald in Böntien 
Et. B. s. Kuvooxspaiat, Eust. vit.), doch vieleicht 
in Theben geboren, daher er Thebaner heißt, d @n- 
Balog noıntrjs, Ath. 6, 248, c, u. d Bosötsos os. 
irs, Them. or. 6, p. 78, auch ij Onßata Avga, 
Tbem. or. 7, p. 84, berühmter lyr. Dichter, geb. 
621 v. hr. ©, f. Corinn, fr. 21, Her. 8, 88, Plat. 
Tbeaet. 178, e — legg.4,715, a, d., Piat. ep. 6 
(Anth. vır, 85), Isocr. 15,166, Aeschin. ep. 4, 2, 
Slade. Er gile als der Hauptfälichfte Iyeifche Dichter 
(Apost. 10, 88, b) u. heißt daher d usäsxög od. Av- 
Qsxög zromths, Plut. conso!. Apoll. 85, Hesych. 
Mil. 62, od. aud "bloß d rosmzejs, Isocr. 16,166, 
Ael. v. h.18,25, Them. or.8, p.101, od. d yov- 
aonosds, D. Chrys. or. 2, p. 25, Eust. v. Pind,, od. 6 
deAdgns, Anth. x1, 870, d Iuegdess, Anth, IX, 809, 
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6 yervalos, Them. or. 15, p.286, d usyaloge- 
vötarog, Ath. 2,40, f. 18, 564,d, söpärer Hır- 
efdwv noönoAos, Plat. ep. 6, Ejßns "Elsziric 
xuxrog, Antb. I1, 378, Mevonier ispor sTöma, 
Anth. vır, 184, dgl. mit Plut. de anim. procr. 
Timse. 83. qu. conv.8,1,2, D. L4,6, n. 4. Et 
wurde daher auch bei Lebzeiten hoch gechrt, Bienen 
hatten fon auf den Mund dee Knaben ihren Honiz 
nietergelegt, Ael. v.h. 12, 45, Paus. 9, 23, 2, Philostr. 
imagg. 2,12, Eust. vit. Pind., Anth. vii, 84. Plan 
805, Pan feine Gedichte gefungen, Plut. Num. 4. e. 
Epic. 22, Eust. vit., Schel. Arist. p. 215, u. et wurte ju 
Delphi. wo er einen eigenen Stuhl im Tempel des Apollo 
batte (Paus. 10, 24, 5), tegelmäßig zu den Throzenien 
eingeladen, Paus. 9, 28, 8, cine Ehre, die felbR auf 
feine Nachkommen überging, Plut. ser. num. rind. 
18, Eust. vit. Pind, Thom. Mag Auch wurde a 
ter Freund des Hiero, Ael. v. h.4,15. 9,1, Eust 
w Pind., Rhobus ließ eins feiner @ebichte mit gel“ 
nen Buchftaben auf einer Säule eingraben, Gorg. ın 
Schol. Pind. O1. 7,1, eine Ehre, die er auch auf einer 
Säule beim Altar des Ammon in Libyen genoß, Paus. 
9,16, 1. Athen aber machte ihn zum Brosenos, Isocr. 
15,166, u. feßte ihm eine Statue, Paus. 1, 8, 4, 
Aesch. ep. 4, 8, und in Theben hatte er nicht nur 
ein Dentmal, Paus. 9, 28,2, wenn auch neh Ath. 1, 
19, e keine Gtatue, fondern fein Haus wurde and 
fpät noch gejeigt u. von Wlerander bei der 

Theben® verfchont, Paus. 9, 25,8, Suid. e. v., Plut, 
Alex. 11, Arr. An. 1, 9,10, Ael. v. h. 18, 7. Geis 
haben verfchiedene Gelehrte Schriften über ihn verfaßt 
fo Pfutard), Phot, bibl. 104, b, Ghamäleen, Ah, 
18,478,c, Ariſtodemus, Ath. 11,495, f, Drefon u. 
Tiyphon, Suid. s. Apdxer u. Teuper, u. Ifires. 
Eust, v. Pind. Denn feine Hymnen wurden nad 
Tiſche gefungen, Polyaen. 5, 46, waren aber te 
fpäter weniger geehrt, als fie es zu fein verdienten, 
Eupol. 6. Ath.1,8, a, wie er denn auch fchen zu 
Lebzeiten an Corinna u. Amphimeres Nebenbubler m 
Gegner hatte, Pans. 9,22, 8, Ael. v. h.18, 25, Sun. 
s. Kögwva, D.L. 2,5,n.25. — @r u. feines 
Gleichen aber heißen: oĩ megi Ilivdapor, D. Hal. 
comp. verb. 19, ein Wusfprud von ihm: To (Ted) 
Ihwdädgov, Plut. vit. pud. 18, Strab. 9, 412, er 
zo nap& Ilwddop, Herdn. fig. in Speng. Rhetı. 
ım, p.100, Et. M. 645,80, u. im Plur. Nic. Soph. 
progymn. 2, feine Gedichte: z& (Tod) Zlrddopen, 
Ath. 1,8,@, Eust. ju D. Per. 211, boch audh jr 
Iltvdagos, vah. dx Ilıvdägov, Et.M. 578, 20. Adj. 
find a) In » Y, dv, 4. B. wubios, Anacr. 
66, dr, Eust. zu D. Per. 1, dänks, Plut. tranga. 
anim. 19, Zyidvn, Piut. ser. num. vind. 21, Ydp- 
nog, Plut. qu. conv. 8, 9, 3. Subst. ırdap- 
x6v, v6 (verfi. ayfjua), Herdn. fig. 60, 15 (Rbett. 
ed. Sp. 111, p. 100), od. ein Nusfpruch, Suid. =. är- 
ünagxtov — 9sds. Im Plut. t Hıvdapızd, bie pin 
darifchen Gedichte, Plut. exil. 9. qu.conv.2, 10, 1,8chel. 
Aeschin. 8, 91. 179. Adv. IIwöapıxas, Eust. p. 
21, 28. » IIu ; a an Ines, Ar. Ar. 939, 
zodnnos, Plut. mus. 20. c) IlwSapdos, 7, or, 
SE Nonn. 25, 21. d) IIw8äpios, a, o», * 
Soyatosc, epigr. in Eust. vit. Pind. 16 (u. viel. 
Corinn. 12). 2) &. des Scopelinos, Better des Boris 
gen, Suld., f. oben. 8) ©. des Meles, Tyrann von 
Gphefos, Zeitgenoffe des Lydier Kröfus, Ael. v. h. 
8,26, Polyaen. 6, 50. 4) Athener: Inser. 169. — 


lodaooc 


Aegide, Inser. 2,2480. — Amathufler, Inscr. 2852. 
5) «in rammatiter mit d. Bein. d Kouuazuxdg, Vil- 
los. An. 11, 188 u. viell. ter Mel. v.h.9, 15 erwähnten. 

6) A. Thebanus, Perf. eines lat. Berichte, weldes 

einen Auszug aus der Jlias enthält, ed. Weytingh 

Leyd. 1809. Qgl. Febr. bibl. gr. ı1, 57, not. 7) 

ein Sreigelaffener bes Gaffius, Plut. Ant. 22. Brut. 48, 

App. b. oiv. 4, 118, D. Cass. 47,46. 

Niybacos, (6), Brunnenberg (= Htdanog, f. 
Hivdos), 1) Berg bei Gpibaurus, Paus. 2, 26, 8. 
2) Berg In Diyfien, welcher die Quellen des Fluſſes 
Getius enthält, Plin. 5, 80, 83. 

Ilwbtvireos, f. St. Giliciens, Cic. Att.5,20. Famil. 
2, 10-15, 4. Ew. Ilrdevsoottas, Cic. Att. 5, 20. 

Iwbwtrepa, Et. in Aethiopien unweit der ägypt- 
Grenje, Bion u. Iub. b. Plin. 5, 29, 85. 

Ilivöos, ou, ep. os0, hor. (Theocr.) @, in Xen, 
Ven. 11,1 Ilwwßös, od, 9, (fo von der Stadt m. 
aud vom Gebirge verft. Zxgm. welches Boph. fr. p. 
268 ed. D. babel’fteht, f. 6. Strab. 7, 827. 829, fr. 
6. 9. 9,484. 487. 442. 10,449. 450, Exc. Sırab. 
7,60. 10,10, St. B. ». 4öga u. Call. b. 6, 88), 
doch auch 6 od. (16) Sog Hivdos, Strab. 7,829, 
fr.14. 15, Exo. Strab. 7, 64, Thuc. 2, 102, St. B.s. 
Aldızla — Adzuwv, bei Ptol. 8,18,6 10 llvdor 
Öpos, Ah, Ahern, Achenberg (?. i. Waſſerberg 
u. f. w. von midäv — dvaßallııy rö Üdop, Ho- 
sych., wovon zudniess, nidaf u. f. w., über bie 
Einſchiebung des » vor dem-d 4. B. f. Lob. path. p. 
899), 1) Nebenfl. des Kephiflus in Lokrie, Strab. 9, 
427, Schol. Pind. P. 1,126 u. 9, 27, Schol. Theoer. 
1,67, nad Ael. o. an. 10,48 nah /llwdog, einem 
Sehne des Lycaon, benannt. 2) St. in ber Landſchaft 
Doris, welche nach Strab. 9,427 aud "Axöpas hieß, 
Her. 8,48 u. wahrfch. auch 1,56, Schol, Theoer. 
1,67, Strab. 9,427. 484, Scymn, 694, Plin. 4,7, 
18, Mel.2,8,4. Adv. IIıw560e, Pind. P. 1, 126 
u. Schol. 8) Hauptgebirge des nörblihen Griechen. 

lands mit den Quellen de Peneus, Achelous, Arach⸗ 
thus, Aouo u. a., u. welches die Alten bisweilen ſich 
bi zur Grenze Makevoniens erfizeden laffen, Pind. P. 
9, 27, Aesch. Suppl. 267, Soph. fr. p.268 ed. D., 
Call. b. 4,189. 6,88, Orph. Arg.882, Theoer. I, 
67, Dion. Call. Deser. Gr. 61, Thuc. 2, 102, Xen. 
Ven. 11,1, Seyl.26 (1. d.), Arist. meteor. 1, 18, 
Strab. 5, 221 — 9,450, d., Exc. Strab. 5, 14 — 10, 
10, 8, St. B. s. Aldızla — Adxuov, d., Ptol.8, 
18,6, Plin.4,1, 18,16, Virg. Ecl. 10, 11, Ov. met, 
2,225. 7,225. 4) ©. des Lykaon, nach welchem der 
Si. Cin Lokris) benannt fein foll,Ael.n. an. 10,48. - 

Lern tò otöua, eine Nilmündung, Ptol. 4, 
5, 41, u. zwar nad) 10 Yeuddorouor: 

Iltvnros, f. St. in Luſitanien, wahrfch. j. Pinhel, 
Ptol. 2, 6, 89, It. Ant. p. 422. — (Iornand. b. Get, 
57 nennt aud ein Kaftell in Gallie Cisalpine, das 
. Biangt-PBane Pineta.) 

IIwvöta, m. (wohl = Bivzlas, d. i. Sreund), 
Eprann in Sicilien, Pleut. Men. 2, 3, 58 (1.d. 

enıvööns, m. Biſchoff in Aegypten (iv BI 

&y6), Lequ. Or. christ. 2, 520. 

avrär, m. Yeghptier, Schow Chart. pap. 12, 4. 
IItvva, St. ber Veftiner am Buß des Apenninus, 
Sivita di Penna, Ptol. 8, 1,59, Vitr.8,8, Sil.8, 

(9, Tab. Peut. Ew. Ilvvära, ör, D. Sic. 87, 
7— 29, Tat. Pinnenses, Plin. 8, 12,17. 
Lltvrns, ov, (8), wenn griech. Schalig (Mufchel) 
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or. lat. Feder, Ibrier, App. Illyr. 7,8, D. Cass. 
fr.49,8.58. — Breufer, D. Cass, 54, 84. — Atha- 
nee. Apol. 11, adv. Arian., f. Mosens. 

Iltvios, ra. d. töm. Pinnius, Inser. 8,5042, fg., Sp. 

Ilwöv, n. ©t. in Dacien, Ptol. 8, 8, 10. 

IItvos, m. ©. des Numa, von welchem die Pinarii 
(w.f.) abitammen follten, Plat. Num. 21. 

lverodp, m. Aegyptiet, Pap. Cas. 11, 8. 47, 2. 

Ilıvotyapa, f. Hıssyydoa. 

Ilwotvis, Aegypt. Pap. Cas. 28, 10. 

Ihvria, f. Ltebftedt (= piAtle), 1) St. an der 
Süttüfte von Ekcilien, Ptol, 8,4,5. 2) Et. ter Cal 
laici Lucensii in Hisp. Tarrao., Ptol. 2, 6,28. 8) 
St. der Vaccaei in Hisp. Tarrac., j. Valladolid, Rtoi. 
2,6, 50, It. Ant. p. 440. 

Ilwrov(a)pla ij Kevrovpfa, eine ter fanarifchen 
Inseln, j. Teneriffa, Ptol. 4, 6, 84. 

livrpıs, Aegypt., Pap. Cas. 41,1. 

Du » f. Brauenn., Arcad. 114, 10. Fem. gu: 

75 





Ü ', m. (nach Lob. path. 889 in Theogn, p. 

(voros, zu fhreiben), Kluge, 1) Verfaffer bes 
Epigramms in Anthol. vıL, 16, tit. 2) Sreigelaffener 
des Epaphroditus, Grammatiter in Rom, St. B. s. 
BiYöysov, viel. deifelbe mit dem Dichter. 

Iltvov, m. Trin@ler, Maunsn. auf e. bleiernen 
Leiſten aus Eubda im Muf. d. arch. Geſellſch. zu Athen, K. 

DL.f48apos, (6), in Plut. Alex. 10 Titas- 
pos, wo Sint, vol. 177, p 146 zu vergleichen, u. ebenfo ‘ 
Inser. 8, 4276, b, Add., doch in Inscer.4258,8 IT- 
atdagos, vgl. Ross Kleinafien u. f. w. S. 78 ju 2. 1) 
©. des Maufolus, Kindyer, Her. 5, 118. Vgl. Rasche 
Lex. num. I11,2, p. 1886. 2) &. bes Hefatomnos, 
Satrape von Karien, Arr. An. 1,28,7. 8, Plut. Alex, 
10, D. Sic, 16, 74, Strab. 14,656. 667 u. Exec. 
Strab. 14, 82, Epigen. b. Ath. 11,472,f. S. Mein. 
Comm. ııı1, 589 u. Keil Rec. 1852, p. 271. 8) ein 
Hirt zu Ephefos, welcher untle dem Namen Bödy- 
yekog daſelbſt cin Helligthum hatte u. als Gott dere 
ehrt wurde, weil er fchönen Marmor zum Tempelbau 
aufgefunden hatte, Vitr. 10, 7. 

Neoviai, @», pl., in Exc. Streb. 18,47 Ilovia, 
Marfhhaufen (f. Zllovss), St. in Myfien, Strab. 
18,610, Paus. 9, 18,4, Hierocl. p. 668, Plin. 5, 80, 
88. &w IKovira, Plin. 5, 80,82. 

IIsövios, m., in Inser. 8, 6208 Ilssövsog, 1) H. 
Illustrius, Nili epp. 8, 81. 2) Andere: Inser. 4, 8866, 
9u.d.0.0.6t. 

Dliovas, m. Marfhner (d. i. ans dem fetten. 
Rande), einer der Nachkommen bes Herafles, nach wel⸗ 
&em Ilsoviar benannt fein foll, Paus. 9, 18, 4. 

Liéx (Pihop), m. Aegyptier, Zoeg. cat. cod. 28, 14. 

IItos, m. (über ven Accent f. Et. M. 589,25 u. 
Arcad. 87), Fett (wenn es nicht das lat. Pius ift, 
wo es aber Tloc heißen müßte), Grammatiker, Et. 
M. 664, 40. 821, 54. — Inser. 2, 3001, 14. 8668, 
A, 26 (viell. d. :öm. Pius). ©. Helos. 

Iltos, (6), d. zöm. Bein. Pius (Fromm), M&- 
teAdos, (6), M. Plut. Cat. maj. 24. Crass. 6, Mi- 
teAlog — IT., Plut. Pomp. 17, ſonſt griech durch 
sdosßıs bezeichnet, App. b. civ. 80.108, D. Cases. 87, 
87.— Artwrivog V., Suid. s.’Iovorivog, fonft griech. 
durch sasßrjs bezeichnet, Herdn. 1, 7, 4, Paus. 8, 48,6. 

Dluwlpas, m. Bfeffertorn, Mannsn., Inser. 2, 
8778, 14, Sp. 

Ilens, &ovs, m. Schauer, Aegyptier, Pap. Cas. 
10,8. 34 6. 47,3. 
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IlimA(oıa, al Molcas iv 15 Maxsdorızu 
Oldung, and xorjvns Ilmäslas, Hesych. (cod. 
Htaaıcı). ©. Hiundsıa. 

IIpäyaoros, m. Phylarh der Sklabener, Phot. 
81,0, 11. 

IIrpasts, pl. Overather (= Haspa(s)ais), Dee 
mos in Megaris, Plut. qu. graec. 16. 

IIpyas (?), m. Böotler, Inser. 1570 (nad Osenn 
= Illygans. body Andere lefen ZZueyns, u. Keil Inser. 
boeot. ©. 34 vermuthet daher Nobync od. Nvoync). 

IIpaßopldave, Dit im Innern von Moesis In- 
ferior, Ptol. 8, 10, 15. 

Ilipos, m. övoua norauod, Et. M. 475,26. ©. 


Dleigos. 2 

Tiipon, m. (viell. —= Melgog d. i. Sigfrid od. 
Spieß), Mannen., Inser. 8, 5416, Sp. 

IIxpoöp, Ort iu Dacien, Ptol. 8, 8, 8. 

Dipode roi, ‚or, Volkerſchaft Illyriens, Ptol. 2, 
16 (17), 8, Liv. 45, 26. ©. Hasgedoras. 

Ilpepis, cos, m. Held (fo nah Wensel. im 
Koptiſchen, nach Her. 2,148 — xalös räyadds), 
Name ber Koloffe, Hecat. 6, Her. 2, 148. 

Ilira, ns, dor. (Pind.) as, (fo 2&. haben bas 
Wort Eur.. I. T.1 u. Hel. 886, Simon. 214 in Anth. 
Plan. 24, Theocr. 4,29, Mosch. 7, 1, orac. b. Paus. 
6,8,1, ep. b. ML. 4, 6,n.4 (Anth.app. 10), Antlı. 
ız,19. x1,81. 258. xıI, 64, Virg. Georg. 8,180. 
Aen. 179, Or. met. 5, 494. Ib. 826, Stot. Theb. 4, 
288, 9., u. von Proſaikern: Hellan. in Schol. II. 2, 
105, D. Sio. 4, 78, Plut. Per. 2. Pytb. or. 18, 
Auv.19, 1, Anon. v. Isocr. 12, Strab., St. B. s. v., 
Hesych. (mo cod. Moas hat), Them. or. 16, p. 
185), doch hat Pindar Illva, as (=), u. fo ſchrei⸗ 
ben es nun au Her., Pol, D. Hal., Exc. Strab. 
6,17, Nic. Dam,, Eust, zu D. Per., Paus., Luo., 
Palaeph., St. B. s. 'Aants (f. hierüber St. B., Schol, 
Pind. O1. 1,28. 11,51, vgl. mit Lob. path. 419). 
Andere haben ZIsices u. Heica, w. f., u. Illocas, 
w. f., ob. Iliear, Plin. 8, 5,8, Mel. 2, 8,4. u. fpiter 
Bioa, Exc. Strab. 8,21, wie aber nach Strab. 8, 
856 die Quelle genannt wurde, noch Andere ſchreiben 
die italleniſche Stadt Illeaı, @v (Pol. 2,27. 28.8, 
41. 56, Strab. 5, 217), Aue, dts xatuyods Lars 
6 tönog xal noAd Üdwp Eyovoa, Et. M. von ni- 
oas und aalcog, vgl. mit Schol. Pind. I. 6, 108, 
Schol. Theoer. 4, 29, ober von ter Duelle, Strab. 8, 
866, Eust. zu D. Per. 400, f. Curt. Griech. Etym. 
1,245. 2, 222, nah Antern von der Ice, w. fu 
oder tem Tiooc ob. Illaos, w f., benannt, 1) bie 
Gegend in Elis bei Olympia. wo der Tempel des 
Zeus fund (St. B., Strab. 8, 856), dann überhaupt 
für Olympia u. gleich diefem gebraucht (Schol. Theoer. 
4,29, St. B. s. OAvunta, Ael. v. h. 9, 2, Pind, 
01. 2, 8, Virg. georg. 8,180, Inv. 18, 00. Stat. 
Theb. 1,421. Silv. 1,8, 8, u. taher ale Stadt überh. 
bezweifelt, Streb. 8, 856, vgl. jedoch Stesich. fr. 88 
(70), Brgk, Paus. 6, 22,1, St. B. s. v. ©. Her. 
2,7, Pind. Ol. 1,28 — Nem. 10, 60, 6.. Hellan. in 
Bchol. I1. 2, 105, Eur. u. Simon. a. a. O., D. Sic. 
4,78, Plut. Per.2. Pyth. or. 18. Auv.19,1 u. b. 
Gell. 1,1, Theoor. 4,29, Mosch. 7,1, Anth. ıx, 19 
—xı1; 64, 8, Nie. Dam. fr. 17, Polem in Schol. 





Pind. O1.1,28, Hermipp. 6.D. L. 1, 8, n. 5, Apd.. 


2, 6,8, Eust. u. Them. a. a. D., Hesyoh., Paus. 5, 
10,2. 6,21,1, 8t.B. s. Altwala u. "Aonls, Luc. 
Her. 8, Zen. 5,46, Palaeph. 80,1, Ptol, 8, 16, 18 


Thoaöpov 


(Okvunla Dfo]sa[ı)), Virg.. Ov., Stat. a. a. O. 
Ew. a) Ilwärms, dor. Ilivaras, . a, Bind. 
O1.1,112 = Oenomsus, u. pl. Hlsodtes, Pind. 
01.9, 108, vgl. mit Xen. Hell. 7,4, 28. 29, D. Sic. 
16,73, Sırab. 5, 222—8, 862, Exec. Streb. 5, 17. 8. 
21, 5., St. B. 6. v., daher das Rand au 7) Zlıse- 
ov yooa heißt. Strab. 8, 838, Phleg. b. St. B. s. 
Anvos. Fem. Ilwärıs, St. B. b) Pau 
5,8, 1—6, 22,2, 3., I.ac. sacr. 11, Plin. 4, 5,7 (Pi- 
saeorum oppidum). c) Ilwares, St B. Adj. a) 
IIiatos, a, ov, in Inser. 8, 5910, 6 Hessais 
1. B. nido», nedie, Anth. v1, 860. ıx, 362, Nonn 
87,188, u. ähnl. xA7jgos, Nicand. b. Ath. 15,683, 
a, motanös, Anth. ıx, 862, avıjo, Paus. 6 21. 
1, Zeög, Schol. Theocr. 4,29, Funnölsor, Ath. 
10,418, (Anth. app. 20), otiuue u. ariparo, 
Nonn. 18, 824, 19,288, Anth. Plan. 54, olargor, 
Nonn. 87,170, wies, Ael. n. an. 11, 8, vgl. mit 
Ov. met, 5, 409. Am, B, 2, 15. Ib. 866. Trist. 2, 
886, Lucan, 2, 165, Stat. silv. 1,8, 8. Theb. 2, 166. 
Subst. ij Iıoasa, die Landſchaft. Paus. 5, 1,6. 7. 
6, 21,4, St. B. s. Juvanörtsor. b) Ilieärıs, sdor. 
fem., ep. Orph. Arg. Tragen b Pind Tioaru, 
yi, Eust. ju D. Per. 409, öy$«s, Orph. Arg. 214, 
napsEvog, Fu-. I. T.824, via, Ael.n. an. 5. 
17, &ata, Pind. Ol. 4, 20. Subst 7) Msodrıs, ıdex, 
die Landſchaft, Pol.4, 74, Strab. 8, B42 — 877, #., 
Exc, Strab. 8,9, Ath. 8, 346,b, St. B.s. Zaduern. 
[c) Owaixds, 7, dv, ı. ©. Hodxissa? St. B.- 
“Hodxisıa]. Adv. IIionde, Anth, vır, 899. 2) ©t. 
in Etrurien, j. Viſa. der Sage nad (Strab. 5, 223 
u. Exc. Strab. 5,17, Virg. Aen. 10,179, u. Serr. 
bau, Plin. 8, 5, 8), eine Gründung der Pifaten aus 
@lis, Pol.2 16 (wo Mllca) u.2, 27. 28. 8, 41. 56, 
wo Illoas fieht, D. Hal. 1,20, Lyc. 1241, Strab. 
5,2223. 225, u. Exc. Strab. 5, 17, u. lat. Pisae, 
Liv. 21, 39—48, 11, ö., Plin.8, 5,8. 4, 5,8. 14,3, 
4, Mel.2,4,9, Virg. Aen. 10,179, Inser. Grat. 
p- 801 —558, 10, Orell. 642 — 4491, d. Gw. II- 
cdraı, Strab. 5,225, Ilwatoı, Agath. hist, 7, 11, 
lat. Pieänus, Liv. 45, 18, Plin. 2, 103, 106 u. Pfks- 
tides, Naev. b. Fest 198. Die Landſchaft 7 Ile- 
aärıs, Streb. 5,211. 222. Adj. lat. Pisanus, Liv. 
39,2, Ratil. 2,12. &. Ilooa. 8) Duelle im pife 
tiſchen @lis, wach welcher das dortige Pifa benannt 
fein fol u. welche nach Strab. 8,856 fpäter Bisa 
hieß, Strab. a a. D., St. B. s. v., Eust. zu D. 
Per. 409. &. MMions. 4)T. des Endymion, nach weis 
her Pifa in @lis benannt fein foll, Schol. Theoer. 
4, 29, Schol. Pind. O1. 1,28. 

Ilwatoy 5pos, n. Auberg, Berg in Böorien 
Plot. parall. 32. 

Ilwaios, m. 1) ſ. Moc. 2) = Hewwaios, a). 
des Amories, Snid. s. "Aumpins. b) ein Tprrkener. 
Phot. lex. p. 222, 12, Plin. 7, 56, 201. 

ILwravöpeis, pl., wohl IIsıcavdgeis, Inscr. 3, 
4668, 0, Sp. Achn! 

Iltravdpos,m.— Ilsloavdgos, Dichter aus Rio 
dus, Anth. vır, 804,tit., Zos. 5, 29, Apost. 13,39, c. 

IIwaöpoy, n. in Geogr. Bav. 4,831 Pesanrum, 
St. Umbrien, j. Peſaro, Ptol. 8, 1,22, Caes. b. G. 
1,11. 12, Cic. Fam. 16,12, Catull. 81,8, Vell. Pat 
1,15, Liv. 89,44. 41,82, Mel. 2,4, 5, Inser. Orell 
81—4069, am $1. Bifauros, Plin. 8, 14,19. Em. Il- 
ca Inscr. 8, 6840, lat. Pisaurenses, Cic. Brut. 
78. Ast. 2, 7, Inscr.Orell. 8148. 4084. &. Nelca vo⸗- 











Iliobobl 
Povi, m. Aegyptiet, Zoeg. cat. 8,29. 9,1. 


EGapor, ov, m. = Hıkwdapos, w. f. 
8, ov, dor. &o, m. Fluß bei Piſa, wahrſch. 
ielle Moc, w.f., Xenoph. b. Ath. 10,418, f. 


rlas, ov, m. 1) = Meioles (f. Lob. path. 
v. 1. in Ar. Av. 766, f. Suid. 2. v. u. vedt- 
Cratin. b. Suid. s. veorzsov. 2) (Aland?), 
Kaldene, Et. M. 721,44. 

yydpa 7 Ilvalyapa, St. in Kleinarmenien, 
7,4 

ridaı, av (fo Claud. Eutr. 2, 246.476 u. nach 
uD.Per. 868 u.St. B., die aber bemerten, daß das 
yald lang, bald kurz fei, u. fo ſteht in D. Per. 858, vgl. 
st. zu D. Per. 888—861, d., Niceph.u. Paraphr. 
Per. 868 u. St. B. u. Drac. Strat.p. 75 Iliet- 
b. eis, dw, in Prisc. per. 808 Pisides, u. 
Avien. descr. orb. 1028 Pisida (= Pisidae), 
icymn. 989 (Antb. app. 156 ift 1. d.), bei 
1,84 u. Inser. 8, 4380, r. s. au oJ Iher- 
doch ift falfih Zuootdas, wie Eust. zu D. Per. 
merkt). Wenn grieh. (nach Arr. An. 1,27, 5. 
u. St. B. find es Bapßapos), von Msolus (f- 
. 721,44) Aländer (d. I. Wafferländer), doch 
t. B. u. Eust. zu D. Per. 858 nach einem Ilsat- 
enannt, Voll Kleinafiens. im Taurus, welde 
Zöivuor biegen (St. B. ». v.u. 8. Zöv- 
ust zu D. Per. 868), u. außerdem auch "Icav- 
. Kiäsxsg genannt wurden, (Zos. 4, 20), f. 
An. 1,1, 11—8, 2, 28, 8. Hell. 8, 1, 8. 
8, 5, 26, D. Sie. 11, 61,. Ios. arch. 18, 13, 
Iud. 1,4,8, Plut. Them. 80. Alex. 18, Arr. 
24,6—28,8, App. prooem. 2 —.b. civ. 5,75, 
ic. Dam. fr.180, Zos. 5,50, Strab., der 12, 
gesvol unterſcheidet, 2, 180—14, 679, d., Exc. 
11,2. 14,84, Polyaen. 7, 27, Suid. s. Bevo- 
Cie. Divin. 1,1, Liv. 86, 18, Plin. 5, 27, 24, 
‚2,5, Nep. Dat.4. Sie fiehen bisweilen fürs 
App. Syr.9, Mithr. 75. Diefes felbft heißt 
)n Hıcıdör ywoa, Polyaen. 7, 27. b) AI 
‚ Ael. n. an. 16,7, Exc. D. Sic. 22 (Mull. 
gr. 11. praef. p. 17), Strab. 1, 21—14, 67, d., 
Strab.12,65, Zos. 5, 15, Ptol. 5,4, 11—5,5, 
Eust, zu D. Per. 815—874, d., Niceph. geogr. 
Per. 847—877, St. B.s.v.u.5. "Außlada — 
5 3, Apost.4,11, e, N. T. act. ap. 18, 14. 
, Suid. s. v.u.0. dasAyla — Tegunsasic, d., 
ıl. p. 662—679, ff., Liv. 87, 54. 56, P’lin. 16, 
e)n Heidi, Pol. 5, 57—22, 5, 5., Scymn. 
An. (Arr.) p. pont. Eux. 27, St. B., Drac. 
76. d) Iheidnöv, St. B. Adj. Zhasdıxdg, 
. 8. don, Strab. 14,666, Tadooc, Strab. 
6, auAw», Polyaen. 4,6, 7, udAss, Strab. 18, 
4,666, Eust. zu D. Per. 865, Paraphr. D. 
54—860, yAötte, Strab. 18,681, Exc. Strab. 
1, ngl. mit Plin. 21, 7, 19. 
siöns, ov, m., in Inser. 4, 8518, ıv, 15 Il- 
Aländer, a) angebliher Stammoater der Pi⸗ 
St. B., Eust. zu D. Per. 858. b) Bein. bes 
tfieller u. Diaconus Tewgysos, Suid. s. Te- 
ıs u. 8. Zuuata — napoyoroügs, B. c) Ilı- 
”AnoiAwrsog, Inser. a. a O. 
say 7 Ilivbay Asuıv, Hafen an der Nord⸗ 
Ifritas, Ptol. 4, 8, 12. 

f. Gebarih (. i. geſchenkreiche od. 

aye’s Wörterbuch d. griech. Sigennamen. 
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Big gebende, = Hssc.), Srauenn., Inser. 2,8120, 
Pp- 


Ilwibopldas, m. @ieberichs, Goronäer, Keil Inser. 
boeot. vi, b. 

Ilwrldeos, m. Gotrat (= Hsse.), Delphier, Curt. 
D. 4.5.6. 

Io, f. Adorf (d. i. Waflerdorf), Flecken Kar 
riend auf thodiſchem Gebiete, Strab. 14, 651. : 

IL:otpıos, m. Mönd, (in Aegypten), Nil. epp. 2, 74, 
Sp. &. Isoalusog. 

Iloivda, 1) Ort unweit ber Vorküſte Afrikas, 
Ptol.4, 8,41. 2) Et. Pifidiens = "Ioıöyda, w. f., 
Ptol. 5,5, 6. 

ILoivönds, sdos, (4), Sohn der Artemiſia aus 
Halitarnaffus, Suid. s. Hoodoroc. 

Ilotvovs, m. Hugimund (Mund in dem Sinne 
wie in Rofamunde, alfo: kluger Mund = Hse.), 
Dichter aus Lindus, Clem. Al. str. 6, p. 252 ob. 628. 

LHaæivoos, oövrog, f.= Hsacıvoös, w. ſ. 

Ilteis, sdos, m. — Heictas, w. f., Thespier, 
Pfut. Demetr. 89. 

Illers, (wenn grieh., Achberg d. i. Wafferberg), 
—— u. St. in Armenien od. Suflana, Cw. Ilurideis, 

t. B. 

Illexa, Ort in Indoſcythien, Ptol. 7, 1,88. 

Ilsoxlava, f. Utsoxtava. 

Illeparıs, sos, m. (wenn griech. Träntner), 
Phrygier, Inser. 8, 8888, k, Add., Sp. 

tros, ov, m., in Paus, 6,22,2 Illoos, Auer, 
©. des Perieres, nach Schol Theocr. 4,29 ©. des 
Appareus, Gemahl der Olympia, Gründer von Elie, 
Pans. 6,17,9. Et. M. 623,17. 678, 18, bargeftellt 
auf dem Kaften tes Kypſelos, Paus. 6, 22, 2. 

Ilwotpyıa, wv, (td), (nah Müll. viel. ähnl.: 
= Ihooovpyla, alfo Behlarn?), Ort in Rilikien, 
An. st. mar. magn. 189. 190. 

Ilieea, ns, f. = oa, w. f., 1) St. in @lis, 
Anon, v. Isocr. 18, Ptol. 1, 15, 5 u. 8, 16, 18, 
wo OAvunla ho)oalı) fteht, Suid. Ew. Oe- 
eatos, Said Sprichw. war von einem, welcher den 
Sieg nit, ohne felbft tüchtig gefchlagen zu fein, er» 
halten hat, mit Anfpietung auf n/coa das Pech zu 
fagen: 'Oc« Mös dv Illoop, od. öca Inadev» Müs 
dv Iitooy, Zen. 5,46, Diog. Vind. 1,72, Suid. a, 
da Miös, Liben. ep. 172. 2) St. in Stalien, Hioca 
7 Hsioa xoAmvia, Ptol.8,1,48. 3) andere (erdich⸗ 
2 Stadt in Afien, Theod. Prodr. 4, 80. 

atoyv, 16, Behftein, Ort in ber macebon. 
Landſchaft Pelagonia, Pol. 5, 108, St. B. R 
Ile oatos, f. loca. 
— ſ. (Pech?), Mutter des Gratian, Zos. b, 


Ilwoayrivor, pl. Pichlet (2), Volt in Zlyrien, 
Pol. 5,108. Aehnl.: 

Illocaros, f. Bolt in Afien, Theophr. h, pl.8, 4, b. 

Ilwoebs, m. Behmann, övoua xügsor, Suid, 

Iloolpıos, m. = Hhalusos, w. f., Einfſiedler, 
Pallad. hist.laus p. 122, ed. Meurs. 

Ileowa, f. GPech?), Srauenn., Inscr. 8, 6884, 
Sp. 

Ilwwotöyns, ov, m. ©. des Hyſtaspes Sittap 
von Sarbes, Thur. 1, 115—8, 28, d,, Ctes. Pers. 52, 
D. Sic. 12,27, Plut. Per. 25, Polysen. 8, 2, Arist, 
or. 87, p. 218. 

Iltewovpor, (03), ein Zweig der ſtythiſchen Daer, 
Strab. 11,511. 


Iliocoupo 


8 
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Illeoris, ſ. Tiorec. 

Illora, f.Tteu, 1)&tauenn., Inser. 1209.8, 4007. 
3) = Mioreiga, w. f., nad Hesych. u. Schol. 
Assch, Pers. 2. 

Illoraydpos, m. Treumann, T. Kisoreluo, 
Inser. 2, 2197, b, Add., Sp. 

I f. Adorf (. I. Waflerdorf, icon 
=norlerga), Stadt in Thracien, Anaxim. b. Harp. 
u. Suid. s. Mäoresga u. Schol. Dem. 8, 44, welche 
annehmen, daß es = Mdoresga bei Dem. fel. ©. ITL- 
ara, Itatıgos u. Hfotupos. 

Ilurrlas, ov, voo. (Xen.) Hıorle, m. Treuer, 
1) Athene, a) Iopaxonosds, Xen. mem. 8, 10, 1. 
2, viel. = Hiotwy, w. f. b) Arecpagik, gegen wel ⸗ 
chen Dinarh eine Rede hielt, Din. 1,58, D. Hal. 
Din. 10, Harp. s. Bovisdcews, Plut. x oratt. Din. 
27, wo Haoısov ſteht. 2) Underer: Inser. 2, 8561, 6. 
Aehnl: 

Ilorıxds, m. Mannen., Inser, 275. 8, 8649. 

Illores, m. Bundéhort, lat. Fidius, Bein. 
des Jupiter Fidios, den die Römer auch Zayxos 
nannten, D. Hal. 2,49. 4,43. 9,60, Inser. 8, 5984. 

Illeripos, f. Hanvelsplag in Thracien, = IL 
oresga, Illotugos u. Blatsgog, w. f., St. B., Et. 
M. 488, 10. &t. IIuoriptrns, pl. Iarigtras, St. B. 
8.V.1U.8, Biotıgos. 

Ileris, sws, f. Treue, 1) perfonifjirt: Göttin 
der Treue, Orph. h. prooem, 25, Theogn. 1187, bes 
Staubens, Anth. vırı, 49. app. 298. Sie hatte Tempel 
a) in Athen, Diogen. 2, 80, Apost. 4, 25. b) (Fides) 
in Rom, Plut. Num. 16, D. Hal. 2,75. 5, 68, App. 
b. eiv.1,16, D. Cass. 45,17. 2) $rauenn., Inser. 
2, 2195, vgl. p.1028,8, 8,1700 u. Mioatss, Inser, 
4, 9620. 

ILorroydvns, m. "Treuenfohn, Mannsn., At. 
Inſcht. b. A. Rang. 11, p. 716, K. Achnt.: 

— m. Athener, V. eines Apolloborus, 
"’Eoosddng, Inser. 172. 

IluorörAnpos, m. Echtererbe, wie Echtermayer, 
Mannen., Plaut. Bacch. 

Ilrrorifis, £ovs,m. Erchenbert d- 1. als echt od. 

guverläfiig glänzend, Mannen. auf einer Münze aus 
Abydos, Mion. S. v, 500.— Tegeat, Inser. 1514. — 
Anderer: Inser. 3, 4308, i, 15. 
‚ Ihoroxpärns, ous, m. Erchenolt d. ij. echt ob. 
auverläffig waltend, 1) Athener, Inser. 187. “Adausug, 
185. 2) B. des Philofophen Pyrrhon, Paus. 6, 24,5. 
8) Delphier, Curt. D.47. 

Ilorsfevos, m. Treufreund, 1) Athener, Isae. 
6, 18. 2) Delier, Inser. 168,8. 8) Andere: Inser. 2, 
2266, A, 81. 4, 8284. 

Iloros, m. Treu, 1) Spartaner, Inser. 1278. 
1820, Visch. Inser. Spart. n.7. 2) Tiberier, Ios. 
vit. 9. 85. 8) Sklavenname, Hellad. in Phot. bibl. 
279. 4) Andere: Inser. 2, 2514. 2154 b, 9, Add. 

IIoror&Ans, ovs, m. Drumann (= Treumann), 
(Conj.). Inser. 765. 

Hiorpn, f. *Trinte (f. Strab. 8, 856), Statt 
Aeıbiopiens, Ptol. 4,7, 15. 

Iltorupos, f. St. in Thracien, Her. 7, 109: S. 
Ilfotıgeg. Biotıgog. Hforsıga u. ITöotsgos, 
Si Staats. 11, 701 identifizirt aud) Köczspog das 
mit. 

Ilors, f. Treu, Frauenn. aus Koronea, KeilInser. 
boeot. LYI. ß 

Ilerey, ovos, m. Treu, 1) Erigießer, Plin. 84, 
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8,19, 82. 2) Sapaxorosds in Athen. — Mieria;, 
w.f., Ath. 5,280, ©. 

wropla, f. b. Tat. Pistoria, f. Plin. 8, 5,8, & 
Amm. 27, ß Pistoriense oppidum, in Geo. Bar. 1. 
86 Pistoriae u. in It. Ant. p. 284 im Abl. Pistori 
d· 1 Betenroie; St. in Etrurien, j. Piſtoja, Pol. 
1,48. 

Ilrön, nad} St. B. u. Eust. Hom. 856 — Ihm 
od. Ihrösia, w.f., St. in Karien, St. B., Const. Pop 
them. p. 38. @inw. Ilovfirgs, St. B.; Liv. 88,1 
Pisuetae. 

Ilurxet, m. Aegypt. Diafonus, Zoeg. cat. 19, 1. 
Abt, ebend. 80, 24. 

Iltewv, wvos, m. 1) griech. = Helcer, w.[, 
Erjgießer aus ſtalauria, Schüler tes Amphion, Pıw. 
6, 8, 5. 10, 9, 8, wah ſch. = Hlorom, w.f. ii 
Erzbiſchoff, Socr. h. e. 3, 25, 16. 3) d. röm. Pin 
(Beifel d. i. Mörfer), Bein. ver gens Calpurnia, dh 
IH. Kainovgvsos, D. Hal. 1, 8, Build. s. "Acasoler. 
u. Kainovgvıog IT., App. Iber. 66 — Lib. 109, }. 
D. Cass. 58, 80. 54, 21, u. T&iog Kalnodgris I. 
D.Cass. 59, 8, Aoöxsos IT., D. Cass. 88. 9. 64,5. 
deüxıog — H., App. b. civ. 2, 14—8, 50, 8, u. 2. 
Asöxog 6 tountsxdg d.i.Genfor, D. Hal. 2,38, I. 
d tuuntixös, D. Hal. 2, 89, Mdoxos ZI., Ic, 14 
10,14, AToöndsos H., App. Mithr. 95, Täies I. 
D Casa. 86, 14, Tyalog M., D. Cass. 86, 44 55.8 
bloß M. Ios. 14,4, 2 — 18, 6,10, d., App. Celt I. 
b. civ. 8, 54, D. Cass. 86, 24—64, 6, 5. — Edrt 
ſteller u. Dichter, Anth. xt, 424, tie — D. Hal? 
40. 


Illewcıs, m. Aegyptiet (in Biban«el-Moluf), Let 
rec. 2,297 od. Inser. 8, 4842, d, Add. 

Iltra, Miri«, Abt, Zoeg. cat. 866, 2. 7. 

Ifträyn, dor. (Pind,, Eur., Anth. vır, 229) 2 
täya, b. St.B. s. Bosdy auch Ilırävar, Vreiter: 
gen, Breitung (von zirvnus, Anſpielung ter 
in Anth, vor, 711 xgoxösıg Ihtevduds nlırer 
vöupp — naatds), 1) T. des Blußgottes Gurelit 
M. der Euadne von Voſeidon, Sosib. in Schol Pix 
01. 6,46; nad} ihr fol der Ort in Lakonien keuazz 
fein. 2) Amagonenführerin, nach welcher vie dsl 
Stadt Pitane benannt fein fol, D. Sic. 8, 55. ! 
Ort in Lakonien am Eurotas mit einem Tempel tr 
Artemis, wahrſch. eine zwun, nad) Her. 8, 55 ct: 
diuos, nach Hesych., Phot. lex. p. 431, Inser. 14% 
1426 (f. Boeckh ju C. Inser. 1, p. 609) eine geir 
von Sparta, Her. a. a. O., Pind. Ol. 6, 46, Ear. Tra 
1112 (Mrdyag nörıg), Call.h. 8,172, Paus. 8, \i 
9, Polysen. 2, 1,4, Plut. exil. 6 u. apophth. Lac. 
cd. Anth. vır, 229. Plin. 4, 5,8, Auson. ep. 24 (23, 
& Gm. Ilravdrns, ion. (Her.) Ilsrayıkıas, Be 
sych., St.B. s. Bade, nr 8,14, 2, u. fo Dez 
vnt£ow Adyos, Her.9, 68, wohl ein Adyeg, ir p 
meiſt aus Pitanaten befand. Adj. Merandrag, ;® 
äyur, Hesych., orgatös, ebend., u.Aöyog, Herd 
u. Thuc. 1, 20, die die Eriftenz eines foldhen rs 
Täugnen, wohl weil Thuc. e6 für eine befonten Be 
theilung des fpartanifihen Heeres nahm. Na ie 
nannte ber Kaiſer Guracalla eine Heerctabtheec 
welche aus jungen Cpartancın befand, ebenfali S 
tavdıng Aöyos, Herdn. 4, 8. 8. 4) Sure 
der äolifchen Küfte Diyfiens, welche nah D. Sie.1ä 
nad) einer Amajone benannt fein fol, Her. 1,.% 
Seyl. 98 (cod. Hatdvn), D. Sic. 17,7, Put. 
D.L.4, 6,1, Ath. 1,81,c, Strab. 18, 581 — 63th 
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Exo. Strab. 18, 1-—58, 5., App. Mithr. 52, Ptol. 6, 2, 
6, St, B., Hierocl, p. 661 (lstzavyn), Plin. 5, 80, 
32, Or.met. 7,867, Mel. 1, 18. @w. IIravates, 
tem. ala, pl. «des, Strab. 18, 611, Exc. Strab. 18,50, 
$t.B., D.L.5,41, Suid.s.v.u.s. Tıuayldas. br 
Aomolusvog, Ath. 1, 6, =. Adj. Ilmraytrıs, yooo, 
vöugn, St. B.,,u. Ilravärıs vöupn, Anth. vui, 
zıl. 5) Ilravara, Einwohner einer Stadt An 
Samnium, Streb. 5, 250. 6) Alszdyn elud, ſprichw. 
ron denen, deren Geſchick ein wechſelvolles if, nach 
ten Alten, weil Meran von ven Pelasgern untere 
jocht. von den Erythräern aber befreit worden fel, 
wobei es aber dennoch ungewiß ift, ob hier Alıravn 
nicht eher ein Brauenname ald der Städtename fei, 
Alc. 6. Buid., Phot., Phavor., Zen. 5, 61, Plut. prov. 
5b. 

Irendı, od, m. Breitach, BI. in Gorfica, Pol. 
8,3, 8. 

Iltreos, ov, m. (Breitung?), ©. des Mitas, 
ınd nah ihm IEurdev wöhıs, Stadt in Karien, 
38. B. 

Iltrfas, m. ein Gothe, Broc. Goth. 1, 15. 16, 
p. 

Iraposp, m. Einſiedler in Wegppken, Pallad. 
ist. laus p.95, Meurs. 

Ilrddöns, m. Pittheus⸗Sohn, Suid. Plur. 
Ksrdeidas, Nachkommen des Pittheus, Anth. app. 
99. 

Ilırbete, Eos, ep. (Tl. 8, 144, Plut, Thes, 84, Et. 
. 82, 57) dog, m. Gottat (= Gutrath, von 
49, wie nsotdg, f. Curt. Griech. Etym. 11, ©. 
37, denn Mlst9eös war ein due Adyıog Ev Tols 
z8 xal sopwtarog, Plut. Thes. 8 u. &yvds, Eur. 
pPp- 11 u. Schol. u. Piut. Thes. 8, u. foll ſelbſt 

Kun der Rede gelehrt u. über fie gefchrieben har 
ı, Paus. 1, 81, 8), ©. des Pelope und ber Dia, 
srfcher von Txdgen, welches von ihm h Mrr9Enc 
co» heißt, Eur. Suppl. 4, ®. der Methra (als fol 
a fcheint ihn ſchon Il. 8, 144 u. Schol., vgl. mit 
ıt- Thes. 84, zu erwähnen), Großvater des Thefeus,- 
Hipp. arg. u. 24— 794, ö. Heracl. 207. Med. 
; x. Schol., Qu. Sm. 18,509, D. io. 4, 59, Apd. 
5, 7, Plut, Thes. 4—25, Paus. 1,22, 2—2, 81,9, 
Strab. 8, 874, Mant.prov. 2, 94, Schol. zu Il. 8, 
„ zu 0d. 11,821, gu Fur.Or. 5, Tzetz. Exeg. Il. 

Hye.f.87, Ov. met. 8, 622. 
IerOrios, a, 09, den PBittheus betreffend, 

ber. 4, 107. met. 6,418. In Ov. met. 15, 296 
‚06 IIırddios, a, or, (Pitthöue). 

a Onls, ldos,t. Bittheus- Tochter di. Arthra, 
her. 10, 181. 

«rOlöns, m. Bariker, D. Sic. 84, 42. 

«053, 6). b. Suid. IIrdle, verſchledene und 
e SEöhreibart von Il9os, w. f., Demos der fer 
ben ®hyle, Harp., Suid., b. Plut. fr. comment. 
‚di. 24 6 Mtdtov duos. Ew. Ilrdeis, Plat. 
zphr.2,b, Isae. 2,29. 8, 19 (libr. eriog ob. 
>), Dem.21, 62— 54, 81, d., Arist. rhet. 2, 28, 

2, 5,n.19, Ath. 6, 284, d, in Inser. 381, 111, 9 

1- 
les, m. (Pfertename?), Inser. 4, 7118, 





‚.wov, 1) &t. in Umbrien, Ptol. 8, 1, 58, auch 
Pggems genannt, Inser. Grat. 417, 6, Orell. n. 

@Ssw. Pitinstes Pissurenses, Inser. Grat. p. 
„- 3, Ordl.n 81. 2) 6t. im Piemiſcheu 
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Teb.Peut. Ihr Gebiet ager Pitines, Plin. 2, 108, 
106. 
ILrley, m. (&turz?), Monnen. auf einer Grabftele 
im Theſeion, K. 

Ilmecds, f., b. St.B. Illevirea, Et. in &ycaoe 
nien, Strab. 12, 568. @mw. Ilırvireaios, St. B. 

IltrovAos (?), m ‚Inser. 2, 1918. (Pitulum hieß ein 
Ort in 2atium, Plin. 8, 5,8, u. Pituleni eine Böltere 
ſchaft in Umbrien, Plin. 8, 14, 19.) 

Irre, f. Ilite. 

Ilrräxös, od, voc. (Plat. Pros. 848, d— 847, a, 
8,4.) Ihtsaxs, (6), Schröter (von zr/cao, denn 
nad Clearch. b. D.L. 1, 4, 9 war das Mahlen oder 
Zerſchroten des Getreides feine Reibesübung, doch iſt 
ed viell. auch ein thrafifches Wort u. hängt mit re 
tun, thratiſch —= Iroawpds, f. Schol. zu Ap. Rh. 
1, 988, gufammen, alfo: Schey, denn fein Vater Hyr⸗ 
hadtus od. Hyrrha fol ein Thracier geweſen fein, 
Suld, s.v. u. Dur. b. D. L. 1,4, n. 4), 1) 6. des 
Kalfus od. Hyrrhadius od. Hyrrha (Said. . v. u. 8 


*“Yoe«, Mant. prov. 2,7, Dict. sept. sap. 4, u. einer 


Xesbierin, einer ber fieben Weiſen (Anth. vır, 81. ıx, 
866, Plat. Prot. 848, «, Strab. 18, 600, D. L. prooem. 
n.9 u. 1,4, 14, Luc. d. mort. 20, 4. maer. 18, Buid., 
vgl. mit Plat Hipp. maj. 281,0. rep. 1, 386, 0, D. 
Chrys. or. 87, p.456, Them. or. 84, c. 8, u. al& fols 
cher mit abgebildet, Pans. 10, 24, 1), Aefimnet von 
Mitylene, Her. 1,27, Plat. Prot. 840, c—847, a, Al- 
ee. fr. 5 5. Plut. qu. conv. 8, 6, 8 u. Amat. 18, 
Callim. 6. D.L. 1,4,n. 8, Carm. pop. 81, Arist. pol. 
3,9, 9. 8,8,6. rhet. 2, 12. 25. an. 1, 2, 27, 6. 
Figde. Auch Dichter, Anth. xı, 440, tik, u. fr. ed. 
Brgk, Eust. zu D. Per. 586.— Perſon in Plut. sept. 
sap. conv. 2—21, d. — Ein Ausfprud von ihm: zb 
tod Hırzaxod, Plet. Prot. 848,e, Plut. frat. am. 12, 
u. 16 Olrräxeov, Simon. fr. 21 6. Plat. Prot. 889, 
0, Suid. u. D.L. 1,4, n.4. Nah ihm hieß ein Ort 
od. Stũck Rand bei Mitylene: Ilrräxeos yape, 
D.L.1,4, n.2, ob. IIırrärıov, Plut. Her. mal. 16. 
Einige unterſchieden jetoch den Gefehgeber als jünges 
ten ot. wuxgds von ihm, D.L. 1,4, n.7. 2) KR.ber 
Edonen, Thuc. 4, 10. 

IlrräXäxos, ov, (d), Behmann, 1) ein Vogel⸗ 
händler, Liben. arg. Dem. or. 19 u. Dem. 19, 245, 
nad Aesch. or. 1, 54— 66, Suid.s. Tiuapyos: In- 
uödaros olxiuns. 2) Underer, Anth. v, 278, Suid. 
sv. 

Iltrr&öXos, m. Theer (von nirza?, f. Lob. path. 
p. 94), Arzt in Athen, Ar. Ach. 1082, Et, M. 678, 85, 
r& IMirakov, Ar. Vesp. 1432. Aehnl.: 

Ilirras, a, m. Mannen., Insor. 2, 2749, 9 (Hga- 
xAsidov Tod Irre). - 

Iftrde, in Orpb. u. als Stadt Kariens Iren = 
Hsoön, Capit. b. St. B. Mocon, w. f-, in How., 
Ap. Rh. u. Schol., Scyl., Strab. 18, 602 u. Exo. 
Streb. 18, 16, St. B. Et. M., Hesych. Ilirdaa u. 
Ilrvöeroa ob. Ilrvoteea, w. f., Forchheim 
(d. i. wo viele Föhren od. Fichten flehen, fo Et. M. u. 
Strab. 18, 588, welder fagt, bie Stadt habe oͤneo 
xelusvov nstuödss Ögos), nad) Schol Ap. Rb. 1, 
988 — Inonvgös, aljo: Schab, 1) St. Muftens, 
nad) Epaphr. b. St. B. s. Adunyaxog, Schol. Ap.Rb. 
1,988 u. EL M. sv. — Aduyaxog, j. Schamell, 
n. 9,829, Ap. Rh. 1,988 u. Schol., Orph. Arg.488, 
Scyl. 96, Strab. 12, 565. 18, 587 u. 602, Exec. Strab. 
18, 16, Hesych. (mo fie eine Stadt Thraciens Heißt). 
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Die Umgegend IIsrwo@s, Strab. 18, 588. Em. I 
reis, fem. Ilıröera, St. B. 2) Et. in Karien, St. 
B. u. @w. Ilrväraı, St. B., f. Don. 8) In⸗ 
fel des abriatifhen Meeres, Ap. Rh. 4, 568, Mel. 2,7, 
18 (Pityla). 

ILrväins, m. ein Geerführer, Proc, b. P. 1, 18, 


pP» 
Ilröas, o, m. Fichte, Lacedämonier, Xen. Hell. 1, 
6,1. 2,8, 10. 
Ilrvarose, f. (Borhheim), ©t. in Pifidien, Ar- 
tem. 5. Strab. 13, 570. 
IOLrväras, a, m. Bichtner, Mannen., Inser. 8, 
4780, 0, Add., Sp. 
Ilröwros, m. Fichtnet, Mannen., Aleiphr. 2, 
8), 28. 
( IIiröAos od. IIıröAos, m. Schüttler, Mannte 
name, Eneyg. 'EAAnv. ürixd. gYuildd. ‘Adv. 
1860, dg. 66. — Inser. 8, 5562. 
—e* ; , die Haupiſtadt der Maesoli in India 
intra Gengem, Ptol, 7, 1, ir 9 Pen r 
Oırv arms, ov, (6), ihtenfpanner, 
b — Raͤubers Sinis, welcher die Wanderer 
wwiſchen gwei zuſammengebogene Fichten fpannte u. fie 
dadurch, daß er die Wichten wieder auseinanberfihnellen 
ließ, jerriß, Plut. Thes. 8, Apd. 8, 16, 2, Hyg. f. 88. 
Er hieß nun auch bloß 6 Ilstvoxduning, Strab. 9, 
891, Exo. Strab. 9, 1, Luc. v. h. 2,28, u. Leute wie 
er: ol Istvoxduntas, Luc. bis acc. 8. 

IIrvoos, odvros, (6), Forchau, 1) Diftriet im 
Gebiete von Parium in Myſien, Strab. 18, 588, f. 
unter Ihröe. 2) H. d ueyas, Groß⸗Forchau, 
St. im afiatifhen Sarmatien am Pontus Eurinus, j. 
Birfunde, Strab. 11,496. 497, Arr. p. p. Eux. 18, 1, 
Zoe. 1, 82, Proc. b. Goth. 4,4, Theodor. h. e. 5, 84, 
8uid., Plin. 6, 6, 5. 

Ilrvosooa, in Streb. 9, 894, Eust. ju D. Per., 
D. Sic., Agath. Geogr., Hesych., Ptol,, St. B. s. 
4duyaxos. MaAntoc. baonkıs, Act. Barnab., Plin, 
4, 18, 19. 5, 29, 88. 82, 40, Liv. Ifrvosoa, 5. 
Strab. 8, 167 in Plin. 8, 6, 11 IIırvodeeas, b. St. B. 
s.v.u. in Plut. mul. virt, 18 Ilruserea u. Altuw- 
Ins od. 65, w. f., Fotch au (nach den voͤhren od. 
Bichten benannt, f. D. Sic. 5, 16, Strab. 9, 894, Eust, 
gu D. Per.456. 832, St.B, 6. v.), 1) früherer Name 
@) ber Infel Salamis, Strab. 9, 894. b) ter Infel 
Ehios, Strad. 13, 589, Plin. 5, 81, 88. c) von Mir 
Iet, Eust. ju D. Per. 456. 832, St.B. s. Miäntog, 
Plin. 5,29, 81. d) von Phafelie in Pampbplien, St. 
B. s. baonkıg. e) von Lampfacus, Strab. 12,589, 
Plut. mul. virt. 18, St.B. s. dJauwpaxos, Plin. 5, 82, 
40. &w. Ilırvossonvol, Plut. mul. virt. 18, u. mit 
Bißguxss, ebend. ©. Hrrua. f) dir Stadt Omsods 
in Kappatocien, Ptol. 5, 6,6. 2) Infel an der Küfte 
von Argolis beim Vorgebitge Scyliaeum, Paus. 2. 84, 
8, Plin. 4, 12, 19. 8) Inſel in der Propontis bei Bye 
sang, Hesych. s. Anuovrijasos, f. Irruudns. 6) 
wei Infeln vor der Südküſte Hispaniens, die größere 
. Zoiga u. die Bleinere Formentera, Strab. 3, 167, 
Agathem. 1,5, Plin. 8, 5, 11, It. Ant. 511, doch da 
die kleinere wenig beachtet wurde, ſteht meiftens ber 
8g. Ilızvodcoa ob. Irtvodca, D. Sic. 5, 16, Plat. 
Sert. 7, Ptol. 2,6, 77, Dioscor. 1, 92, Liv. 28, 87, 
u. mit dem Zufate 7 uellwr, Agath. geogr. 20 
(Geogr. min. ed. Mull. T. n, p. 481). &w. Ilrv- 
otreros, St. B. 5. v.u.2. Alyelpovoa — Bododcsa, 
3, Ihrvobeuos, St, B. s. ®gvor, od. Ilrvoue- 
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walos, St. B. s. '4xgszgdsece. 4) Jauſel ki 6b 
cien, Anon. st. mar..magn. 184. 185, Act. Banı: 
T. 11, p- 482. — ©. Htuodng. Anl: 

Ilrupets, dus, m. Schorf, ©. des Ion, Paar! 
26,1. 7,42. Mehnk: 

IIrupley, m. Aegyptier, Soz. h. e. 8, 14, Sp 

Ilirus, vos, f. Bichte, eine Nympbe, melden 
eine Fichte verwandelt wurde, Beliebte des Ban, Ns 
2, 108 — 42, 259, ö., Luc. &. deor. 22, 4, le; 
past. 2, 7.89, befungen, Long. past. 2, 27. 

Ilrosöns, f. Sorhau (f. St.B, 8. Ayyeiq. 
Inſel in der Propontis, = Detvodoc, m. ft} 
8.XaAxitıs. 2) Iıtündess — Hrrvodcea,, ka 
b. St. B. s. Hrtvodoca:. 

Ilsyos önie, Inser. 8, 5109, n. 8 Quis 


P- 
Illey, ovos, m. (Schmalzing), Bez kit 
fus, Paus. 7,5,10. S. Honwr. 

IIlep, m. ein Eremit in Wegypien, Socr. h, &i 
28, 19, Sozom, 6, 28. 29, Pallad. hist. lau p 
Suid. — Abt, Zoeg. 181, 11. 

IIxös, m. Yegyptier, Pap. Lugd. B. p. 97. 

INäyaı niroas (f. Miayxtal), = Zuuaire 
des nerges, Hesych. (Man vermuthet Hey 
ſ. Lob. parat. 109 u. Mein. Anall. Alex. p. 402 I» 
y(eI)as.) 2 

IDayysvıov, f. Buppel, 1) Shmeidellen & 
Ihayyav, Charit. erot. 8,1. 2) Name ein 
f. Hiayywv u. Poll. 6, 104, Schol Clem.Aks: 
124, ed. Klotz. 

IDayyov, övos, (M), Puppe, 1) eine Ketin = 
Mile, mit em Bein. TassplRu, Ath. 18, 54% 
Anax. b. Ath. 18, 658,b, Timoel. b. Ath. 18,56% 
vgl. mit Ath. 18, 594, b—d. 2) aus lit, Eier 
tin des zz öysov, Hellad. b. Phot. 682, 6 © 
IRayyür, (0), u. yıow. 8) Aha = 
des Bamphilus u. M. des Pamphilus, Dem. 89,4 
0.9 u. 40,arg.u.2—61, 3. 4) eine Dienerin, det 
erot. 2,2. S. Hiayyorıor. 5) Under, Asip.d 
(v, 202). £ 

IMayyar, svos, (d), auch Dayæe- kt 
Puppe, 1) Arzt in @tis, Erfinder einer Salhı, w& 
nah ihm mAayyörıor genannt wurde, Polka) 
Ath. 16, 690,e. 2) Name eines Hünddens, Akt“ 
8,22. 

INayxla, f. d. röm. Plancie, Inver. 3, 482.0] 
Add.,Sp. Aehnl.: 

IDayxiva, ns, f., 1; IA. 1) Mowvarla, D.ie! 
68, 22, u. bloß ZTA., D. Cass, 57, 18, | 

IDäyrıos, m. v. töm. Pleneius, Inser. 8,4444 
8, Add., Sp. 

IDäyxos, ov, (6), d. röm. Plancus, Wh 
xsos Movvarsog IIA., D. Casa. 46, 29, 1 
Movrätsog IT, D. Cass. 40, 49. 46,88, n. 
vatrsog IIA., Plut. Cat. min. 48, u. IR. — 
sog, Plut. Ant. 18, 6 — IA. 6 Aavzıa, D. 
46,58. 47.16, u. bloß 274, Plut. Pomp. 55 - 
19, d. App. b. civ. 8, 46—5, 144, 3, D. Ca! 
56—50, 8, d. 

IDayrral nirpas, öv, u. aud ohne adıee) 
12,61, Ap. Rh 4,987, East. ju D. Per. 14 
u. bisw. (Apd. 1, 9,25 u. Ap. Rh. 4, 784) ai 
geſchrieben Vreliſteine (von nAdleodes, 
vgl. mit Nitzsch zu Od. 5, 889), gwei 
Selfen, an welchen die Schiffe, melde ha 
Strömung hinangetrichen wurden, gerfchellten, 


S 
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Timae, u. Pisistr. in Schol. Ap. Rh. 4, 786 bie is 
pariſchen Infeln, während fie Andere (f. Strab. 8, 
149, Exc. Strab. 1, 24, Eust. Od. 12, p. 1711, Plin. 
9, 12, 18, Hesych. u. Arist. mir. aud. 105) für = 
Zuunisyddes od. Kvavdas hielten ©. Ap. Rh. 4, 
868. 922, Strab. 3, 170. Eust. zu D. Per. 64.148 u. 
0.0. St. * 

IDayriip, nooc. m. Wirrer (d. i. Wirrmacher), 
Bein. bes Tionyfos, Anth ıx, 524. 

INa f., Suid. 

ID tor, Naffauer, BollimNorten. Davon 
Medapeiog u. pirns, St.B. 

IMofopwai, = Kinlousvat, St.B. s. Kavia- 
he. 

INabaivn, f. Trude (d. i. Traute od. Gefellin, 
on nAddo — nelalw) cd. Tafel, Brauenname, 
It. Infchr. Ephem. arch. 2712, K. Aehnl.: 

IMadawvis, f. Frauenname von Kos, Boss 175. 
lehnl.: 

IDab&yn, ns, voc. -dvn, f. 1) Gem. bes Hippias 
 fpäter des Iſoktates, Plut. x oratt.leocr. 16. 41, 
non. vit. Isder. init., Suid. s. "Apageds. 2) eine 
Mlavin, Ar. Ran. 549. 

IIa0o..., m. Aeginet, Inser. 150 (verftümmelt). 
Ilaxevrla, as, (N), vie Statt Placentis in Gal- 
 Cisalpina am Po, j. Piacenza, Pol. 8, 40—74, d., 
ut. Oth. 6. 7, App. Hannib. 5 — b. civ. 2,48, d., 
‚Cass. 41,26. 48, 10, Phleg. Trall. fr. 29, 1, Strab. 
216—218, Ptol. 8, 1,46, Anon. fr. 10,8 (hist. gr. 
ed. Mall.T. ıv, p.197), St.B ‚Liv. 31,25—89,2, 8., 
in. 8, 15,20, Vell. 1,14, Sil. 8, 598, It. Ant, 98— 
B, It. Hieros. p. 616, Teb.Peut., 4. &w. Ia- 
rivor, Plut. Oth.7, St. B., Liv. 27, 10 — 87,46, 
dab. die Stadt au H 0» Maxertivav nd 
it, Pol. 83,8. Adj. Placentinus, Cic. Pis. 23. 
it. 46, Liv. 41, 5. 44, 10, Plaut. Capt. 1, 2, 


Diaxla, ion.(Her.) IINaxin, 5. St. B. s. v. IIMden, 
ıtten, f. 1) ©t. in Mysie Olympene, öſtlich von 
ifus, Her. 1,57, Scyl. 94 (cod. Hacxlov), St. B. 
‚u. s. TAcvuxia, Plin. 5, 82, 40, Mel. 1,19,2. Em. 
axınvol, Her. 1,57 (D. Hal. 1,29). u. IIaxıa- 
D. Hal. 1,29, St. B., ob. Maxios, St. B. s. v. 
. TAavxla, Dav. h Maxsavı) unjene, Bein. 
Cybele, Pans. 5, 18, 7, Inser. 2) Ort in Thra⸗ 
‚ wobin die Atbener eine Kolonie fandten, Hesych. 
St. im taurifchen Cherſones, j. Paluflabas, Plin. 
2.26. ©. Haldxıov. 8) Ilaxla Bnßn, St. 
often am Gebirge MAdxsov, Dicaearch. in 
1.11. 6,896. 4) (Blase), T. des Mtreus, Apd. 
2 


. 3. 
Ninlävds,m. Breitinger, Mannen., Anth. ıxz, 


Laxıdbar, Hinuos as Arts, Ivda dape- 

: sydias ylvortas, Suid. u. Plat. Erasm. 4, 1, 

Schr. Aaxıddas, w.f. 

‚arc(Ba, f. d. öm. Placids, Socr. h. e. 4, 31 
Sp- 

‚anxtBas, m. (töm. Plecidus? ob. Breitung?), 

en., Suid. 

amıBla, as, ep. (Anth.) /n, (N), d. röm. Pla- 
e) Schwefter des Kaifers Gonorlus, Olymp. 

fr. in Phot. cod. 80 (fr. 1 —40). — Anth. ı, 

'an. 41, tit. b) T. bes Valentinian ıır. u. der 

a, Prise. Pan. fr. 39. c) Gallierin, 802. h.e.4, 

ir. Davon: 
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IDaxı&ıaval, olxos des Kaiſerts in Konftentinopel, 
Socr. h. e. 6,15, 18, Sp. 

IMäxıbos, (d), d. töm. Plecidus, Ios. b. Ind. 8, 
4,1—7,6, 8. 

IDaxiAXa, ns, (#3), d. röm. Placille, Gem. bes 
Kaiſero Theobofius, Zos. 4, 44 (v. 1. PiaxMAda), 
Sozom. 7,6, Suid. S. Pidxxiide. 

IDaxıAAtaval, Proc. b. Pers. 1,24, Sp. 

IINdxıov dpos, n. Plattenberg, Berg in Gilie 
dien (v. 1. yeien), wo Thebe Tag, Dicaearch. in 
Schol. Il. 6,896, Et. M. 603, 22, f. Maxoc. 

IMäxıros, m. d. fat. Plachus (mie 5. B. ber 
Verf. einer Schrift de medicamentis ex animalibus 
bieß, f. Sprengel Geſch. der Arzneil. ır, ©. 289), 
Mannen. unter Theobofius, Io. Ant. fr. 192, Socr. h. 
0.2, 8,5, Sozom. 8, b. 

IIäxos, ov, f., b. Hesych. s. vᷣab Midxyp dat. 
auch Mdxes (1. 1. für Maxtp od. Max, u. nah 
Hesych. s. v. aud) IMaxoterıov, nach Strab. 18, 614 
aud TAGE genannt, Plattenberg, Berg in Myfien, 
an beffen Fuß Thebe lag, auf einem dfll. Geitenarm 
des Idagebirges, Il. 6, 896. 22, 479, nach Hesych. =. 
v. u. s. dnd Maxp, Berg in Gilieen, den Strab. 
18, 614 jedoch nicht aufzufinden vermochte, f. AAaxde, 
Ilidxıov u. Maxodc. 

IMaxowroptev, ovos, m. "KRuhenmaus, Par 
tafltenname, Alciphr. 8, 67. 

IMoxode, odrros, Platten, Dorf im Gebiete 
von Troja, = Mäxoc, w. f., Demetr. Sceps. 5. Ath. 
14, 644. 

IDäxey, avos,m. Blattner od. Blathe, Spar⸗ 
taner, V. eines Soſikrates, Inser. 1271. 

E — Stadt in Karien, Einwohner Manebe, 
t. 

IlAavaria, f. (b. Plin. Planarie d. i. Ebenen), 
Lügenfeld (nad Plin. 8,6, 12 a specie dicte, ao- 
qualis freto ideoque navigils fallax), 1) Infel vor 
der Küfte Etruriens, j. Pianofa, D. Cass. 56, 83, 
Ptol. 8, 1,79, Teeit. Ann. 1,8, Varr.r.r. 8,6, 2, It. 
Ant. p. 518, b. Plin. 8, 6, 12 Plenarie. 3) Infel 
vor der Eübküfte Gallien, fl. von den Stoͤchaden, 
viell. j. St. Honorat, Strab. 2, 128. 4, 185. [8) Pla- 
naria, eine von ben Insulis Fortunatis, j. Ganaria, Se- 
bos. 5. Plin. 6, 82, 87.] Aehnl.: 

IMamota, f. Eeine Inſel Weriens, Strab. 8, 
189. 

IDavforov, f. Wandel, Getäre, Plaut. Curo. 

IDaynriööne, ov. voc. Marntiddn, (6), Irre 
mann, Bein. des Cynikers Divymos, der nun auch 
allein Hiarmtstdns heißt, Plut. def. or. 7. 

IMävoy,.n. d. fat. Planum, Name eines Gutes, Inser. 
4,8858, Sp. 

, ov, m. Wendler, Maximus Pl. aus 
Nitomebien, Schrift. u. Sammler, 1827 n. Chr. G. 
©. Fabr. bibl. 686—690 u. T. v1, p- 848. 

IDapatoı u. rt, Batle (Miapıävy — uk 
yvvodas), Volt in Epirus, St.B. ©. Hängalos. 

&t. in Karien, St. B. Ew. Miapa- 
aeg, pl. eis, St. B.s.v., Apoll. b. St. B. s. Xov- 
a«opls, Inser. 2787. 

Ilarer, m. Aegyptier, Schow chart, pap. 8, 13. 

IDaorayf,f. Kraht,alter Name von Amorgos, Plin. 
4,12,28. ©. Hatayı). 

IMarayldopos, m. ähnl. Klapperbein, eigfl. 
Klappergabe, miles, Plaut. Cure. 8, 88. 

IMäraal ör, ion. (Her. 9, 89. 89) dev, dat, 
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af, ion. (Her. 7, 281-9, 101, 3., Plut. Her. mal. 42) 
Ho, acc. ds (f. über den Accent Herdn. b.St. B. u. 
Arcad. 98), fpäter auch MAarsas, Inser. 1008, Rhett. 
ed. W. ıx, 212, Hierool. Synecd. p. 664, u. Apul, 
met. 4, 18, fowie Stat. Theh. 4, 878. 7, 832 (L. d.), 
od. böot. MAarnat, Keil Inser. boeot. xxxıı, 1, f. 
&.128, in Hom.11.2, 504 (f. Streb. 9,411 u. Exc. 
Strab, 9, 18, St. B.), einmal aud bei Her. (8, 50) 
u. mehrmals bei Thuc.2,2—7,18, 8. (f. D. Hal. 
Thuc. 86), fowie oft bei Paus. 1,15, 8 — 9, 4,4, du, 
Anth. vıI, 299, Ath. 4, 148, f, Schol. Isocr. arg. or. 
14, Suld. s.v. IlMdrasa, ag (ſ. überten Accent St. B. 
u. Lob. parall. 801), Platten (fei es vom Ruderblatte, 
zAden, wie meiſt bie Alten annehmen, welche tie Pla⸗ 
tier für bedeutende Ruderer ausgaben, Strab. 9. 406, 
Exc, Strab. 9, 18, Eust. zu Il. 2, 502, Et. M. 808, 
16, Apd. b. St. B., od. über. von einer Platte ober 
Bäche, f. die Anfpielung auf die Ableitung von mAden 
u. zwar Schreibeplatte, Anth. XiiI, 21, nad) Andern von 
ver IMdtsıa od. Hidsn, w. f.), 1) alte Stadt Böos 
tiens in der Afopusebene zwiſchen dem Helikon u. Kie 
thäron, j. Ruinen bei Kolla, Il.a.a.D., Her. 9, 25. 
80, Thuc, 2, 2—8, 24, Xen. Hell. 5,4, 10 — 7,1,84, 
Eudox. b. St. B., Lys. 2, 46, Isoor. 6, 27. 8, 17, 
Dem. 5, 10 — 59, 101, Aeschin. 8, 247, lgve. Em. 
IIN&rausts, Dem. 59, 105, D. Sic. 21, 13, Plut. 
Her. mal. 42 u. Sol. et Popl. c. 4, Harp. s. ’4gs- 
other, Suid. s. ’Agsoraiog. Eyyusnxn, gen. böot. 
“asios, Inser. 1598 u. Keil Inser. boeot. 10, pl. 
DWarassic, att. 76 (Thuc. 2, 8 — 7, 57, 8.), ion. 
(Her. 6, 108—9, 28, 3.) A6c, gen. da», b. Thuc. 2, 
8— 8, 28 u. 24 (D. Hal, Thuc. 86) ö», dat. söcs, 
acc, Sag, tod Ar. Ran. 694, Isocr. 12, 92 (St. B.) 
auch äs, u. D. Sie. 12, 47. 16, 46, Plut. Arist, 21 
&&. ©. Her. 6, 1089,88, d.. Thuc. 2,4 — 6, 82, 
d. Xen. Hell. 5, 4,10. 6, 8, 5, Isocr. 4, 104. 12, 94, 
Dem. 59, 102—106, 8. Flgde. Sie leben bisw. für 
die Stadt, Her. 9,7, Thuc.2,78, Xen. Hell. 6, 8, 6, 
Arr. An. 1, 9,5, Schol. Isocr. 14, arg., u. die Stadt 
beißt daher auch zo date ob. ı nödss zöv ITla- 
tadwv, b. Thuc. 2, 5. 8, 22 s®» HAlatasor, und 
das Sand yn od. yupa Tür Matasor, D. Hal, 
Thuc. 86, D. Sic. 15, 46, u. 7 y7) töv Ilarasr, 
Thuc. 2,71, aud bloß ı) HAatasswy, Strab.9, 409, 
f. Her. 7, 288. 8, 50—52, 6., Lys. 2,46, Dem. 59, 94 
—108, Isocr. 14, 8. 12, D.Sic. 12, 41. 15. 46, Plut, 
Arist, 17. Her. mal. 42, Paus. 8,7, 10, D. Hal. Thuc. 
18, App. Hannib. 89, Schol. Aeschin. 2, 104. Gie 
wurben nach ber Zerflörung ihrer Etadt in Athen aufs 
genommen u. waren bier unter die einzelnen Demen 
u Phylen vertheilt, fo im sg. Lys. 28, tit. u. 1—16, 
d., im Plur. Ar. Ran. 694 u. Hellan, In Schol. dazu, 
Lys. 28, 6.8, D. Hal, Thuc. 15, Inser. 888. Adj. a) 
Ilarasebs, 3. O.&vrje, Her. 9, 72, 85, Hatassi; äv- 
does, D. Hal. Thuc. 86, u. Mora Aydoss, Thac. 
2,72. 78, od Marassis rrofoßsss, D. Hal. Thuc. 
86. b) IlAararixös, 7, 6», 1. ©. yöoos, Her. 9, 
25, — Lys. 18,5, puyr, Pans. 4, 27, 10. 
Davon Subst. a) Hiasasixdg, —= Hintassig, Ae- 
schin. 8, 162 (Lob. parall. 804), u, veiſt. (Adyos), 
Titel einer Rebe bes Ifötzates, Isocr. or. 14, tit. u. 
arg., Sohol. Dem. 54, 1, u. bes Hyperibes, Plut. glor. 
Ath.8. P) 9 Maraixn, aa) die Platäerin, Inser. 
884. bb) has Gebiet von Platäd, Plut. Arlat. 11, 
StB. 8 


Plasäs, « 8, 88. 126, wofür Thuc. 2, 10 z& dv 


T4 Harasixd, die Zeit der Schlacht bei 
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Matzasalg fagt. e) Mareils, ide;, f., mityl 
Her. 9, 16.28, Thac. 2, 71. 74, D. Hal, Thuc K 
Plut. Arist. 18, Paus. 9, 2, 1, od. yegm, Thuc. i 
68, yuyalxes, Plut. fr. Daedal. 7. Subst e}t: 
Blatäerin, St.B. 4) das Gebiet von Pletäi, Her. ! 
86. 101, Plut. Arist. 11, Paus. 1,88, 8. 9,4, 4, Pa 
lyaen, 6, 19. d) lat. aud) Platacẽos, Vitr.1, 1.e)IDs 
radrıs, fem., St. B. Adv. a) IIlarasdfı, St.B.! 
IMaradrı(v), Plut. Them. 16. Arist. 5. Acm Pal 
25, mit dem Art. als Adj., 2. ®. 6 IR. Ash 
eeoc. Arist, or. 46, p. 198, n. inabef. 1; ZA pir 
u f. w., Dem. 59, 96. 97, Plut. Her. mal. 41. ü 
Paus. 5, 28, 1. 9,2,6, Luc. amor. 18, Arist. er. 
p. 354, die gew. 7) dv Matarals seyn str ik 
heißt, Tine. 2,7, Plat. Lach. 191,0 — legg.4, it 
0, d., Lyc. 80, Aeschin. 2, 75. 3, 259, Dem li 
208, Marm. Par. 52, Flgde, doch fleht auch ter he 
Dativ Metasats, Plat. Menex. 245, a, c) Ds 
rasdev, St. B. (viell. von einem Dichter wie Dr 
AnsöHev ob. JexsAsıdder gefagt u. von am 
gebilver, f. Mein. zu d. &) 2) Mara in! 
mos in Eicyon, Strab. 9, 412, u. ein taher geiz 
ger IIMaratdas, @, Anth. xırn,21. 8) Mare 
Infel Libyen, — Mateia, w. f., St.B. &im 
IMarasts, St. B. (richtiger wobl Illeradım, ' 
Mein. zu d. ©t.). 4) Midıma, T. des Winpas, 12 
welcher Platää benanut fein fol, Paus. 9,2,7. 8: 
5) Matassös, Eug, m. ©. des Oncheſtoe. 8 1d 
Kopeus St B.s. Könar. 

IIdrapos, m. Ort ot. Fluß, Inser. 3, 5594, :* 
17, Sp. Uchnl.: 

IDa- 





(h äxge, f. Lob. path. 859), Et 
denftein (nach Curt. geogr. Onom. d. griech Er 
©. 157 jedoch uach ten Platanen benannt, dm f 
rechnet eb unter die Namen, melde nach Pilanya Ir 
nannt find, u. Plin. 4, 5, 6 nennt es Platanede. 
BVorgebirge im Weften Meffeniens, Strab. 8. 848. 

randv, üvos, (d u. 9). Breitenfelt. : 
(9), anderer Name ber Stadt Alov in Macetmis 
Schol. Plat. 8, 13, 15, Suid. 2) Piap in Ihr 
(Plateau am Bluffe, f. B. A. 1,818), Hipp. Epil 
p- 684, wo Galen. tod nAntarörox lief. 

IDaraveits, m. Maffenbad (aidıers = 
Maßholder), ein Fluß Birhoniens, Plin. 5, 37, 4 
(Hebnt. wie Maravsog, we. f.) 

IDarayn, ns, f. Maßfeld (f. Matarevc). ©: 
in ®hönizien, Ios. arch, 16, 11, 2. b. Jad. 1, 37.: 
©. Mararog. 

IMaranos, m. Maffenbad (f. Mater: 
Küftenflüßchen in Böotien, Paus. 9, 24, 5. 

IDaravıoras, 4, m. Maffing od. Plate 
bein (f. Paus. 8, 14, 8), ein mit Platanın (Ufer 
Maßholber) bewachfener Ort in Sparte, Paus. 9 : 
2. 14,8. 

IMoraneras, (d), Maffow (f. Rate: 
Küftenort in Cilicie Aspera, Strab, 14, 669. & Z# 
Tavodg. 

IDaraviorıos, m. Maffo (f. Miatarer), — 
bes Apollo in Tröjene, Pans. 2, 84, 6. 

IDaranotoßs, m. Mafberg cd. Breitenbis 
1) nordl. Worgebirge von Kytbere, Paus. 8, 281° 
ankerer Name der Stadt Mafifios in @lis, Sub 
845. 

IDaranordv, Bvos, (d), MaffendesR 
ber Pletane (Maßholder) benannt, aus welt 
Duelle fioß, Paus. 4, 34, 4), 1) BL in MP 
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Paus. 4, 84,4. 2) 81. im fürlichen Arkatien, j. Gar 
ftrige, Paus. 8, 89, 1. 

UMrarogm. Ahorn, fingirter Mannen., Theophyl. 
ep. 6. 

IMäravos, ſ. Maßfeld, 1) Ort in Phönicen, 
= Matävn, w.f., Pol. 5, 68,St.B. @w. IDMara- 
vebs, 8.B. 2) Sieden in Syrien, Hierdel. p. 582, 
It. Ant. p. 147. 

Maravodt, odvrog, m. Maffow, Küftenort in 
Cilicia aspera, An. st. mar. mago. 198. 199. ©. Mo- 
tayıaung. 

IDarta, gen. (Her. 4, 169) 75, b. St.B. u. An. 
t. mar. magn. 41 (cod. Zradalc) Illarıta, gen. 
5 (An. st, mar. magn. 42, cod. mAat£og), in Seyl. 
!08 IMardas (fo ter cod., wahrfh. IlMarear), 
uch Et. M 805, 86 Ilidrea zu betonen, Breiten« 
eld, 1) Infel an der Iprenäiichen Küfte, j. Bombe, 
Tor. 4, 151 — 156. 169, Scyl. 108, St. B., An. st, 
aar. magn. 41. 42. Ew. IMaradrns u. IDare- 
9, SB. S. Matasal. 2) Matslas, Ort bei 
'soton, lambl. v. Pytb. 261. 8) (Platea), älterer 
!ame von Baros, Plin. 4,12, 22. 4) (Platen), Ins, 
l des ägäifchen Meeres bei Greta, Plin. 4, 12, 23. 
) Platene, 8 Inſeln vor Troas, Plin. 5, 81,88. 6) 
letias, Inſeln vor dem Vorgeb. Sammonium auf 
tcta, Plin.4, 12,20. 7) (Plates), $leden ber Geltie 
ter in Hisp. Tarrac, bei Bilbilis, Martial. 17, 


. 

IMärn, f. Rehme (d. 1. Ruder, von Adern), 1) 
des Oncheſtos, nach welcher Platää in Böotien bes 
nut fein foll, Schol. IL 2, 504. 2) Infel vor der 

iſte von Troas, Plin. 5, 81, 88. — Ort, Anth, ı, 84, 
Achnl.: 

Darts, Foc. ſ. Rehme, Infel an der Küfte 
iens, Ew. IlAararebs, St.B. 2) Infel im Argos 
hen Meerbuſen, Plin. 4, 12, 19. 

Ddrys, ov, u. Arist. sw, m. Rebm (b. i. Rus 
von näaen. f. Et.M. 597,22, Lob. path. 81, n. 

Koer, Arist. b.a. 5, 19. = 

DNardlov, f. Trude (d. 1. Traute od. Benoffin, 

Dasalvn), Brauenn., bor. Inſchr. in der Habtian« 
qu Athen, K. Aehnl.: 

DarOis, dos, f. Srauenn., Leon. Tar. 78 (vıl, 


) 
„m. eigtl. Breitſchlund, ähnl. 

odmann, d. i. ber Mann ber droßen Kehle, 
Breitenbaud, Parafitenname, Alciphr. 1, 28. 
Daruvspas, dat. g, m. Breitſchuh, eigtl. Breis 
sang, wie Reifegang, Slave, Inser. 8, 4821, e 
Lycien). 
Adrev, wvos, voc. HAdtw», plur. (Anth. 1x, 
Porph. abst. 8, 23) IMdrovss, (6), Breidt 
ie 3. B. der berühmte Phifofoph exft Ariſtolles 
bielt wegen feiner breiten Bruf ob. Stirn, nad 
ſhes wegen feiner breiten ob. auch wohl reichen 
che den Namen Idtov, D.L.8,n.5, 8.Emp. 
‚ 1,.258, Hesych. Mil. s. ZZ, 58, Suid. s.v.u.®. 
ea@tog, Olymp. u. Anon. v. Plat., Alex. Pol, fr. 
Dee. ep. 58, fo daß ihn Tim. rör niatictaror 
?, Hoesych.Mil. a. a. D., anderer Art jedoch war 
ortfpiel von Timon, welches Ath. 11,505, e mite 
&e dvintarts IMitoy 6 nenlaoutva Jad- 
eiF cc), 1) ©. des Rylaon, Apd. 8, 8,1. 2) 
eg der ältern Artifhen Komödie aus Athen, ber 
ewöhnlid d zwusxds heißt, Plut. Them. 82 — 
reip. ger. 4, ö. Harp, s. dnoxngürzorzes — 
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näeıoıngidaavteg, d., Henych, s. — —2 
doola, d., Et.M. 346, 16 — 621, b4, d., Suid. a v. 
u. 8. yAuzös — Öugek, Ath. 1,31, o - 14, 644, 8, 8., 
Zen. 2, 27. 6,7, Apost. 5, 50. 6,66,a, Schol. Luc. 
de merc. cond. 21, Anth. ıx, 859, tit., od. xwupdso- 
nosdg, Ath. I, 5, b—9, 875, b, ö., od. d ns de 
xalas zaupdlas mosmtns, D.L. 8,75, 8. Emp. math. 
2,85, od. wohl auch dxwusxwrazog, Cram. An. ı, 
p. 195 (nach Mein.), ot. Aaungög od. Auunpötarog 
Tor zegaxınen, B.A.p. 1461, Suid. S. Arist. rhet. 
1,15, Plut. Per. 4 — x oratt. Antiph. 16, ö,, Argum. 
in Ar. Ran., Schol. Plat. apol. 19,0 — Menex. 285, e, 
d., Hesych. s. dupsaudoyurog — Zivalog, b., 
Et.M. 97,4. 786, 50, Apost, 8, 78—18,8, d., Zen. 
2,81.6,17, Diag. V. 6,82, Ath. 2,47, d— 15, 700, 
1, 3., Eudoc. p. 858. 8) ©. bes Ariſton, berühmter 
Philoſoph aus Athen, welcher daher vorzugsmeife d @sAd- 
090g heißt, D. Sic. 1, 96, Plut. Them. 82 — qu. 
conv. 7,1, 1, d., Hesych. Mil, 27,58, D.L, 1,9,n.2. 
8,7,n.4, Ath. 2,48,8— 7, 314, 2, d., Apost. 6,46, 
Arist. or. 27, p. 643, Theon prog. 5, Schol. Asschin. 
8,222, Et.M.154, 82. 871, 4, Suid. 5. dvaddcdas 
— “Intoldng, 9 Anth. vii, 669, tit., Flor. Monac. 
186. 226, oder d gogsaznic, Lys. b. Arist. or. 46, p. 
617, D. Hal. comp. verb. 25, aud wohl d Zuxgparı- 
xög, D. Hal. comp. verb. 16. de vi Dem. 8, vgl. mit 
D.L. 2,5, 0.26. — Denn er wur Gründer der Afas 
temie, D. L. prooem. n. 10. 18. 4, 10,8, vgl. mit 2, 
5, n.26. 4, 1,n.8. Geine Geburt ſchon zeichnete ihn 
aus, indem ſich ein Bienenfhwarm auf feine Lippen nies 
derließ u. fofeine — Zubeihn Ael. v. h. 
10, 21, Olymp. u. Änon. v. Flat, Cic. div. 1, 86, ja 
Andere ihn fogar zu einem Sohne bes Apollo machten, 
D.L.8,1 wepigr.b. D.L. 8,80, fo baß er nun auch 
6 ’AnoAAwvsaxdg hieß, Anon. v. Plat. in., u. er fo als 
Bruder des Nefkulap dargeſtellt wird, Anth. vır, 109, 
D.L.8,n.80, orsc. in Anon. v. Plat. ©. Plat. apol. 
84, 4. Phaed. 59, b, Xen. mem. 8, 6, 1, Dem. 61, 46. 
ep. 5, 1490, Marm. Par. 77, Zlgbe. Ebenfo wurde feine 
Bekanntſchaft mit Sofrates der Gage nad bem Gofrates 
durch einen Traum geweiffagt, nad welchem ein Schwan 
aus feinem Bufen aufflog, Paus. 1, 80, 8, Suid., Anon. 
v.Plat. @alt er body ten Alten überhaupt als eine göfte 
liche Erſcheinung, deflen Leben (Anth. vır, 61) ebenfo 
göttlich if ale feine Sprache, D. Hal. de vi Dam. 28. 
&r Heißt daher vorzugeweife (Anon. v. Plat.) d Hslog, 
Anth. ıv, 1, 47. ıx, 188, Plut. Per. 8. inim. util. 8, 
Long. subl. 4, Ath. 8, 97, a— 15, 679, a, d., Them. 
or.2,p. 82. 4,p. 62, ob. d Hesözarog, Ath. 10,440, 
b, 6 dasudvsog, D. Hal. de viDem. 26, Plut, educ. 
puer. b, 6 dutuonsöraros, D. Hal. de vi Dem. 7, 
$sosixsAog, Anth. II, 96, 6 Ssaräcsog, Them, or. 6, 
p. 81—or. 84, c. d, d., ö leooc, Luc. Amor. 24. 
Philops. 24, 6 Sspwrarog, Luc. Macr. 21, Ath. 15, 
670, f, 6 Mynuocdvn YlAos, Ath. 5, 216, b. Seine 
Seele war ja bei ven Böttern wie bie des Orpheus u. 
Pythagoras, Anth. vıı, Gl. 62. 868. 571, Speus. ep. 
Anth, Plan. 81, D.L. 8, 80, Olymp. v. Plat. extr., 
Porph. v. Plat. 22.23. @r wurbe daher auch als Bott 
verehrt u. hatte einen Tempel, Altäre, Opfer u. Statuen, 
Anth, app. 189, Damasc. v. Isid. 86, orec. in Anon. v, 
Plat., Arist. or. 27, p. 648. 644, D.L. 8, n. 20. 85, 
Porph. v. Plot. 2. 15. Ebenfo heißter d u6yas, Anth. 
ıx, 46, tit., Phil. deincorr. mundi 15, Them. or. 8, 
p- 81. 20, p. 285, Exc. Strab. 17, 21, ob. 9 plyıazonı 
D. Hal. de Plat. 1, drduueyerg, Them. or. 26, p. 818, 
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6 $avumor6s, Lus. lapı. 4, dvzav Savudasog, 
Arist. or. 46, p. 887, d $auuaoıwtarog, Ath. 8, 99, b, 
6 yeyvalog, Arist. mund. 7, 6 yervasstarog, Luc. 
paras. 34, Agıoros "Edkrivor, Arist, or. 46, p. 474, 
dgl. mit 419 u. 570, xovcods, D.L.10,n.4, dno- 
Aös, Anon. v. Plat. in., rgortpnua pücews, D. L. 
6,1,n.11, doogpds, Ath. 4, 155, f 11, 504, b, Theon. 
prog. 12, Tbem.or. 8, p.46 — 29, p. 847, b. Luc. 
Dips. 9, vgl. mit Suid. s. ivdofa, Plut. Sol. 82. Tim. 
15, Anth. ıv, 8, b, u. d sdvao@og, Them. or. 2, p. 
84—21, 250, 8.. 6 ZAloysuwrazog, Plut. conviv. qu. 
prooem., vgl. mit Pol.6, 45, d deıwötaros yamus- 
tolav, Arist.or. 46,p. 888, vgl. mit Plut. gen. Socr. 
7, d dıtvgdußwv roımtis @gsatog, Arist, or. 46, 
p- 491 (denn er war früher Dichter, wenngleich bie in 
Anth. ıx, 8 — app. 63, tit. d. enthaltenen Epigramme 
taum von ihm berühren), d ueyalöpwwog, Plut. plac. 
phil. 1, 7,1, d zöv Öntöpwv mätre, Arist. or. 46, 
p- 192, 4 xAsvög, Them. or. 9, p.124, 6 Aaungd- 
tarog, Ath. 11,504, e, d., dxadös, Ath. 11,505, b — 
15, 694, e,ö., Luc. merc. cond. 24, Arist. or. 45,p. 192, 
6 plAog, Arist. or. 46, p. 410, vgl. mit Luc. mero. 
oond. 25. Doch war es, wie Arist, or. 27, p. 644 riche 
tig bemerkt, eiſt die, Nachwelt, die ihn fo hoch erhob, 
wo man fogar eine Stadt in Sampanien nad ihm Ma- 
roronoa⸗c zu nennen vorſchlug, Porph. v. Plot. 12. 
Denn wenn ihn auch außer feinen Schülern ein Dionys 
in Sicilien (D. Sic. 15,7, Ael. v.h.4, 18, vgl. mit 7, 
17, Plat.ep. 7, 880, s, Arist.or. 12, p. 155) u. ein 
Philipp in Macebonien (Ael.v.b.4, 19, Ath.11, 506, e) 
hochſchaͤtten u. ihm Pſeudo⸗Iſokrates u. Nearch Lobreden 
od. Robfehriften fährieben, Anon. v. Isocr. 12, D. L. 8, n. 
2, und er bei feinem Erſcheinen in Olympia allgemeine 
Aufmerffamteit erregte, D. L. 8, n. 20, if er doch auch 
vielfach angegriffen worden, 3. B., um Ariftoteles nicht zu 
erwähnen, Ael. v. h. 8,19, von Zoilus Ael. v. b. 11. 
10, Theopomp, Ath. 11, 508, c, Hegeſander, Ath. 11, 
607, a, insbef. aber von den Komilern in feiner Vater⸗ 
ſtadt verfpottet worden (Tos. c. Ap. 2, 81), fo von Theoe 
pomp, Timon, Aleris, Amphis, Gratin, D. L. 8, n, 
22, Hesych. Mil. IT, 58, vgl. Suid. s. axuvIpwndLo, 
Epifrates, Ath. 2, 59, c—f, u. Ephippus, Ath. 11, 
509, b, u. wahrſch. auch von Arifkophen, von welchem 
ein Stũck den Titel Maro führte, Atb. 12, 552, ©. 
Bei den fpäten Philofophen dient dagegen fein Name 
überhaupt zur Bezeichnung einer Berfon, 8. Emp. dogm. 
1, 212. 4,289, ob. er fteht für feine Schriften, Plut. 
prof. virt. 7. Is.et Os. 70, Ath. 5, 187,e, u. berühmte 
Vhiloſophen od. Schrifif., wie @ratofthenes, hießen zur 
Auszeihnung deotsooc ob. ↄfoc Mdrov, Suid. s. 
"Eoatou&syng, vgl. mit Anth. ıx, 858 in etwas an« 
derem Sinne aber hieß Arcefllaus modc9e Micro, 
önıdev Mdopav, ulocos Aı6dapos, D. L. 4,6, n. 
9. Ausfprüde von ihm heißen nun: 1d (Tod) ITAd- 
zwvog, Plut. Thes. et. Rom. c. 1 — adv. Colot. 8, 3., 
Strab. 2, 102, Demetr. eloc. 290, Arist. or. 12, p. 158, 
Them. or. 81, p. 853, od. Ta nag& HAdtavs, Hermog. 
14.1,4.2,4, u. im pl. z& Midtovog, wo es aber auch 
feine Lehrfäge vd. fein Syſtem bezeichnet, Plut. Dion. 
‚20. adul. etam. 29. Amat. 17, Ios. c. Ap. 2, 81, Luc. 
Lexiph. 22. adv. indoct. 27, Them. or. 7, p. 91 — 28, 
p. 287, d., D. Hal. rhet. 10, 6, 8. Emp. dm. 1, 220. 
284, Long. in Speng. Rhet. 1, p. 826, Arist. or. 46, p. 
487, Buld.s.'Yrrazla, u. fo au T& mods Ton ITA., 
Plut, fat. 10. Er u. fein Anbang aber od. feine Schür 
ler heißen ol reg) (169) Mdrove, D. Sic, 12, 1, 
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Piut. Nie. 1 — mas. 44, 8., D.L. 2,7, n.4. 10,4, 
8. Emp. math. 4, 14, Iambl. v. Pyth. 127. &oaft ww 
den feine Schüler und Anhänger außer adark 
äxgoatıis, dxovazıjg noch ol amö Häutereg, Pin 
Brat. 2 — fat. 7, d., vgl. mit plac. phil. 4, 16,4 
u. außerdem d owvovosaotig, Plut. educ. puer. It. 
ol Hidıavı ouyyeyorötss, Plat. Dion 4, ed ew+ 
9elg, Plut. prof. virt. 7. adv. Colot. 82, ei Titten 
xcusvos, Plut. de anim. procr. in Timae. 8, ol lie- 
004, Strab. 14, 656, Plut adv. Colot. 82, öpuärrz 
Olymp. v. Plat., ögysaazrs, Plut. adv. Colot. 2,9 
aötas, Them. or. 2, p. 88, gew. «ber od Hirtenıra 
ſ. unten, wie denn feine Schule d MaAroroc nepizein. 
Ath. 8, 854, b, od. ao tov Midraova dsaderi, S 
Emp. dogm. 1,190, heißt. Adj. a) IDlarwvurds, 1, ir. 
48. ovvi9sa, D. L. 8,n.89, dsddoyog. Porpa: 
Plot. 15, doyuara,S.Emp. on. 1,284, Schol. Dem 19, 
70, Phil. incorr. mund. 5. 8, doyad ob. doyn, Per 
v. Plot. 20, Plut. qu. conv. 1,8, 4, {ntrjuare, Perpk 
v. Plot. 15, ovvayayvüceıs, Plut. qu. eonv. 7,21 
Enıyeionua, Plut. fr. deanim. 1. 2, Uwos, Antı.ız 
854, ıtsod, Plut.an seniger. resp. 5, gar), di 
Asxros, Alkıs, dıdAoyos, neglodos, Plut. Num. i% 
Luc. 2, D.L.8, n.32, D. Hal. de Plat. 2. de viDen 
6.82. comp. verb. 9. 18, Apost. 2, 28, yageztie. 
Schol. Aesch. 2, 1, äpuori«, Them. or. 2, p. 8%, 
mödsg, Plut. Amat. 21, u. bef. QAdao@og. Luc. Nip. 
2, Suid.s. Mdyasyuoc — Taöpos, d., Inser. 1öit 
8198, u. fo Subst, @) d Matanıxög ob. ol) H— zu. 
Anhänger der Philofophie des Plato, Anth. xı, 3, 
D.L. 1,1, 2.7. 10, n. 8, Plut, epit. libr. desais 
procr. 1. mus. B, Porph. abst. 2, 86. v. Plot. 15.0. 
Eust. zu D. Per. 428, Suid. s. I7g6xAog, Luc. Herma. 
16. pisc. 48. 49. cal. 16. Eunuch.3, 8. Emp. t᷑a l. 
88. dogm. 1, 148, Schol. Plat. Tim. 958, 18. A) te 
ITMatovıx6v, Long. subl. 28. Au Miaranszureen 
u. 0s, Luc. v. b. 2, 19, Chem. Al. str. 8, p. 558, u. Ad. 
Matovıxös, Strab. 7, p. 800. b) IIAar&vaos, } 8. 
A6yos, Suid. 8. v.u.». BıßAMov, B. A. 858,7, u. Sabe 
1& IHharovsıa d. i. Geburtsfeft des Plato. Porph. v.Pit 
15 (Eus. pr. ev. 10,8). c) IIMarwris, f. 5. ®. Meiec. 
Anth. 11, 886, vgl. mit Them. or. 4,p- 62. 6. p. 4 
u.4,p.54. Auch fagte man mAarevifav, den Pla 
nachahmen, ihm ähnlich fein, Suid.s. Dldm», Origen. 
Eust. 4) Athener, And. 1, 85. 5) andere Wißee:. 
Bock Urf. ©. 248 (wo dire ſteht), Ussing Iascr. 
p. 66, Inser.n. 284, 111, b,88. 6) Koer. V. des Kr 
tobulus, Arr. Ind. 18, 7. 7) Rhodier, Vbiloferb » 
Schüler des Panätius, D.L.8, n.75. 8) aus Gew: 
Nhetor, Phil. b. St. B.n. Tfpaca. 9) Thebaner, Pr. 
gen. Soer. 5.— ein Sohn des Damarchus. Inser. 151: 
(1.d. — f. Keil Inser. boeot. p. 49). 10) Bpileferkt. 
8) Peripatetifer, D. L. 8,n. 75. b) ©. des Praripbem 
D.L.8,n.75. 11) Sardianer, Epikureer, Cie. ad & 
fr. 1,2.4.14. 18) ein rt. Galen. de medie. zen 
ronovc, Lib. vm, t. 2, p. 264. 18) ein Dichter, 
05 genannt, Anth. ıx, 18, tlt. 748, tit, 752, tit. 14 
ein Geſchichtſchreiber (2), Hermog. Id. 2, 11. — € 
Fabr. bibl. gr. 111, 57,n. —xııı, p. 871. 15) Mader 
Inser. 2, 2511. 9. 8,4298. Aehnl.: 

IDarenavds, m. Mannen., Inser. 8,4866, it 
Adi., Sp. Achnl.: 

IMa: ,; m. fäterer Schriftſt. über die S⸗ 
die, f. vor den Schol.zu Ar. p. xtii. Dind., od. Ms 
hist. crit. com. Gr. Epimetr. ıı, p. 581 u. Ar. ed. BP 
v.1.p.20. Aehnl.: 
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IDaruyis, f. Breidt, Brauenn., Inser. 8, 4255. 
4290. 4866. 

INdrup, m. (viell. = Neldıug od. Naber), 
Führer der Illyrier, Pol. 4, 55. a 

IDavrla, f. t. röm. Plautia, Insor. B, 8888, Sp. 
Nehnl.: 

IDavrıavds, od, (5), d. röm. Plautlanus, Präfelt 
es Kaiſer Severus, 6 II. 6 Küvrsikag, D. Cass. 76, 
', blog IA, D. Cass. 46, 46 — 78, 24, d., Herdn. 8, 
0,5—4,6, 8, 8. Io. Ant. fr. 130, Buid. s. "TovAde. 
tr u. feine Partei: oS megd Tow IT., D. Case. 75, 15, 
te Brrfäle mit ihm 7& 808 od. zarte zöv IT, D. 
jass. 76,2. — Aehnl.: 

IDavrükg, ns, fz d.röm. Plautilla, T. des Blau» 
an, D. Cass. 76, 14 — 77, 1,8., lo. Ant, fr. 181, 5. 

IDatrios, ov, (6), d. röm. Plautias (nad Fest. 
. Plotusp. 288, Plin. 11, 45, Cio. Att. 1, 16, 6 Klits 
osh di. Klump= od. Blattfuß), Addos M., D. 
ass, 89, 16.60, 19, Tities IIA., D. Sic. 16, 70, App. 
ver. 64, Köswtog IIA., D. ass. 68, 26, Aeuxsos 
rA., D. Sic. 20, 86, ZA. ‘Yyalos, D. Cass. 40, 58, 
oß IM, D.8io. 88, 8, D. Case. 60, 19 — 77, 1, 8. 
ebnl.: 

ITAatros, m. d. röm. Plautus, ol Hiadrov, Plut. 
nic. mult, 7. 

IDatxas, m. Sanft (= Moauyns ob. Hodo- 
>6, w. f.), Tanagräer, Inser. 1647. 

IIAsypa, ©t. in Baphlagonien, Ptol. 6, 4, 5. 
TIM6Gſo ivvia, *Neunhufen, Ort in Phocie, 
» Zitys Denkmal war, Paus. 10,4, b. 

IEAMöpiov, n. Hufe, ein Raum im Gymnafium 

"@lis, mwelder gu gymmaflifchen Uebungen diente, 
‚us. 6, 28,2, Luc. Peregr. 31. 

ITAu6s, ddos, pl. Hasıddss ion. (Hom., Hes., 
ı. Sm., Anth. vı1, 748. ıx, 710. xı,81, Sapph. fr. 
‚ Nonn. abwechfelnd mit ZZAsscis, u. fo aud in Brofa, 
istob. b. Strab. 15, 691, vgl. mit 692, Apd. 8, 10, 
Plut. v.Hom.2, 106, Hesych., Suid.): IAyis u. 
\nıäßes (dat. Ap. Rh. 8, 226 Hinsddancıy), lat. 
irg. Georg. 4,238, Stat, Silv. 1,6, 22) Piias, u. 
. Art. 1,409 Pliades, vgl. mit Stat. Silv. 1,8, 95, 
5 Stat. Silv. 1, 8, 97 au Pliadum — sidus), 
, Zulle (von mAsios, nad Anderen von rAdov ob. 
escow, f. Timae. in Schol. u. Eust. zu 11.18, 486, 
aol. zu Germanic. v. 254, Mnas. in Hyg. poet. 
r. 2,21, Et. M., Schol. Arat. 248, Schol, Ap. Rb. 8, 
6, vgl. mit Lob. path. 444, fei es, weil fie, wie a As⸗ch⸗ 

Sahr, den vollen Zeitabfchnitt bezeichneten, indem ihr 
tergang Winterdanfang u. ihr Aufgang ben Anfang des 
mmers begeichnete, f. Et. M., Hes. op. 613, Ath. 11, 
>», e.490, a, Schol. Ap. Rh. 8, 225, ob. weil fie übers 
pt eine Gterngruppe bilbeten, Et. M., daher zav 


sıcdwy od. Hinddow zopds, Qu. Im. 18, 654, 


J. mund. opif. 89, wie man fie denn griechiſch auch 
@vs, Zraube (Schol. IL. 18, 488), u, der rdm. Rande 
ırı Virgiliee, d. i. Büſchel, nannte, f. Schol. zu 
man. Taur. 254 u. Nitzsch zu Hom. Od. 5, 269 
275, ob. weil fie, was weniger wahrſcheinlich ift, 
eg mehrere find als die. Hyaden, Schol. zu Arat. 248, 
t- a.a.D., nah Unberen (Et. M.) wären fie über 
»e die Wallerinnen (von nödoum, Et. M. u. 
s zu Arat. 87, u. möglicher Weife alt Anfpielung 
uf Qu. Sm. 7, 808 Hinddev nileıns ducsg, 
iſt diefe Eigenschaft ja allen Sternen eigen), nach 
eren von nAssıy. alſo Schiffsfterne, f. Lob. 
.- P- 444, welche Erklärung das gleiche Bedenlen hat, 
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nach Anderen (Hesych.) von ihrer Mutter Minden, 
w. ſ., nach Anderen = Meisıadss, Tauben, w. f., 
vgl. mit Ath, 11,489, e. 490, e u. Nitzech a. a. D., 
doch war dies wohl nur eine andere Begeihnung biefer 
Sterngruppe, wenigſtens if dann die Erſcheinung. daß 
issäg fo oft im Sg. al6 Name ter Sterngruppe vor⸗ 
kommt, ſchwer gu eıflären, 1) Mssddes, 7 Töchter 
des Atlas u. dir Pl-ione (ot. nach Timae. in Schol. 
IL 18, 486 u. Eust. 1155 ter Aethra, nad) Callim. 
in Schol, Theoer. 18,25 T. einer Amazonenkönigin), 
Mnas. b. Hyg. post. astr. 2, 21, Et.M., Eust. 1155, 
44. 49, Schol. Ap. Rh. 8, 226, D. Hal, 1, 61, D. Sic. 8, 
60, Ov. Fast. 5, 88. 87 (ob. nad) Schol. zu German. 
254 Töchter des Tncurg, nach Serv.. Virg. Aen. 1, 744 
des Erechtheus, nad) Theon zu Arat. p. 22 des Kad⸗ 
mos), nämlich Maea, Electra, Taygete, Sterope, Me- 
rope, Halcyone u. Celaeno (D. Sic. 8, 60, Apd. 8, 10, 
1, Tzetz. Lyc. 219. Erat. 28, f. Heissadeg), welche 
in Sterne verwantelt wurben, wo fie fih im Etier bes 
finden, von welchem fie nur Hyg. trennt, von denen 
aber der eine u. zwar nad) Eratosth. Cat. 28 u. Ov. 
Fast. 4,170 die Sterope, nad Hyg. fab. 192 u. poet 
astr. 2,21 die Electtra unflchtbar if, daher fie Suid. s 
Wisris: zo EEdarepor nennt. Doch heißen fie Ente- 
0g04, Eur. Rhes, 529, Anth. v11, 748, u. ähnl. fteht 
Nonn. 1, 242 Mnddov Intdorouog ng. ©. N1- 
18, 486, Od. 5, 272 (Ath. 11,490, c), Hes. op. 881 
—617, ö. (Ath. 11, 489, e), Aesch. Ag. 826, Fur. 
Hel. 1489. EI. 468, Sapph. fr. 55, Anaor. 17, Plat. 
Axzioch. 870, o, Dem. 50, 28, D. Hal. 1,61, D. Sic. 8, 
60, Arr. An. 6, 21,2. 7,21,4, Ael.n. an. 5, 12, Nonn. 
8, 882—42,288, d., Babr. 88, Plut. v. Hom. 2, 106, 
Apd. 8, 10, 1, Aristob. b. Strab. 15, 691, Luc. v.h. 1, 
29, Anth.x1, 81, Qu. Sm. 7, 808, Schol. zu Il. 18,486 
u. Ap. Rh. 8, 226, Hesych., Arat. Phaen. 254, Ov. 
Fast. 8,105, Prop. 2, 18 (16), bl. 8, 2, 58. 5, 86, 
Stat. Theb. 4, 120. In Anth. ıx, 710 aber beißen fie 
Insddwv üartoss. Im Sg. als Sternbild ſtebt es 
Eur. I. A. 8. Ion 1152, Theocr. ep. 9, Nonn. 88, 
885, Anth. v, 189 — xii, 88, d., u. gwar mit öntd- 
005, Nonn. 2, 17 — 47, 702, B., od. äxduavtog, 
Qu. Sm. 6, 867, bef. in Proſa, Arist.h. an. 5,8 — 8, 
16, 8. probl, 1, 8, Pol. 8, 54 — 9, 18, d., D. Sic. 
2, 47, Plut. Is. et. Os. 69. fr. comment. Hesiod. 28, 
Strab. 15, 692. 724. 17, 824, Ptol. 1, 7,6. 7, 
Suid. s. inıds, Virg. Georg. 4, 288, Stat. Silv. 
1, 6, 22, Claudien. de cons. Honor. 438, Lucan. 8, 
852, Porph. v. Pyth. 41, wo berichtet wird, daß Bye 
thagoras e Movody Aupav nannte NaAls einzelne 
Bleiade ſteht es Ov. met. 1, 670, ald Adj. dagegen 
braucht es Nonn. 88, 380 in den Worten: Tamcd oc 
pähmyyos EI intdonsgos nyw. Sie fliehen biew. 
überh. für Witterung od. Regen, Val. Flaco 2,406— 
4,269, d., 2) eine Gruppe von 7 tragiſchen Dichtern, 
welche unter Ptolemäus Philabelphus blübten. Es gehören 
nad) Schol. Hephaest. p. 58 u. 185 u. Suid. bazu: 
Alerander ber Netoler (Suid. s. 'AAEER»EE0g), u. nach 
Schol. Hephaest. Acantiades, wofür cber Suid. s. 40- 
vuosddng u. Strab 14, 675 Dionysindes haben, fer» 
ner Homer, ©. des Andromahus (Suid. s. “Ounpos), 
Lycophron (Suid. s. Avxdppwr), Philiscus (Suid. s. 
BiAlaxos), Sositheus (Juid. 6. Zwaideos), Sosi- 
phanes (Suid. 5. Zoospdsns). S. Suid. 8. Zopo- 


6» 
Bollenhoven, früherer Name von Heras 
fiea, Arist. mir. 106, * 
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IDaodtyns, evus, acc. (Mant. prov. 2, 94, Bohol. 
Eur. Andr. 888)», m. Richbald (d. i. reich ob. voll 
von Muth od. Kraft, f. Et. M.s. v., doch traf der Name 
wenigitens b. 1) nicht zu, denn nach Ment. prov. 2, 94 war 
biefer da9evnig To &ua u. nach Luc. tragod. 356 mo- 
daygös), 1) ©. des Atreus u. ber Aerope (nad) Schol. 
Pind. Ol, 144 &. des Pelope), V. des Agamemnon, 
Menclaos u. der Anaribia, Aosch, Ag. 1602, Apd. 8, 
2,2, Tzetz. Exeg. Il. p. 68, Schol. Eur. Or. 5, Suid. 
u. d. 0. a. St. @uripides ſchrieb ein Stück diefes Na⸗ 
mens, Ath. 15, 668, b. 2) S. des Menelaos u. der 

elena, welchen Undere Nicostratos nennen, Cypr. in 

lehol. Venet. u. Ambr. in Eur. Andr. 888. 8) ©. bes 
Thyeſtes. Hyg. f. 88. 4) Tyrann von Sicyon, D. Chrys. 
11,P. 168, wo richtiger KAswassrng flände, w. ſ. 
Ebenſo it Kissc9ivns u. RsscIErns in Hantfär. 
vertauſcht, Apost. 15, 52, wo e8 ZAsso94ung u. Ath. 
18. 605,c, wo <6 KAssaddvns beißen muß. 

Iluodeviöns, in Stesich. fr. 48 IDeederißas, m. 
Pleiſthenes' Sohn. Im Plur. Messderidas b. i. 
Agamemnon u. Dienelavs, Aesch. Agam. 1569. &6 
wird aud falſch Minorenidns gefchr., w. f. vgl. mit 
Lob. par. 5. 

IDeoralveros, m. Vollbrecht (d. i. im Volle 
glängend ch. biim großen Haufen belobt), Maler in 
Athen, Br. tes PHidias, Plut. glor. Ath. 2. Aehnl.: 

IMdorawvos, m. 1) ©. des Eu:pbamus, Paus. 6, 
16, 1. 2) ©. des Sokles, atbenifcher Archon, Kepa- 
A9sv, Inser. 874. 8) Andere: Curt. A. D. n. 21. 
2. 59. 

Melo ravos, m. (mahrfh. Histsrawog), Eleer, 
Philoſoph u. Nachfolger des Phäton, D.L. 2,9, 8. 

IDeoräpxaa, f. Leutfch (mahrfh. nah ZAsl- 
orapyos, dem Br. des Kafander, benannt, f. Mein. 
u St. B.), St. in Rarien, welche früher u. fpäter wie 
7 Herallea hieß. inwohner IMeorapxeirms, St. 





IMedorapxos, ov, (6), Leuthold od. Leutich 
(= Liutold d.1. über die Leute ot. den großen Haufen 
waltend), 1) ©. tes Leonidas, K. von Sparta (19. Agive), 
Neffe des Feldherrn PBaufanies, Her. 9,10, Thuc. 1, 
182, Paus. 8,4, 9. 5,1, Plat. apophth. Lac. s.v. 2) 
Br. u. Feldherr des Kafander, D. Sic. 19, 77. 20, 112, 
Paus. 1,16, 1, Plut. Ant. 81.82. 8) einer, an welden 
ter Arzt Diocles aus Karvſtus eine Schrift gerichtet bat, 
Ath. 7, 824, f. 4) Andere: Inser. 2, 2058, A, 58. 2338, 
51. 116.8, 4800, v, Add. 

INeorias, m. Hauffe od. Fürft (von mäszerog), 
1) Koer, D. Sic, 20, 50. 2) Athener, Roß Dem. Att. 
49. 8) Anderer: Inser. 2854. 

IDaorıch, f. Fleden in Samnium , lat. (Liv. 9, 
21.22) Plistia, j. Preſtia, D. Sic. 19, 72. 

—“ Aluvn, ſJ. See in Umbrien, App. Han- 
nib. 9. 

IDeortyos, m. Br. des Fauſtulus, Plut. Rom. 





10. 
Ildorvoy, f. Hauffe, Srauenn., Wesch. u. Fous. 
98, K. Aehnl.: 

IlAttoris, sdos, f. Athenerin, Inser. 874. 

IDaoroävaf, axzog, (6), in D. Bic. 18, 75, Plut, 
Lye. 20. Pericl. 22. Agis 8. apophth. Lac. s. v., Suid. 
8.v.: Issotöraf, axtog, Epbor. in Schol.'Ar. Nub, 
858 IIMuorıöraf, Leuthold (d. i. über die Menge 
herrſchend), &. des Feldherrn Paufantas, K. von Sparta, 
Nachfolger des Pleiftarches (20. Agide), ©. des Könige 
Paufan:as, Thue. 1,107 — 5, 75, 8. Paus. 1, 18, 4, 


" — TDaupbv 


& 5, 1, Zem. 8, 91, Buid. =. dien. Kadllac, ut 
o. a. St. 
IDaoroßixan (von Hissorodixn d- i. Häntel), 
f. Brauenn., Et. M. 675, 54. ® 
ſ.Wirthlié, 


wa u. 
Frauenn., Et. M. 675, 46. 897, 418, f. Lob. pe 
4. 

IDeersöias, gen. (Thuc. 5, 25) «, m. Bollı 
(d. i. mit vollem Heete od. Volke, ter. — MPDusı 
Aaog, f. Ahr. Diel. 11, 199), Epartanifcder Erkr, 
Thuc. 5, 19. 24, Xen. Hell. 2, 8, 10. 
ov, m. Mannen., Inser. 8, 4742.1. 


os, ov, m. Syrich G. I. flegreid). I 
ein rg, Ath. 2,45,d. 2) Hissorövsxeg ob. Miu 
Grortzns, gen. ou, B. des Grammasiker Apion, Seil 
u. "Anlov. 


IDerrorduns, 
Add., Sp. Aehnl.: 
IN« 





IDuorögwos, m. BWeinridy (d. 1. an Freumn 
eich), Lacedämonier, Vater eines Harmonicus, Inse. 
1846. \ 

IDeoros, ov, ep. or, (d), (fo nach Herdn ir 
Et. M. 676, 5 zu betonen, wie e6 auch in Ap.Bht 
718 u. Schol., Strab. 9, 418, Paus. 10, 8,8. 87,'. 
Nicand, b. Ath. 8, 82,« uud Hesych. betont iA), tet 
fagten nah Et. M.a.a.D. u. Schol. Ap. Rb. 4 I 
die@ingebornen IlMaerös, wie ed Aesch. Eum. 27, Cal 
h.4,92, Phot. 483, 14 (wo aber cod. Glar. eisı« 
hat) betont iR, Bollborn (ufammenhängen mi 
nAslog u. infofern auch mit mäsioros, was Goerl 
Accent ©. 292 iaugneh). 1) ein Meiner Fluß im Pbef, 
4. Zeropotamo, ſ. d. 0. a. St. Als Flußaou &. m 
forylifchen Nympben, Ap. Rh. 2, 718. 2) Maanx, 
Wesch. u. Fouc. n. 271. 

IDeors, f. Srauenn., Wesch. u. Fouc. n. 44 
B. Hehnl.: 

, avog, m. Vollmenn, Mannsumı. 
Wesch. u. Fouo. n. 244. 266. 270, K. 
IDacrävat, ſ. Meo tourat· 
, 0p0g, m. (viell. Fraue nirei ch). uw 
ner, Dem. 87, 4, 
ov, m. eine thradfche Gottheit, Her. 
9,119. 


ID4vros, m. d. söm. Plinius (wie ifn Candii 
in ber fat. Ueberf. bes Appian wiebergieht), Befehls: 
haber tes Sertus Pompejus in Siclien, App. b. ar. 
5, 97.122. 

IMesbvos, m. (Schiffer?), Mannen., Inser. 8, 8954 


m, Sp. 

IMetpapıs fj Mevpauss, Drt in Kappadeci 
Ptol. 5, 6,9 — od. Nobb. HMvneuic 7) Meine 
eec ſtehi). 

‚ros, ov, (d), einmal (Pol. 10, 41) ash 
nad} italiſchet Betonung, f. Lob. path. 871) IDer 
—* wenn griech., Ribbe, Illyriet, a) B. des Myree, 

01. 2,2. b) W. det Genthius, Pol. 10,41 — 82, I 
3. c)'8r. des Gentfius, Pol. 29, 5, Atb. 10, 444% 
4) ein Gefantter bes — * re 

IDiples, m. 8. der er, D. ‚93. 

IDievp&r, vos, in Ptol. 8, 1614 D 
in Plut. uv. 8,1 IDe6 (doch ſ. über ven Must 
Arcad. p. 18, 11.16, 9), 1) ne 
dem Heros Misvpov benennt, f. 1,77 
2. 18, 218), Ein Hetolien am Gumos mit das 
Tempel der üthene, bie fpäter verlaſſen u. etwas akt 
Tiger neu gegründet wurbe, daher Strab. 10, 451 @ 
nalas& Hi, vgl. Virg. Aen. 7,806 (Auinen bein: 
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Opyfohakto) und ein vawzdpa, f. sd adazger ME 
zuelag Flonvnc, unterſcheidet, I. 2,689 — 14, 116, 
Soph. Trach. 7, Thuc. 8, 102, Strab. 10, 450 — 465, 
3., Exe. Strab. 10, 23. 24, Paus. 7, 11,8, Dion, Call. 
deser. Gr. 58, Buid. 2. "AAd&ardgos, Hesycoh., Et. M. 
6584, 14, East, zu Il. 10, 525, Ov. met. 7,882, Plin. 
4,2, 8, Btat. Theb. 2, 721. 4, 108. Ew. a) IIAeup6- 
vos, pl. isvgwvson, 11. 28, 686. Orph. Arg. 208, 
Strab, 10,451, Exc. Strab. 10, 24, St. B., Ov. met. 
14,494. Fem. , St. B. Es war dies (Yuid, 
s. Douvsyos) od. Hisvpwrias (Paus. 10, 84, 4), der 
Titel eined Stückes von Phrynihus. b) 

StB. Adj. MevoNSraoc, fa, sov, j.B. xöen, Soph. 
fr.p. 708, ed. D. Ihr Gebiet heißt b. Hom. (Il. 18, 
217) n ndoa Hisvgav, od. 7) IE la, Strab. 

10, 451.465. 466, Auson, in Epitaph. 10, 1. Ibyeus 
nannte etolis fo, Schol, Ap. Rh. 1, 146. Adv. Iliew 
püväße, nah Pl. St. B. 2) (d) Eeitler, ©. des Aeto⸗ 
lus u. der Pronoe, nach welchem die vorhergehende Stadt 
benannt fein foll, Apd. 1, 7, 7, Schol. Il. 18, 218, 
Pherec. in Schol. Ap. Rh. 1,146. Gr hatte in Sparta 
ein Heroon, Paus. 8, 18, 8. 

IDwotöns, m. Shiffner. sdulescens, Plaut. Mil. 

IDMeveidirwos, m. äpnl. Schiffmunn, eigtl. im 
Schiffen Rurk ober pfertemäßig, adulesoons, Plaut. 
Rad. 

IINebraupor, cantabriſche Volterſchaft in Hiſpanien, 
Strab. 8, 156. 

IM4Bßaor, wr, d. röm. Plebeji, welche griech. dr- 
worsxod genannt wurden. D. Hal. 2, 8.5, 18. 

I , av, pl. = Zuunisyddeg, w. ſ., Ap. 
%h. 2, 598 u. Schol. —647. 

IAndayspas, m. *Markrzeit, fpöttifcher Bein. des 
Ronulfus, weil er gefagt hatte: &} uev eis dxgod- 
sesg Abyaw napexexänunv, —— 
rag rAn$vodans, Ath. 8, 270,d. 

IHAnbtraros, (6), doch au ZAndurares, Hin- 
'$öneros u ſogat Mandönarog geſcht. (Bollnähr 
er?), Cypriſchet Monat, — vom 24. Mai— 23. Juni, 
vet. Banct. T. I1, p. 451. ©. Hermann griech. Mor atsk. 
5.75.91. 

IMAdev, m. Füllmid, Teweysos, Schriftfteller, 
1451 n. &hr. G., f. Fabrio. bibl. gr. viii, p. 80 u. ff. 
12, p. 85 ff. 

DAyiss, f. Hresag. 

IDntsvn, f. dor. (Pind.) IIAniöva, Jäprig (f. 
Asıay u. Isds), T. des Otean u. ber Teihns, 
jem. des Atlas u. M. der Pleiaden, Pind. fr. 68, Apd. 
‚10,1, Ath. 11,490, d. f, Et.M. 6756,87, Hesych. 

IThssddeg, Mnas. b. Hyg. poet. astr. 2, 21, Or. 
et. 2, 748. Fast. 5, 88. her. 16, 62, Val. Flacc. 
788. 

IIAnptivos, (6), d. dm. Pleminius, D. Sie. 37, 5. 

App. Hennib. 56, tò xasi Hinubvior, D. Bic. 
‚6. R 
IDinppöpiov, (16), b. D. Bic., Strab. u. Virg. 
n8 76, Wellenberg h (f. Curt. geogr. Onom. 
rich. Eprade, ©. 158, der aus Roß gr. In eln 
66 auch das neugt. Mnuögev in Rhodos anführt, 
Virg. Aen. 8, 698 Plemyrium undosum), 1) Vor- 
jirge an ter Oftküfte Sicil ene, j. Punta di Gigante, 
ein Kaftell dabei, Thuc. 7, 4 — 86, 3., Philist. b. 
. B. 5. Saoxow, D. Bio. 14, 68, Plut. Nie. 20, St. B. 
rg. a. a. D. Em. IDnppupiärgs u. ITDiyppu 
an St. B. 2) St. in Indien am Ghoaspes, Btreb. 
‚697. 
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IDnpvates, m. Süllmid, S. der Peraios, Paus. 
2,5,8. 11,2. N 

IMnpoxsar, Dr, Bollguß, ledter Tag ber eleu⸗ 
finiſchen Wipfterien, nach einem Gefäß, welches bierbei 
ausgegoffen wurte u. mänuoyon hieß, benannt, Ath. 
11,496,8.b, Poll. 10, 74. 

IMAvns, m. Bifchoff von "Epuosss in Aegypten, 
Leaqu. 2, 610. Aehnl.: 

IIN4vios, m., b. Athanes. IIAfvıs, viel. d. lat. 
Plinius, 1) Bifhoff, Socr. h.e. 2, 28, 8. 2) berathes 
niſche Sophiſt Zexodvdog, ds dypnudsias Härvsos, 
Buid. 5. Zexofivdog. 

IDnvroviscr, Bolt in Spanien, Strab. 8, 156. 

IMntaspn, f. Schneidawind (d. i. der die Luft 
durchſchneidende — oder das die Luft durchdrin⸗ 
gende Getoſe bei den Gewäffern). 1) T. des Ocean u. 
der Tetpys, Hes. th. 853. 2) T. des Nereus u ber 
Doris, Apd. 1, 2,7. i R 

IMifıuewos, m. Spohr, 1) ©. des Theſtios, Br. 
ter Althäa, Apd. 1,7, 10, Schol. Il. 9, 567, Hyg. f. 
178 u. 174. — Berfon im Meleager des Untiphon, 
Arist. rhet. 2, 2. 2) ©. des Phineus u. ber Klerpas 
tra, Apd. 8,15, 2, Sohol. Soph. Ant. 980. 8) einer 
ter Söhne des Aegyptus, Hyg. f. 170. 4) Andere, 
Inser. 4, 7455, b. 7670. 

IMnpatoı, pl. (wenn griech.: Reichenauer), 
Volt in Dalmatien am Il. Naton, Strab. 7, 816. 
816, Exc. Strab. 7,88. ©. apalos. 

‚  IDperis, m. Bollmann, Mannen,, Kiaddsog 
IM., Philhiſi. T. ıv, p. 78, K. 

IDnedtuns, ovs, m., u. IDnoteriöns, verſchr. 
für Mesc9Evng u. Misıc9eridns in Et. M. 165, 
51, f. Lob. parall. ” * £ 

IDiysiaväxruos, |. Hesosivaf, 

IDreipaxes, m. (wahrſch. verfchr. für 4004 
nayos, f. Dodwell in Plut. ed. Hutten T. zıv, p. 
468, font — Hlnosöuayos, ähnl. Hauthal), 
Säriftft., Plut. Auv. 18,18. 

IDtervos, m. Naber (Nachbar), Mannen., Eust. 
p- 818, 24. 

IDtewmwos, m., Phot. s. Bovproudrzeis (p. 
98, 22), wahrſch. Mit⸗nnoc. Bergk vermutzet TAn- 
CINTIOS. . 

ID: , m. MReichenbad (?. i. in vollem 
Fluffe firömend), Hpmnendichter aus Theffalien, Lieb⸗ 
ling bes Herodet, Ptol. Hephaest. b. Phot. ood. 
190, p. 148 u. 150, in Westerm. Mythogr. p. 187. 
192. 

IDyororeixa (Msıororixn, f. Lob. parall. 6, 
2. 1, u. dgl. Hissorövsxog), Brauenname, Insor. 
1506. 

IDiueis, dos (?), m. Bluß in Eypern, Et. M. 117, 
40 


IMivdas, ov, m. (wenn griech, Viered d. i. 
vierſchroͤtig wie ein Biegel gefaltet, Tat. quadratus), 
ein Scythe, Consul. 419, Priso. Pan. fr. 1. 14, Socr. 
h.e. 5, 28,10, Sozom h. e. 7, 17 u. baf. Vales., Inser. 
4, 9470, 6. 

IMwöivn, ns, (N), Ziegelheim, die weſtliche 
Grenzftadt von Unterägypten in der Nähe des fpätern 
Aleranbria. los. b. Iud. 4, 10, 5, Anon. st. mar. magn. 
8. 4, Streb. 17,799, 8t., Ptol. 4, 5,8, c6 follte hier 
der Wein erfunden fein, Hellan, b. Ath. 1, 84, a. 
&w. IDuwbirirne, St. B. Sie lag am xöAnog 
IDufvtiens, gen. eo, wie ihn Ber. 2, 6 nennt, 
obwohl «8 nach Mein. zu St, B. Hiwsuriens heißen 
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folte. Diefee Buſen, welchen Seyl. Mivbros (cod. 
Isv9ıvds) xöAnog nennt, erſtreckte fih vom Cher⸗ 
fones bis Leuce Acte und heißt jeht golfe des Arabes. 

Iivdiov, (16), Biere (f. Paus. 8, 48, 1), 1) 
Stadttheil u. Markt in Tegea, Paus. 8, 48, I, wovon 
die Aphrodite, welche dort ihren Tempel hatte, 490. 
iv niwdto hieß ©. Mein. vind. Strab. p. 119. 
2) Stadttheil u. Markt in Thafos, Hippocr. Epid. 
6, 8, 22 (2, 2, 8) nach Mein. em. (cod. nAmw@ u. 
onAnvolw). 

IlAty&ros, m. Biere (d. i. vierſchrötig), ©. des 
Athamas u. ber Themifto, Hyg. f. 1 u. 289. 

IIAvios, m. d. lat. Plinius, Inscr. 8, 4767, 8, Sp. 

IMtvva, f. (man vermuthet Midsyva, Schwarze, 
doch fönnte es au —= Holvva fein, wie Motevoc 
= Heod£evos, u. dies = Hoswlva, alfo: Eichen), 
Freigelaſſene, Ross Dem. Att. 18. — Cart. Inser. 7. 

IMoädes a} vij00s, tie Shwimminfeln, Ins 
fen im Dichemenifchen See, Theophr. b. pl. 4, 10, 2. 
12,4, Hesych. 

IINdxapos, m. Rode, 1) ein Bildhauer, Inser. B, 
6122. &. R. Rochette I. & M. Schorn p. 889. 2) 
Anderer, Inser. 8,6018. 8) Ulpius 7%, Orelli Inser. 
lat.n.4277. 4) NMoxauoc Bagsvixng, s. Bepevixn. 

IINdfevos, m. wahiſch. — Hodkevos, w. f., 
Mannen., Inser. 8, 4826, e, Add., Sp. 

IINöpavros, m. Zille (b. i. nAosaplor), Archi⸗ 
tect in Aegypten, Inser. 8, 4866. \ 

IMosßrov 7 IlNovßla, wahrſch. d. lat. Plurium, 
St. im Norden von Sardinien, Ptol. 8, 8, 5. 

IIAovirdAa, f. eine von den 6 Insulis Fortunatis bei 
Libyen, Ptol. 4, 6, 84. 

IlNoypßapla, f. d. fat. Plumbaris (Bleiberg), 
Infel vor der Südküſte von Spanien, wahrfd. bie 
Infel am Gap Et. Martin, Strab. 8, 159 (Plin. 4,22,85 
erwähnt in Luſitanien auch Medubricenses Plumbarii). 

„m. Aegyptier, a) Bifchoff der Nicioten, 
Lequ. 2, 524. b) Anderer, Schow ohart. pap. 4, 24. 

IMove&s, A, m. Aegpptiec, Parifer Muf., Pap. 
Lond. p. 40. x 

IlMovota, f. Rich inza, eine Nymphe, Arat. bei 
Taetz. zu Hes. O.p. 25. 

IIMovoravds, m. Reichel, Biſchoff. Sozom. h.e. 
2,25 u. daf. Vules., Athanas. 

IMoteros, m. Reich, 1) Bein. des Zeus in Ras 
«ebämon, Paus. 8, 19, 7. 2) Mannen., Inser. 8, 
4842, d, 5, Add. 8) MAodasos, Titel eines Stüds von 
Anarilus, Ath.10, 416, e, u. Antiphanes, Ath. 8, 842, e. 

Ilovräpxaoı copsotal, Synes. ep. 186. ©. 
Movoraoxoc. 


Io nf Richilt, 1) Srauenn. aus Pho⸗ 
tie, Inser. 1788. 2) @em. bes Archiades, Marin. 
Procl. 29. Fem. zu: 


IIAo6rapxos, ov, ep. (Anth.app. 168) oso, voc. 
(Anth. Plan. 881, Plut.ans. ger.resp. 17) Häovzaoye, 
(6), Reichelt d.i.reich waltend, Herricher des Reichthums, 
1) Tyrann von @retria, Aeschin. 8,86, Dem. 5,5 u. 
Schol. — 21, 200, ö., Plut. Phoc. 12. 13, Paus. 1, 
86, 4. 3) Ghäroneer, @) ©. des Nicarhus (Inser. 
1627), der bekannte Schriftfteller, welcher unter Tra⸗ 
jan blüßte Suid.s. v., vgl. mit Phot. bibl. cod.: 245 
Bn., u. welche Buid. s."Aylas: 6 usyag heißt, f. Plut. su- 
perst. 10. tranqu. anim. init. — an seni ger. resp. 17, 
Ath. 2,52, d, D. Cass. fr. 40, 5. 107, Porph. abst. 8, 
18. 24, Suid. s. doyuarlw — ads, d., Apost. 
1, 67,f — 18, 8,e, d., Stob. 8,49 — 120,28, 6. 


Moötos 


Por. Io. Damase. ed. Mein. T. ıv,‘p. 225 — 245, 6. 
Hesych. s. dexzadüuew Anvalar, Eust. gu D. Per. 
285. 775, Et.M. 104.1 — 788,49, d., D.L.4,1,n. 
9. 9, 10, n. 8, Dam. v. Isid. 64, Schol. Aeschin. 2, 
99. 8,258, Rchol. Plat. Alcib. 122,b, St.B. . "Ar 
davia, Kogönn. Procl. u. Tzetz. ju Hes. op. 48— 
795, &., Schol. Eur. Alc. 1150, Schol. Il, 6, 852. 15. 
625, Galen. T. v,p. 115, e, Schol. Arat. 819— 10%, 
Sebol. Nic. Ther. 94. 618, Gell. n. e. 2, 8—15, 10,8. 
Perſon in Plut. qu. conv. 2,10. 6,8. 9, 1, tie. Cr 
Bild, Anth. Plan. 881, feine Schriften: z@ Miowrio- 
ov, Stob. 7,62—64, 80, 5. Apost. 8,100, c. Adi. 
ouräpxeos, 3. B. Plos, Menand. Epid. 4. — 
Psell., vgl. s.v. b) ©. des vorigen, Plut. de anim. 
proer. in Timae. tit. 8) Platder, Bifcheff (495 m. 
&hr.), f. Fabr.b. gr. v,198. 4) Aibener, a) 8. det 
Theomneftus, Acharner. Inser. 186. b) ©. bes Re 
rius, neupfatonifäher Philofoph, Suid. 8. v. u. 5. 40 
uvivog — Hoöxios, d., Eudoo. p. 862, Dam. v. 
Isid. 88. 150, Marin. Procl. 12. 28. c) ®B. tes 2% 
tieus, Suid, 5. ‘Houdns. 5) ©. des Eurios. aus Dir 
gara, Anth.app. 168. 6) Alerandrinifcher Gramm 
tifer, Deipnofopbift, Ath. 1,1, c. Andere tiefes Rx 
mens f. Fabr. bibl. gr. v, p.197,f. 7) Andere, NiE 
epp. 2, 2132 — Inser. 2, 8140, 44. 2986. 8142, ıı, 
19. 4, 7241. 8668. 
(Orph. Arg. 1199, Hesych.), gen. de; 
(Luce. tragod. 18, D.L.4,5,n.7), ep. #06, Mosch 8, 
118 u. 705, Orph. Arg. 188, Anth. vır, 587, dat. &, 
Mosch. 8, 126, u. #4, Mosch. 8, 22. 118, Anth. xır, 
55, acc. da, Anth. vıı, 130 (D.L. 9, 8, n. 7). ız, 
187, v c. Movrsd, Anth. app. 287,D.L. 4, 7,n. 10, 
vgl. Inser. 568. 569. 1067. 2655, b. 3128, — Ziei- 
tur, w.f. 

IDovriööns,m. Reihlin, Philoſoph aus Tarfes. 
Strab. 14, 676. 

IDovrıvöwois, f. Mutswönorss. 

IMosriov, n. Reihenbeim, St. der Tyrrhiner, 
&w. IIAovrivos, St.B. 

IDovris, f. Rich inza, 1) M. bes Tantafus von 
Zeus, Pseudoclement.!, 3, p. 58. ed. Burs. &. fior- 
zo. 2) Name einer politiſchen Partei (Hetärie) in 
Milet, Plut. qua. graec. 82. 

, @vog, (6), Reichel, 1) ein Rhetot, Se 
nec. suss. 1 u. controv. 1,8, er u. feines Sleichen: ei 
negl tor IMovtlava, D. Chrys. 18, p. 257. 2) eines- 
sedarius, Orelli 2666. 8) Acgnptier, Schow chart. pap. 
4, 10. 25; 5, 21. 4) Anderer, Inser. 2, 2848, 8. 

f. Prieſterin, Inser. 8, 5799, Sp. 


8, 095, m. Adalrich d.i. von Geht 
eich, Mannen., Inser. 2891. 
IDovwroßorfp, 005, m. Reihthumfpenker, 
Bein. des Apollo, Anth. rx, 525. Aehnl.: 
ID , m. Bein. a) des Zus, Orph. b. 
b) des Pluton, Plut. Tim. 21. 
‚As, fovs, m. Rihmar b. i. als reich 
berühmt, erbichteter Mannen., Luc. v. h. 2, 88, 

‚_ov, ep. (Nonn.) os0, voc. Modre. 
einmal (Ar. Plut. 80) auch Modroc, (d), Reid 
thum, perfonifjirt, u. als Bott ©. des Jafion um 
der Demeter, Hes. th.969, D. Sie. 8,49. 77, Soolfr. 
86, Ath. 15, 694,c, Them. or. 80, p. 851, Hyg. 
poet. astr. 2, 4, Sohol. Theoor. 10, 19. Seine Abbilvumg 
erwähnt Paus. 1, 8,2. 9, 16, 2. 26, 8. 6. bh. Cer. 
489, Eur. Hel. 69, Orph. h. 68, 9, Theogn. 528. 


Fem. gu: 


78,4. 


Mourb 


1117g Timoer. fr. 8, Phoenix fr. 1, Nonn. 18,466, 
Plat. legg.7, 801, b, Plut. Tim. 10, Arg. Thooer. 10, 
Phaedr. 4, 11, 5. Er heißt bisw. auch Miouzer, 
w. ſ., doch wird er auch demfelben entgegengefeht, 
Eust. Erot. 6,5. Er galt ®) für blind, Theoor. 10, 
19 u.Schol., Plat. legg. 1, 681,0, Ael. ep. rust. 17, 
Porph. abst. 4,4, Nic. Eug. 5,219, Phot.ep. 150, D. 
Chrys. or. 4, p. 74, daß es fprichw. hieß: Tupäös d 
aAoürog, Macar. 8, 60. vgl. mit Menand. b. Stob. 
flor. 98, 21 und mit Antiph. ebend. 20, Eur. b. 
Apost. 5, 98, i, od. Alndog nAoürog drs Tupäds, 
Apost.1,53, Plut. Lyc. 10 u. apophth. 226,e. b) 
für feig, Ar. Plut, 208 u. Schol., Eur. Phoen. 597 u. 
Archel. fr. 88, Stob. flor. 98, 18, Bacchyl fr. 2. Das 
der das Sprihw. YJeslov Hiodtoc, Zen. 8, BB, 
Apost. 5, 89,a, Diog. Vind. 2, 88, Macar. 8, 27, 
Eust. gu I. 5, 12. — uf das Theater brachte ihn 
&) Ariftoppanes in feinem Taodroc, Ar. Plut. 326 
— 1196, d., vgl. mit Build. s. xatexälvouser — 
Rapaorateiv, d., Ath. 2, 67,d. 18,592,d, 3., u. 6 
deöregog, Ath. 9, 868, d. b) Nicofratus, Ath. 6, 
247, 0, Buid. 2. Nıxdazgaros, c) Epicharmus 
führieb Ekwig f HRoörog, Ath. 6,285, e, B. A. 108, 
82, uw. d) Gratin Maodro⸗, Ath. 8, 94,e — 7, 
808, d. 

IMovr6, os, f. Richlint, 1) T. des Dleanos 
u. der Tethys, Hes. th. 556. — Gefpielin der Perſe⸗ 
phone, h. Cer. 422, von Zeus M. des Atlas, Ant. 
Lib, 86. 2) T. des Ktonos od. Himantes, nad) Nonn. 
48, 730 Berekynthiſche Nymphe, M. des Tantalos 
von Zeus, od. nach mant. prov. 2, 94, Tzetz. Ex. Il. 
P- 68 u. Schol, Eur. Or. 5 von Tmolus, Nonn. 1, 
146. 7, 119, Apost. 16, 16, Asclep. in Schol. Od. 
11,582, Schol. Pind. Ol. 8, 11, Paus. 2, 23, 8, Suid. 
14 Tavıdiov, Hyg.f.82. 155. ©. Miovzic. 

ev, wvog, voc. (Orph. h. 18,4, Anth. vu, 
;9, Plut.d. mort. 28, 2. 8) HAovzw», (6), Ridho 
denn er war nAovroddıng u. usyadödwpog, Luc. 
Tim. 21, u. wurde fo genannt Öte dx ıng yis xd- 
:w9s» üylstas dnkoütog, Plat. Cratyl. 408,8, e, f. 
‚uc. luct. 2, Et. M. 677, 18, etwas anbers nah Py- 
hag. dis tiv mogoalgeasw ns bmodöyns, Iambl. 
.Pyth. 128), 1) &. des Kronos u. ber Rhea, Bes 
errfcher ber Unterwelt, der eigentlich “Asdns bieh 
Suid. s. v.), aber aus Burcht mit dem Namen Richo 
er Reiche od. Reichthumſpender benannt wurde, f. 
lat. Cratyl. 408,0. Gr hieß auch Aldoreoc, Eust, 
u D.Per. 428, Schol. D. Per. 425 u. Plut. de &s ap. 
telph. 20, od. Zxözsos, Plut. a. a. D., ferner Ei- 
ovAsös, Hesych., vgl. mit Schol. Nic. Alex. 14, 
rph. Arg. 24, HsgsxÄuu(sv)os, Hesych., Icodal 
76, Hesych., Phot. 116, 17, B. A, 267, 8, Zeög 
xtaydövsog, Et. M. 409, 8, u. 'Egwwaös (in 
leufis), Paus. 1,38, 5, in Aegypten Zdpanıs, He- 
ei. Pont. in Plut. Is. et Os. 27, Hesych., D. Sic. 
25, der als folder eine coloflale Statue in Sinope 
tte, Meneth. in Piut. Is. et Os. 28. sol. an. 86, 
in Bhönijien Mod9, Phil. Bybl. fr. 3,24. Bon 
m beißt daher die Unterwelt Mobrovoc d@ua od. 





os, Fur. H. f.808, Nic. Eug. 5, 189. ©. Soph.. 


ıt. 1200,-Eur. Alo.860. H. f. 1104, Orph. h. 29, 
71,4, Anth.v11,59 — app. 98, d., Call. ep. 14 
rı, 524), Babr. 75, Nic. Eug. 5, 214, Plat. Gorg. 
3, =. Axiooh. 871, a, Isocr. 9, 15, Arist. mir. 82, 
‚d. 1, 1,5—8, 12,6, d., D.Bie. 5, 2—4, Luc. iuet. 
d. deor. 24,1. tragod. 110, Arist. or. 5, p. 59, 
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Ismbl v. Pyth.46, Ath. 6,288,e, Zen. 1,7. 4,20, 
D. L.8,1, n. 20, Paus. 2,86, 7, Strab. 8, 147, Pa- 
rephr. D. Per. 788 — 792, Hesych. s. v., Cic. n. 
deor. 2,36, Virg. Aen. 7, 827, Iaven. 18,50, Hyg. 
f. praef. u. 146, Claud. Pros. 1, 276. Seinen Tempel 
wifchen Tralles u. Nyfe erwähnt Strab. 14, 649, feine 
Abbildungen Paus. 1,28, 6. 5, 20,8. Einen Hymnus 
auf ihn dichtete Orpheus (h. 18), u. als Perfon tritt 
er auf in Luc. d, mort.28. Seinen Namen führte 
®) ein Monat Taobrovoc une, Plat. legg. 8,828, 
d. b) ein Fluß am Weftrande der Erbe, wo die Aris 
maspen wohnen, IAourwvog röpog. Aesch. Ag. 
806. c) eine Infel Libyens, Schol. Plat. Tim. 24, 
e. d) ein yöugsov HAodzmvos in Hermione, Paus. 
2, 85, 10. e) ein ydoua Mioörwwos in Indien, 
Ael. n. an. 16,16, f. HAovrürsov. 2) — HAodrog, 
dem er Eust. erot. 6, 6 entgegengeftellt wird, Ar. Plut. 
727 u. Sophocl. fr. vi, 1. 2, p.259 ed. D. in Sohol. 
au Ar. Plut, «. a. O. 8) Mannen., Inser. 4, 8601. 

IDovranos a, ov, plutoniſch, d. i. ten Bluto 
betreffend, domus, Hor. Od, 1, 4, 17, conjux, Pru- 
dent, adv. Symmach. 1,867. Als Subst. z& Illou- 
zovı« (Ridos), d. i. Grotten, welche man für Ein⸗ 
gänge in die Unterwelt hielt, Strab. 5, 244, Cic. Liv. 
1, 86, f. Xauwrie. &o To Hiovıwvıov a) (bie 
Hundsgrotte) eine Höhle am Arvernerfee in Kampanien, 
Strab. 5, 244. b) jwifchen Trelles u. Nyſa, Strab. 
14, 669. c) bei Hierapolis, Strab. 18, 629. Aehnl.: 

IlAovrwvis, f. = Proserpina, Orac. b. Phleg. 
mirab. 10. 

IHN vyoreis, für PAvyoysic, 5. pAvyörsor, oit bei 
Wesch u. Fouo. 824. 828. 888. 879. 880 u. d., K. 

IDwvda, av, pl. Infeln im Nil, Ew. Muveatos u. 
IDwwer.s, St. B. Aehnl.: 

Ilw6s, m., in Scyl. 108 Ivo, Wäfce, 
Hafen u. Stadt in Marmarifa bei Ras Halem, Her. 
4,168, Streb. 17,888, Lycophr. 149 u. Tzetz. 

IN wo, (t&), Waffe (f. Phot. 127. 
281, B. A. 270), Beft der Reinigung des alten Toa⸗ 
non u. Peplos der Athene Volias in Athen, den 25. 
Thargelion gefeiert, Xen. Hell. 1, 4, 12, Plut. Alc. 
84, Lyc. b. Harp., Hesych., Et. M 418, 49. 487, 
18, Poll. 8,141. — Auch gu Eretria wurden ZAvr- 
irjosa gefeiert, Inser. 2265. 

u. nad St. B. s. ‘Aönvsd u. Arcad. p. 
99, 11 auch Mw9ıt, b.- Phot. p. 485, 12 falſch 
IDwdela gefchr. für 7Awsesa u. fo auch bei Suid., 
wo tie codd. MAwdle haben und wohl MAwdır zu 
ſchreiben iR, Harp. IDeßad, wo Mudam zu 
ſchreiben iR, f. Mein. zu St. B., Schiffnal,“attifcher 
Demos zur ägeifchen Phyle u. zur Epacrie gehörig, 
unweit Halae Arephenides, St.B. Em. a) IDudets, 
St. B., Dem. 57, 88, Harp. Inser. 115, 111. 21, 
Ross Dem. Att. 152, Inser. b. Stephani Reiſ. d. nord⸗ 
liche Griechenland, T. v1, n. 81, u. MAwdEss, Ross 
Dem. Att. 5. b) IDmbLebs, St. B. u..viell. Isae. 5, 
18, wo vulg. mit ben codd. Amzssug fieht, und 
Schoem. HAa®sssÜg gefchrieben hat, f. Mein. zu St. 
B. c) IIMoßeets, Inser. n. 8, 11. 82, 29. 86, u. 
Mo9sıeig, Att. Seew. xıv, c, 189. xyii, b, 20, u. 
viel. Plaut. Epid. 8, 4, 2, wo ter cod. Platenius hat 
u. Schoem. Isae. p. 802 Plothi&us vermuthet. d) 
IMwßehs, Inser. 188, 10, wa Modeeic if, wie 
man ja auch 4exeisös fagte, ſ. Mein. zu St.B. Adv. 
IDudeadev, von BL her, IlNeddate, nah BI. hin, 
u. IDuhacıy in Pl., SB. 
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IMNsxıos, m. (wenn niht = IMdxsog, Lode, 
tanıı diell.— Midxsos, Tafel), Mannen., Insor. B, 
6609. 6684, Sp. 

IMwrat ai vj0os, die fhwimmenden Infeln 
(fo Arist. b. Eust. Hom. 1644, — gopntel, Andere 
jedoch erflären e6 = egsnisdueras od. xeiusras 
iv megenAsouevoss torrosg, fo D. Per. 465 u. Eust. 
u. Paraphr. dazu, fo wie Eust. Hom. 1644,47, benn 
ſchon Hom. Od. 10, 8 u. ebehfo Her. 2,156 fpricht von 
einer namen vijaog di. ſchwimmenden Infel), 1) = 
Zroogädss, m. f., Ap. Rh. 2,297 u. Schol., Plin. 
4, 12,19, Mel. 3, 7, 10, Hyg. f. 14. 2) tie fleben 
Infeln des Aeolus im ſiciliſchen Meere, D. Ber. 465, 
Eust. u. Paraphr. dazu, Schol. Ap. Rh. 2, 297. 

IDeria, f.d. rim. Plotis, Inser. 2, 2822. 8, 8882, 
f, Add., Sp. 

IMeriva, f. d. röm. Plotina, Gem. tes Trajem, 
D. Cass. 68, 5. 69, 1. 

Iorıyöwokus, f., in Socr. h. e. 7,86, 10 IDie- 
rvotwoAıs, in Const, Porphyr. them. 2, p. 47 
Dhovrivorodig, Et. in Thracien, wahrſch. von Tra⸗ 
jan gegründet u. zu Ehren ter Zwriva fo benannt, 
Ptol. 8, 11, 18, Hierocl. p. 685, Proc. aed. 4, 11, 
It. Ant. p. 175. 822, Tab. Peut. 

IDwriyos, ov, (6), d. röm. Plotinus, 1) ein Nds 
mer, Plut. Crass. 1. 2) neuplatonifcher Philoſoph aus 
Lycopolis in Aegypten, Suid. s. v. u. ©. "Auslsos— 
Quads, d., Porph. v. Plot. 1—28, Mar. Prool. 25, 
Schol, Plat. Gorg. 507, d. rep. 6, 408, b, August, 
de civ. Dei 9, 10. contra Acad. 8,18. Eeiu Bild, 
Porph. v. Plot. 1, feine Schrliten ob. Kehren, taͤ 
Hotlvov, Porph. v. Plot. 7, Suid. s. ı,dovrj, ähnl 
t ed ITA., Porph. v. Plot. 20, u. Hiwzivov 
Moöoas, orac. b. Porph. v. Plot. 28. 

IDeros, (6), d. dm. Plotius — Plautius, dab. 
Täsog Ma. D. Sic. 16, 38. 84, 4suxsog IIA., D. 
Bic. 17,82. 19,2, M. — Oddpos, App. Mithr. 95, 
u. bloß 27%., App. b. civ. 4,12, ein Athener (Ath⸗ 
moner), Ross Dem. Att. 6. — auf einer apulifchen 
Münze, Mion. 1,184. — Andere: Inser. 2, 2468, 0, 
6, Add. 8665, 1, 15. 8668, B, 8. 8677. Wehnl.: 

IDörıs, m. Inser. 4, 6987, Sp. 

Ilpivxns, £ous, m. Aegyptier, Pap. Cas. 18,2, 
1. 27,1. 

Ilpövxns, dovs, m. Megpptier, Pap. Cas. 18,9. 

IInoöxews, gen. m. Negyptier, Pap. Cas. 8,9. 

Ilpovgovmpäruos, gen. (Ortsname?) ägpptifch, 
Cas. 81,8. 

IIvass, m. Wegyptier, Pap. Cas. 44, 5. 


Is , f St. in Aegypten, Gw. IIveßeßirns, 
St.B. 
Do: f. d. lat. Pneventia, ©t. in Picenum. 


Strab. 5, 241. 

Ilveopa, aros, n. Luftgeiſt, als @ottkeit, Orph. 
fr. b. 

Ilvevparıxot, ol, die Zuftgeiftigen, eine Säule 
von Aerzten, welche in der Phyſiologie u. Pathologie 
Alles aus dem raysöua erllätten, Gelen. t. 2, p. 868. 
8, p.97. 

IIvegenvıöpas, m. Aegyptiet. Pap. Cas. 86, 10. 

Ilvıyebs, dus, m. Badofen od. Higader, Or 
in Marmarila, b. j. Ras Tandoub, Anon. st. mar. 
magn. 11. 12, Strab. 17,799, Ptol. 4, 5,82. 

IIvoöxıs, m. Aegyptier, Pap. Cas, 45, 2. 

vo, Sleden im N. Urthiopiens, Ftol. 4, 7, 

18. 


f - Dloddisıa 


IIv6t, (f. Ar. Ach. 20. Eool,298, Et. ML, Schel 
Ar. Av. 998, Hesych., Suid., Schol. gu Dem. 18,55. 
19, 125, gu Aesch. 8, 84, Lex. Plat. p. 218, @.\ 
gen. att. Zoxvög (f. St. B. u. Herin. 5. St. B., Seid, 
Ft. M. s. v., Lex. Segner. p. 299, Ar. Equ 116, 
Plat. Criti. 112,a, Hyp. b. Harp.), doch fpäter ass 
Mvvxoc (Suid., Et. M.), dat. Voxvc (Said. a. vu. 
loyds. Mitor, Ar. Pac. 680. Equ. 749. Vesp. B1,4e 
schin. 1,81 u. Schol. — 8, 84 u. Schol., Dem. 18, 55x 
8chol., Sohol. Dem. 19, 125, Harp.), toch fpäter nk 
Ivvxi (Baid., Plut. Them. 19, Luc. Anach. 17. Amar. 
29), aoe. IIöxva (Ar. Thesm. 658. Equ. 751. Ecd 
281, Thuc. 8, 97, Plat. Criti. 112,a, Plot. Thes. ?;. 
Ath. 6, 218,d, Said.s. dmamerosyes»), noch fan 
aud) Mydxa, Luc. Iup. trag. 11, 1. Aeschim. L 
82, nad Didym. b. St. B., Suid., Ion b. Hesych. fag 
man auch Ilwevala, wofür Theognost. p. 23, 13 falfd 
Hoxvla ſteht, wahrfd. von ber Beriammlung, nicht von 
Orte, u. nad) Phot., Philem. 27 u. Et. M. 69, 34 nd 
Hoxvı) (2), was jedoch St. B. ald gebräuchlich ablängen, 
f. Lob. parall. p. 820. (7), Mablberg od. Mepnbery 
b. i. Gemeindeberg ob. derber Berg, entweder mapa ti⸗ 
Tav Mdov nuxvörnte ij napd to muxrodsdan tus 
üydgas öv tj ixzinatg, f. Sahol.ju Dem. 18,55 at.r 
Ar. Ach. 20 u. u Equ. 47; vgl. mit Schoem. de com p 
54, Suid., s. v. u. s. Nuxyi, Schol. Luc. Iup. trag. 11. 
nad) Et. M. s. v. aber entweder mapd To wenvededn 
ıp najdeı Tv Ixxdvörzan Insias drdguner 
7 dt nuxvd dor nepl ade oleiuarea, äbalh 
Clitod. &. Herp., Suld., Phot., St. B., bad lag a 
nad) Clitod. 6. Harp. dr forum tonp u. nach Schol. 
Aeschin. 1, 81 olxneuss Tıris Foav pi tiv 
Ovixa iponuos xal xatenentwrrias), ein fer 
figer, ziemlich hoch gelegener Ort (f. Ar. Fqu. TH 
Pac. 680, SchoL zu Aeschin. 1, 81), pwifchen Km 
Hügel der Nymphen u. dem Mufelon, we bie Bell” 
verfammlungen gehalten wurden u. dann auch Die alle 
verfammlung felhR, ja einmal foger, Ar. Thesm. 66° 
vom Thesmophoreion, weil fi das Volk da veriem 
melte, ſ. d. 0. a. Et. u. Poll. 8, 182. @w. Hu 
ms, St.B., |. Anuos auxwteng, Ar. Equ. 42,100 
herzhaft ale Demos angenommen ift, ſ. Suid. =, Zezri 

jehoem. de com. p. 58. 

Uvöräyöpas, ov, ion. u.ep. Ilvvra (Aut. 
vı1, 874), gen. (Arr. Ind. 18,8) eo, m. Reinbert 
(d. i. einfichtevoller Verkünder od. Sprecher). 1) Er 
prier, a) ©. des Cuagorat, K. von Sypern, Isocr. 9, 
62, D. Sic. 15,4, Theop. in Phot. cod. 176. b) ir 
tere: D. Sic. 16, 46, Arr. An. 2, 20,6. 22,2, Dar.b 
&Ath.4,167,c, Arr. Ind. 18,8, Matbem. ed. Theres. 
P. 829. 880, Inser. 8, 4799, b, Add, 2) Mader: 
M.Arg 31 (v11, 874). 

IIsafıs, sos, m. Acgyptier, Pap. Cas. 32, 7. 

Das, m. Örafer, Bauernume, Theophyl. ep. 32. 

Ilößevs, m. Acgyptier, Pap. Cas. 28, 7. 

II6ßXros, m.». lat. Publius, I. Baißivos, Auth 
app. 892. 3 

oymts, Ort in Phönizien, Hieroc. p. 716 

Iloö&ypa, f. 1) Negband, Bein. der Artemis in 
Sparta, Sasib. b. Clem. Alex. protr.c.2. 2) Riemt, 
vie perfonifizirte Fußgicht. Tochter des Kontos, Las. 
tragod. v. 2, Perſon in Luc. tragod. 3—822, ». ia 
Oeyp. in. u. 2, vgl. mit Anth. xı, 408. 

söaypos, m. "Griepenfuß (mie Griepenkerl), ı 
% greif den Fuß, Huntsname, Inser. 8189, K. 
—EXS f., in Hieroel. p. 688 u. Plüc. 6,27 


Medadalpros 


28, Not. eccien. TIoßaXla, b. Ptol. 5, 8, 7 Iloßa- 
Aala (v.}. Hodadlo), St. in Gabalia_od. im weſt⸗ 
lichen Eirihe-von Lyclen, St. B. &w. IloBaAesrns, 
St. B. 

I , 09, (6), Rofentreter od. Zier» 
fu (fonad Damm in Lex. Hom. s. Assıgudass, ſ. Et. 
M., ter serflänt: Eyo» roðc nödas nepl 1& Aclpıa, 
weil et Art gewefen fel, u. die von Aelgsor Tor nddea 
Eywv verwiift, weil das für einen Helden nicht pafle 
u. erwähnt, dab man bafıır dAssosos annehme, das 
iſt: Hatttnoch od. Hartfuß, indeſſen ſchiſdert ihn 
Lucian wenigſtens Alex. 11 als udyAog zei yoraszo- 
uarıs), 1).5 des Nsllepioa u. der Epione (fo nach d. 
Sehol, Pind. P. 8, 14), Fürft von Trieca in Theffa« 
(tem, Art vor Troja, Il. 2, 782. 11, 838, Qu. Sm, 
4, 897 — 12, 321, 8., Anth. xıı, 97, Xen. Cyn. 1,2, 
14, Apd, 8, 10,8, Luc. Alex. 89, Ov. Art. 2,785, 
Trist. 5,6,11, Hyg. f.81. 97, Suid. @r wurde na 
einer Rüdtehr hoch geebrt, D. Sic. 4, 71, u. hatte 
richt nur in Trieca ein Kenstaphium, Arist. ep. 20 
Anth. app. 9, 84), fondern auch in Daunien (Apu⸗ 
ien) ein Heroon u. Grab, wo er Kranken im Schlafe 
Irafel ertheilte, Strab. 6, 284, Exo. Strab. 6, 42, 
‘setz. Lyc. 1060. &benfo wurde er von den Adrot⸗ 
mern berehrt, wo er dem Prochus erfcheint, Mar. Prool. 
2, u. in Syrnos in Karien, als teffen Gründer er 
ılt, Theop. 5. Phot. cod. bibl. 176, Paus. 8,26, 10, 
t. B. s. Boßaoads u. Züpva. Iſt er doch überh. 
ner ber Ahuberren ber Asflepiaten, Arist. or. 7, 80, 
ji. mit 78, St. B. s. Kö, ber ihn aber ala folden 
nen Sohn des Bnofiticus nennt. Seine Abbildung 
mähnt Paus. 4, 81, 12. — E fteht mun überb. für 
at. Ov. remed. 818, fo daß bie Heillunſt Hobe- 
ıpein töyvn genannt wiıd, Anth. 1x, 861. 2) Bes 
iter det Weneas, Virg. Aen. 12, 804. 

o8&yenos, m. Filenfuß, Phliafler, Xen. Hell. 
8, 11. @r u. die Seinigen: od negi Hoddvenor, 
‚n. Hell. 5,8,13. &. Hodihveuos. 

Ioßäpyn, f., Stesich. 6. Suid. Hoddeya, Strede 
B (nad Anden Schnerfuß), 1) ein? der Harpylen, 
awar =) von Zephyt, M. der Roſſe des Achilles, 
16, 150. 19,400, Qu. Sm. 8,750. Hyg. f. praef. 
int fie Podarce. b) M. der Pferde der Dioscuren, 
sich. fr. 1 (Suid.s. Koöllagos), u. Et. M. 544, 

2) T. des Voreas u. der Harpyla, Gtute des 
:chtbeus, Nonn. 37,157. 887. fähen 
Hoddoyns, m. Redfüßer, Name eines thragii 
[fes, Bt. B. (nad) Mein. aus Herdn. u. von biefem 

Hecataeus entnommen). 
I , 0», voc. Hödapys, m. Etredfuß, 
Pferd des Heltor, 11.8, 185. 2) Pferb des Mene⸗ 
, N. 28, 295. 8) Pferd des Sippämon, Pisand, 
vıı, 804. 4) Pferd des Diomedes, Hyg. f.80. 5) 
id des Daphnis, Ael.n. an. 11,18. 
o8äpns, ov, m. Schaufuß (b- i. den Buß he⸗ 
od. forstichiebend), Mantineer, Paus. 8, 9,9. 2) 
n Enkel, Paus.8,9,9. 10. 10,5. 
Toßdprn, f. 1) T. des Danaus m. der Pierela, 
. 2, 1, 5. 2) eine ber Harppien, f. Moddoyn. 
. mu: 
‚oBdprns, gen. ovg, Arist. ep. u. Anth. app. 9, 
ep. (Qu. Sm. 1, 815) sog, b. Apd. 2,6,4 09, 
et, vr (Qu. Sm. 1,288) ei, acc. n» (Arist. ep. 
D., Äpd. 2, 6,4. 8, 12,8), ep. (Qu. Sm. 1,288) 
roc. nady Et.M. 678,9 Hödagxes, Guinthile 
iach Et. M. 185,52, u.698,2, od. nach Dünker 
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in Söfers Zeitſchr. ı1, 101 Harttnoch ot. Ofen» 
bein d. i. Rarkfüßig, Anfpielung darauf 5. Lac. Tra- 
god. 252 Moddexn‘ nodaypos Gr ExArero), 
1) ©. des Laomehon u. früherer Name bes Briamos, 
Apd. 2, 6,4. 8,12, 8, Luc. Tragod. 252. 2) ©. tes 
Iphillos, Heerführer der Theffeler aus Phylafe vor 
Troja, Il. 2, 704. 18, 698, Qu. Sm. 1,238 — 815, 
8., Apd. 1, 9, 12, Pherec. in Schol. Od. 11, 289, 
Luc. tragod. 258. 8) &. des Muträmon, Hyg. f. 97. 
4) ©. des After aus Achaja, in Sicyon begraben, 
Arist. ep. 8, 81 (Antb. app. 9, 31). 

Ilo8fvepos, f. = Hofaveuos, w. f., Beiw. der 
Iris 11. 2, 786 — 24, 95, 0. 

TIoßAs, oös, m. (jfgg. aus Modias) Huf, 1) 
Teoer, S. des Eetion, Freund des Hektor, Il. 17,575. 
890, Ath. 6,288, c, Schol. Od. 12, 813. 2) Gatpr, 
Inser. 4, 7460. 8) (Sundename) 4, 8189, 

Ilo8foxos, m. Bußel, Mannen., Infchr. b. Aschik 
— a0. Th. 1, * 

odo⸗ povpa, Küftenftabt Limyricat, Ptol. 7, 1,8. 

IIo8opp&vn, f. (ähnl. Springsfeld? depois— 
andg, Hesych.), övoua xögsov, Buld. 

u Ptol. 7, 1,14 Hododxn, sanser. Po- 
dukeri d. i. Neufabt, 1) St. im öſtlichern Theile 
der Südfüfte von India intra Gangem, sanser. Po- 
dukeri, Tamul. Puduchchery, jegt Pondicheri, An. 
(Arr.) p. mar. Erythr. 60, Ptol.7,1,14. 2) St.im 
seien Theile der Weſthälfte von Taprobane, Prol, 
7,4,10. 

TIo86«ıwos, m. ein Thrazier od. Fremder, Archon 
DL._188, 1, in Athen, Roß Dem. Att. 10. - 

Ilößev,-wvos, m. (Fuß) dvoua xupsor, Buid. 

ILönßıs, sos, m. Aegyptier, Pap. Cas. 7,1. 1,v.u. 

ILönpıs, m. Aegyptier, Pap. „1, — Letr. 
rec. 2, 237, Insor. 8, 4812, d, Add. 

Ilönoıs, sog, m» Megyptier, Pap. Lugd. Bat. M. 
p. 60. 

Ilönxos, m. Srouc xögsor, Suld, 

Ilofatos, m. Süßmann, Architect, Paus. 6, 19, 7. 

Ilodewh, f. Schay, Blötenbläferin u. Goncubine 
des Ptolemäus Philavelphus, Pol. 14, IL ob. Ath. 18, 
575, f. S. Hosiva. Fem. ju: 

IToßdvos, m., b. Luc., Plut, u. Ath. Ilodavds 
betont, Schag, 1) Athener, Buppenfpieler, Atb. 1,19, 
e. — Künftler, R. Rochette 1. & M. Schorn 87. 2) 
ein Verſchnittener und Verwefer des äghptiſchen Reichs 
während ber Miinderfäprigkeit des Ptolemäus Puer, 
Plut. Pomp. 77 — Ant. 60, App. b. civ. 2, 84—101, 
d., D. Cass. 42, 86. 89, Zonar. 10,9, Flor. 4, 2,60, 
Caes. b. civ. 8, 108, Vell. 2, 54, 9. 8) Andere: 
Lue. rbet. praec. 24. — Inser. 2, 2180, 87,48, 44. 
4,8881. 

Ioßtva, as, u. Inser. 2, 1910, b, Add. IIoötın, 
ns, f. Schat (= Hoss), Srauenname, Inser. 8, 
8927. 

TIoßaros, m. Liebholdt, Diaconus, Inser. 4, 
9882. 9898, Sp. 

Lobioxos, m. Inscr. 2, 2180, 59, Sp. Achnl.: 

Iodlev, m. Trautmann, Rhodier, Pol. 28, 8. 

II68os, ov, ep. auch os, (d), Gluer, 1) das 
perfonäfigite (heftige) Liebesverlangen, daher Iuepdess, 
Nonn. 25, 154, u. re genannt, Const, Man. 1, 
41, n. als dy6vssos gefi IN , AMyovaıy dydvesor 
elvas Nobo⸗ tiv apododr äxuiv Tod Isod de- 
dswyusvos, Theod. Prodr. 9, 858. Vr gilt ale Sohn 
der Kypris, Aesch. Suppl. 1040, Theod, Prodr. 9, 
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199, deren Begleiter er if, Luc. d. deor. 20, 16, ed. 
der Zris, Nonn. 47, 842, u. bei den Phöniziern als 
Sohn der Aftarte, Phil. Bybl. fr. 2, 20, u. fleht wie 
das lat. Cupido grabezu für den Liebesgott oder die 
Liebe, daher vsdg II6Fog, Anth. xıı, 54. &. Eur. 
Bacch. 414, Ar. Av. 1820, Anacr. 88, Nonn. 25, 
16947, 448, d., Anth. v, 214—x11, 187, 8., Theod. 
Prodr. 9, 208, Inser. 4, 8401. 8489. Seine Abs 
bildung von Scopas, f. Paus. 1, 48, 6, Plin. 36, 5, 
7. Die Dichter der Anthologie lieben es jedoch den 
Plural gu fegen, wo fie nun ebenfalls als Söhne ber 
Kypris gelten, Anth. v, 87. x, 21, Babr. fab. 82, 
und ale InAvmansis, Anth. ıx, 16, und Gelichte 
bald zö II69my Exp (Anth. vii, 296), bald ZI6- 
Ioy &yadua (Anth. ıx, 570. XV, 21) genannt wer⸗ 
den u. gefagt wird, daß fie IdIw» axjnıea Eyer, 
Antb. xı1, 128, od. Hoſöur äxtlva pögsıy, Anth. 
xı1, 110. ©. Anth. v,140—xı1, 158, d. 2) @igen- 
name, 8) ein Gemmenfchneider, Insor. 4, 7242. b) 
Tüsog 'IovAsog IT. aus Ravenna, Phleg. Trall. fr. 
29,1. c) Andere: Orellin. 2465. — Aschik Boßpor. 
Reich, Th. 1.— Inser. 2, 2180. 2181. 2702, 7. 4,9880. 
TIodoypdvn, f. Trude (d. i. Traute od. erwünfchte), 
Srauenn., Inser. 8,4468, Sp. Fem. au: 
TIodoöpevos, m. Trautmann, Mannen., Phil- 
hist. T. ıv, Hft2,n.2,K. 
IIoßodsa, f. Liebe, Srauenn., Ross Inser. Gr. 
fasc. 1,K. 
Ilowderca, f. Srasborf, St. im SAL. Meflenien, 
Strab. 8, 860. 
IIorävöns, ous, m. Gräfer, V. des Karanus, 
Euphor. fr. 24. S. Hofag. e 
ILouvyns, m. Aegyptier, Pap. Cas. 20, 4. - 
Ilotas, HMofavrog (tod) Soph. Phil. 268. 829. 
1261,,—.), m. Gräfer, 1) ©. des Tpaumalos, V. 
des Philoktet, Pind, P. 1,108, Soph. Phil. 6 — 1480, 
8., Apd. 1,9, 16—8, 10, 8, 8., St. B.s. Gavuaxia, 
Qu. Sm. 9, 864 — 11, 495, d., Zen. 1, 88. 5, 85, 
Schol. Lyc. 50, Hyg. f. 14, Ov. met. 9, 288. Adj. 
davon Dlowävrios (nah St.B.s. ‘Aßartic u. Eust. zu 
D. Per. 808 = Hosdvresog), j. B. vloc, Od. 8, 190, 
Qu. Sm. 5, 195. 9,487, Arist, ep. in Anth. app. 9, 
82, Ov. met. 18,45, ob. gms, Orph. lap. 851. 756, 
Ov. Rem. 111, auch bloß Hosivtsos, vom Philoktet, 
Orph. lap. 844, Hesych., Ov. Trist. 5, 1,61 2,18. 
b) Ilowdyraos, ov, 4. B. nedtov, Suid. c) Poe- 
antiades — Philoftet, Ov. met. 18, 818. 2) V. des 
Protefilaos u. Iphillos, Schol. Il. 2,695. 8) ©. des 
Kröfus, V. des Karanus, = HMoıdvdns, D. Sic. 7, 
16 od. Porph. Tyr. fr. b. Syncell. 361, d (499). 
Howdınöv, Ort im Südoften von Noricum, nad 
Reichard j. Adelsberg, Ptol. 2,18 (14), 8. 
Dot&ıxkor, Name eines Theile der Apulier, nad 
Strab. 6, 277. 282, = MHevxétros, App. b. civ. 1, 
62. — Plin. 8, 5,6. 11, 16 nennt fie Pediculi. 
oldxos,; m. Ehlich d.i. der gefeglich zuerfannte, 
== Ioösdsxog, nad; Keil Inser. boeot. p. 48, wie 
Hostoönsog = Hooozgönsog, Gopaet, Inser. 1874. 
DLaferea, ns, (n), Grasberg, 1) St. auf Keos, 
deren Ruinen auf einem hohen Kap ber Weſtküͤſte nach 
Roß Reife auf den griech. Infeln 1, ©. 188 noch jet 
ai ITvtnocas heißen, Strab. 10,486. 487, (Scyl. 58 
nad Conj.), Suid.s. Baxyväldns, St.B. @w. TIom- 
tocıoı, St. B., dod) Meier ind. schol. n. 1 HHorjeoioı 
(wie aud codd, b. St. B. haben). 2) früherer Name 
von Rhotus, Plin. 5,80, 86. 2 
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Dogs, (6), Dichter a) Wegeihuung bel Hon 
(Pelaeph. 58, 6), f. Eust. zu D. Per. 66—1107.\ 
Schol. D. Per. 1—870, 8. b) anderer Diäter v. u 
Soannes, Anth. yır, 555, tit., tes Nyros, Anth. vz 
557, tit. IX, 628, tit. c) Titel eines Etüdes Ks Werk, 
Ath. 8,74, 6, u. des Plato, Ath. 9, 875,6 — 14,68 
s, d. — Auch Holnoss (Dichtung) iR Tirl cm 
Stückes von Untiphanes, Atb. 6, 222,8. | 

'olfıa, HIolfor, Iloriev, [. Mösse, is 
Iov3to». 

Ilowwlaceöe, od, 6. Ptol. 8,16 (17), 3, Dw 
Adorov, Zierenberg, St. auf der Eübfeik « 
Kreta, j. Boukoliaſi bei Trypete, An. st. mar. mar 
880. 831. 

Doxön, (A), Bunte, 1) Msxq, in Enz 
Peus. 8, 15, 8. 2) nsrga, Belfen am ber Küßr € 
liciens, nad Leale j. Berfpendi, Strab. 14, 670, bu 
st. mar. mägn. 175. 8) (orod), Saulenhalle ı)s 
Athen, fo genannt (D. L. 7, 1,n. 5, Paus. 1,11 
weil fie mit Gemälten geziert war. mit azod, Ace 
8,186, Dem. 45, 17. 59,94, D. L. u. Paus.«ci- 
Plut. Cim. 4, ohne orod, Paus. 5, 11,6, AeLı.u 
7,88. v. h. 18,12, Menecl. u. Callistr. 5. Hark: 
‘Egual, Nep. Milt. 6, Plin. 86,9, 36. Es lmr 
ihr 3eno, D.L. a a. D.,Et.M. 729, 26, bahralsiz 
wo die Skoiler, welche von ihr den Namen hi. 
verweilen, oft erwähnt, Luc. Pisc. 18. Iup. tragm 
16. Icarom. 84, Them. or. 26,327. Gs fh ii 
auch für die ſtoiſche Philofophie felbr, Them. or. 3 
p- 858, u. es heißen bie Stoifer 08 2x zig weln 
Them. or. 22, p. 276, ober d 176 mosxläng zwi 
Them. or. 2,p. 237. b) in Sicyon, Ath. 18, 5. 
c) in Olympia, Paus, 5, 21, 17. 2 
R owdns, m. Bunte, Phönigier, Her. 4, 4 

ehnl.: 

Noueos, ov, dot. (Anth.) o,m. Bunte, Namt 
Anth. app. 147. — Inser. 8, 6241, 6. 

ILowiA60povos, f. auf buntem Sipe throneat 
Beiw. ber Aphrodite, Sapph. 1. 

Dowwopfixavos, m. Lifting, Bein. de (id 
Anth. spp. 802. s 

Ilowl\oy zö ögog, Zierenberg, Berg in Anlı 
Paus. 1, 87,7. ke X 

Hoyavdpla, f. Weidmannsporf (neh Ir 
ua»dgog benannt, der die Stadt befeftigte, ſ. Piz 
qu. graec. 87), der frühere Name von Tanagrı, Piz 
a.a.D., Lyc. 826, St. B. s Tävaypa, Ei. 4.2 
56.. Ihr Gebiet 7, Iloıpardpls, Strab. 9, 404. 
Ilolpavöpos, (6), Weidmann (f. Lob. pn: 
218), 1) ©. des Ghärefilees, Gründer von Tau 
welches nach ihm auch Zosuardola hicß. Pass ! 
20, 1, Plut. qu. graec. 87. 2) d MdAdsog, Mi 
12 (vı1, 171). 

DIoıpkaynvöv, 26, in Nicet. Chon. p. 796, 12, C3* 
Const. ııı, p. 501, Conc. Nicaen, It, p. 572 
vavöv, b. Hierocl. p. 662 verunftalter in Tomi 
og, Schwaigern, Kaſtell in Myfien, jüdl. ven? 
tus, wahrſch. j. Manigas, Arist. or. 26, p. 5’ 
St.B. £ 

Ioypwida, or, Schweigger, yiros & m‘ 
wng 4nqunt eoc legsus, Hesych. 

— , 26 Sirtenberg, Berg In Mautına 
&w. Dloytvior, St.B.s. Hosuny. Y 

Hoptvos, m. Schweigger, 1) ein Gay, Ne 
14, 106. 2) Mannen., Synes, ep. 184. — Insa.! 
6457. 
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Doyiv, dvos, m. Hirt, Hirtenberg, 1) ©. 
des Herallch u. der Darbanis, Andr. in Schol. Ap. Rh. 
2, 854. 2) Mannen., Inser. 8, 6487. 8) Ort bei 
‚Heraflea, nad) dem Sohne bes Heralles benannt, Andr. 
in Schol. Ap. Rh. 2,854. 4) Berg in Pontus, Em. 
Hospivıoı, St.B. 5) Wosusveg, Titel eines Stüds 
von Sopholles, Ath. 7, 819,n. 18, 587, a, Et.M. 405, 
82, Suid. s. dupruegov — Faro, d. 

Noipviov, wvog, m. Herder, Mannen., Theophyl. 
»p. 47. — Bid. 

Iowfj, f., dor. (Aesch. Choeph. 946) Ilow6, 
Buffe, perfonifigiet mit den Grinyen u. der Alan 
uſammengeſtellt ale Rache» od. Strafgättin, Aeschin. 
1,191, Paus. 1, 48,7, Procl. h. 2, 28, Plut. ser. num. 
rind. 22. Oth. 1, auch toswd gefchrieben, Aesch. 
!hoeph. 946. Oft im Plur. Plat. Axioch. 872, ®, 
Irph. Arg. 985, Luc. luct. 6. Necyom. 9. 11, Suid,, 
nser. 4, 8425, b, mit dem Beif. ai zemysxad, weil 
ie ‚(mie die Erinyen) von den Dichtern auf dem Thea» 
r vorgeführt wurden, Strab. 8, 175, Eunt. zu D. Per. 
#1, vgl. mit Aeschin, 1, 190, auch moswad gefchrier 
ın, Pol. 24,8. 2) fpröbe Srauen hießen nach Plut. 
mat. 9 ebenfalls nowas. 8) al Hoswal, Name 
#6 Apennin, PtoL 8, 1, 1. 4) Howal Isüy, Ger 
ge in Indien, Ptol. 7, 1,19. 

owiva Alumn, (N), Ste in Stallen, Ptol. 8, 
24. 

‘Hoivivov od. 05, ov, zö od. d, der Mons Penninus 
t Alpen, Strab. 4, 205. 208. 

ILowot, @v, (of), 1) Stamm der Bätuler in Spas 
'n, Marc. Heracl. p. mar. ext. 2, 9. 2) = Punii, 
: Karthager, Plut. parall. 4. 

Iotoy, rö 5g05, Brasberg, ein Theil des Pindut 
iſchen Theflalien u. Epirus, Streb. 7, 827, Exc. 
rab. 7, 50. 

"IIotos, m. ©. bes Athamas u. ber Themifto, He- 
lor. in Schol. Ap. Rh. 2, 1144, fo die codd., Müll, 
bist. gr. fr.t. 2,p. 87 vermuthet Tt ꝙᷣoc. vgl. mit 
d.1,6, 8, Paus. 9, 28 u. St. B.s. "4xpmspta.). 
IIopaydvıs, ovs, m. Mannename auf einer epher 
ten Drünze, Mion. ın, 86, wo Mosgaydrns zu 
eiben ift, f. Keil Rec. 1852, ©. 272.) 

Io „ m. d. röm. Poetilius od. Poetelius, 

T'«&ios H., D. Sie. 16,9. 17,118, Tyaiog IT., 
zie. 16,72, Köswios H., D. Sie. 12, 24, Mäg- 

H., D. Sic. 19, 78. &. HastiAsos. Hovridsog 
Toursädıos. 

Ioı- „m. Betmond (= notrednseg ob. 
soönusos b. I. ngootodnuog, supplicatorius), del⸗ 
her Monat, Curt. A. D. 12.15, auch dvdüs Mos- 
zsog, als Schaltmonat (Februar), A. Bang. II, n. 
u. bei Wesch. u. Fouc. n. 159, cortefpondirend mit 
Isowdosos ver Aetoletr. S. Bergl griech. Mor 
„p. 68. 

— (6), Schurmond (b. i. Monat der Schafe 
, 786%05), Monatsname in Amppiffe, Inser. 1701, 
art. A.D.n. 8, correfpondirend dem "Hodxässog, 
ıng- 11,n.926, aber bei Wesch u. Fouc. n. 864 
Her Monat, correfpondirenb dem delphiſchen ’Erdös 
edsrsos- 

mescen, f. Frau aus Lebadea, Keil Inser. boeot, 

a. Fem. au: 
newas, m. Scherrer (= Höxas), Mannsname, 
anin. 4. 

Aa, cas, Anth. vır, 802 I6An, in Exc. 
5,7 dat. Ihn, (N), 5.Strab. 7,814 c& II 


ine” s Börterbud d. grieh. Eigennamen. 
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ia, wv, u. Callim. b. Strab. 5, 216 IIöAaı, or, 
Rubmland (d. i. ahd. Rumeland d. i. räume das 
Land, alfo Yoyddss, wie Callim. b. Strab. 5, 216 u. 
Exc. Strab. 5, 7 e# auß ber Sprache der Kolchier, die 
es gegründet haben follen (Strab. e. a. O. u. Mel.), et» 
Mitt), 1) St. im ſͤdlichſten Theile Iftriens (St. B. hat 
feiſch Jüyriene), j. Pole, Strab. 5,209. 215. 218. 
7,814, Exco. Streb. 5,7. 7,82, Anon. geogr. comp. 
49 (Müll. geogr. min. 11, p. 508), Ptol. 8, 1,27, St. 
B., Proc. b. Goth. 8, 10, Mel. 2, 8, 18, Plin. 8, 9, 28, 
It, Ant. p. 271,496, Tab. Peut., Geogr. Rav. 4,80, 
81. Inser. Grut. p. 268, 7—482, 8, d. Ew. TIoAdrne, 
8t.B. Sie lag an einer tiefen Bucht, welche nach ihr 
Polstious sinus hieß (Mel. 2, 8, 18) u. neben dem nach 
ihr benannten dxgwrijgsov TIoAarıxöv u. TloAsarı- 
xov (St. B.). j. Punta di Promontoria. 2) Infel vor 
der Küfte Germaniens, = WMdida od. Hoöida, w.f., 
Marc. Heracl. p. mar. ext. 1, 28. 

IIoAas, m. Wenpler (d. i. Wandler von 1040), 
1) Tenier, Ross Inser. 100. Dagu Hodsts, als Name 
einer Phyle auf Tenos, ebend. p. 16, n. 103, 5. ©. 
Philol. ıx, 8, p. 461. 2) Tuß. KA., Inser. 2, 2489, 
c, Add. 

IoAd&oy, n. Stäbtel, dvoua nöAsexs, Buid, 
(f. über die $orm Et. M. 147, 22, Lob. path. p. 894). 

DloAdrapxos, m. Bürgermeifter (— Hoi. 
Tapyos), Mannen-, Insor. 1571. 

— a, m. Bürger, Mannen., Inser. 2655, 
80, Sp. 

TIoAareidas, m. Bürgers, Thebaner, Keil Inser, 
Boeot. xxxı, 80. 

m. Bürger (MoAsıns), Mannen., Insor. 
2,2655, 17, 10.16. 

DoA&pa, f. Hilda, Brauenn., Baille fasc. inser.n. 
292, c, p. 59. Philolog. V, 4, p. 649. — Inser. 8, 4801, 
6, Add. 

HoXspaydvns, ous, m. Wiclef, Athener, Acschin. 
1, 156. 

o 


ToA&papxos 





oAspäßskos, voc. 8, f. Hiltrup, Beimort der 
Athene, Anth, v1, 122. 

———— od, m. Mannen., Inser. 8, 6520. 
Aehnl.: 

Nodaiveros, m. Hattemer (ahd. Hadumar di. 
im Kriege gepriefen), Wahrfäger, Isoer. 19, 6. 46. 

IloAfpawrros, m. wahrſcheinlich aus Ptolemäus 
corrumpirter Name, Dem. ep. 6, p. 1491. 

aov, to, b. Pol. wor, Wal⸗ 
tershof d.i. Wohnung u. Gerichtshof des Bolemarhus, 
@) in Xheben, Xen. Hell. 5, 4, 6. b) in Phigaleg, 
Pol. 4, 79. — Aehnl. 1) noAsudeyesos arod in Bhlius, 
Ath. 56, 810, b. 

Do; Batos, m. Walters, böot. Patrony- 
micum (f. Ahr. Dial. 11, p. 585), Theffaler, Inser. 
1766, 2 = Lebas n. 1294. 

IIoApapxos, ov, voo. HoAumoys, (6), Wals 
ther G. i. über das Heer waltend, Kriegsoberfter), 
I) eine Behörde 1) in Athen der dritte Archon, Arist, 
b. Harp. s. v. u. 5. dngoozaclov, Buid. 8. v. u. 5. 
G&oxwv, Phot. s. v.u. 8. Aüxaußss, Dem. 82, 29—59, 
49, 3., Poll. 8, 91, Her. 6, 109. 111, Lys. 28, 8, Isoer. 
17,12. 14 (D. Hal. Isocr. 19), Ar. Vesp. 1042 u. 
Schol., Plut. Per. 9, Heliod. 1, 17, B. A. 288, 20. 
290, 28.449, 21, Philostr. vit. soph. 2, 80, Hesych. 
s. ini Aux(e)sov, Schol. Dem. 24, 20, Schol. Plat. 
Phaedr. 236,2, Meier ind. schol. 87. 2) in Sparta, 
wo fie Anführer einer Mora waren, Her. 7, 178, Thuc, 
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6,68. 71, Xen. Hell. 8, 5, 22-7, 1,25, d. rep. Lac. 
11,4—18, 9,8. Ages. 2,15, Plut, Lyo. 12. 18, y 
mit Xen. Hell. 5, 2, 25. 80, Ath. 14, 680, f. 
Boeckh zu C. Inser. 1, p. 89, n. 578. 8) in Böotien, 
Xen. Hell. 5, 2,25—4, 8, Plut., Pel.7. Ages. 24. De- 
metr. 89. gen. Socr.4, Nep. Pel. 2,4, Inscr. 1569 
u. Rhein. Muf.ır, ©. 108,8. 4) in Mantinea, Thac. 
5, 47. 5) gu Gpnäthe, Pol. 4,18 (Suld. 8. v.). 6) 
in Paros, Thierfh par. Inſchr. n. 6. II) Gigenname, 
1) acedämonier, Paus. 8, 8, 8. 2) Athener, a) ©. des 
Kıpbalus, Br. bes Lyfias, Plat. Phaedr. 257, b, Lys. 
12, 16—82, 5., Plut., der ihn de esu carn. 2,4 94 
A6copo» nennt, x oratt. Lys. 8. 6, Harp., Perſon in 
Plat. de rep. 1,837, b— 4,437, d, d. b) Unberer: 
Andoo, 1,12. 8) Yetolier, "Agasvosös, Pol. 17,10. 
4) Lokrer, Heracl. Pont. 80, 4. 5) Korinthier, zo 
Hoksudoxov, d.i. fein Verfahren, Plut. fr. de anima 
11. 6) ®ythagoreer aus Tarent, Iambl. v. Pyth. 267. 
7) aus Eyzllus, Schüler des Euborus, Simplic. de 
coelo 2, 46. 8) Schrifift. (Orammatiter), Ath. 8, 111, 
e, Hesych. s. yovaods, Schol. Il. 28,269. 9) Un 
dere: Hippoer. Epid. 5, 68. — Inser. 1571. 1846. 
2822, b, 58. 2679, b (wo ZfroAfuagyos ſteht). 

I ras, m. Krieger, Unführer der WBöotier, 
Procl. in Phot. bibl. p. 821, 6. r Eu 

Io 08, fe Tochter des Kriegs, d. h. bie 
zum — Beiw. der Athene, Orph. h. 82, 
10, 


Dodepucöv, n. Kriegerweife, eine Blötenweife, 
Tryphon b. Ath. 14, 618, o. N 

DIoMpros, m. Feind, Mannen., Cod. 8, 26, 10, 
K 


U words, &, m. Krieger, Mannen., Lamifche 
Juſcht. bei Stephani Reife x. ©. 49, K. Aehnl.: 

fo) m. Mannen., Wesch u. Fouc. 820, K. 
Aehnl.: 


LoMupæov, m. Thebaner, Keil Inser. boeot. LI, b, 8. 

TIoAeporAfie, acc. 77, (d), Hilbert (d. 1. im Kriege 
glänzend od. berühmt), Rhodier. Pol. 4,52. Et und 
feine Leute: ol mag) To» Hodewoxän, ebend. dB. 

IloAepoxpärns, ous, m. Rriegenharb (d.h. im 
Kriege tüchtig od. gewaltig), 1) &. des Machaon, Arzt, 
welcher ein Heroon u @ua in Argolis hatte u. Vers 
ehrung genoß, Paus. 2, 88, 6. 2) ®. bes Limnäus, 
Pol. 29, 8. 8) ®. des Kleander, Arr. An. 1,24, 2. 
2,20,5. 4) B. des Goenus, Ars. An. 1,14,2— 5, 
8,4, 5. 5) ®. eines Alexander, Mathem. ed, Theven. 
p. 829, 12. 6) Anderer, Inser. 2, 2919, b, Add. 

I rla, f. Mathilde G. i. die mächtige 
Kriegerin), Tpracierin, App. b. civ. 4,75. S. Hrois- 
noxgdtesa. R 

IIoAepovien, f. Sigipilt (d. 1. die im Kriege 
—— Name eines atheniſchen Schiffes, Att. Seew. 
ıx. b, 28. 

I: ‚, m. Sigihelm (d. 1. der fliegende 
Krieger), Athener, Inser. 552. 

IIöAguos, ov, ep. 0,0, (6), Krieg, 1) perfonifie 
sit, Gem. der Hybris, Babr. fab. 70, V. der Alala, 
Pind. fr. 187, ®r. der @ris, Qu. Im. 8,426. ©. Ar. 
Pac. 205. Ach. 979, abgebilvet von Apelles, Plin. 86, 
86, 16. 2) @igenn., einer, gegen welchen Lyfias eine 
Rebe verfaßte, Suid. s. Zn} xaAdup, vgl. mit Arsen. 
p. 289, wo Sauppe \TAnnöAsuos, Andere Holduws 
vermuthen. 

IloMeyodoa, f. Hedwig (d. 1. kriegende), eine 
Amazone, Qu. Im. 1,42. 581. 


Tloltuwv 


DoA4pey, mvos, (6). Hild (Bd. I. Krim). ! 
Bein. des Heralles, nad) Et. M. s.v. dia to zele 
cas zöv ’Avralov, alfo mit Hadusscor vermäi: 
w. f. 2) ©. des Heralles, Pherec. in EL.M. at 
wohl gleihfalle mit Aalaluow verwechſelt, m‘ 
8) Karier, B. des Naros, D. Sic. 5, 51. 4) Aen 
@) Ardon OL. 117, 1, D. Sie. 19,77, D.Hal De! 
b) S. u. V. des io aus Deon, Dem. 48, 1- 
68, d. 0) ©. des Philoſtratus od. Bpilskein a 
then, dab. 6 Art⸗xoc genannt von Them. or.24}; 
808, Atademiſcher Philoſoph (d dxad'nuaizds, 52 
2,44, ©. 10,419, 0) u. Schüler u. Nachfolger dab 
noctates. D.L. 4,8, 1—8 u. prooem. n. 10—7,1.1 
12, 3. (Anth. vır, 108), Plut, adul. et am. 8}. o. 
10. ad princ. inerud. 8, de commun. not. 28. de «. 
ira 14, Luc. bis acc. 16. 17, Hesych. Mi.» E E 
Suid. 8. v. u. 8. dıoyluns — Öndyureg, 1.,: 
Emp. 67. 1,220, Clem. Al. str. 7, p. 849, Hoc.$e 
2, 8,258, Cic. Orat. 8, 18. Fin.4,6, Val. Max 6: 
1. Ad). davon Cie. Acad. 4, 42 
©. eines Batıon, Hegssotdns, Inser. 180. 08 
eines Xeon, Inser. 754. f) Andere, Inzer. 2, 196.4 
6, Add- 2880. 5) Macebonier, @) Belläer, €. 
Diegalles, Arr. An. 8, 5, 8. b) ©. des 
Arr. An. 8, 6, 6. c) ©. des Andromenes, D.Sielt 
45. 19, 16, Plut. Eum. 9, Arr. An. 8, 27, 1-8. Ct 
7,1.2. 6) 8. von Giliden, Ios. 20, 7, 8, App! 
eiv. 5,75. 7) Laodiceer u. Bontiker, a) B.1,.2= 
Bontus, aus Laodicea, Sohn des Khetors Zeam. it 
19,8, 1, Plut. Ant, 88. 61, D. Cass, 49, 28 —& 
12, d., Strab. 12, 578, 8., Inser. n. 8524, Eee 
4 n. T. ııt, p. 869 u. ff. b) Pol.ır., ©. tes Barpr 
D. Cass, 59,12, Eckhela.a.D., Boeckh C. Inser. T 
1m p. 94. — Tiner von biefen if der d Herz 
(Anth. v, 68, tit.) ob. Baoslsög (Anth. x, 746. 2 
88) genannte Dichter der Anthologie. S. Inc. 48 
madv.in Anth. 111,8, p. 940. c) S. des Pfau 
N. des Pontus u. Bosporus, Strab. 11,498 — I 
568, u. viel. Ios. a. a. D. d) der Sophiſt du 
Laodicea, viell. Verwandter des Vorigen. Philostr. ! 
soph. 1,25, Suid. s. v. u. s. "Agsaseidns — tur 
ppm», d., Eudoc. p. 854, Menand. Epid. 8, Arm 
47,8, feine Schriften Ta HoAsuwwog, Apost. 15,6. 
e. 8) Jlter, S. des Euegetes, nach Anden: Sacck 
Sicyonier od. Athener (f. Ath. 6, 284,d. 12, 55tu 
Plui. qu. conv. 5, 2), gew. d zegınyntis gm 
Streb. 9, 896, Plut, Arat. 18, Ath. 5, 210,2 - u 
696, f, d., St. B. s. Jaduwn, Suid. s. v., bed oi 
Zindoxönag (Herodic. b. Ath. 6, 284, d, * 
Müller in hist. gr. fr. T.ı1, p. 110), u von Pkt 
p- 421 ed. Lob. ra dxpa zör "Ellrivur, Ehi3 
im alerandrinifchen Zeitalter, Ath. 1,19, c—15,i# 
e, D.L.2,8,n.19—85, 5,n. 11, 8., Strab. 1,158 
B. 2. Eö9nval — Moowscods, Zen. 4, 21. 5,: 
Apost. 16, 24, Harp. s. &ovs — Neulas, 8, B 
sych. s. Bings — avanaoıdr, 5., Et.M. 428,% 
751,27, Suid. e. v. u. s. "Alnvısis — brae; » 
oalog, d., Schol. Ap. Rb. 4, 824, Marcel. v. Ti= 
16. 28, Schol. Ar. Av. 645, Schol. Il. 1, 39. 3 $ 
(wo aber ol MoAsucwsos feht), Eust. IL 2, p3% 
Schol, Arist. Penath. p. 188, 8, Schol. Sopb. O. 
—489, 3., Schol. Eur. Hipp. 280. Or. 1632. 4 
827, Schol. Pind. O1. 1,28 — Nem. 10,12, 9 
Afric. b. Eus. pr. ev. 10, 10, Clem. Alex. pro’ 
31 — 42, 5., Hellad, chrestom. in Phot. bibL = 
279, B. A. 8, 1468, Lyd. de mens. p. 274, b, $* 
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Sat. 5,19, Fest. epit. p. 828, Hieron. praef. in Ga- 
Ist. lib. 8, Fronton. rel. ed. Mai p. 100. 9) Sophiſt 
unter Gommobus, Suid, s. v. 10) Phyſiognomiter, 
Orig. 0. Cels. 1, p. 26, f. Febr. bibl. Gr. ııı, p. 823. 
11) ein Neuplatonifer, Schüler des Plotin, Porph. v. 
Plotin. 9.11. 12) ein Häretifer, Fabr. bibl. Gr. t. 8, 
8,p.183. 13) ein Grammatiker u. Gommentator des 
ucan, Lyd. de magistr. 8, 46. — S. über tie Schrifte 
Reller Fabr. bibL gr. Vi. 2. 14) ein Maler aus les 
sandria, Plin. 85, 40, 88. 15) Ghäroneer, Inser. 
1581. £6) Perinthier, Inser. 2919, b. 17) Smyr⸗ 
näer, Inser. 8140. 18) Tagasg, S. des Polemon, 
Inscr. 294. 19) Untere, Anth. v, 218. — xı, 180. 
181.— 210. — xıı, 24—27, 6. 

Dei „00, n., in Et.M.s.v. DloAsusvıos, 
Hildesheim (nach Polemon 1., König von Bonus 
zur Zeit des Auguftus, benannt, ſ. Et.M. s. v.), St. 
im Pontus, welde früher Side geheißen zu haben 
ſcheint, j. Dorf Bouleman, Arr. per. p. Eux. 16, 2, 
Anon. p. p. Eux. 80 — 88, 8., Ptol. 5, 6,4, St. B., 
Plin. 6,4,4, Ammian. 22, 8, Tab. Peut., Geogr. Rav. 
Bierocl. p. 702 (wo falſch oAsudrıor ficht). Nach 
Hr hieß der ganze mittlere Theil von Pontus: IZöv- 
:og II: 68, Ptol. 6,6,4, St. B. s. Hovzog, 
tutrop. 7, 9, Aur. Vict. de Caesar. 15, Vopisc. in 
kurel. 21, u. Zlövrog TloAen&vios, Schol. D. Per. 
88. Eust. zu D. Per. 694 erwähnt auch einen x04- 
106 Holsuwwsaxös. 

DIoAen&vuos, m. Siam övoua xüpsov, Suid. 
DIoA&pes, m. Kriegt, Mannen. auf einer phrygi⸗ 
ben Drunze, Mion. ıv, 242. 

IIoAsvria, ſ. Hoilertia, 

IIoAeotp, St. der Arvarner in Indie intra Gan- 
em, Ptol. 7,1,92 (Plin. 4, 12, 28 erwähnt auch eine 
üfte Sufel Polendos (?) vor der Küfte von Threcien). 
DIA, f. Moda. 

DloXdferoı, nölıs zai ol nodlıns, St. B. (Wen 
12). 

DoAnrfas, accs, (Wendler? nach Bödh von noiı- 
de, indem n für ss fiche, doch ſ. Ahr. Dial. 11, p. 
4), Name einer Phyle in Chalteton, Inser. 3794. 
IIoAıa Axoa, Braberg, Vorgebirge von Gölefyrien, 
1. st. mar. magn. 141. 
IIoAlaypos, m. Burgauer, Athener, Ael. n. an. 
8. — öxvotög, Aleiphr. 3 62. — on 
DIoAr4öns, ov, ion. (Her.) so, m. Burgt (d- 
irgbeſchirmer, wohl nah der bene Hohce bee 
nn), 3) Racehämonier, Her. 9, 58. 2) Ppthagoreer 
3 Sicyon, Iambl. v. Pyth. 267. 8) Anderer, Inser. 
2168, d, Add. 
IoAatos, m. Burgo, Bein. bes Zeus, Et.M. 275, 
&. Hokssis. 
IoAlavdos, m. ähnl. Burgbolz. Mannen. auf 
x Deünze aus Ghios, Mion. i11, 272. 
IoAtapxos, m. Burgmwart (alb Stabtcommans 
, praefectus urbi, D. Cass. 40, 46 u. d., ober 
5. Behertſcher einer Stadt, Eur. Rhes. 881, Pind. 
, 128), Athener, Ael.v.h.8,4. ©. Hoddapyos 
ToAfoyos. 

[oAıuds, ddog, voc. HoAsds (Plut.Dem. 26, Luc. 
. 21), (9), Burclint_(b. i. 7 ovrsyovon xal 
ovoe tiv nölsy, |. Schol. Aeschin. 2, 147 u. 
St. B. s. Möiss), 1) Bew. der Athene a) in 
ı D.Hal.6,69, St. B. s. Z7gsc. b) in Athen, 
5, 82, Soph. Phil. 134, Ar. Av, 828, Din. 1, 64, 
bin. 2, 147 u. Schol., Apollon. v. Asschin., Strab, 
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9, 894, Insor. 144. 478,8, A.. f. unten. c) in Trds 
ion, Paus. 2,80,6. d) in @rythrä, Paus. 7, 5,9. e) 
in Megalopolis, Paus. 8, 81, 9. f) in Polleion In 
Stalien, Et. M. 680, 12. &s ſtehi auch allein für 
4A$nv@& Hoisäg, Plut. Dem. 26, Strab. 9, 896, Paus, 
1, 27,1. 8, Luc. Pisc. 21. conv. 82, Et. M. 886, B, 
Arnob. adv. gent. 6, 198. &. Hodsätıs u. HoAsodyog. 
2) Name eines athenifchen Schiffes, Att. Seew. ıv,0, 


16. 

oAı4oroy, (16), Burghaufen, Ort in Laconica, 
Pol. 16, 16. 

DoAyarıs, sog, f. Burclift (f. Modsds), Bein. 
ber Athene in Tegea, Paus. 8, 47, 5. 

IloAäxos, f. Burelint (jfg. aus MoAsdoyog), 
Bein. der Athene in Sparta, Inser. Leake n. 71. ©, 
Abr. Dial. ıı, p. 568. 

DLoXaoy, n., in Et.M. 714, 12 auch IloAuetoy bes 
tont, Burfheim (nad) dem Bilde der ’49nv& ZIo- 
Ass aus Ilium benannt, Strab., Et.M. s. v. u. St, 
B. s. Zigsg, nach Andern, f. Et.M. s.v., nad einem 
Kaufmann Mods), St. in Italien (Lucanien), das 
frühere Eiris, Strab. 6, 264, St, B., Rt.M. @inw. 
TIoAuneis, St. B. 

IoAıeös, #5, in Inser. zfgg. Horıös (b. Bödh 
Hodfos), m. Burgo (d. i. Stadtſchirmer, von 6 
Asos, f. St. B. s. Hoaec), Wein. des Zeus, Arist, 
mund. 5, Plut. Demetr. 42, St. B. s. Hoölsov, D. 
Chrys. or. 1, p.8. or. 12, p. 216, u. zwar insbef. in 
Athen, Paus. 1,24,4. 28, 10, Inser. 141. 150, u. in 
Rom (des Jupiter), Plut. Coriol. 8, in Rhodus, Inſchr. 
im Rhein. Muf. 1846, p. 189. ©. Holsaiog. 

oArArns, m. Bürger (= HoAtıns), Maftnen., 
Inscr. 8865. 

IlöAvov, (76), Städtel, Stabt In Troas, Kolonie 
der Afypalder, welde ſpäter Töhsaua hieß, Strab. 
18, 601 u. viel. Nic. Dam. fr. 21. 2) Ort in Lesbos 
mit cinem Heroon bes Tantalus, St. B. 

IoAropayräs, od. (d), Burgharb (d. 1. tüchtig 
od. tapfer gegen die Burgen, denn Demetrius hieß fo,“ 
weil er ndytem dsordratos Baaskeus Idoksv elvas 
dv 15 noMopxig, Porph. Tyr. fr. 6, 2, bei Plin. 7, 
88,39 durch Expugnator überfeht), Bein. von Könie 

en, Plut. Arist, 6, insbefondere bes Demetrius, D. 

ic. 20, 92, Plut, Demetr. 1. 42, Ael. v.h. 8, 16—12, 
14, d., Ios.c.Ap. 1, 22, Porph. Tyr. fr. 8, 8 — 4,8, 
ö., Ath. 6, 244,1— 18, 578,8, 8., Gell. 15, 31, Se- 
nec. ep. 9, Vitr. 10,22. 

IIöAros, m. Blaß od. Grau, Mannaen., Inser. 
4, 8197— 8199, Sp. ©. Höllıog. 

IoAwo0xos, ov, vac. MoAtodys, m. u.f. Qurge 
wart, Burclint (nad Suid. ol zöv nölsor &p- 
xovıss), 1) Bein. der Götter, Aesch. Sept, 812. 822. 
Suppl. 1020. insbef. a) des Zeus, Plat.legg. 11,921, 
ce, Plut. Demetr. 42. b) des Pofeiton in Trögen, 
Plut. Thes. 6. c) ber Athene, &) in Sparta, Paus. 
8,17,2. 4) in Ghlos, Her. 1,160, Plut. Her. mal. 
20. in then, Ar. Nub, 802. Equ. 581. d) in 
Ilium, Anth. ıx, 154. d) ber Hera in Argos, Pa- 
laeph. 51. 2) Mannen., Suid. — Inser. 8, 4158. 
(Knid. Amphorenh. im Muf. der archäol. Geſellſch. 
zu Athen, K) ©. Hodloyos, HoAvodyos u. Ho- 
Asacodyos. 

DIoAloxos, m. Burgwart, 1) Beim. ber Götter, 
Aesch. Sept. 110, insbef. der Athene, Lys. 18, 18 
(fo B. 8. u. Scheibe, codd. außer x modsdyos, x 
moAloyos), Harp., Phot. 489, 4. 2) griech. Komis 
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ter, Ath. 2, 60, b. 7, 818, c, f. Mein. hist. er. p. 
498. 

Il6Aws, sws, f., b. Paus. 8,12, 7 Mrödss, Burg 
(= äxgdnoäg, f. Paus. 1, 26, 6, St. B. s. ‘49 
var), 1) Bleden der Hyäer, Thuc. 8, 101. 2) Orts 
ſchafi der Mantineer, Paus. 8, 8, 4. 12, 7. [8) &t. 
in Aegypten, = Hödss, Ew. MoAlıns u. Hodssus, 
St. B., 1.d. f. Mein. zu d. St] 4) Name für Ale 
zandria in Aegypten, Gw. Zoälzas, St. B. 2. “Ais- 
Edvdossas. 

ILöAıs, m. ®raug 1) Erjgießer, Plin. 84, 8, 19. 
2) Anderer, Con. 86. 

IlöAopa, n. Städtel, f. Zödsor. 

or, Beim. der Götter, — Hodsodyos, 
w. ſ., Aesch. Sept. 69 — 271, 8. Ag. 888. Suppl. 
498. 2 

II8Xiras, m. Bürger, 1) Delphier, Curt. A. D. 
8. 17. 2) Gorcpräer, Inser. 2, 1888. 8) Andere, 
Inser. 8, pg. xvı, n. 127. 129. 5686. S. Ho- 
Astrag. 

DoAlraa, Volkſtädt G. i. Stadt der ferien 
Vollsgemeinde od. Demeratie?), St. in Achaja, St. B. 

IlöAtrns, ov, ep. (Qu. Sm. 8, 408) cw, m. Buͤr⸗ 
ger, 1) Beiname des Dionyſos bei ven Heräern, 
Paus. 8, 26,1. 2) ©. des Priamus, Il. 2, 791—24, 
250, d., Qu. Sm. 8,408—18, 214, d., Apd. 8,12, B, 
Strab. 18, 599, Dict. 2, 48, Virg. Aen. 2, 526. 6, 
464. 8) Gefährte des Obyffeus, Od. 0, 224, Strab. 
6,255, Exc. Strab. 6, 8. 4) Geführte des Menelans, 
Paus. 10, 25,8. 5) Dlympiſcher Sieger aus Keramus 
in Karien, \Paus. 6,18, 8, Suid. s. Inndueyog. 6) 
Andere, Inser. 4, 8518, I1, 19, 8, 6728. ©. Hodsteng 


N ekerunf, Ci), Diet! i 

» (A), Dietlinde (d. i. rau des Volks, 

voltethũmliche, bürgerliche), 1) Srauenname, Orelli 
n. 4766. 2) Diep (b. 1. Gut des BVollsmanns), 
©utsname, Inser. 4, 8656, A, 12.18. 8) Hokızıxn 
Doyds, Bürgerweide, früherer Name der Gegend 
Apbrodifies in Argolis, Plin. 5, 80, 82. (TloAstıxdg, 
6, verft. Adyog, Staatsrede, Rede bes Antiphon, Ath. 
10, 428, «.) i 

IoAwrobikaxes, (of), Bürgermeifter d. i. 
Auffichtebehörde der Bürger (Arist. pol. 2, 8), bie 
un Stabtbehörbe in Lariſſa, Arist, pol. 5, 5, 5 

5,6). 

DoAwröpuoy, (16), St. in Latium, D. Hal. 8, 87. 
48, St.B., Liv. 1,38, Plin. 8, 5, 9. @mw. IloAıra- 
pivos, St. B. 

JIoAlxvn,.ns, (7), dor. (Thuc., Strab., D. Sic. 14, 
72, St. B.) IloAlxva, as, Städtel, 1) St. im 
norböftl. Lakonien, Pol. 4, 86. 2) St. im nordweſtl. 
Meffenien, weftl. von Andante, Paus. 4, 88, 6. 8) 
&t. in Shios, Her. 6, 26. 4) St. in Sicilien bei 
Spyracus, D. Bic. 18, 7. 14, 72. 5) St. in Kıeta, 
8t.B. Ew. IloAıyvirns, Her. 7,170, Thuc. 2, 85, 
8t.B. 6) St. in Troas, Thuc. 8, 14.28, Strab. 18, 
608, St. B., Hierocl. p. 662, Plin. 5, 80, 32. @w. 
Moksyviins, St.B. Aehnl.: 

loAtxvıov, (76), früherer Name ber St. Rarufa in 
Baphlagonien (Affyrien), An. p. p. Eux. 24. 

$rxos, m. Burger, ©. des Rycaon, Apd. 8, 8, 
‚1._&. Orödsyos, 

IloAlev, m. d. zöm. Pollio, dah. ‘Autos IT, 
Plut. Pomp. 72 u. Arat. vit. p. 55, 4 ed. Westerm. 
&. Holkloy u. Hoklow. 

IIöAXa, f. 1) dv. röm. Polla — Paula (Kleine), 
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dah. Noaac Aovdre aus Bononia, Phleg. Tran. f. 
29, 2, bloß. 77., Anth. app. 229, Insor. 2, 2280. 4 
6862, 8. &. MaAde. 2) Inſel, f. Zdide. 

Io v, m. Kadel (b. i. Plaubermaul, di 
Odxertywr), Mannen., Alcm. 18, (22). 

IIs&M\eu, d.röm. Pollia, dab. ZI. HoAda aus Urtofe, 
Phleg. Trall. fr. 29, 1. ©. HoAlla. 

IoAAerrla, f., b. Strab. 8, 167 Holertia, i 
zöm. Pollentia, Meiningen (d. i. mächtige, bei in 
Römern als Gottheit perfonifiziet, Liv. 89, 7), 1) & 
der Statielli in Ligurien, j. das Dorf Polenza, Pi. 
8,1, 45, Plin. 8, 5, 7— 86, 12,46, 8., Cie. Div, Il 
18, Mart. 14, 157, Sil. 8,598, Colum, 7,2,4. @& 
Pollentini, Claudian, de yı consul. Honor. 127. A}, 
Pollentinus, a, um, Suet. Tib. 87. 2) St. in Pie, 
@w. ILoAAevrtyor, Anth. xı, 27, Plin. 8, 18, 18 (he 
mit d. Beim. Urbesalvie), ©. Horsrtia. 8) rin. 
Kolonie auf der Infel Maforla, j. Polenza, Stra, 
167, Ptol. 2,6,78, Mel. 2, 7, 20, Plin. 2, 6, 76 1 
8, 5,11. &. Hodlevzös u. Holdsata. Uchnl: 

IloAAevrös u. IloAAyrıov, Stadt, St. B. (wehtd 
auf Majorka, f. Mein, zu d. St.). 

LoMqvuos Zeßevvög, m. Römer, D. Casa. 76,1. 

löse, nzos (f. Suid.), m., b. Thuec. we 
— — 9— A [8 rel 2 — L} 

legä in Kleinaften u. über fagehunk, 
Suid. s. v. bis u. s. Meddunovg. —— Me. 
Procl. 10, Eudoc. 2) K. der Odomanter in Ihr 
dien, Thuc. 5, 6, 

DoAXia, f. 1) eine Tribus in Rom, Kos. 14, Ii. 
10. 2) ®$rauenn., Inser. 8, 5886. 

IloA\äyds, od, voc. HoAkcav& (Plut.), m. d.rie 
Pollianus, 1) der, weldem Plut. feine Conj. pre» 
cepta gewidmet hat, Plut. conj. praec. tit. u. 48. 3; 
Grammatiler u. Dichter der Anthologie, Anth. Pisa 
150, tit, &. Iac. Comment, Anth. gr. pt 
8) Mannen. auf einer fmyrnäifchen Münze, Mion. 3. 
v1,824. S. Hoidıavög. 

TIoA\löns, pl. das, Graue, auf Teos, Inser. 2 
8064, 20. ©. Hoöldsc. = 

IIöAAros, m. = MMordıs, w. f., 1) Athene, m 
war Agenier, Meier ind. schol, n.19. 2) Inser. 2 
2416, 16. 8,4822, Rang.n.998,0. &. löse. 

TIöAAıs, sdos (b. Poll. 6,17 falſch Moises), ar. 
ww, (6), Blaß (dor. = MHödsog, wie möisos u.n- 
Ads, u. lat. pullus, daher auch Hesych. den ebw 
IIöhhsos buch Asuxöc ettlärt u. moAäcyeses ta 
YıHba. Niät gu verwundern iR e6 baber, Beh iz 
den codd. häufig ITddsg fließt, fo bei Xen., D. ie 
u. Polyaen., f. Schneid. gu Xen. Hell. 5,4, 61, id 
bat Suid. Hoaac, u. ebenfo die codd. in Aeschz 
u. Arist. u. A., nad Ahr. im Philol. 28, 2, & 2m 
jedoch für "Anoddss erflärt, bei. mit Beug ⸗ 
Ephem. arch. 4126, wo Höldss u. "Anal ww 
Brüder find u. ihr Großvater ebenfalls Naaa. eh 
Ebenfo erklärt derfelbe Hoaaqc. TTdAdsos, Moidys 
Hoillow, Horldaı u. Namen wie Holle , 
Möiloy), 1) Lacedämonier, a) Unterbefehlapeber ” 
Blotte, welcher ven Plato in Aegina als Eflauen mr 
Taufte, baher ihn Olymp. v. Plat. p. 8 ed. Western 
einen Wegineten nennt, f. Xen. Hell 4, 8, 11. 84 
61, Aeschin. 8, 222 u. Schol., D. Sic. 15, 84, Pit 
Dion 5, D.L.8,n. 14, Polysen. 8, 2, 11, Arst « 
46, p. 882. b) Spartaner in Tpera, f. Midi 7 
Argiver, a) Thuc. 2, 67. b) K. von Gpracus, mod 
Et. M. 197, 86 Tyrann von Sicyon, nach welchen # 
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blanfer Bein (= Bigaivoc) IT6ARsoG foll benannt 
worden fein, Ath. 1,81,b, Ael. v. h. 12, 81, Hesych., 
Et.M. 197,86, wie auch ZToAdatog, Poll. 6, 17. 8) 
V. des Diallus aus Emprna, Paus. 6, 18,6. 4) Agris 
gentiner, Stob. 62,48. 5) Athener, Ath. 11, 477,c. 
6) Arditet, Vitr. 7, Praef. 14. 7) auf Münzen aus 
Magnefla u. Smyrna, Mion. 111, 144. 197. Bgl. ZI6- 
Asog, Hoöllsog u. HdAdsyos. 

oA\ıcia, f. = Hoddsytia, St. in Italien, Phleg. 
Trall. fr. 29, 1. 

DoAAtriov, n. Stabt der Martuciner, D. Sic. 19, 
105. 

ILöAAıxos, m. Grauert, Syracufaner, Plut. Nic. 
14. ©. Hökkıs. 

IloAAley, owos, (6), d. tͤm. Pollio, dah. "Aaty. 
sog II, Plut. Cat. min. 53, u. ZI. ’4oivvsog, Plut. 
Ines. 82—53,’Egodcsog (fir. Egoüxsog) IT., Phleg. 
'rall. fr.29, 1, Zußlosog Moddlow (v. 1. Holkar), 
rat, vit.p. 55 ed. Westerm., u. bioß ZZ, Plut.Oth. 
8, Arist. or. 26, p. 611. 612, Phot. cod. 199. — 
och auch griech. Name, = ’AnroAAlw», Rang. 1316. 
. Inser. 2, 8182. 8870. 8, 5799 und Abr. im Phi- 
1.38, 2,&. 200. Vgl. Hovidlor. 

IIoAAop&yns, ovs, m. (Keil in Recens. 1852 p- 
'2 vermuthet ‘AnoAdopdung, doch kann es auch wohl 
st für ’Arrokopavns fliehen, vgl. Ahrens unter 
HAAss), Mannen., Inser. 8140, 8. 15. 41. 8141, 
.— Auf fmyrnäifen Münzen, Mion. ııı, 197. 8. 
807. 

IIoAA#a, f. Haufe (= Hola, w. f., fo von 
Aug, Lob. path. 488), Srauenname, Curt, A.D.n. 11. 
II&Xos, (6), äpnlih Himmelstyür (dvraddıa 
Aayra xadnusvor — — ra 18 vᷣnoð 
» gasi xal ta ovgdrea, Paus.), 1) Dit in Böo- 
ı bei Tanagra, Paus. 9, 20, 8. 2) Bolarftern, 

Stern im Sternbilde bes Keinen Bären, Eratosth. 
ast. 2, Hyg. poet. astr. 8, 1, vgl. mit Eudox. in 
»parch. zu Arat. u. Eudox. Pbaen. 1,4. 8) Hims 
L, em. der Phöbe, V. der Leto u. Afteria, Hyg. 
ef. p. 10 u. fab. 140, welden Andere Kosog 
nen. 

IsAovpa, Ort im Often von India intra Gangem, 
1.7,1,48. 
E6Aovexa, St. ber Volsfer in Latium, D. Hal. 6, 

Liv. 2, 88. 89. @w. HoAvoxavoi, D. Hal. 8, 

b. Plin. 8, 5, 9 Polluscini. Ihr Land aber heißt 


ToAvozayoy yüpa, D. Hal. 8, 86. 
—— m. ähnl. Mustopf, eigentl. 
effer, tomifcher Parafitenname, Plaut. Poen. prol. 


oA f., b. Strab. 7,819 u. Exc. Strab. 7, 
"oAvoßola, Poltys-Stadt, nad Möitus, w. ſ. 
ınt, St. B. s. Meovußola, u. Bola = nis, 
. Beovoßgla — Zeivupole, 5.), Hütten« 
früherer Name für Alvog in Thracien, St. B. 
sonußola, Strab. 7,819 u. Exo. Strab. 7, 48, 
oA rvußpiares, St. B.s. Tevißpior. 

jArus, vos, m. Hütten (naga zo nilw zo 
zesgouas, onualver di 6 EuAöxactgov, Et. 
v., vgl. moAfes bewohnen, über den Accent aber vgl. 
. Pp- 10), 1)'8. von Aenos in Thracien, nad 
m Alvog auch Hoituupola, w. f., hieß, St. 
B4s0onußela, Apd.2, 5,9, Plut. regg. apophth. 
2) Anderer, Inser. 2, 8141, 4. 

* f. Hauffe, Delvhierin, Curt, A. D. 11. 
” e 
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IIoAdayos, f. Geisheim (nad Curt. geogr. 
Onom. ©. 154 Wellenfamp), wüfte Infel des 
Sgäifhen Meeres, entweder j. Bolybos od. Antimelos 
mit feinen wilden Ziegen, Ptol.8, 15,28, Plin. 4, 12, 
28, Mel. 2,7. 

Tex , ov, m. Reinharde (d. i. des 

Klugheits od. Mathe vollen, denn aluo» if — Ins. 

orijuw», Eunesgos, Hesych.), Bolyämons (eines 

Trojaners) Sohn = ’Anondwp», 11.8, 276. 
oAdalveros, m. Richmar (b.1. reich an Ruhm), 

ae D.8ic. 18, 56. 2) Anderer, Philhift. 
1,n.8. 

oAtawiöas, ov, m. Richmars, Lacedämonier, 
Xen. Hell. 7, 4, 28. — S. bes Lochagos, Plut. apophth. 
Lecon. s. Joyuyds. 

IoAtasvos, ov, m. Riemer (ahd. Rihmar d. i. 
tuhmteich, doch erklärt Buttm. Lexil. 2, p. 114 das 
Wort bei Homer für reich an finniger Rebe), 1) Abe 
ner, @) Sprecher der 9. Rede des Lyflas, Lys. 9, 5. — 
einer, für deſſen Erbſchaft Lyſias fprach, But. Lup. 
ig. 2, 8. b) Schriftft., Syncell. 151, 0, Chron. 
Pasch. p. 144, B.A. p. 129, 81. 130, 1, Memn. in 
Eus. chron. 1, p. 25, und viel. Stob. Flor. 48, 41 
— 124, 81, 3., Exe. e Io. Dam. 1, 7, 44. 2) Mas 
cedonier, Mhetor u. Sachwalter zu Rom, Berf. ber 
Strategemata, Suid, s. v., f. Fabr. bibl. gr. 5, p. 822, 
u. über andere Schriftfteller dieſes Namens 121, not. 
8) Mathematiker aus Lampſakus, ©. des Athenodor, 
Schüler des Epitur, D.L. 10,n. 10. 12, Suid. 0.’ Eni- 
xovpog, Plut. adv. Epic. 5 — 22, 3., Cie. fin. 1, 6. 
Acad. prior. 2, 88. Berfon in Epicur's Sympoflon, 
Plut. adv. Colot. 6, u. angebl. Verf. eines Dialoge, 
D.L. 2,9, n.2. — Biel. au) ber, welcher den Titel 
zu einem Dialog des Aefchines abgab, Suid. ». AL 
oylvns. 4) Adäer, Pol. 28, 6, Plut. Philop. 10. 5) 
Gppariffier, Pol. 11, 18. 6) Sarbianer, Sophifi, 
Suid. s. v. u. Eudoc. p. 854, — Verf. eines Epi⸗ 
gramms in Anth. 1x, 1, tit.— Bon Einigen au für 
den ’Iovdsog IT. in Anth. 1x, 7, tit. gehalten, f. Iac. 
Anth. ı1,p. 262. 7) Regat in Bithynien zur Zeit des 
Plinius, Plin. ep. 10, 75. 8) Duumpir in Korinth 
ur Zeit des Nero, Vaillent de Numm, Colon. T. 1, 
p. 171. 175. 9) ©. des Simyles, Anth. v1,34. 10) _ 
Andere, Anth. vii, 475. — Inser. 2, 8089. 8, 5761, 
80. 

IoAväxns,m. Heilemann (f. Lob. path. p. 521), 
övoua xögsor, — 8.4. u. 5. HoAvodyos. Keil 
p. 92 vermuthet HoAvdixns, w. ſ. 

IloAväAuns, ovs, acc. (Plut.) 7, m. Menrich 
d. i. an Macht od. Gewalt reih, 1) Lacedämonier, 
Plut. Per. 80. 2) Theffaler, &. des Jafon, Isoor. 
ep. 6, 1 G. 1. Hoävaixods), Harp. (f. Modv- 
aans). 

HoAvalxs, ods, f. Hokvdäxns. 

IIoAöoAcos, m. Heinrich, Mannsname, Aleiphr. 


8, ao, m. Walterichs, Mannen., 
Sapph. 80 (68). ©. Ahr. Disl. 1, 110. 

IoAvävaf, axtos, m. Walterich, Mannen., C. 
Inser. 2, p. 811,8 jun. 2874, 8. 

ILoAdavdpos, m, Mannert (d. i. tüchtiger Mann), 
Delpbier, Insor. 1705. ? 

IloAvsydaa, f. Blumenfeld, früherer Name von 
Trallis am Mäander, dis ro noAla dvd Ixsl nepv- 
xivas, St. B. s. Todädss. 

DoAv&vöns, ovs, m. 1) Blumenbach, SI. in 


408. 8. vı, 572. 
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Ghaonien, Lycophr. 1046. 2) Mannen., Blums 
Hardt (d. i. tüchtig blühend), a) Korinthier, Thuo. 
7,34, Xen. Hell. 8, 5, 1, Paus. 8, 9,8. b) Inscr. Gr. 
Iourn. & Sav. p. 874. Uchnl.: 

IIoAsaydos, m. Blömmert, 1) Kyrenäer, Ges 
ſchichtſcht, S. Emp. 1, 2615 doch Heißt er in Schol. 
Eur. Ale. 1 HoAdapyos. 2) Mannen., Phaedim. 4 
(vır, 789). 

IloAtavos, m. Reiyenberg, Berg in@pirus, Strab. 
7, 827. 

IloAv&vop 0g05, m. Mannert (d. i. tuͤchtiger 
Mann), Theräer, Inser. 2469. 

IIoAtapa, (rd), Keichſtädt, St. in Karien, Em. 
DloAvapets, St. B. 

IIoAv6päros, m. Wunſch ob. Trautfohn (d. i. 
der willlommene, vielerflehte), 3) Athener, Gholarger, 
Dem. 40,6. 24, Isae. 5, 5_(vulg. HoAvapzog), Inser. 
147. 2) Rhobier, Pol. 27, 6 — 89, 9, d., Inser. 2, 
2582. — 2288, 0,4, Add. 2888, 95, Liv. 44, 28 — 
45,22. 8) Anderer, Inser. 4, 8518, 180. Derfelbe 
Name: 

IIoAväpnros, m. auf thracifchen Münzen, Mion. 1, 
889. 8. 11,885. — Inser. 1261. 2,2161, 

IoAvaplorn, f. Beſte, Name eines athenifhen 
Schiffes, Att. Seew. ıv, b, 65. 

DloAväpuns, ovs, m. Wernharb (d. i. tüchtig 
abwehtend), Mannsname, Inser. 158, 9. 8, 5879, 6. 
10. 5 

DIoAväppnv, m. Lammsberg, Berg in Armenien, 
Exc. Strab, 11,88. Wahrſch. —— Pen. 6, 18,5 et» 
wähnte Hagvdodns. 

DIoAvapxis, dos, f. Yrau, Nossis 4 (1x, 382). 
Fem. gu: 

IIoAtapxos, ov, m., in Inser. u. Schol. Ap. Rh. 
1,916 IloAuäpxns, scc. (Schol. Ap. Rh.) 7, Reis 
choldt d. i. viel od. mächtig waltend, 1) der einheis 
miſche Name bes Dardanus, Schol. Ap. Rh. 1, 916. 
2) Uthener, a) V. bes Klconymus, Inne. 1,4. 89. b) 
Starier, Ross Dem. Att. 4. 85) Aeginet, Plut Them, 
19. 4) Kyrenäer, Br. der Eryro, Plut. mul, virt.25, 
Polyaen. 8,41. 5) Halitornaffier, V. des Panyafis, 
Paus. 10, 8, 9, Suid. s. Havdaoıs. 6) Metolier, 
Paus. 10, 20,4. 7) auf koiſchen Düngen, Mion. 11, 
8) ein Seſandter des Dionyflos 
nad Tarent, mit d. Bein. Nduna9ns, Aristox. b. 
Ath. 12,645,0. S. MoAfapyos b. Ael. v. h. 8, 4. 
9) Anderer, D. Sic. 19, 91. 

IIoAtas, m. Hauff (von moAvs, f. Lob. path. 
488), Mannename aus Antifyra in Theffalien, Her. 
8, 21. 

DloAvBaßioxos, m. Wendler (= Wandler), Plaut. 
b. Varr. 1.1. p. 249, Sp. 

IIoAößaros, f. MoAußorog. 

DoXößn, f. (Fem. gu öAußog ?), eine der Danalden, 
Hyeg. f. 170. AN — 

JloAvßıäöns, ov, (O, b. D. Sic. TIoAvußıäbas, 
Nihardfon, Lacedämonier, welcher Olynth frobete, 
Xen. Hell. 5, 8, 20. 26, D. Sie. 15, 28. — ®. bes Nau⸗ 
lives, Ath. 12, 550, d, Ael. v.h. 14, 7. 

a — — m. Mannen., Inser. 2, 3871, 8. Sp. 
ehnl.: 
—X ov, voc. (Pol, 82,9. 84,6, Strab. 2, 
105. 10,465) MoAußse, (6), Reichmuth (d.i. reich 
an Leben ob. Lebenskraft), 1) Geſchichtfchreiber (d 
lotegsxds, Buid. a. Boodros, od. d Iotopsoyod- 
905, Gemin. ad Phaenom, co. 18, d awyygagsus, 


‚eat. codd. mss. bibl. Matrit. V. 1. 
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Zoe. 8,20), ©. des Lytortas (b. Suid. sv. feld w 
2pfos) aus Megalovolis, Pol. 22, 2140, 10, 4,1 
Sie. 81, 87, D. Hel. arch. 1, 6— 74, 5. comp. rt 
4, Ion. arch. 12,8, 8.9, 1.c. Ap. 2, 7, Plut.Aem.Pır 
15 —Arat. 38, d. regg. apophth. s. Scip. min.4- 5 
conv. 4, prooem., d, App. Lfb. 182, Zos. 1, 1.5. 
Luc. Macr. 22, Strab. 1, 2—17, 798, d., Exe. St 
8,25—7,49, Eust. zu D. Per. 821, Paus. 8,3: 
80,8, Ath.1,16,0—14, 651,d, Hesych. 2. #8 
torönave, Et. M. 212, 88, Suid. s. v. u. Kies 
vos. nagaßolug, St. B. &. "Ayidvgra — Dem 
B., Cie. Div. 5, 12. Of.8, 82, Liv. 80,45 — 4.4 
er u. ſeines Gleichen: oĩ megi zov Modößeor, F 

28, 11—85, 6, 0. Plut. Bel. et Marc. c. 1. Cıtk 
9. Sein Bild, Paus. 8,%0,9. 44,5. 48,8. Ir 
Megalopolit, Anführer der. Acäer, Pol. 11, 15.7 
man H6Avßog vermuthet). 3) Wreigelafieni r 
Octavlan. D. Cass. 66, 82, Suet. Aug. 101. dit 
Freigelaffener des Claudius. D. Cass. 60, 29, w 
Cleud. 28. 5) Grammatiler aus Gardes, ed. Ins 
© Urtca⸗ 
Fabr. bibl. gr. ıv, 888. 6) Andere, Luc. Demot.t 
— Inser. 2, 8871. 8895. 8, 4614. 7) Mi 
Blov vijcog, Infel im arakifchen Meerbufen, Pal’ 
7,48. 

HoX: f. T. des Oitles u. der Hoprark: 
D. Sie. 4, 68. 2) Gcähweiter des Gyafintfel, te? 
Himmel aufgenommen ward, Paus. 8, 19, 4, ı # 
Artemis u. Kore als Göttin galt, Hesych. 9) 
des Kylnos, M. dee Tenes, Eust. gu D. Pa. 
Schol. Il. 1, 82. 4) Gem. bes tor, Eat. 
2. Fem. wu: 

II6AUBos, ou, ep. auch or0, voc. Mölrfe “ 
Bulltich (b- i. rinderreih, = Moddßens, (.El 
680, 57, Lob. parall. p. 251), 1) &. bes Heat! 
der Eubda (Ath. 7. 296, b), od. der Gpbmnt: 
(Paus. 1, 6,6, f. Nic. Dam. fr. 15), X. von Kt 
bei welchem Debipus.ergogen wurde, Soph. 0.R # 
—1894, 5. (Arist. rhet. 8, 14), Eur. Phoen. src!: 
27—45 u Schol. u. Hesych. — 1607, D.Sx iX 
Apd. 8, 5,7, Strab. 8,880, Stat. Theb 1, 61. I. 
1.66.67. — 2) Gm. der Meduſa, Pherec. in &% 
Sopb.0.R.785. 8) Antim. fr. 8, 9 x mE 
g08, Großvater des Abraftus u. Gründer von BE 
Et. M. 207, 41, Schol. II. 2, 572. 5). mi 
nor, Il. 11,59. 6) ein Zroer, Qu. Sm. 8, % 
Argyptier, Od. 4,126. 8) Phäafe, Od 8, 373. 
Itdaker, ©. des Eurpmadbus, Od. 15, 519. 16% 
10) einer der Wreier der Benelope, Od, 22, 244 * 
Or. her. 1, 91. 11) R. von Sicyon, Her‘! 
(Sehol. Pind. N. 9, 80). 12) cin Pilofeh P 
plac. phil. 5, 18, 8.6. 18) Wndere, Inser. 2,3%) 
16. 8, 5382. 

IIoAößorov, n. Weibenau (6 mellok? 
Yo», Anapdv, Buid.), övoue zömen, Sur! 
DoAößorog. f 

IIoAößoros, f. Weidenau (f. Moidpere).' 
im W. von Großpbrygien, j. Bulwubun, Pre? 
arc. 18, Ann. Comn. p. 324, im Cone. Niet | 
p. 858 HoAößerog u. b. Hierocl. p. 677 Hei | 

IloAvßoskn, f. Breuenn., Tzetz. Alleg.5188° | 
Ku: 2 ee 

oAtßowNos, m. Bollteth, eunsa, 5" 
9186, 10. — Mennön. auf eine Maomeniten 39 
Mion. m, 68. (Auch Bein. der Wehen. MA? | 
0d. 16, 282, u. der 3fis, hymn. in Is. 26.) 
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DoX: , 0%, 6. Theoer. IIoAvß6ras, gen. a, 
‚m. Bulltih (noAkods Eyar Boa, Schol. —— 
10, 16), od. Rih mar (d. i. vielgepriefen, = moAn- 
‚fönzos, f. Mein. fr. com. 1,p. 187), 1) ein @igant, ber 
von ber Inſel Kos od. Niſyros bededt if, Apd. 1, 6, 
%, Paus. 1, 2, 4, Strab. 10, 489, Enst. zu D. Per. 
326, St.B. ©. N/ovgos. 2) ein Landmann, Theoer. 
10. arg. u. 10,15 u. Schol. 

IloAvyn@iis, ods, m. Freudvoll, Belm. a) des 
dionys, Hes. th. 941. b) ter Horen, 11. 21,450. 

oA6ynpos, m. Greifer, ©. eines Bötaxzog. 
Inedirte Inſchtift von Anumrgsos Karnpöen in 
!tben, K. 
IloAsyıos, m. Blumer (yla d. i. da = dvsn, 
desych. u, Ahr. Dial. 11, p. 54), Bein. des Germes, 
sus. 2, 81,10. 

Ilö\wyvos, m. = HoAvyovos, w. f., nad Con). 
nn Anth. vI, 126 für ZZödvrrog. 

oA#yvorros, m. Schrifift. über Kyyikus, Schol. 
ıp. Rh. 1,996, v.1. MoAdyvorog. Achnl.: 
HoA$6yveros, ov, m. Bolmar (b. 1. viel genannt 
d. im ganzen Volke bekannt), 1) Thafler, Sohn tes 
‘glaophon, berühmter Maler (DI. 80—90), Plat. Ion 
82,c, Lye. u. Iub. b. Harp., Arist. pol. 8, 5. poet. 
. 6, Simon.ep. 218 (Anth. ıx, 700, Plut. def. or. 
7, Paus. 10, 27,4), D. Hal. de vi Dem. 50, Plut. 
im. 4, Ael.n. an. 7,88. v.h.4,8, Paus. 1,18, 1— 
), 81, 2, 8, D. L. 7, 1,.n.6, Luc. Imagg. 7, D. 
brys. or. 12, p.207. or. 55, p. 558, Them. or. 84, 
11, Suid. s. v.u.s. otwixof, Synes. ep. 185, Plin. 
1,8, 25 — 85, 11, 89 u. ff. Sprichw. war Tor. 
vorov Acyus, Mant. prov. 2, 66, Phot. 440, 8, od. 
'oAuyworov Övos, Hesych., u. Odasos als 
yAaogpövtos, Macar. 4, 68, Hesych. s. @dasos, 
I. mit Phot. 80, 16, Plat. Gorg. 448, b, wo er 
nlich bezeichnet if. 2) Anderer, Inser. 2, 2488, o, 

Add. 8) HoAvyvorov möpyog, ein Ort wis 
en Argos u. Nemea, Plut. Arat. 6. 7. ©. Mord. 
worog. 
IloA6yovos, m. Kindervater (b. i. [viel] Kinder 
gend od. erzeugt habend), ©. des Proteus, Apd. 2, 
9 


DloA6yavos, f. HoAußoros. 

HoAvBdalpev, ovos, m. Götter (d. i. von einem 
zT von dttern ob. von vielen Gittern), ein Nach⸗ 
ıme ter Semiramis, Ov. met, 5, 85, 
ToA5äpas, avıos (in Inser. 2, 2168, e, Add. 
Audıtua EZitvgog), avzı, avta, voc. HoAvddua 
»n. Hell. 6,1, 5), pl. MoAvdduanrss d. i. Helben 
®., Ael.n. an. 8, 5; ep. (Il., Qu. Sm. u. darnach 
Arist. etb. Meg. 1,21. 8,1 u. Cic. Att. 2,5), fowie 
>Jat., Paun, Arr. Cyn., Inser. 8140, 7 u. viel. 
met. 12,547 u. Heroid. 5, 94, wo Polyd. fteßt. 
vAudduag, avrog, voo, Hovavddua (11. 12, 281, 
470. 18,285, 3., wo Andere HovAvdauar ſchrei⸗ 
wollen, f. Lob. parall. p. 172, doch ſ. Qu. Im. 
58. 10, 27 u. vgl. Buttm. ausf. Gr. Er. 45, 1, 
1, fowie Ahr. Dial. 1, 115, ber aus Lasar. de 
. et verb.f.116,b Hodvdauar, weldes bort für 
Scazear ſteht, anführt), Seyrich (d. 1. fiegreich)⸗ 
5. bes Tanthoos, ein Troer, I. 11,57 — 22, 100, 
}u. Sm. 2, 41—11,60, 3., Arist. eth. Meg. a. a. 
Arr. Cyn. 25, 8, Ael. n. en. 8, 5. v.h. 12,28, 
b. 18, 599, Dict. 4,7, D. Chrys. or. 55, p. 568, 
.1, 4, Ox. a. a. O. u. viel. Them. or. 1,p. 7, b. 
Polydamanteus (viel. Pal.), Sil, 12, 213. 2) 


1223 


BD. des Leotritus, Paus. 10, 27, 1. 8) Theffalier, a) 
®harfalier, Xen. Hell. 6, 1, 2. 5. b) ©. des Nifias 
aus Stotuſſa, ein gefeierter Vankratlaſt u. Olympies 
nife, Plet. rep. 1, 838,c, D. Sic. 9,25, Paus. 6, 5, 1 
—7,27.6, 8., Luc. hist. 85. pro imagg. 19. Herod. 
8, Arist. or. 46, p. 422, Sohol, Il. 12, 80, Afric, in 
Euseb. ‘BAR. 'OAvun. p. 41, fr. 18, Buid. s. v., Tzets. 
Chil. 2, 88, Val. Nax. 9,12. Geinem Bilde wurden 
Heilkräfte zugefchrieben, Luc. deor. conc. 12. 4) Mas 
tedoniet, Arr. An. 8, 26, 8, Curt. 7, 2. 5) Alhener, 
©. des Ariftodamus, Myrrhinufter, Inser. 199. 6) Ans 
dere, Inser. 2, 2168, e, Add. 8140,7. , 

DoAvSäpldas, m. Bollers (d. i. aus vollem od. 
großem Heere od. Volke), Lacedämonier, Thuc. 4, 128. 
129, 

IIoAö8ayva, as, in Eur. Hel. arg. Holoddura 
betont, f. Sigitrub (b. i. die fiegende, eigtl. viel bee 
wingende, über die Form vgl. Curt. Griech. Cym. 
In, p. 246), Gemahlin bes Thon in Aegypien, von 
Ptolem. in Schol. Od. 4. 228 Goduac genannt, Od. 
4, 228 u. Euphor. in d. Schol. dazu, Her. 2, 116, 
Ael.n. 80.9, 21, Them. or. 16, p. 209. 

IoAt8as, m. Gauffe, Infr. in Müller und 
Oesterley Dentm. d. Kunft Th. 1, n. 98. — Yegphe 
tier, Inser. 8, 5109, n. 1. — Unberer, Insor. 4, 


7878. 

DoAvölypev, ovos, voc. (Orph. h.) Holadsy- 
ao», (6), 1) Bein. tes Gabe, b. Cer. 81 u. Orph. 
h. 18, 11 (v. 1.), ber daher auch ſelbſt Worvdsyuor 
beißt, h. Cer. 17. 2) mit Adpog, vom Mpennins 
gebirge, Lyc. 699. Wehnl.: 

IoX is, ou, ion. (Her.) 80, voo. (Anth. 8, 
11) Horödexte, 5. Pind. IIoX: m. Her⸗ 
berger (d. i. viele ob. das Heer bergen od. aufneh⸗ 
menb), 1) Name des Habe, h. Cer. 9. S. Molv- 
Hiyubv. 2) ©. des Dagnes, Br. des Diciye, N. 
der Infel Seriphus, der in einen Stein verwandelt 
wurde, Pind. P. 12, 24, Nonn. 24, 84. 86. 17, 554, 
Anth. i11, 1), Apd. 1, 9, 6. 4, 2. 8, Pherec. in 
Schol. Ap. Rh. 4, 1091. 1515, Strab. 10,487, Agath. 
fr. de mar. Erythr. 7, Paus. 1, 22,7, Arr. An. 8,8, 1, 
Palseph. 82,8, Zen. 1,41, Ov. met. 8, 242, Hyg. f. 
63. 8) ältefler S. des Eunomus, Br. des Lylurg, 
®. des Gharilaos, K. von Sparta (7. Proflibe), Pans. 
8,7,2, Plut. Lye. 1.2, Strab. 10, 482. Nach Her. 
8,180 V. bes Eunomus. Achnl.: 

IIoAvöfxres, m. einer von den 50 Söhnen des Ae⸗ 
gyptut, Hyg. f. 170. 

HoAvdeikaa zoren, (h), Shillerbrunnen (f. 
HoAvdsuxns, bei beffen Tempel fie fih nah Paus. 
befand), Quelle bei Therapne in Lakonien, Paus. 8, 
20, 1. 

TIoAvSeönns, gen. ovs (f. Ft M. 681, 18), ep. u. 
poet. eog (Pind. N. 10, 98. 127, Ap. Rh. 2, 100, 
Anacr. 29, Simon. fr. 20, Theoer. Id. 4, 9 u. Schol. 
22,25. 119, Anth. xı, 851), dor. aud aus, Pind. I. 
4 (6), 42, u. b. Welcker audj in Alcm. fr. 1 (8) ss, u. 
in Inscr. Lebasf.v, n. 191 od. Inser.n. 2265, b, Add.: m, 
f. Ahr. Dial. ı1, 459, was jedoch Böchh für ten Dativ 
hält, f. Ahr. Dial. ıı, 588, dat. &s, ep. aud ed, Qu. 
8m. 4, 809, in Schol. Il. 14, 819 Zodvdeixn als 
v. 1. für Modvdexen, f. oben, acc. gemöhnl. 17 
(Dem. 61,80, D. Sic. 4, 41,ZApd. 8,11, 2,*Plut. gu. 
gr. 28, Arr. An.4, 8,8, Paus. 8, 14,7, Ath.11, 784, 
d, Luc. Demon. 24. 88. d. deor. 26, 1, Schol. Luo, 
d. mort. 1, 3, Anth. xr, 858), felten n, Sohol. Ap. 
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Bh. 1, 146, Schol. Luc. rhet. praec. in., ep. 8@ 
(N. 8, 287. Od. 11,800, Orph. Arg. 128 — 1862, d., 
Ip. Rh. 1,1464, 686, 6. Theoor. 22,2 — 92, 8.), 
voc. Hoäödsuxss (Pind. I. 11,94, Theocr. 22, 85. 
181, Simon. b. Suid. e. Zuuwridng, Theogn. 1087, 
Luc. d.mort. 1,1), m. Schiller (d. i. in vielfachen 
Farben glängend od. ſchillernd, denn ds⸗xic if nah 
Et. M. s. v. = Aaunodv, negsparis, Öuosor u. 
yodyeras xal dsuxts, was Curt. Griech. Eiym. ı1, 
©. 229 als entftanden aus djak djok dsox deux eı= 
tlärt u. auch Doederl, 2046 annimmt, fo daß Curt, 
Dodvdesxng durch ruhmreich überfept. Doch iſt das 
ledtere bei den vielen gleichbebeutenden Namen fo wer 
nig harakteriftifch, daß ich es eher Ribert d. i. 
reich glängend überfegen würde. Bedenkt man aber 
die v. 1. zu Od. 19,521, bie Ael.n. an. 5, 88 erwähnt 
(noAudsvxie Yayıv für moAunyda u. burh zn 
rosxlamg ususunuernv erllärt, fo iR es dann mehr 
der fehillernde, wie der Gefang ber Nachtigall der in 
verſchiedenen Tönen glänzende if. Nennt doch auch 
Theocr. 22, 34 ihn odvwrndg u. Anth. vII, 88 Yws- 
YP6gos, u. damit ſtimmt das lat. Polluces, weldes 
= griedh. MoAvdsdxng ift (f. Lob. parall. 185), u. 
die Befchreibung von der Art feiner Abbildung in 
Luc. d. deor. 26 überein, fowie baß er überh. nebſt 
Kaftor als Stern (Zwillinge) am Himmel glänzt, In- 
cida sidera nach Hor. Od, 1,8, 2, f. Nonn, 28, 276, 
Eur. Or. 1686, Hyg. poet. astr. 2, 22). Ober Trus 
tilo (d. 1. der traute od. vielfüße, tenn in Schol. Ap. 
Rh. 1,1087 u. Et.M. 16. 32 wird dedxog — yAsl- 
xos od. yAvxo ertlatt, wie duleis für yAuxug clueis 
(Fest. s. Clucidatum), u. MoAvdsöxns alfo für d 
radyv yAuxöc, weil ex den Schiffern der willlommene 
Rettungsflern war), 1) &. des Zeus (f. Pherec. in 
Schol. Ap. Rh. 1,146, Et.M. 681, 18, Schol. Luc. d. 
mort. 1,1, Apd.1,8,2, Anth. x1, 858) u. der Leda, 
der Zwillingebruder deg Kaſtor, welcher unter die Uns 
ſterblichen aufgenommen wurde (Xen. Cyn. 1. 18, Apd. 
8,11, 2, Plut. fr. am. 12, Paus. 8, 2, 4, Et. M. 16, 
82, Ap. Rh. 2,758, Qu. Sm. 4, 809), u. bei Therapne 
eineg Tempel hatte, Paus. 8, 20, 1, überhaupt nebft 
feinem Bruder in Sparta hocgeehrt war, Theogn. 
1087, u. in Argos fogar wie ein Olympier verehrt 
wurbe, Plut. qu. gr. 28. Man rief ihn daher an, 
Pind. I. 11, 94, Theogn. 1087, Anth. vır, 88, und 
ſchwor bei ihm, moög muxtov HoAvdsuxsog, Anth. 
xı, 851. @benfo wurde er nebft feinem Bruder von 
Alem. fr. 8 u. Theoer. 22, 2—172 befungen und von 
Timefitheus (Said. 5. Tsunosssos), fowie von Euri⸗ 
pibes (EI. 1240) aufs Theater gebracht, u. iſt auch 
eine Berfon in Luc. d. mort. 1. Hılögegeichnet als 
aöxıns (Theoor. 22, 181) werden Wettlämpfer ihm 
verglichen, Theoer. 4, 9 u. Schol., u. fo auch Aleran« 
der der Große, Arr. An. 4,8,8. ©. Il. 8, 287, Od. 
11, 800, Pind. N. 10,98— 127,8. I.4 (5), 42, Anacr. 
29, Simon. fr. 20 (Suid. 8. Zuumesdns), Xen. Cyn. 
1, 2, Isoor. 6, 18. 10, 19, Dem. 61, 80, Pherec. b. 
Hesych. s. Erguuas, Flgie. Adj. davon: TToAv- 
Bebxaa yslg, Et. M.461,44, u. das Demin. IIoAv- 
Sabæiov, Luc. d. mort. 1, 8. 2) ’TovAsog II., aus 
Naufratis, nach Andern (Sud. s. v.) Arduenner, Gram⸗ 
matiler u. Beitgenoffe des Lucian, Schol. Luc. rhet. 
praec. in. u. 24 u. Schol., f. Philostr. v. Soph. 2, 12, 
Build. s. Ya Schol Plat, Alc. 106,4. 8) Hapsavdg, 
Grammatifer, Ath. 11,784, d, Andere bes Namens f. 
Fabr. bibl. gr. v1, p.144. 4) ein Sflave u. Liebling 


| 
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des Herodes Attitus, Luc. Demon. 24. 88. S Hu: 
devxiav. 5) ein Sklave des Glaubius, Ios. 18,1: 
6) ein Delier, Insor. 2,2265, b, 7, Add. 7) Ian 
Inser. 2, 2915. 8, 6718. Achnl.: 

DoAuSeurloy, m. &flave u. Liebling bee get: | 
Attitus, C. Inser. 1, 541—544. — 989 u. ff. 

HoA68wxos, m. Erich (d. i. gefegreich), Delki 
Curt. A. D. 12. 

HloAv&öpa, ep. (Il. u. Schol., Hes.) TIoAubäg, 
1) X. des Okeanus u. der Tethys, Hes. th. 358. : 
T. des Peleus u. der Antigone (Pherec. in Sc 
N. 16, 175, nach demfelben auch Schweſter ver A4. 
Gem. des Borus, M. des Meneſthios, IL. 16,175: 
Schol., Eust. p. 821,6. Apd. 8,18, 1, Heliel: 
34, 8) T. des Perieres, Gem. des Peleus, Apd 
18,4. 4) T. des Danaos, Gem. des Peneios, Pier 
in Schol. Ap. Rh. 1,1212, Ant. Lib. 82. 5) Ir 
Meleager, Gem. des Proteflleos, Paus. 4, 2, 7. 6) ir 
nerin der Benelope, D. L. 3,8,n.4. 7) eine Au 
sone, Hyg. 1.168. 8) M. des Spas u. Lyntens, P 
sand. in Schol. Ap. Rh. 1,151. 9) Infel in 
Brovontis in der Nähe von Kyyikus, St. B, Piz 
5, 82, 44. == HoAvdüpov vijsos, w. f. Em. Ir 
Außepeßs, St. B. Fem. gu: 

DoAtöwpos, ov, (d), Gieberich Cd. i. gakr 
rei), 1) ©. des Kadmos u. der Garmonia, R.: 
Theben, V. des Labdacus, Hes. th. 978, Her. 5,5. 
Soph. OR. 267 (Eust. 172, 28. 601, 84), Eur. Pbow. 
arg. b. u. v. 8, Nonn. 5, 208—46, 261, 3., D. $:. 
4,2. 19, 56, Apd.8,4,2. 5,5, Arr. An. 2, 16.! 
Paus. 2, 6,2. 9,5,3. 2) ©. des Herafles n. ver Ar 
gara, Bat. in Schol. Pind. Isthm. 3 (4), 104. 5) € 
tes Hippemcbon, einer der Epigonen, Paus. 2, 20,5. 
Hyg. f. 71. 4) ©. bes Priamus u. ber Raoshoe, weikr 
Adilles tötet, I1. 20, 407 —22, 46, 6.. Qu Smi 
154. 586. 5) ©. des Priamus u. der Hekuba. wi; 
chen Polymeftor töttet, Eur. Hec. arg. a b., Pin 
qu. gr.24, Apd. 8,12, 5, Diet. 2,18 — 27, 3, 0 
met. 18,482 — 586, ö., Virg. Aen.8, 49, Cie. & 
8,58. Acad. 2,27. Tusc. 1,44. Hyg. £. 109. ti. 
Hor. Sat. 2, 8,61. Cein Schatten erfcpeint in Eu. 
Hec als Berfon, Eur. Hec. 8— 987, 8. Adi Ir 
Audüpesos, Ov. met. 18, 629. 6) ein Srieche mi 
<toja, 11. 28, 687. 7)-©. des Wllamenes, 8. me 
Sparta, 11. Agide, Her. 7, 204, Plut. Lye. 6: 
spophth. Lac. s. v., Polyaen. 1,15, Paus. 3,3, 1- 
8,52,1, d. Sein Bild, Paus. 8,11, 11, ern. fix 
2eute: ol zegi HoAddwpor, Polyaen. 1,15. 6) 
der, Br. des Safon, Xen. Hell.6, 4,88. 85, b 
Sic. 16, 60, 61, Polyaen. 6, 1,7. 9) Epremfer, 7. 
Sic. 18, 88. 10) Tejer, a) Arzt, Caryet. 5, Au I! 
548, e b) auf einer Münze aus Teos, MieLn. 
260. 11) Rhodier, einer der Künfller der Larımr 
gruppe, Plin. 84,8. 84. 86,5, 11. 12) eim thoͤrice 
Menſch, welcher von ben Komilern verſpottet werk 
Ael v. h. 18, 15. 18) Andere: Inser. 2, 1986,% 
2886. 14) HoAvdwpov »vijcog, Inſel am ber che 
tifchen Küfte = HoAvdüpe, w. ſ. D. Sic. 18, 51. 

TIoAvadts, ods, m. Bunte (b. i. vielerieieri‘ 
Mannen., Arr. An. 8, 19, 6. 

HoAtubos, ov, m. Wishart (b. i. taddı 
vieles wiflend), 1) ©. des Koiranus aus Argoe. Ber 
fager u. Freund des Minos, Et. M. 4. v., ber ei 
IL 1a, wo jegt HoAdsdog ſteht. w. f., doch bei Died. 
HoAösıdog, f. Spiten. gu 11.5,148, Antk. 1 
262, Plat. ep. 2,811, a, Luc, disc. c. Hes. ı, M 
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„na0.5,2, Paus. 1,48, 5, Schol. Pind, Ol. 18, 104, 
Palaepb. 27,1, 8. Sm Plar. FoAdesdos, d. i. Wahr⸗ 
fager wie P., Ael, n. an. 8,5. — Titel eines Grüds 
des Ariſtophanes, Et. M. 878,20, Suid. s. dvdo- 
o toc, Dithyrambograph, Arist. poet. 16. 17, Plut, 
mus. 20, Schol. Tzetz. Lyc. 879. S. Holusdog. 
8) Mechanikus, Philo ed. Therenot p. 88,8 Vitr. 
Praef.7 u,10,19. 4) d. Tat. Pulcher, dab. Ogdzios 

‘ Hosöeidog, D. Sic. 11, 58, viell. Holosdie u. 
griech” Ueberſ. det lat. Pulcher. 5) Andere: Inser. 2, 
2264, 10, Add. 8, 4015. 

oAvfrıos, m. Altmann, Mannen., Inser. 1761 

(Sp- führt auch einen Hodvseng v. 1. Hodvddns 


an). 

IIo\öewros, ov, voc. (Din. 1, 100) Horöcoxte, 
(6), Süßfind (eigtl. der vielerflehte), 1) Arhener, @) 
Ardon Eyonymus nad DI. 123, A. Rang. II, n. 996, 
a. Aud in 'Ensyo. Many. gu. A, Athen 1860, 
n. 75. db) ©. tes Themiſtotles, Plut. Them. 82. c) 
Sppettier, Freund bes Demoftbencs, Dem. 9, 72, Din. 
1, 100, Plut. Phoc. 5. 9. Dem. 10—28, 5. x oratt. 
Lye.8— Dem. 88, 8. praec. reip. ger. 7, Arr. An. 
1, 10, 4, Suid. s. ’Avtimargos, D. L, 6, 2, n. 8, 
Apsin. rhet. 12. Ein Ausfprudh von ihm: zo Ho- 
Avsuxtov, Arist. rhet. 8, 10. d) Kybantide, Din. 
1, 58, Schol. Dem. 14, 17, B. A. 90, 28, Poll. 
8, 53. 8, 144, Suid. s. dyopds und avuuopla, 
Harp. 2. "Axtıa — Ö6$ıor, b., Et. M. 784,42, B. 
A. 78, 18 (880, 10). 6) Anfläger des Sofrates, Her- 
mipp. b. D. L.2.5,n.18. f) ein Sykophant, Dem. 
21,189. g) Thriafler, Dem. 41, arg. u. 1— 27, 8. 
3) d Koswsög, Dem. 42, 11. i) Stiefvater des Char 
ibemus, Dem, 58, Bl. 82. k) einer, gegen welchen 
Antiphon eine Rebe hielt, B. A. 82, 29. 1) einer, gegen 
velchen Dinarch mehrere Reden hielt, D. Hal. de Din. 
». 10,Harp, u. Suid, s. nagayysala, Harp. s. 
4lysiov — nalswvalgeros, d., B. A. 449, 26, 8., 
’oll. 7,99, Prisc. gramm. inst. 18, c. 28. m) einer, 
egen welden Dem. eine Rebe bielt, B. A. 90, 28. 
) einer, welder in ven Germaphroditenprogeß mit 
riwidelt wat, And. 1,85. 0) ©. bes Lyfiſtratus aus 
hate, Curt. 2 ait. Inſchr. p. 7. pP) S. des Kallikrateg, 
‚otiasöder, At. Sew. p. XVI, b. 108. 118. q) 
aıntosös, At. Sem. ıv, f.24. r) Phegäer, V. 
nes Ghäreftratus u. Antiphon, Inser. 115.188. s) 
&harner, Ross Dem. Att. 12 (21). t) Gargettier, 
ons Dem. Att.4, ’Epnu. doy. n. 119. u) Phlyer, 
Pnur*toyx. 2.100. v) Erdhier, 'Epnu. @ex. n. 168. 
) aus Themalus, Inser. n.689. x) einer, welchen 
ıaranbrides verfpottete, d xaAds, Ath. 4,166,d. — 
tel eines Stüds des Heniochus, Ath. 9, 896, d, Suid. 
“Ayfoyos. y) ein Luſtſpieldichter (?), Suid. e. v. 
Untere: Meier ind, schol n.14 — 20. 2) ein 
yäer, Kitharöd, Aristox. b. Ath.14,688,b. 8) ein 
lDhauer. Plut. x oratt. Dem. 45. 4) ein Märtyrer, 
th. 1,10 tit. u. v. 2. — ein Helliger, Inser. 4, 
30. 5) Andere: Inser. 2, 1798. b, 2, 16, Add, 
38,c, Add. u. Inser. 1447, 11,8. 1277,11. 1872, 
mo ber Stein HoAvosxzog hat u. Boeckh IToAv- 
zog vermute. 

LoA6{nXos, ov, (d), Neidhardt (d.i. voll wett 
der EhHrbegierde), 1) Athener, a) Archon DI. 108, 
Dem. 30, 15, D. Sic. 15,75, D. Hal. de Dem. 
rist. 5. b) einer der deldherren bei Marathon, Plut. 
. Ath. 8. parall.1, D. L. 1, 2, n. 8, Buid. s. 
‚Gars. ©) B. des Pythoborus, D. 19, 8, n. b. d) 
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©. eines Kleinippus “Adasedg, Insor. 118. ©) Andere: 
Dem. 21,86 — 89, 5. — Inser. 165. 2) Dichter ber 
alten Romötie, Suid. s. v. u. Phot. u. Suid.s. zo» 
an Ath. 9, 870, f, Zen.6,50, Et.M. 848,44. 
852, 51, Eudoc. p. 859. ©. Mein. 1, p. 261. frg. in, 
8067 u. ff. 8) Rhodier, Geſchichtſcht. Plut. Bol. 16, 
Ath.8,361,c, Schol. Hes. op. 9, Hyg. poet. astr. 
2,14. 4) Meſſenier, Gefhichtiähr., Buid. 5. Tßvxoc, 
wahrfch. mit n. 8 verwechfelt. 5) Cyrender, mit dem 
Bein. d dyfAuotos, Ptolem. Heph. 8, p. 187, ed. 
Westerm. u. viell. Alex. Aphrod. in Arist. de an, 
2, p. 162, b. 6) "ynifer, Phot. bibl. ood. 167. 7) 
Spracufer, S. des Deinomenes, Br. des Gelon, Simon. 
ep. 196 (v1, 214), D. Sic. 11,48, Timae. in Schol, 
Pind. Ol. 2 Inscr. u.29. — 8) Andere: I’lin. 31, 2, 
14 u. Ind. zu xır. xıı. — In Sicilien erwähnt Phut. 
Nie. 27 auch eine IIvAufäAnos avi. 5 

IoAvt%, f. Schweter des Meleager, Schol. 11.9, 
684, falfche Lesart für ZZoAvfo, w. ſ. 

IloAunp&rn, f. eine Mänate, Inser. 4, 8489 (Müls 
ler u. Defterley Denfm. d. a. Kunft Tp. ı1, n. 584). 
Fem. wu: 

DoAvfparos, m. Liebholdt, Tenier, Wesch. u. 
Fouo.n. 5, K. 

DoAvfrap, opos,m. Hoch muth, Mannsn., Inser. 
8,4815, c, 7, Add., Sp. 

— ou, voc. HoAudsgasidn, m. 
singe olytherſes Sohn = Kteflppos, Od. 22, 287. 

HoA6tdos, ov, (6), Wishart = Holvsdog, 
w. f., vgl. mit Et. M. 21, 5. 681, 82, Suid., (b. Soph. 
vuvu), 1) Heros von Platää, Plut. Arist. 11 (v.1. 
Hoivcıdos). 2) ©. des Köranus, Wahrfager aus” 
Korinth (b. Plut. fluv. 21, 4 MWahrfager in Myſien), 
IL. 18, 668 u. Schdl. — 666 (wo Et.M. u. Dind. Ho- 
Ausıdos Iefen), Apd. 8, 8, 1, Pherec. in Schul. Od. 
21,28, Et. M. 207,49. 400,10, Luc. salt. 49. Titel 
eines Stüds von Sopbofles, Et. M. 681, 24. fr. ed. 
Dind. p. 462, a, u. @uripibes, Nauck Eurip. vit. 
p-.xxıv. ©. Hoiösıdos. 8) Tror, 8) ©. bes Eu⸗ 
tybamas, welchen Diomebes erlegt, II. 6, 148. b) Andrer, 
welchen Odyffeus tödtet, Qu. 3m. 11,79 (v. 1. Mo- 
Avivdos). 4) Dithyrambendichter, D. Sic. 14, 46, 
Apost. 18,68, b, Et. M. 164, 20, Schol. Tzetz. Lyc. 
879. S. HoAussdog. 5) ein Art, Galen. u. 9. ©. 
Fabr. bibl. gr. xııı, p. 877 ält. Ausg. 6) Gramma⸗ 
fifer, Schol. 11.24, 804. 7) ein Sänger, Ath. 8, 852, 
b. 8) Liebhaber der Anthria, Xen. Ephes. 5,4, 5. 9) 
©. des Ehemmon, Rhein. Muf. N. $ 11, p. 208. 
10) Andere: Ath. 11,459, in. — Inser. 2, 2264. — 
8058, A, 9. 

HoAviwen, f. Röffig, Srauenn., Inser. 160. 

HoAvtorup, ogos, x Wifemann, Bein. des 
Milefiers Cornelius Alerander, dad. "4A. 6 IToA., Ios. 
1,15, Plut. parsll. 40, Suid. e. ‘Ald£a»dogos, Syn- 
cell. 859, c, Eus. pr. er. 9,17—10,10, ö., St. B. s. 
?4xuovla — $ehlös, Const. Porph.them. 2, 5, Et. 
M. 542, 55, Ciem. Alex. Ar. 8, 7, Cyrill. adv. 
Iulian. 9, p. 138, Schol. in Hermog. Zraasıs, c. 
17, Plin. 86, 12, 17, Serv. gu Virg. Aen. 10, 888, 
u. bloß d Hoi. tb. 2,25, Fus. pr. ev. 9, 19— 
26, 8.. St. B. ». "Aysov — Sowmös, d., Buid. e. 
Ar. R 
oA: os, ov, voc. MMoAdxuone, (d), Rörte 
nig, Schüler des Evangeliften Johannes, Suid. s. v. 
— Hierardh von Smyrna, u. d abyag genannt, Suid. 
u, Aovoosos, Äysog, Anth. 1, 87, — 89, — Boor. 
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b. e. 5, 22, 8. 7, 86, 15. Andere: Anth. xı, 8346. — 
Inser. 2, 8654, e, Add. 4, 9281. 

DoX: f. Bertfledis O. i. die gierlich 
prangende), 1) T. des Neftor, Od. 8,464, Apd.1,9, 
9, nad Hes. b. Enst. Od. 16, 118, p. 1796, 40, 
Aotb. xıv, 102, Suid. s. "Oumgos, Gem. des Tele 
mad. 2) T. des Lygäos, Gem. des Icarius, M. der 
Benelope, Strab. 10, 461. 

IoAwdey, ovos, (6), Geng (von xde, f. Lob. 
path. 41, n. 48), &. des Leler, Gem. der Meſſene, 
Paus. 8, 1,1. 4.1,15. — nad Audern (Paus. 4, 2, 
1), ©. bes Butas. 

LoAwthados, (d), Bielhaupt (wie Dreifaupt), 
eine Siötenmelodie, welde dem Apollo geweiht war, 
aber von der Arhene als Nachahmung des, Gezifche 
der vielen Schlangenhäupter der Gorgonen erfunden 
u. darnach benannt fein foll, Plut. mus. 7, Schol. 
Pind. P. 12,16. 

HoXöxxas, « (?), m. Il. in Macebonien, Choe- 
robosc. B.A. 1412. i 

DoXöxAaa, f. ähnl. Rumetrud, 1) Gem. des 
Acatus, M. des Thrffalus, Polyaen. 8, 44. 2) Hetäre 
u. Titel eines Stüde von Mleris, Ath. 14, 642, c. 
8) Andere: Inser. 8,4380, n.8, Add. S. Holuxdse. 

DoAwAddas, m. Romariche, 1) Delphier, Curt. 
A. D. 18. 2) Anderer: Inser. 4, 8618. 181. ©. Ho- 
Auxildas. 

IoAdxAeros, ov, ep. au oso, (d), Romarich 
(b. i. ruhmreich). 1) Athener, a) Archon Eponymus 
in den röm. Seiten, Ephem. arch. n. 1457. Derfelbe 
als Sohn ’Adekdrdgon bezeichnet auf e. Poſtament 
gr im Theater des Bachus zu Athen im I. 1862, 

. b) Anderer: Meier ind. schol.n. 41. 2) Argiver, 
®) berüßmter Bildhauer, Zeitgenofie des Berikles, den 
Plin. 84, 8, 19 einen Gicponier nennt, vielleicht weil 
er in Gicyon geboren war, in Argos aber das Vür⸗ 
gerrecht erhalten hatte, Xen. mem. 1,4, 8, Plat. Prot. 
811,c. 828,0, Arist. phys. ausc. 2,8. metaph. 4, 
2, D. Hal. de Isoor. 8. de Thuc. 4. de vi Dem. 
50, Plut. Per.2. qu. conv.2,8,2, Ael. v. h.14, 
8. 16, Strab. 8, 872, Paus. 2,17,4—6, 9, 2, d., Luc. 
Iup. tr.7. Philops. 18. de mort. Peregr. 9. salt. 
75. Somn. 8.9. sacr. 11, D. Chrys. or. 12, p. 207, 
Anth. v, 15. Plan. 150. 216, Suid. s. dyaluaro- 
n0s0f. ysıgovpyol, Cic. Or. 2,16. 8,7. Brut. 86. 
Orat. 2. Tusc. 1, 2, Verr. 4, 8. Auct, ad. Her. 4, 
6, Martial. 8, 560 — 10, 89, 1, 8. luv. 8, 217. 8, 
102, Quint. 12,10. Stine Werte za MoAuxäcttou, 
D. Hal. Din. 7. Adj. IloAwAtraos, Stat. Silv. 2, 
3,67. b) Schüler des Naukydes. Bildhauer, Pans. 6, 
6,2, u. viel. 8, 81,4. 8) Larifäer, a) V. der Olym⸗ 
pias, Euseb. chron. Arm. p. 180. b) Geſchichtſcht.. 
vermuthl. zur Zeit Alexanders des Gr. viell. derfelbe 
mit a), f. Ath. 12, 539, a, D. Sic. 18, 88, Plut. 
Alex. 46, Ael. n. an. 16, 41, Strab. 11,510 — 16, 
742, 8., Schol. 11.21, 126. 127. B®gl. Lodvᷣxo⸗roc. 
4) Thaſier, Bildhauet, Anth. Plan. 80. 5) Gyrender, 
er u. feine Leute: 03 nepl MoAuxAsssor, Pol. 7,2. 
6) Mhobter, Inser. 2582. 7) Delphier, Curt. A. D. 
7. 8) Belbherr des Piolemäus, D. Sio. 19, 62. 64. 
9) Breigelaffener des Nero, Plut. Galb. 17, D. Cass, 
68, 12. 10) ein @pigrammendichter, Anth. ıv, 1,40. 
11) ein Gteinfehneiber. Brasci tab. 96. 12) Andere: 
Inscr. 2, 2287. 2298, 7. 2582. Mebnl.: 

TIoAöxAAs, gen. odc, böot. (Inser. 1569) siog 
(od. petron.), dat. el, acc. da, u. einmal (D. Sig, 
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18,88) N», voc. (Anth. app. 149) Meidxässs, m 
3 Athener, a) Archon Pfeudeponymus, Dem. 18, 105 
b) einer, gegen welchen Dem. or. 50 geriet ik 
Dem. or. 50, arg. 1.1 — 66, 8. c) "Arayvodes. 
viell. der vorige, Alt. Seew. 1v, 9,84 x,b, 140. ın. 
6. d) Bildhauer, Schũler des Gtabieus, Paus. 6,4,5. 
12,9. 10, 84,8, D. Chrys. or. 87. p. 465, Plin. 84. 
8,51. 86,5, 85, B., u. Cic. Att.7,1,14 (ned od 
medic.) ©) ®elbherr der Athener, Polyaen. 5, 17. f 
Deer, Ross Dem. Att.9. 17. g) ®hlyer, Ross Dea 
Att.74,b. h) Anderer: Lys. 8,10 — 16. 2) Orde 
Inser. 1569. 8) Lacedämonier mis b. Ben 
Heiöyadxes d. i. Ciſenteich, Dlympionite, Pam 
6, 1,7. 4) Narier, B. der Bolyerite, Andr. 6. Parthes 
erot.9. 9) Maccbonier, Ratbgeber der Curydice, D. 
Sic. 19, 11. 6) deldhert des Antigenus, D. Sie. 18 
88. 7) Gptenäer, Olympionife, D. Sic. 16, 58, Pam. 
10, 8,1. 8) auf meffenifhen u. epbefiichen Müunya 
Mion. 11, 209. 8. vı, 118. 9) Andere : Anth. app. 149. 
— Inser. 2, 2808. 3384,82. 
HoAtxXıa, f. Rumettud, Srauenn. -aus Gyrean. 
Keil Inser. boeot. LIt, b. 3. ©. Heldxisse. 
HoAwAißes, m. Romarihs, Goroneer, Keil 
Inser. boeot. Lvı11,9. ©. Holuzistdas. 
HoAwp6raa,f. 1) Athenerin. Inser. 875. 23, Gea 
des Aratus, Liv. 27,81. 8) Andere: Inser. 1109, 1. 
2. den — Fem. zu: er 
, gen. ovs, ion. er. 2, 182 —3 
142, res (Anth. ep. v1, 117. 118) sog, bit 
(Inser. 1579) sog, dat. &s, ion. (Her. 8, 40— 132): 
acc. nv (Xen. Hell. 7,2,17, Pol.5, 84, Ael. v. b. 
9,4, Ath. 12,522, b. 18,678, d, Apost 15, 9, Sul. 
s. Avaxgiev. Anuoxikdns, Themist. or. 28, p. 283, 
b, Luc. Char. 14. nav. 26, Harp. s. Regogsössden 
Schol. Iaoer. 10, arg. u. $.14, Schol. Arist. ed. 
Dind. ııı, p. 820.480) feltner n, Plut. Lya. 8. Ber. 
mal. 21. 22, Ath. 8,885, b. 12,540, ec, Strab. 14 
687, D. Chrys. or. 17, p.251, laoer. or. 11, arg, 
ion. s« (Her. 8,89 — 121, d.), voc. Moddxpers 
(Xen. An.7,2,80, Isocr. or. 11,1, Ael. n an’. 
11, Plot. Arat, 1, Anth. xıv, 1), (6), Meinber 
. td. ſeht mächtig), 1) Samier, a) B. de® Tyranın 
Ipfrates, Suid. ©. Tavxoc, doch nennen Her. » 
Andere denfelben Aeakes. b) Tyrann von Sames Li 
62, f. Her. 3, 182—8, 142, 5., Thuc. I, 18. 8, 1% 
Bigde. Bon feinem Reichthume (Luc. Char. 14. nar. 
26) hießen ſprichw. große Shäge za Holoxodren 
xoruata, Plat. Men. 90, a, u. ebenfo entand dur 
aus, daß er einſt bie Mütter gebliebener Krieger unser dir 
Reichen zur Berforgung verteilte, das Sprichw.: Zele- 
xgdrns untiga väuss, Plut. prov.58,Zen. 5, 64. Un 
wurben feine Schidfale in Tängen bargeftellt, Loc. salt 
54. Adj.bavon it DloAwepdraos, dab. Ta Heivzpt- 
zoıa Zoya, Arist. pol. 5, 9,4. 2)Wibener, a) Sp? 
u Mhetor, Lehrer des Zollus, Isoer. or. 11 arg.» 
$. 1, Aeschr. fr. 1, Arist. rhet. 2,24 u. Schol., Io. 
c. Ap. 1, 24, D. Hal. de Isae. 20. de vi Dem. & 
Demetr, eloc. 120, Paus. 6, 17,9, Them. or. 23.7 
296, Ath. 8,885,b, D. L.2,5, n. 18.19, Ael. v.b 
11,10, Schol. Isocr. or. 10 arg. u. 14, Schol. Ars 
p. 180, Philod. rhet, 4, Alexand. rhet. ed. Spez. 
t. m, p. 8, Suld. s. v. u.» 4Anuosgbrnc, Varit 
ecl. p.220,8, Eust, 1887, 28, Schol Aristid ei 
Dind. ıı, p. 830 u. 480, Harp. s. negegsäcde- 
Quint, Inst. 2, 17,4. 8,1,11. b) , Xen. 4 
45,34 — 7,6,41, $ 0) ©. eines Epippron, Dee. 
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d) Uphidnäer, Alt. Seew. xui, ⸗, 18. xiv, 
ti, a, 15. 0) Koduszanc, ®. eines Ariſteon, 
N Prryaisös, ©. eines Bolyeultus, Inser. 
Inderer: Phil ep. od. Dem. or. 13,16. 8) 
Zen. 5, 68, Apost. 18, 91, Suid. s. ndyra 
esw. 4) Drchomenier, Insor. 1579. 5) Der 
r. 158. 6) ®hofer, Plut. Pyth. or. 29. 7) 
’ol. 5, 61—28, 6, 3., er u. feine Leute: od 
» Hoävxedinv, Pol. 5,84. 8) einer, bem 
Leben des Aratus ſendet, Plut. Arat. 1. 9) 
bn, .ebend. 10) Geſchichtſcht. Ath. 4, 189, d. 
tur, R. Rochette 1. a M. Schorn, p. 48. 
Zildhauer, Plin, 84, 8, 84. 18) auf eimer 
ı8 Abdera, Mion.ı, 865. 14) Andere: Anth. 
18. — zıv, 1.— Inser. 2338, 49. 95. 2469. 
7. 8,4695. 

‚paridas, m. Meiners, Racebämonier, Plut. 
ıpophth. Lac. s. v. Aehnl.: 

:pariöns, ov, m. Platäer, Inser. 1686. — 
r. boeot, zxıx, 3. Aehnl.: 

tpariey, m. Mannen., Att. Infchr. in Ephem. 
1104,K. 

tplev, m. Meinhold d. i. gewaltig ob. 
end, Mannen., Inser. 2627. 

<pißos, (6), m. Gerfiner, Tanagräer, Plut, 
87. 

xplra, f. $rauenn., Insor. 2, 1925, Add. 


xplrn, (9), 1) Arhenerin, T. des Lvſimachus, 
es Anftides, Plut. Arist. 27. 3) Nasierin, Arist. 
mul virt, 17, Andrisc. in Partben. erot. 
en. 8, 86. Fem. zu HoAuxgsrog. 

xptens, ov, ion. sw, m. V. des Tlepolemos 
ta, Philox. ep, 15 (IX, 819). Achnl.: 

inplros, ov, voc. HoAuxgsre,m. Harprecht 
hrig glänzend od. vielfach unterſchieden u. außer 
1) Aeginet, a) DB. des Krios, Her. 6, 50.78. b) 
:tios, Her. 8,92. 98. 2) Athener, Kothokide, Dem. 
17. 8) Orcdyomenier, Keil Inscr. boeot, 11,5 (v.1. 
:s705). 4) Wetolier, Phleg. Trall. fr. Bi. 5) 
x, Arzt u. Geſchichtſcht., Plut. Artox. 21, Arist. 
2, D.L.2,7,n. 6, Antig. Car. 185. 150. 
uxAsstog, wie ep and genannt wird b. Strab., 
D. Bic. 6) auf einee Münze aus Erythrä. 
ı1, 180. 7) Andere: Anth.xı, 282. — Pol 
— Inser. 2, 2655,18. 8141,48. 8) Patron. 
opäers ILoAunplrios, m. Inser. 1674. chnl.: 
weplrev, m. ©. des Kriton, Mhenäer, Ath. 
b: — 


m. Ulrich (G. i. reich an Erbgut, 
— Hy Eyovos nepi <a xurjuate, 
1) Marathonier, ®. eines Autophon, Inser. 
2) Anderer, Insor. 2, 8664, 11, 22. 8) oAv- 
, Namen wie Pol., als von Cynikern geführt, 
git. 26. 
weroplöns, ov, ep. üo, m. Polyctors- 
d.i. Peifander, Od. 18, 299. 22, 248. 
wueröpov, n., b. Suid. TToAurröpos, Uls 
in, Ost auf Sthaca, nach dem Heros, f. Ho- 
@, benannt, Eust. zu Od. 17, 207, Et. M.s. v. 
Aörap, opos, m. Ulrich (von xtiag, daher 
mit Anfvielung darauf Il. 24,897 dpvasös 
yloıt, nah Facsi zu Od. 17,207 fall 
ich von mod edysadas, d.h. ber, an ben viele 
+ od. Bitten gerichtet werden), 1) ©. des He 
„dp 1,6. 3) ©. des Piettlade, Heros von 
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Ithata. Od. 17,207 u. Eust. dam, Et. M. ev. u. 
Buid. 8) V. des Peifandros, Schol. 04.18, 299. S. 
Hoivxtopldng. 4) ein Name des Myrmibonen, für 
welchen "% Hermes ausgiebt, 11.24, 897. 5) ©. bes 
Damonicus, ein Ringer, Paus. 5, 21,16. 6, 28,4. 6) 
Wegeate, Byibagoreer, Iambl. v. Pyth.267. 7) ein 
Clihaxõb. Ath. 6, 245, d. 

UoA'xepos, m.®elagereich, Bein.des Dionyfus, 
Anth. ıx, 524. 

IoAvAapis, m. Reibert (ahd. Kichperaht d. i. 
eich glängend), erbichteter Name, Luc. v.h. 1,20. _ 

DoAöAäos, m. Rieder (ahd. Rihheri d. i. mit 
reichem od. vollem Heere), ©. des Heralles u. der 
@urybia, Apd. 2, 7, 8. — Inser. 4, 8079. 8556. 

‚6a, f. Srauenn., Letronne Noms pr. p. 20, 
8p. Fem. zu ZIöAvAdog, w. f. e 

IloAvAkiöns,. ov, m. Riechere (f. MöAvAdog), 
Athenet, Päanier, V. des Polylos, Inser. 747 (Anth. 
app. 150). Aehnl.: 

ILoA6AAsos (?), m. Athenet, Ross Dem. Att. 15. 

IlsAvAAos, m. (= Dosölaeg, w. f.), Athener, 
©. * Polyllides. NFa⸗av⸗coc, Inser. 747 (Anth. app. 
160). 

DoAvpaxampowkaylögs, m. Hartedhold (di. . 
gewaltig mit dem Degen waltend, doch vulg. — pla- 
eides), miles, Plaut. Pseud. 4, 3, 81. 

IloAupddea, f. Wiefide, Name einer Muſe bei 
den Sicyoniern, Plut. qu. oonv. 9, 14,7. i 

HoAöpaxos, m. Hartwig (d. 1. tüchtiger Käm⸗ 
pfer), Pellier, Plut. Alex. 69. Auch v.1. für HoAuyag- 

06, w. ſ. 

— HoAypödey, m. Reichold (d. i. maͤchtig waltend), 
S. des Briamus, Apd. 8, 12, 5. 

HoAypdyns, m. Reihmuth, Mannen., Insor. 4, 
71874. 8045. 

DoAypön, f. Reginfwind G. I. im Rath ger 
wandt ob. voll Klugheit), T. bes Autolykus, Gem. 
des Wefon, M. des Safon, Apd. 1,9, 16, = Mixe 
undn, w. ſ. vgl. auch Hokvprun. 

vahöns, ovs, aoc. (Pol) 7, m. Reinhard 
(. 1. im Rathen tuͤchtig od fehr verſtändig), 1) ©. 
des Thraciers Bhineus, Antb. ıv,4. 2) Theffalier, a) 
Rarifäer, Thuc. 3, 22. b) Anderet: Hippocr. Epid. 6, 
8,18. 8) Athener, a) ©. eines Kephifios, Staats 
ſchreiber OL 91, 8, Inser. 142, 2. 8. b) Anderer: 
Plut. Phoc. 18. 4) Xegier, Pol. 5, 17. 5) Epifureer, 
D. L.10,n.17. 6) Anderer: Insor. 2448, 111, 22. 

IIoAyptjöaov, (76), in Schol. Ptol.5, 2,4 IIo- 
Avpdiöiov, b. Plin. 5, 80, 82 Polymedia, Reine 
hardew alde, Fleden beim Vorgebirge Lectium in 
der myſiſchen Landſchaft Troas, Strab. 18, 606. 616. 

HoAyptika, as, f. Gem. des Aeſon, M. des Ja⸗ 
fon, Hes. in Schol, 0d.12,69. ©. "Aixzsuidn. — 
Taetz. All. 622. Wehnl.: \ 

HoAypfiän, ns, f Beiferica (f. MoAuundog), 
1) T. des Beleus, Gem. des Mendtios, M. des Bas 
troflus, Pbiloer. b. Apd. 8, 18,8. 2) Gem. des Bes 
leus, Eust. p. 821,5. &. Hodvumäls u. Dodouman. 
8) T. des Vhylas, Gem. des Göhelles, 11.16, 180. 
4) T. des Acolus, Philet. b, Parthen. erot. 2. Achnl.: 

HoAypmAls, f. Gem. des Beleus, M. der Bolye 
dota Tzets. Lyc. 175, f. 2. für Hovunda, w. f. 

DLoAdunAos, m. Geiferich (Geiferiches d. i. Geis 
ſen⸗ od. Ziegenreih), 1) ©. der Megara, Br. des 
Ixion, Anth. 111, 12. 2) S. des Argeos, £ycier, II. 16,417. 

ILoAvutipns, ovg, m. Lemdt, eigil. Hardlendt 
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(d.1. von tüchtiger Lende), auf einer achäiſchen Münze, 
Mion. 8. ıv, 18. ” 5 5 

DoX: , 005, voc. (Eur. Hec. 989—1117, 
8), — Reginhardt (d. i. im Ras 
then tüchtig), 1) Trojauiſcher Wahrfager, Qu. Sm, 
11,185. 2) 8. in Thratien, den Hekuba bienbet, 
Eur. Hec. arg. s. b, Plut. parall.24, Eust. erot. 
5,4 (Hesych.), Ov. met. 18,430—551 u. ff. Bere 
fon in Eur. Hec. 7— 1117, 5. 8) ©. des Aegine⸗ 
tes, K. von Arkadien, Paus. 8, 5,9. 10. 

DoAtpnris, f. Huberta (d. i. an Ginfiht glän⸗ 
gend), 1) Bein. der Athene, Procl. h.6, tit. 2) T. 
des Pindar, Thom. Mag. Bol. Eduntis. 8) m. Hu⸗ 
bert, Bein. des Hephäftos, II 21, 355. 

DIoAöpvaorros, m. vor. = Toavurnoroc, w. f., 
1) V. des Battus 1, Könige von Xydien, Pind. P. 
4,104. ©. Modöswnoros. 2) Eyrenäer, Olympios 
nite, Ol. 81, 1. D. 8ic. 11,84, D. Hal.10,26. 8) 
ein Dichter aus Kolophon, Plut. mus. 29, Strab. 14, 
648. Seine Lieder heißen z& IToAupvdera, Plut. 
Mus. 4. S. HoAuuvnoros. 4) Pothagoreer aus 
Phliue, Iambl. v. Pyth. 251. 267. 5) C. Inser. pag. 
zıx.n.171. 

DoAtpvea, f.= Hoivuvla, w. ſ. 

DIoAty: , 00, m. Bilmar (d. i. viel ers 
wähnter), 1) Theräer, V. des Battus, Her. 4, 150. 
154, Suid. ». Barros. ©. Hodiuvaoıos. 2) ©. 
tes Meles, Dichter aus Kolophon, Pind. fr. 168, 
Plut. Mus. 8—12, d., Hesych. s. MoAvurnatesor, 
Schol Luc. p. 286. Er u. feines Gleichen heißen od 
negi MoAduvnotov, Plut. mus. 9. Er wird als 
apenconosög bezeichnet von Suid. 5. v. u. 5. ’Aor- 
goddns, u. verfaßte Lieder obfcönen Inhalts, daher 
ı@ IoAvpyheraa mossiv ſoviel heißt als umch⸗ 
tige Xieder dichten, Ar. Equ. 1287, Suid, s. v. u. ®. 
"4e:poddns, Schol. Luc. a. a. D., vgl. Molvuri- 
otrssov ddsıy, Crat. s. v. u. Heaych. se. v. wie 
tenn nad) Plut. mus. 5 bie Weifen der Rieder ſelbſt auch 
Hoiöuvnarog u. Hokvurnorn hießen. 8) V. des Eur 
phorion, Suid. » Euipoplor. 4) Athener, ®. eines 
Dionyflus, Inser. 256 ob. Lebas Attique n. 588. 5) 
Antere: Anth. xıı, 18. — Inser. 2, 2837, b, 3, Add. 
2888, 118, 

HoAvpyierep, m. Sinner, „Milefier, Olympios 
nite, Io. Ant. fr. 1,27. 

DoAöpniä, in Schol. 10, 76 Holduvssa, b. 
Hesych., ber moAvunfa d.i. Sddacoa, f. Schol. Nic, 
Ther. 950, u. HoAuuysa verwechfelt, IloAvpvla, lat. 
(Hor. Od.1,1,88, Virg. Cir. 55, Ov. Fast, 5, 9, 
Marti2l. 4, 81,7, Auson. IdyN, 20, 9) Polybymnia 
(über & f. Hes. th. 78 u. vgl. Reg. Prosod. 78 u. 
Draco p. 20), Liederlei (=noAvduvse, f. Et. M. 
896, 88, u. fo genannt dno Tod di“ mollnc d- 
urnasws Enspaveis xaraaxevdlsıw Tolg dıa av 
nonudtoy anodaurılousvoug ıj dofy, D. Sic. 
4,7, doch nach Plut. qu. oonv.9,14,1 von moAdg 
u. uvela, — Holvuddesa, latı y&p uyiun nol- 
Adv ob. Tod Yehouadods darı xai unnuovxod 
ins a ebend. 9, 14, 6), eine der Mufen, Hes. 
th. 78 (D. 8ic.4,7), Orph. b.79, 9, Luc. salt. 86 
Imagg. 16, Apd. 1,8,2, Nonn. 5, 104, fr. dd. 106 
ed. Brgk, Anth. ıx, 504 u.xıv, 3, Schol. 11.10, 436, 
Buid. s. wodc«, nad) Schol. Ap. Rh. 8, 1 Erfinderin der 
Xyra, nad Plut. qu. conv. 9, 14, 1 aber begeichnet fle zo 
lazogıxdv, nach Schol. Luc. p. 842,10 ed. Iac. iſt 
fle die Muſe es deyrasms, nach Apost. 10, 88, b ber 


Iloauphotp 


Ioxvcivn 


Geometrie, als Mutter des Eros, Plat con. If. 
d, od. des Orpheus, Schol. Ap. Rh. 1, 29, et. W 
Zriptolemos, Schol. 11. 10, 76, angegeben. Ihr Ir 
bildung Anth. Plan. 219. &. Molvuris. Wehal: 

TToAypvias, m. Lieberleis, Mannen., Im. 
1771, 11. Aehnl.: 

IoAöpvıos, m. ©. des Meges, Qu. 80. 2, m 
Aehnl.: 

TIoAöpvıs, oc, b. Plut. gen. Soer. 6,12% 
voc. (Plut gen. Socr. 18) AHelöuns, m. 1)ik 
baner, a) V. des Epaminondas, Acl. v. h.2, 48 1. 
9, Faus. 8,52, 4. 9, 12,6, Corn. Epam. 1. €. Ki 
opuss. b)®. des Plutarch, Plut. gen. Soer. 8, $ 
fon_in Plut. gen. Socr. 6—18. | 

IloAypvis, f. Liederlei, Mufe = Neliem 
Inser. 4, 8185, d, Sp. Aehnl.: | 

Ilö\vvos (?), m. ein Argiver, welcher bem de 
nys den Weg in bie Unterwelt geheigt haben ki 
Paus. 2, 87,5. 5 

DoAwelx. f. Herdn. p. 806), gen. om, ir 
(Her. 4, Ay er 8.), u. poet. auch einmak Br. 
Phoen. 185 &0g, dat. ss, ep. (11. 4, 877) ei, acc I 
(Aesch. Sept. 658. 1067, Soph. OC. 876, v.L in 
198, Arist, rhet. 1,18, Apd. 3, 5,8), u. nv (Et. 
Suppl. 928. Phoen. arg. a. b, n. 72—1468, #,D 
Sie. 4,65, Paus. 4, 8, 8, Zen.2, 68, D. Chrya $l.r 
699 u. argg. ju Aesch. Sept., Sopb. OC, Seh 
Eur. Phoon. 71, Suid. s. Oldinovug. dgate\, ve 
Hoaöveıxes (Soph. OC. 1897. 1414, Eur. Phoer. 
458—1897, 8), (6), Gtreitt (ugl. Eur. Phoen 6# 
&n9ocg I’ dvoua Moiuvelxn» narzp Pstö in 
ngovolg verxkory Endwunor u. Acsch. Sept. ih 
dg90s xaı' Enavvulay noAursızels ükerte it 
Bet dravolg, vgl. 1,658), 1) ©. des Dediyub u 
Socafte, od. nad) Pherec. in Schol. Eur. Phom.!} 
der Euryganeia, Il. a. a. D., Pind. 01.2, 77,Ad 
Sept. 577 — 1067, d., Sopb. Ant. 110 —1198 1, 
Eur. Suppl. 15—402, d., Her. 6, dr U — 
Lys.2,7, Ilgde. Perſon in Soph. OC. 2762 
w Eur. on, 3. Ex u. feine Re: ed 
negi Toy HoAuveixny, D. Sie. 4, bb u er 
Diog. 2,51. 2) leer u. Olympionife, Paus 5,8% 
8) Milefier, ®. des Butas, Paus. 6, 17,3. 4) Ren: 
Inser. 8, 5877, b, Add. 4,8618, zı1, 18.16. 

IloAövnos, ın. Siffner (t.1. Schifteigeatint 
eigtl. ſchiffreich), ©. beb Tetton, ein Bhäate, Od. 8, = 

IoAwixn, f. Sigilint, 1) Brauenn., Insr. 
8872. — (Infehr. im Birdeus, —8 Name rind ch 
niſchen Schiffes, Att. Seew. ıv, h, 28. r 

Be ov, m. Spri d. i. flegmid, I: 
Zacedämonier, Xen. Hell. 7,6, 1 — 7,7, 56, 34°." 
HoAövsıxog. 2) Thebaner, Anth.-var, 540, nid 
Aowerxog. 8) Athener aus Kolonus, Inser. 178. * 
Anderet: Inser. 2, 2448, 111, 26. en | 

IIoAwvön, f. Reginlind (d- i. Mluge, cigfl 
tlude), T. des Nereus u. der Doris, Apd. 1,3," ” 
man aber HoAvvdun vermuthet. S. Hoväurdut P 

IToAvgelvn u. IloAöfavos, f. Heaufivn u. It 
— 1» ®P. (Qu. Sm., Anth. m, 196. mE 

ep. . Sm., Anth. m, 
1x, 117. Plan. 114) u. einmal auch port. (Bar.Be 
75) IloAvfelmn, f. I. des Priamus u. der (ik 
vie auf dem Grabe des Adilleus von 2 
geopfert wurde, Eur. Tro. arg. u. 40. 26], Qu. 
14, 214. 241, Anth. 11, 196. 1x, 117. Pien. 114, 41 ; 
8,13, 5, D. Chrysor.6, p-90. 11,198, Sl t 








IIoloſivnc 


eolaoyv, Philostr. v. Her. 19,11, vgl. mit vit. 
‚lL.4,16, Tzetz. Lyc, 838, Prool. chrest. f.4, 
„met. 18, 448, Hyg. 1.110, Senec. Tro. 867. 
1 Tragödie von ihr verfaßte =) Sopholtes, Strab. 
‚470. b) @uripibes ber jüngere, Suid. a. Ergınk 
6. e) Ntomachut, Suid. s. Nıxduayos. Als Ber 
tritt fie auf in Eur. Hec. arg. & db u.40— 
’. Ihre Abbildungen werden erwähnt Paus. 1, 22, 
10, 25,10, Anth. Plan. 150. Adj. Polyzenius, 
all. 68,868. 2) T. des Danaus, Hyg.f.170. 8) 
te, Anth. Vii. 167. — Tietz. Alleg. 588. — 
er.4, 7691. 8142. Fem. zu MoAöfevos. 
IoAuftvgs, m. Herberger, Chaͤronter, Inser. 
7. S. Keil Inser. bocot. 
IrAvgerldas, m. Herbergers, Rhodier, Pol. 10,29, 
„ Syr. 14— 27, d. — Anderer: Liv. 86, 41—87, 
d. Webnl.: 
loa ov, voc. -ridn, (Auth.) m. 1) 
ner, ’Ayagveös, der in der DI. 91,4 Taulag 

Inser. 142. 2) Andere: Anth. Mel. 22 (xır,88). 

aser. 2, 1986, 17. 

‚oAttevos, ep. (Hom.) IloAdfavos, (d), Her- 
jer, 1) Fürſt gu Gleufis in Attile, einer der 100 
m, h. Cer. 154, Hesych. 2) 8. in @lis, Eleer, 
2,4,6. 3) ©. des Agaſthenes, GHeerführer der 
vor Troja, 11.2,628, Arist, ep. 18 (Anth. 
9), Apd.8, 10,8, Pans. 5, 8,4. 4) ©. des Jafon 
r Mebes, Hellan. b. Paus. 2, 8, 8. 5) Syracuſer, 
ager des Dionyfius u. Nauarh, Xen. Hell. 5, 1, 
). Sie. 14, 8—68, 8., Plut. Dion. 21, Plat. ep. 
d,c. 814,c, in Plut. regg. apophth. s. Dion. 
2 6 Ssalsxtızög genannt. 6) Atbener, Sohn 
Bhilinus u. S eines Lyſimachus, Inser. 208. 
a Anderer: Boss Dem. Att.8. 7) Atraphier, 
1587. 8) Geſandter der Tauromenier, Timse, 
b.11,471,f. 9) ein Sophif, D. L.2,8, n. 4, 

Cor. ad. Hermog. 7, p. 1272 ed Walz, Alex. 

d. in Exc. gr. b. Brandis de perdit. libr, 

de ideis et bono p. 18. — Freund des Brye 

’Iat, ep. 18, 860,c. 10) Weolier, Anth. vun, 

1) auf einer mileſiſchen Münze, Mion. ııı, 166. 

tere: Inscer. 2, 2052, 8. 2266. 

6, ods, f. (viel. Ellenfwind d. i. bie 

) flarle von noAd Toyo), 1) eine Najade, 

6 Danaus, Apd.2,1,5. 2) Gem. des Ny⸗ 

D. ver Antiope, Apd.8,10,1. 8) M. des 
(Attorion), Call. b. 6,78. 4) eine Wahrſa⸗ 
Bertraute der Königin Hypfipple auf Remnos, 

‚1,668, Stat. Theb. 5,90, Val. Flacc. 2, 

’g.1.15. 5) eine Hyade, Amme des Dionypfos, 

in Schol. Il. 18,486, Hyg. poet. astr. 2, 1, 

er des Atlas u. ber Pleione, Hyg.f.191. 6) 

ontus, Hyg. f. praef. 7) Gemahlin des Tle⸗ 

Paus. 8, 19, 9. 10, Polyaen. 1,18. 7) Andere: 

‚70. — Anth, vı1, 168. — Inser. 45. 

micros, m., ſ. ZfoAösuxtos. 

9x0, m. Boliborth (d. i. viel habend 

tenb), Theräer, Inser. 2, 2164, 8. 2458, 11. 

dv. 

‚alöns, ou, voc. (Theogn.) #dn (meiſt mit 
Hesych. HoAvnaldns, m. Ultiäs (d. i. 
Hoiönaos, f. Ahr. Diel. 11, 148), Strund 
tie, Theogn. 25—1197, d., Hesych. 

ous, m. Bolltath, 1) Lacedämonier. 
fe, Paus. 6, 16, 6. 2) Athener, ®. des Tras 
locles, Suid. s. Prloxäng. 
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IloAvmdpxuv, ovros, m. (f. 2. für Modvanso- 
xwr, w. f.), 1) Wegpptier, Pap. Cas. 80,5. — 2) 
Mörder des Gallippus, Plut. Dion. 58. 

Tor navi, ov, ep. ao, m. Leidigs d. I. 
Sohn des Volypemon, wie Odyſſeus feinen Großvater 
nennt mit Anfpielung auf feine ausgeftandenen Leiten, 
Od. 24, 806. 

HoAvatpev, ovos, m. Schänlich od. Leidig, 
1) ©. des Räubers Sinis, Apd. 8, 16,2, Prob. zu 
Virg. Georg. 1 extr. 2) ein Räuber bei Eleufis mit 
d. Bein. IToexpodcsns, Paus. 1,88,5. — Ov. Ib. 
407. 8) V. des HoAunnuortdng, w.f. 

HoAvwößovea, f. Sarınfledt od. Polypens 
infet, Infel bei Knidos, Ew. IloAvroSoveatos, St. 
B. (v. 1. HoAunodevacaleg). 

UloAvwolrne, ov, in IL 28, 848 üo, m. wahrſch. 
Waller (= Hodugeiins, wie codd. u. edd. auch 
in IL 18, 791 flatt Modugrjens haben), od. Tiefs 
trunt (fo nad) Eust, p. 884,24 u. Lob. path. 884; 
Damm im Lex. Hom. nimmt es nad Eust. a. a. 
D. = Hoivnowntis, Eust. a. a. D. erwähnt auch 
eine Ableitung von zrosytris), 1) ©. des Mpollon u. 
der Vhthia, Apd. 1,7,6. 2) ©. des Peirithous u. der 
Hippodamela aus Theſſalien. Heetführet vor Troja 
u. Freier der Helena, 11. 6,29—28, 886, d., u. d. 0. 
a. St. Qu. Sm. 1, 291—12 818, Arist. ep. inAnth. 
app. 9,86, Apd.8,10,8, Alcid. or.1,5, D. Sio.4, 
68, Strab. 9,489. 441, Schol. D. Per. 850, Schol. 
N. 2,740, Eust. e a. O., Suid., Hyg. f.81. Seine 
Abbildung erwähnt Paus. 10,26, 2 (v. I. Hoüvni- 
ins). 8) ©. des Odyſſeus, K. der Thesproter, Procl. 
chrstm. f. 4., Eugamn. Teleg. in Cycl. fragm. p. 
585. 4) Wagenlenfer des Raios, den Andere Noavgi- 
ng_nennen, Pherec. in Schol. Eur. Phoen. 89. 

loAöwopos, (6), Wendrich (d. i. reich an Wen⸗ 
dungen), Sl. in Troas, — “Entdrogos, Strab. 18, 
602, Exc. Strab. 18, 80. 

DoX: ‚ ovieg, m. Ziermann, Flötens 
bläfer in Athen, Luc. conv. 20. 

DIoAypala, f. (Briederide d. i. frievensteiche od. 
ſeht verträgliche ob. nachgiebige), Coroneerin, Keil 
Insor. boeot. LVI (con}.). 

D: , m. Orchomenier, Curt. 8, f. Ahr, 
Dial. 11, 521. (Balfche Lesart, Vochh hat Inser. 1674 
HoAöxgstog.) 

DIoAuppnvia, b. Zen. 5,50, St. B. u. Plin. 4. 12, 
20 IloAvppfjviov, in Suid. s. ol Kontes: lo: 

, Sähafftädt (fo genannt dno Tod no, 
Kran, tovısots noößara Zysıy, St.B.), St. auf d. 
weRl. Kreta, Scyl. 47, Ptol.8.17,10 (cod. Modv- 
onvla), St. B. (v. 1. Hoädgonv). &w. TloAuppij- 
vo, Pol. 4,58—61, ö., Strab. 10,479, St. B., He- 
sych. 6. Auarkos — abging, ., u. 2. xiga u. Adıza, 
wo cod. Hoidvorjvio» u. Modugrjvsos haben. In 
Inser. 8, 6877 ſtehi MoAvorjvsos Kons. 

DloAöppyros, m. Silmen annön., nach wele 
Sem ein Drt Polyrrhetios benannt war, Dion. fr. 16, 
wo Fricke MMoAupguros vermuthet, f. Fricke Progr. 
Burg 1866, p.9. 

DloA6ppoßos, f. Rauſching, Athen. Schiffename, 
Ephem. arch. n. 8177,K. 

IIöA vs, vos, b. Xen. IIoAds, m. Boll, 1) Mannen., 
Inser. 2, 8140, 22. 2) Gundename, Xen. Cyn. 7, 5. 

IloX ovs, acc. zw, m. Richard (d. i. 
eich an Kraft), ein Fremder, welcher durch Timotheus 
das Bürgerrecht erhalten, Dem. 28, 202. 
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DoAvowipyuv, ovros, (6), Bau (v1. hitig, 
eilig), ©. des Simmias, Stymphärr, berühmter Feld⸗ 


herr Wleranders des Br., D. Sic. 17,57 — 20,28, B., 
Plut. Pyrrb.8 — Phoc. 83, 8. vit. pud. 4. 11, Arr. 
An. 2,12,2—7,12,4, 3., Ael. v. h. 12,48, Dar. b. 
Ath. 4,155,c, Paus. 5, 6, 1, Polyaen. 4, 6, 8—4, 14, 
d., Porph. Tyr. fr.4,2, Tsetz, Lyc. 802, Iust. 15, 
2. &. Holvnioywr. 

HoAvorri$avos, m. Kranz. Kranpler, 1) Bein. 
des Dionyfoß, Anth. ız, 524. 2) Schriftſt. wegd 
xonv@v, Harp. s. Aovtgepdpos: 8) ein Paradoree 
grapb, Gell. N. A.9, 4,8. 8) ehemaliger Name von 
Vränefte, Strab. 6,288, u. nah St. B. =. Tipvo⸗c 
von_Tißvor. 

DoAvorrpära, f. Stauenn., Wesch. u. Fouc. n. 
68, K. Fem. ju HeAvorgazoc. 

DoAvorparldas, m. Herges (von Herrig), Spare 
ttate, Ephem. Arch. 8165, K. 

IloAdorrparos, ov, voc. Hodvozpatze, (6), Her» 
tig (ahd. Heririh d. i. am Heete reich, von zahlreie 
chem Heere), 1) Athener, a) einer, welcher beim Here 
maphroditenprojeſſe betheiligt war, And. 1, 12. 18, 
Harp.. Suid. b) ®. des Lycius, Xen. An. 8, 8,20, 
viel. der vorige od. folgende. e) Deiradiote, einer der 
BVierhundert, für welchen Lyfias die Rede or. 20 hielt, 
Harp., Suid. d) Befehlshaber über die Söldnerfchaar 
zu Korinth, Dem. 4,28. 20,84, Harp., Suid. e) 
Schüler des Theophraſt, mit d. Beinamen Tvponnds, 
Ath. 18, 607, f. f) einer aus ber @rechtheifchen Phyle, 
Inser. 165. 8) &. bes Dorkeus, Tithrafler, Inser. 115. 
h) Andere: Anth. app. 150. — Inser. 996. 2) 
gießer aus Ambracie, Tat. adv. Gr.54. 8) Dichter 
der Anthologie, f. Antb. ıv, 1,41 u. tit. zu von, 297. 
xı, 91. 4) Epikureer, Nachfolger des Hermachus. D. 
L.10,n.15. 5) &egyptier aus Setopolis, St. B. =. 
Antodg mödss. 6) Perfon in Luo. dial. mort. 9, 1 
—4. 7) Soldat Aleranders des Gr., Plut. Alex. 48. 
8) Andere: Inser. 2,1798. 2085, f. 2855. 4, 7874. 

DoAtoruXor, n. Suhla (d.i. Eäulenort), Kaftell 
einer Stadt, Niceph. Greg. hist. Bys. p. 890,6, 
Cantecuz. p. 472, a, Steph. Thes. Didot. s. Abdera, 
vgl. Cant. 1. 1. Boisson., Sp. 

DoAtrapos, m. Ehrenteich, soulptor, Insor. 
4, 7245, Sp. 

DoAvraxldes, (af), Zinna (d.i. mit vielen Zine 
nen _verfehen), Ort bei Rolophon, Paus. 7, 8, 8. 

DIoAörecvos, m. Kindermann, Tyrann von Chioe, 
Hipp. b. Ath. 6, 259, b. 

HoAvr&aa, f. Bruntenfen, Ort in Mefopoe 
tamien, Plin. 6, 26, 80. 

Dodvripa, f. Ehrenreich, Theräerin, Inser. 2, 
p. 1084, a. Sp. 

IoAvripnros, (6), @prenkröm, Bl. in Sog⸗ 
Dana, j. Sersaffhann, Arr.An. 4, 5, 6—6, 7, d. Strab. 
11,618, Ptoi. 6,14,2 (ver ihn irrig durch Scythia 
intra Imaum firömen läßt), Curt. 7,10. _ 

HoAvrıpldas, m. Ehrenreichs, Mannen., Wesch, 
u. Fouc. 21,K. 

DLoAörinos, m. Ehrenreich, 1) ©. des Ariftion, 
Inſchr. aus Sitiros in Ephem. arch, n. 2660. 2) 
Stlave ber Poppda, Orelli Inser. 788. 8) Andere: 
Inser. 2, 1860. 2447, d, Add. Aehnl.: 

HoAvripov, m. Mannen., Phalar. ep. 78. Aehnl.: 

HoAvriay, wuog, m. = Hevävr., w. f., (vgl. 
Lob. path. 890), Wthener, Plat. Alo. 19. 22. qu. 
oonv. 1,4, 8. 


loAöpnpos 


IloAörpowes, m. Duanıt (d. 1. likig verſcu 

m), Anführes einer Soldnerſcheat im fpartewifän 

ienfte, Xen. Hell. 6, 5, 11, D. Sic. 15, 62, Harp 
der ihn für denfelben wie ZZoluczgazog (w. f.) hält 

DoXtrras, ev, m. Mannen., Anth. vr, 126, sı 
Andere HoAöyyev — Hoivydrev vorziehen (La 
path. p. 890), boch Mein. in Del Anth. Gr. p. I 
vertheibigt es durch äpnlide Namen wie derötzas, di 
=_Döws, Boll. 

IoAupäyoı, pl. Ahler_ (d. i. Bieleffer), Bro 
aung einer Volierſchaft im afat. Sarmatien. Strab. li. 
506. 

DoAvpäns, m. Oſterloh (d. i. hell od wie: 
aufgehende Sonne leuchtend), S. des Brolemäss Dir 
eöc, Philbist. Heft 6—7, K. 

UoAt$ä f. Hodöpnuos. 

IIoAvhärras, m. Scheinert (d. i. eine tüchta 
Erfheinung), Feldherr des Philippus, Pol. 10, 4 


Aehnl.: 
IoX: m. Bruder der Althäs, Schol I 
9,567. Wehnl.: - 
DloAspavyros, m. 1) Mannen. auf einer Min 


aus Abdera, Mion. 8. 11,208. — 2) Wbberit, Hip 
Epid. 7, 114. 8) Anderer: Inscr. 4, 7878. 

spas, m. Degobert (d. i. taghell glänzen. 
ſ. Hoivpdns), Mannen., Müller u. OesterL D.r 
@.R. Theil l,n. 98, K. 

DoAvpärns, m. Maro (d.i. ber viel befpredm). 
ein König, bei welchem Melampus eingetehrt war, Schel 
Ap. Rh. 1,118. 

HoAupelöne, evc, acc. su, m. Sparig. ©. ie 
Mantios, Entel des Melampus, berühmter Wahrjager. 
Od. 15, 249, Pberec. in Sohol. Od. 15, 228. 

HoAöhy, ns, f., v. L für —— nf. Musa 

@. 


der Athene Inrzla, Suid. s. Inn: 


HoAvhtjen, f. Merilint (d. i Gegenfem ta 
Märe, viel beſprochen), T. des Autolykus, M. des 
Safon, Herod. in Schol. Ap. Rh. 1,46. Sie mut 
auch Alcımebe, Laodite, Bolymede u. Polymele genzuzt 

U ov, voc. &; bot. (Theoer., Bios, 
Callim, ep. u. Inser. 8, 5984, B. 12.4, 7874) Dloi* 
gnen m. Mare (d. i. Gegenftand ber Min eꝛ 

no tod moAld pnullscdes, d ivdokes, Hesych.), 
1) ©. des Poſeidon u. der Nymphe Thosfa. cin Kr 
tlope. u. nach Io. Ant. fr. 24,9 8. in Sicilien, vg! 
mit Sobol. Theoer, Id. 6, 7 und App. H. 2, bex 
Odyſſeus des Auge ausbrannte, Kicbhaber der Nerzie 
&alateia, Od. 1,70 — 9,446, 6. Eur. Cyel. arg. E- 
v.25. 91, Thooer. Id. 6,6 — 11,80, & m. Sehe. — 
Bion 2,8, Callim. ep. 47 (xı1, 150), Nonn. 6, 30 
—48,898, d., Zen. 2, 16, Apost. 8,60, Nic. Eager 
6, 501. 548, Luc. d. mar. 1,2. 8, Ov. met. 18, :5 
—14, 167, Virg. Aen. 8,618, Martial. 4, 69, 6, Hyg 
f.125, Serv. zu Virg. Ecl.9, 89. Et tritt ale Paris 
auf in Luc. d. mar.2, 1, u. d., f. Kixlesyp, u. 3% 
Tus ſchrieb eine Lobrede auf ihn, SchoL Plat. Hipparet 
229, d, u. eine Abbildung von ihm f. Antk. xır 
182. Auch nannte man ünkeuſche nach ihm, Le- 
Psendol. 27. 2). des Elatus, nad) Socrat. u Eupie 
in Schol. Ap. Rh. 1,40, vgl. mit 1241, ©. des & 
feidon, ein Heros der Lapithen aus Lariffa in Zur 
falien u. Argonaut, Gründer der Stadt Kios is Mr 
fien, Il. 1, 264, Orph. Arg. 169. 657, Ap. Bb.: 
40 — 4,1468 u. Sohol. ju Ap. Rb.1, 1207 aa 
1470, Apd. 1,9, 16. 19, Zen. 6, 21, Suid. a, 

Hyg. f. 14, Val. Flacc. 1,457. Wehnl.: 


Holuphrne 


Ars, m. 1) Myfier aus Astanien, IL 18, 
Hokvgolins. Wndere wollen Teo⸗git nc 
Ipitzn. zu d. St. 2) Herold des Raios, ten 
ToAvroftns nannte, Schol. Taur. in Eur. 
» ©. HoAvpörins u. vgl. Lob. path. 885. 
0oos, f. *KRudenwode, cine Woche im 
Monat Byſios. Plut. qu. graec. 9, wo 
jleitung von @9dss verworfen wird. 
Sven, f. T. des Hipponoos u. der Thraffe, 
ter Artemis, Ant. Lib. 21. Fem. zu: 
‚svrns, ov, dor. (Pol.) IIoAupövras, voc. 
Tolvpovta, (6), Mordtmann, 1) War 
des Raios, Apd. 8. 5,7. ©. Holvpiins. 
ver, &) ©. des Autophonus, Il. 4, 895. b) 
pt. 448. 8) Heraflide, der din Kresphontes, 
teffenien, töbtete u. ſich der Herrſchaft bes 
Apd. 2, 8,5, Anth. 111, 5, -Hyg.f. 187. 4) 
er, er u. feine Leute, od zegi MoAupöv. 
4, 22. 5) Anführer von atheniſchen Sölde 
"hin. 2,71. 
pidpev,.ovos, m. Regenhard d. i. fehr 
ner, B. bes tragifchen Dichters Phrynichus, 
81,4, Suid. . Dodvsyos. Achnl.: 
ıp&ropey, m. Inser. 4, 7444, b, Sp. 
‚pov, ovog, m. Reinhard (d i. fehr Hug 
N), 1) Nachfolger des Tyrannen Jaſon von 
Theffalien, Xen. Hell. 6, 4, 88.84, Plut. 
2) Anführer ber Aetolier, Paus. 10, 20, 4. 
sovos, m. Schreihals, Name eines Frofches, 
218. 215. 
‚aAxos, m. @ifenfiud, Bein. des Poly⸗ 
.6,1,7. 
dpns, ous, m. Liebherz, 1) Meffenier, 
4 im Stadion fiegte, Paus. 4, 4, 5. 2) einer 
3 Tprannen. in Athen, Xen. Hell. 2,8, 2. 
er foifhen Münze, Mion. 8. v1, 578. 4) Uns 
ser. 8, p. xVı,n. 188. 
capln, f. Freudenreich, Titel einer Schrift 
228, 15. 
tappis, dog, f. Hadumud (bd. i. fampfe 
:auenn., Inscr. 448. 
(appos, ov, m. Paturich (d. i. ſchlachten⸗ 
egelufig), 1) Pharfaler, Xen. Age. 2, 4. 
‚8. 2) Lacedämonier, Xen. Hell. 5, 2, 41. 
er, Demagog, Plut. qu. conv.7,4,1. 8,6, 
eukratite, Gefhiätfär., Atb. 8, 888,d. 15, 
it. B. s. "IAupss. Zodga. Diddog. 5) Bere 
‚harit. erot. 1, 5. 6. 6) Gmyrnäer, Inser. 
I Andere: Insor. 1279.— 1964. — 2450. 
xpovia, f. Srauenn. in Karien, Inser. 2824. 


xpöviv, (= sov), f. Fiduenn., Inser. 8, 6458. 
Aehnl.: 

xpövsov, f. Srauenn. Inser. 4, 8656, A, 17, 
vu: 

xpövsos, m. Weiland, Mannen., Phot. 
ben., Inser. 2824. 2828. 2889. 4, 8866. 
xpvaos, 1)f. Boldreiche, Beim. ber Aphro⸗ 
». op. 519. th. 980. so. 8. 47, h. Ven. 1.9, 
Ven. 65 fo genannt, ald yova@ xoaundeio«, 
dern wie das Tat. auren als fchöne, od. nach 
als die mit reihen Weihgeſchenken begabte. 
oldmann, Mannen., Orellin. 158 u. 8505. 
key, vos, m. Bollmann, Delphier, Insor. 
damier, Inser. Lam. 8, 

avopos, voc. &, vielnamig, Veiw. =) des 
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Zeus, b. Cer. 18. 82. b) des Apollo, Hesych. c) ber 
Artemis, Ar. Thesm. 820. d) des Dionyjos, Soph. 
Ant. 1115. e) ber Aphrodite, Theocr. Id. 15, 109. f) 
der Iſie, Anth. app. 281. g) der Nile, Bacch. in 
Anth. vı, 818. 

ILöXxos, m. Böttel (ol. daxoc ſtatt öyRos), 
Mannen. auf einer Enoffifchen Münze. Mion. 11, 269. 

ILöAxpov, gen. (= lat. Pulchri, Sdöne), Manns 
name, Inscr. 2, 2428, A, Sp. 

ILöAwv u. IleAwvıavös, f. Philol. 1x, 8, p. 461, M. 

Hopaf6öpns, m. Barther, Plut. Crass. 81. 88. 

Hopßäs, &, m. Wegpptier, Schow. chart, pap. 11, 
39, u. gen. Moußäc, Fd. Thes. Lond. T. 1, p. 188. 

HopAsX ot. HloppA&A, Aegypt., Pap.“Lugd. B. 
p- 99. 

Ioprata don za, die Berge bei der Stadt Pom⸗ 
peji, App. b. civ. 1,50. 

Dopatos,m. Oleitner, Bein. des Hermes als Wo- 
xonoundg, Aesch. Eum. 91, Soph. Aj. 882, Eur. Med. 
759. 

Ilopwalßıos, (6), t. lat. Pompaedius, d. h. Köir- 
roc IM. Ziamr (Marfer), D. Sic. 87,2, I. Zi 
Aor, Plut. Cat. min.2, Kösvtog I., App. b. civ. 
1,40. 44, bloß I7., D. Sic. 87,2, Plat. Cat. min. 
2, Strab. 5, 241. ©. MHounndsog. 

Dopwä&ov, wvos, in Ptol. 2,6, 67 Dlopwasy, 
= Hounnörodsg, wie Strab. u. Ath. bemerken u. 
fie in Inser. Orell. n. 4082 u. Spon Misc. p. 278, 
2 auch wirklich heißt, St. in Hisp. Tarrac., j. Pam- 
pelona, Strab. 8,161, Ath,15,657,f, It. Ant. p 
4082, Plin. 8, 8,4, Inser. Grut. p. 825, 1u.455, 11. 

Hoprtia, 1. d. röm. Pompeja, Inser. 1944. 8878. 
©. Hounnte. 

Hopswetov, 16, Zeugfammer, Gehäute in Athen, 
wo die Geraͤthſchaften zu feflichen Aufzügen aufbe⸗ 
wahrt wurten, D. L. 2, 5, n. 28. 6, 2, n. 8, Plut. 
x oratt. Isocr. 45, f. Plin. 35, 11, 40. 

Doptios, m. d. röm. Pompejus, Inser. 3,8360, 
K, 4, Add.,Sp. S. Hounsjioc. 

Hopf, Gleitnern, Name eines athenifchen 
Schiffes, At. Seew. 1,a. 55. 

Hoparfßios, m. = Hounaldsos, w. ſ., Ios. 19, 
1,5. 

Dlopsieos, m. d. töm. Pompejus, Inscr. 8, 5069, 
8p. &. Hounmios. 

Dopstjia, as, (N), port: (Anth. vır, 186) Hop- 
nn, 7, Srauenn., die vöm. Pompejs, Anth, spp. 
160, Plut. Caes.5—10, d. Cic. 28. regg. apophth. 
Cae». 8, Inscr. 2, 1944. 3, 6281. 

Dopwniavds, 0D, 16), d. zöm. Pompejanus, 1) 
Cigenn. a) —S M., D. Caas. 72,4, u. 6 
ID. 6 Kadodioc, D. Case. 78,8. b) I. 6 Dida- 
deApsös, Ath. 8,97, f. c) bloß ZI., D. Cass. 71,8 
— 78,8, Herdn. 1, 6,4. 8,8,4, Zos. 5,41, Zonar. 
12,4, Inser. 8, 4944, b, 11, Add. 2) Anhänger od. 
Soldaten des Bompejus, f. Hosnrjios. 8) Ew. von 
Hounnios, w. ſ. 

IIopmfior, pl, in D. Hal. 1,44 u. Strab. b, 247. 
261 Horner f. (nad Sol. 2,5 Zug), 1) St. Cam» 
paniens, die 79 verſchůttet wurde, Plut. Cic.8. D. 
Cass. 66, 23, Mel.2,4,9, Tac. Ann. 15, 22, Plin. 
2,52, 51. 8, 5, 9, Liv. 9,88, Sen. n. quaest. 6, 9. 
@w. Hopwnlavot, App. b. civ.1,89, Cic. Sull. 21. 
Adj. Pompejanus, Plin. 2,51,52 — 19, 8, 41, Ö., 
Colum. 8, 2, Vitr. 2, Sen. nat. quaest. 6,27. Dah. 
Pompejenum, ein Landgut daſelbſt, Cic. Fam. 7,8 
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—12,20, 5. Att.1,20—5, 1,8. 2) ‘4%ßn Hounnia, 
f. "Alße, D. Can. 78,8. re 

DlopwniswoAıs, in App., Strab. 12, 562, St. B. 
u. Eust. gu D. Per. 875 Hopwno6swoius, f. Pom- 
pejusheim (nah Pompejus d. Gr. benannt, Strab, 
14, 665. 671, St. B. s. 2640), 1) St. in Paphla⸗ 
gonien, Strab. 13, 562, St. B., Const. Porph. them. 
1,7, Socr. h. e, 2, 89, 17, Sozom. 4, 22, Inser. 8, 
4154, 11, Hierocl. p. 695, Novell. 24, 1, Tab. Peut, 
&w. Hounniovnodfıns, St. B., Luc. hist, 15. 2) 
&t. in Gilicen, — Z6dos, App. Mithr. 115, D. 
Cass. 86, 87, Strab. 14, 664. 671, 8., Eust. zu 
D. Per. 875, Ptol. 5, 8,4, St. B. s. Zö2os. 3) &t. 
in Hispania, — MlounfAwv, Strab. 8, 161. Ath.15, 
657, f. 4) fpäterer Name von Amifus u. Eupatoria 
in Kappabocien, Plin. 6, 2, 2. 

Hopsrtiios, ov, voc. (Plut. Pomp. 75. 80, D. 
Cass. 46, 28, Exc. Strab. 11,4) Noumiſie, (6), plur. 
Hounsjios (Plut. Mar. 1), b. röm. Pompejus, insbef. 
4AlAog M., D. Sic. 86, 6, Plut. Mar. 17. M. d 
4AöAog, App. Iber. 65. Tyalos I, D Sic. 18, 
80—88, 18, 8., Plut. regg. apophth. s. v. 1, App. 
Iber. 101 — b. eiv. 1, 68, ö., D. Hal. de Plat. I, 
Tyaiog — M., App. b. eiv. 1, 40. 66, d HM. d 
Tvatog, D. Cass. 43, 29, 4 H.— 6 I'valos, D. Cass. 
42, 12, ob. Tvaiog II. Mdyvog, D. Cass, 60, 5, 
Tvaios I. TaiAog, Phleg. Trall. fr.51, II. Mdyvog 
(über viefen Beinamen Plut. Pomp. 18 u. D. Cass. 
47,21), Ios. b. Iud. 1,6, 2, Plut. Cam. 19. Crass. 7. 
Caes. 5. Pomp. 40—80, 5. Cat. min. 26—61. Brut. 
88. 40. qu. conv. 9, 1,8, App. Sic. 6 — b. civ. 2,1, 
Ath. 1,14, f, Zos. 8,82, IT. — Mdyvog, Plut. Ages, 
et Pomp. c. 4. Sert. 12. Caes. 45. qu. conv. 8, 1,1. 
praec. reip. ger. 4, II. d Mdyvog; Strab. 14, 665, 
App. b.civ.1,40, d II. Mdyveg, an. sen. ger. resp. 
4, 6 II. ôú Mdyvos, D. Cass. fr. 111,5. lib. 42, 56, 
u. Mäyvos IT., Plut. Pomp. 18. 80, Strab. 14, 
650. 671, App. b. civ. 4, 88, ob. Mdyvos — IL, 
Plut. Pomp. 72, od. Tvalog IH. d ubyas ngocovo- 
uao9sls, App. b.civ.1,80, I. Tyalov vlög 6 ui- 
yag adroxgdtmp, D. Sic. 40, 4, au d Favua- 
@rög Exsivog IL, D. Cass. 44, 44, I. d ubyag, 
Plut. Ant. 21, Ael, n. an. 12, 6, Suid.s.v.u. 8, 
"doxinmddns — Togavriwv, 5., d ulyag I, 
Plut, Brut. 29, Madgxos IT., Strab. 18, 618, Memn, 
fr.45, Kösvrog IT, Plut.Syll. 6, Kösvrog — I, 
App. b. civ. 1, 68, Kösytog H. (Alaos), App. Iber. 
76, Ze£tog IT, App. b. civ. 8, 4, D. Cass. 56, 29, 
Zifrog zog IT, D. Cass. 49, 18, Zöfrog — I, 
App. b. civ. 2,122, Plut. Aut. 82, od. IT. Akroc, 
App.b.civ.4,82. 5, 2, II. — Zifrog, App. b.civ, 
2,105, 6 II. 6 Zifroc, D. Cass, 45, 9. 46,48, d— 
II. 6 Zt£rog, D. Cass. 46,40, auch ö»vdos H., App. 
b. civ.2, 108, II. ö v£og, Plut.Cic. 89, IT. d vew- 
tepog, Polyaen. 8, 28, 16, ZI. vswrsgog (als Dich- 
ter), Anth. v2, 219, tit., II. Maxgod (als Dichter), 
Stob. 78,7, II. — Zrodßwv, Strab. 5, 218, d H. 
6 Zrodßov, D. Cass. 48, 51. 49,21, d Neronſtot 
DO. d Baöcrog, D.Cass. 42, 18, II."Poügog, Ael. 
n. an. 9, 62, Köwzds te II. d Poüpog, D. Cass. 
40,45, IH. Bs$uvıxds, D. Cass. 48, 17. II. 6 Kon- 
tıxds, D. Cass. fr. 111, 5, Ta. KA. II, Inser. 2, 
3170— 8608. Häufig jedoch bloß ZZ., insbef. von 
Pompejus dem Großen, doch auch von Andern, f. D. 
Sie. 87,2 — 40,4, ö., Ios. 14, 8,1 — b. Iud. 1, 9, 8, 
ö., Plut. Pomp. 1— 80, ö. Num. 19 — Oth. 9, d. 


Hoprniöroie 





Iouxoc 


regg. apophth. Caes. 7—11. Scip. min. 8 u. »v. 3 
—1ß. praec. reip. ger. 10. 19. inim.ut.6. an seri 
ger. resp. 4, App. Syr. 49 — b.civ.5,138, &,D. 
Cass. fr. 77 — 76, 5, d., Strab. 8, 161 — 12, 561, & 
Exc. Strab. 8, 8—17, 5, d., Porph. Tyr. fr. 6, 26, Po- 
Iyaen. 8,28, 12—29, 3, Ael. v. h. 7,21, Suid. a v. 
u. s. dvig — tà nieloton, B., Them. or. 8, p. 42 
— 16, p. 211, 5., St. B. s. Dauıliw, Schol. D. 
Per.210, Schol. Diogen. 5, 46, Eust. zu D. Per. 680. 
— Inser. 1267. 1585. 8, 5820, b. Nach Bompejus 
dem Großen waren aber nicht nur Stätte bemannt, f. 
Hounniönodss, fondern ei führte auch ein Ikea 
in Rom feinen Namen, App. b. civ. 2, 115, D. Cası 
44, 16. 68, 8, vgl. mit 89, 88 u. ff, Mosuanie 
axnvı, D. Cass. 66, 24, u. eine oto«, Plut. Brut 
14, u. Gärten, Plut. Pomp. 44, App. b. civ. 8, 14 
Ebenfo benugt Etrabo feine Tropden (T« Hopp 
Todnasa) oder dvadnuare in Spanien zur Drtsbe 
zelchnung, Strab. 8, 156. 159. 160. 4, 178. Deka 
aber auch mehrere Statuen hatte, erhellt aus Piut 
Caes. 66. Cat. min. 48. Cic. 40. Brut. 14. 17, Apr 
b.civ.2,117, D.Cass. 42,18. 48,49. 44, 52, Pe 
Iyaen. 8, 28, 81. Geine Anhänger u. Soltaten (ei 
Hounnlov orgatiötas, Plut. Luc. 84) heißen tur 
weder el negi toy Hounmiov, Plut. Pomp. 5i. 
Syll. 84. Luc. 88, 41. Crass. 15. Sert. 25. Sert. « 
Eum., c, 2. Cat. min. 19—56, 6., D. Casa. 48, 32, 8. 
05 ust& Hounnlov, Plut. Pomp. 69, 08 dpi tor 
M., App. b. civ. 2, 68. 5, 52, od. ol (tod) Dos 
nıntev, Plut. Pomp. 66, App.b. civ. 2, 82 — 5, 121. 
&., Polyaen. 8, 28, 14, ob. ol Ilopwutavot, Pist. 
Luc. 42, App. b. civ. 5,124. 125, Fa 
D. Cass. 41, 60—48, 88, 8. u. feine Bartei: Ta (te?) 
Hounntov, App. b. civ. 2,68, D. Cass. 40, 68 — 42, 
20, d., za negi Hoummiov, App. b. civ. 4,88, 1& 
magi Hounnlo, App. b. civ. 5,8. 

——— m. d. röm. Pompilius, D. Sic. 8, 15 
©. Hounldsog. 
— m. Gleitemann, Thebaner, Pol 
— 

Hope, (i). verſt. dFoc, Wallerfirafße, ein 
Straße in Olympia, auf welcher die Jeſtzũüge (Eal 
fahrer) einhergogen, Paus. 5, 15, 2. 7. (Mouszer, 
16, hieß ber Feſimarſch in Alerandria, Ath. 10, 415,2! 

Dlopwixds, m. Brund, fböttifher Beinamc. wit 
welchein die thener den Heraflides belegten ſtatt Mor- 
raxoc, D.L. 5, 6,8. 

DopeiXla, (N), d. röm. Pompilie, T. des Rum: 
Plut. Num. 21. 

Howtos (6), d. lat. (fabin.) Pompilius (Iwi) 
tab. I. Hounwv, D. Hal. 2, 58, u. ZI. Nous: 
Nouäg, Novuäg, D.Hal.2, 76, Plut. Cam. 18, AR 
1,2,0, ob. Nöuag, Nouädg, Noducs u. Novuãc BE. 
D. Hal, 1,75 — 2,58, d,, Pint. Num.8 — Marc 
8, d. qu. Rom. 15, App. reg. 2. Mithr. 23, Ex 
Strab. 5, 24. &. Mounndsos n. Hounvlses. 

DouwtAos, ov, voc. Tounſat,j m. Sleituti 
ein Fiſchet, welder in ten Fifh mounidog, f. Les 
verwandelt wurde, Ael.n.an. 15,28, Apoll. b, Au 
283.d.e. 

Ilöpwios, m. (?) f.2. für Hounafdsoc, M. 5 
Av, Plut. regg. apophth. s. C. Mar. 6. 

Dopwtioxos, m. Beleitsmann, Artatier, Polyan 
5,88. 

DIiöpwos, m. Sleitner, K. von Arkadien. Par 
8,5,8. 


Noprobatos 


Dloprobeios, m. d. röm. Tdlos I. Mortsavdg, 
Phleg. Trall. fr. 29, 2. 

Dopwriva 14 Ein, eine Sumpfgegend an der Weit 
füfte von Latium, j. Palude Vontine, D. Case. 44, 
5. 45, 9, Plin. 8, 6, 9—26, 4, 9, d., Iuv. 8, 807, 
Zuet. Cases. 47, Martiel. 10, 74, 10, Lucan. 8, 85, 
gl. mit Liv. 2,84—6, 21, 8, Ci .Att.7,5, 0. ©. 
Hoviiva, 

opsriyos, m. d. xöm. Pomptinus (e6 gab auch 
ine tribus Pomptina in Rom, Liv. 7, 15, Cic. Att. 
{, 15. Fam. 8, 8), dah. Tiog I7., D. Cass. 87, 47, u. 
' II. 6 Täigg, D. Cass. 89, 65. 

IIonrsAuos, m. d. röm. Pompilius, Inser. 3, 8822, 
„15,18, Add.,Sp. &. Mounlisog. 

Hopmökos, ın. Gleitner, Diener des Theophraft 
. Philoſoph, D. L. 5, 2,n. 8.14. 

Ilöhrev, wvog, m. d. fat. Pompo, daher Hou- 
sog M., D. Hal, 2, 58, und bloß JZ., Plut. 
"um. 21. 

Ilopruvla, f. d. tõm. Pomponia, dab. IT. “Pov- 
?ve, D. Cass. 77, 16, u. bloß IT., Plut. Cic. 49, Inser. 
8202. 4,9828. &. Hovnwvla. 

Dopremävds, m. d. röm. Pomponianus, Inser. 8, 
»68. 5142, Sp. $ 
Dopmäyıos, ou, d. röm. plebejifche Geſchlecht der 
'ounwvsos (Plut. Num. 21), die nad Plut. a. a. O. 
n Hounov, dem Sohne Numa’s, abitammten. 
ıb. d Baooog 6 IT., D.Cass.79, 5, II. Aaßsur, 

Cass. 58, 24, Kösvrog od. Köswrog IT., Ios. 
:h.19, 4,5, D. Cass. 69,6, Migxog M., D. Bic. 
‚54, D. Hel. 2, 26, App. Mithr. 95, IT. Zexoör- 
5, Ios. b. Iud. 2, 11, 1, D. Cass. 59,29, u. bloß 
, Plut.Num.8 — C.Gracch. 16, ö,, App. Samn. 
—b.eiv. 4, 45, B., D. Case. 69, 26. 78, 21, Suid., 
‚er. 2,8191. 8665,1. &. Hoynwusog. 
HoppoAtyn, f. Blafig, Gem. des Dean, Andr. 
Tzetz. Lyc. 894, vgl. mit 1288 u. Ex. Il. 185,18, 
ıol. Aesch. Pers. 185, Apost. 16, 19, Eudoc. p. 


Iop&vıog, m. d. röm. Pomonius (Ob), daher 
_xos I. Zepijgos, &us Tannitane, Phleg. Trail 


‚2. 
Lovipa, f. Nidel (d. i. fchlechtes Frauenzimmer), 
l einer Komödie des Alexis, Ath.8, 117,c — 15, 
‚4, 8., wahrſch. ein Frauenn., f. Mein. hist, com. 
02. 

loynp6woAıs, f., in app. prov. 8, 91 Tovnoor 
5, Böfenhbaufen (fo genannt, weil fie Philipp 
or xaxlotev xal ävayayordtoy gründete, f- 
.„, Apost., Buid.), St. in Thracien, welche früher 
‚is, fpäter Philippopolis, nad Plin. 4, 11, 18 
x Poneropolis, fpäter Philippopolis u. noch fpä» 
'rimontium, ja vieleicht nad; Wichers Theop. 
192 auch Cabyle u. Bine u. Trimontium u. 
ınopolis genannt worden ifl, Theop. b. Apost. 
‚ Plut. cur. 10, Suid. s. dovAw» noöisg, Bt. B. 
Dow , St. B. 

svareiav6y, m. — Hour. (Pompelanum), Insor. 


werteros, m. — Hoyun., Inser. 8, 5069, Sp. 

warwwravöv, n. = HHoun., Landgut, Inser. 4, 
Sp. 

verevia, f. = Houn., Inscr. 8, 8989, 17. 
Sp- 

verdvıos,m. — Houn., Inser. 8, 4825, e, Add., 


ıpe'® Worterbuch d. griech. Cigennamen. 
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ovröpxns, m. Seewald (Miles), Inser, 8, 
2076. 2077.2080. 8,4188, Sp. 

Hovrda, f. $tauenn., Inser. 2, 1999, b, Add, ©. 
Hovtta. 

ü — ‚m. Meermann, ein Phäake, Od.8, 118. 
ehnl.: 
5 Novrqtor, m. IT. Eöngöodsxtog, Inser. 2, 8028, 

Pp- 

Dlovrnpis, ſ. Hovtvpss. 

Hovria, f. Seehaufen, Seeburg, 1) Infel vor 
der Küfte von Latium, j. Ifola di Bonza, D. Sic. 19, 
101, Strab. 2,128. 5,288, Ptol, 8, 1, 79, Suet. Tib. 
54. — Nach ihr Heißt eine ganze Gruppe folder klei⸗ 
nen Infeln af Movtias, Ath. 6, 224,c, D. Cass. 59, 
22, Liv. 9,28, Varr.r.r.8, 5,7, Plin. 8, 6, 12, Suet. 
Cal. 15, Mel. 2, 7, 18. 2) Infel vor der Küfle von 
Bruttium im tyrrheniſchen Meere, Plin. 8, 7,18. 8) 
Inſel der großen Syrte vor der Küfte von Afrika, 
An. st. mar. magn. 74. 75, Ptol. 4, 8,46. Nach Scyl. 
109 hieß eine Gruppe von 8 ſolchen Infeln Mortias. 
4) Infel beim Vorgebirge Hermäon in Libyen, Seyl. 
112. 65) Bein. a) der Aphrodite, Paus, 2, 84, 11. 
b) der Tethys, Pind. N. 8, 60. c) der Nereiden, Pind. 
P. 11,8. 6) ®tauenn., Inser. 8, 5469. 7) Einwohe 
netin von Ildvrog, St.B. 

Novriavq, f. Srauenn., Ade., Inser. 2, 8509, Sp. 
Fem. mu: 

äyds, m. Seemann, 1) Athener, Inser. 
192. 2) Deipnofophift aus Nitomebia, Ath. 1, 1,d. 
8) Andere, Inscr. 2, 8265. 4, 6824. — Auf Münzen bei 
Mion. 8. ı1, 74 u. d. 

Ilovrıäs, ddos, f. Adj. fem. gu Horzixds (f. 
St. B. s. Hovtoc), Parthen. fr. 29 (Et. M. 289,, 
1). 
—E f. Seeland, 1) = Hovrog, Scymn. 
872, Strab. 12, 546, St. B. ©. Sole» — Xägaf, 
d. u. ſo ij Zvrös“4Avos IT., St. B. s. Hıruüdıca. 
2) Frauenn., Inser. 8, 6459. 4, 7086, b. 

Hovrıxds, 7, dv, 1) Adj., Seeländifh d. i. 
sum (Lande) Pontus gehörig, Auge, St. B. s.“YAasa, 
BassAste, St. B. s. XaAdia, Eust. zu D. Per. 767, 
Streb. 12,555, Znapxie, Strab. 12, 648. 644, Ögos, 
Seymn. 746, An. p.p. Eux. 82, Eust. zu D. Per. 798, 
nagpaAla, Polyaen. 8, 56, Strab. 7,818, Exc. Strab. 
12,42, ndAsg, Ath.2,51,a, St. B. s. Audossa — 
Zuouvla, d., Exc. Streb. 12, 28, Zundgsa, Her. 4, 
24, dab. auch einzelne Städte den Bein. führen, fo 
“Hodxısıa, Suid. s. Paoadksvroc, Zijia, Aüxastag, 
Tofnoasg, St.B. e. vv., Kosod uftwunov, Zuvumn, 
Kegacods, Eust. u. Schol. zu D. Per. 157. 254. 2585. 
458. 970, Köuava, Strab. 12, 547, Exc. Strab. 12, 
87, u. Länder: Kannadoxia, Exc. Strab, 12, 24, 
Evewnn, An. deamb. pont. 3 (Geogr. ed, Müll. 1, p. 
426), od. Zuunäsyddes, Eust. ju D. Per. 64, no- 
tauös, Eust. zu D. Per, 788, u. Iozoos, Scymn. 
664, aröua, ebend. 722, Strab. 7, 828, Aduvn, St.B, 
8. ’Akößn, x6Anog, Schol. D. Per. 1, Amm. Marc. 
22, 8, od. Iddnoca db. i. Pontus Euxinus, D. Sic. 
18, 8, Pol. 4,42, Plut. Eum. 8, Ptol. 1,16 —8, 17, 
2, ö., Strab. 12,568, Exc. Strab. 7,17 — 12, 8, 8, 
Suid, s, dipag. Dhtvoög, od. n6Aayos, Plut. Pomp. 
82, Strab. 1,21 — 11, 497, d., Agstharch. de mar. 
rubr, 7, Exc. Strab. 12, 6, od. növzog, Niceph. 
Geogr. 41—188 (Geogr. min. ız, p. 458). ob. 3 vog, 
St. B. s. "Aßgeyarau. Togktas, Fust. zu D. Per. 762 
— 767, d., @ydgss, App. Mithr. 87, BaasAstz, Plut. 
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Lyo. 12. Demetr. 4, zügavvos, Ath, 6, 257, t, de 
enöıns, D.L.6.8,n. 1, aaAnıyxtns, Plut. Luc. 10, 
vsavloxos, D. L. 6,1, n.4, u. ‘Hoaxkeöras, Eust. 
wu D. Per. 791, u. Bogvaseviras, Eust. ju D. Per. 
811, Inodov, Suid. 8. püces, wüs, viel. Hermelin, 
Arist, b. an. 8, 17. 9,49, Plin. 8,87, 55, zdosyos, 
D.Sic. 87, 8, Plut. Ant. 29, Ath. 6, 276, 8, xuard- 
go», Streb. 8, 168, Exc. Strab. 3, 21, derdegsor, 
viell. Vogelkirſchbaum, Her. 4, 28, ÜAn, Theoph. h. 
pl. 5,2,1, xdovo», Ath. 2, 58, 0. 54, b, d., 6for, 
Suid. s. Zarods, Öwor, Archestr. b. Ath. 8, 117,2, 
dr, Scymn. 880, vads, Anth. app. 204, 6Asuos, 
Plut. Pomp. 81, axöda, Plut. Mar. 81, $olaußog, 
Plut. Caes. 55. Es heißen taher auch 2) die Einw. 
von Pontus oder Movzsxn: ol Tovricot (See⸗ 
länder), App. Mithr. 92, Luc. Alex. 17, Plut. Luc. 
18, Strab. 12,559, Ath. 1,20,c. 8, 851,c, Hesych. 
s. Baßaxos. gantedns, Et. M. 708, 48, ı: e6 dient 
6 Movtixög fo als Bezeichnung des "AxvRas, N. T. 
act. ap. 18. 2, Suid.s. Rgıyluns, bes "AneAdäs, Suid. 
s. Kuyeudör u. "Podwnidog, des "Eotselog, Ath. 6, 
278. d, des Hoaxdsidns,D.L.1,7,n. 1—9,1,n.11, 8., 
Strab. 2,98, Ath. 10, 455, d — 15, 701,e, ö., Suid. 
8. ’Aytiows — Aücsos, Phot. 8.A0sos, des Kifap- 
xoc, Suid. s. v., des Xauaslfov, Ath. 6, 278, c— 
14, 628, f, ö., des MoAfuwr, Anth. v, 68, tit., des 
Kisoo$Eyns, Anth. app. 227. — Das Rei aber 
heißt z& Tovtaxci, Plut. Luc. 24. 8) Gigenname, 
Scriftft., Ath. 14, 649, c (viell. ein Hoaxdsidns 
vEog). Andere, Inser. 2, 2067, 12. 2077, b, 6, Add. 
— Titel eines Stüds des Aleris, Ath.8, 100,c, und bes 
Antiphanes, Ath. 7, 802, f. 

I , m. d.röm. Pontilius, T’&sos IT., App. 
b. eiv. 1,40 (v.L Movtidsog). Achnl.: 

IovriXos, m. (Schiffer?), Thebaner, PAoviog 
I., Insor. 1684. 

Hovrtva t& Ein = Hountiva, w. f., D. Cass, 
68, 6. 

Ilovrtvos, (6), Seebad u. Seebarg (f. Curt. 
geogr. Onom. b. gr. Spr. ©. 152), BI. u. Berg bei 
Lerna in Argolis, Paus. 2, 26, B. 

ILöyrıos, m. Stewald, Seemann, Seelän⸗ 
der, 1) Bein. a) des Pofeivon, Hom. h. 22 (21), 8, 
Soph. 0. C. 1072, Orph. h. 68, 16. b) tes Glaufus 
aus Anthedon, der in einen Meergott verwandelt war 
u. Höytsos genannt wurde, weil er vavzınög U. x0- 
Avußnzis war, Ath. 7, 296, b. — Gicero verfaßte 
ein Gedicht, welches dieſen Titel (TAadxos IT.) führte, 
Plut.Cic.2. 2) Sifhername, Aleiphr. 1,7. 8) Ans 
dere, Inser. 2, 1988. 8, 5603. 4) röm. Eigenname, 
a) IT. ’Axölac, App. b.civ. 2,118, D. Case. 46, 88. 
b) Adaoc AI. Bigos, Inser. 2, 1999, b, Add. c) 
Tdsog M., Plut. fort. Rom. 12. d) MI. Kouivsog, 
Plut. Cam. 25, u. Kouivsdg ts IT., D. Sic. 14,116. 
e) II. ö Aarivog, Suid. s. MdAdsog. f) I. Nr 
yetvos, D. Cass. 58, 27. g) M. MAäros, N. T. 

uc. 8, 1. act. ap. 4,27. 1 Timoth. 6,18. h) II. 7e- 





Ascivos, App. b. civ. 1, 90. 
Suid. s. önsg 1& Zoxauuive. k) bloß V. Plut. 
Cam. 25. 26. Syll.27, App. Samn. 4. 5) Mlövrsos, 
ob Ew. von Mövros, w.f., Apd. u. Dion. b. Syn- 
cell. P.275,c (p. 253 ed. Dind.), St.B. Aehnl.: 

Ilöyrıs, sos, m. ®. eines Kleoſthenes aus Epidamnus, 
epigr. b. Paus. 6, 10, 7. 

Iovrupixıos, m. d. Tat. Pontificius, dah. Trßfgsos 
— D.Hal. 9,5. i 


i) Ddödkog 6 IL, , 


Tl6vros 


Ilovrigi£, sxog, pl. »xa6, m. b. fat. Pontifex 
die geiftliche Aufichtes u. Verwaltungsbehörde et Ga 
tus in Rom, D. Hal. I, 38. 2, 78, Plot. Num - 
12, d., D. Cass. 37, 87. 48, 32, Zoe. 4, 86, Set 
sv. 

Ioyrlay, m. Secburg, Ort beim Veorgebitz 
Hermäon in Libyen, Seyl. 112. 

Ilovroßıöwia, f. Serbithynien, meld at 
6 Zvdortow Mövros hieß u. welchet Baphlagenit 
‚mit umfaßte, Anon. geogr. comp. 20 (Mall. ger. 
min. 11, p. 499). 

ILovroramwaßoria, f. Seelappabocien, dt 
Theil von Kappadocien. Exc. Strab. 12, 8. 

ovrorpärap, ogos, m. Scewald, Bein. mb 
feiven, Orph. h. 17 od. Thryli. n. 4. 

Dlovroutda, f., Inser. 4, 7687. Fem. u: 

Dovröpsdos, ov, ep. 0s0, m. Mecrboth h: 
auf dem Meere gebietend), Bein. bes Pofeiton, oc 
Sib. 6. St. B.s. Tosvaxgla. | 

Ilovron£dovoa, f. T. des Nereus u. der Tel | 
Apd.1,2,6. Fem.zu: 

Hovroj , ovrog, voc. in Pind. Ol. 6, 15 
novıdusdor, in Orph. b. 17, 4 movrouider, = 
Meerboth d. i. auf dem Meere gebietend, 1) Erin 
des Pofeidon, Pind. Ol. 6, 176, Aesch. Sept. IN. 
Eur. Hipp. 744, Ar. Vesp. 1531, Orph. h. 17, 4, & 
fo allein d Movzoutdov, Anth. xıır, 19. (44 
Bein. des Priap, Anth. x, 16). 2) Eigenn., Anty.I- 
680. 

Ilovrsvoos, ov, voc. Hovzövoe, m. *Eerrih 
ein Phaake, Herolt des Alfinoos, Od, 7,178 — 18,8. 
d., Ath. 1,18, e. 

Iovrowöpua, f. Sethauſen (eigtl. Menturd 
wandlerin), Tochter des Nereus u. der Doris, Bes ih 
256. 

Ilovroworadäv, övos, voc. Moyıonsasıder, = 
Großwatterich d. i. Meerpofeiton, kom. Zufr 
menfegung in Ar. Plut, 1050, f. Schol. dazu u. Sul 
növrog. 

Ilöyros, ov, ep. aud) oso, ö, fo mit dem Acik 
bei den Astikern flets (nur im Aeschyl. ohne Artil). 
u. aud) beiden Andern faft ftets mit wenigen Ausnaban 
See, Seeland, Seebad, Seemond, 1) &h 
ver Bäa, doch in der phönizifchen Morbologie (Pkil 
Bybl. fr. 2, 21. 22) Sohn des Nereus u. bi Er 
f. preef. 7 Gohn des Aether und der Grte, f. Bes | 
th. 182. 238, Apd. 1,2,6, Eur. Hel. 1457, Aust. | 
68. Antb. app. 110, ®ater von Delos, Pind.b. Pi 
incorr. mund. 28. 2) das ſchwarze Meer (eigil Mer | 
zog Eöfesvog, f. Eust. zu D.Per. 135. 147, St 
1,48), Her. 4, 8—6, 55, Xen. An. 5,7,7— hl 
3. Hell. 4, 8,27. 81, olgde. Man Heß es durch e 
wei Vorgebirge Kriumetopon in Europa u. Kıraal! 
in Aften im zwei Theile zerfallen u. nannte eb DR 
do Hövros, An. (Arr.) p. p. Eux 88, dıgdlane. 
D. Per. 156 u. Paraphr. daju, ſowie Anon. gef 
compend. 51 (Müll. geogr. gr. min. 2, p. 509), ® 
aud wohl moAuuspfotaros, Arist. mund. 8, b: 
welches eingelne uvxo(. Arist. mund, 8, D. Per. © 
u. Eust. dazu, Strab. 1, 21, bildete, u. zddrens, © 
B. 8. ZaAuudnooös, Marc. Heracl. p. m. ext l.. | 
u. ebend. epit. per. Menipp. 7.9, Strab. 2, 135-1: | 
541, 5. Namentlich oft wird TO oroue red Hu 
zov am thrazifchen Bosporus erwähnt, Her. 4, © | 
86, Aesch. Pers. 878 (otdumua), Xen. An. 6,4,: 
Seyl. 67. 92, Figde, doch auch orduara, Eu. # 
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). Per. 798. Da es aber früher wegen ber darauf 
aufenden Sreräuber fehr gefürdtet war u. "AEevog 
ieh, fagle man auch ſpäler noch ſprichw. von ihm: 
x noMod Hövrov d. i. fremd. 1. & dAddoon, 
‚ost, zu D. Per. 147, vgl. mit Ath. 8, 8öl,c. 8) 
ie an ber Sürfüfte des ſchwarzen Meers gelegene 
andfchaft, im engern Sinne zwiichen dem Vorgebirge 
afonium u. dem Halysfluffe, fpäter das Reich Pon⸗ 
18 zwifhen Bithvnien u. Armenien. f. Her. 4,8—7, 
47, d,, Ar. Vesp. 700, Plat. Gorg. bll,d. legg. 7, 
4, e, Xen. An. 5, 2,2—7,1, 1, d. Ath. resp. 2, 7. 
ell.2,2,1, Lys. 18,4. 22, 14, Isocr. 15, 224—17, 
5, ö., Aeschin, 8, 171, Din. 1, 48, Dem. 17, 20— 
), 19, 8., Soyl. 67—102, 6., Flgde. Es jerfiel in einen 
oytoc Tadat⸗xoc als den weitlichiten Theil, Pol. 
6,8. 9, einen Hoövrog MoAsumvsog, Eust. ju D. 
:r. 138, od. Moisuwvsaxds, Ptol. 6,6, 4. 10, St. 
, al6 den mittleren Theil, u. Movzog Kannado- 
xög als den öftlihern Tpeil, der früher mit zum 
olcumvsaxdg gehört hatte» Ptol. 5, 6,5 —10, 8, d., 
» Hörtov Kaxnadoxef; Anth. vın, 5, vgl. mit 
wroxannadoxia, w. f. Sonſt u. fpäter unter 
nftantin wieder unterfhied man Föo FTowzos, An. 
rr.) p.p. Eux.88; Marc. Heracl. ep. per. Menipp. 
.10,tit., St:B. ©. XaAdla, vgl. mit An. (Arr.) 
». Eux. 23. 4) Sluß in Thracien, Arist. ausc. mir. 
> (118), Ael, n. an. 9, 20. 5) Menatsname sin 
ta (28. April — 23. Mai), Hemerol, Flor. 6) 
vrog ’Avovßä, Inscr. 8, 4978. 

Jovrupis 7 Hovinels, St. in Aethiopien, Ptol. 


18. 
Tovröpas, f. Seebargen, Drtöname in der He⸗ 
@, gegenüber von Rhedus, Boeckh Inser. 2, p. 
. 396, Ross Inser. fasc. 8, p. 80. Einwohner 
vropebs, m. u. Ilovropnts, f., Inser. 2545 u. 
6. 


Iofveias, m. Aegyptier. Insor. 8, 4985. 
loratos, m. = Honnaiog, w.f., Inser. 3, 5224 ff., 


lomıAln, f. d. dm. Popilia, Inscr. 8, 6276, Sp. 
Tovunacæa. Fem. zu: 

'omiAsos, (6), d. röm. Popilius, ein plebei. Ge⸗ 
bt zu Rom, dab. Tsog IT., Plut.Caes. 5, App. 
r.17, Kösvros M., D. Sle. 17,112, IT. dalvag, 
Braut. 15. 16, App. b. civ. 2,115, u. IT. — Aal. 
D. Cass. 47, 11, u. Mägxog IT. Aalvas. App. 
79, bloß IT., App. Syr.66, D. Case. fr. 68. 75, 
8, 4842, b, 4,0, Add. Aehnl.: 

>w(AAuos, ov, (d), dab. Tidsog II, Pol. 28, 8. 
1, Plut. regg. apophth. s. v., IT. daswäros, Pol. 
‚ Mägxos II. Aawärns, D. Sic. 16, 15, Ma 
M., D. Sic. 16,82—19, 55, 8., u. bloß _IT., Pol. 
1. 80,9, D.Sic. 31,2 — 84, 50, d., Plut. Cic. 
». Gracch. 4. regg. apophth. 6. v., App. Celt. 1, 
‚186. 2,2825, er u. feine Leute: ol} negi zov 
’o1. 29, 11, D.Sic. 31,2. Aehnl.: 

(Aos, ov, m., Inser. 8, 5455, Sp. 

wıos, m. db. röm. Pupius, dah. Asöxsog IT., Pol. 
Aehnl.: 

mıs, m. DMannen. auf e. bleiernen Leiſten aus Eu⸗ 
herausgegeben in ber ’A9nvd vom 10. Spibr 
K 





wAäs, &, m. (= Honksxödag?), 1) Freund 
«helaus, los. b. Ind. 2, 2,1. 2) Auderer, Inner. 
— 

rAr. — Mordsos, w. ſ., Inser. 2114, Sp. 


IIoxkoc 


IowXa, f. d. röm. Publia, 
Sp. 
HowAixios, m. d. röm. Pablicius, Inser. 8, 6498, 


Sp. 

HLowAıxöAas, gen. a (f. Plut. Popl. 14— 21, 6. 
Coriol. 88, D. Hal. 5, 64), pL (Plut. Sol. et Popl. o. 
1) Honisxöics, (6), d. röm. Publicole (= d’inuo- 
xndis d. i. Voltwarth, nad D. Hal. 5, 19, vgl. 
mit 64, u. Plut. Pop). 10), bah. Möndsog Odads- 
0505 (BaA&psos) II., D. Sic. 11, 60. 85, D. Hal. 6, 
64, Piut. Popl. 1, Zos. 2, 8, u. Asuxsog BaAdgıog 
21., Io. Ant. fr. 48, bloß M., Plut. Popl. 1—28, B. 
Sol. et Pop.c.1— 4, d. Rom. 15. Ant. 65. 66, Po- 
Iysen. 8, 8, Suid., au M. d uäyas, Plut. Coriol. 
88. 

HowAla, f. d. röm. Publilis, Inser. 8, 5879, 
8 
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Insor. 8, 5888, 


p. 
ILowAtAros, m. b. röm. Publilius, dah. Koswrog 
M., D.Sio. 16,91 — 19, 66, 5. (wo man MMoßAlAsog 
lefen wit), u. OdaAsgsos IT., D, Bio. 14, 54. 
ILöwAros, ov, voc. (Pol.-15, 7) Horse, (6), d» 
töm. Name Publius, dab. ZI. Avrwvsog, Plut. Caes. 
4, II. 'Aroöstsog, Pol, 82, 1, I. — Bodouuvsog, 
Plut. Brut. 48, I. Aexivvioc Anuoo9Evngs, Phleg. 
Trail. fr. 29, 1, IT. Kimdsos od. Kinudsog, Pol. 1, 
49, Plut. Luc. 34. Caes. 9, I. Kiwdsos 'PrysAda- 
wög, D. Sic. 12,28, II. Kiaudsos ModAyeo, Strab. 
14,684, II. — Kdoxas, Plut. Brut. 45, IT. Kodo- 
og, Plut. Tib. Gracch. 21, Strab. B, 176, I. — 
Kuvotag, Plut.Cic. 26, Kosvsog IT., D. Sic. 18, 
44, II. Kogvrjäsos, Pol.4,66, D. Sic. 18, 34 — 20, 
78, 3., D. Hal.Exc ed. Reisk. p. 2844, Plut. Num. 22, 
App. Iber. 18, Inser. 1887, II. — Kogvijäsog, Pol, 
8,40. 5,1, II. KAofsos, D.Sic. 16,57, I. Kop- 
maoc Zxıniov ob. Zxnnlov, Suid. s. v., Phleg. 


. Trail. fr. 66, II. Aövräog, Pol. 88,1, II. — Av. 


tovAog, Fol. 18, 81. 88, IT. Asxtvvsog, D. Hal. 6, 


"89, D. Sic. 14, 90, IT — Asxtvvsog, Plut. Aem. 


Paul. 9,, IT. 4ıxtvıog "Artıxög, Ross Dem. Att. 168, 
II. Mävisoc, D. Sie. 16,51, IT. — Mäoxsog, Tlut. 
Coriol. 1, ZI. Nwyidsog, Plut. Cie. 20, II. Nous 
0s0s, D. Hal. 11, 28. 46, II. Nößrog, Phleg. Trall. 
fr. 23, 1, I. Naoıxäg, Plut. Tib. Gracch. 18, 2. 
Zxınlov 6 Naosxäs Enıxadodusvos, Plut. Cat. 
mej. 27, I. Zxınlov od. Zenniov, Pol. 8, 97 — 
82,14, d., D. Sic. 84, 24, Suid. s. v. u. 8. Asuxsog, 
D. — Zxınlwv, Pol. 16, 28, IT. Zxınlov ’Ayor 
xavög, Suid. s.v., II. ‘Ogitsos, D. Hal. 1, 10— 56, 
3, I. — 'Ogatsos 6 xalouusvos Köxins, D. Hal. 
5, 28, II. Oladfgsos od. OdadAfgsog, D. Hal. 4, 
67. 5,7, D. Cass. fr. 40,17; Plut. Popl. 1, Suid. s. 
v. I. — OvdaAtgsog, D. Hal. 7, 1, II. Odadtgsos 
Monisxökcs, D. Hal. 9, 28. 10, 9, IT. Oderoögsog, 
Plut. Popl. 12, IT. Odetoügsog Teuivos, D. Hal. b, 
68, IT. — OvfAAsog, Pol. 18,81, Plut. Tit, 12, . 
ITvügsog, D. Hal. 8, 22, IT. Hıydgsog‘Poögpog, D. 
Hal. 8,1, Monoevtalog — IT., App. b. civ. 1,41, 
DI. Zijotiog, D. Sic. 12,28, D. Hal. 10,54, 7. — 
Zijersos, D. Hal. 10,66, Plut. Cie. 26, MT. Zyotos 
KanstoaAlvog, D. Sic.12, 22, I. Ziotsog Kadovi- 
vog, Keil Inser. boeot. xxxıv,b, II. Zi£tog, D. Sic. 
14,94, II. Zeungwvsos, D.Bic. 20, 91, II. ZoAnt- 
xıog od. ZovAnixsos, Pol.16, 24. 28,8, D. Sic. 20, 
91, M. — Zovänixiog, Pol. 8,8, IT. ZiAo», Plut, 
Mar. 83, I. — Zuiilxsog, Plut. Brut. 27, I. — 
Zategrjiog, Plut. Tib. Graech. 19, II. Zegowidsos 
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Hofoxos, D. Hal. 6, 28. 9, 67, II. Taquovsoc, D. 
Hal. 6, 64, IT. Tosßüvsog, D. Ble. 16, 61. IT, BPov- 
os, D. Hal. 9, 40. 68, IE BovAßsos Bolt, Phleg. 
rall. fr. 29, 1, u. bloß I7., Anth. xı, 206, D. Slo. 
87,11, Pol.1,50—89, 2, d., Plut. Pomp. 42. 56. 
Crass. 18—326, 6. Cic. 83. Tii. 8, Suid. 5. ’Ayvißag 
— üpeistag, d., App. Maced.4, N. T.act.ap. 28, 7, 
Phleg. Trall. fr. 29, 1, Ross Dem. Att. 20, Inscr. 2, 
1849, b,2. 2082. 8142, ııı, 82. 8, 4476. 5807, I. 
6 uiyag xAndsls, Pol. 18,18, er u. feine Leute: ei 
negi so» Il6nisor, Pol. 8, 99 — 82, 26, d., Plut. 
Crass. 25, ob. of edv to Honitp, D. Hal. 9, 68. 
&. Hoöndsog, Hodnlıg u. A. 

ILowA@yıov, ov, (16), lat. Populonium (Liv. 80, 
89, Plio. 8, 5, 14, It. Ant. 292 — 581, ö., Tab. 
Peut., Geogr. Rav. 4, 82) ob. Populonia (Mel. 2,4, 
9, Virg. Aen. 10,162, Rutil. 1,401), Stadt Etruriens 
auf einer leilen Anhöhe (MonAwrıov Axgor, Prol. 
8, 1, 4), j. Biombino, u. der Hafen, ber nach dem 
Bürgerkriege zwifcen Sulla u. Marius allein noch 
übrig war u. fo hieß, j. Porto Baratto, Arist. mir. 
98, D. Sie. 5, 18, Strab, 5,222—225, 3., Ptol. 8,1, 
4, St.B. &w. IIowAsvıos, St. B., lat. Populonien- 
ses, Liv. 28, 45. 

DowovAnvia, f. röm. Srauenn., Insor, 4, 9696, 2, 
Sp. (Populonis war ber Name einer röm. Göttin 
Guno), August. eiv. dei 6, 10, Arnob. 8, p. 148, Mart, 
Cap. 2, p. 88, Macr. Sat. 3, 11). 

IIowwala, as, (N), b. Ios. Ilowernla, d. röm. 
Poppaes, Gem. des Otho u. dann tes Nero, baher 
Anth. ıx, 855 IT. Zeßaotsdg genannt, Ios. arch. 20, 
8,11. 11,1. vit. 8, Plut. Galb. 9.19. Fem. zu: 

Dowwatos, m. d. röm. Poppaeus, bah. II. — 
Zußivog, D. Cass. 58, 26, u. Köswros II. Zsxoör- 
dog, D. Cass. 56, 10. — Inser. 8, 5886. 5888. ©. 
Donalog. . . 

Ilöpara, ſchthiſcher Name des Bluffes Zugstös, j. 
®rutb, Her. 4, 48. 

IIop8avis, Fl. im öl. Theile von Bontus, — Mov- 
tavıs, w. f., j. Burtuna, Seyl. 88. # 

Do; Am, f., in Ael.n.an.2,6, Paus. 3,25, 
7, Ptol. 5, 2, 5, Plin. 5, 81, 88 ITogoaeArjvn, b. Hie- 
rocl. 686, Conc. Chalc. p. 580 vgl. mit Act. Conc. 9, 
p. 178 Igoosanvn (viel. "Kaulfüßen d. i. gefaltet 
tie ein fauler od. vollmondförmiger Fuß, von map, 
fat. Z nodg, Hesych. Um aber die Grinnerung an 
noodH u. nögdow zu vermeiden, nannte man bie 
Infel Hogoosirjvn, wie Strab. 18, 619, Exc. Strab. 
18, 67 u. St. B. berichten), Inſel des ägäifhen Mee⸗ 
es zwifchen Lesbos u. der Küfte Mofiens mit einer 
Stadt gleiches Namens, Scyl. 97, Arist.h.an. 8, 28, 
St. B., Strab. 18, 618, Hesych. Ew. IIop8ordy- 


very St.B. 
—— Aegyptier, Pap. Cas. 26, 2. 

„ion pa£, m. Tetrarch der Tofioper, Plut mul. 
virt. 28. 

fo, or, (of), Wufers d. 1. Nachkom⸗ 
men des Porthaon, Beherrfcher von Kalybon u. Pleura 
in Xetolien, Strab. 10, 468. 465. In .Val. Flacc. 8, 
708 ſteht Parthaonides u. Or. met.8, 541 Parthaonius. 

Dopßdev, ovos, m. Wufter, 1) ©. des Agenor 
u. der Epikafte, K. in Kalyton, B. des Dineus u. A., 
Apd. 1,7,7. 10, Paus. 4, 85, 1. 6,20, 17. 21, 10, 
Schol, N. 2, 212, Hyg. f. 176. ©. Hog9sds. In 
Paus. 8, 24,1, wo Hapsdwv fieht (ebenfo wie Ov. 





met. 9, 12), ein Sohn des Periphetes. 2) Sohn · 


Hopvorlav 
— — Jaſon in Thefſalien, Polyaen. 6, 1.‘ 
nl.: 

TIopßebs, dus, m. 1) S. des Agenot u. ber hi 
taſte, K. in Kalyon, II. 14, 115, Exe. Strab. 10,3. 
&. Hop3dor, nach Ant, Lib.2 ©. bes Art. DE 
des Lycaon, Apd. 8,8, 1. Aehnl.: 

DIop&r4s, m. (= MopYsüs), Corontet, Keil Inc. 
boeot. LVII, ®. 

DIop@uns, £ovs, m. Fahrmann, Aegpptier, Pr 
Cas. 42, 5. 

Dlop@pla, in An. (Arr.) per. p. Eux. 60 u. 6, fr 
wie auch bei St. B. opAnier, in An. (Arr.)pe.x 
Eux. 56 IIop@piris (dog, in Her. 4,12. 45 np 
unie Kıuuögse, Furth, Ort u. Hafen am fmm 
rifchen Bosporus, An. (Arr.) p. p. Eux. 91, Schel D. 
Per. extr., Anon. de ambit, p. Eux. 8, St. B.u.ı. 2: 
St. &w. Ilopß| StB. 

DO , m. Fürth, Fährmann, 1) Hafa ke 
St. Eretria in Cubda, Dem. 9, 88—58, 8. 10,8. 18, 
71. 19, 87, Harp., Pl Suid., Hieroel, p. 64, 
Plin. 4, 12,21. 2) Aheft, Inscer. 848. 

Dlöpdev, m. BWüfte, Hundename, Xen. (m 
— 

Lopbdopav (?), yſxoc igavic, Hesych. (Schnitt 


denkt an —5— as. 

IIöpes, dos, m. Schülbe (d. i. juniz = mögn), 
Ueneate, Liv.40,4, K. 

Dopuoris, m. Rentmeier, ber ob. die Brumkn, 
melde die Steuern od. Abgaben einnehmen u. berk 
nen, eine Behörde in Arhen, B. A. 294, 19, Antipl- 
6,49, Dem. 4,88. 2) Eigenn., ©. des Lyſillu m 
der Wspafla, Schol. Plat. Menex. 285, e, Harp» 
donaota. - 

löpıros, m. Slethe Ct. 1. der Waaren od el 
fortbringente, von og), BI. im europ. Garmatın, 
j. Kalmijus, Ptol. 8, 6,18, e 

ag, f. 1) d. röm. Porcis, Plut, Cat. mis 
1—41, 5, Brut. 18—58, d, mul. virt. prooem., Apt- 
b. civ. 4, 186, D. Cass. 44,18. 47,49, Ael.v.b. Id, 
45, Polyaen. 8,82. Fem. zu: N 

Ilöpxios, ov, d. zöm. Porcius, Beyer Ei 
Schwein od. Schweinezüchter, f. Plut. Popl. 11, Var. 
nr. 2, 1), eim plebeiifches Geſchlecht zu Rom (n 
Hogxlav ylvos, D. Cass. 87, 22), dab. Migros I. 
Kdtov, Pol.40, 6, D. Sic. 81,84, od. Mägzes I. 
ö Kara, Pol. 87, 2, d, od. I. Kdrwy, Polyse. 
8,17, Phleg. Trall. fr. 82, u. Kate HI, D.Ball. 
79, Kitav — I, D. Hal. 1, 7—74, 8. od. Mit 
æoc T., Pol.86,6, I. Biares, N.T. act. ap. # 
27, u. bloß ZT, Plut. Cat. maj. 1 (Antb. app. 2 
D. Case. 45, 82, Polyaen. 8, 17, tit., Inser. 2,816 
8. 8, 6771. — Adj. davon IAöoxsos, vab. ler 
xio Baosııxı; in Rom, Plut. Cat. maj. 9. Ct 
min. 5. 

Ioppavris, f. Wegyptierin, Pap. Cas. 85, 4, aa 
Hopnariı, f. Inser. 8, 4814. 

löpva, f. Buhle, Frauenn., Vaſeninſcht. 6.3 
A. B. p.822,A,9. — Inser. 4, 8460. 

Ilopvas{öns, m. viell. — Hogvonidins, alfegt" 
ſchrecker, Tzetz. Ch. 18, 688. 

Dopräxn, f. Buble, Srauenn., Inser. 2, 219 
(Cimmer. Bosp.), Sp. y h 

o 1, eovog, m. Heuſchrecket (f. Stra 
a) Bein. des Apollo bei den Heoliern in Men, Strt 
18, 618. ©. Kopvoniov. db) Donatineme ch? 
daſelbſt, Strab. a. a. O. 


IlopAlooov 


Ilop6\uweev 7) Hagdisocov (f. Tab. Peut. u. 
Inser. Grut. p. 418,2 u. 477, 8), St. in Darin, j. 
NapyeBanja, Ptol. 8, 8, 6. 

Ilöpos, ov, (6), 1) Rathfam (d. i. der immer 
Rath weiß u. Mittel auffintet), 1) ©. der Metis, 
>Jat. conv. 208, b. c, Porph. antr. Nymph. 16. b) 
DMannen., Inser. 1209. 2) Surth, attifcher Demos 
ur afamantifchen Phyle, Suid., Harp., Phot. 444, 
5. @w. Ilöpos, Dem. b. Harp., Suid., Phot, a. 
. D., Inser. 276. 765. 2,1967, f, Add., Meier ind. 
chol. 40, Ross Dem. Att. 5.6. 158, Att. Scew. X, b, 
49; nad) Hesych. Hopute (als Name des Demos 
lbſt nach ben Binwohnern), u. fo auch in Infchr. 
m Ross Hall, Litz. 1888, f. 196, p. 858. 8) Ort in 
r Gegend von Selybria, D. Sic. 14, 12. 

Iloporatm, f. Hogdoceanvn. 

Iöpwaf, axos, (6), Schild, Schildbach, 1) 
undename, Xen. Cyn. 7,5. 2) $l. in Sicilien bei 
ie j. Birgi, Ael. v.h. 2, 88. 

, m. Beuerlein (= Hoven., f. 
ar. Dial. 1, 181, d. i. Huon.), Mannen., Inser. 
69. 5 
opeixa, Ort in Mefopotamien, Ptol. 5, 18, 5. 
Hopof&Aos, m. Schenk, aus Hierapyina, Eust. 
16, 85, bei Schol. Od. 8, 444 Tlopelakos. 
Hfopeivas, a, (6), 5. D. Hal. 7, 5 Hogaivos 
»d. Vat. richtiger Mogarivas), nad Serv. b. Virg. 
n. 8, 646 Porsenne, wo aber jegt Porsena fteht, wie 
c. hist, 8, 72, Eutr. 1,11, @., u. Porsenna in Sil. It. 
389—4, 488, 8. u. Hor. Epod. 16, 4, Mart. 1, 22, 6. 
98, 2 Porsens, etrusciſcher K. von Eluflum, wel» 
nach feinem eingebornen Stande auch Aäpog (D. 
1.5, 21, Liv. 2, 9), ob. Aadeos (Varr. ‘ Plut. 
»1. 16, Zon. 7,12) hieß. S. D. Hal. b, 22 — 86, 
Strab. 5,220, Plut. Popl. 17 - 19. Sol. et Popl. 
. mul. virt. 14. parall. 2. 8, Polyaen. 8, 8, Liv. 
1-14, 5., Plin. 2, 58, 54, 4. 

Iöpra Adyovcza, d. tim. Porta Augusta (Kai- 
Ipforte), St. in Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 6, 50. 
[opräxpa, St. im ZB. ber Gherfonefus Taurica, Ptol. 
[ m. d. röm. Portensius, dah. Tdsog 
— aus Bononia, Phleg. Trall. fr. 29, 1. 
loprıxävos, ov, (6), in Strab. II. 

t in Indien, D. Sio. 17, 102, Strab. 15, 701, 
.9,8,18. ©. ’Ofuxandg b. Arr. 6, 16. 

“ m. Kälbel, 1) Mannen. aus Metro⸗ 
. Ussing n. 6. 20 (Lebas n. 1295). 2) Mannen. 
iner Münze aus Mpollonia, Mion. 11, 29. 

öpris, m. Kalb, 1) Aegyptier, Pap. Greg. p. 
2) xöm. Töpfer, Malten, Ergebn. der Mainzer 
rt. 18423, ©. 26. 

ppröppmöls)] za} ävig, Wegypt., Pap. Cas. 


Spros udyvos, d. lat. Portus maguus (Große 

n), 1) Safen in Hisp. Baetica, Ptol. 2,4,7 (N 

5 Ami 8 Marc. Heracl. p. m. ext. 2,10. 2) 
in auritania, Ptol. 4, 2, 2. 8) Mannen. 

5), Inscer. 8, 6807. 

prössava, Ort im Innem von Sarmania, Ptol. 

!8. 

pvöcwava, St. in Perfis, Ptol. 6,4, 4. 

ppo6pros, m. = Hoppögsos, w.f., Inser. 4, 
vıı, Sp. 

prhöpa, f. Burphur, Titel eines Stuͤckes des 

6, Suld. s. Adylac, des Timotlet, Ath. 7, 819, 


«ll. 1,68 u. 8., Nicol. soph. progymn. 9, 9. 
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a. 10, 481, a, Suid. s. Touoxdns, des Xenarchus, 
Ath. 6, 285, 0, Suid. 5. Zvapyos. 

Iloppupesv, vos, in Scyl. 1104 Hoppvpser, 
in It. Hieros. 588, Proc. Arcen. c. 80 II , 
ahnl. Scharlachberg, Stadt Phöniziens, Pol. 5, 68, 
St. B., Proc. aed. 5. Ew. Iloppupesvios u. IIop- 


Ä 
*— , St.B. 
ki — — ov, voc. (Anth. ıx, 214 — Plan. 851, 
&) Hopgvgse, (6), ähnl. Scharlach (d.t. in Share 
lach od. Purpur gekleidet, wie Longin ben phönisifchen 
Namen des Philofophen Malchus d. i. König übers 
ſedte; eine Anfpielung auf die Bedeutung tes Namens 
findet fih Auth. ıx, 214 zj 10» Aöyar aov xoy- 
xvan Pdntess Ta yelkn), 1) neuplatonifcher Philos 
foph aus Tyrus 288 n. Chr. ©., der eigentlih Male 
508 (f. oben) hieß. Obwohl er ein Gpriftenfeind 
war, nennt ihn doch Eus. pr. ev. 5, 14 zö» yarvalor 
urdoopor, Toy Iavuaarov FeoAbyor, Toy ıör 
mopentwu» uöczny, u. A:gust. oiv. d. 19, 22 
doctissimum philosophorum, Suld. aber s. Imoroin: 
töy xagoAsxöv. ©. Porph. v. Plot. 2—21,., Dam. 
v. Isid. 86. 166, Marin. Procl. 26, Socr.h. e. 8, 28, 
Niceph. Call. 10, 86, Cyrill. c. Iulian. 6 u.8, Cram. 
An. Par. 2, p. 129, Euseb. chron. Armen. 189 — 195, 
er el. p. 56, Tzetz. Chil. 7,495 — 11, 588, d., 
St.B. ». Tddga, Suid. s. v. u. 5 Allfardges — 
’Resyiyns, d., Apost. 6, 49.8 — 18, 18,1, d., Stob. 
or. 1,88—118, 82, ö., u. Ecl. phys. p. 1064, Et. 
M. 850, 50 — 522, 29, Theodor. Therap. I, Eunap. 
Prooem. p. 2, Hieron. in Daniel. t. 8, p. 1078, 
Eust, zu D. Per. 989, Timae. 3. oöx Axsotu, Schol. 
2) ©. 
des Kalchas, aus Libyen, Wettfahrer im Circus, Anth. 
xv,44—47. Plan. 888— 881, 6. ©. Hoppvplar. 
8) Anderer, Anth. ız, 214. — Inser. 4, 9071. ©. 


Hoppovgsos. Arhnl.: 
— m., Inser. 4, 9581, vgl. mit 7821, o, 


Sp. 

"ı , f. PBurpurinfel, ähnl. Kermes, 
1) fruperer Name der Infel Nifyros bei Rob, And 
ıöv dv adın moppvgiuv, St. B. s. Niavgog, 
Eust. p. 818,80, Plin. 5, 81,86. 2) früherer Name 
der Infel Cythera bei Greta, Plin. 4, 12,19. &. Hop- 
Yöpovoa. 8) Srauenname (Kyıdin), Anth. vi, 
172. 


Tloppupuhvn 





no ns, m. 5005, ähnl. Scharlachberg, 
Theil bes arabifchen Gebirges in der Thebais, Ptol. 4, 5, 
27. Aehnl.: 

DLopgupiris, f. St. in Arabien nach Aegypten zu, 
Bt.B 

Topbbpiav, wvos, voo. (Ar. Av. 588) Hoppv- 
loy, m. Braufewetter od. Bruno d. I. in buns 
elrothet Pracht glängend, 1) ©. des Athamas u, ber 
Ge, einer der Giganten, Pind. P.8, 15, Apd. 1,6, 2, 
Nonn. 25, 89. 48,20, Hor. Od, 8, 4, 54, Claudian. 
Gigentom. 114 u. fi. 2) ©. des Athamas und ber 
Themifto, Nonn. 9, 817. 8) ©. der Nacht vom Ere⸗ 
bus, Hyg. f. praef. 4) ein alter X. in Aitika, Paus. 


1,14, 7. 5) ©. bes Eifyphus, Schol. Ap. Rh. 8,” 


1094, Schol. DI. 2, 499. 6) (Burpurvogel), ale 
@igenn., Ar. Av. 538. 1252. 7) ein Arzt, Arist. or. 
27, p- 622. 627. 8) ein @rflärer des Horag, Cha- 
ris. p. 196. 9) ein Wettfahrer im Circus unser Nero, 
Martial. 18, 78,8. &. Hopgpügsog. 

u ‚fe Burpurinfel, Infel der Pros 
„pontis, Plin. 5, 82,44. Aehnl.: 
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Ilopptpovoa, f. alter Name ver Infel Eythera bei 
Kreta, dia To xadllaras Eycıy noppögas, Eust. 
iu D. Per. 498, ob. ds 16 xdAdog TOv negi ai- 
imy noppvg@r, Arist. b. St. B. s. Ködnen. ©. 
Hoopgvots. 

Noo Saia, pl. Spiele zu Ehren Pofeidons, Spart. 
Inscr. in Inser. n. 1480. 

oredairla, f. Srauenn., Inser. 993, d. i. ITo- 
oedavs ’Alxta, |. Bödh C. Inscr. 1,p.920,b.] + 

Hocadav (fo Pind. Ol.1,89. 8,41. 9,47. 1. 7, 
261 u. Inser. n. 8426, b u. 3, 5421), nad Herdn. 
7.4.4.10,18 u. An. Ox. 8, 241. 1017 Hooeıdav 
zu fehreiben, wie Aesch. Sept. 810 ficht. fr Ahr. 
Dial, 11, 246, äol. aber heißt es Mocsidav, f. Alc. 
fr. 18, Choerob. Bekk. 1418, gen. droc, Pind. P. 
4, 188, Inser. 1885 (1. d.), in Herdn. m. u. A. 10, 
29 b. Epich. 16 Mooesddvog, dat. Hocsıdänı, Inser. 
Calaur. Lebas Inser. v,n. 286 (Rang. n. 821, 6), scc. 
äva, Pind, OL 6, 98 u. viell. Inser. 5367, wo ZIO- 
ZEI4 ſteht (n. 2554 ſteht zov Hoceıdäv), voc. 
Hossıdäv, Pind. P. 6, bi, u. Moosıdav, Aesch. 
Sept. 181, Soph. 0.C.718. ©. Hocadör. 

Io: viov, n., bor. fl. Mocsudunior, B. A. 
480, 28 u. Suid. s. 'A9rjvasos Ahr. üb. d. Nam, 
des Vofeid. im PhiloL 28, 1, ©. 15 zieht mit Cod. C 
Hocsıddvıoy tem Iloosıdavsıoy dor. 

Docabavia, f., vor. fl. Hoossdoria, Stadt in 
©roßgriehenland, Mion. 1, p. 168 u. 8. 1, p. 806. 

vıos, &, 0», dor. —= Moosıdwrsog, Pind. 
01.5,49. 11 (10), 82. N. 6,70, Bacch. fr. 41 (v.1.) 
u. Eur. Phoen. 188. 

ILowaSasvıos Ss6g —= Mocadör, Soph. O. 08 
1494 (v.1). \ 

Doraßäey, wvos, voc. Hoosldaov (11.14, 857, 
Od. 8, 55. 9, 527, h. 22, 6, Orph. h. prooem. 5. h. 
17, 1, Pind. Ol. 1, 121), nad Greg. Dor. 21, p. 
209 doriſch, nach Ahr. Philol. 28, 1, S. 26 aus ber 
alten Slerion Iloosıdiovog entftanden, nah An. 
Oz. ı1, 891, 8 aud) IloraSäov, (6). Es fiht = 
Hoceudöv, w. f., ſtets bei Flom. 2,479 — 24, 26, d., 
Od. 1, 20—24,109, d., u.in Ilom. ep. 6, 1, Nonn. 1, 
106, Orpb. h. 17 (Thryli.n 4) voc. aud) Hoosıddur. 
Doch fleht in dem ſyriſchen Palimpseste u. Cod. Venet. 
A faſt überall Hoctdawr, welches Ahr. im Philol. 29, 1, 
©. 28 nun überall vorgieht, f. Hoaıdiiwv. Hocsıddur 
ſteht aber auch b. Ven. 24, h. Poseid. 22, Hes. op. 
668. th. 15. fr. 8 in Schol. Ap. Rh. 1, 156, Call. h. 
8,50—86,98, d., Procl.h. 6,28; Ap. Rh. 1. 186—4, 
1854, d., Qu. Sm. 8, 758 — 14, 647, d., Nonn. 1, 
120—48, 858, d., Theogn. 892, Archil. fr. 86, Anth. 
vı, 69—xıv, 75, d., Theoer. 21, 54 — 22, 182, 8., 
Antim. in B. A. 1187, orac. u. poet. fr. b. Paus. 9, 
29,1. 88, 9, Strab. 8, 886, Eust. zu D. Per. 467, 
Enpbor. in Eust. zu D. Per. 620, D. Per. 817, He- 
sych.; ferner bei Pind. O1.6,48 — I. 1,44. 2, 21. 
8(4),98 P.4, 80. 468. N. 5, 67. fr. 58 u. Sopb. 
Trach. 501. 

Iloraßasy, m. Monatename des Aflanifhen Ka 
Ienders in Hemerol. Flor., nad) Ahr. Philol. 23, 2, ©. 
197 corrupt. s 

HoouSäsvıos, poet. = Hocsıdvsog, w. f., Anth. 
v4 

Diowddea, Jeſt des Poſeidon, Epbem. arch. n. 
2563 (Rh. M.xı,889) u. Hesych. ed. Schmidt (wo 
jebo Ahr. Philol. 23, 2, &. 195 Mocsldıa vorieht). 
©. Mocidsıa u. Hocsdurıc. . 


Tloppüpouoa 


Tloseldtov 


Loceibaov, f. Hoceldıor. 

IIowadesv, övos, m. Watterichs, Moneitmum 
— lat. Januar, nad Plut. Caes. 37 and Sehnen 
f. Arist.h. an, 5, 9. 11. 6,17, Agatharch. de ne. 
Erythr. 104, Hyper. 5. Harp., Phot,, Harps 
’4i0a, Suid., B. A. 297, 16, Inser. n. 270. fi: 
863, Bang. n. 481 (von DI. 119, 1). 468, Mer 
ind. schol. n. 18, auch auf Delos, Inser. 2309, tı 
8864 (Cyzic.). S. Hoosdscr, was Ahr. Pıik 
23,2, 6.196 als die ältere Schreibart vergiebt. 

Iloraß4ns, m. als Urform für Hocedier dc 
Hocsd®» fingirt: Et. M. =. v., Cornut, is Epe 
Hom. p. 886, Et. Gud. 476, 50, Choerob. zu Theei 
298 — 301, 11, d., An. Ox. 111, 240,29. ©. Ak 
Philol. 28, 1, ©. 24. 

Tloweißeos, ov, (d), Watterihs (f. Mosudür 
Insor. 8, 48885, b, Sp. 

Do: , wvog, m. ion. f. Herdn. =. u.kll 
6, An. Ox. ı11, 240, 82. 241, 16, EUM. ss. 1.= 
Hocsdov, w. f., Hes. th. 782 (nad Goetil ii 
Noosıdör, f. Ahr. Philol. 28, 1, ©. 27), Herd. 1 
148—8, 129, 8. 

Iloredfıov, n., a) Tempel des Bofeibon, bei & 
faltie, Her. 7, 115. b) St. in Gilicien, Her. 3,9 
In beiden Stellen nad Ahr. Philol. 23, 2, €. 1% 
richtiger Hocsdnior, w. f., zu fchreiben. Athal Ir 
celdıor. 

TIloradtjov, Inser. 2,2077, c, 8, Add. Maulays 
Achnt.: 

TIoraöne, m., in Inser. 2,8244 u. 8,5480 He 
asidng, 805, acc. nv, gefäht., Wattericht (Patrn. 
von Hoons nad Keil An. ep. p. 212), 1) Oh, 
Insor. 2078, vgl. mit 188, b. 2) Smprnäe, & da 
Straton, Inser. 2,3244, vgl. p. 746, b. „6m 
Bhilon, Insor, 8, 5430, 17. &. Hocıdiz. 

Docsdsa, pl. Watterihsfen, Kampfipil Wi 
Rofeidon, Megar. Inſchr. in Ephem. arch. n 2K!. 
K. ©. Hoosidsa. 

Ilooei&ov, ov, n., in St. B., Arr. u. An.p.p- Eu 
u. Scyl. Hocstdssov, in Her. Hoasudrror, in Ap- Bi 
1,1279 Hocıdijsov, inD. Per. Mocıdıjia (key«)# 
D. Sic., Arr. p.p. Eux., Eust. zu D. Per. 808. 9168.11 
Od. 1662, 48, Herdn. p. 11,1, u. Inscr. 6. Bang * 
219. 250, 238 Hocldssov, Rofeibonspain, Tr 
Tempel od. Hain des Woſeidon. Paus. 2, 84,9 7,3 
8, Strab, 8, 347. 10,487, Herdn. p. 11,1, Basgt 
775, wo Rang. Hoo[sıdw»ig] ergänzt, f. Ahr. P 
38, 2, ©. 195. II) Vorgebirge u. Stadtt mit ir 
gleichen Tempeln, 1) Vorgebirge n. Etadt Eilnel 
(Kariens) an der Srenje von Syrien, Her. 8, 91, D.fe 
916 u. Eust. u. Paraphr. bayu, D. Sic. 19,7% # 
52, Pol. 16, 12, Strab. 14, 688 — 658, 3. Au # 
mar. megn. 287 — 292, St. B., Plin. 5, 29,81, I 
1,17 (Posideum). @w. IIoradnebs, St. B. ?) & 
Radt von Syrien (Gaffietis) Strab, 16, 751. U 
Ant. st. mar. magn. 142 — 150, d., Ptol. 5.181} 
Plin. 5, 18, 79. 8) Vorgebirge von Karien, 6* 
Marmaras, An. st. mar. magn. 268. 269. 4) & 
gebirge von Epirus (Ghaonia), Strab. 7, 334. Pr 
3, 14, 4. 5) Vorgebirge von Tpeflafien (Phebit, 
j. Gap. Stavros, Strab. 7, 830, fr. 82, Exc. Stra. 
76, Ptol. 8, 18, 17. 6) Vorgebirge u. Dean © 
Vallene in Macetonien Paue. 7, 27,8, Liv. 4h 
— in Macevonien am See Bolbe, Her. 7, 115. 
Offpite von Samos, Strab. 14, 687. 8) 
fpige von @plos, j. Gap &alene, Strad. 14, 645, P% 
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5, 2, 80. 9) Vorgebirge von Gilicien, j. Gap Kislie 
man, Seyl. 102, An. st. mar. magn. 1,198. 10) Vor⸗ 
gebirge in Bithynien, das fpätere Torioted, j. Tſchauch 
Aghufi, Ptol. 5, 1,4, Ap. Rh. 1, 1279, Arr. p. p. Eux. 
18,3, An.p.p. Eux. 12, Marc. Heracl. ep. per. Me- 
nipp. 8. 11) Vorgebirge von Arabien mit einem Altar 
bes Pofeiton, viel. j. Ras Mohammed, D. Sic. 3,42, 
Strab. 16,776, Ptol. 6, 7,8. 12) ©t. an ter Nord» 
fpige der Infel Karpathus, Ptul. 5,2, 88. 18) Ort 
in @ubda, Rang.n. 219 (tributl.n. 185). 14) (Plin. 
3, 30, 82 erwähnt auch eine Stadt Pofitea im Ins 
aeın don Aeolis u. Niceph. geogr. 897 — 982 cine 
Stadt Hoossdlwv, ovos, in Syrien, ſ. 8. 1). 

oseldios, m. Watterihs, Mannen., Inser. 8, 
5425. 5428, Sp. 

Iöcrudıs, m. Waterrichs, Inſcht. von Mylonos, 
toss n. 145 (fasc. 2, p. 89) u. Afrä, Inser. n. 5425. 
+40. 

Dloodöwwos, m., in Stob. flor. 98, 57. 99, 29. 
0, Anth. v, 184, tit., Suid. e. v. Et. M. 764, 48, 
‚lem. Alex. protr. p. 16. 17, Inser. 2, 2198, (f. Ahr. 
hilol. 23, 2, S. 199) TIooidiwwos, *Bofeidonss 
of, 1) Athener, a) Isae. 1,3—23, d. b) ©. eines 
iteuermanns, Dem. 50, 50. c) einer, gegen welchen 
pfias eine Rede verfaßte, Harp. s. arodayeiv, vgl. 
it B.A.217,3. 450. d) einer. gegen welhen Iſaus 
ne Rede verfaßte, Harp. 5. Bögızos. ©) einer, ge= 
n welchen Dinarch eine Rede hielt, D. Hal. Din. 12 
»o vulg. Hooidınnog ſteht), Harp. s. olznum. f) 
ndere: Inser. n. 169. 2155, 10, Schiffsutt. x, 1, 
51, Rang. n. 1288. n. 2298, Ephem. Arch. n. 
60. 4104,109. 2) fomifcher Dichter (d zwuxdg, 
:h. 14, 652, c, od. d xwumdsonosdg, Ath. 4, 154, 
6 xuupdıör mosmtns, Dicae. fr. 1,71. 111,7), 
% Gaflandra in Macetonien, Ath. 1,32,b - 14, 661, 
D. L. 7,1,n.24, Stob. 14, 1— 118, 17, ö., Exec” 
. Dam. 7, 24, Harp. ». Inres, Suid. s. Mocldın- 
s u. 8. Annlswıng. veavsaxeveras, Apost. 18,59, 
u. 17,88, a, not., Ael. v. h. 1,26, Inser. 6104, 
11. 2,28. ©. Mein. 1, p. 482. 8) Epigrammens 
»ter, Anth. ıv, 1,45 u. v, 184, tit. 183 tit. — app. | 
‚tit.3., Ath. 7,818, d— 13,596, c,ö., St.B. s. 
@ss. Ziiesa, Schol. Ap. Rh. 1, 1290, u. Schol Il. 
101. ©. Iac. Anth. xııı, p. 942 u. ff. 4) Schriftſt. 
t Enitus, Clem. Al. protr. p. 16. 17, Arnob. 4, 

5) ©rammatiter, Et. M. 761, 48. 6) Ghier, Inser. 
36, u auf einer Münze aus Ghivs, Mion. 1, 267. 
Andere: Anth. vı1, 889, Inser. 2, 2193. 2007, b, 
Add. 
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Them. or. 30, p. 849, D. Chrys. or. 87,p. 457, bed 
auch Hocsıdo (von Hoocidoc, f. oben, u. vgl. Choe- 
rob, ad Theodos, 299, 11, Greg. Cor. p. 809, Thom. 
Mag. 8. v. u. xuxe®), befonders beim Schwure Eur. 
Cyel. 262, Ar. Av. 586, Plut. 896, u. ö., f. unten, 
Xen. Hell. 4,7.4, Aeschin. 1,73, Pol. 10, 14, Ath. 
6,224, c, Luc. Hermot. 20. Charid 9, Arist. or. 8, p. 
85, Heliod. 5, 20, Plut. Rom. 14. Ages. 8. Them. 
19, Urph. bh. 17, Thryli. no. ıv, tit., Strab. 12,579, 
voc. Iöasıdov (Eur. Hel. 1535. Hipp. 887. 1169, 
Ar. Av. 1181. 1688. Pac. 568. Plut. 1051. Thesm. 
881, Soph. fr. p. 841 ed. D., Plut. Dem. 29, Anth, v1, 
88—app. 15, 3., Suid.s v.u.8. olazgog u. dc xa- 
Aöy, Luc. Iup. tr. 25. 26. d.mar. 2—18, Ach. Tat. 
1,5, Charit. 8,5, Theod. Prodr. 5, 421), dod auch 
Hoseıdöy, Plut. qu. conv. 5,8, 8, pl. Moceıdörsg 
d. i. Götter wie Poſ., Suid. s. Adau, Watterid 
(b. 1. MWafferbeherrfcher, Waffergott , von rözig = nd- 
66 od. noröy, von IIO, trinken, u. von Jdv, Jäg 
d. i. Zeus, fe Ahr. über den Namen bes Pofeidon im 
Philol. 28, 2,&. 211, u. fo von dass, body mit an⸗ 
derer Deutung bes zweiten Theile, Epim. Hom. p. 886, 
1, Et. Gud. 476, 50, Choerob. ad Theod. p. 299, 17, 
Cyrill.in Cram An. Par. ıv, p. 188, Schol. u. Eust. 
ju ll. 15, 188. 189, Et.M. 684, 86, An. Ox. 111, 240, 
25, Heracl. Alleg. 7, Clem. Alex. protr. p. 42, d, 
u. unter den Neuern Ehwend Etym. And. p. 146, 
u. Mythol. der Griechen p. 291,12, 8. O. Müller Pro- 
legg. p. 290, Völcker Iapet. p. 188, Preller Griech. 
Myth. 1, p. 448, Welder Götterl. 1, p. 622, Damm 
Lex. Hom. s. v., Sonne in Zeitfhr. für vgl. Spr. 
1, 457, Furlanetto in Thesaur. Lat. s. Posidonius, 
G. Herm. Opusc. 11, p. 186, während Plat. Crat. 
402, d, Et. Gud. 476, 62, Et. M. s. v. u. 426,52, An. 
Ox. 8, 240, Cornut. Orth. p. 253, 20 ihn bald als 
noatdeaos deuten od. von nedfor aeleıy ableiten, ob. 
gat (mie Plat.) von moAA& eldävas, od. in Schol. Ar. 
Ach. 682 von nap& to nuteiv noch, od. wie Cornut. 
4 von pics Idlwr, od. wie Grotefend Arch. Zeit. 
1861, p. 888 von nori—ngös u. dä yM, Raffen 
Ind Alt. 1, p. 807 vom sanskr. patis d. i. Hert, u. 
ähn!. Port Eiym. Forſch. 1, p.92 von ori npös 
od. fanst. patis u. oldAv, oldur, Kuhn in Zeitich. 
für vglchde Spr. 1,457 von dass, Batte u. sanser. 
dayan d. i. gebend, Dlaus Rudbeck Atlant. c. 84, 4 
vom gothifchen basse, besse, busse, passe, posse b.i. 
harter Herr. Iſt er doch beſonders nach der Anſicht ber 
Stoifer überhaupt die dyga odala od. — Üdeg, D. 
L.7,1,0.72, Plut. qn. conv, 8, 8,4. v. Hom. 2, 97, 
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Iorwdorplay, m. äbnl. Gottwald, eigtl. mit _8. Emp.dogm. 8,18, Paus. 2, 15, 5, u. dygoutdor, 


durch Pofeidon herrſchend, Mannen., Hippoer. 
d. 7,86. 
Iova5öv, (über den Gircumfler f. Arcad. 16, 10, 
Al. 8, 11, Epim. Hom. 835, 26, Et. Gud. 476, 41, 
M. 684, 44, Choerob. ad Theodos. 298, 8, Orthogrs 
„20, doch fagte man nach Herdn. m. u. A. p. 9, 8 
Hoosıdwv, worüber Ahr. in Philol. 28, 2, p. 194 
vergleichen if), gen. @vos, doch erwähnt Herdn. 10, 
aus Äristias aud) einen gen. Mocssda (alfo vom 
ı. Hocsıdös), dat. övs, acc. ya (f. Plat, Cratyl. 
‚e, Aecsch. ep. 11,8, u. Dem. 24,151), u. fehr 
ig die Späteren, fo flets Paus. 1,14,8—10, 6,1, 
D. Sie. 4,42— 5,69, d,, Apd. 1,1, 6. 8,14, 1, 
„8,.n. 1, Agathem. 7, Harp. u. Suid. 5. "Apesog 
05, Arnob.adr. gent.p. 18, Schul. Soph. OC. 744, 
d. deor. 7, 1. sscr. 11, Arlst, or. 8, p. 46-50, d., 


Nonn. 42,110, u. al& folder au <BurdAusos, Paus. 
2, 82,8, Plut. sept. sap. conv. 15. qu. conv. 5, 81. 
8, 8, 4, Cornut. 22, vgl. mit Paus. 1,87, 1, u. Ziv- 
uvsos, Hesych. s. v., ber mit Ceres verbunden exfcheint, 
Plut. qu. conv. 4, 4, 8, weil ex zugleich @ott ber 
Quellen ift u. als folder nssewrng heißt, Philostr. 
imagg. 2, 14, vgl. mit Aesch. Sept. 286 u. Plat. Criti. 
118, e, wie er denn auch an Quellen verehrt wurde, 
Paus. 2, 2, 7, Cornut. 22. Doc wurde er allerdings 
befonders als Haddoasog u. dexssdiaaog gedacht, 
Ar. Plut. 896, Anth. v1, 88, Hesych. s. SaAdoosog, 
od. ale 6 dv Sardaan, Aesch. fr. 885 (Paus. 2, 29, 
4), od. Zeug ZvdAsog, Procl. zu Plat. Urat. p. 88, 
der daher auch ſelbſt für Icdacoa ſteht, Anth, app. 
288, Nonn. 24, 20, Snid. s. Toftwvog, dgl. mit 
Orph. in Io. Diac, Alleg. Hesiod. p. 805, 2, Plut. Is. 
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et Os. 40, u. bem bie Meere u. bie Häfen deſſelben 
gebeiligt find, Arist. or. 8,p.40), 1) ©. tes Kronos 
w. der Mhea, D. Sic. 5, 56. 69, Apd. 1, 1,6. 2,1, 
Paus. 8, 8,2, Et.M. 145, 14, vgl. mit Hes. th. 456, 
Pind. Ol. 6, 48, %., doch nad ter Phön. Myth. ©. 
des Pontus, Phil. Bybl. fr. 2,21, Gem. der Amphi⸗ 
teite, Apd. 1,4, 6, Luc, d.mar. 18,8, Arist. or. 8, p. 
50, die daber auch Moossdwria hieß, Schol. Od. 8, 
91, nad Ginigen B. ber Athene, Paus, 1, 14, 6, 
Mnäs. b. Harp. s. Innta "A9nvä, Swid. s. Innla, Eust. 
su D. Per. 267, lat. Neptunus (Nentouvsog, Ath. 
6,224, c), Gott des Meeres, weldyer allenthalben body 
verehrt wurde durch Aurufungen, Gebete u. Geluͤbde 
an ihn, beſonders von Seefahrenden, Schiffern u. Krie⸗ 
gern vor Seeſchlachten, doch aud non Anbern, Od. 8, 
48 — 9, 526, ö., Pind. Ol. 1,121. P. 6,51, Aesch. 
Sept. 181, Soph. OC. 718, Eur. Hel. 1585. Hipp. 
1169, Ar. Av. 568. 1181, Her. 7, 192, Anth. vi, 249. 
vır, 698. app. 15, Ach. Tat. 8, 5, Charit. 8, 5, Luc. 
pisc. 47, Plat. qu. conv. 5, 8,8. parall. 84. Dem. 
29, u. ter dabei zugleich Opfer erhielt, I. 11, 728, 
Od. 1,25—11, 180, 8., Ar. Av. 566, Xen. Hell. 4, 7, 
47, Ap. Rh.'1, 18, Ael. n. än. 16,6, D. Sic. 5,69, 
Arr. Cyn. 85,2. Ind. 18,11 — 86,8, 8. An. 1, 11, 
6. 6, 19, 5, App. Lib. 13 — Mithr. 70, b. eiv. 5, 98. 
100, Zen. 4,92, Apost. 14,22, Heliod. 5, 19, Ath. 
8, 888,c, Theod. prodr. 5, 421. 422, Suid. ». Oun- 
005, f. 6vsfäsov b. Hesych., dem Hymnen gefungen 
wurben, Hom.h. 22, Orph. b. 17, Arion. fr. 2, Xen. 
Hell. 4, 7,4, u. Lobreden gehalten wurten, Arist. or. 
8, u. bei welchem man ſchwur (vi od. ud zöv Mo- 
0&d0), Dem. 24, 151, Aeschin. 1, 78, Ar. Plut, 
896. Eccl. 568. 882. Equ. 409. Lys. 403, 1165. Nub, 
1284, Eur. Cycl. 262, Pol. 7, 9, Luc. Philopatr. 6. 
Iup. tr. 25, Heliod. 5,20. Auch wurden ihm überall 
Tefte gefetert, f. Tavpla und ngorgüyase b. He- 
sych., u. Tempel u. Altäre erbaut, Soph. OC. 1158, 
Ap. Rh. 4, 1619, Anth. vı, 69, Schol. 11. 20, 404, Plut, 
sept. sap. conv. 15, vgl. mit Pind, P. 4, 868. Ebenſo 
erhielt cr Weihgefihente, Thuc. 2, 84, Anth. vi, 88 — 
spp. 241,8., D. Chrys. or. 87, p. 458, Suid. 8. @An, 
u. Statuen, Her. 9, 81.129, Paus. 1, 2,4 24,8, bie 
biewellen dann felbft d Hocedov genannt werden, 
Inser. 1769, und wurde in Tängen bargeftellt, Luc. 
salt. 42, u. auf bem Theater, Ar. Av. 1688. 16567, 
Eur. Tro. arg. u.v.2, u. fo auch in Luc. Iup. tr. 24. 
Er wurde aber faſt überall verchrt, z. B. in Attika 
(Athen, Koloncs), Soph. OC. 55, Eur. Phoen. 1707, 
Thuc. 8,67, Paus. 1,26, 5. 80, 4, Plut. 'Thes. 86. 
gu. conv. 9,6. xoratt, Lyc. 80, D. Hal. Din. 10, 
Harp. u. Suid. s. Zxfoo» u. KoAwvaltag, Schol. 
Lyc. 158, Hes. ». ’EAdtng, u. nad) Scyl. 57 aud zu 
Sunton, zu Aegina, Plut. qu. gr. 44, Paus. 2, 80, 6, 
m Aegä auf Eubda, Strab. 8, 885. 886, vgl. mit II. 
8,208, Aegiä in Lafonien, wo «6 den Mloossd@rog 
Aluyn gab, Paue. 8, 21, 5, zu Arne u. Cierium in Chefs 
falien, Leake n. 218 ob. Leb. n. 1187, zu Antifyra, 
Paus. 10, 86, 8, Afea in Arkadien, Paus. 8,44, 4, zu 
Atatefion, Pans. 8, 87, 10, u.an dem Ort Hocssdövog 
isody in Achaja, Prol. B, 16, 5, u. auf der Infel Atlantis, 
welche veshalb Moossd@vos vos heißt, Schol. Plat. 
Tim. 24,0, gu Apamea, Strab. 12,579, Argos, Paus. 2, 
22,4, in Arabien, D. Sic. 8,42, in Byzanz. Hesych. 
Miles. fr. 4, 15. 16, in Böotien, Monien, Ondbeftos, 
Schol. D. Per. 476, 11.2, 506, Paus. 9, 26, 5. 37, 1, 
D. Chrys. or. 87, p. 457, Hesych. a. ’Emaxuodysog, 
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zu Delphi, Paus. 10, b, 6. 24,4, gu Dibymoi, Pam. 
2,86, 8, zu &leufis, Paus. 1,88, 6, Ath. 18, 590,1, 
Eis u. Olympia, Paus. 5, 15,5. 24,1. 6,25,6,D. 
Chrys. or. 82, p. 885, Schol. Pind. Ol. 5, 10, Eb 
fos, Ath. 10, 425, e Geräftos (Eubda), Od. 8,17, 
Scyl. 58, Luc. Iup. tr. 25, Et. M. 227,41, Oytfin 
(2atonien), Paus. 8, 21,8, Helife (in Acaja), D. Br. 
15,49, Paus. 7, 24,5, Strab. 8,881. 385, Schell. 
20,404, Germione, Paus. 2, 82, 8, Halitarnaf, Mate 
Dor. 1, 108, Zalyfos (Rhodus, mit angeblichen phöri 
Kultus), D. Sic. 5, 58, Iſthmos u. Korinth u. Kendrei 
Call. h. 4, 271, Her. 8,128, Xen. Hell. 4,5,1-1 
D. Sic. 4, 78, Paus. 2, 1,6. 7. 2,9, 6, Plut. The. 
Pomp. 24, D. Chrys. or. 8, p. 181. 87, p. 457, Le 
Iup. tr. 9, Arist. or. 8, p.40, Schol. Pind. Istbn. 
introd., Schol. Ap. Rb. 8, 1240, Tzetz. Lyc. 109, Nu 
com. 5, 4, Kerkyra, Eckhel d. n. 3, 180, Kyrene, Teen 
Lyc. 749, Hesych. s. MsAAavsog, Kıeta (unter Rr 
no6), D. Sic. 4, 77, Paus. 1, 27, 9, Apd. 8, 1,8, Beh 
Pind. Ol. 1, 127 u. Maleos od. Phäfes, Said. ı 
Mdasoc, in Karten, f. Zuvonocesdör, in Rıykü 
Paus. 8, 23, 8, Ralauria, Dem. ep. 2, p. 1472, Str 
8, 378.874, Plut. Pomp. 24. Dem. 29, East. u). 
Per. 498,.Agath. geogr. 24, Suid. s. Anuosdirs, 
Paus. 10, 5, 6, Kolonos, f. unter Athen, Karthage,D. 
Sic. 18,86, Her. 2,60, Plin. 5, 1, Libyen, Her. 4, 
180. 190 8. zu Soloris, Hann. 4, Seyl 11%: 
bie Hocssd@vos vraos, j. Hinjam od. Angır in 
rothen Meere, Arr. Ind. 87,4, fowie die osssdürs 
Bouos in Libyen. Ptol. 4, 3,6 ( Noosdor 1x, l 
Ant. fr. 6,15, vgl. mit D. Sic. 1,28, Apd. 8, Il, 
Hes. s. Bnaoc), Leptis, Plut. sol. an. 85, Eribel, 
Hesych. 5. ’EAutsog u. EAuursog, Xerna, Paus ı 
88, 4, Schol. Ap. Rh. 8, 1241, Schol. Eur. Pros. 
188, Mantinea, Paus. 8, 5, 5—10, 2, d., Megelspeit, 
Paus. 8, 80, 1. 87, 10, Meffene, Exc. Strab. 8, It 
Meffana, Eckheld.n. 1,221, Malen, Paus. 8,3%}. 
Myonia (Xocrie), Paus. 10, 88, 8, Hesych., Nelr 
trion, Paus. 8, 86,2, Mycale, Her. 1, 148, Naulu 
Paus. 2, 88, 2, Ondeftos, f. Böotien, in Pbenens, Pau. 
8,14, 5, Paträ, Paus. 7,21, 7, Votidäa, Her. 8,19, 
Pellene, Paus. 7,27, 8, in Rom, ale Kövass D. 
Hal 1,88. 2, 80. 31, Plut. Rom. 14, D. Ces. B. 
60, Exc. Strab. 5, 24, Liv. 5, 18 — 28, 11, auf I 
Vorgebirge Rhion, Paus. 10, 11, 6, in Gpracus, Sch. 
Pind. Ol. 18, 158, auf Samos, Strab. 8, 848. 14,68 
Hesych. ». ’Enaxtalog, zu Gicyon, Paus. 2,9,6.# 
Sparta, Plut. Agis. 16. Cleom. 22, Pans. 8, 11,9- 
16, 10, d., in Stythien, wo er Bausuaaddes Wi 
Her. 4, 59, zu Tänaron, Thuc. 1,128, Seyl. 46, Seyst 
514, Pol. 9,84, D. Sic. 11,45. 12, 5, Pans. 3,20. 
25,4, Plut. Pomp. 24, Eust. zu D. Per. 449. 1% 
Exc. Strab. 8, 57, Suid.s. Talvage», Schol. Ap B 
1,179, zu Tröjen, Plut. Thes. 6, Strab. 8, 878, Pıe 
2,80, 6. 82,8, ju Therapne, Pans. 8, 20, 2, auf bt 
triopifchen Vorgebirge in Knidos. Schol. Theoer. |" 
69, auf Tenos, Strab. 10, 487, Tac. Ann. 8,63 # 
Theffalien (Phthiotie), Inser. 1769, Et. M. 748.4 
in Zarent, Hor. Od. 1,28, 29, in Thracien, Zen | 
86, Hesyoh.s. Zaprndwr, u. in Samothtale. Art 
Lib. 71, in Temenion, Peus. 2, 88,1. Eich a 
ben genannten Stellen wegen der Bor Acsch. Pros 
925. Eum, 27, Eur, Hipp. 45 — 1411. L T. 14} 
1444. Ion. 446, Archil. fr. 80, Plat. Gorg. 524} 
rep. 8, 891, c. Criti. 118, d, Isoor. 4, 68 — 13, 1# 
3., Lyo. 98, Din. 1, 87, Dem. 28,66, Acscb. p-!l: 
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, Aleid.or.1,28, Flade., u. außerdem Hes. th. 782, 
aber Gosttl. Hoosıdiav lie, orac. Sib. in D. 
'hrys. or. 87,p.458, Marm. Par. 8, Ross Dem. Att. 
öl,a, Inser. 8028. 7888. 7890. 7891. 7402. 7408. 
447. 7559. 7780. 8182. 8185. 8289. 8848. 8862. 
428. 8488, Rang. n. 186, Ephem. arch. n. 4048. 
052, auch ol negl to» Mocsdüre, Agatharch, 
.7, ähnl. wie 08 Moosıdönss, chen. Sprichw. aber 
ar vom denen, bie bloß das Ihre betreiben, oddar 
io fauev nAlv Tlocsıdov xal axdpn, nach Ar. 
r8.189, f. Suid.s. odx Zrös. Wie man fi aber 
m als Ablömmling des Poſeidon ausgab od. tod 
in Geſchlecht von ihm abftammen ließ, fo die Könige 
n Atlantis, Plat. Criti. 116, c — 119, d, Ael. n. 
18,2, od. Eertus Pompejus, D. Casr. 48, 19. 81. 
}, Germanitus, D. Cass. 55, 82, fo wurde er nun 
auch felbft zum @igenn., 3. B. a) Tovucyòc IT., 
ser. 3, 1957,9, Add. b) ein Qafenmaler, Canin. vas. 
1614, R. Rochette p. 10. 3) Monatsname, — 
osesdeoy, D.L. 10,n. 10. 
Dlocaßävof, m. od. (nad) Ahr. Philol. 28,2, ©. 
B) Hocsdöraf, ähnl. Gottwaldt, Inſchrift von 
ıflalia, Inser. 8, 6774, Sp. 
o: ‚= Hoosdüriov, Arist. vent., 
eogn. in B. A. p. 1843, fpätere Bildung, vor welder 
M. p. 226, 55,u. B. A. 480,28 u. 9. warnen. 
oredana,n.pl.eigil. Poſeidonsfe ſi, a) in Eleu⸗ 
Atb. 18, 690, f. b) in Tenos, Strab. 10, 487. 
Hooesidea, Tloceldaıa u. Hoosdrjia. 
Ioraduvia, f. 1) Bein. der Amppitrite, Schol. 
8, 91, wo Lob. path. p. 82, n. 27 Moosıdüurn 
nuthet. 2) Name von Gegenden u. Stätten, nad) 
eidon benannt, fo ®) von Mfien, Schol. D Per. 
ı nad) Eupbor. b) von Athen od. Attila, Strab. 
397, Eust. zu D. Per. 428. c) von Trögen, Strab. 
;78. d) von Paeſtus in Rucanien, Scyl. 12, Arist, 
. ause. 108, Strab.'5, 251. 252, Exc. Strab. 5, 
8t. B. Ew. s) Iloredendrns, Strab. 6, 252, 
Iel. 9, 56, Ath. 14, 682, a, ion. Tovaßeyıkrns, 
Her. 1,167. b) Ilooadsvıos, St. B. Ihr Land 
foosıduvıaray wege, D. Sic. 4,22, u. ber sinus 
ıtanus, j. Meerbufen von Ealerno, 5 Hoonde- 
ne xdAmog, Strab. 1, 31. 22. 5, 209. 211. 6, 
Exc. Strab. 5,1. 48. 6,1, St.B. Aehnl.: 
oraBunds, ddos, (N), ®) = Hocsdarka, 
in Lucanien (BaeRus), Scymn. 248 u. mit &xga, 
. zu D. Per. 858. b) ein Stäbthen bei Trögen, 
. 2,80, 8. c) Name einer Phyle in Attila unter 
theus, Poll. 8.109. d) eine Phyle in Nikomedia, 
. 0.8774. 3775. 
vraßerin, f. $rauenn., Hippoer. Epid. 6, 7,2. 
„n. Batterie d.i. Poſeidons⸗Hain 
empel, 1) bei Nifos, Thuc. 4, 118, zu Myonia, , 
10, 88, 8, in Rom, D. Cass. fr. 58, 'c0, f. Suid.e. 
'@sov u. ’AnoAlwriov. ©. Hocstdiov. 2) 
birge an ber Weftfüfte der Halbinfel Pallene in 
vonien, j. Gap Poffebki od. Kaffanırea, Thuc. 4, 
ſ. Hootdssov. 8) Vorgeb. von Rhegium, Strab. 


waß6rıos, a, ov, in Phil. incorr. mund. 10 
Fcõoraoc, ebenfo Inser. 2888, 29. 2884. 2888, 
1) Adj. ven Poſeidon betreffend, ihm geweiht, 
226, 56. 2)Subet. Watterihs, a) aus Apas 
- von feinem Aufenthalte in Rhodus auch der 
r gegen (Ath. 6, 252, e), ſtoiſcher Philoſoph, 
sch 6 Frwixdg od. 6 dnd is arods (pldao- 
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905) bezeichnet, Ath. 4, 181,0—14, 657, f, d., Strab, 
16, 758, „Agath. geogr. inf. 2, od. durch o —B 
Suid. s, ’Idoov, Ath. 6, 273,0 — 12,494, f, 8., Plut. 
Marcell, 20. Mar. 48. Cic. 4, od. au euvös ud- 
Aa psAdaopog, Plut nobil. 18. &.D.L. 7, 1, 88—84. 
9, 11,n. 6, Stob. ecl. phys 1, 14—38, 6. Phil. incorr. 
mund, 10, Strab. 1,2 — 17, 880, 5. Exc. Strab. 8, 
26 — 16, 56, 3., Plut. plac. phil. 2, 9, 8 — fr. de libld. 
6,8. Fab. Max. 19 — Brut. 91, ®., 8. Emp. adv. 
math. 8, 868. 7, 98, d., Ath. 1, 28,d — 14, 
659, e, Luc. maor. 20, Cleomed. Oel. theor. 1, 
6—2, 500, Schol. Arat. "148. 259, Alex. Aphrod. in 
Arist. meteor. 111, p. 116, Eus. pr. ev.p. 844, Eust. 
N. 910. 40, Theon Smyrn. in Math. Plat. 162, Schol. 
Platon. Phaed. p. 844, Clem. Alex. str. 2,p. 146, b, 
Galen. plac. phil. Hippoer. et Plat. 5, p. 290 — 8, 
p. 819, 3., B. A. 480, Schol. Ap. Rh. 2, 106. 
675, Et. M. e. dıpfc, Procl. Timae. p. 277. Euclid. 
28— 59, d., Ael. tact.1,Arr. Tact in., Suid. s. v., Rust, - 
su D. Per. io. u. 718, Exc. e Io. Dam. 84, 4, Dicae. fr. 
1,8, Ach. Tat, in Arat. phaen. 12. 18, Cie. fin. 1,5. 
Tusc. 8, 17. Acad. 1, 12.n. deor. 1,44. 2, 84. de div. 
1.8—2, 21,8. fat. 3.0f. 1, 458,2. Att.2, 1. 16, 
11, Senec. qu. nat. 1,5 — 7,20, 8. ep. 10 — 121, 
d., Macr. Sat.1, 28, Somn. Seip. 1, 15. 20, Plin. 2,21, 
Tertull. deanim. 14, Lactant. de ira 4. 17, Io. Lyd. 
de mens. 4, 48, Quint. 8, 6, Hieron. in Epit. Nepot. 
t. 1,n. 52, Vitr. arch. 8, 4, er u. fein Anhang: od 
negi Hocsıdünsor, Plut. anim. procr. Tineae. 22, 
Suid.s. dearı. b) BV. des Adyelous, Malal. p. 164. 
e) Epartaner, Her. 9, 71. 85. d)Athener, Ross Dem. 
Att. 147. e) Alerandriner, Stoifer, Suid., D.L. 7, 1, 
n.81. 83. f) Olbiopolite, Sophiſt u. Rhetoriker, Suid. 
g) Ephefler, Toreute u. @rpgießer, Plin. 88, 12, 55. 
84, 8, 19. h) Arzt unter Valens, Galen. t. 10, p. 
500. i) einer, von welchem Apsyrtus in ten Hippia- 
trieis geſchrieben bat, p. 184. 1) Schüler des Anni⸗ 
ceris, Suid. 5. ’Avvixsgic. 1) Vorleſer des Ariſtarch, 
Eust. Hom. 659, 16. 1096, 18, Schol. I. 6, 511, 
vielleicht der Grammatiker in B. A. 480, Et.M. 645, 
62, Schol. Il. 22, 825, 5. m) ®. bes Grammatikers 
Ayion, Suid. s. 'Anlwv. n) Freigelaffener des Lycon, 
D.L.5,4,n.9. 0) Korinthier, Dichter von Halieutica, 
Ath. 1, 18, b, Said. s. Kuxldsog. p) andere Schrift» 
fteller, Buid. s. olöysoue, ein Rhetor, Ios.c. Ap. 2, 
7, f. Febr. bibl. gr. 111, 574. q) Geſandter des Nis 
canor im Buche der Maccab., f. Vaillant Seleucid., 
Bake p. 255. r) Parier, Thierſch dar. Inſchr. n. 
22. ©) auf einer erpthräifchen Münze, Mion. ııı, 180. 
t) Andere, Inser. 2, 1825. 2047, 8. 2052, 2919. u. 
2888, 29. 2884. 2888. 6105. 8) Monat in Herallea, 
auf einem Gefäß, ſ. Jen. Littztg 1842,n 180. 
Dlovaduvowerfis, ds, vom Bofeiton gefendet 
ob. herrũhrend, Oenom. 5. Eus. pr. ev. d, 86, p. 
281. 5 
Iowedopos, m. Watterihsgabe (— Hoca- 
Jdödwmpos), ein Thermitaner, Cio. Verr. 8, 42 (f. Ahr. 
Philol. 28, 2, &. 199). 
IIöreos, in Inser. 2, 2180, 52, Sp. ©. öasg. 
Loco vol, @r, illyriſches Volt, App. Mllyr. 21. 
Noc q, m., 5. Bödh Ildang, in Ross Dem. Att. 
n. Hocfov (vo& ſ. Ahr. Philol, 28, 2, &. 201), 
Datteriäs (= Hocads), 1) Athener, @) ©. eines 
Arifton, DaAngsös, Insor. 180, 10, u. auf Münzen 
von Athen, Mion. ı1, p. 128. b) Kephifler, Ross Dem. 
Att. 8. co) Anderer, Inser. 8, 5250. 3) Gmyrmäer, 
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8246 u. p. 746. bextr, n. auf Münzen ans Emprna, 
Mion. ııı, p. 201. 

II6rdoy, wvos, m. Piephihn (ndo9wvas A8- 
0v0.—tovs naldac, zuräg de Tadg yaluvus, GA- 
0» uwgou; 7) nasdagswdsıg, Hesych), Mannen., 

Inser. 4, 7454, Suid. 

Hocıday, @vos, m. dor. = Docasdo», Vischer 
Epigr. u. Arch. Beitr. p.88,n.x, 2. B 

Hociöävios, v.1. für MTooesdarsog, b. Bacch. fr. 
15 (41), ed. Brgk. 

Noo i dapicods (?), od»zog, m. Ort in Pamphylien, 
An. st. mar. magn. 230. 281 (Scyl. u. St. B. nennen 
ifu_Zidagods). \ 

Iorld«a, ww, (za leod), Bofeidonsfer, Inser. 
2830, 7. 2531, 5, Ross Inscr. fasc. 2, p- 39. 

Tlootö«ov (od. Hloosdelov), f. Mocstdıov. 

HNociduos, 1) Adj. = Hocıdniog, w.f., HQsy- 
æod, Soph. Hosu. fr. 17,p. 451, D., aus Herdn. . 
u. 4. 11,8. 2) Monaten. 6850, A. auf einem viell. 
lesbifhen Steine. 

Ilootöeos, m. Watterihs, Mannen., 1) auf 
fmyrnäifhen Münzen, Mion. ı, 197, 111, 197. — Inser. 
2,2060, b, Add. 2160, 15. 8140, 82, 8245. 2) Sa- 
mier, Ross Inser. Ined. 11,197. 8) Abydener, Inser. 
2103, b,c. &. Hoosidsos u. Tooddnoc. 

Horıdesv, @voc, m. Watterihsmond (f. MHo- 
ceudorv), Monaten. a) in Athen, Inser. 103. 528, 
Bang. n. 429. 2809. 467, Eph. Arch. n. 8499, Meier 
ind, schol. n. 11. b) in Eamos, Monateb. d. Berl. 
Alatemie 1859. p. 789. c) in Tenos, Inser. n. 2888. 

Locidijto Zoya, f. Hoaeidior. 

Ilosıörjiov, Lo). &xon, ſ. Hocstdior. 
Hlooıörjios, 0» (f. über die Form Eust. zu D. Per. 

808), 1) Adj. dem Bofeidon gewelht over ihm ger 
hörig, nenda oder äpua Ialdaans, Nonn. 42, 
899. 1, 207— 87, 471, d., olargog, daulvn, udy- 
yava, Nonn. 42, 406. 86, 89. 21, 140, alua, Nonn. 
8, 861.11, 144, dyihn, Nonn. 48, 41, &yysdog, Nonn. 
48, 289, »ouög, Nonn. 1,88, olxos, Nonn. 9, 80, 
dac oc. 11. 2, 506 (wo e8 Herdn. 7. u.A. 141 aber 
als cin Substantiv nimmt), h. Apoll. 280. 2) Manns» 
name, Inser. 8, 4922, 2, nad) Letronne. 

Hocıöniev, Oyoc, m. Monatsname u. ältefte Form 
für Hocsıdewv, Anacr. fr. 6, u. att. Inſcht. in Abh. 
ver Berl. Akad. 1884, p. 23, wo aber nach Ahr. in 
Philol. 28, 2,p.196 Mocsdpwv zu leſen ift. 

Dloclönos, m. Watterichs (ſ. Bockh C. Inser. ?,p. 
746, b. extr. v. 107, b, ter den Namen als entftellt 
aus Todidij⸗oc, Hocsdjjog bettachtet), Mannsname, 
Inser. 2078, 6. 12. 2081,6. gl. Ioaidsog. 

Docıöns, m., von Bödh in Inser. 8668 Moot- 
dns gefährieben, weil er ihn von rroasg (f..C. Inser. 2, 
p- 746, b, extr.) ableitet, alfo Trunkel. doch anders 
nach Ahr. Philol. 23, 2, S. 199, der ihn von Ho- 
ocad. od. I6assdog ableitet), Mannen. 1) aus Eye 
sicus, Inser. 2, 8668, A. 9. 2) Anderer, Inser. 3, 
4922. 8) ein freigelaffener Cunuch des Claudius, Iuven. 
14, 91, Suet. Claud. 28. Nach ihm waren bie aquae 
Posidiense bei Bajä benannt, Plin. 81,2,2. &. Mo- 
asldng u. Hocaldns. 

HNocidaxos, m. Watterihs (S Hocldıyos, f. 
Ahr. in Philol. 28, 2, &. 200), Mannsn. auf einer 
thodiſchen Münge, Mion. 8. vı, 595. 

Ilocıiwwn, f Fiauenn., Insor. 8, 8721, Sp. Fem. 


u: 
Hociöurwos, m, = Ilossldınnog, w.f. 


Tlootoöpos 


Nocidlov, vos, m. Watterihs (= Den 
Itwy). Mannen. auf einer halikarnaſſiſden Min 
Mion. 8. v1, 494. 

NDocidov, m. = Hocsdör, Inscr. 323. 61> 
u. in Et. M. s.v, Et. Gud. 477,4 (mo cd mahlt 
Hoosddwy heißen fol, f. Ahr. PhiloL 23, 1, €. 

Dorıdavaf, ſ. Hocedüras. 

IlsrıA da, ns, f. Watterichs, Yrauenn. auf nm 
metrifchen Iufchrift im Theſeum zu Atden ten D. 
abgefhrieben, K. S. Hoass. 

Ilsrtos, ov, m. Truntel od. Watteridi (= 
Wlöaıg), dıixovog, Inser. 4, 3647, 6. 

Iris, sos, m. Watterihs (— Hooedi.' 
Ahr. Philol. 28,2, S. 201, u. nach Bödh C. Ioer.: 
p- 746, b = Mldaoıs, w. ſ.). Mannen., Inser. 2,26: 
B, 58. 2117, u. auf einer milcfifchen Müng. Nr: 
8. v1, 266. — Name eines Sklaven in Infdr. x 
Mus. Ver. 299. 

Iloowväpa, St. in India extra Gangen, Pr. 
7,2, 23 (Plin. 6, 20, 23 erwähnt auch Posingee u 
eine Bölferfchaft in Indie intra Gangem). 

{av, m. Watterihs (= HMoseıdier) .! 
Rieſe zur Zeit des Augufus, Plin. 7.85. 

Hocoı84v (?), m., arlad. = Mocesür, Ir 
aus Tegea, Ross Inser. n. 7 u. Rang. n. 2235, ker 
felt von Ahrens im Philol. 29, 1, &. 19, welcht Kr 
006. 4avög vermuthet. 

Iocotöns, m. Watterichs (f. ATcaans), Fre 
goreer aus Argos, Iambl. v. Pyth. 128 (nad Abr.ız 
Philol, 28, 2, ©. 199 Hoosdij< zu ſchreiben). 

Dowowpärns, ovs, m. ähnl. Buß ni. a 
zeichneten Fußes), Parrhaſiet, Paus. 8, 27,2. 

Ilsreoıs, m. Wattirichs (nach Casaub. aus L. 
sedürsog od. nad) Ahr. im Philol. 23, 3, &. ©: 
aus Mucssdınnog), 1) Geſchichtſcht. aus Mawü 
Ath. 7, 296, d. 12, 588, d. (v. 1. Alooıs). 2) 
Plaſtes, Plin. 86, 155 (v. 1. Posis). 

Iocrıyla 7 Docrıria, ©t. im Often ver Che 
sones Taurica, Ptul. 8, 6, b. 

Hocröpos, ou, (6), der tömifche Postumius, tr 
ber AdAog ZI., D. Hal. 6, 2, Suid. s. Ally, Ir 
nsos I. Toüßegros, D. Hal. 5, 87, u. Noalt 
DH. â xaroöusvos Foußegros, D. Hal. b, 44, Fi 
H.. D. Hal. 5,89 — 6, 17,., Suid. e. v. 

IIörropos, m. d. röm. Posthumus (Späth).ie« 
8,3861, c, Add. 4974, Sp. 

Ilooroöpa, f. d. töm. Posthuma (di. Spät, Im 
yag Üorsgoy Ti: Tüv natiomw Teiswrig jur 
utvovs odtn "Pouaios ngosayogevovaw, Pk 
T. des Eylia, Plut. Syll. 87. Nehnl.: 

Bat „ſ. Plut. inimie. util. 6, Inch: 
6685. Aehnl.: 8 

IloorouplAXa, ns, f. Inser. 8, 5942, 6,5p- 

Ilooroöpros, ou, (6), d. röm. Postumius, W 
4öRog IT., Pol. 26, 9—40, 6, d., D. Sic. 19, 61- 
87, d., D. Hal. 6, 69— 7, 71, &, u. Aldos—ä 
Pol. 2, 11, AdAog II.'Priyovaos, D. Sie. 11,78, 5 
Aog IT. "AAPßos, D. Hal. 9, 62, IT. — "Adßires, Fi 
Cat. moj. 12, Ad%og I., Monilov viög, Baik 
D Hal. 6, 69, u. IL. — Bääßes, Plut. Popl'- 
Köwıdc ze U, D.Cass 50, 18, od. IT. Kit 
D.Sie. 16, 22, 4süxsog V. Pol. 1, 17, D.Se:- 
91— 20, 81, d., Asöxsog 6 DI., Ath. 12, 56 ' 
4eöxsos — II., Pol. 8, 106, A4ßsos IT., Plut 5 
29, II. — daßwjvog, Plat. regg. apophth. s 
mej. 29, Mägxog II, D. Sic. 13, 80, Mon L 
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D. Hal. 6, 69, 10, 56, öndsog T. Kutvrov vlbc 
Tovßegtog, D. Hal. 6, 69, ZZ. Toüßepros, Plut. Popl. 
20. Cam. 9, Indgsos II, D. Sic. 12, 28. 17,49, D. 
Hal. 9, 60, Inögsög Tas II., Plut. Tib. Grasch, 8, 
Znögios II. ’AAßives, D. Bio. 11, 75, D. Hal. 9, 60 
cod. Vat. Hoozdusos). 10, 52, TaAio⸗oc IT., D. Sic, 
18, 88, Bloß ZT, Pol. 2, 11, D. Hal. 9, 68 (5, 89. 1.d.). 
üxc. 4 (ed, R.p. 2289), Plut. Popl. 22. garr. 11, App» 
jamn.4—b.civ. 2, 59, d., D. Casa. fr. 89, 7 —lib, 
»6, 15, 8., Polyaen. 8, 80, Suid. s. Tßewvog, 6 uarzıg 
'7., Plut. Syll.9 u. ZZ. ber Tyrrhener, D. Sic. 16, 82. 
3gl. Inser. 8, 6688. Plur. 05 Toozodgos, ein patrij. 
Heſchlecht zu Rom, D. Hal. 10, 41. 42, Plut. fort, 
tom. 1% Achnl.: 

Noc revpos, (6), b. Zos. 1, 88 Ilootoduog, d. 
5.n. Postumas d. i. Spät (= Oybyovos, wie e& 
"ut. Popl. 17 überfegt ift d. i. mach dem Tode des 
3ater6 Geborener, Plut. Coriol 11), dab. ZI. Alßov- 
«og Oaexoc, D. Sic. 12, 84 u. bloß ZI., Suid. 2. v., 
non. fr. 6 (Müll. hist. fr. ıv, 194), Zos. 1,88, Inser. 
5807. &. Höctowog. 

II6oröpos, m. d. röm. Pustumus, Anth, ıX, 
3. 

[Hlovwexäpns, swg, m., f.1.in Anth. vI, 298. 298, 
ein. in Del. Anth. Gr. p. 115 verbeffert richtig 0x da 
20 Zwyrigsog.] . 
Horäyeyis, os, f. Klatſche, Benennung der 
eimlichen) Aufpaffer in Syrakus, Arist. pol. 5,.9, B, 
108. 445,9. B 
Horapebs, m. Strohmer, Benennung eines Win 
3 u. zwar des Apeliotes in Tripolis, Arist. vent. (p. 
3,3, 18). 

Ilorapıtdes Nöugas, Blußnymphen, T. des Las 
us, Nonn. 9, 28, Nic. alex. 128. Aehnl.: 
Dorapyriöes Nöugas, Ap. Rh. 8, 1218. 
Dorapia, f. Stronfeld, 1) Name von Aegypten, 
Ir. 289. 2) Landſchaft in Paphlagonien, 
b. 12, 562 (in Tab. Peut. heißt ein Ort in Bithynien 


ie). 
DoräuAXa, 1. Bach, Brauenn., Inscr. 669, 
Toräpsos, m. Stromer, 1)ein Duäftor, Olymp. 
ıb. fr. 18 (Phot. bibl. cod. 80), Eust. 2) ein Bis 
ff von Lisbon, Zeitgenoffe des heiligen Arhanaflus, 
rac Menuel de hist. de Part. ı1, p. 779. Aehni.: 
Israpıs, sdos, m. Heerführet der Syracufer, Thuc. 
5, Xen. Hell. 1, 1,29. 
Iorapirıs, »dos, f. Stromern = "Asola, Cem. 
Belos, M. des Megyptus, Char. b. St. B. s. Al: 
zog. 
IorapoyaAAyvol u. Il: trar, Stillas 
‚bie Anwohner am 3. Gallus in Phrygien, Pro- 
bh. u. Timoth. b. St. B. 2. TdAdog. 
orapsßıxos, m. Strommer, Orchomenier, Keil 
r. boeot. 11, 80. 
E ov, böot. w, m. Bachmann, eigtl. 
%= od. Stromsgabe, Patron. eines Orchomeniers, 
Inser. boeot. ı1, 7 (Rhein. Muf. u, 1, p. 


orapot, ör, (of), Strömftedt, 1) Kaſtell in 
lagonien, Arr. p. pont. Eux. 14, 3, An. p. p. Eux, 
Marc. Herscl. ep. per. Menipp. 9. 2) II. Kapor, 
n Syrien, D. Sic. 17, 79. 8) = Hotaudg, Etädte 
n Attika, Paus. 1, 81,8, Suid, Schol. Il. 24, 445, 
Tamöc. 

» (6), Strom, Strömftedt, 1) ber 
ifigiete Buß, Wlußgott, I. 20, 7 — 21, 180, 
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ö., Hesych. 2) Mannsname, Inser. 858. 8) atti⸗ 
ſcher Demos zur leontinifchen Phyle gehörig, an der 


Hotexov 


-Dftüfte in der Nähe des j. Dorfes Keratia mit einem 


Hafen, Lys. b. Harp., Strab. 9, 898, Phot., Ross 
Dem. Att. 1, f. Hozauos. Ew. Tloräpsos u. toi, Isao. 
5,26, Strab. 9,598, Menand. b. Harp., D.L. 10, n. 
10, Paus. 7, 1, 5 (6 Horaulw» dijuog), Buid. s. 
dovayapyesd, At. Scew. xvi,c, 184, Ross Dem. Att. 
5, b, Insor. 1, 756. Horausos war auch der Titel eines 
Stüds von Strattie, Ath. 7, 299, b, Suid. 5. Advor 
u. od Alvor, (@s lebt auch ale Adj. b. dijuos.) — 
Adv. ift Ilorapot, dah. zö Horano? ywplov, Plut. 


Arist. 27. 

Doraporäxev, m. Schildbach, Fluß u. Infel 
an ber äolifhen Küſte Kleinafiens, St. B. 

Ioröpev, wvog, in Apd. Iloransv, övos, m. 
Etromer, 1) 5. des Aegyptus, Apd.2, 1,5. 2) Alexan⸗ 
driner, Stifter der efleftifhen Schule, D. L. prooem. 
n. 14, Porph. v. Plot. 9, Suid. s. v. u. #. algsasg, 
Simplic. in Arist, de coelo p. 149, b — 459, b, ö. 
3) Sohn des kesbonar. aus Mytilene, Rhetot (odx 
@ofog Örjtwg, Luc. Macr. 23 u. magnus declams- 
tor, Senec. suasor. 2) unter Tibertus in Nom, Strab. 
18, 617, Plut. Alex. 61, Hesych. Miles. s. II. 65, 
Suid, ». v. u. 5. Osödwmpos u. desBövef, Eudoc. 
855, Inser. 2182. 4) ein dichtet, Lucill. 76 (x1, 181). 
6) ein Orammatifer, Ammon. p. 91. 6) auf einer fmyr« 
neifhen Münze, Mion. ni, 197. 7) Andere: Anth, 
vn, 21. — Inser_ 289. 3, 1957, 9, Add. 2188. 8137, 
21. 

Ilorapsvıov, n. Etrömfde, ein Ort, Dion. Byz. 
Anapl. Bosp. fr. 63, f. Frick Conj. in Dion. Byz. 
Anapl. pl. p. 7. 11. 

ILlsrava, ns, f. Zeig (d. i. die heitere, liche), St. 
an der Mündung des Indus, welche Alexander angelegt 
haben foll, D. Sic. 8, 47, Agatharch. b. Phot. c. 51.— 
In Wesch. u. Fouc. 0.898 tommt aud) ein Ethnicon 
Iloravatos vor. 

ag, av, = Hotkdase, w.f., Inser. 
170, 7. 11. 171, 1, 40, Rang. n. 870. Ew. Ilora- 
Saäraı, Rang.n. 215. 221 (Tributl. 98.97) u. IIo- 
raßeäraı, Rang.n. 172.181 (Tributl. 65. 68), u. n. 
894 (wo Horss fteht). 

Iloraöäv, der. nach Herdn. 7. u. A. 10, 27 = 
Hoosıdöv, Xen. Hell. 8, 8,2 (1. d., f. Ahr. im Phi- 
loL 28.1, ©. 12), nach Chioerob. ad Theodos. 277. 28 
Ilora8&v (mo Ahr. Tored. verfälägt), bdot. IIo- 
rab4uv, Herdn. 7. u. 4. 11,8 u. Corinn. fr. 1. Bgk, 
wo Ahr. Hotidaovog ſchreibt, gen. Horsıdäyog, Epich. 
fr. 16 b. Herdn. n. u. 4. a. a. O., dat. Morssddors 
auf theb. Inſcht. bei Viſchet Epigr. u. archäol. Beitt. 
p. 49, vgl. mit Ulridfs in Annal. dell’ inst. xı1, p- 
49, Bang.n. 1212, b. Keil Inser. boeot. xıı Hores- 
ddovs, bei Lebas 11, 1, n.488 falfh Mozssdators, 
scc.val zoy Horsdär, Ar. Ach. 798 (v.1.Horssdä), 
u. 10» Horeıddv, Inscr. 5. Ussing n. 21. Leb. 1288, 
Keil Inser. Thess. 1857, p. 4. 5, wo Ahr. im Philol. 
28, 1,6. 21 Horesdor lich, voc. ô Horssdav, Arist. 
or. 48, p. 846. Bgl. befonders Ahr. im Philol, 28, 1, 
S. 9uf. 

Dlorevrıav6s, m. b.röm. Potitienus, dah. T. "Iov- 
Asos I., Insor. 2,2786, Sp. 

Iloretros, m. b. röm. Potitus, dah. T. "Ayıdäriog, 
Inser. 2, 1967, 6, Sp. 

Dorkxıov, (6), &t. in Pannonien, f. Cium unter 
Kilos, Zos. 2,46 (1. do). 
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Horewria, f. d. lat. Potentie d. i. Mainburg, 
1) St. in Picenum, j. Porto di Potenza, Strab. 5, 241, 
Ptol. 8, 1, 21, Liv. 89, 44. 41, 82, Vell. 1, 15, Cic. 
har. resp. 28, Mel. 2, 4, 6, Plin. 8, 18, 18, It. Ant, 
101. 818, Geog, Rev. 4, 81, Tab. Peut. (wo Polentia 
ſteht). Ihr Gebiet Potentinus ager, Front. decol. p. 
128. 2) &t. Rucaniens, j. Potenza, Ptol. 8, 1,70, It. 
Ant. p.104, Tab. Peut. &w. Potentini, Plin. 8, 11, 
1. 8) Bein. der Gt. Carrea in Ligurien. Plin. 8, 

7% 

Ilortrra, d. röm. Poteste, dab. Kimdla IT., drei⸗ 
gelaffene des Gajus aus Bononia, Phleg. Trall. fr. 
29, 2. - 

IIornpiopAtapos, m. *Zehladel(Kadel=Ehwär 
ver, eigtl. Vecherfhwäger), Name eines Parafiten, Al- 
ciphr. 8, 57. 

pur 1; fe Becherern, Bein. der Demeter 
in Baıjs, Ath. 11,460, d. 

Dortöara, as, ion. u. ep. (Her. 7, 128. 8, 128, 
Anth. vır, 694) ns, (über ten Accent f. Theogn. Cram. 
2,102 u. Lob. parall. p. 801, über Z Ar. Equ. 488, 
Scymn. 629, Anth. vır, 694) *Watterihshain (von 
Motıdäg gebilbet, f. Ahr. Dial. ı1, 244), ©t. auf ber 
Halbinfel Pallene in Macebonien, fpäter Kaodv- 

gen, Strab. 7, 830, fr. 25. 27, Exo. Strab. 7,72, 
Scymn. 680, Paus. 5, 38, 8, St. B., Plin. 2, 58, 59. 
4, 10, 17, u. Bögge:e, Schol. Dem. 1,9. 18, 69 
genannt, j. Pinala, Her. 8, 127 u. d. 0. a. St., Thuc. 
1,57 — 6, 81, 3., Xen. Hell. 5, 2, 15—8, 6, 8. Isoer. 
15, 108. 118, Din. 1, 14. 8, 17, Dem. 1,9 — 28, 116, 
d., Plat. ap. 28, e. conv. 221,8. Charm. 158, &, Scyl. 
66, $lgbe. Ew. a) Ilorıdsärns, or, pl. «s, @v, Thuc. 
1,56 — 4,120, 3., Arist. rhet, 3,22, D. Sic. 12, 84. 
46, Paus. 5, 38,8. 10, 11,5, St. B., Suid,, ion. ITo- 
tidasıns, so, pl. dev, dat. nos. Her. 8,126 — 9, 
28, d., auch ale Adj. Hossdasnens dvıjo, Her. 8, 
128. Die Stadt heißt daher auch 1) disc zw More 
dasar@v, D: Sic. 19, 87. b) Ilorıdasets, St. B. Adj. 
t& Iorıdararırd, Thuc. 1, 118, D. Hal. Thuc. 10. 
©. Horeldas. 

Noridav, dor. = Mocesdöy, Epich, fr. 24 b. Ath. 
7,820, c, f. Choerob. ad Theodos. 299, 5 od. Bekk, 
1418, Eust. 708, 28, dol. Ilorißav, Choerob. ad 
Theod. 294, 6. 299, 4, od. Et. Gud 476, 67. 580, 8 
u. Ann. Ox. ııı, 240 (wo falfy Hozsdd» ſteht), ot. 
Iloriöas (als dotiſch angegeben, Hdn. in Ann. Ox. rıı, 
241), u. [Iorı84s, Herdn.. u. 3. 10, 27, als Grundform 
angenommen von Ahrens ©. 208, böot. nad) Ahr, im 
Philol. 28, 1 u. 2, &.9 u. 208 Ilorıßdev, Corinn., f. 
Hotesdaov, in Et. M. 186, 87 ſteht falſch Torida lay 
für Hotddy, gen. Hotdäves, Pind. Ol. 18, 5. 56 
IM 1, Hoossdävos), Epich. 16 (1. d.) od. (von Tor⸗- 

As) gen. Horıdä, Eupol. (fr. 6) b. Herdn. a. a. O., 
aco. Horidär, Epich. 62, Choerob. ad Theod. p. 277, 
28 (nad) Ahr. Motldav), voo. Morıdä, Sophr. 21, 
f. Herdn. a. a. O. u. Ald. Inst. Gr. 798 (764). 

Horißavia, f. BWatterigshein (von Mozıddr, 
f. Ahr. Dial. I1, 198. 344), Kaftell jm nordoſtlichſten 
Theile von Aetolien, viel. j. die Ruinen von Lulothori, 
Thac. B, 96, St. B., Liv. 27, 8. @w. Ilorıdand- 


St. B. 
—J— nach Ahr. im Philol. 38, 1, ©. 10 Mor 
u su ſchieiben, Watterichs, ein Thebaner, Rang. 
1816. 


Dorloao, 





St. in Berfis, Ptol. 6,4, b. 
oo», b. lat, Puteoli (Cie, Acad, 4, 40. 


Tl6ros 


Fin. 2,26. Att. 10,4. 18,20, Mel 2, 4, 9, iv.n! 
12 — 84,45, Vell. 1, 15, Sen. ep. 58, Plin. 8, 6.3- 
81, 2, 2, Insor. Orell. 1246. 8697 u. 3.), Brin 
(dnö Töy posdtov, Strab. 5, 245, welde nad Stk 
5. Jıxasäpyesa dieMömer ndzse, richtiger ned Ver 
1.1.6, 84 rörea nannten, f. Verr. 1. 1. 6, 5, Per.L 
16, Plin. 81,2, 2, Fest. s. v.), Seeſtadt Gempaini 
welde früher Aıxastoyssn hieß (Ton. vit. 2, Som 
6,245, Exo. Strab. 5, 40, St.B. 0. Aıxasdoyam) 
®ujjuolo, Ios. 18,6, 4, Iambl. v. Plot. 2, N.T. 
87. 28,18 u. d. 0. «. Gt. Em. e) Horwis, Sit 
db) HIoruoAfjerer, St. B., u. ©) —— ae 
8, 5856. 5918 u. fo fat. Puteolani, Cic. Att 5.1 | 
Inscr. Orell. 180 — 2757, 5. Adj. Puteolenus, Ha 
2,4, Plin. 2, 98, 95 — 85, 18, 18, 6. Cie. Dir. IL 
66. Agr. 2, 28, Sen. n. qu. 8, 20, Vitr.2,6. 5.1 | 
Ein Landgut dafelbſt Puteolanum, Cic. Div. 5, 15.- 
S. Hovilodor. 

Ilorlov, (Trunfels), rod “4gruyos, Imser. 
ai: 0, 8p. 





fpäterer Name von Mocsiduer u 
thynien, An. (Arr.) p. p. Eux. 12. 

Ilortros, ev, (6), d. dm. Potitus, als Bein 5 
Zalerius, D. Hal. 11, 4, bah. OdoAd4osos ot. Oral: 
0s06 T., Plut. Camill. 4, D. Cass. 51, 21, u. In 
aMog — "Apedvsos I., D. Case. 59, 8, Higs 
H., Zos. 2, 4, bloß M., D. Cas. 51, 21. 6. Dr 
roͤrto⸗ 

Il6rva, . = Höiwia, »grouwa (d. i. au 

= dionewva, Hesych., Phot., Said.), Es 
der Aphrodite, Theoer. 17, 45, der. Gere, Anth. v1! 
Dice, Antb. v, 298, u. ber Gelana, Theocr. 2, 69,,.1r 
derer. S. Hörvsa. 

Isrvau, = Hdıvıas, St. in Böotien, Enst p-2 
86. 

Ilorvebs, des, m. Frohe (von Bro = gen. 
Udtva), ®. des Pelarges, Paus. 9, 25, 7. 

Ilörwia, f. (über den Accent f. Arcad. p. 95,10 
1) Srouwa (f. Hdtve), Beiw. 8) der Gere, Hub 
11, Aesch. Sept. 152, Ar. Lys. 1286, 9. b) ver Ufe 
Hes. th. 926 u. andere @öttinnen, f. Lex. 2) = 
Aötvıaı, St. in Böotien, Prob. gu Virg. Georg } 
355. = 

IIötwar, &», im. (Her.) dev, b. Xen., Pam! 
Ael. Hornat, pl. 1) Beiw. (f. Hörvıa) a) at 
u. ®roferpina, Paus. 9, 8, 1, Soph. OC. 1650, 3: 
Thesm. 1149. b) Beſeichnung der @umeniden, Ach 
Sept. 887. 951, Sopb.0C. 84. Dah. bloß Ime 
als welche fie einen Tempel in Mytale hatten, Ha.‘ 
97. ©. Horviddes. 2) Srauenfein, St. in dr 
tien, nach @inigen (Strab. 9, 412 u. St. B. a. "Yaet 
Pas) = ‘Yno$nßas, Xen. Hell. 5, 4, 51, Ada 
15, 25, Strab. 9, 409, Isig. b: Sot. a. ze. x. Aar.c“ 
Schol. Eur. Phoen, 1124, Paus. 9, 8, 1, St. B,, Ei 3 
685, 41, Plin. 25, 8, 58. @iw. Ilornebs, e%, A} 
Strab. 9,409, u. Ilörwıos, St. B. Fem. Horvıda, 5.3 
adj. . SUB. u. Hoinsds, die, + 
Innos, Eur. Phoen. 1124 u. Schol., Strab. 9, 4" 
od. xerjen, Acl.n. am. 15,25. &. Horviæ u. Hr 
Aehnl.: 


al, ©) Beim. ver Gumenben, Bm. 
818, Aesch. Öed, f.161, Et. M. 685,1. d) ba fr 


&antinnen, Eur. Baoch. 664, Hesyoh. 

I f Hatadior, ©. in Oberpam 
Ptol. 2, 15, 4. 

Ilöres, m. Trints, igenn., Inser. 3, 2908 \ 


Nortpömos 


Add. — Til eines Etüde des Alexauders, Ath. 4, 
170,0 

, m. = Hooozodnsos, w. ſ. Name 
ines Monats auf delph. Inſcht., nad Et. M. 678 
Tostgönsog, ſ. Herm. gr. Monatst. ©. 78 u. Bergt 
Jeitt. 1. gr. Mon. S. 63, Curt. oorr. Boirpönseg. 

Volt in Dacien, Ptol. 8, 8, 5. 

Dorn, wv, d. röm. Potitii (Liv. 9, 28, Aur. 
'iet, vir. ill, 84, Val. Max. 1, 1, 17), ein Prieſter⸗ 
eſchlecht D. Hal. 1, 40. 
Dorsm, f. Slügge (= nernvn, f. Lob. path. 
. 280, u. dgl. Hozoen), 1) M. des Plate, D.L. 
n.1.4,1,n.2, Suld.a. Midtewr. 3) Schiefer des 
lato, D.L.8,n.4, Ammon. v. Arist., Suid. s. Ad. 
vv u. Zusdosnrog. In Schol. Arist. p. 38, b, 46 heißt 
: Dowsonn. 
DlovßAduos, m. Mannsname, Insor. 2, 8681, 8, 


· 

DovßAla, d. töm. Born. Publia, dah. Movßala« 
eentıavn, Inscr. 1286. 

HovßAsavd, f. d. töm. Publiena, Anth. spp. 170, 
ser. 8, 6275. Fem. gu: 

IlovßAıavds, m. d. röm. Publianus, Inser. 8, 4842, 


Add. 

HlovßAsxıavss, m. d. röm. Publicianus, Insor. 4, 
28, b, Sp. 

Oo ‚m. d. röm. Publicius, M. Bißäog, 


t. Marcell. 27. — Inser. 8, 4088, 14. 

Jo6ßAuos, m. d. rim. Pablius, Moußfsos Ze- 
lsos, Strab. 13, 568. — Inser. 2, 1806. S. No- 
oc u. Hoönäsog. 

Iowöerruavds, m. b. röm. Padentianus, Inscr. 8, 
ı0, 6, 9, Add., Sp. 

Ioußtyrıos, m. d. röm. Pudentius, ein Libyer, Proc. 
Vand, 1, 10. — Insor. 8, 4241 (Moud]irzses), 


Io6öns, sytog, m. b.ıöm. Pudens (Scheu), Ios. 
‚10, D. Cass. 61,29, Anth. app. 160, N. T. 2 Ti- 
h. 4, 21, Inser. 8, 4078. 6381. 

lo6ßvow (h asa⸗c). St. der Elisari an der Weſt⸗ 
von Arabis Felix, Ptol. 6, 7,7. 8,22, 5. 
obmerıs, sec, m. Hegyptier, Schow chart. pap. 2, 
29. 

ovßlas, ov, böot. ao, m. = Medtas, w. f., 
atiner, Inser. 1588 (1584). 

ob%a, n. pl. böot. N9ıa, w. f., f. Nott. 
ost. 15, 10. 

»völas, m. böot. —= Muslag, Drchomenier, Keil 
. boeot. 11, 7. Aehnl.: 

wre, f. — Hodsds, aus Charonea, Inser. 


‚m. bot. = Musödwpos, w. f., 
meniexr, Keil Inser. boeot. 11. 12. — ZLIV, a. 
vOöyıxos, m. böot. = Tobcorexoc, w. f., Tas 
rt, Inscer. 1571, f. Keil Inser. boeot. p. 43. 
wOpetos, m. Aegyptier, Inser. 8,4847. 
50eey, wros, m. böot. —= Möge, 1) Oxopier, 
12. 2) Drchomenier, Keil Inser. boeot. 11, 10.— 
5. Keil Inser. boeot. &.9 u.RH.M.N. 8%. ı1, 1, 


mıaAla, Gt. der Baflitaner in Hisp. Tarrac., 
6, 61. 3 

xivov, n., viel. Foller ſtedt, = Höxevor, 
von Iſtrien, Ptol. 8, 1, 28, Plin. 8, 18, 22. 
cinus, Plin. 14, 6, 17. 

AaAela, con). für Hevsalela, w. |. 
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DlevAtvßas ’Aygsei Bolt im NE. Indiens, 
Pain 7 er ge 

ovAıwooka, Gt. an der Weftlüfle von India intra 
Gangem, Ptol. 7, 1,5. 

IlovAley, eyes, m. (viel. = HoAlor), Aegyptier, 
Schow chart. pap. 11, 28. 

o ‚m. = Hoillev, w. [., Diapsephista, 
Nil. epp. 2, 199, Sp. 

HovAvöäpas, f. Horudduns. - 

IovAvwörne, m. Zeher, Bein, des Dionyfos, 
Anth. ız, 524. 

IlouAvrlev, wvos, m. Ehrenteich, Paraſit in 
Athen, in deſſen Haus man die Myſterien gefeiert haben 
follte, 9 HovAvziavos olxta, f. And. 1, 12. 14, leoer. 
16, 6, Plat. Eryx. 894, c. 400, b, Paus. 1, 2, 6, 
Baid. . Zweynodunv, vgl. Mein. com. 2, 278. €. 
Hoivılar. x 

IlooAxep, in Arr. IIo6Axep, gov, acc. oo. 
xeov, voc. & (Kogrnjise) ModAysg, Plut. inim. ut. 
1, d.röm. Pulcher d.i. Schöne, dab. Kdaudsog IT., 
App. b. civ. 1, 108, u. bloß IT., Arr. c. Alan. 1, 18, 
Phleg. Trall. fr. 48, Inser. 8, 4089, 66. Aehnl.: 

pla, ſ. T. des Arkadius, welche zur Auguſta 
erflärt wurde u. von 414 n. Chr. an regierte, Suld. 
2. v.1u. 3. Osoddaseg, Sozom. 9, 1,80cr.7, 22, Cedren. 
p. 842. 686, Eunap. Sard. fr. 87, Cram. An. Par. 9, 
p. 99, Chron. Pasch. 571, Philost. 12, 7, Theoph. p. 
126, Isid. v. Pelus. ep. 85, Marc. p. 278. Inscr. 8962, 
7,4. ine orjan Moviysplas in Ghalle erwähnt 
Suid.s.v.u.s. oriany. Wehni.: 

IlosAxpa "Aytwria, Inser. 2,8008. 8, 5844, Sp. 
„ee, Stadt Babyloniens am Tigris, Ptol. B, 
4. 


DIoöyıxos, m. ein Lufitanier, App- Iber. 56. 


Ilovwvära, ©t. in India intra gem, Ptol. 7, 
1,86. 5 
"Iloövon j Hoöven, St. im Innern des wel. Li⸗ 


byens, Pol. 4, 6, 28. 

o , m. d. töm, Papedius, IT. — For, 
D. Cass. 48, 41. 

Iloswios, m. d. dm. Pupius, plebej. Geſchlecht zu 
Rom, IT. Heloey, Plut. garrul. 18. — Inser. 8, 
8991. . 

IlovrAia, f. vie röm. Publia, 7. Mofaxa, D. Cass. 
58, 4. Fem. zu: 

DoséfsMos, ov, b. röm. Vorname Pablius. dab. 
DL. "Axöisog TdAdog, D. Cass. 89, 82, IT. ’Atläsog, 
App. Mithr. 95, IT. "AAßıvoovardg, App. b. oiv. 1, 
60, IM. — ’Apodvıos Horizog, D. Case. 59, 8, I. 
"Arzsog Odbägos, D. Case. 41, 41, I. ’Avtüvsog 
Ma£suos, Inser. 1585, IT. Bapivos, Plut Crass. 9 
(während im Plut. fonft flets HNonatoc ſteht), I. — 
®paosas Tattoc, D. Cass. 61, 15, IT. Kogvnäsog 
Zxınlov, App. Hannib. 5, MH. — Kopviiäsog Zxı- 
zoov, App. Iber. 14, IT. Kogvijäsog, D. Sic. 18, 104, 
App. Iber. 18, I. — Kogvrjäsos, App. Lib. 62, II. 
Koovijäsos doloßfäius, D. Cass. 41, 40.42,29, IT, 
zus Kiadıog, D. Case. 86, 16, d Kiudsos d IT, D. 
Cass. 87, 45, d I. d Kodooog, D. Cass. 89, 81, d 
Kodooog 8 V. D. Cass. 89,46, I. Kö&nyos, App. 
b.civ. 1, 60, I. ’Eyvdtiog Kiise, D. Case. 62,26, 
I. Atvilog od. Advioväos. App. b. civ. 1,40.72, 
D. Cası. 54,20, 6 Aövsowäog d II., D. Case. 37, 80, 
IH. Aıxtysog Ntgovas, D. Cass. fr. 98, IT. Nüvsog, 
D. Cass. 59, 9, H. ti: Odarlvıos, D. Cass. 88, 6, 
M. Odoeöursos "Ausviivos, D. Sie. 11, 84, IL, 
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Horeria, f. d. lat. Potentis d. i. Mainburg, 
1) &t. in Picenum, j. Porto di Potenja, Strab. 5, 241, 
Ptol. 8, 1, 21, Liv. 89, 44. 41, 82, Vell. 1,15, Cio. 
har. resp. 28, Mel. 2, 4, 6, Plin. 8, 18, 18, It. Ant, 
101. 818, Geog, Rav. 4, 81, Tab. Peut. (wo Polentis 
ſteht). Ihr Gebiet Potentinus ager, Front. de col. p. 
128. 2) St. Rucaniens, j. Potenza, Ptol. 8, 1,70, It. 
Ant. p. 104, Tab. Peut. Cw. Potentini, Plin. 8, 11, 
15. 8) Bein. der Gt. Garrea in Rignrien. Plin. 8, 
8,7. 

Ilorirra, d.röm. Poteste, dab. Kiwdta JI., Freie 
gelaffene des Cajus aus Bononia, Phieg. Trall. fr. 
29, 2. 2 

TlornpiopAtapos, m. *Zechtafel(Kadel= Ehmwär 
ger, eigtl. Becherfhwäger), Name eines Parafiten, Al- 
eiphr. 8, 57. 

1, f. Beherern, Bein. der Demeter 
in Achaja, Ath. 11, 460, d, 

Hortöaa, as, ion. u. ep. (Her. 7, 128. 8, 128, 
Anth. vI1, 694) ns, (über ten Accent f. Theogn. Cram. 
2,102 u. Lob. parall. p. 801, über Z Ar. Equ. 488, 
Scymn. 629, Anth. v1, 694) *Watterihshain (von 
Hotdäg gebildet, f. Ahr. Dial. 11, 244), ©t. auf der 

albinfel Pallene in Macebonien, fpäter Kaadrv- 

'gs0n, Sırab. 7, 830, fr. 25. 27, Exo. Strab. 7, 72, 
Scymn. 680, Paus. 5, 28, 8, St.B., Plin. 2, 58, 59. 
4, 10, 17, u. B£ggora, Schol. Dem. 1,9. 18, 69 
genannt, j. ®inata, Her. 8, 127 u. d. o. a. St., Thuc. 
1,57 — 6,81, 6. Xen. Hell. 5, 2, 15—8, 6, 8., Isoer. 
15, 108. 118, Din, 1,14. 8, 17, Dem. 1,9 — 28, 116, 
ö., Plat. ap. 28, e. conv. 221,a. Charm. 158, a, Scyl. 
66, &lgbe. Ew. a) Ilorıdsärns, ov, pl. as, @v, Thuo. 
1,56 — 4,120, 8., Arist. rhet, 3,22, D. Sic. 12, 34. 
46, Paus. 5, 28,8. 10, 11,5, 8t. B., Suid,, ion. ITo- 
twaınıng, so, pl. dev, dat. pas. Her. 8,126 — 9, 
28, d., aud ale Adj. Morsdasnjens dvrjo, Her. 8, 
128. Die Stadt heißt daher auch 7} mdAss TO» Hoze- 
daıatöv, D. Sio. 12,87. b) HIorıdasse, St. B. Adj. 
t IIorıdaarıxd, Thuo. 1, 118, D. Hal. Thac. 10. 
©. Horsldase. 

Iorıöäv, dor. = Mocusdr, Epich, fr. 24 b. Ath. 
7,820, c, f. Choerob. ad Theodos. 299, 5 od. Bekk. 
1418, Eust. 708, 28, äol. Ilorißav, Choerob. ad 
Theod. 294, 6. 299, 4, od. Et. Gud 476,67. 580, 8 
u. Ann. Ox. ı11, 240 (wo falſch Morsddv ſteht), ot. 
Horidas (als dotiſch angegeben, Han. in Ann. Ox. ııı, 
241), u. IIorı8&s, Herdn. . us. 2. 10, 27, als Grundform 
angenommen von Ahrens ©. 208, böot. nad) Ahr, im 
Philol. 28, 1 u. 3, ©. 9 u. 208 Ilorıddev, Corion,, f. 
Hoteıdawv, in Et.M. 186, 87 ſteht falſch Mordatar 
für Hotiddy, gen. Hotsdäres, Pind. Ol. 18, 5. 56 
(v.1. Hoossdävog), Epich. 16 (1. d.) od. (von Mor 
das) gen. Horidä, Eupol. (fr. 6) 5. Herdn. a. a. D., 
acc. Motsdäv, Epich. 63, Choerob. ad Theod. p. 277, 
28 (nad) Ahr. Hotldav), voo. Mord, Sophr. 21, 
f. Herdn. a. a. O. u. Ald. Inst. Gr. 798 (764). 

Horıavis, f. Watteriäshain (von Mozsddr, 
f. Ahr. Dial. ı1, 198. 244), Kaftell jm norbößlichkten 
Theile von etolten, viel. j. die Ruinen von Lukothori, 
Tbuc. 8, 96, St. B., Liv. 27, 8. Gw. Ilorıdand- 


St. B. 
—J nach Ahr. im Philol. 28, 1, S. 10 AMot⸗- 
d25 m (reiben, Watterichs, ein Thebaner, Rang. 
Tlorixapa, ©t. in Perfis, Ptol. 6,4, 5. 
IIorioAor, w», d. lat, Puteoli (Cie, Acad. 4, 40. 





Notoc 


Fin. 2,26. Att. 10, 4. 15,20, Mel. 2, 4, 9, Liv. 2, 
12 — 84,45, Vell. 1, 15, Sen. ep. 58, Plin. 8, 5.9- 
81, 2, 2, Insor. Orell. 1246. 8697 m. 8.), Bram 
(dno öy posdtom, Strab. 5, 245, weldye nad) StB. 
s. Jıxassoyem die Römer ıdzse, richtiger wech Van. 
1.1.6, 84 nötsa nannten, f. Verr. L 1. 5, 5, Fler.i, 
16, Plin. 81,2, 2, Fest. s. v.), Seeſtadt Gampanimi. 
welde früher Aexastoysse hieß (Tos. wit. 2, Stra. 
6,245, Exc. Strab. 5, 40, St.B. es. sexasdoyse), | 
®ujjuolo, Ios. 18,6, 4, Iambl. v. Plot. 2, N.T. st 
ap. 28,18 u. d. 0. a. Gt. Ew. ») IloruoAsts, StB 
b) Iloruifere, St. B., u. c) v⸗r, Inser 
8, 6855. 6918 u. fo fat. Puteolani, Cic. Att. 5,1 
Inscr. Orell. 180 — 2767, 5. Adj. Puteolanus, Maä 
2,4, Plin. 2, 98, 95 — 85, 18, 18, 3.. Cie. Div. Il. 
86. Agr. 2, 28, Sen. n. qu. 8, 20, Vitr. 2,6. 5,1! 
in Zandgut daſelbſt Puteolanum, Cic. Div. 5, 
©. Hovisoror. 

Dlorlov, (Truntels), od "4ozsyos, Inser. ı, 
art 0,8p. 





fyäterer Name von Hocsidsser in & 
tbynien, An. (Arr.) p. p. Eux. 12. 

IIortros, ov, (6), d. röm. Potitus, als Bein. te 
Zalerius, D. Hal. 11,4, dab. OdaAdsgsos od. Odak- 
e⸗oc IT., Piut. Camill. 4, D. Case. 51, 21, u. He- 
nlsog — Aypedvsos IT., D. Case. 59, 8, Mdgıs 
H., Zos. 3, 4, bloß I, D. Case. 51, 21. ©. De 
Turion 

Il&rya, £ = Hoöwvia, *Fiouwa (d. i. From et. 
Herrin = d#enewa, Hesych., Phot., Suid.), Beim. 
der Aphrodite, Theoer. 17, 45, der. Gera, Anth. vı, 248, 
Dice, Anth. v, 298, u. der Selana. Theocr. 2, 69, 2.4» 
derer. &. Hörvia. 

ILsrvar, = Hörvıas, St. in Böotien, Eust. p. 269. 
86. 

Ilorvebs, des, m. Frohe (von Bro — Her, i. 
Nötva), ®. des Pelarges, Paus. 9, 25, 7. 

Ilörvıa, f. (über den Accent f. Arcad. p. 98, 16) 
1) Sroumwe (f. Hdıva), Beim. a) der Gera, Hes. tb. 
11, Aesch. Sept. 152, Ar. Lys. 1286, . b) ber Urfem. 
Hes. th. 936 u. andere Böttiunen, f. Lex. 2) = 
Hötysas, St. in Böstien, Prob. gu Virg. Georg. 3 
256. Br 

Ilötvıaı, örv, im. (Her.) dev, b. Xen., Pawe. ». 
Ael. Ilornat, pl. 1) ®eiw. (f. Hörvsa) a) der Gent 
u. Proferpina, Paus. 9, 8, 1, Soph. OC. 1050, Ar. 
Tbesm. 1149. b) Beyelänung der Gumeniden, Asoch. 
Sept. 887. 951, Soph. OC. 84. Dah. bloß Zerveen, 
als welche fie einen Tempel in Mytale hatten, Her. ?. 
97. &. Horvıddes. 2) Srauenfein, St. in Bie 
tien, nad) @inigen (Strab. 9, 412 u. St. B. a. “"Yzeit- 
Pas) = "Yno9nßar, Xen. Hell. 5, 4, 51, Aelm. en 
15, 25, Strab. 9, 409, Isig. b: Sot. m. x0. x. Asyer. e. 1. 
Schol. Eur. Phoen, 1124, Psus. 9, 8, 1,8t.B, E&. 
685, 41, Plin. 25, 8,58. @w. Ilorwıess, sic, St B. 
Strab. 9,409, u. Il&rnos, St. B. Fem. IHornıde, Br. B 
Ad). ij. St. B. u. Hoiridg, dies, —E. 
Inrıos, Eur. Phoen. 1124 u. Schol., Strab. 9, 40 
od. xorwn, Acl.n. au. 15, 25. ©. Hösvıa u. Here 
Aehnl.: R 

Horvıddes, al, a) Behw. der , Eur. & 
818, Aesch. Öed, fr. 161, Et.M. 685, 41. b) er Ber 
&antinuen, Eur. Baoch. 664, Hesyoh. 

o: 7 Hatadlov, ©t. in Oberpemomin 





Ptol. 2, 16, 4. 
Il6ros, m. Trints, Gigenn., Inser. 2, 2908, 4 


Ilottpoxioc 


eu — Tel cine Stückt des Wieranders, Ath. 4, 
"96 

Ilorrp&mios, m. = Hooozpdnsos, w. ſ. Name 
16 Monat auf delph. Inſcht., nah Et. M. 678 
ostoönsog, f. Herm. gr. Monatst. ©. 78 u. Bergt 
tt. 2. gr. Mon. S. 62, Curt. oorr. Beitpdnsog. 
Ilorslarfreios, Volt in Dacien, Ptol. 8, 8, 5. 
DIorina, wv, b. xöm. Potitli (Liv. 9, 38, Aur. 
et, vir. ill. 84, Val. Max. 1, 1, 17), ein Brieftere 
lebt, D. Hal. 1, 40. 4 

Dorem, 1. Slügge (= #srnvn, f. Lob. path. 
280, u. dgl. Hozorn), 1) M. des Plate, D. L 
ı1.4,1,n.2, Suld.s. Hidtov. 3) Schweſter bes 
ıto, D.L.8,n.4, Ammon. v. Arist., Suid. s. IJAd- 
vu. Znsvsınrnos. In Schol. Arist. p. 28, b, 46 heißt 
Howroyn. b € 
TovßAdıos, m. Mannsname, Inser. 2, 3581, 8, 


IovßAla, d. röm. Born. Publis, dab. Novßala 
auavı), Inser. 1286. 
IovßAsavt, f. d. tõm. Publisna, Anth. spp. 170, 
r. 8, 6275. Fem. u: 
[ovßAsarss, m. d. röm. Publienus, Insor. 8, 4842, 
dd, 
“ wavds, m. d. öm. Publicianus, Insor. 4, 
3, b, 8p. 
ovßAlxıos, m. d. röm. Publichus, ıJZ. BißAog, 
Marcell. 27, — Inser. 8, 4088, 14. 

‚m. d. röm. Publius, Moußdsog Ze 
Asog, Strab. 12, 568. — Insor. 2,1806. &. II6- 
s u. Moönäsos. 

v6, m. d. röm. Pudentianus, Insor. 8, 
‚5,9, Add., Sp. 
sußtyruos, m. d. röm. Pudentius, ein Libyer, Proc. 
‚nd. 1, 10. — Inser. 8, 4341 (Movd]irzieg), 


‚6öms, evros, m. d.röm. Pudens (Scheu), Ios. 
!0, D. Cass. 61,29, Anth. app. 160, N. T. 2 Ti- 
4, 31, Inser. 8, 4078. 6281. 

68vow (h 6A), St. der Elisari an der Wefle 
on Arabie Felix, Ptol. 6, 7,7. 8,22, 5. 

Imaıs, se, m. Yegyptier, Schow chart. pap. 2, 
29. 


Has, ov, böot. co, m. = Hedkas, w. f., 
iner, Inser. 1588 (1584). 

>%a, n. pl. böot. = Müdıe, w. f., f. Nott. 
st.15,10. - 
Has, m. böot. = 


Hoslas, Dichomenier. Keil 
3 . Aehnl.: 
Ode, f. 





= Hvsıds, aus Ghäronea, Inser. 


„m. bot. = Toſodoooc, w. f., 
enier, Keil Inser. boeot. 11. 13. — ZLIV, a. 
Yöyıxos, m. böot. = Hodörsxog, w. f., Tas 
Inser. 1571, f. Keil Inser. boeot. p. 43. 
Ipetos, m. Aegyptier, Inser. 8,4847. 
ey, wros, m. böot. = Möder, 1) Oropier, 
2. 2) Drchomenier, Keil Inser. boeot. 11, 10.— 
Keil Inser. boeot. &.9 u.RH.M. N. 8. 11. 1, 


waAla, St. ver Baſtitaner in Hisp. Tarrac., 
6, 61. z 

ivov, n., viell. Follerſtedt, = Höxvor, 
on SIftrien, Ptol. 8, 1, 28, Plin. 8, 18, 22. 
inus, Plin. 14, 6, 17. 

2Asla, con). für MHevrakeia, w. |. 
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IlevAtvßaı ’Aypsopayor, Bolt im NE. I 6, 
Ptol. 7, 1,64. I aa 


Iowıwoöka, St. an der Weftlüfte von India intra 
Gangem, Ptol. 7, 1,6. 

IlovAlev, wos, m. (viel. = Hoklor), Negyptier, 
Schow chart. pap. 11, 28. 

, m. = Hoillwv, w. f., Diapsephista, 
Nil, epp. 2, 199, Sp. — 

HovAvöäpas, f. Horudduns. - 

IovAvrsrge, m. Zeher, Bein. des Dionvfos, 
Anth. 1x, 524. 

IlowAvrlev, avos, m. Ehrenteih, Barafit in 
Athen, in deſſen Haus man bie Mofterien gefeiert haben 
follte, 1 HovAvziwvog olxia, ſ. And. 1, 12. 14, Ieocr. 
16, 6, Ai Eryx. 894, 0. 400, b, Paus, 1, 2, 5, 

uid. 0. Zmpynadunv, vgl. Mein. com. 2, 278, ©. 
en — ı 

dAxep, in Arr. Xp, gov, acc. Hoöi- 
xoor, — (Koprnjise) Hookya , Plat inim. ut. 
1, d.röm. Pulcher d.i. Schöne, dab. KAuudsog IT., 
App. b. civ. 1, 108, u. bloß M., Arr. c. Alan. 1,18, 
Phleg. Trall. fr. 48, Inser. 8, 4089, 66. Aehnl.: 
lovAxepia, f. T. des Arkovius, welche jur Auguſta 
erklärt wurde u. von 414 n. Ghr. an regierte, Suld. 
& v.u. 5. Osoddasos, Bozom. 9, 1,80cr.7, 22, Cedren. 
p- 842. 586, Eunap. Sard. fr. 87, Cram. An. Par. 2, 
P. 99, Chron. Pasch. 571, Philost. 12, 7, Theoph. p. 
126, Isid. v. Pelus. ep. 85, Marc. p. 278, Inser. 8962, 
7, 4. ine oenan Hovzeoims in Chalke erwähnt 
Suld. s.v.u.s. ozmAnv. Wehnl.: 

Dloö\xpa "Arteria, Inser. 2,8008. 8, 5844, Sp. 
u , Stadt Babyloniens am Tigris, Prol. 5, 

4. 


Dloövıxos, m. ein Luſitanier, App- Iber. 56. 
Ilovwära, St. in India intra m, Ptol. 7, 


1,86. R 

; q¶ Hoövon, &t. im Innern des weſtl. Li⸗ 
byens, Ptol. 4, 6, 28. 

o . db. röm. Pupedius, II. — FRwr, 








h 
D. Cass. 48, 41. 
Ilotwios, m. d. röm. Pupius, plebej. Geflecht zu 
Rom, II. Heloov, Plut. garrul. 18. — Inser. B, 
8991. . 
IlovrXla, f. vieröm. Pablia, IT. Hoſoxo, D. Cass. 
58,4. Fem. zu: 
Nor, ov, d. röm. Vorname Publius. dah. 
II. ’Axüisog TäAhog, D. Case. 89, 82, IT. Atioc, 
App. Mithr. 95, II. "AAßıvoovardg, App. b. civ. 1, 
60, MH. — ’Apodvıos Motitos, D. Cass. 59, 8, IT. 
"Arzsog Odbäpos, D. Cass. 41, 41, II. 'Ayzwvsog 
Mä£ıuog, Inser. 1585, IT. Bapivos, Plut Crass. 9 
(während im Plut. fonft flets Mona⸗oc fteht), I. — 
®gaatas Hattos, D. Cass. 61, 15, II. Kopvriksog 
Zxınlov, App. Hannib. 6, II. — Kopviisog Zxı- 
ztewv, App. Iber. 14, IT. Kopvrjäsog, D. Sic. 18, 104, 
App. Iber. 18, I. — KogvüAsog, App. Lib. 62, M. 
Kogvijäsog Aodoßfäius, D. Cass. 41, 40.42,29, I. 
tus Kimdsos, D. Cass. 86, 16, d Kiudsos d IT., D. 
Cass. 87, 45, d I. 6 Kodasos, D. Case. 89, 81, d 
Kodoaog 6 IT., D. Cass. 89, 46, II. Köönyos, App. 
b.civ. 1, 60, I. ’Eyvydtsog Köise, D. Case. 62,26, 
M. Abvılog od. Atyroväos. App. b. civ. 1,40.72, 
D. Cass. 54,20, d Aövrowäog d H., D. Cass. 87, 80, 
IH. Aıxtvios Ntgovas, D. Case. fr. 98, IT. Nüvsog, 
D. Cass. 59, 9, H. 15 Obarlvıos, D. Cass. 88, 6, 
M. OdoAouunsos "Auertivog, D. Sic. 11, 84, I, 
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Otalkgıos Hondsxöius, D.Sie. 11, 60. 8b, A. — 
Odswixsog, D.C 158. 55, 10, V. Odägog, D.C 
10, II. Ovevtidsog, App. b. civ. 8,66. d IT. d Od- 
sruldıog, D. Casa. 43, bl, d Overzidios ö I, D. 
Cass. 47, 15.49, 19, II. — Hattoc, D. Cass. 86, 44, 
&— Haitos 6 V., D.Cass. 37, 6, II. Herguwsog, 
Ios. 19; 6,8, IT. tıs Poügpos, D. Cass. 5b, 27, I. 
Zxınlov, D. Cass. fr. 57, 61. lib. 54, 19, App. Han- 
nib. 65 — Syr.29,d.. II. — Exınlov, App. Syr. 23, 
II. Zidsog, D. Cass, 54, 7.20, IT. Zeungwvsog, App. 
Hannib. 26, 7. — Zeungüvsog, D. Casa. fr. 57,70, 
HI. Zovänixiog, App.b civ. 1, 55, D.Cass. 54, 28, 
U. ZsoovfAsog, D. Cass. 41, 48, II. — Zegouidsos, 
D. Case. 58, 27, d ZepovfAsog d IT., D. Cass. 48, 4, 
DI. Zepovilıog Kaoxag, D. Casa. 44,52, 6 Kcio xcc 
6 II. 6 Zegovfäsos D. Cass. 46,49, IT. Zegovflsog 
Ztooöxtog, D. Sic. 11,79, IT. — EZepovfdsos 'Povl- 
Aog, D Cass. 48, 48, IT. Zikovsog "Aneo, D. Case. 
685,10, IT. — Zxalovsog, D. Cass. 87, 58, II. Ti- 
tsog, D. Cass. 46,49, u. bloß ZT., App. Iber. 14. 16. 
Lib. 65, D. Cass. 62, 26, Inser. 2, 8188. 8,4814. S. 
Dönisos u. Hoößisos. Achnl.: 

IloöwAıs, m., Inscr. 8, 6689. 

IIo6wovAXov, n.. St. an der Sübdküſte Satdiniens, 
Ptol. 8, 8, 8. 

DIospa, w», n. pl. (ind. Stadt), Hauntfladt Ges 
drofiens, j. Puta, Arr. An, 6, 24,1. 

DIovptvvıos, m. d. röm. Purennius, dah. Titoc 
I. Toörog aus Kornelia, Ph:eg. Trall. fr. 29, 8. 

Ilovp@aios, ov, m. Wufterhaufen, Ort in Olbia, 
Inser. 2, 2076 (Movg9asov Gpyar). 

IIotppavöpos, m. böot. = Higgardgos, w. ſ. 
Tanagräer, Inser. 1568. 

loöppos, ov, böct. m, bot. = Hüpgos, w. fu 
Drchomeniet, Keil Inser. boeot. xLv, 1. 

Dovperempowrüs, wc. Got in Aegypten, Inser. 8, 
5006. 5008. 5014 (Infchr. in Gertaas). 

ILoveatios, im gen. Hovoalov, m. röm. Soldat, 
Zos. 8, 14. 

Hoveixns, 7, Parther, Sozom. h. e. 2, 11, Sp. 

, m. ein celtifcher Reiter, D. Cass. 56, 








11. 

IlovräAa, Movraisla xdga (v. 1. Hovacksla), 
wahrfh. Flügge, f. AAwraros, Gem. des Tityros, 
Ussing 28, 1, p. 88, od. Lebas n. 1269, ob. Rev. arch. 
1844, p. 818. 2 

IIotrea, Brunn, 1) St. in der röm. Prorinz 
Afrika, Ptol. 4, 8, 89. 2) St. in Balmyrene (Gölefprien), 
Ptol. 5, 15, 24. 8) ©t. in Hisp. Tarrac., It. Ant.p. 
447. 

Ilovr&uos, in D. Hal. 10, 58 Ilovr&AAuos, m. d. 
töm. Poetilius, dah. Kösvrog IT., D. Hal. 11, 28. 
©. Hastiisos u. Hostiäsos. S 

IovrdoAor, ww, — 'WotloAos, w. f., D. Casn. 48, 
60. 54, 28.68, 8. 67,14, Io. Lyd. de mag. 8, 70 

Novr is, m. Ginfichler in Aegypten. Sozom. 
h.e. 8,14. 6,80, Pallad. h laus p. 20. 

RN Dlo6xeus ögwos, in Aegnpien, Inser. 3. 4712, b, 

p 


IIöwpıs, sog, m. Aegvptier, Pap. Cas. 8, 5. 
, av, (14), St. in Media Atropatene, Rıs 
fidenz od. Zufluchttort der Könige in Kriegszeiten, D. 
Cars. 49. 25. 26, St.B. Ew. vös, St. B. 
©. Podate. 
Ilpadrns, ov, m. Parther. ®. des Bonones = 
Poadens, Suid. s. inayyirdsı. 


IIparteria 


5 Ilpawta, as, f. (Herolde) die lat. Prascia, Pin 
uc. 6. 

Ipalverrov, ou, (10), (fo D. Sie. 88, 17. 18, Pix. 
praec. reip. ger. 19. parall. 41, Ptol. 3, 1, 61).1 
IIpatveoros, ij (fo App. b.civ. 1,94, St. B., Sud 
⸗. v., dgl. mit App. b. civ. 1, 87 — 5, 21, 3. D. 
Hal. 4, 58, Suid. ©. Aldıavös) u. Ilpesvertis, (1); 
fo Strab. 5, 238, Plut. Mar. 46. Sull. 28 — 31, ;, 
App. b. civ. 1, 65, od. Ilpaseorre. 16, D. Cass fr. 
109, 4. lib. 48, 10, wie bie Lateinet (Cie. Div. 4,41. 
Cat. 1,8, Liv. 2,19 — 48, 8, d., Cat.r.r. 8 u 18 
Virg. Aen. 7, 682, Hor. Od. 8, 4, 22, Prop. 2,323 
od. 28, 41, Blgde, die es jetob auch als Femin. 
btauchen, Virg. Aen. 8, 551 u. Iav. 8, 190), Stedttr 
tiums, nach Aristocl. in Plut. parall. 41 verborben us 
Hobvıoroy d. i. Eichſtedt, u. von Telegenut ır 
grüntet, nad) Andern nah ZIpasvsszos, einem Erin 
dis Latinus, Enkel des Doyffeus. benannt, St. B. St 
8, welche früher HoAvarepgrog gebeißen haben ſel 
Strab. 5, 238, j. Poleſtrina. Ew. a) Ilpawerrim, 
D. Sie. 15, 47. 16,45, D. Hal. 5,61, Plut. Cam. ®, 
D. Case. fr. 86, 24. Strab. 5, 289.249, St. B., Lir.d, 
21 — 42, ö., Cie. Div. 2 41, Plin. 3, 5,9, daft tt 
Stadt auch rn) Apasvsariva nökıg heißt, PoL6,1l 
b) Opawioror, App. b.civ. 1,87.94. Adj. Ile 
vertivos, 3. B. olxos, Ath. 1, 26, f, f. Cic.Dir.?, 
42, Liv. 8, 8, Cat.r.r. 8u. 188, Ov. Fast. 6, 62. Vie 
Aen. 7, 678. Insb:f. 7 Igaswearivn (od), ir 
Straße, die von Rom aus nad der Stade fühıte, Sera. 
65,287, Plin. Bi, 8, 25, Front. aquaed. 1,5, It Ant 
p- 802, Inser. Orell. 8140. 

Ilpaiveoros, ın. f. Hoasvsetor. 

Ilpaiveros, b. Socr. h. e. 6, 16, 6, Soz. 8, 18 Iet 
varog, b. Hierocl p. 691 Motvsros, in Tab. Pet. 
Pronetios, b. St. B. Noovsxtoc, w. f., Handeliiu 
in Bithynien, Anth. Plan, 281,tit., Pallad. v. Chry- 
sost. p. 75, Contin. Theoph. p. 960. 

Ilpatoı (?), (03), f. 2. in Schol. D. Per. 415, dk 
Ort ın Artadien; Bernh. vermuthet givos u. Mil 
Hodaosos od. [’Arkygaloı. 5 

wöorros, (0). d. lat. Praepositus, als Zi 
von laiſerlichen Beamten, Suid. s.. "Anzloye; 3 
ITosndastog. 
(dat.), T. Boovsiso, d. lat. Pre 
senti, Inscr. 2,8175, 2. 8, 5375, a, Add., Sp 

Ilpasola, (N), Drt auf Kreta, Theophr. h. pl} 
8,4 (v.1. Tapaola). ©. Homsads. i 

» = Ieodosos, w. f., 1) ein intifdt 
Xoll, D. Sic. 17,93, Plut. Alex. 62. 2) j. Heer 


aös. £ 
Ilpawsös, (1), (über den Accent f. Arcad. 75, 1# 
über dat Geſchiecht St B., der Ort mar ber & 
einer vorhellenifchen Bevölterung, dab- viel. nid z: 
chiſch, wenn grieh., = Modaog, w. f.), Stet u 
ter Offeite von Kreta, j. Hecucoöc, Seyl 47, SCH 
@inw. IIpatrıor, Her. 7, 170. 171, u. Ilpawws 
St. Be &. Hedcos, Higassos und NHeaui⸗ 
Einige baben auch Nolicus oc u. Holarsos fi. 
ſelbe Stadt gehalten, doch ſ. Pashley Urkte I, p. im: 
‚refräros (D. Sic.) oder Ilpasrkfrares, ' 
röm. Praetextatus, dab. Koswtog Zointzue Dr 
D. Sie. 12, 58. — 'Aydpıog, Inser. 2, 259. 
Hpareria, f. Laudſchaft ven Bicenum, St. B- # 
Ipawreriavös u 4, St. B.,u. Ptol. 8, 1,58. 59 Ihe 
robrrion. Ilpasreruavss aud ald Ad, 5. ®. Der | 
tersavög olvog, Diosc., hah. die Kanbidaft nd‘ | 
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parrerravt heißt, Pol. 8,88, d. fat. Praetutianus 
er, Liv. 22,9. 27,42, Plin. 3, 18, 18. 

Oparröpa Abyovare, St. der Salafler im Duria- 
I, Ptol 8,8,7. &. Auyotore. 

MIparropavds, m. d. iõm. Praetorianns (More 
gsavoi ol negi Tv alAnv orgatı@tas, Zos. 2, 
vgl. mit 17), Mannsname, Inser. 2, 2011 (Cal- 
—* 

Toairopiov, or, (t6), d. röm. Praotorium, 1) 
»r. das Feldberrnzelt. N. T. Phil. 1, 18, dann der 
entgaltsort der röm. Procuratoren, dad. a: der Bas 
des Hirodes in Serufalem, Amtswohnung der 
. Procuratoren, wenn fie in Serufalem verweilten, 
[.Matth. 27, 27 — loson. 19, 9, 6. b) Balaft 
Herodes zu Gäfaree, N. T.act.ap. 28,26. c) ans 
1 Anth. Ix, 658, tit. 2) St. a) in Oberpannoe 
‚ Ptol. 2,14 (16), 6. b) in Hisp. Tarrac., It. 
: P. 889, Geogr. Rav.4,42. ce) im noͤrdl. Theile 
tom. Britanniens, It. Ant. 464. 465, viel. = 
ovapia. A) in Kiburnien, It. Ant. p. 272. e) 
ilieien, It. Ant. p. 212. f) in Armenia Minor, 
int. p. 182. g) in Melitene (Armenia Minor), 
at. p. 177. h) Pr. Agrippinae in Gallia Bel- 
ji. Roomburg, Tab. Peut. i) Pr. Latovicorum 
berpannonien, j. Neuftäbl, It. Ant. p. 259, in 
Peut. bloß Praetorium. 

Axes, b. Hesych. Ilpdxes, nad St. B. auch 
«los u. IIpaxnvol, Büßer (denn modxos hieß 
ir Bezahlung einer Strafiumme verpflichtete, u. 
ch. . v. fagt: dnedösncav di Yearplas äv- 
: dıaßsßAnuivoy ini uoyInolg, freilich er⸗ 
?8 berfelbe auch dur Argos, alfo — Trpöxss, 
elder, u. nad) St. B. find fie nad Mod, w. f., 
nt), ein Volkoſtamm (nach Hes. Phrattie) in Las 
‚ St. B., Drac. p. 19 u. 80, f. Lob. parall. 


Arvos, f. Schwarzenburg (denn nodzvor iſt 
'Aaya, Hesych.), ©t. in Illyrien, Ew. IIpd- 
St.B. 
irrıxos, m. Thudichum, Mannen. aus Amor⸗ 
088 11,117, K. 
icrıos, ov, m., in⸗ Exc. Strab. 18, 19 Ilp6- 
(16), Wallbed (d.i. der burchs Land hindurch 
e od. im demfelben waltente), Fluß in Troas, 
auf dem Ida entfpringt u. nörtl. von Abybus 
Hellefpont mündet, j. Borgus, nach Andern 
r Mustaloi» Su, 11.2, 885 Arr. An. 1,12, 6, 
5. Strab. 18, 588, vgl. mit 586. Nah An« 
in Il. eine Stadt zu verfichen, f. Strab. 18, 
xc. Strab. 18,5 u.19, Hesych. 
rs, (7), Wallerftein (d. i. der durchwan⸗ 
Berg in Syrien, Lycophr. 1045 u. Schol. 
gayxtös). 
crap, ogoc, pl. opss,m. Heimberger (di. 
erentmeiſter u. Rathsboten), athenifche Finanz⸗ 
welche bie Etrafzelver einzutreiben hatte, And. 
'9, Aesch. 1, 85, Dem. 25, 28—58, 48, d., 
8. Dann überh. Gerichtsdiener, N. T. Luc. 


‚var, O⸗, (ol), eine Klaſſe ver indifchen Weiſen, 
5, 718. 

vos, in Eust. Il. 11, 638 IOpdpvn, (N), 
"nad Hesych. ift noduvn —= dixside), 
n auf ber Infel’Ixapla, Sem. b. Ath. 1, 
u. Suid, u. Phot. s. v., Schol. Od. 10, 285 u. 
39. Bon ihm foll ver olvos Moduvasos 
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(fl. 11, 689, Od. 10, 285, Plat. Ion 688, e. rep. 8, 
405, e, Ath. 1, 10,3, Suid. s. v. u. rn. xwAuriaes, 
Ael.v.h. 12,31, Plut. v. Hom. 2.206, Poll. 6, 82, 
Apoll.lex.s.v., Phot, od. Ilp&avios, Ar. Equ. 107 
u. Schol. u. fr. 801 od. 568, Phryn. fr. b. D. L. 4, 3, 
n. 7, Ephipp., Arist. u. Epich. 6. Ath. 1,28, f. 29, 
a. 80, b. d, Suid., Hesych., Hippoer.. Diosc., Gal.), 
d. i. ein farfer, herder Wein, der num auch ohne Rüde 
ſicht auf feinen Urfprung neduvsos hieß, feinen Namen 
haben, während Andere nodswssog fehreiben u. das Wort 
von nepaufvesy od. von noauvew od. von 720E- 
uvoss ableiteten, Andere feine Heimath nach Ephefus 
od. Smyrna od. Karien verlegten, f. Eust. zu Schol. 
D. 11, 639, O@. 10, 235, Et. M. s. v., ober wie Ephipp. 
b. Ath 1, 28, f ihn modunsog olvog Maßıos nene 
nen. Weil cr aber herbe war, nannte Phrynichos den 
Philoſophen Roiemon Tgduvıos, Suid. a. inoxv- 
tos, D. L. 4. 8, n. 7. Nach Suid, u. Hesych. hieß 
auch ter Weinftof felbt IIpapvia, od. nach Schol. 
0d. 10, 235 Ilpapvela. 

Ilpavpöts, m. Negvptier, Pap. Cas. 20, 1. 

IIpäyıxos, m. Aufrecht, Dichter, Plut. Alex. 50 
(Bekk. lieft Maysyos). 

TIp&£, axig (über ten gen. f. An. Barooc. Mus. 
Cantabr, p. 418 u. Lob. parall. p. 96, über tie 
Duantität Herdn. 7. dsyo. p. 285, wo @ für an- 
ceps, u. Cram. An. t. 3, p. 243, 6, wo es für fur 
erklärt wird, dagegen erfliten e8Draco p. 19 u.80 u. 
Regg. Prosod.n.68.434 für lang), Buſſe od. Reh 
(f. Hoäxes), Nachtomme des Reoptolemus, welcher 
aus Epirus nach Lalonien überfiedelte u. von welchem 
die Moärzs ihren Namen haben follten, Paus. 8, 20, 
8, St. B.s. Mgäxes, Draco p.19 u. 80. 

Ilpafayspa, f. Srauenn., a) Perfon in Ar. Eccl. 
124 — 520, 6. b) Andere: Inser. 885. 3, 5226. 
Fem. zu: 

TIpa£&- s, ov, u. Theocr. ep. 22 ä@o, m. Mas 
lert d. i. Madalbart od. in der Volkeverſammlumg 
tüchtig, 1) V. des Theokrit aus Chios, Theoer. ep. 
22 (1x, 484), Suid. 8. Osöxpsros. 2) Koer, a) 
Arzt, Anth. Plan. 273. tit., Galen. de phys. facult, 2, 
1, p. 107,u. in Hipp. Aphor. 5. t. v, p. 298. 801 u. 
Fpid. vr, p. 456 u. p. 801, ö., Schol. 11. 11, 516. 
22,325, Cels. 1, Plin. 20, 4, 23. 26, 2,5, Coel. Aurel. 
chron. 1, 4. 2, 18. &. Montayoons. b) Anterer, 
Ath. 2, 41, a. 8) cin fpäterer Gefchichtfchreiber aus 
Athen, Phot. bibl. cod. 62, p. 20. 4) Neapolitaner, 
Plut. Pomp. 57. 5) Andere, Ath.1,32,c. — Anth, 
vı 139. — Inser. 1570. 2,2618. © Honfaydons. 
Fem. daju: 

IIpafayopls, Abos, f. Srauenn., Keil An. ep. p. 
159. 

IIp&favöpos, m. Liſte mann (fit — ars), Lace⸗ 
damonier, welchet nach Cypern fam, Philost. b. Tzetz. 
Lye. 586, u. bier @rbauer von Lapathos auf Cypern 
wurde, Strab. 14, 682. Aehnl.: 

IIpafäs, m. Mannsname, Att. Infhriften aus 
Ausgrabungen bei @y. Demetrios Catephores, un« 
ebirt, K. 

ns, m. perfifcher Name, C. Inser. 2, p. 
116,b. ©. Honkdonns. 

Ipaflas, m. Schaffer, einer der Patripaffianer, 
(Hiretiter). S. Obbarius in Procl. gu Prudentius p. 
v‚K. 

IIpa£täßas, a, m. Mannsname, Inser. 3, 5148, 
Uehnl.: 
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ov, m. Würkers, Milefier, B. des 
QAnarimanter, D.L. 2, 1,n.1, Them. or. 26, p. 817, 
Suid. s. "Avakluandgog. 
vaf, axtog, m. Werfmeifter, 1) Koer, 
Suid. s. Innoxgding. 2) Andere, Inser. 2, 2069. 
2072, 5. 2078. 
,„ m. Würfert, 1) Athener, a) Bilds 
bauer, Schüler des Kalamis, Paus. 10,19,4. b) ©. 
" eines Anthemion, Iasawssög, Inser. 199. 2) Del⸗ 
phier, Curt. A. D. 4. 12, d. 8) Ghier, Schiffoherr, 
Lac. d. mer. 7, 1. 

Ipa£ißovAes, m. Schaffrath, atheniſchet Archon 
O1. 116,2, D. Sie. 19,56, D, Hal. Din, 9, Theophr, 
lap. 59. : 

Ilpaflöäpas, avros, m. Giegward (b. i. den 
Sieg durch feine Thätigleit berbeiführend), 1) Olyms 
pionife aus Aegina, Großvater des Alfimebes, Pind. 
Nem. 6, 27 u. Schol., Paus. 6, 18,7, Plut.'nobil. 20. 
2) Mufitus, Suid, s. yodlasv, nad Ginigen der, über 
welchen Ariftosenus T& Ilpafıdandävrıa färieb, |. 
Harp. s. Movoalog. 

IlpatlSapos, ov, arlad. w, m. Arladier, Inser. 
1518,45. Aehnl.: 

por, m. Volkquardt d. i. für das Volt 
thätig, Mannen., Inſcht. in A. Sakellarii Kunpsaxd 
8.208 u. diefelbe bei —— 11,0.1285, K. 

IIpafıötun, ns, n. in Paus. 8, 22, 2 as, f. 
Baltrada d. t. die durch ihr Walten Rath (u. Recht) 
ſchaffende (od. nah Hesych. das» zıs., Gone 
tilog Inıtsdelse Tols Asyousvors xal nogazroud- 
vosg), 1) T. des Ogygos, Gem. des Tremiles, M. 
des Tios, Zanthus, Pinaros u. Kragos, Panyas. b. 
St. B. = — St. B. s. Koäyes u. Noc, 
ahnl. Dion. b. Phot. 446, Suid,, Echwefter des So⸗ 
ter, Mnas. b. Phot. u. Suid,, u. M. der Homonoia u. 
Arete, welche nun nad der Mutter ebenfalls Teak⸗ 
dixas hießen, Mnas. b. Phot. u. Suid, 2) = Msgoe- 
Yöyn, Orpb. h. 29, 5, welcher auch Arg. Bi ihre öpyın 
erwähnt. 8) Menelaos hatte diefer Gottheit bei Gy⸗ 
thion ein Steinbild errichtet, Paus. 8, 22, 2, u. in 
Haliartos hatten die Moatsdixas ale Cibgöttinnen 
ein Heiligthum, Paus. 9, 88, 3. 4) Stauenn., Suid. s. 
elua, in Anacr. ep. 8(v1, 186) Hon&ıdixn. — Inser. 
2, 2888, — 

Ilpafupy or, Storer (d. i. Echaffner oder, 
wie e6 Hesych. erflärt, ol zo Edos zo dpyalov tijc 
"Adnväs äugpıevvürtec), ein attifches Priefergefchlecht, 
Plut, Alc. 84 u. daf. Baehr, Laur. Lyd p. 45. 

Ipafiepyos, m. Schaffner, eigtl. Schaffwert, 
athenifcher Archon DI. 77,2, D. Bic. 11, 54. 

as, f. Amalafuintha (d. i. die ger 
waltig ob. göttlich thätige), 1) Najade, Gem. des 
Grechthonius, Apd. 3, 14, 6. 2) T. des Phrafimos 
(Apd. 8, 15, 1), ob. nah Lyc. 98 X. des Kephifus, 
Grm. bes Grechtheus, Plut. parall. 20, Porph. abet. 2, 
5. 8) X. des eos, Ael. v. h. 12, 28. 4) T. des 
— Apd. 1, 5, 1. 5) T. des Thespios, Apd. 2, 
‚8. 
as, dovs, m. Amalbert (d. i. der durch 
feine Thätigleit glängende od. berühmte), 1) Athener, 
Trierach, Dem. 50,41. 2) Parier, Inser. 2, 2810, a. 
2876. 
ne, m. Amalarich (d. 1. durch feine 
zu ma), Mannen., Inser. 2, 2447, b, 23, 
Add. 8, 5862, b, Add,, Sp. 
Dlpafl\as, m. Volquardt od, bloß Amelung 
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(b. i. der gefähäftige), Schriftſt. Eudoc. p- 251, will | 
= Hoatier, w. |. | 
ns, ion. (Anth. ıx, 26) Homksär. | 
Amalia (b. i. bie thätlge ober emfige). Dihera | 
aus Gicyon, Paus. 8, 18,5, Ath. 18, 608,=. 15,6%. | 
a, Hesych. s. Bdxyow. duöyns, Tat. or. ad Gr. 51 
Zen. 4, 21, Schol. Ar. Vesp. 1287. Thesm. 52: 
Equ. 1121, Eust. Il. 2,p.826 (247). Grridwärtid 
wurde eine Stelle von ihr, wo fie ben Berluft ver 
Beigen u. f. w. mit dem bes Gonnen- und Mrs 
lichtes als gleich empfindlich gufemmenfellte, fe ta 
man von albernen Menſchen fagte: NAsFsizsger rei 
Hoafüdns "Adürsdos, Zen. 4, 21, Plut. prov. I1E 
Divgen. 5, 72, vgl. mit Liban. ep. 707. Im Apes 
8, 58 u. Greg. Cypr. M. 8, 64 ſteht falſchlich für ee 
Elaäns: Hoafıttlous. Adj. beven Ilpefüdse, 
3. 8. udrgov, Hepbaest. p. 48. 
, f. ——— St. in Mertenia 
t.B. 
9* ob. m. Theophyl ep. 12. Fes 


f. Reitgeld (d. i. Baatgeld, ob. eigl 
was eingetrieben ob. eincaffirt werden fann), Daun 
auf einer Münze aus Kyme, Mion. S. v1, 18. 

Ilpafıyıxia, f. Amalfteda d. i. dur ihre The 
tigleit fiegend u. fhügend, Brauenname, Wesch. u 
Fone. 110,K. 

vöa, in Theoer. Id. 15 arg. 6n, f. Regis- 

ard d. i. die klug zufammenpaltende ab. Daheim 

haffende, Frauenn. aus Syracus u. Perſon im Theoer 
Id. 15, 1—145, 3. u. Sohol., * —* 

Ilpä£vov, f. Amalie GO. gel ige), Frau 
name, Keil Inser. boeot. ivim. ©. Kel € 
169. 


Em. 
(Dem.) u: 


Ilpäfueswos, m. Willolf d. i. in feinem Scube 
(u. Handeln) wie ein Wolf, griech. wie ein Pfen, 
8. von Lapethia, D. Sic. 17, 79. 

Ilpäfıs, Lift (are), 1) sog, f. Bein. der Aphı> 
bite in Megara, Paus. 1,48, 6. 2) so6, m. a) R> 
tilenäer, Ael.v.b. 14, 24. b) Untere, Inser, 3, 5148. 
8. 10. — 8, 5148, 8, wo Moäfoss ſteht. 

gen. ov (Xen. Hell. 4, 5, 19) u # 
(Xen. Hell 4, 4, 18), m. Amelung d. i wi ge 
fchaftige. Lacedämonier, Xen. Hell. 4, 4, 7—19. 
ms, gen. ovc (fo auch Inser. Tber. 2444: 
dor. (Theoor. 5, 105) sus, theban. cos, Inser. 159 
att. in Ross Dem. 167 auch ov, dat. es, acc. gr (Ü 
Paus. 1, 20,1 u. Anth. xız, 56), voo. Zoafirux 
(Anth. vır, 866. ıx, 756. Plan. 205), n. pl. Hpeb 
t&Assg, Schol. Theocr. 5, 105, u. Hoakstilas, Pi 
lostr. v. Apoll. 6, 19, 256, (d), Bürfert O. i. Mi 
wirffam), 1) Athener. a) Archon OT. 84, 1, D. = 
12,28, Plut. x oratt.Lys. 8. b) ber berühmie &> 
Hauer aus When od. Pares, Plat.epp. 24.25 (Au 
Plan. 160. 161), Simon. ep. (Anth. Plan. 204), An 
v,15 — spp. 805, d., D. Sic. 26, 1, Plut. Pytb. 
14. x oratt. Lyc. 89, Strab. 9,410. 14,641, Past: 
2,4—10, 87,1, d., Luc.somn. 8—Gall. 24, se 
18, 585, (—591,b, Nic. Eug. 1,108, St. B. ». 
£dvdgsıas, Clem. Alex. protr. 16, 14, Inser. 16% 
R. Bochette 1. M. Schorn p. 392, Callistr. stat 4- 
12, d., Cic. Verr. 4, 2, Plin, 84, 8, 19—86, 5, 4, * 
mob. 6,198. c) ®. eines Tryphon, Eumier, la 
194. d) Andere, Ross Dem. Att. 167 u. Kritie t 
31. — Inser, 1604. — Meier ind. soboLn. 10. 22° 
Saner, Inser. 1598. 8) Theraer, Inser. 2448, zıLW 
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Inbrier, Anth, vır, 855. 5) Perieget, Plut. qu. 
“5,3, 1. ®erfon ebend. 8, 4, 4, — wie «6 
b fiheint, ber Peripatetifer, Anon. v. Arist, in. 
in Torent unter dem König Demetrius, Schol, 
er. 5, 108 (obwohl vom Theoer. auch der bes 
te verftanden fein ann. 7) ein Künfkler zur Zeit 
heophtaſt, D.L.5,2,n.14. 8) ein Maler, Plin. 
1, 89, nad) Sillig. eatal. artif. p. 890. 9) ®. 
Adonie, Greg. Cypr. M. 8, 64, Apost. 8, 58, doch 
alla. 
afıhärns, ous, m. Amalbert (b. i. durch feine 
zteit od. Thätigfeit glängend), 1) Rhodier, peri« 
her Philofoph. Strab. 14, 665, D. L. 8, v. 9. 76, 
v. Arist., Demetr, eloc. 57, B. A. 848, 15 
29 (mo fallh "Rfepavovs fteht), Hesych. s. 
oyadss, Schol. Soph. O. U. 894, u. wahrſch. 
von Clem. Al. str. 1, p. 809 erwähnte ©. bes 
ophon aus Mytilene. 2) Lehrer des Epikur, 
09,27. 
&lay, m. Amelung (f. Moabldas), a) Me 
nser. 1065. b) Geſchichtſchreiber über Megara, 
Phot. u. Suld, s. axfgov. Davon Ilpafıs- 
. böot. Patron. A. Rang. 11, 1804. Aehnl.: 
fos, m. Mannen. auf einer myſiſchen Münze, 
, 886. 

6, f. Amala (d. 1. die gefchäftige), 1) Del 
Liv. 42,15.17. 2) Andere, Inser. 2, 2322, 
©. Honto. 
av, m. Mengler (nad) Theogn. p. 38, 20 
»alog), Mannen., Wesch. u. Fouc. 182. 146, 
Toro. Achnl.: 

8, ov, m. ®. des Iphitus, Paus. 5, 4, 
. Trall. fr. 1. 
ı, m. Sanft, Mannen., Att. Inſcht. in der 
Zeit. Ah. (Neue Folge), Hft 7, n. 168, K. 
ITgdxAos, Plut, parall. 82. 
’os, m. Milde, Mannsn., Delph. Juſchr. b. 
11, 0.709 u.710, K. Achnl.: 
os, m. od. MMogoyos, Delphier, Wesch. u. 
64. 288. 294. 459, Curt. L.D.p. 48. 60. 65. 
luch bei A. Rang. ı1, n. 915. ©. Hpad- 








5e6s, m. Mannen. Att. Infchr. aus der Ausgt. 
metr. Katoph., K. Achnl.: 

iso, m. Herz, Biſchoff, Sozom. h. e. 6, 34, 
L 


„ Idog, f. Zrauenn., Inser. 8, 4090. 
ra, Volk in Indie intra Gangem, Ptol. 7, 


'o ausbrüdlich St. B., u. ebenfo Eust. 486, 
ıh B. A. 1181, Et. M. 585, 22 u. 655, 
f. Lob. par. 78), gen. Ipayrös, m. 
atrunenus), St. in Theflalien (Perrhae- 
bhange des Mons Narthacius, Xen. Ages. 
4, 8,9 u. d. o. a. St. Einw. Ilpävres, 


%y, wrtos, m. Aegyptier, Pap. Lugd. Bat. 


‚ in_Sceyl. u. Ptol. IIparia, in Strab. 9, 
B. IOlpawıd (daß Tocotci zu betonen sei, 
38, 57 u. 1967,30, u. Aroad. 99, 9, vgl. 
th. 65) Moos (von nedea — Ta Boa 
«, alfo vom Seemoos. denn es ift ber 
Seeftäbten), 1) attifcher Demos, zur pan⸗ 
zyle gehörig, Hafenftabt, ihre Ruinen an 
ite der Wucht von Porto Rhaphti. Thuc. 


Wõrterbuch d. gried. Eigennamen. 
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8,95, Paus. 1, 81, 2, Strab. 8, 899, St. B., Ross 
Dem. Att. 1, Liv. 81,45. @inw. , Pl. eig, 
St. B., Them. ep. 11, Inser. 190. 198. 199. 267. 
858. 757, At. Seew. X, e, 151, Ross Dem. Att. 17. 
154. Adv. IIpaosädev, von Pr., nad St. B. auch 
zur Bezeichnung der Einwohner gebraudt, Ilpanıdte, 
nad Pi., u. — in Pr., St. B. 2) die 
noͤrdlichſte Stadt ber Eleutherolakonen (von Strab. 8, 
368 zu Argolis gerechnet), mit einem Hafen an ber 
Dfttüfte von Lakonien, Thuc. 2, 56. 6, 105.7, 18, Ar. 
Pac. 242, Scyl. 46, Pol. 4, 86, Ptol. 8, 16, 10, Po- 
lysen. 2,15, Suid. @m. , Strab. 8, 874. 
— Paus. 8, 21,7. 24,3 nennt fie Boacsaiu. die Ew. 
Boasıdtas, u. fagt, fie habe früher Ogssdtas geheis 
$en, fei aber Boaosad genannt worden, weil hier ber 
Kaften angetrieben fei, in welchem Kadmus bie Ger 
mele und ben jungen Kabmus auegefeht babe, dann 
fährt er fort: doaurws di zul Ip Numv Ta ünd 
Tod xAddavos änwdouuera I; ınv yiv Ixße- 
Bodosas xalolcıy ol moAkol, 

Ilpactavss, ſ. IIpdasvog. 

Ifparlas, m. Lauch, Mannen., Insor. 2, 8148, 


1, 18. 

Ipaoıäs Alurn, f. Mooſach (d. i. das mooflge 
Gewäſſer), See in Thracien, zu weldyem fich der Strymon 
erweitert, j. Patino⸗See, Her. 5, 15—17. 

, 0. Lauchſtädt, St. im Innern Thras 

eiens, Ptol. 3, 11, 11. 
vos, ov, pl. os, w», bei Marc. Aur. 1, 5 
u.,Suid. Hoaosavds, m. Grüne, eigil. Lauchgrüner, 
Bezeichnung einer Partei (usgos TO» Hpacivor, 
Anth, Plan, 888 u. 882, tit., od. zo zodaswveor ub- 
006, Suid. s. ’Tovßsvdäsog u. bloß To nedasvor, 
D. Cass. 59, 14, Ios. 17, 4, 4) ber Wettfahrenden in 
Rom, Anth.xv, 49. Plan. 840 — 882, 6. D. Cass, 
78, 4, auch Alcman Proc. amor. t.8, p. 872, Inser 
8, 6747, b., Mart. 10, 48, 28—13, 77,2, d. Als Adj. 

ngdawos oxevıj, D. Cass. 72,17, u. azoAr, B. 

‚ass. 68, 6. 79, 14, od. yo@ua, Proc. Arc, 19, Suid., 
od. ol nodasyos orgazsßtas, D. Casa. 78, 8, Pra- 
sinus agitator, Suet. Ner. 22. 

IIp&oıor, ww, (of), 6. Nic. Dam. fr. 146 (Stob. 
Flor. 87,88) Hoadosos, Ofterländer (ind. prakjae 
= orientales), Bolt im nordöftlichfien Theile von 
Indie intre Gengem am Ganges, Strab. 15, 702. 
708, Nonn. 26, 61, Ael. n. an. 16, 20. 21, St. B., 
Plin. 6,19, 22, dab. Ael. n. an. 16, 10 03 Ho. ob 
Ivdızof. Als Adj. ficht es Ael.n.en. 18, 8 0} Hod- 
0s0s (b. i. ZAlpartes). Ihr Rand heißt entweder 
n Igaciuv ob. Xoc, Arr. Ind, 10, 5, Ael. n. 
an. 15, 7, ER xöga, Ael. n. an. 17, 
89, u. bloß 7 Hgaasaxi, Ptol.7, 1,58. ©. Moal- 
so. 

Ilpäcıs, m. Aegyptier, Pap. Cas. 88, 5. 

Ilpacioy, m. Lauckner, 1) Spartaner, Inser. 
2) Art, Gal. 


Npäsos 


1296. 
Add. $ 

Ilp&rov, n. Moosberg (f. Moaosat, u. vgl. 
Curt. geogr. Onom. d. grieh. Spt. S. 157), Vorge⸗ 
birge an der Oftfünte Aethiopiens, j. Gap bel Gado, 
Ptol. 4, 8 (9), 1, vgl. mit 1,7,2— 7,8, 6, 8., Marc, 
Heracl. p. m. ext. 1, 10, St. B. @inmwohner Ilpderor, 
8t.B. 

IIp&ros, (n), Kaufungen, St. auf Kreta, = 
Hoatoos, w.f., Strab. 10,475. 478. Ginw. IIp&- 
co, Strab. 10,472. 478. 


8) Anderer, Inser. 8, 4706, 0, 
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o , Pl. Laucher (über die Endung auf 
aıßog f. Lob. path. 288), thesprotifche Vitterfcft, 
St.B. 

Ipaevatos, m. Srünler, Srofchname, Batrach. 
28. 237. 254, wo man 288 u.287 früher Noucoo- 
pdyos las. 

;, St. in Macevonien, = Todarıdlog, 
w. ſ. Eupol. b. St. B., Hesych., Phot. 447, 1. 
. DOpardöns, (1), IdAasca, d. grüne Meer (fo 
von nodeov — PoVor genannt, Anon. geogr. 

81 in Müll. geogr. min. ı1, ©. 502 u. Tat. adv. 
Graec. p. 76), der fübölihe Dean, Marc. Heracl. 
p. m. ext. 1,12. 40. 44, Agath. 2, 11, Ptol. 7,2,1. 
7, 8,6. Dagegen d ITg. xdArros, angebl. ein Meerbufen 
an ber fübl. Hälfte ver Weſttüſte von Taprobane, ber 
aber gar nicht vorhanden if, Ptol. 7,4, 4. 

av, m. Lauch, ©. des Aeghptue, Choerob, 
in B. A. 1418 (b. Theod. 78, 2). 

Dlparoıpövns, m. Archleb d. i. volllommener ober 
edler Gefinnung, Mannen., Inscr. 2, 2476, p. 62. ©. 
Hoatnusvns. 

pära\ldas, a, m. Erftlings (f. Mein. zu Del, 
Anth. gr. p. 129), Kreter aus Lycaſtos, Anth. vIT, 
448. 449. 

Iparnpivns, m. = Hoarasulvns, w. f., Mannen., 
Inser, 988, Sp. 

Ilpärtvas, ov, (6), Fürſt, ©. des Pyrrhonidas 
od. Eutomius aus Phlius, alter tragiſcher u. Iprifcher 
Dichter, Suid., Ath. 1, 22, a — 14, 688, a, 8., Plut. 
mus, 7—42, d., Paus. 2, 18,6, feine Werte raͤ Toc- 
zivov, Aristox. in Plut. mus. 81. Aehnl.: 

‚rıvog, m. Mannen., Aleiphri 3, ep. 86, 
Lob. path. 205. Aehnl.: 

Ilpärıs, so5, m. Waunen., Inser. 8,5146, 11 (Cy- 
ren.), ‚Sp. Aehnl.: 

Ilpärtxos, ov, böot. auch c, m. Megarer, Keil 
Inser. boeot. Iv, b, 18. 88. 

IIparlev, m. Fürft, Rhodier, 0 nepl Mpatlare, 
Pol. 28, 19. 

Iparsöxiua, f. Merofledis d. i. die tm Ruhm 
glängende od. erfte, Frauenname aus Anaphe, Ross 
222, M. 

" IIpäröAaos, m. Runimund (d. i. im Geſchlecht ob. 
Volte der exfte, dor. — ITewroicos), Spattaner, Inser. 
1340. Aehnt.: 

IlpäröAas, a, m. Inser. 1240. 8, 5148, 16. ©. 
Keil An. ep. &. 77 u. vgl. Ongasddag. 

IIparöpoAos, m. Hildemund (d. i. im Kampfe 
od. Kriege der erfle, — Mowtduodos), Spartaner, 
Inser. 1260. 

IIpärov, f. Erftling, Srauenn., Inser. 1706 u. 
Curt. A.D.n. 88. 

IIpärovixa, f. Frauenn. aus Hermione, Inser. 1209. 
Fem. wu: j 

Ilpärsvixos, m. Sigismund (d. i. eriter oder 
Vorſtand des Siege, — Howrdrixos), Spartaner, 
Inser. 1246. 1250. 1276, Franz EI. ep. n. 111. 
— Lebas in Revue Arch. 11, p. 689. — Vischer 
Inser. Spert.n.7. Unb fo aud Ilpärsvewos, Inser. 
1289, 2, 18 u. 1288, 10 (hier e con). für ZIPA- 
TOME). 

IIpäTos, m. (dor. — Nodotoc, w.f.), f. Keil An. ep. 
P. 77 u. Ahr. Dial. 17, 181. Als gen. 8, 4918, 14 nad 
Letronne. 

Iparobävne, sus, m. Erchenbert d. i. als volle 
kommen in feiner Art glänzend, Mannsn. auf thodi⸗ 


©. 


Ipertavdor 


fhem Geſchirt, C. Inser ıv, p. 256 (Inser. 4, 8, 
182 u. 8, 5669). f 

IlpartAos, m. Erftling (bor. = Howssiu 
Spartaner, Inser. 1272. Aehnl.: 

Ilparus, vos, m. ein Rhapſode, Arist, rhet.3,.. 
Val. Naeke Choeril. p. 81. 

IlpäöAn, f. Pilidrut (b. i. fanfte), Sranramız 
Phalar. ep. p. 276, 6. 

ILpäöAos, m. Billing (d. i. fanfter), 1) Bir 
foph aus Troas, Anhänger des Timon, Phyl. 6.2. 
7,12, n.7. 2) Herefcher in Theſſalien. Porpt.': 
fr 5,2 (Pravilus). 

Ipateiev, wvos, m. (Billig), Schite⸗ 
Pbot. cod. 167. 

Opateor, ein fonft unbefannter celtifcher 84 
Ramm, ned welchem Brennus Necdooc hieh, Sin 

1 


‚187. 


Ilpaöxos, m. Billig (b- I. der Billige), Is 


1674, st 1798. 
, fe Stadt (Arcobindi), Proc. Vatx 
27. Goth. 8, 81, Sp. 
Ipeipa, f. d. lat. Prima (@rftling), Ina.‘ 
2504,8p. ©. Hoiua. , 
IIpapıytn, f., Inser. 8, 6882, d, Add., Sp. Is 





au 

Ilpapıyduns, ovs, m. b. röm. Primogenitas (S1# 
ng). 1) aufe. att. Inſcht. Philbist, Bd 1, Hft 9,4 
— Inser. 2, 3124. Aehnl.: 

pepıylveos, m., Inser. 6589, Sp. 

Ilperueretßos, m. d. töm. Primitivus, Inser.2,573 
Sp. 

IIp«poytvaa, f. = Mgssuoydrn, Inser. 3, 5ii 
88, Sp. 

itpos, m. d. röm. Primus, Inser. 3, 3830 
7114. 8491, Sp. 

Ilp«exa, f. d. röm. Prisce, Inser. 8, 4515,.,3 

IIpewoxdivos, m. d. dm. Priscinus, Medosse« 
Inser. 2, 2966, 10, Sp. 

savös, m. b. röm. Priscianus, dah- 4a 
Pußolxioc No. Xapuöcvvos, Inser. 2, 2927, 3 
©. Torxiavoc. 

ANtva, f. d. töm. Priscilline, Imse.! 
6685, Sp. 

IIpeioxos, m. % röm. Priscus, Inser. 308%. 
Add. 8418, Sp. &. Holaxog. 

IlptxaXıs (Vat. IIgEß.), Gegend zwiſchen Eye 
u. Dalmat., Proc. Goth. 1, 15, 8p. 

IIpepvovela, f. Stodad, 1) Duelle in Ara 
Hesych. 2) eine Nymphe, Inser. b. de Witte Tn# 
V’Etrur. p. 52 n. 96 (Inser. 4, 8898). 

Ipfaxns, ov, m. Mannen., Inser. 8, ui, ¶ 
Letronne , Sp. 

' Ipe[vJdaufjvoror, Volt in Dacien, Ptol. 8,85 

IIptveros ob. ov, f. Hoaltvaro. 

Ilpevrorjpns, ov, m., Inser. 8, 4856 nah I& 


Sp. 
Ilpewökaos, m. Berther (b. i. vom Kraßt 
enden Heere od. Volle), Feldhert des Gaffant hr 
Sie. 19, 64 — 20, 107, d., fpäter im Dienfe PL, 
madırs, D. Sic. 20, 111. | 
Ilperwwoös, f. Et. in Grompſien. PtoL 214 
Aehnl.: 

Ilpentowdos, (H), Flatow (d. i. tie * 
über die Endung sog f. Lob. path. 399), 
Heinen Cytladen zwiſchen Dliaros u. Siphnet, 
10,485, Exc, Strab. 10,48, Plin. 4, 12, 22. 


Tperıs 


Ipkrıs, doc. m. Ziermann, Abener, wegen 
ex Weichlichteit verfpottet von Ar. Ach. 848, Suid. 
varouögferas. 
I m. = Iposnöeortos, w. f., d. lat. 
epositus, Olympiod. b. Phot, bibl. 181. 

f. rau, Insor. 502. 8, 5409. 


Ipfrev, ovzos, m. Säuberlich, Athener, Inser. 
2, 2187. 

perl m. Dldmann, Athener, ©. eines Sem ⸗ 

Aauöoc, Staatefchreiber DI. 88, 8, Inser. 188 


Fem. 


erepon, m. Weltefter ob. Oldmann, Tie 
ı) der Mitglieder des Zunddgsov in Serufalem, 
‘, Matth. 16, 21. 21, 38, d. — Sie gufammen 
1 auch zongsoßozigrov, N. T. Luc. 22, 66. act. 
2, 5. b) ter Melteften ber dhriftlichen Kirche, 
act.ap. 11,80—15, 2, 8., Et. M. 519, 16, K. 
ie heißen zufammen auch TO mpsaßuregsor, N. 
Tim. 4,14. (In apoc. 4,4 — 5, 8, 8. die vier⸗ 
‚anzig Aelteſten als Häupter ver himmlischen Ge⸗ 
) 


e. 

soßer, wyos, m. Ehrmann, 8) ©. des Phri⸗ 
B. des Rlymenos, Epim, in Schol. Ap. Rh. 2, 
Paus. 9, 34,8 (Endoo. 79). 2) ®. des Aöples 
zt. M 157, 82, Eust. u. Schol. Il. 14, 291 u. 
1. 8) Sohn des Minyas, Schol. Ap. Rh. 1, 


wrßerdbns, ao, m. Presbonsfproß d. i. 
nos, orac. b. Paus. 9, 87,4. 
soldsos, m. d. röm. Praesidius (MRavennas), 
Goth. 3,8. 
in Marc. Herscl. per. m.ext.2,27 Ilper- 

Landfchaft in Gallien, j. Bretagne, St. B. s. 
‚or. 
rravißes vij00s, b. Eust. ju D. Per. 568 Ilger- 
55, die britannifchen Infeln, St. B. s. Bosttia, 
rzavidas unter Bostzavol. 
ravot, pl = Bosttavot, w.f., St. B.s.v. 
ravos, m. Bater der Kelto, Ft. M. 502, 45. 
rravıös, 1, dv, St.B. s, v. u. ©. lovsgvla 
tgvn auch Ilperavıxös, 7. dv, — Beostta- 
mw. f., 1. ®. v7)005, Marc. Heracl. p. m. ext. 2 
. u. 42—45, St. B. s. v. u. e. AlBlor. AL 

u. »#00s, Marc. Heracl. per. m. ext. 1 
.u.8 (v.L Bosttavızaf), ferner 2 prooem. 
‚8, Eust. gu D. Per. 492, fowie oxsanös, 
Jeracl. p. m. ext. 2, 24. 44. Subst. a) n 
vıxıj, St. B. s. Alßoodas. b) 10 Mosta- 
eil. nödayog, St.B. s. Tovioynm. 
ydrms, ovc, acc. nv (Paus. 7,20, 8) m. Billch 
n billiger Art od. Gefinnung, — neadyeung, 
vuſvnc u. f. Lob. parall. p. 98), ©. des 
Vater des Batreus, Paus. B, 2, 1—7, 20, 


Anrla, f. äpnl. Bilihilde (d- i. durch Bil⸗ 
Sgegeichnete ob. berühmte), Spartanerin, Inser. 


pyor, pl., f. 2. flatt ZZp/sgvos, ſ. Holßeo- 
;chol. Strab. 5, 281. 

e, ſ. Hoips. 

ns, 7, — Holuss, Strab. 17, 820. 
yöpys, 0», voc.n, m. — Hoakaydoas, 
t, Anth. Plan. 278. 

ans, gen. IHontdonsw (Her. 3, 74 — 78, 
:; (Her. 8, 62), acc. sa (Her. 8, 80—76, 8.), 
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voe. Honfaones (Her. 8, 84 — 68), (d), perfifcher 

Name, |. Hoafdanng, 1) ein vornehmer;Perfer unter 

Kembytet, Her. 8, 80—78, d. 2) &. des Mspathines, 
er.7,97. 

Ipn£iölen, f., f. Hockıdixn. 

Ip; ), gen. se, m. Volquardt (d. i. für's 
Volt thätig), ®. dcs Zeinagores aus Halitarnaß, Her. 9, 
107. 

IphfiMa, = Modkiie, w. ſ. 

Ilpn£ivon, m. Amelang (b. i. der thatfräftige, ſ. 
Et. M. e. v.), Trözenier, Her. 7, 180, Suid. 

pnks, f. ep. — Hoafo, w. f., 1) T. des Kallie 
teles aus Samos, l.eon. Tar. in Anth. vır, 168. 164. 
165. 2) Andere, Antp. Tb. 22 (v1, 208). 
— Ilpfifev, ovos, m. Mannen., = Hodtwr, w. f., 
uid. * 


Ilpnewratos, m. d. röm. Presonteius, dab. No. — 
Hörasos, App. b. civ. 1,41. 

IpAeis, f. Aegyptierin, Inser. 5028, 6. 

Ipn&v, m. Höhe, Berg bei Epheſus, Strab. 14, 
688 (wo er nonw» gefchrieben if). &. Nolv. 

; f. Kaufbeuern, St. auf Kreta, Ew. 
— u — 3. B. ©. Hoaireseor. 
plöpnis, Los, f. dem Priamus gehörig; 
Or. Am. 1, 9, 87. Art. 2,406. 

Ilptäptjios, a, ov, dem Priamus gehörig, 
von ihm herruͤhtend, Virg. Aen. 2,403. 7,252, Ov. 
met. 18, 404. 518. Art. 2, 5, Auot. Paneg. ad Pis. 
162. 

Ilptaplöns u. dor. (Eur. Andr. 287. Hel. 384. 
869) IIplapl8as, gen. ov, ep. (Orph. lap. 888) &o, 
u. so, Il. 20, 77, voo. Mosauidn (I. 20, 87, Qu. 
8m. 9, 248), pl. Igsauidus, Gy, dat. ass u. poet. 
in Aesch. Ag. 746, Eur. Hel. 249. Rhes. 299 auch 
ascıv, u. n0sw: Opp. Cyn. 2, 154 (Mor, bei den 
Zragifern faft et, tod) ep. f. Opp. Cyn. 9, 19. 154, 
Orpb. lap. 350, 8. ebenfo flet# Mot u. fo auch Aesch. 
Ag. 746), Briamsfproß d. i. a) Hector, IL, 2,817 
— 20, 87, ö., Orpb. lap. 684, Anth. vır. 153. ıx, 
204, Et.M. 166,20. b) ®aris, Orph. lap. 860. 888, 
Eur. Andr. 287. Hel. 284. 869, Ov.Her. 5, 11. Art. 
8, 759. Fast. 5,15. -0) Antiphos, 11,4, 490. d) Dos 
tpclos, IL 11, 490. e) Polydorus, II. 20,408. 
Deiphobus, Qu. Sm. 9, 248, Virg. Aen. 6,494. 3 
‚Helenus, Ov. met. 18, 99 — 15, 487, 8., Virg. Aen. 
8, 295. 845. — Im Plur. die Söhne des Priamus, 
Aeech. Ag. 586. Choeph. 985, Eur. Hec. arg. 6 u.v. 18 
— 1147, d. Hel. 249 — 1221. Rhes. 167 — 888, 8., 
Tbeocr. 16,49, Them. or. 6, p. 77, D. Chrys. or. 11, 
p. 184, Ov. met. 18, 482, dab. olxoc Ipsaudör, 
Eur. Cycl. 178. . 

ILpapınös, 7, dv, priamiſch, töyas, ſprichw. 
von einem großen Unglüd, Arist. eth. 1, 10, Phil. b. 
Eus, pr. ev. p. 796, c. 

IprauıAA66prov, ov, n. *Raupeldhen, kom. De- 
min. (Hypermiosis) von IIpfauos, Epich, in Cream. 
4, p. 278, vgl. mit 2, 126. 4, 254, B. A. 1418, b, 
Schol. Dion. p. 866, f. Lob. path. 299 u. 401, 


2.9. 

Iiptäpis, (dos, f., Adj. fem., bem Priamus 
angebörig, dab. Kacadvdon, Anth. 1x, 191, dann 
aber auch YA, Eur. Hel. 1158, u. zödas, Eur. Or. 
1481. 

Ilptänos, ov, ep. meiſt 00, u. fo bisw. auch poet., 
3 8. b. Pind. P. 11,29, Ibyo, fr. 15, u. Eur. LA, 
1069, während die Epiler auch bisw. ow haben, wie 
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11.20, 806. 22,479, Od. 14, 241, Qu. 8m, 4, 58, voo. 
Holaus, 11. 24, 171—669, d., Eur. Hec. 621. 962. 
Hel. 1120. Tro. 698, u. glaus, Molaus, Eur. 
Tro. 1812, gen. plur. Mosiuo», An. Ox. 1,45, 17 
(über den Accent f. Et, M. se. v.), (6), Kaup (d. i. 
Kauf od. der von feiner Schweſter Heflone aus ber 
Gefangenfchaft des Heralles Losgelaufte (nach Serv. 
Virg. Aen. 1, 619 (628) löſte ihn Herafles aus), u. 
daher Tolauoc genannt Ratt Toddoxns, wie er früs 
ber hieß, Apd.2,6,4. 8,12,5, Et.M. s.v., Hyg. f. 
89, Luc. tragodop. 252, vgl. mit Ahr. Dial. 1, 56, 
ber die äol. Form Ilfppauos = negiauos anführt, 
w. ſ., vgl. mit Döderl. 627, möglicher Weiſe heißt 
ntgpamog aber auch König, f. Mipgauos), 1) ©. 
des Rasmenon (D. Sic. 4, 75, Schol. Eur. Hec. 8) u. 
der Strymo (Hellan. in Schol. Il. 8, 250, mo falfch 
Towuo fieht), Apd. 8,12, 8, ob. der Platia, Apd. B, 
12, 8, ob. der 2eulippe, Pherec. in Tzetz. Exeg. I. 
88, 11, od. ber Zeurippe, Aloman in Schol. 11. 8, 250, 
od. der Rhoia od. Thoofa, Scam. in Schol Il. 8, 260, 
f. Tzetz. Lyo. 18, der daher feiner Abſtammung von 
Raomedon halber auch Senyerns, Qu. Sm. 9, 14—14, 
140, d., od. Zyybs $eör yeyoyus, Plat. rep. 8, 
888, b, heißt, vgl. mit Ael. n. an. 6,50, D. Chrys. 
or.6, p. 90, u. fo auch diog, IL. 18, 460, u. 980- 
ads, U. 24,217 — 488, ö., od. Mgws, Anth. vi, 
186, X. von Troja, reih u. mächtig, dab. roAdyou- 
6og, Qu. Im. 8, 652—10, 860, 8., moAdxınros, Qu. 
Sm. 18, 544. 14,267, u&y’ öAßıog, Eur. Hec. 498, 
od. Baasleds Bacılday, Strab. 18,596, Exc. Strab. 
18,,28, genannt, vgl. mit Strab. 14, 680 und 
Exo. Strab. 14,89, D. Chrys. or. 74, p. 689, ob. d 
ueyas, 11.7,427. 24, 477, Arist. ep. 60, u. der wegen 
feiner vielen ehelichen u. unehelichen Kinder (50 Söhne, 
IL 24, 495 u. Eust., Eur. Tro, 186, Theocr. 16,188, 
Hyg. f. 90, Cic. Tusc, 1, 85) auch eurszwwrarog 
beißt, Eur. Hec. 621. Doch wurde er durch ben ge= 
waltiamen Sturz feiner Herrfchaft auch zum zoAu- 
ddxgvrog, Qu. Sm. 14, 848, u. zoAurinzos, Qu. 
Sm. 8,411. 10,869, vgl. mit Callim, fr. 868, Anth. 
ıx, 102, fo daß Mosausxal töyas fprichw. wurden, 
f. Hosauızds. Er wurde daher auch Begenfland von 
Tragdvien, fo der eines Stüds von Philocles, Suid. s. 
Pikoxdns, u. trat Öftter in Tragoͤdien auf, daher Ar. 
Av. 512 ben Schaufpieler, ver ihn fpielt, ſelbſt Tolc- 
og nennt, u. von Abbildungen, Paus. 10, 27, 2, u. 
Troja heißt nah ihm häufig Tossuov ob. Mopsd- 
oso dA ob. mtoAledgov ob. dazu, N. 1, 19 — 
22,261, 8, Od. 8,107 — 14, 241, Pind.P. 1, 108, 
Aesch. Ag. 126 — 1886, d., Eur. Andr. 298. Tro, 
1261, Qu. Sm. 1, 8 — 14, 211, d., Anth. ıx, 152, 
Theoer. 22, 318, Polyaen. prooem, 8, poet. in arg. 
Eur. Rhes. u. Eust. D. Per. 815, ob. Tö Igıduow 
nigyauo», Her. 7,48, od. nüdes, Qu. Sm. 11, 888, 
od. das Gebiet von Troja Ifgstuov nedlor, yala, 
Qu. Sm. 2,552, Eur. I.A. 1069 u. 856 (hier 1. d.) 
u. Cyel. 804, u. das Voll ver Trojaner Mpsduoso 
Aads, 11. 4,47. 6,449. S. 11.1,804—24, 803, d., 
Od. 11,421, Aesch. Ag. 40. 985, Soph. Phil. 605, 
Eur. Andr. 8 — Tros, 150, ö., Ar. u. Diphil. b. Ath. 
1,21,f.6, 226, fu. 18,556,b, Her. 1, 8—2, 120, 8., 
Plat. Ion 685, b, Isocr. 10, 41, Alcid. Od. 16, &Igbe. 
&r u. feine Begleiter heißen 03 dupi Molauor, II, 
8, 147, Charit. 5, 5, u. er felbft wird poetiſch ums 
ſchrieben durch ZTgsduoso Bin, 11.8, 105.261, Orph. 
lap. 441, Qu, 8m. 2, 192, u. fein Haus ds Eos. 


Ilplanoc 


Ilplaxoc 
o⸗o, T1.24, 160, während douoc or. döues dm 
Rcht Qu. Sm. 1,122. 18, 160, Anth, vo, 297.2 
28, Theoer. 17,119. Seinem Grabe gilt das er 
in Anth. vır, 186. Da er aber auf tem Ike 
meift Lahllöpfig bargeftellt wurde (Anth. xı, 182. 1% 
fo hieß nun am Kopf kahl gefchoren fein ze 
Invyas, Suid., Hesych., Poll. 4, 188, Phot. 446.: 
Eust. 1844. 2) ©. des Polis, Endel de üe 
Priamos, Gefährte des Aeneas. Virg. Aen. 5, 564. i 
Sieinius, L. L., ein Steigelaffener in Rom, Mut: 
Thes. 2, p. 977,n.9, f. R. Rochette LN. Scherz} 
898. 

ws, f. Kaupeln, St. in Pemphla 
Conc. Ephes. p. 528, f. Hosuoumelss. 

IlpuagöAAvor, n. Kaupcl, Demin. von Holas 

B. ne 857, 24. 
vet, {. Hasen. 

Ilprayeds, m. Käufer (2), Mannan. au Eioi 
Inser. 168,8. Aehnl.: 

8 Ilpiavss, m. Inser. 8, 4867, 9 nad Carcis 

P- , 

Ilpiäverov, ov (ſ. C. Inser. 2, p. 418, 22), sir.# 
Agsavasot, Raufbeuern, Ort auf Kreta, Inc 
2656, 3.89. Ew. u. Hosayaıi; (=ik, 
dat. Ipsayossdoı, Insor. 2556, 80. 46. ©. Br 
cos. 

Ilpläreos, a, ov, ion. (Antb. vı, 254) Upt 
waos, priapiſch, nedsvpa, Anth. vi, 26 # 
reo⸗ —=I$updälssor, D. Hal comp. verb. 4, Dr 
med. 8. — Hosinssa, Titel von Gedichten Ki &r 
phorion, Brgk Anth. Iyr. 54, u. Wuffärik ra 
Sammlung von 87 kleinen Gedichten auf Briee.! 
Meyer Praef, ad Anthol. Lat. 2, p.224nE 

Ilptärlögs, ov, m. Spießens (f. Hokası 
Mannen., Theophyl. ep. 44. 

vais, (dos, (f. Iiplarsog) Asumo, m. Gef u 
der Weſtkuͤſie von Taprobane, vielleicht ven den wi 
Lingams fo benannt, welche man hier anfgeprüt io 
od. mit welchen man bie Frauen gefchmüdt fe} P> 
7,4, 8. Aehnl.: | 

Ilmarsvvaeos, f. Infel im Sinus Cerasir 
welche zu Karien gehörte, Plin. 5, 31, 86. 

Ipläwos, ep. überall (mit Ausnahme von IM 
ıx, 487, wo Iosianos fieht) Ilpinwor (u. ebene nd 
Dichtern Et. M. 2,22 u. Suid.), nad) Schol.D.r. 4 
aber fagte man auch Nolcnoc, gen. on, bar. (The 
1,21) ®, voc. (Anth. v1,193. Plan. 242) Hoi 
(6), Spieß od. Bauchſpieß (dem zurig gen" 
aldotov ur dydgumwr tous ala pr 
dös dvoudbeıv Bovkousveus Iplanov ne 
yogsdoas, Evıos dE Adyavcı Toy: or De 
altıov önipyoy vs yerkasas Tür ardgunws 
dsuuori) eis änavıa Töv akdve, tuyel nis 
värov tun), D. Sic. 4, 6, nach Agpptifher Eur 
follte ee das Zeugungsglied des Ofiris fein, meldet v 
öttlich verehrt habe u. dvassivas xara to 
N eitelkren, D. Sic.a.a.O. Man nannie is 
nad; Hesych. Haayvdins, aber nach Suid. 5.1. 
er = Leoc. Das Glied war aber anl Fi 
lang als die ganze Figur, wie Schol. Luc. d. der N 
u. Iup. tr. 6 berichten, vgl. mit Luc. d.deor. 26 38 
x1, 224. Plan. 242, Suid., Schol. Ap. Rh. 1,923 
M. 2,22, fo daß nun auch das männliche Gin | 
Prispus heißt, Iuv. 2,95, Mart. 14, 69, — 
u. ebenfo ein geiler Menſch, Ov. Am. u N 

i 





2,4 
tull. 47, 4, u. Extaoıg Tod aldeolev: mark 


Nplans 


ichol. Theoer. Id. 1, 21, Galen., Coel. Aurel, 
t. 8,18. Tard. 5,9, u. man bad geil fein gm 
»v nannte, Anth, Plan. 287, u. er felbft ale 9r- 
ns fprihw. war, Nic. Eug. 8, 212. Die Alten 
ı das Wort aber theils von Bpsrimwos ab, der ſtark 
ende ald Beim. des Dionyfos, mit welchem er oft 


fijint wurde, f. unten, teils von mesnzes (?)=, 


£uevos t anigue, Schol. Theoer. 1, 21, Sohol. 
‚ Per. 576, od. nach Suid. 2xAr97 Molanog 
zo "Ialöv yAöocay, wenn fi dies nicht 
ehr aufdie Form Mplanog für Tolnnosg begieht; 
tmuthe, e6 fam wie Mofauog von nolauas u. 
on negdo, negdow, fo Hpfanos von mepden, 
sw od. neorem her, wie ja au Nolac, w. ſ. 
Aoac, w. f., ein u. biefelbe Perſon find, u. bedeute 
indringenden (penetrans) ot. durchſtoßenden, u. 
der gleich dem deutſchen Namen Bauchfpieß), 1) 
? Dionyfos u. der Aphrodite, D. Sic. 4, 6, Paus. 
2, St. B. 2,’Aßapvog u. Adupaxos, Schol. 
» 1,81, Schol. Ap. Rh. 1, 982, Et.M. 2, 22, 
«,2.15, Tiball. 1,4, 7, od. der Ghione, Schol, 
1,21, od. Dione, Schol. Luc, Iup. tr. 6, u. d. 
3 (wo lae. Xsövng vermutbet), od. ter Verkote, 
. © Dosmnls, od. überh. einer Najade, Schol. 
‚ 1,21, ob. Nympbe, Strab. 18, 587, ob. ©. 
nis u. der Aphrodite, Tzetz. Lyc. 881, ot. ©. 
s u. der Aphrodite, Buid., od. ©. des Hermes, 
160, ob. eines Satyr od. Pan, Macr. Sat. 6, 
ift eine Gottheit, welche die ältern Dichter wie 
soch nicht kennen, Strab. 18, 587, wie ihn denn 
mer nicht erwähnt, u. welcher befonders in 
16 verehrt wurde, welches er gegründet haben 
re nad) Andern geboren fein fol, Paus. 9, 81, 
1,80,b, Antb. Plan. 242, 8t.B.s. Aßapvog 
yaxog, Schol. Theocr. 1,21 u. Luc d.deor. 
Fast. 1,440. 6, 841, Arn. adv. gent. 8, 10. 
ı Hirtengott, Theocr. ep. 82 (IX, 888), Anth, 
aid., deſſen Bilder (über weldye Anth. vı, 22, 
260. x, 8. Plan. 287. 260, Theoer. 1, 21 
— ep. 8.4, Suid. s. v. u. Codin. orig. CP. p. 
Sat. 1,8, Tib. 1,1,22.48, Ov. Fast. 1,415 
’, 5. zu vergleichen find), als Hüter der Bäre 
bers in -Bärten aufgeftellt war, Theoer. 1, 
4, Anth. vı,21. 282. ıx, 260. Plan. 286 
„D. Sic. 4, 6, Virg. Georg. 4, 110, Paus. 
Iv. Fast. 1, 415, doch ſteht auch die Bifcheret 
ie Schifffahrt mit ihren Häfen unter feinem 
» baß er Ö Asuswieng, Asmevopuling ober 
od. dpuodeorng u. movzoutdor heißt, 
2. 5. 14, f. v1, 89. 192. 198. x,4—16, 
daber auch) von allen den Genannten Weib» 
bielt, Anth. vı, 292. Plan. 289, u. Opfer, 
:02, Ov. Fast. 1, 416, Virg. Ecl. 7, 88, 
65, Perv. zu Virg. Georg. 2, 84, u. Tempel 
6) u. Altire, Anth. x,14. Die Orphiker 
nit Dionyfos ſelbſt identificirt, Suid. 8. v., 
tr. 6. d.deor. 28, Schol. Theoer. 1, 21, 
farzog nur ein Beiname bes Dionyſos fein 
'0,b, barıım fagt D.Sic. 4, 6 Tods olywdr- 
5 Erterdadar noös Tas äppodicsaxds 
8 ſolcher gilt er daher auch wohl als Erfinder 
1368 u.als daluow noAssuaris, Luo.salt. 
x ift mit dem Helios identifjirt, Arr. in 
‚ 459, f- Eust. p. 691, 44. 242, 87, ob. 
nos, Orph.h. 6, 9, ob. dem Hermaphrodit, 
d. deor. 28. Iup. tr. 6, während ihn An« 
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dere zum Bater des Hermophrodit malen, D. Sic. 4, 
6, od. zum Bruder, Luo. d. deor. 28, u. ihn die Atti⸗ 
ter mit ihrem ’Oo9dvns, Kovloalos, Töytv zus 
fammenfellten, Strab. 18, 587, Hesych. =. ‘Op$d- 
ync, ob. Arist. Lys. 982 unb Schol., D. Sie. 4, 6 
mit dem 'I9Ugpaddog. Er wurde von Sotades bes 
fungen, f. Suid. s. Zwrddng u. von Xenarchos auf 
die Bühne gebracht, Ath. 11, 478, b, Suid. s. Zvag- 
x05, u. auch in dem Beftzuge bes Ptolemäus mit bar» 
geftellt, Ath. 5, 201,c.d. ©. D. Sic. 6,4, Anth. vI, 
21 — Plan. 261, 8. u. Mosch. 8, 27, wo et in ber Mehr⸗ 
zahl (Mpinmos) erſcheint. Wie er aber von feiner 
Verehrung zu Barlon (vgl. Strab. 18, 588) ben Namen 
Hagvavdg führte, Hesych.s. Magsavös, fo hieß aus 
demfelben Grunde 2) eine zu Myfien gehörige Stabt 
an ber Propontis (j. Ruinen bei Karabon) , ſelbſt d 
(fo Strab. 18, 582. 587, Exc. Strab. 18, 8) od. N) 
(fo Strab. 12, 565. 18, 688, Exc. Strab. 18, 15 u. 
8t.B.s.v.) Molanos, f. Thuc. 8, 107, Seyl. 94, Arr. 
An. 1, 12,7, Strab. 7, 831, fr. 58 — 18, 588, 8., Exc. 
Strab. 18, 18. 14, St. B. s. "Adodezssa, Schol. 
Theoer. 1,21, Plin. 5, 82, 40, od. MHosnmig nouc, 
Hesych. s. Mgınnls, Euphor. fr. 19. Ew. Ilpawn- 
vös, fem. nr, St.B.e. v.u.s. "Aotaxög, Strab. 18, 
6587, u. Ilpiawets, pl. eis, St. B., Ephem. arch. 
1209, od. Tomaniſc, catal. trib. n. 28. Ihr Gebiet: 
3 Ilpuomnvfj, Strab. 18, 687. 688, u. Ilpawis, St. 
. Adj. a) Dlpuammvös u. Iprastvös, 5.8. 7) Igso- 
zatyn "Agteusg, Plut. Luc. 18. b) IIpinwatos "Andi- 
io», Tzetz. Lyc. 29. 8) eine Infel des aͤgaiſchen 
Meeres, Plin. 6, 81,88. — Wie aber mpsanıjlor, n., 
der Name eines Veilchens war, Diose. 122, u. Hosa- 
rloxog (ein junger Priap), Beim. der Pflanze dov- 
$odysov, Dioso. 8, 144, fo hieß 4) auch ein Künftier 
fo, Inser. 4, 8288. 5 
wiöns, m. dem Priapus ähnlich, Phot. 

846, 8, Hesych. s, IIaapöns. . 
, aytog, m. Käufer od. Endig (= Mel 
gas, w.f.), Sreler der Hippodameia, Paus. 6, 21,11. 
täcros, m. Käufer od. — lonoog, d.i. Wals 
ler (Nonn. 87,624 nennt ihn @xUrogog), 1) ©. des 
Bromios, Heerführer ber Phrygier, Nonn. 18, 521 — 
87,668, 8. 2) ©. des Käneus, Mrgonaute, Hyg. f. 14. 

IIpfßepvov, n. &t. in Latium, Strab. 6, 287, f. 
Hosoöspvor u. Hokgepvos. 

—Se td, d. lat. Principia, der ſpätere Name 
bes Praetorium ob. Feldherrnzeltes mit feinen Um⸗ 
gebungen im römifchen Lager, Plut. Galb. 12. 

IIpryrimos, m. d. töm. Prineipius, ein Piflde, 
Proc. Goth. 1, 28. ©. Mogıvxinuos. 

lptävn, ns, (A), (über ben Accent f. Eust. zu 
D. Per. 1088 u. Schol. zu D. Per. 1098), Raufungen, 
loniſche Stadt am ber Weſtküſte Kariens, daher bald zu 
Karien (Ptol. 5,2,19, Schol. D. Per. 822), bald zu 
Sonien gerechnet (Ael. v.h.8, 5, St. B.s. v., Suid.s. 
’Iovfa, Aeschin. 2,116, Exc. Strab. 14,1, vgl. mit 
Paus. 7, 2, 10), u. von Verſchiedenen colonifirt (Strab. 
14,688, Paus. 7, 2, 10, Eust.4u D. Per. 828), fo daß 
fie auch Kaduog hieß, u. die Ew. Kadusos, Strab, 
14, 686, Eust. gu D. Per. 828, Hesych. 5. Kddusos, 
j. Ruinen Samfum Kalefl, f. Her. 1, 142, Thuc. 1, 
115, Xen. Hell. 8, 2,17, 4, 8,14, Scyl. 98, Marm, 
Par. 27, Slgbe. Sie war Baterfladt von Bias, und 
da dieſer leicht Unruhen u. Uebel loͤſte, hieß es ſprich⸗ 
wortlich: ef re zaxdy ad9ıs sl; Hosvnv, Plut. sept. 
sap. conv, 2. Em. heißen IIpınveds, ſoc, ion. (Ar- 


Ipenvn 
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chil. 95) dag, u. Insor. 158 IIpiavess, pl. Hosnveic, 
Plat. Prot..848, a, Pol. 88, 12, Plut. qu. gr. 20, Strab. 
8, 884. 14,689, Heracl. b. D.L. 1,5,n.6, Paus. 7, 
2, 10, Inser. 2254, Fem. IIpımvis, Inscr. 1842 
(verd.) u. auch Mosuveig, Inscr. 2905, f. Ahr. Dial. 
ii. p- 287, u. Nomvisc. Her. 6,8, acc. das, Her. 
1,161, D.L. 1, 5, n.2, Zen. 6,12, u. sic, Pol. 88, 
12, Inaer. 2905. Sie ſtehen bisweilen für die Stadt, 
Her. 1,15, Suid. s. Toync, ob. e& ſteht No⸗nvsᷣc 
für ITosnveis, Aeschin. 2, 116, od. e6 heißt die Stabt 
ſelbſt 7öd Hosnviov Zotv, D.L.1,1,n.16, wie das 


Npehreuos 


Sand 7 Hesmviov yüga, Strab. 8, 884. Sprichw. 


war vom reichlichen Ertrag der Ginnahmen Mgınvior 
dexdın, app. prov. 4, 88, od. von einem flreng ges 
wiffenhaften Richter außer Blayrog Momvios ten, 
Suld. ©. Blavros, dixalsohns Biavros Hgın- 
vis xoslttow, Hippon. fr. 82 (79) b. Strab. 14, 
686, D.L.1,5,n.8, Suid.s. dıxdlsodas, daher ein 
ewiſſenhafter Mann als Zeuge aud bloß No⸗nveüc 
eißt, Anth. x11, 129. Adj. find a) Zgınveug, . B. 
äyıje, Her. 1, 170, Strab. 8, 884, övog, Archil. fr. 
95. b) Ilpıfvios, fa, St. B.,ion. In, 4.8. Hosnvin 
dien (f.obEn), Demod. fr.6 b. D.L.1,5,n. 8, Suid 
s. dıxaleodaı, doch auch Ilpıfvaos, j. ®. yual- 
xeg, Zen. 6,12 (1.d.). c) Opiynids, St. B. 

Ipifweos, Ilpınwatos, inmwos, Ilpınwite, 
f. unter ossnesog u. Mplanog. 

Ipkxev, m. Schwarze (wenn ITioxwr), Mannes 
name auf einer attifchen Grabſtele der Winde zu Athen, 
die ih gweimal genau abgefchrieben, nicht ATelxwr, 
wie _Eph. Arch. p. 418 ftebt, K. 

Iptpa, b. Plut. Rom. 14 , d. röm, Prime, 
1) T. tes Romulus, Plut.a.a.D. 2) Andere: Insor, 
4,6952, Sp. &. TToelua. Achnl.: 

Ipipds, ddos, f. d.röm. Primas, Inser. 8, 6621, 
8p. Aehnl.: 

A Ipiperrißa, f. d. röm. Primitive, Inser. 4, 9912, 


P- - 

Ifpipiavös, ın. Inscr. 3, 4868, ıv,b, 12, Sp. 
ipepeylvns, m. Erftling. Ioscr. 2, 8124. 8, 6701, 
1, Sp. ©. Hossueylons. Achnl.: 

M ‚m. Inser. 8, 6596, Sp. ©. Hos- 
A⸗yivioc (vgl. Primigenia als Bein. der Fortuna, 
Cie. div. 2,41. legg. 2, 11, Liv. 29, 86 — 48, 18, 8.). 

Ilptos, d. röm. Primius, dab. Ip. Asoyduns, 
Insor. 2, 2607, Sp. Aehnl.: — 

Apcuis 7 Menuss wıxod u. Holuss 7 Honus 
weydän, zwei Städte und Feſtungen Arthiopiens, das 
erftere j. Alt Dongola, das Ieptere J-GBrim, Ptol. 4, 
7,19. — Ofpipis als Ort aud) Insor. 8, 5072, 16. 

Hpiplav, m. grich. Arzt, Galen. t. 18, p. 748. 

Ilptuos, ov, (6), in Phleg. Trail. IIplpos, d. röm. 
Primus (@tftling), dah. Kovsvrog Aovxgftsos Ho., 
Phleg. Trall. fr. 29, 1, ’Avtüvsog ITe., D. Cass. 65, 
9, Ios. b. Tud. 4, 11,2, bloß ITo., D. Cass. 54, 8—6B, 
19, d., Suid.s. Adove, Inser. 2, 2264, Add. 2476, 
y, Add. 8259. u. eine att. fpätere Inſcht. b. Ross Dem. 
Att.10. ©. Mostuos. 

IIptpo6woAus, b. Hierocl. p. 682 falfh Tesuov- 
oA, ©t. In Bamphplien, Conc. Chaloed. p. 127. 
240. ©. Hosmuoinods. 

, m. richtiger Toouodroc, d. i. Pro- 
motus, wie er weiter unten heiht, Präfect von No—⸗ 
ticum, Prisc. Pan. fr. 8. 

Ilpivarne, m. Eichler, Athener (Prafier), Them. 
ep. 11. Achnl.; y 


TIptoxuAktav6s 


Ip m. Tzetz. Alleg. Hom. 66, 3. 

Opiwarcss, (1), Eichſt adi, Et. in Kay 
Peräa von Rhoͤdus gehörig, Pol 16, 11, Palyur. 
18 (17), St. B. Ew. Ilpwvarests, Pol. 16, 11,85 

Llpiveros, f. Honiverog. 

Ilpivns, m. Eihbaum, ein Preäbpier, dun 
2,28 u. daf. Vales. (v.1. Marpivns, His) 

Ilpivnr&ßns, ov, ion. so, m. Einer, EN 
Demarmenos aus Sparta, Her. 5, 41. 

Ifpivtöns, m. Einer, mit Ynfpiduy © 
"Ayapvsis avdgaxeis gebildet, Ar. Ach vie 
Schol. 

Ipinorov, m. Cichen (f. Plut.) bie gich b 
nennung von IIgalvesrov, nad Plot. parall il 

welweos u. Inser. 4, 9814 Ilpwedrea,: 
töm. Principius, Inser. 4, 9675, 2, Sp. €. Imr 
nsog. ” | 
Ipwröooe, f. Eihheim, Infel an der Kih 
Epirus, Inser. 2554, Plin. 4, 12, 19. 

Ilptvos, , @ichafeld (f. Lob. parall. 816), er! 
gegend zwiſchen Argolis u. tem Gebiete ven 
tinea, Paus. 8, 6,4 (Plin. 6, 21,9 erwähnt end N 
Slus in Indien, welcher Prinas bief-) — 

IIplöAas, a,ep. (Ap. Rh., Nic.) &o, m., inc 
Ap. Rh. 2,780 aud; IIpıökaos, m. Hornfeis # 
moto, Horn, die hervorſtehende Bergipige, 1 IE 
Stein, od. dieſes iſt auch bloß paragogifce Ontt ' 
Lob. path. 180); 1) ©. des Titius, Br. des Eutet 1d 
Schol. Nic. Alex. ©. bes Lyfos, Heerführe da ® 
riandyner in Bithynien und Gegenftand von Sup 





A um ihn, den Andere Bdpwnog ob. Bag 


w. f., nennen, Ap. Rh. 2, 780 u. Schol., Sebel id 
Pers. 941, Poll. (wo falfdh "62a fteht), benanu v 
tem folgenden Ort. 2) Ipsöla zödss dt. S 
ITo:ökao Astupa, Si. bei Heralles in Eite: 
Schol. Ap. Rh. 2, 780, Nic, Alex. 15, St B. (w 
Hosöie fteht, u. die codd. ITgloAu haben, at 
nödsg u ergängen iſt, f. Mein. zu der €.) Gen Il 
Aasöe, St.B. (f. Mein. ju ber St.). 
rov, ögos, n. b. Ptol. 6, 7, 10154 
falſch Monsvorov dgos, Kamm (ähul. Eim 
Mein. gu St. B. p. 188 u. Cart. geogr. Onom. 2-4 
Epr. ©. 156), 1) @ebirge in Wethiopten, Hex! 
8t. B.s. ‘4ordyrn, Ptol.4,7, 5. &. Hpler. 
birge in Arabie Felix, Ptol. 6,7, 10. 
‚ b. St, B. Ilposepvon, }. 
Holßsovor, w.f., St. in Latium, j. Ruinen Ki 
perno, Ptol. 8, 1, 63, Liv. 8, 1— 27, 11, b 
Aen. 11,540. @w. IIpoveprärau, St. B. D- 
fr. 85, 11, lat. Privernates, Liv. 7,16 -8* 
Plin. 8, 6, 9. Adj. a) Ziofovsgvos olvoc, [0% 
e, Privernas, Cio. Agr. 2, 25. Cluent. 51. Orst! 
Liv. 8,19. 20, Plin. 14, 6, 8. 
IIptovA$os, m. ührer der Barbaren, Zes 
Ifpioxä, f. d. röm. ‚Prisce, dab. oral 
D. Casa. 58, 4, u. bloß Ze., N. T. Bom. 16,&° 
moth. 4, 19. 
Ilpıswuav6s, m. d. töm. Priscianus, Lyeie. 
s. notoßeıs, Agath. 2, 80,65. S. HI 
IIpiexı\\a, in Et, M. 19,53 Igiexells 
den Accent f. Et.M. «0. D.), d. rim. Procik 
min. von IMoloxa, N. T. act. ap. 18, 2 3 
Suid. 










Ilpwoxı\Xravds, m. b. röm. Priscllisset 
4oöxsog ITg., D. Cass. 78, 21, ein diaconms 
epp. 1, 298. 


IIpioxluv 
wrxlay, m. vom. Tat. Priscus, Sophiſt, Liban. 
N 


loxos, ov, (6), d. röm. Priscus (b. i. Alt, 
D. Hal. 4,41 = ngoyev&otegos), daher heißen 
alten ateiner im Gegenf. zu den fpäteren unter 
Dberhoheit ſtehenden Latinern Tolo xo⸗ Aa- 
D. Aal. 1,45, ob., wie Plut. Rom. 28 es aus⸗ 
ol nooyſristaoo Aativos, f. Liv. 1, 8. 52. 
n. Bein. a) des Gato, Plut. Cat. maj. 1, ober 
Noulxsog IIe., D. Hal. 9, 66, Tugdvviog ITg., 
Iud. 2, 19,4, Me.‘EAßidsos, Plut. Galb. 28 u. 
1.6 'Bhouldsog, D. Cass. 66, 12. 67,18, Tdiog 
10x05 No. D. Case. 67, 20, "Jodvsos— ITg., D. 
‚9,18, Opastas IAg., D. Cass. 77,5, Tapxd- 
'e., Suid. s. Asvaaa, ITo. d Baxyelos, Suid. s. 
vos, od. bloß ITe., Ios. b. Iud. 6, 2, 10, D. Cass. 
74,11, Zos. 1, 19, Dexipp. fr. 19, Eunap.v. 
.p. 57, Suid. s. bmaf$gsov. Mdpxsos, bef. von 
t, Ne. Havfıng. Suid., od. Ip.6 Sirup, Euagr. 
17. 2,16, Ho. ’Eusanvög, Buid. 5. v. u. 8. 
ılaa — Xägußdis, d., f. Eunap, v. Prise. d., 
Zilowva, Luc. hist. 20, Proc. arc. 28, Inser. 
. ©. Notloxoc. 
— 
v, ovog, bei Ptol. 6,7, 10. 18 Nolwvoc, m. 
(= Säge od. Sierra, fo Pol. 1, 85, ron oc. 
Batyaı dıa iv duossine Tod ayrjuaros 
2 vDdy signutvoy Öpyavoy Tadıns Terev- 
76 ngoonyopfas, vgl. mit App. Illyr. 25), 
!en, 1) Ort in Libyen bei Karthago, Pol. 1, 
Berg in Sardes (d Tönog 6 avvantov tiv 
tal ⁊hy nöAıw), Pol.7,15. 8) Berg aufder 
jios, Plin. 5, 81,86. 4) Bl. an der Süpküfte 
bien, Pto!. 6, 7, 10. 18. 5) &1. in Indien, 
St.B.s. Xadguuwrltas. 
, ov, b. Cic. IIpo&yopos, m. Bode 
r Öffentlich etwas gebietende), 1) ter höͤchſte 
ıte bei den Katanäern, Cie. Verr. 2,4—89. 
name, Diegalopoliter, Pol. 18, 8. 
vos, m. ähnl. Vorbring, Korinthier, Xen. 
DIE 
>»#rıos, m. Willig, S. des Pankratios aus 
m, Sophift in Athen, unter Julian, Suld. s. 
ı$os0s. Aıßävvog, Eunap. v.Proser, Socr. h. 
ozom. 6, 17, Hieron. chron. ann. 863. 
, m. Fürmann (= Bormann), Aeto— 
28,4. — Stratege der Aetolier, Wesch. u. 
45 vgl. mit 91. 
@, n, pl. St. der Melier im weſtl. Theile 
iſchen Phthiotis, Ew. Ilpodprior, St. B. 
Todsgpya, w.f. 
;os, m. Ammann (= Amtmann d. i. Bee 
annen., Anyte 18 (vıI, 724), wo in ed. 
odapye fteht. 
«vOos, m., nah St. B. aud f. (f. Mein. 
in Schol. Ar. Lys. 286 Arvbos, bei 
in Cram. An. ı1, p. 248 dos, 
(Horn — Winkel u. vorfpringender Berg, 
»gr. Onom. der griech. Spt. ©. 152, u. Gap 
Curt. ®elop. 2,480, nach Lob. path. 424 
Aog), Städtchen u. Demos in Ättika, zur 
n Phyle gehörig, und ber fübäftl. Winkel 
nifchen Ebene am Juße des Berges Arga⸗ 
8, 888.9, 898, St. B., Suid., Plin. 4,7, 
poßaAterıos, os, in Plut. x oratt. Aeschin. 
oserıos, in Dem. 59, 48.128 vulg. Noo- 









Ipsöwxos 1255 


BaAslasog, |. Suid., St. B., Choerob. p. 248, Dem. 
27, 58, Inser. 122, 6. 148. 177. 581, Att. Seew. 

xv1, c, 49. 100, Ross Dem. Att. 155. 156, Keil Progr. 
1864, &. 8 (1. d.). Adv. IIpoßäAıvdöve, nach Pr., 

UpoßaAıvüöen, von Pr. her, IIpoßaAıvdot, in Pr., 
t. B. 


IIpoßarta, (N), in Inser. 1509, c, 4. 14. 18 IIpo- 
Paria, f., in Plethon exc. Theophr. t. 3, p. 869, 
ngoßdtsog norands db. i. Lammbach, Schafwes 
bei (fonadh Bödh, ver es als Appellat. faßt. = r2g0- 
Parela, f. Keil Onom. p.112 u. Ahr. Dial. ı1, 516), 
Nebenfl. des Kephiſes in Böotien, Theophr. h. pl. 4, 
11,8. 5 

TIpoßarıh , BR verft. udn, das Schaafthor, 
ein Thor an der fütweRl. Seite von Serufalem, N. T. 
Ioann. 5,2, f. Nehem. 8, 1. 12. 

o rios, m. Schäfer, 1) Eunuch, Sozom. 6, 
5. 2) ein Mönd, Nil epp. 8, 219. 8) Andere, Li- 
ban., K. 8. R 

DIpoßaromsAns, m. Viehhändler, Bein. des 
Kallias, Ar. Equ. 182 u. Schol., Suid. (Antiphanes 
es auch eine Komöble d Meoßarsög, Ath. 7, 
295, c). ‘ 

5 Dpößn , f. d. röm. Probs, Proo. b. Vand. 1, 2, 
p. 

‚IIpoßıav6s, m. d. röm. Probianus, Inser. 4, 9762, 
98. Sp. Achnl.: 

IIpoßtvos, m. (Gonful), Socr. h. e. 8, 5, Sozom. 


2,8. 

(8), d. röm. Probus (Wader), tömifcher 
Keifer 276 — 282, Zos. 1, 64 — 71, Zonar. 12,80, 
Io. Ant. fr. 158—160, Anon. fr. 11 (Müll. hist. gr. fr. 
ıv, p. 198). — Andere: D. Cass. 75,8, Zos. 1,44. — 
6, 8. — Olymp. fr. 44. — Porph. v. Plot. 11.— Inser. 
2, 2698. 8, 5848. 

IIp6ßovAos, m. Rathgeber. 1) eine oligardifche 
Behörde, welche vie von ber hoͤchſten Staatsbehörbe zu 
berathenden Gegenftände vorbereitete, Arist. pol. 4, 11, 
9. 12,8. 6, 5,18, 5. ®. a) in Theben, Acsch. Sept. 
1006. b) in Megara, Ar. Ach. 755. 0) in Gorcyra, 
Inser. 1889, 41. 48. d) in Delos, Inser. 2860, 6. 
e) in Athen, nad ber Niederlage in Sicilien, eine 
Behörde von 10 Männern, welchen bie ganze gefege 
gebende Macht übertragen war, Ar. Lys. 421—609, B., 
Lys. 12, 66, Arist. rhet. 8, 18, Thuc. 8,1, B.A. 298, 
25, Harp. s. Zuyygapets, Et.M. 782, 42, Phot. 406. 
— Auch gerifte Gefandte bießen fo, Her. 6, 7. 7, 172. 
2) Mannen., Inser. 8,4845, 11. 

Ipoydraa, f. (wenn griechiſch VBorbermenden, 
denn mende iſt — Fteude u. yäcss dor. = Nous, 
f. Ahr. Dial. ı1, 58, body erwähnt Strab. 12,558, daß 
T&ovs ein paphlagonifher Name fei), St. In Lydien, 
Ew. , St. B. Nach St. B. benannt nach 
IIeöyacos (?), m. ©. des Melampus. 

önxos, m. db. i. Moödsxos, w. f., Mannen. 
auf einer Münze aus Kyme, Mion. S. v1, 6. 
ns, voo. Moodixn, f. Srauenn., Rufin. 
in Anth. v, 12. 21. 66. 103. Fem. gu: 

IIp6ötxos, ov, voc. (Plat. Prot. 886, d — 858, e, d. 
Eryx. 898, d) Hoddıze, (6), Munde (= Lormund, 
Shüser). 1) Titel a) der Vormünder der Könige in 
Sparta, Xen. Hell.4, 2,9, Plut. Lyc. 8. b) einer Be» 
börde in Corchra, Inser. 1889 — 1845, an lepterer 
Stelle mit dem Zufage BovAäs, alfo Ratmunde. 2) 
Eigenn. 8) Sophiſt aus Kcos, welcher nicht bloß d 
Grgıarrs, Plut. an sen. ger. resp. 15 n. &., ſondern auch 
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6 cogpds, Xen. mem. 2,2, 21 (Stob. 1,101), Plat. 
Axioch. 866, c, Buid. s. Posrduscdns u. aopös 
avijg, Plat. Eryx. 897, d, vgl. mit Them. 80, p. 849, 
heißt, fo daß es ſprichw. von ihm hieß Toodixov copwre- 
00g, Suid. s.v., Apost. 14, 76, Arsen. 48, 88, Socr. ep. 
18, p.18, lat. conv. 177, baber nennt ihn AdAtsarog. 
©. Ar. Av. 692. Nub. 861 u. Schol. u. fr. u. Eupol. in 
Sohol., Plat. apol. 19, e. Cratyl. 884, b. Theaet. 151, 
b. Phaedr. 267, b. Theag. 127,e. Charmid. 168, d. 
Lach. 197,d. Euthyd. 227, e. 805, c. Men. 75, e. 96, 
d. Hipp. maj. 282, c. rep. 10, 600, c. Eryx. 898, b— 
899, c. Axioch. 569, b, Xen. mem. 2, 1,21. 84, Ae- 
schin. dial. 8, 6 u. Ath. 6, 220, b, Slgbe. Er tritt als 
Berfon auf in Plat. Protag. 814, 0 — 858, 0,3. Ad], 
Prodieius, Cic. Of. 1, 82. b) Pholäer, Verf. einer 
Minyas, Paus. 4, 88,7. c) Samier, weldem ein or⸗ 
phifches Gedicht beigelegt wurde, Clem. str. 1, p. 888. 
d) Andere: Hippoer., f. Galen. lib. 8 Comment in 
vı Epid. T. v, p- 541. ©. Fabr. bibl. gr. ı1, 719. 
— Anth.app. 198. — Adgrjd. ITg., Inser. 2, 2198. 
©. Hoödnxos. 
I s, dv, Hol, Bdtter bes Vorbaus, 
mit einem Altar in Megara, Paus. 1, 42, 1 (mod- 
douog als Bein. der Hecate, Aesch. fr. 874, ed. D.). 
,ov, pl. Mooddtas, m. Schellhas d.i. 
Ausreißer, Dlannen., Plut. Pyth. orac. 26. 
IIpoSpopla, f. Bein. der Hera als ddnyds ober 
Wegführerin (Worläuferin), Paus. 2, 11,2. 
jpopos, m. Vorläufer, 1) Bein. a) des Jos 
bannes, Inser. 4, 8694. 8719, K. 8., ber auch bloß 
6 Ho. genannt wir, Anth. 1,4, tit. b) tes Erotifer 
Tpeoborus, f. unter Beddwpos. c) Vorreiter, Bezeich⸗ 
nung einer befonderen Abtheilung im maled. Heere, 
Arr, An. 1,12,7—8,12,8, 8., D. Sic. 17, 17, vgl. 
mit Aesch. Sept. 80, Her. 4, 121—9, 14, 8., Thuc. 
2,22, Xen. Hipparch. 1,25, Pol. 12, 20, Plut. Alc. 
84. d) gewiſſe Norbwinde, welche 8 Tage vor Aufs 
‚gang des Hundsfterns wehen, Arist. meteor. 2, 5. probl. 
25, 15—52, Plin. 2,47, 128—18, 28, 68,3.,Gell.2,22, 
Colum. 11, 2,51, Cio. Att. 16,6. e) Ausbruch, ein 
füßer mötilenäifcher Wein, den Andere au rEdzgonog 
nannten, Ath. 1. 80, b. 2) @igenn. Hipp. Epid. 7, 22. 
IIp6ßopos (?), m. Mannen., Inscr. 8, 4668, m, 


Add., Sp. 
„m. *Borgabe, ein Bildhauer, Plin. 


TIpodopeis 






84, 8, 28. 
IIposöpla, (), ep. (Xenoph.) wpozdptn, überh. 
Ehrenſid, f. Dem. 18, 91, Plat. legg. 9, 881, b. 
12, 946, e, Xenoph. b. Ath. 10, 414. a, 4, insbef. 
ein Plag in Olympia, Paus. 6, 16,4. 
pos, m. Obmann b. ti. Vorſitender, 1) a) 
in Athen bie zehn Protanen, welche ale Aueſchuß 7 
Tage lang ben Vorfig führten, Aeschin. 8, 4, Harp, 
Lex. Rhet. 290, Phot., Suid. s. v., Poll. 8,96, Et. 
M. 864, 41.48. b) eine Behörbe in Mytilene, Thuc. 
8,25. c) eine Behörbe bei den Aetoliern, App. Maced. 
1. 2) @igenn., Inser. 8, 5682. 
Ilpod£ns, m. ein Perfer, Arr. An. 8, 28, 4. 
pbepva, ns, f. Schoßberg, Stadt in Theffalla 
Phthiotis. Strab. 9, 484. Die Ew. Prohernii in einer 
Lat. Inſcht. aus Lamia, In der ’A9nvä vom Zun. 1855, 
herausgegeb. von Kuman. &. Hodapve. 
IIponpoota, 1} (Svosa), oder Ilponpsria, z& 
(lspd), Bflugopfer, das Opfer, welches Athen in 
Folge eines Oratelfprudhs für ganz Hellas beim Be 
ginn der Aderjeit verzichtete, Lyc. b. Suld. a. v., Arist, 
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or. 18, p. 842 u. Sohol., fowie Schol. p. 55 ed. Dir. 
Liban. t. 8, p. 65, Schol. Ar. Equ. 725 u. Plut. 10. 
vgl. mit Eur. Suppl. 29, Dem. b. Hesych. s. v. sn 
«6 Hooaxtoögsa. — Demeter, welder das Opfer 
fonverheit galt, hieß davon 77 npongoata, Plut x 
sap. conv. 15. 

ILp6ßiyyor, w», pl. ein feythifches Bolt, Zos. 4,* 

IIpoßön, f. Baltfwind d. i. die fühne Etimer: 
1) Amagone, D. Sic. 4,16. 2) Baſſaris, Nonr.! 
226. 





IIpoßofivep, opos, m. (nad) Suid. za destäi: 
wo er wohl ITo69oog u. Mosdoug meint) wer 
bold (d. i. ber fe Borftürmente, ſ. Damm in ls 
Hom.), &. des Areilyfos od. nah D. Sic. 4, 67! 
Archilykos, Heerführer ver Böotier vor Troje, 1 
495. 14,450. 471, Qu. Sm. 10,76, D. Hal or: 
verb. 16. 

IIp6800s, (6), b. Paus. IIp6ßows, m. Rıit: 
(f. Damm in Lex. Hom. u. vgl. IL 2, 758 dx 
He69ooc), 1) ©. des Agrius, Apd. 1,8, 6. 9): 
des 2ycaon, Apd. 8, 8,1. 8) S. bes Theftiss, Po 
8,45,6. 4) ©. tes Tenthredon, Heerführer der Tr 
nefier vor Txoja, Il. 2, 756, Arist. ep. in Antk 
9, 88. 5) Lacebämonier, Xen. Hell. 6, 4, 2, Pr. 
Ages. 28. 





‚ avos, m. Rafhle, Trojener, I 4 
515. 
Höpla, f. Friſchmuth, Name eines ak 
ſchen Schiffes, Att. Seew. 1, 8, 20. 

IIpoßöpros, m. Unverbroß, Mannea., Ir 
Inſcht. bei ‚Wordsworth Athen and Attica, ©. #% 
ger w,m. M 

wnl m. Mannsn., Att. Inſchr. eu te 
Ausgrabungen bei Dem Kateph., K. 

Dipdbönos, m. —— . i. gewogen). Man. 
Athener, Inser. 268. — Inser. 8, 5149. 4, 6979. 

5 f. Opdenhoff (b. i. außen ob. ern“ 
Thüre), Name der Artemis, Orpb. b. 2 tit. m. r.t 
12. 
TIpoßsrns, m. Opfermann, Thebauer, Plut. As 
7. 


Apoixlas, m. Umfonft, Mannen. Suid 
Ilpowövneos u. Hoosxdrunaos, |. Hgexirr- 


1 


og. 

IIpolrye, m. Stürmer (f. 7ZooZtes), Raut- 
auf einem bleiernen Leiften aus Eubde, "A4Igrä nz 
10. September 1860, K. 

IIpowrie, tdos, f. 1) ProetussTocdter (Ei 
mers) d. i. Lyſippe, Iphinoe ob. (Serv.) Gippoar : 
Sphianaffa od. (Serv.) Kyrianaffa, nah Ael. v.b - 
42 nur zwei, die @Iege u. Keläne. Sie wurden mer 
finnig u. von Melempus geheilt, Anth. app. 100, Ae 
b. Ath. 8,840, a, Hesiod. in Eust. Od. 18,1% 
u. Strab. 8, 846. 870, St.B.s. ’Alasie, Hesyaı 
v.u.5. üxgovyel, wo ydpstsc babei feht, u Uxer 
parad. Theb. p. 459 yopsias vermutbet, Virg. !3 
6, 48 u. Serv. dazu, Ov. met. 15, 826, Plin. 35: 
21, auch Mpolzov Suyaröpes genannt: Pans. ı- 
8. 8, 18,7, Apd.2,2,7, St. B. s. Jovess, Sei + 
naxoAvadyn, Eust.Dl. 24, p. 1887 u. zu D. Per. 
Pherec. in Schol. Od. 15, 225, Polyanth. 6.3.5 
math. 1,261, Schol. Eur. Alc. 1, u. Schol. Pisd?. 
8,96, Hesych. s, "Aypavla. — 8 gab Ablükzt 
von ihnen, Pans. 2, 9, 8, u. Gedichte. Suid. s. Geier 
zog, u. ein Theaterftüdt des Theophilns ( To⸗tix 
Ath. 11,472, e, Buid, s, @sdpslos, aud zeigte ut 
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noch fpäter ihre Oci Aa acis, Paus. 2,25, 9. 2) Mooszides 
mit u.Apd.8, 6,6, Paus. 9,8,4 auch ohne mudas, Stüre 
mers Thor in Theben, fei es nad) Prötus, dem Sohne 
des Abat, benannt (Schol. Eur. Phoen. 1109), oder 
nad irgend einem Thebaner diefes Namens, Paus. 9, 
8,4. ©. Acsch. Sept. 877, Eur. Phoen. 1109 u.Schol,, 
Paus. 9,16,6. 38, 1. Aesch. Sept. 895 nennt es auch 
Hooltov milas. 

IIpotros, ov, ep. (3.8. 1.7, 177) auch oro, voo. 
(l. 7, 164) Zfooite, m., äol. iros (Choerob, 
6. Bekk. ju Apoll. de synt. p. 850, Herdn. in Ann. Ox. 
ıv, 418, Herdn. ». u. A. 21, Ioann. Alex. 6, 22, 
f. Abr. Dial. 1, 106), Stürmer (f. Damm in Lex. 
Aom., ber et mgoinentuxdg od. öpuatkac erklärt), 
1) ©. 8 Abos (f. Apd. 2,2, 1, Paus. 2, 12.2, Apost, 
5,24. 18,29), Br. des Akrifios. K. zu Tirynt, Gem. 
ser Antela (I. u. Eust. 681, 20), Etenoböa (Eur. u. 
Fast. 682,4) cd. nach Serv. zu Virg. Eel. 6, 48 der 
Kntiope, f. I. 7, 1657 — 177, 8., Call. h. 8,283, Ap. 
th. 1,186 u. Schol., Nonn. 47,572, Anth. 111, 16, 
\pd, 3,3, 1— 4,2, Paus. 2,7, 8 — 10, 10,8, Strab. 
‚872, D. Sic. Exc. 6 (Müll. hist. gr. fr. in, p. 7), 
'en. 2, 87, Schol. Eur. Phoen. 1109 u. Schol. Eur. 
!r. 958, Pherec. in Schol. Od. 15, 225, Schol, Il. 2, 
64. 6,155, Io. Ant. fr. 21, Nic. Dam. fr. 16, Schol. 
iogen. 5,45, Schol. Luc. cal. 24, Clem. str. 7, p. 
18, Suid. s. ’loßdıns — Teayızazepos, d., He- 
ch. 5. Jaddsg, Hyg. 1.57, Ov. met. 5, 288. Urs 
s heißt nad ihm Z/goftoso Zotv, Pind. N. 10,77. 
ı ©. des Therfandros, V. der Mära, Pherec. in 
:hol, Od. 11, 825, Pas. 10, 80, 5, Eust. p. 1688, 
}, Hes. s. Maipa. Gr ift ein u. derſelbe mit dem 
ohne des Abat. 8) ©. des Agenor, St. B. s. Od- 
6. 4) ein Thebaner, nach melden das eine Thor 

Theben benannt fein fol, Paus, 9, 8, 4. 5) ©. 
3 Diopelthes, Inser. 2, 1798. 
IIpöxas, m. d. lat. Procas, ©. bes Aventinus, K. zu 
ba, D. Hal. 1,71, App-regg. 1, D. Sic. 7,4, Virg.Aen, 
767, Ov.met. 14, 622. Fast. 4, 52. 6, 148,Liv. 1, 8. 
Opoxiparrıs, f. Hornberg, früherer Name von 
ılcedon in Bisbynien, Plin. 5, 82, 48. 
af f. d. töm. Procilla (Prooula), Method. 
-B, Inser. 8, 4818, b,Add. Aehnl.: 
Ipox&AAn, f. Srauenn., Anth. ız, 514. 
Ip6xXa, ns, f. d. töm. Proculs, Anth. app. 172 
» Syrien). — 207. — Inser. 2, 8892. 8056, 6. 
0. 5844, c, Add, 4, 6277. 6980. (Much IlgoxAn, 
Ye, Moc. f. St. der Gandarae in Indie intra 
gem Ptol.7,1,44, An. (Arr.)p.m. Erythr. 47. 48. 
[ponAchs, f. Hooxäns. 
‚pörkea, f. Kuniberta (f. Looxanc), T. bes 
ios, nach 9. tes Laometon, M. des Tennes und 
5emithea, Paus. 10, 14,2, Tzetz. Lyc. 282. 
po ‚ ar, pl. Romperz (f. Mooxäns) 
Nachkommen des Profles. des Bruders vom Arie 
nus, ein Lönigl. Geſchlecht in Sparta, Strab. 8, 
Paus. 8, 7,1. 
»orAeldas, m. Komperz (f. Hgoxäns u. C. 
. 2, p- 869), a) Mannen., Inser. 2448, 111. 
abſchr. aus Alarnanien, 2, 1794,h, i, Add. Aehnl.: 
vorAstöne, m. 1) Athener, Liebhaber bes Hipparch, 
» 17,28, Suid.s, toıxepeAog. In Et.M. 766, 
Hßt er Hlarpoxäeidns (f. über diefe häufige 
iſchung unter Tooxaijc). 2) Andere, Inser. 2, 
4. 8105, b, 
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ILpöxin, f. 1) Frauenname, Phot. 88, 6, 11, ſ. 
Modxic. 2) Stadt in Lydien, Kinw. IIpoxkatos, 
St.B. 

IIporinıayda, zd, Spiele, Insor. 8, 4198, Sp. 
&. HpoxAntog. 

IlpoxAtios, (6), d. röm. Prooulejus, Plut. Ant. 
177 — 79. — Buid. s. Hodxdos. S. Hpoxoväniog. 

TIpoxins, ep. (Demod.ep. 1 u. Phocyl. ep. 1) 
«Ans, gen. dovs, ion. (Her. 8, 181) dog, u. fo D. Hal. 
Din. 12 (f.1.) in Meier ind, schol.n. 87 $ov, in Keil 
Inser. boeot. I1, 80 s7og, in Phleg. Trall. fr. 1 4ws (wie 
von Tooxasðc), dat. 8, ep. u. ion. (Ion ep. 2, Her. 4, 
147) £i, acc. &a, in Scymn. 581 MgoxAnv (v.1. Igo- 
xan), (b. Strab. 8, 864. 889 00x47), (6), Kompert 
(= Runnibert d. 1. ſchon durch fein Geſchlecht od. voraus 
glängend od. berühmt, daher oft mit IZazgoxäng, 
welches nicht nur ähnlichen Sinnes if, fondern auch 
duch Abkürzungen beim Schreiben leicht dahin gedeu⸗ 
tet werden konnte, vertauſcht), 1) Epibaurier, @) ©. 
des Pityreus, Nachlomme des Son, Paus. 7,4,2. b) 
Herrfcher von Epidaurot, V. der Meliffe, Her. 8, 50 
—52, Python. b. Ath. 18, 589, f, Plut. Pyth. or. 19, 
D.L.1,7,n.1.8, Paus. 2, 28, 8. 2) Spartaner, @) 
©. des Ariſtodemus, Smwillingsbruber des Curyſthenes, 
K. in Sparta u. Stammpater der Procliden. Her. 4, 
147 — 8, 181, b. Ion fr. 2, Plat. legg. 8, 688, d, 
Scymn. 531, D.Sic. 7,6, Plut.Lyo. 1, Apd. 2, 8, 2, 
Strab. 8, 364—10, 481, 8., Exc. Strab. 8,88, Paus. 
3,1,7. 7,2, Ael.n.an. 12, 81, Porph. abst. 1, 26, 
Suid. 8. Anudgatog u. Juxodpyos, Diogen. Vind. 
1,88, Polysen. 1,10, Phleg. Trall. fr. 1, Cic. div. 2, 
48, Nep. Ages. 1. b) Nachlomme des Demaratus, 
Statthalter von Teuthrania, Xen. Hell. 8, 1,6. An. 2, 
1, 8. 2, 1, wo gewöhnl. Natox anc gelefen wird. 
8) Athener, a) Archon, Clem. Alex. protr. c. 4. — 
Meier ind. schol. n. 87. b) S. bes Tpeoborus, ein 
Girateg, Thuc. 8, 92. 98. 0) "Arnveig, St. B. 8: 
"Asien, v. L Hargoxänc. d) Trierarh, Mo- 
Hessüg, At. Seew. xv, o, 189. e) einer, gegen wels 
chen Din, eine Rebe verfaßte, D. Hal. Din. 12, wo 
Bait.-Saupp. in oratt. fr. p. 824 Torooxaſovc haben. 
f) Andere, Tbuc. 5, 19. 24. — Dem. 87,48. — Boss 
Dem. Att. 17.— Inser. 166. — Vater eines Iheodos 
fius, Inser. 208. 4) Böotier, a) Lebadeer, Keil Inser. 
boeot. Lxvi. b) Orchomenier (Dooxaetoc), V. eine! 
Rotamoticoe, Keil Inser. boeot. 11, 80. 5) Leriet, Pho- 
eyl.ep. 1 b. Eust. D. Per. 580, ex beißt in Apost. 
10, 58,a IHargoxäfns. 6) Ghier, Demod. ep. 1 in 
Anth. xı, 285. 7) Phliafier, S. des Hipponifus, 
Xen. Hell. 6, 5, 88, 7, 1,1 (vulg. HargoxAng), er u. 
feine Umgebung: 05 dupi Iooxida, Xen. Hell. 5, 
8,18. 8) Narier, D. Sic. 14, 15. 9) Andrier, Olyme 
plonife, Paus. 6, 14,18. 10) Ppthagoteer aus Meta« 
pont, Iembl. v. Pyth. 267. 11) Schwiegerlohn bes 
Ariftoteles, S.Emp. math. 1, 258. 12) ©. deſſelben, 
ebend. 18) alademifcher Philofoph, Schüler des Zes 
nocrates, Schriftſt., Plut. qu. conv. 5, 8, 8, Alex. 
Aphrod. in Arist. elench. Soph. p.4,b. 14) ©. bes 
Eutratet, Gefhichtfchr. aus Karthago, Paus. 2, 21, 6. 
4,85.4. 15) Gründer von Samos, Btrab. 14, 688. 
16) Andere, C. Inser. p. 1084, a. 8648, 17. 8, 
6578, 7. 

fi, f. d.röm. Proculiana, Kauvdio, Inser. 
2, 8199. 8,4866, 9, Sp. 

IIporksavös, m. d. röm. Procnlianus, Insor. 8, 

4880, g, 10, Sp. 
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IIpoxAins, m. (= Hooxdäns), Thespier, Keil 
Inser. baeot. us, & S 
IIpoxAıxös, m., Tzetz. ad Hesiod. p. 9, Gaisf., 
Sp. 
IlporXtvos, m. Komperz (f. Mooxäns), ein plas 
toniſcher Philofoph, Porph. v. Plot. 20 (Long. fr. 6, 2), 
8ocr. h. e. 4, 12, 20. x 
,.n. Borberwahlftatt (d. i. vor 
dem Schlachtfelde gelegen), Ort in Theffalien, He- 
aych. 
‚os, og, voc. (Anth. v1, 227. 1x, 202, Plut. 
Rom. 28) Iodxie, (6), theile = Mgoxdiis, w. f., 
theils — röm. Proculus, wo es nad) Plut. Coriol. 11 
Sernleben heißt (div dnodnuodrtos margpöc YE- 
vntas, Plut. a. a. D.), 1) Athene, SAdBsos Ho., 
Ross Dem. Att.29 (Lebas n. 540). — Anderer, Ross 
Dem. Att.8. 2) Eophift aus Naucratis in Aegypten, 
Philostr. v. soph. 2, 21. 8) Mofaitarbeiter, Infchr. 
von Berinth, Inser. 2024. 2025, ſ. R. Rochette I. & 
. M. Schorn p.898. 4) Künftler, Anth. ıx, 682. — 
ı& IIodxAov, Anth. xı, 14. 5) zwei Stoifer aus 
Mallus in Gilicien, Suid. e. v. u. Procl. in Plat. Ti- 
mae. p. 166, b. 6) Arzt aus Rhegium, f. Fabric. 
bibl. gr. xuı1, p. 880, ält. Ausg. u. Andere, Fabr. ıx. 
p. 864. 8) Bpjantiner, e) ©. eines Paulus, Anth. 
Plan. 48, Suid. s. v., Proo. b. Pers. 1, 11. Anecd. 6, 
9. b) neuplatonifcher Philoſoph u. Dichter, der, weil er mit 
feinen Eltern bald nach feiner Geburt nach Lycien zog, audh 
ver Lytler heißt, drdev, Suid. 5. Eguelag, 6 — 
Suid. 5. Haungensos,ö xopvgpalog, Suid. s. Aldsala, 
6 xdauos ts noAstelas, Marin. Procl.82,ndvaopos, 
Anth. ıx, 202, doogwzarog, Prolegg. in Plut. phil. 
p- 218 ed. Herm., d Islog, Prolegg. in Plat. phil. 
p- 219, ſ. Marin, v. Procl. 1, 12, Et.M. 827, 88, Dam. 
v. Isid. 86—806, d., Schol Plat. Theaet. 155, b. rep. 
400, b. Timse. 17,8. 24,2, d., Buid.s. v.u.8.'497- 
vödwgos — Xakdaixds, d., Olymp.v. Plat. 8, Anth. 
vır, 841 (Merin. Procl. 86). ıx, 197. app. 69, tit. 
Seine Schriften z& IpdxAov, Suid. a. Zugsavdg. 
Ad). davon IIp6rAmos, . B. teonoc u. Insyeson- 
uate, Build. s. Tapes u. 'Iodvung, Tzets. Ob 
der Rame — Mooxärs fei (f. Schneid. praef. des 
Comment. ju Plat. Timae. p. Iv,not.), od. — Pro- 
eulus (f. Lob. Agl. p. 115, Creuz. init, phil. ao theol. 
ex Platon. font, ducta 1, p. 14 — 16), iſt bier ebenfo 
qweifelhaft wie bei den andern. 9) &. des Iſidorus, 
Dam. v. Isid. 800. 10) ZigdxAog Mpoxärsos, Prie- 
fer gu Laodicea, Suid. s. v. 11) Sprier, Anth. app. 
178. 12) Andere: Anth. vı, 227. xı, 99. 268, u. 
offenbar — lat. Proculus, Plut. Rom. 28 — Oth. 18, 
8., D. Cass. 56, 46 — 68, 17, 8., Zos.4 45. 52. — 
Insor. 2, 1957, 9, Add. 2024. Dah. Twalog No., 
D. Cass. 68, 27, ’IovAsog ITg., Plut. Rom. 28, u. 
Tovaoc zog VHo., Suid. 5. Koplvog, dapylvds rs 
IIo., D. Cass. 67, 16, Zxgsßovsog ITg., D. Case. 69, 
26, Mg. Odsriädıos, Ios. 19, 6,8, IIg. Odspylvsog, 
D. Hal. 8, 55 9, 51, Io. Odegylvsos Tolxoaros, 
D. Bie. 11,1... &. Hodxoväog. 

Ipsxvn, f. (wahrſch. Grauvogel von meoxuds, 
denn es wurbe damit fowohl die Nachtigall (Apd. 8, 
14,8, Zen. 8, 4, Ach. Tat. 5, 5) als die Schwalbe 
(hier, was Asoxoc ebenfalls bedeutet, die blaufchwarze, 
u. diefe bebeutet «85.8. Virg. Georg. 4, 15, Ov. Fast. 
2, 855. Trist. 5, 1, 60. 2, 890. 8, 12, 9. met. 4, 669, mo 
meift Progne ſteht), begeiäänet, 1) T. des Bandion, Gem. 
bes Tereus, welche aus Eiferſucht u. Rache ihren eige 
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nen Sohn Iye ſchlachtete u. in eine Nachti oder 
Schwalbe verwandelt wurte, Ar. Av. 565, Soph. fr. 
p. 521, ed. Dind., Eur. H. f. 1022, Dem. 60, 28, 
Thuc. 2, 29, Nonn. 2,186— 48, 748, 6., Apd. 8, 14. 
8, Anth. 1x. 95. 452 u. 451 tit,, Ael. n. an. 7,15, 
Paus. 1, 24, 8—10.4,9, ð. Strab. 9, 423, Ach. Tat. 
6,5, Con. narr. 81, Eust. Od. 19, 518, Schol, Soph. 
4j.688, St. B. s. Aaväls, vgl. mit Nic. Eug. 2, 329. 
65,116, 8erv. Virg. Ecl. 6, 78 u. Georg. 4, 15, Or. 
Am.2,6, Hyg. f. 5; fie u. ihres Gleichen: al megi 
znw Hosxvnv, Zen. 8, 14. Ihre Abbiltuna, Ach. 
Tat. 5, 8. [2) M. tes Erechtheus, Et. M. 507, 77.) 
8) Inſel des ägäifhen Meeres in ber Näbe von Rh 
dus, Plin. 5,81, 8 (Progne). 4) Name cines atpenis 
ſchen Schiffes, Att. Seew. ıv, c, 29. 

por: os, (7), in Eust. zu D. Per. 538, Said. 
8. v., Schol. Ptol. 8.11, 14, Paul. Sil. descr. Sopt. 
159. 189, vgl. mit Schol. Ap. Bh. 2, 279 u. Prisciar. 
656 IIpoxsyncos, in Ptol. 8, 11,8 u. Hesych. Ne⸗ 
ee über das doppelte » Strab. 18, 613 
u. Exc. Strab. 18,65, Et. M. 659, 49, fowie Mein 
wu St.B. p. 121), in Xen.Hell. 1, 1, 18— 5, 1,26. 8. 
D. Sie. 8,49, Plat. Alc. 28, Herdn. epim. p. 117, 
Et.M. u. Paraphr. D. Per. 518—51, Schol. Hes. tb. 
485 Tpoix (denn nach Et.M.s. v. hieß bet 
Hirſchkalb aud) roolf, während Arist. part. anim. 4. 
2. b.an. 2, 15, Schol. Ap. Rh. 2, 279, Suid.s.v. u. 
5. noöxa 6 rOdE nennen), in Ptol. 8, 11, 14 IIpe- 
rd(v)vneos, in Suid. s.v. u. Niceph. geögr. 512— 
554 smeros, Hirfchau (fo nah Dion. in 
Schol, Ap. Rh. 2,279, Et.M. s. v., Lob. parall. 106, 
von der Menge Hirſche, doch ſchrieb man es and 
Hooydvvnoos (die Münzen u. Inser. b. Boch C. 
Inser. 1, p. 18 haben aber Tooxorvno oc). u. leitet 
es entweber von bem rgdyoog einer Jungfrau (Gann» 
Rädt) oder davon ab, xa9d rgdregov ofsa nee 
npoasyacdn (Schütt), f. Schol. Ap. Rh.a a. D.= 
im Et.M.s.v., wo auch bie fonterbare Ableitung won 
npolk fleht, vaos, hh adocuc Tals vıjcoss ageiza 
tör uapudow» ustadodca), (N), Infel, der Bro 
pontis vor der Küſte Moflens, welde au "Riuper- 
vnoog bieß, Schol. Ap. Rh. 2,279, Plin. 5, 82, 44, 
fo daß Strab. 18, 588 fie zum Unterfchiede von dem 
eigentlichen "EAapdrrnaos, weläes cr madnıı Mpe- 
x6yvnoog nennt, biefes mit N) »öv Tooxoyxne oc 
begeiäinet , ob. "Adeipdvunaos, Et. M., u. Neuris 
(Plin. a. 0. D.), j. Marmora, f. Schol. PtoL 8, 11,14, 
mit einer Stabt gleiches Namens (Hesych.), f. Her. 
4,14—6, 88, Dem. 18,802, Arist. vent., Scyl. 94. 
Nic. Dam. fr. 68, Strab. 7, 881, fr. 66. 18, 587, Pans. 
8,46, 4, Eust. gu D. Per. 580, Schol. Ap. Rh. 2,279. 
App. b. civ. 5,189, St. B.s.v. u. s. Böaßıxos, Mel. 
2,7, Plin. 7,52, 58. Ew. Ilpoxovviewos, cos, Her- 
4,15. 188, Dem. 50, 5, Scyl.94, DL. 4, 7, n. ıl, 
Paus. 8, 46,4, Ath. 18, 605, c, St. B., Clem. Alex. 
str. 6, 629, a, Suid. s. '4gsotkas, Plin. 7,2, 2, Gell 
9, 4, Inser. 4, 8644, 15. 8884. ähnl. 8282. 3886, 

D. Hal. de Thuc. 5. 28. Adj. Ile 
xovvqᷣo ior, fa, sov, j. B. wogds, Inscr. 8, 4340, e. 
Add., Plin. 8, 7, 11 — 87, 10,70, 6. Vitr, 2, 8, 1 
IIpowovfieros udouapos, Zos. 2, 80. 
Ilpoxorla, f. Bauen Script. Byz., K. Fem. 


wm: 

Ilporöwios, (d), Bwinner (eigtl. der Ach u. En 
dere bormärts vs, über den cent f. Et. M. 746, 
20), 1) Verwandter des Kaiſers Julian, der fih zum 
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KRalfer aufwarf, Zos. 8, 12 — 4, 8, d., Malsl. 828, 
Eunep. fr. 21. 87, Suid, s. JußdAdovos. yagıdote- 
905, Ammian. 26,6 — 10. 2) Verwandter des Va⸗ 
ens, Zos.5,9. 8) ©. des Anthemios, Io. Ant. fr. 
?11, 8. 212, Malch. Philad. fr. 19, Cand, Isaur. in 
’hot. bibl. 79. 4) aus Gaza, Sophiſt unter Juſtin 1., 
’bot. bibl. cod. 68. gl. Fabr. bibl. gr. vii, p. 
62 u. ff. 5) Io. Movororoc, aus Gäfarea in 
Yaläflina, d Örjtwp xal aopsarıis, Geſchichtſchr. u. 
Begleiter des Belifar auf feinen Feldzügen, Suid. s. v. 
. 8. Hadlac. rnsa6s, Menand. Prot. fr. 85, Proc. 
. Vand. 3, 14, d., Sozom. h.e. 6,8, mant, prov. 2, 
6. 6) ein Märtyrer (&ysos), Build. s. v. 7) An« 
we: Inser. 4, 8644, 15. 8884. 
Ilpöxovka, f. d. röm. Procula, Io. Movrantia, 
18 RKhegium, Phleg. Trall. fr. 29,2. ©. Moöxda. 
— m. d. töm. Proculejanus, Insor. 
4718, Sp. 
IlpoxovAdios, m. :d. zöm. Proculejus, bah. Tilog 
- Hg.,D. Cass. 51, 11, u. bloß ITg., D. Cass. 58, 24. 
ud 

os, m. db. röm. Proculus, Io. Lyd. de 
ıg. 1, c. 28, Insor. 2, 2010, c, Add. 2958. ©. 


6xdog. 

Frrsnep, St. an der Oftfüfle von Taprobane, Ptol. 
4,6. 
Ilpoxodoa: (viel. cas), @», pl. Hirfhfeld, 
fel des Agäifchen Meeres bei Ephefus, Plin. 5, 


‚88. 
DOpoxparla, f. Ellenſwind (d. i. mit ihrer Macht 
ausfeiend),. M. der Korinna, Suid. s. Kopsvve. 
EIpöxpıs, sdos, sds, ıw. in Ath. 10, 422, e, Harp. 
Inevsyxelv: a, Idoc, betont (doch f. Aread. 
33,18), Lamberia (d. i. bie im Lande glängende 
vor Andern vorgezogene, von ngoxexplodas, f. 
mm Lex. Hom. s. v.), 1) T. des Erechtheut in 
ven, nach Andern (Palaeph. 2,4, Hyg. f. 189) T. 
Bandion u. nach Serv. zu Virg. Aon. 6, 445 T. 
Iphis, Gem. des Kephalus, Od. 11,820 u. Eust. 
jchol. dazu, Apd. 1,9,4—2,4,7. 8,15, 1, Paus. 
17,6. 9,19, 1, Hellan. in Schol. Eur. Or. 1648, 
nod. b. Snid. a. zagd6vos, Ist. b. Harp. s. 
veyxsiv, Arist. in Phot. u. Suid. s. Tevunvia, 
‚st. 14, 7. 16, 43, Hesych,, Ov. met. 6, 682. 7, 
u. 840 ff. Remed, 458. Art. 8, 686 u. 727, 
g. Aen. 6, 445, Hyg. f. 258. ie war eine bes 
nte Zägerin, Xen. venat. 18,18, baher es ſprichw. 
ſteis treffenden Wurffpießen hieß: Dooxoid oc 
ob. &xovyra, Eust. zu Od. 11,820, Diogen. 7, 
Apost. 14, 84, Suld. s. v. Ihre Abbildung er» 
ıt Paus. 10, 29, 6. Auch gab es ein Sie des 
ulus ihres Namens, Ath. 10, 422,e. 12,558, b. 
2. des Thespios, Apd. 2, 7, 8. 8) Name eines 
riſchen Schiffes, At. Seew. Iv,c,26. Fem. zu: 
‚pöxptros, m. Lambert (d. i. im Lande glän« 
ob. vor Anbern auserwählt), Orchomenier, Keil 
r. boeot. 11, 88. — Andere: Inser. 4, 7719. 8185. 
den Namen einer Bersart TO rgoxgstsxöy in Plut. 
28 ift nach Bitschl mgoxgntex6v zu Iefen.) 
poxpotorns, ov, (d), Streder (fo genannt nach 
0.4, 59, weil er die Füße Anderer mgosxgover), 
. des Räubers Damaftes (Plut. Thes. 11, Hesyoh. 
zuaatıic) od. Polypemon (Paus. 1,88, 5), wels 
sie Borübergehenden in ein Bolterbeit legte und 
Körper nach diefem abkürzte od. ausbehnte, Xen. 
.2, 1, 14, D.8ic. 4,59, Plut. Thes, et Rom. o. 
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1, Suid, u. Gnoevc, Ov. met. 7, 488. her. 2, 69, 
Hyg. f. 88. — In obfcönem Sinne gebraudt ven Ar. 
Eocl. 1021. N i awoliſcher M 

IlpoxönAsos, m. *Borreigner, ätolifher Monata⸗ 
name, entfprechend dem Delphiſchen Bedtvas, Wesch. 
u. Fouc. n. 816. 828} K. ai ‚ f 

Ilpoxtev, xuvos, m. *Bordempund, ber Hund 
des Orion, "cin Geſiirn, welches vor dem des Hundes 
aufgeht, eigtl. nur ein cingelner Stern, ber erft von 
Späteren als Hund bargeftellt wurde, Ptol. 1, 7, 6, 
Sohol. Arat. 450, Hyg. p. astr. 2, 86, Plin. 18, 28, 
68, Cie. n. deor. 2, 44, Hor. Od. 8, 29, 18, Ma- 
nil. 6, 197, Colum. 11, 2, 52. 

IlpsAäos, m. Kürft (d. i. Vorderſtet des Volkes) 
leer, V. des Lampus u. Philanthus, Paus. 5, 2,4. ©. 
Hiodakaog. : 

Aoolꝰ n. pl. Borernte, Hvola nos rör 
xapnöv telovusvn uno daxurw», Hesych. 

Hipökoxon, m. Fürkampf (d. i. vor den Andern 
dem Hinterhalte hervor), ein 
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tämpfend, u. zwar aus 

Xapithe, Hes. sc. 180. 
IlpoAöra (?), f. T. des ügefilaus, Plut. Ages, 19 

(v.1. Hgoauya, Keil An. ep. p. 161 vermuthet In- 


noAöta). 

ıo; k Vorfiht (= Hooundase), per 
foniftst u M. der Fran — fr. = 

naßebs, = oun: 6 w. |. 

Tiponubißas, gen. & (Sohel, Ap. Rh. 1,911), in 
Schol. Ap. Rh. 2, 815 Hooun&idas, u. Schol, Ap. Rh. 
1,1126 falfö ITgouayidag, m. Borraths (f. Hoo- 
unssös u. Lob. parall. 6), Geſchichtſchr. aus Herallea, 
ungef. 80 v. Cht. ©., Ath. 7, 296, b. 11, 489, b, St.B. 
s. TdA2og, Schol. Ap. Rh. 2, 845. 929. Aehnl.: 

Ilpopaßley, wvog, m. Vortaths, 1) Geſchicht⸗ 
ſchteiber, Plut. Rom. 2. 2) Ghalcedonier. V. eines 
Theodotus u. V. u. ©. eines Promethion, Inser. 8794. 
8) Anderer, Insor. 2066. &. HooundHar. 

yyes, pl. ähnl. Schleicher (na He- 
sych. npoualyareiıır — ustargonsösiy), eine 
Art Aufpaffer u. Aushorder bei den Königen in Cy- 
pen, Clearch. b. Ath. 6,255, f. 266,0. ©. Lob, pa- 
rall. 86. 

Ipopaydeis, m. Bein. des Zeus bei den Thurlern, 
Lyo. 587,1.d. Man vermuthet ngouanzeds. 

Ilpspayrıs, 7, Himilteud d. 1. himmliſche od. 
göttliche Wahrfagerin, a) Bein. ver Dite, Boph. EL 
475. db) die delphiſche Prieſterin, welche die Aus 
fprüde des Drafels verfündigte, Her. 6, 86. 7, 141, 
3., Thuc. 5,16, Plut. Alex. 14. consol. Apoll. 11, 
Luc. Hermot. 60, Heliod. 4, 16. (®ei Her. 8, 185 
aud 6 moduartıg, vom weiſſagenden Briefter.) 

IIpopäxn, f. T. des Klytios, Gem. des Panthoos, 
M. des Polydamas, Schol. Hom., f. Damm Lex. s. 
Hoivdauas. Fem. zu Hoduayos. 

a, 0», (16), Sürkampffeier (7oo- 
waydav &ogerj), Bert bei den Latedämoniern, Sosib. 
b. Ath, — Bürtempfs, 1) Goreprä 

IIpopa; m. $ürtempfs, orcpräer, 
Insor. 2, KrrTH 88. 2) f. 8. für Moouadldas in 
Schol. Ap. Rh. 1, 1126. 

Ilpopax( f. *Borlampftreibern, Beiname 
der auf dem Buportimus verehrten Athene, Paus. 2, 
84, 8 

os, ov, op. auch oo, m. Fürkampf, 
— es in Tanagra, Paus. 9, 22, 1. 2. 
2) Bein. des Heratles in Theben, Paus, 9, 11,4. 8) 


1260 TIpoptöwv 


Bein. der Athene auf der Alropolis in Athen, Schol. 
Dem. 22, 18. 4) ©. des Heralles, Paus. 8, 24, 2.7. 
5) ©. des Wefon, den Pelies töbtet, D. Sic. 4, 50, 
Apd. 1, 9, 27. 6) ©. bes Parthenopaͤus, einer ber 
@pigonen, Apd. 1,9,18. 8, 7,2, Paus. 2, 20, 5. 9, 
19,2. Seine Abbildung, Paus, 10, 10, 4. 7) ©. 
des Wlegenor, ein Kämpfer aus Böotien vor Troja, 
1. 14, 476 —508, 8. 8) Mthener, Dem. 40, 28. 
— Meier ind. schol. n. 9. 14. — Insor. 169. 2,2671. 
9) ©. des Dryon aus Ballene, ein Pankratiaſt, Paus. 
6, 8, 5. 7, 37, 6. 10) ein berühmter Trinter im 
‚Heere Aleranders, Plut. Alex. 70, Ael. v. h. 2, 41, 
Ath. 10,487, b. 11) Kreter aus Knoffus, Con. 16. 
12) Andere, Antb, vı, 9. — 91. — vii, 665. — Inser. 
2,1986, 28. 

1, ovcog, m. Fürft, 1) Narier, Arist. 
in Plut. mul. virt. 17, Andrisc. in Parthen. erot. 
18. 2) Zuhörer des Orpheus, Paus. 10, 80,7. 

Do; f. Wäge (d. i. gewogen), vie ältefte 
ber Dodonäifhen Briefterinnen, Her. 2, 55. Aehnl.: 

Ipoptvns, ovs, doch in Schol. Nic. Alex. ov, m. 
1) Kreter, von weldem die Sranatäpfel den Namen 
mgoutvesos haben follen, Scbol. Nic. Alex. 490. 2) 
©. eines Reontiades, Pers. Theb. (v1,112). . 

IIpspepos, m. Bortheil, Diener des Könige Are 
SGelaos in Macedonten, deſſen Gunde ten @uripides 
gerriffen haben follen, daher ſprichw. wilde Hunde Hoo- 
usgov xüvsg hießen, Suid.s. v., Diogen. 7, 52, Ma- 
car. 7,48, Apost. 14, 88. 

perpnrie, m. VBormeffer, Diener der um 
tgovduos in Athen, Hyperid. u. Din. b. Harp., Suid., 
B.A. 290, 88. E 

Ilpopebs, dos, m. Fürlampf, ein Dolione, Ap. 
Rh. 1, 1044. 

Ilpop: , gen. dag, ep. (Ap. Rh. 2, 1260, Qu. 
8m 6,26%) u. ion. (Her, 4, 45, Arr. Ind, 5, 11) dos, 
ep. auch os, Ap. Rh. 8, 852, dat. el, ep. (Qu. Sm. 
5, 888) #f, acc. da, voc. Hpounded, pl. Mooun- 
Ysls, acc. Sag, Arist. or. b, p. 58, Luc. Prom. in 
verb. 8; dor. dog, voc. Mgouaded, in 
Pind. Ol. 7,81, Erinn.ep.4 (v1,852), Ath. 8, 86, a, 
Vortath (d. h. der vorher Math weiß od. der Bor 
ausfitige, ſ. Et. M. s. v. d ngoop@r z& unden, 
1& Bovieduara, vgl. mit Hesych. u. Serv. Virg. 
Eel. 6, 42, u. Doederl. Etym. n. 140. Mit A 
fpielung darauf fagt Aesch. Prom. 85 yerdentung 
cs daluoves HooumdHa xalodaıy, adtöy yap os 
det npound&as, vgl. Aristox. in Fulg. myth. 2,9, 
der es gleichfalls mit mooundsse verbindet, d. lat. 
providentia. Ebenſo fpielt Ar. Av. 1511 durch fein 
nooundsxäg u. D. Chrys. or. 6, p. 92 burch mooun- 
$ela9as u. Hee. th. 549 durch wdrıo» ige under 
eldüg darauf an, ift er doch vemfelben der AyrwAouneng, 
Hes. th. 546 u. op. 48, vgl. mit tb. 511 u. Plut. 
comment, fr. in Hes. 1, u. fleht als folder feinem 
Bruder ’Errsundeös entgegen, Hes. op. 85. th. 510, 
Plat. Prot. 820, d. 822, a. 861,d, Luc. Prom. in verb. 
7. Wenn aber Kuhn aus dem Sanscr. das praman- 
thas, d. i. ein Werkzeug beim Feueranmachen, vers 
gleicht (f. Curt. Gr. Etym. 1, p. 800), fo ann bas 
blos die Sage vom Beuerholen tes Prometheus, nicht 
den Namen ſelbſt erflären), 1) ©. des Japetos, Hes. 
th. 610—614, d. op. 650, Ap. Rh. 8, 1085, Nonn. 88, 
867, Apd. 1,2, 2, D. Sie. 5, 67, Paus. 2, 14, 4, Them. 
or. 27, p. 888, u. ber Klymene, Hes. th. 507, od. der 
Afle, Apd. 1,2,3, Lycophr. 1288, Tzetz. Lye, 1412, 
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Schol. D. Per. 620, Et.M. 158,29, Eust. m D. Per. 
270. 620, welche jcdech ned) Her. 4,45 die Sewchlin 
tes Prometheus if, ad. ©. der Themis, Aesch. Prom. 
18. 209, ed. ©. des Uranes u. ber Kiymene, Schel. 
Theon. in Arat. in Potteri comment. in Lye. Cass. 
p- 1544, ob. ©. der Here u. des Gigenten Curvmt 
den, Schol. u. Eust. zu Il. 14, 294, B. bes Deu 
lien u. Selen, Hesiod. u. Hellan. in Sehol. Ap. Rt. 
8, 1085. 1086, Schol. Od. 10, 2, Iambl. v. Pytb. 
242, u. ber Seflone, Acus. in Schol. Od. 10, 2, weldx 
Undere als Gemahlin des Prometheus angeben, f- 
Tzetz. Lyc. 1288, während noch Andere feine Gemahlin 
Bantora od. Pyrrha od. Klymene nennen, ſ. Schel 
Ap. Rh. 8, 1286, Iambl. v. Pytb. 242, Schol. Pind 
O1. 9, 68. Nach St. B. s. Orjßn tft er auch Bakı 
der Thebe und mach Piut. Is. et Os. 87 und Ister b. 
Chem. Al. str. 1,p. 822,0 auch ®. der Iſis, wie ihn 
denn auch D. Sie. 1, 19 mit Aegypten in Werbintunz 
bringt, während Herodor. in Schol. Ap. Rb. 2, 1248 
ihn zu einem König der Scythen macht. Er if Ti 
tane, Soph. O. C. 56, Eur. Ion 455. Phoen. 1122 x. 
Schol., Arr. Ind. 5,12, u. jwar ö gopersarog 1ör 
Tırdvesv, Luc. Prom. in verb. 1, u. heißt ale Se 
told verfelben auch "Isdg ob. "IIaE, Hesych. =. "IIef, 
od. Oloſoo, f. Hesych. ». Olodöp. Er hat aber 
nicht nur die Menfchen aus Thon gefhaffen, je neh 
Ael.n.an. 1,58 u. Ach. Tat. 3, 21 felbf vie Thien, 
fondern ihnen auch das Feuer heimlich verſchafft, war 
iſt des lehtern Vergebene wegen (bo nach Dur. in 
Schol. Ap. Rh. 2, 1249 weil ex die Athene liebte) m 
ven Kaukaſus geſchmiebet worten, f. Hes. op. 48—th. 
614, 6., Soph. fr. Colch. p. 817 ed. D., Menand. is 
Luc. amor. 48, Plat. polit. 274, c. Gorg. 528, 4. ep. 
2, 811, b, ®lgbe. Er erfcheint dethalb als Unferb- 
licher u. Gott, Apd. 2, 5, 4, Babr. 66, welcher zer 
teine Tempel (Luo. Prom. 14, Plat. Prot. 821, d), wehl 
aber in ver Akademie zu Athen einen Altar, Pans. 1, 80, 
2, u. hier u. andermärts Statuen hatte, Apd. in Schol 
8oph. 0.C. 57, Paus. 10,4, 4, Antb. Plan. 87. 88. 
fowie er auch auf Schilden, Eur. Phoen. 1122 u. 
Schol, u. &emälven abgebifvet war, Ach. Tat. 8, ®. 
u. in Athen ihm zu Ehren ein deſt 1& Ilpoptöae 
gefeiert wurde, Lys. 21,8, Isae. 7,86, Xen.rep. Ath. 
8, 4, Ister. 5. Harp., Suid. u. Phot. s. Jausdg. 
Er wurde daher aud) Gegenfland der Tragöblen. mie 
denn Aeſchylus nicht nur einen Nooundeoc desuw- 
ins (Aesch. Prom, arg. a. b u. 66 — 951, d., Ath 
4, 165,c. 8, 847,c, Buid. s. Zgsßosustag u. Acwp- 

6), fondern auch einen Mo. Avöuevoc fdyrich, Piut. 

omp. 1, Arr. p. p. Eux. 19,2, An. (Arr.) p. p. Rux. 
48, Strab. 4, 188, Arist. 5, p.58, Ath. 15, 674, d. x. 
Eyicharmus einen Toouaſsog u. Höpga, Ath. $, 
86, a, Et. M. 589, 42. 726, 25, Poll. 10, 82, Artfionfe 
nes ihn in feinen Avv. als Perſon auftreten läßt, Ar. Av. 
1504, u. Lucian nicht nur feine Schidſale (Ta msgid Moe- 
una, Streb. 11, 505. 15, 688, od. zo rod Zioe- 
un94as, Ach. Tat. 8, 8) als Gegenſtand von Bante» 
mimen (Tängen), Luc. salt. 38, angieht, fondern ihr 
auch als Perfon in d.deor. 1, fowie in Prometh. &. 
Caucas. 1—20 u. in Prometh. es in verb. 1—7 bet- 
ſtellt. Er galt nun aud als ogꝛotijc Tec, D. Chrys. 
or. 8, p. 186, Luc Prom. 20, Arist. or. 45, p. 168. 
169, u. als Dialeftiter, Plet. Phileb. 16, c, Suld. - 
48005, od. Grammatitet, Suid. s. v., Io Ant. fr. 18 
(f. Malal. 70. Cedren. 144), u. als @rfinder der 
Buchſtaben, Dion, Thr. in B. A. p. 781, 80. Hub 
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zeigte man nicht nur fein Orab, Paus. 2, 19, 8, fo« 
dern bei Panopens auch ein Stüd ber. Erdart, aus 
welchet er die Menfchen bildete, Paus. 10, 4, 4, und 
den Gipfel des Kaukaſus. Strobilus mit Namen, wo 
et angeſchmiedet war, Art. p. p. Eux. 11, 5, Proc. b. 
Goth.4,1, Strab. 15, 668, Eust. gu D. Per. 19, od. 
die Höhle (0 Hooundsus annkasor), melde un⸗ 
ter den großen Höhlen bei Bamyam im Baropamifus 
m fuchen iR, D. Sic. 17,88, Arr. An. 5, 8,2. Ind. 5, 
l1, Strab. 15,688, Eust. zu D. Per. 1188. Die Athte 
ver nannten aber nicht mur ihre Töpfer fchergweife 
ooundiac, Luc. Prometh. in verb. 8, Iuv.4, 188, 
ondern bei den Komilern hieß auch Kleon fo, Luc, 
’rom, in verb. 2. Adj. davon iſt Ilpoprüssos, are, 
p- 86n, uov, ı. ®. randds, Call. fr. 87, auch xAonin, 
‚nth, v1, 100, mög, Nic. alex. 278, vgl.mit Mart, 9,46, 
‚10, 89, 4, Colum. 10, 59,Seneo. Med. 1207,0v.Am. 
‚16,40, Stat. Theb. 8, 805, Val. Flaco. 7, 856, Iuv. 
‚12, 10, u. pdguaxor, Bordvn als Name einer 
flange, Ap. Rh. 8, 844, Plut. fluv. 5, 4, neh Au- 
»n. [dyll. 13 de bist. 11 aconitum. Adv. Hooundelas, 
Iympiod. 2) Rame bes Achilles, Ariston. in He- 
ısest. nov. hist. 1, p. 188, ed. Westerm. 8) ein Ka⸗ 
te, V. des Aetnäos, Paus. 9, 25, 6. 4) ein Theiles 
„ Xen. Hell. 2, 8, 86, Piut. inimic. util. 6, nad 
yttenb. nur ein Beiname des Jafen. 5) ein Ky⸗ 
ier, Heracl. Pont, 11,,.6. 6) Underer, Inser. 2, 
55, 6. 
HOpopndißas, m. = Hoouastdas, w. f., Sobol. 
„Rh. 2, 816. 
Olfpoumdlögs, m. Brometheus-Sproß d.i. Den- 
on, Ov. met. 1,810. 
Opopfidov, n. Rethen, Ort in Sieilien, wo bie 
gelfhauer ihr Wefen trieben, dab. man ſprichw. 
Betrügern fagte: ds Igoundlov unyards, 
car. 8,6. . 
IpöuyPis, «dos, f. Srauenname, Anth. xıır, 27. 
2. gu: 
Ipopndlav, avos, m. Borraths, 1) Water des 
n ans Gyzicus, Inser. 8660, 12. 2) Samier, Ross 
r.3,n.191. ©. Mgouaslor. 
Ip6undos, m. Borrath, Sohn bes Kodrus, Paus. 
3. 


pöpsos, m. Bürft, aus Hermione, Inser. 1207. 
popväpev, ovos, m. Vorfland ber unduonsg, 
.. eine obrigfeitlihe Würde bei den Alarnanen, 
ıkh inser. t. 2, p. 2. 
pöpwnaos, m. Schaffer, R. von Rephallenia, 
cl. Pont. 82, boch f. Hoöynaos, Hodvoosu. A. 
— in Et. M. Ilpop&ros, in Prisc. Pan. 
popotros, 6. Philostorg. in (6), 
n. Promotas, d. i. Öwinner (= nooxdyas 
Et. M. 8. ve), Ttuppenführer unter Theoboflus, 
1, 35—5, 8, Suid, s. @soddasog. 2) Statthale 
n Noricum unter Balentinian, Prisc. Pan. fr, 8, 
auch IIgspsodzog heißt, w. f. 
ovala,ep. (Call.) Igovatn,ion. (Her.) Hgovnin, 
mpelboff (fo genannt di“ Tö od Tod vaod 
9at, Harp. s.v. u. Et.M.s.v.,Suid. s. Modvore), 
der Athene in Delphi, Aesch. Eum. 21, Her. 1, 92. 
89, Call. fr. 220, Aeschin. 8, 108—121, 8. (1.1. 
>s@), D.Sic. 11, 14, Hesych., Curt. A.D. n. 
, 77. 78 (Hoovala od. Moovda ’49dya), 
oß 7. Hlgovala ob. Mgovnin genannt, Plut. 
reip. ger. 82, Her. 8, 89. Doch meint 
op. 6,2, p. 17 nad) Lennep. Phalar. p. 148, 
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daß ihr Name oa, ion. Ifporoin, w. f., gewe⸗ 
fen fei. 2) Slüßchen in Gallia Belgioa, j. Prum, 
Auson. Mos. 854. Wehnl.: 
Ipsvaaı, pl. Bein. der Athene u. des Hermes in The⸗ 
ben, Paus. 9, 10, 2, 
oug, m. Vornewald d. i. vor dem 
Walde wohnend, Athener, * 7,18.89. 48. 
IIpovariöns, ‚ov, m. Bornewalds, Wibener, 
Lehrer des — D. Sic. 8, 67, Tzetz. Chil. 18, 684 
u. Alleg.Hom. p. 198, nad) Tatian. c. 62 Schrifiſt. 
vor Homer, nad) B. A. 786, 17 Gtammatiker. ©. Fabr. 
bibl. Gr. 1, p. 217, ed. Harl. 
ıo pl. Altpeimer (d. i. Vor⸗ od. Ute 
bewohnen), alte Völterfchaft Böotiens, Anon. b. St. B. 
Ilpövecros, f. Hoatveros. 
R Ilp6veus, m. (wahrſch. NToouevc, w.f.), Ross Dem. 
tt. 22. 
, m. 1) Bein. des Poſeidon, Hlesych. 
(Man vermutet Toovaoc u. Schmidt Noovvatoc.) 
3) — npövaos, Tempelhof, Ross Dem. Att. 9, 
Keil Inser. boeot. p. 86, f. Lex, 
nf. Hoovata. 
Free bg Thuc. 2, 80, u. Ilp6vvor, Pol. 6, 80, 
Et. M. 507, 80 Hgdyoos—= Ipwvvol, w. ſ. 
» f Sorge, 1) T. des Nereus und der 
Doris, Hes. th. 261. 2) T. des Phorbas, Gem. des 
Aetolus, M. des Pleuron u. Kalydon, Apd. 1, 7,7. 
8) I. des Melampus, D. Bic. 4, 68. 4) M. des Rafs 
fus, Qu. Sm.'6, 469. 5) eine Najade, Conon, narr. 2. 
Ipsvaa, f. Borfehung, Honrath, (= ng0- 
un9esa, nach Plut. fr. ino. 87, d. i. öta — rgovosl ob. 
nodyosay days, f. Sohol. Arist. Panath. 9), 1) = 
an Plut. fat. 8. v. Hom. 2, 115—118. Stoic. 
rep. 84, vgl. mit Plot. fat. 9. Stoio. rep. 80.88. co. 
Epic. 22, Luc. Iup. tr. 4, Suid. s. Zafpovsss, Et. 
M..s. nengwudvov. Ws befondere Göttin in Orph. 
b. prooem. 80 n. Inser. 8, 8957, 8, 11, 5. 2) Bein. 
der Athene in Delppi, = Hoovala, w. f., Paus. 10, 
8,6, Dem. 25, 84, Pbylarch, 5. Parthen. 25, Suid. 
8 v., vgl. mit Arist. 2, p. 29, u. in Athen, wo fie 
als ſolche auf ver Weropolis ein Heiligihum hatte, 
Arist, or. 18, p. 169 u. Schol. dagu. 8) Name eines 
atheniſchen Schiffes, Att. Seew. ıv, d, 20. 
m, f. T. des Klytioe, M. des Bolydamas, 
Schol. 11. 12, 211. Fem. gu: 
, m. Borfpiel, Name mehrerer theba⸗ 
nifcher Slötenbläfer, ) Inser. 215, f. Bödh 1, p. 848, 
b. b) ®. u. Onfel beffelben, Anth. Plan. 28, f. Iac. 
Anth, xı, 418, Mein. Com. Gr. 1, 481. c) Inser. 
225. — Bol. Pans. 4, 27,7. 9,12,5.6, Ath. 4,184, 
d. 14, 681, e. @iner verfeiben wurde fprichw. duch 
feinen großen Bart, Ar. Eccl. 102 u. Schol., daher 
bas Sprichw. Ayvo⸗oc (Ihr. Aydogsös) ders INgo- 
vouov nwyay' &yo, Apost. 1, 19, Arsen. 1, 88, 
Suid. 8. v. u. s. "Aypgsos. 
f. Hoovvaios. 
voor, m. Kluge (noanidsccs xexaausvos, 
Nonn, 14,118), 1) ©. des Hermes u. der Iphthime, 
Nonn. 14, 118, v. 1. Moövonog. 2) ©. des Phe⸗ 
geus, Apd. 8, 7,6. 8) Trojaner, I1. 16,899. 4) S. 
des Deucalion, ®. des Hellen, Schol. Thuc. 1, 8. 
, m. ©. des Kephalus, St.B. s. Kodvıos 
&. Howvyol. 
m. Aegyptier, Pap. Cas, 87, 11. 
IIpo£iva, f. Srauenn. «) aus Thiehe, Keil Inser. 
boeot. ix. b) Rang. 2,899. Fem. zu Hodkevos. 
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evißas,m. Elett. Hellanodike zu Olympia, Luc. 
Herod. 4. Achnl.: 

ILpofeviöne, m. Walamunds, Üthener, a) Ar 
Son Eponymus, A. Bang. ı1, p. 167. b) mit dem 
Bein. d Kounaosög, Ar. Av. 1126. Vesp. 825, 
Suid. 5. Fpxodöunges. c) Steirier, Ross Dem. Att. 
166. 

IIpöfevos, ov, (6), Walamund (d. i. Fremden⸗ 
ſchirmer, denn die Tootsro⸗ vertraten in ihrem 
Staate als eine Art Conſuln die Intereffen anderer 
Staaten, f. Lex.), 1) Böotier, ©) Tpebaner, «) Schür 
ler des Gorgias, Freund des Zenophon u. Truppen» 
anführer unter dem jüngern Kyroe, Xen. An. 1, 1,11 
—5, 3,5, D. Sic. 14, 19.25, D.L. 2,6, n.ö, Ael.v. 
bh. 12,25, Polyaen. 7, 18. 4) Inscr. 1577. y) 6 
zgodötng, Din. 1, 74, Polyaen. 4, 2, 8. b) Leba⸗ 
deer, Inser. 1575. 2) Roter, ©. des Kapaton, Thuc. 
8, 108. 8) Athener, a) DB. des Dicäogenes u. Hate 
modius, Isae. 5.6 — 15, d. b) Avhibnäer aus dem 
Geſchlechte des Harmodios, Strateg (DI. 108, 2), Ao- 
schin. 2, 188. 184, Dem. 19, 50 u. Schol. —52—1ö5, 
Ulp. zu Dem. 19, 280, Luc. Dem. eno. 87, Alt. Seew. 
x, b, 59, f. Bödh chend. zıv, c, 48. 6) Sohn der 
Neäta, Dem. 59, 88 — 124. d) ein treulofer Freund 
des Dinar, gegen welchen dieſer zwei Reden hielt, 
D.Hal.Din. 8. 12, Plut, x oratt. Din. 7, Harp. s. 
nalsvalpsros. e) Atamer, ein Freund des Ariſtote⸗ 
les, D.L. 5, 1,n.9, (Ammon.) vit. Arist. f) Aphid- 
näer, Inser. 147. g) Elufinier, ©. eines Guborus, 
Inser. 172. 4) Syracufer, Xen. Hell. 1, 8, 18. 5) 
Tegeat, Xen. Hell. 6, 5,7, Paus. 8, 27, 2, er u. feine 
Xeute: ol zsegi töy IIo., Xen. Hell. 6, 5,6. 7. 6) 
Mecedonter, Plut. Alex. 57. 7) Pythagoteer aus Pos 
fivonium, Jambl. v. Pyth. 267. 8) Pothagoreer aus 
Sybaris, Iambl. v. Pyth. 267. 9) Gefchichtfchreiber, 
Ath. 4, 267,d, Apost. 10,45, Schol. Ap. Rh. 1,.97, 
Schol. Od. 1,259. 14, 827, St. B. s. Töda. Xaovia, 
D. Hal. Exc. p. 2865 ed. Reisk, 10) Naturforfcher, 
Gal., f. Fabr. bibl, gr. 18, p. 881. 11) auf bithy⸗ 
nifchen, kariſchen u. koiſchen Münzen, Mion. ı1, 492. 
ım, 858. 8. vı, 574. 12) ©. eines Epichates, Luc. 
Charid, 1. 18) Anderer, Insor. 2388, 81. 

IlpogevoswoAss, f. Mundingen, St. bei Naus 
kratis, Ew. ns, St. B. 

Ifpoöıpros, m. "Borfhauer, Bein. des Apollo, 
Paus. 1,82, 2. - h 

u ,‚ Or», pl. Haldenftein (Halbe ift eine 

fleite, abfhüffige Bergſeite), St. Siciliens, Ew. IIpo- 
‘ waAatog, St.B. 


Ilpowävioos, m. ein Ort ob. Gebirge Indiens, 
Nonn. 26, 51. 

m. Ahn, Mannen., Insor. 8, 4815, 
Add, Sp. 

JIpoxtyxos, m. d. röm. Propinguus (Better), 
Inser. 8, 6480, Sp. &. Hownuvxog. 

IIpöwis, sog, m. Hell (nad Hesych. if rgo- 
nlovı = 8ö95L d. i. gavspx u. Buttm. Lexil 1, 1, 
20 ſtellt auch Fsomgönsov u. noönsor b. Suid, mit 
zen, bervorftehen, zufammen), Githardd aus Rhoe 
dus, Clearch. b. Ath. 8, 847, 1. 

fe *Borfegler (wie Vorreiter), Namı 
eines athenifchen Schiffes, At. Seew. ıv, b, 7. \ 

IIpowößas, m. Schreiter, ©. tes Demophon, 
Paus. 2,4, 8. 

Ilpoworrides, f. (Pröpoetides, wohl = ITgoon[z]v- 
zideg, d. i. Nidel ob. verädtliche, anfpudenswerthe 


Ilpoodextoc 


Stauenzimmer, obscoense, wie fie Or. met. 10, 235 
mennt), Jungfrauen auf Gypern, welche zur ik: 
Reige zum Gemeingut machten u. von ber Bemsi n 

Steine verwandelt wurden, Ov. met. 10, 221. 
'oyris, ddos, CH. fo in Profa meiß mit im 
Artikel, 0x au einmal fur, in Anth. app. 9, ®) 
Oberfee (d. i. das oberhalb oder vor dem Pr 
tus Gusinus gelegene Meer, St. B. u. Eust. pl. 
Per. 185), daS Meet zwifden dem Sellefpont u ie 
thrazifchen Bosporus (f. Schol. Ap. Kh. 1,986). ve 
ches auch bloß roua ob. ordua mörton hieh (Eas. 
wu D. Per. 186), j. Mare di Marmora. Bon vide 
Alten wird fein Anfang u. das Ende des Helkim: 
bei Seſtus, fein Ende bei Chalcedon u Byyun ap 
fegt. ScyL 67. 94, Pol. 4, 44. 16, 29, Strab. IA 
680. 581. 588. 590, Agathem. 1,8 (8, 9), ScheLD. 
Per. 186. 188, während nad) Anderen (Ap. Rh. 1,955 
der Hellefpont fih von Rhöteum bis Pipe, a mi 
Mel. 1, 1— 2, 2 bis £pfimadee erſtrect. Ekek 
verſchieden find die Angaben über feine Breite un 
Länge, am richtigſten bei Her. 4, 85, ber die Bart 
zu 500 u. die Länge zu 1400 Stadien ungiebt, wir 
end Andere 1500 Stadien annchmen, Strab. 7, 33, 
fr. 6. 18, 582. 688, vgl. mit Schol. D. Per. extr.— 
Asch. Pers. 875 nennt ihn uuyd« To- ander weil 
uud N Mg. Sdiacce, Anth. xıv, 115, St. B,D. 
er. 540 u. Paraphr, od. IIg. dugsreolsm, D. Pa. 
824, od. x0Arog, Eust. zu m” ag € Ber. & 
122 u. Slgde. Man mannte aber fpäter and du 
daran liegende Sand od., wie St. B. fagt, züe yır 
2 Bulerılwv fo, f. App. b. civ. 5, 188, Arist.h.es 
8,18, Theophr. h. pl.4, 5,4, D. L. 8, 8, 2, Adı 
an. 10, 6, Strab. 7, 881, fr. 62, St. B. a. Iker: 
Köfsxog, Ptol. 5, 2, 2, u. Lys. b. Suid. =. ui 
u. Scymn. 718 (wo jedoch 2v au am Bereuten la) 
Ew. Ilpowovrirgs u. Ilporöyruos, St. B, Ad 
68, Ov. Trist. 1, 10, 29, Prop. 8% 

1 
2 


(ai),1. ® 

Holen, nodos, m. Gordernberg O. i. Be 
berg od. Ausläufer eines Berge), 1) Ort in Adern 
Pol. 4, 11, vgl, mit 2,17. 8, 1b m. ©. 2) Heca⸗ 
des (Borläufer), die Infeln vor Negypten, Herd. 
©. Mgocwnitis. 8) Stern vor den Füßen ber Zeh 
linge, Eratosth. catast. p. 8, 18, Gemin. c.2, Pill 
almag. t.2, p. 52, 40. 

* @, 0», Tempelhoffer, Temp 
hof, 1) Adj. Bein. a) des Hermes, Paus. 1, 22, % 
Inser. n.4801. b) der Artemis, Paus. 1, 88, 6, ähl 
ZunvAln, Orph. Arg. 900. c) der Hefate, Hark 
2) Subst.,“insb. im Plur., a) der prachtvolle Ginzux 
zur Burg in Athen, Thuc. 2, 18, Dem. 18, 28. : 
18. 76, D.Sic. 12, 40, Plut. Per. 18. Is. et Or! 
Philoch. u. Heliod. b. Harp., Suid,, Phot., dad «.t 
ngonüdasov, Polyaen. 8,45. b) in Korinth, Pat 
2,8,3. c) in Aegypten (Memphis), Her. 2, 101- 
155, d., D. Sic. 1, 97. 

Ilp&wvAos, m. ahnl. Amthor, S. des Brügr 
tas, Memn, fr. 60 (Phot. bibl, p. 239, 15). 

IIpora- ov, pl.as, öv, Zuträger, Rs 
der Spione bei den ficilifhen Tyrannen, Plut. Die 
28. curios, 16. 

Ilporäxrıos, v.1. b. Arr. für Tocætuoc, mi 

Ilpsrda, Stadt Acthiopiens, a Plin. 8, ® 
85. 





ros, m. Willlomm, Ins r. m. 191, 
11. — von Detylus, Franz El. epigr. n. 145. 


Npoodoxäs 


Ipoodonds, ä,m. Wartmaun, Mantisn., Inser. 
287. 


Ilpoot , m. Wartig, Athener, Insor. 189, 

28. 199,1.21. 268. 1 

Npoe doxior, m. Höpping, Inser. 8,4594, Sp. 

Aehnl.: 

Ilpoodoxiev, m., Insor. 2, 2130, 48, Sp. 
Ipoeis, pl. Bernauer, Gemeinde des parchafle 

ſchen Artadiens, Pans. 8,27 4. 

‚nvos, ov, m., plur. 0, av, Weiland (eigel. 
Vormondlicher, 
Monde ſchon dageweſen fein, ſ. Arist., Eudox., 
Mnas. u. 9. in Schol. Ap. Rh. 4, 264, vgl. mit 
Suid. u. Luc. astr. 26, doch nach Antern b. Et. M. 
690, 11 follen tie Arkadiet von mgowosAisır, was 
= tBollew, fo benannt fein), Benennung der Arka⸗ 
diet ald Autochthonen. welche zuerft Hippys aus her 
gium (St. B. 5. ’Apxadia) u. nach Suid. s. v. ſchon 
Hetodot gebraucht haben fol, Plut. qu. rom. 76, Schol. 
Ar. Nub. 397, Ap. Rb. 4,264 u. Schol., St.B, ». v. 
Nach Maas. in Schol. Ar. Nub. 897 hieß ein König 
fo. Fem. IIporeAnvis, St. B., pl. MMgoceiivsdes, 
al 'Agxadızai vüugpas, Hesych. 

Iporgpıpertras (v.1. Hoosssinuusrtzas), Völs 
lerſchaft in alatien, Ptol. 5, 4, 10. 

wepos Icddacca, 7, bad Weflmert, — 
Eontgsog, w.f.. St. B. 5. "Avteydvsse. 

a vror, pl. Neufommen (fo genannt dad 
:0d ngooeAnivdtras xuwvj xal QAodio noir 
’e/g, Phil. monarch. 1, 7), 1) heidniſche Stemblinge 
us Paläftina, die als Sflaven od. Freie dort wohne 
in, und wenn fie fi zu den Lehren u. Gebräuchen 
es Judaismus befannten, gleiche Rechte mit den Eins 
ebornen genoffen, Phil. monarch. 1, 7, ber fie fonft 
weißt dumAuras od. EnijAvros nennt, poenit. 2. iust. 6. 
epten. 14. 2) im CEhriſtenthume nannte man dann 
berhaupt die vom Heidenthume zum Judenthume 
ebergegangenen fo, N. T. Matth, 28, 15. act. ap. 2, 
2. 6,5. 18,48. 

IlposAvas, ovs, m. Milde, Peripatetilet, Eu- 
b. 


IIpoodvne, gen. ov (f. Thierſch Bar. Infär.), 
. Simpreät (b. i. an Stärke glängend od. voraus), 
ırier, Thierſch par. Infehr. n. 18. 16, Inser. 2, 2886. 
14. 
Ilpooxfiviov, n. Vorderbühne, Spottname ber 
täre Nannion, welche äußerlich glänzte, aber ohne 
fen äußeren Schmud häßlich war, Antiph. b. Ath. 
‚587, b, Harp. u. Suid. s. Navvsor. 
[Ipoaxiterruos, (ö), ber Anfpüler, Bein. bes 
feidon, Paus. 2, 22,4. 
IpbocAcos, m. Neumann, Sicyonier, Pol. 4, 72. 
an vermuthet Nooacoc, doch f. Nooridnuoc.) 
Ipooediras, pl. Waller, Bolt im Innern von 
rmarifa, Ptol. 4, 5, 24. 

, f. Srauenn., Curt. Inser. Att. xii, p. 
u. viell. Inser. 1570 (wo Hoocodov ſteht). — 
srodos als Frauenname ficht auch Inser, 6562, 
1. zu: 
Ipsro8os, m. Beygang, Mannen., Inser. 2944. 
5,b u. viel. Inser. 1570. 
[porom&la, f. eine Nymphe u. von Arlas M. 
Elatos u. Aphridas, Char. u. Apoll. b. Tzetz. Lyc. 

1.1, fie Hieb Xovooniäsıe, w.f. 

Ip6orwaAra, 1d, Lügen (d. h. durch's Roos zuge⸗ 
ne Grundftüde, denn nadrdy iR = xAngaznp, 


denn die Arkadier follten vor dem - 
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Hesych.), attiſcher Demos, zur alamautiſchen Phyle 
gehörig. j. Dorf Keralia (ſ. Curt. Bull. d. inst. arch. 
1841, p. 87), füdöRl. vom Hymettus, Harp., Phot., 
Suid., St.B. &w. ‚ruos pl. so, Plat. Cra- 
tyl. 896, d, Lys. b. Harp., Dem. 48, 48 — 78, 8., 
Paus. 1,81, 1, Suid., St. B., Inser. 141. 200. 285, 
Alt. Seew. vır, b, 18. xylı,c, 17, Ross Dem. Att. b. 
157. 158. Sie waren ale proceffüchtig berüchtigt, 
Sald. s. devayapyel, Er. M. 288, 18, u. bilden ten 
Zitel eines Studs von Eupolis, Ath. 7, 826,0, Adv. 
IlposwaAr6öev, von Br., Dem. 48, 64, St. B., 
waArot, in Pr., Isse. 11,44.49, St.B., u. IIpoe- 
warr nach Pr., St. B. 
oy, Mietinger, eine Art Knechte 
od. Heloten bei den Arkadiern, Theop. b. Ath. 6, 271, c. 
10,448, b. A 
Ipsorapa, &t. in Pifivien, Ptol. 6, 5, 8. 
ta, f. Asmunde d. 1 göttliche Schirmer 
tin, Bein. ber Geres u. Proferpina, Paus 2, 11,8. ©. 
Hoootatnola. 
rnpla, f. Bein. der Wrtemis, Aesch. Sept, 
449. Fem. u: 
nos, m. Thorwart (d. i. der vor ber 
Tpür ſtehende Schirmer, f. Phot. p. 461, 20, Hesych. 
u. Schol. Soph. El., bie e& bloß als den vor der Thür 
ſtehenden auffaflen, während es auch zugleich den ſchir⸗ 
menden bedeutet, f. Herm. zu Soph. EI.), 1) Bein. 
des Apollo, Soph. El. 687 u. Schol,, Dem. 21, 52, 
Paus, 1, 44, 2, Phot. a. a. D., Hesych., ſ. Vöchh C. 
Inser. 1, p.466. 2) Thorwardsmond, Monat in 
Böotien, — att. ’Avdsarnguiv, od. auh = "Eia- 

BoAscor, doch nicht ohne Schwankungen, f. Bödh 

„Inser. 1,p. 782, wo das Feſt des Apollo Hooota- 
— gefeiert wurde, Plut. qu. conv. 8, 7,1. 

porrarnpls, f., b. Curt. Ilporraräpıs (f. über 
den Accent Lob. path. 464, n. 50), $rauenn., Curt. 
A. D. 80, 4,p.70. Fem. ju: 
npos, m. Thor wart (von mgostazzo, 
f- Keil praef. in Inscr. Boeot.ıx), Dichomenier. 
Keil Inser.boeot. xv,a. 

Ifpoorärns, m. dor. —as, = Mgootarrjgsos, 
Bein. des Apollo, Soph. Trach. 209. (Ueber Hoo- 
oraıng ald dem Munde d. i. Schirmer ot. Bormunb 
der Metöten f. Lex. In Soph. OC. 458 heißen auch 
die aeuval Isa ngoctdtsdes, dody mit unfiherer 


Lesart). 
, m. Munde (d. i. Schirmer), Mus 
fivarbeiter, f. O. Müller Hbb. d. U. d. 8.8.3882, R. 
Rochette l.& M. Schorn p. 896. 
Ipoorpsrua, or, n. (f. St. B.), Bittburg, 
Stadt in Sidlien, Gw. Ilporrporatos, St. B. 
pdovpva, in Paus. 2, 87,1 Ilpoosavn, San 
gerieben, 1) Agoadun, Beim. der Artemis, Paus. 
2,87,1. 2) T. des Afterion, Pflsgerin der Hera, von 
welcher der Ort od. die Gegend in Argos ihren Namen 
haben fol, Paus. 2,17, 1. 2) Etadt (Strab.) od. Ges 
gend (Paus.) op. Theil (zoler, St. B.) in Argolis, 
mit einem Tempel der Hera, Strab. 8, 878, Paus. 2, 
17,1, St.B. @w. vatos, St. B. Dah. 
ovpvala Bein. ver Hera, Agath. u. Timoth. b. Plut. 
fluv. 18, 8. — 
vos, m. Sänger, Mannen., Clem. Al, 
protr. 2, 84, font MdAvmwog genannt. Achnl. Pro- 
sumnus, Geliebter des Bacchus, Arnob. adv. g. 5, 29. 
, m Trautmann, Mannen., 4A, 
Rang. 11,2. 1882, K. 
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wos, m. Koftheim (vocari tradunt dd 
ins nE00Yogds, quod nimirum eo importaretur 
eduliorum copis, Lambecc. ad Codin. p. 275 ed. 
Bonn.), Name des Bosporus, Tzetz. Chil. 1,882, u. 
cod. Paris. 8058 bei Müll. geogr. min. t. 11, p. 8, not. 

IIpooxapyripia, w», f. L. für = Mgooya- 
gsorresa, ww. ſ. ein Dantfeft in Athen, Lyc. b. 
Harp., Harp., Phot. 468, 24. 

Ipsoxvov, (26), Schneeberg, St. Aetoliens am 
füdl. Abhange des Atacyhnthus, Thuc. 2, 102. 106, 
Strab. 10, 451, Ath. 9, 411,a, St.B. Gm. Ilpooxı- 
es, St. B. S. Mvaien. , 

Iporaxsdnor, pl. Serlänber d. i. die am Ocean 
wohnenben, St. B. 8. Qæscvoc. 

, f. 1) St. in Aegypten, Ew. IIpore- 
zirgs, m., fom, omirıs, St. B. Wahrſch. die 
Hauptftabt der folgenden Infel. 2) Infel = Hoo- 
ownttıg, St.B. — —— 

Iporamtris, f. Vörden (d. i. vorm liegend, ſ. 
Ioönodss), Inſel Aegyptens zwifhen dem kanobi⸗ 
ſchen u. febennytifhen Rilarme, Her. 2, 41, Thuc, 
1, 109,'D. Sic. 11, 77. 12, 8, 8t. B. s. v. u. 5. Ardo- 
Pnyss, Hesych. (v.1.) Sie bildete einen befonderen 
Bezirk (vouög) in Aegypten, Her. 2,165. Ew. IIpo- 
wmirns, St.B.5.v.u.5. Ardgßnyis, fem. ITgoo- 
wanttsg,St.B, 

Ilpooerirne, vouds, m. Bezirk in Aegypten, ſ. 
Mooownttıg, Strab. 17, 802, Ptol. 4,5, 49, Plin. 5, 
9,9. 

"Ipsrwmoy, 0. Vöorden, f. Ioocunttic, Infel 
bei Karthago, Ew. Ilporemtrns u. Ilpoo&ruos, St. B. 

Ipsrepos, m. Bertuch (d. 1. hoch glänzend ob. 
geehrt), Mannen., Insor. Amorg. bei Ross Verm. Aufs. 
in. Od ©. 687 1.640. T. Asxbvvsog, Inser. 2, 2264, 
n. Add. 2052. 8, 8866, 9. 

Ilporevdar, öv , pl. Borkofter, eine ven religib⸗ 
fen nagdascos ähnliche Glaſſe von Leuten, Ath.4, 
171,d. Sonft überh. Verkäufer od. Ledermäuler, f. Lex. 

Ilporepäs, f. Infel im Manifchen Bufen (j. Golf 
de Spalatro), Soyl. 28 (Mill. vermuthet To«yvods). 

pordpros, m. Alter (b. 1. älterer od. früherer), 
1) Biſchoff von Alexandria, Prisc. Pan. fr. 22 b. 
Euagr. h. e. 2,5, Suid, t.2,p. 1818. 2) Philofoph 
aus Kepballenia, Eunep. v. Prisc. p. 67. 

Ilporıauy, dovog, m. Ufer, Troer, ®. des Aſty⸗ 

n008, Tl. 15, 455. 

pos, m. Neumann (d. i. ein neu zur 
Gemeinde Hinzugefügter), Mannen. auf einer erythräi⸗ 
fen Münje, Mion. ıım, 181, Letronne n. propr. p. 
17. 

Ifportar. oges, m. d. Tat. Protector (f. Suid. 
sv.) — ven Serhiätfär. Menander aus Kon⸗ 
ftantinopel, Suid. s. Mivavd'gog, Anth. 1, 101. 

IIp6rıos, m. Beule, M. ©. Modtesuos. 

IIporpöyasa, n. pl. Wimmerfeft (wimmen = 
einfammeln ber Trauben), Feſt der Weinlefe, Hesych. 

m. Wimmer (d. t. Weinfefer), 
Bein. des Dionyfos, Ach. Tat. 2,2, Ael. v. h. 8, 41. 

IIporpuynrfip, nooc. m., in Plut. parall. 9 ng0- 
Tevynzijgss, Wimmer od. Stern der Weinlefe, ein 
Stern im Thierkreiſe neben dem rechten &lügel ber 
Jungfrau, weicher vor der Weinlefe aufgeht, Arat. 
187. Bei Ptol., Gem. A. heißt er Ilporpvynris. 

Ilpotönvs, m. d. fat. Prudens (Kluge), Mannen., 
Inser. 8, 6761, Sp. 

IlpoSpvıs, m. Pflaume, ®. des Balchis, K. 


Ipoptme 


von Korinth, D. Bie,7,7 (Sync. p.887, Euseb. p. 
168), Paus. 2, 4,4. 

podea, ns, (N), 1) St. Bithyniens am My 
fhen Olympos, nad Plin. 5, 82,48 von Hannibel, 
nad Strab. 12, 564 aber vun einem Pruſias gegrũnden 
j. Prufa, Ath. 2, 48,8, Strab. 12,563. Exc. Strab 
12,46, Anth.ıx,676, Ptol. 6,1,14, Hierocl, p. 
692, St.B.».v.u.s. @&gua, Zos.1,85, Tzetz. Chil 
8, 955, Memn. fr. 41, Eust, opp. 280, 95. &w. Ilpe- 
casbs, St. B., Suid. 5. "Ayögrsog — bilsatiur. 
D. Chrys. or. 48, p. 508, Insor. 8, 4155, bod nad 
Memn. fr. 41 u. Exc. Strab. 12,46 aud 
ds. 2) St. am Sluffe Hyppius in Bithynien. Prol 
6,1,18, Plin.5, 82, 43, Act. Anc. Nicaeni, p. 54, 
Et. M. 572,48. Ew. IIposewor, Et. M. 512,43, ia 
Plin. ep. 10, 28 u. 84 Prusensis, S. Moovasdg. 

IIpovorss, «dos, (N), bei Athen. 11, 26 
ots, St. in Bithynien, am SL. Hyppios, weldye fraßı 
Kfos (Strab. 12,568, St. B., Eust. D. Per. 808), 
od, nah Memn. fr. 27. 41 —49, d. Kfegos if. 
u. nad Mpovasas benannt wurde, Strab. 11,475, 
496, d, f. Ptol. 5, 1,4, App. Mithr. 77, Suid.s. ‘Iar- 
e⸗oc, Hierocl. 694, Scymn. 980 (e conj.), An. p 
p. Eux.8, Memn. fr.29—49, 3. Ew. i 
Plin. ep. 10,66, wo aber viel. Prufe am Olymy 
gemeint ift, vgl. mit ep. 85, St. B., Strab. 12,564, 
Inser. 8,5894, A, 5 (f. Philol.x1, 2, p. 296), deq 
ebendaf. auch Noovo cevᷣc. 

IIpovelas, ov, (O. Könige von Bithynien. 1) 
einer, weldyer zur Zeit des Kröfus gelebt u. Z/goüca 
gegruͤndet haben foll, Strab. 12,564, St. B.». Noodes. 
bo iſt dies unzuläffig, f- Wessel. zu Hierocl p 
698° u. Vaillent de Arsac. imp. 2, p. 819. 2) &. det 
Zelos, Strab. 12, 523. 18,624, welder Brurfias ge 
gründet haben fol, (Memn. fr. 27), f. Pol. 3, 3— 
6, 111, 3., D. Sie. 12,19 — 21. 81,10—46, Pass. 
8, 11, 11, Suid. s. Boös Kogpalal u. Kıavot, App. 
Syr.11.28, Plut. Tit. 20, D. Cass. fr. 57.58. 69, 
Lue. d. mort. 12, 6, Liv. 28,7 — 87,46, 5. 3) €. 
des Vorigen mit d. Bein. Jäger (App. Mithr. 2), 
V. des Nicomedes, Pol. 8, 8—87, 2,8. Suid. s.v.u. 
8. Ayvißas — Ausovs, 3., D.Sie. 12, 19—21, St 
B.s. Mögäsıa, Exc. Strab. 14,72, Zos. 2,86, Liv. 
87,51 — 45,44, Cic. Div. 2,24, Nep. Hann. 10, 
Inst. 82,4. 84,4. — Nah ihm foll eine Art Beder 
den Namen Noovocac gehabt haben, Ath. 11,496, 
d. e. 4) ©. des Nilomebes, mit d. Bein. nonsdesx 
(3uhn), Tzetz. Chil. 964 (ber ihn aber mit früheren 
verwechſelt), Liv. ep. 50, Val. Max. I, 8, 12. — 
Inscr. 8, 6461. Adj. Prusiacus, Sil. 13, 888. 

«Kov, n. Oberſtadt, ber höhere Stadttheü 
von Aleranbria, f. Goettl. Accentl. S. 11. 

IIp&havros, m. Berth (von pereht — glängeat, 
bervorleudhtend), 1) Bein. des Pofeidon, Lycopbr. 
522. 2) Br. des Klinias, Plut. Arat. 1. 

Ilpshasıs, f. Hinderfin od. Vorwand, perie 
nifizirt ale Tochter des Epimetheus. Pind. P. 5,35 
(bodh hier nedgpaass gefchrieben). 

, 0ov, (6), Goderam (Pd. i. göttliche 
Nabe od. Prophet, denn eopntas find nah Phil 
monarch, 1,9 ägunveis xatayguudvov tolc dxe- 
var deyavos npös drjkmsıw or dv ÜHedien 
vgl. mit Phil, praem. et poen. 9. special. legg. 4. 
Suid. ». ngopntsia). Solcher Propheten gab es e) 
in Wegypten, Ael, n. an. 11, 10, Arist. or. 48, p 
558, insbef. in Memphis, Heliod. 1,19, vgl. mi 
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7,4—8, 8, dy fo einen der Ifi6, Heliod.8, 11. Sie 
yelten dem D. L. prooem. n. 1 als die ägyptiſchen 
Ppilofoppen, vgl. mit 8, 8. b) in Jubäa, Phil. quis 
er. div. heres 52. sacrif. 11, N. T. Matth. 1, 22— 
"15, wo fie nun auch meton. für die Bücher ber 
pheten flehen, Luc. 16, 29 — lo. 6, 45, d., od. für 
usſprüche derfelben, Matth. 5, 17 — act. ap. 26, 27. 
) bei den Gpriflen, wo fie im ange nach den Apo⸗ 
eln kommen, N. T. 1 Cor. 12, 28. — 14,87, 8. 
phes. 2,20 — 4,11. 8. aot. ap. 11,27—21, 10, d. 
alt doch nicht nur Johannes (N. T. Matth. 11, 9— 
20.20, 6, 3.), fondern auch Ghritus felbft, Matth. 
‚11—10.7,52, 8. für einen Propheten. eo) bei 
n Griechen .. 8. in Delphi, Ael. n. an. 10, 
i, wo fle ald no. ıOv He», Ards, Bdxyov, 
nedws erſcheinen Plat. rep. 2,866, b, Pind. N, 1, 
‚ Aesch. Eum, 19, Eur. Rhes. 972. Bacch. 552. 
364, u wo nun auch Dichter u. Weife wie Epime⸗ 
es fo heißen, N. T. T. 1, 12. — Heliod, 7, I1 
mt fie aud ngopntixoß, vgl. mit 1,19, u. in N. 
Luc. 24,19 ſiehi mgogymeng felbt Ad). in dyne 


ogiens. 

(A), Eilen, eigtl. Voreilen, St. in 
mgiane, nad) Plot. Alex. fort, 1,5 in Gogbiane, 
yer Dodda, u. von Alerander umgenannt (Char. 
3t. B, a. Dodda), Strab. 11, 614. 16, 728, Ptol. 
9,4. 8,25, 8. Plin. 6,17, 21. 28, 25. 

wor, Boreilerfer (f. D. Sic.). Feſt 
Klagomenier, D. Sic. 15, 18. 

Ipöhpas, avros, m. Herzeele, griech. Gigenn., 
erob. can. p. 88,18. 40, 81. 41,80. &. Lob. 
1. p. 514. 





lpox⸗ ſ. Williſwind (d. i. bie bereite 
8 m Willen ſeiende), Beiname der Thetit, He- 


Xapıoripa, or, n-pl. Dantfeft, ein Feſt, 
s in When von allen Obrigfeiten zu Anfang 
jrüßlings, wenn die Beldfrüchte zu wachſen begin» 
gefeiert wurde, fo genannt nad) Lyc. b. Suid. s. 
« zw Bldornosw tüv xapnör ı0v Yvouf- 
I. mit B. A. 295, 8. &. Hoooyasgningsa. 
D , m. Tanımann, Mannen., N. T. act. 
5. — Apoftel d. griedh. Kirche, Calend. Gr. unterm 
uli. — Demetr. Iyd. ep. 11, p. 281. 
oxsrn, Sf. Schütt (dnd Tod ngoyvaı, Serv. 
rg. An. 9, 716, denn fie follte durch einen Erd⸗ 
von Rithekuſa od. dem Vorgebirge Mijenum 
ffen worben fein, Strab. 1,60. 5, 247. 6,258, 
3trab. 6, 11,-Eust. ju D. Per. 840, body nach 
Lu. Acil. Glabr. war fie nach einer Frau 
dern benannt), 1) Infel vor der Küfte Kam⸗ 
b, j. Procida, Strab. 2,128, Exc. Streb. 5,44, 
‚1,79, St.B., Virg. Aen. 9, 715, Ov. met. 14, 
lin. 2, 88, 89. 8,6,12, Mel. 2, 7, 18, Sil.8, 
Stat. Silv.2,2,76, It. Ant. bib u. d. o. a. 
». IIpoxvratos, St. B. 2) Stau, nad welcher 
fel benannt fein fol, D. Hal. 1, 53, Acll. 
fr. 1 in de orig. gent. Rom. 10. 
6 F. Hüftenberg, Infel bei Kyikus = 
* — St,B.s. — 
* f. wahrfd. Nochos⸗c, d. i. die vom Vor⸗ 
F. Lob. parall. 215), in Et. M. 819, 2. 
Se, das, 1. Baldauf .i. = aewidn, 
3er), Inser. 2, 8064, 4 (auf Teos), f. C. Inser. 
2,b. 681,=. 
+8, m. Springer (eine Art Vorkämpfer, u. 


r’0 Wörterbud d. griech. Cigennamen. 
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wugleih Vortäuger im Kriegertange, wie benn ber Kries 
jertang nad) Ariet. in Schol. Pind, P. 2, 127 7} zgv- 
5 bieß, f. Lex.), ©. des Hermes, Wahrfager, Lyo. 
219 u. Schol., Plut. prov.42, Eust. zu Il.5,p. 
601,3. 12, p. 898, 89. Bon ihm foll das Spridw- 
feinen Urfprung haben: d Adoßsos mouAss, Plut. 
prov. 42. Aehni.: 
IIp6Aos, m. gr. Künfler auf einer Vaſe, Gerhard 
ar). Zeit. 1848, p. 141. 
Ulpvpvatos, m. äbnl. Dedfuß (d. i. Ende vom 
u Schiffername, Aleiphr. 1,12. 
puuvdovov, n. Hinterberg, ein Vorgebirge 
Meffeniens, Schol. IL 20, 404. 
‚ Opypveis, m. Steuer, Phäate, Od. 8,112. 2) 
ein Korybante, Nonn. 13, 148. 28, 273 (hier mit 
Anfyielung auf den Namen &re mpvuvalog Arjuns). 
f., b. Hierocl. p. 677 
b. Pous. 5,21, 11 u. Inser. b. Franz 5 Inſchr. ©. 
5 u. Münzen 6b. Eckhel ıır, p. 270 are, 
od, Hinserhaufen, St. im nörblichern Theile Phry⸗ 
giens, St. B., Ptol. 5, 2,24. Em. Ilpuuryeıös, St, 
B. Inscr. 8, 8318. 8827, 5, Add. 
Ipvpvs, f. Steuer, nach Andern Späth (b. i. 
zuletzi fommend), Okeanide, Hes. th. 850. 
— fü f. 1. Hes. in Schol, Od. 10, 2. Sturz 
vermutet Hardüpac. 
vetov, zo, ion. u. ber. rouzanjiov (Her., 
Et.M. 894, 4, Inscr. 2684, 51), Amthaus (f. Zpd- 
tayıg), das oͤffentliche u. heilige, weil mit dem Alter 
ver Heſtia u. dem heiligen euer (Pind. N. 11,1, 
Theoer. 21,86, Paus. 1, 18, 8. 5, 15, 9, Ath. 15, 
700, d, D. Hal.2,28. 65, Parthen. erot. 18, Et. 
M. 694, 28, Schol. Arist. p. 21, F.), verfebene Ges 
bäude, fo daß au ‘Zara felbft davon Ilpwravda 
hieß, Inser. 2847, k, A. 11, u. wpwravtris, Ath. 4, 
149,d. 4) in Athen, Her. 1,146. 6,108, Thuc. 2, 
15. 3,89, Ar. Equ. 167. 281. Pac. 1084. Ban. 764, 
Plat. ep. 86, d, Andoc. 4, 81, Isocr. 15. 95, Isae. 
5,47, Aeschin. 2,46. 8,196, 8., Lyc. 87, Din.1, 
48. 101, Dem, 19, 380, Figde. Da hier die öffentliche 
Speifung ber Prytanen, Gefandten u. f. w. flattfand, 
nannte man fcherzhaft überh. Otte, wo man umfonft 
fpeifte, fo, Timocl. 5. Ath. 6,287, f. In Athen hieß 
aber auch ein Gerichtshof To Zmi Tovravelp, d. h. 
der beim Protaneum, Dem. 28, 76, And. 1,78, Plat. 
Sol. 19, Paus. 1, 28, 10, Et. M. 862, 54, Harp. 
und Suld. s. Zu} ngvravsip, Suid. s. Zysten, 
Schol. Dem. 28, 88. &8 hatten aber davon wohl au 
die novravsiz d. i. Gerichtsgelder, welche der Kläger 
fowohl wie der Beklagte zu erlegen hatte, che der Pros 
leß begann, ihren Namen, Ar. Nub. 1186 u. Schol.— 
1180. 1255, 8., Isocr. 18,12, Dem. 48,71. 47,64, 
Isae. 8,47, Xen. rep. Ath. 1,16, Harp., Suid. 6. v., 
Hesych., Poll. 8,88, Thom. Mag. p. 762, Ammon. 
119, B. A.1,291. b) in Elis, Paus. 5,15,9. ce) 
in Gubda, D. Chrys. or.7, p. 111. d) in Cyiicui, 
‚Liv. 41,20. e) in Safus, Insor. 2671. f) in Degara, 
wo es daher au einen Ilpvravstov iron gab, 
Paus. 1,48,2. g) in Mptilene, Ath. 109425, a, h) 
in Naxos, Theophr. b. Parthen. erot. 18. i) in Naus 
cxatis, Ath.4, 160, 4. k) in Siphnos, Her. 8,57. 1) 
in Rhodus, Pol. 15,28. 16,15. m) in Tarent, Ath. 
15, 700,d. n) in Thafos, Theophr. b. Ath. 1,82, a. 
0) in Delphi, Plut. de &s ap. Delph. 16. 
, dos, m. Ammann (f. Hgizanıs), 
1) eine obrigkeitlihe Perfon, Luc. d. mer. 15, 8, 
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Harp. s. novtavsuoyra, Phot. p. 467, 18. 2) @i. 
genn., Inser. 4, 9206. ©. Hovzanıs. 

Ilpvrayında, 1, 6v, Ummanns, 1) Adj. zum Bıye 
tanis gehörig, krovala, Inser. 2264, 4, Za9nres, Ath. 
4,149, e. 2) Subst. m. @igenn., Insor. 8, 4808, b, Add. 

uns, ov, m. $1. im öfl. Theile von Bontus, 
welden Seyl. Hogdavss nennt, w. f., An. (Arr.) p. p. 
Eux. 40. 

ve, gen. oc (fo ſtets beim Gigenn., ſ. 
Pol. 5,98, Plut. Lye. 1, D. Sie. 20, 24, Paus. 2, 86, 
4. 87,2, Atb. 11, 477,e, Suid.s. Edpopler, außer 
Her.8,181, welcher »os, u. Phleg. Trall. fr. 1, u. 
Arr. p. p. Eux. 7, 8, welche sos haben, gerade wie 
von Beamten: los. 14,10, 23) voc. (Thuc. 6, 14) 
xeðra⸗, plur. Sic, gen. sw», aud) im acc. aft. flet6 
es (Thuc. 4,118, Aeschin. 2, 58. 8, 89, Dem. 18, 116 
—59, 90, 3., Plut. Per. 82, Suid. s. Ada), voo. 
a5, Ar. Pac. 905, plur. ion. doc) vom Beamten (Her. 
8,71) u. laced. (Ar. Lys. 981, u. in Astypal. Inser. 
2488. 2484) 6. (6), Ammann, 1) oberfler Beam⸗ 
ter (Bacssös, dpymv, yopnyds, taulac, dem 
rijc. Hesych., von Et. M. fonderbar aus mugdrauss 
abgeleitet u. ale astopödaf erklärt), u. jwar a) in 
Athen u. Kysitus der amtführende Ausfhuß von 50 
Männern aus dem Rath der Fünfhundert, welche ten 
Vorfid u. Vortrag im Rath u. in der Voltsverfomme 
lung halten u. täglich im Prytaneon fpeiften, Ar. Ach. 
28 — 54, 8. Pac. 905. Lys. 981, Thuc. 4,118 - 8, 
70, ö., Xen. Hell. 1,7, 14, Plat. legg. 6, 766, e — 
12, 958,c. apol. 82, b, Aeschin. 2,58. 8,89, Dem. 
18, 87—59, 90, d., Sigbe. Im sg. Thuo. 6,14. &s 
hieß davon der Zeittaum von 35 od. 86 Tagen, wähe 
end welches fie amtirten, 7 movzansia, Antiph. 6, 
45, And. 1,78, Lys. 80, 5, Aesch. 1, 104. 8, 25, 
Dem. 24, 27 — 59, 27, 8., D. 1.7, 1,9, Insor. 107, 
Poll. 8,97, Et. M., Timae. lex. Plat., Antiph. u. 
Arist. 5. Herp., Suid. @ine ältere Art aber waren 
die Tovtdviuc toy vauodgw», Her. 5, 71. Tele- 
eleides ſchrieb ein Stüd dieſes Namens, Ath. 4, 170, 
d— 12,558, e, d., Build. e. TnAexisidns. db) in 
Aftppaläa, Inser. 2488— 2485. co) in Amorgos, Inser. 
n.2264, Ross Inser. ined. 17.121. 111,855 u. Act. 
soo. gr.11, p- 76, 5. d) in Corcyta, Inser. 1845, 47. 
48. 49. ©) in @refos (Resbos), über welche Phanias 
eine Schrift verfaßte, Ath. 8, 888,2. f) in Ephefus, 
Inser. 2955. 8001. g) in &pjicus, Liv. 41,20, Plin. 
86, 16,28, Inser. 8658, 61. 68. 64. h) in Korinth, 
Paus. 2,4,4, D. 8ic.7, 7. i) in os, Hesych. =. 
x6gxv. k)in Kyme, Inser. 8524. 1) in Jafus, Inser. 
2677. m) in Mytilene, Inser. 2160. 2189. n) in 
Rhobus, wo jährlich zwei u. zwar jeder fechs Monate 
regierte, Pol. 18, 5—29, 4, 8., imsg. Pol. 15, 28. 27, 
6, Inser. 2905. Das Amt ſelbſt hieß 7 mouzensse, Plut, 
praec. reip. ger.17, u. e6 führen mouranedsıy, App. 
b. civ. 4.68, Strab. 7, p.816. 0) in Milet, Arist. 
pol.8, 4, 5, u. das Amt 7 zovraveie, ebend. p) in 
Tenebos, Pind, N. 11, inser. q) in Bergamus, Ton. 
14, 10, 22,, Inser. 2189. 8639, Eckhel d. n.ıv, p. 
853. 859. P) in Phocda, Inser. 8418, 15. s) in Emyrna, 
Inscr. 8148, 60. 68. t) in eos. Inser. 8065. u) 
in Lebedus, Inser. 2909. w) in Gyros, Ross Insor. 
ined. ız, 109, Rhein. Muf. 11. ©. 108, 4. x) in Tenos, 
Inser. 203 — 206. 2829. 2885, Roses Inser. ined. 
11, 98. y) in Sparta, doch gweifelh.; nah Suld. s. 
Xdowr fol nämlich Charon aus Rampfecus eine 
Schrift geſchtieben haben mourdveis 1 doyortes 


TIpuravızdc 
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sör daxsdusuerkan. 2) in Epracus, Cie. Ver. 
58. tz) in Abegium in Galabrien, Inser. Grat 
174, n.7. 2) @iyenn. a) Lpfier, Vundesguofe 
Troer, 11.5, 678. b) S. des Curvpon. N. von Epr 
u. nad Sim. b. Plut. Lyc.1 V. des Eycurg, B. 
8,181, D. 8ic.7,6, Paus. 2,86,4. 3,7, 2, Pik 
Trail. fr.1. e) Peripatetifer, Lehrer bes Gupkerr 
Pol. 5, 93, Plut, qu. conv. prooem., Heges. & i 
11,477, e, Suid. . Eö@oplavy, Anon. v. Arist 
ein Sauftfämpfer ans Kyzilus, Paus. 5, 21,3. e)r 
Qosporaner, D. Sio. 20, 32. 24, er uw. feine in 
ol negi toy Moütarıy, D. Sic. 20, 24. f) nk 
Inser. 2, 2671, 7. 8140, 7. 4) Rüftenfl. im RL TE 
vom Pontus, Arr. p. p. Eux. 7,8, f. Hgwtdrx 


Nogdavis. 
— n. pl. (St. B.), Brintum (®.i. Li⸗ 
von AeWy, zonov, noworas, b. Hesych.), & 


Theffalten, Ei. Ilpwavess, St.B. &. Hoaren. 
Ilpußıynsääne, m. d. töm. — — Inse.: 
6825, Sp. 
, m. ‘(bob wohl = Hgwyyeog, ah 
Bürge), ©. des Timolles, Inser. 2, sion Sp. 
, f. (Erkling = Mowin?), Tanenica 
auf einer Grabſtele im Thefeum, — 
va, ic, f viel. Imbe (— Imbiß, fake 
es für Aowuwn fände, fle war ja die Fras ce 
Bov 6), Frau des Buphagos, Paus. 8, 14,9. 

f., b. Strab. 7,815 MToouere, R:t 
genröthe, St. in Illyrien, j. Schloß PBetreursg = 
dem Berge Promina, App. Illyr. 12 — 27, 8, Te 
Peut., Geogr. Rar. 5, 14. 

, IIoövos, b. Paus. jept Novroc (vi 
Lob. parall. 78), (d), Höhe (f. Curt. geogr. Ouac 
d. gr. Spr. S. 152) Berg in Argolis, Paus. 2,841: 
86, 1.2, Din. in Scbol. Eur. Or. 861. Webal.: 
pdva, St. in Kreta, Zoner. p. 1581 (le 
parall. 147: num idem est quod Tomvu an adjeih 
significat Colline ?). — 
Ilpavas, &», f. Brinkum, Ort in Xpfes 
viel. = Howava, D. Sic. 20, 110. 
axtoc, n. Aldrich (ahd. Altih 
vorher od. vormals herrſchend). ©. tes Telaut vr 
Lvfimache, ®. des !ycurg, Apd. 1,9, 18, Ad.v.t 
4, 5, Paun. 8,18, 12, Agath. b. Ath. 12, 528,4, Argım 
Schol. Pind. Nem. 
f. Brinkort (v. i hohe dh), &- 
auf Kephallenia, Strab. 10. 45, f. gwrrer. 
Ilpsnor, pl. Brintort, St. auf 
Lyo. 791 u. Tzetz. dazu, der auch Thuc. 2,0: | 
lie, wo jegt Tgovvalos feht. ©. Ir 0 
o pl. Brinkort, St. auf Revpeien | 
Meier ind. schol. n. I. S. Hopuvnses, Ipemb 
u. Howrios. 
Arxos, m. d. röm. Propinquus, Ins. 
5569, Sp. ©. Noonivxoc. 

m. Bootsmann (== 3 

Phäcke, Od. 8,118. . 5 — 

, m. Warth (aus moö-0: ) 1) 

&) Olymptonife (Ol. 105), —— ©. 

b) Ppthagoreer, D. Sic.10,6, IambL v. Pytk: 

289. 267. — Schriftſt, Theolog. Arithmett. } 
ob. 48 ed. Ast. — 23) Anderer. Inser. 8, 5157, e. 

Ilpara, pl. Borors, Juſel in der Propontis 
weit &halcedon, Artemid. b. St. B.s. Xadxörag. 

ov, vooc. (Plat. Prot. 816,1 

860 d, B., enet. 170, a— 178, b,&) A 
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som, (6), ep. (Anth. vız, 180 — 182 und D.L. 
‚3.0.7 ſowie Tim, b. D.L. 9, 8,0. 8.) Ilperäys- 
1, ov, voc, (Anth. vır, 180. 182) Zowrayden, 
laubert (ahd. Madelbert d. h. in der Vol’sver« 
mmlung glänzend od. der erfle), 1) Sophiſt (d wo- 
‚orig, Isoer. 10, 3, Plut. adv. Colot. 4, Ath. 8, 
4,8), aus Abdera, u. da Abdera von den Teiern ges 
indet od. doch neu benälfert war, von Eupolis auch 
Teiler genannt (f. D. L.9, 8,n. 1, Suid, s Z7gd- 
tg, St B. s. Tios), in ber Zeit von 480 — 
1, weliher wegen feiner Weisheit Hoch bewundert wurbe, 
ther bel Plat. Prot.341,b aopds xal dawös 
9 od. 809, d d sopwraros hilät, ja von Ei- 
n felbß den Beinamen copla, Favor. b. D. L. 
2.2, od. Aöyos (Ael. v. h. 4,20), erhielt. Da 
üper Raftträger gewefen fein follte, nannte ihn 
ur toy $oguogpdpov, D. L. 10,n.4, Suid. s. 
An u. ©. Poguopöpos, Ath. 8, 854,0. Plato 
5 einen Dialog (ins Namens, Plat. Prot. 809, 
861,b, 8, D.L. 9, 8,1, Ath. 8,97,a— 11, 
4, 8., Suid. 6. ‘Adsluavtog u. Mgodsxog, u. 
ie führte ipn in einem feiner Stüde (Köiaxes) 
Jerſon ein, Ath. 1, 22, f. 5,218, c. ©. Plat. 
1.885, e—891,c, 8. Theaet. 152,2 — 188, 
Men. 91, d. Hipp. mej. 282, d. rep. 10, 600,c, 
eonv. 1,5, gFlade. Er u. feines Gleichen heißen 
aydgas, Suid. », 'Addu, od. ol dupd Ugw- 
av, Plat. Prot.886,c. Adj. bavon ift Ilpe- 
20%, 1. ®. u09og, Plat. Theaet. 164, d, u. 
ehtfãte ı& Ipwraydgssa, Plat. Soph. 282, 
sdr. 267, c. u. Protagorium, Gell. 5,11. 2) 
nynens, Verf. einer Yenusipla ins olxov- 
Cram. An. Ox.8, p.870, Marc. Heracl. per. 
1 prooem. 2,2. 5.28, Phot. bibl. cod. 188, 
Chil. 7, 144. 647. 3) ein Stoiler, D. L. 
9. 4) ein Aftrolog, D. L. 9,8,n.9. Bl 
bibl. gr. 11, 670. 5) Atbener, ZTooßadlasog, 
8. 6) ein Kyzifener, an welden Nicander 
Espionaxa tichtete, Schol. Nic. Alex. schol. 
tecnius b. Schneider, p. 78, viell. Howre- 
7) Anverer: Inscr. 284, ı1, 15. 

‚yoplöns, m. Mauberz, Kyzifener (Ath. 
, Schrift., Ath. 8, 124,d. — 4, 188. 1,8. 
pxlöns, (6), Oberitens, Athener, Pota⸗ 
6, 26. 27. 


xos, ov, voc. Ipwrapys, (d), Dberft 
—— fich nad Luc. Kim. 22 gern reiche 
ben), 1) Atbener, a) S. bes Leocritus, 
‚82. b) Anderer: Lys. 8,12. 0) &. des 
‚fon in Platons P®hilebus, Plet. Phil. 11, 
d, Ath. 10, 424,d. 2) Ihespier, Dichter, 
boeot. vııt, 28. 80, Inser. 1587. — Bers 
elben, Inscr. 1881, 2. 8) @pilureer aus 
Karien, Strab. 14, 658. 4) Geſchichtſchr. 
Macr. Sat. 1,7, St. B. s. ‘Ynsoßöpsos. 
s 5,18, 28. 8, 20. 6) ein Eteinfchneiber, 
t. Dentm. d. a. 8. 11,688. 7) Andere: 
24 — xI,29 — app. 127. — Arist. 
‚6. Philop. in Arist. phys.p.8, Sim- 
phys. p. 78. — Themist. in Arist. p. 27. 
325. 1810, 9. 2240, 8. 8, 5588. 4, 7247. 
zen. &, body in Letr. rec. 2,161 ob. 

auch dAros, m. Prinz, 1) Athener, 

2) Aegyptier. a) Schow Chart. pap. 
. 14. 21. 28. 8,17. b) aus ®hilä, 
'1 (Inscer. 8, 4909). 8) Andere: Galen. 
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% 6, p. 240. 18, p. 681. — Insor. 2,8666. 8, 5766. 
©. Thes. Lond. 1, p. 188. 
Hparoxitar, Demos der Tegeaden, v. 1. für Ho 
tayldas, w. f., vgl. Lob. path. p. 886. 
orrlas, ov, (6), Prinz (d. i. eriter, von zod- 
zog, f. Et. M.795, 14), 1) Wthener, e) S. bes Epis 
les, Nauarch, Thuc. 1,46. — Rottenführer, Thuo. 
2,23. b) Andere: Ar. Thesm. 876 (viell. der vorige). — 
Lys.7,10. — Ross Dem. Att.12. 2) Macebonier, 
©. der Lanice, Geſpiele u. Genoffe Wleranders des 
Gr., Ael. v. h. 12,26, Ath. 4, 129, b. — Plut. Alex, 
89. Amat. 16. — Cin Gnfel deſſelben, Ath. 4, 129, 
s. e. 8) ©. dis Andrenikus, Flottenführer unter Alexan⸗ 
der d. ©r., Arr. An.2,2,4 5. 20,2. 4) Örammas 
tifer aus Zeugma in Syrien, St. B. s. Zedyuo, Et, 
M. 518,48, Schol. Il. 18,410. 5) Untere: Inser. 2, 
2919, b, ı1, 28, Add. 8, 3827, y, Add. 
Ipwrette, ten Proteus nachahmen, ſich vielfach 
verwandeln, Eust. op. p. 261, 11. 
, ou, voc. Mowtscikae, ion. (Her.) 
u. auch bei Plut Amat. 17, Luc. d. mort. 28, 1. 
luet. 5, Pbilostr. her., Suid. II , 80, dor. 
Qas, voc. (Pind.) Mowtsoin, (6), Richer 
d. 1. ein mächtiger od. erfler des Heeres od. Volles 
(= Heowtölaog, Et. M.78,18), 1) &. des Iphie 
!los, Enkel des Aeoliden Phylalus aus Phylake in 
Tpeffalten, welcher als Führer der Theffaler mit vor 
Troja zog uw. bier zuerft beim Landen blieb, 11.2, 
698—16, 286, 3., Pind. I. 1, 88, Eur. I. A. 195, 
Qu. Sm. 1,281—4, 469, d., Apd. 8,10, 8, Strab. 7, 
296 — 9,485, 8. Pans. 4, 86, 8. 10, 14,2, Luc. 
Paras. 46, Arist. ep. 81, tit., Et. M. 480, 21, St.B. 
s. "4Aos, Suid., Plut. v. Hom. 1,7, Phan. in Eust. 
Od. 11,522, D. Chrys. or. 14, p. 171. 181, Con. 
narr. 18, Lyc. 911, Tzetz. Lyo.245—580, ö., Diet. 
2,11, Ov. met. 12,68. Seine Gemahlin (Ael. v. b. 
14,45) Polybora (Paus. 4,2, 7) od. Laodamia (Nonn. 
24, 198, Eust. 11.2, 695) bat ihn von den Unterir⸗ 
diſchen lot u. er kehrte auf Kurze Zeit auf die Obere 
welt qurüd (Arist. or. 46, p. 874, Charit. erot. b, 
10, Luc. d. mort. 28,8, Eust. p. 825, 24, Pbilostr. 
her. 2,15, Hyg. f. 108. 104). Er wurde hierdurch 
nicht bloß Gegenſtand der Tragödien, fo einer de& 
Guripides, Suid. 5. zevdepd, u. des Anazandrides, 
Ath. 4, 181, — 15, 689, f. d., u. des Livius Andro⸗ 
nicus, welcher eine Protefilaodamia ſchrieb, u. zweier 
Dialoge des Sucian, Luc. d. mort 19,1. 2. 23, 1— 
8, u. abgebildet, Paus. 10,80, 8, fondern cr genoß 
auch zu Eleus auf tem thracifchen Cherſones, wo man 
fein Grab zeigte, göttliche Ehren als Heros, Her. 7, 
88. 9, 116. 120, Thac. 8, 102, Arist. ep. 49 (Anth. 
spp. 9,49), Anth. vır, 141, Qu. Sm. 7,408, Paus, 
1,84, 2. 8,7, 6, Luc. deor. oonc. 12, Philostr. her. 
2, 15, fo daß auch Alexander ihm opferte, Arr. An, 
1, 11, 5. Sein Hetoon hier hieß A 
Strab. 7, 881, fr. 62. 18,695, was in Schol. Ptol. 
6,2,8 Ilpwrsoidarov gefchrichen if, dgl. Plin. 4, 
11,8, Mel. 2,2. Ebenfo hatt: er zu Phylake ein Hei⸗ 
ligihum u. Lelchenfpiele, z& Ilpereoliäna (cod. 
Howtsofiza, f. Lob. parall.p. 29, n. 25), Schol, 
Pind, L 1,11. Adj. Adeos, Catull. 67, 78. 
2) Bein. des Jolaos, Hyg. f. 108. 
}, gen. doc, ion. (Her. 2, 112. 121) u. 
ep. (Od., Qu. Sm.) 4os, ep. auch 705 (Nonn. 21, 
387—48,160, 8., Anth. vı1,78), dat. 7, ion. u. 
ep. (Her.2,112, Nonn. 21,142) #3, acc. fa, voo. 
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Heowtsd (Eur. Hel. 1186, Luc. d. mar. 4, 1.2), (6), 
Ure (d. 1. zuerft gefchaffener, wie wenigſtens Orph. 
h. 25 ihn erflärt, ald wpweroyern, nians pics 
Gpxas ds Ippvev, UAnv dlkdacoy lapiv ling 
—* * naytımog, moAüßoväog, inıotdus- 
vos. 14 7’ lövıa, doca zenngdadsv inv, daa 1 fo- 
osını Üorepev adtıs, navta yüg Ev Hgwrst 
nowın Pücıs Lyxaridnzes, u. daher wohl auch 
ägörng b. Nonn. 1,111), 1) ein Meergeift (dar 
a» SaAdacsog, AeL n. an. 9,50, Eust. zu D. 
Der. 259) ob. Gott, Schol. Theocr. 8, 51, ber von 
feiner Herkunft aus Pallene in Thracien (Lyc. 115. 
124, Eust. zu D. Per. 269. 327, Schol. D. Per. 
269, Et. M. 434, 4) auch dalum» Ilallnvalos 
heißt, Nonn. 48, 384, u. welcher zu Pharos in Aegypten 
iu Haufe war u. weiflagte, dies jedoch nur gegwun« 
gen u. nachdem er verſchiedene Geſtalten angenommen 
hatte, that, nach Apd.2,5,9 &. des Pofeidon von 
der Totone (ſ. Eust. D. Per. 827, Lyc. 116) u. V. des 
Volygonos u. Telegonus, nah Luc. Peregr. 28 ©. 
des Zeus, DB. der Eidothen, Od. a. a. O., Eust. u. 
Schol, zu D. Per. 259, ob. der @urpnome, Eust. 
Hom. p. 1500, 40, ber Kabeira, Pherec. b. Strab. 10, 
412, St.B.s. Kaßsıpfa. ©. Od. 4, 865. 885, Orph. 
Arg. 841, Qu. Sm. 8, 308, Nonn. 1, 14—48, 281, 
d., Anth. vı1, 78. xı, 847, Theocr. 8, 52, Arist. plent., 
Strab. 1,37 — 8,150, d., Paus. 8, 18,16. 8,53, 6, 
Luc. Peregr. 1, Agatharch. de mar. Erythr. 7, Con. 
in Phot. bibl.182,a, 22, 3. Emp. dogın. 8, 5, Phi- 
lostr. imagg. 2, 17, Virg. Georg. 4, 888 u. ff. Aen. 
11, 268, Ov. Art. 1, 761. met.2,9. Fast. 1,867, 
Sil. 7, 420, Lucen. 10,11, Hyg. f. 118. @r wird 
fprihw. angeführt theils wegen feiner Kunde des 
Meers, copos ünig Töv Ilpwtka, Luc. navig. 6, 
theils wegen feiner Gewandtheit, mit welcher ex ben 
ihn Fragenden unter den mannigfahften Geſtalten zu 
ensfehlüpfen fucht, fo daß er bei Plat. Euthyd, 288, 
b 6 Alyuntsog sopsorrg heißt, f. Plat. Eutyphr. 
15,d. Ion. 541, e, D. Hal. de vi Dem.8, Phil, 
eobr.10. legat. ad Caj. 11. Heliod.2, 24, Her. ep. 
1,1, 90. u. @ARos Tjun® Ifgwraus, Eust. erot. 11, 
12. Er gilt daher auch ebenfowohl als Urbild ver 
Schmeiäler, Ath. 6, 258, a, u. liſtigen Menfchen, 
Hor. Sat. 2, 8, 71, wie als der größte Tänzer, Luc. 
salt. 19, u. ift nun Beiname mehrerer Redner u. So⸗ 
phiften, fo des Philoſtratus, Suid. ©. Dsldstgarog, 
des Peregrinus, Luc. Peregr. 1—42, des Agis, Ath. 
8, 845, a (Anth, app. 29), wie cr aud Vater des 
pollonius von Tyana heißt, Hesych. Miles. 7, A, 1, 
Buid. 5, ‘AnoMivsog. Aeſchylus ſchrieb ein Stud 
feines Namens, Ath. 9, 894, a, Hesych. s. Zuade, 
u. Luc. führt ihn als Perſon auf in diel. mar. 4. 
2) ©. des üegyptus, Apd. 2,1,5, Hyg. f.170. 8) 
K. von Aegypten zur Zeit des troifhen Krieges, den 
nad) D. Sic. 1,62 die Megypiier Körnva nannten, 
Her. 2,112, Eur. Hel. arg. u. 4— 1870, 8. EI, 
1280, Ar. Thesm. 874—897, 8. Apd. 8, 5,1, Plut, 
gen. Socr.7, Bchol. Arist. ed. Fromm. p. 56, 57, 
Eust. Od.4, 885. Sein ®rabmal f. in Eur. Hel. 64 
u. in arg. Eur. Hel. 4) ein Rhetor (mahrfch. ber 
Spottname), Menand. epid, 2,1. 
£., nah St. B. Mowrr; zu fchreiben, wie 
jedt Thuc. 4, 18 ſteht, Prinzeß od. Erſtling, 
Prinzhauſen, 1) Stauenn., Anth. v, 108. app. 378. 
— Inser. 8, 6279, 1.18. 2) Schiffename, Att. Seew. 
11, 95. (91. 98). 8) Infel an der Weftfüfe von Mefe 
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fenien, Thuc. 4,18, Ptol. 8, 16,28, St. B., Pinl 
12, 19, Mel.2,7. 4) Infel vor der Güntüp Guliaı 
Maffilie gegenüber, Plin. 8, 5,11 u. wehfd = 
Mart, Capell. 6, p. 206, wo nad Wessel, ad It 
Pp.518 flatt Prothemisto: Prote, Mese ju ſchiciben iĩ 

wtep. 0905, in. d. röm. Protector, Er 
gs05 IIo., Suid. s. Mai 

Iperıödar, or, pl. Bringtys, Geſchlecht i Be 
lie, von Protus, dem Sohne des Eusemus hir 
mend, Ath. 18, 576, 8. 

1, Cdos, f. Erſtling od. Bringef. ja 
der Pleiaden, Schol, Tbeocr. 18, 25. 2) N. mp 
ponar aus Ephefus, Suid. s. Innöraf. 8) Ike 
Inser. 2, 2822, b, 14, Add. 

Oparıs, dos, m. Bring, = Hoöte, +. 
Gründer von Maffilie, Iust. 48, 8. 

ey, @yos, m. Prinz, 1) 8. dub 
teſtidet, Alforeöc, Inser. 568. 2) er, L& 
rec. 1,890. 8) Andere: Inser. 2, 2839, b, 444 
8141, 27. 8, 8968,m, 6. 

m. Ratbod db. i. im Ar 
bietend od. der erſte. ©. des Dionpforores wur 
Phyle Deneis, Pbilhistor. T. ıv, Heft 2,n,3,K. 

f. Erftling W. i. die erkghen 
f. über die Yorm Lob. parall. 821, n.20). I ba 
der Döcss, Orph. h.10,5. 2) bie die LU 
Grechtheus, M. des ethlios, Apd. 1,7, 2, Apt 
7, Phanod. b. Suid. s. nrag9Eros, Phot. 8. 
2) I. des Deucalion (nach Arist, in Schel, x 
OL 9,86 des Opus), Gem. des Locrus, M. duda 
Pberec. in Schol. Pind. O1.9, 86, Schol Ap.E 
4,1780, baher Pind. OL. 9,64 die Stadt Iren 
Opwroyersiag dorv nennt. Nach Pas. 5,1,18 
des Wethlios, u. nach Con. narr. 14 M. wm ir 
min: 8) T. des Kalvdon. M. des Orplut, Art: 

7. 

Ilperoytvns, ovc, in Inser. 674 om, acc. (m 
1681) nv, m. Erfling (d. i. Geflgeberan), I 
Bein. des Proteus. Orph. b. 25, 2 (mowtoyei.* 
Eigenn. 1) Athener, a) ©. eines Taricel, Eue 
Inser. 194. 8) V. u. ©. Aauntoeös, Is. [0 
2) Ihespier, Dichter, Inser. 1687,50, — 1 
derer: Inser. 1681, 2. 8) Maler aus Kaumi ind 
tien (Pause. 1, 3, 5), nah Said. v. dl 
thus Zeitgenoffe de Apelies, D. Hal de T= 
4, Plut. Demetr. 22. regg. apophth. Deae.- 
Ael v. b. 12,41, Strab.14, 652, Exec. Stabi 
19, Eust. gu D. Per. 504, Const. Porph. tbew 
p. 26, Plin. 84,19, 84. 85, 86, 20. 4) Bieigl#s 
u. Gifeleur, R. Rochette I. & M. Schora p8i:# 
5) Schmeichler des Caracalla. D. Cass. 59, 26. @* 
6) Grammatiker aus Terfus, Plut. Amt!" 
nam. vind. 22, Perſon in Plut. qu conr.i.:’ 
7,4,8. 8,4,8. 9, 2,2. 3. 7) ein Sklave, Luc. IS 
60. 8) auf Münzen aus Eryiprä u. Smprau I 
111, 129. 201. 95 Chiet, Inser. 3214, 12. 10)8% 
Inser. 2820. 11) ©. eines Gerofon, Inser. 2,9 
A. 12) Anderer: Sozom, 6, 88, | 

na, 1.= Hgwteysvssa, Inser. 4,6 

Ilperoysvn, f. Bein. der Broferpina, Pan. 

4. Fem. u: 


vos, @9, ep. auch oso, m. Urgeil.? 
fungen von Orph. h.6, Vater der Mhee, Orpk.t” 
B. der Xrnos, St. B.». Aova. 

f. die Erfifigende, Bein ii 
temis, Paus. 10, 88, 6. Aehni. Ilperdöperen 
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gwr6govs, Call. h. 8, 228, Nonn, 8, 166. Diefes 
& als Bein. der Here, Coluth. 151. 
55 ov, ion. &w, m. 
ythe, V. des Matyes, Her. 1, 108. 
IlpweroxAdas, m. einer der Xritopatoren, Orph. 
Et.M. 768,8. &. Howroxäns. 
OperoxMav, ovzog, m. einer der drei Tritopas 
fe für Mgwroxgeor, w. f., Suid. 5. zos- 
per — 
‚As, lovc, Phot. p. 604, 14 s; 
Altmar d. 1. von Alters ber od. zuerft berüßmt, 
U ber brei Tritopatoren, Orph. b. Suid. ↄ. rᷣe⸗ 
dtogss, Phavor., Tzetz. Lyc. 788. &. Ipwto- 
tag. 
Iparöxorpos, m. Oberwärder (b. 1. der oberfle 
ger od. Ordner), 1) eine kretiſche Obrigkeit, Inser. 
2—2579. 2) @igenn., Inser. 2,2576. 2588. 
[peroxplevy, ovtos,m. Oltrich d. i von Alters 
od. zuerft gewaltig ob. herrſchend, einer der Trito⸗ 
en, Orph. in Et. M. s. Tostondrogss, Pha- 
6. Phavor. u. Tzetz. Lyc. 788. 
porörrnros, m. Althaus (d. i. früb od. zuerſt 
:benes Befigihum), Mannen. Inser. 284, 8, 6599. 
3erökäos, m. Nicher (d. i. Mächtiger od. Erſter 
jeereß ob. Volles), ©. des Dialfes aus Mantinea, 
ıpionife, Paus. 6, 6,1. 
wropäxpas, öv, "Borberlengefelb, St. der 
fer in Sithynien, Ptol. 5, 1,18. Viel. — Pros 
in It, Hier. p. 578. 
wropäxn, f. Hathumud (b. i. muthige, eigtl. 
n vorderfien Reihen kämpfende), T. Pindart, 
‚ Pind. P. 8, 189, Suid. #. Ifvdagog. 
eröpaxos, ov, (d), Wieamund (d. i. im 
fe ſchirmend od. unter ben erften), 1) Athener, 
erführer bei den Arginufen, Xen, Hell. 1,5, 16 
1,d., D. Sic. 18,74. 101. b) Nachfolger des 
 Hesych. Miles. fr.4,81. — c) Heerführer 
ıphipolis, Schol. Aeschin. 2, 81. d) Mann der 
e, Dem. 57,40 —48. 68. ©) ®. eines Phili⸗ 
nser. 202. f) Anderer, Inser.208. 2) Führer 
antgarde unter Wlerander dem ®r., Arr. An. 
8) Samier, Inser. 2905, E,4. 4) Auf einer 
ifchen Drünze, Mion. 111,208. 5) Andere: Simon. 
— Anth. v,71.— Inser. 3, 2094. ⸗ 
rop4dna, f. Bertrada (d. i. durch ihren für 
‚n Rath glängenb od. die erfle), T. des Nereus 
Doris, Hes. th.249. (Apd. 1,3,7 nennt fie 
£dovan). 
ropdvns, m. Elbert b. i. an Kraft glängend 
erfte, Athener, 'Enıyo. arixd. äpyasoı. 
. Heft 2, 66. — Inser. 2, 2144, 2. 
rovırlas, ov, m. Spartaner, Inser. Aehnl.: 
"Svexos, m. Sigmund (d. i. im Giege vor⸗ 
» and fehügend), Nihener (Kerameer), Ross 
£. 96. 
ov6ön, f. u. in Nonn. 84,179 aud; Ilpero- 
gertraba (d. 1. glänzend od. bie erſie im 
1) T. bes Dysaules u. der Baubo, Ascl. b. 
Jvoadans, Suid. s. Avoavans. 2) Gem. 
ites, Nonn. 26, 17—40, 205, d., u. 84,179. 
os, ov, (d), Bring od. Erftling, 1) Grüne 
Deaffilia, von welchem die Protiaden abſtamm⸗ 
- Sol. 2, Arist. b. Ath. 18, 576,b. S. I, 
ſthener, a)ein Kaufmann, Dem. 82, 15—28. 
:ez Ross Dem. Att. 104. — Inser. 184. 
3) (Sicifier) Steuermann, Plut. Dion, 28, 
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4) Iheffaler (Larifärr), Insor. 1728, 1, p.847,b. 5) 
artetinifcher Töpfer, f. Fabroni Storis degli aut. vasi 
aretini, p.45. 6) Andere: Inser. 2, 1798, b, 18, Add. 
2414. 

Ipersroros, (d), rkgeborner, Bein. Iefu, 
N. T. Luo. 2,7, u. fo zur Bezeichnung feiner hoͤhern 
Würde, N. T. Coloss. 1, 15. Hebr. 1,6. Rom. 8, 29. 

IIpwropäyns, ovs, m. ähnl. Morgenftern b. i. 
der zuerſt erfcheinende, 1) Olympionite aus Magnefla, 
inl Andalo, Paus. 1,85, 6. 5, 21,10. 2) Anderer: 
Inser. 2, 8664, 11, 5. 

IIporöxopos, m. Tanzmann, Tangmeifter 
(Vortänger), Titel einer Komöbdie des Aleris, Ath, 7, 
287, f. u. des Antibotus, Ath. 8, 109, c. 6,240, b. 
©. Mein. com. 8, p. 474. 528. 

in Inser. 8, 4968 Ifperös, dros, m. 
van der Eerften, ägypt. Bildhauer, R. Rochette 
1. & L. Schorn p. 894. — Inser. 8, 4968. 

odc, f. Eerſte, Nereide, 1.18, 48, Bes. 
th. 243. 248, Apd. 1,2, 7, Hyg. f. praef. 


Ipsrev, m. Fürſt od. Erfiling, Mannnen., 
Eph. Arch. n. 460, Rhein. Muf. 1858, S. 124, M. 
Fem. daju: 


an, f. (a masculino outer, Lob. path. 
p- 280, n. 9), Schweſter des Plato, Schol. Aristot. 
p. 28, b. 46. 

IIraöros, gen. Aegyptier, Pap. Cas. 8,4. 41,2. 

Ire\da, as, f. (fo betont in den Ausg. u. nad) Eust. 
297, vgl. mit Göttl. Accent. p. 128, Pape betont 
ITreisd), in Anth. app. 865 H- u. Dicae. b. 
8t. B. ». 4ügso» Ilrela, Ulm (f. Ireisdr), 1) 
attifcher Demos zur Deneifhen Phyle gehörig, St. B., 
Eust. I1.2, p. 297. Ew. IlreAedrios, 101, St. B., 
Inser. 1,760. 2, 2144, b, Add., tt. Seew. xvın,a, 
108, b,11, Curt. Inser. Att.8, Ross Dem, Att. 5. 
159, Meier ind. schol. n.43. Adv. IIre&\adev, von 
Pt. her, IlreAlavde, nah Pt. TreAMaciv, in Pt. 
8. B. — 2) früherer Name von Ephefus, St. B. a. 
v. u. ©. "Egecog, Eust. ju D. Per. 828, Schol. 
Theocr. 7, 65, Plin. 5, 29, 81. @w. IIreAeatos, St. 
B. 8) St. in Triphylien (Doris), Dicae. b St. B. 
5. Awgsov (ITreMas), od. Arkabien, Schol. Theoer. 
7,65. ©. Disasoy. 4) St. in Theſſalien, Schol. 
Theocr. 7,65. S. HrsAsov, 5) weinreiher Ort auf 
Kos, Schol. Theoer. 7,65. Adj. davon Ilrdeärı- 
ös, olvog, Theocr. 7,65 u. Schol. (nad) welchem er 
jedoch auch von dem arkadiſchen od. theflalifhen Orte 
od. von den Ulmen, an welchen er in bie Höhe gezo⸗ 

en wurde, genannt fein fann). 6) Name eines attie 

fen Säiffes, Ephem. Arch. n. 8128. 7) eine Ga» 
mabtyabe, Ath. 8.78, b. Bol. Ursisddes d. I. vou- 
gas b. Hesych. 

IOrAssowoy, n. Ulmer Au, eine walbige, unbes 
wohnte Gegend in Triphylien, wo früher Treaco⸗ 
lag, Strab. 8, 850 (v. I. ITreiedasuov, f. Lob. path. 
p. 164). 

IIre\eöv, (16), in IL. jedoch, Hesych. s. v. u. 8. 
Heisög, St.B. s. Aügsov, Eust. 297, 25. 824, 88 
Ilres, (ij, ſ. Il. 2, 697), Ulm (xzadsiras Brei nor- 
Aus Eyes nteidag, St. B., vgl. mit Lob. parall. 816, 
2.12), 1) Hafenſtadt ber theffalifchen Provinz Phthio⸗ 
tis am Ende des Sinus Pagasaeus, j. Stelle, Mutter 
ftadt ber folgenden Stadt. ©. 11.2, 697, Strab. 8, 
849. 9,484, Hesych. 8. v.u.s. MlsAsds, Eust. 297, 
27. 824, 41, St. B. s. v., Liv. 85, 48— 42, 42. 
67, Mel, 2,3, Lucan. 6, 352, u. Plin. 4, 10, 15, der 
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einen nemus Pteleon bafelbft anführt. Ew. IlreAcd- 
ms, Ilrektotoros u. IlreAuts, St. B. 2) ©t. in 
der elifchen Landſchaft Triphylia, Pflanzſtadt der Doris 
gen, welche Plin.4,5,7 nah Meffenien verlegt u. 
Schol. Theoer. 7, 65 (f. Mtei£a) nad Arkaticı, I. 
2,594, Strab. 8,849, St. B. s. Jwgsov, u. viel. 
Thuo. 5, 18. 8) Kaftell Joniens (in Troas) zum Ges 
biete von Erpthrä gehörig, Thuc. 8,24. 81, St. B., 
Plin. 5, 29, 81, nad @inigen ein Ort zwifchen Ephe⸗ 
fus u. Milet, Schol. Theoer. 7,65, nad Mein. zu 
St. B. mit ter frübern Benennung von Epheſue 
jufammenhängend. 4) N in Epirus, Strab. 7, 829, 
fr. 6 (Ulmenftein). 5) Drt bei Kardia im thracifchen 
Gherfones, Dem. 7, 89. 40. (Anth. ıx, 786.). 6) Ort 
in Bbotien, Plin. 4, 7, 12. 

Ilr&co0s, odvrog, m. Ulmenftein, Infel vor 
Abramyttium, Polyaen. 7,26. 

u , ovzog, m. Rüfter (d. i. wie ein Rüfter 
ob. eine Ulme), Liebhaber der Procris, Apd. B, 15, 1. 

Ilre\eös Aluvn, f., in Schol. Ftol. 5, 2,8 Ire 
Mas, Ulmer See, ein Ser Myſiens bei Ophrye 
nium, Strab. 13, 596. 

Ilrepdyrupkıs ori (d. 1. mansio) ’AvreonoAftov 
vouod (Atba- Stenencuris), Vales. zu Sozom. 2, 
28. 

IIrepußls, f. St. im N. Aethiopiens am Tinten 
Ufer des Nil, Ptol. 4, 7, 16. 

Ilrvonvıs, sws, dat, es, ala Gottheit, Inſchr. In 
Apollinopolis megna (Edfu), Letr. rec. 1,407, Inser. 
4886. S. Hstivanpız. 

Ilreotr, oürog, m. Yegyptier, Inser. 4985. 

Ire6, n. pl. (fo St. B.), Zinna, Burg von 
Babylon, St. B. s. rögsor. 

Ilrep&s, A, (6), Bartnftedt (f. Paus.), Delphier, 
welder die frühere Tempelhütte zu Delphi erbaut 
haben fol, Paus. 10, 5, 10. 

ILrep@\äos, ov, in Ath. 11, 498, c IlrepfAems, 
@, tor. (f. Choerob. Bekk. 1181 u. Apoll. de adr. 
685,22, Et. M.552, 49) IIreplAas (fo Anth. 1x, 
684, Strab,. 10,452, Tzetz. Lyo. 982), gen. « (in 
Schol. Ap. Rh. 1,747) u. ov (cod. Par. in Schol. 
Ap. Rh. 1,747), m. Hollmann (b. i. mit einem 
Bederbufcbe auf dem Haupte), S. des Taphios, K. der 
Snfel Taphos, V. ter KRomätta, nach Strab. 10,452 
©. des Deioneus, nach Schol. Ap. Rh. 1,747 ©. tes 
Voſeidon u. der Hippothoe, B. des Telchous u. Tar 
phos, nach Antb. ıx, 684 ©. bes Enyalios, f. Theocr. 
24,4, Apd. 2, 4, 5, Tzetz. Lyo. 982, Anaxim. 5. Ath. 
11,498,c. 2) B. bes Ithacus, Neritos u. Polyktor, 
Eust. u. Schol. zu Od. 17, 106. 

Ilrepla, f., ion. Ilrepin, b. St. B. Ilrdpov, 
Oppenau (fem. Petan? d. i. Deffnung, Spalt), 1) 
feſte St. in Kappatocen, da wo ber Halys (j. Kifll 
Irmat) aus dem engen Belsthal der Kara Tepe trütt, 
der Schlüffel des nörblichen Kappadoficne In ber Nähe 
von Sinope, Her. 1, 76, St.B. &w. IIripios, St. B., 
daher bie Stadt auch y) 10» Iregluv möhss heißt, 
Her. 1,76. Adj. ITrEgsog, daher dic Lantſchaft N 
Orsgln gr Her. 1,76. 2) &t. in Medien, Ew. 
Ur nvös, St. B. 

replöes, (af), Barnflebter(ämöndag Hesych.) 
öy Nougöy Tıves oltn xalaüvıas, Hesych. 

Ulripvn, 1. Sadelberg (Hade — Berfe), Vorge⸗ 
Birne von dgl na, Hesych. a. miovn. ©. Hiovn. 

IlrepvoyAtdos, (4), "Schintenhöpler, tom. 
Mäufename, Batrach. 327. 


Nre\eoös 


IroAspaetov 


Ilrepvoxis, (#), bie Schintenwürge (1. (Li 
psth. 450, n. 22= negvox6rn, ob. pestis pernarın 
Spottname tes Parafiten Philorenus, Died. b. At 
6, 289, f., Atb. 241,e. 242, b. 246, 8, 

Ilrepvorp&xrns, ou, m. * ES chintennager, ba 
Mäufename, Batr. 29. F 

Ilrepvopäyos,m. *Sähintenfreffer, tom. Bir 
name, Batr. 227 (229). S 

Ilrepsus, m. $lügel, Nonn. 2,219: zei It 
odsıg (Gr. nrepösss) nendınzo km arg: 
öratodg. 

IIrepdv &xoov, n. Federhard d. 1. Brkee 
od. wie eine eher geftalteter Berg, Borghiug ; 
Mäften an der Münbung bes Sfter, Ptol. 3, 10,8 

Ilrepo$öpor, u. Inser. DI deu 
dittje. 1) gewiſſe ägpptiſche Prieſter, fo Im 
nad ihrem Kopfpuge (D. Bic. 1, 87, Clem. Alııa 
6,245, 1), f. Hesych., Inser. 4697, 7 (mo Iirepg’® 
ſteht, Franz u. Tetronne aber mit Hesych. Dir 
@ögos fchreiben). 2) bei ven Mömern tie Eile 
die den Kalfern Miles zu binterbringen hatten. Fit 
Oth. 4. 8) t#Aog Ts orgmtiwtıxöv, Henych, P% 
479,1. | 

Ilrepöyiov, 16, Sederlein, Titel einer Aralı| 
des — Suid. s. Aſnmclac, |. Mein. mi 
p- 20, 

Ilripev, wvog, m. Fluͤgel, Et. M. 226,88 

IIripes, wrog, m. Pittig, nach einem (mm 
b. Plat. Phaedr. 252, c der Name, mit mein ® 
Unfterblicden den "Eows benennen, dıa mregöpeit 

vayanm. 
‚reperby orguzönsdor, d. töm. Alu (ar 
Drt im Norden ber Britannia Barbara, Piol 2, LU 
8,8,9. 

IlrıXla, f. 1. für 'OnrtAle, w. ſ. Sp- 

Ilnoxlava i; Hhoxlava, St. im Jaua® 
Mauritania Tingitana, Ptol. 4, 1,14. R 

IIrtnupıs, f. ägyptifche Benennung des Delta ® 
Tns Tod eyimatog dyuosörntog, Epbor. & S-} 
s. dito (nadh Stein vind. Her. ift mir = [> 
Holst. u. Mein. vermuthen Mipaug). 

IlrofuBapor, pl. Bolt in —E Aristo } 
Plin. 6, %0, 85. 

IIrosubavds, u. Aristocr. 6. Plin. 6, 20, 55 In 
eupävas, Bolt in Aethiopien, Plin. 6, 20,85. 
rorsßepos, (6), ähnl. Bottfchid (eis M 
bes Apollo Zr@og), 1) Korintpler, B. des Tui 
u. Sieger in ven iffmifchen Spielen, Pind. Qi 
58. 2) Thebaner, Thuc. 4,76. 8) Megarır » P 
Hippifl, Dem. 18, 295. 19,295, Harp., Said. > 
Dion. 17, Val. Max.4, 1,8, f. Saupp. Phi" 
19. 8) Anderer: Luc. d. mort. 7, 1.2. ©. Hrods® 

IlroAdöeppa, Stadthagen (= areisdir 
und Fpua ale ZEodeos oder Grenpbezeiänug ) 
Auslaufens on ber Rennbahn u. als Zgua ia 
Schirm od. Ehuß für die Stadt, f. Buttm. L= 
1,118—115. Beiben entfprechenb dem Gehen. 
der Eutrefier im füdl. Arkadien, Paus. 8, 27, 8 s 

ro) „ D. Wephenzell (Bel = A 
od. Wied, f. rodsualog), 1) ein Keiligihn 
Vtolemäus auf Rhodus, D. Sic. 20,100. 2) a 
Prolemäus geweihtes Gymnaflum in Athen * 
17, 2, wo gwar IlroAspatov, was auch frühe ® 
Bic. fand, fteht do f. St. B. u. Kumsrader? 
Cie. Fin. B, 1. Das Ad). II: 1 fehl Prof 
3,180, 








lltoAspaia 


Droigate, (zd), Wielfeier (f. UroAsunzog), 
'ampffpiele in Mihen, Philhist. 1 Heft 1—2, tab. 1, 
a mit Inser. —D K. 

ro » (9), Wigelpaufen (f. Wigel = 
died, 72 St. in Thebais in Aegvpten 
itolenaic, w. ſ. Strab. 17, 813. 

I 1 6v, ptolemäifch (Wiefifch), . B. 
io· Aelc. Strab. 2, 118. 14, 684. 17, 789. 804, vadg, 
int, Demetr. 8, Polyaen. 4,7,6, »dusoue, Poll. 
86. Subst. z& IsoAsuaixd, Inser. 1570, b, 40, 
Hroäsuata, b. los. 12, 8, ein Buch über die 
yaten des Btolemäns. 

IIroAspatog, ov, voc. (Call. h. 4, 188, Thooer. 
‚46 — 185, 8. Mach. b. Ath.18,688, b, Anth. 
1,241. app. 25) ZroAsuate, (6), insbef. von der Ko⸗ 
familie in Wegypten ZIrodsualos (Pol. Bi, 18, 
3. areh. prosem. u. c. Ap. 2,5, Ael, n. en. 6, 
. 13,29, D. Cass. 43,89, Strab, 12,568, D. L. 
n. 16, Paus. 1,8, 6, Agatharob. fr. 1, An. (Arr.) 
mar. Erythr. 8, Porph. Tyr.fr.7,3—11, Sync. 
l, Suid. =, xatoAsadardyzwr, Lucan. 8, u. fo 
toy roäsualo» olxia, Phil. de los. 28 u. z& 
v Ioisualey, D. Cass. 51,16, u. fo aud in 
: Sinne: Leute wie Ptol. 1, Plut. Alex. fort. 2, 
» Wied (d. 1. Krieger). 1) S. des Peiräos, B. 
Eurymedon, bes Wagenlenlers Agamemnons, 11. 
28. 2) ©. des Damaſichthon, K. von Theben, 
8. 9, 5, 16. 8) Mackdonier u. Thracier, 8) Schwies 
ohn von Amyntas 11., dem Könige von Macedos 
„ welcher ala Hertſcher über Aloros u. deſſen Ges 
den Beinamen d ’Adwelins führt, D. Bic. 16, 
77, Porph. Tyr. fr. 1, Syno. 261, d, Schol. 
bin. 2, 39, Marm. Par. 74, doch auch bloß Zr. 
t, Aoschin. 2, 29, Plut. Pel. 26. 27, Iust. 7,4, 
».8,2, er u. feine Leute: od megi HroAsualor, 
.14, 629,d. b) S. des Philippus, Befehlahaber 
Reitergeſchwaders unter Alexander d. Gr., Arr. 
1,14, 6, wahrſch. au der Arr. An. 1,28,6. 2, 
erwähnte, u. viell. felbft der 2, 8,4. co) ein Lönigl. 
wächter, Arr. An. 1,22,4. 7. d) ©. des Seleu⸗ 

«) Befehlahaber unter Alexander d. Gr., Arr. 
1, 24, 1—2, 10,7, 5. Cart. 8,24, 7. ß) ein anderer 
ı eines Seleutus, Anth. app. 868. e) Anführer 

thraciſchen Sdldnerſchaar unter Mlerander dem 

Arr. An.4,7,2, Curt.7,40, 11. f) einer ber 
syächter von König Philipp Arrhidäus, Arr. in 
. bibL p. 228 ed. Hoesch. g) Neffe von Antie 
» dem einäugigen, der als Beldherr in Kleinaften, 
adocien u. Karien u. fpäter auch im Peloponnes 

war, Memn. fr.4, D. Sic. 19, 67—20, 37, d. 
12 (Müll. bist. fr.ı1, 11), Plut. Eum. 10, er 
ie Leute, ol weg} ITroAsualor,D. Sio. 19, 68. 69. 
ıer der verfhworenen macebonifchen Heerführer 

Philippus ı1., Pol. 5, 25. 26, u. fein Un⸗ 
os zsegl Töy Itolsualoy, Pol. 6,29. i) ©. 
tacifchen Königs Lyfimahus, Inst. 24,2, Trog. 

24, Mion. ı1, p. 44. 8.ıx, p.868. k) I. d 
vurös (welden Beinamen er dıa tiv exad- 

xad ändyomy, Memn. fr. 8, ob. weil er Tod- 

» u@6x8:g05 war, Paus. 1,16,2, erhielt), ©. 
ıacedonifhen u. ägpptifchen Königs Ptol. 1. in 
ten, E. von Macedonien, Pol. 2,41. 9,45, App, 
2, Strab. 18, 628, D. Sic. 23, 7. 8, Put. Pyrrh, 

r. num. vind.10, Memn. fr. 12, Paus. 10, 19, 
ph. Tyr. fr.4,7. 8,7 0.8,5 (wo er mit ſei⸗ 
zater veywechſeit ſcheint), der aud bloß d K. 
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heißt, Porph. Tyr. fr. 4, 5, ober bloß Zis., Paus. 10, 
19,7, Memn. fr. 13. 14. &. Dezipp. b. Bync. 898, 
Arm. Eus. 1, p. 828, Iust. 17,2. Trog. prol. 17. 4) 
GSpiroten, ) S. des berühmten Pyrrbus, Plat. Pyrr. 
6—80, 3., Inst. 18,1. 25,4. b) @nkel tes Pyrrhus, 
Pens. 4,85,8, Polyaen. 8,53. 5) ägpptifche Könige, 
a) Mr., Sohn des Lagus, dab. d A.iyov, (fo Pol. 2, 
41. 5, 67, los. arch. 12, 1,1. c. Ap.1, 22.2,4, 
D. Sic. 1,81—23, 9, d., Plut. apophth. regg. s. v., 
Porph. Tyr. fr.8,5 — 6,4, 8., (ber ihn and ohne 
Iroisualog bloß d Adyov nennt, u. ebenfo Aga- 
tharch. fr. 1. 1,8, 5. 6), Theocr. Id. arg. 17, Enst, 
B D. Per. 254, Arr. An. prooenı. 1 — 7,15,6, d. 
ind. 18, 5. 48, 4, Dexipp. fr. 1 (Phot. cod. 82), 
Ael. v. h. 18,18, App. Sic. 1. Syr. 56, Strab. 7, 
801 — 17, 795, d., Them, or. 5, p. 66, Thbeopb. 
ad Autol. 2. p.94, Paus. 1,1, 1—86, 17,3, 8., D.L. 
2,8,n. 16, 8t. B. 2. 'Ogeotsa, Luc. Prom. in verb. 4. 
laps. 10. macr. 12, Cram. An.1, 264, ober Aayeldas, 
Theoer. 17,14, doch nach @inigen ©. bes Philippos, eines 
Sohnes des Ampntas, Paus. 1,6, 2. 8, Cart. 9, 8, 2%, 
Prop. 8, 9, 40, aus Gorbäa ('Opsazsa, St. B. © 
’Ogsozla) geb. 867 v. Chr., melder eiſt deldhert 
Alexandeis tes Gr. (d Önaomsazuis, Luc. d. mort, 
18, 8, u. d owuatopWlaf, Arr. An. 8, 6, 6, 7,4, 
6), dann Statthalter u. K. von Aegypten war u. als 
folder d ng@rog heißt, Strab. 17, 801, Plut. o. Epic. 
18, App. Syr.50, Ath. 6,208, — 15,696, f, d., 
Suid. s. Zurödoros — Zıiliner, 8. &r erhielt ten 
ehrenden Beinamen d Zwrrig, Suid. s. Adyog, Ios. 
18,3,1,.D. L, 3,11, n.4. 8,5,n.8, Ath. 4, 171, b, 
Porph. Tyr. fr. 7, 1.4, Cram, An. Par. ıı, p. 126, 
Plut, Is. et Os. 28. sol. an. 86, App. Syr. 62, Hesyoh. 
Miles. 4,16. Z, 61, Theoph.ad Autol. 2, p. 94, Phi- 
lost. b. Plin. 7,57, nad) @inigen, weil er den Alexan⸗ 
ber gerettet, Atr. An. 6, 11,8, St. B. 5. Ofudodzas, 
nah Andern von den Rhodiein, Paus. 1,8, 6, die ihn 
wie einen Gott verehrten, D. Sio.20,100, f. Mo- 
Asuasior, u. ihm Päane fangen, Ath. 15, 696, f, 
wie ihm denn auch anberwärts in Hellas Statuen ges 
fegt, Paus. 6, 15, 10. 16, 8. 10,10,2, Ath. 6, 201, 
d, u. Tempel errichtet, Thooer. 14, 128 u. Schol,, 
u. Schriften an ihn geriätet, Suid. s. Mivardgog, 
u Dialoge nad ihm benannt wurben, D. L. 3, 11, 
n. 8 u.5,5,n.9. War er doch auch ſelbſt Schrifte 
feller u. Verfaffer von Denfwürbigfeiten über Alerans 
der d. ©r., Plut. Alex. 46. Alex. fort. 1,8, Arr. An. 
prooem. 1— 7,15, 6,8., St. B. 2. ‘Ayyıdan. Doch 
heißt er Häufig auch bloß ZTr., Anth. v1,277, Pol. 
2,71, D. Bic. 17,103—21, 2, 8., Ios. 12, 1,1, Plut, 
Philop. 18, Pyrr. 4.6. Eum. 1.5. Alex. 10. 88. Agis 
7. Demetr.6 — 46, 3. Demetr. et Ant. o. 2. adul. 
et am. 17. coh. ir. 9. nobil. 19. Alex. fort. 1, 2. regg. 
apophth. s. Antig. ı1., Btrab. 15, 738—17, 886, Arr. 
An. prooem.2—7,18,5, Öd., Dexzipp. fr. 1, App. 
Syr. 52, Ael. v. h. 1,80 — 12, 64, 8., 8yno. 266, c, 
D. L.2,17,n.16 — 7, 1,n. 19, 8., Paos. 1, 6,8— 
10, 10, 2, 8,, Polyaen. 4, 6, 16 — 8,70, d., Suid. s. 
4nuisgsog — Psidyopos, d., Luc. Prom. in verb. 
4. Gall.25. Hipp. 2, Äth. 8,100, f. — 6, 261, b, 
Cart. 9,5 — 10, 10, Itin. Alex. 94 — 115, Iust. 13, 
10—16, 6, Iul. Val. res Alex. 8, 49. 98, Cio. Div. 
2%, 66. Er u. feine Leute heißen oĩ nepl (Töv) Mr., 
D. Sie. 18, 88—19, 106, d., ol dugl zo» IIE., Arr. 
An.4,29,8. 6,5,6, ol &ü» Ifr., Arr. An. 8, 80,2. 
4,29, 6. b) Pt. n. (tab. d Bedregog. D. Sic. 1,88. 


IHrolenaios 


1272 


8,86, Ios. arch. prooem. 8, App. prooem. 10, Ael. 
n. an. 8,84 — 11,25, 8. v. b.4,15, Strab. 9,421 
— 16,769, 8., Ath.12,586, e. 18,576, 0. Marc. 
Heracl. ep. per. Menipp. 2, Suid. s. BsAntäg) ob. 
d ust& Toy Adyov, Agatharch. fr. 1, wegen der Liche 
wm feiner leiblichen Schwefter Arfinue, die er heirathete, 
aber wird er auch d BrAddsApog genannt, Theocr.Id. 15 
arg. 17.arg. u. Schol.128. 128, D.8io. 1,37, Ios. arch. 
12,2,1.c. Ap.2,4, Plut. Alex. fort. 1,9, D. Cass. 
fr. 41, Ael. n. an. 8,11—11, 25, 8., Strab. 14,666. 
17, 796, Porph. Tyr. fr. 4,1, Cram. An. Ox. ıı,p. 
130, St. B. s. ‘Agaswdn, Iub. b. Plin. 6, 83, Memn. 
fe.4, Ath. 1,8, b—14, 620, f,d., Theoph. ad Autol. 
2, p-94, Paus. 1,8, 6, Luc. maor. 12, Phil, v. Mos. 
2,5, Suid. s. "Agsoropdrns — BiAlaxos, d., Bt. 
B. s. ’Agasyön. Begerixaı, D. L. 5,8, n. 8.9, 12, 
n. 1, Stob. 49, 21, u. fo wird er auch bloß d Siacidea⸗ 
Pos genannt, Ath. 2,45, b — 18, 598, e, ö., Plut. ed. 
puer. 14, App. Syr. 65, Ael. n. an. 16, 89, ob. bloß 
Iroksuatog, Call. h.4, 188, Theoor. 1d. 14, 59— 
17,185, ö., Pol. 16,26, D. 8io. 8,86, App. Sic. 1, 
Herdn. 1,8, 8, Phyl. b. Ath. 12, 586, e, Ath. 14, 
620, f, Plut. Luc. 3.8, Polyaen. 8, 16 — 8, 50, 8., 
Paus. 1,1,1— 9,81,8., Luc. Icar. 15, Memn. fr. 
32. 25, St. B. ». "Ayxuoe, ob. feiner Abflammung 
u Ehren d Maxedwv, Paus. 10,7, 8, od. d Agsatog 
u. osundıarog, Ath.5,196,a. 12,586, e, wie er 
denn in Athen, wo eine Phole u. ein GSymnaſium 
feinen Namen befam, u. er Archon Eponymus war, 
Paus. 1,5, 5. 8, 6. 17, 2, eine Statue erhielt, Paus. 
1, 8, 6, u. ebenfo gu Olympia, Paus. 6, 17, 2. 0) 
Hr. ııı., dab. d roctoc, Ath.6, 251,4, Ios. e. Ap. 
2,5, D. Bic. 8,18, Suid. s. ’Egatoodivns. Nöu- 
ss, mit dem Bein. d Eöspysins, Pol. 5, 58, Ios. 
areh. 12, 4,1. o. Ap. 2,5, Theoph. ad. Autol. 11, p. 
94, Porpb. Tyr. fr.7,1—8, Ath, 12, 652, b, Streb. 
17,796, Plut. Phil. 8. Cleom. 19 — 82. Arat.4— 
41, 8., u. bloß Eöspy6ins, Ael.n. en. 16, 89, Sync. 
284, od. bloß Me Ael v. h. 14,48, Pol. 2,47 
— 29,9, 3., Anth.xı, 868. app. 25. Wegen feiner 
Schwelgerei aber hieß er au) Teuew», Trog. Proll. 27 
u. 80, Euseb, ed. Mai p. 189. d) At. 1v.,d z6ragzog, 
App. Maced. 4, Strab. 16,759. 17, 796, mit d. Bein. 
6 Sidondtwg, mit u. ohne HTrolsualos, Pol. 
1,8—5,84,8., App. Maced. 4. Syr. 14, Ath. 6, 
208,0 10,425, f, Theocr. Id. arg. 6, Ael.n. an. 
7,44. v. h.18,22, Ios. 12, 8, 8. 4, 1, Plut. Demetr. 
48. sol. an. 17, Theoph. ad Autol. ı1, p. 94, Porph. 
Tyr. fr. 7, Strab. 10,478 — 17, 796, d., D. L.7,6, 
2.2, Et. M. 220, 20, Suid. 5. v. u. 5. Kisoudvns, 
Zen. 8, 94, Liv. 82, 88. Bloß ZTz. dagegen heißt 
et Pol. 4,80 — 15,25, d., D. Sic. 20,2 — 88, 16 
App. Maced. 8, D. Casa. fr. 57,88. 88, Io. 
fr. 54, Plut. Cleom. 88—88. adul. et am.12, D.L. 
7,6, 0.2. 7,7,n. 8, Luc. cal.2, Liv. 27,4. 80. Er 
a. feine Leute: od zegl zör Ifr., Pol. b, 62—83, 3., 
feine Leute: oS Tod HNroAsualov, D. Sic. 80, 20. 
Dod hieß er wegen feiner ſchwelgeriſchen, gügellefen 
Lebensweife auch Tcialoc, Said. s. edAoyo», Et. M. 
330, 20, ob. Todpw», Ael. v. h. 16, 31, Plin. 7, 56, 
wie ja nad Porph. Tyr. fr. 6,9 auch Pt. 1. bieß. 
e) Pt. v., mit dem Bein. d ’Ensparıs, Ios. 12,8, 
8, Porph. Tyr. fr.7, Sync. 284, Chron. Alex. p. 
258, Hieron. in Dan. I1, Io. Ant. fr.64, Strab. 
17,796, f. Pol. 8,2 — 28,17, d., 1os. 12,4, 1. 7, 
D. Sic. 28, 18. 15, Plut. adul, sm. 82, Liv. 81,2 
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— 87,8. f) Ptol. vı., dab. Iætoc. Build. a. “ 

Ing, mit dem Bein. d Pileurtwg, D. Sie.34t 
17. Exc. 19.23 (in Müll. hist. gr. fr. ız, pree( Ik 
18), Paus. 1,9, 1, Suid. s. Kodsyc, Ath. 5, 196,{ 
6,252, e, los. arch. 12, 4, 11—18,4, 5. e. Ap ti: 
Strab. 16,751. 17,795, Sync. 284, Porpk. Tyr.t 
7,2, Hieron. Dan. 11, u. zum Unterfchtere von je 
nem Bruder Pt. Physcon aud) d mgeaßörspos,PoLli 
27, Plut. Cleom.88, D. Sio. 81,44. 84,48. Ex 
11, Ios.12,4,11, f. Pol, 27,12 — 40,12, M. = 
18,8, 2—4,9, D. Sic. 81,26. 37. Exc. 8.19, An 
8yr.67, Eus. pr. ev.18, 13, Buld. s. eds r 
äyaxgotäeas, Macc. 1,11, Porph. Tyr. fr.6,1& 
Liv. 44, 19—45, 12, Iust. 34, 2. g) PtoL vır, W 
6 IBdonos, Ath.4,184,b— 12,549, d, 8., Stk, 
17, 796, mit d. Bein. Eiepysins dörspes, At. 
2,61,c, Porph. Tyr. fr. 7,2. 8, od. ZI. 6 Esegr: 
6 vswregos, Jeörepos, Sync. 284, od. bloß Er) 
egydıns, Strab. 2, 94 — 108, d. 17, 795, Ai 
2, 61, 0. 4, 174, d, Suid. s. Holößses. 
xoc. Porph. Tyr. fr. 7,2, wie er ſich feibR 
während ihn bie Mlerandriner Kaxspydıng bit: 
Ath. 4,184, b. 12,549, d, od. d veszspeg, D. Sr 
Exc.8. 10 in Müll. hist. gr. fr. n. praef. p. 10, Sre 
284, oder Doaxar (Schmalz« od. Echmerbuu), D 
Sic. 84, 86, los. arch. 12,4, 11. 18, 9,8. 0. Apt, 
6, Strab. 17,795 — 798, od. Diaz d Zurig 
Porph. Tyr. fr. 7, 8. 4, od. Voß Zr, D. Sie. 31 
8-84, 6, 8. Exe. 11. 28 (Müll. hiet. gr. fr.n. 
p- 11. 18), Ath. 2, 48, e. 13, 549. e, los. ec. Ap 
2, 5, Porph. Tyr. fr. 6,20, Pol. 28, 10—17.. 
Er war auch Schriftſteller, Ath. 2, 48,0 — 14,64 
4, 8., u. heißt daher d Dulddoyos, Epiphan. de 
mens. et pond. 12. h) Ptol. vum, d Sydeeg, Exec 
Strab. 17,14, Paus.1,8,6, mit b. Bein. Zurie 
Porph. Tyr. fr.7,8. 4, Eus. chron. 1,p. 119, Piz 
7,208, od. Ad$owgos od. Ad$woos, Strab, 17,7% 
Jos. 18, 10, 2—18, 18,4, 8., Plut. Cleom. 11, Trog 
Prol. 89, u. AdAnzfis, Eust. 17,14, Plin. 6, 5% 
188. ©. Ios. arch. 18, 12, 2— 18, 8. b. Id. ı. 
4, 1, Plut. Tib. Gracch. 1, D. Case. 88, 80. 89,2%, 
Pol. 27, 12, Suid., Paus. 1,9,8. Seine Leute ol rei 
IroAsualov, Ios. arch. 18, 12, 5.1) Pt. ız.m. x, mı 
d. Bein. ’AdtEavd’oos, Ath. 12, 550,a, Porph. Tyr. 
fr.7,8.4, Chron. Pasch. 182, Iust. 18,18, f. Pist 
Cat. min. 84. 36. Brut.8, App. b. oiv. 2,28, D. 
Cass. 88, 80, 89, 22, Strab. 14, 684, u. k) Piel 
x., mit d. Bein. d S⸗addeagoc, Porph. Tyr. fr.‘ 
4, ob. 'AAEavdoog n., Porph. ee D., od. d sr 
wtspog, D. Cass. 42, 2—48, f. Apost. 17, 3, & 
leg. gr. 1,1. 3,16. dom. 7. Flacc. 13, Sext. 2. 
Val. Max, 9, 4. I) Pt.xı., mitd. Beinamen Notkes, 
Trog. Prol. 89. 40, ob. Köxxzns xal Hapsisaxıe. 
Ath.14,794, Exc. Strab. 17,18, Eust. zu D. Pa 
254, ob. vdog Asövueeg, Inser. 72. 89, Letz., Em. 
chron. 1,p.121, Chron. Pasch. 1, p.848, ed. It 
4ıöyvoog, Porph. Tyr. fr.6,6—37, Luc. cal 16 
Suid. s. 76 Baoslsxdv, in Dig. 8,41 Mod d Ih. 
vos, od. Ir. Dilondiup xal Brlddelpes, Ins. 
n. 81, Letr., ob. Addnzrs, Strab. 17,796, Ath.h 
206,d, Oic. Rab. Post. 2. Fam. 1,1, u. ff, Atk. 5, 
208,e, — 18, 576, f, f. Plut. Pomp. 49—79, 6. As 
8. Cat. min. 85, Ath. 7, 276, b. 18, 583, db, D 
Cass. 89, 13—85, Liv. epit. 105, App. Byr.51, Ic- 
arch.14, 6,3. b. Ind, 1,8,7, Strab. 12,558. m) Pt 
xl. u. ZIV., Dt. der Rleopetra, Porph. Tyr. fr. 3 





TIrolepatos 


9, App- b. eiv.2,84.6,9. 6) Andere Aegyptier. 
Alaner u. Afiaten, a) &. des Bhilometor, Letr. 
vor. de PEg. 1, p. 58. b) Is. Mäxgwv, in Cy⸗ 
m, 6. des Dorpmenes, Pol. 27,12, 106. 12,7, 8, 
id., Macc. 4, 45 — 10, 11, vgl. mit 1 Macc. 
88. e) ©. Alexauders, Pol. 5,89. d) ©. des Aus 
4, Strab. 17,796. e) S. der Gleopatra, Plat. Ant, 
‚ Biddsrpos genannt, D. Cass. 49, 83. ©. D. 
49,41. 51,15, u. Kassaplew, D. Cass. 47, 
49,41. f) S. des Philadelphus, App. Byr. 66, 
'g. Prol. 27, Ath. 18, 598, a. g) ©. des eropus, 
tiert bes Antiochus, ol zuepd TO» Ir, Pol. 16, 
h) betot in Antiodla, Anth. Plan. 818. i) Zr. 
Kavdsos (fo Suid. 8. v. vgl. mit Eudoc. p. 887), 
nom, Matgematiter u. Geogtaph, Megpptier, d 
vıxög, Anon. geogr. 1 in Müll. geogr. min. ı1, 
„6 Issdratog xci wopwrarog, Marc. Heracl. 
m. ext.1, prooem., d Jasdrarog, chend. 1,4. 
‚ 8 u&yas, Schol. Plat. rep. 7,619,c. Ion 588, 
} @pıotog euvv zig dorpodeduorog ine 
ung, Dam. v. Isid. 145, f. Antb. app. 89, Exc. 
b. 3, 36—17, 60, ö., Eust. zu D. Per. 48—721, 
3chol. D. Per. in, — 875, &, St. B. . "Alskdv- 
a. Xagdxumßa, b., Schol, Plat. Timao. 24, e, 
. 8. v. u. 2. Oboy. Tosßwrıavds, Agsthem. 1, 
Amm. Marc. 32,8. k) Statthalter von Mleran« 
Pol. 5, 89. — Piut. Cleom. 87. I) d Zuunsn- 
Argyptier u. Statthalter in Cypein, Pol. 81, 26. 
5. des Sofibeos aus Aegypten, Pol. 18,22. Exc. 
in Müll hist. gr. fr. 11, praef. p.28. n) ein 
id bes Ptolemäus Gpiphanes, Pol. 18, 86. 0) ©. 
Thraſeas, Truppenführer des Philopator, Pol. 5, 
p) Redner u. Gefandter des Phyecon, Pol. 28, 
31,27. 9) Seſchichtſcht. aus Mendes, Tat. adv. 
59, Clem. Alex. str. 31, Schol. Od. 4, 228, 
pr. ev. 10,11,10. 12,1, Syncell. 65, a, Cyrill. 
1, 15, Just. Mart. cohort. ad gent. p. 10, 
M. apol. 19. u. viell. Amm. de differ. voo. s. 
ualos. r) Geſchaftefũhrer (Ömivogomog) bes füdie 
Könige Agrippa u. der Verenice, Ios. b. Jud. 
8. vit. los. 26. s) Statthalter von Galiläe, 
rch. 14, 16,6. b. Iud. 1, 16,5. t) @ütervers 
des Herodes, os. arch. 16, 7,2—17,9, 8, 3. 
.1,24,2. 2,2,1. u) &. des Jamblichus aus 
rien, Ios. arch. 14, 8, 1. b. Iud. 1,9, 8. v) ©. 
annäus, K. der Ituräer (Fürſt von Ghalcie), 
16, 758, Ios. arch. 18, 15, 2—14, 12, 1, ö. b. 
9,2. w) Sophiſt aus Naucratis in Aegypten, 
tr. v. soph. 2,15. x) Br. des Nicolaus Das 
us, Ios. arch. 17, 9,4. b. Ind. 2, 2, 8. y) 
zerſohn des Marcabäers Simon, los, arch. 18, 
‚2. b. Ind.1,2,3.4. =) Gunud des Mithrie 
’Jut. Luc. 17. as) Ir. "Anlor, K. von Cy⸗ 
pp- b. civ. 1,111. bb) ©. des Juba, K. von 
ımien, D. Cass. 59,26, Tao. Ann. 4, 28,24, 
‚18, 15. 29. co) Grammatiler aus Wstalon, 
‚v., Et. M. 188, 18. 620, 24, Schol. 11. 8, 155. 
„ö., Ammon. 124, u. viel. Et. M. 102, 84— 
‚ 5. dd) zwei Epitureer aus Alerandria, d us- 

Asuxds, D.Laert. 10, n. 15. ee)ö Xvon- 
ein ®bilofopb, D. L. 9, 18,n.7. M Hr. 
‚ &rammatiter aus Alerandria, ©. bes Her 
Suid. s. v. u.2. ’Enapgddsros, Phot. ſood. 
» S. bes Droandes, Örammatiler aus Alexan⸗ 

d. Bein. d Mivdaglor, Buid. s. v., Sebol. 
— 8, 898, d. hh) Leucadier od. Alexandri⸗ 
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mer, B. des Mcchibles, Suid. 6. "Aories. il) Sohn 
u. nah Suid. Vater des Grammetiker Ariſtonicus 
aus Ulerandria, Ath. 11, 481, d. Schol. 11.4, 428, 
Tec. Ann. 4, 28. 24, Plin. 18, 15,29. 7) Andere: a) 
Sohn des Agefandros ob. Mgefarhus aus Megalo⸗ 
polis, Statthalter in Gypern, Pol. 18, 88. 27,12. 
Exco. Pol. in Müll. hist. gr. fr.ır, prooem. p. 28, 
Clem. Alex. protr. 8, Arnob. 6,4. Ath. 6, 246, c. 
— 18, 578, 8. b) Rhodier, Ios. arch. 14, 14.8. b. 
Ind. 1, 14,8. 0) ©. des Chryſermes, Lacedämonier, 
Plut. Cleom. 86. 87. d) ein Sternbeuter, Plut.Galb. 
28, Tacit. hist. 1,23. c) Echüler des @ubulus, D. 
L. 9,12, n. 7. f) Pythagoreer aus Sybaris, Iambl. 
v. Pyth, 267. g) ®eripatetifer, Porph. v. Plot. 20. 
Anderer: 8. Emp. math. 1,60. h) Grammatiker mit 
d. Bein. d inı9srng, Suid. I) ©, eines Ptolemäus, 
Curt. A. D. 0.56. k) Plataniler, weldyer über den 
platon. Timäus ſchrieh. Procl. 1) ein Dichter, Anth. 
vi, 814, dit. ıx, 577, tit. Wok. über die Schrift⸗ 
keller diefes Namens Fabrio. bibl. v,295. m) ein 
Atgener, a) ‘Egivvsog Ir. "Bouesos, Ross Dem. 
Att.78. 4) Ir. —“ epifcher Dichter, Suld. 
a. v. n) ein Ghirurg, . 6,7, f. Fabrio, bibl. gr. 
xıır, p.381 Alt. Ausg, wo nad Galen. u. Coel. 
Aur. au ein Arzt des Namens angeführt wird. 0) 
Andere: Inser. 2, 1825. 2309, 8. 2564. 2715. 2898. 
4,6882. 9658, a. 8) WidRröm, BL (Canal) in 
Aegypten, welder den arabifhen Bufen mit dem Nil 
verbindet, D. Sic. 1,88, Tzetz. Chil.457, Plin. 6, 
29, 88, vgl. Hrodsualay notauög b. Ael. n. an. 
12. 29. 

DiroAgpats, dos, (1), Wied, 1)Adj. a)dien, 
von einem Progefie, der fein Ende nehmen will, denn 
nach Suid. hieß eine im Progeffiren unermüpliche Frau 
fo. b) gvAn, feit Ol. 100 Name einer attifchen Phyle 
su Ehren dx6 Plolemäus Philadelphut, w. f., Paus. 
1,5,5. 6,8, Poll.8,110, Call. ep. 11 (vır, 520), 
Harp. u. Suid. s. @vpyenwidar, Insor. 282, 16. 275. 
276. 278. 284, Ross Dem. Att.7. c) mit zu erg. 
femina von einer Nachkommen bes Piolemäus, ;. B. 
von der Gleopatra, Lucan. 10,69. d) aula, gase, 
Auson, Mosell. 811, Sidon. Carm. 5, 461. 2) Srauene 
name, a) T. des Ptolemäuss., Plut. Demetr. 82. 
46. 58, f. Dexipp. b. Sync. p.865, Arm. Eue.1, 
p. 828. b) eine proußluſtige Brau, nach welcher fprichw. 
Iroi. dan, f. oben, gefagt wurde, Suld. c) Vytha⸗ 
goreerin aus Gyrene, Porphyr. ad Harmon. Ptolem. 
p- 207 u. ff. d) Andere: Inser. 2,2518, 6. 8,4292. 
4, 9618. 8) Etäbtename, a) St. in Pamphylien, 
welche Biolemäus 11. anlegte, Strab. 14, 667. b) Küften» 
ſtadt Pbönigiens, nach Nican. u. Callim. b. Harp., 
Suid. s. ’Axr, Lex. Seguer. p. 864, Et. M.47,25, 
St. B. s. v. u. s. "Axn. 4öpog, Strab. 16, 758, 
Paus. 9, 14,2, Plin. 5,19, 17 = "Axn, nad) Demetr. 
aber b. Harp., Suld. u. f. w. hieß bie Burg ber 
Stadt ’Arr, j. Jean d’Acre, Pol. 4,57— 5,62, B., 
los. arch.12,8,6— 18, 12,4. 5. b. Iud.1,5,8—32, 
18, 1, 8., Strab. 3,184, Exc. Strab. 16,80, Ptol. 
5, 15,5, Anon. mar. magn. 182, N. T. act.ap. 
21,7, Proc. 6,9,1. Maco. 5,15 — 10,89, It. 
Ant, 158, Hierocl. 584 (Ptolemsidam). Ew. «) Ilro- 

, das, pl. 6is, Strhb. 16,768, D. L. 2,8, 
n. 7, Ios.b. Ind. 1, 18,1. 8) TroAsuasedg, los. arch. 
18,12, 2. 18,1, St. B., Inser. 2,5000. 5082, 5. y) 
IlroAspalrns, St. B. o) Hafenſtadt Mittelägyptens im 
vonös "Agawolins, Ptol. 4, 5, 57, Tab. Peut. 
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d) Et. Oberägypiens in Thebais am linken fer des Ns, 
j. Ruinen beim heutigen Menfchie, welche bald 7 zöv 
©nßör, Ptol.1, 15,11, bald 7) "Egusiov, Ptol. 4, 
5,66. 8,15,18, Meliten. in Fabr. bibl. 9, 212 heißt, 
u. bei Strab. 7) rodsuaixn, w. f. ©. Zos. 1,71, 
Suid. s. Zuv6asos, Exo. Streb. 17,80, Hierocl. p. 
781, 8 Macoc. 7,17, Plin. 5,9, 11, Inser. 8, 4712, b. 
e) Et. in Troglopptile an der Oſtküſte Methlopiens 
mit d. Bein. 87005 od. 7 Ent Irpus (wegen der 
&lephantenjagd, f. An. (Arr.) p. mar. Erythr. 8.4, 
Ptol. 1,8, 1. 4,7,7. 8,16, 11, Plin.6, 29,84, Ags- 
tbem. 1,18 u. 14 in Müll. Geogr. min.), f. Strab. 
2,188. 16,768. 770, D. Sic. 8, 41, Agatharch. de 
mar, Erythr. 84. 105, Mel.2,8,7, Plin, 2, 78, 75. 
f) Küftenftadt Gyrenaicas, früher Hafenftadt von Barke, 
u. daher von Vielen als gleichbebeutend mit Bdoxn 
erklärt, Strab. 17,887 u. Exc. Strab. 17,64, St. B. 
es. Bioxn, Synes. ep. 57, Schol. Soph. EI. 727, 
Suid. s Bapxalosc, Plin. 5, 5, 5, Serv. Virg. Aen. 
4,42, j. Ruinen bei Tolomete, An. st. mar. magn. 
55. 56, Ptol. 4, 4, 4, Synes. ep. 58—181, d., Catast. 
p. 802, Hierocl. p. 782, Proc. aed. 6, 2, Niceph. 
Gregor. in Synee. de insomn. p. 852, Val. Max. 1, 
6, 12, Eutr. 6, 11, Amm. 22, 16, Mel. 1,8,2. 4) ein 
att. Staoteſchiff, Ulp. Dem. Mid. p. 214, Meier 
m Bödh alt. Seew. 2, &. 840 (259). 
roAdpapxos, f. Holdunpyos. 

HLroAfpaxos, m. Grammatifer, Et. M. 587,2, f. 
L. für Zroäsuapyos. ©. IroAduapyos. 

IlroAsponpäraa — Hoisuozparia, Briefterin, 


Plant, Rud, 
8, m. aͤhnl. Laudſchaden, eigtl. Gtähtes 


TIro\tpapxos 


IroX: 
verwüfter, ©. der Penelope, welchen fie nach ver Küdkehr 
des Obvffeus geboren haben foll, Paus. 8, 13,6. Aehnl.: 

ILroAtwopßos, m. (in Il. wollten @inige zzoAd- 
n0g90g ſchreiben. f. Schol. II. 2,278), 1) Bein. a) 
des Ares, 11.20, 152, Hes. th. 986, u. der Enyo, I. 
5,888. b) des MAdilleus, 11.15, 77 — 24,108, 8.. 
©) des Oppffeus, I1. 2,278, Od. 16, 442, u. ihni. 
ntoAndp9sos. Od. 9, 504. 580, Nonn. 25, 154. 
d) bes Dileus, 11. 2, 728. 2) ©. ber Naufitaa, wel- 
Sen diefe mit Telemach gegeugt haben fol, Eust. p. 
1796, 41, Dict. 6,6. S. Hegasnodss. 

IröAıs, f. Burg, Name des Drts, wo daß alte 
Mantinea gelegen, wie es zur Zeit bes Paufanias 
üblich war, Paus. 8,12, 7. S. Ilöiss. 

IlröAıxos, m. Burger, 1) Erzgießer aus Ae ⸗ 
gina (O1. 80), Paus. 9, 9,1. 10,1. 2) Erzgießer aus 
Gorcyra (O1. 80—88), Paus, 6, 8, 6. 

ro , wvos, m, Mannön., 
Aehnl.: 

UlroAAapobr, oöros, m. Aeghptier, Schow chart. 
pap. 7,4. 

ILröAAus, m. Aegyptier, Pap. Case. 7, 4. 

IIröpis onusapdgos d. i. porte enseigne, Dafld 
von Theben, Letr. rec. 2, 528 ob. Insor. 8, 4957, e, 
Add. (Mröidıc). 

Ilroviöns, ovs, m. Aegyptier, Pap. Cas. 25, 9. 

Irota, St. in Klein-Armenien, Ptol. 5, 18, 11. 

IIrooxas, in It. Ant. p. 482 u. Geog. Rav.4, 45 
Tucei, St. in Hispania Baetica, Ptol. 2, 4, 12. 

Ilro@rıs, cos, m. Aeghptier. Pap. Cas. 11, 6. 

pet pos, m. @igenn., Suld. = Mrossdwpog, 
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mf. 
Iroxla, f. Winkel ſetten, Juſel tes ioniſchen 


Meers zwifchen Forspra u. dem epiroliſchen Feſtiand, 


Tlvavetıa 


j. Vido, Thuc. 4,46, Ptol. 8,14, 11, St. B. Plin.ı 
12, 19. @w. Ilrvxuebs, St. B. 

Irste, (14), Beh des Apollo Mrgos (r.i. Ehre 
Eenberger, f. Hrgiov) in Böotien, Keil Io: 
boeot, zxxı1ı, bisw. td ueydia Ifr., Inser. 1625. 

ILretAAros, m. Schredenberger, Adj. u Patrn 
von Hiwiddog, einem böot. Männernamen, Io 
1577,10. 

Ilr&wov, n. Sähredenberg (f. Tzgeor), By: 
Boͤotien, poet. b. Strab. 9, 418. 

Ilratos, (6), Schredenberger, Bein. bes äh 
(f. Hıöosg u. Hiöor), Her.8.185, Keil las 
boeot. xxzııı, dat. Igmios = Ipwfgs, Keil. Inc 
boeot. x, 

rate, f. (Schredenbergern, f. Mrge)i 
Kopaerin, Keil. Inser. boeot, 1x, 2. 2) Ihtesk 
Nymphen. wohl vom Berge Mrgo» benanzt, Er 
sych., Albert 5. d. St. vergleicht Neocdec. 

Urotey, wvos, (Boeckh oroc), m. Säreden 
berger (f. Migog), Böotier, Inser. 1570. — Order 
menier, Keil Inser. boeot. 11, 18. 

Drgov, (16), in Pind. fr. 69, Plut. def. er.‘ 
St. B. s. 'Axgaspla: Lraov (bob dies gegra t: 
ausdrüdl. Gorfehrift von Et. M. 418,28, Arcad. Ir 
welche das ꝙ ausbrüdlich bezeugen u. ebenfe bie Ins. 
Säredenberg (benannt nad) Plut. Pel. 16 u. StB. 
weil Leto von bier dvantond)vas mgegaririe 
Eatpyns xdmgov, viell. auch weil ber Berg tr 
Inglov yarsnod doaxalvns nolhe yodrer ir 
uov zai dngoeniiuotov war, wie Plut. def. « 
8 ſchreibt, ſ. Schol. Lye. unter Hiꝙoc, nad Pam !. 
28,6 aber nach Ms@og, dem Sohne des Wihamas, bo 
nannt), ein breigipfliges Gebirge In Böotien an w 
Sütoftfeite des Kopaisfers mit einem Tempel u. Dich 
des Apollo, Strab. 9,418, Pans.9, 28,5.6 u. 
4.8. S. Mwior. 

Ilrgos, m. Schrecke, Ehredenberger (InAp'. 
Paus. 9,28,6, Nonn. u. Schol. Ap. Eh. IIrae: 
1) Beln. des Apollo, weil cr auf dem Berge Arie 
In Böotien einen Tempel u. ein Drafel hatte, tet 
"eh Apd.1,9,2 u. Paus. 9,28, 6 nach dem Seh: 
des Athamas benannt, u. nach Schol. Lye. 266 dw‘ 
7 Ant ublAovon yerväy Entondn, f. Pam.t 
32,5 u. d. 0. a. ©. &. Hrülos. 2) ©. vs Uhr 
mas u. der Themiſto, nach welchem tes Geht i 
Bbotien benennt fein foll, Nonn. 9, 818 (v.1. Hreis 
Herodor. in Schol. Ap. Rh. 2, 1144 (we vulg. Hein 
ficht), Paus. 9, 28,6, St. B. =. "Axpaspla. 8) Ir 
derer: Insor. 4, 7029, b. 

IlrexeAtvn, f. *Bettelberta, Beiname der 8 
lerin Ralliffion, Atb. 18,6585,c, f. Lob, parallr 


218. 
Ilvaı za), Lyc. b. Harp. u. Hesych. dde 
richtiger LIvan ‚ Suld. wuavoyla, Apoet. 1 


67 Ihavkıpıa, Bohnenfer (TO yap western 
Todg xuduovg nuduoug Exdlour, Apost. 18,5 
Hesych., Harp. s. v., Poll. 6,61, Eust. I. 2,38 
22,496, Schol. Ar. Plut. 1191, doch erflärt Herd 
es auch dea 10 dddgay Iypelv, A zalodes wien 
u. Ath, 9, 406, c ziavor für ; Or nrg@r Ayge 
wie denn Alcm. b. Ath. 14, 648, b einen wein“ 
nöAtog erwähnte, vgl. Plut. Thes. 22 u. Suid.), M 
in Athen (u. Spzifus, f. Inser. 8662), welder ⸗ 
7. Pyanepfion (October) gu Ehren des poker = 
Erntefe gefeiert wurde u. in Darbringung ber S 
fenfrüchte beftand, Ath. 9, 408, a, Apost, 18, 67, Br 


Tuavedıhy 


h, a möltog, Inser. 528 u. d. 0 a St. ©. 
vöyın, 
Tvavepudv, Ovos, (6), Alter Hvavoyior, Inser. 
b. 21. 270,b,10. 276, 18, Bohnenmond (nah 
A Ilvarkyıa benannt, f. Harp., Suid.), att. 
nat (halb Oktober, halb November), welcher nach 
„Is. et 08.69 dem böot. Jaudigsog u. ägypt. 
io entfpradh, f. Plat. Thes. 22. Rom. 86. Dem, 
30. xoratt. Hyperid. 12, Arr. An. 8, 15, 7, 
lb. Harp. 5. v. u. 8. "Anatodgsa. Xaixsla, 
‚ Hesych. — (Auch in Gyjicus, Inser. 8662). 
Jardos, m. Ötafer (= Hofmv9os), dvoun 
»v, Suid, 
BidAns, ou, m. Inser. 8, 4806, 8, Sp. 
yayigeı, avyoylasc, EIvos DE darı noo ins 
itov uxgopvör äy$gune, Hesych. Albert 
thet Iuyualocı: nuyorisaloss u. ſ. w. 
yda, or, (1d), Sterzingen (fo ton zeyf 
4 Et. M., Strab. 14,639, Exc. Streb. 14, 8, 
. 5. Harp. u. Suid. ab, nur daß fie e6 von 
u. fayoc entflanden fein laffen u. vom Lenden⸗ 
erklären, welchen fi Agamemnons Gefährten 
ıbermäßige Anfttengung beim Rudern zugegogen 
Richtiger wohl iſt cd, wie bei nuyala, welchet 
ulenſtuhl od. die Unterlage der Säulen bedeutet, 
ver Gefialt herzuleiten, od. mit &ygod vom fete 
heil des Erdbodent. f. Eust. p.810,2. An⸗ 
[her verwandelte man es fpäter in BRoyeaca 
!Tendt, w. f.), Ort Ioniens auf Ipbifhem 
Lys. b. Harp., Xen, Hell. 1, 2, 2, Strab. 
Exc. Strab. 13,82, Polyaen. 7, 28,2, St. 
vyecds, Xen. Hell. 1,2,2, u. IIvyalf, 
t &orm Hvyala, Insor. in Bödh’s Staatsh. 
'3, St. B., u. viel. D. Hal. de Thuc. 5, wo 
ig fleht. ©. buysisos. Aehnl.: 
Na, = fpäterm Pöysika, w. f., Suid. 
züeös, 7, dr, einem Pugmien (Däumdhen) 
t klein, aydgdgsov, Byz. 
wspäxos, m. mit Pygmaen fämpfend, Y6- 
ehol. 11. 8, 6 b. Creuz. comment. Hdt.p. 154. 
tos, ov, pl.II: ähn!. Daumling, 
file, Fäufler (d.i. faufgroße Menfchen), 
talog, f. Curt. Grieh. Etym. 1, 251 u. 
Jar HEIWTIXxÖg gefagt, f. D. L 7, n. 86, 
Hesych. &3v0s — oloy nnyvalor), ein 
Bolt (f. Strab. 17,821, Exc, Strab. 17, 
zu D. Per. 89), welches nah den Alten 
n groß war (Tesonidauas, Strab. 2,70), 
ell. 9, 4: 21/, Zuß, und welches die Mei⸗ 
Aethiopien verfegen, Arist. h. an. 8,12, 
— 42. 7,299, Schol. 11.8,6, Hesych,, 
Maxpoxdgparos, Suld. s. bosvoßlapris, 
’2, 14, Plin. 6,86, 7,2,19, daher nad 
NoPßas —= Nößa, Untere jebodh nad 
ıb. 2, 70, Ctes. Ind. ıı, p. 350,294, Phi- 
»olL. 8,47, Plin. 6,19, 22. 7,2,2, Gell. 
Andere nach Thracien, wo fie nad St. B. s. 
die Karier Tovacdkos nannten, f. Plin. 
ich dem Außerſten Norden in der Gegend 
Eusth. 782, vgl. mit Plin. 4, 11,18, 
7. &. Hes. b. Strab. 7,299, Hecat. in 
ol. Il. 8, 6, Arist. h. an. 8, 14, Menecl. 
0,b, Ael. n. an. 15,29, Anth. xı, 869, 
B4, Ath. 9, 890, b. 898, e. Eust. Il. 
» B. s. v., Ant. Lib., Philost. icon. 
Alermot. 5, Arist, or. 45, p. 168. Ihr 
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Rand heißt r& Moyualov, Babr. 26, aber rd Tor 
Hvyualov in Exo. Strab. 17,48 if die Gage von 
den B. — Adj. fieht es mit Avdoss, 11.8, 6, Her. 
8,87 u.190, Iuv. 6,504, f. Ov. Fast. 6, 176. met. 
6,90. 2) Moyualos, S. tes Dorus, Stammheros 
berieben, St.B. sv. PER 
vypaAtvos, m. @igenn., Suld, Aehnl. 

no: , ovos, m. Kauf (d. 1. Künftler mit 
feiner Hand), 1) ©. des Cilix u. Onkel des Agenor, 
K. von Cypern, Grünter von Karpafla u. f. w., 
Hellan. in St. B. s. Kaonacte, Asclep. u. Neanth. 
in Porph. abst. 4, 15. Apd. 8, 14, 8, berühmt u. faft 
ſprichw. durch fein Tanges Reben, Nonn. 82, 212, u. 
dadurch, daß er fihin das von ihm ſelbſt geteetiote elfen⸗ 
beinerne Bild einer Jungfrau od. in das Bild der Aphro⸗ 
dite verliebte, Anth. xı, 847, Philost. in Clem. Alex. 
protr. p. 17,81, Arnob, adv. gent. 6,12, Ov. met, 
10,248 u. f. 2) ©. des Belus, Br. der Dido, K. 
von Tyrus, App. Lib. 1, Eust. u. Schol. zu D. Per. 
195, Exc. zu Polyaen. in Tychsen bibl. 6, p. 16, 
Virg. Aen.1,847, Ov. Fast, 8, 574, Iust. 18,4. 
Adj. Pygmalionsus, — phönizif, Sil. 1, 21, od. 
tarthagifch, Bil. 6, 582. Ios. ©. Ap. 1,18 nennt ihn 
$ouyuallor, w. f. 8) Eyprier zur Zeit des Antigor 
nus, D. Sie 19,79. 4) Anderer: Inser. 8, pg. xvi, 
n. 185. 

Ilvypäpio, = Hoyualos, Epich. fr.67 ed, Ahr. 
(In Schol. Ar. Pa ſteht muyuaglons, woraus 
Dind. einen @igenn. oyuaglov machte, doch f. 
Ahr. Diel. 1, p. 445). 

Ilvöäpas, Bl. in Thracien pwiſchen Selymbria u. 
Bpjany, nad Plin. = 49/das, Plin. 4, 11,18, f. 
"Asöpac. 

Ild&ns, gen. nrog (Antim. fr. 106, f. Choerob. in 
B.A. 1416), u. ov (Choerob. «. a. O.), m. Il. u. St. 
in Bifidien, Ew. IlvSferos, St. B. 

Hi6ßios, v. 1. für Merdsog, Kup In Kleinaften, 
m f. 

Iltöva, ns, (MH), Rüdesheim Cd. i. bie bes 
rühmte Siadt = Kodva, nach Theag. b. St. B. 6. 
Ködva, wie fie Mel. 2, 8, 1 aud nennt. Ahr. 
Dial. ı1, p. 582 vergleicht Kiego» u. Illegov), 1) 
eine von Sriechen gegründete Etabt ("EAAnwis möäss, 
Scyl. 66) in ver macedonifchen Landſchaft lrepia, 
bat. 7) Alsegıxrj, Strab. 7, 830, fr. 20. 22, Exc. Strab. 
7, 68, welche nach Schol. Dem. 1, 5. 9. 18, 69, Exc. 
Strab. 7, 68 fpäter Xcrooc hieß. S. Thuc. 1, 61. 
187, Din. 1, 14. 8, 17, Dem. 1,9 — 18, 68, decr. 1. in 
1 Plot. x oratt. &w. IIv&yatos, Dem. 1, 5 u. Schol. — 
9, 194 u. Schol., D. Sic, 18,49 — 19, 69, 8., Plut. 
Aem, Paul. 48, Arr. An. 8, 5,8, Polyaen. 4, 11, 8, St. 
B.».v.u.s.Ködva, Buid, s. 14 dot 16. 2) St. auf 
Kreta, An. st. mar. magn. 826, in Tab. Pent. ‘Tsd, 
in An. st. mar. magn. 828. 829 "Jep« Zlödva genannt, 
f. Isodnviva. Aehnl.: 

Ilööyar, ®v, St. in Lycien, An. st, mer. imagn. 248. 
249. ©. Kudva. 

Ilsfas, avrog, als Eigenn. B. A. 1186 angeführt 
neben Bölag, ebenfo auf byz. Münzen, f. Bölas 
u. dgl. C. Inser. 2, p. 1084, b, Ahr. Dial. ı1, p. 
584. 

Ilvavıs, f. St. in Kolchit, &iw. Ilvnvirms, St. B., 
welcher diefelbe Stadt au) Tenvıs nennt (?). 

Il6g, f. Alfrada b. i. die göttliche Matherin od. 
die bes pythiſchen Apollo, Frauenn., Insor. 2, 8608 
(otell. gen. von NTodac, w. f.). 














1276 


IIsdäyyaos, m. Ratbod d. i. des pythiſchen 
Apollo (d. i. Ratos) Vote, 1) Athener, a) ein ſchlechten 
ZTragödiendichter. Ar. Ben. 87. b) ®. eines Euetion, 
Kngsossös, Inser. 651. c) Anderet, Dem. or. 25, 
arg. 2) ©. dis Phylides, Böotarh, Thuc.2,2. 8) 
Ov$ayyliov iAspiyımv xuyiysov, Strab. 16, 
773, u. MAusayytiov Asunv u. Bouol, Dite am 
arabifchen Mecrbufen, Strab. 16, 774. 

II5ß&y6pas, gen. ov, felten @ (Theon. b. Iambl. 
v.Pyth 146, Xen. ep. 1,8, Zen. 4,79, Suid. s. v.), 
ep. au ão (epigr. b. D.1.8,1, n. 23), voo. AI 
$ayöga (ep. b. D.L. 8,1,n.28 od. Anth. vır, 121, 
Iambl. v. Pyth. 184, Porph. v. Pyth.27, Luc. Gall, 
6—20, .), ion. u. auch ep. IIvfayspne (Her. 4, 96. 
6,126, Heracl. 6. D.L, 8,1, n.5. 9,1, n. 2, epist. 
bes Anaxim. b. D.L.2,1, 0.8. 4, des Pythag., D. 
L. 8, 1,n.26, orac. in Porph. v. Plot. 22, epigr. in 
Anth. vır, 98. 119. 122. Plan. 826. app. 87 ober 
Ath. 10,418, f, D.L.8, 1,n. 11. 13.25, Plut. c. Epic. 
11, Tim. 5. Plot. Num. 8 u. D.L.8, 1, n.20, Her- 
mes. b Ath. 18, 599,a, Ion fr. 4), gen. sw, Her. 4, 
96, epist. Pyth. b. D.L. 8, 1,n.26, epigr. in Porph. 
v.Pyth.8, Hippol. b. D.L. 8, 1, n. 22, voc. Hv9e- 
yöen, Anth. xıv, 1. Plur. Au3aydgas, D. L. 8, 1, n. 
25, (6), Alfred (d. i. göttlich od. mit Hülfe einer 
Gottheit rathend, vgl. Aristipp. 6. D. L. 8, 1, n.19, 
ver ben Namen erflätt, dr» 17» dAndssay Nyögever 
ody nırov tod Mu9tov, u. ähnl. Suid. s. v., an« 
der6 aber in Iambl. v. Pyth. 7, örs üno Tod Mv- 
Hbov ngonyogeddn adrh t. i. dem Vater), 1) ©. 
des“ Mnefarhus, nach Andern (D.L.8, 1, n.1) Sohn 
des Marmakus od. (Inst. 20, 4) des Demaratus, oder 
des Apollo, f. unten, aus Samos, tod nach Aristox., 
Ariston., Theopomp., Aristarch. u. Cleanth. aus 
Etrurien, f. Clem. Alex. protr. 1,p. 129 (852), Porph, 
v.Pytb. 2. 10, Schol. Plat. rep. 10,600, b, D.L.8, 1, 
n. 1, Plut. qu. conv. 8, 7,1, Suid.s. v., od. Phliafler, 
Porph. v. Pyth, 1. 5. 10, f. unten, ob. Syrier aus 
Tpros in Syrien, Porpb. v. Pyth. 1, welcher auch in 
fremden Läntern, wie in Wegypten u. bei den Chal⸗ 
däeın u. Magiern (Iambl. v. Pyth. 19) od. ben Juden 
(Tos. c. Ap. 1,22, Orig. c. Cels. 1,18) feine Weisheit 
lernte, u. daher bald als Schüler des Hellopoliten 
Denuphis, Plut. Is. et Os. 10, bald als ver des Zaras 
t08 od. Zabratos od. Nazaratos, Plut. anim. procr. in 
Timaeo 2, Schol. Plat. reip. 10, 600, b, Porph. v. 
Pyth. 12, Clem. Al. str. 1, 15 (mo berichtet wird, daß man 
ihn faͤlſchlich für glei mit "Tefexorjd gehalten), Eus. 
ehron. p.25, Beros. b. Eus. chron. Arm. 19, ober 
bes Abaris, ebend., angegeben wird, Begründer der 
Stalifchen Pbilofophie, Plut. plao. phil. 10, 24, D. L. 
prooem. n. 10. 8, 1, n. 1, fo baß auch Unteritalien 
davon ten Namen "Eidg ueyaan betommen haben foll, 
Exc. Strab. 6, 87, u. ter nun als dogoc, Ion fr. 4, 
Paus. 2, 18, 2, Luc. Phalar. 1,10, Suid. s. iv Ziuo, 
opigr. b. D.L.8.1, n. 28, ob, TAsaıs, wopös drijg 
xai $sonkoıos, Luo. Alex.4, Movalor "Eisxayıor 
Eovos, Anth.xıv,1, Isondosog, Luc. laps. 5, dus- 

‚as, Suid, s. 'Ageyrorn. Osavo.Mola, u. dxdve, 

uid. s. Tndadyns, 6 osurög, Plut. mus. 87, Ö 
osuvdtarog xal awpgorsotarog, Iambl. v. Pyth. 
10, 6 osuunyoglns dagsarıis, Tim. in Plut. Num. 
8, 6 xaAös, Ath, 5, 228, f, orac. in Porph. v. Plot. 
22, vgl. mit Anth. ı1, 120. vır, 98, Xen. ep. 1,8, 
Ios. c. Ap. 1,22, Ael.v.b. 18,20, Plut. Aem. Paul. 
1, Inst. 20,4, od. als vopsarrjs, Her. 4, 95, Arist, 
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01.46, p. 517, Luc. Gall. 4, Them. 28, p. 286, wat 
insbef. als gsAdaopog, wie tr fi zueri nannie, D- 
Sic. 13, 9. 20, Hippol. 5. Clem. Al. protr. 1, p- 38}. 
Andr. 5. Eue. pr. ev. 10, p. 464, Theon. prog. 5 

Aphth. prog.8, D.L. prooem. n. 8. 8, 1, n. 6, Cie 
Tuae. 5, 8, u. als giAooepiag deyi, D. L. prooen 
2.10, u. bei @inigen als einer ber fieben Weiſen. D. 
L. 1, 1, n. 14, aufgeführt wird, fu Daß es aud ze: 
einem in hohem Brate Unwiſſenden ſprichw. hieß: or- 
div ıöv ı& Hudayöpov uvdoloyouyzer Ixer 
sag, app. prov. 4, 40. Insbefonbere wurde er eb 
in Italien hoch geehrt, Arist. rhet. 2,23, wo man it 
Metapont fiin Haus Arjunzgos lecox u. vie Erik 
Movoslog nannte, Iambl. v. Pyth. 170, u. er fee 
wie anderwärts als ein Gott galt, Porph. v. Pyth. 2. 
8. Emp. dogm. 1,94, u. fo aud) dem Iſidor, Dam. ı. 
Isid. 86, u. man bei ihm ſchwot. S. Emp. matb. 1,1. 
Porph. v. Pyth.20. Galt er doch überh. Einigen di 
©. des Wpollo, poet. b. Iambl. v. Pyth. 138, vgl. wu 
16. 10. 140. 177, Porph. v.Pyth. 2, Luc. d. mort. 26. 
8. Gall. 16, u. wenigftens ald "AndAlwxog iyepe 
viag, Iambl. v. Pyth. 8, od. ala aus göttlichen Se 
men entfproffen, Ael.v.h.4, 17, Suid.s.v., u. feht 
als "Andäawy 2E “Ynspßopkwr, od. ale ud a 
Haswv, Iambl. v.Pyth. 91. 185. 140, Aol. v.b ?. 
26, Luc. d.mort. 20, 8. Gall. 16, beffen Seele untt 
den Böttern weilte, Iambl. v. Plot. 22.28, Luc. Ales 
40, u. der daher im eigentlichen Sinne des Bert 
9slog u. Sesötarog if, D.L,8,1, n.21, lambL v. 
Pyth. 1. 162, u. ein befonberes Weſen. Iembl. v.Pytk 
81. 144, dem felbft ver fepthifhe Gott Zamolris eu 
Slave dienen mußte, Strab. 7,297, Porph. v. Pytb. 
14.15. 170, D.L.8, 1, n. 1, East. gu D. Per. 301 
Et. M. u. Suid. s. Zduodbıg, der daher auch ein 
goldenen Schenkel hatte, Al. v.h. 2, 26. 4, 17, Lee 
v.h. 2,21. Alex. 40, Iambl. v. Pyth. 92. 185. 140, 
Porph. v. Pytb. 28, u. ber ſich früber fchon in derſchiete 
nen anderen Körpern, wie dem des Aethalides, Er 
phorbus, Hermotimus, Pyrthus, befunden batte, He 
racl. b. D.L.8,1,n.4, Schol. Ap. Rh. 1, 645, Said. 
e.v.u..fdn, Porph. v. Pyth. 26. 27. 45, Iambl. v. 
Pyth. 68, Schol. Soph. El. 63, Philostr. v. Apoll 1 
Hor. od. 1,28, 10, Ov. met. 15,16, Gell. n. a. 4,11. 
Luc. d. mort. 20,8. v.h. 2,31. Pseudol. 5. Gall 4 
wo 15. 16. 17. 29 aufer @uphorbus aud; die Kipa 
u. der Philofoph Krates, u. ein Satrap, ein Könz 
ein Pferd, Froſch, eine Dohle als folhe genannt mo 
ven, in deren Körper er einft war. S. Anth. vr,’ 
Theolog. artbm. 40. Und fo wird noch mandıes er 
dere Wunderbare von ihm, dem teocrove yoc (Le 
Gall. 4), erzählt, TambL v. Pyth. 60—148, 8. Porp 
v.Pyth. 383—29, d., Ael.v.h. 2.26, insbefondere Id 
er an mehreren Orten zugleich gefehen wurde, Ael * 
h, 4, 17, Porph. v. Pyth. 27. 29, IsmbL v. Pytb. 14 

186. Es waren daher aud im Altertbum nicht me 
mehrfach Statuen von ihm errichtet, Auth. Plan. 82% 

826, Piut. Num. 8, u. Schriften über ihn verfaßt mer 
den, 4. B. von Hermippus. Wriftorenus, Lpcom, Ir 
mäos, Alesandıos, Anprofybes, Apollonius, Neaniba 
Ios. c. Ap. 1, 32, D. L.8,1,n. 8. 19. 2, 1 

Clem. Alex, str. 1, p. 55, Porph. v. Pyth 

59, Iambl. v. Pyth. 145, Suid. s. ’AnoAds „As 

10, 418, f, und von Jamblich (1 — 266) und Ber 

phyrius (1 — 60), vgl wit Luc. Psendol. 5, fonten 

Aucion führt ihn auch Häufig als Perfon im feinw 

Dialogen ein, fo-im Gall. 4—20, vit, sust, · & 


lodapeioc 


vort, 30, 8, während D. Chrys. or. 87, p. 468 auch 
»n Berläumbern deflelben fpricht. — Geine Schüler 
Anhänger helden auier Hodaydgesos, Ivdayo- 
xol, Ivsayopıwral, w. f., ol zegi (dv) IL, 
ut, mas. 44, Suid, s. avgyodsas, 8. Emp. ön. 1, 
‚ dogm, 8, 134. 4, 348, 03 dmö ITuduydgon, 
ıt. plac, phil. 1,9, 2 —4, 14, 3, vgl. mit Anth. v, 
u. feine Lehren u. Ausfprüche, doch auch bie Schich-⸗ 
des Pothagoras 1& (100) HvSaydgov, Schol. 
ver. 14, 5, Luc. Gall. 17. Alex. 4, Iambl. v. 
b 247, u. ein einzelner z6 zod IlvSaydpor, 
».Hom. 3, 151, Porph. abst. 4, 18, während über 
'htheit feiner Schriften, Vie Ypvad En u. ſ. w., 
Theil ſchon die Alten ihre Zweifel äußern, D. L. 
m.n.11. 8, 1. b, Arist. or. 46, p. 495, Porph. 
1b. 4. 57, Iambl.v. Pyth. 158, Schol. Plat. rep. 
90, b, Stob.1,16. 8, 21, Anth. vIr, 746. ©. 
14 D,, Plat. rep. 10, 600, b, Isoor. 11,28 u. 

2) ©. des Rates, nach lombl. v. Pyth. 25 
) Gratofles, aus Samos, von Einigen mit dem 
ı Pythagoras identifjirt, Anth. spp. 87, D. L. 
‚25, Hesych. s. iv Zdu@, Plut. prov. 108, 
itatue, Anth. app.284. 8) Samier, Bildhauer, 


‚1,n.26, Plin. 84, 8,19. 4) Phliafler, Weplet,- 


; von disınrızd ovyypduuata, D.L. 8, 1, 
26, Lyc. b. Porph. v. Pyth. 5, vgl. mit 1, 
‚7,68. ©. den vorigen. 5) Milefier, Her. 

6) Larebämonier, a) Nauarch, Xen. Hell. 1, 
) Olympionife (DI. 16, 8), D. Hal. 2, 58, 
Plut.Num. 1. c) Berwandter des Tyrannen 
! Sparta, Liv. 84, 25—40, d. 7) Krotoniate, 
ıxög Av$ownog), D. L. 8, 1, .n. 25. 8) 
rt, Mufiler, der zuerſt das pythagoreiſche 
pa (über welches Cie. n. d. 1, 5. Tuse. 
uiot. 11, 1, 27, Clem. Al. str. 2, p. 159, 
d. ». adrög Eye, wo es jedoch auf das Zeite 
3hilofophen bejogen wird, zu vergleichen if), 
ıgemwendet hat, D.L. 8, I, n. 25, Ath. 14, 
) aus Gyrene, ein ſchlechter Redner, D. L 
6, Philostr. soph. 2, 19. 10) ein Arzt, 
er einer mediciniſchen Schrift auch über Ho⸗ 
:ben, D.L. 8, 1,n. 25, vgl. Plin. 19, 5, 30, 

dem Bhilofophen identifizirt. 11) ein dos 
ftſt. nach Phavor. u. Eratoeth. glei mit 
mpfer aus Samos, f. oben, D. L. 8, 1, 
rann von @phefus, Suid. s. v., Mion. vi, 
» Schrift. aus Rhobus, Apost. 8, 42, q, 
t, Eus. pr. ev. 5,8. 10,6. 14) ein Ste 
Aleranbers de6 Gr., Plut, Alex. 78. 15) 
'aros, Paus. 9, 85,7. 16) Bildhauer aus 
L. 8, 1, n. 25, Paus. 6,4,4. 18,1, 8., 
87, p. 457, Tat. c.Gr. 58. 54, Plin. 84, 
1. 5, 81. 17) geogr. Schriftſteller, Ael. 
ith. 4, 188, f. 14, 684,2. — Vgl. Fabr. 
3. 18) Beamter unter Ptolemäus Phie 
‚5. Plin. 87, 2,9. 19) Breigelaffener 
'ass. 62, 28. 68,18, Tac. Ann. 15, 87. 
für weichen Lyflas eine Rebe verfaßte, 
‚og. 31) Smoyrnäer, Inscr. 8140, 2. 
bier, von weldem das Sprichw. ade 
‘os herrũhren foll, Phot.». rdde eto., 
gl. Suid. s. zdde etc., mit dem Samier 
».L.8, 1,21, Porph.v. Pyth.41. 28) 
> Kypme, Mion. vı, 8. 24) Anderer, 


fem. sta u. s05,0.809, Pythago⸗ 
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riſch, der ob. die Ppthagoreerin, 1) Adj. Hvſcyo- 
ges procopla, algsoıs, —— 
de, D. Sic. 10, 28, Plut. Nuin. 8, Streb. 1, 20. 
6,280, Exc. Strab. 6, 86, Iambl. v.Pyth. 241. 247, 
Porph. abst, 8, 1. deyaf, Porph. v. Plot. 20, copsa, 
Luc. Amor, 80, felten Io da, Stob. ech 
Phys. 1, p. 520, u. Iuyding, Stob. flor. 74, 61, fer⸗ 
ner Hvsaydgssog Adyos, todmos, Blog, vruog, 
Plat.rep 10, 600,b, Dam. v. lsid. 125, Plut comm. 
Hes. fr. 88, Iambl. v. Pyth. 289. 248 Suid. ». v., 
döyua, D.L. 8, 1,n.15, Snouriuata, Soyyodu- 
uate, oöußoAe, Porph. v.Pyth. 4, Suid. e. Avagt- 
uardgeg, lambl. v. Pytl. 199, Adyos, D. Sie. 16, 2, 
Polyaen, 5, 2, 21, somnis, Hor. ep. 2, 1,62, dvrjou. 
äydgss, Streb. 6, 252, Iambl. v. Pytb. 165. 228, 
Suld. s.v., @sAöcopog, D. Sic. 16, 2, Suid. s. Zd- 
Asuxos — Tluasog, d., pavo, Pers, 6, 11, yuval- 
x8g, Suid. s. TrsAdyopos. 2) Subst. 8) Hosayd. 
806 u. ITvdaydpssos, Alex. b. Ath. 4, 161, b, 
lat. rep. 2,580, d, Arist. anal. 2, 2, 11 — oeo. 1,4, 
8.,D. Sic. 10, 6—28, 8., Plut. consol. Apoll. 29. Is. et 
08. 42-80, 8. plac. phil. 1,8,14—2, 80, 1. el ap. 
Delph. 8, fr. 11, 87. exil. 8, Ael. v. b, 14, 28, 
Iambl. v. Pyth. 80— 267, 8., D.L.6,6,2— 8, I, n. 
24, Menand. epid. 5, Porph. abst. 1,26 — 2, 86, 8. 
antr. nymph. 8. 27. v. Pyth.49—56, Mar. Procl. 15, 
Olymp. u. An. v. Plat,, Olymp. in Phaed. 34, Stob. 
1,64—70, Suid, s. v. u. 5. "Agsozdfevog — ’Npı- 
yävns, d., Arist. or. 46, p. 881, Hesyoh. s, "Aynvd- 
+05, Ath. 2,69, e, Phil. leg. alleg. 1,5, Et.M. 289, 
46, B.A. 1897, b, Cic. orat. 2, 87, ihre Lehrſade: z& 
töy Hvdayogslov, Porph. v. Plot. 21. ©. Hvsayo- 
@otrg. b) MvSayogsla, ij, Suid.s Osavc. 0) (16) 
Hv9ayogssov d. 1. pythagoreiſche Sitte, u. f. w., Strab. 
7,298, Porph. abst. 3, 26, u. (1&) Husaydpesa, 
Her. 2, 81, Iambl v. Pyth. 105. &. Hodayo- 
arg. 
® — ein Anhänger des Pothagoras fein, 
od. aud den Pythagoreer (Enthaltſamen) fpielen, An- 
tiph. u. Alex. b. Ath. 4,161, a. b, App. Mithr. 28, 
Const. Man. 2, 14, lat. pythagorisso, Apul. Flor. 2, 
Daher A Mvsayogkovoa, ein Stüd des Alexis, 
Ath. 8,122, f. 4, 161,0, u. des Kratin, D. L. 8. 1, n. 
20, welches Mber nach Suid. s. Bevopdns ol Hvda- 
— hieß. 
0A yopıwös, Ti. or, pythagoraiſch. 1) Adj., 
»Aocopte, Theon. prog. 5, Iambl. v. Pyth. 81, Plut. 
in Stob. flor. 5, 72, Plin. 18, 12, 27, ähnl. dsargspn, 
Ayayı, Föyua, Söyuara, odußola, napayyli- 
neta, bnouviuata, änöpasıs vb. Anopaasız, 
döfa, Adyos, BıßAla, D. L. 8, n. 10 — 8, 7, 1, 8, 
Plut. Is, et Os. 10. Num. 8. anim. proor. in Timae. 
88. qu. conv. 2, 8, 1. 8, 7, tit., Io. salt, 70, 
Diogen. prov. prooem., Anon. fig. in Speng. rhett. 
ımt, p. 150, Iambl. v. Pyth, 96 — 164, ö., Schol, 
Theoer. 14, 5, Liv. 80. 29, Suid. s. v., Henych. s. 
traouog — teloy, b. Et. M. 569, 45, dıdacxa- 
Astoy, Iembl.v. Pyth.114, oyolal, St. B. s. Td- 
desga, Plat. anim. procr. in Timae. 17, udsos, 
9 ta, Arist. de anim. 1, 8, Iambl. v.Pyth. 145, 
&ysotela, Plut. Num. 8, QsAla, Iambl. v. Pyth.240. 
prodentia, Val. Max.4, 71, 80xos, Hesych. s. zs- 
Toaxtös, zelmovs, Zen. 6, 8, yolvıt, Plut. qu. 
conv.7,4,6, od. QiAöcopos u. PrAdaopos, D. Sic, 
16,76, Hesych. Miles. s. N, 45, Suid. 
u. auch Hvdayopızi) YAdaopos, Suld, 
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zn 2) Subst, @) d IT—xös, der vythagoreiſche Phi⸗ 
loſoph, mach der Erllarung der Alten der gleichzeitige, 
f. HvSayogsarıis, D. Hal. vett. ser. cens. 4, Plut. 
Num. 11—22. Cat. maj. 2. Dion. 11. 18. qu. conv. 
8, 6, 8—8, 8, 3. vit. Hom. 2, 147. gen. Socr. 18. qu. 
rom. 72. 112. sol.an. 2. aniın. procr. in Timae. 12 
—80, 5. fr. 84,1, D.L.8,n. 8—9, 7, n. 6, 5., Iambl. 
v. Pyth. 109 — 264, Ath. 2, 46,0 — 7, 808,0, d., 
Porph. v. Pyth. 58, Luc. pisc. 48. Philops. 29. vit. 
auct. 2, Hesych. s. dyuyos — toloy, Theolog. 
arithm. 40, Gell.4, 11, Procl. in Timae. 1, p. 85, 
Suid. s. ’A9nvasos. "Iralmadns, Et. M. 869, 46, 
Schol. Il. 1, 840, 8. Emp. 67. 8, 157, d. dogm. 4, 
270, Cic. Div.1,20. b) i Hudayogıxn u. al Tu- 
9ayogsxas, Luc. musc.ene. 11, D. L. 8, 1, n. 21. 
c) 70 Hvdaywgsxdv, d. pythag. Lehrfag, Ausfpruch, 
Gebtauch u. I. w., Zen. 6, 8, Plut. amic. mult. 6. v. 
Hom. 2, 153, Anon. fig. in Spengel Rhett. zıt, p. 
145, Atb. 4, 168,e, u. fo im plur. z« Mu9ayogs- 
xd, Plut. anim. procr. in Timae. 81, Stob. for. 5, 
72, Orion Anthol. 5,17, D.L.8,2,n. 11. — Com- 
par. Hu9ayogıxüregov, S. Emp. adv. math. 4, 11. 
— Adv. Ilvdayopıras, Plut. qu. conv. 8,8, 1, Eus. 
b. eccl. 4,7. 

Ilöta- as, m. doriſch = Hvdayogıatiis, 
Theocr. Id. 14, 5 (IT. @xgös zdvunödntog), f. Schol. 
md. St. 

IIv8ayople, dos, f., Adj. fem. zu Modaydpssog, 
daher Audayoplidss yuralxss, Ismbl. v. Pyth. 
267. 


IIv6a- , Pl. 04, ppthagoreifche Lebensweife, 
Alex. b. Ath. 4, 161, 0. 
Hidayopıoriis, od, pl. ab, Gy, die Nachäffer der 


Pythagoraer in ihrer firengen Lebenswelfe, Suid. s. 
Iv9aysgas, An. b. Phot. 488, b (486), Iambl. 
v. Pyth. 80, Schol. Theocr. 14, 5, Aristoph. in D.L. 
8,1,20, Ath. 4, 161, s, während ber Unterfchieb, den 
Suid. s. Modaydons u. Schol, Theocr. 14, 5, Iambl. 
v. Pytb. 80, Porph. b. Phot. a. a. O. nod weiter 
auch zwifhen IZusayogsxod als den unmittelbaren 
Schülern des Ppihagoras u. MTuseydgesos als ben 
Schülern der legtern angeben, in den oben s. Iv- 
Yaydossos und Tyſayoo⸗xoc angeführten Stellen 
ebenio wenig haltbar deine, ald wr in Schol. 
Theoor. a. a. D. angegebene: dr 5 Husayogızei 
adouy poovılda nosodyras Tod auuarog ob. of 
odrm Yoovodries ds Ixsives (Hudaysgas) xal 
xar« Hvdaydgav diastausvo, u. ol Hudayo- 
grotal, oĩ negsestaduivn za alyunog dralıy 
xoövras, ob. ol anodsyöueros ra Ivdaydpov, 
un Övrss DE zig ixelvov Bons, od. nad Orig., 
der phil. p. 45 fagt, Hosayogsarıs ſei der exoie⸗ 
riſche. Tusayögesog ber efoterifähe P. gewefen. Sie 
wurden von den Komilern wegen ihrer Tauben Lebende 
wife (Theocr. 14, 5 @ygös xavunödntog) verfpot« 
tet, ſ. oben, u. Antiphon ſchrieb ein Stuͤck dieſes Nas 
mens, Ath. 4, 161,1 — 18, 568, b, 8, D. L. 8, 1, 
n. 20. 

Ili0a- Adv.,auf pythagoreifhe Weife, 
Yösıv, D.L. 8, 1,n.20. 

IIidada, dopen, Radosfeier d. b. Weit bes py⸗ 
thifchen Mpollo, Hyper. b. Harp., wo Bekk. Hudasia 
tie, vgl. B. A. 295, 28 u. Et. M. 696,26, wo Ili- 
9a u. Ivdalog fieht. ©. Musane. 

Ilidacis, dus, m. Rating (f. Av9o), a) Bein. 
des Apollo, Thuc. 5, 58, Paus. 2, 85,2. 86,5. 8,10, 


Tlvdtas 


8. 11,9, St. B. s. oda. db) S. dei pda 
Delphi, mach welchem Apollo Modoröc beat ſe 
fol, Pause. 2, 24,1. 85.2. 

Ilvdada, rd, Hvsata, w. ſ., Geh On 
des pythifchen Apollo in Megara u. Eparte, Inser. idu 
4. 1429, 5. 

IIvdauese, m. = Mödseg, w. f., St.B.r Der 

IIvdatfev, d. i. das Orakel in Pyiho (im run 
befragen, nad) St. B. s. Hugo, dro Hesalos de 
aoosoc yavousvns, Eust. p. 274, 16. 

IIödalvsros, m. Ratmar d. 1. durd feinen Rx 
od. durch den pythiſchen Apollo (Rabe) geprieie. ! 
Schriftſt. über Aegina, Atb. 13, 589, f, Schol. Pr 
01.9, 107. N. 5, 81. 6,68, Schol. Ap. Rh. 4,1f: 
Tzetz. Lyc. 175. 2) Anderer, Inser. 3, 2863, h! 
11. 

IIidasov 7 M69sor, Rathepof (f. Höfen)? 
in Macedonien, Ptol. 8, 18, 42. 

Ilvßatos, Bein. des Apollo, Modꝛoc, ErH.t 
22, St. B.s. usw. j 

IIvbats, /dos, f. Alftada (f. Toſo u. Ms 
nah welcher u. deren Ausfpruch über den kafır 
Sohn fie, die früher apIenks hieß, um: 
wurte, Iambl. v. Pyth. 6), M. bes Bpthageras, Im) 
v.Pyth. 4, Porph. v. Pyth. 2. — Tzetz. Chil 11,F 

Nobad 8, od, m. der Drakelbefragen, m 
nwsalfeıy (St.B. s. Iv$o), f. Strab. 9,44 

Ilvdavöpov, 1.1. für HvSayögev, Stob. Par. 
Mein. ıv, p. 144. : 

IIöß&päros, m. Tankred d. i. der vom mie 
Apollo (Rado) erflehte od. ihm gu denkende, 1) Eh 
ner, Archon Ol. 127, 2, D.L.10,n.9, Plot, x mt 
Dem. 56 u. deer. 2, Inser. 225. 2236. 2) (air 
er der Meffenier, Paus. 4, 7, 4. 8, 10. 8) Une 
Inser. 2, 8140, 21. 8, 7792. 

Il6dapxos, m. Ratold d. i. mit Hülfe Mr 
thiſchen Apollo (Rato) waltend, 1) Kygliemn, 4# 
thocl. b. Ath. 1,80, 2, Eust. p. 908,29. 2) De 
pionife aus Mantinea Paus. 6, 7, 1. 8) Ik 
Inser. 2450. 4) Wnbere, Inser. 3, 8140, 21. 
5615, 8. 

IIv&s, @, Mannen., nach Arcad. 21, 16, m! 
dann —= Mos6dwpog fieht, f. Lob. path. 506, 
fleht Tsdas, a wie Hodec), Inser. 2, 802, ui 
Nosa Zxauavdgosiuov xarnpoprieae, Isa: 
8608, 5 (f. M9a). ö 

IIvdatAns, m., in Inser. 1585, 11 Ilndeds 
8) der Drachenkampfſpieler, d. f. der, 
auf der Fidte ten Kampf bes potblfäen Mpolı # 
dem Drachen fpielt, Hyg. f. 278, Inser. 1473, 8.17 
1720. Die dabei gebräudliche Flöte hieß add 
sog, die Tonmwelle Mo9sxög »öuog u De 
aldnua, Poll.4,81. b) ber, weldher auf dem Dri 
ter tie Cantica (Monologe) bes Schauſpielers m! 
Slöte begleitete, Varr. ap. Non. 2, n. 748, Diet 
8, Senec. ep. 76. 

Ilias, ov, in Inser. 1688, o, Anth. app!" 
808 Mv9da, voc. Hv$ia (Pind.N. 5,80, AntE 
690, Plut, Dem. 8), (6), Rathgen d. 1. Man“ 
pythiſchen Apollo d. i.Rado, 1) Heginet, E wi: 
don, Sieger im Panfration, Pind. I. 4 (8) a? 
5. (6), 85. Ihm if Pind. N. 5 gewibmet, f.tR-® 
8. 80. 2) Athener, a) Archon &. 100, I, D.? 
15,28, Marm. Par. 69, Inser. 1688. b) æ 
örjtwg, Plut. praec. reip. ger. 8, Ael. v. b. 14 . 
Snid. a, v.), Gegner des Demoſthentt, Dem. P- ‚ 





Modens 


481, D. Hal. Isse. 4. Din. 10, Plut. Phoc. 21. Dem. 
—17, 3. Dem. et Cic. 0.1. an seni ger. resp. 2. 6. 
oratt. Dem. 87. regg. apophth. s. v., Ael. v.h. 7,7, 
ac. Dem. enc. 15—48, B., Ath. 2, 44, e, Harp, 
yonplod — Xürgos, d., Dur. b. Suld. a. @ zo 
o6v, Suid, ». Kaddlas, Byrian. zu Hermog. ed. 
'slzt.4,p.89. 40, Liban. v. Dem. 4, Io. Stob. for. 
16, 56, Rutil. Lup. 1, 11. 14. 0) ein Liebhaber des 
fit, D. Hal. de vi Dem. 11. d) «us Kolonus, ©. 
10 Bpthippus, Inser. 188. 0) Acharner, Ross Dem. 
2.5. 8) Delier, Insor. 2, 3266, B, 15. 4) Theo 
ner, a) Bbotarch, S. des Kleomenes, Pol. 40, 1. 8, 
0.7,14,6. 15,10. b) ®. des Kleon, Ath. 1,19, 
u. ep. in Anth. app. 808. 5) Artkadier aus Phie 
ta, Atb. 11, 765, d u. ep. in Anth. app. 71. 6) 
häet aus Bura, Wandmaler, St. B. s. Boöge. 7) 
feleur, Plin. 88, 12, 55. 8) V. tes Apelles aus 
lophon, Soid.s. Aneaanc· 9) Geogtaph aus Maſ ⸗ 
ı, nad) Strab. 1, 68 u. Exo. Streb. 1, 44 ärıe 
vdterarog, f. Pol. 84, 5. 10, Plut. plac. phil. 8, 
2, Strab. 1, 64— 7,285, d., Eixo. Strab. 9, 8, 4, 
St. B. 8. Qotſovec, Schol. Ap. Rh. 4, 761, 
rc. Heracl. ep. per. Menipp. 2, Timae. 5. Plin. 87, 
1, vgl. mit Plin. 2,76, 77. 97,99. 10) Wbberit, 
ıpoer. Epid. 6, 8,82 (v.1. IIö9eog). 11) Smyr⸗ 
1, Insor. 8187. 12) Kater, Dam. v. Isid. 140. 
Anderer, Inser. 2814. &. Nodinc, Höäns u. 
vItas. 
Ivö4ns (Her. 8, 92), gen. ion. dw, nad Dind. 
. Herd. p.11 e#o in Her. 7,81. 187. 9, 78, m. 
Hv9sas, w. f., 1) Weginet, a) S. des Ifchenous, 
7,81. 8,98. b) ®. des Lampon, Her. 9, 78. 
Ibterit, ®. des Nymphoborus, Her. 7, 187. ©. 
Ins. 
6040, (14), in Phot. 472, 20 Ilvdela, (7), = 
Ya, w. f., das heilenifche Feſt der Pythien. He- 
. (od. Hv$sla), Cyrill, 11, B.A. 288,20, Et. 


v 

e, m. Rathgens (f. Audsas), Barier, 
2,2898, 5. 
ü0nos, ov, m. = Hö8sog, w.f., Anth. z, 17. 
60«ov, f. Hödasor. 
vdeos, m. Raihle (f. Mussas), 1) Mannen. 
Nüngen aus Kolophon u. Smyma, Mion. ımı, 
:00. 2) Arhitet, Vitr. 1, 1,12. 
#Beppos, ov, m. viel. Ratmund (d. 1. Stute 
athe, f. Iv9o), 1) Pholäer, Her. 1, 152. 2) 
mbichter aus Teos, Ath. 14, 625,c u. Schol. zu 
ın. 6, 94, wo aber IlvÖlppev, wwos, flcht, ſ. 
m. Vat. 8, 15. 8) Geſchichtſchreiber aus Ephe⸗ 
kth. 2, 44,c. 52, a. 7, 289, f, Sotion. parad. 





@e6s, m. — H9sog, St.B.s. Hr9o. Aehnl.: 
O4ıos, m., St.B. s. usa. 

Onts, 4dos, f. ährl. Rattrudie d.i. dem py⸗ 
n Wpollo (Rabo) zugehörig, Srauenn., Inser. n. 
a, Add. (2,p. 1095). 

Innodca, f. 2. für Aı9ınzodeas in Arist. 


7. 

Hav, vos, (6), Rathde (d 1. Mann bes pie 
ı Apollo od. Rabo), Korinthier, Nauarch, Thuc, 
. 7, 1.70, D. Hel. de Thuc. 26. 

, in StB. ». IHu9dnmoäss: IIvße, gen. ov, 
6.14, 12, Polyaen. 8, 86. 42, 5. St. B. od, 
ie in ®dans u. Badns ((f. Lob. parall. 159) 
w, Plat. mul. virt. 27, Paus, 10, 88, 11, Suid. 
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5. ‘Innövaf, u. Thue. 2, 29 (lon.) Miösew, Ratje 
(f. v9dag), 1) Wbrerit, a) ®. des Nymphotorus, 
Tbuo. 2,29. &. Mudins. db) ©. des Andromahus, 
Paus. 6,14, 12. 2) Korinthier, Nauarh, = Mosrv, 
D. Sio. 18, 7. 18. 8) Eyheſier, B. des Hipponaz, 
Buid, ». 'Innövaf. 4) Myuntier, Plut. mul. virt, 
16. 5) ®. des Gharon, Paus. 10, 88, 11. 6) 8. 
ber Pierla, Polyaen. 8, 85. 7) S. des Delphos, 
Paus. 10, 6, 5. 8) auf einer laobiceifchen Münze, 
Mion. 8. vı1, 680. 9) ©. des Lodiere Aıys, = II6- 
9sos, w.f., Plut. mal. virt. 27, Polysen. 8, 42, St. 
B. a —— ) U 

‚ ton. (Her. (A) (Rets mit dem 
Urtitel), Alfrada d. i. —R Ratherin, ſ. 
Nvdc, verſt. Uopssa, d. i. die pythiſche Priefterin, 
die Priefterin des pythiſchen Apollo in Delphi (mod- 
navtıg ob. CoſßHytic, Her. 6, 66. 7, 141, Eur. Ion 
1822, Luo. Hermot. 66, Poll. 1, 14, Suid, s. v.), 
weldhe auf einem Dreifuß über einem Erdſchlunde 
(Aytgoy xolAoy xark Bddovs od udla eigüoro- 
nor), aus welden Dämpfe emporftiegen, faß (Strab. 
9,419, vgl. mit Suid. 6. Ssarıpdal) u. bie Drafele 
ſprüche gab, Her. 1, 18— 9, 88, 8., Xen. Mem. 1, 8, 
1, Plat.ap. 21, a, rep. 5, 461,e. 7, 540,c, Isocr. 4, 
81. 10,19, Aeschin. 8, 108. 180, glgde. Als Ber 
fon erſcheint fie in Eur. Ion. — Es wird als folde 
eine Arifonike, Her. 7, 140, Ariftoffeta, Apost, 15, 
88, Suid. s, ade dx Tod rofnodog. Periallos, Her. 
6,66, Phemonoe, Strab. 9, 419, erwähnt. Gie ſteht 
dann bisw. für das Orakel felbft, Her. 5, 90. 6, 66, 
Apd. 8, 15,6, Suid. s. Japidas, bah. tä rs Hv- 
lag yoduna, Plat.legg. 11, 928,8, u. ähnl. bloß 
zö ng Moos, Plat. legg. 12, 947, d. 2) = 
Nodch, die Gegend in Phofis am Fuße des Parnafe 
fes, wo die Stadt Delphi leg, Ptol. 8, 15, 18, Eust. 
iu D. Per. 441, Apost. 17.8. 

Ilöhe, en laied. Inser. 8,8953,12. 81. 84 Tolbi 
(f. Hv9o), 1) Rathosfeier, Rathen, die pothi⸗ 
fen Spiele, welche alle vier Jahre, u. zwar allemal 
im dritten Jahre der Olympien (Paus. 10, 7, 4, Eus, 
chron. 125) auf dem Kriffäifchen Felde bei Telphi gu 
Ehren des delphifchen Apollo im Monat Butatios ger 
feiert wurden zum Andenken an bie Beflegung des 
Draden Python od. der Delphyne (Io. Ant. fr. 1,20, 
Strab. 9,421, Paus. 2, 82, 2. 10, 83, 8, Apost. 15, 
10). &. Dem. 5, 22 — 19, 128, d., Insor. 8067, 
Blgde. Sie dienen nun, wenn auch nit in dem 
Grade wie tie Olympien, auch zu Zeitbeftimmungen, 
Xen. Hell. 6, 4, 80, Thuc. 5, 1, Aeschin. 8, 254, und 
man fagt bald im Acc. usa vıxäy, Dem. 59, 83, 
Plut. Lys. 18, Eust. D. Per. 869, Piut. mus. 4, Herdn. 
7.4.4.42,8, Luo. adv. indoct. 8, Inser. Spart, Vi. 
scher. 8, od. dywritecdas, Buid. s. Icᷣß, od. ävas- 
gste9as, Her. 6,122, D. Cass. 58, 80, ob. arepa- 
vasıvas, Build. s. yAauxds, od. Hödsa ruf, Si- 
mon. 212 (Anth. Plan. 28), doch auch (zois) Hv- 
os, Strab. 6, 260, Ael.v.h.8, 1, u. dv (20%) Av- 
loss, Pind. N. 2, 14. 7,50, Plut. qu. conv. 5,8, 2, 
Schol. Dem. 19, 182, Eust. D. Per. 864, Suid. s. 
Mödse. Svrichw. aber war =) MvIlov Üoregor 
Frag, von denen, die zu fpät fommen, Apost. 15, 10, 
Arsen. 44, 10, u. b) Tat 00 xal Hödım xal 
rare, nach einer Stelle des Menanter (fr. 295), d. h. 
nach Dobr. Adv. 2, 607: du wirft bald faulen us ver⸗ 
derben. richtiger wohl zadrd o⸗ u. f.w., für bidh find 
VPythien u. Delien gleich, du erlebt or. feiert fie doch 
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nicht mehr, Suid. s. tadra, Zen. 6, 15, Diogen. 8, 
86, Apost, 15, 9. 16, 17,3, Arsen. 44, 9, Phot. s. 
Miösıa. Da es aber fpäter viele kleinere Pythien in 
andern Staaten gb, fo erhalten die großen fpäter 
bisw. den Zufap dv AeApols, Inser. 1068. Es gab 
aber 2) foldhe Mleinere Pythien =) zu Antyra in Gas 
latien, Mion. ıv, p. 877—889. 8. vii, p. 683 — 642. 
b) zu Apbrodiflas in Karien, Mion. ıır, p. 822, n. 104. 
p. 880, n. 169. p. 825. ce) zu Emiſa in Gprien, 
Mion. S. viii, p. 158, n.164— 166. d) zu Hierapolis 
in ®hrygien, Mion. 8. vı, p. 872, n. 1868. e) zu 
Karthäa auf Kos, Ant. Lib. met. 25, Inser. n. 8868, 
a. N) zu Kibyra in Phrygien, Mion. T. ıv, p. 261. 
268, n. 891. 406. g) gu Laodikeia am Lyfos, Eckh. 
d. n. 1, 4, Mus. Flor. vol. 111. p. 50, f. Boeckh zu 
C. Inser. n. 1698. h) zu Magnefia am Lethäos, 
Inser. 1068. i) gu Megara, Philostr. v. soph. 1,2, 
Schol, Pind. 01.7, 157. N. 5, 84, Inser. 1058. 1429. 
k) zu Mitet, Inser. 1068, Eckh.d.n. 1,4, Mion. ııı, 
p. 174, 0.812, wo e6 au neydin gab, Inser. 2882. 
1) zu Niläe in Bithynien, Eckb.d.n. 1,4, Mion. I, 
p. 468. n. 292. 8. v, p. 168—168, u. 922 — 951, 
8. m) zu Nifomebia, eine unter Earacallus geprägte 
Münge. n) zu Pergamum in Myſien, Mion. 8. v, 
464, n. 1120, Eckb.d.n. 1,4. 0) zu Perga in Bam 
phylien, Inser. 1068, Mion. ı1, 467—69, n. 120. 127. 
182. p) zu Berinthos an ber Propontis, Mion. I, 
p. 404. 8. 11, 408,n.1227, Eckh. let. Mus. Vind. T. 
1, p. 75, u. 10. r) gu Philippopolis in Thracien, 
Eckhb.d.n. 1,4, Mion. 8. ı1, p. 467, n. 157. p. 468— 
470, n.1578—1584. 5) zu Potbion in Macebonien, 
St.B. s. Högsov. t) zu Side in Pamphylien, Inser. 
1068, n. 2, Mion. vıI, p. 75, n.230. u) zu Gicyon, 
Schol. Pind. O1. 18, 105, p. 288, ed.B. v) zu Taba 
in Karten, Mion. 8. v1, p. 551,0. 551. w) zu Thefe 
ſalonike in Macedonien, Münzen, u. mit Kaßslgıa, 
Mion. ı, p. 502,n. 895, Eckh.d.n, 1, 4. 8, 104. x) 
wu Thyatira in Lodien, Münzen mit MöIse und 
AYTOYZTEIA OY8IA, Mion. ıv, p. 169. 170, 
n.948 u. 977, 9. y) zu Tralles in Lydien, Inser. 
2982, Eckh. d. n. 1,1, Mion. ıv, p. 161, n. 1050, 
Froelich not. elem. num. p. 217. 2) zu Tripolis in 
Karten, Eckh. d. n. 1,4, Mion. ı11, p. 591, n. 507. 
p. 897, n. 452, Morelli Specim. reinum. teb. 14, p. 
149. 8) mit Odoua, ein Bad in Bithynien, St. B. 
». Oioua. &. Hovde. 

IIsd.&öne, m. Rathgens d. i. Mann bes pythi⸗ 
fen Apollo (Rado), Statthalter am rothen Deere, Pol. 
5,46. 

Ilöhr6s, ddos, f. Rathen, 1) Adj. — delphiſch 
od. pythiſch, a) ꝓ8ch, Anth. ıx, 485, Axon u. ne 
zen, Nonn. 8, 207. 18, 182, gun, Said. s. "4p- 
xlas, inabef. Bor, d. t. h mer’ aukod yevouevn 
Bor, ıd ITößsov uölog, Ar. Av. 857 u. Schol,, 
Suid. s. v., xoden, Nonn. 9, 271, Nöugas, Anth. 
1x, 676. b) vom ppihifchen Feſt Jegoumnse, Inser. 
1688, 88. 44, u. dem dahin abgehenden Weftzuge ZT. 
$swpla, Schol. Soph. O. C. 1048. 2) Subst. a) 
werft. dc, die Straße von Delphi nach dem Thal 
Tempe, wohin die Delphier eine heilige Geſandiſchaft 
ſchidten, Ael. v. h. 8,1. b) ver Feſtzug ber Athenert 
nach Delphi, Isae. 7, 27, Strab. 9,422. c) = Hu. 
Ha, die Orakel ertheilende Brlefterin zu Delphi, Sopb. 
fe. p.4Bb,ed.D. d) die pythiſche Beier u. der dabei 
ertungene Sieg, Pind. P. 1, 60. 5, 26. 8,120, Plat. 
legg. 7,807, c, Paus. 6, 14, 10, Plut, an seni resp. 
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ger.17, — Oluunıds zu Beitengeben beruht, Pız 
10,7,4—8. 3. 8, 18,8. — Gie war anf dam & 
mälde des Aglaophon als Göttin dargeſtellt, Satyr. 
Ath. 12, 584, d. 8) @igenn. a) T. des Ariers 
em. des Nilanor, D.L. B, 1,n.9, 8. Emp. matt 
258, Arist. vit. ıu. Ir, Stob. for. 82, 8, Bzc ck 
Dam. flor. ed. Mein. ıv, p. 229. b) Gem. dei Nr 
dor, M. eines Ariftoteles, D.L. 5, 2,14. e) aa 
rinnen, Inser. 155, Boss Dem. Att.49. 4) em & 
loſophin, Phot. ood. 167. e) Dienerin fer Dam 
D. Cass. 62, 18. f) Name einer Sklavin in Te 
Eun. 8) eine andere in einer Komödie det Burikı 
Hor. ep. 2, 8, 288, Schol. h) Andere, Simon.epi: 
in Anth. v, 159. — Auth.v, 164. — 218. — m. a 
— Inser. 8, 6414, 7. 

Islas, m. Rapide d. i. dem vythiſchen At 
(Rado) zugehörig, 1) Pallener, Pol. 4, 72. 2) € 
fibier (gen. IloStov, was auch won Hödix IE 
tann), Keil Inser. boeot. vırr. 8) Bildgie C 
158), Plin. 84, 8, 19. 4) mad f. 2. der Sram» 
Damon, Val. Max. 4,7, 1, Cic. off. 8,10. 6) le 
ter, Suid. s. Asoyldng. ©. Hovdtas. 

I: or, pl. Zefgenoflen des attifän 34 
zugs nach der pythiſchen Beier, Hesych. s. anıgen 
&. OvSaictat. 

ILvdryluns, m. Rathleff d. i. vom ppäide 
* A] Rammend, Mannen-, Inser. 2,2578: 
I. Sp. 

IIvöwds, 7, dv, 1) Adi. ppthifg, iur 
thiſche Land d. i. Delphi berreffend, yIcr, Ear. Ar 
1000, xo/gavos, Eur. Ion 1219, mals, (H) Si 
ar — 4, 1405. b) das bafelbft befindlide — 

etreffend, xcnotijo⸗c, uarzelor, 
Sept. 747, ie se O. R. en ut 
Thuc. 1,108. 2,17, Val. Max. 1,8, 10, Lie. 5,15 
28, ähnl. düuare, Soph. O.B.70, deriau teyie 
Eur. Andr, 1067. 1240. Suppl. 1200, Eust. Erd! 
8, oröusor, Luc. Ner. 10, und ug =rır 
rn, Plat. legg. 1,634, a, Apollo, Liv. 5, 31, % 
mit Hesych. s. nuddAnntog, u. naı 
anöp9syua, Suid. s. % 89 u. ihr zata serie. 
Liv. 1,26, yenauol, D. Hal. 1, 49, Piut. Sol li 
Lac. salt, 62, ob. udyzssg, Eur. Andr. 1108. c) d 
pythiſche Feſt betreffend, dab. aͤych⸗. Strab. 9, # 
Plut. mus. 21, Iambl. v. Pyth. 52, Scbol. Art? 
105, ed. Fromm., Tertull. adv. Gnoat. 8, die, * 
xaı, Eur. Or.arg. b, Plut. Pel. 84, Pens. 6144 
10,88, 8, d., »sxntigson, ddyprm, Plut. qu o® 
8,4,4, Ael.n.an. 6,1, areAr, Ath. 12,535, 4” 
wos, Strab. 9, 421. adAnua, Poll 4, Bl. . 
Subst. a) zo Mvdsxor, ver ppthifce Autiol 
Ar. Equ. 220 u. Suid. ©. auußalrover, ni. ® 
Dvdıxd, Soph. b St.B. 2. Judarn. b) ie 
ihifge Weife, f. Musıdg u. Uofasäng, ne ?| 
Ov9ıxöv od. ta Hvdıxa addov, Ach. 12, 5% 
18, 605, f. c) männl. @igenn. (6) Ho9sxdg, (Gr? 
dig), en Aıhener, Inser. n. 269, 28. d) (Orr 
bh = Grundbad), ein Fluß bei Myrine, Art 
hist. p. 9, 5. 

IISONäos, m. Foltrath (f. 27090), Aibuid 
Sunium, ’Erıyo.‘EA. doyasei. Zuiläyor nı, 6' 
too Meier ind. schol. n. 43 II ANos vermutpet. Mr | 

IItOAas, ov, m. Athener, Inser. 1591, 6,60." 
Avꝰ Aoc). Fem. dazu: | 

II#0.AXa, f. T. eines Olauton aus Kythnes, 19 
2878, b, 1, Add, 














IHodivac 


Tettret, m. Redede d. i dem pythiſchen Apollo 
nhielger, ein Ambryffier, Wesch. u. Foue, 


Ilöhor, (16), Radolin (d. i. Tempel des pythi⸗ 
jen Apollo, f. Nodci), 1) Ort in Kıeta, nad St. 
To ndimı usealtatoy wis dv Konın Topzv- 
cx. Ew. Ilvöreis, St.B. . 2) Gegend (u. Tempel) 
Phocis wohl = TIvsw 6.d. Bl. Alyas, St.B. s. 
Wa. 8) in Athen. a) Tempel bes pythiſchen Apollo 
Morathon, Thue. 2, 15, Strab. 9,.404, Suid., app. 
ox. 2,65 u. noit. dazu. Won ihm galt, weil Bir 
tatus einen wegen Verunreinigung defielben hatte 
richten laſſen, das Sprichw. bei gefährlichen Din⸗ 
u dv Hvdlp xoctiroy Av anonathoas od. yi- 
», app. prov. 2, 65, Suid, u. Hesych. s. Hu- 
p. b) Tempel deffelben Gottes u. Ortfchaft in 
noe, Strab. 9, 892, Pbiloch. in Schol. Soph. O.C. 
2 (1047), Buld. » Hapdiov. ©. Müssos. 
Tempel in Megara, Plut. Ant. 28, 5) Tempel 
Dlymp in Berrhäbien, Plut. Aem. Paul. 15. 6) 
ıpel in Rhobus, Ios. arch. 16, 5,8. b. Ind. 1,21, 
7) Tempel u. Ort in Macedonien (Geftiäotis), 
B, Liv. 43, 58. 44, 85, d. @w. Ilößios, St. 
©. Hödasor. 8) Tempel der Bergamener, Paus. 
36, 7: 9) Tempel u. Ort in Bontus am Aſtake⸗ 
un Bufen, St. B. u. viel. auch in Arist. mir. 
» 74, wo Prylo ſteht, cod. Vin. aber ‘Pusip 
woher Mein. HuStop vermuthet. Ew. Ilvdia- 
St. B. Adj. Ilvfiavds, 5.8. II. norigıe, St. B. 
Tempel in Kroton, Iambl. v. Pyth. 50. 261. 
nach Ginigen auch Tü9sov in Latonika, St. 
a 80V. 
Shrovian, f. 1) Hetäre in Athen, Dicae., Posid., 
»p., Antiphan., Philem. u. Alex. b. Ath. 8,889, a 
ı, 696, 1, Paus. 1, 87,5. Harpalus ließ fie pracht⸗ 
begraben u. ihr in Athen u. Babylon ein Dente 
u. als I.’Aggodiın einen Altar fehen, Ath. 
94, c. 585, a, vgl. mit D. Sic. 17, 108. S. 
orsen. 2) Stauenn., Inser. 2, 2888, 15. 17. 


—e m., in Inser. 8, 4081, 9 Ilvdovd- 
dor. (Pind.) IIvfrovixas, Rappert (d. i. in 
fpielen od. in Pytho u. beffen Spielen glänzend 
gend), 1) Sieger in den pythiſchen Wettkämpfen, 
ıd. P. 9,1, Her.8, 47, Plut. Sol. 11. Alc. 82, 
2, 66, xs3apypdös HV Polem. in Schol, Ar. 
1, Inser. 4220, c, und äfnl, Iludövıxos, 
P. 11, 67, u. Adj., 4. B. ussörixos — Ü- 
SInoawpds, Pind.P. 6,4, tıud, Pind, P.8, 5. 
ıenn., Pol 8, 80, Suid., Inser. 8, 4081, 9. 
Kos, ov (in b. Apoll. 878 I7092og), pl. lat. 
) Hofdsos, voc. (Orph. h. 84, 8, Anth. v1, 
ut. Syll. 29) Hösdss, (6), Rating, Rados 
Ic, nad Plut. de ss ap. Delph. 2 von mundd- 
„ nach h. Ap. 878 von nödw, oüvsxa xelds 
das nölmg uivoc 6kkos ’Heoso, od. von 
Hyg.f. 140, vgl. mit Ov. met. 1, 446), 1) 
u. Adj., Bein. des Mpollo, dab. ödsos 
v», att. (Thuo. 4,118, Aeschin. 8,108, Dem, 
. ep. 4, p. 1487, Ael.v.h. 8,1) gew. d IE. d 
>», u. ebenfo Inser. 1688. 8063, doch Plat. 
682,4 ft. 6 A. ’Anölloy, f. Eur. Alc. 570, 
>»p- 245, Strab. 9, 417, Piut. Aem. Paul. 15. 
Paus. 1,19, 1—8, 54,5, ö., Suid., Et. M. 
Cic. Div. 1,19. off. 2,22, Liv. 28, 11. 29, 
86, 4,4, Tac. hist. 4,88. Aehul. ZU. bol- 


eo Wörterbud d. griech. Eigennamen 
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Bos, Eur. Or. 955, Il. Hardy, Theoer. ep. 1 in 
Anth. v1, 886, IT. ävaf, Aesch. Ag. 509, Heads, fr. 
ad. 123, ed. Brgk, Propert. 2, 81, 16, u. Mö9sos 
98of, Ar. Thesm. 832, II. xüxvog, Ar. Av. 870. 
Häufig bloß (6) ZTö9sos, indem Apollo beſondert als 
Orafelgeber fo Heißt, f. Luc. Iup. tr. 28 u. vgl. 
Eur, Jon 286, Nonn. 4,817, D. Cass. fr. 57, 61, Luo. 
salt. 25. Char. 11. Ner. 10, Piut. Marcell. 8. Arist, 
20. Ag. etCleom. 2. Ag.etCleom. et Gracch. c. 2. 
8yl1.17. 19. adul. et am. 1. an seni resp. ger. 17, 
Paus. 1,42,5, D.L.1,1,n.7. 8,1,n.19, Liban. v. 
Dem. 5, Suid. s. ‘Agylkoyog — Waunaxosıoyip- 
yaga, d., Palaeph. 50, Heliod. 2,27—4,16, d. Und 
fo Tuſlov nirga, Eur.H.f.790, u. Avov Gcd- 
gsov, Pind. P.2,122, f. MuSasic, u. Hudlou, 
d.h. im Temyel des Apollon Pythius, Thuc. 6, 54, 
Isae. 5,41, Phot.472, 24, D. Cass. fr. 11,11 (B. A. 
189, 20), dab. Noudlou yöcas, Apost. 7,17, Ar- 
sen. 28, 49, f. Wi9sov. 2) Adj. a) Delphi (Dudch) 
betreffend, danedov, Orph.b. 79,5, regna, Prop. 8, 
18, 52, entre, Lucan. 6, 425. b) ben ppihifchen 
Apollo betreffend, vads, Pind. P. 4,97, olxos, douo⸗ 
Eur. Ion 458. I. A. 1272, dxtas, Soph. O. C. 1047 
(bei Ihria in Attila, ſ. Mi9sov), Gdwg, Nonn. 41, 
222, Eyakın, Nonn. 4, 104, tofnovg, Eust. zu D. 
Per. 441, @£w», Nonn. 4, 291, Ioparo», y7pos, 
dnocroAch, uarısduate, oraculum, Nonn. 4, 850, 
Eur. Ion. 1251. Phoen. 1044, Pind. J. 6 (7), 22, Cie. 
Div.1,1, dctganal, Eur. Ion 285, $saf, Ar. Thesm. 
882, u. fprihw. Todro Mü9son, d. i. no@ıov xeal 
toyatoy, Hesych. (f. Avdci). c) bie ppihifche Sehe 
feier od. pythifchen Spiele bitreffend, dywr, Nonn. 
87,145, AsſAc, origavos, Pind.P. 8,180. 10, 41, 
uähog, Suid. s. Mudsds. 8) Subst. a) Einw. von 
Delphi, Et.M. 255, 12. b) vier Männer bei ten La⸗ 
tevämoniern, deren zwei um jeden der beiten Könige 
waren u. welche nach Pytho od. Delphi geſchickt wure 
den, werm das Orakel über öffentliche Angelegenheiten 
befragt werten follte, Her. 6. 57, Xen. rep. Lac. 15, 
6, Suid., Tim. lex. Plat,, Phot. (70/90), Cic. de 
div. 1, 48. ©. Hosdıo. 8) @igenn. a) ©. des 
ıys in Lydien, Her. 7,27—89, d., Suid. s. dnag- 
ılay. gl. Tzetz. Chil. 1,923. 8, 80, Senec. de ir. 
8,17, Plin. 83, 10,47. ©. Müi3ng. db) ein Arie 
tect, Vitr. praef. 7,12. c) Unterer, Cic. ofl. 8, 14. — 
©. Möriog. 

ößiwwos, m. ähnl. Ratolf Cd 1. Rados Wolf, 
griech. Rados od. des Pythiers Roß), Athener aus 
Kolonus, B. eines Pytheas, Inser. 183, ı1, 10. — 
Vater eines Euelthon, Inser. 2, 2211, d, Add. 

IIvdls, idos, f. (Bödh: MiIns), Nattrud, 
Rapeberg (d. i. Berg des pythiſchen Apollo cd. Rado, 
näml. mit einem Tempel deffelben, ſ. Curt. geogr. 
Onom. d. griedh. Spr. S. 158), 1) T. des Delphoß, 
Schol. Ap. Rh. 4, 1405. 2) Stlavin aus Ghäronea, 
Inser. 1608. 8) Vorgebirge Marmaritas, Ptol. 5, 
5,7. 

IIoßıs, m. Rathen (nah Lob. path. 505 = Mu- 
Yäg, u. entweder von der Stadt Delphi od. von mu- 
Io, richtiger wohl von ZIvdw, w. 2. 1) Mannen. 
auf Münzen aus Phokäa u. Kyme, MMion. ııı, 177. 
8.v1,18. 2) Bilthauer (OT. 107), Plin. 86, 4, 6. 

Tlöölev, wog, m. Rathake (d. i. dem ppthifchen 
Apollo od. Rado ergebener od. geweihter Mann) ober 
Grundmann (f. 7090), 1) Athener, =) Hecıfühe 
ver der Xhener, Pulyaen, 5, 17. b) ®. eines Jar 
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trocles, Inser. 106. 2) ®. des Monimos, Ath. 18, 
609,0. 8) Anderer, Pol. 18, 5. 4) ®öotier, Acschin. 
2, 148 (fo vulg., Bait-Saupp. Hösov). 5) Ghäe 
oneer, Inser. 1656. 6) ®arianer, Inser. 2919, b, 11, 
12, Add. 7) auf Münzen aus Aphrodifias u. Kyme, 
Mion. 111, 828. 8. vı, 18. 8) Andere, Hipp. Epid. 8, 
p. 24 u. 112. — Inser. 2, 1794, c. 2889, b, 6, Add. 4, 
8518, 184. 185. 

ı f. Rathenow (f. Ae9o), Infel bei 
Gorcyra, Plin. 4, 12, 19. 

Ilw8oysirvia, or, pl. Ber der Samier, 1. d. in 
Herdn. r. u. 4. p. 7, 9, Müll. in hist. gr. fr. ı1, p. 
16 erinnert an den Meraysızyıoy, w. f., und an 
Apollo Merayslıvsog b. Suid.s.v. Mehnl.: 

Ilödoyelrev, m. ähnl. Radegaſt d. 1. dem pythi⸗ 
ſchen Apollo od. Rado nahe oder nah verbunden, 
Mannen., Inser. 2,2704, Sp. 

DO; , ous, acc. (Her.) ea, m. Rathleff 
(8. i. dom Gott Rabo, griech. vom pythiſchen Apollo 
abftammend), 1) Zunfläer, Her. 6,28. 2) auf Münzen 
aus Abptos, Mion. ı1, 684. 

TIi068nAos, (4), Dsdag (d. 1. göttlich oder wie 
der ppthifche Apollo od. Rado ſich zeigend od. fich ofe 
fenbatend), 1) Athener, Archon OL 111,1, Art. Seew. 
zıır,c, 10. xıv,d, 180. ©. Uv9ddnuos u. Hu9d- 
dapes. 2) ein liederliher Meuſch, welchen Axion. b. 
Ath, 4, 166, c verfpottet. 8) Anderer, Inser. 4, 
7876. 

TI3068nnos, m. Foltrath, Athener, a) Archon 
Ol. 111,1, Arr. An. 1, 1,1, D. Hal. Din. 4, 9, Insor. 
1889, richtiger ZZusödndog, w. ſ. b) einer, gegen 
welchen Lpfias eine Rede verfaßt haben foll, Poll. 7, 
17, Harp. s. tjtec. 

T1686Bwos, m. Radolf d. i. mit dem pythiſchen 
Apollo (Made) waltend, 1) ein Erzgießet u. Maler, 
Plin. 84,8, 19. 2) ein Sklave, Plaut. Aulul. 

IIi068oros, m. Radicke d. i. vom pythiſchen 
©ott gegebener, 1) Athener, Archon DI. 109, 2, D. 
Sic. 16, 70, Dem. 28, 26, D.L. 5, 1,7, D. Hal. Din, 
9.18. de Dem, et Arlst. 5.10. 2) Korinthier, Paus. 
10, 9,10. Aehnl.: 

IIs9o8@plöne, m. DB. des Achaͤos aus Cretria, — 
Hv96dapog, Suid. ».’Ayaros. . 

Ds dos, fe 1) T. des Pythodorus aus 
Ttalles, Gem. des Königs Polemon in Pontus und 
dann felbft Königin dafelbft, Strab. 11,499. 12, 555 
— 560, d. 14, 649. 2) Andere, Inser. 2, 8016. — 
Spon Misc. 6.4, p.922. Fem. gu: 

I; ov, (6), Rabede, eigtl.Rabosgabe, 
d. i. Babe des pythiſchen Apollo, 1) Athener, a) 
Archon DI. 85, 8, Philoch. in Schol. Ar. Pac. 605, 
Palm. vermuthet Ossdwpos. b) Archon DL 87, 1, 
Thac. 2, 2, D. Sie, 12, 87. ce) Arhon DI. 94, 1, 
Lys. 7,9, Xen. Hell.2,8,1. d) Arhon Ol. 111, 1, 
D. Sie. 16,91, doch ſ. Hv9ödndog. e) Archon (P), 
Ath. 6, 284, f. — Inser. 226, b, 1, Rang. n. 978. 
f) ©. des Iſolochus, Geerführer im pelopennefifchen 
Kriege, Thuc. 8, 115—5, 24, d., Arist. or. 29, p. 24. 
— Der Sopn eines Iſolochus wird auch erwähnt Plat. 
Alc. 119, a u. erfcheint ale Perfon in Platon’s Par- 
men. 126, b—180, 2. g) ein anderer Heerführer im 
peloponneftfchen Kriege, Thuc. 6, 105 u. viel. Plut. 
Alc. 26 0) meet Hu9ddwpor. h) ©. des Polyze - 
Ius, einer der Vierfunbert, D.L. 9, 8,n. 5. i) Kephi⸗ 
fier, Isae. 6,27—82. k) aus Kedä, Diätet, Dem. 47, 
5, Alt. Serw.x,1,40. 1) Acharner, Dem. 50, 27. — 
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Andere, Ross Dem. Att. b. 17. 100. m) ®. vi %> 
thotles, Dem. 19,225. n) Altussös, 8. der Ip 
fylaos, Heracl. Pont, b. Ach. 12, 554, e. 0) Gel 
Staatsfhreiber OL. 89, 8, Inser. 141. p) 8 cm 
Amppitles, "Rgyseös, Inser. 115. q) Eifer 
fer, itt. Seew. vır, b, 58. r) dadoöyes, Pkat.D« 
metr. 26. s) ©. tes Phönir, mit dem Bein. den 
wiens, Isoer. 14, 7. 88, D. Hal. Isocr.19. t) dw 
Haus eines Ppthoborus in Athen wirb erwähnt Dee 
54,7, D. Hal. deviDem. 12, Suid, s. Mitew, % 
mit Schol. Ar. Av. 998. 2) Smyrmärt, Imsr.i 
8187, 84. — Auf einer [myrnäifchen WMüny, ie 
ıu, 204. 8) aus Nyfa, 8. der Pythederis Sms 
Pompejus des Großen, Strab. 12,565. 14,64. t 
Pythagorter aus Kyyitus, Iambl. v. Pyth. 267. | 
Etpgie der aus Theben, Paus. 9, 84, 8. 6) mie 
dere Bildhauer, welche den Caͤſarenpalaſt auf Kar 
latinus mit ihren Werken yierten, Plin. 86, 5, 4. " 
B. des Dichters Achäos aus Cretria. Suid. 2, Are- 
©. Nusedupidns. 8) Eicyenier, Ath. 18, Hit 
9) Lampſakener, Pol. 18, 85. 10) Anderet Sem 
controv. 2,12. S. Hous6dupes. 

IIi066ev, Adv. von Bytho her, — Modooe 
w.f., St.B. s. Hrdo. 

Uiwöet, in Pind. I. 7(6), 72 post. esel, op 
dat. von Zu9c, als Adv. (St. B. «, Moe, Anl 
deadv. 688,27, Hesych.) in Pytho t. i. im Dei, 
Pind. fr. 60, Ar.Lys. 1181, Orph. h. 79,5, Ap. 
1,418—4, 1702, &., Ael. n. an. 11,40, Piut. Nm 
9, Strab. 5, 220, Anth. v1, 49, bef. bei den mb 
fhen Kampffpielen, — dv Tox Toſcoac, Sail. ı 
M169sa, f. Pind. O1. 7,16. 18, 50. P. 11, 78, Sins 
ep. 211, Luc. ep, 21 od. Anth.xı, 81, od. Antk. ız,2i 
xı, 15. Plan. 8, Plat. Lys, 205,c, D. Hal. rbet :. 
1, Plut. qu. oonv. 8,4, 4. Demetr. 11, Luce. mar. 3 
adv. ind. 8, Suid, =. 6, &, Keil Inser. bes 
zxxı. Mit dem Artilel — Adject. Zfößseg, ; & 
6 Ov$el’Anölior, Periand. b. D.L.7,n.7, /M 
$07 Mose, Xen. apol. 12, 16 NvSot tod Jet 
uavog, Plat. Axioch. 867, c, To R. a⸗ 
to» z6 IIv9oi, Dem. or. 19, arg. b, Helied. 2, 1. 
IIvdotde, qweifelh. Nebenf. von ZZuside, Aritd 
b. Eus. pr. ev. 14, p. 761, a, u. v. L in Ho» 
430. 

IIi6onAelöns, ov, m. Ratmars, Kerr, Site 
fpieler u. Lehrer des Perikles in der Muftk. Pie. ar 
1, 118, 0. Protag. 816,0, Arist, in Plat. Periel 4 
Plut mus. 16. 

DIiborAfe, sous, in Inser. 8148, ırı, 7 sim. 
acc. a, (6), Ratmar b. h. burd feinen Math me 
mit Hülfe des pythiſchen Apollo (Rado) berufen. | 
Athener, a) ©. des Polyborus, aus Kedä, Mattel 
u. Gegner des Demoftgenes, Dem. 18, 285. 19, 
814, Plut. Phoc. 85, Ath. 5, 318, e, Suid = 
Balvo, At. Serw. &. 250. 876, 5b. 892. db) Br 
thinufler, V. des Phädrus, Plat. Phaedr. 244,0 | 
B. des Hyperides, Suid. à. ‘Yrepldns. d) ©. m 
Untilohus, Eönopldng, Inser. 681. e) B. miie 
themerus, Insor. 1585. f) Pteledfier, Boss De 
Att. 189. — Anderer, Arist. ooc. I. 2) Ext 
Schriftſteller. Plut. parall. 14. 41, Clem. AL str! 
p. 144. protr. p.12. 8) Epikur’s Sreund, Piet 
Colot. 29. o. Epic. 12, D. L. 10, n. 8. 18. 2&. ! 
©. des Bolykrates, Plut. Arat, 1. 5) Eier, Cie 
pionife, Paus. 6, 7,10. 6) ©. des Bugelus. D.Li 
6, 0.17. 7) Rampfalener, ®. det Garen, Seia 
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Xdowv, 8) @ranmatifer, Sohol. Il. 21, 18. 9) 
&ngiefet (ÖL 165), Plin. 84, 8, 19. 10) auf einer 
foifhen Münze, Mion. ıı1, 406. 11) Sicyonier, Paus. 
2,7,9. 19) Andere, Inser. 2, 2260. 2888, 25. 2958, 
b,16. 8148, 111, 7. 

Ilößöxpavros, or, in Pytho od. vom Ppthiet 
sjeweiffagt, Acsch. Ag. 1255 (T& nusdxparte). 
IIödonpärne, ın. Ratmund d. b. im Rath ober 
nit Hülfe des pythiſchen Apollo (Rado) gebieten, 
Nonnen, Inser. 2, 2476, q, 91, Add., Sp. 
IIüßöxpsros, m. Rappert d. i. im Math ober 
vie Hülfe der pythiſchen Apollo (Rado) glänzend ober 
uberwählt, 1) Athener, Archon DI. 71, 8, Marm. 
ar. 47. 2) Sicyonier, Slötenbläfer, Paus. 6, 14, 10. 
) Bildhauer in Rhodus, Inser. Lind. 4 (Rh. Muf. 
»8.10,2, &.170\. — Bildhauer, Plin. 34, 8, 19. 
) Temier, Inser. 2, 2888, 16. 

Ilödoxrövos, m. Drachentoͤdter, Beiname des 
solo als Todter des Python, Orph. h. 84, 8. 
1606Aä0g, m. Boltrath (f. Aussdnuog), do 
ch Cart. geogr. Onom. d. gr. Epr. 6.159 Kunde 
ınn (f. Hidwv), 1) & des Jaſon, Br. ber Thebe, 
at. Pel. 85. Amat. 28, vgl. Con, 50 u. f. ITss9d- 
06. 2) Ho9oAdov othiar zal Bouol an ter 
fle des arabifchen Meerbufens, Strab. 16, 774. 
T596Anarros, m. b. 1. vom ppthifchen Apollo ergriffen 
Begeißert, Hesych. vgl. mit Phot. rg — 
©06mavdpos, m. Hofmeiſter (d. i. am Hofe 
—* waltend), Diannsn., Ansor. fr. 60, ed. 
u 
IvOönaı eos, m. d. i. pythiſcher Wahrſager, 
Tag, per Choeph. 1080, dotia, Wahrfagerfig 
wvtho, Soph. O.R. 965, 
Lobovien, f. = Hodiorin, w. f., 1) Hetäte 
Hatpalus, Plut. Plioc. 22, D. Sie. 17, 108. 2) 
ıenn., Inser. 608. Fem. zu: 
[uß6vixos, m. Rappert d. i. bei Rados od. des 
ſchen Apollo Beier glängend, näml. als Gieger, 
Iihener, a) Ungeber im Hermaphroditenprogefle, 
1,11 — 27, 8. b) erotiſcher Schriftſt, Ath. 5, 
f. 2) auf einer Münze aus Kyme, Mion. ııı, 
5. Mov9örınos. 8) Adj. — Mvdsövsxos, w. 
«z7jo, Pind. P. 11,67. 
06woAs, sws, f. ähnl. Rageburg (bie Stadt 
ithynien war nad) Menecr. in Plut. Thes. 26 
dem pythiſchen Apollo d. 1. Rabo benannt, die Stabt 
wien nad St. B. nach Todnc, w. f.), 1) Stadt 
thynien (Myfien), welche Thefeus anlegte und 
‚em pythiſchen Apollo benannte, Meneer. b. Plut. 
26, St. B., u. fo auch Arist. mir. ause. 54, wo 
Kios in Astanien liegt. Em. Musonoäleng, 
"hes. 26. 2) &t. in Karien, = Nöca u. ’Av- 
a. mad St.B. nad Iv9ns benannt, St. B. a. 
s. Awtsöyse. Gw. HvSonoälins, St. B. 8) 
Tin bes Vythet, w. f., Polyaen. 8,42. Aehnl.: 
kosroAlrns, m. Rabeburger, Bl. bei Pythopo⸗ 
»zrien, Plat. virt. mul. 27. 
os, m. Rathen (f. Hide) ob. Baulmann, 
nder bes Spielballe, Plin. 7, 66, 67. b) v.l. 
#os, Nonn.80, 188. 
oorrpäre, f. Uihenerin, Boss Dem. Att. 40. 


Sorrparos, m. Rather b. I. bem Heere Tas 
Ispener, a) Dlympionife DI. 108, 1, D. Sic. 

b) Berf. einer Thefeis, Br. eines Zenophon, D. 
on. 16. 
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UIöVopäyns, ous, m. Rappert d. i. mit Hülfe 
des pythiſchen Apollo (Rabe) glänzend, Macebonier, 
Arr. An. 8, 22, 1. 

ı ace.n», m. Gotthold, griech. dem 
pythiſchen Apollo genehm, Blötenfpieler, Ael.n. an. 11, 
28. u 
Ilö0oxpfjiorras, m. dor. = Hvdöyenatos, w. f., 
gYuyds, Aesch. Choeph. 940. 

wöxpneros, o», vom pythiſchen Apollo geweiſ⸗ 
fagt od. befoplen (Poll. 1,18 z6 &x IsApöv xeyon- 
ouevoy) od. gefendet, u. fo Gottſchick d. i. von 
Gott geiendet, 1) Adj. uarzsuuara, yonouol, vo- 
os, Aesch. Choeph, 901, D. Sic. 4, 80, Xen. rep. 
Lec. 8, 5, vgl. mit Plut. adv. Colot. 17, u. vsavtag, 
Kae Eur. Ion 1318, Plut. sept. sap. conv. 20. 
2) Mannsname, Paul Beer, Hentelinfriften ©. 
489. 


IIt0&, gen, oüs, dat. 07, acc, @, voc. (Heliod. 3, 
11) MAvdot, (N), Rathen (f. Hödewv), 1) die Ges 
‚gend (Suid. s. v.) u. Stadt Delphi in Pholis, I. 9, 
405, 0d. 8,80 (Et.M. 546,45), Hes.th. 499 u. fr. 
in Schol. Pind. P. 8, 48, Pind. P, 4, 117. 10,6, Her. 
1,54, Ap.Rh. 1,209. 808. 586. 4, 580, Nonn. 48, 
709, Plat. Alc. 129,2, Paus. 5, 8, 1. 10, 7,6, Apd. 
1,4,1, Heliod. 2, 11, Schol, IL 9, 405, Apost. 15, 
10, Schol. Ap. Rh. 1, 209, Lucan. 5,184, mit 484 
pls, Nonn. 2, 698. 9, 251, insbef. von dem Heilige 
ihume des Apollo u. dem Orte, wo das Orakel fand, 
Aesch. Prom. 668, Eur. Andr. 63, Nonn. 4, 290. 27, 
252, Antl. app. 2 u. 884, tit. VI, 6, tit., Plat. Gorg. 
472, 2. App. Mithr. 64, D. Hal. rhet. 1,2, Athen. ep. 
b.D.L.10,n.6, Tibull 2, 8, 27, u. von dem Plage 
ber Kampffpiele, Anth. 1x, 19, Suid. 5. Kisstöuayog 
u. xovon. Er foll früher dem Pofeiton gehört, aber 
gegen Kalauria von demfelben an Apollo vertaufcht 
worden fein, Schol. Ap. Rh. 8, 1248, Strab. 8, 
874, dah. e6 ſprichw. hieß: Zcdv Tos Aniörıe Ka- 
Andpsävze viuradas Mvda 7’ Tyadıy zal Tal 
vagov nveuderta, Eust. ju D. Per. 498, Suid. s. 
avelkty. (&w. IIvßgos, Il6fos, fem. Hose, ve 
S⸗cic, St. B., doch nach Her. a.a. O. spot, fo daß 
Her. bloß ven Sig des Orakels fo genannt zu haben 
ſcheint. ©. Mvsla u. Hödov. 2) = N Hodle, 
die Priefterin zu Pytho, Suid. 6. ZöAwr. 8) die 
Schlange Pytho, welche Apollo tödtete, Call. h. 2, 100, 
ſ. Hvdov. 4) eine der Hyaden, Serv. Virg. G. 1, 
188. 

IIvß&ße, Adv. (fo nach Apollon. de pronom. 112, 
b zu betonen‘, Dagegen haben Hes. sc., Arist., Qu. 
Sm., ep. b. Plut,, Diogen., Apost., Liban., Poll. 2, 
55 [lvOaße, was nad) Goettl. Acc. 857 von Musa» 
mit Ausfall des » gebildet wäre, nah Pytho d. i. 
nad Delphi, Od. 11, 581, Hes.'sc. 480, Soph. O. R. 
608. 788, Ar. Av. 189 u. Schol., Plat. legg. 12, 
960,e, D.L.2,5,n.7, Qu. Sm. 8, 898, ep. b. Plut. 
Arist. 20, Them. or. 27, p. 888. Sprichw. war: 
4Aödıs ad Musade ddös, Diogen. 8, 84, Addıs 
Iv9üde, Apost. 4, 86, ob. Yyw di ad Husade, 
Liban. ep. 446. 1116, od. &g Huſubdꝰ lives, Suid. 
s. ös Tubchd“, od. Hv3ud’ ddöc, Macar. 7, 46, 
Suid. s. örregod, Hesych., Phot. 443, 17, von denen, 
die daffelbe wieder thun, entlehnt von ber heiligen 
Geſandiſchaft dahin, f.Schol. zu Ar. Av. 189 u. gu Aerch, 
Eum. 13. 

Dii6adev, Adv., von Pptho, Pind, I. 


1,98, 
St.B. 3 
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Dedav, Gros, (i) (ſ. über den Actent und das 
Genus Et.M. s. v. u. Arcad. 11,25), ältere u. bef. 
poetifhe Borm für Aus, die Stadt Delphi u. ind 
bef. die Stätte des Orakels (Pind. P. 11, 16, D. 
Per. 441 u. Fust., Paraphr., Niceph. taju), f. Il. 2, 
819, h. Merc. 178, Pind. Ol. 2, 71 — Nem. 11, 29, 
d., Orph. Arg. 1, Simon. ep. 209 od. Antb. xııı, 14, 
Call. h. 2,85. 8, 250, Nonn. 18, 127, Anan. fr. 1, 
Soph. O.R. 152, Hesych. s. v$oi, u. fo auch ITv- 
90: = Ie9ot, d. i. in Pytho, Pind. Ol. 2,88. N. 
10, 47, Call. h. 4, 90, Theogn. 807, Ar. Av. 1371, 
Buid. s. 4gdonzes, Lucan, b, 184. 

Ilö9ev, awog, voo. (Mach. b. Ath. 12, 588, c, 
Aeschin. 2, 148) Hö9w», (6), in Ael.n. an. 11,2 u. 
Anth. 111, 6 aud Mus» betont (doch f. Et.M. 2. v.), 
Rath oder Modrach. Nah ten Alten hieß bie 
Schlange u. der Ort fo von ndIw = one, faulen, 
mobern, f. bh. Apoll. 871, Paus. 10, 7, 6, Et. M., Suid., 
Schol. Ap. Bh. 1, 209, Eust. D. Per. 441. 444, Apost. 
15, 10u. Curt. Griech. Etym. 1,251, e6 müßte dann wohl 
der Erdſchlund mit feinen modrigen Dünften den Nas 
men erklären, war er doch felbf aus der feuchten Erde 
nach der deulalioniſchen Fiuth entſtanden, Ov. met. 
1, 437, indeſſen hat Strab. 9, 419 u. nach ihm Et. 
M., Schol, Ap. Rh. 1,209 (u. Plut. f. Böosog) auf 
eine andere Ableitung von rzurdavsodas gegeben, 
freilich auch die Schwierigkeit, daß © hier lang, in av⸗ 
Iio9as aber kurz it, berührt, indem er hinzufügt: 
Ixıstdosas di Ti nawıny avälaßıy, is ini od 
äadavrdrov xal äxaudıov xal dıaxdvon, f. auch die 
Anſpielung darauf Soph. OR. 608 u. 71, indeffen bürfte 
es cher eine Nebenform von medgn ot. nedarsg fein u. 
weniger das erfunden als das kundig fein od. Rath wiflen 
bedeuten, indem auch der Schol.zu Ap. Rh. 4, 580 bie 
Worte: Mv9o loij nevadusvos eillärt: Nendoiv, 
xonsuor elt noousvoc nap& tod "AnöAlwvog, wie 
denn nad) Cart. griech. Etym. 1, &. 227 budhis aud im 
Skt, mens od. consilium bebeutet. Dafür fpricht der 
Mannen. u96Anog von einem Sohne des Jafon, welcher 
auch IleıI6Aaog hieß, wie Toͤſde⸗, der Heerführer des 
Hlesander, auh Mitar. Daß aber u auch hier 
lang gewefen fei, bemeift der Name Modduar- 
dgog bei Anacr. u. ber Eigenn. Aö9wv, Mach. b. 
Ath. 12, 588,0, Anth. vi, 141, u. viell. aud bie Lv- 
9sos der Lacedämonier, welche lak. auch Toldao⸗ hei⸗ 
Ben, alfo Ü lang hatten, inſofern dieſe die eigentlichen 
Minifter (Räthe) der Könige bildeten u. je zwei avo- 
oscos mit denfeiben waren, freilich aber auch das Ges 
ſchaft des Dralelbefragens hatten u. daher vom pythi⸗ 
fhen Orakel felb ihren Namen haben können. Ebene 
fo gehört die Bedeutung von Mio» — dasudvsog, 

avtıxzds, d. i. weiffagenter Geiſt. Hesych. u. Suid,, 
owie dad Sprichw. rodto us» für noWtor xal 
Jo xat oy hierher, u. die ITögwveg, wie man bie frür 
her Eöpuxäsig genannten Bauchredner als prophetiſch 
nannte, Plut. def. or. 9, Hesych. s. v., Buid. s. Zyya- 
@zgiuudog, vgl. N. T. act. ap. 16,16, Ios. Genes. p. 
88. b, u. das Sprihw. "Zyyaozpluudes xai Id- 
doy au zuyydvsıs, von Wunberihätern, Apost. 6, 
46, Arsen. 217. Cine britte Erklärung aber wäre 
noch mögli, wenn man Nosoc — BOSog erllärte, 
wohln aud ug führen u. was der Monat Bö- 
osos in Delphi beftätigen könnte, «6 wäre dann ber 
Name von dem Erdſchiunde, über welchem der Drei⸗ 
fuß ber Pythia fand, entlehnt u. die Schlange i- 
Hmv das Thier des Abgrundes, fo daß bie Gtadt ob. 
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ihre Gegend Grund u. Müdey ver Grännler kim | 
würde), I) der Drache, ©. der Gäa, welchen Hader and 
4erpörng, m. u. 1) Selpörn, w. f., neuuen. kl 
Hüften des Barnad haufte, mit einem Dratel, wis 
nad feiner Erlegung Apollo verwaltete, Apd. 1.4.1 
Plat. qu. graec. 12. 15. Is. et Os. 25. def. oree. il | 
Anacr. ep. 8 (v1, 141), lambl. v. Pyth. 52, Porpt. 
Pyth. 16, Luc. salt. 88, Ath. 18, 701, c, Ant Il 
6, Ael.v.h.8,1, Et.M. s.v., Schol. Arist, p li 
ed. Fromm., Ov. met. 1,460, Claudian. 1, pre! | 
5,80, Lucan. 6,408. 7,148, Hyg. f. praef. u Ih 
u. deſſen Grab der öugados (Ndnn) war, Hamk 
s. To£lov, u. deſſen Töbtung auch fräter nad ki | 
gen wurde, Plut. mus. 15. Man leitete in Eyirdn 
anderen Draden von ihm ab, Ael.n.an. 11,2. Se; 
Ephor. b. Strab. 9,428 aber war es ein Man w 
der 40cixcy hieß. Strab. 9, 424 hat dadn: 
Plur., d. $. Drachen wie der Python. II) eek. | 
1) Athener, a) einer, gegen u. für melden läot dr 
den verfaßte, Harp. s. dsauapropila u. zArtie 
Suld. ». zAnznoss. b) ©. des Sannius, Imer. it 
c) Andere, Ross Dem. Att. 2. 100. 2) Bier: 
Aeschin. 2, 148. — Dichomeniet, Keil Inser. wet 
xv,a. 8) Delier, Insor. 158. 4) Qpsantir, Is 
ner aus der Schule des Ifocrates, Gefandter Piel 
Aeschin. 2, 125 u. Schol., Dem. 7, 20 u. SchoL — H 
18,186. ep. 2, p. 1469, D. Sic. 16,86, Plut Da 
9, Atb. 12, 550, f, Luc. Dem. enc. 5. 82, Arist. or. 
p. 288—89, 278, ö., Philostr. v.soph. 1, prooem I 
u. 1,20. v. Apoll. 7,87, Asin. rhet. in rhett. g. 
Walz t.9, p.479, Anon. v. Isocr. 11, Hesych. : 
Aenier, Dem. 28, 119—168, d,, Plut. adv. Colet N 
de se laud. 11. praec. reip. ger. 20, Arist. pel 58 
12 nennt ihn ITdopos. 6) aus Gatane (nah di 
2, 50, f auch als Byjantier angegeben), Berfafker wi 
Dramas, Ath. 18,586,d. 595,e. 7) Wacrtonkr ı) 
©. des Crateas, Heerführer Wleranders des Gr. D 
Sic. 18, 8—19, 46, 3., Ael. v. h. 9, 16, Piut. Ale 
76, er u. feine Leute: 0 zegl Möymva, D.Bie!! 
12. — Möglicher Weife handelte die Schrift ti Er 
terihos Mösov von ihm, Suid. s. Zurrigsger. 6 
Nst3oy. db) &. des Wgenor. D. Sic. 18,39. 1, K 
69. ©. Meigov. c) ein junger Macebonier, Ir 
Demon. 15. 8) ©. des Eumenet, D. Sic. 84,2. ! 
Geſandter des Prufias, ol napi Hösera, Pol N! 
6. 10) ein Abterit, D. Sic. 80,6, 11) ein Rikke 
Plut. ser. num. vind. 21. 12) ein &Iötenfpiekt, P* | 
Pyrrh. 8. regg. apophtb. ». Pyrrb. 2. 13) €.» 
Silötenfpielere Gutes, Plut. regg. apophth. ». * 
xand. 20. 14) ein Grammatiter, Et, M. 551.8 
15) ein Peripatetiter, D.L. 5,4, n.9. 16) Kin: 
Inser. 4, 8160. 8492. 17) auf theffalifchen u & 
diſchen Düngen, Mion. rı, 3. mi, 841. 18) Ast 
Anth. v1, 141. — Inser. 3,8114,2. 19) Ziels 
Schrift dis Timon, D.L 9, 11, n.5—13. 30) * 
Havos xunun, Verfammlungsort der Gtörde in ihr 
Plin. 7, 66,57. 10, 28, 81, Solin. 40,63. S. Ieöte 
Adv. = Hoſcode, Pind. OL 6, 8.! 


8. 

II6öavaf, axtos, m. Ratolt d. i. mit Rabt 
dem pythiſchen Apollo (Rate) waltend, 1) EP | 
Theano aus Kreta, Suid. ». Osarcı. 2) E.mF 
gariftus, Simon. in Anth. vı1, 800. 8) 8. u499 
mios aus Zeleta in Kleinafien, Din. 2, 34. 25, De 
9,42. 19, 271. 4) ®. dee Demetrius, Art. An“ 
12,6. 
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„„Ilöbevuds, 1, dv, vom Pytho ot. pythifchen Gotte, 
überh. vom Geiſte der Weiffagung begeiftirt, Eust. op. 
p- 293, 10. 

Nẽb⸗·ooa, ns, f. Alfrada (d. i. die göttlichen 
od. ppißifchen Raths volle), Frau, über welche Methotios 
"ine Schrift verfaßte, Suid. s. Meſodroc. 

IIstevöße, Adv. = Mv9oser, Pind. I. 5, 141, 
Fyrt. b. Plut. Lyc. 6. 

Iößgos, f Muse. 

Ilwäry (?), f. ©t. in Myfien, 1.d. 5. Btrab. 18, 
88, Mein. vermuthet Haxzün. 

Döntuißn, f. Regina (d. 5. bie kluge), M. 
es Heſiod, Plut. v. Hom. 1,2, f. Westerm, vitt. sor. 
45,2. 49,2, Suid. ».°Hosodog. Achnl.: 

Ilöxtvs; f. Frauenname, Wesch. u. Fouc, n. 878, 


Ilv«vala, ſ. u. Noxvn, = Hvük, w. f. 
Ilwerirns, m. f. IIvof. 
Töoxvos (v. 1. Huxvög), m. Reihenbad (d. i. 
e veichlide, volle), Fl. auf Kreta, der an der Norde 
ſte müntete, Ptol. 8, 17,8. 
Io: „or, n.pl. St. in Aquitanien, Soer. h. e. 
10,1, Sp. © 
Hiö«rys,m. Fauſtkamp (d. i. Faufllämpfer), 1) 
in. a) des Apollo, Plut. qu. conv. 8,4,4. b)eincs 
metrius, Ft. M. 592,58. 2) Titel tom einer Kos 
die a) des Timotheus, Suid, s. Tıuddsog. b) dee 
nofles, Suid. s. Truoxing, Ath. 6, 246, 1. ©. 
in. com. t. 8, p. 610. 
[IvAayspar, u. in Her. 7, 218. 214, Dem. 18, 149 
155, Aesch. 8, 122. 124. 126, Plut. Them. 20, 
>t.474, 10, An. Bekk. 292, 26, Hesych. IIvAa- 
vor, or, "Bfortenthingolde d. i. die in ver Ryläa 
n Bfortendinge) waltenden, Geſandte der Amphiliye ⸗ 
ſtaaten gu der Verſammlung in Pylä u. in Delphi, 
fr. 806, Aeschin. 8, 114, Strab. 9, 420, Harp., 
d., Et. M. 695, 24. Gin folder Audaydgas 
bieß IIvAayopfo, Dem. 18, 155, Aeschin. 8, 


[öAdSns, ov, voo. Muäddn, (6), tor. Pind. P. 
28, Bion. 8, 5, Inser. Lam.) IlvAddas, «a, (6), 
ren, entſt. aus nuAdag — Iväsadns, Et.M. 210, 
265, 17, Anfpielung auf bie @tymologie bei Aesch, 
»ph. 562: jo — dp’ koxstous nülns, Hu- 
7, 1) ©. des Strophius in Phofis u. der Ana» 
(Paus. 2, 29,4, Schol. Eur. Or. 758, Tzetz. Ex. 
8, 20), od. der Kybragora (Schol. Eur. Or. 88), 
er Aftyochea (Hyg. f. 117), Gemahl der Elektia 
reund bes Dreftes, der durch feine Freundſchaft 
Dreftes berühmt wurde (Bion. 8, 5, Plot. am. 
2, D.L. 2, 18,n.18. 8, n.46, Luc. amor. 47. 
2—8, 8., Them. or. 22, p. 269, Cic. am. 7. Fin. 
‚ Ov. Trist. 1, 8, 28. Pont. 8, 2,70, Claudien. 
- 1,108), ſo daß Murddas fo viel iR als Freunde 
3ylades, Callim. ep. 60 in.Anth. xı, 862, Luc. 
1, Greg. 20, p. 282, b, u. er ein Gegen⸗ 
von Gemälten, Luc. de dom. 28. Tox. 6, und 
dien wurde, z. ®. einer von Timefitheus, Suid. 
unat$sos, u. er in Aesch. Choeph. (20-889, 

Sopb. El. (16. 1878), in Eur. El. (82—1840, 
T. (arg. u.v.70—1046, 5.). Or. (arg.a. b.v.88— 
8.) als Berfon auftritt und jeber zärtliche Freund 
plates hieß, Ov. rem. 589, Martial. 6, 11, u. 
prichw. fagte: odddr 'Ogsaıns noös Huäs xai 
ns, Apost. 18, 54, Arsen. 41, 46, ja baß er 
Scythen fogar nebſt Oreſtet göttliche Ehren ges 
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noß, Luc. Tox. I, wenn man auch nach Luc. Tox. 5 
fein Grab nicht kannte, welches aber nach Arist. ep. 
in Anth. app. 9, 47 in Photie war. ©. Pind.P. 11, 
28, Hellan. in Paus. 2, 16,7, vgl. mit Paus. 1, 22, 
6—8, 1,6, d.. Nic. Dam. fr. 84, St. B. s. Medeu», 
Hyg.f. 119. 120. 257. Er u. feine Begleiter heißen 
ol dupl MuAddny, Arr! p. p. Eux. * An. Fra 
p. p. Eux. 41. Adj. IIvAdSeos, Cic. Fin. 2, 26. el 
ein uneheliher Sohn des Kypfelus, Nic. Dam. fr. 58, 
8) Athener, a) Br. des Lyſimenes, Isae. 8, 26. b) 
ein Wecheler, Dem. 27, 11. 4) ein Kitharöde aus 
Megalopolis, Paus. 8, 50, 8, Plut. Philop. 11. 5) Br. 
des Arcefilaus aus Pitana, D. L. 4, 6, n.8. 18. 19. 
6) Thafiet, Hippocr. Epid. 8, 184, 7) Rariffäer, 
Inser. Lam. 2 (Curt. A.D. p. 15). 8) ein Steinſchnei⸗ 
ter, Ionge Notice p. 167, n. 4, vgl. R. Rochette 1. & 
M. Schorn p. 150. 9) ein berühmter Bantomime -aus 
Eilicien unter Auguftus, D. Cass. 54, 17, Zos, 1, 6, 
Suid. s. v. u. s. ögynosg, Ath. 1, 20, d. e, Anth. 
ıx, 248. Plan. 290, u. viell. Anth. vii, 412, Suet. 
Aug. 47, Senec, contr. 8, praef. Adj. IuAddesog 
doynass, Plut. qu.conv. 7,8. 10) fpätere Pantomie 
men in Rom, D. Case. 68, 10. 78, 18, Sen.n.qu. 7, 
82, Orell. Inser. n. 2629, Grut. 881, 3.1024, 5. 11) 
ein Künftler, Inser. 4, 7248, überhaupt Name auf 
Bafen, f. B. Rochette 49. 12) KA. IT., Insor. 3, 
8207. 

Is, ©», (al), D Thor, fo in Rom Kapus- 
sides, Ispat, änıwixios, D. Hal. 1, 82. 10, 1% D. 
Cass, 56, 42, f. Ion, in Tarent: Tnuerldes, Pol. 
8, 27. 80, in Athen Opsiosas, Harp. e. "Ardsud- 
xgstog, in Byyanı ai ini zö Bpgxsor ob. Bod- 
xıa, Xen. Hell. 1, 8, 20, Suid, s. Buldyrior, u. 
ahnl. in Amppipolis, Thuo. 5, 10, Zxasad, Japdd- 
vıas in Trofa, II. 8, 146. 5, 789, u. Kaduov in 
heben, Pind. P. 8, 67. II) Pforte (d. 1. enger 
@ingang od. Weg, f. Harp., Suid., Eust. gu D. Per. 
1084), 1) der Engpaß, der aus Locris nach Theffalien 
führt, u. zwar nach Her. 7, 201, vgl. mit Strab, 9, 
420. 428, Eust. zu D. Per. 408. 487, Pol. 10, 41, 


"Harp., Suid. s. v.u. 8. @sguönuies, Name des Orts 


bei den Einwohnern, während bie anderen Hellenen 
ihn @sguönväas, w.f., body auch bloß Müdas nann⸗ 
ten, Ar. Lys. 1181 (Suid. s. yeg»/ßog), Aeschin. 2, 
108— 8, 128, 3., Dem. 4, 17 — 19, 884, d., Plat, 
Ages. 17. Alex. 11, Arr. An. 1,7, 5, Ael.v.h. 8,25, 
Paus. 9, 15,2. 10, 21, 2, Strab. 1,10 — 9,485, 8, 
Arist. or. 46, 260. 818, Suid. s. v. u. 8. Avxodgyog, 
Eunap. v. Maxim. p. 52, Harp., Schol. Dem. 18, 147. 
19,50, (Liv. 82, 4. 86, 15 nennt fie Pylao Thesse- 
lie). Man theilte aber nad) ihm Griechenland u. bie 
Grlechen in Ranvec Zu Moiörv, Plut. def. or. 16, 
u. dvtög IvAöv, Plut, Tit, 5. Demetr. 28, od. f} 
eloo Muröv ‘Eidg, "Suid. ©. Tardras, vol. mit 
Plut. Her. mal, 84. 2) ’Auavızal nölas u. 'dua- 
vides, ter Paß im amaniſchen Gebirge, weſtlich von 
Iſſue, ter aus Gilicien nah Syrien fuͤhrt, u. noch b. 
Plin. 5, 22, 91 portae Ciliciae, in Arist. vent. p. 548 
Zopıas nöras heißt, j. Baylan. Er heißt auch bloß 
Hösı, An. stad. mar. magn. 157. ©. ’Auartdec. 
8) Kdonsas öde, f. unter Kdonos u. Them.or. 
84,c.8. 4) Kılrzsas, in Plin. 5, 22, 91 portae 
Amani montis, b. Ptol. 5,15, 12 Zuges Hölas, f. 
Küs. 5) al Isgaldes nöras, bie au) Zovaldss 
(Curt, 5, 88) heißen, ein Gebirgepaß im Norbmeften 
von Perfis, Pol, 7,17, Arr, An. 8,18,2, 6) af md. 
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Aaı Ilehorovvhaov auf dem Iſthmot von Korinth, 
Xen. Ages. 2,17, Plot. Agis 15 u. Bacchyl. fr. 7. 7) 
Iöias am @uphrat, Xen. An. 1, 5, 5. 8) II. Tadsıpk- 
dag, die Säulen des Herafles, Pind. b. Streb. 8, 170. 9) 
St. in Indien, Nonn. 26, 292. 10) Ort in Arkadien, = 
Hviate, St.B., Plin. 4, 6,10. @mw. IlvAdrns, fom. 
Hosärıs, St.B. Bol. bei Pol. 16, 17 zmUAn Teyed- 
zig. 11) Ort am Hyftaspis, Plut. fluv. 1, 8. 12) 
ein paar eine Infeln vor dem Portus Isidis u. ber 
‚Oftüfte Aethiopiens, Plin. 6, 29, 84. 18) Gebirge 
in Aethiopien, Ptol. 4, 7,26. ©. Milan, 14) nAlov 
zöres am Himmel, d. 1. der zapxivog u. alyöxs- 
_wg, Porph. antr. nympb. 28. III) Titel eines Stüds 
des Sopattos, Ath. 4, 175, co. 14, 649, a, Suid. =. 
Zunerpos. ©. Hin. 

IIvAala, ion. (Her.) u. ep. (Call.) IIvAatn, (N), 
*Zurpforten, Pfortenbing d. i. Verſammlung bei 
der Pforte (nah Schol. Soph. Tr. 639 foll die Bers 
fammlung der Amphiftyonen nach Pylades benannt 

- fein), 1) Bein. ber Demeter, Call. ep. 40 in Anth. 
xıı, 28, f. Lob. parall. 842, 86. 2) Name ver Am» 
philtyonenverfammlung in Anthela bei Pylä, Herod. 
7,218, Aeschin. 8, 124 u. Schol., Dem. 8, 65 — 19, 
818, d., Dem. 18,147 u. Schol., u. Schol. Dem. 18, 
148, Strab. 9,429, Theophr. h. pl. 9, 10, 2, Harp., 
Et, M. 645, 42, Suid. s. v. u. 8. Ieboux5q7uovrec, Marm, 
Par. 5. Es gab eine drweswn;, Curt. A. D.n. 40. 48. 
45, ob. ueronwelvn, Strab. 9, 420, u. Zupivn, Dem. 
18,154. 155, Inser. 1694, 2. Auch nannte man das 
Net, Mitglied des Amphiktyonenbundes zu fein und 
als ſolches Geſandte hinzuſchicken, fo, Dem. 5, 28. 6, 
22. Da aber eine Art Meffe damit verbunden war, 
f. D. Cbrys. or. 77, p. 651. fo gab es cin Spricw. 
olde Hvkala tadın zal Torrsylag, d. i. das Ent⸗ 
wendete ift verfauft worden, f. Zen. 5, 86, u. Older 
Ilvsale tadıa xai Turtwylag, Plut. prov. 2, 5, das 
ber wohl auch der Titel des Stüds von Kratin u 
dala, Suid. s. sdegov u. To rapdy, u. ber eines 
von Aleris, Avialar, Ath. 6, 225,1. S. Mein. com. 
1, p 111. 8, p.475, u. vgl. ij zavAale, überhaupt von 
einer bunten Menge, Plut. Artox. I u. Lex. 8) Ortıu 
Delphi, wo bie Berfammlung gehalten wurbe, Plut. Pyth. 
or. 29, Arist. or. 42, p. 828, Et. M. 248,4. 4) St. in 
Artatien, = Midas, Ew. Hedadens, St.B. diehnlich: 

IlöAaus, or, n. pl. 1) die Opfer bei den Pylaͤen, 
St. B. ». Milas. 2) Dre am Maliſchen Bufen, 
Scoymn. 600. 8) früherer Name von Aftypalda, einer 
der lytladiſchen Infeln,-St. B. 0. "Aorunddae. 4) 
Gebirge in Aethiopien, —= Höias, Ptol.4, 7,26. 

DvAmaorfis, m. Marktſchreier d. i. Baufler 
u. derartige Leute, welche ſich zur Polda der Amphie 
figonen mit einzufinden pflegten, Suid, s. v., Phot. 
474, 15, beiten Rhobiern = yedozes, Hesych. 

IlvAauets, Eos, ep. dos,m. Thormann, Mannen., 
Nonn. 80, 186. 

IIvAastöees, pl., al dv xddlsı zoınduevas vor 
yuvarxöy xal vıxdaas, Hesych., wahrfch. von den 
Schönpeitswettlämpfen ber grichifhen Frauen (Ath. 18, 
609, ce. 610,a) bei ben Pyläen. 

IdAairös, 7, 6v, 1) zur Berfammlung ber Pylda 
od. zu Pyla gehörig, mavıjyugss, Strab. 9, 486, f. 
Liv. 81, 82. 83, 85, u. ba dafelbſt auch Gaukler aufe 
traten (f. Mudasaoris), auch gaufferifh, Plut. Pyrb. 
29. 2) xöAmos d.h. der BfortnerBufen (f. ZI6- 
das), ein Theil des Maliſchen Bufens, Strab. 9, 480. 

IlvAapöxos, (7), Thorwarda d. i. Thorfchire 
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merin, Bein. der Pallas. Ar. Equ. 1172, b. Hesych 
Ioialua(o)yos. Bol. Huiaudzyoc. 

IlöAaspevns, ovc, ep. (IL u. Arist.) toc. ace. de 
(IL, Suid. 6. Hounnioc) u.n» (Eust. D. Per. 878), 
m. Hagen (= Holoudvns db. I. ein Thor ot. &o 
hege bildend gegen bie Feinde), 1) 8. der Paphleu 
nier od. Deneter, 11. 2,851. 5, 576, u. viell. berfeie 
18, 648, Arist.ep. 58, Strab. 12, 543, Enst. zu D. 
Pet. 878, Suid. a. v., Diet. Cret.8, 5, Liv. 1,1, Nep 
Dat. 2. Seine Nachtommen: oi dno Hokasuirer, 
Strab. 12,541. S. Kuimuusivns 3) ©. des Um 
tas, K. von Galatta (Bapblagonier), Inscr. 4039, 13. 
41. Andere, chend. 79, Suid. s. Houmrjioc, Oroa 
6,2. 3) ©. tes Nilomedes, K. von Bapblagsein, 
Iust. 87,4. 4) ein 2acedämoniet, Schol. D. 2, 649. 
3 ©. des Neleus, Schol. II. 11, 692. S. Hrlser. 
5) ciner, an den die Briefe des Syneflus, ep. 48.71. 
74 u. f. mw. gerichtet find. Aehnl.: 

IlvAasperiavös, m. ein Slave, Bullet. d’Inst 
1589, p. 287, K. 

IIvAarpinos, a, or, di. dem Bylämenes an: 
gebörig, — Paphlagonia, Plin. 6, 2, 2. 

IIvAaısdev, Adv. aus Pyläc in Arkadien, St B.s 
Nvaas. 

IlsAasov, n. Thürnberg, Berg auf Lesbos. me- 
her nach dem folgenden Prfäos, dem Sohne des % 
t5o8, benannt fein foll, Streb. 18,621. 

Aasos, m., Suid. u. St. B. IIvAmtos (f. übe 
ten Accent Et. M. 696, 50 u. Lob. parall. p. 342; 
Amthor, Thurn, 1) Bein. des Hermes, Schel I 
2,842, vgl. Hooniiasog. 2) ©. des Leihen, Her 
führer der troifchen Belasger, Il. 2, 842, Strab, 13 
621. 8) (Mvdalos), @inw. von Pylos, St Ba 
Nðdoc, Suid. 

IIvAatrıs, sdog, f. Thorfhirmerin, Ben. der 
Athene, Schol. Aesch. Sept. 170, Tsetz. Lyc. 856. 

IlvAaxatoy, n. f. Dulaxsior. 

INvlansxos, f. Thorward d. i. Thorfcirmen, 
Bein. des Ares, Stesich. fr. 71 in Ath. 4, 154. ( 
Schol. 11. 5, 81, f. HuAasudxos. 

IIvAdpyn, f. Meiffenthurn (Thurn — Te‘. 
T. des Danaos u. ber Pieria, Apd. 2,1, 5. 

o , ov, m. Thorward (na Arien # 
tats nölass nooanprnuevos. alfo Thorhüter). 1) 
Bein. des Hades. II. 8, 867. 18, 415, Od. 11, 277, 








Mosch. 4,86. 2) ein Troer, N. 11,491. 16,696. — 
Schol Il. 18, 648. 
IIö\as, gen. « (Paus. 1,6, 8 — 89,63), = 


Thorn, ©. des Relegers Klefon, K. ven Megera 
Gründer von Pylos, Apd. 8,15, 5, Paus. 1,5,5— 3 
6, 8. ©. Hidog u. Hölor. 

IIvAdrns, f. van. 

IIs\arıs, sdog, f., Fem. zu Hdmos, dyape. 
Soph. Trach. 689, St. B. s. Nıvön, Heeych. ia 
ovvlacı ei ’Aupsxtüoves sl; tiv Aeyouirge Or 
Aalay (w.f.) Ev Ti narnyügeı. j 

IIt\dey, wvog, m. Thür, ©. des Neleus u = 
Chloris, Apd,1,9,9 u. viel. Schol. Apd. 1, 156, w 
ed. pr. Auxdova hat. 

IIöAeos, m. Thormann, ©. es Klymenss, Pam 
9; 87,1. Mehnl.: 

IlöAgpos, m. Kteter, Inser. 2, 2584, 5, Sp. 

HöAn, f. Thor, 1) s) Zxasn, in Zmie, Qu Su 
11,888. b)Kanvivn, D. Hal. 8,4, Kollisn, Ps 
Num. 10. Camill, 22. 8yll. 29, u. Teldumeg, D 
Hal. 1, 83. 89, in Rom. 2) Ort, SB. =. sim 
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Mm.I 81. B. 2. ‘Aßcs. Aioßn, u. IlvAdrne, 
%.B. s. Zidn. 

ILvAyyivas, s5, = Hvlosyirng, w. ſ. dy9g0- 
sos, h, Apolf. 898. 424, vijes, Euphor. fr. 59, 1. 
IX == IIviayögos, w. f., Hesych. 

II m. Thorward, Bein. bes Hermes, h. 
ferc. 16. 

Daten, (N). Thurnau, eine alte Stadt Aeto⸗ 
ens am Abhange des Aracpntpus, das fpätere Proſchium 
3trab. 10,451), f. 11. 2,689 u. Eust., Hellan. b. Strab. 
0,451, Strab. 10, 460, Apd. b. St. B. 8. "SAsvog, 
t. B., Hesych., Stat. Theb. 4, 102. 8, 488, Plih, 4, 
‚8. Ew. IlvAfnos, fem. IlvAnpis, St. B. 
ILvAfvop, ogos, m. Thormann, ein Gentaut, 
aus. 5, 5, 10. 

eins, m. Döhr (= Thür) (Mein. in Anal. 405 
lvAqe), Mannen., Inser. 2,7552, b, Sp. 

Dia, f. Pforten, 1) das Gebiet von Pyloe, 
f.. Strab. 8, 851. 2) T. des Bylas, w.f., Apd. 8, 
„5. S. ITölses. 

IIöiaxds, 7, dv, pyliſch, nedtor, Strab. 8, 
4, 


IIöAvos, a, 0» (über die Betonung f. Et. M. 621, 
» D Adi. pylifh, gu Bylos gehörig, Id- 
rıa, &Ac, Birab. 8, 848, agri, Ov. met. 2, 684, 
je, Eust. zu D. Per. 828, alyymzes, Qu. Sm. 8, 
Niotog, Soph. Phil, 422, Arist. op. in Anth. 
» 9, 18, Anth. vii, 144, u. daſſelbe mit ysowr, 
th.xv, 9, Luc. Imagg. 18, vgl. mit Ov. Pont. 1, 
10. Am. 8, 7, 41. met. 8,365, u. Iödsos Kav- 
veg, Her. 1,147, od. — Neftorifch, Ov. Trist. 6, 
12, Martial. 8,2,7. II) Subst., 1) der Bylier od. 
mwohner eines ber drei Phlos, 11.1, 248—28, 688, 
04.8, 59. Arist.ep. in Anth. app. 9, 14, Her. 5, 
Xen. Hell.7,4,26, Strab. 5, 222 — 14, 688, B., 
ↄ. Strab. 6, 18, Paus. 4, 18,1. 28,1, Schol. Luc. 
aort.9, 4, St.B. s. ITüAog, Eust. ju D. Per. 868, 
Ant. fr. 1,19, Ascl. in Schol. Il. 4, 819, Mel. 2, 
Die im triphylifhen Elis als ZHuyevais, Eust. 
3. Per. 409. Ihr Land außer 5 Huila, w. ſ. 
IvAlooy yi} ob. zuge, 11.5, 545, Strab. 8, 850. 
‚ Exc. Strab. 8, 2, Paus. 4, 86, 5, Suid. 8. ’AA- 
ic, u. bie Stadt: HoMoy dorv, Od. 15,216. 2) 
nn. (Zhoren), a) ©. des Heppäflos, ber ben 
unbeten Philokiet auf Semnos heilte, Ptol. Heph. 
. 884. b) ©. des Mgenor, Anth. vır, 489. co) 
tivvater des Heralles, Apd. 2, 5,12, Plut. Thes. 


vAlev, m. 
3. 

6AMos, m. Schnattet (mwAdsl nad) Hesych. = 
jes, Adyeı, dıaßog, SovAdst, u. ähnl. Yuadsiv 
doäsaxeiv, Hesych.), Mannen. auf apulifchen 
jen, Mion. I, 180. 188. 

IA5Gev, Adv. von Pyloe her, Od. 16, 828. 
»Aoryertis, oüs, ep. &os, m. Thorner (b. 1. in 
' geboren, f. Et. M.461, 18, ber auch ein nvAo- 
: anführt), Neftor, IL. 2, 54, v. L Ioinyarıjs, 
‚ I. 28,308. ©. Huinyeris. 

Aotrns, m. Thormann, 1) &. bes Hippal⸗ 
Nonn. 26,216. 2) ©. bes Marathon, Gaucas 
Tonn. 26, 884. Beide Bunbesgenofien bes Deri⸗ 


Adv. nad Pylos (dem meffenifchen) 
DI. 12, 760, 0d. 8,817—18, 274, B., Strab, 8, 


E9vıxov, von Pylos, St. B. 6. 
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IIöXos, mi. Thorn, 1) &, des Kies u. der Des 
monite, Br. des Theſtiot, Apd. 1, 7, 7. 2) S. des 
Klefon, Gründer von Pylos, = Dodac, w.|., Paus. 
4,86, 1. 8) Urmenier, B. des Arases, Ctesiph. b. 
Plut. uv. 28,1. 4) ©. des Herafles, v. 1. für Kd- 
ruAog b. Apd.2,7,8. 5) Anderer, Nonn. 28, 118 
(v1. noRdg). 1 

IIöXos, ov, u. ep. u. poet. auch oso, (Hi) (fo bei 
Hom. u. den Folgenden), bei Strab. 8, 886 — 850, 3. 
u. Exc. Strab. 8, 2—20, 8., vgl. mit St. B. 5. v. auch 
(6), body hat auch Strab. 8, 868 u. Exo. Strab. 8, 2 
(A), plur. AAoı, Strab. 8, 889. 860, Exc. Strab. 8, 
5. 17, vgl. mit Todoc neo MöAoso in Ar. Equ. 
1059, Thorn (f. Curt. geogr. Etym. d. griech. Spr. 
p- 158, bei Ar. Equ. 1060 wird es fcherghaft zu einem 
Wortfpiel mit nöskos, Wanne, benupt), 1) Stabtim 
fübwerl. Meffenien, der Infel Sphalteria gegenüber, 
u. im Schol. Luc. d. mort. 9, 4 u. Schol. Ar. Nub. 
186 ſelbſt als v77005 bezeichnet, welche fpäter auf dem 
Vorgebirge Kopvpdasor angelegt wurbe und baher 
auch felbft Korpphaflon hieß, St. B. 8. v., Schol. I1. 2, 
591, Schol. Ar. Nub. 186, u. Zgaxıngia, Schol. Ar. 
Nub, 186, von Strab. ale Meoanvıaxdc bezeichnet, 
Strab. 8,889. 851. 858, Exc. Strab. 8, 5, von Homer 
aber, weil es Neleus gegründet haben follte, als Nn- 
%rjiog, 11.11, 682, Od. 4, 689, Ap. Rh. 1,167, Paus, 
4, 86, 1, u. ähnl. von Mimnerm. fr. 12 ale Milov 
Nnanior &atv, wogegen eb 11.8, 485 — 24, 480, 8. 
MiAov ntoAlsspov heißt, j. Paleo Navarino oder 
Abarino, dab. e8 Schol. Ptol. 8, 16, 7 "Aßaglvog 
heißt. — Es if nach den Alten, mit Ausnahme Stras 
60'6, der das tripbylifche Pylos als das Gebiet des 
Neftor annimmt u. für die Ilias allerbings einige 
wichtige geographifche Gründe dafür beibringt, has Py⸗ 
loe des Neftor u. bezeichnet bier nicht bloß die Stadt, 
fondern die gange Gegend an ben beiven Ufern bes 
Alppelos, f. 11.1,262 — 9, 716, d., Od. 1,98— 15, 
641, 3., Hes. sc. 860, Pind. Ol. 9,46 — P. 5,94, Ö., 
Her. 7, 160. 9,34, Eur. I. A. 278, Ar. Equ. 76 — 
1005, 3. Lys. 1168, Thuc. 4, 8—7, 81, d., Dem. 40, 
25, Hellan. in Schol. Od. 8, p. 1454 u. vgl. mit 
Schol. Od. 8,4, Pherec. in Schol. Od. 11, 289, Inser. 
144, Slgde. Die Athener nahmen hier einftmale un⸗ 
ter Kleons Anführung eine fpartanifche Vefagung ger 
fangen, u. es hieß nun ſprichw. von hagern, abgezehre 
ten Geftalten: doszaos Tols dx Milov Angdslas 
Toig Aaxowıxoig, app. prov. 2, 74, Suid. 8. dos 
xa0s, Zonar., vgl. mit Ar. Nub. 186 u.Schol. Auch 
bieß ein Theil der Odyſſee, ter anf Pylos fpielt, raͤ 
&v iA, Ael.v.b.18, 14, fowie es auch ale Vaters 
ſtadt Homer galt, Anth. Plan. 297. 298, Gell. N. A. 
8,11. 2) St. in Elise am Buße bes Gebirges Stols 
fie, welche Pylas, Pyloe od. Pylon gegründet haben 
fol, von Strab. 8, 889 d’HAssaxög u. Exc. Strab. 
8,5 d’HAsdog genannt, f. Xen. Hell. 7, 4, 16. 26, 
Strab. 8,851. 85%, Paus. 4,86, 1. 5,8,1. 6, 22, 5, 
Apd.3,15,5, D. Sic. 14, 17, Schol. V. 2, 691. 8) 
St. in Triphylien, daher von Strab. 8, 348—850, d., 
Exc. Btrab. 8, 5.17 d TospvAsaxög, u. ebenfo Strab. 
8,389—850, 8., Exc. Strab. 8, 17 6 Aenpeatsxög, 
u. Exc. Strab. 8, 18 d dengsding, ob. Strab. 8, 887. 
860, Exc. Strab. 8, 17 6 'dpxadsxög genannt, beim 
j. Zjorbabji, Schol. Il. 2,591. 4) = Bepuönvian, 
Et. M. 447,18. — ©. Mödsog, Moklor u. Tu- 
Acloc. 

DdAev, ovos, m. Thür, 1) S. des Naubolus, 
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®. der Antiope, Sobol. Soph. Trach. 268, = Hv- 
Adv. 2) ein Trojaner, welchen Patroclus erlegt, IL. 
12,187. 8) ©. des Kleſon, Gründer von Pylos, = 
IIi?as, Paus. 6, 22,5. 

IlvAcv, Ovog, f. Pforte, 1) Gegend von Illy⸗ 
rien, welde tie Grenze mit Macebonien bildete, Pol. 
84,12 b. Strab. 7,828, Exc. Strab. 7, 50. 2) nad 
Philoch. b. Harp. s.’Eguns gab es einen befondern wu- 
Adv "Artıxös. 

IIöAopa, Wachen, Infel vor der Küfte Karma⸗ 
niens, j. Polior od. Belior, Arr. Ind. 87, 9. 

IIöXopos, m. Wächter, 1) ter Wichter auf ber 
Burg zu Athen, Inscr. 806, 1, Boss Dem. Att. n. 10, 
2) Eigenn. MvAögov, Inser. 2, 2130, 50 (Gor- 
eipr.)-. 

Iltparos, m. Endlicher, K. aus Kitium, Dur. 
b. Atb. 4, 167, c. E 

Ibis, f. ©t. in Aethiopien an der Grenze von 
Ueanpten, Iub, b. Plin. 6, 29, 85. 

" Diwa (?) ij Aoc. Hesych. (Schmidt vermuthet 
DYHNA = TITHNH.) 

Ita, ns, f., dor. as, Ruhmland Cd. i. räume 
das Sand, = Sie, nach den Schol. Theocr. 7, 180), 
Demos od. Gegend od. Etatt auf Kos, mit einem 
Tempel tes Apollo, ter davon üfsos hieß, u. ebenfo 
hieß auch ZZcv, Theoer. 7, 180 u. Schol. 

Ilö£ıs, in Arcad. 66, 12 Iltfos, mas Mein. zu 
St. B. weren IIöksog vorzieht. Burheim, St. im 
Lante ber Denetrer, Einw. Ilöfıos, St. B., wie &6 
ſcheint = Buxentum. ©. MNufors. 

Ilvftrns, ov, (6), wenn griech, Buxach, 8. im 


Bontus, j. Wisch-Su, Arr. p. p. Eux. 7, 4, An. (Arr.)' 


P. p. Eux. 40, Plin, 6,4, 4. 

IIvgo0s, oüyrog, m. Buxach u. Qurheim, 8L., 
Hafenftade u. Vorgebirge in ucanien (St. B. falſch 
in Sitilien), eine Gründung des Micythus, lat. Bu- 
zentum (Liv. 82, 29—89, 28, d., Vell. 1,15, Mel. 2, 
4), j. Bolicaftro, D. Sic. 11, 59, Strab. 6, 258, Plin. 
8,5,10. ©. Iöfis. 

Dop, Hvods, m. Beuer, als Gottheit ©. des 
Genee bei den Phöniziern, Phil, Bybl. fr. 2,7, u. ole 
folge von Euandros unter den acht alles behertſchen⸗ 
den Göttern mit aufgeführt, Zen. 5, 78. Ebenſo als 
Gottheit beiten Perfern verehrt, Her. 1,181. 2, 16. 

Nvpé, (n), Branpftätte (f. Liv. 86, 30), Ort 
auf tem DOcta, Theophr. h. pl. 9, 10,2, Liv. a. a. O. 
Achnl.: 

Ivpal, @v, 1) ehemalige Stabt in Latium, Plin. 
8,5,9. 2) Ottin Acgppten, Plin. 87, 10, 54, 

Dupala, 4. 1) Brandis, Hain unweit Phlius, 
Paus. 2,11, 8. 2) = INvogala, ein Theil Theſſa⸗ 
re nad Mlögge, w. f., benannt, Ew. IIupatos, 

t. B. 

Nopaabo., pl. Feueranbeter (oᷣc ade aldor- 
tes xai di’ aurod uavzsvöuevos, Eust. ju D. Pır. 
970), cin Stamm der Magier in Kappaborien (Pers 
fin). Strab. 15, 578, Eust. ju D. Per. 970. Ihre 
Tempel heißen mupaußdeta, Strab. 15, 788. 

ILpator, wr, Brandauer, Volt in Illyrien, Mel. 
2,8. 12.18, Plin. 8, 22, 26. 

ITöpaixuns (5 b. Hum. u. U b. Aristot.), ov, 
voc. Hvpatyua (Et.M. 670,20), (6), Hadubrand 
d. i. Ecdlachtenbrand, 1) Bührer der Päonier aus 
Amyton, Buntesgenoffe der Troer, T1. 2,848. 16,287, 
Arist. ep. in Antb.app. 9,42. Er heißt aud "Aare 
gonalos, w. f. 2) Aetoler, Epbor. b. Strab. 8, 


IIopauoc 


857, Exc. Strab. 8, 28, Pous. 5, 4, 2, Polyase. 5,4. 

8) K. der Eubder, nah welchem ein Ort in Bieten 

11840: Hvgalyuou hieß, Plut. parall. 7. 

— — m. ein Gentaur, Ov. met. 12, 46. 
ehnl.: 

Iltpäxpev, ovos, m. Amboß, einer ver Gydem 
u. Echmietegefellen bes Bulcan, Virg. Aen. 8, 425, Claes 
dian. rapt. Proserp. 1, 288. 

Ilvpäxuy (?) n Aluvn, viel —= Hogpaier, u 
f.. ein See, Pban. 6. Antigon. Mirab. c. 171 (1664 
Westerm.). 

Ilöp&Aaos, gen. dw», vijcos, Seuerinfeln (ui 
Vincent. 2, 167 — Hvgälsas, islands of the fer 
ocean, da fie fa unter dem Aequator Liegen), Iafis 
an der DOftlüfte von Afrika, j. Manda u. Lama, dı 
(Arr.) p. mar. Erythr. 15. 

IIvpaAkravds, m. Däuberidh (f. mugaäik n. 
aupaAls im Lex.), Platoniter, Freund bes Rau 
Ariftides, Arist. or. 26, p. 598. 

ITvpaAXls, f. Taube (f. nugadss im Lex), cm 
$ttäre, Luc. d. meretr. 12, 1. 

Ivpopatos, m. Hatrlinger (Avochun fyiten 
Auetrud für un, f. Suid. s. Zum u. Schal dr 
Ran. 298), Mannen., Inser, 8, 5178, dextr., Sp. 

Hopdpia, 4, Waipen, Ort in Argolis (Ifem 
tie), Plut. Pyrrh. 83. - 

löpäpis, tdos, f. Brabfänle (f. Luc. Cham 
22. Iuct. 22, nach andern Erll. Waigenfammer, [.* 
B., Et. M., nach Andern, Plat. Tim. 56. b, Aue 
Marc. 22, 152, Plin. 86, 8, Feuer⸗ od. Eommafisk 
doch iſt e6 ein ägbpt. Wort), loloſſale virredige Ei 
maffen, wie fie befonders in Aegypten errichtet ware 
find, Her. 2, 8—148, 8. D. Sic. 1, 52—64, 5, Ft 
plac. phil. 4, 20,2, D. Casa. 58, 23, Luc, Tox fi. 
Strab. 17, 807 —911, Paus. 9, 86, 5, St. B. ». 4+ 
todg, Plin. 86,12, 16,.Mel. 1, 9, dab. Augauids 
Nesotdes, Anth. ıx, 710. Gie wurden unter de 
fieben Wunderwerke der Welt gerechnet, Phil Bye 
sept. orb. apect.2. Doch gab e6 auch anderwärtt kr 
gleichen Grabmonumente, fo bei ben Satem, D. Sit. 
84, bei Lariffa u. dein 81. Tigris, Xen. An. 3, 4, 4 
in Jubäa, Ios. 20, 4, 8. 

ITupäpos, ov, ep. auch ose, voc. (Nonn. 6, HI. 
855) Iigaus, doch Nonn. 6, 852 aud Hiper 
b. Artemid. 1, 72 nom, IIvpapos, (4) (ö hat Nomaı 
orac. b. Strab. 1,58, Exc.Strab. 12,5, Enst u 
Per. 859, fowie Avien. deser. orb. 1081, de in D- 
Per. 867 finten wir ©, über den Accent f. Lob. pe 
156), Waip od. Korn, Weigenbed (fo am 
M.s. v., ber ba fagt, der Bluß heiße fo dıa so zes 
zugöv negsmosslv Tols dv Ti Kılıxla olzelev. 
u. ebenfo Eust, p. 245 — nugduvog, u. Lob. pi 
156 erflärt ca nad) Hesych. ũberh. durch zieren nd 
St. B. s."YAauos nannten tie Lplier überh Tom 
xapnodg bAduovg), 1) Batylonier u. Liehpakr r 
Thiebe, Nonn. 6, 845 — 12,84, 8., Or. me 4. 8 
Daher Pyramös arbor, Seren. Sammon. c. 29, v. 5% 
2) Mannen. auf einer äoliſchen Münge, Mica. IT 
18. 8) ein Art, Galen. t. 18, p. 448. 4) Bii® 
Gilicien, der nach St. B. früher Aswxdaugos Wirk } 
Dſchechun, Xen. An. 1,4, 1, Scyl. 102, Apd. 8, 1,! 
Arr. An. 2,5,8, Ael.n. an. 12, 29, An. st. mar. maps 
159166, 3., Strab. 1,59 —14, 682, 3., Exe. Btreb 
12, 5, D. Per. 867 u. Eust. u. Niceph. ju &, Et, Mel 
6,8,4, Taetz. Lyc. 440, Suid.s. v. m. a. Sion, Br 
sych., 8. B, 8... u. 6. "Arytıöyuun. Möyor ber. 


TIöpavdpos 


Iel.1, 18, Plin.5, 27, 28, Curt, 8,4, 8.7, 6, Avien. 
re be guld. > 6 

, m. Waizmann, doch nach Cobet. 
3.148 Iipgavdgos, m. f., gu ſchreiben. 1) ein 
jener, a) ein Schapmeifter, Plut. parall. 81. db) 
ver, für beflen Erbſchaft Lyfias eine Rede verfertigte, 
ip. 8, xaxuosesg, wo aber Sauppe in Or. gr. 
‚gm. p. 299 Höpgavdgpos ſchreibt u. ſtatt Lyfias 
peribes einſchiebt. e) Mugdvdgev unyarıjuara 
foritw. angeführt von Suid. aus Ar. Eqn. 897, 
aber Moppävdgov ſteht. ©. Iöppardpes. 2) 
riftt., Plot. parall. 87, Tzetz. Lyc. 1889, vit. Hom. 
Yriart, (ood. Veaydooc). ©. Alöpgardoos. 
einer, deffen Seele in Pythagoras übrging, Geil 
„4, 1. Andere nennen ihn ZTöpgos, f. Moda- 


Mag. 

Hiparten, Weiten (f. Lob. parall, 244, not. 19), 
w Et. ud. Fleden anf Kreta, bei Gortuna, Kin⸗ 
ner Ilvp&ylior, St. B., Lycophr. 1149, f. Hugw- 


LO - 
Ipäros, ov, (d, fo auch Die Stadt bei Strab. 9, 
), Waid, Waigen (die Stadt xixdnres die 
my xchoay slvas nugopögor, St. B., ebenfo die 
3b zu (1), 1) ein Trofaner, 11. 11,491. 9) €t. 
heffaiſchen Rhtblotie, mit einem Halne der Des 
111 2, 695, Strab. 9, 485, St. B., Hesych, 
IIuparatos, St. B.,. u. Tvpaciot, Thuo. 2, 22. 
IL: ö 

‘sparos, m. Mannen. in Epitus, Inser. 2,1826, 


vpyatos, m., Suid., entw. Vw. einer Stadt (Ifdo- 
‚ ob. Eigenn., denn ähnl.: 
vpyehs, des, m. Thurn (= Turm), 8. des 
6, Paus. 5, 5, 4. 
$pyas ob. IIvpyfis, m. (aus Hvpykas), Thurn 
Ivpysös), Mannen., Inscer. 1570 e eonj. Keil für 
mS.. 
Ipyneea, ©t. in Etrurien, &w. Ilupynacatos, 
‚= Iöoyss, w.f. 
‚pylras, öv, 05 Koftes (?), Hesych. 
pylev, m. Thurm, 1) Särifif. über Kon- 
vöusua, Ath. 4, 148, e. 2) Archon in Athen 
3, 1, D. Hal. 1,74, f.1. für Moooſuv. 
pyiörns, And ıörow, Buld. 
pv ceuas, voo. Tv sun, 1. Howaldt d. i. 
»t Höhe herab waltend, Brauenn., Euphr. 6. Ath. 
'8,b. 
dyor, ww, b. Her., Pol. u. Liv. 27, 82 Mög- 
n Tab. Peut. u. Geogr. Rav. 4, 82 Purgi, u. 
Pyrga, in It. Ant. p. 581 Pyrgenum u. b. 
Höoynosa, w. ſ. Thurmdorf, 1) füblichfte 
in der eliſchen Landſchaft Tripplia umwelt ber 
feben Strenge, daher von St. B. gu Meffenien 
t, Her. 4, 148, Pol. 4,77, Strab. 8, 848, Liv. 
@w. IIvpytraı, Strab. 8, 848, St. B., lat. 
sis, Plin. 4, 6, 10. 2) Hafenſtadt von Gaere 
sten, Weberrefte b. jehigen Hafen Gt. Severo, 
15, 14, Strab, 5, 226, Ptol. 3, 1, 4, Ath. 6, 
Liv. 86, 8, Virg. Aen. 10, 184. Mel. 2,4, 9, 
5,8, Suet. Ner. 5, Mart. 12,2, 1, Rutil. 1, 
Ew. u. Adj. Purgensis, Cic. Or. 3, 71. 8) 
» Asvxos (Weißenthurn), St. in Rufitanien, 
6,6. 
roweAwvixns, m. Thurmſtrelthard, miles, 
fit. gl. 1, 1,56. 4,2, 9, Sidon. ep. 1,9. 
vos, 09, m. Thurmborf, 1) Et. in Tri⸗ 
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phyllen, f. I ⸗. 3) Ort in 2ycaenien, Tab, 
Pent. 8) ee Mndelas, Drt in Kolchis. Dion. 
Byz. Anapl. Bya. fr. 55. 4) Iöpyos Asßlacmvog, 

fenort in Saıbinien, Ptol. 8, 8, 5. 8,9, 8. 8) d 
y tolg Teonn loic 9, deſtung an der Grenze don 
Eiie, Pol. 5, 102. 6) d Tod Kasnlawog n., ein 
Thurm an ber Mündung des Bätie, Strab. 2, 140. 
7) d od Meiwgov n., Thurm an ber ficlifchen 
Meerenge, Strab. 2, 171. 8) d Eögpdvra a., Has 
fenplap an ver libyſchen Sorte, Btrab. 17, 886. 9) 
6 ıng Ddpov n., Kafenplag bei Alexandria, Strab. 
17,791. 10) Zrodzovog #., Kafenplag bei Ptole⸗ 
mais in Phönizien, Strab. 16, 758. 11) Neonte- 
Myuov n., Thurm an ber Mündung des Dniefler (Tyras), 
Strab. 7, 806. 

IIvpyor&äins, m. ähnl. Burggraf d. i. ber auf 
der Burg od. dem Turm mwaltende, 1) Steinſchneider 
jur Seit Alexanders bes @r., Plin. 7, 87,85. 87, 1,4. 
2) Anderer, Plut. Beccoh. prol. 58. — Insor. 4,7249, 


p. 
Dvpyo“, ods, f. Thurn (= Thurm), 1) Gem. 
des Altathons, mit einem Denkmal in Megara, Paus. 
1,48,4. 2) Amme ver Kinder des Priamus, Virg. Aen. 
5,645. 
Ivpyarns, m. Thurm, Mannen., Suid. 
Ilspeois, m. (2), Hide, @igenn., Inser. 8, 4885, 


Ip. 
IIvperiöns, (6), Beuerlein, Athener, Tone. 8, 18. 


26. 

Tlöperös, (6), Feuerbach, Blamme, 1) griech. 
Benennung des Fluffes Pruth (?), den die Schthen 
Högata nannıen, Her. 4,48. 2) ein Gentaur, Or. 
met. 13, 449. 

Iluptjixos, m. Lohfeuer, Maler, Plin. 85, 10, 
87, Prop. 8, 9,12. 

Ilöpnvata, ra Ben, Anon. geogr. 28 (Geogr. min. 
ed. Müll. ıı, p. 501) aud bloß r& Hvonvala (6 
lets lang). Hohberge (fo aus dem keltifchen Byrin 
od. Bryn d. 1. fleiles Gebirge, nach ben Griechen 
Feuerberge, f. D. Sic. 5, 85, vgl. mit Arist. mir. 
ausc. 88, Strab. 8, 147, Senec. qu. n. 1, u. nad Bil. 
8,420 nad) ber Pyrene benannt), das Byrendengebirge 
wolfgen Spanien u. Gallien, Anth. ıx, 388, Pol. 8, 
86 —41, ., D. Sic. 5, 32. 86, Plat. Sert. 7, App. 
Iber. 17. b. eiv. 1,110. 4, 2, Strab. 3,71 — 8, 161, 
d., Agathem. 2,9, Marc. Heracl, p. m. ext. 2,6.7, 
Ptol. 1,15,3—8, 5, 3, ö., Eust, ju D. Per. 388, Ar- 
temid. b. St.B. s. 'Ißnplas, Suid., Plin. 8, 8, 4, Liv. 
21,28, Caes.b.G. 1,1. b.0.1,87. S. Ivonvalor 
a. Hvorn. 

gii , f. 1) Brandleben, Stadt in Lolris, 
St. B. 2) Bein. ber Aphrodite (die Sohberger, f. 
Hivenvaic), Plin. 8, 8, 4, u. weil fle an der Grenze 
von Spanien u. dem Narboneſiſchen Gallien einen 
Tempel hatte, 76 Ispöv is Hugnvetas "Apgodi- 
ns, Strab. 4, 178, Exc. Strab. 4, 5. S. 'Aypodi- 
cıoy. gi 

Ilöpnvatoy dpos, (16), — Hoonvala, D. Per. 
288 (v.1. Zfvog.), u. Eust. Niceph., Paraphr. baju, 
ſowie Eust. ju D. Per. 888. 695, Niceph, ju D. Per. 
881—402, Marc. Heracl. p. m. ext. 2, 17. 18, Mel. 
2, 5, Liv. 21,28, Caes. b. c. 8, 19, Sil. 8, 415, m. 
bloß z6 Hvonvalov, D. Cans. 41, 20. 24. 58, 25, 
Sehol. D. Per. 888, Liv. 21,24, Plin. 8, 8,4, Mel. 2, 
b. 6. ©. Hvgonvalor. 

TIöpnvatos, a, ev (5 lang, doch Incan. 4,88 iſt 
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Nippes 


ILvpptvne, ov, m. Röthig, Mannen., Ins er. 455 IIvppoBla, f. Rothfeld, alter Kam von Ink 


4 u. Müller Archäol. Mitth. a. Griechenl. 1, p. 195. 
Davon od. von Avpolvas das theffal. Patron. Tup- 
prvatos, Inscr. Leake n. 219 ob. Lebas 1198, wo 
Ahr. Mvgosdalos ſchreibt, doch f. Keil Inser. Thess. 
p. 18. Aehnl.: 

Il6ppwvos or. IIvpptvos (fo Inser. 110), m. 1) 
ZTithoräer, Wesch. u. Foue, 85. 2) ThYaterener, 
Rangab. n. 1944. 8) Andere, Philhiſt. Bd 4, Hft 
4, Inser. 5. — Inser. n. 110, 11, 10 ob. Lebas n. 
1684, A. 

Ilsppros, m. Röthing, Mannan., C. Inser. I, p. 
830. 

Ilöppwwa, f. Röthig, eine Sklavin, Wesch, u. 
Fone. 0.817, K. 

Ilvppixar Aodc, benannt nad dem Gpirotifchen 
Vyrrhuẽe, w. ſ. Arist. h. an. 8,7. 

Il6pprxos, ov, (6), auch IIvppfxos betont, was 
Schol. Theoer. 4, 20 u. Göttl. Accent. 229 ISugnet, 
doch iſt e6 in ber That Pol. 24, 8 fo betont, Rötei 
(Erroxogsotixdy, von rruggdg, f. Schol. Theoer. 4, 
20, wo aber auch eine andere Erklärung ſteht, als fi 
es — eöxlntog, no Tod avgög edxıyatou Öyrog, 
alfo feurig), Röthe, 1) ein Kuret u. Iaös, Erfinder 
des Waffentanges, f. unten, Paus. 8, 25, 2, nad) @inte 
gen — Silen, Paus. a. a. D., vgl. mit Procl. chrestom. 
6. Phot. p. 987, Schol. Pind. P. 3, p. 822, Plin. 7, 
66, 57. Nach Strab. 10, 467, Schol. u. 480, forte 
Hesych. u. Plin. 4, 56, 57 war es ein Kreter, nach 
Nic. Dam. fr. 155 b. Stob. 44,40 u. in mant. prov. 
2, 65 ein Gytoniat aus Kreta. 2) ein Racebämonirr 
u Gıfinder des Waffentanges, f. unten, Aristox. b. 
Ath. 14, 680, o, wie denn derſelbe Ariforenus a. a. D. 
bemerkt, daß Ildppsyes überh. ein in Lacehämon vers 
breiteier Name fe. 8) ein Heriführer des Dionpfes 
in Indien, Nonn. 18, 40. 14, 84. 28, 298, als Täns 
ter erwähnt Nonn. 18, 87. 4) ein Korintbier Water 
des Ariſton, Thuc. 7, 89. 5) ein Freund des Königs 
Philipp von Macebonien, er u. feine Leute: 05 negd 
Ifveotgov, Pol. 24, 8. 6) Bergſtädichen der @leus 
tberolatonen im ſũdweſtl. Lafonien, angeblich nach 
Vyrrhus ot. nach Pyrrhichus, dem Erfinder bes Waffene 
tanzes, f. oben, benannt, Paus. 8, 25, 1.— Ilvppfxn, 
N, poet. auch muofyn, Anth. 12, 186, ber MWaffen« 
tanz foll nach einem ber obigen benannt fein od. nach 
Borrhus, dem Sohne des Achilles, od. nah Et. M. 
s. v. u. Hesych. aud weil er deänupog fei, f. 
Luc. salt. 9, mant. prov. 2, 75. Er wird erwähnt 
Eur. Andr. 1185, Ar. Ran. 158. Av. 1169, Plat. legg. 
7, 815,0. 816,b, Xen. An. 6, 1, 18, ®lgde, u. es 
war fprihw. zu fagen: Mupplyn» Evdnisov Exno- 
vels, mant. prov. 2,75. Er heißt auch Tvoelxioc 
&oynass, Heliod. 8, 10, Et. M. 684, 57, Suid., ober 

veotysov eldos deyrhasws, Luc. salt. 9, ob. IIvp- 
prxiart) doynass, Schol Il. 18, 617, u. die ihn Tan⸗ 
genden heißen nuggsysotal, Lys. 21, 1, Isse. 5, 86, 
Blgde, u. ihn tanzen muggsyiieos, Luc. d. d. 8, 1. 
pisc. 86, Artem. 1, 76, Ath. 14, 681,a, Plut. Sull, 
18. ser. num. vind. 9, Et. M. 684, 55, Suid., Hesych. 
Nah ihm Heißt ein Versfuß (vw)d mugglgsas nodg, 
D. Hal. comp. verb. 17, Longin. 41, 1, Plut.de metr. 
1, ment, prov. 2, 75, Schol. Hephaest 157, Hesych., 
au nupgsylaußos, Cram. An. 8, p. 806, 14, u. 
uogeyotgöyasog, Cram. An. 8, p. 806. 814. 

Ilvppiev, m. MRöthing, aiheniſcher Archen Of. 
9,1, D. Sie, 14,107. ©. Mveylar, 


lien, nach der Pyrrhe, der Bram des Dencafion, k 
nannt, Schol. Ap. Rh. 8,1090. ©. Nobeela. 

o: os, m. Rotber (d. i. mit tethen her 
Argiver, Xen. Hell. 1, 8, 18. & 

IIsppov, gen. Pyrri, ARötba, led Banana 
It, Ant, p. 266, in Tab. Peut. ſcheint er Piria 3 
It. Hier. p. 662 Peritus ju heißen. 

ILvppdy 505, n. Rothenfels, Beh dfa 
in Limyrica, An. (Arr.) p. m. Erytbr. 58. ä 

vppdv nedhor, n. Mothfeln (epwröue 
tod mosod ypwuarog, Schol. D. Per. 1), tun 
s) in Maurit. Tingitans, Ptol. 4, 1, 10. hal 
bya interior, Ptol. 4, 6, 17. c) da, we &ihar 
ven Nil ftößt, Schol. D. Per. 1. 

IIsppos, ov, vor. (Theocr. 4, 81) w, ver. fs 
Pyrrh. 14, Anth. xıı, 96) Zupgs, (6) (ükt tab 
cent f. Et. M. 475, 21), Rothe (von #: 

M. 475, 21, wie tenn "Agudrsog fo genannt rd 
dia Tb Igusgongsawnor elvas, Buid. » der 
zsog, od. nach Serv. gu Virg. Aen. 2, 469 RT 
rbus a colore comae dietus), 1) früherer Ra» 
Neoptolemos, des Sohnes von Achilles (Pau. 1% 
4, Apd. 8, 18,8, Plut. Pyrrh. 1, Hyg.f. 97, Set 
Virg, Aen. 2,469). f. Nonn. 48, 867, Antb.ı.#- 
Plan. 114, d., Theoor. 15, 140, Theop. u Im 
Lyc. 1489, Paus. 1,11,1— 10,7, 1, b. SermH# 
Porph. Tyr. fr. 8,4. 4,4, Exc. Strab. 18, 59, ii 
s. pdeoc, Diet Cret.4. 15. 5,12, Virg. Am1H 
— 525, 8., Ov. her. 8, 8, Iust. 17, 8, Byg.L! 
128. Cr wurde, weil er im Kriege gegen De 6S 
ais dilfreicher Geros erfdhien (Paus. 1, 4, 4.10.81 
defonders in Delphi als Geros verehrt, wie term mil 
Start vorrhichm In Laconica von ihm gegründet fer # 
(Paur. 8, 25, 2 wahrfch. dieſelbe, welche Pol 
ITöggov ydgaf u. Liv. 85, 27 Pyrrhi castra u“ 
Ded hieß auch ein Ort in Tıiphulien fe, Li! 
18. @benfo foll ver Tanı Mopglyn nad ihm he 
fein, mant, prov. 2,75, Hes. s. nuggsyhun! 
7, 56, 57, Solin. 11. (16). ©. Avon. DE 
Nroptolemos, Plut. Pyrrh, 1, Strab. 7, 836, & 
Eur. Andr. 24. 8) ein Phiygier, weder in # 
Stein verwandelt worben, daher ZT. MAdec (Rıtl 
fels), Nonn. 12, 82. 4) ©. des Meafiten, &| 
&pirus, berühmter Welvherr des Alderthurme. Die 
dewörarog zav argamyar ob. meist 
genannt, Polyaen. 8, 68, od. Sayuaarös drig! 
adv. ind. 21, ber von feiner Umgebung gera 1! 
ander verglichen wurde, Plut, Pyrrb. 8. Deu. 
Paus. 4, 85,4, Luc. adv. ind. 21. laps. Il! 
86, 14, u. den Bein. Alerds führte, Acl.n. m 
Pfut. Pyrrh. 10. regg. spophth.s.v.5. €. an 
180 od. D. Sic. 22, 22, Plut. Pyrrb. 26, 
8—18, 11, d., D. Bie. 16, 72 — 27, bb 
Hal. Exc. p. 2844 u. 45, ed. R., Plut. Pr 
84, 8. Cat, maj. 2 — Otb. 15, ö. park 
spophth. &. v. u.s. Fabric. 1— 5, App. Sem 
Ilyr.7, d., D. Cass. fr. 40— 41, 8. Acl.n® 
—10,87, 8. v. h.12, 38, Phylarch. in Tas 
4, 184, Parthen. erot, 28, Porph. Tyr. 8,43 
Paus. 1,6, 8—8, 12, 8, d., Strab. 6, 258-8 
Exc. Strab. 6, 86. 7, 57, Polyaen. 6,6 —$# 
sych. s. durdaas, Suid. s.v.u. 8. 

PöAngyos, d., Ath. 18, 589, f, Apost. 10, | 
7, 60—54, 60, 8., Zonar. 8,8. 4, Cie. Dil} 
Fin, 3, 56. off. 2,7, Inst. 16, 2—25, 8, 5, P# 
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:38, 6, 3, Aur. Viet. 86, Gell.n. a, 17,21, Lir. 7, 
188,9, 3, Frontin. 4, 1, Flor. 1,18. @r war 
& felbR Schriftſteller, D. Hal. Exc. p. 2868, Plut. 
rb.8, Oic. Fam. 9, 85, u. hatte ein Grabmal in 
908 u. mehrfache Statuen, Paus. 1, 11,1. 2, 21,4. 
14,9, Luc. adv. ind. 21, Iust. 25, 5. Er u. feine 
ıte heißen ol nepd IZüggo», Plut. Pyrrh. 17. 21, 
w Nachlommen ol Tod ITöggov, App. Illyr. 7. 
©. des Alexander, Enlel des Byrehus, Paus. 4, 
8, d veussgog, St. B. s. Bepsvixar. 6) ©. 
Ptolemäus, Paus. 4, 85, 8. 7) ®. des Aleuas in 
fallen, Aristot. 4. Harp. u. Build. s. tergapyia, 
viell. Arist. h. an. 8, 21. 7) ©. des Panteleon, 
von Pifa, Paus. 6, 223,4. 8) ®. des Ariſtomenes 
Reffenien, Paus. 4, 14,8. 9) &. de6 Deinolochus, 
w6,1,4. 10) ein Fifcher aus Delos, deſſen Seele 
die des Hermotimos war u. dann die des Pytha⸗ 
& wurbe, D. L. 8, 1, n. 4, Porph. v. Pyth. 48. 
Atgener, a) einer, über deffen Erbſchaft Isae. in 
} hankelt, arg. u. 1—78, 6. b) Aauntgsds, Isae. 
— Bater u. Sohn, Meier ind. schol. n. 48. — 
nr. 125. o) d ’Brsoßovzddns, Dem. 21, 182. 
in Bildhauer, Plin. 84, 8,19, f. R. Rochette L 
. Schorn p. 896. 12) Urchitect, Paus. 6, 19, 
18) Agothobulus ®., ein Künfler in Tonfigür 
Orelt. Inser.n. 4191. 14) ein Iprifcher Dichter 
Trythrä od. 2rsbos, Theoor. 4, 81 u. Sohol. 15) 
er aus Mile, Suid.s. Zurddns. 16) ein Schif⸗ 
Anth. vır, 687. 17) ein Hirt, nad welchem bei 
ımenä eine Höhle öpgov Ayıgov hieß, Paus. 
11. 18) ®. tes Sopatros aus Beroa, N. T. 
p.20, 4., 19) Ehrenname od. Bein. des Harmas 
3uid. s. "Apuazes. 20) Deiphier, Inser. 1706. 
auf einer fmyrnäifhen Münge, Mion. ui, 197. 
4oonosayos, Insor. 2, 2074. 23) Andere, Anth. 
”. — Inser, 2, 2588. 2589. 2775. 24) Hund 
jelon, Philist. 5. Plin. 8,61. &. Hodgoes. 
, vos, voc. (Anth. vır, 576, Tim. b. D. 
il, n. 5) Höggev (d), Rothe, 1) Philoſoph 
is, ©. des Pleifardos, Apd. b. D. L. 8, 11,n. 
id. =. v., nad) Paus. 6,25, 5 &. des Pifocrates 
01), Stifter der ſleptiſchen Philoſophie, dab. er 
6 axemıındg auc d Iyaxtıxds heiht, Suid. s. 
»eos, f. Anth. vii, 576, Heges. 5. Ath. 10,419, 
stocl. in Eus. pr. ev. 14,18, Piut. Alex. fort. 
qu. oonv. 8, 5,2. prof. in virt. 11, Strab. 9, 
».L. 9,11,n. 1—10. prooem. 11—10, n. 4, 
3. Mil. 77, 54, Stob. 80, 1—121,28, Lac. bis 
„25 u. Schol. Icar. 25, Suid.s.v.u.s. ömoyf 
xodeng, 5, Cie. Fin. 2,11—4, 16, 8. Acad, 
Tusc. 2, 6, Quint. 12,2, 24, Gell. 11,5. Eeine 
eißt T@ Tod Ilöogevos, Suid. » Hvpgw- 
op. 7) Dvpgüvssog algeaıs, D. L. prooem.n. 
id. s. algsoıs, dymyı), Buid.s. Akroc, did. 
D. L. 9, 11,n.4, od. », D.L. 9, 11,0. 
Emp. dn. 382. Seine Anhänger aber entweder 
HHöegwves, 8. Emp. math. 1, vgl. mit D. L. 
2». 8, ed. II D.L. 9, 11,n.7, 8, 
7. 1,217. 284, Suid.s. v.u.n. eddiy wäl- 
Zesxgiınd, Cie. or. 8, 17,62%, Gell. 11,5, 1. 
zelec. 2) Pythagoreer aus Metapont, lambl. 
. 267. 8) Phliafler, S. des Timarhus, Schü⸗ 
Limon, Suid. s. v. u.». Tiuer. 4) Liparäer, 
.„ Plat. qu. Rom. 79. 5) Andere, Insor. 2, 
34. 2987. 6) Qundename, Hesych., ſ. Ziög- 
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Ilvppuviöns, za. Röthing, 1) Phliafer, V. des 

Bratinas, Suid.s. Ipasivac. 2) Anderer, Inscr. 8, 

6475,45. Aehnl.ı 
2 m. ** xögsov, Suid. 

— m. Rubbiman (ruddi= retb, vgl. 
nawpoals yiyvas, b. Hesych. — fasdals eh 
d. i. feuriger Mann, Mannen., Insor. 2, 2221, v, 
2, Add. Sp. 

Ilvpravides, f.(Rothmalerinnen?) ooto Nöu-. 
year xaAodyıas, Hesych. 

, 36, viel. Berthlint (d. I. glängende 

od» feuenfarbige Schlange), Ort in Chaltis, Plut. qu. 


graec. 88. 

Io ‚m. Lohfeuer od. Geelhaar, Epitw 
zeer, Br. des Hegeflanas, Plut. Epic. 20. 

Do: ‚ 09, voc, Hvopdge, m. Kiene ober 
Beuerträger d. i. der mit der Badel, 1) Bein. der 
Demeter u. Broferpina zufammen, Eur. Phoen. 687, 
von ihrem Badelcultus fo benannt, ſ. Schol. zu der 
Stelle, der Demeter, Eur. Suppl. 260. 2) Name des 
&tos, Anth. v, 88._.8) bei den Lacedämoniern der 
Briefter, welcher das Opferfeuer dem Heere voranttug 
Xen. rep. — — Arist. p. 619, ed. Dind. 
dah. fprihw. Eder d4 unda nuppigor negıyerdadar 
oa. odde nupp6pes Msipsn or. dawsn, Her. 8, 
6, Phil.t. 2, p- 828, D. Cass. 89,45, Arist. or. 46, 
p. 838, lulian. Orat, 1, p. 27, Zen. 5, 84, Diogen. 
7,16, Apost. 18, 22. 14, 84,, Schol. gu Eur. Phoen. 
1877, Phot., Suid., Hesych. 4) cin Priefter der ſy⸗ 
riſchen @öttin, Luc. Syr. 4%. 

Idpuv, wvas, m. Robmann, Rohberg (Lohe — 
Leuchten 2), 1) Bheräer, Isoor. 17,20. 2) ver, neh 
weldem IIvgavala benennt fein fell, St. B.a. II 
Qwrala. 8) Wthener, Hesych. &. 4ıoyuaoxpoupe- 
awparver, wo Ilvg@v ficht. 4) Anderer, Anth. vır, 
640. 5) ein Berg In Locris, Schol. Lycophr. 1149, 
ſ. Aupwvala. 

ILupuvala, f. Lohmanfe, St. in Locris, nach 
einem Byron, w. f. benannt, St. B. Adj. Ilv; 

a, oy, 4. B. vdaas, St. B. aus Lycophr. 1149, 
wo aber ſalſch Tvociyorio⸗ ſteht. 

lipuvia, f. Waid, Bein. des Artemis ala ber dem 
Waijen vorfiehenden Göttin, Paus. &, 15,9. 
upeviöns, m. Beuerlein, erbichteter Sonnen⸗ 
bewohner, Luc, v.h. 1,20. 

IItowakos, m. (viel. = Höpnadog, d.i. Seuere 
fwinger, Kiener od. Sadelmann), Mannsname, 
Wesch u. Fouc. 286, K. 

no: f. Merana (d.t. Gegenfland ver Mäpr 
ob. Kunde), Infel des ägäiihen Merres, Smyrna ge 
genüber, Plin. 5, 81, 88. 

Ilterraxıs ob. Ilvoraris, (m. ob. f.) Inser. 2, 
1980, f, 5, Add., Sp. Aehnl.: 

IlvoriXos, m. Kunde, Gründer von Agrigent, 
Thuc. 6, 4 (f. Lob. path. 114. 115), 

Iltorıpos, lieſi Theogn. 2, 71 für Mozupog. 

Iltorros, m. Meran (f. Möcsssga), Et. in Kar 
tien, Ptol. 5, 2,20. 

oO ,m. Kundmann od. Wähter, Mannes 
name auf einer fmprnäifhen Münge, Mion. 111, 208, 

o ©), Suid. 

Heros, m. (= Mi9405) 1) S. des @urytos, D. 
8io. 4,87. 2) Arkabier, Insor. 1589 (von Ahr. Dial. 
1,281 begweifeli). 

Iltrva, f. Slaſchenberg (f. ‘Iepdnviva),” ein 
Theil des Fretifchen Bergen See, Strab. 10, 112. 
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IKörrakos, ım., viel. —= Ilsrzadog, alfe Theer, 
f. Lob. path. 94, Olympionite aus Elie, Paun. 6, 
16, 8. 

DIvrrios, m. Mehring (d. i. der Bekannte = 
Höctieg, od. = Iırtiag?), Theffalier, B. des Amos 
rynteue, Paus. 5,1, 11. > 

TDéxvov (?), vroc. m. (viel. —= Adyrer, von 
aayvous, aljo' Heft), Mannen., Inser. 1207. 

xipxuveıs, m. Aegypter, Pap. Cas. 2, 10. 

IIxotpis, m. Acgyptier, Pap. Cas. 87, 10. 

Union, m. Aegyptier. Pop. Oss. 18,0, 2. 

UlöyAa, richtiger ZOyAa, St. in Kabalia, Ptol. 
6, 8,6, im Conc, Chaloed. p. 672 heißt fi: Hodyda, 
viell. iR auch Zöxia b. Hierocl. p. 680 biefelbe. 

Ilsyev, wvog, (6), b. Mel. 2,8, 8 Pogonus, Barth 
(Anfplelung auf ven Namen enıhält das Sprichwort 
von unbärtigen Leuten: sis Tooslijva AddıLe, m f., 
ſ. Eust. IL 3, p. 287, 17, vgl. mit Apost. 6,85, app. 
prov. 2,86, Suid. s. v. u. s. eis Toosiijva), Hafen 
von Trögen in Argolis, der pwiſchen der Infel Kalau⸗ 
ria m. der Küfle von Trögen wie eine Meerbucht dar 
is, Her. 8, 42, Strab. 8, 878 u. die oben angeführte 

lle. 


TleSoiwn, ſ. Hedovzn. 

ILaXa, f. töm. Srauenn., Mutter des Gellius Pur 
blicole, D. Case. 47, 24, Schweſter des Worippa, D. 
Case. 55, 8, 'Axspwria II., D. Cass. 61, 18. ©. 
Hole. 


DieAyriis, «t, m. Sentner (b. i. der die Gant 
d. i. den von Staatte od. Gerichtewegen erfolgenden 
Verlauf von Gütern. beforgt), 1) in Athen zehn Bes 
amte, welde bie Gtastsgüter u. Gefälle verpachteten 
u. bie confiscitten Güter verkauften; ihr Amtelokal 
hieß nwäntioser, vgl. Poll. 8, 99, Harp., Phot,, 

ukd. s. v., B. A. 291,17, u. Ant. 6,49, Dem. 25, 
58. 2) bei ven Gpidamniern eine Art Handelscoms 
mifflon, Plut. qu. graec. 29. 

IleAtärds, m. (eigtl. &, doch des Berfes wegen 
vertürgt) = Hoalıürds, w.f., Anth. xı, 228. 

IlaAss, gen. (Schow) sus, m. Vahlen (d. i. 
Sohlen), 1) Gigenn., a) Tzetz. Ch. 7, 868. 870. 
Epp. p. 68. b) Aegyptier, Schow chart. pap. 8,1. 4, 
7. 18. 6,19. 2) f. &t. in Aegnpien, Em. MoAfens, 
St. B., f. Molec. 

IA vrra, ns, f. Ftauenn. Anth. vır, 384. 886, 
val. mit Insor. 2, 8098, f. Maidsıza u. Hai 
Adtın. 

ILeAloy, wvos, m. d. röm. Pollio, dah. Tuioc 
"4aivsog H., Ios. 14, 14, 5, "Aatvıog H., App. b. 
eiv. 8,465, 20, 8., Suid. s. "Aotyıog, ob. "Aahriog 
— H.,App. b. civ.2, 40—82, 3., od. IZ.’Aclvsog, App. 
b. eiv. 8, 97, u. II.d’Actvsog, Buid. 8. v., Kinudsocdi., 
D. Cass, 78, 40, Orsdsog IT., D. Cass. 54, 28, 
Odstedasos IL, D. Cass. 58,19, II. ö bapıcalog, 
Ios. 15, 1,1. 10,4, IT. ö Odadsgsos, ein Philoſoph 
aus Wesandria, Suid. s.v. u.a. Isödwpos, bloß ZT., 
3. ®. Asinius P., App. b. civ. 5, 64, ein Freund bes 

tobes, Ios. 16, 10, 1, ein Grammatitet (Hoilor 

Hoi), Suid., Aegyptier, Schow chart, pap. 6, 
239—11, 22, 8., ein Anderer, D. Cass. 79, 8. — Insor. 
2, 1988, b,B, 2. 8,4968. ©. Hoddlw» u. Holfor. 

DoM, f. im. Brauenn., dah. Claud. Z7., Inser. 
2, 8148, Peritia Isidote, Inser. 8889. Andere, 2, 
2168, 9, Add. 8, 4005. 4, 6984. &. IdAdm und 


Diöre. . 
IlaAkavös, m. d. röm. Pollianns, 1) Dichter der 


. 






Gorgias, von Plat. in Gorg. 487, o 


Höpos 


Anthologie, nach lae. (Anth. gr. XIII. p. 940) a 
Seammatiter, Auth. xi, 127 tit. — 167, tit. 8. ! 
Mannen. auf einer ſmyrusiſchen Münge, Mion. m 
214. 8) Anderer, Inser. 2,8665, ı1, 18. ©. Ir 
Auavög. 

» f. töm. Srauenn., Inser. 2, 3088,4 
vgl. Hoddören u. Hodstze. 

IIeAAley, uves, m. b. röm. Pollio, KA. Aafi- 
eroc AbAsog, Inser. 2, 8664, IT. Odcipsog, 2, 3661. 
10.— 2,2986. 3514, 9. ©. Hall u. Holiler 

ILeAXtrrq, f. d. töm. Pollite, Inser. 8098. i. 
lahn Spec. epigr. p. 60, K. F. H. Z. LA. 1844, 7 
69. Vgl. Hwdklııa u. Hodstza. 

er, voc. (Plat. Gorg. 448, a — 480, d,i 
Is, (6), Bahlen (— Sohlen, dah. Herodie. mi 
Anfpielung darauf zu Polus fagte: alel gð nad 
Arist, rhet. 2, 28), 1) Raserämonier, Nauarch. Xen 
An. 7,2,5. 2) Sophiſt aus Agrigent, Anhänger ki 
36 zei gr 
Aoc, 478,d yervalos, 467, bAyaros genannt, Pist 
Theag. 128, a. Phaedr. 367, c, Arist. met. 1, 1, Lac 
Herod. 8, Suid. s.v.u.s. Topylas, D. Chrya. 12,7 
197. 54, p. 556, Them. or. 26, p. 828, Philostr.v. 
soph. 1, 18, er u. feines leiden: oS = Höler. 
D. Hal. de Lys. 8. de Thuc. propr. 2. de Thac. ji 
24. de Plat. 1, Hermog. id. 2,9 u. Schol. dazu. Pr 
fon in Platos Gorgias, Plat. Gorg. 488, d— 537, 
b, ð. u. Schol. 8) &. des Charikles aus Sumium, und 
Plut, Dem, 28. an seni ger. resp. 8 aus Aegina, ke 
rühmter tragifher Schaufpieler in When zur Zeit du 
Demofihenes, Plut. x oratt. Demostb. 66 u. fr. b. Stob. 
97,28, Ael.n.an. 7,40, Luc. necyom. 16. lop. tr» 
goed. 41 u. Schol. apol. 5, Gell. 7,5; im Piur. Ha- 
Aor, Schaufpieler wie P., Plut. glor. Ath. 6. 4) Sy 
thagoreet aus Lucanien, Stob. flor. 9, 54. 5) eich 
geber der Megalopolitaner, Paus. 8, 81,7. Wahrſch 
nad ihm bieß eine Gegend daſelbſt Ziislow medien, 
Paus. 8, 85, 10. 

HaXoı Mvguszuov, Hadubrande Sohlen, cin 
Ort auf Eubis, wo Pyrähmos an zwei junge Biere 
gebunden u. fo gerriffen wurde, Flat. parall 7. 

, 16 (nedtor), Dbftfeld, Gegend in 
Latium, Strab. 5, 281. 282, D. Hal. 4, 68. 7,1. 2, 
Plot. Caes. 58 (codd. Nwus»tivor), in D. Hals, 
49, 1& Houertiva nedle. Ew. ei JHonartive, 
D. Hal. 4, 49. Ihre Stadt hieß Sueosa Pometia, Liv. 
1,41. 58, Tao. hist. 8, 72, Plin, 7, 15, 15, and) bei 
Pometis, Liv. 2,16—22, 8. Plin. 8,5,9, D. Siu‘. 
8, Pometii, Virg. Aen. 6, 776, Adj. Pometimus, 
. Pict, 5. Liv. 1,55. 

IlsprriAXs, f. töm. Srauenn., Inser. 8, 5759, 6, 
Sp. 






f. = Honisıla, w.f., ıÖm. Frauen, 
Anth. app. 810. 

ILoplvas, m. Tüffer, Ort. Schludt od. Fiuf un 
norböfßl. Arkadien, Paus. 8, 15,8. 

Tapos, ov, voc. (Arr. An. 5,19, 2, Them, er. 5. 
p. 88) Möge, (6), 1) Indier (mo es Burus Seta 
bedeutet, von Püru, Mann, Menſch, alſo Mannce, 
s) Fürſt in den Ebenen zwiſchen dem Hpkaspia ae 
Xcefinee, nach Hellad. b. Phot. p. 580,8,35 S. cas 
Barbiers, ein“tapicrer Beind Aleranders des Er, D- 
Sie. 17,87 — 88, 23, d., Dercyl. b. Plat, dav. 1.6 
Plut. Alex. 60—62. sol. an. 14. regg. epophth. Als. 
21. do ooh. ira 9, Arr. An. 5, 8,4— 6,2, 1,8. Id. 
5,8. fr. 5. Phot. p.72,a, Dexipp. in Phot. cod. 32. 


Höpss 


\gatharob, demar. Erythr. 1, Paus, 1,12, 8, Poly- 
‚en. 4,8,9— 22, 8., Aol. n. an. 7,87. v.h. 5, 6, Luc. 
dat. 12, Apoll.v. Apoll. 2, 20. 21, Strab. 18, 686— 
98, d., Enst. zu D. Per. 1107, Suld.e v.u. 6. 
tdegn — Pawixo, Them. or. 7, 88—19, 229, 8. 
'urt. 8,18 u.f., Claudian de ıv cons. Honor. 875. 
sein and heißt 7 Tod Mapo», Strab. 15, 698, das 
erfahren des od. mit P., zö ed Alupor, Plut. 
lex. fort. 1,11, Arr. An. 5, 10, 4, er u. feine Reute: 
! dugitov Högo», Arr. An. 5, 14,2. b) ein Fürk 
jandariden, Strab. 15, 699, d xaxds genannt 

ın Arr. An. 5,21, 2, f. Arr. An. 5,20,6 — 21,5. 
ein indiſcher Fürft zur Zeit des Raifers Auguftus, 
ie. Dam. b. Strab. 15, 719, Exc. Strab. 15, 82. 2) 
riech.) Sichmann, f. Lex. unter mwpös (auch Et. 
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M. 688, 6 ertennt Noooc, wie es ſcheint. als griech. 
Eigenn. an), a) Maläer, Olymp. Ol. 106, 1, D. Sic 
16, 15. b) Khyrender, Olympionite Di. 108, 1, D. 
Sic. 16, 2, derfelbe, welchen Paus. 10, 2,8 Hoococ 
nennt. 8) BI. Achajat, weldyer aber nach Strab. 8, 
842 richtiger Nedooc heißt, w. ſ. 

ITopotapoı, Volt in Indie intra Gangem, Ptol. 
7,1, 70. 

"Ierdia — Hovtdaa, w. f., Revue arch. 1814, 
p. 316. 

IlöraXos, m. $lügge, Macedunier, Inser. 2, 2675, 


10 (Iasi). 
aa, f. = Butayldar, w. f., Senner 
(f. Lob. patb. p. 885), Demos in Tegea, Paus. 8, 
45,1. 


Noraylöaı 


Oigtieeso, Google 


P. 


Pa, 6 — norauoc, indecl., in An. geogr. 29 
ın Müll. geogr. min. ı1, p. 502 Pac (codd. Poc) 
. 5, Agath. 1,10 “Pos, Strom im aflatifhen Gare 
natien, j. Wolga. Ptol. 5, 9, 12—6, 14,4, 6., Amm. 
2. 8, v. 1. in Mel. 8, 5,4. . 

Po4ß, (9), indeeL, feile Dirne gu Jericho, Lxx, 
os. 2, 1.8, N. T. Hebr. 11, Bl. Jac. 2, 26. S. 
’aydp. 

aaßyvol, üv, pl. Volt in Arabia Deserta, Ptol. 
‚19.2. 

Padfapos, ov, m. Räuberfauptmaun aus Sophene, 
.8,7,6. 

“Paatos, m. Sttomer (ödas nach Hesych. — dev- 
ata od. für dods, was jedoch Lob. rhem. p. 258 
yweifel) Dannen., Inscr. 8, 4482, Sp. 

"Päßa, (viel. Beige, von — ſ. da⸗Ac), Statt 
ı tonifchen Meerbuſen, Cw. Paßatos, St. B. 
"Paßad&, äs, (N), in LxX. 1 Chron. 20, 1 “Paß- 

» Hauptfladt der Ammoniter im transjorbanifchen 
läftina, j. Ruinen am Nahr Amman, los. 4, 5, 
-7, 7, 5, d. ©.'Paßßatduaya u. Brladiigpse. 
‘"Poßdöymßa, auf Münzen auch“ Papßasumßa, St. 

Ammoniter, fpäter gu Palaestina ızı gerechnet, in 
». Peut. Rababatora, welche fpäter’Agedn odss, w. ſ. 
, j- Rabbeh, St. B., Müngen bei Sest. ol. gen. 
2, p. 156. @w. Paßadpußnvis, 8t. B. ©. 
Basa u. “Paß[lujaduwv. 

Pdßava, 1) Lönigliche Refivenzftadt im füpöftlichften 
le von Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 88. 2) Stadt 
Sinae am Sinus Magnus, Ptol. 7, 8, 2. 
Paßaviras, @r, pl. Boll im Süden von Arabia 
<, Ptol. 6, 7, 24. 

’aßäyvar A "Poßßavatoı, Völterfchaft in Serios, 

6,16, 6. 








vo, or, pl., b. St. B. "Poßßardupa- 

32. im transjordaniichen Paläftina, an ber Greuze 

Arabia Petraes, — "Paßada, w. f., Pol. 5,71, 

. Ew. "Paßßarappayıvös, St. B. 
aBPAwpos, m. Shnnen, Inser. 8, 4525, vgl. 
8 


P- 
»PßL, bebr. Indecl. = dedaaxuis, N. T. 1. 
39, 60. Matth. 28, 8, 8. Suid. Achul.: 
«BBovvi, hebr. indeol. b. Suld. faßovri. N. T. 
10, 51. Joh. 20, 16. 

PPeEn, f. früherer Name von Phönigien, St. B. 
wien. 

Pörov, n. Guthe?), Kaflell in ver nördl. 
sgegend Mefopotamiens, viel. j. Rumeil ober 
le, Proc. acıl.2, 4. p. 220 u. 222 ed. Bonn. 


Börse, sog, d, Batsıflatt tes Theodorus u. Ser⸗ 
pe'o Wörterbud d. griech. Gigennamen. 


* loan. Xpiph. 8. (Müll. bist. gr. fr. ıv, p. 
274). 
10,7 @Pöordpor » PaßSooxar u. "Paßopöpor, ſ. 

x. 

"Paßttaxos, m. V. der Apame, Ios. 11,8, 5. 

"P&Bavva, ns, (N), b. Strab. 5, 210—227, St. B. 
». Tixwvog u. Herdn. 8, 6, 5. 7. 1 'Pdovevra, b. 
Proe. b. Vand. 1, 2. Goth. 1,2. 2, 23 "Päßewa, bei 
D. Hal. nad St. B. ».v. 'Paßnvol u. b. Hermipp, 
nad St. B. a. a. D. ‘Poisvva, lat. (Plin. 8, 1b, 
20, Mel. 2,4, Caes.b. c. 1, B, 8il. 8, 602, Tao. Ann. 
1, 57, d., Suet. Aug. 49, Infchr. b. Orell. n. 707— 
8649, d., 9.) Ravenna, Stadt in Gallie Cispadana, 
welches nad) Strab. 5, 214 u. Zos. 6.27 die Theffaler 
bier gründeten u. ‘Prjva d. b. nad) Zos. Waterford 
nannten, Anth. app. 204, Plut. Mar. 2, App. b. civ. 
1,89—5, 80, d., D. Cass. 71, 11. 78, 17, Zos. 2,10. 
6, 47, Olymp. Theb. b. Phot. 80, fr. 18—89, d., 
Exc. Strab. 5, 5, Ptol. 8, 1, 28 u.1,15,8—8, 8, 5, 
8., St. B. s. v. u. s. Pidijvn, Suid., Socr. h. e, 
7, 28, 9. Ew. "Paßewvärns u. nah ital. Weife 

“Paßevrfjoios, St. B. a. v. u. 5. bsdrjvn, lat. Ra- 
vennstes, Inser. Grut. p. 8 n. 9 u. p. 414, n. 8. 
Die Umgegend "Paßevvis, 5, D. Cass. 61, 17, u. lat. 
Ravennas ager, Colum. 8, 18, 8, Plin. 14, 2, 4, 6, 
u. in Inser. Grut. p. 899 n. 8 aud Ravenna- 
tensis, Adj. "Paßevvaios, j. ®. cogsazıs, Suid. s. 
"Aondasos. 

“PaßiAsos, ov, m. d. röm. Rabirius, dab. Turoc 
P. Ios. 14, 10,20. ©. ‘Paßfosos. 

"PaßıAos, m. K. der Araber, Uran. b. St. B. ». 
Mu9w, 

“Paßtvdros, (6), (Widenmond, v. 5g0ßog, f. Curt. 
Stich. Etym. 2, 657, nad) Herm. Monatst. = Fgspiv- 
9s05), Monat in Kreta (24. Mai— 28. Suni), Hemerol. 
Flor. J 

“Päßıo 7) Büßsos, Volt im innern Libyen, Ptol. 
4,6, 17. 

“Paßipios, (6), d. ıöm. Rabirius, dab. Tiisos 
‘P., D, Case. 87, 26 u. bloß “P., D. Unss. 87, 26, 
Inser. 8162, 26. ©. “PaßlAsos. 

Poß[pJadpev — "Pauasumpe, w. f., Ptol. b, 
7,6. 

PaßoAdios, ov, m. db. röm. Rabulejur, dab. 
T’duos ‘P., D. Hal. 8,72 u. Mävıog‘P., D. Hal. 10, 
58. 11,28, D. Sic. 12, 24. 

“Paßota, f. hebr. indecl. T. des Zacharias, Suid. 
8». "Ayal. 

"Paßav, övos, od. Karapapwr , nörbl. Nebenfl. 
des Danubius in Dacien, Ptol. 8, 8.2. 

"Päya, ns, (N), b. Ath. 12, d18, f ‘Payd, @v, 
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pl., in Arr. An. B, 20, 2, D. Sic. 19, 44, Dar. b. 
Strab. 1, 60, Posid. b. Streb. 11, 514, Strab. 11, 525 
“Päyas, öv, pl,in xx (Tob.) Rhages, wenn griedh., 
wie die Griechen annehmen, Rigebüttel,v. Önyruns, 
weil bie Umgegend häufig von Erdbeben heimgefucht 
werde, f. Dur. u. Posid. 5. Strab. a. a. O., D. Sic. 
a. a. D. 1) Srühlingsrefideng der partbifchen Könige 
in Medien, von Seleuous Nicanor: Europus, nad 
Arsaces uud; Arsscia genannt, f. Apoll. b. Strab. 
11, 524, St. B., j. Ruinen von Rai, leid. mans. 
Parth, 7, St. B., Strab. 11, 524 u. d. o. a. ©t. Ew. 
“Paynvös, St. B. Die Umgegenb wird theils durch 
Paäyas (plur.) mit ausgebrüdt, theils durh 7 “"Pa- 
vavi (Mndte), Isid. mans, Parth. 7, Ptol. 6, 2, 6. 
2) v. 1. für ‘Hgaya, in Cyrenaica, w. f., Ptol. 
44,11. 

“Pay&, tod, Ort ober Fluß, Inser. B, 5694, 25. 
66, Sp. R 
Payaßa, Kaftell jenfeit des Iordans, Ios. 13, 15, 


5 

"Päyasa, St. im ſuͤdlichſten Theile Parthiens, Ptol. 
6,5,4. ©. Payad. 

Payat, indecl. 1) 1.d. viel. ‘Paydv —="Payasa, 
w. ſ., Isid. mans. Parth. 18. 2) hebr. Eigenn., N. T. 
Luc. 8, 85. Aehnl.: 

“P&yavos, m. hebt. Bigenn., S. bes Phaletus, Ios. 
1,6, 5. 

“Päye, in It. Ant. p. 477. 479 Ratae, u. viell.“Pdre 
xuplov in Geogr. Rav. 5, 81, Stadt ber Koritauer 
in Britennie Romana, j. Leiceſter, Ptol. 2, 3, 20 v. I. 
“Paze. 

Päysa, &t. in Babylonien, Ptol. 5, 20,8. 

"Paynerpäyyıos, m. (1. d. viel. Beerenquet 
fer), erdichteter Name eines Barafiten, für den man 
“Paynoırodysaog vermuthet (od. Payscsaze.?), Al- 
cipbr. 8, 42. 

“Payıavlı, N, f. Pdya. 

“Paylpava, Stabt in Gedrofien, Ptol. 6, 21, 2. 

“Päyvapes, m. ein ®othe, Proc. Goth. 4, 26. 


“PayovfiA, hebr. indecl., 6. [os. 2, 1,2 "Payotnkos 

u. Ios. 8,4, 1. 2 fowie Alex. Pol. fr. 14 Fayııt- 
Aos, m. (nad) Phil. mut. nom. 17. 19 = nosua- 
ala 3sod). 1) &. des Efau, Ios.2,1,2. 2) arabis 
ſcher Häuptling aus Medien, Schwiegervater des Mofes, 
der auch Jothor hieß, LXX, Exod. 2, 18, Ios. 2, 11, 
2. 8, 4, 1. 2, Alex. Pol. fr. 14 in Eus. pr. ev. 9, 
27, Phil. a. a. O., nad Al. Pol. fr. 16 in Eus.-pr. 
ev. 9, 29 &. des Dadan u. Großvater der Sepphora, 
der Gem. des Mofes. 

“Pay&vıos, m. d. röm. Ragonius, Inser. 2, 8588, 
b, Add. 8,4968. 

"Paß&yarsos, m. f. Boech zu C. Inser. 2, p. 116, 
d über fein Vaterland. 

"Pädänäves, (00), Reifer (f. dadauvos u. dada- 
os im Lex.), Kreter, weldde Minos vertrieb und die 
fih dann in Wrabien anfledelten, Nonn. 21, 804. in 
Nonn. 86, 401 4ıxzatos‘P. genannt, f. Nonn. 86, 

‚ 420. 444—89, 20 (Plin. 6, 28, 82 erwähnt als ein Volt 
des glücfichen Arabiens die Radamaei). 
&äyavdus, vos, (6), äol. Boadduavdus, f.Io. 
Gramm. 244, lat. Rhadamanthus ob. os, Sauber» 
wweig (b. i. blühender v. Öddawos u. 2v9og), eine Ans 
fpielung, wie es fcheint, darauf enthält die dv deusceoo« 
“Padaudvsvos auAr) b. Nonn. 19, 188, nad Kuhn 
vom Skt. manth fütteln, alfo Stabfchüttler, Gerten« 


8. 


‘Padanodöns 


ſchwinger, nach Pott: fpäte Einficht, mad) Sonne: nad 
giebigen Sinnes, |. Curt. Erich. Etym. 1, 816), €. 
des Zeus und ber Europe, Il. 14, 822, Apd. 2, 4, 1. 
8, 1,1, D. Sic.4, 60, Plat. Min. 818, d, Porph. r. 
Plot. 28, Luc. luct, 7, Et. M. 397, 40, nach Kinseth. 
b. Paus. 8, 58, 6 ©. des ftos, nad) Socr. ü 
Schol. Vat. Eur. Rhes. 28 ©. tes Leufaftos (Lptehei) 
u. ber Ibe, Br. des Minos (St. B. s. Tage), Rıgn 
u. Gefehgeber auf Kreta, D. Sic. 5, 79, Sosker.üs 
Schol. Ar. Av. 521, Plat. Min. 818, d, Iser. It. 
205, Apd. 2,4,9. 8, 2, 2, Strab. 10,478.476.48, 
D. Sic, 4, 60. 5,84, Piut. Thes. 16, Plin. 7, 56,81, 
der aber vor feinem Bruber Minos nach Böotien fie 
mußte (b. Uom. Od. 7, 823, vgl. mit Strab. 9, 4 
bringen ihm bagegen bie Phäalen nad) Euböa) um ir 
die Altınene heirathete, Plut. Lys.28, Apd 2,4, 11. 
2, 2, wie er denn auch als Lehrer des Keraflet zii 
Arist. in Schol. Theocr. 18, 9. u. arg., wähtee ih 
Andere erſt in Elyſium die Werbindung mit derfeht 
fliegen laffen, Pherec. in Ant. Lib. c. 38, Au 
ın, 18. Denn bier in Giyfium wer nah Hır. 
Od. 4, 564, Strab. 1,8. 8, 160, Paus. 8, 53,5, pod 
fr. b. Porpb. v. Plot. 22, Arist. or. 7, 81, Pit 
01.2,187, fein Wufenthalt, fo daß ads 
els “"Padauavguy Aysıy, Anth. vır, 545, fort i 
als ins Glyfium, baher ihn auch Luc. v. h.2,6-1 
König der Infeln der Seligen fein läßt. War er tod 
wie überhaupt durch feine awppoaen, Theo 
707, Dem. 61, 80, fo insbefondere wurd feine & 
rechtigkeit ala Richter, Pind. P.2, 188, Piat leg. |. 
624, b. 12,948, b. c. Min. 818, d, D. Sich 
Sosier. in Schol. Ar. Av. 521, Arist. or. 9, 100.4. 
p- 248, Liban. or. 1, p. 517, 1, fo berüßmt (f. An. 
An. 7,29, 8), daß er Richter in der Unterwelt mark, 
Plat. apol. 41, 2. Gorg. 528, e, Antb. app. Sl, Art 
or. 46, p. 248, Them. or. 20, p. 284, c, Luc. + 
tapl. 18— 23. Iuct. 7. v. h.2,7, Virg. Aen.6, 666. 
Ov. met. 8,485. 439, Claudian. in Ruf.2, 480, ı8 
ber Ort, wo er richtete, das nedter AAndelas kih 
Plat. Axioch. 871, b. Inöbefonbere waren eb di cu 
Afien, bie er richtete, Plat. Gorg. 524, a, Plat. cool 
Apoll. 86. 6 war daher Sitte, don einem gerader 
Manne zu fagen: "Padduardvg zodc ednens. B 
A. 1,61, 28, und ein geredhtes Urtheil "Padapdrden 
xofosw zu nennen, Suid. =. v., Diog. Y. 3, 
Diogen. 7, 98, Greg. Cypr. 8, 5, Macart. 7, 50. Ey 
thümlich war ihm auch bie Sitte, nicht bei den Bit 
fondern nur bei Thieren (dem Hunte, Biler, m 
Gans) oder der Platane zu ſchwoͤren, daher cin jede 
Schwur'PadaudrYvog öpxog hieß, Porph. abet. 8,1 
Sosier. in Schol. Ar. Av. 521, Hesych., Phet. s' 
Suid. ». v.u.s. Adunwv yiva Buropı, Zen.5.H 
Apost. 15, 17, Macart. 7, 49, Schol. Plat. apeli 
881, Schol. Luc. vit. auct. 16. Er gilt es 8 
des Erythros, Paus. 7, 8, 7, u. des Gortvs, Pass! 
53, 4, u. er und feines Gleichen beißen od zepi ‘Pei- 
uavy9ur, D. Sic. 5, 80. Dem Euripides ihre 8 
ein Srüd feines Namens zu, Strab. 8, 856, Bar.“ 
v.82. 
"Paßapapxsrra, (N), St. im nordoͤſtlichſten Ye 
von Indie extra Gangem, Ptol. 7, 2,28. 8, 37,8. 
Paßdyas, aytos, m. Bucrte, @igenn., Pr 
Trin. 4, 2,88. 
“Paßdäporos, m. ein Iberer, Tae. Ann, 12, * 
u. ff., ſ. Boedh C. 1.2, 116, b. 


adapedöns, m., ſ. Boeckh C. L 2, p. 1140 


Padapocddioc 


Pabapo adoi od.·ocidac, m. König des Bosporus, 
ner. 2, 9.95, 5. 114, b. 116, b. 

>abduras, (m), Maeotiſcher od. Sarmatifcher 
«0. 13, p.114, b. 96, b. 

'aBaupar, dytoc, m. (f.C.1. 2, p. 114, b u. ff 
b), Mannen., Inser. 2, 2067, 10. 2074, 8, Sp. 

f. (nad Holst. verdorben aus “Poda- 
fa), ©. bei Maffilie, Em. "Paßavovaress, 
}, nad) Dind. "Padavovasog. 
dere, St. Aethlopiens unweit der ägyptiſchen 
e, Botr. b. Plin. 6, 29, 86. 

Saplerge, m. (f. 1. für Sgarapspung), Here 
son Hprlanien, Dexipp. fr. 1 6. Phot. cod. 82. 
iSiyep, sog, m. Mannen., Proc. Goth, 4, 20, 


en, f. Rank (d. i. ſchlant), Geliebte bes 

bos, von Etefihorus befungen, Strab, 8, 847, 

1. f.42(55), mit einem Denkmal auf Samos, 

1,5, 18, 

Bıyds, m. Schwenke, 1) Bein. des Dionyfos, 

'z 534. 2) Gigenn., Inser. 276. 

os, m. Billig, Sohn tes Neleus und ber 
‚ Apd. 1,9,9. Bgl. Dodass. 

one, os, m. äbnl. Rofenblüt (= ‘Po- 
‚al daddyn u. bodarn), Mannen., Inser. 


zw — ſ. Ort in Arabis Felix, Ptol. 6, 


Bay, ®. im Arabiſchen, Inser. 8, 5128, Sp. 

pla, f. Pastagke. 

Irba, St. in Medien, Ptol. 6, 2, 12. 

6, övoua t6now qᷓ Öpoug 1 dv Zw zul 
Suid. 

sovdos, m. d. i. Raimundus, Inser. 4, 


ywoos, m. (f. üb. das Etymon Bordh C. 1. 
» DMannsn., Inser. 2, 2070. 7. 

ss, oö, (8), Sprengel (f. Öndoiverus = 
Bosysras, Hesych.), V. des Demetrius aus 
rab. 12, 548. 

4 Voll in Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 25. 
s, m. (f. Boedh C. 1. 2, 116, b), Berfer, 
+ Bharnabazus. Xen. An. 6, 5, 7. Cyr. 8, 
u. feine Xeute: ol negl ‘Paglrny, Xen. 
8. 

ıs, m. 6. König d. 5. Dyn aus Elephantine 
‚ Sync. 57, d(107). 

, m. wenn griech,‚ Leichtenſchlag, Hofe 
Königs Kambyſes in Perfien, Ios. 11, 


= 11. König d. 18. Dyn. zu Aegypten, 
00.72(1 34). 

m. v.L ‘Po9os, Br. d.Accnchres, Man. 
1,15 — "49apız. 

yeifßen Scythien und Hyrkanien, Ew. 


) er im Innern der Infel Hibernia, 
n, Ptol. 2, 2, 10. 2) ©t. in Arabia 
n Bafßa, w. |. 

n. Krumme, Mannsn. auf einem 
n aus @uböe, Seitjär. "AInva vom 
30, K. 

et im ſüdlichſten Theile von Arabia 
7,41. 

n, 5 Proc. aed.4,9 u. Suid. ‘Pas- 
tel. zindern (f. oͤao im Lex.), 
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fpäterer Name ter thrakiſchen Stadt Bifanthe, Ptol, 
8, 11,6. @w. 'Paißer Herod. epim. p. 118, 
Moschop. sched. p. 144. ©. "Wessel, au Itin. p. 176. 

"Paldios, geist, (= Päddsos), m. Mannen., 
Infchr. Erechthei, Thiersch 1. Abh. üb. d. Erech⸗ 
tfeum, S 89, K. z 

Paißnvol, Voll in Arabia Petraea, Prol. 5, 
17.8. 

“Pardös, m. Mannen, Suid. s. Maävng. 

"Paixnkos, f. Hartenftein Cugl. baizsıgog = 
xc aen oc u. — — b. Hesych., u. dies 
hab Lob. Path. 105 von Ömyrous) alter Name der 
Stadt Alvos in Mafedonien, Lycophr. 1286 u. Schol, 
©. ‘Paxnaog. 

Paixıos — Tadgos, m. Römer, Phleg. Trall. 
fr. dl. 

Paıxös, of, 1) 5. Suid. “Paixog. in Theogn. 
Cram. 2, 182 ‘Palf, xös, — Tonsxol, barbarifhe 
Benennung der Hellenen, nad Et. M. 701, 14 von 
diappeisas und nad Hesych. n. ‘Payos die Zreien, 
alſo wohl die die Feinde durchbrechenden und ſich dadurch 
frei machenden, die Franken, eine Benennung, bie 
nad) Phot p. 480, 18 ſchon Sophocl. (fr. p. 983 ed. D.) 
gebrauchte. ©. Eust, 890, 14, Hesych., s. v., Et. M. 
241,14. &. Tocuxo( u. "P&yos. 2) Bolt in Latiı.m, 
Schol, Strab. 5, 281 u. viel. Suid., wo e6 heißt: "PaT- 
xog_d ‘Poyualog. 

"Päinra, wor, pl. Kaſtell in Arabien, Ios. 16, 
9,2. 8, 

"Pawsxobwopis, dos, m. Mannen., Inser. 869. 
©. ‘Paox. u. Pnox. 

Pawp&, äs, f. Goncubine des Saul, Ios. 7, 1, 
% 

"Parriar, öv, (wahrfh. ="Postses wie Ödos = 
öeöuate, b. Hesych. für dod, aljo wie Confluentia 
oder deutſch Beckum, f. Paus. ), Ort der arkadiſchen 
Landſchaft Kynuria am Zuſammenfluß des Gortynius 
u. Alpheus, Paus. 8, 28, 2. 

“Pawriapla, (N), in Proc. aed. 4, 6, Prisc. Pan. 
fr. 8, 8, Ik Ant p. 219, Tab, Peut, Patsagla, b. 
Hierocl. B 656 “Palapfa v. 1.‘Parıepfe, b. Theo- 
phyl. 1, 8 ‘Patnota, und in Geogr. Rav. 4, 7 
Ratiaris, Stabt in Moesia superior, daher fie Ptol. 
8, 9, 4 "Partiapfa Mvoöy nennt, j. Arzer Palanka, 
fe Ptol.8, 11,6. 

“Pairıvov, n., b. Plin. 8, 22, 26 Rataneum, Ott 
in Dalmatien, j. Rudunich, D. Cass. 56, 11. 

“Paırot, ör, b. Zos. 1, 52 Padrot, or, pl. (wahrfe. 
vom kelt. rait d. 1. Gebirgegegend benannt, alfo Berger, 
nad) Liv. 5, 38, Iust. 20, 5, Plin. 8, 20, 24 aber nach 
einem Führer berfelben, Namens Raetus), ein Gebitgs⸗ 
voll im heutigen Graubünden, Tirol und dem nörds 
Tichften Theile der Lombardei, na St. B., Inst. 
20, 5, Plin. 8, 20, 24 urfpr. Tufcer, die fih aus 
Italien vor den Kelten in dieſe Gegenden geflüchtet 
hatten, Pol. 84, 10 (b. Strab. 4, 209), App. Illyr. 6. 
29, D. Cass 54, 22, Zos. 5, 46, Strab. 4, 198—7, 
813, 6, Exe. Sirab, 7, 48, Orelli Inser. 4834988) 
8. Für n e “Paszöv yi in Arr. Ind. 4, 16 ſtehen fie 
auch fer Arr. Tact. 44, 1. Sonſt heißt ihr Land a) 7 
“Paıria, Zos. 4, 85, u. 2, 14, wo falfh Pastuöva fteht, 
Anon. geogr. 9 (Müll. geogr. p. 496), Ptol. 2, 12, 1—8 
u.1,16—8,8,2, ö, Vell. Pat. 2,89, Suet, Ang. 21, 
Claud. de ıv. consul. Honor. 441, b. G. 840, Tac. 
Ann. 1,44. hist. 1,11—3, 8. Germ. 41, Plin. 4, 14, 
28. 9,17,29, Inser, Orell. 179—1948, 8, 9. b) 7 
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1300 "Papepevödptos 

"Par: Strab. 7, 814, Exc. Strab. 7,831. Adj. a) 
“Parrıxös, 7), dv, 1. ®. olvos, Strab. 4, 266, d, vgl. 
Arr. Tact. 44, 1, Buet.Aug. 77, Mart. 14, 100, Pliu. 
2,4,8u.3,19, d. Virg. Georg. 2, 96, Ov. Trist. 2, 
226, Suet. Tib. 9, Tac. Germ. 1. b) ‘Pastös, Hor. 
Od. 4, 4,4, 17. 

P pros, m. = ‘Pegepevddpsos, w. ſ. 
Suid. — 

“Paiay, cwvog, m. Wüftemann, Mannan., Suid. 

PTaxa Xqvoi, pl. Bolt im europ. Sarmatien, Ptol. 
8, 5,24. 

"Paxdoern, ſ. Paxchtnc. 

‘Paxärar, @v, pl. germaniſches Volk an der Grenze 
Bannoniens, Ptol. 2, 11,26. 

Päxnkos, Hartenftein, (Ödxelos = axAngös, 
Hesych.), ©t. in Macevonien, Em. "PaxtiAos, St. 
B. ©. Pulxndoc. 

"Paxldar, @», (08), Riedlinger(fiebel, ein Berge 
rüden, f. 6dyss), ein Demos der atamantifchen Phyle, 
Phot. p. 482, 5. 

Päxıos, (6), Lompe (b. i. Lumpen, Lappe. denn 
nach Schol. Ap. Rh. odtws &roudlero dıa vu» 
nevıypöinta zal xaxosıuorlav). 1) ©. bes Lebes 
aus Myfene, Schol. Ap. Rh. 1, 808, Führer einer 
tretifchen Kolonie nach Aften, Paus. 7,8, 1,2. 9,88, 
2. V. ter Pamphyle, St. B. s. MHaugpvife. ©. 
Aaxsos, 2) A. Küvozas, Römer, D. Cass. 75,16. 

“ParAdpey, m. Aegyptier, Zoeg. cat. 16,89. 

"Paxinda, m. Ghrift in Aegypten, Zoeg. cat. 
136, 89. 

"P&xovros, (Jodxovros gen.), Name auf einer 
phrvgiſchen Münze, Mion. ıv, 299. 

“Pararns, 6, ein Marder, Ael. v. h. 1, 84, 
Suid. 

PoroAn, f.Lappenberg, — Rattuza in Thracien, 
fo genannt, feit tie Kraniche die Pygmäen angriffen, 
St. B. s. Karrovla, 

Paxörıs, f.in Plin. 5, 10, 12 Rhacoter, b. Cedren. 
1, p. 271 Faxcotn, ein altes Städtchen in Aegypten, 
an deſſen Stelle von Alerander Alexandrien gegründet 
wurde und nun Name eines Stadtteils von Alerans 
drien, Strab, 17, 792, Paus. 5, 21, 9, St.B.s.v. u. ©. 
Ahsküvdgesai, Tao. hist. 4, 84. Ew. "Paxerirms, 
St. B. 

"Pap&, hebr. inderl., Hoch heim (f. Öduar—uyog, 
St. B. s. Auodtxesa, vom hebr. EIN rum), Stadt 
im Benjamitifhen Tribus, nörbl. von Zerufalem, N. 
T. Matth. 2, 18. 

"Papa, Or, pl. Traubenheim (dauee — 
Borgüdse, orapväfs, Hesych.), Ortim Innern Thra« 
ciens, It. Hier. p. 568. 

“"Päpavda, f. Öott von der Höh (f. Eust. u. 
Phil. 5. St. B.s. f. daddızssa, von dduav = Tb Üyog 
u. 6 dag = Yeds), früherer Name von Laodicen, 
Enst. zu D. Per. 915. ©. ‘Pause. 

“Popßaicı, os, ein nomadifdes Voll in Syrien, 
dieffeit des Euphrat, Strab. 16, 768. 

“Papfäxas, d, ein Meder, Xen. Cyr. 5, 8, 42, 
codd. "Tepcoupßdtas. 

“Paußaxla, f. Dorf im Lande der Oreiten (Belube 
ktißen), nad) Vincent j. Ram-Gur, Arr. An. 6, 

1,5. 

“Papers, m. 18. König von Aegypten, Sync. 96 
(180) — Theoph, ad Autol. 8, 20. 

“Paperoapivo, 22. König von Negypten, unter 
welchem Abraham in Aegypten war, Sync, 101 (189). 


‘Papvoüs 


"Papssen, 1) P. Iovßacen, 28. Ring m 
Aegypten, Syne. 101 (190). 2) P. Oräpgor. 
König von Megypten, Sync. 108 (198). 8) & ı 
Aegypten, Lxx: Exod. 1, 11 u. Phil. post, Cain ii 
u. los. c. Ap. 1, 14, wo fle ‘Pausson ik ı 
iropiſch ale  ala9naıs erlärt wird. 

P , 09, m., in Syne. "Papeweit, | 
P. 6 xal Alyunsog, Byno. 155 (298). 2) di. Ss 
von Aegypten, Sync. 160 (298). 8) 15. Kinij k 

18. Dyn. in Wegypten (S. des Ammaphu 
Chaerem. b. Jos. c. Ap. 1, 15, Afric. b. Syac'. 
(184, 6) — öxal Alyuntos, Euseb. ibid 73 (1% 
4) 16. König der 18. Dyn in . Marl 
b. Ios. 1,16, vgl. Ios. c. Ap. 26.82. 5) 4 Kin! 
19. Don. in Aegypten, Afric. b. Sync. 72 (18,1: 
%) Nachfolger des Messes Miemmu, Theopt. ®| 
Autol. 8, 19. 7) Gin Anderer mit Serhofis yufeams 
Maneth. b. Ios. c. Ap. 1, 15. 

u 7 m. 21. König von Wegypien, Ste, 








101 (189). 
‘Pi „m. 19. König von Hegpm 
Sync. 101 (189). 
‘Pi ‚m. = ‘Pauloong, Amm, Mare | 
4,17. 

"Papldava, St. im Innern Daciens, mahrit. 
Roman, Ptol. 8, 8, 8. r 

P f. früherer Name von Laodicta in kycr 
St. B. s. Acodixssa. ©. “Piuarda. 

“Papis, f. T. res Ghattenrührers Uluemerns, 6 
des Gherudter Segumerus, Strab. 7, 292. 

“"Paplons, m. = “Pauscang, Plin. 86, 8,9. 

“Po, or, pl. Volt im glũclichen Ark 
Btrab. 16, 782. 

“Päppros, m. d. röm. Rammius, Inser. 3, 4.1 

“"Päpvar, öv, pl. 1) Bolt in Gebrofien, Pi‘ 
21,4. 2) Bolterfchaft in India intra Gangem, Pr 
7,1,65. 

5 — » PL db. röm. Ramnenses, Ara X 
erſten Tribus in Rom, Plut. Rom. 20. 

"Päpvor, 16, Dornum, St. des Bram! 
Theod. Prodr. 4, 58—66. 

"Päpvos, (6), Dornbuſch, Breigelafienm mitt 
tonius, Plut. Ant. 48. 

"Papvo0s, oövzog, m., bo bei Eust. zu D. Mi 
458 auch 7), Dorndurg (duo or ix [aa 
Eust. zu D. Per. 458, vgl. mit St. B. s Zyw' 
u. Tosws9ods), 1) Kafiell (Teiyos, Soyl 5) 
Stadt (Ptol. 8, 15, 22) u. Demos in Write, mil 
zur Aantifhen Phyle gehörte, ſ. Se. B. a Cl" 
1, p- 120, b. 406, b, At. Gew. x, d, 101.2” 
171, 8, u. am Eutipus lag, dab "Payredrser it 
Anth. app. 222, mit einem berühmten it 
ber Nemefis, die davon ı dv "Paureürts da 
Paus. 7, 6, 8, Hesych. s.’Pauvovasar, Inzer. 45% 
vgl. Pauvovs oc, u. ſ. Dem. 18, 88, Piut P# 
25. Demetr. 88, Strab. 9, 396. 899, Paus. 1,8% 
Anth. app. 60, Mel. 2,8, Plin. 4, 7, 11. 36. 441 
Lucan. 5, 288. @w. Papvoteros, Aoschin. 1,1F* 
Schol. — 2, 12, Dem. 18, 29. 55. 42, 28, Plot 1@® 
Antiph. 27, vit. Ant., Harp. u. Suid. =.” 
St. B., Inser. 173, cr, 44. 228. 284. 261. ME 
&teim. x, b, 101,d.126. 188,0. 111. 116. 182.11 A 
Ross Dem. Att. 5. 160. 161, Meier ind. sche BA: 
87. 48, Ter. Andr. 5, 4, 27. Sie waren * 








verfländig befannt, dab. fi man fpride. ir 
cogör a !oyluav: "Paurescres sl, SH 


Papons 


‚ oder ol xaRoi ‘P. ober bloß "Paurov- 
5. v. Fem, "Papvı dos, i, St.B., 
£ all. h. 8, 238, u. die Nemefis, Ov. 
. Adj. a) ‘Pauvoisıog, ia, sov, j. B. 
ch, u. insbef. die Nemefis, als ‘Pauvov- 
'en. 5, 82, mant. prov. 2, 76, Hesych,, 
, Schoi. Dem. 18, 8%, Catull. 65, 71, 
„ Get. 581 u. bloß Rhamnusis, Ov. 
1. met. 8, 406, Stat. Sylv. 8, 5, 5, b) 
s, ddog, Odnss, Anth. app. 50 u. 
0,A. 2, Adv. a) "Papvowrrößen, von Rh., 
Papvoweräße, nad Rb., St. B. c) 'Pa- 
Rh., Lys. 19,28, St. B. 

m. = Pausoang, Tac. Ann. 2, 60. 

, m. = “Pausonosg, Plin. 86, 65. 
‚ov, m. Hepp (= Hippe, gefrümmtes 
daupn = xonks, udyasga, Hesych.), 
‚ Thuc. 1, 189—8, 80, d., Xen. Hell. 
r. 2,7114, d. 

m. 9. König der 19. Dyn. in Aegypten, 
ethos, Maneth. 6. Jos. c. Ap. 1, 26, 
yne. 78. (186), Eus. arm. 1, 216. ©. 





os, m. König ber 20. Dyn. in Aegopten, 
-124. 
m. 54. König von Aegypten, Sync. 160 


Bleden (in Perfien), Polyaen. 7, 89. 
f. Fleden am Fluffe Arfanias, D. Cass. 


n. Troppau, Ort im Innern Thras 
eut. 

Drape (d. i. Tropfen), eine Jomeniſche 
met. 8, 171. 

ms, 00, m. Hauptmann ter Saken, 
} 


n. einheimifcher Name des aleranprinifchen 
Apoflonius, Paus. 5, 21, 12. 

os, f. Beeren, Infel Lyciens, Ew. 
B = 


‚Heerführer der Aftinger, D. Case. 71,12. 
1. Paßevva. 

m. 1) Sleden an ber Weitlüfe von His 

). j. Guibarta. Ptol. 2, 2,4. 2) @igenn., 


. Qifchoff, Inser. 4, 8786, 8. 

l. Volt in Arabia Felix, Plin. 6, 28, 82. 
„ouc, m. (wenn griech. Lepper d. i. 
Mannsn., Inser. 2, 2067, 14, Sp. 

in Ptol. 6, 21, 2, wo man aber jegt 
R, od. in Marc. Heracl. m. ext. 1, 82 
ndecl. Küftenort Gebrofiens, j. Arabah 


’”v, za (menn grieh., Brud, denn 
nad Hesych. — yögyveas), 1) nad 
11,914, 7 (8), 28, 8. Hauptfabt von 
‚nad An, (Arr.) p. m. erythr. 16 der 
cleplat von Azania, viel. j. Moinanu 
‚int e Pupa, f. auch Anon. geogr. 48, 
>05. 2) Hauptfladt im innen Nethior 
w. Päyıor, St. B. 8) 80uoc, St. B. 
'xg0» oder dxgwrnjgsow, Vorgebirge in 
fap Wormofa, Ptol. 1, 17, 7—7, 8, 6, 8., 
ext.1,18. 

6), Brüden, Bl. in Barbaria, jeht 
‚7,12.4,7(8),28, St. B. 
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Päwros, m. Anführer der Aflinger, D. Cass, 
71,12. b 
‘Pärbo, St. in India extra Gangem, Ptol. 7,2, 


‘Patsuayos 


18, 
‘Pärwev, ovos, m. Stodmann (?), Mannen., 
Inser. 8, 8858, 18, vgl. Add. 

A "Papevrös, Stadt in Italien, &w. "Papevrivos, 
t. B. 

Eapiavôs, m. Mannen., Inser. 2, 8282, 9. Aehnl.: 

"Päpos, ov, m., b. Phot. 488, 12 Pcio, 5. Hesych. 
s. — "Pap6s (tie codd. haben meiſt ‘Pägos, 
doch über den Spiritus f. Herdn. m. u. A. 356 u. 
Arcad. 200, 21, Porphyr. in Vill. An. 2, p. 14, B. 
A. 698, 11, Schol. 11. 1,56 vgl. mit Herm. zu Hom. 
h. Cer. 450 u. in Schneidew. Philol. 1, p. 584, u. 
ebenfo über @, Herdn. a. a. D. u. h. Cer. 450 u. 
Hermes), Sind (d. i. ber ftarfe, gewaltige, Hesych., 
Phot. 488, 18, Suid., Theodos. gramm. 27,8 = 
lo xvooc, wie fie dwosc = apodods erllären, während 
6 Untere (Suid. u. Et. M. 702, 87) = yaoıp u. 
noch Undere wie g. B. Porphyr. In Vill. An. 2, p. 
14,B. A. 698, 1, Lex. spir. p. 242 durch 40490c, u. 
Theodos. gramm. p. 27,85, Et. M. 702, 87, Suid., 
Dion. Thrax 698, 11 ddgso» durch Po6gpos vber 
nasdtoy erflären, 1) ®. des Triptolemos, Paus. 1, 
14,8, Hesych., Phot,488, 12, nad Suid. s.’Pagsds 
aber ®. des Keleos u. Großvater des Triptolemes, 
nad) Hesych. s. Koavdov ©. des Kranaos, in 
Eleufis. Bon ihm hatte a) zö ”Päprov mit u. ohne 
nedtov d. i. dad Singfeld in Elcufis, wo das erſte 
Getreide gefäet und die heilige Saat vorgenommen 
wurde, feinen Namen, h. Cer. 450, Hermes. fr. 2, 19 
in Ath. 18,597, d, Paus. 1, 88,6, St. B., Hesych., 
Choerob. in Theodos. p. 905, 8. Aehnl.: b) ”Papla, 
(N), Pind, fr. 182, f, Plut. conj. praec. 42, Marm. 
Par. 25. @benfo hieß nad) ihm Demeter f Papıds, 
8t.B., Suid. u. An "Papls, Herdn. m. .4. 85,7. 
2) Dichter der Anthologie x, 121, tit. 

“Papodyyar, or, Volk in India intra Gangem, 
Plin. 6, 20, 28. 

"Pas, (6), SL, ſ. Pa. 

P Zögos, Inser. 8, 6416, Sp. 

"Partvva, m. Fuͤhrer ver Gtrusfer, welche nad 
ihm Rhafennen benannt wurden, D. Hal. 1, 80. 

&oxos, m. Häuptling ber Thrazler, App. b. civ. 
4, 87—185, 6., Bruder von: 

“Pacxosmokıs, sdos, (6), in D. Cass. "Paokob- 
opus, oc, in Tac. Ann. 2, 64 ‘Praxovnogis, m. (f. 
Bödh C. I. 2, p. 109, 489, b), Name von zwei thras 
sifchen Häuptlingen, App. b- civ. 4, 87—186, D. Cass. 
47,25 u.‘P. ı1, D. Cnss, 54, 84. 5, 80. 

"Paola, f. Ort der Trofmer im Innern Balatiens, 
Ptol. 5,4, 9. 

. Paraxtveıo, pl. Bolt im nördl. Dacien, Ptol. 
8,8, 5. 
£ "Parıapla, f. "Pastiapie. — 

"Pariarov, b. Greg. Tur. glor. conf. c. 54 
Vieus Ratiatensis, &t. der Pictones im Innern von 
Aquitania, Prol. 2, 7,6. 

"Parolons, m. 5. König der 4. Dyn. in Aegypten, 
Afric. b. Sync. 56 (105). 

"Paröpayos, auf Münzen bei Mion. 1, 82 und 
Suppl. 1,149 fowie Tab. Peut. Ratumagus u. Ratu- 
mecus, in It. Ant. p. 884, Amm, 15, 11, Greg. 
Tur. 4, 52. 5, 1. 19, Not. Imp. Rotomagus, in It. 
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Ant. p. 882 verichrieben Latomagus. 1) &t. ber 
Veneliocssii in Gallis Lugdun. j. Rouen, Ptol. 2,8, 
8. 2) St der Subanekti in Gallia Belgica, Pto!. 2, 
9,11. 

"Paroosraßsßıos, m. Il. an ter Weſtlũſte von 
Britannien, j. Tatfe, Ptol. 2, 3, 8. 

‘Parovplva nVAn, f. Thor in Rom, nad einem 
gemiffen Ratumena benannt, den feine Pferde herunter 
warfen. worauf fie bis zum Kapitol liefen, Plut. Popl. 
18, Plin. 8, 42, 65, Solin. 45 (67), Festuc. 

“Pärra, ©t. in Babvlenien, Ptol. 5, 20, 8. 

"Pärev, ovos, m. Etreuber oder Bürger (da- 
zöve — bextjga, oyayda, Hesych., viell. zur 
fammenhängend mit dasw), Athener, Inser. 727. 

“"Pärep, 0go5, m. Redner (='Ptwg), Mannen., 
Inser. 3, 5789. 

“Parsrns, m. paphlagonifcher Name, Strab. 12,568. 

Patyapa, St in Areia, Ptol. 6, 17,4. 

Patba, ©t. ter Vaccaei in Hisp. Tarrac., j. Roa 
am Duero, Ptol. 2, 6,50, It. Ant. p. 441. 

“Pa0xos, (N), b. Tzetz. Lyo. 1804 Apavxn (viel. 
Mıhern von ecio, wie Jgadxog d. i. Buhle 
ebenfalls von Fodw abgeleitet wird), St. im Innern 
von Kreta zwiſchen Gortyne und Cnoſſus, j. Hugio 
Myro, Scyl. 47, Pol. 81, 1, Antem. b. Ael. h. an. 
17,85, St. B. &w. "Patxtos, sos, Pol. 28, 15, St. 
B. Fem. "Pavwela, St. B., dah. die Statt auch 7 
zöv ‘Pauxlow möhıs heißt, Acl. h. an. 17,85. Bei 
Lycophr. 1304 Apavxıog. 

“Pauvdßov xöun, Flecken in Arabia Felix, Ptol. 
6,7, 8. 

"Paöpaxor, wv, pl., b. Ptol. 2,9, 18, Plin. 4, 17, 
81, Inscr. Orell. n. 483 "Pavpıxol, Volt in Gallia 
Belgica, Eunap. Sard. fr. 13, Caes. b. G. 7, 75, 
Amm. 14, 10, It. Ant. p. 858, Tab. Peut. 

“Pavolpodos, m. König ter Sauromaten, Zos, 
2,21. 

Patowv, n. =‘Plowor, m. f., b. Geog. Rav. 
4, 16 Ragusium, Küftenftadt Dalmatien, j. Ragufa, 
Porph. de adm. imp. 29. 80. de them. 2, 61. 

Tavo av 29vn, Inser. 8, 5127, B, 19. 

"Paterıs, m. ö Zotıv dpyızgazsog (nad) Buns. 
“Paowarg), 18. König von Aegypten, Erat. b. Sync. 
102 (190). 

P (oder "Pdgas), @r, Stadt b. Ios. 12,8, 4. 

"Padavkar, öv, b. los. b. Iud. 7, 5,1 "Pabavala, 
tod @bend. 7, 1, 8 ‘Padavataı, b. Plin. 5, 18, 16 
"Pä$ava, b. St. B. s. v. u. 8. Ayßdtava, Conc. 
Chalced. p. 660 "Pahävaa, auf Tab. Pent. Pada- 
va, St. der fyrifchen Provinz Gaffietis, weſtlich 
von Epiphania und öftlih von Arfa, Ptol. 5, 15, 16, 
Hierocl. p. 897, 10, St. B. s. 'Enspivssas. Gw. 
— St. B. s. v. u. s. Aygcitævro. 

voxdpraoes, m. "Rettigfreffer, Para⸗ 
fitenname, Aleiphr. 8, 72. 

Pasla, (n), b. Ios. b, Iud. 4, 11, 5, Dion. b. 
St. B., Suid. s. v., Ptol. 5,16,6, Pädea, b. Plin. 
5, 18, 14 Raphes, Küſtenſtadt Paläftinas, 22 Mil. 
fübwerlih von ara, j. Repha, Pol. 5, 80. 86, D. 
Sic. 20, 74. Ios. arch. 18, 18, 8. 14, 5, 8. b. Iud. 1, 
4,2. 8,4, Strab. 16, 759, Exc. Strab. 16,34, Et.M. 
per — 898 ed. B., Liv. 86, 13. Ew. Po- 

s, St. B. 

"Pabıölv, Dit b. Jos. 8, 1,7. 

A “Padıaras, in Palaſtina, Sozom. h. e, 7, 15, 
ip. 


Parooradoßioc 


‘Pla 


‘"Paxdß, hebt. indecl. Srauenn., N. T. Matth. 1,5 
©. 'Paaß. Achnl.: 
“Paxdßn, 7, Ftauenn. aus Hierichus, Ios. 5,1 
7. 


"PäxnA, (m), hebt. indech,, b. Ios. u. Suid. s 
adyn: ‘Paxfia, as, (nad Phil. de congr. ai. 
gret. 6 = ögacıs Peßniuceas), zweite Bin 
Jacobs, Ios. 1, 19, 7—9. 21, 3, Phil. sobr. 3. ek. 
18. legg. alleg. 2, 18. post. Cain. 52, Lxx. 1 Nu 
29, 16—385, 16, ö. Jerem. 31.15, Anth. 1,43, Al 
Pol. b. Eus. pr. ev. 9, 21. 

"Paxos, 'Eiinv. dmot di wog Teis Bapßape; 
zo» !isüdegor, Hesych. ©. "Pasxos. 

Päya, 1) St. im Innern von Medien, Pol: 
2,18. 2) St. in Gyrenaica, Plin. 5, 5, 5. 

"Payäxns, m. 1) 2. König ter 19. Dya iu L 
gypten/ Afric. b. Sync. 72 (184). ©. ‘Pay. !; 
Heerführer der Affyrier, Ios. 10, 1,1. 

P or», pl. 1) Bolt im Innern von Bart. 
Ptol. 6,4, 8. 2) P. Al9sones, Bolt in der Lantiärı 
Barbaria, Ptol.4,8 (9), 3. ©. Panıd. 

“Plä, (fo in Pros. u. b. Tragg.: Aesch. Prom. 88i. 
Eur. Basch. 28 u b. Pind. Ol. 2, 22 — fr. 10, 
d., u. Anth. xı, 69, Orph. h. 18, 7, und zwar wü 
langem &, f. Theocr. 20, 40. 17,182, Orph. h. 14. 
1.7, und einfylbig IL. 15, 188, (1. d.) Sopb. O. C 
1078, ion. u. cp. ‘Pin, ns (Hes. tb. 467, b. Ce. 
459, Call. h. 1, 23. Orph. Arg. 549. 555. 628, Ap. 
Rh. 1,506, Nonn. 21, 181, Anth. vı, 94, Lae. Syr. 
16), u. aub PA, (Pherecydes?) Syrius in Herdr. 
rn. a. 2. 7,5, ep. au ‘Peiä, Hes.th. 458, Ei. M. 
gen. 'Peiag, IL. 14. 208 (v. 1.“Psigc), Ant. vi. 
219. acc. ‘Psläv, Hes. th. 135, Orph. b. proseez. 
26 (während Goettl. bloß ‘Peia u. Peiaw im ge. 
u. dat. aber “Peins u. Poly, für epiſch erttim). 
u. Pen, h. Apoll. 98, Call. h. I, 10. 28, Nona. 5 
128—48, 845, 5., Orph. Arg. 587.618 u. fr. 3 
b. Procl. Tim. 2, p. 121, gen. ‘Peins, IL 14, 20 
(v. 1), b. Cer. 60, Call.b. 1, 13, Anth. v, 260, Nons. 
1, 20—48, 855, ö., Orph. Arg. 553, Hesych., det 
Petly, Anth. v1, 218. app. 164.239, Nonn. 8, 4141. 
444, d., acc. “Peinv, b. Cer. 442, Ap. Rh. 1, 1139 
1161, Nonn. 21, 164—48, 706, d., Orph. fr. E. 
Procl. Tim. 5, p. 295. Plur. "Pas t. i. Gebilde wa 
Görtinnen mie Rhea, Suid. =. 'Adape. I) lieh. 
d. d. Urquelle, aus welcher alles fließt u. glefen u. 
von ÖEw, f. Plat. Cratyl. 402, b, Et. M, s. ‘Pr 
u. ‘Pia, Herm. Fiuonia, denn <# heißt (Orph. # 
84) von ihr: ‘Pan Too voergör uaxdpe» umyı " 
don 18 nirtwv yap now devdues zen 
ayodoroıs dskausvn yersiv ini aär npe- 
Tgoydova«r, oder (Orph. h. 14, 9) unno ger i 
Isar de Ivnrör Avdpunwr, unten ij Beärtew. 
Anth. app. 289, nauuı,tesga oder Bauumreg, Orpt 
Arg. 549, Autlı. app. 164, Nonn. 18, 86 deyeyer- 
$2os, Orph. h. 14, 8, und deyfyovog, Nonn. I. 
292, ung Sewv, Strab. 10, 469, Heourjtup, Nuss. 
25, 834, FEyt6xog, Nonn. 45, 98, vgl. mit Ov. Fas. 
4,201 'navdaudtssg«, Nonn. 25, 822, zardege. 
D.Sic. 8,57, naußaolAsıa. Orph.h. 14,7, 

Inser. in Orph. fr. 5, dvassa, Nonn. 15, 38. 
xgelovon’OAuunov, Theocr. 17, 182, weydäg, Strss 
10, 469. Andere jedoch meinen, es fei turdh Br 
tarh. aus ga entſtanden. alfo: Erbe, Eustb 1, * 
1) 7. des Uranus und ber Gäa, Her th- 4A 
Plat. Timse. 40, e, Apd. 1, 1,2, D. Bic.8, 67.6, 


‘P&a 


4Adava, Orph. fr. b. Proc. Tim. 5, ps 
d auch in der phönizifchen Mythologie, Phil 
‚19, doch nad} Orph. b. 14. 1 Tochter des 
‚ Sem. und Schweſter des Kronos (Et. 
i, Luc. d. deor. 10, 2) und M. bes Zeus, 
yades, der Heftie, Demeter und Hera, Hes. 
Sic. 3, 65. 8, 68. 6, 1, Apd, 1, 1,5, Paus, 
an. 18, 887, u. ber Berfephone, Athenag., 
sp. 548, (und in Megypten M. bes 
ieris (Apollo), Horus, Typbon, der Ifis 
ys (Tekevrn, ’Apoodsrn) Plut. Is. et 
mit Plut. def. or..86), welche bei der Geburt 
a Krone der ihre Kinder verfchlang, über 
m fie ihm flatt tes jungen Zeus einen in 
vüllten Stein reichte, Schol. Hes. th. 485, 
‚ Paus. 9, 2, 7. 41, 6, St.B. s. Zxiypıs, 
„was nach Zen. 2,48, Apost. 2, 58, Plut. 
Apd. 1,1,6, D. $ic. 5, 66 in Kreta, nach 
), Pens. 8, 10, 1. 41,2, Strab, 8, 848 in 
chah. Sie heißt davon ysvdousen ow- 
1b. 14,8, doAonA6xos, Nonn. 25, 555, 
onn. 41, 68, und bie Handlung felbft "Pins 
. salt. 87. Sie wurde mit Kybele iden ⸗ 
sv. u. 8. Kußelsloss u. Kußlan, 
18, Strab. 10, 469. 470, und heißt daher 
er KußsAlc, Nonn. 10, 140. 887. 14, 214. 
von den Orgien und Myſterien derfelben 
13, 1, Strab. 10, 469, Luc. Syr. 15, 
6xgstog u. Kußiin, Apd. 8, 5,1) Isa- 
ın. 15, 125, tuunavddounos, @eAo- 
‚aAxdxgotos, YAmsazpoucung, Orpb. 
20, 87, vgl. mit Eur. Baceh. 59, Nonn. 
‚ 722, 8., Strab. 10, 469, und ba ber 
iwen heilig waren, auch Asovzddsgpgos, 
‚ Asovtoß6ros, Nenn. 9, 147 (wogegen 
Bären Plac yelgas nannte), ober auch, 
Berge Kpbelos ſtammte und die Orgien 
t auf Bergen gefeiert wurden, ög800%- 
is, ögsatsds, dooteennis, YeAoaxd- 
&wy Baolasıa, Nonn. 48, 22. 20, 72. 
9. 9, 200. 48, 845, ober auch überhaupt 
Tausvris, Nonn. 1, 20. 21, 83, "Arıia, 
46, Evavıntog, Et. M. 888, 86, und 
tfrone auf ihrem Haupte mupyo@ögog, 
‚ Suid. s. nupyo@ögeg, Luc. Syr. 15, 
agent öupaln, Nonn. 12, 880, vgl. 
"Aydsotis, bovyla Isds,’Idale, Aıv- 
divdvuls, ZunuAnyi,, Ieooıvovnik, 
ı.470, St. B. s. Afvduua, Nonn. 15, 
t Schol, Ap. Rh. 1, 985 u. Ap. Rh. 
:bol., Arr. Tact. 88, 4, Zos. 2, 81. Sie 
986, Theocr. 20, 40, Luc. d. deor. 
*. Syr. 15, und ift Matter oder doch 
rybanten, Kureten, Idäiſchen Daltylen, 
‚ Schol. Ap. Rh. 1, 1126, Zen. 4, 
‚ 6, Strab. 10, 468—472, Hesych. u. 
üßas ober Kopißavreg, Luc. salt. 6. 

fie mit der Mä identifizirt, St. B. 6. 
ınd der Auncis, Hes. 8. "Auuds, und 
'ast. 6, 285. Wenn fle daher auch unter 
‚ten gehört, Anth. xı, 69, genoß fie doch 
drygien und in ®alatien ( Beifinus) 
ı und Samothrake (Luc. Syr. 15) Ver⸗ 

Bilder, Tempel und Gefänge (f. Ap. 
und in Troas, wo fie ein Adyton hatte, 
‚ 8, in Kyſikus, To. Ant. fr. 15, am 
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P®hafle, Arr. p. p. Eux. 9, 1, in Mygponien, Luc. 
saor. 10, Nonn. 48,418, in Indien, Nonn. 15, 125, 
in Aegypten, D. Sio. 1,18. 8, 71, Ath. 5, 201, c, in 
Babylon, D. Sic. 2, 9, wo Zeusgauug fo hieß, Suid. 
». Zeufgauss, in Byganz, Hesych. MIL fr. 4, 15, 
und am Joniſchen Bufen des adriatiſchen Meers, ver 
davon ‘Pkag uäyag xdAmog, ober "Plug növtog bich, 
Aesch. Prom. 887 u. Schol., Hesych., app. prov. 
4,65, Phot. 485, 2. ®erner in Rom, D. Hal. 2, 50. 
8,82, und endlich in Argos, Plut. fluv. 18, 1, in Are 
tabien, wo es ein ammansor zig Pdas gab, Paus. 
8,86, 8, u. 8, 47,8, auf Cubda, St. B. s. "Adnyog, 
in Athen, Paus. 1, 18, 7, wo ihr das Mntgwer ges 
weiht war, Schol. Aeschin. 8, 187. Ihre Vriefter 
waren die ’Aydozas u. Mnvayögras, Apost. 1, 19, 
a, Suid, s. Mnvayögrns, ober bie TdAAos, Luc. Syr. 
15. ©. Kußdin uud Ming. 2) M. bes Serto⸗ 
tius, Plut. Sert. 2. 8) Andere: Inser. 2508. IT) d. 
röm.“Pdo (vom lat. ren) ZuAßla oder Zuhovfa, melde 
auch Ale hieß, Diocl. b. Plut. Rom. 8, u. “Pla 
"Aa, D. Cass. fr. 4,12, Tochter des Numitor, Mutter 
tes Romulus und Remus, D. Hal. 1,76, App. regg. 
1, Strab. 5, 229, Exo. Strab. 5, 24, Liv. 1, 8, Flor. 
1,1, poet. (Virg. Aen. 7,659, Prudent. adv. Sym- 
mach. 1,174) Rhea b. 1. Pelc. 

Peare, neutr. indecl. Strab. 5, 228, Varr. r. r. 
8,1, 6, Liv. 25, 7—26, 28, Plin. 8, 12, 17, Sil. 8, 
417, It. Ant. p. 806, Orell, Inser. 8784, oder 'Pla- 
ros, D. Hal. 1, 14. 15, od. "Pedriov, St. B., Stadt 
Mittelitaliens, j. Rieti. Ew. "Pearivor, D. Hal. 1, 
14, St. B., Varr. r. r. 1,8,6. 2,6, in., Plin. 8, 12, 
17, Liv. 28, 45, Tac. Ann. 1, 79, 9., dab. das Ges 
biet 7 ‘Peativoov yüga, D. Hal. 2, 48. Adj. "Pea- 
rivog u. b. Sot. m. xo. x. A. "Pearıvös, . 8. yMı 
D. Hal. 1, 14, @ygög, Isig. b. Sot. a. a. D., Plin. 
8,12,17, Varr.r.r. 8, 14,4, vgl. mit Cic. Cat. 8, 2. 
Divin. 2,2, Val. Max. 1,8, aud) bloß Reatinum, Varr. 
r.r.1,7, 7—8, 14,4, Plin, 2, 106. 'ov0s, Strab. 
5,228, mit Varr.r. r. 2, 1, 14. 2, 9, Plin. 8, 48, 
68. 

"Peßkk , (nad) Phil. de congr. erud. grat. 
7. ae — Cherub. 12. legg. all. 8,29 = n 
trrouovn) Tochter Bathuels, Irau des Iſaat, Ion. 1, 
6,5—18, 6, d., Pbil. plant. Noe 41. post. Cain. 44, 
ıxx, 1 Mos, 25,20, N. T. Rom. 9, 10, Anth. 1, 70 
u. 69, tit., Suid, 

Peßeplvruos, f. "Pevß. 

- "PeiAuos, m., b. App. b. civ. 5, 101 "PißıAAos 
u. 4, 48 "PßowAos, d. zöm. Rebilus, d. h. Kavk- 
wıog “P., Plut. Caes. 68. S. 'Prjßsdos. 

“PeßAa06, dat. &, (A), St. in Syrien, Ios. 10, 
8,2. 5. 

“Peyys, Statt in Palaſtina, Io. 6, 14, 1. 

Peylra, Ort 280 Stadien von Rom, Proc. Goth, 
1,11. 

Piypa, Stadt an der Ofifüfte von Arabia Felix, 
ober am perfifchen Meerbufen, wahrſch. j. Raama, 
(Ezech. 27,22), Ptol. 6,7, 14. ©. 

“Plypos, m. Sohn des Chuſus, 
—— Ios. 1,6, 2. 

evrotwov, St. der Marlomannen 
lichern ®ermanien, Ptol. 2, 11, 29. 
"Petwrra, —= lat. Redempte, Insor. 4, 9811, 








tammvater ber 
im fübe 
8p. 


“Pda u. ‘Pin, f. “Pia. 
9pov, n. Harbal (Aar⸗Waſſer, Fluß, benannt, 


1304 


weil ein Fluß vom Berge herab in ihm mündet), Hafen 
von Xtbafa, Od. 1,186, 

Padvpniärne, d. 1. aus Rheitymnia, xEmmoc, 
Lycophr. 76. Val. "Pı9vurle. 

"Paplos xuuns, in Waläftina, Insor. 8, 4590, 


Peidupvid tux 


"pazaı u. "Plata don, f. ‘Pınala, 

"Pardvn, (9), Ort, Inser. 8, 4159, Sp. 

"Parot, ö», pl., b. Phot. 485 und wie ee ſcheint 
im fr. Soph. bafelbt (p. 986 ed. D.) "Pars, in 
Herdn. b. Et. M. 708, 12, Arond. 79, 4, Choerob. 
in Cram. A. O. 2,256. 298, Theogn. 74, 26 “Pitos, 
Blete (von Öte, f. Et. M. s. v.), pwei Meine Salz⸗ 
feen, von denen die näher an Eleufis der Demeter, bie 
näher an der Stadt Athen der Brofervina geweiht war, 
an ver Straße von Athen nach Eieufis, Thac. 2, 19, 
Pans. 1, 88, 1.2.2, 24, 6, Hesych. ©. Pertoc, övoua 
norauod xai EIvovc, Suid. Aehnl.: 

“Paros, (6), Flet, Bad kei Solygia im Ges 
biet von Korintb, Thuc. 4,42. 

"Petros, ov, m. Stodflet, 1) Mannen., Grabe 
ſtele in Athen aus der Ausgrabung bei der Pyrgio- 
tissa, K. 2) ‘Pards, övoua notauod xei Edvoug, 
Buid. 

"Pasvn, f. Blieh, f. ‘Pia, Name der Hera als 
Tochter der Rhea. Eupbor. b. Et. M. s. v., Suid, 

Pixas, m. Gortel (dxos = Lüue, Lürn, 
Hesych.), Wagenienker der Dioscuren, Eust. gu D. 
Per. 680 u. Strab, 11, 496, wo aber jegt Kosxas 
d. 4. Rode fleht. 

"Pixepos, m. K. der Madianiten, Ios. 4, 7,1. 

"Peoxtwros, m. d. fat. Receptus, Inser. 4, 9698, 
Bp. 

"Pexldayros, m. 1) Anführer der Libaniſchen Bes 
fagung, Proc. b. P.2,16, u. "Pexidayyos, 2, 80— 
2) ein Gothe. Proc. Goth. 4,27, Sp. 

Texlnep, oc, (6), in Prisc. Pan. fr. 24 indecl,, 
ein Batricer, ven Avitus mit einem Heere nach Gicie 
lien ſchickt, Prise. Pan. fr. 29, Io. Ant. fr. 208. 207. 
209, Proc. b. V. 1,7. Er unt feine Leute: od zepd 
zov ‘Psxiusga Io. Ant. fr. 208. Bei Sidon. carm. 
2,860 u. 9. heißt er Ricimer, eris. 

Poxıpotvöos, m. Mannen., Proc. Goth. 3, 18, 
Sp. 

"Paxıväpios, m. Mannen., Proc. b. P. 2,27, Sp. 

Perxıröx, (6), indecl. S. und Nachfolger des 
Theodotich, Io. Ant. fr. 211. 214. 

Pixras, (6), Thäter, Mannen., Inser. 3, 5843, 
7, 8p. 

Bepeo lava, in Proc. aed. 4, 1 Povuiolaye und 
Tab. Peut. u. Geo. Rav. ıv, 7 Romesians, Gtabt 
in Moesia Superior, j. Mustapha Palanka, Hierocl. 
654, It. Ant. p. 185. Ihr Gebiet yupa "Peperia- 
werta, Proc. aed. 4,4. en 

"Pepvla, f. Et. in Netbiopien unweit ber Grenze 
Aeanptens, Bion b. Plin. 6, 29, 36. 

"Papopia, f. ‘Peuovgiu. 8 

“Plpos, ov, poet. 010, (6), Remus, Ar. tes 
Romulus, But. b. Plut. Rom. 21, D. Cass. fr. 5, 8, 
D. Sie. 8, 8 u. Exc. 5, 12 ober c. 6 in Müll. hist, 
gr. fr. 11, p. 9, Lyd. de mens. p. 270 ed. Hase, 
nach Suid. 8. Boovudisa, Br. des Romus, f. Exec. 
Streb. 5, 24, Er und feine Leute: of nagl ‘Pi. 
nor, Bt. B. ©. Taßıor. Es heißt daher auch Rom: 
dor P6uoso, Diod. Sard. 6 (IX, 219). &.“Po- 
nos u. "Puoc. 


‘PhBas 


“Pepovpla, b. Plut. Rom 11 u. Fest. "Pi 
b. D. Hal. 1,85,87 “Peuopfa, Ort bei Rom, St. B. 
Varr. b. Donat. de urb. Rom. 8, 18, Aur. Viet. ds 
orig. gent. Rom. 23. Ew. "Pegovmdrns u. Pr- 
——— St. B. 

"Pipe, m. alter K. Aegyptens, S. des Vroien. 
D. Sic. 1, 62, Suid. 

‘P , frügerer Name ven “P orv.L\. 
“Peuwola, am Aventinifchen Berge, Plat. Rom. 9. €. 


— 
'wala, — “Pnvala, w. ſ, Behol. Dion. Per. 
525. 

P m. für ‘Peßepfvrios, Biſchoff wı 
ZTyrus, Soor. h. ©. 7,86, 18, Sp. 

P os, m. — Lentulus, Römer, Sebel 
D. Per. 210. 

“"Peoplrpms, ovc, m. Berfer, Xen. Cyr. 8, 8, 4, 
D. Sic. 15, 92. — Anterer (7) D. Sic. 17, 19.84, 
Arr. An. 1,12,8. 2,11, 8—8, 18, 11. 

"Pewäparos, m. d. röm. Reparatus, “Briefer, 
Proc. V. 2,26. Goth. 1, 26, Sp. 

"Pewevrtvos, m. d. röm. Repentinns, dab. Are. 
Pen., Inscr. 1,286, 1,28, Sp. 

Pep· „n. Ort der Novantse in dem ſüd⸗ 
lichſten Theile von Britannia Barbara, Ptol 2. 8. 7. 
Nach ihr war der "Pepıybrnos xudmos, j. Loch Ryan 
benannt, Ptol. 2, 8, 1. 

"Pieaıva, 5. Amm. 28, 5 Resalna, auf der Tab. 
Peut. Ressaina, in der Not. Imp. Resin, b. St. B. 
’Plowa (nad Abulfeda Tab. geo. p. 289 beim 
Rassain Kopf der Duelle), St. ber Proving CO» 
thoene in Mefopotamien, welde fpäter Osodossernelx 
(Proc. b. Pers. 2, 19. aed. 2, 5, Hierocl. p. 714) 
bicß, j. ein verwüfleter Ort Ras el am, Ptol. 6, 18 
18. Ew. nah St. B. ‘Peowärne, ober auch weil, 
wenn auch weniger gut, "Peowatos. 

"Peräka, Etadt der Umbriker. Em. "Peowlive:. 
St. B. 

“Perxipa, &t. in Mefopotemien, Ptol. 5, 18, 6. 

‘Peoriroßra, f. d. röm. Bestitute, Inser. 8. 
6604, Sp. 

“Peoriov, m. Römer, App. b. civ. 4, 43. 

"Perrodros, m. = röm. Restitutus, Inser. 8, 
6728.4, 9605, Sp. 

Pevos, m. Aarau (Aar⸗Gewaͤſſet, ſ. Raus. Dit 
in Arfadien, Paus. 8, 28,2. 

Pepäv, indecl. 16 dorerr roll Seon‘P., wahr 
ſcheinlich ein Eternbild — äguptifhem Saturaus str 
Ghiun, welder in Lxx Am. 5, 26 dur “Per 
uberfegt if, N. T. ect. ap. 7,43. 

"PepAov Tod, Inser. 8, 4489 (Palmyr.). Sp. 

“Pebepevöhpros, ma. dm. Beamtentitel. Anth. v 
249258, tit. 8. 

“Pya, f. Jofya. 

"Plov, m. Aar (d. i. Gewaſſer oder Fluk), Ai 
in Koldis, Proc. b. Goth. 4, 18. 14, Sp. 

Pa, f. ‘Pla, 

“Paa, Ort in Margiana, Ptol. 6, 10, 4. 

Pharos, f. Prjosos. 

Fqßas, gen. & (fo Ptol. 5,1,8, An. p. p. Ess 
8, Marc. ileracl. ep. per. Menipp. 8, Schol. Ap. Bi 
2,649. 789), doch nach Eust. zu D. Per. 798 art 
Pijßavtoc. wie denn codd. in Dion. Byz, tib. 8 + 
68 ed. Müller audy in Acc. Rhebantem faben, # 
Orph. Arg. 716, Ap. Rh. 2,791 u. Eust, taı Pr 
Patos, (4), 1) Sl. in Bithynien, ber nad Prek 4 


“Phßioc 


b auch RoUcc, und nad Plin. 6, 1,1 auch Phooc 
eß, in Tab. Peut. aber ad Herbas und in Geog. 
av. 5,9 Erbe, j. Riva, Ap. Rh. 2, 849. 652, (Et. 
. 576,88) Scyl. 92, D. Per. 794—796 u. Paraphr. 
Niceph. daju, Arr.p.p. Eux. 12, 8, St. B., Suid., 
vien, deser. orb. 968—965, Priso. per. 762. 768 
d. o. a. 6. 2) Name der Landſchaft, St. B., die 
r. 5. Eust. zu D. Per. 793 "Pnßavria nannte, 
v. "Pnßatos, St. B. s. v. u. 2. ’A9upas. 
"Pßkon, m. b. röm. Rebilus. dab. Tdiog Ka- 
veog 'P., D. Cass. 48,46. ©. ‘Paßläsos. 
Piiyams, Stadt im Arabia Deserta, Ptol. 5, 
6, 


"Paynurds, m. d. röm. Regianus, Inscr. 8, 8979, 


Ente, f. 1) b. röm. Regine, Inser. 8, 6571. 
für Pryla in Rom, w. f., Plut. qu. Rom. 94. 
‚m. d. röm. Reginus, Inser. 2, 2885, 
B, 4186. 4458. Auf einer fmyrnäifchen Muͤnze, 
on. ırı, 206. 
Pnyla, f. d. röm. Begia d. i. Königéhof, 1) 
gewefene Königefig des Numa hart am Forum an 
vie sacra in Rom, Plut. Rom. 18. 29. Num. 14, 
. Mil, 14. Att. 10, 8, Plin. ep. 4, 11, 6, Suet. Aug. 
Serv.ju Virg. Aen. 8,868, Tac. Ann. 15, 41. Die 
echen nennen fie au Baaläsıov,, D. Cass. 48, 
48, 42, App. b. civ. 2, 148. &. ‘Pnyelva. 2) 
me zweier Orte im Innern von Hibernia, wahre 
inlich nach den dort befindlichen Fürftenfigen von 
Römern fo benannt, Ptol. 2, 2, 10. 8) St. im 
ichtöfprengel von Gades, Plin. 8, 1,8. 
Pryylavov, n. Ort in Moesia inferior, wahrſch. = 
yodoror in Geo. Rav. 4, 7 ob. Augusta in It. 
» P.220 u. Tab. Peut., f. Ptol. 8, 10, 10. 
Pnyss, f. Bruchſal (v. Öryrum), St. in 
lefyrien, Ptol. 5,15, 18. 
Pnyl&\üos, m. (Sprenf d. i. das Volt ober 
L durchbrechend ober fprengend), Mannen., Suid. 
‚ ep. (Anth.) n, f. d. rom. 
7 1) Eee in Latium, öoſtlich von Rom im Ges 
von Tuseulum, D. Hal. 6, 8, lat. (Liv. 2, 19— 
‚d., Cie. div. 2, 2) Regillus lacus, b. Flor. 1, 
Regilli lacus. 2) @igenn., Gem. bes Herodes 
us, Anth, app. 51, Luc. Demon. 88, Philost. 
oph. 2,5 — "Ayvla P., Osann. Syll. p. 405, 
dunla ’Ayvla 'P., Stephani Reifen d. e. Sa 
dl. Griechenl., teb. ı1, n. 1.— Andere: Inser. 
‘01 — 8,4488. 
nyı&\lavös, m. d. röm. Regillanus, dah. No- 
5 Kiavdsos‘P., D. Sie. 12, 28. 
Ayıı\kov, n. ein Ort der Sabiner, D. Hal. 5, 
1, 15 (v. 1.‘Pfystov), App. regg. 11, Liv. 2, 
©. ‘Pnylain Muyn u. “Priysädos. 
aAAos, ov, m., b. App. "PnylAXos, 1) b. 
Regillus (Koenid), dab. Tüios KAudsos P., 
e. 11, 85, u. Jeöxsog Alulsog “P., App. Syr. 
= “Piiyıldaor, St. der Sobiner, St. B. 
yiva, 5. Strab. 7, 881, fr. 49‘Pıyınla, Reifes 
Nebenfluß bes Hebrus in Thracien, der auch 
ur "Aygsävns u. rginus, w.f., heißt, }. Erkene, 
ırmen. p. 434. 
jyıwa, in It. Ant. p. 415 Regiena, St. in 
nis Baetica, j. Villa de Rayna, Ptol. 2,4, 18, 
B, 1, 8, Geogr. kav. 4, 44. Ew. Reginensis, 
>s. Moral. vii, fol. 101. 
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Payives, pl. griech. Benennung der "daydvadon 
in Aſien. Tos. 1,6, 1. 

“Payim, (i), 1) ſ. "Pijysov. 2) Ort bei Maſſalia, 
Eust, u D. Per. 76, in Eudoc. p. 214 "Pryern geſcht.; 
Müller verm. Oniivn oder Bspylvn, v. Lif‘Pnyyovn, 


ET 
'nyivos, m. Bruchberger (ſ. Piytov), 1) 
Grammiatiker, Suid.. Eudoc. 871. 2) Schriftfieller 
nepl YpsAlug, Stob. Flor. 4, 46.48, 11. 8), Andere: 
Ann db. eiv.4,40.— Anth. app. 69. 4) f. “Pryysov 
elvog. 

E iov, (26) (einmal von der Stadt auch 7) in 
Plut. Tim. 11, wie denn ‚Phleg. Trall. fr. 29,1 auch, 
doch wahrſch. verborben. Pypyla mrödsc hat) Bruße 
berg (von Öryvozs, fo genannt entwerer, wie Curt. 
g:ogr. Onom. d. gr. Spr. ©. 154 vermuthet, vom 
Brechen der Wellen, oder wie die Alten, Aesch. b. 
Strab. 6, 258, Exc. Strab. 6, 11. D. 8ic. 4,85, Phil. 
Incorr, mund. 26, Eust. gu D. Per. 840, Schol. D 
Per. 80, Plin. 3, 8, 14, Solin. 5, 5, berichten, weil 
bier durch einen Durchbruch des Meeres Sicilien von 
Unterttalien Iosgeriffen worden fei. Doc Ieiteten es 
Andere, f. Strab. 6, 258 u. Eust. gu D. Per. 840 
aud vom lat. regium ab, daß es alfo —= Baalsıor 
fet, noch Andere, mie Heracl. Pont. 25 von einem 
Heros des Namens; über den Accent f. Theogn. 
122, 15.) 1) Vorgebirge (dxewrrjgsor, Thuc. 4, 24. 
6, 44, Scyl. 12) an ter füdlichften Spige Italiens, 
Meflene gegenüber. 2) St. in Bruttium, unmelt 
diefe® Vorgebirges, von Callim. in Schol. D. Per. 
476 “Pryyıov @atv genannt, eine Gründung von aͤoli⸗ 
ſchen Shalfivern unter Jokaſtos (f. Schol. D. Per. 
461. 426) u Meffeniern, f. Ant. b. Strab. 6, 257, 
Timae. b. Antig. Car. ce. 1, Tbuc. 6, 44.79, D. Sie. 
12, 54. 14, 40 u. exo. Vat. p. 11, Scymn. 811, 
Strab. 6, 260, Exo. Strab. 6, 10, D. Bal. exc. fr. 
17, 8, Eust. u. D. Per. 840, vgl. mit Heracl. Pont. 
25, Taetz. I,yc. 788, Solin. 8, 2, welche früher’ Eovdoc 
hieß, Callim. fr. 202 in Schol. D. Per. 461 u. von 
Dionyfius Posßla genannt wurde, Strab. 6, 258, 


und welche, felt Auguft ihre Einwohnerzahl vergrößerte, . - 


fpäter den Namen 'P.'IovAso» führt, Ptol. 8, 1,9. f. Her. 
1, 181—7, 170, Aesch. Prom. so:. 189, Thuc. 8, 86. 
6,50, 8., Scyl. 12.18, Arist, pol. 5, 10,4, mir. aud. 
13. oec. 2, Theophr. h. pl. 4, 5,6, Bigbe. Em. "P- 
yivos, pl. ‘Pnyivos, Her. 7, 171, Thuc. 4, 24—6, 44, 
8, Arist. pol. 2,9, 9. oec.2 u. b. Pol. 5, 78, Timae. 
b Antig. Car. c. 1, Simon, fr. 17, tit, Aristox. b. 
Apoll. hist. mir. 40 Blade. voe. & “Pnyivor, Ael. 
n. an, 5, 9, Fem. Pryfvn, St. B. Daber beißt die 
Stadt auch N 'Pnylwov nöAsc, Pol. 10,1, D. Sie, 
14, 100, Strab. 6, 258, Plut. Tim. 10 cder aud) bloß 
ı Pnylvov, Thuc. 4, 25, Pol. 8,26, Ael. n. an. 5, 
9, D. Hal. exc. 4 (Müll. hist. gr. fr. 11, p. 89), 
Timae. b. Ant. Car. c. 1. Und die 100 Stadien 
nörtl von der Stat len Säule, der Abfahrte⸗ 
vunft nab Meflana  'Pnylvwv ornAls, Strab. 6, 
257.268, vgl. mit Strab. 8,171. 6, 265, App. b. eiw. MM 
85—112, d., lat- Columna Rhegine, "Plin. 3, 5, 10. 
8. 14, vgl. mit It. Ant. p. 490, Mel. 3, 10, 5, jetzt 
Torre di Cavallo. Ober es fiehen “PrryZvos felbft für das 
®ebiet, Timae. b. Ant. Car, c. 1, welches fonftauh N 
‚Pnylvov xege6vn0os, Plut. Crans. 10, ober 0⸗ 
‘Pnylvav xöoa, D. 8ic. 14, 100, ober ab n Pr- 
ylvn yoga, Fust. au D. Per. 840, heißt, gew. 
aber bloß 7 "Pnylvn, Thuc. 7, 85, D. Sic. 4,22. 14, 
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100, Plut. Dion 26, Strab. 1, 60--6,260, d., Eust, 
au D. Per. 840. Sie wurben von ben Komilern als 
feig verfpottet, fo von Nymphodor und Tenarch. Ath, 
1, 19, f, Zen. 5, 83, Apost. 10, 41, Suid., Hesych. 
s. v. u. 5. Aayws, Phot. Daher es fprihw. von 
einem großen Beigling hich “‘Pnylvow dssAdtegog, 
Apost. 15, 24, Suid., oder Prylvo» desAötspog, Zen. 
5, 88, Diog. V. 7, 97, b, Greg. Cypr. B, 62, ober 
“Pnyivos Aaycıs, Apost. 10, 41, Zen. 4,85, Suid. s. 
Amyig. Ad). fieht a) “Pryylvos, n, or, 5. B. vadg, 
Thuc. 4, 25, puyades, Thuc. 4, 1, ävdgsavromosds, 
D.L.8, 1, n. 25, iozogsxdg, Buid. 5.’ Innug, vertef, 
Ael. n. an. 5,9, Aayas, f. oben. Subst. d Ömylvog 
verft. olvos, Ath. 1, 26, e u. Pnyivor, St. B. 
u. An. Ox. 1,278, wo To ‘Pnysvör ficht u. Ahr. 
Dial. ı7, 107 dafür ‘Apysio» vermutbet: b) "Py- 
yırırds, j. B. moAızelas, Iambl. v. Pyth. 180. c) 
lat. Regiepsis, Cic. Fam, 18, 7 von den Einwohnern, 
und —— Inser. Grut. p. 1101, n. 1. 8) 
P. Ainıdov, u. b. Ptol. 8, 1,46 “P. Aenldıov xo- 
Aowie, lat. auch Rh. Lepidi (Cic. Fam. 11, 9. 12, 5), 
ober bloß Regium, It. Ant. p. 99—287, ö., It. Hier. 
p. 616, Ammian. 81, 9, Paul. Diac. 2, 18. 8, 82, 
oder Forum Lepidi, Fest. s. v., Ort in Gallia Cis- 
padans, j. Reggio, Strab. 5, 216, Tac. hist. 2, 50, 
Tab. Peut., Geo. Rav. 4, 88, Inser. Orell. n. 78 
u. 8988. Ew. Regienses a Lepido, Plin. 8, 15, 20. 
4) eine St. jenfeit des Bo, Strab. 2, 218. 5) St. in 
Thracien, St. B. s. Jagvods, Proc. aed. 4, 8. 

“Pnylorn, (? viel. ‘Pnrsorn, f. Pıylorn), f. Ott 
in Attifa, Plut, gen. Socr. 11. 

"PnywrovlAXa, in It. Ant, p.499 bloß Regis, d. 
lat. Regis villa d. i. Königehof, ehemaliger Sit 
pelasgiſcher Fuͤrſten in Etrurien, Strab. 5, 225. 

“Pnyıräva, 9, Inser. 8, 6628, b, Sp. 

“Paykos, oo, m. d. röm. Regulus, dab. ’Ar/Asog 
“P., App. Sic. 2. Lib. 8, 74. KA., Inser. 2, 8688 — 
‘P. (Regillensis), Inscr. 1967, 6. Bloß P. ein Ban» 
tratiaft, Plut. de san. pr. b. ©. Piyovaoc. 

Payra, n. Bruchhagen, 1) &t. und Meere 
„bufen im perfifchen Meere, St. B. &iw. "Puypartrns, 
8t. B. €. Plyua. 2) die vom 81. Eybnus in 
Cilicien an feiner — gebildeten Lagunen, welche 
der Stadt Tarfus zum Hafen dienten, in An. st. mar. 
magn. 167—169 "Puypol, ®v, genannt, f. Strab. 
14, 672. Bl. ‘Poryuot. 

"Pnyridas, m. Reiffert, Bhaltus, 
Entel des Temenus, Paus. 2, 18, 1. 

PMyoi, av, Volk an der Sübfüfte von Britannia 
Romana, Ptol. 2, 8, 28. 

“PyovAos, m. d. röm. Regulus (Königf), dah. 
Adaoc Tocrobusoc ‘P., D.8ic. 11,78, Aluläsog — 
“P., Jos. 19, 1,8, Möuusog P., 108.19, 1,1, D. Cass. 
59,12, Miuusog — “P., D. Case. 58, 9, Asxtviog 
— zig P., D. Cass. 54,14. Bloß P., Ios. 19, 1,3, 
Heges. b. Plut. parall.23, D. Cass. fr. 48, 20—80, 
5., lid. 45,82—858, 25, Suid., D. Hal. fr. 20 ed. R. 
©. Pyyaoc. 

— 7 Pytsover, Bolt im Innern von Gani- 
Lugdun., Ptol. 2, 8, 12. 

Tqſsov, avos, m. Schwanke (f. badisro a, 
RS ndhe 





©. te 


portgws byxexdsutvor, Hesych. [ber &ugspe: 
ertlaren will] undugl. megsgend£s zu Hippofr. 659, 50, 
wo es ſchwanlend bedeutet), Mannen. auf einer Münze 
bei Mion,. 8. 111, 868. 

“Parros, m. u. Plut. fr. inc. 90 in Sync. chr. 


‘Pjvos 
c. 87 p. 880 Pyeros, d. röm. Rectas (Eäliät) 
ba. Alucatoc — 'P., D. Cass. 57, 10, u. bob 7. 
Plut. a. a. O. 

"PiAarpos, m. övoua zönov, Buid. 

"Phpnvor, wr, Bolt in Berfien, Zos. 8, 81 (l 
Rehimens, Diftict in Perfien, Amm. 25, 7). 

“Pipios (2), m. (Sprucd?),“P. Nöpgses, lan. 
2,3i78,8, Sp. 

Pquos, m. = ‘Päuos u. Pouoc, m. ſ., BL 
Romulus, Anth. ni, 19, Suid. s. Bponudle, 

Papor, wr, b. Ptol. 2,9, 12 Panol, Dr, pL Est 
in Gallia Beigica, Strab. 4, 194, Caes. b. G.1,1- 
7,90, d., Plin. 4, 1,81. 

’Pyvala, (m), Zembte, 1) Sram tes Velyiden 
Xenoph. Ephes. 5, 5. 2) f. ‘Prjvasa. 

"Pfvad, (N), (dies wird von Lob. Paral, 302 di 
das einzig Richtige erflärt, der die Ertl. zu Ber. 6 
97, St. B., Popp. Thue. 1,2, p. 276, Tschuck. el 
10, 224 cititt), ion. (Her. 6, 97) °P: ab 
Apoll. 44, Strab. 10,486, Theocr. 17, 70 
in Hyper. b. Harp. a. v., Scyl. 118, Schol. D. Per. 
626, 8t. B. "Prvala (f. Mein. ju St. B.), int 
“Puvia, in St. B. aud ‘Pnvis, u. in Seyl 5. 
Menand. rhet. ed. Wals ıx, 191, Ptol.8, 15,2% 
St. B., Plin. 4, 12, 22, Mel. 2, 7, Hyg f- 
276 Bara, u. ebenſo Hesych. (wo dis 1. ri 
goc dabei ſteht). Lämmerfeld (= Aprn, ft 
Lob. paral 802, Curt. griech. Eym. 496), Inf. 4 
Stadien weRlih von Delos, u. © ifpleg der 
Delier, welche nad) Strab. 10, 486 Opreyle, mi 
Anticl. aber b. Plin. 4,12, 22 Keiddovoa un mı 
Bellen. "Agzeuss genannt wurde, mad) Schol. Theo. 
17, 70 aber = 4dog If, wie fie denn ned ii! 
ueydan Arjkn heißt, Thuc. 1, 18. 8, 104, Hyper. #. 
12, 4 5. Anon. Hemog. ed. Walz 4. p. 445, Art 
b. Ael. n. an. 5, 8, D. Sie. 12, 58, D. Hal.“ 
Tbuc. jud.19, Paus.4, 86, 6, Plut. Nie. 8, Zen. I 
15, Suid. a. zadrd aos, Inser. 158. ae —8 
"Pvauis, St. B., pl. “Pnyasis, catal. trib. 2.9 
u Prvatos, cat. trib.n. 44, a StB, 
“Pnveis, Hyper. fr. 12, 4, fo daß die Stat auf ü 
“Prvaday möäss heißt, Hyper. fr. 12, 4. Bol ad 
Pnvaovpyässodne,a b. Ath. 11, 486,0, u. lubede- 
Poll. 7, 98. 

Pıivm, f. Lamb (f. Welder Aeſch. Tril. p- 217), 
1) M. bes Mevon von Dileus, D. 2, 728. 2) 
M. des Saon ober Saos von Kermes, D. Bi 
65,48, Arist. in Schol. Ap. Rh. 1, 917. — (6. Hay 
nos). 8) alter Name für "Paßtvva, w. ſ. Zr 
6,27. 4) = ‘Priivsia, w. f. 

“Pavor, pl. ein am Rhein wohnendes und nah he 
benanntes Volt, St. B. 

“Pavos, ov, ep. os0 (6 — noraueg), in Hunt 
Ars 18 aud) fumen Rbenum. der Rhein d. 1. Eid 
oder der helle Fluß, Prise. p. 567, Phoc. p. 1MMl. 
Eutych, b. Cassiod, p. 2812, 9., der Gremiſtrom pwifde 
Sallien und Germanten, f. Ios. b. Iud. 2,16, 4 D. 
Cass. 89, 49, Strab. 4, 196—7, 291, 3. Pal 
2,11, 1.8, 6, 2, Marc. p. m. ext. 2, 31. 87, 4 
geogr-8 (Müll. geogr. min. ı1, p. 496), ber Kl 
aud) d Xcar⸗xoc heißt, Arr. An. 5, 7,2, Kust. c 
8,7, Tzetz. zu Hes. op. p. 10, vgl. mit D. Cası bi 
12, Strab. 2, 128, Eust. zu D. Per. 288, Sud... Kl 
of, und als Örenge bes römifchen Reiche, App. pro 
4, wie überhaupt als Orengfluß äfters ermähnt wit 
Strab. 7,312. 17, 889. ©. Nonn. 46, 58, Anth. I. 


"Prvopopsös 


283 — Plan. 61, ö., Arist. mir. aud. 168, D. Sio. 
6,25, Plut. Caes. 19 — Otb. 12, ö., App. prooem. 8 
—b. civ.8,97, D. Oass. 38, 88—59, 21, ö., Herdn. 
5, 7,2.6, Zos. 1, 30 - 6, 5, ö., Marc. p. m. ext. 2, 
27—82, 3., Strab. 1, 68—7, 812, 8., Exc. Strab. 
t, 187,8, D. Per. 296—566 u. Eust., Paraphr., 
3ehol. u. Niceph. daju, Paus. 4, 84, 1-8, 28, 2, 
?tol. 2, 9,4, Them. or. 4, 67 - 18, 220, Hesych., Et. 
4.70, 52, Buld. =. Anzmuavös. Leöyur, St. B. s. 
onro⸗ A. Aus der Sitte die neugebornen Kinder zur 
Irüfung ihres Achten Urfprungs in fein Waſſer zu 
nuchen, wo die Achten oberhalb des Weſſers blieben, 
Nonn. 46, 56, Anth. ıx, 125, Iul. ep. 16, p. 383, 
‚ Liban. or. ıv, 1110, Cosm. in Maii Spic. Rom. 
t, 147, Tzetz. zu Hes. op. p. 10, entfland das fpricho. 
Pyyoc Atyxes tov v69ov, Apost. 18, 1, b. Eeine 
!6Bildungen für den Triumph erwähnt Pers. 6, 47. 
) 8. in Italien bei Bologna, j. Reno, Plin. 3, 16, 
9. 16, 86,65, Sil. 8, 600. 8) ‘P. "Ißne, als Perfon, 
onn. 28, 94. 48, 410. 
"Prvodopets, m. Shafhäutlid. i. Schafpeljträger, 
eim. des Dionyfos, Anth. ıx, 524. 
“Priß, gen. ‘Pyos, (f. 6nyı oaxgwponu in Plut. 
. rom. 68), d. röm. Rex (König), Beiname der 
ns Marcia (ſ. Phyec in Plut. Nam. 21), bah. 
gxiog 6‘Pnjk, Plut. Cio. 29. 
“Pativep, ogos, m. Ridmann, (= drjecwr 
Egag nenvxuudvoug dv napuzäksı, alfo Männer 
ben durchbrechend ober zerreißend), 1) Bein. a) des 
ollo, Anth. ıx, 525. b) des Adilles, 11. 7, 228 — 
‚146, Od. 4, 5, Hes. th. 1007. 2) Eigenn. a) 
des Nuufithoos, Br. bes Alfinous, Od. 7, 63. b) 2. 
Chalkiope, Apd. 8, 15, 6, Natal. Com. myth. 9, 10. 
"Pr£ißios, m. Biegeleben, 1) Opuntier, Oiym⸗ 
nite, Paus. 6, 18,7. 2) Pythagoreer aus Metapont, 
nbl. v. Pyth. 267. 
Pnfux Aevbo⸗, m. Bahnbrecher, Bein. 
Do, Anth. ıx, 626. 
Prklpaxos, m. Wignand d.i. Schlachten kuͤhn 
hbrecyend), Tegeat, Demar. b. Plut. parall. 16. 
Prj£ivoos, m. Her ibruch, Beim. des Dionyfos, 
b.ıx, 524. 
Pner&, (6), indecl. hebt. Eigenn., N. T. Luc. 3, 27. 
Para, 75, Kaſtell bei Mafaba, Ios. b. Iud. 1, 15, 
. nca. 
>hoapa, St. des Gaues Palmyrene in Syrien, j. el 
‚afa, Pol. 5, 15,24, Tab. Peut. 
>neiapxos, m. Redemann (f. Suid.), ober 
uhwalt, Berfon in einem fatyr. Drama bes 
:piabes, Suid. s. v. — Bei Epicharm. — ds 
» 1a Idoyara. ©. Pnoöaapyos. 
’nrpäyas, m. K. ber Abasten, Arr. p. m. Eux, 


des 


Aerros od. ov, b. Suid. 5. ‘Prog. 

Noaos Tönog, in Io. Ant. fr. 24, 6 'Pjaros 
”, wo Salm. ‘Prjoso» verbeffert, "Schwepingen, 
“Pij6og benannt, f. Suid.), Ort bei Byjanz, Anth, 
B1, tit., u. d. o. a. St. 

noxotwopis, ıdos, m. K. in Bosporus, 1, 
. 83.89. 88. 41. 42. ııı. Mion. 97. ıv, Mion. 226. 
229.280. 288, Inser. 1 in Jahns Jahrb. 1861, 
1. vı, Mion. 266. 268, d., Inser. 2, in Jahns 
- a. a. D. S. 528. vır, Mion. 281.288. viii, 
(318). 

joruvdos, 6, (menn griech. Sagehorn), Ge⸗ 
in Thratien, Schol. Nic. th. 460. Dav. "P- 
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oxvvdi Hon, die aufbem Rh. verehrte. Hera, Nic. th. 
460. 

“Pos, ov, m. in Con. 4 Pqocos, Schwes 
(vom fut. önce, Et. M. 287, 41, vgl. 6nasog ⸗ 
öuskiag, Hesych. wohl junaͤchſt von einem gefhwäßig 
ſchnellen Sluffe, während nach Ascl. in Parthen. 86 ber 
Sluß nad) Rhesns 2 benannt fein fol). 1) &. des Dfean 
und der Tethys, BI. in Troas, welcher fih in den 
Granikus ergießt und nach Demetr. b. Strab. 18, 602 
u. Exc. Strab. 18, 83 fpäter ‘Posdrns hieß, Hes. th. 
840, 1. 12,20, Nonn. 8, 198, Strab. 12, 554—18, 
590, Hesych., Plut. fluv. 11,1, Plin. 5, 80,83. 2) 
= ‘Pißas, 8. in Bithynien. Plin. 6, 1, 1, Solin. 
48, 1, vgl. Strab. 18, 602. 8) ©. des Eioneus, 
IL. 10, 485. 519, Arist. ep. 52 (Anth. app. 9, 52), 
Hippon. fr. 41, Et.M. 428, 18, ober bes Strymon u. 
der Euterpe, Eur. Rhes. arg u. 279, Apd. 1, 8, 4, 
Con. 4, ober-der Terpfichore, Eur. Rhes. arg. b. ober 
der Kalliope, Apd. 1,8, 4, nad) Serv. ju Virg. Aen. 
1, 469 (478) aber ©. des Mars, K. von Thra⸗ 
dien, Strab, 7, 831, fr. 86. 18, 590, App. Mithr. 1, 
nad) Io. Ant. fr. 24,6, Suid, s. v. Feldhert der By⸗ 
zantier, den Odyſſeus und Diomedes vor Troja söbteten. 
Er war Liebhaber ter Aganthone, Ascl. b. Parthen. 
86, St. B. 5. 'AyarIav und Br. der Sete (Ginte), 
St. B. s. Bıdias. ©. Philostr. p. 680, a, Dit. Uret. 
2, 45, Virg. Aen. 1,469, Ov. Ars Am. 2, 187. met. 
13, 249, Cat. 55, 26, Cic.n.d. 8, 18. Euripides fchrich 
ein Stud feines Namens, Eust. u. Schol. zu D. Per. 
270, Eur. Rhesus arg. u. v. 280—858. Ueber fein 
Grab f. Polysen. 6, 58. 4) ©. des C. Maximus 
(Kövav 6‘Pr)60s), Arist. b. Plut, parall, 25. 5) 
©. des Artemon, Adaseus, Inser. 124. 

nrscapxos, m. ös bes a Fopatra (f. Ahr. 
Dial. Dor. 146), 5. Hesych. = “Pyosapyos, w. ſ., 
vgl. mit Phot. 486, 18. 

“Pıräva, f. eine töm. Dienerin, Arist. Miles. b. 
Plut. parall. 80. &. Tovröie u. Prkoris. 

“Pnria, f. Sließ, M. der Korybanten von Apollo, 
Pherec. b. Strab. 10,472 (v. l. Purlæ). 

Pnroylvns, m. ein Numantiner mit dem Bein. 
Kagavrıog, App. Iber. 94. 

mropınde, m. Redner, Athener, Insor. 275. 284, 
Ross Dem. Att. 7. 

Pmxocvavos, m. Inser. 2, 2078, 9, vgl. 2, p. 111, 
8. 114, a extr. 

“Ptävös, od, m. in Et. M. 158, 5 ‘Pssavdg, 
Quelle, (diese, nnyr, Hesyoh.), ein Dichter und 
war Zmonosög (Ath. 11, 499, d), u. Ndunvoog, 
Anth, ıv, 1, 11 aus Bene in Kreta (Paus. 4, 1, 6. 
6, 1, 8t. B. s. Bijvn, Suid.), nad Andern Keraite 
(Suid. u. Eudoc. p. 371) ober aus Jthome in 
Meffenien (Suid.), Zeitgenoffe des Erotofthenes, Suid. 
©. Anth. vı, 84. tit.— app. 72, d., (Jac. Anth. 1, 
p- 280), Pas. 4, 15, 2.17, 11, Stob. 4,84, Ath. 3, 
82,b, Plut. b. St. B. a. ‘Avdavia, Eust. zu D. Per. 
66. 414, Schol. Ap. Rh. 3, 1.1090, St. B.s. Ayva- 
ia — Xadvos, d., Schol. Il. 2, 175. 19, 119, wo falfch 
”Agsawös fteht) u. a. f. Wolfe Proll. Hom. p. 188, 
denn er war zugleich Grammatiker, daher 7“Pravod, 
feine Ausgebe des Homer, Schol. I1. 1, 97, und d. 
Fragm. ed. Saal, Bonn 1881, 8. — S. Inser. 8, 
4922. 

"Pißor, Bolt in Scythia am Orus, Ptol. 6, 14, 14. 

PiyBäros, m. (Schred?), Heerführer der Indien, 
Nonn. 26, 249. . 
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“Pryyißnpı, St. im Innern von India extra 
Gangem, Ptol. 7, 2, 24. 

Pıyvla, Kaltenbronn, 81. in Thracien = 
’Eolyoy, Streb. 7, 851, fr.49 u. Exc. Strab. 7, 88. 

Pıylorn, fe Kaltenborn, Duelle von Sinopis, 
Hesych. 

Piypos, m. Drape d. i. Tropfen, f. öliyua = 
otaAayuög, Hesych., oder Kalteis, ©. d. Peiroos 
aus Thrafien, Bundesgenoffe der Troer, I1. 20, 485. 
©. Plouoc. 

Pıyvöpiov (?), e. Ort auf dem mons Aventinus 
in Rom — ‘Peuwrior, Plut. Rom. 9, f. “"Psumple. 

“"Pıy6äowov, n. Drt der Brigantes in Britannia 
Romane, wahrſch. Richmond, Ptol. 2, 3, 16. 

"Pıyöpaxos, m. Eifihold (egiso — horror, u. 
hold = bald ober fühn), erbichteter Name, Aleiphr. 
3,66. 

“"Pıyboayes Taatras, galatiſches Volt, Pol. 5, 58. 

"Piyovea, St. der Garpetaner in Hisp. Tarrac., 
Ptol. 2, 6, 67. 

Pıyodexar, Volt im Sũden von Ahätien, Ptol. 
2,12, 8. 

“Pifar xöAnog = ‘Pılovsxos xdAnog, w. f., u. 
‘Pkw», Exc. Strab. 7, 88. 

“Pifawov, in Proc. Goth. 4, 2 "Pıfatoy, Ort ber 
Later, Proc. b. P. 2,29, Sp. 

"Pıfada Asumv, Hafenort an ter Oñküſte ron 
Tavprobane, Ptol. 7,4, 6. 

Pırava, 5. Marc. 'Pifava,' or, 1) Küftenflabt 
Gedrofiens, Ptol. 6, 21,2, Marc. Heracl. p. m. ext. 
1, 32. 38. 51. 2) St. im Innern von Aradjofia, Ptol. 
6, 20, 4. 8) = "Pilow, St. in Dalmatien, Ptol. 2, 
16 (17), 12. 

Pıfnvia, f. Bühren (Buhre = Baummurgel, 
Pfablreft im Erdboden), St. in Kreta, Ew. Pıln- 
vıärns, St. B. 

"Pitios, (6), wenn griech, Wurzel bach, Küften- 
fluß im Pontus, j. Rochis Su, Arr, p. p. Eux. 7, 
2,"P. notauös xai Asunv, An. p. p. Eux. 89, f. 
Pidotc. 

Dicti⸗e, Wurzel, hehes Vorgebirge ber Troglodyten, 
St.B. Ew. "Pıltrau, duraras xas "Pliw, Pils, 
"Pıfuavös, St. B. 

“Pıforopweös, od, (6), der Wurgelfchneiber, 
Titel von Werten über das Wurzelſchneiden von Ame- 
rias, Eumachus u. a., b. Ath. 15, 681, e. f, Schol. 
Nie. th. 617. 647. 681. Aehnl : 

"Pıforöpos, of, Wurger (db. 1. Arzt), eigentlich 
Wurzeiſchneider, Titel einer Tragödie des Sophofles, 
Hesych. s. aiotwons ob. fr. 479, ed. D. 

“Pros, odvros, (6), Wurzla, 1) St, an ter 
Küfte von Magnefla in Theffalien, deren Einwohner 
nad Strabo in die Stadt Demetrias verpflangt wurden, 
St. B., Scyl. 65, Strab. 9, 486. 448. Ew. "Pıfotiv- 
os, St. B. 2)='Pllor, I. u. Et. in Dalmatien, 
Seyl. 24.25. 8) Hafenplatz an der Küfte von Pontus, 
Ptol.5,6,6. @r heißt in An. p. p. Eux. 89 “ PfLsog, 
in Proc. b. Goth. 4, 2 ‘Pslatov, in Tab. Peut. 
Reila, Em. "Pıfıavol, Arr. c. Alan. 7. 

“Pifopäyor, of, Wurzeleffer (f. D. Sie. u. 
Strab.), Volt an der Oſtküſte ron Nethiopien, D. Sie. 
8,23, Strab. 16, 771, Ptol.4,8(7),29. Bei Ael.n. 
an. 17,40 ein indifches Volt. 

“Plfev, ovos, b. Choerob. ed. Bekk. 1417 u. 
Svid. wwog, (d), b. Ptol. "Psldäve, m. f., b. Sceyl. 
Pıkotc, w. f., b. Plin. 8, 22, 26 Rhizinium, in 


‘"Pivwv 


Geogr. Rav. 4, 16 Zucimum, Wurzel, Burzle, 
1) Su in Dalmatien, Pol. 2,11, St. B. s. v. m.» 
Bov9on. 2) Stadt in Dalmatien, j. Rifano, Pol 
2,11, Strab. 7,316, Exec. Strab. 7, 88, St. B. =. v. 
u. s. Bov$on. Ew. "Pıfevirms, St. B., Liv. 45, 25. 
Bon ihr hatte 6 "Prfovinds xöArzos, ein Meerbufen 
an der Küfte von Illyris Barbara oder Romana, jeft 
Golf von Gattaro, feinen Namen, Strab. 7, 314. 316, 
Ptol. 2,16 (17), 5. St. B. s. Jepgdysor, Const, 
Porph. them. 2, 9. &.‘P£ai. 8) ©. des Kat 
nus. Choerob. b. Theodos. p. 76, 24. 

“Pıöypvia, b. Ael. n. an. 14,20 u. Ptol. 3, 17,7 
"Pidypa, ns, (viel. Wabenheim d. i. Wogenkeim 
von ÖEw). St. an der Norblüfle von Kreta, j. Rr 
thymnos, St. B., Plin. 4, 12,20. &w. "Pıßvawiargs 
u. "Pıööpvios, St. B. 

“PixiAos, m. ein Trabant (dopupsgos) Belifart, 
Proc. Goth. 8, 11, Sp. 

“Pıxlva, f. 1) eine ber heutigen Hebriden. Ptol. 2, 
2,11, Plin. 4, 16, 80. 2) Ort 2iguriens, j. Recıs, 
Tab. Pent., Gengr. Rav. 4,82. 3) Ortin Pirenum 
Tab. Peut., Inser. Grut. p. 265, 5, Orell. n. 915. 
@w. Ricinienses, Plin. 8, 18,18, und ihr ®ebiet ager 
Riciniensia, Front. de col. p. 124. 

, ov5, m. Rrumme (b. 5. fihim Tan 
— Beiw. des Dionyfos, Anth. * 5 
eig: (9), Inser. 8,5109, N. 81, Sp. 
ei m. Foeppel (d. i. der Andere 
foppt ober zum Beften hat = Belvdar, f. Koirdew 
—=9uuo0cdas, tgsditswt.i.iosIualvarru.ßobdes, 
in Arist. h.a. 9, 11 ein Singvogel, (Spottvogel) vel 
BoerIdoues in Lex. Schneid.), nah Noss. ep. IL, 
414 aus Spracus, nach Suld. s.v., St. B. s. 7% 
Eust. ;u D. Per. 876, Hes. ». TaAsol aus Tarent, ta 
daher b. Hes. s. osxtoc Tapavtivos Ypıldaeps, 
b. Suid, Tapavstvos zousxds beißt, Erfinder der Me- 
gorgaypdla oder YAuapoypapke, fo daß er auch o 
PAvak (— PAvapog) genaınt wurte, St. B. s. Täges, 
Eust. zu D. Per. 876. ©. Ath. 8, 111, c.11, 500, 5 
Herdn. #. u. A. 19,28, Suid. s. dyäsux&c, Hesych. 
s. Kalaßglar— ödoär[a], ö., Poll. 7, 61. 

Pıyla, z&, u. An. st. mar. magn. 59 "Pive, 
Nos, Dre in ber Cyrenaiſchen Syrte, An. st. mar. 
magn. 68, 

“"Pıvord) ev, pl., in Ios. b. Ind, 4, 11, 5, 
Strab. 16,741 *Pıvoxspoupe, wo», in Strab. 16,759, 
Exc. Strab. 16, 34, Ios. arch. 18, 15, 4, Strab. 16, 
759, Exc. Strab. 16, 34 ‚Ewendgeuge: as. in Ioa 
arch. 14, 14,2. b. Iud. 1, 14,2, St. B. 
as, in Ptol.4, 5, 12 Pu vgl. Sozom. h. 
e.6,81, Hierocl. p. 726 (899,12 ed. B.), Hieron. 
in Jen. c. 27, It. Ant. p. 151, Amm. Mare. 22, 16, 
8, nach Strab. 16, 759, Exc. Strab. 16, 34, D. Sie. 
1,60, St. B., Senec. ir. 8,20 etwa mie Stümmeh 
neefen, d. b. ron ben abgefhnittenen Naſen der de 
ſelbſt angeſiedelten äthiopifchen Verbrecher benennt, Er 
an der Grenze von Baläftina und Hegppten, taber beit 
zu Raläftina, bald zu Aegypten (St. B.), beld zu feinem 
von beiten 2ändern (Chron. Pasch. p. 80) geredmet, 
j. el Arisch, Pol. 5, 80, D. Sic. 1, 60, Strab. 16, 
781, Liv 45, 11, Plin. 5, 13,14, u. d. 0. a. Et. @= 
"Pıyorowpatos n. "Pıyor ms, St. B. 

Pivoröpos, m. Haufhilp (t. h. burhhement 
oder durchbohrend den Schild), Bein. des Ares, IL ⁊i. 
892, Her. th. 984, Tt. M. 704, 32. 

"Pivev, oros, m. Seller od. Näfer, 1) Wehen, 
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a) einer er Zehmmänner, Isocr. 18, 6.8, Suid. s. v., 
b) Inser, 169. 2) Andere, Bipp, Epid. v, 76, wo Opa» 
ficht, u. vin, 88, we 1. v. Zivo ift, die codd. aber 

cv od. blymr haben, f. Mein. Monateb. d. Berl. 

52,581. 8) Titel a) eines Dialogs von Aefchines, 
Suid. 5, Aloylyns. db) eines Stüds von Archippus, 
Ath. 15,678, e. &. Mein. hist, com. p. 209. 

Piov, 16, Schorre d. i. hervorragender Bels, 
od. Ruppelberg, Schorndorf (f. Curt. geogr. 
Dnom. d. gr. Spr. S. 152), 1) Borgebirge Adajas 
am Eingan; d:6 forintbifchen Meerbufene, welches von 
Ptol.8, 16,5, Strab.8, 886 fälfchlih mit dem etwas weiter 
örtlich gelegenen 4oinavov ibentifijirt wird. Es hieß 
16 "Ayaixov, Thuc. 2,92. 5, 52, od. 136 "Ayalas, 
Polyaen. 8, 46, vgl. mit Strab.' 8, 887, zum Unterfchied 
von dem gegenüberliegenben Borgebirge Aetoliens, welches 
dahet ’Avziopsov hieß, Strab. 8, 335. S. Eur. Ion 
1692, Thuc. 2, 84, Scyl. 42, Pol. 4 10—26, d., Paus. 
7,22,10.8,5,6, Polyaen. 1,9 Strab. 8, 887.9, 890, 
St. B., Plin. 4, 2 8. 2) Borgebirgein Aetolien, welches 
bem vorigen gegenüber lag und daher auch "Avriogsov 
(w- f.) hieß, oder von ber Stadi Molyeria auch ro 
Mohuzgssov od. MoAvxgıxöy, Thuo. 2,84. 86, Strab. 
3, 886, od. zo Altodsxdv, Pol. 6, 94, mit einem 
Tempel des Pofeidon, Paus. 10, 11,6. S. Xen. Hell, 
£,6,14.8, 11, Plut. vir sap. conv. 19. glor. Ath. 
1, Scymn. 478. Adj. davon 7) t®v Dielov Ivola, 
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Cam. 15, Strab. 7, 299, Ap. Rh. 4,287 u. Schol., 
D. Per. 815 u. Paraphr., Schol., Niceph. daju, Anon. 
geogr. 28 (Müll. geogr. min. 2, p. 501), Hellan. 
in Theodor. de Graec. aff. cur. 18, vol.ıv, p. 1024, 
Ant. Diog. b. Phot. bibl. 166, p. 109, Ael. n. an. 
12, 1, Agatlı. 2,9, Proc. Goth. 4, 6, Clem. Alex. str. 
1, p. 805, c, Ptol, 8, 5,22, St. B., Virg. Georg. 1, 
240, Prop. 1, 6, 2, 8il. 11,462, Amm. Marc. 22,8, A. 
Ew. "Prwatos u. Pixotcés, St. B., b. Mel. 1, 2 
Riphaees u. b. Avien. 455 Riphaei. Ag. "Puratos, 
vgi. Ane oßo dpsor, Anth. ıx, 550, xuxvos, Ael. n. 
an. 11,10, Virg. Gearg. 8, 882. 4, 881, u. Rhiphaeus, 
Stat. Treb. 1, 420, Senec. Hippol. 8, Colum. 10, 77, 
Lucan. 8, 278. 4, 118. 

—S m. Stoß, Name eines Arztes, Gal. t. 
18, p. 544. (Gin röm. Töpfer Ripanus, fleht auf 
Scherben im Mündpner Antiquarium.) 

Pien, (H), Stößen, St. in Arkadien bei Stratos, 


11. 2, 606, Strab. 8, 888, Nonn. 18, 230. Nach Paus. 
s 25, 12 eine Infel im Ladon. Die Umgegend 7 
Pıris, dos, Eust. p. 801, 29. (Cine Stadt Ripa 


in Hisp. Baet. erwähnt Plin, 3, 1,8.) 

"Pis, m. nozaudg, Rinne, Fluß in Koldis, 
Seyl. 81. 

"Pırapßis, m. Hafenplag an der Weſtkuͤſte Maus 
titaniens, Pol. ed. Bekk. p. 1183 b. Plin. 5, 9. 

“Plowe, ©t. ‚in Mefopotamien, Ptol. 5, 18, 10. 


lat. var sap. conv. 19. Beide gufammen nennt ‘Plewov, ="Pavosor, w.f., St. in Datnıatien, 
Fhuc. 2, 86 1&“ Pla. — St. B. nennt e6 fälihlid Stadt. Ptol. 2, 16 (un, 5. 

) ‘Plov Olfvijjvarov, ein Gebirge von Denoe in —EBW8 m. Longobarde, Proc. Goth. 8, 
Argos, Hesych. 4) Meerenge zwiſchen Naupactus 85. 

Aetolien) u. Batri, Liv. 27, 29. 28, 7. 5) St. in "Pıop6s (?), m. Övoua xupsov, Buid., viell. — 
Meffenien, Ephor. b. Strab. 8, 860.861, St. B. 6) “Pöyuos. 


Borgebirge in Gorfica, j. Capo di Feno, Ptol. 8, 2, 8. 
P „St. der rim. Agri decumates in 
Yermanien, viel. im Riesgau, Pol. 2, 11, 80. 
“Pirata & don, in Ath. 6, 288, d u. Said. 
>fnasa, Ptol. 8, Eh 15 “Ple]inase, ebenfo in Marc. 
. mar. extr. 2, 89 v. 1. “Pinase, in Orpb. Arg. 
128, Callim. in Schol. Ap. Rh. 4, 284, sol. mit 
{el. 1, 19, 20, Stat. Theb. 1, 120, b. Plin. 4, 12, 26— 
3, 27, Prisc. 807 zö “Psmalov Ögos, in Alcm. fi. 
?8 b. Schol. Sopb. OC. 1248, Aesch. fr. 66, D. 
;0 ed. Well.), in Arist. meteor. 1, 18, Hesych. 
%eraı, ör, b. Phot. 485, 9 “Pelnas, dy, Stößer, 
3indberge (fo von den Windſtößen benannt, f. Curt, 
ogt. Onom. der griech. Sprache ©. 158, vol. mit 
rv. gu Virg. Georg. 8, 882, Eust. ju D. Per. 32, 
ich Andern vom tartarifchen rif-oet hoch oder von 
ep, Berg), ein fabelhaftes Gebirge im Norbw. 
.esch.) oder höchften Norden ter Erde bei den Hyper⸗ 
reern oder Schihen, Strab. 7,295, Arist. met. I, 18, 
ppoer. de aöre, etc. $.95, p. 291, D. Hal. 14,4, 
‚gm. Mai p. 80, Eust. zu D. Per. 811, Just. 2,2, 
rg. Georg. 1,240 u. Serv. zu 8, 881. 4, 508. 517 
Erfl. zu Stat. Theb. 1, 420, Vib. Scqu. 82, A., 
brend es fpätere Geographen zwiſchen ber Mäotie 
>» dem Sarmatifchen Deean anfegen, Marc. p. m. 
:. 2, 89, oder füreinen Theil des Kaufafus ausgaben, 
201. D. Per. 10. 666, Plin. 4, 12, 24. 26, vgl. mit 5, 
27.6, 5, 5, Solin. 15, Eust. gu D. Per. 82, Ptol. 
5,18, Mel. 1,19, Lucan, 8, 278, oder gar mit den 
ven iventifigirem, St. B. s. "Ynegßdgeos, Posid. 
Ath. 6, 288, d, Eust. zu Hom. p. 1486, Prob. 8 
'g- Georg. 8 382, Pomp. Sab. zu Virg. Georg. 
40. 3, 196. 881, Serv. zu Aen, 9, 82. ©. Plut. 


os, m. (ließ —=“Psicog?), Theogn. 72, 14. 

‘Pıozia, f. Dit Oberpannoniens, Ptol. 2, 14 (15), 
4, Orell. n. 4992. 

’Pırla = "Apına, w. f. 

“Prroi, f. “Pestol. 

“Plrriov, Ort in Pannonia, Ptol. 2, 16, 5, Ik. 
Ant. p. 242, Tab. Peut., in Not. Imp. Rictium. 
2 “Pıbadatoı, Name ver Baphlagonier, Ios. 1, 6, 1. 

Jon: 

"Pıbäöns, m. Sohn Bomars, los. 1, 6,1. 

Pıdeös, m. Werfer, ein Gentaur, Ov. met. 12, 
852 (acc. Riphea), Aehnl.: 

vos, m. Werfer, Anführer der Gentauren, 

Nonn. 14, 189. 

"Pıxdß, m. indecl. ‚Hebräer, Suid. a. ’Eoocior. 

“Pixvos, m. Runzler Lüsyvodosa = xıveiode, 
&oynuövws, Hesych., f. Öfxvosim Lex.), Mannen., 
Infhr. aus Amphipolis, Philbist. T. 111, p. 846, K. 

"Pixopfjpns, ovs, m., in Zos. 4, 54 “Pıxopipns, 
in Io. Ant. fr. 187 Prxoptipuos, in Soer. h. e, d. 
12, B ‘Psyourjäsos, in Philostorg. “Puyögumgss, 
Mannen., Liban. ep. 82, Zos. 4,55, Ammian, 81, 7, 
wahrſch. ein Barbar. 

Po6, äs, 7, ein Felſen in ver Wüfte, Ios. 5, 2, 
12. 

Papa, Et. im Norden Barthiens, Ptol. 6, 5, 2. 
(Zei Plin. 5, 24, 22 fommt auf ein Volt Roali an 
der Grenze Mefopotamiens vor.) 

“Po6s, ddos, f.Brud (d.i. ſchwammigen Bodens, 

f. öuds), I) älterer Name von Laodicea in Phrvgien, 
a 5, 29, 29. 2) Sließbach, BI. in Koldie, 
Plin. 6,4, 4. 

Poßkns, m. König der Matianiter, Ion. 4,7,1. 
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Pößaa, nepins (verd. 8.) ro d9vıxöv "Po- 

us za Poßdrns, xai zur« deähva "Po- 

irne, St. B. 

“Poßodpos, in N. T. Matth. 1,7 u. Suid. s. 
Aßlas u. Zolouöy indecl. Poßodp, 6, S. Salos 
mons, K. von Juda, Ios.7,8,5—8, 11,4, 3. 

Poßsy&ıor, Volt im äußerften Norden Hiberniens, 
Ptol. 2, 2,3, am: 

“Poß6ySiov To Lxoor, Vergebirge Hiberniens, j. 
Fair Head, Ptol. 2, 2, 2. 8, Marc. p. m. ext. 2,48 
(v. 1. “Poßövdior). 


‘P St. im Oſten von Maur. Caes., Ptol. 
4, 2,82. 

Pößooxor, Volt in Seytbie intra Imsum, Ptol. 
6,14.9. 


“P6ßpros, m. t. röm. Rubrius, Inser. 2, 2485, 
12. ©. "Poüßgsos u. “Poupgsos. 

Pbyava, wr, pl. Küftenftadt Gebrofiens, j. Kungun, 
Ptol. 6,8,7, Marc. p. m. ext. 1,28. 

Poyavdavol, Bolt an ber Südküſte von Tapro⸗ 
bane, Ptol. 7, 4,9. 

“Poyära, ns, f. d. röm. Rogata, Inser. 3, 6608. 
4,954*, Sp. 

“Poyarıavss, m. (d. Tat. Rogstianus), Schüler des 
Plotin, Porph. v. Plot. 7. 

Poyarspıov, 76, Dit nicht weit vom Phafis, Me- 
nand. Prot. fr. 22. 

"Poytpros, m. Mannen., Inser. 4, 8727. 8995, Sp. 
©. “Povy£gsog u. "Parx&gsos. 

"Pöyor, in Proc. Goth. 2,4. 8,2 “Poyol, lat. Rugi 
(Paul. Disc. 1, 1, 19, Iorn. Get. 5054, Exc. b. 
Ammien, ed. Ern. p. 558, 9.) od. Rugii (Tac. Germ. 
48), Bolt an der Küfte des nörbl. Germaniens, Menand. 
Prot. fr. 214,4. ©. "Powtixissor. 

"Poyspans, sos, m. 81. in Perfis, verm. j. 
Benderig, Marc. p. m. ext. 1,24 (cod.“Poyouartag), 
Ptol. 6,4, 2, Ammian. 28, 6. &. “Püyorıs. 

"P68a, f. “‘Podn. 

“Poßal, öv, pl. Rofenhain, St. in Italien, Ew. 
"Poßaudrns, St. B. 

“Po8äyns, m. Straf (d. i. fhlant), Mannen., 
Iambl. in Phot. bibl. cod. 94, p. 74, a. ed. Bekk., Suid. 
— oc —Inser. 8, 5474 (wo f. Podrosc ſteht). 

Bodavon, f. ähnl. Rofenftod, Frauenn., Anth. 
v,218. 287. xı, 64, Theod. Prodr. 1, 87—118, 6. 
Adj. bavon "Poßävdaos, Anth. v, 287. 

"Poßävös, od, ep. (Ap. Rh.) 0do, (6), über den 
Accent f. Lob. path. 180, nad) Plin. 3, 4, 5, vgl. mit 
Isid, Orig. 14, 16 nad der Statt Rhoda in Gallien 
benannt, 1) einer ber Hauptftröme Galliens, j. Rhone, 
Aeschyl. b. Plin, 87, 2, 1, Eudox. in Hexaem. Hom. 
6, 11, Seyl. 4, Arist. meteor. 1, 18, Pol. 2, 15. 8, 
41, Scymn. 208, Plut. Mar. 15 — Caes. 17, ö. 
fluv.6, 1, App. Celt, 15, D. Cass. 87, 48—44, 42, 
d., Herodor. in Const. Porph. de adm, Imp. c. 
28, Strab. 4, 181—6, 271, d., Exe. Strab.4, 8—6, 
24, 3.,An. geogr. 80 (Müll. geogr. min. ız, p. 502), 
Ptol. 2, 8, 17, St. B. s. Aderioy — "Ißnolas, B., 
Polyaen. 8,28, 3, Hesych., Suid., Et. M. 184, 41— 
701,53, ö., Plin. 8, 4, 5, Solin.c. 2, Tibull. 1,7, 11, 
Sil. 8, 447, Claud. Rufin. 2, 112, Auson, de clar. 
urb. 7,4, Caes.b.G.1, 1, Liv. 21, 81, Her. Od. 2, 
20, 20. Er dient häufig zur Bezeichnung ter Lage 
von Völfern und Gegenden, Soyl. 8.4. Plut. Sol. 2, 
Pol. 2, 16—8, 42, ö., D. Casa. 46, 50, Strab. 8, 166 
—4,204, 3, Exc. Strab. 4, 9, u. fteht für die Ber 
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wohner, Avien. 812 Seinen Lauf befäreiben Pol 3. 
47, App. b. eiv. 1, 109, Strab. 4, 177 —- 186. . 
Mel. 2,5, 65, Sil. 8,447, Avien. or. mar. 623. Res 
Philost. in Schol. D. Per. 289, ebenfo wie nad 
Aeschyl. b. Plin. 87, 2.1 ift er — Toſderoc, it 
wirb er von Ap. Rh. 4,625 ausbrüdlich davon nme: 
ſchieden. Ueber die Zahl feiner Mündungen ſind dir 
Angaben der Alten verfhicden. Nach SiL 8,450 ku 
er nur eine, nach Pol. fr. 84, 10 6. Strab. 4,13 
vgl. mit Pol. 8,41, Pol. 2,10, 2 pwei, nad) Arten. 
b. Strab. 4, 188, Schol. Ap. Rh. 4, 625, Plin.3, 
4, 5 drei, nad) Timae. b. Strab. 4, 183, D. Sie. 5. 
25, Avien. or. mar. 680 fünf, und neh Ap. Bi 
4,682 gar fieben. Adj. daju a) Rhodanicus, Inse. 
Murst. p. 1055, n. 2, Grut, p. 418, n. 8. L) Rhode 
nitis, Sidon. ep. 9, 13. 2) Mannen., Etred, 
Hoasnöostos, Sail. s. ZaAouczsog, body vgl. ». Ho- 
$iparas wo er Kovadpıpg heißt, Sozom. h. a4‘. 

PoBavoveta, f. Stadt an der Rhone in der Rik 
von Maffilie, Scymn. 208, St. B., Iren. b. Epiphan. 
t. 1, p. 286, c. @w. “Poßavobeıos, fem. "Pede- 
vovale, St. B. S. Pon — ’Aya9ı u. ‘Pödr. 

"P68af, d, hypoloriſtiſche Form für 6 “Podeos md 
B. A. 856.33. &. Lob. paral. 276. 

"P6Saba, se, St. in Indien, Plin. 6, 17,21. 

‘"Poßela, f. Rofa, T. des Dfeanus und kr 
295 Geſpielin der Proſerpina, h. Cer. 419, Ho. 
tb. 861. 

“P6&n, in Theop. fr. 111 'Po&4, in Inser. 4,698, 
und zum Theil b. ven Latein., f. unten Poéba, voc. 
(Xen. Ephes. 2,4) Podn, (7), Rofa (f. Lob. path 
28, n. 8), 1) T. des Pofeidon und der Amphitrit 
eine Nympbe, Gem. des Helios, Apd. 1, 4 6, 
St. B. s. Ha oon ouc, nad) Schol. Od, 17, 208 3- 
des Afopus, in D. Sic. 5,55 u. Hellan. in Schol 
Pind. Ol. 7, 185 Podoc genannt. 2) T. xt Dr 
naos, Apd. 2, 1, 5. 8) T. des Mopfus, Theop 
fr. 111 b. Phot. cod. 176. 4) eine Baffaris, Nonn. 14. 
228. 5) Frau eines &emellns aus Tyrus, Leoat. 
schol. 28 (vıı, 575). 6) Athenerin, Inser. 780. — 
Ross Dem. Att. 128. 7) Gemahlin bes Maga, 
Long. past.4,86. 8) Name von Dienerimmen a) N. 
T. act. ap. 12, 18. b) Xen. Ephes. 2, 2—5. 9) Unter: 
Hor. Od. 8, 19, 27. — Inser. 4, 69, 85. 10) griet- 
(von Rhodus oder Maffilia aus gegründete) Et Wi 
Indigetse in Hisp. Tarrac., j. Rofa, Seymn. 24, 
St. B. s. v., Strab. 8, 160. 4, 654, fat. Rhods, Li 
84,8, Mel.2,6,5. ©. ‘Podinoäsg u. “Podo. Om 
“Poßaitos, St. B., Tat. Rhodensis, Inser. Grut. P 
404, n. 4. gl. Mion. 1, 48. S. 1, p. 90, Sestni 
p- 179, Raoul Rochette Etabl. 111, p. 404. 11) Paz 
Radt der Rhodier am Rhodanus, Plin. 3, 4, 5 (Bbode). 
©. ‘Podavovola. 12) Küftenfl. fm Sarmatia Er 
ropaea, ber in den Sinus Sagaricus fällt, Plin 4 
12, 26. 

"PoSia, f. Rofa, Rofenau, 1) T. it W 
naos, Apd. 2, 1, 5. 2) Gem. des Lyton, Eupel 
in Schol. Ar. Vesp. 270. 8) St. in Lycien, | 
Eski Hissar, Theop. fr. in b. Phot. cod. 176, S 
B., Ptol. 5, 8, 6.— Plin. 5, 27, 28 nennt fie Podis- 
molsc, Ew. a) "Pobueis, Poßsnies u. Al 
Poßi4s St. B. b) Inser. 3, 4824 "Poßwowokire: 
©. Inser. b. Spratt u. Forbes Trav. in Lycis ex 
Lond. 1847, 1, p. 166, 1.181. 4) Die Infel Rbete! 
und ihr Gebiet, Thuc. 8,44, Aeschin. ep. 1, 4, Suab 
2, 67—184, ö., Zen. b. D. Sie. 6, 58. 59, Pol. I: 
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6, 16, d., St. B. . Jaldada, Anon. 
in Müll. geogr. min. ıı, p. 507), Marm. 
) Bebiet der Khodier in Karien, Strab 14, 
81. 6) Rofenbrunnen, eine Duelle 
Inser. 4, 8185, e. 7) Ginwohnerin von 
B., b. Suid. s. "Hoswva pl. ‘Podtau, f. 
ent B. A. 1255. Yehnt.: 

Oy, St. der Beucetier in Apulien, nach 
1 urfprüngl. griechiſch, Strab. 6,282. ©. 


8,7, 6», thodiſch. 1) Adj. röAayog, Pol. 
ua, Strab. 2. 119, veaviaxos, Ael. v. 
jtogss, D. Hal. de Din. 8, dıdaaza- 
.x oratt, Aeschin. 11, Schol. Aeschin. 2, 
th. 11,485, e, Iotopie, Ath. 8, 859, d, 
8, 75, e, Aörgvs, Ath. 14, 654, a, 
‚ep. b. Ath. 11, 502,e, yuroldes, Ath. 
‚ 0xöpos, Ath. 11, 500, b, zewtieng, 
}, #ixgota, Plut. Luc. 2. 2) Subst. 8) 
5, @) Rebe bes Hyperides. B. A. 112, 10, 
Dio Chrysostomns, or. 48 des Ariſtides. 
Becher, Diphil. 6, Ath. 11,496, f. 497, 
'odsaxdv, D.L.5,4,9, Hesych. b) “Po- 
), Schrift des Euktaies, Hesych. 5. Zia- 
ft des Polyjelus, Ath. 8, 861, c. 
adog, f. eine Art Becher, f. unter Po- 
111,496, e. 497, f, Hesych. 
f. Frau, Theophyl. ep. 80, Inser. 4, 9484. 


m. Rofer, Mannen., Inser. 4, 7117, b, 
‚ lat. 2921. 

f. Rofa, 1) Frau, Curt. Inser. att, 
der Ambianer in Gallie Narb. b. Roy, 


ba, Anacr. 28 in, sov, doch aud os, or, 
sdöfa, Ael. v.h. 1,28, u.vaög, Memn. 
Ad). ävrjg, Avdgas, Xen. An. 8, 6, 8, 
Per. 694, Arist. or. 48, 865. 44, 874, 
rab. 14, 655, I on oooc, Suid. s. Edodog, 
Suid. s. ’Anollödwpos. Mugw, ioto- 
«6, 1, n. Il, Yygauuazızdg, Suid. 8 
Hintas, Paus. 6, 7,1, xs$agfargsa, Din. 
taxiargsa, Ath. 4, 129, a, zöyvn (d. i. 
ıR), Anacr. 28, vads u. nerınzövtopos, 
D, Thuc. 6,48, 7), D. Sic. 5, 58, aüxa, 
c, olvog, Ael. v. h. 12, 31, und bloß d 
1. olvos, Ath, 1, 82,0, „ge, Suid. s. v. 
or, scil. upon, &Ansov, Rofendl, 
er, Suid. s. v., Ar. Lys. 944 u. Schol., 
öodıwd», Ruf. p. 68, Theophr. od. 20, 
,®, Plut. Brut. 48, u. öl ob. puro», 
:donien wachfende Pflanze, Diosc. 4, 45, 
bst. a) “Podios, so, Ew. von Rhobus, 
57, Thuc. 8,44.55, Xen. Hell, 1,5, 19 
.„ Isocr. 8, 16. 15, 68, Lyo. 18. 143, Din. 
56, 60 u. tit.or. 15, Scyl. 99. 100, Insor. 
186. 212. (vır, 848. xır, 11, Plan. 
». 60 (v1, 811), Meier. ind. schol. n. 1, 
waren berühmt und gefucht als Schleuberer, 
Xen. An. 8,8, 16.4,15, Arr. An. 2,7, 
iv. 2, 71, und berüchtigt durch Kurus, 
v.5. Stratonikus nannte fie daher Asv- 
wloug u. uynotnigwv nöAsy, Ath. 8, Böl, 
e fie wegen ihres berühmten Koloffes auch 
biegen, Eust. zu D. Per. 504, Suid, s. 
‚ und es von ihrer Auffchneiderei ein 
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Spriäwort gab: ‘Husis dixa ‘Podsos, Hixa virsc, 
Diogen.5, 18, Apost. 9, 56, Arsen. 28, 73. Einanberc# 
Spridwort war von ihren ungehörigen Reden beim 
Opfer: "Podsos tij Svatav, Diogen. 7 96, Diog. V. 
8,72, Macar. 7, 58, Greg. Cypr. B, 57, Apost. 15, 20, 
Hesych., ober ‘Podlo» yonauös von unnöthigen 
®ragen, Diogen. 8, 4, Apost. 15, 25, Macar. 7, 58, 
Arsen. 46, 50, Suid., Phot. Ihre fpäter angelegte 
Stadt Rhodus (f. unter“ Podoc) Heißt von ihnen nit 
felten 7 “Podtww raödıg, Lyc. 14, D. Sic. 19, 45. 
20, 81, Strab. 9, 895. 12, 575. 14, 652. 658. 655. 
Plut. Alex. 82, Ath. 5, 206, d, und ihre Infel 9 
“Podiev — Strab. 14, 681, ihr Sant, 7‘ Podiw» 
yala, Qu. Sm. 10, 222, zu unterfceiden von 9) (T®») 
Todlur negala, f. unter Mepale, ihr Stuat d (tür) 
“Podtar dijuos, Pol. 5, 88 —29, 7, d., Aeschin. 8, 
42, Dem. 18,8, D. Sic. 81,54, Paus. 6, 7, 6, Xen. 
Ephes. 5, 18, ob. r& zör "Podiwv, Pol. 80, 40. 
Es fieht aber 05 “Podsos nicht nur bisweilen für 
Podoc, Posid. in Cleomed. Cycl. Theor. 1, c. 10, 
Agatharch. 66, jondern auch d ‘Pddsog ala Beiname 
(Plut. coh. ir. 10, D.L. 7, 1, n. 19) insbefondere eines 
Hannibal, Pol. 1,46, der auch bloß 6 ‘Podsog heißt, 
Pol. 1, 47. — Aleris ſchrieb ein Stüd 'Pedsos 7 
Honnülovaa, Ath. 9, 895, b. b) Podic, a) Schrift 
des Ioaus über Rbodus, Suid. 5. ’Ideios. P) umd- 
$nua ävd’gelov, Hesych., Poll. 7,88, nach Theugn. 
p. 24, 2 yuyasxeiov. y) aumtiAou eldog, Hesych., 
Poll. 6, 82 = bodwrsd, Et, M. 705, 8, Phot. 490, 15. 

Pros, (0) (über den Accent f. Arcad. 39, 8, 
Eust. 890), Roſenbach, Rofen. 1) öl. in der Lande 
ſchaft Troas, der auf dem Ida entfpriugt u. zwifchen 
Abydus und Dardanus müntet, nad) Andern bei Strab. 
18, 595 irrthũmlich ein Nebinfl. des Aeſepus, nad 
Hesych. fpäter dapdävog genannt, f. Il. 12, 20, 
Hes, th. 341, Strab. 18, 554.603, Exc. Strab. 18, 
26. 84, Plin. 5, 80, 88, Sestini Geogr. numism. p. 89. 
2) Mannen. auf einer milefifchen Münge, Mion. ııı, 
165. 8) ein Stolfer, D. L. 7, 1,19, wenn es nicht 
bier überhaupt einen Rhodier bedeutet, f. unter "Podsog, 
sa, sov. 4) der von Homer ‘Odios, früher aber Po- 
dosens genannte, Arr. b. Eust. Il. 2, 867, 864,1. 5) 
Andere: Inser. 2, 8654, b, Add. 3, 8846, 2, 86. Add, 
4,6854, b. 

Podizokıs, f. St. in Hisp. Tarrac., f. ‘Podn, Ptol. 
2, 6,20. 

“Poölwen, f. Frauenn. Ar. Lys. 870. Fem. zu: 

"Pörwwos, m. (viel. ahnl. Rothfoß d. i. wie ein 
roth oder rofig außfehendes Pferd). 1) Pythagoreer 
aus Kroton, Iambl. v. Pyth. 267. 2) Athener, Inser. 
188. 8) Argiver, Inser. 1584. 4) Anderer: Inser. 
8,4803, i, 16, vgl. Add. 

Podlav, avos, m. Rofer, Mannen., Suid. u. 
Inser. 1608, f. ‘"Podwr. 

“Poßoßärns, ov, m. (wenn griech. Rofentreter, 
f. Wieseler de lingu. gr. nom. propr. in so, Goett. 
1861, p.11, n.98), ®. des Mithridates, ein Perfer, 
Favor. b. D. L. 8,20. 

Po8syaroos, m. ein Gothe, Zos. 5, 26, Olympiod. 
b. Phot. cod. 80, fr. 9. 

“Po8oyoswn, f. (wenn griedh., Rofenfeld), perfi⸗ 
ſcher Srauenn., f. D. Chrys. or. 21, p. 271. 64, p. 
692, Polyaen. 8, 27, Ctes.), 1) Gem. bes Darius Hy⸗ 
Raspis, M. des Zerres und Darius, Harp., Suid, 
2) T. des Artoxerres, Gem. des Orontes, Plut. 
Artox. 27. 8) Schweſter des Phraates, Gem. 6 


“Podoyoövn 
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Demetrius Nicanor, App. Syr. 67. 68. 4) eine, die 
früher Enaya9w hieß, Gem. des Abianios, Anth. 
app. 867, bis. 5) Andere: 5724. Achnl.: 

"Poßoytun, 75, voc. ‘Podoydvn, f. Berferin, T. 
bes Zopyrus, Gem. des Megabyjus, Charit, 5, 8.7, b. 
8,8. = 

Podöerea, f. Rofa, Nymphe, M. des Keos 
von Apollo, Et, M. 607, 50. 

Pobön, f. Rofenheim, Gt. in Indien, Nonn, 
26, 50, St. B. 6. v. u. s. Tnigsa. Ew. "Poßotrne, 
St. B. 

PoSoirns, m. Rofentreter, ber fpäter ‘Podsog 
und von Homer fodann "Odsog, w. ſ., genannte, Arr. 
b. Eust. 11.2, 857, p. 864. 

Podörina, as, voc. “Poddrässa, f. ahnl. Rofene 
blüt, Srauenn., eine Tänzerin, Leont. schol. 8 (Plan. 
288). Rufin. 8(v,86) — Anth. v, 73.74. Fem. gu: 

"PoßoxAns, gen. in Inscr. 8, 5926 jovs, m., ähnl. 
Rofenblüs, Mannen., Lebad. Infchr. in Ephem. 
Arch. 2408. — Underer: Inscr. 8, 5926, B, 5. 

“Poßoptvos, ın. Röfeler, PBresbpter, Nili epp- 8, 
213, Sp. 

“PiSov, f. Rofa, Frauenn., Inser. auf einer Bafe, 
Inscr. 8038, 9, K. 

“Poßo[veje[löns], m. Rofen, Ross Hellen. 2, p. 

.„M. 

"PoSowatos, m. Rofen, Mannename, Inser. 2, 

2804. 


Podoyovn 


— ns, in Theocr. 7,77 u. Antb. vII, 498 
‘Poßöwa, f. (N), Rofa od. Rofenroth, Rofen- 
berg, Rofenbeim (Anfpielung auf den Namen f. 
Anth. v, 86 ‘Podonng uiv Ehuuns uisos ungöv 
noAötsuog oia Öddwv MoAsp axıLöusvos Lepigw, 
f- Wiesel, de 1. gr. nom. propr. in so, Goett. 1861, 
p. 10, von Lob. path. 291 zu ben anetymis gerechnet). 
1) eine Ofeanide, Gefpielin der Perſephone, h. Cer. 
422, Nonn, 82, 58. (Suid.) — b. Hyg. fab. praef. 
T. von Bontus u. Mare. ©. ‘Podssa, 2) Schweſter 
des Hämus, die in das Gebirge verwandelt wurde, 
Thrasyli. b. Plut. fluv. 11,8. — vgl. mit Luc. salt. 
51. 8) Pythagoreerin, an welche Theano einen Brief 
richtete, f. Holst. nott. zu Porph. v. Pyth. p. 28 ed. 
Kust, od. p.89 ed. Kiessl. 4) bAcovia Tovpawa 

xai “P., Insor. 2,8387. 5, ſchone Jägerin =‘Po- 

'önıs, Nic. Eug. 3, 264. 276. 6) = 'Podans, 
w. f., eine Hetäre, dab. Podonas d. 1. Hetären, wie Rh., 
Luc. selt. 2. 7) Andere: Anth. v, 86. 92. 228. vii, 
498. —Inser. 8, 8846, z, 68, Add. 8) hohes Gebirge 
Thraciens, welches fih vom Stomiusgebirge ab an 
der rechten Seite des Nefos bis far zur Mündung 
diefes Fluſſes hinzieht, j. Desvoto vder nach Andern 
Rodope, Her. 4, 49. 8, 116, Thuc. 2, 96. 98, Arist. 
meteor. 1, 18, Orph. Arg. 80, Pol. 84, 10 b. Strab, 
4, 208, Theocr. 7, 77 u.Schol. Waston,, App. Mithr. 
69, D. Cass. 49, 86. 51,22, Ael. v. b.b, 11, Strab. 
7, 818—8B1, fr. 87, d., Exc. Strab. 7, 8178, d., 
Zos. 2, 88, Luc. fugit. 25, Dioel. in Schol. Theocr. 
8,112, Malch. Philad. fr. 17, Eust. ju D. Per. 298, 
Ptol. 8, 11, 7, St. B. s. ’Aygdas, Suid. s. v. u. 8 
Eßoos, Ov. met. 2, 222. 10, 77, Mel. 2,2, Plin. 8, 
26, 19—4, 11,18, Amm. 21,10. Adj. vazu “Poßo- 
fjios, Ov. met. 10, 11.50. her. 2,2. Ib. 845, Stat. 
Theb. 5,121, Claud. deıv cons. Honor. 525, u. "Po8o- 
wetos, Incan. 6,618. 9) St. in Ionien, Ew. Po- 
Someis, St. B. s. v. u. a. 'Evönn. 





"Podoöuva 


— m. Rofen, Meunsname, Inscr. 1. 
97. 

“Poßöwoiis, f. Rofenburg, deſtung in Koldiı 
im Lande der Zajen, Proc. b. G. 4, 18. P. 2,2% 
Novel. 28, 

"P6ßos, ov, ij (fo balb mit bald ohne Wetik. ie 
Attiter außer Iſocrates, ber es eben fo wie He. 
u. Plut. ftets ohne rtitel hat, in Hesych. s. Kir 
u. b. Posid. in Cleom. Cyol. Theor. 1, c, 10 fh 
auch 6), Rofenau (nad Lysipp. b. Dicae. de Gr 
urb. 2 als ö6doss Ianv edudlu» Fyovaa, flanı it 
auch die Roſe ale Symbol auf den rhodiſchen Münzen 
f. Spanheim de praest, et usu numism. t. 1, p.81:, 
Eckhel d. n. ı1, p. 602, Sestini descr. num. vet. r. 
882, nad Et. M. s. v. aber nap& zo meiu (ei 
auı69ı dovelsdas aplv yarıvar tiv vöser, alı 
“Po3og, nad D. Sic. 5, 56 nah Wer Nympke 
Podoc benannt. 1) Infel des ägälfchen , de 
tarpathiſchen Meers, welche früher auch — 
Exc. Strab, 14, 24, St. B.. Hes. =. Ogsodssı 
Eust. zu D. Per. 504, Heracl. Pont. fr. 33, Pel 
b. Uyg. poet. astr. 2, 14, Plin. 5, 36) o%. Aldpmia. 
St. B. u. Plin. e a. O., od. TeAyıris (Ku ı: 
D.Per. 504, Strab. 14, 653, Exo. Strab, 14, 20. 
Ziadia, Strab. 14,658, Exc. Strab. 14, 24, At- 
Begla, Hesych. s. "Ar. u. Plin.a.a.D., ot. dirde; 
Suid., ob. Asterie, Trinscrie, Corymbie, Posess 
Mecaria ob. Oloessa hieß, Plin. 5, 86, mit Dem Bein. 
Jwpls, Scymn. 539, Suid. ». Kodoseasis. ©. N. 
2, 654.655, (Arist. or.44, p. 897), Pind, Ol. 7,104 
fr. 86, Anacr. 82, Aesch. Pers. 891, Her. 1, 174— 7. 
158, d., Thuc. 6, 4—8, 61, ö., Xen. Hell. 1,1,2- 
5, 1,5, ô. Isoer. 4, 142—5, 68, Lyc. 14— 121, Ae 
schin. 8,252 — ep. 12, 11, ö. Dem. 5, 235—56, 4 
Soyl. 99—114, Inser, Rhein. Muf. 1849, p. 185 
Blgde. Die Ew. heißen außer "Podsos u. fa, mL. 
aud of &x ‘Podov, Schol. Pind. OL. 2, 16. Spride 
aber war nach Aecs. fab. 80 ed. Fur. geworden: Autei 
‘Podos, autod anjdnun, Greg. C. Mosqu. 1,8% 
Mecar. 2.63, Apost. 4, 41, Arsen. 6, 82, eu "ei 
“Podos, idod nıdnum, Greg. Cypr. 1, 90, Apos 
8,100. 2) St. an der Norboffpige ber Infel Ahern 
welche aber eiſt 408 v. Ghr. Erb. erbaut were 
if, D. Sic. 18, 75. 19, 45.20, 88. 85, Strab,18, 69. 
14, 663—654, Exo. Strab, 12, 62, Scyl. 99, Pax. 
4,81,5.8,48, 4, Arist. or. 48, 355—869, 3., Pin. 
88, 12, 55. 84, 7, 17, befonders berühmt dach tx 
coloffale eherne Statue des Helios, den Koloß ver 
Rhodus, welcher zu den 7 Wunderwerken der Bei 
gerechnet wurde, Phil. Byz. de sept. orb. speet. 4 
Strab, 6, 378. 14, 652, Simon. 185, L. (Anth. Pie 
82), Antb, vı, 171. app. 857, Pol. 5,88. 88, Pis 
84, 7, 18, Mel. 2, 7. 8) &t. in Gerenie, Paus. 5 
26, 9. 4) St. in Spanien = Podn, w. f., Bar 
im D. Per. 504. 5) Nymphe, Pind. OL 7, 130 = 
Hellan. in Sohol. dazu, neh D. Sic, 5, 56 i 
des Pofeiton und der Helia, nad Epimen. in Sche. 
Pind. Ol. 7, 24 T. des Pofeidon und der Au 
trite , Gem. des Helios, Ov. met.4, 204. ©. 'Podt 

“Poßöorepvos, f. Rofenbruf 2. i IM 
Inser. 8, 6114, Sp. 

“PoSo0Aos, m. (Rutolph), Känig der Herck 
Proc. b. G. 2,14, Sp. 

“"Po8oöuva, in Tab. Peut. Roidomna, Bd 
der Seguflaner in Gall. Lugd., j. Roanne, Pre :. 
8,14. 











‘Podouvrla 


Poßowrla, (4), Rofenberg, Dre in ber Nähe 
der Thermopylen auf dem Oeta, Strab. 9, 428, St. 
B. Mach Liv. 86, 16 nur eine Epige des Deta. Em. 
“Pobotyruog, St. B. u. Adj. Podoustsov alnog, 
St. B. 

Poboteea, f. Rofenheim, 1) Stadt im Gebiete 
von Argolis, Ew. Poßobereios und "Poßveoatos, 
St B. 2) Infel an ter farifchen Küfte unweit Kaus 
nus, Plin. 8, 81,85. S. ‘Ponodoe., Achnl.: 

‘Poßodeom, af, zwei Infeln in der Propontis, 
Plin. 5, 82, 44. 

Pobobar, ürzos, (6), ahnl. Rofenroth, Rho⸗ 
jier, Heges. b. Ath. 10,444, d. e, er und feine Leute: 
»i megi tov ‘Podopwvra, Pol, 27, 6.28, 2.80, b. 

“Poßoxäpns, ovs, m. ähnl. Rofenplüt, Mannen.. 
Lone. eatapl. 17, Suid. 

Poß6xpovs, m. Rofentoth, Bein. bes Apollo, 
Inth, 1x, 525. 

Pobo, odc, voc. ‘Podol, f. Roſa, Brauenn., 
al. Aeg. 52 (vır, 605). — Inser. 4, 7468. 

Pay, avos, m. Rofenbufd, 1) Böotier, a) 
haliarter, Inser. 1542. 1570. b) Ghäroneer, Insor. 
608, wo aber "Podio» ficht. 2) Mtbener, a) aus 
datathon, Inser. 353. b) Atoreoc, Inser. 672. 8) 
n Art, Callict. 2 (1x, 838). 4) 6 xaAög, Leon. 
ar. 10 (v1, 293). 5) Phokier, Pol. 21, 4. 6) ein 
ätagog, Plut. Ant. 81. 7) wichtiges Geſchlecht im 
mmerifhen Bosporus, "Avprjäsos 'P. u. A., Ant. 
ı Bosp. Cimm. 11, n. 43. 706, Inser. 2180, 50 
32, Inser. 2 in Jehns Jahrb, 1861, &. 528. 8) 
hriftſt. Suid. 3. Avt⸗o ſivnc. 

Todamis, sdos, ion. (Her. 2, 185) sog, acc. #9, 
), Rofa od. Rofentoth, 1) Hetäre aus Thracien, 
die, welche in Aegypten zur Zeit des Königs Amafis 
te. Her. 2, 134. 185, Heliod, 2,25. Man fchreibt 
: oder der 5. 2 eine Pyramide zu. D. Sic. 1, 64. 

Gemahlin des Königs Pfammetih in Aegypten, 
lv. h. 13, 88, viel. — ber vorigen. ©. Strab. 
‚808, Apell. b. Suid. s. v. u. s. Alounoc orer 
Juw», Hesych., Ath. 18, 596, o, biefelbe, welche 
»pho Jwpfya» nannte, Ath. u. Suid. a. a. O., 
»ph. fr. 188. 148. Sprichw. war von ihr a) ‘Podw- 
"os dvidnua, von verfchiedenen Obelisten in Delphi, 
d. s. v. u. Plut. Pyth. or. 14. b) Hadv9’ ober 
av9? dos xal ‘Podons ı za, Said. = 
ww’ u. adv’, Apost. 8, 43, app. prov. 4, Bl, 
t. B. A. 416, 7. 2) ſchöne Jägerin, die durch 
mis in die Styr verwandelt wurde, Eust. erot. 8, 
©. Podonn. 

Posirns, m. Aa (d.i. fließendes Gewäfler), fpäterer 
ie bes Sluffes Pooc, w.f., in Troas Strab. 18, 

Exc. Strab. 13,88. S. Phooc u. “Polens. 
En, (MH), Aachen (nah einem Bach benannt, 
zil zu Arr.) 1) Küftenftabt Bithyniens, j. Islandji 
en, Arr. p. p. Eux. 18, 1, An. p. p. Eux. 6. 
in AyaIn (Schönebed), Ort in Gallien, Kolonie 
Rafftlier, Strab. 4, 180. ©. ‘Podayovala. 
6608, m. Braufe, ©. des Seleutus "Avzsoyeös 
9,»& vom 4. Septb. 1860, K. 
ot, f. Granatbäume, Nymphen derſelben, 

p- 1572, 86. - £ 
»Blas (?), m. Fluß Maceboniens, Plin. 4, 10, 17. 
»Lodoa Axoms, Raufhenberg (f. Mull. 
. min. II, p. 88), Bergebirge am Thragifchen 
zus, 4. Molitrinsrium, Dion. Byz. anapl. Bosp. 
. fr. 64. 


ıpe’s Wörterbuch d. griech. Eigennamen. 
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“Potxos, m. Krumme, 1) ein Genteur, Call. h. 
8, 221, u. Schol., Apd. 3,9, 2, Ael. v. h. 18,1. 2) 
ein Knidier, den eine Hemabtyade blendete, Char. in 
Schol. Ap. Rb. 2, 477, Et.M. 75, 82, Schol. Theocr. 
8, 18. 4) X. (dev Amathufler), ter Atben die Gerſte 
ſchickte, dad. “Polxov xgs9onounla, Erat. b. Hesych. 
s. Polxov. 5) ©. des Phileas, aus Samos, Architect, ber 
den Erzguß erfand (01.85), Her. 8,60, D. Sie. 1, 98, 
Paus. 8, 14, 8. 9,41,1. 10, 88,6, D. L. 2, 8, n. 19, 
Eust, zu D. Per. 538, Plin. 35, 12, 48. 86, 18, 19, 

Porpnräixos, @, m. thrazifcer Name (f. C. I. 
2, p. 109, b), Fürft der Gapäer, Vormund der Söhne 
des Ketys 4 u. nach Tac. Ann. 2, 64 Herr von gang 
Tpracien, in Inser. 266, Ross Dem. Att. 10 Archon 
Eponymus (Ol. 187, 4) in Athen, Insor. 2069. 8, 
4814,b, Add. ©. "Puuntaäxng. 

“Poifos, m. wenn griech., Raufhingen, Gafene 
plat an der Mündung des Saros in Kilitien. Ew. 
"Pot$ios 7) "Porfirms, St. B. 

“Potos, m. FlieB, Führer der Pholier aus Am⸗ 
biyſos. Paus. 10, 1,8. x 

Powärns, ov, m. Berfer, Plut. Cim. 10. Alex. 
16, Arr. An. 1,15, 7. ©. ‘Pwodxng. 

— m. Bad, = Phooc. w .f., Schol. II. 
12, 20. 

Povrala, f. T. des Aftibares, Könige von Medien, 
Nic, Dem. fr. 12. 

“Porrärns, m. ſchiffbater Nchenfl. des Gyrus in 
Albanien, Strab. 11,500, Exc. Strab. 11,19. 

Porda, f. Raufh, T. des, Broteus oder des 
Könige Sithon in Thrakien, nach welcher das Vorgeb. 
“Poltesov benannt fein foll, Schol. Ap. Rh. 1, 929, 
Tzetz. Lyc. 583. 1161. a 

“Potraoy, (16) (nit Poftsov, f. Eust. Il. 2, 
648), Raufchenberg (von dotoc, f. Curt. geogr. 
Dnom. d. griech. Sprache ©. 154 u. Frick Conj. in 
Dion. Byz. Anapl.p. 6, nad} Schol. Ap. Rh. 1, 929 
benannt nad} der “Poszeia), 1) ein Borgebirge (f. Schol. 
Ap. Rb. a. a. O., Or. b. St B. e. v., Suid.) f. 
Intepeh, mit einem Drte gleiches Namens, in Myfien 
(Troas) am Hellespont, j. Paleo Kastro beim Dorfe 
It-gheimes, f. Her. 7,43, Thuc. 4, 52. 8, 101, Xen. 
Hell. 1,1,2, Scyl.95, D. Sie. 17,7, App. Syr. 28, 
Strab. 13, 695—602, d., Exc. Strab. 18, 27 (mödsg 
Zonuog), Luc. Char. 28, Et. M. 426, 44, St. B. a, 
v. u. 8. Jagfsıov, Mel. 1, 18, 5, Plin. 5, 80, 88, Liv. 
87, 9—88, 89, d , Ov. Fast. 4, 297 vgl. mit Ov. 
met, 11, 197. Ew. “Powrewös, Strab. 18, 595, St. 
B. 5. v. u.s. "doysıov plxesov, Et. M. 426, 44, An, 
Cram. 2, 290, Suid., od. “Poiraos, St. B. s. Alo- 
Asıov u. Adoxesov, od. Porruis (von ‘Poltsor, ob. 
“Puzisis?, f. 18,26), Ael.n.an. 15, 26. Adj. "Pow 
ads, ddos, St. B.. dab. P. dxtn, Ap.Rb. 1,929, 
Trypbiod. 216, u. Posrnts, ddos, St. B. (cod. “Pos- 
t6s, doch f. Lob. par. p. 24), dab. P. dxırjch. äxtas, 
Qu. Sm. 5, 656, Anth. vıı, 146, u. ‘Poszrjiog, f. 
Virg. Aen. 6, 595. 12,456, Plin. 5, 80, 88, Lucan, 
6, 851, Mel. 1, 18, Stat. Achill. 1,44, Sil. 9, 72, auch = 
NRomiſch, weil die Mömer als Mblömmlinge der Tros 
janer gelten, Sil. 2,51 — 9, 622, 3. at. auch Rhoe- 
tiensis, Plin. 8, 9, 48. Es beftand nämlich das Vor⸗ 
gebirge eigtl. aus einem mehrere Spigen bildenden Kuͤſten⸗ 
rich. 2) Ort in Arkadien, Plut. Cleom. 28. 

“Potrne, m. nah Eust. = ‘Possens, f Lob. 
path. 884, 

“Polrns, m. Rauſch, Gigenn., Suid. 
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‘Porrla, f. St. von Baltra, Ew. "Porriyvös u. 
“Porriavös, St. B. 

Potriov 5pos, (16), Rauſchen berg, Berg im 
Weſten von Gorflca, nach Mannert j. Punta del Pine 
folo, Ptol. 8, 2,8. 

“Potros, ov, m. Rauſching, 1) einer der Gigan⸗ 
ten, Inser. 4, 8182, Hor. Od. 2, 19, 28. 8.4, 55, vgl. 
Virg. Geo. 2,456 u. Eurytus. 2) ein Gentaur, Ov. 
met. 12, 271. 285, Virg. Georg. 2, 456, Claudien. 


nupt. Honor. et. Mar. praef. 18. S. Poĩxoc. 8) König 


der Marrubier (Marfer), Virg. Aen. 10, 888, Alex. 
Pol. b. Serv. bazu. 

"Por, oös, f. ähnl. Appel, eigtl. Granatapfel, 
1) T. te6 Staphylus und der Ghrhfothemis, Geliebte 
des Apollo, D. Sic. 5, 62, Apoll. Rh. b. Parthen. c. 1, 
D. Hal. de Din. 11, fpäter mit Zarer vermählt, Tzetz. 
Lyc.580. 2) T. des Zarex, St. B. s. Müxovog. 8) 
T. des Stamandeos, von Laomebon M. des Tithonos, 
Tzetz. Lyc. 18. 4) M. des Herodot, Schweſter des 
Banyafis, Suid. s. Havdaass. 

Porxala (?), J. Bein. der Artemis in Kreta, wo 
fie als ſolche ein Heiligthum hatte, Ael.n. an. 12, 22. 
14, 20. 

“Popßirns, ov,m. Kreisler, zweiglüfe, d ulyas, 
j. Jei, und 6 wsxoög ober b. Strab. 6 Zurzwn, 
j. Tschebasch od. Beisu, im afiatiſchen Sarmatien, 
die in ein paar gleihnamige Meerbufen der Maeotis 
fallen, Strab. 11,498, Exc. Strab. 11,8, Ptol. 5,9, 
8.4, Amm. 22,9. 

0) , 26, die Raute (f. Lex. 5. Ödußog), 
Gebäute oder Grabmal in Megara, Plut. Thes. 27. 

“Pyßos, (6), Strudel (f. Plat.), früherer Name 
des Fluͤſſes Hebrus in Thracien, Plut. Auv. 8, 1. 

“Po , ov, m. Vater des Königs Phofeas, Ios. 9, 
11, 1,1xx, 4 Regg. 15, 25, b. Suid. "PopeXlas. 

"Povba (?), thrasifches Volt, St. B. s. Tördgas. 

"PoyBator, pl. thragifches Volt, St. B. 

5 — pi. ⸗ Pofelavot, w. ſ., D. Cass. 

1,19. 

._Pofovoxala, f. Stadt, Ew. “Pofovoxatos und 
ee u. "Pofovoxaravds, Bt.B., f. Po- 
ayaxn. = 

‘"Powakos, m. Kolbe, 1) Sohn des Herakles, 
Bater des Phäflos, St. B. s. basoıds, Hephaest. 
Phot. 148, 84, Eust. Hom. 287, 11. 2) Sohn des 
Phaͤſtus. Paus. 2, 6,7. 

Powds, pl. Bolt in Pamphylien, Favor. b. St. B. 

"Pr, f. Hoosıdurtov, Inser. 2,2476, m., Add., 
8p. Fem. zu: 

"Powwos, m. Senke, Mannen., Inser. 4, 7881, 


Sp. 

Pbrwa, 7, (Hengberg?) Infel Kariens, An. 
st. m. magn. 255. 

“Porovea, 7, (viel. = ‘Pop. d. 1. Schludes 
nau), Infel Kariens, An. st. m. magn. 265. 266. 272, 
wabrſch. — Rhodusss b. Plin. 5, 85, 181. 

“Poräxka, v.]. von Jowsayıj, w. f. F 

“Porayıdöns, m. (viel. = "Pue. d. i. Starkes), 
Mennen., Inser. in vase., Gerhard Auserl. Bafent. 11, 
p. 23, Taf. 90,M. 

“Poolas, m. (viel. = “Pao., alfo Starte), 
Mannsn. auf einer Amphora, Insor. 4, 7652, b, Sp. 

'soxuvos, m. Sluß in Gallie Narbon., Ath. 8, 
882, A., Pol. 84, 10 b. Avien. or. mar. Roscinus, 
in Theogn. catal. 2,68 “"Pöoxuros. ©. Povoxivur. 

‘Pöoev, m. CHeooou oder ‘I£poa., f. Böck zu 


“Poöyas 


C. Inser. 2, p. 115), Mannename, D. Chrys. or. 86, 
p- 445. r 

“Pöravos, m. Sluß an ber Oſtkũſte von Koräte, 
nah Mannert ver Dalefani, Ptol. 8,2, 5. 

*“Poreikros, m. Inser. 8, 4842, b, Sp. Achnl.: 

“PoriA:os, m. ter röm. Rutilius, dab. Kosrtog P- 
D.Bic. 87, 6 — Inser. 2, 2485, 15. ©. "Povtäseg. 

PöroAor, die lat. Rutuli, D. Hal. 1, 64. 5, 62. 

“Pota, (6), König der Hunnen, Prise. Pan. fr. 1. 

"Potaßıs, s05 Adorc, w. f., Sluß in India 
intra Gengem, viell.= $ybraotes, Ptol. 7, 1, 26. 

ovaßira, pl. Bolt im libyſchen Nomos Mar 
marifas, Ptol. 4, 5, 28. 

Povartivrıoı 7 'Povaxotveror, Bolt an der OR 
tühe Sarbiniens, Ptol. 4, 8, 6. 

"Povßlas over "Potßen:, Vorgebirge in Sarmatis 
Europses, am Pierre Diorimarufa in Scothien. Hecat. 
Abder. 6. Plin. 4, 27, Solin. 22. 

“Poußelv, m. hebt. indecl. (nad) Phil. viög deas = 
eögı ns), Sohn des Jacob und der Lea, Phil. somn. 2,5. 
©. Poüßniog. 

“Po6ßnAos, m. (nad Ios. 1, 19, 8 fo genannt, 
dıörs zar’ EAsov Tod 9500 yEvoıto), Sohn des Jacob 
und der 2ea, Ios. 1, 19, 8. 2 7, 4. @in Stamm ter 
Juden hieß nach ihm 7 Povßrjäov gvArj. Ios. 4, 7, 
8. ©. ‘Poußijv u. 'Povßiv, ‘Povßlu, Povßeir. 

“Poußty, m. hebr. indech, Sohn des Jacob und 
der Lea, nad welhem ein Etamm der Juden geiz 
“Povßi» hieß, N. T. apocal. 7, 5. ©. ‘Poußndos u. 
Povßir. 

"Povßixev, vos, (6), Grenzflüßchen zwifchen Gel- 
lia Cisslpina und dem eigentlihen Sıalien, j. Pfe 
tello, Plut. Pomp. 60. Caes. 20. 82, App. b. civ. 2, 34. 
8, 61. 88, Strab. 5, 217. 227, Ptol. 8, 1,23, lat. Bu- 
bico, Cic. Phil. 6, 8. Liv. 109, 40. 41, Plin. 8, 16.20, 
Suet. Caes. 81, Lucan. 1, 182.214. Nach Teb. Peut 
lag an feiner Müntung ein Bleden gleiches Namens, 
j. Torre di bel’ Aria. 

“Povßlp, hebt. indeol., Sohn des Jacob und der 
tea, Phil. de ebr. 28, Suid. 

“Powßtv, hebt. indeel. — ‘Povßiu (ua Phil 
ouußoAo» supvlag), Phil. de sacr. Abel et Cain. 36, 
mut. nom. 16, Alex. Pol. fr. 8 b. Eus. pr. ev. 9, 21. 

“Povßivos, m. —‘Povpivos, Zos. 5, 3. 

"Povßosvn, f. Stadt im innern Libyen, PtoL 4, 
6, 82. 

“Potßpa, f. Roetha, 1) Stadt im Süber:n von 
Korſica, Ptol.8, 2,4. 2) Stadt in Ligurien, Geog 
Ray. 4,42. 

“Povßpixara, Stadt an ber Ofttüfte von Hiep 
Tarrac., Ptol. 2, 6, 74. 

“Povßplxaros, m. 1) Küftenfluß in Hisp. Tarrsc, 
j. Llobtegat, Ptol. 2, 6,18, Mel. 2,6,5, Plin. 3, 8,4 
2) Fluß Numidiens, j. Seibouſe od. Zenati, Prol. 4,3, 
5, in Tab. Peut. Utus genannt. 

"Po6ßpros, m. der röm. Rubrius (Rotbe). deb 
Mdexus 'P., Plut. Cat. min. 62, P. TMoc, los. b 
Iud. 7,4, 3, D. Cass. 63,27, ‘'P. ‘Pöyas, App. b. civ. 
2,118, u. bloß ‘P., Plut. Cat. min. 9. 68, C. Gracch 
10, App. b. civ. 1, 14, Nic. Dam. fr. 24, Inser. 2, 
8664, 1,8. ©. ‘Poßgsos u. ‘Poöggsos. 

"Potßev, gvos. m. Bluß des europäifcden Sırme 
tien, viel. die Düna, Ptol. 8, 5,2, cod. Palat. "Pei- 
dv. €. ‘Povdür. 

“Pobyas, m. der röm. Ruge, baher Tdiog Olsszü- 
Aoc P., D. Hal. 6, 79, IovzlAAsos‘P., D. Hal 7,26, 








“Pouyeptos 


; P., App. b. eiv. 2,118, u. bloß ‘P., Eparch, 
. 7,48, 4. 
Ipros, m. —‘Poy6gsos, w.f., Insor. 4, 8994, 


Stadt in Germanien, j. Regenwalbe, 
1,27. 

2, I) Statt im Norden Drangianas, Ptol. 6, 
) Stadt im fünmwerti. Theile Parthiens, Ptol. 


a, f., b. Mel. 2,4, 7, Plin.8, 11, 16 Rudiae, in 
ıt. Rudae, Stadt der Beucetier in Apulien, 
iano od. Ruge, Ptol. 8, 1,76. Ew. Rudini, 
138 u. 8858. 

av, 7, Difrict an der Küfte Garmaniens, 
„12. 2 

Spıxos, m., in Proc. Goth. B, 19 "Poßtpixos, 
derich, Heerführer der Gothen, Proc. Goth. 


av, Ovoc, m,, u. einmal ‘Posdwv, Fluß im 
ven Sarmatien, viel. j. Düna, Marc. p. m. 
. ©. 'Poößor. 

wa, = ‘Püßsvve, w. f., Hermipp. b. St. B. 
va. 

‚ 7, bebr. indecl., b. Ios. 5,9, 1.2 "Po6ßn, 
8 Baz od. Boet, Mutter des Obed od. Jobed, 
r. 17, N. T. Match. 1,5. 

Gvrıor, Bolt der Mäter, Strab. 4, 206. 
rövvov, Stadt in Dacien, Ptol. 8, 8, 6. 

Aos, m, ter rön. Bein. Rullus, dah. Hov- 
Zegovidsog ‘P., D. Cass. 48, 28, u. bloß P., 
fr. 36,1, Plut. Fab. Max. 1. 

a, äs, f. (nach Phil. de congr. erud. grat. 9 
:s), 1) Nebenfrau des Nechores, los. 1,6, 5, 
a. O. 2) Bleden in Baliläa, los. b. Ind. 8, 


4a "Aytsöyscca, Inscr. 4, 6912, Sp. 
‚Bepros d. i. Robertus, Mannen., Inser. 


‚Bödeva, Küftenort Thraciens, It. Hieros. 


wAla, = ‘Povulve, w. f., Plat. Rom. 4. 
uväds, f. Name des heiligen Beigenbaums 
uminelis) auf dem Germalus, Plut. qu. Rom. 


uva, as, 1. (boöue = Inlr od. mamma, 
Plat.), röm. Göttin der jäugenden Herden, 

‚Rom. 57, August. 0.d.4,11. 6,10, Fest. s. 

lie. 

nxäraı, b. Plin. 8, 20, 24 auf Inser. Ruci- 

Upenvolf im Norden Bindeliciens, Ptol. 2, 12 


m{Aros, m. ber röm. Rupilius, D. Sio. 84, 2, 
‚4495. 

2, (6), Bed (d. i. Bad, ſ. Paus), Stadt in 
}, Plut. Thes. 27, Paus. 1,41, 2. 

afoüs, in It. Ant. p. 17 Rusazis, auf Tab. 
asazu (Kuppenhe im vom phönig. rus = xe- 
f. Curt. geogr. Cnom d grich. Epr. ©. 162), 
ı Maurit. Caesar., Ptol. 4, 2, 9. 

Nur, Öv, eine der «wölf etrurifchen Bundess 
201.8, 1,48, It. Ant. p. 581. Ew. “Povorka- 
.Hal.8, 51, lat. Rusellani, Liv. 28,45. Adj. 
nus, s, Plin. 8,5, 8, Liv. 10,4. 87. 

eıßis, Pol. b. Plin. 5, 1, 1 Butubis, Hafenſtadt 
Weſttüſte von Mauritania, wahrfch. j. Majas 
1.4, 1, 2.; 
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“Povowäde, b. Mel. 1,7, 1, Plin. 5, 8, 2 Rusi- 
cade, in It. Ant. p. 5. 19, Tab. Peut. Rusiccade, in 
Geog. Rav. 8, 6 Russicade, Hafenſtadt Numibiens, Ptol. 
4, 8. 8. 

Povo ixißas, in It. Ant. p. 16 Rusubicar, auf Tab, 
Peut. Rusibricari Matidiae, Küftenort in Maurit. Cao- 
sar., j. Tefeflat, Ptol. 4, 2.6. 

Posorov, n. Rotenburg, Drt in Thracien, j. 
Rusloi, Anne Comn. vii, p. 210. 

“Pobrios, m. Rothe, Name einer Partei der 
Werfahrenten in Rom und Konflantinopel, Anth. 
Plan. 886. 887, Melal. 

"Povexla, in It. Ant. p. 114 Roscianum, Kaflell an 
der Oftfüfte von Bruttium, j. Roffano, Proc. Goth. 8, 
28.29. Adj. "Povamıavös, Proc. 8, 80. 

"Povoxivöv, —'Povoxivwv, w.f., Stadt in Gallia 
Narbon., Ptol. 2, 10,9. 

"Povokivev, avog, m. 1) Fluß an der Küſte 
von Gallia Narbon., j. Tet, Strab. 4, 182, Exc. Strab. 
4,7. ©. ‘Pooxuvog u. Povexlar. 2) Stadt der 
Sordones oder Sordi im norböftl Theile von Gallis 
Narbon., Strab. 4, 182, b.Liv. 21, 24, Mel.2, 5, 8, 
Plin 8, 4, 5, It. Ant. p. 897, Prise. 4, p. 688 ed. 
Putsch. Buscino, auf Tab. Peut. Ruscio. S. Pov- 
oxıyöv. 

“Povoxlev, avos, m. Fluß in Gallia Narbon. — 
“Povoxivwv, w. f., Ptol. 2, 10, 2. 

“Povorswous, odos, Vorgebirge in Bamphylien, 
An. st. mar. magn. 220. 221. 

.dror, ol, die Ruffen, Herdn. epim. p. 121, f. 
“Pos u. 'Pocaas. 

"Povaovßyetip ij "Poveo: , in Tab, Peut. 
Rusipissor, Küftenort in Maurit. Osesar., Ptol. 4, 2, 8. 

“"Povrowöpar ĩ Poveorköpov, in It. Aut. p. 16, 
Tab. Peut., Geo. Rav. 8, 10 Rusuccurum, b. Plin. B, 
2, 1 Busucurium, Hafenſtadt an der Nordküſte von 
Maurit. Caesar., Ptol. 4, 2, 8. 

Tove o ,ov, m. Tagaoszodlocag 
(a), P., ein Ifaurer, Candid. Isaur. in Phot. bibl. 
cod. 79. 

“"Potose 7 'Podowar, Küftenort der rim. Proving 
Afrika, an der Stelle des j. Alfaques, Ptol. 4, 8,10, 
Tab. Peut. (Ruspe). 

"Potorwa, w», in Ptol. 4, 8, 9 "Povorliya, in 
Strab 17, 881 "Povewivoy, GStabt in Byzacium 
(Africa proprie), D. Cass. 42, 58, Hirt. b. Alex. 6, 
10u. 53, Plin. 5, 4,8. 15,19, 21, Tab. Peut., Sil. 8, 
260 (N). 

’Povorixava, Stadt in Lufltania, Ptol, 2, 5, 7. 

"Poveriavt, 1. T. des Eymmahus, Proe. b. Goth. 
8, 20. — Andere: Inser. 4, 9602. Achnl.: 

“Povorixios, m. fat. Rusticius, fpäterer Name, 
Olymp. Theb. fr. 24, Phot. cod. 80, — Prisc. Pan. fr. 
8. — Suid.s. BacsAlaxog (Malch. Philod, fr. 7). — 
Achnl.: 

Poberrxos, m., in Anth. app. 160 u. Inser. 8, 
4012. 6281 "Povorrıxds, der töm. Rusticus (Bauer), 
dab. 6'P. 6 ’louvıos, D. Case. 71, 86, u. bloß 'P., 
Anth. app. 160. — Plut. curios. 15. — Them. or. 18, 
p. 178. 17, p. 215. 84, c.8. 20. — Proc. Goth. 1,6. 
— Inser. 2, 1954. RG 

"PovorıxotAas, m. Bifhoff, Socr.h. e. 7, 48,4. 

“Poterios, m. ber töm. Rustius — Bosclus, Plut. 
Sert. 82. — Arist. Mil. in Plut. Parall. 24. 

“Povorxsviov, b. Plin. 5, 2, 1 Rusconia, in It. Ant. 
p. 16, Tab. Peut., Geog. Rav. 3, 8 Rusgunis, Gtodt 
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an ber Nordküſte von Maurit. Caes., j. Ruinen am 
Gap Matifu, Ptol. 4, 2,6. 

“Poteor, 05, die Ruffen, Herdn, epim. p. 121, 
f. Pos. 

"Pobewv, wvog, m. (&lieB— Picmv wie bovder 
== devanıxds?), Mannen. auf einer Münze, Mion. 
1v, 487. 

Povrei\sos, m. — ‘PovriAsog, w. f., Inser. 8, 
6480. 

“Povrnvol, b. Ptol.2,7,21 “Povravol, Volt in 
Gallie Aquitanie an ber ©renze von Narbonensis, 
Btrab. 4,191, Caes.b.G. 1,45 — 7,75, Plin. 8, 4,6 
— 9, 1,2, d., Lucan. 1, 402. 

Povrixkeo, pl. Volk an der nördl. Kuͤſte Gere 
maniens — ‘Pöyos, w. f., "Ptol. 2, 11, 14. 

“PovriAuos, (d,) das rom. Geſchlecht der Rutilii, dah. 
HovnAsog“P. Aoünog, App. b. civ. 1, 40, ‘P. Pod- 
os, App. Iber. 88, ter Geſchichtſchr., Suid., Ath. 6, 
274, 0, der auch bloß P. heißt, Plut. Mar. 28. Pomp, 
87. de vit. ser. al. 7, Ath.4,168,e. 12,548, b. Bloß 
“P., D.Sic.84, 2, Plut. Mar. 10, App. b. civ. 1, 40. 
44. Mithr. 60, D. Case. fr. 97, Them. or. 84, c. 8, 
Inser. 8, 5046. 5047. ©. “PotfAsog. “PotelAsos. "Pov- 
seldsog. Achnl.: ' 

“PovriAkia, f. die röm. Rutilie, Luc. Alex. 89. 

“PovriAXsavös, m. der töm. Rutilienus, Luc. Alex. 
4 — 60, d. — Inser. 2, 8654, g, Add. 

“PovriAAtos, m. Inscr. 8, 4488, 8, Sp. Achnl.: 

“PotriXos, m. Mägxsog’P., D. Sic. 16, 82, Taiog 
Naötsos ‘P., D.Sic. 11, 88. 

Povrovßls, Hafenſtadt an der Weſtlüſte von Maus 
ritania, Pol. b. Plin. 5, 1,1. . 

“Pobrovkor, in Exc. Strab. 5, 24 "Povroßkor, in 
Ael.n. an. 11, 16 "PovrouXot, pl. 1) Völterfchaft des 
älteren Italiens im fpätern Latium, App. regg. I, D. 
Cass. fr. 4,7 — 11, 15, Strab. 4, 228 — 232, Liv. 1, 
67, Plin. 8, 5,9. 14, 12, 14, Virg. Aen. 7,409—12, 
216,5. Adj. Butolus, Virg. Aen. 9,726. 11,88. ©. 
“PöroAos. 2) die Ew. von Sagunt in Spanien als 
Koloniften der ital, Autuler, Sil. 1,584 — 2, 567, d. 

“Povroösas, in Tab. Pent., Not. Imp., Geo. Rav. 
5, 81 Rutupae, im It. Ant. p. 468. 496 Ritupae, 
Hafenſtadt der Cantii im Süden ber Oſtküſte bes 
zöm. Britannien, j. Ruinen von Richborough, Pol. 2, 
8, 27. 

Pot$a, f. vie röm. Rufe (Rothe), Zwalmnog, 
Inser. 2, 2848. Andere, Inser. 8, 3829. — 5905, Sp. 


“Povkeiva, f. Macla, Inser. 2, 2885. 8116, b. 8, 
6522,b. S. Povgiva. 
“Povbarrävds, m. d. i. Bufinianus, auf Müns 


gen aus Bergamus, Mion. Ir, 616. 8. v,471. S. Pov- 
Yysavds. 

o , m. = ‘Povgivog, Inser. 2, 8162. 19. 
2588. 4, 9664. 

PovplAXa, f. die röm. Rufilla, Inscr. 8, 4788, 10, 
P- 

“Povgiva, f. die röm. Rufina, dah. Hounavia ‘P., 
D. Cass, 77, 16, bloß P,, Insor. 8, 5965. 4, 9584. 
9888, f. "Povgsiva. 

“Povgiviava, pl. Stabt der Nemetes in Galli Bel- 
gica, Ptol. 2, 9, 17. 

“"Povdsnaval, Vorſtadt von Gonftantinopel, Proc. 
b. Goth. 1,25, Sp. 

"Povpiyıavds, m. der töm. Rufinienus, Anth. xı, 
858. 

"Povpinos, &, or, 1) Adj. von "Pougüvog, daher 


“Poöpos 


Povgiysoy &cos, Anth. IX, 656. 2) Subst. Por- 
gYlvsos, Mannen., Anth. vır, 700. 

“Povbtvos, m. (Rothe) ber roͤm. Beinam: Raf- 
nus, dab. KaszlAsos —‘P., D. Cass. 77, 18, ot. bio 
“P., 8) ein Athener, Zos. 4,55. b) ein Kyprier, Luc 
Dem. 54. c) aus Chalcis. 8. Emp. 6. 1,83. d) um 
Nicka, Arzt, Ath. 1,1, f ©) Sohn eines Artkerie, 
Anth. vır, 558. f) ein Kelte (@allier), Zos. 4,51 — 
5, 8, Suid. 8. v. u. s. Osodoasog. Eurgönsog, Io. Ant 
fr. 188.190, Prise. Pan. fr. 16, An. fr. 7 (hist fr.el 
Müll. ıv, p. 195), Soer. h.e. 6, 1, So2.8,1, Cued 
in Rufin. 2, 270 — 400, Philost. 11,8, 9. g) Sum 
näer, Sophift, Arist. or. 26, p. 581 — 616, d., Phi 
lostr. v. soph. 2, 25, Eckh. d. n. 2, p. 554, Ins, 
8162. 3278. h) Dichter ver An’hologie, Anth. v, 9, it 
— 284, tit. &. Isc. Comment. Anth. xııı, p- 948. i) 
ein Kithardd, Zen. 2, 85, Suid. s. Ianapyiwr. k) 
ein röm. Gonful, Plut. Syll. 1. 1) einer, ben man 
auch Afterios nannte, Anth. app. 318. m) Autr: 
Anth. xıv, 72, tit. —D. Cass. fr. 40, 1, Marin. Pred 
23. — Suid.s äno9sv. Badıyvauwr. Aovzari. 
— Inser. 8178. 8499. &. ‘Povgpeivog, “Popfirs, 
“Popgivog, “Pupivos. 


'Po6ros, m. der röm. Rufius, dah. P. Bovlor- | 


asayds, Zos. 2,14, bloß‘P., Inser. 2, 8691. 8, 4787 
und fehr oft. Arhnl.: 

“Pov&iev, m. Inser. 2, 8591, Sp. 

“Pooos. ov, voc. Poöge, pl. “Podyen, tin. 
Beiname (f. Plut.Caj. Marc. 11, Et. M. 241,42), ih. 
"Avvsog P., Ios. arch. 18, 2, 2, Tiiios ‘P., D. Sk. 
14, 107, Tdiog Navteog P. D.Sie. 11,60, Tas 
“P. Teulvıog, D. Cass. 58, 4, Kovsvtos Kasa'?- 
Phleg. Trall. fr. 29, I, Kiswtog Zakouidinves P- 
D. Cass. 48, 18, ö P. 6 Zakovsdsivos, D. Can. id, 
18, 6—'P. 6 ZaAovsdsivog, D. Cass. 48, 83, Kiu- 
Tog — Hounnnog 6 ‘P., D. Cass. 40, 45. Kioveii 
‘P., D. Cass. 68, 14, KAovßsog —“P., Plat. Otb. 8, 
Asvxsog od. Aodxsog 'P., Plut. Tib. Gracch. 19, D. 
Cass. 47, 81, Mdgxos 'Eyvatıog ‘P., D. Cass. 54, 
24,‘P — Movoursos d gıAocogpos, D. Cass. 63, 27, 
P. Msuusddng TEAAsog, Anth. v1, 86, P. MeMux, 
D. Hal. comp. verb. in., Mivouxsog P., App. Hanit. 
12, Mivooxsog — P., App. Mithr. 17, Odseyin® 
‘P., Plat. Galb. 6. Oth. 1, Odsgyssiog — ‘P., Pit 
Galb. 10. 22. Oth. 18, 6‘P. 6 Odseyivsos, D.Cam 
68,2, Hoönisoo — ‘P., D. Cass. b5, 27, Habe 
Hıvagsos 'P., D. Hal. 8, 1, "Povröäsog ‘P., Ath. & 
274, c, Suid. 8. "Povr/Asog, "Povgswsavög P. Antb 
xı, 858, Zeunrgüwsog ‘P., D. Casa. 77, 17, 
nlxsog “P., D. Cass. 40,30, 6‘P. 6 Zevärines, D 
Cass. 40, 58, vgl. Suid. s. ZoAntxeog, Tepirum ?- 
Ios. b. Ind. 7, 2, 1, Tituoc P. D. Case. 59, 18, w 
bloß P. und zwar a) aus Theben, Keil Inser. boot 
11, d, b) aus Tpisbe, Keil Inser. boeot. ix, f, f. Bes 
Inser. Thisb. in., c) Phofäer, Arist. or. 24, p- 518, Ü 
ein Heerführer bet Juren, Ios. arch. 17, 10,8. 9. b.Iol 
2,8,4. 5,2. ©) egyptier, Ion. b. Ind. 7, 6, 4 N 
Grammatifer, Anth. xı, 148. g) Maler, Anth Ih 
288. h) Stoifer, Schüler bis @pictet, Stob. Bor. Ih 
18. 20, 60. 108, 60. i) Berf. einer Ionmarszn bett 
ol, Phot. bibl. cod. 161, p- 108, Schol, Arist. p.5 
ed.D. k) Rechtegelehrter, f. Fabr. bibl. gr. xi. p ’1® 
D) Arzt aus Ephefus, Suld.e.v., Gal.deatr.biLth 
p- 165. m) anderer Ast, Menius R, Galen. of} 
medie. sec. gen. 6. n) Anbere: D. Hal. comp. rerb 
26, App.b. civ. 4, 29, D. Case. fr. 67,172 ib 
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-55. 62,24. 68, 24— 27. 64,4, Prisc. Pan. 
N. T. Marc. 15, 21. Rom. 16, 18, Inser. 2, 

‚ 7250. 

»p@vos, m. Rufranus, Inser. 4, 8724, 7, 


»pros, m. ==Poüßgsog, w. f., D. Cass. 60, 28, 
8867, x, Add. 
—— ='Povplvos, Eunap. Sard. fr. 62. 

0, hebr. indecl., ein Brunnen, los. 1. 18, 2. 
Iqs, f. Wellentamp, Küfte u. Vorgebirge 
am tbraciihen Bosporus = Pürnua, jedt 
‚ Dion. Byz. anapl. Bosp. Thrac. fr. 86 u. 
zu p. 46. 
sorevol, pl. (Strohmer?) auf Münzen ber 
ı Kolonie in Beucetien Rubi., Pellerin. reoueil 
illes, 1, 62, K. 
dos, m. Shall, Schreiberg (Öößdy — 
»v õ Pod ooð, Hesych.), Kaftell Siciliens, nad 
j. Ricfi. Ew. "PößSwos, St. B. 
savol, &», Drt in Rilifien, An. st. mar. magn. 
6 (MUN. verm. 'Ogöuaydos). 
xar, öv, Ryffel, Ort Eubdas, Ew. 
je. B., in Catal. trib, n. 9. 40. 52. 72. 110. 111. 
vyzns. Achnl.: 
xos, d, Ort bei Straton in Metolien, Pol. 6, 
h. 8, 95,d. \ 
3a, Stadt der Araber, Ios. 14, 1,4. 
rıoy, Ort der Velauner in Gallie Aquit., Ptol. 


unbs, d, der Rhythmiker, Bein. des Niloe 
Ath. 8, 864, a. Dgl. ol Öu9usxol, D.Hal. 
erb. 17. 

08, ov, m. Müller od. Schröter (düxar, 
eogn. p. 28, 21 = yspouuin, Axntijgsor, 
{dngo» äuvrıngsov), ein König, der die 
aach Athen gefendet haben und von dem daher 
tichwort herrühren foll "Puxov xgsdorounie, 


‚nräA«ns, ov, m, (d), u. Plut. Rom. 17 Popi- 
„ in Piut. regg. apophth. s. Caes. August. 2 
Ans, König von Thracien, D. Case. 54, 20. 
80. 59, 12. 

‚pıxa 7& (don), Schierenberg (nach Pru- 
ſ. benannt), Gebirge in Soytbia intra Imaum, 
Ptol. 6, 14,4. 10.11. 

‚p6s, (6), in Agathem. 2, 10 "P6pvos, in 
geogr. 29 (Müll. geogr. min. ı1, p. 502) v. l. 
su. Eust. Od. 24, p. 1967,80 u. 688, 67 'P- 
hierenbed (. 1. heftig ſtrömender Fluß, ſ. 
nad) Lob. path. 65 bloß Homonymon von dur 
‚omit e8 Eust. a. a. D. zufammenftellt), Bluß, 
den “Puugixoss, w. f., entipringt u. in das 
e Meer fällt, j. Gjafuri oder Bafuri. Ptol. 6, 
4. Die Anwohner "Puppixol, Plin. 6, 17, 19, 
"öumos, v. L ’Eguuuor, Ptol, 6, 14, 10. 


»6tokor, pl. Volk an der Mäotis, Plin. 6, 7,7. 
vBaxos, ov, d (fo accentuirt nad Herdn. in 
11. 18, 769), doch nach Schol. Ap.Rb. 1, 1165 
ıcös, wie er Plut. Luc. 11 u. Arr. b. Eust.Il. 
‚ 85 betont if, f. Bachm. zu Lycophr. 1865, in 
s. MiAntounodsg u. catal. tribut. n. 188 "Piv- 
xos, in Cinnam. hist, 2,5 "Puvßaxäs, Tauber 
durdäxn ift nach Hesych. dgvi9so» TAlxor, 
tegd, f. Ctes. b. Phot. bibl. p. 44, 4, u. Öur- 
b. Plut. Artox. 19), Fluß Kleinafiens, ber feine 
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Quellen am Zuße des Olympus in Phrygia Epictetus 
‘bat, dann bie Grenze zwiſchen Myflen u. Bithynien 
bildet, dann den Megiſtut, wie er nach Schol. Ap. Rh. 
1, 1165 fogar auch ſelbſt gebeisen haben fol, aufs 
nimmt und ber Infel Besbilus gegenüber in bie Pros 
pontis mündet. Er hieß nach Plin. 6, 82, 40, Lye. 
1864 früher Lycus und beißt j. Lupad u. nach feiner 
Vereinigung mit dem Megiſtus Mohalidſch, Mehuls 
litſch oder Mitalifa, Bacchyl., Callim. u. Demetr. 
Sceps. in Schol. Ap. Rh. 1, 1165, Hecat. u. 9. b. 
Strab. 12, 550, Scyl. 94, Theophr. b. pl. 5, 2, 1, App. 
Mithr, 75, Ael. n. an. 2, 21, Strab. 12, 575. 576, 
Exc. Strab. 12, 82. 59, St. B. s.’Anollurle — "IAsor, 
8., Ptol. 6, 1,4. 8, Zos. 1,85, Marc. Heracl ep. per. 
Menipp. 9, Nicet, Chon. in Alex. Comn. ed. Bonn. 
p. 48, 19, Mel. 1, 19, 8, Val. Flacc. 8, 85, Plin. 5, 80, 
82. 6,34, 89. 8,14. Adj. bavon a) "Puvöäxios, or, 
“Puydäxıos mgoyoal, Orph. Arg. 685. b) "Puvda- 
wis, ddos, St.B., goyoat, Ap. Rh. 1,1165, Adon, 
Nonn. 48, 242. 2) Nach St. B. s. v. hieß auch eine Stadt 
fo, vgl. Nicet. Chon. in Alex. Comn. p. 48, 19 ed. Bonn. 
. vös, St. B. s. v. u. s. ‘Aotaxds. 8) 
Fem., ‘Purdaxig xoögn, Nonn. 15, 872. 4) masc. 
“Pordaxog, Mannen., a) Biſchoff, Inser. 4, 8619. b) 
Ephem. arch. 2157. F 

“Puratoı, f. 'Opsınaio. 

Porapa, Shlofein (f.‘Punes), Infel bei Samos, 
Plin. 65, 81, 87. Aehnl.: B 

Pire, öv (fem. b. Aesch. fr. 894, u. ebentaf. 9, 
doch Nic. Ther. 215 ®, f. Lob. parall. 117, b. St.B. 
“Poraı, @v, u. "Puwaln, nad Ft. M. 150,56 von 
Pherec. Agures genannt, Schlofein (= Schlot⸗ 
fein, Schlott, mhb. slote, Schlamm, Koth),, cine ber 
zwölf ahäifhen Bundesrädte zwifchen Aegium u. Patrae, 
Aesch. a. a.D., Her. 1,145, Scyl. 42, Strab. 8, 886. 
887, Paus. 7, 6,1. 18,7. 28,4, @w. Pi, "Piwe, 
©», Strab. 8,887, Zen. 8, 42, St. B., Hesych., Phot. 
492. 10, Schol. Nic. Ther. 215, Theogn. 185, 84, B. 
A. 1842, Et. M. 150, 56, u. "Puwatos, St. B. Ihr 
Gebiet a) n “Puwls, Strab. 8,887. b) N 
Thuc. 7,84. Adj. ‘Punsxöv, St.B. Dah. "Pumwöv, 
T6, bas in der Nähe gelegene Gebirge, Nic. Ther. 215, 
aud Poͤnnę nndyog genannt, Nic. fr. 84. 

Poolworıs, f. Brideburc (d. i. der Stadt ober 
Burg Frieden od. Schuß bringend), Wein. der Athene, 
Aesch. Sept. 180. 

Piciwovos, m. Notburg.(b. i. vor ber Roth 
bergend oder ſchütend), Bein. des Apollo, Anth. ıx, 
525. 

“Puoroäßepor, inPtol.4, 1, 12 ("P)vo(a)äßı(p)or, 
Stadt in Maurit. Tingit., Ptol. 4, 1,7. 

Pvco adiov, TO äxpov (Roppenfels vom phönig. 
rus — x8paAn, f. Cart. geogr. Onom. der gr. Spr. 
©. 162), Vorgebirge an ber Weſtküſte von Libyen, 
Ptol. 4, 6,6, bie äuberfte Spige des Gebirges “"Puood- 
dıov Öpog, Ptol.4, 6,8. 

“Pvrla, f. ‘Pnria. 

“Poruasods, Etadt, Ew. "Purianaess, St. B. & 
“Pozor, f. ‘Pötsor. 

“Pirwos, m. (Runzler?), Titel einer Schrift des 
Apollodor, Plut. qu. gr. 42. 

Poriov, ov, ep. 0s0, (T6), Wahrburg, Stadt 
in Kreta, I1.2,648, Nonn. 13,285, Strab. 10, 479, 
St. B., Hesych., Suid. Ew. "Puruss, St.B. 

Pudnyvos, m. der zöm. Rufinus, Inser. 4,9867. 
©. ‘Povgivog. 


“Popivos 
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Po, ter grieh. Buchſtabe R als Bejeichnung des 
17. Gefangs der Iliade, Antb. ız, 865. 

Peoysvn, f. Stadt in Indien, St.B. Aehnl.: 

Poyn, f. Spalt, Inſel bei Lycien, je Hagios 
Georgios, An. st. mär. magn, 244.245, St. B., Plin. 
6,86 Gw. ‘Peyatos, St. B. 

Poyxals), (9) (—Pöyya? Schnabel?) Sophr. 
fr. 64 (74) b. Apoll. de pron. 82, c. 

P ov, Höhle, Hafenort in Gilicien, Ew. 
“Peypirns, St. B. . 

Pöyenıs, m. Hluß in Berfis—‘Poyduanıs, Arr. 
Ind. 89, 5 (v.1.‘Pöyonıs). 

Pr m. Sohn bes Phraates, Strab. 16, 
748. 

"P&duv, wvos, m. Neefe, Suid. 

“Pomxipros, m. =‘Poydgsos, w. f., Inscr. 4,8728, 


Sp. 

Poins, (6), König der Geten, D. Cass. 51, 24. 26. 

Popaia, za, fpäterer Name des röm. Feſtes Parilie, 
Ath 8,361,d, Inscr. 8,8902, b. — Kampffpicle in 
Chbalcis. Ephem. Arch. 2558. 

Popaite, 8) lateiniſch fprehen, App. Hannib. 41. 
b) römifch gefinnt fein, es mit den Römern halten, 
App. Pun. 68. Maced. 5, 9. 

"Popatxös, 7j, 6v, 1) Adj. tömifh, 1. ®. yuoa, 
P. D. Cass. fr. 15, Suid. e. Jovotıysavdg, apyn, 
‚Men. fr. 25, 2, mölsıs, Suid. 3. xatargsyortwp, 
dürauıs, sıs, Pol. 11,20. 22, Said. s. dsıaßtoans — 
aavnjt nc, d., nAn)90s, l,uc. merc. cond. 24, Suid. s. 
er {9vos, Pol. 87, 1, a, noAstela, Phil. Caj. 
86, Memn. fr. 81, Exc. Strab. 6, 86, sreatönsdor, 
eredteuhe, oronronsdsia, Pol. 1, 16 — 6, 41, d., 
D. Hal. 8, 2 — 15, 6, 3., Plut. Lac. 11. Pomp. 38, 
App. Iber. 87, D. Cass. 86, 12, Herdn. 8,7,8. 9,1, 
Yalayt, D. Hal. 8, 58, Innos u. inneis, D. Hal. 8, 
85 — 6,10, Pol.11,21, App. Mithr. 85, Quiaxır- 
grov, D. Hal. 18, 1, oxevopdgos, App. Mithr. 8, 
udyn, Pol. 2,88, Herdn. 8,7, 8, nogpätafıs, Buid. 
8. Joc, orgariynua, Suid. 8. Öwoantec, nguo- 
Bodat, Suid. s. Zansıg, unxgivnua, Suid. 2. dxeooa, 
6459905 , Suid. 5. Eilavodixar, j9AodEres, xard- 
Avcıs, Suid. 5. xatdavass, altıas, Plut. Cam. 19, 
nöAswos, Eust. ju D. Per. 376, Paraphr zu D.Per. 
205, tübesg, Luc. Alex. 80, xadondsanos, öndı- 
ouds, navonAla, önia, Pol. 8, 14. 6, 28, Plut. Sert. 
14, App. Hennib. 51, dontdsg, App. Hannib. 28, 
Adtypvge, App. Lib. 28, onueia, anucia, anuddsor, 
Plut. Otb. 6, Pol. 15, 4, Polyaen. 6, 40, 10, odArey- 

66, Pol. 8,82, veds, nAoia, nevinges, oxdpn, 

'olyaen. 6, 16, 5, Suid. 8. xataßvirj, — Upfotatas, 
3., Pol. 5, 110. 15, 2, Plut. Brut. 24, Ömo{üysa, 
Plat. Aem. Paul. 18, nögyog, App. Mithr. 84, zge- 
'sßela u. nogsaßeviis, D. Hal. 5, 62, Pol. 80, 16, 
inıusanung, Pol. 10, 17, vowossrng, Plut. Marc. 
22, zodnos, Inızndsüuare, 197. Pol. 8, 87, D. 
Cass. 62,2, Plut. Num. 1, Suid. s. Yoßsavds, dbla- 
go, Said. s. Öaspegerdäpsog, Tkasos, nodyuata, 

. Cass. 77, 12, xoovos, Schol. D. Per. prooem., 
vovunvias, Plut. Rom, 12, dudäsxtog, Pol. 24, 6, b, 
D. Hal, 1,7. 8, 22, Suid. s. Tugavvio», Plut. Crass. 
28, — Cie. 10, 3., yarrj, Suid.s. »uße, Adkıs, Övo- 
ua, Önua, D. Cass. 69, 21, Et.M. 215,45. 607,44. 
610, 54, Suid. s. Taßlvsog — Zißvidat, d., Et. M. 
607, 44, Phot. s. natavıa, Plut. qu. conv. 8, 6, 5, 
zagenola, Plut. Mar. 81, yoiupata, Pol. 28, 88. 
37, 18, Plut. Aem. Paul. 87, Suid. s, Adyovarog. 


‘Poopatos 
Tonyöesos, xdrmne, Suid. s. yAauös, nei 


Plut. Sert. 14, auyygagsus Pol.3,8, D Hal. 1, ll, - 


lo tooxoc, Buid. 5. Zmvößseg, Jorogla, D. Halt, 
47 — 4, 7, d., Plut. cons. Apoll. 33, App. prooem, 
Suid. s. ’Aansavdg — ITgoxönsos, b., dpyajodeyla, 
D. Hal. tit. u. 1,31, x00v0yoapfa, D. Hal. 11,60, 
ävaygdgn, Plut. Rom. 21, derynass, D. Hal. 7,1, 
A6yos, Suid. s. Datdoc. HoAudevens, Rolgon, 
Said. 5. Elodos, aulvyfa, Plut. Tib. Gracch. I, 
Altgas, Pol. 22, 26, Aonds, Auth. xrı, 9b, dedrk, 
eiua, App. Mithr. 2, D. Cass. 46, 58, Herdn. 5, 5,4, 
Iudtsoy, Suid. s. Biogor, Zpeotok, arellj, App 
Lib. 32, Suid. s. trjßswvog, peröAng, yAuuıös, Hera. 
4,7, 8, ©. Inser. A, 4830, @, 10, Add. 5500, 7. 
Comp.‘Pouaixirsgog, Anon. in Cram. An, 8, p. 19, 
": Superl. Pouaixöratog, Anth. ıx, 502. Alt. 
Subst. a) ol ‘Pouaixok, d. i. die röm. Echriftäekn, 
Plut. qu. rom 61.69. b) a5'Pr—xad, die Römennun, 
D. Cass. 76, 16. c) 16 Pouaixor, das Römatum 
Suid. s. dedaosas. zatonıy. Aswridns. vei mi 
rov. d) (TE) Poyaizd, Schrift über roͤm. Geſchiu 
und MitersHümer don Dion, Plutarch, ppian um 
Antern, Et.M. 816, 6. 11, D. Hal. 7. 71, Plut. @ 
rom. tit. u. 10, App. prooem. 14, D. Casa. fr.2,2— 
57, 80, Suid. 8. Annıavös — as ininev, b 
"Popatos, c, ov, vor. ‘Posuais (App. b. civ. 1, #7), 
in Inser. 4, 8701. 8734 Vento, äol. (1. Gr. 244, 
a, Greg. C. 596, u. 9.) ’Pep&os, f. Ahr. Dial. I, 
p. 100, n. 1, von Poun gebiltet, Et. M. 417, 50, D- 
Hal. 2, 46, 1) Adj., dep ın Pol., App., D. Hal, D- 
Cass., Herdn. u. 9. nur bei erfonen, dab. drig t 
ävdges, Pol.7, 8. 40, 8, D. Hal. 8,28. 4, 60, Fiıt 
Mar. 40. Lyc. et Num. c. 2 — qu. rom. 85, 3. D. 
Cass. 42, 3 — 68,20, ö.. App. Hannib. 51 — b. &. 
4,114, 8., BaosAcic, Paus. 1,40, 2. 5, 28, 9, deyw. 
D. Cass. 68, 20. Exo, Strab. 17, 42, Bonkertig, D. 
Case. 74, 8, dyogavauog, Plut. Marcell. 80, veue 
$4rns, Plut. qu.rom. 65, Mauoc. App. b. civ. 2,120, 
noAıng, Plot Fab.Max.8.7, D. Dal. 6,9. 18,7, 
D. Cass. fr. 29, 5, Inneig, N. Hal. 6, 5, 10. 12, App 
Lib. 30, nelaxovusoraf, Pol. 8, 78, dmßdrk, 
Polyaen. 8, 28, 80, &sprjens, Plut. Marcell. 19. 3% 
erpaziwrng, Plut. Mar. 7, D. Casa. 42, 5. 50, 50, 
srgatnyög, Pol.16,2, App. b.eiv. 6, 1:8, year 
Kos Pol. 12,2. 7, dxatortagyns, P.ut. Spl. 1& 
.Cass. 72, 2, Aoyaydg, App. Mithr. 89, arıwın 
awüens, Polyaen .8, 28, 80, alyudämtos, App. b Ei. 
1,119, QAoAdyog, Plut. Cic. 8, auyygageis. D. Ex 
7,1, dnuos9ivng. Plut. Cat. min. 4, "Hgazlis, D- 
Cass. 72, 15, u. Yyuyalxes, Suld. s. ding. Bon 
bloß in "Pouala dyopd, D. Cass. 45, 81. 46, A 
74, 8.4 u. ganz ungewöhnlich "Poruca Adkız, Suid.r 
melßatov u. Et.M.828, 24. 2) Subst. a) der Et 
mer = Korgsres, St. B. s. Koögsos u. Jatire. 
Hes. s. dativos, ſ. Theophr. b. pl. 5, 8, 2, Bigdr, & 
“Poualc, verft. yvyıj. D. Hal.4, 64, St. B., Ink. 
“Pouaiog —= ol Pauaics, Pol. 8, 24. 83, D. cæ 
48, 5, Polyaen. 6, 16, 5, ob. ber Weldherr. Orlant 
von Rom, D. Hal. 6, 6, Paus. 1, 10, 9. 10, 4, Me 
der zöm Bürger, Plut. Caes. 29. Dah. heißt Ars 
N (tov) Poualav nos, D. Hal. 1,2 — 18, 14}. 
u. Exc. 2, Ios.c.Ap. 1 12, Plut. Pupl. 18,' Apr 
Num. 1, Mithr. 98, Posid. b. Ath. 4, 158, e. L® 
Alex. 30, D. Cass. fr. 2,8 —48, 38, Herdn. 5, 2,2- 
7,10, 11, Suid. s. v., u. das Land 1) (Tör) Popaler 





„, Anth. ıx, 502, Plut- Aem. Paol 18. 3; 





Puopalc 


xvᷣa od. j. Pol. 2, 21, D.Hal. 2, 74— i1, 48, 

Ayp.Ial.d, D. Case. fr. 11, 20, Strab, 5, 280, ober 

aud wehl bloß 7 (toy) "Pouasww, Pol. 80, 9, D. 

Hal. 6,82. 8,12, App. Syr. 89. b. civ. 5, 9, u. bie 
Bartel, das Intereffe. die Macht der Römer, ra (z@») 
“Paualwv, Pol. 8, 22 — 10,87, D. Hal. 4,51 — 18, 

14, Plut, Pop. 21 — Anton. 89, d., App. prooem. 18 
—b, civ. 2, 101. 3., D. Cass. fr. 80 — lib. 67, 7, 
Herdn. 2, 11,4. 8, 7,4, od. to Pwualav, App. regg. 
4. Iber. 56, D. Cass. fr. 4, 8, Suid. 8. douxovAdog, 
od. 16 Ind ‘Pwuaioss, App. Hannib. 39 und z7g6 
“Poyuaiwv. vor den Zeiten der Römer, App. Mithr 2. 
b) ald Name od. Bezeihnung einer Perſon, Zefzp 
Kopvräly‘Pwuadp, Inser. Stephani n. 88, vgl. Stob. 
74,45. +) Monassname, a) in Gypern (22. Aug. = 
22. Septbr) für Aöog, Hemerol. Flor. 4) der Mor 
mat November in Rom unter Commodus, D. Cass. 
73,15. 

Popals, dog, f, a) Adj. u. bef. fem. ju Po- 
uaios, nedsia, Suid. s. MapxsAitvog. b) die Rö- 
merin, Philodem. ep. 9, 2, St. B. c) das Gebiet von 
Rom, Georg. Acrop. Annall. p. 7, b. 18,3, Th. Prodr. 
wııı, Not. Mes. p. 145, Boiss., f. H. Steph. Thes, 
Par. 

Pepaiorl, Adv., in römifcher Sprache, auf rd» 
nifb, ılut, Crass. 27. Pomp. 78. Caes. 66, N. T. 
oann. 19, 20, Et.M. 607, 44. 823 ö., Eust. zu D. 
Per. 919. 

“Pepavnsla nögra in Antiodhia, Paus. Damasc. 
r.4. b. Malal. E 

Popavia, f. das römifche Reich, Ort od. Gegend, 
huid. s. nagonAlaag, Byz. 

Peopavös, od, m., in Plot. parall. min. 28 "Pe- 
‚vos, in Inser. 4, 8709 "Popavds, m. Römer, 
18 Gigenn.. 3) Sohn des Odyfſeus u. ber Kirke, nach 
»elchem Rom benannt fein fol, Plut. Rom. 2. 2) 
Tan tgvog P., Beliebter ter Kanulia, Plut. parall. 28. 
) Zeldberr unter Jovian u. Valentinian, Zos. 4, 16, 
mm. Marc. 28. 6, vgl. mit 27,9. 29, 5. Anderer: 
risc. Pan. in Müll. hist. fr. ıv, p. 84,a. 4) Sohn 
6 Konſtantin, Suid. 5. Adciu. 5) Vater des Kon⸗ 
ıntin, Anth. app. 357. 6) d ueAwdög, Suid. s. 
vaxköpevov. 7) Andere: Cram. Anecd. ı1, 201, 
ser. 4, 8781. 9161. Aehnl.: 

Pöpas, m. Biſchoff. Soz. b. e. 2, 18, Sp. 
:bnl.: 

"Poyutos O£uov, Inser. 8,4598, Sp, f. unter Po- 
zog. 

Popn, ns, voc. (Anth. ıx, 155, 5.) ‘Poun, (N), 
r. aub Pous (f. Melinn. fr. p. 839 ed, Bergk, 
th. ıx, 59. Plan. 72), Starke, Startenburg, 
. außer Roma aud) Valentia, f. Solin. 2u, fo von 
an, tie Stadt beiScymn. 232: Zyovo’ fpduıidor 

Ivvyauss xal todvona, u. fo gang ficher bie 
men tes Huntes, Schiffes u. der Frauen, während 
rssen (f. Curt. Griech. Etym. 1, p. 817) die Stadt 
‚un od. Roma Kouma d. i. Zrgüum von Wars. 
u. Sktw.sru, alfo als Stromſtadt (Stromberg) 
ärt, Curt. a. a. D. dagegen Öuwun, Andrang, dee 
ct, fo dab bwun— Shmwungfraft ſei. Nah D. 
. 4, 26 vgl. mit 7, 70, 72 Wenigftens waren bie 
inter Noms hellenifcher Abkunft, u. fie alfo rödsg 
ın»fs (Heracl. !’ont. b. Plut. Cam. 22). ja felbft als 
s5 Tuocenvic (D. Hal. 1, 29) helleniſch, da er Tug- 
«x0» u. IleAaoyıxöv für baflelbe Voll erklärte, Al. 
‚n. 11, 16 aber nennt fie eine Kolonieſtadt der Ale 
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baner, Teitet aber, wie es fcheint, ihren Namen ebenſo 
wie D. Hal. 1, 45. 72. 78, Piut. Rom, 1.2. mul, 
virt. 1, Ael. v. h. 7, 16, D. Cass. fr. 4, 15, D, 
8ic. 7,8, Anth. zır, 19tit, Scymn. 284, Exc. Strab. 
5,24, Or. in Et. M. s. v., von Romus u. Romulus 
ab, während Andere, wie Cephal. b. Fest. p. 266, ven 
Namen von einem Begleiter des Aeneas, noch Andere 
von einer Troerin (f. unten) od. von einer Troifchen 
Stadt herleiten, 1) Stadt in Troas, nach welcher das 
italtenifche Rom benannt fein foll, D. Hal. ı, 72. 
2) zwei ältere Städte In Stalien biefes Namens, Antioch. 
6.D. Hal. 1, 78, D. Cass. fr. 4, 18. 8) die berühmte 
Haupiftadt des tömifchen Meichs, tie daher b. Prol. 8, 
8, 8 inıojuwv ndAswr To Baalisıor, od. naußa- 
ofsıa, Anth. ıx, 647, 7) BaasAls, Eust. zu D. Per. 
850, vgl. mit 345, 7) Baoslsdovoa, Ath. 8, 98, 0. 
121, f, 1) weyadoxgatis, Anth. ıx, 657, h ndrter 
xg«todea, D. Hal, oratt. antiqu. 8, ysuwv yis xal 
$aldaans ändans, D. Hal. 1, 9, ujene nacdor 
noMeay, D. Per. 855 u. Paraphr. dazu, od. unted- 
moAsc, Eckh.d.n. 1,2, p. 481, u. dorgov 15 xowor 
ns ÖAng olxovusuns, Scymn. 238, edvouwtden 
xal ueylatn, Exc. Streb. I1, 62, 7 dsaanuorden, 
s.B,n Iusorh xal zuujscon, D. Per. 854 u. 
ust. dazu, 7) dnsduunn xal Evdokos, Paraphr. ju 
er. 845 u. Niceph. 821, dnstoun od. dog ung 
olxovusyns,, Ath. 1, 20, b, Suid., 7) Poualov o 

guvdnokss, Ebendaſ. I, 20, co, 7) dxazovıdnudeg, 
Anth, app. 50, — — Anth. 1x, 697, 7 dv. 
æntoc xal ueyaAddokos, Plut. Rom. 1, N d9dvarog 
sürwyhs xoAmria olxovusyn inc yis, D. Cass. 
72, 15, 1 neydän nölıs, Porph. abst. 2, 56, ob. 
auch ij Kouuodsarıj, D. Cass. 72, 15, u. Haiddy- 
tsov, Schul. D. Per. 848, Pol. 6, 2, hich, od. rps0- 
Burtga, im Gegenfag zu Konftantinopel, Suid. s. Kav- 
otavyrivog u. Kuvorarısvounoiss. Einen geheimen 
Namen, ber nicht dürfe befannt gemacht werden, ers 
waͤhnt Plin. 8, 5,9, Macr. Sat. 8,9. ©. Arist. b. Plut. 
Cam. 22, Timae. b. D. Hal. 1,74, Theop. b. Plin. 8, 
9, Seyl. 55 Elgde. Sie ſteht oft fürs Reich ſelbſt, 
Ael.n.an. 14, 25, D. Hal. 5, 62, Anth. ıx, 647. 657, 
Phot. bibl. 80, Suid. s. Zxvsvoloag — Hwilmr, b. 
u. man befimmte nad) ihrer Erbauung die Chronologie, 
Suid. ». Kodgäros, und ſchrieb über fle befonbere 
Schriften, Suid. 5. Altfavdgus und Todyxvidos. 
Auch wurde fie als Göttin verehrt, welche Statuen, 
Ios. arch. 15, 9, 6. b. Iud. 1, 21, 7, und Tempel hatte, 
fo in &myrna (?), Tac. Ann. 4, 56, beiden Mabandern, 
Liv. 48, 6, in Athen zugleich mit Auguf, Inser. 478, 
Suet. Oct. 52, fo daß bier Priefter der Rome angeführt 
werben, Meier ind. schol. 81. 48, und endlich dur 
Hadrian in Rom felbft zugleich mit der Aphrodite, 
D. Cass. 51,20. 69, 4, Ath. 8, 861,f, Serv. ju Virg. 
Aen. 2, 227. Sie heißt als foldye Tochter des Ares, 
Melin. fr. p. 899 ed. Bergk. —Sprichwoͤrtlich war 
odıe “Püun neoeltos Zxnntovos kaıwros odte 
Zxnniov Inoes TG nölsws nesodans, Apost. 18, 
65, Arsen. 41, 58, vgl. mit Plut. apophth. regg. Scipio. 
28. 4) P. via, Name für Konftantinopel, St. B. s. 
Bulavtov u. Zuxaf, Et. M. 217, 29, Suid. s. Koy- 
Gtavılvog u. Kovarartıvoönolsg, Them. or. 8, 
p- 42, Inser. 4, 8611. 8749. 10. 42. Daffelbe heißt 
auch Bufavtsäg od. Bulavrig ‘P., Anth. xv, Ib, 
Plan. 56. 72. 80 ob. ij &0« P., Suid. s. Toazsands, 
od. »809nArjs, Anth. 1,5, veormyrs, Auth. ıx, 808, 


"Pony. 








‘"Püuns vbov oövoua, Anth. xıv, 115, dmderion. 


1320 


“P., Antb. Plan. 878. S. Zos. 2, 80. 


Polos 


5) Srau aus 


* Ion, nach welcher Rom benannt fein foll, Call. 6. 


D. Hal. 1,72, Polyaen. 8, 25,2, Eus.chron. p. 204. 
205 ed. Maj., Sync. 193. Nach Andern T. des Aslas 
nius, Enklin des Aeneas, Plut. qu.rom. 6, Agath. b. 
Bolin. Polyh, c. 1, Serv. Virg. Aen. 1, 278, nad Ans 
dern T. des Italos u. der Leufarla, od. des Telephos, 
Gem. des Aeneas. Plut. Rom. 2. Bgl. Sync. 197, a, 
Agath. b. Fest. 269. 6) Andere Frauen, Insor. 4, 9668. 
6.9705. 7) Name eines atheniſchen Schiffes, Art. Seew. 
Iv,b, 10. 8) Qundename, Xen. cyn. 7, 5. 

P voc.‘Pouläss, (6), ber röm. Romilius, 
tab. Tiros ‘P. Odarızavdg, D.Sio. 12,5, Titos ‘P., 
D. Hal. 10, 88— 56, 5. u. bloß ‘P., D. Hal. 10, 
45— 52. 

TopivaMos, 6 dgswsdg, der ıöm. ficus Ruminalls 
(f. Liv. 10,28), Plut. Rom. 4. 

Papıs, m. Herrſcher der Lateiner, Plut. Rom, 2. 
igenn., Suid. Uchnl.: 

"Papos, ov, m. Starke (doch nad Plut. Rom. 6 
Mammen von rume), 1) Lyc. Heroenname, Bail. n. 
221,p.108. 2) S. des Odyſſeus u. der Kirte, Xonag. 
b.D. Hal. 1,72, St.B. s.’Avısıa, od. ©. des Ema-⸗ 
thion, D. Hal. 1,72, Plut. Rom. 2, od. S. des Aeneas, 
D. Hal. 1,71—78, Et.M. 705,51, od. ©. des Asta- 
nius, D. Hal. 1, 72, Erat. b. Serv. Virg. Aen. 1, 278, 
ob. ©. des Ratinus u. ter Rome, Enkel des Aeneas, 
D. Hal. 1,72.78 — 2,2, Fest. p. 269, Sync. 197, a, 
Eus. chron. p. 208, App. regg. 1, od. ©. des Italos 
n. ber 2eutaria, D. Hal. 1, 72, ©. der Alba, Enkel 
des Romufus, Fest. 266.269, ©. des Zeus, Antig. b. 
Fest. 266, od. ©. des Ares u. der Ilia od. Rhea Sil- 
via, D. Cass. fr. 4, 18, Ael. v. h. 7, 16, Polyaen. 8, 
2, Zos. 5,27, Strab. 5,229, Et.M. 490,1, auch als 
Bruder tes Remus genannt, Suld.s. Apovudäsa, od. 
Geführte des Aeneas od. ©. bes Kapys, Et. M. 490, 
1, Fest. p. 266, Bruder des Romulus, nach welchem 
Rom benannt fein fol, D. Hal. 1, 69 — 87, 5., Plut. 
Bom. 2 — 11. Thes. et Rom. c. 5, D. Cass. 87, 9. 
a Anderer: Inser. 8,4269, d, 6, Add. ©. ‘Pjuog u. 

uoc. 

onvAla, f. lat. (Liv. 10, 47) Romulea, in It. 
Ant. p. 120 u. auf Tab. Peut. Sub Romula u. in Geo. 
Bav.4, 85 Submurula, alte Bergftadt der Hirpiner in 
Samnium. Ew. PopvAskrns, St.B. Bol. Inser. 8, 
5878. 

PaptiAlbar, Or, tie Nachkommen des Romulus = 
Römer, Thall. 1 (v1, 285). : 

PopsAos, ov, (6) (über den Accent f. Suid. 5. 
aluvie), Starke, nad Plut. Rom. Mammen (von 
rama), 1) &. eines Agrippa, U. des Aventinus, App. 
regg. 1, od. ©. bes Aeneas, Agathyli. b. D. Hal. 1, 
49, D.Hal. 1,73.78, Plut. Bom. 2, Et.M 708, 51, 
sb. ©. des Lotinus u. einer Troerin, Plut. Rom. 2, 
Fest. 269, D. Hal. 1, 72, Eust. chron. 205, Sync. 
197, 2, ©. des Alba, Enkel des Aeneas, But. fr. p. 
144, D. Hal. 1,71. 78, D. Sio. 7, 8. 5. 8, 5.6, Anth. 
11, 19tit. u. v. 2, Fest, 266, ©. der Aemplia, Plut. 
Bom. 2, nad Andern ein fpäter (17) Nachfolger des 
Aentas, D. Hal. 1,45, od. Sohn der Ilia (Rhea Sil. 
yia) u. des Ares, Plut. Rem. 8. fort. Rom. 8, Arist. 
Miles. b. Piut. parall. 86, D. Sic. 4, 21, App. regg. 1, 
D. Case. fr. 4, 18 u. ff., Ael. v.h. 7, 16, Polyaen. 8, 2, 
Et. M. 490, 1. Strab. 5,229, Exc. Strab. 5, 24, Fab, 
Pict. de orig. gent. . 20, Lyd. de mens. p. 270, od. S. 
des Numitot, Exc. D. Sio. 6 (hist. gr. fr. ed. Müll. ı1, 


‘Poaoavdpos 


p. 9), vgl. Plut. Rom. 2, Gründer von Rom, nah & 
nigen aber ber eines älteren Roms, D. Cass. fr. 4,1} 
u.ff. €.D. Hal 1,765— 2,65, Plut. Rom. 2— Pix. 
8, d. qu. Rom, 27 — 98, d. nobil. 8. parall. 82, App 
regg. 4 — b. civ. 8, 94, d., D. Cass. fr. 4, 18 Ih 
47,19, Herdn. 4,5,5, Ael. n. en. 10, 22. v.hit, 
86, Polyaen.8,8, D.Sio.7,8, Strab. 5, 230, Ni. 
Dam. fr. 70, Io. Ant. fr. 81, Scymn. 284, Ath. 1,%5 
8t.B.s. Arzeuva, Suid. 5.darivor — aeratöpeg,i, 
Flor. Monac. 288, ed. Mein. t. 4, p. 287. @xfellcen 
Theil Roms gegründet haben, dab. Pesuuron aolitu, 
Plut. Nam. 17, u. genoß als Kupivog, nachden a ı 
den Himmel entrüdt worden (D. Cass. 56, 46, Io. Ant 
fr. 82) göttlihe @bren, D. Hal. 2, 68, Piut. Rom. N. 
29. Num. 2. 7. Cam. 88, Suid. s. Kvoivo. Nu 
geigte noch fpät feine Wohnung axnerj, D. Hal. 1,7% 
D. Cass. 48, 48. 54, 29, u. feine Statue, Plut. Rom. 
24, D. Cass. 87, 9. Er u. feine Umgebung aber Kies 
ol negl tor ‘'Pwuudiov, D. Hal. 2, 50, Plut. Ron. 
10 — Num. 8, 8. qu.rom. 20. 2) ber Iegte Reifer da 
weftrömifchen Reiche, Proc. b. Goth. 1, 1, Makhı 
exc. 8, Eunagr.h.e. 2,16, Prise. Pan. fr.8, Iora.r. 
Get. 45, 9. 8) Belvherr bes Marentios, Zos. 2,51. 
4) Andere Römer, D. Sic. 12, 28, Inser. 2, 2870. 6. 
2982. 

“Pay, St. des Gondariſchen Schthiens, Em. Pins 
od. "Pevirms, St. B. 

"Povscns, m. ein Mäder, Erfinder der Eyrim 
(sovoxdAauos), Eupbor. b. Ath. 4, 184, 4. 

“Pofavdrn, f. St. der Saten, Nic. Dam. ft. 12 
©. 'Pofavazxaia. 

“Pofärn, (4), 1) T. des Oryartes in Perfien, Gem 
Aleranders des ©r., Plut. Pyrrh. 4. Alex. 47. 77. 
Alex. fort. 1,11. 2,6, Arr. An. 4,19,5—7,4,4, 8, 
D. Sic. 18,8 — 19, 106, 6. Strab. 11,517, Pass], 
6,8. 9, 7,2, Phot. cod. 82, Suid. s. "AMfardos— 
“Innoxgärng, d., Iust. 12,15. 15, 2, Curt. 10,8.11. 
pre Abbildung vom Maler Action, Luc. Imagg 7. 
Herod. 4 — 6. 2) T. des Parius, Suid. s. Japeis- 
8) T. des Kordyus in Medien, Plut. Auv. 20, 1. 4) 
Schweſter des Mithridates, Plut. Luc. 18. 

“Pefäyns, ovs (fo Plut. Auv.), m. 1) 8 vo 
Berfien, Plut. fuv. 24, 8. 2) Chiliarch der Berfer, Piut 
Tbem. 29, 

"Pufokavol, @», Bolt ſcythiſcher od. richtiget fer 
matifiher Abkunft im europ. Sarmatien, Strab. 2,114 
7,294. 806, Exc. Strab. 7, 22, Ptol, 8, 5, 1925, . 
Plin. 4, 12, 25, Tac. hist. 1, 79, Spartian. Hadr. 6, 
Iul. Capit. M. Ant. 22, Vopisc. Aurel. 88, Amm. 22 
8, 85, Inser. u. Münzen b. Grat. 458, 1, Orell. n. 750. 
838. ©. ‘Pofolavol. 

ee „ m. Satrap von Babplonien, Xen. An 
7,8,26. 

Porıöv, n. Struppen, St. im Notdweſten den 
Corſica, Ptol. 8, 2,7. 

Pawtris (?, cod bwnn-tig) TO» zostzone I; 
xal natgsöv odtw xaAsltaı, Hesych. 

Parkotra, Ov, Bolt im Süden von Aradefı 
Ptol. 6, 20, 8. 

“Pas, (6), 1) ©. des Benjamin, Ios. 2, 7,4. 2) 
der Rufle od. Zxugng, Suid. s. Zxugng, Bys © 
‘"Pocco u. Podsos. 8) Sttom im afictiſchen Gar 
matien = ‘Pd, w. f., Agsthem. 2, 10. 

Por6xns, m. Berfer, D. Sic. 16, 47. 17,20, Said. 
©. ‘Poisdeng. 

"Peoravöpos, (d), Heilmann (. i. ein heilet 





‘Pocapüv 
Kar Mann), ein Vhiloſoph, Aristid. or. 26, p. 576 
578. 


Poragay, ein Kaſtell, Suid. 

Phoros d Aus, Hafenplat in Cilicien, Polyaen. 
6,9, ſ. Pwooc. 

"Paris (od.·r), xoc, Aegypt. untoös Pchoꝛtoc, 
chow. ebart. pap. 12, 6. 

Pooıröns, m. (wahrſch. Zwastäng, w. ſ.), Si⸗ 
oniet, Pol. 28, 1. 

‘Puaxla, f. die töm. Roscia, Inser. 8, 5631. 5725, 
p. Fem. zu: 

Peoxıos, ov, m. der töm. Roscius, dab. Aouxsog 
„ D. Cass. 86, 24. 41, 6, °P. d xmuwddg, Plut. 
ll. 86. Cic. 6, bloß ‘P., D. Cass. 86, 80.42, Plut. 
mp. 25. Cic. 8, App. b. civ. 4, 56, u. 'Püaxsos 
NeAgol, Plut. Crass. 81. Aehnl.: 

Päoxıs, m. Inser. 8, 5649, Sp. 

‘Paco, pl. ſcythiſches Volt, die. Ruffen, Enst. zu 
Per. 802, ihr Land 7 "Pewla, Moschop. sched. 
800. Adv. Peowert, ruſſiſch, auf Ruffiih, Byz. 
“Pas u. Podco⸗. 
Pooös,  (f. über diefen Accent Herdn. de sol, 
kp. 88, 27), in Arist., Plot., Ptol. u. Ath. Poc- 
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wös, in Paus. Damasc. ‘Paoos, Hornberg (fo vom 
pböntg. ros d. i. promontorium, Movers p. 167, nad 
Paus. Damasc. fr. 8 foll fie von Kilir, dem Sohne 
des Agenor, gegründet fein), Seeſtadt Syriens am tifl» 
fen Meerbufen, „Arist. vent., Plut. Demetr. 82, 
Ptol. 5, 15, 2, An. st. mar. magn. 151, Strab. 14, 676. 
16,751, St.B.s.v.u.s. ‘Anasadg, Socr.h. e, 3,25, 
16, Ath. 18, 586. o, Hierocl, 705, Plin. 8, 22, 18, 
Tab. Peut. &w. Pocios, St. B. ». v. u. 5. "Anasodg, 
u. Poousös, St.B. Sie 1ug am jüfchen Meerbufen, 
welcher nad) ihr ‘Poaasxög d x6Anog, Arist. vent,, 
od. 6 "Pewatos xöAmog, An. st. mar. magn. 150, 
hieß. An der Sübfpige von biefem lag d “Poaszög 
ax6nsAog, St. B., od. d Puocuxòoc axonsiog, Ptol. 
5, 16, 2, od. d "Pewatos oxdneiog, An. st. mar. 
magn. 164 (ec. conj.), j. Hundscap, u. die "Phcia 
don. Arist. vent. Adj. davon if "Peweınös, ; B. 
xtoaua, Ath. 6, 229, c. 

aras, m. Regenfuß (düc9a = onovddlsır 
u. dor» = Tarares, foll wohl Inzaras heißen, He- 
sych.), Mannen. auf einer famifchen Münze, Mion. 
ımı, 286. 


> 


‚adß, Sleden in Baliläc, Ios. b. Iud. 8, 7, 21. 
adpßas, m. Aegyptier, Schow chart. pap. 8, 10. 
dava, &t. in Götefyrien, Ptol. 5, 15, 22 

aßd, 1) Hafenſtadt Aethiopiens am arabifchen Bufen, 
b. 16, 770, Suid. Nach los. 2, 10, 2 von Kams 
! Meroe umgenannt. — Bei Suid. s. Onrposis 
itbiopifhes Volt, vgl. aud) Avien. 1298. 2) Stadt 
rabien, viel. — Zaßat, w. f., Theophr. h. pl. 9, 


yava, St. in Kleinarmenien, Ptol. 5, 7, 10 
Zapdyava 7 Zaßdyıra). 
Fabsb.os, f. Zußalıos. 
»i700s, drei Infeln der Anthropophagen 
diſchen Dean, Ptol. 7, 2, 28. 
PaBla od. Zavaßia, f. &t. in Thrafien, Hierocl. 


aas.oi, Volk im S. Baltrianas, Ptol. 6, 11, 6. 
368108, 1) v. 1. von ’Iaßddıos, w.f. 2)f. La- 


laeıray Bacılsös, Aezanas, Inscr. 8, 5128, Sp. 
lAfıos, ow, voo.Zapßalıs, pl. Zaßailıoı nuxvot, 
rs. 888, phrygiſche Gottheit (Strab. 10, 470, 
Ar. Av. 874, Hesych.), u. mar nach Procl. 
4, 251 — phrygiſchem Men, doch nad Eust. 
’er. 1069 nur der Sprache nach phrygiſch, fonft 
3, während StB. s.”AgaLos das Wort g.radezu 
Bezeichnung ber Hertunft zu balten fcheint, u. 
nnt nach Schol. Ar. Av. u. Et. M. weil phrys 
Babeıy — sicher u. Baßaauds — sdaauds, 
‘uff fe, bei Et. M. wird auch noch sd BaILeın 
iCssw erklärt, nah Andern in ähnl. Sinne, f. 
Real» Eneyd. d. altclaff. Altbertfumsm. s. v. 
zes», u. ber Intenfivvorfpibe Ta, od. von Zd- 
‚mit Cor. gu Strab. 222 das neugt. Laßds d. i. 


\ 
tolfe vergleiht, f.Lob. path. 859. 1) ©. des Zeus u. 
= dıdvvoos gebraucht, Orph. b. 4Btit. u. v. I, Ar. 
Vesp. 9. Lys. 888. fr. 478,ed.D., Theoph. 5. Ath. 10, 
417, b, Theophr. char. 16 (18), D.8ic.4,4, Luc. 
deor. conc. 19. 29. Icarom. 27, Suid. s. v. u. s. sdo? 
Zaßos, Hesych., Harp. s. Zaußol, Inser. 8791, Cie. 
legg. 2, 15. Er heißt auch Zaßddsos, Artem. 2,18, 
Appul. metam. 8, 170, Tbeophr. nad) Cod. Vat. Char. 
16, Zaßävdog, Et. Gud. p. 495, 19, Zeßadıog, Alex. 
Pol. b. Macr. 1, 18, u. Zeßdlsog, Schol. Dem. 18, 
260, u. Zdßog, Hesych. u. Orph. h. 48, u. war nah 
Mnas. b. Harp. s. Z&ßos, Suld. ». Z&4ßos, Phot., Et. , 
M. s. v. ©. des Dionyfus. Seine Sehe hießen z& 
aapatıe (scil. Icoch). Strab. 10, 471, Cie. n. deor. 
8,28, ob. Sebadıa, Arr. 5, 20, od. oaßaauds, Schol. 
Ar. Av.a.a. O. u. feine Prieſter Zußdddsos, Origg. 
c. Cels. 1, 9, vgl. mit Porph. ep. ad An.p. 8, u. bie 
Drte der Verehrung Zdßos, w. f., fowie feine Ver⸗ 
ehrer u: die ihm Geweihten Zaßos u. oußdLsos, Eust. 
00.16, 76, Ar. fr. 478, D. Adj. ZaßdLsog, ;. B. 
$io9%a, Opp. cyn. 1, 26, wvorrigie, Clem. Al. 
protr. 14, u. oaßalo — evtl, das Feſt des Sabajos 
begehen, Schol. Ar. Av.874, Hesych. 2) Name bes 
Qupiter, Grat. Inser. p. 22, n. 6, Val. Max. 1, 82, 
Iul. Firm. de errore prof. rel. p. 28. 

Zaßaba, St. in Rleinarmenien, Zos. 8, 28, viel. 
= Gabata, St. in Affyrien — F 

Zaßabas, m. Hebräer, nach welchem bie Zaßzab poi 
ig follen, Ios. 1, 6,2. 

Zaßaßärns, m. &. des Suos, Alex. Pol. b. los. 
1,15. 

Zaß&6ns, m. Hebräet. Ios. 7, 11,8. 

Zaßähpa, Küftenftadt der Regio Syrtica pwiſchen 
den beiden Syrien, Ptol. 4, 8, 12. 
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Zaßal, öv, b. D.Sic. Z&ßar (f. St. B. 5. Adßas 
u. Tapas), 1) Hauptflatt der Sabäer im glücklichen 
Arabien, welche fpäter Marcaba hieß, w. f., j. Mareb, 
D.Sie. 8, 47, St. B. @w. Zaßatos, fem. Zaßal«. 
Ad). Zaßastıxov, St.B. S. Zaßd, Zaßdsu. Zaßalog. 
2) St. Aethiopiens am arabifhen Meerbufen, Strab. 
16,771. ©. Zaßat. 

, @», 1) Volk in Medien, viel, = Tapas, 
D. Per. 1069, u. Eust. fowie Paraphr. u. Niceph. vazu, 
Prisc. 970. 2) Bolt in Indien, viell. = Zifos, D. 
Per. 1141 u. Eust., Paraphr. u. Niceph. dazu, Avien. 
1846. 8) Bolt im glüdlihen Arabien, D. Per. 969 
u. Eust., Paraphr. u. Niceph. zu D. Per. 954, Priso. 
889. — Bei Ptol. 4, 6, 80 Bolt im innern Libyen. 

Zaßadis, (dos, f. Schrei (von aißos, 7, bie 
Bacchantin), Srauenn., Noss. 8 (Anth. vI, 854). 

Zaßalos, ov, pl. os, wy, Bolt im glüdliben Ara- 
bien, f. Zaßat, nad) Ios. 1,6, 2 benannt nad) Zdßag, 
f. Theophr. h. pl. 9, 4, 5, D. Sic. 8, 46, Strab. 
16, 768. 778, Agstharch. de mar. rubr. 97, 100, Eust. 
ju D. Per. 954, Ptol. 6, 7, 23, Inser. 8, 4888, A, 4, 
Plin. 6,28, 82. 12, 14,80, Virg. Geo. 1, 57. 2, 117, 
Mel. 8, 8, 6. ©. Zißas. Adj. a) Zaßalog, insbrf. 
mare, Prisc. 84. 624, terra, Ov. met. 10, 480, auch 
bloß Sabaea, Hor. Od. 1,29, 3. Gleich Arabifch, f. Virg. 
&en. 1,416 (420), Colum. 10, 262, Stat. Silv. 4, 8, 
1, Claudian. Phoen. 48, Senec. Oet. 876, Valer. 
Flacc. 6, 711. b) Zaßatrns, es, £9v0<, An. (Arr.) 
p. mer. erythr. 28. c) Zaßaitsxög, dv, St.B., . B. 
ordua, Strab. 16, 770, ein Arm des Mftaboras in 
Bamphylien, Hierocl. p. 681. 8) Zaßaioı Buuod, 
Ort in Medien, Ptol. 6, 2,1. 4) Zaßalog, a) Bein. 
des Dionyfos, Aesch. fr.411. b) Eigenn. eines Her 
bräers, Ios. 7,11, 6.7. [5) Zaßasos b. Theog. 48, 
7, wo nad) Goettl, Acc. 419 Zxasög gu lefen iſt.] 

R Zaßäxıs, m. perfifcher Sattap von Aegyvten, Arr. 

2.2, 11,8. 

Zaßaxal Zaruaxldes, f. nah Suid. = Ato- 
yuosaxat, in Anth. vır, 222, nad) Lob. Agl. p. 1015, 
14 = xateayos d. i. Schlotter ot. Tolle. 

m. Hotopf d. i. zerhau den Topf, ein 
tüdiicher Hauslobold, der bie Gefäße gersrümmert, Hom. 
op. 14, 9. 

Zaßdxev, wvos, m., b. Her. Zaßards, 1) ein 
Aethiopier, König von Aegypten (25. Dyn.), Her. 2, 
187. 189.152, D. Sic. 1,65, Afric. b. Syncell. 74, b. 
75, b, Euseb. Ebendaſ. Eus. obron, arm, 1, p. 218 
Aldloy, 75. X. von Weg, Sync. 184 (847). 2) ein 
zöm. Name (viel. Schlotter), dah. Kacasog Z. u. 
bloß 6 Z., Plut. Mar. 5. 

»„ f eine der Mündungen tes Indus 
und zwar die zweite von Oſten ber, Ptol. 7, 1, 2. 28, 





68, f. Stadt in Kappabocien, Ptol. b, 


6,18. 

Zaßala, f. Stadt im Pontus Polemoniacus, Ptol. 
5, 6, 10. 

Zaoßallyyıoı, 
Ptol. 2,11, 11. 

Z4Bßava, 1) Stadt der Indofcptken im Sütweften 
von India intra Gangem, Ptol. 7, 1,56. 2) Handels⸗ 
ſtadt an der Südipige der goldenen Halbinfel in India 
extra Gangem, Ptol. 7, 2, 5. 

Zaßavis, f. Stadt im ſüdlichſten Theile von Par 
phlagonien, Ptol. 5, 4, 6. 5 x 
r Zaßkov Zauvoxadaävns, Inser. 8,4626 (Palaest.), 

p. 


Volt im noͤrdlichſten Germanien, 


Zaßßara 
St. an der Wefttüre der goldenen Hal 


infel in India extra Gangem und pwet am xzdin; 


68, Ptol. 7, 2,4. 
f. Zaßodta. 
apa, Volt im SO. von India intra Gangen 


Ptol. 7.1, 30. ß 

Zaßapia, f., in Ptol. 3, 15, 4 Zaovapla u. Iı 
Savaria in ĩneer. Grut. p. 245, 9—478, b, d., Orell 
n. 200 u. 1789, St. der Bojer in Pannonia Super. 
Sozom, h. e. B, 14 u. Vales. daf., Plin 8, 24 
Aurel, Vict. epit. 19. 2, Amm. Marc, 80, 5, Itäx 
p- 288 — 484, d., Tab. Peut. 

Zußapıs, m. jüngerer Sohn des Königs von k 
menien, Xen. Cyr. 8,1. 2. 

Zöußas, 1) Sohn des Ehufus, von melden ir 
Sabäer abftammen follen. Ios. 1,6, 2. 2) Eon ia 
Regmus, von welchem die Sabäer abſtammen fen 
Ios. 1, 6, 2. 8) Zoll (f. unter Zaßalıeg), ans. 
DMännern.. Phot. bibl., f. XRaßac. 4) Name yon Zide 
im glüdiiden Arabien, Agstharch, fr. de mar. rıbt. 
100. 5) 3. in Moeflen — Zac, Schol. Pl! 


15 (16), 1. 
s 

Exybifhof, Inser. 4, 9858 — Inser. 8, 4480. 

Zap dy ordua, ein Arm des Beer = 
Zaßaitıxöv, w.f., u. Zußalog, j. Port Moruimm 
Ptol. 4,7, 7. 

Zoßär 7 Zapfara, Et. Aethiopiens = Zujel 
w. ſ. 


„b. Fest. Sabate, b. Sil. s. 491 som 

Salatia, b. Colum. 8, 16, Front. aquaeduct, 71 Ics 

Sabatinus, See in Etrurien, Strab. 5, 225, iM 

Stodi Babate (Tab. Peut,) ot. Babatis, Geogt.Bar. 
4,86. 

Zsßara, ns, f. Et. in Atabien, Strab. 16,76% 

‚riva, in Insor. 3, 8991 Zaßarera, Is 

einer Tribus in Rom, ‚los. 14, 10, 13. 19 (Saba 

hieß auch eine Völkerfhaft Kampaniens, Liv. 26 3 

84). 

Zaßärıs, m. Inser. 4, 9728, Sp. ©. Zaßpätk- 

Z4ßarpa, Et. in @yfaonien, Hierocl. 676, b. Sind 
Zodrga, w. f., Sp- 

ray oldda, u. bloß Zaßdren, in It ie 
p. 295 Vada Sabatia, b. Cic. ad Brut, 2, 10 un 
Vada u. auf Tab. Peut. Vadis Sa’ aten, Ou in & 
gurien, j. Vado od. Porto ti Vado, Strab. 4, 201.2 
6, 216. 217. ©. Zaßpatla. 

Zäßawvıs, dat. s, m. (Brennede?, von sauce 
wie advog), Steuermann, Hippon.7(49). 

Zaßasd, m. vebr. Name = Zebaotb (ig = 
xögsog, Herr ber Heerſchaaren, nah Hesych. = 1" 
Toxgitwe). N.T.Rom.9, 29. Jak. 5, 4u. Lau. 
24, 10, Jes. 1,24, 8.), Inser. 4. 9094, Sp. 

Z4i (#), in An. (Arr.) p. m. Erpthr. 3 
Ba904, in Plin. 12, 14, 80 Sahota, nad And Ir 
Patavor, w.f., Hauptflatt der Chatramatiteo cu WM 
Süptüfte des glüdlichen Arabiene, wahzid. = Mat 
(Plin. 6, 28, 32), Ptol.6, 7, 88. 8, 22, 14, Pla“ 
—— (8), ein S Ion. 18,3.4 

aßßatos, (d), ein Samariter, vs. 18,3. 4. 

ZUßßas, m. Zoll (f. Zußeg u. Zasarı, NA 
Mättprer, Menolog. 14. Januar, u. viel. Su * 
—— 2) K. von Indien, Plut. alex. &4. 

BBara, 1)— Zaßdt od. Zußat, w. [. 2) 
in &igurien, Ptol. 8, 1,45. ©. Zußpatia u. Zußit® 
ovide, Zdßara, 








m. (viel. Tolle, f. unter Zapül 





Zaßßarla 


(a, f., b. Liv. 28, 46 Savo, b. Paul. Diac. 2, 
‚ od. Saona, Statt an ber Küfte Liguriens, 
St. B., Mel. 2, 4, 9. Ew. v6⸗ 
nos, St. B. S. Zißfata, Zdßara u. od- 
TV. 

cds, d (benannt dnd ırs laoac ıOv Tov- 
Föuns, Ios.), 81. in PBhönigien, j. Arca, 
7,5,1. Aehnl.: R 

vos, m. ähnl. Sonntag, Mannen., Sync. 
er.h. e. 5, 21,6 (15), Sp. Achnl.: 

18, m. Mannaen., Inser. 4, 9910, Sp. ©. 


f. (viel. von Zaßas benannt), T. des Ber 
er Erpmanthe, eine der Eibyllen, u. zwar 
ie ägyptifche, bald als die dabyloniſche, bald 
ifche bezeichnet, Paus. 10,12,9. &. Zau- 


v, m. nach Bödh C.I. 2 p. 10042 (= Fau- 
annsn., Ios. 16, 8, 2. — Inser. 2118, c, 


‚= Bäxyos, u. jwar nad Plut. von ihrem 
Zaßalıog, od. = Zaßos d. i. Tolle, 
Put. qu. conv.4, 6,2. ©. Faßos. 

8, ou, doch Malal. 828, 8 sog, 

tfer — Sapor Arsaces, Malal. chron. p. 828, 


2, f. die röm. Sabina, Inser. 2, 2840, 11. 

5285. 4,9479, Sp. ©. Zaßive. 

ävds, m. ber röm. Sebinianus, Inser. 8, 

auf einer myfifchen Münze, Mion. 9. v, 485. 

savög. 

38, m. der töm. Sabinus, Meflenier, Lebas 
et lat. f. 1, n. 1, Inser. 1932. 1967. 


„ 8igog, m., pl. (Nonn.) Zdßesgss, doc in 
Prot. 3. 41. 42 Zaßssgos (wenn grieh., Ras 
Schwarze, adßssgog — xögaf, Hesych.), 
ın aflatifhen Sarmatien, Proc. b. Goth. 2, 
Goth. 4, 11, Menand. Prot. fr. 5. 41. 42, 
ru. s. ävtoıneay. Sg. Zaßslo, Elpog, 
Prot. fr. 41, der 42 ”Aßeio heißt. ©. Zd- 
Eanergss. 2) indifches Voll, Nonn. 26, 91. 
n Zaßergla, v. 1.’Aßıpla, b. Ptol. 7, 1, 
» Zanespeg. 

8, m. Feldherr der Sytier, Ios. 7,6, 8. 
\vos, m. d Aldus, ein häretifcher Biſchoff 
KR bh. e. — 28.7. gene Ans 
‚ßen ‚Aravol, Asanıoral. Davon 
‚o(Zaßellsilw), ZaßeAkravife, zu feiner 
sören, Soer.h e.1,24,4, Ks. Adv. Zaßel- 
d Urt des Sabellius, KS. 

kot, ©», Diminutivform für Zaßfvos, von 
n Völterfchaften der Sabiner, Strab. 5, 250, 
5,10, Hor.sat.2, 1,187, Colum. 10, 187, 
2,17,4. 

», m. ©. des Juctas, Ios. 1,6, 4, 

A), f. St. im Innern des glüdiichen Aras 
Sabbäa, Ptol. 6, 7, 38.42. 8, 22, 15, Plin. 6, 
%. ©. Zaun. 

ras, m. Satrape von Kappabocien, Arr. An. 


vös, für Zaßıvsavdg, Zos. 1, 17. 

a, (M), die röm. Sabina (f. über ven Accent 
6,25, der Baum auch Zaßfve), 1) Z. (Pop- 
. Cass. 61, 11. 62, 18. 27, mit einem Heroon 
1peodirn, D. Cass. 68, 2. 2) BassAnts, Anth. 


Nav 1828 


app. 892. 8) Andere: Anth.app. 152. ©. Zaßslva. 
4) Spottname des Sporios, D. Cass. 68, 18, Suid, 
5) herba Sabina, ver Sadebaum, Hippiatr. p. 76, 
11, Cat. r. r. 70, Ov. Fast. 1, 843, Prop. 4, 8, 58, 
Plin. 16, 20, 88 — 24, 11,62, 3. 
var, Et. in Biiidien, Hierocl. p. 672. 
ln, (A), 1) tieSabinerin, St. B. 2) das Land 
der Sabiner, Strab, 5, 219. 228. 287. 240, Exc. Strab, 
6, 11, St.B. 
Zaßıyıäva, as, f. die röm. Sabiniana, Inser. 8, 
4861, Sp. Aehnl.: 
Zaßıvıdvm, f. Inser. 4, 9662. 9708, b. 8. 
Zaßıvıavös, m. ber röm. Sabinianus, D. Case. 72, 
8, Malch. Philod. fr. 16. 18, Io. Ant. fr. 218, Proo. 
Goth. 8, 11, Inser. 8, 5934. 4, 6848. 
ZaßıviAAos, m. röm. Senator, Porph. v. Plot, 7. 
Zaßivva BaasAls, Inser. 8, 4727, Abr. Dial, II, 
578. ©. Zaßiva. 
vor, a», sg. Zaßivos, D. Cass. fr. 6, 2, 
Srompolge (fo von a&ßso9«s, Plin. 8, 12, 17, na 
D. Hal. 2, 49, Virg. Aen. 7, 179, Sil. 8, 424 na 
Sabus, dem Snhne des einheimifchen Gottes Zciyxoc 
jenannt, den Varro v, 10 in dem Dius Fidius wiebere 
indet), altes (Strab. 5, 228 nennt fie Autochthonen) 
Volt, wahrſch. ein Zweig jenes urgriehifchen Stams 
mes, welcher fih in früßer Zeit über ganz Mittelitalien 
verbreitete, nach D. Hal. 2, 49, Iust. 20, 1, Serv. zu 
Virg. Aen. 10, 664 Abtömmlinge der Lacedämonier, 
doch f. Strab. 5, 250. Er Hatte urfprünglich feinen 
Sid in der Gegend von Amiternum u. verbreitete ſich 
fpäter über Abruzzo Ulteriore u. Citeriore u. einen 
Theil des Kirchenſtaats (Deleg. Rieti), Pol.2, 24, D. 
Hal. 1,14 — 11,48, 8., D. Cass. fr. 6, 5 — 66, 17, 8., 
Plat. Rom. 14 — Caes. 1,d. qu.rom. 85, App. regg. 
4. Samn. 4, Io. Ant. fr. 47, Strab. 5, 218—6, 287, ö., 
Exc. Streb. 5, 10— 24. d., Ptol. 8, 1,55, St.B.s. v. 
u.2."Aytsuva —‘PryyıAlog, ö., Polyaen. 8, 80, Liv. 
1, 9 ff, Cie. Ligar. 11, Plin. 14, 8, 7, Ov. met. 14, 
797. Ihr Gebiet außer 1) Zaßlvn, w. f., Zagi- 
vor y), D. Hal. 8, 59. 5,45. 9, 56, ob. bloß (tor) 
Zaßlvo», D. Hal. 8, 82. 9, 85, Plut. Sert, 2, auch 
wohl Zaßlvos dv Zaßfvoss, Plut.Num. 8. Popl. 21. 
Caes,, Corn. Cat. 1, u. Sabinum, Sil. 8, 596, ob. 
Sabinus ager, Cic. Ligar. 11. Die Händel mit ihnen 
1% Zaßıyov, Plut. Popl. 23. Adj. Zaßivog, verf. 
olvos, Ath. 1,27, b, Iun. descr. orb. 55, vöusua, D. 
Hal. 2, 49, &vrjo, App. regg. 11, f. Liv. 2, 26, 5b, 
Varr. 1.1.4, 10.82, Mart. 4,4, 10. 9,55,2, Iuv. 8, 
85. S. ZaßfMles. Aehnl.: 
vos, ov, voo. (Luc.) Zaßlys, m. ber röm. 
Bein. Sabinus, dab. “Anmıog Käcudsog Z., D. Hal. 
6, 66. 6, 28, Taiog Kiaudrog Z., D. Hal. 10, 9, 
Tasog Z., D. Cass. 48, 34, Zos. 2, 4, ’IoöAsog Z., 
D. Cass. 66, 8, Kaloviasos od. Kaißlcsos Z, D. 
Cass. 48, 46, Plut. Galb. 12, Kadoviasog od. Karßl- 
a0 — Z., D. Cass. 59, 18, App. b. civ. 5,81, Kog- 
vriasog Z., D. Cass. 59, 29, Ios. 19,1,7.14, Kür. 
Tog Totoögsos Z., D.Cass. 89, 45, Nuupldsog Z., 
Plut. Galb. 2. 8, Monnaiog — Z., D. Cass. 58, 25, 
Piaovıog Z., Plut.Oth. 5, u. bloß Z., D. Cass. 89, 
45 — 78, 18, d., los. arch. 17, 9, 8— 19, 4, 6, 
b. Ind. 2, 2, 2— 4, 11. 4, 6. Plut. Cic. 25. Otb. 5. 
fort. Rom. 6. Amat. 25, App. b.civ.5, 182, Herdn. 
7, 7,4, Zos. 8, 88, Suid. 8. ‘Avdgouaxog, insbe. 
einer aus Syrien, Ios. 6, 1,16, 6 Teidıng, D. Cass. 
66,16, ein Soppift, Suid. 8. v.u. 8. 240,505, Schrifte 
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ſteller über Demoſthenes od. Plato, D. L. 8, n. 81, 
Z. Toauuarıxds, Dichter der Anthologie, Anth. vI. 
158, tie. — Anderer, Anth. 1x, 806; einer, an welden 
Lucian feine Schrift apol. de merc. cond. gerichtet 
hat, Luc.apol. 1.2. 5 
vopes, — Zaßıpos, ve. f., Suid. s. ’Aßdpsc. 
J m. der Be Sabirius, bah. 2. ToAAlwr, 
Vit. Arat. p. 55 (l. d., man vermutbet Zaßidsog, 
deolvsos, Zaßlysos, Taßlvsos od. ‘"Paßlgsos). 
1, = Zäßeıgos, w.f., ein hunniſches Volt, 
Prisc. Pan. fr. 80, Theoph. Byz. b. Pbot. bibl. cod. 64. 
©. Zaßlvwges. 

Zaßls, f. 1) St. in Karmanien, Ptol. 6, 8, 14. 2) 
Küftenfluß in Karmanien, Iub. b. Plin. 6, 28, 27, Mel. 
8, 8, 4. 8) Nebenfluß der Mofa im Lande der Am⸗ 

janer ir Gallien, j. Sambre, Caes. b. Gall. 2, 16. 27. 
4) f. Zanıg. 

a», b. Harp. Zaßoi, Tolle (f. unter Za- 
BaGsos), thragifches (Eust.), nad) St. B. 1) phrygifches 
Bolt, welches gugleih — Baxyos ſteht, St. B., Harp., 
Eust. zu D, Per. 1069, Suid. s. Attur, Hesych. & 
odBog, u. Zißas ald fem., Phot. p. 495, 10, dah. 
der Ruf der ſchwärmenden Bachhanten aßor, Dem. 
18, 260 u. Schol. — S. Zußßos. 2) geweibte Orte 
des Sabazius, Schol. Ar. Av. 878, Hesych., Suid. 


— — u. Zaßolrns, ſ. Zap. 


Zaßlvwpec 


wor, f. Zaßoxoı. 

Zaßop(t)dar ij Zaßopldes, Volt in Aethiopien, Ptol. 
47,29. 

Zaßöppas, m. Heerführer des Juba = Laßovgpas, 
w.f., App. b. civ. 4, 54. 

Z3ßos, ov, m. 1) = Zaßdlsog, w. f., Name des 
Bachus, Orph. h. 49, 2, Phot. 495, 12. 2) ©. des 
Zayxog, nad) welchem bie Sebiner benannt fein follen, 
D. Hal. 2, 49. Sil.8, 424, wo @ fang if. 8) K. von 
Indien, Strab. 15, 701, Cort. 9, 8, 18. 4) befeftigter 
Drt in Kleinarmenien am Fluß des Antitaurus, It. 
Ant. p. 209, Not. Imp. c. 27, auf Tab. Peut. Saba, 
6) 81. in Möflen = Zavag, Cram. An. p. 873, 27. 
6) 8l.= Zdog, Strab. 7, 814. 

is, m. (viell. — Zaußöxsoris, ähnl. Lau⸗ 
tenf&hläger, Mannsn., Inser. 8,5726, Sp. 

Mavdksov, Ort am Hämus, Thphlet. 2, 

11 (89, 7). 6, 5 (248, 6). Zaßovitvrs Kavasıy, 
Bp. 

pas, Hanbelöplag der Toringen in India intra 
Gangem, Ptol. 7,1, 18. 

Rovpis, n. Gebirge in Africa propria, Ptol. 
4,8, 25. 

Zaßodpıos, m. Mannsn., Niliep. p. 1, 258. 

Zaßodppas, m. Heerführer des Juba, App. b. eiv. 2, 
4.5. ©. Zaßdppas. 

Zaßovxädas, m. ein @unud, Ios. 11,6, 11. 

p&ra, in An. st. mar. magn. 99. 100 u. Sil., 
266 Zaßpä&ba, 75, in Proc. aed. 6, 4 Zaßapadd, phön. 
Sabraton od. Sabrat d. i. Rornmarft, f. Mov. ır, 
p- 491, ©t. ver Begia Syrtioa, j. Sabart od. Tripoli 
Vecchio, Ptol.4, 8, 41, Plin. 5, 4, 8, Solin, 27, It. 
Ant. p. 61, Geog. Rav. 5, 5, Aethic. p. 722, Tab. 
Peut. Ew. Sabratensis, Suet. Verp. 8 — ’4ßgdto- 
vov, w.f. 

Zaßpıävas, a, m., in Tac. Ann. 12, 13 Sabrina, in 
Geog. Rav. 5, 81 Sarva, Sluß an ber Weſtküſte von 
Britannia Romana, j. Eevern, Ptol. 2, 8, 8. 

Zaß6Aıydos, m. Feldhere der Dioloffer u. Atintaner, 
Thuc. 2, 80. 


Zdyapıc 


Zaß6AXros, m. (viell.— Zaufßüidses, von saußi 
= 6peös, alfo ähnl. Wimper), Bürger aus Ede 
der den Tyrannen Kleander ermorbete, Her. 7,154. 
* „ f große Siadt am * Men, SUB 

A tor, dom gen. Zafodc — 3 
Zaßolrns, SL.B. s. Bodros, xößos, Kopey, Ryr 
es. 

Zaßaroı ij Zaßsxor, Bolt im europ. Sarmalia, 
Pol. 8, 5, 20. 

vov, Inscr. 8, 5057 11 (Nub.), Sp. 

z vn, f. die töm. Suburana, eine tribw a 
Rom, D. Hal. 4, 14, 

Zaj 8, ſ. Zenrwpıs (au * 

, m., b. D. Cass. K. im glüdlide 
Artabien, Strab. 16, 781, D. Cass. 58, 29. 

Zayala, 1). 7 xal Eidvundda, St. det Her 
dvodw» yöpe in India intra Gengem, Piol. 7, 1. 
46. 2) St- in der Landfchaft Praflaca in India intra 
Gangem, Ptol, 7,1, 58, 

Za: a6s, od, nad) Pol. 6,8,6 auf Zap 
Aaccol, u. nad Strab. 12,569 u. St. B. ud Zi 
ynoosc, bei Plin. 5, 27, 24 Agalesos u. in Hierwl 
p- 678, in Conc. Nicaen. 11, p. 575 Agalassus, $lu 
dungen (b. i. die zierlihe von ayadda), Etaitin 
Pifidien (nach Strab. in Ifaurien, nah Ftol in d⸗ 
dien), f. Agblafan, Strab. 12, 669. 570. 18,681, An. 
An. 1,28, 2, St. B,, Suid.. @w. Za- ‚La 
hist. 82, Strab. 12, 570, St. B., Inser. 8, 4368, D, 
u. Zayalaronvös, St.B. Ihr Öcbiet H Or Zuys- 
Aucatav yı}, Pol. 22, 19, u. Sagelassenus ager, Lir. 
88, 16. 

Zäyavos, ov, (6), b. Ptol. 6, 8, 4 Zeayards, od, 
Küftenfluß Karmaniens, Marc. Heracl. p. m. ext 1,27. 

Zöyara (16 ordua), eine Mündung des Jurus, 
j. Flus Grana, Marc. Heracl. p. m. ext. 1, 51, Pto. 
7,1,2. 28. 

Zayarıvol, Völterfhaft Affyriens an Elymü 
grengend, Strab. 16, 745. 

Zaydwola 7) Zuidnola To ögog, indeel., Ge 
birge in Libya interior, Ptol. 4, 6,8. 16. 17. 

Z&yapa, viel. — "Ayap u. &yapos — ezeıe 
g96g05, Hesych., alfo — &yyapos, alfo Bopdenkett. 
Ort am Hellespont. Cw. Zayapelrns, Hierocl p. 663 
u! daf. Wessel. 

Zayapatoı, pl. Volt, Ael.n.an. 12, 34. &. Zr 


yageis. 
yapadxar, Bolt in Scythien = Faxdpario 
Ptol. 6, 14, 14. | 

Zayapelrys, m. Maffen (f. Zäyapıs), Manris- 
Inser. 2, 8162, Sp. 

Zaydpıvos, m. Sedel (von adyn), servus, Pl 
Stich. 8, 2, 80. Achnl.: 

Zaydpıos, m. 1) Mannen., Inser. 3, 4088. f: 
Bl. im europ. Sarmatin = Ziyapıs, w. f., Sert 
92, Cyr. 68 u. Hesych. Zayfy)igsog. 

Zöyapıs, m. Maffe, Maffenbad, ven ser; 
—=nandog, nad) Arcad. 104, 25 (vgl. BEdb zu Ci 
2, p-112,b), 1). des Mygton, nah Et. M. &. ı# 
Midas u. der Alerirrhoe, nach welchem der SL = 
yaogss benannt fein fol, Plut. fluv. 13, 1. 2308 
durh feine Weichlichkeit berüchtigter Marientyer, 
Clearch. 5. Ath. 12, 530, c, Const. Manass. 7, 2,1 
8) Andere: Inser. B, 8973. 4066. 4) Bl. im eur 
Sarmatien, der früher nach Plut. Enpopdzns ji 
j. Sararta, Plut. Auv. 12, 1, Et. M. 3. . Or. 
Pont. 4, 10,47, Plin. 6, 1, 1, Solin. c.48, auf Bir 








Zayapıostluv 


en entweder Zäyagsg ober Zayydosos. Nah ihm 

sieh ein Bufen an der Nordweſtiüſte des Pontus Euxi- 

tus: Sagaricus Sinus, Plin. 4, 12,26. ©. Ziyyapsg 

1. Zayyapıog. 

—— m. viel. Bode (= ’Ayapgısılar 
d. Ayyagısılav von Ayyagos), servus, Plant. 
’orsa, 

Zayapirıg, dos, f. Maffen, eine Nymphe des 
btygiſchen Blußgottea Zayapsıs, die bei Antern (Ar- 
ob. adv. g. 9, 5,4) Nana heißt, Ov. Fast, 4, 229. 

Zaydprıo, wv, pl. ein Volk des perfifchen Reichs, 
elches an Hytlanien. Parthien, Chotasmien grenzte, 

von Ptol. 6, 2, 6 nad Medien verfegt wird, Her. 

125. 8,95. 7,85. Nach St. B. wohnten fie in Za- 
zotia, einer Halbinfel bei dem caspifchen Meere. 

Zayavdya, ©t. in Kleinarmenien, Ptol. 5, 18, 17. 
Zöyyaßa, Gegend am Indus, vgl. Ziyane, Arr. 
4.21,11. 

Zayyalos, m. (viel. Sad d. i. cayyadıy = 

xtav t.i. tov $uRaxor, Hesych.), General Aler⸗ 

ers des Großen, Arr. An. 4, 22. 

Zäyyala, wr, (14), Gt. im Gebiete der Kathäer 

Indien auf dem linken Ufer des Hydraotes, Arr. 

.5,22,4— 4,8, 6. Polyaen. 4, 8, 80. 

Eayydpapra, St. ber Sorä in India intra Gangem, 

1. 7,1,68. 

Gayyapeis, dor, pl. Sedinger od. Rufinger 

n oayn), äoliſches Voll, SchoL zu D. Per. 820. 

Zayapaios. 

* yyäpos, ov, ep. aud) 0s0, voc. (Anth. ıx, 641) 
(6), in8t.B. s. "Yaaın u. Myrl. in Schol. Ap. 
2, 722 Zäyyapos, in Proc. aed. 5, 8, Const. 

ph. 1,5, Anon. geogr. comp. 29 (geogr. min. ed. 

1. t. 2, p. 502), Et.M. Z&yyapıs, RN Maffe 

Sad, Maffenbad (von oayı, f. Zayapıs), 
Liv. 18, 88 non tem magnitudine memorabi- 

juam quod pisolum accolis ingentem vim prae- 
nach einigen Alten von Zdyyas, w. f., benannt, 

Andern nach Sageris, w. ſ. Auch in Hesych. 
ayyadny = röv Yulaxor, alſo = vayddnv 
say od. sayıy erllärt), 1) Hauptfirom Klein» 
‚ ber beim Slecken Sangia an der Örenze Gala» 
entfpringt u. nordw. von Pruſias in den Pontus 
ıus, nad) Liv. 88, 18 in die Propontis mündet, 
Tarija, Il. 8, 187. 16,719. Orph. Arg. 719, Ap. 

724 u. Xanth. in Schol. daju, Nonn. 12, 180 
‚981, 5., Qu.3m. 7, 611. 11,88, Anth. v1, 220. 
Strab. 12, 548 — 567, d., Exc. Strab. 12, 42, 
>» p. Eux. 18,1, An.1,29,5 u. b. Eust. zu D. 
89, Soymn. 976, Marc. Heral. ep. per. Menipp. 
. p. p. Eux. 7,8, D. Per. 811, Eust. zu D. Per. 
09, Paraphr. ju D. Per. 809, Niceph. zu D. Per. 
tol. 5. 1,6, Paus. 1,4, 5. 8, 9,7, St. B., Suid. 

8. ydAAog, Them. or. 24, p. 307, a, Avien. 981, 
779, Plin. 5, 82,48, Amm. 22,9. Als Flußgott 
Sohn des Dleanos u. der Teihys, Hes. th. 844, 
er ber Hekabe, Apd. 8, 12, 5, vgl. Pans. 7, 

u. des Alpheiot, Anon. in Bibl. d. alten Lit. 
t, vai, p- 16. 2) mythiſcher Herrſcher von Nicka 
vnien, V. der Nicaa von der Kybele, Memn. 


apos, m. Maffing (f. Zeyagıs), Ort in 
en, Callistr. b. St. B., Sozom. 7, 18. Ew. 


„os, St.B. 
as, dat. (App.) g, m. (Sad?, f. sayyddnv 
YuRaxo» von odyn), 1) ein Phrygiei, nach 
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welchem der Bl. Zayydosog benannt fein foll, Schol. 
Ap. Rh. 2, 722, Et.M. 707,19. 2) ein Römer, Da 
Pros Z., App. b. civ. 2,4. 8) Sauge, lixa, Ter. Fun. 

Zayyla, f. wenn griech, Maffow (f. Zäyagıs), 
Fleden Galatiens an den Quellen des Sangarius, 
Btrab. 12,548, Eust. ju D. Per. 809. 

Zöydava, Infel des perſiſchen Meerbufens vor der 
Küfte Karmaniens, Ptol. 6,8, 15. 

Zöaynda, Hauptftatt ber Adeisathri im Innern von 
Indis intra Gangem, Ptol. 7, 1,71. 

Zaynveds, m. Bifcher, @igenn., Suid. 

Zaylöes u. Proc. 4, 4 Zayidar, Volt in Koldis 
in ber Nähe der Lazen, Proc. b. Goth. 4, 2 u. 4. ©. 
Zeviyas, was richtiger if. 

Z&ynos, ov, m. (Heilig?) Gott der Sabiner, nach 
Varr.1.1.5,10 u. D. L. 4, 68, ber Dius Fidius der 
Römer, D. Hal. 2, 49, Virg. Aen. 7, 179, vgl. August. 
de civ. dei 18, 19. 

Zäynros, J. der lat. Sanctus d. i. Heilig, Bein. 
des Jupiter (?) in Rom, — Zdyxog, Plut, qu. rom, 
80. ©. Züvxtog. 

Zayrovtnıos, m. der töm. Name Sanquinius, ba. 
Z. Mäfıuos, D. Cass. 59, 18. 

Zayparäs öpos, ter heutige Name des Hypatoe, 
Keil Inser. boeot. LXX. 

Zayovrla, 1., auch Seguntia, dah. b. Plut. Sert, 21% 
töy Zeyovriivov nölıs, Ant, It. 486. 488, Geog. 
Rav. 4, 48 Segontia, val. Inser. Grut. p. 314, n. 2, 


* Plin. 8, 8, 4 Saguntia, St. der Arevaci in Hisp. Tar- 


rac., j. Siguenza. App. b. civ.1, 110. 

Za: f., b. Liv. 84, 19 Seguntis, Stadt in 
Hisp. Baet., j. Zigonza ob. Gigonza, Ptol. 2, 4, 18, 
Plin. 8, 1,8, Geo. Rav. 4, 44. 

Z&yowroy, b. Ptol. 2, 6, 68 Zayotvrıov, in St. 
B. u. Mel. 2, 6, 6 Z&youvros, St. ber Edetaner ob. 
Sebetaner in Hisp. Tarrac., Strab. 8, 159. 160. 167, 
Liv. 21,7, Flor.2, 6, Plin. 8, 8, 4— 5, 12, 46, d., 
Sil.1, 502, Stat. Syl. 8, 6, 8. @w. Zayotrrıo, St. 
B., lat. Saguntini, Liv. 21, 7. 8, b. Hisp. 8. Adj. 
Saguntinus, Cat. r. r. 8, Plin. 15, 18,19, Liv. 21, 6 
—81, 17, d., Iuven. 5, 29, Martial. 8, 6,2. 14,108, 
2. ©. Zixuvda. 

Zayosrov (Saguti) sinus, Meerbufen an der Weſt⸗ 
füfte von Meurit. Ting-, Pol. b. Plin. 5, 1,1. 

Z&ypa, as (7, fo nad) Strab. 6, 261, wenn gried., 
viel. = Zayapıs d. i. zönıg, nisxus, wie He- 
sych. cayygo%s ertlatt, alfo Parthe d.i. Barte ob. 
Streitast), Küflenfluß in Bruttium, wo 100000 Kros 
toniaten von 10000 Lofrern follen gefchlagen worden 
fein, Plut. Aem. Paul. 25, Strab. 6, 261. 262. Exc. 
Strab. 6, 18. 14, Eust. 11. 2, 588, Suid. s. <boguler, 
Macar. 1, 84, Iust. 20,2, Cic. n. deor. 2, 2. 8, 5, Plin. 
3, 10, 15. Bon jener Niederlage ber fagten die Grie⸗ 
hen in Unteritalien von unglaublichen Dingen: dAn- 
Horsga toy Ini Zaypg, Streb. 6, 261, Exc. Strab, 
6, 18, Menand., Sophr. u. Alex. b Zen. 2, 17, Arsen. 
88, Ael.n. an. 11, 10, Schol. Clem, Alex. 4, 106, 
Macar. 1,84, Menand. 5. Apost. 2,12, Suid. s. dän- 
94otsga, Eust. Il. 2, 588, Cic. n. deor. 8, 5. Na 
Apost. 2, 12, Suid. s. dAnd&otsga wäre c& aber ein 
Ort in Locri gewefen, aud) Zen. 2, 17 nennt Zayom 
Tonov. 

Ziypas, Gy, Volt in Aethiopien, Hesych., — Zd- 
teas b. Phot. 502, 11. 

‚ypos, (6), Fl. an der Oftküfte Stallens, j. Sagro 
od. Sangro, Btrab. 5, 242. S. Zagog. 
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Zaybkvov, n. Kaftell der alten pontiſchen Könige 

im Innern von Pontus, Strab. 12, 560. 

yxowäßer, ovos, b. Suid. u. Theodoret, de 
car. Gr. aff. serm. 2 u. Porph, daf. Zayxenddev, in 
glosss Suid. p. 8241 ed, Geisf. Zayyunıddns, in 
Ath. 8, 126, a ed. Mein. Zayxı ev (was nad 
Mov. Phoen. Bel. p. 88 u. ff. das ganze efeh des Ghon, 
alſo nicht einen Einzelnen, fondern eine Sammlung 
von Schriften bedeute), f. über das Etvmon Bödh C. 1. 
2, p. 158, a. b, Lob. Agl. 1265 u. ff., phönizifcher 
Gefchichtſcht. aus Tyrus, Porph. abst. 2, 56, Eus. pr. 
ev. 1,9. &. Zayyunıaldar. 

Zayada 7 Zudoya, Stadt im Norden von Indie 
extra Gangem, Ptol. 7, 2, 22. 

Zase, ns, f. St. in Indie extra Gaugem an ber 
Dfttüfte des Bargettifchen Meerbufens, viell. j. San⸗ 
today, Ptol. 1, 18,7. 7, 2,8. 

Zadäynva, Stadt in Kappadocien (Sargarausene), 
Ptol. 6, 6, 18. 

Zaßatos, m. (f.8545 C. 1.2, 116, a), Mannsname, 
Inser. 2, 2071. 8, Sp. 

Zaßdxopa, er, Stadt ii Kappabocien, Strab. 14, 
668. “ 

ZaßäAns, ov, in Plut. u. Inser. Zaß6Aas (wenn 
griech. = Zardadag, weldes v. 1. in Plut, Schuß), 
m., K. von Thracien, D. Case. 41, 51. 68. 47, 25, 
Plut. Ant. 61, ©. eines Gotys u. Gemahl einer To- 
Asuoxgdresa (f. App. b. civ. 4, 75), Inſchr. bei A. 
Bang. 11,n. 1286. - 

n — f. Stadt in Aegypten, Em. ZadaAlrns, 

t. 


Z&äBakos, m. (f. Zaddainc), Mannen. auf einer 
thracifchen Münze, Mion. 8. 11, 567. 

Zaßdun, in Geo. Rav. 4, 6 Sadanns, Ort In Ihrer 
dien, It. Ant. p. 280. 

Zuaßardpa, Statt im Güboften von Arabia Felix, 
Ptol. 6, 7, 38. 

Zasso, f. Brauenn., Inser. 8,4519, Sp. 

Zabbowator, or (wahıld. von Zadik, alfo die 
Setechten, doch nad Suid. Zardovxalog And To- 
zov), die zur Sadtucäifchen Secte gehörigen, Ios. arch. 
18,5,9 — 18, 1,4, d. b.Iud, 2, 8, 14, Porph. abst, 
4,11, N. T. Matth. 8,7 — act.ap. 28, 8,5. Die Sehte 
felbft Heißt bald zo Zuddovxator yirog, los. 13, 
10, 6, ob. ı Z. yolge, @bend., od. 2. algsaıg, 
Ebend. u. 20, 9, 1, dıdayy, N. T. Matth. 16, 12, 
Göun, Ebend. 16, 6. 11. 

os, m. ein Bharifäer, Ios. 18,1, 1. 

Zas.dos, m. ©. des Kronos in der phönig. Mythoe 
Iogie, Phil. BybL fr. 2, 18. 

Zabiyey "Apıaxr, eine Landſchaft an der Weſtküſte 
der indiſchen Halbinfel, Ptol. 7, 1,6. 

Zabdoxos, (6), ©. des Sitalkes, K. der Tpracier, 
der in Athen das Vürgerrecht erhielt, Thuc. 2, 29. 67. 
©. Zadwuxog. 

Zados, ov, m. BI. an der Wetfüfte von India extra 
Gangem, Ptol. 7, 2,8. 

Zaßoskas, a, $l. in Hisp. Baetica, viell. = Z44- 
dovßa, w. f., Ptol. 2,4, 7. x 

Sphxar, Dr, Reſidenz des Darius Hpflafpis in 
Afforien, Strab. 16, 788. 

Zaßpäxns, m. ein Gamariter, Ios. 11, 4, 9. 

Zaßdvärrns, sw (f. Her., Nic. Dam., Suid.), m. 1) 
©. des Ardvs, K. von Lydien, Her. 1, 16. 18. 78, 
Eus. chron. Armen. p. 41, Suid. s. TVync. 2) S. des 
Alyaties u. V. des Alyattes, der auch felbft "dAvdreng 


Zayökov 


Idior 


bei Nic. Dam, genannt wird, K. von &yrim, Ni 
Dam. fr. 68. 64. 8) ©. des Katys aus Tylon, Ne 
Dam. fr. 49. 4) &. des Myrfus, lepter 2. von dan, 
der bei Her. Gandaules heißt, Nic. Dem. fr. 49. 5) 
ein Lydiſchet Kaufmann, Nic. Dam. fr. 65, ter ki 
Suid, 5. Kogolcog ‘Advarınc beißt. 

Zidweos, m. Phönizier, B. der Dioscuren, Dan. 
v. Isid. 802. &. Lob. Agl. 1277. 

Zaßaya, f. Zu a. 

Zaßix, (6), Pe N.T. Matth. 1,14. 

Zbbwros, (6), 1) N. von Thracien = Zideg, 
Scbol. Ar. Ach. 145. 2) jübifcher GHeherprieker, In 
7,2,2—11,1,8. 10,8, 6. 

Ziapa, as, f. Aufenthaltsort des Cſan, Tor}, 
20, 8. 

Zierra ob. Münzen, b. Sestini Ges. um 
66 Zaftras, St. in 2ydien, Eckb.d.n.8,110. ia 
Zästras, v. | von Zerras, Ptol. 5, 2, 21, u fen 

as, — Avdla, als Bein. der Omphele. Thewr. 
in Syr. Anth. xv, 21, wo eastrag fücht, |. Lob.peh 
p- 879. Die Ew. auch ol Zaitınrei, af Riyr 
Wessel. Hierocl. p. 670. 

Zafävrıov, n. Gt. der Landſchaft Larica in bin 
intra Gangem, Ptol. 7,1, 68. 

Zato., Boll am Pontus, St. B. Nah Mein. mt 
St. aus AdLos verborben. 

Zaßafaväs, A, m. Inscr. 8, 6128, 9, Sp. ö 

Zihev, vos, m. Biepbaenel (Ömexdpueue bi 
nadlmv dppivov ini tod alılofow, Hesych, Pr 
496, 5, Bachm. An. 1. 860. 26, äpnl. lat. peteien 
penis, f. Mlds9or), 1) Drcomenier, Keil Inser. best 
1, 21. 2) Gorchtäer, Inser. 2, 1846. 8) 8,0 
Eotrates, Arr. An. 1,12,7. 4) Gpottneme it Bl, 
ben ibm Antifthenes beilegte, u. ein Dialog des Ink, 
Ath, 5, 220,d. 11,507,8, D.L. 6, 1,9. 

Zadtivn, f., b. St. B. Zouduwh (na Lob, pe 
p. 195 richtiger Zasdrjvn), Stuhl, wie unfer Kulm 
Aubl, Srublingen (vgl. Zedrjwn, eine map. b 
Theogn. 118, welche von ihm den Namen zu bit 
feint, Lob. path. a. a. D. u. b. Hesych. sides= 
zasidgas), ein Hoher Berg in Kieinefien bei Arm 
Hom. ep. 1,8, St. B. Die Umgegene 7} * 
bie Ew. Zarßnvös, St.B. In (Herd.) v. Hom. Wit 
der Berg Zaptien d. 1. Sonnenberg (1. Ziel) 

Zarhdp, dv, Ort auf Tenos, Inner. 2, 2836, 4 
8 


P- 
Zatfos, m. Inser. 4,8110, b, Sp. 
Zoxıyol, ein Zweig der Astures, Ptol. 2,6, 
Zalva, b. Plin. 8, 5,8 u. Tac. hist. 4, 45 CL * 
nensis, Gt. Etruriens, j. Eirma, Ptol. 8, 1,49. 
Zauvla, f. d. röm. Saenia, Inser. 3, 5857, Sp 
Zavidepos, m. Ehmeihelbahr nennt Care 
den "Avtidoopog (Dandbahı), D.L. 10, 2.4 
veos, Zatnıs, m. der röm. Seonius, Inner. i 
5887, Sp. 
Zatvos, ov, m. 31. im Rande der Sinse, mir 
j. Saigon od. Sıung, Ptol. 7, 8, 2.8. 
Zatfaı, Belt am IRerfluß, St. B. R 
Zätor, ngl. (Eust, ju D. Per. 688 u. St. B.» 20 
Zaiog, fem. Zala, St. B. . D., ph Sie 
@. i. nach Hessch. molfuos, alfo = däiw. 
Arat. vit. p. 52 ed. Westerm. aber nach einer Ihr 
fben Stadt Zeig fo benannt), 1) shrecifäe A 
weldyes früher Samothrake u. die brnachkarte Ru 
Vefttands (um Abrera) bemebnt haben ſoll. er) 
Strab. 10, 467. 12,549 u. Eus.e.e.D, few‘ 








Laꝛovelvtoc 


1. Exc, Strab, 12. 82 — Zanalposg, Zivross, Za- 
taloıg, Züra, nach Hesych. 5. v. u. 3. Jevdadens 
= Kixorsg od. devadas war. ©. Archil. fr. 6, 6, 
trab., Exc. Strab, u. Eust. a. a. O. 2) ein fauros 
tiſchet od. mäotifhber Vollsfamm bei Olbia, Inser. 
‚ 2058, A. 34, vgl. C. I. 2, p. 84 ff. 

inios, m. ber zöm. Seovinius, Inser. 8, 4164, 








” 
Zairıyov, Et. ter Samniter, Ptol. 3, 1, 67. 
Zampös, od, m. Faulbach (S vangds), Fluß 
ber Oſttüſte von Sardinien, j. Flumendoſo, Ptol. 
3,4. 
Zalpa, Freudentag, Feſttag = Tagusovve bei 
ı_Negyptiern, Plut. Is, et Os. 29. 
Zäis, b. Ptol. 4, 5, 48, u. als Eigenn. Zafc. gen. 
5 (Her. 2, 175) u. sog (St. B., Tzetz. Lyc. 111, 
doc., Procl. ad Plat. Timae. p. 50) u. dog (f. uns 
), dat. » (Her. 2, 28— 178, 8., Plut. Is. et Os. 82) 
ea (Plut,Is et O8. 9), acc. ı», (7), 1) Hauptfadt 
Unterägypten, Refldenz der 26. Tpnaftie (Pfams 
ich) mit einem Tempel der Neith (Athene), Her. 
8— 8,16, Plat. Timae. 21,e, Pol. 28, ı6, Zen. 
». Sie. d, 57, Plut Sol. 81, Strab. 17, 802. 808, 
B. u. d. o. a. St. Mel. 1, 9, Plin. 5, 10, 11, 
-ocl. p. 724 u. daf. Wessel. 2) angeblih eine 
» in Tpracien, nach welcher die ZdTos benannt 
follen, Arat, vit. p. 52 ed. Westerm. 8) ägypt. 
e für Athene, Puus. 9. 12,2. Char. b. Tzetz. Lyc. 
©. Zaitıs. 4) Zul, Idoc. 1. (viel. Heilyne 
dog). Srauenn., Inscr. 6, 6168. 
woräpa, f. (viel. Maid, von galg = xodgog, 
‘ch.), T. des Kelcos, Paus 1,28, 2. 8. Bon ihr 
bieß ftuher 7 'EAevaıy - Zarvapla (Magdula), 
eh. 


„raßlxovla, Gt. der KRonieftaner in Hisp. Tar- 
vermutbl. j. Alzira, Pol. 2, 6, 62. 

kraßıs, so, m. Fluß an der Sütfüfle von 
Tarrac., wahrſch. j. Alcoy, Ptol. 2, 6,14. Der 
lel. 2,6, 6 erwähnte Saetabis feheint ein anderer 


2. 
raßls, auf Inſcht. gew. Saetabi, hei Strab. 
Bıs, «05, f. St. der Konteftaner in Hisp. Tarrac., 
va, Ptol. 2, 6, 62, Strab. 8, 160, Sil. 8, 878. 
5, Grat.Cyn 40, Inſcht. b. Murat. ı1, p. 1077, 
1, p. 43. Suppl. 1.p. 97, Florez Esp. Sagr. v, 
vııı, p. 88. Med. 2, p. 555. @w. Saetabitami, 
‚8,4. 
raı, 1) Ort in Lydien, Hierocl. p. 669 u. daſ. 
. 2) f. Zateng. 
abdpvns, n. (f. 8545 C. I. 2, p. 88 ff.) König, 
‚2058, A. (Olb.) 
nvös, m. Em. von Sais in Yegupten, St. B, 
ns, ov, Her. (2, 152. 172) ew, pl. Zaitas, 
Adj. mit vouds, äuypt. Bezirk, der mac ber 
ais benannt war, Her. 2, 152. 165. 172, Ptol. 
los. c.Ap. 1,14, St.B. 2) Subst. a) Ew. 
8 in Qegypten, Her. 2, 169, Strab. 17, 812, 
ab. 17, 29. D.Sic. 1, 28, Plut. Sol. 26, St. 
find nach Theop. Stammväter ter Atbener, 
Callisth. u. Phenod fie dagegen von den 
abflammen laſſen. Procl. in Tim. Plat. p. 80. 
bnung von ägypt. Königen, fo "Auvgtatog 
Afric. b. Sync. 77, a, Euseb. chron. p. 101, 
woes Z., Sync. 74,b. Daher 1) duraozeia 
Syne. chron. bl, b. 75, d. Insbeſ. hieß 
Hein: =) ein K. der 15. Dyn., Phönigier, 
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Afric. b. Sync. 61 (118). b) ein K. ber 17. Dyn., 
Rhönigier, Eus. b. Sync. 61 (114), Man. b. Schol. Plat. 
Tim. 12, 8 u. Procl, in Timae, Plat. 706, b, 10. c) 66. 
K. von Aegypten, Syuc. 177 (880). Baites, Euseb. 
armen. 1, 213. 

Zarrıavol, Ör, Voll im N. von Seythien, Prol. 
6,14. 9, 10. 

Zairıös, 7, dv, a) zur Stadt Eals in Aegypten 
gehörig, Gaitifch, St. B., a) vouds, f. Zatens, Strab. 
17, 801, Plat. Tim. 21, e. b) ozöua, kie Saitiſche 
Mündung des Nil, welche au die Tanitifche hieß, 
Strab, 17, 802, Her. 2, 17, wo Andere Zas$goizsxow 
vermutben, Ath. 2, 87, f, Eust. zu D. Per. 226 u. Pa- 
raphr. D. Per. 216 — 227. 

Zairıs, sdos, N, 1) die Einwohnerin von Gais, 
St. B. 2) Bein. der Athene auf dem Berge Pontinus 
bei Lerna, Paus. 2, 86,8. ©. Zdig. 

Zalrray, f. irren. 

Zixada, St. in Affyrien am Tigris, Ptol. 6, 1,8. 

Zaxddas, a, (d), Rufting (d. i. der Gerüftete, 
von adyn, adxog), Slötenfpieler u. Dichter aus Argos, 
Pind. fr. 244 ed. Bergk (191 ed. Boeckh), Plut. mus. 
8. 12, Paus. 4, 27, 7, Ath. 18, 610, c, Poll. 4, 79, 
Pythionike, Paus. 6, 14, 10. 10, 7,4. Sein Dental 
u. feine Statue, Paus. 2, 22,8. 9, 80.2. Er u. feines 
Gleichen: ol nepl Zaxddav, Plut. mus. 9. Nad ihm 
hieß ein mufltalifches Infrument Zuxdd(e)sov, He- 
sych., f. Pbilol. 12, 620. 

Zardfana, f. Zaxduale. 

Ziäxaı, @v, ion. (Her. 7, 64 — 9, 71,5.) do», 2g. 
Z6xas, a, g, f. Ar. Av.81 (Hes., Suid.), von Aceſtot 
als Fremdem, u. Anth. xır, 174 (wo Mein. Zdxxag 
lie), von einem Starkbärtigen, Xen. Cyr. 8, 8,27 — 
47, d., voc. Zaxa, Ken: Cyr. 8, 8, 42. 47, auch Zinns, 
Choerob. p. 189, 15 u. dad Fem. Zaxis, St. B., Clem. 
Alex. str. 4, p. 498, in D. Chrys. 4, p. 69 Zuixxas, 
Hesych. Z&xas(os), in Hesych., Schol. Ar. Av. 81, 
Et. M. 707, 86, An. Cram, 1, 890, Claud. Stil 1, 156 
Zixes, Randos (Rand — Schild, fo folln fie als 
Erfinder des Schilbes benannt worden fein, St. B., 
Eust. ju D. Per. 749, Tzetz. hist. 12, 908, f. Et. M. 
707, 86, der Zixes von warn oayog erllärt od. 
von cadw, während fie D. Sic. 2, 48 nach ihren Kö 
nigen benannt fein läßt), 1) ſeythiſches (nah Hesych. 
u. Suid. thragifches) Nomadenvolt, fehhaft im mofchie 
ſchen Gebirge u. an den Quellen u. fühl. Zufläffen 
des Gyrus (Kur), welches aber aud in den Nachbar» 
ländern weit herumſtreifte u. daher für Schthen überh. 
ſteht. Her. 7,64, Isid. mans. Parth. 18, St.B., He- 
sych., fo daß die Perfer alle Scythen Saken nannten, 
Her. 7, 64, Eust. zu D. Per. 749, worunter es denn 
auch "Auveysos Zäxas gıb, Her. 7, 64, Cratin. b. St. 
B. 8. Jovluw mölsc. Nach Menand. Prot. fr. 19 
aber follen es die fpätern Türken fein. &. Her. 1, 
168 — 9, 118, d., Cboeril. p. 121, Naek., Xen. Cyr. 
6. 2, 26 — 8, 3,25,8., Hellan. 5. St. B. s.’Audpyıor, 
Ephor. b. Scym. 861, Nonn. 26, 840, D. Sic. 2, 84 — 
11,7, 8, Ios.18,4,4. 20,4,2, Arr. An. 7, 10,5 — 
8,11,4, Ael.n.an.4,21. 5,51. v.h.12,88, Nic. 
Dam. fr. 12, Isid. mans. Parth. 18, An. p. p. Eux. 49, 
Marc. Heracl. st. mar. magn. 1,84, Strab. 1, 507 — 
514, Exc. Strab. 15, 1, Ptol. 6, arg. 8 — 8, 26, 2, 
8, St.B.a.v., Polyaen. 7, 11, 6— 8, 26, d., Luc. 
mecr. 4, Suid. s. v.u.s. mon», D. Per. 750, East, 
Paraphr. u. Nicepb. dazu, Agathem. 7, An. geogr. 
24 (Müll. geogr. min. 2, p. 500), Prise, 725, Mel. 
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8,7,1, Plin. 6, 17,19, Amm. 28, 6, Curt, 5, 9,5 — 
8, 4,20, 5., Catull. 11,6. Sie ſtehen nicht felten fürs 
and, Ptol, 6,18, 2 — 27, 2, 8., Polyaen. 7, 12, St. 
B. s. Dastasa, weldes fonft 7) Tüv Zaxöy yüge, 
Ptol. 6, 18, 2, cd. ij Zaxla, Anon. geogr. 28, Geogr. 
min. 2, p. 500, u. Agath. geogr. 2, 6, od. 7 Zaxasra- 

(in Drangiana), Isid. mans. Parth. arg. u. 8 (j. 
Sedſchiſtan), u. Zaraenij (ein Theil Armeniens), Strab. 
2,78. 11,511, Exc. Strab. 2, 1, Eust.zu D. Per. 749, 
hieß. Gin perfifches Feſt zum Andenken an ihre Unter» 
werfung hieß nach ihnen T« Zaxare, Strab. 11,512, 
Eust. D. Per. 749, St.B.s. Znda (mo e8 ein Feſt der 
Artemis heißt), Zonar. 1631, Ütes. b. Ath. 14, 689, c 
hat Zaxala, |. Eust. 1098, 56. Achnlih flieht 7 av 
Zaxaluv lootij, Strab. 11,512 u. 7 toy Zaxxor 
&ogtnj, D.Chrys. or. 4, p.69. &. Hammer in Wien. 
Jahrb. 1x. p. 48. x, 249. 2) Saese, Flecken in Gallie 
Cispadana, Tab. Peut. 

Zaxala, f. Infel Aethiopiens in der Nähe von Ees 
ria, Paus. 6, 26,9, Holst. verm. Zaßata. 

, wr, z&, ein Küſtenſtrich Gebrofiens zwi⸗ 
fen dem Inbus u. Wrabis, Nearch. b. Arr. Ind. 
22, 4. 

ZaxdAßıva, Stadt im NO. von Armenia Major, 
Ptol. 6, 18, 11. 

ZaxaAıs, so5, m. Aegyptiet, Pap. Cas. 86, 4. 

Zaxdpafa ij Zaxalaua, Sleden der roͤm. Provinz 
Africa, Ptol. 4,8, 14. 

Zaxdyn 7 Zavden, St. im Innern Mefopotamiens, 
Ptol. 6, 18, 10. . 

A ran vol, Belt im aſiatiſchen Sarmatien, Ptol. 5, 
, 20. 

Zaxasıvij, Landſchaft in Armenis Major, Pol. 5, 

18, 9. ©. Zaxaonvı u. Zdxas. 
dpavkcı, wr, ein Zweig ber Sacae in Scyihien, 
8trab. 11, 511. 

Zöxas, a, m. 1) ein Eunuch, Tambl. dram. 2. 2) 
Mundfchent des K. Aftyages, Xen. Cyr. 1,8, 8—4, 6. 
8) f. Zaxas. £ 

Zaxaorıvfj,f. Zixas. 

Zuxarla, ©t. in Arabia Felix, Ptol. 6, 7,7. 

Zarxabpaxoı Zxödas, ein ſcythiſches Volt, Luc. 
Macr. 16. 

wtos, voc. (Anth. xv, 8) Zaxdodug, 
6. D. Cass. 59. 22 "Ioülsog Zaxepöss, m. d. zöm. 
Bacerdos (Priefter), Anth. xv, 4. 6. 8, Luc. Alex. 48, 
Inser. 8958. 4058, 2.4851. 5880. 

Zaxeoivar, vr, pl. aflatifche Völterfchaft, wahrſch. 
am Wraxesfluffe, Arr. An. 8, 8,4. 11,4. 

Zaxerbäpne, m. König der Saten, Polyaen. 7, 
12. 
Zaxerpöpos, m. Schildträger, Spoitname bes 
Gpiftates, Isae. b. Harp. s.’Ertsxoding. 

7 Zean, ©t. in Hyılanien, Ptol. 6, 9, 7, 
wehrfch. = Sole b. Amm. 28, 6. 

Zaxla, 7), f. Zixas. 

ZaxıÄls, b. Plin. 8, 1, 8 Sacili, Stadt ber Tur⸗ 
.buler in Hisp. Baet., Ptol. 2,4, 11 u. mit der Beif. 
Martielium, Münzen bei Florez Bed. ı1, p. 552. ıı, 
p- 115, Mion. ı, p. 25. 8. 1, p. 48, Sestini p. 82. 

Zaxls, f. 1). Zöxaı. 2) Schaffnern(= anxk), 
dor. Brauenu., C.I.n. 7,4. 8) St, in Gallia Transpa- 
dana, j. Somacdio, Tab. Peut. 

ar u.8g. Zixxas, f. Zixas. 

Zawxala, 7, Diſtrict im N. von Arabia Deserta, 

Ptol. 5, 15, 26. 





ZcAayos 


m. ähnl. Sadreuter, eigtl Sedtrige, 
Bein. des Philoſophen Ammonios von feiner früher 
Belcäftigung, Suid. s. *Auuwvsog, Theodor. thersz 
serm. 6, p. 573, Amm. Marc. 22, 22, 16. 

Zankbwodes, pl. Name ber Adiabener (Sacfüße) 
Schol. Strab. 16, 745. Man vermuthet Zauxgönodi; 
od. ZavAsnodes. 

R ZarsöAn, Stadt im Norden Wethiopiene, Ptal. 4 
‚ 19. 

ZarxöAxn, Stadt Aethiopiens auf der Inſel Mar. 
Ptol. 4,7 (8), 21. 

F Ziropa, Stadt im Innern Paphlagoniens, Ful 
4.5. - 

Zixopea, Stadt im Innern PBapblagoniens, Pre. 
6,4. 6. 

Zixos, Schilde, Flecken in Macedonien (Pierie: 
Ew. Zäxuos, St.B. 

Zaxovitev, m. Sardel, Poflenreißer, Piut. Brui 
45. 

Zaxpsvn, f. Et. der Goffäer im NW. von Eufem 
Ptol. 6, B, 5. 

Zarxnvol, ör, arabifh:s Volt, St. B. 

Zarxxodpas, m. Bereichnung eines Bauch redaen 
bei ven Babyloniern, lambl. dram. 10, f. Lob. Agl 
p. 800. | 

Zixov, wog, m Bödler (d. i. Schild). 1) ca 
Bürger aus Zunfle, der Himera gründete, Thac. 6, 5 
2) Anverer: St. B.e. Hotauoodxwr. 

Zoxevlöns, m. Bödlers, Mannen., Inser 4 
8230. 8298, Sp. 

in N. T. Luc. 8, 32 Faid, 1) m. indeel 
hebräifiber Gigenn., a) V. des Eher, Suid. s. Egeie, 
N.T. Luc. 8, 85. b) Anterer, 0. T. Luc. 3, 32. & 
m. Sluß, a) im Norden der Weittüfte von Mauritsnis 
Tingitana, j. Burargag, Ptol.4,1,2, Pol. b. Pün 5 
1, 1, wo er Salat heißt. d) Fluß derſelben Preis 
weiter gegen Süten, Ptol. 4, 1.4. 3) Stadı a) 2 
Norden der Weſtküſie von Mauritania Tingitans. Pu- 
4, 1,2. b) Stadt im nortweftlihften Theile von Ar 
menie Major, Ptol. 5, 18, 10. 0) St. in Bannerin 
Ptol, 2,14 (15), 4, weldhe im It. Ant. p. 262 Salle ı 
bei Geo. Rav. 4, 19 Salla heißt. d) St. in Hispsst 
Baetics, Ptol.2,4,12. &. Zalapa. e) (mean grie- 
Sorge) St. im ſüdweſtlichten Theile von Phryn 
an der Grenze von Karien u. Piflvien, Ptol. B, 2, * 
Ew. ZaAnvol u. ZaAnveiras, auf Münzen, Bart“ 
lemy numism. ancienne, K. 

Zalaßaxxs, ods, f., Schol. Ar. falſch Zain tdzyr 
*Wadelloc (oddos, Baxyday — Be:rgor, Hesya, 
berühmte Hetäre in Athen, Ar. Equ. 765. Thesm. #5 
u. Schol., Hesych., Suid. s. Köyra, Schel. Gr 
Naz. in Iul. p. 64. Nach ibr hießen Hetären überbess 
fo, Schol. Ar. Thesm. a. a.D., Hesych. 

ZöAaßos, 6, Seldherr der Mauren, D. Case. 64! 

ZiAayyos, os, wenn griedh., Rittler, a) Bel! 
Stalien, Lycophr. 1058, St. B. b) ®olf in Ira 
Nonn. 26, 61. 80, 812, v. 1. Zdgayyss, w.f, SC 
1. d., Mein. vermuthet Zaldyyar. 

ZaAdyyev, vos. (6), in Ap. Rh. Zalayybr, is 
(od) f. über den Accent Ptolem. in Schol. IL 21,141 
u. Lob. path. 809, n. 3) Schwalm, 81. in Stwa 
Ap. Rh. 4, 887, Schol. ILa.a. D. ee 

ZaAdyırca, ©t. in Indie intra Gengem, Pe 
7,1,48. i 

ZaAayos, m. Shrey (valayj= for, Hei 
©. des Oenopion, Ion b. Paus. 7,4, 8. | 








Yalahık 
ZaAafiA, Cigenn, Nili epp. ed. Migne. ep. 664, 


p. 
Zadhe, Etatt in India extra Gangem, Ptol. 7, 
2,2, 

Zahablndos, or, m. Hebräer, Ios. 11, 8, 10. 

Zärodor 7 244901, Volk im Innern Libyens, Ptol. 
4,6,18. 

ZäAados, ov, 1)m. Sl. an der Weftfüe von Libya 
Interior, Ptol. 4,8, 5. 2) St. am vorigen Fluß, Ptol. 
46,5, E 

ZiAas, m, 1) Volt auf Taprobane, Pol. 7,4,1. 2) 
Sigentlicher Name der Phthirophagi, einer feythifchen 
Bölterfdaft, Plin. 6, 4,4. 

ZaladıfA, m. indecl. Gebrier, N. T. Matth, 1, 
2. Luc. 3, 27. 

Zilardos, m. Klagemann, I) Lacedämonter, 
'huc.8,25—86, d. 2) Befehgeber ber Krotoniaten, 
ac. apol. 4. 

Zalasplrns, m., v. |. für Tadasudvns. 

Zalaxsla, f., in Marc. Heracl. p. mar. ext, 2, 18 
idaxoa. wv, 1) Municipium Lufitaniens, j. Alacer 
©al, Ptol.2,5,8, Marc. Heracl. a. a. O., Plin, 4, 
85. It. Ant.p.417— 422, 5. 2) ©t. ber Callsici 
wcarii im Noidweſten von Hisp. Tarrac., It. Ant. 
122. 
jalaxıvol, Volt in India intra Gangem, Ptol. 
‚79. 
alaxla, (N), Gerngroß, Jungfrau aus Ophios 
Alex, Pol. 5. St, B.s. Häraga. 2) Drt, Ebenb. 
iAdxev, m. Gerngroß, Mannen., Suid. ». v., 
1. Ar, Vesp. 1169 (1208). N 
WAapdyns, m. viell. riebrid vom pr. addaua, 
h, Sozom. 6, 82 u, baj. Vales. 8, 15. 

Aaußäs, f., 7; dasuw», fo genannt nag& to 
regıplgsodas zal Ev adip elvar, xal drs 
eyetas Ipnvadca zov 'Adwvıy, Et. M. 747, 
rion p. 148, 8. S. Zalaußo. 
vaußpia, f. dor. — ZmAvuppla, w. f., 1) St 
ns = n Eödoflov nödıg, Bocr. h. e. 7, 86, 15. 

Kappabociens in dem Diftrict Garfauria, bei 

6, 14 Zaimuppla ij Zapippaxe, auf Tab. 
lalaberina. 

Bo, ı Agpgodtın naga BaßvAwvlois, 

©. Zaraupas. 

7 ‚ ov, m. Salamisopfrer d. i. 
t Salamis preisgiebt, Solfr. 2 (12) b. D. L. 
5. Herm. Virg. 927. 
ıBpla, f. ZnAvußgloe. 
ıBplas, m. (mohl = ZnAvußoplas, f. Za- 
‚ alfo Mümling), fpäterer Name des An- 
ıst. zu D. Per. 739. 
vas, f. viel. — Salaminias, in It. Ant. p. 
t in Gölefyrien, j. Selmen, Not. Leonis 


$ 


vıos, a, o», 1) Adj., f. Zadauss. 2) ein 
sur Zeit Suftinians, Prooem. Pandect, 

vos, ov, m. 1)Adj.— Zadaufvsog, w. ſ. 
König von Gypern, Paus. Damasc. fr. 4. 


,w», b. Plin. 6,26, 80 Salmani, $riede 
m fyr. odiaua=eloivn), Boll in Aras 


Zwoc, Zvs, Tiva, voo. Beine, Soph. 
fonbers in dem Drafelfpuuh & Hein Zu- 
2.xıv, 93, Her. 7, 141 — 148, D. Hal 
lut. Them. 10, Polyaen. 1,80, Arist. or. 
KRörterbucd d. griedh. Eigennamen. 
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46, p. 850, Suid. s. dvsilc»), mit einer fpätern Form 
ZaAaplv, Hesych., Eust. zu D. Per. 498, Cyrill., 
Arcad., Choerob., u. b. Suid. s. ’Enıpevsog: Za- 
Aaulvn, 5, (N) (von aadsisır, adkog — XAb- 
dwy, Hesych., ob. von odl« — poovtk, Blaßr, 
alfo: Wahenhaufer, Wahenhaus [wack od. wak 
d. i. Woge, bewegtes Waffer, oder Wacco d. i. forge 
fame Wache], wenn nicht überh. Seehaufen, venn 
nad} Hesych. ift doalautvıog =äneıgog Iardaans, 
nad) D. Sie. 4, 72, Paus. 1, 85, 2, Et. M. 707, 42 
nad) ter Tochter des Afopus fo genannt), 1) Infel an 
der Küfte von Attila, Eleuſis gegenüber, welche früher 
auch Ihtvodcoa, Strab. 9, 394, Kuygeie, Strab. 9, 
895, St.B.s. Kvygslos, Eust. D. Per. 506, Zxsods, 
Strab. 9, 898, Eust. ju D. Per. 506, "Iaovik, orac. b. 
Plut. Sol. 10, MeAdve, Hesych. s. Headva, hieß, j. Ke⸗ 
louti od. KovAovgs (Schol. Ptol. 8, 16,22). ©. 11.2, 
557 (vgl. mit Strab. 9, 894, Plut. Sol. 10,Schol. Dem, 
19,251) u. 7,199, Pind. P,1,148. Nem. 2,19. 4, 
78. I. 4 (5), 68, Aesch. Pers. 273 — 892, d., Soph. 
Aj. 185 (Suid, s. ßd9oe).860, Eur. Hel. 88 —1. A. 
194. 289. Troa. 799. 1096, Ar. Lys. 69.411, Her. 7, 
20— 9,19, d., Thuc. 1,187 — 8, 51,8., Xen. Hell. 2, 
2,9, Lys. 2,34 — 18, 44, ö., Lyc. 68, Aeschin. 1,25 
— 8, 158, Dem. 18,116 — 61,50, Plat.ap. 82, c. 
Ale. 121, b, Simon. ep. 157 (100). 167 (110). 193 
(139), Sol. fr. 1.8, Scyl. 57, Blgbe. Sie ift berühmt 
durch die Seeſchlacht, welche die Griechen bier gegen 
die Perfer gewannen u. die gew. buch 7; Ev Zaia- 
uivs vavnayla u. ähnl. auspetrüdt wird, Her. 7, 
166 — 8,122,8., Thuc. 1,73. Lys.2,85, Lyc.70, 
78, Dem. 18,21 — 59, 97, ö., Isocr. 5, 147, Aesch. 
2, 74.172, Plat.legg. 8, 698, c, &lgde, feltener auch 
zegi Zalauive, Her.8, 64 — 9, 5, Plat. Menex. 
241, a. legg. 4, 707, c, Aeschin. 2, 75. 8, Marm. Par. 
61.62, Figde, doch attiſch bisweilen aud bloß 7) Za- 
Aauivı vavuayla u. ähnl. Aeschin. 8, 181, Dem. 
14, 80. 19, 812, Plat. Menex. 245, a, u. unter ten 
Spätern Arist. or. 45, p. 143. 46, p. 850. Es war 
die Erwähnung biefes Siege ein beliebter Gemeinplag 
der Rebner, Luc. rhet. praec. 18, wie denn Salamis 
auch abgebildet, Paus. 11, 11, 5, u. als Berfon dars 
geftellt wurbe, Arist. or. 46, p. 850. Gab es doch auch 
ein Gedicht des Solons diefes Namens, Plut. Sol, 8, 
D.L.1,2,2, Suid. s. 200», Schol. Dem. 19, 251. 
45, 64 u. Phiochoros ſchrieb ZaAuuivog xulasg, 
Suid. s. DsAdyogos. Ja man ſchwor fogar u& Toug 
dv Zaiauivs yauuayıjoavras, Ath.9, 380, c. Es 
war bie Snfel aber zugleich ein attifcher Demos, Phil. 
Heroic. p. 720, ed. Olear., indem fie feit Ol. 187 von 
Artifchen Kleruchen befegt war, f. Böck Staatsh. 1, 
460 u. Insor. n. 108, p. 148 ff., p. 900, u. djuog 
Zaiauıylav, Inser. 762. 768, Ross Dem. Att. 199. 
200, u. hatte eine Stadt u. Hafen gleiches Namens, 
Scyl. 57, Strab. 9, 898, St. B., Poly. 4, 1, Suid. 
Em. , sos, Her.'8, 11, Ar. Eccl 88, 
Aeschin. 1,25, Dem. 19, 251, Plat. apol. 82, c, Slgbe. 
In Insor. 6052 aber ficht ZaAapelvıos, u. Nic. prog. 
Xiii, 876 Zoduuivec, u. Paus. 1,85, 4 oĩ nepl ri 
Zeiauiva olxoöviss, vgl. mit St.B. s. Kuyosios. 
Das Fem, ij ZaAapıvla, St. B. s. v. u. Suid. 8 
Zanpw, u. Zalauivsas als Titel eines Stüds 
Aeſchylus, Hes. 5. avagapdst— Kaydülug, d. Ch 
heißt daher die Juſel auch 7) Zadeurtwv vizaog, Plut. 
Sol. 8, 82. Adj. ift a) Zadaulbmıog, a, or, 1. ®. 
tügog, Strab. 9, 895, 7) ZuAauınia vi)aos, Hesych. #. 


8 
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Heisorösen», bef. aber a) mit u. ohne vadsg ob. Tor- 
eng, ein® ber athenifden Staatsfhiffe, welche zum 
Dienfte des Staats, zu Theorien, Staatsbotſchaften u. 
f. w. gebraucht wurden, f. ZTdgados, u. vgl. Ar. Av. 
147, Thuc. 8, 88.77.6,58, Xen. Hell. 6, 2, 14, D. 
Sic. 18, 5, Plut. Pericl. 7. Alc. 21, Schol. Ar. Av. 
147.1204, Harp. s. taufas, Lys. b. Moer. 82, lex. 
rhet. 676,2, Phot., Schol. Dem. 9, 29, 8. v. u.» 
änsıgog, Et. M. 469, 19. 699,14, Apost. 15, 81, Suid. 
8. v. u. 8. Ansspog u. dgedos, Alt. Seew. 14, d, 
29. 15. 16, b. Hosych. s. ſteht falfh ZaAmuivsog. 
Denn fo bießen vielmehr die Schiffsleute des Schiffes, 
Lex. rbet. 676, 2, Phot., Suid., Harp. s. Taufas. 
Sprichw. war von befonderen ſchnellen Schiffen oder 
Botſchaften: 7 Zarauıyia vadg, Apost. 15, 81, Arsen. 
46, 61. ) 7 Zalauıvin, das Gebiet von Salamis, 
Her. 8, 94.'b) ZaAapıyıds, ddos, äxtal, Aecsch. 
Pers. 964, f. Opp. Cyn. 4, 222. c) Zakapırıaxds, 
1, dv, xoan oc — Zapwyıxös, Strab. 8, 885. d) Za- 
Aautvog = Zalaulvsog, Anth. x1, 387, f. Lob. path. 
202,n. 4. 2) St. in der Mitte der Ofktüfte von Eypern, 
welche Teufer, Telamons Sohn, gegründet u. nach dem 
heimiſchen Salamis (f. oben) benannt haben fol, 
(Nonn. 18, 468, Arist. ep. 7 (u. 8), in Anth. app. 9, 
Bor. Od. 1, 7, 21), welche fpätet Koctdrresa ob. 
Kuvotdrisie u. Kuvorarıla hieß, St. B. s. Kw- 
ot«vrssae, Const. Porph. de them. 1, p. 89, Hie- 
rocl. 706, Cedren. b. Const. M. an. 29, vgl. mit 
Schol. Isocr. arg. or. 2, j. Porto Constanzs, Hom. 
h.10,4, Eur. Helen. 150, Nonn. 18,468, Arist. ep. 
7 in Anth. app. 9, Anth. Plan. 296, Her. 4, 162— 
5, 115, 6.. Thuc. 1, 112, D. Sic. 12, 4—21, 4, d., 
Plut. Demetr. 85. vit. Hom. 4, Ath. 6, 255, f, 12, 
681,d, Ptol. 6, 14, 8.8, 20, 5. app. 876, Isocr. 9, 18. 
71, Schol. Isoer. 9, 18, Scyl. 108, N. T. act. ap. 
18, 5, Poly. 4, 7,7.8,47, Suid. s. ’Enıpavsog, uo- 
topayla, An. st. mar. magn. 805, Strab. 14, 682, 
Porph. abst. 2,54, Marm. Par. 26, Cic. Att. 6, 1, 
Plin. 5, 81. 85. 81, 7, 41, Mel 2,7,5. @w. Zola- 
pivıor, Her. 5, 110—8, 11, Isocr. 8, 28.185,40, D. 
Sic. 12, 4—18, 42, Plut. v. Hom. 2, 2, St.B. s. 
Kaonacla, Koguvsta, Buid. 5. 'Oumgog, Cic. Att. 
5, 21. 6, 1. Daher Heißt die Stadt auch zö Aorv zo 
Zalauıvlov, Her. 5, 104, od. n tör Zalauımlar 
röisg, D. Sic. 20, 48, u. ihre Umgegend To medlor 
16 Zalauırior, Her. 5, 110, ja ein Diftrict ber 
Infel Cypern 17 Zakapıyla, Ptol. 5, 14, 5, u. Sala- 
miniae insulse b. Plin. 6, 81,85 aus d Zadnulvsog, 
Tac. ann. 8, 62, Amm. 14,8. 8) T. des Aſopus, M. 
des Kycreus, nad welchet bie Infel benannt fein 
fol, D. Sic. 4, 72, Paus, 1, 85, 2, Apd. 8, 12, 6, Tsets, 
Lye. 110 u. 451, Et. M. 707,42, St. B. =. Kv- 
x08log. u P 

Zalduyroı 7) Zarta[a]sos 7) Zarapteıcı, Volt 
in Maurit. Caesar, Ptol. 4, 2, 20. 

Zokapıpık, ſ. T. dis Herodes, Ios. 18, 5,4. 

Zalavluy, wvos, m. Köcher: ankdrvn = papk- 
tga, Hesych., Suid. E 

Zakamla, 5. Ptol. 8, 1, 16 ZaA[&)wlar, u. in Front. 
de colon. in Apulia: Alpie (= Adanta, Salz⸗ 
burg; wenigftens nennen It. Ant. p. 814 u. Tab, 
Peut. einen Ort Salinae an ihter Stelle), St. ber 
apuliſchen Landſchaft Daunta, welche der gewöhnlichen 
Sage nad Diomedes, nad Antdern aber ber Rhodier 
Elpias gegründet haben foll (Vitr. 1, 4), b. App. 
Hannib. 45, Strab. 6, 288. 284, Liv. 21, 61—27, 28, 


Za\yaveös 


q., Plin. 8, 11,16, Val. Max. 3,8, @w. «) Eakıri- 
vor, App. Hannib. 51, Cic. Agr. 2, 27, Vür. 1,4. 
b) Salapitani, Liv. 27, 28. Von ihr hatte cin Su 
Salapine palus, Lucan. 5, 377, Vitr. 1,4 feinen Rem. 
j. Lago di Salpi, b. Vib. Sequ. p. 26 Salpina, 

ZaAdrola, f. Zaydnola. 

— ZeAapa 7) Ziia, ©t. in Hispania Baet., lul 
‚411. 

Zakapla, f. 1) Etraße in Rom, dom Golintiäen 
Thore an (Salzweg), Strab. 5, 228, Proc. b. V.1, 
2. Goth. 1, 18. 19, Varr. r. r. 1, 14.38-83.14, 
Plin. 81,7, 41, Liv. 7, 9, Cie. n. d. 8, 5, Marti 
64,18, Fest. 2) St. der Baftitaner in Hisp. Tarrsc, 
Ptol. 2,6, 61, nach Plin. 8, 8, 4 Colonie Balstienss, 
das fpätere Saliotis. f. Iulian Archip. advers. nun 
2 8) St. der Oretaner in Hisp. Tarrac., Pult, 
6,59. 

Z6Aapos, m. Sorge (adia od. adin — ger 
ils, Aid Hesych.) 1) Priener, Gegner des int, 
Arist. b. D. L. 2,5, n. 25. 2) Küftenfl. Karmaniad, 
Marc. Heracl. p. mar. ext. 1,28, f. Zdpräos. 
ap, f. Infel bei Libyen, Em. Zaddenes, 

Zalös, &, m. (f. C. 1. 2, p. 183,0), 1)6. m 
Judas. Ios. 2, 7,4. 2) Anderer, Inser. 2, 2109, 63 
(Pentic.). 

Z4Aas, m. 1) ©. des Arphazabes, V. des Hehm 
Ios. 1,6, 4. 2) bie shüringifche Saale in Deufälen, 
Strab. 7,291. 

ſ. Zuiduyıos u. Zalasonl. 

Zalaccol, öv, b. D. Cass. Zilarce, I Piel. 
8, 1,84 Zardaosos, Feltifheligurifches Alpendel ir 
Gellie Transpadana, Pol. 84, 10 (Strab. 4,208) 
Strab. 4, 208—5, 210, 3., Exc. Strab. 5, 2, D.C 
fr. 74, 1. lib. 49, 84. 53,25, App. Illyr. 17, Liv. 2l. 
88—58,7, Plin. 8, 17, 20—18, 20, 49. Iht Eche 
N ı@v Zulaccöv, Strab. 4, 205. 

Zälaccos, m. ein Römer, App. b. civ.4,24 

Zalaripas, Bolt in Baltriane. Ptol. 6, 11,6. 

ZiAarıs, m. 8. der Hplfos in Wegppten, Manelı 
b. Ios. c. Ap. 1, 14 v. 1. Zddrıs, in Eus Ars 
Silites, b. Afric. Zateng. 

Zakdrrey, m. Zalovrio», Bein. ein m 
©cipionen, D. Cass. 42, 58. (Man verm. Zader 
tler. 





= "4Aßdxn, vgl. Inser. 2761, 4, 5% 

* d. zöm. Saivia, Inacr, 8, 6364, * 
vcce. 

, m. d. röm. Salvius, Plat. Pomp. 78.'% 
Zos. 2, 82, Aristid. or. 24, p. 515, Inser. 2, 3665,2 
14, 4,6824. &. Zuiodıog. 

zZaABos, m. d. röm. Salvus, (Heil), Iner! 
re, 6. in M 3 

‚ya, St. in Mauritanien, Cw. Zei 
ZaAyavös, St. B. * 

ZaAyavess, Es, (6), b.Liv. 85, 87—61 Balgem 
Reiz, Reizenftein (vgl. aadiyay — Hg, a 
Asıay u. doakydvas = g@oßspös, Hesych, # 
mit IEAysoy), 1) Böotier, welder von ver Pr? 
getöbtet wurde, u. beffen Grab am Chaicidiſchen Ferm 
man zeigte, Strab. 1, 10. 9, 408, Exe. Strab. & | 
2) eine erft zur Perfergeit entRandene u. wie bie EM 
meinen nad dent Vorigen benannte Stadt in Er” 
auf einer Anhöhe am nördl. Mbhange des Bu 
Strab. 9, 400, 408, Exc. Strab. 9, 10, 12, D.Se * 
77, Dieseerch. fr. 59,26 od. 1, 26 (in Geogr. * 


©. Za, 


Zdlyac 


41), Piol. 8,16, 9. St. B. Ew. ZaAyd- 
möglicher Weife auch ZaAyavelrns ot. Zar- 
St. B., u. ZaAyaveus Ansidwr, St. B., 
Jurt, ger. Dnomat. der griech. Spr. S. 159 
‚aß der Name älter fei. 

ws, m. $l. Mauritaniens, St. B.. f. ZuAdag, 
‚ was Mein. in Zdiyas zu ändern votre 
) u. viel. auch Zriußag, ein von Chörobotcus 
ed Gaisf. erwähnter Fluß. 

voparifevov, Ort in Euphratesia, Hieroel. 
dab. Wessel., Sp. 

s, (6), in Ptol.4, 2, 9.8, 18.9, It. Ant. p. 
'ab. Peut, Geo. Rav. 8, 8 Z&äA8aı, al, b. 
1 Salde. &t. in Maurit. Caesar., j. Bugie, 
, 831. (In Niederpannonien wird auf Tab. 
b eine Etadt Salda erwähnt, welche in Geo. 
9 Seldum heißt u. viel. = Zac if, 


ra, St. im Innern von Moesia inferior, 
.1,8, f. Ziädana. 
roror, Volt in Dacien, Ptol. 8, 8, 5. 
Ba, 1) St. im Gebiete der Turduler in 
t., Ptol. 2,4, 11, Mel. 2,6. 7, Plin. 3, 1,8, 
inen tortigen Fluß gleiches Namens erwähnt, 
Zadouxas, w f. 2) f. Kassapauyodara, 
‚6, St. unweit @non u. Scyıhopolis, N. 
3, 28. 
irep, 0g05, m. — lat. Salinator, Inser. 
Zulsvatop. 
a, in St. B. Zalerti« (wenn griech., 
ner fellen von Kreta abftammen, Strab. 6, 
inau von Idddw, wofür man dor. auch 
te, f. Ahr. Dial. dor. p. 66) Statt in 
= ’lanvyie, w. f., D. Cass. fr. 2,8, St. 
Is @w. evrivor, in St.B,, Liv. 9, 42. 
2,4,2, Virg. Aen. 8, 400 Zallevstvos. 
Schaft in der füdl. Spige Galabriens, Pol. b. 
10, Strab. 6,277. Exc. Strab. 6. 84, Ptol. 
. Ihr Gebiet 1} ZaAerrivn, Strab. 6, 281. 
Strab. 6, 88, u. Sallentini campi. litora 
el.2, 4, 7, Liv. 10, 2.24, 20. Nad dem 

j. Capo di St. Maria, 7) Zalsrtivov 
.8, 1, 18, od. d ZaAsvzivog, D Hal. 1, 
num, u. Plin. 8, 28, 26 Sallentinum 
am, Mel. 2,4,8. Adj. Zaidevrivog, Plin. 
v. gu Virg. Aen. 8,400, Plin. 8, 14, 19. 
v, (36), b. Liv. 82, 29 castrum Salerni, 
ac. h. Lang. 2, 17 Salernus, ©t. Cam⸗ 
Salerno. App. b. eiv. 1,42, Strab. 5, 251, 
, Plin. 8, 5,9, Auct. Herenn. 4, 51, Liv. 
“ep. 1, 15,1, Lucan. 2,425, It. Ant. p. 
Peut. Adj. Salernitanus, Plin. 18, 8, 5, 
1,8, 5. 

m. S. des Zuctas, Ios. 1, 6, 4. 
Banfum, 1) St. in Thracien, Her. 7, 
10$on:x6n), Mel.2, 2,8, Plin.4, 11,18. 
. p- 602 wird ein Dit in Thracien Sa- 
it. 3) = Zarm u. Zadön. m. ſ. 
n), hebt. indeel. St. in Paläfline, nad 
it. M. 469, 26 — Jeruſalem. nad Hieron. 
Suid. 8.’Aßgadu — Zalou@v, d., LxX. 
‚8, N. T. Hebr. 7, 1. 2. 

os, — lat. Salinse (Salza), Ort 
t. Crass. 9. 
„ m. viell. lat. Salinius (Salzmann), 
6, Sp. 
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ZaAnvol, 1) Z. u. ZaAnvetras, f. Zdie. 2) Böllere 
ſchaft in Hisp. Tarrac., Mel. 8, 1,10. 

Z&Anf, m. Grenzfluß der bewohnten Weſtküſte von 
—— Philostr. v. Ap. 5, 1, Phot. p. 828, 28, 

uid. 

Zadqͥe, ovc, m. Aegyptier, Pap. Cas. 8,1 (Ils- 
Tsaonons Zailowg). 

ZaAteıor, pl. (wenn gried., Rüttler), ein Theil 
der Paoner St. B. 

Zar, f. ZuAndos. 

Zalla, f. (Springern), Tochter des Königs 
Annius von Etiurien, Gemahlin des Kathetos, Mutter 
des Salius u. Latinus, Alex. Pol. hei Piut. parall. 
40. 

ZöAıra, St. der Dretaner in Hisp. Tarrac., Ptol. 
2, 6.59, 

ZaAuch, (N), foäterer, nach Eust. zu D. Per. 891 
früherer Name der Infel Taprobane, benannt nach 
den Ew. Ziias, woraus. dann fyäter Selan, Geylon 
Edweninſel) geworden ift, Marc. Heracl. p. m. ext. 
1,8. 85, Ptol. 7, 4, I, St. B. s. Tangoßdvn, Aga- 
them. 2, 6, Anon. geogr. 25. 27 (in Mull. geogr. 
min. 2, p. 500 u. 501). 

Zaltvar, Or, (al), Salikotten, 1) St. der 
Suetrii auf den Seealpen in Gallia Narbonensis, Ptol. 
8, 1,42, Inſcht. b. Spon Miscell. p. 189, Orell. n. 
208, 9. 2) St. im Süden der Oftküfte des röm. 
Britannien, Ptol. 2, 8,21. 8) Ortin Dacien, j. Torbe, 
Ptol. 8,8, 7. 8, 11,4, Tab. Pent., Geo. Rav. 4, 14. 
4) Ort an der Küſte von Apulien, j. Torre del Sa- 
line, It. Ant. p.814, Tab. Peut 5) Drt in Picenum 
am Sannus, j. Salino), Tab. Peut, 6) Salinae Her- 
euleae bei Hettulanum in Gampanien, Colum. 10, 
185. 

ZaAıyärep, 0g05, m. b. lat. Salinator (Salz⸗ 
mann) röm. Bein, dab. ’TovAsog Z., Plut. Sert. 7, 
bioß Z., App. Hannib. 52. b. civ. 1,22. &. Zais- 
varwp. 

ZaAlvn, v. 1. für XaAlın, w. f. 

ZaXivoy, in It. Ant. p. 245 u. Not. Imp. vetus 
Balina, auf Tab. Peut. Vetusalium, Ort in Panno⸗ 
nien, Ptol. 2,15 (16), 4. 

ZaAlveas, Volt im Süden von Mauritanien, Ptol. 
4, 1,10. 

ZaAıöyra, St. der Antrigones in Hisp. Tarrac., 
Ptol 2, 6,53. 

ZäAror, we, ag. (Pol. 21, 10) addsos, m. Schwen⸗ 
der od. Epringer (von aaledsıw, adAos, nah 
D. Hal. 3,70 ni tiisauyıdvov zırjaews — grich. 
Kovontss, doch nad Fest. p. 828 a saliendo, und 
ähnt. Plut. Num. 18 dnö ns deyniaews ältıxz)s 
odans, u. nad Andern noch Zia⸗oc benannt, a 
1) mit isgsis (Plut. Num. 18) u. ohne Begeis, 24 
töm. Priefter, bef. de6 Mars (nah D. Hal. 2, 70 
zogevial xal durntal ra» Ivöninv Iahv), welche 
fi in 2 Kollegien zu je 12 theilten, die Zadastvos 
u. Kolivos, D. Hal. 2, 70, D. Case. fr. 7, 5. ©. 
D. Hal. 8, 32, Plut. Num. 12, Luc. salt. 20, 9. 
2) ein‘ Zweig ver Sranfen, Zos. 8, 6. 8, lul. ep. in 
Ath., Amm, 17,8. 

Ziiros, m. Schwender, 1) Samothralier ob. 
Mantincer (Arkadıer), nah welchem d. röm. Salti (f. 
oben) benannt fein follen, Plut. Num. 18, Polem. b. 
Fest. p. 828, Serv. Virg. Aen. 8, 285. 2) &. bes 
Kathetos u. der Salia, Br. des Latinus, Plut. parall 
40. 
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1832 Zaıxrravol 


Zaixıravol, Böllerfäaft in Sarbinien, Ptol. 8, 
8,6. 2 

Z6ANa (?), Inser. 2,1884, 7, Sp. 

ZaulNaıxos, Ort im Süden von Lufltanien, Ptol. 


2,5,8. 
f. Zaisvrla. 3 

ZaAAıos, m. Shwende, Mannen., Inser. 2, 8747. 
8748, Sp. 

ZaA\ls, b. Ios. ZuAA rs, 1) Ort in Niederpannonien, 
viel. — Salda in Tab. Peut. u. Saldum 5. Geo. 
Rav. 4,19. 2) Stadtchen ˖ in Idumäa, Ios. b. Iud. 8, 
2,2. = 

ZaAAdvıos Myväg . O. I. 2, p. 428, b), Mannen. 
Ep. dd. 169 (app. 282). 

Z&Aos, ov, m, Reis (—IdARos), Zdilov Hov- 
tıxds, Inser. 8,4163, Sp. 2 

, m. Hebräer, a) Gatte der Olda, Ios. 
10, 4,2. 2) Hoherpriefter, Ios. 10, 8, 6. 

ZaAXoveria, f. d. tom. Sallustie, Inser. 8, 4070, 
8p. Fem. zu: R 

ZaAAoterrıos, m. d. röm. Sallustius, Inser. 2, 
2509, A,9. 8664, 11,49. Dav. ZaAAoboreos, ;. B. 
xarnos, D. Cass. 66, 10. S. Zadovetsog. 

ZaAkovriev, m. d. zöm. Salutio, Bein. eines 
Zxnnior, Plut. Caes. 52. 

zZöuAAves, pl. = Zadusg, w. ſ., liguriſcher Voltes 
ftamm, Char. b. St. B. 

Z4Apa, 1) St. im SO. von Arabia Deserts, Ptol. 
5, 19, 7. 2) Ott im N. von Arabia Felix, Ptol. 6, 
7, 29. 8) Drt deſſelben Landes am nörbl. Ufer des 
Bätius, Pol. 6, 7, 81. 

ZuX, , dos, (A), Salibrunen od. Springe, 
1) Quelle in ob. bei Halikarnaß, welche verweichlichen 
folte, Strab. 14, 656, Ov. met. 4, 286, Fest., vgl. 
Vitr. 2,8. 2) Burg von GHalitarnaß, Arr. An. 1, 28, 
8. 8) St. in Karien, viel. — vorigem, Ew. ZaApa- 
wire u. Za\ . 4) Name eines weichlichen 
Menſchen, Enn. 5. Cic. de Of. 1,18. Fest. 

ZaAp&Aados, m. (I. Aur.) Inser, 8, 4486, Sp. 

ZaApay6, js, m. ein Mabianite, Ios. 5, 6, 5. 

ZaApaı ov, m. R. von Affyrien, Ios. 9, 
18, 1—14, 2, 5. 

ZaAypävrıza, b. Plut. mul. virt. 10, It. Ant. p. 
484 ZaAparıct, b. Polyaen. 7, 48 ZaAparls, oc, 
(A), St. der Vettonen in Lufitanien, j. Salamanca, 
Ptol. 2, 5, 9, Front. b. Go&s p. 88, 17, Inſchr. b. 
Morsles Antig. p. 26, b, Year ad Itin. p. 484, 
Fliorez Esp. Sagr. 14, p. 276. @inw. ZaAparaioı, 
Polysen. 7, 48, @inwohnerinnen: ZaAparides, Plut. 
mul. virt. 10 tit., Poly. 7, 48, tit. Gie hieß auch 
“Eiuavtıxi) (Pol. 8, 14 u. St. B., u. Hermandics, 


Liv. 21,5). 

Zalpäraı, — Zapuites, w.f., Schol. I1. 18, 5. 

ZaAp6raı, = Aaxtiveg, Schol. I. 18, 5 u. = 
Zavpouätas, Ebend. 6. 

vor, ein Nomabenvolt Arabiens, Glauc. b. 

St. B., b. Plin. 6, 26,30 Salmani. S. Zaddusos. 

Z&Apns, m. L. Aur., Inser. 8, 4498, Sp. 

ZiApofıs, = Ziduokis, w. f., Hesych. 

Z4Apos, f. Salza, St. ®öotiens, Hellan. b. St. 
B. 5. v. = "4luwr w. f., St B. 0. "Aluwv, Em. 
Zalpayıoı, St. B. 

ZaApots, odyzog, m. St. in Karamanien, D. Sic. 
71, 106. 

ZaApuöneess, od, in Soph. u. Phot. ZaApvön- 
oös, b. Hesych, Zaluvd‘ no[o]ös, b. Ptol. 8, 11,4 


Zalıbvn 


Aauvdiosoc ijro- Zaruudnaaös, (6), u. du Et 
(Apd.) — (nach Et. M. PR: zod älundie- 
ads Tıs ar, d 8ls ııw CaAs Arıwr, 5 larıy ılaniv 
ob. nad) Schol. Ap. Rh. 2, 847 ano Tod ougpierın 
el; adröv (növıov, notauod), 1) (6) mit u. chm 
alysalds, b. St. B. xöArog gemanut, der für die 
Schiffer fehr gefährliche Küſtenſttich vom Bereit 
Thynias bis zur Mündung des Bosporus, Soph. Ant. 
970 u. Schol., Her. 4, 98, Xen. An. 7, 5,12, drist. 
b. an.4,8, D. Sic, 14, 87, Arr. p. m. Eax. 35, |, 
Anon. p. p. Eux. 88—90, d., 724, Stra, 
1, 50.52.7,819, Exc. Strab. 1, 36. 7,42, Lycophr. 
1286, Hesych., St. B. s. 'Odncads u. 2.’ drolle 
via, wo falſch nos 25 Z. ficht. Nech Ei. Mur. 
Tzetz.Lyc. 186, Phot. p. 497,25, Schol. Soph. Ant. 
u. Schol. Ap. Rh. a. a. D. ein Fluß. Adj. dus 
ZaApvßfjoosos, fa, sov, Lycophr. 186, u. yrdd« 
nöytov, Aesch. Prom. 726 die Bucht bei 8. 3) (N) 
&t. dafelbſt, Apd. 1,9, 21, Strab. 12, 541, 6. Pl 
4, 18, Mel. 2,2, 68 Halmydessus. &m. ZaApriie 
wos, la, St. B., Et.M., u. ZaApı & 
B. Mir. Zahundnoöder, St. B. 6. —28 
aös. 
ZuApöxa, (N), St. Hispaniens an ben Eänln da 
Herkules, St. B. Em. von Zuiduüxeg, (N) Zeiler 
wtyos, St. B. Adj. Zaybkıs,. dos, anaptös, Op 
cyn. 4, 222. 

ZaApdv, (8), 1) Hebr. indeol. Gebräer, N. T. Math 
1,4. 5. 2) Zaruoy — "Auw» od. "Adumria, % 
f., St. Theffaliens, Plin. 4, 8, 15. 

3 ZaApeväy, m. hebr. indeol. Hebtäet, Suid.s. Tr 

sw. 2 

ZaApwveis, &ws, ep. (Od.) 705, u. (Luc traged 
12) £og, acc. da, ep. (Nonn.) 7a, m. Broge (iM 
prott ob. prot bas große Wort, alfo: Prahler, ml 
Gasslsıy, caldxwr, u.calodadaı, ailäoswrek 
doc, wie lat. jactare), 1) ©. des Meolot, Br. Ki 
Sifyphes, Gem. erft der Alfitife, dann ber Eiben, 
der von Tpeffalien nach Elis auswanderte u. ſich dam 
in Elis niederließ. Er ſiellte fich in feinem Le 
muthe dem Zeus gleih u. ahmte foger das Denn 
deffelben nach, wofür er von demfelen mit dem Biik 
jetödtet u. in ber Unterwelt beftraft wurde, fe dab « 

uid. s. Eörgdnrsos u. zone ale Beifpiel bei liche 
muthes fieht, Od. 11,836, Pind. P.4,254, Ha.k 
Tzetz. Lyc. 284, Schol. Pind. P. 4,252, Hellan. is 
Scobol. Plat. 876, Apd. 1, 7,8. 9, 7.9, D. Sic.h6& 
6,6—10, Dicae. 8, 8. 4, Nonn. 28, 184, Anth. IL 
9, Pans. 10, 29, 7, Luc. Tim, 2. Philopetr. 4, Sebel 
0d. 12, 70, Strab. 8, 856. 867, Exo. Stra. 8, 21.28 
Virg. Aen. 6, 585, Hyg. f. 60. 61. 250, Clasd. u 
Ruf. 2, 514. Bolyclet bildet ihn, Anth. Plan. 80, & 
Sophofles verfaßte ein Stüd feines Namens, Ath Il. 
101. Hesych. s. Iaua. 2) ein Lydier, Nic. Des 

Zalpörm, f., b. D. Sic. 4, 68 (nd 
Mein.) Zaluwrsie, Sprubel (adlsos, salren; 
d. i. Brögel (f. Zuduovscg), 1) Duelle in der elifde 
Sandfchaft Pifatis, Strab. 8, 866, Exc. Strab. 8,1 
a a Stadi ek eliſchen —— * 
we almoneus indet a foll, D. Sie. 4. 6° 
Strab. 8, 856, rs T 9,8, vn Ew. Zarpok 
u. ZaApeveirns (die von Zalumveia). Fem.er 
povarıs, St. B. 3) Vorgebirge von Kreta =, I 
uüvsoy, N. T.act. ap. 27,7. AU. ia die 
vala, Inser. 2556. 4) linfer Nebenfluß ber Eeicu 


LaAuvıov 


in Gallis Belgies, j. Salm, Auson. Mos. 865 (Sal- 
mone). 

Zahudnov, 16, das öftlichfte Vorgebirge von Kreta, 
j. Gap Salmen, Strab. 2, 106, wo aber Anon. geogr. 
47 Zauöviov lief, Schol. Ap. Rh. 4, 1698. ©. Zai- 
nüyn, Zahunvis, Zaucvıov und Zauuuvor. 


Aehnl.: 

ddog, h mit u. (D. Per., Av., Prise, 
u. Eust, dazu) ohne rem, 1) Wanlum (f. Zar 
uovoor) od- Proegel, Prode (f. Zurumweis) = 
Zakuövov, w. ſ, Ap. Rh. 4, 1691 u. Schol., D. 
Per. 110 (Zeiunridos x&onvo»), Eust. gu D. Per. 
38. 110, Paraphr, D. Per. 100. 111, Schol. D. Per. 
!09, Arien. 164, Prise, 118. 2) $rauenn., a) T des 
Salmeneus d. i. Toro, Ov. Am. 8, 6, 48, Prop. 1, 
3, 21.8, 19, 18, Hyg. f. 157. b) Andere: Aleiphr. 


‚27. 
ZaA&n, f., b. Plin.5, 39, B1 Sale, Wode (= 
Joge d. i. bewegtet, unruhiges Wafler), See Lydiens 
n Berge Sipylus, Paus. 7, 24, 18. 

ZuAor, av, Bolt im höchſten Norden vom europ. 
ırmafien, Ptol. 8, 6, 22. In Menand. Prot. fr. 5 
dt ein hunniſches Volt Zados. 

ZaAoudy, b. Alex. Pol. ZaAopäv, Bvos, m. (Fried 
ı Zeinu, f. Suid.) K. der Juden, Suid., Alex. 
. fr. 18. 20.6, Eus. pr. ev. 9, 80—84. 

54Aov, n. Hogſtroem, Ort in Gilicien, Soyl. 


aAorrıavol xfjrros, — Sallustiani, Syncell. p. 
(654). 

aAoda, in It. Ant. p. 266. 267 Salva, in Not. 
Solva, Ort in Pannonien, Ptol. 2, 15 (16), 4. 

Aovevria ij ZoAovertla Üxoa, VBorgebirge an 

Beflfüfte von Libya Interior, Ptol. 4, 6, 6. 

W&ovfvios, m. d. rõm. Salvenius, Plut. Syll. 


f. d. röm. Salvia, dab. 1) 2. Odconve, 
. Trall. fr. 29, 1. — Andere: Inser. 8, 8882, 
2) ©t. im Innern Dalınatiens, Ptol. 2, 16 (17), 
n. 8, 18, It. Ant. p.269. ©. ZaAßle. 
‚owötAvos, ov, (6), u. b. App. Zalondınvös, 
. Salvidienus, dab. Küswrog 2. ‘Poügog, D. 
8,18, 6 “Podgeog 6.2, D. Cass. 48, 18, drs 
sd Z., D.Cass. 48, 83, u. bloß Z. App. b. 
15—5, 66, 8. , 
Los, (6), d. röm. Salrius, dab. d 09a d 
; 6 Z. (Raifer), D. Cass, 64, 6, Tovksa- 
E, D.Cass. 72, 5, Z. ’Artıxsavög, Infär. b. 
‚tschr. f. Alttbwisssch. 1848, p. 215, bloß 2, 
6,1, Plut. Aem. Paul. 20, App. b. civ. 8, 50 
ö., Inser. 2, 2569, 4. &. Zudßros. 
«n 7 ZaAotxa, Etadt in Libya Inter., Ptol. 


xiva, 1. Inser. 4, 9781. 
>, SHanbelsplaß in India intra Gangem, Ptol, 


rıos, 09, (6), d. röm. Sallustius ob. Sa- 
n plebej. Gefchleht in Rom, dab. Z. Kor 
. b.,civ. 2, 92. 100, u. d Kotanog 6 Z., 
0, 68, meift bloß Z., D. Cass. 42, 52. 48, 
ys. et Syll. c. 8._Luc. 11. 88, b. Suid. «. 
» 6 Iotogsxös, ber cyniſche Philoſoph aus 
m. v.Isid. 89 — 250, 6., Suid. s. v.u.s. 
og — xvroönorg, d., Simpl. in Epict. 
opbift, Suid. ». v., ber Grammatifer, Et. 
» viel. der Vorige, ter Art aus Mopfa, 
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Suid. s. v., ein Z. (Dionysioe), of nsgl Zalovorser, 
St, B.s. "Alsasc, f. Plin. 81, arg., zwei unter Yulian, 
Zos. 8, 2—4, 10, 8., Magn. fr. b. Malal. chron. p. 828, 
Suld. s. v. u. s. Zoßsavdg — nooſluata, ö., In- 
lien. or. 8, p. 447. 449, Liban.:or. 12, m 281, c, 
Zonar. B, 14, Philost. 8, 8, Theodoret. 8, 11, Iul. 
Aöyos an ihn. In Rom gab es eine Zadovaziov 
aöAn, Proc. b. V. 1, 2. 

ZaAmadd Iuyarsoss revre, Hebtäetinnen (nah 
Phil, alleg. alo9jcsıg), Phil, migr. Abrah, 87. 

ZöAen, f. Saupe (franz. Benennung eines bunten 
Meerfifhes, f. Ath. 7, 821,d, Arist.h. an. 4, 8, Poll. 
6, 50), 1) eine Lesbierin, welche masyrın verfaßte, 
Ath. 7, 821,e, Eust. Il. 18, p.1168, 12. 2) eine Heb⸗ 
amme, bie über Heilmittel ſchrieb, Plin. 27,4, 7—82, 
10,51, 5. 8) fchergbafter Bein. des Dichters Mnufeas 
wegen bes bunten Inhalts feiner masynıa, Ath. 7, 
821,f, Eust. Il. 18, p. 1168. 4) ein See in Italien, 
Lycophr. 1129. 

Zilmıa, oy, 7&, die Alpen, Lycophr. 1861. 

ZiAmıyb, syyos, (h), Tromptern od. Gellhorn, 
1) Beiname der Athene in Argos als Erfinderin ber 
Trompete, Paus. 2, 21,8. 2) Name eines atheniſchen 
Schiffes, At. Seew. ıv,d, b. 

ZaAmioy, m. entw. Trompter von vaArila, ob. 
Hisig (= YaAntw), ein atheniſcher Bildhauer, Insor. 
8,6168, Gruter p.67. 7, Spon misc. erud. antiqa. 
1, 1, 25, Müller u. Def. Dentm. d. «. Kunſt, 2, 
896. 

ZaAcos, f. Salzach, 1) BI. an der Weſtküſte vom 
Libya Inter., Pol. b. Plin. 5, 1,1. 2) Il. Rarmaniens, 
Plin. 5, 28, 28. 

ZsuArıya, St. der Baftianer in Hisp. Tarrac., Ptol. 
2, 6,61. 

ZaArıyira, », BVölterfähaft Hispaniens, Strab. 
8, 144. Man verm. Zaitaxınras, |. Zahaxele. 

ZaAroßoupapiveroy, ‚Ort in Theffalten , richtiger 
Zearög (lat. saltus) Bovgaulvasog, Hierocl. p. 642 
u. Wessel. daf., Sp. 

ZaArds (d. lat. Saltus) Togioc, ein Theffalier, 
Hierocl. p. 648 u. daf. Wessel. 

ZaArds (lat. Saltus) Teocat⸗xoc, in Palaest. III, 
Hierocl. p. 721, Sp. 

ZaAroveöpyos, m. Kaftell in Möften, Proc. aed. 


4,7. . 

ZaAvßs, f. Infel von Aethiopien, J. Senaflr od. 
Sillah, Agatharch. de mar. Erythr. fr. 91. 

ZöAves, wr, ol, b. Liv. 5, 84 — 21, 26, 3., Plin. 
8,4, 5 u. Inser. Grut. p. 298, 8 Salluvii, b. Flor. 2, 8 
Salyi, ein ligurifcher Volksſtamm u. zwar der mäch⸗ 
tigſte, fo daß fie nach Strab. 4, 208 überh. — Acyvec 
fteben, weſtl von den Alpen in dem Küftenftriche zwi⸗ 
ſchen Rhodanus u. den Seealpen, App. Celt. 12, Strab. 
4, 178—208, d., Exe. Strab. 4, 9.28, Ptol. 2, 10, 15. 
©. Zahlveg. 

Zadivdos, m. Untnh (f. aalsdsır u. saddyn 
im Lex.), K. ber Agräer in Alarnanien, Thuc. 8, 111. 
114. 4, 77. 

ZaAdpn, (ij), 1) Schweiter des Herodes, Strab. 
16, 765, Ios. ant. 14,7,8 — 18, 5,4. b.Ind.1,8,9 
— 2,9, 1, d. 2) Tochter bes Herodes, a) von der Elpis, 
Ios. ant. 17, 2,4. b. Ind. 1,28, 4. b) von der Gerodias, 
Ios. 18, 5,4, Suid. s. ‘Howdng u. s. v. 8) Frau bes 
Zebebäus, N. T. Marc. 15, 40. 16, 1. 4) Inser, 4, 
9909. 5 

ZäAuv, wvog, in St. B., Socr., Ptol., Suid., Caes., 
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Plin. 82, 11, 53, Eutr., Zuc., Mart., I:n., Xenocr, 
p- 9, It. Ant. p. 269. 272, Inser. Orell. n. 5602—4495, 
8., Rasche lex. num. ıv, 1, p. 1577 ZaA@var, in App., 
St. B., Hirt., Mel. Plin. 8, 22,26, Aur. Vict., It. 
Ant. p. 269 — 497, .ö., Tab. Peut., Geo. Rav., Ior- 
aend. Z&äAeva, in Proc. b. Goth, 1,5 — 16 ZäAuves, 
u. die Stadt Birkyniens bei St. B. u. bei 
D. Sic. Zaeiorla, 1) Stadt Illyriens u. Hauptſtadt 
Illyriens. Strab. 7, 815, Cinnam. hist. 5, 17, D. Cass. 
42,11. 55, 29, St. B., Socr. h. e. 1, 2. 7. 28, 2. 5, 
Ptol. 2, 16 (17), 4. 8, 7, 7, Suid. 8. dsoxkızsandg, 
App. lllyr. 11, Zonar. 12, 82, Iun. deser. urb. 52, 
Hirt. b. Alex. 43, Mel.2,8,18, Plin. 8, 22,26. 82, 
11,58, Caes. b. civ. 8, 8. 9, Aur. Vict. Ep. 89, 6, 
Eutr. 9,27, 16, Iornand. de regn. succ.p. 55, Tab. 
Peut., Geo. Rav. 4,16. 5, 14, Lucan. 8,401, Mar- 
tial. 10, 78, It. Ant. p. 269. 272. Ew. Zalerirns 
von Zuiiwva, u. ZaAwrsöc von ZaAßvas, St.B. 2) 
Zaiwvsın, ZoAwrla u. Zarov, Stadt Bithyniens, 
St. B., Strab. 12,565. Die Umgegend Zudwvtas ns- 
dtov, D. Sic. 20, 109. Dort. Zaravienstupös, Strab. 
12, 565. 

ZaAuvlava, Stabt im Innern Dalmatiens, Ptol. 
2,16(17), 12. 

Zaleviva, f. d. dm. Salonina, Gemahlin des 
@allien, Porpb. v. Plot. 12. 

tvos, ın. d. töm. Saloninus, ©. des Gallie⸗ 
nus, Zos. 1, 88. 

ZaAdyıos, m. d. röm. Salonius, ZaAövsog Bsd- 
dozog. Spon mise. art. erud. n. 22, bloß Z., Plut. 
Cat. maj 24, Zos. 5, 44, Inscr. 8, 6000, 17. 

Zapayspas, m. Merfwig (d. i. in Angabe ob. 
dem Bemerfen der Zeichen fundig u. ratbend), Kreter, 
Inser. 2, 2562, 22, vgl. Add. p. 1105, b. ©. Znue- 

6gas. Davon Adj. Zapayspaos, 5. B. olvos, Arist. 
. Ath. 10,429, f. 


Zalwvlava 


Zanads, f. Broffwig (fo nach libyſcher u. ägype” 


tiſcher Sprache, St. B.), Infel ibyens = Mayra, w. ſ., 
Alex. Pol. b. St. B.s. Mäyva. L 

Zapala, f. Stadt in Syrien, Ios. b. Ind. 1,2, 6. 

Zapalas, ov, m. ein Prophet, Ios. ant. 8, 10, 8, 
V. des Eleazaeus, Ios. b. Iud. 8,7, 21 

Zepalct, 7 orgarnyla, d. i. dab Hohheimer 
Oberland in Thracien (1. Zipog), Ptol.8, 11,9. 

Zöpawa, f. ein famifhes Schiff (= Zaute), 
welches vorn wie ein Schweinsrüffel geformt war, Plut. 
Per. 26, Hesych.s.v.u.» Zausaxdg, Apost. 15,82, 
Buid., u. Zaulov, Phot. 498, 5. Auch hieß eine Münze 


mit diefem Zeichen fo, Phot., Suid. 
‚oo, pl. os, or, m. Hochheimer (f. 
Zaun), 1) Em. von Zaun in Rephallenie, Thuo. 


2,80, Strab. 10,455, Eust. zu D. Per. 588, überb. 
= Kopaiinves, Exc. Strab. 10,15, Ft.M. 507, 82. 
2) Ew. von ber Infel Zciuoc bei Karien (?), St. B. 
8) Zauualos, ©. des Kephalos u. der Lyſippe, nach 
welchen die Kephallener Zaualos benannt fein follen, 
Et. M. 507, 29. 

Z&paXos, m. ©. des Jeffacus, Ios. 6,8, 1. 

omsor, Völterfchaft Afrikas, von welcher ein 
Theil an der großen Syrie, ein anderer aber im innern 
— nördl. dom Fluſſe Giw wohnt, Ptol. 4, 8, 28. 

6,17. 

Zapavatoı, pl. Schamanen, Weife in Indien, 
Porph. abst. 4, 17, Orig. c. Cels. 1, 24, conj. b. 
D. L. prooem. 1. Bei Clem, AL str. 1, p. 805 Zag- 
uävss, b. Strab. Taguänvss. 


LZapayıb 


Zapardpos, m. Mahlmanu od. Wuntermaun, 
Gorcyraeet, Inser. 1918, f. Keil Recens. 1852, p. 278. 
n, f. Stadt an der Oſtküſte ter goldenen 
Halbınjel in Indie extra Gangem, Ptol.7,2,6. 
Zapa atos, m. ©. des Sidon, los. 1, 6,2. 
, ov, m. Syter, Ios. 14, 18,5. 6 
— — 
päpers, f. (von den Griechen f. Et. M. 08, 5, 
Schol. 11. 15, 112 von ana u. "Ageas abgelcikt, 
weil Ares hier feinem Sobne Aslalaphos ein Grabmel 
errichtet habe, dah. von Epaphr. b. St. B. u. Sedul 
carm. 4, 222 äy lang gebraucht murbe, richtiger weil 
die Stadt von Amri nah Scmer (Ziwagor) beat 
wurde, 1 Koen. 16, 28. 24. 22, 52, u. dab. eig. 
Zeuugsov hich, Ios. 18, 12,5), 1) Statt in Mitt 
y:läfina, feit 922 v. Chr. Rofideng ter ifracl. König, 
die fpiter auch Zefaorn hieß, ſ. Strab. 16, 780, di. 
Neanokıg, St. B., j. Echomom, los. arch. 8, 18 1- 
15, 8. 5, ö. b.Iud. 1,8, 4, Et. M 705, 5, inNT. 
sct. ap. 9, 5 heißt fie H modıg Ts Zamapelas ı 
8. 14 ſteht die Stadt für die Einwohner, weidt fent 
Zäpapeis, Ios. 9, 4,4 u. Epaphr. b. St.B., a. 3er 
papeirns St.B. heißen. 2) Die Landſdaft der Stadt, 
welche allmälih gang Mittelpaläfine umfußte, Pol, 
71. 16,89, D. Sic. 19,93, Jos. arch. 9, 14,8 — 20 
6,1. b. Iud. 2,12, 4.8, N. T. Luc. 17, 11. ac. ap. 
15, 8, 8. xx, Ierem. 81. 5, A., Ptol. 5, 16.5, 
Suid. s. v. u. s. ’Inod. Oyoßlag, Plin. 5, 18. 11. 
Sie heißt aud 7) Zapapeirıs zupa, los. b. Ind. 3, 
8, 4 u. Alex. Pol. b. Ios. c. Ap. 2, 4 ot. bh fi 
Zapageitig, Ios. arch. 7, 5, 2. 12, 1, 1. b. Tel 
1,21, 2—4, 8, I, d., Alex. Pol. b. Eus. prat- 
ev. 9. 89, St. B. s, Zeßaotr,, u. % bo. 
b. Ind. 3, 8, 1. ot. zo Zapaperıxöw, Ion. art. 17, 
11, 4, od. 7) Zauapier yuga, oa. 20, 6, 1. &- 
®) Zapapelrns u. as, Ion. arch. 11, 4, 820 6 
1, 8. b. lud. 1, 80, 5. 8, 7, 82, N. T. Lac If 
1— act. ap. 8, 25, 3., Suid., St. B. s. wapwptt- 
"Nosds, Tac. Ann. 12, 14. Nach los. 9, 14,8 vgl. wi! 
11, 1, 4—= Xov9alor. Adj. 0) Zuuageling dritı 
los. 17,4,2. b) Zauapestsxös. Epiphan. u. laen· 
2, 256. Fon. Zapapıtrıs, doc, acc. ır, Sul, 
N. T. Ion. 4, 9. Anth. 1, 7, tit.. Inser. 889. ®) 
Zapapebs, pl. eis, los. arch. 11, 4, 9— 20.65 & 
b. lud 2,7,8— 8 7,82, App. b. civ. 5, 75, Sid. 
s.v. u. Alnesa. Bogvosivng. Dar. Zapaparülsı 
ju den Samaritern nebören, Bvz., u. np, 
od, 6, das Samaritertfum. KS. Byr. 8) Det gu 
iſraeluiſche Reich, Ios. 7. 6, 2, LXX, Hos. 8,5. Es.k 
17, 2 regg. 17,24. 28,18. 
Zapapıavfi, f. Stadt Hprfaniens, Apol. 11, 58 
©. Zapaudvvn. 
Zapapıravds, m. @igenname,, Inser. 3, 8771, 


Add. 

Zapapoßplova, f. uptflabt der Ambiani 9 
Gallia Belgica, j. ale PtoL 2, 9.8, Camk 
Gall. 5,24 — 58, 8.. Cic. Div. 7,11. 12,16, Itdst 
p. 2. 880, Tab. Peut. 

p&puvos, m. Gebräct, Ios. 2, 7,4. 

Zopäs, a. m Bıuder des David, Ios. 7,89. 

Zöpäras, Or, elf, D. Per. 304 (v.1. Zugndte: 
nad Eust. zu D. Per. 284. 802 — Zapudres. m} 

Zäpavs od. Z&pavr, gen. autos, u. Pap. La 
Bat. p. 101 avoroc, Argyptier, "Ngos Ziueris 
Pap. Lugd. Bat. p. 98. 124. 

Zapaxd, f. rau des Iyates, Ios. 20, 2, 1. 








Zapaywviuc 


Zapayeyiri, ſ. Zeuaywritig. 


rn f. Zaußidn. 
„det. &, m. Eparch in Gamaria, Ios. 
11,49 


Zonßaldxa, 1) Stadt der Landſchaft Praſiala am 
Ganyis, Ptol. 7, 1, 58. 2) Et. der Mandalae, füds 
weRlid von den Gangesquellen, Ptol. 7, 1, 78. 

Zhußave, za, Stadt in Afiprien, D. Sic. 17, 110, 
viell. — Sabata b. Plin. 6, 27, 31. Vgl. Zaupßaras. 

Zaußdpns, m. perf. Diannen., —* .rc1L2, 
p. ı58, a. b. 

Zäußas, m. 1) Sluß, Choerob. Gaisf. p. 83, 12, 
viel. = Zadyas. 2) phrygiſcher Name für Stlaven, 
Nome eines Förenfpielers, Alcm. fr. 104, 5. Ath. 14, 
624,b, 

, Gr, Völlerfchaft in India intra Gan- 
gem, h. Sic. 17, 102. 

Zaußärar, Volt an der Oſtgrenze Mfforiens, Ptol. 
3, 1, 2. ©. Zäußava. ® 

Zapßaökas, «, voc. Zaußavde, perſiſcher Lochag, 
Ken. Lyr. 2,2,28, Plut. qu. conv. 2, 1, 6. 

Zopßin, f. = Zaßßn, w. f., Name der perſi⸗ 
hen od. chaidäiſchen od. hebräiſchen Sibylle, Suid. =. 
AßuMae, Schol. Plat. Phaedr. p. 244, b, Cram. An. 
‘ar. 1, p. 582. Dav. Zapßäderov, zo, ihr Tempel, 
aser. 3509. 

ZöpßmAos, m. Befchlöhaber über eine Infel im 
igtis. D. Cass. 68, 28 —="A9dußodog. 

Zäußıxos, m. Brawe (vaupd = dpevs), Eleer, 
E wegen Tempelraubs ein Jahr lang gefoltert wurde, 
6. das Eprihw. dessörsgn Zaußlxov nadelr, 
‚ut. qu. graec. 47. Aehul.: 

av, m. Mannen., Inser. 2180. 
Zäpßos, m. 1) Nebenfluß des Iomanes in Indie 
tra Gengem, j. Sambul od. Tſchumbul, Arr. Ind. 

4. 2) indifcher Fürſt, deſſen Gebiet an Pattalene 
inzte, D. Sic. 17, 102, Arr. An. 6, 16. 8, f. Zaßog 
Zußßag. 83) f. Stadt Arabiens, Ew. Zäpßor u. 
Birne, St.B. 

Edußpa, Stadt in India extra Gangem, Ptol. 7, 


Eaußpöcas, a, m. Il. in Hisp. Tarrac., viell. j. 
tol, 2, 6, 20. 
ve, vxoc, m. Erfinder der saußöxn, eines 
ttalifchen Inftruments, welches namentlich die Par⸗ 
u. Troglodyten gebrauchten, Ath 14, 687, b, Phot. 
. 10, doc Täßt Suid. s. v. das Inſtrument von 
cus erfinden, u. Euphor. b. Ath. 14, 635, a es aus 
wäyudss hervorgehen. Die Spieler dirfelben heißen 
ıBoxsatad, Euph.b. Atb. 4, 182, e, u. tie Spies 
nen saußvxictgıes, Ath. 4, 129, a, 175,d, Plut, 
m. 85. Ant. 9. &.Hesych. 
äpdas, ov, nm. Zeiger, 1) Himerier, Phalar. ep. 
+ &. Keil Ansl.op. p. 155. 2) Bharifäer, Ios. 14, 
15, 1,1. 10,4. 
„eärov, Inscr. 8, 4612 (Palaest.), Sp. 
pn, f Hochheim (f. Zapog), die Infel Ges 
nia (Streb. 10, 455) mit einer Stadt gleiches 
n8, j. Gephalonie — Zduog, w. f., Od. 1,246. 
16, 122. 249. 17,181. 20, 288. h. Apoll. 2, 
1.429), dech hieß noch nach Apd. b. Strab. 10, 
wur bie Stadt fo, was Strab. a. a. D. mit Recht 
egt. f. Strab. 10, 456, Exc. Strab. 10, 18. 18, 
ust. D. Per. 688, Hesych., Schol. Il, 28, 619. 
Fergsalos, w. f. Adv. Ziumvde, Od. 15, 587, 
10, 458. 


* 
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Zapıvol, arabifches Volt, St. B. 

Zäyla, 7, ton. (Her. u. Anth.) Zaun, Hobenau, 
1) = Ziuog (f. Zausxdv), Inſei bei Jonien, Thever. 
15, 126 u. Schol., Strab. 14, 686, Eust. zu D. Per. 
828, An. fr. 1 in Müll. Geogr. min. ı1, p. 510, verſt. 
y, Gebiet von Samos, Her. 1, 70. 2) St. in der 
elifchen Landſchaft Triphylia, Paus. 5, 6, 1. ©. Zd- 
wos u. Zausxöv. 8) T. des Flußgottes Macantros, 
Gem. des Antacos, Paus. 7, 4, 1. 4) Antere: Inser. 
2889 u. viel Piut. Dem. 15, wo Zaude zug ficht u. e6 
auch eine Samierin bereuen fann. Ebenſo war Zaula 
der Titel eines Stücks von Anarandrides, Ath. 6, 
255, =. 5) Bein. ver Here, Ath. 14, 655, a, Clem. 
Alex. protr, c. 4, Lactant. 1, 17, Cie. Verr. 1, 19, 
Iuv. 16, 6. 6) verſt. vads, eine Art Schiffe, Ath. 12, 
540, e, f. Zipsog. 7) die Samietin, Anth. v, 115— 
vı1, 450, St.B., Ath. 18.598, a— 594, b, St B., 
Suid. s, Ageyyorn — Zißvila, d., Schol. D. Per. 
858. ©. Zäusos. 8) sldds Ts dunfAov, Hesych. 

— m. Wunderling, Rhodier, Inser. 2584. 
Aehnl.: 

Zapäöns, m Gem. der Herals, D. Sic. 82, 10. 

Zapıaxds, 7), 0», famifch, St. B., dah. Noo⸗, Ath. 
18, 574, f, noAsuos, Ha: . "dowacla, 0xdpog, 
Suid. 5. T& Zaulwv MAusor, Ath. 2, 66, f, Svala, 
Hes. s. xonoinade, zodnos, vom Rurus, Hesych., 
Cratin. b. Phot. p. 498, 10, aciſoc, in Bezug auf das 
Verfahren des Perilles gegen fie. Suid. ». adun u. 
fpridw. ZAu⸗gæij Anı'ga, ein Bähchen in Samos, wo 
die famifhen Dirnen fih aufhielten u. man Backwerl 
verfaufte, Plut. prov. 1,61, Macar. 7,55, Liban. ep. 
290, Xanth. u. Eust. b. Schol. Il. 16, 702, Eust. zu 
04.10, 19. 22, 2, vgl. mit Ath. 12, 540, e, od. Za- 
usaxov noosldso» (in Triphylien), Strab. 8, 846. 
Subst. z& Fanıaxd, Schrift über Samot, Clem. Alex, 
protr. p. 18. 

Zäplas, a, m. Wunder, Thebancr. Inser. 1598. 

Zäpidas, m. Wunders, Thebaner, Plut. gen. Socr. 
3, ol nsgi Toy Zuulday, Plat. gen. Socr. 82. 

Zöpnöv, zo, Hohenwart (denn nach Strab. 8, 
846 nannte man alle Höhen oduous, wahrſch. fo don 
Sands, wie lat. canırd = Janıya ſteht, alla eigil. 
das Maffige des Berges wie in ndyos das Feſte aue⸗ 
gebrüdt wird, ſ. Curt. geogr. Onom. der gr. Spt. p. 
152), Burg von Game in @lis, Strab. 8, 348 — 851, 
3., u. bann tie Stadt ſelbſt, Pol. 4, 77 80, St. B., 
u. 10 Z nsdior, die Ebene, Strab. 8, 847, u. fo 
To Z. überh. die Landſchaft, Paus. 5, 5,8 — 6, 25,6, 
3. — Ew. Zapınebs u. Zausxds, St. B. (mo falſch Za- 
urxöv Rn ft ( 9 er 3 

Zayıı affinger (vauıyd = Jayıyd, aur- 
eyös, ren Zövog, Inser. 8, 5127, B.7, Sp. 

Zipivdos, m. Hohened (f. Zausxov), Ortfhaft 
in Urgolis, Mycenae gegenüber, Thuc. 5, 58. 

Zöäpıos, fa, ion. in, sov, voc. Zäuss (Her. 9, 91), 
Samifh, Maffower, I) Adj. terra, Liv. 87, 10. 
11, vie, &rdoes, Her. 2, 184. 4,48, Arist. rhet. 
2,20, naig, Stesich. 55 (44), Tüpnvwoc, Apost. 15, 
82, EeZvog, Her. 9,91, Parthen. 27, muxzıng, Paus, 
6, 2,9, D. L. 8, 1, 25, xußsgniiung, Poly. 5, 84, 
yoruuarızds, Suid. s. — gprAöcogpus, Buid. 
s. Iodaydpas, vgl. mit Ter. Eun. 1, 2, 27, Hor. 
Ep. 18,9, S200s, Ath. 12,540, d— 14, 658, f, dxo- 
xssola, Strab. 8, 848, nonyuara, Her. 8, 146, 
wö$og, Anth. Plan. 882, Gpörnua, Anth. ıx, 188, 
Anxvc, Her.2, 168, neuxn, Nonn. 3, 43, nAaxoös, 
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Plut. san. praec. 6, Tertull. adv. Mare. 8, d, lapis, 
ein Stein zum Goldpolieten, Plin. 86, 21, 40, yn. 
eine Erdfarbe u. Arznei, Theophr. fr. 2, 62. 68, Gal, 
t. 10, p. 101. t. 18, p. 249, Hesych., Aelius, Plin. 
28, 12.58 — 85, 16. 53, d. ndg9 og, Strab, 14, 689, 
“Heaiov, app. prov. 1,50, vads, Her. 4, 152, Thuc. 
8,16, Xen. Hell. 1,6, 25, Hesych., Eust, Hom. 337, 
40, Hermog. Id. 1, 12, Eust. D. Per. 647, Suid. s. 
magaygaunazkkur, f. Zaufa, u. lat. Samius für 
irden, Nonn. 4,n. 434, Tib. 2, 8, 47, Plaut. Capt, 2, 
1, 41. Men. 1, 2, 65, Cic. Mur. 86, dah. Samia als 
irbifches Geſchirt, Auct. ad Her. 4, 51, Plin, 85, 12, 
46. Insbef. aber Ziusos Tootadov, Strab. 8, 848, 
Exc. Strab. 8, 14. II) Subst., 1) @w. von Samos, 
Her. 1, 70 — 9, 106, d., Thuc. 1,18 — 8,78, Xen. 
Hell. 1, 7,80 — 2, 8,6, Isoer. 11,28, Hermes. fr. 2, 
85, Call. ep. 49 (v1, 810), u. fo daß die Infel ſelbſi 
7) Zaulow vi)6og, Strab. 14, 687, u. die Gegend 7 
Zaulov ywgu, Seyl. 98, u. die Stadt 7) Zaulor 
nöAsg, Plut. Per. 28, Polyaen. 8, 10, 9, Ath. 7, 
288, d, heißt. Da die Samier durch ihren Luxus bes 
rüchtigt waren, Ath. 12, 525, e—528, a, fo hieß ſprich⸗ 
wörtli ein Ort in Samos T« Zaulwey Aydn (b. i. 
die Weiber derſelben). Plut. prov. 1, 61, Macar. 8, 2, 
Suid. s. v., Liban. ep. 290, Ath. 12, 540, e. Das 
gegen fagte man mit Bezug auf ihr Schidfal unter 
Perilles, wo ihnen Male (Buchflaben) eingebrannt wur⸗ 
den, Zaulwv 6 #7uos (dativ) ds noAvygduuarog, 
Arist. fr. 2, p. 972, Plut, Them. 26, Apost. 15, 82, 
Suid., Phot,, Arsen. 46, 70, u. 7« Zaulav öno- 
nısÜesg (bnonzeösıw), Macar. 8, 8, Apost. 16,14, 
Suid. 8. T« Zaulwv, app. prov. 4, 84, Arsen. 48, 
87. Zapsos war au ber Titel eines Stüds von 
Kratet, Suid. 5. Kodens, Ath. 8, 117, c. 2) Eigen⸗ 
name (Hobenauer, nah Zdwog benannt, f. Her.), 
8) Spartaner, «) Her. 8,55. 4) Nauarch, Xen. Hell. 
3,1,1, f. Zauog. b) Dichter der Anthologie, Anth. 
ıv, 1, 14, Plut. adul, et am 9, vgl. Keil Anal. ep. 
p. 154 u. Znuoc u. Zdpuog. 

Zapımmos, m. Wunderling, eigtl. Wunder⸗ 
töffel, 1) Arkadier, Luc. nav. 1. 2) Eleer mit dem 
Born. "Artwvsog, Ross Dem. Att. vir. 8) Dav. Inser. 
17, p. 245, Boiss. 4) Att. Jufchr. in Gerhards archäol. 
Ztg. 1844, 15, ©. 248. 

‚proröns (?), m. Mannename auf einer pontiſchen 
Münze, Mion. 8. ıv, 454. 

Zöpexos, gen. (bövt.) ©, m. Wunderling, Bios 
tier, Inser. 1574. 1590. 1608, Leak. 87, Curt, 8, 
Keil Inser. boeot. xLv, 2, u. Patron. Zanlxıos, 
Orchomenier, Keil Inser. boeot. 11, 24. 

Zapıovuos, m. Wunderlich, böotifch. Patron. eines 
Copaet, Inser. 1574. 

Zappias, m. (viel. = Zarufas, alfo Proge, 
f. ZaAumvsög u. dgl. Zauucwsor), Mannename, 
Inser. 8, 4215, Sp. Achnl.: 

Zäppros, m. Inscr. 8, 6788, a, Sp. Y 

Zappoöxns, m. (Samughes?), K. in Affprien, 
Beros. fr. 12 in Eus. chron. Armen. p. 19. 

Zanpourla, f. Inscr. 8, 6618, 2, Sp. 

Zappevıov, n.— Zaluwrsor, w.f., Ptol. 3,17, 5 
Zul )nanıor.©. Zauwvsov. 

Zapvira, öv, 1) töm. Benennung (Varr. 1. 1. 6, 
8, Liv. 7, 88— 10, 85, Plin. 8, 12, 17, Prisc. 868, 
Inser. Orell. 589. 540 u. ff., 9.) der Zawytras (f. Eust, 
iu D. Per. 875 u. Strab. 5, 249), die D. Sic. 16, 45, 
Arist. Mil. fr. 8 b. Plut. parall. B, p. 4, Exc. Strab. 5, 


Zanodpdm 


11.26. 6,7, Ptol. 8, 1, 67, Suid. fo gefärlben tets 
tommen, font Zavsitas, w. f. 2) pro, Etat 
in Gallien in der j. Bretagne, St. B. Eu. Ziprm, 
St. B., u. Zapviras, St. B., Strab. 4, 198, Exc. Strab. 
4,15, Ptol. 2, 8, 6, Marc. Herael. p. m. ext. 2, 21. 
Ad). Zapvırıcds, St.B. 8) Bolt im nörtl Schchien 
Ptol. 6, 14, 10. 

Zänößorvos, m. Wunderling, Thefleler, Inser, 
2, 1986, 26. Be — PR 

Zapodpgun, ns; (N), hie u. da (Eust, ju D. Per. 
524, Hesych. ». Aldsonta u. 4006) au Zap 
Op&xn geſchtieben, lat. auch Semothracia, Virg. Aen. 
7, 208, Prisc. 547, u. Samothracs, Liv. 44, 235— 
45,60, u. b. Nic. ther. 482 auch im Plur., in Orpk 
Arg. 29.468 —h. 88, 21 en, 5. Her.2,51. 
6, 47 Zapoßpmien, Hohbenhartha (fe nad Strab. 
10,457, nady Anbern fo genannt, weil es.urfpr. Er 
mos hieß, D. Sic. 8, 55, Strab. 7, 381, fr. 50, Ext. 
Strab. 7, 84, Strab. 10, 457, Hesych., u. Thrafin 
jegenüber od. daneben Tag, D. Sic. 5, 47, Hesych, 

t. M. 708, 10, St. B. = Zd&pog Gedænc. Schal, 
D. Per. 524,u. von Samiern od. Thraciern bedellen 
wurbe, D. Sie. 5, 47, u. Bgaxlz hieß. Heracl. Port 
fr. 21, Strab. 10, 457, Antiph. &. Soid., Apd ie 
Schol. 11.18, 20, Heracl. Pont. fr. 21, Paus. 7, 4, 
8, Ant. b. Suid,, Apd. fr. 180, Et. M. 708, 19, 
Strab. 10, 457, St. B., ob. es foll nad Zupödge, 
einem Sohne des Zeus, benannt fein, Et. M. 708,10, 
od. nad Zauov, dem Sohne tes Hermes u. ber Thk, 
D. Hal. 1, 61. 84, ob. erft nach Zitos od. Ziw, 
einem Sohne bes Hermes ob. Zeus u. dir Rent Er 
mos u., als die Thracier es bevölkerten, Zapedggzi 
genannt worden fein, D. Sic. 5, 48, Schol. Ap. Rh 
1, 917, u. nad) den Zaloıs, Strab. 10, 457, Ber. 
Virg. Aen. 2, 825, ob. überh. eos „nooc hike. 
D. Sic. 8, 55, wie fie denn auch Orpb. h. 88, 4 ler, 
xdchy nennt, Infel tes ägäiſchen Meeres, j. Eur 
thrali, früher auh Zadrvncog, D. Sie. 5,47, 8 
Zawrls, Hesych. 8. Zawxss, wie denn das Gebitzt 
bafelbft Saoce heißt, Plin. 4, 12, 28, Schol. IL 14, 
12, ob. Japdante, Paus. 7,4, B, St. B., Pln- 4 
12, 28 (daher aud) »Ncos Towixnj, Seymn. 67%. 
od. Acwxeola, Arist. in Schol. Ap. Rh. 1, 917, & 
Aewavla, Heracl. Pont. c.21, od. Melta, Btrab 
10, 472, ob. Hacærocc. Schol. D. Per. 534, tt. 
Alssonia, Hesych. 5. Aldsonta, od. Zäpeg, Stab 
10, 457, f. oben, od. Zduog Gpnıxin or. Oper, 
DL. 18, 12, Strab. 8, 888. 10, 457, Fust. D. Per. 
508, Apoll, lex. 140, 6, Hesych., ot. dore Kor 
Acivtaoy, Eust. D. Per. 508. 524. 808, mit eian 
Hafen, Seyl. 67, u. Stadt gleiches Namens, Ptel 
11, 14.! ©. Ar. Pac. 277, Xen. Hell. 6, 1, 7, Pher«. 
b. Strab,. 10, 472, d, Ephor. in Schol. Eur. Phoen. : 
u. b. D. Sic. 5, 64, Pol. 28, 17, =. 29, 1, e, D 
Hal. 2, 66, D. Sic. 4, 42 — 5, 64, ö., Plut Ar 
Paul. 28 — Alex. 1, 3., App. Lib. 71 — Mithr. 6 
d., Apd. 8, 12, 1, D. Cası. fr. 66, 8, Aeln. 
16, 28, Strab. 1, 128 — 7, 881 fr. 51, 8, Ext 
Strab. 1, 29—7, 84, N. T. sot. ap. 16, 11, D. 
L. 6, 2,n. 6, St. B. s. ’4oleßn — Ziegen, + 
Ath. 7, 288, a— 9, 872, a, Buid. es. ’Ideusrt® 
Schol. Ap. Rh. 1, 916 u. Eur. Phoen. 7, PR 
Bybl. fr. 4, 11, Zos. 2, 88, Eust. D. Per. &4 
Paraphr. D. Per. 517, Plin. 4, 12, 27, Mel 2.* 
Varr. r.r. 2,1,5. @w. Zausdogk, gxos, pl. Dr 
wöOpaxes (fo Choerob. 176, 4, Et. M. 485, 84. 6% 
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21, opl. mit Goettl. Accent. p. 280 u. bagegen Lob. 
par. 277), doh auch Zauosogk, Gros, pl. Zuuo- 
9ogxss, Ptol, Hesphaest. 7, St. B., Hesych. s, nav- 
uic, Buid.s. ävadeiv u. änotakss. "Aplazapyog. 
Sepolta, Phil. Bybl. fr. 2, 11, Arist. or. 13, p. 829, 
feierind.8chol.n. 1, ton. (Her. 2, 51. 8, 90) Zapo- 
pfixes, ſ. D. Hal. 1, 68, Scymn. 690, D. Sic. b, 47, 
trab. 7, 881, fr.48, 10, 466, Suid.s.axun u. dnd- 
9ov, Ath. 10, 421, e, Luc. Syr. 15, Liv. 45, 6, 
urt. 8,1, Iuven. 8, 144. Nach St. B. auch i- 
3. Gie ſtehen für das Land, Anth. xr, 846 u. weil 
ı Infel durch die alten Myſterien der Kabiren bes 
bmtwar, auch = Ardoxovpos, Kaßsspoi 7 Kogv- 
ve, Phil. Bybl. fr. 2, 11, u. bilden den Titel eines 
:üds des Athenlon, Ath. 14, 660, e, vgl. Keilan. ep. 
282. Adj. 8) Zauö9ogk, dah. ZauögogE Avıie, 
ut. Nam. 18, Zaud9pgxes 504, Call. ep. 48 (VI, 
1), Anth, v1,164, D. Hal. 1,68.69, Varr.1.1.4, 
Macr. Sat. 8, 4, u. fo auch ohne 9804 von den 
ıofhratifhen Gottheiten, D. Sic. 4, 48. 48, Ael. fr. 
120. b) inıos, 4. B. xoduuvor, Ath. 1, 
d, Plin. 19, 6, 82. 87, 1, 65, vgl. mit Macr. Sat. 
‚ Lueret. 6, 1042, ion. Fauosonixıos, Im, sov, 
). vnös, Her. 8, 90 u. rasyea d. i. feſte Orte, 
ye fie auf dem Feſtlande angelegt Batten, Her. 7, 
dgl. mit 7, 59. Dav. Subst, a) 1a Zauospgzie, 
Zegebenpeiten bafelbft, Plut. Cam. 20, App. Mithr. 
P) 16 Zauodogxsov, ein Tempel, Plut. Pomp. 
y) Samothracia, ein @telftein, Plin. 87, 10, 67. 
apobpaxınds, 7, or, 1. B. Adyos, Titel einer 
des Antiphon, Suid,, Harp., Prisc. 18, $. 280, 
tpvn, Diosc.4, 145 (147). d) lat. auch Samo- 
enus, Plin. 11, 87,68. &. Zauog. Aehnl.: 
u6Opaf, axos, m. Hohenharther, Eigenname, 
des Zeus, nad) welchem Samothrale benannt 
'oll, Et.M. 708,10. 2) Inscr. 8,4988. 8) Em. 
Fauodogxn, w. f. 
sorAfjs, m. ähnl. Sternheim d. i. der in ben 
n od. Himmelsgeihen zu Haufe u, dadurch be⸗ 
iR, Mannen., Ross Inser. ined. gr. 111, 246, 
anal, ep. p. 157. 
6Aas, m. Wunderling, 1) Achäer, Xen. An. 
. 6,5,11. 2) Ersgieder aus Arkadien, Paus. 


vla, f, f. Letart für Ziuopve, Hesych. s. v., 
ide zu d. St. 

ıpva 7) Zäyopvos, b. Hesych, a. v. Zapopıyla, 
ür Ephefus, 8t.B.s. v.u.s. "Epscos, Hes. s. 
s. Ew. von Zeduopve: Zapopvatos, u. von 
‚os: Zapöpvıos, St. B. Eigtl. oriental. Name 
Artemis (d- i. Hilf uns). Dah. "Apreus 
in, Hes. s. "Agrewis, f. Bchmidt zu Hesych. 
wie, w. ſ. 

, 09, ep. aud) 0s0, dor. (Theoor. 7,40) o, 
für Apost. 5, 19 b. ver ionifchen Inſel fälſchlich 
ohenau (von odmos, weldes nach Strab. 
4, 647, Exc. Stiab, 10, 17, Eust. D. Per. 
mit Curt. geogr. Onom. d. griech. Spr. 152. 
Höhe bedeutet u. wahrſch. = Iauss ift, wie 
ch. aauınd — Yayıyd, ovveyös erllät, 
wie 724yos das Befte, Gedrungene der Berge 
wos das :Diaffenhafte verfelben begeichnet, nach 
yn einem Heros [Strab. 14, 647] u. war 
Zdpos benannt, Arist. in Schol. Ap. Rh. 1, 
. D. Per. 588, w.f., od. nad Zaun, Iambl. 
» 2) = Zdun, tie Infel Cephallenia, 11. 2, 
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684. Od. 4,671. 15,29, Schol. Il. 28, 819, Apd. b. 
Strab. 10, 458, Strab. 10, 455 — 457, insbefendere 
eine Stadt diefer Infel, Strob. 10, 458, Exc. Strab. 
10, 18, 15, Eust. D. Per. 588, Schol. D. Per. 524, 
Iambl. v. Pytb. 8. 4, Schol. Il. 2, 684, Liv. 88, 28. 
2) = ZauoIogxn u. zwar mit Opnsxin, 11.18, 12, 
Nonn. 18, 898. 29, 198, Qu. Sm. 18, 467, D. Per. 
524, Strab. 10, 457, od. Oprjscan, Nonn. 8, 186. 
48, 811, Avien. 708, Ogaxi« od. Ogaxıxn, Eust.D. 
Per. 517. 624. 588, ot. Zduos @pgxng, Schol. D. 
Per. 524, auch als Kopvßdvrsov doto bejeihnet, D. 
Per. 524 u. Eust. dazu, od. bloß Zcuoc, I. 24, 78. 
758, D. Sic. 5, 47, Strab. 8, 839, Nonn. 8, 89. 14, 
18, Zen. 2,28, Arist. in Schol. Ap. Rh. 1, 917. 8) 
eine ber bedeutendſten Inſeln des ägäifchen Meeres, 
nahe an ber ionifhen Küfte von Kleinaflen, melde 
früher Hag9evla, "Avdsuodg ob. ’Avdeuls, Meidu- 
YpvAkos od. Puaaic u. Builds, Apvodc« od. Opv- 
odoca hieß, Strab. 10, 457. 14, 687, Exc. Strab. 
10,17. 14,8, Heraol. Pont. 10, 4, 7, Arist. b. Plin. 
5,87, St. B., Schol. D. Per. 584, Schol.’Nic. Alex. 
149, Iambl. v. Pyth. 8.4, Callim. Del. 49, Hesyoh. 
s. Meidugväros od. Buiäls, dovodsca, cd. auch 
Cyparissis, Parthenoarusa, Stephane, Plin. 5, 87, 
od. Jöpvaoa, Hesych. s. 400voq, ot. Iußoaoos, St. 
B. s. 'Iußgaaog, ob. dotv vuupkov, Anacr. fr. bl, 
2 b. Hesych. s. dazu v., j. Samo, f. b. Apoll. 49, 
Aesch. Pers. 884, Arist. Vesp. 282. Lys. 818, Her. 
1,142 — 9,106, d., Tbuc. 1,18 — 8, 86. 5, Xen. 
Bell. 1,2,1—4,8,28, ö., And.2, 11, Lys. 12,71, 
Isoer. 4, 178 — 15, 111, d., Aeschin. 1, 58. 8, 253, 
Din. 1,14. 3,17, Dem. 21, 71. 145, Anaer. 29 (16), 
(vır, 166), Hermes. 2,58, Scyl. 98 — 114, Ephor. 
b. Harp. s. yeupdyıov u. Plut. Per. 27, Phereo. b. 
Strab. 14, 682, Inser. 2905, Marm. Par. 27, $igbe. 
Sie war der Here geweiht, Xen. Ephes, 1, 11, Anth. 
v1,248, Her. 2, 182, Plut. Pomp. 24, Zen. 8,82, D. 
L.1,7,n.2, D. Per. 634, u. Paraphr. u. Schol. dazu, 
Avien. 718, Paus. 7, 4,4. 7, Her. s. Bdota Kdpas, 
Ath. 14, 655, a. b. 16, 672,8, u. hatte eine Gtabt m. 
Hafen gleiches Namens, Her. 8, 89 — 56, d., Thuc. 
8,50 — 76, 5., Dem. 15, 9, D. Sic. 12, 28. 16, 21, 
Plut. Pel. 2, Scyl. 98, Strab, 14, 688 — 687, 8., 
Ath. 18, 578,, Ptol. 5, 2, 80, Polyaen. 8, 10,9. 10, 
Suid. s. Kalklas. Kungddsuss. Sprihwörtl. war: 
a) dv Zdup xounens ob. xounene od. xopntas 
ini zöv oldiv yaplıv Asyoytuw, Diog. 4, BB, 
Apost. 7, 81, Plut. prov. 108, Iambl. v. Pytb. 11, 
Hesych. 8. dv Zaup, Arsen. 281.282. b) von denen, 
vie Fremdes fortern u. das Eigene ſich nicht erhalten 
tönnen: 85 (adrös) abröv ody Lysı, Afuov Secae⸗, 
Plat. Lec. apophth. 22, Diog. 7, 84, Apost. 18, 5, 
Arsen. 40, 5, vgl. mit D. Chrys. or. 74, p. 687. ©. 
Zdusog u. Zausaxds. 4) Infel im Nil, Hecat. 6. 
St. B.s. "Epecog. 5) St. in Trippplien = Zausxdv, 
Strab. 8, 346. 847, Schol. Il. 18, 18, Fleden In Meffes 
nien, Exc. Strab. 8, 14. 6) St. in Karien, viel. der 
Hafen von Physcus, An. st. mar. magn. 267. 268. 
ID m. 1) ein Sluß in Hisp. Baetica, Geog. IV, 45. 
Aud cin Ort diefes Namens kommt auf Münzen vor, 
f. Florez Med. 11, p. 142. 2) Zdos, Gründer von 
Samos in Samothrafe, Eust. D. Per. 588. 8) Sohn 
des Antäus v. der Samia, Paus. 7, 4,1. 4) Sohn des 
Kephalus, St. B. s. Kodvios. 5) Zäuos = Muoc, 
Pind. Ol. 11 (10), 84. 6) Mantineer, a) Olympionite, 
Pind. Ol. 11 (10), 84. b)Sohn des Chryſogonus, Dichter 
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der Anthologie, Pol. 5, 9. 24, 8, Anth. vı, 116. ©. 
Zäusdg: Iac. Anth. XIII, p. 948. 7) Lacedämoniſcher 
Nauarch, D. Sic. 14, 19. ©. Zaäusos. 8) Andere: 
Inser. 2, 2828, b. Add. — 2680. 9) ein Pferbename, 
Paus. 6, 10,7. Hier u. bei den vorhergehenden wohl 
= Zruog u. baher Zduog zu fchreiben, ſ. Ahr. Dial. 
11, p. 560. 

Zanscara, 0», (t&), b.Amm. 14,8. 18,4 Sumo- 
sats, ae, Hauptfladt der ſyriſchen Provinz Sommagene 
am Euphrat, Hauptquartier einer röm. Region, dab. b. 
Ptol. 6, 15, 11 2. 46ylw», f. los. b. Iad. 1. 16, 7. 7,7, 
1, Plut. Ant. 38, D.Cass. 49, 22. 68, 19, Luc. bist. 
24, Zos. 8,12, Quadr. b. St.B. s. Tägoos, Malal. 
p. 828, ed. Bonn., Strab. 14, 664. 16, 749, Exec. 
Streb. 16, 14. 19, St. B., Suid. s. dovxıandg, Plin, 
2, 104, 108. 5, 24, 20. 21, It. Ant. p. 146— 215, 3. 
Ew. , dmg, St. B., Suid. 5. ’AmoAsvagsog 
— Hadaos, 3., Anth. IX, 867, tit. u. 120 tit. (wo 
Zauwgateug ſteht). Inser. 4,8956, 6. 

povfiä, (6), hebr. indecl., b. Ios. Zaı 

(nach Ios. 5, 10, 8, Suid. s. v.u.8.’AAxdvns = Heal- 
zntos, nady Phil. quod deus immnt, 2. somn. 1, 48. 
ebr. 36 retayuevos Ie@, vgl. mit migr. Abr 86, 
nad Etym. vom Herrn erhört), 1) ©. des Alones, 
Brophet in Juda, Anth. viii, 27, los. 5, 10,1— 8, 
11,5, ö., Buid. s. v. u. dvslas — yolass. B., N.T. 
act. ep. 8,24 — Hebr. 11,82, d., app. prov. 4, 67, 
lo. Ant. fr. 17, Alex. Pol. fr. 18 b. Eus. pr. ev. 9, 80, 
2) ein Diaconus, Anth.xv, 81 tit.u.v.l. — 8) Ans 
bere: Inser. 8, 4668, 9. 4,9062. 9815. ©. Zeuovid 
od. Zuu Zeuamd. 

R Zaponts „ Stadt in Gölefprien (Baläfikg), Prol. 

15, 22. 

Zapowvis, St. in Albanien, Ptol. 5, 12, 4. 
„Zapods, odvzog, m.Beiger (wenn = onuodg, 
über die Endung f. C.1.2, p. 114), Mannen., —* 
2, 2067, 15. 

Zäpweos, m. Inscr. 8, 4642. Sp. 

Zapoıylpapos, Insor. 8, 4511, Sp., ſ. Zauyıy. 

Zapordv, ın. Inscr. 4,9115, Sp. ©. Zauy. 

Zapvöänn, ns, f. Kuͤſtenſtadt Karmaniens, Marc. 
Heracl, per. m. ext. 1, 28, Ptol. 6, 8, 7. 8, 22, 22, 
8t.B. Ew. Zap 8t.B. 

Zaptßaxos, ov, b. Ptol. 6, 8, 8. 11 Zapı 
005, 81. in Karmanien, viell. j. Sutgi, Marc. Heracl. 
p. mar. ext. 1, 28. 

Zapiba, as, f. Haufe (= Sauide, f. Sands. 
$auvrds), dor. Brauenn., Noss. 5 (v1, 275), Suid. s. 
dasddisor. 

Zapviia, f. Gt. in Karin, St. B. 

ZäpvAos, ov, m. Thiemann (thius — famulus, 
f. Hesych. oauvAk = 1) no6noisg Ind 10v ueise- 
covoy@r), Gpjicener, Insor. 2, 2158, 21. ©. Ahr, 
Dial. ır, 860. 

3 — f. Stadt in Phönizien, Cw. Zapdatos, 
t. B. 

5 Zapdıcs , m. Talog Z. aus Bella, Phleg. Trall. 
fr. 29, 2. 

Zauh6, f. Fleden in Samaria, Ios. arch. 17, 10, 
9. d. Ind. 2, 5,1. 

Zappa, Sonnenwalde (oduye arab. = quoc, 
St. B.), Sleden.in Arabien, Ew. Zapımvös, St. B. 

Grand in Wegppten, Ew. yapsirıs 
u s, St. B. 

Zapıpıydpapos, ov, m., b. Strab. 16, 758, Cic. 
Att. 2, 14— 28, Zapypulpopos, KR. der Emefener, 
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Ios. 18, 5,4. 19,8, 1, D. Sie. Exc. 84 (bist, gr. fr. ed. 
Müll. t. 2, p. 24). &. Zauaryloanog. 

Zapıpav, @yos, (6), in Et. M,654, 24 Zaphir 
u, ebenfe als indecl. Suid. s. Bevseulv, u. Zauyor 
als indecl., N. T. Hebr. 11, 82, ein jüdiſchet Kt, 
Ios. 5, 8, 4— 9, 1, Io. Ant. fr. 1, 18— 15, 5. 16, 
Suid. s. v. u. 8. leyupog — guäsıng, B. 

ZapafA u. Zaun = Zauovnd, Inser. 4,9917, 
Sp. 

Zäpev, wos, (6), Haufe (f. Zinor u. ml 
Ahr. Dial. ı1, 560), 1) ©. des Hermes u. der Remake 
Rhene, nach welchem Samotbrake benannt fein fol, 
D. Hal. 1, 61, f. Zdog. 2) Kreter, nach weldem du 
Vorgebirge Zauvsoy viell benannt iR, Nic Dam 
fr. 20. 8) Epirot. Plut Pyrrh. 5. 

Zapeväs, m. övoua xıgsor, Suid. 

Zapsnov, n., in Plin. 4. 12, 20 (58. 61. 71), Prol 
8, 17, 5 Za(u)uuwsor, Hobhened (f. Cart. gest 
Onom. d. gr. Spr. S. 152), 1) das öRlihie Im 
gebirge von Kreta, j. Gap Salmon, Strab. 10, 472— 
489. 3., Anon. geogr. 47 (geogr. min. ed. Müll u. 
p- 106), An. st. mar. magn. 818. 819. 353, Nel. 
7,12, Insor. 2555,n.18. 2) Ebene von Neanrit 5. 
Alerandrea in Troas, Strab. 10, 472. 

Zare, Statt in Großarmenien, Ptol. 5, 18, 14. 

ZavaßaAXrns, ov, (6), cin Ghuthier, Gattapı di 
Darius, Ios. 11,7,2 — 8,4, 8. 

Zaväyapos, m. ©. des Anathos, Ioa. 5, 4.3. 

Zavatdos (?), m. Name auf einer bithyniſchen Minß, 
Mion. 1, 886. 

Zavats, Stadt im Innern Metiens, Ptol. 6,211 

Zavdxı, |. FZaxdrn. 

Zövapoe, ov, m. Ledert (d. 1. Schmarke 
Schwanzwepler, vgl. dvougos von alvm), Rs 
name, Inscr. 3, 4657 u. ff. 

Zavass, wahrſch. — Zarlg b. Ptol, alſo Brei 
ten, St. Phrygiens in der Nähe von Laodicea, Stra. 
12, 576, Hierocl. p. 666, in Concil. Chalcid. p 6: 
Zavao» nökıc. 

Zavden, f. Dun (d. i. Trunfne, denn sardın 
bießen bei den Thraciern die u69vans, Schol. Ap kh) 
Amazone, welche der Stadt Sinope den Namen gegehs 
baben foll, Andr. in Schol. Ap. Rh. 2, 946. 

Zavapator, Bolt im Innern des afiatiſchen Ear 
matien, Pol. 6, 9, 25. 

Zavarospns, ov, m. K. der. Gomeriten, Phot. *. 
b, 18. Aehnt.: 

Zavarpoocne, ou, m. X. von Armenien, D. Cu 
75,9, Sud & C.1.2,p.158,a.b. Aehnl.: 

Zavarpoönıos, m. N. von Perfica, Arr. b. Malıl 
chron. 11, p. 278. 

Zavaxdpıßos, m. Sanherib, K. won Uhren 
Her 2,141. ©. Zevvaynolu in LXx 2 regg. 18,1% 

Zavßärıos, m. (f. Zaßßdtseg), Inser. 4, 8913, 9 


Achnl.: 

Zävßaros, m. Inser. 3,4074, Sp 

ze (6), indecl., Nebenfluß des Zutat pr 
ſchen dem Hufaspis u. Rhundios, Prol. 7, 1, 36 
27.41. j 

Zaydiuy, f. 1) Stabt in Aethiopien am rechten Ri 
ufer, Ptol.4, 7,19. 2) v. I. von Zuvdauxg b Pla 

Zävßaxos, m. (f. C.T. 2, p. 158, a, nah More 
Sandan ©. 459 Sandan, der aſiatiſche Herkules u. Be” 
gott, alfo Sonne), Spret, ©. des Afunons, 8. vi 
Kinyros, Gründer von Kelenderis in Gilcien, A 
8, 14,8. 
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Zus , ov, nm. Schuhmachergaſſe, eine 
Strafe Roms, Gal. t. 1, 85, Gal.18, 45, ib. Grut. 
Inser. p.79, n, 5, Sandaliarius u. Sandaiaris, Grut. 
Inser, p. 621, n. 8. Nach ihr hieß Apollo, der hier 
inen Tempel hatte, Sandalarius, Suet. Aug. 57. 

Zardakley »700s, Solinger Juſeln, Infeln bei 
esbos vor der Küfe Joniens, Mytilene gegenüber, 
lin, 6, 81, 89. 

Zavdälıov, n. wenn griech, Solingen, 1) ein 
Jergfhloß Bifidiens, Strab. 12, 569. St.B. Em. Zav- 
alıche, St B. 2) eine der Trogilifhen Infeln bet 
MNytalt, Plin. 5, 81, 136. 3) ein Ort in Sparta, 
'tol, Heph. b. Phot. bibl. p. 149, 6. 

ZavBalarıs, (n), Solingen (nad der Geſtalt 
ner Sohle benannt, f. Timae. b. Plin.), älterer Name 
on Sardinien, Timae. b. Plin. 8, 7, 18, Hesych. 

Zävarıs, m. (f.C. I. p. 158, a. b.), Lydier, Her. 
‚71, Amm. Marc. 14 8. 

Zavdavos, m. Sonneborn (f. Zävdaxog u. den 
ıdem Namen Zapdwr, welchen Callist. b. Stob. for. 

65 ihm beilegt, wozu Zegdsss zu vergleichen), 
. bei Olynth, Plut. parall. 8. 

Zavdapdrn, f. Küftenitadt Bithyniens, Arr.‘p. p. 
ıx. 13,4, An.p. p.Eux. 18, Marc. Heracl. ep. per. 
enipp. 8. Wehnl.: 

Zavdapaxoupydtov, b. Exc. Strab. 12, 40 Zaydpa- 
wobpyov, Arfenifgrube bei Bompejopolis im Pons 
3. Strab. 12, 562. 

Zaı ‚yos, m. Arfenikfreffer, Name, wel⸗ 
n Alexander in den des Afefines ummandelte, He- 
:h. 

Zävßava, St. in Dacien, Ptol. 8,8, 7. 
Zavdaten, f. Echweflen des Zerxes, Plut. Them. 
. Arist 9. 

Zevöns, m. Sonne, 1) Bein. des Herafles im 

ient, Beros. b. Agath. dereb. lust. II, p. 62, tab. 2. 
vaxAfns, Name des Morrheus, Nonn. 84, 192, f. 
»ssel. zu Hierocl. p. 710, nad St. B. s. ‘Adava 

der Ge u. des Uranus in Gilicien, nach Agath. 
t. 2, 24, p. 117 Gott der Perfer d. i. Affprier, ſ. 
ıdan b. Amm. Marc. 14,8. [ 2) Rampfalener, Schũ⸗ 

des Epitur, v.1.6.D.L. 10,n.11.) . 
Avörhxos, (0), u. b. Proc. Goth. 4, 18 Zavdll, 
übrer der Urigurer. Menand. Prot. fr. 8. 
avBros Acpos, (6), Sonnenberg (f. Zardng), 
‚el bei Myus auf der ioniſchen Küfte Kleinafiens, 
<.8, 19. = 
AsSi, sog, m. Sonnemann (f.Ardss, Zavdug), 
ınen., Hippocr Ep. 7, 54, mo "Aoavdoos fteht, 

cod. C.’Osdrdsos hat u. Mein. d Zaydsos ver- 
bet. Aehnl.: 
avBlev, ovos, m. Mannen, Paus. 1, 48, 8. 
ayBoßävns, d, Nebenfluß des Cytus in Albanien, 
b. 11, 500, Exc. Strab. 11, 19. 
avSoräydaı, Küftenvolf im Süden von Taprobane, 

7,4,9. ©. Zaydoxarda. 
kvöoupa, Stadt in Aethiopien, Botr. b. Plin. 6, 


5. 

wöpds 7; Neardosis, Lichtenſtein, Ort bei 

n in Troas, Schol. Ptoi, 5, 2, 4. 

wöp6rorros, in Arr. Ind. 5, 8. 9, 9 Zavöp&- 

os, in Arr. An. 6, 6,2 Zavß, os, u. Phyl.b. 
1, 18, d Zavöpskorros (ind., Chandraguptas 
ueın luna tuetur, f. Schlegel Ind. BibL I, p. 245, 
m Alt-Indien ı, 91, Lassen de pentapol. Ind, 
61, R. Asiatic. Soc. v. 1,xvııu.2), König der 
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Brafler in Indien, Strab.2, 70 — 15,724, 8, Plin, 
6,22, 5, Iust. 15, 4, f.’Aydosxostog. , 

Zavdscns, acc. da, (d), ©. des Thomafios, Berfer, 
aus dem äolifchen Kyme, Her. 7, 194. 196. 

zZivdey, avoc, m. Sonnemann (I. Zäydns), 
1) WB. tes Philofopben Athenodorus aus Tarfus, Plut. 
Popl. 17, Luc. Macr. 21, Strab. 14. 674, Clem. Alex. 
protr. p. 14 ed. Sylb., Suid. 2) Gilicier, Insor. 8, 
4401. 8) Lydiſcher Heros, mit Herkules identificirt, 
Lyd. magg. 8, 64. ©. Zavding. 4) Ort ber Libuer in 
Sale Transpedana, j. Santhia, Ew. Zavdsyıos, 

t. B. 

Zavela, i. Stadt Indiens, Ew. Zavebe, St. B. 

Zaveveds, Eos, m. Aegvptier, Schow chart. pap. 2, 
9.17. 4,8. 8, 22.28. 9,21. 

Zavtvos, m. Nubier, Insar. 8, 5041. 5116. 

Zary, f. Blatt (= Bay von falvw u. Eiw, 
woher Doederl. auch aan; u. odvdaro» ableitet), 
1) Stadt auf der Halbinfel Pallene am thermäifchen 
Meerbufen, Her. 7, 22. 123, Strab. 7, 880, fr. 27, 
Exc. Strab. 7, 72. 2) St. auf der Halbinfel Athos, 
&olonie der Andrier, Thuc. 4, 109, Plut, qu. gr. 80, 
b: St. B. Stadt zwiſchen Athos u. Pallene. Ew. Za- 
vatoı, Thuc. 5.18, St. B., u. Zävıor, St. B. 

Zavlaya, Drt im Innern von Thracien, Const. 
Porph. them. 1, p. 28. de adm. ini. c. 50. Aehnl.: 

Zandela, (N), Sonnenthal, Stadt in Keinafien, 
Inser. 2, 2908, 1, D, Sp. 

Zaviyaı (fr. Zaysyas), üv, in Arr. p. p. Eux. 
18,3 Zavıyas. in St.B. u. Plin. 6, 4,14 Zayriyas 
(cod. Rhed. Zävsyas), in Memn. fr. 54 Zäynyas, 
Volt in Kolchis, jenfeit des Phafls, Arr. p. p. Eux. 11,8. 

Zayixeris, richtiger Zavsxetig, ſ. Keil Philol. 1, 
p- 555, SsogeAns d. i. Gottlieb, Hesyoh. 

Zaviva, Stadi im Süden der Weſtküſte des glück⸗ 
lichen Arabien, Pol 6, 7, 8, St. B. @w. Zanyatog 
od. auch Zavıyirns, St.B. 

Zavis, f. Bretten, St. Phrpgiens, Pol 5, 2, 26. 
S. Zavadg. s 

Zavirıov, Ort der Vediantii in Gallia Cisalpina, 
Ptol. 8, 1, 48. Auch Not. Imp. kennt eine civitss 
Saniciensium in Gallien, doch in Gallia Nerb., j. 
Senez. 

Zavıonvh, f. Landſchaft in Vaphlagonien, Strab. 
12, 562. 

Zäycra, (NH), d. röm. Sencta, Inser. 8, 4340, b, 
Add., Sp. Fem. gu: 

Zävxros, (6), d. rom. Sanctus, Inser. 3, 8882, f, 
Add. ©. toc. 

Zawößa, Stadt im Nordoſten von India intra 
Gangem, Ptol. 7, 1, 52. 

Zayvaxospixas, m.. ſ. Meßüdns. 

Zawıch, f. Stadt u. Land ber Zivvos, m. fu 
Menipp. b. 8t. B. s. XaAdia (codd. Zavdixn), nad 
Eust. zu D. Per. 765 fyäter TLavıxn) genannt. 

Zavwviyau, f. Zavfyaı. 

Zäyvıya, Küftenftadt im weftlichen Theile von Mes 
bien, Ptol. 6, 2, 1. 

Z&vvıos, m. Gaemel ich (d. i. luſtig, ſpaßhaft von 
salvw, ſ. äyvag = uwmpds, Cratin. b. Phot. p. 499, 
21), Athener, V. eines Python, Asxslsds, Insor. 172, 
vgl. Tavvsog. Wehnl.: 

Zavievy, wos, m. Öaemelde, 1) Athener. a) 
6 xaAdg, Plat. Theag. 129, d. b) Lehrer eines tragi⸗ 
fen &hors, Dem. 21,58, Aeschin. vit. 8) Rhett. gr. 
T. 5, p. 454.468, überh. in Attifa häufig, f. Welcker 

0 


Zavvlwv 
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fl. Sär. ©. 274. 4) Name eines Sklaven, Ter. Eun. 
4,7, 10. 5) einleno, Ter. Ad. 

Zäwvor, av, Boll im Pontus (Oolchis = Mdxew- 
weg, f. Eust. D. Per. 765, Exc. Strab. 12, 80, St. B. s. 
Mäxgoweg, f. Strab. 12, 548, auch TLdvos, Tiavros, 
To⸗vixod gefchr., Eust. D. Per. 765, Agath. 5, I, 
Proc. Goth, 4, 1, od. Zayos, Phot. Ihr Land Zavvızz, 
w-f., u. auch Nar⸗xnj geicht. 

Zävvos, m. Ledert (Schmaroger, d. i. ber mit 
dem Schwange mwebelnde, von calrw), 1) Athener, 
Inser. 721. 2) Hundename, Ael.n.an. 11,13. 

Zavvuplov, vos, m. Klüter (b. i. Poffenreißer, 
von advvas, Gdvvopos — u@gog, Hesych., f. Lob. 
path. 271), 1) griechiſcher Dichter ber Altern attifhen 
Komödie, f. Ael.v.h.10, 6, Suid.s. v.u.s. Asoxdng, 
Arist. u. Stratt. b. Ath. 12, 551, b. c, Poll. 10,129, 
Schol. Plat. ap. 19, c, Harp. s. vauxAngog u. r&lavog, 
Ath. 6, 261, f. 7, 286, c, Schol. Eur. Or. 269. &. 
Mein. hist. crit. com. poet. p. 268, doch nach Welcker 
tL. Schr. p. 274 bloßer Gattungsname für Narren od. 
BVoffenreißer. 2) Mime, Alciphr. 8, 56. 8) ein Poffen« 
teißer, Ael.v.h. 18, 15. 

Zavota, Stadt im Norten von Wlbanien, Ptol. 5, 


12, 8. 
Zavrıs, teltifäe Statt, Ew. Zayrirns, St.B. 
Zavosrıos, m. Bifhoff von Babylon in Aegypten, 
Lequ. 2, 560. 


Zavroves, av, 5. Strab, 4, 190.208, Mel. 2, 2,7," 


Lucan. 1, 422, Auson. epist. 15, 11. 24, 79, Sidon. 
Apoll. ep. 8, 6, Oros. 6, 7, vgl. mit Eckh. d. n. 1, 1, 
p. 66, Mion. 1, p. 64, Rasche lex. num. 4, 2, 10 
Zäyrovor, av, Voͤllerſchaft in Gellia Aquitania, Marc, 
per.m. ext. 2,21, Ptol.2,7,7, St.B., Caes.b.G.1, 
2, 8, 11,8., Plin. 4, 19,88, It. Ant. Zavrovia yüoa, 
Gal. t. 18, p. 147. Ihr Land 7) Zavroveia, Dind. 
p- 459, u. ij Zavrovls, Diosc. 8,25. Ihr Hafenplag 
heißt Zavzövon Asunv, Ptol.2, 7, 2, u. das Vor⸗ 
gebirge dabei Zavıövw» &xoov, Marc. p. m. ext. 2, 
21, Ptol. 2,7,2. 2 

Zavrovra, ©t. im Nortoften von Armenia Major, 
Ptol. 5, 18, 10. 

Zayxavıalday, wos, m. aus Berytus, Gefchichte 
ſchreibetr über Phönizien, Ath. 8, 126,2. ©. Zayyov- 
vıddor. 

Zäfas, gen. ov (D. Cass. 48. 25) u. @ (App. Syr. 
51), (6). röm. Bein. Saxa in ver Decidia gens, dab. 
4exldsog Z., D. Casa. 47,35, bloß Zifas, App. a. a 
D., D. Cass. 47, 85 — 48, 25, d. h 

Zifvar, Troglopptenvolt in Aetpiopien, Tab. b. Plin. 
6, 29, 34. 

Zafıravla, f. in It. Ant. p. 405 Saxetanum, eine 
Stadt in Hisp. Baetica in ter Nähe von Carthago 
nova, Ath. 8, 121, a, angeblich nad) Strab. 3, 156, 
wo aber “Edıravov nörsg ficht. Dav. Zakıtavdg, 
4. B. xoAlas, teplyn, Diphil. b. Ath. 8,121, a, Gal. 
t.6,p. 402, Plin. 82, 11, 58, u. Saxetanus, Martial. 
7,78, 1. 

Zäfoves, wv, (08), ein Volksſtamm Germaniens, 
urfpr. am fübl. Ende der eimbrifchen Halbinfel, tem j. 
Holftein feßhaft, Zos. 8, 1. 6, Ptol.2,11,11, St. B., 
St. B., Eutrop. 9, 13, Amm. 26, 4 — 28, ö., Cland. 
u. Eutr. 1, 892. de laud. Stil. 2, 255, Sidon. Apoll. 7, 
90. 869, Oros. 7,25. Von ihnen find bie drei Zafd- 
vov vño o⸗ benannt (eine j. Helgoland), Marc. p. mar. 
ext. 2,32, Ptol.2, 11, 81. 

es, m. (Saulus?), Inscr. 4, 8947, 0, Sp. 


Iaratoı 


Zaoxdpas, m. Nebenfluß bes Euphrat. wabrich. au 
ein Kanal, Ptol. 5, 18, 8. 

ZaoAdeıyos, gen. m, Heilmanns, Maut, 
Inser. 1578 zweifelh., Keil verm. Zavsliu. 

Zäov, (16), f. Zdor. 

Zäovaiäßas, a, m. Patron. von Zadrag, a 
Alahulfs, Sapph. 1 (v1, 269, wo der cod. rag at 
didda bat u. Keil anal. ep. p. 121 Zaüraiide;, 
Mein. in Del. Anth. Zavicidda vermutbet, di 
f. Ahr. Dial. ı1, 506. ö 

wos, f. Heiland, älterer Name für Er 
thrate D. Sic. B, 47. . 
Zöos, ov, (6), in D. Casa. 47, 87. 51,27, Iu. 


2,16 (17),7. 3,9,1, Plin. 8,18, 22, Iost.52,8- | 


16, Claud. laud. Stil. 2, 192, Tab. Peut. Zäonxg,ü 
Strab. 7, 814 Z&ßos, 1) Nebenfluß bes Danabie 1 
Pannonien, j. Sau, Arr. Ind. 4, 15, App. Hiyr. 3. 
Ptol. 2,16 (17), 1, Zos. 2, 46. 48, Menand. Prot.fr. 
27.68, Strab. 4,207, Suid. s. 4gdog u. }. 0. &. & 
2) (Heilsberg) ein Berg in Samotbrate, Nic. The. 
472, Lycophr. 78 (ot. td Zdor). 8) (Heil) & 
Hermes u. der Rhene, nad welchem Samos (Sum= 
thrafe) benannt fein fol, Arist. in Schol. Ap. Ri], 
917. ©. Zdwv u. Zaumv. 4) ein Kephallene, Inc. 
2,1928. 5) (i) Helland, a) = Zeug, Schol Nr. 
Ther. 472, Eust. D. Per. 588, Schol. Il. 13, 12. !' 
Infel der Zdios, Ew. Tatos, St. B. (wahrfh. = m 
vorigen). 
, in Plin. 8, 24, 27, Aur. Viet. Ep 1%, 
2, Amm. 80, 5, It. Ant. p. 288 — 434, 3., Tab. Pet 
Sabaria, Stadt der Bofer in Oberpannonien, j. Erit 
am Anger, Ptol. 2, 14 (15), 4, Inſchr. b. Grat-p 21. 
9 — 478,6, Orell.n. 200 u. 1789. 
Baovapias, Fluß in Niederpannonien, Ptol. & 15 
16), 2. 
{ Zaovarpeis in Sfaurien, Inser. 8, 4084, 21, 8 

Zaovla, Stadt ber Pelendones in Hisp. Tarrıc, 
Ptol. 2, 6, 54. 

Zao6X, (6), hebr. indecL, in Io. Ant. fr. 18 Zactı, 
in Zos. 4,57 ZaotA, b. Ios. u. Suid. einmal 
einmal Ios. b. Ind. 2, 20 Zao0Aog (der Erbeten) 
1) ©. ves Simeon!, Ios. 2, 7, 4. 2) Sohn des Ku. 
K. der Hebräer, Ion. 6,4,1— 7, 2,2, d.. LXXI San 
9,2 u. M., Suid, s. v. u. 5. daxdg — Aedrtieg. I 
N. T. act. ap. 18, 21, Io. Ant. fr. 17. 18. Ten is 
rührte das Eprihwort ber: ZaodA dv mpogite- 
app. prov. 4, 67, Suid., LXx 1 Sam, 10, 11, Gre£- 
Naz. or. 1, p. 5, vgl. mit 20, p 885, d. 8) Gtytbepeltt 
Ios. b. Iud. 2,18, 4. 4) Verwandter des Agrippa, Is 
d. Ind. 2, 20, 
bes Apoftel Paulus, 
6) Anführer.der Barbaren, Zos. 4, 57. 

Zaovoe, f. Zdog. . 

Zamatoı, wv, 2g. Zamalog, Strab. 13, 856, & 
Ptol. Z&rauor, b. St.B., Eust. D. Per., Exc. Stred- 
Hesych., vgl. Boeckh. C. I. 11, 85, 8, 28. Lin, 
Choerob. p. 140, 1 Zäras, Schreder (Iirer = 
96ßor, Hesych.), 1) Bölterfchaft in Thracien, Tu 
gegenüber, fyäter (Exc. Strab. 12, 82) in ber 
von Abtera, nad Strab. 10, 457. 12, 549, St. B-* 
Aiuvos, Eust. D. Per. 765, Exc. Strab. 12, ‚= 
Zuvrol, Eivrusg, Zion, f. Her. 7,110, Strab. 7,3. 
fr. 44.48, Paus. 7, 10, 6, Plin. 4, 11,18. Adj bes 
iR Zaraixsv.u. Zamaich, St. B., daher ihr Gef 
h Zanaixh (orgaunyla) hieß, Ptol. 8, 11,9, u 
Bälle über das Gebirge Pangäus, an weldem fie meh” 


N. T. act. ap. 9, 4 — 26, 14} 
©. Zeile. 


1. S. ZadRog. 8) der früher Nm | 
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ten, hichen nad ihnen 7a areva tOy Zanalur, App. 
b. civ.4, 87.102. 2) Bolt in Aethiopien, Ptol. 4, 7, 84. 
Bion 6. Plin. 6, 20, 85 nennt auch die Stadt Efar in 
Hethiopien Zdrn. 

), eine der Indbusmündungen u. zwar bie 
ritte von Ofen ber, Ptol, 7, 1,2. 28. 

Zbrrapvos, (6), Nebenfluß des Indus, j. Abbafin, 
Arr. Ind. 4, 12, 

Zaraulls, f. 8. Senchonsis, Tochter von Picöt, 
tenvens lettr. 2, 42 — Inser. 8, 4827. 

Zirup, 05, u. Zämapes, ww, pl. Saphirs (nad 
chol. Ap. Rh. 8, 895 fo genannt dia zo moddn 
ag’ adtols ylvsadas ziwv Zawupirnv Aldor, vgl. 
ut Et.M. 708,16; fie waren nad Ritter eine Kolonie 
us Hochaſien, wo ſich allerdings Sapphire finden, vgl. 
.12,p.85,@), 1) fepthifches Volk noͤrdl. von Medien, 
il. von Koldis, welches nah St. B. ſpäter auch 
ap: hieß u. von Her. Zdonsspsg, w. ſ., genannt 
ird, Orph. Arg. 758, Ap. Rh. 1247 u. 897 u. Schol., 
. B., dgl. Amm. 22, 8. Sg. Zansıg, Et.M. 708, 16, 
'cad. 20, St. B.s. Bixs⸗oe. Adj. Zamuplrns, f. oben, 
U. Zangssplıns. 2) ein perfifcher Held, Suid. 5. v., 
I. Theophyl. Sim. 2, 18. 

‚30, »Sardellchen, Spottname einer 

täre, Namens Phryne, Apd. b. Ath. 18, 591,0. 

wepfn, f. Iufel im arabiſchen Deerbufen, Iub. 
Plin. 6, 29, 38, Ptol. 4, 5,77 (Zanneıgijvn 7) Za- 
sonen). ©. Zanpssgprijvn. 
Eins f. Zanas, w.f. 
Easrivvıos, m. Breund des Herodes M., Ios. 16,8, 
©. Zannıiysog u. Zanplvsog. 
Eds, dat. s, (6), auf Tab. Peut. Sabis, Küflen- 
ichen in Gallia Cispadans, j. Savio, Strab. 5, 217, 
a. 5, 15, 20, Lucan. 2, 406, Sil. 8, 449, Geogr. 
7.4,86. Siervon viell. Sapinis, Liv. 81,2. 
Bawohpirus, Voͤlterſchaft des aſiatiſchen Sarmatien, 

.65, 9, 19. 
4roAos, St. im norbweitlihflen Theile von India 
'» Gangem, Ptol, 7, 2, 18. R 
“wopßa, n. pl. Ort in Pifidien, Pol. 5, 72. 
&wpa (fo Streb. 18, 614 ohne Alu»n) od. Za- 

Aluyn od. Salacca, Baflwaffer (f. Streb. 
xc. Strab. u. Dion. Byz.), 1) Zang& Alu»n, 
wrbweftlichfie Theil der Palus Maeotis im tauris 
Sherfones, Strab. 7, 808, Exc.Strab. 7, 25, fo 
Strabo genannt, weil er &Aud'ns Zati apödge. 
iee bei Aftyra in Troas, Strab. 18, 614, der nach 
0 Badowdns if. 3) 2. Ialacca am byzant. 
orus, fo genannt sive a vicinis fuminibus in se 
ıtibus nativas aquas corrumpentibus sive ex 
men reperit, quia immobile ventis agiteri non 
ı ob vadorum exaggerationem, quam deferunt 
fluminum continuam et mollem, palustre efü- 
m mare. 
wvocdärev, (d), viel. Hobentanne, eigtl. 
bertanne (= Onnüs, denn Innos iſt nad) Ho- 
Savuacıds u. idtav), od. Hohenlohe 
d. 1. Yanv-.csAdtov von oddcs), Berg in Argo- 
äter ‘Agayvalov, Paus. 2, 25, 10. 
rawivas, m. Sreund des Hexodes M., Ios. 14, 14, 
Zanlvvsos u. Zangivsog. 
rap u. Z& (i), b. Plin. 6, 28. 26 Sap- 
6. Philostorg. h. e. 3, 4 Täpago», Hauptſtadt 
meritae an ber Sütfüfte von Arabia Felix, j. 
„ Ptol. 6,7,41. 8,22,16. ©. Agag. Bon 
ten bie Ginwohner, Zambapirar, ein Zweig 
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der Homeritae, ihren Namen, Ptol. 6, 7, 25. ©. 


Zagäg. 

— ag, K. Saphir, Frau des Ananias, 
N. T. act. ap. 5, 1, Suid. 

Zambupfvn, f. Sapphireiland (dx Tavıng 6 
@anpsıpog Aldos, St. B.), Infel im arabifchen Deere 
bufen, St. B. ©. Zansıgnvn- 

Zamblvos, m. (wenn griedh., viel. Gelling), Breund 
des Heroves M., Ios. b. Iud. 1, 14,8. ©. Zantvvsog u. 
Zunnivag. 

Zirpn, f. Ort Mefopotamicns, Ptol. 5,18,9. ©. 
Zäge. 9 

Zardlas, a, m. V. des Hohenprifteers Jeſus, Ios. 
b. lud. 2, 20, 4. 5 

Zamboypet 7) Zamboypls, f. St. in Galifäa, Ptol. 
5, 16,4. ©. Zengwpks. 

Zamdblev, wyos, m. Klahıc (j. Zungw), Spare 
taner, Inser. 1290. 

de, üol. Pünywo u. Panpa (Varr. |. L 9, 
90,51 ed. Mull., u. Ahr. Dial. 1, 49, u. über Panpe 
u, 510, auf Jnſcht. u. Münzen auch Zaphs, gen. 
Zungods, äol. u. lated. Zanpög, Choerob, Hort. 
Ad. 268, b, contr. aus Zawböos, Choerob. a. a. St., 
u. Zanypwg, Sapph. fr. 122, Carm. pop. 62 ed. Bergk, 
Choerob. Hort. Ad. p. 184, b, dat, Zangpol, üol. 
Zango, f. Ahr. Dial. 11, 288, vgl. mit Choerob. Bekk. 
1202, acc. Zargpw, in D. Hal. de vi Dem. 40 u. Anth. 
ıx, 521, tit,, Zangö, äol. Zanpw, Choer. Bekk. 
1208, u. Zargpwv, f. Ahr. Dial. 11, 238, u. Zungovv, 
Greg.Cor. p. 427, voc. Zarpol (Anth. ıx, 521), in 
Schol. Od. 7,197 Zanpot, üol. Zanpos, Ale. fr. 56 
(45), u. Wanpos, Sapph. fr. 64, u. yang’, 1, 20, 
was nad Einigen voc. von yanga od. Wann, nah 
Ahr. Dial. ı1, 500 aber Yango aus Warpos if), 
Klapra od. Helle (fo nad Et.M. s. v. von aupns 
od. cdpw — vaypnviw, nad Curt. Etym. 11, 629 
aber ähnl. mit aogpds, weldes aber ebenfalls mit 
sopög zufammenhängt, fo daß es docta puella bes 
deute, der zugleich die Aol. Form Panyu fo erklärt, 
daß die Wurz. sak u. urfpr. svak gelautet habe u. 7 
aus oF entitanden ſei u. ſich verhalte wie we zu lat. 
se), 1) Dichterin aus Erefos auf Lesbos, Suid,, 
Eudoc., Anth. vır, 407, nach Andern aus Myrilene, 
weil fie fi hier gewöhnlich aufpielt, Her. 2, 185, 
Ath. 10, 424,e, Strab. 18, 617, Mosch. 8, 92, Anth. 
Plan. 810, Schol. Plat. Phaedr. 285, c, Marm. Par. 
86, Arist, or. 12, p. 152), Sie war die Tochter des 
Stamandronymos, Her. 2, 185, Ael. v. h. 12, 19, 
Schol. Plat. Pheedr. 285, c (der abgefürjt au) Simon, 
Semos, Ramon, Bumenos u. Gunominos it, ſ. Suid., 
der auch noch einen Eerygios, Ekryt Etarchos als 
einen folchen nennt, u. Zeitgenoffin des Pittalos, Als 
täos, Etefihorus u. Alyattes (Strab, 18, 617, Suid., 
Eudoc., Ath. 18, 599, c, f. Eudoo., Suid. u. Euseb. 
ohron. Ihre Liebe zu Phaon u. ihr angeblicher Sprung 
vom leufadifchen Belfen, Menand. b. Strab. 10, 452, 
Plut. prov. 29, Hesych. Miles. Z., 58, Suid. s. Piwr, 
Falaeph. 49, 8, Ov. her. 15, 219, Stat. Silv. 5, 8, 155 
zeigen ſchon von den vielfachen Kabeln, die über fie im 
Umlauf waren. Sie wurde daher zum Gegenfland von 
Trogddien, wie tenn Untiphanes (Ath. 10, 450, e. 451, 
a), Diphilus (At. 11, 487, a. 18, 599, d), Epicrates 
(Ath. 18, 605, e), Ephippus (Ath. 18, 572, c), Timos 
cles (Ath. 8, 889, c) ein Stüd dieſes Namens ſchrieb 
während Chamäleon ein Werk über fie verfaßte, Ath, 
18, 599, c. Eben fo wurde fie vielfach adgebiltet 













‚ 1342 


Anth, vrn, 15, Plan. 810, tit., Tat. adv. Gr. 52, Plin, 
85, 86, 40, Cic. Verr. 2, 4. 57, u. die Mptilender fegten 
ihr Bild feld auf Münzen, Poll, 9, 6,84. Denn fie 
galt ale 9e/a, Demetr. eloc. 127, Savuaszdr Tu 
xonua yuvalxog, Strab. 18, 617, Eust. D. Per. 536, 
copn, Ael.v.h.13,19, duueirc, Anacr. 66 (20), 
Avyö9g005, Anth. 11,68, ueAlpwvog, Anth. IX, 66, 
u£dıyoov adynua, Luc. Amor. 80, xaan, Plat. 
Phaedr. 285, cc, Plut. Erot. 18, Ath. 10,424,f — 18, 
596, b, d., Them. or. 20, 286, c, ob. im Allgemeinen 
ale 7 Yalrgıa, Suid., 1) Avgıziz (Movaonosdg, 
sAonosög), Anth. vii, 17, Her. 2, 185, D. Hal, 
comp. verb. 19.28, Suid. s. v.u. 8. voyugog, Schol. 
Plat. Phaedr. 285, c, vgl. mit Ath. 15, 687, a, Strab. 
17, 808, Apost. 17,80, ja überhaupt als zehnte Mufe, 
Plat. ep. 20 (1x, 506), Anth, ıx, 66, 571, vgl. mit 
Anth. vır, 14. 407. ıx, 521, tit., welde mugl weg 
yutva pIkyysıas, Plat. Erot. 18 u. weldhe die Miros 
Ippifhe Weile erfunden, Aristox. b. Plyt. mus. 16, u. 
fidy zuerſt der mextig bediente, Aristox. b. Ath. 14, 
636,e. ©. d. o. a. St. u. Hermes. 2, 48, Alcid. in 
Arist. rhet. 2, 28, vgl. mit 1,9, u. Blgte. Ihre Gedichte 
beißen Zan podc ydgsteg, Anth. VII, 718. IX, 184, od. 
T& Zanpodg, Auth. v, 182, doch bedeutet das lehtere 
aud ihre Schickſale, Plut. Demetr. 88. Adj. davon 
8) Zampırös, 7, 09, 3. B. ydoss, Demetr. eloc. 
148, Musa, Catull. 85, 16, un, Plut. Pyth..or. 6, 
Inı9oAdusor, D. Hal. comp. verb. 25, u#tgor, Plut. 
metr. 1, Theoer. Id. 18, arg., Suid. 5. "Aoazxisidng. 
Moyas u. tvdexaavdlaßor, Theocr. Id. 18, arg. 
Subst. T6 Zangıxdv, bie ſapphiſche Stelle, Demetr. 
eloc. 127, Schol. Ap. Rh. 1, 727, u. t& Zangexd, 
Plut. prof. virt. 10. b) Zardbaos, Anth. app. 64, v.1. 
2) eine Hetäre von Lesbos (aus Erefus), Ael. v. h. 
12, 19, Ath. 18, 598, e, Apost. 17, 80, viel. bloß 
durch die Erzählung von Sapphos der Dichterin Liebe 
zu Bhaon veranlaft. 8) Andere: Inser. 2874. 51. 2511, 
9, 3555. ©. Zapı. 

Zamdns, m. Sohn des Maeranus od. Meaeranus, 
Berfer, Menand. Prot. fr. 50. 62. 

Zärey, ovos, Övoua xugsor, Buid. 

Zamdpns, ov, in Sozom. 2, 9, Eunap. 465, Iuliau. 
Ep. 78 Zaßoeng, b. Suid. Z&rwpıs, (6) (perſ. Schade 
puhri), X. der Parther, Zos. 1, 18 — 8,8, 6. Petr. 
Patr. fr.9 — 11,8., Anon. fr. (bist, gr. fr. ed. Müll. 
ıv, p. 192), Malal. 12, p. 295, Liban. or. 4, p. 154, c. 
6, p.185, b, Zonar. 12, 28, Amm, 28, 5, Trebell 
Poll. in trig. tyr. 2. — Inser. 8,4676. 

Zipa, as, f. (= deyrjuov, Phil mut. nom. 11. 
Cherub. 2) T. des Aferus, Frau des Abraham, Ios. 
2, 7, 4. Ihr Name wurde in Zappa, w. f., umge⸗ 
wantelt, Phil D., Buid, 5. ’Aßpadu. 

Zapaßaläyns, ov, m. Perfer, Ios. 11,4, 4. 

Zöpaßos, m. Dorſch (d. i. vulva, u. adgaßos: 
td yuraıxeiov aldolov, Hesych.), 1) ein Krämer 
od. Weinſchenke In Platää, Posid. b. Dioae. fr. 11, 
D. Chrys. or. 4, p. 75, nad) Mein. richtiger ald Zagau- 
Bos, w. f. Adj. davon 68, 1. B. ons, 
Achae. 5. Ath. 4, 178, d. 2) Nebenfluß des Ganges 
auf der Oftfeite, alfo in India extra Gangem, Ptol, 
7,1,29. 2,18, 

Zapdßpaxa, ſ. ZaAnupole. 

, f. St. der Vaccarer in Hisp. Tarrac., 
j. Toro, Ptol. 2, 6, 50. 
Zapäßev, m. Plat. 5. Poll. 7, 198. 


Zaronc 











Loœpdootoc 


Zapaydyns, ov, m. Bürit in Indien, An. (am 
p. mar. Erythr. 52. * 
Zapa yva, n. pl. Diſtrict Gedtofient an der Kik 
Arr. Ind. 22, 8. kon. (Her) & — 
Zapdyyaı, or, ton. er.) uw, = 
ob. — (von Zarah See alfo Eeeländer), 8 
in Arıana, j. Sedſchiſtan, Her. 8, 9. 7,67. €. & 


0. 

s, 6 (ind. Caranga), Nebenfind ir fr 

draoteh (J. Ravi) in Indien, Megasth. b. Arr. Ind 4! 
Orph. Arg. 1059, Polyaen. 1, 1,8. 

Zapdyıya, Stadt im Innern von Mermerlte, Pr 


4, 5,29. 
£ ‚or, oh, afiatiſches Volt, welde m 
den Hunnen aus feinen Wohnfigen vertrichen mern 
war, Prisc. Pan. fr. 80. 87, Suid. s. v. u. 5. Abe 
"Axatigos. e — — 
Zapados, m. des Zabulon, Jos. 2,7, 
Zapatp, hebr. indecl., Statt in Juda. Ios.8, 10,1 
- Zupaxa, 1) Stadt im nördlichen Medien, Pul t 
2, 10. 2) Stadt im Sübdweſten von Arabia Feln 
Ptol. 6, 7, 41. 3) Landſchaft in Arabia Petra = 
Zapaxnsi, w. f., Ew. vol, St. B. 
Zapseı, f. Stadt in Kolchie am rechten Uke Mi 
Phafis, Ptol. 5, 10, 6. S Be 
wi, CH), Gegend in Arabia Petraes, j. Bit 
©in, Ptol. 5, 17,3. ©. Zügaxa. 
vol, üv, ol, in Zos. 4, 22 Zappexpe 
w. f., b. Plin. 6, 28, 82 Arraceni, MWölterjäet a 
glüdlidien Arabien, nad) Eust. D. Por. 180 = Bir 
Bot, nach Marc. Heracl, p. ın. ext. 1,17, 2 im won 
Arabien, u. nach Proc. b. P. 1, 17 in Perfien, fett 
1x, 210, Zos. 8, 27, Nonnos, in Phot. bibl. , Ser. 
h.e. 4,84, Prise. Pan. fr. 6. 20, Ptol. 6, 7,21, Tuer 
phyl. Sim. 8, 1, St. B. ». Tanvot, Said. s. dxedr 
audy "Apräusos. övssgomoäst, Insor. 4, 8664, I= 
deser. orb. 20. 38, Amm. 14, 4 (10), Hieru 3 
Esalam 42, 11. 60,7, 0g. Zagaxnndg, Menssi r 
298. 869, Suid. 5. v. u. s. zatadsmstnem. piär 
Aoyla, Socr. h. e, 1,22,8, Sosom, 6, 88. Ad) 2» 
paxıvızds, % or, KS., f. Zappaxıvol. Adr. » 
parxıwıorrt, Bynes. febr. p. 76. 120. 
Zapaxspoı, mr, Volt, Acl.n. an. 12, 84. 
Zapaxoc, m. K. von Affprien, Abyd. b. Eu ce 
p- 25, v.1. Sardanapallus. Di 
ls a, In Geo. Rav. 5, 26 Sarispk 
Etadt im Innern Sardiniens, j. Serebes, Pi! 


8,7. 
, 1) m. Küftenfluß Karmanient Pıel i 

8,7. 2) Ort der Trocmi in Galatjen, Piol 8, 4° 
auf Tab. Peut. Saralium. > 

Zapopdvvn, f. Küftenort Hyrlaniens am camfbr 
Meere, Ptol. 6,9, 2. 

Zapaı , a, m. = Zeuagalle;, m. |. # 
ter, los. arch. 15, 3, 8. b. Iud. 1,18, 6. ; | 

Zapan m. Dorf (f. Zigapos), Kran! 
Blotää, ee 518.6, Arist. or. 46, p.B17.Bi 
Them. or. 28, p. 298, @, Ath. 8, 112, e, Max. Trri 


5, Suid. - 
, , Diſtrict am Pontus (am Amikai® 
Meerbufen), Strab. 12, 547. 
Zapavrer, or, ol, Jeget. Inner. 8,5878,9. 
Zapävrns, m. Fegebant, Mennsneme al & 
pergamenifchen Münze, Mion. ıt, 696. 
oros, m. K. von Indien, Apd. 6. Strad.l 
616. 





Zapaounyh 


Zapaovnvfj,f. Oegend von Kappadocien, Exc. Strab. 
13. 8, vgl. Zapyapavanrr) od. Zapyaßonanmı)- 
röppev, mi. Aeayptier, a) Baufttämpfer, Ol. 
226, Paus 5,21, 15 (v.1. Tapanduuwy). b) in den 
®rotten bei Manflut, Letr. rec. 2,452. c) Vater des 
Bachnumis u. der Thierzmempos, Pap. Cas. in Reu- 
vens lettr. 8,7. d) dnatwp, Schow chart. pap. 2, 27. 
5,80. 8,85. 10 23. e) bt, Zoeg. 80, 24. 188, 88. 
M Anderer: Inser. 8, 4716, d, 6, Add. Mehnl.: Ze- 
edupav = Zependuuwy, vgl. Bullet. d, Inst. 1848, 
P. 7b. 





Zuparayd, Öv, n. pl., in Proc. b. Goth. 4, 18. 
P. 29 Zapawavis, in b. Goth. 4, 16 Zapäwavıs, in 
Menand. Prot. fr. 11 Zioang, ©», Kaftell in Kolchis, 
Sırab. 11, 498.500. & Zadok. 

Zopardpaı, av, ol, Kopfabſchneider (fo von 
perſ. sar, Kopf, u. para, Zeifchneidung, fehon von Strabo 
erllärt), ein urſpt. thrakifches Volk jenfeit Armeniens, 
b. 11. 581. 

Zaparäs, dtoc, m. Aregoptier, Insor. 8, 4716, d, 
0, Add, in Hamamat, Letr. rec. 2, 481. 

Zoparfila oo. auch Zapawlna, 1&, Feſt des Sa⸗ 
aris, Inser. 2, 2416, b. 

Zapdraov, 16, in Plut. Alex. 76 1) Zapameioy, 
zempel des Gerapis, Strab. 17, 795. 807, D. 
ass. 77,28, Inser. S. Zapanızlov. 2) das Serapis- 
ft, Theogn. can. p. 129, 28. &. Zeganelov. 
Zaparia, f. ähnl. Bottliche, Brauenn., Inser. 
211. Achnl.: 

Zapamaxds, m. griech. Männern., Inser. 2, 8665, 
83. ©. Zepanıaxög. 

Zapamıds, ados, f. 1) Srauenn., Cod. 2,40, 2. — 
ser. 8,4668, c. 2) Zupanıados vaos, Infel im 
rfiſchen Meerbufen vor der Küſte Arabiens, Ptol. 6, 
46. S. Zaganis u. Zegansdg. 

Zapamuaoral ö», Priefter des Serapis in Athen, 
ıser. 120, f. Böckh C. 1. 1,p. 168. 

rictor, Tb, Temrel des Serapis in Thracien 

Byzanz, Pol. 4, 89, f. Zepinson, vgl. Orell. Inser. 

1. p. 340. 1885. 
Zöäpärıs (b. Prudent. adv. Symm. 2, 531 u. Mart. 
p- ficht äp.), sdog, ıdı, u», voc. . ep. 88 (x1ı1, 
Z&gans, m., in Inser. auch Zagiinsog, Iuser. Thi- 
„1, Rhein. Muf 11, p. 544, dat. Aocins, Inser. 
38, u. Zagdnes, Rhein. Muf. 1843, p. 558, Inser, 

R-, (6), 1) nach griech. Deutung Pbyl. b. Plut. Is. 
98.29 Weltorbner von galgeıs = xaAdünsır, 
övyoua Tod To nÄy xoauodvzog, od. ⸗ Zopd- 
6 od. Zöganss d. i. Apisfarg, indem Apis, ein 
>on Argos, Memphis gegrünzet u. nach feinem Tode 
hrt u. fo genannt worden fei, Nymphod. b. Clem. 
x. str. 1.21, p. 189. Plut.Is.et Os. 29, Arist. b. 
n. Alex. str. 1,p.189, Eus. pr.ev. 10,298, Apd. 
‚1, Suid. s. v., nad Andern — Voso⸗s, D. Sio. 
6, Ael.n.an. 11. 84, u. b. Suid. 6. x7dsuse», Plut, 
t Os. 27. 61, b. Plot. Is. et Os. Oosgis u. 
vvoog, ob. —=Ocagänıs, wie in Pap. Leid. ſteht, 
aß Oa@spss u. 'Anıs zufummengegogen worden fei, 
. Is. et Os. 29, Ciem. Alex. protr. p. 14.22, wähe 
ihn Andere Zaganıg Zeös nennen, Enst. D. Per. 
vgl. Suid. s. v., als welcher er in Sınope verehrt 
e. Schol D.Per. 255 nod Andere wie Nonn. 40, 
u. Macr. Sat. 1,20 ihn als Sonne faflen u. dab. 
iarsog Anipsiog Zeig nen en. od. = Nellos 
wor;@, Suid. s. v., ob. ten Namen dem ägypt. 
86 — T& yapudovva als = söpgocuvn tr= 
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Uären, Plut. Is. et Os. 29. 61. Cr war ale ägyptift 
Gott zwar dem altänpptifchen Pantheon nichi 
fremd, doch wurde feine Verehrung erſt durch Ptelee 
mäus ©oter allgemeiner, Plut. Ie. et Os. 28, Ciem. Al 
protr. p. 20, Macrob. Sat. 1, 7, Tac. hist. 4, 88, wo 
er nun beſonders Gott der abgefchiedenen Seelen u.— 
Move» if, D.Sie. 1, 25, Plut. Is, et 02.28, Cy- 
rill. adv. Iulian. p. 861, Clem. Alex. protr. p. 14, He- 
sycb., ber aber auch dem Winde vorſtand, Plut. Is. et 
Os. 61, u. überh. als Weltſchöpfer galt, Anth. app. 
176. 281, der nun nicht nur im Aegypten (Strab. 17, 
808. 807, Porpb. abst. 4, U), bef. zu Aleranbria, Paus. 
1,18, 4, Buid. s. v. u. 5. OAvuros, u. zu Memphis, 
Paus. 1, 18, 4, fondern aud in Athen, Ross Dem. 
Att.n. 127, Meier ind. schol. n. 29, Faus. I, 18, 4, 
Delos, Meier ind. schol. Inser.n.48, Korinth, Paus. 
2,4,6, Hermione, Paus. 2, 84, 10, Spurta, Paus. 8, 
14,5, ®oä, Paus. 8, 22, 18, Detylos, Paus. 8,25, 10, 
Lebadea, Paus. 4, 82, 6, Paträ, Paus. 7, 21,18, Kops, 
Pane. 9, 24, 2, u. bef. fpäter im röm. RKeiche feine 
Tempel hatte, D. Cass. 40, 47. 42, 26.47, 15, u. hoch 
verehrt wurbe, D. Cass. 77,15, doch bier meiſt Sera⸗ 
pis genannt wurbe, f. Inser. Grut. p. 85,n.4. 5 u. vgl. 
Plin, 87, 5, 19, Cio. Div. 2,59. n. d. 8, 19, 8, Spar- 
tian. in Sev. 17, Mart.9, 80,6, Varr. b. August, cc. 
dei 18, 5. Man opferte ihm, 8. Emp. un. 8, 220, 
ſchwor bet ihm, vei Bund» zal axinien Zapdu- 
dos, Anth. ıx, 286, ließ fid od. feine Thiere in ſei⸗ 
nen Tempeln heilen, D.L. 6, 6, n. 7, Ael.n.an. 11, 
81. 82. 85, u. von ihm Orakel erteilen, Anth. ıx, 
878, u. nannte Andere, bef. Fürften fo, Ael. 5. Suid, 
s. xndsdew, D. L. 6, 2, n. 6, fo daß Ariſtocles ein 
Wert über ihn verfaßte, Said. 8. Agsoroxins. ©. 
Plut. Alex. 78, D.Cass. 51, 16, Ael. n. an..10, 28, 
Anth. ıx, 174, app. 256, Suid. s. otavpos, Insor. 
4042. 2) ein Heerführer, Proc.b.V. 1,11. 8) f. a) 
Infel im indifchen Meerbufen, Ew. Zaparirms, St. B. 
b) 7 Zagdnıdos siaos, Infel im verfifchen Meere 
bufen vor der Küfte Arabiens, j. Maſſeta, An. (Arr.) 
p. m. Erythr. 88, Ptol. 8, 22,18. S. Zapanıds. 4) 
odgenss, pl. sus, ein perfifches Kleid von verfchiedener 
®arbe, Democr. Eph. 5. Ath. 12, 526, d, Hesych., 
Poll. 7,61. &. Ziganss. 

Zapamıo(vu)r, m. Aegyptier, Schow chart. pap. 9, 
28, u. Zupa..., Ebend. 10, 6. 

Zapawlay, wwos, voo. Zapanlar, (d), ähnl. 
Gottlieb (d. i. dem Gotte [Sarapis] zu eigen), ein 
bef. in Aegypten gebräuchlicher Name, f. D. Casa. 50, 
27, 1) Aldsog, Rhetor aus Alerandria, Suid. s. v. 
2) Philoforh mit dem Bein. Adußos, Suid. ». ‘Hga- 
xAsidns. 8) einer, dem Plut. feine Schrift de & 
ap. Delphos fendet, Plut. a. a. D. 1. 4) Breund des 
Sfivor, Suid. s. v. 5) ein Dichter, Phot. cod. 167. 
6) Bankratiaft aus Alesandria, Fans. 5, 21, 11. 7) 
Yauftlämpfer aus Alexandria, Paus. 6,28, 6. 8) Hie⸗ 
rapolit, St. B. s. ‘Ispdnodss. 9) Syrer, D. Bio. 84, 
2. 10) Diaconus, Socr.h. e. 6,4, 8. 11) Abt, Zoeg. 
24,22. 845, 26. 12) Bifchoff, Soer. h.e. 8, 7,5. 18) 
aus Tentyra, Letr.reo. 1,90. 14) Sohn des Dorion, 
einer ber Mellafes, Letr. rec. 1, 416. 15) Sohn des 
Hormaistus, Reuvens lettr. 2, p.48,n.c. 16) Andere 
Acgyptier, Schow chart. pap. 1, 5. 8. 12. 8, 21, b., 
Letr. rec. 1, 390, Pap. Cas. 9, 8, Pap. Lond. 2, 181, 
p- 8. 17) Auf einer fmprnäifchen Münze, Mion. 
nı, 197. 18) @ponymus Archon in Athen, Pbilhist. 
% 1, Hft. 6, 7 Cauf der Tafel). 19) Athener, V. eines 
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Nicias, Inser. 477. 20) S. eines Sarapion aus Athen, 
Meier ind. schol. n. 41. 21) Antere Athener, Inser. 
709. 2, 3141, 7.69. 8142, 111, 16. 22) Zapaniaovog 
doduos, ot. Zapanluvog N Zeganlwvog öguos xal 
äxga. Ptol. 4, 7, 11, in Aethiopien, An. (Arr.) p. 
mar. Erythr. 15. &. Zeganior. 

Zapamwößupos, m. ähnl. Gottſchick, eigtl. Sa⸗ 
tapisgabe, Inser. 8, 4688, c, Add. 

wous, nodog, acc. node u. nov, (a), m. 
Klinterfüs, 1) Spottname a) des Pentbilos, Alcae, 
b.D.L.1,4.9, der benfelben fo nannte dsa To nAa- 
Tunovr slvas u. Inıoögew zw nöde, Suid. b) 
Spottname einer Frau, Diosc. b. Galen. Gloss. p. 570, 
wo aber Mein. 7; Z£pa als vermuthet. 2) Aegyp⸗ 
tier, Zagdnong, gen. Zugdnou, Inser. 4977. 

Zapawois, odtoc, (7), Mutter ber Tphut u. Phas 
minis, Letr. repres. Zodiac. p. 28, Beuvens lettr. 2, 
46, not. 6, Inser. 3,4826. 4977. 

Z4parta, wy, n. pl., in Schol. Lye. 1800 Za- 
e@p9&, in Plin. 5, 19, 17, Iun. deser. orb. 81, LXxX 
Obadi. 20. I regg. 17, 9 Zagsnıd, in N. T. Luc. 4, 26 
Zägsp9a, in Ios. 8, 18, 2 Zapsp9d, in Greg. Naz. 
or. 40, p. 668,— p. 925, f. Boiss. Zapapfia u. -fvn, 


Zaparööwpos 


Statt Phöniziens zwiſchen Sidus u. Tyrus, j. Euras . 


fent od. Zerphant, Scoyl. 104, St. B., Ach. Tat. 2, 17. 
18. Em. Zapdrrıos, /e, ob. Zapawrnvös, St. B. 
Adj. a) Sareptanus, Fulgent. myth. 2, 15, Sidon. 
Apoll. 17,16. b) Zap&wrros, ;. B. ndpis d.i. Eu- 
ropa, Lyc. 1800. 
7 Zaggdvn, f. Stadt in Mefopotamien, 
Ptol. 6, 18, 10. 
Zäpas, m. Argyptier, Pap. Cas. 24, 4. 
, m. Sohn des Sanacherib, Ios, 10, 1, 5. 
Zöpara, Stadt ter Siner, Ptol. 7, 8,5. 
Xöparos, m. (Beuft d. i. Beule = Oroazog, 
wie man ojpoa — axdAa fagte), Mannen. auf einer 
thodifchen Münze, Mion. 111, 426. 
Zapaavis, Hölltogel (von cafgw) nergag övo- 


ua, Suid, 
„ f ein Diſtrict Kappaboriens, Strab. 
12, 584, Exc. Strab. 12, 4. 
Zapaxnps, f. (Shmüde), maps Bnpuop 


xooursosa vis Hoas, Hesych. 
Lappaxov, 2 8 des europäifchen Sarmatien, 


Ptol. 8, 5, 29. 

Zipßava, Stadt im nordweſtlichen Theile von India 
intra Gangem, Ptol, 7, 1, 60. 
Zapßärıcca, f. Bapßärıcca. 
ZäpPyva, Stadt im Innern Affyriens, Ptol. 6, 
6. 


av, indecl., ein Ort in Perfien, Ioann. 
Epiph. fr. 8. 
Zipyavda, Etadt in Iberien, Em. Zapyardtvos, 
St. B. Na Einigen = Zepyourtia, w. f. 
Zöpyavrıs, Stadt u. Feſtung in Aegypten, Ew. 


— St.B. 

apyapavenvfi, 7, in Exc. Streb. 12, 8 Zapyv- 
any, ein Diftriet Kappadociens, Strab. 12, 584.587, 
Ptol. 5, 6, 18 (Zrgaznyla Zapyapavanvisn, Zap 


paonvie)- R 
‚reor, Volk im europäiſchen Sarmatien, Ptol. 
3,5, 28. 


1, 


„(0), Sluß Daciens, D. Cass. 68, 14, 
Taetz. Chil. 2, 61. 6,58. 
> Fws, m. Bauer (ſ. gapyaros = dypoi- 
xoc, Hesych.), ein Eityonier, Thuc. 7, 19, 


Zapödvor 


, f. Zagyagavanpı;. \ 
— * Songenſtein (f. —— 8 
am Afopus,- Em. ZapSaios u. 

Zapdatos, ſ. Zapdes. er 

vöralNos, ow, (6), b. Arist. pol. 5, 8, U 
eth.Nicom. 1,8. Eudem.1, 5, Arr., Apost,, D.Chrr, 
Eust. Od.u.D. Per., Arist., Const. Nan., lol 
Macar., Max. Tyr. Cic. fin. 2,32. Tusc. 5,85, Jd 
Pat. 1,6, Ov.Ib. 813, u. a. Lateiner, Zupfarkrün 
in Max. Tyr. 10, 9 Zapdanallos (Cic. rep dr] 
Schol. Iuven. 10, 862 ſcheint den Namen mit sur 
dav6paaros (Poflenreißer) zufammenpängen ju kin. 
Neuere deuten ihn von San, Helle als Herr deu &iit| 
der Sonne), 1) Sohn des Anafyndarasıı a. a) 
tynthararcs, Arist. b. Ath. 8, 885, f. Ath. 12,529, e-| 
630, b, d., Suid. s, v., Strab. 14, 672, Schel Laer, 
510, ed. Iacob., Arr. An. 2, 5, 4, ob. des Kyndaiun 
St. B.a Ayxaian, nach Andern des Anarabara, Aık 
12, 528. f, ein, wie es ſcheint, mythiſcher Rönig m 
Affyrien u. Gründer von Andiale u. Tarfos, Std. 
14, 671, Apost. 15,88, Ath. 12, 529, e— 580,6, 
Arr. An. 8, 5,4, Eust. zu D. Per. 867. 875, Schi 
D. Per. 870. Suid. s. v., St. B. 8, Ayxian u Tır 
ads, Apd. in Schol. Ar. Av. 1021, wo er aud gs 
ben war, Eust. zu D. Per. 867, u. fein Grattrafaz 
u. feine Grabfchrift ftand, Strab. 14, 672, Apd.ü 
Schol. Ar. Av. 1021, Arr. An. 2, 5, 8, Said sr. 
Ath. 8,886, — 14, 514, d, 8, D.Sic. 8,28, Anh 
vıı, 825, Hesych., vgl. mit Anth. Plan. 37 u.app-5- 
Griechiſch hieß er auch Kovooxzoyxöfopos, Buil. s 
Kovooxoyxö4ogog u. Hellan. in Schol. Ar. Ar. lötl 
u. Oallisth. b. Suid. s. v. u. vgl. mit Hesych. unkrjfir 
den zwei. Er wurde durch feine Weiqhlichleu fm 
wörtlid Luc, Iup. tr. 48. d. mort. 2.20, 2. Inpaut 
16, Const. Man. 7, 20, Plut. Alex. fort. 3,3 D 
Chrya. or. 2, p. 26. 62, p. 588, Arist. or. 45, 9,6. 
p. 714, Martial ep. 11, 11,6, Iuven. 10, 362, fe %) 
ein Weihling Zapdavanailog hieß, Ar. Ar. 10: 
u. Schol., Macar. 7,57, Max. Tyr. 10, Eust. Od.li 
1884, 27, ob. Hdvappos Zapdavdnalle;, Aut 
18,89, Luo. rhet. praec. 11, am @nte, u. ein mis 
liches Leben Zapdavandiiov Blog, Apcst, 15. 9 
Pol. 87,2, Ath. 7,294, 8. 8,885, f, u. t8 ben tin? 
weichlichen Menichen hieß, erfei Zapdevandkder ter 
YnAdregos od. TOUWERWTEROG, app. prov. 4, 68, Bud 
». zataynodoass, Inlian. ep. 59, p. 117, 8. int 
Zapdavdnalloy teupär, Them. or. 2, p. 9. & 
Her. 2,150, Ctes.fr.20, Arist.a.a.D., PoL314 
D. Sie. 2, 28 —7, 17, ö., Plut. Alex. fort. 1, 3- 
comm. not. 10, d. Nic. Dem, fr. 8—10, Strab. 16,73 
Them. or. 26, p. 881, Euseb. chron. 41, Armen. |: 
Agath. 236, Sync. p. 259, Chron. Pasch. 388 

uid. . Aoßdans — One og, MalsL pl! 
21, Cedren. 1,30. Inst. are 5,85. 12: 
82, Iuven. 10, 862, Sidon. 9, 26. Adj. haven Sark 
napalicus, Sidon. ep. 2, 18. 2) Name eins Parka 
Alc. ep. 8, 52. 

ZapSävıos, 0» Zapdüvser ysläy wird tea 
Alten (Schol. Plat. rep. 1, 837, a, Schol, Od. 20, 8 
Suid., Tzetz. Hes. op. 59) theils für Zapdarıes, B' 
genommen, u. dab. auch Zugddrıog gefihrichen, Pı= 
10, 17,18, Eust. D. Per. 458, theilâ von seonger* 
roĩc ddoras abgeleitet u. sagddvsog gefhr., ſ. UN 
802, Plat. rep. 1,887, a, Soph. in Daedal. fr. 1! 
(Schol. Plat. rep. 1, 887,8), Anth, 5, 179. Plao- ® 
Cie. ep. fam. 7, 25, Et. M. 278, 46, Schol IL 15, 1 
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Pol. 17,7, Schol. Greg. Naz. in Gaisf. Catal. Clark. 
52, Apoll.lex, Hom., Eust. D, Per. 458. 
Zäpdus, (al) (f. Aesch. Pers. 45, Paus. 8, 9, 4, 
Strab. 18,625, Plut. qu. rom. 58, Ptol. 5, 2, 17. 8, 
17,15, Eust.D, Per. 837, Suid. s. Zagdalog), gen. 
Zigdewv (Xen. Hell. 1, 1, 10. 8, 2, 9. Cyr.7,2,1— 
8, 4, 29,8. An. 1,2, 5, Soph. Ant. 1087, Slgde, u. fo 
aud zo Zigdew» dato, Eur. Bacch. 468, u. 7} Züg- 
dewv mög, Exec, Strab. 12, 84), dat. Zapdeos(v) 
(Aesch. Pers, 821, Plat. Menex. 240, a, Xen. Hell. 1, 
1,9. 8,426. Oyr. 7,2, 2—4, 12, d. Oec. 4,20. 
An. 1,6,6. 8,1, 8, Ilgde), acc. Zdpdass (Ar. Vesp. 
1189, Thoc. 1,115, Xen. Hell. 1,5.1— 4, 8, 21, B. 
Cyr. 7,2, 2. Ages. 1,88. An. 1,2,2.8, Marm. Par, 
42, Ilgde), ep. u. ion. nom. Zapdseg (Nonn. 41, 
86. 856, Anth. vır, 709. ıx, 428. 645, Her. 1, 84. 
5, 102), gen. Zagdiwov, Alcm. 11 (20), Anacr. 15 
(9), Anth. x, 47, Her. 1,7 — 8,105, 5., Sul 
anexopügov. Töyns, dat. Zäpdsas, Her. 1,15 
9, 108, 3., Suid. s. Jnuoxndng, acc. Zagdsag, Call. 
h. 8,246, D. Per. 1058, Nonn. 13, 467, Anth. xır, 
202, u. Zägdıg, Her. 1, 69 — 9, 107, ö., Anth. v1, 
20, D.L. 1,4, n. 10, auch al& Nom. sg. Zigpdis,' 
iĩt. B. 5. v1. 5. Auaotgss. Edarig, Xanth. b. Io. 
.yd. de mens, 8, 14, Zügdsog, St. B. s. “Ayxupa, 
lat. Zägden, Suid. s. H£pfns, Sonneburg (jo von 
an glänzend u. Sandan Sonnengott, f. C. I. ı1, p. 158, 
‚ie denn nach Xanth. 6. Io. Lyd. de mens. 3, 14 
e Stadt zu Ehren des Helios Zapdss genannt wurde, 
eldhes in der fprifchen Sprache das Jahr [den Son⸗ 
enlauf) bedeutet, Creuz. Symb. 624. 682, u. wie Nonn. 
1, 88 Zagdıss —"HeAloso aurjäsxes nennt u. 18, 
7 Zägding eiüdıwvas, öunksxag ’Hosysveins), 
auptſtadt Lvdiens u. Refiveng der Könige am Berge 
nolus u. 81. Paltolus, welche Xanthus in Io.Lyd. 
ı mens. 3, 14 auch Zudgıs, od. nad) St. B. s. "Ydn, 
rab. 18,626, Eust. D. Per. 887, Schol. Il. 20, 885 
&°’Ydn u. nad Schol. I. 5, 44 früher Zupuns 
i. Dffenburg hieß, j. Cart. Sie lag in einer 
tbaren Ebene, welche teils zd Zapdiavor nedtor, 
'ab. 13, 626, tbeils 7) Zapbıavf, Strab. 18, 626, 
st. D. Per. 880, ob. zo neps Zapdess nedlor, 
t. Ages. 10, z& megl Zägdeis, Plut. Her. mal. 
aud wohl 6 Zaupdsavög tdnos, Xen. Hell. 8, 
1. Ag. 1, 29 hieß, vgl. Plin. 5, 29, 80 u. 7 Zaodeww 
30, St. B. s. 'Hosovfa. ©. Aesch., vgl. Alcm., 
ver., Soph., Eur., Ar., Her., Thuc., Xen., Plat.u. 
u. d. 0. a. St. Ew. a) Zapdıavds, of, fem. 
‚St. B. s. v. u. s. Ayxuoa — Kaldarıc, Ö., 
raen. 7,14, 2, Anth. vı1, 865, tit. — ıx, 812, tit., 
Ken. Cyr. 7, 2,8, Plut. Rom. 25. parall. 80, Arr. 
1,17, 8.4, Ios. 14,10,17— 1b, 6, 6, 8., Luc. 
tr. 48, Suid. s. v. u. s. Alounog — Bulsotlor, 
nscr. 8, 5909. 5948, Fam. 18, 55 u. Eust. D. Per, 
. wo file = Zagdeıg ſtehen, u. Plut. qu. rom. 
Rom. 25, wo die Bejenter ais aus Lydien flams 
e fo heißen, während fie Andere aus Sardinien 
nen laflen, v. ion. Zapdınvös, Inser. 8, 4744. 
apSatos, Suid. s. v. c) Zdgdig, Et. M. s. v. 
aedsos, Parthen. 22. e) Zapdıvol, Et.M. s. 
Fsg, Zonar. Adj. a) Zapdıavdg, 7, dv, }. B. 
orrs, Suid. s. HoAvasvos, u. fprihw. von Les 
die etwas verfhlehtern, Zapdınvas xunmaog, 
r. 7, 56, xdauog (Salbe), Ion b. Ath. 15, 690, b, 
«ermıdec, Ath. 6,255, c. 12,514,c, u. TO Zup- 
iv, eine Nuß or. Kaflanie, Ath. 2, 53, u. Di- 
aıpe’s Wörterbuch d. ariech. Eigennamen. 
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phil. b. Ath. 2, 54, f, vgl. Babr. fr. 147, Eur. fr. 
Plisth. 5, d, Plat.com., ion. Zapdınvös, 5. B. xjgvuf, 
Her. 1, 22.88, u. 10 Zapdınvor dotv von ber Stadt, 
Her. 1, 80. b) Zagdiavızös, 7, dw, St. B. 3.8. 
Pauua = yowsxoö», Ar. Pac. 1174 u. Schol. metas 
pborifch ob. fprichw. Ar. Ach. 112, Hesych., Arsen, 13, 
72, doch leiteten Schol., Ar. Ach., Apost. 4, 74 u. 
Suid.s. Aduua Zapdi falſch von age ab, wähe 
tend Clem, Alex. Paedag. 2, 10 Zagdnvsaxdv hat, 
pl. ab Zagdıavızas, verft. ZaIntes, poswsxidss, Plat. 
b. Ath. 2, 48, b, u. al Zapdıavızal d. i. Zadneg, 
Ael. n. an, 4, 46. c) Zäpos, . B. zoduva, Theophr. 
b.pl.7,4.7, vgl. Plin, 19,6, 82, Tertull. adv. Marc. 
2, 10, Vulgat. Exod. 28, 17. Adv. Zap8ößev, von 
Sardes (?), Suid. 

Zapdluy, wos, m. Jahr (f. unter Zupdesg), ein 
Scholiaft des Hermogenes, Walz rhett. t. 9, p. 652. 

Zapdfivn, [. Zasdnvn. 

Zapdnoda, Gt. in Großarmenien, Ptol. 5, 18, 22 

Zapdneaös, f. Sonnenborkel, St. in Kilitien 
O. 1. dem troiſchen) bei Lyrneſſos, Ew. Zapstereios, 
St. B., mit einem Tempel des Zeus, der davon Zap- 
Shiresos heißt, St. B. 

Zäpdnros (?) ®soplan, Inser. 3, 4184, Sp. 

Zapdln, 7, Sonnenthal (f. Zepderg), in Tab. 
Peut. Sertica, Amm. Marc. 21, 17 (10) Serdica, in 
Inser. Grut. p. 540 Serdica civitas, f. Amm. Marc. 21, 
17 (10). 81,16, Proc. aedd. 4,1. 4,p. 282, Hierooi. 
p- 654, Inser. Grut. p. 540,2, Orell. n. 8548. 5018 
Zsodtxn, in Tab. Peut. u. Geo. Rav. 4, 7 Sertioa, b. 
Athan. apol. c. Arlan. p. 154 Zapdör nöd, in Bt. 
B. Zapdos, St. in Thracien, doch im 8. Zahrh. m. 
Er. G. zu Obermöften (Dacien) gerechnet, fpäter Trias 
dida, j. Ruinen fühl. von Sophia in ber Bulgarei, 
An. fr. 15 (Müll. hist. gr. fr. ıv, p. 199), Ptol. 8, 11, 
12, Theodor. h. e. 2,4, Soer. h. e, 2, 20, Nic. Chon, 
ed. Bonn. p. 568, Cinnam. h. 5, 14, Sozom.h. e.8, 11, 
Proc. Go. 8, 40, Inser. 4, 8958, vgl. It. Hieros. p. 567, 
Prisc. de legat. p. 49. &w. a) (von Zapdos) Zapdn- 
vof, St.B. b) Sardeates, Plin. 8, 22, 141. &. Zag- 
dıözas u. Zepdos. 

Zapdıvla, |. Zadar. 

Zapſtov, f. ähnl. Rubin (f. Zapdsor im Lex.), 
Frauenn., auf einer alten Grabſtele im Philhist. T. 1, 
p- 825,K. ©. Zagdıos. 

os, d (Dind, verm. Zagdsor, ahnl. Rubens 
Rein), 1) Titel einer Komödie des Philemon, Mein. 
Men. p. 880. 2) f. Zaodess. 

Zapdısrar, Dr, Bolt in Illyrien, Ptol. 2, 16 (17), 
8. ©. Zupdien. ö 

ZapdoXißves, Bolt, Nic. Dam. fr. 137. 

Zapdövuf, vyos, m. ähnl. Rubin, Mannename, 
Orelli n. 2795, K. 

Zapdovla, f. Zuodu. 

Zapdomäropos Fepdv, Sounentempel, Ort auf 
Sartinien, Ptol. 8, 3,2. &. Zipdog. 

Zaßpdos, m. Sonne, 1) ©. bes Materis, der von 
den Äegyptiern u. Libyern Heralles genannt wurbe 
(f. Zivdns), Fuͤhrer der Libyer u. Grünter von Sars 
tinien, Paus. 10,17,2, St. B., Sil. 12,359, Solin. 
10,4, Isid. Origg. 14, 6, Mart. Cap. 6, p. 207. @r 
genoß in Sarbinien ale Sardus pater (jf. Zupdond- 
Topos) göttliche Verehrung, Minze b. Eckhel 1, 1, 
p. 271. 2) f. Zagdtxn. 8) f. Zupdw. 

Zapdoᷣ, oüs, 0%, @, (N), doch auch Zapdor, Pul. 
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1,24 — 3, 28, d., St. B., Eust. D. Per. 82.458, Exc. 
Strab. 5, 19, Proc. Goth.4, 24, Hesych., gen. Zap- 
dövog, Pol. 1, 88 — 8, 28, d., D. Bic. 5, 16, Plut. 
Caes. 21. Ant.82, Strab. 2,106 — 5, 224, d., Eust. 
D.Per. 82. 458, App. Hannib. 54, Ptol. 1, 12. 11, 
Zen. 5,85, Hes. s. Modorioc, u. Zapd@vos, Suid. 
e. Hounijog, dat. Zagdövs, Pol. 1,24. 88, Plut. C. 
Gracch. 2. Ag. et Cleom. et Gracch. c. B, acc. Zag- 
döva, Pol. 1,24 — 2,28, d., D. Sic. 4, 29 — 15,24, 
3., D. Hal. 2, 17, Plut. Cat. maj.6 — Ant. 82, d., 
Lyc. b. Ath. 2, 47, a, Strab. 2 117. 5, 224, Exc. 
Strab. 5,20, App, Iber. 4. Hannib. 8, St. B. s. Krg- 
vog, Dem. in Schol. Od. 20, 801 u. Eust. dazu. Schol. 
N. 15, 101, Zen. Phot. v. Hes. s. Zugdövsos, Zen. 
5,85, u.Zapdöre, Apost.15, 35, Suid.s Zrpddviog 
od. vla, Anon. geogr. 14. 27 (Geogr. nin. ed. 
Mall. ı1, 497. 6501), Socr. h. e. 8,9, 8, Inser. 2,2509, 
A., od. Zapdıvla (Zapdnvie), wie die Römer (Cic. 
ep. Qu. fr. 2,8, Liv. 16, 7. 22, 1, Plin. 8,7, 18, Mel. 
2, 7, Martisl.4 60) fagten, Proc. Goth. 4, 24, od. 
Zapdavia, Schol. Greg. Naz. in Gaisf. lat. codd. 
Clark, 52. Agathem. 2,4.8, Eonnenwalde, wenn 
es. wie Paus. 10, 17, 2, St. B. u. 9. fagen, nad) 
Z&odos, w.f., benannt iR, od. nah Zagdur, 6vos, 
dem Sohne des Herafles, Fust. D. Per. 458, Schol. 
D. Per. 458, od. Holland (weun grich., von oasgm, 
woher odpua — Xdoua u. oapododas ot. yaveiy, 
Et. M., u. wie o«gdavıor ob. oapdorsovy yarüv 
erflärt wird, f. Zupdivsog, während Sickler e8 aus 
dem femitifchen sereth die ausgefpreigte Hand erflärt, 
f. Mel. 2, 7, 19, u. den Namen Iyvodo«' u. Zar- 
daAsörsc, w. f., wie denn auch St.B. 5. Toswaxgia 
ſagt. fie fei nach ihrer Geſtalt benannt worden, u. Ni- 
coph. zu D. Per. 447 fie nAnte« nennt, u. Agathem. 
geogr. 20 bemerft, die Infel habe tie Geftalt eines 
Fußes od. Bußplattes, 1) Infel des tyrrheniſchen Mee— 
tes, j. Sardinien, welche von ihrer Geftalt auch Iyvodo« 
bieß, Arist. mirab. 100, Enst. D. Per. 468, Schol. D, 
Per. 458, Paus. 10, 17,2, il. 12, 858 u. ZapdeAıö- 
tg, Tim, b. Plin. 8, 7, 18, u. bei den Alten lange 
für die größte Infel galt, |. über ihre Größe Her. 6, 
106. 6,2, Timae. b. Strab. 14, 654, D. Sic. 5, 15, 17, 
Buid. 8. v. u. 3. Aduue, Scyl. 114, Scymn. 228, 
Strab. 2, 128. 5, 224, Exo. Strab. 5,19, Paua. 4, 28, 
5, Apost. 4, 74, Paraphr. D. Per. 457, während fie 
foäter die fiebente der Größe nach war, Marc. Heracl. 
p. m. ext. 1,8, Eust. D. Per. 568, Schol. D. Per. 
prooem., Anon. geogr. fr. 1 (geogr. min. ed Müll. ıı, 
509), Ptol. 7, 5,11. Ebenſo galt fie als reich von der 
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Natur geſegnet u. als ein Zielpuntt für Auswanderer, 


Her. 5, 124, D. Sic. 4, 29. 5, 15, Apd. 2,7, 6, 
Nymph. b. Ael. n. en. 16, 34, Paus. 4, 28, 5. 7, 17,8, 
Call. h. 4, 21, Iun. deser. orb. 66. Sie foll daher 
auch von Tyrrhenern, Karthagern, Libyern, Phöniziern, 
Iberern. Athenern, Locrern, Aetolern u. Eorfen bevölkert 
worben fein, D. Sic. 4, 29 u. ff. — 5, 15. 15, 24, Strab. 
6, 225. 17, 802, Clit. b. Suid., Tzetz. Lyc. 796, Dem. 
in Schol. Od. 20, 801, Paus. 1,29, 5. 7,2, 2. 9,28, 1, 
Arist. mirab. 100, Eust. u. Schol, D. Per. 458, Schol. 
Plat. rep. 1, 387,3, Zen. 5,85, Macar. 7,59, Mel. 2, 
7,19, Liv.40,19. 41,10. 16, Plin.3,7,13, Iust, 
18,7. ©. Her. 1, 170 — 6, 2, Ar. Vesp. 700, Seyl. 
7.114, Sigde. Ew. a) Zapdöyıos, Her. 7, 165, Pol. 
1, 79. 88, St. B., Suid,s. Zagdävsog, fem. -via, 
8t.B. b) Zuedürson Silen. b. Suid. s. Zupddvsog, 
Phot.s Zagdövios. c) Zugdavsos, Simon. b. Suid, 


Zapöb 


s. Zagddvsos, in Tzetz. Hes. op. 59 auch Zapdarei 
u. Zapdavsıs. d) Zupdıavol, Plut. Rom. 25. Brat. 
85, u. nach Piut. Rom. 25 nannte man die Vejenter 
fo, doch f. Züpdess. e) Zapdıalos, D. Case. fr. 49, 
2. 8. 1) Zapdgog, St.B. g) lat. Sardi, Cic. Fam, 
7,24, Liv. 17, 14. 20, 8. 12, ö., Aur. Viet.de vir. 
ill. 67,2. Ad). a) Zapdönos, a, or, 5. B. herba, 
Solin. 4 (10), nr#Aayos, im weitern Sinne tas gene 
weſtl. Meer von Sarbinien bis zu_den Säulen tet 

Hetkules, Eratosth. b. Plin. 8, 5, 10, Scymn. 196, 

Pol. 84, 6, Avien. or. mar. 150, im engern das Mer, 

welches bie Infel Sardinien umgicht, D. Per. 82 u 

Eust., Agathem. 59, f. Her. 1, 166, Apd. 1,9, 24. 

Arist. mund. 8, Pol. 1, 10. 8, 87.4, Strab. 1, 53.54, 

Ap. Rh. 4, 627, Suid., Prisc: 85. Es heißt auch Sag 

dövıog növrog, D. Per. 82, Eust. zu D. Per. 54 

Paraphr. D. Per. 84, Niceph. zu D. Per. 41, u. poet 

Zupdöysoy xüua, Theocr. 16,86 od. bloß ro Zar 

döysov, Pol. 84, 6. Strab. 2, 105. 106. 122, 0.2 

nıegi Zagddva ntaayog, Plut. Pomp. 26, ot. n zei 
Zegdw xeıulvn Idicoca, Scymn. 168. ©. Zoe 
d@og. b) Zapdovsos xdAnos, Eust. D. Per. 82.85 
e) Zapdövsog ylAas, welches ſprichw. von eimm 
verftellten od. unnatürlihen Rachen der Vermeidung 
über etwas Schlimmes war u. bald von den Kir 
genen ot. über 70 Jahr alten, welde bier tem Krone 
geopfert wurden u. lachend dem Tode entgegen gingen. 
od. von den Zudungen der ins Feuer geflürzten, ed 
von einer Pflanze (Zupdorsos ot. or, Paul. Aegim. 
de medic. p. 172, D. Chrys. or. 88, p. 893, Apot 
15, 85, Cyrill. in Cram. An. Par. 4, 189, vgl. Plin 
20, 11,45, Virg.Ecl.7,41, Liv. 17,14, Plin. 26 
11,45, Nemes. ecl. 4, 58, Solin.c. 11, Zapdurıe. 
Zagdayia nda, Diosc. de venen. 14, adedier. He- 
sych., eldag Zapd&ov aeAivoso, Anth. vır, 621), 
deren Genuß ben Tod unter frampfhaftem Lachen berr 
beifübrte, ot. endlih von osonperas Tois odede, 
alfo dem gringenden Kuchen, f. Schol. Plat. rep. 1, 337, . 
Tzetz. Hes. op. 59, Eust. Od. 20, 301 u. D. Per. 458. 
Poll. 6,199, Phot.p. 500,24, Zen. 5,88, Io. Laxr. 
mens. p. 178, Schol. Luc. asin. 24, Hlesrch. er. 
8Sibyll. 1, 182, Dem. in Schol. Od. 20, 301, Nor 
81, 82 (oagdörsov yılav) ot. Zapdanıog zilas 
u. Zapdürıoy yeAdy, Apost. 15, 85, Greg. Cxpt 
8,68. Plut.C. Gracch. 12, Diogen. 8, 5, Tzetz. Lr- 
790, Tim. Lex. Plat., Luc. asin. 24. Iop. tr. i& 
Diog. Vind. 8, 75, Diosc. venen. 14, Et. M. 709, » 
Plut. superst. 9, D. Chrys. or. 80, p. 669, ot. Zee 
düvesov tu dnwyeiösy, Theodor. Prodr. amor. p. 48. 
u. Zapdävıos, w. f., in Plut.c. Epic. 16 auch Zar 
dsavög (?) yidoıs, u. im Lemma tes Schol vet 
0d. 20, 801, u. Schol. Lycophr 796 Zipdsoc yils 
(b. Suid. ZapdSor), vgl. Serv. zu Virg. Eel. 7, 4! 
Pacat. in Paneg. Theod. 25, Et. Gnd. 496, 45, Zo=. 
1627. d) Zapdsos, or», b. Suid. aub Zapdue 
4. B. vöuos, Ael.v.b. 4, 1, Övoyes, Luc. Syr. R 
herbae, Virg. Ecl. 7, 41, insbef. a) nelayes, f. wur 
Zaodövsos u. vgl. Pol.1,42 -—— 3, 47, Seymn. 18: 

Ptol. 8, 8, 1, Strab. 1, 50. 5, 218, Schol. Theecr. : 

86, u. bloß TO Zagdior, Ptol.8,9, 2. 13,2, An 
them. geogr. 9, Anon, geogr. 26 (geogr. min. ® 
Müll. 2, p. 508), Exc. Strab. 2, 81, od. Zapdie 

növrog, Nonn. 43, 292, Parsphr. D. Per. 108, Sche 

D. Per. extr., Zagdöog Bösos, Orph. Arg. 12 

u. Z. nnop9uög, Ael. n. an. 15, 2, od. T ziden 

Strab. 8,144. e) ZapSovınös, 7, dv, St. B., ; ? 








Zapddhvuf 


Alvo», Her. 2, 108, f. Poll. 5, 26, u. znövros, Arist. 
meteor. 2, 1, od. ueAayog, Schol. D. Per. 107, Suid, 
in Lycophr. 796 Zagduvızös, wo €8 aber Tzetz. 
verwirft. S) falfch wird auch Zaupdivıaxov Bauna, 
Apost. 4, 74, Suid. 8. Zapdw, Becher gezogen. 8) 
Zapdovio, Herdn. epim. p. 214. h) lat. auch Sar- 
dinienus, Varr. b. Nonn. 14,n. 84, u. Sardiniensis, 
Nep. Cat. 1, Spartian. in Serer. 2, u. Serdus, Hor. 
ars poet. 376, Sardinius, Colum. 8, 17, 12. 2) Stadt 


ber Illytiet = Serdica, Sozom. h e. 8,11. 8) Zup-. 


dur, övog, m. S. tes Hetalles, nach welchem Sars 
dinien benannt fein ſoll, Fust. u. Schol.D. Per. 458. 
Zapbanf, yos, (6), Edelftein, Gebirge in India 
intra Gangem, viell. j. Sautputa⸗Gebitge, Ptol. 7, 1, 
20. 65. 
, m. Hibräst, a) Heerführer der Juden Ios. 
10.9, 2. b) Hoberpriefter derſelben, Ios. 10,8, 5. 
. Zäpasa, Etadt im Lande der Gorbyäer, Strab. 16, 
"47. 
Zäperra u. Zapepb6, ſ. Züpente, 
Zapn, f. Stadt in Judäa, Ios. 6, 12,4. 
Zapıard, &, Stadt in Paläftina, Ios. 6, 8,12. 
Zapıya, Stadt in Aria, Ptol.4,17,7. , 
Zapodea, f. Gemahlin des Polypheides, Pherec. 
ı Sehol,'Od. 15, 223 (zweifelhaft, wenn richtig, viell. 
= Bnpsodor t. i. Wilde). 
Zapıoaßis, f. Etadt in India intra Gangem, Ptol. 
1,82. # 
Zapiraı, Bolt in Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 25. 
Zäpıda, Ta (don), Gebirge des innern Afiens an 
: Nordgrenge Arias, j. bafarifches Gebirge, Ptol. 6, 
‚4. 17,2, Exc. Strab. 11,84. 
vos, m. Bater des Judas, Ios. 17, 6, 2; 
los. b. Iud. 1,88,4 heißt er Zenpweudos. 
Zäpıxa, Stadt in Kappadocien, Ew. Zapıynvös 
Zapıyeis, St. B 
Ziprn, f. ähnl. Schmalz (d. i. fleiſchig od. wohl⸗ 
eibt), Tochter des Ecilas aus Amphipolis, Phleg. 
ill. fr.29,1. Achnl.: 
Eapxlöns, m. Fleiſchmaun, Mannan., Suid. 
Eaprön, f. Stadt der Attier im glüdlichen Arabien, 
1.6, 7,15. 
iappäyara, Stadt in Aria, Ptol. 6, 17, 4, viell. 
Sarmatina b. Amm. Marc, 23, 6. 
appaXia, in It. Ant. p. 203 Sarmalius, Stadt in 
atien, Ptol. ö, 4, 8. 
£ ‚rar, öv, ng. Zapuding, Ptol. 26, 6, dor. 
ee Inser. 2180. 2181, u. em. Zappärıcca, 
ch. u. Fouc. 59, Curt. An. p. 63, n, 16,4, des 
rums wegen von D. Per. 304 auch Zöäpäras ges 
t (f- Eust. zu D. Per. 284. 302 u. Schol. D. Per. 
, ob. Zavpoudras (Strab. 12, 558, w. f„) lat. 
Sarmatae (Pliv. 4, 112, 245. 8, 10, 24, Mel, 
Flav. Vop. in Aurel. c. 6), sg. Sarmata (Lucan. 
10, Mart. de spectac. 3, 4, Iuven. 8, 79), bas 
5. Avien. 442 u. Prisc. 294 für Zapuatas ſteht, 
jarmates, Iornand. de reb. Get. c. 84, lun. deser. 
»7, ein fenthifhes Volt (f. Ios. b. Iud..7, 4, 8, 
‚45, Strab. 11, 492, Hippocr. de aere $. 89. 
st. D. Per. 804. 653, Clem. Alex. coh. ad gent. 
vgl. mit St. B. u. Curt. 7, 5 u. Plin. 4, 12, 25), 
» aber oft aud neben den Scythen aufgeführt 
Ephor. b. Streb. 7, 392, Flor. 4, 12, Aurel, Viet. 
mm. 81,2), u. wovon man nur ’Adavoi Zup- 
Marc. Heracl. p. m. ext, 2, 89, Tqcuyec Zu 
7, 306, Basılıxol Z., Innopiya 2. 1 
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“Inegßögssos Z, unterfdied, Ptol. 6, 9, 16, u. bie 
nah Einigen auch die ‘4ßros, waren, Et. M. 232, 57. 
&. Theophr. fr. 18, 1, App. Mithr. 15, Antig. h. mir. 
167, Olymp. Theb. fr. 27, Anon. fr. 14 hist. gr. fr. 
ed. Mull. ıv, p. 199), Scymn. 876, An. p. p. Eux.45, 
Strab. 7, 296—11, 497. 607, d., Exc. Strab. 7, 20. 
29, Niceph. D. Per. 270, Agathem. geogr. 7, Ptol. 
1,8,2, St. B., Const. de adm. imp. p. 144 ff., G. 
Sync. p. 811—852, Cinnam. p. 88, Inser. 890, 
1978. 2056. 8,4040, 20. Ihr Land Heißt 7) Zappa- 
via u. zerfiel, geſchieden durch den Bosporus Cimme- 
rius, ten Mäotifchen See u. den Donfluß, in zwei 
Zapuatias, Schol. D. Per. 1, nämlid in n dv od. 
&n’ Evgorp, Schol. D. Per. a.a. D., Marc. Heracl. 
p. m. ext.2 arg, Ptol.8 arg. 2u.Btit.u.1.5,9,1 
—8, 18, 2, 8. St. B. s. ‘Alavds. Telovög. Tauv- 
e4xn u.) Ev ’4ctg, Schol. D. Per. 1, Ptol. B, 9 
tit.u.1—8, 28,2, d. S. Marc, Heracl. p. m. ext. 2, 
81—40, d., Eust. D. Per. 305. 310, Schol, D, Per, 
10, Anon. geogr. 11. 39 (geogr. min. ed. Müll. 2, 
496. 504), Ptol. 6,9, 14—8, 18, 8, d., St.B. s. v.u. 
% Nevpol, Zrayayovgyol, Inser. 2065. Mel. 8,4, 
Plin. 4, 12, 25. Adj. a) Zapparınds, 7, or“, f. Inser. 
8,4168, b. 5891, 3.8. zadAewog, Plut. fort. Rom. 11, 
Flav. Vop. in Aurel. 6, ob. Z$vog, Strab. 7, 812, Ov. 
Trist. 5, 7, 18, u. mare d. i. tas ſchwarze Meer, 
Ov. Pont. 4,10, 88. Ib. 1,2, 47.5, 50, Martial, 7, 6, 
19, insbef. aber juga, Ov. Trist. 1, 8, 40, vgl. mit 
1, 5, 62—5, 7, 56, d., u. don, ein Gebirge an ber 
Oſtgrenze Germaniens, ter öftlichfte Theil der mähri» 
ſchen Gebirge u. ein Theil der Karpathen, Marc. He- 
racl. p. m. ext. 2,81.38, Anon. geogr. 28 (geogr. 
min. ed. Müll. 2, p. 501), Ptol. 2,11,6. 8,5,5. 8, 
10,2, St. B. ) Z. wxsavdg, Meer im Norden Eue 
ropas vor den Küften Sarmatiens, die Oſtſee, Marc. 
Beraecl. p. m. ext. 2, 88. 89. 46, Ptol. 7,5, 2.6.8, 
10,2. y) Z. Midas, cin Paß des Caucaſus, welcher 
den einzigen Zugang aus Surmatien u. Iberien bile 
dete, viel. Pforten von Derbend. Ptol. 5, 9, 11. 15. 
d) Sarmatica insuls, Inſel des Danubius am Calon 
Stoma, Plin. 4, 24, 24. b) Zaguatis, 4dos, Ov. 
Trist. 1,2, 82. Ib.4, 10, 110. Pont. 1, 2, 114. Adv. 
Sarmatice, Ov. Trist. 5, 12, 58. Aehnl.: 

Zappäras, a, m. Xodexsov, Inser. 2, 2181, 7 
(Gorgipp.) 2180, 60, Sp. Achnl.: 

Zapp&rns, m. ein Sieger, Socr. h. e. 1, 6, 8, Sozom. 
b.e. 1,15, Sp. 

Z&ppevros, m. lat. Sarmentus (Reis), ein junger 
Knabe u. Liebling des Auguft, Plut. Ant. 59. 

Zappußneods, = Zuruudgaais, w. f., Tömrog 
Bogaxns, Suid. 

vaxa (?), Stadt in Troas (Myfien), Plin. 5, 
80.83. 

Zöpväxa, pl od. vaxn?, f. Lambahe im (aus 
Fiovaxa, von dovlov, —f. Bagviov b. Hesych. u. 
Figvwv auf Infchr.), Stadt in Troas (Myfien), Plin. 
5,30, 38. Achnl.: 

ZapvaromoAlrns, m. Tzetz. Alleg. 1,100, Ross. 

Zapraxos, m. Schapheer d. i. Schaffließ (f. de- 
vaxis im Lex. u. wegen Z. f. Zdpvaxa), Architekt, 
Vitr. vi, Praef. $. 14. \ 

Zäpvıos, (6), Fluß Hprlaniens, Strab. 11, 511. 

Zäpvos, m. Lambach (f. Zipvara u. tarüber, 
daß der Name griechiſch iſt, Serv. zu Virg. Aen. 7, 
788. welcher erzählt, Pelasgifhe und Reloponnefiiche 
Ankömmlinge Hätten den Fluß nad einem ihrer ein» 
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Heimifchen Flüffe genannt), Bluß Kampaniens, j. Sarno, 

Strab. 5, 347, Ptol.8, 1,7, Virg. Aen. 7,788, Plin. 

8,5,9, Sil.8,588, Stat. Silv. 1,2,265, Vib. Sequ. 
. 18. 

E Zepvowa, Stadt in Mefopotamien, Ptol. 5, 18, 5. 
Zapvods, Schaafftärt (f. Agrazxe), Stadt in 

ZJuyrien, Ew. Zapvoberos, St. B., Polyaen. 4, 2, 


12. 

Zupfa, Fleiſchwanzen, Stadt der thraciſchen 
Odomanti im Norden Macetoniens, j. Zikhna, Tab. 
Peut. 

Zöpov, viel. Herenftadt (f. Zigos), Stadt im 
Innern von Sarmatis Europaea, Ptol. 8, 5, 28. 

Zapos, (6), Herre (S Kosgavos, wie er früher 
hieß nach St. B. s. "Adava, denn "ig heißt dies, 
während ihm Andere Zivapos u. Xenoph. Wdgos 
nennen, w. f.), 1) ein Kilikier, nad) welchem ber Fluß 
enannt wurbe, St. B. 8.’Adave. 2) ein Gothe, Olymp. 
Frech. fr. 8.17.26 (Phot. cod. 80, 8), Zos. 5, 80 — 6, 
18, ö., Sozom. b. e. 9, 9. 15. 8) Jluß in Cilicien, 
j. Seichoun Tchai, App. Syr. 4, Ael, n. an. 12, 29, 
An. st. mar. magn. 166. 167, Strab. 12, 535, Ptol. 
6,8,4 (Zugos 7 Zivagos), Suid. Proc. aed. 5, d, 
St. B. »."Adava. ‘Polfog, Plin. 5, 27, 22. 6, 8, 3, 
Liv. 83, 41. 4) Sluß in Italien, f. 1. für Zdygos, 
Ptol. 8,1, 19. 

Zapotnva, auf Tab. Peut. Arauena, u. wahrſch. auch 
= Sacoena in It. Ant. p. 202, Stadt Kappadociens, 
Ptol. 5, 6, 12. - 

Zapovla, f. Schweſter bes David, Ios. 6, 18,9. 

Zapovov, Stadt im glüdlihen Arabien, Ptol. 6, 
7,40. 


„Zdpvouxa 


dovis, f. Srauenn. in Lycien, Inser. 8, 4295 
— 4289. 4800, 9, Add. 

Zapwnösv, in Marm. Farn. u. Inser. 8, 5984, C, 8. 
Inser. 4, pg. XVII, a Zapwadsy (über den Accent 
f. Schol. Il. 5, 688. 12, 879, Eust. D. Per. 254, 
Choerob. p. 295, 6), dvos, dat. dys, acc. öva, voc. 
auch Zaeprnddv, f. die Grammat. b. Ahr. Dial. I, 
114, n. 5, gen. u. dat. aud, Zaonıjdovros, ovte, 
IL. 12, 579. 692. 28, 800, nach Hesych., Suid., Apoll. 
lex. p. 140, 19 äolifh vom ungebr. Zapnıjdwr, eben» 
aber voc. Zaonndor, IL. 5,685, (6), Heppe (d. i. 
Sichel, od. der die Feinde mähende, f. Et. M. s. v., 
n. Curt. Griech Etym. p. 289 Schleicher, doch wider» 
ſprechen dem die vielen Benennungen von den verſchie⸗ 
denen Bergen u. Ortſchaften, die wohl von ihrer Ges 
ſtalt Sichel, nicht aber füglich Schleier genannt wer⸗ 
den fonnten), 1) ©. des Zeus u. ber Europe, Br. des 
Minos u. Rhadamanthys, aus Kreta, ver in Bolge 
eines Streites mit Minos ſich zum Cilix wandte u. 
König der Lykier wurde, Hes. u. Hellan. in Schol. 
Vat. Eur. Rhes. 28 u. Schol. Il. 12, 292, Her. 1, 
178, vgl. mit Eur. Rhes. 29, Apd. 3, 1, 1, D. Sic. 
4, 60 — 5, 78.79, Lycophr. 1284, Arr. b. Eust. zu 
D.Per. 270, Paus. 7,8,7, Ephor. b. Strab. 14, 634, 
Strab. 12, 678. 14, 667, Schol. Ar. Nub. 68. Seine 
Abbildung, Paus. 10, 31, 5. 2) ©. des Zeus u. der 
Zaodameia, Bürft der Lylier u. tapferer Krieger vor 
Troja, 1.6,199 u. 11.2, 876 — 16,678, d., Pind. 
Pyth. 8,198, Ar. Nub. 622, Qu. Sm. 4,290, Isocr. 
10, 52, Luc. paras. 46, Ath. 1, 25, b, D. Chrys. or. 
11, p. 176. 29, p.297, Anth.ır, 275, Schol. Il. 6, 
199, Virg. Aen. 1,104 — 10,125, 3., Ov. met. 18, 
255, dah. ol nsgi Zapnndöva, Herven wie S., D. 
Sic. 5, 78. Er war Liebling der ötter, D. Chrys. 28, 
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p- 291, Hesych., die bei feinem Tore blutigen Rıgm 
fandten, Luc. v. h. 1, 17, u. jährlich feinen Tedettg 
betrauerten, Sehol. Ar. Nub. 622. Die Menſchen er 
ten ihn durch Statuen, D. Chrys. or. 31, p- 838, u u 
Lycien durch Opfer, Ath. 1,13, f, Schol.11. 16.673, 
wie er denn bei Zanthus, wo er begraben war, Art 
ep. 58 in Anth. app. 9. 58, ein Heiligthum batte, 1° 
Zapınööveov, App. b. civ.4, 78.79, u. bei Eeladı 
in Eilicien ’AnoAmv Zapnndövsos hieß u. hir eı 
Drafel hatte, D. Sic. 82, 11, Zos. 1,57, wobei fredid 
auch der a. 1 gedacht werden fann, von welchen im 
jedoch Eust. D. Per. 270 u. Schol. Eur. Rhes. f 
unterfchieden wiffen wollen. 3) Sohn des Euank 
eines Sohnes von Sarpedon u. ber Deidameia, di 
Entel des vorigen, D. Sic. 5,79. 4) Sohn tes Bein 
don, Br. des Poltys in Thracien, nach welchem (Sch 
Eur. Rhes. 28, Schol. Ap. Rh. 1, 216) tas thradik 
Vorgebirge benannt fein foll, Apd. 2, 5, 9, Schol Eu. 
Rhes. a. a. DO. 5) Sohn des Leufaftos (Lylaſtei) ı 
der be, Soer. in Schol. Eur. Rhes. 28. 6) Köniz m 
enos, Marm. Farnes., f. Ahr. Dial. u. 144. :)$ur 
führer des Demetrins Nicanor, Hert ſcher in Gölefyin 
Ath. 8,88, c.d., D. Sic. Exec. 25 in Müll. hist. gr. h 
11, preef. 19, Strab. 16, 758. 8) Sohn eines Antioktl, 
Päonier, Inser. 193. 9) ®Barier, Inser. 2881, 5 
Thierſch Par. Inſcht. S. 682. 10) ein Skeptilet. Sir 
ler des Ptolemäus von Gyrene, D.L. 9, 12,n.7. 11) 
der Pädagog des Cato min., Plut. Cat. min. 1. & 
12) Andere: Anth. 1X, 202, — Inser. 2880, 4. 3,4248 
4308, K. 6984, , 8, u. 8. 
mbsv, 6vos, (N), in Ap. Rh. 1,216 Zepar 

dovin neren, in Her. 7, 58 Zaonndevin Axgp ® 
Schol, Ap. Rh. 1, 216 Zapnndort« nirga, in ke 
5, 86, Suid. Zegnndovla axın, in An. su mar 
magn. 177— 185, 3., St. B: s. Kagnasla, Ski 
11. 24, 79 u. Eust. dazu p. 1544, 22 Zaganderik 
äxg«, in App. Syr. 89, Hes. Zagnıdormr, © 
Aesch. Suppl. 869 Zapnunddysor yöna, Herptül, 
Heppenheim (nad Curt. geogr. Duom. der gie 
Spr. ©. 159 nah Zaprndor benannt, bad f- Zr 
andar), 1) a4) Stadt in Thracien, Schol. Ap. Bb|. 
216, St. B., Ew. Zapınösnos, via, St. B. b) Br 
gebirge in Thracien, welches Her. 7, 58 Zugngderi; 
@xgn, Schol. Eur. Rhes. 28 u. Schol Ap. Bh- Iı 
216 Zugnndortn(a) nesen (a), Hosyoh. u. Pit 
602, 2 Zagnndovsov, b. Crat. (Suid.) ij ways 
nennt, j. Gap Bari od. Gremia, Strab. 7, 881,fr.öt 
f. Soph. fr. ıız, 7, 761 b. Herdn. 7. u. Ae$. 9,8, m ® 
Zaonndur nerge heißt. c) Zupnundas axıı, UF 
Tpraciens mit einem Tempel des Poſeidon, Sopı # 
vıır, 18. 40 b. Herdn. 7. 4. A6E. 9, 8, Hesych, &# 
fprihw. Zeonndorte üxtıj, Zen. 5, 86, f. Eust 5 
24, 1844, 22. 2) a) Statt in Gilicien, Serl. IR 
b) Vorgebirge, weiches in An. stad. mar. magn. 1" 
— 185, u. St. B. s. Kognasia: Zagundorl« die 
in Schol. Ap. Rh. 1, 216 Zagznderiw netge, a 
Zen. 5,86 Zapnndovia äxın, in Acsch. Sappl 5 | 
Zagnndörsov yöue, in App. Byr. 39 u. Hart 
Zupnndövsov heißt, j. %iffan el Kahpe, Streb- K 
627. 14, 670. 682, Ptol. 5, 8. 3, Mel. 1, 18,5. P# 
5, 27, 22, Liv. 88, 88, Geog. Rav. 6, 7. Su 
hieß Artemis ij Zagnndovia, Strab. 14, 67% ' 
Infel des atlantifchen Oreans, Herdn. a. gu. AR. N 
Suid., Zen. 5, 86. 

Zuppa, as, (i). (Waltrada = 
Abr. 20), 1) Brau des Abraham, 


doyena, >= 
melde neh P- 





Zappaxnvol 


mut. nom. 11, Cherub. 2 früßer Zap hieß, f. Anth. 
vı11, 27.52, Ios.arch. 1,6,5 — 7,14. b. Iud.5, 9, 
4, Phil. Cherub. 1. 8. ebr. 14. congr. erad. grat. 1. 
post. Cain. 88. 40. mut. nom. 81. legg. alleg, 8, 87, 
N. T. 1 Petr. 8, 6. Hebr. 11, 11. Rom. 4, 9. 9, 9, 
Suid. ». ’Agadu. 2) loser. 8, 5340. 8) f. Tögog. 

wol, = Zapaxmvol, w. f., Zos. 4, 22, 
dad. mvıcdv pölov, Zos. 4,22. In Inser. 4, 
8709 Zappaxsvol. 

Zappimn, 1. Zagdöte. 

Zuppäotar, Bv (f. Zigvos), Bolt Gampaniens 
am Gatnus, Con. b. Serv. zu Virg. Aen. 7, 788, 
Virg. Aen. 7,788, Sil. 8, 6588. 10, 816. 

Zapeänas, m. Satrap in Aegypten, Ctes. 40, 
b, 19. 

Zapoiva, f., in Inser. Grut, 522, 8 Sassina, Stabt 
Umbriens, Strab. 5, 227, Sil.8, 462, Martial. 9, 59, 
4. Ew. a) Zapeıyäror, Pol. 2, 24. b) Sarsinates, 
Plin. 8, 14, 19, Inser. Grut. p. 1095, n. 2, u. Sassi- 
nates, Inser. Grut. p.297 u. 822, Orell. n. 4404, 
Adj. fem. Sarsinatis, Plaut. Most. 3, 2, 98. 

, f Spalt (von vasew), St. Macedoniens 
an ber Sübfpige der Halbinfel Sithonia, j. Kartali, 
Her. 7,122, St.B. @w. Zapratog, St. B. 

5, m. Führer der Alanen, Menand. Prot, 
'r. 22. 

„m. König der Alanen, Theoph. Byz. b. 
?hot. bibl. cod. 64. 

Zapev, wos, m. Negold, Nebe (venn gagünes 
ind nad; Hesych. z« zöv Imgaröv Alva wahrfd. 
on oalgsıw, u. Zdpmv war ein berühmter Jäger 
d. Scemann, u. der Saroniſche Bufen berühmt buch 
inen Fiſchreichthum u. feine Fiſcherei, j. talien, 
Yion. Byz- fr. 48, ed. Müll. p. 53), 1) 8. von Trögene 
gewaltiger Jäger, ber auf der Jagd ins Meer ftürzte, 
selhes davon das Saronifche genannt wurbe, Euphor. 
ı Et.M. s. v., Paus. 2, 80, 7, Eust. u. Schol. zu D. 
er. 420. 2) ein Meergott od. Megarifcher Heros, 
m welchem ter faronifche Bufen feinen Namen haben 
il, Arist. or. 46, p. 840 u. Schol., Dion. Byz. Anapl. 
3. p. 53 ed. Müll. Bon ihm foll das Sprihwort 
bildet fein: Zdgwvog vavııxwzepog, Apost. 15, 
t u. Schol. zu Arist. a. a. DO. u. nah ihm das 
rgebirge daſelbſt Saronis ora heißen, Dion. Byz. 
ıspl. a. a. D. 8) $I. von Trögene, nach welchem 
: Zufen benannt fein foll, Eust. u. Schol. zu D. 
r. 420. 4) Ort (76705) von Trözene, davon Za- 
wos, fa, u. Zapwvsxds, (in N. T. Zap, Övos), 

B. 5) fruchtbare Ebene Palaſtinas am Meere, 
T. set. ap. 9, 85, Euseb. Onom., Ies. 38, 9. 
ch Apost. 15, 24 u. Schol. in Arist, or. 46, p. 208 

Jelb. hieß davon das angrenzende Meer Zapwrı- 
» rabAayos, tod f. Raumers Geogr. dv. Paläf. 1, 
44. 

Bapevia, f. Nettelingen, Nebtling (f. Zigwr), 
Name von Trögene, St. B. s. TgosCyjv, Eust. Hom. 
, 11. 2) Bein. der Artemis, der zu Ehren bie 
zenier ein Bet Zagmvse feierten, Paus. 2, 82, 10, 
ae. fr. 17, p. 582 bei Hesych. 

mapevırds, 7, 6y, entweber Eichmälber (fo Plin. 
‚9, denn aagwrldes hießen hohle @ichen, Et. M., 
ych., Schol. in Call. Iov.'22), od. Negler (vom 
fe, Orte od. Heros od. König Zigwr, w.f.; bei 
, Paraphr., Schul. u. Niceph. zu D. Per. 420 
es auch von aupscHas abgeleitet), 1) Bufen, mit 
ros, Call.h. 4,42, Strab. 8, 369. 874. 880, Exc. 
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Strab. 7, 58, Eust. D. Per. 420.498, Hesych,, Aga- 
them. 24, Ptol. 8, 16, 12, Plin. 4, 4, 5 u. 5, 9, ob. 
zsögos, Strab. 8, 885, ob. opduds, Aesch. Agam. 
806, ob. zndwrog, Eur. Hipp. 1200, Strab. 8, 869, 
Schol. D. Per. 420, ob. u£Amyog, Strab. 2, 124. 8, 
835.869, Eust. D. Per. 420. 506, Phot. 502, 6, Et. 
M. s. v., Schol. Arist. or. 46, p. 208 ed. Jelb., ob. mit 
9alacca, Exc. Strab. 8, 1, Schol., Paraphr. u. Ni- 
ceph. zu D. Per. 420, ein Bufen bes Aegäifhen Meer 
zes zwifchen den Vorgebirgen Sunium u. Scylläum 
bis an den korinthiſchen Ifhmus, der früher Bospata 
Aluvn hieß, Paus, 2, 8, 7, j. Golf von Egina. 2) 
Saronicum promontorium ob. ara Saronis, an jenem 
Buſen, Dion. Byz. Anapl. fr. 48 u. 44 ed. Mull. p. 58 
u.54. 8) ein Hafen barin, Mel. 2, 8,8. Aehnl.: 

Zapwvis, idos, 7, 1) Salaoca, — Zapwrsxög 
xöArros, Paus, 2, 80, 7, D. Per. 422, Eust. u. Schol. 
su D. Per. 420, Euphor. b. Et. M. s. v., Prisc. 424. 
2 Bein. der Artemis = Zegwrla, w. f., Paus. 2, 

0,7, N 

Zapayırıch Zögrig, f. bie indiſche Syrte, in welche 
der Fluß Hydaspes mündet, Plut. fluv. 1. 

os, m. Heerführer der Alanen, Menand. 

Prot. fr. 4. 4 

Zacdv, Niceph. Greg. vii, 1, 1, p. 107 (181), 


Iataväs 


8. 
Z4cavda, n. pl. Settlage (odoms = xadlons, 
Hesych., freili nad Schmidt dans = xadaplaaı, 
doch f. Lob. techn. p. 108), Kaftel in Karien, D. Sic. 
14, 59. 

Zaoıxa\fs, m. Aegyptier, Schow chart. pep. 7, 
16. 

Zierpa, wv, Stadt in Kappadocien, Hierocl. p. 700. 
It. Ant. p. 144, It. Hieros. p. 577, Greg. Naz., Socr. 
h. e. 7,86, 11. 

Zac oves, pl. Volt im nördlichen Theile Scythiens, 
Ptol. 6,14, 11. 

Zarodpa, Stabt der röm. Provinz Afrika, Pol. 4, 
8,86. 

Zacouröwov (Acthiop.), Inser. 8, 5127, B, 38. 

Zärrapes, wr, = Zansıges, w. ſ., Her. 3, 94 
— 7,79, 8., sg. Zaaneıg, St.B.s. Beysig. ©. C. I. 
2, p. 85,2. 

Zarwepfvm, ſ. Zanneıpivn. 

Zdrvxıs, m. zweiter Gefehgeber der Aegyptier, D. 
Sic. 1,94. 

Zäcrwyv, wvog, f. (in Ptol. 8,18, 47 Zard 4 24- 
coyv, in Plin. 8, 26 30, It. Ant. 489 Sasonis insula, 
040 — xadloaı, Hesych.), Saden (von adtzw), 
Meine Infel zwiſchen Epirus u. Italien am Cingange 
in die ioniſche Meerenge, j. Safena od. Saflofo ob. 
Saffa, Pol. 5, 110, Seyl. 26, Strab. 6, 281, Exc. 
Strab. 6, 37, Mel. 2, 7, 18, It. Ant. 520, 3, Sil, 
It. 7, 481, 

Zara, Stadt im glüdlichen Arabien, Ptol. 6,7, 88. 
- Zirala, or, (1), aud (N) Zaredu, ns, Proc. 
b.G. 1, 15, Nicet. Chron. p. 37, It. Ant.p. 181 — 
217, ö., Tab. Peut., wenn grieh., Sitten (odoaı = 
xa94oaı), 1) Stadt in Armenia Minor, D. Cass. 68, 
18. 19, Ptol.5,7,3 u. 1,15,9. 8, 17, 41, Alex. b. 
St.B.. Basil. ep. 99, Proc. aed. 8,4 u. d. o. a. Gt. 
Ew. Zarakets, St.B. ©. Zraraka. 2) Ort in Mace= 
donien, Socr. he. 2,42, 6, Sozom. 4, 24. 

Zäralxa, n. pl. Stadt der Gordyäet in Mefopos 
tamien, Strab. 16, 747. 

Zaraväs, ä, voc. Zarevä, (6), Beind (nad) Suid. 
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= v. — änoordeng), der Teufel, N. T. Matth. 4, 
10 — 16,28, ö. Marc. 1,18 — 8, 88, ö., Luc. 10, 18. 
2 Cor. 2, 7, Suid. s. ’Iwß — oıyı&oas, d., Theodoret. 
Therap. 8, A. Dav. Zaravınds, 7, dv, teufliſch. KS., 
u. Zaranavol, eine Art Kehei, KS. 

Zardoens, m. (f. C. J. 2, p. 116, b) Perſer, der 
Libyen umfegeln wollte, Her. 4, 48. 

Zaräpxn, f. Stadt an der Oſtküſte der taurifchen 
Halbinfel, nah Schol. Ptol. 3, 6, 6 — tem fpäteren 
Me&taoya, Ptol. 8. 6, 6. Dazu gehören die Zaräp- 
xaı, ein Bolt daſelbſt, Mel.2,1,3 — 10, Val. Flacc. 
6, 144, b. Plin. 6, 7,7 Satarchei, f. Zazupyalos. 

Zarapdpa, Stadt im NO. von Armenia Major, 
Ptol. 5, 18, 10. 

Zaraydaı 7) Zaräxda, Fleden in Aethiopien. Ptol. 
47,17. 

Zarlas, m. Sittler (fo nad Bödh zu Inser., 
von odoas — xaFloas, vgl. Kostias von xgstdg), 
Melier, Inser. 2430. { 

Zarıßäpas, m. ein Eunuch, Nic. Dam. fr. 7. 

Zarıßapfäyns, ov, m., voc. Zarsßaoldrn (Plut. 
regg. apophth. Artax. 4), perfifcher Satrap von Aria, 
D. Sic. 17,78 — 88, 3, Arr. An. 3,8,4 — 28, 3, d., 
Eunuch tes Artazerres, Plut. Artox. 12. regg. apophth. 
s. Artox.4, Them. or. 8, p. 117. 

Zaarıxö\a, in D. Sic. 19. 72 acc. Zatsxdiar, lat. 
(Liv. 7, 82 — 9, 89, Serv. Virg. Aen. 7,729, Vellej. 
1,14) Saticula, Stadt Eamniums, St. B., Liv. 7. 82 
— 22. Ew. ZarıxoXavös, St. B., lat. Saticulanus, 
Liv. 27, 10, u. Saticulus, Virg. Aen. 7, 729. Adj. 
Saticulanus ager, Liv. 23, 14. 

Zarılator, pl. (viell. wie gatılda von aazivas, 
f. Lob. path. p. 120, alfo Wegeler), Bdotier aus 
dem Geſchlecht der Heralliden, Plut. de ser. num. 
vind. 18. 

Zarıs, ws, 1 zai Hoc (wenn grieh., Sittlern), 
Inser. 8.4898, 7, Sp. 

Zarıuplpvns, m. Perfer, Plut. Artox. 11. 

Zariev, avos, Sitten (odoas— xaslcaı, He- 
sych., f. Zarlag), St. in Illyrien, Pol. 5, 108. 

Zarnödas, evros, (6), Fulda (menn Fuld — Full 
od. Voll if), font Stopp (aus adrzw), 1) ein Wald⸗ 
bach im fürlichften Theile von Troas, j. Tusla od. 
Tusla, fpäter nach Strab. 18, 606 auch Zaprsöaıs 
genannt, Il. 6, 84. 14, 445. 21, 87, Strab. 7, 821. 
18, 605.606, Exc. Strab. 18, 41, Hesych., Et.M. 
598,45. 2) I. Kilifiens, Hesych. Aehnl.: 

Zärvıös, m. Fullo od. Stopp, Troer, Sohn des 
@nops u. einer Flußnymphe des Satnioeis, I. 14, 
448. 

Zaropveiva, f. t. ıöm. Saturnina, Inser. 2, 2148, 
e, Add. 2821, Sp. ©. Zatovpriva. 

Zaropvedvos, m. d. töm. Saturninus, Inser. 2. 
8665, 1.3, 6286.4, 7251, Sp. ©. Zaropvivos. 

Zu f. d. lat. Saturnia, 1) alter Name Itas 
Tiens, . Zaropvivos, St.B. 2) Etadt der Abos 
tiginer in @trurien, D. Hal, 1, 20. ©. Zazovorta. 
8) ver röm. Name Saturnia, Inser. 2, 2016, d, in, 
Add. ©. Zatovprla. 

ZaropvlAos, m. b. fat. Saturninus, Prise. Pan. 
fr. 8 (hist. gr. fr. ed. Müll, ıv. p. 98. 94), Socr. 
he. 5, 10, 5, Inser. 4, 9496, b. &. Zarvovläos. 

8 Zaropyiva, f. d. lat. Saturnins, Inser. 8, 4757, 

P- 

Zaropvivos, ov, voc. (Plut. adv. Colot.) Za- 
Toevive, (6), d. röm. Saturninus, dab. ’AmovArjiog 


Zardonyc 





Zarpaparıc 


Z., App. b. civ. 1, 28, Allöog Z., D. Cass. 57, 22 
6 Alulsog d Z., D. Case. 75, 14, "Artürıog E 
Suid. s. BovAr, "Aygsos Z., Franz. Büllet. 188, 
p- 212, Aeüxsog Z., Plut. Mar. 14, Koöivteg O6 
Aovcios Z., Phleg. Trall. fr. 56, u. Zatoprive ü 
Kudnväs, Philoſoph, Schüler des Sextus Empiricas, 
D.L.9, 12, n.7, u. bloß £., D. Sic. 36, 5. 8, Plut 
Lys. et 8yll. c. 1— Mar. 85, 3., D. Cass. 76, 8.6 
Herdn. 8, 11,4, 8t.B s. Zatopviag, Io. Ant. fr. 1%, 
Socr. h.e. 11, 9, Inser, 2, 2885. 8, 6544. 4, 872%. 
Er u. feine Seute: od nıepi toy Z., Plut. Mar. 29. 
©. Zatovprivos. 

Zaröpvios öy9og, (d), 1) d. lat. Satarnius, che 
maliger Name des collis Capitolinus in Rom, D. Hal 
1,44. 2,1. &. Zatodprsog. 2) nad Exc. Strab. 5, 55 
== Koövog, f. Zdrovevag. 

Zaropgator, Stothiſche Völterſchaft an der Office 
der taurifchen Halbinfel, f. Zardoyn, Callistr. & 3 
B. s. Tagpas. 

Zaroöka, St. in Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 28. 

Zaroupveivos, m. d. rim. Saturninus, Inser. & 
6420, Sp. &. Zarovgvivoc. 

Zarovpvia, f. d. lat. Saturnia, 1) alter Tichterifder 
Name von Italien, D. Hal. 1, 84. 85, D. Cass. fr. 4, 
1, Virg. Aen. 1, 569. 8, 829. Georg. 2, 173, Or. 
Fast. 1, 288 — 6, 31, d., lust. 48, 1, f. Zarepria. 
2) Stadt Etruriens, j. Ruinen beim Dorfe Gapelin, 
App. b. civ. 1,28, D. Hal. 1,45, Liv. 28,45, Plin.3, 
5, 8, It. Ant. p. 581, Tab. Peut.. &. Zaroprie r. 
Zarovpriavya. 8) eine pilasgifche Stadt im Lunte 
ter Sifuler, D. Hal. 1, 20. Sie fiand nech StB.a 
”ABogeylves, Macr. Sat. 1, 17, Plin. 8, 6. 9 it 
Etelle ver fpätern Roma. 4) Tochter des Surammt, 
Bein. ber Veita, Ov. Fast. 6,888, u. der Juno, Vi 
Aen.1,23. 12,156, Ov. Fast. 1, 265. 5) Satuma 
stagne, Name tes mare Kronium 6. Claudian. de 
laud. Stilich. 1, 178, ebenio Saturnius grrges nt. 
Saturnia aequora, Prisc. 41. 696. 

Zaroypriava xoAwnla, Stadt in Etrurien, = 
tovovfa, w. f., Ptol. 8, 1,49. 

Zaroypriva, f. d. ıöm. Saturnina, Inser. 8, 6626, 
Sp. &. Zaropvelva u. Zaropriva. 

Zaroupyivos, m. b. röm. Bein. Saturninus, dabet 
"Avtövsog Zatovpvivog, Suid.s. "Artawsog, m. bh 
Z., los. arch. 16, 9,1— 18, 8,5, d. b. Iud. 1, 27, 2. 
App. b. civ. 5, 52.189, D.Cass. fr. 95, 3. lib. 37, 26, 
Zos. 1,56 — 5, ı8, 6. Io. Ant. {r.180, Zonar. 12.29, 
Nic. Dam. fr. 94 (los. 16, 10, 8), Suid. s. Zum odrsme. 
Inser. 2, 2885. &. Zarogreivog. Zatoprisog. Ze 
tovpvelvos. Zatopvläoc. Zatvprläes u. Zarep 
vivog. 

Zuarotprıos, d (Adpos), — Kanstwälvos u. grrd 
Koörsos in Rom, D. Hal 1, 84, Suid. s». Kaxıma 
Asov, D. Hal. 1,88. 79 ©. Zatögvıog. 

Zaroüpvos, in D. Hal. 1, 88 24 nie 
Saturnus, eine altlateinifche Gottheit. die denn = 
dem griech. Konvog galt, D. Cass. fr. 4, 1. — Titel 
eines Stüds bes Bläfus. Ath. 11,487, c. 

Zarovpos, wenn nicht gen. (viell. wie tes lat. s- 
tur von Zw, Aueva, odtto, Hettbad) Mannsuume 
Inser. 8, 4561, Sp. 

Zörpa, f., 1. d., richtiger, wie es ſcheint, Zeiwees, 
m. ſ., dgl. mit Mein, jn St. B. p. 265, Et. auf &® 
vern, fpäter u. j. "Eisidepva, Ew. Zarpalos, StB. 
— m. Satrap von @fbetana, Ach. 14, 

8, 2. 


LZdrpar 


Zarpai, gen. ion (Her. 7, 111) da», pl. (viel. 
Spaltinger, — Zdptes, f. Ziorn), 1) Thracifches 
Bolt auf dem Pangäus zwiſchen Neftos u. Stenmon 
bis zum Stomios, Her, 7, 110— 112, Hecat. b. St. 
B. 2) Rolf in Aetbiopien. = Zaygas, Phot. 508, 
9. 11. ©. Zarpnis. 

Zarpãtdai, Dr, Bolt in Partien, D. Per. 1097, 
Paraphr. daju 1086 u. Niceph. dazu 1080, Prise. per. 
1004, Geogr. Rav. 2, 4. 

Zarpargs, m. Fuͤrſt der Scythen, Arr. An. 4, 
4. 8. 

Zarpdams, m., perf. Wort, ähnl. wie Landgraf, 
Name des Korybas mit einer Bildfäule in Efie, Paus, 
6,25, 6. 

Zarpäxos, m. 1. d., viell. Offenbad (von aas- 
ew. Et.M. nennt ihn Zögayos, w.f., u. nach Tzetz. 
zu Lyo. 448 hieß er auch Zörgayos), Flus auf Cy⸗ 
pern, Nonn. 18,459, Lyc. 448. S. Mein. Anal. 280. 

Zarpla, f. lat. Satris, 1) Stadt in Latium, Plut. 
Cam. 37, St. B. @w. Zarpıavös, St. B. 2) Inser. 
3, 6687. Achnl: 

Zarpıäva, f. lat. Satriana, Inser. 8, 6682, Sp. 

Zarpinov, 16 (= Zarola, w. ſ.), Stadt in Latium 
ıahe bei Antium, j. Eafale ti Conca, D. Sio. 7, 4. 
4, 102, Cic, ad Quint. fr. 8, 1,2, Plin. 8,5, 9, Liv. 
‚89 — 9,16, 6. Flor.1,11. Ew. Zarpıavol, D. 
[al. 5,61, Liv. 9, 12. 28, 11. Daher heißt die Stadt 
ich n Zergıxavöv nödıs, D. Hal. 8, 86, 

vp]iwi[os]? m. Inser. 2,2260, Sp. 

* rg » Pl. thracifcher Volfeftamm, Hecat. 
Zarraybdai, öv, eine zur 7. Satrapie des Perſi⸗ 
ven Reiche gehörige Völkerſchaft in ter Nachbarfchaft 
m Sogdiana, Her. 3, 91. 

Zarriv, Wohnort ver Ifracliten zu Lore Zeit, Suid. 
Awrt, Hesych. 

Zarbas, aytos, m. Büller d. i. Schwelger, (adr- 

‚ ob. lat. satis, satur u. f. w. von dw, duevas), 
ınnen., Hegesipp. in B. An. p. 1185, Theoga. 
ı. p. 42,28, Choerob. 119, 27. 

Eärbpa, f. Geila (f. Zärvpos), Hetaͤre bes Ther 
tofles, Idom. b. Ath. 18, 576, c (überh. = rogvn, 
ıych., Eust. p. 1922, Luer. 4, 1162). 

ärdpeov, n. &t. = Zatügsor, w. f., Orac. in 
. Strab. 6, 85. 

Arbpn, f. Bella (f. Zeröga), Frauenn. Anth. 
06. vı, 89. vı1, 462, Inser. 8, 6464, bef. bövtifcher 
banifcher) Frauenn. ; 
&röprios, m. d. röm. Saturejus, dab. Mlönäsos 
z., Plut. Tib. Gracch, 19 — ein Toreut, Anth. 
"76. 

arvplas, dat. g, m. Sählemmers (f. Zaru- 
Zitel eines Stüds des Anarandrites, Ath. B, 





iruplöes, alvncos, bie Seilainfeln (f. Paus.), 
nn außerhalb der Säulen des Heralles, Paus. 1, 


‚röplöwov, sö, Dem, von adzugos sarvgsdlur 
10x&oxw» yopof, Stratt. b. Ath. 2, 69, a, wo 
es Raupe erllärt, f. Schneider zu Arist. h. an. 
p- 849. 
upınds, 7, dr, 1) ſatyt haft. einem Satyr eigen, 
&. ob. auch von zügellofem Rebenswandel, 5. B. 
wıs ob. Öpynoss, Atb. 1,20, e.14,680,b, Luc. 
"9. Poll. 4, 99, ox/gtnun, Luc. Bacch. 5, u. 
erfonen: Piut. Cat. maj. 7. Per. 13. Galb. 16. 
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2) dem Satyıfpiel gehörig, ibm eigen, Arist. poet. 
4, 18, D. Hal. ant, 7, 73, Ath. 5,197, a— 14, p. 
680, b, ö, Poll. 4, 118, 146, Plut. Per. 5, daher a. 
Auvxoc, Ath. 9, 400, b, Aupadgaog, Schol. Plat. 
conv. 222, b, vgl. Ath. 9, 868,8, 10, 411,5, D. L. 
2,19, n. 10 dedua, u. ähnl. Ath. 2,55.0, D. Hal. 
rhet. 3, 6, D. L. 8, 86, Poll. 10, 68, 94acog, Plat. Pol. 
808, c, u. fo auch ohne Subst., Ath. 10, 428, a, u. 
Hesych. 3. ägeayis u. 1& catugıxd, Xen. conv. 
4, 19, Arist, poet. 4, 17, Ath. 4, 178, c, auch von 
einem Drama, Schol. Ar. Ran. 1155, Cram. An. Par. 
1, p. 7, vgl. mit Luc. Bacch. 5, Comp. oatvgsxu-. 
tego», Grammat. b. Dind. Eur. Alc. praef. p. 7, in 
ed. Oxon. verb. aazvpifev, Clem. Al. protr. p. 52. 
©. Lexic, 

Zärdpıov (fo tes Mettums wegen, ſonſt Zärd- 
eo»), Gailenreuih, Ort bei Tareut, Orac. al. in 
D. Sic. 8,26, Strab. 6, 279, St. B. &w. Zarupivos 
u. Zaröpuos, St. B. S. Zarögsor. 

Zaröpıos, m. Geilerod. Schlemmers, 1) Dice 
ter der Anthologie, Anth. vr, 11, tit. 2) Anderer: 
Inser. 8, 6465. 

Zarvpioxos, ov, voc. Zaruploxe (Anth.) m. 
Seilmodel od. Schlemmer!, Dem. von Zdrupos, 
Theoer. 4, 62 u. Et. M. 581, 24, Mosch. 6,4, Anth. 
— 244, Ath. 5, 200, d, appellst. Theoor. 27, 8. 

za: ‚0, Satyrſpieler d. i. Schau 
fpieler in einem Satyrſpiele, D. Hal. 7, 72, u. cars. 
Qrozai yopol Ehend., wo Andere Zatugsozör yo- 
006 Iefen. = 5 
plev, aros, m. Geiler od. Schlemmer, 


Letupoc 


Zary) 
1) ein Poffenreißer, Luc. conv. 19. 2) Gautler. Theod. 
Prodr. 4, 215, 8) Athener, Ross Dem. Att. 177. 4) 
ein Dikaſt, Inser. 2,8568, f, Add. 8, 6464. 5) Ans 
derer. &. Zardowr. 

Zarupvios, m. d. töm. Saturninus, Inser. 4, 9519, 
Sp. ſ. ZuropviAog u. Zarovgrivog. 

Zarupvivos, m. d. röm. Saturninus, Inser. 2, 8318, 
Sp. ©. Ziuerovgvivog. 

Zärtpos ov, ep. auch 0so, dor. (Mosch, 6,2) @, 
theffal. (Inser. 1767 u. 2 griech. Infchr. aus Spart. 
u. Gort. p 16) os, voc. Zdrvgs (Anth. vii, 696. 
Plan. 8. 15,b.) pl. dat. os5 u. ep. 0:05 od. oscww, 
(6) Sail od. Geilmod (fo Et. M. u. Callim. in 
Schol. Theocr. 4, 62 von 049, woraus odINEoS U. 
daraus odzvpog entftanden fein follen, richtiger wohl 
von odıro, f.dw, Zusva, lat. satis, satur, der Voll» 
fat, Schlemmer, während Ael. v.h. 8, 40 u. Schol. 
Plat. conv. 215, b. das Wort gar don ssonodvas, 
vom Auffperren des Mundes, ableitet. Die Satyıen 
find nämlid, wie fie Hesiod, b. Strab. 10, 471 fehil« 
dert, nichtenugige, zu jeder Arbeit untaugliche Gefellen, 
dabei freilich auch üppig und wollüfiig, f. yurasıa- 
veis, fowuaveis, novAuyauos, no96ßAntos, Nonn. 
83, 249. 16, 309. 14, 104. 88, 154, vgl. mit Apd. 2, 
1, 24, Philostr. v. Apoll. 6, 27, Nonn. 14, 82, Ov. 
met. 1,692. Ep. ex Pont. 4, 16, 35. Fast. 1, 897. 
Her. 5, 185. Long. past. 2, 2, u. wurden fie ob. der 
Satyros als ihr Repräfentant deshalb auch mit Tod- 
yot genannt, Et. M. 764,5, u. ⁊¶t voo⸗, welches nach 
Schol.' Theoer. 7,72, vgl. mit Ael. v. h. 8,40, Hes. 
s. tirvpog gleichbedeutend fein fol, u. nach Eust. I. 
18, 495 die bor. Form von Zärvooc ift, doch von 

Strab. 10, 466.470 u. Nonn. 24, 225 ausdrüdlich dae 
von unterfchieden wird, doch find fie auch YyAsvxond- 
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8. v. — änootdeng), der Teufel, N. T. Matth. 4, 
10— 16,28, ö. Marc. 1,18 — 8, 38, ö., Luc. 10, 18. 
2 Cor. 2, 7, Suid. s. Ichß — oıyıdaas, d., Theodoret. 
Therap. 8,9. Dav. Zaranınds, 7, dv, teufliſch. KS., 
u. Zaravıavot, eine Art Kiter, KS. 

Zardoens, m. (f. C. J. 2, p. 116, b) Perfer, der 
Xibyen umfegeln wollte, Her. 4, 48. 

Zaräpxn, ſ. Stadt an der Oftküfe der taurifchen 
Halbinfel, nad Schol. Ptol. 8, 6, 6 — dem fpäteren 
Märapye, Ptol. 3. 6, 6. Dazu gehören die Zaräp- 
xar, ein Wolf dafelbft, Mel.2, 1,3 — 10, Val. Flacc. 
6, 144, b. Plin. 6, 7, 7 Satarchei, f. Zatvpyalos. 

Zarapdpa, Stadt im NO. von Armenia Major, 
Ptol. 5, 18, 10. 

Zaraydaı ij Zaräxda, Sleden in Aethiopien, Ptol. 
47,17. 

Zarlas, m. Sittler (fo nah Bödh zu Inser., 
von odcas — xaFloas, vgl. Kostlas von xgstög), 
Melier, Inser. 2430. 

Zarıßäpas, m. ein Eunuch, Nic. Dam. fr. 7. 

Zarıßapfävns, ov, m., voc. Zatsßaofavn (Plut. 
regg. apophth. Artax. 4), perfifher Satrap von Aria, 
D. Sie. 17,78 — 88, d, Arr. An. 3, 8, 4 — 28, 3, ö. 
Eunuch tes Artazerres, Plut. Artox. 12. regg. apophth. 
s. Artox.4, Them. or. 8, p. 117. 

Zarırö\a, in D. Sic. 19, 72 acc. Zatsxöder, lat. 
(Liv. 7, 82 — 9, 89, Serv. Virg. Aen. 7, 729, Vellej. 
1, 14) Saticula, Stadt Samniums, St. B. Liv. 7. 82 
— 3,22. Ew. ZarıroAavös, St. B., lat. Saticulanus, 
Liv. 27, 10, u. Saticulus, Virg. Aen. 7, 729. Adj. 
Saticulanus ager, Liv. 28, 14. 

Zarılatoı, pl. (viell. wie adtslda von az/vas, 
f. Lob. path. p. 120, alfo Wegeler), Böotier aus 
dem Gefchlecht der Herafliven, Plut. de ser. num. 
vind. 18. 

Zarıs, ews, 1) zei Hoa (wenn grieh., Eittlern), 
Inser. 8.4898, 7, Sp. 

Zarublpvns, m. Berfer, Plut. Artox. 11. 

Zariey, wyos, Sitten (odoan— xadlaaı, He- 
sych., f. Zatlag), St. in Illyrien, Pol. 5, 108. 

Zarnöas, evros, (6), Fulda (wenn Buld — Bull 
od. Boll if), font Stopp (aus odrzw), 1) ein Wald⸗ 
bach im fürlichiten Theile von Troas, j. Tusla ob. 
Tusla, fpäter nach Strab. 18, 606 auch Zaprsösıs 
genannt, I1. 6, 84. 14, 445. 21, 87, Strab. 7, 821. 
18, 605.606, Exc. Strab. 18, 41, Hesych., Et.M. 
598, 45. 2) 8. Kilifiens, Hesych. Aehnl.: 

Zärvıos, m. Sullo od. Stopp, Troer, Sohn des 
Enops u. einer Flußnymphe des Satnioeis, Il. 14, 
448. 

Zaropveiva, f. d. röm. Saturnina, Inscr. 2, 2148, 
e, Add. 2821, Sp. &. Zatovpriva. 

Zaropveivog, m. b. röm. Saturninus, Inser. 2. 
8665, 1.3, 6286. 4, 7251, Sp. S Zaropvivog. 

Zu f. d. fat. Saturnia, 1) alter Name Itas 
liens, @w. Zaropvivos, St.B. 2) Stadt der Abos 
tiginer in @teurien, D. Hal. 1, 20. ©. Zarovorta. 
8) ber röm. Name Saturnie, Inser. 2, 2016, d, ıı, 
Add. ©. Zarovpvia. 

ZaropviAos, m. d. lat. Saturninus, Prisc. Pan. 
fr. 8 (hist. gr. fr. ed. Müll. ıv. p. 98. 94), Socr. 
he. 5, 10, 5, Inser. 4, 9496, b. &. Zarvprldos. 

5 Zeropviva, f. d. lat. Saturnina, Inser. 8, 4757, 

p· 

Zaropvivos, ov, voc. (Plut. adv. Colot.) Za- 
Topvive, (6), d. rim. Saturninus, dah. "AnovAnios 


Zardonns 


Zatpaarıs 


Z., App. b. civ. 1, 28, Aldlsog Z., D. Cass. 57, 22. 
6 Alulisog 6 Z., D. Cass. 75, 14, "Artarıog Z, 
Suid. s. BowAn, Ayeroc E. Franz. Bullet. 1835, 
p. 212, Aeixsos Z., Plut. Mar. 14, Koivtes Or 
lovooc Z., Phleg. Trall. fr. 56, u. Zaroprives d 
Kudnväs, Philoſoph, Schüler des Sextus Empiricos, 
D.L.9, 12, n.7, u. bloß Z., D. Sic. 36, 5. 8, Plot 
Lys. et Syll. c. 1 — Mar. 35, d., D. Cass. 76, 3.6, 
Herdn. 8, 11,4, St. B s. Zatogprias, Io. Ant. fr. 196, 
Soer. h.e. 11, 9, Inser. 2, 2885. 8, 6544. 4, 8729. 
Er u. feine Seute: ol nepi vor Z., Plut. Mar. 29. 
©. Zarovprtvog. 

Za ropvios 5y9os, (6), 1) d. lat. Satarnius. che 
maliger Nanıe des collis Capitolinus in Rom, D. Hal 
1,44. 2,1. &. Zetoögrsos. 2) nah Exc. Strab. 5, 55 
= Koövog, f. Zarovpvog. 

Zaropyatoı, Scvthiſche Voͤlkerſchaft an der Ofkük 
der taurifhen Halbinfel, f. Zardoyn, Callistr. & St 
B. s. Tages. 

Zaroß\a, St. in Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 28. 

Zaroupyeivos, m. d. rim. Satarninus, Inser. 5, 
6420, Sp. &. Zarovonivog. 

Zaroypvia, f. d. lat. Saturnia, 1)alter dichterifhn 
Name von Italien, D. Hal. 1, 84. 85, D. Casa. fr. 4, 
1, Virg. Aen. 1, 569. 8, 829. Georg. 2, 173, Or. 
Fast. 1,288— 6, 81, 8., Iust. 48, 1, f. Zaregrie. 
2) Stadt Etruriens, j. Ruinen beim Dorfe Gapallic, 
App. b. civ. 1,28, D. Hal. 1,45, Liv. 28,45, Plin. 3, 
5, 8, It. Ant. p. 531, Tab. Peut.. &. Zaroprie ı. 
Zarovpvlava. 8) eine pelasgifhe State im Lande 
ter Sifuler, D. Hal. 1, 20. Sie fland nech St Ba 
"Aßogeylves, Macr. Sat. 1,17, Plin. 8, 5. 9 an br 
Etelle ter fpätern Roma. 4) Tochter des Suturmws, 
Bein. der Veſta, Ov. Fast. 6,888, u. der Iuno, Virg 
Aen.1,23. 12,166, Or. Fast. 1, 265. 5) Satarnis 
stagna, Name tes mare Kronium b. Claudien, de 
laud. Stilich. 1, 178, ebenfo Saturnius gurges o8. 
Seturnia aequora, Prisc. 41. 696. 

Zaroypriaya xolurie, Stadt in Etturim, = Z4 
tovorvia, w. f., Ptol. 8, 1, 49. 

Zaroypriva, f. d. ıöm. Saturnina, Inser. 3, 6626, 
Sp. &. Zatopvelva ı. Zatopviva. 

Zarovpyivos, m. d. röm. Bein. Saturninus, daher 
Artoraoc Zarovpvivos, Suid.s. "Aytawsos, u. bies 
Z., Ios. arch. 16,9,1— 18, 8,5, 6. b. Ind. 1, 27,2, 
App. b.civ. 6, 52.189, D.Cass. fr. 95,3. lib. 37,3, 
Zos. 1,56 —5, 18, 8., Io. Ant. fr. 180, Zonar. 12,29, 
Nic, Dam. fr. 94 (los. 16, 10, 8), Suid. s. Junofvaue, 
Inser. 2, 2885. S. Zatogveivog. Fatoprireg. Ze 
tovgvelvog. ZatopvlRog. Zatvpriios u. Zatıe 
vivog. 

Zarobpyıos, ö (Adpos), ⸗ Kanstwiälvos u. griech. 
Koörsog in Rem, D. Hal 1, 84, Suid. s. Kent 
asov, D. Hal. 1,88. 79. ©. Zatöprıog. 

Zaroüpvos, in D. Hal. 1, 88 Zärovpves, t. It 
Saturnus, eine altlateinifhe Gottheit. die dena = 
dem ariech. Kosvog galt, D. Case. fr. 4, 1. — Ti 
eines Stuͤcks des Bläfus, Ath. 11,487, c. 

Z&rovpos, wenn nicht gen. (viell. wie das lat. 
tur von Zw, Auera, adtto, Fettback) Mannenım 
Inser. 8, 4561, Sp. 

Z&rpa, f., 1. d., richtiger, wie c# ſcheint. Zimen 
mw. ſ. dgl. mit Mein, jn St. B. p. 265, ©t. auf Ex 
pern, fpäter u. j. "AisiNsore, Ew. Zarpatos, StB. 

Zarpaßärns, m. Satrap von Ffbatana, Ath. 11, 
588, a. 


Zdrpar 


Zdrpaı, gem. ion (Her. 7, 111) dw», pl. (viel. 
Spaltinger, = Zdpras, f. Zaprn), 1) Thracifches 
Volt anf dem Pangäus zwiſchen Neflos u. Strvmon 
bis zum Stomios, Her. 7, 110— 112, Hecat. b. St. 
B. 2) Volt in Xethiopien, = Zdygas, Phot. 502, 
911. ©. Zurosig. 

Zarpälöaı, Or, Volt in Parthien, D. Per. 1097, 
Paraphr. dazu 1086 u. Niceph. daju 1080, Prisc. per. 
1004, Geogr. Rav. 2, 4. 

Zarporns, m. Bürft der Scythen, Arr. An. 4, 
8 


Zarpdens, m., perf. Wort, ähnl. wie Landgraf, 
Name des Korybas mit einer Bildfäule in Elis, Paus. 
6,25, 6. 

Zarpäyxos, m. 1. d., viel. Offenbach (von aas- 
ew, Et,M. nennt ihn Zögayos, w.f., u. nad) Tzetz. 
u Lyo. 448 bieß er aud) Zörgayos), Fluß auf Cy⸗ 
pen, Nonn. 18,459, Lyc. 448. &. Mein. Anal. 280. 

Zarpla, f. lat. Satrie, 1) Stadt in Latium, Plut. 
Cam. 87, St. B. @w. Zarpıavös, St. B. 2) Inser. 
8, 6637. AchnL: 

Zarpıäva, f. lat. Satrians, Inscr. 8, 6682, Sp. 

Zärpıov, 16 (— Zarela, w. ſ.), Stadt in Latium 
nahe bei Antium, j. Gafale ti Conca, D. Sio. 7, 4. 
14, 102, Cie. ad Quint. fr. 8, 1,2, Plin. 8,5, 9, Liv. 
2,89 — 9,16, 6., Flor.1,11. Ew. Zarpıxavol, D. 
Hal. 5, 61, Liv. 9, 12. 28, 11. Daher heißt die Stabt 
uch 7 Zargıxavöv nölıs, D. Hal. 8, 86. 

rp]iwvı[os]? m. Inscr. 2,2260, Sp. 

—— » Pl. thraciſcher Volloſtamm, Hecat. 
„St. B. 

Zarra „Br, eine zur 7. Satrapie des Perfle 
Hen Reiche gehörige Völterſchaft in der Nachbarfchaft 
on Sogdiena, Her. 3, 91. 

Zarriv, Wohnort der Sfraeliten zu Lore Zeit, Suid. 

4wot, Hesych. 

Zarbas, aytos, m. Fuͤller d. i. Schwelger, (adr- 
v, od. lat. satis, satur u. f. w. von dw, duevas), 
tannen., Hegesipp. in B. An. p. 1185, Theogu. 
n. p. 42, 28, Choerob. 119, 27. 

Zärtpa, f. Geila (f. Zätugpos), Hetäre tes Thes 
ftofles, Idom. b. Ath. 18, 576, ce (überh. = nögvn, 
ych., Eust. p. 1922, Luer. 4, 1162). 
Zärbpev, n. ©. ⸗ Zatögıor, w. f., Orsc. in 
:e. Strab. 6, 85. 

Ziröpn, f. Geile (f. Zaruge), Frauenn. Anth. 
206. v1, 89. vır, 462, Inser. 8, 6464, bef. bövtifcher 
ebanifcber) Brauenn. ie 

E&röprjios, m. d. röm. Saturejus, dah. ZZöndsog 

Z., Plut. Tib. Gracch. 19 — cin Toreut, Antb. 
776. 

Sarvplas, dat. g, m. Shlemmers (f. Zaru- 
), Zitel eines Stüds des Anarantrites, Ath. 8, 


ce. 
sarupldes, alvijaos, die ®eilainfeln(f. Paus.), 
ein außerhalb der Säulen des Heralles, Paus. 1, 


4 





6. 

Arbplöiov, sd, Dem. von adzugog 'sarugıdior 

‚goxioxwv yopol, Stratt. b. Ath. 2, 69, a, wo 
es Raupe erllärt, f. Schneider zu Arist. h. an. 

’, p.849. 

arupırds, 7, 6v, 1) fatyrhaft, einem Satyr eigen, 

ifch, od. auch von zügellofem Lebenswandel, 1. ®. 

vwesod. Öpynass, Ath.1,20,e.14,680, b, Luc. 
79. Poll. 4, 99, axigrnue, Luc. Bacch. 5, u. 

Berfonen: Plut. Cat. maj. 7. Per. 18. Galb. 16. 
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2) den Gatyrfpiel gehörig, ihm eigen, Arist. poet. 
4, 18, D. Hal. ant, 7, 72, Ath. 5,197, 8— 14, p. 
‚680, b, ö, Poll. 4, 118, 146, Plut. Per. 6, daher a. 
“Auvxog, Ath.9, 400, b, "Aupadgaog, Schol. Plat. 
conv. 222, b, vgl. Ath. 9, 868,8,10, 411,8, D. L. 
2,19, n. 10 doäue, u. ähnl. Ath. 2,55.c, D. Hal. 
rhet. 3, 6, D. L. 8, 86, Poll. 10, 68, 94a0og, Plat. Pol. 
808, c, u. fo auch ohne Subst., Ath. 10, 428, a, u. 
Hesych. s. degayds u. t& satugsxd, Xen. conv. 
4, 19, Arist. poet. 4, 17, Ath. 4, 178, c, auch von 
einem Drama, Schol. Ar. Ran. 1155, Cram. An. Par. 
1, p. 7, vgl. mit Luc. Bacch. 5, Comp. oatupsxu- 
T8go», Grammat. b. Dind. Ear. Alo. praef.p. 7, in 
ed. Oxon. verb. oatvplLeıv, Clem. Al. protr. p. 52. 
©. Lexie. 

Zärdproy (fo tes Metrums wegen, fonft Färd- 
@or), Bailenreuiy, Det bei Tatent, Orac. al. in 
D. Sic. 8,26, Strab. 6,279, St. B. Ew. Zaruptvos 
u. Zaröpıos, St. B. ©. Zarügsor. 

Zaröpıos, m. Geiler od. Schlemmers, 1) Dice 
ter der Anthologie, Anth. vr, 11, tit. 2) Anderer: 
Inscr. 3, 6465. 

Zarupioxos, ov, voo. Zarvpioxs (Anth.) m. 
Seilmodel od. Schlemmer!, Dem. von Zdrupoc, 
Theoer. 4,62 u. Et. M. 581,24, Mosch. 6,4, Anth. 
Plan. 244, Ath. 5, 200, d, appellst. Theocr. 27, 8. 
47. 


Leitupoc 


Zarupıoral, 05, Satyrſpieler d. i. Schaus 
fpieler in einen Satyrſpiele, D. Hal. 7,72, u. curs- 
Qsotai yopos Ehend., wo Andere Zutugsorör o- 
00£ leſen. — 

Zaruplev, wvog, m. Geiler od. Schlemmer, 
1) ein Boffenteißer, Luc. conv. 19. 2) Gauller, Theod. 
Prodr. 4, 215. 8) Athener, Ross Dem. Att. 177. 4) 
ein Difaft, Inser. 2,8568, f, Add. 8, 6464. 5) Ans 
derer. S. Faripwr. 

Zarupvl\os, m. d. töm. Saturninus, Inner. 4, 9519, 
Sp. i. Zaropviäog u. Zatovpriwog. 

Zarupvivos, m. d. dm. Saturninus, Inser. 2, 8318, 
Sp. S. Zurougvivog. 

Zärtpos ov, ep. au 0so, dor. (Mosch. 6,2) w, 
theffal. (Inser. 1767 u. 2 griech. Inſcht. ans Spart. 
u. Gort. p 16) os, voc. Zdrvge (Anth. vii, 696. 
Plan. 8. 15,b.) pl. dat. os5 u. ep. 040» od. oscır, 
(6) Gail od. Geilmod (fo Et. M. u. Callim. in 
Schol. Theocr. 4, 62 von 049, woraus GdINGoS U. 
daraus odzupos entftanden fein follen, richtiger wohl 
von odıza, f.dw, Aueva, lat. satis, satur, der Boll» 
fad, Schlemmer, während Ael. v. h. 8, 40 u. Schol. 
Plat. conv. 215, b. dad Wort gar von asangävas, 
vom Auffperren des Mundes, ableitet. Die Satyren 
find nämlich, wie fie Hesiod, b. Strab. 10, 471 fehile 
dert, nichtenugige, gu jeder Arbeit untaugliche Gefellen, 
dabei freilich auch üppig und wollüfig, f. yurasıa- 
veis, Zowuanvels, —— nos6ß}ntos, Nonn, 
83,249. 16, 309. 14, 104. 88, 154, vgl. mit Apd. 2, 
1, 24, Philostr. v. Apoll. 6, 27, Nonn. 14, 82, Ov. 
met. 1,692. Ep. ex Pont. 4, 16, 35. Fast. 1, 897. 
Her. 5, 185. Long. past. 2, 2, u. wurden fie ob. der 
Satyros als ihr Repräfentant deshalb auch mit Tod- 
yor genannt, Et. M. 764, 5, u. T/rugos, weldhes nach 
Schol.' Theoer. 7,72, vgl. mit Ael. v. h. 8, 40, Hes. 
8. titvoog gleichbedeutend fein foll, u. nach Eust. II. 
18,495 die dor. Form von Zarupog if, doch von 
Strab. 10, 466.470 u. Nonn. 24, 225 ausbrüdlich dae 
von unterjchieden wird, tod find ſie auch yAsvxond- 


1352 


ras, Anth. v1, 44, u. er QeAdxentos, Nonn. 14, 306, 
u. Gs0alayudvog olvyp, Anth. v1, 56, ob. @lAosvos, 
Schol. Plat. conv. 215,b, u. erfheinen bald mit dem 
BVotal, Ath. 11,484, c, ob. dem Schlaf ergeben, Apd. 
2, 1, 4, Philostr. Icon. 1, 22) 1) oĩ Zazvgos find 
Sbhne ober Töchter bes Hekatäus (nah Welck. Heka⸗ 
t08) u. einer Tochter des Phoroneus, Hes. b. Strab. 
10, 471, ob. Söhne des Hermes u. der Iphthime, Nonn. 
14,118, od. aus dem Blute des Marfyas entitanden, 
Plut. fuv. 10,1, od. Zirvpog gilt ald S. des Dior 
nyfos u. der Niläa, Memn. fr. 41, Anth. ıx, 826, 
Plan. 8. Er od fie find vie treuen Begleiter des 
Dionyfos, Nonn. 14, 105. j 18, 202, u, 10, 222—40, 
264, ö., Anth.ıı1, 1, Plat. logg. 7, 815, c, Schol. 
Plat. conv. 824, b, Ael. v. h. 8, 40, Plut. fuv. 16, 8, 
Strab. 10,468, Exc. Strab. 10,80, D. Sic. 4,5, D. 
Chrys. or. 82, p. 879, Paus. 1,28, 5, Zen. 5, 40, Suid. 
s. Baxyas, Luc. Bacch. 4. 5, Long. post. 1, 16.4, 
8, Apd. 8,5, 1, Theod. Prodr. 4, 867.870, Ov. Fast. 
8,787. Am. 1, 642. 8,157, doch nad) Strab. 10, 469 
auch des Zeus, daher fie Strab. aud mit den Kureten 
zuſammenſtellt, Strab. 10, 468—470, od. des Dfltis, 
D. Sic. 1, 18. Ihre Anführer find Poemenius, This- 
sos, Hypsikeros, Orestes, Phlegraeus, Napseus, Ge- 
mon, Petraeus, Phereus, Lamis, Lenobius, Scirtus, 
Oestrus, Pherespondus, Lakus u. Pronoos, Nonn. 
14, 105—118, ebenfo gilt auch Marsyas als Satyr, 
Plat. conv. 215, b u. Schol., Suid. s. 'Odyumos, Ov. 
Pont. 8, 8,4, ot. ZesAnvög, u. Silenus, Nic. Alex. 80, 
Xen. An. 1, 2,18, f. Periz. gu Ael. v. h. 8, 18 u. 
Dav. zu Max. Tyr. 11, 1, während fonft die Satyru 
für jünger als die Gilenen ausgegeben werben, Paus. 
1,28, 5, Et. M. 710,9, Poll. 4,142, Anth. ıx, 756, 
Serv. zu Virg. Acn. 6, 14, fo daß fie in Eur. Oycl. 
18. 82.269, vgl. mit Nonn. 14,101 u. ff. 84, 140 
ESilen feine Kinder nennt. Ic Bachus felbit beißt 
Zätvgog, Anth. 1x, 524 u. Zazupog ſelbſt Koovk- 
dns, Anth. ıx, 775, bie Römer dagegen iventifizirten fie 
mit den Srauen, Plut. Num. 15 vgl. mit Ov. met. 
6, 892, der fie Brüder nennt. Ihr Meußeres ift abe 
ſchreckend, es ift ein ducuoogor YEros, Nonn. 35, 
56, vgl. mit Plat. Polit. 291, b. conv. 221, d, Callistr. 
stat. 1. Denn ihre Haare find ftruppig, bie Naſe Rumpf 
u. aufgeworfen, die Ohren oben thierifch zugefpißt, 
am Halfe mit länglihen, Meinen, Hörnern ähnlichen 
Knoten (Prgse) u. neben tem Steißbein haben fie 
einen Pferdefchweif od. ein Ziegenfhwänzdhen, und ba fie 
fpäter mit den Banen verwecfelt worden, find fie wohl 
auch mit Hörnern u. Ziegenfüßen verfehen, dabei meiſt 
kahllöpfig u. mit Haaren bewachfen, u. mit großen 
thieriſchen männlichen Gefchledtstheilen, Luc. deor. 
cone.4, D. Sic. 1,88, Lys. b. Ath. 5, 209, f, D. Sic. 
1,18, Nonn. 21, 201—208, Schol. Plat. conv. 215, 
b; fie u. der Satyros heißen daher auch Inges od. 
Smopdrunos, ouıngögmpes, Kur. Cycl. 624, Orph. 
h. 54,7, Arcad. p. 20,18, ob. Taugopwesis, tavpü- 
ns uooyi, Bovxlgaoı, Bouxpasgos, Eixdguor, 
xsgaol, xegöeıs u. xegdevzss, Nonn. 10, 209—47, 
559, d., od. dasuarspvos, Adasos, Nonn. 18, 44— 
28, 90, d., deAAönodes, Nonn. 82, 255, u. er al 
yınödns, Anth. Plan. 15, a, Lucr. 4, 584, Hor. 
0d. 2, 19, 4, Prop. 8,15, 84. Sie erſcheinen daher auch 
mit Thierfellen befleidet u. mit Weinranken, Epheu od. 
Fichtenzweigen befränzt, D. Hal. 7, 72, Nonn. 215 208 
u. ff., Antb. vı, 56, Poll. On. 4,18, u. waren in der 
Pompa des Ptolemäus roth angemalt u. trugen rothe 


Ldrtupoc 


LZdrupos 


Gewander, u. Epheufränge auf dem Kopfe, Ath. 5, 197, 
e, vgl. mit Plut. Ant. 24. Doch find fie auch Erfinde 
des Tanzes, Luc. salt. 22, wie denn ein Tanz ſelbj 
auch Zärugog heißt, Ach. Tat. 1, 87, u. Mufil x 
Tanzlicbend, D. Sic. 1, 18.4, 5, Eur. Bacch. 188. 
Nonn. 15, 70, Anth. Plan. 15, b, Hor. od. 1. 
1,30. 2; 19, 8, Ov. met. 14, 687, Virg. Eel. 8, 73, 
dab. heißt Zitvooc PsAduoinos, Nonn. 21, 186, # 
daß fie ſelbſt damit den Beifall ver Arhener finden 
Plut. nobil. 21, u. find gelonatyuores, Nonn. 88. 
185, u. QsAox&prowos, Nonn. 87, 41&, Anth. Plaza. 
247. Sie erfheinen zwar meik in der Mehrgahl, Eur. 
Bacch. 180. Cyel. 100, arg. (Strab. 10,470) Anse. 
17 (8), Slgbe., bod kommt aud ein Zirvooc vo. 
der fi dann oft ſchwer vom Zesänvdg unterfcheike. 
1äßt, Nonn. 7, 12845, 815, ö., Mosch. 6, 2. 3, Plut 
Syll.27, Apd. 2, 1,4, East. D. Per. 911, u. in Bi 
gien bei Noricum begraben fein fol, Plat. fur. 16, 
2. Er wurde häufig abgebildet, Anth. 1x, 826, Plan. 
247.248, Paus. 1, 20, 1.48, 5; Strab. 14, 652, Plin 
34,8, 9, u. erhielt in der Einheit od. Mehrheit Liber 
tionen u. Weihgeſchenke, Anth. vr, 44, Suid. s. ei- 
vor, Anth. v1, 56, u. wurde felbftin Indien, wo ibm 
eine Duelle heilig war, geehrt, Luc. Bacch. 6, wo drei 
Infeln ale Zaröpwr vos bezeichnet werben, Schei 
Plat. Ion 588, d. Wegen ihrer Geſtalt (f. sarsen- 
ding, fatyrähnlich, Luc. Zeux. 6, Ael. n. au. 16, 10) 
bieß aber nicht nur ein fabelhaftes Vo, wahrſch. eine 
Affenart, im innern Afrifa fo, Mel. 1, 4,4—3, 9,6, 
d. Plin. 5, 8, 80—10, 72, 98, 6., Solin. e. 84, 31, 
Mart. Capell. 6, p. 215, fondern es heißen ud ze⸗ 
wiffe Thiere (Affen) in Indien fo, Arist. gen. ar. 4, 3, 
Galen.t.4, p. 94, Ael,n.an. 16,15. 18.21, Philost. 
h. e. Plin. 7, 2, 2. 8, 11, und es gab daher nicht am 
ein Zaröpwv Axgov od. Exgwirigsor an ber Küfe der 
Sind, viell. j. Gap St. James, Marc. Herac). p. mar. 
ext. 1,45. 46, Ptol. 7, 8, 2, fonbern auch ein Zazigew 
5gpos in Methiopien am arabifhen Meerbufen, Ptel. 
4,7,6, 11. wegen ber angeblich geſchwänzten Ginwehser 
Zarögwv vij0os, brei indifche Infeln, wahrſch. tie 
Anamba-Infeln, Ptol, 7, 2, 80. Arion führte fie nf 
dem Theater ein, Buid. s. Aplor, und Srüde ihre 
Namens ſchrieb Pprynihus, Suid. 8. Dpürsyos, Ah. 
8, 87, b, Ophelion, Suid. s. 'Npsllor, Ecobautiteh 
Ath. 8, 96, c, Ion., Strab. 1, 60, @orgippes, Iascr. 
1584, wie auch Lheophron Zazupos ſchrieb, D. L. 
2, 17,15, Ath. 10,420, a, vgl. Ar. Thesm. 187, Gal 
t.9,p. 885, Poll. 10, 84, 186, u. Inser. 1585, 18, me 
ein Gatvpoypagos erwähnt wird. Auch Ghemähkre 
ſchrieb über fie, Suid. ». anadseas u. ”. fer. 
Eigenn. 1) Ahener a) Kephifiet, cin Oligarch aus 
dem Rath der 11 Männer, Xen. Hell. 2, 8, 541—5f, 
Lys. 80, 10—14. b) Marathonier, ©. dr& Tbeogiten, 
tragifcher Schaufpieler, Luc. Necyom. 16. Iap. irag. 
41. c) ein Vorſtand ver Schiffswerften, Dem. 22, 63 
4) 'Alenex)9er, Br. dis Larebämonins, Dem. 59, 
45.47. e) Meisteös, V. des Divhilns, Dem. 59, 58. 
f) (ein Wechsler) Dem. 86, 28. g) einer, für melder 

Lyfias cine Rede gegen Gharitemos verfaßte, Phot 

bibl. 265, p.491,b,29, u. ebenfo Dinar), D. Hal 

Din. 18. b) einer, gegen welchen Ifäus eine Rere 

ſchrieb, Harp. 5. Zudsxog. i) V. eines Demoktenes, 

"Iwvidns , Inser. 115. k) ®. eines Alcrikies, 4- 

*6ðc, Inser. 565. 1) &. eines Etgophilus. Eleuknus, 

Inser. 172. m) Seiriabe, Ross Dem. Att. 93. n) rem 

führer der Athener, Polyaen. 5, 17. 0) Audere: Inser. 


Zaröpwv 
1799. 3,8066. 2) Olynthier (Atb. 18, 591, d), fos 
mifcher Schauſpieler (Dem. 19, 198, Aeschin, 2, 156, 
Plut. de se ips. land. 17), Dem. 19, 196, Suid. s. 
Sriflvous noonüima. buxlwv, D. Sic. 16, 55, Plut. 
Dem. 7, Harp. s. örs &Evous. 8) Schmeichler von 
Dionvfius dem Jüngern, Timae. b. Ath. 6, 250, d. 
4) Korinthier, Fteund des Timoleon, Plut. Timol. 4. 
6) Adier, ol nspi Zdrugov, Pol, 81,6. 6) Eleer, 
Dlympionife, Paus. 6, 4, 5. 7) Böotier a) Thebaner, 
B. des Antigenibes, Suid. a.’Ayzsysridng. b) ©. des 
Arifokles, Flötenbläfer, Ael. v. h. 8,88, Poll. 4, 77. 
80. 8) Theffaler, Inser. 1767. 9) Aetolier, ®. eines 
Alesantıos, Suid. o. ‘Adtfavdgos. 10) Herakleoten 
a) Bruder des Klearch, des Herrichers von Heraklea, 
Memn. fr. 2. b) ein vornehmer Hetalleot, Memn. fr. 
88. 11) Böotier von Bosporus (Bontus) a) ©. bes 
Spartalus, 01.98, 2—92, 4, D. Sic. 14, 98, Lys. 16, 
4, Isocr. 17, 8—57, ö., D. Hal. Isocr. 20, Dem. 20, 
83 u. Schol., Harp., Suid. s. Osudd6asos. b) S. des 
PBärifades, Ol. 117, 2—8, D. Bic. 20, 22 —26, Din. 
1,48. Er u. feine Leute: of negirov Z,, D. Sic. 20, 
28. 24. c) ein anderer zu dem Gefchlechte gehöriger, 
der aber nicht feheint zur Regierung gelangt zu fein, 
Polysen. 8,55 u. arg. ©. C. 1.11, p. 92. Vgl. auch 
Phot. 228, 8 u. über das Denkmal von einem berfels 
ben, Strab. 11, 494, vgl. mit 7, 810. 12) Klagomer 
nier, Arist. probl. 8, 27. 18) Rhodier, Liv. 42,14 u. 
auf Münzen aus Rhodus u. Epheſus, Mion. 111, 428. 
8. vı,117. 14) ein Zlier, Pol. 28,8. 15) ein ob. zwei 
Dichter der Anthologie, Anth. x, 6—198, tit. ©. lac. 
Comment. in Anth. Gr. xııı, p. 949. 16) Peripater 
tiler (6 megunarntexdg, Ath. 12, 541, c, 18, 556, a), 
u. Geſchichtſchreiber, der wegen feines Fleißes Zijre 
d. i. Suchardt hieß, Ptolem. Hephaest. 5, p. 194, ed. 
Westerm., Ath. 6, 248,1— 18,584, a, d., D. L. 1, 
5,n.1—8,2,n. 5,8., Eust. Il. 14, p. 990, 84, Schol. 
T1. 14, 216, Schol. od. 8, 288, vit. Soph. p. 128— 
180, ed. Westerm., Plut.x oratt. Demosth. 47, D. 
Bal. 1, 68, Theoph. ad Autol. 2, 94, Plin. 37, 24. 25. 
17) Säpriftfteller, Tbeophr. b. pl. 8, 12,4. 18) Arzt 
ı. Lehret des Gelon, Galen. v, p. 172, d,, f. Fabr. 
sibl. gr. xııı, p. 891, ält. Ausg. 19) ein anderer 
rt, |. Mem. des Antiqu. de France viii, p. 280. 
:0) Architect, welcher mit Phineus das Maufoleum ers 
aute u. befchrieb, Vitr. vIr, praef. $. 12. 21) Ar⸗ 
bitet aus Wierantria, Plin. 86, 9, 14. 22) ®. des 
tilorenus, Arr. An. 8, 28,4. 28) ein ſchlechter Red⸗ 
er, Plut. de coh. ira 10. 24) ein Eophift. Ath. 8, 
50, f. 25) Perfon in Plut. qu. conv. 3,10, 1. 26) 
Jründer von Philotera, Strab. 16, 769, St. B. 5. 
»Awriga. 27) Thafier, mit dem Bein. yovnadu- 
ns, Hipp. Epid. 6, 8,29. 28) Anführer der Sklaven, 
. Sic. 86, 8. 29) Sflavenname, a) Plat. Protag. 
10, c. b) Arist. or. 46, p. 515 u. Schol. dazu (p. 
0, ed. Iebb.) co) Ach. Tat. 1, 16, 17. 80) Anderer, 
ath. vır, 397, u. da fie als befondere Tänzer galten, 
Zdtvpos au fo viel als Yogsvrns, Hesych., 
id., u. es führten daher die Tänzer bei ten Diony⸗ 
n diefen Namen, Ath. 14,680. b.c, Zonar. p. 1627, 
fo heißt auch ber Tänger Bathyllus fo, Pers. 5, 
8. ©. Märvoog. Achnl.: 
Zaröopev, wvos, m. folratifcher Philofoph, M. An- 
ı. 10, 81, wo man Zervploy vermuthet. 
Zarvpuvlöns, ov, m. Schlemmers, Mannsn., 
scr. 8, 2082, zw. 
Zada, n. pl. Bleden im glüdlihen Arabien, Ew. 


Zauyizaı 1353 
Zawnvol, St. B. &. Zaun. 

Zavsdaı, Dr, viel. wie Zußadıos, adßos, w.f., 
Macedonifcher Name der Silenen, Amer. b. Hesych. 
e Zavadavov Adavia, 1, Inser. 8,4570 (Palaest.), 

PP. 

Zatbapc, St. in Aſſyrien, Ptol. 6,1, 8, 

Zavapaßärıs, 1. eine Landſchaft in India intra Gen- 
gem, Ptol. 7, 1, 54. 

. Zabapoı, Bolt im Norden des europ. Sarmatien, 
Ptol. 8, 5, 22. 

Zadas vd. Zacns, m. Fl. in Möften, j. Sau, 
Tzetz. hist. 11,899, Cram. An. p. 872, 37. &. Za- 
Bos. Zdovog. 

Zavdrpa, St. in Ifaurien, Ptol. 5, 4, 12. ©. 
Zargu. 

Zavßapdraı, Inser. 2058, B., Sp. 

Zain, f. :) St. des glüdlichen Arabien im Gebiete 
der Homeritä, j. Gabber, Anon. p. m. Erythr. 22, b. 
Plin. 6, 26, 104 Save, b. Ptol. 6, 7, 43 Zaßn. 2) 
©t. im Innern von Arabis deserta, Ptol. 5, 19, 5. 

Zaöns, f. Zavas. 

Zauxpäres, 05, äol. = Zuxoding, Insor. 1588. 

ZavAatdas, a, m. — ZaoAgdas, Krein. v1,269, 
doch f. Ahr. Dial. 11, 506 u. Zavvaiddas. 

ZaöAcos, m. (wenn griech. Flat he d. i. der ziere 
lie, f.C. 1.2, p. 95, b, extr.), K. ber Scythen, Her. 
4,76. 

Za0Aos, (6), — hebr. ZaodA, w.f., 1) Verwand⸗ 
ter des Agrippa, los. arch. 20, 9, 4. b. Iud. 2, 17,4, 
ſ. ZaodAog. 2) früherer Name des Apoftel Paulus, 
(N. T. act. ap. 18,9), f. N. T. act. ap. 7,58. 8, 1, 
8) Inser. 2, 2566 (ZaödAog) f. not. dazu. 

Zatpexos, w, m. äol. f. Zuumdos, ähnl. Gol d⸗ 
apfel, Lebadeer, Inser. 1575 u. ebenb. nad) Keils 
Conj., für ZawAdosyog. 

Zabva, ns, f. ©t. in Arabien, Phleg. Trall. fr. 
68.64. 

Zavvapla, wenn grieh., Fladungen b.i. bie zier⸗ 
lihe (cauvd — önaid, Hesych.), &t. im Pontus 
Polemoniacus, Ptol. 5, 6, 10, 

Zawvaiädas, «, m. vermutbet Keil in An. ep. p. 
118 für Zeovaidag, w. |. 

Zabmov, f. Heilbronnen (= Zadrsor) ober 
Schönbrunnen (oavvr —= dmad Hesych.), 1) 
Duelle bei Bulis in Phocis, Paus. 10, 87,8. 2) Fluͤß⸗ 
hen an ber Norbfüfte von Hisp. Tarrao., j. Saja, 
Mel. 8, 1,10. 

Zaövıs, acc. sv, St. Wrabiens, St. B. 

Zawviras, Ö», pl., sg. (ns, Bifen (geisum die 
Lanze von oauvsov, wie Festus fagt, u. ebenfo in 
Schol. Strab. 5, 250) griechiſche Benennung des italie 
fhen Volle, weldes die Römer — nannten 
(Eust. D. Per. 876, Strab. 5, 260, Plin. 8, 12, 17), 
f. Soyl. 11—16, Scymn. 244, Pol. 1, 6—2, 24, Ö., 
Plut. Cat, maj. 2 — Tib. Gracch, 7, ö., regg. apo- 
phth. s. Man. Cur. 2, Strab. 5, 24. 2—6, 288, 
D. Hal. 1,89 u. Exc. p. 2815— 2855, 3. u. c. 2.8 
in hist. gr. fr. ed. Müll. praef. p. 86.89, St. B. s. 
v. u. 8. Bosöov — $egevtivog, d., D, Sic. 87,2. 21, 
D. Per. 376 u. Paraphr. u. Schol. dazu, Eust. zu 
D. Per. 840, App. prooem. 14 — b. civ. 1, 52, Ö., 
D. Cass. ‘fr. 86, 8—109, ö., Nic. Dam. fr. 109 
(Stob. 44. 41), Niceph. D. Per. 831, Polyaen. 6, 14, 
Suid. s, Tdiog — Paßsog, 5, Ath. 6,278, f— 12, 
518, b, d., Sg. Zaussens als Bein. des Mayor, 
Pol. 9, 25 u. des ‘AulAyas, App. Lib. 68. 70. Ad. 








1354 Zavvlov 


a) Zaurltasäydoes, D. Hal. Exc. p. 2820. b) Zav- 
“ vırıxög, 9, dv, St. B., 3. ®. don, Strab. 5, 219, 
D. Hal Exc. p. 2328, möAsıg, Plut. Marcell. 24, 
nöAcuos, D. Hal. Exc. 2828— 2881, Suid. s. Tddog, 
«(BiBÄos), App. prooem. 14. c) fem. Zauvttig, ıdog, 
acc. (Pol. 8, 90, Strab. 5, 287) Zauvitıw, St.B., |. 
®. xüoa, Seyl. 15, Pol. 8, 90, bah. als Subst. 7 
Zauvitig, Moc, Pol. 8, 91. 9, 5, Plut. Pyrrh. 24, 
Strab. 5, 242--6, 288. 
Zawvley, m. ein Lateiner, Voffenteißer, D. Sic. 
87, 18. 
Zavoraßäyns (?), m. Inscr. 8, 4626 (Palaest.), 


Pp- 
Za0os, ov, m. Fluß in Mauritanien, Ptol. 4, 2, 


6. 

Zadopa, f. 1) St. im Innern von Suſiana, Ptol. 
6, 8,5. 2) St. der Samniter, Ew. Zaupavol, St. B. 

Za opai, f. 1. für Zaroas, ein thragifches Volt, 
Hesych. 

Zavplas, m. Brehtel(f. Zavplas), Sauren, ser- 
vus, Plaut. Asin. 1, 1,72. 

Zaypla, f. Brecht (f. Zavplas), St. in Alarnas 
nien, D. Sic. 16, 67. . 

Zavyplas, m. Prechtel (mie aavapdv = revps- 
odr, dsuyöy, U. aaugwtn — nosxlan, u. gadga 
gleiäralte wohl nad feiner ſchillernden Farbenpracht 

enannt iſt, = oßagıiv, u dies wie oraßapa, arad- 

apa, oravpol, arıßapds u. atspods, u. aıvapds 
u. aswdoös, u. außgıddss Hesych. — coßapei- 
eras), 1) Athener, Auuntosös, Demosth. 59, 45. 47. 
2) Samiır, der bie axsaygapla erfand, Athenag. 
leg. p. chr. 14. Aehnl.: 

Zar 08, m. Inscr. 4, 6868, Sp. 

Zavpondras, Öv, ion. (Her. 4,21—186,3.) dv, ep. 
(D. Per. 15. 668) dw», dat. ep. posv, D. Per. 656, ol, 
ag. Zavpoudtns, ow, Her.4, 119, Luc. Tox. 40, Inser. 
Bosp. in Jahns Jahrb. 83 u. 84. 8. S. 522, vom 
KR. ter taurifchen Halbinfel, Inser. 2128—82, Mion. 8. 
u, 11—125, 3. 111, 118, 114. 1v, 176—214, 6. vn 
286, Ant d. Bosp. Cimm. Inser. 14. 28. 70, Ov. 
Trist. 8, 12, 80, auch Zavpouairas, Nonn. 28, 86, 
nad) St. B. s. "Audlovss Gidechfenefler (Zuvpoud- 
uds= —— age t cavga; nateiy 
xal la$teıw, St. B. a. a. D.), urfprüngl. ein Volt 
(nad Eust. D. Per. 658 ZxuSsx0» PXor, vgl. mit 
Clem. Alex. protr. c. 5, f. Zapudım, nah 
St. B. gar ’Irdsxo» &3vog), welches in der Steppe 
der Donifhen Kofaden u. einem Theile von Aftralan 
feßhaft war, fpäter aber eine Menge anderer Völter, 
3 B. die Vandalen, Hunnen, Gothen u. ſ. w. mit 
umfaßte, Zapudras (Strab. 12,558, Plin.4, 12, 25), 
f. Her. 4, 21—186, 8., Hipp. de aer. loc. et aqu. 
$. 89, p. 291, Scyl. 70, Strab. 2, 114—7, 808, 6. 
Orph. Arg:1065, Ap. Rh. 8, 858.894, D. Sic. 2,48, 
Arr. An. 1,8,2. tact. 4, 7—44, 1, ö. App. Mithr. 
19—120, d., D. Case. 654, 20. 55, 80, Zos. 8, 1.4, 16, 
Nic. Dam. fr. 122 (Stob. 44, 41), Herdn. 7, 8, 2, 
Suid., Clem. Alex. protr. 1, c. 5, Ael. v. h. 8, 39, 
Seymn. 881, 888, D. Per. 15—680, d., Eust. zu D. 
Per. 662—828, ö., St. B. s. ’Audloveg, An. p. p. 
Eux. 45, Paraphr. zu D. Per. 1,680, Schol. D. Per. 
10, Niceph. zu D. Per. 650, Paus. 8,48, 6, Zen. 5, 
26, Luc. Tox. 89.40, Them. or. 18, p.179—15, p. 
198, 8., Sozom. 6, 36, Schol. 1. 18, 6 u. d., Mel. 
1,2,6. 2, 1, Plin. 4, 12,25. 5, 18, 16, Ov. Trist. 8, 8, 
6. 10,5, ©. Sie hießen au "Talapdtas, Ephor. b. 


Lab 


8t. B. s. Ialaßdıas, od. Zugudtas, Eudox. b. & 
B. s. Zugudtas, ot. BaolAsıor, App. kithr. 69, vt 
ol Tuyasxoxgatodusvos, An. p. p. Eux. 45, Scymn 
885, Scyl. 70, f. unter Zavpoududss. Ad). a) 
Zevpoudins, Plin. ep. 10, 18—15. b) Zaupepa- 
Tuxös, 7, 09, j. B. Iüpaf, Paus. 1,21,5, 7 Zxe 
9a, St. B. s. 'Audloves, noößata, Arist. anim 
gen. 5, 8, dah. Subst. 7) Zavgouatsarj, Eust. D. 
Per. 828. c) Zavpopäris, j. B. 7 yöen. Her. 4, 
128, u. Subst. al Zavpoudisdes ale Benennumy 
der Brauen, Plat. legg. 7, 804, e, fpäter ibentißjin 
mit den Amazonen, St. B. s. ‘Audtovsc, Eust. D. 
Per. 828, Procl. zu Plat. rep. 5, p. 418 ed. Bas 
Denn die Sauromaten follten von den Amazonen ab 
fammen, D. Per. 655, Eust. ju D. Per. prooem. 1 
658, Paraphr. D. Per. 652. &. Zapudras. Zapi- 
1a» u. ZaAudtos. 

Zaßpos, m. Etolze (f. Zavpfas), 1) ein Räuse 
in @lis, welchen Heratles erfhlug, Paus. 6, 21,8. 2) 
Bildhauer aus Kacedämon, 86, 5, 4, 14. 

Zatpov 2) daspäs, f. Stolgenberg (f. Zus 
005 u. Paus.), ein Gebirgsrüden zwifhen Viſatis = 
Artadien, Paus. 6,21,8. b) xonvn, Stoljens Duell, 
Quelle auf Kreta, Theophr. h. pl. 

Zavbfros, ov, d. röm. Saufejus, bab. Fitieg EZ, 
App. b. civ. 1,82, 

Zavxatoı, Bolt in Arabien, Alex. Pol. fr. 12. 

acc. dy, Wartenberg (nadh Ios. — ore 
an), 1) Ort in der Nähe Ierufalems, Ios. 11, 8, 6. 
2) Drt in Mefopotamien, Plut. Luc. 22. ©. Zazgz 

, = Zängag, w. f., An. (Arr.) p. m 
Erythr. 28. 

Zabäs, acc. dv, m. Schreiber des Königs Ickeb, 
Ios. 10, 4,1. 

sg, m. wenn griedh., Klahre, Inser. 2, 
3180, 84 (Maeotic.), Sp. 
Zaire, ov. m. 1) B. des liffius, Ios. 8, 18, 
7. 2) Statthalter von Galiläa, Ios. 8, 2, 
‚rlas, m. ©. Davids, Ios. 7, 1,4. J 
ba, Thal in Paläſtina, Ios. 8, 12. 1. 
da, St. im nordöſtlichſten Theile von Arabia 
Felix, Ptol. 6,7, 80. 

Zähpaf, axos, m. Heerführer ter Germanen, Zes. 
4,84. 

er 7%, Inser. 2, 1927, Sp. Aehnl.: 


s ‚fe = Zango, w. f., Inser. 4, 7759, 
p. 








Za⸗via⸗, m. ©. deö Bates, los. 2, 7,4. 

Zaxalirns, 6, x0An10g, bie fübliche Küfte vom j. 
Checht ot. Ehocht in Arabia Felix, An. (Arr.) p. 
mar. Erythr. 29, Ptol. 1, 17,2.6,7,46 u. Schol. ju 
6,7,11, St. B. 5. Zavgoudtas, aud bloß d Zaye- 
Afns genannt, An. (Arr.) p. mar. Erythr. 29, Si 
Ew. bafelbft of Zaxaktraı, Ör, Marc. 6. St. B. = 
’4axitas, Ptol. 6,7, 11. 24. 25. Adj. Zayadsın, 
®. Alßavos, An. (Arr.) p. mar. Erythr. 82. 

ZäxAn, f. St. in Arabia Felix, j Eugger, Sa- 
har, Shaher od. Schecht (f. Zeyadlıng), Ptol 6, 
7,41. 

Zäyxmmpıs, sog, m. Aegyptier, Pap. Cas. 38, 3, 
Pap. Lugd. Bat. p. 89. 

Zexev, wros, m. viel. Büller (von edrre), 
Mannen., Suid. 

Zas, f. Srivihilde (d. i. bie ſchũdende, reitente, 
ſ. Curt. Griech. Eiym. p. 340), T. des Rereus u. der 
Doris, Hes. th. 248, Apd. 1, 2,7. 





Laden 


Zadn, f. u. m. (Nonn.) Heilsberg, 
Gebirge auf Samothrafe, Nonn. 18, 897, Schol. Il. 
18, 12, Plin. 4, 12, 28. Aehnl.: 5 

Zumis, f, Heilsbergen. früherer Name von Sar 
mofbrafe, Hesych. S. Zawxn. 

Zaurördapos, m. V. bes galatifchen Fürften Kaſtor, 
Strab, 12, 568, 

Ziuy, avog, m. Heil (ados, f. Keil Inser. 
boeot,) 1) mptbifcher Gefcggeber von Samothrafe, D. 
Sic. 5,48, Fest. p. 829. 2) der Entdecker dis Orakels 
von Trorhonius, Paus. 9, 40, 2. 8) ©. des Dilon, 
Alanthier, Call, ep. 10 (Anth. vır, 451). 4) Böntier 
a) Thetpiet, Keil Inser. boeot. X, 4. b) Lebadrer, 
Inser. 1575. 6) ein Ambrafiot, Erye. 8 (vr, 255), 

Zadydas, a, böot. no, m. Heils, Böotier a) 
Thespier, Philbist. T. 1, p. 99. b) Copaer, Inser. 
1554, wo Bödh Zawmvidao hat, doch f. Keil in Inser. 
boeot. 





f. Frieda d. i. die fehügende, eine Nympbe 
auf Kreta, nach welcher Ziwpos benannt fein foll, 
St. B. 5. 'Eisvdegat. 

Zimpos, f. Friedeburg, St. auf Kreta = Zd- 
10a, ’Elsudton, ’Eisv$epal, St. B.3.’EAsvdsgal. 

Ziuens, f. Königin von Byblos, welche auch Atarte 
u. Nemanus hieß, Plut. Is. et Os. 15. 

(6), Heiler, Nitometier, D. Cass. 72, 
12, Schol. D. Cass. 77,21. 

, ov, in Anth. 80, m. Bucco d. i. der 
'bügende, rettende, Bein. a) des Zeus, Paus. 9, 26, 7. 
») tes Dionpfos, Paus. 2, 81, 5.87, 2, Anth. ıx, 608. 

, 00, m. Retter, Bein. o) des Dionyfos, 
’sus. 2,81, 5. b) des Zeus, Paus. 9, 26,7. 

Zaarıs, f. (Burclint), Srauenn., Inser. 4, von 
Teil An. ep. 180 bezweifelt. 

Zaßdıs, m. 1) 15. K. von Aegypten, ob. xwue- 
'rrjs od. nach Einigen yenuatsotrs, f. Erat. in Sync. 
hr. p.102, a, f. Zoögsg. 2) 16. K. von Aegypten, 
rat. b. Sync. 104, b (p. 195), nad) Goar Zevaadgsc. 
Zßdras, m. wenn griech., Loͤſcher, ein Gothe, Proc. 
: Goth. 1,8, Sp. 

ZPpapos, m. viell. Loſcher, wenn nicht lat. Odn- 
s od. Bnooc. Övoun xuUgsov, Et. M. 475, 28. 
Zöeis, ol. für Zeug, Ioann. Gr. 244. 

As, Et. in Aethiopien, Iub. b. Plin. 6, 29, 85. 
Zeßäynva, f. ’Eaynva. 

Zeßäfıos, m. = Zaßdlıos, w. f., Bein. bes Dive 
fo, Schol. Dem. 18, 260. Aehnl. Sebadius in 
ter. Sat. 1,18. 

Zeßavös, 6, Heiligenftatt. Klofter an der Grenze 
ſchen Perfien u. dem röm. Neid), Menand, Prot. 


11. 

Eeßdorpıa, sd, n. in Philbist. T. 1, p. 829 Zeß6- 
na, Herrenfpiele (ſ. Zeßaotös), Spiele zu Ehren 
Kaifers, Inser. B, 4472, 17, Eckhel d. n. t. 4, 
86, in Damascus, Philbist. a. a. ©. Aehnl.: 
„Baori, ıd, Rampffviele, Inser. 2, 2810, b, 18.8, 
2. 5918, 28 etc., in Byzanz u. Neapolis, Philhist. 
« P- 829. Ein Sieger darin aeßnarovfxns, Inser. 
1. t. 1, p. 461. 

. (N), Cüber den Accentſ. Eust, 449, 49), 
Deerfiedt, a) St. in Pontus an der Grenje 
Koppadocien u. Kleinarmenien, fpätere Hauptftadt 
eniens, Ptol. 5,6, 10, Eust. D. Per. 694, Soer. 
. 2. 48. 1, Basil. M. ep. 8, Sozom. 8, 27, Alex. 
t. B.. Suid. s. v. u, s. Artaxoc,. Inscr. 8, 8871, 
dd. 8872, b, Add. Ew. Zeßaornvös, Suid., f. 
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Zeßaarn. b) ©t. auf ’EAmsodsa in Gilicien, Diose. 
6, 100. S. Zeßaatr. 2) rd, Hertenfpiele, Spiele 
gu Ehren tes Kaifers, Menand. t.9, p. 210, 10. od. 
Walz, 3.®. in Kleinaſien, Inser. 1186, 8858, c. 4081, 
Ross Intellgbl. zur Ag Littztg. 1844, n. 40. 
» fd. röm. Auguste d. i. Heere, 1) 
Bein. d. röm. Kaiferinnen, Herdn. 1, 16, 4, Keil 
Inser. boeot. xxvıI, tab. Tovàlu, Hoc Zeß. Inser. 
1775. 2) Heerenborg. a) St. auf einer Infel an 
der Küfte Eiliciens, melde früher Zimsoton hieß u. 
vom König Archelaos zu Ehren des Auguftus Zeßaozn 
genannt wurte, Ios. 16, 4, 6, Ptol. 5, 8,4, Hierocl 
. 704, Conc. Chalced. p. 126, St. B. 6. v. u. 5. 
Eimotca, &. Zeßkoteia. b) St. in Phrygien zwi- 
Shen Aludda u. Eumenia, j. Segifler, Hierocl. p. 
667. c) St. im Bontus, welche früher Kaßsıpm hieß, 
nachher aber von Pompejus in Asdamodsc u. zuleht 
von Pythodons zu Ehren des Auguftus in Zeßaorn 
umgenannt wurde, Strab. 12, 557, St. B., @w. Ze 
Baotnvös, St. B. s. v. u. 5. Adgaudzesov, Plin. 
65, 82, 42, Inser. Grut. p. 427, n.8. &. Zeßdorsse. 
d) St. ih Judaa, melde früher Zaudosse hieß und 
von Herodes zu Ehren des Augufus Zeßrorr; genannt 
wurde, Ios.arch 15, 8,5. 17, 11,4. b. Ind. 1,21, 1— 
2, 18, 1, d., Strab. 16, 760, Hieron. in Epitaph, 
Paul. 6, Ptol. 5, 16, 6. Ew. Zef vot, Ios. arch. 
19, 9,1. 20, 6, 1. b. Iud, 2, 12, 5. e) Name von Alexan⸗ 
dria in Aegypten, St. B. s. 'Aistdvdosse. f) Z. 
üyopd, Inser. 8, 4040, vii, 13. g) Z. pwAr, Name 
einer Phyle in Ancyıa, Inscr. 4027, 5. 4081. h) Bels 
wort von Paphos, Inser. 2629. i) Bein. der Stabt 
Kascipesa, los. 16, 5, 1. 3) als Adj. — taiſerlich 
mit selon N. T. act. ap. 27,1. 
>>" ja, z&, pl. Herrenfeier, Kampffpiele zu 
Ehren des Kaifers, Inser. 1186, 1586. S. Zeßaoıd 
u. Zeßdotsse. 
, 76, = Augusteum, Heetfun, Inser. 
8,4089, 21 (Ancyr.), Sp. &. Zeßdarsov. ; 
Zeßaorıavf, f. Brauenn., Cod. 5, 5, 2, K. Fem. 
u: 
; Zußarrıävds, (6), (über äv f. Et. M. 489, g). 
Heeren, 1) Truppenführer unter Julian, Zos. 8, 12— 
4, 28, d., Malal. chron. p. 828, Eunap. Sard. fr. 
47, Suid. 8. v. u. 8. x0oAooads u. 7000x8xE0vuxu<. 
2) einer ber von Jovin zum Imperator ernannt, aber 
von Adaulphos getöbtet wird, Olymp. Theb. fr. 19 
(Phot. cod. 80). 8) Heerführer unter Theobojius II., 
Io. Ant. fr. 194, Suid. s. @soddasog. 4) ein ein- 
fußreicher Mann unter dem Kaifer Zeno, Philad. fr. 
9 (Suid. 8. Zijvwr). 5) Anderer (?), Socr. h. e. 2, 
87, 7—Liban. 6) Bein. des Euftathios, Suid. s. Evord- 
9sos, der aber bei Suid. 5. AnotAssos als Zefaotr- 
vos angeführt if. 
Zearrıös, f. — lat. Augusta (Heere), Bein. 
der MHonnala, Anth. ıx, 856. 
Zeßaorıxdvy 7) Zeßaotgsxöv aröua, Heiligens 
munbdt, in Qethiopien, Ptol. 4, 7,7. 
rov, 70, Heeriun, Tempel ot. Heiligthum 
des Auguftus, Phil. leg. ad Caj. 22. Nuch als Adj. 
To oeßdatsov ybvos Ebend. ©. Zeßaatnor. 
Zeßastöwokıs, 7, Heerenborg, 1) Et. im Pon- 
tus Cappadoricus od. im fpäteren Armenia prima, 
Ptol. 5, 6,7, Hierocl. p. 708, Plin. 6, 8, 8, Novell, 
81, It. Ant. p. 205, Greg. Nyssen. p. 202, Proc. 
2) &t. im Pontus Galaticus, Ptol. 5, 6,9. 8) St. in 
Kolbis, welche früher Ara, dann Dioscurlas hieß, j- 


’ 
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Sebaſtopol, Ptol. 5, 10,2, Arr. p. pont. Eux. 10, 8. 
11,8. 17,1, Nican. b. St. B. s. Hhosxovgnis, Proc. 
b. Goth. 14,4. b. Pers. 2,29, Plin. 6, 4,4. 5,5. Ew. 
—— Inser. 8, 4188. u) St. Myrina 
an ver Weſtküſte Myſiens, Plin, 5, 80, 82. 
'6s, od, voo. (Anth. x1, 75) Zeßaozt, (6), 
Heere (wie man in ter Schweiz g. B. den Prediger 
nennt, d. lat. Augustus, Paus. 8, 11,4, Zonar. hist. 
p. 588, c), denn mdvra T& Ivmudtare xal a logü- 
Tara abyovaıa ngooeyopeüstas, D. Case. 58, 16, 
mit u. ohne Kalcag, 1) der zöm. Kaifer Octavius 
Cãſar, Oxtapıavög 6.Z., Zos. 2,4, Strab. 8, 166 — 
12,578, 8., Polyaen. 8, 24, 1—7. 82, Suid s. Aöyov- 
ars — —8 d., Herdn. 2, 11, 5. 8, 18, 8, ö., 
Eust. D. Per. 195, Luc. salt. 84, Them. or. 7, p. 
96—34, c. 8, d., Phil. ad Caj. 21,141, Insor. 478, 
aud 6 ne@ros Z. genannt, Luc. laps. 18, ob. ö 
Zaßaorös — Strab. 6, 259, 270, od. dndru 
Z., Them. or. 8, p. 108, od. 6 $eog aeßaazög, Luc. 
macr. 17, vgl. Lebas 1288 u. Inser. 141. 478, Phil. 
ad Caj. 21, Zos. 24. 2) Titel ber Kaifer überhaupt, 
Keil Inser. boeot. xxxı, Inser. 2158, fo Kafong 
Teguavızös Zeßaotds, Keil Inser. boeot. xxx 
Inser. 1625, Tiberius, Ios. 18, 6,6, u. Hadrian, Keil 
Inser, boeot, xxvı, "An. p. pont. Eux. tit., Visch. 
Inser. Spart. 6, vgl. mit Anth. xı, 75, Herdn. 2, 11, 
5, u. abmechfelnd mit Adyovarzos, Inser. 2,n. 8770. 
8) mit Is0ls, fo Isols Zeßaarols, Keil Inser. xx, 
u. bloß Tois 2. von den Göttern, Inser. 8096, u. Z6- 
Baorög vom Ares, Ross Dem. Att. 58. 4) bei den 
Vpgantinern eine hohe Würde, Tzetz. hist. 5, 596, 
Bya., auch aeßanoto@oöpog genannt, Io. Lyd. mens. 
p. 124, Byz. 5) Monat in Typern u. Bithynien (21. 
Gebr. — 22. Mär), Hemer. Flor., Hamilt. n. 5, 
Oram. An. t. 8, p. 403, 16. 6) Asunv, Hafen von 
Gäfarea, von Herodes zu Chren Augufis fo genannt, 
Ios. arch. 17, 5, 1. b. Ind. 1, 81, 8. 7) Toönam 
Zeßaorod, Ort in Italien, Ptol. 8, 1,2. 8) als Adj. 
Zeßaotoi dyöveg — ludi Augustales in Athen, 
Ross Dem. Att. 141. 
vrus, m. nad ber Analogie von “Iego- 
gYarıns, det Auguftuspriefter, flamen Augustalis, 
Inser. 8187. 8726. 8868 u. 4081. 

WUßede, (wenn griech. ——— ‚Hafen 
Lyciens, Alex. b. St. B. Ew. Zeßeeds, St. B. 

Zeßen, 75, f. St. in "Seladene, Ios. 5, 7,12. 

Zeßeivos, m. Ehrentraut (von odßas, oEßo), 
Mannsn., Inser. 8, 4724, Sp. 

uvov, St. der Castellani in Hisp. Tarrac., 
Ptol. 2, 6, 71, dgl. eine Münge b. Sestini p. 164. 

Zußewwis, ein Römer, HoAArvıog Z. b. D. Case. 
76,9. 

Zeßlvvuros, b. Ptol. 1,15,4.4, 5, 51 68 
(do f. über die richtige Betonung Herdn. b. St. B. 
8. Bnovrög, parag. aus ZEßevvwos, ägypt. Sam-hut 
ob. Sam-en-hut), 6. Hierocl. p. 725 Zeßdwurog, b. 
Strab. 17, 802 —— mög, St. Delta 
Unterägpptens, j- mmenud, 8t.B., Ptol. a. a. O., 
Scyl. 105 e conj. Ew. Zuß: *, St. B, Suid. 8. 
Mävedws, dab. Zeßevvüras Baasels, Sync. p. 
77,d. Sie war bie Hauptfladt des vouös Zeßevvörns, 
die b. Strab. 17, 802 6 Zeßevvursxög vouns heißt, 
f. Her. 2, 166, Alex, Pol. b. Eus pr. ev. 9, 82, Plin, 
5,9, 11, ber bei Ptol. 4, 5, 50. 51 in gwei Theile zer⸗ 
fans, näml. Zeßsvvöins vonos xito Tonw@v u. 
Ayo zone», wie denn auch die mittlere Nilmündung 
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nach ihr TO Zeßevvurıxdy aröua heißt, Her. 2, 17. 
155, Soyl. 106, Ptol. 4, 5, 10, St. B. s. v.u.s. Zök, 
Ath. 2, c. 90, Strab. 17, 801. 802, Exc. Strab. IT, 
16, Eust., Paraphr. u. Schol. zu D. Per. 226, Plir. 
5,10, 11, Mel.1,9. Nach St. B.-bieß auch ein Fluß 
u. See fo; den legtern nennt Scyl. 106 7 Zeßevrr- 


ten Muvn. hi 
—2 m. 7. K. der 4. Dyn. in Aegapien, 
Afric, b. Sync. 57 (105). 
Ußnv, m. Ehrenspörb, Anecd. p. 1417, Lascar. 
Gramm. C. Fol. 6. 
Zußnpa, f. in Inser. Zeßfipa, d. röm. Severa 
Antb. app. 104, Keil Inser. boeot. xxvıı für Zeoen- 
&, f. Keil p. 289, Inscr. 2, 1824. 2045, g. 4, 9717. 
3 Zeovi)pa. 
jpea, T& uoydau, Rampffpiele zu Ehren et 
Severus in Athen, Ephem. Arch. 2881, K. 
Zueßnpelva, 1. d. röm. Severina, Inscr. 8, 6902, | 
6. 4, 8613, A,7, Sp. S. Zeßnopfra. 
vös, m. d. röm. Severianus, 1) aus Due 
cus, Suid. 5. v. u. 5. 'Rosyerns. 2) Biſchoff. Soc. 
h. e.6, 11,1, vgl. Fabr. bibl. gr. x, 511. 3) Gem 
führer in Möften u. Macedonien, Zos. 1,19. 4) Us 
berer: Dam, v. Isid. 165. 290. 5) Zeßngsaveüzoiler- 
0s0», eine nach ihrem Erfinder benannte Augenfalk, 
Gel, Ast, 
3 ſ. d. röm. Severina, Inser. 4, 9447, 11 
Sp., f. Zeßnoslva. 
Zußnpos, ov, (6), d. töm. Severus. (Ernp), Pin 
röm. Kaifer (L. Septimius Severus), Eust. D. Per. 





808, Zos. 1,8—2, 80, 3., Hessch. Miles. fr. 4,86— 


88, Them. or. 6, p. 74.18, p. 175, lo. Ant. fr. 125 
—180, ö., Suid. s. v. u. 5. Baader, — "SL, 4 
d., Dam. v. Isid. 196, ö. 2) Sophiſt aus Rom, Seid. 
8. v. — ein ®hilofoph, Porph. v. Plot. 14. 2) Ber 
gier, Arist. or. 26, p. 572—609, d. 4) eim Keen, 
Buid. 8. v. u. 8. ’JovAsavdg, Theod. presb. de incera. 
. 245. 5) V. des Antonin, Suid. 5. "Aytewive. * 
Eotvrios Z., töm. Eonful, Suid. s. "Epuumnes 
zZ. 6 ’Rokvvios, Suid. s. Dhvr. 7) zöm. — 
Dam. v. Isid. 9, 288, d. 3) ZeAneou zeiler- 
go», eine Augenfalbe, Ast. 9) Andere: Phil. in Flace. 
1,—Inser. 2, 2012. 2595. 8,5922. 4,6987. 9158. Sal 
Fabr. bibl. gr. x, 628. Adj, —— ‚® 
Bakivssor, lo. Lyd. magg. 8, 70 u. £neior Zepi- 
_x0», die Augenfalbe, Theoph. Nonn. c. 64. 
„ nros, m. Ehrentvörd, Mannsn., Nons.38, 





Zeßixev, m. 76. 8. von Negypten, Sync. 184 (347). 
Zußtvos, m. Battedicdh (von aeßıveiv),; tom. Rede 
Sitpung — Innoßvoc, Ar. Ran. 427. Eccl. 980. 
, m. 2. König der 25. Dyn. in Megan 
ung . Sync. 74, b (189), — b. Sxne. 76, b 
(140). 
Zu[ßJovppol, @v, Bolt im NW. von Hisp. Tarrac. 
Ptol. 2, 6, 27. 
Zeßots 7) Beßoös, Drt in Iudäa, Ptol. 5, 16,6. 
0" ‚m. ein ®erfer, Menand. Prot. fr 88. 
e, Volt Aethiopiens en ber Weſtfeite ie 
Nil, Ptol. 4, 7, 88, Anon. geogr. 18 (geogr. min. ei. 
Mull. 2, p. 498). 
Zeßpıölrns vouds, in Aegypten, Alex. Pol. b. Eus 
pr. ev. 9,82. 
Zeßpös, od, m. Lauter (mohl = aEßepos, meldet 
nad Hes. = edosßrs, Ilxasog if), ©. de Hippotera 
der als Heros in Sparta verehrt wurde umd hier ein 
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Heron hatte, 6 Z4Bprov (Rauterhofen), Pans. 8, 
16, 1.9, &ıl. T4ßgos. 

ke, 1, — Eooeßorttis, w.f. unter’Eos- 
‚Bü, Ios. b. Iud. 2,18, 1. 

Zeyirpala, St. in Aethiopien, lub. b. Plin. 6, 
29,85. 

ZeyaAlawol, in Plin. 3, 4, 5 Segovellauni, in 
Not, Imp. Segolauni, Bolt in Gallis Narbon,, Ptol. 
2, 10,12. Y 

Zeyeräua, ns, in It. Ant. p. 894—454, Inser. 
Orell. n.4719 u. Maffei Mus. Veron. p. 420, 5 Se- 
gisamo, onis, €t. ter Murbogi ob. Turmodigi in 
Hisp. Tarrac., j. Sasamo, Pol. 84, 9 b. Strab. 18, 
163, Flor. 4, 12, Oros. 6, 1. &w. Segisamonenses, 
Plin. 8, 8, 4. 

Zeyorn, f. 1) St. in Oberpannenien, j. Sissck, 
App. Dlyr. 28, $. Strab. 4, 207—7, 818, ö., vgl. mit 
Plin. 8,25,28 7) Zeyeorixh, ſ. Aoxia. Ew. Zeye 
oravoi, App. llyr. 10—28, d. Das Gebiet derfelben 7 
Zeysatixi) yi), App. lllyr. 22. 2) die röm. dorm ber 
Stadt "Bysata or. Alysota, w. f, in Eicilien, Ptol. 
8,4, 15. 8,9, 4, Cic. Verr. 4, 88, Plin. 31, 6, 82, 
Fest. s. v., Tab. Peut. Ew. vol, Ptol. 8, 4, 
1, Cie. Verr. 4, 38 fg., Plin. 8, 8,14, Münzen b. 
Eckk. d. n. T. 1, Vol. 1, p. 284, u. Segestensis, 
ie. Verr. 8,86, u. Zeysoralos, Müns., Torremuzz. 
. Rochette 18. Der Hafen terfelben, j. Castell a 
Aare, hieß Zumdgsov Zeyeoravöv ob. — 
>tol. 8, 4, 4. 3) Küſtenſtadt Liguriens, It. Ant. p. 
01. 502, b. Plin. 8, 5, 7 Segesta Tigulliorum. 4) 
küſtenſtadt in Karnia, Plin. 3, 19,28. 5) Brei Amm. 
9,2 find Segestani ein friegerifches Volk des perſi⸗ 
den Reihe. 6) son od. 'Eydorn Tochter bes 
roer Phönodemas (b. Serv. Hippotes, Ippoteus, Ip- 
»etratus), wird nach Gicilien geflüchtet od. dorthin 
usgefegt u. wird vom Fluſſe Krimiffos Mutter bes 
egestus, Egestus ob. Acestes, Tzetz. Lyc. 471. 958, 
erv. Virg. Aen. 1, 550. 5,80, vgl. mit D. Hal. 1, 
2. 7) die Saatgöttin, Plin. 18, 2, 2. Sie heißt bei 
acr, Sat. 1,6, August. civ.d.4,8, Tertull. spectr. 
Orelt: 2044 Sege: 8) Bei Liv. 84, 17 fommt 
ch eine Stadt Segestica in Hisp. Tarrac., aber öfte 
d_ vom Iberus vor. = 
Zeylorns, oo, m. herustifcher Häuptling u. Schwier 
vater des Arminius, Strab. 7, 291.292, Tac. Ann. 
5—58, Vell. 2, 118, Flor. 4,12, 88. 

Zeyerunch, 7, Landſchaft in Süyrien, D. Cass. 51, 


Eeyfida, b. App. Zeyhön, f. St. der Atevaler 
Hisp. Tarrac., Streb. 8, 162, App. Iber. 44. Ew. 
möatos u. os, App. Iber. 45. S. Zeylda. ©. 
vide. e 

seyißa, f. 1) St. der Geltiberer, Ew. Zeyıdatos, 
Feyida. 2) St. in Hisp. Baetioa, Plin. 8, 1,8. 
eylpnpos, ov, m. Gherusferfürft, V. bes Sefle 
os, Strab. 7,292, Tac. Ann. 1,71. 
«yıpodvros, m. Gherusterfürft, S. des Segeſtes, 
b. 7, 291, 5. Tac. Ann. 1,657 Segimundus. 
4yıca, St. der Baftitaner in Hisp. Tarrac., Pol. 
61. 

eyloapa ’Iovila, St. in Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 
). &w. Segisamsiulienses, Plin. 8, 8, 4. 
ryerapöyrovkov, in It. Ant. p. 894 Segasamun- 
» Drt ber Autrigones in Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 


yoßptya, in Ptol.2, 6,58 Erysßgsya, 1) Gaupte 
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ſtadt der Geltiberer in Hisp. Tarrac., Strab. B, 162, 
Ptol. a. a. D., Plin. 8, 8, 4. 86, 22,45, Front. stra- 
teg. 3, 10, 6, Geog. Rav.4, 44, Münzen b. Sestini 
1, p. 198. 2) Et. der @betaner in Hisp. Tarrac., j. 
Segorbe, Infchr. u. Münzen, Florez Esp. Sagr. 5, 2i. 
8, 97. Med. 2, 573.650, Mionn. 1, p.50 u. Suppl. 
1, p. 102, Valllent Num. Imp. 1, p. 64. 116. 

Zueydßowov, 1) dovvo» 7 ’Erödovvor, 
Haupiſtadt der Rutani in Gallia Aquitanie, j. Rodez, 
Ptol. 2, 7,21, auf Tab. Peut. Segodum. 2) St. des 
füplicherin Germaniens, Ptol, 2, 11,29. 

Zeyovrla, 1) Zeyorzie Hapduza, St. ber Bate 
buler in Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 6, 66. 2) St. ver 
Geltiberer in Hisp. Tarrac.. It. Ant. p. 487. 489, 
wobl — Seguntia 5. Liv. 84, 19. Em. Zeyovyrivor, 
Plut. Sert. 21. 

Zeyoruavol, f. Zeyovasavol. 

Zeyovßla, in Plin. 8, 8, 4, Flor. 8, 22, It. Ant.p. 
485 Segovia, 1) St. der Arevaler in Hisp. Tarrac., 
j. Segovia, Ptol. 2, 6, 56, vgl. Münzen b. Florez 
Med. ıı, p. 577, Mionn. 1, p. 51, Suppl.1, p. 104, 
Sestini p. 196. 2) Segovia, Dit Bäticas, Hirt. b. 
Alex. 57. 3 

Zeyovrrivon, |. Zeyoriie. ä 

Zeyovoravol, b. Strab. 4, 186. 192 Zeyoosavof, 
b. Plin. 4, 18, 82 Secusieni Jiberi, u. viell. auch Se- 
busiani $. Cic. pro Qu. 25, Boll in Gallis Lugd., 
Ptol. 2, 8, 14, Caes. b. Gall. 1, 10.7, 64, u. d. 0. « 
St., mit Pogog —— Ptol.2, 8, 14, u. einer 
Stadt Segusis, j. Suze, Münze b. Mionn. I, S. 78. 
2) f. Zeyovcsor. n 

Zeyoterov, in Plin. 8, 17, 21, Amm. 15, 10, It, 
Ant. p. 841.857, Tab. Peut. Segusio, im It. Hieros. 
p. 5656 Secussio, St. auf den Brajifchen Alpen, j- 
Sufa od. Sufe, Ptol. 8, 1,40, in Nazar. Pan. Const. 
8. 17,21, Anon. Paneg. Const. o. 5 Segusiensis civ., 
in Inser. b. Spon Miscell. p. 199 civ. Segusina, 
vgl. Münzen b. Mionn. I, p. 78, Suppl. 1, p. 145. 
Es war die Hauptftabt ber Zeyovasavos, Ptol. 8, 1, 
40, welche in Inser. b. Maffei Mus. Veron. p. 284 
u. Orell. n. 626 vgl. mit 1690 u. Spon Miscell, p. 
199 Segusini, in Nazar, Paneg. Const. o. 17 Se- 
gusienses heißen. 

Zen, (— usAttnaıs, Hesych.), St. der Moabiter, 
Hesych, (Tes. 16, 7, wo dd 269 ueistjaess fieht), 
Procop. les. 16,7, Basil. M. in Ies.ız, p. m. 282. 

Zedexias, ov, (6), 1) K. ber Juden, Ios. arch. 10, 
7, 2-8, 7, 8. b. Ind. 5, 9, 4, Suid, s, v., Iub, b. 
Clem. Alex. str. 1,21. 2) ein hebr. Prophet, Ios. 8, 
15,4. 

Zudhvm, f. eine Amazone, wahrſch. nah dem Berge 
Zesdnvn, benannt. f. Theogn. 118 u. entweber Zas- 
Eivn od. Zagdijwn zu fchreiben, f. Lob. path. p. 195, 
n.7, 

Zeöpdxns, m.=="Avavlas (Avaviac Zedg.), Ios. 
10, 10, 1. 

49, (6) hebt. indecl., ®. des Ananos, Jos. 18, 

Zedlvns, m. 5. König ter 2. Dyn. in Aegypten, 
Afrie, b. Sync. 55 (102). 

Zeitvilos (?), (6 Zarıv adtjoag To ndrgiov 
xodros), KR. in Aegypten, Eratost. b. Sync. 109 (205), 
v. 1. @4g4AAog, nad) Buns. "Evsvtsplvaog. 

ZiOAos, m., b. Eust. ZE9Aws (Bude, wie dasAds 
von Skt. sat, feiend, gut), K. der Sibonen, Schol. 
u. Eust. zu Od. 4, 617. 
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Zedpen, f. St. im Delta Aegybtens, Ew. Tebpot · 
aus, Alex. Pol. b. St. B. Bon ihr hatte der vonog 
Zedpwtrns feinen Namen, Strab. 17, 804, Schol. Plat. 
Tim. 21, 6. Bei Ptol. 4, 5, 58 heift er Zedgwirng N 
ZsIo«Äıng vouös. Bol. Hierocl. p. 727, Cone. Ephos. 
p- 472,581, Plin. 6, 9, 9. 

Zidos, w, b. Her. Zed&s, in Schol. Od. 14, 278 
24008, m. 1) Prieſter des Hephaͤſtos u. K. von Ae⸗ 
gypten, viel. — Zidsog (Seti) 1, mit dem Bein. 
Meneptab d. i. Liebling des Ptah od. Hephäftos, Her. 
2,141.2) —Rameffce u. Acgyptus, Man. 5. Theoph. 
in Ant. 8,19. 8) 1. König der 19. Dun. in Aegyp⸗ 
ten, Afrie. b. Sync. 72, b (184), Euseb. b. Sync. 
73, b (186), Ruseb. chron. arm, 1,216. 4) 80. K. 
von Aegypten, Sync. 128 (282). 5) Hirtenlönig, Sync. 
p- 104. 6) S. des Amenophis, auch Ramefles u. Aes 
gyptus genannt, Maneth. b. los. c. Ap. 1, 26. 7) K. von 
Aegypten, welcher der K. von Aegypten fein foll, den 
Hom. Od. 14, 278 erwäßnt, Eust. u. Schol. Od. 14, 
278. 

note, dat. &, m. R. von Aegypten, Nachfolger 
des Amenophis, welcher auch Negpptus heißt, Men. b. 
Ios. c. Ap. 1,15. 

ZußXla, f. St. in Phrygien, Ew. ‚vol, 
Diüngen bei Barthelemy, f. Werlbof grieh. Numism. 
p- 217. K. ©. ZAPßsov, weldyes auch ZußAle heißt, 
Hierocl. u. Not. Eccles., wahrſch. Rottenburg von 
&lar ob. Nn, welches audy Beldn hieß u. das Digamma 
hatte, f. Ahr. Dial. ı1, p. 160. 

Zeyarov, f. Ziysor. 

Zelympos, m. Stille (= arynods), Athener, 
Philbist. t. 11, p.280, K. 

as, m. — Gsodexzing, w. f., u. entſt. aus 
Ziodtxtas, Zıdixtag, f. Ahr. Dial. ii, p. 218, La- 
cetimonier, Inser. 1241. 1244. ©. Zudixtas u. vgl. 
Keil An. ep. p. 92. 94. 

Zeidivoi, v. 1. Zudsswol, germanifche Voͤlkerſchaft 
an der Küfte der Oftfee, Ptol, 2, 11, 14. 

dor, Ovoc. m. ähnl. Appel (eigtl. Granatapfel), 
Athener, Philbist. t.8, p. 448, K. 

Zebay u. Zeudavıos, f. Zidüv u. Zudwnsog. 

ZetoßöAav, Gutsname, Inser. 8, 4540 (Baläfl.), Sp- 

Zuduvin, f. = Zisontn, w. ſ. d. i. Theffalien, 
Hesych. 

ZeAavds, m. — Zuiavös, w. ſ., Inser. 8, 6381. 
6748, Sp. 

Zullas, m. Rott (= eldas or. Mas, vor Fan mit 
dem Digemma), Diannsı., Inser. 8, 4511. Bol. 
Zeldng. 

Zeuxtyn, ſ. Welz (von idw, ZAn mit Digamme), 
1) eine Baſſaris, Nonn. 14, 228. 2) Antere: Anth. 
vi, 281. 8) 2. dsAovuevn, Inser. 2, 2888 (Par.), p. 
5 — 4) Zesänvn, fem. zu ZesAnvög, Lucret. 4, 
1162. 

ZeaAnvırös, 7, or, filerifh, doäue, Plat. conv. 
Pre 1 fü eäua, 

ZaAfvıov, f. Welz (f. Zesänvn), Silenium, me- 
retrix, Plaut. Cistell. > 

Zeınvis, (dos, ſ. Welz (eAw od. slAEw), Frauenn., 
Anth. vı1, 456. xi, 409. 

ZeuAnvös, od, voc. (Eur. Cycl. 689, Nonn. 19, 
801.805) ZesAnve, pl. Zesämvol, dat. ois, ep. auch 
oias, (6), in Pind. b. Paus. 8,25, 2, Her., D. Hal, 
Apd., Plut. vitt., Ael., Paus., Anth. Ix, 756 u. III, 
1, tit., Orph. h. 54, tit., Exc. Strab., Phot., Suid. 
s. Büxyos, Porph. v. Pyth., St. B., Hesych. 
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Zuhuvös, dor. Zetavög, w. f., (6), Beljn-Baum 
tet, d.t. qui se volvit od vagatur titubens annis me 
roque, Ov. met. 11,90, vgl. mit Ov. A.A. 1,543 ı 
Virg. Eel, 6, 15, von elAdo, TA, wie denn tie R> 
mer Springwafler u. die Springer ihren Gilan nur 
ten, er felbft aber elAsmod'ns, Nonn. 19, 305, ot. ddr 
ins beißt, Nonn.10, 159. 32, 258, od. voußsgas di- 
Tns, Nonn. 17, 27, nad den Alten Ael. v. h. 3,40 
u. Schol. Plat. conv. 215, a von Guldalrw, au 
nad Schol, Nic. Alex. 27, vgl. mit Hesych. s.v. I 
oralvsıy, alfo Böppel d. i. einer, ter Ander uk 
sieht ob. verfpottet, Suid. u. Et. M. dagegen zug: 
10 oelsyas, Ev To Anvo, od. nad) Choerob. in EL 
M. von aeanpfvas xal yalvsır, od. von Eigu = 
Ayw, aus atonvog, wobei Et. M. auch ein aid 
u. Suid. ein assAsvog anfühıt, u. vie Schol. zu Ar. 
Nub. 1071 Zuanvdg von alvog zo aldoiov abkim, 
während Schneider endlid es nebit ads = sıuK 
erflärt, wobei er das lat. silo u. silus vergleidt, alt 
Stülpnaß, tod iſt es, wie wir fehen wertin, at 
ein Fluß, u. dazu paflen alle diefe letztern Erflärungs 
nit, 1) ©. einer Nymphe, Ael. v. h. 8, 18, er 
conv. 5,7, u. des Pau, Serv. zu Virg. Ecl. 6,13, & 
Sohn des Hermes od. aus den Blutstropfen det Garlzh 
entfproffen, Ebend., od. ©. ter Erde, Nonn. 14, % 
29, 262. Er wurde in Malea erzogen, Paus. 8, 25,% 
od. wie Dionys felbft in Nyfa, wo er König wur, 
D. Sic. 8, 72, Catull. 64, 258, aber nad Luc. dest. 
oone. 4 in Lydien, u. Erzieher des Dionpfos, D. Sie 
4,4, Orph. h. 54, 1, u. fpäter deffen treuer Begleitu. 
Hor. a. p. 289, ebenfo wie die ZesAnwod, Plat.legg 
7, 815, c, Anth. m, 1, tit., Suid. s. Ber 
xas, Ov.Fast. i, 899. 3.745, u. Anführer der Satya, 
Ath. 5, 199, a, denn er iſt der alte, yEgon, Nom 
14, 96—45, 818, ö., Et. M. s. v. u. 525, 480 
mit Pans. 1, 28, 5, u. Bapdyouwog, Nonn. 11, %. 
19, 271, u. ndnnos, Poll. 4, 142. chen fo fiat it 
Zeramvol vie yEgovtes, Nonn. 10, 425—47, Mh 
Et. M. s. v., Suid., dabei kahltöpfig u. Rumpiik, 
Luc. deor. conc. 4, Poll. on. 8, 142, Ov. Fat & 
745, Suid, 5. 0 ’grjusgs, fo daß Sofrates mit ihm 
verglichen wurde, Xen. conv. 4, 19. 5,7, Suid a t 
D., u. e8 fprichw. hieß: Zesanyor aloylar, Abb, 
188, d. Er trägt Hörner am Kopfe, zegm * 
ob. xsgdess, Nonn. 14, 96—19, 261, vgl. m 
19, 842. 27, 284, u. ebenfo die NesAnvod, Nonn. 2 
11.86, 148, ift am Leibe behaart, Acasog, Nonn. Il: 
852—28, 214, 5., vgl. mit Nonn. 19, 281. 29, 261. 
u. ebenfo bie ZesAnvos, Nonn. 13, 45, bie hinten And 





doAsydaxsov Auaınv ovgrjv haben, Nonn- 20, ai 


Er reitet dabei gewöhnlich auf einem Eſel, Luc. dert 
conc. 4, Bacch. 4, Or. Fast. 1, 399. 8,749, & 4 
1,548, u. ebenfo bie Zesänwol, Ath. 5, 200,6, u? 
ebenfo wie die ZesAnvo/ mit einem zottigen Kleite: 
verfchiebenfarbigen od. purpurnen Uniwurf befleite 
beftängt, D. Hal, 7, 72, Ael. v.h. 8,40, Ath. 5,1%. 
e. 199, h, Nonn. 29, 113. Dabei ift er Erfinber &: 
Slöte, Paus. 8, 25, 8, Ath. 4, 184, a, u. daher = O⸗ 
pos, Strab. 10, 470, u. Marfyas, Nonn. 19, 315, Be 
7,26, u. Zänger, Pind. fr. 121, Luc. Icar. 27, Nam 
19, 261—281, d.. fo daß er auch Acpguzes, Pı= 
8, 25, 2, u. ſeibſt ein Tanz nach ihm Zesägvos, As 
88 (45), hieß. Auch verfteht cr zw weiflagen. 
Eel, 6, 81, Ael. v. h. 8, 18, Philostr. Ic. 1, * 
Apoll, 6, 27, u. iſt daher Vater des Apollo, Atin 
Clem. Alex. protr. p. 8, ed. Sylb., Porph. v.Prb 
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16, Clem. coh. ad g. p. 24, wie er denn überh. voll 
Beishiit u. weifer Lehren ift, bef. dem Midas gegens 
über, Pind. fr.165, Theop. b. Ael.v.b.8,18, Paus, 
1,4, 5, Arist, b. Plut. consol. Apoll. 27, Ath. 2,45, 
e, Cie, Tuse. 1, 48, vgl. m. D. Hal. vett. soript. cone.8, 
ö. de praec. hist. 6, Her. 8, 188, Hyg.f. 19. Er wird 
daher alt Gott, Prop. 8, 8, 29, u. in @lis in einem 
ihm geweibten Tempel verehrt, Paus. 6, 24, 8, u. in 
Baros neben Vacchos. Mionn. ıt, p. 831. Gilt er doch 
auch = Hıöyvoog felbft, Suid. s. v., u. hat in Ins 
Bien eine ihm geweihte Quelle, Luc. Bacch. fi, u. im 
Lande der Hebräer u. bei den Bergamenern Grabmäler, 
Paus. 6, 27,8, u. erfcheint auf Bildern, Plut. x oratt. 
Andoc. 14, ebenſo die ZeeAnvos, Plin. 85, 10, 86.4, 5, 
deren Bilder ſich Öffnen ließen u. zur Aufbewahrung 
tleinet foßbarer Statuen dienten, Plat. conv. 215, b. 
Auch war er flehende Perfon im Satyrdrama, fo in 
Eur. Cyel. arg. u. v.889, fo daß daffelbe nicht nur 
sarvgıxdr, ſondern auch aednvırdy hieß, l'lat. conv. 
222,d, wie denn überh. ZesAnvos u. Zeirvgos bisw. 
ıl8 eins gelten, Hesych., Phot. Bil, 24, u. auch 
= Tfevgog ift, Schol. Theoer. 8, 2, od. Byrrhicdhos 
eißt. Paus. 8, 25, 2. Vermäahlt war er mit einer 
domphe (Najade), Pind. fr. 121 b. Paus. 1, 25, 2, 
1. B. des Dolion, Alex. Act. 4, u. Pholos, Apd. 2, 
‚4. Die Zesanwos aber werten ſchon erwähnt von 
lom. h. Ven. 268, Aesch. Glauc. fr. 24 in Schol. 
'heoer. 4, 62, Eur. Cycl. 589, &lgbe. 2) Macebonier, 
bes Opheltes, Arr. Ind 18, 8. 8) Ghier, Tzetz. 
e. 786, Schol. Od. 1, 75, Eudoc. p. 812, 894, Eust. 
. 19, 407, p. 1871, Com. Nat. 1, 6, 1.840, D.L. 
‚3,n.8. 4) 6 Kadaxtivog (Ath. 12, 542, a), Ge- 
bichtſchreiber, D. Hal. 1,6, St. B.s. Hadaxij, Phot. 
. Suid, s. Zapddvsog, Cie. div. 1, 24, Liv. 26, 49, 
fep. Hannib. 18, Plin. 4, 21, 120, Solin. Pol.2. S. 
davds. 5) Berfaffer von Gloſſen, Ath. 11.468, 2— 
5,699, e, ö., Schol. Ap. Rh. 1,1299, Eust. Od. 7, 
02, p. 1571, c. &. Zuanwös. 6) ein Fluß, in wels 
en nah Nonn. 19, 285 Silen verwantelt wurde, 
onn. 19, 299—825. 845, vgl. mit 42,476. Dav.: 
Zainvößns, es, filenenartig, ayaue, Plat. 
nv. 216,d. 

Zeins, m. Rott (f. ZeRag), Mannen.,, Polyaen. 
89. 5 








ZeiAtavös, m. d. i. Silianus, Inser. 8, 6881, 6748, 
f einer Münge aus Pergamus, Mionn. 11, 618. , 
Zıxla, f. d. röm. Silicia, Inser. 8, 5586, Sp. 
Zei\sos, m. d. rim. Silias, Inser. 2, 8691, A, Sp. 
Zlisos. 

LerAomravds, m. b. röm. Silonianus, Inser. 8, 8860, 
Add., Sp. 

Eeuphöns, m. dor. = Bsoundns, Gotrat, Racer 
ınier, Inser. 1261. 

ietos, (viell. = Zijsog), Inser. 3, 5822, 7, Sp. 
pörns, m. — Zuudens, ähnl. Bidnefe, 
nen. v. Kos, Ross 172, M. 

lova, f. Ziove. 

«ovdra, Gt. der Bygener in Balatia, Ptol. 5, 4, 10. 
«(won wos, m. dor. = Beönounos, Gottſchick, 
rtaner, Inser. 1241. 1245. 

«ip, f. Zefgsos. 

«par, Dy, Ketwig, Ort in Arfadien, Paus. 8, 24, 
'w. Zerpatoı, Paus. 8, 24, 8. 

nupdpvns, m. Perfer, Plut. regg. apopth. prooem. 
npmddv, ovog, f. fpätere Nebenf. von Zesenv, 
. Ven. Il. 24,258. Auson. idyli. 11, 20. 
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Zapiqv, jjvos, voc. (Anth. 1X, 184) Zespnv, 7, (üb. 
die Betonung f. Herdn. 7. u. AsE. 16, 16), dual. (Od, 
12,52) Zespnjvosv, pl. Zesgnves, ar, nach Schol. 
DL. 19, 1 foll Epicharmus aub Zesonsdwr gefagt 
haben, doch will diefe Form Ahr. Dial. ı1, 228 lieber 
dem Gallimadus zufchreiben, Garbr d. i. die gürtende 
od. verfiridende von espr). wie fie tenn auch Pind. 
b. Paur. 10, 5,12 xnAndovss nennt, vgl. mit Ath. 7, 
290, e, etwas anders Eust. erot. 7, 18, der fagt, daß 
fie xara asıgav zai utrog Adovas fo heiße, nah Et. 
M. s. v. dagegen von slow d. i. osigwm, fagen, nach 
Damm im Lex. Hom. ven orgidyr — Adunsır, 
Gargunzesv, nad Antern von avpKLo, u. vom phönik. 
Sir ber Geſang. 1) eine mythiſche Iuugfrau (Hedyl. 
fr.4) b. Ath. 7, 297, b, vgl. mit Plat. rop. 10, 617, 
b, Alem. 6 (7), Nonn. 2, 11, Ael.n. an. 5,13, Eust. 
erot. 7,10, Anth. ı, 801. 860. ıx, 184. xıv, 102. app. 
849, D.L.7,2,1, Paus. 1,21, 1, Strab. 1, 26, Sohol. 
D.Per. 860, wo es ebenfalls im Sg. fleht, gew. aber 
im Plur., w. 5. Hom., der aweie annimmt, (f. 
Eust. zu Od. 12,89 u. ju D. Per. 858, vgl. mit Od. 
12,185) im Dual, deren Namen Spätere als Aglaoe 
pheme u. Thelriepeia angeben, Eust. Od, 12, 89, 
während man fpäter gewöhnlich drei annahm u. fie 
Ligeia, Leukoſia u. PBarthenope nannte, Lycophr. 668. 
720, Eust. Od. 12, 89, u D. Per. 858, Schol. D. 
Por. 868, 860, St. B. s. Zsipnvodons od. Tionva, 
Paraphr. D. Per. 857, Niceph. Tzetz. hist. 7, 880, 
6,714, D. Per. 881, Strab, 1,28. 246. 6,252, Exc. 
Strab. 6, 1, Serv. Virg. G. 4, 562, von melden bie 
ledtete (da6 Grab aller dagegen erwähnt Ant. Diog. 4) 
bei Neapel begraben fein follte u. hier ein Grabmal 
u..einen Tempel hatte, Strab. 1, 22. 28. 26, 5. 246, 
Eust. u. Schol. D, Per. 868, St. B.s. v., u. aus Bhrye 
gien ſtammen follte, Schol. D. Per. 858. In Schol. 
Ap. Bh. 4, 892 dagegen heißen fie Thelriope od. 
Thelxinoe, Molpe u. Uglaophonus, u. b. Tzets. Lyc. 
712, Hyg. preef.: Beifinoe, Ligeia und Leufofia. 
Plato dagegen, rep. 10, 617, b, nimmt 8 u. zwar eine 
auf jeder der 8 Sphären an, Plut. de anim. proor. 
82. — Sie gelten als Töchter des Achelous (Paus. 9, 
34, 8, Ov. met. 5, 552) u. ber Terpfichore, Ap. Rh. 4, 
891, Nonn. 18, 818, Eust. Od. 12,89, ob. der Melpo⸗ 
mene, Apd. 1,3,4, Schol. Il. 10,485, Hyg. f. praef. 
u. f. 125.141. der Galliope, Serv. Virg. Aen. 5, 864, 
ob. der Sterope, Apd. 1, 7, 10, enıifproflen aus tem 
Blute vom Horn des Achelous, als dieſer mit Herafles 
gerungen hatte, Eust. Od. 12, 89, od. ald Töchter bes 
Telemach u. ber Bolylafte von Ithala, Anth. xıv, 102, 
od. als T. des Vhorkos, Plut. qu. conv. 9, 14, 6, od. 
der Erde, Eur. Hel. 168, u. haufen auf einer Infel 
des Weſtmeers zwifchen Acda u. dem Etollafelfen, 
Eust. Od, 12, 89, einem Aufenthaltsort, als welchen 
Einige die Infel Anthemoeſſa nennen, Hes. in Schol. 
Ap. Rh. 4,892, Serv. Virg. Aen. 5, &, 64, Anbere bie 
Stadt Katane, Nonn. 18, 818, Andere das Vorgebirge 
Pelorum od. Gapreä, Orph. Arg. 1, 266, Ap. Rh. 4, 
391, Strab. 1, 22. 28, f. Zssonvodcca. Sie waren 
oben (do ur Tod Impaxos) Vögel (argovsol) 
u. unten $rauen, Apost. 15, 88, Ap. Rh. 4,896, Ful- 
gent. mytlı. 2, 11, u. find alfo beflügelt, Eur. Hel. 
169, fr. inc. 102, D. Ap. Rh.4,898, Porph. abst, 
8, 16, Eust. Od. 12, 39, Paus. 4, 84, 8, Suid. s. uod- 
oaı, Et. M. 138, 82. 694, 15, St. B. s. äntege, 
Ael. n. an. 17, 28, Ov. met. 5, 552, Hyg. f. 141, 
od. aud mit Vogelfüßen verfehen, Lyc. 658, Anax. 
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b. Ath. 18, 558, c. Doc kennt fie Hom. noch nicht 
als beflügelt, wohlaber, daß fie durch ihren bezauberne 
den Gefang, weshalb fie adıvus, Od. 28, 326, Alyesas, 
Ap. Rh. 4, 891, Alcm. 7, od. ÖuvoncAos heißen, Nonn. 
22,12, die Vorübergehenden an fich locken u. tödten, 
Od. 12, 89—198, Soph. fr. 70, 4, b, Plut. qu. conv. 
9, 14, 6, Orph. Arg. 1278, Ap. Rh. 4, 912, Xen. 
mem. 2,6—Bl, ö., Plat. Cratyl. 403, d. conv. 216, 
a. Phaedr. 259, a, Heges. b. Ath. 7, 240, d. e, Orph. 
Arg. 1278, Ap. Rb. 4, 912, $igde, fo daß fie Einige 
fogar für Hetären ausgaben, melde die Borbeifchiffens 
den an ſich gelodt hätten, Io. Ant. fr. 1, 18, die Syrer 
dagegen für Schwäne, Suid. s. v., noch Andere für 
‚tönende Klippen, Suid. e. v., od. für unyarıjuare, 
vie Töne von ih geben, Apost. 15, 38, Moschop. zegs 
oyedör p. 54. Sie fliehen nun = dndoris, Anth. 
app. 849, od. —= Moöcas, Plut. qu. conv. 9, 14,5. 
6, Alcm. fr. 6,7, Lyc. 1468, ũberh. flatt jedes Zau⸗ 
ber u. 2iebreiges, D. Hal. de vi Dem. 85, Plut. Mar. 
44, Synes. ep. 188, Aristaen. 1, 1, Alciphr. 1, 88, 
Iuven. 14, 19, u. es if faft ſprichw. von einem 
trefflichen Dichter od. Mebner zu fagen, er habe Zes- 
gran yAuxütegov aröua, Eur. vit. 85, Alex. Aet. 
4, b. Gell. 15, 20, 8, Suid. vgl. Anth. v, 241. app. 
210, vgl. Pythag. b. Clem. Al. str. 1, 10, Ach, 
Tat. 8, 10. 6, 10, u. man feßte nun nicht nur Sire⸗ 
nen auf das Grab ber Dichter, Redner u. Anterer, 
Eur. Hel.169, Soph. v.p. 180, 73 West., Philostr. 
v. soph. p. 508, Isocr. vit. 18, Plut. X oratt. Isocr. 
25, Frinn. fr. 5 (Anth. vır, 710), Anth. vii, 491, u. 
D. Sie, 17, 115, Suet, Gramm, 11, Horat. sat. 2,8, 
14, fondern nannte fie auch felbft fo, fo den Sophos 
les Z. ver, Paus. 1, 21, 1, Bacchylides, Anth. ıx, 
184, den Arion, D. L. 7, 2, 1, vgl. mit Anth. 
ı1, 801. 850, Ael. v. h. 12, 1, bisweilen jedoch auch 
im Sinne der trügerifhen Kunſt, Eur. Andr. 986, 
in welchem Sinne z. B. Aeſchines den Demofthenes 
mit den Sirenen verglich, Aeschin. 8, 228, D. Hal. 
de vi Dem. 85. Ihre Gefänge aber heißen theils Zes- 
era» uovaelz, Schol. Od. 21,406, od. Zesgnvas, 
Apost. 15, 88, od. Zesonvsa, Apost. 15, 38, u. oſ-- 
enjvsov, Heliod. 5, 1, od. Zuspnivssor ushos, Nie. 
Eng. 2, 202, Suid., u. Sirenaeus cantus, Hieron, Ep. 
62,2. Dabei wurden fie vielfach aufs Theater gebracht, 
u. es fchrieb nicht nur Epicharmus (Ath, 7, 277, b), 
fondern auch Nicophon, Ath. 8, 80, b—9, 868, b, ö., 
Suid. s. Nixopöv, u. Theopomp ein Stüd ihres 
Namens, Ath. 9, 899, d, Suid. s. zeg/ßuom, Schol. 
Ar. Lys. 45. Das Adj. davon aesgnvesog u. Gar 
vos u. Zesonvalos hieß dann überh. verfiricdend, bes 
zaubernd. Heliod. 5, 1, Hesych., K. 2) (6) ein ber 
Biene ähnliches Juſect, Arist. h. an. 9, 40, Ael, n. 
en. 5,42, Suid., Plin. 11, 16, 16, von bem gew. das 
Sprihw. erflärt wird: Zespnv uev DlAov dyyeideı, 
Eeivov dä uökıoca, Apost. 15, 88, Zen. 5, 97, Suid,, 
Phot. 8) ein Vogel, der einen Blagenden Ton bat, 
wie die Eule u. ber @isvogel, Hesych., nach Din. b. 
Plin. 10, 70,186 in Indien, nad) Suid. ein Dämon, 
ıxx. Ies. 18, 21—48, 20, ö., Hiob 80, 29, Ierem. 50, 
89, Mich. 1, 8. 4) der Stern — aslgsog, Eust. p. 
1709, 54. 5) ein leichtes, tünnes Kleid, Hesych., 
Phot. 504, 12, Harp. 165, 6. 6) Zesgijveg, drei In- 
fein = Zusonvodocas, w. f., Strab. 5, 247. 6, 258, 
Eust. qu D. Per. 840. 
Zupnvis, 1) asron. f. Vorgebirge bei den Zeson- 
vodosas,.w. f., D. Per. 860, Eust. zu D.Per. 859, 


Zerpnvis 


Zeipıs 


Paraphr. D. Per. 857, Niceph. D. Per. 831, Schel 
D. Per.860, Prisc. per. 854, in Plar. Tzetz. bist. 
1, 340 u. Zusonvixai nörgas, Schol. Od, p. 5. 
Buttm. Auch Subst. al Zsonridss, Scymn. 226. ?; 
Subst. — Zasorjy, Tzetz. hist. 9, 19. 

Zepyvodeoas, b. St. B. u. Arist. mir. mund, 
110 » Gardelegen, brei Heine Ind. 
od. Klippen an der Sütlüfle Kampaniens, Mobait 
der Sirenen, j. Licoſa, S. Pietro u. la Galetta. Er 
tosth. b. Strab. 1, 22, Strab. 1, 23—26. 5, 261.6. 
252 (wo Strabo nad Kramer überall das Bere 
birge verſteht), Exc. Strab. 5, 44. 6,14, Ptol 8,1, 
79, b. Virg. Aen. 5, 164 Sirenum scopuli, b. Me 
2,4, 9 Sirenum petrae, 5. Gell.16, 8 Sirenii scopali 
vgl. Amm. 29, 2. Ew. St. B. Du 
Vorgebirge ( Promontorium Minervae ) beißt daba 
auch Fesonvovaoor dxgwengsor, 8trab. 5, 247, i. 
Zuonvis. 

Zeipiv, ıwos, (Himmel) m. — Zeig, f. Zr 
0s0c, Antim. in Et M. 710, 80. 

Zeipros, (6), Strehl (nah Curt. Sriech. Eten 
2, 486 Zeis — ÄAsos, Suid. von Skt.svar, Himmel, 
u. Zefpsog, surjas für svar-jes, Sonne, vgl. la. 
serenus u. l.ob. paral. 75, nad den Alten ih em 
GEasv, Leigsos, ob. von GEg00y — xeroür, von as 
angtvas, od. aeleIaı = ndAAsIas, od. Teig 
daudsev ob. Tegara abgeleitet, ſ. Schol. Ap. Eh 





2,517, Et.M. s.v. von spa, od. nach Lob. techn. p 


186 mit IEpw, Epos jufammenhängend, wie den 
nad) Hesych. bei den Kretern TEgsos = HEgovg war), 
1) die Sonne, — Dfiris, Plut, Is. et. Os. 52, D. 
Sie. 1,11, f. Archil. fr. 68 (42), Lye. 397, Nie. tb. 
205. 808, Hesych., Suid., u. fo mit Aisog, Orph. 
Arg. 122. 2) die Geſtirne, Ibye. fr. 8 5. Hesych., 
u. oelgsa, Suid,, Ft.M. s. v. 8) mit dene, Hes. 
op. 415, Eur. L A.7, Ap. Rh. 2, 526, Qu. Sm. 3. 
81, Eust. D. Per. 222, ob. mit xöm», Aesch. Ag. 
967, Soph. fr.105 b. Hesych., Ael. b. Suid. a. ’Ia- 
xij⸗, Opp- cyn. 8, 322, doch gew. ald Subst. 6 Zr 
005, Hes. op. 607. sc. 897, Nie. tb. 779, Eur. Hec. 
1104, Alcae. 28, a (81), Ap. Rh. 2, 519, Archil fr. 
42 (58), Nonn. 5, 276. 18,282, Ael. n. an. 8, 50— 
17,40, d., Paraphr. D. Per. 216, Arat. 881. 583, 
Erat, catast. 88, Poll. 5, 42, Harp. es. aes, 
der Hunbsftern, — Koöer, Plut. sol. an. 21, Suil 
s. Ieyıjv, Luc. vit. auct, 16, Et. M.s. v., ob Terc. 
u. zwar der Hund des Orion, Dam. v. Isid. 70 u. 
Schol. Ap. Rh. 2, 517, ob. ber Erigone, des Nichenent, 


der Ifis, des Stephalos, Schol. Ap. Rh. a. a... 


Plut. Is. et Os. 88, Dam. v. Isid. 70, ob. Zasıs 
od. Z09s5, Plut. sol. an. 21, Dam. v. Isid. 70, ver 
nad) Eust. D. Per. 222 ein Theil des xUe if, t> 
ber b. Hesych. auch d Tod xurög darjp beiſi. 8 
ter bald den Beinamen dödAcos, Hes. sc. 158, bet 
&9aAdsız, Nonn. 88, 867, bald äurselössg, Nonn. 44 
171, bald önwgsvds führt, Nonn. 47, 261, od. dene 
Matong heißt, Nonn. 16, 200. 48, 169, Orimapi dx 
ihn aber zum Wächter der anteren Sterne gemek. 
Plut. Ia et Os. 47, u. er ift bewohnt, Lac. v.b. 1,18. 
Adj. davon ift Zesgsöesg, 3. B. nEAsos, Opp. er 
4, 888, u. azuds, Nonn. 12, 289, u. 0&so0xarT“- 
Anth. ıx, 556. 4) @igenn., Timosth. in Schol 4; 
Rb. 2,517. 

Zeipis, f. = Ziois, w. f., alte Stabt Stefet 
nach welcher, wie Harp. vermuthet, die sedgere, I: 
man auch aipeya nannte u. aesonr, feine Indiz 


Zeipluns 


Sommerkleider ihren Namen haben, Harp. u. Suid. 

s. oslpıva. 

Zapirns, m. wenn grieh., Kettler, Numidier, Er⸗ 

finder der Auletit, Dur. b. Atb. 14, 618, b. e. 

Zapins, doc, f. f. Nos. 

Zulpav, wvog, m. Binder, ein Lacebämonier, Plut. 

Laeon. apophth. s. Lochag. 

Zeardpas, a, ın. Berfer, Aesch. Pers. 988. ©. 

Zuodung. 

ms, ov, Schüttel od. Wunderbaum (or 
cauk=atoshs (ofAs), Hesych., 1) ein Myſier, Aesch. 

Pers. 322. 2) Anderer, Inser. 4, 8489. 

Zeods, m. Schreiber des David, Ios. 7, 5,4. 

Zerdxdna, f. Entlafung, Name bes Opfers, 
reiches die Arhener darbrachten, als Solon in Athen 
zu Gunſten der Schuldner bie Einrichtung traf, nach 
welchet die Gläubiger das Pfandrecht über ven Leib des 
Schuldners verloren, Plut. Sol. 16, vgl. Ebend. 15, 
D. Sic. 1,79, D. L.1,2,n.1, Moer. Att. s. v., He- 
sych,, Et. M. 710, B1, Suid., Apost. 15, 89, Phot. 
lex. p. 878. 

Zeuoparlag, m. die Erbbebengruft, Gruft der 
in einem Exbbeben Umgelommenen zu Sparta, Plut. 
Cim. 16. * 

Zelrapos u. Zelripos, m. Gsot:uoc, w.f., Spar⸗ 
taner, Inser. 1289. 1241, ſ. Keil Apall. p. 94. 

Ze⸗ods, oövros, m. — Mnodc, w. f., lat. Si- 
pontum ob. Sipuntum, D. Cass. 48, 27. 

Zexävdn, St. in Aethiopien am Nil, Bion b. Plin. 
6, 80, 85. 

Zexei6, As, u. Ios. 6, 14, 6 ZexeAd, Or, b. St. 
B. Zine\ka, in LXxx 1 Sam. 27, 6 ZexeAäx, in Ios. 
19, 5 Zuxedx, in 1 Chron. 12, 1 Zuxeädy, in Soer. 
1. 0. 8,25 Zixsie, St. Judäas im Gebiete des Stam⸗ 
nes Simeon, Ios. 6, 18, 10. 14, 5.6.7,1,1.2. Ew. 
EexeAkol, St. B. 

Zexevebr, Aegyptier, Schow chart. pap. 12,12. 

Zexovdciva, d. röm. Secundina, Inser. 8, 5942, 
Ip. 

Zexövbos, m. d. röm. Secundus, Inser. 8, 5179, 
Pa 1. Zexoövdog. 

ZiexovAtvog, Heerführer der Aplaner, Arr. c. Alan. 


Zexoüvßa, f. d. röm. Secunda, Kiwdta, Inser.2, 
83, KogvnAle, Inser. 8495, "Oypgıxia, Inser. 
175—8, 3860, Thebanerin, Keil Inser. boeot. xxxvi, 
(Conj. f. Keil 182). 
ZexovvBeivos, m. d. töm. Secundinus, M. Ki 
scr. 2, 3714—8, 6524, Sp. &. Zexourdivos. 
Zexovvdsävds, m. d. röm. Secundianus, Nili epp. 
200 —Inscr. 8, 8916. — auf einer lydiſchen Münze, 
>nn. IV, 59. . 
EexobvöıAXa, f. d. röm. Secundilla, Insor. 8, 8858, 
Add. Sp. 
jecovvötvos, m. d. röm. Secundinus, Eust. Epiph. 
Malal. 898. &. Zexouvdelvog. 
‚exovvötev, m. d. ıöm. Secundio, Inser. 2, 1988, 
\, 3, 5767, Sp. 
‚«o0ßvBos, ov, m. b. ıöm. Bein. Secundus, daher 
iwsos—Z., D. Cass. 59, 8, Köswros Honnalog 
D. Cass. 56, 10, Kapivas Z., ein Rhetor, D. 
. 59. 20, Iuv. Sat. 7, 204, 2. 6 Önzwe, Plut, 
9, Maägıog Z., D. Case. 78, 35, u. bloß 2, 
d., Aoöxsos Or’stovorsog 2. aus Placentia, 
g. Trall. fr. 29,1, Hergwvsos 2., D. Cass. 67, 
TFounw»sos Z.,D. Cass. 59, 29, Tit oc Zspovsog 
tave's Wörterbud d. griech. Eigennamen. 
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Z., Phleg. Trall. fr. 29, 1, ein Mundfchent des 
Nilomedes, Königs von Bithynien, Nican. b. Ath. 
13, 606, b, ein Theflaloniher, N. T. act. ap. 20, 4, 
ein Sophift aus Athen, Suid., Philostr. v. soph. 1, 
26, ö @sA6co@og, Exc. Vindob. in Strab. for. ed. 
Mein. ıv, p. 298, ein anderer Athener, Sphettier, Inser. 
268, ein Grammatiker, Phryn. p. 271, ed. Lob., ein 
Dichter der Anthologie, Tarentiner, Anth. ıx, 600, tit., 
f- Anth. ıx, 86, tit.—Plan. 214, tit. 8., ein Patricier, 
Eust, Epiph. b. Malal. p. 898. — Andere: Synes. ep. 
97, Inser. 1975. 1967. 2, 8375. &. Zexdvdogs. 

Zexotpıoxa, 5. Theophyl. 7, 2 Kovpsoxa, auf 
Tab. Peut. Securispa, &t. in Moesia Inferior, wahrſch. 
j. Schegurli, Proc. aed. 4,7, It. Ant. p. 221, Geo. 
Rav. 4,7. 

Zixperos, m. b. Tat. secretus, Suid. e. ’Apxadta, 
Et. M. 

Zexoriärog, f. Zeftidsog. 

Zixo ros, ſ. Adroc. 

Lenvoͤv, — Zaxvchy, w. ſ., wie die Sicvonier ſelbſt 
ihre Stadt nannten, Apollon. de adv. p. 555. Auf 
Münzen Zexvov u. Zıxuwv, Mionn, 8. 4, p. 161. 
S. Ahr. Dial. ı1, 120. R 

Näyos, ov, m. Strehle (d. i. ber ſtrahlende), 
Troer aus Päfus, 11.5, 612, Et. M. 92, 56. 

ZeAdyav, 5. Ptol. flatt MeAdywmr, Schol. IL. 5, 
695. 

Zelanyeriras, m. bie Lihterzeuger, Bein. des 
Apollo, Anth. ıx, 525. 

Zekanpöpos, m. Lichtbringer, Bein. des Her 
mes, Maneth. 4, 838. 

ZeAapäyns, dat. &ı, eds, Inser. 8,4449 ff. 

Zeapiv, Sleden in Galiläa, Ios. b. Iud. 2,20, 6. 
vit. Ios. 87. 

ZeAdva u. ZeAavaia, f. Zeirjvn. 

ZiAavor u. ZeAavol, Bolt in Arabien, Eust. D. 
Per. 924. 

Zias, a, m. Lohbeck (d. i. ftrahlender Fluß), 
BI. im weitligen Dieffenien, j. Longovardbo, Ptoi. 
3, 16, 7, f. Leuke Morea, 1, 428, der Peloponn. p. 
194 auch dort eine Stadt Sela annimmt. _ 

ZeAaeia, viell. richtiger, ſ. L. Dind. in Thes. vır, 
e.150 Zeidaala, w. f., Strehla d. i. die ſtrablende, 
1) St. in Lacedämon, Pol.4, 69, Plut. Agis 8. Cleom. 
23. 27. 81, wo aber Philop. 6 u. Arat, 46 Zellacta 
fleht, St. B.. Hesych. Em. ZeAarwts, St. B. 2) 
Bein. der Artemis in Lacedäͤmon, Hesych., Theogn. 
11,18, Zoner. 1635. 

Zelaopöpos, 1. Lohberta d. i. die feurig od. 
hellglängende, Wein. der Artemis in Attila, Paus. 1, 
81,4. 

ZeA6deras, m. Strehlte, Tegeat, Inser. 1513, in 
Apost.4, 11,e Z4Ayos. 

Zuaxodea, f. Rochenitein, Inſel am argolifchen 
Vorgebirge Epiräum, Plin. 4, 12, 57. 

ZiAyn, (N), in Hierocl. p. 681 ZeAnn, Reigens 
Rein (bie Alten Teiten KoeAyrs u. dasAysım davon 
ab, f. Eust. D. Per.858, Et. M. 152. 38, Suid. s. 
Gasdysıa, Apost.4, 11, e. B. A. 451,6, auch fommt 
beides wohl von HEAyss» ber, während c# Sickler vom 
phöniz. selayh, Felſen, ableitet, alfo Felſenberg), 
&t. in Pifldien, nach Zos. 5,15 in Pamphylien. nach 
Et. M. 152, 36 in Rilifien, cine von den Lacedaͤmo⸗ 
niern gegründete Statt (Strab. 12,570, D. Per. 860, 
Paraphr. 854 u. Niceph. 847, tagu, St. B., Avien. 
deser. 1026, Prise. per. 809. Münzen), j. Ruinen von 
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Yubfched, Strab. 12, 570, Ptol. 5,5,8, Et. M. 152, 
44, Plin. 18,7, 7.28, 4,46, u. d. 0. a. St. @w. a) 
Zeiydis, iov, Pol. 5, 72—77, ö. 81, 9, Strab. 12, 
569—571, Eust. D. Per. 858, Arr. An. 1, 28, 1, St. 
B. b) ZeAyot, Et. M. 152,38. e) ZeAyeirns, Inser. 
8,4237. Adj. davon ZeAyırös, 7, ov, St. B., . B. 
ögn, Strab. 12, 571, 'Igss (eine Salbe), Strab. 12, 
871. 

Zerymooss, f. für Zayalaosös, w. f. (viel. 
Beishirs, [. Zuiyn), Strab. 12,871, St.B, 6. 2m 
yalacads. d h 

Ziyoodu, Öv, Volt an der Weſttüſte von Bri- 
tannia Barbara, Ptol. 2, 8,8. 16. 

, m. (menn griech, Wunſch = Bdu- 
oc), Karier, Her. 7, 98. : 

Zereddas, a, m. Billig, Lacedämonier, Olympio« 
nite, Paus. 6, 16, 6. 

Zeavodoro, pl. Einwohner einer Stadt Zeiss 
vods (— Zeisvods, w. ſ., alfo Zülh), wahrſch. auf 
Beparethos, Inser. 2154, 0, K. 

Zliuvos, m. Tron od. Troſtbach (8420u05 - 
olxıgös, Aavyos, Hesych.), 1) ein Jüngling, ber 
die Meernpmphe Argyra liebte u. von Aphrodite in 
einen Fluß verwandelt wurde, Paus. 7,23,1.2. 2) 
Gemäfler bei Argyra, j. 1. ven Kaftrige, in Achaja, 
der Liebende, die ſich darin badeten, von ber Liebespein 
befreite, Paus. 7, 28, 2. 8. 

ZeAwäs, m. (richt. Zeinväs, w. f.), Biſchoff der 
Gothen, Suid. n. "Agssavol. 

1, 1. Zerteaoic. 

Zeieris, (dos, f. Toayela (Zülldau, f. Ze- 
Asvods), ein weftlicfter Diſtrict von Cilicia Aspera, 
Ptol. 5, 8,2. 5. 

Zereoßlppara, Dit im Süben von Armenis ma- 
jor, Ptol. 6, 7, 8. 

Zuieiena, (Mn), in Suid. s. Jovlsavög (Eunap. 
p. 72), aud gen. ZeAsuxeins, Brundenfen (f. Zi- 
devxoc), Name verfchiedener Städte, Zeisuxsus, 
von weichen 9 nad Seleucus Nicator benannt waren, 
App. Syr. 57, vgl. mit 58, u. Malal. Chronogr. vlt, 
p. 208, 1) Seleucia am Tigris (vd. b. in deſſen Nähe), 
dab. 2. N Eni or. ngös ı@ Tiygsds od. Tiygen, 
Pol. 5, 48, Plut. Luc. 22, Strab. 11, 522. 16, 788. 
748, Isid. mans. Parth. 1, Mionn. v, p. 685 ff, od. 
n ini Tod Tiygıdos notauod, App. Syr. 57. 58, 
od. oð nodae Tod norauod Tod Tiygıdog, St.B. 
s. Xoyr, vgl. mit Paus. 1, 16, 8, Plin, 5, 25, von 
Seleucus Nicator gegründet, Strab. 16, 788, Paus. 
1,16, 8, Ios. 18, 9, 8, daher fie auch b. Pans. 8, 38, 
8 9 Zeisuxov röAss heißt. Sie war eine der größten 
Städte und wird vaher mehrfah 7) weydan genannt, 
Plut. Crass. 21, Exc. Strab. 11, 82, Sallust. fr. 1.ıv 
hist., auch heißt fie Babylonia, Plin. 6, 26, 84. 8, 18, 
14, od. 1; 2v BaßvAoyı, Ath. 5, 211, a, Ios. 18,9, 
8, ob. Assyrise, Plin. 18, 4, od. Parthorum, Plin. 10, 
48, vgl. mit Cic. Fam. 8, 14, 7, u. früher Zeyden, 
Pol. 5, 45—54, Plut. Crgss. 17—82, ö., Ios. 18, 7, 1, 
App. 8yr.68, Isid. mans. Parth. 2, Strab. 11, 521 
—16, 750, ö., Exc. Strab. 11, 81—16, 6, D. Cass. 68, 
1775, 9, Liv. 88, 41, Pind. s. oraxtıj, Zos. 8, 28, 
Luo. nav. 84. Ew. ZeAeuds, Strab. 16, 748, Pol. 
d, 54, 1o8.18,9,9, D. L.6,2,n.18. 9,12, n. 7. 2) 
2. Micocc, Strab. 7, 816, Exc. Strab. 16, 19. 20, 
St. B. s. Sciayc, od. 7) &v Hrsplg, Strab. 14, 676. 
16, 749, Enst. D. Per. 921, od. Msepsas, Ptol. b, 
15, 2, f. Mionn. v,p. 271— 280. 8. vırı, p. 1—6, od. 


ZeAmsoös 


Ledeuxic 


m ni od. npös 1 Iaddacp. od. ij wapd Idler- 
tey, App. Syr. 67. 58. 63, Exec. D. Sie. 25 
(hist, gr. fr. ed. Müll. ıı, p. 19), od. 7) dnsdaleoeie, 
1 Macc. 11,8, vgl. mit Mel. 1, 12, ed. noos "Ar- 
Tsoysig, Ath. 7, 826, a, Suid. s. dısyoscar, große 
Stadt (lan. deser. orb. 80) im norefprifhen Berirt 


Vieria am Drontes, ebenfalls eine Stiftung von Ee 


leucus Nicator, Strab. 16, 749, Exc. Strab. 16, 19, 
Paus. Dam, fr. 4, Eust. D. Per. 918, welche früßer 
ddaros morauol hieß, Strab. 16, 751, u. beshelb 
fpäter auch Ludmssnodsg genannt wurde, Malal. p. 
28 ff. ©. Atrab. 18,760, D. Cass. 68, 17—75, 9,6, 
Anon. st. mar. magn. 148.149, N. T. act. ap. 18, 
4, App. Syr. 4, Strab. 16,751, Pol 5, 49—67, 18, 
9, D. Sic. 35, 52, Eust. D. Per. 918. 919, Niceph.e 
D. Per. 877, An. st. mar. magn. 273, Hieron. chren. 
ad ann. 847, Cedren. 1, p. 522, Theophan. p. 57, 
Hesych. 8. xsgadrsos, Inser. 3,4428, Mionn. v. p. 
98. 272, Cic. Att. 11, 22, Plin. 5, 12,18,9. @m. 
Ath. 11, 466, b, Pol. 5, 58. 61, D. Sie. 

5, 42. 52, Trog. prol. gu Lib. 42, u. ihr Gehe 
n Zeituxiev yap«, Pol. 5, 659. 8) &t. mit im 
Bein. 7 Toayeia, Ptol. 5,8, 5, St.B.s. ‘Ypie, &. 
in Gilicien am Kalykadnus, früher zu Cilicia aapera, 
fräter zu Ifaurien gerechnet, welche früher “Y, ı 
OaPpla hieß, Alex. Pol. b. St. B. s. v. u. s. ’Oißie 
u Yoso, u. von Seleucus Nicatur umgenannt wurde. 
St.B.s.v., j. Selefkeb, Strab. 14, 670, An. st. mar. 
magn. 175.179, Zos. 1, 57, Hierocl. p.708, Malal. 
p-412, Const. Porphyr. them. 1, 18, Theodor. h.e. 
2,26, St B. s. Kodußovca, Plin. 5, 27, 22, 
Cie, Att.4, 18, Amm. 14, 8, 28. 2, 8, Eutr. 8,2. Gm. 
ZuAewxds, Strab. 14, 670, St.B., u. St 
B. 4) St. in Gölefprien, noög BrjAp genennt, um 
früher BaßvAw» (Eust. D. Per. 1005, Schol. D. Per. 
988, St.B. s. BaßvAor), j. Sehjun, Ptol. 5, 15,16, 
Plin. 5,28,18, Hierocl. Itin. p. 712, St. B. =. T#- 
Saga. 5) Stadt in Gaulanıtis in der Nähe 16 
Zeusywrıtöy Aluyn, los. arch. 13, 15, 8. d. Ind. 
2,20, 6.4, 1,1. vit. Ios. 87. 6) St. auf der Norte 
grenze von Pifidien, mit d. Bein. 77 0sd'ng@ (Hierecl 
p. 678), j. Ejerdor, Ptol. 5, 5, 4. 7) &t. in Pam 
phylien, An. st, mar. magn, 216.217. 8) Kaſtet in 
Mejopotamien, 7 al Tod Leuyuaros, Pol. b, 48, 
Strab. 16, 749, Exc. Strab. 16,4, App. Mithr. 114, 
Ptol. 5, 18, 8. 9, St. B. ». hddya, D. Case. 40, 
16. 20. Em. ,; Luc. macr. 20. 9) St. in 
Elymaos am Hedyphon. früher Solobe, j. Abi Zard, 
Strab. 16, 744, Plin. 6, 27. 10) St. in Dargiana, 
von Alerander erbaut u. Alerandrie genannt, m. neu 
einem Sohne Seleucus I. wieder bergeftellt, Piut. Alex. 
fort. 1,5, Solin. Pol. 48,8, Marc. Cap. 6, 691. 11) 
©t. in Garien, gew. Tralles genannt, Plin. 5, 29, 39. 

Zekeixeos, a, 0», 1) Adj. dein Seleucus zugebörig 
4. B. vos, App. Syr.67. 2) Subst. a) e} Laler- 
x5104, Unhänger des Eeleucus, Polyaen. 4, 9. 1. tb) 
T& Zeisuxesa, Kampfipiele zu Ehren des Seirufss 
in ®riedhenland, Rhang. A. H. 11, n. 737. 

Zeewla, 1. Brundenfen, övoua xupsen, Said, 
Inser. 4,7058, 

Zeieldaı, ol, Nachkommen bes Seleucus, App 
Syr. ı8. 49. 65. 70. 

Zurewelto, es mit dem Seleucus halten, Polyaea 
8,67. 

Zedewxis, Idos, f. 1) eine Landſchaft Spriens, mi 
wolg«, Eust, D. Per. 921, dod mein obne darkeiı. 








Zzheuxößnkos 


der vier Städte Antiochia, Seleucia, Laodie 
amea 7; Tergdnoäss genannt, Strab. 16,749— 
c. Strab. 16, 18—26, ö., Eust, D. Per. 877 
3., Ptol. 5,15, 15, wo fie aber nur 8 Stätte 
2) ein Theil yon Kappadocien, App. Syr. 
Benennung des caspifchen Meers. wie fie Ser 
, der daffelbe hatte beſchiffen laffen, vorfhlug, 
57. 4) eine Art Dreiruterer, Plut. Pomp. 77, 
‚ die im Tempel des farpeton. Apollo zu Seleu⸗ 
jifieten nifteten, b. Zos. 1, 657 Zeievuxiddas, 
cod. 228, p. 6506, Suid., Cyrill. 68, Cram. 
tl, p. 28, Oppian. Ixieut. 3, 19, St. B., He- 
lin. 10, 27, 89. 6) eine Art Trinkgefchirre, 
Seleufus benannt waren, Ath. 11, 783, e. 497, 
On. 6,1690), Clem. Alex. Prodr. p. 188, 
em. Paul. 88, Liv. 45, 89, Hesyob. 7) eine 
von Weiberfhußen, Hesych., Poll. 7, 94. 
mößnkos, m. Bruneſchwelle, St. in 
Socer. h. e.8, 25,16, St. B. Ew. ZeAeuxo- 
® u. ZeAevnoßnAaios, St. B., b. Paus. auch 
ro. S. Zidevuxog. 
vxos, 0v, voc. (Anth.x1, 28, Plut. garr. 12) 
8, (6) Brund (von oaAsdo, ähnl. vakd- 
on oaAdoow, wie auch oeAdsauis), 1) 
t, Inser. 1706. 2) 2esbier, Anth. vır, 876. 8) 
® Ptolemäus, Arr. An. 1, 24, 1—2, 10,7, d., 
ıpp. 868. 4) ©. des Antiohus, macebonifcher 
NAleranders des ©r., nad) Plut. Demetr. 25, 
261, b Asparrdoyns, General Aleranders des 
fpäter K. von Syrien, wo er nım den Bein. 
»e führt (f. Ios. 12, 8, 1. 18, 9, 1, Macc. 4, 
». ic. 21 (hist. gr. fr. ed. Müll. t. i1, praef. 
lut. Cat. maj. 12, Arr. Iud. 48, 4, App. Syr. 
A. n. an. 9,58, Strab. 11, 524—16, 760, 6., 
trab. 18, 72—16, 21, ö., Porph. Tyr. fr. 8, 1— 
«, Eust. D. Per. 915—918, 3., Suid. s. Ko- 
is, 8t. B. s. Oudrssga—N%ownös, Paus. 8, 
Malal. 198, Amm. 14, 8), einigemal ficht auch 
‚og, fo Suid. s. v. u. Ael. n. an. 9,58, vgl. 
1, P. 273. ©. Phyl. b. Ath.1,28,d, D. Sic. 
-21, 86, 8., Pol. 2,41—28, 17, 8., Ios. 18, 1, 
p 2,4, Plut. Luc. 14. Demetr. 52,3. de Alex. 
‚6, auch sen. ger. resp. 11, Arr. An. 5, 18, 1— 
5, App. Syr. 1—65, 5., Ael. n. an. 12,2. v. 
16, Luc. macr. 11. salt. 58. Iearom. 16. laps.10. 
!5, Syr. 17, 18, Dexipp. Ath. in Pbot. cod. 
Iyaen, 4, 9, 1—7, 89, d., Paus. 1, 6,4—10,19, 
Strab. 16, 749, Them. or. 6, p. ?4, Ath. 10, 
-—18, 590, b, Eust. D. Per. 918, St. B. s. 
s.Zutssge, Suid.e."Avtöyesa. fgwrog, Porph. 
11, Paus. Dam, fr. 4, Sync. 266, c. 290, d, 
. fr.8—12, ö., Oros. 8, 28, Plin. 6, 18, Iust. 
-17,1, 8. Er u. feine Reute: ol nepi Zölev- 
D, Sic. 19, 12—20, 118, ö., Plut. Demetr. 29. 
ar fat ſprichw. durch feine Macht u. feinen 
bum, Antiph. b. Ath. 4, 156, d, vgl. mit Paus. 
2, u. man errichtete ihm nicht nur Statuen, 
1,16,1.6, 11, 1, erflärte ihm nicht nur für einen 
D. Sic, 19, 90, App. Syr. 66 u. zwar für Zozrjg, 
3, 255, 8, follte er doch ein Sohn des Apollo 
[ust. 16, 4, 8, fondern baute ihm aud in Lem⸗ 
inen Tempel, Ath. 6, 255, a. Vgl. Liban. An- 
p. 849. 5) Sel. U., ©. von Antiochus II. Theo, 
em Bein. Bogen, Pol. 2, 71 u. Callinicus (Pol. 
5,40), Plut. garrul. 15, App. Syr. 66, Polyaen. 
Strab. 11, 518—16, 754, d., Porph. Tyr. fr. 
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6, 7, Eust. D. Per. 512, Sulpie. Sever. 2, 28 9., 
auch o vewzsgog genanut, Ath. 4, 153, a—18, 598. 
e feit 246 v. Ch. ©. K. von Syrien, f. Pol. 4, 9— 
8,50, ö., Plut. fr.am. 18, App. Syr. 1, Agatharch. 
fr. 19, Polyaen. 4,17, Ics. c. Ap. 1, 22, Strab. 11, 
518, Iust. 41, 4 u. ff. Trog. Prol. 27, Münzen b. 
Mionn. v, p.17 u. ff. vııı, p. 15 ff., Viscont. p. 299. 
6) Sel. III, mit dem Beinamen Geraunus, Porph. 
Tyr. fr. 6, 11, u. b. Boeckh Inser. p. 216 u. Po- 
cock. Inser. c. 1, p. 4, 18, Soter, K. von Syrien, 
Pol. 2,71—4, 41, ö., App. Syr. 66, Hieron. Dan. 1, 
Sulp. Sev. 2,28. 7) Stel. IV., mit dem Bein. 6 QsAo- 
närwg (Suid. s. 'Avzioyos. Adiioyua), K. von 
Syrien, Pol. 18, 834—81, 21, Ios. 12, 10, 1, Macc. 4, 
D. Sic. 29, 20—80, 7, d., App. Syr. 14, 26—66, D. 
Cass. fr. 62, 2, Liv. 88, 41-41, 24, d., Müngen 
Mionn, v, p. 29. vrii, p. 22. 8) Gel. V. ©, des Des 
metrius Nicator, K. von Syrien, App. Syr. 68. 69, 
Porph. Tyr. fr. 6, 21, Armen. Euseb. p. 852, Liv. 
Ep. 60, Iust. 39, 1,9, Münzen Mionn. v, p. 62. VIII, 
p- 86. 9) Sel. VI., mit d. Bein. Epiphanes Nicator, 
(Mionn. v, p. 100. vırı, p. 71), ©. tes Untiohus 
Grypus, K. von Syrien, Ios. 18, 18, 4, App. Syr. 
69, Porph. Tyr. fr. 6, 28,24, Armen. Eus. p. 854 
u. b. Mai p. 194, Trog. Prol. 40, Sync. p. 558, 
Cedren. h. comp. 1, p. 854, Visc. p. 858. 10) Anbere 
aus dem fprifchen Königsgefchlechte: Br. des Antiohus 
M., App. Syr. 66. — Gemal ber Berenice, D. Cass. 
89, 57.— ©. des Antiohus Sivetes, Porph. Tyr. fr. 
6, 18, Ath. 4, 158, a. — Gel. Gpbiofactes, S. von 


"Antiohus VIII. Cic. Verr. 4, 27, Suet. Vesp. 19. 11) 


Vormund der Gleopatra, Plut. Ant. 74. 88. 12) 8. 
von Bosporus (Ol. 87,2—88, 2), D. Sic. 12, 86. 18) 
Beldherr des Mithridates, Memn. fr. 58—56, d. 14) 
ein Steinſchneider, Bracel memor. n. 104. 15) ©. 
des Mnefiptolemos, ein Dichter, Ath. 15, 697,d. 16) 
Grammailiker aus Alerandria, mit d. Bein. 6 'Oun- 
gsxös, Buid. 8. v. u. s. deyeövss, Schol. Ap. Rh. 
2,1064, Ath. 2,40,c—15, 699, e, 8., Et. M. 42,17 
—650, 53, d., St. B. s. Bosvzicior, Schol. II. 1, 
381 u. d., Schol. Hes. scut. 415, Ar. Thesm. 840, 
Procl. ad op. 94, Hesych. s. Boudsog. Tedddaxtog, 
8. 17) Anderer, D.1..8,n. 75. 9, 1, 7, Harp. s.'Oungt- 
das. 18) Emefener, Grammatifer, Suid. u. viell. Atb. 
1, 20, d, Suet. Tib. 56. 19) Schriftft. aus Tarfus, 
Suid., Ath. 1,18,c.7,820,a. 20) Babylonier (Chal⸗ 
däer), Suid,, Strab. 1,6.8, 174, vgl. Fabr. bibl. gr. 
m—vı. 21) Kilitier, Sophift, Suid. s. ‘AAEEavdgog. 
Alyaiog. 22) Malpematiter, (6), Plut. plac. phil. 2, 
1,5.8,17,5, Plat. quaest. 8, 1,2, Exc. e Flor. Io, 
Dam. 84, 9 (ed. Mein. t.4, p. 245). 28) 6 9eoAd- 
yos, Porph. abst. 2,55. 24) aus Eysicus, ein Arzt, 
Philostr. Apoll. 8, 14. 25) ein Githerfpieler, Iuven. 
Bat. 10, 211. 26) Andere: Cic. Fam. 6, 19. — Inser. 
2, 1799. 2276. 2297, 14. 27) &t. in Syrien bei Apa⸗ 
mea, u. zwar mase. (f. St. B.), = Zeievuxößndos, 
w. f. Ew. Zeekirns, St. B. u. Zeieuxeis, St. 
B. s. Alla. gapvaxem, d. 28) Z. noös Bio, 
f. Zeisöxsıe, Ptol. 5, 15,16. 29) ein Berg in Gall. 
Narbon., It. Anton. 

An, f. Feloberg, vom phönig. Sela, St. im 
Innern von Susiana, j. Salahich, Ptol. 6,8,5, Amm. 
28, 6. 

ZeAnvatos, a, 0», die Selene betreffend, ihr ger 
börig, digoos od. duakasa, Nonn. 2, 405, St. B. 
8.Teviiins. xegatas, Nonn. 18,115. 21, 202, dasumv, 
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Luc. Icar. 18, insbef. a) don (Monpberge) in Ars 
thiopien, Eust. D. Per. 226,*Schol. D. Per. 221 u. 
Plat. Timae. 22, e. 24, e. b) ZeAnvalov, Mondberg, 
Berg in Argolis, der fpätere Mpefantos, Plut. fluv. 
18, 4. 

Zehnväs, m. (Mont), Biſchoff der Gothen, Socr. 
h. e. 5,28, 5, Sp. S. Zedeväg u. Zeilvas. 

Ztvn, ns, voc. Zeinvn (N) u ep. auh Zr 
valn (Et. M. 222, 57), Nonn. 85, 85.44, 171, Call, 
ep. 5 (Anth. app. 45), Ar. Nub. 614 u. Schol., vgl. 
mit 608 u. 1507, dor. ZeAdva (Alem. 47 (89), Dion. 
fr. 2,19, Thever. 2, 10. 21, 19, d., Anth. vır, 241 
u. Zndavafe, Theocr. 2, 165, Eur. Phoen. 176 u. 
Schol., Mond, Mondgöttin, nord. Meni, griech. 
eigtl. Streble (von addas, f. Et. M. 828, 15, A., u. 
Anfpielung darauf b. Nonn. 1,175— 22,158, d.) 1) 
Monbgöttin, fat. Luna — Mijvn, w. f., T. des 
Syperion u. der Theia, Hes. th. 871, Apd. 1, 2, 2, 
Schol. Pind. I. 5, 1, Schol. Ap. Rh. 4, 54, alfo En» 
telin des Titan, dab. Ternylc, Ap- Rh. 4, 54, Ov. 
Fast. 4, 948, ob. Schwefler des Phöbus, dah. Phoebe, 
Virg. Aen. 10, 216. Nach Anderen aber T. des Hy⸗ 
perion (D. Sic. 8, 67, u. Ov. met. 4, 192) u. der 
@uryphaeifa, Hom. h. 81, 6, ob. Aethra, Hyg. f. 
praef. 1, ob. T. des Pallas, h. Merc. 100, od. des 
Zeus u. der Leto, u. Schweſter des Helios, Schol. 
Eur. Phoen. 176, od. X. des.Belios, Eur. Phoen. 176, 
u. die, Führerin der Geſtirne (Nonn. 2, 189), welche 
gehörnt if, Edxdpaos, x5gdecca u. xsgadn, Nonn. 5, 
72—9, 27.—88, 245. 1,196—48, 588, alfo Taugo- 
uns, Nonn. 5, 72. 28, 809 u. Bo@rss, Nonn. 17, 
240. 82, 95, vgl. mit Paus. 6, 24, 6, tie auf einem 
Wagen, Nonn. 6, 286—44, 192, d., Virg. Aen. 10, 
215, u. mit Stieren dahin fährt, 6005 ZAdtesge, 
Nonn, 1, 881—48, 668, d., u. Bes ZeAnvns, Nonn. 
1, 222—2, 284, 6. vgl. mit Auson. ep. 5, 3, Clau- 
dien. v. Pros. 8, 408, bod nah Hom. h. 82,8 u. 
Eur. Phoen. 178 mit zwAoıg, f. Ov. Fast. 8, 110. 
4, 874, Rem. am. 258, ob. mit Maulthieren, Nonn. 
7,244, zuglei mit Hypnos (Nonn. 48, 687) am Him« 
mel dahinfährt od. auf einem Pferde ob. Maulthiere 
teitet, Paus. 5, 11, 8, oder aufeinem Stiere, Ach. Tat. 
1,4, Nonn. 1,499. Sie wurde fpäter mit Hecate iden⸗ 
tifijiet, Orpb. fr. 84, od. Artemis, Plut. qu. conv. 
8,10, 8, u. v. Hom. 2,202, Catull. 84, 18, Serv. zu 
Virg. Aen. 4, 5.6, 11, ob. @ileithyia, Nonn. 88, 150, 
od. Tostwrig Aſmjyn ob. Terroysreie, Nonn. 5, 72, 
Harp. s. Tgıtoumvis, u. in Aegypten mit der Iſis, 
Divg. Laert. prooem. 10, Plut. Is. et Os. 52. Bon 
Entymion, ven fie liebt (Sapph. u. Nic. in Schol. 
Ap. Rb. 4,57, Nonn. 2, 825—48, 582, 8., Qu. Sm, 
10,129. 454, Theocr. 20, 87, Anth. Plan, 887. 857, 
Apd. 1,7, 5, Zen. 2,76, Nic. Eug. 8,118, Cic. Tusc. 
1,88, Catull. 66, 5), hat fie 50 Töchter, Paus. 5, 1, 
4 (die 50 Monpmonate der Tlympiade), von Zeus 
die Bandeia, Hom, h. 82, 15, u. Erſa (Alem. fr. 47) 
u. Nemea (Schol. Pind. Nem. p. 425 ed. Boeckh, 
u. fo aud den Nemeifhen Loͤwen, Anax. in Schol. 
Ap. Rh. 1, 498, Orph. fr. 9, Euphor. fr. 47, Plut. 
de fac. Lun. 24. flav. 18, 4), von Helios aber bie Dros 
file, Nie. Eug. 2, 76, u. den Ampelos, Nonn. 10, 214, 
u. den Pentheus, Nonn. 44, 171, u. bie vier Dienes 
tinnen der Hera, Qu. Sm. 10, 887, u. jugl. des Mus 
ſaus u. Orpheus, Plat. rep. 2, 864, e, ter biefelben 
Zeanync xal Movoor Eyyörovs nennt, wie fie 
tenn auch von Pan zelicht wurde, Virg. Georg. 8, 


Zeinväs 


Zehn, 


892 u. Serv. u. Philarg. baju, Maer. Sat. 5, 22, vgl. 
St. B. s. Mavög nölıs. Während fic in Wuth un 
Betäubung verfegen kann, Nonn. 46, 104. Plut. qu. 
conv. 8, 10, 8, vgl. aeAnvoßArjtous u. aeAnvonänxte;, 
veanvttei u. aeAnvyıacuos in Lex., wird fie tod 
befonders von liebenden Srauen als Helferin angeru- 
fen, Schol. Theoer. 2, 10, f. Tbeoer. Id. 2, arg. a. 
87—185, ö., Anth. v, 123, 191, Hes. s. eugaria 
alt, u. Aphrodite genannt, Plut. Erot. 19, »gL mit 
20, u. in Tpeffalien zur Zauberei, Anth. zıv, 4, 
Piut. prov. 2, 18, Diogen. 6, 80, od. als Zeugin bes 
nugt, Theod. Prodr. 1,875, vgl. mit Nonn. 24, 260, 
u. ebenfo in Aegypten bef. von rauen geehrt, Piet. 
Is. et Os. 52. Daß ihr aber auch Alexander opferk, 
berichtet Arr. An. 8, 7, 6, u. daß man ibr in Ahen 
opferte, fagt Polem. in Schol. Soph. UC. 100, Sail 
s. NngdAsor, u. ebenfo hatte fie in Rhobus, Ach. 
Tat. 5, 1, u. in Rom (hier ald Zune) einen Zempd, 
App. b. civ. 1,78, vgl. mit Plut. Syll. 9, D. Cass 
650, 25, u. in Aegypten, Her. 2,47, Plut. Is. et Os 
48, wo ihr der Apis geweiht war, Ael.n. an. 11,11, 
u. man ihr Schweine opferte, Ael.n.an. 10, 16, Piut. 
Is. et Os. 8, u. in Libyen (Maurufien), Her. 4, 188, 
Eust. D. Per. 185, u. Berfien, Her. 1,181, vgl. über 
ihre Verehrung durch Myſterien Plut. Auv. 25, 4 
Auch wurten ihr Hymnen gefungen, Hom. h. 81 u. 
Orpb. h.9 u. fie mehrfach abgebildet, Nonn. 25, 393, 
Paus. 5, 11,8. 6, 24, 6, Ach. Tat. 1,4. Werner war 
nicht nur gu Alerandria ein Thor nach ihr benemat 
Ach, Tat. 5, 1, fondern es gab auch in Thalami cm 
ihr geweihte Quelle, Paus. 3, 26, I u. in Taprebene 
eine Stadt Dagana, die ihr heilig war, Pol. 7,4,6, 
wie in Acthiopien (u. zwar nach der Geſtalt benannt, 
f. Cart. geogr. On. d. griech. Spr. S. 155) em 
Zeiruns Ögos, Ptol. 4, (9), 8, 8. 6, ob. Zeig: 
öon, Schol. D. Per. 22, f. Zsinvador, u. cbenfo in 
Zufltanien ein Zeirjvng öpos, Marc. Heracl. p. m. 
ext. 2, 12, Ptol. 2,5,8, u. ein ZeAnjung Expor in 
Gtrurien, Ptol. 8, 1, 4, gleihmwie eine Zeirjon moi, 
Ew. ZeiyvoroAirns, in Etrurien, St. B., od. Zeig 
vns Asumv, Strab. 5, 222, Exc. Strab. 5, 16, f 
Aoöra. Die uralten, ſchon ehe ber Mond erfchien. vor 
handenen Bewobner Arkadiens heißen gleichfalls Zeig- 
viras, Dion. Chale. in Schol Ap. Rh, 4, 264 = 
Schol. Ar. Nub. 897, u. ähnlich führte aud eine be 
‘"Exator vijow» dieſen Ramen, St. B. Ew. ZeAqvales 
u. Zeqvirm, St. B. ». v.u. 0. Addon, bodh beißen 
Zeinviras au die Mondbewohner uberh. Luc. v. b. 
1,18.20, u. bie Weiber aeAnvstsdss yuralzes, Ach. 
2.57, f, u. je fhöner Selene feld war (Asuxandı- 
vos, Hom. h. 81, 17, xsov6n, Nonn. 22, 158, Aa 
od, Hes. th. 18 u.%.), u. je Öfterer man geneigt wer 
fchöne Jungftauen, wie die Nicka (Nonn. 16, 48) u. 
Andere mit ihr gu vergleichen, Nonn. 15, 242, f. I, 
196—88, 44, 8., befto näher lag es. Frauen den Ro 
men ſelbſt zu geben. Es hieß daher außer der dr 
mahlin des Galigula, D. Case. 59, 26.27 fo: 2) eim 
Königin von Syrien S Gleopatra, Ios. 18, 6, 4. 3} 
Cleopatra in Aegypten, D. Cass, 50, 5. 25. 4) eim 
Geliebte d. K.Antiohus in Syrien, App. Syr. 68, Strak 
16, 749. 5) T. der Gleopatra, Suid. =. Toaac. 6 
Andere, Call. ep. 31 (Anth. app. 45), Insor. 4, 7804 
7) Name eines Fiſches, Ael. n. an. 15,4. 8) em 
Pflanze, Plut. duv. 18, 5. 9) ein Bacwert, -LB.a v. 
u. pl. Eur. Ereohth. fr. 15, 16 D., Suid, s. Aæsöc 
Zßdouos, Poll. 6,76, vgl. Aleiphr. 2,4. 


Zeinvis 


"hs, (dos, Mondberg, ein BVorgebirge in 
= 4oönavoy u. ZeAsvods, An. st. mar. magn. 


stäöns, üo, m. Wilbrands (von aidas, 
» bs ber durch feine Willigkeit ob. Gutwillig⸗ 
lende), Sohn des Gelepios, Königs von Lyr⸗ 
1.2, 698, Hesych. 

; Stadt in Hispania Baetica, Ptol. 2, 4, 


as, m. Zuͤlch (d. i. Beterfilie, von asdsvor), 
der Gothen, Sozom. h. e.7,17, Sp. ©. Ze- 
Zeinväs. Uchnl.: 
wos, m. Mannsn., Inser. 4, 8450, Sp. 
ods, odvros, (6), auf Münzen (Mion. 1, p. 
ch Zedsvösg db. i. Zedsvösıg u. Zihvog d. i. 
5, f. Abr. Dial. 2,194, v. 1, in An. st. mar. 
ı. Chron. Pasch. p. 478 Zeinwodg, u. die 
ich 7) (f. über das doppelte Geſchlecht St. B. 
..6.D, Sie. 18, 68 u. 1) D. Sie. 18, 48. 89, 
17, 42), Zülch (d. i. Peterfilie od. Eppich, 
wor», fo Lob, path. 218, u. die Selinuntier 
e nad Delphi goldenes aEAsvor fanden als 
ben ihrer Stade, Plut. Pyth. orac. 12, nah 
"Axoiyarıss hieß zunächſt der Fluß fo, wäh- 
vers p. 174 den Namen ber cilicifchen Stadt 
» Gele, ableitet, fo dab es Belfenberg wäre), 
an der Südküfte Siciliene, Strab. 8, 887. 17, 
ol. 8, 4, 5, St. B. 8. v. u. s. ’Axodyarzsc. 
vos, Vib. Sequ. p.17. 2) Fluß in ber eliſchen 
ft Triphylia, j. Fluß von Kreftona, Xen. An. 
Strab. 8, 387, D.L. 2, 6, n.8, Paus. 5, 6,6. 
in Adaja, zwifchen Aegium u. Helice, jegt 
n Voſtitza, Paus. 7, 24, 5, Strab. 8, 887. 4) 
ı Eppefus, der beim Tempel ter Artemis (Ze- 
vorbeifloß, Xen. An. 5, 8, 8, D.L.2,6,n.8, 
‚ 887, Archestr. b. Ath. 7, 828, c, doch nach 
29, 81 waren es beren zwei, u. Strab. 14, 642 
aud einen Ser Zeisvonase bei Ephefus. 5) 
Gilicien, Const. Porph. them. 1, 88, 5. 6) 
bei Bergamum in Myfien, Plin. 5, 29, 81. 
bei Megara Hybla, Strab. 8, 887. 8) Stadt 
ien auf einem Hügel der Südküſte, j. Ruinen 
lvetrano, Thuc. 6, 4, nach Scymn. 292, Strab. 
‘ine Gründung ber Megarer, f. Thuc. 6, 20 — 
„ Xen. Hell. 1, 1,37, Dur. b. St. B. s. Axg«- 
Scyl. 18, D. Sic. 11, 68— 15, 73, d., St. B., 
>p. 814 od. Plat. Lyc. 20, Hesych. s. &gnayr, 
ın. 8, 705, Sil. 14, 201, Plin. 8,8,14. Mün« 
ion. 1,288 u. ff, Eckh. d.n. 1, 1, p. 287 u. ff., 
Bie, ı1, pı 419. Ew. a) ZeAwodvyrio, wie 
elbſt nannten, f. Mion. ı, p. 286 (Zeisvor- 
Ahr. Dial. ı1, p. 194), Thuc. 6, 6 — 7, 58, 
iic. 5, 9— 22, 21, d., Polyaen. I, 28, 2, D. 
‚n.14, St. B. s. v. u. s. Maccion, D. Sic. 
Ath, 14, 616, f. 625, f, Marm. Par. 65, Plin, 
dab. die Stadt au N) Zeisvoorilw» nölss 
.Bic. 24, 1, u. Paus. 6, 19, 10 von Zıxsksöras 
ivzsos-fpriht. b) Zeiwoseior, Her. 5, 46, 
M. 1. 2, 10, St.B. Adj. a) Zeisvoörtiog, a, 
3. dvoywpla, D. Bic. 28, 86, vjsg, Thuc. 8, 
ıza, falzige Mineralquellen, Strab. 6, 275, vgl. 
 negi dddıev, Vol. v, p. 195. b) Zei 
» > ©. zvods, Theophr. co. pl. 8, 21,2, YA, 
art, Gal. t.18, p. 275, „ñec, Xen. Hell. 1, 2, 
mit Plin. 18, 7, 12. 85, 16, 56, Vitr. 7, 14. 
biet 7) ZeAsvourzla, Pol.1,89 — St.B. 9) 


LeMinoc 1365 


Bleden in Latonica, Paus. 3, 22, 8. 10) Seeſtadt in 
Gilicien, fpäter auch Trajanopolis genannt, weil Trajan 
bier flarb, D. Cass. 68, 88, j. Selinti, Scyl. 102, 
Strab. 14, 669. 682, An. st. mar. magn. 208 — 205, 
Ptol. 5, 8, 2. 8, 17,42, Hierocl. p. 708, Const. Porph. 
them. 1, 12, Basil. de mirac. Theol. 2, 11, Chron. 
Pasch. p. 478, Geogr. Rav. 5, 7 (wo aber Selenunte 
fteht), Tab. Peut., Liv. 38, 20, Plin. 5, 27, 22, Lucan. 
8,260. Davon wahrſcheinlich Zeisvountsog, als Bei 
name des Iſaurier Longin, Eust. Epiph. fr. 6 b. Euagr. 
h, e. 8, 85. 11) Hafenplag an der Küfte von Mare 
marifa, Ptol. 4, 5,5. 12) Sohn des Pofeibon, Bst 
von Wegialos, Vater der Helite, Paus. 7, 1, 8. 4, St. 
B. s. ‘EAlxn, Eust. p. 292, 26. — 

ZeAwvobvriov, n. Berg in Argolis, der ſpätere Ape⸗ 
fantus, Plut. fluv. 18,9. ©. Zeänvalor. 

Ze , m. Beiname des Apollo in Eubda, 
Strab. 10,445. ©. Sedsvodg. 

ZeAwo, f. Züldh (d- i. Veteriilie, von a&Asvor), 
Stauenname, Inser. Cythnia, 2, 2378, b, Add. 

ZiAvov, in It. Ant. p. 421 Sellion, Ort Lufitaniens, 
nördlih von Scalabis, Ptol. 2, 5,7. 

ZUNG, As, f. (nad) Phil. post. Cain. 88 = axsd), 
Brau de6 Lamech, Ios. 1,2, 2, Phil, a. a. O., Suid. &. 


ddusy. 
—8 or (viel. Strahlheimer = &idadas, 
denn EAAn ift nach Et.M. 549, 18 quoc ob. as. 


Anvn), yivos I$ayerov, Hesych. 
s, m. Schlentrid, kom. Verlängerung 
des Nom. propr. Z#42og, Ar. Vesp. 459, 

ZNNas, m. Brenz d. i. ber glängende, Fluß in 

Meffenien, St. B. 5. Andusse. 
1. Zeruola, w.f., Strehla, Stadt 
in £afonila, nörblid) von Sparta, Xen. Hell. 2, 2, 18 
— 7,4, 12, d., Theop. b. St. B.. Pol. 2, 65 — 16, 87, 
ö., D. Sie. 16, 64, Plut. Philop. b. Arat.46, Paus. 2, 
9, 2. 8,4%, 5, 3., Polyaen, 3, 11,6. Ew. ZeAkarıeds, 
St. B. 

Zeii)Acts, Es, m. Schlenker (von Aw, Aw), 
Bater des ZeAdneddins, Hesych. 

zaArhes, evros, (6), Strombed (d. i. viell. 
Strömungen od. Strudel ob. Kreisler, von ZAdw, 
m, nad Et. M. Mojel d. i. Moor od. mosreich, 
ſ. Zeidot, mit welchem Et. M. s. Z6Ad0/, Schol. Il. 
12,97 u. Apd. b. Strab. 7, 828, fowie Hesych., vgl. 
mit Apoll. lex. 141, 2, ven Hluß in Verbindung feßen). 
1) Sluß bei Sicyon, Streb. 8, 838, Exc. Strab, 8,5. 
2) Sluß bei Ephyra in Thesprotien, Il. 2, 659. 15, 
581, Schol. Il. 16, 284, Et. M. s. ZeAAof, Hesych., 
Suid., nad) Strab, 7, 828. 8, 838. 339 in @lis. 8) 
Sluß in Troas bei Arisbe, 11.2, 889. 12, 97, Strab. 
18, 690, Hesych. 

ZeAniäbns, 0, m. Schlenters, ©. des Selleus 
= Batovoridns, ein Wahrfager, Archil. fr. 102 
b. Hesych. a. v. 

ZeAAyrıch (orearnyle), f. Krummwiede (von 
Din, o,f. onen, Difriet Thraciens zwifchen 
dem Hämus u. dem Fluß Panyſus, Ptol. 8, 11, 8. 
@w. ZeAAfrar, Plin. 4, 11,18. 

ZiMAros, ın. Schleutet (von Aw, Aw, f. al 
Aog, wie denn ber Grammatiker auch ZiAdsog hieß), 
1) ©rammatifer, der auch Homer u. Ziädsog hieß, 
Suid. s. v. u. 5. Oungos ZiAdsos. 2) Mannsname 
auf fmyrnäifhen Münzen, Mion. ııı, 288 u. ff. 8) 
Anderer: Inser. 3, 8984. 

m. ©. tes Nephthales, Ios. 2,7,4. 
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ZAXey, m. Schlentrid (f. Z6ARos u. ZeAdsog), 
Mannen , Inser. 4, 6965, Sp. 

ZiAkos, ov, m. Schlenker (d. i. mit Armen od. 
Füßen fehlenfernd, was die Alten ale Zeichen von 
Großthuerei nahmen, vgl. das lat. jartare). 1) Arhes 
ner, a) V. des Arfchines. Ar. Vesp. 325, Apost. 15, 
41, Suid. 5. 0808Aıcas u. aeAAlleıw u. Qsaylvoug, 
Hes. s. oso#Alsocı, Phot. 507,9, Didym 50. Man 
leiter das Wort oeAAlleıw, d. i. groß thun, fälſchlich 
bavon ab, f. Not. zu Apost.a.a.D. b) ©. des Amys 
nias, Ar. Vesp. 1306 u. Suid. s. "Auvvlas. 

Zekoi, @v, — ‘EiRoi, w. f., b. Hesych. Zedof, 
pl, entweder Dreher, von Meıw, TAdsıy, od. nad 
Curt. Griech. Etym. 2, S. 482, ver die Salii vergleicht, 
ähnl. Springer von &Monas, doch nad Et. M.s.v. 
u. Apd. b. Strab. 7,828 von &Adg, alfo Moorunger, 
fo benannt nady dem Sumpfe bei Dodona), die älteften 
Bewohner von Dodona (Hellopia, Hella), aus welchen 
die Priefter entnommen wurden, Il. 16, 234. 285, u. 
Schol. Soph. Trach. 1167 u. Schol. Fur. Erechth."fr. 
1, d, Arist. meteor. 1, 14, Strab. 1, 20. 7, 828, 
Schol. Il. 2, 658. 15, 581, Eust. 328, Suid. s. v. 
Sie follen nah einem Theflalier u. Holzfäller Namens 
“EARSz benannt fein, Schol. Il. 16, 234. 

Z4Aoypos, m. König der Iſtaeliten, Tos. 9, 11,1, 

ZeApöv, hebr. indecl. (nad) Et. M. övoue Bäg- 
Bapo» u. doch von FAxw ob. ZAsöFw abgeleitet), 1) 
Drt (Berg) in Judäa, Suid. s. yuovog, LXX. Psalm. 
67, 144 2) @igenn., Et.M.s.v. 

Zekol, j. Zeidof. 

ZiAoypos, m. Wels (= aikovgog, f. Lex.). ©. 
des Nena, ein Räuber in Sicilien, Strab. 6, 278. 
©. Zipovdog. 

Zerla, f. Stadt im Eüden von Armenia Major, 
Ptol. 5,18, 10, 

ZeAvpala (2), Inser. 3, 5167 (Cyren.), Sp. 

Zeixpol- Zigean, Hesych. 

Zehöıs, sog, f. Mutter der Tafemis in Aegypten, 
Pap. Taur. 11, 8, p. 66. 

Zepapesv, Dvog, ſ. Zauapele, St. in Mittel» 
raläftina, Ios. 8,12,5. Benannt nah: 

Zipapos, ov, m. (d. i. Schober), Brfiger des zum 
Aufbau von Samaria (Semaraon) erfauften Berges, 
los. 8,12, 5. 

Zepapdv, Berg in Jutäa, Ios. 8, 11,2. 

Zeußpiraı, @y, Botr. b. Plin. 6, 80, 85 Sember- 
ritae, Nentommen (— Emjaudes, Strab.), Völter⸗ 
ſchaft Aethiopiens in der Landſchaft Teneſſis, urfpr. 
geflüchtete Negyptier, Strab. 16,771. 17. 786. 

Mꝛe⸗n, m. Heerführer der Babylonier, Ios, 10, 


2 Zen, bebr. indecl., 
2, 


Zune, (6), bebr. indeel., b. Ios. 8, 1, 5 dat. u. acc. 
auch Zeusslop u. Zoudeior, ©. des Geras, Ios. 
7,9,4. 11,2, Suid. 

Zuetv, hebr. indecl., Hebräer, N. T. Luc. 8, 26. 

Zepeeis, acc. Ya, Semeles Eohn — Dionyfos, 
Anth. ıx, 524. 

ZeplAn, ns, voc. (Anth. ıx, 248) ZeplAn, f. (über 
den Accent f. St. B. =. ’Ayyaarj), dor. (Pind. Ol. 2, 
47. P. 11,1. fr. 45, b. D. Hal. comp. verb. 22, Alcae. 
81 (41), Anth. Plan. 7, Anacr. ep. 7 in Anth. v1, 149, 
Theoer. Id. 26, 6. 85, Epicharm. 75 (1), Eur. Bacch. 
105 — 597, d. Phoen. 1755, Ar. Thesm. 991. Av. 
559) Zeua, viel. — Beusin (vgl. geuein Toi- 





Statthalter in Judäa, Ios. 8, 


—R 


na für FSuulin b. Hesych.), alſo Srundeg, du 
der Grund od. Boten, aus welchem das göttliche Ger 
wãchs des Weins (Dionyjos) durch Zeus berverginn, 
nah Herm. von adßeın, Eios d. i. solsequa = 
vitis, alfo Sunnihilt, wofür man Nonn. 7, 153 
u. 158 anführen könnte, ber fie gezor nennt =. da 
Umftand, daß nach Einigen ”Yn d. i. der Regen ihn 
Mutter war, nah D. Sie. 8, 62 von asurdg, alfe ti 
Hebre, ano zod asuriv elvas tn Icov tevız 
zu Imuiinar xai zeunv, nah Et. M. e. v. m 
allag uähsıy, Iyovv Poovıltsv, nad Heflter m 
co — Io, alfo Irminfwind, wie Our), 1} 
T. des Kadmos, Pind. P. 11,1, Ear. Baoch. 5, Her. | 
2, 145, Dem. 60, 80, ®lgde. u. dab. Kadumis er. 
Kadusl« genannt, Hom. h. 7, 57, Hes. th. 940, Pint 
fr. b. D. Hal. comp. verb. 22, Orph. h. 44, u 
Theben, Eur. Bacch. 105, D. Sie. 1, 23, Konn. 4. 
201. 45,256. Ihre Mutter war die Harmenia Ap. 
8, 4,2, D. Sic. 4, 2, nach Pherec. b. Suid. s. Ix 
aber war diefelbe “Yn, während, Antere die Eemck 
felbft °Y7 nennen, f. Hesych. s.°Yn, Et. M."Yas ı. 
Phot. lex. 452. Ummorben von Altäon, Acus. b. Ap. 
8, 4, 4, Paus. 9, 2, 8, wurde fie Geliebte des Zeu 
Nonz. 8,51 u. ö., u. Mutter des Dionpfos von ibn. 
I. 14, 828.325, Hes. tb. 940, Her. 2, 146 n. Fix. 
u nad ägyrtifcher Sage b. D. Sic, 1, 23 Mur tı- 
Dfiris. Zweifel, dad Zeus der Vater fei. ĩ. bei Ew. 
Bacch. 28, Nonn. 45, 90, Apd. 8, 4,8. Weil fie at 
Zeus in berfelben Sefalt, wie er zur Hera fomme, m 
fehen wünfchte, wurde fie, von der Giut feiner Ki 2 
verzehrt, das Opfer diefes unüberlegten Verlangens, Nonn. 
8,371 u... Apd. 8,4,3, Luc. d.deor. u. ff. 9,2, ö. 
Ov. met. 8,260, Hyg.f.179u.4. Doch erzäbltn vı 
Lacetämönier, Kadmus habe fie mit fammt dem Kind 
zur Strafe in einen Kaften eingefperrt u. ins Ra 
geworfen, u. bieier Kaften fei mit ihrer Leide be 
Braſiã ans Land getrieben worden, we man fie begrat 
Paus, 3, 24, 3. Nach ihrem Tode holte fie Dioaviss 
aus dir Unterwelt, Paus. 2, 81, 2. 865, 5, ot. Icu 
erhob fie zum Olymp, Nonn. Ei 358 47, os... 
od. Himmel, Nonn. 8, 409. 20, 79. 31, 255, Ari 
or. 3, p. 52, Ach. Tat. 2, 37, wo fie num ale ei 
erſcheint, Orph. h. 47. 10, Char. b. Anon. de inered 
c.16, u. bei den Böotiern ale Bona Dea, Maer. Sar 
A, 12, ob. als alsegin söugpn, Nonn. 10, 187 5 
Ovunddur ayvsätsg, Pind. P. 11, 1, u. Over 
heißt, Apa 3, 5,8, D. Sic. 4, 25, Schol, Pind, P. 5. 
176, Suid. u. Hes. s. —8 nach Hesych zit 
hieß ſie auch Eyxch, Hes. s. ’Byyw. Sie murte — 
mehrfach abgebiltet, Paus. 9, 16, 6, Anth. yır, I, tt 
Long. past. 4, 8, u. geehrt dur Altäre, Theocr. u 
26,6, u. Chöre, Pind. fr. 47, u. anderes, Pau. 9, Ir. 
6, bef. in den Mofterien, Orph. h. 44, 9, Plot. g@ 
gr. 12, D. Sie. 1,28, Eur. Phoen. 1765, u. ihr @ıe 
galt als heilig, Eur. Bacch. 697, ebenfo wie mam ze 
foät in Theben die Meberrefte ihres Hauſes (Koxm 
84, 219) zeigte, Paus. 9, 12,8.4. 16,7. Mau fder 
auch bei ihr, moös Zeuiins Yednaıdog, Nonm 5 
19, u. fang ihr Hymnen, Orph. h. 44. u. Gebe. 
wie Kallimachus, Suid. s. Kaddluayog, fr. ed. Brot. 
u. flellte fie in Pantomimen der, Luc. salt. 39. &. 
u. beſonders haufig auf tem Theater Er fand 
Aeſchvlus ein Stüd ihres Namens, Hes. s. dugiden 
uos u. äyrala. Aorepxıa, ebenfo Diogened, Ark ia 
686,8, Suid. s. Asoy&yns, Rarfinus, Ath. 18, 359,1. 
Said, s. Kaoxtvos, Gubulus, Atb. 11,460,e. Er 
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thares, Suid, s. Zrrlv$agog, u. Timotheus Qdiv (Ze- 
using), Ath. 8, 852, a. 2) Brauenn., Zen. 8, 94. — 
Inser. 2,1997, c, 12, Add. 8)ein Feſt, Phryn. b. He- 
sych. (fr. 21). 

‚m. Semelen Entfproßner = 
Dionyfos, Anth. IX, 524. 

Zupetios, a, 0». der Semele angebörig, "Iaxyog, 
Carm. pop. 6, vgl. Ov. met. 8, 520. 5,829. 9, 640, 
Hor. 0d. 1,17, 22, Stat. Theb. 10. 899. 

z Zeuduos, ‚m. Schreiber des Cambyſes, Ios. 11, 
‚1 
r Zuuhlranod, pl. Volt im Innern Siciliens, Plin. 

Zeplpyne, m. 7. König der 1. Dyn. in Aeaypten, 
Afric. b. Syne. 54 (101), Euseb. Ebent. 55 (108). In 
Eur. arm. 1,205 ftebt Mempses. 

Zepevoudl, Titel eines Buchs, welches der Apollos 
* Horapion geſchrieben. Theophil. ad Autol. 2, 6, 
p. 
Zuplorrpn, ns, (7), ſ. eine Nymphe, Mutter des 

Bpzas, Amme der Kerveffe, mit einem Altar bei Bye 

any, Hesych,, Mil. fr. 4, 8.5.9, b. Codin. p. 8 Zeoı- 
uñton. ©. Zeusoren. 

virus, sdos, 7) Alan, See am Jordan, los. 
b. Tad, 3, 10,7. 

Zeunpovios, m. Babploniicer Perſer, Geſchicht⸗ 
fehteiber, Chron. Pasch. p. 68 ed. Bonn. Man vermus 
thet Zespauung. 

Zeplos, m. Bruder des Molcefer in Pilidien, D. 
Sie. Exc. 22 (hist. gr. fr. ed. Müll. ı1, p. 18). Wahre 
fcheinlib Znufag od. Zuuuiag. 

Sadıs, m. Mehlborn, Bein. eines Paraſiten, 
Alex. b. Ath. 4, 184, d. Fom. dazu: 

Zeulßaiıs, (1), Srauenn., Alex. b. Ath. 6, 242, d, 
f- Keil Inser. boeot. p. 86. G 

Zepipäpıs, in Eus. chron. 41 Samiramis, in Apost. 
16, 43 Zeuügausg, gen. sdog, ıds, u, doch gen. 
auch swg, dat. ss, Plut. mul, virt. prooem., Arr An. 
1,28, 7, Ios. cc. Ap. 1,20, Suid. s. Sepdavdnaddog, 
Nic. Dam. fr. 7, Anon. (Arr.) p. m. Erythr. 85, St. B. 
s. Agaywala, Eus. pr. ev. 1, 9, Sync. 167. 359, u. 
auch gen. sog, Plut. Is. et Os. 24, Luc. Syr. 14—40, 

ö., Anth. vır, 748, Taube (fo nah D. Sic. 2, 4, 
Hesych. s. v., denn ſie wurde von Tauben auferzogen, 
D. Sic. 2, 4, Porph. abst. 8, 17, u. nach ihrem Tode 
in eine verwandelt u. als folche verehrt (D. Sio. 2, 
20), fo daB fie. wie Suid, =. v. fagt, in Syrien = 
Pea war, T. der Derketo (Ctes. b. D. ic. 2,4, Luc. 
Syr. 14, Et. M. 498, 42), Gemahlin tes Ninus (D. 
Sie. 2, 4 — 8), u. nad) Con. narr. 9 vgl. mit Phot. 
bibl. p. 427, Macr. Sat. Somn. 2, 10 Tochter od. 
Mutter des Ninus, nah Andern eine Hetäre, D. Sic. 
}, 20. Plut. Amat. 9, Ael. v. h. 7, 1, Plin. 85, 10, 
ınd Mutter des Ninyas (D. Sic.2,7 — 21, 22, Ce- 
hal. b. Euseb. Armen. 41, Moses Choren. 1, 16, 
ıth. 12, 528), aber bei Nic. Dam. fr. 7, nad Alex. 
’ol. b. St. B. ». ’Iovdasa auch Mutter bes Judas 
» ber Ipumäc, berühmte Königin von Affprien, welche 
»z ob. doch zu ben Zeiten tes trojanifchen Krieges 
:lebt haben fol. Phil. Bybl. b. Eus. pr. ev. 1, 9. fo 
ı8 man Her 1, 184, nach weldyer Stelle fie bedeu⸗ 
nd fpäter Iebte. eine ambere, nämlich Atoſſa, die 
ochter des Bolochos, die in einer Inſchr. Semiramut 


ißt, angenommen bat. Sie gehört zu den berühmteiten 


auen des Alterthums, Plut. Is. et Os. 24, Ael. v. h. 
1. 12,89, Ctes. b. Io. Ant. fr. 1, 22, D. Cass. 78, 
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28, u. dies fomobl wegen ihrer Thaten u. Belbzüge, 
Arr. An. 6, 24, 3.4. Ind. 5, 7, Strab. 15, 686 — 722, 
ö., Polyaen. 8, 26, D. Chrys. or. 47, p. 580. 64, p. 
6592, Eust.D. Per. 1005, Botr. b. Syne. 859, c, Iub. 
b. Plin. 8, 41, 64, Nic, Dam. fr. 7, Abyd. b. Moses 
Choren. 1, c. 4, lust. 1. 1. 86, 2, Vell. Pat. 1, 6, 
Curt. 6,9. 6, 28, ö., Mel. 1, 11, Ov. Am. 1, 5, 11. 
met. 4, 58, Iuven. 2, 108, als insbefondere wegen ibrer 
Bauwerfe (D. Sic. 2, 15, Strab. 16, 787), unter wele 
chen ſich zunachſt a) die Oründung von Babylon (Plut. 
Alex. fort, 2, 8, Strab. 2, 84. 16. 787, Gadata ob. 
Untiobia, St. B. s. "Avzsöysse, Arahofla, St. B. 5. 
Apaywole, u. Thnamis, St. B. 2. ®vazıs, u. b) ber 
Aufbau der Babyloniſchen Mauer befinden, Theoor. 
Id. 16. 100 u. Schol., Otes. b. Sync. 187 u. Eus. chron. 
41, D. Chrys. or. 64, p. 598, Anth. v, 252. VI, 748, 
Ctes. b. D.Sic.2.7 — 11, D. Per. 1006 u. Eust., 
Paraphr. u. Niceph. dazu, Et. M. 498, 42, Avien. 
descr. orb. 1198, Prisc. per. 91, die zu den fieben 
Wunderwerfen der Welt gehörten, Phil. Byz. de sept. 
spect. 5, u. ſprichw waren, Apost. 16, 48, Nic. Eug. 
6, 641, Zonar. 1687, Herod. Epim. 122, Synes. ep. 
19, 162, d, vgl. mit Arist. nm. T. TSIT. p- 192 ed. 
lebb. u. Max. Tyr. diss. 27,8. Doch nehmen Andere 
den Bau derfelben als die Schöpfung einer andern 
Zeit an, fo Beros. b. los. c. Ap. 1, 20, Herenn. b. 
St. B.s. BaßvAuv, Eust. D. Per. 1006. c) der Bau 
des Tempels u. Altar des Belus, Fust. D. Per. 1008, 
Paraphr. zu D. Per. 1001, u. ter des Temples in Hie⸗ 
rapolis. Luc. Syr. 14. d) die hängenden Gärten, Plin. 
9.5, vgl. mit Phil. Bybl. de sept. mir.2 u. D.Sic. 2, 
10. e) bie Pyramiden, Buid. a. v. N Strafen, D. Sic. 
2,18. g) Wille u. Mauern verſchiedener Art, Strab. 
12, 687.559. 16, 787, St. B. 8. yöue, Strab. 2, 80. 
11, 529. h) der Kanal von Sadian Zelebi bie zum 
Fluffe Shabur, Zeuspdusdos dıögvs, Isid. mans. 
Parth. 1, fo taß fie nım auch ihrerfeite Dentmäler 
hatte, fo ihr Grab u. Grabmal, Plut. regg. apophth. 
s. v., Apost. 11, 41, Stob. flor. 10, 58, Fust. u. Schol. , 
D. Per. 988, Luc.Syr. 88. 89, 40, u. Abbildungen u. 
Dentjäulen, D. Sie. 2, 8. 13, Isid. mans. Parth. b, 
Plin. 86, 10, u. das Sprichw. von ihr im Gebrauch 
war monilia Semiramidis in mari, Cephal. b. Moses 
Choren. 1, 16 u. Cic. prov. 4 den Gubinius, Trebell. 
Poll. trig. tyr. 26 die Zenobia mit ihr vergleicht. Auch 
führte ein hoher Berg Garmaniens an der Grenze von 
Gedrofien, j- Djebel Serraowt, den Namen Zeuspd-. 
dos ögos od. yöyyvaor Ögos, An- (Arr.) p. mar. 
Erythr. 85, Ptol. 6,8, 11, Marc. Heracl. p. m. ext. 1. 
27. Adj. davon ift Zausgdussog, a, ov, 1.8. telyn, 
Suid. ». Tegsyo, u. 2. v. val. mit Ov. met. 5, 88, 
Mart. 8, 28, 18, Claudian. de cons. Prob. et Olybr. 
162. > 
Zapipapıs, sg, m. K. von Aegypten, Clem. Al. 
str. 1.16. 

Zeppivis, Aegyptiet. Pap. Cas. 26, 8. 

Zdppovdis, f. Argyptierin, Pap. Lugd. Bat. N. p. 


zu 1, (v06], Aegyptier. Pap. Cas. 88, 6. 

Zarral Seal, (ad), tie Hehren, Benennung ber 
Erinven od. Eumeniden in Athen, Soph. OC. 90. 458, 
Ar. Fqu. 1812, Thuc. 1, 126, Dem.21,115, Paus. 1, 
26, 6. 81, 4. 2, 11, 4. 7, 25, 2, Philem. in Schol. 
Soph. OC. 42, Hesych., Plot. 506, 11, Suid. s. v. 
u. 5. $n0stov, Et. M. 469, 10, Harp., vgl. Acach. 
Eum. 878. 1041, S. Lexic. 
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Zur, f. Ida d. i. das göttliche (Weib), 1) Brauen- 
name, Inser. 8, 6221. 4, 9592, Orelli Inser. 4456. 
2) Schiffsname. Ephem. Arch. 3177. 8) Stadt in 
India intra Gangem, Ptol. 7, 1,8. 

Zepvößeo, pl. Herren (wie man in ber Schweij 
den Prediger Here d. i. den hehren nennt), Priefter 
der Gallier, D. L. prooem. n. 1. Aehnl.: 

Ziuvos, m. Here, Athener, Inser. 270. 3, 6206, 
15. 

Zepvöves, wv, in Strab. 7,290 Zduvaves, bei Ptol. 
2, 11, 15 01 Zounßos of Z£uvoves, b. Vell. Pat. 
2, 106 Sennones, 1) germanifche Bölterfhaft, feßhaft 
in den Gegenden vom Riefen« u. Laufigergebirge bis 
in die Gegend von Frankfurt a. d. Ober u. Potsdam, 
D. Cass. 67, 5. 71,20, Suid. s. Sssdlovca, u. b. 0. 
a. St. vgl. mit Tacit. Germ. 39. Annal. 2, 45. 2) 
(Ziuvovss) Volt in Gallie Lugd., Ptol. 8, 1, 22. 61. 
©. Zivovsg u. Zevvoveg. 

Ziuvev, wvog, m., wenn griech. (?), Herre (f. 
Zsuvy69eos), Hetrführer ber Logionen, Zos. 1,67. 

PRAG m. = Zauouna, Inser. 4, 8945. 


Zen 


Zepoüvos, m. 8. König von Aegypten, Abulfar 
chron. p. 11,ed. Br. etK. 

Zeprpavlo, f. d. röm. Sempronia, App. b. civ. 1, 
20. Fem. zu: 

Zupmpavios, ov, (6), d. röm. Geſchlecht der Zeu- 
zgwvsos (D. Hal. 10, 41.42), lat. Sempronius, dah. 
Adaoc Z. "Argativos, D. Hal. 5, 77— 11, 61, ö., 
od. Adaos Z., D. Sic. 12.82 — 18, 9, d., D. Hal. 6, 
2, Tüiog Z., Pol. 1, 89, Ios. 18,9, 2, D. Hal. 1,11, 
Tyeios Z., App. Hannib. 28, 2. Todxyos, App. 
Iver. 44. Hannib. 85, T+ß£gsog Z. Todxyos, App. 
Iber. 48. b. 1,9, Tıß£gros Z., Pol. 4,66. 28, 6, 
u. Teßkgsog — Z., Pol. 8,40.42, Tıßigiog — Z. 
4öyyos, App. Iber. 14, Z. Anjvaos, D. Case. 64, 6, 
Plut. Galb. 26, Asöxsog od. douxsog Z. "Aroartlvog, 
D. Hal. 11, 62, D. Cass. 48. 89, Ilönisos ob. 
Hovnssos Z., D. Sic. 20, 91. 101, Plut. qu. rom. 
14, App. Hannib. 26, Houndıog — Z., D. Case. fr. 
57,70, Z. ‘Poögog, D.Cass. 77, 17, Tirog Z., D. 
Cass. fr. 44, 2. 6 Tovdstavdg, App. Mlyr. 10, Z. 





— Tovdstavög, App. Iber. 39, M. Z. Nıxoxgdyng, 


Anth. app. 252, tit., bloß Z., D. Sic. 26, 26, App. 
b. eiv. 2,84. Hannib. 6, D. Hal. 1, 18. Suid. &. Zev- 
Qwvsog. 

Zdpvorpa, 1) Amme ber Keroefla, der Mutter des 
Byioi, Dion. Byz. lib. I1, 1, fr. 7, 81. 2) Ort am 
Bosporus, nad) der vorigen benannt, Dion. Byz. lib. 
1, 1, fr. 7. 19. Nad Frick. Conj. in Dion. Byz. 
Anapl. Bosp. p. 9 viell. von anudde, alfo: Bir⸗ 
Lenfelt. 

Zahn, f. Stadt am Euphrat in Arabien. Einw. 

los u. Zeubnvös, St. B. 
pärns, m. d.i. "Hoaxänc‘Aonoxedung, 
König ven Aegypten, Eratosth. b. Sync. 109, b (208), 
nah Buns. Zeupovxgdrns. 

ZepafA, — Zauovnja, Inser. 4, 9917, Sp. 

, bebr. indecl., = Zeryvade, w. f., Phil. 
conf. lingu. 15 (nad Phil. — dxtıvayuds). 

Zuvaßäpns, m. König der Sobomiten, Ios. 1,9. 

Zevaydıkıra (eigtl. Zeva TaAdıxe), Stadt in 
Umbrien, j. Senigaglia, Ptol. 8, 1,22. &. Zivn u. 
Zevoyallia. 

ZeväAev, m. ein Fluß, Inscr. 8, 5878, 12, Sp. 

Zeväpovvis, sos, Wegpptier, Pap. Taur. 1, 5. 16, 
p- 34, Pap.Cas. 24, 10. 


Zevoves 


Zevapevis, f. Acgyptierin, Pap. Cas. 80,9. 

Zevawäns, fem. Aegyptierin, Pap. Cas. 9, 4. 

, Svos, Mubier, Inser. 5000. 5082. 

Zevappdios dyr;o, Aegyptier, Pap. Cas. 6,12. 

Zevapömpıs, Argyptier, Pap. Cas. 18, 8. 

Ztvara, pl. Gebäude des Genats in Conſtantinedel 
Hesych. Miles. fr. 4, 41. 

Zevärap, opos, m. d. röm. Senator, @igruum 
eines ©efandten von Theodoflus ı1. an Attila, Prix. 
Pan. fr. 8 in Müll. hist. gr. fr. ıv, p. 91. 

Zevaxapip, b. Suid. Zevaxnpeip, m. Kinig m 
— Ant. 4 19. Daffelbe: — 

(6), König der Afiyrier, Ion. 1, 1, 
1-6. rn chron. p. % u. Armen. 19 Seneche 
ribus. &. Zevvaynpeiu. 

Zerixas, gen. (Plut. coh. ir. 18, D. Cass. 60, 3) 
a u. (D. Cass. 61, 8. 4) au ov, (6), in Iner. 
Zeveräs, m. 1) der Philofoph Seneta, d— 24 
Arvioc 6 Aoöxsog, D. Cass. 59, 19, u. bleß 2, 
Plut. Gall. 20. coh. ir. 18, D. Cass. 60, 85 — 62.25, 
d., Polyaen. 8, 62, Them. 18, p. 178. 2) Autem: 
(Zevsxäg): Inser. 2, 8664, 11, 18. 

Zerixıos, m. d. ıöm. Senecius, Proc. b. Geth I, 
21, extr. Aehnl.: 

Zevexlav, ovog, voc. Zevexiar, m. d. röm. Rım 
Senecio, dab. "Epkvvsog Z., D. Cass. 67. 18, Zis- 
6sog Z., Plut. Thes. 1. Dion. 1. €. Inser. 8,5149, h 

Zevspoöpns, m. König der Aegyptier. der auch 
vinwg hieß, Macr. Sat 1.8 Bine s 

Zevepevs(Ons), m. Wegbptier, Pap. Cas. 40.5. 

—— m. egyprier, Pap. Lond. p. 4. 

Zevepleus, svtog, m. Hegyptier, Pap. Taar. 1,5 
7,p. 84. 

Zuvderis, sos, m. Acgyptier, Pap. Cas. 45, 6. 

Zivia, in Tac. hist. 4, 45 Col. Senensis, tim 
Kolonie in Liburnien an der Küfle, j. Segna or. Zeug, 
Ptol. 2, 16 (17), 2, Plin. 8, 21, 25, It. Ant p 
278, Tab. Peut., Geo. Rav. 4, 81, Inser. Grut }. 
872, 7. 

Ziviov, n. Ort Obermöftens am rechten Ufer ieh 
Danubius, Proc. aed. 4, 6. 

5, f. Nubierin, Inser. 8, 4998. 
ap, hebr. indecl., eine theils zu Mefepeir 
mien, theils zu Babylonien gehörige Gegend pwifden 
dem Tigris u. Cuphtat, Ios. 1, 4, 1. 4, Eos. pr. er. 
p-416,d. ©. Zevadg. 
s, Ort in ber Nähe von. Galilde, Ich 
Iud. 8, 9,7. 

Zevvaxnpelp, (Sanherib?) d Bußurasos, Syoe 
ep. 58, Sp. ©. Zavayssplu. . 

Zuvvot, öv, pl. Golt an der Oftküfte von Tartr 
bane, Ptol. 7,4, 9. ; 

‚ b. Plut. Cam. 15 Ziyyavss, Ball it 


" Gallia Lugd., St.B. ©. Zausövec. 


f. Stadt bei Ancona, Proc. Goth- 4 
28, Plin. 8,14, 19, It. Ant. 100. 816, Tab. Peut. € 
Zevaydalıra. : 

Zuvoersavol, — Zerovsaaarof, m. f., italiiie 
Volt, Pol. b. St. B., mo aber 8, 91 Zerowes: 
fteht, w. f. €. Zıvöeoon. 

Zivoves, w», pl., b. Eutr. 10, 7 Senoni, Bell n 
Gallia Lugdun., melde in Stalien die Ste Sm 
gründeten u. baher audh hier feßhaft waren, haber ki 
App. Samn. 6 aud) Keäroi Zivevss genannt. Ark 
Samn. 6. Celt. 11, Strab. 4, 194 — 5, 216, b., 

8, 8,12, Caes. b. Gall. 6, 54. 7,4, d., Liv. b, 86 - 


Lévovic 


0, 26, 6. Plin. 8, 15, 20. 4, 18, 82, Pol. 4, 160, 

uren. 8, 284, Stat, Sylv. 5,8, 198. Adj. Senonicus, 

tell. 17,21. ©. Zijvames, Zövvovss, Zeuvovss u. 

ivaves. 

Zuvoyis, sos, m. Aeguptier, Pap. Cas. 18, 8. 

Zevoröphißis, ses, m. Megyptier, Pap. Taur. 1,5. 
4 


‚ P- 84. 

Zevovwrayol, italiſches Volt, Ew. von Sinuessa, 

ol. 8, 91, f. Zevosocavol u. Zivöcaoe. 

Zevobbron, m. Aegnptier, Zoeg. cat. cod. 882, 18. 

. Zwoödog. 

Zevöu(pıs), m. Aegyptier, Pap. Cas. 21,10. 

Zivrapßıs, m. Aeghptiet, Pap. Cas. 12,4. 

Zevwopdrbn, 1. Wegpptierin, Pap- Lond. p. 40. 

Zevrapdyöns, m. Acgpptier, Pap. Lond. p. 40. 
aus Aegypten, Inser. 8, 4999. 

Zevmiripra, as, f. d. röm. Sempiterne, Inscr. 8, 

49, Sp. 

Zivekowns, sog, m. Aegpptiet, Inser. 8, 4970, = 

Zevaönpıs, vos, m. Acgyptier, Pap. Cas. 14,2, 12, 

p- Greg. p. 57. 

Eevrpavıos, m. b. ıöm. Sempronius, Insor. 8, 

26. 

Levo dus, f. =) T. des Gornelius u. der Kleopatra, 

ımie in &eden, Reuvens lettr. v. 2, 84, Inser. 4828. 

18, A 

Bsvoxarnyı "Ioss in egypien, Inser. 8, 4889, 


jevodrmp, f. Mutter des Merfls in Aegypten, 
er. 8, 4997. 
#vrapos, ov, m. Mannsname, Inser. 8, 4019, 16, 





‚&vrns, m. Inser. 8, 5842, Sp. 

‚vria, f. Stadt in Italien, App. b. civ. 5, 80. 
irre, Bolt im Süden von Marmarifa, Ptol. 
‚21. & 

evruch, f. Ort der Baccäer in Hisp. Tarrac., 
. 2, 6, 50. 

mwrivov, b. Ptol. 8, 1, 58 Zövrwvov, in Front. 
olon. p. 124 Sentis, Stadt Umbriens, j. Ruinen 
Saffoferrato, Strab. 5, 227. Ew. Zertırdtas, Or, 
ass. 48, 18, b. Plin. 3, 14, 19 Sentinates, Ihr 
+ 7] Zertivaröv yüga, Pol. 2, 19, b. Liv. 10, 
10 Sentinas ager. 

vrıor, Bölterfhaft in Gallia Narbon., Ptol. 2, 
9. . 
vrvos,-m. d. töm. Sentius, dab. Tu⸗oc Z., D. 
54,10. 55,28 u. Tvalog — Z. Zatovpnivog, 
L9, 1, 1, Aoöxsog Z., D. Bio. 12, 82, bloß 
>s. 19, 1, 8, Plut. Syll. 11, D. Cass. 54, 10. 
2. 

-roröns, m. Aegyptier, Pap. Cas. 40, 8. 
reo6r, oörtog, m. Aegyptier, Inser. 8, 4712, b, 


68, ov, m. K. der Aegyptier, Suld.s.v.u.s 
u. Isgoypauunteis. 2 

spes, #06, f. Wegyptierin, Pap. Lond. p. 40. 

sgawos, m. Yeghyptier. Pap. Lond. p. 40. 

gas, atos, m. Aegpptier, Inscr. 5060. 

geoverıs, f. Arcguptierin, Reuvens lettr. 2, 42. 

. b. Sn Inser. 8, 4827 Zövywass. 

wos, wr, — Zivvorss, w. f., Sol in Gallia 
D. Sic. 14, 118, Exc. b. D. Hal. p. 2844, 


tabt in Hisp. Baet., Ptol. 2, 4, 7. 
varämpıora, in Proc. aed. 4, 11 "Bfartd- 
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zosota, in Not. Imp. Sexagintaprista, Stadt in. 
Moesia inferior, Socr. h, e. 7, 86, 15, It. Ant. 
p- 222. 

Zr Üüdare, za, rom. Golonieftadt (nad) Sextius 
benannt, Strab. 4, 180) mit warmen Gewäſſern im 
Lande der Salyer (bei Maffilte), Strab. 4, 178, Plut, 
Mar. 18, Ptol. 2, 10, D. Sic. 84, Exc., Vell. 1, 15, 
Flor. 8,2, Amm. 15, 12. 

Zefruavös, m. d. röm. Sextianus, Inser. 4, 7258,. 
Sp. 

" ZeriAla, f. d. röm. Sextilie, Insor. 8, 6589,. 


p. 

ZefriAvos, m., in Plut. Luc, 25 ZexorlAvos, der 
zöm. Sextilius, 1) plebejifches @efchleht in Rom, 
Plut. Mar. 40. Pomp. 24, App. Mithr. 84, Inser, 
2, 2416, 20. 8151. 8175, u. Plut.Luc. 25. 2) Reis 
mit ur, in D. Cass, 65, 6 aber d ui d Z., der 
ſechſte röm. Monat (f. Plut. Num. 19, Suid.), = Ad 

vazog (Plut. Rom. 15. Num. 19, D. Cass. 65, 6), 
. D. Hal. 9, 26, Plut. Mar. 26, dab. Zeftsilass xa- 
Adydaıs, Plut. Rom. 24. 

Zi£ruos, ov, (d), d. röm. Sextius, dah. Aadxsos 
Z. dateplas, D. Sic. 15, 82, Aeuxsog — Z., Plut.. 
Cam. 42, Tirog Z., D. Cass. 48, 21, Titog 2. Aypı- 
xavds, Phleg. Trall. fr. 54, u. Tidsog Z., Plut. Pomp. 
64, Z.Ndooy, App. b. civ. 2, 118, u. bloß 2, D.. 
Sic. 84, 46, Plut. prof. virt. 5, App. b. civ. 8,85 — 5, 
26, d. (v. 1. Z£farog, codd. Hiczog), D. Cass. 48, 
21, Strab. 4, 180, Inser. 8, 5888. 2 

Zifros, ov, voc. Zikte, (6), in Polyaen. 8, 6, 
tep hani Inser. n. 88, Inser. 8, 6678 Z#&oros, in 
Hesycb. Zi&(s)ozog, in Galen. de praen, ad Postum. 
x, 651 u. d., u. Inser. 8, 8828 Ftoroc, d. röm. 
Sextus, dah. 2. Aldsos, Plut. Tit. 2, ’Apgıxavog d- 
EZ, Suid. 5. "Appıxavds, Z. "Anoväriog, D. Cass. 
51,20, £. — ’Anovinjiog, D. Cass. 56, 29, Tuloc 
Z., D. Sic. 15, 51? 'IovAsog Z., App. b. civ. 8, 77 
(codd. Zbotog), u. Z. "Ioväsos, App. b. oiv. 4, 58, 
Po1. 82, 20, Z. — ’Ioöäsog, Kadcap App. b.civ.1,. 
40, Z.— ’loövsos Boodtos, App. Iber. 78, Z. Kai- 
Gag, App. b. civ.1,40, Z.— Kalsap, App. b. eiv. 
1,45, 6 3. 6 Kiudsog, D. Cass. 45,80, 2. Koir- 
thAsos, D. Hal. 10, 58, 2. Kogrrjäsos, Inscr. Ste- 
phani n. 88, 2. Kolvisos Tosy&uwos, D.Sic. 12, 
7, Z — Aovxivog, Plut. Mar. 45, Z. Mädsog, D. 
Hal. 11,44, HadAog Z., D. Sic. 14,44, HdnAsos Z., 
D. Sie. 14,94, £. Mounijog, Strab. 6,258, App. b. 
eiv. 3, 4, D. Cass. 59, 29, Z.— Hounniog, Plut. 
Ant. 82, App. b. civ. 2, 122 (v. l. Zikore, Dou- 
nnjiog Z., Strab. 5, 248, App. b. civ. 4, 82. 5, 2, 
Houninos d Z., Strab. 6,268, d Hourrpos d Z. 
D. 46,48, 6 — Hounmsog d Z., D. Cass. 46,. 
40, Z. tıs Houniiog, D. Cass. 49, 18, Z. d veu- 
tspos, Plut, Cat. min. 56, £. Medovxalog, App. b. 
eiv, 2, 48, v. 1. Zifarog, Z. — Haxovovsog, D. 
Cass. 58, 20, Z.— Zöldug d Kapyndövsog, Plut... 
Rom. 15, Z. Tapxövsog, D. Hal 5, 58 — 6, 4, d., 
Z. — Tagxövsog. D. Hal. 6, 5, 2. #$ovgsog, D. 
Hal. 8, 16, bloß Z., D. Hal. 4, 68 —- 6, b, 8., D. 
Cass. fr. 11, 15 u. lib. 42, 2. 51, 2, d., Plut. 
Cat. min. 3, App. b. civ. 2, 24, 105, Strab.8, 141. 
161, Exc. Strab. 8, 9, Iulian. Caee. 826, Them. or. 
11, p. 144, Inser. 8668 u. fo ein Archon in Athen, 
Ross Dem. Att. 29 u. Lebas. Att.n. 540, ein Ghäros 
neer, Inser. 1627, ein Philofoph aus Böotien, D. Case. 
71,1, Suid, s. v. ein Philofoph aus Libyen, Suid.- 


Lektoc 
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1. Exc. Vind. in Mein, Stob. for. Iv, p. 298, ein 

'hetor, Anth. xı, 145, ein Grammatifer, Schol. I. 
11, 155, Z. 6 dumspsxög, Whilofoph, D. L. 9, 12, 
2.7.6, D.L. 9, 11, n. 9, Suid. s. Mägxos. Ueber 
die Schriftſteller diefes Namens vgl. Fabr. bibl. gr. 1, 
870. Adj. davon iſt Zöfresog, 3. B. nölsuos, D. 
Cass. 48, 54, u. subst. 05 Zifteros, Anhänger bes 
Sextus Pompejus, D. Cass. 48, 47 (v. 1. Zö&otesos), 
die auch of Tod Zöftou heißen, D. Cass. 49, 10. 54, 
4, wie feine Partei z& tod Zetov, D. Cass. 49, 
12. 


Zeonpos 


Zsonpos, m. d. lat. Severus. — Zeovijgos, Inser 
8428, Sp. ä 

Zeöons, m. ein Berfer, Proc. de b. G. 1, 6, 
Sp. 
Zuovaxes, Voll im Weften von Noricum, Ptol. 2, 
18 (14), 2. 

Zeouipa, f. d. röm. Severs, dab. Avonil« Z., 
D. Casa. 77, 16, 4rvila Z., D. Cass. 79, 9, u. ale 
Bein. der Otacilia, Keil Inser. boeot. xxvii, ſ. S. 110, 
bloß Z., Anth. xv, 4, 8, wo aber Zevorijgu ſteht, 
Inser. 8, 3858, 12. ©. Feßrjga u Zeunga. 

Zuovfipeios, @, 0», 1) Adj. orodzeuum, D. Cass, 
74.7. 2) Subst. a) Zeoufjpeor, Anhänger od Krieger 
tes Eerverus, D. Cass. 74, 6. 7. 75, 6, — of (tod) 
Zeovrjgov, Herdn. 3,2, 10. 7, 5. 6. b) Eigenname, 
Inser. 3, 4472. 

Zuovrjpa, za, Spiele zu Ehren des Ecverus, Inser. 
8, 5917, Sp. 

Zuowmpravös, ın. d. röm. Severianus, D. Cass. 71, 
2. — Inser. 3, 6010, 7. S. Zeßngsavös u. Zevn- 


guavög. 

Zeovnpivos, m. d. röm. Severinus, Inser. 4, 8888, 
Sp. 

Zeo , ov, m. d. töm. Beiname Severus (Ern ſt), 


bab. ’TovAsog Z., D. Case. 69, 18, Kaszivag Z., D. 
Cass. bb, 29, d — Z. 6 Kiaudsog, D. Cass. 79, B, 
insbef. der röm. Kaifer: (L. Septimius Sev.) von 
198 — 211 nad Chr., der ſich erft felbR 2. Msprr- 
vaxa nannte, Herdn. 2, 10, 1, f. D. Cass. 89, 60 — 
77,22, d., Herdn. 2,9,2— 4,1,1, Suid. s. "Avzto- 
xos — boövtov, d. Man fhwor bei feinem Namen, 
Herdn. 2, 18, 2, u. nannte feine Leute 05 Tod Ze 
ovnigov vd. ol ust« Tod Z., Herdn. 8,2,10, D. Cass. 
46, 46, u. feine Macht z& Tod Z., D. Cass. 75, 6. 
Andere: D. Coss. 69, 14, Herdn. 4, 6, 8, Suid. 6. 
ur£avuiggovg, Pisid. c. Sev. 90, Inser. 1619. 2, 2007, 
Add. 3486. 3785. 8,4980. ©. Zeßrjgos, 280005 u. 
Zsungos. 

Zeouppot, f. Zeßovppof. 

Zewebrns (?), m. (ob für Zensins d. i. Gleit⸗ 
ner), Smyrnäer, Inser. 2, 8266, Sp. 

ZeroAXia (?), f. Brauenname, Inser. 8, 4296, 
Sp. 

Zewovria Iapiuıxa, Stadt ber Baccier in Hisp. 
Tarrac., Ptol. 2.6, 50, Münzen bei Sestini p. 197. 

Zerrißpios, m. = Zentiußesos, w.f., lat. Sep- 
tember, Inser. 4, 8775. 9781, Sp. 

Zewripßpios, ov, in Inser. 4, 9475 Zierrivßpios, 
(6), der lat. September d. i. flebente Monat (Plut. 
Num, 19), mit u. ohne u», Nicepbor. de terr. in Müll. 
geogr. min. 2, p. 470, An. (Arr.) per. m. Erythr. 6, 
Galen. valet. tuend, ıv, 8, Inser. 8, 6179. 4, 8808. 
9497, dab. xzaAardasg Zentsußplais, D. Hal. 6, 49, 
u. slfois Zentsußplass (= Metaysııvıwv), Plut, 
Popl. 14. ©. Zenteßopsog. 


Zepartas 


Zerrenräyov, n. lat. Septempagium, Gehent k 
$idenä, Plut. Rom. 25. 

Zerripwee, tim. Municdpium im Saum m 
Nicenum, j. San Severino , Strab. 5,241, Piol. ä. 
62, It. Ant. p. 812, Frontin. de col. p. 124, Ir. 
Grut. p. 807,8 u. Orell.n. 1026. m. Septempeix. 
Plin. 3, 18, 18. 

f..d. röm. Septimis, Inser. 2,2321. 
9888, Sp. Fem. zu: 

Zewriuos, ov, (d), d. röm. Septimius, dab. Ir 
xıog Z D. Case. 42, 8, E. — PIqxxoc, Pol Lt 
6, Z. Mäpxsidog, Plut. parall. 26 u. bloß 
Pomp. 78. 79, ö. Gelb. 14. parall. 2, 6, App. b. 
4, 28, D. Cass. 42, 88, Suid. s. oayıng, Inc! 
2828. 8205. 4. 6829. 

ivßros Eopin, od. Zewrinobvron, vo." 
Plut. qu. rom, 69, tas lat. Zeit Septimontiom & 
sacrum septimontiale (Varr. 1. 1. 6, 8, Paul. Du 
p. 841, Suet. Domit. 4), Ioann. Lyd. de men«. lm. 
p. 118. ©. Zenstuouvtsor. 

Zhrios, m. Heiliger, Mannen., Inser. 181. 

Zerröv, n. Heiligenfatt, Gaſtell bei den Sur 
des Herafles, Proc. b. P. 3, 1, Vand. 2, 5. 

, voc. €, Mougsxös, m. b. lat. Ser? 
mus, Mannen. von Ithafu, Inser. 2, 1925. K 3 

Aqios, (6), m. db. rom. Septimulos 
Plut. C, Gracch. 17. 

Zemböpa, f. (nad Phil. Cherub. 12 u. qus = 
div. her. 26 — dpvldtov), Gem. des Mofa, Wi 
Phil.a a. D., Lxx Exod. 1,15. , 

Zerbupatos, m. hebr., Mannen., Ios. b. let! 
88, 4, Suid, i 

Zerbapıs, 805, &. #9, (1), Stadt in Gi 
welde fpäter ssoxasodessa hieß, j. Sefmit. Iı 
arch. 14,5,4— 18, 2,1, 6. b. Ind. 1,8,5— 85 
8. vit. 21 — 65. d., Suid., Hieron. prooem. ia 1» 
Hegesipp. 1, 80, Dünzen b. Mion. v, 483, Eat! 
p- 425. Gm. Zerpupira, ör, Ios. b. Ind. 2, N 
8,4, 1. vit. s — 71, d., od. Zewpupeiru, Sul. ! 
wahrſch. die Umgegend 7) Zerpupia, Suid. 

Zepdxa, Stadt im Suͤden des afletifhen Sram! 
Ptol. 5, 9, 28. 

Zepapivis, f. Lorc. 

Zepäppoy, = Zegandupe», w. f., Inser. 6! 
18. 






Zrpärdpper, m. (d. i. Serapis, Ammon), Busl 
name, Inscr. 8, 4882, 2, Sp. 

Zapäwäs, m. ähnL Irmifc (b. i dem du ® 
min, hier dem Serapis angehörig), Mannin, Inca.d 


wetov, in Plut. Pyth. or. 25 Dun 
d. i. Tempel, eigtl. Gerapistempel, 1) Im * 
Serapis, Plut. a. a. D., D. Cass. 77, 28 Tot: 
Apol. 18. de spectac. 8, Lamprid. in Alex. Se. 
Amm. 22, 16 (41), Inser. 4401. 2) (dba Kt 
beim) Ort der Syrte von Eyrene, An. st. mar.oı> 


- 6647. 


67 — 70. ©. Zagansior. B 

Zepäwedev,. m. ähnl. Irmler (f. Zen 
Maunename , Insor. 8, 4861, Sp. S. Zu" 
Aebnl.: 


Zepäwräxds, m. Mannen., Anth. app. 346. 1° 
284, 18. 1211, 21. 8, 4832. €. I 
Aebnl.: 

Zepäwlas, m. Mannön., Inser. 1782. Fon Mi 

Zipäwibe, Ados, f. 1) Brauenn., Anth. app" 
Inser. 2,2414, n, A, Add. 8,5119, Orell. Inser. · 


Zepdriov 


2) eine Plant, Diosc. 8, 182 (142), Plin. 26, 10, 62, 
Paul, Aeg. 4, 25. 

Zepäruov, 10, Alu = Zupuneiov, w. f., 1) Teme 
pel des Serapis, Inser. 2715, b. 3. 2) Gutsname, 
Inser. 4, 8656, A. 8) Ort bei Bpyany, Dion. Byz. 
Anspl. Bosp. 2, xIx, ed. Müll. p. öb, j. ‘/sgov ‘Pw- 

tedlas, ſ. Zupanselov. 4) Bleden in Unterägypten, 

t. Ant. p. 170, Tab. Peut. 

Zuphrios, m. ähnl. Irmet (f. Zegerräs), Ather 
ner, Inser. 278. 

Zlpäm, ıdos, m. = Zäpenug. w. f., 1) Gott 
der Argyptier = dem griech. Zeus, Achill. Tat. b. 2, 
Anth. xıv, 70, tit., Inser. 4, 7041 ff. 8669, Keil 
Inser. boeot.xxı. 2) 7. König von Aegypten, Sync. 
91 (170). (In Hippoer. Epid. 2, 2,8 nieht falſch Ze 
ganıs, f. Zigas.) i 

wley, mwog, voc. Zeganiwv,-m. — Zapu- 
zlew, w.f., 1) Aegyptier a) Aleranbriner @) Dichter 
ver Anthologie, Anth. vır, 400, tit. 8) Schüler des 
Plotin, Porph.v. Plot. 7. y) Gründer der empiriſchen 
Schule in der Medicin, Cels. 5, 28, 17, Galen., A., 
i. Fabr. bibl. gr. T. xiii, p. 892 ält. Ausg. b) 
mit dem Bein. Zundövsg, Ginfiedler, Pallad. hist. 
aus p.104, Meurs. c) Heerführer der Clevpatta, App. 
». eiv.4,61. 5,9. d) Andere Aegyptier, D. Casa. 78, 
— Caes. b. civ. 8, 109. 2) Antiochener, Geograpb, 
ram. An. Par. 1, p. 878, 25, Cic. Att, „6, Plin. 
nd. auct. lib. 2. 4. 5. 3) Schriftfteller Ascalon, 
®ulgent. myth. 1,18. 4) Bater des Herallides, D. I. 
1, 1..n.5— Said. ». ‘Apnxieidns. 5) Mathi matiter 
1. Aftrolog, Clem. Alex. p. 181,25 ed. Sylb., Glycas 
. 248. 6) Barier, Thierſch Bar. Inſchr. n. 26. 7) 
Ithener a) Dichter, Freund dee Plutarch, Plut. Pyth. 
r. 5. 18. qu. conv. 1, 10, 1. b) Antere Arhener, 
nser. 271. 276, ö. 8) tragiicher Dichter, Stobae. 10, 
‚ f. Mein. b. cr. com. gr. p. 525. 9) Wulem Plin. 
5, 10,37. 10) Sklave des Atticus, Cio. Att. 10, 17. 
1) Slave eines victimarius od. eines Schmeinehänd« 
rs, u. felbit victimarius, als fehlechter Dienich vers 
ıfen, Val. Max. 9, 14, 8, Plin. 6, 12, 10. 21, 3, 7. 
2) Spottname des P. Corn. Scipio Nasica, weil er 
m vorigen viotimarius ähnlich fah, Cic. Att. 6, 1, 
v. epit. 55, Plin. 7, 10, Val. Max. 9, 14, 8. 18) 
ıdere: Plut. Alex. 39. — Auf einer Münze, Mion. 
211, 492. — Inscr. 2, 2894. ©. Zapanlur. Zega- 
Ur u. Zepapluv. 14) Zepaniawos öpuns xai 
go», f. Zapanlavog. 

, m. = Zeganddwpos, w. f., Mannes 
me, Cod. 4, 49,8, K. < 
Zephwva, lat. — Ospänvn, w. f., Alcm. 2 (4). 
Eipas, «, m. Koerdel d. i. Schnur, aseldss = 
‚gaf, Hesych., 1) ein Philoſoph, D. Cass. 68, 1. 
nad Mein. in Epid. 2, 2. 8, wo er für Zipamig 
3 als zu leſen vorſchlägt. 3 

,d, m. Sommer (= Isis), Spartaner, 
er. 1279. — 1884. 
Sepäs, Atos, f. Sranenn., Urzypten, Letr, rec. 2, 
', Inser. 3, 4808, b, 8, Add. 4985. 
sepaowaßäyns, m. ©. des Phraates, Strab. 16, 


paoteph, f. (v. 1. Zegaonson), Dit im Güde 
ı von Armenis Minor am @uphrat, Ptol. 5, 7, 





sgaypliwr, m. = Zepantwr, w. j., Mannsn., 
r- 8, 5231, Sp. 
4paxos, ov, (6), viel. 


Gioayos d. i. 


1371 


Sömmering, Flüßchen der Infel Cypern, Lt. M. 

107, 89. L 

— Zupßüros, m. d. röm. Servatus, Inser. 2, 8878, 
P- 

Zupßelkıos, m. d. röm. Servilius, Inser. 8, 4158, 
b, Add. 4, 8752, Sp. &. Zeoßfäsos. 

ZepßijAma, f. d. röm. Servilia, Anth. ımı. 19, tit, 
©. Zsoßılla, 

Ztpßns, 7zos, (6), Meiner Fluß an der Norpküfte 
von Maurit. Caesar., Ptol. 4, 2,7. 

Zupßla, f. d. röm. Servia, 2. Alle, Inser. 2, 
8702, Sp. 

Zupßıkia, f. d. röm. Servilis, Plut. Cat. min. 1— 
54, d. "ut. Brut. 1 — 58, 8., Suid.s. v., Inser. 8, 
5955. S. Zepovidde. Fem. zu: 

Atos, ov, m. d. röm. ‚Servilius, tab. "Ada 
Z., Plut. Brut. 1, Koivrog 6 Z., Suid. e. v. u. ® 
Alßsgvog HoußAsos Z., Strab. 12, 668, Magxos 
Z, Plut. Aem. Paul. 81, f. Inser. 2, 2187. 2244. ©. 
Zepoviäsog. 

lpßıvov, (76), Stadt im Innern von Pannonie 
Inferior, j. Severin, Ptol. 2, 16 (16), 6. 8, 7,6. 

Zitpßros, m. d. lat. Servius, Schalt (v. i. Diener, 
olovei doürog, Suid. s. v.), dab. 2. — TüRdsos od. 
TovAAsog, Plut. fort, Rum. 10, Io. Ant. fr. 86, u. 2. 
— Tovidsog. Luc. macr. 8, u Z. TaAßag, Plut. 
Aem.Paul. 80, u. bloß Z., Plut. Num. 10. qu. rom. 
86, Ael. v. h. 14, 86, Io. Ant. fr. 2, 13, Inser. 2, 
1952. S. Zegousog. 

Zipßor, Volt im aflatifchen Sarmatien, Ptol. 5, 9, 
21. Plin. 6, 7,7. 

ZepßvArns, pl., ſ. Zeguvdan. 

Zupßavis 7 Aluyn, ot. auch Zepßwris &kun, D. 
Per. ‘258, u. bloß 7 Zegßwris. Eust. D. Per. 248, 
in Plut.. Ant. 3 za ns Zeoßwridos Fan, u. in 
Paraphr. D. Per. 242 u. Suid. 7) Zeoßwvttsg Afuvn, 
See Unteräguptens, Grenze von Aegypten u. Syrien, 
b. Plin. 5, 14 palus modica, j. Sandwüfte, Her. 2, 6. 
8,5. D.Sic. 1, 80, Ap. Rh. 2, 1218 u. Schol. dazu, 
Eust. D. Per. 262, Paraphr. D. Per. 112, Schol. D. 
Per. 116, Niceph. D. Per. 247, Agathem, 8, Exc. 
Strab. 16,35, Avien. deser. 872, Prise. Per. 241. ©. 
Zioßwnts. " 
vrov 7) Zepyävısıov, wahrfh. = "Koyk- 
zso», w. ſ., Stadt im Innern von Sicilien, Ptol. 8, 
4, 18. 

ze ‚m. Feldmann od. Schaffner (= 
"Eoysszos), Begleiter des Aentas. mythifher Stamm ⸗ 
vater der gens Sergia zu Rom, Virg. Aen. 1, 510 
— 12,561 u. Serv. dazıı. 

ka, f. 1) rim. Frauenn. Z. Inuntole, Inser. 

2%, 3786. 2) (Zepyig) eine tribus zu Rom, los. 14, 
10.10, Inser. 8, 3915, 9. 5879. 

Zepyvavds, m. d. röm. Sergianus, Inser. 2, 8756, 


Zepyınc 


— 76, Vorſtadt von Anaplus im Bosporus, 
St. B. s. dJdgvn, viel. nad dem Patriarchen bes 
nannt. a EN 
nos, ov, (6), d. röm. Sergius, ein patrigifches 
Geflecht zu Rom, dab. Tasos Z., D. Sic. 12, 24, 
Asöxsog od. Aouxsos Z., Pol. 15, 1, D. Sic. 12, 48 
— 14,85, d., Aouxsog 2. Katsälvog, Suid. s. Jdov- 
zog, u. Z. Asuxsog, D. Sic. 18, 2, Mänıos Z, 
Pol. 81, 9, D. Sic. 14, 19, Mdgxog Z., D. Hal. 10, 
68. 11,28, I. IadAog, Proconful, N. T. act. ap. 18, 
7, u. Patriarch aus Syrien, Anth. 1x, 806. 807, 


' 
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Suid. s. Bguysos. ‘HodxAssos, Niceph. brev. 19, ein 
"Mime, Plut. Ant. 9, ein Grammatiler, Et. M. 228, 1, 
Sophift aus Zeugma in Gommagene, Suid. s. v. u. 
Io. Lyd. de magg. 2, 21. &.Inser. 2, 2822, b, 98, 
Add. 

Zepyibwols od. Zepyiobwolıs (Proc. b. G.), f. 
Kaftell der ſyr. Landſchaft Ehalybonitis am @upsrat, 
entſtanden aus einem Kfofter des heil. Sergius, Proc. 
b. Pers. 2, 5. aed. 2, 9. b.Goth. 2, 5. 20. Ew. Zep- 


yovroXtras, Proc. b. G. 2,20. 
— Stadt der Arevater in Hisp. Tarrac., 
Strab. 8, 162. 


Lepribxolic 


A, 7, in Geo. Bav. 4. 7 Sertica, Waldau. 


Zapdıx: e 
(von Fodw), Stadt in Thracien, fpäter zu Dacia In- 
ferior gerechnet, im Mittelalter Triadida, j. Ruinen 
fübl. von Sophia, Prisc. Pan. fr. 8, Proc. aed. 4, I, 
Sozol. b. e. 8, 11, Suid., Hierocl. p, 654, Amm. 
31, 16, Inser. Grut. p. 640, 2 u. Orell. n. 8548. 
5018. 

„ benannt nah den Waltos d. i. den thä⸗ 
tigen, eine thragifche Völkerſchaft, D. Cass. 51, 25. 
), m. = Herdonius, Seldherr der Sabiner, 

Io. Ant. fr. 47. = 

Zuepeßatos, m. ein Jude. Ios. 11,3, 10. 

ſ. Stadt der Sabiner, D. Sic. 20, 90, 
b. Liv. 9, 44 heißt fie Cesennia, wahrſch. ift Cer- 
fennia gemeint. 

Zipeoros, m. viel. Hartig = orkgsorog, Name 
von zwei Trojanern im Heere des Aencas in Latium, 
Virg. Aen. 9, 171. 12, 561 u. 10, 687 — 542, vgl. 
1,611. 6,487. \ 

Zuptriov, (76), Stadt Dalmatiens, D. Cass. 56, 12. 
pn, f. Stadt Aethiopiens, Iub. b. Plin. 6, 29, 


Zepfiva as, (7), b. Olymp. Zepijva, d. lat. Serena 
(Beia t. i. heiten), Gattin Der Siilide, Zon. 4, 
m 5, 88, d., Olympiod. fr. 2. 6 bei Phot. cod. 

Zepnvla, f. d. zöm. Serenis, Inser. 8, 4067, Sp. 

vös, m. d. lat. Serenianus, führer 
des Valeus, Zos. 4, 6 — Synes. ep. 110 (im Terte 
Zupsandg). 
r viAXa, f. d. töm. Serenilla, Inser. 4, 9686, 

p. 


Zupfivos, ov, m. d. röm. Serenus d. i. Heiter, 
1) Grammatiter aus Athen, auch AFAsos genannt, 
Suid. s. v., Phot. cod. 280, p. 510, a, 10, Stob. flor. 
5,46— 8,10, 6.. Exc. e. Flor. Io. Dam. ed. Mein. 
t. 4, p. 205. &. Zsptvos. — 2) Andere: Inser. 2, 1997, 
c,7, Add. 4,7115. ©. Zegehvos. 

Zepla, f. Etadt der Turtetaner in Hiep. Baetica, 
Ptol. 2, 4, 12, b. Plin. 8, 1, 8 mit tem Beinamen 
Fama Iulia. 

„n. Ort im europäifchen Sarmatien, Ptol, 


885. 


8, 5,28. 
Zepivos, m. — Zupnvog, w. ſ. Orammatifer, Et. 

M. 149,54. 207,48, Apost. 8,49, a, 

loaAos, m. Inser. 8, 4300, i, Add., Sp. 

tbos, ov, (N), Hartenftein (= origsgog, 
‚wie au 0&P@os u. atdopos od. GrEppvog ein u. 
daſſelbe Thier bereutet, ſ. über Ieptere Schreibatt Cass. 
Long. b. Phot. p. 507, 3, u. aeplpn od. afgspog 
ygads wine umgealterte d. i. hart od. verfnödert ges 
worbene Frau ift, f. Suid. 8. 0694905 u. yprös, u. 
wie wohl auch die Art Müden od. geflügelter Ameifen 
deshalb oEopos die harten d. i. fleifchloien hießen. 


Zeppvksatos u. Tepp 


Zepouflos 


Die Infel felbR aber war Tenysiz, Anth. zım, 1: 
u. fo nerowd'ns, Eust. D. Per. 225, daß burd i# 
Gorgonenhaupt felbft die Menſchen hier in Stein ur 
wandelt wurden, Pind. P. 12, 21, v. L, Nonn. 4. 
858. 651, Pherec. in Schol. Ap. Rh. 4, 1091 u. 151% 
Apd. 1,9,6, vgl. mit 2,4,2.8, Paus 1,22,7, Ze: 
1,41, Agatharch. de mar. rubr. 7, Palaeph. 82, 15. 
Strab. 10, 487, Ov. met. 5, 242 u. ff., u. hatte ds 
Arist. fr. inc. 248 b. Hesych. Lacedämon fo gen. 
dia To oxanooc Lv, f. Phot. 606, 24, wie fe iu 
auch fpäter zum Verbannungsorte diente, Tac- ann. 
85. 4, 21, Iuv. 6, 564. 10, 170, Senec. com. d 
Helv. 6), eine ber kykladiſchen Infeln mit Et: 
‚Hafen, Beyl. 58, Dion. Calliph. 187, Schol. Plat.nz 
1,829, e, f. Isoer. 19, 9, Strab. 10, 485 u. Exe. Strb. 
10,48, Ptol. 8, 15, 81, Plut. exil. 7, Anon. st. mar. 
magn. 278, Schol. D. Per. 625 u. extr. p. 67 & 
Müll., Arist. or. 48, p. 858, St. B., Mel 2, 7. & 
vos, sos, in Anth. az, 11 tit. falſch Zing“ 
(ionifcher Abfunft), f. Her. 8, 46. 48, Eust, D. Pa. 
626, Apost. 16,28, Strab. 10,487, Luc. d.mar. in 
Ael.n.an. 3, 37. 18,26, Suid. s. zelenızijon, Im. 
Zupıdla u. , St. B. Sie waren ihin di 
muth u. Unbedeutfamkeit wegen verrufen, Ar. At 
6542 u. Schol., Plat. rep. 1, 329, e. 380, a, Phi 
Them. 18. regg. apophth. s. Themist. 7, Stob. de. 
89,29, Cic. n. d. 1, 31. sen. 8, u. Cratin figreb eu 
Stud ihres Namens, Suid. 5. ora9sgon, Hesych + 
BolxeAos. Asovvoo(g)ovgonvgurtey. Adj. Zt 
9sog, tab. saxum Seriphium, Tac. Ann. 4, 2}, » 
sinthium, Plin. 27, 7, 29. 82,9, 21, Gaten. 18, 18. 
u. bef.: Zegipsos Bargayos, Ael.n. an. 8, 37. “ 
Sroſche follten nämlich hier ſtumm fein, Ael.a «I 
Arist, mir. aud. 76, Antig. Caryst. b. mir. c.4, Tier 
phyl. Sim. qu. nat. c. 19, Tzetz. Chil. 8, 167, Pis 
8, 58, 227, dab. das Sprichw. von einem Stuuma: 
Bätgayog Zepkpsog, Diog. 1, 49. 8, 44, Dig} 
1,98, Macar. 2,77, Greg. Cypr. 1,66, Apath fü, 
8t.B., ob. Bargayos dx Zepfpov, Suid. . Fire 
xoc. Wenn aber Zen. 2, 94 als ſprichw. aud Zr 
Pla ygads anführt, wofür Hesych. u. yerk: 
yoads "Eospos hat, fo iſt es Hier mit elens 
yowds, f. oben, verwefelt. 4 
Zeppator, m. (Highausner, aeguoi = Hguk | 
Hesych.), Ew. einer thraliſchen Etat, | 
der Wihener bei A. Rang. 1, n. 134 u. öfter. Ant | 
ſte, Ebend.n. 151, wohl diefelben, K. ! 
Loy, n. Ort im Weften von Korkla, Pal | 
8,9, 7. ll 
v. 1. Zignovro, Dit im Ponte ah | 
ticus, Ptol. 5, 6, 9. — 
ZuppiXla, in Her. 7, 122 Zeppöig, in & 
Thuc. 1, 65 ZeppvAls, u. nach St. B., doch qwikl 
auch Zeppbirov, Hittorp (seguof — Fapneh Br | 
sych.), Stadt u. zwar griechiſche Geyl.) «m ga | 
der Landfpige Sithonia in Macedonien, j. 
Hecat. b. St. B., Scyl. 66, Inser. b. Boockb 1,34 | 
Ew. ZeppöAror, Thuc. 5, 18, dah. y zupin | 
möäsg, Thuc, 1,65 (v. 1.’ Eguväler), nad StB 
uAuebe, in Catal trib. m. 29% 
u. 2 


ech 


J 


112 Zepßväung. Adj. Zeppuiınös, }. 
Beyl. 66. 
Zepovävda, f. d. lat. Servanda, Inser. 3, 
Sp. 
Zupodyos, 


, m. Hebräer, Ios. 1, 6,5. 
Zepowijios, m. d. röm. Servius, Plut.Sylk 16 


Zepauhkos 


Zepovhlues, m. b. röm. Servilius, Plut. regg. 
‚pophth. s. vit, Pompej. 6. R 
Zepovnvia, f. (Servenia od. Servinia), Frauenn., 
nser. 8, 8860, c, Add., Sp. Fem. zu: a 
, m. (Servenius od. Servinius?), Inser. 

‚8860,d. Add, Sp. = 
Zupowayds, m. d. röm. Servianus, 
‚17. 76,7. 

Zepovla, (N), t. ıdöm. Servilie, Plut. Luc. 88, 
pp. b. eiv. 2,112. 4, 185, f. Sepßsile. 
Zupowdsavds, nı. d. zöm. Serviltenus, dab. Pd- 
‚og Mafıuog Z., App. Iber. 67. 70. 

ZepoutAsos, ov, voc. (Exc. D. Hal.) Zegovfäss, 
), das röm., urfpr. albanifche Geſchlecht der Servilii 
FegovfAsos, Plut. Caes. 72, D. Hal. 8, 29), dah. 
versog Z, Pol.1, 89 — 8, 106, d., Tvasog — Z., 
1. 3, 75. 77, Z.— Tveiog, App. Hannib, 8, 2. 
\avxtag, Pol. 81, 28, Tüsog Z., D. Sic. 18, 7— 
‚24, 8, D.Hal.9, 16, Täsogs— Z., D. Sic. 86, 1, 
Täsog, D. Sic. 86, 2, Z. ’Ioavpsxdg, Plut. Caes, 
‚ App. Mithr. 98 — b. oiv. 2, 48, 8., 6.2. 6 Toav- 
eös, D.Cass. 45, 16, u. 2. 6 Joavpıxög, Strab. 
665, u. HodßAsog Z., mit dem Bein. Taavpsxdg, 
ab. 12, 568, dexsuos Z., Anth. app. 388, Z. 
ewrjäsos, D. Sic. 16, 20.41, Köwrog Z., D.Sic. 
75 — 16,82, 6, D.Hal. 6, 40. 9,60, Fxc.D. 
.2, in gr. bist. fr. ed. Müll. t. 2, praef. p. 86 
Kösvrog, D. Bic. 16. 25, u. Kdswsos 2. Zrood- 
$, D. Sic. 11,71, Kdsvrog 2. Hploxos, D. Hal, 
7.60, Z. Kdoxag, App. b. eiv. 2, 118, Houndsog 
Cdaxag, D. Cass. 44, 52, 6 Kaoxag 6 Hounäsog 
\, D. Cass. 46,49, X. Kasniow, Plut. Caes. 14, 
xsog Z., D. Sic. 12, 58. 15, 28, Mäpxos 2, 
ic. 18, 2, Plut. Aem. Paul. 81, D. Cass. 58, 25, 
inAsog Z., D. Cass. 41, 48, Hounduog — EZ, 
'ass. 58,27, Nic. Dam, fr. 24, 6 — Z. 6 Hov- 
15, D. Cass. 48,4, HoumAsos — Z. ‘PodAAos, D. 
„48, 28, Honksog EZ. Honklov vlös Tüdßas, 
14, 10, 21, Hönisog 3. Ogloxos, D. y 
3, 67. Houndsos Z. Zrgoöxros, D. Sic. 1, 
sg 2. Zigoöxtog, D.Sie. 11, 54. 12, 78, Ze- 
og Z., D. Hal. 9, 28, Zepousos — Z., D. Hal. 
‚ Z. aöyovg, Plut. Luc. I u. bloß Z., D. Sic. 
9, D. Hal: 6, 28 — 9, 68, ö., u. Exc. in Mull. 
gr. fr. 2, praef. p. 84, Ios. arch. 14, 6, 1. b. 
1, 8, 6, Plut. Syll. 9— Pomp. 34, d., App. 
ib. 8— b. civ. 5, 58, d, D. Cass. fr. 91 — lib. 
8, ö., Ael. b. Suid. s. Anſæioc. aracdaile, 
8, 5101. ©. Zsoßelkuog u. ZepßlAsos. 
o6ros, ov, m., nad D. Hal. 4, 1 = Hoöksog 
Scalt od. Diener, eigtl. Gentilname (d Ze- 
» olxos, Plut. Galb. 3), trägt bisweilen auch 
arafter eines Vornamen; Gentilname iR es aber 
%2sos (D. Hal. 4, 1), dab. Z. TöAAsog, App. 
2, u. mit hinzugefügtem d BacsAsus, Plut. qu. 
B, u. fo bloß 2. d Aacıasds, Plut. mul. virt. 
1., qu. rom, 4. 100, Borname bei 2. Taißas 
os TdAßaı, Plut. Arist. ot Cat. maj. c. 1), f. 
t. ımaj. 15, App. Iber. 68 — b. civ. 2, 118, 

87, 48, Taißas d Z., D. Case. 89, 5, d 
5 d Z., D.Cass. 89,65, 2. $ougsos, D. Hal, 
zZ. — #ovprog, D. Hal. 9, 16, Tisog Z. Ze- 
<, Phleg. Trall, fr. 29, 1, bloß Z., Plut. qu. 
fort. Rom. 10, Strab. 5,284 (vom König), 
7, 2561, b, 48, Add., u. ein Örammatiker, 
1. 21, 242. ©. Zöpßros u. Zegovrjiog. 


D. Cass. 69, 
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ZupovAos (?), m. &. des Aema, Räuber in Sicillen 
Exec. Strab. 6, 26. Bei Strab. 6, 278 heißt er Z4- 
Aovoog. 

Zepobx, hebr. indeol., 1) Hebräer ans dem Stam⸗ 
me Japheth, Urheber der Bilderanbetung, Suid. 5. v. 
u. s. Aßgadu, Io. Ant. fr. 8, lib. ı1, 1, Cedren. p. 81, 
Malal. p. 64, Chron. Pasch. p. 97. 2) Anderer: N.L. 
Luc. 8, 35. 

Zhppus, öv, Örubenbagen (= Zipgas, wie fie 
Inser. Cousinery Voy. 1 u. f. heißt), St. Macedoniens 
unweit des Strymou, j. Seres od. Serres, Hierocl. p. 
689, Nicet. 2, p. 241, Niceph. Greg. 9, 6, Aun. 
Comm. 9, p. 255, Concil. Chalced. p. 100. 817, Inser. 
b. Leake North. Gr. 8, p. 205. Achnl.: 

Zeppalwokıs, f. Bleden au der Küfte von Gilicien, 
Ptol. 5, 8,4. . 

Zuppavös, m. d. rim. Serranus (man erllärt es 
von serere, alfo Saathoff), dab. ’Ar/Asos Z., App. 
b. civ. 1,72 n. bloß Z., App. Lib. 114. 

Zippeov, od. App. b. oiv. 4, 101 Z6pgssor ögos, 
b. 8. B. Zöggssa don, 6. Harp. u. St. B. auch Zio- 
08:0» teiyog, in Dem., Strab. 7. 881, fr. 48 u. St. 
B.s. Tuoödıla Zippsov, in Aeschin. 8, 82, Dem. 7, 
87. 9, 15 Z£pgsov Telyos, nach St. B. au) Zippa, ns, 
Orubenhagen od. Silos (von asgds, wofür auch 
asıgös u, b. Suid. 0sEEö5 vorkommt, wie denn Harp. 
die Dite Zöogesov u. Zigsor als gleichbedeutend vers 
bindet), 1) Vorgebirge mit einem gleichnamigen Kar 
ftelle in Thracien, am ägäifchen Meere, j. Makri, Her. 
7, 59, Dem. 8, 64. 10, 8. 65. 9, 15. 18, 27. 70, 
App. b. civ. 4, 102, Suid., Liv. 81, 16, Plin. 11, 8. 
Ew. von Zepgesov: Zuppeebs u. Zuppesrns, von 
Ziopgsra don! Zlppeos, von Zigga: Zapparaxirme. 
2) Stadt von Samothrafe, St. B. 

ZuppiriAkıs, es, (N), Bleden in Gilicien, Anon. 
st. mar, magn. 159. 160. 

Zeppfvos, m. d. röm. Serenus, Inser. 8, 4610, 
Sp. &. Zepnvos. 

Zippios, m. övoum xögsov, Buid. (wenn griech., 
Grubner). 

Zuppirau, or, Volt an den Grängen Paläftinas, 
Ios. 6, 18, 10. = 

Zepräpros, ov, (6), d. röm. Sertorius, da. Kos. 
tog Z., Plut. Sert. 2. Mar. I, App. Iber. 101. b. oiv. 
1,65, u. Nasovsog Z. Muxqu. D. Cass. 58, 9, meiſt 
bloß Z., los. db. Tud. 6, 8, 2, Plut. Sert. 8 — Pomp. 
81, d., App. Mithr. 68— b. civ. 1, 114, ö., D. Cass, 
86, 25 — 44,47, d., Exc. D. Sio. 22 (in hist. gr. fr. 
ed, Müll. 2, praef. 28), Strab. 8, 1658 — 17, 829, d., 
Polyaen. 8, 22, Them. or. 7, p. 96, Suid. s. v.u.®. 
dnoxıvduvsvortes. d79ev, feine Leute ol nepl Zug- 
zwpso», Plut. Mar. 44, ob. os , D. Cass. 
89,46. — RC 

Zeräpndos, f. Spalt (oscapus von calgw), 
Stadt der Taulantier, Hecat. bei St. B., an 

os, Hecat. bei St. B. 5. Xedsdörsos, 
St. B.s. v., u. b. Strab. 7, 826, wo fie = 'Eyziisıos 
find. 

Zerta E3vog, Inser. 8, 5127, B, 16, Sp. 

Zesev, hebt. indecl. (nad Phil. = Verde uov), 
Hebräer, Phil. de post. Cain. 17. 

Zeompoves, dos, m. Gallier, Clitoph. b. Plut, 
fluv. 6, 4. N 

Zuridaros, m. &. des Segimon, Gheruster, Strab. 
7, 292. 

Zeruphrpn, f. Zeusoron. 
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Zerivdov, n. St. in Indien, Nonn. 26, 55, St. B. 


Ew. Zeoiv&os, St. B. 

Zersyxeris, ıdos (fo in Schol. Ap. Rb.) u. euc 
(Callisth.), 1) König von ganz Aegypten nach Horus, 
der auch Aflen u. einen Theil Europas unterwarf, u. 
b. Theop. Zoworgis, w. f., beißt, Dicae. in Schol. 
Ap. Rh. 4,272, Callisth. in Müll. fr. 1, 88, n. 2, 81. 
2) Sohn des Ammenemes or. Ammenemes, 1. König 
der 12. Don. in Aegvpten, Afric. b. Sync. 59 (110) 
— 60 (112), Euseb. arm. 1, 211. 8) 1. König ver 
22. Dyn. in Aegvpten, Afrio. b. Syne. 73 (187), Eu- 
seb. Ebend. 74 (189), Sesonchusis b. Euseb. arm. 1, 
218. 4) 8. König von Aegypten, Syne. 91 (170), 
großer Groberer, Eudoc. Viol. in Villois, an. 1, 874, 
feel. 

„ Zhropdos, — ’AaxAnnsös bei ven Aegyptiern, 2. 
König der 8. Dyn. in Aegypten, Fus. b. Sync. 67, 
b (106), Euseb. arın. 1,207. &. Töcop90os. 

Zuröswors, sos, (d), 1) König von Aegypten, 7 
Geſchlechtet nah Möris, Eroberer u. Geſebgeber, D. 
Bio. 1, 58— 58, Suid, &. Zioweargis. 2) S.ır, 
deſſen Sohn, König von Aegypten, D. Bic. 1,59. 

ov, n. d. lat. Sessorium, Hintichtungsplag 
in Rom, Plut. Galb. 28, Schol. Cruq. zu Hor. Epod. 
5, 100. Sat. 1, 8, 11, vgl. mit Suet. Galb. 20, Tao. 
Ann. 15, 60. 

Zlorwov, n., in Inser. Grut. p. 108, 7 Sestinum, 
j. Sefino, Stadt in Umbrien, Ew. Zeorrueis, St. B., 
u. Sestinstes, Plin. 8, 14, 19. 

Ziorios, m. db. röm. Sestius, dab. Mdndsos 2. 
Kaiovivos, Keil Inser. boeot. xxxiv, b, f. Zn- 
oTsog. 





a, m. 1. König der 22. Dyn. in Aegyp⸗ 
ten, Afric. b. Sync. 73, d. 

Uowbıs, dos, u. Zersöns, m. Erbauer der Ober 
listen, Plin. 86, 65. 71. 

Zrwors, sdog, m. 1) König von Aegypten, Iust. 
1,1,6— Plin. 36, 74. 2) Anderer Negyptier in Foalhir, 
Letr. rec. 2, 541 od. Inser. 8, 4716;d, 44, Add. 

ZÜreorpis, s05 (fo Her., Arist., Plut., Strab.), 





doch auch sdog (Arr. in Phot. cod. 58, Arist. or. 16, 


p. 428), in Cram. An. Ox. 4, 220, 26 Zertsorpns, 
in Auson. 409, 21 Sesoostris, 1) 3. König der 12, 
Dyn. in Aegypten, berühmter Groberer u. Gefepgeber, 
nad) Arist. pol. 7, 9, 8 älter ale Minos, od. nad 
Dfiris berrfchend nach Euseb. b. Sync. 60, c, Euseb. 
chron, 98, der überall bei den beflegten Völkern Er⸗ 
innerungstafeln errichtet, Her. 2, 102, dah. Zeoworgs- 
dog ormdas b. Arist. or. 16, p. 428, überb. mothifcher 
König, los. c. Ap. 2, 11, der von Hermes unterrichtet 
wird, Ael. v. h. 12, 4, u. 20 Jahre regiert, Cedren. 
1, 86, 10. @r heißt bei D. Sic. Feaowasg, b. Ma- 
netho ‘Paupns, auf Dentmälern Ramses, mit dem 
Bein. Miamum b. i. von Amum geliebt, u. auf Pas 
pyrusrollen Sostere, bei Theop. aber in Schol. Ap. 
Rh. 4, 272 ifl ee = Zeodyywass, in Paus. 1, 42, 
8 — Memnon od. Phamenoph, ver tönende Koloß. 
bei Andern = Zöctgss, w. f. ©. Her. 2, 102 — 
137, 5., Arist. meteor. 1, 14, Plut. Is. et Os. 24, 
Arr. Ind. 5, 6, Strab. 1, 88 — 17, 804, d., Afrio. b. 
Sync. 59, c, Euseb. b. Sync. p. 60. armen. 1, 211, 
Nymphod. in Schol. Soph. OC. 887, Menand. Prot. 
fr.11, Eust. D. Per, prooem., Athenod. 5. Clem. Alex. 
protr. p. 14, Suid. e. v.u. 8. Aanakai u. Iao3os, 
Theophy!. Sim. 6, 11, Cram. An. Ox. 2,287, 11. An. 
Par. 8, 885, 24, 87, 7, Lyd. de mag. 2, 21, Iub. b. 


Zeuipx 


Plin. 6, 84, vgl. mit 88, Tbeopban. chron. 1, 421, %. 
Tzetz. chil. 8, 88, Tac. Ann. 6, 28, Pin. 38, 3,1 
88 9,14 u. 11,15, Lucan. 10,276. 2) ein Und. 
Cedren. 1,564, 9. x 

expıs, m. 8. König ber 2. Don. in Ye 
Afric. b. Sync. 56 (104), Euseb. @bend. 57 u. am. . 
206. 

Era, 1) = Zirro⸗, w. f. 2) Bolt in Jen 
Plin. 6, 19, 22. 

Zeravriuy 1; Zeyarılay Asurr, Hafımla r 
Setantii, einer Bölferfhaft am der Weñtuͤſte von Br- 
tannis Romana, Ptol. 2, 3, 2. 

Zerelais ñ Zelevals, Etedt der Jura ' 
Hisp. Tarrac,, j. Solfone, Ptol. 2, 6, 72, Bü & 
Sestini p. 189. PR 

‚Zerala 7) Zeynla eloxvoic, Bufen un it 
tüfle des Ton. Blütannien 1. Mündung des Der, fr 
2,8,2. 

Zero, 1) Stadt in Hisp. Buetica, Prol 2,41! 
2) Stadt in Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 6, 67. 

Zinba, Stadt im Weſten von Hisp. Baetica, Pl 
2,4,12. 

Zeridava, Gtadt im RD. Germanient, Pu! 
11,28. 

Zeriuvers ij Zerixyers, Stadt ber rim. Fımz 
Afrika, Pol 4, 8,89. 

Zertvis, Yegyptier, Pap. Cas. 28, 1. 

Zerioaxov, Stadt der Murbogi im Hisp. Turm, 
Ptol. 2, 6, 52. 

ZeropruaiAäxra, Gtadt der Arevacse in His Tv 
rac., Ptol. 2, 6, 56. 

R Zeroväxerov, Drt im füblichen Germanien, Pl 
‚11,80. 


Zerouta, ac, f. 1) Stadt in Dalmatien, j. Jrm 
App. Mlyr. 27. 2) Stadt der Quaden im ſint 
&ermanicn, Ptol. 2, 11, 29. 

Zbrouvdoy, Drt in Aethiopien, Botr. 6. Air h 
86. 
4“ f. Zargayos. 

‚in Hierocl. p. 669, Cone. Constas: i 
p- 502, Cone. Nicaen. 2, p. 591 Ziras, auf Run 
b Sestini Geo. num. p. 55 richtiger Zasrrau, Dr. X 
Lydien in der Nähe des Germus, Ptol. 5, 2, 21.8" 
Tas ij Zdstras), f. Zderta. 

Zerbarts, £ovs, m. Aegpptier, Pap. Car 20. 

Zeväße, f Eilenfuß, eine Skiavin, A. Bach 
n. 926 (Delph. inser.), K. 

ns, m. Zuentibold (d. i. der la. F 
waltig vorwärts Rürmende), Heerführer der Perfer, Art 
Pers. 968. 





Zevfpa, f. d. röm. Severa (Er neſtiu ine | 
8, 6288. 4, 8868. 9878, Sp. ©. Zope u? 
ovrpa. 

peivos, m. d. i. Severinus auf einer NOr 
fen Dlünze bei Mion. ıv, 206. S. Zeernelri® 
Zeungivog. 





pics m. d. röm. Severianus, Lac. 4# 
27. hist, 21 —26, d., Soer. h.e. 4, 12, 20 (Ei 
4,8785, 11, b. 

Zeumpiva, m. d. röm. Severina, daher Jen 3 | 
Zroarorstxn, Inser. 2, 8488, 11. Fem. u: 

Zeumpivos, m. d. rom. Severinus, Liben. & * 

Deufjpos, m. d. röm. Severus, hab. ‘Belrnıx & 
Suid. 2. "Eguenros, Mapxos Odskawıog I, RE 
Trall. fr. 29, 1, bio &, Porph. v. Plei 
Raifer), Melch. Philad. fr. 3, Plat. adal. et au + 


Zeufyapos 


nser. 2, 1969. 2114, c. 8, 8865, i, K., Add. S. 
Feovi;pog, 
Zewfixopos, ov, m. König von Babylen, Ael. n. 
n. 12, 21. 
Zuudäs, ü, m, Prefher(asdw), Sklave bes Aras 
16, Plut, Arat, 5. Achnl.: 
ov, voc. (Xen. An. 7, 8, 26 —7, 7, 41, 
th. 4, Ib1,c. d) Zedgn, (6), Prefcher, 1) Sohn 
4 Sparadorus, König der Odryfen in Thracien, Thuc. 
97.101. 4,101, D. Sie. 18, 106. 14, 94. 2) Sohn 
4 Mäfades, König der Odryfen, Xen. An. 7,1,5 — 
2%,ö., Hell.8,2,2 —4,8,26,3., Lys. 28,5, D. 
c. 18, 14. 19, 78, Arist. pol. 6, 8, 15, Strab, 7, 881, 
48, D.L.2,6,n.7, Atb. 4, 150, fu. f. 6, 252,8, 
‚476, b. c, Arr. p. mar. Eux. 25, 1, Anon.p. m. 
1x. 88, Suid. 6. v. u. s. EnsoHyns — Hevopar, 
ly.7,88, Harp. 8) König der Odryſen, Vater des 
ıty6, Liv. 42,51. 4) Bater des Arcefilaos, D.L. 4, 
n.1._5) ein Rod, Posidipp. b. Ath. 9, 877, b. c. 
ein Meder, Erfinder der Eyrinz, Ath. 4, 184, a. 
Vater des Abaris, Suid. ©. Aßapıs. 8) Name 
einer Münze aus Kyme, Mion. 111, 7. 9) Andere, 
er. 2, 2108 u. ff. 8, 8808. 
Eevlönı, pl. Renner. = Zaßos u. a., Corn. n.d. 
0. 
vo anopa, Inſel des kaulafiſchen Iberien, Strab, 
601. 
vraatos, m. Mangold, kom. Froſchname, Ba- 
h. 209 (212). Wehnl.: 
wurAMey, m. Bauernname, Theophyl. ep. 68. 
al.: 
OrAos, m. Mangold, Bein. des Parafiten us 
6, Hegesand. b. Ath. 6, 250, e. 
«txns (?), m. Inser. 2, 3064, 12 (Tej.). 
4$, bebr. indecl., Kaſtell in @aliläa, Ios. b. Iud. 
0,6. 
«bpfs, m. 2. König der 5. Dyn. in Aegypten, 
e. b. Syne. 67 (107). 
Xds, Nome: des Planeten Merkur bei den Baby—⸗ 
tu, Hesych. 
ixvougis, dos, m. Heliopolite, Lehrer des Plato, 
. Alex. protr. 1, 15, 69. 
“rn, f. Name einer Stadt, Et.M.55, 29, Suid, 
ann. 
Beös, Es, m. Wunder (I7Pos = Sadua, 
ch)., od. Jungermann (= Xnjßevs), Mannes 
Nonn. 82, 225. 
f. d. röm. Severa, auf Tejifhen Münzen, 
‚rd Archäof. Zeitg. 1848, n. 21. ©. Zsovnga. 
yyapa, wr, Stadt bei Nifibis, Menand. Prot. 
S. Ziyyapı. 
ry&axos, m. Gefandter bes Hunnenkönige Rhua, 
Pan. fr. 1. 
rkpepos, m. (Siegmar), Gheruster, Vater 
minius, D. ass. 56, 19, b. Vell. 2, 118 Sigi- 
Bol. Zeylungos. 
SBprya, f. Zeyößgrya. 
ss, bebr. indecl,, nah Et. M. s.v. Kleinen» 
= usxoa nj tansıyy), 1) Stadt, wohin fid 
este, Suid. s.v. u. s. dJwr, Et. M.. 2) 8. von 
'n, LXX 2regg. 17,4. 
Aa, Stadt im Nordweſten von Armenis Major, 
ı3, 11. 
ireos, m. b. lat. Sedatius, Insor. 8, 8987. 
Sp. Achnl: 
Iros, m. b. Plut, Zidaros, voc. Ziders, 
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d. röm. Sedatus (Stille), dah. 1) Mdpxog Z., der, 
welchem Plut. feine Schrift de and. poet. zufenbete, 
Plut. de aud. poet. J. 2) ein Nikaer, Freund des 
Ariftitee, der früher BedpsAog hieß, Ariet. or. 24. 
p- 581. or. 26, p. 575. 588. 

Znöyravla, f. Stadt der Edetani (f. "Ednzavof), 
App. Iber. 77. - 

#0, (6), hebt. indecl., b. Phil. post. Cain. 8 ZA, 
1) Name des, Typhon bei den Aegyptiern, nach Plut. 
Is. et Os. — xataduyactedor zai zarußınlöusvor, 
alfo Meino, Plut. Is. et Os. 41. 49. 62. 2) Sohn 
des Adam, nach Phil. post. Cain. 8. 86. 49 — nor. 
ads, f. Phil. post. Cain. 8 — 51, Suid. s. v. u. 6. 
Eyoryogos — ymsyauılas, d., Theodoret. in Gen. 
9,47, Cedren. p. 8. 9. LXx. Gen. 4, 26 u. ff., als 
Erfinder der (debr.) Buchfleben als Gott verehrt, Suid. 
8.v. ©. 27905. 8) Philoſoph aus Antiochien, Ideler 
Phys. gr. 2, p. 288. 

Znbos, ov, (6), 1) Sohn Adams — ZU9, w. ſ. 
Ios. 1, 2, 8. 2) Befehlshaber in Singedon, Menand. 
Prot. fr. 68. 8) $luß Seytbiens, Philost. 6. Herdn. 
n. u. 4. 42,7. 

Zhdev, m. Sieber, Eigenn.,. Suid. 

s Zmla, f. d. röm. Seje, Madda, Inser. 2, 8264, 
3p. 

Znuavss, od, voc. (D. Cass. 58, 10) Znsavs, (6), 
pl. (D. Cass. 58, 19) Znsavof, d. röm. Sejanus, dah. 
Aovxsog Aldsos 2., der befannte Günftling des Tie 
berius, D. Cass. 57, 19, meift bloß Z., D. Casn. 58, 8 
— 19, 3., Phil. in Flacc. 1. ad Caj. 24, Ios. 18, 6, 6, 
feine Freunde 05 Zniavod, Plut. amic. mult, 7, feine 
Partei T@ Tod Znıavod, D. Cass. 58, 18. Adj. Zn- 
var byxınuare, D.Cass. 58, 16. — Anderer: dov- 
xsog Z., D. Cass. 58, 19. — Inser. 2, 3820. 

Ztjos, ov, (d). d. röm. Sejus, dad. Z.— Käpos, 
D. Cass. 79, 4, Andere, a) auf einer fmurnäifchen 
Münze, Mion. 8. vı, 822. — Inser. 2, 2822, b, 90, 
Add. 3, 8982. Bei den Juriſten überh. zur Bejzeich⸗ 
nung einer beliebigen Perfon gebraucht, Plut. qu. 
rom. 80. 

Zqijtvos, öyoua xügsov, Suid. 

Zmxämn, f. Stabt Siciliens. Hesych., für Zexerin, 
Tzetz. Lye. 95, 1. 

ZnxlAtos, m. viell. Sextilius, D. Cass. 86. 5. 

Zneis, dos, f. Zoefgen, Mutter des Epicharmus, 
Suid. s. Entyaguos. 

Znrodvas, «, (6), in D. Casa. 40. 88 Ennovavds, 
(6), bei den Römern (Caes. b. G. 1, 1, Mel. 8, 2,4, 
Plin, 4, 17,81, Amm. 15, 11, 9.) Sequana, einer der 
Hauptflüfle Galliens, j. Seine, Strab. 4, 189 — 199, 
ö., Ptol.2,8,2. 9, 2, Marc. Heracl m. ext. 2,24 
— 80, Anon. geogr. 80, in geogr. min. ed. Müll. t. 2, 
p- 502. ©. Zsxovnvol. 

Zmyoavol, b. D. Cass. 88, 82. 40, 89 Zinkovavol, 
bet ven Römern (Oaes. b. G. 1,2 — 4,10, Plin. 4, 
17, 81, Inser. Grut. p. 18— 58, 5 u. Orell.n. 184 — 
4808) Sequani, ®olt in Gallia Belgica, Strab. 4, 
192 — 208, d., Ptol. 2, 9, 21. Nach Artemid. b. 
St. B. fo benannt nad Zmwoavds, einer Stadt ber 
Maffalioten. 

Zoot, @v, Hagen, Ort, Anth. vIr, 529. 

Znröin, f. Zoefgen, Dienerin eines Simonibes, 
Ael. ep. rust. 8. 

Zijropa (?), f. (Maaf), Srauenn., Inser. n. 760, 
f. Keil in Jahns Jahrb, Suppl. 11, 1860, p. 876, M. 

Znröp 7) Zıxdo, Hafenplag der Pictones in Gallia 


v. N 
Irxop 





N 
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Aquitenia am atlantifchen Deean, Ptol. 2, 7, 2. 
Zıxöc. 
„Erlen, eich 
tica, Ptol.2,4,7, Plin. 8, 1,3. 
Zndaproipa, Stadt im nordweitlichen Theile von 
India extra Gangem, Ptol. 7, 2, 22. 
ZijAxa, f. Tijkaxa. 
ZnAotp, eu der Kareer in India intra Gangem, 
Ptol. 7, 1,88. 
as, (N), in Xen. Hell. 1, 1,21. 8, 10, 
An. 7,2,28. 5,15, D. Sic. 18, 66. 14, 12, Plut. Alc. 
80, Strab. 7, 381, fr. 66, St. B. ZuAvßpla, in Her. 
6, 88 EnAußpln, nad) St. B. s."Ayxuga aud ZeAöp- 
Pprov, in It. Hieror. p. 570 Salamembria, in Socr. 
he. 7, 86 Zadaußola, Memmicben (d. i. Mam⸗ 
mens» od Memmensflabt), —.ZnjAvos Bpla od. aoa⸗c, 
Et.M.e. v., denn Bote ift thraj. tie Stabt, Strab. 7, 
819, St. B. s. v. u. s. Meonußola, u. Zijlus = 
Imavs d. i. Mamme od. Memme, Mutterbruft, über 
haupt Grünftadt, ſ. Mavg, Idddw, ınisIdw, nach 
Siekler jetoch foll «8 vom fem. Sol’ lah, Wall, here 
tommen u. Wallſtadt bedeuten), Statt u. Hafenplat 
(Seyl. 67) Thraciens, eine Gründung der Megarer, 
Seymn. 715, an der Propontis, die eine Zeitlang auch 
&uboriupolis hieß (f. Hierocl. p. 682, Socr. a. a.D., 
Proc. ad. 4,9, vgl. mit Conc. Const. 4, p. 658), jegt 
Selioria, Dem. 15, 26, Seyl., Scymn., Proc.a.a. O. 
Strab. 7, 819, Exo. Strab. 7, 48, Pol. 18, 82, Suid, 
s. ’Enspävsog (ZnAvußolas 7 OAvßolas), Cand. 
Isaur. in Phot. bibl. 79, Et. M. s. v., St. B. s. Me- 
onußola, Ptol. 8, 11, 6 ZnAu(lu)Bola, Liv. 88, 89, 
Mel.2,2,6, Plin. 4, 11,18. Em. ZmAupßpuavös, od, 
Plat, Prot. 816, e, Dem. 18, 77.78, Ath. 18, 605, f, 
8t. B.s. v.u.s."Ayxuge, Schol. Plat. Phaedr. 227, d, 
Meier ind. schol. 1852, n. 1, u. ZnAvßpiavol, Xen. 
Hell. 1, 1, 21, Arist; oec. ıt, Plut. Alc. 80, Suid. 6. 
“Innoxgdtns, Marm. Par. 68. 
ZmAvs, vos, m. (Memmo, f. Znkvußgla), ein 
Thracier, nach welchem ZnAuußpla benannt fein fol, 
Strab. 7, 319, Exec. Strab. 7, 48, 8t. B. 6. v. u. a. 


Mionußola. 
F, hebt. Stadt, Suid., Et.M. s. v. 
ZuAev, m. Brüning (von Inldo — Ya, wie 


-anAle — tmAla, B. A. p. 882, 24), ©. des BAvAdoc, 
Inſchr. an der Umfaffungsmauer des Olympieion zu 
Athen, von mir gelefen, K. 

Zip, (6), hebr. indecl., nach Phil. sobr. 11 dswru- 
uös fatıy dyadod, ©. Noahs, Phil. sobr. 12. 18. 
mut. nom. 85, Io. Ant. fr. 2,16, Suid, s. "4saugsog, 
LXX Gen. 9,26.27, 4 @vAn zod Zuiu, Io, Ant. fr. 
2, 16.17. 8.4. S. Iruas. 

pa, m. Grabmal, 1) Name des Borgebirges, 
wildes font “Exdßns od. Kuvös anua heißt (f. Exrd- 
Bm), Schol. Ptol. d, 2, 8. 
Fürftengruft in Alerantria, Strab. 17,794, Zen. 8, 94. 

Zypaydpas, m. = Zauaydpas, w. f., Mannen. 
auf einer fmyrnäifcgen Münze, Mion. ııı, 198. 

Zu ‚m Wunpderling (als ostentorum 
auctor von Lob. path. 102 bezweifelt), Beiname bes 


Zrkapßıva 
©. 


Zeus, der als folder einen Altar im attifchen Barnes ' 


hatte, Paus. 1, 82, 2. 

Ztpayßpos, m. = Zduardoos, w. f., vgl. mit 
Boeckh Inser. 2, p. 99, Mytilenäer, Arr. b. Eust. D. 
Per. 549. 

Zunävöns, m. ein Maler? 

Zmpavdıvol, ör, Volt im Lande der Sin, Ptol. 


va, Stadt an ber Küfte von Hisp. Bee- 


2) Name der fuͤrſtlichen 


Zmobia 


7, 8, 4. Na ihnen war ein Gebirge zo Zupark 
vöv dpos, ob. Ptol. 7, 2,8 auch bloß zo Znnardıre 
benannt, Ptol. 7, 2,10. 8, 2. 

jpavods 7) dAn, Waldgehirge im Innern Sm 
niens, Ptol 2, 11,7. 

Zjpas, oo, m. Sohn Noahs = Liu. m 1, In 
14,16, 5,8. 

Znpaxldu, vr, Mahlberger, alt. Dem ı 
Untiohifchen Phyle, St. B., Hesych., in ter Gpolu 
Pbiloch. b. St.B., Att. Seew. x, c, 147, Inser. !f, 
10. 805, 11,8. 444,7. 768, b,2. Gin Den: 4 
uayldns, St. B. Adv. dx, dv, sk Zuuayda. 
St. B. Benannt nad: 

Zihpaxos, m. Mahlberg, attiſcher Heros, SCH 
dab. in Phot. lex. Name des Demos. 

Zrpros, m. Mahlas, Athener, V. eines bruta 

assög, Insor. 188. 
el Ort der Landſchaft Melitene in Ames 
Minor, Ptol. 6, 7, 6. 

nos, ov, (6), in Harp. s. ‘Exdın rise 

, Mabla, 1) Mantineer, Olympionit= >, 
wos, w. f., Diphil. 1 in Mein. ebol. p. 14. * 
Zrjoog. 2) Vater der Sappho. Said. s. Zanpe % 
Gefchichtſchreiber aus Delos (St. B. s. Boßäiı, T 
yöoa, Buid. s. Hocuvıog, Ath. 2,38, a— 15,676: ; 
bei Suid. s. v. irtthümlich als Eleer bezeichnu [= 
3. Xeaxıdıxöv, Ath. 1,80, c — 14, 645, 6,8. 
Ap. Rh. 1, 1804, Phot. lex. =. Moduresis, Sb» 
Hom. Od. 12, 124 ſteht falſch Zyuos, in Et 1 
197, 88 Ziuog. 4) Pferbename, Inser. 4.8155. 1% 
‚8495. | 

ZhpvAda, Ort am Eingang des Meerbufms # 
Bombay, An. (Arr.) p. m. Erytbr. 53. f 

Zijpav, wvog, m. Haufe (Et. M. waga 7" 
To owpeiw, alfo — Inuur), Mannen. aui SH 
Inſchr. Rhein. Muf. N. Folge 2, p. 201, vgl. lac 
4,7255 u. Zauwr. &. Ahr. Dial. 11, p. 560. 

Empevaxriöns, m. Wunderwald (d i ik: 
Zeichen od. mit ihnen walten), Roc aus Ghiek Bi 
b. Ath. 14, 662, c, v. 1. Zuwvaxtidng. 

1? , m. Echobert (von anuwr = Nur 
Et.M., nab Et.M. viell. von one), Jambogiade 
— Et.M. 718, 18. 

‚va, as, f., in Pol. 2,14 — 19, d., St.B. Ur 
in App. Hannib. 52. b. civ. 1, 88 Zavau, or, I © 
von den Senonen gegründete Stadt in Umbriz, IK 
Senigoglia, Strab. 5, 227. Vgl Zerfe. Em. Zeit 
u.Zivev, St, B. = Zeve xa,w.f. Jr 
w. f., Stadt in Margiane. 3) Juſel des Alariki 
Derans, welche zu Gallia Lugdun. gehörte, } &% 
Mel. 8, 6, 6. In It. Ant. p. 509 heißt fe Ei +| 
Slüshen in Umbrien bei der Stadt Sena, SL ht 
Lucan. 4,407. 

Zuvärep, opos, m. d. röm. Senator, Raunat| 
Priso. Pan. fr. 4. | 

ZAvos, 1) Stadt in Aegypten, Hecat. & = 
St. B. s. Hödıs. Ew. Euvıxds, St. Bu rs} 
Hoss. Adj. Zuvıxai Tapıydas, St. B.ı Tı 
gem. 2) Fluß am ber Weſttüſte von Kibernia. Pay 

2.4. 

Ziveror, f. Zivosos. 

Zhvoves, or, Zivovss, w. f., Pol. IR 
21, Suid. s. v.u.s. Keitof. | 

Zhtron, m. falfhe Sesart in Ios. syoopa 1, PP] 
T. 8 für Z£frog, f. Lob. paral. p. 18. J— 

Znobia, Ort in Arabica deserta, Ptel b. 1'® 











Ihre 


Lies, Motherby (d. i. modriges naſſes Welb), 
sit in Argolis im Gebiete von Tirynth, Her. 6, 77. 
Zeile, f. Dintel (— Tintenfilh), 1) Beiname 
ner Htläre, Arehipp. b. Ath. 7, 829, c, f. Bergk 
ıl, com. Att. p. 879. 2) ein Berg in Mrkatien, Paus. 
16,2. 
Zarıds, ddos, (N), mit Zxga od. äxon, Ap. Rh. 
582 u. Sobol. D. Sic. 11, 12, Ptol. 8, 18, 16, 
wocs, Eur. Andr. 1266, dxzr;, Orph. Arg. 468, 
m. 7,188— 191, d., Strab, 9, 448, u. Zumädes 
l. lıons, Paus, 8, 37, 14, Blodefon ». i. wo 
Blodfifhe haufen, f. Ath. 1, 80, d, nach Schol. 
„Rh. 1, 583 aber fo genannt, weil fich hier Thetis, 
fie Beleus verfolgte, in einen Blodfifh or. Tintens 
b, amala, verwantelte), 1) Borgebirge u. Ufer vom 
ſaliſchen Mugnefia, berühmt durch die Vernichtung 
perfifchen Blotte, das Vorgebirge j. Alo Giorghi, 
r. 7,186 — 195, 8. 8, 66, Strab. 7, 880, fr. 82, 
»Strab. 9,25, Schol. Il. 16,144, Mel. 2,8,1.6, 
1.4, 9,16, Val, Flacc. 2, 9 u. d. o. a. St. 2) ein 
bichen daſelbſt, Strab. 9, 486. Aehnl.: 
ariooooa, f. Infel an der kariſchen Küfte im 
niſchen Metrbufen, Plin. 5, 81, 86. 
Ap, Znp6s (f. Suld. u. Auson. Id. 12 de hist. 
Senec. Herc. Oet. 667), gew. im Plur. Ziges, 
or, (ol), Seidemann, eigtl. Seidenwurm 
griech. Name für ten Seitenwurm, Paus. 6, 26, 
Hesych., Suid., Herdn. epim. p. 125, während 
im Lante felbft die Seite Ritaga d. i. das von 
nern erzeugte, u. Patrorna d. i. Blätterhaummolle 
e, wie denn auch das Volt wahrſch. ſich anders 
e, fo daß Sicklers Vermuthung, der Rame komme 
»höniz. Siaerah d. i. Sonnenaufgang verfehlt er⸗ 
9, H dus Volk der Seren im Sſten Nfiens, 
8 von den Alten bald als ſcythiſches (Eust. u. 
. D. Per. 762, Parsphr. D. Per. 749), bald als 
zcythen u. Indien gemifchtes, Paus. 6, 26, 9, 
ırifches, Uran. b. St. B., od. Acthiopifches, Paus. 
9, bezeichnet, doch werer von Hecat. noch Ctes. 
87 getannt if, da dieſe Etellen unecht find. 
rist.b.an. 5,19 ſcheint fie zu fennen. ©. Paus. 
6. 7, Strab. 15, 701. 702, Exec. Strab. 15, 1, 
‚11, 4, Herdn. 5, 5, 4, Theoph. Bya. b. Phot. 
D. Per. 752, Nicepb. zu D. Per. 726, Heliod. 
- 19,25, ö., Luc. Macr. 5. oatapl, 21; Proc. 
. 20, Theod. Prodr. 4, 271, Charit. 6, 4, 
Anecd. 4, 286, Hesych., Suid., Avien. deser. 
6, Priso. per. 727, Plin. 6, 17, 20. 22, 24, 
sorg. 2, 121, Solin.c.58, Amm. Marc. 28, 6, 
2. 8,9, Ov. Am. 1, 14, 6, Senec. ep. 90. 
erı fürs and bei Theoph. Byz. in Phot. cod. 
ches fonft entwerer 1) Znpör zuge, Marc. 
p- mar. ext. 1, 44, Ptol. 1,17, 5, od. i Zn- 
"arc. Heracl. p. mar. ext. 1,40. 43, Ptol. 6,4 
— 8, 27, 2,ö., Suid,, Schol. D. Per. 1, Anon. 
» — 26 (geogr. min. ed. Müll. 2, p. 499 — 
wohl aud Zupa (Ptol. 1, 11, 1. 17,5. 6, 
388, während Zrpa fonk als ihre Hauptſtadt 
‚ied, Ptol.1,11,4. 6,16,8. 8,24,8, Amm. 
3J- Zmpweös, 7, or, 3. B. don, der öftlichite 
3Emodi Montes, Ptol. 6,16, 2.5, Oceanus, 
8, 15, regio, Amm. 28,6, ob. viua, Iud- 
zoyata, d9övsov und öFörıa, lass, 
:£- D. Per.756, Anon. (Arr.) p. mar. Erythr. 
;  ILuc. maor. 68, D.Cass. 57, 16, Heliod. 
. zsrit Avien. descr. 1008, od. Idguaza, An. 
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(Arr.) p. mar, Erytbr. 89, ferrum, sagitte, hostis u. 
äbnl., Plin. 84,14, 4, Hor. Od. 1, 18,9, Prop. 4, 8, 8. 
Dad. Subst. (70) Zngsxör od. 1& Znpıxd, Seide, 
feitene Zeuge, Strab. 15, 098, Eust. D. Per. 1107, 
Schol. D. Per. 752, An, (Arr.) p. mar. Erythr, 49, 
N. T. apoc. 18, 12, Clem. Al. pad. 2, 10, Poll. 7, 76, 
Phot. p. 510, 5, Plut. Pyth. or. 4, Isid. Origg. 19, 27, 
Hor. Epod. 8, 15, Plin. BI, 8, 8, Quint. 12,10, 47, 
Prop. 1,14, 22. 4,8, 28, Claudian. de Stilich. 2,350, 
in Eutrop. 2, 888, Mart. 9, 88, 3. 11, 28, 11, Ulp. 
Pand. 84, 2,28. Dah. angsxodsaatns ö u. angsxo- 
A005 der Ecitenfpinner, Pallad. hist, Brachm. p. 17, 
Inser. Grut. p. 645, 5, u. 0n0sx096gog Seide tragen, 
KS. 2) ein Sluß, welchet bie Zufel Empla (Tpierse 
beim) bildet, welche jedoch Andere ins rothe Meer 
verfegen, Paus. 6, 28, 8. 9. 

Znpsyyas 7 Zupäyyar, Dellinger, Volt im ins 

um — Fiol. — h. Enpdi 

mp&yyvov, To, b. Hesych. wov, Hola, 
Ort im Pirdeus mit einem —X —* Dee 
b. Harp, Isae. 6, 83, Suid., Alciphr. 8, 48, Lex. 
Segner. p. 801, Phot.p. 510, 1. Benannt nad: 

Zipayyos, m. Holy (d. i. Heine Bertiefung), 
©ründer von Zrgdyysov mit einem Heroon dafelbft, 
Phot. 510, Lex. Segner. p. 801. 

Zupapßos, m. Dorfh = Zapaupos, w. fu ot. 
Wimmel d. 1. Kifer (ojgaußos sldos xarddgov, 
wo jedoch Lob.’ path. p. 298 xjomuBog vermuthet), 
Bildhauer aus Aegina, Paus. 6, 10, 9. 

Zmpivda, Gegend (Intiens?), Proc. Goth. 4, 17, 


p. 

Zupuräka, Stadt im Südweſten von India intra 
Gangem, Ptol. 7, 1,81. 

Ihpımmos, m. — Orjgennos (anglov = Inglor, 
Hesych,, vgl. Abr. Dial. 11, 68), Serdulf (d. i. wildes 
Pferd od. ein wolfsmäßiges), Lacedämonier, a) Pol. 
24, 4, ol megi Zigennor, Gbend. 10. db) Inser. 
1260. 

Zinpos, ov, m. Wild (— 9)005), 1) Mantineer, 
€. des Halirrothios u. der Mllyone, Hes. in Schol. 
Pind. O1. 10, 88, = Zijuos, w. f. 2) 81. im Often 
von India extra Gangem, wahrfd. j. Menam, Ptol, 
7,2,7.10. 

Znporweißns, m. Wilpführ, Mannen., Inser. 
von Amorgos, PhiloL ıx, 2, p. 890, M. 

Zıpoy, m. Jäger (= Ingwer), Keerführer des 
Antiochus Epiphanes, los. 12, 7,1. 

Zyoäpns, m. = Zssadung, Inser. 8, 4212, Add., 


p· 
Zijoapov, (to) (f. vulg. Anon. p. p. Eux. 16, 
Schol. Ap. Kb. 2, 941, St. B. u. Plin. 6, 2, 2), od. 
Zäerapos, (N) (fo Scyl. 90, Schol. Par. Ap. Rh. 2, 
941, Eust. 11, 2,858, Strab. 12, 544, Exc. Strab. 12, 
17, Mel, 1, 19, 8), ahnl. Kornhagen, eigil. von 
onoapos, efamtorne (f. Schol. Ap. Rh. 2, 941), 
Stadt Paphlagoniens, fpäter die Burg von Amaftrıs, 
Strab. 12, 544, Exc. Streb. 12, 17, u. überh. Amas 
firiß genannt. Memn. v. s., Schol. Ap. Eh. 4, 941, 
An. p. p. Eux. 15, ber Gage nach von Phincus ge» 
gründet, Eust. Hom. 862, 8, St. B. j. Amafferah. 
©. ll. 2, 858, Ap. Rh. 2, 941 u. Schol., Mel. 1, 
19, 18, Münzen bei Mion. 11, p. 899. 8. ıv, p. 571 
(wo Zrjoa ſteht) u. d. 0. a. &t. Didym. b. St. B. 
nannte fie v7)005 für zsggdynaos. Ei. Eyeapnpol 
u. Zyeaplrns, St.B. 2 
Zijrapos, (6), ähnl. Korn (f. Zrjeanos, A), 1) 
87 
— 
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Znoanos, ein auf Delos üblicher Name, Ath. 4, 
178, 0. 2) Lacedämonier, Nahlomme des Eupbemos, 
Vorfahr des Ariſtoteles, Gründer von Thera, Schol. 
Ap. Rl. 4, 1750. ©. Zloauog. 

Znodv, bvoua tönov, Suid. ©. Ziodv. 

Zmodvioy, n. eine Stadt Aethiopient, Iub. od. Botr. 
b. Plin. 6, 29, 85. 

Znssrar, Volt im füblihften or. ſüdöſtlichſten 
Striche von Serica, An. (Arr.) p. mar. Erythr. 66. 
Biel. Bnocidc⸗ b. Ptol., od. Biaades b. Pallad.“ 
de Brachman. in Pseudocallisth. Iır, 8, p. 108. 

Zinoenpelevas, Infeln an der indiſchen Küfe, viele 
Teicht jest Burnt islands, An. (Arr.) p. mar. Erythr. 
58. e 

Zyorla, f. b. röm. Sestis, Inser. 8, 5282 u. 2. 
Mugxıavı), Inser. 897, wo Boͤch ohne Grund dieſe 
$orm verwirft, f. Lob. paral. 18. not. 

Zmorigpla äxom, Vorgebirge an der Norbfüfte von 
Maurit. Tingit., Ptol. 4, 1,7. 

ZnoriAvos, m. d. röm. Sextilius, Inser. 8, 8829, 
Sp. 

Zferios, ov, voc. (Plut. Cie. 26) Znotse, (6), 
oft verwehfelt mit ZiErsoc, body früher waren Z7- 
o1s0s Patrigier, u. Ziftsos Plebejer, löndsos 2, 
D. Hal. 10, 54, HönAsog — Z., D. Hal. 10, 56, Plut. 
Cie. 26 (für Sextius), D. Sic, 12, 28, Honaoc 2. 
Kanıtwäivos, D. Sie. 12, 22, bleß =., Plut. Brut. 
11, D. Cass. 58, 82, Inser. 8, 5208. 5297. Dazu 
Znstiudeoregov db. i. mehr nach Art eines gewiflen 
Bestius d. i. abgefhmadt, Cic. Att. 7,17. 

Znerlov Bouof &xoov, b. Mel. 8, 1, 9, Plin. 
4, 20, 84 Sestianae Arao, das weſtlichſte Vorgebirge 
der Norbfüfte von Hisp. Tarrac., wahrſch. jet Cabo 
Villano, Ptol. 2, 6, 8. R) . 

Zmorös, od, ep. (Qu. Sm. 1,268) auch oTo, (Hfo 
Her. 7,78. 9,115, Thuc. 1,89, 102. 104. 107. 8, 62, 
Xen. Hell. 1,2, 18, Pol.16, 29, Tbeop. b. Strab. 18, 
591, u. Strab. ebendaſ., Exc. Strab. 13, 20, Scymn. 
709, Polyaen. 7, 21, 2, Eust., Paraphr. Niceph. zu 
D. Per. 518, Ptol. 8, 11, 10, Liv. 87, 9, u. überb. 
nad St. B. u. Fust. D. Per. 518 fo attiſch, doch auch d, 
fo Xen. Hell. 4, 8, 5. 6, Dem. 28, 159 u. Ephor. b. 
St. B. u. Eust. D. Per. 513), Etebed (d. i. wie ein 
Sieb gelegen, f. unten, u. vgl. Arist, rhet. 8, 10, ter 
erzählt, daß Iphicrat. die Etatt Seſtos die amAla (das 
Sieb) des Peiräcus genannt habe), 1) eine von den 
Lesbiern (f. Scymn. 708 u. Eust. D. Per. 518), anges 
legte feſte Etadt mit Hafen od. einem Landungsplage 
(Paraphr. D. Per. 518) Thraciens an der ſchmalſten 
Stelle des Hellespont, Abydos gegenüber, j. Salowa, 
D. 2, 886, Her. 4, 148 — 9, 119, Xen. Ages. 2, 26. 
Bell. 1, 11, 86 — 4, 8, 6, 8., Isocr. 15, 112, Dem. 
18, 92. 28, 168 — 177, Scyl. 67.94, u. d. o. a. St. 
u. Blgde. Ew. Zijorior, Dem. 28, 160, Plut. Lye. 
14, St. B., fem. Eyarıds, Munze. 24, Stat. Theb. 7, 
457, Sidon. Carm. 11, 71. Dah Znassas Axoe, b. 
Sestos, Strab. 7,831, fr. 56, lat. auch Sestiacus, Stat. 
Sylv. 1, 8, 27, Avien. Mosell. 287, u. Sestus, Ov. 
Her. 18,2. 2) Etatt in Eypern (?), Nonn. 18, 444. 
8) Sadteitern (reiter = Sich, allo die deu Geld⸗ 
fad aueſiebende od. ausleerende, f. Ath.), Epottname 
der Phryne, als der ihre Liebhaber ausbentelnben, Ath. 
18, 591, 0. 

„ m. d. röm. Sostus ob. Sextus, Inser. 
2,2009. S. Zifrog. 
Zmrala, f. eine Gefangene der Griechen, welche die 


Zddvara 


Verrätherin machte u. nach welcher bie felgente ku 
benannt fein foll, St. B., Et.M.s.v. Aal: 

Zyratoy, n. Wörfelsporf (von ande, f. om 
vsos im Lex.), Gegend um Eybarld in Yılan 
81. B., Et.M.s. v., Suld., Gm. Znraios, SUB. 

Zyräna, zd, verſt. ade, Magenäpfel (dir 
xuie u. sölxxosta, Ath. von 01,90), eine Artüni 
Ath. 8,81,2. 

Zihrawos, m. Schabe (von arg), Naumu 
Iambl. dram. 14 (Phot. 76, 82). 

Zen, f. Mutter bes Bithys von Art, Cärk 
tes Thefus, St. B. 2. Bs9Vas. Mein. vermutkt Zur 

Zyria, f., in App. b. eiv. 1, 87 Zinn, &8 
Ratiums im Oſten ber Pomptinifcen Sümpt, 4 
Gejja od. Seffe, Strab. 5, 287, Piut. Cas. 58, - 
8, 1,63, St. B., Liv.6, 80 — 82,26, 5. Veli! 
14, 8il. 8,878, Mart. 18, 111, 1. Em. Zyrim- 
Hal, 5, 61, St. B., Plin. 8, 5, 5. Ihr Gebit 1, Igin 
Strab. 5, 281, vgl. Plin. 8, 5. 9, Cie. Agt. 23 
Adj. Zerivog, j. ®. olvog, Strab. 5, 334, Im 
10,27, Mart. 6, 86, 1, tgl. mit Mart. 10, 74,11: 
Inser. b. Corradin. de vet. Lat. t. 2, p. 18. 

Zfrixı, fe Zruspe. h 

Znrivos, m. d. ıöm. Setinus, af. Geilm 
Z., D. Casn. 48, 28. eatitı 

Zriov (TO 5p05), cin Berg an det t 
Gabe Karten Landfpige — Cette, Stak! 
181, Ptol. 2, 10,2, Avien. or. marit. 696 (604). 

Zarıs, f. (Möttling von ars), Iufel wm did 
fo8, Inser. 8, 4893, Sp. 

Znrol, Stadt in Bithynien, Em. Zmrain ı 3 
vol, St. B. “ 

Zmrös, (A), Stadt mit Hafen in Gilice, 3 
Müller nad} den Cetii (Jos. 2, 10, Ezech. 2,5% 
mit Genes. 10, 4) benannt, Seyl. 102. 

Zihhoupis, m. 8. König der 8. Dyn- in Il 
Afric. b. Syne. 56 (106). 

Zndv, 1) m. hebr. indecl. (nad Phil. leer ® 
3,81 = ödınpdefgr), König der Amsrrbir. D 
Ios. 12,2, Phil. legg. alleg. 8, 80. 81. vit. Ns! 
Et. M. 715, 10, Suld.e.v.u.8.0y. E&.2w 
(%) Stadt daſelbſt Phil. legg. alleg. 8, 80, 1x. 
21. 21. 28. { 

Zdavs, ods, f. poet. — ZIevi, m |. Is 
276, Nonn. 25, 64. 80, 265. 40, 229. 

ZdepPßäv, m. Gopn des Maflanafft, Sid 
cardaons. : 

la, as, b. Luc. Syr. 28 gen. — 
f., . latein. Sthenoboes, ähn!. Ehurjeint! 
die Gberftarke, griech. Ne Rindeftarfe, Tode W 
bates. od. nach Apd. 8, 9, 1 tes Apheidet. 
des Prötus, — "Artesa, w. |. (Apd. 2,21) & 
2,2,2, Nic, Dam. fr. 16, Suid. s, v. u.» @' 
”Joßdtng, Io. Ant. fr. 21, Schol. I. 6, 160. Il 
Iuven. 10, 807, Hyg. f. 57 u. 243, Ser. p 
Aen. 5, 118. Sie galt wegen ihres Siebet 
an Bellerophontes als Repräfentantin It r| 
geneigter Gattinnen, dah. ZIevdßoses, Ar. Bu 
1049, u. wurde in Tängen dargefcht, Le # 
u. auf die Bühne gebracht, Achill. Tat 1.8" 
Euripides cin Erük ihres Namens fdrih, I, 
421,1. 427, e. Ad). Zeroßonios, Sidos ® 
T4. P 

Zilvaa, f. Suintpile d. 1. bie Berk, 8° 
Atbene, Lyc. 1164. - 

Zilrna 1&, Ginfboto d. i Km M 








develaldac 


inglämpfe gu Ehren bes Zeus Sthenios in Wrgos, 
ut, mus. 26, Hesych. 
Ztevdatßes, ov (Thuc. 8, 5) u. @ (Plat. reip. 
acc. 6) Meiners (f. ZIevddnog), fpartanifcher 
»bor, Thuc. 1,85. 8,5, Paus. 8, 7, 11, Plut. praee. 
ip. 6. 
Zbevdats, idos, 1. Liutfwind d. i. die mit ſtar⸗ 
a ar od. die ftarke im Wolfe, Srauenn., Ep. dd. 
(v,2). 
Ziemäos, ov, m. Meiner, ahd. Meginher d. i. 
t ſtatlem Heere od. Volle od. flarl im Wolle, 1) 
hn des Iıhämenes, Trojaner, 11. 16, 586. 2) Sohn 
Melos, Apd. 1,8, 5. 8) fpartanifcer Ephor, Xen, 
1.2,2,2. Achnl.: 
Eievdas, a, m. Argiver, a) Inser. 2. b) Sohn des 
atopus, ©. des Gelanor, Paus. 2,16, 1. 19, 8. 
Edeviän, f. 1) Tochter des Danaos, Apd. 2, 1, b. 
Tochter des Alaftus, Mutter des Patroflos, Apd. 
18, 8, Tzotz. in Cram. An. Ox. ni, p. 878, 4, 
ol. Ap. Rh. 1,69. Fem. zu: 
»Mlvelos, ov, ep. aud) 00, (6), Starke (von 
vos, o9ivo, f. Et. M. 297, 29, vgl. mit Cart. 
h. Etym. 441), 1) Sohn bes Megyptus, Apd. 2, 
. 2) Sohn bes Berfeus, Vater der Alkinoe, Meduſa 
es Eucpfiheus, König in Mrges, 11.19, 116.128, 
Alc. 1150, Heracl. 861, Apd. 2, 4, 5. 6, Nic. 
1. fr. 20, Palaeph. 89, 2, Strab. 8, 877, Herod. 
'ion. in Schol. Ap. Rh. 1, 747. 4, 228. 228, Eur. 
ald. 8. tadt« ngög üvdods, Plut. amat. narr. 8, 
Hyg. f. 244. 249. Adj. ZBevelrlios, Ov. met. 9, 
Her. 9, 25. 8) Cohn tes Mndrogeos, Enkel tes 
06, Apd. 2, 5, 9. 4) Sohn des Altor, Begleiter 
veralles, welcher in Pamphylien ein Grabmal hatte, 
1. Ap. Rh. 2, 918. 927, Sehol. Ap. Rh. 2, 911. 
sohn des Kapancus, aus dem Geſchlecht der Anas 
iden in Argos, Held vor Troja, Il. 2, 6564 — 28, 
d., Eur. 1. A. 247, Paus. 2, 18, 5 — 8,46, 2, 6. 
im. 1, 267 — 12, 816, &., Apd. 8, 7, 2. 10,8, 
. 04.7, Virg.Aen 2,261, Hyg.f.81. 108.175, 
Od. 1,15, 24, Stat. Achill. 1, 469. Sein Grab 
gos, Arist. ep. 9 (85) in Anth. app. 9, 9, Paus. 
8. Seine Statue, Paus, 10, 10, 4. 6) Vater 
tymebufa, der Gattin des Dedipus, Schol. Eur. 
58. 7) ®. des Kometes, Eust. D, Per. 488, 
D. Per. 483. — ®. des Kometes, Serv. Virg. 
1,269. 8) König in Ligurien, Vater des Gyc- 
>v. niet. 2, 867. Dah. Zbeveinls, Idos, lat. 
is db. i. der Schwan, Ov. met. 12,581, u. Zde- 
s, Ov. met. 2, 866. 9) Tragifer, Arist. poet. 
“ Vesp. 1318 u. Schol. u. Lys. u. Ar. b. Harp., 
867, b. 10,428, a, Phot. lex. 510. 10) Bis 
50er. h. e. 4, 12, 20. 
ss, ddos, f. Ellentrud d. i. die flarke, 
e der Athene bei den Trögeniern, Paus. 2, 30, 
5. 
‚Bas, a, m. Starts, Pothagoräer aus Lofti, 
3, 68. ©. ZIevorldag. Achnl.: 
‚Bene, m. Dichter, Phot. cod. 167. 
5 Kreterin aus Gortyn, Inser. 1654. Fem. 





os, m. Starke, 1) Bein. des Zeus in Argos, 
32,7. 84,6, Plut. mus. 26. 2) ein Dichter, 
1 212 (v,201). 8) Unberer, Insor. 8, 4880, 9, 
Anal. ep. p. 223. 4) ein Drache, Porph. in 
- 2, 808. 5) ein Pferd dee Pofeidon, Schol. 
= 


Zıßeplvn 1879 
Zhlvimwos, m. ähnl. Starkloff d. i. ſtarler Wolf, 
griech. ſtaxtes Roß, 1) Spartaner, Polyaen, 2, 26. 
&. Divınnos. 2) Anderer, Inser. 2, 1849, c, Add. 
Zblvs, dos, m. Starke, 1) Etigießer aus Olynıb, 
Paus. 6, 16, 8. 17, 5, Strab. 12, 546, Plut. Luc. 28, 
Plin. 84, 8, 19, Inser. b. Spon Misco. Erud, Antiqu. 
p- 126. 2) Himerder od. Mamertiner, Demagog, Plut. 
Pomp. 10. &. ZIsyvios u. ZIkvwv, Aebnl.: 

Zölvvios, 00, m. Mamerliner, Demagoz, Plut. 
regg. apophth. s. Pompej. & Aehnl.: 

Zhlvvis, dos, m. Mannsn., Ephem. arch, 2608, 
Inser. 8, 6041. (L. Dind. will fo überall es geſchrie⸗ 
ben wien, wo Z96v16 ficht, doch f. Lehrs Aristarch. 
p. 280 u. ff.) 

Zöevorpärns, m. Meinold (d. 1. mit Kraft od. 
mächtig hertſchend), deldherr der Athener, Polyaen. 

Zölvovera, f. eine der Gorgonen — ZIsvw, Sohol. 
Pind. P. 12, 18. Aohnl.s 

Zhevi, ods, f. Machtilde d. i. die ſtatke, Tochter 
des Phorkys, eine der Gorgonen, Apd. 2, 4, 2, Plut. 
fluv. 18, 6, Zen. 1, 41, Palseph. 82, 7. 18, Hyg. f. 
praef. ©. ZIsvwu. ZIEvovoa. 

Zövey, m. Stark, 1) Mamertiner, Demagog, 
Plut. praec. reip. ger. 19. &. EI6vvig u. ZIivvsog. 
2) ein Sandmann, Ael. ep. rust. 20. 8) Anderer: 
Inser. 8, 5146, 26. 4) Gunbename, Xen. Cyn. 7, 5. 

Bas, m. Starts, Pythagoreer aus Lokri, 
Iambl. v. Pytb. 267. &. Z9ev/das. 

20 2), m. Inscr. 2, 8655, 29. 

RR , frpihiiche Bölterfihaft, Marc. bei 
t. B. 


Zuayo6A, auf Tab. Peut. Siegu, öſtlichſte Stadt in 
Beugitana, Ptol.4, 8, 9. 

Zrayods, wenn griedh., Bade, 1) Zapuira, Inser. 
2,2180, 60. 2) Xonotsowog, Inser. 2, 2180, 56. 

Zuaydv, dvos, Dit in Palifina, Ios. 5, 8, 9. 

Zualoöp, Stadt des aflyrifchen Gaucs. Adiabene, j. 
Scherejur, Cedren. t. 1, p. 734 ed. Bonn. 

Zlar, Drt in Armenis Major, Ptol. 5,18, 22. 

Ziala, Ort in Tyanitis (Kappadocien), Ptol. 5, 
6, 18. 

Zualtrar, o5 (Geister), ein thragifches Volt, D. 
Cass. 54, 84. 

Zuavopldas (?), no, m. Gottmanne (wenn e6, 
wie Abr. Diel. I, 178 vermuthet, = Osavopidag 
flept), Eopaer, Inser. 1574 (Keil vermuthet Eiavo- 
eldas). 

Zuavrıxöv, in It. Ant, p. 276 Santicum, Ort in 
Noricum, Ptol. 2,18 (14), B. 

Zuarovrävda, angebliche Statt Germaniens, Ptol, 
2, 11, 27 (aus sua tutande in Tac. Ann. 2, 78 irte 
thũmlich von Ptolem. angenommen). 

Zraväva, Ort in Armenis Major, Ptol. 5, 18, 19. 

Gy, dat. (Arr.) arcs, (ei), b. D. Sic. 17, 
96 %, b. Curt. 9, 4, 2 Sobil, b. Pin. 6, 20, 28 
viell. Sibarae, u. D. Per. Zäßaı, w. f., Volt in In- 
dia intra Gangem, viel. nad) dem Gotte Siva ber 
nannt, Arr. Ind, 5, 12, Strab. 15, 688. 701, Nonn. 
26,218, St, B. 

Zußös, @, m. Breigelaflener de6 Saul, Ios. 7, 5,5. 
9,8, 4 

Ziß8a, b. Plin. 5,29, 29 Sibda, Oranaten (o/P- 
das = dorat, Hesych,), Stadt Kariend, Ew. Ziß- 
Sara. Adi. Zißbavds u. Zißölrns, St. B. 

Zußepivn, f. wohl das lat. Severine, vgl. Eonst. 


87° 





1380 Zißepos 


Porph. them. 11,10, Etadt in Bruttium, j. San &es 
verino, Em. Zißeptvos, St. B. Biel. = Züßagıs 
pen 1. Zußgrd 
1, f. Zußoldan. . 

Ztßevor, Volt Bermaniens, Strab. 7, 290. 

ZußAla, ſ. Zesßila. 

ZiBor, f. Zins. 

z ,n6, f = lat. Subura, Straße in Rom, 
Plat. qu. rom. 97. &. Zußoödg«. Aehnl.: 


Zu jewor, Inser. 8, 6447. 
psov, n. Ort im Often von India intra Gangem, 
Ptol. 7, 1,76. 

Zußplras, einheimifcher Name einer Art von Skor⸗ 
pionen in Nethiopien, Ael,n. an. 8, 18. 

‚Bpos, m. Laubach (S 4Pgos), SI. in Lyeien, 
Paryas. b. St.B. s. Tosuſan. 

Z{BuAAa, ns, (A) (über den Accent f. Et. M. 19, 
51), Himiltrud d. i. die mit dem Himmel u. teffen 
Rathſchlüſſen vertraute (gewöhnt. abgeleitet vom äol. 
osög — eds u. Abanij = Bow, alfo = Isoßovin, 
Varr, b. Lactant. 1, 6,7, Serv. zu Virg. Aen. 8, 445. 
6,12, tod nah D. Sic. 4, 66 von aßullaiveı d. i. 
ivdedleıw zara yAörıav, aber nah Hesych. Mil. 
s. Z. 56 u. Suid. ein dm. Wort, u. nad Arr. in 
Schol. Il. 2, 814, p. 866, 28 nach Z/ßuAde, ver Tochter 
der Nefo u. des Tarbanus benannt, nah Andern 
[Neuern] orlentaliſchen Urfprungs). Es heißt zunaͤchſt 
jede von der Gottheit begeifterte, weiffagende Brau fo, 
Plat. Phaedr. 244, b. Theag. 124, d, Ar. Pac. 1095. 
1116, Plut. Thes. 24, Fust. D. Per. 467, Nic. Dam. 
fr. 68, Lycophr. 1279, Paus. 2,7, 1— 10, 9,12, d, 
St. B.s. Toıvaxof«, Zos. 2, 4, Phleg. Trall. fr. 39, 
Suid. ». Boovtides, D. Chrys. or. 18, p. 229, Luc. 
de mort, Peregr. 29. 80. Alex. Il, Arist. or. 45, 
p. 22. 24, Virg. Aen. 6, 211, Cie. div. 2,8, Plin. 7, 
88, deren Sprüche befonders in Rom in hoher Gels 
tung waren, ſ. D. Hal.1,49, D. Sic. 84, 82, D. Cass. 
fr. 50, lib. 41, 14. 44, 15, Phlog. Trall. fr. 29, 6, 
Plut. mul. virt. prooem., Suld. s. Alßegvos, Strab, 
12, 567. 17, 878, Exc. Strab, 17, 81. &ie befand 
ſich im Geſicht des Montes, Plut. num. vind. 22, u. 
verkündete von biefem herab od. auf Felſen ihre Sprüche 
meift in Verſen, daher fie auch bei ven Leichenſpielen 
tes Pelias einen Wetttampf in Gefängen mit beitand, 
Aces. in Plut. qu. conr. 5, 2, 1, rgl. Clem. Alex. 
str. 1, p. 804, wie fie denn auch zuerit fih ter Sams 
byfe bediente, Scamm. b. Ath. 14, 687, b. Als ihren 
Lehter nennt Ant. Diog. 9 den Karmanus. Später nahm 
man aber bald zweie an, Mart. Cap. 2, 8, 7, näms 
lid} Herophile Trojana u. Symmachia zu Erythrä od. 
Gumae, od. drei, nämlich eine Schwefter te Apollo, 
welche in Berfen ſpricht, die "Eousgala u. die Zap- 
Jıavij, Sebol. Ar. Av. 962, bald vier, nämlih 7 
Eov9oule, 7 Zaula, ij Alyuaria u. Zagdıarn) 
del. v. b. 4, 85, bald u. zwar gewöhnlich zehn, Ael. 
v. b.4, 85, Hesych. Mil. Z. 56, Schol. Arist, or. 46, 
p. 14, Schol. Plat. Phaedr. 244, b, u. zwar ift die 
eine num bald Tochter des Apollo u. der Lamia, Suid. 
s. v. u. Plut. Pyth. or. 9, bald Tochter des Ariſto⸗ 
trates u. der Hydole, Suid. s, v., bald Tochter des 
Krinaporas, Suid. s. v. od. des Hermippus od. Theo⸗ 
dorus, Suid. s. v., Paus. 10, 12, 7, bald des Teires 
flat, wo fie Daphne heißt, D. Sie. 4, 66, bald ein Abe 
tömmling (Enkelin) tes Noa, Schol. Plot, Phasdr. 
244, b, Suid. s. v., ob. Tochter des Berofus u. der 
Erymanthe, Suid. 8. v., od. der. Neſo u. des Dardanus, 





Bulle 


f. oben, ob. des Kalchas, Suid., bie beinafe 1000 Sie 
Icbte, Phleg. Trall. fr. 29, 4, bean fie war fü 
Zeit des trojanifhen Krieges, Suid s. v. us lie. 
od. zur Zeit tes Prometheus, Said. s. Mpoundiik,k 
ob. des Orpheus, Heracl. Pont. b. Clem. Al, str.p.1& 
48, ob. des Noa, ob. der Eva, Epiph. haer. 69.3. 
daber es fprichwöärtlidh war. von fehr Mlten a Ip 
Zißöling deyasötegog, Macar. 7, öl, vgl. mir 
pert. eleg. 2,24, 88 u. 2,2, 15. Es gab abır mas 
eine Xaldala, welhe aud "Epoala, Hepak (dr. 
h. 4, 85) od. ’Iovdata, od. (Moser Chorens. h. Ars 
1,5) Berosiana, od. (Paus, 10, 12, 9) Boßekwrisa 
Alyunzia, f. oben, genannt wird, u. km iz 
Zaupßn$n, (Paus. 10, 12, 9) Zaßßn war. Ei tuaun 
vonNoa u. ſagte den babploniſchen Thurmbın u # 
Ehriftus u. Anderes voraus, Schol. Plat. Phaedr. ih 
b, Suid, s, v., Alex. Pol. b. Sync. 44,c, Luch 
men. p. 17, vgl. mit Eus. pr. ev. 9, 14, Cedren .4 
Hesych. Miles. Z. 50, 9. Ihr Vater foll varn 
ihre Mutter Ervmanthe gewefen fein, Suid.. Paw‘k 
12, 9. b) 4Aißvooe, Eur. in Schol, Plat Pet 
244, b, u. D. Sic. 20, 41, Plut. Pyth. or.9, Var.) 
Lectant. 1, 6, b. Suid. "Elsoca. c) delgi, Sk 
Plat. Phaedr. 244, b, wilde aud Artemis din S& 
4) ’Iradszr, Mutter des Guandres, in Kimmere A 
= ber Gymäifen, Schol. Plat, Phacdr. 244,5, Ss“ 
8. v. e) Egudgala, Apd. b. Lactant. lust. 1, 51 
Schol. Plat. Phaedr. 244, b, D. Hal. 1,55, Stahl; 
814, Suid., Schol. Ar. Equ. 61, Them. or. sr 
Zen. 4, 78 ('EguSgaizn). ie war die brrahank 
Schol, Plat. Phsedr. 244, b, mar eine Tadin M 
Tpeodorus u. hieß Herophile od. Hiereppile, Suid, Pan 
10, 12, 7, die gu Alerandria Tempeldienerin mr 4— 
auch nach Samos, Klaros, Delos u. Delphi gran 
iſt, wo ſie ihr Grab hatte, Paus. 0, 12, 5.6, Anth.ıf 
101, Serv. Virg. Aen. 8, 445. 6,72, Tiball 2, 58 
(Marpesia virgo). Sie iſt es nach Suid, mede M 
Tarquinius in Rom ihre Bücher ander. f) ip 
welde Duro hieß, Suid., Varr. b.Lactant. last} 
Schol. Plat. ’haedr. 244, b. g) Kvuala, 
Amalthea m. nad Andern Herophile, Dear ®- 1 
gatanlgu, Gleuke, Virg. Aen. 6, 86, Geangeil 
Suid., od. Phemonoe, Serv. Virg. Aen. 3, 4454“ 
Aen. 6, 72, Tib. 2, 5, 67, hien u. die war, mä 
dent Tarquinius ipre Bücher anbot, Suid, Ad. r-‘ 
4, 85, Hyperoch. b. Paus. 10, 12, 8, Schel Pa 
Phacdr. 214, b, Arist, mir. aud. 95, Virg. Je. 6.1} 
98, Cie. Div. 2, 64, Liv. 17, 88, 85, GelL 1,19, Pa 
18, 18, 27, Ov. met, 14, 104, 15, 712, Virg.dreh 
10. Gie hieß aud die Gubdifche, weil du Gr 
vom euböifchen Spalfis ftammten, Stat. Silr. 1,19 
Ov. Fast. 6, 210. met. 14, 155. h) Mm 
aus Mermeflos, od. Tepyis, wo fie im are! 
Apollo begraben Ing u. daher auch Tepyıdie [4 
= oply£ gilt, Suid., St. B. 3. Megunseöh, 
Trall. 6.St. B. s. Tsgyfs, Schol, Plat. Phacdr. MA 
u. Tooe, Ebend. u. Tib. 2, 5, 19, od. Ki 

wo fie Jaunrods« heißt u. Tochter des — 
Suid., od. die Ephefiſche wo fie Herophila kh pi 
Dan. fr. 67. i) 7 ovyla, wo fle Eat. &, 
fandra od. Tarandıa heißt, Suid., Schol, Plat ri 
244, b, Heracl. Pont. b. Clem. Alex. str. er! 
k) Tıßugria, wo fie Abunde peißt, Sud, 
Plat. Phaedr. 244, b, Hierher gebört aub & 
Zagdsavı, Asvxavıj, Suid., u. Admwalı, 
14, 645. 17,814. Nußertem gab es mod eine I 











Lißovn 


aid. u. Gsrtadrl, wo fie Mavzo heißt u. ein Ab⸗ 
mmling von Peireftas if, Suid, Adj. davon if a) 
ıBillzuog, dah. Z, Adyım od. Adyıow, yonauor, 
'n, $opara, D. Hal. 1, 34 — 10, 9, d., D. Cass. 
„15—68, 18, 8.. Suid., ob. yoduuerze, Plut, 
es. 60, u. mpoaydpsuua, App. b. civ. 2, 110. 
bst. za Zupöllese, die ſibylliniſchen Orakei oder 
afelbüger, D. Hal. 6, 17, Plut. Popl. 21 — Cic. 
‚d. Pyth.or.9, D. Cass. 89, 15, App. Hannib. 56 
b.civ.2,24,8., od. TO Z., Suid. s. Algeovoc u. 
BiAdss6y tu, App. Syr. bl. b) Zußvilsaxor Ao- 
w, D. Sic, 34, 82, u. Subst. 7« ZußvAdsaxd, Suid, 
buxvAldns. «) lat. Sibyllinus, Cic. n. d. 2, 8. 
'r.4, 49, Cot.8, 4, Harusp. 18, Hor. Carm. saec. 
Gell. 2, 19, Plin. 11, 29, 88. Ferner das verb. 
Wwisay d.i. yonauav dgäv, Ar. Equ. 61, Suid., 
on. 2, 1647, fo daß es ſprichw. war zu fagen: 
vAlız 6 ylowy, Macar. 7, 60. Die aus den Sie 
niſchen Büchern BWeiffagenden aber hießen: of 
vAAsorat, Plut. Mar. 2, 

Born, f. Spieß, Srauenn., Bat. b. Ath. 14, 

c 


‚Böpras, a, m. Stolze (von alw = 0slwm, wos 
uch außagds abgeleitet wird), nad) den Schol. 
heoer., welche aber Fußdgras lefen für Zu- 
76), Mannen., Theocr. Id. 5, 5. 72. 74. 

Bupriv, = Zußögzior, f. Brauenn., Inser. 1001. 


gu: 
Böprios, m. Stolzes (f. Zußögras), 1) Athener, 
ater eines Kleiſthenes, Ar. Ach. 118, Suid. 6. 
sIEuns. db) Zußvorlov nainlsıou in Athen, 
Ale. 8. 2) Statthalter von Karmanien, fpäter 
Irachoſien unter Alerander M., D. Sic. 18, 8. 
}. 28. 48, Plut. Eum. 19, Arr. An. 5, 6, 2. 6, 
Polysen. 4, 6, 15, Dexipp. b. Phot, cod. 82, 
». Phot. 71,b,87, Iust. 13,4, Curt. 9,10. 8) 
u. BVorlefer des Theodectes aus Phafalis, Vers 
iner Rhetorik, Suid., Endoc. 881. 
vpros,m. Stolz, Stolzenfels (f. Zußiozas), 
br des Peträus, Pol. 22,9. 2) Et. auf Greta, 
‚StB. Ew. Zißöprios, Pol.b.St.B. Doch 
rx. 8049 heißen fie Zußpirio, u. bie Etadt 
ı Seyl. 47 Zößpıra, u. Inser. 8049 Zußolte, 
. Hierocl, Zovßgstos, in Tab. Peut. u. Ptol. 
mf. 
vos, m. Stille (f. Moc, eögnuia, u. vgl. 
. ana, Ipanpa u. olpAos), Dannsname 
ernen Leiſten aus @uböa, K. 
» (N), Stadt der Mafaifyler in Maurit. Cae- 
"ab. 17, 829, Ptol. 4, 2,2 (wo fie zoAmria 
[el. 1, 5, 5, vgl. Sigensis Portus in It. Ant. 
Ziyor u. Ziyada u. Ziyn. x 
a, Stadt Kibyens, Strab. b. St. B., vgl. Ziya. 
adeös, St.B. 
„ Stadt der Saken in Eafaftane, Isid. mans. 
3. 
Na, Statt der Mandaler in Indie intra 
Ptol. 7,1, 78. 
38, ov, (6), Fluß in Kolchie, Arr. per. p 
k. ©. Zoyyduns. 
‚es, m. Streler, Bein. des Apollo, Anth. 


>v 7 Toyüvsor, Stadt in Koldis, Ptol. 5, 
‚ Statt im Innern von Arachoflen, Ptol, 6, 
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Zlyappa,. Stabt ter Slerkaones in Hisp. Tarrac., 
j. Segarra, Ptol. 2, 6, 64. 

Ziyas, a, m. Buß bei Gige in Manrit, Caesar., 
j. Taphna, Ptol. 4, 2,2. 

ZAiyya, ns, f. 1) Stadt in Libyen, Pol. (12,1) b. 
St.B. Ew. Zuyyalos, St. B. 2) Etabt in Gommas 
gene in Syrien, Ptol. 5, 15, 10. 

Ziyyaloı, Schreier, f. Ziyyos. 

Zryydans, ov, (6), Fluß in Kolchis, Arr. Ind. 10, 
2, Plin. 6, 4,4. &. Ziyduns. 

Ztyyapa, ze (f. D. Cass.), b. Amm. Marc. 18, 5. 
20, 6 ald nom. sg, b. Menand. Prot. fr. 65 Ziiy- 
yapı, w. f., Stadt in Mefopotamien, D. Cass. 68, 
22, Uran. b. St. B., Ptol. 5, 13, 9, Eutr. 10, 10, Sext. 
Ruf. c. 27, Tab. Peut., Münzen b. Ecklel 1, 3, 
p- 519. Ew. Zuyyapıvös, St.B. Bei Suid. 5. v.u.8. 
inıysipnasıy, Zlyyapoı, £9vog. 

yyapas, 6, Berg in Mefopotamien, ein füdlicher 
Zweig be$ Masius Mons, Ptol. 5, 18,2. 
: Ziyyas, (6), Fluß in Eyrien (Commagene), Ptol. 
‚15,9. 

Zuyylpıxos, m. Beherrſcher der Gothen, Olymp. 
Theb. fr. 25 (Phot. cod. 80). 

Ziyyadav, ovos, Etadt in Obermdfien am Sluſſe 
Saos, Proc. ned. 4, 6, Menand. Prot. fr. 68. ©. Zuy- 
yıdar. 

Zıyyidava, Stadt im Innern von Daden, j. Dova, 
Ptol. 8, 8, 8. 

Zeyyl(v)Bowov 7) Zeyivdouvor, in Soer. b. o. 
1,27,6. 2,12, 3, Proo. Goth. 1, 15 Ziyyıßav, Ovos, 
Etadt in Moesie Superior an ben Gavus, j. Belgrad, 
Ptol. 8, 9, 8, It. Ant. p. 182, It. Hieros. p. 668, Not. 
Imp., wo überall Singidunum ſteht. 

.Zuyyövn, f. (b. Nobb. Zuyyoyr;), St. ter Duaben 
im Süvoften Germaniens, Ptol. 2, 11,80. 

Zlyyos, f. Eineu (iyyıe — eis, Hesych., vgl. 
Tat. singuli), Stadt in Macedonien an der Dftlüfte ter 
Halbinfel Sithonia u. am ſüdlichſten Theile der Weft- 
tüpe des nad ihr benannten Meeibuſens am j. Gap 
Sylia, Her. 7, 122, Strab. 7, 830, fr. 81, Ptol. 8,18, 
11, St. B., Plin. 4,10, 17. @w. a) Z#yyıos, St.B, 
u. b) Zuyyatoı, Voll an der Grenze von Macedonien 
u. Thracien, Thuc. 5, 18, u. viell. St. B. ». Rayoc. 
Adj. a) Ziyyaios, St.B. b) Zuyyırös, St. B., dad. 
6 Zwyyıxos xöAmog, Strab. 7, 880, fr. 81. c) Zuyyi- 
rucös, insbeſ. 6 xcanoc, ber nach bir Stadt benannte 
Meerbufen an der Küfte Macetoniens zwiſchen den 
Halbinfeln Sithania u. Alte, j. Golf von Haghion 
Öros, Strab. 7, 830, fr. 82, 831, fr. 33, Exc. Sırab. 
7,75.76, Ptol. 8, 18,11. 

Zlyyva, Stadt Pamphyliens. Ew. Zuyyvarıs, 
St.B. 

Ziyeov, ev, (76) (über den Accent f. Arcad. 121, 
2, in Senec. Troad. 986 u. Lucan. Phars. 9, 963 aber 
ſteht Sigion), in Qu. Sm. 7, 562. 14, 649 ſteht ep. 
verfürgt Ziydor, in Schol, Il. 9, 147 falſch Zöysor, 
nach den Alten, wo Mein. Aiysov ob, Ziygsov vers 
muthet, ebenfo falfch fleht Inser. 8, 6125, 11, c Zei 
yasoy, lat. heißt «6 Sigeum, Cic. Arch. 10. ſamil. 
6, 12, Plin. 4, 11,18. 6, 80,83, Mel. 1, 18, Liv. 49, 
28 u. Sigeos, It. Ant. p. 522, wo es als Infel erfcheint. 
Das Vergebirge Heißt auch Lıyerig Axga, Strab, 
18, 595. 604, u. Ziyias @xon, Qu. Sm. 7, 408, 
Schweighaufen ot. Schwichelde (j. Et. dM. 6. vu 
ter e8 von asyıjv aber freilich xar’ ävzipgacıy tte 
MHärt, weil das Meer dort fehr tofe, u. die Erzählung, 
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Ziösos, m., falfihe Ledart für deines vom Gram⸗ 
matifer Dionyfins, Et. M. 788, 20. S. Boeckh Pind. 
t. 2, p. xvi. 

Zublrne Zuroös, falſche Lesart für Zudrjens in Anth. 
vız, 158, tit. 

Zußöves, pl. 1) eine Unterabtheilung der Baflarner, 
Strab. 7, 806. 2) f. Zıdür. 

Zubovia, f. 1) sc. &ig, ber Merrbufen bei Sibon, 
f. Zudövıog, Niceph. zu D. Per.41. 2) Gigenname 
Fische (fe Zidoy), Inser. 4, 7839,%b. 

Zidorin, f. das Gebiet von Sidon —= Bhönisien, 
Od. 18, 285 u. Schol, 

Zudses, ſ. Zidoös. 

Zibovindev, aus Sibon, von Sidon her, L. 6, 221, 
vgl. Her. 2, 116, Strab. 1,41. 

Zidöyuog, a, ep. 7, oy. 1) Adj. ſidoniſch, g. B. 
x96»v, Nonn. 41, 40, pw», Nonn. 1, 46, zxörıg, 
Anth. vı1, 462, insbef. Sadacce, ds, rEdayos, das 
fih vom Iſſiſchen Bufen nach Norten erftreddende Meer 
(Schol. D. Per. 117), welches auch das ber Affyrier 
bieß, Nonn. 20, 102 — 46, 109, 8., D. Per. 117 u. 
Schol. zu D. Per. 118. 117.129, vgl. mit Av. deser. 
167, od. avrje, Pans. 7, 28, 7, Dolvsf, Suid. e. v. 
#oivıxes, Her. 7, 44, niAwtnges, Nonn. 8, 80, 
vöugn, Nonn. 8, 824, yuynj, yuvalxeg, Anacr. 85 
(52), 11. 6, 290, vgl. mit Her. 2, 116, Strab. 1, 41, 
Eust. D. Per. 912, däxas, Nonn. 4, 242, vads, App. 
Syr. 27, xontije, Nonn. 87, 661, zorigsa, Ath. 11, 
468, c, atoAat, Suid. 8. v., xeAuntga, Äesch. Suppl. 
121.182. ©. Nic. Tb. 608, Call. fr. 217, Virg. Aen. 
4,187 — 5,571, ö,, Ov. Trist.4, 2, 27. Her. 9, 101, 
A., auch — Carthagiſch, Sil.1, 10 — 17,217 u. the⸗ 
banifch, Stat. Theb. 7, 448, f. Zudwvsos. 2) Subet., 
'a) Zidövsor, tie Sidonier, Ew. von Sidon (Od. 4, 
84 (mo die Phoͤnizier noch befonders genannt find), fonft 
oft = $olvyıxes, Hesych., f. Od. 4, 618. 15, 118, 
Arat. 44, Strab. 1,41.42, Scyl. 104, Anth. v1, 784. 
x1, 827, Crat, b.St.B.s. JodAw» rdAss, Strab. 1, 2. 
30.87, St.B. ©. Zidürsog u. Ziduv. b) f. Zudorta 
un Zidovrin. 

vis, f. Adj. fem. fibonifh, J. B. urnezıs, 
Nonn, 41, 248, u. von ber Europe, Ov. Art. 8, 252. 
Fast. 5, 617, von ber Dido, Ov. met. 14,80 u. Anna, 
Oy. Fast. 8, 649, vgl. mit Ov. met. 10, 267, Sil. 8, 
70. ©. Zidwris. 

Zidos, ov, m. Sohn tes Aegpptus, Suid. a. Mei- 
xrosdix, Io. Ant. fr. 11. 

Zdoos, oüyros, Nic. b. Ath. 8, 82, a Zuddarrog, 
u. dat. b. Euphor. ebent. Zucerts, 5. Hesych. Zi 
Bowrriös, (N), f. Apfelſtädt d. i. Rothenburg (e6 
war berühmt wegen feiner rothen Acpfel, f. Ath. 82, 
a. b, u. dah. wohl der Name durch den Vergleich mit 
ven reihen Granatäpfeln), 1) feſter Plap in Korinth 
an der Bucht von Kendhreä, Xen. Hell. 4,4, 18. 5,19, 
Scyl. 55, Rhian. u. Apd. 5, Ath. 8,82, b, St. B., Plin. 
4,7,28. Ew. Zidosvrios, St. B. Adj. Zidourtios 
unAas, Ath.8,82,c. 2) dlecken bei Klagomenä, St. 
B. &. Zidovon. 8) $leden am rothen Meere, St.B. 
Auch Hesych. erwähnt Zudonsog am tothen Meere. 
4) Du in Pamphyiien, Einw. Zudovasos, St. B. 
Achnl.: 

ldovea, f. Stadt Ioniens = Zudods 5. 2, Hecat. 


b. 8t. B. 


Zidoveoa, 75, f. Granaten od. Apfelſtaädt, 
leden Ioniens, zum Gebiete von Erythrä gehörig, 
Thuc. 8, 24, f. Zidovae u. Zidodg. 


Zudwos 


Zudpsvo, (H), Stadt im SIumen von ihns 
Ptol. 2,36 (17), 10. 8, 7,8. 

Udypa, (1cc), ähnl. Appelbättel, Otin> 
nern Lvciens, nach St. B. nach Zifeuog, Akııh 
6. St. B., Ptol. 5, 8, 5, Hierocl. 684, Plin.5,1i,3 
Em. Zuövpebs, St. B., Inscer. 8, 4264 u. fi, 

Ziöupos, im. ahnl. Appel, der, nach wegen > 
dvua benannt fein fol, St. B. 

Eher, @vog (über 7 f. Eust. D. Per. 117. 5 
in An. st. mar. magn. 272, Exe. Strab. 1, £.: 
28, Sil. 8, 487, Iambl. v. Pyth. 7, 18, Eat. D.- 
117 u. 912, der auch bei D. Per. Zudöreg ni: 
(tod vgl. 912), u. ebenſo bei Hom. (mabrfd. m: 
Zidövsos) ein o annimmt, in Charit, 7, 4 Din 
wvog, in Inser. 8, 4472, 20 Zaudiv, Brc, !' 
haufen (f. Iust. 18, 8, nach dem for. Zädon, 
dei. Fiſch, nah Andern nah Sidon, f. anten, 
od. nach Zidn, f. Io. Ant, fr. 6, 15, Eu D. 
912), 1) alte Statt Phönigiens mit einem ex 
Hafen, f. Seyl. 104, Strab. 16, 756. 17,9, 4 
Tat. 1,1, im Mittelalter Sagitta genannt, weten) ı4 
j. Saida, welches aber weiter wertlich liegt, entiad 
ir, Od. 16,425 u. Schol., Her. 2, 116.161. 3. 1X 
Xen. Ages. 2,80, Hellan. in Schol. Il. 2,494, Bes 
b. St. B., Blgte, u. Münzen bei Eckh. d. 3. 1. 
p. 865 — 873 u. 405 — 408. Ew. a) Zink 
Zudüvsog, w.f., fo daS tie Stadt auch 7 Zudurm 
mölss, D. Sic. 16,41, beißt, u. ihr Gebiet 7 Iderl 
w. f., u. Zdovie, N. T. Luc. 4, 26, Iust, 11.18 i 
Zıdwv, St. B., dakyr Zidöves, 1. 23, 748, KH 
s. v. 2) Stadt in Eölefyrien, An. st. mar. magı !i 
Adj. Zrdsvios, dab. Zidunta org, Ehmi. 
8) Tochter des Pontus, älteſte Syrnnenbichtern, P 
Bybl. fr. 2,21, Sanch. b. Eus. pr. ev. 2, p8%.t 
m. Eohn des Chanaan, nach welchem die Eier t| 
benannt wurde, Ios. 1,6, 2. | 

Zudem, = ihien, f. Zum Pal 
Achnl.: 

Zıßavla, f. Stadt in Iroas, Ew. atmen, S1 

Zıßamarde, ri, dv, fibonifch, dabır Zdaren 
Schrift über Sidon, Suid.s. Ziver. Lat Sir 
Sall. Ing. 78 (80). h 

Zißwyıds, adog, f., bef. Fem. zu Zudane, F' 
Z. Powlooa — xwuna, Eur. Hel. 1451. 

Zußsviog, a, ion. (Her.) 7, or, 1) Adj. Re 
dah. röArg, Eur. Bacch. 171, Zotv, vit. le: 
vgl. mit Ov. Pont. 1, 8, 77, drije, Strab. 16, 
BacsAsös, Her. 8, 67, Eurrepog Luc. rhet. pre 
xdrenaos, Boph. fr. 82, 2, p. 756, ed. D, degw* 
D.L. 10,15, ooplarıg, Suid. s. Tourdem. &n 
Tsteduvnotog, Her. 7, 98, Kadyog, Ins. 1:4 
u. vit. Isoer. 18, y6ge», Eur. Bacch. 1025, 44 
Ov. met. 8, 129, ysig, Heliod. 5, 80. 7. 19 
Luc. am. 26, vaög, Her. 7, 100. 128, Eur. Hel! 
1681, inebef. Sdduoca, Murn, f. unter 240% 
Eust, D. Per. 110. 112. 117. 775, Parapbr. aD.’ 
112, aud bloß i) Zudewia, Eust, D. Per. 118. 
Subst, Ew. von Siton, Her. 7, 96, u. mm #2 
Her. 8, 68, f. Plat. legg. 2, 663, e, Isser. 14 
Scyl. 104 u. $lgbe, 3. B. Insor. 8, 6940, u. 
Inser. 4, 8479. Aud von einem Volle am MUT 
Meerbufen, ven welchem nad) Ginigen vie er 
in Phönigien abftammen follten, währen Ark: | 
Qerbältniß umlehrten, Eust. D. Per. 912. 3) O3 
a) Sophift in Athen, Luc. Dem. 14. b) (C fee 
Apollinaris Sidonias), Biſcheff zn Glermmt, - 
































t Lıdavlc 


ı 2. @piflolograph, ed. Birmoni, Par. 1614. c) Cite- 
rins 8. Orator, Berfaffer eines Epigramms in d. lat. 
Anthol. ı1, 357. d) Grammatiler, Et. M. 124, 15. 

Zievis (dos, f. Adj. fem. St. B. . ®. Moorc, 
Nonn. 9,99, Sil. 8, 198. ©. Zudovis, 

Zu, (6), hebt. indeol., Gebräer, Ios. 17,18, 1. 

Zipper, m. Aegyptier, Pap. Cas. 41, 4. 

Zuehpoßs, m. Nrguptier, Pap. Cas. 9, 10. 

Zifapa, fprifcher Name der Etadt Larifa in Syrien, 
St. B.s. ddpoms. 

Zifoyes, pl. Volk im Norten von Gerica, Ptol. 6, 


Eide, 2. pl. Stadt in Mefopotamien,, Zos. 8, 15. 
R Zumel, pl. VBölferfhaft am zothen Meere, Marc. 

. StB. 

Zißs, Aegyptier, Pap. Cas. 45, 2. 

Zi, al (viugu), Schwingen (sw), 
Brunnen Nymphen in Megara, mit einem großen 
Brunnenhaufe dafelbſt, Paus. 1,40, 1. 

Zibpns (?), ov, Inser. 3,4605, Sp. 

Zudövios, a, ep. n, o», ſithoniſch, theils von Si⸗ 
thon, w. f, benannt, wie @Aoyos, Nonn. 48, 558, 
theils von Zidowin, w. f., 3. ®. dgovga, Nonn. 
3, 220, xoAuvn, Nonn. B, 217, "Apnvse, Nonn. 87, 
159, xoögog, Apoll. b. Parthem. 11, tbeils bloß Zi- 
dorin = Zs$wrin, Nonn. 8, 40, f. Con. narr. 4; 
Eupbor. fr. 55, vgl. mit Ov. Pont. 4, 7, 25. met. 6, 

688. 18, 571, Her. 11,18, Virg. Aen. 10, 66. 

Zuboris, f. xoden, d. i. T. des Sithon — Ballen, 
Nonn. 48,115, —= Xhyllie, Ov. Rem. 605. &. Ov. 
Hor. 2,6. Rem. 7, 466. ' 

Zidev, wros, inNonn. ZuIor, dvos,m. Schwende 
(von oslw), König ter Obomanten im Thracien, Vater 
ter Ballene, Heges. u. Theog. in Parthen. erot. 6, 
Nono. 48, 185 — 226, Eust. D. Per. 827, St. B. ®. 
Haaltyn, Tzetz. Lyc. 688 — 1356, 3., Con. 
narr. 10. 

Zuharn, f. Statt in Macebonien, Plin. 4, 10, 17. 
Mebnl.: 

Zußavla, ion. (Her.) In, f. Schwentfelo (f. Z- 
Im»), die mittlere der drei Landfpigen in Macedonien, 
velche die Halbinfel Ehalcivite bilden, Her. 7, 128, 
I. B. 2. v. u. 5. Melavdia u. 'OAuvdos. Ew. Zidd- 
nos, in, St.B., dah. a) Zuddmor, ein thragifches Volt 
owohl an den Küflen bes Bontus (Plin. 4, 11, 18), 
16 in ber Nähe tes Hebius, Serv. Virg. Ecl. 10, 66. 
5. Zudörsog. b) Zißomes, Strab. 7, 829, fr. 11, 
chol. D. Per. 828, u. Z{$öves, Con. narr. 82, Tzetz, 
ve. 1857, ähnl. Z6$oveg, Lyc. 1857. 1406. Adj. 
) Zidoves, Ov.Fast. 8,719. b) Zußevınös, 7, dv, 
zetz. Lyc. 1867. 
Zubenvis, f. Adj. fem. = Zi9ürsog, f. ZiYonks, 
DB. vüugn, t. i. bie Harmonia, Nonn. 18, 886 u. 
yxn. Nonn. 22, 179. 

, fd. lat. Bieca Veneria in Numivien, 

oc. Va, 2,24, Sp. ©. Zirxa. 
Zixakos, f. 2. für ZuxaAog in Schol. Pind. I. 4, 
4, f. Lob. path. 96,n. 81. 





Zıravig, dat. (Mud d. i. Zuchtſchwein, oiza— 


‚ Hesych.), Inser. 4. 

Zurdvn, f. Statt Iheriens (f. Zexavds), Hecat. b. 
B. Ew. Zixänsos, St.B. S. Znxdvn. 

Eixävla (fo oixd, Hom. Lyc. 670. 1029, Anth. 
Dv. Prisc. 89 108. 841), ion. (Hom., Anth,, Her., 
sych.) £n, f. alter Rame für Siclien, Her. 7, 170, 
sych., Et.M., St. B.s. Zuxeife, benannt nad ben 


Zueıh 1385 


Zıxavol, w. f., Thuc. 6, 2, D. Sic. 5, 2. 6, D. Hal. 
1,22, Hellan. u. Marc. in Const. Porphyr..them. 2, 
10, p. 58 u. 36. B.s. ZuxeAle, doch nach Andern nach 
einem König Zixandg, w. f., St. B. 8. Toswaxosa, 
Et.M. S. Od. 24, 806 u. Schol, Dichter brauchen e# 
aber auch fpäter noch für ZuxeAla, Anth. vırı, 106. 
118, Ov. met. 5, 464. 495. 18, 724, Prisc. per. 88, 


-f. Plin. 8, 8, 14. Inebeſondere hieß aber fpäter die 


Begend um Atagas fo, Arist. mund. 8, St. B. e. v., 
Theop. b. St.B. s. Möoxsga, Tzetz. Lyc. 951, welche 
daher au 7) Zixansen; heißt, Arist, meteor, 2, 8. 
Adj. davon nırös, 1. B. mölsaua, Thuc. 6, 62. 

Eixävös (fo Call. 8, 57, body in Ov. Her. 15, 57, 
Virg. Eel. 10, 4. Aen. 5, 208, Sil, 14, 34 Sicänus, 
in Sil. 10, 814. 14, 259 dagegen Sicänus, u. in Avien. 
506 u. Auson. Jdyll. 11, 46 Sicänus), ov, (d), 
Schwende (von aelw, f. alzevvıg, wie denn 09Xa- 
wo6 nad Hesych. auch yogol zuves biegen u. ber 
Padagog der Kinder des Themiftolles nah Et.M. Zı- 
xavög nad Antern Zixswvog, to. f., hieß), 1) König 
von Sieilien, nad) Io. Malal. p. 114, 21 Vater ver Kur 
!lopen, nach Demetr. in Schol. Theoer. 1, 65 Sohn 
des Briareut, nach welchem Sicanien benannt fein foll, 
8t.B. 2. Tosvaxola, Et.M.s.v. 2) alter König von 
Attita, Et. M. 712, 56. 8) Padagog der Kinter dee 
Themiſtoklee, Et.M. 712,56. ©. Zixıvos. 4) Sohn 
des Grefeftos, Feldherr ver Syracuſer, Thuc. 6, 78 — 
7, 70, 3. (D, Hal. de Thuc. jud. 26), D. Sic. 18,4 — 
18, d. 5) ein Künftler, Inser. 4, 8288, b. 6) Ans 
derer: Inser. 8, pg.xI1,n. 405. 7) Sluß in Iberien, 
an welhem die Zexavos früher ſeßhaft gewefen 
fein follen, u. worunter Neuere vie gallifhe Sequans 
verfteßen, Thuc. 6, 2, Eust. zu Od. 24, 807, vgl. Serv. 
ju Virg. Aen. 8, 828. 8) Zıxavos, a) cin altes Wolf, 
welches vom Fluſſe Sicanus in Iberlen weg nach Itas 
lien u. von da nach Gicilien zog u. der Infel den 
Namın Zezavla gab, Thuc. 6,2, Philist. b. D. Sic, 
6,2, D. Hal. 1,22, Eust. Od. 24, 807, Paus. 5, 25, 6, 
Call. b. 8, 57, D.Sic. 4, 28. 80. 5, 2. 6, doch nach 
Timae, b. D. Sic. 6,6 Autochthonen. Sie ftehen fpäs 
ter bisweilen überh. = Zuxedol, Et. M., Virg. Aen. 
5, 298, Sil. 14, 84, u. follen ihren Sig beſondere in 
der Gegend von Akragas gehabt haben, Thuc. 6, 2, 
Btrab. 6, 270, Exc. Strab.®, 28, Polyaen. 5, 1, 8.4, 
Ath. 2,42, 0, Suid, ».’Eniyaguog, St. B.s.’Ivdige. 
xonards. Iht Land heißt daher 7 Zexanar yn, od. 
xuoe, D. Hal. 1, 52, Antig. mir. 154 (189). b) ein 
Volt in Latium, Gell. 1,10, Virg. Aen. 7,795, Plin, 
8,5,9. Adj. a) Zoxanızdg, ſ. unter Zıxavla. db) 
Zuxavög, Virg. Tel. 10,4. Aen. 8, 828, Ov. Her. 15, 
27, Sil. 14, 259, Auson. a. a. D., Av.506. ce) I 
xävsos, — ficilifch, Ov. met. 16, 279, Virg. Aen. 8, 
416, Martial. 2,46, 2. 11,9, 8, 8il. 1, 35, Lucan. 8, 
659, Val. Flacc. 2, 29, Stat. Silv. 5, 8,41, Avien. 486. 
d) Sicänis, Ov.Ib. 598. 

Zuräpior, pl. d. lat. Sicario, ein Vanditenvoll 
auf den Gebirgen Phöniziens, Ios. 20, 8,10. 9, 2. 
b. Ind. 2,18,8— 4,7, 2. 

Zixas, a, m. Shwinge (von ost, f. Axuvvic), 
1) ein 2yfier, Her. 7,98. 2) Pythagoreer aus Tarent, 
Iambl. v. Pyth. 267. h 

Zırada n Zöxape, Etatt der am. Provinz Afrila 
pwiſchen den beiden Syıten, Ptol. 4, 8,48. 

ZuxeAyalra, f. Gem. des Rob. Onicard, Inser. 4, 
8716, Sp. 

Einf, f., dor. Zuxeid (Moſch), die Sicilierin, 
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Anth. v, 68, Luc. d. mar, 8, 1, St. B., Mosch. 8, 121, 
Buid. 5. Zißvila. 

Zuxele, as, ion. (Her. 1, 24—8, 8,3.) u. ep. 
(Anth. ı1, 125) #n, (m) (Z ep., Nonn. 2, 895 — 80, 
68, ö., Anth. ız, 126. app. 15, doch bei nicht ep. 
Dichtern 7, f. Pind. Ol, 1, 20 —N. 1, 19, ö. fr. 7B, 
Ath. 1,28, b, Aesch. Prom. 869, Ear. Cycl. 106 — 
Phoen. 211, 8, Ar. Lys. 892. Pac. 250, Carc. in 
D.Sie. 5, 5, Epicharm. fr. 7 (2), Philem. b. Ath. 14, 
658, b, Epicr. b. Ath. 14, 655, f, Scymn. 224 — 811, 
8), im Plur. Zuxeilas d. i. Ränder wie Eicilien, 
Plut. Tim. 20, wenn griechiſch, was bei der Iufel allers 
dings nach ten Alten nicht der Ball ift (f. Zuxedög), 
Scähwentenfeld (f. ZuxsAds) od. Schweinig, 1) die 
Infel Sicilien, welde ſich urfpr. von Stalten Losgeriffen 
hatte, Aesch. b. Strab. 6, 258, Apd.1, 6, 2, D. Sie. 
4, 85, Phil. incorr. mund. 26. mund. 20, Eust. u. 
Schol, D. Per. 476, Exc. Strab. 1, 86. 88. 6, 11, 
Luc. d. mar. 10, 1, Mel. 2, 7, Plin, 5, 8, 14, Luer. 
1, 721, Virg. Aen. 8, 414, Ov. met. 15, 290, Sil. 
14, 11, Senec. Cons. ad Marc. 17, Isid. Origg. 18, 8, 
od. duch das Feuer des Meine aus der Tiefe empor 
gehoben worden war, Streb. 1, 54, und nun @inigen 
als die größte und ſchoͤnſte aller Infeln galt, D. Sic. 
23, 1, Eust, D. Per. 458 u. poet, fr. taf. 568, Iun. 
deser. orb. 65, Porph. Const. them. 2, p. 58, Sceyl. 


114, Scymn, 264. 285, Xen. Ephes. 5, 8, Alex. b. . 


St. B., während fie Andere als die fechfle der Größe 
nach bezeichnen, Ptol. 7, 5, 11, Eust. D. Pet. 1, vgl. 
mit Anon. geogr. 27 (geogr. min. ed. Müll. 2, p. 501). 
Sie fol früher Toswaxgsa od. Bpıvaxia geheißen 
haben, Thuc. 6, 2, Timae. in Schol. Ap. Rh. 4, 965 
u. Schol. Par. Ebend., D. Sic. 5, 2, D. Hal. 1, 22, 
Strab. 6, 265, Scymn. 269, Hes. u. Suid. s. Opsva- 
xta, u. Suid. s. Tesyaxgia, Et.M.456,8, Eust.D. 
Per. 481 u. Eust. u. Paraphr. zu D. Per. 467. 468, 
Just. 4, 2, od. Zıxavfa, Thuc. 6, 2, Strab. 6, 265, 
Et. M., Hes. s. Zıxavia, Hellan. in Const. Porph. 
them. 2, p. 58, Marc. ep. per. Menipp. 5, D. Hal, 1, 
22, D. Sic. 5, 2, ob. wurde, wohl weil auch Untere 
italien fo hieß, auch N} ueydan ‘EiAds, Eust. D. Per. 
862, u. wegen feiner Stuchtbarleit Tauelor as “Pa- 
ans „genannt, Exc. Strab. 6,°27. Sie war mehrfach 
von Griechen bevölfert, Steab. 6, 267 —10, 447, B., 
Thuc. 6,8— 7,58, D. 8ic. 5,9. 14,88, Soymn. 811, 
App. b. civ. 5, 109, Ath. 14, 659, c, Suid. s. ’Ent- 
x«guos. @£oyvsg, Eust. D, Per. 525, u. fol ſchon 
von Odyſſeus u. Philoltet befucht worden fein, Strab. 
1,21 — 26. 8,149. 6,254, Suid.s. Ed$vuos. War 
fie doch auch der Kore (Geres) heilig, Plut. Tim. 8, 
D.Sic. 5, 2, Ath. 8,108, f, fo daß man noch fpät den 
Drt ihres Raubes zeigte u. ZuxsAles dupaAds nannte, 
D. Sic. 5,8. &. Thuc. 1,12 — 8, 26, 3. Plat. Phaed, 
111,e— rep. 10,599, e, u. ep. 2,811, e— 7, 882, e, 
Xen. Hell. 1,1,87 — 6, 2,9, ö. mem. 1,4, 17, rep. 
&th. 2,7, And. 1,11 — 4,41, Lys. 6,6— 38, B, ö., 
Isocr. 8,28 —- 16,15, d., Isne.6, 1— 7, 5, Lyc. 95, 
Aeschin. 2, 10. 76, Dem. 82, 19 — 57, 20, 8., Assion 
in Arist. rhet. 8, 10, Simon. in Schol. Theocr. 1, 68, 
Scyl. 7.18. 111, Marm, Par. 86—60, d.an d. o. a. 
Et., Slgte. Es flieht ſehr häufig = Zuxsdos, Plat. 
ep. 7, 882, c— 858, e, Isoor. 4,169, Plut. Tim. 11 
— 87, 5., Dion. 5— 19, u. za dv Zuxsilg für 7« 
Zuxehixd, Lys. 20, 27, Thuo. 4, 66— 8, 2, 8. 2) 
Name von Gampanien u. Unteritalien, St. B. s. Boovr- 
tla. Aayapla.. Mitaugos. Ivkods. Zuvdsooe. 


Il 


Zxullijtiev. Kalxls, Herdn. 5. Arcad. 16, 24. 8, 
6, Buid. 5. Dikoftvov. 8) Zixella wixgd, Nm 
von Naros, Agathem. göogr. 26 (geogr. mia. ed. Mil, 
2, p. 486), Plin.4, 12,22. 4) Hügel beiten, Pan, 
8, 11, 12, Suid. 8. ZuxeAla. "Avvißas, D.Chrys.o. 
17,p. 251. '5) Gegend in Thracien, Hesych. 6) ir 
gend im Peloponnes, St. B. s. v., vgl. Lupol. inMein 
Com. gr. vol. 2, p. 510. 

Zuxellädev, Adv., von Sicilien her, aus Eichen, 
Eust. op. p. 275,8. ©, ZuxsAlnder. 

zu a, m. in Anth. ıv, 1, 46 u. app. 3 
Zixeäldng, gen. sw u. 00, 1) nach den Schel. ca 
Schüler, Sohn des Sikelitas b- i. Astlepiates, Them. 
Id. 7, 40 u. Schol., nad) Andern als Sidlier fe ir 
nannt, u. ebenfo wird Anth. ıv, 1, 46 ellän. ?) 
Tpeocrit, als Cohn des Sitelos fo benannt, bedel 
Tbeoer. 7,40. 8) Anderer, Anth. app. 28. 

Zunelfev, wie ein Gicilier handeln, dahet 2) = 
doyslodar, Ath.1,22,0, f. Zuxeidc. Yet 
s09ar, b. Suid. aderngsüscHes, Epicharm. b. Hr 
eych., Phot. 511, Suid. s. v. zorngsüscden, Ei. 

ZixeAlndev, Adv., ep. — ZuxsisdYer, m. ſ. Nom. 
18, 809. 

ZuxeAnös, 7j, 6» (ep. oZ, f. Mosch. unten, u. Anl. 
10, 14, doch att. Zi, f. Arist. Vesp. 838. 897, ı 
Scyma.), fieilifh, dab. y9or, yr, zuge, Est 
u. Paraphr. zu D. Per. 108, Exc. Strab. 6, 7, 50 
Eust. D. Per. 88, Paraphr. D. Per. 108, äxgwtrger. 
Eust. zu D. Per. 88, ög0s, Scymn. 185, nöhıs, Ro 
Aaua, St. B. e. Epixn. Toayla, Apost 16,75 
Strab. 5, 248, Thuc. 3, 103, Buid. s. "Apples is 
zöpsov, Scymn. 493, napalia, Strab. 6, 255, 20% 
xdAn, Anth.x, 14, Meoaorivn, Nüfos, Kom Eut 
D. Per. 867. 409. 764, app. prov. 1, 72, aölayk. 
welches = Adaoysoy war, Eust. D. Per. 78, u #4 
bis Greta erfiredte, daher ein Theil deſſelben uud 
Kontsxöv hieß, Eust. D. Per. 88, u. nad} Plin 4,11. 
18 ein Theil des Joniſchen Merres war, f. Thuc- 4, 
24.58, Arist. mund. 8. meteor. 2, 1. h.an. 5,8, Pal 
1,42 — 10, 1,5, D.Sic. 22, 23, Strab. 1,50-8 
885, d., Exc. Strab. 6, 5. 6, Plut. Pyrrh. 15. Aut 
61, Eust. D, Per. 110. 591, Schol. D. Per. 80, Pr 
raphr. D. Per. 84, Agathem. 9, Anon. geogr. 47. 
(geogr. min. ed. Mull. 2, p. 507), Arist. or. 46, p. 0 
u. Schol, Achnl.: Z. növrog u. Idlacsa, Im 
oec. 20, 27, Strab. 5, 288, Exc. Strab. 8, 10, Et 
D. Per. 821 —431,ö., Suid. s. Augortwr, Parapbr. 
D. Por. 84, Nioeph. zu D. Per. 41, Apd. 1, 6,8, Schal, 
D. Per. 83, u. xöAnog — Kogsrdsaxös, Eust. D. 
Per. 431, f. Thuc. 6, 18, Strab. 2, 124. 7, 828, Eat: 
D. Por. 92, Die Meerenge aber, die Sicilien von He 
lien trennt, beißf d 2. mog9uög, Strab. 1,485 
254, 3., Exc. Strab. 1, 24, App. prooem, 8, Eat.D- 
Per. 80 — 467, ö., Phil. incorr. mund. 26. masd. &, 
Paraphr. D. Per. 880. 477, od. zop9wis, Eat u 
Per. 80 — 658, 8., Paraphr. D. Per. 398, 

D. Per. 381, od. Ödog, Eust. D. Por. 83, ed. 5ig1%- 
Exc. Strab. 1,89. gerner "Agd9ovaa, Eust. D. Pe: 
409.467, u. ähnl. xerjen ob. ranyrj, Ach, Tat 1% 
2, 14, noraydg, Eust, D. Per. 350 — 976, d, # 
tankoug, Dem, 56, 9, vijsc, Thuc. 8, 91, ade | 
s. Altvaloy, zdxtog, Ath. 2, 70, d, zöder, Heck 

Altyala, iulovos, Hes.s. öyos, Bodg, Ach. Tat! | 
15, Tugög u. TEO@aAig tugod, Ar. Yeap. 838. 8. 

Suid. 8. —— Ath. 1, 27, e. 14, 658, b. 07% 

ara, Hes. s.’Axsaraios, Tdgsyos, Ath. 5, 2094 





Zuxslle‘ 
ugei, Ath, 14, 661, f, dyorosie, Plat. Gorg. 
518,b, Ath. 8, 112, d, Arist. or. 46, p. 817, Zußlog, 

Plat. ep. 7,886, d, denn der Rurus der Sicilier machte, 

daß e6 ſprichw. wurde, von Zuxeisxh rounela ob. 

Zixclaxal todnebas ju fprechen, Suid, s. v., Olymp. 

vw. Pit, D.L. 6, 2,n.4, Ath. 1,25, e, Arist. or. 46, 

p- 208 u. Schol., Greg. Cypr. 8, 68, Them. or. 20, 

p. 288, Diogen. 1, 2. 8, 7, Apost. 1,4. 15, 48, Arsen. 

46, 81, Eplst, Socr. 8, Luc. d. mort. 9, 3, vgl. mit 

Zen. 5,94, u. ähnl. rodnela xal Zixelsxn nossdla, 

Plat, rep. 8, 404, d, Ath. 12, 527, d, ob. Zuxedsxl 

zgoprj, Basil.ep. 4, p. 76, d, od. 7) dv Zuxeilg Tod- 

eLa, Arist. or. 46, p. 877 u. Schol,, u. Zuxsior 
zoanıLas, Ath. 12, 518, c, j. Ath. 12, 527, c, Suid, 

s. Zupaxovala rociasda, u. dgl. Zixaisirig. Bee 

kannt waren auch u. kommen ferner vor: Z. Iudrea, 

Ath. 14,658, b, xAlvas, ngooxepdänse, Ath. 2,47, 

e, atdrıa, Ath. 1,28, c (Eubul. p. 265), u. zrdod- 

os, Suid.s. Alaylvns, otiap, Diphil, 5. Plut. Nic. 1, 

£opzij, Plat. prov. 78, Et. M. 286, 83, vömoue, 

Arist, 6. Poll. 9, 80, B. A. 105, 82, Hes. s. Asr, 

ox6novs, u. tdlavtov, Poll. 9, 87, uedsuvog, Pol 

2,14, D.Hal, 7,20, e/9n, Pol 12,5, yEvos, D. Hal. 

1,9— 2,14, d., mödsuog, Thuc. 7, 85, D. Sic. 86, 

85, Strab. 2,268, nadrnuara, Plot. Nic. 1, gcEess, 

Suid. s. Innos, eügsass, Ath. 15, 666, b, (daxıysds) 
No Sehol. D. Per. 889, Niceph. D. Per. 381, Mod- 

oaı, Mosch. 8, 8 — 118, ö., dvoua, Adkıs, yaval, 
Atb. 9, 402, c. 15, 666, b, D. Hal. 2, 1, Suid. s. 
äyisvxis, Hes. e. Antävia, didAucıs, Herdn. in 
H. Adn. 295, b, u. fo überh. Zoxsäsxöw Tu, Mosch. 
8, 120, od. Zuxsisxo», ein ficiliſcher Austrud, Eust, 
658, 18. 1756, 14. Subst. a) 16 Zıxelsxör, a) bie 
ſiciliſche Macht, Thuc. 8, 2. 4) das flcilifhe Meer, 
Ath. 1,4,c, Schol. D. Per. 91,420, Agathem. 9, y) 
Name, Theil der Stadt der Tiburtiner, D. Hal. 1,16. 
b) d Zuxeiszöc, Titel eines Stüds von Philemon, 
Ath. 14, 658, b. 0) z4 Zixeäsxd, a) ficilifhe Klele 
dung, Plut. Alex. 82. 8) Schrift über Gicilien, Ios. 
c. Ap. 1,8, Ath. 8, 98, d — 14, 684, e, St. B. 2.’Eg- 
Anoads —"Yxagov,d., Suid. s. "Innos — biksarog, 
Arist. mir. ausc. 112. Adv. ZuceÄwös, Ephipp. b. 
Ath. 7, 286, 0, Heracl. $. Eust. 1654, 18, St. B. s. 
Talapla. 

Zieekle, Idog, 1. Adj. Fem. ſiciliſch, nympbae, 
Musae, puellae, Virg. Ecl. 4,1, Ov. met. 5, 412. 
Ber. 15,51. 

Zixe is, ov, voc. (Eupol. in Mein. com. gr. 2, 
». 540) Zıxeir@ta, m. (f. Et.M. 858, 87), eigtl. Bes 
eichnung ber gräcifixten Einwohner Siciliens, f. D. Sic. 
„6, Schol. u. Eust. zu Od. 20, 838, St. B., Thom. 
128., boch bei den Attileen vorzugeweiſe Benennung 
er Einwohner Sieiliens, indem nur Thucydides bie 
FsxsRol ale befonters im Dften wohnendes Volk das 
on unterfcheidet, während bie Spätern mit Ausnahme 
e Plutarch wieder vorzugswelfe im Anſchluß an das 
im. Siculi Zixe20f von allen Bewohnern Siciliens 
'audyen, f. Thuc. 3, 90 — 8, 26, ö., Plat. Hipp. maj. 
38, c. ep. 8, 819, d— 8, 854, d, 6., Eryx. 898, a, 
en. Hell. 2, 2, 24, u. von Spätern: Arist. mir. e. 
0, Timae. b. Plut. Nic. 19, Pol. 9, 28. 15, 36, Plut. 
ro. 80, Tim. 2—27, d. Nic, 17, Cic. 7. 8. Dion 
— 49, 3., D. Sic. 5,2 — 11,72, &, Marc. Heracl. 
« per. Menipp. 2, Anth. ıx, 62, tit, Schol. Dem. 
„ 242, Schol. Aeschin, 2, 75, Charit. 6, 1. 7, 3, 
id. s. v. u. prooem. fo wie's. Aıxalapyos — Td- 





Zurslds 1387 


Aavto», 3, Arist. b. Poll. 4,174 u. 9,45, Polyaen. 
1,28, Zen. 4,17 — 5,94, Phot, s. umgdzsgog, Ath. 
1,81,b— 16, 668,e, ö, D.L.8,8,n.8.5, Et. M. 
514,12, Hes.s. zögyos, App. Samn. 12, Schol.I1. 
12, 616, Marm. Par. 74, Insor. 8, 6478. 6784. Yud 
mit ävrje, Ael.v.h. 11,18. 

Zux, N " ör, ficiliſch, ödsoua, Schol, 
Pind. P. 6, 4, vgl. Diosc. 8, 29. 

Zueltarıs, sdos, f. ſiciliſch. a) Todneta, Xen. 
op. 1, 8, f. Zixsisxds. b) avyygapi, Paus. 10, 
11, 8. 

Zuclonphrns, ous, m. (Schwentenwalt d. t. 
über die Sicilier herrſchend), Mannsn., Inser.4, 9262, 


p- 

ZineAds, 7, dv. Das Bolt ifk zwar nach Scyl. 18 
u D. Hal, 1, 9. 16. 3, 1 barbarifh u. Autochth. u. 
utfpr. in Italien feßhaft, Thac. 6, 2, Pol. 12, 5, D. 
Hal 1,12. 22, Pans, 5, 25, 6, D:8io. 5, 2, Strab. 
6, 257, Exc. Strab, 16, 276, St. B., u. auch fpäter 
noch ein befonderes Volk in Sicilien, St B., D. Sic, 
11. 88 (v. 1.), Exc. Streb. 6, 23, u. in Unteritalien, 
8t.B. u. Hesych. #. Aßdxasvov, weldes wnfpr. aus 
Iberien flammte, wie tie Zuxavof/, denen fie nach 
Isid. Origg. 9, 2, 85 identiſch find, f. Zıxavod, 
doch da es auch anberwäris Zuxsilas gab (f. Zuxeila), 
fo fann das Wort allerdings griechiſch fein u. entweder 
wie Zıxandg, Alx⸗voc, von oeleoIas, abſtammen, 
wovon wohl auch alxxa = xoupn, Hesych., u. aix- 
xa = xgdensda, Hesych. d. i. bie flatternden, u. 
viell. au osxsAfeıy — deysldus, abflammen, fo 
daß es Schwenke bedeutete, od. von olxa=üs, He- 
sych. d. i. Schweinig, wenigſtens waren Siciliens 
Schweine berühmt, Ath. 12, 540, c. 1,27, f, u. Italien 
auf ähnliche Weife benannt, 1) Adj. Zixsädg, 9, or, 
1. B. yala, yi), y9üv, Theogn. 788, Criti. b. Ath, 
1,28, b. 16,666, b, Eust. 655, 18, Anth, ı1, 229, D. 
Sio. 8, 28, Philost. fr. Tzetz. hist. 7, 670, D. Per. 103, 
vi)00g ob. väcog, Qu. Sm. 14, 588, Theoer. Id. 1, 
128, don od. dpsa, Eur. Troa. 222, Eust. D. Per. 88, 
zöe, Nonn. 28, 190, arsıv91jg, Nonn. 14, 56. 80, 
74, nayds, Eur. Cycl. 95, adAwr, Luc. tragod. 24, 
nölsıg, St. B. . "Axpdyantes, "Yßlas, "Eyva, Ne- 
Amwolc, Callim. 146 (169), Anth. xıv, 129, insbef. 
aber nöAayog, Anth.app. 105, od. dvzog, Eur. El. 
1847. Cycl. 708, Anon. fr., od. IdAacoa, D. Per. 
401.402, Nonn. 81,91, Eust. D. Per. 98.401, Pa- 
raphr. D. Per. 92, &As, Nonn. 6, 823, dugstofen, 
D. Per. 100. 102, An$ovoa, Eust. D. Per. 98, f. 
unter ZıxeÄsxög, u. 7rögos, Anth. v11, 866, rog9ufs, 
D.Per.80, Anth. zıv, 129, od. Ödos, u. 6dos, D. Per. 
85. 109, Paraphr. D. Per. 84, od. &Aun, Nonn. 48, 
297, indem die Meerenge ihrer Strudel wegen verrufen 
u. fprihw. war, Const. Mam. 8, 37, üdara, Nonn, 
6,331, Ap&dovoa od. ‘Apd9osce, Nonn.18, 323 — 
45, 117, ö., Theocr. Id. 16, 102, u. ähnl. vduare, 
Mosch. 8, 10, u. nyrj, Anth. ıx, 862, T&Aas, Anth, 
vı1, 40, Anzdyes, Callim. 102 (25) b. Ath. 15, 668, c, 
xörzaßog, Anaer. 52 (54)', toonos, Ael. v. h. 11, 1, 
dien, Hesych. s. Zusorog, uUdog, Nonn. 45, 104, 
u#Aog, Bion 2 (15), 1, &osdrj, Nonn. 22, 10, Mod- 
0as, Plat. Soph. 242, d, öysss, Nonn. 37, 169, Tramos, 
Arr. Cyn. 28, 8. oldngog, Nonn. 28, 201, inneis, 
D. Sic, 18, 7, almöAog, Long. past. 2, 88, Anazıjc, 
Exc. Strab, 6,26, vadıns, Nonn. 47, 629, Baasdsus, 
Thuc. 6,4, 9spdnseev, Nonn. 87,482, ygads u. äu- 
plnoAos, Od. 24, 211.889. 24,866, bie aber Niebuhr 
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nach Epirus verlegt, ävıje, Timoer. 8 (6), Plat. Gorg. 
498, a, Scymn. 126, Möpyos, St. B. s. Taidgıva, 
Entyaguos, Anth. vır, 82, Kiiov, Scymn. 118, 
u. foridw. Zixsdös orgazscing, u. war Zni zöw 
änwuseloda, npoonsovutrwv u. 4 undeis adtoic 
didwosv, f. Macar. 7, 65, Apost. 15,47, Diogen. B, 
6, Zen. 6, 89, mant. prov. 2, 80, Hesych. 2) rdm. 
Beiname, dab. Köswros KAolıog Z., D. Hal. 5, 69, 
u. Tirog Kiöcıog (KAolAsog?) Z., D. Hal. 11,61. 
8) Eigenname, a) König von Thracien, D. Sic. 5, 50. 
b) Eohn des Italos, König der Aufonier, nach welchem 
die ZexeRof benannt fein follen, D. Hal. 1, 22, ngl. 
mit 1, 12, 78', Constant. Porphyr. them. 2, p. 58, 
Seymn. 270, Marc. ep. per. Menipp. 5. 4) Zuxeids, 
Zureiot, die Einwohner von Sicilien, urfpr. nah den 
Alten ein befonberes Volt, ſ. oben, bei. an der Oſtküſte 
feßhaft, Thuc. 6, 21, Hipp. b. Strab. 1,6, dann überh. 
für Sicilier, f. Her. 6, 22. 7, 55, Thuc. 8, 88 — 7, 
80, ö., Pol. 12, 6, D. Sic. 11, 76 — 28, 80, b. D. 
Hal. 1, 52. 68— 2, 5, d., App. Sic. 4. Lib.8, Plut. 
Nic. 16, Strab. 6, 266. 9, 240, Parthen. 2, Hes. s. 
&dsalav — uostol, ö., St. B. 8. Ida — Tolxador, 
d,, Polyaen. 1, 27,1 — 6, 22, ö., Tzetz. Chil. 8, 856. 
7,670, Schol. Nic. Alex. 91, Eust, 1722, 58 — 1756, 
14, d., Schol. Jl. 24, 828, Anth. app. 7 u.xv, 18, tit., 
Theoer. Id. arg. 9, Philost. fr., Et.M. 185, 47 — 575, 
11, Hes. 5. ’AßoAAcios — teıntHp, d., Xenoer. b. 
Macr. sat. 5,19, Ath. 14, 661, f. 15, 666, b, Suid. s. 
ytog« — Nixlas, Zen. 4,97, app. pray. 1,72, daher 
n Tor Zıxeißv ywoa, Thuc. 8,88, D. Sie. 11, 76, 
od. fie ftehen auch felbft für das Land, Thuc. 6, 88, 

Bei Hom. Od. 20, 888 u. Schol. werden von Neueren 
(Niebuhr) @pitoten unter ihnen verftanden. Sprichw. 
war a) d Zixedös üc foıxs tiv Zmulda, Macar. 
6, 58, denn fle nalten ale diebiſch. Aehnl. b) Zuxerög 
dupahlseras, Epich. b. Zen. 5, 84, Suid. s, v. u. 8. 

upaf, Macar. 7,64, Phot., Plut. prov. 95, Diogen. 
8, 15, Apost. 15, 45, Arsen. 46, 80. c) d Zixedög 
tmy Iakaccav, ob. d Z. aüxe thv 9., Diogen. 7, 
6, Apost. 18, 6, Arsen. 40, 6, Schol. Aristid. p. 185 
ed. Fr., f. Alcm. p. 16 ed. Welck., nad} einer Erzaͤh⸗ 
lung b. Aesop. f. 809 ed. Fur. 

erdos (?), See in Thefjalien, Plin. 8, 58, 88. 

Zienpas, b. Hes., Et.M. u. St. B. auch Zixnpa, 
= Zixiue, w. f., Etabt Arabiens, nah Hes. 7 via 
nölıs, 7) üvaßalvovca Tyovr, I esvov bxxin- 
ala, St. B., Cram. An. 2, p. 466. "Em. Zuchptog u. 
Zuceplrns, St. B. 

Zuxißıba, f. Zovxldava. 

Ztxıpa, @y, td, in Ios. arch. 8, 8, 4, dat. Axun, 
in Suid. s. “Iegoßodu: Zixıuos, ov, in los. arch. 4, 
8,44 n Zuxiuwv mölss, u. 11,8, 6 fcheinbar indecl., 
in St.B. Zixnuog, in Et.M. u. Hes. Zixnue, w. ſ. 
(nad, Phil. legg. alleg. 8, 8= Hufasıg), Stadt in 
Samaria, f. Zuy&u, Ios. arch. 5, 1,19 — 18, 9,1, 8. 
b. Ind. 1,4,4, LXX, Genes. 48, 22, Iud. 8, 81, Ps. 
69, 6. 107, 7, Suid. s. v. u. 8. "Aßautiey, Et.M., 
Alex. Pol. u. Theod. in Eus. pr. ev. 9, 21.22. Ew. 
— Ios. arch. 5, 7, 8— 6, 11, 7, 8. Benannt 
nad: 

Zuripos, ov, Sohn tes Hermes, Theod. u. Eus. 
pr. ev. 9,22, 4 

Zuton, f. eine Baſilila in Rom, Socr. h. e. 2,29, 
4, Sp. 

Zuxivvios, ov, (6), b. D. Sic. 11,68 u. D. Hal. 6, 
45 Zixivios, das rom. Geflecht der Sicinii, daher 


Imxovavol 


Täsog Z., D. Sle. 11,68, Tasog Z. Beidodres, D. 
Hal. 6,89. 7,88, 3. B£Aiovrog, Plut. Corkl.7, Z 
tıs Beidodros, D. Hal. 6, 45, u. bloß Z. D. Eal 
6,45 — 7, 61, 3., Plut. Crass. 7. Coriol. 18. 18, Salt. 
s.djuapxoe, Iascr. 4, 8880. 

Zirtvis, sdos, in Eur. COyel. 87 aszırks, Ama, 
88, doch f. Gell. 20, 8, in Luc. sslt. 22.26 sızmis. 
4Fos, (N), in Suid. u. Clem. Alex. paed. 8, 271 & 
xsvvor, u. bei D. Hal.7, 72 osxdven, wo aber Cd 
Vat, richtiger asxewvsg hat, f. Lob. path. 219, 2.3, 
in B.A 267, 27 alxıyva, Schwenter (fe Siam. | 
Ath. 14, 680, b, Hesych.), nach Andern nad cum 
ber verfchiedenen Zixsyvor, u. ah. Ath. 14,629, 4 
auch alxıwvıs nsposxr, benannt, 1) ein Tan (mb 
jwar nad) Et.M. 686, 1 leour⸗xij) ver Gatyın, Ar- 
stox. 5. Ath.1,20, e. 14,680, b, EL.M.s.r., BA 
101,17, Suid., Poll. 4, 99. Die Satyım als Tisp 
beffelben hießen osxsrvıctel, Ath. 14, 680, b, Gel. 
20, 8, u. eine lötenweile: Gexswvoröpßn, Ath. 14, 
618, c. 2) eine die Mpbele begleitende Nympke, mh 
welcher der Tanz benannt worden fein fol, Art. bä 
East. p. 1078, 20. — Suid. 

Zixivvos, m, (Schwenter), 1) ein Vetſer u Po 
tagog der Kinder des Themiftolles, Her. 8,75 — 110, 
Plut. Them 12, Polyaen. 1, 80, 3, nad Ginigm iv 
finder des Tanzes, Ath. 1, 20, c. 14, 680, b. 2) ir 
Kreter, Erfinder des Tanzes Sicinnis, Ach. 1, 24, & 
14,680, b. 

Zintvos, m, Schwenke, Schwenkenfeld (m 
oelsodar, f. unter alxıyyıg), 1) m. S. det Ti 
u. ber Nymphe Denver, nad) welchem die nachfolzerke 
Inſel benannt fein foll, Ap. Rh. 1, 625 u. Schol, Et 
M. s. v. 2) (A) eine ber fporabifchen Infeln, wid 
fon Denoe (f. Schol. Ap: Rh. 1, 624, Et. M. a v. 
St. B., Plin. 4, 12, 69), j. aber Sitino heißt, ut 
einer Stadt gleiches Namene (Soyl. 48, vgl. mit Pol 
8,15, 82). ©. Ap. Rh. 1, 624 u. Schol., Strab. 1%, 
484, An. st. mar. magn. 278, Schol. D. Per. 13. 
Ew. Eixwirns, St. B., Sol. b. D.L.1,2,2 u. Pit 
reip. ger. praec. 17 (in Sol. fr. 12 ed. Bergk feßt Zırr 
sıhtng), St. B., Meier ind, schol. n. 1. &. Zizs. 

Zixka, (7), b. Ptol. 4, 8, 80 Zix(x)a Otereel, 
f. Val. Max. 2, 6, 15, Stadt Rumitiens am Bet 
Bagrabas, viell. j. Keff, Pol. 1, 66. 67, Plin.5, 3,3 
all. Ing. 56, It. Ant. 41. 46, Tab. Pent. u. Orell 
Inser. 3788. &. Zuxaßevepla. 

Zucadöprov, Stadt in Libya interior, Piel & 
6, 29. 

Zi«xıos, ov, voc. (D. Hal. 10, 44) Zixzus, () 
d. röm. Siceius — Sieinius, dah. Aeuxsog Z Jr 
tdroc, D. Hal. 10,86 u. Tiros Z., D. Hal. 8,64- 
10, 86, 8., bloß Z, D. Hal. 8, 67 — 11,27, & 

Zlnkov, Övoua zUgsov, Buid. — 2 

Zixop, indeel., Asssıv, Hafenſtadt ter Pictemel U 
Aquitanien, Marc. Heracl. per. m, ext. 3, 21. 
Znxop. , 

Zucöpios, (6), d. rd. Sicorius, dah. Z Zeife 
Avyrıygaugsüg Ts wurung unter Balerius u Dirde 
tion, Petr. Patr. fr. 14. 

Elxopıs, s05, (6), weRllicher Nebenfluß tes Shrs 
in Hisp. Tarrac., j. Exgre, App. b. eiv. 2, 4.4 
D. Cass. 41,20, Caes. b. civ. 1,40 — 68, d, Lett 
4, 148 — 385, 3., Plin. 8, 3, 4, Auson. ep. 25,% 
Er hieß nah Vid. Sequ. p. 18 auch Jletda. 

Zıxovayol, ör, pl. = Znxovanoi (Bequani), h 
Plut, Mar. 24. Caes. 20. 26. 


Zwoultvae - 


ZuovAhvredr, Volt im Sũdoſten Sarbiniens, Ptol. 
8,8,6. 

Zwovlärar, Sr, pl. Volk in Dalmatien bei Epir 
baurus, Piel. 2, 16 (17) 18, Plin. 8, 22, 26. 

Zuody, die nörblichfte Küftenfadt Dalmatiens, nach 
Reich. j. Stbenieo, Ptol. 2, 16 (17), 4, Plin. 8, 22, 
26 (Sicum). 

das, m. Schröpfer, Bein. eines Schmeichlers 
bei den Gypriern, Clearch. b. Ath. 4, 257, a. 
Zixundos (?), ov, (Mn), Ort bei Plut. sol. an. 36. 
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Plut. Arat.15. 28, tigavvog, D. Chrys. or. 8, p. 48, 
reges, Apd. in Eus. chron. Armen. p.126, g&aßsıg, 
Thuc. 1, 28, Aoyayög, Xen. Hell. 8, 1, 18, Lgyga- 
og, D.L.1,1,11, zAarns, Anth. Plan. 119, 332, 
Teayıxös, Suid. s. Neoppor, moodöins, Suid. #. 
’Ensyions, feiner vadg, Her. 6,92 (gen. pl. Zixuw- 
vitwv), EAasov, Paus. 10, 82,19, uodoa zul yon- 
oroypapia, Plut. Arat. 12, Irjoavpos, Plut. qu. 
conv. 5, 2, dusAlas, Dicae. 1, 20, Zußcs, Luc. rhet. 
‘“ praec. 15, ünodnuere, St. B., Cic. Orat. 1, 54, u. 


Zixbby, övog, voc. (Plut. Arat. 58) Zıxvwv, 7, fo aud bloß osxuursa, Hesych., Poll. 7, 98, Ath, 
fo Pind. N, 9, 127, Anth. app. 116, Philem. p. 884, 4,155,c, Lucret. 4, 1118, Virg. Ciris 169, Lucil. b. 
Mein., D. Sic. 11,88. 20, 87, Plut. Arat. 54, Poly. 4, Fest., u. 70 osxuwvsov, Mach. b. Ath. 8,849, e. b) 
7,3, Paus.2,9,2, D.Cass. 48, 28, Seyl. 41, u. GG. Zixvmrsxög, 7, ö», Poll. 10, 181, j. B. Züygapos, 
Xen. Hell. 4, 2,14 — 7, 8,1, d., Pol. 80, 15 5. Suid. Ath. 5,196, e, c) 7« Zinvevard, Schrift uber Sie 
s. Bägos, Scymn. 528, vgl. St. B.), Gurtfeld (f.St. cyon, Ath. 6, 271, d. Adv. Zixtov6ße, aus ob. von 
B s. Zuzal u. Damm lex. Hom.), 1) Stadt ım Per Sicyon her, Pind N. 9,2. 10,80. 2) Ort in Aftifa, 
fopounes unweit des Eriffäifhen Meerbuſens, welche Mnas. b. Plin. 87, 2,11. 8) m. Eohn des Marathon, 
früher Alyıadla ob. Abyınkeis, Paus. 2, 6, 5, vgl. od. Mction, od. nach Hes. b. Paus. 2,6, 5 des Erech⸗ 
Hes. s, Alyıakeig, od. Mnxwvn, Strab. 8, 882, od. theus, od. nach Ibyc. Ebend. des Pelops, ein attifcher 
Teiyıwia, St. B.s. v., fpäter auch Anunrgsds, Plut. Heros, nah welchem Sicyon s. 1 benannt fein foll, 
Demetr. 25, ja felbft 7) 'EAAds, Suid. 5. v., u. von Paus.2,1,1. 6,5, St. B. Aluovla. 





den Einwohnern Zexuww (B. A. p. 555, 5) genannt 
wurde, j. Ruinen bei Vaſilika, I. 2, 572. 28, 299, 
Pind. O1. 18,156 — 1.4 (8), 45, ö., Her. 1,145 — 6, 
126, ö., Tbuc. 1,111 — 5, 81, d., Xen. Hell. 4,4, 1 
— 17,3, 15, 3., Isae, 6, 20, Dem. 17, 16—21, 158, 8., 


Zikev, wvog, voc. Zixwr, (6), viel. Galland 
(wie ixards von Ixw, wenigfens bezeichnete es in ber 
neueren Komödie die Rolle eines Sreigebigen, f. Mein, 
poet. com. 8, p. 264), 1) Athener, Inser. 165. 4, 
7877. 8427. 2) ein Rod, Sosip. d. Atb. 9, 878, b. 


Seyl.42, Slgte. Es fteht bisweilen auch für die Land⸗ 8) Sklavenname, Ar. Eccl. 867 u. Suid. s. naunnalar, 
fchaft, fo mit y7, Arist. ep. 81 (26) in Anth. app. 9, Sot. b. Ath. 8, 836, e, Eubul. b. Ath. 1, 28, a, vgl. 
81, u. bhne y7), Strab. 6,271, Paus. 8,1, 2, Theophr. Liban. ep. 420, Polem. 5. Clem. Alex. protr. 4, 47, 
h. pl. 6, 7,2 u. bei Ath. 15,681, e, Antiph. b. Ath. p. 42. 4) ein Bildhauer — Zuuulag, w. f. 5) 
1, 27,d. Sprichw. war von einem Wunfch nach einem Them. or. 84, p. 462 nach Mein. ıı, p. 264. Bol. 
befonders großen Glücke: ein nos To ustafü Koplv- AloAoclxwv. 

$ov xal Zıxußvog, Ar. Av. 968 u. Schol., Zen.8, Ua, f., in Vib. Sequ. Syla, Wald in Bruttium 
57, Diogen. V. 2, 60, Macar. 8, 58, Schol. u. Eust. auf dem Apenninus, j. Sila, Strab. 6, 261 u. viell. 
11. 2,572, od. 62 To uEoov xınamso Koplvdov xai Suid. (Zida, Indwxös), Diose. 1,69, Cic. Brut. 22, 
Esxvövog, Ath. 5, 219, 8, Suid. 8. 82 70 etc, nah Plin. 8, 5, 10— 24, 7, 82, 3., Virg. Aen. 12, 715, 
inem Dratelfpruche: xaAov To uerafö Kopfv$ov „ Colum. 12, 18. 

‚al Zıxvörog, D. Sic. 8, 26, vol. Liban, ep. 874. ZuAardy, Dit im Innern von Arabia Felix, Ptol. 
54. Ew. Zad«vios, ov, voc. (Anth. Plan. 119. 132) 6,7, 87. 

Ssxvwvıe, pl. s0s, f. Her. 5, 67 — 9, 81, ö., Thuc. ZiAauos, m. Hauffe (osAös—a@gos, Hesych., 
‚108 — 8,3, d., Xen. Hell. 4, 2, 16— 7, 4, 7, 8, f. An), ZuAalou NıxoAmog, Inscr. 2, 2148, d, Add., 
'em. 18, 295, Beule l’acrop. d’Athönes, n. 986, Figde. Sp. 


‚ah. die Stadt au 7 Zixvwriw» nödsg (Pol. 2, 52 
- 25, 1, 8., D. Sic. 20, 102, Plut. Arat. 2, 89, vgl. 
it Paus. 2,8, 1), u. der Hafen 6 (Töv) Zixvarior 
zrjv, Xen. Hell. 7, 8,2. 4,1, Pol. 6, 27, Paus,2, 
, 2, Polyaen. 5, 16, 8, u. be Landſchaft 7 Zixvw- 
w» ywoa, Pol.4, 18. 68, D. Sic. 11, 88, od. auch 
‚5 7 Zixvmnio» (Thuc.4, 101, Paus. 2,7, 2. 12, 
‚ u. die Ebene zo nedloy Zıxvovlov heißt, Strab, 
382. Spridw. wat von einem, ter fühn wagt, 
re etwas vor fid zu bringen, Zixvuwsos avidu, 
id. 8. v., Mecar. 7, 62, u. Zıxu@vsos Soantıns, 
car. 7, 68, f. Diose. 1, 38, Virg. Georg. 2, 519, 
el eines Stüds tes Menander, Suid. 5. pa — 
erj7, ö. Femin. Zıxvwvia, Paus. 2, 10, 3, Ath. 

603, a. 15, 694, «, Suid. s. ’Iopör. Adj. a) 


Zukarpk, Fleden in Nubien, Inser. 4, 9126, Sp. 

Zukaxnvol, BVölferfchaft in Elymais, Strab. 16, 
746. i 

Zllava, Rottenburg (f. ZiAasos), Stadt im 
weſtlichen Theile von Theffalien, Liv. 86, 18. 

ZuAanavös, m. b. röm. Silanianus, dah. Asxtvvsog 
Neoovag Z., Phleg. Trall. fr. 52. 

Zoärior. wvog, m. 1) Athener, a) Inser. 110, 
b) Erggießer ans Athen um Of. 114, Plut. Thes. 4. 
aud. poet. 8, Paus. 6, 4, 5. 14,4, 11, D.L.8,n. 20, 
Tat. adv. Gr. 52, Them. or. 5, p. 64 u. Schol., Plin. 
84, 8, 9. 2) ein Architelt, Vitr. vır. praef. 14. 8) 
Vaſenmaler, |. Archäol. Ztg. 1844, ©. 815. 4) Anderer: 
Ael.n. an. 6,25. Achnl.: 

ZuAavös, od, thefl. (Inser. b. Abr.) ot, (6), = 


rweorsog, a, ov, j. B. yi), Paus. 2, 6, 5, vgl. ZesAmvös, w. f., 1) Ambrafioten, a) Wahrfüger aus. 
. 38, 15, u. ohne y7} von der Landſchaft im nörds Ambratia (Xen, An. 6, 4, 18), f. 1,7, 18 — 5, 6,84, 
n Beloponnes, Pol. 4, 68, D. Sic 8, 26, Plut. 3., Philostr. v. Apoll. 8, p. 849. — Zulavol, Wahre 
>m.19. Arat.5 —41,8., Strab. 8,886 — 9, 412, fuger wie Silanus, Ael. n. an. 8,5. b) Auf ambreci« 
Ptol. 8, 16,4. 16, Pans. 1, 27,5— 2, 11, 5, d., ſchen u. illyrifchen Münzen, Blion. ı1, 50. 51. 8. ıuı, 
B. s. Bovpla, Philet. b. Ath. 15, 678, a, u. 2. 844. 2) Eleer aus Mateftus, Xen. An. 7,4, 16. 8) 
so», Said. s. v., Luc. Nav.20. Icar. 18, f. open, griech. Geſchichtſcht., Strab. 8, 172, f. Zesänvös. 4) 
-: de, Plut, Arat. 5, vsavioxog u. veavlas, Theifaler, Leake Inscr. n. 149, Vol. ı11, p. 169. 846, 
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Lebss.n. 1211, b. 5) Athener, Ath. 6, 245,2. 6) 
Andere: Inser. 2, 1838. 1980, f, 8, Add. 8, 5581. ©. 
Zeikavds. 7) Römer, Silanus, Tdiog "Anmiog Z., 
D.Cass. 60, 14, Tüiog Z., D. Cass. 54, 18, ’Iouvsog 
Z., D. Cass. 87, 89, u. Z. "Ioövrog, Plut. Cic. 19, 
Aıxivsog Z., D. Cass. 56,80, Aouxsos "Ioövsog Z., 
D. Cass. 60, 5, Aouxsog Z., D. Cass. 54,6, Mdpxos 
Z., Plut. Ant. 59, D. Cass. 46, 88 — 60, 27, d., Phil. 
leg. Caj. 9, bloß Z. D. Sic. 34, 64, Ios. 18, 2, 4, 
Plut. Cat. min. 21. Cic. 14 — 21, App. Iber. 26 — 
b.civ.2,5, D. Cass. 86, 50 — 60, 81, Schol. 
ZtA&pos, ov, ep. (D. Per.)aud) oso, (6), b. Strab. 
5,251. 6, 252.255, Eust. D. Per. 868 ZiAapıs, /dog, 
acc. ıy, Virg. Geo. 8, 148, b. Mel. 2,4, 9 Silerus, b. 
Lucan. 2, 246, Paul. Diac. 2, 17, Vib. Sequ. p. 18 
Siler, 1) Fluß Lucaniens, der in den Sinus Paestenus 
mündet, j. Silaro od. Sele, D. Per. 861, Eust. D. Per. 
858, Paraphr. zu D. Per. 867. 875, Schol. D. Per. 
860. 875, Niceph. D. Per. 831, Exc. Strab. 6, 7, 
Ptol. 8, 1,8, Prisc. per. 855, Plin. 2, 108, 106. 3,5, 
9. 10, Virg. Georg. 8, 146, Sil. &, 581, Tab, Peut. 
u. d. o. a. St. 2) Ort u. Sud in Gallia Cisfadans, 
j. Silaro, Tab. Peut. 

ZiAas, a (fo Ios. vit. 17), (6), Steinbad 
(vom ind. gils, Etein, f. Ctes.), 1) Klug Indiens, in 
welchem Nichte fhwimmen follte, Megasth. b. Arr. Ind. 

‘ 6,2, Strab. 15, 708, Exc. Strab. 15, 19, Antig. mir. 
161, Ctes. fr. 82 b. Plin. 81, 1, wo falſch Side ftebt, 
in D. Sic. 2, 87 Zidas. 2) Eigenname, Suid., lat, 
Silas — Silvanus, a) Freund des Agrippa, los. arch, 
18,6,7— 19, 8,8, d. b) abylonier, Ios. b. Ind, 2, 
19,2. 8,2,1. c) Tyrann von Lyſias, Ios. arch. 14, 
3,2. d) Statthalter von Tiberias, Ios. vit. 17. e) 
Begleiter des Apoſtel Paulus, N. T. act. ap. 15, 22. 
f) Presbyter in Yegupten, Zoeg. cat. codd. 546, 2. 

Pa, ns, Tat. Silva, Stadt, richtiger Berg, bei 
Buid. s. Kanıtwäsor, ſ. D. Sic. 7,4. 

ZuAßavös, m: d. röm. Silvanus, 1) ıdm. Walde 
u. Beltgott (Ssoc ba⸗xoc, Serv. zu Virg. Acn. 8, 601, 
Tibull. 2, 5, 80), Bater des Denos u. Hypnose, Anth. 
x1, 843. 2) @igenname, a) ein Philoſoph, Suid. s. v. 
u. s. änınöAasog — M. Anton. 10, 81. b) Anden 
Prise. Pan. fr. 8 (hist. fr. ıv, p. 84). — Zos. 1,88. — 
Io. Ant. fr. 174. — Socr. h. e. 2, 89, 19. — Inser. 2, 
1816. 4, 7256. 

— ZuAßlpios, m. Papa, Proc. Goth. 1, 11, 25, 


p- 
ZAßertpos, m. (Waldmann), d. lat. Silvester, 
Soz.h.e. 1,2, Sp. 
ZuAßla, f. d. töm. Silvia, Plut. fort. Rom. B. 


Zapos 





©. 
Zirovke. 

zZiAßıov, b. Hierocl. p. 667 ZuAßfa, b. Cinnam. 6, 
15 Zoößäng, u. bei Byz. auch ZovßAssor y. Zußlale, 
Stadt in Phrygien, Ptol. 5,2, 25 u. d. o. a. ©t. 2) 
Stadt der Peucetier in Apulien, D. Sic. 20.80, Plut. 
Syl.27 = Zurodsor, in It. Ant. p. 269 Silviam u. 
p. 120 ad Silvianum, auf Teb. Peut. Silutum, Em. 
Silvieni, Plin, 8, 11,16. 8) Ott in Ifrien, Geo. Rav. 
4,81. 

Zu e, sdos, f. Landſchaft an der Grenze von 
Peräa, Ios. b. Iud. 8, 3, 8. 

ZuAytvor (?), 05 Zdrupos, Heaych. 
s ZiAda, Stadt im Innern von Maurit. Tingit., Ptol. 
‚1,18. 

ZiAla, Stadt bei Pol. 84, 


1 nad) Strab. 6, 285, 
wo aber Mein. Zrjva hat. 
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Zihen, Volk in Aethiopien, Inser. 8,5128, Sp. 

Zxis, for, pl. Boll in Iudien am Flafie Eiiet, 
Megasth. 5. Arr. Ind. 6, 2, vgl. Sileni b. Plin. 6, 20, 
23 u. Silei 6. Iust. 12, 9, mo aber jept Bibi gelein 
wirb. 

ZuAerridpios, ov, m. b. fat. Silentiarius }. i 
Schweiger, in dem Sinne: ber zum Schweigen bir 
gende, eigtl. Name von Sklaven, denen es oblas, defüt 
ju forgen, daß es im Haufe ruhig war, Senec. ep.4i, 
Orell.n. 2956, A., inshef. fpäter Titel von GHofbeamten, 
welche die Ruhe vor den kaiferlihen Gemächern zu übe 
wachen hatten, Euagr. h. e. 8, 81, Niceph. h. e. 16,3, 
Orell. 8198, A., daher Titel eines IZaddos, Diät 
ker Anthologie, Suid. s. fjgavog, Anth. v, 217, ü. — 
Plan. 277. tit, d. 

ZuAtiBovAos, m. Heerführer ber Türlen, Menand 
Prot. fr. 10 = 4släßovdog u. Zuttßoviog, m. f. 

ZeAyvlaı, Or, Wels od. Drehberg, ein Kühe 
Krih von Salamis am Vorgebirge Tgonater, Acsıcı 
Pers. 803 u. Timox. in Schol., Hesych. 

ZuAfvios, m. Wälz, Mannen., Inser. 8, 5107. 


pP. 

ZiAnvös, ov, m., in Memn. fr. 88 ZAqreos, 1)= 
Zssanvös, w. f. 2) Eleer, Paus. 6, I, 4. 8) * 
!lcot, Memn. fr. Memn. fr. 88. 4) Architett, Vitrav. 
vıı, praef. 5) Thafier, Hipp. Epid. 1, p. 684. 6‘ 
Aus Pontus, Plut. Lys. 26. 7) Auf einer Par. Müng, 
Mion. 11, 822. ©. Zssanvdc. 

ZiAlyyaı, Or, Boll Germaniens, ſuͤdlich ven den 
Semnonen, Ptol. 2,11, 18. 19. 

ZuAlen, f. Stadt in Libya Interior, Ptol. 4, 6, 
29. 

Zixla, f. d. röm. Silieia, Inser. 4, 7340, Sp 
©. Zushıxla. 

ZiAlxıos, m. b. röm. Silicius, bad. 2. Koparäs, 
D. Case, 46, 49, Höndsog — Z., Plut. Brut. 27 — 
Inser. 2,2912, 7. €. ’Ix&dsog. 

ZuAivdiov, d. (Rottenburg, wenn — 4A.) Stau 
am Ida in Troas, Demetr. Sceps. b. St. B. ine. 
ZuAyötras u. Zulwösrg,, St.B. 

ZiAtos, ov, m. d. plebejifche Gefchlecht der Silü iz 
Rom, dab. Tdıos Z., D. Cass. 56, 28, 6 E. 6 Tüsss, 
D. Cass. 60, 81, 0 Meooddas 6 EZ, D. Case, 79, 5, 
Hovniiog Z., D. Cass. 54, 7. 20, bloß C. D.Cası 
64,20. 60,81. ©. Zeidsoc. b 

Zus, (6), 1) einheimifcher Name tes SIararıck, 
Demod, b. Plin. 6,16, 18, Solin. Pol. c.49. 2) em 
heimifcher Name des Tanais, Eust. D. Per. 14, Schel 
D.Per. 14. 8) Sluß in Venetia, bei Geo. Rav. 4, 36. 
Sile, j. Eil od. Eile, Plin. 8, 8, 22. 

ZuAuode, f. Inser. 8, 4449, Sp. x 
k — m. 26. König von Llegypten, Syse. 10 

195). 

Zullav, wros, m. b. rim. Bilio, Odlupanses I. 
D. Cass. 60, 24. 3 

Zuixb, m. König (BaoıAlaxos) der Nubaben, Ins 
8,5072. - 

ZN, m. Sluß in Affyrien (Apolliniatis), j. Disc 
Isid. mans. Parth. 2. R 

ZuAAdxns, ou, (6), Barther, Plut. Crass. 21. 8 
(bei D. Cass. 40, 12 Heißt er TaAuueros Küaxi\ 

ZiAkas, (d), = Zläas, m. f., 1) Bluß in 
Megasth. b. D. Sic. 2, 87. 2) eine Duelle, Antig. Car. 
161 (146). 

, axos, m. Schieler, Maler aus Rhegice 
Polem., Epicharm. u. Simon, b. Ath. 5, 210, a, 
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Zeche, Eas, m. Schieler, Water bes Apollonios 
von Rhodui, den Andere Taasöc, w. f., nennen, Said. 
s. "Anolkövsog u. &. v., vit. Apoll. p. 50. di. ed. 
Westerm. 

ZuiAunös, m. u. ZuAAnwvot, als Schieler = Zer- 
Anvdg u. Zesänvol, Et. M. 842,40. 710,15. 

ZOAıos, m. Grammatifer = Ziddsos, w. f., Build. 
8. Ziidsog. 

ZA, m. Sohn des Reom, Trier, Inser. 2, 8788, 


Sp. 

Eidos, m. Scheele, 1) Sohn des Thrafymebes 
ans Mefienien, Paus. 2, 18,8. 2) einer der Kerlopen, 
Diot. in Schol. Luc. Alex. 4, v.1. OdoAos, f. IMoc, 
Bschm. An. 2, p. 840. 

ZiiAvos, Diffelhoff (vgl. iAAußor, eine difels 
artige Pflanze, Hesych.), Etadt in Jonien bei Smyrna, 
St. B.u. Müngen. Em. ZiAAvets, St. B. 

Ze, m. d. ıdm. Silo, dab. Hounasdog Z., 
Plot, Cat, min. 2. 

ZurfiBovAos, m. Heerführer der Türken, Suid. s. 
v. u. 5. nooogreean, f. Ziltßovdos. 

Zuröboupor, pl. celt. Wort = grich. sdywAsuaios 
d. i. Zreumannen, celtifche Trabanten, die ſich einem 

Fürſten auf Leben u. Tod angefähloffen hatten, Ath. 
6, 249, b. Bei Caes. b. G. 8, 22 heißen fie Sol- 
dusii. 

ZuAovards, od, (6), in Plut. parall: 22 ZuAovAvos, 
d. röm. Silvanıs (Waldner), 1) der Waltgott, = 
Alylnav, Arist. Miles. b. Plat. parall. 22? 2) töm, 
&igenname, D. Casn. 55, 84. 56, 12, N. T. 2 Cor. 1, 
19, Suid., Soer. h. e. 2, 82, 11, Inser. 8, 4071. ©. 
Zi2ßavds. - 

ZuAovla, as, f. d. röm. Silvia, 1) Tochter des 
Numitor, Mutter des Regulus, Ael. v. h. 7,6, Polyaen. 
B, 1.2, Plot. parall. 86, welche auch "Alm u. ‘Pa ge⸗ 
nannt wurte, Plut. Rom. 8, D. Cass. fr. 4, 12, ob. 
Pia Zihovle, Exc. Strab. 5; 24, App. regg. 1. ©. 
>. Sic. 7, 4, Liv. 1, 8. 2) Gemahlin des Marcellus, 
>lut. parall. 26. ©. ZıAßla. 

ZuAotoy, n. b. lat. Silvium (Walde) Stadt der 
3eucetier, Strab. 6,288. ©. ZAßıor. 

, ov, m. Wäldner (D. Hal. 1, 70 dvo- 

ıtaag And Tiis VAng — "Yaalog, nad) D. Sic. Exc. 
Teagkis iv tois Ögeoy imo rıvar Povxdiwr 
„Aodsos wvoudedn, Töy Aatlvar 10 Ögos cr- 
ua» övoualöyrwv, nad) Fuseb. chron. Armen. 
. 212 jedoch nad) einem Berge der Eabiner, welcher 
i Iva hieß, benannt), 1) Sohn bes Aeneas, D. Hal, 
70.71, App. regg. 1, D. Case. fr. 4,8. 10, D. Sic. 
4 u. Exc.D.Sic.8 in Müll. hist. gr. fr. ı1, praef. 
7, vgl. Liv. 1, 8. 2) Name der folgenden Könige 
rı Alba, D. Sic.7,4, D. Hal. 1,70, App. regg. 1, 
b- Alvelas Z. u. Aativos Z., App. regg. 1, auch 
weeursog 2, D. ic. 7, 5, u. Tiberius S., Cinc. b. 
ct. de origg. gent. Rom. 18. 8) röm. @igenname, 
ser. B, 4584. 5975. 
Ziiovoy, Stadt in Pamphylien, Ptol. 5, 5, 7. 
Zuiotpas, m. Argyptier, Schow chart. pap. 8, 18. 
Szeioßs, f. Zim. 
>äAmiov to (5005), Berg in Syrien, auf melden 
eäcchia lag, Fust. D. Per. 918, Suid. e. Io, Io. 
t- fr. 6, 14. fr. 25, Paus. Damasc. fr. 4 b. Malal. 
5. Mealal. p. 87. 
SCAra (viel. = ZRte, wie olApn u. rAgn, alfo 
T- Häringsborf), Ort in Thracien, Strab. 7, 881, 
56. 
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ZuAtpes, lat. (Tac. Ann. 12, 2.81. Agr. 17, Plin. 
4, 16. 80) Silures, Bölferfhaft im Süden der Weſt⸗ 
tüfte des töm. Britannien, Pol. 2, 8, 24. 

— m. (Difteli?), Mannename, Anth. xi, 

Zigyaı, Sy, b. Suid. s. Zumarpos: ZuAhla, ein 
Stüd des Sopater, Ath. 8, 101, b. — Anders: AA 
gpalos aotoc, Suid. 

* Zukdropöpos, f. Silphion tragenb, Bejeichnung einer 
Gegend an der Grenze von Gyrenaica, Ptol. 4, 4, 10, 
vgl. mit Strab. 17, 887.889. 

EAdönaxos (2), Inser. 4, 7840, Sp. 

, Y, indecl., u. ZuAoßs, odvrog, acc. ZiAodyra 
u. ZuAody (Tos. 15, 1,19. 20. 21), in xx. Ind. 21, 19 
ZnAöv, Stabt in Samaria, Ios. 5, 10,2. 11,8. 8, 7,7. 
11,1, Suid, 8.’AAxdung. 

ZuiAudp, 6, u. als Quelle auch 7} (Ios. b. Ind. 5,4, 
2. 12, 2), meift indecl., body Ios. b. Iud. 5, 6, 1 auch 
in: Ziwäg (= änsoradufvog, N. T.Io.9,7, He- 
sych.), Gefundheitsbrunnen u. Teich nahe bei Ierufas 
lem, Ios. b. Ind. 5,4, 1. 2. 12, 2. 6, 1, N. T. Ich. 9, 
7, 11. — Eprichw. war: Xavpls T@ Muppäs xai 
Zılacu Ösöuate, Macar. 8, 83, Apost. 18, 45, f. 
Sobol. Greg. Naz. Carm. 18 in Gaisf. Catal. Codd. 
Clark. 87. Auch ein Dorf od. nach Ios. b. Iud. 2, 16, 
2 eine Stadt der Quelle gegenüber, N. T. Luc. 18, 4, 
f. Suid. in Lex. Orig. p. 287. 289. 

‚ wvog, m. lat. Silo, dah. MWondsog Z., 
Plut. Mar. 88, Koöivrog Mounaldios Z., D. Sic. 
87,2, Hounasdsog Z., Plut. Cat. min. 2, od. Mop- 
sog Z., Plut. regg. apophth. Caecil. Met. 6, ’Arzü- 
vsog Z., los. b. Iud. 8, 10,8, u. bloß Z., los. arch. 
14, 14, 6— 15, 5, ö. b. Iud. 1, 15,2 — 16, 4, 6. 
Plut. fort. Rom. 9, Suid. Patron. davon: 

ZiAdyıos, m. Inser. boeot. 2 nad) Conj. Keils, 
weldyer Inser. 1577, 2 u. Suid. vergleicht. ©. Aæ— 
Auvıavöc. 

Zipa, f. od. Zupds, Stolpe (b. i. mit aufgeſtülp⸗ 
ter Nafe, welches man für reizend hielt, ſ. Poll. 2, 73, 
Plut. adul. 12), 1) Frau des Gharmyplos aus Ramptra, 
’4$mva vom 2b. Auguft 1860. 2) Frau od. Heläre, 
nad) welcher das folgende Vorgebirge benannt fein fol, 
Dion. Byz. anapl. Bosp. Thrac. fr. 45. 8) Borgebirge 
am Bosporus mit einer Statue der Venus meretricis, 
benannt nach n. 2, Dion. Byz. a. a. O. 

Zupäyyckos, m. (wohl = Ziuayyekog, wie In- 
usovaxtiöng u. Zeuovaxıldns, u. nad) Et. M. Zy- 
uovidnę u. Ziumvldns varliten, alfo etwa: Gof- 
ram d. i. Nabe od. Bose göttlicher Zeichen), Bdotarch, 
Paus. 9, 18, 6. E 

Zupädas, m. Stülpner, Mannsname, Wesch. u. 
Fouc. 198, K. 

Zipaida, ns, voc. Zuualda, f. Stümpel, ei. 
Stumpfs od. Stülpneeschen, 1) Hetäre aus Mes 
garis, Ar. Ach. 624 u. Schol., Plut. Per. 80, Ath. 18, 
6570, a, Phot. 512, 6, Hesych., Suld. 2) Eieilierin, 
Theoer. Id. 2, arg. u. v. 101. 114. 8) Name eines 
athenifhen Schiffts, Att Seew. vi, b, 22. ©. Bödh 
Seeurk. p. 82. 

Zupatos, m. Stumpe, Mannen., Inser. 4, 7475, 
Sp. Aehnl.: 

Zipais, Name auf einer Münze aus Apollonia, 
Mion. 8. ıı1, 816. R et — 

ẽ m. Stumpe (ob. viel. = “Iualtor, 
w. — Inser. 2, 2906, 6,4. 2161. 8065. ©. 
Lob. path. 98, n. 88. Aehnl.: 


Zıualtov 
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Zipäin, f. Stumpe, Frauenname, Inser. 1670, b, 
f- Lob. path. 98,n. 88, Keil anal. ep. 196. 

Zypalloy, wvos, m. Stumpe, Mannsn., Inser. 
8065. — Alciphr. 1, 85. — Ter. Eun. 4, 7, 2. 

ZinäAos, m. (= Ziuog, f. Mein. Del. poet. p. 187) 
Stumpe, Mannen., Anacr. fr. 20 (22) b. Hephaest. 
p- 101— Antlı, ıx, 744. — Inser. 2, 8140, 40, 8141, 
12. 

Zlpava, f. Etabt in Vithynien. Ew. Zipavatos 
u. Zipaveis, St.B. 

Zupäpiov, Etumpe, Frauenname, Inser. 684. 

Zupäpıortos, m. (viell. Fõppel, vom ungebr. ou- 
uapko = csuöw), Örammatiter, Ath. 8, 99, d— 
11,496, c, 6. 5 

Ztpapos, m. Stumpe, Mannsname, Inser. 1689. 

Zipas od. Zipäs, m. (Iuscr.), Stumpe, 1) Sohn 
tes Ifchionibes, Inser. 2, 8248. 2) Maſſagete. Proc. 
b. P. 1, 18. 3) Arrabiniſchet Töpfer, Fabrini ant. 
vasi oret. p. 45. 

ZipßAros, m. Bienentorb, Mannen., Suid. 

Zupevoi, Öv, Boll an der Tftküfte des roͤm. Bri⸗ 
tanniin, Ptol. 2, 8, 21. 

Zupippov, wvos, (6), ähnl. Gotthold (S oe⸗ 
d. i. 980), Echaufpieler, Schol. Ar. Nub. 587 (v. l. 
Zıolguwv u. Ziulguywv). H 

Zrplov, n. Name mehrerer hriftlihen Schriftjteller, 
ſ. Eabrie. bibl. gr. x, p. 295, f. Zuutor. 

Ziun, f. Stumpe, Tochter or. Ftau eines Apa⸗ 
turios, Jorgsavn, Grabfele in Athen, gefunden im 
September 1859, K. — Andere: Inser. 4, 7446, b, 
8085. 

ZuumAldas, m. Gotrat (u = 08 
unddas = undidas, f. Lob. parall. 
unAldag vergleiht, u. Keil an. ep. p. 
Dial. 11, 218), Spattaner, Inser. 1891. 

Zipnva, n. pl. Küftenftatt Lyciens, St. B., Inser. 
8, 4800, t, b, Add., Plin. 5, 27,28. Ew. Zipnveis, 
8t.B. ©. Zöunve. 

Zipräöns, m. Etumpes, Mannsname, Inscr. 
7856. 

Zuplas, ov, m. Stumpe, 1) Thracier, Örammas 
tifer u. Dichter, Ath. 7, 827, e, St. B. s. "Auuxdas, 
Partben. Erot. 38, a, ter aber fonft b. Ath. u. St.B. 
Zıuulas heißt. 2) Böotier, a) Chäroneer, Inser. 
1608. b) Thespier, Inser. 1590. c) Thebaner, Schüs 
ler bes Sokrates, Xen. mem. 1, 2, 42. 8, 11, 17, D. 
L 2,16. ©. Zsuulas. 8) Begleiter des Philopdmen, 
Plut, Philop. 11. &. Zuuulas. 4) Spracufer, D. L. 
2, 11,n. 2.8. 65) Munnsname auf einer Münze aus 
Apollonia, Mion. ı1, 80. 6) Athener, Meier ind. 
schol..n. 10. 7) Andere: Insor. 2,1888, a, b. 2388, 


d. i. Iso u 
6, ber Beo- 
286 u. Ahr. 


4 


26,89. 8,4714. ©. Zuuulag u. vgl. Mein. Com. fr. 8, 


p. 549. Fem. daju: 

Zupußs, f. Srauenn., Inser. 8928, K. 

ZuplAcos, m. b. lat. Similis, ©. des C. Maximus, 
Put, parall. 25. 

ZlpiAis, m. d. röm. Similis, D. Cass, 69, 18. 19. 
— Io. Ant. fr. 114. — Xiphilin, 69, 19. 

Zualodov, in It. Ant. p. 48 Simittu (auf Tab. Peut. 
Sunitu), röm. Golonie im Innern Numivdiens, Ptol. 4, 


8,29. 

Zul (A) f Stumpe(l). 1) Sklavin u. Mut⸗ 
ter des K. Archelaos von Macebonien, Ael. v. b. 12, 
48. 2) eine Hetäre, Luc. d. mer. 4. 3) Cram. An. 
8, 302 u. Lob. path. 888. ©. Zsuulyn. 


Zipexlöns, ov, (6), dor. (Theoer. u. Schol.) Zi- 


Zuaöeıs 


wıyldas, gen. a (f. Schol. Theoer. Id. 7, 21.40.98), 
voc. Zuuyida, Theoer. Id. 7, 21.50 u. Sebol, (#, 
Stumpes (dia doxelyio asudg Tas Tir apdsepır 
elvas, Vit. Theocr. ed. Westerm, p. 185 u. Theo. 
ld. arg. 8 u. Schol, Id. 7, 21), u. jimar pstron.: el 
de zai nargwvuuza oltes Anapalktxix liyi 
ueva xai ini or viöv, wc zai ni Tür natigw. 
Schol. Theoer. Id. 7, 21), Bater tes Theekrit, mh 
Einigen bloßer Beiuame von ber Ctumpfacfe, inen 
fein Name Proragoras geweſen fei, nach Andern hu 
auch Bezeihnung des Theokrit ſelbſt, Schol, Thesc. 
Id. 7,40, f. Theoer. vit., Schol Theoer. Ia.7,2, [ 
Theocr. Id. 7,21 — 96. u. Syr. 21, wo in Anth. It, 
21 falſch Ziueyidas ſteht. ©. Ziumye. 

Zipixos, m. Stumpe, Herrſcher der Genteripin, 
Porph. v. Pyth. 21. 

Zlppas, a, m. ein Hirt, Erzieher der Ermirumi, 
D. Sic. 2, 4. 5. 

Zupplas, m. Stumpe, geogr. Schrifteller, Marc. 
Heracl. ep. peripl. Menipp. 2. 

Zupplas, ov, ion. (Anth. Iv, 1,30) de, voc. (Pie 
Phaed. 63, b — 110, b. ö, Plut. gen. Socr. 7— 15, 
d.) Zuuula, (6), Stumpe, 1) Athener, a) Gym 
des Pericles, Plut. Pericl. 85. praec. reip. ger. 10. ®) 
einer, für welchen Hyperides eine Rede verfaßt, Har- 
s. nsysspotovla. 2) DVöotier. a) TIhebaner, Ehün 
des Eokrates, dab. d Zuxgazıxdg genannt, Olyaz 
u. Anon. v. Plat. Crit. 45, b. Phaedr. 242, b. ep. 15. 
863, a, Suid. 3. v.u.8. Zuxgdeng, Perſon in Plant 
Phadon, Plat. Phaed. 59, c— 110, b, ö., u. in $le 
tatche de gen. Socr. 2 — 24, 5., er u. feines Glide: 
ol negi od. dupi Toy Zuuulay, Plut, gen. Socr.5, 
Ael.v.h.1,16. ©. Zoulag. b) Anth. vi, 21, & | 
©) Anderer Thebaner, Inser. 1577. d) Ghäroneer, Inst. 
1608, Anth. v1,113, tit, Streb. 14,655, f. Zuplei. 
3) Rhodier, d yonuuazızög, Ath. 11,472,e— 1b, 
677, c, 8., Plut. fr. deanim. 83, Strab. 8, 364. 14 
655, Suid. s. v., Hes. s. nıwxds, St. B. a. Jadrl 
u. Hulxvvsc (hier nach Conj.). &. Iac. vat. pet | 
in Auth.951. 4) Dichter aus Brzanz, Anth. vu, | 
tit. — 203, tit., vgl. mit ıv, 1, 80. 5) Acker, Be | 
gleiter des Philopömen, Pol. 11, 18. 6) Bei | 
VPolyſperchon, Arr. An. 2,12, 2. 3, 11,9. 7) St 
des Andromenes, Phalangenführer Aleranders tes EL. 
Arr. An. 8, 27, 1. 8) Oberſt des Amgelas, Arr.And | 
11, 9, er u. feine Leute: ol dups Zuuuiar, An | 
An. 8, 14,4. 9) Fteund des Ptolemäus. D. Sie 8. 18 
10) Sohn des Eupalemus, Bildhauer, Zen. ö. Ik 
©. Zıxwvo, Ziuwy. 11) Arit, b. Gelen. &.Fehnt | 
b. gr. xıtı, p. 424. ält. Ausg. 18) v. 1, Zipwridt, 
Anth, v1, 647, ut. A. B. 1181. 13) Titel eine Si 
loge des Phädon, Suid. 5. Daider. €. Dele, 
welche Form Mein. u. Dind. vorziehen. Wehal: 

Zippus, sdos, m. Lesbier, Inser. b. Lebss tl. 
n. 191, Ahr. Dial, 11, n. 496. 2 

Zuppixn, f. Hetäre, Luc. catapl. 22. — Seidl 5 
Zuulgn. Fem. ju: 

{ppexos, m. Gtumpe, 1) Vater des Thale 
Buid, 5. Osoxgstos. 2) Beldhert der thenet, Seh | 
Aeschin. 2,81, cod. B, ouußfyev. | 

Zıppökas, m. Stumpe, Schaufpieler, Ad 
848, 0. ©. Ziuväog. | 

Ziubes, evrog, (6), ob. Zipoßs, SeB.ev.ut 
"dyvoög, Zuuoövrog u f. w. (Hes. th. 842, Cal | 
6, 19, Exc. Strab. 18, 27, St. B. s. Zins) = 
Zsuod, Choerob. p. 104, 19, Stolpe. d. b vu | 











Lipoeloioc 
rülpt ob. einen Cinbug macht, von asuds, mo freilich 
‚a8 lang if, Veh man vgl. Ztuwv u. Zeuenldng), 
I) Fluß in Troas, der vom Ida od. richtiger vom Co⸗ 
plus entfpringe u. fich fräter mit dem Stamander 
ereinigt, j. @humbre, IL. 4, 475 — 20, 58, d., Call. 
„5,19, Nonn. 23, 221, Qu. Sm. 2, 488 — 11, 856, 
., Assch. Agam. 696, Eur. I. A. 751. Rhes. 546, 
'ros, 810, Strab. 18, 595 — 601, in Exo. Strab. 18, 
7, D. fer. 688. 819 u. Paraphr. D. Per. 680. 809, 
icepb. ju D. Per. 799, Ptol. 5; 2,8, St. B.s.v.u.s. 
Iyrodsu. Zilsıa, Hesych., Suid. Axua- 
»xöv, Avlen. deser. orb. 868, Prise. per. 788, Virg. 
en. 1, 618. 5, 262, Mel. 1, 18, 8, Plin. 5, 80, 88, 
or. Epod. 18, 21, Prop. 8, 1, 27. Ale Slußgott ift 
Sohn der Tetbys u. des Dfeanos, Hes. th. 342 u. 
ater der Afyoche u. Hieromneme, Apd. 8, 12,2. ©. 
‚21,807, Nonn. 8, 846, Qu. Sm. 11,246. 12, 460. 
1,83, Plat. Prot. 840,0. Gt bilbete bie Zipoelrrov 
tor, Strab. 18, 597, Suid. 8. v. T0 Zuuöertog 
#ov, Theoer. 16, 75, u. Troja hatte von ihm ben 
inamen Zipovvris (St. B.), Strab. 8, 887, od. Zi- 
wvtis yd, Eur. Heo. 641, Ar. Tbesm. 110. Seine 
it aber heißen äxtas ed. dxzdg, Eur. 





dr. 1019.1188, u. feine Öcmwäfler Zrpobvruor doaf - 


öystol, Eur. Hel. 250. I. A. 767. Or. 809, ob. 
uosrzsddes donk od. amyaf, Eur. Troa. 1116. 
es. 827. 2) Dluß in Sicilien b. Argefla, Strab, 
608. 3) $uß in Kreta, Schol. IL 12, 22. 4) 
$ in Epirus, Virg. Aen. 8, 808. 
Imoders, or, Gtolpifh, Stolpe, 1) Adj. 
ua, Tryph. 826, u. nedlor, f. Zrudeis. 2) 
bter des Arthemion, eines Trojaner, welchet nach dem 
fe (Il. 4, 477) benannt ‚war, Il. 4, 474, Et. M. 
‚4l. 
stpondrros, m. ähnl. Kapenbudel, eigentlich 
ımmelater, Beiname des Theophylaftus, Buid. s. v., 
tz., daher Osopödaxros Zruoxdsing, Suid. 8. 
vaa-oc, ob. Eipönaros Beogölaxzos, Suid. 8. 
zraisıy, u. bloß Zinöxarros, Ba 6. —— 
u. zagaldsas, ob. Zusonärns, Suid. s. Boupel. 
70 3 od. Zipöxaros, Eust. D. Per. 780, 
‚8. Jsauoola. nspınoAdr. negiann. Önsgun. 
„ f. Stumpe, Brauenname, a) Athenerin, 
Dem. Att. 146. b) Delphierin, Wesch.'u. Fouc. 
u. 896 u. nad) Keil (luscr. b. 86) auch iu Curt. 
.n. 28, wo ber Stein ZI—ON hat u. «8 eine 
sin iſt. 
pos, ov, (6), tor. (Leake n. 1) w, bei Harp, 
», in Et. M. 197, 88 falſch Zlpos (über den Accent 
st. p- 906, 58), Stumpe (b. i. Stumpfnafe, ſ. 
11, 87,59 u. Zsuol am Ende), 1) Athener, e) 
‚wafier, Dem. 18, 164. b) Alsaisdns, Inser. 
0. ec) Myrinufier, Inser. 785,2. d) Lamptrer, 
Dem. Att.118. e) Anderer: Lebas. n. 85, p. 12. 
‚efjalier, a) Vater des Ateuas, Euphor. in Schol. 
r. 16, 84. db) Aleuade (Larifäer), Dem. 18, 48. 
— 105, Suid., Harp., ol ns} Ziuov, Arist. 
5, 9. 0) Magıeiier (ueAonosds, Strab. 14, 
erft Koch, dann Schaufpicler, Lin. b. Ath. 4, 
3. Mach ihm wurden die IAappdos fpäter Zi- 
genannt, Ath. 14, 620, d. d) ein unzüdptiger 
‚nz Zsuwpdla, Streb. 14, 648. e) Andere: Hipp- 
5, 58. 108 — Ussing Inser. Thess. p. 12. 8) 
‚ =) Gründer von Himera, Thuc. 6, b. b) 
‚eifter des Dionyfius, D. L. 2, 8, n. 4. c) 
Tbeccer. 14, 58. 4) Sohn bes Bhialos, König 
se” Zörterb. d. griech. Tigennamen. 
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von Wrlabien, Paus. 8, 5,8. 5) Urjt aus Kos, Strab, 
14, 657. — Unterer (?): Plin. 21, 21,88. 26, 22, 82. 
6) Pyonäer, Arr. Ind. 18, 5. 7) Pythagoreer aus Pos 
fibonia, Iambl. v. Pyth. 267. 9 Auf einer erpthräis 
ſchen Münze, Mion. 111,129. 9) d &puovsxög, Porph. 
v.Pyth. 8. 10) ein Maler, Plin. 85, 11,40, 89. 11) 
Andere: Callim. ep. 49 0%. Anth. vı, 810.— Anth. 
ıx, 815. — Inser. 2, 2221, c, Add. 2888, 65. — Leake 
n. 1. Verſcht. ſtatt Maoc, Et. M. 197, 88. 12) 
Zuuol, die Stülpnafen, Benennung eines Athiopifchen 
Volkes, Strab. 16, 772 — D. Sie. 8, 28 — Agatharch, 
fr. 67. 18) (Simos, Simi) Ort im Pontus Galaticus, 
j. Yanghi, It. Ant. p. 204. 

ZupodySov, (N), od. nad; Anon. geogr. 25 in Müll, 
geogr. min. 11, p. 500 7 Ziuoörda, früherer Name 
wer Inſel Taprobane, Prol. 7, 4, 1, St. B. s. Tango- 
Bavn, Agathem. 2,6, Plin. 6, 22,24. ©. MNalaıcı- 
uodrdov. 2 

Zua00s, Zınodvrios, Zıpovvris, f. Zuudeis. 

Zuamiula, f. d. röm. SimpMcla, Inser. 4, 9622, 
Sp. Fem, zu: 

Zuamälxios, m. d. röm. Simplicius, Said. s. v., 
1) Gilicier, Philoſoph, Scbol. Plat. Timae. 40, c, Suid. s. 
daudoxsos. nobaßsıs. 2) Bruder des Äetherios, 
Suid. s. Al94gıos. Vgl. Fabric. bibl. gr. ıx, 568. 8) 
Antere: Inser. 4, 116. 9638, 

ZipmAi&, sxos, m. d. röm. Simplex (f. Lob, paral. 
100), ah. Fralog Kasxldsog Z., D. Case. 65, 17 u. 
Inser. 8, 4288, c. x 

Zipvros, m. Stumpe, Mannen., Aread. f. Lob, 
path. 831, M. 

ZipuXXa, (74), fo Ptol. 1, 17, 3, u. 7, Ptol. 8, 26, 8, 
Vorgebirge u. Handelsplag an ter Weftlüfe von India 
intra Gangem, das Vorgebirge j. Gap Et. John, Ptol. 
7, 1, 6, u. d. 0% a. St. S. Znudde. 

Zipökas, sw, m. Stülpner (d. i. der die Nafe 
ſtũlpt ot. rümpft), Mannsn., Rhien 8 (Anth. v1, 84), 
vgl. Inser. 4, 7476. Aehnl.: 

ZipöAros, m. Mannen., Inser. 1690. 

ZupuAts, f. Hübel (nu6v = ro modsarıss yw- 
ofov), Nymphenname, Inscr. 4, 8086. 

Zipökos, (d), Stülpner (f. SAuðaac). 1) Athen 
ner, fomifcher Dichter Athens, um DI. 106, 2, Inser. 
1, p.853, u. viel. Poll. 10,43. &. Mein. 1,424. 2) 
didaktiſcher Dichter, Stob. flor. 60, 4, Exc, e Flor. 
Ioan. Damasc. 42 (ed. Mein. ıv, p. 286), Theopb. ad 
Autol. 8, p. 385, u. viell. Plut. Rom. 17. 8) d yaAzns, 
Anth. xt, 187. 4) ein tragifher Schaufpieler, Dem. 
18, 262, Aeschin. vit. 12, Harp. Suid. S. Zuu- 
uözag. 5) ein megarifcher Schiffsherr, Luc. Tox. 19 
— u. viell. die Berfon in Luc. d. mort. 9. 6) «in 
Meffenier, Paus. 7, 22,2. 7) ein Sandmann, Ael. ep. 
rust. 10. 8) Mnderer: Anth. v, 88. 

Zinvpa, zd, fo Ephor. b. St. B. u.Strab. 10, 758, 

1. mit Plin. 5, 20,17, Mel. 1, 12,8, b. Ptol. 5, 15,4 

uöpa, u. b. St. B. Zipupos, Stadt Phöniziens, Ew. 
sen Zluvga: Zupvpeös, u. von Ziuvgos: Zupöpros, 

t. B. 


Zuppıpida, Statt im Innern von Parthien, Ptol. 
6, 5,4. 

Zipev, wvos (in Tuvene. 1,482 Simönem, üfer 7 
f. d. Etellen aus der Anth. unten), voc. Ziuwv, (d), 
Stülpner d.i. tem die Nafe geftülpt iſt od. auch der 
die Nafe Hülpt ob. rümpft, alfo ein Spötter ift, nah 
Eust, Od. 10, p. 890 abgefürzt aus Zruowidng, für 
ven es daher auch bei Harp. s. Tauödvas fleht), 1) einır 


88 


» Zlpwv 
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ter Teldinen, von bem das Sprichwort von fehlechten 
Sbossaften) Zeuten galt: olda Ziumra xai Ziumw 
us, Buid. 8. olda u. s. Teiyives, Zen. b. 41, Diogen. 
7,26, Apost. 12, 44, Arsen. 879, Eust. 11.9, 525. 2) 
einer der tytrheniſchen Schiffer, welche den Dionyfos 
entführen wollten, Hyg. f. 184. 8) Athener, a) ein 
Sophiſt, der von Ariftophancs ald Entwenter von Staates 
gelbern mitgenommen wird, Ar. Nub. 851.899, Eupol. 
in Schol. Ar. Nub. 851, Suid. s. xegaurds. Es hieß 
baber ſprichwoͤrtlich von einem betrügerifchen Menfchen: 
Zluwyog &onaxtsxuregos, Suid. a. v. b) ein Ritter, 
Ar. Equ. 242. e) ein Schuſter u. Schüler des Sokrates, 
D.L. 2,18, 1—ff., Suid. s. Zuxodtng, Plut. c. princ, 
philos. t. 1. Titel eines Dialogs des Vhädon, Suid, s. 
Patdwv. — ein philoſophiſcher Echriftiteller, Stob. 17, 
11. d) ein Schriftfteller über bi "Rrittunft, Xen. de 
re equ. 1, 8. 11, 6, Suid, s. tofiAn u. viell. Suid. 6. 
"Ayvorog, wo Kiuwv fteht, Poll. 1,190, Plin. 84, 8, 
19, $. 15. ©. Fabr. bibl. gr. 6, 499. e) Archon in 
Athen von Ol. p. 47,3, Merm. Par. 38. 1) Allwveds, 
Dem. 59,25. g)ciner, gegen ten Lys. or. 8 gehalten 
if, Lys. 8, 1 — 48. h) einer, den Lyfias vertheidigt 
bat, Rutil. Lup. fig. 1,13, i). Prafier, Ross Dem. Att. 
154. k) Anterer: Isne. 1, Bl. 82. 4) Vöotier, a) 
Pol. 23, 2. b) Thebauer, Keil Inser. xxxı, 80. c) 
Thespier, Plut. Amat.2. d) Patr. Zuuwvsog, Inser. 
1577 nad) Conj. 5) Bilthauer aus Yegina, Pause. 5, 
27,2. — ein Bildhauer, D. L.2, 18, 4. — Plin, 34, 8, 
19,88. 6) Abetor, D.L.2,18,4. 7) Arzt zur Zeit 
des Seleulus u. Nicanor, D. L. 2, 18, 4. — Antere 
Aerzte des Namens f. Fabr. bibl. gr. 111, p. 424, ält. 
Ausg. 8) ein Tpeffaler, Bruder des Thrafyllus, Schol. 
1. 22, 897. 9) Thracier u. Schwager des Amabolus, 
Dem. 23, 10— 189, 8. 10) Lesbier, Vater der Sappbo, 
Suid. s. Zanpw. 11) ein Angehöriger des Ariftoteles, 
D.L. 5, 1, 9. 12) ein Schufter, ver ſich, als er reich 
geworten, Simonides nannte, Luc. Gall. 14, viell. der 
8. 2, 10. 12) Untere: Anth. vs, 261.— ıx, 880.— 
xt, 115. — Inser. 2, 1986, 77. 2849, 9, Add. 2441 — 
Fabr. bibl. gr. xı, 800. — Mannsname (Simo) in ben 
Gomöbien des Plautus u. Terenz, insbef. Stlavenname, 
Inser. 1608. 14) Sehr. aber graecisirter @igenname, 
a) ein Gyprier, Ios. arch. 20, 7, 2 (wo c6 auch ein 
Grieche fein kann). Ebenſo b) Sohn bes Dofitheus, 
Ios.arch. 18, 9, 2. €) Sohn tes Ananias, Ion. b. Ind. 
2,17,4. d) Sohn des Ari, los. b. Iud.5,6,1— 6, 
2,6, 8. e) Sohn tes Botthus, Ios. 15,9, 8. 17,4, 2. 
f) @fläer, Ios. b. Iud. 2,7, 8. g) Sohn tes Eyron, 
Ios. b. Iud, 6, 1, 2. h) ®osgefepter der Babarener, Ios. 
vit. 25. i) Sohn des Gioras, los. b. Ind. 2, 19,2 — 
6, 8, 1, b. ol negl Töv Ziuowe, Ebend. 5, 11, b. 
k) Sohn bes Gumaliel, Giſcholener, los. vit. 88. 89. 
©. Zliuwoy. 1) Ierufalemer, Ios. 19,7,4. m) Cohn 
des Sonathas, Ios. v. 89.63. b.Iud. 2, 21,7. n) Sohn 
bes Yofiıs, Ios. b. Iud. 6, 2, 6. 0) Sohn tes Judas 
Galilaeus, Ios. arch. 20, 5,2. p) Sohn des Komitbus, 
los. arch. 18, 2,2. q) 2. mit dem Bein. Kavdngäs, 
Ios. arch. 19, 6,2, 4. r) Sflave bes Herodes M., Ios. 
arch. 17,10, 6. b.Iud. 2,4, 2. s) mit dem- Beinamen 
6 Sixasos, Goberprieiter, Ios. arch. 12, 2,4. 6, 1. 
t) 6 xAndsis Matäng, los. arch. 12, 6.1— 18, 5, 
6, 6. b. Iud.1,2,1.2. u) Z. d geAdds, Ion. vit. 1. 
v) Etpthopolite, ios. b. Ind. 2, 18,4. w) Enfel bes 
z. Sixarog, Hoherprieſter, Ios. arch. 12, 4, 10. x) 
Z. Deroos, Sohn bes Jonas, der Apoftel Petros, N. 
T. Mattb. 4, 18. 10,2. Ion. 6, 8. 2 Petr.1,1, Suid. so. 
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dnayopsuo, Iavenc. 1, 482. y) Z. 6 Karwain, 
N.T. Matth. 10, 4, ob. d Indessris, Loc. 6, 15.24 
ap. 1,18, ein Apoftel. 2) Bruder dis Jubes, Sacakd 
od. Zofes, N. T. Matth. 13, 55, Marc. 6,8. u)&w 
näer, Matth, 27,82. bb) Water des Iuras Iceruh 
loann. 18,26. cc) ein Magier, N. T.act.ap.8,9- 
24, Suid. s. Nigwr. dd)ein Pharifär, N.T. La. 
40—44. eo) cin Ausfägiger, N. T. Matth 26,5 
#) ein Gerber in Ioppe, N. T. act ap. 9,485 -IL 
82,5. ©. Harp. u. Suid. s. ämespwnsuduang, Ir 
Hist. 6,9 u. 12. 14) ein Wurf im Würfelfpiel, Lan 
b. Poll, 7, 205. — Eust. op. p. 264,57 hat ad Ir 
viCo d. i. tem Simon nachahmen. 
Zupovaxrlöns, v. |. für Znuowaxiidi. mi 
‚m. Stülpner, Mannsneme, Inc: 
8175, 12, Orelli 8119. 
1, f. (von Ziuwv, f. Lob. path. 83) $rer 
name, Call. ep. 89 in Anth. xiii, 24. 
vol, Anhänger des Simon, eine Kleit m| 
Häretitern, KS., Byz. 
nös, das, f. Sleden an der Om m 
Galiläa, Ios. vit. 24. | 
Zipeylöne, ov, ion. (Her. 5, 102) u. ep (Ai 
ıv, 7, 8. vı1,77. 1%, 184.671) 860, vor. Zpunl| 
(Theogn. 469 — 1349. Simon fr. 202 (147), Anl 
11, 44 — vi, 213, 6., Xen. Hier. 1,17— 18, ld 
doch nach Lob. paral. 182 auch Zeumvıdes, weh 
die Kritiler an den meiſten Stellen entferat bad. 
Jacobs Anth. Pal. p. 178, dor. auch Zuperiben '= 
Zsunvida, Anth. InI, 21, nad) Goetil Acc. p 14 
foll man aber aud; Zupewideig gefagt haben, Eriln 
ner (von aspds, f.Et.M. s. v.), 1) Athener, ») Ada 
OL. 117, 2, D. Sie. 19, 105, Theopbe. h.pl. 641 
D. Hal. Din. 9. b) Seidherr der Athener, Thre.di 
2) Ceer, a) Sohn tes Reoprepes (Her. 7, 228 Fr 
6, 9,9, Ael. v.h. 4, 24, Plut. an sen. ger. repl 
Anth. app. 82, Hesych., Suid. s. v., Mara. Par. 
aus Zulis in Gens, geb. 559 v. Epr., gef. 469 rt 
Par. 58, Luc. mecr. 38, Suid. s. v.), berüjmmm!u 
ter, der daher bald d osmtrig, Xen. Hier.1, r 





Lyc. 1. qu.conv. 8, proeem , Atb. 3, 99, b— A 
c, d., Marm. Per. 49. 48, auch wehl bieh ö 
nomtig, Ath. 1, 82, c, ob. d Augszös, Timer 
Sehol. Pind. O1. 2,29, Et. M. s. v., Sud. „1.3! 
Baxyvildns, 6 weÄoresös, D. Sie. 11, 11, & 
10, 486, Stob. 2,42, Them. or. 21, p. 259, Sak > 
u. s. Toväls. Tıuoxgkuv, od. d zav pelde 1m 
rs, Plot. consol. Apoll. 6, ob. melicus, Plin. 43 
beißt, u. den Alten als Apgeyyas, Ant 
571, yAuxös mosnziig, im. 5. Suid.s.v., td 
n.d.4,22, yAuxsonaeis, in Anth. ıx, 184, ga 
darum den Beinamen 6 Medszögung führte, Sul“ 
u. von Plat. rep. 1, 831, e gopös zai ix 
genannt wird, ogl. mit 835, u. Prot. 316,4 3 
0. 843, c, u. deshalb auch bei Hiero (Xen. Hie- * 
v.h.4, 16. 9,1. 12,26, Paus. 1,2, 8, Ath. 4 
c, Plat. rep. 2,811,a, Plut. exil. 18) u. & 
(Plut, Hipparch. 228, c, Acl. v. h. 8, 2) pi 
war, fo dab er in Athen Chöre geleitet m. Gar! 
ben fol, Ar. Vesp. 1410, Plat. an sen. ge. "* 
Marm. Par. 54, u. ebenfo fand er bei den 34 
u. Skopaden in Theffalien ehrenvolle — 
Theoer. 16, 84. 36 u. arg., Plat. Prot. 889. & ® 
s.v. &. Her. 5,102 u. a. 0. D., Ar. Vesp. 1410 W 
1856 (Suid. s. öa&y$n u. Schol.). Pac. 697. age 
s. garıgds), Plat. a. a. D, Xen. Hier., Mars 
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it Inser. 2, 2874, 64. 70, gigde, Perfen in Xen, 
fer. 1,110, 2. Er gilt gugleih als Erfinder der 
Inemonit, Masm. Par. 54, Ael, n. an. 6, 10, Long. 
et. ed. Mein. 1, 316, Suid. s. v., Schol. Ar, Tao. 
16. Cic. fin. 2,82. orat. 2, 74. 86, Quint, 11,2, 11, 
Vervolllomnner des grich. Alphabets, Piut. qu. conv. 
8, 2, Luc. jud. voc. 5, Villois. An. 17, 187, Plin. 7, 
» 57, Schol. Dion, Threc, p. 780, u. Ehamälcon 
th. 10, 466, c. 18, 61l, a. 14, 656, c. d), fowie 
laephatut (Suid. s. Aadaspazos) u. Tryphon (Said. 
Todgwr) fhrieben über ihn. in Aueſpruch er. 
ie Stelle von ibra heißt: zo Tod Zsumwidon, Ariet. 
#. 1, 9. 2, 16, Suid. s. 26. Ar’, u. im Plur. 1& 
uuridov, Ar. Av. 919 u. Suid. s.nap9sveie, doch 
ha Zuperidaoy, Plat. qu. conv. 9, 15, 1. garrul. 
‚ dd. 70 Zuneyidflov, Ath. 13, 604, db, u. im 
ir. Zuwvidese, D. Hal. comp. verb. 26, u. feine 
ife Zuuwvidssosg Teönog, Plut. mus. 20. ©. Ca- 
. 88, 8. b) ter väterliche Großvater des DVorigen, 
ifalls Dichter, Marm. Par. 49. c) Nah Gininen 
wefterfohn des Simonides s. 1, welder.den Wein. 
seveaköyog führt, Et. M. s. ’Irwwig, Schol. Ap. 
2, 866. €. Schol, Ap. Rh. 1, 768 — 4, 177, d, 
Gad. p. 276,4, Suid. 8) aus Amorgos (gen. von 
ı0a auf Amorgos, St. B. s. Auooyoc), daher 6 
Seysos nosmtng genannt, Ath. 11, 460, b, ber 
bograph, od. 6 Znußonords, St.B. u. ’Auopyös, 
um DI. 29 lebte u. Zeitgenoffe des Archilochus war, 
EUM. ». v. aber cigtl. 6 Znuontdng hieß. ©. 
. s.v,Strab. 10, 487. 15, 728, Phot. bibl. c. 
Schol. Ar. Pac. 1147, Procl. chrestom. 7, Ath. 
7, d4— 14, 659, ô. Clem. Alex. str. 1, 21, 181, 
Pseudol. 2, Stob. 4, 105 — 105,7, d., Eust. D. 
525, Harp. s. Muvo@» Aslev, Apost. 5, 77, 0.11, 
%t. M. 270, 45, Schol. Il. 2, 219, Herdn. n. u. A. 
18. 4) aus Maynefia am Eipylus, ‚ep. Dichter, 
. 5) aus Garyftus od. Eretria. Dichter, Suid. 6) 
ıthier, Rhapfode, Ath. 14, 620, c. 7) Schriftſteller 
Aethiopien, Plin. 6,29,85. 8) Schrififleller über 
u. Bion, D. L. 2, 1, 11. 9) Pbiloſoph unter 
r Vaalens, Zos. 4, 15, Suid. s. v., Eunap. p. 109, 
iarr. 29, 1. 10) Eohn des Filavius Iosephus, 
st. 76. 11) ein Schufter, der eigtl. Ziuo» hieß 
fpäter fo nannte, Lac. Galb. 14. 12) ein Malır, 
35, 11,40, 143. 13) Orammatiler, Schol, Eur. 
4, Schol. 11.2,872. — ®gl. Fabr. bibl. gr. in, 
xi, 301. 
a.f. 1) Stadt in Margiana, Ptol. 6, 10, 8 
77 Zijva). 2) eine ber zu Gallia Lugd. gehö⸗ 
nsulae Venetac, j. Zamura ot. Sumre, It. Ant, 
bei Mel. 8,6, 6 Sena. 
i, ds,in Sozom. 6,82 Zivä Öpos (nad) Et. M. 
Zwös), der Berg Sinat, f. Zevalov dgos, 
. v. u. s. ‘Pan9u, Et.M. 
ve, ©», (of), in Schol, D. Per. 1 Zwval, ür, 
Wolf ber Ghinefen, 6. Marc. p. mar. ext. 1, 10 
6 u. ep. per. Menipp. 4, meit Zır@v to E9vog, 
‚al Marc. p. m. ext. 1,42 au 0 Zivas zo 
enannt. & Marc. p. m, ext.1,40— 51, Anon. 
24. 43 (geogr. min. ed. Müll. 2, p. 500 u. 505), 
7,5 —8, 27, 14, d. Sie fieben aud fürs 
marc. p. m.ext. 1,16. 42 — 44, während Ptol, 
». 7, arg. 2 biefes tox Zıvöv yüpa nennt, 
><>sm. Indopl. in Montfaucon Nov. coll. patr, 
387 von einem Tiivirla ſpricht. Eine bes 
U rıterabtheilung berfelben bildeten die "Iydvo- 
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Ydyos Zivas, Marc. p. m. ext, 1,44. Gin Meerbufen 
davon, viell. der Golf von Tonlin od. Anam (?), heißt 
6 10» Zuvov xoAnag, Marc. p. m. ext. 1, arg. — 
44— 50, ö., Ptol. 7,8, 1. 8,8. ©. Zivos. 2) Zivas 
7 Givas, die Haupiſtadt der Vorigen, dad. ij unzod- 
nolıg av Zuviv genanıt, Ptol. 1,14, 10. 7, 5,18. 
&. Ptol. 7, 8,6. 8,27, 18. 

zZuväi, dv, 'Eßgaixöv, Suid. ©. iv Ziral. ©. 
Zwä. 

Zivados, m. (b. Bekk. Zevatdog), Schädlich, 
övoua xögsov, Buid. 

, 0 6gog, b. Suid. u. Inser. Zivaros, or, 

Bergfpige ter Milava öpn’in Arabia Petraca, j. ' 
Djebel’ Musa, los. 2, 18, 1. 8, 2, 5. 5, 1, Suid., ſ. 
Ziydu. Zıyal. Eigentl. Adj. von Zvii, dah. Zivasos, 
Inser. 4, 8684. 8970, d. 

Zwvalrns, m. cin Berfer, Aol. v.h. 1,82. 

Zuvaxa, Stadt im Süboften von Hyılanien, Ptol. 
6,9, 7. 

Zwäxns, m. Bein. des Mithridates, Erachs von 
Barthien, los. 18, 14, 8. 

Zivaydpos, m. Landwüſt, Aftypoläcr, Ross 155, 


Zivapos, (6), 1) weſtlicher Nrbenftuß des Hyſtaspes 
in Indie intra Gangem, Megasth. b. Arr. Ind. 4,9. 
2) Fluß in Gilicien, v. 1. von Bipes, Ptol. 5, 8, 4. 

Zuväros, m. Tetrarch von Galatien, Plut. mul. virt. 
20. Amat. 22, Polyaen. 8,89. 

Zuvarpoöens, m. König der Parther, Luc. Macrob. 
16, Phleg. Trall. fr. 12 (Phot. cod. 97). 

Zuvärop, opos, m. (= Zevätwg?), Gonſul, Sver. 
b.e.7,44, 8. 

Zivda, (A), 1) Stadt in Biflvien, Strab. 12, 670. 
18, 680, Hierocl, p. 680. Ihr Gebict Sindensis ager, 
Liv. 38, 15. ©. ’Iosöwda. “Ioırda. Hiotvda. 2) 
Flecken im aftatifhen Sarmatien, Ptol. 5, 9, 8, in 
ihrer Nähe 6 Zundsxög Asunv, w. f. 3) Stadt in 
India extra Gangem an ter Oftfüfte ter Aurca Cher- 
sonesus, Ptol. 7,2, 7, St. B. Em. Zivßaı, St. B. 

Zivdaya, Stadt im Innern Parthiens, Ptol. 6, 
6, 2. 

Zvda »7J00s (scalıno — pestis), vicll. Schel m⸗ 
berger d. i. von Menfchenfreffern bewohnte Infeln des 
intifchen Oceans, Ptol. 7, 2, 27. 

Uivdeus, m. Dorf (b. i vulva: atvdos V 10 
yuraxsioy aldolor, ahnl. Zırdızöv dıdorayua, 
Hesych., Herdn. in Schol. Ap. Rh. 4, 821, u. Jaswdıs 
=nnogv7, Hesych.), Mannen., Inscr. 4, 8518, 136, 
Sp. Achnl.: £ 

Zivön, f. Dorſch, Frauenname, Inscr. 2822, b, 91, 
Add. (Rhenes). Aehnl.: 

Zivöns, m. Mannsname, a) auf einer Grabftele im 
Theſeum zu Athen. b) auf thodifchen Henteln b. Paul 
Becker über Henfel etc. p. 431, wo der Genit. auf sus 
lautet, K. ©. Ziudavg. 

Zivöns 5005, n. Berg im aflatifchen Sarmatien im 
Bontus, Orph. Arg. 7bl. , , 

Zuvöneoös, 1. (wenn griech. Schade) Stadt in 
Karien. Ew. Zuönoweis u. Zwöhoeros, St. B. 

Zuvla, 1. (wenn griech. Schelmberg, |. Zivdas), 
Statt in Lycien, Hecat. b. St. B. Ew. Zivdror, St. B. 

‚wBravol, pl. = Zivdos, w. f., Luc. Tox. 55. 

Zuvduch, 77, Landſchaft in Mäotis auf u. an ber 
Halbinfel Taman, Her. 4,86, Strab. 7,311. 11,492, 
495. 12, 556, D.8ic.20, 25, Arr. p. p. Eux. 18, 4. 
19, 1,86. B, 5. IEsßares u. Topyinnsıa. Nach Exec. 
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Strab. 11,11 eine Stadt. Dagegen lag Zivdsxi] "Aate- 
eovala im Raufafus, St. B. s.’Actepovaie. 

Zuvdinds Arumv, (6), m. b. Mel.1,19, 14 Sindos, 
u. b. Plin. 6, 5, 5 Sindica ceivitas, Hafen der Stadi 
Ztyda, w. f., im aflatifchen Sarmatien, nach Soymn. 
888 von ‚Hellenen bewohnt, j. Kiſiltache, Seyl. 72. 78, 
Ptol. 5, 9, 8, Anon. p. p. Eux. 47, Hesych., nad 
Strab. 11,496 Asun» zai mödıs. ©. Boeckh gu C. I. 
2,p- 98, a, u. dgl. Zivde. 

Zivbixos, 7, 69, Adj. ſindiſch, dem Wolle der Sinder 
jugebörig, TO yEvos, St.B.s. Zivdos. 

wölpava (n. pl.), Statt am teten Ufer tes 
Indus, nördlih von der Inſel Pattalene, j. Sihwan, 
Arr. An. 6, 16,4. ©. Zurdöuase. 

Zwöls, 1) = N Zxudte, Hesych. 
Ivdis, w. f. 

Ziydıra, Statt Kleinarmeniens, Ptol. 5, 7, 8. 

Zivöo, öv, in D. Per. 681 u. Eust. Paraphr., 
Schol. u. Niceph. dazu, fowie Schol, D. Per. 1, Orph. 
Arg. 1049, Ap. Rh, 4, 822, Hellan. in Schol. Ap. Rh. 
4, 821, Strab. 11,495 u. Exc. Strab. 11, 11 Arbot, 
doch f. über ten Accent Herdn. in Schol. Ap. Rh. 4, 821, 
u. in Mel. 1,19, 14 Sindones, Bolt des ajiatifhen Sar⸗ 
matien an ter Oſtküſte des Pontus Euxinus u. am 
Buße des Kaufafus, welche nad) Eust. D. Per. 680 auch 
Zıxyof hießen, f. Her. 4,28, Hippon. in Schol. Ap. 
Rh. 4, 821, Nic. Dam. fr. 121, Ephipp. b. Ath. 8, 
817,0, St. B. 8. v. u. 8. Touvyevios, Avien. 866, 
Prisc. per. 662, n.b. 0.0. St. ſowie Inser. 2, 100, 16. 
Daher heibt Jaugsov To av Zivduv nedlor am 
Iftros, Schol. Ap. Rh. 4, 821. Bei Hesych. heißen fie 
irtthũmlich Ivdexov EIvog für Zru9sxdr, wie Phot. 
512,18 hat. Sg. Zurdög zoumeng ficht Phoen. fr. 2. 
©. Zivdiavot u. Zivtol. 

Zuvdordvda, Stadt auf der Weſtküſte von Tapro⸗ 
bane, Ptol.7, 4,3. ©. Zardoxardan. 

Zwööpava, = Zirdiuere, w. f., Strab. 15, 
701. 

Zuvößs, f., in St. B. Ziy6os, in catal. trib. n. 66 
Zlyos, Schadeck, 1) Stadt in ter macedonifchen Kante 
Schaft Mygdonia am thermätichen Meerbufen, Her. 7, 
128, u.d.0.0.€t. Ew. nah St, B. Zivdios. Doh 
gehören wohl aud bie Zydoratoi, cin thraciſches Volt 
nach Hecat. b. St. B. hierher. 2) Name bes Bluffee 
Intus bei den Gingeborncu, Plin. 6, 20, 23, sanser. 
Sindhu. ©. Zivdog. . 

Zivbpwv, wvog, m. Hörig {d. i. eine Art Leib⸗ 
eigener) u. Quadtinann (d. 1. ſchlechter Mann), 1) 
Benennung ter von Sklaven geboren Eflaven auf 
‚Kreta, Seleuc. b. Ath.6, 267,c, Hesych., Eust. 1090, 
57. 2) (= novngwv, Aantızöv) Mannen., At. 
ee Thierfih 1 ACH. über d. Erechtheum, Seite 
88 uf 

Zivnpa, Statt Phöniziens, Erw. Zivnpebs, St. B. 

Zivns, m. Aegyptier, Pap. Cas. 20, 8. 

Zivdos, 1) Statt in Macetonien = Zirdog, w. f. 
2) der Fluß Indus, An. (Arr.) p. mar. Erythr. 88. 
Ptol. 7, 1, 2 nennt ähnlich eine Deündung teflelden 
Zivdav. 

Zuvdobns, m. Prätorianer, Proc. Goth. 2, 4, Sp. 

Zinıßpa, Etadt an der Grenje von Oroße u. Kleine 
armenien, Ptol. 5, 7,2. ©. Zuvople. 

Ztvıs, sog, ds, sv, (ö), b. Suid. 5. Onasuc. 
Ziovis, Schade (alvıs = xMnıng, Navodgyog, 
Anotig, Hes., dah. bei Suld. Svoue Anstod BAa- 
arwot, vgl. Weloker Trilog. ©. 206), Son des Bolye 


2) v. 1. von 
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pemon u. ber Sylea (Apd. 8, 16.2, O-. Ib. i). v 
dem Beinamen d Hotvoxdumung (Apd.ue.D. Pa 
Thes, 8), w.f., aus Korinih, der die torinthulde dr 
enge als Räuber unfiher madte, dehet 6 ledus 
Eur. Hipp. 977, u. von Thrfeus getöbtet warte, I 
b. Ath. 18,657, a, Paus. 1,87, 4—2, 1,4.10, 25° 
Antb. vır, 202, Xen. mem. 2, 1, 14, Plot. Tie.i 
29 u. Thes. et Lyc. c. 1, D.Sie.4, 59, Man lt 
21, Ov. met. 7,440, her. 2,70, Prop.3, 21,37, Br 
1.88, Senec. Herc. Oet, 1898. ®gl. Inser. 2, 204, 
4, 7480. 7724. 

Zwis, f. röm. Solonie des Gauet Mile ul 
menis minor, Ptol. 5,7, 5. ei Suid. Ziris, ww 
nöltex. = 

Ziwa, 1) Statt in Meſopotamien am fait 
Abhange des Mafius, Ptol 5, 18, 11. 2) un: 
Mefopotamien am Tigris, Ptol. 5, :8, 12. 3) Satz 
Dalmatien, Tab. Peut. 

Zuvrä, As, ein Berglaftel auf dem Libanın, Std 
16,758. 

Ziyvaxa, ti (fo Plut., bei Strab. fem), 64 
der Diygdonen in Babplonien, Plut. Crasa, 29, dei 
16, 747. 

Zivväuns, m. ein Parther, Tac., vgl. Borkti 
C.1.2,p. 118, v. , 

Zivvapos, m. Schedelich (asrapds = 10 zn 
xzuulvoyr xal Peßauutvor morggör, Her“ 
Mannsname auf einer ſardiſchen Münze b. Mes: 
vır, 414. \ 

« Ziwvas, gen. a, voc. a, m. Scherelid, Ih 
philochiet, Anth. app. 201. 2) Gorcpräer, Im: 
1914, 6. 8) Gyrenäer. Inser. 8,6248. hal: 

Zuvvlas, m. iletoler. Wesch. u. Fouc. 4, K. 

Zuvviav, m. Hrerführer der Maſſageten, Pre: | 
V. 1,11. Goth. 4,19, Sp. 

Zuwavis, f. = Zwuris, w. [., Sud.s] 
gusyog. 

Zuvösrea, ns, f., in Exo. Strab. 5, 11 Drau 
Exo. Sırab. 5, 25 Ziwodsoce, Ptol. 8, 1,6 Zaren 
D. Sie. 16, 90 ſelbſt viell. Zoveaoe, wf., 1) Beid 
dorf (fo nad) Strab. 5, 284 vom lat. sinus R. ei 
=xdAnos), Stutt Sinuessa in Latium an da Kl 
von Kampanien (weldes St. B. 5. v. Zuzeiis #ul 
u. welche früher auch Sinope geheißen haben fel. Pi 
8, 5,9, Liv. 10,21, Plut, Marc. 26, Otb. 3, b. 
67, 14, Strab. 5, 219— 6, 283, 6. Cic-Atth,i 
Mel. 2,4, 9, Liv.8, 11— 86,8, d., Tac. dan 144 
Sil, 8, 528, Ov. met. 15,715, Piin. 14, 6,8, IM 
p. 108. 122. Ew. Zwvoereaios u. 

St. B,, b. Pol. 8, 91 Zivovscoarot, lat. Ad; 
essenus, Cic. Fam. 12, 20, Liv. 22, 18, Tac-bt 
72, Plin. 81, 2,4, Mart. 11,8, 12. 18, 111,1. 3 
Sinnessanum, eine Villa dajelbf, Hor. Ep 1.E 
Adj. fem. Zivonrißes dxzai, Anth. app. 116, 8° 
8, 5956 Ziwuntides axıal. 2) Scherelib: 
Stadt in Bsorien = "4evn, Thes. b. Tzetz. Lt 
Et. M. In Paus. 8, 80, 8 haben codd. Zuren m 
aber jegt Odv6n lief. 4 

Zivor, (of), = Zivas, w. f., Nigapk. ia t 
min. ed. Mull. 2, p. 469. 

Zuwvopla, as, f., in App- Mithr. 191 Trio, ? 
bei Amnı. 17, 7 Synhorium, bei Ptol. Zirsßen ! 
in It, Ant. p. 208 Sinervas (nach Theophan. t 
Gränz, denn er nannte fie Zuropla), Fi 
der Grene von Große u. Kleinarmenin, Stab 
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Zuvöpif, yoc, m. Tetrarch von Galatlen, Plut. Amat. 
t2, Polyaen. 8,89. S. Zurögsk. 

Zuvobhros, m. Arguptier, Zoeg. cat. 428, 6. 429, 2. 
80, 6.14. 421,21. ©. Zevoudsos. 

Zuvowia, f. Olvowria. 

Araıc 1) Ziivasos, Volt im Süden von Daclen, 
'toL. B, 8, 6. 

[Zirra, öv, Volt in Byzanticum, Strab. 2, 181, 
m Kramer getifgt, f. Stein Vind. Her. p. 11.] 
Zuvrla, ſ. Schade, Stadt in Macebonien, Eudox. 
St,B. Gm. Ziyruoi, St. B., ot. Zuvrol, Arist. mir. 
ısc. 116. Neutr. Ziyriov, St. B. ©. Zirtixn,. 
Zwrageis (?), m., St. B.. ’4yd$n. Mein. vermu- 
e Zaageis. 

Ziyres, wr, Schaden (von atrouas, denn alvııs 
: BAaratıxös, Suid., f. Hellan. in Schol. Ap. Rb. 1, 
8, Phavor. s. Zeyenis, Et. M., Philoch. in Schol. 
1,594, Doederl. hom. Gloſſ. n. 2484) — Arursos, 
‚M.84,5, u. s. v., Hesych. u. zwar nach Hellan. 
'Schol. Od. 8, 294 weFdlänvss, die von Tenchos 
von u. fib mit Thratiern mifchten, nach Philoch. in 
ıol. U. 1,594 Belasger, nach Hesych., Eust. D. Per. 
, St. B. s. Anuvos u, Strab,, f. unten, Thracier, 
} Strab. 7, 881. fr. 46. 10, 457. 12, 549, Exec. 
ab. 7. 81. 12, 82, Eust. D. Per. 767, St. B. s. 
uvoc — Ziytos od. Zıvrol, Zitios u. Zanas ob. 
zalos. ©. Od. 8, 294 u. Zivrisg Avdpes, II. 1, 
. In Et.M. auch Zivrior genannt. 

yros, in Thnc. 2, 98, Strab. 7, 831, fr. 86. 46. 
549, App. Mithr. 56 Zuvrot, @v, Pulyaen. 8, 55, 
aden (f. Zivrses), 1) thraciſches Volk in Mares 
en, nad} Strab. 7, 381, fr. 46 — Zivriss, w. f., 
o.a. St. Ihr Land 7 uva) (Schadehufen), 
ic. 81, 18, Ael. n. an. 9, 20, Ptol. 3,13, 80, mit 
Stadt “Hodzisıa, die daher Ho. Zurtuxn, heißt. 
a) Zavrıuanös, dppüsc, Orph. Arg. 478. b) Zuv- 
‚ ddos, f., Suid. c) Zuvrnis, oc. f., Beiname 
Anu»os, |. Zivtss, Ap. Rh. 1, 608 u. Schol. 4, 
‚Et M.ev. 2) Voll am Bosporus, viel. = 
as, Polyaen.8, 55. Ihr Lan 7 Zivdixn, Pol. 


‚our, Kaftel in Armenien, eine Gründung ber 
er. Ew. Zuyrouts, St.B. 
rpıwnos, m. König ber Patther, App. Mithr, 


ey, m. Mannen., Inser.2. Achnl.: 
ev, aavos, m. Schade (= afvıns, f. Damm. 
lom. s. osvens), Sohn des Arficnos od. Siſy⸗ 
Serv. Virg. Aen. 2, 79), Gnfel des Autolylus 
ch biefen mit Dbyfleus verwandt (Izetz. Lyc. 
als deſſen Begleiter er an der Leiche gu Delphi 
It war, Paus. 10,27, 8, ber liſtige Taufcher ter 
ſ. Qu. Sm. 12, 243 — 14, 107, d., Arist. poet. 
st. Od. 1494, 89, Tzetz. Posthom. 680 u. ff., 
ı. 17, 3, Suid. s. mugelov, Niceph. o. hist. 
Dict. Cret. 5, 12, Suid., Hyg. f. 108, Virg. 
13 — 260, Titl eines Srüd.s des Eopholl«e, 
a. eel9ucasıy — Iv$olrouzs, d., fr. 497. 
yrides, f. Zıydscoa. 
ig, dIos, 2. Schade, Brauenname, 1) Berfon 
(. dram. bei Phot. cod. 94, 3, fr.2 — 22, 6., 
"Tckga Phs os, U.8. v. NERENYyEÜTO KNNEXOTOG. 
‚werds. 2) Bau des Diophautus, Inser. 6991. 
re6s, m. 1) Ginw. von Ziwwnn, w. ſ. 2) 
:Sart für Zwrraiog, D. Hal. Isocr. 19. 
95, fin Et. M. 735, 50 Zunden, nad . 
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Hecat., Andr. Philost. in Schol. Ap. Rh. 2, 946, Et. 
M. 714, 1 aus thraj. Zagdnn b. t. ut$uoos ot. 
zoMd nlvovoa entftanden, alfo Zech, u. die Stadt 
Bedlin, nad) Damm. Lex. Hom. s. @y, Greif d. i. 
oculos laedens, wie denn Zirwnlcas od. Zivanllssg 
alleıings für daynuorans ſteht, doch nach ten Alten 
junähft von Nleris von der Hetäre Zevwrn gefagt 
wurde, Apost. 15, 50, app. Prov. 4, 72, Suid,, Phot., 
Hesych.), 1) Toter tes Afopus u. ber Metope, welche 
Apollo aus Böotien raubte u. nach Vaphlagonien brachte, 
wo die Gtatt nad) ihr benannt wurde. D. Sic. 4, 72, 
Plot. Luc. 28, Arist., Eumel. u. Philost. in Schol. Ap. 
Rh. 2, 946, Ap. Rb. 2, 948, Eust. u. Paraphr. zu D. 
Per. 772, Schol. D. Per. 775, Niceph. D. Per. 761, 
Et.M. 718,51. 157,55, Avien. 952, nad den Orphi⸗ 
tern Tochter des Ares u. der Aegina, Schol. Ap. Rh. 
2,946, od. Tochter ber Parnafle, Ebend. 2) eine Ama» 
gone, nad welder die Stadt benannt worden, Andr. 
in Schol. Ap. Rh. 2, 946, Scymn. 941, An. p. p. Eux. 
22, Brisc. per. 750. 8) eine Hetäre u. Thracierin aus 
Aegina (Ath. 18, 595, a), doch nah app. prov. 4, 72 
aus Siucpe, fpäter In Athen, wo fie von ben Komis 
tern al8 ygaöds (f. Anax. b. Ath, 18, 558, b) fpottweife 
Aßudog genannt wurde, Tlerod. b. Ath. 18, 586, a, 
Harp., Suid. S. Dom. 22, 56. 59, 116, Schol. Dem. 
24, 197, Apost. 15, 50, Suid. s. v. u. 8. Eraigas, 
Dewoch. b. Ath. 13, 594, a, Alex., Callicr. Antiph. b. 
Atb, 18, 586,2, Amph. b. Ath. 18, 567, f, Antiph. b. 
Ath. 8, 838, f, Hesych. Bon ihr murde c8 ſprichw. 
ein unanfländigea Benehmen Zivomiaes zu fagen, 
f. oben. 4) Stat u. zwar griechiſche (Her. 4, 12, Scyl. 
89, Eust. D. Per. 772) an ter Stüfte des Pontus 
Eusinus, auf einer Halbinfel Papplagoniens, u. ter 
Sage nad ſchon von Autolylus, tem Grfährten tes 
Jafon gegrüntet, welcher daher auch hier göttlich were 
ehrt warde, Ap. Rh. 2, 958, u. Schol., Strab. 12, 546. 
Plat. Luc. 28, App. Mithr. 88, fpäter aber zweimal 
durch Milefier koloniſirt, Xen. An. 6, 1, 15, D. Sic. 
14,81, Strab. 12,545, Exo. Strab. 12, 21, Arr. p. p. 
Eux. 14, 5, Phleg. b. St. B., Fust. D. Per. 772, 
Scymn. 949, An. p. p. Eux. 21, j. Einub od. Einab, 
Her. 1,76. 2,84, Xen. An. 5, 5,7 — 6,1, 15, Inser. 
4, 162. 5, 120, Seyl. 102 u. Flgde. Es ficht auch 
für das Land, Strab, 2, 74, St. B. s. Mtägsor. Ew. 
8) Ziveebs, £oc, in Simon. 174 (Anth. vır, 509) 
dog, voc. Zivoned, Luc.d. mort. 24,1, f. Xen. An. 
4,8,22—6, 1,15, 8., Cercid. 6. D.L. 6,2, 11, Slgte, 
u. ale Adj. Zirwnetg @ydoes, Xen. An. 5, 5,18, fo 
daß die Etadt 7} Zuvondo» mödss, Xen. An. 5, 5, 8 
— 24, u. das Land 7) Zivonioy xwo«, Xen. An, b. 
6, 1, u. die Halbinfel, auf welcher die Etadt lag, 6 
lsJuös Tüv Zivwntwv, Suid, 5. dmst£usto, u. ihre 
bebauten Fluren z& Zevwniov Egya, An. p. p. Eux. 
25, u. Diogenes, der aus ihr flammıc, bloß 6 Zivw- 
zig heißt, Luc. Dem. 5. Pseudol. 20. Peregr. 5, 
Ov. Pont. 1, 8, 67. b) Zuwow(lrns, ov, Anth. xı, 188, 
St.B.s.v.u. s.‘Yonn, Suid, c) lat. Sinopenses, 
Liv. 40, 8, Tac. hist, 4, 88, u. al& Adj. Sinepensis 
colonia, Ulp. in Pand.L. 15, 1, extr. Adj. e) Zuva- 
wirds, 71, 6v, bah. 7), Strab. 8, 144, Eust. D. Per. 
1166, u. bloß 77 Zuvonıxn, vom Laube, Theophr. h. 
pl. 4,5,8, Exc.Strab. 12, 10, od. Ysogsynoos, von 
der Hulbinfel, auf welcher die Stadt lag. Eust. D. Per. 
772, ferner zesgess, Menn. fr. 53, ardumun, St. 
B. s. Aaxtdaluw» u. 6. v., ulAzog, Strab, 12, 540, 
Eust, D. Per. 1166, Diosc. 5, 111, Theophr. Cap. 52, 
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Cels. 5, 6. 6, 6, 19, xdgve, Ath. 2, 54, d. Und fo 
dieß auch eine Ausgabe des Homer Zwonixn, 
Schol. 1. 1,298 u. d., n. eine dem Iſokrates beigelegte 
Rede d Zuvamıxdg, Isoer. vit. 12. b) Zavemtris, 
mit xöon, Eust. D. Per. 772, u. ohne yapa vom 
Sante, Strab. 12, 548. c) Zuunle, dos, 1, vom 
Lande, Strab. 12, 562, St. B.s.v.u.s. UhsEdvdosen, 
Hes. s. ‘Pıyloxn u. ufAtos, u. ale Adj. zu terra 
ob. rubrica, Plin. 88, 7, 89. 85, 6, 12 u. 13, Aret, 
p. 88, 58, mo c8 Zivönss geſchrieben wird. d) Zuva- 
nalos, dab. Zivonala ’Acavola, Eust. D. Per. 775, 
u. Zirwnelos, Bein. des Zeus in Alerandris, Avien. 
deser. orb. 376, Inser. 4, 7074. 5) ebemaliger Name 
ter Stadt Sinueſſe in Italien, Liv. 10, 21, Plin. 8, 
6,9. 6) Nach Schol. D. Per. 255 fell auch der Tempel 
des Zeus Zivoundens, vo. f., Zurorn geheißen haben. 
Achnl.: 

Zıvamıov 5005, 16, Berg in Mempbis, von welchem 
Zeus ben Beinamen Zivontens erhalten haben foll, 
Eust. D. Per. 254, Schol. D. Per. 256. 

Zweris, f. Zechlin (f. Zerorn), Branenname, 
Inser. 4, 6991. 

Zworlrns, ov, D. Per. ao, m. 1) Beiname des 
Zeus in Alerındria, wo 8 — ‚Meuptens od» Zupi- 
ng ficht, D. Per. 255, u. Eust., Poraphr., Schol. u. 
Niceph. dazu, nad Einigen nah der Stadt Einope, 
nah Andern nach dem Berg Zeruzsor,, nad Andern 
nah dem Flufſe Zivwy fo benannı, f. Eust. u. Schol. 
a. a. O. 2) Em. von Zivwnn, w. f. 

Zivopa, pl. Stadt in Armenis minor, = Zuvogle, 
w. f., Piut. Pomp. 82. 

Zwörıov 16 te vbor zul To nainıöv, Etadt in 
Dalmatien, j. Sign, Strab. 7,815. S. Zurödsor. 

Ava, wrros, Fluß bei Sinope, Eust, D. Per. 
254, Schol. D. Per. 255. S. Zuvontınc. 

Zifos, Statt ter Maftiener, Heoet. b. St. B. 

Zube, Ort im Süden Albaniens, Ptol. 5, 12, 5. 

novöpıov, f. 2., Ort, D. Hal. 6, 20.] 
tova ĩ Zriove, in Tab. Peut. Siva, Ort Kappa⸗ 
doriens im Diftriete Cilicia, Ptol. 6, 6, 15. 

Zuobp, Hafenftatt Numidiens, Ptol. 4, 8,4. 

Zlovp, f. Etatt im Delta Aegpptens im faitifchen 
Nomes, welche auf den Monumenten Schotep heißt, 
Her. 2, 172. 

Zima, f. Zımotg, 

Zirapa, f.: 

Zimapodvroy, Statt im Innern Dalmaticns, Ptol. 
2,16 (17), 12. 

Zumßnpls 7 Zirznßnels, Ort In India extra 
Gangem, Ptol. 7,2, 28. 

Zirepmos, m. Hotifhidh (= Bssnounog), Epats 
taner, Ephem. Arch. 164, K. 

Zumoßs, otyrog, (d) (fo Strah. 6, 284), b. Const. 
Porph. de adv. imp. 27 (N) Zınevdös, in D. Cass. 48, 
27 Zesgors, oövros, w. f., b.Ptol. 8, 1, 16 Zunodg 
n Zine, in Liv. 8,24 — 89, 28, 6. u. Plin. 8, 14, 16 
Sipontum, vgl. mit It. Ant. p. 514, Front. de col. 
p. 127, in Geog. Rav. 4, 31 Sipontur, in Mel. 2, 4 
ıntum, nach Strab, 6, 284 grich. eigtl. Znmiots 
and av dxxvuatılousruv aonnmıov, alfo Blades 
fon, f. Zrnsas, Eradt in Daunia, nach Strab. a. a. O. 
von Diometes gegründet, f. Ruinen beim Dorfe Ean 
Maria di Siponto, Pol. 10, 1, App. b.civ. b, 56. 58, 
Strab. a. a. D, St. B., Lucan. 5, 877, Mel. 2, 4, 7, 
Sit. 8, 685, Ew. Tirobvrios, St. B., Cic. Att. 6,2. 
Adj. lat. Sipuntinus, Cie. Agr. 2, 27, Inser. Murat. 
p. 1081, 0.6. 








Ztrulos 


Zumeäpa u. (Abyd.) Zimwapa, 0. pi. 1) 8 
in India intra Gangem, PtoL.7, 1,16. 2) Extı 
Babylonien, dab. 7) Zunnronvar möls, kbrlk 
Eua pr. ev. 9,41. Bei Euseb. Arm. p. 26h * e 
©. Zionupe. 

Zinwa(s), m. Sedel (f. asmunn. oıßak, ei 
b. Hesych. vgl. Ißn), Seldhert des Antipein, Di 
18, 12. 

Zimmos, m. (wenn griedh. u. nicht römikd, ẽil. 
f. Zinnag), Manneneme, Plut. Cat. min. 3. 

Zirwey (Sidingen, f. Zianas), Sutt, v 
b. ss 26, 16, — a 

‚apob m. Zart (= Bußoolın, wahl: 
= —— xakös, — Bere. 
ein Jüngling auf Kreta, der die Artemis im Bert 
u. von ihr in ein Weib verwandelt wurte, Autı 
17. 

Ziern, f. (Pfullingen = Ziam, m 
Strab, Znnioüc u. Zerodg, w. f, gleich Kal, &x 
in Thracien, Paus. 5,27, 12, Anth. app. 186 

ZteröAos, ov, ep. 010, tor. (Alcae. 7a mis 
(6), vom Berge (fo Luc. Imagg. 1, Panı. I, tl 
6,22, 1. 8,82, 10, Ptol. 5,2, 18, Exc. Stra LA 
u. 7) von der Stadt, Pind. Ol. 1,62, Plut. conn* 
2, Paus. 2, 22,8, Ath, 14, 625, f, SchoL I. 49 
u. Od. 11, 582), u. der Berg auch 10 Ziele 3 
&xoo», Soph. Ant. 825, u. ohne biefes, Pint Er! 
4, App. Syr. 80, Arist. mir. ause. 162, Sche. 
615, Hesych., Et. M. e. v., wie Plin. 5,29. 1d 
die Stadt nennt, in Luc. tragod. 817 
Saden od. Tafchenberg (von aswn, mb Ed 
= Geönulos, alfo ähnl. Himmelspfenud 
Gotteszolt, dob müßte dann ZT lang fein, !'& 
Dial. 11, p. 218, auch läßt fid der @igenme: | 
welchem die Alten [Plut. Buv. 9, 4 m. Br N.:t 
den Namen ableiten, ſchwer fo erllären), 1) Em! 
Argos, nach weldern der Berg benannt fein fl. } 
M.s.v. 2) Sohn des Azenot m. der Tieriex d 
welhem der Berg benannt fein foll, Agsthet! 
Demer. b. Plut. Auv. 9,4. 8) Sohn dis Angie! 
ter Niobe, Apd. 8, 5, 6, Ov. met. 6, 231. 41 
Scythe, D. Sic. 8,55, er u. feine Leute: ed ar! 
ZinvAor, Cbend. 5) Vater dee Megacfer Eis 
Suid. s. Ziuwrldns. 6) Dannen. anf am Fi 
näifhen Münze, Mion. 8. vı, 802. 7)Begutt 
an ter Grenze von Phrygien. ein Zweig der id 
j. Sipuli · dagh, mit dem Throne des Pelent, en 
18,7, u. einem Heiligthume ver Nee, Push” 
6,18, 7, berügmt, weil Hier Niobe zum Et m 
den war u. fortwährend noch Thränen N 
Ant.'825, Nonn. 12, 79 — 44, 408, 6, & N 
298, Anth. vır, 459. Plan. 182, Pam A N 
Apd. R, 5, 6, Luc. tragod, 817, Sene. re 
Herc. Oet. 184). ©. 11.24, 615 u. BeboL And” 
fr. 146, Soph. a. a. O., Altae. 74 (51), Ari. we 
2, 8, D. Sic. 14, 80, Nonn. 18, 534. 14 * 
8m. 1,297. 804, Strab. 12,571 — 14,688, ' * 
Strab. 12,55. 14,89, D.Chrya. 11, p 16. = 
Taoldıas, Paue. 1, 24, 8—8, 17, 8, 4, Pie.‘ 
63. 5, 29, 81, Liv. 36,43. 87, 11.87. rt 
noAnväg, 9, dab. Zumuinvt, in Exc. Sınd #5 
ZrmuAdvn, als Wein. der Ren, Strab. 10.H 
häufig auf Infchr. u. Müngen, Inser. 8187.7 1 
Marm. Oxon. p. I1 ff.. Beims. Inser. p 87.” 
Suid. auch Zınvänen mrälıs. b) Zmelnik- ” 
epit. 27.1, Stat. silv. 5, 1,88. 8) Haupt 














Zınpdpa 


‚niens u. Wohnfl des Tantalus, teffen Grab fi hier 
befand (Paus. 2, 22, 8), u. welche erſi Tantalis u. nach⸗ 
„ber auch Archiopolis, Golpe u. Libode hieß, Plin. 5, 
‚29, 81, u. fpäter Rund, ein Erdbeben vernichtet murke, 
f. Piod. O1. 1, 62, Eur, I. A. 962, Hecat. b. St. B, 
Nona. 18, 24, Nic. Dam. fr. 17, Philostr. im. 1, 17. 
‚Demor. b. Strab. 1, 58, bei Strab. 18, 621 n Uno 
ZunöAo u. Plut. comm. not, 2 7 raiuıd genannt. 
Ew. —æ D. Hal. oomp. verb. 4. b) ZuruAnvös 
u.7, St.B. 9) Nach Suid. aud ein Fluß (Zinvaog 
tonoc Tr motauds). ö 

Zumpäpa, Stadt in Mefopotamien, Ptol. 5, 18, 7. 
„_IH@g9o0s ete. Hes. verd. St. Wei Polyaen. 8, 
26 find Zupavol ein Bolt Babyloniens. 
5 er, f. Zn LI 

EM — in en p. 888 Siraselle, in It. 
Hieros. p. 602 Sirogellae, auf Tab. Peut. Syrascellae 
4. in Geo. Rav. 4, 6 u. 5, 12 Syrascele, Ort in 
Thracien an ter Straße von Trajunopolis nach Galli» 
»olis, It. Ant, p. 882. 

Zi , @v, in Strab. 11, 492, Tac. Ann. 12, 
15 u. ff., Plin. 4, 12,26 Zupaxof, in Boeckh Inser. 11, 
». 1009 Zup&xor,b. Ptol. 5, 9, 17. 18 Zupaxnvol, Volt 
m aflatifgen Sarmatien, Strab. 11, 506, Biel. 1, 


44. Ihr Land hieß Zupaxunfi Strab. in B% 
Zupaxnvh, (A), 4) Diſtrict Hyıfaniens, Ptol. 6, 
‚bb 2) Diftriet Groparmeniens, Ptol. 5,18, 9. 8) 
.. Zigaxss. 

Zup6xns, m. ein Sale, Polyaen. 7, 12. 

Zupavot, f. 


Zupßalovor (?), Betpos And Eivns dvmvayuivov 
al nenga(y)usvov, Hesych., Schmidt benft an 
soßswior. 

Zipßrs, m. Rothbach (zirba arab. u. phönig. = 
thgelb), früherer Name des Fluſſes Zanthus in Kleine 
ien, Strab. 14, 665, ver nad} Schol. Vict. 11. 12, 818 
ich fpäter wieder gewöhnlid war. Nach Eust. p. 907, 
d aber reg a Ban 17000 

s vn, einmaf au treb. 17, 
een ij u nad St. B. auch Zipßev, wvog, 
ee in Unterägypten = Zepßwrfs, w. f., Strab. 1, 
. 16, 760. 768, Exc. Strab. 16, 40. 41. 17, 24, 
ol. 4, 5,12.20, Et.M. 772,45, St.B. Adj. davon 


— St.B. 

ipes, pl. Grübner (b. i. die mit den aspolg 

. &etreidegnuben), Volk in Thracien, St. B. Nah 

b. par. 76 Zip. ©. Zloga. 

Zurptxar, @v, pl. Troglotytenvolt in Aſtika, Iub. 

Plin. 6, 29, 84. 

Zıplxa, ns, f. Rohllf. aiggsss, eldas Aaydvom, 
rag’ Tulv asipıxa Aeydusve, Said.), Brauenn., 

‚er. 4, 9650, Sp. Aehnl.: 

Enpiueos, m. Sophift aus Neapolis in Paläftina, 

d., Nicol, soph. prog. 4, Schol. Aphth. ed. Walz 

t. 2, 594 u. v, 592. v 

Zeprpäkaya, Stadt in Indie intra Gangem und 

r in Ariaca, Ptol. 7, 1,88. 

Siprov, f. Sonne (= Zeigsov, f. Phot. p. 518, 
od. Sonneburg, 1) Frauenn. Wesch. u. Fouc, 

‚„K- 2) Ott, Harp. e. Zeogesor. 

‚kpros, m. Liebestind d. i. Iungfernfind (vlös 

ns, &s di Irsoos üßdexavros, Sync.), König 
Aeyypten, Erat. 5. Sync. 101 (190). 

«piwarXa, Stadt in India intra Gangem u. zwar 

‚arice, Ptol.7, 1,68. 

zprn, cos, » (fo Her. 8,115, u. Plat.), doch au 
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dos, s#s (Nonn., Ath.-12, 528, d, Ios., Io. Ant.), 
acc. 39, N u. Hesych. 8. aud von der Stadt d, in 
Et. M.s.v. u. 680, 11 Zipss, in Nonn. Zupls, Brei» 
fach (Breis d. i. Echnure, dl. assod ob. slow, f. Eust. 
D. Per. 322), nad Antern von Ze/gsos, Eust. D. 
Per. 332, Paraphr. D.'Per. 216, Schol. D. Per. 228, 
wer fügt, odo⸗c ſti = Tasos, alfo Sonneborn u. 
Sonnburg, ot. (von der Stadt in Masedonien) Gru⸗ 
benhagen, nad Andern mit Bezug auf die libyſche 
Benennung des Nils libvſch, Eust. D. Per. 222, nach noch 
Andern von einer Brau, f. unten benannt, 1) Fluß in 
Lucanien, welder der Stadt, die an feiner Mündung 
lag, den Namen gegeben haben foll, j. Einno, Archil. 
b. Ath. 12, 528, d, Et. M. s. v., Strab. 6, 264, Plut. 
Pyrrb. 56, St. B., Plin. 8, 11, 15, Flor. 1, 18. 2) 
Name des Nils zwifhen Syene u. Meroe, D. Per. 
228 u. Eust., Paraphr. u. Niceph. dazu, St. B. s. 
Zornvn, Avien. descr. 887, Plin. 5, 9, 10, 58. — He- 
cat. b. St.B. 4. Yronkodaens nennt daher ten Siris 
einen Fluß Libyens. 8) alte, nad) Strab. 6, 264 m. 
St. B. troiſche Statt an ber Mündung des Fluſſes⸗ 
Sirts in Lucanien, welche ioniſche Kolophenier u. Rho⸗ 
bier (Timae. u. Arist, b. Ath. 12, 523, d, Strab. 6, 
268, d) helleniſirten, fpäter auch ZToAlesoy genannt 
(St. B. s. v.u. .oAlssov, Et.M.s.v. u 5.HoAleso»), 
or. Heraflea, wohin nämlich die Ginwohner verpflanzt 
wurden (Hes. u. Plin. 8, 11, 15), ob. Metapont. Eust. 
D. Per. 868. ©. Her. 8, 62, Arist. po). 7, 9, 2 (mo 
Zögris ſteht), D. Sie. 12, 36, u. d. o. a. St. Ew. a) 
Zupirns, Her. 6, 127, Ath. 12, 623, d, St. B. b) 
Zuptvos, St.B. c) Zupels, dur, Hes., wo abet Dind. 
entw. Zigtov ob. Zeolvwy zu leſen vorjchlägt. Fem. 
Zupiris, St. B. Es heißt daher die Umgegend 7 Zi- 
gitig yüwgu, Ath. 14, 656, c, ob. bloß 7 Zugizic, 
Strab. 6, 263. 264, doch auch ij Zesgftss, Strab, 6, 
255. 4) Stadt in Macedonien (Päonien) an einem 
oſtlichen Nebenfluffe des Strymon, oberhalb des Profioss 
Sees, j. Seres, Her. 8, 115, St. B. Sie heißt auch 
Zioga, Hierocl. 629, od. Zigpa, St.B., od. N Zig- 
galwy nröAss, Inser. 2007, ot. Sirae, Liv. 45,4. Ew. 
Zuprozaloves, Her. 5, 15, St. B.s. Zigsg. 5) Drt in 
Eubõa, Nonn. 13,168. 6) gend u. Berg in Aſien, 
Ios. 1, 2, 8, Io. Ant. fr. 2, 16. 7) Frau des Metas 
pontus, Schol, D. Per. 461, od. Eohn des Morges, 
Brau tes Sfintos, Et. M., ob. eine der Nereiten, Et. 
M., nad welcher die Stadt in Stalien benannt fein 
fol. S. Timae. u. Eurip. b. Ath. 12, 528, d. 

Zippwov, 26, Stabt in Pannonia Inferior, j. Ruinen 
bei h. Mitrovip, D. Cass. 55, 29, Strab, 7, 314, Herdn. 
7,2, 9, Zos. 2, 18. 4,18, Prisc. Pan. fr.8, Menand. 
Prot. fr. 25 — 66, 6. Theoph. Simoc.h. 1,8, Ptol. 2, 
16,8. 8,7,7, St. B., Suid.s.v.u.s. Tyeuwr, Proc. 
b.G. 1,15. 8,88. 84, Plin. 8, 25, 28, Amm, 17, 18. 
19, 11, Vip. Prob. 8, 21, Eutr. 9, 17, Aethic. p, 715 
Gron, Geogr. Bav. 4, 19, It. Ant. p. 124. 131, It. 
Hieros. p. 568, Tab. Peut., Inser. 5. Murat, p. 863, B, 
Orell. n.8617. Ew. Zippieös, St.B, lat. (Plin. a. a. 
O.) Sirmienses. Die Umgegend 7) Zuguusari, vijcog, 
Menand. Prot. fr. 63, u. bloß 7) Zspuusann,, Menand. 
Prot. fr. 64. 

Ba (vw?) vi0os (viell. Zrpuides von Tpuds 
= slguös, "Breisgauer, Breis — Schnure), Feine 
Inſeln bei Kreta vor dem Prom. Sammonium, P.in. 
4, 12, 20. 

Zupoplrpms, gen. ton. sw, m. Eohn des Drobazı:s, 
Berfer, Her. 7, 68. 79. 


1400 Lipoxalovec 
Zupowaloves, ſ. Zigis. 

Zupswov, Flecken im libyfhen Nomos Marmaricas, 
Ptol. 4, 5, 32. 

[Zipo]xroAepaios, m. König in Indien, PtoL 7, 
1,82. 

Zippa, f. Grubenhagen, Grube (sıgeds = 
osgds, Suid.), 1) Stadt in Thracien, Theop. b. St. B. 
&w. Z’ppaios, St.B. u. Inser. 2007. €. Zigsc. 2) 
Tochter tes Arrhabäos, Strab, 7, 826. 

Zlppas, m. Gruber (ospp0% —= ago, Buid.), 
Schwiegerfohn des Atrhabäus, Arist, pol. 5, 8, 11. ©. 
Jegas. 

ıBeis 7) Zugesßels, Vollerſchaft in Troglody⸗ 
tice, Ptol. 4, 7, 29. 

Zupax, Stadt in Partien, Isid. mans. Parth. 12. 
Bel. Zigaxnei). 

Aponos, m. „hönig. Hirom u. Hurom, in LXx 
Xegäp, dyl. au) Efgauog u. Elgwuos od. Zov- 
ewr, 1) König von Tyros, Her. 7,98. 2) Eohn es 
Qualthon in Salamie, Her. 5, 104. Nach Movers 
viel. ber vorige. 

Zurapdxns, m. Perſet, Her. 5. 121. 

Zuräpvns, gen. (ion.) ews, m. Perfer, a) Vater 
des Diones, Her. 5,25. b) Sohn tes Hydarnes, Her. 
7,66. ®gl.C.I.2,p. 114, 2. 115,0. 

Zirapos(?), m. richtiger Zrjompos, Arcad. f. Lob. 
path, 156. 

Zurdv, dyoma nödeos, Suid.s. Znodr. 

Zusdrev, wros, (6). bei Ptol.2, 6, 59 Zaramdm, 
auf Münzen bei Sestini p. 87 Sisipo, im It. Ant. p. 
444 Sisalon, Stadt in Hisp. Baet., nach Ptol. a. a. 
D. in Hisp. Tarrac., j. Almoden in der Sierra Mor 
reua. u. jwar nad) Strab. 8, 143 d nalasög zai dwEog, 
f. Cie. Phil. 2, 19, Plin. 8, 1, 8, Vitr. 7, 9, Dioso. 5, 
109, Mion. ı, p. 25, u. S. 1. p. 114, Florez Med. 8, 
p. 119. Adj. davon Sisaponcnsis, Plin. 83, 7, 40. 

, 05, m., in Plin.6, 2,1 Usar, &1 Maurie 
saniens, j. Ajebby, Ptol. 4, 2, 10, Exc.Strab. 2, 80. 

a, 7, See in Africa propria, j. Benizert ob. 
Bizerta. Pol. 4, 8, 17. 

Zuräpara, Etati ter Murbogi in Hisp. Tarrac., 
Ptol. 2, 6, 52, vgl. Münzen bei Sestini p. 197. 

Zuodpns, m. Heerführer der Ghananäer, Ios. 5, 
5, 4. - p 

Zuraypävav, in Proc. b. G. 8, 8 Zirabprov, Kaſtell 
Mefopotamiens nordöſtlich von Nifibis, Proc. b. P. 2, 
19. 20. de aed. 2, 4. 

Zurevväs, fo App. u. Plut., in Ios, u. Inscr. 8, 
6879 Zioevva, doch gen. (los. vit. 88) Zıosvve, dat, 
(Ios. b. Iud. 1, 8,6) Zsosvvg, acc. -av, in D, Cars. 
Zuolvvas, u. Io. Lyd. de mag. 3,14 Ziolvas, b. röm. 
Sisenna, dıh. Jobxsos Z., App. Mithr. 95 u. Kop- 
vıjAsog Z., D. Coss. 86, 1, bloß Z., Ios. 14,6, 1, D. 
Case. 39, 56, u. Zuosvväs ö lotogsxög, Plut. Luc. 1. 
S. d. o. a. Et. u. AMo⸗vvũc. 

Zloryıs, m. Hecrführer, Proc. Go. 8, 12, Sp. 

Zuostyuks, große Stadt in der Nähe von Geltica, 
@w.. ZurwyuAirns, St. B. 

Bava, ns, f. Stadt in Afien, Arr. Ind. 87, 8. 

Zorıpos, m. u. Ziroußpos, = ZicsIoos, König 
der Ghalväer zur Zeit der Gündflut, Syne. 88, d. 
89, a. 

Zurlkorros, m. v. l. Toixos, Eattape der Affalener, 
Arr. An. 5,20, 7. 

Zuorpißpns, ov, (6), 1) Satrap des Diſtrietes Naura, 
Plut, Alex. 58, Curt. 8, 2, 19. Nach ibm benannt 


Loop 


war ein Felſenkaſtell in Eogtiane, neh Strab. in 84 
triana, 1} Zeosui9gow adrga, Plut. Alex. 58, Sand 
11, 677. 2) ®ymnofophift, Heliod. 2,4.9. 

vos, ou, m. 1) Berfer. Art. An. 1,28, Bi 
2) Sohn bes Bhratapherns, Bartber, Arr. An.1,6ı 
8) Evarch von Syrien u. Phönizien, les. 11,41 
4) Gürft von Kappaborien, Strab. 12, 587. 65 
olvyns. 5) Anvere: App. b. B. A. 178,88. 
‚ m. Römer, Inser. 4, 8864. 8866, 5 
©. Zualvrsog. g 

Zurwväs, m. d. röm. Sisenna, dah. Abrus? 
App. Mithr. 95. S. Zıosyräc. 

Zusivuns, m. 1) König von Kappabecien, Apr! 
eiv. 5,7. 2) Sreund tes Toraris. Loc. Tox.57- 
Val 0.1.2, p. 112, b. 118,.. 

Zurvnöhos, m. Vater des Ioannes, Proc. Va! 
19. 22. 

Zuotvvios, m. Römer, Biſchoff ber Rrscier 
Suid, s. v., Sozom. h. e.4,8. 8,1. Soer.b.ehll, 
9. 10,14. ©. Zialvios. 

Y , m. 4. König der 5. Donafie in Aepten 
Giephantiner, Sync. 68 (107). 

Zlorıs, sdog, m. (menn griech., Rittler= Zi. 
Vater eines Antipater zur Zeit des Mithrideiet, Ss 
12,555. 

Zurihpıbos (Sifridus), Perſer, Proc. Gab 1 


p. — 

Zuoxia, as, (ij). Stadt in Oberpannenien, j &%- 
D. Cass. 49, 87 — 55, 80, Zoa. 2,45 — 49, Bint. 
814, Ptol. 2, 14 (15), 5, Plin, 8, 25, 28, Vellej.2, 113 
Prodent. Perist. 7, 8, Inser. Orell 504 — 49%! 
@w. Zloxıoı, Proc. Go. 1,15. 

Ziorpapa, Stadt in Armenia Minor am Gm 
Ptol. 5, 7, 2. 

eoıs, stog, m. Aeghptier, Pap. Tau. 1,8 
p- 84. 

Zirovßpos, m. = Zics9p0s, m. f. 

Ziorowgos, ov, m. Argyptier, Schow chart * 
4, 20. 

Eiowopa, wy, — Zinnapn, m. ſ. Ad k! 
(Sync. 88, bu. ff.) u. Ziewape, Sync. 80,b. 

Ziorasıs, m. Aegyptier, Pap. Cas. 26, 11. 

Zueronrxdppns, m. (Hoaxins zgataikh 2 
don Aegypten, Erat. b. Sync. 124 (238). (Rd B® 
Zeoderwaig, Eguns ij "Honzäng xgarek, I 
Sesortosis. 

Ziosyapßpıs,-f., in D. Sic. 17, 22 
6. Curt. 8, 3, 22 — 10, 6,24 Bisygambis, Belt” 
Darius, D. Sic. 17,59. 118. Ihre Unngehung ei ® 
sm Z—ır, D.Sio. 17, 87. ' 

Zuröp| , fe Mente (d. i. Dinge a Du 
‚Sttäre, Theoph. b. Ath. 18, 587, f. R 

pros, ov, m. Mente (di. Bin) & 
des Laſus. D.L. 1, 1,n. 14. N 

Zlorvpßa, ns, 1. Schrei, Shreipege(=ER 
Amazone, nach welcher ein Theil von u u 
u. tie Bewohner deffelben Zrwpßiras hiehe, #* 
en B. ge ER 

korbbos, ov, (6), pl. Zio vpo⸗ 
8., Ael.n. an. 6,58, Kleufer d.i. Mägee (mh]* 
qu II. 6, p. 681,48 u. Od. 11, p. 1702, I, 
Hor. b. Et. M. s. v. von osög ter. = Ihr! n 
ol. = vopög, alfo = Ysöcepos, entwit " 4 
Ginne: klug od. weife wie cin Gott, wie Ka 
Pind. O1. 18, 72 ihn nuxvötaror nalduuux & 
nennt, od. mit Hülfe der Bötter weiße, ui 
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jcdoch iR os daS redupl, au in und — wonpds, |. 
Curt, grieh. Etym. 2, p. 408), I) Sohn tes Aeolis u. 
der Gnoreit, dab. Alodldns genannt, I1. 6, 154, Pind, 
fr. 1, Eust. b. Dicaen. fr. 8, 8, Paus. 10, 81, 10, 
Polyae. 1, prooem., Schol. Aeschin. 2, 42, Apd. 1,7, 
8, St. B. s.’Aoyuvvsor. Mülace, Hor. Od. 2, 14, 
20, Or. met. 13, 26, Hyg. f. 60, od. des Autolytus, 
Serv. Virg. Aen. 2, 79, Gemabl der Merope (Apd. 1, 
9,8, Ov. Fast. 4, 175, Serv. Virg. Geo, I, 188, Hyg. 
astr. 2,21), u. Bater bed @laufos, (Apd. 1, 9, 8, Paus. 
2, 4, 8, 8t. B. s. Müdaoa, Asclep. b. Prob. jun Virg. 
Geo. 8, 255), des Ornytos od. Ornytion, Scymn. 487, 
Paus. 2,4, 8, Schot. Il. 2, 517, des Metapontus od. 
Mktabus, Eust. D. Per. 368, St. B. s. Mezanörtsor, 
des Therfantres u. Porphyrion, Holmod, Paus. 2, 4, 
8. 9,84,7, Schol. Ap. Bh. 8, 1094, 11,2, 511, u. des 
Auhamos, St. B.e.’Apyivvsor, teffen Bruder er nach 
Pous. 9, 84, 7 war, jr nach fpäterer Sage auch Vater 
des linigen Odpffeus, Aesch. fr. 161, Soph. Phil. 417. 
1811. fr. 155, D., Eur. Cycl. 104, Plut. qu. gr. 48, 
Buid., Eust. p. 1701, 60, Tzetz. Lyc. 844, Serv. Virg. 
Aen. 6, 529, Ov. met. 18, 81. Er war Herrſcher von 
Korinth, Apd. 1, 9, 8, Pans. 2, 8, 11, Nic. Dam. fr. 
41, u. auf dem Iſthmos auch begraben, Paus. 2, 2, 2, 
u. außerdem daß er als Gründer der Iſthmiſchen Spiele 
galt, Arist. in Schol. Arist. p. 105 ed. Fromm., Apd. 
8,4, 8, Paus. 2, 1, 8, Schol. Ap. Rh. 8, 1240 u. gu 
Pind. P. 7, 98, befonders wegen feiner Schlauheit. die 
er auch gegen den Tod bewieh, Schol. Soph. Aj. 625, 
Eust. 681, 85. 701, 50, Sohol. Pind.Ol. 1, 97, Theogn. 
711, Pherec. in Schol, Od. 6, 158, befannt, daher ihn 
ſchon Hom. 11, 6, 183 xögdsaros dvd nennt, f. Po- 
|yaen. 1, prooem., Et. M. 505,52, u. Hes. fr. 28 in 
[zetz. Lyo. 284 u. Schol. Pind. P.4, 252 aloloun- 
uns, fpäter abır dgsuow zai navodeyor, Schol. Ar. 
Ach. 890, Suid., Schol. Aeschin. 2, 42, Tzetz. Lyc. 
380, Ov.Her. 12, 204, Hor. sat. 2, 8, 21, Cic. Tusc, 
„41, od. änerntsxöy, Hesych., od. @$opsüs, Plut. 
ud. poet. B, ot. wie es D. Sic. 6,8 heißt: Ziovgpor 
— maroseyig xal giAorsyvig disveyxeiv Tor 
Amy xai dıa 1s lepooxoning änavıa sogk- 
xeıy zal nooläyeıv Tols avdgünoss, fo daß ders 
hlagene Meuſchen Ziovupos hießen, Ael.n.an. 6, 58, 
. man fprihw. von ſolchen fagte: Odvaasds Ziav- 
« ovrijAdev, Macar.6, 20, od. Zsoupov unyaval, 
r. Ach. 891 u. Schol., Suid., vgl. mit Theogn. 702. 
6 wurbe daher auch Beiname des Derepllitas, Xen. 
ell. 8, 1, 8, vgl. mit Ath. 11, 600, b, wo aber fälſch⸗ 
h IxU9og od. Zxugpog bafür fleht, wie denn auch 
»schin. or. 2, 42 den Drmoftbenes fo nennt, u. jeter 
laue Berechner Zrovpeis hieß, Lyc. 980, u. sıcv- 
Tess» arglifiig handeln, B. A. p. 64, 6. Er mußte 
ex zur Strafe für fein Gebahren auf der Oberwelt 
der Unterwelt einen wicter binabroflenten Felablock 
ig bergaufmwälzen, Od. 11, 598, Plat. Gorg. 825, e, 
ioch. 871,e, Arist, rhet. 8, 11, D. Hal.comp. verb. 
‚ Paus. 2,5,1, Apd.1,9,8, Luc. tregod. 12. Ni- 
sum. 14, Schol. Il. I, 180. 6, 158, Tzetz. Lyc. 176, 
r- Od. 2, 14,20. Epod. 17,68, Macr. Somn. Se. 1, 
Cic. Tuse. 1,5, Lucr. 8,1013, Virg. Geo. 8, 89. 
». 6, 516, Ov. met. 4, 460. 18, 26. 1b. 177. 198, 
p- 4, 11, 23, Mart. 5,80. 10, 5, Sen. Med. 747, 
t. Theb. 4, 587, Sil. I. 11, 477. 18, 610, Serv. 
z. Aen, 6,616, Schol. Stat. Theb. 2, 880, Hyg. 
O, wie er aud in der Lefche zu Delphi abgebildet 
‚ Paus. 10, 81, 10. Denn er war trohdem geehrt, 
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Plet.ap. 41, b, u. Gegenſtand von Tragdbien, Komds 
dien u. Satyrſpielen, f. Plut. aud. poet. 8, So gab e# 
von Aefhplus einen 2. nergoxuäsctiis, Hes. 5. Sur 
yssg u. ©. Außovsg, von Sopholles cinen Z., Hes. 
s. Gedyog (Soph. fr. 870), u. von Kritias, Valck. diatr. 
P- 24. 209, von Eur. ein Satyrſpiel. Ael. v. h. 2, 8, 
Suid. s. yafgo, Hes. 5. iMac», von Apolloder eine 
Komödie, Suid. s."AnoMdodwgos, doch auch Korinth 
heißt nach ihm Zuaupov yi, Eur.Med. 1887. Mol. 
Hellen. in Schol. Il. 18, 486, Polyaen. 6, 52, St. B. 
8. Enwonn. Kögıvdos, Hesych. 8. v. u. 8. zgdrauıs 
u. 8 v., wo "Artsxdg (?) dabei fteht, Buid., Apd. 8, 
10,1. 12,6, Anth. xı, 67. Adj. davon if a) Ziou- 
peroc, dab. Zuaugssos Aldog, märgos, ob. Ziaupssor 
Bioos, Suid., Eur. H. f. 1102, Luc. nav. 21, od. (von 
Dryffeus) Zraupesov anntpua, Eur. 1. A. 524, u. von 
Korinth, Zue. yduos, Eur. Med. 404, wofür Hes. 
xaxd hat, Sisypheia vincla, wo 3 furz iſt, Avien. in 
Arat. 597, u. es hieß dab. auch fein Heroon auf Altos 
lorinth toõ Zurtgeov, D. Sic. 20, 108, Strab. 8, 879, 
Suid. b) Zuröhios, 9. B. von Korinth, Ziovpla 
x9w», Anth. vis, 87, Pause. 5, 2, 5, Zıovp/n yal, 
Anth. vır, 745, u. Zeodgsas dduaptss, Anth, 1X, 
151. ®gl. Stat. Theb. 2, 880 u. Bil. it. 14, 51, Ov. 
her. 12, 204, u. als von Siſyphus herrührend, Prop. 
2,17 (16), 7. 20 (16), 82, Ov. met. 18, 84. 0) Ziov- 
$is, f. von Korinth mit ale, Anth. v1, 854, u. dxzal, 
Theoer. 22, 157. Patron. d) v, ydvos, von 
Opyffeus, Soph. Aj. 190, f. Eust. 884,.6. 1701, 59, 
Suid. s. dowzia. Bol. Ov. A. A. 8,818, Serv. Virg. 
Aen.6, 529. e) von ten Korinthiern, Atban. b. Ant. 
Lib. 4. 2) SHerefcher von Pharfalus, Theop. b. Ath. 
6, 252, f. 8) Geſchichtſcht. aus Kos, Io. Ant. fr. 24. 
4) ein Lieblingszwerg des Antonius, Hor. sat. 1, 8,47. 
6) das erite Pferd, welches Pofeidon in Theflatien ſchuf. 
Et. M. 478,42, wo aber Prob. zu Virg. Geo. Scypbios 
hat. 

Zursra, Dit in Oberpannonien, Ptol. 2, 14 (15), 6. 

Zurärn u. Zeranyvol, ſ., v. 1. für Zırraen u. 
Zuraxıyol, w. fo 

Zuranıvh, f. 1) anderer Name für Apolloniatis, 
Strab. 11,524. 15, 732, Exc. Strab. 11,41. 2) &ants 
ſchaft zwifchen Suſiana u. Babylon, Strab. 16, 789. 

Zuraxds, (6), b. Plin. 6, 28, 26 Sitiogagus d. i. 
Roggenbach, Buß in Perfls, j. Khor Jayrah, Arr. 
Ind. 38, 8. 

Zeräicas, ov, m. Nehrkorn, 1) Beiname des 
Apollo bei den Delphiern, Paus. 10, 15,2. 2) König 
von Thracien, Xen. An. 6, 1,6. ©. Ziraääxng. 
Aehnl.; 

Zuräiys, ov, ion. (Her.) sw, b. Ar. oug, (6), 
1) König von Thracien zur Zeit des Darius Hystaspis, 
Her. 4, 80. 7,187, ſ. Zitdäxas. 2) König von Thras 
cien zur Zeit bes peioponneſiſchen Kriegs, Thuc. 2, 29 
— 4,101, d., D. Sic. 12, 50. 5l, Ar. Ach. 184. 141, 
Dem. 11 (ep. Pbil.), 9, Plut. regg. apophth. s. Teres, 
Hermipp. b. Ath. 1, 27, e, Suid. 5. dnazougse. 8) 
Anführer der Thrakier unter Aleranter d. Ör., Arr. 
An. 1,28,4 — 6,27, 4, 6. Achnl.: 

ZiraAxos, m. Suid, 

Ziravdpos (Roınemann) od. "Enavdgog, gu leſen 
auf einer fmyrnaifchen Münze, Mion. ılt, 191, ftätt 
Zndvdgog, f. Philol. 8, 2, 812. M. 

Zuräs, dat. F, m. (Korn), König in Tpracien, 
D. Cass. 51, 28. . 

Zurevvs, ein Brunnen in Gerara, Ios, 1,18, 2. 
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Säarnbed, von axdaze, weil er erft durch Aus⸗ 
graben des Heralles zu einem reichlicheren Waſſererguſſe 
gebracht worben fei Et. M. s. v., ob. nach ten Alten 
vom Sohne des Teukros od. Andern, f. unten, benannt), 
1) Bluß in Troas, ter in der Eprüche ber Götter 
Zanthus hieß, Il. 20, 74, Plat. Crat, 891, c. 892, a, 
Piut. fluv. 13,1, Eust. D. Per. 847, D. Chrye. or. 11, 
p. 157, Heliod. 4, 8, Hesych., Et.M. a. v., vgl. mit 
Ael.n. an. 8,21 u. Arist.h.a. 8, 12, j. Mendere» Eu. 
Er entfpringt auf dem Ida (Il. 18, 21, Strab. 1, 58. 
18,602, Schol,.Leid, in Il. 21, 285 (245), 6, Val- 
ken. Ammon. 8, 20, p. 248) u. fan mit dem Simoeis 
vereinigt bei Sigeum ins Beer (Strab, 18, 595—598, 
Exc, Strab. 18, 27, vgl. mit Her. 5, 65 u. Ptol. 5, 2, 8). 
©. 11.6,86 — 22, 147, 5. Pind, Nem 9, 94, Her. 7, 
48, Aesch. Ag. 511. 1157. Choeph. 866. Eum. 898, 
Eur. Cycl. 281. Or. 1810, Asschin. ep. 10, 8— 5, 
Scyl. 95, Flgde. Gr ift dros, Il. 12, 21, od. ſSetoc, 
Hes. th. 845, u. erfceint perfominizirt ale Flußgott, 
11. 21,124 — 805, ö., Plat. Prat. 840, a, Eur, Tros, 
29, D. Chrys. or. 4, 78, Aeschin. ep. 10, 8— 9, ber 
Briefter hatte, IL. 5, 77, u. ale Gott Vater des Teulros 
it, Apd. 8, 13,1, St. B.s. Teoxgof, u. der Kalirrhoe, 
Apd. 8, 12, 2, D. Hal. 1, 62, des‘ Strymon, Apd. 8, 
12, 8, Schol. Il. 11, 6, u. der Glaufla, Plut. qu. gr. 
41. 2) &luß bei der Stadt Segeſta in Sicilien, von 
den eingewanberten Troern fo benannt, D. Sic. 30, 71, 
Strab. 13, 608. 8) Fluß in Böotien bei Eleon, nad 
dem Sohne des Deimaches benannt, Plut. qu. gr. 41. 
4) Sohn dis Heltor = Zxaudvdpsos, w. f., D. Chrys. 
or. 11, p. 185. 5) Rreter u. König von Troja, nad 
welchem der Fluß benannt fein fol (Et. M. e. v., St, 
B.), f. Nio. Dam. fr. 21, Eust. Il. 1, p. 85, 4, Trog. 
Pomp. b. Serv. Virg. Aen. 8, 104, doch nennt Tzetz. 
Lyc. 1802 den Sohn des Teutros dafür. 6) Sohn 
des Deimachus u. der Glaulia, Enkel des Flußgottes, 
König in Böotien, nach welchem der Inachus in Bbo- 
tien fol Ecamander genaunt worden fein, Plut. qu. 
gr. 41. 7) Sohn des Korybos u. der Demodice, nach 
welchem der Fluß in Troas, ber früher Zanshus ges 
beißen habe, fol Scamander genannt worben fein, Plut. 
dur. 18,1. 8) Olympionike aus Mitylene, D. Hal. 9, 
18. ©. Zxaudvdguog. 9) Lesbier, Lebas Inser. Gr. 
et L. f.5, n. 191, wo abır Ahr. Zxauardgwrdum 
lief. 10) 2arifäer, Hipp. Epod. 5, 15. 11) Andere: 
Inser.266. 2, 4628, 5.12). S. Zxauavdole. 

Zxaparbpörınos, m. Lapmannse od. Scharts 
mannsbranb (b. i. geehrt ob. glänzen? mit Hülfe 
veffelben, Mannen., Inser. 2, 8608, 6. 

m. Rafmenn od. Schart- 
mannsfreb (|. Zxduavdeos), Dannsn., Inser. 4, 
7691, Sp. 

Zxanaybpörunor, m. Laßmanne⸗ od. Scharr⸗ 
mannsbrand (d. i. mit Hülfe bes Gottes Stamans 
droe glängend ot. berühmt), Xesbier, a) Mitplener, 
Bater ber Sappho, Her. 2, 186, Ael. v. h. 12, 19, 
Suid. s. Zangw. b) Unterer: Inacr. in Ahr. Disl, 2, 
497. ©. Zxäpavdgos. c) = Zxduwv, 1.2265, b, 
11, Add. 

Trapipes, pl. deinde der Avaren, Menand. Prot. 
fr. 86. B 

Buvidar, X, 8.75, Rrümmel (corvigenae, 
Ross Dem. Att.), attifcher Demos zur leontiſchen Phyle 
im weſtlichen Theile der Stadt mit einem Marktplat 
(Inser. 70), Ar. Vesp. 81 u. Schol., Lyc. b. Harp, 
Plut. Lys. 22, Paus. 1, 88, 2, Harp., Hes., Suid., 


. Zxänos z 


8t. B., Phot., An. Sceew. x, f, 24. xvıı,a, 121, b, 11. 
f- p. 440, Inser. Epbem. arch. 9. 10. 11, Meier int. 
schol. n. 48, Curt. Inser. 124, Ross Dem. Att. 1.3. 
14. 50. 162. Adv. ix, ek; Zxaußurıdas, SB. 
u Zxaußorıdor, He. s. Möpunzes, Bon 
Dem. Att. 18. | 
Zeap St. Aethiopiens, Iub. b. Plin. 6, 29, 35. 
—2 m. (Grübnerd) Inser. 2, 2469, 9, 
Add., Sp. 

Zxapıds, pl., in Malch. Philad. fr. 18 _Exepsie, 
in Hierocl. p. 686, Const. Porph. them. 2,9 Zrapac 
u. als n. plur. in It. Ant. p. 818.329, in It. Hiero. 
p- 608 Hiscampa, Beicba, Stadt in Mlyris Grace 
j. Stumbi od. Iscampi, Ptol. 8/ 18, 26. Bel Net 
dign. or. c. 8. 

Zxöpev, wwog, m. in Eas. pr. ev. p. 10,66 
vlg. Zeduuw», in Apost. 17,89 Kauos (Scharti - 
bede od. Raßmannsbrand, Demin. von Zrauar- 
dowrumos, f. Suid. s. Zanpw, wo der Bater in 
Sappho Xducoy u. Zxauardowruuos beißt, u. nL 
Boeckh C, ur P 1090, b), 1) Vater des Gellanitet, 
Said. 8. "Biidvıxos. 2) Diytilenäer, Seſchichtſchreiber 
Clem. Al. str. 1,74, Ath. 14,680, b. 637, b, Suid.s. 
goswıxisa u. Buld. e. v., Eus. a. a. D.. Phot. bibl 
4,74, u. viell. Schol. Il. 8, 250, mo Zrdpses, Zra- 
chy u. Zrausg in codd. ſteht. Aehnl.: 

Zxopeviöns, m. Mannen., Alciphr. 8, 55. 

Zeävda, in Menand. Prot. fr. 11 Zxerdeig, In 
ver Sagen, Proc. b. P. 2,29. Goth. 4, 18, Sp. 

Zxavßapla, ij, Axga od. ZxavBäpıor . 176 (um 
griech, Schorre d i. vorfpringenter Felo, ven da 
Wurgel scand, f. Skt. skand, lat. seando u. pra- 
skend prosclive, noch vorhantenim griech. axardels 
u. oxavdaändgor, das vorſpringeude Stefiholz im ter 
Bafle, doc rechnet es Curt. geogr. Dnem. ver grird. 
Sprache zu den fremden Wörtern, ot. Sturmpankt 
f. Zxavdesa), nörbliches Vorgebirge der Inſei Kst, 
Strab. 14, 657. 

Zxävdaa, f. Helmfiädt (oxdvdesa sido ne 
xepekalag, Hesyeh.), wahrfcheinlich als der äuferik 
vorfpringende Theil fo benannt, f. unter Zardepie, 
dab. aud wohl überh. Schorndorf, 1) Hafen an Kr 
Oſtſeite der Infel Kythera, Il. 10, 268 u. Schel, 
Thuo. 4, 54, Plut. Sert. 4, Paus. 8, 28, 1, St. B., 
Hesych., Suid. 2) ©. Zxavdias. 

Zxavdlar ai vi700s, 4 Infeln der flantimamifchre 
Halbinfel, von welchen die größte Zxavble u. ia Ancı 
geogr. 18 b. Müll. geogr. min. 2, p. 497 Exarbes 
beißs, in Plin. 4, 18, 27. 8, 15, 16 Soandinsria, is 
Mel. 8, 6 Scandinovie, in Iornand. p. 81 Seanzia 
j. Schonen (Scania, Skone), Ptol, 2, 11, 33. 3 
8,6,4, Marco. Heracl. p.m. ext. 2,34, Plin. 4,16, 84 
Paul. Diac. de gest. Longob. 1, 2. 

Zuavöiiy ob.a, f. Schorte od. Gelmfke (f. Zur 
dapi« u. Zrardsse), Infel im nördlichern Tpeile de 
ägäifchen Meeres, füdörlih von Haloncfos u. Bare 
xetbos, Plin. 4, 12,28, Mel. 2, 7,8. 

Zuawavets, (d), Harkinger, Bein. des Gereflt 
diöts Faxayys Toug xönpovs Tür Abysiso Bew. 
Et.M. 726, 26. 

Zxaxıravol, Bölferfpaft im Sũdweſten Eerkieimt 





" Ptol. 8,8, 6. 


Zxämkas, m. d. röm. Soapuls, App. b. air. 2,87. 

105, Inser. 3, 4022. 6886. ©. Ixawevdz. 
Zxawos, f. Stodbenfen, wüſte Infel im wäre 

fiäfen Theile des ägdifchen Meeres, Plin. 4, 12, 2% 


Inaroblac 


N Zuaro\as, m. d. röm. Scapula, dab. Tires — 
Kolruog Zx., D. Cass. 84, 29, u. bloß Z. u. ol 
nepi tor Zxanoukur, D. Cass. 48, 80. 

ermedän, f., in Plut. Marcell. v. Thuc. u. 

‚ Eust, Zxanıi) Un, lat. Scaptensuls, Robewalb 
(fo nach Curt, griech. Etom. 1, 285), od. Gruben⸗ 
bagen (fo nad) Fest. a fodiendo, namque graece 
oxdatuy eflodire dieitur), ein Stadichen des früher 
zu Mactonien gehörigen Thraciens, der Infel Thaſos 
gegenüber, mit ergiebigen Gold» u. Silberminen, Her. 
6,46, Plut Cim, 4. exil. 14, Eust. D. Per. 517, 
St. B., Theophr. lap. 17, Marcell, v. Thuc. 40. 74, 
Laer. 6, 810 u. taf-Lachm. Ew. ZxarrnevAtraı, 
Si. B. 

Zuarrla, f. alter Ort Latiums, D. Sle.7, 4, Plin. 
3,5,9. Gw. Zxasrfnor, D. Hal. 5, 61. 

Zxäriog, m. d. röm. Scaptius, D. Hal. 11, 52, 
wo eod. Vat. Kärzıos u. vulg. Kadrdsog gelefen 
wird. 





Zxopßavria, (7), in Plin. B, 24, 27, It. Ant. p. 
288—266, 8., Tab. Peut. Inser. Orell. 4992 u. 9. 
Scoarabantia, St. in DOberpannonien, j. Debenburg, 
Ptol. 2, 16 (18) 5.8, 7, 6. 

Zxäpdoy to dos, Gebirge in Milyris Barbara od. 
Romana an ber Grenze gegen Möften und Macetos 
nien, j. Niffava Gora u. Scharta, nach Andern, wie 
Brotone, Argentaro, Ptol. 28, 8, Strab. 7, 829, fr. 10, 
Exc. Strab. 7,48. 50, 68, Ptol. 2, 16 (17) 1, 6. ©. 
Zxödgeg unter Zxödge. 

Bra eier u. Strab. 7, 815 Zxdpdev, auf Tab. 
Peut. Sartona, 1) Hauptfladt Liburniens, j. Ecarbona 
od. Ecarkin, Ptul. 2,16 (17), 8, Proc. b. G. 1,7, 16. 
4, 28, Strab. a. a. O., Plin. 8, 21,25, Geo. Rav. b, 
14. 2) Infel vor der Küfte Liburniens, Prol. 2, 16 
(17), 18.8, 7,8. 

x&pdev, (?) m. Fluß, Strab. 18, 587. 

Zuäpkaroı, f. Zxäntolvas. 

Zxöpa, pl. Springe, 1) eine heilige Duelle in 
2yeien, St. B. 2) St. in Lycien, Ew. „st. 

Zxı 1, m. d. röm. Scarpus, dah. Murdguos Z., 
D. Cass. 51,5. u. bloß Z., D. Cass. 51,9. 

Zxäphn, u. b. Strab. 1, 60. 9, 426 (abwechſ. mit 
Zxdeogn) App, Ptol., Lycophr., Paus. Proc. Hes, 
. Evigvödesa, cod. (Zxappie) (Liv. Scarphea), f. 
üust. Hom. 277,40 u. St. B, u. Zxapdla, Const. 
>orph., Hierocl., Proc., Plin,, auf Tab. Peut, Scar- 
‚ias u. in Geo. Rav. Scarpia. 

Zxdppea, Halmftad, Halma (vgl. axdpspos 
= xdggpos, A. B.239 u. oxappdcdaı = axsdär- 
wsoYaı, Hes.), 1) St. der Epifnemidifchen Lokrer mit 
sem Hafen, nad) Strab. 1,60 fpäter buch ein Erd⸗ 
"Ben zerſtoört. 11.2, 832, Strab. 1, 60. 9, 426, App. 
yr.19, Ptol 8, 15, 11, Paus, 2, 29,8. 7, 15,8, Hes. 

vw. u. s. Euguödssa, Const. Porph. 11, 5, Hierool. 
£ 3, Lycophr. 1147, Liv. 83, 8. 86, 19, Plin. 4, 7, 
? u. d. 0. a. Gt. Ew. a) Zxappebs (von Exdopn), 
‚ezn. 10, 1,2, St. B., Inser. b) Zxrappsels, Streb. 

426. c) Zxappaios u. d) Zxäpdros, St. B. Adj. 
cauppards Asurj, Anth. vıI, 689. 2) fpäterer Name 
- tadt ’Erswvog in Böotien, Strab. 9, 408, Proc. 
Gth. 4, 25 (Zxappla), St. B. 3. ’Erswnds. 8) 
. des Uefon, nah welder die Stadt s. 1. benannt 
=» fol, Schol. I1. 2,582, St. B. 

ZEixaupravös, m. b. röm. Seaurianus, Insor. 2, 8664, 
>8, 8,4585, Sp. 
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Zxa0pes, ov, (6) d. lat. Scaurus, cöm. Bein., bef. 
in der gens Aemilie, dah. Zxadgos, Plut. Cic. 1, u. 
bef. Aluldseg Zx., D. Cass. 58, 24, Alullsog— Zx., 
Plut. fort. Rom. 4, u. 2x. Aluflsog, Piut, qu. Rum. 
650, fort. Rom. 5, ebenſo Migxos toc Zx., D. Cass, 
51, 2. u. bloß Zx., Ios. arch. 14, 2, 8—5, 1, 8. b. 
Ind. 1,6,3—3, 2, ö., Plut.8yll. 88, Pomp. 9. inim. 
util. 9, App. Syr. 51, b. oiv.2,24.5,142, D. Cass. 
fr. 91, lib. 56, 88, Strab. 6, 217, Inscr. 8, 4614. 

Zehn, f. 1) Mulde, Stadt, Suid., St. in Mes 
fopotamien, Ptol. 5, 18,19. 2) Kumpe (d. i. runder, 
tiefer Napf), Serva, Plaut. Mostell. 

Zrapnhöpor, pl. Muldenträger, Name bef. der 
Meröten in When, welche bei den Panathenäen ein 
nachenförmiges Opfergefäß zu fragen hatten (Menand. 
b. Zen. 5, 95, Diogen, 8, 12, Apost. 15, 75, Ael. v. 
b. 6, 1). ©. Dinarch. u. Theophr. b. Harp. u. Suid., 
Phot., Poll. 8, 55,"Hesych. 

Zxähey, m. Bräber, Athener, Arg. zu Dem. or. 
25, init, * 

Zxbyıor, ſ. Zxsunpu. 

Zudey, m. (wahıld. = Ziwv, d. i. Krade), 
Athener, ®. eines Eteollet, Alkwrsug, Inser. 98. 

ZueßAtas, m. *Hundsloppe od. Sim t. i. 
Affe (xEBAog = xuroripados, eine Affenart), Stiave, 
Ar. Ran. 608 (wo auch Hapdöxas wohl nicht Naß, 
wie ich es 8. v. überfept habe, fondern Barthel zu übers 
ſeten if). 

Zuldaros, ov, (6) Scheuczerb.i. Verſcheucher), 
Leuttrer, D. Sic. 15, 54, Plut. Pel. 20. 21. amat. 
narr. 8, 1, Paus. 9, 18, 5. 6. Seine Berwünfcdung ber 
Lacedämonier, die feine Töchter erſt geſchändet u. dann 
aus dem Wege geräumt hatten, daß ſie bi dem Grabe 
derfelben ein Unglück erleiden follten, tie in ber 
Schlacht bei Keuktra in Erfüllung ging, wurbe ſprichw. 
ſ. Zxedaoov xardpa b. Apost. 15, 53, 

Zxap6, f. Zxıpd. 

Zxapäs, f. Zxipds. 

 f Fxspagpos. 

Zraplras, f. Zxsodins. 

Zxapöpavrıs, f. Zxspöuantic. 

Zxeipos, f. Zxioos. 

Zuepopopisv, |. Zxıgopoplwr. 

Zeeipuv, wos, m. im pl. Zxeigwrss, di. Räus 
ber, wie er, Luc. bis acc. 8 u. ähnl. in v. h. 2, 28 
ol negi Zxeigova, u. b. Andern Zxipwx, w. ſ.. 
welche Schreibart aber Bt. M. verwirft, u. Raube 
(fo nab Et.M. 716,48 von oæscou — xslge, wenn 
nicht viel. richtiger Man und bie Selfen Nauen» 
Rein, denn nad) Hesych. beteuten oxeiga yaoıc 
Unv Eyovın u. axssgd» foviel als axAnpör). ©. 
des Ramthes u. der Henioche, (Plut. Thes. 25), bee 
rũchtigter Mäuber auf der Grenze gwifchen Attila u. 
Megarien, während er nach Antern vielmehr ein Räus 
berverfolger war (Plut. Thes. 10), doch war dies wohl 
der =. 2. Ihn bat Thefeus getödtet u. zur Gühne das 
für die Iſtbhmiſchen Epiele gefliftet, Xen. mem. 2, 1, 
14, Plat. Theast. 169,2, D. Sic. 4, 59, Plut. Thes. 
82, Thes. et Rom.c.1, Strab. 9,891, Paus. 1, 8,1, 
Luc. Iup. tr. 21, Apd. 8, 12, 6, Suid., Schol. Eur. 
Hipp. 976, Ov. met. 7, 445, Claud. in Ruf. 1, 258, 
Mel. 2, 3, Solin. 7 (12). — Eeine Darſtellung auf tem 
Giebel ver Königehalle in Athen erwähnt Paus. 1, 8, 

1, u. Euripides fchrieb ein Stück (Satyıfpiel) feines 
Namens, Hesych. s. duagzeiv u. Zußodn, u. Ath. 
8,76, 0 u. 9, 868, d, wo Zxsow» ſteht, u. ebenſo 
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Alersis, Ath. 15,678, e u. @picharmus, Poll. 10, 85, 
87, u. Atlı. 8, 76, 0 u. 9, 868, d, wo Zxiow» ſteht. 
Das Geſtade, an welchem er haufte, heißt nach ihm Zesct- 
ewvog dxzn od. äxtal, Boph. fr. Acg. 1, 5, p. 19 ed. 
D., Eur. Hipp. 1208, u. das Meer daran Zxesgwvıxor 
oldua Iakiaans, Simon. 64 (vır, 496) u. tie gFelſen, 
von welchen er die Reifenden binabftieß: ad Zxapavi- 
es nergau, in Arist. veut. Zxsggwrtdes, D. Sic. 4, 
59, Strab. 1,28. 8, 380.9, 891.898, Eur. Heracl.860, 
Hipp. 179, Luc. d. deor. mar. 8, 1, Alc. 8, 70, Apd. 2, 
8, 1, Hesych., Et. M. 717, 25, Senec. Hipp. 1023, auch 
bloß Zxigwvides, Pol. 16, 16, 8., Dion. Byz. fr. 10, 
Zxeipavos öpn, Nic. th. 214, lat. Scironia saxa od. 
rupes, Sencc. Hippol. 1225, Plin. 4,7, 11, Mel. 2,8, 
Claud. b. Get. 188. Auch murten nah Dion. Byz. 
fr. 10. 11 gewiſſe Bergllippen im Bosporus nach dem⸗ 
felben fo genannt. Nach Ov. met. 7,444 find c# bie 
ins Meer zwifchen Diegara u. dem' Beriäifchen Hafen 
gefallenen Gebeine dis Skeiron, welche in dieſe Belfen 
verwandelt wurten. 2) Großv. des Peleus, S. ber Mer 
nedeis, Schol. 11. 21,185, f. Zxigw». 8) ein Wind 
in Attita, = deydorns, ter von den ftironifchen Felſen 
tam, alfo ein Nordweſt, Strab. 9, 891, Hesych., Et. 
M. 717, 25, gew. oxigw» geſcht., Aeschin. cp. 1,1, 
Arist, meteor. 2, 6, Tleophr. vent. 62, Inser. n. 518, 
wofür b. Arist. vent. p. 978 ox/opw» ficht. ©. 
Zxigw. 

ZueAärıros, Bolt im Iunern Libvens, Pol. fr. p. 
1283, 10 ed. B., f.Plin. 5, 1,1. 5 

Zxekeßpeis, Ews, m. Hager (von Zxsisgpog), 
Mannsn., Cod. C. in Hippoer. Epid.4, 40. 

ZutAedpos, m. Schenkel (P), servas, 
Mil. 

Zxeepdna, f. AYeıe ij vüseg, Hesych. Biel. 
kom. Benennung ber InfefHofemannien, wenigftens 
bat Antiphanes &v ’Avteig: oxilsa wie NeQsaXE- 
Aldes alfo als Hofen gebraudt. 

ZreAerlov, m. Klapperbein, erdichteter Name, 
Luc. Necyom. 20. 

ZxeAklas ot. ZxiAAtos, ov, m. Krombein, 1) 
Athener, V. des Arikofrates, Ar. Av. 126 (Suid. s. 
v., Plat. Gorg. 473. a, Thuc. 8, 89, Dem. 58, 67. 2) 
Begleitet des Antonius, Plut. Ant. 66. Achnl.: 

Zus, m. Samoihtacier, Andrisc. b. Parthen. 
19,b. 

Zröäps, sog, acc. ıy, voc. (Nonn. 87, 884) Zx&i- 
is, Jung (= Kfduss, v. 1. b. Nonn.), 1) einer der 
Telchinen, Eproß des Pofeidon (Nonn. 87, 164. 268), f. 
Nonn. 14, 39— 87,471, d. 2) ein Künftler, Adj. das 
von ZueApıov doyor, Callim, fr. 105 (77). 

*  Zrepioppis, f. 7. Königin der 12. Dyn. in Ae⸗ 
gupten, Afric. b. Sync. p. 69, c. 

Zripya, (viell. Roda von oxdrato, f. unter Zxd- 
so), ©t. in Thracien, Ew. Zxeppatos u. Zxlp- 
yıor, St. B. In ostal. trib. n. 8, 48 jedoch heisen 
fie Zxdypson. 

Zuivdes, Kaſtell der Layer, Menand. Prot. fr. 
11. 

Zxewapväs, m. Art, Heerführer ter Abatger, Proc. 
Goth. 4, 9, Sp. 

Zxerapviov, m. servus, Plaut. Rud. Aehnl. 

Zxtwapvos, m. Art, Mannen., Inser. 4, 7540, f. 
Mus. Greg. ı1, t. 68, 2,8. gi 

Zuerruavfi, f. Schauern, Sinnern, Patron. 
einer Platserin, Keil Inser. boeot. LXIIL, b, 2. — 
Hovßile Zx., Insor. 1286. — 


Plaut. 


Lxxiov 

Zeern Axot, Dencker, Name einer phileſepſiſha 
Schule Vyrrhos. D. L 9, 11, n. 8, Phil, de congr. 
erud. grat. 10, Luc. vit. auct.27, Gell 11,5, a 
im Superl. guldsopes exertiswuraren, Philoden. 
rhet. p. 22, 4. u. jo als Adj. 7) axeasti], dyayı, 
diddecıs, YsAocopla, Sext. Emp., ot. ala Adt. 
oæsatoxdoc Eysıv, ein Septiler fein, D. Lo, 11, 
8 u. Comp. oxsntsxürepov, S. Emp. math. 8, 2%. 
11,19. 

Zelerıxos, m. Dender, Mannen., Inser. 4, 8656, 
A, 10. 

Zxteros, m. Sinner, 1) Gorintbier, Sephik, 
Philostr. v. soph. 2, 5, 10.585. 2) Anderer: Inser. 
272. 

2x , 0», (6) Heiland (d. i. tem dank 
od. Voite zum Keil = KepdAsdos), Ilkrier, Poi 
2,5—10,41, 3. 

Zxwäs, gen. & (N. T.), m. in Tlut. Zaæctiei, }. 
töm. Scaeva, dah. Küaaıog Zx., Plut. Caes. 16, u 
bloß Zx., App. b. civ. 2, 60, D. Cass. 56, 16 — 
Inser. 2, 2889, 5. Ein jürifher Heherprieſter, N. T. 
act. ap. 19, 14. 

Zxeuölas, a, (fo Anth.) n. d. röm. Scaerola, Ih 
Movxsog Zx., Anth. 1x, 217, tit. — Mouzsog — ir, 
Ath. 6,274,c. €. Zxasovolag. 

Zurdppos, ou, m. viell. Dach, von axinw, Ei 
Tegeates, Paus. 8, 58, 2.3. viell. Gühnemenn, 
von xnia — xa9dguare, Hosych. 

Zenßylöns, as, G. C. 1. 2, p. 661, 8), Gelder 
auf Tejos, Inser. 2, 3064, 28. 

Zxyval, al, Hütten, 1) ZeitRabt ber Stenitta rn 
Mefopotamien, Strab. 16, 748, St. B. Ew. Zap 
rar, St. B. 2) Scenã Mantrö, Ort in Mirteläggpten, 
am rechten Ufer des Nils, It. Ant. p. 169, Kotl 
Imp. 8) Scenä Beteranorum, Ort in Unterägonn, 
an einerg Arme des Nils, futw. von Bubufut, I 
Ant. p. 168. 169. 

Zuhnnos, m. Schemper (d.i. Geſichtelarve, Eder 
fpieler), Mannsn., Philbist. t.1, p. 425, K. 

Zxyvira, ör, pl. Zeltner, a) a j. 
Iewnros von ben Garomanten, Tuc. dips. 
Jess von Ginwohnern in Arabien, Eprien u. f. 8, 
Strab.1, 89. 16, 758, mit Nomades Plin. 6, 8, 3, 
Sabaei, Plin. 6, 8, 32, inabef. mit “4gapßes bei. it 
Mrefopotamien, Strab. 16, 767, Rxe. Strah. 16, 18, 
Plnt. Luc. 21, Zos.1,8, Eust. D. Per. 936, Plin. 5, 
24,22, mit Alßves, Poll. 4, 74, u. db) allin, 2) i 
Aften, u. beſ. in Arabien, Syrien, Mejepetemr 
Ariane u. anderwärts, Strab. 2, 180. 6, 288. II, 1% 
515. 16, 749. 776, Ptol. 6,7, 21. b) in Meroe, liel 
4,7,35. 

Zxuvirns, (6), in ber Boutique, Bein I 
Porhotorus in Athen, Isocr. 17,88, Suid. 

Zxnvornyla, (N), u. KS. auch t axarom;t. 
or, das Laubhüttenfet, fiebentägiges ter Seit 
im Oftober zum Andenken an ihr Wohnen in uni“ 
ten während die Zuges buch die Wüſte u. m 
Erntefeſt, bef. für die Obfle u. Weinlefe, Ios. 4° 
12. 8, 4, 5, vgl. mit 8, 10,5, N. T. loa 72,121 
5 Mos. 81,10, Zachar. 14, 18, vgl. mit 8 Mor # 
84. 

Zxnmlav, vos, voc. (Plut.Tit. 21, Luc.d. wert 
18, 7) Zenntov, pl. Zennlowsg (Plot. Ser 16} 
u. Zxnniovss ’Apgıxavol, Plut. Artst, et Cat ms 
0.1, od. zo Zenmeorew yävog, Plut. Caes. Bi. % 
Zxnnloves, Dänner wie Sc., Plut. Caes. 15, Pour 
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7,8, d. ıöm. Scipio (Stod), dab. Kopuridsos Zx., 
Plut. Cam. 5 u. Zx. Kogvrjäsos, Plut. Feb. Max. 
2, Zx. MöreiAog, Plut. Cat. min. 7. Cic. 15, Zx. 
Naoıxäg, Plut. Marc. 5 u. d Naaıxdg inszakov- 
uvog Zx., Plut. Aem. Paul. 18, 2x. — Zailov- 
ıloy, Plut. Caes. 62, Hon Moc Zx., Suid. s. dei- 
xıos, Hönksog Zx. d Naosxäs, Plut. Cat. maj. 


27, Zx. 6 ‘Apgıxardg, Plut. Cat. maj. 24, Tib.. 


Gracch. 4—21, d., C. Gracch. 10. c. princ. phil. 1, 
Suid, s. HoAößsog, Zx. Appıxavds, Plut. Rom. 
27, Tib. Graoch. 4. Mar. 8, Apogıxzavog Zx., Plut. 
Tit. 18.21. Aem. Paul. 5—88, 5. Cat. maj. 18, u. 
Aggızayds—Zx., Plut. Tib. Gracch. 17, vgl. mit 
Them. or. 10, p. 140, Zx. d udyas, Plut. Aem. 
Paul. 2. Cat. maj. 815, Them. or. 10, p. 140, ö 
näyu Zx., Them. or. 10, p. 140, Zx. d no@rog, 


Plat. Pomp. 14, Tib. et C.Gracch. I, Zx. 6 deöte- . 


eos, Plut. Pyrrb. 8, d deöregog Zx., Plut. Tib. 
Gracch. 4, 2. 6 »sog, Plut. Cat. maj. 15, d viog 
Zr., Plut. Cat. maj. 26, 6 vewregog Zx., Plut. 
Aem. Paul. 89, bloß Zx., g. ®. in tem Sprichw. 
Odıs'Püun neoslıas Zxnnluvos karörog, odts 
Zxnniev Inası tig noiswg Resodang, Apost. 18, 
65, Arsen. 41,53, vgl. mit Plut. regg. apophth. s. 
Seip. 23, Plut. Rom. 27—Oth. 18, d., et c. princ. 
phil. 1, Ael. v. h.11,9. 12,14, Them. or. 18, 179. 
84, 0.8, Schol. Dion. P. 210, Suid. s.v. u. s.dvam 
esseis—yonouds, d., Perſon in Plut. d. mort. 12, 
tit. u. 7, er u. feine Leute: od negi Zxnniuva, 
Plut. Syll. 28—Cat. min. 87, d., u. ol Tod Ixy 
atoyog, Plut. Syll. 28, feine Partei, z« Tod Zx., 
Plut. Cat. min. 58. &. Zxınlov. 

Zxgrrooxor, (od), Scepterträger, cin Hofamt 
am Berfiigen u. anderen aiiatifhen Höfen, zuweilen 
jugl. Vorgeſedte eigener Provinzen, die fie durch An⸗ 
yere bermwalten ließen, Xen. Cyr. 8, 1, 88. 4, 2, 6. 
An. 1, 6, 11. 8, 28, Strab. 11, 496. Ihre Provinz 
7 oxnntovyla, Strab. 11,498. Im Sg. als Walto, 
Balta d. i. Herrfcher, Herrſcherin vom Zeus, Orph. 
1. 15, 6. 18, 8, Tryphiod. 267, u. Aphrodite, Orph. 
„55, 11. ä 

Zxhmerpa, pl. ähnl. Herinftabt (f. Fxnnzod- 
os), St. des perfifhen Reiche, Ath. 1,30, a, vgl. Eust. 
I. 903, 29. 

Zuchpev, m. Rauentbaler, övoun Zdvous u. 
, 29vx0v, Buid. 

Zichrıs, gw5, f. viel. = Kork, w. f., Övoua 
i ov, Suid. 

Zucayıs, wc, (ij) Stũd (von axinreodes, nach 
» B. fo benannt, weil bier Rhea vorgab, einen Etein 
ıtt des Jupiter geboren zu haben, nach Strab. 18, 
»7 doch von ihm ſelbſt als unficher hingeſtelllen Er⸗ 
rung ds@ 16 neoloxsntov elvaı), ©t. in Troas 
ryften), welche die Troer gründeten u. eine Golonie 
» Meilefier vergrößerte, Strab. 14,685, u. die fpäter, 

vie Ew. nah Aerandria Troas verlegt wurden, 
zAataxnyıc hieß (Btrab. 18, 606. 607, Plin. 5, 80, 

J, bie viefelben fpäter zurücklehtten u. an ihrer 
ile eine neue Stadt gründeren (via zöun), Strab. 

668, Nic. b. Plin. 5, 80,83. &. Xen. Hell. 8, 1, 
— 28, Dem. 28, 254, Ephor. b. Harp., Seyl. 96, 
b. 12, 852—18, 610, ö., Exc. Strab. 18, 29—49, 
1. 5, 2, 14, Polyaen. 2, 6, St, B., Harp., Suid. 

Zechios, s01, Xen. Hell. 8, 1, 21. 25, Strab. 
504— 18, 607, 6., St. B, inöbef. heißen Deme- 
» ss. Metrodorus die aus ber Stadt gebürtig waren, 
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fo, Buid. 5. 'Adedetesa, Strab. 1,45—18, 594, Ath. 
2, 44, e—15, 697, c, ö., D. L. 5,5, 11, Plut. Luc. 
22, Cic, or. 2, 88. 8, 20. Tuso. 1,24, Plin. 7, 24, 24, 
d., 9., fo daß Demetrius fowohl (Strab. 1, 46 —14, 
680) als Meirodorus (Ov. Pont. 4, 14, 88) auch bloß 
6 Zxkypsog beißt. Das Gebiet der Etadt aber heißt 
bei Strab. 10, 472— 18,606, d. 7 Zxyypad. 

Zxıd, f. Finſterwalde, Stidthen in Eubda, Ew. 
Zxuets, St. B., vgl. Fxiov u. Zxtog, wie Mein. auch 
b. St, B. vermuthet. 

Zxööfche, pl. Lauben, Name der (9) zeltartie 
gen Lauben, in welden tie jungen Leute die Garneen 
feledten, Hesych. u. Schmidt daf. &. Zxsds. 

Zxıäbios, m. Laube, Mannen., Inser. 3, 5959. 

Zuiädis, Laube, Dre in Arkabien, von welchem 
die auf ihm verehrte Artemis den Beinamen Zmari- 
Bis, sdos, führte, Paus. 8, 85,5. S. Zxins. 

Zxuadis, f. Finfterwalde, 1) Berg in Arladien 
auf ter Srenze zwiſchen Kaphyatis u. Phoneatis, j. 
Eaita, Paus. 8, 14,1. 2) St. in lnterägypten, fübe 
lid von Alexandria, Ptol. 4, 5, 85. Nach ihr war N 
Zruabıch zöge, eine Landſchaft in Interigypten 
benannt, Ptol. 4, 5, 24. 35. 

Zulabos, ov, (7) Zaubenheim, eine ber lykla⸗ 
difhen Infeln (D. Sic. 15, 30) nördl. von Eubda u. 
unmeit der magnefifhen Küfte von Theffalien, nad 
Scyınn. 584 von Pelasgern aus Thrafien bevölkert, 
mit einem Hafen u. 2 Etädten (Scyl. 58), von denen 
die Ane den gleichen Namen führte, Ptol. 8, 18, 47, 
j. Eciatho, Her. 7,176—8, 92, d., Dem. 4, 82. 8, 87, 
Ap. Rt. 1,583 u. Schol., Orph. Arg. 468, Anth, vır, 
789, Seymn. 780, Plut. Them. 7, App. Mithr. 29. 
b. civ. 5,7, Sırab. 9, 436, St. B. s. v., Harp., He- 
sych., Suid., Ath. 1, 4,c. 9, 890, c, St. B., Poll. 6, 
63, Clem. Al. paed. 2, 1, Mel.2,7, Plin. 4, 12, 23, 
Liv. 31, 28. 44, 18, d., Val. Flacc. 2, 8. Ew. Zxıd- 
@uos, cos, St. B , Meier ind. schol. 1. Adj. Zxsd- 
$s05, 1. ®. olvos. Ath. 1,80, f. 2 

Zxıarous, m. (fo Hesych.), gew. im Plur. Æxiic- 
nodes, Edattenfüßler, fabelhaftes Volt im heißes 
flen Libyen, mit fo großen Bußfohlen, daß fie bloß 
ein Bein in die Höhe zu ſtrecken brauchten, um dies 
felben als Sonnenfhirm benugen zu können, Hecat b. 
St. B., Antiph. u. Ctes. b. Harp. u. Suid. s. v., 
Ar. Av.1558 u. Schol., Suid, =, v. u. 8. yuzaya- 
yst, Hesych., Phot. 519, 25. 

Zxıdpa, f. Sinfterwalbe, Name von Kepaanvie, 
Hesych. 

Zxıds, ddos, f. Laube, 1) To JoAödss axsi- 
dıov, iv [2 ö dıoyvaos xadijtas, Hesych. 2) die 
9 zeltartigen Lauben, in welchen je 9 Männer am 
Fefie der Carneen in Lakedämon fpeiften, Demetr. b. 
Ath.4, 141, f. €. Ixsadsse, 8) ein Gebäude in Las 
fedämon, Theater od. Odeon, in welchem bie Volles 
verfammfungen gehalten u. Vorſtellungen gegeben wur⸗ 
ten, Paus. 8,11, 10.11, Anth. ıx, 488. 4) Nach He- 
sych. novtevsior, richtiger das Epeifezimmer im 
Prytantium, = 96Aog, Ammon. 5. Harp. s. 80.0c. 
f. Böckh C. 1. 1, p. 168, b. u. p. 826. 5) Ort in Are 
fadien, 1., St.B. Gw. Zuıarns, St.B. u. b. Lycophr. 
562 Zxsaarns. ©. Zxiadis. 6) Gem. des Kephi⸗ 
fus, M. des Glieus in Tanagra, Diocl. b. Plut. qu. 
gr- 40. 

Zxıyyspayos, m. u. 0», n. dlecken im fübditliche 
Men Theile von Gallien, Strab, 4, 179, Agathom. 
geogr. 17, Plin. 2, 108, 112. 
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Zueldpos, f. wenn grieh. Dünnwald, denn oxe- 
deg6» ift nach Hesych. — dgasör, f. axıdvör ob. 
äxıdoo», St. in Italien, Her. 6, 31, St. B. Em. 
Zuadpavös, Lyc. b.,8t. B. 

Zxulpaa, Eoprn, f. vie Dundelfeier, Ber tes 
Dionyfos in Alea bei Stymphalus in Arkadien, wos 
bet die Weiber, welche es feierten, blutig gegeiffelt wur« 
den, Paus. 8, 28, 1. 

Exidar, Or, viel. Strev (f.ox/idvanaı), St. in 
Thracien, unweit Potidäa, St. B. Ew. Zxıdatos, 
Theop. b. St. B. 

Zxidas, a, m. viel. = Zelddas, Zippel d. i. 
Zwiebel, eigtl. Meergwicbel, Amphipolite, Phleg. Trall. 
fr.29, 1. 

ZuiANoupos, m. Brachvogel (= Kioveos), 
Sähriftfieller, Phot. bibl. cod. 167. 

ZuıAAods, oüvros, (6) Beyer (oldda—ixılvog, 
Hesych.) 1) ®. tes Mlefios, St. B. 2. "AArjasor, 
Eust. Hom. p. 804, 29. 2) Et. in ter elifhen Kante 
ſchaft Tripbylia, 20 Stadien fübl. von Olympia, Xen. 
An. 5, 8, 7.8, Plut. exil. 14, Paus. 5, 6,8—7, Strab. 
8,848, D. L.2,6,n.8, St.B., Epist. Socr.18. Ew. 
a) ZxıAAosyrior, Xen. Hell. 6, 5, 2, Paus. 5, 6, 4— 
6, 22, 4, ö., Agacl. b. Phot. u. Suid. s. Kuyels- 
döv ävddnue, Them. or. 2, p. 27, St. B., femin. 
Zxıllovriig, St. B. b) ZuıAAosoros, St. B. Adj. 
Zxsdloörtiog, a, 09, 1. B. ywoa od. yi, Plut. 
exil.10, Paus. 5, 6, 6, 'A9nvä, Strab. 8, 848. 

ZuiAAodoris, f. Infel tes Oceans an ter Küfte 
von Indien — WiArodxsg, Plut. Alex. 66. 

Zuxikovpos, in Plut. garrul, 17 ZxıAoßpos, m. 
wenn grieh. ſ. C. 1.2, p. 118,2, — Zxiädovgog, 
Drachvogel, Scythenfürſt im taurifchen Cherſones, 
Strab. 7, 806 — 812, Plut. apophth, regg. 8. v. 
u. garrul. 17, Stob. 84, 16—Inser. 2108. 

Zxıvbayös, m. Klebe (Kleve = Ephen), 1) Ghier, 
Diener des Homer, Hyperm. b. Ptol. Hephasst. 6, 
p- 197 ed. Westerm., Phot. Libl. 152, 21. 2) Gretrier, 
S. ter Blötenfpielerin Pöͤlile, Erfinder des Ecintape 
fuß, eines vierfaitigen mufitafifchen Inſtrumente, Ptol. 
Heph., a. a. D. 

Zxtydos, m. (Spalding?), Mann ber Siris, ter 
Tochter des Morges, Et. M. 714,14. 

Zxtvdapos, m. Stieber (f. oxırdaplo dnkor: 
10 9 uiop daxıdıy tiv uuxtäon nalsıy He- 
sych.) Mannt., Luc. v. h. 1, 86.87. 2,1. 41. 

Zulov, n. Binfterwalde, ein Landftrich von Erer 
ttia, Flecat. b. Paus. 4, 2, 8. 

Zxlos, m. Binfterbed, Nebenfl. des Iſter, ber 
von den Päonen u. aus dem Rhodope kommt u. den 
Hämos durchſchneidet. Her. 4. 49. 

Zxuoüpa, f. Eichhorn, Braucnn., Inser. 8, 4482, 
a, Add., Sp. 

Zximtäßos, pl. d. lat. Scipiadae, Patron. ven Zxs- 
nloy, Antb. app. 170, Inser. 8, 6275. 

Zxımlav, avos, voc. Zxsniov (Pol. 82,10, App. 
Iber. 96), pl. Zxırztowes, 03 b. dio, b. App. Iher. 16, 
u. bloß Zxınioves, App. Iber. 15—29, Lib. 101, 
Syr.21—29, D. Cass. fr. 68.65, u. TO Zuıniuvwr 
‚ybvos, D. Cass. 42, 58. (6), d. röm. Scipio, dab. Trti- 
06 Zx,, Strab. 5,218, TvalogZx., App. Hannib.56, £x. 
6 Alusdsavdg, Strab. 14,669. 17,882, Ex. 6 ’Ag- 
osxavdg, Plut. praec. reip. ger. 15, D.Sic. 82,8. 88, 
21, Suid. s. "Appsxards od. Zx. — 6 ’Appızancs, 
Ath. 6,278, a, od. 2. "Appızuvdg, D. Cass. fr. 84, 
Pluß fr. 7. tit,, vgl. App. Byr. 29, Sudd. 5. "App 





Yidpa 


xavds u. Havalısos, ob. Hlönkıeg Zr. dygm- 
vög, Build. s. Zlönisog, andy wohl "Appızaris Zr. 
Pol. 29, 6, ob. Ex. d notes Ropeseysgiedi; 
’Agpgsxavds, Btrab. 5, 248, od. d uyac, Plet. regt 
apophtb. a. Cn. Domit. 1, Polyaen. ®, 14,2, Pol. it, 
13.18, Suid. 8. "AlusAla, Zx. 6 mgeoßörsg, Pit 
regg. apophth. ». tit. u. 1,  moorsges Za., Ap. 
Iber. 82, Zx.d vecrsgos, App. Lib. 71, Plot rege 
apophth, a. v. tit. u.1, Zx. mit tem Bein. öKer 
xndovınxös, Paus. 8,80, 9, d Nouartive, Mut 
fort. Rom. 5, feıner Tyalog Kogvidsos Zx., Am 
Iber. 14. Lib. 6, u. Hönisog Koopvijisos Zx, Pa 
24, 9, Memn. fr. 26, Phleg. Trall. fr. 56, Seid ı 
Höndsog, u. Höndsos—Koovrjksos Zx., App.Ibe. 
14. Lib. 6, Mon MAoc od. Hoimäsog Zx., D. Se. 
10.84, 24, Pol. 8, 97—82, 14, d.. App. Hazaib. 55 
Lid. 6. Syr. 21.29, D. Casa. fr. 57, 61. lib.64.1. | 
lo, Ant. fr. 61, Buid. s. Jlönäsos, Hein & 
Donisog—Zx, App. Syr.23, Pol. 16, 23, Kopf 
Asog Zx., Anp. Iber. 18—84, 5. b. civ, 1,19, Mens. 
fr. 26, u. d—-Kogrrjjäsog Zx., Memn. fr. 26 ud 
Zx.—Kopvijäsog, Pint. praec. reip. ger. 10, Kos 
wilsog Zx. 6 Nacızdg, App.b. eiv. 1,16, Li M. 
6 Naoızas Zx., Pol. 82, 13, vgl. mit Pol. 20, 6,Ap- 
Lib. 8. Hannib. 66, Kösvrog Zx., D.Cass.40, 51, dr 
206 Zx., App. Syr. 21. b. cir. 1, 82-3, % 5 
u. deixsog—Ze., App. b. eiv. 1, 41—2, 101, ö. 
u. bloß Zx. ſteht Plut. deseips. laud. 4, an senigrt. 
resp. 4. 27. reip. ger. praec. 11. ad princ. in ered- 
7. regg. apophth. s. Scip. mej. u. min. 8. fr. 7. 
2, D. Sic. 18, 90—84, 60, d., u. Exec. D. Sic 1, 
Pol. 14,2—39, 4, 8., Ios. arch. 14, 7,4, b.Ind.1.% 
2, App. Hannib. 26—57. Lid. 6—185, 5. Syr. I- 
40, 26, Iber. 16—88,22. b. civ. 1, 28—101, 3. D. 
Cass. fr. 57, 29—80. lib. 40, 58—48, 29, Eun. Sart 
fr. 82, Memn. fr. 26, Strab, 4, 190—17, 881, } 
Polyaen. 8, 16, Stob. 87, 85, Suid. s. Aluule- 
$audeg, Luc. meer. 12, Ath. 14, 657, f., Iser.i 
2656, b, 1,6, Add. 8186, 2, auch wobl mit dem Zuick! 
6 ‘Poyelog, Arr. tact. 1.1, Said. s. magiler! 
Er u. feine Rente aber heißen: 03 megi (rar) Ir 
'atora, D. Sic. 29, 14, Pol. 22, 7, D. Casa 44° 
u. feine Leuſe auch ol zod Zeromiwros, App. IR. 
84, u. die Sache tes Sc., Ta Tod Zxumimreg, Äh 
Iber. 21. Ein Denfmal eines der Ecipion mitt 
Strab. 5, 248 u. ein Bild, App. Iber. 21. & St 
aior. 

Zxırosap, m. Hetiführer ter Gothen. Proc. rd 
4,28, Sp. 

ZExlwovAos, m. (fat. Scipulus, Stödel), Aut 
Io. Ant. fr. 91. 

Exıerias, m. Stecher (axineı = sic 
sych. u. fo ax/nzesw in Schol, IL. 1,220), Rum 
Inser. 2,1840, 11. 

Zxtpa, (z&), in Hesych., Ft. M. 717,37, B 1 
804, 2, Lycophr. 270 Zx[e]tpa, Ecdhirmfeitt, 1 
oxioa = oxıddsa, Lysim. b. Harp. I) die Gebrinhe 
welche Mütter u. Kınder in dem Tempel der Die 
Etiras in Ppalerum am Feſte, welches nun «ud 
Zxfoa hieß, vornahmen u. welde ſich auf die d 
borfeit der Mütter bezogen, Ar. Thesm. 884 #- 
Ar. Eccl. 18 u. Schol. Eccl. 59, Polyaen. 3, 1% 
St. B. 8. Zxfgog, Aristod. b. Ath. 11,496, 6 Rat 
Suid., u. d. 0. a. St. &. Gerbard Vasend. 1 6.1 
u. Zxsgopögsn. 2) ein Dorf in Wiite, = Zt" 





Inpddes. 


w. f., Strab. 9, 893, Eust, D. Per. 
— 18. 

vac , aÄ, veiſt. riroms, ſ. unter Zxeipwr. 

Zclpäduov Exgov zo, Sartenfein, Vorgebitge 
von Salamid mit einem Tempel ter Arhene Sfiras, 
Plat. 8ol. 9. 

Zutpds, dos, (.. in Et. M. 717, 29.81, Hes., B. 
A.803, 2, Phot. 522, 5, 1, Hartig, Hartum, 
1) Bein. der Athene in Athen, entweder nach Zxigos, 
welche ihr einen Tempel baute, fo benannt, od. nach 
Andern, weil das Bild berfelben von Gips war (Et 
M.s. Zxsgpogogsi», doch müßte dann 3 lang fein), 
‚Her bedeniet fie wohl die jungfräuliche, die unfructe 
yare od. die harten, verſchloffenen Leibes, ſ. Zxiga, 
Paus. 1,1,4, Ath. 11,495, f, Schol. Ar. Vesp. 026, 
itrab. 9, 898, Eust. D. Per. 506, Et. M. 824, 56, 
“tar Suidmeälifieg,, Harp., u. d. 0. 0. ©. 


7 7 398, Eust. D. Per. 


506, vgl. mit 


ıtse, Volt in Indien, 


ſoc 1. 0xigapgs— 
ↄce poc U. EXLEAPE- 
u. B. A. p. 101,6 
mist), Racedämonier, 
Luc. 86. Bei Ephor. 
as. 
Exıipapidag u.Lob. 
7,29. 
s (f. Zeigapldas), 
A. p. 1198. 
in Sicilien. D. Sie. 


- 15,82, b. D. Chrys. 
?os), gew. Zxıpiras, 
as, in Et. M. Zxig- 
enfteiner (f. Zxt- 
iniſchen Heers, welche 
Bebildet war, während 
600 Mann beftand, 
Zunkte geftellt u. zum 
n Angrin venocuees wu, /Thac. 5, 67 u. Schol. 
ö., Xen. Lac. resp. 12, B. 18, 6. Cyr. 4, 2, 1. 
1. 5, 2,24—4, 58, d. 
uptris, sdos, (H), Hartenftein, nad) Zxiooc, 
benannt, 1) eine wilde Berggegenb im nordweſtl. 
nien, an der Grenge ber arladifhen Landſchaften 
talia u. Parrhaſia, Thuc. 5, 88, Xen. Hell. 6, 5, 
7,4, 21, &., D. Sic, 15, 64. 2) die Zwmölfftadt 
'arien, Ew. Zxıpiras, St. B. 
eipor, (Hartländer), 1) fepthifches, mit den 
tern verbundene Doll, St. B., Suid. 5. zara 
ea, Inscr. 1023; 2068, B. vgl. p. 86, 4, Plin. 
‚ 21, Iornand. Get. 18, Feinde der Gothen, Prisc. 
fr. 85. &. Zxiogos. 
Jepöpavrıs, m. 6 ini Zx[s]iep uartsvöus- 
Hesych., f. Zxigor. 
pov, n. — Zxied, in Paus. Zxigov, nach St. 
5 zo Zxigor u. d Zxipos, in Hes. 8. Zxsı- 
tes, Zxelgos, dod hat Theogn. 69, 82 vgl. mit 
87, 5 Zxipos, (don axıggös U. axıQdg, hart, 
»alden feh), der erſte Dit vor den Mauern 
sgeoifchen der Stadt u. Lalliadä, St. B. Ge 
yiex Die Wabrfager, Phot. 522, in Hes.s. Zxsı- 
zo, u. die liederlichen Dienen u. Spieler ihren 


se’ Woͤrterbuch d. griech. Gigennamen. 
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&ig, St. B., Harp. s. oxsgdgse, Aleiphr. B, 8.25, 
Hes. 4. o; (9tiov. ©. Paua. 1, 86, 4, Harp, 
Suid., Pbot. 521, 522, Plut. conj. praec. 42, Strab. 
H 898. Ew. Zxıpeös, u. von Zxrigsov: Zxıpueig, 

t. B. 

Zxipos, (d), in Paus. u. St. B. (vom Orte in 
Attita) auch Zxtpos, Hart, 1) Heros u. Wahrfager 
aus &leufis, od. nach Paus. 1, 86,4 aus Dotona, von 
welchem die Athene zen Beinamen Zxspäs führte, 
Philoch. 5. Harp. s. Zxfoov, Suid., Schol. An. 
Ecel. 18, Streb. 9, 893. St.B. Bal.Arcad. 87,5. 2) 
€. des Bofeidon aus Salamis, welcher die Salamis 
beirathete u. den Tempel in Phaleron baute, Plut, 
Thes. 17. 8) Artadiſche Kolonie in ter Zxsplrsg, 
w. f., Ew. Zxspltas, fen. Zxipltis, St. B. 8. v. 
u. ». Miotıgos. 4) Ditſchaft in Attila = Zxipor, 
St. B. 5) Bach bei dem vorigen Orte (Hartwell), 
Paus. 1,36,4. 6) Infel= Zxügos, w, ſ. Eust. D. 
Per. 520. 

spa, av, Te, — Zxipa, Schirm fe ſt 
de i. Ber ter Athene Polias in then, wo von den 
@teobutaden ein großer Schirm in Progeffion berum ⸗ 
getragen wurde, unter welchem die Briejlerin ber Athene, 
ter Priefter des Poſeidon Erechtheus u. die des Helios 
einhergingen, Clem. Alex. p. 18, Phot. p. 522, 11, 
Hesych., Schol. Paus. 1, 1, 4. Von ibm hatte der 
Monat v, Oroc, (6), ber auch Ziggopo- 
0+0» gefchrieten, in Arist. h.a. 5, 11.17. 6,21, Plut. 
Is. et Os. 7, Suid. a. v., Et. M. s. v., u. Zx8:00- 
gopıwv, Ross Dem. Att.8, Shirmermond, — der 
Monat Juni, feinen Namen, Plut. Ages. 28, Et. M. 
210, 81, Harp. u. Suid. 8. Zxipo», Strab. 9, 898, 
Eust. D. Per. 506. N 

Zeipwados, m. Springer (= Zxiptadog, wie 
Suid. 8. Asoydrns —X bat), 1) ein Seeräuber, 
D. L. 6, 2, 9. 2) ®. des Thon, Hedyl.12 (Anth. 

pp. 84 od. Ath.4, 176, d). 

Zielppor, pl. gothifches Volt, Proc. Goth. 1,1, Sp. 
©. — eo⸗. 

tppobopiiv, |. Zxsgopögsa. 

Zxlppev, m. u. Zxıppavides, |. Ixsigwv. 

Zr , m. Springer (don oæcoroc, oxspT@, 
f. Lob. path. 94), cin Geeräuber, Suid. 0. Asoyduns. 
©. Zxionakog. 

Zxuprurie, od, dor. (Mosch.) &, voc. (Orph. h. 
11,4) @, m. Tänzer, Bein. a) des Dionyfos, Anth. 
ıx, 524. b) des Ban, Orph. h. 11,4. e) des Zätepog, 
Mosch. 6, 2. d) der Kureten, Orph, h. 81,1. 

Zxıpria, f. Srauenn., Inser. 1957, f, 2. Fem. zu 
Zxiptios. 

—— pl. Volt Paoniens, Phleg. b. St. B. s. 
Zxopdlaxos, ©. Zxiprovss. Dahin — wohl 
auch Seirtiana, maced. Ort in Lynceſtis in It. Ant. 
p.- 880. Aehnl.: 

, m. Springer, Mannen., Inscr. 1957, 
Achnl.: 

, od, m, in Anth. Zxipros, Springer, 
Springe 1) ein Gatyr, Nonn. 14, 111, dab. od Zxsg- 
Tod, eine Art Gefährten tes Bacchus, Cornut. 80. 2) 
Auderer: Dioso. 29 (vır, 707). 8) ein Sklave, Donat. 
Ter. Hecyr. 1, 2,8. 4) weft. Nebenfl. tes Ghaboras 
in Mefopotamien, j. Daifan, Proc. aed. 2, 17, od. 
h, 8,18 (111, 11). 

Zxxiproves, pl. Volt von Dalmatien an der Grenze 
von Macevonien, Ptol. 2, 16 (17), 8. S. Zxtorsos. 
Plin. 8, 32, 26 nennt fie, wie e6 ſcheint, Seirtari. 
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Zulöpos, f. wenn grieh. Dünnwald, denn ax 
dagöy iſt nad Hesych. ügasir, f. axıdvör od. 
äxıdoör, St. in Italien, Her. 6, 21, St. B. Ew. 
Zuıßpavös, Lyc. b.,8t. B. 

‚ toorn, f. vie Dundelfeier, Ber tes 
Dionyfos in Alea bei Stymphalus in Arkadien, wo⸗ 
bei die Weiber, welche e8 feierten, blutig gegeiſſelt wur⸗ 
ben, Paus. 8, 28, 1. 

Zxidar, Dr, viel. Etrey (f.axidvauaı), St. in 
TIhracien, unweit Potidäa, St. B. Cw. Zxıdatos, 
Tbeop. b. St. B. 

ZxDas, a, m. viel. = Zrfädag, Zippel d. i. 
Zwiebel, eigtl. Meerzwiebel, Amphipolite, Phleg. Trall. 
fr. 29, 1. 

ZuiANoupos, m. Brahvogel (= KfAdovpog), 
Schriftſteller, Phot. bibl. cod. 167. 

ZxıAAoßs, oüvrog, (6) Beyer (alla—IxtIvog, 
Hesych.) 1) ®. tes Alcfios, St. B. 8. "Adnasor, 
Eust. Hom. p. 804, 29. 2) St. in ter elifhen ante 
ſchaft Triphylia, 20 Stadien füdl. ven Olympia, Xen. 
An. 5, 8, 7.8, Plut. exil. 14, Paus. 5, 6,8—7, Strab. 
8,848, D. L.2,6,n.8, St. B., Epist. Socr. 18. Ew. 
a) ZxiAAosyrio, Xen. Hell. 6, 5, 2, Paus. 5, 6, 4— 
6, 22, 4, ö., Agacl. b. Phot. u. Suid. s. Koeis- 
döy ävd$nu«, Them. or. 2, p. 27, St. B., femin. 
Zxıllovriis, St. B. b) ZxıAAoboos, St. B. Adj. 
Zxeikoörtiog, a, 09, 1. B. yüga od. ya, Plut. 
exil. 10, Paus. 5, 6, 6, ’A9nrä, Strab. 8, 848. 

ZuAAoderris, f. Infel tes Oceans an ker Küſte 
von Indien — WuArodxig, Plut. Alex. 66. 

ZriAovpos, in Plut. garrul. 17 ZxıAoßpos, m. 
wenn grieh. ſ. C. 1.2, p. 118,8, — Zxödovgog, 
Vrachdogel, Scythenfürſt im taurifchen Gherfones, 
Strab. 7, 806 — 812, Plut. apophth, regg. 8. v. 
u. garrul. 17, Stob. 84, 16—Inser. 2108. 

Zxıvbayös, m. Klebe (Kleve = Ephen), 1) Ghier, 
Diener des Homer, Hyperm. b. Ptol. Hephaest. 6, 
p. 197 ed. Westerm., Phot. Libl. 152, 21. 2) Gretrier, 
©. ter Blötenfpielerin Pölile, Erfinder des Seintape 
fuß, eines vierfaitigen mufilafifchen Inftrumente, Ptol. 
Heph., a. a. D. 

Zutydos, m. (Spalding?), Mann ber Eiris, ter 
Tochter des Morges, Et. M. 714,14. 

Zuxlvbapos, m. Stieber (f. axırdapkw Undot: 
10 19 uiop daxıdıp tiv uuxtnon naleıy He- 
sych.) Mannt., Luc. v. h. 1,88. 87. 2,1. 41. 

Zulov, n. Sinfterwalde, ein Landſtrich von Ere⸗ 
ttia, Hecat. b. Paus. 4, 2, 8. 

Zxlos, m. Binfterbed, Nebenfl. tes Ifter, ber 
von den Päonen u. aus dem Rhodope kommt u. ten 
Hämos durchſchneidet. Her. 4.49. 

Zmsodpa, f. Eichhorn, Brauenn., Inser. 8, 4482, 
d, Add., Sp. 

Zrimtäßaı, pl. d. lat. Scipiadae, Patron. ven Zxs- 
le, Anth. app. 170, Inser. B, 6275. 

Zxızlav, wvog, voc. Zxsniaw (Pol. 82,10, App. 
Iber. 95), pl. Zxenioveg, ol b. duo, b. App. Iher. 15, 
u. bloß Zxıniwveg, App. Iber. 15—29, Lib. 101, 
Syr.21—29, D. Case. fr. 68.65, u. To Zxsmuovwr 
yivog, D. Cass. 42, 58. (6), d. röm. Scipio, dab. Tki- 
og Zx., Strab. 5,218, TyalogZx., App. Hannib.56, Zx. 
& Aluıksavög, Strab. 14,609. 17, 882, Zx. 6 ’Ap- 
osxanög, Plut. praec. reip. ger. 15, D.Sic. 82,8. 88, 
21, Suid. s. Apgszards od. Zx. — 6 "Apgızanös, 
Ath. 6, 278,8, ob. Z. "Apoıxurdg, D. Cass. fr. 84, 
Plut, fr. 7. tit., vgl. App. Syr. 29, Sud. 5. "App 














Zidpa 


xavds u. Havaltsos, ob. Howises Ze. dam 
vög, Build. 5. Ilönisos, auch wohl "Apgızaris Zr. 
Pol. 29, 6, ob. Zx. 6 noßtes npeseysgende 
’Ayeıxards, Strab. 5, 248, od. dsiyes, Piat. vegr 
apophtb. a. Cn. Domit. 1, Polyaen. 8, 14,2, Pel. 
12. 18, Suid. s. "AlusAla, Zx. d noseßirepe;, Pit 
regg. apopbth. ». tit. u. 1, 6 moorepes Zu. Am 
Iber. 82, Zx.d veuıregos, App. Lib. 71, Plot re 
apophth, s. r. tit. u. 1, Zx. mit tem Bein. 6Ker 
xndoviaxös, Paus. 8,80, 9, d Neuartirog, Pit 
fort. Rom. 5, ferner Tvalog Kopvmäsos Zx., Apr 
Iber. 14. Lib. 6, u. Hönäsog Kooviisog Ze, Pl 
24, 9, Memn. fr. 26, Phleg. Trall. fr. 56, Sud ı 
Hlönksog, u. Hönisos—Kog 06 Zr, Ap.Ibe. 
14. Lib.6, MonäAsog od. Hovwdsog Zx., D. N. 
10.84, 24, Pol. 8, 97—82, 14, ö., App. Haznib. di 
Lid. 6. Syr. 21.29, D. Casa. fr. 57, 61. lib.54,1%. 
lo, Ant. fr. 61, Suid. . Zondsog, Heinux d 
Honisog— Ex, App. Syr.23, Pol. 16, 23, Koi; 
Asog Zx., App. Iber. 18—84, 8. b. civ. 1,19, Mens 
fr. 26, u. d—Koprijlsog Zx., Memn. fr. 36 a 
Zx.—Kogvijlsos, Piut. praec. reip. ger. 10, Kr 
vilos Zx. 6 Nacızäg, App.b. civ. 1,16, LibM 
6 Naaızas Zx., Pol. 82, 18, vgl. mit Pol. 29, 6, Apr 
Lib. 8. Hannib. 56, Kusvrog Zx., D. Cass.40,51,4- 
xı06 Zx., App. Syr. 21. b. civ. 1, 82—2, 9, h 
u. deuxsog—Zx., App. b. civ. 1,41—2, 101, | 
u. bloß Zx. ſteht Plut. deze ips. land. 4, an seigt 
reep. 4.27. reip. ger. praec. 11. ad prine. in ers 
7. regg. apophth. s. Seip. maj. u. min. 8. fr. il. 
2, D. Sic. 18, 90—84, 60, 3., u. Exec. D. Sk. I 
Pol. 14, 2—89, 4, d., Ios. arch. 14, 7,4, b.Isd.L. 
2, App. Hannib. 26—57. Lib. 6—185, ö. Syr. 9- 
40, 26, Iber. 16—88, 22. b. civ. 1, 28—101, 8. . 
Cass. fr. 57, 29-80. lib. 40, 68—48, 29, Eu. Jar 
fr. 82, Memn. fr. 26, Strab, 4, 190—17, 881, 1- 
Polyaen. 8, 16, Stob. 87, 85, Suid. s. Alula- 
&auing, Luc. macr. 1%, Ath. 14, 657, f. lxn 
2656, b, 1,6, Add. 8186, 2, auch wohl mit den Zıik 
6 ‘Poualog, Arr. tact. 1.1, Suid. =. mugien 
Er u. feine Leute aber heißen: oJ megi (tor) Zr 








'ntova, D. Sic. 29, 14, Pol. 22, 7, D. Cam 44! 


u. feine Leute auch ol Ton Zeemimvog, App. I 
84, u. die Sache tes Sc., Ta 100 Zxsmiure, MR 
Iber. 21. Ein Denfmal eines der Scipionen 
Strab, 5, 243 u. cin Bild, App. Iber. 21. & Zr 
niwrv. e 

Zxwosap, m. Heerfühter ter Gothen. Proc. Get 
4,28, Sp. 

ZExlwovdos, m. (fat. Scipulus, Etödeh, U 
Io. Ant. fr. 91. 

Exuerias, m. Steder (oxineı = rien. E 
sych. u. fo axinteıy in Schol. IL 1,220), Rıs® 
Inser. 2,1840, 11. 

Zxtpa, (ra), in Hesych., Et. M. 717,97, B! 
804, 2, Lycophr. 270 Zu[e]ipa, Sähirmfeit. 
oxioa = oxsädse, Lysim. b. Harp. I) die 
weldje Mütter u. Kinder in bem Tempel Wr Bi 
Efiras in Ppalerum am Feſte, welches nun and 
Zxioa hieß, vornahmen u. welche ſich auf ti 
borfeit der Mütter bejogen, Ar. Thesm. 834 u 
Ar. Eocl. 18 u. Schol. Eccl. 59, Polyaen. & 14 
StB. 8. Zxfgog, Aristod. b. Ath. 11,495, 6 im 
Suid., u d. 0. a. ©t. ©. Gerbard Vasen. 161 
u. Zxsgogögse. 2) ein Dorf in Wtile, = 


Lxipedac 


w. ſ., Btrab. 9, 893, Eust. D. Per. 506, vgl. mit 
ı Schol. Ar. Eccl. 18. 

ı Zuipäßes, ai, verft. zuörons, f. unter Zxeige». 
 Zukpäbiov äxpor zo, Harten ſte i n, Borgebirge 
von Salamis mit einem Tempel ter Wıhene Skiras, 
Plut. 80l. 9. 

‚ Zxlpäs, dos, f., in Et.M. 717, 29.81, Hes., B. 
A. 802, 2, Phot. 522, 5, Zxapäs, Hartig, Hartum, 
1) Bein. der Athene in Athen, entweder nach Zxdoog, 
welche ihr einen Tempel baute, fo benannt, od. nach 
Antern, weil das Bild berfelben von Gips war (Et. 
M.s. Zwsppogogswr, doch müßte dann 3 lang fein), 
cher bebeutet fie wohl die jungfräuliche, die unfeuchte 
bare od. bie harten, verſchleffenen Leibes, f. Zxiga, 
Paus. 1,1,4, Ath. 11,495, f, Schol. Ar. Vesp. 926, 
ätreb. 9, 898, Eust. D. Per. 506, Et. M. 824, 56, 
Phot. 522, 5, Suid. s. Zx/eor, Harp., u. d. o. a. 61. 
2) Name von Salamis, Strab. 9,398, Eust. D. Per. 
‚06. 

Zxıpäras, in Piin. 7,2, 2 Soyritse, Bolt in Indien, 
ich. n. an. 16,22. 

Zuxıpapidas, m. Fühfel(oxiga u.oxigapos— 
Aurant, Hesych., vgl. mit ox/gapos u. xıgap- 
ns u. ax[sjıoagel», in Et.M. u. B. A. p. 101,6 
‚ Hesych.b. i. burchtrieben, verfihmigt), Racedimonier, 
heop. b. Plut. Lys. 17, instit, Luc. 86. ei Ephor. 
ißt ec noch Plut. Lys. Paoyidac. 

Zx[elipapos, m. Fuchs (j. Zxegapidac u. Lob. 
th. 292), Dannen,, Et. M. 717, 29. 

Zxipay, apos, m. Buchs (fe Zxrspapidas), 
'annıen., Choerob. 88, od. B. A. p. 1198. 
Zxıpbala, f. Hupfeld, Dit in Sieilien, D. Sic. 


‚di. 
Zixlpsov, To, f. Zxipor. 
Zixıpirms, ov, Adyog (D.Sic.15, 82, b. D. Chrys. 
‚ p- 191 faljh Zxugliıns Adyos), gem. Zxıpiras, 
„ in Tim. u. Suid. Zxswgeltas, in Et. M. Zxig- 
sb. Hes. Zxeaplins, Hartenfteiner (f. Zxi- 
5), eine Abtheilung des ſpartaniſchen Heers, welche 
den Bewohnern von Zxipog gebildet war, während 
peloponnefifchen Krieges aus 600 Mann beitand, 
zew. auf die gefährlichften Punkte gefellt u. zum 
m Angriff verwendet wurde, Thuc. 5, 67 u. Schol. 
ö., Xen. Lac. resp. 12, 8. 18, 6. Cyr. 4, 2, 1. 
1. 5, 2,24—4, 58, 3. 
uptris, sdos, (N), Hartenftein, nad) Zelooc, 
'. benannt, 1) eine wilde Berggegend im norbwefll. 
nien, an ber Grenge der arkadifhen Landſchaften 
ıalia u. Parrhaſia, Thuc. 5, 88, Xen. Hell. 6, 5, 
-7. 4, 21, 8., D. Sic. 15, 64. 2) die Zwölfftadt 
Tarien, Ew. Zxıpirar, St. B. 
wcepor, (Hartländer), 1) ſcythiſches, mit den 
tern verbuntenes Voll, St. B., Suid. s. xar« 
ea, Inser. 1023; 2058, B. vgl. p. 86, 4, Plin. 
‚ 21, Iornand. Get. 18, Feinde der Gothen, Prisc. 
fr.85. ©. Zxiopos. 
[s]ıp6pavrıs, m. ö ini Zx[s]lep uarrevöue- 
Hesych., f. Zxigor. 
[pov, n. = Zxıod, in Paus. Zxipov, nad St. 
ch To Zxigov u. d Zxigog, in Hes. 5. Zxaı- 
wzsc, Zxelgos, doch hat Theogn. 69, 82 vgl. mit 
- 87, 5 Zxipos, (von @xsggö5 u. axsgös, hart, 
ıw alvden fe), der erſte Drt vor ben Mauern 
5 gwifchen der Stadt u. Lalliatä, St. B. Gs 
Hier bie Wahrfager, Phot. 522, in Hos.s. Zxss- 
To; u. die liederlihen Dirnen u. Spieler ihren 


ve'’s Woͤrterbuch d. grieh. Gigennamen. 
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&ig, St. B., Harp. 3. oxspdgse, Aleiphr. B, 8.25, 
Hos. s. oxssgagsiov. ©. Paua. 1, 86, 4, Harp., 
Suid., Pbot. 521, 522, Plut. conj. praec. 42, Strab. 
2 898. Ew. Zxıpeös, u. von Zxigiov: Zxıpuebs, 

t. B. 

Zxlpos, (d), in Paus. u. St. B. (vom Orte in 
Attita) auch Zmipos, Hart, 1) Heros u. Wahrfager 
aus Eleuſis, od. nad) Paus. 1, 86,4 aus Dotona, von 
welchem bie Athene zen Beinamen Zxspds führte, 
Philoch. 5. Harp. s. Zxigov, Suid,, Schol, An. 
Eccl. 18, Strab. 9,893, St. B. ®gl. Arcad. 87,5. 2) 
€. des Voſeidon aus Salamis, welcher die Salamis 
heirathete u. den Tempel in Phaleron baute, Plut. 
Thes. 17. 8) Artadiſche Kolonie in ter ZxspZesc, 
w. f., Ew. Zxspltas, ſem. Zxigltss, St. B. s. v. 
u. 3. Tiotiooc. 4) Ditichaft in Attila = Zxigor, 
St. B. 65) Bach bei dem vorigen Orte (Hartwell), 
Paus. 1, 86,4. 6) Infel= Zxögog, w. f., Eust. D. 
Per. 520. 

Zxwyopipia, wy, te, — Zxiga, Schirmfeſt 
de i. Ber der Athene Polias in Athen, wo von den 
Eteobutaden ein großer Schirm in Progeffion herums 
getragen wurde, unter welchem die Prieſterin der Athene, 
der Priefter des Poſeidon Erechtheus u. die des Helios 
einhergingen, Clem. Alex. p. 18, Phot. p. 522, 11, 
Hesych., Schol. Paus. 1, 1, 4. Bon ibm hatte der 
Monat Zxıpopopisv, Oyoc, (6), der auch Zuggopo- 
oꝛcy gefchrieken, in Arist. h. a. 5, 11.17. 6,21, Plut, 
Is. et Os. 7, Suid. 8. v., Et. M. s. v., u. Zx&100- 
gopıwv, Ross Dem, Att.8, Schirmermond, — der 
Monat Juni, feinen Namen, Plut. Ages. 28, Et. M. 
210, 31, Harp. u. Suid. s. Zx/poy, Strab. 9, 898, 
Eust, D. Per. 506. 

Zixipwakos, m. Springer (= Zxriptadas, wie 
Suid. 3. Asoydyns wirllih hat), 1) ein Seeräuber, 
D. L. 6, 2, 9. 2) ®. tes Theon, Hedyl. 12 (Anth. 
pp. 84 ob. Ath. 4, 176, d). 

— pl. gothiſches Volt, Proc. Goth. 1,1, Sp. 
©. Zxigon. k 

Zxıppopopiöv, |. Zxsgopögsa. 

Zxlppav, m. u. Zxıppuvides, ſ. Zxsigov. 

Zul , m. Springer (von axsgrTos, axıpr@, 
f. Lob. path. 94), cin Seeräuber, Buid. 5. Asoyduns. 
©. Zxionakos. 

Zxxupruriie, od, dor. (Mosch.) @, voc. (Orph. h. 
11,4) @, m. Tänzer, Bein. a) des Dionyfos, Anth. 
ıx, 524. b) des Ban, Orph. h. 11,4, e) des Zarupog, 
Mosch. 6, 2. d) der Rureten, Orph, h. 81,1. 

Zixıpria, f. Srauenn., Inser. 1957, f, 2. Fem. zu 
Zxiouios. 

Zxiprior, pl. Bolt Bioniens, Phleg. b. St. B. s. 
Zxopdioxos. ©. Zxiptoves. Dahin gehört wohl 
auch Seirtiana, maced. Drt in Lynceſtis in It. Ant. 
P- 880. Aehnl.: 

Zxiprios, m. Springer, Manntıt., Inser. 1957, 
4,1. chnl.: 

Zxıprös, od. m, in Anth, Zxipros, Springer, 
Springe 1) ein Gatyr, Nonn. 14, 111, dah. oĩ Zxsg- 
zos, eine Art Gefährten tes Bachus, Cornut. 80. 2) 
Anderer: Diose. 29 (vır, 707). 8) ein Sklabe, Donat. 
Ter. Hecyr.1,2,8. 4) weſil. Nedenfl. tes Ghaboras 
in Mefopotamien, j. Daifan, Proc. aed. 2, 17, od. 
h. 8,18 (111,11). 

Zxiproves, pl. Toll von Dalmatien an der Grenze 
von Macedonien, Ptol. 2, 16 (17), 8. S. Zxiozsos. 
Plin, 8, 32,26 nennt fie, wie e6 fcheint, Soirtari. 
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Zuıprövuv, n. Springe, Er. im füblicden rkor 
Me he 4, St. B. Em. Zu , St. B. 

tphas, pl. Harteuberg (von axspdc), Gt. in 
Phocis, St. B. Bmw. Zxıpbatos, Diane b. St. B. 
u. Zxlp$ios, St. B. 

Zxıppaybas, m. Härtel (f. Zxiopas), Bootarch 
aus Tbrben, Thuc. 7, 80. 

Zxipuv, avos, m. Rau (f. Zxsigwr), 1) ein 
Räuber, welchen Thefeus erlegt, Zxeigwr, w. f., lsocr. 
10, 29, Arist. rhet, 8, 8, Pans, 1,44, 8, Ath. 8, 76, 
c. 9, 868, d, Suid. e. ®noeus, Harp. u. Suid. s. 
Zxigoy, Exc. Strab. 9, 1, Poll. 10, 87. 2) &. des 
Pylos, Urenkel des Reler, Paus. 1,89, 6.44, 6. 2,29, 
9. 8) Inser. 4, 7728. 

Zxipuvides, |. Zxsigwr. 

Zu ‚ ov, m. Raumann (f. Zxeioem), 
1) Heerführer der Athentt, Thuc. 8, 25. 54. 2) Andere 
Atbener, Dein. 58, 17. 

Zxıpavis 7 ddos, Raue, Strafe aus Mittel» 
bellas nad) dem Peloponnes üter den Gebirgsriegel 
der Öeraneia, welche zunäͤchſt Sciron (Paus. I, 44, 6) 
für Sußgänger wegfam gemacht Halte, Her. 8, 71. 

Zxirakorı, Gonder d. id. bösartige Geſchöpfe 
(nad Meineke mit oxırwy futilis gfjhb., während 
Antere oxivdapos od. axsuadllw u. ähnl. vergleie 
hen), Dämonen der Geilheit od. unverfhämter Bes 
trügerei, Ar. Equ. 684, u. Schol., Hesych., Suid. 
Mosch. 7. ayed. p. 198. 

Zxlrews 505 in Aegypten, Bocr. h. e. 4, 28, 12, Sp. 

Zxirev, wvog, m. Pherecr. b. Phot. p. 522, 15, 
wo es aber viell. Appellationen = Zxtzndog iſt, Zxs- 
av, Quadt (b.i. ſchlecht, nichts werth), 1) Diener 
des Demokedet, Her. 3, 180. 2) Athener, Dem, 21, 
182. — Einer, ber von ben Komifern als xvapeös 
rec u. edteirg, Ent moynolg mitgenommen wurde, 
Suid. s. oxitadon, Schol. Ar. Equ. 634. 

Zxıbn, ns, (9), Binfter, Sinfterwalbe, 1) 
Hetäre des Themiftofles, Idom. b. At. 18, 576, c. 
2) andere Attiſche Hetäre, Lys. b. Ath. 13, 586, e. 
692, e, Suid. a. &zaloas. 8) Et. an der Weftfüfte 
der maledonifchen Halbinfel Ballene, Her. 7,128, Ar. 
Vesp. 210, Thuc. 4, 120—5, 18, d., Dem. 85, 10, 
Soyl. 66, $lgde. Ew. a) Zxımwaiog, os, Her. &, 8. 
128, Thuc, 4, 120—5, 82, ö., Isocr. 4, 100. 12, 62, 
Blgte. u. Inser. Sprichw. hieß es von einem einer 
Sache Rundigen: 6 Zxswvalog xoAuußg, Macar. 6, 
51. Ihr Gebiet aber Heißt 7 T@v Zxswvalor yi, 
Thuc. 4, 180, Isocr. 4, 109. b) Zxıeveis, St. B. 

ZxAaßnvol u. Et. M. 225,46 Zui&ßor, in Exe. 
Strab. 7,47 Zxödes Zxidßos, Bolt von jenfeit des 
Iſtrus, Suid. To ZrAmpnvov νoc ro ntgadsr Tod 
Iotgov, Menand. Prot. fr. 47—064, 8., Proc. Goth. 
1, 27, Suid, 8. dysıw (auch ad Zxiaßnvias in Et. 
M. a. a. O.) 

ZuAnplas, ov, m. Harttnoch, Dichter der alten 
Komodie aus Tarent, Ath. 9, 402, b, Mant. prov. 2, 
61, Stob. 2,9. 18, 2.108, 9, v. L Zxsons. Aehnl.: 

ZuArjpros, m. ⸗ Bor, Phot. bibl. cod. 167. 

Zxinrpivas, m. Eſchenhagen, Eſchenbach, 

„(für Zxänselves, von oxA79ga), Bufen od. Thal 
und-&luß am Bosporus, b. j. Savijert, Dion. Byz. 
Anapl. Bosp. Thrac. 46.47, nad) Dion. Byz. jeboch 
Rauenthal von oxAngds, was Fricke in Conj. Dion. 
Byz., Burg 1865, p. 7, billigt, ohne jedoch das 7 vor 
olvas erklären zulöünnen, während @ vor x nicht fele 
tem ſich vorgefeht findet. - 


Lxordrg 


1. 6. Hierocl. p. 656 Zxödper, Ei. in 
dm. Jliyricum, j. Geodar ob. Ecutari, App. b. dr. 
6,65, Ptol. 2, 16 (17), 12, Proc. b. Goth. 1,15, Lin. 
48, 22—45, 26, B., bef. 44, Bi, Plin. 8, 32,36, 
Aut. p.889. Gw. Soodrenses, Liv. 45, 26. Den &:g 
Scodrus b. Liv. 48, 22. 44, 81 f. untet Zeige. 
l. Zxdode. 
6öper, (of), indiſches Bolt, D. Per. 1142 
Parephr. bau, fowie Niceph. 1128, Arien, dest. 
orb. 1846, Prise. perieg. 1049. ©. Zidhmı 
ZdIe0. 

Zxoldiras, a, m. Krumhübel, Hügel Ki Dir 
aalopolis, Paus. 8, 30, 7. Bon ihm führte Pan mı 
Beinamen Zxoleitag, Pans. 8, 80, 6. 

ZroAıdsas, m. ıöm. Militärtribun unter Ruhe» 
tius, Zos. 2, 50. 

Zxökıs, f. Krumau, Et. in Adeje, 4 Bir 
ZxoAuets, Rbian. b. St. B. 

ZxöAis, (N), in Strab. 8, 839 zo Zaddım 
Hölltogel od. Kolle (B. i. Haarfopf a. da m 
porftehenbes Büfchel Haare, denn oxödss, Eust.p. 15. 
18 oxöAäsg, nad Hesych. 7) xogugi 7 zatei- 
Assuulvn 109 Tg8x0r), Sebirge zwifcen Eitı 
Achaia, nad) Strab. 8, 841. 887 — ’ Marin alıy t 
Homer., j. Eaudamtri. 

ZxoAomöas, ertos, (6), Pahlen (= Plahka, ir 
nannt nad dem Pfahlwert der Berfer), Ort an wi 
Mündung des Gifon an der Heineflasifhen Kü, Ha. 
9,97. 

"Zxökoror (nad Einigen vom perf. Seablad A 
Ssoklob d. i. Sklave), der Name, mit weihen #4 
die Scythen felbft benannten, Her. 4, 6. EINE: 

Zx pla, f. ahnl. Thunde in bem Einme ıd 
Thunfiſchinſel. eigens. Makreleninfel (f. Stebr 
Atb.), Infel vor der Bucht der Sũdküſte von Emakn 
j. Islote, Strab. 3, 159, Exo. Strab. 8, 19, Ah! 
121,8, Aehnl.: 3 

pBpacia 7 Axpm, Borgebirge b. Smbuht 
dl. von Neucarthago, j. Cabo de Palos, b. Pink 
8,4 prom. Saturni, Ptol. 2,6, 14. ; 

Zxöpßpor, pl. viell. Muds od. Klatfher, (er 
Belocsı = yoyyücas, Hesych., Phot. 528, 20. # 
nach Phot, ebend. auch xar& z0 Frger adere t 
nedi nineoorıog &s Yopor Igydsasda), El 
in Thracien, Soph. b. St. B. s.”4ßgon Hay | 

Zu v, T6, u. in Arist. meteor. 1,18 Zeir 
Ppos, (6), viel. Kleitfcherberg, wern ti = 
Klatfhenberg, f. Zxoußgos b. Plin. 4, 16 1 
Scopius, ein Gebirge Masedoniens, welches bil. 1% 
Seardus nach dem Hämus fich Bingiebt, j. Corbetem 
Plenina, Thue. 2, 96 u. Arist. a. a. D- | 

Znspßpos, (d), ähnl. Sprotte, tignd. Rr | 
Erele, Bein. eines Parafıten, Alex. 6. Ach. 6, 42 

öuhos, m. Flade (d.i. fhön, zierlig, =2M | 
Yös, von xöumze), Alarnanier, Hipp. Epid 5 | 
©. Hipp. p.1142, F. “il 

Zxoräßur, öv, ion. (Her.) dor, dat. (Theme | 

0, (08), Schauer, Mitglietersgamilie vb Eum | 
h Theffalien, berühmt durch ihren eigthum, UF 
fr.4(6) b. Plut. Cim. 10, Theoer. 16,86 u. S5®- 
©. Her. 6, 127, Pind. fr. 194, Eust. D. Per. . 
Suid. s. Zuuwridns. Gedicht des Simonide⸗ uk 
Simon. fr. 46 (82). Ueberh. — Theffaler, Pind bi 
194 ob. 288 ed. Bergk., u. Schol. zu Theoer- 16.0 | 

Zxomädns, m. Shaner, Mannen. auf rin av· 
fifden Münze, Mion. 8. v2, 114. | 








Ixbras 


Zxbras, gen. a, voc. Zxdrra (Anth. ıx, 774) in 
8chol. Aeschin. 1, 188 u. Clem. Alex. protr. 41 ed. 
Pott. Zxonäg, m. Schauer, 1) Theffaler u. Dynaſten 
mu Krannen, 8) B. des Kreon, d nadasdg, Ath. 10, 
488, c, Eust. D. Per. 427, Quint. 11, 2, 15. b) ©. 
bes Kreon, Enkel tes vorigen, berfelbe, an welchen 
Simonides das Gedicht richtete, Plat. Prot. 889, a, 
nint. 11,2, 14, Cic. de-Orat. 2,86, Schol. Theoer. 
16,36, Val. Max. 1,8, 7, Theoer. f. 4,24, Ov. Ib, 
;18. &. Xen. Hell. 6, 1,18, Phan. b. Ath. 10, 488, 
„ Ael. v. h. 2,41, Plut, Cat. maj. 18. cup. div. 8, 
5. Emp. math. 1,287. c) ein Beitgenoffe des jüngern 
Sprus u. des Gofrates, D. L. 2, 5,9, Ach, v. h. 12, 
« 2) Barler, berühmter Architelt u. Bildhauer zwi- 
hen Ol. 97 u. 107, Simon. ep. 185, a, in Anth. 
lan, 60, Anth.ıx, 774, Plan. 192, Strab. 18, 604. 
4, 640, Pans. 1, 48, 6—9, 17, 1, d., Clem. Alex. 
rotr. 41, Schol. Aeschin. 1, 188, Cie. Div. 1, 18, 
or. 0d.4,8,6, Plin. 84, 8, 19-86, 5, 8 u. 9, Mart. 
89, 8. Bgl. C. I. 2, p. 287, b. Adj. dazu Zxowd- 
vos, Feyov, Luc. Lexiph. 12. 8) Epracufer, Erfin⸗ 
s einer Art Sonnenuhr, Vitr. 9, 9. 4) cin Graveur 
r Römerjeit, R. Rochette Bi. 5) Feidhert der Yes 
ier, Pol.4,5—18, 88, d., Exc. Pol. in Müll. hist. 
F. iI. praef.p. 28, Suid, s. v. u. s. dsxauvas- 
»» u. Ösußüdovug, er u. feine Leute: ol naplıör 
öner, Pol. 16, 18. 6) Veldherr tes Ptolomäus 
ivhanes, Ios. 12,8, 8. 7) ein Satyr, Inscr. 4, 8898. 
Andere: Icser. 2, 2285, b, 5. 9) dnl. Nebenfl. bee 
ngarius in Galatien, j. Aladan, Proc. aed. 5, 4, 
ingen b. Eckh. d. n. 5, 82. 48. Plin. 5, 82, 48 
nt ihn Scopius. 
cowelebs, dus, m. Klipfkeinen, Name bes Es 
zu Aegä in Syrien, Arist. vent. p. 978, 6,3. - 
incrrektärds, m. Klippen, Sophiſt aus Klazv— 
& im erften Sahrh. n. Chr. G., Philostr. v. aoph. 
1, Suid. s. v. u. s. HoMfumv. 
wowe\tvos, m. Belsner, 1) Aftapontiner, Et. 
793, 46. 2) Thebaner, nad) Eust. v. Pind. 25 
m. nad Andern b. Suid. s. Mlvdapos, Baker 
Binbar, nad Schneidew. zu Pind. ed. Dissen. 1, 

Lehrer des Pindar. Er mar aber nach Thom. 
‚ vit. Pind. $lötenfpieler. 
coweAirns, m. Klipftein, ein Belfenriff in der 
'6 von Kyrene, An. st. mar. magn. 78. ©. 
reAog. 

Smeos, m. Shorre, Schorren (b. i. here 
zender Fels), 1) Breier ber Hippodameis, Schol. 

01. 1, 127. 2) Spattaner, Inser. 1246. 1873. 
edreRos, Segend an der Küfte von Odeſſos zwi⸗ 
Borpfthenes u. Tyra (Dniefter),' Anon. p. pont. 
B1. 
sreXos, (4), Kliphaufen, I) Infel bei Si⸗ 
An. p. p. Eux.21, Marc. Herscl. ep. Menipp. 

Inſel res ägäifchen Meeres unweit der thefſali⸗ 
Tüfle, Ptol. 3, 18,47. 8) Infel tes Ionifchen 
zwiſchen &ephalenia u. Zakvynthus, Ptol. 8, 14, 

Inſel an ber ioniſchen Küfte, Plin. 5, 31, 187. 
eI in ber Propontis, Plin. 5, 82, 151. 6) St. 
». Theil des aflatifhen Sarmatien, Ptol. 5, 9, 

Frame eines Buts, Inscr. 4, 8666, A, 7. 

rn, f. in Paus. Zxowh, Warthe, 1) Ort 
zatinea, welder die Warte des Gpaminondas 
scaB. B, 11,7. 2) Sleden im libyfchen Nomos 
ı@, Ptol. 4, ö, 81. 8) Inſel an ber lyciſchen 
D- Deündung d. Sluffes@laucus, Plio. 5, 81, 86. 
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Zuomqveirns, m. (Wächter?), Inser. 8, 4716, d, 

44, Add., Sp. 
omnveirns, m. Schauer, Mannen., Inscr. 8, 
4716, d,44, Add., Sp. 

Zuomd, f. Bartenfeks, 1) Zr. äxge, Lantipige 
Kariens weft. von Myndus, der Infel Kos gegenüber, 
Ptol. 5, 2, 10. 2) Badela ox., tiefe Warte, Ort 
am Bosporus, Dion. Byz. anapl. fr. 16. 

Zxörıa, f. Zxoönos. 

Zuomädns, m. Wartensleben, Mannen., Al- 
ciphr. 8, 82. 

Zuömov, 16, Warthaufen, Oit bei Theben in 
Phthiotie, Pol. 5, 99. 

Zxöwros, f. Zxo0nos, Schumann, Wartenberg, 
BWartbe, 1)B. des Alkidolus. Paus. 5, 8, 7. 2) Gebirge 
Macetoniens = Zxduppog, Plin. 4, 10, 17. 8) Nebenfl. 
des Sangarius in Galatien = Zxönas, Plin. 5, 82, 48. 

Zxomöloupa, St. im Süben von India intra Gan- 
gem, Ptol. 7, 1,92. 

Zxowös, od, m. Wachenzell, Wacher, Ios. b. 
Iud. 5,2, 8, 1) Ort in Balaflina nördi. von Ierufalem, 
Ios. b. Ind. 2, 19,4. 7. 2) eine Art Tanz, Ath. 14, 680, 
a, Eupol. b. Phot. 524, 11. 

Zxöpda, ns, f. Et. in Illyrien— Exddon, w.f., 
Pol. 28, 8. 

Zröpdar, Volt im Innern von Baltriaua. Ptol. 6, 
11,6. 

Zxopdlas, ov, m. Gnoblod, Mannen., Inser. 
1252, 8. 

Zxopdlomor, a», welche nach Strab. 7, 296 auch 
Zxopdleras hießen, f. Strab.7, 815 u. Exc. Strab, 
7, 87, vgl. Cram. An. t. 2, p. 14, u. b. Strab. 7, 
293. 818 Zxogdiaxos Takiras genannt werde, u. 
in ol usydAos u. ol usxgof zerfielen, Strab. 7, 818, 
bildeten ein großes Volt Leltifhen Stammes, deren 
Ueberrefte in Dberpannonien ihren Sig hatten, App. 
Ilyr. 8, 5, Phleg. b. St. B., Ptul. 2, 15 (16),3, D. 
Cass. 54, 20. 81, Strab. 7, 296—318,8., Exec. Strab. 
7, 89. 48. Ihr Gebiet Heißt H Tor Zxopdiexwr 
xuoa, Strab. 7,818, Exc. Strab. 7,41. 

Zropdloxos, (6), 1) ©. des Päon, nach welchem 
die Zxogdlaxos benannt fein follen, App. Illyr. 2; 
2) Gebirge in Armenien u. dem Pontus Cappadoci- 
cus, = Zxodlans w. f., Exc. Strab. 11, 38.12, 4, 
Ptol. 5, 6, 8. 

Zxopsßav To dgos, Berg auf der Grenze von Bis 
thynien u. dem Pontifchen Sande, App. Mithr. 19. ©. 
Zxoodloxos. - 

Zxopodopäxor, pl. Knodlauhlämpfer, einer 
dichtetes Volt, Luc. v. h. 1,13 (viel. mit Bezug auf 
tie Hahnentämpfe, denn oxopodicas hieß nach Hes. 
zo ng0 Tas udyns oxopddoss dvasoiyas Tods 
dAsxtov6vag). 

Zxopmands, ein Volt, Herodn. b. St.B. ». v. u. 
St. B. s. "Ayxvon, ©. Zxdonsos u. Zxdgnor. 

Zxbprior, pl. ein Boll, Se. B. s. "Ayxvon. ©. 


Zxopmlos, ov, voc. (Orpb.) Zxögnus, (8), Scor« 
pion (f. Zxoorros), Artemis ließ von bemfelben ten 
Drion, als tiefer ihr machftellte, tödten, od. nach 
Hyg. poet. astr. 2, 26, die Ge, weil er ſich rühmte, 
er getraue fih fr. 68 als Jager alles Lebindige zu 
tödten, Euphor. od. Pherec. in Schol, Il. 18, 486, 
Hes. in Schol. Nie. p. 28, Nonn. 4, 889, Orph. lap. 
488, u. fo wurde er vom Zeus zum Lohn als Stern« 
bild an den Himmel verſeht umd zwar zwifchen Wage 


89° 


Zxoprelos 


Zxoono⸗. 
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u. Schügen, Nonn. 6, 241—42, 286, d., Erat. eit. 
7, Hesych., Ov. met. 2,196. Fast. 8, 712—5, 417, 
ö., Virg. Georg. 1, 85, Plin. 17, 24, 86, Cic. Arat. 
817, Manil. 2, 32. Achnl.: 

Zropmiohöpos 7 ywoc, Scorpionenlaud, Landſchaft 
in Aria, Ptol. 6, 17,8. 

Zxopmlov, Dvog, m. griech. Monatsrame, Ptol. 
math. comp. t.2, p. 168—170, Halma. 

Zxöpror, pl. (Lob. vermuthet Kdonos, viell. wie 
xaonog vom fat. carpo, lit. Kerpu Schere, alfo 
Plüder od. Schnitter von ſchneiden, fo daß viell. 
auch Zxopnlos eigentl. der mit der Schneide ober 
Scheere heißt), Volt, St. B. s. Ayxupa. 

Zxöpros, m. Plüder (f. Zxdonos), Mannen., 
Inser. 2,8758, Mari 10, 58. 74. 

Zxooröcnse, ov, m. (Würj = xootdrns, von’ 
xoorog, eldoc dpwuarog, Hesych.), Maunsn. auf 
einer thrafifchen Münze, Mion. 1, 144. 

Zxordvn, f. Ort in der arkatifchen Landſchaft Cli⸗ 
totia, Paus. 8, 23,8. Achnl.: 

Zxörıva, ot. b. Paus. u. Pol. Zxorlras, a, (d), 
Düfternbrod, ein waldiger Bezirt im nördl. Las 
tonien an der tegeatifchethyreatifchen Grenze, Pol. 16, 
87, Pans, 3, 10, 6, St. B., mit einem Heiligthum des 
Zeus Zxoriras od. Zxoriwäs d. i. Düfter, nach 
welhem, wie Paus. u. St. B. verfichern, der Ort bes 
nannt wurde, u. nicht nad) dem dichten Gebüſch u. 
ten daraus entftandenen Dunkel. 

Zxoria, ag, ep. (Anth.) in, 9, b. Hosych. Zxo- 
to, äs, Dunkel, Dunteld, 1) Bein. der Aphro⸗ 
dite, als welche fie in Phaſtus einen Tempel hatte, 
Anth. vı1, 52, Et. M. 458,49, Hesych. Auch Bein, 
der Helate, D. Sic. 1, 96. 2) Schottland, Niceph, 
geogr. zu D. Por. 554. 

Zxbrıov, (70), Finſterbuſch, Berg in Aſien bei 
©inope, App. Bithr. 120. 

Zxörıos, ov, m. Finſter, 1) Bein. des Pluton. 
Plut. de &s ap. Delph. 21. 2) Manntn., Arcad. 40, 
21. — Pind. fr. 282, in Schol. Il. 6, 24. 

Zxoritas, f. Zxötıva. 

Zxoriov, wvos, m. Düfter, Mannen., Aloiphr, 
8, 32. 

Zrorodevn, f. "Nahtmeiftern, Beiname ber 
Hetire Nicoftrate, drs delvo» mor' gs» &gyupodv 
&v zo axötı, Arched. b. Ath. 11,467, ©. 

Zeé ros, ovs, m. Dunkel, V. der Eumeniden, 
Schol. Aeschin. 1,188. AechnL: 

Zröros, or, m. ein Töpfer, Jahrb. des Rheinl. 
Alt. Vereins 1847, x, ©. 66. 

Zxorodeea, f., poet. b. Paus. 7, 27, 6 Zxord- 
eova, in Exec. Strab. 7, 60 Zxbroveoa, in Plut. 
Tit. 7, Pomp. 68, Scyl. 64, Ptol. 8, 13, 81, Isig. b. 
Sition 7, x0. x. A, c. 9, Antig. mir. c. 142 Zxo- 
rodea, in Pol. 18, 3, Plut. Aem. Paul. 8, St. B. 
Zxörovsa, in Ptol. 8, 13, 42 Zxöru[o]on, in 
Arist, mir. ausc. 117, St. B. Zx6rovoa, Düfterne 
broot, 1) ©t. in Thessalia Pelasgiotis, mit einer 
‚Heilquelle, Theop. b. Plin, 81,2, 14, Strab. 7, 829, 
fr. 1.881, fr. 86. 9,441, Plut. Caes. 48, Pelop. 29, 
Schol. Il. 18, 283, Liv. 25, 5—86, 14, u. d. o. a. 
ESt. Ew. a) Zroruweaios, os, Xen. Hell. 4, 8, 8. 
Ages. 2,2, D. Sic. 15, 75, Paus. 7, 27,6, St. B. s. 
"Ayntodsoe—baonAodocaı, d., Schol. 11. 18, 238. 
b) Zxoroveatos, fem. ala, St. B. 8 v. u. 8. Al 
— — c) Zxoroberos, St. B. s. 
MeAlrovoau. Adj. Zxotovoolos nayxgatıaazis, 





Lxuddpyzr 


Suid. s. Holvdduns u. Scotussaens ager, Lir.3 
6. Ihr Gebiet 7 Zxoroveala, Pol. 18, 3, Pix 
Thes. 27. 2) Si. in Mucetonien in ber Lauſchi 
Edonis od. Sinti, Ptol. 2, 18, 31. Tab. Peut, Pin 
8, 11.19. Ew. Scotussaei, Plin. 4, 10, 17. 

Zxörras, a, m. ein Hunne, Prisc. Pan. fr... 

ZxovArdyvas, (6), inLiv.41,16.22, Plin. 8,1 
20 Scultenna, 5. Paul. Diac. Longob. 4, 47 rel, 
Cultenna, Nebenfl. des Bo in Gallia Cispadana, Stra. 
6, 218. 

Zxodwor, or, wahrſch. Wartburg — Zxoam, | 
unten Zxönıe, Zxönıov u. Zxonos, fon: vorzei- 
g9os — carvus (Du Chang.), woher Lob. path 2: 
aud xounrsor 7) Ts Apdens zäpaga nad) Hei. 
ableitet, Hollfeld. St. in Moesia Superior (Ihr 
cien) am Wrius, Lepid. b. St. B., Ptol 3, 9, 6.8.11, 
5, Hierocl. p. 665, Nicepb. Brienn. 4, 18, Geog. Bar. 
4, 15, auf Tab. Peut. Scopi, 5. Ann. Comm. 9, p | 
253 Ta Zxönıe, u. viell. auh TO Zxoumser b.Pıx. 
de aed. 44. Ew. Zxovmmvol, St. B. 

Zxotpy, St. im Norten Germaniens, Piel.t 
11,27. | 
5 Zrobrivor, @», Volt Aftens, D. Sic. 14,29. E 
Zxodwol. 

‚Buvia, f. d. röm. Seribonia, Inser. 2,822 
8668. 8, 5470, Sp. &. Zxgrßwria. 

Zxpußoviävds, m. d. ıdm. Scribonianus, Inst 
2,2888. 3, 5410, auf einer phofäifchen Mũnze. Mia 
1, 180. ©. Zxgıßuvsards. 

Zxpe| , m. d. töm. Seribonins, vgl. C.L?. 
p. 94, b, Sp. 

Zxpıßovla, (N), d. röm. Scribonie, Piut. Galt. 
28, App. b. civ. 5, 53, D, Cass. 48, 34. 55, 10. &. 
Zxessßurta, | 

Zxpıßonräyds, m. b. röm. Scribonisnss, hi 
Dovgsos Küyskoc Zxo., D. Cass. 60, 15 u. Ke- 
uılhog Zxo., Cbend. 58, 17. ©. Ixossßeners. 

Zupıßivios, ov, (6), das plebei. Seſchlecht m 
Scribonii in Rom, dab. Aouxsog Zxo. Alßer, I. 
Cass. 41, 40.48, 16, Zxo. Ioöxkog, D. Cass. 59, 
u. Zxoıßörıos, ‘Podpos xal Hgöxaos, D. Cass. && 
17, bloß Zxg., D. Case. 54,24, Luc. Macr. 17. €. 
— | 
s — pl. Einwohner von Thule, Proc. Geu 

‚15, Sp. 

Zxpsbas, m. d. röm. Zuname Scrofa, Plat. Crass. 
11. 

Zrößeka, wr, pl. Kohau (= oxiBale), Gegen 
in Pamphylien, Adj. ZxvßeAlrgs mit elvos, Bes. 
Kioxos (nad) Gel. cur. rat. 6, p. 98 m. Aret. p. ®i 
20 von ſelbſt von der Traube abflichenter Weiz). 

Zxößpos, f. (viel. Rohlgatten, von axiße= 
Adyavor, Hesych.), Ort in Mucetonien, Theop } 
St. B. Ew. Zxößpros, St. B. 

Zridtpos, n. Rühl (d. i. berüfmt— Köfeme- 
B. des Ariftogeiton in Athen, Suid. e. 4. 

Zevdirns, (6), Gebirge in Armenien u. Pesim | 
Cappedocicus = Zxopdicxog, w. f., Strab. 11,49 | 
627.12,648, St, B. ». 'Ertaxeuntas. 

Zuidpa, Ruhle (= Kideon), Et. im Innen IE 
macedon. Lantfchaft Emathia, Theag. b. St, B, Pk 
8,13, 89, Plin. 4, 10, 17. @w. Ex sa 

Zxdbarva, f. 1) Scyifin, St. B. 2, Nm er 
Stlavin, Arr. Lys. 184, Suid. | 

Zrtdäpßns, m. Ecyibenfürit, Ctes. 88, b, 10. 

Zxvdäpxns, ov, m. Seyibenführer, Byz | 





Zxbdes 


Zubles = Zxödes, Chron. Pasch. p. 57 ed. 
Nieb, 
Zubdeos, ecoc, acc. eu, m. = Zxügng bie Scythe, 
Arr. Ind, 5, 6. 
Zxubwol, ſ. Zxusivol. 
8, (7. Arist. phys. 1 2xU9a?), gen. ov, 
ion. (Her. 7, 168) 8w, voe. Zxöda (Ar. Thesm. 
1112—21, d., Tbeogn. 829, St.B. s. v. u. s. Ildo- 
Ges, app. prov. 4, 74, Suid. s. dxxılduswog, Et.M. 
670, 22), nach St.B. auch Zxudn, pl. Zxudas, ör, 
ion. u poet, dor, ass, poet. ausw u.a, Grei⸗ 
ner (b.i. Knurrer od. der Mürriiche), foweit e8 grie⸗ 
chiſche Namen bezeichnet, von oxülsodens, Eust. zu D. 
Per. 728 u. ll. 13, p. 1745, St. B., das Volt dages 
gen wird au von oxoͤroc od. vom Sohn tes Heta⸗ 
tles od. Zus abgeleitet, Eust, a. a. D., ift aber wahrfch. 
das gräsifirte Tſchuden, alfo der Name des Volls, 
welches noch jedt in Sibirien bis an die Grenzen von 
Shine die unbekannten Ureinwohner bes Landes bes 
zeichnet), 1) ©. des Zeus, nach welchem die Schthen 
benannt fein follen, D. Sic. 2,48, Plin. 7, 56, 57. 2) 
©. des Heralles, nach welchem dic Scythen benannt 
fein follen, Her. 4, 10, St. B., Eust. D. Per. 810. 
728. 8) B. des Kadmus, Heerführer der Zankläer in 
Sicilien, Her. 6, 23. 24—7,168, ö. 4) Rucedämonier, 
Xen. Hell. 8,4, 20, Plut. Ages. 16, apophtb. Lac. s. 
Agesil.44. 5) Athener, a) ©. des Harmaleus, Kyda⸗ 
thenäer, Dem. 45, 8. b) 6 npoustentis, Din. b. 
Harp. u. Suid.s. ngouerenzig. c) Inscer. 1002. 6) 
Diener tes Bompejus, Plut. Pomp. 78. 7) Unterer: 
Inser. 2, 8698, 16. 8) ter Scvthe, im sg. D.L. pro- 
‚em. 9—1,8,n. 5, Suid. s. v. u. 8. "Aßagss— Zig- 
eo», ö., Hes. s. v. D. Cass. 78, 5, Arr. Ind, 5,6, 
3. T. Coloss. 8, 11, Luc. Tox. 7. 10, Genes. ed. 
„ach. 185, Dion. Bys. Anapl. Bosp. fr. 28, Cie. 
"usc. 5,82, Seneo. Hippol. 168, Phaedr. 3. prol. 52, 
isweilen zur Bezeihnung tes Königs der Schthen, 
(en. Cyr. 1,1,4, Dem. 84, 8, Plut. Alex. 46, Poly- 
en. 8, 56, oder = ZxUdes, Soph. Naupl. 2, 2. (p- 
76, D.), Eur. Rhes, 480, Theogn. 829, Ach. b. Ath. 
0, 427,c, Plut. san. praec, 20, Luc. Tox. 5l. sacr. 
3. luct. 21, Avien. 244 — 1289, d. Es ift Titel 
eines Stücke tes Autiphaues, Ath. 6, 243, c. 247, 
b) eines Dielogs tes Lucian, zugleich im verächtlichen 
inne ein Schimpfwort, wie 3. B. die Gegner ten 
mofthenes gern bezeichneten, Din. 1,15, Aeschin. 
172, Plut. x oratt. Dem. 61, Liban. v. Dem. 2, 
hol. Aeschin. 2, 22. 87, denn der Name Zxöges 
r övona Fy9sorov, Them. or. 16, 210, vgl. mit 
r. Rbes. 430, tenn fie waren träge u. fchmusig, 
ppocr. de aere, loc. et aqu. p. 560 ed. Kühn., trunf« 
btig. Ath. 11,499, f.,u. überh. Bdgßapos, Scymn. 
9, Eust. D. Per. 146. Man fagte aber fprichw.; 
Ögns Tor övov, Suid. s.v., epp. prov. 4,74, od. 
eslömsros Zxüdns Tor dvoy, Buid. 8. dxzıLöus- 
od. Zxudns övsıor daita, Hesych,, od. Tor 
0» 6 Zxüdng, Plut. prov. 20, Zen. 5,58, Diogen. 
2. 13,7, Arsen. 40,7, Blacar. 8,52, Eust. Il. 2, 
ach Pind. b. Zen. 5, 8, f. fr. 217, von tenen, 
be anfangs thun ale ob fie eiwas verſchmähten, u. 
Her ſich viel eben damit zu ſchaffen machen. 9) 
Adj. aber fieht es mit ävje u. @vdgss, Her. 4, 
139, Pind. fr. 181, Stred. 11, 515, Polyaen. 7, 
Luc. Scyth. 2, 9sAdso@os, Suid. 8. "Avydy 
Jos»dorng, Them. or. 11,146, (Scytha) pastor, 
Com. p.679, Tnrssg, Plat. Lach. 1916, Arr. 
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An. 8, 11,6—8, 12, 2, ö.,to&dtas, Zen. An. 8, 4, 16, 
Ass, Eur. Rhes. 426, Öwsdog, Acsch. Prom. 417, 
St. B., morauds, Schol. D. Per. 10, Quoc, Aesch. 
Prom. 2, St. B., Eust. D. Per. 69, Schol. Eur. Phoen. 
899, Suid. s. Jgsßgaustac. aldngos, Acsch. Sept. 
817, StB. 10) Zxödes, die Seyihen, ein Volt, wels 
ches ſich b. Herod. im Norden bis in die j. tuſſiſchen 
Gouvern. Mohilew, Tſchernigow, Orel u. Kurfl, u. 
im Süben bis an den Pontus Euxinus, im Weſten 
bis an ben Ifter in feinem legten Laufe, ber es von 
Thracien ſchied, u. im Oſten bis an ten Tanais u. 
Möptis eritredte, Her. 1, 108—4, 11, ö., Scyl. 68, 
Xen. mem. 2, 1, 10, D. ler. 728. 768, Anth. ıv, 8, 
97, D. Sic. 1,55.2,48. Daher Zxudas ol nadasot 
in Exec. Strab. 7, 14, u. die Eagen, daß Prometheus 
ihr König gewefen fei, Herodor. in Schol, Ap. Ru. 2, 
1248, ob. Achilles, Eust. D. Per. 806, u. üb. cine Golonie 
verfelben in Rom, Ath. 1, 20, c. ©. Hes. b. Strab. 
7, 800, Schol. Ap. Rb. 2, 181 u. Clem, Alex. str. 
1, p. 807, Alcınan (Schol. Soph. OC. 1248), Simon. 
64 (120), od. Anth. VII, 496, Aristeas b. Her. 4,13, 
Aesch, Eum. 706, Sept. 727, Prom. 501, 190, u. h. 
Strab. 7, 801—11, p. 500, d., Sopb. fr. 687 ed. D., 
Ar. Av. 941, Her. 1, 15-7, 64, Hippocr. deaer. etaqu., 
Thuc. 2, 96. 97, Cyr. 1, 1,4, Mem. 8, 9, 2, Plat. Lach. 
191,a, Euthyd. 299, e. 800, a. Gorg. 483, d. Menex, 
239, e. legg. 1, 687, d.7, 795, a, Isocr.4,67—12, 198, 
Aoschin. 8, 128. 129,, Seyl. 68, &lgde. Bei Spätern 
aber erſtreckten fie fid weiter gegen N. u. OD. bis über 
das ganze heutige Sibirien hin, Strab. 1, 84. 59, Scymn. 
174, Zos. 1,28.28, Epbor. fr.88 in Cosm. Topogr. 
Christ, p. 148. Man unterſchied taher Ix. dx as 
Evgwans, Arr. An. 4, 1, 1.16, 1.7, 15,4, dgl. mit 
5,8,8 u. dx 196 "Aolas, Arr. An. 4,8, 6, 0d. Aoıa- 
vo, Eust. D. Per. 14, cd. Bdgssor, Eust, D. Per. 
1088 u. »duos, — ’Ivdooxüdeı, D. Per. 1088 u. 
tazu Schol. D. Per. 803, Niceph. ;. D. Per. 1080, 
Paraphr. D. Per. 1086, vgl. Paus. 6, 26, 9, An. (Arr.) 
p. mar. Erythr. 88, üb. Avien. 1289 Soytha au- 
stralis, od. ol Ayo Zxudas, Polyaen. 7, 44, od. os 
negeıtiom Zx., Them. or. 8, p. 114, od. of &v 
Gogxn u. ol zara u. üneg Bpgxnv, Zos.8, 10— 
4, 40, d., Eust. D. Per. 14, Agsthem. 7, Sr mit 
Zos. 5, 10, Eust. D. Per. 728, St. B., Ap. Rh. 4, 
820, ferner ol Zvrog Tapgov in ber gEgadvnaos 
zonxin, Her. 4,28, x. ni to Hovzp, App. Mithr. 
101, od IG Boondgw, Zos. 1, 64, ol ünig Tov 
“Iotgov, Zos. 4, 10, vgl. 7, 20, ot. Avdgwnopdyos 
u. äydgogpeyos, Scymn. 818.854, An. p. p. Eux. 
49, Luc. d. deor. 16, 1, ob. überh. — Seymn. 
770, vgl. mit Eust. D. Per. 146, of dgornpes u. 
osropdyos, Her. 4, 17.52, .Arr. Ind. 7,2, Eust, D. 
Per. 549. 669, y4wgyos, Tier. 4, 18—54, ö., Eust. 
D. l'er. 311, Nowddeg od. Nonaios, Aesch. Prom. 
709, Her. 1, 15—6,84, ö., Pind, fr. 72, Plat. Eryx. 
400, b, Ar. Av. 941, auch wohl &usfsxof, Aeschin. 
2,78 u. Schol., D. Chrys. or. 69, p. 619, Suid. s. 
Tpavrodountov, u.0. Tüyns, Strab. 1, 88. 11,511, 
Arr. An. 4, 5, 3.7, 16, 4. Ind, 7, 2, Eust. D. Per. 728, 
St. B. od. ol Teäaxtogadyos, Ptol. 6,14, 12, Strab, 
7,300, innnuoAyos, Hes.b. Strab. 7,800, Baatiı- 
os od. BaasAnsos, Her. 4, 20—71, d., Zos. 4, 20. 
84, Suid. s. Zioxwr, Exec, Strab. 7,20. Endlich in 
Verbindung mit Namen der einzelnen Völker, fo: od 
‘Aßsos Zx., Arr. An. 4, 1,1, Arr. in Schol. 11. 18, 
1, p. 916, 28, Ptol. 6, 15, 8, 08 ’4Aavoi Zx., Ptol. 
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6, 14, 9. u. ol ’Aöros (?) Zx., Ptol. 8, ö, 19, ol 
"Avdgeos Zx., Ptol. 6, 14, 18, ol ’Aonlasoı Zx,, 
Ptol. 6, 14, 12, Arimaspoe, Mol. 2, 1, 1, 05 Touvelos 
Zx., Ptol.6,18,8, Zx. ddxos, D. Case. 51,22, of 
Zx. ddas, Strab. 7,804 u. 11, 515, oJ "EAAnvss Zx. 
d. i. mit den Sellenen vermiſchte, Her. 4, 17, = ol 
Kıuulogsos, Hes. s. Kıuufosoi, ol Kaydym Zx., 
Ptoi. 6,14, 11, = 05 Mars, Schel, D. Per. 168, 
= Mayöyas, los. 1,6,1, u. Masoeystas, D. Sie. 
2,48, Malta Zx., Schol. Ap. Rh. 4, 821, Odr- 
vos Zx., Eust. D. Per. 780, = Aldp®os, im Perfi⸗ 
ſchen, Suid. =. Zöorgss u. Hdo9or, Malal. 26, 
Cyrill. 85, a, Cedren. 86, Chron. Pasch. p. 47, Eus. 
Chron. 7. 16, od. = Zaxas, wie fie perfifch hießen, 
Her. 7,64, D. Sic. 2, 48, Arr. An. 8, 8,8, Strab. 7, 
808, Isid. mans, Parth. 18 (Zdxas Zx.), Hes. u. 
8t. B. s. Zdxas, Eust. D. Per. 749, Plia. 6, 17,19, 
od. = Fxöhoros, wie fie fi ſelbſt nannten, Her. 4, 

‚6, ob. Araniei, wie fie die Alten nannten, Plin. 6, 17, 
19, Zx. Zxidßos, Exe. Btrab. 7, 47, Zun3os IX, 
Ptol. 6, 14, 12, Zaxavpixas Bx., Luc. Macr. 15, 
Ex. Tavgooxösat, Eust. D. Per. 161, Sc. degeneres 
ob. Troglodytae, Plin. 4, 12, 25, Tauri Bcythae, Plin. 
4,12,26, 03 Kuras Zr., Ptol. 6, 15,8, ol Xapav- 
valos Zx., Ptol. 6, 15, 8, endlich ol Tofözas (vgl. 
zofopdgos b. Orph. Arg. 1078), in Athen eine Art 
öffentliher Sflaven, welche bie Gerichte od. Polijel⸗ 
biener machten, woju man Scythen zu faufen pflegte. 
Andoc. 8, 5, auch bloß Zxö9«s genannt, Aeschin. 2, 
178 u. Schol., Ar. Thesm. 1112—1186, 6., Lys. 
451. 455, Et. M. 761,-43. 762, 9. Ihr Rand aber 
beißt außer Zxu9la u. Zerudıxn, w. ſ. h T@y Zxv- 
96» ywga ob. yfj, Her. 4,28.110, An. p. p. Eux. 
78, Eust. D. Per. 14—669, 6., Suid. =. vspsrds. 
malsoopsd'ng, Mengnd. p. 297, od. TaTay Zxuor, 
Ber. 4, 110, anders Luc. Philopatr. 17, od. e8 fleht 
Zx09as dafür, Theophr. b. pl. 9, 15, 2, Suid. s. 
@soddasog; St..B.s. Beanopos, Sprihw. aber war 
a) Fxv96v donufa, von Dingen, weiche die Leute 
u verlaffen pflegen, Ar. Ach. 704 u. Schol., Hippoer. 
de aere et loc. 98, Apost. 15,54, Maoar. 7, 66, app. 
prov. 4,75, Const. Mansor. compend. ohron. 2071, 
Arist, or. 88, p.225, Hesrch., vgl. Aesch. Prom. 2. 
b) And Zxudor, ob. q̊ Zxusor bog, dab. fo 
kurz, als wie die Scythen zum Darius ſprachen (Her. 
4, 181, Ath. 8,884, a), Diogen. 5, 11, Plat, prov. 62, 
‚Apost. 8, 89, Macar. 8, 22, Luc. d. mer. 10,4, Ath. 
12, 524, e, D. L. 1, 8, 2, Ael. ep. rust. 14, Dem- 
etr. de eloc. 21, 6, Arist. or. 46, p. 492, Suid. s. 
v. u. 2. ’Addu, Phot. ep.176, Them. or. 2, p. 81. 
Gtüde ihres Namens fehrieben Sophoklet (Schol, D. 
Per. 10, Schol. Ap. Rh. 4,284, Hes. s. 'Ayslistu. 
Aydaaxtog) u. Xenarhus (Ath. 9, 867, b. 10, 418, 
4, Suid. s. Alvapyos). 

Zxißla, as, 9, ep. (Call. h. 8, 174, Nonn. 18, 
246—40, 291, 8, Anth. ıv, 897—ıx, 561, d., D. 
Per. 16 u. Eust, daju u. gu 168—798, ep. b. D. L. 
1,8,n. 4), u. ion. (Arr. Ind. 5, 6.7,2, St. B.) n, 1) 
das Land ter Scythen, Eur. in Arist. meteor. 1, 18. 
2,5, Seyl, 68, D. L.1,8,n.4, Euphor. b. Ath. 1,7, 
e, Strab. 1, 7. 11,490, ö., Apd. 2, 1, 8, D. Sic. 2, 
48—4, 28, 8., Plut. Pomp. 70. dur. 5,1.14,1, 8. 
Emp. tn. Pyrrh. 1,149, Luc. Tox. 2—68, 8., Scyth. 
1—9, d, deor. 16,1, Ach. Tat. 8, 2, Anon. geogr. 
19—26 (in Müll, geogr. min. 2, p. 499 u. 500), 
Hes. s. "Iafdgrng. Awroßooxdr, Eust. D. Per. 14— 
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668, 8., Paraphr. D. Per. 1—1141, &, Sehel 
Per. 15—1014, 5., Exo. Strab. 7,80, Piel. 5, 9, 11 
—8, 24,8, b., 8t. B. s. v. u. v—Pesdar 
tadxn, 5., Zos. 4,40, Agatharch. 112, An. (Arr.}ı 
m. Erythr. 27—57, 6., An. p. p. Eux. 87, ar 
Cyn. 23, 2, u. in Phet. bibl. 88, Marc. Herad 
m. ext, 1, 40, Herda. a. m. 4. 42, 7, Earl 
T. arg, Theocr. vit., Schol. Ap. Rh. 2, 1010- 
834,1, Malal. p. 26, Said. =. Aysores. Xdlrk. 
8. Iost. 2, 3, Or. met. 1, 64—8, 797, B., Mel. 
8—8, 5, Avien. 81, Prise. deser. 22— 731,8 & 
enthielt nach Timon. in Schol. Ap. Eh. 4,321 mr 
50 DVölker und man unterſchied daher an mehr 
Zxu9las, Bchol. D. Per. 1, u. jwar eins ärıx 
auden. Sgoug, Ptol.6. arg. 4—8, 24,2 m. cin a 
roc Luciov Spovs, Pol. 6, 15,1—8, 24,1, 8, W 
mit Schel. D. Per. I, u. ſptach von einem Zen 
natızı) Zuudla, Rust. D. Per. 828, St. B. a 'das- 
Coves, einem Tavdapızı Zx., St. B. a. ‘Por, aua 
Tavpıxn, Zx., Strab. 12, 535, einem Ifortexn I. 
Plut. Mar. 11, u. Zırdk, Hes. s. Zurdi,, fm 
einem Boppaleg Zx., Anth. rx, 561, einem deyen. 
Arist. probl. 20, 21, 0b. borden, Streb. 2, 119, eımz 
Zx. ussod, Btrab. 7, 811. 318, Exec. Strab. 7,4 
einem donpos, Btrab. 16, 787, Scythim anstrıh 
Prisc. 996, einem dv Opexy ot. xara Opgzzr, Im 
5,10.4,49. ©. Exodsxh. 2) Scythia gens, Prix 
765. 8) Gigenn., Inser. 3,6250, b, Add. Wehe: 

Zuvhäyds, m. Hinfer (= Kodtewäs), 1) Ram 
des Manıs, Suid. s. Mdvns. 2) Auberer, KS, 

Zxvhös, ddos, f. Binfierwalde (— Kudık,, 
Name von Delos, Hesych. ©. Zxudtc. 

ZxöXnvbe, Adv. nad; Eiyihim, Call h. 2,258. 

Zxöhifev, von Zxöäm, St. B. ae v.u . Die 
cas, 8) wie ein Scythe leben od. gefinns fein, Syme 
p.118,b. b) unmäßig sehen, fich betrinfen, wie cu 
Septhe, = ueddcaı, Hieron. b. Ath. 11,429, b,: 
fo auch Zmsaxu3Xew, Her. 6,84, Macer. 4, 1. : 
tas Haar nach Stythiſcher Art beſchneiden. bie es disc 
wegfcheeren, Eur. EL 241, äbal. dweczes%Ker, Es 
». v., Et. M. 125,55, B. A. 485, 19. 

Zrdbs, 1, dv, fipthifb, — B. zupe sa ri. 
Her. 1,1054, 129, &., Art. An. 6,1, 25h ih 
don n. odgos, Nonn. 25, 311, Eust. D. Per. 16! 
8i1, Niceph. zu D. Per, 41, aed4sa, Arist. b. ss 
8,12, D. Per. 665, Eust. D. Per. 14— 668, Parapk: 
D. Per. 668 (sgri Avien. 862, litus, Mel 1, 2, ° 
negi töy "lorgov Fr. fonula, Exc. Strab, 1, K 
Zx. yeopövnoos —= Tavpıxı), Exec. Strek, 7, * 
ö Böonogos, Hes. s. Bdowoges, Kaumasıs, Ar 
Ind, 2, 4, nölss, 3. B. s. Kai rag. "Irender 
Ptol. 6,16, 4. 8,24, 8, Asunv, Anoa. p. p. Bar. 5’ 
teiyog, D. Cass. 79, 7, oluos, Eust. D. Per. & 
Zx. növtes, == Eüfeveg, Theoer. 16, 99 u Scs- 
vgl. Or. Trist. 5, 2, 62. 10, 14, u. oe = # 
o8:05, od. das Eismeer, D. Per. 687 u. Paraphe. u» 
Anon. gengr. 45 (in Müll. geogr. m. 2, p. sh 
Auton. Diog. 2 in Phot. ood, 166, Plin. 6, ı8, it 
16, 17, 20, ähnl. mare, Avien. deser. 768, Melt 
6, norauds od. merauol, Her. 4, 43.58, Eu 
Per. 811—1148, ö., "Iozgo<, Arr. Ind. 3, ꝰ, 
Eust. D. Per. 14—81, £Bvos u. Zöyy, Her. 4 4 
—46, Zos. 4.20.88, App. Mitlir. 102, Stra. 8,16 
—11, 518, d., Exe. Strab. 7,28, Suid. «. vomidt, 
Hes. s. Kelywrasic. Teadsos, Bebol. Aemchi. 
2,78, Eust. D. Per. 161—762, &, Schol pa DR. Fe- 
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168, u. Ap. Rb. 4, 820, St. B. e. "Auddaxos—Tog- 

. urıo, d., populi, Mel. 8, 5, u. gens, Avien. desor. 
1216, 9dAov, D. Cass. 51,24, Strab. 16, 748, Eust. 
D, Per. 668.1089, yö#vos, Her. 4, 46, Paus. 8, 48, 
8, Arr. Cyn. 1, 4. An. 8,8, 8 u. in Phot, bibl. 58, 
Eun. Serd.41, Polyaen. 7,46, Mvoot, Exc, Strab. 
18, 56, ‘4yasos, App. Mithr. 102, Diana b. i. bie 
früber in der Chers. Taurioa verehtie, Ov. met. 14, 
381, innöıng, Her. 4, 186, Iaros, Arr. Cyn. 28, 2 
u. innouolylas, Soymn. 855. 861, An. p. p. Eux. 
49, pläosu. gen, Luo. Tox. 18. 88, yorıj, Schol. 
Assch. 8,172, yduos, Arr. An.4, 15,5, Suulaue, 
Hes, s. zdvvaßıs, Ruıdıd, Luc. Tox. 86, &Iog, 
Strab. 5,289. 11,535, »dwog, Her. 4,105. 107, dA 
asta, Her. 4, 78, Pp&ua, Hes. ». landæn, adass, 
= äxgasoneoia, Anacr. 62 (64), b. Ath. 10, 427, 
b, zöua, Hes. =. uedlt. sov. dedAoyos, Suid. s. 
4ieyivng. yonsuok Suid.s. Aßapıs. Ywrıj, Her. 
4,117, Build. ». Zion. Yoptla, d., yAöcan, Her. 
4,108, olxos, Hen. 8. zapapuss. yadxrjior, Her. 
4,81, $yysa, Anth.xıv, 124, AſSAn, Acsch. Choeph. 
160, zöfa, Paus. 10,81, 8, Eust. D. Per. 157, He- 
rod. in Schol. Theoer. 18, 56, Agath. b. Ath. 10, 
454, d, tofıxdy, Polyaen. 4, 8, 27, u. arcus, Ov. 
Pont, 1,1, 79, Avien. descr. 238, sagitta, Ov. met. 
10, 688, gagfton, Anth. v, 179, Ov. Pont. 8, 8,19, 
onusla, Arr.taot. 85, 2.8, Buid. 3. anuela. nagd- 
sg, Them. or. 10, p. 182, galayl, Polyaen. 7, 

2, foya, Luc. Tox. 10, d@pn, Her.4, 184, da9rs, 
Her. 4, 28.106, ivduuo, Hes, s. saxorddxn, Cic. 
Tusc. 5, 82, otoArj, Her. 4,78, Hes. s. Jorgsdvides 
xitwrss, Plut. Syll. 16, xgVos, nes, Et. M. 720, 
8, Piut. Thes. 1, Ov. Pont. 1, 887, u. fprihw. zw», 
Long. past, 8, 5, EUdoy, — dos, Sapph. fr. 167, 
Hesych. u. Schol. Theoor. 2, 88, dsla, Güßholz, 
Theophr. h. pl. 9, 18, 2, Ydguaxor, Arist. mir. 
ausc. 141, herba, Plin. 26, 5, 1.27, 1,1, caeruleum, 
Plin. 88, 18, 58, smaragdi, Plin. 87, 5, 16.17, x&v- 
$o, Anth. app. 824. Subst. a) ai Zxudsxai, cine 
Art Schuhe, Alcae. (fr. 49. 97) u. Lys. b. Harp., 
Hesyeh., Phot. 525, 16, Suid., Moschop. sc. oyed. 
253, Eust. D. Per. 806. b) 7 2xu9sx7j, @) sc. ywoa, 
= Zxu9la, Ber. 4, 5—189, ö., Plat, rep. 4, 485, ©, 
Arist. meteor. 2,8. b. an. 8,25. 28, Plut. Caes. 58, 
scyl. 68, Arr. An.4,5,4, An. p. p. Eux. 49, Eust. 
). Per. 658. 669, Them. or. 10, p. 186, Luc. Tox. 
0. ß) = Xaixıdız, Hes. s. Xaiuıdırn. y) f. 
ben, s elia, Plin. 25, 8,43. 26, 14,87, c) To Zxuds- 
or, dab feptbifche Reich, die Scythen, Eust. D. Per. 
69, Zos. 4, 20, Luc. Tox. 54, u. bloß Zxudıxor 
hne Artitel. ſcythiſche Sitte, od. cin ſcythiſches Wort, 
uo. Tox..85, Buid. s. neAlußodos, Hes. s. 
apıryor. d) 1% Zxudsxd, die Eteigniſſe in Scyibien, 
- Cass. 71, 88. 0) Zxw9ıxd, Schriften üb. Scytbien 
n Gtefias u.Agathon, Plut. duv. 5, 2. 14, 5. Adv. 
xußeras, nach Art der Scythen, Plut. Crans. 24, 
>p. Mithr. 102, Strab. 11,518. Comp. Zxvbıxere- 


vw, Bya. 

Zxwbrvot, üv, wofür St. B. Exvönvel lab, was 
sin. vorzieht, während Lob. path. 243 Zxu9svod für 
»eiger hält, u. D.Sio. 14, 29 fie Zxovzivos, w. f., 
nt, Volk an den weRlichen Grenzen Armeniens, 
» neben den Maoronen, Xen. An. 4, 7, 18. Ihr 
ıD 7) zo» Zxudıwöv yüoa, Xen. An. 4, 8, 1. 
Exvßtvos, m., in Plut. Pyth. or. 16 Zxwıvde, 
cherer (denn axödog ficht äol. für oxöpos, Par- 
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men. 5. Ath. 11, 500, b), 1) Vater des Anakreon, 
Suld. s. ’4vaupice, Schol. Plat. p. 962, 1, Orell., 
Viscont. Icon. Gr. 1, p. 74. 2) Geſchichiſchreiber u. 
Dichter aus Teos, Ath. 11, 461, f, St. B. s. 7dws, 
Stob. ecl. Phys. 1,48, D.L.9, 1,n.11, Plut.a.a. D., 
Anth XII, 282 tit. u. 20 tit., wo falfh ExvS son fteht. 
8) Andere: Insor. 2, 2148, Add. — 8, 6028, vl. Add. 


Achnl.: 

Zubhros, ov, m. Munnsname, Inscr. 4, 8866, 10 
(Zxu9Hov dyayvöosov). ©. Zxudivos. 

Zuudls, dog, acc. sv (Avschin. 8, 172) u. da 
(Lac. Char. 18, Schol. Hermog. t. ıv, p. 118, was in 
Schol. Aeschin. 8, 172 für richtiger erlätt wird), in 
Aeschin. 3, 172 Exödss (toch nach Schol, dazu iſt 
Zxud4s ridtiger), 1) Adj. Fem. ftpthifh, j. 8. yi, 
Scymn. 888. Arr. An. 4, 15,8, Tzetz. Epp. 94, p. 84, 
yeraleie, Plut. Pomp. 45. 2) Subst. a) die Elythin, 

t. B., Acschin. 8,172 u. Schol., Liban. v. Dem. 2, 
Polyaen.7,44,2, Luc. Char. 13, Ov. met. 15, 860, 
Val, Fiace. 5,342. 8) ein Evelitein, Martian. Cap. 1. 
4) Sinſterwald (= KvIK), Nume von Delos, Ni- 
can. b. St. B.3.4Aog. 

Zuwieca, Ad). fom. ſtythiſch, yn, poet- fr. b. 
D.1.4,7,n.10, mater, Nep. Datam. 1, 

Zxwdrpös, m. die Art der Stythen, Fpiphan. 

Zxubort, Adv., auf ſtythiſch. im ſtythiſcher Weiſe 
od. Sprache, Her. 4, 27. 59, Soph. Oenom. 11, p. 420, 
D., Hesych. a. v. u. a. IIeyaln, Eust. D. Per. 81, 
8t. B. s. Iligcas, Luc. Soyth. 4, Ath, 5, 231, a, 
Strab, 11, 512. 

ZuvßsyAoreos, or, in ſtythiſchet Sprache retead, 

y2. 

Zxußoyviapay, 09, gen. ovog, von flythifcher Ge⸗ 
finnung, Bys. . 

oryss, m. Stytheufeind, eigtl. Efpthen- 
verberber, Theod, Prodr. 
„„Zuudöpurpes, Igwr, al, von ſtythiſchen Müttern, 
Auabövss, Tzetz. anteh. 22. ©. Lob. paral. 214. 

Zuißöwols, ews, (i,), in Pol. 5,70 u. LXX lad. 
1,27 i Zxu9oy nödsg, in Inser. 8, 4472, 20 Zxurd- 
nodss, Scythenftadt, fo von ben Griechen genannt 
ſtatt ihres Kebrsifchen Namens Bn9oa» od. Bn9oavn, 
Bij9cay« (los. arch. 5, 1, 22. 12, 8, 5. 18, 6, I, 
xxx Iud. 1,27), welche nach Plin. 5, 18,16 u. St. B. 
früher Ndoc hieß. Es foll aber Hier eine ſcythiſche 
Kolonie hergeführt worden fein, Plin. 5,18, 16, Sync. 
1, p. 405, vgl. Her. 1, 105), Stadt in Südgaliläa 
(los. b. lud. 8, 8, 1, Strab, 16, 768), od. in der Decas 
polis, Ptol. 5, 15,28, od. in Gölefyrien, Ios. arch. 13, 
18, 2. b.Iad. 1,7,7. ©. Jos. arch. 18, 10,8 — 14, 
5,8, d. b. Iud.1,2,7—4, 2,1, d. vit.65, Alex. 
Pol. b. Eus. pr. ev. 9, 89, Socr. h. e. 2,9, 8. 42, 10. 
Sozom. 1, 15. Ew. Zxudorolirns, as. St. B., los, 
arch. 12, 4, 5. b. Iud. 2, 18, 8.4, Suid, s. deisd- 
Govtss, Maccab. 2, 12, 80. Ihr Gebiet 7 Zxudo- 
moAstwv yn, los. b. Iud. 4,8, 2. 

Zxudoradpey 6 Asurv, Hafın ter tauriſchen Ecys 
then = ’A9nvaswv, An. p.p.Eux.52. ©. Tavpo- 
exödas. 

Zrvdorpödos, ov, Scythen ernährend, ZxuAle, Bys. 

Zxußpäros Asumv, Hafenftadt in Marmarika, Ptul. 
4,5, 8. &. Kupdarsıor. 

dns, m. Sinfterling, Patron, von 
ZxöIewrog, Et, M. p. 166, 5. 

ZuvAddne, m. Bentner. Mannen., Inser. 2118, 

d.4, 8518, 10,76, Sp. 
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ZxöAavey, ſ. Zxvdlasor. 

ZxvAarebs, Eos, acc. ep. Ya, m. Brad (b. i. 
Jagdhund, Epielhund), Geführte des Olanfus, Qu. Sm. 
10, 147. 

ZxvAö«n, f., in Vel. Flacc. 8, 86 Scylaceion, 
Huntsfeld, Gtabt an ber Küfle von Mysia minor, 
öftlich von Kyzitus, eine Gründung ter Pelaeger, He- 
cat. b. St.B., Her. 1, 57, Mel. 1, 19, 2, Plin. 5, 82, 
40. Ew. ZxvAsrıos u. Zxvkaxıvös, St. B. 

ZevAäxıov, 16, Schabeberg (Virg. Aen. 8, 558 
nennt den Ort navifragum Scyllaceum, alfo: von 
oxÖlAw), 1) To 5gos, 2 Hügel an der Oftfüfte Brute 
tiums, App. b. eiv. 5, 108. 109. 2) fpäserer Name 
von ZxvAänzsov, b. Virg.Aen. 8, 558 u. auf Infor. 
Orell, 186. 150 Seyllaceum, auf den vorgebachten bei⸗ 
ten Hügeln, welche Griechen u. zwar Athener, ob. nad, 
Cassiod. Ver. 12, 15 Odyſſeus gegründet haben foll, 
j. Squifface, Strab. 6, 261, Exc. Strab. 6, 14, Ptol. 
8, 1,11, Mel.2, 4, 8, Plin. 8, 10, 18, Vellej. 1, 15, 
Serv. zu Virg. Aen. 8, 558, Solin.c.2. Adj. Scyla- 
cöus, a, um, Ov. met. 15, 702. Nah ihr hatte 
6 xoAnog 6 ZuuAdxıos feinen Namen, Ptol. 3, 1,11, 
Mel. 2, 4, 8, Plin. 8, 10, 15. S. Zxväänzior u. 
Sxväintixög. 

ZxvAörıos, m. Hund, fpäter griech. Männere 
name, Wernsd. Himer. p. 829. 

Zxvkaxis, f. Thele (d. i. Hüntin), Brauenname, 
Inser. 518. 

ZxvAavrlpov (?) Tod ywolov, Arist. vent. 

Zutkaf, axos, (6), Hund, 1) aus Karyanda in 
Karin, 6 naAasös ouyyoagsös ed. Aoyoypdpos 
(Strab. 14, 658, St. B. s. Kapdarde), welcher zut 
Zeit des Darius Hystaspis die Küften Aflens von der 
Mündung tes Indus bis ins Innere des Arabifchen 
Meerbuſens unterfuchte u. einen Periplus gefchrieben 
bat. Doc ift der noch vorhantene entweder von fpä= 
serer Hand erweitert, od. c& hat einen jüngern Karvane 
dier diefes Namens gegeben, Her. 4, 44, Arist. pol. 7, 
18, Ath. 2, 70, b, Schol. Ap. Rh. 1, 1177. 4, 1215, 
Suid. s. v. u. Suid. u. Harp. s. 670 nv, Ael. Dius 
in Anon. de Peripl. Scyl. in Müll. hist, gr. fr. ıv, 
pP. 897, Strab. 12, 566. 18, 588, Phllostr. v. Apoll. 
8, 14, Tzetz. Chil. 7, 144. 2) Halitarnaffier, Aſtro⸗ 
nom u. Zeitgenoffe des Ranätius, Cic. Divin. 2, 48. 
3) Myndier, Her. 5, 38. 4) ein Künfler, Inser. 4, 
7258. — ein Steinfchneider bei Bracci memor. tab. 
101—108. 5) Athener, Sohn eines Theodotus, Inser. 
208. 6) d Asovtendov, Inser. 2,2963. 7) weftlicher 
-Nebenfluß des Iris in Pontus, Strab. 12, 547, Eust. 
D. Per. 788. 

ZxöAns, ov, ion. (Her.) eco, m. Beuft (d. i. Beute), 
König ter Scythen, Her. 4,76 — 80, d. gl. C.1.2, 
p- 111,b. 118,8. 

ZxvAtriov u. ZxvuAnrınds, ſ. Zxoäditsor. 

ZxeAAa, ns, voc. (Anth. XI, 271) Zxüle, (N), 
in Apost. 16,49 ZuöAa, Dobe (d. i. bie tobente, fei 
«6 als vie gewaltig bellende od. tofende, f. Od. 12, 85, 
dan oxvlaxog veoysäns., dewör Miaxvia, tg 
jtos Ywriz uw don oxulaxog vsoysÄns, vgl. mit 
Damm. in Lex. Hom. u. Doederl. hom. Glossar. 2180, 
oder als vie gewaltig haufende und Alles gerreiffende, 
von oxvAAw, f. Lob. rhem. 276, od. Schade, Schades 
berg, 1) Tochter ter Kratais, Od. 12, 125, welche 
nah Apoll. Rh. 4,827 — “Exdtn ift, f. Sehol. dazu, 
od. Tochter bes Sluſſes Gratacis, Plin. 8,5, 10, Solin. 
2,14, ot. Tochter der Kratais und des Deimos, 








- Zrökke 


Bchol, O4.’12,'124, Cram. An. Par. 3, 479, ni 
Anvern Tochter des Photbye on. Phorbes u. der eher. 
Ap.Rh.4, 826, Acus. od.Hes. in Mol. dag, Eust. Bchel 
Od. 12, 85, Cram. An. Par. 8, 479, ed. Tochter is 
Triton u. ter Samia, Schol Od. 12, 124 u. Cram 
An. Par. 8,479, ob. Tochter bes Typhon u. ter Echeri 
Hyg.f. praef., od. der Lamia, Stesich. in Schel 4; 
Rh, 4, 828, Eust. p. 1718, 28, od. des Poſciten s 
der Nymphe Kratais, Plin.’8, 15. Eie wird geidii: 
als Jungfrau nit 6 Köpfen (ot. auch nur 8, Tas 
Lyc. 650, Eust. p. 1714, 83), 12 Süßen, feurge 
Augen, Suid., Anth. xıv, 25, am Leibe mit he: 
tragenden Hunden u. anderen Scheuſalen umgeben, Oc 
12,86, Suid., Paleeph. 21, 1, Nonn. in Greg. N 
stelit. 1, p. 44, Nonn. 18, 247, u. als Geliche ii 
©laufus, Ath. 7, 297, b, welche in das Tingebemer fr 
überh. in den Felſen verwantelt warte, Nonn. 42, 4%, 
der fie zur Gemahlin des Ocean macht. ©. Or. mei 
13, 752 u. ff. 908 u. ff. 14,40, Tib. 8, 4, 89, HygL 
199, Tretz. Lyc. 45, Serv. Virg. Eol. 8, 420. Unter 
nehmen mehrere an, fo Virg. Aen. 6, 286, der ein 
die Unterwelt verfegt, u. Lucr. 4,786. 5, 891, pgk ui 
Stat. Silv. 5, 8,280. S. Od. 12, 228 — 28, 828, }, 
Antb. v, 190. xı, 879, Arist, poet. 15. 26, At 
18,b, Strab. 1,21, 8.Emp. dogm. 1, 80, Ov.Be:. 
12,128. Am. 2,11,18, Hes.s.dupos. Men kl 
fie ab entweder mit Delphinenfhwängen. aus weid 
Hundstöpfe heruorragen, Thes. Morell. Pomp. T. ır. I. 
od. mit einem Delphinenfchwanze, aus weldem a’ 
beiten Seiten Mäuler von Ungeheucrn ſichtbar fa. 
Sicil. Münze b. Winckelm. ined. n. 37, neh gm 
nur mit einem Kopfe, mit Ausnahme einer Münze 
Spanhen. de usu et pr. Num. 1,p. 282. €. Auth m. 
756. x1,271 u. Hedyle (Ath. 7,297, b), fewie Sie 
sichorus (Schol. Ap. Rh. 4, 828) ſchrieben Geride 
ihres Namens. Sie galt überh. ale grauſames Wri. 
Aesch. Ag. 1282, Choeph. 614, Eur. Med. 1348. 185%. 
Xen. mem. 2, 6,81, ot. auch ale. Hetäre, Anaz.b Att 
18, 558, a, Liban. or. 1,18, Alciphr. p. 70. Bär: 
aber Andere die ganze Eage als reine Dichtung Ieher 
ten, Plat. rep. 9, 588, c, Axivch.869, b, Agathem. 
7, Streb. 1, 22. 26, Buid. s. oddir mädder, fuhr: 
fie Andere natürlich u. laffen die Efylla entwerer m 
Seeräuberfchiff der Tyrrhener fein, Apost. 16,49, Pr 
laeph. 21, 2, "Io. Ant. fr. 1,17, vgl. mit Exc. Btrab. I, 
24, od. erflären bie Sage als von Seehunden fpreieet. 
Pol. 82,2 b. Strab, 1, 24. vgl. mit 25, Proc. Geth. 5. 
27. Undern ift fle dann überh. nur ter Belfem, r 
nrergatn, wie Od. 12, 281 ſteht, od. Zxüling excweis 
od. nezon, Od. 12, 108. 430, Ap. Rb. 4, 787. 9%. 
u. gilt nun geradezu als dxgmzrigsov, Schol. Ap. B 
4, 825, Apd. 1, 9, 25, welches fid in Brattiem er 
nördlichen Abhange der ficiliſchen Meerenge kefiste. 
}. Sciglio. ©. Schol. Ap. Rh. 4, 828, Eust. D. Pr. 
467, Mel. 2,4,8. 7,14, Plin.8, 8,14, Virg. Am 1 
420, Senec. ep. 79. ©. — Pen am 
ſpricw. von ihm: Thy Xdovßdır dngeywe vi 
Zrühn neguinscor: x 5. ih kam aus um Age 
in die Traufe, Apost. 16, 49, Arsen. 49, 15 =. de 
Liban. ep. 668 z5 Zxuliy avumdixetes mälder | 
ıo axdpog ini tiv Xapußdır Gyas, vgl. Symm 
ep. 4, Poet. in Oram. An. Par. 4, 288, 1, Greg. Ess 
Carm. 61, 148. Or. 8, p. 92, d, Eust. Op. 805,88 ı 
das lat. Incidis in Scyllam cupiens vitare Charybds. 
Gualth. in Alex. 5, 801. Adj. ZxwAAatog, Vierg.de 
1, 200 (204), Lucan. 2, 488, Stat, Silv. 5, 3, 29 
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Claudian, 8,447. 2) Tochter des Mſua, welche ihren 
: Vater an Mines verrieth u. in einen Bogel Giris od 
ı nad) Hyg. f. 198 in einen Fiſch (eiris, nach Nican. 

xapyaglas) verwandelt wurde, Apd. 8, 15, 8, Nonn, 

25, 161, Strab. 8, 878, Luc. salt. 41, Paus. 2, 84, 7, 

Ov. met. 8,6. 91. Remed. 67. Trist.2, 898. Sie wird 

bisweilen mit 1 verwechfelt, ſ. Virg. Ecl. 6, 74, Ov. 
‚ Art. 1, 881. Adj. ZxuAkatog, Stat. Theb. 1, 883. 
: Auch fol Zröddaso» an ber trögenifchen Küfte nad 

iyt benannt fein, w. f. 8) eine von ben 50 Töchtern 
tes Danaus, Hyg. f. 170. 4) (Dobened), eine wüſte 

Inſel des Aegäifchen Meeres in ter Nähe des thra⸗ 

tiſchen Eherfones, Plin. 4, 12, 28. 5) ein Schiff, Virg. 

Aen. 5, 122. Aehnl.: 

Zxöllaı, Or, pl. Dobened, Sleden Thraciens an 
der Küfle des Pontus Eux., Tab. Pent., Geo. Rav.4, 
6. 5,12, vgl. Proc. aed. 4, 9, i 

Zxökluıov, (26), in Paus. ZevAkatoy, in Ptol. 

u. Proc. b. Goth. ZusAaov, Dobened od. Schade⸗ 
berg (f. Zxöde u. Curt. geogr. Onom. ber griech. 
Eyr. ©. 154, der es von oxuAd@ ableitet), 1) fl. 
Vorgebitge des Beloponnes an ter trögenifchen Küfte, 
benannt, wie Paus. 2, 84, 7, Strab. 8, 378, Eust. D. 
Per. 420 ficht, nach Soylla, der Tochter des Nifus, 
j. Kelli (f. Müll. zu Agethem. 24), Hecat. b. St. 
Thhue. 5,58, Scyl. 51, Strab. 8, 868 — 10, 485, d., 
An.stad. mar. magn. 278, Agathem. 9, 24, Ptol. 8, 
16,11, St.B.s. die, Paus. 2, 84,8, Proc. b. Goth. 
8, 27. 4,26, Liv. 81, 44. 86, 42, Plin. 4, 5,9, Mel. 
2, 8,8. Anw. ZmvAAatos, St.B. 2) ein bober, ſteil 
ins Meer hervorragender Bels in Bruttium = ZrUölde, 
m. f., Pol. 84,2. 8. b. Strab. 1, 28. 24, Strab. 1, 20 
— 6,267, ö., App. b. civ. 4, 85. 5,85, D. Cass. 48, 
47, Ptol. 8, 1, 9, u. der Meerbuſen davon d ZxuR- 
Autos nop9uög, Archestr. b. Ath. 7, 311, f. Auch 
eine Stadt, welche datan gelegen war, Mel. 2, 4, 8, 
Plin. 8, 5, 10. 

ZxuAAtriov, (16), in Exc. Strab. 6, 14 ZxuAtrov, 
Schateberg (f. Zxidda n. Zxiddasor), Name der 
on dem Atbener Meneſtheus gegründeten Stadt in 
Bruttium (Strab. 6, 261, Exo. Strab. 6, 14), welche 
päter Zxülasov, w. f., hieß, D. Sic. 18, 8, Strab. 
, 255. 261, Plin. 8, 10, 15, nad} Eudox. b. St. B. 
Stadt Siciliens, doch ſ. ZexsAle. Ew. ZxuAAnrivor, 
t. B., u. Adj. a) ZxvAAnrtvos, St. B., 3. B. xoa- 
‘og, Antioch. b. D. Hal. 1,85, u. d ZxvÄntivoc, ein 
Rind —’/dnvf, Arist, vent. b) ZxuAänrınds, 3. ®. 
6Aros, Arist. pol. 7,92 (10), Antioch. b. Strab. 6, 
54 — 261, Exc. Strab. 6, 6.7. 

ZxwiXa, f. Dobened, Infel zwiſchen Cherſones 
. Samothrafe, Plin. 4, 12, 14. x 
ZinvAAlne, m. Köther, 1) ein Taucher aus Stione, 
er. 8, 8. ©. Zxröldog u. Zxöllss. 2) Anderer: 
ser. 158, 8. B. 17. 

ZnöAkrov, n. Hundsrüd, Berg auf Kreta, St. B. 
wohner: ZxcöAkuor, dah. Zxöfdsos, als Bein. des 
't verehrten Zeus, St. B. 

ZichAXus, sdos, m. Köther, 1) Sohn des Dacdas 
, Bildhauer aus Kreta, Paus. 2, 15,1 — 6,19, 14, 

Plin. 36, 4. 41. Bgal. Clem. Protr. p. 42, 18. 
Zaucdher‘aus Stone, Paus. 10, 19, 1, f. Zxui- 


S. 
EscvAAls, f. Srauenname, Tohter eines Polyan, 
th. VII, 475. 

sec6AAos, m. Köther, Taucher aus Stione, Aeschr. 
ath. 7, 296, e, Anth. 1x, 296. S. Zxudlinc. 
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a Peirne (?), m. Mannsname, Plot. parall. 


Zxyuvla, 1.Mofhwig?, Ort beiden Lagen, Proc. 
Goth. 4, 2. 

Zxvarıdßaı, pl. Moſchwiger?, ein Bolt neben 
den &eten, Eudox. 5. St.B. S. Fxvuritas. 

Zxypviayds, m. Brüling (= Brifäling), Manns 
name, Orell. 2754, K. 

Zxvpvis, f. Brauenname, Orell.n. 2754, K. Fem. 
wu AÆuvuvroc. 

Zrvuydraı, pl. Volf im afiatiſchen Sarmatien, Ptol. 
6,9, 19. ©. Zxvurscden. 

Zxöpvos, m. (Ptolem. in Sobol. Vonot. 18, 819, 
wollte es Zxuunög betonen, doch f. Goettl. Accent 
p. 195) Brüling (= Brifdling), 1) Geygraph aus 
Chios, 3t. B. ↄ. Nadooc, u. St. B.s. "4yd9ı). Apsos 
vnoog. ucovacca, d., Schol. Ap. Rh. 4, 277. 284. 
287, Apollon. hist. mir. 15. 2) Tarentiner, Inwuaro- 
mosds, gu Wlesanders d. ©r. Zeit, Ath. 1,20,8. 12, 
588, e. 8) Toreut u. @rgießer um Df. 82, Plin. 84, 
8, 19. 4) Künſtler, Inser. 4, 7299. 5) Auf Müngen 
aus Ghios u. Athen, Mion. ini, 267. 8. 117,540. 6) 
Andere: Inser. 2, 8140, 28. 8, 8968. 

Zutemov, n. Sting (d. i. Becher od. Bechetartig 

=0xöngtoy, f.Ath. 11,498, 2), Ort bei Kelophon. 
Paus. 7, 8, 8. Andere: Zxunia, f. St.B. s. 2xv- 
Pla. —— 
Zaebpas, m. Griesbad (ſ. Zxdgos), Bluß im 
fürwertlihen Lakonien, welcher füblih von Gytheum 
in den latonifchen Meerbufen mündet. Er foll nach 
ter Infel Skyros benannt fein, Paus. 8, 25,1. 

Zxvpeavor, pl. Briesheimer?, Insor. 8, 5594, 
75, lint. ©., Sp. 

Zmöpros, m. Grieöner (f. Zxöpog), 1) Einwohs 
ner ter Infel Styros, w. ſ. 2) Vater des Aegeus, 
Apd. 8, 15, 5. 

Zxupiras, @», Boll in Indien, mit tummen Füßen 
u. nur einem Nafenlodie, Megasth. b. Plin. 7, 2, 2. 
©. Zxipitas. 

zı ,„ @0r, Raubſteiner (f. Zxöguog), 
Volk in Thracien, Her.4,98. S. Zxuunsadau. 

Zxöppos, m. Raubftein (= xöguos, f. xbeua), 
Etadt u. Gebiet der Dolionter bei Kyzitus. Einwoh⸗ 
ner: Zechppioı, St. B. 

Zxopor, wr, Bell, welches zugleich mit ben Guns 
nen von Theodofius zurũckgeſchlagen wurbe, Zos. 4, 84. 
©. Zxigor. 

ZxvporAfis, ſovc, m. @hrengriefing (von Zxd- 
005, f. Keil. An. ep. p. 219 u. 221), Athener, Inser. 
171. 

Zx0pos, ou, ep. oso, in Ptol. 8, 18, 47, Et. M. 
720, 25, Schol. Od. 11, 509 Zxügog, body f. Arcad. 
p- 69, 7, Briefenbed, Griefingen (denn nah 
Eust. D. Per. 521 hat bie Infel ihren Namen ded z0 
axingov zal olov axugWödes Tjros Asd@das. Zxu- 
E05 yio q Aatunn fiyovr T& dxnallduevra Autldıa 
dv tolg Aafsuuaos, alfo Gries, eimas anders meint 
Et. M. u. Hes. s. v., fie fei fo genannt, weil fie doys- 
Aufn u. Asuxdysas fei, von axögog — Aazünn), 

1) Nebenfiuß des Alpheus im füdl. Urkadien, Paus. 
8, 85, 1. 2) (M) eine der nördlichen Sporaten im 
ägäifchen Meere, j. Styro; nach den Alten von Delos 
-pern, Pelasgern u. Karen bewohnt, Thuc. 1, 98, 
Sceymn. 580.588, D. 8ic. 11,60, Nio. Dam. b. St. B., 
Schol. I1. 19, 826, Corn. Cim. 2, od. Tyırbenern, 
Porph. v. Pyth. 10, u. belannt als Verſteck des Achilles, 
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Geburtsort des Vyrrhus u. Durch die hier von Lylo⸗ 
medes erfolgte Ermordung bes Thefens, I1.19, 826 u. 
Schol., Od. 11, 509, Pind. Nem. 7, 54, Boph. Phil. 
240 — 1868 (in Eust, 1695, 58), Eur. Andr. 210. 
Tro. 90, Xen. Bell.4, 8,16. 5, 1,81, An. 8, 12, 14, 
Aeschin. 2, 72.76, Dem.7,4— 59, 8, 8. Slgde. Mit 
einer Stadt gleiches Namens, Strab. 9, 430. Scyl. 58, 
Ptol. 8, 18, 47, Schol. I. 9, 868. Od. 11, 509, He- 
- sych., Corn. Cim. 2. Ew. Zxvpuos, v0, Her. 7, 188, 
Plut. Thes. 86. Cim. 8, Paus. 1, 17, 6, 8t.B. Zxü- 
@s0s war auch ter Titel eines Stüde des Sopholles, 
Hes. s. anoot/Bn — edowgos, d., Philostr. im. 1, u. 
Zxögses der eines von Cutipides. Hes. 5. Leuylas. 
Adj. e) „a, 09, 3. B. orgatög (von ben 
magonen), Pind. fr. 188, Zgoos, Bion. 2, 5, Aldog 
(Bunter Marmor), Strab. 9, 487, Eust. D. Per. 531, 
Plin. 2, 108, u. alyas, die fehr gefchägt waren, Pind. 
fr.78 u. 118 b. Ath.1,28,a u. 12,640,d, Strab. 9, 
487, Ael. n. an. 8, 88, Eust. D. Per. 527, eine, bie 
das Milchgefäß zwar reichlich gefüllt, aber dann ums 
geftoßen haben follte, hieß es ſprichw. von Leuten, die 
Ähre eigenen Wohlthaten wieder gu nichte machen, Zxv- 

a alt, Suid. s. alt, Zen. 2,78, Diog. 2, 88, Diog. 
!. 1,62, Apost. 1,61, Arsen. 2,7, St.B. Gin ans 
deres Sprichwort von nicht viel werthen Dingen, denn 
die Infel war unfruchtbar, hieß: dort Zrugka, Zen. 
1, 82, Diog. 1, 80, Macar. 2, 43, Apost. 8,80, Hes. 
u. Soid., ©. v.u.2. deynj, Eust. Il. 9, 662, p. 782, 52, 
Liban. ep. 1042. 1141, vgl. mit Dem. 52, 9. Von einer 
leeren Ausflucht dagegen, wenn man, um nicht bor 
Gericht zu erfcheinen, vorgeben ließ, man fel nach Skv⸗ 
106 gejogen, hieß es Zxugla dixn, was aber Artem. 
b. Hes. 8. v. u. Antere von dem Umflande herleiten, 
daß Thefeus Hier feinen Tod fand (vgl. Heracl. Pont. 
1,2, Paus. 1, 17, 6), f. Suld, Poll. 8, 81, Snid. — 
©. Prop. 2, 9, 16 (14). 7, 54, Stat. Ach. 2, 108, 
Claudio. nupt, Hon. et Mar. 16, Seneco. Tro. 976, 
Virg. Aen. 2, 477, Ov. Her. 8, 112. b) Zxvonk, 
Stat. Ach. 2, 146, v. 1. Scyriedes. c) Zxvontixöc, 
N, öv, Pin. 81, 2,20. d) Zxugsdg, ddog, Ov. Art. 
1, 682, Stat. Ach. 1, 367. e) Zxuosxöc, Plin. 86, 
7,40. 12,56. 85, 6, 24, Inld. Orig. 19,17. Adv. 
Zuxvpövde, nad) Styros, Qu. Sm. 6, 65, Hes. in Schol. 
I. 19, 826, u. Zxöp6ßev, von Etyros, Il. 19, 882. 


8) Stadt in Phrygien, welche Achilles jerſtöͤtt haben 


fol, 11.9, 668 u. Eust. u. Schol. bau. was andere Er⸗ 
tlärer Ebend. u. Paus. 1, 22, 6 jedoch von der Infel 
verfiehen. 4)-Stadt bei Aulis, Schol. 11.9, 668. 5) 
Fleden in Barrhafla an der Grenze Arkadiens — 
Zxfoos, w. f., D. Sic. 20, 108. 
wvog, m. Grie ſer (f. Zxdgog), Meſſe ⸗ 
a Weißenkein dt. Sdieſ 
; ov, m. Weißenfein (b.i.— biefem, 
f. unter — tie Stellen aus Hes. u. Et. M.), Name 
eines Pferdeo. Schol. Lyc. 766. 
- Zruräin, f. (Stodhaufen?), Infel des Ara⸗ 
biſchen Meerbufens vor der äthioviſchen Küſte, Inb. 
b. Plin. 6,29,88. (Ueber Zxezdin, b. Polysen. 1, 
17 oxwrdsc, als Tangen, um einen Stod gewidelten 
Streifen, ter einen fihrifiligen Seheimbefehl enthielt, 
den außer ben Lacedämoniern (f. Lex.) auch Andere 
hatten, Arist. in Phot. lex. u. Suid. s. v.) 
Zuvrakouös, (d), der Knittellampf, Name 
des Aufruhrs in Argoe, der mit Stodſchlägen endigte, 
D Sic. 15, 57, Plut. prasc. reip. ger. 17, Hellad. in 
Phot. bibl. p- 584, b, 84. 


Luaveac 


Zevruh dh osod, d. L Schuter halle ia & 
tacus. Pol.8,5 (v.L. Zxedsxnj). 

(6), Zederer, aus Chios, Apolion. miru 
15. Mein. vermuthet Zxögurog. 

Zxvroßpaxiev, avec, m. Lederarm, Bein ıı 
Geſchichtſchreiders u. Grammatifers Dionyfins, At 
12, 515,d, Suet. de illustr. Grammat. 7. 

»_ f. Leder, Stadt in Libyen, Akı 
Pol. bei 86. B. &w. Zxwrowolisge, St.B. ©. Zr 


HoroAss. 
Zxvpla, f. Stinj — Zxönnsor, w. f., Gtättke 
bei Rlayomenä, Ephor.b. SD : 

, m. Krumman (= xUpsor), Nm 
eines Pferdes, Schol. Pind. Pyth. 4,246, Tzetı.Lyr 
766, Hesych. s."Innsseg, Arcad. p. 41, 20. 

Zubhos, m. Becher, Bein. des Dercplibes, Sele 
b. Ath. 11, 500, b, wofür Andere Ziauges, m. |. 


angeben. 

"Grades, ov, (6), fo austrüdli St. B., nel mi 
Btrab. 9, 409, Ath. 8. 109, a. 10, 416, b) Paßleı 
(Bahl = Pfahl, Xen. Hell. 5, 4,49 ro zara Zxöler 
otaugaua u. Ages. 2, 22 1a xara Zxüder arer- 
gupata), 1) Bleden in Böotien in Parafeyia = 
techten Ufer bes Mfopus, mad Eust. II. 2, 497 r 
Strab. 9, 409 im Gebiete der Platãer, I. 2, 497 (D. 
Hal. comp. verb. 16) u. Schol., Nonn. 18, 61, He. 
9,15, Xen. a. e.D., Strab. 9, 408.409, Exc. Strai. 
9,16, Paus.9,4,4, Polyaen. 2,1,11, Ath. 4. 2. 
St. B., Hesych,, Plin. 4, 7, 12. mw. Zuuhiues ı 
ZxoNuebs, St. B. De e6 auf einer rauen Haͤbe la 
w. ald Wohnort wenig Einlabendes baite, hieß c& fpcih 
wörtlih sk Zxö20» unt autos livas (ob. ivar a. 
Iuty) unı' Alp Inso9as, Strab. 9,408, Exe. Sirab. 
9, 16, Diogen. 4, 98, Apost. 6, 81, Arsen. 22, 6. 
24, 8, Eust, Il. 2, 497, p. 265, 20, ob. dv Zei 
und autos slvas uilt iriop Ensedas, Apost. ’. 
48, K. 2) Sleden Macedoniens in der Nähe von Oiyen 
Thuc. 5, 18, Eust, Il. 2,497, Streb. 9, 40% 3) Bed 
in Hersclea Trachinia, Exc. Strab, 9, 162. 

Zebwacrıs, m. (wenn griech. Zwerg. wgl ze 
nalos, od. Keupichen), König der Scythen, Ha. 
4,120.128. &.C.1.2,p. 112,b. 

'owAa, f., Inscr. 4, 9297, Sp. 

ZXrAoßirıs, 1. Yegyptierin, Pap. Cas. 22, 10. 

2 yön, f. Srauenneme, Inser. 3, 4076, 8. 
Fem. zu: x 
yBlens, m. Smaragiler, ähal Rubin 
Rein, 1) ein Berg bei Ghalcedon, Plin, 87,5, 18. 3: 
Infel bei Karhedon, wahrfch. Ghelcebon, Tiheophr. ia 

‚ (6), in Inser. 269, 15. 8, 6746, 6 
Zudgaydos u. Inser. 8, 4898, 28 Zudpezis, = 
Zaspis, 1) Mannsname, Insor. 2, 8148, 14 ar 
einer Münze aus Temnus, Mion. ıız, 27. 8. v1, 4 
2) Berg an der Küfe Oberägpptens, mörbidh vw 
Veronica, j. Zaburah, Ptol. 4,5,15. 2) Zink En 
s. vs, wo Mein. Zxduardges wermuthe. 

Zyöpäyos, m. Bolter, ein lärmender Damm 
Hom. ep; 14, 9. 

Zypelvey, m. viel. Hatlort (= suber), Raw 
name, Inser. 2,8065, I, Sp. 

Zywöns, m., in Euseb. b. Syne. 74 (188). = 
arm. 1,217 Zyudvöis, Ifter König der 21. Dymapie © 
Wegopten, Afrio. b. Sync. 78,0 (187). 
an — = —— Slecke roͤn. ve 

iſt urn = vo; Di in Chin 
D.Sio. 14, 78. ee 


Zpeveyvaößıs 


I}: Zymxroößes, sos, Inser. 8,4898, 26, Bp.. 
—R 0v, ioR. (Simon. u. Antip.) 0, m. 
Stiatte (weusgder—böun,durausc, u. sdausedis 
=sbpwstos, Hesych.), Thrakier, Liebling des Bolye 
kratet in Samos u. des Anakreon, Simon. 171 (vır, 
} 25), Antip. vır, 27, Anth. vır, 81, Max. Tyr. 24. 
26.82.85; Ael. v. h. 9, 4, Auser. fr. 48. ©. Zusgdis. 
Achnl.: & 
} Zutpbos, m. Sohn des Leucippus, König von Naros, 
— Starke ¶ wir Zusgdin) 
j s, so, m. Starke (f. ımier Zuspding), 
1) Tprader = Zuspding, Anth. vu, 29. 2) Mitye 
‚ Iender, Arist. pol. 5, 8, 18. 8) Sohn bes Galios, Kös 
‚  nig on Rappadocien, D. 8io. 81, 26. 4) Perfer, Sopn 
des Kyeus, Bruder tes Kambpfes, Her. 8, 50 — 7, 78. 
ı 5) ein Magier, König der Perſer, Her, 8, 61 — 88, 
: 3, Inst. 1,9. — Suid. 
8, ous, soo. su, m. Sohn bes Otanes, 
Berfer, Her. 7, 82.121. 
> Zulpran, Bolt an der Nordoſtküſte von Britannien, 
—— — Anth, app. 103 
I, f Stauenname, Anth. app. M 
Zuqvos, m. Immenbed, FSluß in Lafonien, wel⸗ 
her in den gytheatiſchen Meerbufen mündet, j Sluß 
von Paffıva, Paus. 8, 24, 9 — Theogn. p. 65, 28. 
Zur, m. Aegyptier in Phil, Letr. zoo. 2, 198, 
Inscr. 8, 4945, 18. z Asazıje in Bäira 
Zumrxdp, m indecl., drgwtostodsezng in Phi 
in ge Letr. rec. 3, 158. 208.204, Inser. 8, 
4935, f. 
Zyumxes, sos, m. d npopreng zu Bhild in Aegyp⸗ 
ten, Letr. rec. 2,198, Inscr. 8, 4945, 15. 
Zurdebs, sms, m. — Zuivdeög, mw. fe, Eokhel 
d. num. t. 2, p. 480, ſ. Lob. path. 400, Iac. gu Ael. 


p. 406. 
9e& ueylorn, Infchr. in Ilithyla in Aegyp⸗ 
ten, Nestor l’Höte lettr. 1840, p. 14, Inscr. 8, 4885. 

Zpldey, oros, m. Maus (= aulrder von aulv- 
90s), Ross Inser. fasc. 8, n. 226,1. 

Zauuceias, m. Kleine, Athener, Aphidnäer, Insor. 
1, 172, un, 2, wo Bodh Zuszples vermuthet, vgl. 
Inser. 4, 7845. 5 - 

Zpixpne, ntos, (6), m. Rlein, Anführer von 
einer Schaar Arkadier, Xen. An. 6, 8,4. 6. 

Zuexplas, m. Klein, Bödh Att. Seew. p. 250, 
Keil An. p. 229. ©. Zuizelas. 

m. Xnider, Athener, Heges. b. Ath, 

|3, 592, b, Theogo. can. p.44, Them. or. 84, 0.17 
v. 1) Ueberh. Gharaltername tes kleinlich Geijigen 
rn der neuen griech. Komöbie, f. Mein. com. gr. t. 4, 
. 120.121, u. Menend. p. 64. 565, Iac. leot. Stob. 
97. 2) Aleiphr. 8,48. Yehnl.: 

Zputpivos, m. Vater des Eufleives, Ath. 6,242, b. 
Zpexpiev, avos, m. Kleinert, Athener, a) Plat. 
ratyl. 429, e. b) Schiffebaumeifter, Att. Seew. p. 98. 
Zipixpos, ov, m. Klein, 1) Athener, Vater dee 
ifoftratus, Isae. 4, 8.4.25. — Undere: Inser. 165, 
;. 167, 17. 171, 5 (Zur{ixe0]s) u. diell. 289, 9, dgl. 
'oad. p. 78, 20. 2) Deiphier, Sohn des Damolies, 
‚2. narr. 88. Aehnl.: 
Zpicpev, ovos, m. Atbener, Dem. 21, 182, v. 
22008. 
Zpimcpeovißns, m. Kfeinert, Athener, Mitt. Infchr. 
Ephem. arch. 2te ®rriobe. 0.168, K. 
Ep , ov, m. Rütdten (f. Mixo$os), 1) ein 
ner Shragifcher Bürt, Ar. Equ. 969 u. Schol, 2) 
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Athener. Dem. 19, 161 (Zuusx69oe, was auqch gen. von 
Zusxvdog fein fann). — Vater eines Ariſtophanes, 
Hesgassüg, Inacr. 102,11. 

Zpicwdiev, wwos, voe. ZusudHer, m. Lütdens, 
Abener, Ar. Vesp. 401. Ecel, 46, Dem. 28, 169, 
Harp. u. Suid. e. v., Insor. 167, 22. 2, 2322, b, 95, 
Add. — Berfon in einem Stüde des Pherelrates, Ath. 
6,246, f. &. Mein. Com. gr. 11, p- 266. 

icudos, ow, voc. &, m. Lütden, 1) Sohn 
tes Ghoöros, Rheginer, Her. 7, 179. ©. Mixudog. 
2) Ahener, Ar. Eccl. 298. — Göreiber DI. 88, 1, 
Inser. 188, 28, Bater bes Pebiocles, “Adaseus, Inser. 
115, 22, Sohn eines Philefrates, Acharner, 610. Ans 
tere: 77,2. 165,40. 167,4. 169, 56. 172,20. 610. 
611. 4, 7878. 8110, db. S. Zusxudns. 3) Mace⸗ 
donier (?) unter Philipp, Plut. regg. apophth. s. Phi- 
Hipp. Alex. patr. 6. (Zusxudon alfo möglicherweife 
auch von Zufxudog). 
ey, m. = Mixzw» b. 1. Luͤtgen (— klein), 
Mannen., Inser. 2, 2148, n, Add., Sp. 

Zpika, f., in coat. tribut. n. 66 Zußde, Meb 
(d. i. Meffer), Statt in Thracien (Macedonian) am 
thermäifchen Meerbufen, Hecat. b. 8t.B., Her. 7, 128. 
Ew. ZpıAatos, St. B. 

Zuldaf, axoc, f. Winde, Geliebte tes Krokus, 
welde in eine Winde (Stedhwinte) verwantelt wurde, 
Ov. met. 4, 288, Serv. Virg. Georg. 4, 182. 

Zplns, 00, m. u. b. Paus. Zutlis, sdos, m. 
Mes (d. 1. Meffer), Sohn des Eulieites aus Aegina, 
Bildhauer u. Bildfepniger, Paus. 5, 17,1. 7,4, 4, 
Olymp. b. Clem. Al. protr. p. 18 Sylb. 

Zpyövpläns, m. Zartmanne = Mivdveldns, 
w. f., 1) Sohn bes Hippofrate® aus Sybaris, Her. 
6, 127, Arist. eth. Eudem. 1, 5, Ael. v.h. 9,24. 12, 
24, Timse. b. Ath. 12, 541, b, Ath. 6, 278, b. 12, 
Bil,c. Er war ſprichw. durch feinen Lurug, Const, 
Man. 7, 20. Them, or. 26, p. 881. &. Merdvgldns. 
2) Athener, And. 1, 15. — 8) Auch hieß eine Art 
Brauenfhuhe Zusmdveidere, Hes., od. Zuerdvgidia, 
Poll.7,89. ©. Zuwrdigldng. 

Zpivdebe, Zus, m. Meufegaſt, 1) einer ber @rün- 
der von Resbos, Plut. vIr sap. conv.20. Er hieß auch 
Phineus, w. f. 2) f. Zulvdn. 


Zulvdn, (n), in Schol. I. 1,39 u. Hes. Zuludos, ' 


Meufegaf, Statt in Troas, mit einem Tempel des 
Apollo Smintheus, St. B. Tw Zprvdalos, Zyıv- 
Oc6s u. Eplvöros, St. B. Das Gebiet 7) Zyıvöla, 
St. B. Nad ihr fol, wie Aristarch. zu 11. 1, 89 
meint, Apolio ten Beinamen Zurteüs, dus, ep. 
Qu Sm. 14, 418) Jos, voc. (I. 1, 89 u. Schol., 

rph. h. 84, 4, Exe. Strab. 18, 35, Fust. p. 84, 80) 
Zusw9sd, ob. wie er Strab. 10, 478. 18, 605, Ael. 
n.an. 12,5, Schol.]l. 1,89 u. Polem. in Clem. Alex. 
protr. 84 ed. Pott, Hes. s. auılydos, Zulwd[sleos, 
Diet. Cret. 14, 47 auch heißt: AndAdev Zulvöros, 
feinen Namen Haben, während alle anderen Alten ihn 
von aubvdog, bie Maus, ableiten, fei es, weil die Maus 
als Symbol der Weiffagung galt, u. nad; Mkel. n. an. 
12, 5 fogar göttlich verehrt u. zahme in feinem Tempel 
unterbalten wurden, ob. weil er einen feiner Briefter 
von Mäufen befreite, od. weil er den aus Kreta aus⸗ 
gewanderten Teufrern den Ort ihrer Niederlaffung da 
anwies, wo Erdgeborne (d. i. Mäufe) fie beunruhigen 
würden, wie denn in feinem Tempel zu Chryſe fein 
Standbild unter dem Fuße eine Maus hatte (Strab. 
18, 604, Eust. 84, 18), od. er auf Münze eine auf 
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der Hand-trägt, Müller Kunſtarch. 8. 861, 5, außer 
d. o. a. St. Ael.n.an. 12,5, Strab. 18,605, Schol. 
Arist. rhet. 2, 24, Schol. Il. 1, 89, Eust. p. 
84, 10, Apoll. lex. Hom. 148, Serv. Virg. Aen. B, 
108, Schol. zu Clem. Al, Protr. p. 109 ed. Klotz, 
St. B. s. 'Bxatörvnoos, Tzetz. Exeg. in Il. p. 96, 
Inser. 2190. 8677, 2. 86, Ov. met. 12,585. Fast.6, 
425, vgl. Macr. Sat. 1, 17, Arnob. 8, 19, Voss ju 
Virg. Eel. 8, 98 u. Cart. gr. Ctym. p- 804, wogegen 
Doederl. hom. &lofl. 288 «8 von audwo ableitet u. 
mit doduwdos zufammenftellt, alfo der Gebadete (?) 
erflärt. Seine Tempel od. heiligen Haine heißen Zyiv- 
Oov, St. B., u. es gab deren zwei gu Samarites in 
Troas, zu Ehrnfe, Tenedos, ferner zu Larifäa in Bar 
riena, Mhorus, Lindos, ſ. Strab. 10, 478. 18, 606, 
East. D. Per. 586, Exec. Strab. 18, 86, Eust. Il. 18, 
85, w. zu Mlcrandrea, Paus. 10, 12, 5, u. fo auch 
Zulv9sioy, Aol. n. an. 12, 5, Inser. 8682, 4, ob. 
Zurvßdeov dAcos, Qu. Sm. 8, 292, 8t. B., vgl. mit 
Paus. 10, 12, 6, od. Zplvdeov Edos — Zuilvdn, 
Qu. Sm. 7, 402, St. B. — S. Smintheus in Senec. 
Agam. 176, Plin. 5, 80,82. Ebenſo hieß ein Monate- 
name in Rhodus Zulvbros, fo auf rhodifchen Henkeln, 
f. Inser. 8, 6877 u. pgg. v1, ff, 8. 6468. 4, 8518, I, 
9. 21.24. 25 etc., vgl. t. 3, p. 676, a, u. ein Wert in 
Rhodus T& Zulvda, Philomn. b. Ath. 8, 74, f. 10, 
445,2. Und Reden zu Ehren des Apollo Smintheus 
Adyos Zpwdraxot, Eust. 11. 84,80, Menand. b. Walz 
rbett. ıx, p. 819, 8. 

Zulvöns, oo, m. Meufegaft, ein aſtronomiſches 
Schriſtſtũct, vit. Arat. 2, p. 57, 29, Westerm. 
Arhnl.: 

— — — m. Mannon., Inser. 2168 (p. 1028, a). 
ehnl.: 

Zylvdros, m. 1) Mannsn., Inser. 2, 8656. 6468. 
2) f. Zutvdn. 

Zprxeas, m. viell. Geller (vgl. uoyuxei = nyei 
b. Hesych., u. oudaxtei, Ywrijw dmozeiel b. He- 
sych.), Pythagorter aus Zarent, Iambl. v. Pyth. 267. 

tos, m., 5. Suid. Zpoibs (f. über den Accent 
Goettl. Accent 181), Finfter (auosds == yakeııds, 
goßepds, aruyvds, Hesych.), Athener u. zwar wie 
Suid. fagt: aloygomosös el; yuralzag, Ar. Eccl. 
846. 


z Zpohenvot, pl. Ew. von Schumla, Inser. 4, 8691, 
‚9, Sp. 
Zub, Beiname des Tuphon, Plut. Is. et Os. 62. 
vpäiea 7 Zpvpberi, ähnl. Balfamo 
Kassapsıa in Bithynien, Ptol. 5, 1,14. 

Zub, ns, (N), Et.M. 721,84 u. ep. (Hom.ep. 
4, 6, Mimn. 9 b. Strab. 14, 684, Theogn. 1104, 
Anth. Plan. 820) auch Zuvg»n, acc. nv, in Inser. 
247, K. 1590, 18. 2,8082. 8, 6228. 4, 7059, Eckh. 
d. num. 2, p. 545, vgl. mit Luc. jud. voc. 9, S. Emp. 
math, 1, 169, Herod. p. 457 Zudova, Myrs 
tenfeld, ähnl. Rautenfeld (na Et. M.s. v. napa 
zb uvollo, upva xai auugra ij Tagk To upon, 
denn die Stadt Smyına s. 1 war berühmt edadsord- 
Toss Yurois, Plut. Sert. 7, nad Antern nach einer 
Amagone dieſes Namens benannt, f. unten), 1) Stadt 
Nleinaflens, nach St. B. von Tantalus gegründet, nach 
Strab. 14, 688. 684, Paus. 7,5, 1 von Ephefus, nach 
Her. 1, 16. 26. 149, Mimn. b. Strab. 14, 684 von 
Koloppon aus. Eie hieß früher NavAoyor, St. B., 
u. j. mir, u. man unterfchled, weil fie von Sadyattes 
werftört u. erſt fpäter 20 Stadien ſuͤdweſtlich von der 
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erſtern an ber fürlicken Küſte des Meerbufens auf ba 
Berge Maftufta (Plin. 5, 29, 81) durch 4: wide 
neu gegründet wurde, 7) weimsd u. ı) vür, Sta 
14, 646. Bon nım an galt fie als eine ver {Adakı 
Etädte Afiens, u. heißt dab. 77 xalliery, Strab. I 
646, 7 xald, Anth. Plan, 296 in Plat. v. Hom. 1,i 
n &gatsswn,, Auth. app. 186, ob. wie Arist. im fe 
Lobrede auf die Stadt (or. 41) fagt, als Ayalı 
p. 289, ale  Gpmsorden zdisor, 290, als meiden 
ns vör dog eitwyioaca, 289, dgl. mit Mi. 
u. 296. ©. Her. 1,14 — 2,106, ö., Beyl. 98, Poli, 
77, D. Sie. 29, 9, Callim. b. Ath. 7, 818,e, Pic. 
Rrut. 28.80. v. Hom. 8, D. Cass. fr. 97,4. 1.59,8 
— 79, 7, 5., Strab. 11, 505 — 14, 646, &., En 
Strab. 14, 1— 14, Eust.D. Per. 826, N. T. spoe.|, 
11. 2,8, Hes.s. Zuvpvalos, Qu. Sm. 12,310, Antı 
vı1, 898 — app. 296, Ptol. 1, 12, 6. 5, 2,7. 8,1. 
11, Paus. 5,8,7, St.B.«. v.u.'4 Sci: 
"Aniasog — Toy xolopüre, d., Ach. Tat. 7, 2 1&, 
Philostr. imm. 8, 767, App. Syr. 29. b. cv. 8, % 
Ann. Comn. p. 205, Inser. 8, 6228, Lir. 83, 8E 
87, 85, ö., Cic. Agr. 2, 15, Stat. Silv. 4, 2, 9, Tu 
Ann. 4, 56. Ducas p. 89, Müngen bei Eekh. 1, |, 
p. 587 — 563, 8. u. d. 0. a. &t. In Inser. di 
heißt fle Zuorns nödsg u. Anth. Plan. 295 Zure 
vn: nidor. &w. ‚eios, Her. 1, 148 
150, Pol. 6, 77— 22, 27, d., Plut. adul. et am. ? 
qu. conv. 6, 8, 1. v. Hom. 2, 2, App. Syr. 2, Nic 
Dam. fr. 64, Dosith. in Plut, parell. 80, Anth. ız 
890, tit. — Plan. 299, ö., App. Mithr. 48, Paza L 
88,7—9,85,6, ö., D.L.9, 10,n. 1, StB, Be 
sych., Suid. s. AAuvdsing — tor x Apost. 
16,92, Ath. 7, 827, b, Schol. 1. 24, 616, Plio. 3, 
4,7, Liv. 87,16 — 88,89. Fem. Zuvereia, Phle 
Treil. fr. 86. Die Statt heißt daher auch 7 Zune 
valm» ndAıs, Pol. 21, 10. 11, Inser. 1420, m. det 
Bolt d Zuvovaiuy Inues, Inser. 8189, das Cam 
Yi Zuvovalev yi, Strab. 18, 621, u. d. Meeekr 
Zuvpvalay xdAneos, Strab. 14, 645. Sa Inser. 3 
6026 aber fieht Zuvgräos. Adj. a) Zuwpreis, a 
or, dah. Zuvpvalos avrjg, Nic. Dam. fr. 62, Sat 
s. Mäyvng. öntog, D.L.5, 5, n. 11, Suid. » "der 
oreldns, Zu. prädsogos, Suld. e. Ode, Zuro 
valas Neuscess, Auth. XII. 198, Zuvpnafe 6 3 
Schol, Ptol. 5,2, 5, Zuvgralos xdAmog, Mei i,1 
8, = Miintes xsAnog, St. B. 5. Miinzos, - 
“Boussos, Bufen an der Küfte Lydiens. j. Gelf ner 
Semir od. Emyrna, u. Zuvpralov dtv, Pind. f 
182. ©. Plin. 5, 29, 81 — 25, 11,87, &. 2. = te 
mexiſch, Lucan, 9, 984, Sil. 8, 596, Sidon. cerm. ?. 








185. 28, 131. b) Zpupvaisde, 7, dv, . 8. zdilr 
Luc. imagg. 2, u. xdAmog, Dur. b. Ath. 7, 819, & 
«St. B., f. Zuvgvalos. Adv. Zuöpvuler, aus Eu 
Zonar. p. 1659, u. 6 Zpuprößer Topic, aTsyeype- 
Poc, Theod. Prodr. 5, 96. 2) früherer Name rer 
Gpbefns, Callim. b. Strab. 14, 683, Eust. D. Per. 82: 
St.B. Ew. Zip ‚ Strab.14, 683. 634. 8) ex 
Theil (tonoc) von Tpheſus. Hippon. fr. 81 b. Sızak 
.14, 683. 684, Eust. D. Per. 828. 4) Immergran 
Cigenname, a) eine Amazon, nach welder die Ssst: 
benannt fein fol, Strab. 11, 505. 12, 550. 14, 633 
St. B. s. v. u. s. Epeoos, Eust. D. Per. 828, Schei 
11. 6, 186. db) Tochter. des Theies, welde in dies 
Myrtenbaum verwandelt wurbe, Apd.8, 14, 4, weidhe 
nah Et. M. 117, 36 Andere ’4d« nannten. ©) Tele 
des Kinyras, welche in einen Myıtenbeum verwunkch 


Zpupvaskiar 


b wurde, Theod. b. Plut, perall, 23. d) Aadere: Inser. 
r 1189,8.8. 2,8082. 4. 7069. Uchnl : 

Zp „ Or, pl. eine Genoſſenſchaft in Mag ⸗ 
« nefla, Inser. 8408, 1. » 
»  Zpupriev, m. Immergrün, Milcfier, Ephem. 
ı Arch. 2108, K. Aehnl.: 

Zubpros, m. Uthener, wie es ſcheint, Inser. 284, 

1,89. 

ı  Zpupvopöpos, 7 yoga d. i. Myrıhen tragend, 

Myatenland, @) Grgend im glücklichen Arabien u. 
. zwar dh dxrög op. yuga, im Sütoflen, Ptol. 6, 7, 

26, u. b) ij &vrög Zu., öflih von Mons Cassanites 

im glüdiihen Arabien, Ptol. 6, 7,28. c) Gegend in 

Aethiopien, nördlich vom See Golos, Ptol. 4, 7, 81, 

Anon. geogr. 18 in Müll. geogr. min. 2, p. 498. 

, ..ZpOpos, m. Hal, Mannsname, Inser. 8, 5288 

(Cyren.), Sp. 

Zvaxopiis, m. Aegyptier, Pap. Greg. p. 58. 

Zvaxonveis, m. Yegyptier, Pap. Logd. Bat. N, p. 
69, Pap. Cas. 9, 7, Pap. Greg. p. 58. 

Zvißkaıs, ci⸗t oc, m. Aegyptier, Pap. Taur. 8, 45, 

46. 

Zoaspiäg, ſ. Inser. 8, 6627, Sp. 

Zonupis, (dos, f. Bhönizierin, Tochter des Macrinus, 
Mutter des Elagabalus, D. Cass. 78, 80. 88. 79, 16. 
17, Herdn. 5, 8, 8. 8, 8, 9, Io. Ant. fr. 186, 4. Aehnl.: 

Zöorpos, ov, m. 1) König der arabifhen Iturder, 
D.Cass. 59,12. 2) Armenier, D. Cass. 71, 8, Suid. 
s. Mdgrsos u. 8. v. 83) Sohn des Mchämenes, König 
von Babylon u. Broßarmenien, zöm. Eenator u. Gonful, 
Iambl. dram. 10. 

Zdaxa, Statt im Nordweſten des glüdlihen Ara⸗ 
bien, Ptol. 6, 7, 29. 

Zoävas, a, (6), 1) ein Küftenfluß Albaniens, welcher 
ins faspifche Meer fiel u. bie nördliche Brenze von 
Zarmatia Asiatica biltete, daher Pol. 5, 9, 12 auch 
116 Kluß von Sarmatien aufgeführt, Ptol. 5, 12,1 — 
', d. 2) Buß der Infel Taprobane, welder in ber 
Deitte der Weftfüfte mündet, Ptol. 7. 4,8. - 

Zsavdos ob or, f. Stabt Kappabociens, Strab. 14, 
68, in It. Ant. p. 202 Soanda, b. Frontin. 8, 2, 9 
uenda. % 

Zoäves, (oi), b. St. B. Zöaves, b. Plin. 6, 4, 4 
aani, b. D. Sic. 40, 4 Zoavoi, Volt des Kautafus 
1 der Nortgrenge von Kolchis, Strab. 11, 497. 499, 
xc. Strab. 11,18. &. Zovervoxöiyor. 

Zsavor, Bolt an der Weſttüſte von Taprebane, 
tol.7,4, 9. 

Zsavos, m. (ind. suvana), Nebenfluß bes Indus in 
idien, j. Sivan, Megasth. b. Art. Ind. 4, 12. 
Ziöapa, Etadt ter Ambastae in India intra Gen- 
ın, Ptol. 7, 1, 67. % 
Zi6apos, m. Hebräer, Sohn des Symeon, Ios. 2, 


4. 
Zsas, m. Heerführer der Gothen, Maich. Philad. 
18 : 


Zsaoros, (6), Nebenflub des Indus in Indien, j- 
wad, Megasth. b. Arr. Ind. 4, 11. Er heißt b. Plin. 
25, 94 wie es fcheint Sodanus, u. b. Eust. u. Strab. 
ornns. ©. Zovastog. 
Edarpa, mr, n. pl. Stadt Zyfaoniens, Strab. 14, 
. &. Zißaror u. Zavarga. 
soß4daros, m. tin Stythe, App. Mithr. 79. 
Bärxns, m. ein Ghettäer, Ios. 7, 12, 2. 

„ wenn grich. Brundenfen, Stadt tes 
ictes Gilicia in Kappabocien, Ptol. 5, 6, 15. 
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Z4ßapov, f. Srauenname, Weseh. u. Fouc. 187, K. 
Fem. zu: 
— pos, m. Bruuc, Athener, Philbist, t. 8, p. 

6, 8. 

Soßʒ. fı Scheuch, 1) dvoun Imdvxov, Suid. 
2) Name eines athenifchen Schiffes, Att. Scew. I, a, 71. 


©. 91. 
tos, m. Hebräer, Ios. 10, 1,2. 

* Zoßopldes, [. Zaßopl/)das. 

Zößos, (d), Sheud — Zurugog, Schol, Den. 
pP. 189 (?). 

Zöyda, ns, f. Gegend in Afien, Dam. v. Ieid. 68. 

traı, wv, ein erft den Ephthaliten, daun ben 

Türken unterworfenes Bolt, Menand. Prot. fr. 18. 

Zoydavtı, (7), Landfchaft Berfiens Im innen Afien, 
j. Buldara u. ein Theil Sogd, perf. Sughta. D. Sic. 
17,99 — 18,39, ö., Arr. An. 8,28,9 — 4, 18,4, d., 
App. Syr. 55, Strab. 8, 78 — 11,618, 3., Plut. Alex. 
fort. 1,5, Ptol.6, 11,1, St. B.s.v. u. s. ‘Adskay- 
dose u. Orga, Anon. geogr. 23 (Müll. geogr. min. 
2, 500), Curt. 7, 10. Ew. a) Zoydıavol, ö», Polyaen. 
4,8,29, Arr. An. 3, 8, 8— 7, 6, 3, ö., Strab. 2,72 
— 15,724, ö., Exc. Strab. 11, 84, Plut. Alex. fort. 
1,5, Ptol.1,16 — 8, 26, 2, ö., Marc. Heracl. p. m. 
ext. 1, 84, Anon, geogr. 24 (Müll. geogr. min. 2, 
p. 500), Curt. 7,4, 5, Mel.8, 5, Plin. 6, 16,18. b) 
Zöydior, Strab. 11,517, St.B. c) Z6ySor, Her. 8, 
98. 7, 66, Polyaen. 8, 26, St. B. d) 
Ptol. 7, 1, 1. Sie flehen bisweilen fürs Land, Arr. 
An. 5, 12, 2, Dex, Ath. fr. 1, Ptol. 8, 28, 1], ob. &6 
heißt ihr Rand a) 7) Zoydsavör yupa, Polyaen. 4, 
8,29, Arr. An. 8,80, 6. 4, 16, 8, od. ij Zoydıavör 
PassAela, Dex. Ath, fr. 1. b) N Soydiw», Strab. 
11, 517. Das Gebirge des Landes bildeten unter an⸗ 
deren tie Zoydıa öen, Ptol. 6, 12, 2. 4, die Sugdii 
montes, Amm. 28, 6, j. Kara tugh. — &. Zouydıarı) 


u. Zouydsag. 
Zoyhandı, m. König ter Berfer, Bruder des Xer⸗ 
ses, D. Sic. 12,71, Syncell.65,d. Aehnl.: 
26yöros, m. König der Perfer, Paus. 6, 5, 7. 
a, pl. 1) Volt am untern Laufe bes Indus, 
Arr. An. 6,15,4. 2) f. Zoydsanıj. 
öyaros, m. Araber, Iub. b. Plin. 6, 27. 
r Zoyordpa, Statt im Weiten Großarmeniens, Ptol. 
. 18,15. 
Zöyxıs, stos, m. Saite, Plut. Is. et Os. 10. 
Zayyıg. 

Sopa, @v, n. pl., in Sever. Sulp. Sacr. 1, 6, 
Sedul. carm. 1, 105 Sodoma, ae, b. Solin, 45, 8 Sodo- 
mum, b. Tertull. Carım. de Sodom. 4 Sodomi, (= 
angwass, Töplmars, otigwass, kotdoa aswrn, 
duoloua, Ixxisass xal Yausisos, Hesych., f. Phil. - 
ebr. 58. somn. 2, 29, vgl. mit conf. lingn. 8, Origin. 
p. 237, Proc. in Ies. 18, p. 217, Basil. M.t. 2, p. 254), 
Stadt Paläſtinas im Thale Siddim, welche in einen 
Asphaltfee verwantelt wurde, Ios. 1,9, Io. Ant. fr. 11, 
2, Strab. 16, 764, Exc. Strab. 16, 41, St. B. s. v. 
u. ». 'Eyyada, Phil, ebr. 58. somn. 2, 29, N. T. 
Matth. 10,15 —apoc. 11,8, d., LXX, 1 Mos. 18, 20 
—Ies. 1,9, d., Suid. s. v.u.8. Touoga — Zegody, 
d., Tertull. Apol. 40. Ew. 8) Zoßoplrns, ov, los. 
1,9— 11,5, 3., Phil. conf. lingu. 8, Suid. s. v.u. 8. 
xgauyn — Znyüg, d., St. B., Prudent. apoth. 884 
(816), fo daß die Stadt auch 7 Ta» Zodousrör nölsg 
beißt, Ios. 1,8,8. 11,8, u. die Gegend 7, Zodousor 
xüga, Phil. Abr. 26. b) Zodonmvös, Suid. s. v. 


©. 


1424 Zölupoc ' 


2) = Zöivua d. i. Ierufelem, Iuveno. 1, 255—2, 
827, d. 

ZöAupos, m. 1) ©. tes Zeus u. der Ghaldene od. 
Kalvdene, Stifter ter Solymer, St. B. s. Ihasdi« 
u. MiAdau, Et. M., od. ber Kalchedonia, Schol. Od. 
5,288. — Heros auf Müngen von Termeflos, Eckh. 
d. n. 8, p.27. 2) 2. A0@os, eine Höhe über Termeros 
in Piſidien, Strab. 18,680, Exc. Strab. 18, 78. 8) 
«in Trojaner, ter Sulmo gegründet haben fol, Ov. 
Fast, 4,79, Sil.9, 75. 

, m. d. röm. Sulpieius, dah. Atos Z., 

Ephem. Arch. p. 185, on. 89. — Inser. 2, 2416, 18. 

„m. viell. = Zidgsos d. I. Sylvius, 

wie Polyaen. 6, 45 Zoloodv — Zulocav fand, 
Mannen., Inser. 2, 2822, b, 92, Add., Sp. 

ZoAepöy, indecl. = Zolouür, w. f., LxxX 1 
regg. 1, 10—14, 1, 8. 

ZöAuy, wuog, voc. (Plat. Timae. 23, b—25, b, 
Plut. Sol. 6—28, Alex. b. Ath. 10, 431, d, Luc. 
Anach. 1—40, d., Char. 12), ZöAor, auch & Zölwr, 
Zöloy, Plat. Timae. 22, b, lat. (Gell. 11, 18), auch 
Solo, plur. Zödw»ss d. i. Geſetzgeber wie Solon, 
Ios. o. Ap. 2, 15, Ael. n. an. 6, 61, Pers. 8, 79, 
Schwente (vgl. oöRoc die Wurifcpeige, welche ges 
ſchwungen wird von o#AAw, ähnh f. Damm. in Lex. 
Hom. s. od4os, ähnl. Curt, Griech. Etym. 1, 834 
von oaAog), 1) Gilicier, nach welchem die addosxzas 
benannt fein follen, Et. M. 721, 49. 2) Xıhener a) 
©. des Exeliſtites (Plut. Sol. 1, Ael. v. h.8,16, D. 
L.1,2,n.1, Luc. d.-mort. 20,4, Stob. flor. 8, 79, 
b. 29, 58, Schol. zu Plat. Timae, 20, e u. gu Dem. 
45, 61, Suid.), tod nad) Didym. $. Plut. Sol. 1 ©. 
des Euphorion, aus einem Geſchlechte, welches feine 
Ahnen bis Neleus u. Pofeidon binaufjührte, D. L. 8, 
1, u. 6 Kodoldns genannt, Suid. =. Kodeldns, 
aus Athen, od. nad D. L.1,2,1 aus Salamis, einer 
ter fieben Weiſen (Plot. Protag. 848, a. Timac. 20, 
e, Isocr. 15, 215, D.L. prooem. n. 9. 1,1, 14, Luc. 
d. mort. 20, 4. macr. 18, D. Sic. 9, 7, Plut. Pol. 4.u. 
conv. sept. sap. Sol.4,Anth. vır, 181.1x, 866, Suid,, 
Schol. Dem. 45, 64, Paus. 10, 24,1, Prov. app. 1, 
80), u. befonders ald Gefehgeber gefeiert, tab. er ds- 
eos Ieauodsrns heißt, Auth. Vin, 86, od. @sAdao- 
Poc. vouodisns xal dnuaywydc, Suld. 8. v., Schol. 
Dem. 45, 64, od. d so@sarns, Isocr. 15, 818, Them, 
28, p. 286, ö sogös, Ath. 15, 687,a, Them. or. 84, 
0.8, öd'nuotsxwrarog, Isocr. 7,16, d nadasög vo- 
uos&ıng, Asschin. 1, 6. 8,175 u. bloß d nadnıcg, 
Ar. Nul. 1187, ot. 6 deynyiins, Arist.46, p. 284, 
ter Ol. 46,8 Archon war, Dem, 44, 68. 46, 14 und 
unter Athens berühmtefte Männer gezählt wird, Plat. 
conv. 209, d. ep. 2,311,a, Isocr. 15, 282, Aeschin. 
1, 188. 8, 108. 257, Dem. 61, 49, Alcid. in Arist. 
rhet. 2, 28, Blade. ©. Sol. fr. 88 b. Plut. Sol. 14, 
Ar. Av. 1660, Her. 1, 29—5, 118, d., Xen. conv. 
8, 89. Oecon. 14,4, Plat. Phaedr. 258, o—legg. 9, 
868, e,ö., And. 1,81—111, 3., Lya. 10, 15—80, 28, 
., Aeschin. 1, 26. 8, 2, Dem. 18, 6—57, 31, ö., Phi- 
lem. b. Ath. 13, 569, e, Cratin. b. Plut. Sol, 25, 
Callim. fr. 150. Er lag in Salamis begraben, Plut. 
801.82, D. L.1,2,n.15, Suid. s. v. Anth. vii, 86. 
87. Er wurde nach feinem Tode durch Etatuen ger 
ehrt, Aeschin. 1,25 u. Schol., Dem. 19, 251. 26, 23, 
Paus. 1, 16, 1, Ael. v. h. 8, 16 u. von Aleris als 
Perſon aufs Theater gebracht, Ath. 10, 481,d, wir er 
auch als Perfon in Put. sopt. sap. conv. tit, u. 2 





Zopdıda 


—11, Lac. Ausch. 1—40 u. Char. 12.18 auftritt x. 
zur Zeitrechnung dient, Isocr. 12, 148, Suid. s. Zi 
Bvila, bah. ol sp) Zölmra, Demetr. in Schel 
Ar. Nub. 37, Plut. vır. sap. oonv. 2, Suid. =. z3y- 
xürsır. Ein Aueſpruch von ihm heißt zö (Tod) 2% 
Aovog, Her. 1, 86, Plat. Lach. 188, b. Amat. 193, 
ce, Plut. ser. num. vind. 4., amic. util. 11, Arist.or. 
41, 2. 298, Suid. 8. Zaxpdeng, ®d. Tier Zölares, 
Plat. Timae. 21,b, Plut. praec. reip. ger. 82. Adi. 
ZoAdveos, . B. vouos, Plut. Ant. 86. b)'Epysti, 
Dem. 40, 16. c) Untere, Dem. 45, 64. — [nser. 3) 
Platäer, Plut. Phoc. 88. 4) Linbier, vit. Arat. p-57, 
8. 5) Epheſier, Mion. 8. vı, 122. ıv, 228. Inser. 
6) Geſandter des Berfeus, oĩ rss Tor Zöimra, Pol. 
27, 7. 7) ein Künftler, Inser. 4, 7260, fg. 8) ein 
Römer, ’IoöAsog Z., D. Cass. 72, 12, 6 2. 6 Fe- 
Asog, D. Cass. 74,2. 9) Präfeet von Pydna. Liv. 44, 
45. 10) ein Bifhoff, Sozom. 6, 31. 11) Andere: Anth. 
xıv, 2. — Inser. 2, 1833. 2591, 8. 8,4145. 

ZoA&yıov, (70), 1) St. in Etturien, D. Hal. 2,31. 
2) St. ter Allodroger In Gallia Narbon. in ter Ge 
gend des j. 8. Sorlie, D. Cass. 37, 48, Liv. pt 
108 (Solon). 8) Lantgut des Marius im Lanuviais 
ſchen Gebiete, Plut. Mar. 85, vgl. Solonius ager b 
Liv. 8, 13, Cie. Divin. 1, 86.2,31, Att.2, 8. 

Zöpßners, Aegyptet, Pap. Cas. 22,5. 

Zopdvns, m. Butsmuths(— Zwuärng), Manta. 
auf einer fyrenifchen Diünze, Mion. 11, 8. 

Zöpnva, 09, n. pl. (v. 1)2, I) ©t. 2pciens, 
Anon. st. mar. magn. 289. 240. &. Ziunre. 2) öl 
in Gallia Belgies, j. Somme, Venant. Fortan. ;, 
4, ter in Goog. Rav. 4, 26 Sumena heißt. 

Zöpoppa, mr, u. pl. Ou an der Örenze vom pr 
trãiſchen Arabien, Ios. b. Iud. 4,8, 2. 

Zoprods, Aegyptert, Pap. Cas. 38, 8.46, 1. 

Zopbeay, Acaypter, Pap. Cas. 41,8. 

26 ‚f. Muds dv. i. das dumpfe Gemurmel, 
perfonifizirt, Emped. b. Cornut. n.d. 17, p. 90, Osanz. 

26, 5, m. (= Zöugopos, w. f.), Ordeme 
nier, Keil Inser. Boeot. ı1, 25. ©. Keil 11. 

Zopös, Acgupter, Pap. Cas. 81, 11. — 

Zovdis, ( Vales. verm. Zodxsg, w. f.), Berg Ihe 
ciens, Malch. Philad. fr. 15. 

ZofäAvos (?), m. Mannsn. auf einer atheniſchen 
Münge, Mion. 2, 128. 

zog, m., zig Shwindt (Nr yie rayeiar 
deuiw ol Aaxsdasuörıo Todto zadoüss, Piat. 
Crat. 412, a, Zoüs, 1) ©. tes Aritotemos, 8. ia 
Sparta, ®. des Eurypon, Plut. Lyc. 1. 2, Paus. 8, 
7,1, Phleg. Trall. fr. 1, Plat. a. a. D. 2) Unten: 
Inser. 2, 2104. 

Zöp, indecl., b. Hesych. Zö[op], Name ber Eiett 
Zyrus, Lxx Ezech.26, 2. 8. 

Zöpa, St. in Paphlagonien, = Zöpe, m. i- 
Hierocl. p. 695 u. Concic. Nicaen. 2, p. 52. 

Zöpasxos, m. (wenn grich. Gar), ©. cin 
Zöllner Zopasyog in Syrien, Berfon in lambl. dram. 
7-21, b. Phot. bibl. 75, Suid. s. v. äunozdis 
u. Zivovog. 

Zöpazıg, m. nanuten bie, welche den Namen von 
sopös u. 'Anss ebleitisen, den Sarapis, Suid. = Ze 
ganıs. F 

Zapßa, 1) St. in Hyrkanien. Ptol. 6, 9,6. 2)Er 
in Ifrien, j. 3. Servolo, Geo. Rav. 4. 21. 

,„ Det in Chaldäa od. Wer + Babylorier 
Ptolb, 20, 8. 





Zöpvov 


Zipvev, &t. in Darien, j. Bieriga, Pol. 8, 8, 10. 

ö Zöpros, w. ſ. Zodgvog. 

, m. (= grich. olvonosd, Weine 

! geben), ein Dämon bei den Indiern, Char. 5. Ath. 
1,27,d. 

; vor, ww, fegihifches Volt, Prisc. Pan. fr. 1. 

m 7 Zoyöga, ©t. in Oberpannonien, Pol. 

8,14 (15), 6. . 

l Zöpev, wog, (6), (Kiftenberg?), Wald im nörde 
lichen Arladien in der Landſchaft Klitoria, Paus. 8; 
28, 8.9. — 

Zooßäyns, m. Perſer, Aeseh. Pers. 82. S. C. I. 

2, p.11d,8. 

l Zoodkrns, ovs, m. für Zwassung, w.f., Mannön. 
auf einer phrygifchen Münze, Mion. ıv, 372. 

, m. (= Zöcrog), d. rom. Sossius, Inser. 
4, 9517, Sp. 

Zöoeupatr, indeol. Wegyptier, Schow ohart. pap. 
10, 28. ö 

Zebra, f. d. röm. Sossia, Inser. 8, 5728, Sp. 

Zooeoravds, m. d. röm. Sossienus, Suid., Inser. 
2, 2055. 8764. 

Zoroıwäro, o», Gehirgsvolt auf Sardinien, Strab. 
5, 225. 

Zbreios, ov, voc. Zöoass, (6), I) Slafenapp 
(odsaos = 7 dıönea, alfo vom Fluß, durchſichtig 
wie ein lat), FI. an der Weſttüſte Siciltens, Ptol. 
8,4, 5. II) d. röm. Sossius, dab. T’dsos Z., D. Cass. 
49,22 u.0 2.6 Täsos, D. Cass. 50, 2, 2. Zevsxior, 
Pint Thes. 1 — Dion. 1, 5. qu. conv. 1, prooem. — 
9, prooem. 3.. ®erfon in Plut. qu. conv. 2, 1u.% 
1,2. $alxav, D. Cass. 72, 22, u. bloß Z., Plut. Ant 
84, Dem. 1,81, Ios. arch. 14, 15, 9 — b. Ind. 6, 10, 
ö., App. b. civ. 5, 78, D. Cass. 49, 22—78, 16, 
ö., Suid., Inser. 2, 8664, I, 25. 8,4815, c. Aehnl.: 

Zöseeis, m. d. röm. Sossius, Inser. 8, 6728, Sp. 

Zoorplrey, wvos, m. (wenn 000 — Los = duog, 
dann ähnl. Dreihaupt, eigtl. Zeus dritte Gabe), 
Mannsn. auf einer dyrehachifchen Münze, Mion. 8. 

III, 851. h 

t, ©», a) fräntifches Volt, Proc. Goth. 1, 

12. b) ®. Pennoniens, Proc. Goth. 1, 15. — Die 

Umpegend Zovaßla, Proc. Goth. 1, 16, Sp. 

yyda, n. pl., Königsgrab (jo nah St. B., 
enn aodar ſei = Tdpor u. yelav — Bacıkka bei 
en Katiern), St. Kariens, mit dem Grabe des Kar. 

Sm. Zovayyeecds, pl. els od. Ns, Eaw, St. B., 

. Bödh ath. Staateh. 2, ©. 788. S. Zvayysla u. 

Iecyyela. 

Zovad 7; uaxaopfe, Inser. 4, 9111,6, Sp. 
Zoväve, St. in Etrurien, j. Sovanna, Ptol. 8, 1, 

9. Ew. = Zovdya, Suanenses, Plin. 8, 5, 8. 
Zovavayospa, St. in Indien am Ganges, Ptol. 7, 

‚22. 

Zova, „in Inser. b. Plin. 8, 30, 24 Suanetes, 

olf in MRhätien, Prol. 2, 12,8. 

Zovavla, f. Gegend am Kaukafus, welche Razica 

terworjen war, Theop. Byz. b. Phot. bibl. 64, 

enand. Prot. fr. 11—17, 8., Proc. Goth. 4,2. Ew. 

yudvor u. in Prisc. Pan. fr. 41 Zoväyrer, f. Me- 
nd. Prot. fr. 11—17, ö., Plin. 6,4,4. ©. Zdavec. 

Zovavvordixor, pl. = Zoavss u. Zovavos, B. 

: Kaulafus an ber Norbgrenze von Kolchis, Ptol. 5, 


Zovärrıs, m. (viell. —lat. Suavis), Insor. 8, 4724, 


Bane’s Börterbuh d. grieb. Gigennamen. 


Zovösas 1425 
myol, Volt im Norden des aflatifchen Gar» 
matien, Ptol. 5, 9, 16. 17. ö 

Zotapoı, Voll im Innern von India intra Gan- 
gem, Megasth. b. Plin. 6, 19, 22, vgl. mit 28, 25, f. 
Solin. c. 52. 

Zovapotas, m. K. der Heruler, Proc. Goth. 2, 
15.4,25, Sp. . 

Zobara, 1) St. in Umbrien, Ptol. 8, 1, 51, Inseor. 
Murat. p. 1083, 7, Orell.n. 8988. Ew. Snasani, Plin. 
3 18 II: 2) St. in Wethiopien, Iub. u. Botr. b. Plin. 

‚29, 86. 

Zovaernwh, 7, Landſchaft im äußerfien NE. von 
India intra Gangem, j. Sewad, Ptol.7,1,42. 

Zovdoros, (6), 81. in der Landſchaft Suaftene, 
ber in den Koas u. mit diefem in den Indus fällt, 
Ptol. 7, 1, 26. 37. 42.44. 

Zovßathios, m. (viel. = Zuß. Geilmod?), 
Mannsn., Inser. 8,4655, Sp. 

Zovßäverror, pl. Volt in Gallie Belgica, Ptol. 2, 
9,11. 

Zovßappäxıos, m. ein Befehlshaber der Leibwache, 
Eun, Sard. b. Suid. e. v. Q 

Zovßäs (ot. €), m. ein Ammoniter, Ios. 7, 6,1. 

Zotßas, m. ein Numibier, App. Lib. 70, 

Zovßasavol, Bolt im Süden von Gorfica, Ptol. 
8,2, 6. - 

ZovßlA, indech, ein Stüd Land in Kleinarmenien, 
Buid. s. EöddEsos. 

ZovßfriAAos, m. Mannen., Inser. 8, 6488, Sp. 

Zooßos, (6), BL. an der Weſttüſte von Libya In- 
terior, j. Eus, Ptol. 4, 6,8. 

Zo6ßoup, indecl., 1) &t. in Hisp. Tarrac., Ptol. 
2, 6, 17. Mel. 2, 6, 5, Plin. 8, 8,4, Inser. Grut. p. 
414. 2) St. im Innern von Mauritania Tingit., 
Ptol. 4, 1, 18. 8) $luß bei der legtern Stadt, Ptol. 
4,1.2, Pol. b. Plin. 5, 1,1 nennt ihn Sububus. 

Zovßospyıa, St. in Maurit. Cnesar., Ptol. 4, 2, 
9. 





2 
Zovßoöpzopes, pl. Bolt in Libya Interior, Ptol. 
4,6, 18. 
Zovßotrrov, St. in der Landſchaft Ariaca, Ptol. 
7,1,8. 
Zoößpros, m. d. röm. Subrius, dah. 2. Bactouot, 
D. Cass. 62, 24. 
Zobßpıra, in Hierocl. p. 651 Zuüßgsrog, Stadt 
in Kreta, Ptol. 3, 17,10. ©. Zißvgrog u. Zußgita. 
Bpot, wv, sg. (Strab. 7,292) Zovyuu- 
Boos, Sıegbeimer (vom SL Sieg u. ham, t. i. 
beim, nad Andern Siegmänner vom Fl. Sieg u. gaum 
Mann), Bolt Germaniens, dah. 2. Tspuavol, Strab. 
4, 194. S. Strab. 7, 290. 294, Exc. Strab. 7, 8, 
Plut. Caes. 22, Tac. Ann. 2, 26—12, 89, 8., in Caes. 
b. G. 4, 16—6, 35 Sigambri, f. Zouxaußpos u. 
Ziyaußgpor. 
‚9, in Zoner. lex. 1661 u. Eust. D. 
Ber. 747 au 7; Zovy&avt,, u. in Paraphr. D. Per. 
789 u. Niceph. zu D. Per. 726 7) Zowydla y7 — 
Zoydıavn, w. f., D. Per. 747, Tzetz. Chil. 8, 786, 
Avien. deser. 924. u. mit yfj, Eust. D. Per. 747. 
Zovßapley, b. B. A. 748 f. 2. für Zovoaglar. 
Zovbardvva, St. der Chatriaei in India intra 
Gangem, Ptol. 7, 1, 64. 
Zoößava, St. in Maurit. Caesar., Ptol. 4, 2, 31. 
Zovdfas, m. ein Hoherpriefter ber Juden, Ios. 10, 
8,6. 
9 


1426 Zobdepvov 
„Ort in Gtrurien, Ptol. 8, 1, 50. 
vol, öv, pl. 1) Volt im ED. Germaniens 
(Böhmen), Ptol. 2, 11, 25. 2) Zovdnvos 1 Zovb- 
vol, Bolt im enrop. Sarmatien, Ptol. 8, 5, 21. 
Hönra 7a don. Gebirge im SO. Germaniens, 
j. ein Theil der Sudeten nebft Erzgebirge u. Laufiter 
Gebitge, Ptol. 2, 11, 7.28. 
uns, ov, m. Mathematiker u. Wahrfager aud 
Ghaldäs, Strab. 16, 789, Polyaen. 4, 20 (19). (Plin. 
9, 35, 56—87, 9, 50 erwähnt auch einen Schriftfteller 
Sudines, der über Steine, bef. edle ſchried). 

Zode\, St. in Hisp. Baetica, nad Inser. b. Al- 
drete Orig. ling. Cast. 1,2, das j. Fuengivola, Ptol. 
2,4,7, Mel.2, 6,7, Plin. 8, 1, 8, It. Ant. p. 405, 
Geo. Rav. 4,42, Inscr. Reines. 18, 181, Spon Misc. 
5, 189, Orell. 8914. 

Zoberwa, ns, (fo D. Sic. u. Ptol.), in Strab. 
Zovirea, 1) St. ber Bolfcer in Latium, auch mit 
tem Stein. Houertsavn, D. Hal. 6, 29, vgl. Plin. 
7,10, 15, Liv. 2, 25, wie fie denn auch bloß Pometia 
hieß (Liv. 2, 6). ©. Strab. 5, 281, D. Sic. 16, 90, 
Ptol. 8, 1, 68, Liv. 1,41, 58, Tac. hist. 8, 72, Virg. 
Aen. 6, 287. S. Zösoc«. 2) S. Aurunca (f. Vell. 
1, 14), St. der Aurunfer in Latium, j. Sefla, Cic. 
Phil. 8,4. 18, 8, Liv. 8, 15. 9, 28, il. 8,898, Plin. 8, 
5, 9, Inser. Grut. p. 1098, 8. &w. Suessani, In- 
scr. Orell. n. 180—8042, d. 

Zoveroloves, pl. b. Lucan, 1, 428, vgl. mit It. 
Ant. p. 879, Tab. Peut. Suessones, BSolt in Gallia 
Belgica, Strab. 4, 194. 196, Caes. b. G.2,8.8, 6, 
Liv. epit. 104, Plin. 4, 17,1. 

Zovierovka, f., in Geo. Rav. 4, 84 Suesula, ©t. 
in Samnium. j. Torre di Sessola, Strab. 5, 249, 
Liv. 8, 14— 24,46, 3., Orell. Inser. 129. 180, Tab, 
Peut. Ew. Suessulani, Liv. 8, 14, Plin. 8, 5, 9, Inser. 
Orell. 2838. ©. Zusoßoda. 

Zoveo rqo iov, in Geo. Rav. 4, 45 Seustation, vgl. 
Münzen b. Sestini p. 200, in It. Ant. p. 454 Quis- 
satium, St. der Garifti in Hisp. Tarrac., j. Bittoria, 
Ptol. 2, 6, 65. 

Zovfator, of, Volt in Perfis, Ptol. 6,4, 8. 

‚Bor, w», lat. Suevi (Caes. b. G. 1, 87., 4, 1,ff. 
Mel. 8,5,8, Tac. Germ. 88.45, Ann: 2, 44. 12, 29. 
hist. 1,2, Eutr. 7,7, Plin. 4, 14, 28, u. auch Suövi 
dreiſyibig], Lucan. 2, 51, Senec. Med. 718 u. sg. 
land. de1v cons. Honor. 655), in Strab. Zönßos, 
w. f., b. Zos. Zinßos, w. f., in Sozom. h.e. 9, 12 
en Schweifer (f. Zdnßos), ein großer ger« 
maniſcher Volfsftemm, der eine Menge einzelner Bölter 
umfaßte, daher o5 Zovijßos ol ’Ayyssol, Zovißos 
ol Zluvovss, Zovjßor ol Anyyoßagdos b. Ptol. 
2,11,15.4u.9. ©. Plut. Pomp. 51. Caes. 28, App. 
Celt. 18, D. Cass. 89, 47—67, 5, öd., Ptol. 2, 11, 16. 
17, Exec. Strab, 7, 4. 9, Inser. 8, 4040, vı, 4. Ihr 
Xand 7) Zovnßla, D. Case. 55, 1, lat. Suevia, Tacit. 
Germ. 48. Adj. a) Suevus, Caes. b. G. 1, 58, Prop 
8,8 (2), 45, auch Suövus (breifylbig), Sil. b, 184. b) 
Suevicus, Tac. Germ. 45. 

Zobnßos, (5), BI. an ber Norblüfte Germaniens, 

Ptol.2,11,9. &. Zunßog. 
revla, f. d. zöm. Suetonie, Insor. 2, 2504, 
8, Sp. 

Zovgranıos, ov, m., in Suid. 5. Todyxuidos: 
Tecyx vaaoc d Zounrönos, d. röm. Suetonius, dah. 
Zov. Mavitvog, Plut. Oth. 5, D. Casa. 68, 1, u. 
Zov. — Havälvos, D. Cass. 60, 1, Inser. 2, 2604, 9. 


Zoblpwv 


Zounröpios, m. (Suetorius?), Bein. des foriide 
Sophiften Cajus Callinicos, Suid. s. Kadldvıza. 
©. Zovxtupsos. 

Zovldas, gen.. a (Suid. arg.), m. Stürme 
(f. Zoög b. Plat. Crat.412,b, u. Hesych., u. 0er 
od. sodadas), 1) Geſchichtſchreibet. Strab. 7, 389,5 
B. s. "Auogos. Judürn, Schol. Ap. Rh, 1, 554-1: 
1281, ö., Hes. s. Ivpgwula, Eust. Od. 6, p. 155. 
Schol. Il. 18,175. 3) 2ericograph, Suid. arg., Est - 
&.. f. Fabric. p. 891 ff, 41% ff., Zonar. ed. Titte. 
tl, p.91 u fl 

Zowkd, vicus, Nilus, p. 680, Sp. 

Zovkaßtas, od.a, acc.ay, f. Infel am erabildn 
Meerbufen, Agatharch. de mar. rubr. 91, 1.d 

Zo vᷣne ‚ar, — Zoüyaußgeos, w. ſ., App 
Celt. 1. vgl. lat. Sicambri, Suet. Oct. 21, Fior. 4 It, 
Oy. Am. 1, 14,49, Mart. Spect. 3,9, Greg. Tur., 
81 u. Sycambri, Iuv. 1, 147, Claud. ıv Cons. Honor. 
446, Ped. Allon. Consol. ad Liv. 17.811. 

Zovxdo os, m. d. röm. Successus, Inser. 4, 9643, 
Sp. S. Zouxxdooog. 

Zovkeroayds, m. d. röm. Successianue, Zos. I, 
82. 

Zovrldava, in It. Ant. p. 224, Tab. Peut,, Nor 
Imp. Sucideva, in Proc. aed. 4, 7 Zuxsdäße am 
Ebend. p. 291 Zx/ıda, St. in Moesia inferior, 
Ptol 8,10, 11. 

Zodxıs, m., in Amm, 21, 10, 8—81, 16, 2, & 
Sucei ob. Suecorum angustiae, in Niceph. 9, 18 Zer- 
odxseg, der Hauptpaß über den Hämus in Threcien 
j. Baß Ssulu Derbend od. Demir Kapi, Sozem }, 
22. ©. Zordk. 5 

Zovexdorros, m. d. tõm. Successus, Inscr. 8, 5845, 
Sp. ©. Zouxiaog. 

Zowxäca, 1) St. der Jlergeten in Hisp. Tarrac, 
Ptol. 2, 6,68. 2) Ort in @trurien, Tab. Peut. 

npev, wos, (6), 1) Sluß in Hisp. Tarrac. 
der in den sinus Sucronensis (Mel. 2,6, 6. 7,21) t. 
i. Golf von Balencia fällt, j. Xucar, Plut. Sert. 19. 
Pomp. 19, Strab. 8, 168. 159—168, Ptol. 2, 6, 14, 
Mel. 2, 6, 5, Plin. 8, 8,4. 5, 11. 3) ©t. ver Gdetene: 
am obigen $luffe, Strab. 8, 158. 167, App. b. civ.1, 
110, Cic. Balb. 2, Liv. 28, 24. 29, 19, Sen. ben. 19. 
Flor. 8, 22, It. Ant. p.400. Adj. Sucronensis, ic. 
Balb. 2. 8) ein &utuler, Virg. Aen. 12, 505. 

— — u. m. Errüßer Bein. des Gophikn 
Kallinitus, Suid. ». Ki vıxos (v. L Zowzzupes. 
m. f.), Hieron. in Daniel. 

Zovrxatcı, Bolt in Mauritanien, Dexipp. & St 


ZotAyas, gen. a, (d), Fluß Galliens, j. Ser 
Strab. 4, 185. 191. - 

ZovAla u. ZovAfiva, f. Heilsberg (aus des 
indem der Spiritus gu o u. das Digamma, kefı 
Stelle das zweite o vertritt, in die erſte Stelle uber 
getreten ift, wie in odAos, worüber Curt. Grub 
Ttym· 1, 884 gu vgl.), Borgebirge an der jün. Art 
von Kreta, j. Haghio Galene mit fdhönem Wal 
An. st. mar. magn. 324 u. 825 (we ber cod. Ser 
kiva hat). 

ZoöApev, wog, lat. Sulmo, b. Ptol. 8, ı, ft 
ZovAp&v (doc) |. über den Accent Arcad. 16, 24 t- 
St. B. s. Alcoy), 1) &t. ber Peligner im Lande m 
Sabiner (welches Arcad. a. a. D. Eicilien nem), 
nad Ov. Fast.4,79 u. Bil 9, 75 von einem Trojan 
Solymus gegründet, j. Sulmona, Strab. 5, 241, Pul 





. ZouAntxia 


a.a. O., Ov. Tr. 4, 10,8, Am. 8,15, 11, Sil. 8, 511, 

‚ Plin. 84, 14,41, Liv. 26, 11, Flor. 8,21. &w. Sulmo- 
nensis, Caes. b. civ. 1, 18, Plin, 8, 12, 17. Adj. 
Sulmonensis, Plin. 17, 26, 41, Iuven. 6, 186. 2) St. 
in Satium, Plin. 8, 5, 9. Gm. Sulmonenses. Virg. 
Aen.10, 516. 8) ein Rutuler, Virg. Aen. 9, 412. 

ZouArıcla, f. d. röm. Sulpicia, Inser. 8, 6824, b. 
6445, Sp. 

ı  Zoumnıävds, m. b. röm. Sulpicienus, dah. d 
Z. 6 $bAuovsog, D. Cass. 73,7 u. bloß Z., D. Cass.. 
78, 11.75, 8, Herdn. 2, 6, 8, Inscr. 2, 2580. 2582. 
©. Zoinızsanös. 

ZovArıxdov = ZovAnsxishov, Inser. 2, 2048, Sp. 
ZovArikıos, ov, (6), d. zöm. altpatricifche Geſchlecht 
der Sulpici, dah. Tasog Z., Pol. 81,9. 24, D. Sic. 
12, 28—18, 26, ö., App. Celt. 1, u. Tdsog — Z., 
Plat, Cic. 19, qu. rom. 107, Kdivrog ot. Köivrog 

Z, D. Sic. 14, 88—15, 20, ö., D. Hal 8, 22, D. 
Cass. 56, 1, Kouivrog— Z., Plut. Marcell. 5, Köiv- 
tog Z, Kauspivog, D. Hal.7, 68, TdAßag Z., Plut, 
Rom. 17, Galb. 8, MMoräsog od. Hovunduos Z., Pol. 
23,8, App. b. civ. 1,55, D. Cass. 54, 28, — II6- 

nasos — Z., Pol. 8,8, Zipovsos Z. D. Sic. 11, 84 

—16, 68, ö., D. Hal. 10, 52. 56, Zepodsos Z. Ka- 

wegivog, D. Hal. 10,1. Zivzsog Z., D.Sic. 15, 16, 

Zspovllsos— 2, D. Hal. 6, 20, Z. Alvog, D. Sic. 

14,110, 2. TdAdog, Plut. qu. graec. 14, 2, ’4gen- 

voavös, D. Cass. 78, 21, Z, — "4ongos, D. Cass. 

52,34, Z. Kuuspivog, D. Casa. 68, 18, 2. Todgoc, 

D. Cass. 40,80 6. u. Podpocç 6 Z., D. Cass. 40,58, 

»loß Z., Pol. 18,6, Plut. Cam. 28 — Cat. min. 49, 

., App. Maced. 8 — b.civ.1,47, ö., Paus. 7, 17,5, 

). Cass. fr. 57, 57, Inser. 2, 8176, 18. 5195, 2. ©. 

EoArixsos. 2) Z. Muijj, ſ. Zunixios. - 
ZotAxoı, lat. (Mel. 2,7, 19, It. Ant. p. 84, Claud. 

. Gild. 518, Geo. Rav. 5. 26) Sulei, d. i. Furchau, 

56. im Süden der MWeflüfte Sardiniens, j. Ruinen 

eim Dorfe Sulci, Strab. 5, 224. Ew. Suleitani, Plin. 

‚7,18. b. Afric. 98. Adj. Sulcensis, Plin. 8, 7,18. 

. Zöixos u. Zidxol. 

Zodpa, Ort im Innern Mefopotamiens, nad) Ios. 
30 am Tigris, Ptol. 5, 18, 10 wahrſch. — Sumere 
Amm. 25,6. 

Zovparebs, dus, m. Renner, &. des Lytaon, 
ch weldem die St. Sumatia benannt fein fol, Paus. 

8,4, St. B. 

Zovparia, b. Paus. 8, 27, 8 Zovpäreoy, u. 8, 

‚8 pnrie od. nah St. B. auch Zovpfiraa, 

ranerod. Ct. im dl. Arkadien in der Landfchaft 

Analia, welde nah Sumateus benannt fein fol, 

us. 8,8,4, St. B. &w. Zouparebs, St. B. 

Zobdppape, Ort in Aethiopien, Botr. 5. Plin. 6, 
35. 

Eoüppos, m. d. lat. Summus, 1) Heerführer in 

äftina, Proc. b. Goth. 2, 1, 1. 2) Andere: Inser. 

957,d, Add. 199, Sp. 

zovpounis, St. in Africa propria, Ptol. 4, 8, 41. 

sosva, ns, f. 1) St. in Balällina, los. 6, 14, 2. 

St. der Aboriginer in Italien, D. Hal. 1,14. 

‚ovvapirıs yurı, Suid. 

oüvn, f. — Zorn, w. f., Inser. 8, 4871. 4878, 


owvıdöns, ov, m. Rafchig (f. Zounsos u. Zov- 
)Archon in Athen (OL. 95,4), Lys. 7, 11, Inser. 
(wo Zursddns fcht), derfelbe, den D. Sic. 14, 
Avasdd'ng nennt. 





Zourepdvtios 1427 
Zownands, 7, 09, ſuniſch, . ®. 6 yousds, = 


Zovysov, Her. 4, 99. 

‚vos, m. der Rafchenbergs Gefeierter, Bein. 
bes Bofeidon, als des auf Sunion verehrten u. ange⸗ 
rufenen, Ar. Equ. 560 u. Schol. 

Zovvias, ddog, f. Adj. fem. ſuniſch d. i. Raſchen⸗ 
berger, St. B., dab. 1) Kopvprj; = Zoörsor, D. 
Per. 506 u. Eust. daju, Avien. deser. 678 ob. ’49n- 
vä, Bein. ber Athene von einem bortigen Tempel, 
Paus. 1, 1,1. 2) Name eines attifchen Schiffes, Bädh - 


ur. ©. 91. 

Zowulpaxos, voc. &, m. Raſchenber g (Beyeitie 
ter), Geier, Bein. des Pofeidon als kom. Verdrehung 
des Zovyidgätos von Seiten der Vögel, Ar. Av. 869. 

), m. ein Maffagete, Proc. b. Goth. 1, 18, 






Sp. 
Zotviov, ov, (76), Rafchenberg (von aods, = 
nögevass, doéuoc, Hes., ob. zaysia öpunj, Plat. 
Crat.413, b, u. codv, f. ododas im Lex. — Hodg, 
Hoöy, gfg. Fod», wovon Oovvia, w. f., wohl von 
der vafchen Bewegung der Wellen u. der Schiffe in 
denfelben benannt, doch nach Curt. geogr. Onom. der 
griech. Spr. ©. 161 aus griech. Wurzel nicht gu er⸗ 
Härten), 1) a) Südfpige (Worgebirge) von Attika (das 
ber Zovrlov nAdE neıga od. Axpa genannt, Soph. 
Aj. 1220 (Eust. 649, 58), Eur. Cycl. 298, Strab. 
9, 898, mit einem Tempel ber Athene, Paus. 1,1, 1, 
Vitr. 4, 7, vgl. mit Eur. Cycl. 298, u. feit OL 91,1 
befeftigt, j. Gap Golonna, f. Od. 8, 278 (St. B.), 
Call. b. 4, 47, Ar. Nub. 401 u. Schol. tazu fowie 
iu D. Per. 506, Her. 6, 87.90—8, 121, d., Thuc. 7, 
28. 8, 4. 95, Xen. Hell. 5, 1,28, Lyc. 21, 5, Scyl. 
61,57, Figde. 2) Stadt u. attijcher Demos der leon⸗ 
tifhen (St. B. s. v., Ross Dem. Att. 8), fpäter ber 
Attaliſchen Phyle, Schol. Ar. Nub. 400, Inser. 191, 
ı1, 85. 194. 1, 7. 215, Ross Dem. Att.6. ©. Plat. 
Crit. 48, d, Dem. 18, 88, Strab. 9, 898, Luc. bis acc. 
8.9, Ath. 6, 272, e, St. B., Phot., Pol. 84,7, Paus. 
1, 1, 1, Liv. 28, 8.81, 22, Ter. Eun. 1, 2, 85, Cic. 
Att.7,8. Ew. (Demoten) Zovvssug, pl. vseisu.sng " 
(Hesych.), acc. sg. Zuvsä — Zuvsia (Suid. 5. 
’Ateia), Dem. 18, 185. 21, 121.168, Aeschin. 1, 68, 
Luc. Necyom, 16, St. B. s. v. u. 5. Aßodtovor, 
Att. Sem. x, c, 65. 145, xı1, c, 94. XIV, c. 69. 214, 
d.54, 231.xvı,a. 112, Inser. 112, b. 124, 8. 180, 4. 
194, 216. 244, 6 (£Lovr&ov). 189, 2, Ross Dem. Att. 
8. 6. 168. 164, Meier ind. schol. 22. 87.41.42. 48, 
tat. Sunü, Cie. legg. 2,2. Adv. Zowisdev, Lovvi - 
6vde, Zowviot, St. B. 8) Vorgebirge an ker Nord⸗ 
tüfte von Paros, Ptol. 3, 15, 80. 

Zobvios, m. Rafche (f. Zodvsor), V. des Siphe 
nos, St. B. s. Zipvog. 

Zodvis, m. ©. des Babes, Hebräer, Ios. 2,7, 4. 

Zovvirar, ein den Alanen benachbartes Bolt, Proc. 
b. G.1,15, Sp. 

Zovoßnvol, Oy, of, Volt im nördl. Schtpien, Ptol. 
6,14, 9. 

Zodos, m. E.Abrahams, Ios. 1,15, vgl. mit Eus. 
pr. ev. 9, 20. 

Zovwäpa, ind. su-para t. i. pulcrum litus, ähnl. 
Schönftätt, Et. in Ariaca, j. Surate, Ptol. 7, 1, 
6 (Edris. 1, p. 171), f. Zoönnage. 

Zodep, m. lat. Super, Kouubvsos Aaupsvrivog, 
Plut. parall. 84. 

Zovmepäyrios, m. b. zöm. Superantius, Zos. 8, 
20. 

30° 


1428 Zourepdror 

Zovr or, ein Zweig der Mftures in Hisp. 
Tarrac., Ptol. 2, 6, 86. 5 hi — 

20 ov, m. d. röm. Superbus, in Inser. 
——— ünseiigavos (D. Hal. 4, 41, Suid, 
s. v.), Stolge, 1) Bein. des Tarquinins, Suid. 5. 
Tagxdvıos u. 8. v., D. Hal.1,75. 4,41, Plut. Lyc. 
et Num, c.8. 2) Anderer: Inser. 2, 1947. 

Zovmiporrns, ov, m. d. röm. Superstes, Inser. 8, 
4020, 16, Sp. i y 

Zovnpıavds, m. Sophiſt aus Ifaurien, Suid. s. 
v. ws. Mntgopdrns. dyıuasıjs, Dem. v. Isid. 
88 (Phot. bibl, cod. 242). 

Zotrrapa, St. in Arica — Zovnaäpe, w. ſ.. 
An, (Arr.) p. mar. Erythr. 52. 

Zobwrov 7) Zobwrov, St. in Maurit. Caes., Ptol. 
4,2, 38. 

"Zosp — Zög, d. 1. Tyrus, w. f., dgl. Lob. paral. 
77. 

‚ag, f. in Ptol. 6, 15, 25 Zoöga, 1) St. 
der forifchen Provinz Chalybonitis am Suphrat, j. 
Suri. Ptol. 5, ib, 25, Proc. b. P. 2, 5.aed. 2,9, Plin. 
5, 25, 21. 26. 21, Tab. Peut. 2) St. im oͤſtiichſten 
Theile Affyriens, Ptol. 6, 1, 6, Exc. Strab. 11, 81. 
8) St. im Weften Iberiens, Ptol, 5, 11,2. 4) Ort 
Lyeiens mit einem Orafel, Plut. sol. an. 28, Ael. n. 
en. 8, 5, Luc. hist. scr.29, Polych. b. St. B., mit 
einer Quelle, Plin. 32, 2, 8, nad St. B. einem 10- 
zog? welcher Zoöpsos hieß. Anw. Zovpnvös, Proc, 
b. G.2,5, St. B. Apollo bieß von ihr Zougsog, In- 
sor. 8,4808, ĩ. x. 5) St. in Baphlagonien, = Züge, 
w. ſ., Conc. Chalced. p. 664. 6) ein linfer Nebens 
fluß der Mofelle in Gallien, j. Sour, Auson. Mos. 
868, Venant. Fortun. 7, 4, 15. 

Zoupavol, ör, pl., in Plin. 5, 11,12 Volt im 
aflat. Sarmatien, Ptol. 5, 9, 20. 

, a, m. (v 1. Zoügas), d. röm.Sura db. 
1. Wadt, dab. Kogvriasog Advräog Z., Plut. Cio. 
17 ob. Alvrkog d dnıxadouusvos Z., Exc.D. Sic, 
85 (in Müll. hist. gr. fr. i1, praef. p. 26), u. Asxt- 
wog Z., Io. Ant. fr. 112. od. d EZ. d Aızivsog, D. 
Cass. 8, 5 u. bloß Z., Plut. Cic. 15, D. Cass. 
68, 9.15, Io. Ant. fr. 112, Inscr. 8,4808, e, 2, Add. 
©. Zovpgac. > 





„Or, pl. sscr. Curasenakas, Volt in 
India intra Gangem, Megasth. in Arr. Ind. 8,5. 

Zovpärda, St. im Innern von Arabia Petraea, 
j. Um es Surrab, Ptol. 5, 17,7. 

Zo6pevrov, — Züggevtor, w. f., Ptol.8, 1,7. 

Zovpdivios, d. röm. Surdinius, dab. Z. — Td- 
Ashoc, D. Cass. 60, 29. 

pe, m. indecl. &. Abrahams von der Che 
tuma, nad) welchem Affyrion benannt fein foll, Alex. 
Pol. b. Ios. 1, 15 (St. B. u. Eus. pr. ‘ev. ep. 20 
Heißt er ’Acovp). 

Zouphvas, «, in Io. Epiph. fr. 2 Zovptivns, u. 
gen. b. Theoph. Byz. fr. in Phod. cod. 64 auch 
Zovgrjov, eigtl. Name einer hohen Würde bei den 
Perſern (Zos. 8, 15), dann @igenn. a) Anführer der 
Barther, Plut. Crass, 21—88, d., Polyaen. 7, 41, 
Strab. 16, 747, Suid. b) Gefanbter derfelben, D. Cass. 
40, 16. c) Statthalter von Perfarmenien, Theod. 
Byz. in Phot. cod. 68, Io. Epiph. fr. 2, Menand. 
Phot. fr. 11. 86. d) Anderer: Zos. 8, 15—81, os 
äugp i tiv Zovprjvav, Zos. 8, 19. 

is, ov, m. 1) Mavianite, Ios. 4, 6, 10. 7, 1. 
2) (Zovpes), Abt in Aegnpten, Zoeg. cat. codd. 366, 2. 


Zouaaplav 


Zotprya, ©t. in Maurit. Tingit., Ptol. 4, 1,4. 
Zobpoy, Ort in Koldis an der Münden is 
Surius, j. Ebene Surem, Ptol. 5, 10, 6, Plin. 6.4.4 
(6), 1) f. Zedpa. 2) Nebeuftupien n 
Phafie in Koldis, . 6,4, 4.2, 108, 106. 
Zo As, m. Gott ter Phönizier u. Erler 
der Theologie des Taantos, Phil. b. Eus. pr. er. 1, 
+ Zo6pvos, m. in Inser. 8, 4366 u. 9, 85 Zoe« 
(= ®ögvos ot. Bodpros, Springer?), Raum 
. Insor. 8, 4866, u. 57.68.69 etc., Sp. 
Zovpoydva, Drt in Baltrianı. Ptol. 6, 11,7. 
St. im SW. des afiatiſchen Sara 
Ptol. 5, 9, 28. 
Zodppa, Drt im Weſten Iberiens. Ptol. 5, 11,3 
Zo6ppas, m. d. röm. Sura, Plut. SylL 11. & 
Zoos. 





Zovpplvriov, n. Borgebirge in Maurit. Caes, Pr 
b. Plin. 5, 1,1. 

Zoüpra, Et. im W. von Armenia major, Pai 
6,18, 11. 

Zotpey, m. K. von Zyrus u. Bhönigien, Eu. 
ev. 9, 30. 

Zodra, wv, (td), lat. auch metropolis Susis, : 
Lob par. 144, Lilienfeld (venn nah Ari ; 
Char. b. Ath. 13, 518, f, Eust. D. Per. 1078, 5 
Zonar. 1663, Et. M. 722, 24 bedeutet godser tr 
Lilie, u. tie Stadt wurde dıd To Tönen ardım 
fo genannt, Et.M. a. a. D, u. Zonar. führe de 
auch eine andere Erklärung von weuctas, wii 
ſyriſch das Pferd beteute, an, alfo Stuttgard). Ham 
von Suflana in der Landfhaft Kiffie. Winteriin 
der perfifchen Könige, deren Burg Messörser bi 
weil Diemnon hier geherrſcht u. fie gegründet bebe 
fol, Suid. s. Möuyov u. Strab. 15, 728, so. ww 
göttlich verehrt wurde, Paus. 4, 81, 5, von welde d 
Stadt auch Zodca« Meuvdvea, j. Ruinen von Eu 
Her. 7,151 od. Meurdvsov hieß, Her. 5, 54. Eis 
D. Per. 1078. &. Her. 1, 188—9, 108, 5., Xen. a: 
2,4, 25.8, 5, 15, Cyr.8.6, 22, Plet. ep. 10m Ast 
vı1, 259, D. L.8, 28, Suid. s. Inriag, Dem. 10h 
Slgde. Ihr Gebiet heißt außer 7) Zowota w.f., Zee 
owv y9üy od. yf, D. Per. 1074, Paraphr. pa b 
Per. 1068, u. Niceph. zu D. Per. 1063, Zu 
co» tiunsa, Anth. ıv,8, 79 u. die Stan felb ai 
Zovowy Coxoc, Aesch. Pers. 16 ot. Gere, Acc. 
Pers. 586—761, ö., u. Reht bisweilen für dir yam 
Gegend, f. Strab. 16,739, dab. d Fovome Aawalsı 
Xen. Cyr.6,8,85 u. sarpdnng, Art. An. 8,19! 
Ew. Zodcsos, w. ſ. 

Zovoankes, |. Zoöxss. 

Zovraxeij, indecl., in Chron. Pasch. 92. 98 (1:- 
173) u. LXX regg. 11, 40. 14, 25 Zoveaziu, ? 
los. 7, 5,3. 8, 10,8 Zosraxos, ow, (6), 1) 6. 
von diegppten, welder Serufalem erobert, Syne. 17 
(832). 186 (850). Zu ihm flieht Ghrrobeam. Cedres 
1,118,2, Bekk. 

Zovaakeds, zugn an der Oſttuſte Sarbiniene, Fe 
8,8,4. 

Zovedpyaka, f. Olsdeyaka. 

Zovoapidpys, ev, m. ®erfer, Plut. Ale. 39. 

Zoveäyva, ng, f. in Inser. 8, 8998, 10 Zeurim 
En ?), bebr. Brauenn., N. T. Luc. 8, 8 — Anth vi 
28. — Inser. 4, 9666. 

Zovi „ wwog, m. Schneller (f. Zeiss 
soöLr), ©. bes Philinus aus Triperistus in rast 
fpäter in Attita im itariſchen Demos, im DL 50 & 





Zu Zovadppıa 
© finder der Komödie, Marm. Par. 55 (Inser. 2, 2874, 
: 55), Tsetz. in Cram. An. Gr. 8, p. 886 u. 4, p. 815. 
An. Par. 1, 8 sgi xwugd. p. 161 ed. Westerm,, 
- Sehol. Dion. Thrax p. 748, fragm. b. Strab. 69, 
- 2 u. Apost. 1, 98, a, doch find diefe Iepteten unächt, 
- f. Mein. Com. Gr. fr. 2,1.u.1,p. 18. Bl. Zavvv- 
elov. 
, or, pl. fpäterer Name des Hafens 
“ Hpffos an der Küfte bes Pontus bei Tarpezunt, Anon. 
per. p. Eux. 88. 
# m. ®erfer, Aesch. Pers. 958. 
2 Zovela, (N), 1) 7. y9, die Umgegend von Sufa, 
Arr. An. 7,7,1. 2) St. in Aria, j. Thus, Arr. An, 
: 8, 25,1. 8) Subathila?), Bau, Inser. 8, 4079, d, 
. Add. 
Zovoart, (N), 1) Landſchaft Perfiens mit ber 
cHaupiſtadt Sufa, j. Khufikan, Pol. 5, 46—54, 3. D. 
Sie. 2, 2—19, 92, d., Arr. An. 8, 16, 9, Strab. 15, 
. 782. 16, 786, Exc. Strab. 11, 81, Marc. p. mar, 
ext. 1, arg. — 28, ö., Ptol. 5, 20, 1—8, 21, 5, ö., 
-insb. 6,8,1—6, Anon. geogr. 22 (geogr. min. ed. 
Mall. 2, 600), 85, St. B. s. v. u. ,s. Mlalc. 
Ta£ivoa, Hes. s. vnoalag, Suid. =. v. u. 8. Innoc 
Nıoatos, Plin. 6, 27,81. Auch mit yuga, Marc. p. 
m. cat. 1,22. Ew., welche nad) St. B. m. Strab. 15, 
728 auch Kioasos hießen, 8) Zovasavos, Arr. An. 
8,8, 5, Plin. 6, 27, 81, dab. das Land aud 7) Zou- 
ovavöy yi, Art. An. 6, 28, 6, u. als Adj. Zovasavos 
ögos, D. Sic. 17,107. b) Zovasos (wie man auch 
die Ew. von Zudc« nannte), Xen. Cyr. 5, 1,8. 6,2, 
7, Arist. mir. aud. 96, Arr. An. 8,11,3—17, 2, 6. 
Ind. 40,6, Polyaen. 4, 8, 24, Strab. 2, 130 - 16, 744, 
ö.. Exc. Strab. 11,89, St. B. Man fagte daher auch 
nicht nur zo Zovoswov E9vos, Arr. An. 5, 26, 5, 
fondern aud 7} Zovalo» yi, Arr. Ind. 42,4 od. ac- 
paAla, Strab. 16, 765, u. als Adj. Zodasos Aydgss, 
Arr. An. 6,27, 5. 2) Sleden in der Nähe von Sufa, 
Strab. 15, 729, St. B. s. v. a 
Zoverds, ddos, (N), 1) = Zovasayı,, die Lande 
haft Perfiens, Strab. 2, 184. 2) mit zözgms db. i. 
er höchſte m. engfle Theil des Gebirges Para chos- 
hras an ter Oftgrenze gegen Perſis, D. Sic. 17, 68. 
5. Zovass. 
Zovoryeris, m. d. i. in Sufa geboren, Iedg — 
Iareios, Aesch. Pers. 644. 
*, öv, pl. Ew. von Sufa — Zodasos, 
esch. Pers. 557. 
Zovexdya, St. im SW. von Indie intra Gan- 
sm, Ptol. 7,1, 58. 
— — m. = Zwolaargog, ein Rariffäer, 
‚ser. 1766, 2. 
Zovets, (doc, f. Adj. fem. von Zovasos, 1) mit 
ohne yi) die Landfhaft von Sufa = Zovasarı), 
‚sch. Pers. 118, Arr. Ind. 42, 2,4 (mit 99), Strab. 
‚692 —16, 744, 3., St. B s. 'EAvuata, Eust. D. 
r. 1073. 2) mit yvorj, die Sufierin, Xen. Cyr. 4, 
11. 6,8, 14. 3) mit mülas, — Zovaades nörgas, 
f-., Polyaen. 4,8, 27. 4) mit ora u. aula, Sidon. 
7, 17.8,9. 
Eo , m. Berfer, Aesch. Pers. 84. 960. 
Eo@aros, m. foweit esgrieh. Schneller (f. Zodg), 
Mannaen., Inscr. 2, 2016, c, 2, Add. 8,4185. 2) 
führer der Kreter im Heere der Berier, Liv. 42, 
3) Wfurus, Xenoer. b. Et.M. 157, 58. 4) (Schie« 
Bed). Fluß, Tzetz. Chil. 11,498, 
‚oworoväpa, Infeld. indiſchen Dceans, Ptol. 7, 4, 18. 
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Zoveouddra, St. im SD. Germaniens, Ptol. 2, 
11,28. 
Zovoobppawa, f. Ort an ber Grenze von Tras 
peyunt, Proc. Goth. 4, 2, Sp. 5 
Zovräs, m. Heerführer, Proc. Goth. 2,7, Sp. 
Zotrpov, (16), in D. Sie. 14, 117 auch Zov- 
rpavij, ı. ähni. Plin. 8, 5, 8 colonia Sutrina, St. 
Etruriens, j. Sutri, D. Sic. 14, 98. 20, 85, Plut. 
Cam. 88. 85, App. b. civ. 5, 31, Strab. 5, 226, Ptol. 
8, 1, 50, St. B., Liv. 6, 8—29, 16, d., Plaut. Cas. 
8, 1,10, Vell. 1, 14, Frontin, de col. p. 114 (8. Iulia), 
Si. 8,498, Paul. Diec. 4,8, Inser. Orell. 586. 8807. 
@w. a) Zoviglvos, Plut. Cam. 85, St. B., Liv. 6, 
8, Tertull. Apol. 24, dah. heißt die Stadt auch 7 Zov. 
Telvay nöhsg, Plut. Cam. 35. b) Zovrgsmios, D. 
Bic. 14,107. Adj. Sutrius, j. ®. tecta, Sil. 8, 498. 
Zovbelp, in Lxx Ies. 18, 12 Zovglo, nach einer 
Gloss. b. Schmidt zu Hes. s. v. auch Zovprip, Zw- 
le, 'Oplo 7) Zöpsgor, Landfchaft in Indien, Hesych., 
Buid. &. Zöpega. 
vos, m. Inser. 8, 5284, Sp. 
da, St. in Parthien, Ptol. 6, 5, 2, viel. = 
Zovola, w. f. 
pie, m. 1) 2. König ter 4. Dynaſtie in Ae⸗ 
gypien · Erbauer der gr. Pyramide u. Verfaſſer bes 
heiligen Buches, Afric. b. Sync. 56 (106, 2). 2) 8. 
König der 4. Donaftie in Aegypten, Afric. b. Sync. 
56 (106, 12) u. Euseb. @bend. 5: (106), Euseb. arm. 
1,207. 
Zovxdppev, ein Aegyptier, Schow chart, pap. 12, 
21 


Zovxas, m. Aegyptier, Schow chart. pap. 11, 6. 
Zooxos, (8), Name des heiligen Kertodils in Mes 


Sopia 


hppten, Streb. 17, 811. (Ueber Zodyov Tdovua f. 


Toooöyov). 
Zodayasivos, m. K. der Indier, Poll. 11, 84. 
Zopaiveros, m. Wißmer (d. i. als Weifer od. 
Kluger berühmt od. gelobt), Stymphalier aus Arladien, 
Heerführer ter Griechen im Heere des jüngern Eyrus, 
Xen. An. 1,1,11—6, 5, 18, 8. — Säriftfleller über 
jenen Seldzug, St. B. s. Kupdodys— Xapudrdn, ö. 
äxas, ın. övoua xÖdgsor, Buid. Aehnl.: 
es, pl. b. Eus. pr. ev. 9, 20 Zogks, Bolt 
in Aftifa, nach Sophon benannt, Ios. 16, 1. 
vun, |. Zupavıyi, Zognvi u. Zupnen. 
af, axoc, m. 1) ©. der Tinge u. des Herallei, 
K. von Tigennis, Iub. b. Plut. Sert. 9. 2) K. der 
Mafäfylier, Strab. 17, 829, .Polyaen. 8, 16, 7. &. ZU- 
yaf u. Zwgaf. 
Zöhn, Weife, Piaßla, Inser. 2, 8788, Sp. 
) u. in Proc. b. Goth. 1, 21 Zopayıwn, 
Gegend in Armenis major, Petr. Patr. fr. 14. ©. 
Zugnvn. 





Zosla, ion. (Anth. I, 2.1x, 657. 808) in, (N), 
Beishelt, ine 1) Böttin der Weisheit als pers 
fonifijirte MWeispeit, Ar. Av. 1820, Emped. 17, Anth, 
vı1, 421. — In Konftantinopel die Kirche d. himm⸗ 
fifchen Weisheit, Proc. Arc. 8, Suid. s defausen. 
MAextoov. lovorıysavög, f. &yla Zopla. 2) Brauenn., 
®) Atbenerin, Ross Dem. Att. 94 u. Tiaßle Z., 
Ross Dem. Att. 168. b) Gemahlin a) von Zuftinus 
U. Anth. 1, 2. ıx, 779, 810—818, Menand. Prot. fr. 
87. 88, u. b) von Juſtinian, Suid. s. w/Asor, dab. 
Adyovorn, Anth. ıx, 808, tit., c) 7 &yfa, eine Heilige 
im Calend, graecum unterm 17. Sept., Suid s. v. 
u. ©. Mextoor. Tgavog, Anth. 1,1, 11, Codin. orig. 
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15, Inser. 4, 8660. 8986. 8) Name eines athenifchen 
Schiffes, Att. Seew. 11, 62. 
, m. Weißmann, Athener, Inser. b. 
Böckh ath. Stautsh. 2, ©. 454. 580. 
Zogtavol, @v, Anth. ıx, 657 tit., eis zo nald- 
zsov Zopsevöv. Aehnl.: 
vös, m. Weismann, Nili epp. 1, 286, 


Zoprdöns 


Sp. 

ZöhiAkos, ov, m. Klügling. Abener aus Kor 
lonos, V. des Sophofles, Ael. n. an. 7, 89, Simm. 
ep. 1 (Anth. vır, 21, wo aber ZoplAon ficht), vit. 
Sophocl. p. 126, ed. Westerm., Marm, Par. 56 ob. 
Inser. 2874, 72. 8,4815,c, Add. Wehnl.: 

Zo&lAos, ov, m. (vgl. C. I.2, p. 820 u. f. über 
den Accent Goettl. Accent. 184), nad Lob. patlı. 118 
verborbene Form für ZopsAdog od. Zwgpsdog, 1) 
Atbener, Rhamnufier, V. des Antiphon, Plut. x oratt. 
Antiph. 1, Antiph. vit. init. Zugsdos. 2) = Zo- 
P⸗aaoc. B. des Sophocles, D. Sic. 18, 10, Suid. s. 
Zogoxäis, Herdn. Epim. p.180. 8) Lehrer des Als 
cibiades, Buid. s. AdcıBsading. ©. Zwgsdos. 

Zohtvos, m. Weismann, 1) Hihener, V. eines 





Philodemos, XoAAsid'ng, Inser. 800. 2) Anderer, In- 


ser. 4, 7880. 

Zöhios, m. Weife, vgl. Lehre Ariftarh p. 280. 
1) Meffenter, Dlympionile, Paus. 6, 8, 2. 2) Krotye 
täer, Inscr. 1900, 3. 

ucös, m. Wittig, Athener, Inser. 266, 11, 
4. 1004, 1. 

Zopörkuos, (6). 1) GSrammatiter Zogoxanc. 
w. ſ., ul negi Töv Zomöxkesor, Schol. Ar. Nub. 
897. 2) Adj., f. -Zopoxing. 

ZoborAfjs, in Ar. Pac. 695. Ran. 787, Ath. 18, 
604, a ZoorAns, gen. dovg, doch in Bimm. 2 (Anth. 
v1, 22) u. Anth. vı1,87 auch &og, u. bor. &ög, In- 
ser. Coreyr. 1905 u. nach lo. Gr. 245, Greg. Cor. 
617 auch Eow, wie lat. auch i, Gell. 12, 11. 18, 18, 
acc. &a, in loph. fr., Stob. for. 6, 1, Eust. D. Per. 
146, Suid. s. Miiscaog, vit. Soph. p. 181, 82 
West., epigr. in Anth. vı1, 707, auch 7)», voc. (Plat. 
rep. 1, 329, b, Stob. 116, 80, Plut.x oratt. Isocr. 
88. Anth. vıı, 86, Plut. Per. 8, Suid. s. axıjvn) 
Zopöxässs, di vo Simon. 180 od. Anth. v1, 20, Anth. 
ıx,98, Ath.18, 604 auch Zopöxkesg, lat. Sophocle, 
Cie. of 1,40, (6), Reimer, d. h. als Kluger ober 
Weifer berühmt. 1) Arhener a) aus Kolonus, ©. des 
Sophillos (Suid. s. v., vit.Soph., Ael. n. an. 7, 89) 
der berühmte Tragifer, dab. ö TOayınds, Plut. x oratt. 
Isoer. 88, Suid. s. v. u. s. Jop@» u. Miöiscaog, 
Hee. Miles. 59, od. ö Toaywdsonosös, D. Hal. 1, 
48, Ath. 7, 280, b. 18, 592. a, Luc. maer. 24, vgl. 
mit Ael. n. an. 6,51, od. d nosnerjs, Plut. Nie. 15, 
Ion b. Ath. 18,608, e, Ath.12,510,b -15, 687,e, 
ö., Strab. 14, 688, der als der erfle Tragiter (loph. fr., 
Xen. mem. 1,4, 8, Simon. ep. 181, Anth. vı, 145, 
vır, 87, D. Hal. comp. verb. 24, Cic. Orat. 1, od. 
6 recync Movons aotijo Kexpönsog, Bimon. ep. 
1, od. Antb, vIr, 21 galt, u. wegen feiner Anmuth 
‘ mehsyods, Simon. ep. 2 ob. Anth. VII, 22, od. 
dtYig uliscca hieß, Hermes. b. Ath. 18, 597, c, 
Hes. Bien. 59, Suid. s. v., vit. Soph. 219 ed. Galıt,, 
vgl. Plut. gier. Ath. 5, fo daß es von Reuten, die 
ſeht anmurbig ſprachen, ſprichw. Zopoxädous ueAn 
hieß, Macar. 7, 74, nad) Ar. Pac. 581, od. &vdog 
dadar, Simon. 80 in Anth. vır, 20 od. bald wie 
von Dem. 19,248 d copds, bald wie von Volemon, 


Zopovlar 


ber ihm befonders hob verehrte, Ounges Temyızi 
genannt wurde, D. L. 4,3, n. 7, Suid. s. Helium 
Sa er galt felbft als dog, Anth. vii, 86, u. er erde: 
wegen feines Umgangs mit Aefınlap, Plut. e. Epr. 
22, Num. 4, den er auch befungen baben ſoll, Le 
Dew. enc. 27, Philostr. v. Apoll. 8, 7. 3. 17, in 
Bein. Jekloy u. ein Heroon in Athen, Et. BL 1% 
6. Ebenſo fegte man ihm eine Statue, Plut, x ont 
Lyeurg. 11, Paus.1,21,1, Harp. s. Isogsxd, Phi 
lostr. imagg. 18, Val. Max. 8,7. 12, u. fat — 
ten über ihn, J. B. Demodares, Duris, 
u Philochorut, f., Ath. 11, 508, f.18, 610, £., Athi 
184, d, Buid. s. “ Npandiiar u Beiöyogos, har 
fih vo fein Ruhm allenthalben hin, befonvers dr 
aud nach Afien verbreitet, Plut. Alex. fort. 1,6. € 
wird daher auch von den Alten u. bef. den ums: 
tifeın ungemein häufig eitirt u. erwähnt, Ar. Pac. 551 
695. 697°, d. Ran. 787, Xen. u. Dem. & «CT 
Pist. Phaedr. 268, c, u.o. a. D., Aeschin. ep.5,: 
Marm, Par. 56. 64, ®igde., freilich aber and ax: 
felten verwedhfelt, fo mit Guripides, Apoet. 8, 24, c 
Rinder, Apost, 15, 59, a, Menander, 12, 14,c (mt 
Aefchylus, Zen. 6, 14). Ein Ausfpruch von ibm deik 
bier zo (Tod) ZopoxAfovg, Plat. rep. 1, 829, Piu 
aud. poet. 8, 12. curios. 12. sol. an. 2. regg. apopkt: 
Pompej. 16, Them. or. 24, p. 307, Stob. 116, & 
Suld. 8. v. u. 8. Tasg0pdyor, Apsin. u. Ans 
rhet. in Speng. rhet. 1, 894—402. 457. u. Akı 
fig. 8, 20 d. i. Ausſpruche od. Gedichte von ik, a 
T& (Tod) ZopoxAkoug, Plut. Timol. 86. aud. per 
4,c. Epic. 11, Suid. s. xdeta, Hermog. 14. 2. 4 
Luc. Dem. enc. 27. Doch braudte man auch Des Adi 

,ov, f. Et. M. 779, 55, u. fagte dabea 
ı« Zopöxisıe, D. Hal. comp. verb. 9. od. zo Ir 
gp6xAtıov, Plut. Artox. 28. frat. am. 10, Phil que 
omn. prob. liber. 3, u. fo auch nZepöxiser moi 
(von Theben), Plut. Ant. 24 u.0 Z gaxtiı 
Eur. Rbes. arg. vgl. Schol. Arist. IL Fe Av.93t 
Virg. Ecl. 8, 10, Ov. Am. 1, 15, 15, Cic. Fem Is 
18. b) S. des Sofratides, deidberr Thac. 8, 115—4 
66, ö., D. Sic. 12, 54. 0) einer der breißig Gemdr 
haber, Xen. Hell. 2, 8, 2. d) ©. tes Amphitluen 
Sunier, D. L. 5, 2, n. 5, Ath. 11, 508, f. 18, 610, 
Poll. 9, 4, Eus. pr. ev. 15,2. e) ein Rebner, Arie 
rhet. 1,14. f) einer, gegen welchen Lvñas eine Mer 
verfaßte, Antiattic. in B. A. 109,8. g) S. es Um 
fon, Tragifer, Suid. — ein Nachtomme des Txagift 
Sophotles, u. felbt zgayıxös xai Augszas, Said. ı 
v., D. Sic. 14. 68. h, ns des Leon, Daduche Paos 
1, "7, 1. i) Acharner, Ross Dem. Att. 14. 2) Gr 
matifer u. Ertlärer des Apollonius Rhodius, StB. - 
"ABagvogs—Kävasıpor. 8. ©. Zepoxässex. 3)ür 
dere: Anth. vıı, 707. — Inser. 2, 1798, 8. — 1908. 4 
Zopöxdeıg ale ſcherzhafte Bezeichnung won er 
Leuten, die fi zur Führung eines Prozeffes drängt 
Plin. ep. 2, 14. Aehnl.: 

, f. serva, Plaut. Pers, 

(od. Zoparia), f. ähni. Reinherds 
wald, ehemalige Infel vor der Nüfte ven Megui 
die fpäter mit dem Fefllande verbumten wer, Pin. ® 


89, 91. 

Zogorvlas, m. 1) hebraiſchet Prieſtet. Ion. 18,8,5 
2) ein Mönd u. Gommentator von Arifistelet Zur 
gorien u. Verfafler einer Paraphrafe vom Krikeeait 
8 Büchern über die Seele, f. Fabr. bibl gr.& » 
286 ed. Harl. — Suidas. 


Zopovißa 


‚in D. Cass. fr. 57, 51 Zopwris, Ge- 
mahlin des Moffanafla u. fpäter des Syphar, App. 
Pun. 27.28, Liv. 80, 12. 15. 

Zohoviße, as, (ij), (fo App.) in D. Sic. 27,10. 

‚m als @igenn. „m. Weife, 1) 

Bein. bes Apollo, Anth. ıx, 525. 2) @igenn., Arcad. 

» P.84.15. 8) röm. Zuname, Sempronius $., Liv. 9, 
45.10,9. 

Zopowatoı, Bolt im W. non Libya interior, Ptol. 


4,6, 17. 

Zöhev, wvos, m. Weile, 1) Alarnanier, Koch 
u. Schrift. über Kochlunft, Anax. b. Ath. 9, 408, e. 
404, b. — Atb. 14, 622, e, Poll. 6,70. 2) Anderer: 
Inser. 4, 8456. 

Zopav, Övos, m. in Eus. pr. ev. 9, 20 Zode- 
väs, m. ©. des Diodorus, Enkel des Herafles, nach 
" weldem die Sophaces benannt fein folen, Alex. Pol. 

b. Ios. 1,18. 

f. Zoporta. 
: zes; m. Weifmann, Mannen,, Inser. 
; 8, 4888.2,4, Add., Sp. Aehnl.: 

8, 00, m. V. des Ephialtes, Ael. v. h. 
2, 413. 3. 17. 11,9. 

Zoyxalas, m. Inser. 8, 4505, (Palmyt.), Sp. 

Zöxxop, Ort in Arabis Felix, Ptol. 6,7, 42. 

Zewöivn, f. Burglint d. i. die Schügende, Bein. 
ber Artemis als Retterin ber Reifenden, user. 1695, 8. 

Zi, m. Heiland, Mannen., Inser. 2, 2476, p. 
58, Add. 

Zowvasrns, m. Seeburg (d. i. zur See od. die 
Schiffenden [dügend, denn apsas Feadwosy adtj- 
or vıjscas, xaxj yoluyartas üflln, Ap. Rh. 
2, 750 u. Schol.), fpäterer Name des bei Herafleia in 
Bithpnien fließenden Fluſſes Acheron, Ap. Rh. 2, 748 
u. Schol. S. Zwyavzns. 

Zewößa, n. pl., Rleden in Berfien, von weldem 
vie onddos d. I. die Verſchnittenen ihren Namen haben 
follen. Ew. , St. B. 

Zwaßäyas, m. K. der Soniger, Arr. p. p. Eux. 


11,8. Aehnl.: 
ns, m. (Hund?), Mannen., Inscr. 2, 2068, 
Olbiop.), Sp. 
vas, m. K. der Morfer am Mäotie, Strab. 
11, 506. 

Zuäßovea, ns, f. Brunfig (ondles = axulä, 
lesych., was Schmidt, der onddaxss V xUves ver= 
teicht, catulit überfegt), Srauenn., Olymp. Theb. fr. 
0 ek od. 80). 

pl. Schwertner, Name von polizeis 
Ber Beamten in Ulerandria, Phil.t.2, p. 528, 88. 

Zmaxb, f. Theele (= zwi, tiv yüg xüva 

reAfovaos oxina Midos, Zeud. s. a. — xiwr), 


DR Her. 1,110. 
8t. B. Zw&Aaßpov, b. Plin. 


v 


pa, Hellan. b. 

9,16 een in Seyl..65 Zw&Aavöpa, Schürs 
ſt (= einem andla9pov d. i. einem Schür⸗ 
ern ob. einer Schürflunge), nach Müll. — ITeis- 
»övso», indem Lycophr. 899 Halavdoa hat, Bleden 
der tbeffalifchen Landſchaft Magnefia. St. B. Em. 
aha Spaten, St. B. 

Erm&Aafos, m. q Hedabos, Scheer (d. 1. Mauls 
ef). einer ber Kureten, Et. M. 390, 1. 
pP, , m. Mannen. auf einer fmyrnäifchen 
ırıge, Mion. ııı, 194, wo Keil Rec. 1852 p. 278 
tiger "Enavdoos vorfeplägt. Andere Ziravdgos, 
— 8, 2,812.) 
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Zeräyı, m. Insor. 4, 8767, Sp. 

Zravia, f., nach Sosth. b. Plut--Auv. 16, 8 = 
Havta, ver röm. Name (f. Ath. 8, 880, f) für Ipn- 
oe, Ath. 14, 657,1, D. Bic. 5, 87, Schol. D, Per. 
561, N. T. Rom. 15, 24. 23. In ES. u. Gloss. au 
Zndvn, f. lonavla. &w. Zwavds dvijg, Plut. Bert. 
11, Epiphan. od. Zur&vos, Apeyrt. in Hippiatr. c. 
116. Adj. Zer&vos, Geop. 9, 26, 4, Byz. ob. Zravı- 
nes, 7), öv, Schol. Lyc. 648. &. Bernh. zu Dion. 
P. p. 885, Lob. path. 1,75. 

( Zrävıos, m. 4. König von Aegypten, Syno. 91 
170). 

Zwapädoros, u. Thuc. 2, 101 Zndgdaxog (f. 
Boͤch 1. 2, p. 109 u. 998, b, der Adodoxoc zu 
leſen vorfchlägt, wie Theogn. can. p. 59, 20 fteht nad 
der Analogie von Zndgroxog u. Midoxog), K. in 
Tprafien, V. bes Southes, Thuc. 4, 101. 

os, m. Eunuch des Sarbanapallos, Dur, 
b. Ath 12,628, f. Achnt.: 

ms, ov, voo. -Kn, m. Eunuch, Plut. 
Artox. 15. 

Zwapyanslöns, &os, m. (f.C.I.2,p. 111,2. 118, 
a= nions, w. j.), 1) 8. der Scytben, Her. 4, 76. 
2) K. der Agathyrien, Her. 4, 78. Aehnl.: 

Zwapyarlons, m. ©. der Tomyris, K. ver Maſſa⸗ 
geten, Her. 1,211. 218. 

Zrapyebs, m. Bail, Führer der Gentauren, Nonn. 
14, 187. 

Zwäpdaxos u. Zwdpdoxos, |. Zuapddoxos. 

Erapöpe, f. Gem. des Amorges, Cien. 

vr, sdos (Springe), eine von ben 
7 des Spartaner Hyazinth, welche in Athen am 
Grabe tes Cyclopen Geräflos geopfert wurten, Hyg. 
f. 288. 

Eripeu, (@), m. Inner. 8, 4269, Sp. 

, m. Binder. ©. tes Zeus u. der Hi⸗ 
PR D. Sie. 5, 55. 

Zuäpraxos, ov, m. auf Infor. u. Münzen Zrap- 
zoxog, f. C. 1.2,90 u. ff. 109, (wenn grieh. Bin« 
der), 1) Könige von Bosporus, a) Nachfolger der Are 
häanaktiden, Stifter der zweiten bosporanifchen Dyna⸗ 
ftie (438—481), D. Sic. 12, 31. 86. b) Nachfolger 
des Seleutus, B. des Satyrus (427—407), D. Sic. 
14, 98. c) Nachfolger u. Sohn bes Leucon (868 — 
848), D. Sic. 16, 81.523. d) Nachfolger u. Sohn des 
Eumelus (304— 284), D. Sic. 20, 100. Vgl. Inser. 
2105. 2106. 2120 u. 107. e) auf einer Münge, f. 
Rochette Ant. gr. Bosp. Cimm. mit den Romarques 
von Köhler 1823 u. Bödh a. a. D. 2) Thracier, 
(Plut. Crass. 8, App. b. civ. 1, 116), Gladiator u. 
Anftifter des Stlaventriegd, Plut. Crass. 9I—11, App. 
Mithr. 10. b. civ. 1, 117—120, ö., Ath. 6, 272, f, 
Synee. regn., Liv. epit. 95 u. ff., Flor. 8, 20, Hor. 
od. 8,14, 19, Cic. Harusp. 13. Manil. 11. Att. 6,2, 
8, Oros. 5, 2, Sall. fr. Er galt als Beifpiel großer 
Keckheit. Them. or. 7 p. 86, u. Gieero nennt daher 
au den Antonius fo, Cic. Phil. 4, 6. Adj. davon 

» 5 B. nöksuog, Plut. Crass. 8. Cat, 

min. 8, Zpyo», App. b. eiv. 1,119 u. feine Leute: 05 

Znagtäxessos, Plut. Crass. 9. Nic. et Crasa. c. B. 

Pomp. 81. 8). St. in Thracien, Erat. b. St. B. Cw. 
nos u. . St. B. 

Zwapräpıov ronsdtov, Biefenthal (d. i. Bins 
fenthal, wegen der vielen dort wachſenden binfenartigen 
Phririen fo genannt, f. Strab. 8, 60, Plin. u. App. 
Hisp. 12), Gegend bei Carthago Nova in Hispania 


1432 


Tarrac., Strab. 8, 160, bei Plin. 19, 2,8 Spartarius 
campus genannt, wie Chartago nova felbft bei Plin. 
81, 8,48 spartaria heißt. 

n5, voc. Zxdptn, or. b. Plut. Lys. 22, 
Age. 8, dor. (Pind. P. 1,149 — Nem. 11, 44, d., 
Alcae. 50 (41), Tyrt. fr. 8—16, 3., Simon. 168 (112) 
b. D. Sic. 11. 71. 182, Theocr. 18, 1—22, 155, ö., 
Anth. vı, 84 — app. 858, d., epigr. in Schol. Aeschin, 
8, 211, in D. L.1,8,n.5, in Plut. Tit. 12 u. La- 
caen. apophth. 1 u. Paean. in Plut. Lys. 18, Eur. 
Alo. 449. Rhes. 866, Ar. Lys. 999. 1805, Plut. Pel. 
2. Pyrrh. 28 u. prov. 48, f. Emp. math. 2, 21, Schol. 
Aeschin. 2, 116, Pel. b. Stob. 108, 88, Synes. ep. 
100, Suid. s. Zppe—yoruare, 5.) Zndota, ag, 
voo. (Simon. in Antb. v11,481 u. Dioso. viii, 484) 
Zndota, Reiningen (fo von andern, bie Schnure, 
2eine, insbei. die Richtſchnut od. Schmige der Zimmer 
leute, f. Hesych. Zndozn: nöAss u. ardFun Texto- 
vor, u da nach ihr das Land vertheilt (Callim. b. 
Et. M. 228, 21) u. die Looſe db. i Antdeile der lies 
genden Güter beftimmt wurben, Apost. 9, 86, fo hieß 
nun das danach beftimmte Erbgut felbft 7 andern, 
ähnl. wie ayoswlouara, Et. M. 740,45, fo in dem 
Sprihw. zöguss andgtay, fv Naxec d. i. dei 
orsoyao» ın dedousvpn Töyn za üvkyeadas, 
Greg. Cypr. M. 8, 82, Arsen. 28, 88, Apost, 8, 59. 
9, 86, u. Eunap. Julian. p. 70 Boiss. mogosazıjxes 
ds ins drdxtov ondgins Oswioroxäns tıs 'Adn- 
vaiog, ds Tv xai Or xaxör altsog, vgl. mit Li- 
ben. ep. 1810, woraus dann Andere: Zndpray Ea- 
xas, xeivay xdauss, Diogen. 8, 16, od. Tv Zayss 
Znägtay xdouss, Diogen. 8, 46, vgl. mit Macar. 
7, 78, Greg. Cypr. 2, 76, mant. .prov. 2, 86, od. 
Zxrägtar Elayes, Zndprav xdaues, Schol. Theoer. 
5,61, ob. xoauss Är EAayss Zrndprar, Suid., vgl. 
mit Synes. ep. 100, u. 101, Eurip. b. Stob. 89, 10, 
Schol. Eur. Or. 526 madten. @benfo madyen Ar. 
Av. 816 u. Cratin. fr. 70 b. Poll. 10, 186 Wort 
fpiele auf biefe Bedeutung von Zaciotn, wie denn 
Damm im Lex. Hom. «6 beöhalb aub vom ayo- 


Lxcipt 


Ad ableitet, nur daß er bem Worte die Bedeufung 


Hanf beilegt, die aber eine viel fpätere if, f. Lex. 
Nun konnte aber grade Sparta um fo leichter fo ger 
nannt werben, weil bier Jedem fein Anteil an den 
liegenden Gründen von Staattwegen für immer juger 
meffen war, f. Plut. Lyc. 8, Pol. 6, 45, Plat. legg. 
8, 684,d. 5, 736, c, Isocr. 6.20, Iust. 8, 8, Heracl. 
Pont. 2,7, A. u. b. Hes.s. Söouasvas heißen die auf 
dem Gebiete von Sparta, bef. auf dem Taygetus here 
umfhwärmenden Bachantinnen (f. Philarg. zu Virg. 
Geo. 2,487), ai dv andoraıs ywoludsc Baxyas 
Unbers freilich leitete Timag. b. St. B., vgl. mit 
Eust. 294, 81 den Namen ab, indem er die Sparten 
in Theben vertrieben werden u. nad Sparta gehen 
läßt (f. Schol. Eur. Phoen. 1569), wo fie Zndg- 
zn nad) fi benennen, od. von Znagtög, einem Sohne 
des Ampflas, od. ald Sondershaufen d. i. bie 
gefondert wohnenden, dıa To Toug Newton avvor- 
xloayıns tiv nölıy Alisyas. dısonaauevous yag 
sl; tavrov auvsätelv xaı ulav olxnoıw nomoa- 
09as, |. Znapros, od. fie hieß viel. fo, weil die Stadt 
aus mehreren bei einander liegenden Sieden erwachſen 
war und auf mehreren Hügeln lag, u. die eingelnen 
Theile nicht in gemauerem Aufammenhange ftanden, 
f. Thuc. 1,10, Pol. 5, 22), 1) St. im Rande Lacebäs 
mon, f. 11.2,582, u. Schol., Musae, 74, melde abet 


Lrapuıams 


dann 'ebenfo wie Lacedämon fürs Land ſieht u. üben 
= Aaxsdaluwv fiebt, Strab. 10,446, Paus. 3, Ii, 
1, Hes. s. Aaxedatuer, u. Schol. DL. 2, 535. & 
11.4, 52, Od. 1,98—18, 412, &., Alcse. b. D. Li. 
1, n. 7, Call. h. 2, 72. 74, Theogn. 785, Im ı 
a. O., Hermes. 2, 34, Simon. in Anth. vn. sı. 
677, d., Criti. b. Ath. 10, 482, d, Soph. EL ii. 
Phil. 325. Aj. 1102. fr. 889 ed. D., Eur. Andı. 4: 
— Tros. 994, d., Ar. Thesm. 919, Lys. Iv2 u ı 
o. a. ©t., Her. 1, 65—9, 76, ö., Thuc. 1, 86-5, 14 
d., Xen. rep. Lac. 1,1—10, 14, d., Mem. 4,4, 1. 
An. 2, 6,4, Plat, legg. 6, 1, 687, a— 5, 806, ui. 


„Isoer. 4, 61—12, 255, ö., Aeschin. 1, 180. 2. 13 


Lyc. 105, Demod. 12, Scyl. 46, &lgde. Ben ir 
auch Zudgıns ob. Anciotac nödıs, Tyrt. fr. 4} 
Plut. Lye. 6, D. Sic. 7, 18, u. Zraptas yü ac 
Znägtng nddoy, Anth. vır, 243, Eur. Heli 
Sprihw. aber war a) & Psloypnuarla Zxigtw 
Öhsi Go dE oüdev, Tyrtb.fr.8, D. Sie. 7,18, %. 
b. Arist. u. Zen. 2,24, Diogen. 2, 86, Arsen. 6,4, 
Apost. 4, 54,b. 8,77, Macar. 2, 68, Plut. prov. 
Inst. Luc. 42, vgl. mit Ag. 9, Schol. Ar. Pac. 63, 
Suid, s. dsslourd£evos, Clem. Alex. str. 4, ch 
Olymp. in Plat. Alc. 1, Cic. off. 2, 22. b) üm- 
sepmursgog Zndgins, Suid. s. EAswdegwisgn. 
Diogen. 4, 87, Apost.8,12, Arsen. 227. c) zeeus 
Znäptav u. f. w. f. oben. 2) Name für Begasve. 
St. B. ». Osganvas. 8) Bleden am Pontus Eaxi 
nus, St. B. s. v. 4) T. des Curotas. Gem. wie 
«ebämon, Apd. 8, 10,8, Paus. 8, 1,2. Ihre Abbiles; 
Paus. 2, 16, 4.8.18, 8. 
dev, Adv. von Spartaher, Od. 2, 337.4 

10, Ap. Rh. 1,148, Qu. Sm. 2, 55, Nonn. 84, lit, 
St. B. 

Zwöprnvde, Adv. nach Spartahin, Od. 1,28. 

Zwapriäs, ddos, f. ſpattaniſch. St. B. x 

Zraprıärns, ov, m. pl. Zwaprıdras, or, (el. 
ion. (Her. 1,665—9, 85, d., f. Suid. s. Öviygan- 
ünileoyer, 5.) Znagtıntns. ow, voc. Zuaginte 
(Her. 7, 160) pl. Zraptsnitas, der, 1) Leiningtt 
(B. i. Einwohner der Stadt Sparta, f. über ie Ga 
Herdn., in Et.M. s. v., u. Suid.), fat. Spartaal, 3; 
die 9000 (fo nad Plut. Lyc. 8) Bollbürger ter Gar 
ſtadt Sparta, welche als ſolche eine Art Adel Killer 
fo daß z. ®. im Xenoph. Ephes. 5, 1 einer jagt: dw 
— FZragtsiins daxsdmsuörsog 10 za zpElE 
ixei duva uva zai negsovatay iger zelliir.t 
fie nicht felten austrüdlih von dem Lacedämsaien m) 
Veriöten, als den übrigen Bewobnern bes Landes ir 
brüdli unterſchieden werben, Thuc. 4, 8. 38. 5 1k 
8,89, Xen. Hell. 6, 4, 15. 89. 5, 21. 25. 7,42 
Ages. 3, 24, D. Sic. 11, 4. 56. 15, 67, Ephor. b. Strıt 
8, 865, Schol. Dem. 8, 25, n. einem das Bingmkt 
ſchenten. Zmapzsdinv messidas hieß, Dem. 28,31“ 
Plut. Dion 17, vgl. mit 49, u. die Stadt feiit =ö 
felten 1 (TOv) Znaptarov mödsg heißt, Isoer. 1 
68. 12, 41—259, Anaxim. rhet. 24, Plut. Le. & 
Doc) ftehen fie dann auch al der herrſchende Theil fü 
die Geſammibewohner des Landes u. ihre Partei hen 
heißt za Znaptıntor algelo9as, Plat. Pel 16.8 
Her. a. a. D., Eur. Audr. 726, Tro. 999, Or. 6 
Thuc. 1, 128—8, 89, Xen. Lac. rep. 1,1. An. hd 
25. 6, 6, 30, Hell,8, 8,5——7,4, 19, d., Plat, Ie£ 
1,687, a, Isoer. 12, 47—— 260, ö., Blgde., fe dab od 
das fpartanife Land tay Zmaprarur et 
heißt, D. Sie. 11 84. Weil aber ihre Bereifung MM 


* Zraptıarızda 
3 großen Theil aus Kreta entlehnt fein follte, fo kommen 
» nun auh Zregzsätes dv Koritn vor, Strab, 10, 481 
a m. eb heißen fogar die Korpbanten bafelbfk Zrruprsa- 
tar, St. B. 8. Zxuöidsoy. 8) Als Adj. ſteht aber 
Zuagtsäeng bei üyije und Avdgss, Her. 7, 
134—9,26, ö., Thuc, 1, 182—8, 99, 6., Plut. Ages. 
82. Pel. 14. Arist. 19. Lys. 29, Luc. Paras. 48, Paus. 
8, 14, 6, £sivos, Her. 7, 160, xnovt, Her. 6, 77, 
Arist, or. 42, p. 823, deyw», Plut. Dion 49, 7— 
ysuuy, Plut. Lyc. 80, dguoszns, D. Sie. 14, 8, 
avußovAos, D. Sic. 15, 88, Plut. Ages. 6, u. felbft 
Aöyog, D, Sic. 18, 28. 
‚runde, 7, dv, 1) Adj. fpartanifch, St. B., 
; 3 ®. lorogfa, Luc. salt. 46, Adyos, Paus. 6, 4, 10, 
+ &ogrej, Hes. 5. yuuvonasdla, u. zafsg, Her. 9, 29, 
“ vgl. Max, Tyr. disc. 29, 2, N. pl. Znagtmtxd 
ndml. nossiv, Her. 5,40. 2) Leininger, Mannen. 
„ 8) Spartaner, Muson. b. Stob. 40, 9. b) Andeie, In- 
ser. 1240, ö. 
Zwapriäris, dog, Adj. f. fpartanifdh, St. B., j. 
. 8. x9wv, yi, Eur. Andr. 151. EL 411. Or. 687. 
626. 1661, yuvrj, Eur. Hel. 115, mag9&vos, Heracl. 
Pont. 25, nosjtgs«, Suid. s. Mola, 'Egusöxn, Eur. 
Andr. 889, Ilnvsadrn, Luc.d.deor. 22,2, u. Subst, 
a) n Zn. das Spartaneıland, Plut. apophth. Lacon. 
&. Dereyl. b) «3 Zr. die Spartanerinnen, Eur. Andr. 
596. 
Zmoprifrms u. Zmaprınrıxds, f. Znagtsiens 
u. Znaptiatsxös. 
Zuröpris, sog ‚SImser), m. Leine od. Binder, 1) 
Kitharöte, Ep. dd.175 (1X,584). 2) Anderer: Inser. 


8,4798. 
od, pl. Zragroi (of), Say (d. i. Mann 
ver Saat, f. Heges. b. Paus. 9, 5, 8, doch nach Andern: 
Sondermann d. i. ein abgefondert od. gerftreut wohnen» 
der, fo Androt. in Schol. Eur. Phoen. 674, ob. Tzetz. 
Lyc. 1206, Io. Ant. fr. 1, 6, Palaeph. 6, 6), 1) einer 
von den ber Dracenzähnefaat des Kadmus entfliegenen 
5 Männern, welche Dudäus, Huperenor, Ghthonios, 
Belor od. Pelorus u. Echion hießen (Lysim. Hellan. 
u. Pherec. in Schol. Ap. Rh. 8, 1179. 1186, Schol. 
Eur. Phoen. 670, vgl. mit 942, Schol. Pind. L 1,41. 
7,18, St. B. s. Iovdase. "Alozog), im sg. Scymn. 
603, im Plur. bef. von ven Thebanern als ihren Abe 
tömmlingen,, die daher auch einen Drachen als ihr 
Symbol führten, Paus. 8, 11,8, Suid. s. "Enauswwr- 
dag, ©. Pind. P. 9, 146.1, 1,41.7 (6), 18, fr. 2,2, 
Eur. Here. f. 794. Phoen. 795 u. Schol., Lyc. 1206, 
Plut. ser. num. vind. 21, fo Paus. 9, 10, 1. 11, 8, 
Suid. s. gosvsxsx6». Schol. Pind. I. Luc. Philops. 
3. salt. 41, Schol. Soph. Ant. 128, Apd. 8,4, 1, Ov. 
met. 8, 101—114, Cens. 4, Hyg. f. 178, Varr. b. 
Geil. 17, 8, Ammian. 19, 8, Lactant. 8, 4, f. auch 
onagros (&vdges) gefhrieben, Aesch. Sept. 412. 
474. Eum. 410, Sopb. OC. 1084, Nunn. 4,4065, Et. 
Mi. 797, 41, u. als oraptög Adyyn bejeichnet, Eur. 
Zuppl. 578. Dody nehmen Andere fie als ein befonteres 
Rolt, Hipp. in Schol. Ap. Rh. 8, 117%, Dion. in 
3chol. Eur. Phoen. 670, Memn. 20, weldyes die Nio⸗ 
‚ipen töbtete, Timag. in Schol. Eur. Phoen. 159 u. 
päter nach dem Peloponnes (Timag. b. Suid. s, Zndo- 
77). 2ocris u. Phocis fich geritreute, Palseph. 6, 6. 2) 
3. des Leler, St. B. s. Adaxsdasuew. 8) S. des 
Impflas, Nachkomme des Vorigen, nach welchem Sparta 
enannt fein foll, St. B. s. Aaxedalue». 4) Hund 
es Altäon, carm. fr. dd. 89 b. Apd. 8, 4, 4. 
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, m. f. Zndotaxog. 

'oAos, ov, (7 fo ausbrüdlih St. B. 6. 4- 
ToAla u. Thuc. 2, 79), in D. Sie. 12, 47, Antiph. 
b. Harp. s. v., Suid. ZwaprwAös (doch f. über ten 
Accent Schol. Thuc. 2, 79, St.B. s. Altwäla), Son. 
derburg (wenn von ardgzog zerftreut, abgefonbert, 
fonft Lein = Leine von ondpteor), St. auf ber 
macebonifchen Halbinfel Chalcidice, etwas noͤrdl. von 
Dlynıh, Thuc. 2, 79 u. Schol. (7 Borzıxnj) 5, 18, 
Isae. 5, 42, Eupol. fr. 1 (voi. 2, 485), Xen. Hell. 
6,8,6, St. B., Hesych., u. d. o. a. Si. Ew. Zrap- 
raMos, St. B. 

Zwäprov, ovog, m. Binder, 1) V. des Diyfeneus, 
Bater, nab St. B. 5. Mouxnvas, Bruder des Phoro⸗ 
neus, Paus. 2, 16,4. 2) ©. des Tifamenvs, Paus, 7, 
6, 2. 8) Heerführer der Böotier, Plut. Ages. 19. 4) 
Rhodier, Plut. Phoo. 18, Ael. v. h. 1, 26. 

Zwactvou ö yagaf, St. in Suſiana, D. Case. 68, 
28, St. B., Ios. l, 9 2,1.4. Ew. dx Znaot- 
vov ydgaxos, fonft Zrarıvoxapaxıyös, St.B. ©. 
—— xcioat u. vgl. Lob Path. 1,8. 

Zwardin, f. 1) Name einer Nymphe, Claud. nupt. 
Honor. 167. 2) einer Buhleijn, Martial. 2, 52, 
Quint. Inst. or. 8, 5. Fem. zu: 

Zeörälos, m. Brange, Mannen., Synes. — In 
scr. 1005. 1865. 8, 6488. 

Zwaräva, Asımv , Hafenftabt an ber Oſtküſte von 
Taprobane, Prol. 7,4, 6. — 

Zrarinßas, a, m. K. in Indien, Freund des Bac⸗ 
dus, Megasth. b. Arr. Ind. 8, 1. 

ivos, m. ein Meder, Luc. Icarom, 15. — 
Suid. — 

Zeratra 7; Aluvn, Galgiee im weſtlichſten Theile 
Meviens, j. See von Urmi, Strab. 11,523. &. Mag- 
uarı, Murn. . 

Zwela, f, Srauenn., Insor. 2, 2519, Sp. Fem. 
m ZAnidioc. 

Zweöiavös, m. Mannsn., Inser. 2, 2045, Sp. 
Aebnl.: 

Zmlros, m. (Belduer = Midros), 1) Athener, 
Anaphlyftier, Insor. 592. 2) Anderer: Inser. 2, 2519. 

‚ @xgos, Ringberg (f. Curt. geogr. 
Onom. d. gt. Spt. ©. 155), Vorgebirge in Argolis 
auf dem Gebiete von Epibaurus, Ptol. 8, 16, 12, Plin. 
4,6, 18. 

Zwapipyns, m. Rottmeier d. i. Anführer des 
Ghors einer Spira d. 1. der in die Bachusweihen Auf⸗ 
genommenen, Fabr. Inscr. p. 583, n. 885, u. p. 676, 
n. 29, Spon Misc. aut. p. 94,n.47, Mur. 1098, 1, 
Mor. Fratr. Arval. p. 556. 

8, dos, ij dyopd (nad) Arcad. 86, 1 
Znesgonöäsg, body f. Guettl. Acc. p. 273), Trödels 
marft, Marltplag in Athen —= iuarsönwäss, Poll. 
7,78. 

Zrdpuv, wx.os, m. Sämann, Mannen., Suid. 

Zras, ods, f. Hohle (= new von ankog, f. 
Et. M. 814. 84), eine Nereide, 11. 18, 40, Hes. th. 
245, Apd.1,2,7, Suid., Inser. 4, 8854. 

Zrtydos, m. Bund, Gampaner, Pol. 1, 69—86. 
8., ol negi ou Zuävdsov, Pol. 1, 69— 85, d. ©. 
Znövdsog. Achnl.: 

, ovrog, m. 1) Dichter aus Racedämon, 

Plut, Lyc. 28 (t« Znevdoviog Tod, Adxzavog b.i. 
die Gedichte veffelben). 2) Athener, Inser. 187. 8) 
Zi. A. Al. Miotooc Zu., Inser. 2, 2666, B, 11. 
Zrepßins, gen. ion. fo, m. äol. = Znepyins 
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od. Zrloyes. nat. ©. des Aneriſtos, Spartaner, wels 
cher fich mit Bults dem Tode für das Vaterland weihte, 
Ber. 7, 134. 187. 

Zeepparopäyor, u. b.Strab. 16, 771 Zrreppopä- 
yo, Srüneffen d. i. fih mit noch grünen Baumes 
frühten (f. Strab. u. D. Sic.) nährende, eine äthioe 
piſche Bölferfhaft, D. Sic. 8, 24. 

Zerippos, ov, m. (wenn griech. Keim), Lydier, 
Nic. Dam. fr. 49. 

Zmeppb, — f. Keim, T. tes Annius, Tzetz. 
Lycopbr. 570, K. 

xabe, od, voc. eur (Aesch. fr. Philoet. 
284, x 28, 144), (6), (über den Accent ſ. Arcad. 
44, 20) Shierende (scioro— eito, f. Curt. griech. 
Etom. 1, 178) 1) 81. im Süden Theffaliens, ver in 
den Sinus Maliacus mündet, j. @flabha, Acsch. Pers. 
487. 726, Her, 7, 198, Simon. 152 in Her. 7, 228 
u. Anth. vıı, 677, Pherec. in Schol. Ap. Rh. 1, 1218, 
Seyl.62, D. Sic. 11, 5, Ist. in Plut. Thes. 84, De- 
metr. b. Strab. 1, 60, Strab. 8, 878—9, 485, d., Exc. 
Strab. 9, 6, Polyaen. 2,3,18.4,4,2, Eust. D. Per. 
437, Ptol. 8, 18, 17.18, Paus. 10, 20, 6, Hesych., 
Suid., Liv. 86, 14. 87,4, Mel. 2,8, 6. Plin. 4, 7,14, 
Ov. met. 1,579, Virg. Georg. 2, 487. Ihm waren 
als Blußgott u. Sohne des Okeanos u. ber &e des 
jungen Achilles Haare geweiht, I. 28, 142, Plat. rep. 
8,891, b, Strab. 9,488, Paus. 1, 87, 8, Stat. Ach. 
1,628, u. er felbft als folder Vater des Meneftpios, 
ii. 16, 174. 176, Apd. 8, 18,4, Heliod. 2, 84, u. des 
Typhreftos, St. B. s. Tuponotös. Ad). davon ift 
Zwepxnle, . B. ripae u. undae, Ov. met. 2, 250 u. 
7,280. 2) Ort in Doris, Plin. 4, 7,18. Bei Ptol. 3, 
8, 17 if Zeripxea ein Bleden in ber theflalifchen 
Landſchaft Phthiotis an der Mündung des Bluffes, u. 
bei Liv. 82, 18 Sperchise Drt in Hellas zwifchen dem 
Aous u. Theffalien, viel. an den Quellen des Fluſſes. 
8) Eigenn., a} 7%. KA., Inser. 2, 2938, 16, b) ein 
©trammatifer, Auson. 8, 2. 

Zeripyns, m. Shier — —“ 
Thes. in Stob. flor. 7,70. ©. Zı 

Zeepx(ßas, m. ei 
Lam. 4 b. Cart. A. D. p. 15, f. Ke 
p- 50. 

Zwipxıs, dog, acc. ıy, m. Schiet (scioro—cito, 
f. Curt. griech. Etym. 178), Lacebämonier = Zrrsp- 
$fns, b. Plut. apophth. Lacon. 60 v. L. Znsorx, 
f. Luc. Dem. enc. 82, Plät. praec. reip. ger. 19, 
Suld. s. v. u. 5. Bodds u. æcotnc. Theocr. 15, 98 
v. 1. Aebnl.: 

Zeepxökos, m. Schierling (f. Curt. griech. 
Gtym. 1, 178), Smyrnäer, Insor. 2, 8140, 15. 44. 

pxev, wvos, m. Rifch (d. i. munter, eilig, 
f. Curt. griech. &tym. 1, p- 178), Huntename, Xen. 
cyn. 7,5, Choerob t. 1, p. 77, 84. Aehnl.: 

Zwepxdv.os, m. Patronym. eines Thebaners, Inser. 


1577, 4 (c. conj.) 

Zrwoca „ein altes Familiengeſchlecht (in 
Atben?), Hesych. Aehnl.: 

Zweboavdpos, m. Schiermann (t. i. ſchneller), 
Artiter, BELH Sceurt. S. 260. Achnl.: 

, m. Athener, Inser. 219. 

Zwevowpärns, m. Sien hold (ahd. Sindoald d. 
i. mit fehneller Stärke waltend), Athener aus Kolonus, 
®. Anes Demetrius, Inser. 188. 

Zewelvin, pl. @iler, ein Theil ber öffentlichen 
Skladen. welche die Stabtwache bildeten, gewöhnl. To- 
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Eötas od. Zxödas genannt, Poll. 8,182, Suld.s.1e 
Edras. In Schol. Ar. Ach. heißen fie unrichtig Zer- 
atysos, u. Phot. p. 595,4 u. Et. M. p. 762,9 Znor- 
obvsos. Sie follen nah einem gewiflen Zreveir«, 
in Et. M. Zrovoivos, der das Inſtitut begründen, 
benannt fein, Suid. a. a. O. 

Zueboıwwos, ov, (6), Renner (d. i. fuel 
Roß), I) Arhener a) ein Mitglied des Raths, Anduc. 
1, 17. 22. b) &. des Eurymedon, Moprrhimuke. 
Schwefterfohn des Plato, D. L. 4, I, n. 1. 2,8,n.4. 
Suid. v., Plut. conv. puer. 14, Plat. ep. 18. 36l,e 
Ammon, v.“Arist., d @sAöcopos, Plut. Dion B. 
Hesych. genauer d dxadnuaixdg, Ath. 1, 3.1, ve 
er war Schüler u. Nachfolger des Vlato, Ath. 7,273. 
e. 12, 546, d, Suid. s. Hidzev, D. L. prooem.ı 
10. 8, 80,9, 8,n. 4, nad) Hesych. oußürag genannı. 
©. Plat. epp. 2, 814, e, Arist. metaph. 12, 7. eth 
Nicom. 1,6, Plut. Dion. 17. adul. et am. 29 —comz. 
not. 18, 8., Ael. v. h. 8, 19, Ath. 2, 61, c—9, 391,d, 
8,D. L.4,01 u 8,n.3l, ep. b. D. L.4,1,n.5 
u Anth. vii, 101, Plan. 81, tit., Suid. s. Adeyiı 
—nyrtor, ö., 8. Emp. dogm. 1,145, Arist. or. 45. 
P. 188, Them. or. 21, p. 255, Stob. 119, 17, Perpk 
v. Pyth. 58, Prolegg. in phil. Plat.@6, Tbeol. Arithm. 
p- 61, Philostr. v. Apoll.85, Clem. Alex. str. 2, 4, 
Cie. Acad. 1,4. n. deor. 1, 3, Orat. 8, 18, er u. feine 
leihen ol negi Znedoınnov, Plat. Dion 22. ?} 
Arzt u. gwar Herophileon aus Alerendria, D. L.4, 1, 
n. 12. 3) Anderer: Arist. rhet. 3, 10. 

, wos, m. Schier (scioro—cito) Affe 
ner * ver hippothoontiſchen Phyle, Inser. 16% 
Aebnl.: 

Zeoowvlöns, m. Shiermann, Athener, Epbem. 
Arch. 1108, K. 

Zueb, f. zum. 

ZerhAuiev, 0. Grottendorf, Drt bei Bes in 
Macevonien, Liv. 45, 88. 

pl. Holleben, Beiname des Gerafkt, 
Hermes u. Apollo, deren Bilder vor einer Höhle in 
Themifonion fanden, St. B. =. v., Paus. 10, 82, 5. 
Aosyxa 17 EırnAovkka, 1) Ort im Gau Ce 
Iybonitis in Sprim, Ptol. 5, 15, 17. 2) Spelmca, 
Erottendorf, Drt in Galabrien, It. Ant. p. 118 w.815, 
in It. Hieros. p. 609 Spilenaee. 8) Belfenböhlen ner» 
weſtl. von Gajeta in Latium, Plin. 8, 5, 9, Taecit. Anz. 
4, 59, Buet. Tib. 89, vgl. Strab. 5, 288. 

Zurnpävyrios, n. b. töm. Sperantius, Inscr. 4, 9797, 

Sp. 
m. d. röm. Speretus, Inscer. 2, 8178, 
12, Sp. 2 
Zetis, f. d. röm. Spes, Inser. 8, 5404, Sp. 
mus, 00, voc. (Xen. Hell. 4, 1, 4. 14) 
Znı9osdata, (6), 5. Otes. 43, b, 87 
valg. Znıdapadaärng, b. D. Sie. 
m. Perſer u. zwar a) Unterfeldherr des —— 
Xen. An.6.5,7. Ages. 8. 8. 6.4. Hell. 3, 4, 104. 
1,28, ö., Plut. Lys. 24. Ages. 8, 11. b) Satrap mes 
Lydien u. Ionien, einer der perfifchen Heerfühger geges 
Qlerander M.. D. Sic. 17,19. 20, Plut, Alex. 16,56. 
de Alex, fort. 1,2, Arr. An. 1, :2, 8—16, 8,8. 

Ziwixkog, m. d. röm. Spieillus, Plut. Gelb. & 

ZurıAds od. Znldov, Klipftein, nach Tzetz. m 
Lycophr. 186 ber eigentliche Name der (fabelheften) 
Inſel des Achilles. 

ZriArnvoi, f. Heitnvot. 

Zertva, (N), nad Sozl. 17 eine griechiſche Etat, 


l Zrivdapos 


alfo Finkenſtein, 1) St. in Gallia Cispadana, an 
der fübliben Mündung des Po, die Ewıvhs, Mrog, 
. 1,818. 28 u. b. St. B. Zeivos nosauds 
. Spinaggino, Scyl. 17, Strab. 5, 214, Eudox. 

u. Artemid. 5. St.B., D. Hal. 1,18, Plin. 8, 16, 20, 

Just. 20, 1. Ew. Zarıvfiras, Or, Strab. 6,214. 9,421, 
"  nab St. B. Znswarng. 2) St. in Gallia Trenspa- 
© dena am $1. Ardua, j. Spino, Plin. B, 17, 21. 8) 
*  Spind, Ort im röm. Britannien, j. Speen, It. Ant. 
p. 485. 486. 








Zeivdapos, m. Funte, 1) ein Ausländer (DovE), 

der fi das atheniſche Bürgerrecht angemaßt hatte, Ar. 

» "Av. 762 u. Schol., Suid. s. v. Sprichw. wurde nach 

s ren Worten bes Arist. Pooöt under ſrtuy Znw- 

$dgov, Apost. 17, 100, Arsen. 52, 55, Suid. s. Pouf. 

* 2) Athener u. zwar Proballufier (Plut. x oratt. Ae- 

= schin. 8) Sohn u. Bater eines Eubulos, Dem. 54, 7, 

» D.Hal. de vi Demosth. 12. — Bei Andern od. möge 

licher Weife auch derſelbe, Dem. 59,89. 4) Baumeifter 

aus Korinth, Paus. 10, 5, 18. 5) ®. des Ariſtorxenus 

aus Tarent. Freund des Sofrates (Oyrill. c. Iul. 6, 

p. 208). u. Muſitus, MAel. n. an. 2,11. ©. Suid.:s. 

'Agsotöksvos, D. L.2,5,n.5, S. Emp. math. 6, 1, 

> Piut. de aud. 8. gen. Socr. 38, lambl. v. Pytb. 197. 

e 6) tragifher Dichter aus Heraflea, Suid. s. v., D. L. 

5, 6.7, f. Fabr. bibl. gr. 2, p. 828, Welcker, griech. 
Tragiter ©. 1084 u. ff., vgl. mit 979. 

Zulvdeos, Pflugt (= Agorgor, Hesych.)’Bein. 
bes _Apollon, Hesych. 

; Zeiı ngos, m. Bunfe, 1) ein Koch, Ariston. 

: 1 (91,806), Buid. s. @rpors6vog. 2) Anderer, Simon, 
ep. 181 (v11, 177). 8) Stlavenname, Theop. b. Ath. 
11,471,a. 

Zumwötp,, 7005 , (6), d. röm. Spinther (cntiwes 
der grieb. Funke, od. fat. Kette), 1) ein Schaus 
fpieler, Plin. 7, 12, 10, Quint. 6.8, 57, Val. Max. 9, 
14, 4. 2) Bein. des P. Lentulus u. beffen Sohnes, 
derſelbe foll nach jenem Schaufpieler s. 1 wegen feiner 
Aehnlichteit fo genannt worden, daher Aövräog 6 M- 
xuAouuerog Zn., D. Sic. 40, 1, od. Advrdoc Zu, 
Plut. Caes. 67, u. Aövrlös ze 6 An.. App. b. civ. 
2.119, auch Kogrnjäsög te Zn., D. Cass. 89, 1, u. 
bloß Zrr., Plut. Pomp. 49. 67, Caes. 42, D. Case. 89, 
6—17, 8. 

Zarıvöas, eytog. m. Mager, Manntn., Inser. 
2554, 1. 189. (Cret.) 

Zmwivos, (6), 1) f. Zutva. 2) ein Römer, Proc. 
Goth. 8, 40. 

Zwiyrov, Ort Aethiopiens bei Meroe. Iub. u. Botr. 
b. Plin. 6, 19,88. 

oAıs, f. Ringethal, St. am Bosporus, 
Plin. 5, 82,48, 150 (v. 1. Zpvgonodss), f. Geogr. 
Gr. min. ed. Did. 2. p. 10,n.d. 

Zriränys, m. 1) &. des Spitamas, Ctes. i. 9. 

2) Nomarch der Indier, Arr. An. 5, 18,2. 
;, 0, m. Schwiegerfuhn des Aftvages, tes. 
45,b.46, a, b. Pbot. 86, 4, Nic. Dam. fr. 66. 
Zeirapivas, ovs, 8, 79, (6), 1) perfiſcher Ges 
neral u. Anführer der Sogdianer, Arr. An. 8, 29, 6— 
4, 17, 7, d., Strab. 11, 518, er u. feine Leute: od 
dugl (Toy) Znstauevnv, Art. An. 8, 28, 10—4,8, 
7, 5. 2) Valtrier, Schwiegerrater des Seleukus, Arr. 
An. 7,4,6. 
ZeetrraXos, m. Mltzados, w.f., Art in Athen, 
Suid. s. v. 
Zrkayvoröpos, m. ähnl. Blitner (d. i. phlebo- 
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tomarius), Bein. des Zeus in Kreta, Heges. b. Ath. 
4, 174,0, 

ZuAndv, ovog, = ’Aonindwv, w. f. Herdn. b. 
Et. M. u. Mein. in del. poet. Anth. gr. p. 110, 1) 
m. ©. des Presbon u. ber Sterope, Et. M. 157 ‚34. 
2) f. ©t. im Gebiete der Minyer, fpäter zu _Böotien 
gehörig, Asclep. b. Et. M. 167, 88, St. B. s. ’Aonin- 
son Schol. Ven. Hom. Il. 5, 612, Strab. 9, 415, 

uid. 

ZmoAtriov, in Proo. b. Goth. 1, 16. 17. 8, 6.28, 
It. Ant. p. 125, It. Hieros. p. 618 ZwoAlrov, in 
Liv. 24, 10, Suet. Vesp. 1. Gramm, 21, Piin. 11, 87, 
78, Aur. Viet. Epit. 81, 2, It. Ant. p. 583, Paul. 
Diao. 2, 16—4, 17, ö., Inser. Orell. n. 8966 Spole- 
tam, St. Umbriens, j. Spoleto, Strab. 5, 227, Proc. 
b. Goth. 2, 11, Liv. 22,9. 45, 48. epit. 20, Vell. 1, 
14, Flor. 8, 21, Tab. Peut. Ew. ZwoAırwvol, Proc. 
Goth. 4, 88, u. Spoletini, Liv. 37, 10. 45,48, Plin. 
8, 14, 19. Adj. Spoletinus, Cic. Balb. 21, Martial. 
18, 120, 1.14, 16, 1. S. ZnwAnjteor. [ } 

Zwovßatäns, m. Opferbläfer d. i.der, delcher 
zum Spondaulium (Opfergefang., Cic. Orat. 2, 46, 
Diomed. 8, 472, a) die Slöte blies, Insor. 2983. 

Zeövbn, L Breda. Frauenn., Inser. 781. 

wos, n. = Znbvdsog, w. f., D. Sic. 25,9, 
ol — negi Toy Znövdsor, Eben. 4. 

Zr , ov, pl.os, Friedewolter, 1) eine 
Obrigkeit, welhe in Olympia u. an andern Orten 
ur Zeit der Öffentlichen Welttämpfe den deſtfrieden 
bie dxeysspfa) u. die amovdas antündigte, Pind. I. 
2, 85, Strab. 2, 98.101. 2) ein Amt bei den Myſte⸗ 
rien, Poll 1,85 u. bei ven Opfern in Elis, Paus. 6, 
15, 10. 8)=1lat. Fetialis, ven man griech. auch slor 
sodtxng nannte, D. Hal. 1, 21, Pıut. qu rom. 62. 
4) Titel einer Komödie des Aleris, Poll. 10, 111 (v. 
1. Zndvdogopsxög). 

Zopäbdes, mr, dat. Zmogdav, u. b. D. Per. 
182 Znogadscasr, u. Eust. tayı Zrogddeos, al, 
eg. Zropds, Eust. D. Per. 580, mit 00, Exc. 
Strab. 2, 34, doch gemöhnl. ohne „noo⸗ Sonders⸗ 
heimcer), (b. i. desorwoas draw, Schol. D 
Per. 180 od. olo» dseonaguivas noAdayod, Eust, 
D. Per. 580, Mel, 2, 7, 11, od. dx Tod anogädnv 
iv ı@ neAayss xelosar, Paraphr. D. Per. 180, 
Schol. D. Per. 580, od. weil fie mAnosov davıav 
odaas zaı 6Alyov ywpldorias xai Warnsg anig- 
ward elcı xataßinderta, Schol. D. Per. 182, od. 
im ®egenfage zu den Kuxäddag, Schol. D. Per. 580, 
doch nach Andern wären fie fo genannt dı« To ne- 
Aunindis xai nuxvöv, Eust. D. Per. 580, und nad 
Hes. u. Suid. Kuxäidss, vjaos iv zo Alyalp). 
Eine Anzahl (nah Schol. D. Per. extr. ſechtzehn) 
1) im ägäifchen, Eretifchen u. karpathifchen Meere jete 
ſtreut liegende Infeln, Ap. Rh. 4, 1409, Arist. mund. 
8, App. prooem. b, Strab. 2, 124. 10, 474.485, Aga- 
them. geogr. inform. 25, Nioeph. D. Per. 512, Eust. 
D. Per. 182. 588, Paraphr. D. Per. 525, Avien. 
deser. orb. 190. 710, Prisc. per. 550. Man rechnet 
unter fie Anaphe (Schol. Ap. Rb. 4, 7711, Schol. D. 
Per. 182, 8t.B. a. ’4vdgn, Plin. 4, 12, 28), Aftypas 
läa, (Strab. 10, 488, Eust. D. Per. 530, Schol. D. 
Per. 182, Plin. 4. 12, 28), Mmorgos = Batage (Strab,. 

10, 487, Plin. 4, 12, 28), Yutomate od. Hiera (Plin. 
4,12,28), Mscania Azivintka, Atragie (Ebend.), er 
gilia (Mel. 2, 7, 11), Buporihmos Machia (Plin. a. 
a. O.), Gyarot (Schol. D. Per. 182, St. B. s. Tapes, 
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Plin. a. a. D., Mel. a. a. D.), ®erus (Plin. a. a. 
D.). Donufa (Eust. D. Per. 580, Schol. D. Per. 133 
w.530, Plin. a. a. D.), Dionyfla (Mel. a. a. O.), 
@laphonefos (St. B. s. Facgoyno oc). Helene u. Eus 
limna (Plin. a. a. O.). Thera {Eust. D. Per. 580, 
St. B. =. ®rjea, Plin. u. Mel. a. a. D.), Therafla 
(Schol. D. Per. 182, Plin. a. a. O.), Thia (Mel. a. 
@. D.), Icaros od. Icaria (Plin. u. Mel. a. a. O. 
Jos (Plin. u. Mel. a. a. D.), Hieracia (Plin. a 
D.), Hippuris (Plin. u. Mel. a. a. D.), Gafos (Strab. 
10, 488.489, Plin. a.a. D.), Grapathos od. Garpathos 
(Strab. 10, 488. 489), Galydına u. Calydna, Galyınnia 
(Strab. 10, 489, Exc. Strab. 10, 48, Eust. D. Per. 
580, Mel. a. a. D.), Gimolus (Eust. D. Per. 580, 
Schol. D. Per. 132, Plin. «. a. O.), 606 od. Goos 
(Schol. D. Per. a. a. O., Exc. Strab. 10,43, Plin. 
a. a. D.), Gotſia (Schol. D. Per. «. a. D.), Gyna⸗ 
thos. Gorafiiä, Caminia (Plin. a. a. D.), Ginare 
(Plin. u. Mel. a. a. O.), Cythnos u. Gothon (Mel. 


LIropaxns 








“ .), Leros (Eust. D. Per. 580, Schol. D. Per. 
a. a. Exc. Strab. 10,48), Lebinthos (Sehol. D. 
Per., Plin. u. Mel. a. a. D.), Lea (Plin.), Meles 





(Dion. Call. 145, Eust. D. Per. 580, Schol. D. Per., 
Plin. w Mel. a. a. O.), Nifyros (Strab. 10, 488, 
Exc. Strab. 10, 48, Eust. D. Per. 525, Mel.0.a.D.), 
Nicafia (Eust. D. Per. 580, Schol. D. Per. 182, Plin. 
a. a. D.), Patmos (Eust. D. Per. 580, Schol. D. 
Per. 182, Exc. Strab. 10,48, Plin. a. a. O.). Pro- 
conneſos (Eust. D. Per. 580, St. B. =. Hooxöwrn- 
00s), Bares (Schol. D. Per. 182), Platen (Plin. a. 
a. D.), Sicinos (Schol. D. Per. 182, Plin. a. a. O.), 
Seriphos (St. B.⸗. Zigspog), Scyros, Sapyle, Syr⸗ 
nos, Schinuſſa (Plin.), Syme (Mel.), Telos ( Strab. 
10, 488, Plin. a. a. O.). Tenos (Eust. D. Per. 580), 
Tenevos (St. B. a. Tevedog), Hypere (Plin.), Pbole⸗ 
jandros Schol. D. Per. 182. St. B. s. <boAsyar- 

'005, Plin. a. a. D.), Phacuſia (Plin.), Chalcia (Strab. 
14, 655, Mel. a. a. O.), Odia, Dletandros (Plin ), 
u. Olearos (Mel.) 2) Infeln im arabifhen Bufen, 
Eust. D. Per. 580, Strab. 16, 77°. 

is, 00, m. wenn grieh. Say (d- i. Mann 
der Saat), Phylarch von Anthemuſia. D. Case. 68, 21. 
— Suid, s. ng0 Epyov. 

ZwopyiAos, m. Triebel (= Znapyläog, f. Hes. 
onopyal — £g59ıcuol el; To 1exelv), Barbier in 
Athen, Ar. Av. 800 u. Schul., Plat. in Schol. zu 
Ar. Av. a. a. O., Suid. =. v. u. 5. xngükoc. 
Aehnl.: 








Kos, (6), Triebel, Attiſcher Demos, der 
Demot: ZwropyiAuos, St. B., Meier ind. schol. 18 e 
conj. 

Zroptrev, Inser. 8, 4806, i, Sp. 

Zwöpıos, ov, (6), fat. Spurius d. i. Banteıt 
(d. i. in einem matrimonium iniustum geboren, 
Inst. 1, 10, 12, Caj. 1, 64 od. nach Plut. qu. rom. 
108 — dndropss, body aud) = nsturales od. vulgo 
concepti d. i. unehliche Kinter, Dig. 1,5, 23, Quint. 
8, 6,96. 7,7, 10, denn biefe gelten als alre nargss, 
welches Sp. ausgebrüdt wurde, Plut. qu. rom. 108. 
Einige leiteten e8 auch davon ab, daß bei den Sabinern 
enögiov = 16 yuvasxos aldolow war. u. er⸗ 
Härten es nun ale 6 dx Yurasxos dyduov xal ävey 
ydov ysysvvnusſoc, Plat. a. a. O. u Isid. Origg. 
9, 5, vgl. Iust. 20 1, der die Hapdarlaı, w. f., fo 
nennt, od. nagd tiv, amopdv b. i. a setione, Mo- 
dest. in Pand. 1, 5, 28 u. meinten es begeichne od 





Zrouölöns 


@vugyeonsod Tıyos xal xoıved anipmaros Yayd- 
av, Plut. a. a. D.), 1) röm. Vorname. tab. 3x. 
ooteuunos 'AAßtvos, D. Bic. 71, 75, D. Hal 9, 

60, u. Zr. Hootovusog, D. Sic. 12, 28. 17,49, D. 

Hal. 9, 60. 10,52, Zu. — Hoctouwmes, Plut. Tih 

Gracch. 8, Zu. ’IxiAsoc, D. Hal. 6, 88. 7, 14, Zr. 

KagoviAsos od. Kapßläsoc, D. Hal. 2, 25, Piut 

Lyc. et Nam. c. 8. u.Kaoß(Asos Zw, Plut. Thes. 

et Rom. c. 6, Zn. Adoxıog, D. Hal. 5, 22—8, 91, 

8, Zu. — Adoxsog, D. Hal. 5, 28, u. Adoxees Za., 

D. Hal. 8, 64, Zr. Aovxgijusog, D. Hal. 4, 76-5, 

19, ö., u. Zu. — Aovxontsos. D. Hal. 4, 82, Zz. 

oöpsog Meviilaros, D. Sic. 11, 48, Zu. Do 

g005 Medsolavdg, D. Sic. 11, 78, Zr. Deine, 

D. Hal. 10, 58, u. Zu.—Dodgsos, D. Hal. 9, 1. 

Mdiisog Zn., Plut. Brat.1, Mdrıog Zr, D. Se 

14,47, Zr. Malıos, D. Sic. 12,37, Mdpxos Z., 

App. b. civ. 2, 118 (wo es Geſchlechtename zu ſein 

f&eint, ähnl. auf Infhr. b. Grut. ind. p. 265), Ze. 

Navtsos, D. Sic. 12, 82—14, 19, 6. D. Hal. 6,6%. 

8,76 u. Navtios Zn., D. Sic. 19, 55, I. Odsse- 

005, D. Sic. 12, 23—18, 7, d., Zw. Onmec. D. 

Hal. 10,58 — 11,46, d., Zu. Kdacsos Odsxaälire;, 

D. Hal, 5,49, Zn. Kdoasos, D. Hal. 5, 75—8, 77, 

8. u. Zn. — Kadoasog, D. Hal. 5, 49, Zu. Oree 

yivsos, D. Hal. 10, 81. 49, Zn. Od£rzsog, Plut. Num. 

7, Zn. Hanigsoc, D. Bio. 16, 41, Zu. Horde. 

D. Sic. 12,60, Zr. Taerıjwos, D. Sic. 12, 6, Ze 

Odeeyivsog Tolxoatos. D. Sic. 12,4, Zr. Zuxidsr 

(wahrfch. Ixca⸗oc), D. Hal. 9, 1, u. bloß Zu, D. 

Hal 5,49, Suid. s. Innagyos. — Inser. 2, 2822, b, 

92, dd. 2416, 17. ©. Zuredgsos. 

Zwöpor, f. L. für Zioßos, Geſammtname alkır 

Völker flavifhen Stammes, Proc. b. Goth. 3, 14. 
Zuöpos, m. Sahm 1) Eunuch des Nero, melden 

et Honnala (Plut. Gelb. 9) od. Zaßiva (D. Cası. 

68, 18, Suid. s. v.) nannte, f. D. Cass. 62, 28—64, 

8, d., Io. Ant. fr. 91. 2) Athener,Inser. 275. 3) U» 

dere: Insor. 1957, b. 1 Add., 2, 3686. 8689. 
Zwopoerı tjixai Moviun, Inser. 8, 48185, i, Add. 

(Limyr.) Sp. ® 
[Zropria, &optin &yousvn, ? Hesych.] 

Zeworäyavos, m. (f.C.1.2, p. 114, a), Mannes, 

Insor, 2075, 8, Sp. Aehnl.: 

Zeaörayos, m. f. C. 1.2, p. 114,8, Sp. 





Zirbrovs, odtog, m. Aegyptiet, Pap. Cas. 2, 5.16, 
5.6.28, 7, Pap. Greg. p. 57. 
Zwovdaley, m. Eifer. perfonifjirt ein attiichet 


Dämon, deffen Bild im Parthenon Rand, Paua. 1, 
24, 8. . 

— m. Eyfrig, Athenet, Ephem. Arch. 
2795, K. 

, m. Aegypfier, Zoeg. cat. cod. 46, 
14. Uchnl.: 2 

Zwobßarıs, m. Ernft, Mannen., Inscr. 3, 48:5 

Zwoußh, F Haf, 1) Brau aus Amorges, Weis 
Muf. N. F. 111, 2/ p. 248. 2) Qundename, Xen. Cyan. 
7,5. 

Zurowßlas, ov, voc. (Dem. 41,16. 26) Inerdis, 
m. Ernſt, Athener a) ber, gegen welden Demesth. 
or. 41 hielt, arg. u.4—29, d., Suid. s. vauiase 8 
axnyrv. b) einer, gegen melden Dinarch eine Hebe 
gehalten haben follte, D. Hal. Din. 11. c) aus ba 
Öneifchen Bhyle, Inser. 171. d) Ausg, Inser. 147. 

;, m. Ernie, Athener, Inser. att. Curt. 
9. 


i Zrovdoxpdens 


2 Zeovborpärne, ovs, m. Walthard d. i. eifrig 
2 od. tüchtig waltend, Athener, Saveöc, Ross Dem. 
Att. 187, Rhein. Muf. N. F. 2, p: 808. 
% Zeoyplvas, a, (d), d. röm. Spurina, Gefanbter 
des Otho, Plut. Oth. 57, d., ol zod Znovpiva, 
Plut, Oth. 6. S. Zavolvas. 
a. d. röm. Spurius, dab. 2. Ovszod- 
x @s05, D. Bio. 18, 7, u. bloß Zm., D. Cass. 45, 82. 
S. Zuögsos. R 

Zrovelvio u. Zwovetvos, f. Znevaivion. 

Zeobeios, m. d. röm. Spusius, dah. Zn. Odext- 
Asog, D. Hal. 8,84. ©. Schneid. Ist. Gramm. 1, p. 
842. 

Zeibuv, ao, m. Korb, Biſchoff von Tremis- 
thus in Eyvern, Suid. 5. v. u. a. "Agyaixor, Bocr. 
h.e.1,8,12. 11,1, 12. — Iavuatovpyös in Cypern, 
Suid, s. To⸗ꝙvaa⸗oc. 

vos, m. viell. = lat. Spurinas, Munnsn., 
Insor. 4, 8603, Sp. 
„, ın. Inser. 2, 2182, e, 17 Add., Sp. 

ZeeAfrivov, n. St. in Hisp. Baet., Ptol. 2, 4, 
18. 

Zweifrov, = Zrodrtiov, w. f., App. b. civ. 
5,88, Ptol. 8, 1, 54 0 Znwärtsor nedtov (campi 
8poletini), App. b. civ. 1, 90 u. d ZwuAnrivor 
(olvos), Ath. 1, 27, b. 

Zurersavös, m. (== Znsvoravös, Eiler), Mannes 
name auf einer Rampe im Veſit des P. Guftratiades in 
Athen, K. 

xıs, s06, (1), ed, in Nubien (Bartaae), 
Inser. 8,4989. 5032. 5088. 

Zrody, m. 4. König der 15. Dyn. in Aegypten, 
Afrio. b. Sync. 61,a (118). 

* Zrraßäißros, m. in Miyfien, Arist. oeo. 11, (p. 1858, 
b. 8.) 
Zraßlpıos, m. d. lat. Staberius (wahrſch. galliſcher 

Name), App. b. oiv.2, 54. 

„Or, pl., b. Galen. de meth. med. 10 

(t. 10, p. 865 ed. K.) falfh Taßsas, St. in Cam⸗ 

panien, zwifhen Pompeji u. Surrentum, welche auch 

mit Pompeji verfchüttet wurbe, App. b. civ. 1, 42, 

Plin. 8, 5, 9—82,2, 8. ö. ep. 6, 16, 12, Ov. met. 15, 

711, Colum. 10, 188, Senec. n. qu. 6, 1, Inser. 

Orell. n.4908. Dah. Stabianum, ein Landgut bei Ste- 

bise, Cic. Fam, 7, 1. Ad 


Zraßpoßärns, m. K. von Indien, D. Sie. 2, 16— 


19, 3. 
m. Pahl (= Zravpds), Mannen., In- 
sor. B, 8876, Sp. 
Zraydßala 7) Baoziyala, ©t. der Bolingä in 
India intra Gangem, Ptol. 7, 1, 69. 
Zrayelpos, m. Troger (f. Zrdyssgos), Mannsn., 
Suid. s. v., Socr. h. e. 6,8, 10. 5 
Zräyapos, ov, (N), in Arist. plant., Theophr. 
h. pl. 8, 11,1.4,16,8, D. Hal. de Dem. et Arist. 
5, Plut. exil. 14, D. L. 5, 1,9. 2, n. 14, Strab. 7, 
831, fr. 86, D. Chrys. or. 47, p. 525, Suid. s. v. 
u. s. "4ßd'nga. Agıatordäng, Et. M. 488, 12, D. 
Chrys. or. 47, p. 525, Ammon. u. Anon. vit. Arist., 
St. B. s. v. u. s. 4öga. Jögos, Plin. 4, 12, 17.16, 
82, 57, Zräyapa, wv, n. pl. in D. Chrys. or. 2, 
p- 86 Zraysıpa, acc. av, f., u. b. Pol. 8, 18, 10 
Zrdrtesgpa q Zedysipa, Trogen (ordyn — xde- 
Forsog, Hesych.), St. Macevoniens auf der Halb» 
inſel, Chalcidice, nach D. Chrys. or. 47, p. 625 xwun 
rs OAur Has, eine griech. Stadt (Her. 7, 116) u. 
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Gründung der Andrier, Thuc. 4, 88. 5, 6, doch nad 
D. Hal. de Dem. et Arist. c. 5 von Ghalfis aus 
colonifirt. welche früher Og9ayopla hieß, Apospasm. 
geo. b. Hudson 4, p. 42, vgl. mit Münge b. Eckhel 
2, p. 78, j. Stavto. &. Her. a. a. D., Thuc. 5, 18 
u. a. a D., St. B. s. Blotigog — Kosoc. d., Et. 
M.488, 12, Strab. 7,881, fr. 88, Exc. Strab. 7, 76. 
Sie mar die Vaterſtadt des Ariftoteles, fo daß fie auch 
N nölss Tod "Agsotordkovg heißt, Strab. 7, 881, fr. 
88, Exo. Strab. 7, 76 mit einem Hafın, (Kd- 
np0v Asunjv, Strab. 7,881, fr.88) u. einem Mufſeum. 
Theophr. h. pl.4, 16,8. Ew. Zrayeapirms, ov, pl. 
Ziaysıpitas, @v, Arist. plant., D. Sio. 18,8, Ael. 
v.h. 8, 46, Plut. adv. Colot. 82, Suld. s. v. u. s. 
Nıxdvog. Nıxduayos,.Agath. 2, D. Chrys, 7, 
p-525, D. L. prooem. n. 18 u.6, 1,1, St. B. 
u.s. Biatspog — Neoesc, Ammon. v. Arist., 
Acad. 1,4, in Varr. r. r. 2, 1, 8 audh Stagerites, dab. 
die Stadt au 7) Zraysıpırav rödss, Plut. Alex. 
7 u. Aristot. bloß d Zrayssofeng heißt, Anth. app. 
821, Suid. s. Xooedns u. Philofophen wie er: Zra- 
seyltaı, Pisid. b. Suld. s. v., Heracl. 1, 159. Auch 
führte der Monat, wo bie Stagiriten die Agsotors- 
Asa d. i. ein Feſt zu Ehren des Ariftoteles feierten, 
den Namen d Zraysspfing, Ammon, v. Arist. Als 
Adj. Zrayssplıns gAdcopos, Suld. e. 'Innapyog 
u. Nıxduayos, u. ald Adv. Zrayapöße, Tzetz. 
All. Z. 468. 690. — 
Zräyns, m. Perſer, Thne. 8, 16. — Xen. Hell. 1, 
5. 

Zräyıpos od. Zraytvos, m. Drape (d. i. Tropfen), 
ein Dichter, Phot. bibl. cod. 167. 

Zräyvov, Asumv, (lat. stagnum, Pfuhlh, in ber 
Näbe Garthagos Proc. b. V. 1,15. 20. 

Zraysvıov, f. Drape (d.i. Tropfen), eine Getäte, 
Apd b. Ath. 18, 586, b. 

Zraßla, f. Stanz, Feftenberg, 1) früherer Name 
von Rhobus, Strab. 14, 658, Exc. Strab. 14,24. 2) 
feügerer Name der St. Gnidus in Garien, Plin. 5, 
28, 29. 

Zraßwbs, dos, m. Läufer, 1) Bildhauer aus 
Alben, Paus. 6, 4, 5. 2) Mannsn. auf einer knidiſchen 
Mügge. Mion. I11, 840. 

Zräfovea, f. Triefe (16 Udws is nnyis odx 
Ayssoıy dx yijs, Inıpgel di dx Tod dgdpov Tod onn- 
Aalov, Paus.), Duelle in Sicyon, Paus. 2, 7,4. 

Zraßpla, f. Maas, Bein. der Athene als Vor 
ſteherin der Maaße u. Gewichte, Hesych. 

Zrafpol, öv (ot. Zrasuas), Hofheim, Drt 
bei Pitana in Lakonien, woher der olvog Zraßpiras 
benannt war, Ath. 1, 81. e, d. 

Zräros, m. ein obciſch ſabelliſcher Name, Inser.8, 
5848, Sp. 






Zinn, 75, f. ähnl, Spick (d i. nach Lavendeldl 
duftend, griech. nach Mpyrrhendl, Zimmtöl), Srauenn., 
Ep. ad. 704 (App. 888), Inser. 667, b. 

, m. Drape (db. i. Tropfen), Mannen. 
Inser. 8, 6296, Sp. 
, m. Drape (d. i. Tropfen), servus, 
Plaut. Capt. Yehnl.: 
m. Inser. 8, 5216. 5289, Sp. 

Zröin, f. Stalling (ordan = tauslov xy 
vor, 6 oraAdg b. i. ardßAos, Hesych.), Brauenn. 
aus Gypern, Theod. Prodr. 1, 161. 818. 

voy, m. Seulle, Stalino, senex, Plaut. 
Oasin. 
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—** f. Suhl, Stadt. Et. M.488, 10. 

Z[r ayds Asunv, Hafenort im äußerfien W. 
ver Norblüfte von Gallia Lugd., Ptol. 2, 8, 2. 

as, m. Stelling (von orEAAw?), Eier, 
Xen. Hell. 7, 4, 15. 

ZraiNa, f. Gattin von Theobofius, Proc. b. V. 

1,8. 
pärıos, m. fpäterer Mannen.?] 

‚u b. Seyl. (cod. "Auivese), 
Stelle, griechiſche (Seyl.) Stadt der Ehalyber, He- 
cat. b. St. B., Scyl. 88. Ew. Zrapevatos u. Zra- 
pivos, St. B. 

5, ovs, acc. 79, m. Satrap von Babylon, 
Arr. An.4, 18,8. 

Zröpıs, m. Bland (= Rlante), Schriftfl., Schol. 
11. 8, 250. 

Zrappevenfis, m. 38. K. in Aegypten, Erat. b. 
Syne.124 (p. 288), nad) Afric. Eus. u. Buns. Au- 
ueyeufs. 

Zra, , m. 82.8. in Aegypten, Erat. b. Sync. 
128 (288), nady Buns, "Auueveuinjs. . 

Zräpyıos, m. Krüger, V, des Dionyfos, Ar. Ran. 
22, Suid. s. Hßgss. Aehnl.: 

Zräpvos, m. Krug, Heerfühtet der Lyder, Bunbs« 
genoſſe des Dionyfos, Nonn. 18, 500. 

Zräyrapa, ſ. Zrdyespos. 

„m. (= Zrodtopog, in oragtos b. 
Hes. = orgdıos, alfo: Herbort d. i. im Heere 
glängend), Mannsn., Inscr. 2, 2448, ı11, 20, Sp. 

Zröpxns od. Zräpxos, ov, m. (wenn äht = 
oTgdyog u. Grecxvoᷣc — Teayüs, Hes., f. Lob. 
elem. 3, p. 182 db. i. Raub, (Keil Rev. 1852, p. 
278 vermuthet Eapyos), Mannen. auf einer byr⸗ 
rhachiſchen Münge, Mion. IT, 89. 

Zrdoavdpos, ov, m. Stellmann, Gyprier u. 
Satrap von Areia u. Drangene D. Sic. 18, 89. 19, 
14, Arr. b. Phot. p. 71, b, 84. ©. Zıjoavdgos. 
Achul.: 

Zrardvap, 0005, (6), einer aus der Erelfchaar 
Alerander d. Gr. aus Soli in Eypern, Strab. 14, 688, 
D. Sic. 18, 8. 89, welcher erft Statthalter von Aria, 
D. Sic. 17, 81.18, 8, Arr. An, 8, 29, 5.4,7,1.18, 1, 
nach Arr. An. 4, 18. 8. 6, 27, 8. 29, 1, Dexipp. b. 
‚Phot. 71,6. 80, Iust. 18,4, von Drangiana wird, u. 
endlih Baltrien u. Sogviana erhält, D. Sic. 18, 8. 89. 
19, 48, Arr. b. Phot. p. 71. b. 36. &. Porph. sbast. 
4,21. &. Zraorvwp u. Zinonvop. 

s, m. Schidel (d. i. qui disponit), 1) 
Beripotetifer aus Neapel, Cic. or. 1,22. Fin. 5, 8.25. 
2) Anderer: Inser. 2, 2802, 8. 

acivep, 0905, m. Stellmann, Cyrenaer, V. 
des Kallimahus, Suid. s. Kaddluayos. 

s, m. — Ztaoiag, w. f. (vgl. Ahr. Dial. 
11, 121), Lokrer, Inser. 1758. 

epıs, sdos auch sos (C.I.8, p. 16,n. 186) 
m. Emert (d. i. das Recht wartend od. orbnend), 
Mannen. — Infchr. Lycieni, Insor. 3, 4248. 4248. 

Zraoırpdrea, f. Baphierin, Tochter eines Zwtsag, 
Inſcht. b. A. Rang. 11, 1022,K. Fem, zu: 

Zräoıkpärns, ovs, acc. 79 (Plut. Alex. 72) u. 
n (Anth.), Plagmann b. i. der über die Stellung 
od. den Plat waltende, 1) Architect zur Zeit Alerans 
vers des ©r., Plut. Alex. 72. Alex. fort. 2,2. 2) Ans 
terer: Polystr. 1 (xn1, 91). ©. AÆnoixodt nc. 

nos, m. Stehfert, Mannön., a) servus, 
Plaut. Trin. b) Andere: Suid. s. v. — Theodoret. 


Irdror 


— Inser. 2, 2489, c, Add. c) = Ziaeives, m. j. 
ment. prov. 1,71. 
Ziraciva, Inser. 4, 8447, b, Sp. Fem. zu: 

vos, ov, m. Staudfeſt, Dichter aus Ex 

proß, angebl. Schwiegerfohn des Homer (Said. s. Our 

005), f. Stob. flor. 82, 12, Ath. 8, 384, b. 15, 682, 

Schol. Pist. Euthyphr. 12, a, Clem. AL protr. 6,3, 

19, Schol. 11. 1,5.6. &. Zraasuog. 

Zrarloxos, m. Haushalter (d. i. Drbner ie 
felben), X. ver Marier in Cypern. D. Sic. 19, 62.79. 
(6), Bafolf (d.i. feRer Wolf, arud 
feſtſtehend wie ein Pferd), Tegeat, ol megi (tor) Zis- 
oınnoy, Xen. Hell. 6, 4, 18 — 5, 86, 6. 

Zröow, f. (wenn griech. Stanz), yerfifde Sur 
Gw. Zraotrns u. von ber Gegend SUB. 

Zrärtxopos, m. = Zrnsiyogos, w. f., Simon.fi. 
25 b. Ath. 4, 172,c. u. Anth. vır, 75, Inscr. 3, pi. 
xıx,n. 177. 

Zrärlev, wvog, m. Steller, Wannen. af te 
diſchen u. andern Müngen, Mion. ı, 582. zus, sl6. 
Aehnl.: 

Zrärey, wvog, m. Inser. 8. 4216, Sp. 

Zrärala, wr, pl. St. in 2ydien, Nonn. 13,414. 
wo Wessel. zu Hierocl. p. 671 Zerdimr zu färikn 
vorfchlägt. 

Zraravss (d olvyog), ein italifcher Wein, Strab. 
5, 284. 248, Ath. 1, 26, e (Statanun nebR Staue: 
waren Namen töm. Götter, welche tem Kine zum 
Stehen verhalfen, Varr. b. Nonn. p. 527, Tertull. « 
anim. c. 89, August. 4, 21, Macrab. sat. 1, 12). 


Zrarelia, f. d. röm. Statilia, Inser. 8, 5905, 8 


©. Zrarsale. Fem. yu: 


Zrare{\uos, m. d. töm. Statilius, Inser. 8,4072. 


6902. &. Zratidsog. . 

Zrärapa, as, (7), in Ath. 18, 609, b Zrarige 
1) Gemahlin des Darius Godomannus, Plut. Alex. 
80, Phyl. 5. Ath. 18, 609, b. 2) Tochter deſſelben. D. 
Sic. 17, 107, Plut. Alex. 70. 77, Alex. fort. 2, 6, 
Momn. fr. 4, Curt. 4, 5, lust. 12, 10. 8) Gemahlin 
des Artoserzes Il., Ctes. 48, =, 18, p. 75 u. fi, Pit 
Artox. 5—18, d., Charit. 5,8. 4) Schwere vi Bir 
thribates, Plut. Luc. 18. 

Zraria, as, f. d. röm. Statia, 1) Inser. 3,5470. 
2) Wegyptierin, Schow chart. pap. 10, 25. 

Zraruavds, od, (d), d. röm. Statienus, Piut. As 
88. — Inser. 2, 8771, 16. 8, 6778, b. 

Zrarı\la, f.d. röm. Statilia, Inser. 2, 2885, c. Add. 
©. Zıarsııla. Fem. gu: 

ZrariAuos, ov, (6), d. röm. Statilius, dab. Ki-- 
zog — Zr., D. Cass. 52, 42, Zr. Kogeovire, D- 
Cass. 60,25, Zt. Tedgug, App. Ulyr.27, D. Cam 
49, 14. 56,26, Zr. — Taügog, D. Casa. 57, 15, i 
Tadgos 6 Zt., D. Cass. 49, 88—58, 28, d, dt 
Tadgog 6 Zr., D. Cass. 50,18, Tirog Zr. Tades 
Phleg. Trall. fr. 86, u. 77rog Fr., D. Cası. 60,2 
bloß Ze, App. b. civ. 2,4, Zr. 6 'Enırorgae. 
Piut. Brut. 12. S. Zratelsos u. Zraröddser. 

Zrärıos, ov, (6), d. röm. Statius, dab Aoca 
Zt. Modgxos, D. Casa. 47,27, Zr. Modgxes, Ap- 
b. eiv. 8, 77. 4, 58, u. d Zr. ddeuzuog, D. as 
48, 19, Tirog Zr., D. Hal. 9, 28, bloß Zr., D. Cam 
47, 38—86, d. — Inser. 2, 1915. 2, 8410. 4, 33% 
— u. Aysideos Zrdrsog, f. Tarsos, & Suidr 
’4yılleüs. 

Zräarıpa, f. f. Zidrssga, e 

Zrdroi, wv, b. B. A. arardt, (ol), Et 








Ltatopıavs N 
3 eine Obrigkeit wie die dyasospyos, B. A. p. 805, 
20, Hes. 
wés, d.röm. Statorienus, Insor. 8, 4014. 
Sp. &. Ziatwugsavös. 
Zrarodrog, m. d. röm. 


Zrarö\\uov, n. —=b. röm. Statilia, Myrio. 2 (vii, 
254). 

Harte, ov, m. d. röm. Statilius od. Statu- 
lius u. v. 1. Statullius 5. Grut. p. 94, 6, dab. Zra- 
Töldsog bAdxxoc, Berf. von Gpigrammen, Anth. 
v,5 tit.— Plan. 211 tit. d., u. bloß Zr. Plut. Cat. 
min. 65—78, 8.,.Brut. bi, Anth. ıx, 117, tit. ©. 
: Zrarisog u. Zrarvidog. ' 

» Zeräruikos, m. d. ıöm. Statilius, Zr. Plcxxoc, 

Anth. vı, 196 tit. XII, 25 tit. 

Zraruvia, f. (wenn griech. Mulde, denn ardrog 

= oxdon Hes.), St. in Etrurien, Streb. 5, 226 
‚ (Vitr.%, 7). @w. Statones, Plin. 8, 5,8 u. Stetonien- 
. ses, Varr. r. r.8,12, Sen. n. qu. 8,28. Adj. Sta- 

toniensis, Plin. 2, 95, 96—86, 22,49, d., Sen.n. qu. 
. 8,26. 

" ee: m. d. röm. Stator, (Bein. des 
‚ Jupiter 16) in Rom, d. i. Halto — Zirjasog, 

Plut. Cie. 16 od. — insotdosog, Plut. Rom. 18, u. 
. =6e$ücsos, D. Hal. 2, 50, fo genannt, weil er bie 
+ Blucht der Römer hemmte, Liv. 1, 12.10, 89, Flor. 1, 
. 1, August. viv. d. 8, 18, Hieron. Iovin. 1, n. 48, 
nach Undern, weil er der Erhalter if, Cie. Cat. 1,18. 
fin. 8, 30. legg. 2, 11, Senec. benef. 4,7, Vell. 2, 181, 
Plin. 2, 58, 54. ©. Plin. 84, 6,18, Ov. Fast. 6,798, 
Cic. Phil. 2, 26. 

Zrarepla, f. d.ıöm. Statoria, Inscr. 8, 6701, Sp. 

Zerarepıavös, m. d. röm. Statorianus, Insor. 8, 
4078. 4, 9551. Sp. Vgl. Zrarogsands. 

Zra‘ m. d. röm. Statorius, Insor. 2, 2799. 





Statutus, Inser. 1508, 5, 





3, 4079, Sp. 

Zravayoi, Volt im aflatifhen Sarmatien, Ptol. 8, 
5,21. 

Zirau\dxıos, m. Inscr. 4, 8661, Sp. für: 

Zravpäxıos, m. Kreugner, Mannen., Inser. 4, 
8900, 6. 8971, Sp. 

Zrähdin, f. Traube, Srauenn., Plaut. Aul. — 
Nonn. 29, 249. 257. 80, 228. 

Zragßukis gvAn d.i. Träubler. Phyle in Alexan⸗ 
dria, nach Staphylos dem Sohne des Divnyfos ber 
nannt, Satyr. b. Theoph. ad Autol. 2, p. 94. 

Zraßuälrns, m. Träubler, Bein. des Dionyfos 
als Befchüger der Weintrauben, Ael. v. h. 8, 41. 

uAodalpev, ovos, m. ahnl. Rebentifch, er⸗ 
yichteter Name, Alciphr. 8, 42. 
wAoßpsor (nad Bödh C. I. n. 1887. 1838, 
. 670 otragpvkodgöuas), Traubenläufer, Jüng⸗ 
inge, bie am Seile Kapveia einen Wettlauf anfellten, 
3. A. p. 805, 25 u. nad Hes. die mit der Weine 
rrate Beſchäftigten anfeuerten. 
Zirdädukor, oy, Träubler, ein Volt, Zen. 5, 25, 
. 1. für Zrvugados, 
UAos, op, poet. auch 0s0, vor. (Nonn. 19, 
78) Zrdpvis, (6), Traube (zei orapvanv ge- 
FBorgov ünd Zıapiloo xallccn Nuspldwr 

va xal Aunsıdsscev dtgonv, Nonn. 19, 58, 
I. mit Et. M.742,48), 1) ©. des Dionyſos u. der 
iadne, Argonaut, Apd. 1,9, 16, Satyr. b. Theoph. 

Autol. 2, p. 94, Schol. Ap. Rb. 3, 997, ob. der 
igone, Hyg- f.180. Nach Andern ©. bes Thefeus 
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u. ber Ariane, Plut. Thes. 20, od. ©. des Gilen, 
Plin. 7, 56, 67, ob. Hirt des Deneus, Schol. zu Virg. 
Geo. 1,9, nach Suid. s. ®«osog, u. Schol. Ar. Plut. 
1021 ein Geliebter des Bacchus, od. (Nonn. 48, 60) 
©. des Denomaus, K. von Affyrien (Nonn. 18, 5. 8), 
Gem. der Mithe. Nonn. 18, 124, V. des Botrys, Nonn. 
18,5 u. ff, u. der Molpabia, Rhöo u. Barthenos, D. 
Sie. 5, 62, Apoll. b. Parth. erot. 1, Din. b. D. Hal. 
Din. 11 (Cod. zapvdor, in ed. Tauchon falſch Zra- 
gYijkov), der die Beinamen @sAsßorgos, Nonn. 18, 
210, uedvogalrs,, Nonn. 19, 57, gsAdxentog, 
Nonn. 19, 92, u. gsAdaxagduog, Nonn, 19, 147 
führt. S. Lycophr. 570, Scymn. 581, Nonn, 18, 18 
—20, 189. 2) Geſchichtſchreiber aus Naucratis, Ath. 
2, 45, c, Strab. 10, 475, Zen. 5,76, Tzetz. hist. , 
885, 8. Emp. math. 1, 261, Harp. s. dntBosov— 
IIgovala, ö., Schol. 11. 16, 175, Schol. Ap. Rh. 1, 
580.4, 816, Eur. Med. arg., Clem. Alex. protr. c. 
2, Plin. 5, 81,86. 8) &hier, Inser. 2, 2222, 2. 

Zräxap, 06; (d), Bluß an der Weftküfte von Libya 
Interior, Ptol. 4, 6, 7. 8. 

Zraxedpas, Sr, Bolt am Fluffe Zrayssp, Ptol. 
4,6, 1. 

Zraxiphaf, König der Zilder, Arr. p. p. Eux. 
18,8. 

Zräxvs, vos, m. ähnl. Rodapr, 1) Athener, ©. 
eines Eufarpus, Inser. 268. 2) Biſchoff von Conſtan⸗ 
tinopel, Niceph. 771, 17. 8) Anderer: N. T. ep. 
Rom. 16, 9. 

Zrdav, oyos, m. f. Zrpdtor. 

Zirüupıs, m. Aegpptier, Pap. Cas. 47, 6. 

vos, f. Dachau, Infel in ber Nähe von 
Rhodus, Plin. b, 81, 86. 

Zrapıs, as u. öv (f. St. B.), in Harp. Zrespse, 
‚5. Arcad, 99 Zungsd, b. Suid. Zrupka, Harded 
(nad Et. M. s. v. vonozegsöv), Stadt u. attiſcher 
Demos der Pandioniſchen Phyle (Harp., Hesyoh., St. 
B., Ross Dem. Att. 1, Insor. 190— 275, ö.), an ber 
Dftküfte, j. Ruinen an der Bucht Porto Rafti, Strab, 9, 
899, St. B., Phot., Plin. 4, 7, 11. Ew. d Zresgsaug, 
gen. &og, u. nach St. B. u. Et.M. 670, 2 auch dc, pl. 
Ztegssis, Aeschin. 1, 68, Hyper. b. Harp. s. v. 
Strab. 10, 446, Paus. 10, 85, 8, Luc. d. mer. 9, 4, 
Schol. Ar. Ran., Suid. s. v. u. s. de£idg, Hesych., 
St. B., Et. M. 426, 42, Att. Seew. vıı, b, 41. x,e. 
58, Inscr. 190. 11, 24. 198. 196, 11, 7. 275, Ross Dem. 
Att. 165. 166, Meier ind. schol. 10, Ephem. Arch. 
n. 82, 262. 2292, in Inser. 294, 8. 769, 3 u. Suid. 
Ztsgssög, in Inser. 466,4 ob. Ephem. Arch.n. 1590 
Ztesgeüg, wo Keil in Progr. 1864 Zresgseög fchreibt, 
insbef. von Thrafybul, Xen. Hell. 4,8, 25, Aeschin. 
8,195, D. Sic..14, 82, Plut. Alc. 26, der daher auch 
allein 6 aeuvog Zrssgssüs beißt, Lys. 16, 5. Adj. 

68, 7, 0», St. B., dab. ödög, der Weg dar 
bin, Plet. Hipparch. 229, a. Adv. Zrapıäde, aus, 
Zrapıuävde, nad, t in St., St. B. 2) Infel 
des Agäifchen Meeres vor der Weſtkũſte von Gyprus, 
Plin. 5, 81,35. Wehnl.: 

Zreipiov, n. öyoua nöAsws, Suid. (vielleiht = 
Zreigsd). 2 

Zretpis, sog, dat. Zreigs (Paus. 10, 85, 10) u. 
Zielgs \?)in Ross Inser. 78, f. Harded, St. in Phocis 
vom attijchen Steiria aus angelegt, Paus. 10, 85, 8. 
10, Plut. Cim. 1. @w. Zrapiras, Paus. 10, 85, 9. 
Adj. Zrapiris, 1dog, f. Bein. der Demeter, Paus. 10, 
85,10. 


Lteipıs 


1440 Lrextöpıov 
Zr ‚n. Dahftein, Stadt in Phrygien 
pwiſchen Paltä u. Synnada, Ptol. 5, 2, 25, Münzen 


b. Eckb. d. n. 8, p. 172. Em. Erecropnvol (<bob- 
yss), Paus. 10, 27,1. 

Zraälxev, wvos, n. Zruälyov, wie es in 
codd. u. Infär., b. Orell.n. 2182 Stilico gefchrieben 
wird, ein Bandale u. angefehener Mann am Hofe 
von Theodofius 1., Zos. 4, 57—5, 88, d., Suid. 6. 
Badvyvauov u. “Povugivog, Olymp. Theb. fr. 2— 
9, bei Phot. cod. 80, ferner Phot. cod. 98, Eunap. 
Sard. fr. 62.88, Io. Ant. fr. 188. 190, Socr. h. e. 
6,6.88. 

Zra\Xariva, ıöm. tribus, Ios. 14, 10, 10, Inser. 
8, 6010, 6, f. Fest. s. v., Liv.6, 5, Grut. Inser, 
n. 8. 

Zr&äXos, m. d. röm. Stellus, Yowdovsos Zr., ®. 
der Epona, Ages. b. Plut. parall. 29. 

Zripßavos, m. ©. des Maflniffe, Pol. 87, 8. 

Zrepparias, ov, m. Rränylen, Bein. bes Apollo 
Ktanvos, Paus. 8,20, 9, B. A. 1,805. Seine Rach-⸗ 
bildung im Beftzuge hieß areuuatındov, Hesych., B. 
A. 805, 81. 

Zreupbkros, m. Trefter, Bein. des Echaufpielers 
AriRodamus, Schol. Aeschin. 2, 15. Aehnl.: 

oxalpey, m. komifcher Name eines Para⸗ 
fiten, Alciphr. 8, 46. 

Eros, 1&, Engen, 1) Zr. 1% Aslagc, Gegend 
am Sffifchen Meerbufen, Paraphr. zu D. Per. 861, 
Nicepb. geogr. synopt. (ju D. Per.) 847. 2) ®egend 
bei Symbolum in Macebonien, Plut. Brut. 88. In 
Tab. Peut. Stense, wahrſch. der Pab Demir Kapi. 

Zreval desgal, Schmalrüdngr, mehrere bloß 
durch Kanäle getrennte Infeln des arabifchen Meere 
bufens, Iub. b. Plin. 6, 29,84. 

Zrevaxnpaela, T®- (sic.) Schol. Il. 11,847 u. 8. 

Zr ı) ödos, Shmalftieg, Weg bei Poliafion 
in Laconica, Pol. 16, 16. 

Zrochpwos, m. Enger, Maunen., Inser. 41. 

Zrwirns, ov, m. Enger d. i. der an ber Meer⸗ 
enge von Konjtantinopel wohnende. Byz. 

6v, 26, Enge d. i. Meerenge von Konſtan⸗ 
tinopel, Suid. ©. "HodxAssog. $ 

Zrevropls 7; Auvn, Kreiicher, See bei Menos 
in Thracien (Macevonien) am Ausflug des Hebrus, 
Her. 7, 58, Plin. 4, 11, 18 verfegtan ihn einen Sten- 
toris portus, viel. irrthümlich, indem er Asa» und 
Aluyn verwechfelte, 

Zrivrap, 0po5, m. Krieſche (von oriveo), 1) 
ein Herold der Griechen vor Troja mit gewaltiger 
Stimme (zadxeöpwrog), Il. 5, 785, nach der Schol. 
dazu, ein Thrakier od. Arkadier, welder mit Hermes 
in lautem Rufen wetteiferte u. dabei feinen Tod fand, 
vgl. Hesych. u. Iuven. 13, 112. — &8 mwurte nun 
ſprichw. zu fagen: wellov dußody Tod Zrivropog, 
Lue. Iuet. 15, vgl. mit D. Chrys. or. 88, p. 412, 
u. fo 7 Zievzogog Por, Arist. 45, p. 147, und 
Ztevrop6dpwvog, or d. i. mit einer Stentorflimme, 
K,8. Adj. Zrevröpuos, ov, bab. Zrertöpssos xı- 
@uf, Arist. pol. 7,4,7 u. Zteyzdgssog pyorı), Buid., 
od. Zrerıdgssov pivas, xnpörtew, Body, Eust, 
erot. 10, 15. 11, 17, Arist. or. 45, p. 47, vgl. mit 
Procop. epist. 49, Eumath. 10, p. 898. 2) ein Ger 
told des Neflors, Schol. 11. 2, 90. — 

Zrevininpos, b. Ephor. b. Strab. Zrevöxkapos 
(6 u. fem. Strab.), Shmalfelde u. Schmalfeld, 
St. u. Ebene im nördlichen Meffenien um den obern 


-Ztepavn 


$amiios, Her. 9, 64, Ephor. b. St. B.8, 361, Pau, 
4, 8, 7. 15, 8, St. B. &m. , famike, 
St. B. Adj. nedlov: Ztevexärjpsor (cam. po. 
22) u. Zrevwcinpıxöv, Paus. 4, 88,4. 2) cin alıs 
Heros Meffeniens, Paus. 4, 88, 4. 
jprov, n. Grangfeier, eim Ser in Dep 
welches: alle 9 Jahre gefeierf wurde und eine Rab 
bildung von Wpollos Kampfe mit dem Python wm 
bielt, Plut. qu. graec. 12. 
Zirepd[v)öyruov, St. im nordweſtlichen Germais. 
Ptol. 2, 11, 28. 
, m. d. lat. Stercorius (Ehodert 
i. Dünger), Inser. 4, 9558, Sp. 
Zripvop, onog, m. ©. bes Melas in Heteha 
Apd. 1.8, 5. (Breitlopf, Beyne vermuthet Zripn 


Blig). 

t. Blid (. i. leuchtend wie der Big), 
Suid,, 1) T. des Alafos, Apd. 8, 18, 8. 2) I. m 
las u. ter Pleione, eine der Pleiaden, Apd. 3, It. 
1, D. Sic. 8, 60, Schol. Il. 18,48, Ov. Tr. 1,10,4 
(11), Hyg. f. 192. M. des Denomaus u. Crenu m 
Ares, Ov. Fast. 4, 172, Dosith. b. Plut. parall. #. 
nach Paus. 5, 10, 6. u. Apd. 8, 10,2, rmahlin ii 
Demomaus, auch M. des Geltus, Et. M. 502,50. 8% 
gebildet im Giebeifelde des olympiſchen Zeuttemik 
Paus. 5, 10, 6. 8) X. ter @leftra, Nonn. 8,887. 4 
T. des Helios, Schwehler der Bafiphne, Gemahlin ii 
@urppylos u. M. des Lyeaon u. Leucippus, Schel 
Pind. P. 4,57, Tsets. Lyc. 886. 5) T. des Rabmi 
in Tegea, Apd. 2,7, 8. 6) T. des Pleuron un te 
Zanthippe, Apd.1,7,7. 7) T. des Portpaon, RN 
‘Sirenen, Apd. 1,7, 10. 8) Gem. des Bresbon, A. Kt 
Asplevon, Et. M. 157, 82. 9) eine Mänane. Non 
80. 322. 10) Gem. des Dorplaos ans Macederic 
Strab. 10,477. 11) eine von den Gtuten des Hefe 
Hyg. f. 188. — ©. Arceonn. 

,, 0, SE lihfaleniera, Bei 
des Zeus, 11. 16, 298, Qu. Sm. 2, 164, Nonn. 8, Bit. 
Heaych. 

s, ov, b. Pherec. sw, m. Blit, &. M 
Uranos u. ber @e, einer der Cyclopen, Hes. tb. 140. 
Call. h. 8, 68, Pherec. in Schol. Eur. Ale. 1, Apl 
1, 1,2, Nonn. 14, 59—89, 840, 6. Virg. Aen. 8, 41h 
Or. Fast. 4,288, Stat. Silv. 1, 1,4, Claudian. Fre 
serp. 1, 289. de ımı consul. 195, Hyg. f. pre‘ 
Aechnl.: 

Zripoms, f. T. des Ihvefles, Schol. Eur. Or. 14 

Zrepp6s, m. Hart, 1) Hundename, Xen. Cyt'. 
5. 2) Zreppof, Titel eined Stüde des Zelllme 
— 9, 889, c — 14, 666, e, ö., Suid. «. 

25. 

Zreprivia, f. d. tõm. Stertinia, Inser. 8, 480%: 
Add., Sp. Fem. gu: y 

Zreprivios, m. d. röm. Stertinius (Schande 
dab. deuxsog— Zr., Pol. 18, 81, Tit⸗oc Ze, Zigeis 
toy, D. Sic. 12, 27. 

Zriravdpos, ſ. Atijo cydoc. 

Zredvos, 70, Shmaltörden, Höhle in Bra” 
Paus. 8, 4, 8. 10, 82, 8. ©. Lob. techn. p. 86. 

Zrapavdxıos, m. Yfaurier, Proc. b. G. 1,18, 5 
Arhnl.: 

Zrebaväs, @, (St. B.), m. Kroner, 1) Sur 
näer, Inser. 2, 3878. 2) Anderer: N. T. 1 Cr! 
16—16, 15.17, ö. — 

Zrepevn, (N), Atranz, 1) Bleden Papklagem 
mit einem Hafen, j. Iſtiphan od. Gteppanis, Ser # 


Lreyavhrols 


“ Anon. p. p. Eux. 20, Marc. ep.. per. Menipp. 9, 
w Plin. 6, 2, 2 St. B. Bei Ptol. 5, 4, 2 Dorfin Ga⸗ 
latien. S. Zregarks. 2) St. in Phocis, Ew. Zre 
$avaios, St. B., Suid., Adj. Zrspevalog, Herdn. 
b. Arcad. 120, 27. 8) ein Berg in der theifalifchen 
Landſchaft Phtgiotis, Plin. 4, 8, 15. 4) alter Name der 
Inſel Samos, Plin. 5, 81, 87. 5) alter Name von 
Praneſte, Plin. 8, 5, 9. — Buid. 
Zrebariwokis, f. Kronftebt, St. in Eyirus, 
= Ael. n. an. 12, 80. 
Zreparıdopia, f. Krany (eigtl. Kranzträgerin), 
:' 1) Brauenn., Inser. 8, 6469. 4816, i, Add. 2) Name 
eines athenifchen Schiffes, Att. Seew. ıv, d, 17. ©. 
» Zrepurnpöpos. 
3 Zrepavnpöpos, m. als Eigenn. auch Zreyavıjpo- 
ooc, u. in Ross Inser. fasc. 3, n.816 Zrepevopd- 
+ 005, Kanzler (in dem Sinne ale: Kranzträger), 
1) ©. des Heralles u. Heros in Athen mit einem 
. Heron, Antipb. b. Harp. u. Suid., Harp., Suid., 
Phot. lex. 9.896, B. A. 811, 18, Hs, f. Boch C. 
‚1.2, p. 862. 2) Mannen, Inser. "8470, 8) eine Be⸗ 
- jeichuung des Prieſters des Heralles in Tarfus, Ath. 
5,215, b., 6. D. Hal. 2, 64 mit d. röm. famen vere 
glichen. 4) Bein. des Hippolyt im Titel eines Stüdes 
von Euripides diefee Namens, Eur. Hipp. tit., der 
‚nad Eur. Hipp. arg. auch Zirepavlas lautete. 
dv tölsaua, d. lat, corollarium, Abgas 
"sen, welche die Rhodier mach ihrer wiebererlangten 
Selbftändigkeit den Römern gleich. als —— ſchick⸗ 
ten, u. ebenſo die Ancyraner, Suid. a. 
«bavivos, m. Kronike, Dennen., Inser. 4, 
‚9690, Sp. = ER 
, Zerebänov, f. Krang, serva, Plaut. Stich. 
od. Zrebaviöns, m. Krand, Mannen., 
Cod.9, 2,8, im dat. Stephanidi, K. 
wis, doc, ſ. Kranz, 1) St. der Mariandpner, 
Hecat. b. St. B. &w. Zrebarirns, St. B. = Zıs- 
pdyn in Baphlagonien, w. j. 2) comitissa, Nili epp. 
218. 


, 





(Boy, 1. = Zrspdvsor, Plaut. Stich. 

, 4, 57. 

” Zrebariev, m. Kroner, 1) reigelaffener des 
“iberius, Phil, lib. in Flacc. 18. 2) ein Schaufpieler, 
lin. 7,49, 48, Suet. Aug. 46. 8) Anderer, Turpil. 

Priso. metr. com. p. 1326. 

Zrädaves, ov, (6), Krantz od. Cron, 1) Ather 
) &. bes Thucydides, Plet. Men. 94. c. virt. 
18, a, Polem. b. Ath. 6,284,e. b) S. des Mener 
:6 aus Acharnä (Dem. 45, 8.46), gegen welchen Dem. 
. 45 (arg. u. 1—61) u. 46 (I—25) gerichtet if, 
Suid. ». /Entdodnc— pdguaxos, ö., Plut. Dem. 
; er u. feines Gleichen: os negl Zrägavor, Dem. 

45, arg. c) ’Egosdidns (Dem. 59, 40), Mann der 
ära, Rhetor (Ah 18, 698, f.) ©. Denf. 59, arg. 
1— 124,5. d)&.de6 Thallos, Lys. 19, 46. e) Zeuge 

Andocides im Hermophrobitenprogefie, And. 1, 18, 





iner, gegen welden Dinar eine Rebe hielt, D. 


. Din. 10, Harp. s. ynnedov— ünoxvdsic, d., 
d. =. Önoxudiis. g) Brobalifler, Ross Dem. Att. 
7. bh) Kepbhifier, Meier Ind. Schol. 10. i) Euonys 
» Ephem. arch. n. 644. k) ©. bes Sophofles, 
L s. Zopoxins. 1) &. des Empedion, Ephem. 
. m. 2201 ob. Rhbang. 988. m) ein Arzt, welcher 
» Gommentar zu den Prognoftiten u. Aphorismen 
Bippofrates u. zu Balens Therapeutia verfaßt hat, 
ussemaker in Revue de Philol, 1, p. 421, — 


3ane's Wörterbuch d. griech. Gigennamen. 
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em Anderer über Heilmittel, ed. Wolf, Zürich 1581, 
8. n) Andere: Acschin. 2, 140. — Pol. 32, 17. 2) ©. 
des Thurier Aleris, Suid. 8. Aackac. 8) V. des Kias 
ner od. Smyrnäer Antiphanes, Suid. s. "Artopärns. 
4) ©. des Antiphanes, kom. Dichter, Suid. 8. Arrs- 
gävns, f. Mein. com. 1, p. 485. 5) Gyprier, Anth. 
vı1, 679. 6) Rhetor, der einen Commentar zu Arist, 
rhet. u. pit Ethit u. zur Schrift regi Egumvstas 
verfaßte, Cram. An, Par. 1,245—812. 7) Alerandris 
ner a) Orammatiler u. Lerf. von Scholien zu ber 
Grammatit bes Dionysius Thrax u. g., Villoison 
An. gr. ı1, p. 125. 141. ©. Fabr. bibl. gr. vı, p. 
228. b) Schrift. über Bor ſ. Ideler Phys. et. 
med. minn. 2, p- 199 u. f- 8) Bpzantier, Verf. eines 
geographifchen Werkes, Suld. s. "EpudAuog. Schrift. 
über Eypern, Et. M. 738, 49. 9) Tocuuatoxoc, 
Verf. vom ep. in Anth. ıx, 885, tit. 10) ajtıonom. 
Schriftſt., f. Fabrio. bibl. gr.Iv, p. 161 vgl. p. 166. 
Bol. überh. das Verzeichniß Fabr. bibl. gr. Xiii, 85. 
11) ein Rechtögelehrter od. Sachwalter, |. D. Rubn- 
ken: Thallai, Theodori, Stephani etc. Comment, in 
Meermanns Thesaur. jur. civ. et can. t, 8 init. u. 
% 5. 12) ein Schriftſt. u. Verf. von öyagprurıza, 
Ath. 12,516, c. 18) cin Bildhauer, Plin. 86, 5, 4, 10. 
14) ein Stlave des Gäfar (Octavienus), los. arch, 
20, 6,4. b. Iud.2, 12,2. 15) @reigelaffener des Dos 
mitien, D. Cass. 67, 16. 17, Zos. 1,6, Io. Ant. fr. 
107, Suid. e. doustiavdg. 16) ein perfifcher Eunud 
u. Kämmerer unter Juſtinian Suld.s. Iovotivicavoc. 
17) einer der 7 Diaconen in Jeruſalem u. "Märtyrer, 
N. T. act. ap. 6, 5—8, 2, 6., Suid. s. epogeg 
18) 6 Aysog Zr. 6 vios, Diogen. Vind. 1, 96, f. 
Zrepävov. 19) Anhänger des —æã "Maich. 
Philad. 11. 20) Aufiliyrifhen Münzen, Mion. ız, 41. 
8. 111, 316. 21) Andere: Anth. xı, 17. — Plut. Alex. 
85. — Inser. 2, 1874, b. 2118,c, Add. 22) ein Stern« 
bild, fat. corona, u. zwar a) die noͤrdliche ale Kranz 
od. Krone ter Ariadne von Kreta, aud arEpog dazs- 
göpaszov ”Agsädvns genannt, b. Nonn. 8, 98, od. 
Zr. ’Agscdvns, Nonn. 1, 201. 25, 145, Erat. o. 5, 
Hyg. poet. astr. 2, 5. S. Nonn. 88, 873—48, 971, 
d., Ap. Rh. 3, 1008 u. Schol., Arat. phaen. 71, 
Arist. meteor. 2, 5, u. b) bie fübliche, als Krone des 
Schũten. Hyg. 2, 28 (od. das Rad des Irion. Schol. 
Arat. 400). 

Zrepävov Tod Aylov, Kronenfels, Kaſtell in 
Illyris Graeca, Proc. aedd. 4, 4, wahrfch. = Stepha- 
naphbsna im It. Hieros. p. 608. 

vovpdvn, f. Kroneke, Name eines athenis 
fen Schiffes, Alt. Seew. ©. 91. 

vodea, f. Krön, Name eines atheniſchen 
Schiffes, Att. Seew. XVI, b. ©. 91. 

Zrechavrov, m. Kranzbühl, Ort in Opus, Hes. 
&. oröpen, u. Schmidt bazu. 

, m. Kranzier (f. Zrsparngögog), 
Athene, Alkovsug, Inser. 185. 
wäßns, m. 79. König von Aegypten, Sync. 
191 (860). 

Zrepwäßıs, m. 2. König ber 26. Dyn. in er 
gypten, Euscb. b. Sync. 76, b (148), Euseb. ohron, 
arm. 1, 219. 

Zrepwärns, 1. König d. 26. Dyn. in Aegypten, 
Afric. b. Sync, p. 75, d (141), vgl. Euseb. in Mai 
scriptt. coll. 1,2, p. 25. 

Zrigev, ovzos, (6), Krone, Ort ber Tanagrier, 
Plut. qu. graec. 87. 


Lreymv 
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Zrexins, Aegypier, Schow chart. pap. 11,9. 
‚td, eigtl. Brüftlen, d. d. Dünen oder 
Sandbänle, bef. im Pentus, Pol. 4,41, Strab. 1,50, 
Exc. Streb. 1, 86, u. fo auch des Iſter, Strab. 1, 52. 
Zrixuv, (6), viel. Phull (d. i- mehr ſtehendes 
als fließendes Maffer), fpäterer Name des Kluffes Ly⸗ 
dius in Pieria, Pol. 3, 18,15 Schol. 
Ras, ab, 1) Sullau, Gt. im füblichen Kreta, 
Ew. tos u. ZrnAlıns, Bt. B. 2) Zridas u. 
öfter aundas gefhrieben a) = Zr. ‘HgaxMong ob. 
“Bodxiees u. Hoaxksotıxei, w. ſ. Hann. per. 1, 
D. Per. 64, Eust. D. Per. 64. 628, An. st. mar. 
magn. prooem., f. HgaxArjs, "Hodzissos u. “Hgaxk- 
sorroxds. Sie heißen aber nicht felten auch bloß ad 
Ztjias, Hann. per. 2. 8, Eust. D. Per. 147. 186. 
453 (o17jAas), Schol. D. Per. 184, Niceph. 270. 881, 
Agathbem. 5. 7. 9, Anon. geogr. 8.47, Exo. Strab. 
1, 86—8, 1, 1, a, od. auch Kodvou ob. Boripew 
orndas, Eust, D. Per. 64. Man verftaud darunter 
wirlliche Säulen, od. entweder Erädte, od. Berggipfel, 
Eust. D. Per. 64 ober auch 2 Meine Infeln der gnoflas 
niſchen Metrenge, Strab. 8, 168, Eust. D. Per. 64. 
b) in Indien, Strab. 8, 171, mo fle Aıovicov om- 
as heißen, D. Per. 628. 1164 u. Eust, daju. c) über 
eine Säule tes Sefofris auf dem Vorgebirge Deire 
in Stabien f. Strab. 16, 769. 
as, m. Säulenmartmann, Bein. bes 
Perlageten Polemon , der überall Infchriften abſchrieb 
u. fammelte, Herod. 5. Ath. 6, 284,d. 
4 Zrfna, wr, 14, Heel (otivaı = yalsnöc 
n oxäno®s £yeıv, Hesych., viell. mit Berug auf 
1. 21, 266), 1) attifches Beft, zum Andenten der erften 
Ankunft der Demeter zu Eleuſis, bei welchen die Frauen 
zur Nachtgeit fi gegenfeitig verfpotteten u. ſchmaͤhten, 
Ar. Thesm. 884 u. Eubul. in Schel. dazu (fr. 25), 
Hesych., Phot. 2) Ort bei Athen, Alc. ep. 2,8. 
Zrnpıs, sos, m. (wenn grieh. Halto), Water des 
Meinäg, Inser. 2.2854, 4, Sp. 
yöpas, m. Thingolt d. i. in ter Vers 
sammlung waltend od. fie orbnend, 1) ©. tes Limon, 
= Zunoaydons, w. f., Maroell. v. Thuc. 9. 2) einer, 
an welchen Ghryfippus eine Schrift richtete, D. L. 7, 
7,.n. 18. 8) Anderer: Inser. 2, 2476, p. 60, Add. 
Achnl.: 


Zreyivis 


Zryrayöpns, eo, y. eu, m. 1) ®. bes Kimon 
ıu6 Athen, Her. 6,84. 1083. 2) S. des Kimon, Entel 
tes vorigen, Her. 6, 88. 89. 108. &. Zrnoaydgas. 
8) Samier, Thuc. 1,116. 

‚m. Stifter, Manntn., Aroad. p. 
64. 25. 

Zrhravdpos, m., in C. I. 165, p. 292, 16 Zri- 
savdgos, Stellmann, 1) Kitharoͤde aus Samos, 
Timon. 5. Ath. 14, 688, a. 2) Athene, Mörrhinufler, 
Meier ind. schol. 17. — Anderer: Inser. 165, p. 292, 
16. 3) Anderer: Inser. 3, 8846, z, 74, Add. ©. Zid- 
Gardpos. Aehnl.: 

jvep, ogos, m. Tyrann von Kurium, Her. 
5,118. ©. Ziasdvop u. Zraonvwg. 

Zryelas, m. Shid (d. i. Ordner), Mannen. auf 

einem alten Thongefäße b. de Witte desor. de la ooll. 
- de M. p. 30, n. 89, Sp. 

Zryeißios, m. d’doxonvös, 6 dv "Aiskardosig 
unyavyıxds, Athen. in Mathm. vett: p. 8, 15, wo 
Tbiv. Krnatßsog. 

, m. Halbers, Atheneru. Schriftſt., 

D. 23,6, u. 11. 


Imatyops 


Ne, dows, ace. da, m. Haltbeit ki 
dur ein Wufhalten glänzend), Sciffübefehlahabe 
der Wihener, Xen. Hell. 6, 2, 10. — Derfelbe, den D. 
Sie. 15, 46.47 Xtno⸗xaq̃c nennt. 

Zruowpärne, ovs, m. Blaymann (f. Zron- 
xodens), ©. eines Agathofles, Geraticete, Gr 
im Kerameitos, K. 

Zrneikems, o, ob. , (6), gen. in lo 
ser. 2416 Zinalda, Halter (d. I das Heet a. 5 
anhaltend), 1) Athener, a) ©. des Thrafyleen, fer 
füßrer ter Athener bei Marathon, Her. 6, 114. d) 
Anderer: Plat. Lach. 183, c. e. 2) Geer, Plet. Thea 
8. Arist. 2, vgl. C. Lıv, 7690. 8) Razier, Isser.? 


n. 2416, 6. 
, m. Stellers, Eipfmier, Bil 
Eeeurl. p. 250.401 etc. Sp. 

, (6), Stellmann, 1) Ihehun, 
©. des Epyaminondas, Ctesiph. in Piat. parall. It 
2) TIhafler (Plat. Ion. 580, d, Plut. Per. 18 u 
fonders Cim. 4, Strab. 10, 472, Ach. 18, 589, d),&* 
phiſt u. Geſchichtſcht. Xen. conv. 8, 6, Plat. Thea 
2-24. Per. 8—86 Cim. 14. 16. Schol. Ap. BL 
1, 1129. 1804, 8 s. "Avtiuayog. toplötaes, 
Apost. 17,85, Tatian. adv. Gr. c. 48, Et. M 2, 
86.465, 84, Schol. Il. 11, 686— 21, 76, 5. Euch 
pr. ev.10,11,2, vit. Hom. p. 31,7 ed. Western. 
Cram. An. Par. 3, p.16, Fulgent. voc. antige. = 
terpr. init. 









‚m. ähnl. Haltaus d. i fd = 
Aufhalten des Beindes, Delphier, Inser. 1704, Ih 
Curt. A. D. 16. 

Zirfeos, m. f. Zrdrwp. 

Ziryoloxos, m. Saltanı, Mannen., Inser. 261 
(Issens). 

Zeysıyöpn, f. 1) Shiderang (d. i. um 
den Zany). 1) Rame der font Terpfichote genansin 
Muſe, Braun le dipint. di Clis. etc. Rom 1849, } 
15. 2) eine Baſſaris, Nonn. 14, 226. 400. 8) la. 
4 —— Fem. ju: — 

xopos, ov. voo.(Anth. IX, 184 Izopt. 
(6), Shidendans d. i. Anorbner (fhiden = & 
ponere) von (epifchen) Ghören (f. Et. M. 478, 8 
od. wie Suid. u. Hes. Miles. 57 ſagen: os zedın 
dv xı9appdig arisag yopdv), 1) Dichtet (dvur 
Tre, Isocr. 10,64, Ath. 4,172, e), u. zwar d made 
nosds, D. Hal. comp. verb. 24, Plut. mus 9, D. 
Chrys. or. 55, p. 559, buc. macr. 26, Arist. 5. Tzets 
iu Hesiod. prooem. p. 7, oter d zar per 
nomtis, St. B. s. Mdraupes, vgl. mit Ael v.k 
10, 18, ob. d Augsxög, Hes. Miles, 57, 6 de 
dög, Suid. s. inssndeuue, u. der Deiker der Or 
fänge mit $lötenbegleitung. Apost. 10, 38, b, u. 
genannt, Hermog. Id. 2,4, gravis, Hor. Od.49% 
od. auch ferox, Stat. Silv. 5, 8,154, u. “Oungasite 
Tog, Long. subl. 18, 8, vgl. mit Altk. vın, 75. r. 
Chrys. 55, p. 569, u. D. Hal. cens, vett. ser. di 
u. ſogòc, Plet. ep. 8, 819,e, Asyuspees, Auth- I 
124, f. Plin. 2,12, dem fi einft eine Nachtigall @' 
den Mund fegte, Anth. 11, 128, Plin. 10, 29. tet 
auch getabelt von Quint. 10, 1, 62, aus Himn!! 
Sieilien, Plat. Phaedr. 244, a, Ael. v. h. 4,26. 16 
18, Piut. mus, 7, Paus. 2, 22,7—9, 11,2, &., Seit 
Schol. Arist. Panath. 142, 18.43, Ath. 12, 51% * 
daher auch bloß d Unaoatoc genanat, Paus. 10. * 
9, Ael. b. Suid. 5. @duss, od. "Inepaiss warm 
Luc. pro imagg. 15, vgl. mit Anth. ız, 124, Veh ned 


Zuußoleng 


St. B. aus Matauros, St. B. s. Maäzavgos od. Mas 
taurie, Suid., od. nach Anderen aus Palantion in Ars 
tadien, Suid., &. des Guphamos, Plet. l’haedr. 244, 
a, St. B. s. Mdtavpos, Suid., od. nach Aristot. b. 
x Tzets. ju Hesiod. prooem. p.7 ed. Gaisf. u. Suid, 
+ ©. des Heflod, während Andere feinen Vater auch Eu- 
pborbos, Eublaides od. Hyetes nannten, Suid., u. Sohn 
der Kiymene, Arist. b. Tzetz. zu Hesiod. prooem. 
„pP. 7, ed. Gaisf., Procl. zu Hes. opp. et d. 271, der 
früher Tiſias hieß, Hes. Miles. 57 u. Suld. u. der in 
.; Katane begraben Tag, Buid. s. GanAnd&s, Anth. VII, 
« 75, wo ein achtediges Grabmal mir 8 Säulen fein 
Grab fümüdte, Apost. 18, 98, Poll. 9, 100, Arsen. 
404, Phot., Suid. s, zarız dxto, dor dem Thore 
3 von Katane, welches darnach UAn Zunasydgssos, 
Suid. ». v. od. nuAns Zrnosyögesas, Suid. s. dv- 
‚a dxıo hieß. In Himera felbit aber hatte er eine 
; Statut, Cie. Verr. 2,85 u. ebenfo in Byzanz im Zeus 
.» zpbogymnaflum, Anth. 11, u. Ghamäleon ſchrieb eine 
° Schrift über ihn, Ath. 14, 620, c. ©. Plat. rep. 9, 
586, c, ö., Isocr. 10, 64, Arist. h. an. 5, 9. rhet. 2, 
. 20.21, Inser. 8,6118, b, Blgbe. Nach einer Sage er⸗ 
-blindete et, weil er die Helene geläftert, worauf er zum 
Lobe derfelben eine Palinotie anftimmte u. feine Seh⸗ 
feaft wieber erhielt, Plat. Phaedr. 248, a. ep. 8, 819, 
e, Isocr. 10, 64, Raus. 8, 19,18, Luc. v. h. 2, 15, 
„D. Chrys. 8, 21. 11, 161, fo daß es nun fprichw. 
"wurde von Leuten, welche das Entgegengeſedte bes 
Frũheren thun zu fagen:, Zrnatyopos nalsvydiar 
‚&des, Macar. 7, 81, mant. pruv. 2, 89, Schol. zu 
* Arist. Panath. 142, 18, Liban. ep. 841, Arist. or. 46, 
P. 466, Firm. ep. 87. &. Mant. prov. 2,47, b, Suid. 
s. nadırodia, Arist. or. 18, p. 24, Luc. pro 
'imagg. 15. apol. 1, Dio. Chrys. t. 8, p. 350, b, Au- 
‚gust, ep. ad Hieron. 40, 2. 82,88, Hieron. ep. 108, 
‚Cie. Att.2,9,1.7,5,1, d. — Da er au Erfinder 
‚der Epode war u. alfo Strophe, Antiſtrophe und Cpode 
'anwandte, fo wurde nun zofa Zrnasydpow fprihw., 
Heesych., u. es bieß von einem Ungebildeien: oddd 
T& Tola Zrnosyöpov yoyvwoxsig, Diogen. 7, 14, 
Apost. 18, 18, Arsen. 40, 70, Suid. 8. oödd za rosa 
u. 8. Tola Zinasydpov, Phot. s. rola u. cod. 
Piers. hinter Bloeris 479. Er u. feines Sleichen heißt 
05 zegi Zinalyopov, D. Hal. comp. verh. 19, u. 
in Aueſpruch von ibm 16 Zrnasyöpoo, Arist. het, 
), 11 u. T& Zrnosyögov, Ath. 6,250, c. 18, 610, 0. 
Ldj. dam iR Zrnorxöpeos, 09, ot. 05, a, 09, }. 
3. xesworoula, Plut, mus. 12, uörgov, Schol. Eur. 
’hoen. u. Serv. in Centim. ed. Putsch. p. 18220, 
. 78054m ob. nödus, ſ. oben. Er heißt aber in Theoer. 
rg. 18 6 moöros, weil er 01.42, 1 blühte, Hieron, 
ı Eus. chron. u. Cyrill. u. nad Suid. OL. 37— 
3 Iebte. &s gab nämlid 2) nad) Marm. Par. 50 
ich eimen Stefihorus, der O1. 78,8 nad) Hellas Fam, 
8) nad; Marm, Par. 78 einen ‘Iusgalos, d dev- 
eos, ber in Athen flegte. — 4) Aud führte ein 
Arf mit Würfeln, der 8 jeigte, diefen Namen, Poll. 9, 
0. ©. ar : 
Zirıßolras, ov, (6), Bluß in Hyrlunien, D. Sic. 
,„ 75, wahrid. — Zrußörns 6. Suid., wo jedoch 
ige oodd. für norauod aud nölswg haben und 
brfch. auch = Zioberis ob. Ziobetis b. Curt. 6, 
4. Biel. j. Dfintsjeran. 
„ wvos, m. Troppdrein, Spierling, 
Drannsname, Suid. 2) Hundename. Xen. cyn. 7, 
Theognost. can. p. 88, 82. 
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m. Bunltirer, Bein. des Gramma⸗ 
icanor, Eust. Il. p. 20, 107. 802. 

Zr I» f. xwolov, Hesych. 

Zridatos, m. (wenn gried. ahnl. Appel, denn 
nad) Hes. ift artdsor xöxzog bolas alſo — aldıor), 
Munnen-, Suid. 

Zruis, pl. eis, Kiehlinger, ein Eihicon, Wesch. 
u. Fouc. 209 u. öfters. 

Zrinen, f. FIled (di. geſledter) Hund bes Altäon, 
Oy. met. 8, 217, Hyg. f. 181. 

vös, m. Theogn. Can. p. 15, 82, viel. aus 
ZiAßavög entitanden, f. Thes. 1, Gr. 

„ f. Strehle (db. i. die leuchtende), 1) T. 
tes Pencios u. ber Nymphe Kreuia, M. des Lapithes 
u. Kentauros, u. nad Schol. Ap. Rh, 1, 948 auf 
des Mencas, D. Sic. 4, 69. 5, 61, Schol. Ap. Rh.1, 
4], Schol. 1. 1, 266.12, 128. 2) T. des Eosphoros, 
M. des Autolylos von Hermes, Schol. Il. 10, 267. 

ZruAßfs, 7, Baudin. bit.l. med. 1, p. 268, b.o, 
ſ. Stph. Thes. 1. gr., Sp. Aehnl.: 

Zr ov, m. Strehlfe, Wahrfager in Athen, 
Ar. ‚Pac. 1082 u. Püiloch. in Schol. dayu, Plut. 
Nie. 23, Buid. s. v. u. s. esbduevos. 

voa, f. Strehle, Name eines athenifchen 
Shiffes, Att. Seew. zıv, b, 202. 

, ewvog, m. Strahl (von oziße, f. Et. 
M. 791, 18), 1) Xhebaner, Arist. rhet, 2, 28. 2) Uns 
derer: Inſcht. auf d. öffentl. Bibliothek zu Athen, 8) 
Beiname u. Benennung des- Planeten Merkur, Ariet. 
mund. 2, Plut. de anim. procr. in Timae. 81. 82, 
Suid. s, äwoyıj, Man. Hyg. astr. 2,42, Auson. Id. 
18, 11, Maro. Cap. 8, 287, Cic. n. d. 2, 20, 58. 8) 
Hund des Altäon, Hyg. f. 181. 
8, 09, voc. dd, m. Strahl heim, 
(6 Aaungös ano Balavslov xai xexalemıaudvog, 
Suid.). fingirtes Patron. von ZtABw», Ar. Av. 189. 

Zröikos, m. Drape G. 1. Tropfen), Theogn. 
Can. p. 62, 11, Sp. 

Zrära, Gy, Strehlen, Ort im Innern von 
Steilien, viel. j. Stille, &w. ZrAratos, St. B. 

Zrikwas, m. Etrehle, Mannen., Inser. 2, 1794 
(b. Ansctor.). 

Zriirev, wvog, voo. Zıinw», (d), m, Strahl 
(f. Cart. griedh. Euym. ©. 478), 1) Rhiloſoph aus 
Megara (dab. d Meyapsus YıAdaopos, Plat. educ. 
‘puer. 8, Suid, ». ueyaploas, vgl. mit Plut. prof. 
in virt. 12, Ath. 18, 596, e), u. zwar d Zwxgatexdg, 
Stob. 4, 89. &. Crates ep.4, b. Hes. Miles. 61, D. 
L.2,11,n.6, Sophil. b. D. L. 2, 11, n. 10, Satyr. 
b. Ath. 18, 584, a, Plut. Demetr. 9. vit. pud. 18. 
Stoic. rep. 10. adv. Colot. 2—23, d. tranqu. anim. 
6,17, Ath. 4, 162, b—10, 422, d, D.L. 2, 11,n.1— 
10, u. prooem. n.11— 9,12, n.1, ö., Tel. b. Stob. 
108, 88, Suid. ↄ. v. u. s. Böxisidns. Bsilaxog, 
Cic. Fat. 5, Acad. 4, 24, Senec. ep. 9, Plin. 7, 58, 
54. 2) Gicilier, Feldherr des Agatbolles, D. Sic. 21, 
15. 8) ®. des Biyſon, D. L.9,11,n. 2. 

Zripev, wyos (wenn — Zum, Gtolpen), 
Bleden Theffaliens in der Nähe von Goinphi, Liv. 82, 
14 

Zriwaf, m. Dralle (vgl. or⸗atoc u. arTpog, von 
orsißo od. — Zrönaf, w. f.), Cyprier, Slave des 
—— Plin. 84, 8, 19 u. 22, 17, 20. 

la u. Zripuebs, |. Zresgla. 

Zrubärn, 5. See im Pontus, j. Boghbas Kieni 

Ghieul, Strab. 12, 560. 


Lriꝓcivn 
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Ziripekos, m. (richtiger Zrogsaoc), Scherfig, ein 
Gentaut, Ov. met. 12,459. 

Zrıxios, m. Zeil, 1) Heerführer der Athener vor 
Troja, Il. 18, 195. 691. 15, 329. 2) Anderer: Phot. 
bibl, p. 152, b, 86. Hephaest. Yehnl.: 

Zrixos, m. servus, Plant. Stich. In ben Pandec⸗ 
ten_oft als Gattungename für Stlaven. 

Zrixov, m. (viel. Steiger für Zreiyov, f. Thes. 
1. Gr.), Hundename, Xen. Cyn. 7, 6. 

1, 36, Steinheide, Ort in Greta, Inser, 
2,n. 2554, Sp. 

ZirAa«xla, f., Inser. B, 6606, Fem. zu: n 

ZirAärxıos, m. Aegyptier, Inscr. 2.8654, g, Add. 
8668. 8, 4884, b. B 

ZrAodem, Ort in Liburnien, nad) Reid. j. Siuni, 
Ptol. 2,16 (17), 9. Ew. Stlopini, Plin. 8, 21, 26. 

Zros, ac, (n), Halle, 1) In Athen gab es viele 
der Art, fo orod Baolässos u.) Baoıldws, Ar. Eccl. 
6865, Plat. Euthyphr. 2,8. Theaet. 210,d, Dem. 25, 
28, Harp. s. BaoAssos u. s. 'Egual; 1) tod FRacv- 
9sglov AGc, Xen. oec. 7, 1, Plat. Theag. 121, a. 
Eryx. 892, a, Harp. s. BaoiAesog u. 5. &Asu9&gsos 
Zeös; 7 maxod, Dem. 84,87; or ‘Kguöv, Ac- 
schin. 8, 188, u. 7) ®ggx&v otod, Antiph. b. Harp. 
s. "Eouai; "Avdxtsog od. Isiosavdxıssog ot. Nor- 
alan, Harp. s. Baolsıog. “Epuui. öts diauaprd- 
ve, Phot., Suid. s. v., u. ba hier Zenon lehrte (D. 
L.7,1,h. 7), hießen die Anhänger diefer Philofophene 
ſchule 05 (QsAdaopos) And od. Ex ts Zrodg, Ath. 
8, 288, b, D. Hal. comp. verb. 4, Plut. Cat. min. 
4. frat. am. 18, fr. de ani. 2, d., los. c. Ap. 2, 16, 
Porph. abst. 1,8--3, 24, ö. antr. nymph. 18, Phil, 
incorr. mund. 8. mund. 8, Luc, pisc. 48. v. auet. 
20, u. 0 dr ı9 ovod, Damox. b. Ath. 3, 108, b, 
ol &x zig noszläns atods, Theogn. b. Ath. 8, 104, 
b, u. bie Philoſophie felbt wohl auch Plut. comm. 
not, 11—28, ö., ij Zrod, Luc. Pisc. 52, u. com- 
pend. libr. de Stoic. abs. 49, dab. ihre Lehren z& 
ins otoäg, Ath. 18, 568,d, f. Frwixös u. Zrwizof. 
2) in Ierufalem aber befand fi an ver Oftfeite des 
äußerften WVorhofs vom Tempel die aro« Zado, 
vog, N. T. Ioa. 10,23. act. ap. 8, 11. 5, 12. 8) in 
RVhlius die 0zo« moAsudopyesos, Ath. 5,210, b. 

Zirößnpa, wahrſch. — Zrößspga, w. f., ödsg, 
Suid. Aehnl: 

Zrößor, wo», (od), auf Tab. Peut. Stopi, Dons 
nersberg (= Zrünuor, wie e8 Cedr. 2, p. 709 
u. Zon. 2, p. 266 wirklich heißt, denn orunsa — 6 
voyoc zig Bgavtijs, Hesych.), St. der macetoni« 
ſchen Zandichaft Päonia. Strab. 7, 829, fr. 4. 8, 889, 
Ptol. 8, 13, 84, Malch. Philad. fr. 18, Liv. 88, 19— 
45, 29, ö., Plin. 4, 10, 17. @w. Zroßaios 3 
Bein. des Cohriftftellere Indvung Zroßaiog, ron 
bibl. 9, p. 674, doch nach Build. e. "Iodvuns, Zro- 
Peös, lat. Stobensis, Paul. in Pand. 15, 8, Münze 
des Trajan. 

Zrößoppov Axgov — PBögssov (f. Curt. geogr. 
Onom. d. griech. Sprache 152), Vorgebirge von Nus 
mibien, Ptol. 4, 8, 5. 

Zrößyris Teyftov, Aegyptiet, Pap. Lugd. B. p. 98. 
Zroiaı, öv, Hallflatt, ©t. Libyens, Heoat. b. 
St. B. @w. Zroulrns, St. B. e 

Zroßäoerne, ov, m. Stopp, Mannsn., Inser. 
2, es 

‚roixde, 7, dv, poet, = Zrwixdg, w.f. 1090, 
Antb.ım,106 un 


LIrövor 


Zrorxäßes alvijaos, (Ap. Rh. 4, 652 ohne rien), 
die Zuger (d. i. in einem Zuge ob. Strike lichere 
Infeln, venn fie find fo genannt ds@ To areiyurs 
tay&as, Schol. Ap. Rh. 4,552, od. a? Yeparuum 
tens in’ eidslag xeivzas, Agathem. 20), 5 Jaldı 
vor ber Sübfüfte Galiens u. zwar 3 größere m. jwi 
tleine, Strab, 4, 184,-Agsthem, 20, Ptol. 2, 10, 21, 
daher Schol. Ap. Rh. 4, 552, St. B. u. Plin. 8, 11,19 
nur drei annehmen, nämlich) bie drei größern, melde 
auch Aryvaridss genannt wurben, Ap. Rh. 4,5523 
Schol., St. B., u. nad Plin. a. a. D. Prote, Mit 
(od. Pomponiaua) u. Hypäa bießen, j. Porquerolle, 
Porteroz ı. ile du Titan; als bie zwei Heineren nib 
men @inige Ratoneau u. Promdgne, Müll. zu Ag 
them. aber l’Esquillade u. Bagneau an, vsl Ar 
Rh. 4, 648, Iun. deser. orb. 66, Diose. 8, 28 ($1} 
878, (v.1. Zusyüdes), Mel. 2, 7,20, Plin. 32, 2,11. 
Lucan. 8, 516, It. Hieros. p. 518. 

Zrorxadeds, Zeus, in B.A. p. 790, 32 Zrosxch, 
in Villois. An. 2, p. 187, 1 Zrorxeios d. i. de 
Rottenzeus, bei den Sicyoniern dsszs xaza pi- 
Aus davtous Frafavy xul jpfdunoer, An. Cream 
t.4,820, f. Lob, path. 361. . 

Zrorxeds, ws, m. 1) ähnl.Rottmann. 
laffener bes M. Agrippa, Ios. 18, 6, 7. 2) Bein. ii 
Zeus, ſ. Zrosyadsis. 

Zrotxos, m. Zeil, 1) ’AImvaiog Tus yayırıı, 
Sch. Dionys. in B. A. p. 790, 23, vgl. Cram. A.4, 
820, 80 u. Thes. 1. gr. 2) K. der Wegybtier = Aen 
avaloInrog, Erat. b. Sync. 96, c (180), 6. Mall 
in Cram. An. Par.2, 885, 16 Zös nos ons, neh 
Buns. Aeg. 3, 68 Tosy&ons von "HAso9eroc. 

ZroAls, dos, f. Tappert (db. i. mantelartigt 
Kleid). Srauenn., 1) aus Athen, Inser. 872. 2) u 
Zejos, Inscr. 8121. 8) Anderer: Inser. 8, 3846, 5,54, 
Add. 

ZroAorai, ör, ob Shmüdert d. i. Ausrüke, 
Velleider, Name einer Klaffe von Prieftern kei da 
Aegyptiern = Rooot odo⸗, Plut. Is. et Os. 89, Clem 
Al. str. 6, p. 758; im Sing. 6 atrolsonk, LIT 
regg. 10,22. ©. Franz C. 1.8, p. 805, 2. 

ZröAos, m. Rüft, 1)ein Stlaue, Wesch. u. Foe 
852. 2) Anderer: Inser. 8, 4418. 

Zröiey, mvos, (6), töm. Rame Stolo, Suid,, be} 
Aızivysog Zr, Plut, Cam. 39, D. Cass. fr. 39, 5 
u. bloß Zr., Plut. u. D. Cass. a. a. D. 

Zropakipvn, f., u. Ptol. Auen Zröna, Hatl, 
1) Gegend an der Mündung des Simonis u. Ehımur 
dros, Strab. 18,596. 697, Exc. Strab. 18, 27, Schel 
Ptol. 5, 2, 8. 2) Slecken im Weften ber Juſel Kat 
Strab. 14, 657. 

5 — ‚vv, m. Olympionike aus Athen, East. 
ehnt.: 

Zropäs, &, m. Maul, Mannen., A. Rang. 4. Hell 
2, 707—786. 787, K. 

N Zromavfj, ſ. Slebbe, Srauenn., Inser. 2, 344, 


p. 
Zröpuoy ro zöv despör, ber Ort, (Rachen 

* die Scythen ihre Verbrecher hinein warfen, Pit 
uv. 5,2. 

Ziröpos, (6), Maul, 1) Grzgießer, Pans. 6, 14, 
18. 2) Eleer, Olympionite, Paus. 6, 8, 2. 

Zrrövor, av, (ö), in Liv. epit. 62 u. Inser. Gr; 
297 Stoeni, eine ligurifche Böllerichaft auf ben Ex“ 
alpen, Strab. 4, 204. Bei Plin. 3, 20, 34 it a? 
eine Stadt der Eugancer Stonos. 


} Lropac 


, m. lat. (Liv. 8, 18) Astura, Fluß bei Cir⸗ 
eeji in Lafium, j. la Sturs, Strab. 5, 282. 
Zröpyn, f. Liebe, Srauenn., Inſchr. von Tithorca 
in Ephem. Arch. 786 — Inser. 3, 5846, b, AQd. 
Zröpva, St. der Gangani in India extra Gangem, 
Ptol. 7,2, 18. 
eräyın, (dat.?) Aegypt., Pap. Lugd. B. p. 


—— (gen.) Aegypt., Schow chart. pap. 

1,5.7,5. 

Re Zirörfas, m. Heerführer, Proc. b. V. 5, 1, 11.2, 
15. Goth. 8, 89, Sp. 

Zroßdios, ein duwaotiis, Anth. 1,4, Suid. . 

Zrovivos, ©t. der Ligurer, Ew. Zrovivor, St. B. 
©. Zrövo. 

Zrovxxlas, a, m. Fluß an ber Weſtk. Britanniens, 
Ptol. 2, 8,8. 

Zrodpa, Gegend in Pattalene, Arr. Ind. 21, 2. 

Ziroßpıs, Aegypt., Pap. Cas. 17, 5. 

Zoopvo., Starnberg, 1) Ort im Innern von 
Galabrien, Ptol. 8, 1,77. Ew. Starnini, Plin. 8, 11, 
16. 2) Volt im europ. Sarmatien, Ptol. 8, 5, 28. 

Zrpäßaf, axos, (6), Scheele (= Schieler), 1) 
ein alter Sölbnerführer, der das ath. Bürgerrecht er⸗ 
hielt, Dem. 20, 84, Theod. b. Arist. rhet. 2, 28, 
Harp., Suid. 2) athen. Erggießer, L. Ross archaeol. 
Ztg. 1844, n. 15, ©. 244, Ephem. Arch. 726, Rang. 
A. H.2, p. 770 n. 1178, 4. 8) Ein junger Bauer, 
Verfon in Plaut. Trucul. 

Zrpäßav, wvos, (6), Schieler (f. Poll. Onom. 

2, 51, Plin. 11, 87, 55, Nonn. s, v., Cic. n. d. 1, 
29, Cic.sat. 1, 8,44, Ulp. in Pand. 21, 12), 1) Sohn 
des Teitefias, Eust. Od, p. 1665,58. 2) Philofoph 6 
9sa600geg, Plut. Luc. 28. Syll. 26. Caes. 63, (und 
iwar datwixös pıldaopog, St. B. s. "Audasıe), u. 
Gergraph (d yenypdpos), Exc. Strab. 4, 28—12, 28, 
8., Marc. Heracl. ep. per Menipp. B) aus Amafte 
in Kappabocien (dad. d "Aunoeds DıAöcepos, Buid. 
s. v. u. 6 Kannddof, Ios. 13, 10, 4—15, 1,2, 3. 
co. Ap. 2, 7), ter aber auch ein hiſtoriſches Werk ger 
ſchrieben hat. S. Ios. 18, 11, 3—15, 2,1, 8., Schol. 
Ap. Rh. 2, 942, Suid. e. "4Bvdav—MoAößiog, B., 
St. B. s. ’ABodrovov— Nora, 5., Harp. 5. Asuxds. 
4eyalov, Ath. B, 121, a. 14, 657, Et. M. 79,20— 
447,89, 8., Schol. Dion. ’609, Schol. II. 6, 92 u. 8., 
Tertall. de anim. 46. Andere Schriftfieller des Namens 
f. 5. Fabric. bibl. gr. 4, p.577. 8) röm. Familien⸗ 
name, dah. 6 Mouninog d Zrg., D. Case. 48, Bi. 
49, 21, ob. Hounrsos—Zro., Strab. 5,218, u. bloß 
Zre., Plut. Pomp. 1.4. ser. num. vind. 7, D. Cass. 
fr. 107, lib. 57, 19. — Inser. 4, 6877. 

Zrpäyyos, a, (6), Faulbach, Fl. beim Kaſtell 

Wrabion, Epiphban. 1, p. 628, a. 
Zerpaydva, Drt im ſũdoſtlichen Germanien, Ptol, 











2, 11, 28. ä 

" Zrpäpßas, or, — Opdußes, ct. Oepdußas, w. 
f.,. St. in Thracien. Ew. (Zrayeıpiras) Zrpap- 
Batos, St. B. 


Zirpappdvos, m. Wendler, Argiver. Dem. 52, 
LO. 
Zerpära, f. d. fat. strata via, alfoStraßnig, 1) 
Inc dürre Gegend Spriens ſüdl. von Palmyra, Proc. 
. P.2, 1,1. 2) T. des Balentintan, Sch. Proc. b. 
’.1,8B. 

Zirpäräyos, m. Herzog, Mannen., Inser. 1689. 
707.2, 2189,b Add. 
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Zrparäpxas, m. Harioft (d. i. über bag Heer 
waltend), ©. des Dorplaos, Verwandter des Strabo, 
Strab. 10, 477. f 

Zrpareda, f. Herilint, 1) Bein. der Athene, 
Com. nat. d. 20, p. 188. 2) Athenerin, Ross Dem. 
Att.182. u. Ephem. Arch. 166, 2..1641 u. 2080. 

Zrpäreios, m. Hermann, Mannen., Inser. 8, 
5985, Sp. &. Zroatsog. 

Zerparebovea, f. Herilint, Srauenn., Rang. n. 
1868, M. 

Zrparnyla, f. Hergogenthum d. i. a) Proving 
in Thracien, Ptol. 8, 11,8—10, Plin. 4, 11,18. 6,9, 
10, in stleinarmenien, Ptol. 5, 7,7—11, in Kappa- 
docien, Ptol. 5, 6, 12—18. 

Zrparfiyov, n. Herzogenrath, 1) a) die Curie 
der zehn orbentlicden Strategen in Athen, Dem, 42, 
14, Aeschin. 2, 85. 8, 146, Plut. Nic. 5. 15. cur. 8. 
praec. reip. ger. 17, D. L. 1,2,n.4, Poll. 9, 41. b) 
in Byjzanz, Hes. Mil. fr. 4, 15. 2) cin Forum in 
Gonftantinopel, Hesych. Mil. fr. 4, 89. 

Zrparfiyos, m. 1) Herzog, Mannen., Liben. 
ep. 85. — Pairicier, Proc. b. P, 2, 1, 1 — Inser, 
1190 (Calaur.) ©. Zronzlyios. 2) Monat in Bis 
thynien (28. Apr. — 28. Mei), viell. Hem. Flor. 
uchtiger Zrgarelog ob. Zrgarmiog zu Ehren de 
Zeig Zrgatsog, f. Phot. lex. 542. 

Zrparnyis, f. Herzogs (= arerınyırh), 1) 
Name eines athenifhen Schiffes, Att. Serw. xıv,c,7 
(= Admiralſchiff. f. Lex.) 2) Name der Efefira, der 
Tochter des Atlas bei ben Cingebornen in Samothrafe, 
die auch Elektryone hieß, Schol. Ap. Rh. 1, 916. 

parnyös, (6), Name von Beamten u. war zus 
nächft militärifcher in Athen u. andern Staaten, f. Lex. 
F Zrparla, as, f. (über den Namen u. Accent |. St. 
B.), Herilint, Hermannftadt, 1) Bein. der bene, 
Luc. d. mar. 9, 1, Plut. praec. reip. ger. 5. S. Ztoo- 
tele. 2) T. des Pheneos, nad; welcher vie folgende 
Stadt benannt fein fol, St. B. 8) ©t. in Arkadien, 
Ew. Erparuös u. Zrpariärns, St. B. ©. Zroatin. 

Zrparuavös, od, m. b. röm. Stratianus, bad. On- 

nos Zro., D. Case. 49, 25 u. bloß Zre., D. Cass. 
49, 44, 
- ‚Zrpartn, f. Hermannftadt, St. Arkadiens, II. 
2,606, Nonn. 18,297, Strab. 8,888, Hesych., nad 
Antern eine Infel im Sluffe Ladon, Paus. 8, 25, 12. 
©. Zrpatrela. 

Zrparlyıos, m. — Zroaimysog, Inser. 4, 9278, 


p. 
Zrparıch, f. Heerftett, St. in Aetollen, Pol. 
4,68. 

Zrparikaf, f. Zrgatüllaf. 

Irbartvon, m, Heeren, Orchomenier, Inser. 1684, 


4. 
parioy, f. Hermmodorf, (Gerilint), 1) Sleden 
in Alarnanien, Ew. Zrparlörns u. Zrpärios, St. 
B. 2) $rauenn., Wesch. u. Fouc. 164. 

Zrpärios, ov, in Od.'Zrparlos, f. Eust. zu Od. 
8, 413, u. voc. (Alex. b. Ath. 6, 244, e) Zroatte 
(f. über T Et. M. 729, 86) (O, Herio, Hermann, 
1) Bein. a) des Zeus, 3. ®. in Sabranda, Her. 6, 
119, Strab. 14, 659, u. anderwärts, f. Arist. mund. 
7, Plat. Eum. 17, App. Mithr. 66. 70, Ael. n. an. 
12,80, Eust. D. Per. 798, Hesych., Et. M. 729, 86, 
Plin. 6,89. b) tes red, Plut. amat. 14, Et. M. 729, 
86. 2) Eigenn. a) ©. des Neftor u. der Anaribia, 
Od. 8, 413.489 (Zrgerios). &. Zredrogos. b) ©. 


Lrpdruos 
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des Klymenus, Paus. 9, 87, c. e) Brieker zu Bonticas 
päum, Anth. app. 162, f. Strab. 2, 74, Exc. Strab. 
2,5. d) Athener &) &. des Bufelos aus Deon, Dem. 
48, 19—76, 5. 4) ©. des Phenofratus, Entel des 
vorigen, Isse. 11.8— 19, 5. y) Spheitier, Meier ind. 
schol. 10. d) Fhrearrhier, Inser. 791. &) ein Trierardh, 
Alt. Seew. x, 0, 87. ) ein Arzt, Pol. 80, 2—des Königs 
@umenes, Liv. 45.19. e) ein Tritäer, Pol. 28, 6—40, 
4, 5. N) ein Barafit, Ath. 6, 244,d u. Alex. bafelbft. 
8) Antere: Anth. vır, 233. — Inser. 2, 1862, b, Add, 
2114, co, 2. 

ruwworAfjie,m. Herolfmar,adulescens, Plaut. 
u 4m. H 


Lpœtixxoxc 


Zrparımwos, m. Herolf (d. i. ein Heeredwolf, 
griedh. ein Heeroß), Mannen., Them. epp. 8, 4. — 
Inser. 2, 2197, g, Add. — ©. eines Stratippos, Ephem. 
Arch. 1870. — @in Iphiſtiade, Epbem. Arch. 8396. 

rıxos, m. Hermann, ©. des Neflor u. der 
Anaribia, Apd. 1, 9, 9. S. Zrodtsog, u. vgl. Bast. 
Greg. Cor. p. 292. 
R Zrpariev, m. Sermannfen, NiL epp. 1, 229, 

p- 

Zrparoßärns, m. Herzog (= argarmddıng, 
ergarnyös, f. Wiesel. de ling. gr. nom. propr. 
10, Gött. 1861, p. 11, n. 108), ©. des Eleltryon u. 
der Anaro, Taetz. Lyc. 982. 

Zrparöönnos, m. Herbing (t.i. Manu der Vers 
fammlung des a 1) Lacedämonier, Thuc. 2, 67 
(v. 1. Ooatödnuos). 2) Tegeat, Strat. b. Clem. 
ge: ss 1,14, 61, p. 129. (Man vermutbet "Agsord- 

nuos. 


röries, f. 1) M. des Metoler Alerandros, . 


Suid. s. "SAEavdpog Alterds. 2) Athenerin, Ross 
Dem. Att, 49. — Ephem. Arch. 100. 8) Stadt im 
afiatiſchen Surmatien, Plin. 6, 6, 6. Fem. zu Zrou- 
roxañe · 
A, ov, m. Harmars, 1) Liebhaber 
der Neärs, Ath. 13, 598, f. 2) Anderer: Lucill. 114 
(zı, 210). < 
Zrparoxifie, dous, ei, acc. gew. da, doch Mach, 
». Ath. 4,135, b auch 7), u. in Theod, Prodr. 1,462 
u. Inser. 2488 aud Nr, (6), Harmar (ah. Heri⸗ 
mar d. i. im Heere berühmt), 1) Athener a) Archon, 
01.88, 4, D. Sic. 12. 60, Schol. Ar. Nub. 580, Strab. 
8,859. b) ©. des Charitemus, der Bufelide, Isae. 11, 
8—47, Dem. 48, 42. c) von Diomeia, &. des Eu⸗ 
thydemus, d Örteg, Plut. x oratt. Lyc. 8. u. decr. 
8. d) d Örjtwp +Plut. Amat. 4, u. viell. Ath. 18, 59, 
6, f. dnssarwraros dvdeunor xal Nowngötarog, 
Dem. 87, 48, Anfläger des Demofthenes, Din. 1, 1— 21, 
8., Phot. bibl. p. 447,8, 17, Plut. Demetr. 11—26. 
reip. ger. praec. 8, Agatharch. 21, Cic. Brut. 11, er 
u. feines Gleichen oĩ negi Zrgatoxita, Plut. praec. 
reip. ger. 2. e) V. bes Eutbpbemus, Dem. 21, 165. 
f) Gtrateg, Aeschin. 8, 148, Polyaen. 4, 2, 2. g) einer, 
gegen weichen Enfias u. Ifäus Reden verfaßten, Harp. 
s. ZovAns. dvelos. dımadysor. uelov, Buid, s. 
7ov. h) Daduch, Suid. s. dedovyel. yAodvar. I) 
inderer: Isoer. 17, 86—87. k) ein von den Romilern 
verfpotteter Schlemmer, Matr. b. Ath. 4,185,b 187, 
e, Mach. b. Ath. 18, 580, d. e. 1) Sunier, ®. des 
GEtrstophon, Inser. 124. m) Hexslsus, B. einch Theo · 
dorus, Inser. 172. 2) Anführer der Schleuderer aus 
Kıtta, Xen. An. 4, 2, 28. 3) Rhobier a) Prytane, 
Pol. 27,6. b) ®hilofoph, Strab. 14, 655. 4) Amphie 
polit, Dem. 1, 8 u. Schol,, Decret der Amphipoliten, 









Ltpatovlæn 


Inscr. 2008. 5) Auf ciner mileſiſchen Müng 
ım, 166. 6) Aftypalder, Inser. 2488. 7) Bei 
tiner Tatil, Ael. Tact. 8) Scheufpieler, Quiz 
8, 178. Iuven. 8, 99. 9) Andere: Theod. Prei.. 
452. — Inser. 2184, 2, Add. 

Zrpars\a, f. Stauenn., Dem. 59, 19, — 
Ath. 18,598, f. Fem. ju Zrgatödus. 

Zrparö\äos, m. Hermann, Athener. 
8, p. 279. Anderer: Them. ep. p.33. Uebel: 

Zrparöäas, m. Eleer, Xen. Hell. 7, 4, 81, ei 
Zioatöiav, Eben. 15. 

poröpaxcs, m Herwig (d. 1. im Hem 
pfend), Mannename auf einer fmyruäifchen 
Mion. ı11, 208. 

Zrparovdun, f. = Ziparorsen, w. f., Inc: 
8093, 7. 8,4068 otc., Sp. ' 

Zrparovaxıävds, m. = Zrgatersziandg, 
gers, Mannsn. auf Müngen aus Gmyrne =. 
Mion. 111, 218. 28. 

z+, 08, m. — Zrpatörtzos.w. f., Mens 
Inser. 2, 2892. 2878, 27. 8000.8395. — Wei cm 
fardiſchen Drünze, Mion. ıv, 119. 

Zrparoyixea, as, (N), Siegersichen, 1)a 
von den Macevoniern (Strab. 14, 660, St. R) ar 
legte Stadt in Karien, welche Antiohus Er 
nah feiner Gemahlin fo benannte, wäh i 
fpäter ad ihrer Herflellung u. Verfchönerung nz 
Hadrtian Abrianupolis hieß, St. B., j. Ruin r 
Eski Hissan, Pol. 80, 19. 81,7, App. Syr. 57. Mr 
21. D. Case. 48, 26, Strab. 14,658, Liv. 88, 123 
Plin. 5,29, 29. &w. Zrparorıness, Strab. 14, u. 
Paus. 5, 31, 10, St., Suid. s. ndunav. Dabei 
Umgegend 7; Zroatovsxies, Strab. 18, 611. & 
Adj. ficht e8 in Zrgatonsxsug co 6, D. Li 
8,n. 5, yoauuasızdc, Suid. s. dodxer. La > 
tonicensis, Tac. Ann. 8, 62, Cic. Brut. 91 uns 
Gebiet Stratonicensis ager, Liv. 83, 18, voc. Str 
nicens, Cic. Acad. 4,6. S. Zrpntorixs. 2) Eu 
Berge Taurus, Strab. 14, 660, St. B. 

Zrparoyixaoy, 76, Sie, ein gu Ehren der&m 
tonite, Demetrius Tochter, erbauter Tempel der Ur 
dite, die darin unter bem Namen Frpatonszis (mi. 
"Aggodten, verehrt wurde, Stratoniceum, Vitr. 5, 
1, nad) Schneider, vulg. strategeum. 

Zrpärovixuos, ou, m. Giegers, WRannsa, As 
mian. 18. (zu 97). 

Zrpärdvian, ns, (h), Sigihilt (f. Nexesıgen 
u. bol. Ar. Thesm. 807 zai Zrgazorixue inir 
oddeis odd’ Lyyelget nolsuf;ser), Gem. vi Fr 
laneus, M. des Eurptus, Hes. in Schol. Sopk, Trer- 
268. 2) T. des Pleuron u. der Zanthippe, Apdl.:. 
7. 8) T. tes Theepios, M. des Atromos, Apd 3: 
8. 4) M. des Bömandros in Tanagre, Plut. qu E 
87. 5) Schweſter des Berviflas, Gem. bes Secha 
Thue. 2, 101. 6) T. des Demetrius Poliorcetet, &s 
des Antiohus, nach welder die Stadt Laodicee kenant 
wurde, D. Sic. 21, 85, Plut. Demetr. 81 —58, Apr 
8yr. 59, Luc. pro imagg. 6. selt. 58. Syr. 17,3 
Build, ©. 'Epaolorgaros. Zilsuxog, St. B. u der 
dixesa, Eus. Arm. chron. 183. 7) T. des Watioh! 
Soter, Gemahlin von Demetrius Il., Ios. c. Ap ı 
22, Eus. Chron. Arm. p. 183. *) T. des Untindei 
Theios, Gem. des Ariarathes, D. Sic. 31, 28, Ex 
D. Per. 915, Eus. Chron. Arm. p. 188. 9) I 
Ariarathes. Gem. des Könige ECumenes II., Piat. fre- 
am. 18, Strab. 13,624, Ath. 16, 6°%9, a. 10) T. mi 








ma Ztparovixls 
zur Auhagen, Gem. des Antigenus, Plut. Demetr. 2. 
nr» 11) Mebenweib des Mitheidates, Plut. Pomp. 86, App. 
.5eMithr. 107, D. Case. 87,7. 12. 12) Geliebte des Vto⸗ 
lemãus Philadelphus IL., mit einem Denkmal bei Elen⸗ 
fis, Ptol. 6. Ath. 13, 576, f. 18) @em. tes Königs 
'n: Dejetarus in Gallien, Plut. mul. virt. 21. 14) Gem. 
Iöca des Antipatrus, M. des Nicolaus Damascenus, Suid, 
„8 Antinargog. 15) Schweſter des Whllofopken Sy ⸗ 
neflos, Epigr. auf ihr Bild, Anth. Plan. 79. 16) Athe⸗ 








1.4 nein, Roes Dem. Att.49. — Ar. Thesm. 807. 17) 


Undere: Inser. 2, 1925, h. 1965. 2441. 4,9704. ©. 
, Zipasovsixg. 18) St. in Lydien (Katien), Ptol. 
ned 2,20. ©. daodixasa. 19) St. auf Chalcidion am 
Strymoniſchen Meerbufen, j. Strotoni, Ptol. 8, 18, 11. 

‚a; 20) Dit in Mefopotamien, Plin. 6, 26, 80. 
is, f. Sigihilt, Bein. der Approbite, 
weldhe ala ſolche ein Heiligthum (f. Zrgardvexesor) 
„hatte, Tac. Ann. 8, 68, Marm. Oxon. n. I od. Insor. 
8187. ‘ 









w 





Zrpärövixos, ou, m. Sieger (ahd. Sigeber, f. 
Naxostoatoc), 1) aus Athen, Gitgardd (d Uuwoupe- 
wog dezsiog xıdapwdog, Eust. D. Per. 588) zur 
Zeit Weranders des ©r.. Arist. Eth. Eudem. 8,2 u. 
"Phan. Ephes. 6. Ath. 8,852, c, Clearch. b. Ath. 8, 
847,1.349, f, Philet. b. Ath. 4,169, e, Mach. b. Ath. 
8,848, e—849, f, Ath. 4, 168, (.—8, 851, f, 3., Plut. 
Lyc. 30. cup. div. 6. exil. 7, Fior. Monac. ed. Mein. 
4, p. 288. Ael. v.h.14, 14, Strab. 18,610. 14, 651, 
“ Exec. Strab. 18, 48. 14, 17, St. B. se. ’deoög u. 
Kaövog. 2) Zoteut, Ath. 11, 782, b, Plin. 88, 12, 
55. 84, 9,19. 3) aus Pergamum, Lehrer des Galen, 
® Galen. t. 8, p. 859 ed. Bas. 4) ägergevs, Anth. 
v1,79. 5) Auf einer dyrrhachiſchen Diünze, Mion. 11. 
» 41. 6) Unbere: Plat. Sisyph. 887, a. — Lucill. 65 
 (x1, 91). — Inser. 2, 2888, 80. &. Zrgatdvaszeg. 
7) Monat bei ven Aflanen (24. Mai — 23. Juni), 
Hem. Flor. 




















Zrparswda, za, Her ſtelle, 1) Benennung einer 
= Gegend am Pelufiſchen Nilarme, wo Pfammetich den 
Karen u. Joniera ihre Duarsiere angemwicien hatte, 
“ Her. 2, 154, D. 8ic. 1,67. Webnl.:- 
: _ Zrparsweßov, zö, a) Itspwior zo arp., Et. 
in Albion, ‚Ptol.%, 8, 18.8, 8, 9. b) tò og. Tuplav, 
' Gegend bei Memphis, Her. 2, 112. 
os, (über den Hceent f. Aroad. 78, 22), 
:6u. 7% (f. StB. u. gwar ſteht d, Pol. 5, 18. 14. 96, 
Strab. 10, 450, u. 9, D.Sio. 12, 47, Pans. 6, 2, 1, 
Pol, 4, 78), Heringen, 1)&t. in Atarnanien (Pol. 
5. Ath. 3, 95,d u. Liv. in Metolien) am Uebergange 
des Achelous von Wetolien nach Atarnanien, j. Ueber⸗ 
zefte beim heutigen Lcpenu od. Lepenon. Thuc. 2, 80 
—162, 3., Xen. Hell. 4, 6,4, Pol. 4,63—17, 10, ö., 
D. Sic. 12, 47.19, 67, l’aus. 6,2,1, Streb. 10, 450, 
Plin. 4, 1,2, Mel. 2, 8, Liv. 86, 11—18, 28, d. @w. 
Thuc. 1, 82, 81. B., Liv. 48, 22, tab. tie 
Stadt auch 7, Tüv Zrgasiwov nödss heißt, Thuo. 2, 
81. Ihr Gebiet aber Heißt 7 Zrparuch, Pol. 4,68. 5, 
96. 2) St. in Achaja, das fpätere Dyme, Strab. 8, 
887, St.B.s. Jöun. 8) St. im wel. Arkadien, Pol. 
4, 73, viel. das homerifche Zrpazin, w. f. 4) (Herio) 
FHuß Hyrlaniens, Plin. 6, 16, 18. 5) (6) Herio, Thra⸗ 
eier, Qu. Sm. 8, 99, $ 
m. Herirat, Mannen., Inser. 2, 


m. Herbart (d.i.im Heere glän⸗ 
end), miles, Plsut. Trucul. Menand. 








—A—— 
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Zrparopikaf, axos, m. Herwarth, Beamter a) 
bei ven Öalatern, Strab. 13,567. b) Bei den Indien, 
Strab. 15, 707. 

Zrparogäy, Ovzos, voc. Frgatopör, m. Here 
bert (d. i. im Heere glängen?), 1) Sunier, ©. tes 
en Inser. 124. 2) Anderer: Lucill. 12 (zı, 
7). 

Zrpärruos, m. Mannsn,, Insor. 2, 2888, 15 u. 
v: 1. in Ath. 6, 284, d, von Keil progr. Port. p.7 
u. 8 bezmeifelt. Aehnl.: 

Zrpärris, gen. sdes (f. Piut. u. Ath.), dat, sdı 
(Ath. 1,82, b—10, 415, c, &., Harp. e, ddsApKur) 
u. (Her. 8, 182) s, aoc, (Suid, s, exög), ıw, (6), 
v. 1 b. Hes. 8. xolsxdves u. d. Zrpdtis, Kerle 
(abd. Herico, von ezgards, f. Et. M. 729, 88), 1) 
Xyraun von Ghios, Her. 4, 188. 8, 132. 2) Luffiels 
dichter aus Athen (A9mvalog xwusxos, Suid. 8. v., 
6 xwuaxög, Ath. 11, 478, c, Harp. s. Aayloza, ö 
zwupdsonosög, Ath, 4,160, b) um Ol. 92—99 (f. 
Meln. 1,121. frag. 2, 268 ff), Atb. 1, 80, (—15, 690, 
f, ö., Plut. x oratt. Isoor. I, Anon. v. Isoer. 10. 
Zen. 2, 98. 5, 85, Apost. 18, 12, Schol. Plat. Lys. 
206, e, Euthyd. 298, c, Harp. =. ddeapilew—to- 
nelov, Hesych. s. Bots inıßaives — od udla, B,, 
Suid. s. aneuvs1jew—tonsior, ö., Et. M. 762, 20. 
808,47. 8) Geſchichtſchreiber aus Olynth, Suid. ev. 
4) nugenesög, Anacr. fr.27 (80). 5) Anterer: In- 
ser. 2838, 95. ® 
a — — ſ. Herili, drauenn. Inser. 2, 1997, 

4, 5 

Zrpar6\Aaf, m. Herifel, lat. imperatoreulus, 
Cie. Att. 16, 15 (v. 1. Stratillex), Plaut. Truc. (v. 
1. Stratilax), Vgl. Bergk. Ztfär. f. UM. 1848, ©. 
1126, M. 

ZrparuAkts, Idos, f. Herili, 
865 — Wesch. u. Fouc....K. 

Zrpars, oös, u. Inser. 8002 sg, f. Heritrud, 
Brauenn., Inser. 8, 5180, b. u. (Ulpia) Inser. 2, 
8002, 9. 

Zrpäruv, wog, voc. (Menand. b. Ath. 11,474, 
©) Zieitw, (d), Hermann, 1) Athener a) Pind. 
fr.72 in Schol. Ar. Av, 942, Ar. Av.942, Suid, s. 
Kissosivns—ügavıodovntor, d. b) Ar. Ach. 122. 
Equ. 1874. c) Phalerett. Dem. 21,.88—95, 3. d) Ber« 
wantter des Bufelus, Dem. 48, 44. e) Thriafier, ®. 
des Ardyenomides, Dem. 85, 84. f) Arifcher Poſſen⸗ 
teißer, Atb. 4, 180,c. 14, 614,d. g) Phrearrier ober 
Chollide. Ross Dem. Att. 5. h) Kotholide, Ross Dem. 
Att. 15. i) Athmoner, Ross Dem. Att. 82. k) Ma: 
liter, S. eines Olympios, Insor. 185. 1) ein Dichte: 
der mittlern Komödie, Plut. qu. conv. 5, 1, I, Suid. 
e. v., Ath. 9, 882,b. m) Berfon in einem Stück des 
DMenanter, Ath. 11, 474, b. 2) Böotier a) Ardhon, dv 
xov% Bowrör, Inscr. 1570. b) Thebaner, Keil In- 
ser. boeot. LXi. II, 1. c) Ordhomenier, Plut. amat. 
narr. 1. 8) S. des Arkaſilaos od. Artaſios aus Lamp⸗ 
facus. Periparetiter u. Schüler des Theophraſt, gew. 
ala 6 ꝓuoixoc bezeichnet, Pol. 12,25, c, Plat. tranqu, 
anim. 18. sol.an. 3. fr. 1 de aequif. 4, Porph. abst. 
8,21, Strab. 1,49—52, D.L.5,8,n.7.8, 8. Emp. 
dogm. 1,350, 8. S. D. L. 5, 3 u. außerdem 2,8,n. 
8.5, 2, n. 14 u. ein epigr. beffelben 5, 8,n. 5 ob. 
Anth. vıı, 111, Plut. exil. 14. plac. philos. 8, 2, 5— 
6,8,2, d. de prim. frigid, 9. adv. Colot. 14. fr. 1, 
47, 9, Suid. s. v., Anon. v. Arist., Exc. e Flor. 
Ioann. Damasc. ed. Mein. 4, p. 178, Clem, Alex. 


Srauenn., Ar. Lys. 


1448 


str. 1, p.129. 183, Cic. Acad. 1,9. 4,38. Fin. 5, 5, 
Plin. 7, arg. Er u. feines Gleichen os meol Töv Zrod- 
Tova Toy puoıxov, S. Emp. dogm. 2, 18.155. 4) 
Athlet u. Olympionite aus Argium u. feine Statue, 
Paus. 7,28, 5. 5) Parier, Thierſch Bar. Infchr. n. 25. 
6) Rhetor aus Eyirus, Freund tes Brutus, Plut. Brut. 
52.58, App. b. civ.4,181. 7) Tarentiner, Aristox. 
b. Ath. 1,19, f. 8) Alerandriner a) Panfratiaft und 
Dlympionile, Paus. 5, 21, 9. b) Beripatetiter, D. L. 
5,3,n.6 u. vie. Tertull. de anim. 15. 9) Sarber, 
Dichter u. Sammler von Epigrammen, D. L. 5,3,n. 
6, Anth. x1, 19, tit. — Plan. 213, tit. ©. Iacobs Anth. 
xııı, p-955 u. prolegg. ad Anth. $.4, p.46. 10) 
Fürft von Sidon, berüchtigt durch feine Schwelgerei, 
Theop. b. Ath. 12, 581,a—d, Ael. v. h. 7, 2, Hie- 
ron. adv. Iovin. 1, Inser. 87. 11) ein anderer Fürſt 
von Sidon, (?) Curt. 4, 1. 12) R. von Tyrus, D. 
Sic. 17,47. 13) ©. tes Geroftratus, des Fürften von 
Aratus, Arr. An. 2,13,7.8. 14) Tyrann ven Berda, 
los. 18, 14, 8. 15) Tyrann von Saramene u. Amifos, 


LIrpatwvlöns 


Strab. 12,547. 16) S. des Theodotus, Geſandter der 


Juden, Ios. 14, 10, 22. 17) &. des Korrhagus, Olym⸗ 
vionite, Ael. v. h. 4, 15. 18) Bildhauer, Paus. 2, 28, 
4. 19) Schüler tes Iſokrates, D. L. 5,8, n.6. 20) 
Arzt a) ein älterer, Arist. b. D. L.5,8,n.6. b) ein 
Schüler des Eraſiſtratus, Ebend. o) Cic. Cluent. 68. 
21) Geſchichtſchr. u. Verf. einer Geſchichte des Kriegs 
jwifchen Perfeus u. den Römern, D.L. 5, 8, 0.6. 22) 
Auf Münzen aus Kyme u. Rhobus, Mion. 111, 7. 419 
u. d. 23) aus Abydos, Theod. Prodr. 2, 178—487, 
8. 24) Andere: Inser. 2, 1797. 1849, c, Add. 2077. 
25) Fluß des nörblihften Medien, Ptol. 6, 22 (Zrod- 
zer n Zıdow). 26) ı Zrodtavos vijads (Herne 
heim ob. Hermannsheim), Infel des arabifhen Meere 
buſens, dem Hafen Elia gegenüber, Strab. 16, 770, 
Plin. 6, 29, 84. 27) 7 Zrodimvos nögpyos, Here 
mannsburg, St. u. Kafiell in Paläftina, welche 
fpäter Gäfaren hieß (Tos..15, 8, 5), u. dah. b. Ptol. 
5, 16,2. 8.20, 14 den Numen (N) Kasodessa (tod) 
Zrodtwvog führt. ©. Ios. arch. 18, 11,2—15, 7, 
8, 5. b Ind. 1,8,4, Strab. 16, 758, Artemid. b. St. 
B. s. 400g, Plin. 5, 18,14. S. Zrodror. 

Zrparavlöns, m. Sermannfen, Athener a) Bias 
nier, ©. des Softgenes, Inser. 199. b) Anderer: Dem. 
48,86. c) V. des Phrynichos, Didym. u. Crater. in 
Schol. Ar. Lys. B18. Vgl. dorgatuntdns mörtuos 
b. Ar. Ach. 596 d. i. Sermannfenfrieg. E 

Zrparavıos, m. Hermansfon, Patronom. eines 
Drchomeniers, Keil Inser. boeot. II, 82. — Gopaer, 
Inser. 1574. 

Zerpäravis, (dos, f. Heritrud, Brauenname, Liban. 

Zrpequowvrivov tod Bacslkwg, Malal. in Cram. 
An. Par. 2,286, 84, foll heißen: Maozg£n. oUtuwog, 
f. Chron. pasch. 45 T. 1,81, Dind. 

Zrpeoulyra, Ort im SD. Germaniens, Ptol. 2, 
11,29. ü 

Zirpebatos, ſ. Zrgopaiog. — 

Zrrpepoipar, ör, yivos tu av ’Ivdav (nach 
Schmidt owidur, nah Andern dovider, alfo: 
Wadelfhwänze), ofxaloürtes KorlAos, Hesych. 
u. Schmidt, daf. 

Zrpkya, ns, f Wendel, Ort in Mygtonia an 
der Grenze von Thrafien u. Macebonien, Hellan. b. 
Harp., Aeschin. 2, 27, St. B. Suid. Ew. a) Zrpe 
Yaios, Ar. fr. 28, p. 998, Hesych., Suid., St. B. 
d) Zrptros u. Zrpepavös, St. B. 


Zrpoußiylnz | 


f 

Erpepräßus, dor. (Pind. I. 7 (6), 81), Zranyıides. 
gen. ov, voc. Zrosysddn u. als feltrnere, ungmöhr 
liche For auch Zroewpiades, Ar. Nub. 1206 u. ki. 
Herm., mo bie Schol. e# für eine Anfyielung auf ta 
Namen (!) erflären, f. Lob. par. 182. Dreher, b. M 
Nub. 484 fieht mit Anfpielung darauf argmpediz- 
aas d. I. das Recht verdtehen, f. Schol. pad. St), 
1) Thebaner u. Sieger in den Ihſtwiſchen Syulr. 
den Pind. Ode I. 6 (7) verberrlicht, ſ. tit. u. rl, 
2) ©. des Pheidon, Kıxunöder (Ar. Nab. IM | 
Perſon in Arist. Wolken, f. arg. u. b. 0... &:| 
1145, fowie Suid. s. "AIduas— ti dat, b. | 

Zrpopurnißas, ao, m. Benderoß, Lebaker, Ir 
ser. 1575, nach Keil für Toswennsddo, f. Keilk: 
ep. 149. 

Zrptvon Sharfen ort. Sharfe NELuISN 
Herdn. b. St. B. Ew. Zrpfiros, St. B. 2) Rem 
Inscr. 2, 3664, 11, 7. 

Zrp6ßıkos, m. Kreisler. servus, Plaut. Ai 
Bgl._Stobbilius, ald Name eines röm. Täpfes, 
Malen, Mainzer Ausgrabungen 1842. ©. 25, Ballı 
Samml. in Darmfladt, 2. Aufl. 1844, ©. 43. 

Zrpsßos, 1. St. Maceveniens, Em. Zrpoßeis, & 
B., wie ee ſcheint, aus Zrößog verborben, fouk Bert 
Tingen. 

ZrpößiAos, m. Schnedenfein, 1) eine km 
tagende Bergtupbe des Kautafus . wo Prometheus ſelu 
angefchmiebet worden fein, Arr. p. p. Eax. Il 5. 
vgl. Proc. b.G. 4, 1. 2) eine Infel, Said. 8) Strobiler 
Promontorium auf ber afrifan. Seite des arabilde 
Meerbufens, Mel. 8, 8. 7). 

Zrpoyyöin, (M »Meos), Runde (Inf, de 
Tod oyiuazog, f. Strab. 6.276, Exc. Strab.6.N 
St. B.), 1) Eine der äclifhen (Hes. felfch wer ir 
riſchen) Infeln, Eid des Aeolus, j. Strombeli, Tre: 
8,88, Antioch. b. Paus. 10, 11,4, D. Sic. 5, 7,Apr 
b. eiv. 5, 105, Ptol. 8,4, 16, Schol, Ap. Bk 4, itl. 
Strab. 6, 276.277, Exc. Strab. 6,83, Eust. D. Pe. 
461, Schol. D. Per. 465, Niceph. D. Per. 447.4 


15, 681, f, 8t. B., Mel. 2, 7, Plin.8, 9. 14. &w. Eepr 


atos, St. B. 2) Infel an der Küſte von din 
lin. 5, 81, 181. — Na St. B. Iafel bei Yrk 


‚wo wahrſch. Lycien zu lefen iſt. ſ. Mein. zu re 


Ew. Erpoyyuäebs, St. B. 8) früßerer Rome ii 
Inſel Naros, D. Sic. 5, 50, Audr. b. Partken er 
19. Nach Plin. 4,12, 67 Rame der Stadt auf Run 

Zrpoyyuilev, ovos, m. Runde, 1) Biker 
wahrfch. aus Wiben, Paus. 1,40, 8. 9, 30, 1, law. 
Ross im Journ. des savents 1841, p- aus. 
Kunftbl. 1841 n. 1 Allg. Big. 1842 n. 105 Beil 
— Alciphr. * —— 2 

poyröker & 5 (86), Shnedenberg, = 
wsoduidog Booc m. ſ. 
Na (wahıfh. — Frgayyala, Rise 
thal), St. in ®ydien, Xanth. b. St. B. Em Ir 
yalebs, St. B. 

Zrpotßos, ov, m. Börtel (creo⸗⸗voc = m 
os, Hesych.), 1) Athener. V. des Leocreiei, Thu“ 
105, Simon. 62 (v1, 144). 2) Worlefer ve Ealidr 
nes, Hermipp. b. Plut. Alex. 54. 3) Br. ver @mt 
St. B. s. Tovaszdmoisg. 4) Andere: Gerhard, I 
Vas. 3, p. 89, T. 191. -- Insor. 4, 7652. 

Zrpspßros, m. Kreyhig, B. des Alle“ 
Inser. 2, 2486, b, Add., Sp. X — 

Zrpopßrx ov, voc. (Ath.) ddy, m R 
lere 9 Ben Greg. Dial. p. 185), ütheser ]) 











ep; Fir Sp. 





Zrpsußegos 


&. det Diotimus, Thuc. 8, 15—79,d.,Lys. 18, 18.90, 
14 u. fr. 6. Harp., ®. des Autofles, Xen. Hell. 6, 8, 
2 — Suid. 2) Stlave bes Bompejanu, Ath. 8, 98, 
a. — Ellave, Ath. 6, 280,d. 
xos, m. Kreisler, 1) Athener a) B. des 
Distimus, Thuc. 1, 45, Strab. 1,47. b) ®. des Eu⸗ 
rates, Asschin. 2, 15. c) ®. eines Adeimantus, Myr⸗ 
= xhimufer, Luc. navig. 10. 2) ein Truppenführer des 
Polvſperchon. D. Sic. 20, 108. 8) Inser. 1,n. 988. 
Zrpöußos, m. Kreyßig, ©. der Keroefla, Hes. 
Miles. fr. 4, 20. 
.. ZrpopßuAlev, m. Kreisler, Athener, BVhilbiſt. 
t.8, ©.158, K. 5 a 
uplöee — Zroopides, w- f., Suid. 
—* m. Her Sana (= Zıpärov, wie ygo- 
. Yels = yoapeds, vgl. Zrgoraysvrog b. Ahr. Dial. 
2, 2.529), S. des Kaloklidas. Infchr. von Lebadea 
nah —— u. Bapierabbrud des A. Blastor, K 
m. Runde, Mannen., Inser. 8, 3865, 





R Erpöubas, gen. « (Xen. Hell. 4, 8,21), Lys. b. 
Harp. u. Suid. Zrpo6ßns, m. perfifcher Satrape, Xen. 
Hell. 4, 8, 17—21, ö., D. Sie. 14, 99, Lys. a. a. 
Zrotßea, Lünen (landſch. für Sperling), St. in 
1% an der Grenze von Lycaonien. Ew. Zrpov- 
‚St. B 

Zrposdes, m. (= Zırgoüödsos, w. f.) Lüning, 

“ Mannen.. Inser. 8, 4926, Ip 

, ov, voc. (Menand.) Zrgoudse, Lüns 
nede (2. i. Sperling), 1) ein Shwimmplag in Pas 
Iäftina, los. b, Ind. 5, 11, 4. 2) ein Echmaroger, u. 
als folder eine Perſon in der Komödie fo des Des 
‚ manber, Ath. 10, 434, c, dah. Zrgovdtas, Schmaroger 
wie Str., Buid. . dsuvuuor Besvöc. Kislcopog, 
f. Plut. adul. et am. 18, Luc. fugit. 19. Achnl.: 

Zrpowölov, (1), Spas, Hetärenname, Schol. Luc. 

estapl. 12, p. 887, 1%. 

, m. Lüninger, Bein. des Phildkrates, 
Ar. Av. 1077, Suid. s. Bidoxgatng. 

Zrpowluv, wvos, m. Sperling, Name eines Bar 
zafiten, Alciphr. 1, 9. 8, 48. 

vor, pl. *Sperlingseidheln, ers 
dichtetes Volt, Luc. v. h.1,18. 

Zr des, pl. "Straußfüßler, Bolt im 
Innern Libyens mit ellenlangen Süßen, Eudox. b. Plin. 
7,2,2, Schol. Ar. Av. 874. 

Zr, , odvrog, Lünen (nah den — 
benannt, f. Curt. geogr. Onom. d. griech. Spr. ©. 
157). Vorgebirge an ber Küfle bes Gebiets von Her⸗ 

mione, Paus. 2,86, 8. 

yor, ar, (of), *Straußeneffer, 
<f. D. Sie., Strab., Agatharch.), Bolt im Innern 
Aeihiopiens, D. Sic. 8, 28, Strab. 16, 772, Agstharch. 
fr. 57, Anon. geogr. comp. 18 (Geogr. min. ed. Müll. 
2, pP. 498). Bei Ptol.4,7,81 Zro. Al9onss. 

Zr „ avog, m. Sperling, Mannen., Si- 
maonid. 70 (zır, 28). 

Zirpoürros, ov, m. d. röm. Struotus, dah. T’dsog 
Zegovläsos Zıe., D. Sic. 11,54. 12,78 u. die Er⸗ 
Flär. daſ. Achnl.: 

rev, m. dah. Tiros Zregzivsos Zro., D. 
Sic. 12, 27, f. Zrsptivsog. ' 
laya, (wenn grieh. Stromberg, f. 
Zrodgm), @utename, Inscr. 4,8858, 8, Sp- 

Zirpodxare, pl. Volteſtamm in Medien, Her. 1, 

L01. 
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Zrpdhäßes, ai, (v7000), die Mehuden (ſo nach 
Apd. 1, 9, 21 u. Schol. Ap. Rh. 2, 296. 297, weil 
dort die Boreaden auf ihrer Berfolgung der Harppien 
fich wendeten, od. fie ſich hier an Zeus mit Gebeten 
wenbeten, viell. überh. weil fie ſich krumm wenden), 
wei Infeln im jonifhen Meer, 85 M. fübl. von Za« 
ĩynthoe, welche früher Mawzas hießen (f. Ap. Rh. 2, 
297 u. Schol., Plin. 4, 12, 19, Mel. 2, 7) od. wie 
Apd. 1,9, 21 ierthümlich hat, ’Eyevddes, j. Strofadia 
u.Strivali, Din. b. Harp. (v.1. Zrgougptdes), Strab, 
8, 859, Eust. D, Per. 591, Ptol. 8, 16. 28, (ber fie 
an die Küfle von Meffenien verfegt), Anth. app. 261, 
Et. M. s. v., Virg. Aen. 8,210, — ER 4 518, 
It. Ant. p. 528. Ew. Zrpopadeis, 8 
A Zrpspar ij Zrpopäßes, Bolt in Coma Ptol. 
, 20,8. 

Er f. Bein. der Artemis bei den Erythräern, 
Hipp. b. Ath. 6, 259, b, Fem. zu: 

Zrpopatos, m. Dreher, Bein. des Hermes, weil 
er als Hüter neben der Thürangel (azgogpsds) ftand, 
f. Hesych., Et. M. es. v., Phot. 401, b, doch nad 
Schol. zu Ar. Plut. 1158 auch mit Anfpielung auf 
fein org&psodas xal navoveyslv, weniger zutreffend 
nad) Ebend. au Zu} Amorpony tüv diduy xäs- 
raıov. ©. Ar. Plut, 1158, mit der Anfpielung auf 
feinen Namen v. 1154 odx Teyor tovoddir orgo- 
90», vgl. Poll. 8, 72 u. Ar. fr. 257, p. 1220. Bei 
Theognost. p. 58, 14 heißt er Zrospaicg. 

Zrpshaxos, m. Fir (d. i. gewandt, behend), Theſ⸗ 
faler, Thuc. 4, 78, 

popin, f. Wendeborn, Duelle bei Theben, 
Call. b.4,76 (mo ed. Tauchn, Zigontn feht). 

Erpöhion, ov, poet. auch os0, (6) (f. über den 
Accent Eust. 1030, 11), Wendler . i. reich an Wen⸗ 
dungen von argogpn, Hd. Fir, gewandt, behend, dab. 
der Sohn eines Strophios b. Nonn. 80, 108 Zreopk- 
0s0 noAdotgo@os vids heißt), 1) L. des Stamans 
droe, ein edler Trojaner, 11. 5,49. 2) ©. des Krifos, 
Gem. der Anaribia, einer Schwefter Agamemnons, od. 
der Kydragora, Vater des Blades, Hertſchet in Photis 
u. Erzieher des Oreſtes, Pind. P. 11,58, Aesch, Agam. 
881. Choeph. 679, Soph. EI. 1111, Eur. EI. 18. L 
T. 60—931. Or. arg. u. 4408, Arist. ep. in Anth. 
app. 9,47, Pyrandr. b. Plut. parall. 87, Nic. Dam. 
fr. 84, Paus. 2, 29,4, Schol. Eur. Or. 88, 25, 8) ©. 
des Pylabes u. der Elektra, Hellen. b. Paus. 2, 16, 
7, Ov. Pont. 2, 6,25. 4). des Bhlogios, Nonn. 80, 
108. 5) Anderer auf einem Gcmälve des Polpgnot, 
Pans. 10,25, 8. 

Zr os, m., b. Demetr. eloc. 218 ve 

——— hist, 12, 824 Zirpudäsog, 5 
u. Liebhaber der Zarinäa, Nic. Dam. fr. 12, Anon. 
de clar. mul. c. 2. 

Zrpvßiiän, f. Ziep, — Zrgsßian von areißes, 
weldes von oreke, Tele, womit wieder ToULm jur 
fammenhängt, Ghgeleite wird), T. der Neära, welde 
fpäter Phano hieß, Dem. 59, 50.121, Ath. 13, 594, a. 

vßla, f. Trimmau (= Zropßie, von oTög- 
Anzeigen wie orupßilo — Tveßilo vortommt, 
ſ. B. A. p. 808, 10, thrym aber heißt enge, 
ge, Schaar), eine von ben fporadifchen Infeln, Ew. 


itos, St, B 

, m. (wohl = Zrosyyatos, alfo von 
orolyE u. zellw, j. teüLo, Euler), Mannsname, 
Suid. s. v. u. s. Movtcycvoe. 


Zrpöpy, f. Lohau (= rewwn, aber nad; Corssen 
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u. Curtius Strömftadt, indem fle es von Sanser. 
ru, griech. Öfw ableiten, f. Curt. Gricdh. Giym. 1, 
©. 817, doch liegt irgend ein zwingender Grund zur 
Annahme feiner fo ungewöhnlichen u. auffälligen Er⸗ 
ſcheinung, daß or bei diefer Wortfamilie fpäter ganz 
aus ber Sprache verfhwunden fei, nicht vor, während 
für fie arguun = Todun weiter unten ber Name Zrov- 
us u. Tovuw fprit), St. oder nad) Herocl. und 
Philost. b. Harp. u. Suid. Infel der Thafier in Thras 
Hien.am Liſſos, ver fie mitten durchſtrömte. Her. 7, 
108. 109, Arcbil. fr. 186 (127) Bergk., Dem. 12, 
17.60,21—82, Androt. b. 8t. B., Philoch. b. Harp., 
Hesych. Ew. Zrpögmvss, Zrpüperos, Erpüpatos, 


Adj. jücös, St. B. 
eine Tg m. = Zrouusdogog, w.f., Buid. 
.. Bpgrta. 


Zrpupvödupos 


, ou, voc. 0, m. Lecdhögabe, 1) 
Whener aus Konthyle (Ahamä, Ar. Vesp- 288), 
Ar. Ach. 278. Lys. 267, Suid. s. psAMda, ©. Zrpvur- 
sdmpos. 2) Wechsler aus Aegina. Dem. 86, 29. 
ovlas, «, ton. u. ep. (Her., Anth.) ins, 
ov, (6), Lechwind d. i. ein vom BL Steymon her» 
wehrnder Norbwind, Her. 8, 118, Anth. vıı, 502, 
Ariat. vent. 978, 17. ©. Zipvudvies. 
Zrpüpovxds d xoan oc. 8eähufen, Meethufen, 
in welden der BL Strymon b. Amphipolis mündet, 
j. Bufen von Rentina. Exc. Strab. 7, 75.76, Strab. 
7,880, fr. 82. 881, fr. 8841, — 18,9. 

„v. Lohan, früherer Name ber Stadt 
meine St.B. s. Misla (viell. Zrge- 
nor, f. Mein. zu St. B.). 

ö ‚a, 09, Leder, 1) Ad). oft = 
thrapifeh, neAeyog. Acsch. Pers. 866, Öoas. Orph. 
Arg. 80, zöAog, Eur. Rhes. 887, xöxvog, Mosch. 
8, 14, vgl. mit Virg. Geo. I, 120. Aen. 10, 265, Mar- 
tisl. 9, 80, 8, aquilo, Senec. Agam. 470, "Aupimo- 
Ass, Anth. vır, 485, matres, Ov. Ib. 600, Aretos, 
Stat. Theb. 8, 526, insbef. Bogsac, Call. h. 4, 26, 
8t.B. u. bloß Zrgwuövses, Hesych., ſ. Zrguuent- 
ws. 2) Subst. a) 7) Zrovuorla, das Kant am Stry⸗ 
won, St. B. b) Zrovudvsos, Ew. deſſelben, Anth. 
v1,208 u. mit als, Anth. app. 104, u. Zrguud- 
yıos ⸗Bid vvos, Her. 7,75, St. B., Hesych. Vgl. 
Parastrymonii b. Liv. 42,51. 8) @igenn., Inser. 8, 


6288, 7. Ei 

, dog, f. Lee, Lehern, Adj. Fem. 
von Zrougdvog, St. B., u. subst a) — Name für 
Bithvnien, Plin. 5, 82, 40. b) = Thracierin, Prop. 
4,4, 78. 

Zrpbpos, m. Lehe, Mannen., Att. Juſcht. in 
Epbem. Arch. 2847, K. 

Zrpupa, 1. Lehe (= Tovuw, wie fie Hellan. 
in Sobol. 11.8, 250 nad cod. Venet. aud nannte u. 
- ebenfo v. 1. in Apd.), T. tes Gfamandrios, em. 
des Laomedon, M. des Primus, Apd.8,12,8 (v. 1. 
Zreuuvu_u. TQvauw), Schol. Lyc.18, Hyg. 1.250, 
u. Hellen. a. a. O., nach Sobol. 11.5, 1 Mutter des 
Zitbonos. 

Zrpündv, övos, (d), in Sot. Parad. c. 84 Zrov- 
uovos, in D.L.1,9,n.1 Zrouuevog, Lech, Lehe 
(denn der Fluß war fumpfig u. pfuhlartig, Thuc. 5, 
7, ob. wie e6 Anth. ıx, 707 heißt: Bivrdos duod 
xal Apovpa de üdarog, woju auch App. b. civ. 4, 
106 zu vergleichen u. tie Sage bei Apd. 2, 5, 10, daß 

ralles ihn ſeicht gemacht habe, von TUeun, anders 

rt. Griech. Eiym. 1, 816, der es ale Strom erklärt 








Stils 


son Skt. sru, sravami, gr. öde, bed) |. meine Er 
denen tarüber unter Zrodun), 1) Sluß in Iren 
der gang Macebonien ducdfträınt u. daher auch fi 
Tpracien fleht (Stat. Theb. 5,188, St.B. s. Miele 
u. dann ins ägälfhe Meer (in ten Strymeniſac 
Buſen) münbet. Er foll früher Kövefog u. den Be 
Aasarivog geheißen haben, Plut. fuv. 11,1. S.Aud 
Agam. 192, Her. 1, 64—8, 120, à. Hecat. b.8t 5 
s. Alysalög, Thuc. 1,98—7,9, ö., Aesebin. 8, I 
u. epigr. 184 ob. Anth. app. 205, Seyl. 66.6 
Blgde. Gr heißt bei Aesch. Pers. 497. Suppl. ®& 
*öyvös. Denn er erſcheint 2) als Flußget u. €. x 
Tethye u. des Dfeanos, Hes. th. 359 o». bes Uırı 
der Helife, Plat. fluv. 11, 1, Autom. Lib. 21, w 
welchem ber Fluß ven Namen baden foll, m «u! 
des Rhefus, Eur. Bhes. arg. a. b. u. 279— 929, &,AR | 
1, 8, 4, ob. ber Tereing, Ant. Lib. 21. 88 
Cuadne. Apd.2,1,2. 4) ®. tes Myſon. D. L.1.:. 
n. 1. 5) Anderer: Inscer. 2, 2888, 19. 40. 
Zrpvrävos, m. (wenn grieh. Waage — Tor 
vos), Bein. des Giſſon. Pol. 86, 1. 
Zrpon, f. ©t. in Libyen, Hecat. b. St. B. & 
Zrpwatos 9 Zrpeirm, St. B. 
‚pueldos, dovf, Insor. 4,8778, Sp. 
Zrpäre, pl. (Breitunger?), Belt, Said, 
‚as, f., b. Lir. 81, 30, Stubers, 
Strab. 7, 327 Zrußaga — Zrößnpe, w. |, Eli 
macedon. Landſchaft Patonia, Pol. 28, 8. 
tdap = Zröyeer Ödea, w. f. Dee 


Zruyatoy, 
v. Isid. 195. 
Zröyes, la, sor, (b. Eur. u. Plut. sog, vw. 
zur Styr gehörig, ſtogiſch, 4 ©. wezaec, Pi 
Phaed. 118, e, vgl. domus u. äbni. Val. Flaor. 
782 u 780, Ov. met, 8, 695, 4,437. 6, 662, Pre. 
2,27, 18—48, 22, d., oymbs, Virg. Georg. 4, 5% 
u. ähnl. Aen. 6,391 von Charone Kahn, emb. Iacı 
u. f. w. Virg. Aen. 6, 184—571, &, Hor. Od 48 
25, Ov. Her. 16, 209, Juppiter ob. frater, rex ı.i 
Pluto, Virg. Aen. 4, 638 u. Serr. 9, 104, & Cr. 
874, Ov. Fast. 5, 448, Juno = Preferpine. Stu 
Tbeb. 4, 526, oanis, custos d. i. Gerbrrus, See 
Herc. Oet. 1245. 1257 u. virgines od. soreres, cancı 
d. i Furise, Vul.Flace 2, 106, I.ucan. 6, 788. 9, 838. 
6asdusyyss, Nonn. 42, 528, dydög, Asch. Pırı 
669, dogos, Soph. OC. 1564, insbef. a) Zriper 
sup, u. Zröyıa Üdara, cin Gewäſſer in Mraber 
bei Die, Isid. v. Dam. 199, dann überh. b) gehaßt, ser 
abfcheut und Hier aruysog gefchrieben, Eur. Med. 18. 
Hel. 1889, Anth. xr, 821, u. mit Nusoe — de 
nefastus, Plat. de vit. aer. al.2. Andere 
„ f. Trübe, eine ter Daneiden, wermit 
mit Polvttot. Apd. 2, 1,5. 

Zrieka, 1. Hallenberg (= Zideide), ti 
Kaftell im Gebiete vom Diegara in Gicilien, Phi 
b. St. B. s. "Yßlas u. St. B. 0. v. Gw. Ir 
vos, St. B. 

ZruAäyyor, iu St. B. ZroiAdyen, viel. Her 
vorden (= otölog u. Ayer), ©t. in tr ide 
sat Triphplia, Pol. 4, 77.80. Gw. Eraisr 

‚St. B. 

Zrokuavds, m. (Seulle?) Magister ofkcierem 
Novel. 111, R. 

Zrulls, (dog, f. in Strab. 6, 257 H Pe 
orvaſc. Suhl, lat. Colamna, Ort in Unteriteliee v 
der Sicilifhen Merrenge, nicht weit von Rhegium, Ap> 
b. civ.5,85.108. 112, Exc. Strab. 6, 19. 








LZtundpyns - 


Zrpäpyas, sw, m. Frech (= Zroucioync, wie 
Diosc. in Hippoer. 2,4, 5 las. otoudoyns aber bee 

= deutet mach Diosc. in Galen. Glossar. p. 570 d Au- 
de uavızös, tech nach Galen. Ebend. 566 d dx- 
rronulvoc 1Q05 Ta Appodiasa, ber alfo oruudeyns 
"von eröum ableitere), Mannen., Hipp. Epid 2, 2,4. 


7 3,4,6, 

Zroppala, as, f. Ecellenberg (ſ. ardußos, 
melde nach Gal. lex. Hipp. p. 566 Bagünyos, f. 
Bapüp9oyyos heißt, u. aröugpos, mit hochttabendem 
Schwulſe ſprechend od. = axAnpds, u. dann atv- 

‚s zdles b. Hessch. — Pgorig. Wogsl, u. GTonsa 
6 wöpos Ts Boowtic u. Tüunavor), St. in Epi« 
us, D.Sic. 20, 28, Plut, Pyrrb. 6. &w Zrupdatos, 
Hesych. 5. 4s32&zugog (v. 1. Tuugpaloı). Die Ge⸗ 
gend 7 Zrvupala, dab. Ta Ts Zruupalas dxge, 
Ar. An. 1,6,5. S. Töupn. Achnl.: 
Zröppn, 7, alter Name für Chalcis Hessch., was 
Mein, u St. B. 688 auf das Metolifche Chalcis ber 


x sieht. 
os, ou, in Seyl., Char., Apd., Pol. 
D. 8ic., Strab. u. Exo. Strab., Ptol., Luc., St. B. 
u. Lat. Zröpäkos, b. Plin. Stymphalum, in Luer. 
:» Stympbala, u. zwar ald Stadt, masc. u. fem. (St. 
 B.), baber d, Pol. 4, 68, Strab. 8, 889 u. 7, Paus. 
: 8,22,2.8, Chellenbad, Schellenberg (i. Zrvu- 
„ ala u. vgl. die Schilderung in Cart. Pelop. 1, 201. 
ı 2, 840, wouach bei Stympheios der Kyllene gegenüber 
das Gebirge [Apelauron] in fehroffen Belfen gegen hie 
Niederung vortrut u. in feinem Buße fib tie Höhle 
öffnet, in welche bie Waffer des eingefchloffenen Thal · 
teffel6 ſich unabläffig mit bumpfem Setöfe hinab» 
ſtuͤrzen, um fpäter nach Anficht der Alten füdl. von 
Argos in tem Erafinos wieder emporiutauchen . Nach 
. den Alten vom Sohne des Blatus, f. unten fo Lenannt), 
1) Duelle, See u. Sluß bei der folgenden Statt, wels 
«her nad) Plut. Auv. 19, 1 = dem Alpheios if und 
‚ früher Nyctimos hieß u. feinen Namen von einem 
Sohne des Ares haben foll, Paus. 8, 4, 6. 2,8, 5—9, 
11,6, ö., Luc. lup. tr. 21, St. B., Lucr. 5, 82, Stat. 
Theb. 4, 298, Silv. 4, 6, 101. 2) St. u. Landſchaft 
(editor St. B.) im norbößl. Arkadien an einem Berge 
gleiches Namens, — Zmgsla ij Kulltivous dgos, 
Ptol.8.16,14 u. Sehol. Hesych., welche nad Ptol. 
8, 16,19, fpäter Zagaxd hieß, f. 11. 2, 608 (Schol. 
Ap. Rh. 2, 1053), Char. in Sobol. Ar. Nub. 604, 
‚Scyl. 44, Nonn. 18, 289, Paus. 8, 4, 6- 28, 1, 6. 
Apd.2, 85,6, Po1.4,68, D. Sic. 4, 88, Strab. 6, 275 
—8, 889, 3., Exc. Strab. 6, 81, Schol. Ap. Rh. 2, 
1054, Arist. or. 5, p. 58, Hesych., Et. M., Plin. 4, 
6, 10. Ew. aAtos, sos, Xen. An. 1, 1, 11— 
4,7, 18, 5., Pol. 2,55, Ael.v.b.2,88, St. B., fem. 
da, St.B., u. Zruppfiäuon, Paus. 8, 22, 1—B, daher 
die Stadt aud 7) Toy Fruugpalior nis, Pol. 4, 
69, D. Sic. 19,68, Strab. 8, 889, Fxc. Strab. 8, 87 
u. bie Quelle 7 Zroupmalo» nyyn beißt, Paus. 8, 
22,8. Adj. a) , fa, sov, dah. Zrvup. 
zelyn, Pind. Ol. 6, 167 u. monstre, Catull. 67, 112. 
Subst. 7) Zrvugpnila (Paus.) ob. Frvupalia, «) 
Bein. der Aıtemis, die bier einen Tempel hatte, Paus. 
B, 22, 7.8, St. B. A) die Umgegend der Stadt, Pol. 
4, 68. b. Liv. 38,14 mit terra. y) der See, St. B. 





1 





>) Zrup 4Sog (Her.) od. Zruppälls, idoc, 
z) Alu, f. oben, j. See von Zarata, Her. 6, 76, Apd, 
, 5, 6, D. Sic. 4, 18, Strab. 8, 871. 889, Exo. Strab. 


, 87, Schol. Ap. Rh. 2, 1054, vgl. mit Ov. met. 9, 
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187. Fast. 2, 278, Plin. 2, 108, 106, u. mit silva, 
Or. met. 5, 585. 4) ai Zrv 1, (Nonn. 29, 
240, Paus. 8, 22,4—7, Qu. Sm. 6, 227) u. 
AlBes, Apd. 2, 5,6, Hellan. u. Pherec. in Schol. Ap. 
Rh. 2, 1055, Mnae. in Schol. Ap. Rb. 2, 1081, Anth. 
xı, 96. Plan. 92, D. Casa. 72,20, Strab. 8, 871, Ap. 
Bh 2,1054. Et. M., Hyg. f. :0.80. 180, Claud. Id. 
2%. 1, Mart.9, 104, Senec, Phoen. 422 — Arg. 449. 
Here. f.214. Agam. 850. Med. 783, Auson. 1d. 9, 5 
(wo Stymphälis fteht), Vögel, u. dab. nach Moas. in 
Schol. Ap. Rh. 2, 1053 Töchter des Zrüugpakos u. 
der Drnis, wilde‘ am oben genannten See hauften, 
doch auch auf der Infel Aretiad im Pontus die Ar- 
gonauten beunrußigten, u. rnäwldes, d. h. bie umbere 
ſchwärmenden hießen u. asdngdnTsgos waren, Schol. 
Ap. Rh. 2, 1081 u. 1055, bis fle Seralles vertrieb. 
8) ©. des Ares u. der Dormothea, nach welchem der 
Sluß benannt fein fol, Plut. fuv. 19, 1. 4) Heros, 
welcher mit der Ornis die Stymphaliden erzeugt haben 
fol, Mnas. in Sebol. Ap. Rh. 2, 1058. 5) S. des 
Clatus, nach welchem die Duelle u. Stadt benannt 
fein foll, Apd. 8, 9,1, Paus. 8, 4, 46, @ntel dis 
Drtos, Paus. 8, 22,1, ®. ter Patthenopa, Apd. 2,7, 
8. 6) ©. des Lycaon, K. von Arkadien, B. des Agar 
mebes, Apd.,8, 8, 1. 12, 6, Eust. D. Per. 847. 7) Ztün- 
gmAog, Name vom Eubbiſchen (?) Chalcis, St- B., 
von Mein. zu d. ©t. bezweifelt. 8) (Ziruupalsa, 
Difriet Macedoniens, Ptol. 8,18,48. &. n. 10 u. 
Töupn. 9) Zruugadot, ein Volt (2), Zen. 5,25. 10) 
, f. Gegend von Macedonien, Liv. 45, 30. 
11) Zivupäsks, M. der Metope, Pind, Ol. 6, 144 
u. Schol. 

Zröpupiov, 30, Stadt, = Zröupaies, D. Sic, 
15, 49. 

Zirik, öyös, (A), Sifad (d. i. eiſig kaltes Wafler, 
wie denn der Bluß bald Hdwp yuyoo» Jeißt, Theagn. 
786, vgl. mit Hes. tb. 786, u. befonders feiner Kälte 
wegen töbilich od. verhaßt war. fo daß Et. M. auch 
otuyvös davon ableitet, vgl. Plut. d. prim. frigid. 
20 u. Et. M. s. oToyvös, Ziif, während Andere das 
Grwäffer ale das gehaßte eillären, alſo: Haßfurt, 
denn es war hier der Weg zur Unterwelt, ſ. Porph. 
in Stob. ecl. phye. 1,52, Plut. gen. Socr. 22, Suid. 
s. v. 1) ein Waſſer im aroanifchen Gebirge (j. Chel⸗ 
mus) 5. Nonacrid u. Pheneos in Arkadien, welches meift 
Schneewaſſer if u. in gwei Armen durch cin Labyrinth 
von Felsblöden in einer würten Gegend ſich berabftürgt, 
u. tann zu einem Bad ſfich vereinigt, deſſen Wafſer 
lebenegeiährlih fein u. Glas u. Kryſtall jerfprengen 
u. Horm, Metall u. Anderes durchfrefſen follte, u. meift zo 
Ztvyög Üdw genannt wurde. j. Mavroneria, Her. 6, 
74, Ael. n. an. 10,40, Anth. app. 824, Paus. 8,17, 
6. 18, 1, Strab. 8, 889, Porph. in Stob. ecl. phys. 
1,52, Phot. bibl. 190, p. 148, Suid. s. bevsds, An- 
tig. b. mir. 168, vgl. mit Plut. Alex. 77. de prim. 
frig. 20, Plin. 2, 108, 2831—80, 16, 58. 81, 2, 27, Vitr. 
8, 8, Curt. 10, 10, Iust, 12, 14, Sen. qu. n. 8, 26. 
2) Gewäſſer beim Arverner See, Strab. 5, 244, Exc. 
Strab. 5, 41. 8) @ewäfler in Rhodus, Strab. 14, 654, 
Exc. Strab. 14, 24, Zen. 5, 41, Suid. s. $Aysı, Nonn, 

14,46. 4) Gewäfler in Epheſus, Ach. Tat. 8, 12— 
14. 5) $L in Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 20. 40. 6) 
8. in der Unterwelt, u. dah. aud im Plar. ai Zrü- 
yes, d. b. mythiſche Slüffe wie diefer, Plat. rep. 3, 
887,b, Exc. Strab. 1,22. Er ift ein Arm bes Ocean, 
u. der Kolyt wieder ein Arm der Styr, Od. 10,514, 


ı 
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Hes. th. 786, dab. oruyös anodönyss b. Plut. su- 
perst. 4, u. Zeus hat fein Wafler (70 Zruyoc — 
zum unverbrüdhlicften Schwur der Götter gemacht, Ti. 
14, 271—15, 37, 6. Od. 5, 185, Hes. th. 784, Ar. 
Ran. 470 u. Suid. 8. v. u. Tol« Zruyds, Orph. 
h. prooem. 29. h. 69, 4, Nonn. 9, 185. 44, 262, Par- 
‚then. 5, Ap. Rh. 2,291, Arist. met. 1,3 (11), Paus. 
8, 18, 2 u. ff., Porph. in Stob. ecl. phys. 1, 52, 
Arist. or. 8,p. 84, Plat. Phaed. 118, a, Theod. Prodr. 
6, 484, Et. M. 1,21, Ov. Art, 1, 685, Stat. Theb. 
8, 80. Achill. 1, 269, Virg. Georg. 4, 480, Sil. 18, 
670, Macr. Somn. Scip. 1,10. fo daß ſie auch felbft 
8oxos heißt, 11. 2,755, Luc. deor. eone. 15, Hesych. 
Sie flebt aber auch bisweilen für den Tod u. die Une 
termwelt felbft, TI. 8, 869, Qu. Sm. 5, 453. 6,266, Anth. 
xıv, 23, Virg. Georg. 1. 243, Ov. Pont. 4, 8, 59. 
Trist. 5, 2,74. Art. 8, 14. &. Zröysog, ob. gilt als 
ein Abfluß des Acheron, Serv. zu Virg. Aen. 6, 295. 
7) X. des Okeanos u. ter Tethys, Hes. th. 861. 776, 
b. Cer. 423, Call. b. 1, 86, Apd. 1, 2, 2. 1,8, 1, 
Paus. 8, 18,1.2, Et. M. s. v., Pherec. b. Eust. Il. 
6, p- 648,87. 8) ©t. in @ubda (?), Nonn. 18, 168. 

Zromwaf, m. Strid, Spottname tes athen. Felde 
bern Eutrotes, Schol. Ar. Equ. 129. 254, Suid. =. 
ngoßaronwäng. Nah Said. a. a. O. hiesß er auch 
ererraoröins (Seiler), f. Ar. Equ. 129, u. nad 
Eust. p. 1650, 60 atöyaf. 

s, m. Werg. Bein. des Leo Styppiotes, 
des Patriarchen von Gonftantinopel im 12. Zahrh., 
Tzetz. hist. 9, 970 etc., Sp. 

Zröpa, w», (1&), Spig (f. ozöget, womit He- 
sych. das Wort zufammenftellt u. azoe9n od. orde- 
Ioyf, otogdvn, welde Wörter Lob. elem. t. 1. 
p- 140 zufammenftellt), Et. an der Südweſtküſte von 
Cubda, j. Stura, 11. 2, 589, Dem. 21, 166. 168, 
Nonn. 18, 160, Strab. 10, 446, Exc. Strab. 10, 4, 
Paus. 4, 84, 11, St. B., Inscr. in Franz. elem. epigr. 
n. 49. Ew. Zrupets, St. B., D. L. 8,82, pl. Zrv- 
gets, Pans. 4, 84, 11. 5,28, 2, in Thuc. 7, 57 Fre. 
ons, b. Her. 8,1—9, Bl, 8. Zrvgäeg, mit ciner dar 
vor liegenden Infel Aegitia (N Zrupoy vijcog), Her. 
6,107. 

Zrupäkıov, n. Spitberg (f. Zeuge), Berg auf 
Kıeta, St. B. Ew. Vraı, dah. der Bein. des 
Apollo Zrugaxtins, St. B. 2 

axos, m. Spid, 1) Mannen. auf Am⸗ 
phorenhenkeln, K., Insor. 4, 8618, 1v, 77. — Storax, 
servus, Ter. Adelph. 1, 1, 1. 2) Hundename. Xen. 
Cyn.7,5. 8) = Ziöpe auf Eubda, Hesych. 

Zröouwwos, m. ähnl. Hengft (eigtl. Pferd mit 
aufrecht fichendem Bliete), Eatyr, Inser. 4, 7868. 

os, m. f. Zripekog. 

Zrödev, wvog, m. Herbig, ©. des Pharar, La⸗ 
«edämonier, Thuc. 4, 88. 

Zreinds, 1), dv, Adj. u. Subst. Zrwixdc, (d), u. 
veraͤchtl. dafür Herm. b. Ath. 18, 563, d, Zruaxeg, 
Haller (dx zod oroas, Et.M. 729, 25. 782, 11, Suid, 
e.v., f. Zto@), 1) Adj. afgeoıg, D. Hal. comp. verb. 
2, D. L.4,10,n.8, Plat. Cie. et Dem. 0.1. Qslo- 
sopla, Luc. Macr. 19, doyuc. D.L. 1,2,n. 6, Ath. 
4, 158,0, Porph. v. Plot. 14, D. Cans. 66, 12, döfa, 
Plut. de fac. in orb. lun. 5, Adyog u. Aöyos, Plut. 
Cat. min. 9. Cleom. 2. Cie. 4, D. Casa. 66, 18, 


Ztunra; 





duoAoyfa, Plut. comm. not, 22, dsadoyr, Plut. exil, 
14, dxnvgwoig, Plut. def. orac. 12, &oog Plut. 
sompend. libr. de Stoic. absurd. 8, YPA6aopog, D. 
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Zudpvar 


L.2,8,n.19, Luo. Macr. 20, Plut. Cat. min. 21, \ 
T. act. ap. 17, 18, Suid. s. Havaltıog. Hosıi« 
2) Subst, a) 05 Ziwixof od. d Zrmixdg, d. i In 
The Philofeppen, tie man wohl auch Zururun 
nannte, Suid., f. D. Hal. comp. verb. 4, Scym 
20, D.L. prooem. 12—10,1,n.3,ö., Lue. Hera« 
29 — Iup. tr. 4, 3., Plut, Cat. min. 67 — vit. Bes 
212, 3., Phil. incorr. mund. 2.19. mund. 8, Pet 
abst. 4,6, Agsthem. geogr. f.2, Exec. Strab. 18,& 
14, 86, Stob. flor. 44, 12—80, 1, Exc. e Io. Das 
flor. p. 174—237, ed. Mein. ö., u. fo auch de. 
Ziyywvog Zr., Plut. preec. phil. 1, 10. 4 u. edles 
xardtegos Zr, D. L.7,1, n. 88, daher ihr ker 
Ta 10» Zreixöv, Luc. Hermot. 29—85,4. U 
Berfon tritt Einer auf in Luc. Pisc. 48. Rad Ha 
bießen auch 05 yorumarıxof fo. b) ij Zraiei,t: 
ſtoiſche Bhilofophie, Plut. exil. 14 u. 7) andgud- 
or«en Zr., D. L.6,1,n.8. Dav. Zreizsdeua, c 
Stoifer fein, ngös tous naidas, Euseb. pt. er. 
p. 786,c. ©. Zroixdg. 

Zr&xos, barbarifh: Stadt in Thracien. St.B. u 
Zröhrog, St. B., Ah. Tribut. b. A. Rang. 1,131 
184 u. ff. (1.4.86. 42. 68.) 

Zuäyyda, or, n. pl. Etatt Kariens — Zer- 
yeda, w. f., Strab. 18, 611. Em. Zvayydas, I 
Rang. n. 160, u. ö. 

Zdaypa, n. pl. Eberhaufen, Segend Ei 
in ber Nähe von Ades und Laertes, Ew. Zvaypk, 
St. B. 

Zuäypıos, m. Eberlin, 1) Conſul im Jahre 3’ 
n. Chr. G. Cod. Inst. 1,1,2, vgl. mit Amm. Yax 
28,2. 2) ©. des Timafius, Zos. 5, 9. (3) kim 
Chlodwig befiegte K. der Franken u. Yurgunter, ® 
es nad Pott. Cigenn. ©. 263 aus dem german. Si 
guhari entftanden if.) ü 

Ziaypos, ov, (6), Eher (f. Ath. 9, 401, d), | 
Dieter u. Beitgenoffe des Homer, D.L. 2, 5,0: 
Eust. zu IL in. t. 1, p. 4, 20 Lips. S. Oieyos; 
2) Raccdämonier, Her. 7, 153.159. 160, Ath.9, #l 
d. 8) Metolier, Phylarch. b. Ath. 9, 401,d. Hud⸗ 
name u. zwar nah Ath. 9, 401, d von gis yar- 
ev, alfo: Saufänger, Soph. b. Ath. a «a. 
od. fr. Ach. An. 5 (p. 166 ed. D.) 5) mit m. 
&xga od. dxgwrrigsov, Ebersberg (I. Cure ger 
nom. d. gr. Spr. & 155), Vorgebirge an kr Ei» 
tüfte von Arabia Felix u. zwar nad; An. (Art) p 
mar. Erythr. 80. 82 u. Plin. 6, 28, 32 Gap Senat 
doch nach Ptol. 1, 17, 2.6, 7, 1.10.26, Marc. Hersı 
p. m. ext. 1,15 Gap Sangra. 

Zuäßpas (?), m. (Shweinhagen?, von et 
deg = üÜsg, Hesych.), Bildhauer aus Sparta, Pers 
6,4,4 v. 1, Zuavdgas. A 

ZtaAus, Gt. der Maftianer, Em. Zuadirg; * 
B., doch nad) St. B. auch Zuaess, u. fo Ach ad 
Holst. auf einer nicht herausgegebenen Juſcht. 

‚Zuäppas, m. (nad) Frick in Progr. 1865, It 
mit ‘Yaunsıa u. ahnl. d. i. Schweinfurt M 
Shweinhagen), Ort am Oesporus, Dies. Brt 
anapl. Bosp. v, fr. 27, wo babei flebt Auletes zen“ 
natus u. Frick a. a. D. (a Syamphe) aulete æc 
minatus vermutber. 

Zuäva, f. Zuijvn. 3 

Zvasess, 1. (Schweina), Dorf In Pins 
Ew. Zvanaebs, St. B. Aehnl.: 

Zuägvas (7), Inser. Cret. in C. I. t. 2 pt 


Loßa 


: Zißa, ns, f, — Zola, w.f., Meine Stadt in Kreta, 
* j. Suia, Anon. st. mar. magn. 831. 882. 
2 Zißäpiäöns, m. Gladifch (f. Zußagıs), Late 
»: bimonier, der Ol. 99 im Wagenrennen mit Büllen 
fiegte, Paus. 5, 8, 10. 
Zußäpıs, gen. sog (D. Sic. 11, 90. 12, 9), u. s06 
‚' (Sohol, Theoer. Id. 5, 1), dat. &s (Thuc. 7, 85) ob. 
:ıdog (Streb. 6, 268. 8, 886, Scymn. 889), (6), 
Glade, Sladbach (d. i. der frifch u. froh od. auch 
.ted u. Rolz dahineilende von aoßapds, f. Suid., der 
fogar soßapös, weldem Boch die Wurzel asdm zu 
Grunde liegt, von Zußepsg ableitet, |. Suid. 8. co- 
Bags, u. s. Zußapfins, während Artemid. in Schol. 
- ‚Ar. Pac. 844 u. Build. s. Zußapszszaig außagkew 
. aud duch Jopwpsiv ertlären, es alfo mit aupßa zus 
fammenhängen Icffen, u. eine Stelle aus Phrynichos, 
wo es heißt: moAug ovßapsasuos adintör Tv ane 
„führen, wofür Hes. außgsaauös hat u. c8 d dv 
sdwyi« Hogußos cıllärt, doch iſt außgsaouds und 
" ovpgsißssn andern Uriprungs ald außagkeır b. i. 
.Tevgär u. wie Züßagss — Acyvos, nad) Suid., od. 
noAvseiis Tevpn, Hesych., trogtem daß auch Et. 
M. 732, 26 oußgsaleıy von avßapkLeıy ableitet, ſ. 
Schmidt gn Hesych. s. außapilev, 1) einer ber 
Gründer der Stadt Sybaris, nach welchem diefelbe ber 
nannt fein fol, Schol. Theoer. Id. 5, 1. 2) ein Jüng⸗ 
fing, Paus. 6, 6, 11. 8) Anterer: Hor. Od. 1,8,2. 4) 
Blüschen Lucaniens u. rechter Mebenfl. des Krathis, 
welches bei der gleichnamigen Stadt in Lucanien vor⸗ 
beifließt u. wovon die Stadt den Namen haben foll, 
während er felbft nach Strab. 8, 886 feinen Namen 
von einer Duelle bei Bura in Achaja (f. Züßepss, (7) 
Hatte, j. Sibari, Thuc. 7, 86, Scyl. 18, Arist. mir. 
aud. 107.169, D. Sie. 11, 90.12, 9. 10, Philoch. b. 
Ath. 9, 898, 6, Strab. 6, 262. 268. 8,886, Exc. Strab. 
6, 14—16, Scymn. 840, Metag. b. Ath. 6, 269, f, 
Schol. Theocr. 5, 1, St. B., Plin. 3, 11,15, Ov. met. 
15, 51.815. ®ei Vib. Sequ. p. 17 beißt er Syrapus. 
Zößäpıs, gen. gewöhnt. ewg (f. D. Sic. 11, 90. 
12, 10, Plut. Per. 11, Schol, D. Per. 375, Suid. s. 
vw. u. s. Sovpioudvisis Zußeplins, Euseb. pr. ev. 
20, p. 464, Ael. n. an. 12, 89. v. h. 1, 19. 8, 48, 
Ath. 12, 521,8), dat. es (Ar. Vesp. 1485, Theophr. 
b. pl. 1, 9, 5, Ath. 12,520, a, Strab. 6, 264, Plut. 
arall, 21, Suid, s. nfdsouog, Iambl. v. Pyth. 142, 
ı- (ion.) sos (Her.6, 21) ob. «dos (Strab. 8, 886, 
"sambl. v. Pyth. 188. 177, in Niceph. , - 
_) CH) Blade, Gladbad (f. Züßagıs. 6), 1) 
ER. der Helia in Bhrygien, Ael. n. an. 12,89. 2) T. 
es Themiſtokles, Plut. Them. 82. 8) Audere: Insor. 
:„ 5802, 8, vgl. Add. 4) Quelle bei Bura in Achaja, 
ach welder der Fluß in Lucanien benanns fein fol, 
Erab. 8, 886. 5) Et. in Qulanien, welche Ol. 15, 1 
on Achden u. Trögenern gegründet wurde (Strab. 6, 
E56, Scymn. 840, D. Sic. 11,90) u. fpäter dovnstas 
eß, Paus. 6, 19, 9, od. Bougsor, weldes in feiner 
abe fpäter gebaut wurde, St. B. s. ®ovgsos, Varr. 
r. 1,7, 6. Die Stadt felbft war aber, wie Schol. 
Emeocr. b, 1,Soymn. 840, Exc. Strab. 6, 14. 15 fagen, 
u ch dem Fluffe (f. Zußagss, 6) benannt, od. nach Strab. 
336 nad der Duelle in Achaja, f. oben. ©. Her. 
44.6, 21, Arlst. pol. 5,2, 10. mir. aud, 96, The- 
‚Bhr. h. pl. 1, 9, 5, Ar. Vesp. 1486, Pol. 7,1, D. 
=. 8, 21-12, 10, Strab. 6,262. 268, Exc. Strab. 6, 
_ 15, Heges. b. Ath. 14, 656, c, Plut, Per. 11. 
oratt. Lys. 8 — parall. 21, D. Per. 878, East. D. 
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Per. 878. 414, Schol. D. Per. 878.375, Paraphr. D. Per. 
864, Prisc. 865, Soymn. 841, Iambl. v. Pyth. 188— 
177, 5., Porph. v. Pyth. 21,33, Zen. 8, 42, Ath. 18, 
520,8 — 14,656, c, d.. Charit. 2,5, Schol. Theoor. 
Id. 5,1, Eus. pr. ev.10, p. 464, Ael, v. h.1,19.8, 
48, Hes. u. Said. s. Sovgrouarzeis, Suid. 6. ink 
dsouos u. däunev, St. B. s. v. u. s. Znzaior, 
Liv. 26, 89, Plin. 7, 22, 22. Sie war berüchtigt durch 
ihre Weppigleit u. ihren Uebermuth, D. Chrys. or. 88, 
p. 401, Eust. D. Per. 874, fo daß Zußagsc nah 
Suid. — Adyvog, vgl. Philostr. v. Ap. 4, 27, vgl. 
mit 20 u. Plut. ‚Orass. 82 Zußagıs Mapdıxj, und 
ſprichw. von prunkvoll einhergehenten: Züßagss dia 
niatslag, Hesych. Ew. Zößäplrns, dor. (Theocr. 
Id. 5, 78 u. Schol.) Zußaplras, a, währenn von 
Zußagfing, gen. ov, ion. (Her. 5,47) sw, iſt, voc. 
Zußagita, orac. b. Ath. 12, 520, a, St. B., plur. 
Zußapitas, wr, ion. (Her. 5,44) dav. ©. Her. 6, 
127, Timae. b. Ath. 12, 519, b, Phylarch. b. Atb. 
12,521,c, Antioch. b. Strab. 6, 264, Theop. b. Ath. 
13, 608, b, Arist. b. Ath. 12, 541,a. mir. and. 96. 
107. Eth. End. 1, 5. polit. 5, 2,10, Pol.2,49, D. 
Sie. 8, 21—12,22, 6. Scymn. 249, Plut. ser. num. 
vind. 12, Strab. 6, 252—9, 421, d., Eust. D. Per. 
874. 875, Paraphr. u. Schol. D. Per. 875, Eust. Il. 
2, 595, Theocr. Id. 5, arg., Ath. 12, 520, e — 541, 
b, Ael. v.h. 8,48, Paus. 6, 19, 9.10, St. B., Iambl. 
v. Pyth. 177, Said. « v. u. 5. "Auugss— uerog, d., 
Zen. 8, 92, Diögen. 8, 26, Apost. 2, 60, Luc. Pseudol. 
8, Quint. 8, 7, 24, Senec. deira 2,25. Die Statt heißt 
daher au 7) Zußagst@» mölss, Acl. n. an. 6, 42. 
Mit Aynjo verbunden lebt es: Ar. Vesp. 1427, Theop. 
b. Ath. 12,518,d, Ael. v. h. 4, 20, Ath. 4, 188, d. 
Sie waren berüchtigt durch ihre Ucppigfeit, fo daß fie 
= öPeiwral, yaoroödovios u. zevpnrai, D. Sie. 
8, 22. 28, Hes. Suid. s. v. u. 5. Zußapstixaic, 
Zen. 5, 19.87, Apost 11, 81, Arsen. 85, 52. ©. Plut. 
Pel. 1. sept. sap. conv.2, Ael. n. an. 6, 10. 16, 28. 
v. h. 1, 19—14, 20, ö., Phil. de speciall. legg.B, 
8, Ath. 12,518, e — 522,c, Suid. se. di uäya, Et. 
M. 782, 22.26. Charit.1,1. 8 hieß daber ſprichw. 
von ihnen: Zußagitas dı@ nAarelas, Zen. b, 88, 
Diogen. 8, 10, Apost. 15, 77 ob. Zußaglıns dia 
nlateing niatıvev, Macar. 7,87, Suid. 5. Zußa- 
Qstixais. Die Einwohnerin: 7) Zußapltss, Ar. Vesp. 
1488, Suid. s. ensdsouos, St.B., Charit. 1,1.2, 6. 
Adj. davon ift a) Zußapırınds, 7, dv, 1. B. ndRs- 
wos, Her. 5,45, ouupogd, St. B., subst. Zußags- 
Tora, Titel einer Schrift des Glitonnmos, Plut. Pa- 
rall. 21. Insbefondere &) Zußapstixos Adyos, Iato- 
oda, mdFog, eine kurze. ſpaßbafte Erzählung, welche 
eine dere einſchließt, Ar. Vesp. 1259 u. Schol. Ar. 
Av. 471, Hes., Phot. 546, 1, Buid. 5. Zußagstsxals, 
Diogen. prooem., Aristid. or. 48, p. 96, Ael. v.h. 
14,20, Martial. 12, 67,2. 8 heißt aber dann bies 
Adj. fo viel ale zougpegds u. ähnl., Hes., Suid., 
Phot, 545, 22. Daher war 4) fprihw. Zußagırıch 
todrreba u. in Ath. 1, 25, e Zußagıtizai Todns- 
Tas vom fchwelgerifchen Xeben, Zen. 5, 87, Greg. Cypr. 
3, 6, Arsen. 480, Schol. Ar. Pac. 844, Doxopat. 
Homil. in Apthon. b. Walz Rhett. gr. 2,165, Zo- 
ner, p, 1684, Liban. ep. 1811, Eust. Il. 24,476 u. 
ähnl. Zußagıtıxög Blog, Diogen. I, 2, Apost. 1,4, 
Arsen. 11. u. doynasss Zußugstuxai, Max. Tyr. 
diss. 8, 8. Adv. avßapstixös, Anon. b. Buid. s, 
&dny. — b) lat. auch Sybaritanus, Plin. 8, 42, 64, 
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c) Zußagıxöc, 7, 6v = tewpnAds, Hesych., Phot. 
. 545, 22, Suid. d) Zußäpmos, ov, 5. B. Imıpds- 
yuata, Epicharm b. Suid.s. Zußapıtixais, Et.M. 
782, 34. ©) Zußepins, Itidos, Adj. fem. . B. 
yon, Charit. 1, 12, dpgoauva, D. Cass. 57, 18, 
svey6ar, Aristoph. fr. B, ed. D. b. Ath. 11, 484, 
f. 12, 527, e. vgl. Or. Trist. 2, 417, u. insbef. mit 
xodve nod von einer Duelle in Sieilien, nach Schol. 
Theoer. 5, 126, wo aber wohl unter Sicilien Unter« 
italien zu verſtehen if. Und fo aud ohne zorjvn, 
Theocr. Id. 5, 126. Endlich gehört auch das Verb. 
ovßaoiLeıw d. i. ſchwelgeriſch od. üppig leben, hier» 
ber, Ar. Pac. 844 u. Schol., wo es Callistr. mit tov- 
päy, Artemid. mit Sopvßeiv (— avgßdlsıy und 
svßgsdLey) erflärt. ©. Archyt. in Stub. flor. 43, 
184 u. vgl. Suid. s. Zußapstixals u. Hesych. 6) 
St. in Bruttium, Strab. 6, 264. 14, 664, Liv. 26, 89. 
©. Zßepivn. 7) St. in Kolchie, D. Sic. 4, 48. 

z , 00, Theocr. Id. 5, arg. f. Zußdgtac. 

Zar, m. Saurich, ähnl.Bail (oößas —Ac- 
‚yvos, Hesych.), ein Satyr, auf einer Vaſe, Inser. 4, 
8489. ©. Jahns Vasenb. p. 15, tab. 2, Gerhard 
Mythol. 1, p. 518. 

Zbßepos (Stolzenan?), St. von Illyrien, Ew. 
——— Zußepebs u. Zvßepirms, St. B. 

tBora, er, (6), 6. Proc. b. G. 4,22 Zußötas, 
doch cod. Zuußdze, alfo Zößora, Shweinhagen 
od. Saumweide, eine Anzahl Meiner Infeln an der 
Küfte von Epirus (Thesprotis), j. Syvota, Thuc. 1, 
47. 52, Strab. 2, 124. 7, 324, voch auch bloß ala / 
vneog bejeiänet, Thuc. 2, 54, St. B., f. Plin. 4,12, 
19 (58), mit einem Hafen, der eben fo heißt, Thuc. 
1, 50. 8, 76, Ptol. 8, 14, 5, St. B., Cic. Att. 5,9. 
Em. , St. B. 

Zußsras, m. Shweinhagen, ©. des Dotades, 
8X. der Meffenier, Paus. 4, 8, 10. 

Zußo@pa, b. App. b. civ. 1,58 Zußoüppa ddds, 
d. röm. Subura, eine der lebhafteften Straßen in Rom, 
dab. dx Ti Zußodgas (wie extrivio) Övoua gsd- 
usvoc, Ath. 8, 862,0. ©. Zußeden. 

2 @®v, b. Phot. Zußoiras, Ruswil (wohl 
nab dem Fi. Siberos, Plin. 87,8, 85 — Eyberos ber 
nannt u. biefer von sedo, alfo — Muffe d. i. rafche, 
ſchnelle) attifcher Demos zur erechtheiſchen Phyle ger 
hoͤrig, Hessch., St. B., Att. Seew. xııı, a, 67. 181. 
xıv, 0. 201, Inser. 281. 298, Ross Dem. Att. 1.8, 
sg. Zußgldns, Meier ind. schol. 18, St. B., Ross 
Dem. Att. 167. Adv. ix Zupgıdo» (ei Zußgsdür), 


iv Zußgıdör, St. B. 
zul od. Zößepra u. Zußpltios, ſ. Zißvp- 


Teg. 

1, 0v, pl.— Zodxaußpos, w. f., D. Cass. 

89, 48—5b, 6. 3., Ptol. 2,11, 9, Hor. Od. 4, 2, 86. 

14,51, Ven. Fort. de Charib. rege 6,4. Ihr Rand 

or Zerdußgen, D. Cass. 54, 88 u. ij Zuyap- 
s, Idog, D. Case. 54, 32. 

, der, pl. Bazoche, in Alben der Aus⸗ 
ſchuß, welchem die Worfchläge zu Wbänderungen der 
Verfaffung übergeben wurden, um fle tem Wolle vor⸗ 
zutragen, Thuo. 8, 67, Isocr.7, 58, Lex. Seg. p. 270, 
17.801,18, Phot. 108.408. 416, Thom. Mag. 818, 
Harp. s. v., Suid., Et. M. 782, 42. 

m. Mengs, servus, Plaut. Poen. 
Zeyen, ns, f. Sleden in Affyrien, Zos. 8, 27. 
Zepen, ZoyeAgruch und Zuyeinneös, ſ. 
Zurxs. 


Zuhen 


8, m. Gade, Mannen., Un. Salat 
Inser. 242. 
asplov, m. f. Zury. R 
ei; Zußsnpie, Ort in Afrios propa 
Prol. 4, 8, 41. 


Zitorra, St. Acthiopiens, Iub. ob. Botr. &Pin 
6,29, 84. 

"Zußpärur, öv, B. Plin. Sydraci, Bolt in Ind 
intra Gangem, Strab. 15, 687. 701, Piin. 6,23, 3. 
12, 6,12. 

Zißpäder, wr, dat. socv. al, Riem (&i 
Waſſernymphen = "Ydostdes), Nymphen bes Sal, 
Nonn. 82, 288. 

Zißpor, Volt in Axachofia, Ptol. 6, 20,8. 

‚St. im SW. von Indie intra Gengn, 
Ptol. 7, 1,61. 

ZUßte, v. 1. Eubhr ob. Zeitz, u. inded. (= 

eiRurog zul dixasos), ©. des Maeos, der Ka & 


brauch des Salpes erfand, V. der Dioscuren a dr | 


beiten, Korybanten od. Samothrafen, — in ver Wb 


nigifpen Mythologie, Phil. Bybl. fr. 2, 11. — der | 


felbe iſt ZUBwnos, ou, Vater des Watlepios, Fiat 
20. 

Zteßpa, or, rd, St. in Ifaurien (j. Sydu). & 
pit. b. St. B., Hierocl. 805, 18 ed. Wessel. bu} 
682, Suid. ». Aldsavdg, Lucan. 8, 259, Flor. 4,1. 
Ew. Zueßpess, St. B. Bei Ptol. 5, 8, 1 Er. in Is 
phylin = Zusden. 

Zukor, d. lat. Suillii d. i. Eämeinpegen, Pit 
qu. Rom. 41. ©. XMOCÈO6&oc u. Zusllos. 

1, gen. sog (Her. 5,118, Xen. An ııt 


12—25, 5.) m., 1) Benennung der Königewire u | 


Xilifien, Aesch. Pers. 826, Her. 1, 74. 7, 98, Ia 
An. 1, 2,21--7, 8, 25, 3. Hell. 8, 1,1, D. Se 
20, Müngen. 2) ein Kyprier, Arist. h. an 8} 

Zbsppis, Wrdouuerog, aus Wegnpten, Inser. 5 
4888, b, 8. | 

Zubrßoia, die Stadt Sueffula in Samaum, D. 
Hal 1,14. S. Zovfocovia. . 

Zterwa, ns, (9), Shweina, 1) St in Sulis 
(St. der Tyrrhener, St. B.) = Zoössen Hem- 
ttev, w. f.. D. Hal. 4,506, 74, ö.. App d. dit. 
1,85. Em. Zverotvos, St. B. 2) urfpr: eine fÜR 
in 2yeien, Ew. Zveroatos u. Zuerwehs, St B. 9) 
eine Tpcierin, welde die Reto aufnahm u. nach met 
Zueooa in Lyclen benannt wurbe, St. B. 

Pa 1& don, Gebirge der Zonso⸗ in Eh 





ein Zweig des Wiginstifchen Gebirges, Prol 6, 148 | 
z 


‚ev, 1) = Zovnßon, w.f., Belt in@er 
ae 6,8. 2) Bei in Seythien, vier M 
Jmaus, Ptol, 6,14, 9. } 

Zönßos, m. — Zounßos, w.f., BI. in dermart 
Marc. Heracl. p. mar. ext. 2, 88.85. 

Zufen, n5, (4), in Inser. 8, 
St. B. u. Eust. D. Per. 222 nah 
nannt, äg. Sun, St. an der füllen Stenn Ipr 
tens, j. Affluan, Her. 2, 28, Ios. b. Ind. 4, 14, 5 
Piut. def. or.4. fac. in orb. Iun, 25, Posid. b. Ger 
med. Cyol. Theor. 1, c.6, Arr. Ind. 25, 7, Is & 
Plin, 5, 9, 10. 6, 29, 55, Strab, I, 82—17. 816,4 
Exc. Strab. 2, 19—17, 10, #., D. Per. 2 
Eust. D. Per. 222—251, 8., Paraphr. D. Per! 
242, Schol. D, Per. 244. 251, Nieeph. 184 247 # 
synops. p.470 (Geogr. min. ed. Mall 2, p tt} 
Prise. 218. 281, Avien. 887. 865, Ptol. 4, 5,73 # 
1,9, 9—8, 15,15, 3., Heliod, 8, 1-9, 22, d Pas 
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m ; Zönvos 


Anl, 88, 4—8, 88, 6, d., St. B. s. v. u. 5. ’Adoden, 
Suld., Plin. 2, 7,75, Mel. 1,9, 9, Lucan. 2, 587.10, 
284, Ov. Pont. 1,5, 79, Mart.9, 86, It. Ant. p. 164. 
&». a) Zunvirms, Plut. Is. et Os. 7, Ael. n. an. 
10, 19, 8t. B. s. v. u. 2. ’Adgdvn, Botr. b. Plin. 
.6, 20, 85, Ov. met. 5, 74, dab. Zunvseng Aldog der 

zothe Granit, D. Sic. 1,47, Plin. 86, 8, 18, wofür 
manch Zunvn flieht, Stat. Sylv. 4, 2,27. b) Zunvatog, 
„ Heliod. 9, 1—28, 5., Suid., u, Adj. Eu(v)nvala orpm- 

tsd, Inser. 8, 4985, b, Add. Adj. Zwnvırıxös, St. B. 
„.. Zbnvos, ov, m. ©. des Aetos, nach welchem Syene 
‚penennt fein fol, St. B., Eust. D. Per. 222. 

a, (6), Ruffe (d. i. Rafche, von oem, 
Sluß auf der Örenze von Adhaja u. Sikyonia, Paus. 
2, 7,8.12,2.7, 27,12. ei Ptol. 8, 16, 4 ſieht jept 

Zö($)ov 7 Zubs notauod. 
ee Zula, f. Schweinfurt, Stadt an der Südküſte 
des werlichen Theile von Kreta. Hafenort von Elyrus, 
Ew. Zuiärge u. Zviebs, St. B. ©. Züße. 

ZotAkros, m. db. röm. Suillius, dab. M.Z., Eckh. 
L n.8, p. 156. Aehnl.: 

#7 „d. röm. Suillli d» i. Schweinhagen, f. 
"Plat. Popl. 11. 
Zibis, St. Argyptens, Hecat. b. St. B. Davon vo- 
‚ads Zutrns, St, B. 
öv, b.Strab. 7,819, Zuch,w.f., Feigl⸗ 

jeld (f. Zuch), Vorſtadt von Byzanz, welche auch 
Iovoriviaval hieß (St. B.) u. Tovorınsarönorsg 
„.Chron. pasch. . Jahr 528), j. Pera od. Oplata, 
”Tos. 4, 52. Eust. Epiph. b. Euagr. 8, 85, Socr. h. e. 
”2, 88, 19, Sosom. 4, 20, Hesych. Mil. fr. 4, 16, St. 
B. &w. Zwcatrns, St. B.« Dapal. ©. Zuxädns. 
” Ziöxakos, m. Beigel (Lob.) Mannen., Sohol. 
Pind. I. 4, 104 e conj. Lob. für Zixadog, f. Lob. 
path. 96, n.81. 
oz ‚ &t. in Paläſtina, Hier. Syneod, 
°p. 882 u. daf. Wess. 
. Zuxaplvar, öv, in It. Ant. p. 149 Sycamins, in 
’Strab. 16,758 Zwaplvev röiss, in St. B. Zuxa- 
‚aulverv, in Ptol. 5, 15, 5, Zuxapıydv, in Ios. 18,12, 
B Zwxduuvos, ij, in Plin. 5, 19, 17 Sycaminum, 
Beerbohm, eigtl. Maulbeerbaum, Gt. Poönigiens, 
welche einheimifh Hepha di (Euseb. s. Japi9), 
Isig. 5. Sot. n. xomy. x. Asuy. 21, vgl. mit Arist. 
mir. aud. 78. Ew. 2: St. B. Achnl: 

Zwcäpuvov, b. Plin. 6, 29, 85, It. Ant. p. 124. 
162, Ptol. 4,6, 74 ‘Isg& Zwräpıvos, St. Aethlopiens 
rı der Nähe Negpptens, Philostr. v. Apoll. 4, 2, u. 
nnscr. 3. 5110 e conj. (Nubien). 

Ziixaga, f. Zıxipa. 

Ziwueärns, m. Feige, Bein. des Dionyfus als Er⸗ 
Eder bes Beigenbaums, Hesych. 

Zvuela = Zuxn, w. ſ., St. in Cilicien, Ath. 8, 
3b. 

Zweebs, dog, m. Feige, einer der Titanen, welcher 
-rı Beigenbaum ſchuf u. nah welchem Zuxr in Cie 
cien benannt fein fol, Ath. 3, 78,8, St. B. 

Zwxebv, Seiglfeld. Ort Galatiens, Proc. aed. 5, 

u. vit. Theod. Syceotae c. 2. 

j» 25. (9), 6. Thuc., Anon. stad, u. Ath. 8, 
5, db Zuen, Beige, Feiglfeld Ci. St. B., Lob. 
‚r. 316, Abr. Dial. Dor. p. 65), 1) T. des Oxplos, 
zrmadrgabe, nach welcher die St. in Cilicien benannt 
zı fol, Pheren. b. Ath. 8,78, b. 2) Stabttheil von 
Oↄtacus Thuc. 6, 98, St. B., der. Tuxi, woraus 
gdere Tüyn gemacht haben, w. f., vgl. mit Ahr. 
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Dial. 2, p. 64. 8) Ort bei Petras in Marmarifa, An. 
st. mar. magn. 80. 31. 4) St. in Gilicin = Zuxsa, 
w. f., Geo. Rav. 1,17 Bicae gefähr.. Ew. Zukatrus, 
St. B., welcher hinzufügt: Spssls Zuxaloc. 5) Ort 
bei Alesandria, St. B. 6) Infel vor der Küſte Iontens, 
Plin. 6, 81, 187. 7) = Zuxas, w. f., Vorſtadt von 
Bwani, Strab. 7, 819. 

ZwiBäße, [. Zauxidava. 

Zwirns, ov, m. Beige, Bein. des Dionyfes als 
Erfinder des Feigenbaums, Ath. 8, 73, e. 

Zueivn, f. Seigifeld, eine Gegend um den Eee 
Bolbe, Arist. b. an. 2, 17. 

ömwwos, m. Manns. auf einer foifchen Münze, 
Mion. 8. vı, 568. Doc feht [LAIBYKIHMOZ dar 
auf in der fol. Sammlung in Berlin.] 

Zsxopos, m. viell. Efchger d. i. eigtl. Blurfchüg, 
eigel. Beigenhüter (alfo Zuxepos), Mamnsn. auf & 
bleiernen Leiten aus Eubda in ber ’Adne& vom 10. 
Septbr. 1880, K. 

Zixorpäyldns, "Beigeneffers, Spottname eines 
Bariers bei Archil. fr. 188 ed. Bgk. u. Hippon. fr. 
117, Bgk. 

Zuroßy (?), Ort bei Aeri, Inser. 8, 5485, Sp. 

Zwodooa, f. Feiglfeld, Infel ander ioniſchen 
Küfte, Plin. 5, 81, 187. h 

Zixopärrns, m. ahnl. Eſchger d. i. Flurſchũb. 
eigti. Anzeiger derer, die heimlich eigen aus Aitika 
od. Rhodus ausführten, wozu urſpr. in Rhodus bie 
glaubwũrdigſten Bürger genommen wurden, Alex., Ist. 
u. Philomn. b. Ath. 8, 74, e.—7b,a, Plut. curios. 
16, vgl. mit Sol. 24, Schol, Ar. Plut. 81, Suld. Bon 
ihnen batten dann überh. bie, welche Andere böslicher 
Weiſe bei den Gerichten angeben, ihren Namen. S. 
Lexic. x 

Zweoöpıov, n. "Beiglfeld, eigil. Beiglberg, Ort 
Theſſaliens in Belasgioris, am Fuße bes Dffa, nach 
Reale bei Marmarlani, Liv. 42, 54—64, d. ©. Zu- 
xöupsoy. 

Zero, St. im Innern von Perfis, Ptol. 6, 4,5. 

Zurtı == Zuxoöpsor, w. f., Pol. 27,8. 

Zundöns, m. Feiglfeld (benannt nach der Dienge 
feiner Seigenbäume, Dion. Byz.), Vorſtadt od. Ort bei 
Byyanı — Zuxal, Dion. Bys. v, 26. 

6Navov — Ziilsor, Eust. D. Per. 815, Hierocl. 
p- 679, Porph. in Villois. An. 2, p. 104, u. Conoil, 
b. Wessel. zu Hierocl, Suid. 

ZuAavös, m. Mannen., Insor. 1575, welches Keil 
An. Ep. 149, vertheibigt, doch in Inser. Boeot, p. 47 
vermutber er Eödauos. 

Ziiaf, m. — Zöllaf, w. f., Sturgbah (= 
xatwgpegrig, Eust.), früherer Name des Tigris, Eust, 
D. Per. 976. 

Zihas, m. Raube, Mannsn., Socr. h. o. 5,22, 
69, Sp. 

ZuMa, f. Raube, T. des Korinthue, M. des Sins 
tie von Polypemon, Apd. 8, 16, 2. 

,.n. St. Pamphyliens od. Phryglens, Eust. 
D. Per. 815, St. B., b. Liv. 88, 14 Syleam, @w. 
ZuAaeis, St. B. S. ZüAdsor. 

ZuAebs, dos, ion. (Her.) dos, m. Raube (dradg 
napıöviag Eivous avvapndior, D. Sie. 4, 81). 
©. de8 Pofeidon, K. in Aulis, welcher tie Fremden 
mißhandelte u. von Heralles getöbtet wurde, D. Sic. 
4,81, Apd. 2, 6,8, Con. 17. Er tret im Gatyıfpiel 
des Quripides als Berfon auf, Phil. quod om. lib. 
prob, 15. Auch foll nad ihm ZuAdos nedtov in 
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Macedonien d. i. die Thalebene, durch welche ter See 
Bolbe ins Meer abfloß, benannt fein, Her. 7,115. 

ZöAloves, pl. (Rauber?), Volt in Ghaonien, Rhian, 
b. St. B. 

Zökıxos, m. Waldmann (—"YAsyog), Athener, 
Inser. 166, 9. 

ZGAxo., pl. St. in Sardinien, Kolonie der Karthager, 
Paus. 10, 17,9, St. B. &. ZodAyos u. Zodxoi. 

ZuAAatos, ov, (6), Araber, Nic. Dam. b. Ios. arch. 
16, 10,8, Jos. arch. 16,7, 6—17, 8,4, 3. b. Ind. 1, 
24, 6. 29, 8, Statthalter der Nabatäer in Arabien, 
Strab. 16, 780—17, 819, 5. E 

ZuAAäyvıos, fa, sov, Zuildviog Zeüs u. Zulla- 
via ’A3avä, in Plut. Lyc.6, wo Bryan. ‘EAldvsog 
u. Eiavia vermutbet hatte, was Sint. in ed. maj. 
aufnahm, während Goettl. in ZxvAlalog, ala, und 
noch wahrfcheinficher Mein. zu St. B. p. 579, Zxvi- 
Advsos, ba, lb. i. Hadolt u. Habulint, ver oder 
die im Kriege waltende, Zxvädavis ift nach Hesych. 
ij noleuean). 

ZöAdas, gen. meift ‘a (D. Bic. 87, 40—88, 17, 8,, 
D. Hal, 5, 77, Anth. app. 91, tit., Plut. Syll. 5— 
38, 3. Popl. 15 — Brut. 9, 3. u. praeo. reip. ger. 
12.19, App. Num. 6 — b. civ. 1,10, Strab. 5, 228 
—14, 654, d., Memn. fr. c. 82, Paus. 9,38, 6, Poly- 
aen. 2,28, 31, Suid. s. v. u. 5. ‘AAkardgog), fels 
tener ov (Plut. apophth. reg. s. v. tit., D. Case. fr. 
102, 4 — lib. 77,18, d.. Prisc. Pan. fr. 8, Suid. s. 
v. u. ». Mesoundns. Truaykyıs, Apost. 15, 72), 
voc. ZüAla (Plut. de-coh. ir. 1 — de fac. in orb. 
lun. 27, 8., App. Mithr. 54), pl. Ziddas, acc. ZUR 
Aas d. i. Namen wie 8., Plut. Cam. 11, Bleich⸗ 
todt (div ol yap To dpüdnua Tgayl xal ano- 
oddey xaraueuyulvoy ö xal 
Todvoun Akyovasy adın yerdadas ins yodas 
intderov, xai ıöv 'Adiwnos yepvgıorör Ind. 
anayi sg els Todtonosmoas. Zuxdumvor E09? d 
Zöllag üApltp nenaautvor, Plut. Syll. 2, vl. 
wit Piut. Mar. 1. Cam. 11. gerr. 7, body nach Macr. 
Bat. 1, 17 foll es eigtl. Sibylla gebeißen u. in Sylia 
abgekürzt worden fein), d. roͤm. Bein. Sulle, insbef. 
in ter gens. Cornelia, dab. Aeuxsog od. douxsog 
Kogvriksos Z.’Enageodırog, Plut. Syll. 84. fort. 
Rom. 4, vgl. wegen Enappddszos App. b. civ. 1, 
97, od. auch flatt defien mit Zöroyric, Plat. Syll. 
84. regg. apophth. s. v., Apost. 15, 72 od. Brjäsk, 
Plut. fort. Rom. 4, od. Aeuxsog Koprijksos Z.,D. 
Hal. 5, 77, u. Asuxsog—Kogvrjäsos Z., Plut. Syll. 
1, Kogvijäsos Z., Anth. app. 91, tit, App. Num. 
4—b. civ. 1,97, d., D. Case. 86, 44, Kopvnäsos-- 
Z.. Plut. fort. Rom. 8, App. b. civ. 1,46 u. Z. 
Korviäsos, D. 8ic. 87,40, Strab. 10, 447, 6. 2. d 
KogvnArog, D. Cass. 87,25, Z.—Kopvrjäsoc, Strab. 
18, 595, Asuxsog Z., D. Sic. 84 u. 86, 66, Plut. Mar. 
10, doch auch Zefrsog— Z. d Kapyndövsos, Plut. 
Rom. 15 u. 6 Kapyndövsos, Plut qu. conr. 8,7, 
1, meift bloß (6) Zuüddas, befonders von dem berühms 
ten, den D. Cass. 86,44 d ndvv Z. nennt, f. Anth. 


“app. 91 od. App. b. civ.1,97, D. Sic. 87, 2 — 38, 
19, ö., Plut. Syll.1—88, 5. Popl. 18 — Oth. 9,8. 


praec. reip. ger. 12. de se ips. laud. 11, d., App. 
Num.5 — b. eiv. 1,108, b., D. Cass. fr. 102,4 — 
tib. 48, 60, Herdn. 8, 7, 8, 4, 8, 5, Strab. 5, 223—17, 
796, d., Exc. Strab. 18, 46, Paus. 1, 20, 4—9, 40, 
7, b., Polyaen. 8, 9, 1.2, Pol. b. Buid. e. yepvpl- 
teoy, Nicol. b. Ath. 5,261, c, Ath. 14, 615, a, Memn. 








Luloomv 


fr. 32—87, Eunap. Sard. fr. 14,2, Suid. » v.uı 
"ArtEavdgos — ti yag di, d., Luc. air. mit ! 
Zeux. 8. — Bon ihm heißen feine Leute ob Unbine: | 
ol nepi (10V) Züider, D. Sic. 87, 40, Piut. Na 
26. Sert. 18, App. b. oliv. 1, 85, Memn. fr. «St 
od. ol auge row Züllay, App. b. civ. 1,8, 1 
auch oĩ ZuAAssos, App. b. civ. 1, 89. 105. 107, u. ix 
Bartei od. Thaten ra Züdde, Piut. Pomp. 9, A 
b. eiv. 1,85. 96, z& dupl Zulder, App. MitkrE: 
od. za Ziriesa Zoya, App. b. cir. 1,108 % 
hieß es von ihm fprihw. Ziddov Yslda zei Merl i 
Aov Tod IIiow, Apost. 15,72, Arsen. 47,4 di m 
aufrichtiger Freundſchaft. Doc ſteht es aud ver Ir 
dern allein, fo vom 2. Kapyndörsos, tem Irak 
Plutarchs, Plut. qu. conv. 2, 8,2. 8,4, 1, ter fi 
als Perſon auftritt in Plut. de coh. ira tt! 
qu. conv. 8, 3,1.8;7,2—4.1u.8, 8, tit. u. 1-3. 
fac. in orb. lun. 26—80. ob. von einem Soher W 
Agtippa jun., Ios. vit. 71—78, u. Anderen, App k 
civ. 2, 76, D. Cass. 79,4, Prisc. Pan. fr. 8, Ina. 
2, 8264, 10. 
Zuädetva, Adg., Inser. 2, 8419, 16 (Philsdeik! 
ZiANeov, n. St. in Pamphylien. Soyl. 101, Est 
D. Per. 816. &. ZUdor. 
ZiAAecros, Mengeringhaufen, Grin Kirk 
Proc. b. V.1,15, Sp. 
ZuäNebs, dos ’Aoavplov — xeppdod, last. 4 
6829, 28, p. 782, A, Sp. k 
ZöAAtoy, ov, (76), in Tab. Peut. Syllio, &t a 
Bamphylien auf einem Berge (nad Sickler von # 
lal, erhöhen), Pol. 22, 17, Arr. An. 1,26, 5, Sta 
14, 667, Sud. S. Zidasor, Zölsser, Zülluw 
u. ZiAovor. i 
ZitAAros, ov, m. Sedel (kenn aeli%k u. el 
ov ift nad Hesych. — Sölazeg u. Iaddls, mb 
Hesych. u. Arcad. 80, 12 ebenfalls — Iolaze) 
1) Spartaner, Inser. 1452. 2) Anderer: D. SF. 
11. Achnl.: . 5 
ZuAile, Idos, f. (—HuAdss, f. Zördses), di: 
Side (d. i. Täfche, doch nach Müll, Dor. 1,6: 
“YAdls, alfo wohl Holte), Nymphe, mit welcher Url: 
ven Zeurippos geugte, Paus. 1,6, 7. E 
Zuäkoyeis, dor, pl. 1) Fröhner (. i ® 
die Gequehration ob. den Beſchlag anlegenben, mh 
B. A. p. 804 oltıwag dnsypdporie tar ieie 
tor ÖAryapyızöv), eine auserorbentliie Behäne 1 
Athen, f. Böchh zu C. I.1, p. 188. 2) ätal Ons 
ner, d. i. die die Gant beforgt, im Athen ein de 
börde, bie das erübrigte dsguatsxd» an bie Ei 
taffe ablieferten, Inser. n. 99 u. 157. 
zZ6ANos, m. Hol (= "YAdog?) 1) Pkt 
aus Rroton, Iembl. v. Pytb. 150. 267. 2) Meat 
D. L.7,1,n.88, Cic. n. d. 1, 84. 
ZuAlowanoris, od, voc. a, Bülfingetl- 
i. Genofſe od. Anhaͤnger des Aucianos), Arins h Tier 
dor. h. e.1,5, Epiphan. vol. 1, p. 782,4, 8. 
* Ziidev, m. Holgmann ("Yale ?), Larf, 
Inser. 8,4478, Sp. 
Zükos, m. Raube, Mannen., Theogaost. il 
18, Sp. s 
ZuAoräv, Öytos, m. Beuft G. i. Braun, af 
Beutewahrer), 1) ©. des Wraleh, Br. des, volxlven 
Hertſcher auf Samos, Her. 8,89—8, 25, &, db" 
h. 4, 6, Polysen. 1,28, 2, Heracl. fr. 10, 6, Strah I 
688, Exo. Strab. 14, b, Eust. D. Per. 688, Zah 
90, Them. 8, p. 109. 110, Suid. Er u. feine da 


IöAwxos 


ol dugi Zuocörta, Polyaen. 1, 28,3. Sprichw. 
war es a) von einem, der flolz auf feine Kleidung iſt, 
zu fagen: ij Zuloaövzog yAauös, Suid. 8. yda- 
nös, Diogen. B, 14 ob. yAauds ZuAosövtos, Apost. 
18, 37, mant. prov. 2,90. ©. Iulian. orat. 8, 117, b 
u. epist, 29. b) u. von einer Mißregierung, durch welche 
das Land verödet: Fent⸗ Eulooörsos edguzwoln, 
Heracl, f. 10, 6, Strab. 14, 688, Exc. Strab. 14, d, 
Eust. D. Per. 588, Zen. 8, 90. 2) S. des Ralliteles, in 
Samos, Polyaen. 6, 45. x 

‚m. Beuft (b. 1. Beute, eigentli 
Beutebeflger), Mannsn. auf einer Tretifchen 
Mion. 11, 286. 

Zins, viel. = Ziuasde, alfo Stolpe, ſonſt 
Schiete G. i. impptuosa — Ouuasda), Stadt in 
Tpeffalien, Ew. D , Theop. b. St. B. 

zu ov, (0), Symaethum, n., b. Plin. 8, 8, 
14 (d. i. flumen), entweder Stolpe (= Ziums9os) 
od. Wut ach (= Büuasdog, denn avuds war lakon. 
= $vuös, Ann. Oxx. 1, 197,7, f. Ahr. Dial. 2, p. 
66, ander8 Movers p. 841), Sl. an der Oſtküſte Sie 
eiliens, Grenzfluß gwifchen Leontini u. Gatana, Thuc. 
6, 65, Scyl. 18, Strab. 6, 272, Polyaen. 1, 40, 5, 
Ptol. 8, 4, 9, Virg. Aen. 9, 584 u. Serv. daju, Sil. 
14, 282. Als Flußgott, Anth. vI, 208 u. Suid. s. 
olxtos. Adj. davon a) Zupalßios, Virg. Aen. 9, 584, 
u. mit heros d. i. Acis, Ov. met. 18, 879. b) Zu- 
palßesos (Symaethöus, Ov. Fast. 4, 472). 0) Zw 
parßls, vgl. nympha, Ov. met. 18, 570. — Plin. 8, 
8, 14 erwähnt auch Symaethii in Gicilien entweder 
als Anwohner des Bluffes od. Einwohner einer gleiche 
namigen Statt. 

Zipaxos (?), Schier d. i. Impetuosus — Ouua- 
xog, Keil. verm. Eduayos, m. Inser. 8, 4866, a, 
78. 4867, B, 25. 

Zopäpns, gen. zug, m. Herzlich (= Buud- 
ons) Dannsn. von There, Ross Inser. 276. 

2 I» 5, (A), f. St. in Armenien or. Medien, 
3trab. 11, 528, 

z „sw, = Zößapıg, w. f., St. in Lu⸗ 
:anien, Niceph. geogr. synopt, 881 —402. Em. Zup- 
rue, Ebend. 
vußärıos, m. Briedel, ein fräterer Juriſt, K. 

z or, pl. Zu ſam (fo benannt, weil hier 
ver Alpheios mit einem andern Gewäſſer zufammens 
tießt, Paus.), Ort im ſüdöſtlichen Artadien, Paus. 8, 


4, 1. 

ZöpßoAov, ou, n. Zufamm (der Ort in Thra⸗ 
ien od. Macevonien wurde fo benannt, xa9 5 to 
5gos EIxsivo drkpprivi dc usadysıay ävazelvorts 
suußdälsı, D. Cass. 47,85), 1) Dit der thrafifchen 
!andfhaft Edonis (in Macedonien) zwiſchen Neavolis 
ı. Philippi, Plut. Brut, 88, D. Case. 47,85. 80. 2) 
päterer Name von ZuußdAov Asurjv in der taurifchen 
iherfones, Schol. Ptol. 3, 6, 2. 3) Ort in Athen, 
'Jut. de gen. Socr. 10. i 

Zupß6Aov, od. b. Strab. 7, 808. 809, Exc. Strab. 
‚27, Ptol. 8, 6, 2, Plin. 4, 12, 26 Zupßöiev Asumo, 
‚ufam, Hafen (mosi zpös Aidoy Audva Kre- 
odyr« — losuor, Strab.), Hafen an der Süd⸗ 
ifte ber Chersonesus Taurica pwiſchen der Stadt 
berfonefus u. dem Hafen Ktenus, j. Balallava, Arr. 
. P. Eux.19,5, Anon. p. p. Eux. 55 (Zuußsiov 
os Zuußölwv Asımy). ©. Züupßodor. 

ZtpBovkoı, wr, Rathgeber, 1) in Sparta ein 
ollegium von 10 Männern, welches mißliebigen Felde 

Bape's Woͤrterb. d. griech. Gigennamen. 


wohl 
ünge, 
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heren beigegeben wurde, Thuc. 5, 68, D. Bio. 12, 78, 
ul Thuc. 2, 88—8, 89, d., Plut. Per. 32. 2) in 

then berathende Beifiger der Thesmotheten, Dem. 58, _ 
27. 8) eine Behörde bei den Thuriern, Arist. pol. B, 
7. 4) bei den Römern 5) Begeihnung der Gonfuln, 
D. Hal. 4. 76. b) der Legati im Heere, Pol. 6, 86. 

— — m. Rathgeber, Sklavenneme, Oroll. 
6042, K. 

Zöpßpas, m. Eber (oöußgos = xineog, f. Lob. 
path. 92,n. 18), S. eines Mynodßsog, Inser. 8, 4278, 
k, Add. 

Zipßpa, as, (H), (Ebersdorf, f. Zupßoas), 
1) Dorf ob. 34 in Perſien, Zos. 8, 27. 2) Ort 
im Innern von Lycien, Ptol. 5, 8, 5. 8) Kaftell in 
Bhrygien, Capit. b. St. B. Cw. Zupßpiavös, St. B. 
(viel. von Zuupßola). Aehnl.: 

Zipßpor, or, pl. Bolt an der Weſtkuͤſte vom Cor⸗ 
fica, Ptol. 8, 2, 6. 

z f. Züuosda. 

— m. —* Bildhauer, Plin. 84, 8, 
91 (e conj. Keilii) Sp. 

Zupsövsos, m. Inscr. 4, 9171, Sp. Aehnl.: 

Zupeev, övos, (O, b. Phil. u. N. T. apoc. 7,7 
indecl., (nad) los. 1, 19, 8 benannt von zö dnrxeor 
adın tov Hsby yayordvar, ähnl. b. Phil. ebr. 28 
mut. nom. 16, somn. 2, 5 hurch dxon od. elsaxorj 
erlätt, alfo etwa Hörig), 1) Hebrier, a) ©. des Jacob, 
los. 1,21,1—2,7,4, d., Alex. Pol. fr. 8.9. b. Eus. 
pr. ev. 9, 21. 22, Phil. mut. nom. 86. Nach ihm 
hieß ein Stamm in Juba 7) Zuueov, N. T. apoc. 
7,70.9 2% , Ios. 5, 7,23. b) ©. des Gas 
maliet, Ios. b. Iud.4,8,9. ©. Ziuwv. c) Anderer: 
N. T. Luc. 8,80. d) einer aus Serufalem, N. T. Luc. 
2, 25. 84. ©) d xaAoumerog Niyag aus Antiochia, 
N. T. act. sp. 18, 1. H der Mpoftel Petrus, N. T. 
act. ap. 15,4. ©. Ziuav. 2) ein Heiliger, d Yaw- 
natds, Suid. s. v. viel. dAcyv 2., Buld. s. Tod 
ndvo. 8) ein Schriftfieller, Exc. e Ioann. Dam. ed. 
Mein. t.4, p. 147. 4) Andere: Inser. 4, 8811. 9040. 
5) Zuusor — Zuueövng, Bozom. h. e. 2, 9. 10, Proc. 
b. G.1,15 extr. 

Zipm, ns, fe Renne, Rennau (von cslw), 1) 
T. des Jalvfos, M. tes Chthonios von Pofeidon, nach 
welchet die folgende Infel benannt fein fol, Mnas. 
b. Ath. 7,296, c, St. B., D. Sic. 5,58. 2) Infel an 
der farifchen Küfte, dem Vorgebirge Kynofleme gegen« 
über, welche früher Meranortis u. bann Alyan hieß, 
(St. B.), j. Symi, mit einer Statt gleiches Namens 
(St. B.) u. 8 Häfen (Plin. 5, 81, 188). ©. Her. |, 
174, Thuc. 8, 41—43, Strab, 14, 656, Ath. 6,262, 
e, Ptol. 5, 2,82, St. B. s. dsaßijtas, Arist. or. 48, 
p. 868, Hesych., u. d. 0. a. &t. Ew. Zupatos 
u. Zupeös, St. B. Adv. Ztpndev, 11.2,671, Arist. 
rhet. 8, 12, Qu. Sm. 11,61.8) = Olanun od. Al- 
sdun, ©t. in Thracien, cod. in D. Bic. 72, 68. €. 
Lob. path. p. 169. 

Zipnba u. 26 f. Züuorda. 

Zuplov dpyij (?), Petr. Patric. fr. 14. 

Zuppayla, f. Hilff, 1) Bein. der Aphrodite, ale 
welche fie in Mantinea zum Andenken an die Schlacht 
bei Altium einen Tempel mit Statue erhielt, Paus. 8, 
9,6. 2) Srauenn., auf zwei attifhen Grabftelen in 
meinen Heften, K. 8) Name eines athenifhen Schiffes, 
At. Seew. xiv, o, 24. 4) Titel eins Etüdes von 
Platon, Suid. s. Hidtoy u. Zuuuayias, Titel eines 
Stüdes von Kantharos, Suid. e. Kavdapos. 


92 


Zuppayla 
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Zuppaxlöns, ov, m. Zuuuays Zuuuayidn no- 
Avouuuays ouunays ‘Poung, Cram. An. Par. 4, 
p- 482,81, Sp. Achnl.: 

Zuppäxros, m. Helfert, Gladiator, Orelli 2655, K. 

sppaxos, ou, m. Hilff, 1) Athener a) Heer⸗ 
führer der Arßener, D. Sic. 12,72. b) ©. eines &os 
trates u. der Kalliſto, Plat.x oratt. Lycurg. 29. 0) 
Schrifſt. u. Grammatiker aus Athen, Schol. Aristopb, 
oft, Et. M. 200,46, Suid. s. äualıs — 219, B., f. 
Fabric. bibl. gr. 2, p. 408. 2) Tyrann der Thafler, 
Plut. Her. mal. 21. 8) ©. des Weihylus aus Elis, 
ein Ringer, Paus. 6, 1,8. 4) Sicilier aus Meffana, 
Olympionife, D. Sic. 12,49. 65, Paus. 6, 2,10. 5) 
aus Nicopolis, Berfon in Plut. qu. conv. 4, 4, 2.8. 
6) L. Aurelius Arlanus S., Praef. urbi u. Verf. 
von 5 Epigrammen in ber lat. Anthol. ep. 269— 
378 ed. Meyer. 7) Q. Aurelius 8. ver Sohn, praef. 
urbi 884 u. Gonful 891 n. Ehr., Berfaffer von Epis 
gan in der lat. Anthologie (ep. 266—268 ed. 

eyer.) u. von Briefen u. Reben, Auson. ep. 17, 
Prudent. adv. Symm. d., Cassiod. h. tripart. 9, 28, 
Mecr. sat. 5,1, Sid. Apoll. ep. 1,1, u. viell. Olymp. 
Theb, fr. 44. 8) deſſen Sohn, Olymp. Theb. fr. 44. 
9) Häretifer und zwar von der Sekte der Ebionäer, 
Suid. 8. ’Npsyerns. 10) Schriftfl. u. Redner, Sud. 
s. xadoclusıg. Insgaxovtileis. 11) Qu. Anrelius 
Memmius 8., Gonful 485 n. Ghr. u. Qu. Aurelius 
Anicius 8., Gonful 522 n. Chr. u. Verfaſſer eines 
Epigtamms in ber lat. Anth. (ep. 265 ed. Meyer.). 
12) Samaritaner, Verf. einer griech. Ueberſehung des 
alten Teaments, f. Fabr. bibl. gr. 8, p. 695 u. ff. 
ed. Harl. 18) Andere: Proc. Goth. 1, 1.— Iorn. de 
Get. 15. — Inscr. 2, 2888, 67. 2986, 11, Ross Inser. 
ined, 8, 283,10. 18) Zöunayos als Titel eines Gtüds 
von Lycophron, Suid. s. Avxöpgwr. 

m. 8. der Sodomiter, Ios. 1,9. 

Ziporda (7 Ziussse, 7 Zömsda 7 Zuunde), 
Drt im Innern von Maurit. Caesar., Ptol. 4, 2, 28. 

Zu , m. Nothardt (dre Zdesıwös xal 
dv tij sixöve, Paus.), Name eines tief betrauerten 
unglüdlichen Vaters in Megeira, Paus. 7, 26, 8. 

* eis, (6), Arodeuatoc d Zuuntinais, 
“ein Aegyptier, Pol. 81,26. S. Zuunerinass. 

Zupr\ , al mit nörges, Eur. I. T. 856. 
Med. 1268, Schol, Od. 12, 69, Strab. 1, 21, Paraphr. 
D. Per. 802 u. ohne daflelbe, in Eur.I. T. 241 im 
sg. yi xvarda Zuunänyds, sg. auch Prisc. perieg. 
807, Claudian. in Eutrop. 2, 80, Val. Flacc. 4, 221, 
Lucan. 2,728, Val. Flacc. 5, 800 u. bilblih von dem 
Sinterbaden, Auson. epigr. 106, 9, vgl. mit Mart. 
11, 100,5. Preilfelfen (welhe, wenn die Schiffe 
durchführen, gufammenfchlugen u. das Schiff jerſchell⸗ 
ten, SchoL Od. 12,69, Dion. Byz. Anapl. Bosp. 8, 
fr. 56, Paraphr. D. Per. 140, Schol. Theoer. 18, 
22, weil nad} Erathosth. in Schol. Eur. Med. 2 bier ben 
Schiffenden das Meer fih bald zu fchließen, bald zu 
öffnen ſchien, vol. Plin. 4, 18, 27), zwei Belfen am 
Eingange ins fhwarze Meer, welche auch Zuvopud- 
des, Simon. in Schol. Eur. Med. 2 u. aurdgoud- 
des, Theocr. 18, 21 od. Kvavdas hießen (Strab. 1, 
21. 8,149, Paraphr. D. Per. 140. 802, Dion. Byz. 
Anapl. 8, p. 55, daher fie Eur. Med. 2 xvariaı Z. 
nennt, die wohl auch mit dem Miayxzad verwechſelt 
wurden, Eust. D. Per. 64, ber fie daher zum Untere 
f&hied davon Tovxraxcel nennt, f. Strab. 8,149, Exc. 
Strab. 1, 24, ob. auch wohl mit ben Säulen bes Het» 


/ 


Zuppdylönc 





Zövöpopos 


fules, Eust. D. Per. 64. &. Eur. I. T. 260. 189, , 


Arist. mir. aud. 105, Asclep. in Schol. Ap. But, 
662, Eust. Od. 12, 69, Strab. 1, 21.3, 170, Parapır. 
D. Per. 802, Prisc. 187, Apd. 1, 9,22 (oounigi- 
des), Plin. 6, 12, 18, Mel. 2, 7, Ov. met. 15, 888, Val 
Flacc. 4, 687. S. Zuuninyades. 

Zupwdcov, 1. Zeh, Brauenn., Orelli 5023, E 
Als n. Titel mehrerer Schriften, g. ©. des Plate, Ir 
nophon, Ariſtoteles (D. L. 5, I,n. 12), Epiturus (D. 
L. 10,n. 26), Lutianos u. Herobian (Et. M. 420, 4) 

Zupwöcos, m. Schmaunfer, Caelius Firmiarı 
8., Dichter, in Anth. lat. ep. 634, 540 u. Meyers. 

Zupbäs, f. Zurpäs. 

, f- Nüse, 1) Frau aus Epitame, 
die früher ein Mann war u. Zuugpdges hieß, Pkler 
Trall. fr. 87. 2) Kreterin, Inscr. 2, 2608. 8) Yuka: 
Inser. 2, 8880. 8, 5180, i. 6489. 4, 6994. 

Zupblpev, ovros, m. Nüder, 1) früherer Rum 
der Zuugsgovoe In Epidaurus, Phleg. Trall. fr.3. 
2) Athener a) Alnvssös, Inser. 270. b) ©. tha 
Epittetus, "ASwoveds, Inser. 194. ©. Zuygiger. 

Zuppopuavds, m. Zieme, Bildhauer zur Zeit Tir 
eletians, Clarac. Manuel. de Cart. p. 749, K. 

Zuppöpiov, 16, Heileberg, Kafell des Mike 
dates, D. Cass. 37,7. 

, f. Nũte, Srauenname, Inser. 2, 8005, 5 
pie, (= 0005), m. Nũ der, Mannen, Ir 
ser. 2,8096. 4, 6995, Sp. Uehnl.: 

Zupboplev, vos, m. Mannen., Philbist, 37 
487. — Inser. 4, 9597. 

Ztp$opov, 1. Srauenn., Ephem. Arch. 714, E. € 
Zöygogor. Fem. zu: 

Zt6p&opos, ou, (Inser. boeot.) os, m. Zient, 
Mannen. Anth. app. 851, Pand. 34, 3, 28, Keil Inse- 
boeot. xxII, a, 15, Inser. 7, 1969, 8. 3005, a. 699% 
Orelli4568, Infchr. aus Baros in meinen Heften w übe 
ſeht Häufig in den röm. Zeiten. Go ;j. 8. in il 
bist. t.1, p. 525. 526. 527 u. ff, K. S. Zürgepw: 

Zöpyau, m. Zuname eines ("Enix dire. 
durch 6 xad hinzugefügt, Art. Inſchr. in Philbist ı. 
4, Hft.4,n.4. Biel. mit Zuuypsiser subsellium m 
fammenhängent. K. Alfo: Ban. 

Zupäyns, ov, m. Palmyrener, Inser. 8, 4506, Sp 

Zevayyos, (wenn griech. = Zörayzeg, Bill 
broel). ©t. der Bhönizier, Herdn. b. St. B. & 
Zuvdyysos, St. B. 

Zwayeyf, Ns, (n), heiliger Ort ber Iupen, m 
fie fich zum Gebet u. f. w. verfammelten, N. T. Metk 
4, 28 — act. ap. 9, 2, ö., Phil. quod oma. pre 
liber 12, 4. x 

Ztvaßa, f. Züvvada. 

Zwäikafıs, f. Nymphe einer Heilquelle in Su 
(Sonite), Paus. 6, 22, 7, daher Lob. path. 510 Zwil 
Fakec vermuthet d. 1. Heilborn, fonk mühe 4 
etwa Herborn heißen, d. 1. Duelle von vielem 
ſchenverkehr. 

Zivalos, m. (wenn griech. Geſell) Kehl 
der Karthager u. Breund des Dion, Plat. Dion. 25- 
29, 8. 

Ztvaos, f. Zivvaog. \ 

Zordixos, St. in der Nähe von Schthien, mit an? 
Safen, welde Einige au Topyiamn u. Pol 3 

wxög Asumiv, w. |. v. I Zürdszog nennen, BE 
(Ueber Zundsxos als eine Art Staattanmalie 1 
Beamte diefes Namens f. Lex.) 

Zivöpopos, m. Oleitsmann (d.i. der Jemuaht 
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das Geleite giebt, ihn begleitet, um ihm nöthigen Falls 
zu helfen), Athener, a) Steirier, Eph. Arch. f.18,n. 
262, p. 228. — n. 1590 (Inser. 486). —n. 2292. b) 
Tritoryfier, Lenorm. in Rech. Archeol. & Eleus. Re- 
emeil des inscript. p. 68,n. 24. c) Zursetasuv, Ross 
Dem. Att. n.5,1v,17 ob. Rang. n. 1168. 

Zuvtyönpos, m. — Zurixdnuog, w. f., Inser. 8, 
4822, Sp. 

Zivas as xzarouueras (wenn richtig Scharn«- 
RädtwieSchaarfchmiedt von Pflugſchaar. ="Yr- 
&g), Ort bei Meflana in Sieilien, Pol. 1, 11, v. I. 
Boveis. 

Zuvixdnpos, m. Mittweg (d.i. Mitwegger, alfo: 
Mitreifender), Mannen., Inser. 2, 8665, 14, Orelli 
4408 u.4551. ©. Zuvsydnuog. 

Zuvipes, m. Buhl, Mannsn., Galen. Comp. sen. 
Loce. 4, 774,t. 12, Orelli 4540 u. 4544, Inscr. 2, 2522. 
4,8832. ; 

Zivirros (in Anth. Plan. 88 des Metrums wegen 
Zuv6osog), ov, m. Klugmann, 1) Epreneer, b. Eust. 
D. Per. 218 öörjtwg genannt, u. Anth. Plan. 76, 
tit. 79 tit, YeAoaopos, Biſchoff zu Ptolemais, Syn. 
ep. 105 u. Suid. s. v., Schriftfteller, St. B. s. Ei- 
xdoneıa, mant, prov. 8, 42, Exc. e Flor. Ioann. 
Dam. ed. Mein. t.4,p.155, Suid. s. BaAlav, Phot. 
bibl. cod. 26, Anth. app. 92, tit. 2) 2. oyodapın 
xds, Gpigrammutift, Anth, Plan. 276, tit., fein Bild 
in Berptus, Anth. Plan. 88, f. Jacobs Comment. 
Anth. Gr. 18, p. 956. 8) 2ybier, V. des Androklei⸗ 
des, Sutil. 6. "Ardgoxästdns. 4) Verf. einer Schrift 
de febribus, Sprengel, Geſch. der Argneilunde, 2, ©. 
828, 8. Ausg. — Bgl. überh. Fabr. bibl. gr. 9, 204. 
5) Br. des Hierar, Suid. s. Aldsala. 6) Andere: 
Inser. 8, 4800, b. 4, 9905. 

Ziveris, 506, f. Witt, Inser. 8, 4255, Att. In⸗ 
for. in ver ’AImvä vom 25. Wug. 1860. 

, ERIuge, Srauenn., 1) aus Athen, Boss 
Dem. Att. 18. 2) Andere: Anth. xıv, 123. — Inser. 
4,6965. Aehnl: 

Zveverov, f. Srauenn., eine Hoaxaedtoc, in Ephem. 
Arch. 582. 

Ziveros (in D. Sic. Zwverds), ov, (6), Kleu⸗ 
ter (d. i. Muge), 1) Lacedämonier, D. Sic. 11,2. 2) 
Andere: Anth. xıv, 128. — Inser. 2, 2609. 8, 4800, 0, 
Add. 

Zuvfyopos, m. Mittel (d. i. Mittler, Anwalt), 
1) Zuriyogos, zehn durchs Roos ermählte Beamte 
zur Unterftügung der Logiſten bei der Rechenſchaftsab⸗ 
lage, B. A. 1, 801, Schol. Ar. Vesp. 691. 2) Mannen., 
Inser. 2, 2842. 

Zivönpa, 1. Bund, Frauenn., Inſchr. auf Lemnos, 
Conze Reise etc. ©. 118, K. 

Zwviäßdns, ſ. Zouriddns. 

, 005, m. *Mitwiffer, Mannen., 1) 
Athener, Inser. 268, 300, Att. Infchr. bei Lebas voy- 
age arch. en Gröce. n. 526. 2) Anderer: Orelli 
2448. 

Zurälay (— Zuyxior), m. Weimar(—BWie 
nimar d.i. berühmter Genoffe od- Freund), Mannen., 
Inser. 8, 6616,d, 9, Add., Sp. 

ZuveAnruj, f. Srauenn., Inser. 8, 8968. 4188, 
Fenm. zu: 

Zuvainrixds (— Zuyxintıxös), m. Rathmann, 
Drannen., Inser. 8,4878, b, Add., Sp. 

2 wv, t&, in Ptol. 5, 2, 24, Suid, s. v. 
u. ». Ayanntoc Zbvaße, in Plin. 5, 29, 29, Cic. 
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Att. 5, 16, Stat. Silv. 1, 5, 37. 2, 2, 87, Martial. 9, 
77,8, Claudien. in Eutrop. 2, 378, Symmach. 2, 246 
Synnan, ados, Altftäbt (fo nad St. B., der fie 
von Alanead gründen u. Zöyvase nennen läßt als 
noAlods olxjtopas auyndgoicas), St. in Phrygia 
(Salutarie), welche nad) St. B. auch Aoxfussa hieß, 
f. D. Sic. 20, 107, Strab, 12, 576. 577, Exc, Strab. 
12,65, Ath. 18,574, f, Eust. D. Per. 815, Hierocl. 
p. 677, Soer. h. e. 7,8, 1, Liv. 88, 15.45, 84, Cic, 
ad. Div. 3,8. 16,4, Coneil. Chalo. p. 678, Müngen 
b. Eckhel d. n. 8, p. 172. &w. Zuvvaßeis, St. B. 
u. Zuvadeös, Infhr. Bullet. 1848, p. 197, od. auch 
Zuvadnvös, Byz. Adj. a) Zuvvadınds, 7, ov, 1.8. 
490g d. i. eine Marmorart, die auch Joxsuleng u. 
4oxsualog hieß, Strab. 12,577, St. B., Plin. 85, 1, 
1. b) Synnas, ados, Capitol. in Gordian. 8, v. 82. 
e) Zuvvadsog, a, ov, xiovag, Insor. 8148,41. d) 
lat. Synnadensis, Cio. Att. 5, 21. 

Zuvvaioy, m. Mithoff (b. i. den Hof oder das 
aus mit bewohnen), Mannen., Kyrenaiſche Inſchr., 
nser. 8, 5146. 

Zt6vvaos, m. Inser. 4,866 Zuvaog, in Ptol. 5, 2, 
22 Zuvads, St. in Phrygia Pacatiana, j. Simaul, 
Soor. h. e. 7, 8, 1, Niceph. h. e. 14, 11, Concil. 
Chalced. p. 674, Münzen b. Eckheld. n. 8, p. 172. 

Zuwvoßy, odyzog, m. Dender, Etzgießer aus Ae⸗ 
gina, ®. des Piolichus, Paus. 6,9, 1. 

vvößov, 16, Bünden, Ort in Illyrien, App. 
Illyr. 27. 

‘ Zuvößkos, m. Geſell, Mannen., KS. 

14, Bundsfen, Feſt in Athen zum An⸗ 
denken der duch Thefeus bewirkten Vereinigung der 
zerftreuten Bürger Attikas gu einer Gemeinde, welches 
am 16. Tage des Helatombäon gefelert wurde u. fpäter 
auch ra avvosxioe (BödHs Staatshaush. 2, S. 181) 
bieß, Thuc. 2,15, St. B. ». ’49nvas, Schol. Ar. Pac, 
1019. 

Zuvopla, f. f. Zivogla. 

Zuwvöpif, ıyog, m. Tetrarch von Balatien, Plut. 


Lovtpoꝓoc 


mull. virtt. 20, ſ. Zovögsf. 


Zuvrayäinves, (= Zuun.) Zuynaveiihvor 
molstelay, Inser. Aezan. in Phrygien, Inscr. 8, 3888, 
9, wahrſch. baffelbe was Maviiinves, ein Goncdlium 
feit Hadrian, K. 

Zuvrepla, f. Aeghptierin, (Elephantin), Inscr. 8, 
4878. 4882. 

Zuymerineis, sog, m. Aeguptier, Inscer. 8, 4941, 
Add. &. Zuunssinass. 

Zbvrafis, f. Bede, Att. Schiffename, Ephem, 
Arch. 8221, K. 

Zuvriwas, m. angebl. ein perfifcher Weifer, Verf. 
eines ins Griechiſche überfehten Romans. Auch werden 
ihm 62 griech. Fabeln als Verfafler beigelegt, ed. Bois. 
Par. 1828. - 

Zuvropdxn, f. Suid. s. v. Biel. ähnl.: 

Zövropos, m. Kurke, Mannename, Orelli 4519, K. 

Zövrpuy, »Bos, m. Schmeißer (f. Lob. par. 
292), Name eines Hauskobolde, welcher die Töpfe ger- 
ſchmettert, Hom. ep. 14. R 

Zuvrpshn, f. Kiebetrut, Srauenn., Inser. 8, 
4244, Sp. Achnl.: 

Zuvrpodla, f. Inser. 8,4224, e, Add., Sp. 

Zuvrpodravös, m. Inser. 8, 5771, Sp. Aehnl.: 

Zivrpodos, m. Drubele, Mannsn., Inser. 498. 
1279. 1960, 5. — 2077, 6, 8.8278, 5, Orelli 2067 u. 
in Peaonaro⸗ac vom 8. Novbr. 18568, auch in Philhist. 
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Zuvröxn, f. Kuntbe (b.i. mit ber man Belannt⸗ 
ſchaft gemadit hat), Srauenn., N. T. Philipp. 4, 2, 
Inser. 2264. 8, 66555, Orelli 425. Aehnl. Zuvroxia, 
4, Inser, K 

wavös, m. Runth ?. i. der mit dem man 
Bekanntſchaft gemacht hat, Mannen., Inser. 3, 8860, 
b, Add., Sp. 

s (= Zuupäs) A, m. Hell, Mannen., 
Philbist. t.4. p-80, K. 

v, m. = Zuupbowr, Mannen. aufeiner 
tymiſchen Münge, Mion. 8. v1, 16. 

, f. Ordomenierin. Insor. 1664, S. Keil 
Inser. boeot. p. 192. Fom. gu: 

Ziövpopos, m. = Zuupopos,_w. f., Inser. 2, 
8664, 11, 47, Sp- 

Zug , m. (= Zöyy.) Mitlacher, Mannen,, 
Inser. 8, 4868, b, 3, Sp. 

Zwviv, m. Gefell, Mannen., Inser. 2958, b. 

Zuvovupos, m. Blei), Mannen., Insor. 2, 2958, 
b,82. 

‚fe. = Zwonn, 1) T. des Mfopus, nad) 
welchet die Stadt Zurconn (Sinope) benannt fein foll, 
Et. M. e. v. 2) St. im Bontus, Et. M. s. v. 

‚dos, f. Feſſel, 1) Hetäre, welde 
den Beinamen Adyvos führte, Gorg. b. Ath. 18, 683, 
e. — Name eines Stüds des Divhilus, Ath. 6,247, 
a, 14, 647, e. 2) Sttavin. Wesch u. Fouc. n. 40. 
5) ESchiffename, BöLh Securt. ©. 92. 

ol, pl. Saubdo tien, ein Elelname ber 
Böotier, Cratin. fr. 158, p. 225, Hesych., Phot. 
657, 1, schol. Pind. Ol. 6, 152, f. Pors. zu Eur. 
Hec. p. 57. 

Zvoßtipas, ev, 6, m. ber Saujäger, Titel eines 
Gerichts des Stefiborus, Ath. 8, 95, d. 

Zewalyrrös, m. Gberhagen (ads, u. nadsım 
u. naAsvrös), astifher Demos der kreopifchen Phyle, 
St. B. Cw. Zyvwaifirtios, Isae, 10,4, Hesych. (Zu- 
naArtz(s)sog), Mt. Erw. x, b, 42, in Meier ind. 
schol. n. 18.18 ZuwaAtrruos, in D. L. 7, 1,n.9 
Zunaänttsög. Nach Hes. s. v. aber galten Zuma- 
Arstıoı als xaxedgyos. Adv. Evwainrröße, von, 
Zural: ned) u. ZuwaAyrrot, in Syp-, St. B. 

Zvwinos 1 Zo(u)Ansxsos (dice wohl richtiger) 
Asuıv, Hafenfladt in Sardinien, Ptol, 8, 8, 4. 

Zdp, griech. ungebr. Name, — Zöpu. Zodp d. i. 
die Stadt Tyrus (Doswixn), Herdn. zz. wor. p. 12, 
18. ©. Lob. parall. p. 77. Aehnl.: 

Zöpa, as, f. Schlott (von avew), 1) T. des 
Archlas, Sründers von Spracus, Choerob. zu Theogn. 
can. p. 761, 10. 2) Srauenn. (Syrerin), bef. von Skla⸗ 
vinnen, Ar. Pac. 1146. — Tbeocr. 10, 26. — Alciphr. 
8, 25.— Philem. b. Stob. for. 116, 17.— Ter. Hecyr. 
— Plaut. Mercat,, doch auch von Antern Luc. d. mer. 
4,4.— Arr. An. 4, 18, 5.— Gemahlin.des Gunus in 
Sicilien, D. Bic. 84, 2. — 8) Bein. der Kleopatra, 
App. Syr. 5. 4) = Zügos, w. f., eine ber kykladi⸗ 
ſchen Infeln, Hesych. Miles. f.4, 69, Suid. 8. $s- 
g8xödns. 5) St. der Sireer, Niceph. in geogr. gr. 
min. ed. Müll. 2, p. 469. 6) magd "Poualas ı 
Hela Inıorodr, Suid. &. Zipog. Aehnl.: 

Zöpasva, ns, f. Srauenn., Inser. 3, 4841, c. 

Zupaxol, öv, pl. ein®olt, Zen. 5, 25. &. Zipaxsc. 

Zupards, m. Schlotheim, Z. Doögsog, Inser. 
8, 6868, Sp. 

Zöpaxoveaı, (fo betont Thuc. 6, 20. 104.7, 1, 
Seoyl.18, Hermipp. b. Ath. 1, 27, f), tod in Ptol, 
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8,4,9.8,9, 4 Zupaxodea: (zeiwria), (a ik ud 
einmal näml. b. Auson. de clar. urb. 10,1 a4 & 
braucht), ion. Züphkoveras (fo betont Her. 7,156). 
. Her. 7, 154—157, 6b. Pind. P. 2, 1 u. D. Sie. 21, 15. 
28, 32. 22, 16. 21. 24. 28, 5, auch Ri 
Pind. Ol. 6, 8. 156. N. 1, 2. P. 8, 124, (Strab. 6, 
270),.Theocr. ep. 17 (Anth. ıx, 600), Phot. s. Kel- 
Asxöpso: Zupäxorem, Ar, aus u. ascı, inD. 
ic, 22, 21. 26,28, St. B. s. v., Suid,, Proc. b. 6. 
p-.826, D., Byz. u. viell. Sil. 14, 277, 

od. Arcad. p. 97, 18 Zupäxoveea, in D. Sic. 1, 
15.16.28,6 Zupäxora, in Strab. 2, 123. 6,259— 
278, d. 8, 864, Exc. Strab. 6, 13. 8,28, u. cod. in 
Isoer. (fobetont Exc. Strab. 6, 19). 8. 
in cod. Ambr. b. Isocr. Zugedxovces, u. entlid, 
was nach Lob. path. 484 die urfprüngliche Borm iR, 
Zupaxd, wie es Epiharmus nannte, Strab. 8, 364, 
Exc: Strab. 8,28, vgl. mit Et. M. 786, 26, me Jr- 
guxodg ſteht mit tac xAsıyds, was aber mic heile 
muß, u. falfh droßoAj Ex Tod Zupaxorcag erflärt 
wird, vgl. au St. B., (al od. 7), SIoten (Elm 
= Ehlamm, vgl. dedt = uhydnr, avant, I 
eddıog = yuxtös, elxalos u. Gugn — aAndor m 
sögw mit fidh fortfpülen or. ſchlemmen. denn tie @t. 
hatte ihren Namen von einem Sumpfe. Nament Zu 
gaxo, d. i. dem Sioter Meer, f. St Be 1, 
Scymn. 281. den daher St. B. s. Axpiiyarıes ml 
unter den Fluͤſſen aufzählt, weiche ficilifhen Stänter 
ihren Namen gegeben haben, vgl. Goell. de Syrec. 
p. 82, während Andere fie nach den beiden Tocien 
des Archias Syra (f. Zupa) u. Koca benannt fir 
loffen, 1) Stadt am ſuͤdlichern Theile der Dftkühe 
Steiliens, j. Siragoffa, welches aber nur einen Theil 
der alten Stadt, nämlich die Infel Ortygla einninet 
©. Hecat. b. St. B., Cercid. 1 ed. Bgk., The. 
8, 4—7, 57, 5., Xen. Hell. 1, 1, 29 — 7, 1, 2. 
6., Plat. ep. 2, 811, e— 7,889, b. d., Isocr. 5, 65. 
Dem. 82, 4, Marm. Par. 81—62, 6., $lgde. uber 
a. St. Sie foll von Korinth aus u. zwar tunh, Ar 
chias gegrüntet worten fein, Thuc. 6, 8, Suid. s.'4e- 
xlas u. MöoxeiAog, Plut. Alc. 18, Schol. Ar. Egt 
1089, St. B., Eust. D. Per. 369, Strab. 6, 261- 
270.8, 880, Exc. Strab. 6, 14, Scymn. 280, Schl 
Theoer. 15, 91. 16,88, Ath. 4, 167, d, Pint. amat 
narr. 2, fo daß ihre Einwohner auch Jugsek Fe 
g0x60sos heißen, Thuc. 7, 57, u. wurde fprice vard 
ihren Reihthum: 7 Zugaxovoor dexdrn, Said & 
h Zugaxovoöv, app. prov. 8, 14, vgl. mit 4 &- 
©. Zupaxoücsos. Ew. heißen a) Zipändenn, % 
og, Pind. P. 1,142, Thuc. 8, 108—8, 106, 5. Im 
An. 1,2, 9. Hell. 1, 1, 18—8, 1,2, B., Isocr. 5,6 
(cod. Ambr. Zugexovcsos). 6, 58, Dem. 82, 18, Pat 
legg. 1, 638, b. ep. 7,824,a— 855, a, d., u. fo ed 
Phyl. b. Ath. 12, 521,b, D. Sie. 5, 4—28, 6,8. Er 
mech. b. Ath. 12, 577,8, Ath. 1,4,—14, 647,6 & 
Eur. el.1 u. Alex. Aetol. 8, ed. Bgk., Theoer. 16 
78. Mosch, 8,98, Anth. vin, 126. 414. 1x, 434, Pa 
1,8 (nad) cod. A, vulg. Zugaxodasos) — 18, 25-- 
St. B. s. ‘Axga—Evva, ö., Arist. rhet. 2,6, Schü 
Dem. 19,51, D.L. 1, 1,n. 14—8, 7. n. 8, d,, u. ep 
8, 8,n. 1, Pind. Ol. 1, tit., Parthen, 24, ep. b. Paz“ 
6, 27, 1, Meier ind. schol. 10 (e conj.), Düng } 
Mion, 1, p. 720. Es heißt daher die Etadt auf !. 
Zupäxoolo» nölss, Thuc. 6, 97, D. Sic. 18, 7-1 
60, d., od. To Zugaxookey date, Anth. ZI. 18 
u. ihre Macht od. Gebiet za (Or) Zugazosier. 
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Thac. 6, 51.7,48, Strab. 2, 184, u. ihr Gebiet H Zu- 
guxocda, Thuc. 6, 52, D. Sic. 5, 4—16, 10, d., ähnl. 
wien (rOy) Zugaxoalo yuon u. Inapyla, Pol. 1, 
12. 15, u. endlich collectiv, Thue. 6, 78 u. ein bes 
Rimmter aber nicht genannter Menfh, d Zupaxdasos, 
Xen. conv. 2, 12—), 2, Pol. 8,2 u. voo. Zugaxd- 
oe, Xen. conv. 2, 16. 7, 2. Und fo ſteht es auch 
als Eigenn. u. zwar &) Vater des Deinomenes, Anth. 
app. 325. A) Anderer: Ar. Av. 1297. y) Zitel einer 
Komödie des Aleris, Stob. flor. 108,47. Endlich als 
Adjectivum bei dvrjg ob. @vdgss, Thuc. 6, 5, D. 
Sic. 18, 20—82, d., Anth. vır, 660, Zydogwnos, 
Xen. conv. 2,1, deondtas, Zpywv, Una«oyos, Pind. 
O1. 1, 85. 6, 80, Thuc. 7, 25, D. Sic. 16,6, neio- 
Bsıs, Plat. Eryx. 892, d, orgaunyds, Thuc. 8, 29, 
inneis, Thuc. 6, 52, Xen. Hell. 2, 8, d, mosntiis, 
Ath. 1,5,a, vads, Thuo. 8, 85.61, Xen. Hell. 1,2, 
12, zeingsıs, D. Sic. 18,16, axügpos, Ath. 11, 500, 
b, u. Zugaxooln sdynj, Anth.ıx, 862, doch Eur. b. 
Plut. Nic. 17, Zugäxoofovg vixag od. ale Sprichw. 
vom lururiöfen Leben: ij Zugaxoasa todnela, Plat. 
rep. 8, 404, d, Them. or. 24, p. 801, Aristoph. b. 
Ath. 12, 527,c (Daedal. fr. 8), Hesych. ©. Zupa- 
xodasog. Auch hieß ein Hufen an der Oſtkuſte von 
Korſila Zugexdasog Asunv , j. Purto Vecchio, D. 
Sie. 5, 18. &. Zugaxovoards. b) Zupaxoota, a) 
die Spracuferin, Theocr. Id. 15, tit. u. v. 90. 4) Name 
eines Schiffes, Ath. 5, 208. f. c) ion. Zöpnköeros, 
pl. or, dat. vsos, Her. 8, 125 —7, 167, d., Anth. v, 
192, Theocr. ep. 22 u. in vit. Theocr., Inser. 6408, 
4. Als Adj. mit dvıjg, Theocr. ep. 6 u. "Ag&Iovea, 
Nonn. 6, 864.40, 660, Anth. ıx, 579. d) Zupaxos- 
or, ww», sg. 05, vv, Plat. ep. 8,815, d—8, 857, c, 
6.. And. 8, 80, Lys. 6, 6. 20, 26, Dem. 13,10. 20, 
161 (v. 1. Zupgaxorasos u. Zugaxdasos), Arist. 
polit. 8, 10, 10. 5, 2, 11. 5, 8, 18, d., probl. 80. 
rhet. Alex. 9, 82. oec. 2, 1 (v. 1. Zuppaxodasos), 
D. Sic. 10,68— 26, 81, 3., D. Hal. arch. 7, 1—8, 77, 
de Thuc. 26. de histor. 5, d., Paus. 1,12,5—10, 11, 
9, 3., App. Sic. 2. 3, Plut. Alc. 17—28. Tim. 1- 
89. Tim. et Aem. P.c. 2. Marc. 14-28. Dion. 8— 
58, Dion. et Br. c. 2. curios. 16, D. Cass. fr. 67, 
46. lib. 66, 25, Ael. n. an. 5, 10. v. h.4,8. 16,28, 
Eust.Hom. 140, 8—15986, 1, 3., Ptol, 8, 4, 11, Eust.D. 
Per. 869. Strab. 5, 241.10, 449, Exc. Strab, 5, 84 
—6, 28, 3., Polysen. 1.27, 2—8, 11, 3., Zen. 4,42, 
Macar. 7, 92, Schol. Theoer. 4, 28. 16, 76, Et. M. 
714, 9— 734,88, d., Apoll. 122, b—610, 20, d.,Herdn. 
in An. Ox. 4, 889, An. Ox. 1, 874, M—8, 897, 8, 
ö., Dem. in app. prov. 4, 88. Anth. ıx, 888, tit-, 440, 
üt., St.B. s. v. u. 5. Adouf—= Talapia, 3., Suld. 
ru Irvmos—Xdouog, d., Schol. Isocr. 
18, 19, Hesyoh. s. dyysAoy— oauxov, d., Charit. 
1,1.8,8, Iamb!. v. Pytb. 189, Hesych. Miles. Z, 
60. 4,70, Cie. Off. 1,44, Plin. 7, 56,57. &s heißt 
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28, Plut. Tim. 1 — Dion 48, 8. Ael. v, h. 6, 12, 
Suid. s. 'Apyias. Polyaen. 1,40, 6. 5,4, 82, Theoor. 
vit., ot. 76 Zugaxovale» Zotu, Schol. Theocr. 16, 
88, u. ihr Gebiet 7 Zugexovcia, Plut. Tim. 81. 
Dion 87, Hesych. s. HaAsxol. Als Adj. fleht et u. 
war Zugaxoücsos, &, ov, Schol. Theoer. 15, 89 
u. mit @goVUgaeyos, Suid. s. Bolvwvog, od. larods, 
lotogızds, — nomins, Xwusxös, Toayızdc, 
yowuuarızds, Buid. s. Gemotoyions, Mdoyos, 
Avolas Mevexgding,zaxod, Zuaspdrns, DıAlotog, 
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$öguoc, Theocr. vit., Zen. 4, 82, ferner mit zeZyos, 
D. ic. 26,28 u. Zugaxovaip pay, D. Sic. 26, 28. 
Sprichw. aber war es wegen des Reihthums der Stadt 
(Said. 2. ’4eylag und Moüaxeikog, Dem. in app. 
prov. 4,88, (Eust, D. Per. 869) zu fagen von Wohl⸗ 
habenheit: &s oux Ev dxytrosto adtois Zugaxov- 
olwy dsxdın, St. B. s. v., vyl. mit Strab. 6, 269, 
oter oddE Tv Zugaxbvaioy dexdınv duslße, 
Exc. Strab. 6, 21, od. ti Zugaxovala dexdım, 
app. prov.4, 88, od. ij T0y ZEugaxovelaw dexdın, 
Eust. D. Per. 859, Suid., Liban. ep. 721, Schol. Ar. 
Equit. 1100, od. auch Y Zugaxevasog (f. oben Zu- 
guxovelg Yurn)dexdtn, Macar. 4,59. b) von luru- 
riöfem Leben: Zupnxovoiev todnela, Macar. 4, 
92, Apost. 15, 70, Suid., Phot., od. Zugaxovaie 
todnele, Zen. 5, 94, Arsen. 484, Suid,, u. Zepa- 
xovolas toameLas, Plat. ep. 7, 826, b, Luc. Dem. 
ene. 18, vgl. ‚Hor. carm. 8, 1, 19 u. oben unter Zv- 
guxdasos, u. Cic. Fin. 2,28. Tusc. 5, 85. ©) Zuge- 
zovalkı, f. die Syracuferin, St. B. N) vos, 
St.B.s.'Eguövaaca, Theogn. u. Herdn. in An. Oxon. 
9,56, 28, od. Bekk, 1421, f. Bekk. ju Thuc. 8, 86. 
8) Zuvpnxouccsos, Btreb. 6, 259— 272, d., Herdn. 
in Et. M. 80, 88, Theogn. '56, daher ihr Gebiet 7 
Zupaxoveclwy, Strab. 6, 259 u. das Sprichw. (f- 
oben) n ZAoaxovooluv dexitn, Strab. 6, 269. 
h) Zugaxooals, ddes, f. Adj. fem. mit yAdoce, 
Nonn. 9, 22, Et. M. 280, 16. i) lat. Syracusanus, 
Cie. Varr. 8, 18.4,55, Plin. 8, 8, 14, Plaut. Men. 5, 
9, 10, Liv. 25, 81, dah. der Hafen von Korfita (f. 
Zupaxösseg) b. Pol. B, 2, 4 ö Zupaxoveands As- 
any beißt. k) Zuppamoseroı, Schol. Arist. rhet, 2, 
6, An. Ox. 1,278, 18.845, 1, Luc. hist. 88 u. oodd. 
in app. prov. 4, 88, Dem. u. Aristot., f. unter Ie- 
guxedases u. vgl. Dorvill. zu Charit. p. 562, wie 
man je auch dggaf ſtatt do«E fagte, |. Lob. paral. 
131 u. 77, not. |) Zußßneoßero, Ann. Ox. 1,228, 
80. 2) ein Zimmer des Kaiſer Anguftus, Baet. Aug. 
72. 8) (Zupixzovca) Tochter des Mrchias, des Oräns 
ders der flcilifcden Stadt, Plut. am. narı. 2. 

‚pa, (Ssort. surästra d.i. Schönau), Flecen 
in Indien, Pol 7, 1, 8. Damad) benannt Zupa- 
erpurh, Ms, CH Üirie em der Gübtüfte vom 
India intre Gengem, An. (Art) p. mar. Erythr. 


Lupfa 


41.44, Ptol.7,1,2.55. Die Syrieni b. Plin. 6, 20,, 


28 find. wie es ſcheint, die Einwohner davon. 

Zupa , m. (Zup—arsızds, vgl. Zupiline 
6. Lob. parall. p. 195), Bein. des Ulpian aus Tyros, 
Ath. 9, 868, co. 

Zypßart,, f. Infel im Euphtat, Quadrat. 5.81. B. 
En. vnvös, St. B. f 
Ziöpßros, m. Rummel, 2. Ntor, Inser. 8, 4428, 


Sp. 

Zoupydorns, m. Bein. des Zeus auf Münzen ber 
ZTianer in Vithynien, Gruter Inscr. 107,8, Eckh. d. 
2.2, p- sen — Hierher gehört niet auch noch Zup- 
viorup, övoua Begßapıxdv b. Hesych. 

Zipys, m. 81. in Senıhien, j. Dong, Her. 4, 128. 
©. "Yoyss. 

Zupläiny, f. Zugarzixdg. 

Zöpfa, as, ep. u. ion. (Od., Orph. h. 55, 17, 
Arist. ep. 55, Theocr. ep. 9, D. Per. 802—971, d., 
Anth. ıx, 90..x11,181, Her. 2, 12-7, 89, d., Luc. 
de Syr. d. 1—89, d., Hes.), ofn,ns, (1), fo weit es 
griech. iR, Sloten d. i. Schlammland, die Tod 
aögsasas Önd Tod xataxAvauod, Hesych. u. Et. 
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M. 158, 2, fo weites aber orientalifch ift, das eramäi- 
fe Surja, nad Phil, legg. alegg. 8, 6 = uerdwpe), 
1) eine Infel im Weften od. Nordweſten, nach Ginigen 
ein Theil des fpätern Spracus, der auch ſpäter noch 
Näoog hieß, nad) Schol. Od. 15, 408, Strab, 10, 487, 
Eust. D. Per. 525, Hesych., Apoll. lex. 157,5 = 
der Infel Zögos, einer der Kyfladen, Od. 15, 408. 
2) ein Land Borberafiens, meldes im weitern Sinne 
alles Land zwifchen Megypten, Arabien, dem Tigris u. 
Gilicien umfaßte (im engen Sinne aber im DO. 
an den Euphrat, im S. an Arabien, im W. an Bald» 
fine, Phönigien u. das Mittelmeer-bis zum Meerbufen 
von Iffus, im N. an Gilicien grenzte, ſ. Aesch. Suppl. 
6, Her.1,105—7, 89, Xen. Cyn. 11, 1. Cyr. 6, 2, 22— 
8,6,20, 6. An. 1,4,4—7, 8,25, ö., Plat. Epinom. 
987, 2, Isocr. 4, 161, Scyl. 104, &lgpe. u. unter diefen 
beſonders Strab 15, 787. 16, 749, Eust. D. Per. 877, 
Plin. 5, 12,66, Mel. 1, 11. Die nörblideren Striche bie 
sum Anfange des Libanus hießen 7) Ayo Zupla, D. 
Sic. 18, 89. 19, 98, los. 18, 7, 2, Strab, 2, 184, Anon. 
geogr. 50 (geogr. min, ed. Müll. 2, p. 508), auch 
wohl ra dywm rg Zuplas, Theophr. h. pl.4, 4, 1, 
u. im Gegenfag dazu heißt das untere wieder Nxdzo 
Zupla, Xen. Cyr. 6, 2,11, Strab. 15, 692. 16, 742, 
Hes., od. q xeAAn Zupfa, Scyl. 104, Thevcr. ep 9, 
D. Sic. 18, 48—20, 118. ö., u. Exc. 19, 25 (hist. 
gr. fr. ed. Müll. 2, p. 16. 19), Ios.1,6,4—14, 11, 
4, d. c. Ap. 1, 19, Cherit. 7, 2, Eust. erot. 6, 16, 
Hes. s. Adgeica, Suid. 8. dupsaßnteiv. "Eguoyi- 
uns, Anon. st. mar. magn. 188. tit., Strab. 2, 184— 
16, 765; ö., Exc. Strab. 16, 18—26, Eust. D. Per. 
877—970, Schol. D.Per. 897, Ptol. 5, 15.arg. 4—15, 
22, 3., St. B. s. 'Aytsöyara — Ile, ö., Arı. 
An. 2, 18, 7— 7, 9, 8, App. prooem. — Mithr. 
118. Man ſpricht aber auch von einem Hadusszlvn 
ar (Zvein), Her. 1,105—4,89, Arr. An. 7,9, 
8. Ind. 48, 1, Eust. D. Per. 772.905, Ptol. 6, 16, 1, 
App. Mithr. 106. 118, Inser. 4029, 2, Plin. 12, 40, 
Inn. 28, od. braudt e6 = Wffvrien, Xen. Cyr. 6,1, 
27, Schol. Ap. Eh. 2, 946, Cic. Tusc. 5, 35, Lob. 
path. 1, 232, od. —= bosvixn, Eust. D. Per. 877, 
App. Mithr. 106, Sic. 19, 93, od. es heißt 2. moög 
zn Poing, St. B. s. Movplardoog u. ünio $os- 
vbans, Ariat. han. 6,24, auch r) ngös Ti 'Tovdalg, 
St. B. 5. ’Aaxdiev, od. — Mefopotamien, wo «6 
N ulon TOw notaußv Z. or. 1) uscoyala heißt, 
ärr. An. 8,8,6—7,9,8, App. Syr. 50. Mithr. 118, 
8. = Kappadorien, weldies D. Per. 971 7 sson 
Zvoln nennt, f. Eust, D. Per. 905. 970, u. Schol. 
Ap. Rh. 2, 946, vgl. mit Avien. 1151, Prisc. per. 
899, nach Paraphr. D. Per. 970 - ’4oovpla. Auch 
Kißt es ij Kupgnasıxı,, D. Cass. 49, 20, u. von der 
Zeit Gonftantins an, = Gommagene u. Cyrrhiſtice Zu- 
gta Eögppatls, St. B. 5. Edppazis ob. 2. pöc 
19 Eöpgdtp, St.B. s. "Aupimoiss, — Nıxatopis, 
B., od. 7 wer’ Edgodıny, App. Syr. 55, N negl 
Eöggätnv, App. Mithr. 106, n emi ı@ Edpgary, 
8t. B. s. Zeöyua, vgl. 'mit App. Mithr. 118, ober 
bno top Eögodtn», St. B. s. ’Iddxn, enbli auch 
N nagdiseg Z., Schol. D. Per. 897, vgl. Et. M. 
158, 2, u. ij 83 Niceph. zu D. Per. 897, 
haher auch der Plur. Syriae in Ulp. Pand. 48, 22,7 
—50, 15,8, u. in Niceph. ju D. Per. 897 u. Paraphr. 
D.Per. 918 7) toy xai zgı@r Zugsör yi)n’ldov- 
ualov "Itovgalaw, App. Mithr. 106, das Diittel» 
meer aber bis zum Iſſiſchen Meerbufen heißt außer 


Zupla 


Zupkndev 


Zupsaxov nheyog u. ähnl., f. unten Zogazk, 
ab 7 xara Zuplav Yülaoca, Plut. Demetr. 
82. 8) 1) Zupla Ieög od. Aalumr, cine im fyie 
ſchen Hierapolis verehrte ſytiſche Gottheit, viel. = Ur 
gatis ob. Derfeto, Anth. vi, 24, Plut. superst. 16, 
Paus. 4, 81, 2.7,26, 7, Et. M. 247, 2, Suid s. us 
Asdwvög, Luc. Asin. 36 u. bef. Lucians Schrift uk 
diefelbe. 4) Brauenn.. Inser. 2, 2850, e, Add. 

Zöpraxds, 7, oy, j. B. nadadn, Ath. 11,500.4, 
Botavoy ot. Poravıoy — xacvtag, od. zadızay 
Hesych., Tbeophr. c. pl. 2, 17, 8, uüögo», Galen, 
BiBAog, App. Syr. 52, Titel einer Echrift des Anyier 
Baosastg, D. Sic. Exe. 12 (hist. gr. fr. ed. Mal 
2, p. 11), Strab. 16, 754, @lAos, D. Cass, 58, 3, 
$oswvixn, Eust.D, Per. 912, daodixssa, Eust. D. 
Per. 915, insbef. Idlacca, Strab. 2, 84. 12,535 ot. 
ntlayos, d. i. das Mittelmeer bis zum Meerbuin 
von Iflus, Strab. 16,749 u. Exc. Strab. 16, 18, Pıol. 
5, 14,2—8, 20,2, 8.. Schol. D. Per. 118. 

Zupiäva — Züge, Frauenn., Schol. Theocr. 10, 
26. 

Zuplavdos, m. Name tes Windes Araliotet au 
Iffiſchen Meerbufen, Arist. vent. R 

Zupiavf, f. Stadt in Margiana, Plin. 6, 16, 18. 

Zöplavds. od, m. 1) ©. des Bhilorenus, (Marin. 
Procl. 11) aus Alerandrie, Haupt der Dritten u. leuca 
Schule des Neuplatonismus, der daher oͤ Qulccopes 
Zos. 4, 18, Marin. Procl. 12. 26, Suid.) ot. dp 
vs @1A600Yog, Suid. a. "Auuwviavög, ot. 6 ae 
yac heißt, Marin, Procl. 26, Suid. s. Aldscia ud 
“Eouslag. ©. Anth. vı1, 841, Damasc. v. Isid. 86- 
280, öd., Marin. Procl. 12. 27, Suid. sv. us 
douvlvoe—nvpyodtas, d. ©. Fabric. bibl. gr. % 
p. 857. 2) Antere: Niliepp. 2, 68. — Inser. 8, 6778. 

Zupiäs, ados, (N), in Marc. Heracl. epit. per. 
Menipp. 9 7 2. &xga, Südſpide Paphlagenien 
an der Küfte des Pontus Euxinus, Anon. p. p. Bus. 
20, Ebend. ij Zugsäc "Argovdentis. j 

as, m. Oberpriefter (wahre der Dea Eyru) 
in Sprien, Cod. Theod. 15, 9, 2, im Cod. Iurtin 
Novell. 89, 15, Syriarchus. Davon zur Bezeiäaung 
der Würde 7) Zupiapxla, Cod. Theor. 12, 1, 108, 
Cod. Iustin. 5, 27,1. r 

Zöpeyyes, (ad), Grüfte d. i. unterirdiſche Ber 
gräbnißpöhlen ter ägpptifchen Könige bei Theben ia 
Aegypten, Paus. 1,42, 3, Ael. n. an. 6, 48, B.A.64, 
11, Philostr. im. p. 679, Ammian. 17,7 (15). 2, 
1b. 3 

Zöpıyk, ıyyos, (M), Robr, 1) eine Nymphe. T 
des Ladon in Mutanten, die Geliebte des Pan, weit 
in Schilftohr verwantelt wurte, aus welchem Pan die 
Hittenpfeife jepnigte, Nonn. 2, 118. 16, 882. 885.42, 
884, Nic, Eug. 8,298. 804, Long. past. 2, 3, 
Ach. Tat.8, 6, Ov. met. 1,691, Virg. Eel. 2, 31. 
Georg. 8, 891, Martial. 9,68, Hyg. f. 274, Serr. u 
Virg. Ecl. 10, 26. 2) ein Stembild, Nonn. 1, 46. 
8) St. in Hytkanien, Pol. 10, 81. 

Zvplfe, wie ein Syrer veven od. handeln, Lac 
merc. cond. 10, 8. Emp. adv. math. 1, 814, Apost 
11, 42. 

Zypln, f. AÆſe⸗a. 

Ei £&og, in Syrien geboren et. ab 
Randen, fyrifh, Eigpgarns, Orph. lapid. 259, &gue, 
orac. b. Herod. 7,140. Achnl. Zugoyeris, ES. 

Zöptnde, Adv. von od. aus Eyrien, D. Per. 
895, Inser. 8, 6818. Aehnl. Zupıößev, Ann. Com 





ut Sa 


Zupwös, 7, dr, Adj. ſyriſch, St. B. : 

Ze Maſſov (v. adgw, f. avgln), Stadt 
auf Kreta, Ew. Zupivßos, fem. Zupıvdia, St. B. 

Ziprov, f. (wenn griech. Maffeod. Schlotheim, 
f. ovgfn u. aügeo$as im Lex.), Srauenn., Eniyo. 
“Ei. üvixd. Qvaadd. A’. Athen. 1860,n.56, K. 

Zöpros, (a, ep. (Anth. xı, 34. app. 172) /n, sov, 
fort, N) Adj. y), yaia, Anth. app. 172, Hesych., 
@vrig, Schol. Ar. Pac. 868, ozgazds d. i. tappado⸗ 
tiſch Pind. fr. 160, b. Strab. 12, 544, wo Untere 
Zxügsog Iefen, vouo9&rns, Plat. Epinom. 987, b, 
&oua (d. i. affyrifch), Aesch. Pers. 84 (nach d. Schol. 
verſiſch), re, Arist. h. an. 9, 40, amiguara, Me- 
lanipp. fr. 1, dAs/paze, Bion 1, 77, auugva, Ans- 
xandr. b. Ath. 4, 181, d, Anth. xı, 84, uögor, 
Theoer. 16, 114, »@gdog, Anth. ıv, 1, 48, A- 
Bavog, Eur. Bacch. 114, dyAdiaua, Aesch. Agam, 
1312, xößos, Hesych. Insbef. a) Zögsa yoduuaze, 
viell. affyrifche, Xen. Cyr.7, 8,16, D. Sic. 2, 18.19, 
23, Polyaen. 4, 8, 3. b) 7) Zupfa Yeds, f. Zupla. 
e) Zigiov rAayos, Arist. mund. 8. ©. Zupsaxös. 
d) Zvolas nölas, ein Weg zwifhen tem Amanus 
u. der Dſtküſte des Iſſiſchen Meerbuſens, der aus Gir 
licien nah Syrien führte. Xen. An. 1, 4, 5, Arist. 
vent., Ptol. 5, 15, 12, Plin. 5, 22, 18. 2) Subst. a) 
Zögsos — Zügos (Eust. D. Per. 772. 846. 905), 
Em. von Syrien. Sie fiehen e) = Kannadoxas, 
Her. 1, 72. 5, 49.7, 72, Eust. D. Per. 772 vgl. 
mit Her. 1, 6—8, 90, d., u. heißen daher auch b. Eust. 
D. Per. 784 Zügsos Kannddoxes. B) =’Aocupsos, 
Her. 7, 63, Eust. D. Per. 775, doch nit — ITfgcas, 
'. Hesych. vgl. mit Schol. Aesch. Pers. 84. y) = 
4o«ßes, Paraphr. D. Per. 894 u. Niceph. ju D. 
Per. 897, vgl. mit Eust. D. Per. 772. d) ald Ber 
vohner von Göleforien, Eust. D. Per. 905, vgl. mit 
04, Niceph. zu D Per. 877. &) Ew. von Thermodon, 
‘os. c. Ap. 1,22, Eust. D. Per. 772 u. um Sinope, 
inon. p. p. Eux. 22, Eust. D. Per. 772. b) f. Zügog. 
Zuploxa, f. Frauenn. u. Schmeichelform für Zuge, 
» f., Inser. 2,1982. Fem. gu: 5 

Zuploxos, ov, voc. Zuploxe, m. Schmeichelform 
on Zögos, w. f. 1) Sflavenname, Anaxipp. b. Ath. 
1, 486, 1. — Terent. Eun. 7, 4,2. 2) ein Syrer, Ge⸗ 
ebter der Derleto, Tzetz. hist, 9. 503. 

Zupeori, Adv. auf Syriſch, in ſyriſcher Sprache 
» Art, Et. M. 450, 41, Luc. Alex. 51, Plut. Ant. 
6 u. Xen. Cyr. 7,5,31 (hier aſſyriſch)· 
Zöppa, u. Avtıyöuns, Schleifen -(f. Paus.), 
rt bei Theben, Paus. 9, 25, 2. 

Zuppala, ein Wettlampf in Lacedämon, benannt 
ich dem Breife, welher in ovguasa, d. i. in einem 
fen aus Honig u. Bett od. Weizenmehl (orEag) bes 
ınd, Hesych. 

Zuppatoy, n. Zug, ein Gefilde Arabiens zwiſchen 
n Nouadss (Beruinen) u. Nabatäern, Ew. Zup- 
ıtos, St. B. 

Zuppäraı — Zavpoudtas, Eudox. 5. St. B., Seyl. 
1, bei Plin. 6, 16,18 Bolt an den Ufern des Orus. 
Zöppos, m. Zerrenner, K. der Triballer, Plut. 
ex. 11, Arr. An. 1,2,2—4, 6, d. Strab. 7, 301. 
Zöpva, f. Sählieben (d. i. Schleifen, def. Nach» 
leifen ob. ⸗fſchleppen des Kleibes), 1) T. des Königs 
ımätbos in Karien, nach welcher die folgente Stadt 
ıannt fein fol, St. B. 2) St. in Karien, welche 
dalirius grüntete, Eiw. Zspyior, fom. Zupvids, Bt. 
©. Zögvos. 


Ber ra aa Fr 

Zepviowa, St. der Chaträi in India intra Gan- 
gem, Ptol. 7,1, 64. 

Zöpvos, ov, f. 1) = Zügva, w. f., Paus. 8, 26, 
10, Theop. b. Phot. 00d. 176 p. 126, St.B.a.Z, 2) 
Infel des Aegäifchen Meeres, Plin. 4,12, 28. (Syrnota 
hieß auch ein Ort in Thracien zwiſchen Philippopolis 
u. Parembole, It. Hieros. p. 568.) 

Zupoyeviis, &s, ſ. Zuginyeris. 

ZuporlAxes, pl. Völkerfhaft auf dem Taurus an 
der Grenze von Eyrien u. Gilicien, Mel. 1,2, 5. 

oucos, n. Metölen — Syrien, Tzetz. 
exeg. Il. p. 86, 18. 

Zypopndla, (7), Diftriet inr Sũden Metiens, Ptol, 
4,2,6. 

Ziöpos, ov, pl. Zögos (über den Accent |. Arcad. 
69, 5), 1) die Syrier, Einwohner von Eyrien, = Zb- 
gs0s, Eust. D. Per. 846. 905. ©. Sophocl. Tymp. 2, 
p- 564 ed. D., Anacr. 82, Xen. mem. 2, 1, 10. An. 
1, 4, 9, Seyl. 104, &fgbe., fo daß aud ihr Land nj 
Zigw» yi) heißt, Xen. Ephes. 2,9. Es war aber der 
Name xoıwov Övoua nor !9vöv, St.B. u. ums 
faßte pie Völter von Babylon bis zum Iffifhen Meer» 
bufen u. von da bis zum Pontus Euxinus, St. B., 
Strab. 11,767, Eust. D. Per. 575, fo daß Eust. D, 
Per. 775 von Zigoss nepi Kılszlav, Alyunıov 
zol bowixnv xal nspi Eöfeiwov fpriht, u. man 
ol dv nnelgp u. ol Akög Zöyyüc unterjchled, Eust. 
D. Per. 970. Bei Herodot jind fie nämlich von allen 
die Bewohner der Syriſchen Küfte bei Arabien, Her. 
2, 12—8, 91, d., u. er fpricht daher =) von Zigos 
oldv Hoakasariyn, Her. 2, 104. 7,89, od. von Zuposs 
Heiasotivors, Her. 8, 5, vgl. mit Eust. D. Per. 
776 u. ähnl. Zögmv ’Iovdaios, Porph. abst. 2, 26, 
vgl. Her. 2, 159, u. Ov. Art. 1, 76, doch werben jle 
auch unterfdhieden davon, Suid. s. Ayal, ferner b) 
= ‘Aoovpsor, Eust. D. Per. 970, Xen. Cyr. 5, 4, 
51—8, 8, 25, d., doch eben fo oft auch ausbrüdlicd 
davon unterſchieden, Xen. Cyr. 1, 1, 4—5, 2,13, 3., 
Eust. D. Per. 776, Them. or. 7, p. 92. 11, 152, 
Suid. s. Hounniog, |. Suld. 8. ’Acaugıog. ce) = 
"Agapalos od. "Agsuos, Ios. 1, 6, 4, Posid. in Exc. 
Strab. 16,56. d) = #olvsxeg, Eust. D. Per. 906. 
970, dab. od dv 175 boswixp Z., Andr. in Schol. 
Ap. Rh. 2,946. e) =Kannddoxeg, Eust. D. Per. 
970. 984, St. B., doch davon geſchieden. Demosth. 
ep. 4, p. 1488. f) — "Agaßes, Eust. D. Per. 924, 
Hesych. g) = Koslöavgos, vgl. Arr. An. 8, 8, 6, 
Eust. D. Per. 908. h) in Mefopotamien: doo⸗ zig 
ustatl töv notaußy Zuplas, Arr. An. 8, 8,6. i) 
öy 19 Hövıp önio Zwünng, Nic. Dam. fr. 49. 
k) am Orontes, Paus. 8, 2,7. 10, 20, 5, vgl. Iuven. 
8, 62. 1) u. ſelbſt in Sicilien, D. Sic. 84, 8 u. im 
‚Heere der Atbener, Xen. Vect. 2,8. Sie waren im Als 
gemeinen nicht geachtet, fo wenig wie die Phönizier, 
Anth. vın, 417, dab. das Sprichw. a) Zügos nroös 
Solvixcec, Suid., Diogen. 8, 19, Apost. 15, 71, Phot,, 
od. b) Mn üv)Zöoos un aögıte, Apost. 11, 
42. Ehrenvoller iſt das Sprihw. b. Plin. 20, 5, 16 
multa Syrorum olera, wie fie denn auch als Werzte 
befannt waren, Luc. Tragod. 265, u. in Rom als 
Sänftenträger, Iuven. 6, 850, Mart. 9, 8, 11. 10, 28, 
9. Im sg. ſteht es theils = ve Porph. abst. 8, 
5, theile vom König der Syrier, Tos. 8, 14, 1—15, 4, 
5. Insbefondere aber 2) als Gigenn., a) &. des Apollo 
u. der Sinope, D. Sic. 4, 72, Plut. Luc. 28, Philost. 
in Schol. Ap. Rh. 2, 946, nach welchem Die Syrer ber 
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naunt fein follen, Et. M. 736, 2. b) Gem. ber Ders 

teto, D. Sio. 2, 4. c) ©. des Agenor u. ber Tyro, 

Erfinder der Arithmetit, Io. Ant. fr. 6; 15. 17, Eust. 

D. Per. 899. d) 8. von Mefopotamien, Ios. 7, 6, 1. 

2. — Andere Anth. xıv, 123.— Inser. 8, 4778, c, Add. 

6474. e) Publius Syrus reigelaffener aus Syrien 

u. Mimograpb., Plin. 8, 51, Hieron. zu Euseb. Chron., 

u Olymp. 184,2, Gell.. N. A. 17,14, Cic. ad Div. 
12, 18, Petron. Sat. 55, Senec. controv. 7, 8 u. 

Senec. ep. 8— 108. tranqu. anim. 11. consol. ad 

Marc. 9, Hieron. ep. al Laetsm n. 107, $. 8. f) 

Freigelaffener des Lycon. D. L. 4, 5, n. 9. g) Stlave 

des Antigenes, D Sir. 84,2, u. fo häufig als Sklaven« 

name, Strab. 7, 804, Dem. 45, 86, bef. bei den Kos 
mitern, Eriph. b. Ath. 4, 137,d, Anandr. b. Ath.4, 

176, a, Hegesipp. b. Ath. 7, 290, b. d, Terent. He- 

autont., Adelpb. Auch als Titel eines Stüds des Nie 

coſttatus, Ath. 15, 615, f., Suid. 5. Nıxdatpazos. 2) 

Hund des Altäon, Hyg. f.181. 8) Als Adj. Zügog, 

a, ov, }. B. terra, Avien. 470, Zugor oddas, Nonn. 
18, 828, yuvrrj, Nic. Dam. fr. 49, Plut. Mar. 17, 

Arr. An. 4,18, 5, ıya9vponwäng, Buid. s "Igssa- 

vor aogsaris, Build. s. Kaddivıxos, yAdaca u. 
gYwwıj, Eust. D. Per. 905, Byz., vina, Hor. Od. 1, 
81, 12, lagena, Martial. 4, 46, 9. 

Zöpos, ov, (1) (fo mit langem v nach Strab. 10, 
487, St. B., Eust. D. Per. 525), doch Theop (v. 
1 Osöppastos) in Schol. Ar. Pac. 868, Schol. D, 
Per. 525, Exc. Strab. 10,48, Ptol. 8, 15,80 (v. 1. 
Zxögog): 

Zion, wie denn auch Anth. 11,851 Zögsog ſteht, 
Maffom (f. dein in lex.), 1) eine ber fyfladifchen 
Infeln, j. Syra, nad Ptol. 8, 15, 80 mit einer Stadt 
gleiches Namens, nach Cinigen das homeriſche Zugsn, 
w. f.. Strab. 10,485. 487, Seyl. 58 (cod. Zxögog), 
St. B., Eust. D. Per. 525, Anon. st. mar. magn. 
288 (ood. XTog), D. L. 1, Li,n. 6. 7, Ross inser. 
ined. 2, n. 109, n.6, Plin. 4, 12, 67, Mel. 2,7. Ew. 
Ztpsos, St. B., bef. von Pherachdes, Arist. h. an. 
5,81, Anth. ı1, 861, D. L. provem. 9. 1, 11,n. 1.6. 
8, 1, 2, Hessch. Miles. 4, 69, Porph. v. Pyth. 55, 
Suld. s. Musayögas u. Begsxudne. ©. Zxipa. 
2) Infel Atärnaniens, St. B. 

Zupopävns, m. Aeyypiier, Diophant, in Fulgent. 
mythol,. 1,1. 

., Zupopowixioce, f. tie Syrophönizierin b. 
i. die aus Sprophönizien od. dem Theile der römifchen 
Brovinz Syrien, weicher das alte Phönisien mit ume 
f&loß, N. T. Marc. 7, 26. 

ne, ⸗xoc, m. der Syrophönike, Luc. 
* cono. 4. — 
uppaxobeior u. Zuppmkoberon, ſ. Zugixoveas. 
Zi6ppevrev, ov, (eo) im Strabrı. 22. 6,247. D. 
Cass. 52, 48 Zupperröv, in St. B. auch Zupp6vrov, 
d. lat. Surrentum (Mel. 2, 4,3, Plin. 8, 5, 9. 85, 12, 
46, Sil. 8, 544), von ben Griechen wahrſch. von aug- 
eda abgeleitet, ſ. Wannowski Antiqu. Rom. graece 
expl. 1848, p. 11), Stadt Gampaniens, j. Sorrento, 
Anth.xı, 27, D. 3ic. 65,7, St. B. Ew. 5 > 
St. B. u. b. Liv. 22,61, inser. Orell. n. 8742 Sur- 
rentini. Adj Zuppevrivos folvos), Ath. 1, 27, b, 
Strab. 5,248, f. Ov. met. 15,710, Plin. 8, 5, 19— 
28, 1,20, ö., Tacit. Ann. 4,67, Martial. 18, 109, 1, 
Pers. 8, 98. &. Zovgevto» u. Zugsvrog. 
Zöpras, Drt in Baphlagonien, Tab. Peut. 
Zuprißeis, f. Ziprißeis. 


zupos 
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Zuprißoꝰot, n. Marſchland, ein der Syru 
ahnlicher Küftenftrih Perſiens am Sinus Persia, 
Plin. 6, 26, 29. 

Ziöprus, &ws, ep. (Nonn. 48, 299, Anth. xıv, 142) 
u. ion. (Her. 2, 82—4, 178, 8.) 05, bod auf dar, 
ad⸗, Scyl. 109. 11Q, D. Per. 477, Paraphr. D. Per. 
108. 477, Niceph. ind. Per. 41.447, Agatbem. (u 
Mull. geogr. min. t. 2), 21. 21, Lucan. 9, 710,2 
pl. &6, u. Niceph. zu D. Per. 184 Zögrdss (i, 
ad), wenn griech. u. nicht vom atab. Sert dir Bit, 
wie es die Neuern ertläten, entweder Schluder & 
Schluch ſee (fo Schol. Ap. Rh. 4, 1235, zone ir 
To Near, Önov xatasupovtas ol nlterıss a. 
nad Eust. D. Per. 198, weil fie xaz« zageovs tures 
noAv tod üdarog Inıaögstas, vgl. mit Schol. D. 
Per. 201, daher nad) Cic, Orat. 8, 41 Syrtis pet 
monli anführt, od. Schlott (d. i. eine Steik, m 
das Meer viel zufammengefpült od. gefchlenmt hat, 1. 
die Befchreibung b. D. Chrys. or. 5, p. 88 et. IK, 
ed. R.: Bpayia yap xal di Idlarra zai awlı 
uaxgal ueygs nollod dinzovaas mavıdzesı 
@nogov xai dücxolov napkyovos ro allen. 
or yag doti xar' ixsiva To 17) Ialdrıy dr 
yeiov xadagov. xoilos dE xai yauuudnz di 
nos or — zo nölayos, od der Eyur en- 

söv. 69er 0 

v adk ylyvorias tig wiuuov; es heißt dab t- 
vuywdns, Strab. 17, 885, Eust. D. Per. 198, ıi 
mit Anth. xıv, 198, u. nnäadng, Schol. Ap. R 
4, 1235, u. es bieß fpäter jede ſandige Gegent in 
Lucan. 8, 295. 9, 448, Prudent, Apoth. 511. Carl, 
11,65. 1) Zwei Buſen bes Libyſchen Meert an Ki 
Norbfüfte von Afrika, f. Arist. mund. 8, D. Sic. 3, 
49. 20, 42, Strab, 2, 123— 17,882, 8., App. prooen, 
Jos. b. Ind. 2,16,4, Schol Ap. Rh. 4, 1235, Eu 
D. Per. 108—205, Paraphr. D. Per. 201, Agathen. 
7, Anon. geogr.48 (geogr. min. ed. Mall. p. 508) 
Sall. Iug. 78 (80), Virg. Aen. 1,111 (115), Plie i. 
4,4—7,2,2, d., Hor. Od. 1, 22,5, Lucan. 5, 48* 
9. 861, Avien. 161, Prisc. per. 190. Mon uni® 
ſchied a) 7) ueydan Zügrsg, Pol. 8, 89, Plot. Dies 
25, Anon. st. mar. magn. 85, tit., Strab. 2, 123—17, 
886, ö., Paraphr. D. Per. 108, Niceph. ju D. Per. 
41.447, Agsthem, 8, 22, 3., Ptol.4, 8,3. 14.441, 
Luc. Dips. 6, ob. us/Lor, Paraphr. zu D. Per. 47, 
Agsthem. 48 od. usyadoısga, Niceph. zu D. Pe. 
447, u. lat. major, Kaı. 2%, 7, Plio. 5, 4, 4, Arien 
298, Priso. per. 109-506, od. usydarn, Parapbt- 
D. Per. 195, od. wohl auch leiten Eveor⸗c. sql 
110, D. Per. 477, Eust. D. Per. 198, Paraphr. D 
Per. 108. 477, Avien. 648, ob. Kvonvuir u. Ku 
yng, Anon. st. mar. magn. 58, tit. u. 68, tk, & 
rag’ “Ronegidag, Seyl. 111, dgl. mit Theopkr. b 
pl. 6, 8, B, od. sögszien, D. Per. 105 ot. vers 
D. Per. 104, u. Eust. ı. Paraphr. zu D. Per. 10. 
Sie erſtrecte fih vom Vorgeb. Boreum auf der DP 
feite bi zum Prom. Cephalae auf der Weitfeite, Piel 4 
4, 8, Strab. 17,886, Plin. 5, 428, f. Agathem. 1.* 
aber nad) Andern von Berenice an, Strab, 2, 128 
Plin. 5, 5, 81, u. heißt j. Golf von Eitre. Harod 
verfteht allenthalben, wo er die Zugrsg ermähnt (Her 
2,32. 150. 4, 169. 178, biefe darunter, wie bean and 
Scyl. 109, Strab. 17, 888, Orph. Arg. 1856, Ap.Bb 
4,1288, Anth. ıv, 8, 92. x, 14, Plut. praec. rei 
ger. 27, Arist. pol. 7, 10, Nicand. 2 (ed. Bgkh 
Nonn. 48, 299, Theocl. in Ael. o. an. 17, 6, N. T. 
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ıct. ap. 27,17 (D. Per. 198), bloß 7 Zugrsg ſteht. 
») 1 uoxgd, Pol. 1,89 u. b. Plin. 5, 9, Soyl. 110, 
in. st, mar. magn. 100, tit. Strab, 8, 157—17,'885, 
ixc. Strab. 2, 80. 17,68, Eust. D. Per. 478, Pars- 
hr. D. Per.108, Niceph. ju D. Per. 41, Ptol. 4, 8, 
1, od. ndAdırav, Strab. 2, 128, Eust. D. Per. 198, 
‚non. geogr.48 (geogr. min. ed. Müll. 2, p. 508), 
usxgötega, Eust, D. Per. 108, Paraphr. D. Per. 
95.u. minor, Liv.29, 38. 84, 62, Plin. 6, 4,4. 5,5, 
vien. 291, Prise. deser. 187. 607, ob. Zanıepin, D. 
er. 479 u, Eust, dazu, Niceph. zu D. Per. 447 u. 
vrxurtga, Eust. D. Per. 108, od. Awtopaylrıs, 
trab. 17,884, Eust. gu D. Per. 198, ob. Kegxiwi- 
c, Seyl. 110. Sie if die weſtlichere (dursxwtiga) 
wurde im D. durch das Prom, Zeitha u. im W. 
sch das Prom. Brachodes begrenzt, j. Golf von 
ıbes. — Die Bewohner beider Syrien erwähnt Ptol. 
8, 27 unter tem Namen Maxaloı irar. 2) 
Zapavıtıxi, Zbpris in Indien, Plut. Auv. 1,1. 
zZ 08, m. Mehnert, d 1. tüchtiger Lenker 
Zugvichs od. Handhaber der Zügel (sugnc—yads- 
:, Hesych.), Argiver, Inser. 1207. 
Eöpbaf, uxos, m. Schlotheim (Schlott = 
ylamm, Hefe des Volke), 1) Ephefier, Arr. An. 1, 
12. 2) Titel eines Etüds von Plato, Suid. s. 
ctur. Tekiag, Herych. 5. nalıvdogie. ©. Mein. 
12,2, p. 667. ; 
308, Zuös, 1) (6) Saubadı a) Fluß in Böotien 
Olympos, Paus 9,80, 11. b)$I. in Sicyon, Ptol. 
6,4 (ZiNov 7 Zus). S. Zisac. 2) (N), Sau, 
1. der Phäa in Krommpon, Plut. Thes. 9. 
— Küſtenort in Cilicie aspors. Ptol. 5, 5, 8, 
iüsdea. 
vorplöpne, m. ſ. Boeckh ;jı C. 1.2, p. 115,8, 





tarxos, ow, (Inser. 0), m. Oppermann (Sdoxn 
xdpn ii ra Süuara dsyoudvn And tod Idw, 
d.), Karier aus — Inser. 2, 2691, 0, 11.14, 
"ranz Epigr. n.78. 
sorwipirs, ıdos, ıv, f. Diſtrict in Armenia ma- 
Strab. 11,508. 580. 
yroıros, m. Tiſchbein (wahrſch. eniftellt aus 
ı—winus od. wein d. i. Tiſchfreund), Mannen., 
. 4,8453, Sp. 
dat, axos, (d), K. ter Maffälylier, Pol. 14,1 
23, 8., D. Sic. 27, 8—18, App. Iber. 15 — 
4, ö., D. Caas. fr. 67, 58--73, 8., Ael. 6. Suid. 
od, Suid. s. Äxyıosv u. Macoaydoong, et u. 
cute: ol negitoy Zöpaxa, Pol. 14, 8.9, feine 
ması T@ negi toy Züpaxa, Pol. 14, 5. ©. 


<pöAns, ov, Suid. Name?) 

(atos u. Züyalo; (Virg. Aen. 1, 848), m. 

. &em. der Dido, Eust. D. Per. 195, Schol. 

r. 195, Virg. Aen. 1,848, Ov. Her. 7, 97. 98. 

1j. Virg. Aen.4, 552. 

&s, indecl. Statt Samarias, N. T. loa. 4, 5. 

b- = Zugiu, w. f. 

&gs, bebr. indecl. (nad Phil. quod det. potior. 
u. migr. Abrab. 89 — duog ot. aulasıs), 

rı Samaria, N. T. act. apost. 7, 16, Phil. 

Abrah. 39, Suid., LXx. Genes. 87, 18. 

jeans, ov, m. bei Alex. Pol. in Eus. pr. 

1. 23. LXX. Genes. 84,26 u. N. T. act. ap. 

Evxep, ©. des Hemor, Ion. 1, 21, 1. 

raoı, ws, (Ehweinsaugen?), Bolt in Illy⸗ 
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rien, den Liburnern benachbart, Hecat. b. St. B. s. 
v., St. B. 2. ‘Y9ultas. 

‚yla, f., b. Xen. u.Plin. Zpaylas, Schlacht⸗ 
berg. Infel, nad) Plin. 8, 12, 19 8 Infeln an der 
meffenifchen Küfte vor dem Hafen von Pylos, j. Sfas 
giu, Xen. Hell. 6, 2, 81, Plat. Menex. 242,c, Favor. 
b. St. B. s. Zyaxınofa, Strab. 8, 848. 859, Ptol. 
8, 16, 28. Ew. Zhayısös, St. B. = Zpaxınola, 
w. f. Athnl.: 

Zyaytrıs, Axoa, Vorgebirge in Scythien, St. B. 
s. Zyaxıngla. 

s, a, m. Zappel, Mannen, Choerobose. 
t. 1, p. 40,9. 

8, pl. Kugler (wahrſch. nad den eifernen 
Kugeln, einem Werkzeuge der Bauftfämpfer benannt), 
Benennung der erwachſenen Jünglinge in Eparta, Pans. 
8, 14, 6, Inser. 1886, 8.1482, 4. Vgl. apasgdpyns, 
m. Vorſteher der opaspouayia, d. h. des Spielges 
fechts der Fauftlämpfer mit der apaige, Inser. 4794. 

Zparpla, 1. Kogel, Infel nahe an der trögenifchen 
Küfte, iwelche fpäter Asoci, j. Poros heißt, Paus. 2, 
88, 1. 

Zpatpos, m. Kugel, 1) Wagenlenker des Belops, 
Paus. 2, 88, 1. 5, 10,7, u. fein — zu Sphäria, 
Paus; 2,88, 1. 2) Olympionife (01. 85) aus Lacedäs 
mon, D. Hal. 8, 86. 8) Philofoph, 6 arwizds, D. 
L.9,1,n. 11, aus Bosporus u. Schriftft., Plut. Lyc. 
6. Cleom. 2. 11, Ath. 4, 141,c.8,854,e, D. L.7,6 
v.7,1,0.81.85.7,7,n.8. 4) Pädagog des Octavius, 
D. Cass. 48, 88. 5) Auf einer thodiſchen Münze, 
Mion. 111, 422. 6) Auodsxeds in Athen, Ross Dem. 


Att. 198. 

Zpaxrnpla, as, (A), Shlahtberg (f. Zyax- 
these), 1) Infel an der meffenifhen Küfte vor dem 
Hafen von Pylos = Zyayie, od. weil es drei waren, 
nämlih die Infel u. 2 bloße Klippen, auch Zpaylas 
(Favor. b. St. B., Strab. &, 859, vgl. mit Plin. 4, 
13,55), j. Sfagla, Thuc. 4, 8, D. Sic. 12, 61.63, D. 
Hal. de Thuc. jud. 18, Piut. Alec. 14. Nic. 7. glor. 
Atb. 7, Paus. 1, 18, 5—6, 22, 6, ö., St. B. s. v. u. 
s. Howin, Luc. lape. 8, Them. or. 10, p. 188, app. 
pror. 2, 74, Suid. s. dgavardrjsoums— yalgsır, B. 
Ew. u. Zpaxrnpıiärns, St.B. 2) eine 
Enge zwifhen Lacedämon und Theffalien (2), Suld. 
B V 


Zhoxthpa, or, (24), Shlahtberg (benannt 
nad den von den Heralliten beim Bündniß mit Oxy⸗ 
Ins gefählachteten Opferthieren, Echephyl.), Gtenyort 
der Eleer nach Meflene zu, Echephyl. b. St. B. 

Im. Shüttel, Mannen. Ein Havsi- 
Anvsög, Philbist. t. 1, p. 518, K. 

rue, m. Streder (db. i. der Jemand hin⸗ 
reift), Bein. des Dionyfos, weil er den Telephos im 
Kampfe mit Achilleus über eine Weinrebe binfellen 
ließ, Tzetz. Lyc. 206, Hyg. f. 101, Eust. Hom. p. 
46, 89. 

as, m. Magier, Ctes. 87, b, 6. 

A, 26, f Bleidenfädt, (Bleite d. i. 
Steinſchleuder u. operdain wie es ſcheint — aper- 
dövn, wie denn Suid. s. nagd6vos u. Apost. 14, 7 
den Dit tiv Zyevdorör od. Zpevdorlus, vgl. mit 
B. A. p. 202, 22, Phot. p. 897, 15, nennen, nach 
Lob. path. p. 169, n. 7, der e6 mit op&rdauvog jus 
fammenftelt, Ahornwang od. Reilberg), attiſcher 
Demos zur hippothoontiſchen Phyle gehörig, St. B. 
Ew. Zbewdakeds, St. B., pl. Zpsvdaifss, Her. 9, 15 
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u. Agevdaanc, Hesych. — dem Ort ſelbſt. Adv. 
Zpmdaindev, aus, Zhevdartivde, nad, Zpvdai- 
ew, in Sph., St. B. 

hevböyn, f. Bleibe, Bleidenfkäbt (Bleide— 
Steinfhleuder), 1) Name eines athenifhen Schiffes, 
Att. Seew. ıv, b, 15. 2) attifher Demos — Zper- 
daAn, B. A. p. 202, 22, Phot. p. 897, 15, u. as 
Zhevöövar, Suid. 5. napdHEros, od. 7 Zperdoviuon 
(viel. Zpevdovöv), Apost. 14,7, f. Mein. com. 2, 
p. 592. — 8) Titel eines Stüds des Ameipfias, Ath. 
6, 270, f. 9, 408, e. 10, 446, d. 

Zuhheea, f. ähnl. Hummelau, eigtl. Wefvenau, 
1) ©t. in Eubda, Ew. Zpnxss, St. B., die aber 
Lyeophr. als Duelle anführt, wo jedoch Eypern fo 
genannt if. 2) früherer Name von Cypern, Nonn. 18, 
434, Lye. 447 u. Tzetz. daju, Philost. b. Et. M. 
788, 51, Eust. D. Per. 508, St. B. s. v.u. s. Ki- 
nos, Hesych. Ew. Zoprn)xss, Philost. in Et. M. 788, 
51, nad) welchem die Infel nach den Einwohnern, welche 
Zonxes hießen, fo genannt fein foll, Eust. D. Per. 
508, Tzetz. Lyc. a. a. D. 

Zhnros, m. Wespe (f. Lob. parall. 186, nad 
Hes. find opnxoi: ou xeyvulvos ty oapxwası ül- 
Ad ovveopryulvor. Evo di Öwuaidous, f. Et. 
M. 8886, 8), Hannen.. Inser. 4, 7719, Sp. 

ZipnAos, ov, ep. 00, m. Mandel (nah Hesych. 
= hofös, nuxvög, soxuntoc, u. ähnl. 3. BssAlA)ds, 
doch erflärt er e6 5. doymdol au — layvpds u. ebenfo 
Et. M. 100, 49), &. des Yulolos, V. des Jafos aus 
Athen, 11.15.388, Suid. 

vos, Reilberg, Ort, Theogn. p. 65, 28. 
, m. Taube (menn von pdrza), ©. des 
Trögen, Gründer u. Heros des gleichnamigen altiſchen 
Demos, Paus. 2,80, 9, St. B. 

Zehnrrös, od, m. Taube nhe i m (wenn von pdr- 
Te), Demos an der Oftfüfte von Attila, nach Schol, 
Aeschin. 1, 97 oberhalb der Atopolis, zur alamantie 
ſchen Phyle gehörig. Harp. u. Isse. b. Harp., Philost. 
b. Strab. 9, 897, Suid., St. B., Phot., Schol. Ar. 
Nub. 156, nad Et. M. s. v. au Zopnrıof, Ew. 
Ziphrrios, Ar. Nub. 156, Isae. 2, 9. 3,22, Aeschin. 
1. arg. u.48—104, ö., Dem. 18, 187— 21.82. 121. 
85, 6—14, 6., D. Sic. 15, 76, Suid. s. Alaylvns. 
Zwaxpdtns. Xaıgspör, Att. Seew. v, d, 10. xIII, 0,76. 
96 u.d., Inser. 147. 158. 181. 182. 187.191.192. 808, 
b, Add. 1, p. 911.2, 2154, c, 4, Add., Ross Dem, Att. 
6.7. 14. 168, Meier ind. schol. 10. 21. 86. Bei Suid. 
Acht Zprjersoc auch ale öyoua xügsov. Ad). 
ruog,dah. das Sprihw. dos Zyprjtzsov, Ar. Plut. 720 u. 
SchoL, Hesych., Phot., Ath. 2, 67, c, app. prov. 4, 29, 
Macar. 7, 98, denn nach Didymos galten die Sphettier als 
d£8ic od. r4xgoS, Schol. Ar. Plut. 720, Hes. s. öfog, Et. 
M.s.v., app. prov. 4, 29, Macar. 7, 98. Adv. a) Zhnr- 
rößev aus Sph., Plut. Thes. 18, St. B. b) Zonr- 
royde nah Sph., St. B. c) Zpntroi, in Sph., Ae- 
schin. 1,97, St. B., u. mit dem Artil. 70 Zp. zu- 
efov, Lys. 17,8, vgl. mit 17,6. 

Zhlyyıor, Ögos, 76, der Ephinzberg, Berg Böos 
tiens zwifen der Südoſtſpite des Copalsſees u. dem 
See Hylica, mo fih die Ephinz aufbielt, j. Saga, Pa- 
laeph. incred. 7. &. Pixior. 

Zplyyıos, m. Naufes(f. ZylyE), ©. des Athamas 
u. ber Themifto, Hyg. 1.1. 

Zpıyyoräplev, avog, m. Sphinrkarion b. i. 
Naufelarier, Titel einer Komdbie des Eubulus, 
Ath. 3, 80, a. 10, 449, e. 12, 558, a, wahrſch. nach 


Zypevösın 














ph: 


einem wieeine Sphins od. Naufe in Räthfeln etaadn 
Sklaven Karion benannt. 

Zeiyk, Zpuyyös, fi, (0, 6), Bot. DIE, Dırk 
Hes. tb. 826 u. Schol. Hes. th. 826, scut. 82, Bacıa 
An.2,285, in Hes. acc. Diya, Piza, vgl Dim 
Macedon. BIE, ſ. Hes. s. Bixas, lat. aud Spbira 
Apollin. ep. 6, 7, Hyg. f. 67, v. L, Naufe (tk: 
Schlinge od. die zufammenfchnürende würgende. 2& 
Et. M. dia To fogıyuiva xai —— FE 
nate, denn fie war wie Plut. brut. rat. ut 4 fr 
7) alviyuara xai ypiyovg nifxovae, u. kit! 
halb nosxsApdos, Soph. OR. 130, Suid. s. zum 
Awdös, od. Zonauods bapudodca od. bagei 
Phoen. arg., Suid, s. bay@dse, vgl. mit Sopk. Ci 
391, u. e6 hieß num jede Berfon, dic wicht offen. Ir 
dern vieldeutig ſprach fo, Eust. erot. 2, 8, Akt 
Ath. 10, 441,d, felbft Männer, dab. 694 äpw 
od udysıgov ei tiw olxlay elAng änlix ya 
oud Er—60’ Zy Akyp, owving, Strat. b Ah! 
382, b. 14, 659, b, vgl. mit Plut. Is. et 01.9, (a 
tab. 3. Plin. 87, 1, 4, Auson. Id. 11, 38—4l. Ss 
Theb. 1, 66. 2, 504, Senec. Phoen. 119. Oed.92,Cıt 
Griech. Etvm. 1, S. 170), 1) eine Jungfrau mitön 
Füßen u. Krallen eines Löwen, Schlangenfänt 3 
Vogelflügeln, Eur. Phoen, arg. u. schol. 45. # 
1028, Apd. 8. 5, 8, Plut. pro pulchr. 3 (Steb. & 
81), Nonn. 18, 244, Ael. n. an. 12,7, Apd. 3.5 
Soph. OR. 509. 1199, Eur. EI. 471, nad Xotın r 
doc mit einem Hundeleibe, Palaeph. 7, 1, Setil 
Ran. 1287, Soph. OR. 891, Aeschyl. fr. Spbyus? 
Sie ift nach Hes. theog. 826 T. des Ortbret e 
Chimära, od. T. des Typhon u. ber Ehimära, &! 
Eur. Phoen. 46, Schol. Hes. theog. 826, ot. IM 
Typhon u. der Echidna, Apd. 8, 5, 8, Schol Eı 
Phoen. a. a. D©., Hyg. f. praef. p. 15, ted :d 
Andern eine uncheliche T. bes Lacos, Paus. 9, #1 
ob. T. des Ucalegon, Gem. des Diacareus, Schol It 
Phoen. 25, od. Gem. des Kadmos, Palaeph. 7,5, li 
Ant. fr. 12, u. überh. ein thebumifches Weib, Sit! 
Oidinovg, Io. Ant. fr. 8, Paus. 9, 26, 2, ot & 
&antin, Schol. Eur. Phoen. 45, die zum Unserfäri 
von tem ägyptifchen Sphins, 7 Kadueia ki, N 
laeph. 7, 1, Suid. s. v. cder Onsale, Arasil! 
Ath. 18, 558, d, u. entweder ton der Here an N 
entlegenften Gegend Wethiopiens den Thebauem U 
Strafe geſendet war, Apd. 8, 5,8, Schol. Eur. Pheei 
1760, ob. von Ares, Eur. Phoen. arg., ed. den da 
nyfos, Schol. Hes. th. 826 od. von Hedea Fr 
Phoen. 810 u. die &uöostog, Aesch. Sept Hl. 
usaspövos heißt, Eur. Phoen. 1760, drren Ik 
banern verderbliches Mäthfel endlich Dedipus Ik. 
Eur. Phoen. arg. u. 46—1732, 8.. D. Set, 
Asclep. in Schol. Eur. Phoen. 45 u. Ath. 16, # 
b, Philoch. in Natal. Com. mythol. 9, 18, & Sä 
s. Oldimovs u. axAngäs, Tzetz. Lyc. 7, Antı. 5%] 
64, tit., D. Chrys, or. 10, p. 151, Zen. 2,68.4.4 
Greg. Cypr. M. 2, 46, Plaot, Poen. 1, 8,85, B4 
f. 67. Sie wird nun häufig bildlich gebrandt, Ib 
& v., Plut. Cic. 7. regg. apophth. Cicer. u. 
bef. in feilen Dirnen, Anaxil. b. Ath. 18, ag. 
cplyya Inßalay di ndaas Fate tag nier;® 
Aeiv af Anlova? äntüg nv oder, AU FW 
yıyyois tıow, &s Egodes zai gelodas zei ci® 
sw hötos. Dab. das Eprihw. von Walt 
Dirnen: al Meyagızal Zpiyyss ob. aplyyes, en 
11,15, Diogen. 6, 85, Arsen. 85,85, Calliss & Et 

‘ 
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Meyapızal, Suid., Phot., vgl. Ar. Ach. 788. Ae- 
Ius ſchtieb ein Stüd ihres Namens, Ath. 15, 674, 
des. s. xvods, ebenfo Epicharmus, Ath. 8, 76, e, 
B.s. Xıtüvn, u. Ptolemäus, Suid. Zroisuatog. 
ın aber b. Suid. 5. vsnvsoxederes Elnolsg Zi 
citirt wird, foif dort Ad» zu lefen. Ihre — 
y erfäpeint vielfach auf Münzen, St. B.s. Toyss, 
b.d.n. 1, p. 189. 2, p. 564, Spanh. de usu 
m. 1, p. 247, auf Gemmen, D. Cass. 51, 8, Plin. 
1,4 u. fonft, f. Plut. Cic. 7. regg. apophth. Ci- 
11, Ael. n. an.12.7.88, Suid. s. eidwAor, D. 
rs. or.82, p.869, Paus. 3, 18, 14, Et. M. 4285, 
2) Nie männlid (dvdogoagsyyes, Her. 2, 176) 
‘inen bie Sphinre in Äegypten, wo fie wahrſch. 
ımmen, u. fiebeftehen bier aus cinem Lömenleibe 
dem Haupte eines Mannes, Widders od. Habichts, 
Epmbol od. Bild des Sonnengottes, Her. 4, 79, 
». 17,805, Plut. Is. et Os. 9, Ael. n. an. 12,7, 
86, 13, 17. 8) eine Art Affen im Lande ber 
odyten u. in Yethiopien, od. Indien, D. Sic. 8, 
tel. n. an. 16; 15, Agatharch, 7, Artem. b. Strab. 
75, Plin. 8,21, Solin. 27 (40), Mel. 8,9. 
Ivns, m. einheimifcher Name des Gymnoſophiſten 
08, Plut. Alex. 66. 
oöprädns, ov, m. Hit igs, Feldherr der Spar» 
D. Sic. 15,29, — Zyodolas, w. f. 
oSplas, ou (f. Xen. Hell.5,4, 82, Plut. Ages. 
8, d.) u. a (Xen, Hell. 5, 4,63), Hisig, 1) 
ır ber Spartaner u. Harmoft in Thespiä, Xen. 
5,4, 166,4, 14, d., Plut. Pel. 14. Ages. 24. 
Ages. et Pomp. c. 1. praec. reip. ger. 18, 
b. Herp., Suid., er u. feine £eute: ol du! tor 
afay, Xen. Hell.5,4,29. ©. Zpodoldng. 2) 
rionife aus Sicyon (Ol. 177), Phleg. Trall. fr. 
*hot. cod. 97. 8) Theflalier, Inser. 1771. 4) 
ner Münze aus Byzanz, Mion. S. ı1, 289. 5) 
er, Keil Inscr. boeot. Lxit, h. 6. 6) Gyniter, 
iner tEyvn Zgwrsxij, Ath. 4,162, b. Achnl.: 
Spis, ın. Ap. Rh. 1,1041. 
ayds, ( ycc), f. Siegel, Smyındtin, In- 
ı258, Sp. ö 
ayißwov, (76), wenn nicht verfchrieben für Zgga- 
», wie Clavier vermutbet bat, u. Lob. parall. 
s billige, Raufdinger Höhle (nad Lob. 
51 n.59 von apdp«yos), eine Höhle auf dem 
ı mit einem Dralel, Paus. 9, 8, 9. 
vylrßes, ad, nach Lob. parall. 51, n.59 von 
‚as, alfo vonRaufdperinnen, 1) mit vöu- 
gmphen tes Berges Kithäron, vgl. die Grotte 
‘Isor, welche weiffagten, Plut. Arist. 11. 19. 
r. 1, 10, 2. 2) bie in Myſterien der Cybele 
ihten, Prudent. de cor. 10. 1076. 
oxdwor, pl. die Hammerfhläger, Titel 
agddie des Sopholles, die gew. Pantora hieß, 
- 442, f. Hesych. s. xsyjAwuas. 
Spaxos, m. ähnl. Hammerftöld (b. 1. 
mit Streithammer u. Schild), 1) Athener, 
v. u. Schol. Ar. Eccl. 27, während in Ar. 
jest Pupduayos fteht. 2) Sicyonier, Phot. 
». 5 








ws, m. Hammer, ©, des Machaon, Paus. 


isuos, m. Spierling (= Popdxsog), 
Anth. 1, 7.8, Suid. 

Awvixev (Kapos.), Ort in Tyanica, Proc. 

258, 17). 
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Zxela, f. Brüden (f. Strab. 17, 800), Sieden 
in Unterägypten am großen Kanal, welcher Alerandria 
mit dem lanobiſchen Nilarm bei Andropolis in Ver 
bindung fegte u. Zollſtaͤtte u. ein Stationsort war, 
Strab. 17, 800—808, Agatharch. de mar. rubr. 22, 
Xen. Ephes. 4, 1. 7. 2) Drt bei Zalefos auf Rhodus 
(®), Dieuch. b. Ath. 6, 262, f. 

Zxeßlos, m. in Qu. Sm Zxldios, Stürmer (b. 
i. Nahlämpfer od. der plöglich hervorbrechende), 1) Sohn 
des Iphitos, Heerführer der Phoker, nad) Apd. 3, 10, 
8 Sreier der Helene, IL 2, 517. 17,806, D. Sic. 16, 
28, Paus. 10, 4, 2. Sein ®tab (Paus. 10, 36, 10) 
unter dem Namen Exedietov bei Daphnus, Strab. 9, 
425. Abgebilvet in der Lefche zu Delphi, Paus, 10,80, 
8. 2) ©. des Berimedes, Heerführer der Phoker. IL 
16,515. 8) ein Troer, Qu. Sm. 10, 87. 4) v. 1. für 
Zrlysos, Schol. I. 18, 195. 

xeväpev, Aegyptier, ©. des Aron, Peyron. lex. 
282,2, Letr. rec. 2, 227. 

Zxevovri, Abt in Aegypten, Zoeg. cat. 28, 41; 
188, 17; 879, 10. 

Zxepla, as, ep. (Hom. u. Anth., Hesych.), Zxe 
plan, ns, (4), Hannover d. h. das hohe od. immer 
höher fich erhebende Ufer(land) od. Küftenland, 
(ay&gos = axın, alyıalds, Hesych. u. Theogn. 
12, 7, nad Doederl. Hom. Gloss. 790 überhaupt — 

0005 d. i. Küftenland, denn es war eine Yala 

d. 5.85 u. vjnesgog Od. 5, 899, vgl. mit 488, 
alfo feine Infel), 1) ein nordweſtl. von Ithaka gele⸗ 
jenes Rand, welches von den Alten mit Köpxupu 
Cerfu) identifizitt, u. deffen Name von einer inie- 
xecıs ıöv bevudto, weldhe auf Bitten der Geres 
von Seiten Poſeidons erfolgte, abgeleitet wurde, Arist. 
b. Schol. Ap. Rh. 4, 988, St. B. Die Infel, für 
welche die Alten das Land nahmen, fol früher 406- 
nayov ob. etnciyn geheißen haben, u. dann Zysofa 
u fpäter Köpxupa genannt worden fein, Hellan. b. 
St. B. s. Dafak, Arist. u. Tim. in Schol. Ap. Rh. 
4, 988, Strab. 6, 269 u. Callim. b. Strab. 7, 299, 
St. B., Schol. Od. 5, 84, Eust. D. Per. 492, vgl. 
mit Paus. 2, 2, 5, Hes. s. v., Apoll. lex. 148, 7, 
Thuc. 1, 25, D. Per. 494, Plin. 4, 12. 16, welches 
denn auch Dasaxi« od. basaxis hieß, Eust. D. 
Per. 492, St. B. Doch zweifelte man ſchon im Alter⸗ 
thum an der Richtigkeit biefer Anficht, Strab. 1, 44. 
7,299, während fpätere Dichter wie Anth. ıx, 559. 
app. 307 Kioxvga nad Zyepfn nennen. ©. Od’, 
84. 6,8. 18,160, Luc. parasit. 11. Ew. Zxipor Y- 
ro⸗ Palaxtc, i$vıxöv Zxepuis, St. B. 2) Infel 
in Ziyrien am Buſen Enefiydon (?), St. B. 8.’ Ay- 

wen. 

z Zxiraxos, m. R. von Argypten, 'welcher Serufalem 
erobert, Abulfar. chron. p. 21. ed. Br. etK., f. Zr 
odx ob. Zovoexiu, 1 regg. 11,40. 14, 25. 

Zxhpa, f. Landel (= Zripa), St. im Innern 
Siciliens, nad} Reich, j. Galogero, Ptol. 8, 4, 14. Ew. 
Scherini, Plin. 8, 8, 14. 

Zxnela, f. Stohad (Et. M.), ©t. auf Samos, 
Themistag. in Et. M. 160,25. 

Zxferos, (6), Stoch ach (ago = ayijox, 
Hesych.), &I. auf Samos, Themistag. in Et. M. 160, 
25. 

Zxwordbakos, m. ähnl. Wedderfop d. i. mit 
großem länglichem Kopf wie ein Witter, der Form nad 
Mohntop, eigtl. Zwiebellop, Bezeichnung des Perikles 
bei den attifchen Dichtern, Plut. Per. 8. 


"  Zxıvoxkpakos 
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Zxlvoypis, dat. s =, ähnl. Raubart (von 
oylvos die Meerzwiebel), Ort auf Gorcyra, Inser. 
1840. 

Zxwoßs, oöyrog, Hesych., viel. = Zyoswodg, 
m f. 

Zxıvodoea, f. ähnl. Laucha (von ayivos, mög« 
licher Weife aber = Zyosvodese), 1) Infel un der 
photiſchen Küfte, St. B., Inscr. 4, 8519, b? Ed. Zxw 
vobraros u. Zxıvoveoatos, St. B. 2) eine ber Spo⸗ 
raden fübl. von Naros, Plin. 4, 12, 68. 

Zxlew, f. Spalt, ij Telxxn, dvoum xüpsor, 
Suid. 

Zxıorh 1 dbös, Kreugmeg, eigtl. Scheideweg 
(Insi dıaoyksı tiv Ini Boswilav xai Orißas xas 
"Artıxijv zul Kögsv3or ddor, Schol. Eur. Phoen. 
88), Name einer Bergftraße, die von Delphi nad 
Daulis u. von dameiter ins nörbl. Griechenland führte, 
j. 70 otavgodpöu zas Mrüpnavas, Soph. OR. 
788, Eur. Phoen. 38, Paus. 9, 2, 4. 10,5, 8.4. 85,5. 

Zxowäras, a, m. Biefig (viell. nad ter Binfen» 
falbe benaunt), Wein. des Asklepios bei den Sparta⸗ 
nern, Inser. 1444. 

Zxowebs, Eug, m. Biefe (= Binfe d. 1. fo 
ſchlank wie eine Binfe, Senfen Senfe, denn er 
war benannt ap& Toug ayolvovs od. nug& zöv 
Zyowi«, St. B.), 1) ©. des Athamas u. der The⸗ 
müßte, V. der Atalante, nach welchem vie Stadt Zyor- 
vog benannt fein foll, D. Sic. 4, 84. 41, Apd. 1,8, 
2. 9, 2. 8, 9, 8, Nonn. 9, 814, Herodor. in Schol. 
Ap. Rh. 2, 1144, St. B., Paus. 8, 85, 10, Schol, 
1. 2,497. Hyg. f. 244. 246. 2) ein Arladier, Vater 
der arkadifchen Atalante. St. B. 5. Zyoswods u. = 
’4yd9n doch vgl. Paus. 8, 85, 10. 8) ©. des Antie 
nous u. der Hippodameia, Anton. Lib. 7. 4) BL. in 
Botien bei Zyolvos, St.B. s. Zyosvoösu. Ayd9n, 
Nicand. Theriac. 888. n. Schol. &. Zyoswoög. 

Zxowtjios, a, ov, den Schoͤneus, Vater der Ata⸗ 
Iante, betreffend, dah. virgo d. i. Atalante, Ov. Trist. 
2, 899, welcher daher auch bloß Schöneia heißt, Ov. 
met, 10, 609. 

Zxommts, dos, f. v. 1. Zxoivie, Biefig. 1) 
Bein. der Aphrodite, Lycophr. 882 u. Tzetz., wo 
Andere Zyosvic Iefen, nach Einigen als die wie mit 
Binſen verbindende. 2) T. des Schöneus d. i. Atalante, 
Ov. Her. 16, 268. Amor 1,7, 18. In Sidon. carm. 
14,15 heißt fie Schoenis. 

Zxolvıxos, m. Biefig (f. Geop. 20, 15 d. i. 
ſchlank wie eine Binfe), od. Brahvogel (f. Arist. 
b. a. 8, 8). Wagenlenker des Ampbistaos, Henych., 
vgl. Lob. prol. path. 825. 

Zxowiras, m. Binsdorf, Hafen von Argolis, 
Plin. 4,5, 9, Mel. 2,8. 

Zxowiev, avos, m. 1) Bindfeil, kom. Bein. 
des Athener Kallias, weil fein Bater Seiler (Binfen« 
flechter) war, Cratin. b. Hephaest p. 56, Suid. s. 
Kaldlag, f. Mein. com. t.2, p. 198. 2) eine Floten⸗ 
melobie, Plut. mus, 4.5, Poll. 4, 65. 79. 

Zxolvos, ov, ep. 00, Biefenthal, Viefe 
(Biefe — Binfe, benannt ämo ray ayolvar. Schol. 
n. 2, 497, St. B), 1) St. in Bdotien, 50 
Stadien öfl. von Theben, Il. 2, 497 u. Schol., D. 
Hal. comp. verb. 16, Nonn. 18, 68, St. B.s. Zyos- 
voög, Hesych., Plin. 4, 7, 12, nad} Strab. 9. 408 eine 
xüga. Ew. Zxowuis, Anth. xIII, 22. 2) Kaufmann 
aus Perrhäbia, Liv. 44, 85. 

Zxorvoos, oöwzog, Biefenthal, Senfenhorft, 


Zylvoupts 
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Senfenbah, Senfen (Senfe = Binfe, f. Sms 
8, 160, St. B.), 1) Hafen in Korinthia. aöıtl u 
Kenchteä, j. Kalamali, Strab. 8, 869. 380.9.% 
Ptol. 8, 16, 18, Plin. 4, 7, 11. 2) Ott im nie 
Arkadien bei Metbytrium, Paus. 8, 85, 10, &1 
Ew. Zyosveös, St. B s. v. adv.: Zyowöser, SL}: 
Ebene in Iberien bei Gartfago Nova, Tir eym 
nkoxıxiyy gUov andgtov dE.:yayıp Eyowoe, Ya 
8,160, bei P)in. 19,2, 8_Campus Spartanıs. -' 
Tod Zyoswoörrog in Attila, Inser. C. 1. I: 
p. 1420. 5) Bluß bei Zyoivos in Böotirn, m: 
408. ©. Zyoıwsic. 6) 1. bei Maronea nike: 
Mel. 2, 2,8. 7) Bucht an dir Küfe Karim, % 
16,2, Plin. 5, 28, 29. 

Zxolaerırds, od, (6), Schreiber(b.imis 
Sinne = Gelehrter, Brofeffor), 1) Titel da 63 
ten in fpäterer Zeit, welche in Athen unter airı! 
Sophiſten feierlid als ſolche einmeihten, |. Urs 
Theb. fr. 28, dab. als Titel verfchiedener Pad! 
Anthologie, fo des Agathias, Anth. 1,84, ti. 
88}, tit., vgl. mit Plan. 816, tit., des Wrobiet. id 
Plan. 89, tit. — 814, tit., des Cratoſthenei. Ad! 
242, tit. — IX, 444, tit., des @utolmios, Anth sLl 
tit. — vın, 6l1, tit., des Thomas, Anth. Pia N 
tit., des Theätetos, Anth. v1, 27 u. x, 16, tit, m 
us, Anth. vı, 58, bes Julianos, Anth. 1z, #Ld 
des Kometas, Anth. ıx, 597, tit., des Reontid, dd 
vır, 149 tit. — Plan. 857, tit., &. dei Rai 
Anth. ıx, 626. Plan. 201, des Neilos, Antk \! 
tit., des Syneflos, Anth. Plan. 267 vgl me #1 
2) @igenn. a) ein Comes im Jahr 423 =. | 
Cod. 12, 26, 2. b) ein Heerführer Jußiniet, M 
Gotb. 8, 40. c) Anderer: Inser. 4, 690. 

Zxokiderras, (of), Deuter d. i rflämB 
faffer von Ranbbemertungen, insbef. u Hear, U 
D. Per. 492. 

Zxevedxparos, m. ein cortumpirter Rene. U 
phr. 3,58. h 

Zuavbpos, m. Wahrmann (t. i. Männer ei 
= Zusardgog, ſ. Abr. Dial. 2,76), Leine 
Inser. 1260. Ugl. Zördopos. 

Zöas, gen. a (Ptol.), (6), 1) X. tar Ip 
Ios, 9, 14, 1, in LXX 2 regg. 17,4 Zupug. 24 
in India intra Gangem, Ptol. 7, 1, 80. 

Suid. 
* ‚or, n. ©t. in Katien. Gu. Zap 
t. B. 

Zößakos, m. 8. von Sithon. — Fatıd 
Schol. Od. 4, 617. 

Zwßävas, ov, (d), Huß der Uurea Eheieehsl 
India extra Gangem, viel. j. Tanefferim, Pu 
6.11. 

ZußlBar, Dr, Bolt in Paribien (Tabu), M 


e. 
‚m. Habmund = Zueike, re 
Monnen. auf einer ephefifhen Düngr, Mia S 


118. 
Zaykra, ns, f. 1) 6t. in Perie (Genen. 
b. Jud. 2, 20, 6. 4, 1, 1. vit.87. Sud Gm 
vatoı, Ios. vit. 10. 2) Bleden in Galiläe bi 
Ios. vit. 5t. . ‘ Br 
, oug, böot. Inser. 5, in eh‘ 
schol. 10, ow, voc. (Pind.) Zuyersg, in bt. 
6992 Zeylvns, (d), Kühnemund = Ze 
1) ©. des Thrarion aus Regine, Sieger im I 
in ben nemeiſchen Spielen, Pind. N. 7, tt »" 


Zwyevldas 


184, Phut. fr. pro nobil. 20. 2) Drchomenier, 
Inser. boeot. 17, 34 (e con). f. Kell. p. 12). 
Ititer (Ozgvveüs), Meier ind. schol. n.10. 4) 
ptiet, Pap. Taur. 18, 5, p. 69. 5) Mannsname 
einer tatentinifchen Münge, Mion. ı, 146. 6) 
we: Inser. 2,2822, b, 98, Add. 2888, 16. 4, 6922 
9. 

syorldos, m. Rühnemunds, Mannen., Wesch. 
sıc. n. 818, K. 

mxu, oc (b. Cl. Alex. dat. Zuyynde), m. 
ifcher Priefer aus Eais, Lehrer des Pythagoras 
a, Clem. Alex. str. 1,15, 69, p.131, Sylb. 
sel Zöyyev, Plut, Sol. 26. S. Zöyyic. 
Sapldas, m. Werners (ſ. Zudanos), Mannen., 
h. u. Fouc. n.286, K. 

danas, ayros, acc. Zudduar (Paus. 6, 4, 9, 
» parall. p. 178, not.), m. Warncfried (abs 
ıd oder Andere begwingend, ſchütend), 1) 
sionike aus Affus, Paus. 6, 4, 9. 2) Argiver, Paus. 


hipos, m. Werner (= Zwoidauosd.i. Wehr 
era od. Volts), 1) Kreter, Anth. vır, 494. 2) 
Ereratus in Tegea, Schol. Eur. Hipp. 268. 
prier, Inser. 1886. 4) uf einer epirotifchen 
‚ Mion. ı1, 58. 5) Gpprier, Rhein. Muf. 1851. 
. 6) Andere: Schol. Pind. P. 2, 68. — Inser. 
) 


da, St. im Innern von Medien, PtoL 6, 2,8 
St. ver Landſchaft Danvarica im aflat. Sarma⸗ 
sc. Ann. 12, 15.16). 

is, &, m. (viel. = Zwatag), Heilmann, 
ıer, Inser, 1279. 
pn, f. Heil, 1) Name eines athenifchen 
‚At. Seew.Iv, h, 5. 2) Srauenn., Inser. 2, 
t, 9810. — Auf einem Grabfleine im königl. 
iu Athen, K. 
pevos, od, m. (über den Accent j. Arcad. 64, 
il, 1) Salamanes Hermiss S., wahrfch. aus 

Paläftina, Verf. eines Abriffes der Kirchen» 
.f. Fabric. bibl. gr. VII, 427 u. f. — Sähriftft., 
1.4, 488. 2) Andere: Inscr. 2, 1991. 8664, 1, 
348, 2, 86, Add. 
verpa, f. Werenfels, Stadt in Gilicien an 
ige von Syrien, Cedren. Aehnl.: 
roAıs, 806, (1), Warburg (d i. die ſchũtende 
1) Burg, fpäterer Name der Stadt Apollonia 
ten, j. Sizeboli, Anon. per. p. Eux. 85. 87, 
p. 685, Conc. Const. 8, p. 507. 2) &t. in 
im Mittelalter Sufupolis, j. Sufu, Hierocl. 
iusgr. h. e. 8,88 (Zos.8, 1). ©. ZwuLovoa. 
‚owoAlrms, Phot. bibl. p. 240, 4. 8) St. in 
ien, Nicet. 
va, 75, f. Heil, 1) Brauenn., Oropierin, 
Arch. u. epigr. Beiträge aus Griechenl., n. 
ıscr. 8, 5414 (yowL. Franz). 8) athenifcher 
ne, Att. Seew.xvi1,a, 20. 4) St. in Cyre⸗ 
frühere Apollonia, Hierocl. p. 782, Epiphan. 
26, Conc. Chalced. p. 127. 5) St. in Ae⸗ 
3t. B. 6) &t. in Pifidien, StB. &. ZuLd- 

St. in Phönizien, St, B. 

m. Schüßer, 1) Athener a) aus Sunium, 
.*b) aus Da, Ross Dem. Att.7. 2) Ans 
r. 8, 4458, 24, Athan. 
sag, (7, fo Dam. v. Isid. 102 u. Porph.), 
s. et Os. 61 Zobt, (nad Plut. — Is. et 

xöUngss), 1) ber ägypt. Name des Hundes 
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geſtirn od. Sirius, u. — Ifle, nah Anden = Sa⸗ 
tapis, Plut. Is. et Os. 21. sol. anim. 21, Dam. v. 
Isid. 70. 102, Porph. antr. nymph. 24, Horapoll. 1, 
8. Dav. Zudsaxdg, 7, or, nmeglodos, bie Hundes 
flernperiode, Clem. Al. str. 1, 21, 185. 2) erbichteter 
Shronolog, Tzetz. h. 5, 202, wo Zögpss fleht. 

m. Wehrig, Mannen., Inscr. 2, 1925, 5, 
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Add. 

Zeirros, m. — Zuornanog, ähnl. Waroif (d. 
t. im Abwehren wolfsmäßig, griechiſch pferdemäßig), 
Mannen., Inser. 884. 

Zeundvdas, a, m. Küftenfluß Hyrfaniens, viell. j. 
Djurdjan od. Gurgan, Ptol. 6, 9, 2. 

‚m. = Zuwxggins, ein Gortynier aus 
Kreta. Inser. 1654, f. Keil Inscr. boeot. p. 180. 

„ ov, voc. 8, (6), Edward d. i. fein 
Erbbeſidthum wahrend — Zwoixdapos, 1) ©. des 
Ariſtion, Freund des Plutarh aus Tithora, Perſon 
in Plut. Amat. 2—26, u. in Plut. qu. conv. 2, 6, 
1—2 u. in de sol. anim. 1—87, 3., f. Ulriche Rhein. 
Muf. 1848, p. 552. 2) ©. des Plutarh, wie e6 ſcheint, 
Plut de and. poet. I. 8) Anderer: Inser. 1782. 

Zuux\cddas, a (fo Pind. u. Inser. 1262), b. Xen. 
ZucAdöns, m. Wehrenbrechts, 1) Aeginet, ©. des 
Agrfimahus, Pind. N. 6,85, f. Zuxäldns. 2) Spare 
taner, Xen. Hell. 7, 4, 19. — Inser. 1239.—1262. — 
Vischer Inser. Spart. 7, f. Keil Anal. p. 76. 8) Auf 
einer Münze aus Ambracia, Mion. ıı, 51. 4) Anderer: 
Inser. 19, Aehnl.: 

Zeihöso, ſ. Srauenn., Inser. 1450. 

ZumAfe, dovs, m. = Zweosxdjs, Wehrenbreht 
(2. t. in der Abwehr od. dem Schügen glänzend), 1) 
©. des Lytaon in Arfadien, Apd. 8, 8, 1. 2) Athener 
a) ein Wechsler, Dem. 86, 29. b) Pediäer, Plut. Them. 
14. c) ‘Egyssüs, Inser. 115. d) Kepadnger, Inser. 
874. e) Andere: Ael. u. an. 6, 44. — Ross Dem. 
Att. 175. 8) Opuntier, Keil Inser. boeot. vılı. 4) 
ein Arzt, Auth. xı, 120. 5) ®. tes Lycophron aus 
Ehalcis, Suid. s. Avxdpgwr, Tzetz. vit. Lycophr. 
p.268, ed. Müll. 6) Andere: Hedyl. b. Ath. 11, 478, 
a. — Inser. 2, 2388, 81, 111. 2849, b, Add. 4, 8290. 

ZumAldas, a, b. Plut. Zonkldns, ov, Wehrens 
brechts, 1) Aeginet — Zuxisidag, w. f., Plut. 
pro nobil. 20. 2) Spartaner, Ross Inser. ined. f. 1, 
n. 22. 3) Anderer: Inser. 1262. S. Zwxäsidac. 

Zöxos, ov, ep. 00, voc. Zöxs (Zöy’ Il. 11,450), 
m. Heimburg (d. i. das Haus ob. Daheim fhügend, 
fo Apion, f. Lob. path. 823), nad Andern Starle. 
1) Beiname des Hermes, IN. 20, 72. 2) Gem. der 
Combe, ®. der 7 Rorybanten, Nonn. 18, 147. 152, 
Zonar. 1702. ©. Zwyös. 8) ©. des Hippafus aus 
Troja, 11.11.427—456, 3., Qu. Sm. 7, 444. 4) Ans 
derer: Inser. 8, 4084, 20. 


Zerparka, f. Burgswins (d. i. bie im Bergen - 


d. i. Schügen ftarfe od. gewandte), Srauenn., Epigr. dd. 
707 (App. 884), Inser. 2, 2415. Aehnl.: 
Zeurpäraa, f. in Inscr. 2, 2481,c, Add. b. Add. 
u. tit. Anapb. im Kunftbl. 1836 n. 19. Fem. zu 
Zwxgdtns. 
. Zexpäraos, a, ov, 1) Adj. von Socrates herrühe 
rend, 3. B. Aöyos, Plat. epist. 18,368, a. 2) Subst. 
a) 16 Zwxgdtesor, ein Heroon bes Sokrates bei Athen, 
Marin. Procl. 10. b) z& Zwoxodresa, Fer zu Ehren 
des Softates, Marin. Procl. 22. S. Zwxgdeng. 
Zomparie, fid wie Socrates gebehrven, kom. Wort 
kei Ar. Av. 1282. 
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Zexpärgs, ovs, ep. (Anth. vır, 97. 868. Plan. 
827) sog, böot. auch sog (Inser. 1588, 8) u. es, 
(Leak. n. 87 ob. Keil Insor. boeot. ı1ı, 15), entli 
att. auch ov (Stob. for. 7,66, Meier ind. schol. n. 
10.59, Ross Dem. Att. 76, f. Boeckb. C. I. 1, p. 
78,a. u. von Grammatilern Gregor. p. 617, vgl. 
mit Ahr. Dial. 1, 116), acc. n, fo befonders Plat. an 
mehr als 60 Stellen, fo daß nur am einer einzigen 
Stelle Gorg. 514, d. Zuxgdenw fleht, es haben es 
daher auch die Schol. zu Plat. häufig. u. eben fo bie 
zu Ar. Nubes (an 6 Stellen), während von Brüheren 
e6 nur Hermes. 5. Ath. 18, 599, a, u. von Spätern 
beſonders Aristides or. 45, 86—49, 656 öfters hat, 
u. etwa noch Athen. 5, 188,d—216,c, 3., außerdem 
tommt es bei App. Mithr. 10.57, u. abwechſelnd mit 

- Zuxgätn» b. Plut. (Ale. 4. 7. 17. Cat. min. 23. gen. 
Soer. 20. de invid. et od. 6, felten in Ael. (v. h. 2, 
18, Luc. paras. 19, u. in Sext. Emp. dogm. 1, 279. 
891, fowie in Isocr. vit., or. 11, arg, Ammon. v. 
Plat., Schol. Arist. t. 8, p. 480, ed. Dind. vor, wos 
gegen Zwxgrrn» ftets bei Aristoph. (Nub. 182. 1465. 
1477), Xen. (an 25 Stellen), Aeschin. 1, 178, Hy- 
perid. b. Greg. Cor. zu Hermog. 7, p. 1148 ed. W., 
Aristot. (an 6 Stellen), ver nur Thuc. ausc. 
v,4 Zwxgarn doch mit v. 1. hat, u. ebenfo b. Arr. 
(An. 1, 14, 1,15, 1), Ael. (an 5 Stellen), Paus. 1, 
22, 8, bei Plut. (an 8 Stellen), D. L. (an 5 Stellen), 
Lucian an 4 Stellen, Suid. an 14 Stellen, u. nur 
s Pdidow Zuxgden, u. fo auch b. Ios. c. Ap. 2, 
12, D. Chrys. or. 66, p. 612, Eustath. Erot. 1, 8, 
Them. or. 20, p. 289, Harp. s. ’Aonacte, Porph. 
b. Cyrill. ce. Iul. 6, 208, b, Timae. b. Porph. hist. 
phil.’8, S. Kmp. Pyrrh. 2, 105. dogm. 1,358, Synes. 
enc. chlv. p.181, Schol. Plat. an 2 Stellen, Schol, 
Ar. Nub. an 2 Stellen, Schol. Theoer. 18, 7, Olymp. 
v. Plat. 4 finden. Vocat. heißt Zuxgazes, doch kam 
Inser. 1150 auch Zwxgdın u. nad) Gregor. p. 617, 
Io. Gramm. 245, Meerm. 662 auch Zwxgatzs vor, 
was jedoch Ahr. Dial. 1, 116 bezweifelt, Plur. Zuxopd- 
Tas u. acc. Zoxpdtag, fo in Schol. in Dionys. 
Hierarch. Eccl. p. 2, o. Synes. enc. calv. $. 6, 68, 
Gell. N. A. 14, 1, (6), Burghardt (d. i. der im 
Bergen d.i. Schüsen flarle = Zwaszpdrns, w. f.), 
1) Athener a) ®. der Phye, der Gemahlin des Hip⸗ 
pard, Ath. 18, 609, d. b) ©. des Antigenes, Thuc. 2, 
28. c) ©. des Sophronisfus, der daher auch allein oͤ 
Zwgpovioxov heißt (Ath. 4, 162, c, Luc. bis acc. 
5, Them. or. 18, 177. 28, 258), "Alonsx}36v (Plut. 
Gorg. 495,d, D. L. 2, 5, n. 18), ferner 6 @sAdaopog 
(D. Sie. 14, 5.87, Plut. Ale. 17, Strab. 9, 408, Ath. 
18, 566,d, Them. or. 18, 170, Isocr. u. Eurip. vit,, 
Suid. =. Anuöxgstos— tıußuas, b., Marm. Par. 
67), ob. aud wohl d sogsarris genannt wirb (Ae- 
schin. 1,178, Luc, d. mort. 21, 5 od. d ndvu o0- 
paotijc, Aristid. or. 46, p. 57), d QsAoAöyog zal 
Imenzoxds, Schol. Plat. rep. 1,828, d, dnratnp xal 
Goynylıns vis noAvrsisotipag woplas, Them. or. 
84, c.5, vgl. mit Cic. Tusc. 5, 8, u. Plut. de gen. 
Socr. 9 d E&oyos 2v aoptn, Hermes. b. Ath. 18, 
599, a, vgl. mit Plat.rep. 1,888, b, d @opos, Plat, 
apol. 27, a, Plut. Arist. 27. Nic. 18, Anth. vıı, 96, 
vgl. mit 97, Ath. 1,20,f.18, 611, d, Luc. paras. 48. 
56, Ael. v. h. 4, 16, Aristid. or. 46, p. 291, Suid. 
s. Addu, od. d Foputarog arg, Luc. salt. 26, 
vgl. mit Cie. orat. 1, 54, ö aoplas dıddaxadog, 
D. Chrys. or. 55, p. 558, den das Orakel zu Delphi 
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für ven Weiſeſten ter Griechen erflärte, Fut. ap! 
, D. L. 2, 5, n.18, Ath. 5, 218,e, Luc. ame. 
Porph. v. Plotin. 22, Arist. or. 45, p. #- #. 
845, Schol. Plat. Euthyphr. 21,«, Schel Ar. % 
146, D. Chrys. or. 18, 237, vgl. Ael v. hi 
loyvooyrauov zal dnuoxpazıxös, D. Li. 
8, Suid. 8. Zayvpoyruuer, vgl. mit Them. :. 
p. 100, dve els dperiw Iedänmıog yerım 
Plut. adv. Colot. 17, d dasudrses, Pat. ir 
maj. 248, d, d 4fiog, Schol. Plat. Soph. 21üa 
deiva töv onovdala, Phil. in Euseb. pt. r 
€. 18, vgl. mit Phil, somn, 1,10 d wer dm 
xai gatvgıxög xal 6 Aaorns Yasvöuere, im 
Ye onovdigs xal ngayudımv guearög, Plathf:| 
Cat. min. 7, 6 xonatög, Plat. Theseth. 166,4: 
yevvaios, Them. or. 26, p. 817, Ael fr.5}4. = 
serm.Iv, p. 404, ed. Gaisf., 6 xadds, At. 3: 
d, vgl. mit Plat. ep. 2,214, c, überh. 6 dıajarm 
Cyrill. c. Inlian. 6, p. 208. Bielfeb Wi kr 
2ebenszeiten angegriffen, wie 3. ®. von ven Komitrab 
polis, Schol. Ar. Nub. 97.180, Ameipfiet, D. L! 
5,n. 11, u. befonbers Ariftophänes, die ihn defekt 
in ven Wollen aufführt und ferner von Barca 
ber eine Anklagefchrift gegen ihn verfaßte (D. Li 
n. 18, Ael. v. h. 11, 10, Them. or. 23, p-* 
Schol. Aristid. t. 8, p. 480 ed. D., Isoer. er.il 
arg., Suid. s. Moduxgczns, Quint. Inst 2,1%. H 
1, 11), Antilohus u. Antipfon, D. L 2, 5,0% 
1,n.25, Antiph. vit., u. fpäter von Pollus ven td 
erratiden, Suid. s. MoAudsöxng, bie ihn alt sed 
zsorns d. i. Grübler ſchildern Xen, oonr. 6,61 
L. 2, 5, n. 11, Schol. Ar. Nub. 96, ala og 
xal dıagpdopeis t@r vor, Them. or. 28, pi 
als dlaLov xai xasvorduog, Them. or. 26, }* 
ale AdAog zul ABlasog, Piut. Cat. min. 28, R. ® 
yoyed6vsog zugavris, D. L.5, 1,n. 11, ala Mila 
d. 1. Atheiſt, Ar. Nub. 880 u. Schol, 8t. B.s # 
Aog, Suid. s. v., alt nasdsgdarnic, Luc. cear. 
ver. hist. 2,19, de com. 4. vit. auet. 1b, Aek 1.! 
4,21, D. L. 2, 5, n. 7. 4, 7,n. 8, Anon. v. [ne 
Suid, s. v., Plut. educ. puer. 15, Schol. Ar. \# 
180, als &Aovrog, Ar. Av. 1555, vgl. Sud. ı v 
xayayeı, u. überh. ald zaxodaslııer, Ar. Nub.!* 
Ath. 5, 188, c, vgl. mit Lac. d. mort, 21, 1,8: 
Folge der Angriffe feiner Gegner zum Tete 

wurde er deito mehr von Anderm verberrliät. Da 
nicht nur verfaßte Lyflas eine Apologie dehelle⸗ 
L.2,5,n.19, Plut. x oratt. Lysias 18, Seh # 
7,56, Schol, Plat, apol. 18, b, Schol. Aristik +3 
p. 898, B. A. 116, 8, fonbern aud Biete (i. Pr 
apol. 19, b— 88, c, Suid. s. äyzey, et! 
yla, 5.), u. &enophon (Xen. apol. 8—34, um® 
rab.1,1,2—4, 8, 11), u. Theodeftes (Arist. rt 
28, Fragm. Cantabr. p. 670, 30), u. Zum [6 
s. Ziivor, Them. or. 28, p. 295), u. Gritm ( 
s. Koftew), ſowie Demetrius Phalereus (D- Lat 
10. 7, 6.9, 1, Plat. Arist, 1,27, D. Ohm. ef 
55), wie denn auch Ariſtorenus (Schol. Piet [. 
18, b, Theodor. therap. 12, 678, a, Cyrill. 
6,208), Panätius (Plut. Arist. 27), Marius # 
(Said. 8. Maäfswog, Pluterch de genig 

a. Favorin (Suid. s. Darßaptvos), über ihn 

u. Ardelaos, der K. von Macebonien, iba er) 





D. Chrys. or. 18, p. 227. &o tritt er bean 
nur faft in allen Dialogen des Vlato ala Berin 1 
fondern auch in Xenoph. conviv. (1, 8-8?) 
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wonom. 1,8—21, 10, u. in den Demorabilien, ferner 
Quclans vit. auct. 15. d. mort. 20, (5). Haloyon 
—8). Piscator (1— 7), ja er dient fpäter ten Vhi⸗ 
ophen überfaupt zur Bezeichnung eines Individuums, 
Emp. Pyrrh. 197. dogm. 279. 891, D. L. 7, 1, n. 
.89.42.7,8,0.1, Suid. s. dgwznasg, u. zu Bere 
ichungen, wie Diogenes ein uasvdusvog Zuxgpding 
3. D.L,6,2,n. 6 u. Atben. jum Schluß feines 
‚fes (15, 702), e) von einem vos zas xadög Z. 
icht, während er ſelbſt bisw. dnadasds heißt, Them. 
84, c, 5, Plut. Cat, maj. 20. educ. puer. 7. de fac. 
orb. Ian. 21. Und obwohl er feine Schriften Hintere 
m hatte, D. L. 2, 7, n. 3, Plut. Alex. fort. 1,4, 
1.18, 611,d, Arist. or. 46, p. 495, vgl. mit Xen. 
m. 4, 4. 7, denn bie angeblihen Briefe von ihm 
unädt, fo wurde er doch von Spätern hoch vers 
(f. Lucian. Demon. 62) u. ſelbſt noch fpät fein 
urtötag (vgl. Ael. v. h. 2, 25, Prolegg. in Plat. 
'elich begangen, Plut. qu. conv. 8, 1, 1, Porph, 
’otin. 2. te er doch bei Arhen eine Art He⸗ 
‚ Marin. Procl. 10 (f. Zoxgätssor) und eine 
ue, im Bomveion in When, D. L. 2, B;.n. 28, 
ı auch nicht gu Olympia, Luc. Demon. 58. ©. 
an. 1491. Nub. 144— 1432, d., Eupol. in Schol. 
Nub. 17, Xen. Hell. 1, 7, 15 u. d. o. a. Gchr., 
Alc.denter. 182, c—138, d. ep. 2,814, c—11, 
o u. d. o. a. Schr., Lys. 6b: Ath. 18, 612,a, Isocr. 
;, Dem. 61,45, Telecl. in Eur. vit. 14, Callias 
nesim. b. D. L. 2,5, n.2, Herodic. b. Ath. 5, 
0, Marm. Par. 61 u.d. 0. a. St. u. Elgde. Seine 
nger beißen nicht nur de Zwxgatsxos, fondern 
bisweilen ol sp} (toy) Zwxpdeny, was jedoch 
er u. feines Gleichen bezeichnet, D. L. 7, I, n. 
’ut. de audiend. 15, D. Sic. 12,1.14, 5, Schol. 
Tub. 95. 118. 188, Suid. s. dgsry—pporzsLöv- 
5., ob. ol dupi Zuxpdtnv, Xen. conv. 1, 8. 
fein Loos T& negl Zwxgdinv, Plut. Phoc. 
. T& dupi Zwxgdtovg, Them. or. 28, p. 285. 
veorepog Z., der ald Perfon in Plat. Poli- 
tit. u. 257, c. 258, 2, auftritt, f. Plat. 
4 147,d. Soph. 218, b u. Arist. metaph. 6, 11. 
Berwandter des Sfolrates, Plut. x oratt. Isocr. 
einer aus dem Geſchlechte des Mebners Lycurg, 
: oratt. Lycurg. 29. g) V. des Dinar, den 
Softratus nennen, Plut. x oratt. Dinarch. 1. 
Bedysler, Dem. 86, 28. i) ein Schaufpieler, Dem, 
', Aeschin. vit., Harp. u. Suid. 5. Zsuölog. 
tines Zeufon, Olvalos, Inscr. 172. 1) ©. eines 
“Aissög, Inser. 188. m) ®. eines Pauſias, 
:ö6, Inser. 188. n) Aauntoeös, taulag, Ol. 
oscr. 150. 0) @uonymer, Ross Dem. Att. 5. 
äer, Ross Dem. Att. 5. q) Hagnuſier, Ross 
tt. 5. r) Gfeufinier, Meier ind. schol. n. 12.#) 
Xen. An. 8, 1, 5. — Meier ind. schol. 10. 
Ross Dem. Att. 76. — Auf einer atheniſchen 
Mion. 2, 127. 2) Oreite. Dem, 9, 59. 8) Böo« 
Pol. 5, 68. 65. 82. b) Thebaner, Inscr. 1588, 
er. boeot.xv, b,1, u. ein Bildhauer, Paus. 
c) Drchomenier, Keil Inser. boeot. ıı1, 15. 
er, a) Seſchichtſchreiber, Eudoc. p. 410, D. 
27, Schol. Eur. Phoen. 45 u. Schol. Vat. 
ıs. 24, Schol. Pind. N. 8, 98. P. 8,109 u. 
Kedzns fteht), Schol. Theoer. 18,7, Schol, 
1, 1207 u. 1,40 (wo’Iooxgdzng fleht), Plut. 
»4. qu. rom. 26. 52. qu. graec. 25. Is. et 
huid. =. xudlev. b) Anderer: Inser. 1148. 
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5) Adäer, a) Xen. An. 1, 1,11.2,8,2.5.81. 6,80, 
D. Sic. 14, 19. 25, Pulyaen. 7, 18. b) Pellanier, Diym⸗ 
pionife, Paus. 6, 8, 1. 6) Rhodier. a) Geſchichtſchr., 
Ath. 4, 147, e. 11, 784, d. b) Auf einer chobifchen 
Münze, Mion. ııı, 419. 7) Goer, 9, 888, a, Geſchicht ⸗ 
ſchr., Ath. 8, 111,b, D. L. 2, 5,n. 27, Plut. parall. 
18 (f. Zwosxedins, mit welchem Zoxgdeng oft 
vertaufcht iſt, f. Zen. 5,81, Apost. 1, 27), Stob. dor. 
7, 66, Schol. Ap. Rh. 1, 968. 4, 978, Schol. Ar. Equit. 
963 (wo Valck. gu Eur. Phoen. 48 Kodıng vermu- 
thet), Suid. s. Küyvesog, 6 ypauuarızda, Et. M. 
889, 18. DBgl. übrigens Fabric. bibl. gr. ı1, 689. 8) 
(Macedonier), ©. des Sathon, Ilarch d. Alerand. M., 
Arr. An. 1,12,7.13,1.6,15,1. 9) Peripatetiter aus 
Bithynien, D. L. 2, 5, n. 27. 10) Bruder des Niko⸗ 
mebes aus Prufium, App. Mithr. 10. 57, Memn. fr. 
80, Iust, 88, 5. 11) Trallianer, Orell. Inser. n. 128, 
10, v. 1. 12) Auf einer tarentinifchen Münze, Mion. 
8. 1,289. 18) Dichter, Ath. 14, 628,e, Epigrammens 
dichtet, D. L. 2,5, n. 27, f. Antb. xıv, 1, fit. u. fr. 
81 in Bgks. Anth, Iyr. 14) ein dAsinıng, Pol. 27, 
6. 15) Kirchenſchriftfteller, Suid. 5. ’Axdasog. 16) 
ein Maler, Plin. 85, 11. 40, 81. 17) ein Bilthauer, 
Plin. 86, 5, 4, 10, deſſen Gratien Andere für ein Wert 
des berühmten Philofophen erllätten, Paus. 1, 22, 8. 
9, 85, 7, Dur. b. D. L. 2, 5,n. 4, (18), 74ß. KA. 
IovA., Inscr. 2, 8664, 11. 19) Andere: Inser. 2, 1798, 
b.17, Add. 1916. 20) Zesxgdrous vijaog, eine Infel 
in ber fül. Hälfte des arab. Meerbufens beim glüd« 
lichen Arabien, wahrſch. j. Firan, Ptol. 6, 7, 44. ©. 
Zavxpdisiog. 
Zuxparla, f. Burgswint (f. Zuxgatia), Frauen» 
name, Inser. 1207, 5. 8, 6566. 
ribas, a, m. Borcharen (— Burghardt, 
f. Zuxgdins), 1) Spartaner, Inser. 1282. 2) Epis 
daurier, B. der Pamphile, Endoc., Suid. » Mau- 
Pfr. 8) Anderer, Inser. 1258. Aehnl.: 
parlöns, ov, m..1) Athener, 8) Archon, Ol. 
101,8, D. Sic. 15,41, Dem. 49, 6. 44. 59, 38, Suid, 
s. Piaoxoqoc. b) Prospaltier, Ross Dem. Att. 158. 
e) Insor. 169. 2) Anterer, D. L. 4, 6, n. 6. 
‚rißuov, ou, n. Burghardel, Demin. von 
Socrates, Ar. Nub. 228. 287. 746. 
Zexparife = Zuxpatiw, Alc. 2, 2, Poet. in 
arg. ıv Ar. Nub. 
» f. Srauenname, Inser. 1, n. 916, 1. 
Fem. zu: % 
Zurparırds, 7, dv, ben Socrates betreffend, 
Burfarte), 1) Adj. dvrig, Strab. 9,898, gAdao- 
905, Suid. s. Aloxivn Avtis Alunc. Esvopör, 
Cie. off. 1, 29,A6yos, Arist. rhet. 8, 16. poet. 1, 
Piut, adv. Colot. 18, Sebol. Plat. Gorg. 458, d, D. 
L.2,18,n.8.8,10, D. Chrys. or. 18, p. 287, did- 
40yos, D. L.2,7,n. 8, Theon. progyma. 2, D. Hal. 
de vi dicendi in Dem. 6, 28. de Platon. p. 762 ed. 
R., ßsßAta, D.L. 7, 1, n. 27, dıdaoxeilaı, Luc. 
amor. 48, dıdaoxadstor, D. Hal. de vi dicendi in 
Demosth. 2, yapaxıne, D. Hal. de vidicendi De- 
mosth. 28, Yvyd, Anth. ıx, 594, 790s, D. L. 2,7, 
n. 8, eldog, D. L. 9, 8,n.4, Demetr. eloc. 297, xd- 
05, D. Chrys. or. 18, p. 257, eigwvsie, Olymp. v. 
Plat, 6, uvxtijo, Anth. ıx, 188, sdtonie, D. L. 2, 
7,n. 8, layös, D.L. 6, 1,n. 4, öapes, Anth. ıx, 858. 
Vsl. Hor. 0d. 1,29, 14. 8,21, 9. ars poet. 810, Ov. 
Ib. 494, Pors, 5, 87. Sprichw. war: d Fwxpazsxög 
£ows,Schol. 1). 24, 848. Adv. Zurparıras, Olympiod. 
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2) Subst. 8) rö Zwxgatsxdr, ein Auoſpruch des So⸗ 
rates, Eus. b. eccl.4, 1, Plut. inimic. util. 8, u. im 
Plur. Arist. rhet. 2, 20. b) d Zuxqœtaxoc, pl. of 
Zwxgatsxof, Arist. rhet. 8, 16, D. L. prooem. n. 
10.8,8,2, 6.. D. Hal. de Thuc. 5l. comp. verb. 16, 
D. Sic. 15, 76, Strab. v, 898. 18, 608, Exc. Strab. 
18, 46. 17,66, Ath. 12, 634, c. 13, 611, d, Luc. amor. 
28, D. Chrys. or. 18, 257, Schol. Plat. Euthyphr. 
20, a. Menex. 285, 0, Ar. Nub. arg. 111 u. prolegg. 
1, Schol. Aeschin. 1, 178, Harp. s. 'doneota, Suld. 
u.’4Efoyos—TovAAog, Olymp. v. Plat. u. Anon. 
v. Plat., Cic. divin. 1,8, Nep. Ages. 1, b. Suid. s. 
Ypeortitörtov auch ol aopoi ol Zuxpatıxol. 8) 
—5 6xuvsxdg, Stob. 2,41. Aehnl.: 
rivos, m. Mannen., Inser. 172, 19, von 
Bödh bezweifelt, doch f. Lob. path. 202 u. Keil anal. 
ep. p- 124. Aehnl: 

Zexpärıos, m. Mannen., Nili epp. 2,84, K. 8. 

‚vis, (dos, f.Burgswint, Brauenn., Inser. 
2,2847, 6. 

Zenparıorfe, od, m. Nahahmer tes Socrates, 
Ar. Nub. arg. Ir. 

rar, Or, ein Theil od. anderer Name der 
Gnoſtiker, K. 8. 

Zexparlev, m. Burghard, 1) Arzt, Galen. t. 
18, p. 468. 2) Anderer, Catul. carm. 47. 

‚ri ov, foftatifh aufammenges 
nageli, d.h. durch fotratifie Sir Halt gewinnend, 
zeaygpdias, Mnesim. b. D. L.2,5.n.2. 

S —— f. Srauenn., Wesch. u. Fouc. 416, K. 

'em. zu: 

Zöunpıros, m. Wollbredt (d. i. zum Wohl auss 
erwäßlt ob. glänzend), Athener (Stombonide), Philbist, 
®. 4, Hft. 4, Inser. 5, K. 

Zeoxerpa, f. Zubiotogn. x 

Zuntöns, m. Rodenberg (ahd. Hruftpirc, d. i. 
den Ruhm bergend od. fdhügend), Athener, Ephem. 
Arch. 2908. 

ZeuXart E3vog, Inser. 8,5127, B, 21, Sp. 

ZöAua, f. ©t. in Gilicien = Z6A0s, w. f., Dionys. 
b. St. B. s. Zödor, 

Zeidv, vos, (6), (Rinne), Buß in India intra 
Gangem, viel, j. Vygatu, Ptol. 7, 1, 10. 84. 

Zul: ‚od, (6), Icke (vd. i. Muſchelthier, 
eiztl. der Meermufcpelfänger, f. Ath.), Bein. des Phi⸗ 
logenus, Ath. 8, 90, e. 

ZuAupva, St. in Indien, Herdn. b. St. B. Ew. 
ZeoAtnvatos, St. B. e 

ivos, m. övoua norauod, Buld. (viel. lat. 
Solinus). 

ZeXAo6dp, Inscr. 4,9060, Sp. 

Zepayirig, voc. s, yuyn) (Auth. Zwsavizıc), He- 
bräerin, Suid. Anth. 1,71, tit. u. v. 1. 

pavrıs, m. Wider (d. i. Weiffager, eigentlich 
Heilwider), Kreter, Inser. 2, 2610. 

Zeparäin, f, Suinthila d. i. bie fihnelle, in 
cöuas — soduas, Sklavin (nasdtoxn) des Theophraft, 
D. L.5,2,n.14. 

Zöpaxos, m. Wiegmund (d. i. im Kampfe ſchir⸗ 
mend = Zwolpayos), Mannen., Inser. 2, 2072,10, 
vgl. p. 114, b. 

za m. Wahrmann (d. i. die Menfchen 
wahrend u. reiten? — Zadußporos), Mannen., In- 
ser. 2, 2888, 40. 

Zöapıs, m. Renner (oöums = coduaı), Bilde 
bauer, Paus. 6, 14, 18, 


Ihrols 


(9), m. öveua xüpser, Sid. 

Zuvasrns, ov, m. Seeburg (d.L zur Er ſhir 
1) Athener, a) Euonpmer, "Egpnp.’doy. 2.4. x 
Ross Rhein. Muf. 1851, p. 123. db) Amer 
Ross Dem. Att. 151,a, vgl. Rang. Ant.Belr; 
u. fo auch nad Keil Anal. epigr. p. 112 u &y 
mit Syliog. Inser. boeot. p. 12 in Inser. 171,1. 
u.172, 117,48. ©. Philol, ıx, 8. p. 468. 2) a: & | 
= Zowvyadıng, w. f.. Plin.6, 1,4. 

ZavSpos, m. Wabrmann (— Zwarden\? 
Bogenfhüge aus Kreta, Ast. Inſchr. in Scarpk 
yeaysxrjvon P. Eustratiades, Athen 1856, p Ni 

Zöuvixos, m. Siegfried (durch Sieg fdirmm- 
Archon Eponym. in Athen, Ephem. Arch. (2.Bxi 
n. 198. 2) Anderer: Inscr. 8, 4682, 15. 5861. 

Zavos, 0v,(6), (ind. Goldbach, eigtl. Gerın 
Nebenfluß des Ganges auf der rechten Erik. j fa 
Sona, Sone, Soneb), Arr. Ind. 4,8, Plin.6, 1. 

n Zuxaren, St. im NO. Kein 
Ptol. 6, 21, 5. 


Zefsrar, Bolt im wũſten Carmanien, Pol 6,3: 
Zaos, m. Heil, Mannen., Inscr. 39. 
Zerratos, n.Ehmeihler(— Bamaics), Rus 
name im Pontus, Isocr. 17,8. ! 
irpa, ind, Supatna d. i.S &önkätt),fe 
belsplag an der DOftfüfte von Indis intra Gum 
An. (Arr.) peripl. p. Fux. 60. 
‚rpls, f. Stau aus Drchomenos, Keil Ir 
boeot, XLIV,c, od. Ephem. Arch. 860. Fem. a: 

Zbrarpos, ov, (ö), Ahlwardt (— Ahmet! 
i. feine Abfunft od. feinen Vater wartent at. 
mend, = Zwoinatpos), 1) Eopbik und Pelia 
aus Apamea, Schüler des Jamblich, Suid a v.:- 
Mwtivog, Enap. 12, 21, Zosim. 2,40, u. Hilk 
aus deſſen Brief an feinen Bruder Gemerisr 30: 
for. 46, 5160 Bruhftüde mittkeilt. f. Apr: 
90. d. 1%, 14, k. 18,16, =. 2) Rhetor aus Anz 
Anon. figur. 8.17 (ed. Sp. t.8, p. 115.119), Pa 
bibl. cod. 161, f. Walz rhett.t.4u.8.— Asa 
od. dem vorigen iſt auch wohl Schol. Il. 23, 1%: 
Berdser, N. T. act. ap. 20, 4. 4) Landmann m ir 
Los fein Athener), Porph. abst. 2,29. 5) t 

ichter zur Zeit Üleranders des Orofen aut Sur 
Ath. 2,71,b.3,119,2.4,160.c, d mappda, S 
8. v., Ath. 4, 188, b—8, 841,c, d., auf d ge 
zaagg@dös, genannt, Ath. 4, 158, e, ob. d Firen 
y6dpos, Ath. 3, 86, a—15, 702, b, 8. €. At! 
101, 04, 176, a, 8. 6) ein Priefer. Suid » 4 
wöosog. 7) Auf theffalifhen u. ephefiſchen Kid 
wen, Mion. 11, 8. 111,38. 8) Andert: Ael. nm 
40. — Inser. 2, 1804. 1967, b, 17. 4, 85187. J 

5, ovc (fd Strab.) u. on (f. Ami ® 
n (Strab.), d, wenn griech. Monrad (man i#? 
umgebrehte Ratmunt d. i. durch Rath rauen 3 
der Intier, D. Sic. 17. 90. 91, Arr. An. 6,2,%, #* 
15, 699. 700, Exc. Strab. 15, 14. 

Zöoridos, m. wahrſch. — vorigem, övona zıpf 
Buid. 

Zemos od. Zönss, sog. m. Schmeidlt ? 
Gwrsog), Mannen. auf einer bygantinifhen FR 
Mion. ı, 878. J 

ZumAövas (?), m. Mannen. auf einer tatenticen 
Münge, Mion. 9. 1,240. 

Zero\avös, m. Mannen., Inser. 8, 
Aehnl.: 

Ziwoks, sdog, ds, ou, voc. (I.ac.) Zemelr ' 
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ndfrid (d. i. den Staat fhügend), 1) Siphnier, 
er. 19, 9—47. 2) S. des Hermodorus aus Amphi⸗ 
is, Reitergeneral Alexanders des Gr., Arr. An. 1, 
5—4, 18, 8, d. 8) ©. des Diocleides, Callim. ep. 
(vii, 271). 4) ein Art, Luc. Lexiphan. 18. 5) 
Maler zurgeit.bes Gicero, Cie. Att. 4, 16, 12. 1. 
1. 86, 11,40. $.148. 6) Agbderer, Anth. xıı, 165. 
idaukos, m. Thorvard (d. i. das Thor ſchir⸗ 
ıd), Delphier, Inser. 1695. 
? , m. Shürers (= Zwn.), Mannsn., 
ır, 2, 8249. 8260, Sp. 
* avos, m.S chũ tim ann (=Zwnvplanr), 
nnen. auf einer Münze aus Tarent, Mion. 1, 148. 
5 vpor, m. Schürer, Zune (= Zünvgog), 
Athener, ©. eines Kratyon, Zresgssdc, Inser. 199. 
Diannen. auf einer Münze bei Mion. 8. vr, 122. 
pa, as, in D. Sic. Z4pe, in Orell, Inser. 8681 
ına Col., 1) St. der Bolsci in Latium, j. Sora, 
lic. 20, 80.90, Strab. 5, 288, Ptol. 8, 1, 68, Liv. 
8—29, 15, ö., Plin. 8, 5,9, Sil. 8,395, Iuven. 8, 
‚ Insor. Orell. 8972. &w. Zepavös, of, D. Sic. 
72, u. viell. Et. M. 568, 51, Cic. or. 8, 11, und 
Adj. Liv. 10, 14. 83, Cie. Divin. 1, 47. 2) ©t. 
‚sabis deserta, Ptol. 5, 19,6. 8) St. in Rhönis 
Ew. Zupavds, St. B. s. Zodga, I. d. 4) St. 
taphlagonien, Const, Porph. them. 1, 7, Novell. 
l. &. Zodge u. Zöga. 5) St. in India intra Gen- 
‚ Ptol. 7, 1,68. Dazu Zaper, vouddss, Ebend. 
Bpax 7) Zeparol, f. Zapsol. 
hpaxrov TO... 6005, ber BergSoracte, gen. is; 
e u. en, ob em (f. Hor.0d. 1,9, 2, Sil. 8, 494, 
. Aen. 7, 696. 11, 785, Plin. 2, 98, 95. 7, 2, 
.,2, 19. in Varr. r.r. 2, 8, 8Sauracte), in Etru⸗ 
ji. Monte di St. Oreste, Strab. 5, 226. 
wpavös, od, m. in Et. M. 221, 89 Zdpavos, 
. röm. Soranus, Plut. Cat. min. 7, v. I. Zog- 
ig, D. Case. 62, 26, wahrſch. nach bem Soranus 
Yius Sorranus benannt, f. Serv. zu Virg. Aen. 
’85. 2) grieb. von Z@pos, alfo Schober, a) 
. Arzt aus Epheſus, od. nach Suld. zwei, ein 
t, ©. des Menandros u. der Phöbe, welcher in 
ndrie u. nachher unter Trajan in Rom lebte, u. 
üngerer, Galen., Et. M. 221, 39, Tertull. de 
6. db) Arzt aus Gilicien, mit dem Beinamen d 
Worns, Dam. v. Isid. 229 (Phot. 844, 7), Suid. 
ammatifer (Valerius S., Plin. h. n, praefat. extr. 
5,9), Et. M. 585, 6.541, 22.571,58. 572,48. 
pas, m. König von Berimula, Ael. n. an. 15,8. 

(Mein. verm. Zupgevtds)., Gt. Cam⸗ 
is — Zöpgevror, w. f., u. Ew. Zupevrivos, 
. 8. HMoilsrid. 
peof, Zöoas 7 Zupasos, Bolt im Weften von 
tanis Caesarea, Ptol. 4, 2,17. 
vese 7" Noalog, m. Schütt (viell. 8005), 

Adyaja, Ptol. 8, 15, 24. 

or, Voll an der Küfte des Sinus Args- 
in India intra Gangem, Ptol. 7, 1,91. 
savol, öv, Volt in Indien, St. B. s. "Aisfdr- 
be 
sE, m. d. lat. Sorix (nad) Mar. Viot. de 
ıat- 1, hieß ein dem Saturn geweibter Vogel 
x doxswäues bei Sulla, Plut. Syll. 86. 
ws, m. 1. König ber 4. Dynaftie in Aegypten, 
B. Sync. 56, d (105). 
avbs, od, m. (wahrſch. verberbt aus Fearpe- 
D2annen. b. Plut. philos, c. prineip. 1. " 
v eꝰ s Boͤrterbuch d. griech. Bigennamen. 
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Zopvo vos BactAssov "Op$ovpa, w. ſ., in Indie 
intra Gangem, Ptol. 7, 1, 91. e 

Zupvärıos, m. d. röm. Sornatius, Legat des Lu⸗ 
cullus, Plut. Luc. 17—85, 5. 

Zapos, m. Schober (d. i. ein Haufe Stroh ober 
Getreide). Mannen., Inser. 8, 4716, d, 5, Add., Sp. 

Zös, m. Heil, 1) K. von Aegppten = Abnc. 
Io. Ant. fr. 1, 21 u. Malal. in Cram. An. Par. 2, 
a 16. 2) Mennen., Insor. 2, 2476, p. 78, Add., 


p. 

Zoe... Buid. s. nıreiuicas. 
Zeräyöpas, m. Thingmund (d.1. die Berfamm- 

lung f&ügend), ein Argt, Cols. de medic. 5, 18, 29. 
— 2 — m. Heilgn, Athener, Philhist. t. 8, p. 

568, K. 


Zboravöpa, as, f. Lintperga, Leutenberg (b. 
i. die Leute oder Männer fehügend), denn bie Inſel 
dxindn, incıdr, more Tüv Avızlavy vöxup Inel- 
Hörıav zj nöAsı denawaas Aysıas Todg 8 ad- 
zyv, St.B.), 1) eine Brieflerin der Athene, deren Bilde 
fäule von Kalamis verfertige auf der Burg aufgefelle 
wat, Luc. Imagg. 4. 6. d. meretr. 8,2. 2) Infel bei 
Kıeta, Ew. Zwadvdosog, St. B. 

Ziuoavdpos, ov, voc. Zucavdgs, m. Wahr⸗ 
mann (b. i. die Männer fhügend, f. Zuurdoes u. 
Zövdgos), 1) Athener, Münze b. Mion. ı1, 117. 2) 
Emyrnäer, Vater u. Sohn, Paus. 5, 21, 16. 6,28, 4. 
— auf einer Münze aus Smyrna, Mion. 1, 215. 8) 
®. des Dorotbeos (aus Phthie), Anth. var, 529. 4) 
heflaler, Leske trav. n. 220, wo Zozdrdpen fcht 
u. Keil Insor. boeot. p. 89 Zocdvdpov vermuihet. 
5) Auf einer Münge aus Leucadia, Mion, 11, 88. 6) 
Zugendgefpiele des Attalus, Pol. 82, 25. 7) ein Thierarzt, 
Anth. Plan. 271. 8) ein Seefahrer u. Öeograph, Marc. 
epit. per. Menipp. 2 (zweifelhaft). 9) Anderer: Anth. vı, 
253. — Nil. epp. 1, 289. — Insor. 2, 1797.1845, 88. 

Zerävn, f. T. des Ninus, D. Sie. 2,6. 

Zeaävım, ns, f. in Inser. Zueavve, die hebr. 
Sufanna, Inser. 4, 9869, 8, Schrift über biefelbe von - 
Drigenes, Suid. ©. ’Appızardg, u. ein Trauerfpiel 
viefes Namens (von Soannes), Eust. D. Per. 976. 

„F. Outtwill (d. i. das Gute wollend 
od. wahrend), Srauenn., Insor. 1211. 

Zeräpıy, 1. Frid burg (d. i. die fehügende), Frauen. 
name, Jnſcht. aus Bares in meinen Heften, K. 

, m. K. von Medien, D. Sio. 2, 82. 

Zuwapxos, ou, poet. 00, m. Waltfrid (d. i. 
durch fein Walten ob. Herrfchen fhügend), 1) Am⸗ 
phipolitaner, Diose. 1 (zIr, 87). 2) Auf einer Münze 
aus Melos, Mion. 11, 818. 8) Auf Münzen aus Smyr- 
na. Mion. ım, 210. 8. vi, 822. 4) Andere: Inser. 
1845. 2716. 

.Zuoäs, ä, m. Hebräer, V. des Jacobus u. Joannes, 
Ios. b. Iad. 4,4, 2—5, 6,1. 6,2, 6.8, 2. 

Zecäs, Atos, m. Aegyptier, Letr. rec. 2, 467, 
Inser. 8, 4705, c, Add. 

Zeotas, a, m. Schirmer, gr. Männern., Ohoe- 
rob. can. p. 214, 26. F 

Zuornväs, m. V. der Ronna, Synes.ep. 48. 102, Sp. 

„00, m. gfgg- aus Zmadac, w. f. (Lob. 
par. 169), griech. Männern., Choerob. can. p. 46, 34. 
314, 26, Enst. 1588, 84. 

, ovs, acc. nv, u. Inser. b. Osann. n, 
voc. (Eust.) Zoo9evss, (6), Burtart d. i. im Schägen 
flerf. 1) Athener, Freund des Pleto, D. L. 8, 80. 2) 
Wothagoreer aus Sichon, Iambl. v. Pyth. 267. 8) 
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Geſchichtſchreiber aus Enidos, Plut. fluv. 16, 8. 17,4. 
4) Macebonier, u. Befieger des Brennus, Porph. Tyr. 
fe. 4, 6. 7, Synoell. fr. 8 u. can. p. 270 (chronogr. 
66,d), D. Sic. 22, 9, Iustin. 24, 5. 6. 5) Synagogen» 
votſteher, N. T. act. ap. 18, 17. 6) Auf einer rhodie 
ſchen Münze, Mion. 111, 422. 7) Andere: Eust. erot. 
1, 8, 4—12,5., Ach. Tat. 5, 17.18, N. T. 1. Cor. 
1,1, Inser. 2, 2385—2476,t, Add., Orann. Syll. p. 
865 n. xxvın, 1. 8) Hafen am Bontus = ZwodH- 
vsov, w. f., Anon. p. p. Fux. 90. 
, (Hd, Warburg (d. i. fehler Ort ber 
Rettung, fo genannt, dsözs Fxei guyorzes lawın- 
oav, Malsl. p. 78,19, vgl. mit Io. Ant. fr. 15), Ort 
am Pontus mit einem Hafen u. ‚geltigthum, 80 Sta 
dien von Byzanz, Io. Ant. fr. 15, Iren. p. 210, 
15, Malal. p. 78, 19, Anon. de ambit. Ponti 2 (geogr. 
min, ed. Müller, t. 1, p. 424), Anth. 1, 88, tit. u. Plan. 
284, tit. Gr beißt auch Zwassung, w. f. u. daoo- 
$tyns, in Exc. Salman. p. 890, 2, indem überhaupt 
Gyllius de Bosp. Thrac. 2, c. 14 u. 10 behauptet, ber 
wahre Name fei Leosthenium. Aehnl⸗: ; 
Zeodevis, f. St. in Theffalien (Detaca), Ptol. 8, 
18, 45. 
f. viel. d. röm. Sosia, Inser. B, 5706. 
m. Mannsn., Anth. xır, 204. Aehnl.: 
Zeorddns, ov, m. Helfers, 1) Athener, V. eines 
ESofigenes, Zunstasor, Inser. 158, a. 2) Schriftfteller, 
Stob. for. 8, 80, Apost. 8,41,e. 
Zeeiävaf, axzog, m. Fribolt (d. i. zum Schutze 
waltend), Kyprier, Inser. 2, 2618. 
a, voc. Zwofa, m. Helfer (von aueo, 
Et. M. 513, 56. 518, 88, ein Namen, welden man 
üornee euyöuevos gab, Plat. Cratyl. 897, b). 1) 
Athener, a) €. des Philoficon, Ar. Vesp. 78. b) V. 
u. Sohn des Sofitheus, Dem. 48, 74. 2) ein Thracier, 
Xen. vect. 4, 14, Ath. 6, 272, c. 8) ein Philoſoph 
(49805), Ael. v. h. 2,81. 4) Artabier, Inser. 1612. 
5) Vafenmaler (gefehr. Zoctas), auf Vaſen, bef. oft 
in Sicilien, f. R. Rochette p. 10. 6) Antere: Müller 


Archaol. Mittheil. aus Griechenl. 1, p. 195. — Inser. ° 


2,1969, 2068, B. 2180, 22.4, 7421. 7) Stlavenname, 
Berfon in Arist. Vesp., vgl. 186. — bei Stephanus 
Atb. 11,469, b, Plaut. Ampbitr. — Terent, Adelph. 
Zueıßin, f. Srauenn., Parierin, Thiersch. par. 
Inſcht. 28. — Andere: Wesch. u. Foue.n. 282. Fem. zu: 
‚oo, m. Habmund d. i. Schüßer der 

Habe, rapd 1ö owew, Et. M. 100, 45), 1) Atbener, 
e) €. eines Amphion, Egosidns, Inser. 116. b) auf 
einer atbenifhen Münze. Mion. 3.111, 543. c) Andes 
ter: Meier ind. schol. n. 10. 2) Grammatifer aus 
2acedämon (D. L.1,10,n.12, Ath. 8,78,c, Suid. s. 
v. u. s. dıznAsször, Clem. Alex. str. 1, p. 141), 
mit dem Beinamen d Auzsxdg, Ath. 11, 498, c or. 
yoauuatızös zöy Inıkvrxöv xulouusve (Suid. 
8. v.) ©. Plut. Lyc.25, Zen. 1,54, Ath. 8, 81,1— 
15, 690, e, ö., Clem. protr. c. 2, p. 10, 46. 11.28, 
Schol. 'Pind. Ol. 6, 46 — Pyth. 2, 127, ö., Schol. 
Theocr. 5,92, Schol. Eur. Or. 1682, Hes. s. ’Hia- 
xdtssa—odvdof, Cens. de die nat. 21, u. viell. auch 
Plut. Is. et Os. 28. 8) Tarentiner, Ios. 12,2, 2. 4) 
Gegner des Anaragoras, D. L. 2, 2, 25. 5) Minifter 
(ned Pol. 15, 25 u. Suid. s. v. Weudentzgopog), 
des Ptolemãus Bhilopator, Pol. 5, 86—15, 84, d., 
Exec. Pol. in Müll. hist. gr. fr.'Ir, 26, Zen. 3, 94, 
Plut. Cleom. 88—85, Suid. s. niotwodusvos. Gt 
u. fein Anhang: oĩ nepl row Zoasßsor, Pol. b, 8b. 


Zworxdins 


68. 6) Macedonier aus der Leibwache des Piel | 
Epiphanes, Sohn eines Sofibies u. einet Pteltais 
Pol, 16, 82. 16, 22. 7) Lehrer u. @rzieber des Er. | 
tannieus, D. Cass. 60, 82, Tac. Ann. 11,1,4, Naı 
p- 224. 8) Künftler auf einem Relief b. O. Mei 
u. Oesterl. D. d. =. k.2,602. 9) Unbere: Insc.: 
2089. 2090. 4, 8667. 10) Berwechfelt mit Zusidn 
Schol. Theoer. Id. 10 u. Tzetz. h. 11, 592. 
Zeeı- ovs, in Inscr. Par. oo, acc. w( 
Hal. de’ Din. 8, Polyaen. 4, 6, 9) u. n (Pol. 28. 
(8), Kühnemunt (ahd. Ehunimundus, Eike“ 
Geſchlechte), 1) Atbener, 8) Archon. OL 109, 8(# 
v. &hr.), D. Sic. 16, 72, D. Hal. de Demet* 
Arist. 10, Plut. x oratt. 1. Isocrat, 47, D. Lit‘ 
9. b) Päonier, V. eines Etratonides, Inser. 18 
©. des Sotiades, Zunetasör, Inser. 158, ) 
thinufier, Vater u. Sohn, Inser. 199. 2) egal: 
u. feine Statue, Paus. 8, 81, 7. 8) Rhobier, im 
Zwosyirn, Pol. 28, 7. 4) Barier, Thierſch vr > 
fr. n. 27, wo ber Stein Zuasy&ron hat, Tem! 
aber Zuavykvovs ſchteibt. 5) Aflone, Olyanız 
OL 177, Phleg. Trall. fr. 12 (Phot. bibL. od. 
6) ein Nauard), Polyaen. 4,6, 9. 7) Freumt iii 
metrius, Piut. Demetr. 49. 8) Rebuer, NRehefen = 
$fofrates. D. Hal. de Din. 8. 9) Wndere: Insa.! 
2286. 2414, d,P., Add. 10) Grammatiler, det m 
Ausgabe des Homer, welde 7 Zauasytreus hid. K 
forgte, Schol. [1.1,91 u. 5. 11) Wegnpter u. die 
nom, deſſen ſich Gäfar bei Berichtigung des Kale⸗ 
bediente, Simplic. 2, 46, Plin. 2, 8, 6. 18, 26, N. 
mist. de arim. 2 p. 79. Andere bes Namens f.b. Fat} 
bibl. Gr.ıv, p. 84, not. Fem. dazu: 
Zen f. ®rauenn., Inscr. 4, 9489, Sp. 
ã m. Werner, ſ. Zudanos, I)Em 
taner, Inser. 1211. 2) Anderer: Inser. 2, 2539. 
08, m. @frid (b- 1. gefeplich ob. mitiem® 
ſed fhügend) ‚ Athener (Tuonymer). Ross Dem. Att & 
Zuoideos, m. Gottfried (db. i. mit Get" 
ein Bott fhügend), 1) Athener, S. des Sofas, Era 
der Rebe Dem. 48, f. arg. u. 36.87.42. 2) Rıw 
fier, Liv. 28, 89. 8) Dichter aus Ulerandrie in Im 
nach Andern aus Athen od. Spracufer, d Teaypin 
nosds, Ath. 10, 415, b. od. tragoediarum serie 
Hyg. poet. astr. 2, 27, einer ber Pleias, OL 1 
(Suid.) &. D.L.7,5,n.4, Stob. flor. 51, 23, Apr 
6, 72,8. Theocr. Id. 8 urg., feine Srabſchriſt. Aut 
vıı, 707. 4) Andere: Inser. 2, 2702, 5. 3250. 
as, f. Srauenn., Inser. 3, 4228, 544 
Wesch. u. Fouc. 188. Fem. gu Zeussxänx. 
s, ao, m. Webrenbredts, Ir 
menier, Keil Inser. boeot. I1, 34. Aebnl.: 
Zuoıcidöns, ov, m. Heginet, Inscr. 833. 
, (fo ep. Anth, v1,36 u. im, He 
92,), gen. £os, Antb. Plan. 7, Her. 6,98, gut 
iſai. ZeorAnis, Eous, doch b. Ross 1, 5 u. Tora 
15, 42 auch sdg, (6), Wehrenbredt d. ii 
feine Abwehr od. feinen Schut glängenr, 1) Kies 
8) Archon, OT. 118,4, D. Sic. 17, 112. db) Gr 
des Demofthenes, Dem. 18, 249. 2) Böotier, a) d 
baner, Anth. Plan. 7. b) Koroneer (Kopami)® 
Plut. qu. oonv. 2,4, 1), Dichter u. Vytbienik FE 
qu. conv. 1, 2, 6. 5,4, 1. 8) Arladiet, Inser. 15+ 
4) Korinthier. Her. 6, 92. 98, Piut. Her. mal” 
6) Sicilier, a) Spracufer, V. des Sofipbent, SE 
s. Zwospdvns. b) &rycier, Torremusz. 15, $. ° 
Anaphier, Ross Inser. 1,5. 8) (Macedenir), €: * 














LZwolxoupat 


Beithon, Arr. An. 4,16, 6. 9) Andere: Anth. v1, 86. 
— Keil Inser. boeot. vımm. — Inser. 2, 2478. 2477, 
5, Add. 8114. ©. ZuxAnc u. Zwaoxäns. 
Zueixovpaı, St. ber Kareer in India intra Gan- 
gem, Ptol. 7,1, 10. = 
Zeowpären, f. Srauenn., Inser. Ther. 2473, b. 
Achnl.: 
‚ f Burgewint d. i. im Bergen 
‚ver Schũden ftark od. gewandt, Brauenn., Inscr. 1746. 
ms, ov, 8, acc. n (Pol. 40, 5), voc. 
Zuolxgateg (Antb.v, 113), Burgharb (b. i. im 
Bergen od. Schügen kräftig, apa zo auLm, Et. M. 
60, 48), 1) Athener, a) Archon, Ross Dem. Att. 
6, f. Rossbaf. b) anf einer Münze aus Athen, Mion. 
1,119. 2) Spattaner, Inser. 1279. 8) Adhäer, Pol. 
0,5. 4) Rbodier, a) Schriftfteller, D. L. 2,8, n. 6, 
gl. mit D. L. 1, 1,n. 10—8, 1,n. 6, 8., Ath. 4, 168, 
— 10,422,c, d., Suid. ». dovAwr, Apost. 6,86, 
tob. flor.28,2. f. Zwxpdrns. b) auf einer Münze 
us Rhodos, Mion.S. v1,596. 4) Phanagorite, Ath. 
8, 590, b. 5) Ryjitener, Fulgent. mythol. 2, 14. 6) 
phefier, auf einer Münge, Mion. ııı, 90. 7) Dichter, 
ahrſch. der neuern Komödie, Ath. 1,31,e. 11, 474, 
— Suid, s. dupfas. Bgl. Mein. 1, p. 498. 8) 
chriftſteller, der über Kreta gefchrieben, Strab. 10, 
’4, D.Sie. 5,80, Zenob. 5,81. — Wndere: Antb. 
re — 1928. 2, 2946. 8664. 
pas , m. Athenet, Inscr. 869. 
Zeolläs, «, m. Spyrafufaner, Inscr. 8, 6891, b. 
bnl.: 
Zuotiw xöun, f. Bleden, Hippoer. Epidd. 4, 


Zuoıdos, m. Lehrer u. Gefährte des Hannibal u. 
ıer feiner @efhichtsfchreiber, Pol. 8,20. 6 "IAsog, 
— 26, 6. - 0. Inser. 2,2347, e, 26. Vgl. Zw- 
oc. 
ZeorlAoxos, m. Mannen. anf einer Münze aus 
oflonia, Mion. S. 111, 818. ä 
Esortpavßpos, m. Mannen., Inser. 2, 2264, t, Add. 
Esoripaxos, m. Athener aus ber hippothoontifchen 
le, Inser. 169. — 2, 2447, b, 4, Add. — Adj. 
@sudysos u. -&s06, C. Inscr.2, 2958, b, 81. 88. 
Sworıpduns, ovs, u. ion. sog (Her.), m. (mg00- 
yeyoanıo di Zwosuivns xai Frega Toadıe 
'notav Inayysklöusva, Ael. Arist. or. 27, 
)- 1) Bater bes Panätios, Tenier, Her. 8,82. — 
r. 2, 2888, 77. 2) Delphier, Curt. A. D. p.68,n. 
%. 8) Arzt, Plin. 1, arg. u. 1. 20, 17,78, 192. 
oeipn, f. Srauenn., Inscr. 2, 2414, n, A, Add. 
worıpivos, m. Mannen., Inser. 2,2808. 
worlpıos (Zwoißsos?), m. Mannen. auf einer 
br. aus Ithata, C. Inser. 2, 1925, i. 
soıpos, m. Mannen., Inscr. 2, 8668, A, 20. 
4 II, 4. B, 8984. 
sortvens, w, m. Mannen., Inser. 86. 
sorıviun, S. Toter des athen. Archonten Pleis 
3, Inser. 874. 
sortvixos, m. Mannen., Inser. 2,2808. 2858. 
eIpbier, Curt. A. D.p.68,n. 15,2. 68,n. 25, 


ortvopos (6), Athener, a) Wechsler, Dem. 86, 
_y=. fr. 1 6. Ath. 18,611, f. b) Vater eines 
708, Dem. 18, 166. 

vos, m. Gortynier, Inser. 887. — Unbere: 
8. 8, 4682. 

wıos, m. Mannen. auf einem Thongefäß, de 


"1475 


Witte deser. d’ant. de M. le vie. Beugnot, p. 9, n. 
4 (Zöeros, d, Mannen., Inser. 4, 9517). 

Zwewrärpa, f. Frauenn., Eunap. Aedes. p. 32, 
sq. ed. Boiss. — Inser. 1157. 8,4470. 

Zeolwarpos, m. 1) Dichter der neuern Kom., Ath. 
9, 377, f, Mein.ı, p.477. 2) Schmeichler des Mir 
thribatee, Ath. 6,252,e. 8) Delphier, Curt. A. D. 
88. 4) Andere, N. T. Rom. 16,21. — Ios. 14,10, 
22. — Diosc.7 (v,52). — Theophyl. epist. 7,10, 
25, 84 (Zunargog, v. 1.) — Suid. — Quintil, 7, 
2,4. — Inser. 2, 1967. 2081. — Vol. Zunarpog. 

Zuotwolıs, dog, ıdı, ıw, d, 1) Dämon ber 
Gleer, Paus. 5, 20, 2—5. 25,4. 3) Ahener, Aud- 
Eavısüs, Inser. 888. — 8,5481. — Ross Dem. p. 
60, n.48. Vgl. Zwaintodss. 

Zuoimokıs, f. Schiffen, Att. Seew. ıv, b, 88. 

Zuomnos, m. 1) Athener: 8) Olympionike. D. 
Sic. 14, 107. d) Dichter der neuen Komödie, Ath. 4, 
188, f, Mein. 1, p. 452. c) Bater eines Gharmenides, 
Inser. 202. — Untere: 169. 1008. 2) auf einer 
Münge aus Priene, Mion. S. vı, 296. 8) Anderer, 
Leon. Tar. 12 (v1, 296). 

Zeolwrou Ayahv, m. Hafen in Arabia felix, Ptol. 
6,7, 7. 

Zueisrolis, m., b.i. Zoatnorsc, w.f., Mannes 
name, Leon. Al. 8 (xı1, 199). 

Zueis, (dos, f. Theräerin, Inser. 2, 2471. — Ans 
dere, 8,4758. 

Zacis, sdos (-sos, Inser. 8,5870. 5480), acc. 
or, m. 1) Spralufaner, der dem Kyros zu Hülfe 
zog. Xen. an. 1, 2,9. — Andere: Plut. Dion. 84. 
85. — Liv. 24,21. 22. — Inser. 8, 5154. 5424. 
65425. 5426. 5475. 5641. 5598. 5642. 2) Echmeidh 
ler (für No⸗c). Ath. 6.251, f. 8) König von Ae⸗ 
gypten, Io. Ant. fr. 6,9, Io. Malal. p. 24,20; in 
Cram. Anecd. Par. 1, 287, 11 Ziowazgsg. 2 Ans 
tere: Antp. Sid. 20 (v1,118). — Suid. 5) Auf 
einer epheflfchen Münze, Mion. 111,87. 

Zesiorparos, (6). 1) Athener, Archon (Ol. 81, 
2), D. Sie. 11,85. 2) @uböer, Anhänger Philipps 
von Makedonien, Dem. 18, 295. 8) Rhapſode, Arist, 
poet. 26. 4) Sprafufaner: a) Oligarch nah Times 
Icons Tode, D. Sic.19,8. 71. b) Anderer, ber fih 
Agrigente bemädtigte u. Pyrrhos nach Sicilien rief, 
Plut. Pyrrh. 28, D. Sic. 22,16, Polyaen. 5, 87, D. 
Hal. 19,8; bei D. Sic. 22,15, Zwozgatog. c) An» 
führer der aufftänbifchen Sklaven in Sicilien, Polyaen. 
1,88. 5) 2ofrer, Pythagoreer, Iembl. vit. Pyth. 267. 
6) auf einer Münze aus Paträ, Mion. 11, 191. — 
Inser. 2, 2414, m, Add. 2852. 3,5149, 7. 

Zeoıröins, ovg, dat. ss, m. Mannen., Plut. fr. 
8. — C. Inser. 2442, 8. 2448,8. — Bei Pol. 28, 
ivl ——— m S : — 

Zuorbärns, ovs, (6), 1) Sohn bes Menelaos u. 
der Helena, Schol. Theoer. Id. 18,48. 2) Dichter, 
Sohn des Soſikles aus Syrafus, Ath. 10,458, a, 
Schol. Ap. Rh. 8, 538, Stob, flor. 22,8, Schol. 
Venet. 11.9, 458, Eustath., Suid., Schol. Eur. Phoen. 
965, vgl. Fabrie. bibl. Gr. 11,818. 822. 8) Ge⸗ 
fandter des Antiochos Epiphanes, Pol. 28, 1. 

Zuothpev, m. Theräer, Inser. 2, 2449. 

Zweixa, f. Srauenn., Inser. 1608, b. — Cart. A. 
D.p.16,8. - 

Zuciev, ovog, m. Mannen. auf einer dyrrhach. 
Münze, Mion. 8. 11, 851. — C. Inser. 2, 2016, d. 
1. 2168, d, Add. 
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Zuavınos, m., d. i. Zwolvoxos, Mannen. auf 
einer Münze auf Ghius, Mion. 111, 272, n. 78. 

Zewor\ m. Mannen., Inser. 4, 7268, not, 
(= Zwang ?). 

Zuros, m. 1) Stoifer aus MWslalon, St. B. s. 
Aaxdioy. 2) Sophiſt, Philostr. vit. soph. 2, 28. 
8) Künftler, Plin. 36, 25, 60, 184. 4) auf einer 
dyrrbachiſchen Münze, Mion, 3. 117, 845. — Andere: 
Simonid. in Anth. v1,216. — d Bovndumv, Anth. 
vı 288. Inser. 2,2052, 21. 2221,c, Add. 4, 6997. 

Zac, «dos, m. 1) Athener, Daduch, Inser. 
885.428. 2) d Örrmp, Mhetor, ter gu Plutarché 
Zeiten den iſthmifchen Spielen vorfland, Plut. qu. 


conv. 8,4,1. 9,5,1. — Philostr. vit. soph. 2. p. 
691,8. 
Zeorpöra, f. Leufadierin, C. Inser. 2,1804. — 


font: Terent. Adelph., Hec., Hesutont. 

Zeurpärn, 75, f., athen. Braueun., Ar. Vesp. 
1897. Eccl. 41. Theem. 874. Nub. 678, wo «6 nab 
Schol. dazu fpottend = Zuozgarog, w. f., if. — 
Inser. 4, 6998. — Theopbyl. epist. 60. 

Zeuor; , m. Lakedämoniet, Ephore, Xen. 
Hell. 2, 8, 10. 

ov, m. Vater des athen. Feldberrn 
Sopbofles, Thuc. 8, 115. — Anderer: Inser. 1, 1009. 

Zuorpäros, m. Sityonier, Pythagoteer, lambl. 
vit. Pyth. 267. 

Zuorparos, (d), voe. 5 Zworgars, Luc. d. 
mort. 30. 1) Athener: a) Sohn eines Bhilippos, Iot⸗ 
asd$sv, Dem. 85, 20. 84. b) einer, gegen den Lyſias 
eine Rebe: mgös Zwargazov Ußpsws hielt, Lys. fr. 
114 (Harp. s. Zootedrjs). c) ein wegen feiner Weib« 
liäleit von Ar. Nub.678 fpöttifh Zworocitn genanns 
ter, f. Schol. zu d. a. St. d) Sylophant zur Zeit 
der Dreißig, Lys. 9, 18. e) Phrearthier, Inser. 142. 
791. f) aus der erechtheiſchen Phyle, Inser. 166. g) 
Vater des Iſidoros aus Maratkon, Inser. 187. h) 
Vater eines Soſtratos. MlaAdnveug, Inscr. 182. i) 
Anderer, Lys. 1,22. 89. 2) Aeginet, Sohn des Leo⸗ 
damas, Her. 4,152. 8) Bdotier. welchen man feiner 
Stärte wegen Heralles nannte, Luc. Demon. 1. 4) 
Korinthier, V. des att. Rebners Dinarch. D. Hal. de 
Din. 2. 5) Räuber, ven Philipp aus Halonefos ver⸗ 
trieben hatte, Dem. (Phil. epist.) 12, 18, Schol. Dem. 
7,2, Luc. d. mort. 80. Biel. = 6) ein wegen feiner 
Schiechtigkeit fpriäwörtl. geworbener Menſch, Luc. 
Alex. 4. 7) Eyralufaner: a) V. des Agefias, Pind. 
01.6,9. 80. b) = Zwosotgatos, w. ſ., D. Sic. 
223,15. 8) Mafebonier, Son des Amyntas, Ver⸗ 
ſchwoͤrer gegen Alexander, Arr. an.4,18,8. 9) Eis 
kyonier, Rayxgauıoris dvijg u. dxpoysgaseng ger 
nannt, Paus. 6, 4, 1, Snid. 10) Meidnveus, Olym - 
pionite, Paus. 7,17,8. 11) Ghier, Bilthauer, Vater 
des Pantias, Paus. 6, 9, 8. — Pol. 4,78. 12) ö Krk 
dsog (Luc. Hipp. 2), Sohn des Desiphanes, berühm« 
ter Baumeifter des Leuchtthurms auf Pharos, Strab. 
17,791, Luc. Hist, 62, daher diefer ale Ugyos Zw- 
orodrov begeiänet wird, St. B. s. Digos. Auf 
Knidos gab es nach ihm benannte Oroai Zootgd- 
toe, Luc. amor. 11. 18) Tyrier, Ach. Tat. 1,3, 5. 
14) Ghaltebonier, Schmeichler, Pol. 8, 24, Ath. 6, 
252, c. d. 15) Tänger u. Blötenbläfer, Schmeidhler 
des Antiochos, Ath. 6, 244, f., Hegesand. Delph. fr. 
18, Stob. flor. 86, 14, S. Emp. adv. gramm. 298. 
p- 281. 16) Gefandter des Biolemäos an Antigonos, 
8. Emp. edv. gramm. 276, p. 276. 17) einer, der 
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nur von Mil gelebt haben foll, Plat. qu con. 
1,1. 18) Schüler tes Kleodemos, Luc. conv. 32.11 
Riebling "des Herafles, Paus. 7, 17,8. 20) Edrr 
feller. ſchrieb mepi Iywr u. A. Ath. ii 
812,e, Ael. n. an.5,27. 6,51, Schol Ap Rı. 
1265, Stob. flor. 64, 88, tit. 85, tit. 100,19. ia 
Apost. 10, 52, b, Arsen. 10, 44. 83, 65, Schol. Vet 
tb. 565. 747, Schol. Theocr. 1, 115. 6,28, Pix 
par. min. 28. Auv. 2,1. 24,4, vgl. üb. tiefem 
Solgen. Mull. fr. h. Gr. t. ıv, 504. 506 um 
— Nyfäer, Bruder bes Ariſtodemos, Staunck 
Strab. 14, 660. — 6 Bavayepsiıns, Gärifiie 
St. B. s. Moxdän. 21) auf Diünzen aus Ya 
Milet u. Tarent, Mion. ı1, 51. 111. 167. S.1,38 
— Andere: Inser. 2,1846, 8. 8106. 4,6911. 
Zaorpu, d. i. Zioworgss, gen. ov bi Mas 
p- 25.19 sq., Suid., dagegen Zwargss, in Cr 
2, p. 287,27. 288, 1. Steph. S. Zowsıpn. 
Zeorplev, wvos(?), m. Mannename ri im 
Münze aus Dyrrhachium. Mion. 8. II1, 851. 
Zecbka, f., Srauenn., C. Inser. 1,1710, Be 
Inser. 1,p. 28. Fem. qu: 
Aos, m., voc. Zeoude. 1) ö innerim 
Luc. gall. 29. 2) Delphier, Inser. 1708 u. 5; % 
Curt. A. D. p. 15, 8) Anverer, Philod. 50 ia 


412). 

2 de, ods, f. 1) Battin des Prophantet, Mir 
Arat.2. 2) Mutter des Agreus von Hermes, Ser 
14, 89. 8) Kiaudia, C. Inser. 2, 1947. iM. 
4) Andere, Simonid. 75 (v1, 216). 

3 Sf. Srauenn., Inser. 4, 8841. 
ey, orTog, m. 1) Delphier, Inser. 17011 
Tenier, Inser. 2, 2888, 75. 8) auf einer Ming 
Smyrna, Mion. 1, 201. 4) Bifchof, Coneil Ca 
ced. 4. 

Zuoev, ovos, 6, d. i. der retiende, Ram x 
Bluffes. welder den Odyfleus auf Scheria mw 
"Schol, Palat. Od. 5,441, 

Zerößas, a, m. 1) bygansinifcher Phileimt 
Suid. 2) Anderer, Inser. 2, 2482, m, Add. 5) 
tada To aauGor, Inser. 8,5168, K. 

8, ou, acc. nr (Strab.), (6). 1) 0 Mr 
@wuttng (Ath. 7,298, a, Caryst. b. Ath. 14,626, T 
od. Mapwvsltns (Suid.) aus Kreta, Vater ter Ir 
lonios (Heges. Delph. b. Ath. 14 620, N), de 
unter Btolemäos Philadelphos u. Erfinder (Stra-li 
648) des Aöyos xevasdoldyos, Ath. 14,620, © - 
621, a, Plut. educ. puer. 14, Strab. 8,345, X 
flor. 6, 82. 22,26. 98, 9. 10. 108,13. 108.40.18 
7. 120,11, Apost. 6,58. 16,44,h (eb. 6.59. 0 # 
Zöorerrog mit ihm derwechſelt), Arsen. 22.6. # 
88, Eust. ad Il. 16, 482. p. 1069, 10, Suid., Maris 
2,86. Seine Gedichte heißen za Zurddese (6. Si: 
Demetr. eloo. 189, Suid. s. ourddesn, vgl. Qis- 
1, 8,6. 9,4,6. 90. 2) Kıeter, Dem. 59, 198. I 
Athener: =) Dichter der mittleren Komödie, AM’ 
298, a, Suid., hei Ath.9, 868, a, d zemri.N 
Mein. 1,426. b) Philoſoph aus Heben, far =? 
uvornglov, Suid. c) auf einer atben. Ming, 
8. 111, 560. 4) Olympionife aus Rrete, x 
9% im Dolichos fiegte, Paus. 6, 18,6. 5) beru⸗ 
2äufer, Philetaer. b. Ath. 10, 416, f. 6) Unten, Im 
2562,24. 2897. 8227. — Bl Fabrie. br 
11,496. e 

Zuraxos, m. Karpftier u. Schrifiſtellet mi“ 
Goelfteine ſchrieb, Apoll. Hist. Mir. 86, Plin. 86,1 


a 


„. Zurakor 

25,128. 20,87,146. 87,2, 11,85. 6,28,86. 24, 
0. 9, 51,136. 10, 57, 158. 

Ziurakos, m. Smyrnäer, Inser. 2, 8148, 1, 7. 

Zuras, ov, m. Arhener, Vater eines Dorotheos, 
inser, 208— 204. 275. 276. 808. d. — Ross Dem. 
itt. p. 48,10. — Ussing. Inser. Gr. ined. p.19, 
1,20. — Inser. 2, 2114, bb, 6. 2886. 8, 6264. 4, 
829,17, — Auf Münzen aus Athen u. Smyrna, 
Aion. 11,122. 117, 204. Wehnl.: 

Zuräs, &, m. Mannen. Inser. 2, 8155, vgl. Fa- 
rie. bibl, Gr. xIı, 852 ed. Harl. 

Zerlas, m. Spartaner, Inser. 1279. 

Zbrapos, m. Mannsn., Inscr. 8, 4867,d. &. Zu- 
smos. 

Zbrapa, as, (N). 1) die Retterin, Helferin, 
ſeiname: a) der Artemis, Pans. 1,40, 2—8, 89, 5, 
‚ Anth, v, 267, Suid., Athanas. vol. 1. p. 12, 
Inser. 1068. 2481. b) der Athene, Lycurg. p. 
0, 5, Ammon. p. 84, Schol. Ar. Ran. 876; ’49nvä 
öresoo, D. L.5,1,n.9, u. bloß 7 Zwrsspa, Ar. 
». 876. c) der Kote, Paus. 8, 18,2. 8,81,1. d) 
t Helate, Mion. 1,280. e) ber Ifis, Letronn. Journ. 
s sav. 1840. p. 528. f) der Demeter, bloß 7 ow- 
‚ga, Arist, rhet.8, 18. — ©. im Lex. 2) Name 
‚ss athen. Schiffes, Att. Serw. IV. c, 17. 8) Frauenn., 
Spartanerin, Insor. 1886. b) Kreterin, Inser. 
09. — Andere, 8251. c) Hebamme, Sotira, Plin. 
, 7, 28, 88. 4) Stätte u. Orten. a) Stadt ber 
ianer, welche Antiochos, des Seleulos Sohn, grüne 
„ Ptol. 6, 17,7, St. B. Der Ew. Zorapnvös, 
B. b) Stadt in Barthien, App. Syr. 57. c) Stabt 
Bontos, Sotire, Plin. 6,8, 4, 10. d) Plag in Tas 
t, Pol. 8,85. e) Zwrsigag Asurv (Rettungsbucht) 
arabifchen Mb., Strab. 16, 770; bei D. Sic. 8,40 
179 owrnplas. — Bgl. Zurnee. (Zutesge war 
b Titel eines Dramas des Dionys von Sinope (od. 
Sovoa), Mein. com. 1, 420). 
Erirea, f. Brauenn., Ross Intellgibl. d. Hall. 
1838, n.4l, p. 329. 
serläns, ovs, acc. bei Plut. 7. 1) Athener aus 
erechtheiſchen Phyle, Inser. 165. 2) Kreter, Inser. 
448, 26. 26510. 8) auf einer Münze aus Apol⸗ 
a, Mion. 8. ı11, 316. 4) Anderer, Plut. Is. et 
28. de sol. an. 86. 
ereöns, nı. Namen eines Satyt, e. conj. Creu- 
Ausw. gr. Thongefäße p- 48. - 
srAp, 7005, (6). 1) ver Retter‘; Beiname a) 
biebener Götter, fo des Zeus (Zwrne in ixancv 
5, Paus. 2, 20,6—8, 80, 10, d.; ihm wurde nach 
Madble der dritte Becher geweiht: To roftov aw- 
, Plat. Charmid. 167 u. Schol. — rep. 9, 588, b), 
Dioskuren (Zwrnjges, Ael. var. h.4,5), des He⸗ 
(Zwrig, Paus. 8,81, 7), bes Apollo (Zwing 
sos, Anton. Lib. 4), des Dionyfos (wrrjg, 
. ©. T. 150), des Hermes, Pofeiton, Pluto, 
»ios, Heraklei, der Themis u. Aphrodite, f. im 

b) von Königen u. röm. Kuifern, vgl. Flut. 
»tr. 10. de Alex. virt. s. fort. 11, 5, u. Lex. 
‚genn., a) Bruder der Praxidike, Vater des Kies 
Mnas. fr. 17 (Phot. Lex. s. Hgaksdixn, Suid. 
»agsıdlen). db) Biſchof zu Rom, Euseb. H. E. 
28. — Inser. 2, 2610. 2896. 8, 5346. 
pa, f. Srauenn., Inser. 2, 2606. 8,3971, 117, 
9604. Bgl. Zutesga, w. f. 
rnpäs, @, m. 1) Spartaner, Inscer. 1222. 1279. 
derer, 8, 5651. 
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s, m. ®rammatifer, Schol. Il. 4, 412. 

— m. Mannen., Inser. 2,8845. €. 
Zwinjgsyos. R 

Zeripra, (74). Rettungefer zu Ehren der Isoi 
awrnges, |. Zurig, Pol.4,49; fo in Sikyon zu 
Ehren des Aratos, Plut. Arst. 58. ©. im Lex. 

Zermpla, as, h. 1) die Göttin des Helle (f. aw- 
znofa im Lex.), welche ein eo» zu Pattas u. Hegkum 
in Achaja hatte, Paus. 7, 21,7. 24,8. 2) athenſſchet 
Schiff, Boeckh, Urt. p. 92. — Insor. 8, 6428. 4, 
9721. 


Lorıos. 


ävds, m. Mannen. aus Hermione, Inser. 
1211. 

Zerrnpiäs, ddos, S. Smyenäerin, Inser. 2, 8884, 5. 

Zernpldas, m. 1) @pidaurier, Bater der Pam⸗ 
phile, Suid. 2) Gemapl der Pamphile, Grammatiker, 
Suid. 8) Spartaner, Inser. 1279. Aehnl. : 

8, 00, acc. ny, m. 1) Sityonier, Xen, 
An. 8, 4,46. 49. 2) Koch des Könige Nitomebes, 
Euphro. com. b..Ath. 1,7, d. 9,877,d. — Inser. 2, 
2263, c, 27 Add. 8868. h 

Zeornpicds, m. Mannen., Inser. 1211. 

Zormpiswois, sur, 7, Kaſtell in Abafgien, 
Const. adm. impe p. 114,0, b. 

Zertpros, m. 1) Mannen. auf einer Münze ans 
Milet, Mion. ııı, 171. 2) T. Aasodos Z., C. Inser. 2, 
8698 — 2562, 31. 8474. 8) Anderer, Fabric. bibl. 
Gr. x1, p. 715. Aehnl.: 5 

Zerfipıs, m. Mannen., Insor. 4, 6990. Sp. 

Zermpis, (dos, f. 1) Srauenn., Insor. 1211. 2788. 
— 4,9481. Ross Dem. Att. p. 51,18. 2) Name 
eines athen. Schiffes, Att. Seew. ıv, b, 89. 

Zeertjpixos, voc. (Luc. ocyp. 78, d.). & m. (vgl. 
über den Namen Anth.xı, 881, Luc: ocyp. 78 sq.). 
1) Werandriner u. Muflter, Verſon in Plutarhs 
Dial. de mus, 2,3. 2) enifcher Dichter aus Dafls unt. 
Diokletian, Suid., St. B. s. "Yaasg. 8) Eleer u. 
Olympionike, Phleg. Trall. fr, 12 (Phot. cod, 97). 
4) ein Chirurg, Sest. Pyrrh. hyp. 1,84. 5) Aov- 
xıog Avtiotıyog Z., Wreigelaffener eines Lucius, 
aus Ravenna, — Trall. fr.29, 8. 6) Spartaner, 
Inser. 1279. 7) Antere, Nicarch. 87 (x1, 831). — 
Luc. ocyp. 78. 79. 155. — Synes. ep. 27. — Nili 
epp. 2,225. 4,84. — Inser. 2264, Add. 2476, 8. 
Add. — S. Zwrijgssgos. K 

"Zarnplev, wog, m. Athener, Insor. 284. — Ans 
dere, Inser. 2822, b, 57, Add. 4,7012. — Nili epp. 1, 
96. 

Zirnpos, m. Ghäronenfer, Welcker, Mus. Rben. 
1845. — n. 8, dgl. N. Rh. M.1,499, Syll. 
inser. Boeot, p. 192. — Welcker epigr. Del. 27. 
— (Zwrijgog, Philostr. v. soph. 2, 28). 

Zoria Mdyov, f. Srauenn.,, Insor. 3,5844 (Cy- 
ren.). 

— ol, ein keltiſches Volk, Nic. Dam. b. 
Atlı. 6,249, b (doch vgl. Köchly im Philolog. XI, 
188). = 

— f. Frauenn., Inser. 1791. 

Zurırös, m. Athener, Inser. in B a 

Zoripiöns, m. Athener, Dryyassös, Inser. 188. 

— m. Athener, Inser. 169. — 4,7421. ©. 
Zuwrssuog. L 

Zoruov (vel Zür.), f. Ogpla Acıdla Zu €. 
Inser. 2,2194, b, Add. 

Zörios, m. Mannen., Inser. 224, wahrſcheinl. gen. 
von Zarıe — Inser. 2,2194, b, 7, Add. 
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Zorıyos, m. Athener, ®. eines Gyaphrebitos, 
Inser. 202. 

Zerlev, ovos, (d), 1) Alerandriner (6 "Adstar- 
doeög, Ath. 4,162, e), Bhilofoph u. Schriftfteller 
des 2ten Jahrh. v. Ghr., der über die Philofophen 
förieb, Ath. 8, 836, e. 843,c. 11,505, b, D. L. 
prooem. n. 1—1.10,n. 8, d., Stob. flor. 84, 6. 17. 
2) Bruder des Peripatetilers Apollonios aus Alerans 
dria (Plut, fret. am. 16), Lehrer des Seneca u. Bere 
fafer eines xepas "Auardslas, Plut. Alex. 61, Phot. 
00d. 167. 189, Gell. N. A. 1,8, Tzetz. Chil. 7, 
645. zu Lyc. 1021, Sen. ep.49. 108, Hieron. ad 
OL,198, 1. ®gl. 8. Emp. adv. math. 7,15. p. 878, 
u. Müll. fr. b. Gr. t. 111,168, a. 8) Atbener, ®. 
eines Gleufinios u. eines Leonidas, "AI uovevg, Inser. 
194. 4) Sohn eines Menogenes aus Apamca, Inser. 

* 888. — Andere, Inscr. 2, 1800. 1846, 9. 2598. 

Zerös, m. Avvioc Z, Inser. 8,6592. ' 

Zörov, m. Mannsn., Anth. ıx, 744. \ 

Zbvpis, m., fünfter K. der vierten Dyn. in. Mes 
gypten, Afric. b. Syncell. p. 56, b. 3 

, m. Mannen. auf einer rhodiſchen Münze, 
Mion. 8. v1,600. Bgl. Zpatgog. 
varh, ſ. Zupnen. . 
vos, ovs, ion. &og (Her. 6,92), dat. u. 
acc. &5, s@ (Her. 9,75), (6). 1) Sohn des Euty⸗ 
Hides aus Dekeleia, Feldherr der Athener bei Platks, 
weldger ten Eurybates töbtete, Her. 6, 92. 9, 73—75, 
Piut. Her. malign. 42, Paus. I, 29, 5, Suid. Im 
Plur. Zepävas, Feldherrn wie S., Plut. Arist. et 
Cat. comp. 2. 2) Pbokier, D. Bic. 16, 56. 8) Andere, 
Inser. 1986, 18. t. 2860, 1,10. 4,8457. 

Zepaviraı, m. pl. Bolf in Arabia felix, Ptol. 
6, 7, 2%. 

Zepävous (zuun?), f. Ort im libyſchen No— 
mes, Ptol. 4, 5, 81. & 

vros MöAlıos, m. Mannen., Inser. 2, 2465, 
e, Add. 2476, k. Add. R 

, m. Ödvoue xögsor, Suid, Bol. Zögaf. 

, m., indecl,, König der Minnder, Alex. 
Pol. fr. 12 (Euseb. pr. ev. 9, 25). 

, m. Sohn des Eſau, Ios. 2, 1,2. 

8, &, acc. äv, m. Sohn des Raguel, Ios. 
b. Tud. 4, 8,4. 

Zihapa, 7, Ophir, Fabelland in Indien, fpäter 
Xgvos) yf, w. f., Ios. 8, 6,4, auh Zupsspd, Zw- 
gyapd, Zupnod, Zwpsgd, Zaupelg, Zovpslg, Zo- 
vebo, Zovpip, LXX. Bol. Zovpsio. 

» 2, _bei Suid. s. v. u. Arr. b. St. B. a. 
Zupnvr; au Zeebavuvhi, bei Petr. Patr. 14, Proc, 
«ed. 8,2. b. Pers. 1, 21, Zonar. p. 1704, u. 9. Zo- 
$nvh, w. f., bei Plin. 6, 13, 16, 41 Cephenis, 
Landſchaft in Armenien zwifchen dem Antitaurus und 
tem @uphrat, Strab. 11,521. 522. 627. 528. 12, 
585 555. 14,668, Plut. Luc.24. Pomp. 88, App. 
Mitbr. 104. 105, Ios.7,6,1. 8,7, 6, D. Sic. 40,4, 
Ptol. 5,18, 18, D. Cass. 86, 58, St. B., Plin. b, 12, 
18,66. Der Ew. it Zebnvös, Strab. 11,582, St. 
B., im Plur. Zwgnvot, Strab.11, 580, St. B., bei 
Plin, 6, 9, 10,27 Cepbeni, fo 70 Zupn»@» EIvog, 
Plut. Lac. 29. Davon: 

Zedhuvös, 6, Namen des Könige der Eophener, 
Strab. 12,585. &. d. Vor. 

Zap, f. Infel vor Perfis im perfifchen Meerb., 
Ptol. 6, 4, 8. 

Zöuihos, m. 1) Athene, a) Vater des Rebners 


Lorıyos 


Zw apns 







Antiphon, Suid. s. ’Avrıpür, fonk Züge, wi 
b). Banfratiaft, Dem. 21,71. ©) 8. eins 
- bAvsös, Dem. 18, 187. 2) Belbherr ter Gy 
Züngern, D. Sic. 14, 25. 3) Komiler tr wi 
Komöbie, aus Sikyon od. Theben, Suid, Atb.1.5 
f. 8,101, a. 123, e. 125, e. 6, 228, b. 10,451, 
14, 640, d, Mein. 1,p.425; 6 zwugdsoneng, Aal 
4, 168,2. — Bl. C. Inser. 2, p.820,.. — Im 
1669, a, 1,9. 
, m. Toyedllvog 6 Z., D. Com. it, 
T. d ug Z., 62,13. — — 
—3 m. — Zwpgorsog,Phot. 162,b.t 
‘ er . nam Et. M. 87, 89, Ara 
102, 6. — nutrix, Terent. Eun., Aristsen. epist \i 
, f. Märtprin, Rufin. Hist. 8, 1i. 
nös, m. Mannen., Nili epp. 1,1is 
2, 274. 
, m. Munnen,, Phot. ood.5 wi. 
fonders in fpäterer Zeit, vgl. Fabric. bibl. g.5 
161. — Inser. 4,8666, A, 10. 9558. 
Zuhpovioxos, (6), Alhener, a) Bat. des Eeher 
Bildhauer, Adonsxn)der, Plat. Eythyd. 297,e,P% 
plac. philos. 1,8,36, D. L.2,65, n. I, Faro ! 


. D. L.2,5, n.19, vgl. Zwxgauns, daher Zuagitt: 


6 Zwppoviaxov, Plat. Aleib. 181, e. Lach. ii 
Ael. var. h.2,48, Ath.5, 218,2, u. bloß ö’ 
georioxov, Luo. bis accus. 5, Ael. var. b.ti 
Ath. 4,162, c. b) Sohn des Sokrates u. der Rs 
Artist. bei D. L.2, 6, n. 10. 
Zebpövıyos, m. Kıeter, Inser. 2554, 1,8. 
(N), 1) die Göttin der Mike 
Eust. erot.4. 2) Tochter Dionyfios des Welser, Pi 
Dion. 6. de Alex. s. virt. s. fort. 17,5. 3} 80 
der Daphne als Mäbchen, Geopon. 11,2. 4) Rum 
einer Magd, Long. pastor.4,21. — Inser. 4.il" 
z , m. Mannen., Inser. 8, 5456, b, 5 
Add. (Zoppdseuvog, 2, 2206). 
, wvog, (6), Kluge. 1) Statrhalle m 
Ephefos, welder die Danae liebte, Phyl. b. Alt! 
598, b. 2) Amprafiot, Olvmpionike. D. Sie. 4, # 
8) berühmter Mimendichter aus Syrakus. Sofa kit: 
tHofles und der Dammafpllis, Suid. s v., Hes. Mit.‘ 
60, daher auch d usuoypagosu. 6 yalronai F 
nannt, Suid. &. v., Hes. Mil. X., 60, Arist. pet 
u. b. Ath. 11,505,c, Demetr. eloc. 128-156, DL 
8,h. 18,Ol.vit. Plat,, Anon. vit. Plat., Ael. n. as. !44 
Dur. 5. Ath. 11,504, b, Ath. 2,44,b — 11,48! 
3., Zen. 2, 17.5, 88, Apost. 16, 24, S. mp. a# 
1, 284, Schol, Il. 11, 886, ö., u. Eust. 3, Tier 
— — 15, arg. d., Tzetz. Lye. 77, Han: 
nöAag, Hes. 8. dypod nuyi — odger, Hr‘ 
oxayı — vta, wo Sugoerloexards dp —9 
sur. Zwpporip, andete Zuppors vermuthen, BL} 
72, 30—787,2, 6., Stob. 116, 30, Suid. s «ser 
Insarıszs — Pauuaxoosoyipyape, d. Pb 
Mtga— öyxlar, b., Apollon. de pron. 75,8, Da 
rob. in Theod. 584, 81, Ann. Ox. 1, 167, 16, Ammt: 
fl. 121, Greg. O. 871, d., 8. Ein Auefpmi He 
Ausdrud von ifm To Zugpovog, Plut, demt 
Delph. 5, od. To nap& Zuppors, EL M. 774, 41.- 
Apollodor ſchrieb eine Schrift über ihm, Ath. 8,81: 
—7, 809, c. 4) Z. Hatoixsog, Dichter der Untie 
gie, Anth. ıx, 787. 5) Inser. 
Zerxäpns, ovg, ep. (Anth.) cos, m. Dantaut! 
1) Atbener, a) daumtgeus, Inser. 676. b) dr 
Iker, Plut, Cim. 8, = Zepdens, m. f. 2) m: 


Zibyappos 


read. 36, 10, Anth. vı, 298, wo axdl« Moow- 
40505 ſteht, Mein. aber in Del. poet. Anth, gr. p. 
\6 oxdi' dmo Zwydpsos verbeffet hat, wie 
ch Suid. s. PAadrn fteht. Ebenſo lieſt derfelbe Anth, 
‚298, — u. ſchlägt auch 6. Cratin. in Com. gr. 
1 876 aus Hes. s. Haagöins für Zuyagss: 
vyaons vor. 

Zbxappos, m. Frohberger (d. i. der freubige 
tger od. Schüger), Parier, Insor. 2408, b. An« 
ex: Inser. 2899, 5. \ 
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Zaxa od, Zaxor, Gt. in Affprien, Arr. An. 2, 6, 
1 (dv Zuyos). 

Zexös, m. Schmoll (b. i. Staub ot. das Zer⸗ 
malmte, f. soyw— yaoye u. yayös y) = vau- 
uüdns, Hosych.), ®. der Rureten, wie Köußn w.f., 
u. wozu auch Hesych. s. v. als Mutter derfelben zu 
vergleichen if, f. Zoxog. 

6, oös, f. Bleden in Judäa, los. 6, 9, 1. 
8, 10,1. Hieron. in LXx, Jos. 15,85 Zawyw u. 
48 Zur. 


Tayapa 


T. \ 


Taappobeis, sus, m. Aegyptier, Schow chart. 
» 10,29, 88. 
Pdavros, m. in Varr. L 1. 4, 10 Taautes 
pt. Ow$, ein Weifer in Phönigien, Erfinder der 
hfaben, Phil. Bybl. fr. 1,4. 2, 1. 25—27. 5, 1. 
ı Eus. pr. ev. 1,9. 10. 
'‘%ßBaßpa, n. pl., b. Mel. 1, 7, 1, Plin. 5, 8,2, 
en. 10,195, It. Ant. 21—514,5., August. adv. 
at. 6,82 Thabaera, Kũſtenſtadt Numidiens, j. Tas 
«, Pol.12,1; h. St. B. v. 1. Taßgaxa. Ew. 
taßpıvös, St. B. S. Bdßoaxe. 
4Baı, öv, pl. Belsed (nah St. B. benannt 
tod ini nätgas olxeiodas, Täßay yag riv 
as "Ellnves wvoualovasv, ſyt. nad) Alex. Pol. 
t. Bi Öutenflein, denn zaßn fe ſyriſch — 
97, od. nah Taßos, od. dem Argiver Taßnvos 
ans). 1) St. in Katien auf dem Grenggebirge 
Vhrygien (fo nach Strab. 12,570), während 
B. zwei Städte, eine in Lydien u. eine in Karien 
16 macht, nah Einigen von Marfyas gegründet, 
ımas, orac. u. Apoll. Aphrod. b. St. B., Strab. 
'76, Hierocl, p. 689, Liv. 88,18. @w. T: 
St. B. s. v. u. s. ’Exßatava. Niosßıg, Suid. 
fagavas, Inser. 2765,86, f. Franz Fünf Infchr. 
». Dazu: Tapıvor nedtor, Ebene in Phrygien, 
„18,629. &. Taßnyol. 2) St. der Perärr in 
us, viell. die vorige, Alex. Pol. 6. St. B. 3) Et. 
»iſtricts Perätacene in Perfis, Pol. 81,11, Curt. 

4) Ort in Eilicien, Plin. 6,27. 5) Ort im 
n von Sicilien, j. Tavi, Sil. Ital. 14, 272. 6) 
birge im Sinus Berbaricus von Aethiopien, j. 
ı, An. (Arr.) p. mar. Erythr. 12, 18. 

m. S. des Nadorus, Ios. 1, 6, 5. 

re Stadt in 2ybien, 6. Hierool. p. 670 
Ar, f. daf. Wess., Münzen bei Sestini Geo. 
p-55. Bol. Tapas. 
3aAos, m. ein ®erfer, Her. 1, 158—161, Paus. 
{12 


java, &t. im Innern der Chersonesus Tau- 
’tol. 8, 6,6. 
aos, m. ©. des Nachorus, Br. des Taßalog, 
6,5. 

pa, 1. Insor. 8, 5782, Sp. 
azroı, Bolt in Indie intra Gangem, Ptol. 7, 


are, f. &t. in India intra Gangem, Ptol. 


eh‘, d. i. dya9od Geod, Hesych. (f. unter 
fpvau, ſ. Tasks. 


T övou« tönov, Suid. (f. Taßla). 

T övoue xüpsor, Suid. S. Taßıda. 

Taßnvol, 1) Bolt Parthiens bei Kormanien, St. B. 
Bol. Taßınvoi. 3) Ew. von Tdßas, Tüßıs, w. f. 

Taßyvös, m. (Belseden. f. Taßas), 1) Argie 
ver, nad) welchem Taßas benannt fein foll, St. B.=. 
Täßas, 2) Inser. 8,4776, b, Add, (l. inc.). 

Taßte, f. St. in Galaiien, Memn. fr. 19 (Phot. 
228, a, 4), Hierocl. p. 696 u. taf. Wessel. Adj. das 
von Tabianus, Scaev. in Pandect. 32, 2, 88. 

Taßlava, Infel des perfifhen Meerbufens, Ptol. 
6,4.8. 

Taßınvol, 1) Bolt im nördlichen Theile von Scy⸗ 
thien dieffeit des Imaus, Ptol. 6, 14,11. 2) Volt im 
NW. der Athiopifchen Landſchaft Troglodptice, Ptol. 
4,7. 28. x 

Taßıd6, Hebr. indecl. Reh (dopxas, f. N. T. 
act. ap. 9, 86, hebt. Zibju), eine Chriſtin zu Ioppe, 
N. T. act. ap. 9, 86. 40. 

Taßırnvf, (A), (v. 1. Taßımwij), der füdlichfte Die 
ſtrict Partbiens, j. Tubbus, Ptol. 6, 5,1. 

Täaßıor, St. Italiens, Ew. Täßıor, St. B., cots 
tumpirt aus Teeßsos. 

Teßıs, f. 1) Et. in Arabien, Hecat. b. St.B. Cw. 
Taßnvös, St. B. 2) ein ins Meer hervortretender Berge 
rüden an der ORfüfte von Aſien, Mel. 8,7, 1, Plin. 
6, 17,20. 

Taßırt, f. Name der Befta bei den Stythen, Her. 4, 59. 


T I, % Würfelfang, fom. Berbrebung 
aus Ralliope, mit Anfpielung auf zaßde, Palld. 58 
(z1, 878). 


Tößos, m. Fülfeder (f. Tapas), Heros und 
Gründer von Teßas in Lydien, St.B.s. Taßts. 

TaßotAXas, a, m. Fi. im Norden von Gallis 
Belgica, j. Schelte, im Mittelalter Tabul od. Tabula, 
Sr 8.9. 5 ; 

T a, v. 1. für Taßadon, w. ſ. 

Taßupvov 15 ... öpog Gerjuftellen bei Votyb. 8, 
100, 2. fl. 6 Afßvovo» Ögog. f. L. Dindorf. vol. 4. 
p- 215. 

Taßevıavdy xAodorgov, Name eines Kucene, 
Ath. 14, 647, c. — 

Ta: f. To B 

Taral, 7 — St. in PBarthien an der Grenze 
Hyrtaniens, viel. Tann, w. f., Pol. 10, 29. 

Tiyapa, St. im Innern Libyens, Ptol. 4, 6, 27. 

Täyava, St. in Libya Interior, Ptul. 4, 6, 24. 

Täayapa, wr, St. der Landſchaft Arlaca an der 
Süpfüfte von Indie iotra Gangem, An. (Arr.) per. 
mar. Erythr. 51, Ptol. 7, 1,82, 





1480 Tayyaitaı 
Tayyatras, ör, pl. abyifinifche Vollerſchaft, Inser. 


8,5127, B, 18, Sp. 
7 Taya, St. im W. von Indie intra 
Gangem, Ptol. 7, 1,89. 

Tayyavds, &, m. Eparch der Samariter, Ios. 11, 4,9. 

Tayydvor, m. Bölterfchaft in India extra Gan- 
gem, Ptol, 7, 2, 8. 

Teyyivos, m. ſpaniſcher Räuberhauptmann, App. 
Iber. 77. 

Tayn, f. Aegyptierin, Pap. Cas. 49, 2. 

Täynpıs, f. Negyptierin, Pap. Cas. 20, 11. 

Tayns, nTos, acc. nv, m. 1) Aegyptier, Lyd. de 
ostent.. p.275.806 ed. Bekk., Pap. Leyd. M.1, 
12, p.59. 21, p. 60. Ebend. N. 2, 11,p. 69. 2) v. 1. 
b. Thuc. 8,16 für Zrayns, w. f. 

Tayns, nTos, dat. nzss, acc. m», f. Negnpterin 
zu Memphis, Pap. Leyd. C, 1, v.2,16. p. 118. 2, 
v. 1. 

Taylvai, al, Flecken in den Apenninen, Proc. b. 
6.4, 20. 

Taypd, m. Geſandter des Dizibalus an die Römer, 
Menand. Prot. fr. 20. 

Taypdv, m. Inser. 4, 9286, 7, Sp. 

Taysvaya (?), Maxedovszt; tıs doyn, Hesych. 

Tayss, od, ö, Selphalıptmann, Titel des Obere 
heerfũhrers der theffalifhen Städte, Xen. Hell. 6, 1, 
8—4, 85, 8., Poll. 1,128, u. das Amt taysla, Xen. 
Hell. 6, 4, 34, u. e8 verwalten Taysdeıy, Xen. Hell, 
6,1, 12. Doch Hieß fpäter auch der Magiſtrat in den 
einzelnen theffalifchen Städten 05 taysvortss, Lebas 
1181—1809, 3. ©. Inser. 1770. 

Täyos, ov (6), Fluß in Hifpanien, j. Tajo, Pol. 
8, 14—10, 89, u. b. Strab. 2,106, Strab. 8, 189— 
162, b., Exo. Strab. 8,4, App. Iber. 651—78, Marc. 
Heracl. p. mar. ext. 2,18, Ptol.2,5,4, Liv. 21,5 
— 89,80. Mel. 8,1, Plin. 8, 8,4. 88,4, 21, d., Ov. 
Am. 1,15, 84. met. 2, 251, Stat. Silv. 1, 2, 127, Sil. 
1,156. 16,569, Catull. 20,80, Virg. Catal. 2, 62, 
Iuven. 3, 55. 14, 299, Lucan. 7, 755, Senec. Thyest. 
852. Herc. fur. 825, Aeth. Ister p. 17, 9. 
„»Teypos, Bolt im curop. Sarmatien, Ptol. 8, 5, 25, 
wahrf. = Tagorae b.Plin. 6, 7, 7,22, Iornand. Get. 4. 

Tayxapeis, u. Tayxplar, eine germanifche Völe 
terfchaft, App. Celt. 1,18. ©. Töyxregor. 

Teyuss, f.&t. in Albanien, Ptol.5, 12,8. 

Taysvıos (6), Nebenfluß des Tagus in Hisp. 
Tarrac., j. Tajuna, Plut. Sert. 17. 

Tädyos, m. Duelle bei Myofhormos, Iub. b. Plin, 
6,88. 8. 168.. wo jegt Tatnos hergeftellt if. 

Täevr, gen. euros, f. Hegnptierin, Schaw chart, 
pap. 10, 10. 

Tafeiva, f. Kũſtenſtadt Mediens am Kafp. Meere, 
Ptol. 6,2, 1. 

Tatds, f. 1) St. im aflatifchen Sarmatien, Ptol. 5, 
9,9. 2) St. in der Chersonesus Taurica, Ptol. 8, 6, 6. 

Tanvöt, Volt Arabiens von den Earacenern an bis 
nach Süben, Olymp. u. Uran. b. St. B. . 

Terra 7) Talona, St. in Perfis, Ptol. 6, 4, 6. 

T&9ABa, S. St. der Badiamäcr in India intra Gan- 
gem, Ptol. 7, 1, 76. 

Tabs, f. Drt in Aethiopien am Meftufer des Nil, 
Ptol. 4, 7,17. 

Tabuvpl⸗, f. Fleden Oberägyptens, Ptol. 4, 5, 69. 

Tasväplöns, ov, m. d. i. aus Tänarum, bisw. — 
Zacedämonifh ; fo JawuAAsos, Nonn. 80,188, Hya- 
cinthus, Ov. met. 10,188. 


Tatvapos 


Tawäpıos, ia, ep. in, in S. Emp. Turisan, 
tänerifh, Tänaros betreffend, fo yIir, dxti, Ar 
Rh, 1,102, Arion b. Ael. n. an. 12,45, asdler,v 
b. St. B., Hesych., Ad9os, eine Marmerart, Sin’ 
8,867 u. Taswapelag Aldov, 8. Emp. Pyirh. 1,13 
vgl. mit Hyg. f. 97, Prop. 8,2, 9(1,49), Pin 
7,1%; ferner Taıwdgsos Bißeı, St.B., war 
des PBofeidon (f. Taivapos), Pans.3, 12,5, Pr. 
1, 13,22, dod) auch des Pluto, Coripp. Ioh. 1,5" 
Sprichw. aber war Tasvigser xax6r, vom ze 
Unglüd, wie es die früher geflüchteten Heleten ber 
fen batte, Plut. prov. 1,54, Macar. 7,99, Apet 
94. Suid., vgl. mit Schol. "Ar. Ach. bib. Bärı 
Römern oft für Lacedämoniſch, Ov. ber. 13,441: 
374. met. 2,247, Val. Flacc. 1,427. 5,518, Su | 
Tbeb. 7, 669, vgl. mit Plin. 9, 36, 60. ©. Tahrem | 
Fem. bau: er] 

Tawvapis, (dos, f. Adj. fem. zu Taenarie, (". 
ber. 8, 72 — 17,6, d. 

Talyäpos (f. St. B. u. Scyl. 46, Mel 2,3.T5 
8, 8,14, u. jwar d in Orph. Arg. 1878, one i 
Strab. 8,874, Eust. D. Per. 498, Snid. s. dreis. 
Pint. Phoc. 29. num. vind. 17, tod auch n, fe’ 
P.4,78. 810, Hes. s. Törreyos, Lucan. 9,36: 
Talvapov, 6, fo Schol. Ap. Rh. 1, 108. 1 
Paus. 8,25, 4. 9, Artemid. b. St. B. s. Waputni 
Apost. 16, 94, Suid. s. v., Eust. D. Per. 498, PE 
4,5,8, od. Tawäpıov, zo, Ptol.8,16,9, A BR: 
s. Taıvapla &xga, Ptol. 8, 16, 9, Edmalt 
berg (von asia, weldes einen Streifen a. fa 
Im Strich Landes bezeichnet, ähml. Curt. geoße. Cum 
d. gr. Spr. ©. 152, ver e8 jedoch ale einem Ir 
ſtredten Berg erlärt). 1) Vorgebirge Lacnmilet, 
der mittleren Sübfpige des Peloponnes, j. Go Pr 
taban, h. Apoll.412 (2, 284), Ap. Rh 1,1%! 
1240, u. Schol., Her. 1,28. 24. 7,168, The‘ 
19, Hyper. b. Plut. x orat. Hyper. 4, PoL& 1‘ 
Plut. Cleom. 22. 88. Ant. 67. mul. virt, 8. pw! 
54, Strab. 6,267—18,618, d., Exc. Btrab.2,8- 
8,27, Ptol.1,12,11, Paus. 4, 24, 5, Arr. Anti} 
6, App. b. civ. 2,74, Ael. n. an, 12,46, Polpm 
7,49, Anth. app. 105, tit., Palaeph. 40,3, Le" 
mort. 8,1, Suid. s. Taıydgser u. "deridern, le 
them. geogr. 16.24 (geogr. min. ed. Mal} 
476. 484), Plin.4, 5,7, Solin. Polyh. 7, 6. © 
bier befindliche Heiligthum des Bofeiten, 
nah St. B. u. Scymn. 518, Scyl 46 Terr 
05 hieß, Hatte Aſpylrecht. Ar. Ach. 610, Ti“ 
1, 128. 188, D. Sic. 11, 45. 17, 111, ders 
514, Pol. 9,85, Piut. Pomp. 24, Ael v. b&' 
‚Suid.s. änsonaos, Schol. Ar. Ach. 510, Na. Pr 
4, Mel. 2,8, Priap. 76,4, fo daß hier nad da ®” 
deſſelben gefeiert wurde, weldhes ra Tandem. 
Besych. 8. v. Tasragplas, Taswagıds a. Tem 
efs hieß, f. Plut, sept. sap. conv. 17, ft 7 
daffelbe Feiernden, oĩ Tamwagsetat, Hes, 
von taweoke, St. B., vergl. nagerammeht” 
Hermipp. cbend., viel. aber aub Tawige © 
laced. Inſcht. b. Conze u. Michaelis Rapp * 
fott. Grec. ©. 41—48 u. bie Not. 2) Eu! 





‚Hufen dabei, die nach Paus.8,26,9 Karin; 


od. nach Proc. b. Vand.1,18 Kaseinels w 
Plot. ser. num, vind. 17, Strab. 17, 837, Ban. 0" 
292, Ptol.8,16,9, St. B., Plin. 4,5, 
Tawväpıos, ia, St. B., Hyg. f. 14. b) Tarragktr 
Or. 5. St. B., Suid. s. Tarvagsor. c) Tamrepf“ 


Taıvsia 


Irph. Arg. 206. — In der Nähe war eine Höhle, 
ucch welche der Weg in die Unterwelt führte, fo daß 
jerafles hier den Kerberus bezaufholte, Eur. Herc, f. 
8, Ar. Ran. 187, Apd. 2, 5,12, Schol. D. Per. 791, 
uid,, Pans. 8,25, 6, Strab. 8,868, Virg. Geo. 4, 
67, Lucen. 9,36, Senec. Herc. f. 587, fo daß das 
!eih der Unterwelt auch felbft fo heißt, Hor- Od.1, 
4,10, od. Taenara, Senec. Troad. 402. 8) Taf- 
aeoc, 6, 1) S. bes Zeus, Br. des Gkräfeus, St. B., 
» ©. des Pofeidon, Schok” Ap. Rh. 1,179, ©. des 
latos u. der Erimeda, Phereo.-in Schol. Ap. Rh. 1, 
02, ©. des Icarios, St. B., welcher vie Stadt ges 
ündet haben foll, während fie Andere (Hes. s. Tit- 
os) von Törts& gründen laſſen. Seines Dentmals 
‘ ge gebenft Paus. B, 14, 2. 4) Riedel (b. i. 
opfbinde ob. der mit der Kopfbinde), Schriftfteller, 
th. 15, 672, a. 

Taste 7) Teveia, Drt in Marmarila, Ptol. 4, 
24. 

Tawddoyya 7 Tasrla Aöyya, Küftenftadt in 
auritenia Tingitans, Ptol.4, 1,7, It. Ant. p. 10. 
— — olvos, ãgyptiſcher Küftenwein, Ath. 
BB,e. 

Tasvots, f. St. in India intra Gengem, Ptol. 7, 
89. 

TariAoı, Voll an der Oftfüfte von Britannie 
rbara, Ptol. 2,8, 15 (v. 1. Taslados). In ihrem 
biete lag TalfaAov Axpov, ein Vorgebirge, j. 
nneirds Head, Ptol. 2, 8, 5. * 
Taloss, ſ. Tänne. 

Taipakoı, £9vog, Suid, 

T m. 78. König von Aegypten, Sync. 
4 (847). 


Taxden, in It. Ant. p. 48—518, 3, u. Cod, 
‚eod. x1, 80, 88, Tacgpae, in’Ptol. 4, 8,11 Kann 
Taxdsn, bei Proc. de aedif.6,4 Taxana, St. 
regio Syrtica in d. röm. Proving Afries, An. 
mar. magn. 106. 107, Plin. 5, 4, 8. 18, 22,51, 
o. Rav. 8,5. 5,5, Aeth. Cosm. p. 721, Tab. Peut. 
j. Tacapensis, Plin. 16, 27, 50. ©. ’Iovxa. 
Taxarn, f. St. in Numitien, j. Tonkouch, Ptol. 
3,4, Plin. 5,8, 2, It. Ant. p. 20. 
Taxadeı ie 7 Taxa$oypls, f. St.in Marmarica, 
1.4, 5, 29. 
Taxd\ußıs m. 1) 6. König ber 22. Dyn. in Yes 
ten, Afric. b. Sync.78,d (188). 2) 8. König 
22. Dyn., Euseb. 5. Sync. 74 (140). — Tacel- 
ıie, Euseb. arm, 1,218. 
Ddxnros, m. d. röm. Tacitus, Sync. p. 886 (725). 
Daxlra, f. Stumme (= own] ñ dved, Plut.), 
ne einer Mufe in Rom, mit einer Kapelle auf 
Janiculus, Plut. Num. 8, Ov. Fast, 2, 572. 
'äxıros, m. d. röm. Taeitus (Stumme), röm. 
fer (M. Claudius T. ob. Aurelius, od. Aurelianus 
275 u. #. n. EChr. Zos. 1,68. 65, Io. Ant. fr. 
‚ Zon. 12,28. — Anderer: Inser. 8, 5884. 
"dropyos, 1. Infel u. Flecken in Aegypten — 
rouypo, w. f.,. Aristag. b. St. B., Plin. 6, 29, 
Ew. Taxopyirns, St. B. 
'axopatoı, Bolt im Außerfien NW. 
'a Gangem, Ptol. 7,2, 15. 
aravßls, Ort in Zufitanien, Ptol. 2, 5, 7. 
anrıcös, (6), ber Kriegeſchriftſtellet Bein. des 
iftſt. Aeneas. 
4rooAa, (N). Handeleſtadt in India extra Gan- 
„ Ptol.7.2,5. 8, 27,8. 
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ToAdßpiya, n. pl. St. in Lufitanien zwiſchen Ar⸗ 
minium und 2agobrige, App. Iber. 75, Ptol. 2, 5,7, 
Plin, 2, 5, 7. 4, 21,85. It. Ant. 421. Ew. TaXAd- 
Pruyan App. Iber. 75. 

rappeRn, f. St. Hyrlaniens, Strab. 11, 508. 

Taxı 6, Volt im N. von Maurit. Caes., 
Ptol. 4,2, 17. 

TaAasöirns (f. I., man vermuthet Tadassıns od. 
Teidaıding) dyay yuunızds, Hesych., viel. auf 
Kreta zu Ehren des Zeus Talläos. 

T 8, ovs, ep. 806, m. Hartmut, Heer⸗ 
führer der Mäonen, 11. 2,865. 

TäAdtovlöns, ov, ep. ao, dot. (Pind.) TaAato- 
viBas (d. i. Sohn des Tadatoy, Schol. 11.2, 566 
u. Lob. path. 145), od. Tadads (w. f. für Tadel 
dns). 8) Melifteus, 11.2, 666. 28,678. b) Apraftos, 
Pind. Ol. 6, 24, Stat. Theb. 2,141. 5,18. Aehnl. 
Talonius, Ov. Art. 8,18, e conj. 

TaAasös, m. = Tarraiog, w. f., Name des Zeus 
auf Kreta, Hesych. 

'akdxepu 7) "Aaxdın, (N), Handelsftabt auf Tar 
probane, Ptol.7,4,7, vgl. 8, 29,4. 

TaXapivg, St. der Si(b)urri in Galläcia, Ptol. 2, 
6, 27. 

Takavrla, f. Blumenau od. Schönau (S 
8aA.), früherer Name von Heſtiäa, Schol. II. 2, 587, 
Hes. 2. ‘Eotiase. — Achnl.: 

TaA&vrıov, n. z6nog, Artemid. b. Hes. 5. v. 
Man vermuthet TavAdvrıov od. TaAdarıior, 

TaAaös, od, ep. (Ap. Rh.) 07o, u. & (Antim. 
b. Paus.), nad) Goettl. Accenti. ©. 286 auch Ta- 
%aßo, Haltaus, 1)S. des Bias, nach Antim. b. Paus. 
9,25,9 ©. des Kretheus, B. des Adraftus, Parthe⸗ 
nopäos, Pronar, Melifteus, Ariſtomachus, Hippomebon 
u. ber Eriphyle, Argonaut aus Argos, Pind. N. 9, 
89, vgl. mit 10,21, Orph. Arg.149, Ap. Rh, 
118. 2,68. 211, Soph. OC. 1818, Eur. I. A. 245. 
Phoen. 422 u.Schol., Antim. 5. Paus. 8, 25, 9, Her. 
5,67, Inocr. 4,54, Apd.1,9,18. 5, 6,1. 8, Paus. 
2,6,6. 20,5, Pherec, in Schol. Od. 11,289, As-. 
clep. in Schol. Od. 11,826, Hyg. f.69— 71, Ov, 
Ib. 854. — Sein Grab in Argos, Paus. 2, 21,2. 2) 
©. des Kretheus, f. oben. 8) ©. des Berilans, Schol. 
n. 2, 565. 

TiXaps, St. an der Südküſte von India intra 
Gangem, Ptol. 7,1, 90. 

TöAapya, St. am Ganges in Indio extra Gen- 
gem, Ptol. 7, 2,14. 

TiXapes, pl. (Hardunger), moloſſiſche Völker 
ſchaft, Strab. 9, 484. 

TaAdpıa, 1. Korbach, St. Siciliens im Gebiet 
von Syracus, Theop. b. St.B. Daffelbe fchlägt Stiele 
auch Plut. Tim, 31 zu leſen vor. ©. Philol. xr, 188. 
@w. TaAapivos, St. B., u. b. Plin. 8,8,14 Tals- 
renses. 

Taxras, St. an der Grenze der Perfer u. Türken, 
Menand. Prot. fr. 20. . 

TäXas, m. Hartleib, Bein. des Leufon, Schol. 
11.2, 649. 

TaA&cıos, (6), d. rüm. Talsssius cd: Talassio 
= griedh. “Yusvasos, nad Einigen (f. Paul. Festi 
u. Plut.) Weber,. der Hochzeitgott, unter deſſen An⸗ 
zufen die Braut in das Haus des Gatten geführt 
wurde, Plut. Rom. 15. Pomp. 4. qu. Rom. 81. 

TäAaypa, @», n. pl. ©t. im Pontus, j. Tourte 
hal, Plut. Luc. 19, App. Mithr. 115, D. Cass. 86, 16. 
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TaAßövöc, f. St. in Pifldien, Ptol. 5, 5,8. - 

TaAdiöns, m. Grüner, Bafenmaler,- ſ. Millin 
monum. ined. ı1, p. 11l, Gerhard Rapp. ınt. i vasi 
volventi n. 692. Mitt. &. M. 181, 490, Inser. 
4, 8292—8295. ©. Keil An, ep. p. 110. 

TalecAfs, = TnAsxang, w. f., Inser. 1707. 

TaXeröv, 10, Grünberg, Gipfel des Taygetus 
in 2aconien, j. H. Petros, Paus. 8, 20, 4. 

Tar06ßros, ov, voc. &, m. Öruner d. i. friſch⸗ 
faftig ot. von fproflender Xebenstraft (vom ungebr. 
Haledeiw — IadEdw. etwas anders Damm in Lex. 
Hom., ver es von Ialdsıy xzara vv Borv ertlärt), 
Herold des Agamemnon, u. als folder nad Il. 19, 
250 32a dvarlyxıog addijv, ſ. I. 1.320 — 19, 196, 
ö., Her. 7,187, Eur. I. A. 95. 1568, Nic. Dam. 
fr. 84, Diet. Cret. 6,2, Plaut. Stich. 2, 1,84, Ov. 
Her. 8, 9. Bon ihn ftammte tas herodotiſche Geſchlecht 
der TaAOvßıäda: in Sparta ab (Her. 7,184), bei wel · 
hen das Heroldsamt erblih war. Sein Grab befand 
fi in Mycenä, Arist. ep. 87 od. Anth. app. 9, 89, 
wie er denn nit nur in Sparta, jonbern aud zu 
Aegä ein Heroum hatte, Her. 7, 184, Paus. 3, 12,7. 
7,24, 1, ja auch nach Kreta foll er eine Golonie ges 
führt u. bier Tegea gegründet haben, Exc. Strab. 10, 
84, St. B. s. Tey£a, u. Ahnherr ter Gsoxnjovxec 
bei den @leutberien gewefen fein, Hes. 5. Geoxijpv- 
xsc, nennt ihn doch auch Sen. apocol. p. 889 deo- 
ram nwmtius. Er tritt als Berfon auf in Eur. He- 
cuba (487—727, 8.), u. in Eur. Troad. (288). 

TäArov (?), n. Ort in Apulien, D. Sic. 20, 26. 

TöAros, m. Örun, 1) Schreiber in Aegypten, 
Inser. 5080. 2) Aldsos T., Galen. t.12, p.708. 8) 
Anderer: Insor. 4812. 2 

TäAxa, f. b. Mel. 8, 6, 10 Talge, Infel im Kafpie 
ſchen Meere, Ptol. 6,9, 8, der fle zu Hyrlanien rechnet. 

TaAxıyov, Stadt im Innern von Korfila, j. Tals 
eino, Ptol. 8, 2, 7. 

ToAXata, öen, za, Grünberg, ein Theil des 
Ipagebirges auf der Norbfeite von Kreta, Inser. 2569, 
i. Ep. ad. 169 (App. 282) u. Grut. 1068, 1, 
mit einem Tempel bes auch zu Olus verehrten Zeus 
Takıalos, Inser. 2554, v. 95.178 u. tes Hermes, f. 
Talarcc. 

T&AXAos, m. Sabiner, mit d. Bein. Tüpavvog, 
D. Hal. 2, 46. 

PaApeva, n.pl. Hafenftabt Gedrofiens, Arr. Iud.29, 1., 

T , f. St. der Blemmyer in Dodecafchönus am 
linten Ufer des Ni, Olymp. Theb. fr. 87 (Phot. 
cod. 80, p. 194), It. Ant. p. 161, Inser. 8, 5040. 
5042. 

TäXAos, m. Keidel (d. i. zarter Sproß) od. Grüs 
ning, 1) ©. des Denopion, Paus. 7, 4,8. 2) Ans 
deret: T&Aog, Inser. 4, 7861, c. 

TaAovP&, Ort in Butulien, viel, j. Tafliet, Ptol. 
4,6,25.° 

TaAo6srns, dat. &ı, m. Megyptier, Pap. Lugd. 
Bat. p. 97. 

TaArıos, m. d. lat. Talpius, dab. Madpxos T. 
Oð⸗te acc aus Placentia, Phlog. Trall. fr. 29. 

TaAstia, f. Inser. 4, 9127, Sp. 

TeAv, m. Fluß, der fih durch die Balbitiniſche 
Mündung ergießt, Ptol. 4, 5, 48, 47. 

TaAößtos, isgeöc, Hesych., viel. TaAFußsog 
xfjov£, |. Mein. Philol. xıı, p. 628. 

'alönevos Elinzijs, m. Satrape von Mefopota 
mien, D. Cass. 40, 12. 


Tapeız 


TöAes, w, @, wr (Paus.8,25,5, Helln u 
Schol. Eur. Or. 1,48, Ath. 13, 608, d, Agatbem. 7) 
od. w (Apd.3,15,9, Luc. salt.49, Zen. 5,85), u 
Suid. s. @duvpis, auch Talmra (?), m. Gränis 
. i. Sccaad, Paus. nennt ihn Kales, vgl. Sud.ı. 
Higdıxos, u. Andere: Taixog od. Kalads, Schel 
Soph. OC. 1320). 1) ©. des Kres, B. bes Hepbähe, 
Paus. 8,58, 5. 2) 6 yülxsıos od. yalzodk, Ar. 
Rh. 4, 1686 u.Schol. — 1668, Luc. salt. 49, a. 5 
npasstoravætoc, Suid. e. aagddrseg, ter ehem 
Wächter, welchen Hephäflos dem Minos zur Bemadan, 
der @urope fchenkte, u. den die Argonauten täten 
Plat. Min. 820,c, Apd. 1,9,25, Agathem.7, Lx. 
Philops. 19. salt. 49, Ath. 18, 608, d, Zen. 5, 8. 
Eust. Od.20, 802, Suid. s. Odtvoss, Taets. Ir. 
1211, Catull. 55, 28. 8) ©. der Perbis, der Schwein 
des Dävalus u. Schüler des Lepteren, ver ia at 
Künſtlereiferſucht die Alropolis in Athen berabkärt. 
Sophoel, in Daodalos fr. 8, 117 ed. D. (Schol. Ar 
Rb. 4,1688 läßt falſchlich das Stüd felbR fo beike,. 
Apd. 3, 15,9, D. 8ic.4,76. Suid. s. Hiedux 
Schol. Soph. OT. 1648, Ov. met. 8, 236. Sein Gu⸗- 
mal in Athen, Luc. pisc.42. 4) einet aus dem gem 
des Turnus, Virg. Aen. 12, 518. 

as, f. u. Tapallrns, St. der Manbet 
in Indie intra Gangem, Ptol. 1,18, 9. 7,1, 78. 

Tapdpas, a, m. Mel.8,1,8 Tamaris, $L in 

Galläcia, j. Tambre, Ptol. 2, 6, 2. 

apapf, f. St. der Dumnonii in ter Eitw 
fpige von Britannia Romane, j. Dorf Tamertm fe 
Piymouth, Ptol.2, 8,80. 

Töpapos, m. .1) SL. an der Süpfüfe ven Br 
tennia Romana, j. Tamar, Ptol. 2,8,4. 2) Bee 
birge Indiens, am dfll. Meere, Strab. 11,519. €. 
Täpos. 8) Mannsn: auf einer fmprnäifchen Brüne 
Mion. 111, 198, viel. — Zduapos, von ednss h 
Draco von unbelannter Bebeutung. 

T f. St. in Binttium — Täpsee, Ese 
Streb. 6,8. ©. Tausfon. 

Tapocidave, ©t. in Moesis inferior, Ptol.3. 
10, 16. 

T f. St. im’ N. von India intra Ge- 
gem, Ptol. 7, 1,54. 

Täparos, ov (fo Nonn. 18,445, St. B), e& Te 
pascös, oD (jo Strab. 6,255. 14, 684, Ptol. 5,14. 
6, Hierocl. p. 706), in Const. Porph. them. | 3 


‘os, in Plin. 5, 81, 85. $. 180. Tamase). 
in St. B. s.v. bei @inigen auch wid 
Tamess, Stst. Achill. 1,418. u. Münzen bei Eh. 


1,8,88 (über ten Accent Tauasoc wie es vie Al 
verlang, u. Tapacods ſ. Arcad. p. 76,20), wert 
grieh., Schneidhbeim (nah Sidler vom phien 
themaes, ſchmelzen. aljv-Shmelzingen), Grin m 
Mitte der Infel Cpoern mit großen Kupfergrube, |. 
» o. a. St. Cw. u. Te SB. 
Adj. Taudoosos, Lyc.514 u. Taudeseg, Lyc. 8 
(nah Herm. Taudasseg), u. b. Ov. met. 10,64 
Tamssacus. S. Teuion u. Tauton. 
axog, (N), St. Hyıtaniens. nad StB 
* der y Pol. 10,81. @w. Tapßpäxs ı 
t. B. 
„so, m. (Wunder?) Dlase- 
Insor. 2698, c. 
Teyßvtor, Bolt in Battriane, Ptol. 6, 11,6. 
St. an der Offüfte von Britannis Bar 
bara, Ptol. 2,8, 18. 





Tapepotou 


T. „, ri, Inser. 8, 5537, Sp. a 

T w. es (6), in Caes. b. civ.5,11 Ta- 
mesis, Il. an der Oftfüfte von Britannia Romana, j. 
Thewſe, D. Cass. 40, 3. 60,20. 61,1, Tac. Ann. 14, 
32. 

Topten, Stadt u. Fluß in Italien, wahrſch. Te- 
«don, ın Bruttium, St. B. 2. Täuaaog. 

Topp, (6), Bifchoff, Inser. 4, 9121, 7. 20, 8p. 

Taplabıs, us, in Et. M.858, 8 Tausidıs, n. u. 
b. Arcad. 80,5 Tauidss (f. 1.) nah St. B. masc. 
a. fem., Gt. in Unterägypten, j. Damijat, St. B., 
Ohoerob. in B. An. p. 1192. Ew. Tapıaßirns, Et.M. 
i. 4. O. 

Taplat, ov, m. Schaffner, Athener, Inser. 200, 
1,11, f. Keil Anal. Epigr. p. 76,1. (Außerdem Bes 
ımtentitel in mehreren grichifchen Staaten u. Bein. 
es Zeus). 

Tapipas, m. ein Kilitier, der die Opferweiflagung 
ach Cyprus brachte, Tacit. Hist. 2,8. Seine Nach- 
»mmen ol Tapıpadar waren ein Prieſtergeſchlecht in 
ypern, Hesych. 

, 50, m. — ’49aues, Callim. in Schol, 
. 9,198. ©. Lob. path. 1, p.25. 
Täpva, f. die Hauptſtadt der Ratabanen im SW. 
m Arabia felix, Strab. 16,768, Alex. Pol. b. St. 

&w. Tapvirns, St. B. 

Täpvos, f. äol. = Tuvog, w. ſ. Mion. 8. v1, 
41. &w. Tapyirns, gen. pl. äv, Münzen von Tems 
6. Mion. 8. v1, p. 41. 

Topovfapl, zo, Kaſtell in Rhodope, Proc. aedit. 
il. 

Tapsvpa, Acgypt., Pap. Cas. 88, 6. 

Täpos, m. Vorgebirge an der Oſtküſte Afiens, 
rhrſch· ⸗ —— Mel. 8, 7,6. 

Taposyadıs, f. St. in Mauritanien, Proc. b. Va. 
18. u. id extr. — dns, ſ. It. Ant. p. 84.40, in 
b. Peut. Thamugadis. 

Täpovvis, sos, m. Aegyptier, Pap. Cas. 30, 6. 
Taposerıya, Küftenftabt in Maurit. Timgit., Pol. 
1,4 s 

Tapoveida, f. &t. im Innern von Maurit. Tingit,, 
. 4. 1,18. 

Töpdros, m. ©. des Keltios aus Konombrigefia, 
eg. Trall. fr. 29, 1. 

Papövaı (fo Harp.), od. Tduvras (fo Strab. u. 
4), in Et. M. s. v. fall Taudas, in St. B. 
ubva, Bollsftädt, Stadt auf Eubda im Gebiet 
‚ftenebene) von Eretria, mit einem Tempel bes 
Un, Her. 6, 101, Aeschin. 2,169 u. Schol. 8, 
88, Dem. 21, 163. 89,16, Plut, Phoc. 12. x 
t. Aeschin. 16, Strab. 10,448, St. B., Apoll. v. 
chin., Sim. b. Harp., Ew. a) Tapuvess, fom. 
—— b) Tapvwvatos, als Beiname des Zeus, 


apupdäsn, f. Borgebirge des europ. Sarmatien 
: ciner Stadt (St. B. u. Ptol. 8, 10,8) gleiches 
iens am innerftien Winfel bes Sinus Carcinites, 
sun auch d Tauvodxns xdAmos heißt (Strab. 
37, Exc. Strab. 7,28), od. Tauvoden (Strab, 
)8, Exc. Strab. 7,25). &. Strab. 7,308, Ptol. 
8, Arr. p. p. Eux. 57. 58, Anon. p. p. Eux. 
Tzetz. Lyc. 192. &w. Tapyparıvös, St. B. 

zp6pas, m. Küftenfl. Phöniziens zwifchen Sidon 
erpius, j. Nahr Danur od. Damer, uber auch 
el Kadi, Strab. 17,756. ©. Jauorgog. 

ıpds, co, m. Aegypier aus Memphis, Statthalter 
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in Sonien, fpäter Befehlshaber der Flotte des jünger 
ten Gyrus, Thuc. 8, Bl. 87, Xen. An. 1,2,21. 4, 
2, D. Sic. 14, 19.86. 

T&vaypa, gen. as, ion. u. ep auch 5, Her. 9, 
48, Orph. Arg. 148, dat. @, ion. z, Her. 9, 15. 85, 
acc. ay, f. Arcad. 101,27 u. Her. 9, 15, wo fonft 
falſch Tayaypn» fand, auch bei Cic, Dom.48 Ta. 
nagra, ae, (1), Keſſelodorf, Keifel, tavayos 
äyyeioy yaAxsiov, Hesych., 1) nad) Andern = 
Tecic, Strab. 9,408, Paus. 9, 20,2, St. B., Et.M. 
228,50, weldies auch Hosuavdol« geheißen haben 
fol, 8t. B., Lyc. 826, Et.M. a. a. D., vergl. Paus. 
9, 20, 2, Eust. Hom. 2, p. 584, od. Töpvge, Et.M. 
228, 50, u. Ew. I'epupatoı, Strab. 9, 404, St.B.». 
Tigvoa, Stadt Böotiens am linken Ufer des Afopus, 
18 Stadien von Dropus u. 200 von Platäa (Dicaen, 
fr. 59). Sie war berühmt duch ihre Betriebfamteit 
und Wohlpabenheit (Dicae. a. a. D.), fo insbefon« 
dere aber auch durch ihre ftarfen muthigen Kanıpfe 
häßne, Paus. 9, 22,4, Plin. 10, 21,24, Varr. r. r. 8, 
9,6, Colum. 8,2,4. 18, Luc. Tall.4 (Tavaypnı- 
xög Öpvss), u. Suid. 5; dAsxrovore ädAnıiw Ta- 
vaygaiov, od. Babr. 5, Suid. dAsxtogiox® Tava- 
yoatos, welche nach Hes. s. xoAofgev& au ven 
Namen xoloipovyss hatten, während Tavaypaior 
xntög, Ath. 12,551, 8, u. Tavaygalor gun, 
Hesych. nad) Ephor. b. Hesych. ſprichw. von einem 
ſeht diden Manne ſelbſt Namens Xntsöc gefagt 
wurde. ©. Her.9, 15 u. ö., Thuc. 3,91—7, 29, d., 
Xen. Hell. 6, 4,49, Plat. Meuex. 242, c. Alc.1, 
112, c, Dem. 18,96, $lgbe. Em. a) Tavaypaios, 
aios, Her.5,79, Isocr. 14,9, Strab. 9,408. 404, 
Paus. 9, 20,4 — 21,2, Ath. 5,218, b, Ael. n. an. 
18, 21, St. B., Et. M. 180, 87. 888, 16, Stat. 9, 
475, Inser. 1542, Ross Dem. Att.201 (denn auf 
ihrem Gebiet lag der Demos Eunostidae). Dah. die 
Stabt (n Tavaygala nödss, Yuid.), auch 7) Tava- 
yoalar radAsg heißt, Xen. Hell. 5, 14,49, Scymn. 
496, od. Tayaypalwr telyog, Thuc. 1,108 (doch 
anders von Delium, zo Tevaygaluv noAlyvıor, 
Strab. 9,408 u. Exo. 9,10), u. tas Land 7 Tava- 
yoalwv xuge, D. Sio. 12, 65, gewöhnl. 7 Tava- 
yoala genannt, Thuc. 4,76, Paus.9, 20,1, Strab. 
9, 404, St. B. — Fem. j Tavaygala, St. B., 
Cic. Dom. 48, @inwoßnerin von T., Suid. s. Ko- 
gwya, Adj. aiog, ala, ep. (Nonn.)ain, ov, mit dvıje, 
&vy$oumog, Paus. 9, 20, 6, Dem. 25, 60, udyaspe, 
Nonn. 1,285, xevewr, Nonn. 4,884, Il», Nonn. 
44,5, u.n. tö Tavaypais», St. B. b) Tavaygnjos 
(fos), Inser. 1571, 24.25. 26. 1598, 11), f. Urliche 
Befen p. 247, Anm. 8. c) Tavaypsios, Insor. 1562, 
8. 1568,.8, 8. d) Tavaygsxös, Plut. Per. 10, Varr. 
r. r.8,9, Colum. 8,2,4. 18, als fem. mit vorn, 
8t. B., u. ohne daffelbe, Sophil. b. Ath. 15,640, d, 
od. als Adj. Luc. gall.4. Strab. 9,400. 404, St.B. 
2. v. u. s. ’EAswr (uolga), Her. 67,57, baber 7 
Tavaypıcı, das Land, Plut. qu. gr. 87. e) Tava- 
yonixds, insbef. 7 Tavaygaixr, das Land, Plut. 
Per. 10. qu. gr. 87, Strab. 9,404. f) Tavaygeis, 
Hesych. g) Taraygkdan Hesych. bh) Tasaygks, 
doc. pl. Taraye 's6, dat. /dsaas, Corinn. 10 (20 
od. 11) 6. Hephaest. 60. 2) St. im Innern von 
Perfis, Ptol.6,4,4. 8) T. des Afopus, D. Sic. 4, 
72-u. Corinn. 5. Paus. 9,20, 1, od. T. bed Aeolus, 
Paus. 9,20, 1, nach welder die St. in Böotien bes 
nannt fein foll. 


‚Tavaypa 
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Tavaßapls, f. St. in Armenia minor (Cataonie), 
Ptol. 5.7,7. 

Taväis, Tavdıdos, acc. sv, doch in Schol. Venet. 
Eur. Andr. 224 auch Tavalda (aud Lob. paral. 
51 ſchreibt Tavaks), d, u. ale Stadt (Ptol. 8, 18, 5) 
9, in Anon. p. p. Eux. 50 Taydes, ews, nad 
griech. Etym. Schierenbad d. i. rafhen Laufes von 
terausvos deiv, f. Eust., Paraphr. u. Schol. zu 
D. P.14, nad Andern nad einem Tavass benannt 
(f. unten), doch richtiger wohl Aar (vom fepth. Don, 
Dan, Waffer), () großer Strom im Norden der Erde, 
gewöhnt. als Grenzfluß pwiſchen Europa u. Afien ans 
gegeben (D. Sic. 1,55, Pol.8,87, Arr. per. 19,1. 
An. 8,80, 8.9, Scyl. 68. 70, Scymn. 874, Anon. p. 
p. Eux.48. 45, Marc. Heracl. p. m. ext.1,4, 
Dion. Byz. Anapl. Bosp.2, D. Per. 14 u. Eust., 
Schol. D. Per. 10, Paraphr. D. Per. 1. 652, Niceph. 
174. 650, Tzets. Lyc. 1288, Schol. Aesch. Prom. 
788, Strab. 7,810. 11,490.491, Artem. b. Plin. 2, 
108,112, u. d., Avien.28. 861, Prisc. 21. 650), 
der früher ’Aualövsos hieß, Plut. fuv. 14, u. von 
den Soldaten Aleranders mit dem Jarartes od. Orexar · 
te6 verwähfelt wurde, Nicom. b. St. B., Arr. An. 
8,28, 8—7, 10,6, &., Eust. D. Per. 14, Plut. Alex. 
45 u. Alex. fort. 2,29, Luc. d.mort. 12, 5, Hesych. 
s. ’Ia&korns, Buid. s. Iafdezns (sic!), Plin. 6, 16, 
daher er nad Eust. D. Per. 14 bei den Barbaren 
Zi; (Siris) geheiben haben fol. Nah St. B. fteht 
er auh — ’Axeabvns. Seine Duellen fuchten einige 
der Alten in einem großen See (Araxes), Her.4, 
57, Ilecat. b. Scymn. 867, An. p. p. Eux.49, Eust. 
D. Per. 668, Arist. meteor. 1,18, die Spätern bages 
gen im Kaukaſus ob. den Rhipäiſchen Bebirgen, Schol. 
D. Per. 10, Proc. b. G.4,6, Mel. 1,19, 18, Plin. 
4„12,87, 9., während nod Andere fie für unbelannt 
ausgeben, - Eust. u. Peraphr. D. Per. 668, Strab, 2, 
107, u. fein Wöfluß in den Mäotis (dad. 7. Mas- 
ins, Her. 4,45) geſchieht nach Streb. 7,810. 11, 
498, Exc. Strab. 7, 28, in zwei Mündungen (wofür 
Senec. Troad. 9 fieben annimnıt), fo daß in Schol. 
D. Per. 14 die eine in den Mäotis, die andere nach 
Seythien (in das nördl. Meer) erfolgt, ja die eine 
felbR als Mündung der Mäotis (Tardevg) gilt. An. 
P. p. Eux.50, fo daß man Mäotis und Bosporus 
Eimmerius für Theile des Tanais hielt. ©. Hecat. 
in Schol. Ap. Rh. 4,284, Her. 4, 20 .- 123, Scyl. 69, 
Simon. in Anth. vır, 496, Arist. meteorr 1, 14. 
mund. 8, Timae. b. D. Sic. 4,56, Ylgde. Adj. 7.4 
vaitıxdg, Sidon. carm. 5,479. 2) (7), St. im aflas 
tiſchen Sarmatien an’der füblihen Mündung des Tas 
neit, Bundgsor, Strab. 7,810—11,495, 6. Exc. 
Strab. 7,10, Alex. Pol. b. St. B., Ptol. 8, 5,26. 
5.916. 8,18, 5. Ew. Tavatına, St. I. 2. v. us. 
Yrayıs, fem. Tavatrıs, St. B. Daher ol Tuvai- 
zas, Bolt in Sarmatien, Ptol. 8, 5,24, Plin. 6,7, 7, 
Ammian. 31,8. 8) Name für den taurifchen Cherſo⸗ 
nes, St. B. s. Tavgızı). 4) Bigenn. a) ©. des Bes 
toffus u. der Mmagone Lyſippe. nach weicher der Fluß 
benannt fein fol, Plut. fluv. 14,1. b) ein Anderer, 
deſſen Myfterien der Aphrodite dort gefeiert wurden, 
Iambl. dram. 9. c) ein Autuler, Virg. Aen. 13, 518. 
d) ein Spabo, nad Andern ein Preigelaffener des 
Mäcenas, Hor. «at.1,1,105. 5) ein Wind, Proc. 
Goth. 4,4. f 


Tavrakeros 


TavarıA\is, Idos, in D. Hal. 4,2. 7 Taur 
Ms, u. D. Hal.8,47 TavaxtA\s, wer milk 
Name der Gattin des Tarauinius Priecut. te vie: 
nad ihrer Ueberfiedlung nad Rom den Roman 6x 
Gäcilia erhalten Haben fol (Paul. Festi v. Gej Ca 
(p. 95). &. D. Hal.4, 30, Plut. fort. Rou. it. + 
Rom. 36. mulier. virt. init. 

Tavarsvıos, m. Langens, böot. Patron = Tr 
vaxwvidng, Ropäer, Inser. 1674, f. Lob. path il. 

T , 005, voc. n, m. S. Kipa 
Cyr.8, 7,11. 
m. Langenbed, Bluß in der ah 
latoniſchen Grenzlandfchaft Thyreatis, Eur. Ela 
Paus. 12,88, 7 (Lob. patb. 184 vermutkt Tax 
wie $ävos). 

Tavamı, ſ. Refidenz der Aethiopen, D. Caah 
5. Man. vermutbet Nanara. 

Tävapos, ov, m. Fl. in Ligurien. der als wer 
Nebenfl. in den Po (Eridanıs) fällt, Adi. n miı 
29, Plin. 8, 16,20, It. Ant. p. 109, Paul. Diec.6,% 

Tav&ras, Kaftell am Iſtros, Proo. de aedif. dt 
Achnl.: 

Tavarıs, Ort in Obermöften, wabrſch. Tann 
Zaliata, Ptol. 8, 9, 4. 

Tävbacıs, ıdos, m. viel. — Härdası r: 
Sinfterbufh(?), Mark. Anton. 4, 6. 

Tayedr, m. Aegyptier, Schow chart. pap. 4, 

Tavexdosros, gen. Weguptier, Pap. Cas. 6,1. 

Tavdiıros unrods, Aegyptierin. Schow chart. pe 
1,22. 

Tävnrov, ſ. Tävstor. 

Tävıs,, gen. ews (Suid.), (A). in Hiereel?i: 
Hävvız, 1) &t. in Unterägppten fl. vom Delta = 
Alt. T. Zoan, früber Refldenz der Pharaonen (Sul) 
Strab. 17,802, Ios. b. Iud.4, 11,5, Ptol.4,5,5% 
St. B. Ew. Ta: 1, St. B., u. daher die 16, 81. 
22., 28., 29., 80. Dynaftie ber Teniten in Ay 
ten, Sync. 51,b. 78,c. 74, a. Adj. Tarıtızd. !. 
öv, Plin. 10,1,2,8. Nach ihr hieß daher ars en 
Nilarm (Aluıyn ueydAn) füböhl. von Merkel: r 
Tayıtızov ardua, Strab. 17, 801. 802, Prel4.i 
10, Plin. 6,10, 11, b. Scyl. 105. 106 zo Tärızw. 
nach Strab. 17,802 — Zaitsxöv, u. ein Ren ! 
Taviıns vouög, Her.2,166, Strab. 17,882, Pal 
4,6, 52, Plin. 5, 9,9. 2) ©t. in Thebeis, Streh.!i. 
818. . 
Tayırov, Ort der Bojer in Gallie Cispadana, Prl 
8, 1,46. &. Tdvntov u. Tavrntos. 

Tävvnros æchun, in Liv. 21,25. 80,19, Gm 
Rav.4,83 Tanetum, u. It. Ant. p. 287, Tab. Pet. 
Paul. Diac. 2,3 Tannetum (u. It. Hier. 616 (m 
netum) Ort ber Bojer in: Gallie Cispadana, Pol } 
40. Ew. Taveyrärns, Phieg. Trall. fr. 29, 2, b.Pfe 
8,15, 20 Tanetani. 

Tävos, ov (über den Accent f. Arcad 639. 
Zengefeld, St. auf Greta, Artemid. 6. St. B. mt 
Einigen = ’Iravdg, 2. 

Tävos, m. Tävov Isor idovsarte, fl 
aus Memphis, f. Droysen im Rhein. Muſ. Kur 
688. 

Tavoveta, f. d. röm. Tanusis, D. Cam.ti.i 
€. Tavöasog. 

Tevoudis, f. Neguptierin, Schow chart, pap. 13." 

Tavr&leos, 0» (f. über den Accent Theogn. 1" 


Tavrdieos h 


vom Tantalus ſtammend, dem Tantalus eigen, dab. 
ylvos, Eur. Hel.856, orssoua, Eur. I. T. 988, do- 
404, Eur. Or. 1644, dxyovos, Eur. El. 1176, u. 6 
Taytälsıos = Ilidoy, Eur.1.T.1, Ar. Ran. 1282, 
An. vit,13, in Suid. fem. au Tavıadake yon. 
Sprichw. war a) Tavrdae⸗o⸗ tsuwplas od. Tartd- 
Asıos Tuwpla, von harter Beſtrafung in der Unter⸗ 
welt, Pol. 4,45, Apost. 16,9, Arsen. 48, 75, mant. 
prov. 2,94, Suid., Phil. de dec. orac. 28, vergl. mit 
Tbeophyl. Sim. Opuse. p. 21 u. ähnl. Tarıdisıos 
Stxos, Luc. amor. 58. Specieller iſt Tarsdasıov 
coc, Nie. Eugen, 6, 628, u. allgemeiner von einem 
‚Ienden eben, Tavzdässos Lwrj, Greg. Naz, ep. 7, 
». 772,0. Suid. erflägt übrigens Tawtadssos durch 
Fgouszxol. Port. auch: 

— n, 0v, .B. Tavradsı nos), Anth. 
r, 286. 

Ta ;, ov, Nonn. ao, Tyrt. sw, Anth. a, 
os), Sohn od. Nachkomme des Tantalus = Belops, 
'yrt. b. Stob. for. 61, 5,7, Nonn. 8,259. 10, 261. 
0,107, Anth. app. 870. &o im Plur. ol Tarta- 
(das, @v, b. Eur. I. T.201 &v, Aesch. Agam. 
469, Eur. Or. 851—818. 

Tayralıxds, 7), dv, Maneth. 5, 187. 

Tavr&lıos, 00, Taytiikıos Tuumple, Phil. conc. 

©. Tavyzahsıog. 

TavraAls, (dos, voc. (Anth. Plan, 184 TayıaAs), 

des Tantalns d. i. Niobe, dab. Tavzadis Niößn, 
ıth. Plan. 132, doch meift ohne Ns6ßn, Nonn. 12, 

1. 48, 428. 456, Anth. vı1, 580. 748. Plan. 181. 
Tävrakos, ov, voc. 8, plur. Liban. orat. 8,210 
hwinge, Schwebe (Tarraldv, — talarısdw), 
= das Wortſpiel Sopatr. b. Ath. 6,280, e: 04 
av 6 Tayralov ualaxös taldvross dxtakır- 
s9eig äyrje, tod, nach Plat. Cratyl. 895, d— ra- 
wrarov,d.i. Träger od. Kreuz di. Kreugträger, ſ. 
rt. griech. Etym. 199. Wenn manindeß bebentt, daß es 
ot bloß den einen durch feine Harte Strafe in der Unter« 
t befannten Tantalus gab und daß noch diefer ebenfo 
ihmt durch feinen Reichthum und Wohlſtand war, fo 
man feine gange Strafe auch fo erflärte, daß er Fpäter 
» feiner Neigung bie Früchte nicht mehr fo geniee 

tonnte, D. Chrys. or. 64, p. 594, Ath. 1,25, 
a überh. Luc. Tim. 18, daß ein Berg und ein 

denfelben Namen führte, ja daß nach einer 

weit verbreiteten Sage (j. unten) Tantelus 
Strafe in der Unterwelt in der Luft ſchwebt, wäh⸗ 
ein Steinblod (AFdos) über feinem Haupte 
t und aufihn gu fallen droht. wo Liban. or. 8, p. 

A$os — Yößos erflärt und Suid. Tayrdisıos 
' Tgogsxol, wie er felbt Anth. v, 286 axgsTo- 
9us heißt, es auch fprihw. bieB Tavıdiov pd- 
gopoduas, Schol. Eur. Or. 6, fo läßt fi vie 
lich am nächſten liegende Etymologie recht gut 
en. Ganz abweidend davon leitet es Voelcker von 
@w ab, 1) ©. des Zeus u. der Pluto (b. i. des 
!hume), Nonn, 1,147. 48,781, Apost. 16, 16, 

2, 22, 8, Ascl. in Schol Od. 11,582, Hyg. f. 
54, Ant. Lib.86, vgl. mit Eur. I. A. 504. Or. 
ser. 1, 50, Suid., während andere für Zeus den 
en Berg Imolus als Vater angeben, Niool, 
17, mant. prov. 2,94, Schol. Eur. Or. 5, Tsetz. 
5,444, RK. Lydiens (Nicol. Dam. 17), von Si- 
in Phrygien, Acsch. b. Strab. 12, 580, Soph. 
25, Apd. 8, 5,6, Strab. 1, 58—14, 680, Exc. 

1,41— 132,55, Paus. 5,13, 7, Ath. 14, 625, f, 
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Apost. 16,16, ja nach D.Sic.4,74 felbft in Paphla⸗ 
ien, od. gar in Argos od. Korinth (Hyg.f.124, 
v. Virg. Aen. 6, 608), Gründer von Smyrna, St. 

B.s. Zuöova, B. des Pelops, Isoor. 10, 68, D. Sic. 

4,74, Plut. parall. 88, Schol. Eur. Or. 11, mant. 

prov. 2,94, A., der Niobe, Soph. Ant. 825, was 

jedod Andere Ieugnen, Parthen. erot. 83, bes Bro« 
teas, mant. prov. 2,94, Paus. 8, 22,4, bes Helios, 

St. B. s. "Häsg, des Gyclops, Hermipp. in Schol. 

Ap. Rh. 4,269, des Aezen in Phrygien, Herdn. b. 

8t. B. s. ‘Alavol. Er war berühmt durch feinen 

Neihtyum, Strab. 10, 680, D. Sic.4, 74, Anaor,, 

Liban. ep. 754, Plat. Euthyphr. 11, d, Zen. 6, 4, 

dab. es ſprichw. hieß: Tayralov tülarıa Talar- 

ıkeras, Zen. 6,4, Phot., Suid, s. Tavıddov 

u. t& Tavıdlov, Apost. 16, 16, Macar. 8, 1, Eust. 

0d. 11,580, Greg. Cypr. 8,78, vgl. Diogen. 8, 28, 

Plut. amat. 16, u. ſo auch durch feine Menfchene 

freundlichteit. Pbilost. v. Apoll. 8,82 (c.25), Eust. 

Od. 11, p. 1701, Eonnte er doch fein Glück nicht er» 

tragen, Pind. Ol. 1,88 (Luc. salt. 54 wirft ipm pAv- 

«ola vor) u. wurde zum Frevler, Hor. Od. 1,28, 7. 

2,18, 37, fei es, daB er vom Mahle ber Götter, an 

welchem er Theil nahm, entwandte, Pind. Ol. 1,98, 

Tzetz. Chil. 5, 465, od. ihnen feinen Schn Pelope 

jerſtüdt vorſehte, was jedoch Eur. I. T.886 verneint, 

od. andere Unreblichfeiten verübte, Schol. Pind. Ol. 

1,90, Schol. Od. 19, 518, od. ten Ganvmed raubte, 

Mnas. im Schol. Il. 20, 284, Herdn. 1, 11, 2, Suid. s. 





"Isov, vergl. Tzetz. Lyc. 855. Er wurde nun berühmt 


duch feine Strafe in der Unterwelt, fo wie Siſyphos. 
Zityos, Schol. Dem. 24, 104, Plat. Gorg. 525, ©, 
Luc. Necyom. 14, denn er foll bis an das Kinn in 
einem See des Tartarus Reben, dieſes aber, wenn er 
davon trinfen will, zurüdfchwinden, Od. 11, 582, Paus. 
8,2,5, Iembl. v. Pyth. 245, Anth. app. 850. ıx, 
877. x, 114. xır, 175, Achill. Tat. 5, 21, Luc. 
Char. 15. iuct. 8. tragod. Il, u. fprihw. Tar- 
tdAov nöue, Ach. Tat. 2,85, Tarıddov dhyog ob. 
dpa, Plat. Axioch, 871, e, Schol. Pind. OL 1,90, 
Schol. Eur. Or. 6, während Bäume mit koͤſtlichen 
Früchten über feinem Haupte hingen, die Zeige 
aber, fobald er nad, ihnen griff, zurüdfchnellten, Od. 
11, 590, Eust. Od. 11,690, Athen. 1,25,b, Hor. 
Ep. 17,66. Daher fprihwörtl. durdga Tavıdäov, 
Eust. Od. 11, 590, vergl. Athen. 1, 25, b. Zeus 
Rürzt ihn vom Sipplus herah und hängt ben Berg 
über feinem Haupte auf, Eur. Or.d, Pind. I. 7 (8), 
21, Arobil. 45 (55), Aloae. 51(93), Paus. 10, 81, 12, 
Piat. Crat.395,d, u. fprihw. 8 Tavıdip ünie 
xepains Aldos xg4uares, Hyper. in Alex. schem. 
8,457 Walz, ty Tavyıddov Aldoy olscdas ünig 
zsyalijs Asrrois xaAmddoıs erjades, Suid., 
insıdh Toy Tavıdlov AMdor ins zgains dns- 
tıvakanııy, Suid. s. Inssdi, d Tavrikov Ados 
önig xepalns Tuhayredstas, Greg. C. M.4,78, 
Apost. 18, 10, insıdh Tor Tarıdaov Aldov vis 
xspaijs dnsuvakdusda, Apost. 7,60 (Pind. OL 
1,57, Eur. Or. 5, Archil. fr. 46, Schol. Pind. Ol. 1, 
91, Pind. 1.7,10. Sopat. in Stob. for. 46, 58). 
Berner fagte man ſprichwoͤrtl. von foldhen, hie Thb« 
ridgtes unternahmen: Tavıdiov xijnov Towyäs, 
Apost. 16, 1, Suid., Philostr. v. soph. 1, 20, 1. 
vit. Apoll. 4, 25, D. Chrys. 6,97, u. Tavıd- 
Aov ovs Touyäv, Suid. s. v. u. 5. Toaiec. 
Nah ihm hieß ein See in Elis Tavyıdiov 
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Auyn, in teflen Nähe fein Grab war, Paus. 5, 18, 
7.8,17,8, während andere ihn gu Argos begraben 
fein laffen. Paus. 2,22,8. In der Lesche zu Delphi 
war Tantalos von Polygnot abgebildet, wie er dür- 
ſtend im Wafler fleht, die Früchte über ihm hängen 
und ber Fels ihm bedroht, Paus. 10, 81,12, vergl. d. 
Semme bei Micali, t. 116, 9. @in Heroon von ihm 
war auf Lesbos, St. B. v. Hodsov. 2) Sohn bes 
Thyeſtes od. Broteas, Gemahl der Klytämneſtra vor 
Agamemnon, Paus. 2,22, 8, von Atreus geſchlachtet, 
Eur. I. A. 1160, Paus. 2, 18,2, Hyg. fab. 88. 244. 
246, Sen. Thy. 718, nad Paus. nicht zu Argos be= 
graben, Paus. 2, 22, 8. 8) Sohm bes Hymenäos, Xanth. 
b. St. B. v. 'doxdAow, Bruder des Aftalos, Nic. 
Dam. b. St. B. v. ’Aoxdiav. 4) ber 4te Sohn tes 
Amphion und der Niobe, den Apollo mit feinen Pfei⸗ 
ien töbtete, Apd.8,6,6, Ov. Met. 6, 289, Wlgte. 
5) Sohn des Dafkylos und der Anthemonifie, Nymph. 
u. Herodor. im Schol. Ap. Rh. 2,752. 6) Sobn bes 
Batrolies, Zakerämonier. Thuc. 4,57, D. Sic. 12, 65, 
Inser. 1419. 7) Atbener, Plat. Prot. 815, c. 8) 
Bhiloſoph, D. L.2,8, n. 4. 9) Berfon in Luc. d. 


Tavrapıvn 


mort. 17. 10) Tragödie des Phrynichos, Hes. v. £p’' 


Idgava. 11) Gebirge auf Lesbos, nah Tantalos 1. 
benannt; Ew. Tavıdäsog, St. B. 

Taı |, f- Tentarene, Stadt in Aethiopien, 
Bion b. Plin. 6, 29,86, 178, 

Tavxoc&p&, m., indecl. (Menandr in Mall. 
fr. h. Gr. ıv, fr. 61 Tayyoodew, fr. 40, 52 Ta- 
zoodew, fr. 60 f. 8. Tavayocpu), Feldherr 
der Berfer und bes Choſroes, Menandr. fr. 50, Me- 
nandr. 5. Suid. v. Zußgs97, Suid. v. doxsudeag. 

To, $, m., d. jüngere Sohn bee Kyros. 
Otes. 87, 0,14; bei Xen. Cyr. 8, 7,11 Tavaofäg- 
ans w. f. 

Tavborıos, ov, m., d. lat. Tanusius Geminus, 
Suet. Caes. 9, in Sen. ep. 98, 12. Tanusius, Ge⸗ 
ſchichtsſchreiber, den Plut. Caes. 22 citirt. 

'&Eaxıs, m., König der Stythen. Her. 4, 120. 
'afyalrıov, ov, zo, Stabi in Rätien (richtiger 
in Bindelicien), Ptol. 2, 12, 5. 

Taflaka, wr, pl., Stadt des Landes Arſa gwifchen 
Indos und Hydaſpes, Ptol.7,1,45. ©. Tue. 

Taflava, ns, Inſel im perfifchen, in St. B. s. 
v. im pelotifhen M. gelegen, an der Küfte von Su⸗ 
fiana, Ptol. 6, 8, 6, und von Elymäern bewohnt, Marc. 
p. mar. ext.1,21. Gw. Tafıaveis od. Tafıaynvös, 
St. B. = 

Tafıäpxns, ov, m. Mannen.. Inscr. 8,6291, 9. 
4, 8729. 

Ta£ırıns, dovs, m. Athene, Sohn des Brotoger 
nes, Zovwsedg, Inser. 194. 

TäfıAa, or. pl., lat. Taxille, Plin. 6, 17, 21, 62. 
20, 28, 78, größte Stadt Indiens zwifchen Indus u. 
Hydaſpes, Arr. an. 5, 8,6. 8,2. 3. 5.7,2,2. Strab. 
15,691. 698. 714, Gauptftabt ber Taxiloi. Eust. D. 
nn 1141. Ew. TafıAets, TafıAlrms od. TafıAn- 

St. B. 
Tatdoı, or, ob, Namen einer Art fehr großer 
Elephanten, nah dem folg. benannt, Ael. n, an, 
18, 8. & 

Taflins, ov, m. 1) Vater d. Mophis, D. Sic. 
17,86, indifcher Fürf, Dexipp. in Müll. fr. h. Gr. 
t. aii, 668, der Taxiloi, Eust. D. Per. 1141, von 
Aleranver belämpft, Ael. v. h. b, 6, Arr. an. 4,22, 
6—8. 5,8,5. 8,2—5. 18,6. 7. 20.4, Court. 8,12, 
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Strab. 15, 698. 699. 716, erhält bann als frin Br | 
bünbeter, Plut. Alex. 59. 65. reg. et imp. apopkt. 

Alex. 24, einen Theil Indiens zur Berweltung Ar. 

@n.6,27,2, Arr. b. Phot. p. 64, b, 10. 72 u! 

— ol negi TaflAny Buasizig erwähnt D. 5x 

18,8. 2) veldherr des Mithrivates, Plut. Sall.ı5 

19. Luc. 26. 27, App. Mithr. 70. 72. ©. Tall; 

u. TaElAog. 8) Yührer der armen. Hülfernume ie | 
Bompejus, App. b. c. 2,71. 4) ovoua ziem. 

Suid. . 

Tat&Ans, — Takläns, Belvherr des Mitar 
Memn. in Müll. fr. b. Gr. t. 111, 542, 82. 543,4 
549,48. &. Takldos. 

Tafikoı, or, ol, lat. Taxilae, Plin. 6,20, 28, it 
ind. Volterſchafi, Zonar. Lex. p. 1710. — Talün 
@vdges, D. Per. 1141, vergl. Prise. 1048, va Tı 
xilus im Sing. bat. Bei Eust. D. Per. 1141 ki 
fie TokiRos. 

TaflAos, ov, m. Beldherr des Mitbritil = 
Taflins u. Tafldinc, Paus. 1,20,6. 9,40, 7.1: 
84,2. 4. 6. ! 

Täfos, ov, m. Bluß in Thrafien, Anaxim ı. 
Harp. s. Kaßöin, Suid. s. Kaßvän. 

Tasen,. ns, 7, 1) Etabt in Perfis, um 
gleihnem. Worgeb. am Sluſſe Sranis, Piol 64 
8, 21,15, Strab. 15, 728, Arr. Ind. 89,8. 2) Tai 
Axoa, Vorgeb. bei der Münd. des 81. Dxrsiilt 
Nerſis, Ptol.6,4,2, Marc. p. mer. ext. 1,24 

Taoxıyi, Ns, 7, per. Küftenlandfchaft, in wahr 
d. vor. lag, Ptol.6, 4,8. 

Täoı, |. Tdoyos. 

Taovta, f. 2. für 7Tdouser, w. ſ. 

Täowoy, ov, n. einer ber 8 feften Städte u. Her 
belsplag der galat. Trolmoi mit einem ehernen Shi 
des Zeus, Strab. 12, 567,Eckh.d.n. ı1ı,p. 182, lat Ir 
vium, Plin. 5, 82,42,146, u. Tavis, It. Ati 
201. 208, vergl. Tavsov u. Tawle. 

Taote, as, f. 1) Bucht an der Oſtkuſte Ulm 
j. Firth of Tay, Pol. 2,8,5; b. Tac. Agr. 22 Te 
od. Taus. 2) Hauptſtadt des ägppt. Noms Ktier 
phuti, Ptol. 4, 5,50, Hierocl. p. 725, d. lat. Talk 
It. Ant. p. 168, j. Taouab. &. Tada. 

Täoxor, ev, ob, Bolt im Pontus an ter Em: 
von Armenien, Xen. an.4,4,18. 6,5. 7,1. 3.5: 
17; auch T&os genannt, St. B. s. Taoguı 
phaen. b. St. B. Fahr 

Tara, öv, al, Ott in Dacien, D. Cas.6i.li 
68, 8, wahrfe. d. lat. Tabae, ‚Iornand. Get eilt, 
u. d. Heutige Tapia. 

Taraytrau, ör, oi, Völlerfhaft im nit Ber 
marifa, Ptol.4, 5, 21. 

Täravov, ov, zo, Dit. Inser. 8, 5594, 21. 
ect. K. 

Tarn, ns, in Hauptſtadt vom Gprfenien, 1! 
Nähe des heutigen Tambrar, Strab. 11, 508. ! 
Tawloxos, ou, m. Diatonus, Nil. epp. 3,75 

Tarsrupıs, aus, 1), 1) Stadt bes iibpiden Fr 
mos in Marmarita Tapsarpıc, w. |, 
17,799, St. B. ». v. G@w. Taronapirgs, St 
2) 7 nexod, T., Stadt in Aegypten, nahe bi ® 
tanop. Münd., Strab. 17,799. 800. AehnL: 

T 8, 5005, Acc. -W9, Ti, 4 
Tapssıpıs, Stabt d. libyſchen Nomos in Sr 
marila, wo jeßt bie Ruinen von Abufit find, Piel‘ 
65, 24. Anon. stas. mar. magn.4,5, lat. Tape“ 
Plin. 27, 7,29, 58. 32,9. 81,100, auf Tab. Pe: 
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Tapostrie, mit einem großen Heiligth. bes Ofiris, 
weicher hier begraben liegen follte, Anon. stas, mar. 
m. «0.00. Proc. d. aed.6,1, Dioscor. 8, 24 
E27). E. d. vor. u. Tapdaspıs. 

brovpa, m», T&, 1) Stabt von Kleinarmenien, 

Ptol. 6, 7,8. 2) za xadoöusva Tänovga don, 
Sebirgszug in Schthien, öftl. vom Lafpifchen Meer, 
von den Flgon. bewohnt, Pol. 6, 14,7. 10. 12. 14. 

Tarotpıo, Eor, ol, Volt in Schthien, Ptol. 6, 
14, 12. 18. 

Tawoypla, as, 7, Land der Tapproi, Pol. 10, 
49. Vergl. Tanvola u. Tanvoos. 

Tiroypar, wv, os, 1) Volt in Margiana, Ptol. 
8,10,2. 2) Ptol. 6,2,6 = Tdnvgos, w. f. 


Tärovppa, |. Tanvpos. 


Tarovppatoi, of, Gentilname der Tapyroi, St. 


3. 5. Tenvpo. 

Täwovppor, ſ. Tanvpor. 

Tärpoßärn, ns, Hat. Taprobane, aus dem 
riſchen Beinamen Tämpraparni, d. i. locus major 
lentis rubris plenus, alfo benannt nad fumpfigen 
jeen, welche mit den rothen Blättern einer Pflanze 
tbedt find, Lassen de Tabrop insula p.6, ff., nadı 
a Alten die größte Infel im inbifchen, Ptol. 7,4, 
L. 5,11. 8,1,8, St. B. s. v., Strab. 1,68, Arist. 
und. 8, Ov. ex P.1,5,80, nad Anderen im ery⸗ 
raiſchen Meere, Eust. D. Per. 596, An. (Arr.) p. 
er. Erythr. 61, füblih von Indien, Ptol. 7,4, 1, 
rab. 2,72. 119. 183, dem fie gegenüber liegt, Marc. 
mar. ext.I, arg. — prooem. I u. Marc. p. mar. 
ythr. 1, 16, daher auch mit d. Beinamen ’Ivdıxn, 
hol. D. Per. 1, oflwärts von d. Dlünd. des Indos, 
ol. 1,14,9 und als der äußerfte Punkt Aſiens (nad 
hol. D. Per. 6598 eine Infel Afrikas) angefeben, 
ol. 8,28, 1, nach Strab. 2, 72. 16,690. 691, 5000 
adien lang, nicht Heiner als Britannien, Strab. 2, 
0, Eust. D. Per. 568. 591, u. felbft für einen 
iten Erdtreis gehalten, Plin. 6, 22, 24, 81, Hipparch. 
Mel. 8, 7,7, d. je. Cevlon. Von Erzeugnifien wers 
erwähnt: Gold, St. B. s. 'Apyvod, u. Bere 
Plin. 6, 22, 24, 51, fowie alle Arten anderer Me⸗ 
e u. Edelſteine, Ptol.7,4,1, Schildkröten, Ael. n. 
16, 17, Strab.2,72, u. befonders Glephanten, 
B., Avien. 777, Strab. 2,72. 15, 690, Prise. 
696, Ael. u. an. 16, 18, Plin,. 6, 22, 24, 81, 
saß fie uno "Acınyariuw fAspdrror heißt, 
:. D. Per. 591, aud follte das Meer dort 
allerlei fabelhaften Ungeheuern bewohnt fein, 
 D.Per. 596. 1107. Wie Cypern war fie der Benus, 
olias hieß, daher vn00G ueydAn KwAstdog, D. Per. 
East. D. Per. 591, u. dem Herfules, Plin. a. a. O., 
m Bacchus, Plin. a. a.O heilig, und hieß früher Za- 
‚ Eust. D. Per. a. a. D., St. B. s. Tango- 
„ Marc. p. mar. Erythr. 1, 86. 86, u. M 
dov, St. B., während nad An. (Arr.) p. mar. 
ar. 61 T. ber ältere Name für Paläfimundu war. 
Sw. beißen b. Plin. a. a. O. Palaeogoni; Ptol. 
L nennt fie ZdAes, Plut. fac. in orb. Lun. 6 
3oßnwof. ©. nochtrab. 2, 74, St. B. s. Bäass, 
paraphr. D. Per. 587—605. 988—958. 
wupot, mw», ol, b. Arr. Tänovgos, b. St. 
?rzvo_os, b.Asin. Quadr. b. St. B. Tanovpga, 
ıt. Tapyri, Plin. 6, 16, 18,46, u. Tapuri, 
6, 4, 24. 8, 8,17, mächtigee Bolt in Mer 
bis zur Grenze Hyrlaniens und den kaſpiſchen 
, im beut. Taberiften. Arr. en. 8,11, 4. 28, 
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1. 7,38,1, B. Per. 788, Eust. D, Per. 780, Pa- 

raphr. D. Per. 726 — 788, D. Sic. 2,2, Strab. 11, 

514, Posidon. b. Strab. 11, 515, Ptol.6, 2,6, Asin. 

Quadr. 5. St. B. s. Tanvopos. Ihr Rand N Ta- 

novol« od. Tenvola, w. f., war gebirgig, Strab. 

11,523, baher z« Tanovgwv ögn, Arr. an. 8,28, 

1, u. 1% Tanvoww don, Pol. 5, 44, 5, und fie 

galten für truntfüchtig, Amymt. b. Ath. 10,442, b, 

Ael. v. b.8,18. Außet d. o. a. St. f. noch Strab. 

11,620, Arr. 8, 8,4. 28,7. 24, 8, St. B. = 
Tarypla, as, 2, das Rand der Tapyri, Strab. 
517. ©. vor. u. f. Tanovpla. 

erroppor, f. Tanvon. 

Tapaßtnoı, od. Tagpaßıvsos, or, ol, Volt auf 

der Infel Korfita, Ptol. 8, 2, 6. 

Tapaıcla, f. Hoascte. 

Tapaxiva, ns, 7, D. Casn. 66.16. 20. 82, ober 
Topaxiva, as, Proc. b. @.2,2.4. — ©. Tappa- 
xivn. 

[Tapaxivas, E9vos 7 nödıs], Hes, ©. Tappa- 
xivyas. 

Tapaxivn, ns, 7, D. Sic. 14,16, Proo. b. G.1, 
11. 2,4. 5. ©. Tappaxivn. 

Tapavöpos, 09, Gegend Phrygiens, Ew. Tapäv- 
Spuos, St. B. 

Tapavyay xAlpa, 76, Gegend in Armenien, Me- 
nandr. fr. 41 in Müll. fr. h. Gr. t. ıv,248. 

Tapavratos, ov, d, Beiname des zu Tarantos in 
Bithynien verehrten Zeus, Dem. Bithyn. b. St. B.s. 
Tapas. - 

apavrevöv, f. Tigas. 

Tapavrıylöov, ov, 76, ein bünnes, feines Ges 
wand, das zuerſt von den vermweichlichten Tarantinern, 
dann von den Frauen, befonders den Hetäten, Luc. d. 
mer. 7,2, getragen wurbe, Eust. D. Per. 780, Suid. 
2. xatdentuotor u. 8. v., Luc. cal.16. Vgl. ra- 
gavyrivov unt. Tdgas. 

Tapavrivo, wo», of 1) Em. von Tarent, f. T4- 
gas. 2) mit u. ohne Änneig, eine Gattung leichter 
NReiterei mit Ranzen, Arr. tact.4,5. 6, Ael. tact. 2, 
18, Suid. s. v. u. s. innıxij, Tzetz. PH. 219, lat. 
Tarentini equites, Liv. 85,28. 29. Sie werben er« 
wähnt: Polyaen.8,7,1, D. Sic.19,82, Plut. Phi- 
Jop. 10. Cleom. 6, Pol. 4, 77. 11, 12. 18. 16, 
18. Vier Schwabronen bildeten eine Tagarzıyapyla 
von 256 M., Arr. taet. 18,8, Suid. 8. Zpinnor. 
Davon abgeleitet Tagavzımidsw, von einem Reiters 
mandver, St. B. es. Tipas, Eust. D. Per.876. 8) 
Titel einer Komödie d. Kratinos, D. L.8,1,n.20, 
Suid. s. Hevoparns, u. des Aleris, Ath. 4, 184,0. 
161,b. 11,468,c. 18, 587, b. 

'apayrivos, ov, d, 1) Ew. von Tarent, f. Ta- 
gas. 2) Grammatifer, Et. M.880, 49. 3) Delphier, 
Sohn d. Dromofleides, Inser. 1695, vergl. Curt. A. 
D. 6. 14. 22. 

Täpavros, ov, d, auch Adoavdos, w. f., Stadt 
Bithyniens, wofelbft d. Tapavsaiog Zeüg, w. f., 
verehrt wurde, Dem. Bithyn. b. St. B. s. Tipac. 
2) Inscr. 4, 8709, 7. (= Tipag?). 

Tapafävöpa, as, Bl nad Einigen die phry⸗ 
gifebe Sibylle, Suid. IBvide, nad Anderen die 
tumäifche, Schol. Plat. Phaedr. 244, b. 

Tapäfımmos, ov, ep. (Anth.xIv,4), 0s0, m. 
= Pferdefheumader, ro @r Inneow deiua, 
Paus. 6, 20, 15, Beiname des Pelops, deſſen Grab in 
Olvmpia war, Hes. s. v., ob. des Myrtilos, u. Name 
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eines Altars auf der Rennbahn zu Olympia, da wo 
die Pferde oft ſcheu wurden, Paus. 6, 20, 15—18. 10, 
87,4, unter dem Pelops, Hes. s. v., ob. Dameon, od. 
Dlenios, od. Mpyrtilus, od. Altathoos begraben fein 
follten, Paus. a. o. a. D. Auf dem IAhmos wurde 
autos, ©. des Siſyphos, ale Tararippos verehrt, 
Paus. 6,20, 19. Bergl, Hyg. fab. 260. 275. 

T te, wog, m. Satrap des Könige Hypnos 
auf d. Infel der — Luc. v. h. 2, 88. 

Tapdpıov, S. Toigsor. 

Täpas, avtes m. 1) Eohn des Pofeidon, Hes. 
s. v., Paus. 10, 10,8. 13, 10, u. einer Nymphe, alter 
Heros, welcher ber Stadt u. dem Bluffe feinen Namen 
ab, Eust. D. Per. 376, Strab. 6,279, Scymp. 881, 
fo taß Lucan. Phars. 5,876 Zarent felbft fo nennt. 
Er war auf terent. Münzen als auf einem Delphin 
reitend bargeftellt, Arist. fr. 882, Creuzer zur Acchäol. 
(beforgt v. Kayf. 1846) ı. ©. 361, Mazooch. Comm. 
ad tabb. Her.ı, p.99. 2) nad dem Bor. benanntes 
Füßen zwifden Tarent und Metapontium, j. Tarra 
od. Taro, App. b. civ. 6,94, Pans. 10, 10, 8, St.B. 

ayrog, 6, fo St. B., Strab., Thuc., u. 
9, D. Sic. 22, 16, Pol, Iambl. vit. Pytb. 190, 
Xen. Epb. 5,9, 5, D. Per.876, während Eust. D. 
Per. 876 beides hat, doch d richtiger nach St. B. 8. 
v., ı. Schul. D. Per. 877, mit ver Nebenfprm Ta- 
oewıdg, ijj Eust. D. Per. 876, bei Proc. b. G.4, 
26 auch &v Tapdyross, aud) 7 Tagarıivar nd, 
Aristox. b. Ath. 12,545, a, exc. D. Hal. in Mull. 
fr. h. Gr. t. 11, praef. 4, 2, Polyaen. 8, 14,8, 
lat. Tarentum, Hor., Liv., Ov., Andere a. d. u.a. ©t., 
od. Tarentus f., Sil, It., Sidon. a. d.’u. a. St. 
1) das jehige Tarento, eine nach dem Heros Taras, 
w. ſ. benannte (Hes. s. v.) Stadt in Großgriechenland, 
Strab. 6, 258, in Unteritalien, Strab. 5,288, Xen. 
Eph. 6,5, 7, daher Taägas tus "Iralas, Suid. = 
"Agsotöfsvos, im Gebiete der Jappger, Seyl. 14, auf 
einer einen Halbinſel mit treffl. Hafen, Eust. D. 
Per. 876. rem Tagavılvog Asunv, Proc. b. G.8, 
28. 27. 4,26, ob. portus Tarentinus, Plin. $, 11, 
16,101, Liv. 28,38, an einem Mb., Ptol.8, 1,12, 
St, B., Strab. 6, 277. 281—288. 7,824, D. Hal.1, 
78. 2,1, der nach ihr d Tapanılvog xcanoc, Strab. 
65,208. 211. 6,258. 201. 262. 278.281, Ptol. 8, 1, 
12, Artemid, p. 257, ob. bloß d Tagartivos, Strab. 
6, 282,-lat. Tarentinus sinus, Mel. 2,4, 8, Plin. 8, 
11,16, 99 heißt, in fruchtbarer Gegend. Theophr. h. 
pl.4,14,9. c. pl.2,7,6. 4,16, 2. 5, 10, 3, Plin. 14, 
6, 6, 69. 16, 17, 8, 61. 18, 19,72. Die Stadt foll 
gegründet fein vom Ares der Amylläer, D. Per. 376, 
Eust. D. Per. 876, vgl. paraphr. 875 — 888, oder 
nad Virg. Aen. 8, 551 vom Herkules, ober vom 
Spartiaten Phalanthos mit den Partheniä, Eust. D. 
Per. a. a. D., Antioch, hei Strab. 6,278, Ephor. 
bei Strab. 6, 279. 280, D. Sic. 8, 26, Scymn. 
880. 881, Iustin. 8,4. 20, Flor. 1, 18, während Paus, 
10, 10,6. 18,10 die ſchon damals blühende Stadt 
von Phalanthos den Meflapiern abnehmen läßt, u. if 
«6 alfo eine lafevämon. Kolonie, Hes. s. v., Hor. od. 
8,5,56, Ov. Met. 15,50. In einem Dratelfpruche 
bei Strab. 6, 379, D. Sie. a. O., heißt es Za- 
Tögses. Anfangs zu großer Macht u. großem Reiche 
thum gelangt, Strab. 5, 250. 6,280, D. Sic. 20, 104, 
Soymn. 880, verfiel e6 raſch durch Uebermuth und 
Verweichligung, D. Chrys. or. 88,401, Hor. sat. 2, 
4,54. epist. 1,7,45, Sũ. Ital. 12, 488, Sidon. carm. 
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5,480, bis et nach mannigfachen Kampfea mit ka 
umwohnenden Völlern, Arist. fr. 283.255, Stzab. € 

280, Theop. bei Ath. 6,286, c. d, Paus. 8, 10,5. 
D. 8ic.20, 104. 105 endlih von tm Römern ke 
ber Hülfe des Byrrhos (Plut. Pyrrh. 18— 24, Polyuer 

6,6,1, fr. D. Cass. 89. 40. 48, Paus. 1, 12,2—18, 
1, D. 8ic. 22, 16, App. Samn. 7, Memn. fr. 3. 
Strab. 6, 287, Suid. ». Mevjta, Liv. 9, 14, 4) 
erobert wurde, Plut. Fab. Max. 21. 22. Pexwlc 
Fab. comp. 2. Marc. 21, Pol. 8, 25. 26—% 
Polyaen. 8, 14, 8, Liv. 27,15. 16. Beruhmt wez 
die tarantiniſchen Bärbereien, Plin. 9, 38, 68, 185 
f- unten Tagavı. Baal, u. feine Wolle galt fi 
vie befte in Italien, Strab. 6,284, Varr. r.r.2,2,12 

Plin. 29, 2, 9,88. Es war vie Vaterſtadt bes Ardxe, 
Ael.v.h. 8, 17—7, 14, D.L.8,4,n. 1, Zambl rvit.Pyü 
266, Plet. epist. 7,889, d. 350, a, Suid. s. ‘den 
tac, u. eine Zeit Sit der pyibagoreifchen Edak. 
Porphyr. vit. Pyth. 66, fo daß Luc. vit. aut i 
die Pythagoreet im Wllgemeinen mit ei dugi Te 
@avıa bezeichnet, vgl. Luc. gall. 18. ©. ur 
©&t.: Her. 1,24. 8, 136. 188. 4,99, Thuc. 6, 34.4 
104. 7,1. 8,91, Strab. 6,260. 264. 265, Arisck 
an. 9,48. mir. aud. 82. 106, polit. 4,4. 5,8. 7. - 
de vent. — frg. 288, Plut. Cat. 14. Tit. 1. Spt 
G. Gracch. 8. Cic. 89. Anton. 85. 62, Pol. ii. 
20. 2, 24. 8, 75. 118. 8, 235 — 86. 9, 9. 16,1 
18,4. 29,6, Pol. bei Suid. s. v., App. Haan. 32. BR. 
49. Syr.15. b. oiv.2,40. 5,50. 80. 84. 33 — N. 
108, Pans. 3,12,5, D. Cass. fr. 89. 40. 43, 
vit. Pyth. 81.189. 190, Porphyr. vit. Pyth. 24. Im 
arch. 17,5,1, Xen. Eph.6,8,2. 5, Ael. v.hä 
20. n.an. 8,22, Zos.1,%, Lyd. de mens. 4,5, Pre 
b. 6.8, 23. 28. 4,84, St. B. =. v. u. 2. Kelle 
Suid. 8. v. u. ©. zißewvog, Liv. 24, 13. 25,8% 
d., Plin.8, 11,16,99. 100, Flor. 1,18, Tac. hist 
88, Vellej. 1,15, It. Ant.p. 119. 121, Eekh. doetz. 
2. 1,1. p. 149. — Der Em. iR T. [4 
(Anth. vır, 198, tit. 295, tit.) T: let T=- 
rentinus, fem. Tagayt/yn, Anth. vıı, 700, im Pier. 
1) Tapavrivon, ol, dat. isn. (Her. 3, 138. 7, 1:0. 
00, Her. 8, 186.7,170. 171, D. Sie. 11,52. 11. 
28. 86. 16, 61 -- 68. 19, 71, Plut. Mare. 21. 25 
Cat. 2. Fab. Mex.21— 328, exc. D. Hal ed Rt 
ıv, p. 2815. 2816. 2848, Arist. mir. aad. 32. 1M. 
App. Semn. 10. 11. Hann. 84, Euphor. bei Ath. 15. 
700, d, Strab. 6,262 — 265. 280. 281, Schel D 
Per. 877, Potyaen. 5, 8, 2, Proc. b. G. 8,23. 4,4 
Suid. ©. Öijzens, Liv. u. Untere a. oe. D. & 
waren berüchtigt durch ihren Rurus, Cloarch. 5. Au 
12,522, d, Eust. D. Per. 376, ihr Woblichen, Tiss:- 
b. Ath.4,166,e. f., u. ihre Trunkſucht. Aelv.: 
12,80, Plat. leg. 1, 637, b. Ihren Gharafter, zlsee 
Tagarılvav, tabelt Strab. 5, 250, ibre zeisas 
ſchrieb Aristot. (f. Müll fr. b. Gr. & 17,174 # 

282. 288) u. Heraclid. (ib. ı1, 220, fr. 16); Wide 
ihres Dialekte Haben Et.M. 7,8— 705,44 &, u He 
aͤßcic — ÜUnta, d. Einer von ihnen iſt dx rar Te 
gavzivav tıc, exc. D. Halıv in Müll. fr. b @. 

t. ı1. praef., ihr Rand yasa Taparılvuw, Au 

vı1, 872, od. ij Tapavrivn, Strab. 6, 254.280, Artı 

xıv,4, vgl. Liv.27,40, Vare.r.2. 1, 14. — Adi Te 

pavrivon, n, ov, (bo) Et. M. 746, 14 

di. = Tapavuridıor, w. ſ. u. Chrys. bei Ah 

14,647, c , eine Krchenart)y. fe: arie 

Ber. 8, 188. — d9Ayııc, Suid. s. dom Mic. — 
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xosxög, Suld, s. “PlyvSwv. — latgds, Eust. D. 
Per.876, D.L.6,6, n. 8, St. B. e. v. — oroa- 
tuorng, Polyaen. 8, 14,8. — olvos, Ath. 1,27, c, 
Mart. 18,125, tit., Plin. 14, 6, 6,6. — Öntog, Lyd. 
de mens. 2, 11. — Hovdayogıxös, D. L. 8, I,n. b. 
— nöxns, Diogen. 1,72. — oogsotat, Ael. n, 
an. 18, 27.— loyaala, Luc. rhet. praec, 15.— Bapat, 
— (wo Tagavtsvalaccentuirt if) 748, 14, Hes.s. v., 
sgl. Hor. ep. 2, 1,207, Plin. 9, 89, 68,187. — Ta- 
3avzivov endlich hieß eim feines, Leichtes u. durch⸗ 
ichtiges Gewand der Frauen, Semos bei Ath. 14, 
22, b, Hes. s. v., Polyaen. 5,8,8, Et. M. a. a. 
). vgl. Tagartıvldsov, u. Tapavtiva hießen eine 
In Kuchen (f. ob. zegsvrivor), Lyd. de mens. 4, 
.— 2) Stadt Sichliens m Suid. s. BiRoflvov 
'o@uuduov, vgl. Hes. dyıdoavtor (aber im 
ppend. Paroem. Gr. 5, 1. wird derfelbe Ort als 
ons ins Ttoacac bezeichnet). — 8) d. lat. Te- 
:ntum, od. Terentus (Liv. epit. 49, Ov. Fast. 1, 
»1, Mart.1,70.4, 1,8. 10,68, 3, Stat. Silv. 4,1, 
", Fest.p. 850. u.p. 881. ), vulfanifäger Plat an her 
der mit einem alten Altar, Zos. 2,1—8, Val. Max. 
4,5. Davon Tegavıtvog als Beiname des Bar 
iuß, Zos. 1,8. 

Tapacta, f. Hocıoie. 

Taparıxodircas, a, d, mit d. Bein. ‘Povaovu- 
adswrns, Iſaurer, der fpäter unter dem Namen 
10 oftröm. Kaifer wurde, Cand. Is. in Phot. bibl. 
1. 79, vgl. "Apıxuneos. 

P I), m. Patriarch, deffen Leben Ignatios bee 
ieb, Suid. s. ’Iyvdtsog, Phot. 87, b, 12. — Inser. 
228. Wehnl.: 

Tapdoıs, m. Mannen., Inser. 4, 9259. 

, v. \. Strab. 4,187. &. Tapodoxar 

"Cram. u. Mein.). 

'apabras, ov, 6, 1) Ölabiator, defien Namen 

Karacalla feiner Blntgier wegen beilegte, D. 
78,9. — 2) Beiname des Karacalla, D. Cass. 
I3—86, 3. 79,2. 8. 

&pßa, f. Ort an der Sũdkũſte Kretas, Ptol. 8,17, 8. 
ava, 75, 7, Sieden in Drangiana, Ptol. 
1,5. 
ıpBaross, f. Stadt Pifidiens, Strab. 12, 570. 
ipRean, ol, hei Stra. 4, 196 T. x, Tat. 
3. G. 8, 27, Plin. 4,19, 88, 108) Tarbelli, 
* Veit in Aquitenien zwiſchen dem Ocean u. 
zyrenden mit der Hauptſtadt Aquä Auguſtä, Ptol. 
3, Strab. a. a. D., Plin. 81, 2, 2,4 u.a. a. O. vgl. 
1.1,7 (8), 9, Lucan. 1,421, Auson. parent. 4,11.12. 
pBeAXos, f. d. Bor. 
pPBnAos, m. gen; ep. 0s0, Berg auf der Infel 
»s, Qu. Sm. 8,8 
»Bnpos, m. Für der Kyräer, Bat. des Tpyamis 
Itafos, Nonn. 26, 188. 

‚Biowov, 76, lat. (Panl. Diao. 2, 12. 4, 8.47. 
Fortunat. vit. S. Mart. 4, 681) Tarvisium u 
Rav. 4, 80) Tarbision, Stadt im Venetiani- 
J. Zrevifo, Proc. b. G. 2,29. 8,12. Ew. Tar- 

‚ Paul. Disc. 5,28 ob. Tervisini, Cassiod. ep. 

"gl. Pflin.8, 18, 22,126, ber Tarvisini mon- 
‚ahnt. 
3os, m. ®ürft in Bannonien, D. Cass. 71, 11, 
306Xa, ns, f. Schweſter des Simeon, Sosom. 


‚apov, z6, Stadt in Nordafrika. zwifchen ben 
Bagrabe u. Triton, Ptol. 4, 8, 89. 


e’s Wörterbud d. grieh. Eigennamen. 
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Tapyfika (fo ſchreibt Bergk, Antbol. L, ed. ı. 
u. 11. im frg. Hippon. 86 u. Archiloch. 112 für 
—— w. f)- 

apylraos, 3% Sohn des "Zeus u. einer Tochter 
des Boryſthenes, Stammvater der Skythen. Her. 4, 

Tapyirns, ov, 6, voc. Tapyita, Menandr. Prot. 
fr. 28. d. Slgde.: 

Tapyirıos, 6, Avate, Menandr. Prot. fr. 28. 29. 
68, Phot, 27, b, 18. 

TäpSov, m., indecl., 
uandr. Prot. fr. 48. 

Tapelava, 7, Stabt im Innern von Suflana, Ptol. 
6, 8,5. 8, 21,6. * 

Tapavre, — N, Stadt Großarmeniens zwiſchen 
Eupdrat u. Araxes, Pol. 5, 18, 17. 

— äxpa, 7, Ptol.b, 9,9, v.1. für Togs- 


—— 
— Suid. 6. v. 

Tapıalaı, Gy, al (vgl. über ben Namen St. B. 
8. v. u. s. im 2er. zagsysle, indem die Stadt ihren 
Namen vom Cinpdleln der Fiſche Hatte), bei Ios. vit. 
74 Tapıyala zur, f. auch Tapıylas, Stadt in Galle 
läa am See Tiberias, Ios. vit. 26. 27. 82— 37. 64 - 
69. 78. — Ew. oĩ Tapıxasdras, Ios, vit. 82. Aehnl.: 

Tapıyatoı, m. Name eines Volles, Suid. s. v. 

Tapıyäves, 05 (Böllinge), erdichteter Vollaname, 
Einmohner eines großen Wallfiſchbauches, Luc. v. b. 
1,86. 88. 

Topıydar, al, 1) bei St. B. Tagıyka, Stadt in 
Galiläa, vgl. Tagsyalas, Ios. b. Iud. 2, 20,6. 21, 
8. 8,9,7. 8.10,1. 10.4, 1,1. arch. 14, 7, B 20,8, 
4. &w. Tapı , St. B., im Plur. Tapıyedras, 
Ios. b. Iud. 2, 21,8. 4 — 2) Namen mehrerer Städte: 
e) al Meydijosas in Aegypten. — b) ad Kavmpı- 
xas in Aegypten, vol. Tapıyia. — co) al Zu 
vıxal, nad St. B. fämmtlih jo benannt vom Ein⸗ 
balfamiren der dort aufbewahrten Leichen. 

Tapıyda, al, 1) Stabt an der Norblüfle Afri⸗ 
tas im Gebiet der Lotophagen mit einem Hafen, Soyl. 
110, Anon. st. mar. magn. 91. 92. — 2) eine 
Gruppe Heiner Infeln bei Karthago, Strab. 17, 884. " 

1, sioy, acc. -Las, ion. Form für Ta- 
oszkaı, w. f. 1) Stadt in Aegypten an der kanobi⸗ 
fen Mündung, Her. 2,118, — dem Tagıyiar al ai 
Kavyopıxal bei St. B. s. Tagıyfas. — 2) T. Is 
Aovosaxal, Her. 2,15. 

Taprovbapeis, dus, m. Mannen., C. Inser.2, 
2694, 5. 

Tapxövönpos, m. Zürft von Oberlififien, Plut. 
Anton. 61. Bgl. d. Ilgden.: 

Tapxovdlporos, 1) König von Kilitien zur Zeit 
des Auguflus, Strab. 14, 676, D. Cass. 54,9. — 2) 
Vater des Vorigen, D. Cass. 41,68. 47,26. 50, 14. 
61,2. 7. 54,9. 

Mäpxos, m, (bei Euseb..p.75 Tagaxds, Euseb. 
Chron. p. 10% marg. Taracus, im Terte Saracus, b. 
ägppt. Thrk d. i. Tirbaka, Bapaxd in LXX, Gag- 
alans bei Ios. arch. 10,1,4, im Chron. Pasch. p. 
116 Bag9&s, in einem yalatinifchen Coder des Hier 
tonymus, Boeckh, p. 829 Tarachus), Methiopier, Bter 
König der 26ſten Dynaftie in Aegypten, Afrlo, bei 
Syncell, p.75, b. Vgl. Tedexwr. 

Tapxovtyar, f. Tapxuria. 

Taprvvatoı, ob, Böllerfchaft der Hyperboreer, St. 
B. s. Tapxvria. 


Tapxuvalor 


Anführer der Türken, Me- 
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Taprvivıoı, f. Tapxuria. 

Taprulvos, Tarquinius, 6 TeAsvradog "Poualar 
BuasAeös, Luc. macrob. 8, 

Tapruvia, f. 1) die röm. Tarquinie, Brauenn., 
8) Gemahlin des Servius Tullius D. Hal. 4, 28. 79. 

. b) Mutter des Bruns, D. Hal. 4,68. c) eine Der 
ftalin, Plut. Poplic. 8. 2) d. lat. Tarquinii (Cie. 
Tuscul, 5, 87, 109. Liv. 1,84. 26, 8. 27,4), bei Ptol. 
8, 1,50 Tapkovtyaı, bei Plut. fort. Rom. 4 Topuvt · 
yıor, bei Streb. 5, 220, D. Hal. 8, 46. 5, 8. 26 
Taprenoı, briSt.B. Tapxꝰrtov, St. B.s. Tapyurıor, 
eine mächtige Stadt @truriens, die nad) Iustin. 20, 1 von 
Theffalern u. Sigambrern, nah 8t.B.s. Tapyürıor, 
vom Heros Tarkon od. Tarhon gegründet wurde, Strab. 
5,219, Eust. D. Per. 847, St. B. s.v. u.s. Tag- 
yüvıov. Ew. Tapxsvıos u. Tapxuvıess, St. B., im 
Plur. Tapkuytras, Strab. 5,219. Tapkuwnnra, D. 
Hal. 4, 27. 5,8. 14.54. 6,74, u. Tapxsvıor, D. Sic. 
16, 45, lat. Tarquinienses, Plin. 8,5, 8, 52. 

Taprwyınras, f.d. Bor. 

Tapxsvıor, of, 1) die Einwohner der Stadt Tag- 
xuvia, w. f. 2) diefe Statt ſelbſt, ſ. Taoxvycu. 
8) die lat. Tarquinii, Liv. 1,87. 2,4, d., das Ge⸗ 
ſchlecht der Tarquinier, D. Hal. 4, 80. 70. 81. 84. 
5,1—84, 3. 44-52. 657. 6,6, D. Case. fr. 11.1. 
48,45. 44, 92.45, 82, Plut. Aem. Paull, 25. Brut. 1. 

Tapxsvıos, voc. (D. Hal. 8,71. 4,88) Tapxu- 
vse, d. xom. Name Tarquinius: — T. Zoünegßog, 
App. reg.2, Plut. comp. Lyc. c. Num.8. Poplic. 
1—19. Gaj. Marc. 8. Tib. Gracob. 15. mul. virt. 
14. qu. Rom, 101, D. Cass. fr.9, Io. Ant. fr. 85. 
86. 87, Suid. s. v. u.s. @oumsgßos, od. T. d Zov- 
neoßos, Strab. 5, 220. 6,286, od. bloß 6 T., D. 
Cass. fr. 11, Lyd. de mens. 4, 24, ob. bloß T., Po- 
Iyaen. 8, 6, Suid. s. ‘Hoopfia. ünatos. — Asöxsog 
T. xIndsig Zounegßos, D. Hal. 1,75, vgl. 4, 29. 
— 86. 5,1—6. 15 — 64. 6,1 —5. 11.21. 95. — 
4söxsog T., D. Hal. 8,46—78. 4,1—11. 27—29. 
84. 48. 68, D. Sie. 10,1. 49. bl. — Heuxsog 
T. 6 töv ‘Puualaw Paasisös, D. Sic.’8, 41. 
— Acoxioc T. Koddarivos, D. Hal. 1,74. 4, 64. 
76. 82. 5, 1. 12. 8, 49; bloß Asöxıos T., D. 
Sic. 10,49. — T. KoAlatlvog, Plut. Poplic. 1, d. 
— Asöxsog T. inndeyns, D. Hal.10,24. — T. 
4söxsog d Tapxurlov, App. reg. 2.10.11. b. civ. 
4,95. — Aeoxoc T. Hploxog, Strab. 5, 219. 281. 
— T. 6 xiAndeig Tococxoc, D. Hal. 1,75. — T. 
Holaxos, Plut. Rom. 16. 18. — T. Holaxos 6 

‚„ Lyd. de mens. 4,84. — T. 6 dnungdtov, 
Pint. Poplic. 14. — Honmoc T., D. Hal. 5,54. — 
Mdgxog T., 5,54. — Abktoc T., 5,58. 61. 6, 4. 
8. 12. — T., bes Perpenna Bundesgenoffe, exc. D. 
Sic. in Müll. fr. h. Gr. t.ı1. praef. xxııı, 82. 

Täpruv, owos, d, bei St. B. (s. Tepyarıor) 
Tdpywv, einer der mit Tprrhenos nach Eirurien ger 
tommenen Lyder, Gründer ter Stadt Tarquinid u. der 
13 etturifchen Städte, Strab. 5,219, Enst. D. Per. 
847, St. B. s. Tepxuvia. A 

Tappo9ros, m. Sfaurer, Proc. b. @. 1, 28. 29. 

Tepvn, 7). 1) Stadt in Lydien oder Diyfien, Hes. 
s. v., auch Täpva u. "Arapva, St. B. s. Anasaöc, 
das fpätere Sardes, Il. 5,44 u. Sohol., Strab. 9, 418, 
Hes. (Plin, 5, 29,80, 110 erwähnt eine Quelle Tar- 
nis auf dem Tmolos). — 2) Stadt in Böotien, v. L. 
für ”4pvn, in U. 2,507. — ©. Schol. Il. 2, 507, 
Herda. im Et. M. 146,4, Strab. 9, 418. — 8) Etebt 


: Tapxutvıoı 





Tappatos 
in Achaja, Ew. Täpvıos, adj. Täpwes: Ipye, Br 
9. V. N 


TapsSovvoy, n. Stadt im ſüdlichen Germanen. j 
Mark Zarten bei Freiburg i. Br., Ptol. 2, 11,30. 

Tapovakras, os, Boll in Libya interior, Pial.4. 
6,19. 

Tapotara, ſ. Taposava. 

Tape), %, im It. Ant. p. 876. 878. 87 
Tarveonns, jegt Terouenne, Stadt in Gallis Belgic, 
Ptol. 2,9. 8. 

Täpovde, f. Stadt in Mauritanis Caesares, Pul 
4, 2,34. 

Tapovebosp, Axgov, 6, Vorgebirge im Ren 
von Albion, das auch Ooxcic hieß, Prol.2,8,1.5 
Aehnl.: 

8 „r6, Vorgebirge am ber nordäflidn 
©pige Albions, Marc. p. mar. ext. 2, 45. | 

Tapotoxev, amos, ij. bri Prol.2,10,15 Te 
govoxwr, j. Tarakon, Stadt der Salyıs an im 
Rhone in Gallien, Strab. 4, 178. 179. 187. 

T , m. Bhilofoph u. Mathematiker, Br 
des Barro, Plut. Rom. 12. Bol. Tapgoutso. 

6005, zo, Mach der Stadt Tarve. m. ſ. 
benanntes Gebirge, St. B.s. Tuonn. 

Tapwatos Adpos, d. i. der tarpejifde Gerz m 
Rom, St. B. s. Kanstwdsoy. S. Tuon ioc- 

Täprea, . ion. (Simyl. fr. 1 im Anth.Lyr.ed 
B.) Taonein, Tochter des Tarpejus, melde det Ar 
pitol an die Sabiner (oder nach Simyl. bei Pie 
Rom. 17) an bie Kelten verrieth, D. Hal. 2, 88 — 10. 
Suid. s. v. &. Taopnnla. . 

Tapetos, tarpejifh: dvaxtopfn, Anth. zıv,12l. 

Täpen, 1, Stadt Italiens, j. Tarfe, St. Br 
Nach ihr war benannt das Tapzaior does, mf- 

Tapryta, as, (N), d. lat. Tarpeja, Prop. 1,16, 
2. 4,4,15. 29. 81. 98, Ov. met. 14, 776 u Asten, 
Tochter. des Tarpejus, Plut. Rom. 17, welde bet 
Sabinern das Kapitol verriet Plut. Rom. 17.16 
Arist, Mil. in Plut. parall. min. 16, Zonar. sun 
7,4. Vgl. Tionssa. 

Tapıfos, m. 1) Eigenn., d. lat. Terpejus, Bart 
der Vorigen, Plut. Rom. 17. — Znögies T. D. 
Hal. 10,48, D. 8ic.12, 6. 2) T. Adgos, 6, Wi Plut 
perall. min. 39., } 

Tapwıos Adpog, b. fat. Tarpejus mons, Feb. ki 
Liv. 1,65, vgl. Virg. Aen. 8,847, Tec. Ann 6, 19, 
Sil. Ital.10, 858, Hügel gu Rom, von dem Tarpejn 
wegen Berraths herabgeſtuͤrzt wurde, D. Hal 4,60. 
61, D. Caas. fr. 11, Plut. Rom.18. Num. 17. 

Tepryres, or, ol, Boll an der Mästi, Strab 
11,495. 

Täpxepoy, Kaſtell in Thracien, Proc. de aedil. 4,4. 

Täppa, as, f. 1) lydifche Stadt. St. Ba. v. 3; 
tretiſche Stat, bei Ptol. 8, 17,8 Täpße, In wiki 
der Tappaiog "AndAlor verehrt wurde, Berf:tl 
des nach ihr Teappmiog, w. f., benannten Gramm 
tilers Rucius. — Ihr Gebiet beit 7) Tappala, * 
B. s. v., Theophr. h. pl. 2, 2, 2, Paus, 10, 165 
8) Stadt am Kaukaſus. Kolonie ber Kreter. Br B&"- 

Tappaßfnıor, ol, Völterfchaft im Weſten von 6m 
fita, Ptol.8, 2, 6. \ 

T (14?), Stadt in Hispania Tarrec, } 
ee 2, 6,67, beim Geo. Rav. Terre 
während der Einw. bei Plin. 8, 8,4, 24 Tarragenmı 


öt. 
— 6, 1) Beiname des in Terre auf Krau 


Täppaxiva 


verehrten Apoll, St. B. s. Tappa. 2) Beineme des 
aus Tatta gebürtigen Grammatikers Lucius od. Lu⸗ 
cillut, im Et. M. 862,9 Tapatos, bei Apost. prae- 
fst. 5 Aoömos Tappadog. ©. Schol. Ap. Rb.1, 
187. 1040. 1063. 1165, Schol. Plat. rep. 1,837, 
a (wo dab Schul. Paris. Tepgalos hat), St. B. 8. 
Täppa. Er war Berfaffer eines Werks Argonautila, 
Et. M.189,6 u. einer Sprihwärterfarkmlung. Suid. 
s. Zuvößrog u. vol. Paroem. Gr. ed. Leutsch u. 
Schneidew., 1, pracf. p. XII. u. XxXv. 8) Vater bes 
Lampos, St.B.s. Adunn. 
Tappariva, as, 7), u. Tappaxivn, ns, 7, eigentl. 
Tpaxirn, d. i. Hobftäbt, Strab. 5, 288, fonft 
Proc. db. G.2,2,4) Tapariva od. (D. Sic. 14, 16, 
(Proc, 6,6. 1,11. 2,4. 5) Tapaxlvn, od. (8t.B. ©. 
baffelb.) Tappaxivn, ot. (Ptol. 8, 1, 5. 8, 8,8) Tap- 
poxivar, u. (Hes. s. v.) Tapaxivar, od. (App. b. 
civ. 8,12. 52) Tappaxiva, Ta, od. (exc. D. Hal. 
in MülL-fr. b. Gr. t. ı1. praef. p. xXxxviii, 2) 
Tappaxıyd, t&, ob. (Ath. 6, 224, c) T ‚nivor, lat. 
Ferracina, od. richtiger Tarracina, Cic. ad Att.7, 5, 8, 
Hel. 2,4, 9, Liv. 22, 15. 27, 4. 28, 11. 14. 45, Plin. 8, 
;, 9, 59.14, 8, 6, 84, It. Hieros. p. 611, u. Terracinse 
d. nad) berichtigtem Terte Tarracinae, Liv. 4, 59, vgl. 
Sckb. d.n.1,1. p. 100, od. Terracine, It. Ant. p. 107. 
21.122. 515, bei Ov. met. 15, 717 Trachas, Stadt in 
atium am tprehen. Meere in der Mähe des kirkejiſchen 
Jorgebirges, Strab. 5,281. 288, Plut. Mar. 36. 88, App. 
amn. 1,8t. B. u. Andere a. d. o. a. D., bie früher Anxur 
eß, D. Sic. 14, 16, Liv. 4, 59, Plin. 8, 5, 9, 59. &w. 
appaxtvos u. Tappaxivos, St. B., im Plur. Tappa- 
virar, Pol. 8, 22, 24, lat. Tarracinenses, Tac. hist. 
3. Das Meer in der Nähe heißt 7 moös Tapenxivn 
tAatta, Plut. Caes. 58, u. einen in der Nähe befind« 
ben Fluß bezeichnet Liv. 24, 44 mitflumien Tarracinae. 
Tappaxöyn = Tappdxwr, w. f. . 
Tappdxev, wwos, 7, bei Ptol.2,6,17. 8,4,8, 
id... v.T dv, bei D. Cass. 81,24 Tappa- 
vn, bei Bozom. h. e. 9,58 Tappaxdwn, lat. Tar- 
o, Piin. 8,8,4,29. Liv. 21,61. 26, 17. 19. 20. 
40, Tac: Ann. 1,78, Solin. 28. 26, Eckh. d. n. 
. P.57, vgl. Mart. 10, 104,4, Sil. Ital. 8, 869. 
177, Plin. 14, 6, 8, 71, j. Tarragona, Hauptftadt ber 
» ihr benannten tömifchen Proving an der Oftfüfte 
miens, eine Kolonie der Maffalioten (Strab. 8, 
), Streb. 8,160. 161, Erat, bei Strab. 8, 169, 
»m. bei Pol.8,76, Pol. bei Suid. s. Znivesor, 
8,95. 10, 20. 84. 40. 11, 88, D. Cass. 48, 
St. B., Mei.2,6,5, Auson. de oler. urb. 9, 
Ant. p. 891. 896. 399. 448. 452. Die Provinz 
t D. Cass. 48,12 7% ze nepi Tappdxava. — 
Ew. ik Tappaxavheıos u. Tappaxavirns, St. B. 


appaxdvn, f. das Bor. 

, as, 1,00. (Ptol. 2, 6, tit.) Torra- 
Taggaxovnala, od. (St. B. s. Tappdzwr) }) 
paxwrnala yüoa, db. lat. provincie Tar- 
ıensis, Plin.8,1,8,9, ob. Hispania T., Plin. 
2,6, eigentl. Adj. zu Tapgdxwv, w. f., bie 
chſte ber drei Provinzen, in welche Spanien zur 
rzeit getheilt war, zwiſchen dem mitteändifchen 
» dem Dcean n. den Provingen Bätifa u. Lufle 

Ptol. 2, 4,2. 10. 5,2. 2. 4. 6,1— 78. 8,4, 
arc. p. mar. ext.1,7. 8. 16—18, St. B. s. 
der. "Ißnolas, Plin. 2,1,1—8. 

I, (9 Täpgesva), f. Stadt an der Weſt⸗ 
Sarbiniens. Ptol. 8,8, 2. 
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Tappaxivn, ſ. Tapgaxiva. 

Tappias, ov, m. Sohn bes Deinomencs, Make⸗ 
donier im Heere Alexandere, Plut. Alex. M. fort. s. 
virt. 11, 7. 

Täppov, z6, Stadt in Mauritania Caesar., Ptol. 
4,2, 25. ; 

Täppos, d, Heine Stadt auf d. Sübküfte Kretas, 
An. st. mar. magn. 829. 880. Bgl. Tdppe. 

Tappovrfvios, m. db. lat. Tarrutenius, 7. Id. 
tegvog, D. Cass. 71,12. 72, 5. 

'appo6rios, m. d. röm. Tarrutius: a) Mann ter 
Raurentia Fabula, Plut. Rom. 5. qu. Rom. 86. — 
b) T. 6 uasnuatıxög, berühmter Mathematiker zu 
Rom, Lyd. ‘de mens. 1, 14. &. Tagoötsog. 

Tapra, ns, f. Bleden am Euphrat; Ew. Tapam-- 
vös, Asin. Quadr. bei St.B.s. Tapads. 

apeärıra, a, Stadt in Illvrien, j. Terfat, 
Ptol.2,17,2, Plin. 8,21,25,140, Tab. Peut., im 
It. Ant. p. 273 Tbarssticum. 

Täprea, f. Tapadc. 

Tapoeios, m. Mannen.? Inser. 8, 4482, e, Add. 

Tapas, m. 1) Name, der von Auguft an Stelle 
des zgerftörten Karthagos neu erbauten Stadt, Eust, 
D. Per. 195, vgl. LXx. Ezech. 88, 18. 2) = Tag- 
ads, w. f. 

Tapoeds, m. Einwohner von Tarfos (vgl. Inser. 
294, c. not. Boeckh.), eines gur ptolemätfch. Vhyle 
gehörigen Demos, Inscr. 294,5. 774, 8, Ross 169— 
172. ? 

Tapotıov, to. Ort Gifpaniens bei den Gäulen 
des Herkules, Pol. 8,24. Ew. Tapanirms u. Tap- 
ne, u. im Plur. Taponivor, St.B.e.v. 

'apoiıos, m. db. röm. Tarsejus, Aodxsog T., 
D. Cass. 50, 14. 

Tapoıvd. zwpla, rd, Gegend Bithyniens, Geqp. 
4,1,8.&. Tagaög. 

Tapenvot = Tegenvot, w. f. 

Tapolava, td, (nad Andern Tegovava), Küften 
ſtadt Karmaniens, Ptol. 6,8, 18, 

Topein Axon, 7, Borgebirge Karmaniens, Arr. 
Ind. 37,9. 

Tapoıxol, ol Asyduevos, Name der einer Klafle 
tragifcher Diter beigelegt wurbe, D. L. 4, 7,n. 11. 

Tapoıpeın Alu, 7, die jetige Lago Trafumeno, 
di Perugia, durch Hannibals Sieg berühmter See 
Etruriens, Pol. 8,82. Vgl. Tgaoovusrva. 

Täporov, n. Stadt in Pannonia Inferipr, j. Ter⸗ 
fa, Ptol. 2,16, 5. 

aperos, 6, d.:i. der Einheger, 1) Beiname 
des Zeus in Rom, durch deſſen Zorn der Schlund auf 
dem Borum, in welchen fi Gurtius fürzte, entftans 
den war, Plut. parall. min. 5. 2) des Mpollo, 
Inser. 495. 8) Flus in Myfien, j. Targa, Strab. 18, 
587. 

Täpros, m. Gigenname, Tsßgsos 'IodAsos T., 
— 98. 7. PR Er 5 — 

aprös, od, f, (bei App. b. civ.4,65 u. Proc. 
de nedif, 5,5 Täpwos, vod) vgl. üb. ben Accent Göttl. 
p. 210) od. (Philostr. bei Build. m. dnniysn u. Ko- 
noytvns, Xen. a. d. unt. a. ©t., Hes. s. v.) Tap- 
vol, ör, of, od. (Suid. s. Bedudnuos) T. ins 
Kılslas, bei Paus. 8,28,8 Tapes, dev, nah 
Eust. D. Per, 195 au T. „w. ſ. bei Ion. bei 
St. B. sv. be, lat. (Curt. 8,4, 14, Lucan. 8, 
225, Plin. 5,27, 22, 91) Tarsos, u. (Cic. ad Att, 
5, 21,7, Instin. 11,8, Eutrop. 10,4(8), Mel.1, 18, 
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1, Ammian. 14, 8,8. 21,15,2, Aurel. Vict. epitom. 
86. 40. 41, Vitruv. 8, 3,24, Spartian. 18, Capitolin. 
25, Vopisc. Flor. 1, Colum. 8, 16) Taraus d. i. 
Ried, Röhricht, denn zagaof find nach Hes. 
nliyuara — xalduwv, vgl. Et. M. 747,8, u. damit 
die Reifebefchreibungen von Kinneir p. 191 u. Ruſſe- 
ger 1,1. &.396, od. = Eichſtädt vom yhöniz. mn 
vgl. das hebräifge mim t- i. Steineidhe (f. 
noch die mpthologifchen Ableitungen bes Namens bei 
D. Per. 869. 870, Eust. D. Per. 867, lo. Ant. fr. 
6,18, St. B. s. v.). 1) tilitiſche (nach Hes. s. Tag- 
006 fälfhl. fprifge) Stadt, Prol. 5, 8,7. 8, 17, 46, 
daher Kläsaoa nödsg, Anth.ıx, 557, Hayptflabt von 
Kilitien in fruchtbater Ebene am Kybnos, der mitten 
durch die Stadt floß, D. Per. 868, Eust. D. Per. 850. 
867. 874. 875. 919. paraphr. D. Per. 861 — 878, 
Anon. st. mar. magn. 168, Strab. 14, 664. 668. 
672. 678, Xen. an.1,2,23—26, D. Chrys. 88, 899 
ð., Ios. arch. 1, 6, 1, St. B,, Suid. s. Ködvıor 
dedua, Curt. 8,5,1, Caes. b. Alex. 66, daher mit 
dem Zufage ns Kuıäsxlag, los. b. Iud.7,7,8, N. 
T. act. ap. 22, 8, unweit des Meeres, das von ihr 
n ngög T. Iaharıa heißt, Strab. 2, 126, mit einem 
Hafen. Strab. 14, 672, u. einer Löniglichen Burg: 
ob BaoAlAtsos ol iv T., Ath. 18, 586, e. 595, d, 
begeichnet ala Eüxzsufvn,D. Per. 869 u. ngWwLonToAsg, 
Nonn. 41,857 u.zegyfußgotos, 41,85. Siewar Gruͤn- 
dung des Sardanapal, der fie in einem Tage nebft Anchiale 
gebaut haben follte, fowie auch fein Standbild u. Grab da« 
felbft war, Arr. en.2,5,2, Strab. 14, 672, Ath. 12, 
629, e. 580,b, Apost. 15,88, Rust. D. Per. 867. 
875, Schol. D. Per. 870, Hellan. in Schol. Ar. Av, 
1022, Append. Paroem. 4, 68, Suid. s. ‘Ayysdän. 
Zapdavaneadog, St. B., od. des Senecherib, Euseb. 
chron. p. 25, od. des Perfeus, Io. Ant. fr. 6,18, 
Cedren. u. Malal. bei Suid. s. Mädovoa, Lucan. 
8,225, ober des Triptolemos u. ber Argiver, Eust. 
D. Per.867, Strab. 16,750, St. B., u. hieß aud 
Andraſion, Suid. s. Medovsa, Parthenia, Athenod. 
Tars. bei St, B. s. ’Ayyıdan, u. Krania u. Hiera, 
St. B. Antiochos Epiphanes nannte die Stadt Uns 
tiocheia, St. B. 6. "Avtsöoyaia u. 8. v., u. bie Ew. 
nannten fie zu Ehren Gäfard Zuliopolis, D. Cass. 
47, 26. Wegen feiner vielen Freiheiten, die es genoß, 
nennt es Plin. 5, 27, 22,92 T. libere, auch war es 
Vaterſtadt vieler Dichter u. Philologen, Strab. 14, 
675, vgl. Tapasxos. S.auß.d. a. ©t. D. Chrys. or. 
88 u. B4 d., Arr. en. 2, 4,5. 6. 5,8. 6,4, Plut. 
Demetr. 47. def. orac.1. 41, D. 8ic.14,20, Io. 
Ant. fr. 211, 2, Xen. Ephes, 2,18. 14. 8,4, los. 
arch. 9,10,2, N. T. act, ap. 9,80. 11,25, Luc. 
macrob. 21, Zos. 2,17. 8, 84, Zonar. ann. 12, 28, 
Proc. hist. arc. 18. 29, Suid. s. Böguusdas. Ka- 
Bacads, Philostorg. bei Suid. s. Adkirzios, u. Müns 
ven von Tarfos bei Eckh. d. n. p. 76, Mionn. 112, 
P-619—656 3. vu, p.256 —290 d. Der Em if 
a) Tapeebs, dos, St. B., D. L. 6,2, n. 18. 7,1, 
n. 88. 64. 7, n. 1. 9, 12, n. 7. 10, n. 16, Anth. 
var, 285, tit. 809, tit., N. T. act. ap. 21, 89, Suid. 
s. Bopoyivns. dumädznua. Kıxldsog, Inser. 8, 
6788, co, 5. So Zeis d Tapasus ald Beiname des 
Antipater, Plut. Mar. 46, u. Zaölog övoua T., N. 
T. act. ap. 9,11, u. ebfertivifh Topaeds Fimsxös, 
Luo. macrob. 31, im Plur. Tageeis, dor, Bt.B. ». 
Adava, od. Bapasis, Ios. bei Bt. B. a. Tapsds u. 
Et. M. 448,85, lat. Tarsenses, Cic. ad Att. 5, 21, 
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7. ad fam. 12,18,4. — Sie ſtehen für vie St 
bei D. Cass.47,80, vgl. ij Tapair zo; ki 
Luc. mecrob. 21 u. d T. dijuoc a. demſ. D. Ent 
werden fie erwähnt: Arr. an. 2,4, 5, Strab. 14,6%. 
675, App. b. civ.4,52. 64. 5,7, D. Cass.4i,%. 
81, Ath. 5, 215, c, Xen. Eph.8 4, Philostr. ki 
. Kuödvsov Ösöua, Vroc. hist. are. 29. b) 
T , Erat. bei St. B. — Ortabvers. Top 
ödev, von Tarfos her, Luc. pseudol. 20. 2) Euk 
in Bithynien, die au Tapossa hieh. Ew. Täpeım, 
f. Tapeia, Adj. Tägossos, Dem. Bithyn. iti & 
B. s. v. Bol. Taganvd. 8) anderer Ort in Eile 
nien nad St. B. s. v. (die Notig über tiefed zei 
bithyn. T. wird von Mein. aber eingeffammert.) 4) »- 
Sluß in Kilitien nach Nonn. 1,260. 5) m, Flle 
Jugendgenoffe bes Kybnos, Nonn. 2, 686. 

Taprotpas, ov, d, Sluß in Kolchis. welder iu 
ſchwarze Meer mündet, Arr. per. p. Enz. 18 ed. Mall, 
Plin. 6, 4,4, 14, viell. ber Tarsiaros ter Tab. Pest 

Täprapa, ſ. Tegrapos. 

Taprapswaıs, f., d. t. Tartarostind, Bir 
der Helate, Orph. Arg. 780. 

T , 6, (n nur bei Pind. Pyib.1,1bu 
Nicandr. th. 208, nach St. B. s. v. fomohl masc. dd 
fem. als neutr.), aud) (Nonn. 31, 60, Hes. th. 119. 
841) Tagıego, ‚ti, lat. Tartarus (Virg. And, 
677, Lucr. 8, 1010) u. Tartara, a. d. unt. e &,— 
fo genannt nah ven Alten von zagrapkcır Mi 
10 upödea $syodr, Schol. 11.8, 18, vgl. Plut & 
prim. frig. 9, od. dea To ixtsrapdydas zui # 
zy00das za iv aörg nävıe, Schol. 11.8,13, 
E. 747,14, St. B. s. v. — Als Berfon if er der Notd 
nach Sohn des Aether od. des Chaos u. der Eh, 
Hes. th. 119, Hygin. preef. u. fab. 152, u. von tie 
Vatet des Typbon, lies. th. 822, Schal. 1.278. 
Apd. 1, 6,8 u. der Eihibna, Apd. 2, 1,2. 3. au Or 
aufgeraße if er ein ungeheuer Tiefer Abgrun sus 
der Erde, 11.8,16. 481, Schol. IL8, 13, Hau 
720. 726. 868, Hom. h. 3, 158. 8, 374, A 
Prom. 154. 1029. Eum. 72, Ar. Nub, 698. 6, 
Orph. h. 57, 10. 58, 7, Pat, Phaedr. 113, 2— 
114, b, Sen. Oed.863. Hipp. 951, wod unser im 
Hades. Suid. a.v., für welchen er oft ücht, Ans. 
fr. 44 in Anth. L ed. B., Mesomed ir.) u 
Anth. Lyr., vgl. Ov. Met. 11, 670. 12, 538. 619, 
u. ohne Liht u. Wärme, IL 818 u 
Hom. h. 8.256, Hes. th. 119. 683. 721. 736. 80. 
sc. 255, Aesch. Prom. 219. 1050—1051, Orpe b 
66,10, Theogn. 1036, Ov. Triat. 1, 2, 22. Ne. | 
118. 10,20, Virg. Aen. 6, 184. 185, Claud. in Bei 
1,128. Zeus hatte ihn der Perfepbone zum Betr 
fig angemiefen, Nonn. 81, 60, u. er galt al Bee 
ort der Zitanen, Paus. 8, 87,5, der Keren, Eur. Her 
1.870, der @rinyen, Eur. Or. 265, des Blutes, Timec- 
fr. 8, ver von Utanos hineingeworfenen Kylie 
Apd.1,1,2.4. 5. 2,1,2, fowie überhaupt as I 
entheltsort der Gottlofen (TO Tg Tieauc 12 I# 
diuns dsauwrrgsor, Plat. Gorg. 528, b), Pins cm 
ad Apoll.86, Plat. Gorg. 524,=. 626,d, Pit} 
Suid. s. HAdreo», vgl. Virg. Acn. 4, 243, mehr W 
Verwünfhungen: 19 Tägrager, Anth, vın Sl. 
Anth: bei Suid. =. Tagzapeg, aub fdmur wa if 
ihm, Anth. vırı, 248. Man ſuchte ihn emmmiei® 
hohen Norden als zo dpwzsozor nix 
Mooc Schol. 11.8, 18, ob. ip Lande der Tun. 
Btrab. 8, 149, u. Arist. meteor. 2,2 Beine in 
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als die Duelle u. ven Anfang aller Gewäſſer. ©. 
noch: 11.8, 18—16, Pind. fr. inc. 120, Fur. Phoen. 
1604, Ar. Nub. 192, Anth.vırı, 246. 247, Mosch. 
14, 8,116, Plut, de fuv. 5, 8, Zenob. 1, 18, Themist, 
»r. 21,268, c, St. B. Der Bewohner” des T. iſt Tap- 
räpıos u. Taprapirns, St. BE. Adj. a) Tapräpıos, 
a (ion. In), sov: Assug», Orph. h. 18,2. — x&- 
‚euy, Nonn. 18,82. — xsu9uwv, 86, 104. — x6A- 
toc, 24,285. — mvAswy, 6, 210. — iudasAn, 44, 
61. — udanıd, 44, 209. — aðan, 16,804. — ua- 
'ason, 6, 172. — Isalvn, 10,18. — vöugn, 18, 
61. — Egıwis,88,88. — nöxnua, 86,205. — 
aluoyes, Anth. x1, 860, Themist. or. 21,258, o. — 
‚daxos, Nonn. 44,205. — Üdarn, 14,48. — b) 
\ 1 Bd9gos, Suid.s. Taprapog. 
rin, mv, ol, Herod. 1, 168, D. Sic. 
5, 14, St. B. s. ‘Ißnofes, Herodr. 5. Const. 
vrphyr. d, adm. imp. 28, für Tagzrjoasos, w. f. 
Taprfeios, fa, sov, f. Taoptnaads. 
Tapryeds, 1) }. Tapınaads. 2) Inſel bei Gas 
 Plin. 4, 22, 86, 120. 
Taprfeeic, wr, ol, u. Tapriiewo, w. ſ. d. 
. Tartesii, Liv. 28, 26, fpanifches Voll u. Einw. 
ı Tarteffos, die fpäteren Turbuler od. Turdetaner 
heutigen Andaluffen an der Mündung des Guas 
wuibir, Streb. 1, 88, Herod.1,168, D. Sic. 25, 
Luc. macrob. 10, Scymn. 199,. Phleg. Trall, 
29, 6, Herodr. 5. Const. Porphyr. d. ad. 
28. Ihr Gebiet heißt: 
"apryeais, (dos, 7, von den Turbulern bewohnt, 
»b. 8,148. &. Tapınooös. 
'apryaads, od, ep. olo, Orph. Arg. 1248. 1) 
Tagtrjoasog, bei Paus. 6,19, 8, - Tagrnads, 
Eust. D. Per. 887), zinnführender Fluß. St. B., 
t. D. Per. a. a. D., im heut. Andaluſien, der 
re Bätis, jegt Guadalquivir, nach tem d. flg. Stadt 
nnt wurde, Strab. 8, 148, Stesichor. fr. 5 b. 
>. ib. Er entfpringt nad) Arist. meteor. 1,13 in 
Porenden, nad St. B. im Argyrosgeb., u. an ihm 
ber Tartarcs liegen, Strab.8, 149. 2) 7 u. (Her. 
8), 6, auch Tagrnadg, Her.a.a.D. (ab. 4, 152, 
D.Per. 337, Eust. D. Per. 837.458. paraphr. 
er. 880 — 844, Hes. s. yaar), lat. Tartessus, 
. Per. 886, Avien. deser. orb. 480. 612, u. 
ssos, Mel. 2, 6,9, Sil. Ital. 8, 899. 5, 899, 
3.10.192. 870, das Bagosis od. Bapols d. 
(1 Mos. 10,4, Psalm. 72,10, Ies. 66, 19, 8.), 
»hönig. Bgm, nad) Gesen. — urbs fracta, 
liruta, fortasse vi expugnats, nad Hisig (Ju 
28,10), harter, derber, von Silbererz u. and. 
‚en burchbrungener Boben, nah Quatremere 
de PAc. d. Inser. 1846. xv, 2. p. 377, 1.), 
eloigne“*, — alte phöniifche, Avien. 612, Arr. 
16, 4, Eust. D. Per. 453, nad Andern griech. 
„ Herod. 1, 168, App. Ib.2, fpäter Karteja, 
3, 151 (welche Stelle Mein. getilgt wiffen will), 
6,9, od. Karpeſſos, App- Ib. 2,68, od. Kate 
‚us. 6, 19, 8, an der Münd. des gleichnamigen 
nach dem fie benannt wurde, St. B., Suid. 
yaAr). Macar.2,90, D. Per. 887, in Ibe- 
ber es Aßno⸗xij ij T. heißt, Eust. D. Per. 
niach Suid. s. yaar), Hes, s. yadı) aber 
b der Säulen, Her.4, 152, Hes. s. v., welche 
bier ſedte, Apd. 2, 5,10. Gs war ber 
19 des Gigantentrieges, Schol. 11.8, 479, u. 
durch feinen Reichthum, befonders an Zinn 
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u. Silber, Scymn. 164, sq., Arist. mir. aud. 186, 
Anacr. fr. 8, fo daß es södadum» u. Yaplccca, d.i. 
6Aßta, heißt, D. Per. 387, Schol. D, Per. 832, Eust. 
D. Per. 387. &. noch Pherec. im Schol. Ap. Rb. 
4,1896, Thall. fr. b. Theophil. sd Autol. 3, 29, 
Hecat. b. St. B. s. 'BAsßioyn. Ew. Taprie- 
os, fa ot. prycals, sov, St. B. s. v.u.8. 
"Aynsoös, Suid. 5. v., pl. Taprfecio u. Taprii- 
aror, w. f. Adj. Tagırjeasog, la, sov, — yalxds, 
Paus. 6,19,2, — yaAn, bie wegen ihrer ®tröfe ber 
tühmt waren, fo daß man fpridwörtl. einen under» 
fhämten Menfchen fo bezeichnete, Macar. 2,90, Ael. 
v.b.14,4, Suid. s. yad7), u. ydAas, Hes. s. Tag- 
toosas yalas, ion. ydizaı, (dat. pl. Tagına- 
alpoı) Herod. 4,192, — Gotv, St.B., u. Taprf- 
aus, la, sov, yakı), Diogen. 8, 71, Hes. 8. 
yalı) T., — wügasva, wegen ihrer Größe berühmt, 
Ar. Ran. 475, Apost. 16,15, Eust. D. Per. 887, 
Suid. s. Teotnococ. tola Zruyds, Varr. bei Gell, 
N. A. 6 (7),16, 5. Ihr Gebiet heist n Taprneois 
zuge w. f., od. Taprıecla, ag, 7,St B. s. Ipulu. 
&pbapa, wr, za, Gtabt im glüdlichen Arabien, 
Uran. b. St, B. &w. Tappapıvös, St. B. s. v. u. 
"Adara. 

Teppn, ns, 7, nad Et. M. 747,31 fo genannt 
nad) einem in ihrer Nähe befindl. mit Didiht (Tdgpos 
= nixvoua), bewachſenem Sumpfe, od. weil fie 
von dichten Wäldern umgeben war, St. B., — Stabt 
in Lofris, die fpäter Papuyas hieß, St. B. s. Pa- 

». — 112,683, Hes. s. v.. Strab. 1,60. 9, 
426, St. B. Ew. Tapatos, St. B. 

Tapx&v, indecl., m., eine türfifche Würke, Menandr. 
Prot. fr. 20. 

Tapxerıos, ov, d, König der Albaner, Plut. 
Ron. 2. 

Tapxla, as, 7, ficil. Stadt, Philist. b. St. B. 
Gw. Tapxısrms u. Tapxıavss, St. B. 

wv, wvos, m., b. fat. Tarcho, Virg. Aen. 
8,506, Vater d. Telephos, nach welchem die folg. 
Stadt benannt if, St-”B.s. Tapyurıov. Bol. Täg- 
zw». 

Tapxavıov, ov, To, nach tem vor. benannte Stadt 
in Etrurien. &w. Tapxevivos ob. Tapxevısta, St. 
B. €. Tagxvvia. 

Tapava, 75, 77, Stadt im taurifchen Gherfones, 


Ptol. 3, 6, 5. 


Topavirıs, sdos, 7, Landſchaft in Aſien, die ben 
Syrern von den Armeniern unt. Arterias u. Zarias 
bris abgenommen wurde, Strab. 11,528. Biel. 
Taurantium, Tac. Ann. 14, 24. 

Tarıdxys, ov, m. Sattap von Aegypten unter 
Darius Kodomannns, D. Sic. 17, 84. 

Tacios, ov, m. Führer der Rhoxolauer gegen Mir 
thribates, Strab. 7, 806. 

Taoırla, as, 7, Bleden in Nethiopien, Ptol. 4, 
7,15. 

„ Teoxa, ns, 7, Stadt in Großarminien, Ptol. 6, 
18, 21. 

Tasxol, @», of, lat. Tasci, Prise. Per. 971, perf. 
Voͤlkerſchafi am kaſpiſchen See, D. Per, 1069, Eust. 
D. Per. 1069. 

Taoxapdvns, ovs, m. Mannen., Inscr. 1591. 

Taorszıoy, ov, 76, Stadt in Indien am Ganges, 
Ptol. 7,1,80. 

Täora, 75, 1, Stadt der Datier in Aquitanien, 
Ptol. 2, 7,17. 
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Taoräxn, 75, 2, Statt in Parthien, Ptol. 6, 
B,8. 

Tarriva od. Tärıya, 75, 7, Statt in Großarme⸗ 
nien, Ptol. 5, 18, 11. 

Tera, (n), ns. N, Stanenn., Inser. 8, 3956, d. 

Tarala, as, f, $rauenn., Inser. 4, 8887. 

Taraxyrd, 75, 7 zöga, Landſchaft in Drangiana, 
Ptol. 6, 19, 8. 

Täraxos, ov, m. Inser. 8, 8846, 3, 88, Add. 

Tardpıy, Srauenn., Inser. 8954. Achnl.: 

Taräpıov, ov, 7, Srauenn., Inser. 489. 

Taräs, &, d, Dlannen., Inser. 8, 8815. 8827, =, 
Add. 

Tareds, 7, ®rauenn., Insor. 8,8827, 1, a. dd, o. 
Add. Del. Tarcc. Br 

Tern, f. Tara. 

Taria, as, f. 1) Todter des Tatius, Frau des 
Numa, Plut. Num. 8, 21, Zonar. 7,6. 2) C. Inser. 
2, 2833. 3,8978. 4, 9624. 

Tarıäva, ns, ijj Stauenn., Inser. 8, 6806. 

Tarıavfj, 75, 7, Stauenn., C. Inser. 2, 2819, b. 
(Add.). 8, 8846, z, 89, Add. 

Tarıavds, ov, (d), d. lat. Tatienus, 4) Präfect 
unt. Balens u. Theobofius, Zos. 4, 45. 52, Eunap. 
fr. 59. db) Statthalter von Alerandria, viel. = d. 
vor., Suid.s. Oddäng. 0) Eprift zur Zeit Juliane, Suid. 
8. 'Audyıos, Proc. bist. arc. 12. d) Patrigier unter 
Kalſer Xeo, Prisc. Pan. fr. 81. 82, Cand. Is. in Phot. 
Bibl. cod. 79. — Anderer: Sozum. b, 11. — C. 
Inser. 2, 2882. gl. Faebric. bibl. gr. ed. Harl. vıı, 
p- 87. 

Tarıds, 7, Frauenn. Inscr. 8, 8827, i, a, Add. 

Tarıqvons, ol, Tribus in Rom, nach Tatius bes 
nennt, Plut. Rom. 20. 

Tarixıos, ov, m., Övor« xupsor, Suid. 

Tärıva, f. Taotiva. 

Tärıos, voc. (Stob. flor. 11,28. 80,9) Taru, u. 
abgeürzt Tar(?). d. röm. Tatius, König der Sabiner, 
Pilut. Rom. 17—24, d. Num. 2. B. 5. 6. 17. parall. 
18. qu. Rom. 47, D. Hal. 2, 40 — 58. 62. 4,67, 
App. reg. 8. 4. It. 5, App. b. Suid. s. As9alo. pe 
Adfayıss, Suid. s. v., Zonar. 7,8. 4. — T. dor 
Zaßlvur Baarksic, D. Hal.2,88. — Titos T., 
2,86. — Anderer, Inser. 8, 8827. — Anderer, Stob. 
for. a.d. a. St. 

Taris, ij. Stauenn., Inscr. 8, 8857, i, Add. Vgl. 
Tarsis. 

TarooXos, ov, d, Bater des Dreftes, Gefandter 
Ki Attila, Prise. Pan. fr. 8. 

Terra, ns, 7, großer Salgfee in Großphrygien, 
j. Cadun Tueler od. Tuzla, Duslag, Strab. 12, 568. 
Adj. Tettaeus, — sal, Plin. 81, 7, 41,84. 9,45, 
99. 
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Tarrajs, sous, 6, Mannen., Inser. 8, 4821, b. 
Bel. Tearins. 

. Tärrov, ov, 7, Srauenn., Inser. 8, 6888. 

Tarrıno00, d, indeol., Feldhert, Proc. b. V. 1, 
10. 2,5. 

Tarxipıs, im Tert Tavydons, 6, Glephantiner, 
Ster König ver bten Dynaſtie in Aegypten, Afric. b. 
Syncell. p. 57, d. 

Tasa, as, 7, 1) Flecken in Aria, Ptol. 6, 17,4. 
2) Stadt in Unterägppten, am fanob. Niların, j. Tas 
ouab. Ew. Tauirns, St. B. = Taova, w. ſ. 

Tataxa, w», za, Statt Eiciliens, Philist. b. St. 
B. Ew. Tavarivos, St. B. 
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Tasaka, a», rd, Stadt in Indien, D. Bie. 17,1% 
Tai » 06 N, ion. Tnöyern, St.B.s. Terys 
zoy, Nonn. 8, 889. 82,65, dor. Tasyira, Pid 
01.8,29, lat. Taygete, Ov. met. 8,595. Fat4, 
172, Tochter des Arlas u. der Pleione, daher Pier 
u. Atlantide, Apd. 8,10, 1, Paus. 8, 18, 10, Scholl 
18, 486, Nonn. 82, 65, Pind. a. o.a. D., D.Siel, 
60, wurde von Zeus geraubt u. geſchändet. Piut. kur. 
17,3, Pans. a. o. a. O., u. machte in bez nah ik 
benannten Gebirge ihrem Leben ein Ende, Plut. fur. 
a. o. a. D., Paus. 8, 1,2, St. B. Sie mar bie Rum 
des Gimeros, der fpäter Eurotas genannt wur. 
Plut. Auv. 17,1, St.B., u. des Zafedämon, Noan3. 
889, Hellen. im Schol. Il. 18, 486, Paus. 8,11 
20,2. 9,85,1, Apd. 8,10,3, ob. aud ken de 
mahlin, Plut. Auv. 17,1. Vgl. noch Tzetz. Lye. 21. 
8chol. Ear. Or. 626, Solin. polyh. 7, 9. 
Taöyerov, (gen. ep. os0, Pind. fr. dmoyapn. I 
78), Theogn. 879 in Anth. Iyr.), ion. Tyoyrer. 
d. 6, 108, Her. 4, 145. 146. 148, Arist. mir. sl 
163, Hes. s. v., To, doch aud d Tadyero;, Alı 
an. 3, 27, Anth. app. ep. 289, St. B. s. Tavyere, 
u. 1} Tadysrog, St. B., u. z« Tadyste, ur, Pit 
Cim. 16. mul. virt. 8, Iembl. vit. Pyth. 19 9%, 
fat. mons Taygetus, Mel.2, 8,4, Plin. 2, 79, 5, 
191. 4.5,8, 16, Cic. div. 1,50, u. Taygeta, oran, 
Verg. Georg. 2,487, s. Serv. dazu, eins ter hidha 
Gebirge Griechenlands, Strab. 4, 208. 10, 475, Ar 
Lys. 117, Schol. Ar. Lys. 117. 1144. 1297, Pol 
84, 10, fo daß es ſprichwörtl. von umausfühehene 
Dingen hieß: Tadpos ümepxupas zo Taryıier 
Gno Tod Edpwra inser, Apost. 16,90, ih 
Sparta, das an feinem Fuße lag, Schol. 1. 2,58. 
gwifchen Zafonien u. Meflenien, Ptol. 8, 16, 4, Stat- 
8,368, marmore u. meiallreich, Strab. 8, 867, Pir- 
86, 22,47, 164. 87, 5, 18, 78, voller Ziegen, Paus 5 
20,5, u. Heimath der latoniſchen Jagdhunde, Pind 
b. Ath. 1,28, =. &6 heißt megsurxsror, Od. 6,10 
Hom. b. Charit. 6,4, 6, dgav»ö», Ar. Lys. 189 
gelidus, Luc. Phars. 5, 52, u. erwähnt wird: 7. zr 
@vgn, Hom. h. 17.8. 88, 4, culmine Taygeti, Cm. 
b. Get. 198, u. öy9as T., Pind. Pytb. 1,64 — 
€. noch Plut. Lyc. 15. 16. Pelop. 80. Ag.8, Pau. 
8,20, 2—5. 4,7,1, Strab. 8, 360. 10, 454. Bolruen- 
7,49, Lac. d. deor. 14,2. Icar. 11, D. Sic. 18,65 
Pind. Nem. 10, 61. Der Bewohner it Tasykrum, SCB- 
Taöyeros, ov, o Mannen. (?), Inser. 3, 6234. - 
Tavta, as. 7), Stadt in Gelatien, nad cine 
Anführer der Galater benannt, Apoll. Aphrod. & 
8. B. s. Ayxuoa. Bol. Tiovsor u. Taria 
Tasıov, or, To, Stadt der galat Trofan M} 
lat. Tavium, Ptol. 5, 4,9. S. d. vor. u. f. Tas. 
Tavklava, ns, N, Bleden in Aria, Ptol. 6, li. 
Tavkavyrivo, wr, os, Name für die Bolgmkt 
Euphor 6.St.B. e. Tavldrtıos u. s. "Aßpen Art 
edgon 
'auAäyrıoı, ar, ol, auch Taviarrivo, ek 
lat. Taulanti, Mel. 2, 8, 11, Liv. 45, 26, Fis 
8, 23, 26, 144, genannt nah einem König Teuen 
App. II. 2, 16. 24, illprifes. St. B., D. Br 
comp. verb. 4. d. Thuc. hist. jud. 10, et. ım® 
tifhes, Strab. 7, 326, einſt unser eignen Ririzt 
ſtehendes. mädtiges Voll, Arr an 1, 5.1. 6 —B 
4. 11, Polysen. 4, I, an der Küfte bes icnifdea ® 
adriat. Meeres, Ael. n. ao. 14, 1, St. B. -. ft 
griysor, Ptol.8, 18,8, Scyl.26, das fpäter za Fr 
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febonien gerechnet wurbe, Pol. 8, 18,20. Sie mach⸗ 
ten aus Honig Meth, Arist. mir. aud. 22, Arist. b. 
St. Be. v., u. find noch erwähnt, Thuc. 1,24, App. 
b. «9, 89, Hecat. 5. St. B. s. Zeodondos, Zon. 
5, 26, Proc. b. G. 1,1. Einer heißt TavAdvrios, f. 
Tavkayris, n. TavAdyrıov, St. B., u. d. Adj. 
Taulantins, — incole, Irıcan. 6, 16. 

TatAas, avzog, m.. alter illyt. König, nah wel⸗ 
chem d. Taulantioi benannt find, App. Illyr. 2. 

Taof, Sl. in Sicilien, Et. M. 86,55, Herdn. m. 
p. 441,81. F 

Taypasla, as, M, 1) Stadt in Italien, im Lande 
der Hirpiner, St. B. Ew. Tavpaotvos u. Tavpa- 
rıavds, St. B., lat. Taurasini, fo Taurasinoram 
ager, Liv. 40, 88. 2) Etabt in ®allien, App. Hann. 5. 

Taypfas, ov, m. 1) Athener, a) Erbauer einer 
Baläfte, 3 Tavpsov nadalorga, Plat. Charmid. 
:58, a, Luc. Paras. 48. b) Ghborege, dem Altibiades 
ine Obrfeige gab, Plut. Alcib. 16, Andoo. 4, 20, 
dem. 21,147. 0) Bater eines Nifäos, viel. = b, 
‚ndoe. 1,47. d) Anderer, Dem. epist. 8. p. 969, b, 
6. e) ein von den athen. Komilern als dyopdyes 
erfbotteter, Antiph. b. Ath. 8, 842, f. 848, d, Philet. 
‚ Atb. 10,416, f. 2) Kampaner, lat. Taurea, Liv. 
3,47, — App. Hann. 87. 8) auf einer fmyrnäifcgen 
tünge, Mion. 111,281. 4) Örape xUgeovr, Harp., 
uid. 
Tavpetvos, ou, d, Mannen., Inser 8.4268. ©. 
wvolvos. 
Tatpeos, sla, ion. afn, edv, 1) Adj. von vad- 
16, Stier, als Beiname des Pofeidon, wahrfcheint. 
il ihm Stiere geopfert wurden, wie auch die wein⸗ 
entenden Zünglinge an einem Feſt bes Poſeiden 
Epheſos Tadpos, db. i. Stiere, hieben, Ath. 10, 
5,0, — Hes. 5. Taödgos, Serv. Aen. 2, 202, 
vr Taipssog Aopösıg xevscy, Nonn. 2,87 für 
ı Meer, u. Tavosin ndla, chend. 18, 45 für das 
veresufer fteht. Bol. Tavgia, Tadpsog. 2) Adj. 
eleitet von Tadgog, dem Fluß bei Trögen, w. f. 
Tavpesv, m. Monaten. in Kyzilos, C. Inser. 2, 
114—924. 
Taupıvd, @», don, td, Gebirge im Lande der 
-agenen, Nonnos. b. Phot. cod. 3. 
Tavpfjerov, ov, 16, Bleden in Moesis Superior, 
urtBort des Kaifers Juſtinian, Proc. aed. 4,1. 
'aypla, as, 7, Adj. f. von Tadpsog, w. ſ. Name 
Seſtes des Pofeidon, Hes. =. v. 
avpıavtı, 775, 7. Name einer Gegend in Brut« 
‚ Strab. 6, 254, wahrfcheint. benannt nady ver 
ifchen Stadt Tauriana, Tab. Peut., od. Tauris- 
‚ Mel. 2,4, 8. Aehnl.: 
aupıavds, 1) axönskog. ov, 6, Felfen an ber 
füfte von Bruttium, j. Bietra delle Nave, Ptol. 
9. 2) Adj.—taurifh. S. Tadper. 
wupravds, ov, m. Heerführer, Nil. epp. 2, 178. 
wpıxch, ſ. Taögos. 
‚upıxös, 1) f. Tadgos. 2). Tadpos. 
‚vpıvla, as, 7. foviel als Tavgızy, dad Land 
feffoi an der Mäctis, St. B. s. nooo«. 
vptvor, wr, ol, bei Ptol. Tavgsvos, Mr, lat. 
ni, Liv. 21,88. 39, Plin, 18,15, 40, 141, ein 

Volt in Gallia Cisalpine im heutigen Pie⸗ 
Ptol. 8, 1, 85, Strab. 4, 204. 209, Pul. 8, 60. 
, auch Taveloxos genannt, St. B. es. Tav- 
s, mit ter Hauptfadt Adyodar« Tavgıwör, 
Taurinorum urbs b. Liv. 21,89, od. Tauri- 
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norum colonis, Tac. hist. 2,66. In ihrem Lande 
log ij Önteßaaıs dia Tavplve, Strab. 4, 209, d. 
Taurinus saltus, Liv. 5, 84. 

Tavptyos, ov, m. Mannsn., Inser. 8, 5854, e, 
Add. ©. Tavgsivog. 

Taspıos, ov, d, 1) alter Name des Fluſſes Hyle 
Kilos bei Trögen in Argolis, 2, 82,7, ber auch 
Tadgos heißt. ©. daffelb. 2) Adj. von radpog, Stier, 
als Beiname des Pofeidon, Suid. 5. Tavpldsor. Byl. 
Tœuvos⸗oc u. Tavpla. 

Tavpioxor, wo», ol, d. i..Befgbewohner, denn Tau⸗ 
ern heißen noch jegt vie Berghähen bei ben Bewohnern 
der noriſchen Alpen, auch Tegfoxos, Eratosth. b. St. 
B. s. v., u. Taögos, St. B., lat. Taurisci, Plin. 8, 
19, 28, 181. 20, 24, 188. 1) Anderer Name für bie 
Tavgivos, w. f., Pol. 2,15. 28. 30, St. B. s. Tav-. 
oloxos. 2) teltifhes, nach App. 111.16, illyr. Welt, 
das auch Tavolotes u. Tevokoxos hieß, Strab. 7, 
296, u. in Noritum bis Pannonien hin mohnte, 
Strab. 4, 206—208. 5, 213. 7,804. 813.814, Posid. 
b. Strab. 7,298, St. B. ». Mayıazgıxı, D. Cass. 
49, 84. 50,28, weshalb fie T. 05 Nwgsxos, Eust. D. 
Per. 808, u. oĩ T. ol Nwgıxol, Strab. 4,208, Pol. 
84,10 heißen. 

Tauploxos, ov, m. 1) athen. Archon, Insor. 126. 
— 8, 5848. 4, 7265. 2) Soldat in Aleranders Heere, 
Arr. en,3,6,7. 8) Schüler des DMalloten Krates, 
Sext. Emp. adv. Math. 1,248. 4) Bildhauer aus 
Tralles, Plin. 86, 6,4, 82—84. 5) Maler, Plin. 85, 
11,40, 144. 6) Torent aus Kyjitos, Plin. 88, 12, 55, 


Taögor 





je 


166. 7) Töpfer aus Arretium, Febroni ant. vas. 
aret. p. 46. 
Tavyploras, ö», ol, anderer Name für die norifchen 


Tavploxos, w. f., Strab, 7, 296. 

Tayplav, wos, (6), 1) Beldherr der Adäer, 
Pol. 4, 6. 10. 19. 80. 87. 6, 27. 92. 95. 108. 
8, 14. 9,28, Plut. Arat. 52. 2) Name, Suid. s. Tav- 
elovog, 

TavpoßsAos, ov, ij, d.t. die Stiertöbterin, 1) Bei⸗ 
name der Athene auf Andeos, Suid. s. v. u. zaupo- 
nökov. 2) aud ber Artemis, Suid. s. Taupomodor, 
obwohl diefe gewöhni. Tawgondäog heißt, w. ſ. 

Tayı . evrog, 6, lat. Taurois, Caes. b. civ. 
2,4, Mel.2,5,3, — nad St. B. fo genannt, weil 
das Schiff, welches die erſten Coloniſten hintrug, einen 
Stier als Abzeichen führte, — feltifche Stadt u. Co⸗ 
lonie der Maffalier, an der Küfle von Gallis Narbo- 
nensis, Scymn. 215, Artemid. b. St, B.s.v. u. 7&- 
sus. Ew. Tawpolvro, St. B. & it = Taw 
potvriov, ov, 16, lat. Tauroentum, Plin. 8, 5, 10, 
78, u. Taurentum, It. Ant. p. 506, — PtoL2, 
10, 8, Strab.4,180. 184. - 

Taopoı, w@r, of, 1) anderer Name ber Tauriſker, 
St.B.s. Tavplaxos. 2) auch ro ZIvos zar Tai- 
gw», Et. M. 747,57, und zo uw T. YöRo», los. 
b. Tad. 2, 16,4, b. fat. Tauri, Plin. 4, 12, 26, 86, Mel. 
2,1,11, Tertull. adv. Marcion. 1, 1, od. Taurici, Mel. 
2,1,8, angebl. von tadpos, Stier benannt, weil 
Dfirie dort einen Stier eingefpannt u. mit ihm ge⸗ 
adert habe, St. B. s. Tavgsxn, Eust. D. Per. 806, 
worauf auch Et. M, 747,44: Tedpos õt⸗ Tuuncw 
Alyontao⸗ toüs Boüs xai tor dr, hinzudeuten 
Scheint, ein ſcyth. Volt, Strab. 7, 808, Polyaen. 7, 46, 
Et. M. a. a. D., Schol. D. Per. 808, Schol. 11.1, 
108, Sen. Hipp. 906, auf ver nach ihnen benannten 
‚Halbinfel, der heutigen Krimm am Tarkinit. Meerb., 
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Streb. 7, 811, Herod. 4, 99. 100, ber y96» Tadgw», fein, D. Sic. 4,45, Dion. MityL im Sebol. Ap 
Xonn.13,116, Eur, I.T.80. Sie galten für feeräuberifih, Rh. 8,200. — Ew. Tavpızda, St. B. a 0.. 0. 
Sırab. 7, 808, D. Sic. 8, 48. 20, 25, wilde Barbaren, Tavporepäkasoy, Kaft.in Rhobope, Proc. aedil 4,11. 
Anon. p. p. Eux. 58, Scymn. 881, flg, Aga- Tavpsxenov, Kaſt. Thragiens, Proc. aedif.4, 11. 
ihareb. de mar. Eryth. 88, mit graufamen Sitten,  Tavpopeveirns, f. Tavpouirsor. 
Nic, Dam. fr. 120, Herod. a. a. D., ja fogar für Tavpoptviov, ov, To, (D. Sic. 22,16, — 
ävydgopayos, Or. Arg.1079, u. ungaſtlich, daher bei Iambl. vit. Pyth. 7,83, al Tavgousval, &r, — 
Sen. Hipp. 167, inhospitalis Taurus, denn fie opfirr T. 175 Zuxeilas, Jambl. vit. Pyth. 28, 134, Porphyr. 
ten bie Schiffbrüchigen einer Göttin, die nad) einigen vit. Pyth. 27, u. ij nölss Toy Tavgauertin, 
die Artemis, Ach. Tat. 8,2, Call. h. 8,174, derbiefe D. Sic. 22,24), Tat. Tauromenium, (Cic. sd au 
Opfer 7E9usa T., Porphyr. abst. 2, 8, der fie ab Su- 16, 11,7, Mel. 2,7,16, Vellej. 2, 79,4, Plin.3,8, 
alas T. nennt, Paus. 1,48,1, Her. s. Tavgo, ald 14, Eckh. 4. n. 1,1, p. 248, ff. Murator. Inser.p 
melde fie Tuvponöia, Tavponöäos, Tavpu, w. f., 1085,65, Thes. Sic. 5, p. 925), u. Taurominius, I 
heißt, nad) andern die Iphigenie felbft ift, Herod.4, Ant. p.87, u. Tauromenon (Ov. Fast. 4,476), ; 
108, die von Artemis nad biefem Lande gebracht Taormina, fo genannt nach dem in ber Nähe his 
worden war, Eur. I. T. arg, .Arr. p. p. Eux. 7, Berge Tauros (dıa To usivas Tods ini tor Teck 
Anon. p. p. Eux. 41, Proc. b._G. 4, 5, exc. por &Ig00HEvLas, D. Sie. 14, 59), Stadt an It 
Procl. Chrest, ed. Bekk., Sext. Emp. 0707.1,149, Oſtkuſte Siciliens, Strab. 6,266. 267, St B. s. 
Or. ex P. 8,2, 45, wie auch das Drama des Euripides in ber Gegend des früheren Naros, D. ic. 14,8, 
n dv Tavposs heißt, D. Sic. 20, 14. Doc trieb am Berge Tauros, App. b. c. 5, 108, Grüntung hi 
en Theil Aderbau und biefe beißen zum Unterſchied Zankläer in Hybla, Strab. 6, 268, nriprüngl. ve 
won den andern monürdvortzes, dgorgsvsijges dpod- Situlern bewohnt, D. Sic. 14,59, bis Anbınmahet 
ons, Anth. ıx, 299. — Bol. außer d. o. a. St. bie Bewohner des zerflörten Naxos dort anfiekltt, D. 
Strab. 7, 809, Herod.4, 99—108. 119, Scyl.68, D. Sic. 16,7, fpäter röm. Golonie, D. Sie.'16,7, Pa 
Per. 806, Eust. D. Per. 802. paraphr. D. Per. 802 8, 4, 9, Vaterftabt des Timäos, Scymn. 126, it 
—819, Proc. de acdif.8,7. 4,1, Anton. Lib. 27, daher d Tavpouerting beißt, Plut. Timol. 11, Pe 
App. Mitbr. 15. 69. Sie ftehen oft fürs Land. fo: 12, 5. €. auf. d. o. a. St. D. Sie. 14, 96 16 
iz T. ing Zxuddas, Bucol. Gr. ed. Ahr. arg. vet, 68. 22, 4. 84, 2, Piut. Timol. 10, 11. 13, D. 
dv Tols Taugoss Hs Zxrudtas, Suid. s. Tavpo- Casa. 49, 5, App. b. c. 5, 105. 109. 116, Te. 
öla, — dv Taxposs, & Taögovg, Eur. I. T. b. Ath. 11, 471, f, Soyl. 18, Iambl. vit. Pyth. 7. 
arg., Hes. s. Tavgu, — dv T. Ts Zxu9las, Bext. 88. 28,186, Porphyr. vit. Pyth. 21. 29, Theopkt. 
Emp. a. d. a. D., bloß ol T., Agatharch. d. mar. im Schol. Ap. Rb. 4,884, Xen. Eph. 5, 5,6. Il 
Erythr. 84, u. bie Vorgebirge ihres Landes hei⸗ Suid. e. v. Ew. a) Tavpopevirns, St. B, D. Sie 
fen 1« T.äxowrrigsa, D. Sic. 8,41. Adj. =) Tav- 16, 7, Suid. s. Tavpouivsor, Inser. 4, 8788, & 
prards, 7, o», St. B..s. Ayxupa, — Xsop6vnaos, Tavpopeveirns, Suid. s. Tiuasos, pl. ira, D- 
Zos.4, 5. b) Taupıröa, 7, dv, lat. Tauricus, a, um, Sic. 16,7, Plut. Timol. 11, Strab. 6, 272. -b) Ta» 
— 7T. Xeggövnaog, Piol. 8, 6,1. 5, Eust. D. popiros, St. B.. pl. — os, D. Sic. 16,68, Apt 
Per. 168. paraphr. 146 — 155, Scymn. 822 flg., -8ie.6. Adj. Taupopevirgs, — 6 T. Aldog, Ah 
Anon. p. p Eux. 54, Ath.2,64,d, od. Xepgdvn- 5,207, f. — usspdxsor, Iambl. vit. Pyth. 25, 11 
@og T., Theophr. h. pl.7,18,8. &. Xepodvn- lat. Tauromenitanus, —„euripus, Plin. 2, 97, 10%. 
wos. — T. H2ög, das von Dreft u. Pplabes geraubte 219, — colles, Plin. 14,2, 4, 25, — Charsbäs 
Goizbild zu 2imnäon Orthias, Paus. 8, 16,7.8, 56 Luc. Phars. 4,461, — vina, Plin. 14, 6,8, — F 
ins, Agtusdos To T. Pobtag, D. Cass. 86,18. tora, Sall. hist. fr.4,87 ed. Kritz. Das Gebiet M 
— "Aoteuss  T., Paus.1,23,7, — nooc N T., Stadt heißt 7 Tüv T. yon, St. B. 5. Bidoc, u 
Eust. D. Per. 306, — ı; T. dsdäsztog, Anon. j Taypopeia, as, D. Sic. 22, 15. 16, Sırl. & 
p. p. Eux.51, — T. yn, Eur. I. T. 1454, — 268, u. 7 Tawpopeirıs, sdos, Polyaen. 5,3, 6 
x9öv, Ear. I. T. 85, vgl. Ov. ex P.1,2,80, — Tavpopknios, ov, ö, Inser. 9029. ©. d. Scix 
RE nagalla, Strab. 7, 809, — nölss, St. B. 8. Tavpowöia, as, 7, Beiname der tauriiden Ir 
dosla. Nöugpaser, — SGon, Eust. D. Per. 168, temis, entwedet ale Vorfleherin der Herden. str mel 
— odpea, Herod.4,8, vgl. Mel.1,19,18, — 89- fie mit. dem Monte gleich iſt u. auf Stieren einlr 
ses, Herod. 4,99, Herod. b. St. B. ». Xsgodvn- zieht, au Taupmnds genannt, Suld. ». v., 
«og, sacra, Ov. Ib.886, — T. Asurjv, aud Zuu- Soph. Aj. 172, ot. weil fie einem Stiere gleich us 
Pöhov Asumv, vw. f.. Hafen auf der Südfpige der alles herumgeht, woher das Sprichwort: Tasgezesi 
taurifien -Eherf., Arr. p. p. Eux. 80, Anon. p. "Aptäusdog Tayütspog, Apost, 16, 223, ob. er Mt 
p. Eux. 56. Ihr Land heißt H Tavgszn, ns, u. iſt Vofeidon, gegen Hippolyt gefchidten Stier tbätete. Sort 
die heutige Krimm, Her. 4,20. 99. 100, D. Sie. Aj.172. ügi. Tavpoß5Aog u. Tavpenödos. Bere: 
4, 44, Luc. dial. deor. 28, 1, Scyl. 68, Anon. p. Taypowöiaı, Gr, al, Beinamen ber Artemil ı 
p- Eux. 55. 56, Suid. s. v., Polysen. 8,56, Paus. Athene, Hes.s.v. — Byl. Tavponsde n. Taoperüüs 
8,16,7. 11, Proc. b. @. 4,5, Plin. 4, 12, 26, 91, Tayporökıa, wr, rd, Fk gu Ebren ter Ar 
Bt. B. s. Tavoszı. "Aylalsıog doduos. Mugur- temis, Hes. n. v. Bol. Tavgonoda u. Tagen 
„>= mov. Xegpöynaog, au 7) yüga tn T., Anon. Tavpomwsluov, ov, 26, Tempel ber Artemis Ir 
p. p. Eux. 58, auch Tavas u. Alamexi« u. vopolos, w. f.. auf Ikaria, Strab. 14, 689. u. u 
Masörtıg genannt, St. B. 8. v., daher Xeppdvnaos Eamos(?), Strab. b. St. B. a. v. 
Tavoseis, die Hauptftabt, Arr. p. p. Eux. 30, Ta: 3, 8005, f. a) 1) Tochter der Mriatwe me 
Anon. p. p. Eux. 55, u. Tavgızis dxgwrrigsov, Dionys, Schol. Ap. Rh. 3,997. 2) Tode vet Sr 
Beyl. 68. Es fell einft von Perfeus beherrjcht worden legers Kleſon, Paus.1,42,7. b) Stadt in Karin 
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nach welher Athene TavoondAos heißen follte, Schol. 
D. Per. 609. — @w. TaupowoAlrns, St. B. s. v., 
pl. -iras, Apoll. Aphrod. b. St. B. 2. Xovoaoptfs. 

TavporöAos, gen. ep. 010, D. Per. 610, 7, auch 
T. 3ed, Eur. I. T. 1457, ob. 9sds, Eust. paraphr. 
. Per. 606—619, od. 7. Aptsuss, Strab, 12, 586, 
ians Tauropolos, Liv. 44, 44, Beiname, a) der Ar⸗ 
emis, befondere als ber bei den Taurern weilenden 
Erklärungen des Namens gehen Eust. D. Per. 806, 
jchol. D. Per. 609, Apolldr. u. str. 5. Suid. ⸗. 
augonölov, Et, M. 747,52 — 748, 8), Strab. 12, 
»87, Inser. 2699. 8187, daher man ſchwur: vn zur 
Favpondaov, Ar. Lys. 447. Tempel von ihr waren 
u Aricine, Strab. 5,289, u. befonders auf d. Inſel 
ztaros im perf. Meere mit einem Drafel, Strab. 16, 
"66, Eust. D. Per. 609. b) der Artemis u. Athene, 
ichol. Ar. Lys. 447. c) ber Artemis u. des Apollon, 
et T. 9eös heißt, D. Per. 610, Eust. D. Per. 609, 
chol. D. Per. 609. Vgl. Tavponöia. Tavponöins. 
"avgonöhsor. 

Taopos, ov, d, voe. tage, Plut. qu. Gr. 86. a) 
) Beiname des Dionys, daher er auch als xeguro- 
wis u. Tevpöuop@og abgebildet wurde, Ath. 11, 
76, «, Eur. Bacch. 920, Plut. qu. Gr. a. a. Ds 
yc. Cass. 209, fowie des Pofeidon, Hes. s. v. 2) 
Yame des Rieſen Talos, Apd. 1, 9, 26, wo aber 
ekk. tadgov ſchreibt. 3) Sohn des Neleus, Schol. 
p- Rh. 1,156, u. ber Ghloris, Apd. 1, 9, 9. 4) Knos 
er, alter König von Kreta, Palaeph. 16, 8, Eust. D. 
er. 270, Bater bes Minos, Io. Ant. fr. 6,15, ber 
pros eroberte u. bie Europa als Gefangene wegführte, 
rr. fr. 63, Eust. D. Per. 88. 5) Begleiter des Mi⸗ 
»s, Geliebter der Pafivhac. Vater des Tauros oder 
tinotauros, Palseph. 2, 2—5. 6) Sohn des vorigen 

der Pafiphae, Palaeph. 2, 9. 10, auh 7. 6 
Ivo, Paus. 8, 15, 16, Feldherr des Minos, der 
gen feiner Wildheit fo genannt, Io. Ant. fr.-1, 
3, und fpäter von Thefeus beſiegt u. getötet 
ırbe, Philochor. b. Syncell. 163, 0, Plut. Thes. 
„ 19. ©. Mivotaupog. 7) Vater der Site, 
. B. s. Zidn. 8) XovIng T. Aegypter, 27. 
zuig der 7—Iten Dpnaftie, nad Buns. Tavens, 
‘stosth. b. Syncell. p. 109, b. 9) Spartaner, Sohn 
» Echetimidas, Thuc. 4, 119. — Inser. 4, 7000. 10) 
on. Philoſoph aus Berytos in Phönizien, unter 
ıtonin, Suid. s. v., Schol. Plat. Tim. 958,18 ed. 
r., Gel. N. A. (Calvisius T. 18,10) 6,10. 18. 
. 10,19. 12,5, Euseb. Chron. ad a. Chr. 145. 
) xöm. Beiname: Tirog Zreriisog T., Phleg. 
all fr. 85, ö T. 6 Zrarisoc, D. Cass. 49, 88. 
‚20. 28.568,28. — T. 6 Zrariäsos, D. Cass. 
‚18, ZratiAsos T., D. Cass. 49, 14. 57, 15, App. 

27. — 6 Taödgos, D. Cass. 59, 10, App. b. c. 
105, — T. allein. App. b. c. 5,97 —99. 108. 
3, Plut. Anton. 65, — Magxsavög T., D. Cass. 

40, — Taögog, Unazog, Zos. 8, 10. b) Name 
:8 Huntes. Ep. dd. 756 (vır, 211). c) lat. Tau- 
» Name eines Sternbilds zwifhen Widder u. Zwil⸗ 
zen, an deſſen ‚Hörnern die Hyaden waren, Ptol. 
7.6.7, Lyd. de mens. 1,5.14. 4,44, Anth. vI, 
i, Suid. s. ‘Yades, Et. M. 778, 54— 774, 1, Hyg. 
ron. 2, 21. 8,20. sign. coel.8, Eratosth. catast. 

Virg. Georg. 1,218, Mart.10,52(57). d) 1) 
tell in Yubda, Strab. 16,768. 2) Fluß in Argolis 
Zrögen, Ath. 8,122, f, Hes. s. v. Adi. Tad- 
os, ea, &s0v, — Udo, Soph. b.Ath. a. a. O., 
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— nöua, Soph. b. Hes. s. v. 8) Fluß in Pam⸗ 
phylien, Liv. 88,15. 4) Name eines Nilbettes, Plin. 
6, 81, 84, 128. 6) Berg (Aöpos, D. Sic., &xgor, 
Ptol.), auf der Ofküfte Siciliens, nach welchem Tau⸗ 
romenion benannt war, D. Sic. 14, 58. 59. 16, 7, 
Ptol.8, 4,9. 6) Tadgog, ov, gen. ep. 0s0, Nonn.8, 17, 
6, lat. Taurus, Mel, 8,7, 1. 2. 6. 8, 5, Iustin. 11, 
8, Flor. 4, 12, 61, Plin. 5, 27, 27,97 — 99. 29, 
81, 118, u. T. mons, Liv. 85, 18. 87, 35. 88, 
88, Curt.7, 8,20, Justin. 27,2, noch jet Taurus, 
vom aramäifchen tur, kurs, d. i. Alpe, während bie 
Griechen das Wort mit zadgos, Stier, zufammens 
bringen, entweder weil ihre Borfahren alles Große 
u. Gewaltige radpoı genannt hätten, St. B., od. weil 
der dem Meer zugewendete Theil’ das Ausſehen eines 
Stiertopfes habe, St. B. u. D. Per. 641, ob. ofvex« 
Aopouuerog Tavgopariis xai öfuxdenvos (ob. 
6oF6xuıgos) ödess, olpsaıy Fxtadtosg, Enst. D. 
Per. 688, cin bobes Gebirge in Afien von 45,000 
Stadien Länge, 8000 Stadien Breite, Strab. 11,490, 
das von den chelidon, Infeln anfangeud. Eust. D. Per. 
604, Kleinafien mitten durchſchneidet, fo daß vieles 
in z& Pvrög Tod T. xai t &xtög Tod T. zerfällt, 
Strab. 2, 129. 11, 490, Eust. D. Per. 647. 970. 
1089, Agath. Geogr. 1,5, St. B., u. welches nach den 
Alten bis zur Mäotis u. der taurifchen Gherfones 
teiht, D. Per. 168, Eust. D. Per. 168, fo daß der 
Kaulafos, Emodos, Imaus, Paropamifos, Niphates, u. 
d. Amanosgeb. Theile von ihm find, Mel 1, 15, 2, 
Eust. D. Per. 668. 747. 877, Arr, Ind. 2,1—3, u. 
er in einen dl. Theil, 7. EDog in Afien, u. einen 
nörblihen, T. Böpesos, in d. taur. Eherfones, jerfiel, 
Eust. D. Per.168. Als antere Theile werden genannt 
6.4ödıog T., St.B. s. Hodxdeta, u. d KiAsE T., 
Scymn. 744, doch ſteht K/AsE T., lat. T. Cilix, Ov. 
Met. 2.217, auch für das ganze Gebirge, Nonn. 2, 
683. 84,190. Auf ihm follten entſpringen der Kyde⸗ 
nos, Eust. D. Per. 877, d. Indos, Arr. Ind. 8, 2, u. 
der Arares, Mel. 8, 5,5, auch follten befonters viel 
Adler auf ihm Yorften, Plut. garrul. 14. soll. an, 10. 
Die odger Tavgov erwähnt Nonn. 17,879, b. öla 
T., derf. 25, 875, die apugä ducrıpa T., ebenderſ. 
40,288, d. juga T., Liv. 37,55,d. T. pylae, Cic. 
ad Att.5,20,2, u. nad ihm heißt ein Vorgeb. in 
Lycien, von wo er anfangen follte, Tauri promonto- 
rim, Mel.1,15,1. 2,7,4. 5, Plin. 5, 81,84, 181. 
Er heißt d ubyas x. dsmAuysos, Inl. b. Suld. 5. 
xonjue, — dsgelAogpog, Nonn. 2, 684. 84, 169, — 
Öyıyspig, 48, 876, — noAvxaunng, 17,187, — 
ÖrpfAopog, 3, 17, — dpgväsis, 2,168, — vegößär 
105, 48, 470. — ©. auf. d. a. ©t.: Ptol. 6, 6,1. 8. 
8,1, Arr. an. 8, 4,7. 8, 6,4. 6. 28, 5. 6,6,2— 6, 
8, Strab. 1,21. 11,492. 519 — 522. 12, 651. 666. 
14, 533—586, Theophr. h. pl.8,2,9, Fust. D. Per. 
688, An. p. p. Eux. 82, Arist. vent., Polyaen, 
4,9,5. 8, 60, Pol.8,4. 4,2. 48. 5.40. 77. 107. 
109. 8, 22. 10,28. 11,34. 21, 11. 14. 22,14. 28. 
27. fr. 90, App. Syr. 29. 88. Mithr. 62. 106. 
b. c. 1, 97, Plut. Aem. P. 7. Luc. 24. 25. 27. 
82. Pomp. 28. Demetr. 47, Hdn. 8, 1, 4. 2, 6. 
8,7. 8, D. Sio.19,58. 29,18. 27, los. arch. 11, 
8, 8, D. Case. 36, 4. 18. 45, 82. 47, 8. 48, 89. 
54, 19. 56, 25. ‚62, 21. 71, 28, Eust. paraphr. 
D. Per. 156 — 169. 686 — 651. 846 — 858. 887 — 
898, Schol. D. Per. 163. 167. 168. 666. Memn. 
fr. 15, Nonn. 1,409. 17,880. 28,83. 88, 284. 86, 
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480. 43,55, Et. M.747,46, Suid. s. v u. s. Ta- 
Adıas,. St. B. s. v. u. s. ’kxdvsov. Karaovla. 
Zroarorixesa. — D. Bewohner heißt: Tavpıards, 
od, 6, St. B. s. v. u. s. “Ayxvon. Ildpog. Exop- 
navös. — Adj. Tovpixos, 7, or, den, Eust. D. 
Per. 867, — nodeodos, Et. M. 747, 48. 

Tavporddrne, ovs, acc. -nv, m. 1) Aegintt, Sie: 
ger in Olympia, Paus. 6, 9, 8, Ael. v. h.9,2.— 
2) Ghalfidenfer, Sohn des Mneſarchos, Aeschin. 8, 
85. 87. Din. 1,44. 

Tavpsora Spn, Td, Gebirge in Aſien, Arist. vent. 

Ta: , @v, ol, lat. Tauroscythae, benannt 
nah dem Tadgos Pöpssos, f. Tadgos, Eust. D. 
Per. 168. Iub. Capit. M. Ant. 9, eine aus Skythen 
u. Taurern gemifchte Völkerfchaft im europ. Sarmas 
tien, Ptol.8, 5,25, Synes. ep. 57, Böckh. Inser. ı1, 
p. 98, Proc. de aed. 8, 7. Sie opfertn Dienfchen, 
Zenob. v. 25. 

TavpoOvos, ov, d, Ptol. 2, 16, 5, Taupovvor, ov, 
T6, ob. Tavgovpo», lat. Taurunum, Plin, 8,25, 
28, 148, It. Ant. p. 181. 241, Tab. Peut., Not. Imp., 
u. Taurynum, Geo. Rav. 4, 19, feite Statt Niedere 
vannoniens am Einfluß des Savus in bie Donau, j. 
Semlin, Arr. Ind. 4, 16. 

Tavpodvros, ou, 6, ij Tovpoörros, Fluß im eutos 
pälfhen Sarmatien, Ptol. 3, 5,2. &. Tovpodvrog. 

Taspovpov, f. Tavpodvog. h 
r Taupopäyon, ov, 6, Beiname des Divnys. ©. 

exila. 

Taypoxsiıa, w», za, ein Feſt in Kyzifos, Hes. 
.v 

Tavps, oös, 7, Name ber taurifchen Artemis, 
Hes. s. v. gl. Tavgondda. Tavpondias. Tavpo- 
aöhos. 

Taöpoy, wvos, m. Tosardh in Nleranders Heer, 
Arr. an. 5, 14,1. 16,8. 

Tavräyns, ov, 6, affyr. König, ber Tirhonos u. 
Memnon mit einem großen indifhen Heere Troja gu 
Hülfe ſchickte, Io. Ant. fr. 24. Derfelbe heißt bi Kee 
phalion in Euseb. Chron. p. 41 Mai, Teurauog, 


wf. 

Tavrırl, 76, 7, Ort in Medien, Ptol. 6,2, 17. 

Tasxapa, as, 7, 1) Tochter des Autandros, nach 
der d. flgd. Stabt benannt war, St. B. s. v. 2) ’ 
u. (Herod., St. B.), rd, aud Teöysspa, Hierool. 
p. 782, f. daff., lat. Teuchira, Plin. 6,5, 5,82, nach 
der vor. benannte Stadt in Kyrenaika, j. Tochira, 
Strab. 17, 886. 837, Herod. 4. 171, Scyl. 108, fpäter 
Arfinee, St. B. Ew. Tavxelpios u. Tavxipios u. 
Tasxepos u. Tavxepirns, St. B. s. v. Bol. Tet- 


—— 
'abakos, ov, d, Mannen., Inser. 8, 4596, a. 

Tadıds, ddos, 7, lat. Taphias, Plin. 4,12, 19, 
58, fpäterer Name ber Infel Taphos, Strab. 10,456. 
459, St. B. s. T@gpos. ©. Tüpog. 

Totıarods, od, 6, Adpog, lat. Taphiassns, Plin. 
4,2, 3,6, j. Makryvoro u. Rigani, Geb. in Lokrie u. 
Actolien, Strab. 9,427. 10,451. 460. 

Tidıos, f. Tapog. 

Tädros, 6, 1) Sohn des Pofeidon von d. Hip⸗ 
pothoe, Vater bes Pterilaos, der Taphos bevölferte 
u. d. Einw. TrAeßoas nannte, Apd. 2, 4,5, nad 
Andern Sohn des Pterelas, Bruder des Teleboas, Schol. 
Ap. Rh. 1,747. @t heißt auch Tepog, w. f. 2) du. 
rd Tädıov Bpos, Gebirge im Land der Lokroi Dyolä, 
wo Herakles ben Neffos töbtete, Myre. Methymn. 


Taupoadtvns 
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b. Antigon. h. mir. c. 129 (117 Westerm.), D 
Bi 20. 8) Adj. &. Tägos. — 

oαο, ns, ij, lat. Tapbiusa, Plin. 86,21 
89, 150, anderer Name für Tagpos. Erw. Tajum- 
oatos, St. B. s. Tapos. Adj. Tapbiusius, las 
Plin. 36, 21, 89, 150. S. Tdpos. 

Tägıe, ews, 7. lat. Taphis, It. Ant. p. 161, Eu 
der Blemmpyer, Inscr. 8,5072. &. Banss. 

Tadtrıs, ıdos, 7), Axga, Borgeb. an ber kaia 
a — 17. ee res | 

jror, al, od. ud 
co, tr. lat. . arum ob. Telebrides, Pix 
4,12, 19,58, eine Anzahl Meiner Juſeln an der ir 
tabifhen Küfte, deren größte Tapbos ob. Taykiek >- 
f., wat, Strab. 10,459. 461, Apd. 2, 4, 7. 

Tädbos, ov, 1) d, Schn des Pterelas, der ki 
deren auch Taphios heißt u. nach dem die folgeme Sat 
benannt wurde, Schol. Ap. Rh. 1,747, Et. Mi“. 
41. 2) n »ijaos, die größte der echinadifchen (Schi 
Ap. Rh. 1,447) od. der Tapla» vice (f. %) 
nannten Infeln an ver leufad. Küſte. Strab. 10.40. 
nad) einigen — Kephallenia, Strab. 10, 456, nah Tat 
od. Taphios benannt, f. d. Apd. 2,4,5.7, u. fhitt 
Tavbias u. Taphiuffa geheißen, f. d, währent ent 
St. B. s. y. eine fephallen. Etadt wäre. Et matt 
bewohnt vEn den Telehoern u. Tapbiern, die beinteı 
durch Seeräuberei berücdtigt waren. daher Tg = 
6 Apaıns, Buid. s. Tdpsos. &. no Od i. 
Eust. D. Per. 481 nennt e&6 7 "Ouungsxrj. Ce. Th 

, ol, dat. ep. Taploscı(v), Od.1,181. 16, 
426, oft mit den Zeleboä ibentifch. Strab. 10,44. 
461, Schol. Ap. Rh. 1,747, Hes. s. v., Er. M.itA 
40, ob. doch eng verbunden, aydosc Üogmes Tagın 
idi Tnasßdaı, Hes. sc. Herc. 19, währen: en 
fie mit den Kepballeniern gleich machten, Strab. 14 
456. Sie raubten bie Rinder des Elektryon. Apd!. 
4, 6, u. zogen gegen die Brüder der Alkmene zu Beh. 
welche fie töbteten, Hos. sc. Herc. arg., u. $08 
Od. 1, 181 nennt fie QeArjgsruos. Jhre Stan ii 
Tape nöisg, Eur. Herc. fur. 60, ob. T. derwt. 
1080, ihre Geſchichte, h z®r T. Sotopla, Sch. 
Ap. Rh. 1.768. ©. no: Od. 1,105. 14,452, Ant. 
1v, 684, Et. M. 748, 82. — Adj.: Täduos, im er 
in, sov, — Anorjess T., Od. 16,426, EM. 
748, 40, — Aniorai T., Ap. Rh. 1,760, —T. 
Anloropss, Od. 15,427, — T. "ons, Eur. Li 
284, — Tapin vixn, Anth.ı1, 864. Bol Tas 
Pöas. 

Tapsorpıs, eos, 1) 7, d. i. Oftris Grab, ip 
Stadt, die auh Tandaspıs u. Tandasıps, 81. 
bieß, u. wo das Grab des Ofiris war, St. B. rt, 
Plut. Demetr. o. Ant. comp. 8. Is, et Osirl, 
Synes. ep. 4, Proc. de aedif. 6,2, Schol. D. Pa. 
259. 2) övoue xögsov, Suld. 

T or, al, od. T ns, 1, fat. Taphree, 
Mel. 2,1,4, Plin. 4, 12, 26, 87. 88, b. b. bie Grin. | 
die Stelle, wo die taur. Cherſ. von einem 
durchſchnitten und mit Werungsmerten verfehen m 
Callistr. b. St. B. =. v. Vgl. Tägpgos. 

Tädpıos, f. Tdpgos. 

Ta$potpa, as, i, od. Tapovpai, Or, ei It 
Tapbura, Tab. Peut., viell. — Trafra b. Plin. 5.4.4 
27, Stadt in der Meinen Sorte, Ptol. 4, 3, 10. 

T&hpos, ov, f, 1) Stadt auf dem tanır. Oberf, Piel 
8, 6,5. Ew. Te ‚proi, w», ol, Strab. 7,308. 2) 
in Meffenien, :) T. ı, xaAovuern ueyddr, Pu 
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6, 2, wofelbft in den meſſen. Kriegen ein: Schlaht 

liefert wurde u. die Meffenier durch d. Verrath bes 

üftofrates unterlagen, 7) dad 15 T.. many (Paus. 
20, 1), Pol. 4,88, Plut. ser. num. vind. 2, 

ms. 4,17,2. 8,5, 18. 

Taxdoopa, or, t4, Stadt Im Innern von Mer 

ın, Ptol. 6,2, 9. 

Tayxeo, as, 7, Name eines athen. Schiffes, Att. 

ew.Iv,o,18. z 

Taxauyb, oös, 7, äthiop. Infel, St. B. Ew. Ta- 
Ra ©. Tayouyo. 

— xwun, ein memphit. Nomos, Papyr. 

ser. 8,p. 294, A. 

Täxnow, sos, f. Srauenn., Inser. 4865. 
Taxidos, ov, m. Athene, Myrthinuſier, Inser. 
8. 


38. 
TaxıAfjs, dag, Athener, Ross Dem. 74, a. 
Täxıoros, ov, m. Dannen., Inser. 4,8518, 11, 


Taxopy&, ods, A, Tachompso, Mel. 1,9,2, Ta- 
mpson, Iub. b. Plin. 6, 29, 86,179, Stadt auf 
ver Nilinfel, Herod. 2, 29. S. Taysuypw. 
Taxopot, er, ol. Volk in Sogblana, Ptol. 6, 12, 4. 
Täxopea, (mr, 14?), Flecken in Libya Marmar 
a, — 5,81. e 
Ta; f. Tavyoodow. 

Tarks, ih Plut. Töyoss,(ö), 1) Gopnd. Netanee 
6, König von Aegypten, der Wgefilans gegen Artas 
res Dinemon zu Hülfe rief, Plut. Ages. 86. 87. 
', Ath. 14,616, c. d, D. Sic. 15, 90. 92. 98, Ael. 
b. 5,1. ©. Tawc. 2) Admiral der Perfer, D. Sic. 
18. 19. 
Tasy, 7, Frauenn. C. Inser. 4, 7021,8. — exc. 
ndob. 47 in Stob. flor.ıv, 298 ed. Mein. ı 
Tass, ©, m. König der Wegupter, Arist. oecon. 2. 
« Toys. 
Tßa, 75, f. Stauenn., Inser. 8, 4965. 
Töavov, App. u. St. B. Teavöy, od, 76, Namen 
eier ital. Städte, App. Hann. 27. b. c. 1,45. 85. 
20. — Ew. Teavös, St. B. 2. v. a) zo Anov- 
'v, Teanum Apulorum, Plin. 8, 10, 16, 108, Etadt 
d. apul. Landfchaft Daunia, beim heutigen Ponte 
»tto, Strab. 5, 242. 6, 285, Ptol. 8, 1, 72, Cie. pro 
uent. 9, Mel. 2,4, 6, Liv. 28, 24. Ew. Teanenses 
»uli, Ore) nscr. 140, u. bloß Teanenses, Liv. 9, 
, Orell. Inser. 189. 798. b) TO Zidsxivov, Strab., 
Sidieinum, Liv. 22,57, Plin. 8,6,9,68. 81,2, 
9, j. Tiano, Stadt in Kampanien, Strab. 5, 287. 
8. 249. 6,285, Ptol. 8, 1, 68. abf. Horat. ep. 1,1, 
, Die Einw. nennt Pol. 8,91, Traviraı, or. 
Teipxev, mvos, u. Teapras, ü, Strab. 1, 61, 
:tbiopier, der auf feinen Kriegszügen bis nach Europa 
rorang, Strab. 1,61. 15,686, Megasth. b. Strab. 
', 687. Bol. Teipxog. 

tapos, ov, voc. Töaps, Hippon. fr. 15, d, 1) 
uß in Thrazien, Her. 4,89 — 91, Plin. 4, 11, 18, 
- 2) Sluß in Lydien, Hippon fr. 15. 
Tiaowıs, sdog, ion. -sog, Vater des PVharandates, 
fer, Her. 4,48. 7,79. 9,76, Paus. 3, 4,9. 
Tearta, ag, 7), lat. Teate, It, Ant. p.810, 8il. 
7,521, u. Teade, Geo. Rav.4,81, Hauptſtadt 
Marruciner inSamnium, j. Chieti. Strab. 5,241, Ptol. 
1,60. Ew. Teates Apuli, Liv. 9,20, u. Teatıni, 
in. 8, 12,17, 106. 
Tearrüs, ovs, ij, Srauenn., Inscr. 8, 4866, c. d. 
4831. Bal. Terıns. — 
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Teßevda, ns, 7, Stadt im Innern von Rontos 
GSalatitor, Ptol. 8, 5,9. 

Tißapıs, sos, ö, d. lat. Tiberis,‘ Apd. b. St.B. s. 
v., u. D. Hal. ed. Kiessl. 1, 81. 38. 45.79. 85. 2, 
1. 55. 76. 8,25. 41 — 45. 55. 57. 67. 4,27. 6, 
22. 26. 85. 87. 6, 68. Bol. Tißepss u. Buußgss. 

Teßlorn, ns, 7, Stadt in Nordafrika, Proc. b. 
Vand. 3, 21. 

Teßpos, ov, m. Sohn bes Hippokoon, der von 
Heralles getödtet wurte, Apd. 3, 10, 6. 

Teyyıs, ews, 7, Stadt in Mautitanien, D. Case. 
60, 9, font Tiyyss, w. f. 

'eyla, as, 1, (Teyea bei Arist. rhet. 1,7, do 
vgl. Simon fr. 165 in Anth. Iyr. ed. Borgk, The- 
ophr. h. pl. 9, 18,4, D. Chrys., Scyl., Hes., Schol, 
D. Per., Ptol., Pol., Tbuc. a. d. unt. a. St., exc. 
D. Sic. 6. Müll. fr. h. Gr.11, praef. p. va, b, 
doch ſ. Göttl. Acc. d. gr. Spr. p. 128, wonach Te- 
ve die allein richtige Betonung if), — ton. u. cv. * 

'eyln, ns, (au Teydas, @v, al, D. Bic. 11, 66), 
lat. Tegea, Plin. 4, 6,10, Liv. 84,26. 85,27. 88, 
84, Mel.2,8,5, u. Tegee, Claud. b. Get.176. 1) 
Große Stadt in Arfatien aus neun urfprüngl. Land⸗ 
gemeinden gebildet und nad Tegeates. des Lykaon 
Sohn benannt, Paus. 8, 8,4, St. B. s. v., Strab. 8, 
887. 878. 876. 888, mit den Beinamen: "Aoxadızn, 
Anth. 11, 142, nooalxgotog, Anth. xıv, 77, Polyaen. 
1,8, &öwndog, Simon. (ep.) fr. 106, Anth. vıı, 442, 
söguyogos, Simon. (ep.) fr. 105, Anth. vı, 158. 
vii, 512, auch ij Teysarür röAss, Pol. 11, 18, 
u. Teyins rtoAlesgov, Ap. Rh. 1, 898, u. 
"Apesdävresog xAngog, f.b., Paus. 8, 4,3. Gpride 
wörtl. war: 1006 Aoyods el; T. Epsgov, Arist. 
rhet. 1,7, Simon. fr. 165, um einen örsierigen 
er) zu begeichnen; Bageoen warb in dem Sprichworte: 
eidulumv 6 Köpıvdos, einv Tevsiing 
Teysdrns nur von einigen aus Unfunde für Tevad- 
ins gefeht, Strab. 8, 880, vgl. Apost.8, 6, d, Arsen. 
24, 90.: ©. zu d. a. ©t.: Ptol.8, 16,19. 8,12, 21, 
Schol. D, Per. 415, Scyl. 44, Hes., Her. 1, 66 
— 68. 6,72. 105. 7,170. 9,85. 87, Thuc. 5, 82. 
62. 64. 65. 74— 78, Paus, 2, 24, 5. 7. 25,1. 8,7, 
10. 8,4,8.8. 9.5,8. 4.44, 1.47,1. 5.6. 48, 5. 52, 
6. 58,7.10. 11. 54,4. 5, Plut. Thes. 81. Syll. 80. 
Ages. 84. Agisß. 12. 16. Cleom. 14.17. 22. 28. 
26, Xen. Hell.8,5,8. 25. 5, 1,88. 4,87. 6, 5,9. 
15. 16. 7,4,86. 5,7. 14, D. Sic. 12,79. 19,86, 
Arist. poet. 24, Polyaen. 1,8. 11.2, 8, 14, D. Chrys. 
or. 17, 251, Pol. 2, 46. 70. 4, 22. 28. 82. 5, 
18. 20. 24. 9, 8. 11, 11. 18. 16, 17. 86. 87. 
82,2. 8, Dion. Arg. b. Herdn. nz. m. A. p. 8, 
Tbeophr. h. pl. 9, 18,4. 15,6, Luc. dial. deor. 22, 
8, Paroemiogr. Gr. ı, app. 2,85, 11.2, 607, Orph. 
Arg. 152, Pind. Ol. 11, 66. Nem. 10,47, Simon. 
fr.157,9, Arist. ep. 80, Anth. 11, 142. vır, 512. 
xıv, 78. Plan. 7,280. app. ep. 858, Apd. 2, 7,8. 
8, 7, 5. 6, 8, Aleid. in Orat. Att. ed, Bait. u. 
3auppe i1, 187, b, 27, Suid. s. v., Ap. Rh. I, 
162, Schol. Ap. Rh. 1, 162. 898, St. B.s. v. 
Ew. Teyeärns, St. B., Suid. s. Teyka. "Aglorap- 
xos, D. L.6, 2, n. 6, wo es ein MWortipiel iſt, 
Indem es hier von 14580c, d. i. an diefer St. d. 
Frauengemach eines Bordells, abgeleitet iſt; — f. 
Teysätsg, — yuvij, Paus. 8, 47, 8, — mðan, wie 
ein Thor in Megalopclis hieß, Pol. 16, 17, u. 
Teyeäs, Soph. b. St. B. s. Teyka; — pl. Teyel- 
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va, öy, ion. Tı sov, ol, Thuc. 4,184. 5, 
82. 62. 65. 67. 70. 78. 78. 82, Xen. Hell. 4, 2, 
18. 6,4,18. 5,9. 10. 7,4,86. 5, 5. 6, Her. 1,65 
—68. 7,102.9,26. 28. 31. 85. 54. 56. 59. 60— 
62. 70. 71. 85, Paus. 8, 8,5./7,8. 5,28. 2. 8, 5,9. 
44, 5—45,4. 47,2-- 48,7. 58. 54, d. 10,9,5. 6, 
Pol. 2, 54. 58. 6, 17. 92. 9, 28. 16,86. 17,14, 
D. Sic. 4,68. 12,79. 15, 59. 82. 84. 19,85, Plut. 
Arist. 12.16. 19. Cleom. 4. 22. qu. Gr. 5, Arist. 
fr.90, Pol. fr. im Schol. vet. Pind. Ol. 5, arg., 
Strab. 8, 877, Apd.8,7,6, Lys.2,46, Luc. adv. 
ind. 14, Pulyaen. 2, 10, 8. 2,26. 8, 84, Apost. 
17,82, Demarat. b. Stob. flor. 89, 82, b. Plut. pa- 
rall. 16. — Adj. Teyearıxös, 7, ov, ion. Teyyrı- 
nös, 7j, 0», lat. Tegeaeus u. Tegeeus, a, um, — 
zo nedlov zo T., Paus. 8, 54,2, — odgos, Herod. 
8,124. — 16 Teoysanızd — Schrift üb. 6A. 
Paus. 8, 5, 6. Das Gebiet der Stadt heißt 7 Te 
yearıs züpa, Xen. Hell. 6, 5, 16, ij Teyearıs, sdos, 
D. Sic. 15, 64, Thuc. 5, 65, Pol. 16, 17, Strab. 
8, 889, auch fleht Bloß 7) Teyka, St. B. s. Bore- 
zides. Olos. 2) Stadi Kretas, von Talthybios ger 
gründet, St. B. s. v., od. von Agamemnon, Vellej. 
1,1,2. 3) eine der Städte Syriens, die mit einem 
bellen. Namen belegt worden waren, App. Syr. 57. 

'eyearas, ov, 6, 1) Em. von Tegea, w. f. 2) 
Sohn des Lykaon, Gemahl der Mära, Bater des Stes 
phros, Keimon, Kydon, Archedios u. Gortys, Gründer 
von Tegea, wo fein u. ber Mära Dentmal war, Paus. 
8, 45,1. 48,6. 58,8.4, St. B. s. Teyla. 

Tiyeorpa, wr, ı&, Stadt Iftriens am Tergeftinus 
Sinus, j. Trieſt, nad) Artemid. b. St. B. s. v. Tée- 
ysorgos xuwun, nad Eust. D. Per. 882 aud T%g- 
yscıpoy. Em. Teyeorpatos, St. B., fo Teyeotgalar 
7öAsg, Eust. par. D. Per. 875—888, St. B.s. v. Adj. 
Teyeotpatos, a, ov, — 16 T. ’Ilugıxov Gore, 
Eust. D. Per. 882. — 16 T. dot, D. Per. 882. 
©. Tegyiors u. Tögyssıpov. - 

Teyeotpos, ov, m. Derjenige, nach welchem Te⸗ 
jeftra benennt wurde, St. B. s. Töysarga. (Die 

telle ift bei Mein. als unächt eingeflammert). 

Teyn, ns, 9, lat. Teges, Hirt. b. Afr. 78, Stabt 
auf der Nordkuͤſte Afrilas, zwifchen den beiden Syr⸗ 
ten, Ptol. 4, 8, 42. 

Temeods, od, 7, 1) Stadt auf Kypros. Ew. 
Teyfocwos u. T. ‚St. B. s. v. 2) Borgeb. 
auf Kypros, Hes. s. v. 

Tiyxpoı, wr, oi, (D. Cass.89, 47. 54,20, Tey- 
wrnpol, ör), b. Plut. 5.22, Tevreptras, b. App. 
Celt. 18, Teyxpfaı, lat! Tencteri (Caes. b. G.4, 1. 
4, Liv. epit.188, Tec. Germ. 82. 88. Ann. 18, 56. 
Hist. 4, 21. 64. 77, Flor. 8,10, 14. 4, 12,28, Oros. 
4,20), german. Völlerfchaft am Rhein, die Gäfar bie 
fake, Ptol. 2,11,9, D. Cass. u. Anbere a. d. o. a. Et. 

eyöpa, as, H (D. Sic. 15, 81 Ti4yupa), b. Plut. 
Teyöpar, ör, al, böotifche Stadt, wo nah Einigen 
Apollo geboren fein fol, der hier ein berühmtes Ora⸗ 
Tel hatte, f. Teyogalog u. Teyvorjsos, — St. B 
8. v., Plut, d. def. or. 5.8. Lie ſchlug Pelopidas 
die Lakedämoniert, daher 7 nsgi T. udyn, D. Sic. 
15,81. Plut. Pelop. 16. 17. 19. comp. Pelop. c. 
Marc. 1. Ages.27. — Ew. Teyupeös. Adj. Teyb- 
peios, ion. Teyvpfjos, St. B.-s. v. 

T tos, ov, 6, u. Teyupfjos, St. B. 5. Te- 
yöo«, Beiname tes Apollo, f. t. Vor. Plut, Pelop. 
16, Sem. b. St. B. a. d. o. a. O. 


Teyedrrc 


D 





Teipaoiac 
7 , 00, m. König d. Thrajier, Apd 3, 15,1. 
T , 00, 16, Statt in Libumia, Proli. 


17,9. 

Teöixra, ns, 7), Srauinn., Inser. 3, 4315, f. Add 

Tißov, ov, 16, Stadt in Arabia deferta, Piel 
8,19, 6. 

TetoöAn, Kaft. Dardanias, Proc. aedif. 4,4. 

Teplv, ivos, 6, Bluß auf Kreta, Paus. 1, 27,9. 

Tedpavıov, ov, 15, Stadt in Pholis, Herod:, 
88, fon T49gWvsoV, w. f. 

Tedpacrs, &us, ım., b. Euseb. Boudumcx, lu 
Sethmosis, Iter König der 18ten Dynaftie in Ip» 
ten, Maneth. b. Ios. c. Ap. 1,26. — 

Tea, as, ij. = d. Tejerin, Suid. s. Hoirve. & 
Tas. . 

Tetas, a, d Tordoc, Heerführer der Gothen, Pree. 
b. G. 4, 2688. 

Taßfpıos, ov, m., b. lat. Tiberius, Inser. 3, 4716, 
d, 2, Add. 

Teßoöpor, cos, Bölterihaft im tarraconenf. Er 


nien, deren Land 7 Tesßoigw» yaga heißt, Plz | 


6, 37. 

Taynada, od, 6, Vorgeb. auf Kypros, Hes. av. 
&. Teynaads. 

Tadovös, oio, m. — Tı$wrös, Inser. 8,474. 

Tap[a- ?), Inser. 4, 8618, 145. 

Tal Een m. = Tiuasog, Inser. 8,4288. 
4829, b, Add. 

Tapdxevy, vos, m. 
name, Inser. 1841. 1844. 

Telpavöpos, ov, m. = Tiuardgos, Inser. 4 
6291, b. 

Tapapylöas, m. — Touapyidas, Eyaraun, 
Inser. 1245. 

Telpapxos, ov, m. = Tiluapyos, Inser. 3, 438, 
b, Add. — Athener, Ross Dem. 6. 

Tapas = Tousas, Inser. 8846,» Add 8,8857, 
ia Add. 4, 7014. 5 > 

XRX rorapnod, C. Inser. 2, 2782, 41. 

Tapfs = Toutas, C. Inser. 2, 2442, 1, dis 
Add. p. 1081, a, extr. — 2448. 

Tapnoıdla, as, f. Inser. 8, 4800, g, Add. 

Tapoda, as, f. = Tıuo9sa, Inser. 8, 4801, 4, 
Add. 

Tapödeos, ov, m. = Tuuössog, Inser. 4,855, 
ec. 9566. — Athener, Ross Dem. 6. 

Taponpärns, ovs, m. = Tuoxgäing, It. 
8,4800, c. 4880. — Sarpmnäer, 1986. — Bel 
Inser. boeot. XXII, b. 

TapsAaos, ov, m. = Tensraog, Inser. 8,40. 

Tapöfevos, m. Tıudkevog, Keil Inc. 
boeot. zxx1,37. — Orhomenier, Xv, a (con;). 

T ‚vos, ov, m. Mannen. auf eine eb 
Münze. Mion. 111, 424. 

Tepav, avog, m. — Tiuw, Inser. 8, 8810. gell. 

Taperias, ov, m., voc. -ia (Nonn. 6. 83. 6 
70, Eur. Bacoh. 186, ö., Soph. Ant. 991. 1045. 0 
T. 300, Luc. dial. mort. 28), ion. Tauperigs 
astrol. 11. 24, Od. 10,524. 11.82, Anth. x. 60% 
606), gen. ep. -/o (Nonn. 7, 161. 250, 08.16, 
492. 587. 565. 11, 50. 89. 90. 151. 165. 4781 
267. 28, 251. 828, Pind. I. 6 (7), 8 Call, bh 
69), voc. ion. -n (Od. 11, 139), lat. Tiresih 
Ov. Met. 8,828. 829. 6, 167, Hyx. ſab 68. 1 
Prop. 4,9, 57, Hor. sat. 2, 5, 1, Stat. Theb. 3, 
Cie, Tuse. 5, 89, 115. div. 1, 40,88. 2,59 — d 


Tıudzey, Spıruan 


Tetpews 


Et. M. 756,11: #ag& 16 elpw to Alyo 7) nap& 
eo zeigen, berühmter blinder Seher in Theben, Od. 
12,267, Et. M. 756, 11, Suid. s. zupAög. Evvoug, 
3oph. 0.T.285, Apd. 2,4, 8. 8, 7,6. Plut. superst. 
5. def. or.44, D. 8ic.4, 66, Ael. n. an. 1,25. 2, 
3, Porphyr. de abstin. 8, 8, daher d udrzıs T., 
2aus. 10,29,8, Zenob. 1,80, Sohn des Eueres, daher 
aaytıg Eöngeldns, Theocr. 14.24, 70, u. der Nym⸗ 
»be Ghariffo, Paus. 9, 88,1, Nonn. 44,48, Apd. 8, 
5,7, Phleg. Trall. fr. 88, Dicse. b. Phleg. Trall. 
nirab. 4, Vater der Manto, Paus. 7,8, 1. 9,83, 2, 
3trab. 9, 443, Hes. b. Strab. 14, 642, Schol. Ap. 
th. 1,308, Apd. 8, 7,4, Nicandr. th. 958, Suid. s. 
EißvAla, Ov. Met. 6,157, od. d. Daphne, D. Sic. 
1, 66, od. d. Hiſtorit, Paus. 9, 11, 3, u. des Mopfos, 
öust. D. Per. 428, töbtet bie Ophis, Paus. 9, 19, 8, 
. erhält für feine Blindheit die Gabe ter Weiffar 
ung, Luc. dial. mort. 28. astrol, 11. salt. 657, u. 
in langes Leben, Luc. macr. 8, Theocr. Id. 24, 101, 
‚gath. mar. Erythr. 8. Andere Sagen über ihn ſ. 
uc. diel. mer. 5,4, Phleg. Trall. an d. o. a. St, 
fopn. 20,400. Er ftarb, nachdem er aus der Quelle 
ilphufſa getrunken, Apd. 8,7, 8, Ath. 2, 41,e, 
. war zu Saliartos begraben, Paus. 7, 8,1. 9, 18, 
‚ nach Undern auf d. Rüdfehr von Troja in Kolos 
bon, Schol. Il. praef. fol.ıv, exc. Procl. chrest, 
1. Bekk., u. erhielt nad) feinem Tode göttl. Ehren, 
. Sic. 4,67. Ein olavooxoneloy T. war zu The⸗ 
n, Paus. 9, 16, 1, fein una an d. Quelle Tile 
uſſa, Strab. 9, 411.418. Als Seher trägter den goldes 
n ©tab, Hes. s. ygU0(8)o» axjjnigov, u. weiſſagt 
ıch nach feinem Tode noch in ber Unterwelt, Od. a. d. 
©&t., Paus. 10,29,8, Luc. astrol. 24, Plat. Men. 
)0, ®, Anth. xıı, 175, D. Chrys.'or. 18,221. @r 
ißt d Boswrsog, Luc. necyom. 6, Bnßalos, Od. 
9,492. 565. 11,90. 165. 28, 828, otepaunpdgos, 
onn. 45,70, &vaf, Od. 11,151, 5Aßsos, Nonn. 5, 
7, dudgostog, Nonn. 45, 60, dosduartss, Pind. 
em. 1,61, olovöuersig, Eur. Phoen. 767, äna- 
%sos, Nonn. 46, 10, Yeorrpönos, Nonn. 44,48, 
gasds, Soph. Ant. 991. 1045. Seher wie er hei⸗ 
1 Teperlaı, öv, Ael.n. an. 8, 5, während bei 
v. sat. 18,249 Tiresias — cascus if. Bol. außer 
a. &t. noch: Nonn. 45, 58. 65. 48,79, Soph. 
t. arg. O. T. 816, 8., Eur. Phoen. arg. — v. 
0. 845. 1590. Bacch. 178, d., Call. h. 5, 75, 
it. Alcib. 2, 151, b. epist. 2, 81l,a, Luc. ne- 
»m. 21. amor. 27, Cephal. in Malsl. ohron. 
10, 1, Hermog. id. 2,10, Tsetz.Lyc. 682, Suid. s.v. 
, 0, m. Eunuch des Darius, Plut. Alex 
Tepıa, (T6?), Stadt in Leukoſyrien. Ew. 
6s, Hecat. b. St. B. s. v. 
Taplßafos, ov, m., perf. Feldherr, Isocr. 4, 185. 
Tieißaßos. 
Dapıeds, dus, Öyoua xögsov, Suid. e. v. 
Paplorasıs, eos, 7, thrag. Stadt oberhalb des 
tfones, Scyl. 67. 
!dpev, mvos, d, lat. Tiro, 1) Tdsog "Auouigsog 
au® Gornelis, Pbleg. Trall. fr. 29, 1. — 2) dvo- 
xöosor, Suld. s. Teipwvos. 
"oa, ns, 7, Stadt Rarmaniens, Ptol. 6, 8,8. 
. Tnod. 
rapevds, o0,m.— Tioausvös, Inser. 142.292. 
eloavöpos, ov, m. = Tieavdoos, Inser. 8, 
5,10. 
uordvep, 0pos, m. — Tiodvug, Inser. 2448. 
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Tarlas, ov, m. = Tiotas, Inser. 4, 7891. 
TeoıAfs, Eovs, m.— Tioꝛxañc, Atbener, Aphide 
näer, Inser. 172. 


Tarırparaa, as, f. = Tioszgärsse, Athenerin, 


Inser. 155. 
f Taoırparns, ovs, m. = Tioszodeng, Inser. 8, 
172. 

Teotpaxos, m. = Tıafuayos, Rangabe, n. 128. 

Taoıyäpns, ovs, m. = Tiosydons, Thenäer, 
Inser. 2469, b. 

Tetowns, 806, d, 1) Sohn des Kyros, Vater des 
Ariamnes, Her. 4, 11. 2) Sohn des Achämenes, Bat. 
des Kambyſes. Her. a. a. O. 

Texn, öv, za, Ort in Thrazien, Dem. or. 19, 
156. 180. 

Taxısas, svros, d, Kaſtell bei Trachis in d. Nähe 
der Thermopylen. Ew. Terxotvtios, St. B. s. v. ©. 
Taysoög. 

axıdırwa, 75, ij, Stat im Mitefifchen, 
Archestr, b. Ath.7,820, a. Ew. Taxısus, f. Ta 
xı6erca, St. B.s.v. S. Tasyıodaca u. Tesysoös. 

Teixıov, ov, to, Stadt in Aetolien. Tbuc. 8, 96. 

Teixioos, odytoc, d, 1) lat. Tichius, Liv.’86, 
16. 17. 19, Kaftell in der Nähe der Thermopylen, 
Strab. 9, 428, App. Syr.17. 2) Stadt im Milefifchen 
= Teryıdooa, Ath. 7,826, d. 8, 851,2. 

Teaxıodora, 76. ijj Stadt im Milefifhen, Thuc. 
8,26. 28. S. Tesyıöscce u. d. vor. 

Tetxos, odc, 16 xwiouusror, Kaftell im weſtl. 
Adaja, im Gebiet der Dymaͤer, Pol.4, 59. 88. Ew. 
Taxirms, St. B.s.v. 

Taxe ?), Bögpgwr, Inscr. 8, 4791. 

Teaxobtäaf, axtog, d, ein Heros in Myrine, 
Hes. a. v. 


TexeAla, as, 7, Stadt im nordweſtl. Germanien, 
Ptol. 2, 11, 27. 

Töcnvos, ov, d, Ael.n. en. 14,22 = Tixsvog, w. ſ. 

Texpyooa, ns; 7, voc. Texunsoa, Soph. Aj. 
831. 784, lat. in älterer Zeit Tecumessa, f. Mar. 
Victor. 1.2456. p. fpäter Tecmessa, C. Iul.Caes.Strab. 
bei Mar. Vict. a. O., Cic. div. 1, 86, 80, Hor. 
04. 2,4,6, Ov. A. A. 8,517. 1) Tochter des Königs 
Teuthras ob. Teleutas, daher 1} Tekedtevtog, Schol. 
D.1,188, Gefangene u. Geliebte des telamon. Ajax, 
Soph. Aj. arg. — v. 895, Schol. Sopb. Aj. 201. 326, 
d., Qu. Sm.5,621, Suid. s. v. 2) Amazone, D. 
Sie. 4, 16. 

, wvog, d, lat. Tecmon, Liv. 45, 26, Stadt 
der Thefproter. Ew. Texusvıos, St. B. s. v. 

Texavor, my, ob, anderer Name der Kerıavos 
in Libya interior, Ptol. 4, 6, 18. 

Texratos, ov, m. Bildhauer, Schüler des Dipdnos 
u. Styllis, Lehrer des Kallon, ftets mit Angelion gute 
fammengenannt, Paus. 2, 82, 5. 9, 85,8. 

s, ou, m. Sohn bes Dotos, Water des 
Afterios, nimmt Kreta in Befig, D. Sic. 4, 60. 5, 80. 
©. Tixtapog. 

Tierrayos, ov, m. 1) Sohn des Doros, der mit Dos 
tern, Achdern u. Belasgern nach Kreta auswanderte, 
Andr. b. St. B. s. 4apsor. ©. d. dor. 2) Vater 
der Eeria, Führer der Bolinger, Dion. d. St. B. =. 
BoaAfyyaı, Nonn. 26, 101. 80, 188. 184, bejeidänet 
als dxmßoAos, Nonn. 26, 101, u. oaxsanadog, 
Nonn. 80, 128. 

Tecroviöns, ao, m., d. i. Teltons Sohn, Bei⸗ 
name des Phäcken Polyneos, Od. 8, 114. 
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Taröraye, wy, ol (Textoadyu, üv, App., 
Ptol., St. B., sing. Textöoaf u. Textoodyne u. 
Textögayos, St. B. ». Texıdaaf, lat. Tectosagi, 
Liv. 88, 24. 26, Tectosages, Liv. 88, 16. 25, Mel. 
2, 5, 2), gall. Völferfchaft, deren einer Theil in Gallien 
von ben Pyrenden bis um Touloufe herum wohnte, 
Strab. 4, 187 — 189, Timag. b. Strab. 4, 188, d. 
‚lat. Volcae Tectosages, Plin. 8, 4, 5, 88, Caes. b. 
G.6, 24, während ein anderer nach Galatien gezogen 
war und tort mit den Trofmern u. Toliftobogiern die 
Galater bildete, Strab. 12,566. 567, St. B., Pol. 22, 
22, Memn. fr. 19, Plut. Syll.4, App. Syr. 82, Inser. 
8, 4011, 15. Ihre Hauptſtadt war Anfyra, Pol. 5, 4, 8. 
iv Textoodyass —im Rande d. T., App. Byr. 42. 

Tarrsraxıs, wr, oi, Bölterfchaft in Scythien, 
dieffeits bes Imaus, Ptol. 6, 14. 9. 

Uxrev, ovog, m. Trojaner, Vater des Pherellos, 
2. 51 59. 

Tape, ns, 7, Stadt in Albanien in Afien, Pol. 
5,12.2. 

Telapiv, övos, m. (voc. -w», Eur. Tro. 779, 
Pind. 1.5 (6), 52), lat. Telamo, Quint. 1,5, 60, = 
ber Träger, denn Telauuy — 6 Ävapopeüus tig 
Gontdos, od. 6 ävapopsic Tod Eipous, Et. M. 
750, 25.2) 1) Beiname des Atlas, Serv. ad Aen. 1, 
745. 4,246. 2) Sohn des Araloa u. der Endeis, Brus 
der des Peleus, Schol. 11.16, 14, Plut. Thes. 10, D. 
8ic. 4,72, Apd. 8, 12,6, Isocr. or. 6, 16. 17, Ov. 
Met. 7,476. 477.647. 669. 18, 151, od. Sohn bes 
Atäos u. ber Blaule, Pherecyd. b. Apd. 8, 12,6, 
Vater des telamonifhen Ajar u. des Teufros, Nonn. 
18,462, Soph. Aj. 463. 569. 1008. 1299, Eur. 
Hel. 88. 92, Tzets. PH. 809, Anth. ı1, 274, Apd. 8, 
10,8, Strab. 14,682, Paus. 2,29,4, Ov. Met. 12, 
624. 18,128. 846, Iustin. 44,8, u. des Trambelos, 
Parthen. 26, Tzetz. Lyc.467, Iul. Valer. de reb. 
Alex. 1, 18. Er tödtete feinen Bruder Pholos u. flüche 
tete deshalb nach Salamis, Apd. 8, 12,6. 7, Paus. 2, 
29, 2. 9, Plut. parall. 25, wo er fbäter König wurde, 
8chol. Soph. Aj. 201, Eur. Tro. 799, Scymn. 558, 
Pans. 1, 85, 8, Apd. 8, 12,7, Her. 8, 64. @r war 
Gemahl der Peribda, Paus. 1,42, 4, Plut. parall. 27, 
u. Theilnchmer am Argonautenzuge, Orph. Arg. 185, 
Ap. Rh.1,98. 1289. 8,196. 868. 440. 516, D. 
8ic.4, 41, Paus. 8,45, 6, Apd. 1,9, 16, Ov. Met. 18, 
22, am Zug des Heralles geg. Troja, wo er die He⸗ 
fione von dieſem geſchenkt erhielt, u. geg. d. Amazos 
ten, Schol. Ap. Rh. 1289, Schol. Pind. Nem. 8, 
64, D. Sic. 4, 82. 49, Apd. 2, 6, 4, Hellen, b. 
Tzetz. Lyc.469, Tzetz. Lyc. 176, Hyg. fab. 178, 
Ov. Met. 11,216, u.an ber feiybon. Sagt, Schol. Il. 
16, 14, Apd. 1,8, 2, Ov. Met. 8,809. 878. Er wirb 
genannt dyauog, 11.17,284, dyasds, Pind. Pyth. 
8, 100, @Egraros, Pind. I. 5(6), 89, dusumr, Od. 
11,558, detsugpnc, Theocr. Id. 18, 87, xoazasds, 
Pind. Nem. 4, 25, doenipsäog, Ap. Rh. 8, 1174, 


Textsoayss 


sögvossrns, Pind. Nem. 8, 86, Zöa9sric, Qu. Im., 


6,482. 580, sugußfns, Nonn. 87,585, dünpeling, 
Ap. Rh, 1,1048, Alaxidng, Ap. Rh. 1, 1880, u. fein 
Sohn Ajar heißt vloc Telaußvos ob. T. vloc, 1. 18, 
177, Qu. Sm 5, 129, Pind. Nem. 8, 28, od. zaic T., 
8ool. 17 in Anth. Iyr. ed. Bergk, od. T. ndec, Qu. 
8m. 4,100, Soph. Aj. 184, od. T. Yörog, Eur. I. T 
108, od. Als dT., Plat. apol. 41, b, Schol. Dem. 
24, 18, Tryph. de trop.4, u. fein Haus d elxos 
T., Soph. Aj. 204. Sprigwörtl. war feine Etärke, 


"16,471, T. vloc, I. 18,67, Qu. 


TaA&Bouaos 


daher zdvdvAos T., Ath. 6,288, c, u. Telapmers 
xöydvAos, Hes. 2. v., auch war er ber Held voll 
thũmlichetr Gefänge, Ar. Lys. 1237. Seol i7 mi 
in Anth. Iyr. ed. Bergk, Ath. 11, 508, e. 1,28,« 
Hes. 5. TsAauavos Gier. Bgl. noch Arist. rka 
8,16, Et. M. 656, 24, Schol. Isoer. or. 2. ar 
Stat. Theb. 5, 8379, Val. Flacc. 1,853. 3) Aaez 
der mit Heralles auf dem Zug geg- d. Eleer fdı 
am 81. Horanios begraben lag, von manden mim 
vor. verweihfelt, Paus. 8, 15.6. 4) Wibener. ges. tm 
Lyfias eine Rede fehrieb, Harp. s. Kürsidas. zii 
zog. 5) Kalitarnaffier. Inser. 2655. 6) Arım 
Töpfer. Fabron. ant. vas. aret. p.46. 7) Ent! 
Baruvius, Cic. de orat. 2,46, 198, u. 8) tes Gums 
Cie. d. n. deor. 8, 82, 79. Tuscul. disp. 3, 18,3: 
19, 44. 24, 58. 29, 71. b) Hafen, Etatt u (wi 
Prol. 8,1,4) Vorgebirge in Etrurien. lat. Tim 
Mel. 2,4,9, Plin. 8,6,8,51, Tab. Peut., eb. partz 
Telamonis, It. marit. p. 500, j. Telamoue, auge. 
nad) den Argonauten, die hier auf der Rüdiaket ler 
deten, benannt, D. Sic. 4, 56, Pol.2. 27, Plut. Ma. 
41, Ptol.8, 1,4. &w. TAapsnios, St. R.ar.E 


uhren 

Aopevdöns, ov, u. ep. @o (Il 11,542. I. 
285, Od. 11, 548, Qu. Sm. 8, 278. 5,836. 63) 
dor. Telapenıddas, a, Pind. Nem. 4, 47. Li 
(6),26, mit d. Nebenform T. „eo, E 
M. 210, 18. 556, 29, lat. Teismonisdes, Or. Be 
18,231, d. i. Telamons Sohn, Bezeichnung des ie 
mon. Ajar, 11.18,709, u. d. 4. &t., Qu. Sal 
584, Od. a. dv. a. ©, Et. M. 210, 12. 540, & 
656, 29, Pind. I. 5.(6), 26, u. feines Ba 
Zeufros, dab. Tedxgos 6 T., Pind. Nem. 4,47. 

T de, ol, nannte ſich meh) es 
ein heilige Geſchlecht zu Halikarnaß. C. Inser.2, + 
450, a, sq. ad n. 2655. 

T , 0v, 1) Adj. von Telauer — teleme 
if, Et. M. 640,88. 760,80: 7. Alac, 11. 2,53. 
768. 4,478. 11, 526. 12, 849. 862. 864. 870.378 
18,76. 702, Eur. Hel. 848, Tzetz. Hom. 112, Anık 
11, 269. vii, 148, lat. Telamonius Aj, Hor. Oi}, 
4,5, u. Ajax. T., Quint. 7,9,2, uiyas T. Mas, L 
m. 4, 227, T. 
zals, Soph. Aj. 184, — Teöxgog T.. IL 18, 18 
15,462, Qu. 3m. 4,186, — tauins T., — Im 
troe, Arist. ep. 8 (7) in Anth. Iyr. ed. Bersk, — 
T. xöydvAos, Hes. s. v. 2) Subet. else 
bes großen Mas, her Telamonier, Anth. vır, 149, Said 
8. v., lat. Telamonius, Ov. Met. 13, 194. 266, 321. 
A.A.2, 787. Trist. 3,525, ob. Alac d T., Arist.ep- 
7 (6), tit. in Anth. Iyr. ed. B., Paelseph. 18,3. 


——— 894. a 

I» 75 7, älteRe von Ninos gegründete Etet! 

Spree 1 Ew. 0 Pain u.T *8* Se Bar 
Taßävn, ns, 7), Ptol. 5, 18, 21, anderer Rum 

der „puohermen. Stadt Berßaidrn, w- ſ. 

Mas, ov, (6), 1) Athener. von den Komik 
Arifophanes u. Plato verfpottet, Ar. Pax 1008. Ar. 
168. 1025, Suid.s.v. — Inser. 8,5148. 32) Bse 
der Korinthierin Ghryfille, Bat. b. Ath. 10,486, 1 
8) Name auf einer Inidifhen Drünge, Mion. 8. vı, et 

Tode, |. Tilaıpa. 

Teßye, 00, m., von Deriabes getößtet, Noan It 
187. 

TeAdBowAos, ov, m. Hippoer. Epidd. z, p. 64 
«x Meinekii em. (p. 588). 


TeieBwv 


Fod4Bev, v. 1. für TeAfomy b. Suid. ed. Bekk. 
Auxopgalszng. h 
[Y , 09, m. 1) Sohn d. KRaffandra, Paus. 
16,6. 2) Argrier, Anhänger Philipps, Dem. ‘or. 
296, Dem. b. Harp. s. Mügrss, b. Suid. 5. 
ieng; Pol. 17,14. 8) Delphier, Inser. 1689. — 
198. 
PoAdönpos, ov, m. 1) Arhener, Sohn d. Kleon, 
m. or.18,187, vulg. MeAldinuos. 2) Anderer, 
iodor. Aeth. 1, 16. 
Piksns, m. Ordomenier, Keil Inser. boeot. 11, 
wahrfiheint. = EiixAsıg, Keil 8. 12. 
Deiköpeov, ov, 16, Berg Eubdas bei Dechalia, 
ab. 10,445, Theophr. h. pl.4,5,2. 9,15,4. 8. 
5, Plin. 26, 8,52, 94. Ew. TeAedputs, St. B. 
Doda, ag, ij, ſo Tädssog im Lex., Name, den 
nenos der mit Zeus vermählten Hera beilegte, Paus. 
12,2. Sie hatte al ſolche auf dem Berge Koltyr 
Artadien cin Heiligtbum, Arist. fr. 287, u. wurde 
d. Flgde bei Hochzeiten verehrt, Suid. s. v., Hes. a. v. 
[Asos, 00, d. Beiname des Zeus, bs Teisas- 
ös xai duöxängoc, lies. s. v. 
Fakewos ov, m. Archivar, Inser. 1120. 
?Aquneaös, Telsunasis, |. Telunoods, Tsi- 
1066. 
Dexptey,, ovzos, m. Mannen., Inser.4, 8618, 
20. 21. Ä 
DeAdvixos, gen. böot. (Inser. 1576), ©, m. 1) 
ener, Andoc. or. 1,85. 2) Bdotier, Inser. 1576. 
Wahrfager, Inser. 168. 8) d Buldvtsog, Dichter 
Bviani. Pban. b. Ath. 14, 688. b. 4) Seraphier, 
wegen feiner Armuth ſprichwoͤrtl. war, fo daß 
svoxizoas bei den Geriphiern S xevöcas galt 
Tersvinsog x von leeren Gefäßen gejagt wurde 
Tehsrixov nevkotspos von ganz Armen, Suid. 
eisyexijans, Apost. 16, 28. 
"dewrii, f. Stadt in Afrita, Proc. aedif. 6,6. 
?dıwapyxlöns, ov, m. Mannen. 1) Insor. 2, 
8, b, 7. 2) Bildhauer, Phot. Lex. p. 15, c, vgl. 
t. ad 11.24, 888. 
K vos, m. Batron., Oschomenier, 
:r. bosot. 11,18. 
'Adoapyxos, ov, m. 1) Samier, Herod. 8, 148. 
Yeginet, Vater des Kieandrot, Pind. I. 7 (8), 
3) Delphier, Curt, A. D. 7, 14. 4) auf einer 
1je aus Apollonia, Mion. S.ıv, 817. 5) Syrer, 
„ 10, 20,5. 22,1. 6) Schriftfeller, der ein Wert 
eAsxd, Schol. 11. 11, 690, ob. "AgyoAszxds fchrieb, 
» Emp. edv. msth. 1,262, Schol. Eur. Alec. 1. 
Mall. fr. h. Gr. ıv, 508. 
ıAdaras, ayto;, m., athen. Rhetor, Ath. 5, 220, b. 
Asoa@pa, ac, 7, fpäterer Name von Germaniria in 
magbm. Apospasm. geogr. 4. p. 42. Hudson. 
ou, m. Athenet aus der lekropiſchen 
e, Inzer. 169. — Boss Dem. 11. 
Near, ods, 7) xgoxdnenäos, Tochter bes Dicas 
Hes. th. 868. 
Aserla, cs, ij, lat. Telesia u. Telasis, Geo. 
4,854, j. Telefe, Stadt im Rande der Samniter, 
8, 1.67, Strab. 5, 250, Liv. 22, 18. 24,20, It. 
p- 122. 804, Frontin. de col. p. 108. 140, 
Peut. 


Asorıdöas, 


4), 68. 
— ou, m. 1) Thebaner, Muſiler, Plut. de 
81. 2) Erfinder eines nad ihm zeisaıds (Ath. 


Keil 


a, voc,. -dda, Thebener, Pind. 
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14.629, d) genannten WBaffentanzcs, Ath. 14, 680, 
a, Hes. s. zelsasds. 8) Bildhauer aus Athen, Phi- 
lochor. b. Ciem. Alex, Protr. p. 18,d. 4) Name 
auf einer epheſ. Münze, Mion. 8. vı, 114. 5) Nihes 
ner, Ross Dem. 102. — Attiſche Seeurk. xvi, c. 49. 
— Inser. 8, 4259. 6) Titel einer Komöpie des 
Diphilos, Ath. 6,258, e. 14,640,d. 
du , ous, m. Theräer, Inser. 2480. 

Ta is, ou, m. Syrafufaner, Piut. Dion. 42, 

Tesotdoros, ov, m. Mannsn., Inscr. 8, 5286. 

TAcoix)aos, f. d. Bilgte. 

Tekerın\üe, dous, voc. TeieoixAsıg (Anth. zıv, 
118), u. Teisolxiseg, St. B. 8. Bdaog. 1) Bater 
des Archilochos, der daher TeAsatxissog nuig heißt, 
Ael. fr.255 b. Suid. a. — Bl. d. a. St. 
2) Athener, ”Apaprvsog, nser. 162. — Anderer, 
Inser. 2888. 

Teleoıwpärne, ovs, u. (Inser. 2481) sus, voc. 
Teisolxgates, Pind. Pyth. 9, 100, acc. -dım, d. 
1) Kyrenäer, Pind. Pyth. 9, tit.— v. 8. 11, 84. 2) 
Theräer, Inser. 2463, b. 2481. 

Telkoıkka, ns, voo. Teile, ijj doch auch Te- 
Aschade, ns, Anth. app. ep. 816. 1) aus Argos, 
eine der neun Iprifchen’ Dichterinnen, daher @yuxäns, 
Aoth. 1x, 26, welche Argos vor den einbringenden 
Spartanern rettete, Plut. mul. virt.4, Polyaen. 8, 
88, Luc. amor. 30, Paus. 2, 20,8, Clem. Alex. 
strom. 4, 19, p. 522, Suid. v., weshalb fic zu Ars 
908 eine Bilpfäule hatte, .2,20,7, Tatian. or. 
ad Graec. 88. Sonſt f. Paus. 2, 28,2. 85,2, Apd 
8, 5,6, Atb. 11,467, f. 14,619, b, Hes. s. AeAtsw- 
z(öp)ag, Syncell. Chronogr. p. 247, Maxim. Tyr. 
Dies. 21,p. 208. Ihre Sragmente find gefammelt in 
Anth. Iyr. ed. Bergk, p. 828. 2) Tochter eines Dies 
Yes, Antb. app. ep.316. — Andert, Anth. vı, 160. 
— Inser. 4, 8089, sq. 

Tekertvixos, ov, m. Korinthier, Polyaen. 5, 82. 

TeAsotvos, ov, m., d. röm. Telesinus, — Sam ⸗ 
nite, Anhänger d. Marius, Cio. Caec. 30, 87, Plut. Syll. 
29. comp. Lys. c. Byll.4. fort. Rom.9. — Hov- 
zog T., App. b.c. 1,90. 98. — Tdsog T., Kon 
ful, D. Cass. 68,1. — Inser. 8, 6680. 

Teesoiwwa, as, 7, 1) Breundin d. Sappho, Suid. 
s. Zanpw. 2) gen. audy ns, Plut. reg. et imp. 
apophth. 21, Buhlerin, Plut. Alex. 41. Alex. M. 
virt. s. fort. 11,7. 8) Andere, Inscr. 2448, 8. 4, 
7001. 

Tesoteen, ns, 7, Athenetin, Srau eines Phila- 
gros, Mutter eines Meneftpeus, Dem. or. 48, 44. 45. 

Tokowwos, ov, m. 1) Bruder des Ifolrates, 
Piut. x oratt. vit.4, 1, 2) Sohn des Hippokrates, 
Buid. s. tols ‘Innoxgdtoug via. 8) Pheräer, 
Beter des Deinias, Polyaen. 2, 84. 4) Anderer, Inser. 
2268. 5) Athener, Uphibnäer, Ross Dem. 5. 

Ders, eos, 7, 1) Buhlerin, Philetser. 5. Ath. 
18, 587,0. 2) d, = Teisaıns, Ghorlehrer des Are 
f&ylos, Ath. 1,21, f. — Inser. 8, 6129, B, 9. 8) Mes 
thpmnäer, griech. Epiker. S. Heeren Bibl. d. alt. 
Kit. u. Kunfl, ıv, S. 52. (1788). 

TeAeriorparos, ov, m. Mannen., Inscr. 8, 5148, 


Teksotayöpas 








18. 
Touotppev, [. "Kissippwr u. 'Esippwr. 
Feng m. = Teifotag, Be 166. 
TAcovv, ſ. Tealowr. 
Teierrayöpas, ov, d, reicher Naxier, Arist. fr. 
168 b. Ath. 8,848, b c. 
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Teeoräs, @, m. Lafevimonier, Bruder des Arifton, 
Anth. app. ep. 226. ©. Teiforag 2. 

Teloras, a, m. 1) Sohn des Priamos, Apd. 8, 
12, 5. 2) Lakedämonier, Bruder des Ariſton, Paus. 5, 
23, 7. (Derfelbe mit —* Anth. app. ep. 226). 
8) Meffenier, Olympionife, Paus. 6, 14,4. 

T 8, od, m. 1) Heerführer des Pfeubophis 
tipp, exc. D. Sie. in Müll. fr. h. Gr. ır. praef.xv, 
18. 2) Melier, D. Hal. comp. verb. 19. 

Teltarns, ov, m. 1) Athener, a) berühmter Tän« 

“ger d. Aeſchyloe, Aristocl. b. Ath. 1, 22.8, Ar. b. 
Ath. 1,21,f, Eust. ad Od. 8,264. ©. Tiäsass. b) 
"Eoyseös, Vater eines Kalliftratos, Inser. 116. c) 
Anterer, Dem. or. 22, 60. d) ©. eines Theognis, 
Hagnuſier, Staatöfchreiber, Inser. 188. e) Andere: 
Rhein. Muf. 1846, ıv, 2, p. 805. — Inser. 166. 
1120. 1144. 2) T. d ZeAsvountsog, Ath. 14, 625, 
f, od. Zeisvouvtiosg T., Ath. 14,616, f, berühmter 
Dithyrambendichter, den Suid. s. v. fälfchlih zum 

- Romiler mat, Marm. Par. 65. 66, D. Sic. 14, 46, 
Plut. Alex. 8, Aristox. in Apoll. h. mirab. 40, 
Ath. 11, 502, a, 14; 617, b, 687, a, Plin. 85, 10, 36, 
109. '8) Ießter König von Korinth, Sohn des Ariftor 
medes, D. Sic. 7, 7, (Syncell. p. 887), Euseb. 
chron. p. 163, Paus. 2,4,4. 4) Kreter, Vater der 
Janthe, Ov. Met. 9, 716. 

Taeoris, (dos, f. Srauenname, Plaut. Epid. 5, 
1,30. 

TeAeoroplöns, ov, m. Sohn eines Damafos, Cal 
lim. fr. 7 in Antb. Cyr. ed. B. 

Teldorparos, ov, m. Mann aus Kos, Inser. 
2867. 

Tellorop, opos, m., nad Et. M. 247, Bi aus 
zersleadas gebildet. 1) Vater des Müyenos, ben er 
töbtet, Plut. Auv. 8, 3. 2) Vater des @urppylos, 
Phereo. im Schol. Od. 17, 16. 


Teer es, m. Mannsn., Inser. 4, 9588. 
Torsoplev, wvos, m. Mannen., Inscr. B, 6758. 
Telerpöpos, ov, d, 1) — Tiisos udrtıs, udy- 


tus Eyyaatgluusog, Ft. M.751,11, Suid. 8. v., 
Heildämon, bei den Pergamenern Name des Euame⸗ 
tion, dx uaryreöuaros, Pause. 2, 11,7, u. ale ſchöner 
Süngling abgebilter, Mar. Procl.7, Eckh. d. n.2, 
p- 425. 468. 2) a) Athener, Sohn des Soterides. 
Brofyaltier, Inser. 285. — Andere: Inser. 189. 278. 
287. 258. 1242. — 4, 6974, 8. b) Statthalter des 
Lyfimachos, Plut. de exil. 16, Ath.14,616,c. c) 
Verwandter des Demetrics, D. L. 5, 5,n. 8. d) Abs 
miral des Antigonos, viel. = d. Vor, D. Bic. 19, 
74. 75. 87. 

Tetrwv, wvog, m. 1) Rhodier, Rh, Muf. N. 8. 
1v,2, Insor. Lud. 5. 6. Theogn. Cr. Ann. 2, 28, 20, 
efr. Lob. Pripp. 848. 2) Mannsname, Suid. s. Te- 
Aaavos, — Anderer, Anth. v1, 865. 106. — Korte 
tyräer, Inser. 1846. — Anderer: 8, 5847. 

Tecoayns, ov, m. @phefler, Inser. 2958. 

Todert, ns, 1, Tochter des Bakchos von ber Nie 
täa, Nonn. 48, 886. Sie heißt, yopondexrs, Derfelb. 
48, 880, u. vuxzeydgsvros, 16,400. 401, u. hatte 
ein Denkmal neben Orpheus auf dem Helifon, Paus, 
9, 80,4. % 

TeAeis, is, m. Vater des Argriers Klymenos, 
Dieuch. b. Parthen. 18, 1. 

Tervrayspas, ov, m. 1) Sohn d. Herafles von 
d. @uryfe, Apd.2,7,8. 2) Vater eines Eieaten Zeno, 
D.L.9,5,n. 1, Suid.s. Zivor. 


Tea 


TeAevrayspys, ov, m. Sohn eines Timaret, Art 
vın, 652. 

TeAebras, aytos, m. Phrygier, Bater der Tem 
Soph. Aj. 210. 881, Schol.D. 1, 188. 

Teevria, as, f., Lafebämonierin, Mutter am 
Pätaretos, Plut. Lecsen. apophth. 10. 

T s, ov, m. 1) Epartan. Armirel, Be 
des Agefilaos, Xen. Hell. 4, 4,19. 8,11. 28. 4 
1,2-—4. 2,37. 8,8—6, Plat. Ages. 21, D. Sci 
21. 2) Sohn eines Theuboros, Atıth. wur, 426. 

Adv, ovros, m. 1) Sohn des Jon. Bar. In 
1679 u. Schol. 2) Bater des Argonenien Erimi 
Ap. Rb. 1,72. 78, Herodr. im Schol. Ap. Kr! 
71. 8) Vater des Argonauten Butes, Ap. Rh 1, 
4, 912, Schol. Ap. Rh. 1, 96, Apd. 1, 9, 16 

Toys, nros, m. 1) Sohn des Heraklet ar 
Lyfidike, Apd. 2, 7,8. 2) Pyihagoreer. Seine Skin 
f. Btob. dor. 5, 67. 40,8. 91,83. 98, 81. 95,9. 
81. 98, 72. 108, 82. 88, Io. Dam. 5. Stob. fer. 
7,47. 164, Eudoc. Viol. p. 85. 8) Anden, er 
1052. 4, 8198. 

TeAAs, 77706, m. Name in einem Gedicht fe 
mippos b. Plut. Pericl. 88. | 

Tanotvos, ov, m. Insor. 4, 9426. | 

TeAyrlas, ov, m., aus Rleonä, Plut. s.n. rin! 

Toßka, mr, 74, Stadt, nach Hes. ». t4100- 

Talay, ovos, ij, ‚Stadt d. Moabiter in Ari 
®eträa, Ios. arch. 18, 15, 4. 

ToAyy, nvos, d, 1) Mannen. der Anth. v1’)! 
2) auch T#RAns, vos, Plut., Macar.., Slötenfwelst 
Dichter von Spottgedichten, Plut.reg. et imp. apopktt 
20, Liban. ep. 548, daher es von fpöttifähen Preaite 
ſprichwörtl. hieß: Zee t TeAAnvos, Zenob. 1,6. 
Dicae. b. Zenob. 2, 15, Piut. prov. 27, Mas 
1,56. 

Taravor, Or, ai (TAAdym, 75, D. Hals, 4. 
Ist. Tellenae, Liv. 1,88, D. Sie. in Euseb. chrz 
p- 210, u. Tellens, Plin. 8, 5, 9, 70, von Ann Rır 
tus jerſtörte Stadt in Latium, Strab. 5. 281. Ee »' 
ToAAyveis, D. Hal. 1,16, od. 05 Tofu, D. 
Hal. 5, 61. ©. Teidfrn. 

TaAXısöar, ur, ol, Name eines eliſchen Ecker 
geſchlechts, Her. 9, 87. 

5, ov, m. 1) @leer, Wahrfager, Pau it, 
1,8.10.11.18,7. ©. TeAAlng. 2) Seldhert der Eme 
ufaner, Thuc. 6, 108. — Anderer Inscr. 179, € 9) 
Alragantiner, Suid. n. "AIrvasos. 4) Name ber Autt 
vı.346, wo aber Bergk Anth. Lyr. fr. Anser. Il} 
TEMsg, w. f., Heft. 5) aus Keos, Inzer. 2865. 

T ov, m., ion. Teillas, 
aus @lis, Her. 8, 27. 

Tan, ns, fi, Stadt, Suid. e. v. Bel Tel 
var. 

TOAıs, sdos, m. 1) Spartaner, a) Bar Wi 
Braſidas, Thuc. 2,25. 8,69, Pause. 8, 14,1, Sal 














"s. Boaoldag. b) @efandter.der Epartaner, Tiuch 


19. 24. 2) Sohn des Tifamenos, Führer der Abit 
Paus. 7, 6,2. 8) Urgroßvater des Wrdhileches, Pas 
10,28,8. 4) Ptolem,. Heph. b. Phot. bibL p ll, 
7. 5) Name der Anth. Lyr. ed. Bergk, Anecr. # 
112 (ep. 18), wo Antt. Palet. 7eilias, m. |. 

TOXos, ov, m. 1) d’49nvalog, den Gel kr 
ſos gegenüber als den glüdtichfien Wenfchen pas 
Her. 1,80. 81, Plut. Sol. 27. comp. Sol. e. Pepkt 
1, Luc. Char.10. ver. b. 2, 17, Themist, or. 18,22}, 
d, D. L.1,2, n. 4, Suid. s. Kgolsos. 2) Kıkm 


TéMuv 
Inser. 8, 4800, 5, Add. 8) 65040 xögsov, Suid. 


.v. 
TOoAey, ovog, m. Drefthafler, der ale Knabe in 
Olvmpia fliege, Paus. 6, 10, 9. 
as, 7, Stadt in Karten, En. TeApepeös, 
St. B. s. v., der fagt, fie fei eins mit Tegudän, w. 
ſ. gl. auch Tipusge. 
Top ov, m. Mannen. auf einer atheniſchen 
Münge, Mion. 111, 544. 
Topndlöns, ov, m. Mannen. auf einer Münze 
aus %ebetos, Mion. 111, 140. 
Apns, od, m. Mannsn. auf einer Münze aus 
&pios, Mion. 111, 258. 
Topyola aAwrene, Plut. brut, rat. uti4,8. ©. 
Tevunala. 
Qpnoede, dur, ol, auch Telsungasis, Ar. b. 
St. B. s. TeAuncoös, u. Tekeunsans, St. B., u. 
Teiuscol, Et. M.148,ö, u. Telusasis, Et. M. 
587,9, Harp. s. oınia, u. TeAusaasis, Hes: s. 
rsöAas, Schol. Plat. Apol. 20,a. Hipparch. 229, d, 
Ath. 15,690, 4, d. Telmeffier, Titel einer Komodie 
bes Ariftophanes, Ath. 7, 808, f, St. B.s. Teaunoooc. 
Tapnocös, od, m. Galeot, der nach ber nad 
ihm benannten kariſchen Stadt am, St. B. s. Ta- 
Asoras. E 
Teypnocös, od, 7, Tersunsaös, bei Strab. 14, 
865, u. TeAusoadg, bei Seyl., Pol. « d. u. a. D., 
Yuid, s. TeAmaasis, Et. M. 751, 37, St.B. s. 
4Bagvos. HedvnAsaads, Apost. 16,4, u. Teluusads, 
Jierocl. p. 684, fat. Telmessus, Liv. 87, 56. 88, 
9, u. Telmessos, Mel. 1, 15, 8, Liv. 87, 56, u. 
!elmesus, Cie. Plin. 5, 27, 28, 101. 102. 80, 1,2, 6, 
Tame zweier oft verwechfelten Städte, Eust. D. Per. 
;59, ver nach Herdn. d. lyt. Stadt auch Teunaads 
sennt, als nach dem gleichnam. Sohn des Apollo, f. 
FeAuscoös, benannt, 1) Stadt Lyfiens an dem nad 
yt Telmeesicus sinus, Liv. 87, 16, ob. Telmissicus 
. Lucan. 8, 248, "benannten Mb., in weinreicher Ge⸗ 
md, Plin. 14, 7, 9, 74, u. früh verfallen, benannt 
ach Telmiffos, dem Sohn d. Apollo, w. f., Apost, 
8,24, St. B. s. v. u. d. a. Gt., Suid. s. Tele. 
eig, Et. M. 751, 27, Scyl. 100, Pol. 22, 27, 
tol. 6, 8,2, An. st. mar. m. 254 — 256. 296, Po- 
Sc 85, Eust, D. Per. a. a. O. Liv.a. er — 
v. rn 0. ner SE Benz n0- 
is, od. TeAunaoebs, St. B. 8. v. u. 8. msn. 
sods, u. Tepıoeis, St. B. 2. ’Ayddn. ’Aydon- 
c, Suid. ». Telusaasis, f. TeApneeis, St. B., 
scr. 3, 4207, pl. ol TeAunooeis, App. Mithr. 24, 
eop. fr. 111 b. Phot. bibl. eod. 176, R7 202 59, 
. B. 8. v., Inser. 8, 4207,18, 215, u. Tepıeoete, 
r. en. 1,24, 4, * TaApwrds, Hes. s. v., St. B. 
"Aßapvos, latein. Telmesses, ium, Liv. 87, 66. 
Stadt Kariens, nad einigen nad Telmiffos, dem 
bin Apellos benannt, Dion. Chelc. in Phot. lex., 
berühmt durch ihre Wahrfager, nah andern bes 
ınt nach dem Galeoten Telmeflos, St. B. s. Tu- 
seas. S. St.B.s.v., Eust. D. Per.859, auch Tel- 
sus, Cic. de div.1, 41, 91, Plin. 80, 1, 2,6, u. 
misum, Plin. 5, 39, 29, 107. Ew. d TeApnowebs, 
. vw. b. 12,64, a B. 6. v., u. Ta 
. an. 1, 26, 8, u. TApuecöt, Luc. Philop. 22, pl. 
os notes, fuv, Ilerod. 1,78. 84,u. TA- 
reits, Polem. b. Suid. s. v., Et. M. 751,26, u. 
pmoreis, Clem. Alex. strom. 1,74, p-182. Eie 
en berühmte Wahrfager, daher of udvzas ol T., 


Bape’s Wörterb. d. griech. Eigennamen. 
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Arr. an. 2, 8, 8, lat. Telmäses, Cie, de div. 1, 
42, 94, u. Telmessenses, Tert. anim. 46. Bon ihnen 
galt d. Sprichwort: TeAusaosis olxodoi⸗ iv Ka- 
eg = arıl Tod dovlos naposxodcı doulos xad 
ztvnos nevnteg, Apost. 16, 24. Der in ihr ver⸗ 
ehrte Upoll hieß d TeApheeıos, St. B. s. Taiso- 
za. 8) Typyowss, od, 7, alter Name des ſyr. 
Dropos, St. B. s. Qoumoc. Bol. Teluswadg. 4), 
BI. Siciliene, Act. v. b. 2,88. 5) T. dxga, Vor⸗ 
gebirge bei Telmeffos, Eust. D. Per. 859. 

Täpıya, ns, 7, od. Täpueca, öroua mödsaxc, 
Buid. s. v. 

Toyyooıas, adoc, 7, Vorgeb. in 2ylien, Arte-. 
mid. — Er B.s. TeAunaads, weldes us Teis- 

noals, (dos, 7,8trab. 14,685, u. TeAunacös Axon, 

ust. D. Per. 3b, —X Er e 

Topos, od, a) m. 1) Sohn Apollos, den 
Eust. D. Per. 859 Taunoaös nennt, u. einer ber 
Töchter des Antenor, nach dem die lykiſche, Suid. = 
TeAuıcasts, Et. M.751, 27, Apost. 16,24, od. bie 
tarifche Stadt benannt fein fol, Dion. Chalc. in 
Phot, lex. 2) Berg am Zanthus in Karien, Palaeph. 
29,5. b) 9. 1) Wald am Berge Telmiffos, Palaoph. 
29,7. 2) Bleden (in Syrien?) Sozom. 6, 84. 8)— 
Tepunsads, w. ſ. Arr. a0.1,27,5. 28,2. Ew. 
Tops, Ebend. 1, 27,6. 7. 28,1. 4. 

Qpwov, = Teiauör, w. f., Ptol. 8,1, 4. 

TeAöyıos, ov, m., Malch. fr. in Müll. fr. h. Gr. 
t. ıv, 118, 2, wofür Niob. Teacyroc ob. EdAöysos 
eonjizirt. 

n6, f., voo. — odse, Hom. h. 2, 69. 
2301, Nymphe der nad) ihre benannten Duelle in Böoe 
tien, Hom. h. 2, 78. &. d. Slgbe.: 

Tädovea, ns, 7), lat. Thelpusa, Plin. 4, 6,10, 

20, arfadifche Stadt, die nach der Nymphe Thelphufe, 
der Tochter dee Ladon benannt war, Pol. 2, 54. 4, 77, 
D. Sie. 16, 89. Em. TeAposeros, f. 
St. B. s. v., Lycophr. 562, pl. T. Pol. 
4.78, Hes. s. ...e Aovola; ihr Gebiet hieß j 
Tatovela, Lycophr. 1040, 8t. B. e..v., u. Ta 
yovola il, St. B. s. Kaodc. Vgl. Bitnovan. 

T ns, f. 1) Nymphe, Tochter d. Ladon. 
nach der d. vor. Stadt benannt war, St. B. s. Tia- 
Yovoa. 2) 7, Duelle in Böorien, welche dem Apoll 
heilig war, Hom. h. 2, 66. 98. 199, Seor; genannt, 
Hom. b. 2,209. &. TrAyBooe, Tılpüsosoy, Tsi- 
Yyodasog. 

Teadyotewov, ov, 16, Drt in Böotien, St. B. 5. 
Tiipovon. 

Tadoteros, ov, d, Avak, Beiname d. Apoll. von 
d. Quelle Telphufa, Hom. h. 2, 208. 

Taxlv, vos, m» 1) Sohn d. Europe, Apd.2, 
1,1, Vater des Apis, Paus. 2, 5,6, den er nach An» 
deren töbtet, Acusil, b. Tzetz. Lyc. 177. 2) ©. Tel- 


xivec. 


Teixtves, wy, u. auch TeAxtvar, Or, ol, Eust. 
D.Per. 504, ob. @sAylvss, w.f., u. vgl. Lob. Agla- 
oph. p. 214. 1188, f. üb. den Namen Suld. s. 961- 
ya (xal mars —— rixec alo⸗ nn ned 

es. sr. na [4 D2 no Li ya, 
Et. M. 781.83 Ei. Ko 267, — d. Lex. sub 
zeryiv, veAylvssos, u. üb. d. Nusfpradhe, die fireitig 
war, Flut. virt. doc. posse 2, Söhne der Tpalatte, 
D. Sie. 5,55, od. bes Poſeidon, Nonn. 14,40, alte 
Bewohner von Rhodos, Strab. 10, 472, Eust. D. Per. 
504, D. Sic. 5,55, Hes. 5. "Iyvntes, od. von Kreta, 
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St. B. s. Teaxic, Et. M. 761, 82, Nic. Dam. in 

Stob. flor. 88,56, u. von Cypern, Paus. 9, 19, 1, bie 

ſich ſpäter gerftreuten, D. Sio. 5, 56, berühmte Mes 

talltünftler, die die erften @ötterbilter fertigten, D. 

Bic. a. 0. a. D., Call. h. 4, 81, Strab. 10,466, Phot. 

Lex. p. 128, Eust. sd Od. 1, 57, Stat, 2, 274, Himer. 

orst. 1x, 4, p. 560, Werned., zugleich aber als Kos 

bolde, Zauberer, Schelme, verfhlagen u. neibiich- ver» 

tufen waren, Ael.n. an. 6,58, Suid. s. v., Hes. s. 

@siyivss, Themist. or. 28,286, a, Eust. D. Per. «a. 

a. D., Eust. ad Od.a.a.D., Eust. p. 491,2. 1391, 

12, Tzetz. Chil. 12, 814, Nonn. 14, 86. 80, 226. 

Sonſt werben fie erwähnt: Schol. Ap. Rh. 1, 1141, 

Et. M. 111,46, Nonn. 24, 114. 27, 106, Strab. 14, 

-658, Hes. s. 4üxog, Clem. Strom. 5, p. 674 ed. 

Potter, Eust. 771, 64. 772, 57. Ov. Met. 7, 875, 

wo fie Ielysli T. beißen, Sil. Itel. 4, 6. 45, Berv. 

ad Aen. 4, 877, Lectant. Plac. narr. fab. x, fi. 

@iner heißt TeAyiv, Ivos, Nonn. 87, 298. 846. 449, 

u. namentlich werden genannt: Skelmis, Xylos, Dame 

namencus, Atabyrios, Simon, Nilon, Mylas, u. ans 

tere, Nonn. 14,89 u. a. d. a. St. Zenob. 5, 41, St. 

B. ss Aräßogen, Suid. s. TeAyiveg, Hes. s. Mi- 

Aas, Tzetz. Chil.7, 124, f. 12, 886, Eust. p. 772, 
1. Ihre Scähwefter war d. Halia, D. Bic. 5, 55. Adj. 

— %, dv, fo T. iotogia, Ath. 7, 282,6, 

Ayxırla, as, 7, 1) 8) Aſn-a T., Beiname d. 

Athene, deren vom den Teichinen gegründetes Heilige 

tum gu Teumefos war, Paus. 9,19,1, Nic. Dam. 

in Stob. flor. 88, 56. b) Beiname der Hera bei den 

Kameiten, D. Sie. 5, 55. 2) a) alter Name don Kreta, 

St.B.⸗. Telyis, Et. M. 751,82. b) von Silyon, St. 

B. s. Zixvov u. Teaxic. Ew. TeAxivıos, St. B. 

Teaxinaı, ör, vougpas, al, Name von Nymphen 
bei den Yalpfiern, D. Bio. 5, 6b. 

Texlvoos, ov, d, Beiname bes Apoll bei den Lin⸗ 
diern. D. Sic. 5, 55. 

Terxıvia, Idos, 7, alter Name der Infel Rhodos, 
nad ten Teldinen fo genannt, Strab. 14, 658, Eust, 
D. Per. 504. 

TOX, ivos, a) 6, Gefährte des Amphitos, War 
genlenfer der Diosfuren, Teilnehmer am Argonauten« 
zuge, der auf der Rückfahrt mit Amphitos an ber 
Mäotis blieb, u. dem Voll der ‘Arloyos den Namen 
gab, Charax fr. 15 im Schol. ad Dionys. 687. Tel- 
ehius 5. Plin. 6, 5, 5, 16. b) 7, Etabt Wethiopiens. 
@w. Txirns u. TeAxivios, St. B. 2. v. 

Tüv, m. Mannen. Inscr. 1795, vgl. Verg. Aen. 
7, 784. 

Teußplaov, ov, 16, Stadt in Phryglen, Menandr. 
b. St. B.s. Tiußger. ©. d. Bilgbe. 

jprov, ou, 76, auch Tüußgsor, w, ſ. u. 
Teußotssov, w. f., Stadt in Phrygien. Ew. Tep- 

s, St. B. ev. 

Tipßpios, ov, d, Tembrogius, Plin. 6, 1, 1,4, 
Tymbris, Liv. 86, 18, ſiſchteicher (dy9usarr) Bub 
in Bithynien, Orph. Arg. 718. 

Te , over, m. Öründer von Samos, Strab. 
10,457. 14, 688, Themistag. im Et. M. 160, 28. 

, 00, d, Stadt auf Kypros, in der Apollo 
Holaies verehrt wurde, St. B. 2. v. u. 8. "Epdodee, 
Nonn. 18, 445. @w. T St.B, 

Teulvua, cs, ij. Stadt Phrygiens an der Grenze 
®ylaoniens, St. B. s. v.‚Nonn. 18, 518. @w. Teneveis. 

Tepkvöne, ovc, 54, 2, 6, König von Aegypten, 
Polyaen. 7, 8. > 


Teuxn 


Taperiöns, ou, d, Athener, Acschin. or. 2, 160. 
170. 

Tepevıxda, od, d, Titel einer verloren Rede ie 
Ifäos, Isae. fr. 42, 1.2. 

Teuerirns, ov, d, 1) a) Ew. von dem gleihuem. 
Teile von Sprafus, St. B. =. Tiucvoc, — a. ia 
phıyg. Stadt, f. Töuevos, Xen. an. 4, 4, 1. I) 
Bein. des Apollo von einer im fprafufan. Temrans br 
findl. Statue, Cic. Verr.4, 58, 119, Suet. Tib.’L 


2) Stabttbeil von Syralus, der auch Zement bei, | 
Thuc. 6,75. 100. 8).Hügel in Tpragien, St Ba | 


Teusvog. 
'paviris, sdog, 7, 1) dæoe, tin Hügel ki ip 
tafus, Thue. 7, 8. 2) Temenitis fons, Dur in &e 
tus, Plin. 8, 8, 14, 86. 

Tipevos, sus, 76, 1) Stabitheil in Spyralus, da 
auch Tepsvting u. fpäter Neapolis hieß, St B.rr. 
Ew. Tepevirge, St. B. 2) 7 dr Temives ads, 
Stadt in Phrygien, Pol, 22, 17. = 

T f. Teueola. 

Taulon, ns, Töusoa, ns, Paus. 6, 6,7, Suds 
E69 vuog, u. Teusoca, Lycophr. 1068, auf Tr 
Akosıa u. Teuscia, w. f., fpäter Tänye, mh 
lat. Temesa, Mel.2,4, 9, u. Temese, Plin. 8, 5, 10. 
72, Ov. Met. 15,52, u. Temsa, ſ. Töpye, Ei 
in Bruttium, von den Aufonen gegründet, Strab. |, 
6. 6,255, Eust. ad Hom. Od. p. 1409, 13, in me 
tallteichet Gegend, Od. 1,184, Strab. 12,551, Or. 
Met. 15, 707, Stat. Silv. 1, 1,42, daher Temenes 
sera, Ov. Met.7, 207. Fast, 5,441. med. fac.dl. 
Ew. T St.B.s.v. Berühmt war d ir Te 
top Tows, Ael. v. h. 8,18, nach einigen Belt, 
ein Gefährte des Odpfſeus, Strab. u. Est ech» 
©t., nad Andern Alybas, Paus. 6, 6,7—11, Sul 
s. Eö$vuuos, daher das Sprichwort: 6 dr Texicj 
Nous: — 81’ änasthy Lıs autos Üsteger age 
epslämy EbE69, Piut. prov. 181 (2, 31 & 
Leutech u. Schneidewin), Suid. s. d dv T. jew 

Taueria, as, u. Teuicse, ac, ı, = um Mi. 
Pol. 18, 10 bei St. B. ». Täuacos. Ginm Tar 
eatos, St. B.a.a. O. 

Teanooös, od, m., Sohn des Apollo, neh des 
pleonafifch durch Einſchieb. eines A Telmeffes beraai 
wäre, Eust. D. Per. 859. &. Teluscads. 

Tepıodla, las, ı, Dißrict im Süden von Ber, 
Ptol. 6, 4,8. 

T wr, sing. Tiuusf, St. B.ur#» 
"4exadia, dat. ep. Teuixssos, Noon. 5, 89, babe 
riſches in Böotien wohnendes Voll, Strab. 7,821. 9 
401, daher = Boswtol, Lycophr. 644. Das fen # 
Teypıeis u. Teppırla, St. B. 0. "doxadiaı. 
Tiupst, Adj. Teppixaos, St. B., u. Y 
stv, Menel. b. St. B, u — æa⸗roc, Lycoytt. 
786. 

Töpwy Or, gen. aud) Tiunser, St. B. a de 
sov, ion. Tiunta, Herod. 7,178, gen. dev, Cal 
b.4, 105, neh Hes. eo. zöumn: 1& aürdar)de 

moin. vıvis di 1a Teva zür „ dgl. Thescz. 
d. 1, 67, Schol. Theocr. Id. 1, 67, u. Lex. un He 
zu0g, — ein enges vom Peneios burchRrömts Beller 
thal won fprihwörtl. gewordener laudſchaftl Ede 
beit, zwiſchen Off u. Olymp, Schol. Theoer, 1,6 
-Call. b. 4,.105, Ael, v. b..8, 1, Strab- 7, 829, f 
14, 15. 8, 889. 9, 428. 486. 438. 441448, Lit. 
44, 6, Ov. Met. 1,569, Hor. Od. 1, 21,9. 8, 1,3 
Plin. 4, 8, 15, 31, in Xheffalien, deher z& Gsszalss 


Teprsttas 


Tiunsa, Eust. D. Per. 218, 1à T. 1% Ostrralsxd, 
Eust, D. Per. 789, z& dv @ertallg T., Theop. 
bei Theon. prog. 2, latein. Thessalica T., Liv. 88, 
86. 39, 84, Plin. 16, 44, 92, 248. 81, 2, 19, 28, 
ob. Thessala T., Ov. Met. 7, 222, Hor. Od. 1, 7,4, 
auch genannt Jörsa Teunsa von db. Stadt Dotion 
in Tpeffalien, St. B. e. Swrsor. Hier follten erſt z& 
T. don gewifen fein, Ath. 14, 689, e, bis Heralles 
od. ein Erdbeben das Gebirge zerriffen, Strab. 9, 430. 
11, 581, Eust. D. Per. 789, Bat. bei Ath. 14, 
639, e. f, D. Bio. 4,19, Sen. Herc. f.288, Lucan. 
6,855. G6 war ein berühmter Engpaß, daher za 
otera ıöy T., Pulyaen. 4, 8, 28, u. al dni zd T. 
zadoodos, D. Sic. 11,2. Es wird genamt ducpeze, 
Inlien. $. Suid. s. zone. Adj. Teumıxdg, 7. or, 
— ddpvn, Plat. mur. 14, u. Teunts, ddos, — 
$apvn, Nicandr. alex. 199, was = @scaadsxn, Schol. 
Nicandr. alex. 199, f. auch Hes. s. Avagsia. ©. 
mf. d. a. St. Plut. Them. 7. Tit. 8. Pomp. 78, Po- 
yaen. 4, 8, 28, Pol. 18, 10. 16. 19. 81. 2B, 4, 
App. Syr.16, Liv. 82, 15. 38,10. 13. 86, 10, Mel. 
1, 8, 2. Virg. Georg. 4, 817, Catull. 64, 85. 286, 
ten. Tro. 819, Lucan. 6, 855. (Bei ben Römern wurde 
er Name Tempe aud andern ähni. Gegenden beigelegt, 
aber Tempe Reatinorum, Cic. ad Att.4,15,5, — 
'yoneia T. in Böotien, Or. Met.7,873, — Helo- 
is T. in Gidlien, Ov. Fast. 4,417, — Heliconis 
', Ov. Amor. 1,1,15,— Thbeumesia T., Stat. Th. 
‚485). 

Taurdras, a, 6, Bein. des Apollo, Inscr. 1767. 
Tipwypa, (as, 172), lat. Tempyra, Liv. 88, 41, 
v. Trist, 1,10, 21, Tympira, Geo. Rav. 4,6, Tim- 
rum, It, Ant. p.822, Unimpara, It. Hieros. p. 
»2, Ort der Samotbrajier in Threjien, Strab, 7, fr. 
3. 

Tipya, ns, ij. b. lat. Temsa, Plin. 8, 5, 10, 72, 
Tempss,“ Cic. Verr. 5, 16,41, Plin. 14, 6, 8, 69, 
v. 84, 45, fpäterer Name der bruttifhen Stadt Te⸗ 
fe, w. f., Pol. 8, 1,9, Streb. 6,255. 

Tipey, wvos, m. Meniane, der das Land ber 
achier erlangt, Plut. qu. Gr. 18. 

Tev&ygs, ovs, m. 1) Sohn des Iloe, der von fels 
n Bruder Mafar getöbtet wurde, Schol. Il. 24, 
4. 2) Sohn des Helios u. der Rhodos, Bruder d. 
Etyone, Zen. 5. D. Sic. 5, 66. 57. 

Livayos, ovs, 10, 1) T. ’Auuodss, fandige Une 
: an ber Küfle ron Sufiana, Ptol. 6, 8, 2, Marc. 
mar. ext. 1, 21. 22. 2) eoc Toofas, Hes. 
r 

Yeväyev, oysos, m. Baltrier im perf. Heer, Aesch. 
s. 806. 

“vapes, ov, m. Schriftſteller, Ath. 15, 672, a, 
Mein. Tasyapos liefl. S. Talvapoc. 
Wvönße, ns, 7, alte Stadt Kariens. Cw. Tevdy- 
‚St.B.av 

avölpyne (?), Inscr. 8, 4225, b. 

ıvda, as, 7, Bleden im Korinthifchen zwiſchen 
ntb u. Mykene, nach Tenes, dem Sohn des Kyle 
benannt, bewohnt angebl. von ben Nachlommen 
Her Kriegsgefangenen, die Agamemnon von Te⸗ 
ı hierher angefiebelt hatte, Strab_8, 880, Pans. 
4, St. B.s.v., mit einem Heiligthum bes Apollo, 
avon d Tevsdıns hieß, Paus. 2,5,4, Arist. b. 
8, 380, vgl. Hes. s. Zeredtas, adnot. 68, 
och Xen. Hell. 4,4,19, Cie. ad Att. 6,2, 8. 
. Teveärne, St. B., pl. Tevearaı, Arist. bei 
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Strab. a. a. D., Suid. s. ardaluwy. Bon ihm galt 
das Sprihwort: eddalumm d Köpıvdos, dym # 
elny Tevsauns (nicht Teyedınz, wie nach Strab, 
einige fälſchlich änderten), Strab. a. a. D., Zenob. 8, 
96, Apost. 8,6, d, Plut. prov. 4, Suid. s. stdasuen, 
u. edogxdtegos Tevedron 7) Tevedıoo, von denen, 
welde richtig fehworen, Append. prov. 2, 88. Das 
Gebiet. hieb 7) Teva, St. B. Adj. Tevearıxös, 7, 
dv, — Un, Name eines Thors in Korinth, Paus. 
2,5,4. 

Tevias, ov, 6, Bluß in Umbrien, der in bie Tiber 
— Strab. 5, 227. as 

'eveßpla, as, ij, Bleden Iorriens am flgd. Bob. 
@w. 'Teveßpıavös, St. B.s. Tar&ßosor. 

Tevißpiov dxpov, 76, -Borgb. an .der Oſtküͤſte 
Spaniens neben d. Mündung des Iberus, Pol. 2, 6, 
16, SL B.s.v. 

Tevißpros Arptiv, d, Hafen am Bgb. Tenchrion, 
Ptol. 2, 6, 16. 

Tiveßor, ov, ep. (11.1,88. 452. 11,625. 18, 88, 
Qu. Sm. 12,285. 345, Tzetz. AH. 257), oo, 7. 
1) Eine der Sporaben im ägälfchen Meere gegenüber 
von Troas, Ptol. 6. 2, 28, Scyl.95, D. Per. 186, 
Eust. paraphr. D. Per. 180—189. 518—516. 588 
—540, Schol, D. Per. 180. 185. 186, Her. 6,81, 
Strab. 2,124. 10,488. 13, 581. 604. 619, St. B. s. 
v. u. 8. Mogsxods, Mel. 2, 7,4, früher Leulophrye, 
D. Sic. 5, 88, Eust. ad Il. p.88, Hes.s. Asüxo- 


- Ypvs, Kalyına, Strab. 18,604, Lyrneſos, Hes. 8. 


Avgvnads, Phönite, Plin. 5,81, 89, 140, dann nad 
Tenes od. Tennes, des Ryfnos Sohn, der auf ber 
Inſel göttl. verehrt wurde, benannt, Schel. Il. 1,88, 
Paus. 10, 14,8, Enst. D. Per. 586, Heraclid. fr.7, 
Con. narr. 28, Cic. accus. Verr. 1, 19,49. d.n.d.8, 
15, 39, jo daß der Name nah St. B.s.v.—= Te 
vevedos d. i. tes Tenes Sitz, bedeutete. Ele wer dem 
Apollo Smintheus heilig, 11. 1,88. 452, Strab. 18, 
618, Ov. Met. 1. 516, u. wurde zuerft von den Aſterioi 
bewohnt, Hes. s. ’ActEgsos. Lucullus lieferte im mis 
thridat. Kriege hier eine Seeſchlacht. Plut. Luc. 8, 
Memn. fr. 42. 48, Cie. pr. Mur. 15,88. p. Arch. 
p. 9, 21. Sie war berühmt durch ihre ſchͤnen Weiber, 
Nymph. b. Ath. 18,609, e — 610, a, u. ihre Thons 
gefäße, Plut. vit. aer. al 2, vgl. D. Chryn. or. 42, 
604. Sie heißt mwegsggüta, Anth. Iyr. ed. B. fr. 
ine. 100, ayyiadog, Qu. Sm. 18, 467.- 14, 411, 
Auegrrj, Eust. D. Per. 586, Tom-xij 05, Ath. 
18, 609, e, Hes. 2. v., u. ihr Geſtade nsdves Te- 
vidoso, Qu. Sm. 12, 845, und das ihr gegenübere 
liegende Seflland 7 T. negaia, Streb. 18, 596. 608. 
604. Eine Shri mie T. ſchrieb der Tenedier Une 
drötas, Müll. fr. b. Gr. t.1v,804. ©. auf. b. a. 
©t.: Od.8. 159, Pind. Nem. 11,5. fr. sel. Sool. 2 
(89), Qu. 8m. 7,407. 12,80. 18,29, Tzetz. PH, 
680, exe. Procl. chrest. ed. Bekk., Porphyr. de 
abst. 2, 55, Her. 6, 41, Thuc. 8, 28. 85, Xen. 
Hell. 5,1,6, Arr. an. 2, 2,2, Arist. pol. 4, 4. rhet. 
2, 24, Dem. or. 17, 20. 18, 802. 50, 5B. 54, 
Polyaen. 2, 24, Pol. 16, 84. 27, 6, Plat. Pytb. 
orso. 12, Apost. 16,26, Arist. fr. 170, Proc. aedif. 
5,1, Buid.s. Terädsog Aysgwnos. T. E Dog, 
Euseb. pr. ev.4,16, Liv. 81,16. 44,28, 4, 
5,15, Or. Met.12,109. 18,.174. Cinwohner De 

St. B., Aeschin. or. 2, 20. 126, fem. Tev- 
Sa, St. B., pl. Tevißior (dat. ion. -Sosoı, Her. 1, 
151), Thuc. 8,2. 7,57, Xen. Hell. 5, 1, 7, Paus. 
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10, 14,4, Dem. or. 58, 85, Or. Att. fr. inc. 846, 
b, B, Apost. 16, 26, Arr. an. 2, 2,2. 8,2;8, D. 
Bio. 5, 88. 11,8, Arist. rbet. 1,15, Ael. n. an. 12, 
84, Schol. D. Per. 820, Suid. s. Tevtdiog Eur. 
yoeos, Inser. b. Franz, elem. epigr. gr. n. 52, Cic. 
ad Qu. fr. 2,11,2, auch follten fie verwantt fein 
mit ven Teneaten, Strab, 8, 880. Eine modstel« Te- 
vedte» fchrieben Arist., s. Müll. fr. h. Gr. 11, 157, 
fr.169, u. Heraclid., s. Müll. fr. h. Gr. ı1, 218, fr. 
7, ein Syxwusov T. Zoilos, Or. Att. fr. p. 250 b. 
Streb. 6, 271. Adj. Tevidros, ia, sov, -xipanos T., 
D. Chrys. or. 42,504, Baosleus T., Apost. 16, 26, 
Suid. s. Tevidioc Eurnyopos, — T. üvrg, Paus. 
10,14,1, — &#vos T., Dem, or. 50,56, — det 
yavoy T., Ath. I, 28, d, und bie Sprichwörter: 
Tevidsog nehsxug, von ſolchen, die eine Sache kurz 
und rüdfichtslos durchführten, St. B. s. v., Macar. 
8,7, Apost.8,27. 16,26, Diogen. 8, 58, Suid. s. 
Tev&dsos Eurrzyogos, lat. Tenedia securis, Cic. ad 
Qu. fr.2,11,2, od. Tevedip neiixeı amexönısır 
ts, Paus. 10, 14, 4, u. viefelbe Bedeut. hatte das 
Sprihw. Tavidıov PBiAos, Hes. 8. v. Aehnl. T. 
Eoyrjyopos, von kurz angebundenen u. harten Men: 
fen, Suid. s. v., St. B. s. 7vedos, Apost. 16, 
26, Hes. s. v., — T. aynie, von folden, die zu 
berbe u. harte Uribeile fällen, Eust. D. Per. 586, — 
T. Av3gwnog, von Leuten von finflerem u. Furcht 
einflößendem Blicke, Apost. 16, 25, Zenob. 6,9, Buid. 
© v. Berner: T. abantijc. von falſchen Beugen, St; 
B. s. Tövsdog, Plut. qu. Gr. 28, Heraclid. fr. 7, 
u. T. xaxdvr von unerbittlihen u. harten Menſchen, 
Macar. 4, 89. 2) gleichnamige äolifche Statt der Infel, 
von Hes. s. v. nödss Tomi, bei Qu. Sm. 1%, 
886 @otv Tevidoso genannt, Pol. 6, 2, 28, Herod. 
1,151, Strab. 12, 554. 8) Stabi in Ryfien od. Ram⸗ 
phplien, Apolldr. bei St. B., St. B. s. v., Anon. 
st. mar. magn. 224. 225. 272. — Ew. Teveßkts, 
Apolldr. 6. St. B. 

Teva, öv, ab, auyab, Quellen im Trachygebirge 
in Artadien, Paus. 8, 18, 5. ; 

Tevns, f. Tivrnc. 

T , $6vog, m., bei Suid. Tepsondür; 
Suid. s. TsgIgndövos, Water des Protheos, Sohn 
des Alektor, Bührer ber Magnefier, II. 2, 756 u. Schol., 
Sebol. Nicandr. alex. 547, Arist. ep. 28 (88) in 
Anth. Iyr. ed. B. 

Tinoes, ns, 7, Stadt in Mauritania Gäfer., Ptol. 
4,2,25. r a 

Tevvaydpa, as, 77, Stabt ber Soreten in India 
intra Gangem, Ptol.7, 1,91. 

Tevvas, ov, m. u. Teyns, (Plut., Zenob., St. B., 
Er. M. a. d. u. a. St.), Sohn des Kyknos und der 
Stamandrodife, Bruder der Leukothea od. Hemithea od. 
Amphithea, wurde von der Stiefmutter Philonome od. 
Kalyle verleumbet, von Kylnos in einer Kiſte ins Meer 
ausgefept, welche Pofeivon an die früher Leukophrys, 
mım aber nach ihm Tenedos genannte Infel trieb, wo 
ex König wurbe, Schol. Il. 1,'88, Strab. 8,'880. 18, 
604, Hecat. fr. 189 b. St. B. s. Tövredog, St. B. 
8. Tiyedos, Apost. 16, 25, Zenob. 6, 9, Heraclid. 
fr. 7, Eust. D. Per. 686, Et. M, 768, 26, bis ihn 
Achilles erſchlua. Paus. 10, 14, 1—4, D. Sic. 5, 88, 
Plut. qu. Gr. 28. Er genoß nad ſeinem Tode gätte 
Ude Ehre und gab es Blipfäulen von ihm auf ber 
SIafel, Suid. . Tovidsas Aydowmos, Oic. acons. 
Verr..1, 19,49. d. n. d. 8, 15, 39. 


Tepeßlvros 


Tivvas, ov, m. König von Siden. D. Bic. 16,4 
-44. 
Tivrupa, my, za, u. Tövzugss, St. B. « Tir. 
Tugıg, lat. Tentyra, It. Aut. p. 159, Iuv. mt ii 
85.76, u. Tentyris, Plin. 5,9, 11, 60.8,25,8,% 
28, 8, 6, 81, der es aber eine Infel im Ri wm 
Hauptſtadt des Nomos Tentyrites in Oberägypir a 
Nil, der hier befonders reich an Krokodilen wer, mlk 
bier verehrt wurben, jet Denderah. PtoL 4, 5,8 
Strab. 17, 814, Alex. PoL in St. B.s. Tim 
gs5, St. B., Hierocl. p. 781, in flocheteichet em | 
daher d. linam Tentyriticum, Plin. 19, 1,3,14 & 

, St. B., Inscr. 8, 4897, b; pl eiTen 
pirau, die als tũhne Krofodiljäger befannt waren, Aelı 
an. 10, 21.24, Sen. N. Qu. 4, 11, Sext. Ep. ran 
1,88. 

T 





6, Nomos in Dberägypin wi 
der Hauptftadt Tentyra, Ptol. 4, 5, 68, Agsth.dme. 
Erythr. 22, Plin. 5, 9, 9, 49. 

*Tevö?, Eur. frg. b. Stob. flor. 2, 17. 

T as, , lat. Teurnia, Plin. 8, 24, 27.16 
(bei Eugipp- vit. S. Sever. 17, 21 Tibarais), &# 
in Noritum am Dravos, Ptol, 2, 14, 3. 

Tepaxarpiaı, öv, ol, Volt Sermaniens m ir 
Donau, Ptol. 2, 11,26. 

T , ov, m. Sohn d.@uiciros, von den Am, 
phen in einen Hirfchläfer, zegdzspßuf, verwankelt dr 
ton. Lib. 22. ’ 

Tepärios, ov, m. Römer, Plat. Rom. 2: 

Tepäyn, ns, %, Meine Infel bei Karthage. — Es 
Topatabon, S.B.ev. 

Wpßeks, wc, d, König der Bulgaren. Seid > 
Basılıxr). Bovkyapoı. 

T as, 7, Stadt Siciliens; Ew. Teer 
vor, Phleg. Trall. b. St. B. s, v. 

T , anderer Name der Derbiffsi. w.f. St 
B. 8. Jeoßlxxas. 

Tepytorrs, indecl., 7, aud Tepytarn, Baid., Tir 
yeotor, Ptol., Tegynotov, App., Tieysergs® 
Tieysozgov, St. B. u. Artemid., f. aub Tier 
etpa, lat. Tergeste, Plin. 8, 18, 22, 127, Mel 2.4.3. 
Vellej. 2, 110, It. Ant. p. 270, Tab. Peut,, » Te 
gestum, Mel. 2, 3, 18, Arien.desor. orb. 529, Geogt- 
Rav. 4, 81, Stadt Iſtriene an dem nach ihr beuzıin 
Tergestinus sinus, Plin.a.a.O., d. j. Tri, Sub 
6,215. 7,814, Ptol. 1, 15, 3, Said, se. v., But. D. 
Per. 882, Artemid. b. St. B. s. ‚sarge, Marc 
epitom. Artemid. 4, 9 ed. MUll, benannt nah ia 
Sigon., Eust. D. Per. 382, fpäter röm. Goloui Piel 
8, 1,27, App. Ilyr. 18, Plin. a. 4. O., Meit,h3. 
&w. lat. Tergestini, Hirt. b. G.8, 24. 

Tipyeorpos, ov, m. Mannen., von melden Ir 
gehe feinen Namen erhalten haben follte, But D. 
Per. 882. 

Tipys, ewc, 1, libyſche Stadt an der ärhlepicer 
Grenze. Em. — S.B. ev. 

Teptrus, ov, Ö, Laje, Proc. b. G. 4, 10. 

Tepbvia, ac, f, Gegend worin die Stedt Mein 
la. An. st. mar. magn. 151. 


. Mannen. eine Kir 
— en 
Tepeßla, as, 1, Stadt in Großermenien, Piel & 


18, 21. 
T , 00, m. Biſchof zur Zeit des Keil! 
Zeno, ter von den Samatltanern gemißpendelt u. 7 


töbtet: wurde. Proc. aedif. 5,7. 


Tep&ßıvdos 


Tepißavdos, ov, 6, 1) Xchrer den Manes, ber fpäter 
Ondda hieß, Suid. s. Madwns, Socr. h, e. 1, 22, 4. 
}) f. Ott, Sozom. h. e.2,4, Her. s. v. 

Tipeßos worapo® dxßokal, in Hifpania Tarratos 
wafls, Ptol. 2, 6,14. 

Tepava, ns, 7, griech. Kuͤſtenſtadt in Großgriechen ⸗ 
amd, die von den Krotoniaten gegründet worden war, 
loymn. 806, Et. M. 752, 88, Lycoph. 726. ©. Ti- 
uva. Davon —— 

Tepewatos, d, Beiname eines Herallides, Et. M. 
53, 88, und a Lamachos, Plut. x or. vit. 8, 
8. 


Tepelvn, ns, 77, 1) Tochter d. Strymon, Geliebte 
. Ares, Mutter d. Thraffe, Ant. Lib. 21. — 2) 
Invere, Anth. v, 111. 

Tepevria, as, 7, d. röm. Terentis. — Gattin Gis 
roe, Plut, Cat. 19. Cic. 8. 20. 29. 80. 41, Suid. e. 
"voayrioy. — Schweſter des Slodius Gattin bes 
Rareius Rer, Phut. Cic.29. — Gemahlin des Mäces 
as, D. Cass. 54, 19. — Andere, Inser. 8, 5412. 





866. 
Tepıvravds, oo, m., voc. & Tegertiayt, Dion. 
ı Longin,, b. lat. Terentianus. — Moctouuuos 


», Römer, dem Dionyſ. od. Longin. fein Wert zzegi 
You widmete, Dion. aut Longin. sublim. bei Speng. 
4. 12. 29. 44. — Antere, Inser. 8, 5985. 4, 7119. 
>71. 

rer $uAd, Inser. 8, 5065. 

Tepevrivoy, ov, 16, cine Art Kuchen, bie nach Tas 
nt benannı waren, Ath. 14, 647,c. S. Tapas. 
T „ou, ö, Ex. von Zarent, St. B. 6. 
— S. Tapas. 

ov, m., voo. Tegörtss, Plut. def. or. 
* töm. Terentius. — T. Basen, Plut. Fab. 
ax. 14—16. — Bipgwr T., D. Hal..1, 14. — 
. Oddgpwy, Strab. 4,206, App. Ib. 56. Hann. 17, 
Cass. 41, 28.58, 25, D. Hal. 2, 21.48. 4,63. — 
jaeewr T., D. Hal. 2, 47. — blos Tepiviios, 
»p. Haon. 18 sq. Mithr. 95, fr. D. Cass. 57. — 
æ⸗oc T., Plut. reg. et imp. apophth. 6. 7. — 
öde Tg T., Plut. Pomp. 8, — Aodxsag T., 
1. 18, 81. 88. — 4. T. aus Bononia, Phleg. 
all. fr. 20,4. — T. Kovitoy , Plut. Tit. 18. — 
Holoxos, tem Plut. feine Schrift de def. or. 
mmete, Plut. def. or. 1. — Mäpxog T., D. Cass. 
11. — Mägxos T. kuneös, D. Case. 58, 19. — 
igxos T. "AAßoc, Phleg. Trall. fr. 29, 1. — 
sog T., D. Sic. 15, 50, Pol. 5, 108, D. Hal. 10, 
— T. Mäfswog, D. Sic. 14, 12.— T. Mifıuog 
Pseudo-Nero unter Titus, Io. Ant. fr. 104. — T. 
Does, los. b. 1ud.7,2.1.— Tegivtsog, C. Inser. 
}66!, Donatus. 8664, II, 87, Magyagsirns, 8662, 
wtavös. — Soldet unter Galba, Plut. Galb. 27. 
6 T., = ber röm. Dichter P. Terentius Afer, 
mist, or. 18,179, b, Proleg de com.x in Arist, 
ı. od Bergk, 1. preef. xXxxiv. — T. à tür ßa- 
IE 27} 2 ragosatüg xostwvo», Zos. b, 47. 48. — 
herr des Kaiſers Konſtans. Zos. 6, 4 
1, 6vog, N, voc. @ Trondür, vgl. üb. d. 

sen Snid. ». ssondwr, — Ylötenfpielerin, Ar. 
sm. 1175. 
epnö4v, vos, 7, lat. Terödon, Plin. 6, 28, 82, 

Amm. Marc, 28, 8, Euseb, Arm. p. 26, ed. 
‚ Statt Babploniens an der Mündung des Eus 
t, nach Ptol, aber in einiger Entfernung von der 
e, Strab. 2, 80.16, 765, Ptol. 5, 20, 5.8, 20, 80, 
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D. Per. 982, Eust. paraphr. D. Per. 977—983, Ael. 
n. an. 5, 14. 17, 17, Abyd. in Euseb. pr. ev. 9, 
41. p. 456, d. ed. Gaisfd. Gw. Tepndsvıos, St. B. 
v. 

Tepfivas, Name, Suid. e. v. 

Tepbebs, öyoua xügpsor, Suid. s. v. 

Tep$pnöhv, övos, Suid. = Tavdondür. 

Tepıds, Kaſtell in —— Proc. aedif. 4,4. 

Tepıöära, ſ. Tnesdire. 

Tipitor, ww, ol, b. Phot. Tepfrifor, Name eines 
Volles in Thracien, Buid. s. v. u. s. Zduoifsg, Et. 
M.408, 1. 

Tipiva, Seyl. Teplva, Strab. Teptva, ns, 7, lat. 
Terina, 1) eine von den Krotoniaten gegründete Stadt 
Bruttiums, an bem nad ihr benannten terinäifchen 
Mb. die ein usyddn Fadcic hieß, St. B., Soyl. 
12, Polyaen. 2,10, 1, Plin. 3, 5, 10, 72, Liv. 8, 24, 
und von Hannibal zerflört wurde, Streb. 6, 256, D. 
Sic. 16,15. Em. Tepıvatos, St. B., lat. Terinaens, 
Cie, Tuscul. 1,48, 115; pl. ol 'Tepwatoı, Polyaen. 
2, 10, 1. ©. Tepsıva. 2) Infel, an welder bie 
Sirene Ligeia gerfcyellt wurde, Lycophr. b. St. B. s. 
Tigıva. 8) Fluß an welchem die Stadt T. lag, St. 
B. ev. 

Tepıyatos nöAwos, ö, ber nad; der vor. benannte 
Meerb., j golfo di Sant’ Eufemia, Thuc. 6, 104, lat. 
Terinaeus sinus, Plin. 3, 5, 10, 72. 10,15, 96. 

Tepipns, m. Diympionife, D. Sic. 14, 94 (Tegı- 
vaiog?). 

Teploxar, wr, ol, Name ter Taurisfoi, nach Era- 
tosth. b. St. B. s. Tavofaxos. 

16 prrotxens, m. Sohn d. Idernas, Ctes. 48, a, 


——— as, N, Stadt in Spanien, App. Ib. 
76. 77, wahrfheinl. = Tipuss, w. f. . Tep- 
pavrds, App. Ib. 77. 
Tepptivuos, ov, m. Römer, AdRoc T., D. Hal. 
10,48, ed. R. 
pplpa, as, 9, Mutter des Ogygos, St. B. = 


’Nyvyla. 

* , wr, td, u. Téppæpos, ijj Sehol. Eur. 
Rhes. 505, ed. Cobet, Phot. s. v., lat. Termera, 
Plin. 5, 29, 29, 107, Stadt in Kerien, nad St. B. 
in Lykien, von einem lelegifhen Seeräuber Termeros 
— St. B. s. v., Farthen, erot. 85, 4. @w. 

Teppapebs, St. B., der fie mit den Tepuidas fälſchl. 
vermengt, Her. 6, 37. Qgl. Teguseor. 

Teppipn, Igpifihe Etadt, Ptol. 5,2, 16, wo andere 
— od. — 

Teppipros, ſ. Tigusgos. 

Tepdpuov, ov, 1)Axoa, Vorgebirge in Karien, auf 
dem die Burg Termeron lag, Strab. 14, 657. 2) Burg 
Kariens, bei Strab. Tipusgear, w. f., Suid. s. Teg- 
u£oıa xaxd. 

Tippepis, acoc, 7, Schwefter der Tuberis, u. mit 
biefer Mutter der Hylamoi, St. B. 5. "YAruos. 

Tippepov, ov, 76, Kaſtell in Karien auf dem Bote 
geb. Termerion, w. f., Strab. 14, 667. 

Tippepos, ov, m., Ielegifcher Räuber, ter die Stadt 
Termera ob. Termeros gründete, St. B. 5. T£gusga, 
Schol. Eur. Rhes. 505, ed. Cubet, Phot. s. v., Ma- 
car. 8,8, Zenob. 6, 6, Diogen. 8, 24; nach Plut. aber 
ein theffal. Räuber, den Herkules töbtete, Plut. Thes. 
11. @in großes Uebel bieß dahber fprihwörtlihd zo 
Tsguigsov xaxoy, Buid. s. Mayrıjzwv xaxd, od. 
36 Tepufgssov x., Plut. Thes. 11, im Plur. Tec- 
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piols)su« xaxd, Hes. s.v., u. Teguigsa xaxd, Suid. 
s. v., Macar. 8,8, Schol. Eur. Rhes. a. d. a. St. 

Tippes, ij, lat. Termes, Plin. 8, 3, 4, 27, Gtadt 
der Arevafer in Hispania Tarrac., jegt Ermita de 
nuchra Sennora de Tiermes, Ptol.2, 6,56. Ew. lat. 
Termistini, Liv. epit. 54, vgl. Termestina natio hei 
Tac. Ann. 4,45. Pol. Tepuarıla u. Tegunasc. 

Teppıoös, f. Tepunaaoc. 

Teppnaös, ad. 1) 6. =) Find Böotiens, Paus. 9, 
29, 5. b) der Fluͤßgott, Pans. a. a. O. 2) 7, 
Stadt Spaniens, App. Ib. 99, = Tigues, w. |. 
Ew. Teppfjecior, D. Sic. 88, 19. 

Teppyaoös, od, ep. olo, Antb. ıx, 705, auch 
Teppeoös, Hierocl. p. 680, u. buch Verwechslung 
— Eust. D. Per. 869, bei Arr. Tapas, 
w. f.. lat. Termessus, Liv. 88, 15. 1) Stadt Pifls 
diene, daher nnölıg Hıosdıxi), Strab. 18, 681. 666, 
Eust. D. Per. 855, Eust. paraphr. D. Per. 854— 
860, auf ber Höhe des Tauros am Bl. Katarrhaltes 
und einem durch das Gebirge führenden Engpafle, zum 
Unterfchieb von ihrer Mleinern Pflanzftadt uellmy ges 
nannt, D. Per. 869, Eust. D. Per. 859, St. B. ». 
v., Strab, 12,570, Ptol. 5, 5, 6. 8, 17, 84, D. Sic. 
18,46, exo. D. Sic. in Müll. fr. h, Gr. t. ı1, praef. 
xvın, 22, Pol. 22, 18. In ihrer Nähe war 7 
&xga Tagunsatwy, Strab. 18, 630. Ew. Tepune- 

St. B., pl. ol Tepp „D. Sic. 18, 47, 
Pol. 22, 18. Sie hießen früher ZöAuor, Strab, 
18, 680, u. Suid. nennt fie ein piflvifches Volt, Suid. 
s. Tegunaoels , lat. Termessenses, Liv. 88, 15. 
2) T. pınpd, Kolonie des vor. ebeufalls in Piſidien, 
8t. B. s. v., Eust. D. Per. 859. 

Teppiebs, Ews, 6, Bein. des Zeus ale Berhüger 
der Grenzen, Lyc. Cass. 706. 

TepplAaı, Gr, ol, angebl. aus Kreta unter Sarpe⸗ 
dons Führung in Lytien eingewandertes Volk, das 
früher Minyer, fpäter Rpkier hieß, während St. B. s. 
Tiouspa fie mit Termera fälfchli zufammenbringt, 
Strab. 12, 578. 14, 667. 678, Her. 1, 178. 7,92, Eust. 
D. Per. 857, Paus. 1, 19.8. 

Topp An, ns, 7, tatiſche Stadt, = Tiluepn, nad) 
8t. B. e. Tiluspa. 

Teppiwvälus, or, td, d. lat. Terminalia, von Numa 
wu Ehren des Termon eingerichtete Bet am 28. Febr. 
(Laotant. Mort. pers. 12, Cic. Phil. 12, 10, 24. ad 
Att.6,1,1), D. Hal. 2,74, Plut. qu. Rom. 15. 

Teppivdche, Zus, d, Bein. d. Apollo, Lycophr. 
1207. 

Tepuövios, ov, m. Mannen. Inser. 1549. 

Tippos, ov, d, Fluß auf Eardinien, j. Termo, Ptol. 
8,8, 2. 

Tippev, ovos, 6, d. lat. Terminus, tm. Gottheit, 
wer zu Ehren d. Terminalie gefeiert u. von Numa ein 
Tempel gebaut wurde, Plut. Num. 16. qu. Rom. 15, 
D. Hal. 8, 69. 

Tepoda, as, ij, Stadt in Oroßarmenien, Ptol. 5, 
. 16. 


Tepwävdpuos, f. d. Blgde. 

Tipwavßpos, ov, m. d. i. der Ergößende (von 
ttono, Tionavdgos, Et. M. 669, 4), aus Lesbos, 
Nicomach. Harmon. Enchir. 2, p. 29, Strab. 18, 618, 
Ael. Ar. or. 45, 88, daher d Aöaßsog, Pind. frg. 92 
(scol. 5), Lyd. de mens. 4, 88, Ael. Ar. or.44, 558, 
u. jwar d "Aytsocadog, St. B. s. Aytiooe, Schol. 
1. 22, 391, Plut, de mus, 80, ob. aus Methymna, 
fr. D. Sic. b. Tzetz. Chil, 1, 16, nad andern Ars 


Teppes 


18 


Tepteavc | 
nder oter Aymöer, Suid. =. v., Soha ie Daran 
marm. Par. 84, o®. tes Beios, Suid. s. v., Alliem 
ling des Diufäos, Schol, Il. a. «. D., u. det gem 
u. Seflod, Suid,, berühmter Iyrifder Dicker um fu 
vd. Ghr., marm. Par. 85, während ihm auden Ki m 
Archilochet od. zur Zeit des Lplurg u. Dides ki 
laſſen, Ciem. Alex. strom. 1, p. 888, a. Gr gt fü 
den Erfinder des Barbilda, Posid. b. Ath. 16, 65. 
4, der fiebenfaitigen Lyra anſtatt ber wierfeitigen, Sk | 
13, 618, Euclid. Intzod. Harm. p. 19, Seil. a ı. 
u. s. »ouog, Plin. 7,56, 204, ter böetifden u. wer 
giſchen, Suid. s. Mdayos, od. blos ter Wietildn 
Apost. Il, 74, fowie überhaupt neuer Zeijen, num. | 
Par. 84. 85, Arist. probl. 19, 82, Themist e.it | 
816,0, Suid. s. 5g9s0v vouor, fol ein Redalan 
des Homer und Orpheus gewefen fein, Aleı. Bi 
b. Plut. de mus. 5, juerit »dsos Angızel wir 
ſchrieben, Suid. ©. v. (mach andern aber that ir 
®bilammon), D. L. 2, 8,n. 9, u. ‚Lyfurge Gelk a 
Mufit gefegt Haben, Clem. Alex. strum. 1,p.3%& 
fo daß er auch mit dieſem als Geſedgeber ter Eye 
taner genannt wird, Hieronym. b. Ath, 14, 68h \ 
auch foll er zuerſt an den Karneen, Hellen, Ki 
14, 685, e. f, und vier Mal an den MPythien wir 
baden, Glauc. bei Plut. mus. 4. Gr werk md 
Sparta berufen, Al. v. h. 12,50, wo er Jod geht 
das Mufitwefen einrichtete, Plut. Mus. 9, um ms 
Auiftand fillte, fo daß er nur Abapsos gic ki 
Arist. bei Eust. ed Il. 1, 129. 12, 70, Pie m 
num. vind. 13, und das Sprichwort mera Ack- 
vdor: ini ıör a deitson Yepouivar mia 
Plut. de mus. 42. prov. 110, Apost. 11,27, Ze. 
6, 9, Ael. Ar. or. 46, 185. 189, Seid. s pid 
Hdor, weldyes aber Hef. anders erklärt, Een. prä 4 
dor. Ueber ein anderes Sprichw.: yAuzd il ra 
nuıdte, f. Suid. s. v., u. Append. Paröm. 1.7. 
Er wird 2ö9005 genannt, Anth. ıı, 110. & at 
dem Plut. Lyc. 21.28. Agis 10. de mus. 86.#14 
12. 28, Buid. s. dugieraxılser. , Um 
Alex. strom. 6, p. 685, c. Mad ihm hieß cine Bit 
Tepwärdpnos vöuos, Piut. de mus. 4. 

pas o», m. Kithardde, Anth. 12,488. 

T , ov, m. d. i. Sohn des Zrepin, Be 
name des Gängers Phemios, Od. 22,380, Hm. ı" 

Tipwios, ou, m. Bater des Sängers Phewin, Ba 
e. Teonsädns. 

T s, ou, m. 1) Kithardde Reroß, D. Cam 
68, 8, Suet. Nor. 20. 2) Andere, Inser. 8, Mil. 
— Inser. Murator. 704, 5. 

TipmuAkos, ov, 7, Stadt Matedenien a RW 
donia, Prol. 8, 18, 86. E 

Tepwo, ods, f. Brauenn., Inser. 8, 6475. 

Tiprevos, ou, i, Stadt ber Japoden in it 


App. Illyr. 18. \ 
Tepsia u. Teposs, andere Mamen für Tat 

Mionn. 111, 619, Eust. D. Per. 867. ©. Tape 
Tiperos, 6, Beiname des Zeus in Tarfot. Erstwit 
b. Eust. D. Per. 867. Bgl. Tape. | 
Dipra, ns, 9, Stadt in Threcien, ProlS 11.1. 
ag, f., d. röm. Tertis, Inser. 3, ud 
6784. — Toter d. Armil. Paulus, Grmetia 
jüngern Kato, Piut. Aem. Paull. 10. Cat 2% "4 
et imp. apophth. Paull. Aem. 2. — T. diglh 
"Aolotıov, Inscr. 3322, b. eo 
pruavös, od, m., d. röm. Tertianus, Tnser. 195. 

8. 4, 8656. 
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Piprios, ev, m., d. lat. Tertias, — Tusoc Odd- 
t⸗oc T. aus Placentia, Phleg. Trall. fr. 29, 1. — 
Undere: los. arch. 14, 10,19. — Insor. 8, 5812. 4, 
8545, b. 

„055 f d. lat. Tertalla, — T. Claudia, 
C. Inser. 2, 2241. 

TepriANa, as, f., d. lat. Tertulls. — T. Bndia, 
Inser. 1011. — 2, 8001. — 8, 4287. 

Tepruäkdtva, ns, f., d. lat. Tertullina, — Inser. 
4, 8901. 5 

‚ ov, m, d. lat. Tertolliaus. — 

Mannen. auf einer Iodifchen Münze, Mion. ıv, 87. 
— wés, ed, m., d. lat. Tertullianus, Inser. 
4, 9538. ’ 

TepröAXuos, ou, m., d. lat. Tertulliug, C. Insor. 2, 

kart rd Add. s Gonfal 

eruAAos, ov, m., d. lat. Tertullus. — Gonful 
unter Honsrius u. Theodoflus, Zos. 6,7. — Mannen. 
auf einer Münze aus Teos. Mion. III, 261. — An« 
berer, Insor. 8, 4877. Aehnl.: 

Teprökos, ov, m. Name. Build. u. aldi 

Tepyias, ov, m. Bruder des Ptöoboros aus Kor 
rinth, Sieger in den iſthm. Spielen, Pind. Ol. 18, 42. 

T as, 7, Stauenn., Theophyl. ep. 6. 

As, deus, m. Echrifteller, ſchrieb mal 
ägppodıslur, Ath. 7, 825, d. 9, 891, e. 
Tepvᷣuepavn, nc, f. Tochter d. Theipios, Mutter 
bes Buryops vom Stralles, Apd. 2, 7, 8. 

TipyıAdos, ou, m. Athener, Zovsssös, Inser. 
194. 

Tipipis, sdos, f. Frauenn. Anth. app. ep. 58. 

Tepyıxöpa, as (-gWwpow? Et. M. 197,57), ion. 
-den ns, N. 1) Eine der neun Mufen, Hes. th. 78, 
Suid. “u. 8. nodba, D. Sic. 4, 7, Plut. qu. 

conr. 14, 7, Apd. 1, 8, 1, Orph. h. 76, 9, Luc. 
Imag. 14, befonders der Lyra, Tbemist. or. 21, 255, 
c, Apost. 10,88, b, Anth, v. 222. 1x, 505, Auson. Id. 
20, 5, u. der Tanzkunſt u. des Ghorgefanges, Plat. 
Phaedr. 259, o, u. Erfinderin ber Ergiehung, Schol. 
Ap. Rh. 8, 1. Sie war d. Gemahlin des Acheleos ır. 
Mutter der Girenen, Ap. Rb. 4, 896, Noun. 18, 814, 
ferner des Rhefos, Eur. Rhes. arg., des Linos, Schol. 
11. 10, 485, Suid. s. Afvos, u. tes Bifton, Et. M. 
197,67, u. d. Begleiterin des Lyfios Dionyfos, Plut. 
u. oonv.8, 6,4, u. beißt sdsıdjs, Ap. Rh. 4, 895, 

oddsaoa, Nonn. 18, 314, yaplscca, Anth. IX, 
504, ueisp9oyyos, Pind. I. 2,7, u. man bezeichnete 
mit ihrem Namen überhaupt jedes bichterifche Studium, 
Iuv. sat. 7,85. 

Tepyiev, uvex, voc. ö Tepylov, Luc. d. mort. 
6, 1—4, Pist. Theset. 142,8, 6.. d. — 1) Schüler 
Des Sokrates aus Megara, daher Meyapızds, Buid. 
». Zoxgdıns, Berfon in Platos Dial. Iheätet, Plat. 
Theaet. 143. 148, 6. Phaed. 59, o, Plut. de «gen. 
Soer. 11. 2) Lehrer des Archeſtratos, Verf. einer 
Teaarpoiloyla, Ath. 8,887, b, Diogen, 2, 82, Zenob. 
a, 19. 8) Schmeidhler, Perfon in Luc. dial. mort. 
3. 4) Mannen., Suid. e. Tegwleovos. 

Terrpipov, gen. ep. foso, 76, Start Samothrales; 
Hr Gebiet = yIor Teauegloso, Nonn. 18, 898. 

Teroapiooros, 6, f. 2. für Zapkoazog, w. ſ. 

Terorepapspovp, 16, Name eines Gutes, Inser. 4, 
858,7 Ä 

Tio-rıpos, ov, m. Dalmatier, App. Illyr. 26. 27. 

Teorpotea, ns, n (Teoieiva, R.), Bleden ter 
Babiner bei Amiterna. D. Hal. 2,49. 
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Teraxidaı, ö», ol, Tribus 
€. Inser. 1, p. aan b. er aaa: 
. Terapriev, wyog, m. Mannön., Insor. 1282. 
Terüs, dous, m. Wannen, Insor. 8, 4412, a. 
T > 4 (d i. Tersunusen), Spartanetin, 
Inser. 1413. 


Tirios, ov, d, Bluß auf Kypros, Ptol, 5, 14.2. 

Terpäßoy , ov, 16 (v. 1. Terdgsov), Gtadt in 
Lytaonien. Ptol. 5,4, 10. ©. Tupsalor. 

Terpaßiuy, wos, m. Mannen., Keil Insor. 
boeot. &. 50 (conj.). 
rien, 7, helleniſche Stadt in Aſſyrien, Soyl. 


x 

Terpäxepor, av, ol, Beiname ber Beffoi, Strab. 
7, 58, a, b. St. B. s. Tergaywplsas. Bl. Terga- 
xwpitas. 

erpäpvnorros, av, m. Sibonier, Her. 7,98. 

Terı ‚or, ol, Gorhifcher chriſtl. Volkeſtamm 
anı Tanais, Proc. b. G. 4,4. 5.18, 

Terpaoldov, ov, 76, Name, den Terpander einer 
Gattung lyriſcher Weifen beilegte, Plut. de mus. 4. 

Terp&rois, ews (au der, Androt. b. St. D. 
»v.), 7, Vierſtadt. 1) T. 176 Arroxiſc oder 
Artææxi T., Arist. fr. 97, Strab. 8, 874, beſiehend 
aus ben vier Gemeinden Denoe, Brobalintbos, Trikes 
rynthos, Marathon, St B. s. v., Strab. 8, 888. 16, 
446, früher Hpitenia geheißen, St. B., u. Ant Wohn⸗ 
ig der vom Euryſtheus vertriebenen etafliden. Pheree. 
bei Anton. Lib. 88. S. noch: Eur. Heracl. 80 und 
Schol., D. Sic. 12, 42, Plut. Thes. 14, C. Inser. I, p. 
128, a. Ew. Terpawoluets, St. B. s. "Axpöneiss, 
pl. TerparoAcis u. TerpawAtra, St. B. s. v. 2) 
T. ots, Strab. 10, 478, beſtand aus ben vier Stamm 
Ctineus, Böon, Pybnos, Kytinion. Strab, 9, 417. 427. 
8) im Lykien mit den Stätten Kibyra, Dencanda, Bu⸗ 
bon, Balbura, Strab. 18, 631. 4) in Eprien, au 
Zeisuxig, Rust. D. Per. 921, Posid. b. Strab. 16, 
749, mit, den Städten Antiocheia, Geleufeia, Apas 
mela, Laotileia, Strab. 16, 749.750. — Terganois 
war auch der Titel einer Schrift des Philochoros, Ath. 
6, 236,d, Suid. n. Tızavlda. 

Terpawvpyla, as, 7. 1) Stadt Kappadekiens in der 
Landſchaft Barfauritis, Prol. 5, 6, 14. 2) Stadt in 
Kyrenaila, Strab. 17, 888, Pol. 81, 26. 8) alter 
Name ter Stadt Taureflon, Proc. aedif. 4, 1. 

T ov, ou, 26, Gefilde in Sicilien, Da- 
masc. vit. Isid. 68. 

TerpapvXia, Tetrapbylia, 7, Ort in @pirss, Liv. 
88,1. 

Terpaxuptras, &v, ol, Beiname der Beſſoi in 
TIhrägten, Strab. 7, fr. 58, a, St.B. s. v., Polysen. 
4,41. VBol. Tetoecixvuo⸗. 

Tirpıxos, ov, m., d. röm. Tetricus, Gegenkaiſer 
des Gallienus, Zos. 1, 61, lo. Ant, fr. 152, Eutrop. 
9, 18, Aur. Vict, Caess. 85, 7, Trebell, Poll. xxx 
tyr. 28, ff. 

Terpurids, ddos, 7, 1) dxom, Vorgeb. Möflens 
am Pontus @urinos, welches fonft Tiosla heißt, w. 
f., An. p. p. Eux. 75. 2) fefler Ort auf dem for 
eben genannten Vorgebirge, Arr. p. p. Eux. 85 ed. 
Mull., beim Geo. Rav. 4, 6, Tirissa, auf Tab. Peut. 
Trisse. Vgl. “Axpe. 

Terrla, as, f., d. lat. Tettis, Inser. 8, 5888. 

Terrıyıßala, as, 7), Brau aus Illyrien, Phot. 158, 
a, 84. 

Terriyos Löpavov, 76, d. i. Sig des Tettix, Bei⸗ 
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ame der von Tettix gegründeten Stadt Tänaros, Hes. 
8. v. 

Terriyav, ovos, m. Mannsn., Theophyl. ep. 88, 

Tirrig, #yos, m. Kreter, der die Statt Tinaros 
gründet, die deshalb auh Törtıyog Edeavor, w. f., 
big, u. auf dem Tänaros®ebirge neben ber Höhle 
Pſychopompeion wohnt u. dort begraben lag, Plut. 
ser. num. vind. 17, Hes. s. Tärzsyos Edgavor, 
Ael. fr. 265 bei Suid. s. Agx/Aoyog. 

Terrios, ov, m., b. röm. Tettius, C. Inser. 2, 


Terttyov 


"2591. 2636. 


TeöyAovoea, f. Teörkovoce. 

Teidas, ov, m. Name auf einer Münze von Kos, 
Mion. S. vı, 568. 

T , ov, 16, Ort der Chauci minores in Ger⸗ 
manien. Ptol, 2, 11, 28. 

Tevdadtev puAt, C. Inser. 2,8415 (Phocaese). 

Tevdla, as, 77, eine Stadt im weſtlichen Adaja, 
Strab. 8, 842. 

Tevdlas, ov, d, 81. im weſtlichen Achaja, Strab. 
8,342. 

Teodıs, Zdag, 1) d, Anführer der Griechen aus d. 
Stadt Teuthis, Paus. 8, 28, 8—6. 2) 7, auch Tev- 
Os, (dos, St. B. s. v., ein Statt, dann Bleden in 
Mittelarladien, Paus. 8, 27,4. 7. 28,8. Ew. Tevdl- 
Sms, St. B. = v. 

Tevparic, ag, ion. -#n, Her..2, 10 (Te9ga- 
via? Apost. 8, 1). 1) Landfchaft in Myſien zwie 
ſchen Pergamene u. Elaitis, Strab. 12, 571, am Kair 
tos, Strab. 18, 615, der daher Teuthranteus heißt, 
Ov. Met. 2,248, fpäter zu Lydien gehötend, Scyl. 98, 
benennt nad dem König Teuthras, daher auch Tes- 
% weßlov, Pind. O1. 9, 71, u. Teißpavyrıäs y&, 
Anth. ııı, 2, TevOpävrıov axfjpa Mvolas xdovös, 
Eur. Lie. fr.8 b. St.B. s. v., u. Tevdpavris yata, 
©. I. 2, 3688, 12, u. nach diefem vom Telephos ber 
herrſcht, Strab. 12, 551, Apd. 2, 7, 4, oxo. Procl. 
chrest. ed. Bekk., Anth. Plan, 110, Xen. an. 2, 
1,8. 7, 8, 17. Hell. 8, 1, 6, Paroem. Gr. App. 2, 
86, Suid. s. foyaros Mvoör, Inser. 2, 2085, c, 
Plin. 5, 80, 38, 125. 2) Stadt in Myſien, zu dem 
fpätern Balatien gehörent, das fpätere Bergamos, Paus. 
1,4, 5. 11, 2, lat. Teuthranie, Plin. 5, 80, 83, 126, 
auch Buuasva genannt, Pol. 5, 4, 2, von Teutbras 
gegründet, St. B. s. Tev9gavka, u. bader Teidgar- 
Tog dotv, Aesch. Suppl. 549. Ew. Tewöpävıos, St. 
B. 8) övoua ıönov, viell. — 2, Suid. s. v. 

Tevdpaviöns, ov, d, d. i Teutpras Sohn, Bei⸗ 
name bed Trojaners Arylos, I. 6, 18. 

Tecopãs, autos, d, A) 1) Sohn des Pandion, St. B. 
». Otoneme, u. ber Lyfippe, Plut. de fluv. 21, 4, 
Vater des Thefpios, St. B., u. nach einigen der us 
tyganeia. Apd. 8, 5, 8, König von Teuthrania od. 
Myfien, Strab, 12, 571. 18, 615, Apd. 8,9, 1, ber bie 
Auge aufnahm, Apd. 2, 7, 4, Hecat. bei Paus. 8, 4, 
9, St. B. s. Tev$pavla, u. deren Sohn Telephos 
etzog u. zu feinem Nachfolger machte, Strab. 12, 572. 
18, 586, D. Sic, 4, 88, Apd. 8,9, 1, Aleid, fr. in 
Bait. u. Saupp. Or Att.ıı, 158,1, St. B. e. Tev- 
Iparla. Davon gebildet Tevßpavris, d. ift vom Ges 
ſchlecht des Teuthras, St. B. s. Tev9pavia, u. bjl. 
Tevdgavia, u. d. Adj. TevOpavrınds, weichet der 
Titel einer Schrift des Byzantiers Leo war, Suid. s. 
4diov. Bl. außer d. a. St. Hyg. fab. 99. 100 u. 
Sen. Herc. f. 479. 2) Athener, a) Oeliſt von, 
Teutbrone in Lakonien, Paus. 8, 25, 4. b) Ande⸗ 


Teöxpos 


zer, Aeschin. ep. 5, 2. 3) Griede, den Gcha 
töbtet, 11. 5, 705, Tzetz. Hom. 100, ein Eoka ti 
Ugamemnon, Schol. Il. 5, 705. 4) Gehe vn 
Weneas, Verg. A. 10, 402. B) 1) Berg om Ai 
tos in Myfien, Ctes. fr. b. Btob. flor- 100,18, früher | 
Ihrafyllos, den der König Teuthtas mach ſich beusme. 
Plat. de flav. 21, 4. 2) $L in Italien, Preper 
1,11,11, Sil. Ital. 11, 588. 

Tevöpnödv, övos, m. Bat. des Bzoihses, det mi 
40 Schiffen gegen Troja zog. Hyg. fab. 97. | 
T 26, 7, Stadt im fühweRl. Lelonien m 
gytheatiſchen Mecerb., nad dem Athener Zeuräres ie | 

nannt, Paus. 8, 21, 7. 25,4. Prol. 8, 16,9. 

TedxXos, m. Athener, Defift von Nasos, ScheLd, | 
Per. 526. | 
Tewe, ‚ @v, os, Königegefchlecht anf Gym 
deſſen Vorfahr Healos fein follte u. das bie aufir 
goras üb. d. Infel herrſchte. Paus. 2, 29,4, Isoer.e. 

9,14. Bel. Tedxeog. 

Tebxprov, ov, To, alter Name für Troja, 5 B. 
s. Tevxgol. Bel. Teüxgog. 

Teuxpis, dos, 7, 1) alter Name ber Stadt Do 
danos u. der Landſchaft Dardania, St B. 5. Sügde 
vos. Bol. Tedxoos. 2) von Troja, St. B. ı 
Tevxgok D. Hal. 1,61, Arist. ep. 52, lat. Teucis, 
Verg. Aen. 2,26, u. als ſolches zEinop9es, &.i.}. 
dreimal gerftörte genannt, Dosiad. fr. I, 18 in Antk 
Iyr. ed. B. (Anth.xv, 26). 8) Apjectiv von 7e& 
006, w. f. 

eöxpis, sdos, m., wahrſcheinl. ervichteter Nam 
bei Cic. ad Att.1,12,1.18,6. 14,7. 

Teuxpol, @v, ol, (fo accentuirt bei Her. u. St 
B.) u. Teöxpor, doch nah St. B. 2. v. m. Götl 
Acc. d. gr. Spr. p. 206 if die oxptonirte Ferm ix 
richtigete. 1) Volk, das unter Auführung des Teult 
aus Kreta in Troas einwandert, Callin. 5. Susb 
18, 604, Strab. 1, 61,,Ov. Met. 18, 705, wihe 
dies nach andern nicht richtig wäre, Strab. 13, 64 
und in der Kolgezeit mit den Trojanern dentiſch #, 
Strab. 18, 618, Her. 2, 118. 5, 18. 122. 7, 20.48. 15 
Call. h. 8,281, Verg. Aen. 1, 625. 626 u. Serv. ie 
wu, nach Teufros dem erfien Kg. von Troja beuenat 
St. B. s. v., Apd.8, 12,1. @in eingelner beit T- 
xpös, St. B. s. Aluorla u. Alvia. 2) Teoupe 
Alayres, Name ber Prieſter des Zeus zu Dibe, sad 
Teutros dem Sohn des Telamon, Strab. 14,672. B 


d Bigden. 
T ov, ep. os0 (Qu. Sm. 4, 200. 8, Bl, 
Dosiad. fr. 1, 4 in Anth. Lyr. ed. B.), voe. Te 
xge (Il. 15, 487. 28, 869, Soph. Aj. 979, Me). 
Iatein. Teucrus, Charis. 1, 11, 64, u. Teucer. I) T- 
"Agay, mythifcher Held, Anth, vi, 57, Sad» 
äygdtas. alyavia. 2) 6 Tous, St. B. a. Je 
davos, od. Kons, St. B. =. ’4pioßz, Eopa is 
Stamandros u. der Nymphe Idäa. D. Bic. 4, 75, Apl 
8, 12,1, St. B. s. TeVxgof, Bater ber Nefe, Batu 
u. Arisbe, Arr. fr. 64, D. Hal. 1, 68, Et. M. 165, 
66, St. B. s. ‘4gloßn, eriter König von ro, D. 
Hal. 1,61, Apd. 8, 12, 3, nach einigen eim Kreier, I 
in Troas einwanderte, Treta. Lye. 1802. 1806, Bi 
M. 715, 81, Ov. Met. 18, 705, Verg. Aen. 8, 10, 
Serv. ad Aen. 8, 108, St. B. . ‘Apdapßn, wäh 
andere ihn zu einem Attiker maden, der mit dmde 
mos ber Troer, der fpäter Zympeteones hieß, nad Treu 
ausgewandert wäre, Strab. 18, 604. Dort geb er X 
Darbınos das Sand für die gieichnam. Statt, D. Hal 
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‚61, Bt. B. s. Aüpdavos, die baber wie auch 
z0je Tevxoſc, w. f., hieß. Aehnl. Tevxgis ala, 
sch. Ag. 112, yi, Her. 2, 118, ‘Idn, Nonn. 
, 56. 10, 810, u. Teucrae oarinse, Ov. Met. 14, 
23, für vie Schiffe der Trojer, die nach ihm Teuxgpos, 
„4, genannt wurden. 8) d Teacucovioc, f. Te- 
zuow, 11.18, 170. 15, 462, Qu. Sm. 4, 186, u. d 
Wauevıadas, Pind, Nem. 4, 46. 47, Sohn bes 
elamon, Strab. 8, 175, Eur. Hel. 87, d., Isocr. or. 
17, von Salamis, daher Salaminius, Hor. Od. 1,15, 
b, u. der Heſione, Apd. 8, 12, 7, Halbbrudet des 
jax, Il. 12, 871, Apost. 15, 52, — tem aber d. 
;hol, I. 12, 871 widerfpricht, — welchen er zärtlich 
bte, Qu. Sm. 5, 500, Plut. frat. am. 15, Soph. Aj. 
g. u. v.842, d., Cic. ad Her. 1, 11,18, Hor. sat. 
8, 204, Qointil. 4, 2, 18, nach Ov. Met. 18, 157 
it Achill verwandt, einer der Freier der Helena, Apd. 
10, 8, ber mit gegen Troja giebt, I1. 6, 81.12, 836. 
,91.14,515.15, 808. 458. 484. 28, 888, Qu. Sm. 
210. 6, 485. 589. 8, 814. 11, 99, Tzetz. Hom. 117. 
I. 88. 645, Paus. 1, 28, 8, wo er die Beinamen 
149505, Qu. Sm. 12, 822, duduw», 5, 561, dal- 
‚ww, 8, 811, Zuuusälns, 6, 546, 11, 857, erhält, 
fich beſonders als Bogenſchũt einen fprihwörtl. 
hm erwarb. Il.12, 860. 18, 818, Qu. Sm. 4, 406. 
t, Nonn. 28, 60 (61), Tzetz. Hom. 181, Soph. 
1.1087, Ael. Ar. or. 46, 258, Alcid. fr. in Or. 
. od. Bait. u. Sauppe, 11, 157, 18. 82, Luc. 
as. 46. Herm. 28, Hor. Od. 4, 9, 17, u. deshalb 
tösss, Anth. xv, 9 u. Tolızwraro; ‘Ellrvur, 
. Cyn. 86, 1 genannt wird. Bon Troja zurüde 
end wird er, weil er bes Bruders Tod nicht ver» 
ext, ſchuldlos verbannt u. zieht nach Cypern, Strab. 
682, Paus. 1, 28, 11, Verg. Aen. I, 619, Hor. 
1,7,21.27, Ov. Met. 14, 698, wohin, er friege» 
ngene Trofer führt, Ath. 6,256, b, u. wo er Gas 
4 grünete, marm. Par. 26, Nonn. 18, 461, Paus. 
!5, 7, Isoor. or. 8, 28. 9, 18. 19. arg. or. 
Menandr. ind. 2, 8 in Speng. Rhet. Gr. 
857, Justin. 44, 8, Vellej. 3, 1, wo er auch 
ıben Jag, Arist. ep. 8 in Anth. Iyr. ed. B. 
ihm leiteten die kypriſchen Könige ihre Abſtam⸗ 
8 ber, Paus. 1, 8,2, vgl. Tevxpldas. Auch die 
ter des Zeus zu Dibe hießen nach ihm Tedxpos, 
Cr galt für das Ideal eines wadern Helden, 
Tedxgos — Männer fo brav wie T., Ar. 
1041. 4) Athener. Methöke und Ankläger des 
iabes, Andoc. or. 1,15. 28. 84.85. 52. 59, Plut. 
20. 5) Sohn des Epiroten Alketas, D. Sic. 
88. 6) Sariftſteller aus Kyiilos, daher 6 
xnwvös, Suid. s. v., Et. M. 198, 20. 210, 22, 
10,455, e, St. B. s. Bovdgwrds. Di. Müll. 
Gr. t.ıv, 508. 7) Künfler, Plin. 88, 12, 55, 
— 8) candidatus, Nili epp. 2, 184. — 9) Titel 
rer Dramen, a) des Sophofles, Arist. rhet. 2, 
15. b) bes Sophon, Hes. 5. Aıdgos. dugıpü- 
c) des Nilomachos, Suid. s. Nıxöuayog. d) 
acuvius, Cic. de orat.'1, 58, 246. 2, 46, 198. 
1. 5, 87,108. 
ans, ov, 6, Fluß Böotiens bei Thebä, Hes. s. 
L Tevunasös. — 
aös, od, 1) d, u T ör, uid., 
u » Teöpnaos in Et. Teupuosv, 16, 
sost. — nad) Et. M. 755, 61 dno Toü xars- 
oIers, weil Zeus ihn ſchuf, um d Europa zu dere 
— Berg in Böotien, Schol. Eur. Phoen. 1100, 
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Strab. 9, 409, Ariet. rhet. 8, 6, auf benr hie gleiche 
nam. Stadt lag, St. B. 8. v., auch Tevunasos Ad- 
os, Palaeph. 8, 4, doudass, Nonn. 5, 60, u. Asys- 
nofns, Hom. h. Apoll. Pyth. 46 (224), genennt u. 
Aufenthaltsftelle des nach ihm Tevayerla, Tevansota, 
St. B. e. v., Macar. 8, 18, u. TeAunola, Piut. brut. 
rat. uti 4, 8, dAummE genannten Buchfes, welcher ben 
Thebanern zur Strafe gefchids wurde, weil fie bie 
Nahtommen des Kabmos von ter Herrſchaft ausgee 
ſchloſſen hatten, bis ihn wer Hund tes Kephalos fing, 
u. beide, Hund u. Fuche, in Stein verwandelt wure 
ben, Paus. 9, 19, 1, Apost, 16, 42, Suid. s. Teu- 
unol« ükunne, Aristod. in Phot. lex. s. Tevan- 
ola, Hes. s. v., Et. M. 755,51, St. B, 5. v., wähe 
send Palseph. 8 den Mythos natürlich zu erklären 
ſucht. Man wandte es dann ſprichwörtl. auf ſchlechte 
Menſchen au, Macar. 8, 18. 2) 7, Stadt in Böo⸗ 
tion, auf dem vor. Berge gelegen, Eur. Phoen. 1100, 
Schol. Eur. Phoen. ib., Strab. 9, 412, Dem. Bithyn. 
bei St. B.s. v., mit einem Heiligthume der Athena 
Telchinia, Paus. 9,19, 1.2. Ew. Tevpfieoror. Adj. 
Teypfhocıos, fa, sov, St. B., u. auch Tevunaoie, 
8t.B. s. ITagvaoaös. Drtsadp.: von T. = Feune 
ößev, nah T. — Tevunoasvbe, St. B. 

Tevfipäpxn, 75, 7, Brauenn., Plaut. Men. 5, 9, 
7) n. Bitschl, vulg. Theusimarche. 

Tetuakos, ov, m. Schriftiteller aus unbelannter 
Zeit, der ein Hissaxd beiiteltes Werk fihrich, St. B. 
s. ’Avdola. Vgl. Müll. fr. h. Gr. t. 1v, 509. 

Tevprxatpar, Or, of, Volt Gcrmaniens im Erge 
gebirge u. Voigtlande, Ptol. 2, 11,28. 

Tevpioxor, wy, ol, 1) ⸗ Tavoloxos, w. f., Strab. 
7,296. 2) Volt in Dacien, Ptol. 3, 8, 6. 

Teypiorar, Dry, ol, teltifches Wolf, Posid. bei 
Strab. 7,298. Vgl. Tavolozar. 

Tesra, as, 7, Gemahlin des Agron u. Königin 
von Illyrien, die von den Römern beflegt wurde, Pol. 
2,4—12, D. Cass. fr. 49. 58, Flor. 2, 5, Plin. 84, 6, 
11, 24. 

Tevraplas, ov, m. König von Lariffa in Theſſa⸗ 
lien, Apd. 2, 4,4. Dgl. d. Figden. 

T , 00, ep. äo, 11.2, 848, d. i. des Teu⸗ 
tamos Sohn, 1) = Tevraufag, w. f., Tzetz. Lye. 
888. 2) Patronymilon des Pelafgers Lethos, Il. 2, 
848. 8) Patron. des Bias von Priene, Apost. 4, 92, 
a, Stob. flor. diete vıı, sap. 7, tit. 4) Sohn des 
Ampntor, Vater des Nanas, Hellan. b. D. Hal. 1, 28. 

Tevräpees, w, m. Vater tes Bias ays Priene, der 
fonft Teutamos heißt, D. L. 1,6,n.6. Vgi. Tevra- 
uldns u. Teviaussov u. Tevtauos. 

T „su, 76, Heiligthum zu Priene, das 
©. Tevrauldng u. Tevid- 
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dem Bin geweiht war. 
usax. 

Tesrapos, ov, m. 1) alter König von Mffyrien, 
der den Trojanern ein großes Heer zu Hülfe fchidte, 
D. Sie. 2, 22, Cepbslion ap. Eus. Chron. p. 41 
Mai. 2) Bater des Bias von Priene, Satyr. b. D. 
L. 1, 5, n. 1, Dem. Phal. in Stob. flor. 8, 7, tit. 
Bol. Tevrduews und Tevrauldns. 8) Anführer 
der Argyrafpiden, Plut. Eum. 18. 10.17, D. Sic. 18, 
69.62, Polyaen. 4, 8,2. — ©. aub Tsvrauidng. 

Tevräviov, ov, 76, fpäterer Name ber Landfchaft 
Titana bei Sifyon, St. B. s. Tizava. 

Tebrapos, ov, m. Stythe, Rinderhirt des Amphie 
irvo, ber den Heralles im Bogenſchießen unterrichtete, 
Herodr. im Schol. Theocr. Id. 18, 56, Schol. zu 
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Lycophr.51.458, Boekh ad C, Inser. 3, p. 112, b. Nach 
ihm heißt der Bogen bes Heralles Tevräpna nzapc- 
nata. Lycophr. 56. 

Tebrıos, ev, m. — Tdsos T., Römer, Ios. arch. 
14, 10,19. 

Tevriaw\es, ov, m. Eleer, Thue. 8, 29. 

TebrAovoa u. Tebrkovoca (Thuc.), ns, 1 b. 4. 
Tevilosose, von tedrkov (f. Lexic.), Infel an der 
tatiſchen Küfte, St. B. s. v., Thuc. 8,42. @w. Tev- 
rAoveratos od. TevrAodoeios, St. B. 

Tevroßotpyov , ov, 16, lat. Teutiburgiam, It. 
Ant. p. 343, Teutoburgium, Not. Imp., Tittobur- 
gium, Tab. Peut., Ort in Pannonia Inferior, Ptol. 
2,15 (16), 5. 

Tebroves, wm», of, lat. Teutoni u. Teutones, Volt 
im nörbl. Germanien gwifchen Elbe u. Oder, Ptol. 2, 
11, 17, Mel. 8, 8, 4. 6, 7, Plin. 87,2, 11, 86, das 
am Zug der Kimbern theilnaym u. von Marius ber 
flegt wurde, Plut. Mar. 11. 15. 18. 20. 24. Sertor. 8. 
Caes. 18, Strab. 4, 196, Polysen. 10, 8, 1. 2, App. 
Celt. 1. 18, Caes. b. G. 1, 38. 40. 2,4. 7,77, Cio. de 
imp. On. Pomp. 20, 60, Suet. Caes. 11, Liv. epit. 
67, Flor. 8, 8, Plin. 86, 4, 8, 25. 

Tedros, ow, m. Sifaner, Fürft von Ueſſa (Od6oca) 
in Sicilien, Polyaen. 5, 1, 4. 

Tevrovdapoı, ar, al, nerdgermanifche Völterfchaft, 
Ptol. 2,11. 17. 

Tesxapa, as, 7} (td, An. st. mar. magn. 56. 57, 
Synes. epp. 8, 98), au 7) Teoxs⸗o, Arr. in Phot. 
bibl. p. 70, 22, u. Tauyespa, w. f., jeht Tochira. 
Stadt in der Pentapolis in Nordafrile, die von Ky⸗ 
zene gegründet wurde und auch Arfinoe hieß, D. Sic. 
18, 20, Ptol. 4, 4, 4. 8, 15, 4, Proc. sedif. 6, 2, 
Hierool. p. 783, u. d. o. a. St. Em. Tevxaptras, 
Arr. 5. Phot. a. d. o. a. St. 

Tebaxıs, (-885 od. -sFos?), 7, 1) Stadt Aegvp⸗ 
tens. &w. Tevexirms, St. B. s. v. 2) Ste Aegyp⸗ 
tens. St. B. =. v. 

Tep9atos, ov, m. Balilärt, Ios. b. 1.5, 11,5. 

Tixva, as, ij. = teyem, die Kunf als perfonifls 
sietes Wefen, Anth. ıx, 788. S. d. Blgbe. 

Tex, ns, 7, 1) Name eines athen. Schiffes, At. 
©tew. IX, b, 26. 2) Inser. 4, 7120. 

Texvarrıs, so, m. König ber Aegypter, Vater 
des Bokchorie, Plut. de Is. et Os. 8. 

Texvävos roo $puyös, C. Inser. 2822, db, 42, 
Add. 

Texviras, ov, m. Nachtomme der Brüder bes Chiy⸗ 
for, Bruder des Geinos, berühmter Bautünftler, Phil. 
Bybl. fr.8 6. Müll. fr. b. Gr. t. 111, 566. 

Tixvev, avos, m. 1) alter Slötenfpieler, Clearch. 
b. Ath. 8, 844,0. 2) Stlave des Wratos, Plut. Arat. 
8.7.20. 

Tess, m. Iter König der 81. Dynaſtie in Aeghpten, 
Maneth. fr. 72 b. Syncell. p. 77,b.d, fonft Tayac, 
w. ſ. u. bei Euseb. chron. p. 106, Teos. 

Tiws, 00, , ov, — angebl. = täus, worüb. u. über 
die daran gefmüpfte Erzählung, ſ. St. B. s. v., Phere- 
eyd. fr. 112, — lat. Teos, Mel. 1, 17, 8, u. Teus, 
Liv. 87,27. 1) Stadt an der Küfte Lydiens auf einer 
Halbinfel gelegen, Strab. 14, 644, Scyl. 98, St.B. s. 
Muövvn6og, daher auch wohl irrthuͤml. ale Infel an⸗ 
gefehen, Eust. D. Per. 855, eine der zwölf tonifchen 
&tädte, Marm. Par. 27, Her. 1, 142: 170. 2, 178, 
Strab. 14, 848, Ptol. 5, 2, 7, Schol. D. Per. 822, 
Suid. ». Jovi, u. daher bezeichnet als Ts "lovlag, 
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Hecat, bei St. B. s. Köouzes, und zuerk von to 
orchomeniſch. Minyern, Paus. 7, 8, 6, unser Achen⸗ 
gegründet, weöhalb es Anaktevn 4Iamarzi; near. 
8t. B. s. v., dann von Nauflos u. endlich ven ww 
Athenern Apötes u. Damefos u. dem Böetier Sex. 
Strab. 14, 688. 688, Paus. a. a. O. Es war Bir 
ſtadt des Anakreon, Strab. 14, 644, Tiheoer. ep li 
Simon. ep. 184 in Anth. Iyr. ed. B. (Aztk vı 
25), Critias fr. 7 in Anth. Iyr. ed. B., Sedı 
"Avaxokov, u. nad einigen bes Protagoras, D. Lt 
8,n.1. Qgl. unten Trisos. &. auf. d- «. Et Trix 
8.19.20. Ath. 4,160, a, Ael.n. an. 7,29, Ari « 
vent., Paus. 7, 24, 5, Epbor. b. St B. a. Bim 
Eckh. d.n. 1, 2, p. 526—564, Vitruv. 8, 8.7, pre 
— Ew. T&os, Tees u. Tyros, f. Tais, StB: 
v., fo 6 Trjeog, Art. Ind. 18, 8. fr. 60 5. Eust. D.Pe. 
549, Ael. n. an. 7,29, Arist. rhet.3, 1, D.L$9,li, 
n.7, Inser. 8052, auch wird fo Brotageres bayiden. 
D. L.9,8,n.1, Suid. s. Hpwtaysges, u. Unchm, 
Ar. Thesm. 161, Simon. ep. 183 in Anth. Iyr. d 
B., Suid. a. Auovea, Hor. Epod. 14,10. — pl # 
Tor, a) d. Einw. von Teos, Strab. 14, 643, Tim 
8, 22.8, 16.19.20, Her. 6,8, Pol. 5, 77, D. Sei 
66. 18, 76.20, 107, Paus. 7,5, 11, Inmser. 3049, 1# 
Teji, Liv. 87,12. 27.28. Sie beflanden aus erden 
Minyern, Joniern u. Böotiern, Paus. 7, 8, 6, grün 
ten d. Stadt Phanagoria am ſchwarzen Meere, As 
p- p. Eux. 47, Soymn. 887, und Wbtere, wein & 
meiften auswanderten, um dem perfiichen Joche gu w 
filefn, Her. 1, 168, Strab. 14, 644, Seymn. 6761 
b) Name einer Phyie in Ephefos, die aus einen 
derten Tejern beftand, Ephor. b. St. B. s. Birve. Ad 
— Tiros, fa, so» — dyıjg, Hermesian. fr. 2,50 ı 
Auth. Iyr. ed. B., — Avpızdc, Suid.s. "Arazpce 
nomtng, Ael. v. h. 9, 4, — no&aßos, Sapph ! 
27 in Anth, Iyr. ed. B., Anth. ıx, 289, — jneis 
doc, Anacreont. I in Anth. Iyr. ed. B., — ni 
vog, Antb. vır, 30, Anth. Plan. 808, fämmıl 
von Anakreon, — xullyvar T. (geo. -Ar), Alcı 
fr. 48 (88) in Anth. Iyr. ed. B-, — T. fides, Be 
04.1, 17,18, — Musa, Ov. Trist. 1, 864, — den 
Mosch. Id. 8, 90. 2) Stadt in Stytfien mit rim 
ehe fifchreihen Ste, St. B. ev. 

Tiäfev, m. Brut. des Gelimer, Proc. d V. 
18. 24. 

Trädros, 09, m. Führer der Suanın, Mesand 
Prot. fr. 11. 

Tlavläxev, 16, Kaftell der Tyamoi, Proc. aedl 
8,6. ; 

Tlayıxa Spn, rd, Gebirge im Rande der Tgese 
Proc. b. 6.4, 2. 

Tavıch, Ns, 1, Landſchaft der Zzamei im Kid 
afien am Pıntos @urinos an der armen. Gremge. Pro 
b. G.4,2. aedif. 8,6, Eust. D. Per. 765. 

Tiavırdv Iövos, 16, = Tidves, Proc. b. P. 
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Tiävor, wor, ol u. Tfavol, Proc. nedif. 5, & ° 
fpäterer Name der Sanoi, Voll an ter Küfe des Ber 
108 @urinos u. ber armen. Grenze, Proc. d. 6-4: 
18, Eust, D. Per. 765. 

Tiäorxks, 76, Kaſtell im Innern von Thrynt 
Proc. aedif. 4, 11. 
A Fteetwotten, 16, Kaſtell in Süpritum, Preo = 
if. 4, 4. 

Tierins, ov. m. Schol. Nicandr. al. 870. 

Tfraps, Zoll, Inscr. 8, 5127, B, b. 
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, 36, Kaſtell im Rande ber Lazen. Proc. 
d. 6.4, 10.17. 
„m. Beiname eines Ioaunes, Proc. b. P. 
2,1. 
"Tip, 16, Xafel in Illvritum, Proc. aedif 
4 


Tipsonn?, m. Beiname eines Joannes, Suid. s. 
dan. 
Tfipos, ov, m. Beiname des Theodoros, des Sohnes 
Juſtiniani, Theoph. fr. in Phot. bibl. cod. 64. 
Tirraerode, 76, Kaftell in Thrazien, Proc. nedif. 
411. ; 
Tier, a, d, pim. Anführer, Proc. aedif. 8, 6. 
“Poveoltyev, 76, Kaftcll in Thrazien, Proc. ae- 
dif. 4.11. 

Tfovak, Ac, Kuftell in Armenien, Proc. aedif. 
8,5. 
Tfotp, A gins der kafpifchen Thore, Proc. b. G. 4, 8. 
TfovpovAdy, 6, Kaftell in Thrazien, Proc. b. G. 
8,28. Ogl. Toeoaaoc. 5 

Tiosrparo, 76, Kaſtell in Illvrilum, Proc. aedif. 

4,4. 

Tre ds, od, di, od. I Nds, thrazifche 

Prien —* en. Teovgoshdn. 3 . 
Tiodavt, 75, 7, Satrapie Armeniens, Eust. D. 

Per. 694. . 
Tivadav, 16, Kaſtell in Thragien, Proc. aedif. 
4,11. 

; 1 Sun, Sud. on. 
Tndapfveıcı, f. Jaunvosos u. 'Hdaumvasor. 
Tnöärnos, m. Fluß in Illyrikum, der ie 8 

!1, 25,140 Tedanium heißt, Ptol. 2, 16, 2. 
Ta, as, f., nad Hermipp. b. Suid. s. Tap94- 
‚sog, Mutter des Nitders Parthenios. 
065, dos, vs, uw, voc. Tn$öc, Nonn, 28, 285. 
03. 316, Callim. b. 3, 44, f. — fo genannt map& 
6 Tirdn, weil das Waſſer alles ernährt, od. fie tie 
5errin des Maffers if, durch welches alles ernährt 
»ird. Et. M.;56, 87, dgl. audy Luc. Tragod. 94, wo 
e als Amme ver Hera begeichnet wird, — Tochter des 
Xcnos. Hes. th. 186, od. des Urance u. der Ge, Plat, 
im. 40, e, oder der Titäa u. eine Kureten, D. Sic. 
68, Zitanide, Apd. 1, 1, 8, Callim. h. 4, 17, Ov. 
ast. 5,81, u. Gemahlin tes Dfeanos, Schol. Il. 14, 
6. 304, Qa. Sm. 5, 14, Nonn. 88, 110. 140, 40, 552, 
>d. 1, 2, 2, Acusil. b. Macrob. Sat. 5, 18, D. Sic. 
69. 72, Arist. metaph. 1, 8, Ov. Fast. 5, 168. 
6 ſolche if fic die Allmutter Guieng) aller Götter, 
14, 201.802, Schol. Il. ib., Plat. Cratyl. 402, b. 
eaet. 180, d, u. von ihr u. Dfeanos, nah andern 
v Zeus, ftammen bie $lüffe ab, Schol. Theocr. Id. 
88, die deshalb TnI5og naldss heißen, Aeschyl. 
pt. 811. Sie ift ſonach Mutter des Neilos, Alpheios, 
danos, Strymon, Mäantros, Iftros, VPhafis, Rheſoe, 
eloos, Neffos, Rhodios, Haliakmon Geptaporos, Ares 
. Simocis, Grenikos, Peneios, Hermos, Kailoe, Sans 
06, Ladon, Parthenios, Buenos, Ardestos, Slamans 
ı, Hes. th. 887—845. 868, Afopos, Apd. 8, 12,6, 
Svdaſpes. Nonn. 28, 99, fowie der 41 Dicaniten, 
be Hes. th. 349—862 aufjählt, außerdem ver Kly⸗ 
e. Hes., Nonn. 88, 111. 40, 552. 558. 41. 152, 
Duellen Amymone, Nonn. 41, 153, u. Nychela. 
4. 1X, 684, u. ber Afterobeia, Ap. Rh. 8, 242—244, 
»1. Ap. Rh. 8, 242, der Ephyra, Schol. Ap. Rh. 
212, u. der Selena, Hes. fr. 77 im Schol. Pind. 
4, 181. Sie IR a) — dem Meere, Suid, 6. v., 
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Parthen. fr. 4 in Anth. Iyr. ed. Bergk, Nonn. 81, 
187, Verg. Georg. 1,81, Sen. Herc. fur. 889, weiches 
deshalb bezeichnet wird ald Tyſ voc Üdesg, Nonn. 82, 
62, Orph. Arg. 887. 1109, — ö£s®ga, Nonn. 14, 
885, — Aytoa, Qu. Sm. B, 748. 12, 160, u. wee⸗ 
halb Avien. 31 die Mäotis Tethys Maeotis nennt. b) 
= ber Erde, inſofern diefelbe die Amme u. Ernähres 
rin aller Dinge ift, Schol. 11. 14, 201. Suid. =. v., 
Her. s. v., Et. M. 756, 87. Sie heißt Fasxoc "Nxsa- 
volo napsuvktig, GUyYgovos x6oauon, Müyzpepog 
ovumyluy bddtev, autaenopos, Nonn. 28, 334. 
285, — moAdtexvos, Aeschyl. Prom. 187, — de- 
giyonas, Nonn. 8, 160, — zösysn, Hes. th. 868, — 
gazsown, Hes. th. 186, — lspıj, Qu. Sm. 5, 898, 
— anugsaln, Qu. Sm. 2, 117. 11,418, — xvard- 
senkog, Orph. h. 1, 26, — sÖöggemr, Procl. fr. 8, 
— cana, Ov. Fast. 2, 191, — candids, Verg. Cir. 
892, — fecunds, magna, Colum. 10, 200, Stat. Ach. 
1, 222, — Saturnie, Ov. Fast. 2, 191. Sie wurde 
ibentifigirt mit ber ägppt. Ifis, Plut. de Is. et Os. 
84, quch wurden ihr mit dem Okeanos zugleich Altäre 
errichtet, D. Sio. 17, 104; u. von ihr ein Dratel in 
Etrutien. Plut. Rom. 2. Ihr ik Orph. h. 22 gewibmet. 

Tnta, f., d. lat. Teta, Buhlerin, Prop. 4, 8, 81. 
58. 


Trisöns, m. Mannen. auf einer klazomeniſchen 
Münze, Mion. zıı, 65. 

Täros, f. Tios. 

TiAapos, m. Fluß in Gtythien, Lycophr. 1888. 

TnAävöpua, f. Trjaardoos. 

Tadavdpia, f. Axoa, Borgebirge Kariens, St. B. 
8. Tiaavdoo. 


Taxaı ‚gen. ep. os0, Qu. 8m. 4,7, 1. u. b. 
Alex. Pol. b. St. B. ». v. aut TAAavöper, n. u. 
TrAdvöpea, f. Stadt in Karien, die aber Plin. 5, 27, 
28, 101 nach Lycien verfept. Em. TAdvöpios u. 
von Tnidvdgssa TnAavbpebs, St. B. 3. v. 

TrAasyn, f. Tochter des Heospheros, welche vom 
Hermes den Autolyfos gebar, Schol. Il. 10, 267, Eust. 
iu Hom. p. 804, 26. 

Aavyfe, Dialog des Sofratiters Aeſchines, Suid. 
s. Alaytvns, Demetr. de eloc. 291. Aehnl.: 

TnAadyns, ovs, voc. Tydavyss, D. L 8,1, n. 22, 
m. Samier, Sohn des Pythagoras u. der Thrano, 
Bruder der Damo, Lehrer des Empedolles, der megd 
ins tergaxtüog ſchrieb, D. L. prooem. n. 10.1. 8, 
1,n. 22.26: 2,n. 1.2.11, lembl. vit. Pyth. 28, 146, 
Porphyr. vit. Pyth. 4, Suid. s. v. u. ». ’Bunsde- 
ins. Osavn. Modayöpas. 

Tas, ov, d, Magnefler, Pol. 11, 84. 

TnAeBöaı, gen. ion. u. ep. -äaw, Hes. so. Horo. 
19, Her. 5, 59, Anth. vı, 6, auch , dur, 
Et. M. 507, 28, u. TnAdBoror, Schol. Il. 28, 666, 
angebl. fo genannt: drs TMAs olxodsess dno Ap- 
yods toc Boög änmAnaar, Schol. Ap. Rh. 1, 747, 
od. nad} Apd. 2, 4, 5 nennt fie Tanhos fo: örs znAod 
zig naroldog Eßn, nach Schol. Hes. von 17As Bor, 
alter Name der Bewohner von Taphos, Et. M. 748, 
40, Strab. 10, 459, Schol. Ap. Rh. 1, 747, Anth.ıx 
684, Hes. s. v. Sie galten für Söhne des Pterelas, 
Schol. Ap. Rh. a. a. D., während fie Strab. 7, 822 
als die gweiundzwanzig Söhne des Teleboas bezeichnen, 
wohnten in Weftalarnanien, Strab. 7, 821, das nach 
ihnen Telebois hieß, St. B. s. TnAsßotc, auf ten 
Echinaden, Hes. s. Tagpsos, u. in Kephallenia. Paus. 
1, 87,6, u. galten für täuberlih, Apd. 2, 4,7. Ve⸗ 
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rühmt iſt der Zug bes Amphitryo gegen fie, Hes. sc. 
Here. arg. u. v.19, Schol. Il. 14, 828, Pind. Nem. 
10, 16, Ap. Bh. 1, 748, Apd. 2,4,6.8, Her. 5, 59, 
Pherecyd. fr. 27 im Schol. Od. 11, 265, Strab. 10, 
456, Et. M. 507, 28. Einer beißt TAsßöas, Buid. 
ev. 

T: , ion. -öng, Anaximandr. bei Ath. 11, 
498, c, gen. ov, m. 1) Sohn des Pterelas, während 
andere ihn zu beffen Bater machen, u. Bruder des Tas 
phos od. Taphios, Schol. Ap. Rh. 1, 747, Eust. p. 
1478, od. Sohn tes Pofeidon, Atb. 11, 498, c, od. 
einer der 50 Söhne des afarnanifhen Könige Lykaon, 
Apd. 8, 8, 1, Hecat. fr. 875, nad dem ci Tpeil Aare 
naniens Telebois hieß, St. B. s. TnAsßols, war nad) 
Strab. 7, 322 Entel des Leler n. hatte zu zwei und 
swanzig Söhnen die Teleboä, w. f. b) Kentaur, 
den Nekor auf des Peiritheos Hochteit töbtete, Ov. 
Met. 12, 441. 2) gen. -a, Deietr. de eloc. 121, 
diuß in Armenien in der Nähe der Ducllen bes 
Zigris, Demetr. a. a. O., Xen. an. 4, 4, B, St. B. 
s. Tmeßolc. 

eßote, 4doc, S. Landſchaft im werl. Alarnas 

nien, nach Teleboas benannt, die früher Taplwr ger 

nannt wurde, u. deren Eiw. TnABöar hießen, St. B. 
.v 

Tdeysvn, f. Tochter des Pharis, Paus. 4, 80, 2. 

ovia, 7, d. i. das Lied von Telegonod, Ges 

dicht in zwei Büchern des Kprenäers Cugammon, exc. 

Procl. cohrest. ed. Bekker, Schol. Il. praef. fol. ıv. 

TnAtyovos, m. 1) Sohn des Odyſſeus von ber 
Kixte (od. der Aphrodite, Hes. th. 1014), ber feinen 
Vater unmwiffentlich töntete, Luc. ver. b. 2, 85. salt. 
46, Sext. Emp. adv. math. 1, 267, Geop. 11,2, 8, 
u. von ber Demeter unfterblich gemacht u. @emahl der 
®Benelope wurde, exo. Procl. chrest. ed. Bekker, 
Bchol, Il. praef, fol. ıv. Er galt für den Gründer 
von Pränefle, Plut. parall, min. 41, u. von Tuflulum, 
D. Hal. 4,45, Hor. Od. 3, 29, 8, Ov. Fast. 8, 92.4, 
71, Prop. 2, 28,42, Hyg. fab. 127,-Sil. Ital. 7, 692. 
12, 585, Stat. Silv. 1,8, 88, u. war Gegenfland von 
Tragöbien, Arist, poet. 14, wie denn Suid. 8. Auxd- 
Yewr, eine Tragödie des Lykophron dieſes Namens 
nennt. 2) Name nad dem Vor., den Kallilrates 
feinem Sohne gab, Ath. 6, 251, d. 8) König von 
Aegypten, ber bie So heirathete, Apd. 2, 1,8, u. Sohn 
des @paphos, Bruder der Libya war, Schol. Eur. Or. 
920. 4) Sohn des Proteus, den Herkules toͤdtete, 
Apd. 2, 5, 9. 5) Bruder tes Romulus, D. Hal.ı, 
72. 6) Schriftſtelier. der Erfinder der Vogelſchaulunſt 
war u. zuerſt barüber ſchrieb, Suid. »..v. u. 5. olw- 


"en, 
mAeötun, f. Nymphe, gebiert dem Phoroneus Apis 
u. Niobe, Apd. 2, 1,8. 

T » f Gemahlin des Kiffeus, Mutter des 
Afios, Schol. 11. 16, 718. 

‚m. 1) Dichter der Altern attifchen 

Komödie um 01.88 u. 84, fehrieb ſecht Stüde, Ano- 
aym. in Proleg. de com. vır. in Bergfs Aristoph. I. 
preef. p.xxvil. S. Suid. 6. v. u. 5. dvnowrsler, 
dnatası. zara yssgog Üdwe. ovdauı). daydal 
os. aeisas. Tüd? od nagk Keytaugosos, Apost, 
16, 2, Plut. Pericl. 8. 16. Nic. 4, Harp. s. d# dvs- 
avrod, Hes. s. Bodusos. dopuporor. dgentdr. 
Eötentovs, Ath. 2, 56,4 — 14,656,e, 3. Vielleicht 
ÄR der bei Ath. 7, 282, e erwähnte Berfaffer einer TeA- 
xıyıaxn lotopfa derſelbe. Vgi. Mein. 1, p. 86, ff. Irg. 


TrAtyayos 


11, p-861 ff. (bei Eust. ad Il. p. 1088, 1 RT: 
Asxisldng fälfkl. für Tnäixicıe, cfr. et 
Gr. ıv, 845, 2). 
8) Vater bes melishen Philof. Diagoras, den azkıır 
re nennen, Suid. e. Asayögag, Hea. Mil. f. 
7,15. 

T As, dous, ion. des, Her., acc. ep. · 
Ap. Rb., m. 1) Erdichteter Name a ech 
Bb. 1, 1040, Schol. Ap. Rh. 1, 1040. 2) Afee: 
Vater eines Kallias, Andoc. or_1, 40.42.47. — b- 
scr.4, 7648. 8) Pholenfer, Neuakudemiter, Nadiege 
des Lafydea, D. L.A,8,n. 4, als deſſen Shüln Kil 
®. 4eödwgog einen Alrsandriner Diodores au 
4) Samier, Vater des Erzziebers Theodoros, Herss, 
41, Paus. 8, 14, 8. 10,38, 6, während D. Sic. I. 
ihn zu einem Bruder des Theoderos u. beide zu Stan 
des RHölos macht. 5) Milefier, BVerfafler eine ze 
Aszela, Arist. polit. 4, 14. 6) Megeat, Pol 3% \. 
88, 1. 7) Megalopolit, Pol. 88, 2. 


TrAAockos, m., Sohn des Archelaos, Königuon&pere 


9er Agide, den die Meffenier tödteten, Her. 7,3%, 
Ephor. bei Strab. 6, 279, D. Sie. 18, 66, D. ic 
bei Euseb. chron. p. 166, Paus. 8, 2, 6. 7,41 
4, 2. 31, 3, Strab. 8, 860, Plut. Laced. apeplik 
Telecli 1. reg. etimp. apophth. Telecli, Schol Pird 
1.7, 18. Sein $eroon war ju Sparta, Paus. 8,15, 14 
mAdeAvros, m. Bater des meliſchen Philefophn 
Diagoras, der auch Telefleides, w. f., genankt mit 
Pi 5. dıaydpaz. 
niexperue, v. 1. für Tnäuxgdims, w. |. 
Tiikexpos, bei Piut, Laced. — Telech 1, 
v. 1 für Tidexdog, w. ſ. 
TuAepaxis, (dos, f. Shäronäerin, Inser. 1603,1 
'TnApaxos, gen. ep. -0s0, Od. 2, 801. 403.4 
864. 16, 476.17, 888. 18,60.405. 21, 101.130, Taeız 
AH. 808, Anth. ıx, 816, voc. T'nääuaye, Ol. 
884—24, 506, ö., Favorin. in Stob. flor. 65, 8 — 
vgl. über den Namen Et. M. 756, 42. — 1) Ei 
des Odyſſeus und ber Penelope, Od. 1, 215— 21.48. 
d., Eur. Or. 589, Plut. qu. Gr. 14. de soll. au.5h, 
14, Luc. dom. 80, D. Hal. de comp. verb. 8, Ark. 
poet. 25, Themist. or. 21, 244, a, Hor. epist. I, I; 
14, Catull. 61, 229, Ov. Her. 1, 98. 107, Hyg. fık 
127, Held der Otyffee, Od. 1, 280 —4, 843. 11,18. 
15, 4—24, 510, Plat. legg. 804,a, D. Chrymar.li, 
116, Phereoyd. im SchoL Od. 15, 228, Coweit. 
de trop. 25, Ath. 1, 1,d, Hes. s. Trispirp, 
rũhmt durch feine Reife zum Neſtor, Od. 3, 416— 
8, 475,.Strah. 7, 844. 8, 867, Ath. I, 1,5 de 
Ar. or.45, 24.25, u. zum Menelaos, Od. L4 Bar. 
Hel. arg., Strab. 1, 87.7, 845. 8, 868. 10, 461, Bet 
2,116, Ath. 1,9, b. 5, 188, 6, Ael.v. 13, % 


n. en. 9, 50, D. Chrys. or. 17, 117, dd. dr. ®@ 


45, 25. Homer nennt ihn Isomdijs, Od. 1, 11& 
348. 14, 174.17, 828.891, — weyasunes, 5,3% 
428, — Isoslxekog, 8, 416, — hovc, 4, 805. — 
Öyeysens, 17, 406, u. bezeichnet ihn mit dei # 


2) Korinihier, Piut Time‘. | 





Tnasudyoso, 2, 409. 16, 476. 18, 60.408. 21,101. | 


180. In der fpätern Sage beirathet er Reftord Tode 
Bolytafte, Menamür. ud. 7 bei Speng. Rh. Gr.ii- 
p. 409, Anth. xıv, 102, u. zeugt mit ihr ben Bade 
polis od. Perfeptolis, Hes. fr. 7, Eust. ad Od} 
1796, 43, vergl. St. B. 6. Hegainolss; nah & 
dern die Nuufilaa, Suid. =. "Andoridng, Clinies De 
Fest. p. 269 ed. Müll., ober bie Kirte, Clinias in 
Fest. a. a. O., nachdem ihn Demeter unferklid 0 


Tmeußpotoc 


aacht, exe. Proel. chrest. ed. Bekker. As feine 
söhme werten außer dem Verſepolis noch begeichnet 
atinus, Fest. a. a. D., Plut. Rom. 2, u. Homer, 
aid, 0. "Oungos, während er antern mit dem Homer 
ne Perfon war, Tzetz. ad Diod. bei Mill. fr. b, 
r. t. 17, 10, 10, not., als feine Tochter die Rome, 
orv. Aen. 1,278. Vgl. noch Dictys. vI. Seine Ges 
diten heißen od megi T., Strab. 7, 846. 8, 867. 
Alhener. a)’Ayapvedg ob. 6 "Ayupvoxös, von dem 
8 Sprigiwort TnAeudyov yurga ging, Ath. 9, 407, 
—408, 4. b) BAveds, Sohn eines Spubofrates, 
bein. Muf. R. 8. 2, p. 203, Ross Dem. 184. c) einer, 
n Dem. or. 87, 5 erwähnt. 8) Agrigentiner, Hip- 
sstr. im Schol. Pind. P. 6, 4, Schol. Pind. Ol. 
‚68. 4) Eleer, Olympionife, Paus. 6, 18, 11. 
Korinthier, Gefährte des Timoleon, Plut. Timol. 
6) Anderer: Insor. 1671, f. Keil ©. 41. 
TnAdußporos, voc. TrAdußgore, m. 1) aus Tro- 
leia?, Simon. Amorg. fr. 22.28 in Anth. Iyr. ed. 
(Atb. 14, 658, c.). 2) Mannen., Anth, ıx, 
0. 


TnMpyarros, m. Kreter, Pol. 29, 8. 88, 16. 
TrjAspos, (6), vgl. üb. ten Namen, Et. M. 108, 
‚194, 88. 468, 21. 1) 7. Edouuldns, Od. 9,509, 
M. 897, 6, Ov. Met. 18, 771, Sohn des Eury⸗ 
6, Kyllop u. berühmter Wahrfager, Od. a. a. D., 
eoer. Id. 6,23, J.uc. disp. cum Hes. 1, Ov. Met. 
770, der auch Eurymachos hieß, Schol. Theocr. 
6, 28. 2) Sohn tes Proteus, Augur, Hyg. fab. 
3 


UmAdvixos, m. Athenex, Inser. 165. 
Unkeröpa (v. I. Tnienwen), f. Läftıugone, bie 
106 heiratet u. mit welcher er den Iolaftos, Zus 
}, Pharallos, Ehryfippos, Pheremon, Androfies u. 
Sphtbe, Acole, Peribda, Dia, Aſtykrateia u. He⸗ 
Ria ergeugt, Apost. 1,83 u. s. not. 8. 
m 5 fe Aasorgvyorin, Stadt der Läſtry⸗ 
:n, 0d.10, 82. 28, 818. 
h pas, m. Mannen. auf einer ephefifchen 
nge, Mion. zı1, 86. 
'nAsddarca, f. Gemahlin d. Bhönir, Mutter der 
opeia, Mosch. Id. 2,40.42. & Tnispan u. Tn- 
zooa u. Tnıpn. 
n f. Gattin des Kadmos, St. B. =. Adg- 
06. S. TnAspdacca, Trlpaoca, Tnapn. 
nAeh&vns, ovs, (6), nach Suid. s. v.: znäspa- 
Id uaxoddev pawoudvn. 1) König der 
&er, Herachid. fr. 11. 2) Megareer, daher d 
agsxög, Plut. mus. 21, übhmter Flötenbläfer 
Sames, Antb. vı1, 169, Ath. 8, 861,c, Dem. or. 
17, 8uid. =. v., Harp. s. v., bezeichnet ale 6 
.sotog t®v adintor, Dem. or. 21, arg. Sein 
war auf dem Wege von Diegara nach Korinth, 
- 1, 44, 6. 8) Bholärr, Erzgießer um Ol. 70, 
84, 8, 19, 68. Sitvonier, Zeichner, Plin, 
?, 5, 16. 5) Schriftfteller, der ein Merk sol 
XZarsos fihrieb, Ath. 14, 614, e. 
‚Adpaora, f. Gemahlin des Agenor, Mutter der 
»a u. des Kadmos, Bhönir u. Kilix, Apd. 8, 1, 
4, 1. Bergl. Tnispdasca, Tnispdn, Tr- 


nun, ſ. TiRspos. 
f. Gemahlin des Thafos, Mutter des Gar 


‚, St. B. s. Tainypds, Harp. e. Taanıypdg, 
=» Tæeanvoc, Et. M. 219, 47, und der Eu⸗ 
St. B. s. ®daeg, nad) Schol. Eur. Phoen. 6, 
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Gemahlin d. Phönir. Bgl. Tnispdasce, TrAsgdn, 


aM yacan. 

— m. Mannen., Insor. 8, 8847, 0. p. 
Add. 

TnAehlöns, (8), gen. ep. -&o, Qu. Sm. 6, 406. 
8,7. 125, d. ift des Telepbos Sohn, Hes. 8. v., Bei⸗ 
name des Eurypylos, Od. 11,619, Sohn bes Telephos 
von der Hiere, Tzetz. PH. 558. 561, Held der Tro⸗ 
janer, Qu. Sm. 6, 192, Strab. 18,584. 616, u. ale 
folder als usydsvuuos, Qu. Sm. 6, 404, Tsetz. PH. 
519, u. datpowr, Qu. Sm.6, 180. 181. 8, 125 ber 
zeichnet. 

TnAMdıcs Snpos, m., in Lytien, in dem auch eine 
Quelle gezeigt wurbe, wo Televhos, w. f., fi die 
Wunde ausgewafchen haben follte, u. die deshalb 7y- 
Apov xonn hieß, St. B.s. v. Cw. TnAdhios u. 


TrAediebs, St. B. N 
Te, m., angebl. fo genannt: dıa zd Inid- 
cas adrov FRagpov, Et. M. 756, 54, u. ähnl. Apd. 


2, 7,4, D. Sic. 4, 88. 1) Sohn des Heratles, daher 
“Hoaxästdng T., Tzetz. AH. 270, u. der Auge. Qu. 
Sm. 6,137, Apd. 2, 7, 8, Anth. ııı, 2. append. ep. 
157, Aleid. fr. in Or. Att. ed. Bait. u. Seuppe, II, 
157, b,41.158, 8, wurbe vom Wleos im Partbenione 
gebirge, wo fpäter ein ihm heiliger Hein war, Paus. 8, 
54,6, Apd. 1, 8,6, ausgefeht u. hier von einer Hin» 
din gefäugt, Ael. v. b. 12, 42, Pan. 8,48, 7. 9, 81, 
2, Luc. de ser. 5, D. Chrys. or. 15, 287. 64, 598, u. 
d. 0.0. St., nach andern mit der Mutter in einem Kaften 
dem Meer ausgefeht, das beide nach Myflen treibt, Eurip. 
b. Strab. 18, 615, während er nach andern eine Kolo» 
nie Arkadier nach Teuthrunia führte, Acl. Ar. or. 42, 
520. Hier zieht ihn Teuthras auf u. macht ihn zum 
Nachfolger, Anth. Plan. 110, Paus. 1, 4, 6, Strab. 12, 
571.572. 18, 686, Schol. Dem. or. 18, p. 73, Apd. 
8, 9, 1, Tzetz. AH. 270. 273. 824, Alcid. fr.in Or. Att. 
11,158, 8, Append. Prov..2, 86, St. B.s. Tevdgavta, 
Suid. s. foyatog Mvoör, weshalb cr auch Muads 
heißt, Ar. Ach. 480. Nub. 922. on des Priamos 
Tochter Aſtyoche zeugt er den Curypylos, Qu. Sm. 6, 
187, ’Acusil. im Scohol. Od. 11, 519, Dictys. 2, 
5, nach Hyg. fab. 100. 101 vom ber Raodife, vgl. 
Tnaspldns, u. f. auß. d. a.&t. Qu. Sm. 7, 141, 
Strab. 18, 684, Paus. 8, 26, 10. Als andere Söhne des 
ZT. von der Hiera werden ferner genannt Tyrrhenos 
u. Tarhon, D. Hal. 1, 28, St, B. s. Tapyürıor, 
Tzets. Lyc. 1242. 1249, Philostr. Her. 2, 18, u. von 
einigen als feine Tochter die Rome, Plut. Rom. 2, 
während andere ihn mit Latinus iventifizirten, Suid. s. 
4atrivos. Tapfer vertheidigte er Myfien gegen die 
Griechen auf deren Zuge gegen Troja, wird aber von 
Achill mit dem Speere verwundet, weil ihn Dionyfos 
über eine Rebe ſtraucheln läßt, Schol. 11.19, 326, Qu. 
Sm. 4,162. 174. 7, 880. 14,180, Tzetz. AH. 277. 284, 
vgl. Lycophr. 206, 211, Pind. Ol. 9, 78. I. 4, 41. 7. 
50, Anth. ıx, 477, tit., Scyl. 98, exc. Procl. ohrest. 
ed. Bekker, Paus. 8, 45, 7. 9, 5,14, Alcid. fr. in Or. 
Att. 11,157, 24, Schol. Dem. or. 18, p. 72, Nicet, 8, 
251, Dict. 2, 8, Eust. p. 46,89, ff., St. B. s. 7nA4- 
Dies. Nah einem Oratelfprud fudı ex herumirrend, 
Suid.s. Mvoör Asla, Harp. s. Mvcß» Aslay, u. arm 
u. elend, Ath. 6, 228, e. 224, e, Ar. a. d. u. a. St, 
Suid. s. v., Achill auf, daß dieſer ihm feine Bunde, 
zd TnAdpsıov Toadua, Suid.s. v., heile, was biefer 
mit dem Roſt des Speeres thut u. wofür T. den Sricchen 
den Weg nach Trofa zeigt, Schol. IN. 1,59, Phat. de 
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inimic. util. 6, Dict. 2,10, Philostr. Her. 2, 14, ff., 
Claudian. 89, 48, Hor. epod. 17, 8, Cic. pr. Flaco. 
29,72, Ov. Met. 12, 112. 18, 171. Trist. 5, 2, 16, 
Plin, 25, 5, 19, 42. 84, 15, 45, 152, welche Heilung 
fprihwörtl. wurde, Luc. Nigr. 88, Antb. v, 226. ©. 
fonft Hyg. fab. 100, Ael. n. an. 8, 47, Anth. XII, 
88. Bon den Pergamenern wurde er göttlich verehrt, 
Paus. 5, 18, 8. u. ein Weihgeſchenk von ihm wurde zu 
Shäroneia in Böotien gezeigt, Paus. 9, 41,1. Er war 
ein befonders gecigneter Gegenſtand der tragifchen Dich« 
tung, Arist. poet. 18, Hor. epist. 2, 8, 96. 104, u. 
gab es mehrere Tragddien u. Komödien dieſes Namens: 
&) dee Euripides, Ar. Ach. arg. u.v. 480. 482. 446. 
665. Nub. 922. Ran. 855, Eur. arg. Alc., Stob. 
for. 18, 10 — 97, 11, 3., lo. Dam. 1, 21, 12, in 
Stob. flor., Arist, rhet. 8, 2, Schol. Plat. symp. 218, 
.e. b) des Aeſchylos, Hes. 5. dumsdsklass, Plat. 
Phaedr. 108, a. c) bes Sophotlet. He. s. daspdooc. 
d) des Aleophon. Snid. s. KAsopör. e) des Iopbon, 
Suid. ». ’Jopö». f) des Bhiletas, Schol. Ap. Bh. 
4, 1141. 8) bes Agathon Ath. 10, 454, d. h) des 
Deinolochos, Ath. 8, 111,c. 2) Athener, a) Inne. or. 4, 
8. b) berüchtigter Schwelget, Ath. 5, 186, c, bar 
ber das Sprichwort von eifrigen u. gierigen Eſſern: 
ägwves Tijispes, Ath. 10, 421, d. 8) Mhodier, 
Pol. 29, 4. 4) Bater des Koers Philetas, Suid. 
s. Puantäg. 5) Bergamenifiher Grammatiker, Suid. 
®. v. und vergl. Müll. fr. h. Gr. t. ııı, 684. 6) 
Dtopier, Theop. fr. 15. a kei St. B. 5. Nou- 
ad. 7) Makedonier, Hetäre, Arr. an. 6, 28, 6. 
8) einer, ber mit dem Korinther Archias zugleich nad 
©icilien ausjog, Plut. am. narr. 2. Ps Jüngling, 
dem Here; die 19te Ode des 8. Buches gewidmet hat, 
Hor. Od. 8, 19, tit. 1,8, 1.2.4, 11,21. 

TuAepay, m. Mannen., Menendr. de encom. IX, 
826, ed. Walz. 

TAye, 20, m. Vater des Arktinos aus Milet, Suid. 
a ’doxtivog. 

Tadıupley, m. DMannsname, 1574, bigweifelt 
von Ahrens I, 185 u, Keil Annal. Epigr. 110. Keil 
©. 46. 

TnAlvas, so, m. Gtemmbater ber Weiheprieſter der 
unterirdiichen Götter zu Bela in Sicilien, Her. 7, 168. 
184. 

Tqesr, m. (wenn Giyenname?), Inser. 4, 7121. 

TnAoßis, f. Stabi ver Jalletaner in Hiſp. Tarrac., 
jegt Martorell, Ptol. 2, 6, 72. 

(v. 1 Tnisdien, w. f.), 1. Tochter des 

Zuthus, Gemahlin des Phoroneus, Wuster der Niobe 
u. des Apie, Apd. 2, 1,1, Schol. Plat. Tim. 22, a. 

Ans, m. Mannsname, Insor. 4, 7684. — 


Geeurt. x, 1,8. . 
m. Achaer, Pol. 28, 10. 
os, Inser. 4, 6854, ©. 
, m. 1) Stötenfpieler hei Witmen, Ath. 14, 
624, b. 2) Deih der folgden Snfel, St. B. =. 
TyRos. 


TaAos, 7, Kleine Infel im kawathiſchen Meere beim 
Borgeb. Triepion, unmeit Rhobos u. Knidos, von Strab. 
10, 488 gu ben Eyoraden, von St. B. s. v. zu ben 
Kykladen gerechnet. nach einem Oekiſten Teles genannt, 
u. früher Agathuffa geheißen, Hes. ©. "Ayasedaca, St. 
B. &. aufertem Her. 7, 158, Agath. Iv, 18, An. stas. 
mar. mega. 273, Scyl. 99, Suid. ». "Hosvva. Sie war 
berühmt durch ihte Galben, Plih.4, 12, 28, 69. Ew. 
Tudses, St. Bu. Tode, Suid. a, "Howva. 


Toregav 


Tapvov 


TaAwepärue, ous, m. Leuladier, der unter Eyfer 
der mis bei Aegos Potamoi focht, Paas. 10,9, 10. 

TaAvs, vos, (d), Tprann von Spbaris, der gehig 
wurde, Her. 5, 44. 47, D. Sic. 12, 9, Heracid. i 
Ath. 12,521, 0. 

TaAdvöns, m., ein Kabire, Paus. 9, 25, 8. 

Tapabig, v. 1. für 75 Ma9tg, Pau. 4,41€ 
Ausg. von Schubart, praef. xvII. 

Tunika, Stadt im Goldlande in Indie intra Ge- 
gem, Ptol. 7, 2, 8. 

Tnpäkas, «, m. Fluß im Goldlande in Inden 
tra Gaugem, Ptol. 7, 2,8. 

Trplvns, &0, m. Berinthier, Hipp. Epid. 2,1} 
78.4, 25. 26. 6,2, 19. 

, (05), det. pl. ep. -Hası, D. S 
7, 18, Name der Nachtommen des Heralluen Ime 
n08, w. ſ., bie aus Argos vertrieben, das malte 
Reich gründeten u. fo Ahnen der maledon Königemer 
den, Her. 8, 188, Thuc. 2,99, D. Sic. 7, 18. Rh 
ihnen hieß Tnusrtdas ein Waffentang, Anth. zı.1%, 
aud gab es ein Stüd des @uripibes gi. Nam, Buh 
der, 18, 10—97, 11, d., exc. lo. Dam. 1, 21 in Su. 
or. 

Tnpewißes, ai nulas, Temenitis ports bi Ur. 
25, 9, Thor gu Tarent, Pol. 8, 27. 30. 

v, n., feiter Dre in Argolie, den SB 
fälfgl. nach Meffenien verlegt, wo der Geraflik Zr 
menoe begraben lag, nach tem ber Ort aud beamm 
war, Strab. 8,368, Paus. 2, 86,6. 88,1, St Br '. 
— &n. , St, B. 

Täpevos, m. 1) Sohn bes Ariſtomeches. Kereifx 
der mit den Doriern in den Pelopomnes cinfel a. ki 
der Bertheilung des eroberten Landes Atgolie erloeik, 
wo er König u. Gefehgeber wurde u. fo bie animik 
Herrſcherfamilie gründete, Apd. 2,8, 2.3.4, Pam.}, 
18, 7.19, 1.4, 8,4. 5, Strab. 8, 867. 858, Scyan 
479, marm. Par. 31, Her. 8, 187, Plut. qu Gr. 
Plat. legg. 688, d. 692, b, Polyaen. 1, 6,10. €: m 
Kiffos od. Keifos galt für den Oekiften ven Erz, 
Strab. 8, 889, Scymn. 582, u. feine Rachlommen fa 
die Tnueridas, w. f. Seine Söhne waren Lader, 
Kiſſios oder Keifos, D. Sie. 7, 16, Porphyr. Tyr- 
fe.1 bei Syncell. p. 261, d, Theop. bei Syn.» 
262, Sat. bei Theophil. ad Antol. 2, p. 94, ms 
Vhalfes, Paus. 2, 6, 7. 13, 1, Kerynes u. Ugräog, Pan 
2, 28, 3. 4, u. IRhmios, Paus. 4, 8, 8, feine Zeer 

prnetho, St, B. =. “Yornidsor. Er wurde ven fin 

Öhnen getöbtet, D. Sic. exc. in Mall fr. h. Or. t 
11, praef. p. vılı,4, Nic. Dam. fr.88, Apd. 1,85 
u. lag in Temenion, w. ſ. begraben, Strab. 3 Id 
Pans, 2,88, 1, Bt. B. s. Tyuivser. Ihn mhk er 
ripides zum Helden eines gieichnam. Grüdes, Sel- 
for. 51,8. 54, 16, Hes. 3. alatıss. dvazxounv. dat 
voc, Schol. Plat. Hipp. min, 873, e. 3) &m 
des Phegeus, Bruder des Mrion, Paus. 8, 24, 10.8) 
Sohn des Pelasgos, welder die June in 
aufjog, Paus. 8,22, 2. 4) viel. — d. wer.?, 
der quer das nach ihm Tuudvsser genannte Gowmi 
trug, welcher Name dann zu 7: wurte, Sat 
a. tnBervog. 5) övouu xüpser, Build. 8. v. 

Tuptvov Oöpau, f. Fleine Gtabt in Zydien, Pam I, 
86, 7, Hieroel. p. 668, Münzen im Thes. Bet u 
Ba u. bei Eckh. 1,8. p. 176. 

npveirus, f. vos. 

Tüpvov, (10), 5pos, Gebirgspig, ver Doyhen = 

awei Hälften tpeilt u. Die Duellen bes Dielehet Ar 


Tüpvos 


0, Kailot u. Cuenos enthält, Strab. 18, 618, Ptol. 
2 18. 
Tauvos, (n), nach St. B. 5. v. von tEunsw bes 
int, äolifhe (TG Aloaidoc, Suid. s. Eguayd- 
26), von Malaos gegründete Stadt am Hermos in 
Iyfien, die zu Plinius Zeit, Plin. 5, 29, 81, 119, 
iergegangen war, Paus. 5, 18,7, Her. 1,149, Xen. 
ell. 4, 8, 5, Pol, 82, 25, Strab. 18, 621. Ginm. 
qpvirns, St. B. 2. v., foein ’Ansdg T.. C. Inser. 
ö, 8, u. Tnpveirne, Insor. 2, 8214, b. 8460, 6, pl. 
viras, Pol. 6, 77, lat. Temniei, Tac. Ann. 2, 47. 
—52 n. Stadt Achajas, Ew. Tareués, St. B. 
v. 


Tavapınöv, rd... nedsor. Ebene in Böotien pwiſchen 
«ba u. dem Gebirge Phition. Strab. 9, 413. 418, 
us. 9, 26,1. Qemannt nah: 

Tivepos, (6), Sohn des Apollon von der Melia, 
uder bes Iſmenios u. Weifjager beim Dialel des 
ollo Ptoos in Böotien, nad dem das Tenerifche 
ilde benannt war, Strab, 9, 418, Paus. 9, 10, 6. 26, 
Schol. Pind. P. 11, 5, flg- 

Oqverots, 1. Laudſchaft Aethiopiens, bewohnt von 
Sembriti, Strab. 16, 770. 

!nvla, Tiivsos, ſ. d. Sigbe. 

!Avos, 1) m. Delft, nach dem die gleichnam. Infel 
ınnt war, Eust. D. Per. 525, St. B. a. v. 2) (N), 
» Täve, Anth. ız, 550), ») eine ber lytlabiſchen 
In des ägäifchen Meeres gwifchen Audros u. Delos 
einem Hafen u. einer kleinen Stadt, Strab. 10, 
487, Ptol. 8, 15, 80, Scyl. 68. 113, Eust. D. Per. 
580, Agath. ı, 4, Dion. Call. desor. Gr. 142, 
stas. mar. magn. 284, Aesch. Pers. 885, Schol. 
Rh. 1,1800, Arist. mir. aud. 88. 151, Dem. or. 
„» App. b. civ. 5, 7, Her. 4, 83. 6,97, Hes. 6. 
@s, Harp. s. v., Suid,s. v., Mel. 2, 7, 11, als 
sgurn, Ap. Rh. 1,1805, u. eplxAvotog, Ath. 
01, d begeihnet und mit einem berühmten Hei⸗ 
ıme des Bofeiden, Sırab. 10, 487, Philocher. 





!lom. Alex. protr. p. 18.80, C. Inser. n. 2829.. 


. Sie hieß früher Ophiufle u. wegen einer wun« 
ten Duelle, Ath. 2, 48, c, Hydruſſa, St. B. ⸗. 
ust. D. Per. 525, Plin, 4, 12, 22, 65, n. auf 
dtete Heralles die Boreaden, Apd. 8, 15, 2, Ap. 
 @- D., Schol Ap. Rh. 1, 1804—1806, Anth. 
05, auch war fie berüchtige durch ihre giftigen 
agen, Eupol. fr. 1 Mein., Antimarch. fr. 70 
enbg., u. Skorpione, Schol. Ar. Plut. 718, 
o. 8, 78, Phot. e. Tijvsa, u. erzeugte beſonders 
such, weshalb fie Eust. D. Per. 525 axopodo- 
' nennt. Gw. „ Inser. 1571, im Plur. 
», Her. 4, 88. 8, 82. 88, Thuc. 7, 57. 8, 69, 
10, 448, Paus. 5, 28, 2, Eust. D. Per. 525, 
168, Tac. Ann. 8,68, cine noAstela Taylor 
Arist. fr. 167, a bei MülL fr. h. Gr. t. ı1, 
i. eine Schrift über die Infel, Tavıaxk betie 
nefitenos, Schol Ap. Rh. 1, 1800. Adj. TiAvıos, 
— tesneons, Plut, Them. 12, — exögoda, 
ıt. 718, Eust. D. Per. 525, — xaxd, ſprich⸗ 
son allzugroßen Uebeln wegen ber vielen giftie 
langen daſelbſt, Diogen. 3, 78, Phot. s. Ti- 
‚je denn Tavla, Hes. s. v., ber Name einer 
sangen war. b) eine ber hundert latonifchen 
&w. Tijveos od. Tuvebs, 1. Tavia, StB. ©. 
wurtsort ber Dichterin Crinna nach St. B., die 
re ſelb ſt ale Tavta beeichnet, Erinn. fr. 5 in 
ys. ed. B. (Ant 1x, 710). 
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Tivıxos, v. 1. für Torvaxoc bei Proc. b. G. 4, 
22. 


TAveros, m. Mannsn., Anth. app. ep. 844. 
Tpasos, m. Meder, Suid. a. v. 

Tpea, f. Stadt Myfiens, Strab. 12, 565. 
Tapeins öpos, (15), Berg Myſiens, worauf die 


Stadt Tereia lag, mit einem Heiligthum der Böttere 
mutter, @ysoy Tugelng, genannt, ll. 2, 829, Strab. 
18, 589. % 


Tnpess, (6), gen. &ws, poet. gen. dog, Anth. ıx, 


70, ep. Jos, Nonn. 47, 88, dat. ep. 7, Nonn.44, 
269, let. Tereus, ei, Quintil. 155,23. 1) Sohn des 
Ares, Apd. B, 14, 8, König derjenigen Thrayier, welche 
früher Daulis in Phokis bewohnten, Strab. 7, 821.9, 
428, Tbuc. 2, 29, daher d @ogf, Ar. Lys. 568, u. 
Ognixsog, Anth. ıx, 57, Water des Itys, Gemahl 
der Prokne, der wegen feines Frevels an diefer u. ihrer 
Schweſter Philemele in einen MWiedehopf verwandelt 
wurde, nachdem Profne ihm den Jtys ald Speife vor« 
geſedt batte, Nonn. 4, 822.47, 88, Apd. 3, 14, 8, Plut. 
qu. conv.8, 7,2, Ach. Tat. 5,8,4—4,9, Dem. or. 
60, 28, Et. M.250, 2.5, Luc. de Syr. den 40. de 
merc. cond. 41, Paus.1,5,4.10,4,8.9, Agatharch. 
de mar. Erytbr. 7, Zenob, 3, 14, Ov. Met. 6, 224— 
682, d., Hyg. fab. 45, Mart. 14, 8, daher wirb er 
nadoßögos, Nonn. 44, 269, u. na 
189 genannt, und werden die Tnedag HYoswal, D. 
Bio. 85, 84 neben denen des Thpefted erwähnt. ©. ſonſt 
Anacreont. 9 in Anth. Iyr. ed. B., Ach. Tat. 1, 
16, 8, Ael. n. an. 2, 8, Paus. 9, 16,4, Et. M. 111, 
24. Sein Grab war gu-Megara, Paus. 1,41,8. Ei 
wurde oft ſowohl in der Tragödie als in der Komödie 
dargeftellt u. gab es mehrere Stücke dieſes Namens: 
a) des Sopholles, Arist. poet. 16, Stob. flor. 10, 25 
—98, 46, 6. 
Aor. 108,8. c) des Kantharos, Ath. 3, 81, d, Suid, ⸗. 
"Adnvalos. Kavdapog. d) des Philetäros, Ath. 8, 
106, e. 10,480, d, Suid. s. bsAstaspog. e) des Ana⸗ 
sanbribes, Ath. 4,166, d. 9, 878, 1.15, 691,2. f) bes 
Accius, Cic. ad Att. 16, 2,8. 5, 1. Ai. 

ela, dtoy, — ädoyos Piotne, Aesch. Suppl. 60. 
2) 6, der Wiedehopf, Vogel, der in den Vögeln des 
Ariſtoph. als Perſon auftritt, Ar. Av. arg. ıv. v. 14. 
46. 101. 102, Schol. Ar. Av. 102. 8) Kentaur, den 
Theſeus töbter, Ov. Met. 12, 858. 
T., ©. Inser. 2, 1829, b, add. 


'@össs, Nonn. 2, 





. alyan. b) des Rarlinos, Stob. 





4) 4. Aıxbvvnog 
Tnpnis, dos, f. (v.1. Tnesdan), Stlavin. Mutter 


des Megapenthes vom Menelaos, Acusil, bei Apd. 8, 
11,1. 


Tnpnvrivn, f. Tribus zu Rom, Ios. arch. 14, 10, 


Eu ri 19. Bol Taeztivg. 


, ,ou6 (Xen.) u. sw (Her., Thuc.), u. ov 


(Suid.), (6). 1) König des Odiyſen in Thragien, Vor⸗ 
fahr des Seuthes, Bat. des Sitalfes, Her. 4, 80. 7, 
187, Thue. 2, 29. 67. 95, Xen. an. 7, 2, 22. 5, 
1, Piut. reg. et imp. apophth. Ter., Theop. bei 
Lue. macrob. 10. 2) fpäterer König der Oprofen, 
Bundesgenoſſe der Athener, ber von Philivp von Ma» 
kedouien vertrieben wurde, Dem. Phil. epist. 8. 10. 
8) thragifcher Fuͤrſt, Gemahl ciner Tochter Philipps V. 
v. Mated., exc. D. Sic. in Müll. fr. h. Gr. t. ı1, 
praef. p.xv, 16. 
Suid. e. Arovüasog "AAsfard sig. 


4) Bates des Dionyfios Thrax, 
ve (trib. Terentina), C. Inser. 2,3687. Bol. 


T 
Tagarıen. ©. Rh. Muf. N. 8. zv. ©. 687. 


'nplas, ov, (d), 1) Eleiner Bluß hei Keontini im 
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Sicilien, Seyl. 18, Thuc. 6, 50. 94, D. Sio. 14, 14, 
Hes. s. v., Plin. 8, 8, 14, 89. 2) Sluß in Phrye 
ien, St. B. s. T'#Adog. 

Tnplßafos, voo. & Tnoißate, Plut. Artox. b, 
(6). 1) Berfer, der Artarerres bei Kunara das Leben 
tettete u. dafür Statthalter erft in Armenien, dann in 
Jonlen, gulept aber von Drontes durch Liſt getötet 
wurde, Plut. Artox. 6.7. 10. 24. 2780. de superst. 
8. apophth. Lac. 60, Polyaen. 7, 14,1. &. Tipißa- 
Tos. 2) dvoua xögsov, Suid. 8. v. 

Tapıöän, f. Tnonk. 

Tnpıßära, f. Stadt in Mefopotamien am Euphrat, 
Ptol. 5, 18, 7. 

Tnprö&ras, Luo. D. Mer. 9,2, vulg. für Trgdd- 
tag, mw. f. 

Tnpıdärns, ov, (6). 1) Eunuch, ver durch feine 
Schönheit berühmt war u. von Artarerres Mnemon 
geliebt wurde, Ael.v. h. 12, 1. 2) Sattav, welcher 
fich gegen den armen. König Somäos auflehnte, D. 
Cass. 71, 14. 8) Bender des Mrfaced, ber gegen 
Antiohos ı1. von Syrien Krieg führte, Arr. in Phot. 
bibl. cod. 58, Syncell, p. 284, b, Zos. 1, 18. 4) 
Name mehrerer armenifchen Könige, a) T. IJ., der das 
Reich von Nero, nachdem er ihm zu Rom gehuldigt, 
empfängt, Themist. or. 16, 210,8, D. Case. 62, 19— 
38.68, 1—7. 79, 16. b) T. ı1., D. Caes, 77, 19. 
21. 78, 27. 5) Parther, der fi gegen Phraates 
auflehnte, D. Cass. 51, 18. 58, 88. 55, t0. 58, 
26. 6) dvoua xöpsov, Suid, s. v. Bol. Trgudd- 


ins. 

TpıAXos, m. 1) Sohn des Krinippos, Tyrann von 
Himera in Sicilien, Her. 7, 165. 2) Freund bes 
Biato, Plat. epist. 18, 868, 0. 

TnpöpBas, m. Sohn des Phineus u. der Kleopa⸗ 
tra, Schol. Soph. Ant. 980. 

Thpev, wros, (d). 1) Soldat zur Zeit bes Heros 
des, ios. arch. 16, 11,4—7. b. I.1, 27, 4—6. 3) 
perfifcher Name des Hefperos, Schol. 11.22, 818. 

Tae&, indecl., f. Statt Karmaniens, Marc. p. 
mar. ext. 1,28. Vgl. Telca. 

Tırıavös, voc. Tnteavs, m. Mannen., Anth. IX, 
445. 

Taros, m. Fluß in Gallia Lugdunenfis, welcher 
fh in ven britanniſchen Ogean ergießt, Ptol. 2, 
8, 2 


2. 

Taöyern, f. Taöyken. 

‚ f. Teavysror. 

Tıäyap, f. Stadt im glüdlichen Arabien, Ptol. 6, 
7, 84. £ 

Tiayotpa, f. Tertoiga. 

Tiapak u. Tiaps, Ühtterfäeft, Inser. 8, 5127, 
B. 5128. 

Tuaytras, m. Ew. von Tiarov Zudixivor, w.f., 
Pol. 8, 91. 

Tıavol, m. Ew. von Tion in Birhynien, Memn. 
fe. 19, u. Tıavo» nodoc, Schol. Ap. Rh. 2,789 
(mo jeft Tırdvo» ſteht, vgl. Philol. xr, p. 189.). 
Sl, Tioy. 

hayds, m. 1) der Ew. von Tion, fo "AAdEa»dpos 
Anuntolov Tiavös, Phleg, Trall. fr. 29, 1, unb 
Andere, Inser. 480. 2, 2114, 0,1, u. Travsg are, 
Strab. 18, 628, — dv$oumog, Luc. Alex. 48. 2) 
Mannen. auf einer kretiſchen Münge, Mion 8. ıv, 
817. ©. Toy. 

Tıavfi, f. Einwohnerin von Tion, w. f., fo eine 
Tdla Tiuaves Trayıi, eine Koncen "Arzndigov 


Tıßepıds 


Travi, u. eine Xovalor Bsoglien Tieri, Pikı | 
Trall. fr. 29, 1. 

Tiöpar, (ab), Hügel auf Lesbos, Theopkr. | 
Ath. 2, 62, b. 

Trapayrös, ın., nördlicher Nebenſluß des Ihr c 
Stothien, Her. 4, 48. 

Tiapfj, f. Stadt in Troas, Plin. 5, 30, 33,18 

Trapıvds olvos, d, Weinart in Bithgnien, Ger 
5, 2, 10. Bol. Tiöv. 

TrapıovAla, f. Stadt der Jlerkaonen in Gihe 
Tarrat., Ptol. 2, 6, 64. | 

Tiaca, f. Tochter des Curotas und Duck ut 
tonien, Paus. 8, 18, 6. S. d. Slgde. 

Tiaooa, f. Duelle, nach anderen Fluß in dir 
mon, Ath. 4, 189, b (v. I. Ticodoc), Ha. sı. 
Tiarcov, n. Stadt in Datien, Ptol. 3, 8, % 

Tlaroos, f. Tlacca. 

Tiaoravds, m. König von Ojene in Inbien, Pr. 
7, 1, 68. 5 

Tiaros, m. (?), Mannen. auf einer fmyaliida 
Münze, Mion. 1, 211. 

TArovpe, f. Stabt in India intra Gengem, Pr; 
7,1, 68. 

Tıatea (Triadona), f. Sleden in Indie min 
Gangem, Ptol. 7, 1, 57. 

Tıßapavia, ſ. Tıßapnvia. 

Tıßapavot, 1) f. Tefapnvor. 2) Bolt Kit 
das Cicero beflegte, Cic. ad fam. 15, 4, 10. 

Tıßapnvia, f. ion. -n, Hecat. bei SL B 
Xordia (v. I. Tıßapkn), auch - Tißapyvis yeir 
Ap. Rb. 2, 1010, u. 7 Teßaonv@» yi), Schelär 
Rh. 2, 1010, T: , D. 8io. 14, 80, u. Tıßep 
via, Strab. 7, 809, Landſchaft in Wfen am Pan 
Eusinos. Wohnfig der Flgden. St. B. u v„ mi 
&t. (Bei Plin. 87, 9, 42, 126 lautet ber Ga Ti 
barense). 

Tıßapıyol, (08), auf Tıßapavot (St. B. + 7 
Baonvia, Strab. 11, 597. 12, 540. 548), Toje 
of (Eust. D. Per. 767), Tıßaonvd Erg (Omi 
Arg. 744), Tıßapavızd E$vn (Strab. 2, 129), & 
pl. ion. -020s (Hecat. bei St. B. ». Xogdk 
Her. 8, 94), — flpthifces Volt am Boni Ext 
nos. daher N zo» T. ra, , Strab. 13, 54 
Nachbarn der Chalyber u. Mofpnöten, berähat url 
ihre Gerechtigteit, Heiterkeit und ſonderbaren Eins 
Her. 8, 94. 7, 78, Hecat. a. a. D,, Im ms 
6, 1—8. 7, 8, 25, Ap. Rh. 2, 877, D, Per. 76, 
Eust. D. Per. 762. 767, Eust. paraphr. D. Pe 
762—771, Schol. Ap. Rh. 2, arg., Streb. 12, 56h 
Soyl. 87, An. p. p. Eux. 88, Piut. Lau 14 1% 
St. B. s. Tıßapnvia, Soymn. 914 ., Paare. # 
abst. 4, 21, Zenob. 5, 25, Plin. 6, 4, 4, 11, M& 
1, 2, 5. 19, 10, Val. Flace. 5, 149, Prise. fe 
748, u. f. d. 0. 0. St. Bel. Tißapnvia. — Ge 
heißt T: ver ob. ‚BC Ba Den 
05, f. vis, St. B. s. Toßapnria. 

Tißeov, n. Ort Phrpglens, vom meiden BF 
». v. den Sllavennemen T74Bs0s berleitet, w. f. 

Tıßepla, f., d. röm. Tiberia, Inser. 8, 590% 

Teßepıs — — —— — 
Antoninus te, D. 71, 8 

T vös, m., d. röın. Tiberianus. 1) Eiche 
tes von Baläfline unter Trajen, Io, Ant, Milk 
Suid. s. Toalavdg. 2) Anderer, C. Inser. 3,19 

Tıßapıäs, ddos, (A). 1) Underer Neme dei 6 
Senejareth In Galiläa u. als folder Aug 7. Pm 


Tıßepivos 


6, 7, 4, Ptol. 5, 16, 4, od. Idlaao« 7, Teßepsis, 
N. T. er. Joh. 6, 1. 21, 1, genannt, od. blos als 
n Iilaoca bezeichnet, N. T. ev. Math. 18, 1. 
Marc. 2, 18. 2) Von Herobes gegründete Statt am 
Ere Genegaretb, Weburtsort des Gefchichtsfchreibers 
Joſephos, St. B. 8. v., los. arch. 18, 2, 8. 20, 8, 
4. b. Ind. 2, 9, 1. 20, 6. 21, 8—10. 8, 9, 7. vit. 
9. 18. 16-69, d., N. T. ev. Joh. 6, 28, Ptol. 8, 
20, 16, Suid. s. ’Inoods, Epiphan. adr. Haeres. 1, 
11. 12, Proc. aedif. 5, 9, auch ald Trßegiiw» nd- 
ls, Ios. vit. 9. 27, u. Tißepioswoius, St. B. a. v. 
jegeichnet. In ihrer Nähe waren berühmte warme 
Bäter, Plin. 5, 15, 71..@w. T. Ios. vit. 8, 
17. 58, Said. s. Inaois, St. B., Inser. 4, 9922; f. 
Fıßepuös, St. B., pl. Tißepieis, fov, Ios. b. Ind. 
121, 6. 9. vit. 9. 1770, 8, u. Tißepiowoltras 
on Tıßsgiounolsg. St. B. s. v. 

Tißeptvos, m. 1) Alter König von Alba, Sohn 
8 Kalpetos ot. Kapıtos od. Kapys, der in bem dann 
ach ihm benannten Tiberfluffe flarb, D. Hal. 1, 71, 
pp. reg. 1, D. Case. fr. 4, St. B. 2. “AAße, und 
Häter unter bie Götter verfegt wurde, Ov. Met. 14, 
14. Fast, 2, 389. 4, 47 ff., Liv. 1, 8, Serv. Aen. 

47. 8, 81, Paul. Festi. s. Tiberis u. Albula, 
‚ Viet. de orig. g. 18, Varr. I. L 5, 50. p. 45. 
) Sröttifcher Beiname des Elagabalus, nahtem man 
inen Leichnam in ten Tiber geworfen, D. Cass. 79, 1. 
. 8) Biſchof. Inser. 4, 8609. — Vgl. Tsßkosos. 
Tıßlpros, m., bei Anonym. fr. 14, 8 in Müll. 

h. Gr. t. ıv, 199 Tißrpros, db. röm. Tiberins: 
‚Blosos 6 ſaoiacðc, d. latein. Tib. Silvius, Cine. 

2. D. Sic. bei Eus. chron. p. 210, alter 
nig ven Alba, Eust. D. Per. 350. &. Tıßsgivos. 

T. Todyyos, Bater des Tiberius und Gajus 
achus, Plut. Tib. Gr. 1,4. 5. — T. Toay- 
5, Sohn tes vorigen, Plut. Tib. Gr. 1 ff. comp. 
om. c. Tib. Gr. 2. 8. 5. Caj. Gr. 1. 8. 4. 14. 

Agis 2, — T. Todxyos, Pol 26, 4. 81, 

D. Sic. 29, 29, — T. d Todxyos, D. Cass, 

88, D. Sic. 34, 24, — bioß T., Pol. 28, 
27, 8. 81, 5—14. 82, 4.5. 18. — T. Ziu- 
»vsog, Pol. 8, 40. 41. 4, 66. 5, 1, Plut. Marc. 
Cat. 12, — bloß T., Pol. 3, 61. 68 — 75. 
I... — T. Alutdsos, D. Hal. 9, 51. 55. 59. 
T. Aluidsos Mdueoxos, D. Sic. 11, 74. 16, 
— T. ’Ioödsog, D. Sic. 15, 51. — Havdov. 
T., App. lllyr. 10. — T. Kavoötios, D. Cass, 
6 — T. Hooctodwsos, D. Sic. 18, 88. — 
Kienltos, D. Sic. 87, 2. - T. Milan. 
5, Ios. arch. 20, 5, 2. b. lud. 2, 11, 6. 18,7. 
0, 6. 5, 1, 6. 5, 8. 6, 4, 8. — T. inıxalov- 
»5 T&eAkos, los. arch. 18, 6, 8, bloß T., 18, 
. 9 — T. Beoörov eis, D. Hal. 5, 6. 10. 
"r, Kiavdıos 6 Nipwr, D. Cass. 42, 40. 48, 
—- T. Khaödsos Nigwr Tepuavırds, D. Cass. 
ı. 12. — T. Neowy, App. Mithr. 95. — T., 

des @ermanitos, Herodn. 4,5,6, — bes Dru⸗ 

D. Case. 66, 17. 58, 88. 59, 1. 8. — T. 
iSsog Kaicap, Ross Dem. 141.— T. Kiai- 
”Arrsxös, Keil Inser. boeot. xzxı1. Inser. 858. 
1077. 1883. 2371. — T. Kaisag (11 — 

Gbr.), Plut. Galb. 9. 14. de adulat. et amie. 
e amie. util. 7. reg. et imp. apophth. Caes. 
11. de def. or. 17. de exil, 9. senit. praec. 
n sen. s. ger. resp. 20. fr. 83, 9, los. arch, 
—6. b. Ind. 2, 9, 1. 2. 5. Suid. 5. Anſuv. 

ve’s Wörterbud d. gried. Eigennamen. 
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Osddmpos. Zaroscrios. Zreißav, D. L. 9, 12, 
20. 1, — T. 6 Kaicag, Sext. Emp, hypot. 1, 
84, Suid. s. Mapsrıos, — Kalisap T. Oxık- 
Bros, Suid. ». Kasoipsia, — Kaicap T., Luc. 
macrob. 21, Suid. s. Kalsag T. u. s. Horduor, 
— à Kaicap T., Eust. D. Per. 919, Hes. Mil. 
fr. 755, — T. Nigwr, St. B. s. Havdazspla, — 
T. Baoılsos ‘Pwoualov, Ment. prov. 3, 16, — 6 
T., Phil. leg. ad Caj..4—6. 8. 21. 24. 26. 87. 
38, Suid. s. Täros. douasds, — blos T., Strab. 
8, 156. 4, 206. 7, 292. 18, 627. 18, 821, Ael.n. 
en. 2, 11, App. Illyr. 80, D. Cass. 48, 15. 49, 
87. 53, 26. 54, 10—32. 55, 1. 2. 27. 57, 1-59, 
Zos. 1, 6, Dam. vit. Isid. 64, Themist or. 11, 
145, b. 19, 282, c. 84, 80, Io. Ant. fr. 106, N. 
T. ev. Luc. 8, 1, Lyd. de mens. 4, 86, Suid. =. 
vu. 5. 'A9nwödwpos. Adyovazeioy. Adyovaros. 
doustsavds. regıaspeiv. T. IAhovozguog, 
Dichter der Anth. ıxz, 2, tit. 870, ti. — T. 
Top, ſchrieb nepl ray napa Annocdires aynud- 
te», in Rhet. Gr. ed. Spengel, 111, 57. — T., 
Vhiloſoph u. Sophiſt, Suid. ». x. — Kalsap T., 
Oſtröm. Kaifer (578 — 682), Petr. Patrio. fr. 2, 
Menandr. Prot. fr. 2966, ö., Io. Epiphan. fr. ö, 
Anon. fr. 14 wei Müll. t. ıv, 199, Suid. e. v., Antlı. 
app. ep. 102. — Inser. 8, 4161. 5212. 8, 4878. 
6604. 

Tıßepuobwoks, f. 1) Stadt in Großphrygien, 
Ptol. 5, 2, 25, Socr. h. ecol. 7, 46, 18, Eckh. d. 
2. 211, p. —— Name der Stadt Tıpe- 

is; Ew. tra, St. B. 5. Toßepsds. 
C Tißepis, Ptol. 8, 1, 5 Tißdpios, gen. ler, D. 
Cass. (außer fr. 39, wo -swg ficht), Pol. 6, 2. 
25, Strab. 5, 218. 219, Suid., Proc., -sog, D. 
Cass. fr. 89, Pol. 85, 2, Strab. 5, 226. 228. 
229, D. Sic., -sos, Strab. 5, 222, Pol. 81, 20. 
22, App., — latein. Tiberis, Tibris, Tybris, Thy- 
bris, Tiberinus, vgl. T£ßegss, Büßgıs u. Büpupßgis, 
ter Hauptftrom Latiums, der früher Alba od. Albas, 
St. B. ». “Alßag, D. Sic. 7, 8, Syncell. p. 194, 
Euseb. p. 210, ober Albula, ober Albulas, Eust, 
D. Per. 850, Cinc. fr. 2, hieß und feinen Namen 
nach dem in ihm crtruntenen König Tiberiuus, w. ſ., 
ertielt, Streb. 5, 216. 218. 219. 231. 284. 235, 
D. Sic. 4, 21, App. Hann. 56. Syr. 21. b. civ. 1, 
67. 5, 38, D. Cass. fr. 4. 39. L 87, 45. 58. 89, 
61. 45, 17. 81. 47, 40. 48, 88. 48. 49, 48. 58, 
20. 22. 88. 54, 25. 55, 18. 22. 56, 27. 58, 26. 
60, 88. 61, 20. 65, 19. 76, 5. 78, 26. 79, 1, 
Schol. D. Per. 850, Phil. leg. ad Caj. 22, Phleg. 
Trall. fr. 54, Proc. b. G. 1, 16—29. 2, 4—10. 
8, 6—24. 4, 22, Suid. 8. ’Rorla, u. d. 0. a. St. 

Tıßla, f., anderer Name für Phrygien, Suid. s, v., 
Append. Prov. 8, 79. gl. Tißsos. 

Tißior, m. Name der Sklaven nach dem phrygi⸗ 
ſchen Orte Tißesov. St. B. s. Tißeiov, woher das 
Sprihw.: sls Zwalag ze xal Tıßlarg, Synes. ep. 
8 ©. d. Figdn. 

Tißios, (6). 1) Ein Pprygier, nachdem ber Ort 
Tibeion, w. ſ., benannt war, St. B. s. Tißsior. 9) 
Verwandter des Etrabo, Strab. 12, 557. 8) Paph⸗ 
Tagonifcher Name, Strab. 7, 804. 12, 558. 4) Bei⸗ 
name bes Thimbie bei Menander, Append. Prov. 3, 79. 
5) Häufiger Name von Sklaven: Luc. Tim. 22. — 
gall. 29. — de merc. cond. 25. — Philops. 80, 
— Anth. xıv, 128. 
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Sieilien, Scyl. 18, Thuc. 6, 60. 94, D. Sic. 14, 14, 
Hes. s. v., Plin. 8, 8, 14, 89. 2) Sluß in Phrye 
ien, St. B. 8. TAdog. 

Tnpfßafos, voc. & Tnelßate, Plut. Artox. b, 
(6). 1) Perfer, der Artarerres bei Kunaxa das Leben 
rettete u. dafür Statthalter erfl in Armenien, dann in 
Jonien, zulept aber von Drontes durch Liſt getödtet 
wurde, Plut. Artox. 6. 7. 10. 24. 2780. de superst. 
8. apophtb. Lac. 60, Polyaen. 7, 14,1. &. Tipißa- 
Tos. 2) dvoum xügsor, Suid. a. v. 

Tnpıödn, f. Tnonks. 

Tnpıöira, 1. Stadt in Mefopotamien am Euphrat, 
Ptol. 6, 18, 7. 

Tnptöäras, Luc. D. Mer. 9, 2, vulg. für Tigsdd- 
Tas, w. f. 

Tnpidärns, ov, (6). 1) Eunuch, ver burd feine 
Schönheit berühmt war u. von Artarerres Mnemon 
geliebt murbe, Ael.v. b. 12, 1. 2) Sattap, welcher 
fich gegen den armen. König Somäos auflehnte, D. 
Cass. 71, 14. 8) Bruder des Wrfaced, ber gegen 
Antiochos 11. von Syrien Krieg führte, Arr. in Phot. 
bibl. cod. 58, Syncell. p. 284, b, Zos. 1, 18. 4) 
Name mehrerer armenifchen Könige, a) T. 1., ber das 
Reich von Nero, nachtem er ihm zu Rom gehulbigt, 
empfängt, Themist. or. 16, 210,a, D. Cass. 62, 19— 
28.68, 1—7. 79, 16. b) T. ı1., D. Cass, 77, 19, 
21. 78, 27. 5) Parther, der fih gegen Phraates 
auflehnte, D. Cass. 51, 18. 58, 83. 55, 10. 58, 
26. 6) Övopa xöpso», Suid. s. v. Vgl. Trgudd- 
ins. 

TrpıAAos, m. 1) Sopn des Krinippos, Tyrann von 
Himera in Sicilien, Her. 7, 165. 2) ®reund bes 
Blato, Plat. epist. 18, 868, 0. 

Tnpsußas, m. Sohn des Phineus u. der Kleopa⸗ 
tra, Schol. Soph. Ant. 980. 

Thpev, wrog, (d\. 1) Soldat zur Zeit des Hero⸗ 
des, los. arch. 16, 11,4—7. b. I. 1, 27, 4—6. 3) 
perfifcher Name des Hefperos, Schol 11.22, 818. 

Tae&, indecl., f. Statt Karmaniens, Marc. p. 
mar. ext. 1,28. Vgl. Teica. 

Tarıayds, voc. Tntiavs, m. Mannen., Anth. 1x, 


445. 

T „ m. Fluß in Gallia Lugbunenfis, welcher 
fi in ven britanniſchen Dgean ergießt, Ptol. 2, 
82. 

Tnöyern, f. Tadysın. 

Tadyerov f. Taöystor. 


» 

Tıöyap, f. Stadt im glädlichen Arabien, Ptol. 6, 
7, 84. 2 

Tıayotpa, f. Tentoiga. 

Tiapak u. Tape, Biltefäet, Inser. 8, 5127, 
B. 5128. 

Tıaytraı, m. Ew. von Tiavovy Zudsxiver, w. f., 
Pol. 8, 91. 

Tiayol, m. Ew. von Tion in Bithynien. Memn. 
fe. 19, u. n Teavov nodoc, Schol. Ap. Rh. 2, 789 
(wo jeht Tırdvo» ſteht, vgl. Philol. xı, p. 189.). 
ul, Tor. 

vavös, m. 1) ber Ew. von Tion, fo "AAdEardoos 
Anuntolov Tıayds, Phleg. Trall. fr. 29, 1, und 
Andere, Inser. 480. 2, 2114, 0,1, u. Tiavos dvıip, 
Strab. 18, 628, — Avdownog, Luc. Alex. 48. 2) 
Dannen. auf einer Eretifhen Münge, Mion 8. ıv, 
817. ©. Toy. 

Tıavh, f. Einwohnerin von Zion, w. f., fo eine 
Tala Tiuavos Travı), eine Konstn "drtindigov 


Tißepidc 


Tiavni, u. eine Xovalor Beo@Aev Tiertj, Pike 
Trall. fr. 29, 1. 

Tıöpar, (al), Hügel auf Lesbos, Theophr. k. 
Ath. 2, 62, b. 

Tıapayrös, m., nörblier Nebenfluß des Sün u 
Stothien, Her. 4, 48. 

Tiapfi, f. Stadt in Troas, Piin. 5, 80, 38, 1%. 

Trapıvds olvos, 6, Weinart in Bithynien. Ger 
5, 2, 10. Bol. Tıöv. 

T: ; f. Stadt der Ilerkavnen in Hilden 
Xatrat., Pol. 2, 6, 64. 

Tiara, f. Tochter des Eurotas und Duche in ie 
tonien, Paus. 8, 18, 6. S. d. Ilgde. 

Tlacca, f. Duelle, nad anderen Fluß im ter 
mon, Ath. 4, 189, b (v. I. T/eacog), Hes. sv. 
Tiareoy, n. Stadt in Datien, Ptol. 3, 8, 9. 

Tlarcos, f. Tiaooe. 

; — m. König von Ojene in Indien. Prıl 
‚1, 68. R 

Tiaros, m. (?), Mannen. auf einer fmyeniiide 
Münze, Mion. III, 211. 

Tıärovpa, f. Stadt in India intra Gangem, Pi 
7, 1, 68. 

Tıapoa (Teadana), f. Sleden in Indie istn 
Gangem, Ptol. 7, 1, 87. 

Tıßapavia, f. Teßapnvia. 

Tıßapavol, 1) f. Tißaonvol. 2) Bolt Kilitim 
das Eicero befiegte, Cic. ad fam. 15, 4, 10, 

Tıßapnvia, f. ion. -im, Hecat. bei StB ı 
Xaidta (v. 1. Tıßapkn), auch - TiBapypis ysis 
Ap. Rb. 2, 1010, u. 7 Teßapnrör y7), Schel.ap 
Rh. 3, 1010, , D. 8io. 14, 80, u. Tıißpe 
via, Streb. 7, 809, Landſchaft in Aſien am Pe 
Eurinos. Wohnfig der Flgden. St. B. =. v 
St. Gei Plin. 87, 9, 42, 126 lautet der Gen. Ti 
barense). 

Tıßaprvol, (08), aud Tıßapavet (St. B. = Tr 
Bagnvic, Strab. 11, 527. 12, 540. 548), Tipes 
wof (Eust. D. Per. 787), Tıßapnwa EIrg (Org. 
Arg. 744), Tıßapayızd E$vn (Strab. 2, 129), dest 
pl. ion. -olss (Hecat. bei St. B. =. Xospddes 
Her. 8, 94), — ſtythiſches Bolt am Bones Gar 
nos, daher 7 TOr T. nagalla, Strab. 12, 354 
Nachbarn der Chalyber u. Mofynöten, kerühet vun 
ihre Gerechtigkeit, Heiterkeit und ſonderbaren Güten, 
Her. 8, 94. 7, 78, Hecat. a. a. D., Xen. an. 5, 
6, 1—8. 7, 8, 25, Ap. Bb. 2, 877, D. Per. 767, 
Eust. D. Per. 762. 767, Eust. parephr. D. Per. 
762—771, Schol. Ap. Rh. 2, arg., Strab. 13, 565, 
Scyl. 87, An. p. p. Eux. 88, Piut. Lee. 14. 19. 
St. B. s. Tißapnvia, Soymn. 914 ff., Perphyr. & 
abst. 4, 21, Zenob. 5, 25, Plin. 6, 4, 4, 11, Me 
1, 2, 5. 19, 10, Val. Fisco. 5, 148, Prise. Per. 
788, u. f. d. 0. a. St. Bel. Tıßapnrie. — Gi 
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a Tißros Yerkeitet, w. f. 

Tißepta, f., d. räm. Tiberie, Inser. 8, 5 \ 

wi olxia, 1, Baus, in weldem Mermb | 
Antoninus woßnte, D. Case. 71, 85. 

T , m., d. töm. Tiberiamus. 1) Erithebel 
tes von Valaftina umter Trajen. Ie. Ant, fr. 21: 
Suid. s. Toalards. 2) Unterer, C. Inser. 2,195 

Tıßipıäs, dos, (H)- 1) Underer Reme Des 
Genejareth in Galiläe u. ala folder Mus T. 


Tıßepivor 


5, 7, 4, Ptol. 5, 16, 4, od. Idlaace 7, Tißeosis, 
N. T. er. Joh. 6, 1. 21, 1, genannt, od. blos ale 
n Iähacon bezeichnet, N. T. ev. Math. 18, 1. 
Marc. 2, 18. 2) Von Herodes gegründete Statt am 
re Genegaretb, Weburtsort des Geſchichteſchreiberts 
Joſephos, St. B. s. v., los. arch. 18, 2, 8. 20, 8, 
4. b. Ind. 2, 9, 1. 20, 6. 21, 8—10. 3, 9, 7. vit. 
9. 18. 16—69, 6., N. T. ev. Joh. 6, 28, Ptol. 8, 
20, 16, Suid. s. ’Iyoods, Epiphan. adv. Haeres. 1, 
11. 12, Proc. aedif. 5, 9, auch ale Tußegiswv nd- 
Ass, Ios, vit. 9. 27, u. Tißeproöwokis, St. B. a. v. 
bezeichnet. In ihrer Nähe waren berühmte warme 
Bäber, Plin, 5, 15, 71.” &w. Teßepicos, Tos. vit. 8, 
87. 68, Said. e. ’Inoodg, St. B., Inser. 4, 9922; f. 
Tıßepiös, St. B., pl. T s, £ov, Ios. b. Ind. 
2, 21, 6. 9. vit. 9. 1770, d., u. Tißeptowotrar 
‚on Tußegioömodss, St. B. 8. v. 

Tıßeptvos, m. 1) Alter König von Alba, Sohn 
es KRalpetos od. Kapttos od. Kapys, der in dem dann 
ach ihm benannten Tiberfluffe farb, D. Hal. 1, 71, 
\pp. reg. I, D. Case. fr. 4, St. B. s. "4Aße, und 
päter unter bie Götter verfegt wurbe, Ov. Met. 14, 
14. Fast, 2, 389. 4, 47 ff., Liv. 1, 3, Serv. Aen. 
‚47. 8, 81, Paul. Festi. s. Tiberis u. Albula, 
Viet. de orig. g. 18, Varr. 1. 1. 5, 50. p. 45. 
) Sröttifcher Beiname des Clagabalus, nachdem man 
inen Leichnam in ben Tiber geworfen, D. Cass. 79, 1. 
1. 3) Biſchof. Inser. 4, 8609. — Vgl. Tuß6osos. 
Tißtpios, m., bei Anonym. fr. 14, 8 in Müll. 
. b. Gr. t. ıv, 199 Tußrpsos, b. röm. Tiberius: 
»BEonos 6 Baasksös, d. latein. Tib. Silvius, Cine. 
‚, 2, D. Sie. bei Eus, chron. p. 210, alter 
inig von Alba, Eust. D. Per. 850. &. Tıßsgivoc. 

T. Toayyos, Vater des Tiberius und Gajus 
tacchus, Plut. Tib. Gr. 1.4.5. — T. Toay- 
6, Cohn tes vorigen, Plut. Tib. Gr. 1 ff. comp. 
eom. c. Tib. Gr. 2. 8. 5. Caj. Gr. 1. 8. 4. 14. 
. Agis 2, — T. Todxyos, Pol. 26, 4. 81, 
‚ D. Sie. 29, 29, — T. 6 Todxyos, D. Cass. 

88, D. Sic. 34, 24, — bioß T., Pol. 28, 
27, 8. 81, 5—14. 82, 4. 5. 18. — T. Zeu- 
wn»sog, Pol. B, 40. 41. 4, 66. 5, 1, Plut. Marc. 

Cat. 12, — bleß T., Pol. 8, 61. 68 — 75. 
1. — T. Alulıos, D. Hal. 9, 51. 56. 59. 

T. Alulssos Mdueoxos, D. Sic. 11, 74. 16, 

— T. ’IoöAsog, D. Sic. 15, 51. — Havdoi- 
" T., App. Illyr. 10. — T. Kavovtsos, D. Cass. 

6. — T. Hoctoöusos, D. Sic. 18, 88. — 
Kıisnltos, D. Sie. 87, 2. - T. ’Mltkar- 
5, Ios. arch. 20, 5, 2. b. Iud. 2, 11, 6. 18,7. 
{0, 6. 5, 1, 6. 5, 8. 6, 4, 8. — T. inıxalod- 
os TusAkog, los. arch. 18, 6, 8, blos T., 18, 
'“ 9. — T. Booitov nais, D. Hal. 5, 6. 10. 
T. Kiaödıos d Niywy, D. Cass. 42, 40. 48, 
— T. Kiaüdıos Nigwy Tepuarızdc, D. Cass. 
2. 12. — T. Niowy, App. Mithr. 95. T., 
r bes @ermanifos, Herodn. 4, 5,6, — des Drus 

D. Cass. 56, 17. 58, 83. 59, 1.8 — T. 
udsos Kaioap, Ross Dem, 141.— T. Kiav- 

”4rısxös, Keil Inser. boeot. xXxxii. Inser. 858. 

1077. 1883. 2871. — T. Keloag (141 — 
- Gbr.), Plot. Galb. 9. 14. de adulat. et amie. 
le amic. util. 7. reg. et imp. apophth. Caes. 

11. de def. or. 17. de exil. 9. sanit. praec. 
ım sen. s. ger. resp. 20. fr. 83, 9, los. arch. 
—6. b. Iud. 2, 9, 1. 2. 5. Suid. 5. ’Anlor. 
ave's Wörterbud d. griech. Eigennamen. 


Tißtos 1521 


Osödwpos. Zarodctsos. Zipdßor, D. L 9, 12, 
n. 1, — T. d Kaioap, Sext. Emp, hypot. 1, 
84, Suid. s. Magsnıos, — Kalcag T. Oxık- 
Bros, Suid. &. Kassdgsia, — Kaicap T., Luc. 
mecrob. 21, Suid. s. Kalcap T. u. s. Horduov, 
— 6 Kaicap T., Eust. D. Per. 919, Hes. Mil. 
fr. 756, — T. Nipwr, St. B. s. Havdazspia, — 
T. Baoılsüg ‘Poualwr, Mant. prov. 3, 16, — d 
T., Phil. leg. ad Caj..4—6. 8. 21. 24. 26. 87. 
38, Suld. s. Taros. douasds, — blos T., Strab. 
8, 156. 4, 206. 7, 292. 18, 627. 18, 821, Ael.n. 
en. 2, 11, App. lllyr. 80, D. Cass. 48, 15. 49, 
87. 53, 26. 54, 10—32. 55, 1.2. 27. 57, 1—59, 
Zos. 1, 6, Dam. vit. Isid. 64, Themist or. 11, 
145, b. 19, 282, c. 84, 80, lo. Ant. fr. 106, N. 
T. ev. Luc. 8, 1, Lyd. de mens. 4, 86, Suid. a. 
v. u. 5. 'AImvödwpog. Abyovazeiov. Adyovarog. 
Joueisavdg. negiasgeiv. T. Naovorqroc. 
Dichter der Anth. ıx, 2, tit. 870, ti. — T. P 
tw, ſchrieb weg! za» napa Anuocdires aynud- 
to», in Rhet. Gr. ed. Spengel, ıın, 57. — T., 
Philoſoph u. Sophift, Suid. =. v. — Kalsap T. 
Oſtröm. Kaifer (678 — 682), Petr. Patric. fr. 2, 
Menandr, Prot. fr. 29—66, ö., Io. Epiphan. fr. 5, 
Anon. fr. 14 “bei Müll. t. ıv, 199, Suid. s. v., Antlı. 
app. ep. 102. — Inser. 8, 4161. 5212. 8, 4873. 
6604. 

Tißepuobwols, f. 1) Statt in Großphrägien, 
Ptol. 5, 2, 25, Socr. h. ecol. 7, 46, 18, Eckh. d. 
2. 11, p. 175. 2) Anderer Name der Stabt Tıße- 
Quis; Ew. Tißepiowoltras, St. B. s. Toßepsdc. 

Tißepis, Ptol. 8, 1, 5 Tißpios, gen. -ıdos, D. 
Cass. (außer fr. 89, wo -swg fcht), Pol. 6, 2. 
25, Strab. 6, 218. 219, Suid., Proc., -sag, D. 
Cass. fr. 89, Pol. 85, 2, Strab. 5, 226. 228. 
229, D. Sic., -sog, Strab. 5, 222, Pol. 81, 20. 
22, App., — lotein. Tiberis, Tibris, Tybris, Thy- 
bris, Tiberinus, vgl. T£ßepss, Büßgıs u. Büußpss, 
ter Hauptitrom Latiums ber früher Alba od. Aibas, 
St. B. ». “4Aßas, D. Sic. 7, 8, Syncell. p. 194, 
Euseb. p. 210, oder Albula, ober Albulas, Eust. 
D. Per. 860, Cine. fr. 2, hieß und feinen Namen 
nad dem in ihm ertrunkenen König Tiberinus, w. f., 
erbielt, Strab. 5, 216. 218. 219. 281. 284. 235, 
D. Sic. 4, 21, App. Hann. 56. Syr. 21. b. civ. 1, 
67. 5, 88, D. Cass. fr. 4. 39. L 87, 45. 58. 89, 
61. 45, 17. 81. 47, 40. 48, 88. 48. 49, 48. 58, 
20. 22. 88. 54, 25. 55, 18. 22. 56, 27. 58, 26. 
60, 88. 61, 20. 65, 19. 76, 5. 78, 26. 79, 1, 
SchoL D. Per. 850, Phil. leg. ad Caj. 28, Phleg. 
Trall. fr. 54, Proc. b. G. I, 16—29. 2, 4—10. 
8, 6—24. 4, 22, Suid. s. Rorle, u. d. o. 0. St. 

Tıßlo, f., anderer Name für Phrygien, Suid. a, v., 
Append. Prov. 8, 79. Bgl. Tißsos. 

Tißior, m. Name der Sklaven nach dem phrygi⸗ 
fchen Orte Tißesov. St. B. s. Tißesov, woher das 
Sprihw.: els Zwolas 18 xal Teßlarg, Synes. ep. 
8 ©. d. Blgon. 

Tißios, (6). 1) Ein Phrygier, nachdem ber Ort 
Tibeion, w. ſ., benannt war, St. B. s. T/ßsiov. 3) 
Verwantter des Strabo, Strab. 12, 557. 8) Paph⸗ 
Tagonifchet Name, Strab. 7, 804. 12, 558. 4) Bei⸗ 
name des Thimbie bei Menander, Append. Prov. 8, 79. 
5) Häufiger Name von Sklaven: Luc. Tim. 22. — 
gell. 29. — de merc. cond. 25. — Philops, 30, 
— Anth. xıv, 128. 
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Tißioxa, (1.2), Stadt in Möfe Inferior, Ptol. 8, 
10, 12 
ov, n. Tiviscum, Tab. Peut., beim Geo, 
Rav. ıv, 14 Tibis, Stadt in Dacien am Sluſſe Tie 
viftos, Ptol. 8, 8, 10. 
Tißioxos, 6, der beutige Temeſz. Nebenfuß des 
Danubius in Dacien. Ptol. 3, 8, 1. &. Tußıata. 
Tıßroia, f. Nebenfluß des Danubius in Dacien, 
Prise, Pan. bei lornand. de zeb. Get. 84, Geo. Rav. 
ıv, 14. ©. d. Bor. 
Tißeris, m. Nebenfluß des Iſter in Tprazien, Her. 
4,49. 
Tıßolrne, (6), Bithynier, Oheim des Pruſias. Pol. 
4, 50. dl. 
Tißovka, f. Stadt der Tidulatier auf der Norbe 
tüfe von Sardinien, Ptol. 8, 8, 5, It. Ant. p. 78.81 ff. 
TıßovAdrıo, m. Volt auf ber Norvlüfe Sardi⸗ 
wiens mit der Hauptſtadt Tibula, Ptol. 8, 8, 6. 
Tißoypa, w», n. Strab., bei Plut, Toßodgs, bei 
St. B. Tißogis u. Tißvga, bei App. Tißve u. 
Tıßugrov, bei Pol. 1) noAss T@v Tıßovolvw, bei 
Proc. Tißvgor, bei ‚Ptol. Tsßovg, bei D. Hal. T- 
Pöpwv nödss, d. lat. Tibur, alte Stadt Latiums am 
- Anien, bie früher HoAvorsgavog, St. B. s. Tißv- 
005, hieß, und entweder von ben Söhnen des Am⸗ 
phiaraos, oder von Aeneas Silvius oder von Sikulern 
gegründet, und nach Tiburtus oter Tiburnus, einem 
Sopne tes Amphiaraos benannt war, Streb. 5, 
288, Ptol. 8, 1, 61, Pol. 6, 14, Plut. qu. Rom. 
56, App. b. civ. 1, 65. 8, 45. 5, 24, D. Hal. 5, 
87, Proc. b. G. 2,4. 8, 10. 11. 24, St. B. » 
Tißvors, D. Sic. bei Euseb. chron. p. 210, 
Hor. Od. 1, 7, 21. 18, 2. 2, 6, 5. 8, 4, 28. 29, 
6. 4, 2, 81. 8, 10. epist. 1, 7, 45. 8, 12, Prap. 
2, 28. 48, Mart. 1, 18, 1. 4, 57. 62, 1, Stat. Sil, 
1, 8, 74, Sil. It. 8, 865, Liv. 7, 11. 12. 9, 80. 
22, 11. 12. 48, 2, Sen. ep. 119, Vitruv. 2, 7, 
Solin. o. 8, It. Ant. p. 880, Treb. Proll. Trig. 
tyr. c.80. Ew. Tıßovptvos, Nicanor bei St. B., u. 
T vos, St. B., Inscr. 8,. 6747, pl. Tißovprt- 
vor, D. Hal. 1, 16. 5, 61, lat. Tibartini, Liv. 9, 
80, u. Tiburtes, Liv. 7, 11. 18. 19. 8, 18. 14, 
Virg. Aen. 11, 757, Plin. 8, 12, 17, 107. 14, 8, 
7, 88. 16, 44, 87, 287. Adj. a) Tißouprivos, 7. 
ov, -A49og, Strab. 5, 288, Plin. 86, 6, 5, 46. 22, 
48, 167, -olvog, Ath. 1, 26, e. f. b) Tißöprios, 
da, vov, lat. Tiburs, — Zißvida, Suid. s. Z/ßvi 
da. c) Tißovplvos, da, sov, — töuevos, St. B. 
&. Tißvgss. 
va, (f. ?), Bleden im Innern Mediens, 
Ptol. 6, 2, 1b. 
Tıßpavol, m. Anderer Name der Toßconvo(, w. ſ. 
Eust. D. Per. 767. 
Tiya, f. Stadt Mauretanicns, Strab. 17, 827. &. 


Tiyyis. 

— 6, Fluß, der bei Iornand. de reb. Get. 84, 
— heißt, wahrſcheinlich die heutige Theiß, Prioo. 

'an. fr. 8. 

Tıyäs, &, Kaftell Möflens an-der Donau, Proo. 
acdif. 4, 7. 

Tiyarıs, sos, m. Sohn des Heralles von ber 
Pholeie, Apd, 2, 7, 8. _ } 

Tıyasa (5 Heyada 7) Hnyada 7 Hnydßa), f., 
in It. Ant. p. 88 Tigaua Castra, bei Plin. 5, 2, 
h „ dligares, Kaſtell in Mauretania Gäfarea, Ptol. 

. 2, 26. 


Teypdvas 


Teyn, f. Weib des Antäos, Butter dd Sepkır 
vom Heralled, nah der die Stadt Tingis benannt 
fein folte, Plut. Sertor. 9. 

[FJıyyart, j. Landſchaft Mefopotamiens, ProL 5, 
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Tiyyıs, s05 (Strab.) u. ewg (Marc.), (n). Hear 
ſtadt der röm.. Provinz Mauretania Tinzitam, u 
Nordafrika, d. jegige Tanger, angeblich von Ansixt, 
Plin. 5, 1, 1, 2, oder von Sopbaz, f. Tiyaıı ut 
Toyyn, gegründet, fpäter cäm. Kolonie, um aus 
Kassdossa u. Mawgstaria genannt, Piol. 4, 1,5. 
8, 18, 8, D. Cass. 48, 45, Strab. 8, 140, Mar. 
P. mar, ext. ı, 6. ı1, 48, St. B. s. v., Mel. 1,5, 
2%, Plin 5, 1,1,2. 4 It. Ant. p. 2.490 
495. 510. Ew. a) Teyyirns, St. B., Marc. p. ms. 
ext, ı1, 48. b) Teyyıravds, f., -7, St. B. pl m 
D. Cass. 48, 45. ByL Teyyss, Tiyarrıs u Tr 

Teyakivos, voc. Tıysälivs, D. Cam, 62, 1, 
(6), 'ver röm. Sophonius Tigellinus, daher d T.; 
Zwpövsog, D. Cass. 59, 23, berüchtigter Gi 
ling Netos, D. Cass. 59, 23. 62, 18. 15. 27. 6 
11—18, 21. 64, 8, Plut. Gelb. 2. 8. 18. 17. 1%. 
28. 29. Oth. 2, los. b. Iud. 4, 9, 2, Philostr. va 
Apoll. ıv, 44, Zonar. 11, 8. 

Tiyerms, 7. nach der Tinge benannte Statt Ra 
titaniens, Plui. Sertor. 9. io. Tıyevvires, Pit ı 
a. O. ©. Tiyyı. 

Tıyyıravf, 7. od. 7 T. Mawgstavie, Pu 
18, 8, — Mavpıtarla T., Ptol. 8, arg. 1. - 1. 
Mavostarla 7 T., Ptol. 4, 1, 1, lat. Tingitan 
provincia, Plin. 5, 1, 2,17, eine der beiden Prem 
zen Mauriteniens, nach ber Stadt Tingis benennt. Piel. 
4, 1,18, u. 0. d. a. ©t., St. B. s. Masgıtarie, 
Marc. p. mar. ext. ı1, 47. 48. 

Tı , m, Övoua xöpsor, Suid. 2. v. 

Tıyis, f., Tigisis im It. Ant, p. 89, Tibigese 
oppidum bei Plin. 5, 4, 4, 29, Ort in Mantitaau 
Gäfarea, Ptol. 4, 2, 80. Aehul.: 

Tiyoıs, f. Stadi Numidiene, Proc. b. V. 3, 1* 
8 


Tiyk, yyös, (A), Stadt Mauritaniens, Strab, IT, 
825, Agath. I, 10. = Tiyyss, w. ſ. 

Tı f., Tigulia, Mel. 2, 4, 9, Tigella, 
Plin. 3, 5, 7, 48, Stadt der Ligurer, Ptol. 8, 1, 8 

Tiypa, Kaflell, Proc. sedif. 4, 11. 

Tıypava, f. Stadt im Innern Medient, Ftol & 
2,9. 

Tıypäyns, gen. ov, u. bei App. u. Phleg. Trall 
-ovc. (d), voc. (Xen. Cyr. 8, 1, 86, 5.) Tye@t 
— armenifh: Digran od. Dikran, nach aneıa Mr 
fiſch — Pfeil. 1) Name mehrerer armen. E 
2) Toygayns 1. Sohn eines Wrmenicrkönigt, Er 
bündeter des Gyrus, Xen. Cyrop. 8, 1, 74 I 
1—4. 8,5. 4, 2,9. 48. 5, 1, 27. 8,2. 88 
25. 4, 1. 24, Gemahl der Urmenie, Hermog, dei. 
2, 12. db) Bater des Slgden, App. Syr. 48. ©) 
T. ı2, Schwiegerſohn des Mitbridates, den Lutelzi 
befiegte, d "Apuivsos, Strab. 12, 589. 18, 61 
Isid. mans. Parth. 6, geneunt und Gründer von T 
granoferte, Strab, 12, 589. 16, 745, App. Mit. 
67, St. B. ». Teygarözepta. ©. noch Piat. (> 
mill. 19. Syll. 27. Luc, 9. 14. 1987. 
Cim. e. Luc. 8. Crass, 16. 26. Pomp. 28. 30. St. 
83—86. 44. 67. comp. Agen. c. Pomp. 8. Als 
M. virt, a, fort. ı1, 3, App. Syr. 48. 49. 69 ı9. 
Mithr. 15. 82. 84. 104—106. 114, Strab, 11,83 
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Teypavodpa 


580. 582. 16, 74T. 749. 751, D. Cass. 36, 8—19. 
42. 45, 48— 54. 87, 5. 7, Ios. arch. 18, 16, 4. 
15,4, 8. b. 1. 1, 5, 8, Memn, fr. 80. 48. 46.51. 
55. 56. 5%, Luc. macrob. 15, Pbleg. Trall. fr. 12, 
Themist, or. 15, 198, a, Suid, s. Aouxovädos. 
Hounnioc, Eutrop. 6, 7. 11, Iustin. 41, 1, 3 fig. 
2,2 fig 42,2. 9, Val.Max. 5,1, 9f., Rufus brev. 
14 fig., Liv. epit. 97. 101, Cie. pro Sest. 27, 58. 
pro Mur. 15, 88. de imp. Cio. Pomp. 2, 4. 9, 28. 
16, 45, ad Att. 2/4, 2. 7, 2, Plin. 6, 28, 82, 
143. d) Sohn des Vorigen, "Acsazıxös, App. Syr. 
70, u. dviog T., Plut. Pomp. 88. 44, 48 ger 
nennt, App, Mitbr. 104. 106, 117, D. Cass. 86, 
60. 51. 38, 80, Cic. ad Att. 8, 8, 8, Vellej. 2, 
87, Ascon, in Milon. p. 47 in Cic. Opp. ed. Orell. 
v2. 0) T. 1m, durch Tiberins unter Auguft ein« 
geſett, D. Case. 40, 16. 54, 9, Tac. Ann. 2, 8, 
Suet. Tib, f) Enkel Aler. Herodes des Großen, 
los. arch. 18, 5, 4. b. I. 1, 28, 1, Tac. ann. 6, 
40. 8) deſſen Sohn, den Nero einfegt, Ios. arch, 
15, 4, 8, 18, 5, 4, D. Cass. 62, 20, vergl. Tac. 
Ann. 14, 26. h) Arfafide (Tigr. vi), Proc. aedif. 
8, 1. 2) Berfer, a) Achämenide, Yührer ver Dieder, 
Her. 7, 62, vgl. oben a. b) Heerführer des perf. 
Fußvolls bei Mytale, Her. 9, 96. 102. c) Andere: 
Xen. Hell. 4, 8, 21. — Plut. qu. conv. 2, 1, 11. 
— Dem. or. 15, 9, Harp. s. Kungödewig. — Arr. 
bei St. B.s. Xodoßnenvn. d) Eunuch, Suid. = 
anntautvor. - 

Tıypavodpa, f. Stadt in Armenia Major, Ptol, 
5, 18, 22. 

Tıypavöxıpra, z&, unt (Ptol. und Memn.) Tıy- 
pavoxipra, n, das iſt Teypavotwokıs, St. B. 2. v., 
oder Teypavöwokıs, App. Mithr. 67, Stadt des Tie 
pranes, denn d. armen. Köpta — nölıs, Hes. s. 
Kfora, — von Tigranes gegründete, (Strab. 11, 582. 
12, 589, App. Mithr. 67, St. B. s. v.), und von 
!ufullus belagerte und gerftörte, (Plut. Luc. 25—27. 
?9. 86. comp. Cim. co. Luc, 3, App. Mithr. 84. 86, 
). Cass. 86, 8, a, 4, M fr. 6658) Stadt 
er Landfchaft Gorbyene in oßarmenien, Ptol. 5, 
3, 22, Strab. 11, 522. 16, 747, D. Cass, 62,20, 
lin. 6, 9, 10, 26. 27, Tac. Ann. 12, en 24. 
5, 4. Gm. Tiypavordi St. B., u. Tıypavo- 
Iproı, D. Cass. 174 Frl 2 
Tıypawärns, m. Bürft der Lagen, Luc. Tox. 44. 
Tiypms, ntog (Xen., Arr., Ael., Paus., Hes., 
hemist., Lyd.), u. Tiypıs, gen. dog (Plut., Pol., 
« Cass., Polyaen., Ptol., Ios.. Nono., Arist.), 
»6 (Luc., D. Per., Strab. 11, 521. 522. 527.18, 
'8.), u. -806 (D. Sie. 17, 55, Eust. D. Per. 976), 
ihrend Suid. u. St.B. fowohl Tiyons als Tiyass, 
»r. 6, 20 Töyons, fon immer T/ygss, Herodn. 
5, 2 Tiyonta, aber 8, 4, 7 Tiypida hat, vgl. 
er Die verfchiedene Flexion Eust. D. Per. 976. 1) 
mit u. ohne (d) norauds; — Pfeil, denn Te 
ss iſt mebifch der Pfeil, Eust. D. Per. 976 (aber 
b Hes. ». v. if tyoss = d Tod norauod dol- 
, während eine andere, mytholog. Erklaͤrung Eust. 
Per. a. a. D., u. Plut. de fluv. 24, 1 beibrin⸗ 
), benn er galt ald norausy üxıaros Ändyzew 
Per. 988, Eust. paraphr. D. Per. 988 — 991, 
£degstuns, 984, u. ald dydegoos, Anth. vıı, 
‚, dgl. Hor. Od. 4, 16, 46, Lucan. 8, 256, 
sn. 1165, — großer Strom Afiens, der in Ars 
ten entfpringt, Xen. an. 4, 1, 8, Strab. 2, 80, 
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Nearch, p. 87, Ptol. 5, 18, 7, Proc. b. Pers, 1, 
17, Sostr, bei Stob. flor. 100, 19, Dexipp. in Phot, 
cod. 82, Iustin. 43, 8, 9, Curt. 5, 1, 18, Plin. 6, 
9, 9, 25. 28. 18, 16. 42. 26, 80, 126—27, 81, 
189, und zwar durch Vereinigung mehrerer Quellen, 
die alle Tigris hießen, Hor. 5, 52, Eust. D. Per. a. 
a. D.. und früher Diglath, d. i. TO usr« dTevörn- 
roc öEd, hieß, Jos. arch. 1, 1, 8, Zonar. Ann. 1, 
2, bei Plin. 6, 27, 81, 127, Diglito, während ans 
dere ihn Pigres, w. ſ., u. Pafltigeie, w. f., Sylar, 
Eust. D. Per. 976, ot. ollar, Plut. de fluv. 24, 
1, nannten. Er war einer ber vier Blüffe des Paras 
biefes, Phil. leg. alleg. I, 19. 21. 27, u. mündet 
gemeinfom mit tem Gupbrat im Sinus Perficus, 
nachdem er Armenien u. Mefopotamien turchfrömt 
hat, Arr. an. 5,.5, 6. 6, 19, 5. 28, 6. 7, 1,1. 7, 
8. Ind. 42, 2, Xen. an. 1, 7, 15. 2, 4, 18. 14, 
Her. 1, 189. 198. 2, 160. 5, 52, Strab. 11, 521. 
622. 527. 529. 15, 728, Ptol. 5, 13, 8. 18, 1. 9. 
10. 20, 1. 4. 5.6, 1,1. 8. 7. 8, 1. 2. 5, Plut. 
de flav. 24, D. Sic. 2, 11, Marc. p. mer. magn. 
1, 15. 17, ». 20. 22, Anon. de ambit, p. Eux. 1, 
Isid. mens. Parth. 1, D. Per. 988. 992, Eust. D. 
Per. 976. 988. 992. paraplır. D. Per. 992—1000, 
Schol D. Per. 988, Philostorg. H. Ecol. 8, 7, 8, 
Plin. 6, 28, 82, 145. 146, Ammien. 28, 6, Iustin. 
42, 8, 9, Sen. N. Q. 8, 26. 6, 8. ©. außer den 
angef. St. noch Nonn. 18, 214, Arr. an. 8, 7, 
4—7.5,7,2.7,7,2. 6.7. 16, 5, Xen. an. 
2, 2, 21. 22. 25. 4, 4, 8, Her. 6, 20, D. Sie. 17, 
66. 67. 110. 19,12. 18, Plut Luc. 22. 24. comp. 
Cim. c. Lao. .8, Pol. 6, 45— 52. 8, 25, D. 
Cass. 36, 8. 87, 5. 40, 18. 14. 68, 26. 28. 75, 
9. 78, 1, Polysen. 4, 8. 18. 26, Arist. mir. aud. 
159, Herodn. 8, 4, 7. 6, 2, 1. 5, 2, Strab. 1, 47, 
d., Proc. h. arc. 2, Themist. or. 11, 149, b. 18, 
166, a. 168, c. 180, a. 15, 198, b. 84, 56, Hes. 
s. v., Paus. 1, 16, 8, Ael. n. an. 12, 80, Luc. 
macrob. 20, Lyd, de mens. 4, 75, St.B.s. "4dıe- 
Bnvn — Weriaxn, d., Suid, 8. dyayd» — Tiypis, 
ö., Mel. 1, 11, 2. 8, 8, 5, Solin. c. 40, Eutrop. 
9, 18, Lucan. 8, 256. 261, Virg. Ecl. 1, 68, Isid. 
Orig. 13, 2, Curt. 4, 9, 16, u. 9. 2) acc. -yp, 
Alter Name des Fluſſes Harpys im Peloponnes, Apd. 
1, 9, 21. b) Blußgott, Bruder des Euphrates und 
der Mefopotamia, Iambl. dram. 8— 11. 0) Name 
eines Hundes des Altäon, Ov. Met. 8, 217. 

Tiypros, m. Prefbpter, Sozom. 8, 17. 24. 

Tiypis, 1) &. Tiyons. 2) f., 7 Aswxadta, Buh- 
lerin des Pyrrhos, Ath. 18, 589, f. 8) Inser. 4, 
7122. 

Teyupıyot, u. (App.!Celt. 1), Tayöpioı, acc. pl. 
bei Strab. 7, 892 Tiyvplvovs (v. 1. Teyvonvods), 
belvetifcher Stamm, der am Zuge der Kimbern theils 
nahm, Posid. bei Strab. 7, 298, Plut. Caes, 18, 
App. a. a. D., vgl. Caes. b. G. 1, 12, Liv. epit. 
65, Flor. 8, 8, 

Tiöaov, App. Mithr. 85 v. 1. für Tioasor, 


wtf. 

Tıöäyvios, |. Tndavsog. 

Tıöfjruos, Höndsos T., Römer, los. arch. 14, 
10, 10. 

Tiöos Ztörnos, Römer, Plut. Pomp. 64. 

Tieoy, 76, Stadt Bithyniens, Strab. 12, 542. - 
548. 565, Scyl. 90. 5 

TierXa, f. Beiname eines ber ſiciliſchen Hybla, 
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Philist. fr. 22 bei St. B. s. "YpAws, während Mein. 
daſelbſt Zruedda ſchreibt. 

Tıf&Aov, Inser. 4, 8616. 

Tidasos, m. Berfer, Sohn des Datis, Her. 7, 88. 
— Inser. 4, 8518. ıv. 84. 

Tıönvidsa, Ta, das Ammenier mit ber Knaben⸗ 
luſtration am Tempel ver Artemis Korythallia in 
Zafedimoır, Polem. bei Ath. 4, 189, a, b. 

Tıoöns, m. Halbgott u. ägypt. König, Maneth. b. 
Syncell. p. 18, c. 

Tı96ns, m., gen. rog, u. (Inser. 8, 5109, N. 1.8.) 
Ts9ontous, Inser. 3,4716, d, 29, Add. 8, 4881, 7. 

Tıööpa, (1), auch (St. B.) TiOopala, u. (Her. u. 
Paus.) Tidopla, (Ts9ogeg Ev, Ulrich Tithor. 1, 1. 
Rhein. Muf. 1848 n. 11. Iv. v. vi), Name bes 
einen Gipfels des Barnaß, Her. 8, 82, u. gleihnam., 
nad) ter Nymphe Tithoräa benannte Start von Pho⸗ 
tis daſelbſt beim heutigen Velida, Plut. Syll. 15. 
amat. 2, Paus. 10, 82, 8—12. 17. 88, 1, Rhein. 
Muf. 1848, p. 557, die St. B. ». v. fälſchlich nach 
Bbdotien verlegt. Ew. Tißopauts, St. B. D. L. 9, 
11, n. 9, von Tssopala, u. pl. TiWopeis von TI- 
sopsa, Paus. 10, 82, 12—14. 19. 

Wopala, f. 1) Nymphe, nach ber bie vor. Stadt 
benannt war, St. B. s. v. 2) &. TıYoga. 

Tiopda, f. 1) Nymphe, nad ber die vor. Stadt 
benannt wur, Paus. 10, 82, 9. 2) &. TiYopa. 

Tiöpas, aytos, m. 1) Sohn des PBandion, Heros 
des Bigden, Schol. Ar. Ran. 477. 2) Demos ber 
ägeifchen Phyle, St. B. ». v. Ew. Tipäeros, St. B. 
8. v. u. 3. ©gia, Inser. 115, 1, 6. 21. 775, Ross 
Dem. 74. 178, Adj. Tiöp&ertos, ia, co», daher Top- 
yövssg Tid cios, Ar. Ran. 477, Suid. s. Topyo- 
yes Tidpiams. Tidgacos. Tola Zrvyös, um bie 
Bewohner des Demos zu verfpotten, vgl. Hes. s. T- 
Igacsa — yakınd, tgayka, obihen «6 an dieſen 
Stellen wohl eigentl. zu T/9gaaog, w. f.. gehört, 
und T. loyadss, bie wegen ihrer Suͤßigkeit großen 
Auf hatten, Ath. 14, 652, f. Ortsadv. Tipayröev 
= von T., Tißpayräße — nah T., Tibparrot = in 
T, St. B. 

Tiopawos, m. Ort oder Fluß Libyens, wo die 
Gotgonen weilten, woher nah Suid. die Tı9gdasas 
Togpyövss, Suid. f. dieſelb. benanns fein follten, 
Suid. s. Ti9gacog, u. vgl. TiIgas. 

Tiöpa, Kuftell von Neurpitos, Proc. aedif. 4, 4. 

Tiopaborns, ov, (6), Perf. Name. 1) ührer der 
perſ. Wlotte in ber Schlacht am Curymedon. Ephor. 
bei Plut. Cim. 12, nad) D. Sic. 11, 60 ein natürl. 
Sohn des Zerres. 2) Satrap in Lydien unter Arta⸗ 
zerzes, belannt durch vie liftige Gefangennehmung des 
Tiffappernes, Xen. Hell. 8,'4, 25. 26. 6, 1, D.Sic. 
14, 80, Plut. Ages. 10, Paus. 8, 9, 7, Polyaen. 7, 
16, 1, Isoer. or. 4, 140, Schol. Dem. or. 4, 19. 
8) döyoua xögsor, Suid.e.v. 4) Perfifcher Chiliarch, 
Ael. v. h. 1, 21. 

Tıöpevi, f. Beiname der Athene; ihr Altar war in 
einem Tempel zu Phlveis, Paus. 1, 81,4. 

Tı9paviov, n. Photiſche Stadt, die bei Plin. 4,8, 
4, 8 Titbrone heißt, Paus. 10, 8, 2. 88, 12, St.B. 
© v. Ew. Tiöperweös, St. B., pl. TıApeweis, wie 
von Te$owrn, Paus. 10, 88, 12. 

Tı6önaAXos, (d), (Teduuados oder -aAdos 
-Bolfsmild, s. Lex., vgl. auch Suid. s. ufuuad- 
Aos), Name cines Barafiten, Ath. 6, 288, 0. 240, c—f. 

T opoY, d. i. ein Volt mit ſchwarzen Köre 


Tuivos 


pern und weißen Haaten, Veiname ber Aethieper?, 
Hes.’ s. v. u. vgl. Tudnvdxouor. 

Tıöuvös (Inscr. 8, 4740, TSAAxoc), gen. m. 
(Tyrt. fr. 12, 6 in Anth. Iyr. ed. B., Qu. Sm. 2, 
494. 14, 185, Antb. app. ep. 898) oto, vo. 
(Nieet, 6, 660, Anth. v, 8) Tı9ae, — nad Er 
M. 767, 46 = 7] juiga, napa To Te9aass ta 
onuaivov co jjuepog, vgl. Ei.M. 410,41, — Soha 
des Laomedon u. Bruder tes PBıiamos, II. 20, 237, 
D. Sic. 4, 75, (do ift er nah andern Bruder di 
Xaomedon, Eust. D. Per. 248, Serv. zu Virg. Ge. 
1, 447. 8, 48, Cohn des Kephalos und der Ent, 
Bater des Phaethon. Apd. 8, 14, 8), u. der Etrpms, 
Schol. Il. 10, 5, od. ber Blafia, Apd. 8, 12, 3, irn 
Eos wegen feiner Schönkeit, Tyrt. fr. 12, 5, IL 11, 
1, Od. 5, ı, Nonn. 15, 278, taubte und nah Er 
thiopien entfübzte, Schol. Ap. Rh. 3, 153, Hom.h.4, 
218, Apd. 8, 12, 4, D. Hal. ars rbet. 6, Ber. 
Od. 1, 28, 8, wo er ihr Gemahl wird, Qu. Sm. 6, 
2, Nonn. 48, 666, Anth. v, 3, und ben Memsse 
zeugt. Qu. Sm. 2,494. 14, 185, Hes. th. 984, Arist 
ep. 55 in Anth. Iyr. ed. B., Anth. app. ep. 393, 
Sırab. 13, 587. 15, 728, D. Sic. 2, 22, Ath 15, 
680, b, Ael n. an. 5, 1, u. den Emathion. Apd. 
2, 5, 11, während nach andern er von Helma ge 
liebt wurde, Schol. IL 3, 151. Er ift beruͤhmt tard 
fein langes Alter, da er von den Goͤttern Unferblide 
teit erhielt, Mimnerm. fr. 4 in Anth. Iyr. ed. B, 
Nicet. 6, 660, Ath. 1, 6, c. 12, 548, f, Luc. Her- 
mot. 50, devr. conc. 8, Build s. xatayıpicax, 
Hor. Od. 2, 16, 80, bis er auf feine Bitten in eime 
Gitade verwandelt wurde, Schol. IL. 8, 151. 10, 5, 
Zenob. 6, 18. &s if daher Tı9wrdc überhaupt bie 
Bezeichnung eines alten gebrehlihen Menfchen, Ar. 
Ach. 688, Luc. Dial. mort. 7, 1, u. wurde fpride 
wörtl. ein ſolches Alter bezeichnet ale TiIwred y- 

ag, Zenob. a. a. D., Diogen. 8, 87, Greg. Cypr. 
e. 8, 18, Apost 16, 57, Arsen. 49, 58, Append. 
Paroem. 4, 68, Plut. prov. 68, Suid. - 74Iewei 
yneas. Im Schol. Il. 11, 5 beißt er Tier un 
wird mit Avollon ibentifiziut, und bei ten Suſiern 
wurde er ald Gott verehrt, Suid. s. Zouases. 

Tırdpros, m. Fluß auf der Weſtkũſte Korikas, 
Ptol. 8, 2, 8. 

Tıxdia od. Tixeva, ſ. Stadt in Afrika, fürlih 
von Katthago, Prol. 4, 3, 25. 

Tixevov i; Tixwov, n. Stadt der Inſubrer in 
Dberltalien, Ptol. 8, 1, 88. S. Tıxivor. 

Tuxyvöv, ſ. d. Bigd. 

Tuctvov, (16), (Ptol. 8, 1, 83 Tixevov, Proc. b. 
G. 2, 12 Tıucuvöv, Zos. 5, 26. 80—82 Tixgor, 
St. B. Tixwvos, Proc. b. G. 2, 80. 8, 1. 4, 33— 
85 Tixıvov, 2, 25. 84 Toxivar noRsc), Siatt in 
Sallia Eifalpina, am linten Ufer der Tieinus, jegt 
Pavia, von Theodorich befeſtigt und fpäter Hefden 
der lombard. Könige, von St B. s. v. ſammt bem 
folg. Fluſſe fälfchlih in die Nähe von Ravenne wr- 
legt, f. d. o. a. St. u. Strab. 5, 217, Liv. 21, 45, 
Plin. 8, 17, 21, 124, Tac. Ann. 8, 5. Hist. 2,1:. 
27. 68. 88, Aur. Vict. epit. 84. 42. Caes. 53, 
Ammian. 15, 5, Sidon. Apoll. 7, 552, Paul. Disc. 
2, 26. 27. 4, 2. 44. 58. 5, 1, Iornand. Get 4} 
u. It. Hieros. p. 557, u. Tab. Peut., wo Ticesus. 
Ew. Tixwvor, Proc. b. G. 2, 24, u. Tixwwod, 8, 3, 
nah St. B. aber Tuxiwos, St. B. 8. v. 

Tıxivos, (6), (St. B. s. Tixivoc u. Pol 3. 64. 


Taddaı 


84, 10 Tirwos), großer Nebenfluß des Bo, der auf 
dem Mons Arula entfprang, durch den Lacus Verba⸗ 
nus floß und unterhalb der vorigen Stadt in ten 
Bo fiel, jept Teffin, Strab. 5, 209. 217, St. B. 2. 
v., Lir. 5, 84. 21, 89. 45, 47, Plin. 8, 16, 20, 
118, Sil. It. 4, 81. 82. 7, 81, Claud. vI cons. 
Hon. 196. 

TıAddor, ol, Volterſchaft am Gebirge Mäandros 
in India intre Gangem, Ptol. 7, 2, 15, viel. die 
Thalutse bei Plin. 6, 19, 22, 67. 

Tilaotepwros motauds, (6), bei PHn. 8, 19, 22, 
126, ter einen majus u. minus unterfcheidet, Tilia- 
ventum, beim Geogr. Rav. 4, 86 Taliementum, bei 
Paul. Diec. 2, 28 Tiliamentus, auf Tab. Peut. Ti- 
liabinte, Fluß Veneti der in den karniſchen Al⸗ 
pen entſpringt und ins adriatiſche Meer fließt, jetzt 
Togliamento, Plol. 1, 15, 8. 8, 1, 1. 26. : 

Tiarata, m. Xolt in Thrajien, Thuc. 2, 96, 
Se. B. sv. £ 

md Hpobpiov TeAıxdv, Kaſtell Möflens, Proc. 
aedif 4,7. 

TAMBopos, m. Räuber, deſſen Leben Arrian bes 
ſchrieb, Luc. Alex. 2, vgl. Müll. fr. b. Gr. t. ım, 
586, 5 iR 

TiAAov (Tidsor ?), n. Stadt an der Werfüfte 
Gardiniens, Pol. 8, 8, 2. 

TiAAros, (6), der lat Tillius, — Xqußooc, Plut. 
Caes. 66. Brut. 17, oter Kiußeo, App. b. civ. 2, 
118. 117. 8, 2. 4, 103. 106, D. Cass. 47, 81. 

TAdırs, Raftell im Innern Thragiens, Proc. aed. 
„1. 





TaAAsypappov, n. Statt in India intra Gangem, 
Ptol. 7, 1, 18. 

TOo& Axpov, Vorgebirge an der Nordkuͤſte von 
Korfita, Ptol. 8, 2, 2. 

Tuäs$oserov, 76, dor. (Strab, 9, 418, Plut. Syll. 
20), TAdsoeov, u. fonft auch (Dem. or. 19, 141. 
148, D. Sie. 4, 66. 67) TiAderoator, tleine böos 
tiſche Stadt am Kopais-Eee, Strab. 9, 410, u. ſ. d. 
a. St. Bgl. Teipovsor. 

TıAbotea, doch auch (Apd. 8,7,8) TiAdotowa, 
bor. (Pind. bei Ath. 1, 41, e, Strab. 9, 411. 418, 
Herdn. ki St.B.s TiAyovoa), TıA$&oss, u. (St. B. 
». TEAgovsa) TAdera, mit u. ohne 7 xonvr, Duelle 
vei Haliartos am Buße tes folgenden Gebirges, mit 
inem Denkmal des Tirefias, der ſtarb, als er aus ihr 
ranf, Ath. 1, 41, 0, Apd. 8, 7, 8, Paus. 9, 88,1. 
5. d. a. ©t. u. Pind. fr. inc. 108 (176) bei Ath. 
‚ 41, e, Schol Il. 28, 846, u. vgl. 7#Apovoa. 

TıAdhoteruov 5gos, (76), tor. (Strab. 9, 411. 418) 
MAdb6aanov, od. (D. Sic. 19, 58) TiAbacıov, od. 
Theop. bei Harp. f. daffelbe) TiAderaasoy, oder 
Ephor. bei St. B. e. TiAgovon, Suid. s. v.) TA- 
wcaloy, u. (St. B. s. Tiigovoa) TiAdeca, Ges 
rge in Alaltomenio in Böotien unweit bes Kopaise 
ees, in weldem die Quelle Tilphuſa entfprung, 
sus. 9, 88, 1, u. ſ. d. 0.0. St. Bol. Teipov- 
oo». E 
TıAdeccaly 'Egıvös, f. Callim. fr. 98 in Anth. 
r. ed. B. 

TäAdeocatoy, n., tralifher Ort. Ew. TiAder- 
sos, St. B. s. v. 

Tıpaydvns, ovs, m. 1) Alexandrin. Hiftoriter, 
bnn eines Geltwechslers, Lehrer des Afinius Polio, 
in Rom unter Auguft lebte, und feiner feharfen 
age wegen gefürdhtet war, Said. s. v. u. s. Mu 
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Aleıy. Plut. de adulat. et amic. 27, Sen. controv. 
84. de ira 8, 28. epist. 91, Plut. qu, conv. 1, 18, 
8, Hor. epist. 1, 19, 15 u. dazu Schol. Ueber feine 
Schriften f. Suid. =. v. und über feine Bragmente , 
Müll. fr. bh. Gr. t. ıı, 317 — 828; Sein Reben 
ſchrieb ver Lintier Euagoras, Suid. s. Edaysons. 2) 
Hiſtoriker, der einen meofndoug ndans Saldaanc 
fchtieb, St. B. s. MiAdas, Suid. s. v. Biel. — 
dem vor. 8) Syrer, Schriftfteller aus unbekannter 
Zeit, Plut. de fluv. 6. 4) Milefler, au Truoys- 
vns, Hiftoriter und Mhetur, Said. s. v. — Bol. ın 
allen tiefen Mill. a. a. O. 5) Aegyptler, der Mes 
gypten an die Palmyrener zu bringen ſuchte, Zos. 1, 
44. 6) Anderer, Said. a. apnvwdels. 

Tıpaytvovs vrjros, f. Infel im arabifchen Meere 
bufen, Ptol. 6 7, 48. 

Tin&ynros, gen. ep. (Theocr. id. 2, 8. 97), T-- 
uayntoso. 1) Mannsn., Theoer. id. 2, 8. 97. 2) 
Ehctifeier. der eod Asudvoo» ſchrieb, Schol. Ap. 
Rh. 2, 1082. 4, 259. 284. 806. 824. ©. Muil. 
fr. b. Gr. t. ıv, 519, und vergleiche t. 111, 817, 
adnot. x 

Tıpaydpas, (6), (Tesu[leysons?], Inscer. 4, 8518, 
145), gen. ion. (Her. 7, 98) sw, voc. (Theogn. 
1059, Plat. Artox. 22) Tıuayipga: 1) Mannen., 
Theogn. 1059. 2) Athener, a) athenifcher Geſandter 
an Artarerses Mnemon, den tie Athener, weil er 
ihre Sache verrieth und Geld vom Könige nahm, Kine 
richteten, Dem. or. 19, 81. 187. 191, Schol. Dem. 
or. 19, 187, Xen, Hell. 7, 1, 82. 85. 88, Pint, 
Pelop. 80. Artox. 22, Ath. 2, 48, e. 6, 251, b, 
Suid. s. v., Max. Tyr. p. 279, Val. Max. 6, 3 
ext. 2. b) Ein fehöner Züngling ob. (Paus. 1, 80, 
1) Metöte, den Meletos liebte, Ael. fr. 147, Buid. s. 
Mihmtos. c) Anderer, Ross Dem. 160. 8) Tegeat, 
Tbuc. 2, 67. 4) Vater des Kypriers Timonar, Her. 
7, 98. 5) Kyzitener, Eohn eines Athenagoras, Thuc, 
8, 6. 8. 89. 6) Kreter, Ath. 2, 48, d. 7) Rho⸗ 
vier, Pol. 27, 6. 8) Skilier ans Gela, Philos 
ſoph, der erſt bes Theophraſt, dann des Stilpo An⸗ 
bänger war, D. L. 2, 11, n. 2, Phot. bibl. cod, 
167. 9) Schriftfieller, der Onpaixd u. negl more- 
uov ſchrieb, Plut. de flav. 21, 8, Schol. Eur. 
Phoen. 159. 670, Stob. flor. 100, 17, Io. Dam. 1, 
17, 2 in Stob. flor., St. B. s. Zndgrn. Seine 
Fragmente f. bei Müll. fr. b. Gr. t. ıv, 520. 10) 
Epitureer, Cie. Acad. 2, 25, 80. 11) Maler, Plin. 
85. 9, 85, 58. 12) DMannen. auf einer Münze auf 
@uböa, Mion. ıv, 855, nad) Keil I. c. 1862 p. 278, 
wo Pepe Tiıuaywac hatte. 

Tıpayspa, f. Athenerin, T. eines Gephäftiodoros, 
Inser. 655. 

Tep&yopos, m. Mannen., Ross Inser. ind. ı,n. 81. 

Tipaysas, f. Tıuaysgas 11. 

Tu v Avasg, Inser, 3, 5458, 

Tinderea, f. (d. i. Tsureosa), Brauenn., Anth, 
vı, 272. 3 

Tıpadoxıav, Kaftell in Illyritum, Proc. aedif. 
4,4 

Tipala (Ath. 12, 585, b, Tipasa), f. Gattin 
des fpırtan. Könige Agis, welche Ailibiades verführte, 
Plat. Alcib. 28. Lys. 22. Ages. 8. de tranquill. an. 
6, Ath. 12, 585, b. 

Tipasa, f. Stedt in Bithynien, Ptol. 5, 1, 14. 

Tipads, odc, f. T. eines Arifiodilos, Anth. vii, 
468. 





1526 Tipatveros 
Tipalveros, m. 1) Korintbier, Vater des Timo⸗ 


leon, D. Sic. 16, 65. 2) Phliaſiet, Pythionife, Paus. 
10, 7, 7. 8) Maler, Paus. 1, 22, 7. 

Tipasoypapte, wie Timöus, ſ. d. Slgon, fchreiben, 
Schol. Plat. Tim. 8, 14. 

Tipasos, in Inser. auch Telumsos, w. f., und in 
SchoL Aeschin. or. 2, 10 Tipaios, voc. (Plat. Tim. 
17, 8, 6.) Tinase, (6), nad Et. M. 198, 10, vgl. 
198, 55 von Tsugv. 1) Athener, Plut. Aleib. 21. 
— Underer, Vater eines Blaufon, Aeschin. or. 1,66. 
3) Pothagoreiſchet Philoſeph aus Lokroi Epizephyrioi 
in Italien, Suid. se. v., Arist, mir. aud. 178, Schol. 
Plat. Tim. 20, a (nad Iambl. vit. Pyth. 267 
aus Kroton, wenn dich nicht ein anderer iR), D. L. 
8, 7, n. 4, Plut. de place. phil. 4, 17, 4. 5, 18, 
2, Zenob. 1, 81. 4, 79. 5, 8ö, Lyd. de mens. 3%, 
7, Cie. de fin. 5, 29, 87. de r. p. 1,10, 16, Plin. 
16, 22, 84, 84, vgl. 2, 8, 6, 88. 5, 9, 10, db. 
Nach ihm benannte Plat. einen feiner Dieloge, worin 
er auftritt, Arist. phys. ausc. 4, 2 —de sens. 3, Ö., 
Lyd. de mens. 2, 11. 4, 38, Sext. Emp. bnot. 1, 242 
— adv. math. 7,141, 8., Et. M. 744,12. 755,44, Stob. 
flor. 88. 38—80, 10, Suid. s. "Aploraw — Xoogöns, 
d., Theon. prog. 2, Hermog. id. 1, 6, Menandr. 
ind, 5 inSpeng. Rhet. Gr. 1. 887. 8) pythagorei⸗ 
ſcher Philoſoph aus Patos, Iambl. vit. Pytm 267. 4) 
Sophift, Verfaffer des platonifch. Wörterbuchs, vergl. 
Febr. Bibl. Gr. vı. p. 248 ed. Harl. 5) etoler, 
Pol 4, 84. 9, 81. 6) Tauromenit, Sohn des An⸗ 
dromachos, GBefchichtsfchreiber,, ungefähr von 852 — 
256, Schüler des Mileſiers Philistos und von Poly ⸗ 
bins, Plutatch und Andern heftig getadelt, Plut. Ti- 
mol. 10. Nic. 1. de exil. 14, Luc. macrob. 22, 
Pol. 12, 8— 15. 28— 28. 84, 10, D. Hal. 1, 
6. 7, Ios. c. Ap. 1, 8, Longin. ep? üypous 4, 
Suid. s. v, mit den Beinamen d 'Ensriumsog, D. 
8io. 5, 1, Ath. 6, 272, b. c, Clem. Alex. strom. 
1, p. 269, u. qensevidiergie, Hes. Mil. fr. 7, 62, 
bejeichnet als 0 auyygapsös, D.Sic. 4, 21, D. Hal. 
1, 67, — T. 6 Tavpoussiing, Ath. 4, 168, e. 6, 
264, c. 272, a, Io. Dam. 2, 85, 6 iu Stob. flor., 
— 6 Zixeksweng, D. Hal. 1, 6. 74, u. d Zugaxd. 
osos, D. Sic. 21, 28. Seine Nachahmer heißen ef 
zsgd T., D. Hal. de Din. jud. 8, und Leute wie 
er Tiuasos, Themist. or. 28, 285, 0. ©. über ihn 
und feine Bragmente, Müll. fr. h. Gr. t. 1, praef. 
XLIX u. p. 198 ff. 7) Jude, Sohn tes Bertimäos, 
N. T. ev. Marc. 10, 46. 

— Am sös, m. Mannen., Inser, 8, pg. xvi 
n. 189. 

Tipaxov, n. Stadt in Möften, Ptol. 8, 9, 5. —. 
Auf Tab. Peut. und beim Geogr. Rav. 4, 7, Ti 
macam majus u. minus. 

TipaAxtoAov, Kaftell in Ilyritum, Proc. aedif. 
4.4. 

Tipadxos, m. Sohn des Megarers, von Thefeus 
erfhlagen, Paus. 1, 41, 8. 4. 42, 4. 

Tipaxpärns, d, m. Mannsn., Inser. 8 pg. ZI. 
n. 426. 

[Tıpävaf‘ d nemxzös. 6 di adrös xai Oscder- 
ec Hes. 8. v. 

pävdpa, f. 1) Athenerin, für welche angeblich 
Hoperides eine Rebe, den Adyos zrgög T., hielt, Hy- 
perid. fr. LI in Or. Att. ed. Bait. u. Sauppe, t. 
ır, 800, Suid. ». zasdagıov, Demetr. de eloc. 
802. 2) Inser. 4, 8220. 8) Tochter des Tynda⸗ 





Tepapylöns 


reos und ber Leda, Gattin tes @emes. Apd 3, 
10, 6, Paus. 8, 5, 1, Mutter des @uandıes, Sur. 
Virg. Aen. 8, 180. 4) Theſſalierin, Anton. Lit. 5. 
5) Mutter der jüngern Rais, Gelichte des Alfıbiael, 
Ath. 12, 688, c, Plut. Alcib. 89, genannt zeii,D. 
Chrys. or. 44, 592, und 4Jauacdrdge, Ath ih, 
574, e. 

Tıpav$ı deog, m. Vater der Kosto und Erw 
themis, ne 14. 6,40, vgl. Lob. Aglapt. 

. 1088. 

5 paydpißas, m. 1) Lafedämanier, Ael v. h. ii 
82. 2) Böatier, Inser. 1574. 

Tıpävöpros, m., böot. Batron., Drcomenier. Kel 
Inser. boeot. I1, 26. —— 

Tinavöpos, m. 1) Myſier. den Kailos 
— 31, 1. 2) Thrbaner, Bater ki Mi 
poboros, Her. 9, 69. 3) Mafetonier: — Zum 
im Heer Aleranders, Arr. an. 1, 22, 4. — Yin 
Bater des Trierarchen Asklepiodoros. Arr. Ind. 18. 4 
auf einer latedämonifchen Münze, Mion. u, 28. 
Bol. Töluardgos. 

Tıpävöns, ovs, m. 1) Athener. Andoc. or. 1,8 
2) Korinthier, Water eines Timenor, Thuc. 1,29. 3) 
Diympionife aus Kleonä, Paus. 6, 8, 4, Suid.ar. 
4) Pellder, Sohn eines Pantiades, Trierard, Ar. 
Ind. 18. 5) Lydier, Anth. vır, 178. 6) Bu. 
Freund des Aratos, Plut, Arat. 12.32. 7) berinmtn 
Maler aus Sityon, daher Schol, Il. 24, 168 6b 
xuWrsog yoapeds, oder aus Kymnos. Qaistil 
18, 15, ber um Ol. 96 bläßte, D. Hal. de sdaz. 
vi in Dem. 50, Phot. Bibl. cod. 190, Tzetz. Chi 
8. 198, Plin. 85, 9, 86, 64. 10, 86, 78. 74, Ce. 
Brut. 18, 70. 22, 74. 

Tıpavopißas, (6), Korinthier, Dem. or. 59,.19- 
6. 


Tıpävup, 0905, m. 1) Korinthier, Sohn ki % 
manthes, Thuc. 1, 29. 2) Wnderer, Antb. vı, 114 
T , m. Mannen., Inser. 4, 7881 99 

Tipaos, m. (Tiuesos, Tiuses, bei Euseb.) äy 
tifher König, Maneth. bei Ios. c. Ap. 1, 14 

T ‚vos, 1) f. Toudons. 2) Inser. &, 646 
b, 56, Add. etc. 

Tipapersia wats, adj. zum Bolgenten, Anth Th 
280. 

Tıpaptrq, dor. u. äol. (Anth. vı, 280)'-re. ( 
1) Stauenneme der Anth. VI, 280, weven ek 4 
Tiuap£teros, sin, &sov, f. Tiumgstein sek. ’ 
Briefterin in Dodona, Her. 2, 55. 3) 

Poll 10, 8. 4) Andere, Inser, 4, 7002. 5) Mk 
tin, Tochter Milons des Süngern, Pl. 85,43 
59. 

Tipäperos, m. Lebabeer, Inser. 1602. 

Tipöpne, gen. port. „(Anth. vır, 653) -, = 
1) Vater eines Teleutagoras, Anth. xır. 65 2) 
Lolrer, poihagor. PVhilefopp, Iambl. vit. Pyth, 186 
267. während er 172 Tıudpatos heißt. 

Tipäpiov, fov, voc. (Anth. v, 96. zur 11) 
Tsudgsov, Frauenn., Anth. v, 198. 204, u h& 

t. \ 


Tı , m. Mannen. auf Münzen aus !alr 
dämon, Mion. n, 218. 9. ıv, 223. 

Tıpapxlöns, m. 1) Ardont zu Atben, OL 85% 
D. Sie. 12, 6. 2) Bildhauer zu Athen, um DL. b. 
Paus. 10, 84, 6, Plin. 84, 8, 19, 91. 36, 5,6 
85. 8) Eiimwyuneus, Curt. Att. Inser. 7. Bat T- 
nayidas. 4) Wtbener, Ross Dem. 18. 5) Brig" 
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lafener des Berres, Cic. Verr. 2, 28, 69 — 5, Bl, 
zu 6. 
Tipapxos, in Inser. (8, 4988, b, Add.) Telpap- 
yr ‚voc, (Anth. vır, 788, D. Chrys. or. 80, 809) 
Tiuapys. 1) Athene, a) Feldherr im pelopon« 
ufiihen Kriege, D. Sic. 18, 66. b) Bruder eines 
Rleitomadhos, Plat. Theaet. 129, e. c) Sohn des 
ltijelos Sphettier, Redner, vgl. Orat. Att. ı1, 274, 
on Aeſchines fo Heftig angegriffen, daß er ſich er 
entte, Plut, x orat. vit. 6, 18, Aeschin. or. 1, 
rg. —1— 194, d. or. 2, arg. — 144. 180. epist. 
2, 2, Sebol. Aeschin. or. 1, 8—157, d., Dem. or. 
9, arg. ı u. ı1. — 285, Schol. Dem. or. 19, 2. 
20. 257, Lac. spol. 7. Apsin. rhet. 1, Suid. e. v., 
nd von ten Mihenern "Azdumpyos genannt, Luc. 
'seudolog. 27. Nach ihm hießen verbuhlte Menfchen 
uagyor, Aeschin. or. 1, arg, u. Tıuapyadas, 
eschin. or. 1, 157 u. Schol. dazu; u. ol negi T. 
fo» erwähnt Aeschin. epist. 7, 8. Die Rebe des 
eſchines gegen ihn heißt d xard T. Adyos od. bloß 
xat& T., Apollon. vit. Aeschin. bei Bait. und 
auppo, IT, p. 402, 28, Schol. Aeschin. or. 1, 1, 
arp. ». üyglous — gYiwol, d., Build. s. &yplouc 
- psuoh, d., Stob. for. 5, 74—44, 18, d.. Her- 
og. inv. 8, 2. 5. nel used. dsswor. 18. 80, 
ieol. Sopb. prog. 7, Herodian de schemat., Ale- 
indr. de schemat,, Ment. prov. 2, 71. @benfalls 
1e Rede gegen ihn hielt Arifogeiton, Suid. 8. "4gs- 
'oysttev, Harp. s. Adtoxäsidnc. Bipoandoos, 
tz. ohil. 6, 104 ff., und eine dritte Deinarchos, 
iscian. 18. c. 26. p. 846. Herts. d) Sohn es 
mmnmiiers Tiſias, Aeschin. or. 1, 157 u. Schol. 
ſu. 0) Anderer, ben der Tyrann Profiles von Epie 
uro® töbtete, Plut. de Pyth. or. 19. f) Vater des 
ttäthers Hivparchos, Lyc. or. in Leocr. 117. g) 
hlet (2). D. Chrys. or. 80, 298—809, d. h) &. 
Brariteles, Erzgießer, Plus, x or. vit. 7, 89, 
no. 84, 8, 19, 5l, R. Rochette, lettr. archeol. p. 
p. 87, Scholl Mittheil. 1, S. 127, L. Ross lettr. 
M. Thiersch p. 13. 14. i) Bambotebe, Inser. 196. 
auf einer athen. Münze, Mion. 8. ıı, 560. 2) 
ironeer, Schüler des Sokrates, Plut. de gen. Socr. 
8) Rhodier, =) Mitlämpfer Lyfanders bei Ae⸗ 
botamoi, Paus. 10, 9, 9. b) Anderer. Suid. s, 
äg (v. 1. Tıuay/dac), Harp. s. deyds. 4) Ur 
t. Polyaen. 5, 25. 5) Kıeter, Pol. 4, 58. 6) 
Iefier, der durch Beſtechung röm. Senatoren König 
Medien wurde, exc. D. Sic. 18 bei Müll. fr. h. 
t. ı1, praef. xı. — Gatrap Antiohos des Gr. 
Babylon, App. Syr.45. 47. 7) Tyrann von Mis 
App. Syr. 65, der früher ägypt. Statthalter von 
ien unter ®tolemäos 11. war, Trog. prol. xxvi. 
Philoſoph aus Wlerandria, Kyniker, Schüler des 
menes, D. L. 6, 6, n. 5. 9) &pifureer, an den 
todoros fchrieb, Plut. adv. Colot. 17. 10) Bat. 
Bhliaflere Timon, D. L. 9, 12, n. 1, od. Pyr⸗ 
. Suid, a. ITöpgwv. 11) Schüler des Arifotes 
D. L. 5, 1,n. 9. 12) Dichter oder Philoſoph 
: Btolemäos Guergetes, Suid. s. Arroddunsog 
iavdgesvg, viel. = 8. 18) Schriftſteller ſchrieb 
tod "Epatoc9tvous ‘Epuod, Ath. 11, 501, e. 
Sohn eines Pauſanias aus ter piolemäifchen 
t. Callim ep. 11 (v1, 520). 15) Brammatiter (?), 
isirt wird im Schol. IL 21. 122. — Untere: 
- (Simon. ep.) vır, 518. 515. — vır, 788. 
papx4Sas, |. Tiuapyos 1. 
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ados, f. Brauenn., Sapph. ep. 119 (vm, 
489) in Anth. Iyr. ed. Bergk. 
yara- , m. Mannen., Inser. 8, 5456, b, 
27, Add. 4, 8518, 146. 147. 149. 

Tindeapxos, voc. (Pind. Nem. 4, 78) Trud- 
0apye, m. Sohn des Timofritos aus Aegina, der als 
Knabe im Ringen in den nemeifchen Spielen flegte, 
Pind. Nem. 4, tit. v. 10. 78. 

Tıpawtdeos, m. 1) Krotoniet, Paus. 6, 14, 5. 2) 
Delppier, Olympionite, Paus. 6, 8, 6. 8) Liparäer, 
D. Sio. 14, 98, Liv. 5, 28. 

Tıpacidıos, gen. (Inscr. 1575) u (Keil 8. 47 
-$0), m. Orchomenier, Keil Inser. boeot. II, 8. 

Tıpaoıxpärne, suc, m. 1) Inser. 8, pg. xvI,n. 
141. 2) Mbodier, Liv. 87, 14. 

Tıp6rıos, (6), 1) Pythagoreer aus Sybaris, Iambl. 
vit. Pytb. 267. 3) Beldherr unter Kaifer Theodoſios, 
Eunap. bei Suid. 8. v. u. s. yadgos. nasdıd, 
Zos. 4, 45. 57. 5, 8—10, Io. Ant. fr, 187, Sozom. 
87. 








— — m. Mannen., Inser. 2540. 
Tupaciey, (ò), 1) Aegyptet. Philostr. V. A.6,2, 
Suid. s. v. u. s. Zpnßos. 2) aus Darbanos, Bes 
fehlehaber der 10000 nach Klearcht Tode, Xen. an. 
8, 1, 47. 2, 87. 5, 6, 19. 21—26. 6, 3, 18. 22. 
5,28. 7, 8, 18. 46. 5, 4. 10. 11. 8) Andere: 
Anth. v1, 101. .— Insor. 4, 7008. 

Tipavov, 76, Tempel des Diomebes am folgenden 
Blu, mit Hafen am adrietifhen Meere, Strab. 5, 
314. 215. 

Tipavos, 6, Buß in IArien, der fih ins abriet. 
Meer ergießt, jeht Timavo, Strab. 5, 215. 6, 275, 
Liv. 41, 2, Mel. 2,4, 8, Plin. 8, 18, 22, 197. 14, 
6 & 60. Verg. Ecl. 8, 6. Aen. 1, 244. 

is, m. ein Tradinier, Ctes. 89, a, 88. 

Ta eg (nad Et. M. 779, 21) &, m, 
aus Rhrdos, Berrafler eines epifchen Werkes deisve, 
Suid. s. v., Ath. 1, 5, a— 15, 684, f, d., u. eines 
lexitographiſchen unter dem Titel yAdacas, Ath. 2, 58, 
c. 8, 114, c. 15, 678, a. Bergl. außer d. a. St. 
Ath. 1, 81, e— 15, 699, e, b. Harp. s. dmißän- 
tag. altag, Et. M. 490, 38, Suid. s. v. u. 8, de- 
yas (v. 1. Tiuapyos, w.f.), u.s. aTsos, Eur. Med. 
erg. I. 

Tıpdas, ov, m. 1) Sohn des Polpnifes, einer ber 
&pigonen, Pens. 2, 20, 5. 2) ®latäer, Inser. 883. 
8) Anderer, Insor. 2852. S. Tesusas. 

TiperAeidas, a, m. Mannsname, Inscr. 4, 8518, 
ıv, 88. 

Tipe\os (?), m. Mannen., Anth. var, 428. 

Tıpdva, Kaftell an ber Donau, Proc. aedif. 4, 6. 

Tıperiävaf, axtoc, m., b. i. Tounasdvaf, dei 
gleichen auf einer epheſiſchen Münze, Mion. 111, 86. 

Tepnyevidas, m. Tpebaner. der Theben an Zerseh 
verräth, Paus. 7, 10, 2 — db. Blgon. 

Tıpnywiöns, m. Sohn des Herpys, Thebaner, Her. 
9, 38. 86. 87. 

Tipndos od. Tpndos, m. Bluß an ber Nordkuͤſte 
GSiciliens, Ptol. B, 4, 2. 

Tıpnrpärns, m. Mannen., Ross Inser. ined. ı1, 
n. 114, 10. 3 8 m 

Tipnvopläns, voc. & Tsunvopldn, m. Mennön., 
Batır Ans Timarchos, Alan: ep. 117 in Anth, 
Iyr. ed. B. (vır, 518). 

Tıpunrayöpas, m. Mannen., Inser. 4, 8518, 148. 
&. Tıiuasayöpag. 
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Tıpyerävaf, axros, m. 1) pothagoteiſcher Philo⸗ 
fopb aus Paros, Iambl. vit. Pyth. 267. 2) einer, 
den die Komiker als Töv mowmxtdv veripotteten, Hes. 
s. "Apıotödnuos. 

umolas, m, aus Klazomenä, der eine Kolönie 
nad Thragien führte, Plut. de smic. mult, 7. praec. 
ger. r. p. 15, 11—14, Ael. v. h. 12, 9. S. Tr- 
unosos. 

pnelönpos, m. Mannsn., Inser. 2953, 

Tupnoibeos, (6), 1) Athener. 6 doousds, As- 
schin. or. 1, 156; Inser. 165. 2) Delphier Her. 
5, 72. 8) Ttapezuntier, Xen. en. 5, 4, 2—4. 4) 
Xiparenfer, Plut. Cam. 8. 5) Tragifer, deſſen Tras 
gödien Suidas aufjäplt, Suid. s. v. 

Tıpnaınias, dous, m. Schwiezerſohn Gordianus 
des Jüngern, Zos. 1, 17. 

Tıpyoliews, m. Tyrann von Einope, Plut. Pe- 
riel. 20. e 

Tıpfjowos, m. 1) Klazomenier, der Abdera grüne 
dete. Her. 1, 168. &. Tsunolas. 2) Anderer, Inser. 
2448. 8) Argiver, Gefeggeber der Byzantiner, Hes. 
— N 

, Srauenn., Inser. 778. 

Turlavo, Raftel in Süiyrilum, Proc. asdif. 4, 4. 

Tipißas, m. Aeginet, Pind. N. 6, 70, wo Bödh 
u. Schneidewin MoAvrsuideg ſchreiben. 

Tıpl&xos, (6), Antliger des Pompebius, Ios. arch. 
19, 1, 5. 

Tıpixa, Stadt in Africa propria, Ptol. 4, 8, 88. 

Tıpi«n ot. Tip, Stadt in Meuritenis Caess- 
rea, Ptol. 4, 2, 23, bei Plin. 6, 2, 21, Timici. 

m. ([’Re]zsulous bei Mein.), Name der 
Dfifmier in Gellien, nach Pytheas hei Strab. 4, 195. 

Tipios Kungsos, m. Mann ber. Alerandra, der 
Tochter des Phafaelos, Ins, arch. 18, 5, 4. 

Tipyas, eo, m. Stythe. Her. 4, 76. 

, Ovog, m. Athener, Phrearrhier, Inser. 
800, 


Tı os, m. 1) Athener aus der erechthei⸗ 
ſchen Phyle, Inser. 165. 2) Epartaner, Sohn eines 
Diofles, Inser. 1260, 

, (dos, f. Srauenn., Inser. 8440. 

T , m. Epirot, Inscr. 1800. 

"Tıpoönpida:, m., das Geſchlecht tes Timodemos, 

ind. N. 2,18. ©. Teuödnuog. 

Tıpoßnplöns, m., d. I. des Zimodemos Sohn, 
Athener aus ber kekropiſchen Phyle, Inser. 171. 

Tıpsöy, voe. (Pind. N. 2, 14) d Tıuädnus, 
(6), 1) Athener, a) aus Adharnä, Olympionite, Pind. 
N. 2, ti, — v. 14. 24. b) @eldwechler, Dem. or. 
36, 29. 50, Isocr. or. 21, 14. c) ans ber eredhtheis 
ſchen Bhyle, Insor. 165. 2) Vater des ZTimoleon, 
Plat. Timel. 8, bob f. Toualveres. 8) Kreter, 
Anth. xııı, 5. 4) Underer, Callim. ep. 40 (Antb. 
zu 25). 
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sößıxos, m. Inscr. B, 5885. 5488. 

Tıpodda, f. 1) drauenn., Tochter eines Glautos, 
Plut, x or. vit. (Lyc.) 7, 80. Insor. 4, 8678. Bl. 
TesuodEa. 2) Gattin des Anchuros. des Eohnes des 
Midas, Plut. perall. min. 5, Apost. 1, 58, b, Ar- 
sen. 1, 99. 

Tipößeos, m. = Tuu69eos, Ross Dem., n. 28, 
1, pg. 54. 

Tıp66sos, in Inser. (4, 8556, c. 9566) Teps- 
0«os, voc. (Timoth. fr. 9 in Anth. Iyr. ed. B., 
Luc. Herm. 1, N. T. 1 Tim. 6, 20) Teu69se, (d), 
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pl, (Suid. 8. Tsu69eos), Trusden. 1) Wk 
s) Anaphipftier. Eobn des Konon m. einer Ihrer | 
(Ath. 18, 577, 0. b, C. Inser. 1,885,» 4 
Corn. Nep. Timoth. 1), berühmter deldhert Ir ie 
ner und Freund bes Ifolcases und Plate, Dem « 
2, 14. 8, 74. 18, 22. 28. 149 — 151. 15. 1 
302. 15, 9. 20, 84. 85. 27. 7. 29, 59. 3,5 
49, arg. — 1-69. 61, 46, Sehol. Dem. or.&t. 
Isoer. or. 7, 12. 18, 11 —181 5. Shin 
or. 19, 84. 88, dgl. 40, Aeschin. or. 2, 70.41. | 
Schol. Asschin. or. 2, Bl, Isae. or. 6, 27, Diem 
or. 1, 14. 16. 75. 8, 17, Xen. Hell 5, 4, 64 
6, 2, 2. 8, marm. Par. 76, Arist. rhet. ad de 
21. oecon. 2, Plut. Pelop. 2. Syll. 6. Tim 
Agis 10. Demosth. 15. de glor. Ath. 8. de gm 
Soer. 1. de exil. 15. x or. vit. 8, 19.4,9 2. 
Ath. 10, 419, c. d. 18, 533, b, Ae.r. hl 
18. 8, 16. 47. 13, 48 18, 48. 1., 8, Alk 
Stob. 18, 88, Paus. 1, 8, 2. 24. 8. 29, 15.6} 
16, Anaxim. rhet. 24, D. Sie. 15, 29. 8%. 44.4. 
81. 16, 21, Polyasen. 8, 10, D. Hal. de Dinar: 
jud. 18, D. Chrys. or. 44, 597, Anon. rit. Arik 
1, p. 10, 82, Themist, or. 4, 57, =. 8, 108, 4 
Stob. flor. 8%, 36, Suid. s. v., Nep. Timaı. i 
Iphier. 8, Cie. de orat. 8, 84, 189. de of. 1. 
116, Frontio. strat. 1, 12, 11. 2, 5, 4, Iusz 
16, 4, 8, Vater eines Konon. Dem. or. 4, Bi. 
und Bruder des Kratines Plat. epist. 8, atꝝ.. 
Gegen ihm hielt eine Kede Wrifegeiten, Suid.s. de 
sroyslıer, eine andere Demofipenes. d aex T- 
Build. a. Auxsospyeis, Harp. s. dwestzeagire 
— Measuaxıngwr, 5., ob. d xara T., Hark! 
dvenloxnppa, u. eine andere, xaza T. agedecki 
Lys. fr. Oxvı in Or. Att. ed. Bait. u. Baepps, Il 
204, b, 87, und eine für ihn, Sie T. chern 
Anon. vit. Isoor. in Or. Att. ed. B. u. 31° 
84. 6 T. RUgyos erwähnt Ar. Plut. 180, u per 
tbegmata von ihm führen an: Plut. de senis. prux 
9. qu. conr. 6. prooem. reg. et imp. apopkth. Time 
de Herod. malign. 7. an sen. =. ger. „.p 8% 
Apost. 18, 51. 18, 58, a, Arsen, 41, 81. 6 . 
Cic. Tuso. 5, 85, 100, und ein Gpigremm af da 
Sfotzated Rebt von ihm in Anth. app. ep 37. }) 
Baker des ältern Konon. Pas. 8, 52, 4. c) Bet 
tes Iphifrates, Paus. 9, 14, 6. 8) Eon ii Te 
tydides, Polem. bei Marcellin. vit. Thue. 16 P 
189, Suid. s. Bosxzudidnc. ©) Gumolpit ı x 
get, Maneth. fr. 78, Plut. Is. et Os. 28, Tea bit 
4, 88. f) Echriftftelter. (dreibt megi Alan, DL 
8,0. 70.41, 09.6,1,n 2.7,,e2 6 
Dieter ter mittlern Komäbie, Suid. s. vh db. & 
248, c. d, Io. Dam. 1, 15, 2 in Stob. für. But 
for. 54, 64, vgl. Mein. 1, p. 428. h) Sun du 
I19sös , Inser. 172. — ®. eines Panmahel. Pr 
rathonier, Inser. 182. — Päanier, Insen‘190. — 
®. eines Menoppiles, Warner, Inser. 608. —Udır 
ner, Ross Dem. 14. — Unvere, Ross Dem. & 13. 
2) berühmter Slösenfpieler zu Theben, Luc. Hera | 
— 8. ar. ind. 5, 6 nalesög zum Umterfäit me 
Solgenten (?), D. Chrys. or. 82, 880. 8) Eoha 
Therfanbros, Alex. Act. fr. 2 in Anth. Iyr ed 
over bes Neomufos oder Ppilopolis, Sud. s 1, m 
Milet, berühmter Flöten und Zitherfpieker m 
Dichter zur Zeit Mleranders (Ath. 12, 588, f) M 
vier neue Saiten der Zither erfunden haben fe, wir 
halb (Ath. 14, 636, e, D. Chrys. or. 88, 411) W 
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» Epartaner feine Muſik verboten, Timoth. fr. 2 a. a 
t D. Paus. 8, 12, 10. 8, 50, 8, Ath. 14, 636, ©. 
: 657, e, Plut. de mus. 4. 12. 21. 80. instit. Lacon. 
: 17. Pbilop. 11. an sen. 8. ger. r. p. 28, 4, Pol. 
4, 20, D. Sic. 14, 46, D. Chrys. or. 1, I, Tbe- 
mist, or. 26, 816, c, Arist. poet. 2. meteph. ], 1, 
1, 86. B. s. Miäntog, Suid. s. v.. Cic. de leg. 2, 
Ik, 89, Quintil. 2, 8, 8, Mel. 1, 17, 1. Er beißt 
xıddoas deksög Tiwloxos, Anth. app. ep. 295, Eust. 
D. Per. 828, d auAnsıic, Ath. 18, 565, a, Suid. s. 
ög9sos vöuos, u. d xıdappdög, Et. M. 680, 41. 
©. aufer d. a. St.: Ath. 8, 122, c — 11, 465, c 
ö., Plut. qu. conv. 8, 10, 8. de and. post. 4. 11. 
de saperst. 10. apophth. reg. et imp. Archelai 4. 
de fort. Rom, 11. de Alex. M. s. virt. s. fort. ıı, 
1. de se ips. c. inv. land. I. Ages. 14. 4) T. 
Darotev, Philoſoph aus Sinope, Strab. 12, 546. 
5) Meller, D. Hal. de comp. verb. 19. 6) mafedos 
nifcher Soldat im Heere Aleranders, Plut. Alex. 22. 
7) Gefandter des Drofernes und zugleich Lichter, 
Pel. 32, 20, D. Sic. 81, 80. 48. 8) Gefands 
ter des Btolemäos Philometor, den Phufkon tödtete, 
‚ezc. D. Sic. 11 in Müll. fr. h. Gr. t. 11, praef. 
xı, Pol. 28, 1. 9) Geſandter ter Mömer bei Choſ⸗ 
zes, Menandr. Prot. fr. 17. 10) Argt des Mithridas 
tes, App. Mithr. 89. 11) Sohn des Klearchot, Tys 
tann von Heralleia im Pontus, D. Sic. 16, 86. 88, 
Isocr. ep. 7, tit, Memn. fr. 2. 8. 12) Bater einer 
Timoner, Callim. ep. 16. 18) Gazäer, Orammatifer 
und Dichter unter Anaftafius, Suid. s. v.— Vielleicht 
derfelbe?, cititt Schol. Il. 9, 219, Et. M. 371, 56. 
14) nberer, ſchrieb nepi tijc TOv gilossgwr dv- 
destas, Clem. Alex. Strom. iv. p. 218, vgl. Theod. 
Therap. Serm. 8. 15) Anderer, Arnob. 5, 5. 16) Sie 
ſtoriter. St. B. s. TäAdog, fhrieb Asei notaunr, 
Plut. de fuv. 8, 1, u. ’4oyodsxd, ib. 18, 8, vgl. 
über biefe Müll. fr. b. Gr. t. ıy, 522. 17) Bilde 
bauer, Paus. 2, 82, 4, Vitruv. vır. Praef. $. 18, 
Plin. 86, 5, 4, 82. 18) G@tigießer, Plin. 84, 8, 19, 
31. 19) Schüler und Begleiter des Apoſtel Baulus, 
N. T. act. ap. 16, 1. 17, 14. 15, 3. 1 Tim. 1, 2. 
3, 20. 2 Tim. 1, 1. Phil. 1, 1. Coloss. 1, 1. Phi- 
om. 1, 1. 1 Cor. 4, 17. 1 Thessal. 1, 1. 2 Thes- 
el. 1, 1, Proc. aedif. 1,4, aus Derbe in Lpfaonien, 
et. ap. 16, 1. 20, 4, von Suid. s. Hıowdasog 6 
Ieswnaysıns, als Biſchof von Epheſos bezeichnet. 
0) Anderer, Anth. vi, 85. 21) auf thodifhen und 
utadiſchen Münzen, Mion. ııı, 420. 8. 11, 468. 
2) Statthalter des Perfeus, Liv. 42, 67. 
, vos, nad Keil l. c. 1852, p. 278 
suoAde, Delphier, Curt. A. D. 86, b. 
Tıpi voc, (Anth. vii, 742) Tıuöxisen, fı 
rauenname, 1) a) Athenerin, Ar. Lys. 874. b) 
adere, Anth. vır, 742. 2) Tochter eines Ariftodie 
3), Anth. vır, 468. 8) Tpebanerin, Schwefler des 
veagenes, Plut. Alex. 12. de mul. virt. prooem, 
24. conjugsl. praec. 48, Polynen. 8, 40, Zonar. 
n. IV. p. 185, b. — Id. Epicur. 10. 
TıporAdia,f.Drhomenierin, Keil Inser. boeot. 11,12. 
Tıpordieldas, m. Torann in Sitvon (f 264 vor 
r.), Paus. 2, 8, 2, Pint. Arat. 2. 
Lıpoxilev, aros, m. Delphier, Sohn des Emmes 
ae, Curt. A,D. 9. 
DipoxAns, dovs, acc. (Luc. Iup. Trag. 16) da, 
t. (Anth. ıx, 329) aud TiporAkgs, und gen. 
ıth. va, 720) 705, u. (Anth. vis, 874, Inser. 
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1518) dog, voc. (Luc. Iup. Trag. 85, 5.) d Trud- 
xAsıg. 1) Athener, =) Archon, DI. 84, 4. D. Bic. 
12, 27. b) Dieter der mittleren Komödie, deren Suid. 
s. v. zwei beffelben Namens unterſcheidet, Ath. 1,25, 
g— 18, 570, f. d., Plut. x or. vit. 8, 19, Stob. 
for. 79, 17. 91, 15. 96, 22. 124, 19, Apost. 18, 
10, g, Arsen. 40, 21, Suid. s. v. u. s. dydgsatog, 
Herp. s. nagdßvorov. Dal. Mein. 1, 428 ff. — 
Vielleicht derfelbe, den Aleris ale Trunfenbold und 
Seinfchmeder verfpottete, Alex. bei Ath. 8, 120, a. 
10, 448, e. c) Bildhauer, Paus. 10, 34, 6. d) Ans 
dere: — Dinarch. or. 1, 52. — Schifftbaumeiſter, 
At. Serw. p. 99. — "Eisiog, saulag um DI. 88, 
2, Inser. 2) Etoiter, Luc. Iup. Trag. 4.— 52, 6. 
8) Syrakufier, der nach einigen das Gedicht des Dre 
pheus über bie Steine gebichtet hatte, Suid. a. '0g- 
gpeög f. 4) Seeräuber, D. Sie. 20, 97. 5) Vater 
eines Kleuas, Anth. vii, 720. 6) Andere, Anth. van, 
274. — ıx, 829. 7) auf farifhen und chliſchen 
Diüngen, Mion. ru, 805. 287. 8) Delphier, Sohn 
eines Thrafeas, Curt. A. D. 8. Vater eines Hegias, 
12; Inser. 1707. 9) Tänzer, Cic. in Pison. 36, 89. 
Bol. noch Fabric. bibl. gr. 11, 504. S. Truazxinc. 

Tiponpäraa, f. Brauenn., Inser. 95. 1062. 8, 
65157, =, ; 

Tu us, m. Inscer. 8, 5885, b. 

—5 in Inser. auch Tupoxparns, w. f., 
gen. ovg, voo. (Ath. 1, 2, a, Xen. Hell. 7, 1, 18, 
Plut. non poss. susv. viv. sec. Epic. 16) (6) T- 
uöxgares, (6), 1) Athener: @) gegen den Dem. or. 
24 gehalten, Dem. or. 24, d. 21, 189, Schol. Dem. 
21, 108. 24, B. 144. d., vgl. or. 22, 74 u. Schol, 
bau, Piut. Dem. 15, D. Hal. de Dem. et Arist. 4. 
Die Rebe felbft heißt 6 xaza T., Apsin, rhet. 12, 
Theon. prog. 1 u. 2, Hermog, inv. 8, 2. 4, 8. id. 
2,7. n. us9od. deivor. 6. 29, Nicol. Suph, prog. 
6. 7, Suid. s. Ezegöpsaduos, ö. I oͤo lovc. 
Harp. 3. äyopavöuos — ngootiununze, 8. b) 
gegen ben Dinar eine Rede hielt, D. Hal. de Din. 
jad. 10. 11, Harp. s. Aoysotai, Din. fr. vır, vgl. 
Or. Att. ı1, 822 sq. 828. 0) Inıtoonszög Tıuo- 
xodtes, war ber Titel einer Rebe des Antiphon, Harp. 
©. Zndgrwäog. d) xara T. ficht fälfhlih für dew- 
xodrovs bei Suid. s. nenopnnuivous. e) Athen. 
Aichon (DI. 104, 1), D. Sie. 15, 78, Dem. or. 80, 
15. 17, SchoL Aeschin. or. 2, 81, Plut. x or. vit. 
8, 6. 27. f) Ankläger der zehn Beldheren, Xen. Hell. 
1,7, 8. g) Sohn des Damofitatos, Meisteös, Dem. 
ur, 57,87. 89—41. h) Vater eines Ariftoteles. Thuc, 
8, 105. — Derfelbe?, 5, 19. 34. i) Andere: Dem. 
or. 19, 28. 30, 7— 11. 19. 20. 88. 88. — Dem. 
or. 40, 28. 59. — Anth. xıv, 149, tit. k) Vater 
eines Herafleon, @opixsos, Inser. 191. 1) aus ber 
ptolemäifben Vhyle, Inser. 284. m) auf einen athe⸗ 
nifhen Münge, Mion. 8. ııı, 556. 2) Laferämonier, 
a) Feldhert der Rafedämonier, Thuc. 2, 85. 92, Xen. 
Hell. 7, 1, 18. b) 6 Adxw», Schriftfteller, ſchreibt 
ngl apaspsatsxijs, Ath. 1, 15, c. 8) Korinthier, 
Bater eines Timorenes, Thuc. 2, 88. 4) Pelle 
ner, Pol. 17, 17, Liv. 84, 29. 40. 5) Delphier, 
Inser. 1709. 6) aus SHaliartos, Inser. 1542. 7) 
Mhodier, der von Artarerres nach Griechenland geſchickt 
mwurte, um dieſes gegen die Spartaner aufjureigen, 
Xen. Hell. 8, 5, ı, Paus. 8, 9, 8, Plut. Artox. 20. 
apophth. Lac. 40. — Auf einer thodifchen Münge, 
Mion. vı, 586. 8) Siclier, a) Admital der Syra⸗ 
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tufaner, Xen. Hell. 7, 4, 12. b) Wfrigentiner, Inc. 
Phal, 1, 9. c) Schwager des Dionys 11, Plut. Dion. 
21. 26—28, Ael. v. h. 12, 47. 9) Philofoph aus 
Heralieia im Pontus, Schüler des Lesboner u. Lehrer 
des Laodicenfere Polemo, Loc. Demon. 8. Alex. 57. 
salt. 69, Suid. s. MoAfuwr. Einen Ausfpruch von 
ibm führen an: Apost. 15, 87, e, Arsen. 47, BB, 
Philostr. v. soph. 1, 25, 11. p. 548, Ol. 10) Evi- 
tureer, Bruder des Metrodot aus Rampfalos, Plut. 
Don. poss. susv. viv. sec. Epic. 16. adv. Col 32. 
frg. 11,7, D.L7, 1, n. 3. 10,n. 8. 10. 11, 
Cie. d. n. d. 1, 88, 98. 40, 118. de fin. 2, Bl, 
101. 11) Vater des Malloſen Krates, Suid. s. Kod- 
ins. 12) Freund des Athenäos, tem biefer feinen 
Deipnofophiftes widmet, Ath. 1, 1, a. 2, =. 18) 
Argiver, verfafte angeblich dem Euripides die lyriſchen 
Stüde feiner Dramen, f. Vitt. Graec. scriptt. p. 
184. ed. West. 14) Art, bei Balenus mehrmals 
angeführt, f. Febric. Bibl. Gr. xır. p. 488 ver 
Utcın Ausgabe. 15) d "Adpauvnrınvös, St. B. e. 
Bigef. Val. Tiuaxpdır. 

T , ovrog, 6, Athlet und Dichter aus Rho⸗ 

vos. Zritgenoffe des Themiſtokles, Plut. Themist. 21, 
Buid. ©. v., Gegner des Simonides, berüchtigt als 
Sreffer, Ath. 10, 415, f. 416, a, Ael. v. h. I, 37, 
Simon. ep. 171 in Anth. Iyr. ed. B. (vır, 848), 
bezeichnet als ueAomosds, Schol. Ar. Ach. 581, und 
änonosög, Suid. s. oxeäsdr, Schol. Ar. Ran. 1887. 
©. außer d. a. St. Timoer. fr. 1—10 in Anth. Iyr. 
ed. B. p. 858—360, vgl. Apost. 7, 28, adnot., u. 
Schol. zu Atistid. t. ııı. p. 720 ed. Dindf., Diogen. 
praef. in Paroem. Gr. ı, p. 179. 180, Thrasym. fr. 
in Or. Att. ı1, 168, b, 18, Anth. xır, Bl, tit, 
Arist. bei D. L. 2, 5, n. 25, 
Tıpöxpıros, m. 1) Mannsn., Anacr. ep. 14 in 
Anth. Iyr. ed. B. (vır, 160). 2) Meginet, Pind, 
N. 4, 18. 3) Delpbier, Sohn eines Cukleides, Curt. 
4. D. 2. 4. 17. 

TıpoAdsov, 76, Kaftell Paphlageniens, An. p. p. 
Eux. 17, Marc. epitom. per. Men. 9, ed. Müll. 

TıpoAdıos, m. Patron. , Ordjomenier, Keil Inser. 
boeot. 11, 39. 


TipöAaos, u. (Inser. 8, 4020), TerpsAmos, dor. 
(Dem. or. 18, 295, Pol. 17, 14), Tip6Aas, (6), 
— gen. auf einer Infchrift bei Ross Insor. ined. 
1,n. 70, de, 1) TIhebaner, berüchtigter Schlemmer, 
del. v. h. 2, 14, Theop. bei Ath. 10, 486, b, Ans 
bänger des Könige Bhiliyp, Dem. or. 18, 48. 285, 
Din. or. 1, 74, Hermog. id. 1, 12, Tib. Rhet. de 
fg. 29. Anon. de fig. 88, Pol. 17, 14. — Uns 
derer?, der die Thebaner zum Abfall von Wierander 
aufteizte, Arr. en. 1, 7, 1. — Inser. 1569 (vergl. 
Ahr. sı, 522). 2) Korinthier, der von Timolrates 
beftochen wurde, Xen. Hell. 8, 5, 1. 4, 2, 10, Paus. 
8, 9. 8. 8) Lalenämonier, Pol. 21, 15. 4) Achäer, 
Gaffreund des Pbilopdmen, Paus. 8, 51, 2, Flut. 
Pbilop. 15. 5) Kylikener, Schüler des Blato, Ath. 
11, 509, a, D. L. 8, n. Bl. 6) Schriftiteller aus 
Lariſa in Makedonien. Schüler des Anarimenes, Rhetor 
und Dichter, Hes. Mil. fr. ?, 68, Schol. Od. 8, 267, 
Eust. Od. p. 1879. 1697, Suid. s. v., — vgl. Müll. 
ıv, 521 zu biefem und bem folgenden. 7) Anderer 
Säriftreller, fchrieb Dovysaxd, Plut. de fluv. 9, 1. 

TıpoAeöyraov, zo, Grabmal des Timoleon auf 
dem Martte von Spratus, D. Sic. 19, 6, Polyaen. 
5, 8, 8, Plat. Timol. 89, 


Tıpoxpewv A 





Tiporrois 


T: , ovzes, (6), T) Korinthict. Exakt 

Timotemmos (Plut. Timol. 3. 39) eder Timinetst (D. 
Sic. 16, 65), Bruder des Timsphanes (Plut Timel 
4. praec. ger. r. p. 18, 16, Corn. Nep. Timol. I, 
D. Sie. 16, 65), Befteier Siciliens, indem er da 
Tyrannen Dionyfios won Spratus entibrente, Pie 
vit, Timol. &, Corn. Nep. vit. Timol. &. D. S. 
16, 65 — 82. 90, Polyaen. 5, 12, Plat. comp. Ti 
mol. c. Aem. Paul. ö. Cam. 19. Dion. 8; qu. oter. 
5, 8, 2. de se ipe. ce. inr. laud. il. praec. gm.t. 
p. 20, PoL 12, 23— 26, Said. s. dyze; 
Cie. ed fam. 5, 12, 7, Arg. Trog. P. Lm 
Sein Leben beſchtieb auch Arrian. Arr. fr. Ha 
Phot. Bibl. cod. 93, »gl. Mall. fr. h. Gr. tm 
586, praef. u. p. 591. 2) Gier, Piut. de mal. vin 
15. 8) auf einer Münze aus Rbotos, Mion. S.rı 
599. Bgl. Tıuodser. 

TıpöAwcos, m. Manntname auf einer Ming ai 
Kos, Mion. S. v1, 570. - 

TıpöAvros, m. Mannsn., Antb. vır, 654. 

Tıpöpaxos, (6), 1) Weldberr der Wihener mi 
Adern , der wegen Beſtechung zum Tode verurteilt 
wurde, Xen. Hell. 7, 1, 41, Dem.or. 19, 180. #, 
115. 86, 68. 50, 14— 53, 6., Aeschin. or. 1, # 
95, Schol. Aeschin. or. 1, 56. 2) Zührer der fe 
banifchen Wegiven, ver das lakedämoniſche Herrwka 
ertnete, Arist, im Schol. Pind. L 7, 18. 3) ie 
vühmter Maler aus Byzanz, Plut, de aud. pet 
8, Anth. Plan. 88. 185. 186. 187. 139, Phiüet. 
Apoll. Tyan. 2, 10, Pin. 7, 38. 89, 126, & 
Verr. 4, , 135. 4) Riefe, Antb. xı, 87. 3) 
Schrifiſteller. der Kunpiaxd ſchrieb, Ath. 14, SH, 
a, vit, Hom. ed. Iriert. p. 238, vgl Mall fr.k 
ar. t. ıv, 521. 

, m. böstifh = Toudunies, lat. 
1865 (Conj. — Keil anal. ep. v. Onom. p. 14 
Orchom. Keil ııı, 8. 23). 1569, a, 1, 9. 1578. 

Tıpopivns, ous, m. Epartaner, Inser. 1218. 4 

8518, 151. 





m. Insor. 3, 5751, 88. 
voc. Touovön, f. Tochter cines Tim 
theos, Callim. ep. 16 (vır, 522). 

T m. Mannen., Pind. Nem. 2, 10. - 
Inser. 2351. — 

Tıpofeivn, f. Gemahlin des Pindar, vit. Pind x 
Eustath. —— comm. Pind. in Pind. Carm el 
Schneidewin, praef. p. xvi. 

Tıpößnves, m. ion. = Toudteves, m. |. I 
herr ker Stionder, Her. 8, 128. 

Tıpoflva, f. 1) Brauenname, Piut. prose cm- 
jug. 48. 2) Xocter Piuterhs, Piut. come = 
uxor. 9. 

Tıpöfevos, (6), 1) Athener. Bater eines Hiwiek 
Xbymoitadt, Dem. or. 85, 84. — aus den r 
fen Phyle, Inser. 171. 2) Sfionäsr, verrän Betr 
dia an die Pırier, Polyaen. 7, 38, 1, vgl TI 
Eeıvoc. 8) Korinthier, Sohn des Timefcats, Tier 
2, 88. 4) Belbberr der Mhäer, Pol. 2, 53. 4, 6. 7. 
82. 5, 106, Plut. Cleom. 20. Arat. 88. 47. s) Em 
faffer einer Schrift mag) Asurör, or. wie Von d 
biet. gr. ni p. 507. ed. West. corrigirt, zug 
uSvov, Schol. Aosch. Pers. p. 189. 6) Di 
Curt. A. D. 25. 7) auf einer rhodiſchen Fi 
Mion. zır, 421. ©. Tıudfevos. f 

Tıpöwroks, sa, m. Eleer, Sohn bes Cam, 
Paus. 6, 15, 7. 


Tuas[o6 ]podos , 
Tips[o6]poßos, m. Pannen., Inser. 4, 8518, 152. 
8. 
Tıpoodtvas, m. Thebaner, Inser. 1676. — Keil 
4. 


Tu ovg, acc. (Anth. vır, 722, Strab. 
29), n, voe (Pind. OL 8, 16) Toudasenss, (d), 
Arbener, a) Archon (DI. 75, 8), marm. Par. 58, 
Sie, 11, 88. b) 6 Alyslısöc, Dem. or. 49, 81. 
. 59. 62. 2) Aeginet, Olympionile, Pind. Ol. 8, 
— v.15. 8) Eleer, Olympionike, Paus. 6, 2, 6 
3. 4) Thafier, Brieiter des Herolles, Paus. 6, 11, 
5) Wrgeat, Pythagoreet, Iambl. vit, Pyth. 267. 
Sohn eines Dicloflos, Antb. vır, 722. 7) Mpodier, 
miral des Königs Ptolemäus 11, Verfaſſer eines 
grapbifhen Werkes megd Asudvo, und anderer, 
rc. epit. per. Men. 2—8, ed. Müll., Strab. 1, 
2, 92—94. 3, 140. 9, 421. 18, 618. 17, 827, 
I. 1, 15, 2, Ageth. 2, 7. 5, 20, Soymn. 118, 
ol. Ap. Rh. 2, 517. 526. 582. 4, 1712, Schol. 
wer. Id. 18, 22, St. B. s. ’Ayd9n. "Alstar- 
us. ’Anla.'Agtdxn, Plin. 5, 9, 9, 47. 81, 86, 
6, 5, 5, 15. 28, 88, 168, 81, 86, 198. 
"nocderis, Idos, f. Srauenn., Insez. 1441. 
\pootpärn, f. Srauenname, Inser. 4, 9277. — 
merin, Ross Dem. 50. 
pdorparos, (6), 1) Dichter der neuern Koms⸗ 
Stob. flor. 115, 12, Phot. BibL cod. 167, vgl. 
0. 1, 499. 2) Athener: — aus le, Dem. 
69, 61. — Anagyrafier, Vater eines Timopbon, 
r. 585. — Sohn eines Mencftratos, Zuneramv, 
r. 172. — Vater eines Mnefarhos und eines 
genes, Päonier, Inser. 199. — Phalererr, Ross 
„14. — Unberer, ib. 23. — Unterer, Inser. 8, 
‚b, Add. — Auf Münzen aus Athen u. Rhoe 
Mion. ı1, 128. sıt, 416. 8) Thebaner, Inser. 
. 4) xömifcher Beldberr unter Juſtin, Nonnos 
hot. bibl. eod. 8. 5) Bater eines Ioannes aus 
i. Io. Epiphan. fr. 6. . 
por&ns, ovc, m. Epartaner, Inser. 1249. 
———— Inser. 3, 6678. 5751, 
povAa, n. Name einer Indusmündung bei den 
dhnenden, Ptol. 1,17, 4. 
wouxlöne, m. Mannen., Inser. 2857. 
w00xor, m. Name der Archonten bei den Mefles 
Ael. fr. 98, bei den Naufratiten, Ath. ıv, 149, 
den Meffiliern, Strab. 4, 179. 
200xos, m. 1) Athener, Bater eines Lamios aus 
nus, Inser. 124. 2) ©. Tıuodyos u. Suld, 
.3. 'Enixovgos. 
vopävns, (6), 1) Korinthier, Bruder des Timos 
macht fih zum Tyrannen und wird mit Vor 
des Bruders getöbtet, D. Sic. 16, 65, ‚Plut. 
8. 4, Arist. pol. 5, 5, 9. 2) reicher Miytie 
Arist. pol. 6,8, 8. 
opay, Bvros, m. Athener, Sohn eines Timos 
Unagyrafier, Inser. 586. 
oxdpms, ous, (6), 1) Athene, "Ayapvads, 
in Leoer. 28. 24. 2) GSchriftfteller, fchrieb 
4» tıöyov, Euseb. pr. ev. 9, 85. 
3x‘ e, m., ioniſcher Jambendichter, Suid. 
:adns. 
Ixapıs, sdos, m. 1) Aſttolog. Plut. de Pyth. 
2) Bildhauer aus Eleuthernä, Inser. Lind. 
Nheiniſch. Muf. N. 8. ıv, 2, vergl. Insor. 
2 


pa, f, Stadt in Iſaurien, Ew. Tıpvpatos, 








‚Or. Att. 11, 205. 
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sv 

Tıptxa, (N), Gattin des Pythagoreere Myllias. 
Xafevämonierin, Jambl. vit. Pyth. 189. 192. 267, 
Porphyr. vit. Pyth. 61, f. Menäg. bist. mult. phi- 
losoph. 

Tips, odc, (N), Prieſterin aus Paros. Her. 6, 
184. 185. — Aud fonft ale Brauenn., Anth. v, 197 
198. — Inser. 8, 5892, c. 4, 8189. 

Tipey, in Inscr. (8, 8810. 8821) Telpev, aoveg, 
voc. (Luc. Tim. 84 3., Anth. vıı, 817) & Tiuor, 
(6), 1) Sohn des Echekratidet, Koddvrreig, Luc. 
Tim. 7, lebte währent des veloponnefifchen Krieges 
und war berüchtigt wegen feines Menfchenhaffes, Ar. 
Av. 1549. Lys. 808. 812, vgl. Schol. dazu, — Plat. 
epist. 14, Callim. ep. 4, Luc. Tim. 8., Plut. Aleib, 
16. Anton. 69 — 71, Themist. bei Stob, flor. 120, 
28, Anth. vii, 817. 819. 577, Cic. de am. 28, 87. Tus- 
cul.4, 11,25. 27, Plin. 7, 19, 86, Liben. deolam. 9, 
daher (d xalodusvos) uadrIgwrog genannt, Autb. 
v1, 818, tit. 815. 820, Stob. flor. 10, 54, Callim. ep. 
8, Schol. Ar. Lys. 808, Olymp. vit. Plat. p. 4,18, 
Anon. vit, Plat, p. 8, 1, proleg. in pbilos. Plat.ıv, 
Suid. s. v. u. dndvdgwnog, Menandr. inıd. 5 in 
8pengel Rhet. Gr. ıı, 897, und ber Titel von Rus 
tens Schrift Tiue» 7 madrdgenog, Said. ». 
Koddvisös. Cr war Philofoph, D. L. 9, 12, n. 4. 
5, u. 2ucian macht ihn zum Thürfchlicher auf der Infel 
der Gottlofen, Luc. ver. h. 2, Bl. Nah ihm war 
benannt ein Ueyos Tiumvos, Pans. 1, 80, 4, u. 
eine Komödie Timon dichtete Antiphanes, Ath. 7, 809, 
d. Del. Teuovesos. — Auf einer athen. Münge, 
Mion. ı1, 128. — Auf athen. Infhr., Ross Dem. 
84—164. — Eine Rede des Lyfias EöG T. erwähnt 
Suid. s. doynuatsauivog, vgl. fr. Lys. oxvıı, in 

2) Phliafier, Suid. s. v., St. B. 
8. $isods, Plut. Num. 8. Periol. 4, Sohn des Tie 
marchos. D. L. 9, 1%, on. 1, Rehrer des Vyrrhon. 
Sext. Emp. adv. math. 1, 58, Said. s. Möppw, 
und des Aratos, Suid. s. "Aparos, dur fein vieles 
Trinken (Ael. v. h. 2, 41, Ath. 10, 488, a), bes 
rüchrigter Rhetor und Philofopp. 4 asddoypapoc, 
Ath. 1, 22, d — 15, 698, b, 3., Sext. Emp. adv. 
math. 1, 58 — 11, 171 8. öünor. 1, 238. 234, D. 
L 2, 6, n. 10—8, ıl, on. 5 3, Piut. Dion. 17. 
de xirt. mor. 6, Suid. s. osAAusver, und daher ohne 
Hingufügung des Namens 6 aslloypdpos, Schol. 
Plat. Tim. 20, a, ferne Verfaffer der drdaiueh 
Sext. Emp. adv. math. 11, 20, D. L. 9, 11,n. 5, 
einer Schrift ra segi alaseswr, D. L. 9, 11, m. 
18, der Zaufßos, D. L. 9, 12, n. 1, einer idee 
betitelten, D. L.9, 11, n.5— 18 3., u. eines node- 
dasmvovy 'AoxsosAdov, Ath. 9, 406, 0, D. L. 9, 
12, n. 6. Sein Leben befchreibt D. L. 9, 12, und 
feine Anhänger find ol negi rovr T., D. L. 9, 10, 
n. 18. 8) Eleer: Sohn des Aegyptoe, Olnmpionife, 
Paus. 5, 2, 5. 6, 12, 6. 16, 2. 8. — Bater des 
Aeſppot (derfelbe?), Paus. 6, 2, 8. 4) Delphier. 8) 
Sohn eines Andtobufos, Her. 7, 141. db) Anderer, 
Curt. A. D. 27, 80. 5) Tegeat, einer der Defiften von 
Megulopolis, Paus. 8, 27,2. 6) Drhomenier, Inser. 
1679. 7) Thefpier, Inser. 1648. 8) Bithynier, Phleg. 
Trall. fr. 29, 1. 9) Bruder Plutarche, Dialogperfom 
in de ser. num. viad. 1 d. qu. conv. 1, 2,18. 
fonft de frat. am. 16. qu. conv. 8, 9, 8. fr. 6, 1. 
2. 10) Diakon ver hriflihen Gemeinde zu Ierufer 


Tipwv 


1532 


lem, N. T. act. ap. 6,5 11) Hinptling bes phtbiee 
tifhen Thebä, Liv. 88, 5. 12) Etatthalter des Ans 
tiohus bes Gr. in Lydien, Liy. 87, 44. 18) Künſt ⸗ 
ler. ter Athleten machte, Plin. 34, 8, 19, 91. 14) 
auf einer fmyrnäifben Münze, Mion. 8. vı, 310; 
vgl. Inser. 8137, 108. 15) Vater eines Kalligenes 
in Tithorea. Rhein. Muf. N. 8. 11, p. 544. 

Tıpävaf, axtos, m. 1) Sohn bes Timagoras, 
Kyprier, Armirel ber Perfer, Her. 7, 98. 2) Ehrifte 
Weller, ſchtieb Zuxelszd, Schol. Ap. Rh. 4, 1207, 
Zxudıxd, 3, 1286, nspi Zxvdür, 4, 821. 8) I 
fer, Inser. 8099. — Anacr. ep. 10 (Anth. vı. 148). 

Tıpsvacrca, f. Arziverin, rau tes Pifitretos, 
Plut. Cat. 24. 

Tıperviöne, m. 1) Leufatier, Vhiloſoph u. Freund 
des Dion, deſſen Zug er beſchtieb, Plut. Dion. 22. 
80. 81. 85. 2) d meös T., Mebe des Lofias, Suid. 
u. dsadeaıg, vgl. Lys. fr. Cxvuı in Or. Att. ır, 
205. — 6 moös T., Rebe des Ifäos. Harp 8. on- 
slas iæn, vgl. Isae. fr. xui in Or. Att. 17, 242. 
3) Mannsname, Anth. app. ep. 79. 4) dvoum zu- 
esev, Suid. ®. v. 

Tıipsvaoy, 16, Ott in Alerandria, wo Antonius 
die ledte Zeit feines Lebens zubrachte, Strab. 17, 794. 
Bgl. d. vigde. 

, a, 09, Adj., von Timon, w. f., fo 
dlasta T., Plut. Anton. 71. 

Tıpamov, 76, Kaftell Paphlagoniens, Ew. Tre 

* f. Tipaytris, St. B. s. v. Bol. Teuwrltsc. 
adrsos, m., böot. Batronpmitum, Inser. Or- 
Rhein, Muſ. N. 8. in, 1, p. 108, Keil 


Tipovat᷑ 


ehom. im 
u, 14. 86. 

Tıipeyiris, dos, ij. u. ij T. you, Landſchaft in 
Baphlagonien au ter Grenze von Bithynien, wahre 
fheinli nah der Burg Timonion, mw. f., benannt, 
Btrab. 12, 562, Ptol. 5, 1, 12. BMemn. fr. 87, bie 
Cinw. nennt Plin. 5, 82, 42, 147 Timoniscenses. 

f, durch ihre hobe Schönheit berühmte 
Möätreffe des Oryartes, Ath. 18, 609, a, 

Tiva, m. Sluß an der Offüfte Albions, j. Tyne. 
Piol. 2,3, 5. 

Tırddsos, m. Schol. Dion. Thr. 849, 17. ©. b. 


—— m. Mannen., Dion. Thr. 849, 17. 

Tirön, f. Stadt in ter Ghallidife, Ew. Tıyßatos, 
8t. B. s. Tivdiov. 

Tir&ov, n. Stadt Aeayvtens mit einem berühmten 
Tempel, Hellan. bei Ath. 15. 679, f, nach St. B. in 
Libyen. Winw. Tıydards wie von Tirda, während 
die eigentl. Borm nach St. B. s. Tivdsor, Tıyduehe 
wäre. 

Tıvkos, mo. Mannen., Gruter. 709.: 

Tıvnla, f. Srauenn., Inser. 8, 6201, 21. 

Tırmos, m. Mannsname, C. Inser. 1, 191. 2, 
2698, c, Add. 

'Tıvoßros, m. (Tivog?), Inser. 4, 9266. 

Tinoea, f. Stadt in Großarmenien, Ptol. 5, 18, 
14. 
Tiov, n. Ptol, 5, 1, 7. b. Memn. u. Ael. Tios, 
(7), font Tios, Y%, und (D. Sic. 29, 26) d, bei 
Btrab. Tiaov, w. ſ, doch auch 7) Tios, 12, 544, 
nach Eustath. ad Il. 2, 855. p. 862, und Od. 8, 
866. p. 1472, Tiiov, auf Münzen bei Eckh. d. 
n. II, p. 488, Telog, latein. Tium ober Tius, jegt 
Tios oder Tilios, Statt in Bithynien, nah St. B. 
s. Tiog, und Mel. 1, 19, 8, in Paphlagonien, von 


Tipioxov 


Vataros gegründet und Kolonie der Mieſit. SUB, 
Arr. per. p. Eux. 19, ed. Mall, Anen. p p. Ex 
18, ed. Mall.. Ath. 8, 831, b. benannt nad te 
milefifgen Briefer Tios, St. R. S. ufnhe& 
Ael. n. an. 15. 5, Memn. fr. 7. 16. 27. 62. Al 
1, 30, a, Marc. epitom. per. Men. 8. 9, ei Wül 
Luc. Alex. 48, Geop 5, 2, 10, Pün. 6,14, 1,4 
Tab. Peut. — Gw. Tiarös, w. f., u. Tiareis, $. 
B., auf Münzen bei Eckh. d. n. n. p. 438 Te 
vol 


Tlos, m. (über den Namen angeblich von ti. 
vgl. St. B. s. Tiog). 1) milchfdger Briefer, ui 
weldem tie vorige Etabt bensunt wer, StB. sr. 
2) Veiname, ben Peteres dem Zeus geb, A B.ı | 


a. O. | 

Tıospava, Kafell in Süpritum., Proc. sei 
44. 

—X (v. L Tındrısca:). m. Ballinte 
tafus, Hecat. b. St. B. s. v. Bl. Tonerin. | 

Te f. Tiparenus, Infel an ter Küfe m 
Hermionis in Argolis, Plin. 4,12, 19, 56. 

f., b. Ammian. 29, 5 Tiposs. 1) Euit 
iu Mauretania Caesar., tömifche Kolonie. j. Til 
ed. Tefeſab. Pol. 4, 2, 5, Plin. 5, 2, 20, Ir. Ar 
ton. p. 15. 2) Etatt Numidiens. j. Tebef: me 
Tifech. Tiffeb, It. Anton. p. 41. 

Tırerions, m. Bollneme, Et. M. 15, 1,0f 
Tınavloas. 

Tıpßiyyıkos, m. Sorom. 8,4 = Tassiniki« 
mf. 

Tipyeras, 1, Masötss, Gemahlin der Kriaiel, 
Köniz6 ber Ginten, Polyaen. 8,55. 

Tıpaßars, (1), ehr. indecl., Sleden Zutiet, Im 
arch. 18, 4,1. 2. 

Tiposes, m. König iu Gharar, Luc. macrob. 16. 

TıpaAXg; f. Statt Kataomiens in Kileinermem. 
Pial. 6,7,7. 

Tipews, v. 1. für Tross, w. f., Said.s.v. 

T: os, (6), Tnofßalog, w. f., u. (Iso. - 
4, 185) Tepißafos, Gatrev von Mrmraira pr FÜ 
des Aricge gegen ben jüngern Kuros, Xen. Hell 4 
4.4.7.8. 12 —18. 21. 5, 1.5, 1,6783 
Polyaen. 1, 40, 8, D. Sie. 14, 27. 16. 2.4. 3- 
11, Theop. b. Phet. bibl. cod. 176. p. WIN- 
Plut. Ages. 28 (ber ſonſt überall Die Form in 5 Wi) 
Corn. Nep. vit. Con. 5. 

Tıpiöäras (1. rulg. Tıpsdiras), m. Rai, 
Lac. dial. meretr. 9, 2. €. d. Slgbn. Br 

Tipida· 0», (6), 1) König der Varthe 
Ziberius, Pit. Patric. fr. 2. 2) König von Eimer 





'nien, Ios. b. Iud. 7, 7, 4. 8) Präfeht von Brio 


„ D. Sic, 17, 69. 81. Bel. Tnpsddrns u Tier 
'drag. 3 
f. 1) Stadt in Bapblagenien. Em Tr 
nt od. Tipilapavoi, Ge 5. St Ba Ti 
esLa. 2) Vorgebirge, f. d. Flgde. Au 
Iplıs, Axon, f., aub (Anon. per. p Eax. ’# 
Tiprfa, Vorgebirge Möfiene am Bontos Eurinr, ! 
Gap Gülgrad. Strab. 7, 819. Bol Terpumiis * 
Tu ola. 
wwayyaklda, f. Etabt in India intra Gasgra 
Ptol. 7, 1, 88. — 
Tips, m. 1) Anführer ber Theeliet. Polya- 
16. a, f. a) Name einer Gflevin, Et. M. 209.31 
8) Infel bei Bruttium. Plin. 8, 10, 15, 96- 
1, n. Etatt in Dacien. Ptol. 3, 8,9. 


Tipſotaoic 


Tiplerrasıs, sous, ij. Stadt im thragifchen Cherſo⸗ 
nes an ter Küfe der Bropontis, Dem. or. 12, B 
(Pbilp. epist.), vgl. Schol. tazu, Plin. 4, 11, 18,48. 
©. Taplaraaıs. 

Tipæori wölıs, 1) Tipueriwoks, f. Etadt in Moe- 
sis. inferior, Ptol. 8, 10, 10. 

Tipuorpla 7 Tipiorpls Axoa, Vorgebirge Mir 
iens am Bontos Eusinos j. Gap Bülgrad. Ptol. 8, 
10, 8, b. Mel. 2, 2, 5 Tiristis. &. Tigsles. 

Tipira, f. Etadt im Innern von Mefopotamien, 
?tol. 6, 18, 12. 

Tipos, m., övoua notauod, Et. M. 475, 25. 

Tipras, f. pl. Stadt Viygdeniens in Mafebonien, 
ſw. Tipsaios, St. B. s. v., benannt nad: 

Tipon, f. Tochter des Mygden, melde der Stadt 
Airfä den Namen gab, St. B. s. Tigaas. 

Tıpwöids, f. Tovvc. r 

Tıpövbios, f. Tigvvs. 

Tıpwöis, ſ. Tobyc. 

Tipurbos, övoua ögovs, Suid. 5. v. 

Tipuvs, vydoc, a) m. Sohn bes Argos, Heros 
t nad ihm benannten Stadt, Paus. 2, 25, 8. b) 
M. 1) Tochter res Alos, Echwefter des Amphitryon, 
ch ber die folgende Stadt benannt war, St. B. s. v. 

uralte Etabt in Argolis, Seyl. 49, Hes. s. 7L- 
9a, von einem Heroen Tiryns, Paus. 2, 25, 8, 
te der gleichnamigen Schwefter des Amphitryon, St. 

8. v., benannt, u. früher 'AAseis, St. B s.v.u.s, 
Weis, geheißen. Cie war berühmt durch ihre Ky⸗ 
penmausm, Apd. 2, 2, I, Strab. 8, 872. 873, 
us. 2, 16, 5. 25, 8. 7, 25, 6. 8, 38, 3. 9, 86, 
das Topüvdsov nAlv9e(v)un, Hes. s. v., daher 

zeıyıöscca, 11. 2, 559, u. Houvſoc lüxtlus- 
v ntoAde9gov, Hes. sc. 81, bezeichnet, und ter 
re heilig, Mosch. Id. 4, 38, vgl. Plut. fr. 10, 
» wurde früh von den Argivern jerſtört, Paus. 2, 

6. 8, 46, 8, Her. 6, 77. 88, fo taß Plin. 4, 
9, 17 nur ihre Nuinen fennt. Sie wird außerdem 
ichnet als Feprj, Hes. th. 292, und als dnaxıda, 
h. Trach. 1152, und noch erwähnt Pind. Ol. 7, 

11, 68, Ar. Ran. arg. ıv, Theocr. Id. 25, 171, 
. 7, 187, Apd. 2, 4,4, D. Sic. 4, 81. 88, Art. an. 5, 
5, Pause. 2, 16, 2.5, Strab. 14, 653, Nic. Daın. fr. 
Zenob. 2, 87, Hes. s. Nsusddss, Anth. zıv, 

vgl. Schol. Theocr. 14, 48, u, Suid, s. bustic 
fsyagsts, St. B. s. v. Ein Em. heißt Tipsv- 
‚St. B., Plut. de fluv. 18, 1. — f. Tipuvoia⸗ 

Tipwvßis, St. B., pl. Tıpsvdror (dat. pl. T- 
Y6osos, Pind. I. 5 (6), 28), Pind, Ol. 7, 78, 

9, 28. 81, Apd. 2, 6, 2, Ael. v. h. 8, 39, 
. 2, 25, 8. 5, 28, 2. 3, Plin, 7, 56, 57, 198. 
waren als lachluſtig, Ath. 6, 261, d. e, und 
rüchtig befannt, Ath. 10, 442, d, Ael. v. h. 8, 
\dj. Tip6vbros, la, sov: — Evpva9sig, Eur. 
481, — xofgavog, id. 491, — "Apyslog, Ath. 
42, d, — otgatös, Pind. Ol. 11,31, — Ası- 
zaiAns, d.i. Herafles, Anth. 1x, 237, — @xuwr, 
Heralles, lim. Dian. 146, — ’Agyeios, Eur. 
1. 168, — N T.’AAxunvn, Eur. Älc. 888, — 
5. Sopb. Trach. 270, — nAlv8svun, Hes. 8. 

”Aeyos, d. i. Mytenä, Hes. s. v. Das Gebiet 
7 Tıovr3in ywen, Her. 6, 76. Drtsatv.: von 
wupwvd6ößev, nah T.: Tipuvdöyde wie von einem 
og, nad St. B. richtiger Tipvvßdde, St. B. 
wv, mwog. m. Breigelaffener Ciceros, Plut. Cic. 
1. Bel. Tiewv u. Telgwr. 





1533 


Tirayspas, (d), Exigiefer, Paus. 10, 18, 6. — Ans 
derer: Inscr. B, 5880, c. 5885, c. 

Tivain Axon, f. Borgebirge in Magnefla in Thefe 
falien mit einem Tempel der Artemis, Orph. Arg. 462, 
Ap. Rb. 1,568, vgl. Val. Flacc. 2,7. — b. Slgtn: 

Tirasov, (6g05, 70), Berg und Vorgebirge Thefe 
faliens, nach Anden (Schol. Ap. Rh. 1, 568) Thess 
protiens, Pol. 10, 42, App. Mithr. 86, Pol. b. Suid. 
s. neglpaass, Liv. 28, 5. Vgl d. Vorige. 

Twrapfvns, m., övoua xügsov, Et. M. 760, 4. 
&. Tioausvopalvınnor. 

Tirapevös, u. (Et. M. 760, 1, wo der Rame aus 
tuuwor,cas erklärt wird, weil Dreft den Vater rädhte, 
vgl. 1) Tiräpevos, auf Infchr. (Inser. 1, p. 202. 
8. pg. xıı, 0. 458) Tewapevös, (6), 1) Sohn des 
Oreſt und ter Kermione, Streb. 8, 888. 884, Pol, 


Tiocipn 


“2, 41. 4, 1, König in Argos, Polyaen. 2, 87, Schol, 


Eur. Rhbes. 250, der gegen bie Herakliden fämpfte u. 
in einer Schlacht feinen Tod fand, Paus. 2, 18, 6— 
8.88.1.3,1.5.6, Apd. 2, 8, 2. 8, und in Helita bes 
graben lag, Paus. 7, 1, 7. &. @r war Herrſcher u. 
Detiſt von Achaja, Strab. 3, 889, Scymn. 529. 2) 
Sohn des Tperfandros und der Demonaffa, Vater des 
Autefion, Paus. 8, 15, 6. 8, Schol. Ap. Rh. 4, 1764, 
König von Theben, Paus. 9, 5, 15, Her. 4, 147. 6, 
62. 8) Seher aus Elis, ein Jamide, Her, 9, 88— 
86, Plut. Aristid, 11, Pans. 3, 11, 5—8. 6, 14, 
18. 4) Athener: =) Sohn des Mechanion, Lys. or. 
80, 28, Andoc. or. 1, 88. b) Water des Dichters 
Agathen, Schol. Plat. symp. 172, a. c) Päanier, 
taulas, Inscr. 1, p. 202 (Tesonuswög). 5) Tras 
chiniet, Thuc. 8, 92. 6) Eeher aus Lafedämon, Xen. 
Hell. 8, 8, 11. 7) Water des Philofrates, D. L. 5, 
8, 0.7. 8) Vater tes Theopomp, Ael. fr. 120, 
Suid. s. Bsönounos: — eine Schrift oder Rede 
deffeiben unter diefem Titel eıwähnt Harp. s. xaza- 
aan. 9) ein al Fevos .xai mactıylas u. navodg- 
yos von Ariſtephanes verfpotteter, Suid. s. arodp- 
yos u. Tisausvogaswinnous. Bol. Tıoausvopat- 
vınaos. 10) Övoua xügsor, Suid. s. v. 11) Silave 
Giceros, Cie. ad Att. 12, 10. 

Tirapevopaivırwor, m. pl., aus Tifamenos (abe 
weichend Et. M. 760, 8 erllärt ald ävzl Tod Greg 
Tioauevyns), und Phänippos komiſch zufammenges 
feßter Name, Ar. Ach. 603 und Schol. tazu, vgl. 
Suid. 5. Tioausvogassinnoug u. 3. navodeyos. 

Tioavdpos, u. auf Infhr- (3, 5615, 10) Te- 
caydpos, nad Et. M. 760, 6, entweder map« zöw 
uUow ueihorıa oder dur Synkope aus Tuungan- 
dgos. 1) Sohn tes Iafon und ber Medea, D. Sic. 
4, 54. 2) Narier, Sohn des Kleofritos, Olympios 
nife, Paus. 6, 18, 8, Pind. fr. ine. 182, c. (275). 
8) Athener: Archont, Phberec. bi Marcellin. 
vit, Thuc. 2. — Vater des Iſagoras, Her. 5, 66, 
Plut. de Her. malign. 28. — Bater tes Hivpofleis 
tes, Her. 6, 127—129, Apost. 18, 70. 18, 62, d, 
Arsen. 42,7, Suid. a. od @govzis "Innoxisidy. — 
Aphibnäer, Plat. Gorg. 487, c. — Sohn des Epily⸗ 
tos, Plut. Pericl. 86, Andoc. or. 1, 117. 8, 29. 4) 
Aetoler, Thuc. 8, 100. 5) Erjgießer, Paus. 10, 9, 
10. 6) övoua xugsor, Suid. 8. v. 

Tırarärıyya, f. Statt der Ghatriäi in India in- 
tra Gangem, Piol. 7, 1, 64. 

Tiospn, f. Gegend in Thrajien, Ath. 1, Bl, e, 
wo Mein. Avzsaden hat, meift "Ayzsoden genannt 
w. f., St. B. s. "Aytsoden. 


1534 Tıoapepvns 
, f. Tracapkorns. 
Tirapxos, m. 1) Athener, Andoe. or. 1, 15. 2) 


Sprakufaner, General des Agutholles, D. Sic. 19, 6, 
Polysen. 5, B, 8. 

Tıräpxov 7) Tprräpxov xopn, 1. Bleden in Mar 
marifa, Psol. 4, 5, 81. 

Tıotla, f. Stadt in Bruttium, App. Hann. 44. 

ı &w. Tursärne, f. Teosätıs, St. B. 

Tirsäöns, acc. «dn, m. Athener, Ar. Vesp. 401, 
vieleicht erbichteter Name. . 

‘  Tirraoßs, f. Stadt in Numidien, Strab. 17, 881. 

Tiotas, in Inſcht. (Inscr. 4,7891) Tewrias, voc. 
(Plat. Phaedr. 278, e, Dem. or. 55, 5) Tıote, (6), 
= 6 tuuWuevog, nach Suid. s. v. 1) Athener: =) 
Sohn des Tiſimachot, Strateg, Thuc. 5, 
ter des Sprechere der bbſten Rebe des Dem.. Dem. 
or. 55, 5. c) Acharner, Dem. or. 45, 8. 10. 24. 
26. 60. d) Rathéeherr unter den 80, Isocr. or. 16, 
1. 8. 45. 49, Plut. Alcib. 12. e) Bruter des Beld- 
deren Iopitrates, Rhamnufler, Aeschin. or. 1,167 u. 
Schol. dazu, Dem. or. 21,62, Alexandr. de fig. 20. 
2) Syrakuſaner, berühmter Rhetot und Sophiſt, Plat, 
Phaedr. 267, a u. Schol. 278. 0. epist. 7, 849, c 
(verfelbe ?), Arist. soph. elench. 88, Themist. or. 
26, 828, d, Zenob. 4, 82, Luc. Psendol. 80, Paus. 
6, 17, 8, Sext. Emp. adv. math. 2, 97—99, Suid. 
8. xaxod xdgaxog, Prolegg. in Herm. t. iv, P- 
18. 19. ed. Walz., Quintil. 2, 16, 8. @r galt für 
den Erfinder der Rhetorik und ſoll zuerſt Kehrbücher 
derfelben gefchrieben haben, Schol. Isocr. or. 18, 19, 
Cio. de orst. 1, 20, 91. Brut. 12, 46. de inv. 2, 
’2, 6, Quintil. 2, 17, 7. 8, 1, 8, und war Rehrer des 
Iſokratet, D. Hal. de Isocr. jud. 1, Plut. x orat. 
vit. 8, 8, Suid. 8. ’Isoxgdzng, bes Lyſias. Plut. x 
or. vit. 4, 2, Suid. s. Avolag, und Gotgias, Anon. 
vit, Isoer. init. 8) früherer Name des Dichters Ste 
fioros, Hes. Mil. fr. 7, 57, Suid.s. Zrno6yogos. 4) 
Erzgießer, welcher Athleten machte, Plin. 84, 8, 19, 91. 

Tırimvos, u. (App. a. d. u. a. St) Noinvoc, 
d. röm. Tisienus: — App. b. c. 5, 32. 104. 117. 
121, — T. Tdidog, D. Cass. 48, 18, — d Tük- 
Aog 6 T., D. Case. 49, 8. 

» Turins, 660, d. i. ion. für Toolac, m. Barier, 
Beter des Xyfagoras, Her. 6, 188. 

Tirıölv, m., indecl., ägypt. Name bes Mofes, Los. 
c.Ap. 1, 82. 

Turnpärea, f. Brauenn., Inser. 1094. 

Tioinphrns, ovs, m. 1) Olympionike aus Kro⸗ 
ton, Peus. 6, 9, 5, D. Hal. 5, 77. 6, 1. 48. 2) 
Erzgießer aus Sikyon, Schüler des Lyſippos, um DI. 
120, Plin. 84, 8, 19, 88. 89, Bater des Malers Are 
tefllas, 85, 11, 40, 146. 8) Mannsn., Insor, 1211. 
©. Tasoıxgdın. 

Tioipaxos, m. Athener, Vater des Strategen Tie 
flas, Thuc. 5, 84. 

Tirvewos, m. 1) Bruder des Iſoktates. Suid. m. 
Iooxgdins. 2) Bührer der Yetoler, Pol. 80,10, Liv. 
45.28. 

Tirws, oc, acc. (Paus. 4, 9, 8) 45. a) (6), 1) 
Meffenier, Sohn des Altis, Paus. 4, 9, 8. 4, 2) 
Gründer der gleichnamigen Stadt in Megupten, St. B. 
®. v. 8) einer, gegen den Lyfias eine Rede hielt, Lys. 
fr. oxıx. in Or. Att. t. IL; 205, ed. Baiter und 
Sauppe. b) f. 1) $rauenname der Anth. vı, 274. 
2) ägypt. Stadt, benannt nad; dem Tiſis 2; Einw. 

ns, St. B. 8. v. 





Teraxös 


Tirwpsrn, voo. (Orpb. h. 69,2, Luc. catapl 23 
(&) Trospöyn, f., d. i. Räcerin des Merteh i 
eine der drei ringen, Orph. Arg. 971.5. 
Nonn, 10, 40. 12, 218. 44, 208, Apd 1, 1,4 | 
Anth. xı, 189, Schol Il. 9, 454, Lue. catapl. 23, 
Plut, de fluv. 18, 1, Harp., Suid. e. Eiueridk, 
Hor. sat. 1, 8, 84, Ov. Met. 4, 478. 480, ir. 
Aen. 6, 555. 571. 10, 761. Cul. 218, Prop 3, 3. 
62. Sie liebte den Kithäron u. tödtete ihn, wein 
fie nicht wieberliebte, Plut. de Auv. 2, 2. 2) indn 
des Allmäon unt ter Manto, Apd. 8, 7,7. 8) ine 
ter des Antimachos, Gemahlin des Mencptoleme, K 
Sm. 1, 405. 

Tıripovos, m. Theffaler, Schn des Iafon, Bra 
der Thebä, der Gemahlin Alesanders von Pirä, ii 
er tödtet, Plut. Pelop. 85, Xen. Hell. 6, 4, 3. &1, 
D. Sic, 16, 14, Con. narr. 50. 

Twroöxıs ögos, Socr. H. E. 2, 22, 2. 

Tirovpos, f. Stadt in Africa propria, Ptol4,3,%. 

Tiova, f. Stadt im Innern Siciliens, Pral. 3,1. 
12, Sil. I. 14, 268. Aehnl.: 

Tiroa, pl Stadt Siciliens, Pbilist. 5 StB.s.t. 
— Ew. bei Cie. Verr. 2,38, 86 Tissenses, h. Pin. 
8, 8, 14, 91 Tissinenses, b. St. B. — 

Tursadlorns, u. (Plut., Polyaen., Suid .. M. 
xsßsadng) ee gen. ovs, u. (Plat ap 
Aleib. c. Coriol. 2, Ath. 11, 505, a) ou, dat, 
aco. nv, voc. (Xen. an. 2, b, 8) Teosapkenn, — 
perfiſcher Satrap unter Darius und Artaserre, be 
rüchtigt duch feine Treulofigkeit gegen das griediik 
Heer nad) der Schlacht bei Kunara und enNid tud 
Baryfatis geüggt, Xen. an. 1, 1— 9,9. 3,51 
— 29. 4, 1—27. 5 öfter 3, 4, 18 — 4. di 1. 
8.4,1.7,6,1.7.8, 2%. Hell 1, 1,9. 3L5% 
2,6. 8.5, 2.8.9. 8, 1,8. 6. 9. 2, 19 Mi 
1—25, Thuc. 8, 5—109 &., Isoor. or. 4, 148 Ih 
20, Plut. Aleib. 38—28. comp. Aleib. c. Coral. 
Lys. 4. Ages. 9. 10. Artox. 8. 4.6.18 8 


“apophth. Lac. 11. 14, Polyaen. 1, 49, 1.23, I, & 


9. 2, 2. 7, 16, 1. 7, 18, D. Sic. 14, 28. 2.5 
86. 89, Paus. 8,9, 6. 7, Ath. 11, 605,3, D. cum 
or. 74, 640, Sext. Emp. adv. math. 2, 22. Al 
Arist. or. 87, 478, Aristid. rhet. 2, 4. 9, Said s 
"Mixßiddng. * Mihtidins. Esvegör. 1) 
övyoua xüugsor, Buid a. v. : 
Tirev, wrog, m. 1) Sprakufaner, Piat qit 


18, 868, c. 2) Batrenfer, Liv. 85, 26. 
T m. Mannen., Inser. 4, 7884. 
Tıra- ‚Pl m., Phrasrie und unbefausit Ge | 


fbleät, nicht gu verwechfeln mit dem Dean Tıte- | 
xldas, Et. M. 760, 88. g | 
Tirasa, 77, alt &e vergätterte Muttet der Tina, | 
D. Sio. 3,57. 5,66. | 
Tırampbvasos, beißt Dopfos, Lycopbr. 881, d | 
Nachlomme de Terasgiv, nad bem Scholz. t | 
St. Bgl. Teraprsıog u. Tırdgmv. | 
Tıraı , Di, ein Vorgebirge, Suid. a t. 
Tıraridaı, (of), Demos Artitas, gur ajestifde | 
nach St.B. e. v., zur antiechiſchen Phyle gebiet # | 
nach Xitalos (abweichend davon beftreitet Des ein 
Et. M. 760, 31) benannt, Harp. s. Gepyads 
Trraxidas, Suid. s. Trraxidas, St. B. u v. [3 
Tıraxiöne, St. B., aud gab es eine Komode ii 
Mognes, die Tiraxidng hieß, Suid. a. Mayr | 
wraxds, u. (Harp. s. Tıraxidas) Titan, 
ein attifher Autochthone, Her. 9, 78, melder Uiel | 


Tetciv 


ar die Diosluren verrieth, St. B. s8. Tıraxidas, und 
nad tem der vor. Demos benannt worden fein fol, 
Harp. s. Tıtaxides, Suid. s. Teraxidas, während 
kt. M. 760, 81 dies beftreitet. 
Tiröy, (Anscreont. 4% in Anth. Iyr. ed. Bergk, 
Tiray), -ävos, -Ayı, -äva, voc. (Procl. h. 1, 1, 
Orph. h. 8, 2. 12, 1. 84, 8, Anth. vIıs, 204) 74- 
za», ep. u. ion. (Nonn., Qu. Sm., Arr. Ind. 5, 11, 
Orph. h. 78, 8) Terqv, vos, Zr, va, nach Schol. 
Il. 14, 378 nap& zo Tırdg, Tıtdv. a) 1) Bruder 
des Helios, nach welchem die Statt Titane benannt 
war, und der fo hieß, weil er die Jahreszeiten und 
ten @influß der Sonne auf die Gewächſe beobachtete, 
Pans. 2, 11, 5. Bl. b. 2) Sohn des Uranos und 
der Heftie, Bruder des Kronos, D. Sic. 6, 1. 8) 
mptbifcher Heros, der mit Saturn Krieg führte und 
deſſen Nachlommen Terävss hießen, Syncell. p. 44, 
e. d, Euseb. Arm. p. 17 Mai, Mos. Choerenes. hist. 
Arm. 1, c. 5. b) Beiname des Helios ober Sol, das 
ber ’Hidsog Tetijy, Nonn. 19, 206, T. "Hödsog, 
Nonn. 2, 544, und für biefe ftehend, Orph. Arg. 
514. 1060. h. 84, 8. 78, 8, Anth. viii, 204. IX, 
525. xıv, 72. app. ep. 92. 894, Anacreunt, 44 
"37) in Anth. Iyr. ed. B., Ov.Met. 1, 10. 2, 118. 
5, 488. 10, 79. 174. 11, 257, Cic. Arat. v. 284. 
31.n.d. 2, 44, 112. Als folher heißt er yovan- 
veos, Procl. h. 1, 1, u. yguaauyıis, Orph. b. 8, 2, 
ı. Serv. zu Virg. Aen. 6, 580 berichtet, daß er ale 
er einzige Titan, der bie Götter nicht angefeindes am 
ʒimmel geblieben ſei. o) ein Titan, Nonn. 6, 194, 
gl. Terävss, fo “Ymeglov 6 T., Schol. Ap. Rh. 4, 
4, —T. Hooundeös, Eur. Ion. 455. Phoen. 1122, 
oph. O. C. 56, u. ö Hooundeög 6 Tatuv, Arr. 
ad. 5, 11, auch bezeichnet ale Asyac Tıriv, Qu. 
m. 6,271, — T. 9605 "Aräas, Aesch. Prom. 426, 
— Koios 6 T., Nicandr, ther. 18 u. Schol., — u. 
wird Heralles, Orpb. h. 12, 1, Kronos, Orph. h. 
3, 2, ®elantos, Nonn. 48, 245 fo genannt, unb 
jar mit einem T. verglichen, Qu. Im. 14, 550, denn 
galten als das Urbild der Größe und Stärke, ja 
»an. 6, 174 ſpricht felbft von Teziv ofdngos. 
Trava, bei Paus. aber Tıravn, f., fefter Dit in 
tyonis mit einem Heiligthume des Aftlepios und 
Athene und angeblich nad Titan, f. Terav 1, bes 
ınt, Paus. 2, 11, 8. 5. 12, 1—8. 97, 1, St. B. 
e &w. heist Tirävuos, 1. Teravla, Der Ort hieß 
b Tiravos od. Tiravov, gen. ep. Tırdvose, St. 
fpäter aber Tevränov, St. B. s. v. 
Dırövas, m. Sohn des Lykaon in Arabien, Apd. 
3,1, 
Deräves, dyov, dcs, ävas, g » ep. u. ion. (Hes., 
an., Orph., Ap. Rh., Hom., Tzetz., Callim., Ni- 
dr.) Tırqves, jvor, 704, övas, voc. (Orph. b. 
1), Totnijxec, dat. ep. audy (Hes. th. 650. 674. 
‚ Nonn. 2, 591. 27, 297) Tırjvecas(v), — d. 
F zsuwgof änd Tod tıralvsw, Hes. 8. v., wo- 
vgl. Hes. th. 209, während andere das Wort von 
'# ableiteten, und es als vie büßenden auffaßten, 
®. v., u. vgl. Plut. de esu carn. 1, 7.— Eine 
:e &rflärung f. unter Tırdv. — Nah D. Sic. 
7 endlich find fie nach ihrer Mutter Terase, w. 
nannt. — Sie waren die ſechs erfigebornen Söhne 
Lranos®, daher Ovgarianss, I1. 5, 898, und der 
Hes. th. 207 3., Orph. h. 87. fr. 8, Apd. I, 
D. Sic. 5, 66, Hes.s. Ternves, oder det XIwr, 
ı. Prom. 205, ober der Titäa, D. Sic. 8, 57 
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(abweichend in ber phönigifhen Mythologie, Phil 
Bybl. fr. 2, und nad Mos. Choerene. hist. Arm. 1, 
o. 5 Nachkommen des Titan, f. Tırav 3): Okeanos, 
Kronos, Kreios, Hyperion. Iapeıos, Kos (Et. M. 
628, 50), Schol. Il. 14, 274, vgl. aud Titanidec, 
doch werben aud andere Göfter und Heroen Titanen 
genannt, fo iſt Phaethon sis z@v T., St. B.s. Foc- 
Tode, Titenios, Suid. s. Tiravida yny, Syteus. 
Ath. 8, 78, a, St. B.s. Zuxas, Prometheus, SchoLl 
Ap. Rh. 8,865, Priapot, Luc. salt. 21, Helios, Luc. 
dial. deor. 25, 1 und Saturn, T. Zgsarog, Luc. 
Saturn. 5, vgl. Tarciy c., und ihr Geſchlecht iſt Ta- 
tdvev yeved, Eur. Hec. 472, und ein anderer Name 
für fie if Pelagones, Strab. 7,881, fr. 40. Berühmt 
iſt ihr Streit mit Zeus, tie Toravouayre, w. fu 
Hes. th. 892, 424. 668. 676. 717 u. vgl. d. o. a. 
St., Orph. fr. 8, Nonn. 2, 230. 18, 82. 20, 287. 
24, 282. 86, 112 d., Anth. x, 58, Apd. 1, 2, 1, 
Schol. Ap. Bh. 1, 1165, Hermog. de id. 2, 10, 
Ael. Arist. or. 2, 11, Luc. salt. 87, Eratosth. ca 
taster. 30, Xenophan. fr. 1, 21 in Anth. Iyr. ed. 
B., Hygin. poet. astron. 2, 17, Cic. den. d. 2, 
28, 70. Tuscul. 2, 10, 28, Hor. od. 8, 4,48, Serv. 
in Virg. Aen. 8, 698. Georg. 1, 166. 278, den 
Thamyris und Andere befangen, Plut. de mus. 8, 
vgl. Teravouayie, und indem fit beſiegt und in den 
Tartaros geftürgt wurben, Hes. th. 814. 820, Schol. Ap. 
Rh. 2, 40, Pind. Pyth. 4, 291, Menandr. ind. 17 
(R. Zu 94axod), Greg. Cypr. C. L. 1, 68, wo fie 
gefeffelt iind, Luc. Iup. trag. 8 (abweichend erzählen 
den Mythus, Palaeph. 20, 2 u. Agatharch. de mar. 
Erythr. 7 sub fin.), und nun ale unterirdifche Där 
monen, Suid. s. v., und Gottheiten, Paus. 8, 87, 5, 
Theod, Prodr. 6, 120. 7, 184, galten, und Jupiter 
ihr König beißt, Theod. Prodr. 4, 202. Ihr in 
der Schlacht vergoffenes Blut if alua Terivor, 
Nonn. 48, 443, D. Cass. 51, 26. Auch dem Dionys 
hatten fie nachgeflellt, Nonn. 48, 29, Paus. 7, 18,4, 
8, 87, 4. 5, Plut. de esu carn. 1,7, Harp. s. 
änouarzwv, vergl. D. Sic. 5, 76. Doc galten fe 
auch als Helfer und Beiflinde der Menfchen, woher 
das Sprichwort Tırävag Boäy, Suid, s. v., Macar. 
8, 88, Append. ad calc. Arsen. 498, od. xaAst», 
Diogen. 8, 47. &ie beißen ſeo⸗ T. u. T. 9sob, 
Hes.th. 680. 648. 668. 729, Hom. h. 2, 157 (825), 
Nonn. 30,284, — önozagrdgsos, I1. 14,279, Hes. 
th. 851, — nsodsvres, Tzetz. Hom. 280, — 490- 
vsos, Hes. th. 697, — PAocvpos, Nonn. 89, 290, 
æretc, Nonn. 18, 219. 35, 851, — dysyd- 
vos, Callim. h. 4, 174, — ald6gsos, Nonn. 2, 840, 
— Perapof, Orph. Arg. 518, — tooadtsos, Nonn. 
4, 55, — Gyavol, Hes. th. 652, — xaxourjtos, 
. Tim. 1, 54, vergl. Lob. Aglaoph. p. 507. 
Außer d. a. St. f. Ap. Rh. 1, 507. 2, 1228. 4, 
989, Schol. Ap. Rh. 4,982, Procl. h. 6, 18, Nonn. 
2, 567. 6, 172. 199. 208. 8,67. 18,896. 18,226. 
20,.50. 59. 89, 286, Eur. I. T. 224, Ar. Av. 469, 
Nicandr. tber. 10 u. Schol., Apd. 2, 8, 5, Lyd. de 
mens. 4, 88, Strab. 10, 472, Et. M. 287, 88, Cle- 
mens Homil. 6, 2. — @ine Komödie Terävss die 
tete Gübulos, Ath. 6, 229, a. 

Tran, f. 1) Srauenn., Anth. zıv, 116. 2) ©. 
Tirava. 

Tıravides, wr, (ad), 1) die 7 (Tethys, Rhea, 
Tpemis, Mnemofpne, Phöbe, Diane, Theia) Töchter 
des Uranos und der Ge, Apd. 1, I, 8, Et. M. 528 
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80; eine davon ift ie zw T., Menandr. Znıd. 17_ 
(a. ZuıyIsaxod). Pol. Tıranisu. Teräves. 2) die 
7 Töchter des pbönizifchen Kronos und der Aftarte, 
Phil. Bybl. fr. 2. 

Tırana, ww, zd, Titanenfeſt, Theodos. gramm. 
'p. 69 Göttl., Schol. Eur. Or. 89. 

Tirayınds, 7), dv, Adj. titanifh: — ydoıs, Plat. 
legg. 8, 701, c. — nAn9og, Procl comm. in Al- 
eib. ı (Orph. fr. ined. 17). — zd$n, Plut. Galb. 
1.— T& T. ontguata, Ael. fr. 191, Suid. s. xn- 
Mg u. Tıravodeg, sing. T. ontoua, Suid. s. T- 
tavödes. — Tiravıra, Plut. de def. or. 21, — 
in ber ägyptifchen Mythologie, Plut. de Is. et Osir. 
85. — Iatein. Titaniacus, fo T. dracones, Ov. Met. 
7,898. 

Tır&vios, m., d. lat. Titianus, Mannename, Luc. 
hist. 21. 

Tıravls, (doc, (N), ion. u. ep. (Orph., Ap. Rb., 
Qu. Sm., Nonn., Callim., Nicandr.) Tirmvis, (dog, 
voc. (Orph. h. 86,2) Tırnvk, — napa To Tıtar, 
Ayo, was = 7 Tufga, vgl. Trio, Et. M. 760, 58. 
1) subst. — die Titanide, fo Themis, Aesch. Prom. 
874, — Phöbe, Acsch. Eum. 6, — “Artemis, Orph. 
h. 86, 2, — Tethys, Callim, b. 4, 17, — Aure, 
Nonn. 48, 431. 48, 441, — Nite, Nonn. 2, 229, 
— Mene, Ap. Rh. 4, 54, — Oitvgie, Schol. Ap. 
Rh. 1, 419, — @uböda (des Briareos Tochter), Hes. 
°. Totarida, — Thrale, St. B. s. Be9urla, — 
&atona, Ov. Met. 6, 185, — Virte, Ov. Met, 18, 
968. 14, 14. 876. 2) adj. f., = titaniſch: xopn, 
Nieandr, th. 18, — xorga, Eur. Hel. 882, — 
vöugn, St. B. s. Bogxn, — nöten, Qu. Sm. 10, 
168, — ydoun, Nonn. 41, 79, — gurAn, Nonn. 
19, 204. 48, 488, — öfln, b. i. ein Zauberkraut, 
Ap. Rh. 3, 865 u. Schol., — y7, nad einigen At 
tifa, nach andern die ganze Erte, Hes.s. Travic y7), 
angeblih vom Titanen Titanos, Et. M. 760, 86, od. 
Titenios, Apost, 16, 69, Pbot. u. Suid. s. Tırant- 
da, benannt. 

Tıravoypayla, i, Gedicht des Mufäce, Schol. Ap. 
Rh. 8, 1179. , 

Tiravoxpärep, ogos, m. Titanenfieger, Bein. des 
Zeus, Luc. Tim. 4. Philopatr. 4. 

Tıravorrövos, Titanen töbtend, ördov, Batr. 281. 

TıravoAtrns, d, (Adv), Titanenidbter, Auson. 
epigr. 29, 8. 

Tıravopaxla, 7, pl. (Phil. Bybl. fr. 2) ai T- 
tavouaytaı, d. Titanenfchlackt, D. Sic. 1, 97, Titel 
eines Gerichts des Eumelos oder Arktinos. Schol. Ap. 
Rh. 1,1165, Ath. 7, 277, d, im Schol. Il, 23, 295 
bloß: d ziv T. yod vac. 

Tirävöray, ayos, m. (Hdy), gufammengefepter 
Name, St. B. s. ’4xagvarle, Lob. par. p. 189 sq. 
Im Blur. Torardnäves, Komödie des Myrtilos, 
Suid. s. Mvot Aoc, vgl. Mein. com. t. 1, p. 100, 

Ttravos, m., gen. ep. (ll. 2, 785) oso, erflärt 
im Schal. 11. 2, 785: tiravog 7) xovia xaltitas- 
dia 16 dıapavis otrw xzaisitas, alfo Weißen⸗ 
fels, vgl. Strab. 9, 489. 1) Berg in Theffalien bei 
Ame, I. 2, 785, Strab. 9, 488. 439. 2) Titane, 
nad) dem Attila Tsravig yñ genannt worden fein foll, 
Et. M. 760,88. Vgl. Terrivios. 8) Sluß u. Stadt 
in Aeolis, Plin. 5, 80, 82, 121. 

Tıravaöns, 5, Adj. — titanenhaft: — peorn- 
ua, Agatharch. bei Pho’. bibl. p. 458, 19. Epriche 
wörtlid) davon Terarüdss PAdresw, das if furcte 
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bar biiden, Ael. fr. 191, Suid. s. v., Arsen. 47, 
SchoL Luc. Icarom. 28, Append. pereem. 4, 89, 
Apost. 16, 64, Luc. Tim. 54. Philopatr. 22. le- 
romen. 28. 

Tırävem words, ſ. d. i Titanenthal. bei Ienfe 
lem, los. arch, 7, 4,1. 

Tı . ©. Titapov. 

Tırapfieros, (d). 1) Bein. des Mopfes, enade 
nad dem folgenden Fluſſe, weil er aus jener Gent 
flammte, Ap. Rh. 1, 65, Hes. sc. 181, ee ma 
feinem Großvater Titaron, Sebol. Ap. Rh. 1,68. 1) 
Nebenfluß (im Et. M. 760, 46 faiſchlich Etett) id 
Peneus in Theffalien (bei Hos. s. v. fälfähd ia 
@pitos), I. 2, 751, Arr, p. p. Eux. 10 ed. MAR, 
Paus. 8, 18, 2, Ath. 2, 41, a, St.B. s. Tizeger, 
Lucan. 6,876, ter aud @uropos Bieß, Strab. 7,32, 
fr. 14. 15. 9, 441. Der Ummohner heißt Tirapk 
eos, St. B. 

Tıräpıov, 16 5p0s, Gebirge in Thrffalien, auf in 
der vorige Fluß enifpringt, Strab. 7, 829, fr. 14. 13. 
9, 441. 5 

Tirapov, 70, Etadt in Tpeffalien, Lyeophr. #4: 
Trragn)9ev, — von T., Orpb. Arg. 126. — Tr 
Tapwr, w. f. 

trapos, m., angeblich Vater des Almen, Il 
5. Alzuav. | 

Tırı 7 Terappowös, 1. Statt in Kıme 
totien, Ptol. 5, 7, 6. 

Tıräpav, wrog, m. Grofrater tes Mopſet, da 
daher Terapfieros, w. f., heißt, Schol Ap. Rh. 1,65, 
Suid. s. Tirdpmvog. 

Tırapey, f. Statt Thrffeliens, die auch Tirape, 
w. ſ., u. (Schol. Lyc. 881) Tirampev heißt, werm 
Tırampaveos u. Tirapbriov, w. f. — Ew. Tre 
pavıos, St. B. s. v. ; 

h Tir&os, Maunsn., Inscr. 8, 6468, vgl. Tirs- 
05. 

Tirfv, vos, m. Buß in Kolchis, Schol Ap-Bı 
4,.181, u. davon ein Adj. fem. Trınnic, — tür 
nifh, fo T. An, Ap. Rh. 4, 181. 

Tori. Tıräves. Turyvis. ©. Torar, ars. 
-ayis. 

Tirnniös, ddog, adj. fem. — Tırersds (Cab 
b. Schol. I. 18, 899), titanifh, — Böpwröan, Ca- 
lim. fr. 66 in Anth. Iyr. ed. B., — Mrjvn, Non. 
1, 219, — °Hen, Nonn. 81, 266. 

Tirhvios, a) m., einer der Titanen, der in Met» 
thon wohnte und allein nicht gen die Götter tip. 
Nah ihm hieß Attita Teravic y7, Suid. s. Turerk 
da, Phut. p. 591, 17. L) Adj. ion. (Termine, 
Cram. An. t. 1. p. 401, 23), fo 7. "Arlac, Koma. 
4, 86, — alua, 19, 208. 26, 858. &. Tırart. 

Tirdov, 16, Berg bei Epidanres in Wrgehis, frühe 
Morgion, Paus. 2, 26, 4. 27,7. 

Tirdor, os, teltiber. Vollerſchaft in Hispan. Tarrıc. 
App. 1b. 44,48. 68. 66. &. Tiitos. 

Tırla, f. $rauenn., Inser. 4, 9824. 

Tırlava, Kaftel in Neuericos, Proc. aedit. 4,4 

Tıruart, d. töm. Titiens, Inser. 4276. 3, 6645. 
4, 9653, b. 

Tıravot, ol, Volt Korfitas, Ptol. 8, 2,6. Achel: 

Tırravds Aypıiv, m. Hafen auf der Werfüfte Am 
fitas, Ptol. 8, 2, 8. 

Tıruavss, (6), d. röm. Name Titianus, Lac. bit. 
21. — Bruder des Kaiſere Othe, Flut. Otb. 7. & 
18, — Regat des Magnentius, Zos. 2, 49. — Re 
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ledon. Handelemann, der Thragien ausmeffen ließ, Ptol. 
‚111,7. — $idowsog T., D. Cass. 77, 21. — 
ı Mannen. auf einer lydiſchen Münze, Mion. ıv, 147. 
— Inser. 524. 2, 2965. 8, 4776. ©. Tirtianös. 
‚ Tırias, (6), ion. (Ap. Rh. 1, 1126. 2, 788) Tı- 
rins (im Schol. Ap. Rh. 1, 1126 auch Tirvos), 
alter Heros der Mariandyner, Vater des Barinos, Eohn 
des Zeus od. (nach antern Mater deflelben, Schol. 

Aesch. Pers. 941), des Mariandynos, nach welchem 
Zition benannt war, Ap. Rb. a. d. a. St., Schol. Ap. 
Rh. 1, 1126. 2, 780. R 

Tırlösos, m, Inser. B, 6242. 

TeriMios, d. tm. Titilius?, Plut. Tit. 12. 

Tırivios, (8), d. röm. Titinius: — ein Freund des 
Gaffius, App. b. c. 4, 114,Plut. Brut.48, Zonar.10, 19. 
— Beldhert des Auguftus, App. b. c. 5, 111. — As. 
x05 T., D. Sie. 14, 90. — Tärog T., 86, 1, — 
Mäpxos T., 36, 1. &. Totlvvsos. 

Tirwviavds, d. töm. Titinienus, Inser. 8, 4842. 
1. 4, Add. 

Tırlvros, m., d. röm. Titinius, Mann der uns 
ıia, Plut. Mar. 88. 

Tirv, n. Stadt in Vorderafien, benannt nach Tie 
iae, w. f., Schof. Ap. Rh. 2, 780. 

Tiruos, (6), d. roͤm. Gentilname Titius: — T’dsos 
r, D. Cass, fr. 100. — Moöndsos T., App.b. c. 
‚7%, D. Cass. 46, 49. Maoxos T., 48, 
0. — Sohn beffelben, ib. 49, 18. 50,8. 18, App. 

ec. 5, 184. 136. 142. 144, Plut. Anton. 42. 48, 
»nar. 10, 25. — Körwros T., Plut. Syll. 17. — 
. Povpog, D.Cass. 59, 18. — aus Parma, Phleg. 
‚all. fr. 29, 1.— Präfelt Spriens, Strab. 16, 748, 
s. erch. 16, 8,6. — Anderer, Inser. 8,5788. 6643. 
Terios. 

Tiroppos, m. Aetoler, berühmt wegen feiner Größe 
d Tapferkeit, beflegt den Krotoniaten Milon im 
fen, und daher fprichmörtl. von ihm (Ael. v. h. 12, 
): @AAog odtos Hocxañc, Her. 6, 127, Ath. 10, 
2, f, Luc. hist. 83, Hes. s. v. 

Piros, (Tirog: Schol. Il. 11, 844, Ross Dem. 

vıı. D. Hal. 4, 68. 69. 5.15. 22. 6,5. 11.— 
:0g "Eguivios, 4, 85. 5, 22. 28. 36. 6, 12. — 
‘og Kiaudsog, 5,40. — Tirog Adoxsos, 5, 50. 

77. 6, 1. 19. 85. 87. 42. 81. 92. — Tiros 
206 bAdßos, 5, 59. — Tiros Odepyivsog, 6, 
i. 5. 9, 14 (ab. Tiios Ob., 11, 51). — Tiros 
oursos "EAßas, 6, 2. 4. 5. 11. 69. — Tixos 
zoögsog Teuvos, 6, 84. 42. 9, 69. 10, 56.— 
og Kolvrsos Kanızwlivog, 9, 69. — Tiros 
Tvos, 7, 68. — Titos Mevnvsog, 9, 18.— TI. 
Noystxıos, 9, 56. — Tiros Zixxuos, 8, 64. 
9, 12. 10, 86. — Nroç Zrarsog, 9, 28.) 

Pränomen, faſt immer an der erften Stelle, fo: 
Alutisog Mäuepxog, D. Sic. 11, 69, — T. 
og Mio», D. Cass. 89, 6. — T. Anmoc, 
arch. 14, 10, 88. — T. "Annıog Tirov Mi- 
eos, Jos. arch. 14, 10, 19. — T. Alufdsog, 
. Trall. fr. 29. — T.’Avyıwvoog, ib. — T. 
wsos Tirov vloc, ib. — T. "Avvsog, Plut. Tib. 
4. — T. Orsigävsos, Phleg. Trall. fr. 29.— 
ovsegpıos Tirov — vlös, ib. — T. Zegodsos 
vloc, ib. — T. Hergwvsog, ib. — T. ’Egov- 

ib. T. Kuudgsos Tegrsog Tttov vloc, 

T. Korrlvag Xoücartos Titov vids, ib. 

Hovo&y»sos Todros, ib. — T. Tirov Koly- 

Inser. 1825. — T. $Aaulvsos, Plut. Aem. 


ve’s Wörterb. d. grich. Eigennamen. 
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Paul. 8. Cat. 12. 17. 19. Philop. 2. 14 — 21 8. 
Syll. 12, Strab, 6, 277, und antere mehr. Das 
gegen ſtehtdes nah nur: D. Hal. 9, 69 (ZöErog T). 
— Put. Gaj. Marc. 3.10 (Adoxsos T.), — Gelb, 
7. 10 (Odtviog T). — Dft ſteht es allein, fo 6 
Tctoc, d. i. Titus Kivius, Plut. Syll. 6. — (6) Tr 
ro, d. i. T. Quintius Wlaminius, Pol. 17, 1. 
2. 5—12. 18, 1—9. 17. 19. 88. 20, 7. 28, 2. 10, 
Suid. 8. v. u. 8. Jeswoxodtng, Paus. 8,51, 1. 10, 
84, 4. b) allein als @igenname, 1) (6) Kalcap, 
od. (d) auzoxgätzwe, od. (6) Bacıleis Poyualam, 
römifcher Kaifer, Sohn BVefpafians, 79—81 n. Ghr., 
Plut. de sanit. praec. 8. 5, D. Cass. 60, 80. 66, 
1. 4—6. 8. 14—26. 67, 2, Ios. arch. 12, 8, 1. b. 
Iud. 3, 1—7, 5 3. vit. 75. 76. c. Ap. 1, 4, Ael. 
n. en. 11, 15, Herdn. 4, 5, 6, Themist. or. 10, 
189, 4. 18, 178, c. 174, c. 15, 193, a. 18, 226, 
a, lo. Ant. fr. 102— 106, Anth. Plan. 5. app. 
ep. 188. 852, Suid. ». v. u. s. BdtAvyua. dous- 
riavoc. Thonnoc. dntusevev. 2) Name eines Arje 
tes, Schol. II. 11, 844. 8) Schüler und Gehilfe des 
Apoftels Paulus, N. T. Tit. 1, 4. Galat. 2, 8. .2 
Cor. 2, 18. 7, 6. 13. 14. 8, 6. 16. 28. 12,18. 4) 
ein Kriegsgefangener, deſſen Lift Polyaen. 8, 19 er» 


zählt. 5) Tribun der Mauri, Dexipp. bei Trebell, 
xxx tyr. 82. 6) T. tss Kootwridins, Plut. 
Cie. 18. 


Tiros, m. Fluß in Illyrien, Ptol. 2, 16 (17), 8. 

Tıroda, f. Stadt im Innern von Paphlagonien, 
Ptol. 5, 4, 6. 

Tırovarla, f. Stadt ber Karpetaner in Hispanis 
Tarrac., Ptol. 2, 6, 57. 

Tıroöpros, d. röm. Titurius: Köswrog T. Zapl- 
vog, D. Cass. 89, 45. Vol. Tervo⸗oc. 

Tirrekos, m. Inser. B, 6545. S. Tiredog. 

Tırruavss, m., d. i. Titianus, Inser. 8, 8990, 
vgl. Tırsandg. 

Tirros, m, db. i. Titius, Inser. 8, 5861, vgl. 
Tirsog. F 
Tirror, m. feltiberifhe WVölterfchaft in Hispania 

Tarrsc., Pol. 85, 2. ©. Tirdos. 

Tırrot, m. Gau der Apamenfler, Sozom. H.E.6, 
84. 
Tırvot, m. 1) Bolt, welches Eiromos, König von 
Tyros ftrafte, Menandr. Ephes. bei Ios. c. Ap. 1, 
18. “ 

Tirbokrövos, voc. -öve, d. I. den Tityos, w. f., 
töttend. a) von Apollo, Orph. h. 84, 1. b) von Ar⸗ 
temis, Callim. h. 8, 110, Anth. ıx, 790. 

Tirb6s (Tirvos, Menandr. ind. 17 (7. ZusvIsu 
x0d), gen. ep. (Nonn. 20, 77, Ap. Rh.1,181) oto, (d), 
pl. Tırvot, d.t. Riefen wie T., Plut. de fac. in orb. Lun. 
80, Hes.s. ‘IAdov (pl.?), ober Frevlet wie T., Strab. 
9, 428. 1) Sohn ber Ba, daher yasjsos vids, Od. 
7, 824, u. ynysryıjs, Nonn. 20, 77, Luc. Necyom. 
14, nach andern des Zeus und ber @lara, Ap. Rh. 1, 
781. 762, Schol. Ap. Rh. 1, 181. 761, oder @ilera, 
und daher Ellagsädns, Et. M. 60, 41, König von 
Banopeus, wo fein Heroon war, Strab. 9, 422. 428, 
Theon. prog. 6, u. bas deshalb Tatvod nödss heißt, 
Nonn. 4, 881, ®ater der Europa, Ap. Rh. 1, 181, 
Schol. Ap. Rh. 4, 1562, Pind. Pyth. 4, 46, ein 
gewaltiger Niefe, Theocr. Id. 22, 94, Schol. Ap. Rh, 
1, 761, Plut, Pelop. 16, Paus. 10, 4, 6. 6, D. L. 
7, 1,n. 86, Anth. xı, 107, Suid. s. voös, ter, 
weil er der Xeto (nad) Euphor. im Schol. Ap. Rh. 1, 
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181 der Artemis) Gewalt anıhun wollte, von Apoll 


oter Artemis oder von beiden, vgl. Tszuoxzörog, ges“ 


tödtet wurde, Qu. Sm. 8, 892, Nonn. 2,807. 20, 
82.48, 395. 418, Pind. Pyth. 4, 90, Menandr. Zmid. 
17 (n. Zuv9saxod), Luc. selt. 88, Apost. 16, 76, 
Arsen. 49, #0, Nonn. narr. p. 171 sq. Mont., Hor. Od. 
4,6,2, Suid. s. v., Pherecyd. im Schol. Pind. Pyth. 


- 4, 160, und in der Unterwelt dieſen Brevel büßen 


mußte, Od. 9, 576, Schol. Ap. Bh. 1, 768, Luc. 
diel. mort. 80, 1, Apd. 1, 4, 1, Anth. xt, 148. 
877, Plat. Gorg. 525, e, Hor. Od. 2, 14, 8. 8, 
11, 21, Hyg. fab. 55, Lucret. 8, 1002 ff. Virg. 
Aen. 6, 595, Ov. Met, 4, 456. Ep. ex P.1,3,41, 
Tibull. 1, 8, 75, Prop. 8, 8, 62, vgl. Tırvood 
onädyyva, Plat. Axioch. 871, e, Hor. Od. 8. 4, 
77. Seine Erlegung durch Artemis und Apoll wurde 
Gegenſtand bilvlicher Darftellung, Paus. 3, 13, 15. 
10, 11, i. 28, 3, Anth. ııı, 14, tit. — sg Tituoc, 
Luc. rhet, praec. 18 if ein Freblet wie T., u. od 
zgl Töv T., Ftevler wie T., Schol. Dem. or. 24, 
104. 2) Name eines Windes, Arist. an. mot. 2. 

TirvAAos, m. Pferden., Inser. 4,7 

Tıröpos, m., d. i. d. röm. Titurius: — ein Les 
gat Gäfars, App. b. civ. 2, 29. 150, Plut. Caes. 
24. 








Tirvpor, m. (über‘ den Namen f. Hes. 2. Tizrv- 
05, u. Lex.), anderer (dorifcher) Name der Satyın, 
x TO» tegstsoudtew ols yalgovcı, Ael. v. h. 8, 

40, nad) Strab. 10, 466. 468. 470 dagegen von bie» 
fen verſchieden. Vgl. Tit vooc. 

7 „rõ, Vorgebirge Kretas, j. Cap Spada, 
Anon. st. mar. magn. 8340341. 

Tirupos, voc. (Theoer. Id. 8, 8. 4, Anth. vii, 
556) Tiruge, (6), vgl. über die Bedeutung tes Nas 
mens Schol. Theocr. Id. 8, 2. 1) Sirtenname, Thooor. 
Id. 8, 2—4, nad) andern ein Satyr, vgl. Theocr. Id. 
8, arg. u. Schol. zu Id. 8, 2. — Anderer Hirt, Long. 
2, 83. 85. 2) Vater des Epicharmos, Suid. s. 'Ent- 
xeouos. 8) ein Mime, Anth. vır, 566. 4) Gebirge 
Krelas, Strab. 10, 479, vgl. Tizugor. 5) = Zd- 
Tvpos, f. Tirvgos. 

rs, ds, 7 — Tusge od. "Häsog, apa To 
tırdv, terävog, Et.M. 760, 58, Lycophr. 941, vgl. 
Suid. e. tızo, Hes. s. zızw, Lex. 

Tırav, m. 1) Atbener, Insor. 165. 2) ital. Fluß 
bet Gircejum, acc. -wr, Philostepb. im Schol. Ly- 
cophr. 1276, mo er Tıravsov zsöua heißt. 

Tıreveis, m., ögos, Dionys. b. St. B. — Der 
Bewohner Tıravess, St. B. s. v. 

Teravıyos, v. 1. für Tugövsyos. 

Tida, f., = dor. Zipe, Städtchen in Bbotien, 
angeblih nah Tiphys, dem Steuermann der Argo bes 
nannt. — Ew. Paus. 9, 82,4. 

Tıparnvd, T& don, Gebirge in Kampanien, D. 
Case. 42, 25, d. lat. Tifsta, Liv. 12,29. 

T y, n. Stadt in Umbrien, Ptol. 8, 1,58. 

Tıoheas, d, Fluß in Ungarn, j. Theiß, Prisc. Pen. 
fr. 8, b. Iornand. de reb. Gett. o. 84 Tibisia. 

Tips, f. Hauptſtadt ber Iberer, Theoph. in 
Phot. bibl. cod. 64. 

Tips, vos, acc. -vr, voc. (Ap. Rh. 2, 622, Orpb. 
Arg. 545) Tipv, (d) (Name erklärt bei Hes. s. v. 
als: 6 Eysddens, viadus), Sohn des Agnioe 


-CAyvıddns) aus Siphä in Böotien, Ap. Rh. 1, 105, 


ober aus Potniä, Schol. Ap. Rh. 1,105, auch Ipbys, 
Schol. Ap. Rh. 1, 105, unb Typhes, Apost. 8, 60, c, 


Tinrölepos 


oder Sohn tes Phorbas oder der Hyrmine oder fen 
mane, Hyg. fab. 14, berühmter Steuermann Ir Ir 
gonauten, Apd. 1, 9, 16, Ap.Rb. 1,106 — 12%, ;. 
2, 175—854 d., Schol. 1,515. 1278. 2,584, Orpk. 
Arg. 128 — 704 ö., Hes. s, v., Suid. v. & b. 
s. Apöpusor, der im Lande der Mariantyner. Schel, 
Ap. Rh. 2, arg., Apd. ı, 9, 28, nad) andern fe 
ralleia, Schol. Ap. Rh. 2, 853, flarb, vgl. Schol.Ap 
Rh. 2, 857. 866. 895, Orph. Arg. 726, un ud 
dem bas böotifhe Städtchen Tipha benannt wer, Pa 
8, 32,4. a 

Tıpon, f. Tochter des Thefpios, Mutter des Ir 
teus vom SHeralles, Apd. 2, 7,8. 

Tıyaa, f. Stadt in Nordafrita. Ptol.4,3.8. 

Tıeyatos: Tdios Audklag Teavalos (Tiere 
vog Xyl.), Sohn des Rucius aus Bionia (Berssi’ 
W.), Phleg. Trall. fr. 29, 2. ’ R 

Tiöpa, f. Alte Stadt der Aborigines im Sahian- 
‚lande, D. Hal. 1,14. 

Tka0ßı, m. Aegypter, Inser. 8, 4828. 

TAämwöAgpos, m., dor. — TAnnöleuog, mf, ir 
bifcher Heros, Pind. Oi. 7, 20. 77. 

TAds, m. Ater König der 2. Dynaſtie in Irre. 
African. b. Syncell. p. 54, d. 

w6 , m. Mannen., Inser. 4, 8110,b. 

TAnpovidas, m. Spartaner, Anführer der deu 
Ren, Xen. Hell. 5, 8, 3. 

TinwoMpea, za, Seſt mit Wettkampf auf 8er 
do8 zu Thren des Tlepolemos, Schol. Pind Ol. 7, Il. 
145. 

TinwoAepidas, m. Batronpm. vom folg., Ext 
des Tlepolemos, Schol. Pind. O1. 7, — — 

Tinwökepos, voc. (Il. 5, 648) TAnndlepe, (0 
nad ee ix tod rA® taneo. 1) Eh 
des Heralles und der Aſtyoche. Schol. II. 5, 682, Sepk 
Trach. arg., Apd. 2, 7, 6. 8, Plut. qu Gr.87,R 
Sie. 4, 82. 86, Strab. 8, 888. 14, 653, StB. * 
’Epöpa, ober der Aſtydamtia. Schol, Pind. OL 7.4, 
vgl. Tiunohzuog, Bruder des Teiephos, Apd. 2; 
8, Philostr. Her. 2,14, ber feinen Oheim Litsurt 
erfchlug und deshalb nach Rhodos floh, Il. 2, 655— 
661, Schol. Il 2, 662, D. Sio. 4, 58. 5,59, Apl 
2,8, 2, Paus. 2, 22, 8, welches dethalb yals Tir 
noAsuov heißt, Nenn. 14, 41, wo er König much, 
Pans. 8, 19, 9. 10, Ael. Arist, or. 48, 546, Arst 
mir. eud. 107, und die drei Gtäbte der Jnfel gie 
dete, Strab. 14, 654. Bon bier zog er nad Inf 
wo Sarpedon ihm töbtete, IL. 5, 628668, Schill 
5, 685. 6, 284, Tzetz. Hom. 91, Olymp 7 1 
Or. Met. 12, 537. Er war Gemahl ter Polen Pe 
Iysen. 1, 18, oder Philogoe, Tzetz. Lyo. 911, Bat 
des Deipplos, Aristot. ep. 40 in Anth. Iyr. ed. B- 
und wird genannt ‘Agaxäsidnng, II. 2, 683. 5, 68 
Aristot. ep. 18. 57 in Anth. Iyr. ed. B., u keit 
net als dovgszAvids, 11. 2, 657. ©. ned Ar. Kb. 
1266, Ath. 7, 295, b. 2) Troer, Sohn det Dar 
for, den Patrollos töbtet, I. 16, 416. 3) Aka 
Archon, DI. 79, 2, D. Sie, 11, 71. — Bellen ie 
Ahener, Thuc. 1,117. — Inser. 638. — Ein x 
des Ifäos gegen einen II. citirt Harp. s. iserie 
vgl. Isae, fr. 44 in Or, Att. ed. Baiter u. Saft 
t. 11, 242, 40 sqq. — ine andere des Lofeh, LIE 
frg. 106, a, ib. IT, 202, 28 2qq. u. fr. 119,0 d 
11, 206, b, 18. 4) Sohn des Pyibophaueh, Hit 
im Heer Mlexanders, fpäter Statthalter vor 
nien, Arr. an. B, 22, 1. 6, 27, 1. Ind. 8,8 D 


E Dastvop 


r Sie. 18,8. 89. 19, 14. 48, Pbot. cod. 82. 5) Büß- 
ter der Aegyppter, Pol. 15, 25 — 27: 29. 16, 21. 
22. 28, 16, exc. Pol. in Müll. fr. h. Gr. t. II, 
praef. p. xxıx, Suid. s. v. 6) Lytier, Ofympionike, 
Paus. 5, 8, 11. 7) d Mugss, Sohn eines Polpkris 
tet, Philoxen. fr. (ep.) 15 in Anth. Iyr. ed. B. 
(Anth. ıx, 819). 8) Maler aus Kibyra, Cic. Verr. 
8, 28, 69. 4, 18, 80. 9) Kiünftler, Inser. 4, 
8296 f. 28 

Tinotvop, oooc. m. Sohn des Aepytos, Hes. 6. 
Apollon. lex. s. Almutsov. 

Tinelas, a, m. Archont zu Athen, um DL 24, 
4, Marm. Par. 84, Paus. 4, 15, 1. 

Tiyrıpdas, ovc, mm 1) Arkadier, Vater des Aus 
fon, Paus. 8,12, 9. 2) Mannsname, Anth. vır, 892. 
8) Athener, Inser. 167. 4) Delier, Inser. 2266, a. 

Tinelpaxos, m. Sohn des Drchomeniers Peifle 
fitatos, Plut, parall. min. 82. 

TAtrav, m. Künftler, Inser. 4, 8299. 8302. 

Tinvovlöns, m. Athener, Vater eines Gelon, Haa- 
Anvsðc, Inser. 161. \ 

Tigres, m. iberiſche Völkerſchaft in der Gegen! 
von Tarteffos, Theop. b. St. B. se. v. 

Times. ©. Noc. 

TAsos. ©. Toc. 

TAe. ©. TAös. 

TAas, ö, u. (St. B. s. TosulAn) nom. TAdos, 
Sohn des Tremilos und der Praribife, Vruder des 
Zanthos und Pinatos, nad) dem bie flgde Stadt bes 
nannt if, St.B.s.v.u.s. Tosuidn. 

s, ö, acc. -öv, b. Ptol. u. Hierocl. TA& 7 

TAds. a) Iplifche, nad dem vorig. benannte Stadt, 

Strab. 14, 665, Et. M. 298, 52, Ptol. 5, 8, 6, 


Hierocl. p. 659, St. B., Plin. 5, 27, 28, 101. Ew. 


St. B., Inser. 8, 4235 f., pl. TAwes, 

Anth. app. ep. 156, Inscr. 4240, u. TAeirns, fer 
ner TAds, TAwss u: TAdıos, Adj. TAwırds, TAoı- 
eh, St. B. b) Stadt in Piſidien, Panyas. fr. 15 bei 
3e. B.s. v. 

Tpdpıov, n. Gebirge Arkadiens, Hes. s. v. 
Tpäpıos, adj. von Tudgos, w. f., Beiname bes 
‚eus in Dobona, Hes. 2. v., u. Öge0sw Tuagloscıy 
. Callim. h. (Cer.) 6, 52. 

T| m. Berg Dodonas, der font Touapos, 
. fı, heißt. — Der Bewohner: Tpeäpros, f. d. vor., 
. B. 6. Töuagos. 
Tpndos (7 Tiundos), Fluß in Sijilien, Ptol. 8, 
2. 


T; irms. ©. Tußkos. 
Thal ©. Tudker 
Tp&Aos, (6), mit und ohne To ögog, gen. ep. 
ſonn. 10, 257. 11, 888. 87, 186. 40, 278. 48, 
- 8314. 48, 716, Nicandr. th. 688) oso, mit der 
benform TiöpeAos, Anth. vı, 284, St. B. s. v., 
. Met. 6, 15, ob. Timolus, C. Inser. 2, p. 811, 
s. Tupwäls, die nad) Plin. 5, 29, 80, 110 bie 
re if. A) 1, a) Gebirge Lydiens, Tl. 2, 856, 
ıol. Il. 20, 885, Theogn. 1024, Callim. fr. 146 
Anth. Iyr. ed. B., Nonn. 38, 255. 40, 158 u. 
a. &t., Nicandr. th. 688 u. Schol., Her. 1, 84. 
5, 100. 101, Ptol. 5, 2, 18, Strab. 18, 620. 
. 629. 14, 650, Arist. mir. eud. 174, Polyaon. 
!4, 2, Luc. dial. deor. 18, 1, Lyd. de mens. 4, 
Hes. s. v.,“Buid. s, v., St. B. s. ’4ote, Cic. 
Flacc. 19, 45, Plin. 5, 29, 80, 110. 111. 81, 
Ov. Met. 2,217. 11, 151, daher genannt Fov- 
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ua Audlac, Eur. Bacch. 55, u. d Audsog, Arr. an. 
5, 1, 2, mit einer fleinernen Warte (vgl. oxomial 
Tucaoio, bei Nonn. 40, 278) auf ber hoͤchſten Spite, 
Strab. 18, 625, welche nah Plin. 7, 48, 49, 159 
Tempsis hieß. Don ihm ensfpringen der Kapftros, 
Hermos und Paultolos, Strab. 12,554. 18,591. 625, 
Eust. D. Per. 620. 880. paraphr. D. Per. 880— 
845, Plut. de fluv. 7, 5, Priscian. Per. 792, auch 
war er reich am trefflihem Wein, Strab. 14, 687, 
Theophr. h. pl. 4, ö, 4, Avien. 995, Virg. Geo. 2, 
97, an Zint, Strab. 18, 610, und Gold, Plin. 88,8, 
48, 126. Seinen Namen follte er haben von Tmos 
106, tes Tantalus Vater, f. denfelben unten, u. wirb 
er bezeichnet als: isgög, Aesch. Pers 49, Eur. Bacob. 
65, — nyd9sog, Orph. h. 48, 4, — rjveudsss, D. 
Per. 831, Nonn, 27,217, — öytAogos, Nonn. 48, 
716, — vıpösıg, 11 20,885, — dvdsuwdns, Eur. 
Bacch. 462, — dv9sudsis, Anth.ıx, 645, — zov- 
@ogöns, Eur. Bscch. 462, — BPobyroc, Luc. tragod. 
84, und das Land innerhalb des Tm., — n Evrös 
Tod T. ywoa, Clearch. 5. Ath. 18, 578, a. Der 


Bewohner heißt: TpeAirns, C. Inser. 2, 8142, ııt, 


20, pl. Tmolitae, Cie. pr. Flacc. 2, 5, — d. Ad). 
Toon, fo “AuneAos T., Nonn. 10, 817. b) 
der Gott des Gebirges, der Schiedsrichter des mufilal. 
Wettſtreits zwifhen Pan und Apollo war, Ov. Met, 
11, 186—194. 2) f. Stadt Lydiens auf dem Bebirge, 
welche im Jahre 19 n. Chr. duch ein Erdbeben zer⸗ 
Rört wurde, Cic. pro Flacc, 19, 45, Tac. Ann. 2, 
47, Euseb. Chron. ad a. V. Tiber. 8) m., ein 
&luß, Hes. s. v. B) 1) Vater des Tantalos, König 
von Lydien, Gemahl der Dmphale, nach dem das Ge— 
birge benannt fein follte, Apd. 2, 6, 8," Nic. Dam. 
fr. 17, Schol. Eur. Or. 5, Mant, prov. 2, 94. 2) 
Sohn des Ares und ber Theogone, ber durch Dianas 
Zorn umkam und nad dem das Gebirge benannt fein 
follte, Plut. de fuv. 7, 6. 8) Sohn des Atreus, 
Bruder bes Alto und Melampos, Cic. d. n. d. 8,21, 
58. 4) Sohn des Proteus, den Heralles tödtete, Tzetz. 
iu Ihr 124. — — 
vadep&r, m. Aeghpter, Inser. 8, 4970, a. b. 

Tvähaxßos, m. Sohn des Boloris, alter König 

von Aegypten, D. Sic. 1,45. 


vvoods, f. kariſche Stadt, Ew. Tvuaaess, He- 











cat. b. St. B. 8. v. 

Toäva, f. Stadt in India intra Gangem, Ptol, 7, 
1,52. 

"Tißare. S. Tüßara. 


Tößpos, f. Statt in Africa propria, Ptol.4, 8,82. 
'&yysos, m., töm. Name: Tiros T. Titov vloc, 
Ios. arch. 14, 10, In c 
Toysöovpvos, (6), Britannier, D. Cass. 60, 20. 21. 
Toldrıon, m. Thulit, König der Gruler, Proc. b. 
G. 2,15. 


Torppoißıos..&. Badusos. 

Toiwoßıs, »os, m. Fluß an ber Weftküfte tes röm. 
Britannien, Ptol. 2, 8,2. 

Toratov ı\eös, Inser. 8, 5128. 

ToroAde: f., in It. Ant. p. 28 Tocolosida, 
Statt im fürlihften Theile von Mauritania Tingi- 
tana, Ptol. 4, 1, 14. 

Tokoodvva, $luß in India extra Gangem, Ptol. 
7,2,2. 

ToAarräxopa (mdAsc), Stadt in Galatien, Ptol. 
5,4,7. 

ToMpwv, n. Stadt in Latium, St. B. 
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ToApivos, St. B. s. v., pl. ToAepivor, Plut. Gaj. 
Marc. 28, u. ToAnpivor, D. Hal. 5. 61 ed. Kiessl., 
dagegen ToAepivor, ib. 8, 17. 26 ed. R. 

Geros, m. Mannsn., Inser. 4, 8800. 

ToAnpivor. S. Toi£pıor. 

Toiıämıs, ſ. Meine Inſel vor der Ofkfüfte Albions, 
wahrfcheint. d. heutige Eheppy, Ptol. 2,3, 83. 

ToAıBoorot, os, Völterfhaft-Galatiens, Ptol. 5, 4, 
7. Vgl. Tolsotoßwysos. 

Tief, s. "Hıog. 

ToAwrrößıor. Toıorößoroı. ToAırroßsyior ©. 
Tolsotoßwysos. 

ToAworoßsyior, (05), (ToAwwroßöyior, Pol. 22, 
19, ToAıorößoror, App. Syr. 32. 42, ToAurößıor, 
St. B. a. v. ToAoer. t, Memn. fr. 19,22, vgl. 
ToisBworof), einer der drei galat. Stämme, der aus 
Gallien nad Bulatien auswanderte, Strab. 4, 187. 12, 
647. 566. 667, Eratosth. b. St. B. s. ToAsotößsos, 
vgl. Liv. 88, 15, u. Inser. 8, 4085. 

T6AAıos, m., d. Iatein. Tullius, Inser. 8, 6349. 
Aebnt.: 

TöAAıs, Inser. 8, 4811. ©. d. vor. 

TeAparos, (6). 1) Athener, a) Vater des Tolmis 
des, Thuc. 1, 108. 118, Plut. Pericl. 18. b) Vater 
eines Autokles, Thuc. 4, 58. 119. c) Schiffsbaumeis 
fler, Att. Seew. p. 99. 2) auf einer theffal. Münze, 
Mion. 11,9. 

ToAp&pıos, m. Mannen., Inser. 4, 9787. x 

ToApfiAeos, 6(?), Mannen. auf einer Münze aus 
Kyrene Mion. S. 1x, 185. 

Tolpiössca, f. Stadt der ſyriſchen Landſchaft 
Ghaltibife, Ptol. 5, 15,18. 

ToApiöns, ov, (d), acc. b. Plut. de glor. Ath. 
1, Tolutdav, pl. Torulder. d. t. Leute wie Tol⸗ 
mides 1, Plut. Periel. 16. 1) Athener, Sohn des 
Tolmäos, Feldherr, der in der Schlacht Fei Koronea, 
447 v. Chr., umfam, Thuc. 1, 108. 118, Plut. Pe- 
ricl. 18. 19. comp. Pericl. c. Fab. Max. 1. 8. Ages. 
19. de glor. Ath. I, Xen. mem. 8, 5,4, Aeschin. 
or. 2, 75 u. Schol., Polyaen. 8, 3, D. Sic. 11, 84. 
85. 88. 12, 6. Eine Statue von ihm und fein Grabe 
mal waren zu Athen, Paus. 1, 27, 5. 29, 14. 2) 
Platäer, Vater des Sehers Theänctos, Thuc. 8, 20. 8) 
leer, Herold im Htere ter 10009, Xen. an. 2, 2, 
20. 8,1,46. 5, 2, 18. 

TöAoca u. Tökooca. &. Toröca. 

ToAocroßsyor. S. Tolsatoßüysos. 

TöAovrep, töm. Name: Hanlotoc T., Gemahl 
ter Julia Vulchta, Plut. parall. min. 28. 

ToAo6pyıos, m. König der Tyrrhener, Plut. Rom. 
16. Marc. 8. 

TöAobos, 6 Opioveoc, Aetblet, Thuc. 8, 100. 

ToAopav, ſ. Stadt der ogolifchen Xofrer, Dionys. 
Call. deser. Gr. 66 — 67, St. B. s. v. — @inm. 
ToAo&nos, St. B., pl. ToAopavuor, Thuc. 8, 
101... 

ToAößn, f. övoue xugsor, Suid. 8. v. 

TöAvvos, d, Komddiendichter aus Megara, nad 
dım das ToAöviov uergov benannt war, Et.M. 761, 
46, val. Mein. ı, p. 38. 

ToA&ca, b. Strab. 4, 188, ToAdoca, 7, &. 
D. Cass. fr. 90 TöAooca, 1. 88, 82 Tora, 
j. Touloufe, Hauptftabt der Teltofagen in Gallia Nar- 
bonensis und römifhe. Kolonie, Ptol. 2, 10, 9, Strab, 
a. 0. D., vgl. Cie. pro Flace. 5, 9. d. n. d. 8. 30, 
74, Caes. b. G. 1, 10, Mel. 2, 5, 2, Iustin. 22,3, 


Topoöpoı 


Ammian. 15, 11, It. Ant. p. 457. 458, Auson. de 
elar. urb. 12. 

ToAöraı, 05, Volt in Mauritenie Csesar., Pul 
4,2,17. 

Topatoy Bpos (Name mit reuseo zufamanke 
gend, vgl. St. B.), Berg in ver Nähe des Bergehiv 
ges Korpphafion in Meffenien, St. B. s. Tonsic. 

Töpapa (f.?), Stadt in Indis intra Gangem, Pal 
7,2, 24. 

Topäpıös. ©. d. Flgde. 

Töpäpos, 9. Berg Theſprotiens bei Dedena, j 
Tomaro, an deſſen Buße das Heiligthum war, Sit. 
7, 827. 328. 9, 434, Hes. s. v., St. B. s. v, Pia 
4, 2, 8, 6, Solin. 7, Virg. Ecl. 8, 44, Clandian.d. 
G. 18, baher 6 Zeug 6 dv Touderp, Dem. or. 2, 
58. Er follte 100 Quellen haben nad Tbeop. bi 
Plin. 4, 1, $. 2, und bieß auch Tozoüger , wen 
Topoöpor, St. B., od. Tp&pos, und davon ter de 
mohner Tpäpros, St. B., Strab. 7, 328. Ein dam 
abgelciteres Adj. fem. heißt: Topäpäs, ddes, I 
pmyös, d. i. das Holz. aus weldhem die Arge gebee 
war, Orpb. Arg. 268. 1161. 

Topeis. ©. Töuss. 

Topes, Kaftell in Illyritum, Proc. aedif. 4,4. 

Topeis, Ews, 6. 1) Drt oter Berg bei Polos in 
Meifenien, Thuc. 4, 118. 2) = Tousc, w. ſ. 

Töpnpos, m. Fluß Gedtoſiens, Arr. Ind. 24, |, 
welchen Plin. 6, 28, 26, 97 Aumen Toubersa 
nennt. 

Tops, eos, 7, auch (Zos. 1,84, St. B.) Top, 
£wsg, 6, u. (Ael. n. an. 14, 25) 6 xaloruneres Te 
usðc, cv. (Zos. 4, 40) Topebs, od. (Arr.p.p.Eux 
85 ed. Müll.) Topeis, £wv, u. (Anon. p. p. Eur 
71. 73) Topday wöAıs, u. (Zos. 1, 42, Ptol.8, 16 
8, Anon. p. p. Eux. 72, Scymn. 765, Apd. i, *. 
24) Töpor, u. (Sul. s. Töuss) Tonis, fo genen, 
weil bier Medea ihren Bruder Apfyrtos zerichnitt, Apd 
1, 9, 24, St. B. s. Tousuc, Ov. Trist. 8, 9, 8. 
ex P. 4, 14, 59, Hygin. fab. 28, eine Kolonie Kt 
Milefier, Strab. 7,318. 319, Scymn. 765, Or. Tret 
1, 10, 41, und feſte Hafenſtadt in Untermöfn au 
Bontod Eurinos, Ptol. a. a. O., Memn. fr. 21, Pre. 
sedif. 4, 11, Hierocl. p. 687, Sozom. H. E. 6.21 
7, 25, befannt als Berbannungsert tes Dvid, Or. + 
a. D. — Bol. außer d. a. Et. Suid. s. Zxiden 
Plin. 4, 11, 18, 44, Mel 2, 2, 5, Geo. Rar.4ı 5, 
Stat. Silv. 1, 2, 254, Claud. Fpith. Pall. «t le: 





70, Sidon. Apoll. Cerm. 28, 159, Ammian. 23,16 - 


It. Anton. p. 227, Tab. Peut. — Der Ein ii 
Topirns, f. Toptris, St. B. s. Touvc, pl. Tor 
rar, C. Inser. 2, 2068, d, 7, Add. 2056, e, 1, Add, 
Or. Trist. 1, 2, 85. 4, 10, 97, u. Toperm, C 
Inser. 2, 2059, 2, und Topes (Touioy aaix) 
Apon. p. p. Eux. 71.78. 

Topwa, wr, td, Stadt und Bergfehe an du 
Grenze Kappadokiens, Strab. 12, 535. 14,663. 66% 
— Einw. Topionvös u. Topırebs, StB. sv. 

Topoi, f. Töuss. 

Töpovpis, dvoue nölswg, Et. M. 44,4 

Topoöpar, ai, od. -0s, ol, Drafel da Amt in 
Dotona, fehrieben einige Grammatifer, Od. 16. 48 
flott Feusazes. Vgl. d. vlgde. P 

Topoüpor, ol, 1) = Touagaprrexes, Rruhrris 
Dobona, Strab. 7, 828, Eust. zu Od. 16, 408, 90 
Hes. 5. Töuagos. 2) Ew. von Topospor, I. T* 
wagos. 


Topoöpov 


Topoöpov, ſ. Töuagos. 

Topvpis, Ugsos, vps, vgsw, (N), Königin der Mafe 
fageıen, daher 7, Maoaaye£rıs, Theon. prog. 9, wels 
he den Kyros dur Ei überwand, Her. I, 205 — 
208. 211. 218. 214, Luc. Charon. 18, Polyaen. 2, 
28, Suid. 6. v. 5 

Töpyros, m. Mannsname, Inscr. 8,4411, b, 20. 

Tövaa, ti, Feſt der Here auf Samos, Ath. 15, 
672, d. e, (womit vielleicht auch ter Tovaiog dod- 
wos, Suid. 8. v. in Berbintung zu bringen if?). 

Tovöäpßa, |. Toriigua. 

Tovläppa, f. Stadt im Innern Mediens, Ptol. 6, 


2,9. 

Tovfos, f. Stadt der Gherfonefos Thrakika, Ptol. 
8, 11,18. 

Toyfov(s), Stadt in Thralien, Ptol. 8, 11,4. 

Tovixn, f. Hantelöplag an der Küfte Aethiopiens, 
Ptol. 4,7, 11. 

Towvıos, röm. Name: A. Tovvıog Kapzwgsands, 
©. Inser. 2, 8162, 25. . 

Tövos, m. Mannien.. Vater des Maledoniers Bone 
yes, Phleg. Trall, fr. 29, 1. 

Tyros, m. Nebenfluß tes Hebros in Tprafien, 
Los. 2, 22 (meer. Tüvos), val. Lampr. Heliog. 7. 

Tovroc ovpes, w», m., bei Iornand. Iuncarsi, Bolt 
ım Sfr, Prisc. Pan. fr. 1. 

Tofaixpns, m., t. i. Bogenlämpfer, erbichteter 
Name, Genoſſe des Philofleted, den Aencas tödtet, Qu. 
3m. 11,488. 

Toöfapıs, m. Mannen., Inser. 4, 8185,a, 

Tofavdpla, f. Stadt der Torandri, j. Leſſender Lo 
‘AL. von Anıwerpen, Liban. Or. fun. t. 1, p. 546, 
t., Iulian. Ep. ad Athen. p. 280, Ammian. 17, 8. 

Totopis, dos, (6), voc. (Luc. Seyth. 4.6. Tox. 
. 8) & Tofaps. 1) Stythe, der noch vor Anachar⸗ 
ts nad Athen gelommen und Freund des Solon ges 
vefen fein foll; er wurde nach feinem Tode als Ebvog 
wroös von den Athenern wie cin Heros verehrt, Luc. 
cyth. 1—10. Tox. ö. 2) Perfon in Lulians gleiche 
amigem Gefpräd über die Sreundfchaft, Luc. Tox. 8. 

'ofebs, dass, gen. ep. (Nonn. 35, 86) -£og, mit 
aderm Accente (Nicandr. frg. 51) Töfevs, d. i. 
shüg. 1) einer der vier Söhne des Eurytos und 
t Antiope. Hes. fr. 41 im Schol. Soph. Trach. 268 
266), den Heralles tödtete, D. Sic. 4, 87. 2) Brus 
x ber Gorge, Nonn. 85, 86. 8) Eohn des Deneus 
ıb der Althäa, Apd. 1, 8, I, Anton. Lib. 2. 4) 
ohn des Theftios, Bruder der Althäa, der al Theile 
hmer an der kalydoniſchen Jagd von Dieleagros gi» 
dtet wurde, Ov. Met. 8,441. 

To£ıavol, f. Töksos. 

Tofınparn, f. Tochter des Theſpios, Mutter des 
‚turgos vom Heralled, Apd. 2, 7,8. 

To£(Aoı, (of), d. i. ol zofıxoi &vdoss, Eust. pa- 
pbr. D. Per. 1141 — 1151, fteht in vielen Hands 
tiften bei D. Per. 1141 fälfhlih für Ta&ldos, w. 
Eust. D. Per. 1141. 

Tö£ıAos, m., servus, Pleut. Pers. 

Tö£ıor xal Tofıavol, m., taurifches Bolt, Herdn. 
St. B.s.v. 

Tö£ros, m., d. i. der Schü, Beiname des Apollo 
Sikyon oder des Apollo Napes in Delphi ale Dras 
ntöbter, Hes. s. Toflov Bouvös. Dgl. Lex. 
Tofodvaoca, f. Amajone, Tzetz. PH. 177. 
To£öxdearos, m. Sohn des Heralles von der Mes 
a, Schol. Pind. I. 8 (4), 104. 
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Tofsrns, Mannen., Inser. 4, 7158. 7881. 
Togoböwn, f. Amazonc, Tzetz. PH. 177. 
Toferıxös, m. Böotier, zw., Inser. 1591. 
Toöpvas, ol. ein zu ten Sakä gehörenver Volles 

ſtamm, Ptol. 6, 18, 8. 

Toov (f.?), Bleden in Oberägppten im Nomos Kops 
tites, Ptol. 4, 5, 78. 

Töratos, f., indifche Infel, Bundort der Topafen, 
die von ihr den Namen haben follten, St. B. s. v., 
Plin. 6, 29, 84, 169, Iub. b. Plin. 87, 8, 82, 108 
(woſelbſt auch der Name erklärt iſt). — 'Em. Tora 
Tros, pl. Tonalsos (N tor T. nooc), St. B. 

Toräpıov, Name eines Gutes, Inser. 4, 8656. 
Achnl.: 

Tomäpıy, Inser. 4, 8656. 

Towapsv, n. (Müll. cofj. Toyapdr, i. e. hod. 
Dewgur), &tabf in Indien, Anon. (Arr.) p. mar. 
Erythr. 58. 

Töwapov, Kaſtell in Rhodope, Proc. aedif. 4, 11. 

Törepa, tci, aud (Ptol. 3, 11, 18) Toripis ij 
Tomnpls, f., u. (Proc. aedif, 4, 11. b. G. 3, 88) 
Töwepos, (6), u. (Hierocl. p. 684) T6rapos, Kũ- 
ſtenſtadt im fuͤdöſtlichen Thrazien, nordöftlih von der 
Mündung bes Niftos, fpäter Rhuflon genannt, Strab. 
7, 881, fr. 45, Suid. s. ‘4ßd’now, Apospasm. Geo. 
b. Hudson ıv. p. 42, Anna Comn. p. 212, Plin, 
4, 11, 18, 42, It. Ant. p. 821 (ebentaf. p. 881 in 
Otopisus u. im It. Hieros. p. 608 in Epyrus verune 
ftaltet), Tab. Peut. 

Törapos, ſ. Töneıon. 

Torepa, Kaftell in Illyrilum, Proc. aedif. 4, 4. 

Törepos, f. Toncioc. 

Tomnpls, f. Tönesıoa. 

Torıpis, f. Tonsıga. 

Toro, ol Aeyöuevos, Dit in Arkadien, Suid. =. 
doxadta. 

TopßoAfra, m. Völkerfchaft Spaniens in der 
Näbe von Sagunt, App. Ib. 10. Bgl. Tovpßoväa. 

Töpyrov, n. Berg in Sisilien, wo viele Geier nie 
ſteten, Hes. s. v. 

Töpyos, 6, Mannen., Anton. Lib. 4. Dgl. Tög- 
yos. 

Topernädar, oĩ, Volt im europäifhen Sarmatien, 
Ptol. 8, 5, 28. 

Topfraı, (of), u. C. Inscr. 2, 2134, a, 5, p. 1010, 
Topereis, b. Plin. 6, 5, 5, 17 und Priscian, 664 
Oretae, Bolt im aflatifchen Sarmatien, tas zu den 
Mäotä gerechnet wird, Strab. 11, 495, Scyl. 74. 75, 
D. Per. 682, Apd. b. St. B. s. v., Avien. 867, C. 
Inser. 2117, vgl 2, p. 100, b, Mel. 1, 2, 5. 19, 
17. Bol. das Bor. 

Topereis, f. das Vor. 

Toperıxt) Axpa, f. Landſpite im afiatifhen Sar⸗ 
matien, Ptol. 5, 9, 9. (ex Tschuckii emend. pro 
Tagstıxnj). 

Topfjßrov, n. Ort Lvdiens, vgl. Töegnßos; Nonn. 
18, 466. 

MöpnBos, f. Tögenßos. 

opnööpaf], ſ. Hopndöpaf. 
opıxös (f.?), hellenifche Stabt unb Hafen im Lande 

der Turetä, Scyl. 74, vgl. C. Inser.2, p. 100, b. 
Topkoväros, d. röm. Torqustus, 1) eigentl: Bei⸗ 

name der Gens Manlia, dvoua xar’ enixäncer, 

Suid. s. v., D. Cass. fr. 81, vgl. torques im Ler. — 

Tiros T., Pol. 81, 18. 25. 26. — Mdidsog 

T., App. Mithr. 95, D. Hal. 2, 26, D. Cass. 89, 
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17, — Titos Mäidsos T., D. Sic. 16, 89. — T. 
Aovxsog, D. Cass. 36, 44. 87, 1. — Toohuuoc T., 
D. Cass. 62, 27. — Aovxxntos T., C. Inser. 2, 
2977. — 6 taufag T., App. b. civ. 8, 69. 76. — 
bloß T., D. Cass. fr. 85. — Gruter. 816, 1. 2) 
Name eines Pferdes, Inser. 4, 7284. 

Töpvıos (Turnius?), m. Inser. 8, 5240. 

Topox(x)a, f. Stadt im Innern des europäifchen 
©armatien, Ptol. 8, 5, 27. 

Töpovwva, f. Stadt in Sizilien, St.B.s. Togwrn. 

Töpos, m. Berg in Eizilien zwiſchen Agrigent und 
‚Seratleia, Pol. 1,19. 

Toppnßla, f. 1) Mutter des Karios vom Zeus, 
Nic. Dam. b. St. B. s. Töppnßog. 2) Aluvn, Ser 
in Lydien, nach Torrebog benannt, St. B. a. a. O. 

Toppfjßror, bei D. Hal. 1, 28 Töpnßor, von ben 
Lydern verſchiedenes Volt in Lydien, St. B. s. Tög- 
enßos, D. Hal. a. a. O. 

oppfißros, ſ. Töpenßos. 

Toppnpls, (dos, 7, Landſchaft in Karien, mit tie 
nem Heiligthum des Karios, benannt nad dem Fol⸗ 
genden, St. B. s. Tögenßos. 

Töppnßos, bei D. Hal. ı, 28, Plut. de mus. 15 
TöpnBos, m., Iydifher König, ©. des Atve. Stamm 
vater der Tionßos, und Erfinder der lydiſchen Weis 
fen, die nad) ihm Togenßse un hießen, Plut., D. 
Hal. a. a D., St. B. s. Tögenßos. 

Teppnßos, f. Stadt Ryriens, benannt nah Torres 
bos, St. B. s. Tooeußoc. 

Topröpiov, n. Etadt an ber Grenze Spriens und 
Armeniens; Ew. Topröpros, St. B. s. v. 

Topröpn, f. Stadt Afiens, melde Kyros dem Py⸗ 
tharch aus Kyzikos ſchenkte, Ath. 1, 80, a. 

TopöAaos, m. Theffalier, Thuc. 4, 78. Aehnl.: 

ToptAAas, m. Theffalier, Olympionike, D. Sic. 11, 
77. ©. das Ilgde. ö 

Topspßas, m. Theffalier u. Olompionite, D. Hal. 
10, 1. Vol. das Bor. 

Toptvn, bei Ptol. 8, 14, 5 Topsvn, j. Barga, 
Stadi in Theſprotien in @piros, Plut. Anton. 62. 

Topwvatos, f. Togwvn. 

Topovn, (m). a) Tochter des Proteus, ber Bei 
Nonn. 21, 287 Tapwvatos (gen. ep. Topwraloro) 
Beißt, oder des Pofeidon und der Phönile, St. B. s. v. 
by 1) von ©riehen (nad D. Sic. 12, 68, Kolonie 
der Ghalkidenfer) gegründete Etadt (Her. 7, 22, Scyl. 
66, Scymo. 642) Makedoniens oder Thraziens, Isocr. 
or. 15,108, Ephor. b. Harp. s. v., Suid. s. v., 
Isoer. 5. Apost. 17,18, daher tijc Bpgxns, Zenob. 
4, 68, in der Ghalkidite, daher 776 Xaizıdızag, 
Theophr. h. pl. 4, 8, 8. Theophr. b. Ath. 8, 72,d, 
an der Werlüfte der Landfpige Sithonia an dem nad 


Tepvros 


ihr benannten Bufen, Ptol.-8, 18, 12, Mel. 2, 8, ' 


1. ©. außer d. a. St. no Her. 7, 122, Thuc. 4, 
110. 120. 129. 5, 2. 3, Xen. Hell. 5, 8, 18, D. 
Sie. 12, 78. 15, 81. 16, 58, Polyaen. 8, 10, 15, 
Arist. h. en. 8, 21. 4, 5. 5, 16, Anth. vıı, 502, 
Liv. 44, 12. 45, 80, Plin.‘ 9, 30, 51, 100. 45,69, 
149. — Der Ew. heißt Topevatos, St. B., pl. (of) 
Topevatoı, Thuc. 4, 110—114. 5, 2. 3. 18, Xen. 
Bell. 2, 2, 8, Polyaen. 8, 10, 15, Isocr. or. 12, 
68. — Adj. a) Topwvatos, a (ion. 7), ov: — 
& T. xöAos, der Golf zwifhen Githonla und Pale 
lene. vom Vorgebirge Derris bis zum Vorgebirge Ka⸗ 
nafträon, Strab. 7, 880, fr. 29. 31. 82, — App, 
der berüchtigt wegen feiner Seichtigkeit war, daher man 





Toöypa 


von praßlenden Menfchen fprihwörtl. fagte: zuge 
Tego5 Tod Topnwalov (Tod Topwvalur, Apeı 
10, 84, vgl. Anth. vii, 789) Aszfwog, Apost. 17.18, 
Suid. 5. xwpdregos u. 5. Togwraiog MNunp, Phil, 
Plut. prov. 91, Zenob. 4, 68, Diogen. 5, 43. — 
T. Hgwteög, Nonn. 21,287. — 7) Topwvain dm, 
Her. 7, 122, da bei St. B. 2. "Aurzekos dzon. Te 
gwralwv, bei Liv. 81,45 Toronae promentras 
genannte Bybge. b) Topavaixss, 7, or: — (9 
T. xoAnog (bei Liv. 44, 11 Toronaicum mare), 
St. B. s. Togüvn, Ptol. 8, 13, 12. c) Tr 
pevırös, 7, dv: — x0Anos, Scymn. 640. 

Torarpadärns, ov, m., Vater des Kyros, der m 
Armuth Räuber war, Nic. Dam. fr. 66. B;L de 
"Aroadarng. 

Toortprarıs, m. Memphit, Ster König be 8. 
Dynaftie, Syncell. p. 56, b. 

Törıßıs (m.?), Name einer Gottheit, Euseb. pr. 
ev. 5,5, Suid, s. v. 

Tocwwwot (?), pl., galliſches Bolt, Plut. de mul 
virt. 28. 

Torpovsvarca (su Eßovanordracce), i. 
Stadt in Baltriana, Ptol. 6,11, 8. 

Toc opſpos, m. Memphit, 2ter König der dritten 
Dyn., Syncell. p. 56, b, die bei Euseb. Arm. p. 8 
Sosorthus heißt. 

Toro6sxov Tpvypa, fefter Det in Aethiopien, Stra. 
16, 770. B 

Toras, £ovs, m. Aegypter, Inser. 8, 4898, 3 
Dal. d. vlgde. 

'Srrus, m. Jüngling, der mit Onnes tie Helis 
thümer der Kabiren aus Phrygien wegholte. Nic. Dsm. 
fr. 54. Bol. d. Vor. 

700 äylov Tpatavoo, Kaſtell in Thratien, Proc 
aedif. 4,11. 

Totaıoıs, f. Aeſtuarium (efayvaıs) ent. Chi 
vonBritennia barbara, j. Murray Birth, Ptol. 2,8,5. 

Tosßavroı, m. Voll Germaniens. Nachdem in 
Chatten Ptol. 2, 11,28, lat. Tubantes, Tac. Ann. 1, 
51. 18,55 ff, ob. Tubantii, Nazer. Paneg. Const 
ec. 18, vgl. Tovßarrios. 

Tovßärrıoı (e conj. Ctam. für Zovpdrue), m 
german. Wolf, Strab. 7,292. ©. d. Bor. 

Toüßepis, ewg, f., Schwefter der Termeris, u. mt 
diefer Mutter der Hylamoi, St. B. 5. "YAcue. 

Totßepros, d. röm. Tubertus: I76rAsog Hosis- 
usos T., D. Hal. 5,87. 44. 6,69, u. bloß Tocte- 
sog T., Plut. Poplic. 20. Camill. 2. 

Tovßipav, ovog, t. i. d. lat. Tubero. — Jr 
3sog T., Plut. Aem. Paul. 5. 27. 28. reg. et mp 
spophth. Paul. Aem.8, Ath. 6, 274.c, u. öpir 
T., ib. 6,274,d., u. umgeflellt 7. ANoc, D. Hıl 
1,80. — 6 Zrwixög T., Plut. Luc. 89. — bh 
T., Plut. pro nobil. 18,8. — Inser. 8, 8971, I. 

Tosßros, m. Fluß auf der Weſtſeite Aldiens, Prel 
2,3,8. 

Tovßosrovmros (7 Toußovoounnos 7 Teußet- 
osnnog), (h), Stadt in Mavritania Caesar., Piol. 
4, 2,81. 8,18,12, Tubusuptu bei Plin. 5, 2,1, 21, 
u. Tubusuptus, It. Ant. p. 82, Ammian. 5,9, u 
Tubusubdus, in Not. Prov. p. 96. 

Todyypor, of, Bölterfhaft in Gallia Belgics it 
der Umgegenb des heutigen Tongern, Ptol. 2, 9. 9, It 
Tungri, Plin.4,17,81,106, Tec. hist. 4, 55. 79. 
Germ. 2, Ammian. 15, 11. 17,8. 

Tosypa, 7, Haupiſtadt in India extra Gangen 











Tovyouplas 


ım fübl. Abhang des Gebirges Mäandros, Ptol. 7, 2, 
18. 8, 27,6. . 
Tovyoyplas, Kaftell in Illyritum, Proc. aedif. 


hd. 

Today, f. Kaftell in Hispanis Tarrec., Ptol. 2, 
5,45, It. Ant. p.429, aud Tyde, Plin. 4, 20, 84, 
12, Sil. Ital. 8, 867. 16, 869. 

TFoddap, n., bei Plut. Mar. 17 Toödeprov, u. 
Plut. Crass. 6) Tovßepria, Proc. b. G.2, 11. 12 
Dovödpa, alte Stadt Umbriens, Ptol. 8, 1,54, Strab. 
„227, fpäter röm. Kolonie, Frontin. de col. p. 117, 
lin. 8, 14,19, 113. 

Tovdıravds, d. röm. Tuditanus: AMunqraoc T., 
\pp- Ib. 89. — Zeungüvsos 6 T., App- lilyr. 
‚0, — bloß T., App. b. eiv. 1,19. — ol negi T., 
Aut. Tit. 14. 

Tovds, odc, (acc. Tovdonv), f. 1) Brau bes 
kantaules, Ptol. Heph.5 (150, b,22). &. Nvola. 
) Tochter des myſiſchen Königs Arnoflos, Nic. Dam. 
49. 

Tovsoixar, f. Joöxas. R 

TobevSos (Tuendus), m. Mannen., Inser. 8,5600. 

Touvfpoßis, sog, m. Fluß auf der Weſtkuͤſte des 
Jmifchen Britannien, j. Tivy, Ptol. 2, 8, 8. 
Toteris, f. Todasass. 2 
Tounriaveios, adj. zum Blgten, Inser. 8, 4852 ff. 

Towncavds, m. Mannen. Inscr. 8, 4845. 4852 f- 

Tovdsa, 7, Nebenfluß des Radon in Arkabien, Paus. 
25,12. 

"Povicor, v. l. für Mnvrovioor, w. f., Strab, 

156. 

"Totxaße, f. Stadt in libya interior, Ptol. 4, 6, 
b. 

Toö«ka, od. (D. Cass. 48,21, Proc. aedif. 6, 5) 
obuua, hs, (7), 1) Stadt in Manritania, Caesar. 
n Ampſaga, Ptol.4,2,28, Plin. 5, 2,21, Tab. Peut. 
) Stadt Numidiens, Ptol. 4, 8,29, D. Cass. 48, 21. 
feſte Stadt in Bpzafion in Africa propria, j. 
ugga, Ptol. 4, 8,82, Proc. de aedif. 6, 5, nad dem 

Ant. p.47. 49. 51 mit dem Beinamen Terebin- 
ina. 

Todxæxi, (f.?), Stabt in Hispania Baetica, Ptol 
4, 11, It. Anton. p. 482, Geo. Rav. 4, 45. 
Toöxkıos, d. lat. Tuccius, C. I. 2, 8664. 
Todxæxis, f. Stadt Bätitas, Strab. 8, 141. 
Towxiropa, (f.?), Ortfhaft im libyſchen Nomos 
armarifas, Ptol. 4, 5, 82. 

Toöxpa, n. Ott in Africa propria, Ptol. 4, 8, 85. 
Towpis, f. Stadt der Arevafä in Hispania Tar- 
1, Pol. 2, 6, 56. 

Towrpospovde, f. Stadt im Innern Libyen, Ptol. 
6,82. 

TovAeo0s, Kaftel in Rhodope, Proc. aedif. 4, 11. 
TovAfvoron, m. pl. Voit in Mauritanie Caesar., 
1. 4,2,20. 

DovAwwroöpyov, n. Stadt im nörtl. Germanien, 
1.2, 11, 28. 

PovAlhoupboy, n. Stadt Germaniens am rechten 
e bes Wifurgis, Ptol. 2, 11, 28. 

FovAroßoopyo, Kaſtell Jilyritums, Proc. nedif. 


?ovAktavds, m. Römer, Sohn bed Venanttus, 

e. b. G. 8,18. 22. 

"ouAXlaos, adj. von TovAdsos, fo yugsov To 

»AAdesor, db. Randgut des Gicero, D. Case. 46, 20. 
d. Blgdn.: 
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To6AAros, d. tim. Tullius: T. d Baaılsicag, 
D. Casa. fr. 11. 1.58,7. — Aovxsos T., D. Cass. 
86,42. — Ö xaAös orrog T.—=Cicero, D. Cass. 
46,20. — d ndvoogpos T. Cicero, Themist. 
or. 18.178,80. — C. I. 2,3818. ©. TöAdsos. 

To6öAkıra, (1.2), Stadt ter Kariftoi in Hispanie 
Tarrac., Ptol. 2, 6, 66. 

ToOAXoy, (76), 1) Stadt der Leukoi in Gallia 
Belgice, j. Zoul, PtoL 2, 9, 18, It. Anton. p. 865, 
Tab. Peut., beim Geo. Rav.4,26 Tulle 2) Berg 


TooAAos, d. röm. Tullus: T. OotiAlsos, Bier 
König von Rom, Plut. parall. min. 7, — bioßd T., 
D. Casa. fr.7. — Aovxıos 6 T., D. Casa. 1. 49, 
48. Bl. ToMoc. 

TovAönıov, n. Etadt der Vantuler in Hispania 
Tarrac., Ptol.2,6,66, im It. Anton. p. 455 Tul- 
lonium. 

Toopap, n. Hocgelegener fefter Drt in Numibien, 
Proc. b. Vand. 2, 19. 

Totppapa, f. Ort in Afforien, Zos. 8, 28. 

Tovppäppa, f. Gtabt in Mauritenıa Caesar., 
Ptol. 4, 2, 84. 

Tovvrößpıya, (f.?), Stadt in Hispanie Tarrac., 
Ptol. 2, 6, 89. 

Tosfıov, n. Hauptſtadt der Samniten, Plut. parall. 
min. 87. 

TovsAa(s?), @, m. Fluß auf der Oſtkuͤſte Korfie 
Tas, j. Golo, Ptol. 3, 2.5. 

Tovpavia, d. röm. Türania, Inser. 8, 6804. 

Tovpäyıos, d. röm. Turanius, Inscr. 8, 4928. 

Tovpähıkov, n, Etabt in Mauritania Caesar., 
Ptol. 4, 2, 80. 

ToöpßovAa, f. Etabt der Baftetaner in Hlispania 
Tarrac., Ptol. 2, 6, 61. Die Einw. nennt App. Top- 
BoAAras, mw. f- 

To6pßev, d. töm. Turbo, Mannen., D. Cass, 69, 18. 

Totöpyıva, f. Tovgı ya. 

T vla u. Toupruravla, Artemidr. bei 
St. B., u. (App. Ib. 18, 61), Tupßtravia, 7), das 
Land der Turbetanot u. Turtuloi, anderer Name für 
Hispanie Bactica, Strab. 3,139 — 146. 149. 151. 
157, St. B. s. v., Liv. 28,89. 84,16. 17. 19. 

Toupßnravci, au (Artemidr. bei St. B. s. 
Tovedntarte), Tovpruravot u. Tobprot, ı. (St. 
B. s. Boovzoßote, App. Ib. 55) Tupdwrayot, os, 
hochgebildetes Volt in Hiſpania Bätika, tas nach 
ihnen aud Turdetania, w. f., hieß, an beiden Ufern 
des Bätis u. bis nach Aufitanien hinein, Ptol. 2, 
4,12. 5,8. 5, Strab, 8, 139. 151, Marc. p. mar. 
ext. 2, 9, St. B. s. Tovgdntarfa, Pol. 84, 9, 
Liv. 21, 6, 8. Nach ihnen benennt Ptol. 2, 4,5 den 
Theil des mitteländ. Meeres, an welchem ihr Land 
lag, Iddacsca Tovodntavör. 

Tovpd.ravol, f. d. Vor. 

Tovpdortvayos, m., erbidhteter Name, Alciphr. 
8,64. 

Tovp6o0Acr, ol, bei Marc. p. mar. ext. 2,9 Tovo- 
dovwr L9vog, ein den Turbetanern nahe derwandier 
Volleſtamm in Turbetania der bald mit jenen ver 
fhmolj, Ptol. 2,4,5. 10, Streb. 3,189. 148. 151. 
158, Pol. 34, 9, Plin. 8, 1, 8, 8. 4, 20, 84, 112. 
21, 85, 118, Liv. 28, 89. 84, 17 vgl. 20, Mel. 8,1, 
4.7. 

TovptAAn Pöpneis, (Turelle Forensis?), Name, 
Phleg. Trall. fr. 29, 1. 





-Noritums, j. Terglu, Strab. 4,207. 
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Toöpta (7 Tovelw), f. Ort in Afrika propria, 
füdl. von Hadrumetum, Ptol. 4, 8, 87. 

Tovpıan(o)&, f. Stadt der Keltiberer in Hifpania 
Zarrac., j. Tarragona, Ptol. 2, 6, 58. 

Toöpıxka, Kaitell in Illyrikum, Proc. aedif. 4, 4. 

Toöpror, ol, d. Türken, Menandr. Prot. fr. 18— 
64 8., Theoph. in Phot. bibl. cod. 64, Et. M. 
763, 24, Suid. s. Boanogog — yAıdn ö. 

Tovproväros, Form für das röm. Torquatus bei 
Plutarch, vgl. üb. ten Namen, Plut. Mar. I u. 8. 
Togxoväros. — Mäilsog T.. Plut. Fab. Max. 9. 
blos T., Plut. Syll. 29. 

Toöppeda, ſ. Syriſcher Name der ſyr. Stadt Ams 
pbivolis, St. B. s. "Auplnokss. 

‚To6ppoyov, n. Etatt ber Luſitaniet, Ptol. 2, 5,8. 

Toopvos, m. König der Nutuler, D. Case. fr. 4. 
1. 75, 10, vgl. Serv. ad Virg. Aen. 10,888. — 
Griech. Bildhauer, Tatian. adv. Graec. 55, p. 121. 

Totpfavdos, d, Sohn des Dizabulos, Fürft der 
ürfen, Menandr. Prot, fr. 43. 45. 

- Tovpoyuis, pl. Völterfhaft in Gallia Lugdunenfis, 
Ptol. 2, 8, 14. 

Tovpodol, pl. Völlerfhaft in Hifpania Tarrac., 
Piol. 2, 6, 40. 

Tovpotäns, Kaſtell Thraziene am Iſtros, Proc. 
aedif. 4, 11. 

TovpoöAros, m. Turulius, App. b. civ. 5, 2. 

Totpoukıs, sog, m. Fluß in Hifpania Tarrac., 
Ptol. 2, 6,15. 

Tovpo6AAros, Turullius: WounAsog T., D. Cass. 
51,8. 

Tovpodvros, ov, 6, Fluß im europ. Sarmatien, 
Marc. p. mar. ext. 2, 39, Ptol. 8, 5,2 (7 Tav- 
godvTog). 

Tovpoverlava, (1d?), Stabt ber Kallailoi in 
Hifpania Tarrac., Ptol. 2,6, 28. 

Tovpods, Kaftel in Silyritum, Proc. aedif. 4, 4. 

ToupwiAravös, Turpilianus: ITszgwvsog T., Plut. 
Galb. 15. 17. 

TovpwiAros, Turpilius, m. Römer, App. Nu- 
mid. 8. 

TovpmlAXtos, m., u. 6 dE Tovgnidsos, Tur- 
pillius, Römer, Plut. Mar. 8, 

TovprıA\lav, wvos, Turpilio, Befehlahaber ber 
Reiterei unter Honorius u. Theodoflus, Zos. 5, 86. 
47. . 

Tovprtvos, Asuxsos Odakfgsos T., tim. Konful 
442 vd. Chr., D. Sic. 12, 26. 

Touppävıos, d. zöm. Turranius, C. I. 2, 2582, 
b, Add. 

Tovpplßas, Kaftell Illyrilums, Proc. aedif. 4,4. 

Todöppıs, «as, f. Etabt an der Donau, von Tras 
jan gegründet, Proc. b. G. 8, 14. 

Tobppiya (N Toveyıva), Etabt ber Kallaitoi in 
Hifpanie Turraf., Ptol. 2, 6, 28. 

Totpevor, 05, Bolt im mittleren Germanien, Ptol. 
2, 11,22. 

Tooproi, f. Tovednzavot. 

Tovprvravla, f. Tovgdntavia. 

Tovrıuarsd (N Tovasayad), (f.?), Stadt in 
Mauritania Gäfar., Ptol. 4, 2, 81. 

Tovexavol, m. = Todoxos, Scamon bei Clem. 
Alex. Strom. 1,75, p. 182 S. 

Tovoxla, 7, fpäterer Name für Tyrehenia, Proc. 
b. G.1,8. 4. 16. 2,12. 25. 8,6. 4,29. 84, Zos. 
5,41, Porphyr. vit. Plotin. 7. 


Toöpfa 





Tovitta 


Tovorıavds, (6). Rhetot aus Phrugien, Ben in 
gibanios, Eunap. bei Suid. u. Asßürses, Sul ı 
vu. 3. ’Axdxsog. 

Tovoxivos, Roͤmer: Zerrtiusog T., Plut. perl. 
min.26. 

Tovsxkavol, f. Tovoxovder. 

TovoxAävov, 16, f. Touoxovder. 

Tovaxkavös, 7, or, Adj. von Tusculam: — 
ögos, Sırab. 5, 287, — dyoos Aesyöuere T 
Suid. 8. Tiuuyerns. 

Tovdoxkov, To, f. Tovoxeväor. 

Todoxor, (od), 1) fpäterer (Schol. D. Per. 38, 
u. tömiſchet (Strab. 5,219, Eust. D. Per. 347, Se- 
8. Togonvla) Name der Tprrbeni, Ptol. 3, 1,4 
47, D. Sic. 14, 117, Proc. b. G. 1,4. 4,21, it 
T. E87, ib. 1,16. 16. — n T. mög, ib ll. 
— iv Todoxoss, im Lande ber T., ib. 1,3,4. li 
17.2,7—34 6, — ix T., aus dem Lande, iii 
10. — & T., in d. Sant, ib. 8, 12. Bon Auden 
wurten fie von ben Tyrrhenern unterfchicden, Scans 
bei Clem. Alex. strom. 1,74. 75, p. 132. — 44 
Todoxog, n, ov, fo yEros, Proc. b. G. 4, 21. tx 
Tovoxia. 

Todexos, Tuscus. a) ein Tufter, Proc. b. 6.4 
21. b) röm. Beiname: Kaıxtva T., D. Cass ti 
18. 

Tovexooßıs (7 Tovpxodß«s), f. Statt ia Kirk 
propria, Psol. 4, 3, 88. 

TovarovAävov, 1ö, Landgut des Tiberine, ku 
arch. 18, 6,6. 

TotoxovAov, 16, ot. (Strab. 5, 287—289, Plut 
Cat. 1. Luc. 39. 48. Cie. 40. 47) Toseniov, ns 
ob. (Plut. Pomp. 67. Caes.41) Tovrnädrer, 16, 
od. (D. Hal. 4,45. 5, 21. 86. 76) Tiöaxkor, rar. 
(St. B. s. TioxAos) ToorXos u. Truaedarer, an, 
von der? Pelasgern gegründete Stadt Ratiums, D. 
Cass. fr. 23. 1. 58, 24. 78,21, Ptol.3,1,61. »t 
Cic. pro Fontej. 14,81. pro Plane. 8,19. de diria 
1,48, 98. 2, 45, 94, de lege agrar. 2,85, 96, Lir. 
1,49. 2, 15. 6, 29, Hor. Epod. 1, 29 u. don 
Der Einw. Tuoxkavös, St. B. s. Tboædoc, di 
Tvoxkavds, im pl. Tovoxovkavot, D. Casa ft. 
28, ot. Tuoxkavoi, D. Hal. 5,61. 10,16. 20.85 
48. 11, 8, ob. TovonAdvor,  Plut. Cam. 38. & 
Tovoxiavds. 

Tovrovdeias, Kaftell in Illyrikum, Proc. set 
44. 

Tovsovoroins, ov, m. Kilifier, Inser. 8,4408, 
fg. 
Toveatkor, m., tariſchet Name der Pygadi, St 
B. 8. Kartovle, 

Totea, |. Zwe. 

Tosramos, m. großer BI. Indiens, der fig in da 
Mlefines ergießt, Arr. Ind. 4, 10. 

TovrtXa (Bouos), m. Altar auf der Drift ne 
Korſika, Ptol. 8, 2, 5. 

Tovrıavöv, n., eine Art Kuchen, nah einem Is 
tianus (?) benannt, Ath. 14,647, c. x 

Totrıxoy, n. Stadt in Samnium. PtoL8,1.6. 

Tovröka, f., nach Antern Philotis, Frauenz., Pie 
Bom. 29. Cam. 88. 

Toöros, d. röm. Tutus: Titog Hevgirrs T- 
Phleg. Trall. 29,8. — blos T., Inser. 3, 4889. 

Tovrovriay xupiov, Inscr. 4, 9786. 

Tovrria (Tovpla? Aovgla?), f., Fran. Exil, 
Plut. Sertor. 19. 








Tovruavd 


Tovrrıavd, Kaſtell in Darbania, Proc. aedif. 4, 4. 

Tovropios, Tutorius, ©. I. 2,2302, 1. 2822, b, 
94, Add. 

Totdıxov, |. "loögsxov. 

Totdiov, 76, Stadt Dberägpptens im Nomos 
KRoptites, Ptol. 4, 5, 78. 

Töxapoı, of, mächtiges flyth. Volk in Baltriana 
am Sarattes, Pol. 6,11, 6, Strab. 11,511, D. Per. 
752, vgl. tazu Eust. comm. u. aphr., Ammian. 
28, 6, bei Plin. 6,17, 20,55 Focari. \ 

Töyros, m. Bruder des alerandrin. Philofonpen 
Dion, Zen. 5, 54, Apost. 17,8, Suid. s. v. u. s. 76 
diwvos you, Append. Paroem. 4, 91. 

Tpayatar, «3 — vnola, Inſelchen bei der Infel Lade, 
3trab. 14,635. Vgl. Toryia, 

Tpayarai. f. Irt in Epiros, von Tragafos, Sohn 
»e8 Vofeion, benannt, wo die Toayaonlos ätg ges 
unden werten follten. — Ew. Tpayaratos, St. B. 
“v. ©. jedoch d. Figde: 

Tpayaoatoy äAostyrov, To, großes Saliwerk bei 
jJamaritos in Troas, Strab. 13,605, woher d. bes 
ühmte Tpayaratos &Ac tam, Ath. 8,73, d, Plin. 
1,7,41,85, wovon abweicht Hes. 8. Toayaanlos 
Ass, u. St. B. s. d. Bor. — Bei Ar. Ach. 853 iſt 
'arze Toayaoalog erdichteter Name mit Anfpielung 
uf zecyos, Bol, vgl. Suid. 8. 5m sq., tagegen 
‚r. Ach. 808 Toayacala sc. yosgldıa mit Anfpielung 
uf Toayelv. vgl. ®.809. — Val. Toayasıov. 

Tpay(so)n, zw. Name eines Hafens, Hes. # 
payass. 
Tpayacln, f. Tochter der Keläno, Gattin bes Mir 
to8, Parthen. Erot. 11,1. 

Tpaydorov, n. Drt in Troja (= Toayasalov?), 
nannt nad Trayafos, dem Vater der Philonomia, 
t. M. 768,25. 

Tp&yaros, m. 1) Sohn des Pofeidon, dem zu 
ebe dieſer die Salinen ſchuf, St. B. s. Toayacas 
vgl. Toayacal. 2) Bater ber Philonomia, der Ge⸗ 
‚bten tes Tenes, Et. M. 768, 25. 

Tpaykaı, f. Stadt auf Naros, die St. B. Tpayia, 
taffelbe, nennt, Eupol. bei St. B. e. Toayla, mit 
ıem Heiligth- des Tpäyıos "AndArwr, St. B. — 
». Tpayeirns. 

Tpayla, f., bei Strab, Tpayatar, w. f., bei Plut. 
‚aylas, 1) Iniel bei Samos, wo Perikles bie Samier 
O v. Chr. zur See ſchlug, Thuc. 1, 116, Plut. Pericl, 
‚ St. B. s. v. 2) Stabt auf Naros, ſ. Toaykas. 
Tpayravss, d. i. Tocsavds, m. Mannen., Curt. 
. Delph. N. 38, Ross, Reifen 11. p.165. N. 12, 
ichs Reifen 1. p. 156, Keil I. c. 1852, p. 254. 
TpäyıXos, f. Stabt in Thrazien, Vaterſt. des Schriftitele 
s Aftlewiades, der davon Tomyseus heißt, St. B.s v. 
Tp&yvov, 16, von Telellos gegründete Stabt Lakoniens, 
ab. 8, 860. 
Ip&yos, f. Toayias. 

Ppaytoxos, d, 1) Kreter, ber ten Tyrannen Arie 
pos ermorbete, Plut. Arat. 29. 2) Tarantiner, — 
e Anhänger ol negl zöv T., Pol. 8, 29. 80. 
?payrökuos, m., dm. Mannen., Cedren. p. 148, 
1. 8. docdpsa. 

!päywuAkos d Zountövsog, ber befannte röm. 
Hichtsichreiber, Suid. 8. v. 

!payrt\Auv, m. Schriftſtellet, der negd PAaogprj- 
» fchrieh, Et.M. 151,86. [Hier if jedoch zu — 
iysuilos negi Plaopnuv, f. Reiffenſcheid 
;onii reliqu. p. 278.] 
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Tpayovixn, f: Ortim Innern von Berfis, Ptol. 6,4, 6. 

Tpäyos, d, Slußim norbößl. Arkadien, Pans. 8, 23, 2. 

Tpayoöpıov, u. (Pol. 82, 18) Tpayöpıov, n. 
Stadt u. Infel an ver Küfte Dalmatiens, j. Trau 
oder Troghie. Ptol. 2,17, 14, Strab. 2, 124. 7, 816, 
Const. Porph. de admir. imp. 29, Mel. 2,8, 18, Plin. 
8, 22,26, 141, It. Ant. p.272, Tab. Peut., Geogr. 
Rav. 4,16. 

Tpayspıov, f. d. Bor. 

Tpaypdla, 7, Name eines athen. Schiffes, Att. 
Sem. 11,82. 

Tpäas, evros, 6, mit u. ohne Aotausc, Küften- 
fluß in Bruttium, der in der Nähe von Sybaris mün⸗ 
dere, j. Trionto, Strab. 6, 264, D. Sic. 12, 22, Iambl. 
vit. Pyth. 260. 

Tpatava, n. pl. Stadt im Innern von Picenum, 
Ptol.3, 1,52. 

Tpaavat, f. pl. Name jmweier Städte, Suid. s. 
xadidgvoar. 

Tpaiavii Arcylav, f. Stanbort ber T. Aeyeur, 
Inser. 8,4766. 4768, in Gallia Narbonenfis, Ptol. 2, 
9, 16. Vgl. Aeyıwr. 

Tpaiavi) oxvodos, f. Inscr. 8, 6786. 

ToaiavoroAdrar, m. Ew. von Trajanopolis, Inser. 
8,8865, b, Add. 

Tpoiavöwolıs ZeAwvoos, f. Inser. 8,4428. 

Tpasavsrokıs, u. (D. Cass. 68, 83, Proc. aedif. 
4,11) Ppaiavobwokıs, f. 1) Stadt im Innern Thra: 
siens am Hebros, welde Trajan angelegt hatte, Ptol. 
8, 11,13, Bierocl. p. 631, Const. Porph. de cae- 
rim. 2,54, Itin. Ant. p. 175. 822. 832. 888, It. 
Hieros. p- 602, Geogr. Rav. 4,6. 2) Stadt der Trä- 
menotbyriten in Oroßmyſien, Ptol. 5,2,14.15. — 
Bol. Tociavonokeitas. & 

pasavds Ayafiv, m. Hafen Eiruriens, füdl. von 
Ropulonium, Ptol. 8, 1,4. 

Tpaiavds woranös, m. Kanal in Aegypten, Ptol . 
4,5, 54. 

"Tpatavbs, auch (Curt. An. Delph. 88) Toayıa- 
vös, gen. ep. (Anth. ıx, 210) oio, voc. (Plut. feg. 
et imp. apophth. insceript.) To«i«vs, d. töm. Tra- 
janus. 1) römifcher Feldheit unter Vefpafian, Vater 
des KRaifers, los. b. Iud. 3,7, 81. 9,8. 10,8. 2) 
Te. Kalsag, Anth. ıx, 210, tit., röm. Kulfer 
(98—117 n. Ehr.), in Anth. vr, 832 Alveddng ges 
nannt, D. Cass. 55, 24. 67,12. 14. 68, 3—83. 69, 
1.2. 4. 19, App. Ib.88, b. civ.2,90, Plut. frg. 
85, Paus. 4, 85, 8, Herodn. 1,7,4. 6, 2,4, Themist. 
or. 8,115, c. 11,145, b. 18,166, b. 178, c, Zos. 
8,24. Lyd.de mens. 4,7. 18, Ath. 1,7,d, lo. Ant. 
fr.110 — 115, Petr. Patric. fr. 5, Arr. in Malal. 
chron. 11, p. 273, Dexipp. fr.18, Anon. fr. in 
Mull. fr. h. Gr. t. ıv, 199, 15, Proc. b. G.8, 14. 
4,2. de aedif.8,5. 4,6, Suid. s. v. u. 8. ’Avzo- 
vivog — oyntı, d. Ein Epigramm angebl. von ihm 
iR in Anth. ıx,888, eine Bildfäule von ihm war zu 
Olympia, Paus.5, 12,6, u. ein Pjua Toaiavod in 
Berfis, Zos. 8, 15. 8) Beiname des Kaiſers Adrian, Arr. 
p. p. Eux.inscript. sd. Müll., vgl. Keil Inser. boeot. 
xxvı. 4) hrifl. Schriftſteller unter Juſtinian Rhino⸗ 
metes mit dem Beinamen natgsxsos, Suid. s. v. 5) Ges 
fandter des oſtröm. Kaifers Tiberius am Ghofcors, 
Menendr. Prot. fr. 89. 41. 50. 6) Soldat im Heere 


Tpaiavoö 


" Belifars, Proc. b. G.1, 27. 2,4. 5. 


Tpatavod dpoöprov, feſtet Ort in Sarbinien, Proc. 
aedif. 6,7. 
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Tpaiavobwolis, ſ. Toniandnoiss. 

Tparpevodupiras, ſ. Tosuevodvgltas. 

Tpäxava, (7d ?), Statt im enropäifchen Sarmatien, 
Ptol. 8, 6, 27. & 

Tpaltraı (7 Toadsire: 7 Toaiinte), pl. 
Bolkerſchaft Arthiopiens, Ptol. 4,7, 85. 

Tp&AXa, f. 1) Name einer QAmagone, Eust. D. 
Per. 828, St. B. s. Osßals. 2) Begend Jllyriens, 
8t. B. s. Toaddle, w. vgl. 

Tp&ikas, ewr, dat. scıw, (af), u. (St. B., 
Antb. spp. ep. 222, Plin. 5, 29,29, 108), Tp&Akıs, 
gen. &0g, vgl. Et. M. 682,6, u. Tp&AAıs, sos, vgl. 
€. 1. 2,1119, e, extr. ad n.2860. 2923, auch 7 
zov Toaikıarov nölsg, Strab. 14, 648, große 
Hlühende Stabt Kariens, nach Andern Lydiens (St. B., 
Cic. a. d. u. a. ©t.), ot. (D. Sic. 14, 86) Jonias, 
am Mefogiegebge, Schol. 11.10, 429, Ptol. 5,2, 19, 
Strab. 9,440. 14,648. 649. 668, Eust. D. Per. 
1158, Xen. an. 1,4, 8. Hell. 8,2,19, Arr. an. 
1,18, 1. 28, 6, Plut. Caes. 47, D. Sic. 19, 75, 
Po1.22,27, D. Cass. 41,61, Jos. arch. 14,10, 21, 
Ath.2,48,a, Et. M.889, 656, Cic. pro Flacc. 24, 
57. 29,71. de leg. agr. 2,15, 89. ad fam. 8, 5,1. 
ad Q. fr.1,1,6. ad Att. 5,14, 1, Liv. 87,45, Plin. 
7,8, 3,84. 17, 25,38, 244. 85,14, 49, 172, Ones. 
b. civ. 8,105, Val. Max.1,6. Sie hieß auch Cuan⸗ 
thia, Seleucia, Antiochia, Plin. 5, 29, 29, 108, Poly⸗ 
antheia u. Erymna, St. B. s. Todd, u. war 
(Agath. 11, 17) eine Grüntung der Pelafger, nad 
Strab, 14, 649 aber ber Argiver u. thragifchen Trals 
ler. Ein Weil nepi Todddswv ſchrieb Aphrodiſios, 
Suid. s. ‘AnodAwysog, u. vgl. Müll. fr. h. Gr. ıv, 
810, u. cin ndrgsa Todiiewr betiteltis Gedicht 
Chriſtodoros, Suid. s. Xgorödwpog, vgl. Müll. fr: 
bh. Gr. t. ıv, 860. — Die Bew. heißen a) Snpos 
T , ©. 1.2, 2936, 2, od. TpaAkdis, of, C. I. 
2,2919,4,c. adnot. p. 584, a — Touddeis, ad 
2919, A: —bT * St. B., Suid. s. 
"4doxsundns, Inser. 8, 6738, f. paAAıavfj, Inser. 
—E pl. (of) TpaAktavot, — 679, 
Plut. qu. Gr. 46, App. Syr.32. Mithr. 28. 48, D. 
Cass, fr. 101, Ios. arch. 14, 10,20, Cie. pro Flacc, 
22, 52. Philipp. 8, 6, 15, orat. 70, 284. — Adj. 
TpaAduavös, f, bV, — opsotis za YiRdcopog, 
Suid. s. Hoiluy, — ouxn, Ath. 8,80, c. 

T as, E0v, m, u. (St. B. s. ToadAle), 
T 1, ob. (Strab. 14,649) Tp4Akror, ar, bei 
Liv. 81, 85. 87,40 Tralles, aber 86,4 Tralli, — 
illyriſches Volt im der mach ihnen benannten Lands 
ſchaft Trallia, Tralla od. Trallife, Theop. bei St. B. 
s. Toaddla, St. B. s. Bijyss. BöAovpog, Plut. 
Ages, 16, u. ſ. d. a. Et. 

TpakAcis, (= den Vor.?), m. Name thrazifcher 
Söldner, die zu Morbthaten verwendet wurten, Hes. 8. v. 

Tp&AAns, (m.?). Ort in Phrygien, Hierocl. p. 
667, Conc. Const. ız, p-248, Conc. Nicae. II, p. 
51, auf Tab, Peut. Trallis. 

TpaAXia, f, auch Tp&AXa u. TpaAAuch, Land» 
faft Illyriens, wo die Tralleis, w. f., wohnten, St. 

. 8. V. 

Teadtunf, ſ. d. Bor. 

wov, n. Stadt Bithyniens, Ew. T; wo 
St. B. s. Toaiita. — 

TpaMuα, f. 1) Stadt Katiens, die früher Charar 
bieß, St. B. 2. Xagaf. — Ew. TpäAkros u. TpaX- 
Arayds, St. B. s. Ayxvon. 2) = Todisıs, w. f. 


Tpaiavobxolic 





Tpareloös 
“ TpaAAlay, m. Mannsn., Inser. 1676. 1677, w 


Keil &. 40. 

Tpapaxapiexa or. T, ãc, 1. ya 
der Donau in Möiien, Proc. aedif. 4,7. 

Tp&pPßnAos, m. König ter 2eleger, Sehn tat Zo 
lamon u. ber Heflone, Tzetz. Lye. 467, Liebhake in 
Apriate, Parthen. Erot. 26, den Achill söbtese, At 
2,48, d, u. von dem ein Nowor Toaußrie w 
2e6bo8 war, Parthen. a. a. D. 

Tpäpen, f. Stadt Zoniens, Ew. Tpaprais, & 
B. ev. 

Tpoprta, f. Etadt in Epiros. Ew. Tpapres 
u —— St. B. s. v. u. s. Bovr&uue 

Tpäva, Kaftell in Altepircs, Proc. aedif. 4,4 

Tpaviyaı, f. d. Bigon. 

Tpavıyoi, m., bei Xen. an. 7,2, 32 Tperipe, 
BVölkerfhaft in Thragien, Hes. s. v., nad St Ki 
Aadeyot, ein Etamm ter Thyuoi. 

Tpavlev, m., servus, Plaut. Mostell, 

TpavxovlAMos, m., roͤm. Mannen., Inser. ! 
6888." 

TpavesArıya, ıd, zöm; Name für das Ealin 
jenfeits der Alpen, Pol. 2, 19. 21. 

Tpavaskmıyor u. (St. B.) Tpavoakrivn, Kım 
der feltifchen Völker jenfeits der Alpen bei ben R* 
mern, Pol. 2,15, St. B. se. v. R 

Tpavodookra, my, za, Stadt im für. Theile du 
Bitifs in der Nähe tes heutigen Zarifa, Mare. > 
mar. ext.2,9, Ptol.2.4,6, Geo. Rav.4,42. 54 
bei Plin. 5, 1,1,2 Traduets Iulia, 

Tpavopovravoi, m. Bolt im eutop. Sarmıta 
zwiſchen den Quellen dee Boryfibenes u. dem Behr 
Peuke, Ptol.8, 5, 21. 

Tpavpovpväpt, 6, Inscr. 4,8967, b. 

Tpäreda, f. 1) artad. Stadt, Ew. Tpardd, & 
B. s. v. Bol. ToaneLodg. 
Plin. 5, 80, 82, 127. 

Tparetebs, m. Sohn des Lykaon u. Gründer mu 
Trapczus in Arkadien, Paus. 8,8,2. S. Toazkok. 

TpamdoXdxev, ovzos, 6 (Tifchleder), Pre 
fitenname, Alciphr. 8, 45. 

Tpamelöwolıs, u. (Socr. h. eccl. 7,36, 16) Tpr 
wdobmolis, f. Stadt Rariens, Ptol. 5, 2,18, ud 
Socr. a. a. D. u. BHierocl. p. 665 aber fäliäi 
in Phrygien, deren Ew. bei Plin. 5, 29, 29, 109 Tr=- 
pezopolitae heißen. 

Tpametoös, oüvtos, A) m. 1) bei Paus 8,52 
ToansLeös, Eon des Lykaon, der der gleicwemigr 
Stadt in Arkadien den Namen gab, St. B. « r. 2) 
6, Berg im Lande der Taurer, j. Manfep et 
Dicatyr-Dagh, d. i. eltberg, Strab. 7,809. B) 6 
u. bei den Spätern (Strab. 7, 881, fr. 55, Zub, 
88) auch 6, im Chron. Pasch, p. 85, =. Lebe 
Pripp. p. 144 n. 40 ij Tpawefoövra. 1) Ext hr 
Arfadien, Her. 6, 127, in ber Randfchaft Vartbeia 
am Alpheus, angebl. nach Trapezeus (Paus. 8.3.3. 
5,4) vd. Trapegus (St. B. s. v.), einem Sohn te 
Loykaon benannt, die zu Baujanias Zeit in Trümmet 
war, Paus.8,31,6. Eine mytbelog. Erklärung de 
Namens (von reinsta, d. Tiſch) gicht Apd.&$ 
1. Die Ew. find (of) Tpawefobrrio., Paus 8.2, 
4—6, St. B. s. Alavla; has Gebiet 7, Tparde- 
ria, Paus. 8,29,1. 2) große Handelsharı em Fre 
tus, daher ITovzıxrj, Aci. n. an. 5,42, zum lem 
ſchied von der arfad. Stadt, oder (Schol. Ap. Rh.?, 
965, Eust. D. Per.687, Et. M.566,30) 5 Kar 


2) Vorgeb. in Zum 





= Tpareloücaı 


‚ch, od. (Arist, mir. aud. 18) 7 dv zo Morıg, 
m Lante der Maurofephaloi, Scyl. 85, von Hellenen 
’Strab. 12,548) u. war von Einope gegründet, Arr. 
. p. Eux. 1.4. 8. 14. 17. 24. 25 ed. Müll, Xen. 
n.4,8,22. 5,1,1. 11. 15. 2,1,2. 5,14, Ptol.1, 
6,9. 6, 6,6. 8,17,85, An. p. p. Eux. 86 — 88, 
». Sic. 14, 80, nad) Paus. 8, 27, 6 aber von ben aus⸗ 
wanderten Einwohnern der arkatifchen Stadt, früher 
dezenis St. B. s. v. S. außer d. a. St. noch 
‚treb. 7. 820. 11,497. 499. 12, 549, vgl. 7, 809, 
ust. D. Per.-694, Arr. an. 7, 18, 4, Plut. Eum. 
» Proc. b. G.4,2. 4. de aedif. 8, 7, Zos. 1, 88, 
fenandr. Prot. fr. 22, Dexipp. in Phot. cod. 
2, Suid.s.v., Menipp. bei St. B. s. Eouüvasoa, 
it. B. s. Zuyönodss. $Papvizsıa, Hes. s. Hal- 
artsog, Hierocl. p. 702, Mel. 1,19, 11, Plin. 6, 4, 
„11. 12 It. Ant. p. 216, Not. Imp. c. 27. Der 
dw. heißt: 1) Tpawefotvruos, St. B. s. v., pl. 
"GansLoörtsos, Arr. p. p. Eux. 8. 15 ed. Müll. bell, 
‚lan. 7,Xen.an. 4, 8, 28. 6, 5, 10, D. Sic. 14,80, Proc. 
. 6.4,2. 2) Tpamefoberos, St. B., pl. — 0, An. 
. p. Eux. 84. — Das Gebiet der Stadt if 1) 9 
!pawelowrla, St. B. 2) 6 Tparefovela, Strab. 
23, 547, od. 1, Teanslovoia ywoa, Eust. D. Per. 
87. 8) Stadt am arab. Mecrb., St. B. =. v. 
Tparsodsar, Dv, f. Stadt im Innern von Pon⸗ 
08 Kappabofifos, Ptol. 5, 6, 11. 

Tpamweloxäpev, ovzos, 6, omifcher Rarafitenname, 
‚leipbr. 8, 46. X 
Tpareöv, m. (ind ins duosszntog xaAovus- 
5, alfo—Tafelberg), Hügel bei Antiodhia in Syrien, 
trab. 16, 751. 

Tpaxöyrıov, n. Stadt in Latium, Strab. 5, 287. 
Tpäpss, ſ. Teness- 

Tpäprov, n. 1) Blefen in Myfien, Strab. 18, 607. 
‘(7 Tagdgsov), Ortſchaft in Bithyniem, Ptol. b. 
2. 


Tpäpev, m. Berg in Troas, Tzetz. Lyc. 1141. 
59. 

Tparapoovdos, m. Sohn des Gengo, Proc. b. V. 
8 . 


Tpaopapırd, f. Toauaxaploxa. 
Tparovpivva, 7), d. i. der lacus Trasumennus in 
urien. Strab. 5,226. Bol. Tupasusvn. 
Dpdasres, m., ſtythiſches Volt, Her. 4,6. 
Tpataka (libr. Todßaie u. Toaßaleis), (f.?), 
Sche Stadt, Em. Tpavakes, St. B. s.v. 
Ppasafa, f. Ort in Medien, Ptol. 6, 2, 14. 
"pasXAos, m. 1) Mannen., Inser. 1080. 2) Bein. 
Dichters Anaftafios, Anth. xv, 28, tit. 
"pados, m. 1) Bluß, der in den See’ Biftonis in 
agien fich ergießt, Her. 7,109. 2) Övoua xügsor, 
>l. 11. 12, 187. 
paveravol, m., (e. con]. Müll. f. Kavasavof), 
in Tbrajien, Nic. Dam. fr. 119. ©. Torvaos, 
»atbarov weßlov, 16, bene Italiens, D. Sie. 
17. 
>avarol, m., aber sing. bei Hes. Tocdooc, thras 
8 Bolt, Her. 5, 8. 4, Zenob. 5, 25, Liv. 88, 
nad Hes. s. Toadoos dagegen ein fluthifches, 
& St. B. s. v. Name einer keltiſchen Stadt des 
8. welches d. Griechen Agathyrſoi nannten. ©. 
waavol. 
auxivecı, m., Bolt am Pontos Burinos, Nach⸗ 
cer Sinboi, St. B. s. v. 
Adea, f. (Rame erklart: mollk Iolunara 
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Zyovsa), bdotiſche Stadt, Ew. Tpddios od. Tpade- 
eis, St. B. s. v., vgl. Nicandr. th, 887. x 

Tps$n, f. Stadt am Pontos Eurinos, Ew. Tpa- 
$atos, St. B. s. v. 

Tpaxakiay, mvos, m., servus, Plaut. Rd. 

Tpaxas, 1) m. Mannen., Uthener, Inser. 166. 
2) f., alter Name der Statt Anxur, Ov. Met. 15, 717. 

psx«a, Eur, vd, Name eines Weges im Abaſ ⸗ 
gerlande, Proc. b. G.4.9. 

Tpaxeia, (5), 1) Beiname von Iſaurien, Einw. 
Tpaxsörns, St. B. s. v. 2) Vorgeb. an ter Nord⸗ 
tüfte Libyens, An. st. mar. magn. 10. 8) Name 
eines Theils von Epheſos am Koreflosberge, Strab. 
14, 684, Öfter Tonyei« ob. Tonyein, w. f.. 

Tpaxuörıs, ıdos, 7, od. (Strab. 14, 681. 682) 

paxeia Kılırla, Name des tauben Kilikien, 
Streb. 14, 668. 671. 672. — Ew. Tpaxaaraı, 
Strab. 2,180. 12,568. 14, 664. 668, Eust. D. Per. 
874, u. Tpaxesraı, App. Mithr. 92. 

Tpa; s, ſ. Toaysia u. Toayesöng. 

3 — von Plin. 5, 29, 
81,115. Vol. Tonyein. 

Tpaxin, f. Infel des ioniſchen Meeres bei Kore 
tyra, Plin. 4, 12, 19, 58. 

Tpaxiv, f Toayts. . 

Taken, fh, — die rauhe, früherer Name von 
Tarrafina, Strab. 5, 238. &. Tapgexiva. 

Tpaxıvia, Tpaxlvıos, f. Toaxfs. 

Tpaxivos, m., voc. Toayive, Name eines Eees 
täubere, Hel. Aeth. 5, 20. 25—84. 

Tp&xros, m. Kyklope, Bruder bes Elatreus, Nonn. 
14, 60. 28, 286. 

Tpäxıp, sgos, m. (v. 1. für Zrdyssp), Fluß in 
Libyen, Ptol. 4, 8,7. 

Tpaxis, ivos, (N), bei Streb., Suld. u. d. Spã⸗ 
tern 1% xiv, ion. (Her.) u. ep. (Hom., Antb,, 
Hes.) Tpnxis, bei Hes. sc. 469 nöAss Tonyivog, 
doch auch bei Plin. 4,7, 14,28 Heraclea Trechin 
diets. 1) alte Stadt Tpeffaliens im Lande ver 
Malier am Buße des Deta, Scyl. 62, Strab. 9,432, 
Her. 7, 176. 199. 201, Schol. Aesch. or. 2, 148, 
Schol. Ap. Rh. 1,1855, St. B. s. v., daher von 
Strabo zum Unterfähiede der phokiſchen gleichnamigen 
Stadt 7 Olzata genannt, Strab. 9, 423, während ber 
Deta ſeibſt nach ihr ögos Toayırlwn, Apd.2,7,7, 
od. To ng Tomyivog Ögog, Eust. D. Per. 809 
beißt. Gegründet von Heralles erhielt fie ihren Namen 
dic tiv Toayuınza, St. B., vgl. Anth. v1, 8, wo 
fie als moAvAisdog bezeichnet wird, u. za ofen 
Tonxıviwv bei Her.7,217, u. wurte im fechöten 
Jahre des peloponnef. Krieges ſechs Stadien von dem 
frühern Orte von den Spartanern wieder aufgebaut, 
die ihr ten Namen "Agdxissa beilegten (vgl. über 
fie in ver Herallesfage Hes. sc. arg. u. v. 868. 
855, Eur. Heracl. 198, Soph. Trach. arg, D. 
Sic, 4, 86, Plut. Thes. 80, Apd. 2, 7,6. 7, Zenob, 
1,88, Ov. met. 11,627), Hes. s. v., Strab. 9, 428, 
Scymn. 599, D. Sic. 12,59, Paus. 10, 22, 1, weldhes 
nun “Hodxäsıe ij Toayiv, Strab. 1,60, od. “A. i 
dv Toayivs mökıs, Thuc. 8, 100, od. ‘A. n iv T. 
4,78. 5,12, od. H. n Toayırla, Xen. Hell. 1,2, 
18, Polyaen. 2,21 heißt, u. die Bewohner ‘Honxis- 
@tas ol !v Toayivs, Thuc. 5,21. Vgl. auß. d. 4. 
&t. N. 2, 682, Her. 7, 208. 8, 21. 66, Ap. Rh. 1, 
1866, Anth. Plan. 111, Soph. Trach. 89, Eust, 
D. Per. 414, Suid. s. v., St. B. s. Tesysosis. Der 
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Ew. heißt Tpaxivıos, St. B., u. ion. (St. B.) Tpy- 


xvıos, u. auch Tpaxıvatos, St. B., — f. n Tpa- 
xıvis, (dos, Paus. 10,22,1, — pl. m. (of) Tpa- 
xiveor, Soph. Trach. 871. 423. 1140, Schol. Ap. 
Rh. 1,1857, Thuc.8, 92, D. Sic. 12,59, Polyaen. 
2,21, St. B. s. Jöosov, ion. (Her.7.175) Tpn- 
xino, — pl. f., Tpaxivıar, Suid. s. Togayiv, ver 
Titel ver noch erhaltenen Trag. des Sopholles, Ath. 
2,66, a, Suid. s. fvdarouusvog d., Hes. s deio- 
nas — &porovg 8.,Cic. Tuscul, 2, 8,20. Adj. Tpaxl- 
vuos, da, sov: — nugd, Theocr. Id. 21,82, — 
dong, Soph. Phil.491, — y7, Ael. n. an. 9, 27, 
— ögn, Et. M. 153,5, — ion. Tpnxinos — Esi- 
vog, Her. 7,226, — nerom, 7, 198, — 7, 
199. — Das Gebiet beißt 7) Tpaxıvla (ion. Tpn- 
xwin, Her. 7,201. 8,31), Strab. x,384. 9, 432. 
10,418, D. Sic. 12,77. 2) Meines Städtchen in Phos 
fie, bei Strab. 9,423 7) Toaylv, zum Unterſchied 
vom vorigen 7 Pox⸗xij, Paus. 10,3, 2.— Ew. Tpa- 
xivıor, Strab. a. a.D. 

Tpaxlev, wvos, o, Karyſtiet, Ptol. Heph. 5 (150, 
b,88). 

Tpaxt, Eos, dpos, 1d, Berg im Gebiete des ar⸗ 
Tadifchen Orchomenos, Paus. 8, 18, 4. 

Tpäxer, wvos, m. Mannen.?, Inser. 8, 4651, 
vgl. Suid, 8. v. S. d. Flgde: « 

Tpaxwviris, oc. acc. (Ios. arch. 16, 9, 8) Tre», 
(9), mit u. ohne wer, u. (Tos. arch. 16, 10, 1. 3. 
16, 4,6. 9,1. b. Iud. 1, 20, 4. 2,6,8) Tpäxev, 
wvog, Ö, vgl. zur Erklärung d. Namens Strab. 
16, 755. 756, — Name eines Gaues im Oberjor⸗ 
danlante, Jos. arch. 16, 9, 2. 17. 2,1. 8,1. 11,4, 
N. T. ev. Luc. 8, 1. — Em. Tpaxaviraı, los. 
arch. 17, 2,1. 2. vit. 11. (Tedywvsg war auch ber 
Name zrveier Berge oberhalb Damaskus, Strab. a. 
a. O.). 

PTpeßarios, (6), d. röm. Name Trebatius: T. 6 
Toy Zavsıröv otoaınyös, App. b. civ. 1,52. — 
Freund tes Gäfar, Plut. Cic. 87. 

TpeßeAAınös, sc. olvog, 6, Weinforte, die bei 
Neapel gebaut wurde, Ath. 1,27, c. 

TpeßöAXuos, (6), d. ıöm. Trebellius; Aouxsog 


T., D. Cass. 86,24. 42,29. 81. 46,16. — 6 T.. 


D. Cass. 36, 80. — bloß T., Plut. Anton. 9. — 
T. Ma£ıuog, Ios. arch. 19, 2,8. 

T vers, s0g, f. Inser. 8,4269, d, Add. 

Toeßivdaı, av, f. Stadt Ryliens, Pol. 5, 3,6. 

Tpeßias, gen. (Plut. Fab. Max. 8) fov, u. (Pol. 
8,69. 72) da, ö, mit u. ohne moraudg, lat. Tre- 
bie, Liy. 21,48. 51. 54. 56, Corn. Nep. Hann.4, 
Plin. 3, 16,20, 118. 7, 28, 29, 106. 15, 18,20, 76, 
Sil. Itel. 1,47. 8, 575. 650, Lucan. 2,64, j. Trebs 
bia, Nebenflüßchen des Padus in Gallia Gisalpina, 
wo Hannibal die Römer beſiegte. S. auf. d. a. St. 
Piut. Feb. Max. 2, Strab. 5,217, App. Hann, 6, 
Pol. 8,68. 108. 15, 11. 

Tp@ßıos, ov, m., d. röm. Trebius, Inscr. 8, 4012, 
10. 

TpeßooAXa, ns, f. Ftauenn. Inser. 8, 4789, ff. 

Tpeßovıavss, m., d. röm. Trebonienus, Plut. 
Galb. 15. 

Tpeßövios, d. röm. Name Trebonius; Tonduoc 
T., D. Sie. 15,51. — Täsog T., D. Case. 89, 88, 
u. bloß T., 89,85. 14,19. 42,22. 48,29. 46. 44, 
14. 19. 47, 21. 26. 29. 80, — Täsog T., Plut. 
Cat. 43. Pomp. 52. Anton. 18. Brut. 17. 19. — 


Tpüpos 


bloß T., Plut. Mar.14, App. b. eiv.2,118. li: 
8,2. 26, Strab. 14, 646. 

Tpeberirikious, Kaftel in Illyrikum. Proc. sel 
4,4. 

Tpewaxpla, — Toıvaxola, Inscr. 3, 5320. 

Tpeis nepakat, f. Name ber trei Spigen tes 8 
thärongebirges bei den WBöotiern, Her. 9, 89. 

Tpeis Taßtpvas, gen. Torör Taßegrör, L Ir 
Tres tabernae, Cic. ad Att. 1,18, 1, Unia ie 
tium an der Via Appis, N. T. act. ap. 28.15. & | 
Tola xannleie. 

Tpepndo0s, f. Tosusdoos. 

Tpeplas, ın. Inſchrift auf einer Bafe aus Sir 
lien, R. Rochett. 11.. 

Tpepidoos, oövrog, u. (Ptol. 5, 14,6) Tper 
0005, m. (über ten Namen von zedude = 1 
e&ßıv3os vgl. St. B. a. a. D.), Bleden auf 8» 
pros, St. B. s. v., Socr. h. eccl. 1,12,6 kiSch 
s. Znvoldor. Em. Tpspdobero: u. Tpepiboroli 
rar, St. B. 

PpepiAn, f., u. bei Hes. Tpepe[cJiia, Hes ı r. 
alter Name von Lykien. nah Tremiles benannt. Gm 
Tpepikeis, Panyas. bei St. B. s. v., ot. Tele, 
Hecat. bei St. B. S. Tepultas. 

Tpepiäns, ntos, u (St. B. s. Toeuär), er. 
(6), Gemahl der Praribite u. Bater des Krug, St 
B. s. Kodyog, los, St. B. s. TAös, Zauibi 2 
Pinaros, nach welchem Lyfien Tremile hieß. St. Bs 
Torulan. 

ae m. Mannen. (Tosucov wirt, (Insert, 
4839). 

Tptpav, ö, von zo£usıv, Gegend auf der Jah! 
Delos, Eust. D. Per. 525. 

Tpeös, m., von Tgdw gebilteter Name (sic!) net 
Et. M. 409, 5. 

Tpe$la, ij. See in Böotien. Strab. 9, 407. 

T vios, gen. im, dat. dos, m. — Too 
vos, w. f., auf Infchriften aus Lebateia, Insı. 
1571. 1588. 1788, vgl. Ulriche Reis. u. Forsch. ı. 
p- 167. p. 176. 

Tpex@öunvon, 6 (der nach ter Mahlzeit läuft). cr 
dichter Parafitenname, Alciphr. 8,4. x 

Tpepırwlöas, üo, 6, Böotier, Inser. 1575. & 
Zrosyinnidag (fo Keil S. 48). r 

phßa, f. Stadt in Latium, Pol. 8, 1,62, vi 
Frontin, de aquaed. Trebs Auguste. @w. bei Plin. 
8,85,9,64, Trebani. 

Tpfißovka, f., bi D. Hal. 1,14 Tpißäs, 1) 
Stadt der Eamniter, Strab. 5, 228, D. Hala a. 
D. 2) Stadt in Kampanien, Ptol. 3, 1, 68. 

Tpnota, f. Statt der Saxones im Nenen Get⸗ 
manias, Ptol. 2, 11, 27. 

Tovᷣo bei Ptol.2,9, 12 T, beltiſ 
Voͤlkerſchaft am Niederrhein, Strab. 4, 194. S. Tor 
ounpos. Te4ßsgos. . 

Tpfpes, @v, so, as, u. (Theop. bei St. B. 
Toäges, (D. während St. B. -aus Callim. aud 
Tongsas ävdgas &yav anführt, — Belt in der 
Randfhaft Treros in Ihrajien, St. B. s. Todes 
{us Strab. 14, 647 aber zu ben Kimmeriern gehörig). 

renznachbarn der Triballer, Thuc. 2, 96, meldet 
nad) Ajien Wanderzüge unternabm, Strab. 1, 59. 61. 
11,511. 12,552. 578. 18, 586. 627, Eust. Bam 
Od. 11. p. 1671, Plut, d. Alex. s. virt. s. fort. 
8. Bol. Tosness. 

Tpnpos, 1) f. Gegend in Thratien, benenzt seh 


s Tprs 


den Boran, St. B. s. v. 
Ratium, Strab. 5, 287. 

Tpfs, gen. Tem, d, Choerob. p. 1188, 2, vgl. 
Lob. Prlip. 81. 

Tora, ſ. Etadt auf Kypros, Strab. 14, 688. Vgl. 
Tontos. 

pnrh, f. Iufel des arab. Meerb. vor der Küfte 
Arabien, Ptol, 6, 7, 45. e 

Tpara, or, m. Vorgeb. auf Kypern, An. at. 
aar. magn. 800.801. Vgl. Torze. 

Tpnröv (Axgov), 76, Vorgeb. Numidiens, j. Sebba 
Rus, das feinen Namen wahrfdeinl von den vielen 
Höhlen des Selfens hatte, Strab. 17,829. 831. 882, 
Ptol. 4,3, 8. 

Tpnrös, gen. ep. (Hes. th. 881) oto, (6), (f. 
iber den Namen An. st. mar. magn. 887 zu 2; wo 
8 beißt: dxgwrigsöv das Terenufvor, u. vgl. D. 
3ic. 4,11 zu 1 n. Lob. Parall. 832 n. 10). 1) Berg 
i. Paß, durch welchen ein Weg von Kleonä nach Ars 
‚v8 führte, Paus.2, 15.4, fo genannt wegen ber bier 
im ba befindlihen Höhlen, deren eine ber Aufenthaltes 
rt des nemeifchen 2öwen war, Hes. th. 381, Paus. 
‚15,2, D. Sic.4,11. 2) Vorgeb. auf Kreta, An. 
}. mar. magn. 837. 388. 3) T. Asuijw, Hafenort 
er Adramitä im glüdlihen Arabien, der Infel Trete 
'genüber, Ptol. 6, 7, 10. 

Tpnxeta, f. 1) Berg im Gebiet der Ephefier, wo 
‚ätcr der Tempel der Athene war, Ath. 8,361, e. 2) 
tadt im Gebiet der Ephefier, welche diefe gründeten, 
th. a. a. D. 8) alter Name für Ephefos ſelbſt, 
& St. B. s. "Epsoos, oder eines Theils, Strab. 
: 634. Bl. Toaysla. % 
Tpnxein axın, f. Küftengegend bei Smyrna, Hip- 
n. fr.46 in Anth. Iyr. ed. Bergk. Vgl. Toayia. 
Tpnxiwin, f. Toayis. 

Tonxis, f. Teayis. 

Tpäxıs, f. ägupt. Stadt, Ew. Tpnxirns, St. B. 


2) Nebenfluß bes Liris in 


v 

Tpnxos, m. Actolier, den Heltor vor Troja tödtete, 
5, 706, Tzetz. Hom.99. 

EpräßeAhos, m. Mannsn., Inser. 8, 4977. 
Pmsdrta, f. Statt in Möfle Surerior, Nicet. 
»n. III. p. 214. 

!pla xamwnAea, d. lat. Tres tabernae, Ort an 
Bia Appia in Ratium, Zos. 2, 10. Bol. Tosis 
3Egvas. 

'praxadloy, m. Böotier, Inser. 1574. 
'pıamovräorxowvos, 7, nörblihiter Theil Aethio⸗ 
8, Ptol. 4, 7,82. 

plaxos, 7), Hunbename, Poll. 5, 46. 

pia&, @xog, m. Tanagräer, Inser. 158%. ©. Keil 
6. 


oedpros, m., b. röm. Triarius: — (6) T., Legat 
ucull im mithridat. Kriege, App. Mithr. 77. 88. 
112..120, Plut. Luc.35. Pomp. 89, D. Cass. 
2. 14. 42,°48, Memn. fr. 41 — 52. — Bater 
Jotben Iheuterih, Malch. Philad. fr. 11. 14— 
9, Io. Ant. fr.211. — Tüsog T., Phleg. Trall. 
ı10t. cod. 97. 

ıBallva, f. Slefen in Aria, Ptol. 6, 17,8. 
ıBaAAıKdy nsdtor, zo, Ebene in Thrazien am 
fluffe, Her. 4, 49, benannt nach ben Tosßad- 
v. f. 

‚BaAXot, aber Et. M. 765, 55 aucb Tpfßai- 
ı. Hermog. de inv.4,4 Tpıßakol, nah Et. 
a. O. — ol br rols Balaveloıs dvayııyas 
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diargspöuevos od. ol elxalus Tods Plous xate- 
zofßowres, — ein mäctiges thraziſches, (nad App. 
Ilyr. 2, St. B. s. v. aber ilyıifches) Volt, Strab. 
7,805. 815, Thuc.2, 96. 4, 101, D. Sic. 16, 86. 17, - 
17, Paus. 10,19, 7, Schol. D. Per. 828, in Möflen 
am Iſter, Strab. 7,818, Ptol. 3, 10,9. 10, Plin. 8, 
26 29,149. 4,1,1,3. 10,17,88, weiches von Phis 
lipp u. Alexander beflegt wurde u. feitdem zum males 
bonifchen Reiche gehörte, Strab. 7,801, Plut. Alex. 
11. de Alex. s. virt. s. fort. 1,9, Arr. an. 1, 1,4, 
2, 1—6. 8,8. 4,6. 5,26, 6. 7,9,2, Dem. or. 18, 
44, Aphtbon. prog. 9, Dexipp. in Phot. cod, 22. 
Sonderbare Eitten von ihnen erwähnen Arist. top. 
2, 11, Ath.15, 671, d, Iambl. vit. Pyth. 178. Sonfi 
werden fie erwähnt: Isocr. or. 8,50, Polysen. 7,44, 
1, D. Cass. 61, 23. 27, Luc. Dem. enc. 34, D. 
Hal. Dem. grav. 17, Nic. Dam. fr. 118, Ar. Av. 
1629. 1588 (mo es aber eine Art barbarifcher Gott⸗ 
heiten zu bedeuten fheint). Zu Athen nannte man fo 
eine Klaffe junger Taugenichtfe, Isocr. or. 12, 227, 
Dem. or. 54,39, u. die Päderoften, Schol, Aesch. 
or. 1,52. — Ein Tr. it 6 TpıßaAAds, Ar. Av. 
1627. 1628. 1677. — Ihr Gebiet Heißt 7 Tosßal- 
Aöv yi), Eust. D. Per. 180, od. bloß 7 Tosßad- 
a0», St. B. s. Täusvog, od. nj Torßaktuch, D. 
Cass. 51, 22, u. &» Tosßaidois — im Lande ber 
T., Demad. frg. I in Or. Att. ed. Baiter. u. 
Sauppe, 11, 814, b, 19, vgl. Plin. 7, 2,2, 16. 

TpıßaAAds, (6), 1) der Triballer, f. d. Bor. 2) 
Olyakısös, ein Kerkope in WBöotien, Schol. Luc. 
Alex. 4. p. 189 ed. Iac. 8) Sohn bes Päon, nah 
dem das Volt der Triballer den Namen führte, App. 
Dlyr. 2. 

Tpißavra, f. Etabt in Oroßphrygien, Ptol. 5, 2, 22. 

TptBepıs, f. (= Treviri, j. Trier?) Stadt als 
liens, Soer. h. eccl, 1,85, ext, 2, 2,12, Sozom. h. 
eccl. 2, 28. 

Tpıßepoı, m. das Volk der Trevi:i in Gallien, 
Zos. 8, 7, vgl. Tonovsgos. 

Tpıßnpol, f. Torovspos. 

TpıßiyıAdos, (6), bei Eunap. fr. 75 "Agy4ßoäos, 
Statthalter Porygiens, ter fih unter Urkadios cms 
pörte, Zos.5, 18—18, Io. Ant. fr. 190, Philostorg. 
h. eccl. 2,8. p. 581, Socr. h. eccl. 6, 16, 5 sq., So- 
zom. 8, 84. 

TptBorxor, of, bei Ptol. 2, 9, 18 Tplßoxkor, gets 
maniſches Bolt in Gallia Belzita, Strab. 4, 198. 
194. 

TpıßöAa, f. 1) Stadt in Rufitanien, App. Ib. 62. 
2) Stadt in Samnium, D. Hal. 1,14. ©. Tor- 
Bovin. 

Tpıßovviavss, m. — Tribunianus, Pamphylier, 
Proc. b. P.1,24. — Suid. s ’Ayaslas. 

Tpıßoovos, (6), Arzt zur Zeit Yuftinians, Proc. 


Tpißoviavos, (6), Trihonianus. 1) Adntne, bes 
rühmter Juriſt u. Schriftfteller unter Juſtinian, Suid, 
s.v. 2) Eohn des Makedonianos, Duäftor u. bee 
rüchtigt ale Schmeichlet des Juſtinian, Suid. 8. v., 
Hes. Mil. fr. 7, 64, Proc. h. arc.18, 20. — Inser. 
4,9758. 

Tpıyäßokor, of ngoa«/opsvöueros, ver Ort in 
Gallia Eifpadana, wo der fübliche Arm des Po fi 
vom Haupfftrome trennt, Pol. 2, 16. 

Tprylpwos: Zeftos Kolvisos T., röm. Konful 
(01.83, 8), D. Sic. 12,7. 


Tory&ewvos 


"b. G.4,10. b. P. 2,28, Proc. bei Suid. s. v. 


1550 Tptyka 


Tplyka, f. (f. Lex. sub zelyia), Drt in Athen 
mit einem Heiligtfum der Hekate Triglanthine, Atb. 
7,825, d, Hes. s. v. 

TpryAavölvn, f. Beiname ber Helate, der die See» 
barbe {roiyAa) heilig war, Ath. 7,325, d. 

TpiyAvarov (16 zei TplAryyov), Refldeng des 
Diſtritis Rhadamarkotta in India ertra Gangem, Ptol. 
7,2, 28. 8, 27,7. 

Tpiyk, yyös, n., einheimifcher Name der maurus 
fiſchen Küftenftadt Lixos od. Lynx, w. f., Strab. 17, 
825. 

Tptyavov, d. i. Dreied, Name eines athenie 
ſchen Grrichtehofes, Paus. 1,28,8, Poll.8, 121, Harp. 


sv. 

Tpölvre, n., u. (Phleg. Trall. fr, 53). Tpider- 
rov, ov, Stadt der Kenomanoi in Italien, j. Trient, 
Ptol. 8,1, Bl, Ew. Tpöerrivor, Strab. 4, 204, 
Plin. 3, 19, 28, 180. — Adj. Tpıßevrivos, n, or: 
— ö6on, td, D. Cass. 54, 22. 

Tplöypos nAn, ij (f. Lex. zoldumos), Thor zu 
Rom in der Nähe des Aventin, D. Hal. 1,82. 89. 

pidormwepos, gen. ep. (Anth. xv, 26), oso, m. 
Beiname desjen. Herafles, ter zuerft das Philoſophi⸗ 
zen zeigte, toĩc doneploss ufpssew, ijto- Tois 
dvrızois, u. dann als himmlifches Geſtirn verehrt 
wurde, Io. Ant. fr. 6,6, vgl. I.yd. de mens. 4,46 
u. Lex. 

Tpupav, örytos, voc. (Luc. Philopatr. 1, 8.), 
& Tosspor, Berfon in Lucians Dialog Philopatris. 

Tpıtot, m. Volt fübl. vom Iſter, Hecat. bei St. 
B ev 

TpınpasAns, m. Mannen., Suid. s. v. 

Tpifpes, m. thraz. Voll, welches nad) Trieros, 
w. f., benannt war, Arr. bei St. B. s. v. Bel. Ten- 

185. 

y Tprfpns, ovs, acc. (Pol. 5,68) Tosnen. f. Ort 
in Baläftina zwifhen Tripolis u. dem Libanon, Strab. 
16,754, Pol. a. a. D., nad Scyl. 104 Hafenftat, 
bei Plin. 5, 20, 17, 78 Trieris. 

Tpinpov (7 Teıjgw» &xgor), n. Borgebirge in 
Arrita Gprtita, Ptol.4, 8, 18. 

Tpenpos, m. Sohn des Obriateus u. ber Thrake, 
nad welchem die Trieres, w. f., benannt waren, St. 
B. s. Tosness. 

Tpixäbıßa, f. Infel vor dem weſtl. Theile von 
India intra Gangem, Ptol. 7, 1,95. 

TpixaAov xal Tplxaka, zd, fijilifcge Stabt, Ew. 
Tpıxaktvos, f. Tpıxakiyn, Philist. bei St. B. s. v. 
Bel. Toıdzada. 

T, v, n. Stadt, 120 Stadien von Rare 
Mag, Proc. b. V.2,2. 4. 

pıxäpavov, (16). 1) ein in drei Spiten anslaus 
fenter Berg in Phliaſia. fireitig zwifhen Argos u. 
®hlius, Xen. Hell.7, 2,1. 5. 11. 18. 4, 11. 2) feher 
Pla auf dem vor. Berge, Dem. or. 16, 16, Harp. 
s. v., Suid. s. v. — Gm. Tpixapaveis, St. B. (mo 
für Tosxdgavoy v. 1. Tosxdgara). 

Tpıxäpavos, 6, Beiwort des Gerberus ale des dreis 
töpfigen (f. 2er.), u. Titel 1) einer Schrift des Theo⸗ 
pomp, Luc. pseudol. 29. fugit. 82, der daher bezeiche 
net wird al6 d röv T. noıjcag, Ael. Ar. or. 14, 
211. 2) einer Satire des Barro, App. b. civ. 2,9. 

Tpwxapyvia, f. Stadt im Pontes, Sig bes es 
tpones, Palseph. 25, 2. 40,2. 

Tpixöpgvos, m., d. i. breifäpfig, ſ. Ser. 1) Bei⸗ 
name bes Kerberos, nach Palseph. 40, 1 von der vor. 


Tpwxöiwvos 


Statt. 2) tes Geryones, ebenfalls ven ker ver. Ei 


nah Palaeph. 25, 6. 


Tpıxäsıor, m., bei Plin. 4, 18, 82, 107 Tricasm, 
bei Ammian. 15,11. 16,2 Tricassioi, Bell in 6 


lia Lugtunenfis pwiſchen der Sequane u. 
Ptol. 2, 8, 18. 


Tpıxaorıyot, m., lat. (Liv. 5, 34. 21,31, & 
Ital. 8,466, Ammian. 15, 10) -Tricastioi, Bali 


Sallia Narbonenfis, Ptol. 2,10, 13. 16. 


Tpıxärrous, theflal Stadt, Proc. aedil.4,3. & 


Tolzxn. 


pıxvruos, m. Chron. Pasch. ed. Migo. pl. 
Tpwipßepos, m., d. i. dreifach Kerberei, Une 
eines Hundes des Molofferfürften Hadet, ber wis 
feiner Oröße fo benannt worden fein fol, Sad. ı 


xön. 


Tplxn u. Tpxkaior. ©. Tolzxn. 


Tpixka, f. 1) &. Toixxn. 2) ein währt Ou a 
Meflenien, Paus. 4, 8,2. 8) Stadt in Dausis, ie 


Dam, 


plxera, Kaſtell in Eviros, Proe, aedil.h5 
T; (ogl. 2er), Beiname des wegwin 
den Hermes, Philochor. bei Harp. s. v., Said » 1. 


Diomedes zerſtört haben follte, Plin. 8, 11,16, 104. 


Tpixkas, m. Mannen. euf einer fmymäde 


Münze, Mion. ız, 194. 


Tplxn, bei Ptol. 8,18;44 Tpixxa, ki Js 
Comn. 5 p. 188, Tzetz. Chil ‚gr Tpixela, 
bei Proc. aedif. Tosxatzoug, w. f., bei Hom. mi 
boppeltem (Il. 2, 729) u. einfachem x (Tplay, I 
202), f. 1) Etadt Thefigliens im Gau Helen 
am Lethäos, die noch jeht Triffala geist, Strd.i, 
827. 9,487. 488. 10,448. 14, 647, Lac. Alex il, 
Arist. ep. 20 in Anth. Iyr. ed. B., Hom. Lu: 
D. Ptol. a. aD. St. B. s. v., Hear, Sud 
».v. (Zyloss n Tecxxn, Öropa xzüpser?), Lt. 
82,18. 36,18, Plin. 4,8, 16, 29, baber and 1; Ot- 


Talıxrj, Ath. 6,256, c, Strab. 8, 860. Iaiker Ak 
war ter ältefte u. berühmteſte Tempel des üſtlericn 
Strab. 8, 374, Themist. or. 27, 338, c, it wit 


Tpıxxatos ’4. heißt, Strab. 8,360. — Um. Tpx 
xatos,St.B.,C.1. 2, 1986,26, gen. ep. (Ap. Bb.2,98 


00, pl. Toıxzaios, D. Sic. 18,56, Sud a" 


— Adj. Tpwwatos: — Aaxänmidc, Stab a % 
DO. — Antua xoc, Ap. Rh. a. e. O. 2) Tode ki 
Veneios, nach weldher die vor. Stadt benannt war St 
B 


. 8. v. 


Tprnnıavös, m. 1) Höxsog T., Präfelt zen Ber 
nonien, D. Cass: 78,18. 2) d T., rim. Behkt 


Crafelbe 2), D. Cass.79, 4. 


(H), Beiname der Artemis, Pan’. 


19,1.4. & 8. 22,11. n 
r, or, m. Ort in Theſſalien. 
880, fr. 20. 5 


eb. 


Tpıxökuvor, or, (of), Statt Arladieng, Pas! 


27,8. 86,5. 6. 9. 86,1, StB. ev.» 


» Tor 


sta, benannt nad; dem Oekiſten Trifolenet, Pı=- 
8, 8,4, beren Ginwohner fpäter nach Drepelsselil ©? 


fegt wurben, Paus. 8, 27,8. — Gm. TI 


St. B. sv. u. ©. Tosxdgaser, pl eis, Pu 


8,27,5. 


Tpixöievos, m. 1) Sohn bes Aplanı, Defiß 
Trifolonoi, Paus. 6,21,10. 8,8,4, St B. . 
x6Anwos, Bater des Zöteus u. Barorens, Pau 83 


6. 3) Ablomml. des Vor., Freiet der Hip 
den Oenomaos überwand, Paun. 6, 21, 10. 
im Schol. Pind. OL 1,114 Toszögwres. 


[4.0 


Tpueopioi 


Tpucpioi, m. Volt in Gallia Narbonenſis, Strab. 
4, 186. 208, Liv. 21, 31, Ammian, 16, 10. 11, 
Plin. 8, 4, 5, 84, Vgl. Tolxougos. 

Tpwopräveror, os, Volterſchaft in Obermöften, 
Ptol. 8, 9, 2, mit dem folg. Orte: 

Tpıxöpvov, n. Stadt der Tritornenfloi in Möften 
an der Donau, Ptol. 8, 9, 3, bei Hierocl. p. 657 
füfhl. Igsxopvia, 

Tpaxöpußos, ſ. d. Bigte. 

Tpıxöpudos, (ö), u. (Euphor. b. St. B.) 7, ob. 
(Didym. b. St. B.) Tpıxöpuvdov, n., b. D. Sie. 4, 
58 Tpaxopvdos. 1) Demos Atiikas zur ajant. Phyle 
gehörig zwifhen Marathon und Rhamnus in ber ate 
tifhen Tetrapolis, Strab. 8, 877. 888. 9, 899, Schol. 
Ar. Lys. 1082, Suid. s. dus, St. B. 6. v. u © 
Terodnoiss, Inser. 172. Ew. a) Tpixopboros, St. 
B. C. I. 111, 4. 805. 480, Ross Dem. 174—176, 
plur. Tgsx0gdasos, Boss Dem. 5, Att. Seew. VII, b. 
83. x, e. 180. xvı, a. 45. 50. 53. 56, f. Tpıxo- 
puoia, St, B. u. b) Tpwxopeboros, Inser. 172, vI, 89. 
Adj. Tpixoptorios, fa, sov: — durslc, Ar.Lys. 1082, 
Sud. 8. v.u.’s. dunds. — Baollıyve, Menandr. 
b. Suid. 8. nalowusr. — Ortaadverbia: Tprkopuv- 
068ev, von T. ber, Tprxopuvdövße, nah T. hin, 
Tpıopuvdot, zu T. 2) aitiſcher Heros, von dem 
der Demos feinen Namen hatte Hes. s. v. 

Tpixöpvpos, mons, Berg im glüdlichen Arabien, 
Plin. 6, 28, 82, 150. 

Tpıxöpuvos, |. TosxöAmvos. 

Tpixooros, m., röm. Name: Ardos Odspylrios 
T., D. Sie. 11, 54. — Hooxaoc Odsgylvsog T., 
11, 1.12, 49. — 2nögsog Odspylvsog T., 12, 4. 
Achnl.: 

Tpwoerss, — dem Bor., — 'Onsiop Odspyl- 
os T., D. Hal. 5, 48. 

Tpixoupor, m. Volt Galliens, App. Celt.1. Vgl. 


Tuezoeies. 

'pinpava, vij00s T. xadovusyn, Infel am Vor⸗ 
tbirge Buporthmos in Argolis, Paus. 2, 84,8. 
Tpixpnva, don T. xaloduera, Berg mit brei 
Wellen im norböftlichen Arkadien auf der Grenze der 
Iebiete von Stymphalos und Pheneus, Paus. 8, 16, 1. 
Tprxepia, f. Ort im öftlichen Pbrygien, Ptol. 6, 
‚22, Tab. Peut. 

Tpıxuvebs, toy iv Altwälg, m. Einwohner der 
oliſchen Stadt Trihonion, w. f., Paus. 2, 87,8. 

T , al xakloöusves T. oxdneros Toeis, 
Ifentlippen im kantabriſchen Ozean vor ber Nord⸗ 
Re Hifpaniens, Ptol. 2, 6, 75. 

TplAewcov, Axgor, Borgeb. an ber Norbfüfte von 
sp. Tarrac. Ptol. 2, 6, 4. . 
TpiAtyyov, f. Tosyauntor. 

— m. Völkerſchaft in Großmyſien, 
31.65, 2. 16. 

Tpıp 1, f- Tosussoös. 

Ups; , dos, Yu. H, alter Name von Lyeien, 
ascr. bei Anton. Lib. 85. 


!prapävıov (7 Tosuduusor, fo auch Te Ant. 


?22 Trimamium, Tab. Peut., Geo. Rav. 4, 7), 
tell in Untermöften an der Donau, Ptol.8, 10, 10. 
N „ oörrog, f. Stadt auf Zypern, Socr. 
E. 1, 12, 1, Soz. H. E. 1, 11. ©. ‚Tosussoös. 
'pıpövrsov, on. 1) Stadt der Selguä auf Albion, 
. 2, 8, 8. 2) Beiname von Philippopolis in Thra⸗ 
Ptd1. 3, 11,12. 
pıwvasin, 1. 1) ©. Towaxgla. 2) 7) dvoualo- 
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ion T., Stadt Sijiliens, Ew. Tpwäxıo, D. Sic. 
12, 5 


2 
> 

Tpivaxos, m. Sohn tes Poſeidon, ber Sizilien 
mit Bewohnern bevölterte, Eust. D. Per. 467, St.B. 
s. Tosvaxpia. Vgl. Bplvaxog. 

Tpivaxpla, poet. (Callim. h. 3, 87) -In, u. (D. 
Per. 484. 467, St. B.) Tpwaxin, vl. Tolvaxog, 
auf Inser. (8, 5820) Tpavampia, fo benannt (N 
dt Tosig Axgas Eysı, 7 ör Ipivaxl forıv duola, 
8t. B.) entweder nach den drei Borgebirgen Pachynon, 
Libybäon, Peloron, oder weil ihre Oeftalt einem Dreis 
sad ähnelte, Schol. Ap. Rh. 4, 291, Eust. D. Per. 
467. paraphr. D. Per. 468 — 476, Strab. 6. 265, 
Timae. frg. 1, Schol. Nicandr. th. 520, Plin. 8,8, 
14, 86, angeblid von ven Iberern, Scymn. 268, u. 
ale rosdesgos, Lye. b. Eust. D. Per. a. a. D., 
u. zgsyAwyev, Pind. ib. bejeichnet. 1) alter Name 
der Infel Silien, (Zixavov Edos, Callim. h. 8, 57), 
Thuc. 6, 2, D. Hal. 1, 22, D. Sic. 5, 2, Theoer. 
1d. 28, 18, Anth. ıx, 187, Suid. s. v., Ov. Met. 
b, 476, Virg. Aen. 8, 440. 581. Ew. Tpivaxpıeös, 
St. B. 2. v. — Adj. Tpivänpios: — möwtog, Ap. 
Rh. 4, 291 u. Schol., Callim. b. St. B. s. v., vgl. 
növrog Tosvaxins, D. Per. 484, Paus. 5, 7,8. 
— ntAayog, Schol. Ap. Rh 4, 298. — f., Tpr- 

, ddog: — yala, Philosteph. frg. in Anth. 
lyr. ed. B. p. 140, vgl. Ov. Met. 5, 847. 
Trist. 5, 18, 22. Fast. 4, 419. ©. Ogıvaxia. 2) 
feüberer Name der Infel Rhodos nad Plin. 5, 81, 
86, 182. 

Tpwvards, f., bei Ptol. 8, 16, 9 Tplvaraos (fo 
genannt von drei Meinen an ber Küfte liegenten Ins 
fein), fefter Hafenort am latonifchen Meerbufen, j. 
Triniſa, Paus. 8, 22, 3. 

Tpıvapeis, dov, m., auch (Callim. b. St. B.) Tpı- 
Ypea, u. (Keil Inser. 275) Tprvepeda, attiſcher Dis 
mos zur Tefropifchen Phyle gebörig, am Berge Bars 
nes, Strab. 9, 400, St. :B. s.v. — @in Demot 
T 68, St. B. u. Tpivepaets, Inscer. 115, 9. 
Free 19. 20. — Drtsabverbia: Tiprvepdader, aus 
Trin.. Tprvepvde, nad Trin., Tpivepedor, in Trin. 

Tpivnota, f. Infel vor der Küfte von India intra 
®angem, Ptol. 7, 1,95. 

Tpivaeea, f. Ortin Phrygien. Em. Tpavnavatos, 
Theop. b. St. B. s. v. 

Tptyıor, m., im Gebiet von Anranum, Inser. 8, 
5878, 11. 

Tpıvöayres, ol, lat. Trinobantes, Caes. b. G. 5, 
20, Tac. Ann. 14, 81, Bolt an der Oſtkuͤſte von 
Britannia Romana, Ptol. 2, 8, 22. 88. 

Tproßiris, f.. f. Lex., Beiname der Selene (dum 
uixos Int tod Tudsaxod zul nAiros Inspepo- 
uéſyn xal Ba$os), Plut. fac. In orb. Lun. 24. Vol. 
St. B. s. Tolodos. 

Tploor, al zadouueras, Ort auf dem Mänalions 
gebirge in Arkadien, Paus. 8, 36,8. 

Tplodos, f. Drt, der drei Wege hat, St. B. s. v. 
u. vgl. d. Adnot. dazu. 

Tpiöxaka, av, zd, b. Ptol. 8, 4, 14 Tploxka, 
b. St. B. TpixaXov, w. f., Bergfeftung im Innern 
Sisiliens, D. Sie. 86, 1, Sil. Ital. 14, 270. — 
@w. bei Plin. 8, 8, 14, 91 Triocalini, das Gebiet 
bei Cic. Verr. 5, 4, 10 Triocalinum. - 

Tplöwas, gen. &, u. (Porphyr. vit. Pyth. 16, St. 
B. s. Tosönsoy), ov, ep. (Et. M. 210, 5, Hellan. 
im Schol. Pind. Ol. 7, 185), Tpiswns, ov, u. 


Tpioxac 
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gen. poet. (Hom. h. 2,88 (211), Callim. h. 6, 24, 
Anth. app. ep. 50, 86. 51, 49) sw, ober (Cal- 
lim. h. 6, 112, Anth. app. ep. 50, 5) äo, u. 
nom. auch (Theoer. Id. 17, 88 u. Schol., Apd. 
1,7, 4) Tploy, onos, m. 1) Sohn des Bor 
feidon und der Kanake, Apd. I, 7, 4, oder (Schol. 
Theocr. Id. 17, 69) bes Abas, oder (D. Sic. 5, 56) 
einer der fieben Söhne des Helios und der Rhodos, 
Hellan. im Schol. Pind, Ol. a. a. O., König in 
Theffalien, nad) Schol. Theocr. Id, 17, 68 von Kos, 
Vater des Eryſichthon, Et. M. 766, 88, St. B. s. 
Tosönsov, und des Merops, St. B. s. M£goy, mit 
ven Beinamen AloAld'ng, Anth. app. ep. 50, 86, u. 
Andoc, Anth. app. ep. 50, 5, der aus Theffalien 
nah Karien auswanderte und Trioplon gründete, Ath. 
6, 262, e, D. Sic. 5, 57. 61. Drei Töchter von ihm 
erwähnt Porphyr, vit. Pyth. 16. S. nod außer d. 
a. St. Callim. h. 6, 80. 82, 97, Et. M. 210, 5. 
2) Water des Pelafgos, Paus. 2,22, 1, Jaſos und 
genor, Hellan. im Schol. Il. 8, 75, Gründer von 
*nitos, Paus. 10, 11, 1. 8) Bater (nah D. Sic. 4, 
58, Paus. 2, 16, 1 Sohn) des Phorbas, Hom. h. 2. 
88 (211), Hygin. poet. astron. 2, 14, Water des 
Jaſoe und Agenor, Paus. a. a. D., und der Meffene, 
Paus. 4, 1, 1, alter Anficbler von Rhoros, D. Bic. 
a. a. D. — Adj. Tpriswuos: — ”Egsvwüs, Anth. 
app. ep. 50, 89. — Tpıöweas, ib. 50, 6. — lat. 
Triopelus, Ov. Met. 8, 751. 

Tproxlöns, m., d. i. des Triopes Sohn, Et. M. 
210,5, pl. -Idas, dat.ep. -ascıy, die Triopasföhne, 
Callim. h. 6, 82. 

Tpromnös, f. d. Ilgde. ö 

Tpıöwiov, (16), u. auch (Callim. h. 6, 81, Schol, 
Theoer. Id. 17, 68. 69), Tpfowov, (16), mit und 
ohue Axon ot. dxpwingsor. 1) Vorgebirge auf ber 
tnidiſchen Halbinfel in Karien, D. Sic. 11, 83, Her. 
1, 174. 4, 38. 7, 158, Arr. en. 2, 5, 7, Thuc. 8, 
85, 60, Plut. Cim. 12, St. B. s. "Iozgos. Xepgd- 
vnooc. XI0c, Mel. 1,16, 2, bei welchem bie Dorier 
Kampffpiele zu Ehren des Triopifhen Apoll feierten, 
Her. 1,144, D. Hal. 4,25, Arist. pol. 2,10, Schol. 
Theoer. Id. 17, 69, daher es Seyl. 99 dxgwrrigiov 
ispöy nennt. Es war benannt nad) Triopas 1, w. f., 
D. Sic. 5, 57. 61, Et. M. 766, 88, Schol. Theoer. 
Id. 17, 69, oter Triops, Schol. Theoer. Id. 17, 68, 
u. Theoer. Id, 17, 68 nennt es daher Toòonoc xo- 
Auve. 2) Stadt an dem genannten Vorgebirge, nad} 
8t. B. s. v. aud Tprowla u. Tpfoy, w. f., welde 
Hes. s. v. mit Knidos felbft gleichſtelit. Arr. a.a. O., 
St. B. Ew. Tpiorios u. Tprowirns, f. Tpiomiris 
u. Tpiomnis (vgl. Ov. Met. 8, 872), wie von einem 
Maftul. Poronets. — Adj. Tprowixös, 7, or, fo 
76 T. lepov, — der Tempel des Apollo am Vorge⸗ 
birge, wo die Spiele gehalten wurden, Her. 1, 144, 
St. B. 8) BVorgebirge in Italien, D. Sic. 20, 105. 

Tpiöwos, 1) Adj. zum Vor., Beiname bes auf 
dem DVorgebirge verehrten Apollo, Her. 1, 144. 2) 
Mannsname auf einer Münze von Kos, Mion. ıL, 
818. 

" Tplovnpor, ar, (of), fell. Volt, D. Cass. 89, 47. 
40, 11. 81. 82. 51, 20. — Bgl. Torjonspos. 

Tpioy, onoc, m. 1) &. Tosönas. 2) Detift der 
Infel Syme, D. Sic. 5, 58. 8) Name der Stadt 
Ttinpion, w. f., bei Hellan. bei St. B. s. Tosömior, 

Tpıwapsdaros, m. Stadt Syriens, D. Sic. 18, 89. 
19, 12. 


Tprorlöns 


Tprntoitpa 


Tpiwärep, pl. Tpwwarpeis, — oj zpste yer- 
vwusvos, Anth. xv, 25, Hes. 8. Tosnarpsi. 

Tpiwoßes, m. Straße in Athen, die nah det Ey 
führte, von den an ihr als Weihgefchent aufgeiekts 
Dreifüßen, Paus. 1, 20, 1. — €. aub Tomid- 
axos. 

Tprroßkator, m. Name einer Tribus in Rigeu 
Plut. qu. Gr. 17, wuhrfcheinl. benannt ned: 

Tpwwößurros, 6, u. (Strab. 9, 394) Tpteobe, 
od. Tpwwoßioxiov, Con. b. Phot. bibl. p. 134,6, 
oder (Paas. 1, 48, 8, St. B.) Tprwößore, ts 
(Herdn. b. St. B.) Tpwwoßionn, Sleden in Bw 
rise, Thuc. 4, 70, St.B., u. 2. a. E& m 
Tpwwoßioxıos, St. B., Proleg. de com. ms". 
m, 6. 
TpiwöAıs, ems, (N), pl. (Eust. D. Per. 914) 
Tosnösıs, die Dreiftatt, Vereinigung dreier Eine 
gemeinden. 1) in Arkadien, bie Etädte Kallia, de 
pöna, Nonakris umfaflend, Paus. 8, 27, 4, St. Br 
vu. 8. Kaidlas. 2) in 2alonien, Pol. 4, 81, Li. 
85, 27. 8) in Meffenien, St. B. =. v. 4) auf Re 
dos, Plut.’paroem. 1, 84. 5) in @piros, Sı. B.s 
ve 6) in Mafetonien, St. B. s. v. 7) in Berbe 
bia, St. B. a. v., Liv. 42, 67, nad Liv. 42, 55 T. 
Scaes genannt. 8) Beiname vom theſſaliſchen Bir 
gonien bei Liv. 42, 58. ©. Tosnoilzss. 9) Der 
texn, St. B., Kaftell im Vontos mit einem gleihee 
migen Fluffe, j. Tireboli, Arr. p. p. Fux. ed, Mei 
24, Anon. p. p. Eux. 86, Plin. 6, 4, 4, 11. 18) 
Stadt Afrikas, noch j. Tripolis, Proc. b. G. 25. 
de aedif. 6, 8. 11) Stadt Kariens, Ptol. 6, 2, 18, 
fpäter Neapolis, St. B., die von Socr. h. eccl. 2,49 
48, Hierocl, p. 689, Suid. s. 4sövzsos, Plin. & 
29, 80, 111 zu ®nbien gerechnet wirt. 12) r5c Per 
wixns, D. Sic. 17, 48, Arist. de. vent., Arr. an. 2%, 
18, 2, bedeutende Seeſtadt Phönifiens, am Wbheng 
des Xibanon, Ptol. 5, 15, 4, Strab. 16, 755, Ext. 
D. Per. 899, D. Sic. 19, 58, los. arch. 12, 10,1. 
18, 10, 2, Anon, st. mar. magn. 272, Syneceli. r. 
290, d, Hes. s. v., Hierocl. p. 716, 2 Maccab. 14, 
1, Mel. 1, 12, 8, gemeinfchaftlih von den trei nie 
migifhen Städten Arados, Siton, Tyres gegrände. 
Strab. 16, 754, Eust. D. Per. 914, Scyl. 104, D. 
Sic. 16, 41, St. B., Plin. 5, 20, 17, 78, m. mg 
ihres Reihthums ald Asmapr, D. Per. 914, wenl 
Avien. 1074, Priscian. Per. 856, Eust, D. Per. 91%, 
u. eidaluwy, Eust. paraphr. D. Per. 894 — 917 
begeihnet. — Ein Cinw. TpiwoAirns, St. B., Sud. 
8. Bsvddccog, u. Opnmoisieng, Inser. 4, 96h, - 
— Ad). Tprwolrrieds, — 6 T. x6Anog, Arkt. de 
vent. — 6 TprwoAırıxds, war der Titel einer Shift 
tes Dildarhos, Cic. ad Att. 18, 82, 2, u. Im ce 
Ap. 1,24 nennt einen 6 Töv T. yodıpas. 

TpwröAuwreor, m., oder Tpr ‚m. Nm 
einer thefprotifchen Voͤllerſchaft, St. B. =. v. 

Tpwwoltris, sdos, ı Asyoulon, eigens. IE pa 
Telnoaäss, eine Gegend, wo ein Bund von brei Ei 
ten if, fo 7. Melayovia, in Matebonien mit ir 
Städten Azoros, Doliche, Potbion, Strab. 7, 826, 8. 
B. 5. "Alapog, vgl. Toinodss 8. 

Tplwokos, f. z3s Kortns, Etabt auf Kırta, me 
Demeter vom Jaſion den Plutos gebar, D. Sie. 5 
77 


Tptwous, odos, d xadouueros, Drt, wo, Bye 
begraben war, Porphyr. vit. Pyth. 16. 
pewroAdpa, 77. Brauenn., Inser. 8, 4684. 








Tprntörepos 


Tpweröigos, (6), gen. ep. (Anth.xı, 59, Nonn. 
27, 285) oo, voc. (Ar. Ach. 55) e, Cohn bes 
Xeleos, warm. Par. 12, Et. M. 147, 88, Suid. 
2. Paglas, oder bes Rharos, Paus. 1, 14, B, Hes. 
s. ‘Pägog, Phot, Lex. p. 857, oder des Trodilos, 
Paus. 1, 14, 2, oder des Eleuſis oder Eleufinos, Apd. 
1, 5, 2, Hyg. fab. 147, ober tes Uranos von ber Ge, 
Apd. a. a. D., und der Metaneira, Schol. Nicandr. 
th. 484, oder der Mufe Polymnia, Schol. Il. 10,485, 
oder der Deiope, Arist. mir. aud. 181, ober der Deo, 
Nonn. 19, 82, oder der Neära, marm. Par. 12, oder 
der Eyntinle, Serv. Virg. Geo. 1, 19, oder Hyona, Schol. 
Stat. Theb. 2,882, Vater bes Amphitheos von der Demes 
ter [nach tomifcher Fiction 6.], Ar. Ach. 48, u. des Gor⸗- 
dve Strab. 16, 747. 750, St. B. s. Topd'vaia, u. Dulie 
bios, 8.B.s. dowAlysor, Altefter Gefeßgeber der Athe⸗ 
ner, Porphyr. de abstin. 4, 22, und Richter in der Uns 
terwelt, Plat. apol. Soer. 41, a, Liebling der Demeter, 
die ihn die eleufinifchen Myſterien lehrt, Hom. b. 5, 
153. 474. 477, Diogen. 5, 17, Apost. 8, 56, Xen. 
Bell. 6, 8, 6, Paus. 1, 14, 8. 2, 14, 3, wo er ale 
zeflügelte Schlange verehrt wurde, Io. Ant. fr. 1, u. 
wf beren Geheiß er zuerſt im rharifchen Geñlde. marm. 
Par. 18, dann auf der ganzen Erbe das Säen und 
iberbaupt ven Aderbau verbreitet, Nonn. 19, 84. 47, 
51, Sehol. I. 18, 488, Callim. h. 6, 22, Plat. leg. 
;, 782, b, Strab. 1, 37, Arr. Ind. 7, 6, Paus. 1, 
14, 2. 8, 4, 1, D. Sie. 1, 18. 20, D. Hal. 1, 12, 
ipd. 1, 5,2, Plut. de vit. aer. al. 4, Luc. vit. 15. 
alt. 40, Phil. de preem. et poen. 2, Themist. or. 
7, 886, d, Ael. Arist. or. 2, 12, Apost, 8, 60, c, 
‚ist, b. Serv. Virg. Geo. 1, 19, Cic. ad Her. 4, 
‚9, Plin. 7, 66, 199, Hyg. fab. 147, Ov. Met. 
‚ 646ff. Trist. 8,8, 1, vgl. Virg. Geo. 1,19. Ein 
ampelvon ihm war zu @leufis, Pans. 1, 88,6, Bild» 
iulen im Tempel ber Demeter und Kore zu Athen, 
aus. 1, 14, 1, im @leufinion zu When, 1, 14, 4 
id zu Henna, Cic. Verr. socus. 1, 49, 110. Außer 
a. &t. f. Nonn. 18, 190. 19, 88. 47, 58, Anth. 
1, 819, Ath. 6, 208, c, Strab. 14, 673, Luc. phi- 
ps. 8, Paus. 7, 18, 8. — Triptolemos war Gegen⸗ 
md einer verloren gegangenen Tragödie des Sophos 
#, Ath. 2, 67, c. 8, 110, c. 10, 447, b, Strab. 
27, D. Hal. 12, Herp. s. ueAlvn, Suid. s. maß. 
'eraAgato, Hos. 5. @uadlaı — ’IAdugis yorı] d. 
bnl.: 
Tpr , m. Mannsn., Inscr. 4, 7485. 
Tpiwwkor, 16, Ort in Halilarnaß, Arr. an. 1,22, 
4. 
TpiswuAos, m. Lafevämonier, Plut. Arat. 41. 
Tpewupyla, ij. 1) Ort auf egina, Xen. Hell. 5, 
10. 2) Ort in Edeſſa, Proc. b. P. 2,27. 
Tpurävrev, wvos, notenös, Bluß auf der Güde 
e von Britannia Romana, Ptol. 2, 8,4. 
[pwordpxov xbun, |. Teocpyov zwun. 
[pwrabAns, m. Arfadier, Paus. 8, 15, 4. 
’prordis, f. Stabt im Innern von Meuritania 
itana, Ptol.4, 1,14. 
Ipioskos, m. Mannen. auf einer Toifchen Münze, 
n. 8. vı, 576. 
'prtpaxos, m. Schriftſteller, ſchrieb xusasıs, Plut. 
all. min. 6. [mo man Tiosueyog vermuthet]. 
'moxlava, Kaftell in Möfla Superior, Proc. ae- 
4,4. 
propanpla, Kaſtell in Nieermöfien am Danu⸗ 
‚ Proc. aedif. 4,7. 


Bape’s Woͤrterbuch d. griech. Eigennamen. 


1553 


Tpieptyurros, m, Beiname des ägpptifchen Her 
mes, weil er zeigte, daß es drei größte Kräfte gäbe, 
Io. Ant. fr. 6, 10. 

Tpropis (7 Toossuss), f. Drt ın Niedermöflen, 
Pol. 3, 10, 11. f. unter Toosaukc. 

Tplomias, m. thragifches Volt, Hecat. b. St. B. 
8. v. 

Tpurosv, n. Ort im Lande ber Jagpges Metanaſtä, 
Ptol. 8, 7,2. 

TploroXos, f. Stadt ber Landſchaft Sintifa in Mas 
fevonia, Ptol, 3, 13, 30. 

Tpioerv, avos, m. (viel. Telcwr), Mannsname 
auf einer Münze aus Magnefla, Mion. ı11, 145. 

Tperala, (1), nad) Paus. 6, 12, 8. 7, 22, 6. 8. 
Tpirea, nah St. B. s. Toltsse auch Tplrraa, 
b. Cic. ad Att. 6, 2, 8 Tritis, eine der zwölf achäi⸗ 
ſchen Bundesſtädte landeinwärts am Berge Skollis ges 
legen, Strab. 8, 341. 842, Pal, 2, 41, 4, St. B., 
benannt nach Paus. nach der Triteia, w. f. — Eins 
wohner Tprrauts, St. B., Pol. 88, 5, Plut. Arat. 
11, Paus. 6, 12, 8, u. Tpwrrauebs, Pol. 28, %, im 
plur. Tperauie, 0», Strab. 8, 841. 886, Plut. 
Clieom. 16, Paus. 6, 12, 8, Pol. 2, 41. 4, 6. 59. 
60. 5, 95, ion. Tpwrases, Her. 1,145, u. b. Paus. 
7, 22, 9 Tpureis. Bl. Toltera u. Tosteos. 

Tprratos, m. Artadier aus Megalopolis, Paus. 8, 
27,11. - 

Tperaixpns, 6, = folge., Tzetz. Chil. 8, 1. 


Tprravraixpans, m. Sohn des Artabagus, Kette 
b. Plin. 4, 8, 


führer der Perfer, Her. 1,192. 7, 82. 

Tperkar, f. pl., bei St. B. Tpiraa, 

4,8 Tritea, Stadt in Phulis an der ©renze von Los 
ti, Her. 8, 88. — @w. Tpirasis, Thuc. 8, 101. 
— Adj. Tpıriies xUnas, Hunde aus diefer Stadt, bei 
Hes. 5. Tostijes. 

Tplrea, f., 1) f. Tostata. 2) f. Tostas. 8) 
Stadt in Troas, Gründung der Arifbäer. — Ginw. 
Tpıreis, St, B. 8. v. 4) Tochter des Triton, Brie 
ſterin der Athene, vom Ares Mutter des Melanippos, 
nad) der die Stadt Tritäa oder Triteia in Achaja bes 
nonnt war, Paus. 7, 22,8. 9. 

Tpıresra, f. Mutter des Binna, D. Cass. frg. 58. 
n Tpirn, f. Stadt gn den Säulen des Herkules, St. 

. 8. Ve 

Tpırnes, f. Tosttar. = 

Tplruov „n. Stadt der Verones in His 
ſpania Tarrac., Ptol. 2, 6, 55. 

Tplrsov Tovßöpıxov, n. Stabt ber Barbuler in 
Hifvania Tarrac., Ptol. 2, 6, 66, Mel. 8, 1, 10. 

Tpr as, u. (Nonn. 5, 848. 8, 80. 24, 
299. 28, 145. 47,294) eins, dat. poet. (Nonn. 18, 
126. 27,888. 80,295. 38,14. 48,808, Orph. Arg. 
66. 494, Qu. Sm. 12,877) sin, voc, (Ar. Lys. 847, 
Il. 8, 89. 22, 188, Orph. h. 82, 18, Anth. ıxz, 
576, Anth. Plan. 157. app. ep. 50) Tgstoyeyse, 
Beiname ber Athene, Qu. Sm. 1, 289. 7, 148. 12, 
896, Orph. Lap. 580. Schol. I. 1, 7, Cocondr. de 
trop. 12, entweder benannt nach dem See Triton ob, 
Tritonis in Libyen, an welchem fie geboren fein follte, 
D. Sic. 6, 72, Eust. D. Per. 267, Et. M. 767,40 ff., 
Suid. s. v., Apost. 17,26, Schol. Il. 4, 515, Schol 
Ap. Rh. 4, 1811, vgl. Eur. Ion. 872, Apd, 1, 8, 6 
uf. Tettov, Tostwavis, Tertovsdg, ober weil Zeus 
fie dem Fluſſe Triton zur Erziehung gab,, Schol. IL 
8, 89, vgl. Paus. 9, 38, 7, oder von Toelv, weil fie 
den Feinden Schrecken einflößt, oder bie Götter fie 


98 


Tprroyevaı 


1554 


füräteten, Schol. I1.4, 515, Schol. Ap. Rh. 4, 1811, 
Hes. s. v., Et. M. u. Suid. a. d. a. ©t., ober von 
zoden, indem fie als die dritte nach Artemis u. Apollo 
geboren worden wäre, oder von breien geboren, ald aus 
dem Haupte des Zeus, Et. M. a. a: D., vergl. Lyd. 
de mens. 8,24. 4, 17, u. Harp. s. Tostounvis, od. 
von Tgıtö, weldes im Arhamanifchen das Haupt bes 
deuten follte, alfo die Hauptgeborne, Et. M. 767, 40, 
Suid. s. testoyerns, Schol. Ap. Rh. a. a. D., vgl. 
Hes. th. 924, u. Tryph. de trop. (negl alvdyua- 
roc) 4. Sie beißt Aſnyd T., Eust. D. Per. 267, 
— Ialias T., Scol. Pytherm. in Anth. Iyr. ed. 
B., und ſteht für die Athene mit deren Beinamen 
bei den Dichtern: yAauxönıc, Hes. th. 895. 924, 
Orph. Arg. 494, — ndp9svog, Anth. ıx, 576, — 
&ysäAsin, Hes. sc. 197, — dyavı, Qu. Sm. 14, 547, 
— xudtorn, N. 4, 515. Od. 3, 878, — dalppwr, 
Qu. Sm. 1, 128. 12, 877, — nseipgwr, 8, 638. 
11, 294, — Eiggwr, 18, 420. 10, 858, — 209Ar, 
9, 484. — Aud hieß es ſprichwörtlich von berühme 
ten und verflänbigen Menſchen: Tosroyevetas Epv 
ralg, Apost. 17, 26. — Aehnl.: 

Tpiroyeviis, oüs, &7, acc. (Hom. h. 28, 4) 7), 

‚Netenform zum vorigen, ſ. baher über den Namen, 
Bes. v. u. unt. Tostoy&vera, — Hom. h. a. a. D., 
Ar. Equ. 1189, Anth. ıx, 158. xısı, 98, Polyaen. 
1, 80, 2, Apost. 17, 26, Hes. s. v., Suid. «ev. u. 
s. xaxgautvov, auch Maiddg T., Anth. xııı, 18, 
Ross Dei. 26. Sprihwörtl. hieß es: mals uos Tor 
Toyevhs ein un Tostoyfvesa, weil Athene männe 
liche Kinder gewähren follte, Suid. s. eig wos und 
Tostoyivea. 

Tprrowäropes u. Tprromärpas, m. tie in Athen 
göttlich verehrten drei Vorfteher der ftürmenden Win- 
besyewalt, nah Hes. s. v. Söhne des Uranos u. ber 
©e, vgl. Suid. s. v., Phot.Lex. p. 448, Et.M. 768, 
1, wo fi noch andere Erklärungen finden. Nach Cic. 
de n. d. 8, 21, 58 waren ibre Namen: Zagreus, 
Eubulos, Dionyfos. 

Tpiros, m. 1) Mannsname auf einer dyrrhaͤchi⸗ 
fen Münge, Mion. ı1, 41. 2) Name eines Blufles, 
Et. M. 714,45. 

Tpf(r)ra, f. Alter Name van Knoffos, Hes. s. v. 

TpirvAAos, m. Mannen., Ross, Inscr. ined. ııt, 

n. 275. Q®gl. Tögtvidos. 

MprröpaAkos, m. Meflenier, Plut. Cleom. 19. 
Tpirs, ods. f., voc. (Antb. v1, 194) Tostol, 
angeblich — Testw, welches im Athamanifchen das 

Haupt bedeuten follts, alfo die Hauptgeborne, — Tgs- 

Toytvese, Beiname ter Athene, Et. M. 767, 40, 

Nicandr. Colophon. 5. Hes. s. v., doch wohl richtiger 

= deüue, toönos, Yoßos, Hes. s. zeizw. 
Tpirev, wyoc, voc. (Ap. Rh. 4, 1598, Luc. dial. 

mer. 6. 14.) Tectwy, m., nad Ft. M. 768, 20 

von zgeiv, ober Öelv, oder aus zolaw durch Pleos 
nasmoß, weil jeder Fluß die drei Beſtandtheile Erde, 

Luft und Wafler babe, vgl. ähnl. Plut. Is. et Os. 75. 
1) Sohn des Poſeidon und der Amppitrite, Apd. 1,4, 

6, Hes. th. 981, oder der Keläno, Tzetz. Lyc. 886, 

ein Meergott, Pol. 7, 9, Anth. vır, 699, x, 17, 

Nonn. 1, 59. 61. 48, 114, Tzetz. Lyc. 84. 754, 

Const. Man. 2,88, Ov. Met. 1, 838. 18, 919, und 

als folder Berfon in Luc. dial mar. 6 u. 14, mit 
den Bezeichnungen: &AlnAayxzog, Anth. v1, 65, vgl. 

Buid. ©. Toltwvos, — yAavxdc, Anth. vır, 550, 
— edguyiresos, Nonn. 6, 294. BE, 98. 48, 206, 
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— sögvßing, Hes. tb. 981, Orph. Arg. Bl, — 
usyas, Eur. Cycl. 268. Gr wurte in Menfdene 
Halt dargeſtellt, die fi im einen Fiſchſchwam entig 
und als mit menſchlichet Stimme begabt auf riun 
Muſchel blafend, Nonn. 43, 205, Ap. Rb. 4, 160, 
Schol. Ap. Rh. 4, 1618. 1619. 1734, Ath. 11,48, 
a, Luc. Tim. 54, Paus. 2, 1, 7. 8, 8, 2, 7. 9,2%, 
4. 5. 21, 1, Ael. n. an. 18, 21, Tzetz. Lyc. 8. 
892, Suid. s. sido», Cic. dı m. d. 1, 28, 76.) 
85, 89, Claudian. 28, 878, Virg. Aen, 10, 20 
Ov. Met. 2,8, Plin. 9,5, 4, 9. 36, 4,7, 26. 44 
mehrere Tritonen werden erwähnt, to Tostewer y- 
vog, Luc. dial. mar. 15, 8, ale Gefährten u. Diez 
des Neptun, Nonn. 48, 149, Luc. dial. mar. 10, 1 
genannt dsegod, Nonn. 6, 270, u. adänzzges mer 
Toso, Mosch. Id. 2, 123. Sie tienen autem Set⸗ 
heiten, befonters den Nereiden als Träger, »gl. art 
den ſchon a. St. nodh Anth. xı, 404. Orph. h U, 
4, Hermog. de id. 2, 10, Paus. 9, 21, 1. 2, 1,1. 
8. In Rom nannte man ſcherzhaft die Liebheber ve 
Fifchteichen piscinarum Tritones, Cic. ad Att. 2, 9,1. 
2) ®ort des Tritonfluffes oder Sees in Libyen, Ermahl 
der Libye. Ap. Rh. 4, 1552.1589. 1538. 1621. 141. 
1742. 1752, Schol. Ap, Rh. 4. arg., Her. 4, 17%. 
188. 3) König von Xibyen jur Zeit des Argonsurn 
suges, — d. Vor., D. Sic. 4, 56. 4) Bater berün 
teia,. Paus. 7, 22,8. 5) Bruder des Gurppyplos, Schal 
Pind. Pyth. 4, 57. — Vater des Rratanis wen der 
Hetate, Schol. Od. 12, 124. 6) Mannsname, Inser. 
2905. 7) Strom in Libyen, der die Eümpfe True 
nis oder Tritonitie, Pallas und Libye bildete, Prol 4, 
8, 19, und durch den Tritonisjee, Her. 4, 178. ı®, 
D. Sic. 8, 58. 68, Paus. 9, 83, 7, Eust. D. Per. 
267, in der Meinen Sorte ins mittellind. Meer mim 
bete, Scyl. 110, Ptol. 4, 8, 11. 34, Mel. 1,4, 4 
Solin. 27, 48, Plin. 6,4, 4,28. An ihm fell Wehe 
erzogen oder geboren fein, vgl. Testoyirssn u. Tor 
toyerııs, Schol. Il. 8,89, D. Sic. 8, 70, Apset. 17. 
26, Et. M. 767, 41, Hes. s. tostoyerns, Suid. s 
Testoyarıjs, während er na Apd. 1,3, 6. 8, 12, 3 
geradezu ihr Vater if. Bei Acsch. Eum. 293 heik 
er yedun Tostavos. Bol. noch Callim. fr. 1,9 m 
Anth. Iyr. ed. B., Schol. Ap. Rh. 4, 1551, Scbel. 
N. 4, 515, Lyd. de mens. 3, 24, Paus. 8, 26, 6, 
Ber. 4,188. 191, St. B. s. 'doßista. 8) nab Ap. 
Rh. 4, 269, mo er nörauos Toltawras degoes 
heißt, der NL, vgl. Schol. dazu. 9) ein Waltiah 
in Böotien, wo Athene erzogen fein follte, wel Te— 
toyivesa, Schol. Ap. Rh. 1, 109, Strab, 9, 407. 
Paus. 9, 88, 7, St. B. e. ’Aoßöcta. 10) Bei auf 
Kreta, in_deffen Quellen Athene geboren fein fellie. 
D. Sic, 5, 70, 72. 11) Sluß in Theffalien, Schal. 
Ap. Rh. 1, 109. 5 

Tpırayıäs, ddos, Auvn, f. po. — Tose 
urn, t. 4. der Tritonisfee, Eur. Ion. 873. &. Te 
toyic. 

Tpvravides von⸗ai, ad, nennt Plut. frg. 9, 6. 

Tprrövios, tritoniih, Adj. von Triton, — eldum, 
Orph. b. 24, 6. 

Tpirwvis, dos, f. 1) Murn, ij. See in hen, 
welden Ptol. 4, 8, 19 7 Tperevirıs nennt m dr 
auch IIaAdavris hieß, Hes. 5. Hallarısz. — 
wurde vom Tritonfluffe gebilpet und war umwelt rt 
Heinen Sprte bei Berenite, j. Schiblahsel-Lopjeh, Find. 
Pyth. 4, 20, Nonn. 18, 849, Ap. Rh. 4, 1391. 1444. 
1589, Schol. Ap. Rh. 4. arg. u. v. 1620, D. Per. 
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267, Eust. paraphr. D. Per. 254—269, Paus. 2, 21, 
5. 6. 9, 88, 7, Her. 4, 178. 179. 180. 186—188, 
Pherecyd. im Schol. Pind. Pyth. 9, 185, Suid. s. v., 
Avien, 892, Priscian. Per. 253, und in ihm lag die 
Infel Heſpera, D. Sic. 8, 53, fowie ein Heiligſhum 
ver Aphrodite, Strab. 17, 886. Nach ihm follte nach 
inigen Athene, ale von ihm geboren, Tritogeneia, w. 
", beißen, D. Sie. 8, 70, Enst. D, Per. 267, wähe 
end andere fle geradezu die Tochter des Sees nennen, 
?aus, 1, 14, 6, Bor. 4,180. Die Nymphe bes Sees, 
Tortovis vöugpn, war nad) der libyfchen Sage Muts 
er der Athene, Ap. Rh. 4, 14956. 2) xoren, eine 
Anelle bei Aiphera in Arkadien, wo ebenfalls Athene 
‚eboren fein follte, Paus. 8, 26, 6: 8) deine Inſel 
‚or der Mündung des Tritonfluffes in der Meinen Syrte, 
leyl. 110. 4) Beiname des ägyptifchen Theben, vom 
tl, den er auch Triton nennt, Ap. Rh. 4, 260. 5) 
sie Tostoyivese, Beiname ver Athene, Anth. v1, 342, 
tu. Sm. 1, 179. 5,860. 451. 6,146. 12,237. 18, 
85, Ov. Met. 8, 127. 8, 547, u. als ſolche Zundd- 
wuos, Qu. Sm. 18, 417, — dxduaros, Qu. Sm. 
2, 152, — dia, Anth. .ıx, 821, ober abjektivifch: 
“ xoöpa, Anth. v1, 159, Suid. s. xsAedodcıw, — 
&& T., Ap. Rh. 1y 721. 768. 8, 1183, und mit 
thene, fo T. Adnvein, Ap. Rh. 1, 109, — T. 
ddva, Anth. Plan. 8, — ’A9nv& T., Scyl. 110. 
) T.’ASrvn, als anderer Name der ZeArjvn, Nonn. 
78. 7) $tauenn., Alciphr. 1,4. 
Tprraviris Alpn, i), Ptol. 4, 8,19, = Toıto- 
swf 
Tprsovontvönres, (08), erdichteter Name eines far 
!Haften Volls, oben Menfhen und unten Schwert« 
be, Luc. v. h. 1, 35. 88. 89. 
Tplruvos, f. Stäbtdhen Matedoniens, Ew. Tpirs- 
os, St. B. s. v. [Wegen Livius 28, 7. f. jehi 74- 
wvsov.] 
Tpıbäins, nros, (6), Titel einer Komödie des 
iftophanes, Luc. fugit. 82, Schol. Plat. Phaed. 
‚ €, Suid. s. rois ‘Innoxgirous und zöv 
'öy xaxöv, Hes. 8. 'Eguns Toxepaiog und 
tov, Harp. s. dı@ ufcov Telyovs, u. vgl. Mein. 
0. t. 2. p. 1168. 
Fpt$aAXos, Triphallus, Titel einer Satire Bars 
, Nonius p. 131, 30 Mere., und einer Komödie 
Nävius, Gell. n. Att. 2, 19. 
Iptdus, dos, fi, sc, Inser. 8, 4714. 
?puboAtvos, sc. olvog, ö, eine italienifche Weine 
„ Ath. 1,26, e. 
'pibovAoy, n. Stadt in Dacien, Ptol. 8, 8, 6. 
'prbvAla, (7), fübliche Landſchaft von Elis im 
‚ponnes, fpäter von den Lakedämoniern zeitweilig 
rworfen, fo benannt do Tod rola Pla avws- 
»9Eres, Strab. 8, 887, Schol. D. Per. 409, ob. 
ze:ö» nvAöv, St. B., ober nach der Triphyle, 
B., oder dem Triphylos, w. f., Strab. 8, 887. 
842 — 848. 857 — 369. 867. 872. 10, 447, 
4, 77. 79— 81. 5, 27. 18, 25. 80, Paus. 
‚8, D. Sic. 15, 77, Eust. D. Per. 409, Dem. 
‚1, 16, Aristid, ars rhet. 1, 8, 1, 6, St. B. 
dem es — Glis ſelbſt wäre) s.v. u. s. ’Enızd- 
— "Ynava ö., Hes. u.Suid. s. 4önosov, Liv. 
3.82, 5. 18. 88, 84. — Em. Tpubökros, St. 
1. Tpupöduo, vs, Xen. Hell. 4, 2, 16. 6, 5,2. 
26. Strab. 8, 387 — 843. 353. 855. 367, u. 
vAoı, St. B., ot. TpidvAdoı, Plut. de Is. et 
!8 (nady Hes. s. v. find Toigv(AYo = Kai- 
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xwveg, welche nach Aristot. b. Strab. 8, 845 Ein-⸗ 
mwohner von Tr. waren). Sie beftanden aus den drei 
Völkern der Epeier, Minyer, Eleier, Strab. 8, 887, 
Schol. D. Per. 409, während Eust. D. Per. 409 die 
Pylier und Minyer nennt. Das Fem. dazu iſt Tpr- 
$uAls, St. B. fo T. = n TospvAla, Schol. D. 
Per. 409, u. abjeltivifh 7. yasn, D. Per. 409, Eust. 
D. Per. 409, — ywoa, Eust. paraphr. D. Per. 408 
—422, u. ol Torpuäldes nıöAsıs, Xen. Hell. 8, 2, 
80. — Adj. a) Tpiböktos: — OAvunos, D. Sic. 
5, 44. — Zeug T., D. Sic. 5, 42. 6, 1, b) Tpr- 
$uAsards: IöRos 6 T., Beiname bes einen Pylos, 
w. ſ., Strab. 8, 387. 848, — Idiaooa, Strab. 8, 
848. 858, — noAldıa, Strab. 8, 844. 

TpıpöAn, f. Mutter des Klytios, von der das 
vorige Land feinen Namen haben fol, St. B.s. Te⸗ 
YvAia. 

TpubbAAros, m. Name eines Biſchofs, Suid. s. v., 
Soz. H. E. 1, 11. 

TplpvAos, (6), König von Arkadien, Sohn des 
Arkas und der Kaodameia, Water des Erafos, Pol. 4, 
77, Paus. 10, 9, 5. 6, von tem die Landichaft Iris 
phylia ihren Namen haben folite, Eust. D. Per. 409. 

pıxwocdpa& (v. I. Tosxvsvoodgek, ift wohl 
corrumpirt), axos, m., erdichteter Parafttenname, Al- 
eiphr. 3, 69. 

Tpıxöheos, d, B. eines Lylolas aus Phyffos, Ath. 
13, 605, b. 

Tpıxavıov, n. Ort in Wetolien bei Lyſimacheia, 
unweit des Sees Trichonis, Strab. 10, 4650, Pol. 6, 
7, St. B. s. v. — Ew. Tpıxeveis, Pol. 4, 8. 5, 
18, und Tpsxevists, Pol. 17, 10, 8t. B., und 
Ipıxövios, Tpıxaviiios, Tpexavirns, St. B., fem, 
Tpıxaviris, St. B. Bol. Tosxwrseus. 

Porxaniı, tdos, Auvn, 7, See Aetoliens, unweit 
Stratos, j. See von Vrakhori, Pol. 5,7. 11,4. 

Tpıylov, wos, m. Mannen., Suid. s. v. 

Tplev, röm. Mannen., — Poväzivids is T., 
D. Cass. 58, 25. 

Tpöyos, m. Mannen., Inser. 3, 6660. 

Tpotfivios ⸗ Tooslnvsos. ©. Toosthr. 

Tpola, (n), f. (fiehe über die Erklärung bes 
Namens Et. M. 770, 14, und Berdn. bei St. B. 
8. v., während Andere die Stadt von Tros benannt 
fein laffen, Apd. 8, 12, 2, St. B.), voc. (Eur. 
Andr. 105) 7gofa, pl. (St. B.) Toolas, ion. (Her. 
4, 191. 5, 18. 7, 91) u. ep. (Il. 1, 129—24, 774, 
Od. 1, 2—24, 87, Hom. h. 4, 66, Hes. op. 
164, Theogn. 12, Anth. ıı, 178— xıv, 115 8. 
Plan. 151. 181, Arist. ep. 5, tit.— 58, tit. 6. 
in Anth. Iyr. ed. B., Qu. Sm. 1, 17 — 14, 687, 
Tzetz. AH. 20 ö. H. 22 8. PH. 15 8.), Tpoln, u. 
nah Et. M. a. a. O. ion. Tpotn (welches nebft 
Towtia nad Et. M. die urfprüngl. Form war, wor⸗ 
aus bichterifch durch Verlürzung Teoln u. duch Zus 
fammenzichung Tgofn entftanden wäre), bor. (Pind. 
Nem. 2, 14. 3, 60. 4, 25. I. 5 (6), 28. 7 (8), 52: 
frg. sel. hymn. 13 (22), Aesch. Choeph. 868) 
Tputa (be nah Et. M. a. a. O. mit Towin bie 
urfprüngliche Sorm überhaupt). u. (Pind. Ol. 2, 81) 
Tpwa, dichterifch aud (Eur. EI. 161. Rhes. 281. 261, 
Soph. Aj. 1190, Seyl. 106, Scol. 17 und 18 in 
Anth. Iyr. ed. B.), Tpota od. Tpotn, welches Suid. 
8. v. zart dsddvosv aus, Toms eutitchn läßt. 1) 
das troifche Rand in Kleinafien, welches fonft Tewds, 
w. f., od. 7 Towixn, ſ. Toosxds,.beißt, zwiichen 
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Lyvdien, Phrygien und tem Meere gelegen, Schol. 11. 
6, 1, Schol. Ap. Eh. 1, 987. 3, 134, Strah, (ter 
«6 von Lelton bis zum Hellefpont rechnet) 10, 473. 
12, 574. 18, 584. 590. 600. 608. 14, 655. 668. 
676, und welches früher Idäa und Teuktis bieß, St. 
B. 8. v. — Bol. außer d. a. St.: Plat. Cratyl. 391, 
e, Palseph. 88, 5, Hes. s. "AAußas 2- Zuudsis d., 
St. B. s. Tioyss — Zulvdn b., Harp.s. ZÆnuus, 
Buid. s. "Oungos. nadduidsor. —2 2) tie Haupte 
ſtadt des vorigen, angebl. (Plat. Cam. 20) von Dar« 
danos begründet, welche auch Ilion, w. f., u. Zanthe, 
Hes. 5. Zavd. hieß, berühmt durch den Zug des Ger 
ralles und durch die Eroberung durch die Griechen (A 
Teolns &wasg, Eur. Hec.arg., Eust. D. Per. 878, 
Schol. D. Per. 18, Plat. leg. 8, 685, c, D. L. 
prooem. n. 2, Parthen. Erot. 2, I. 16, 8, lambl. vit. 
Pyth. 42, Suid. s. "Oyngos) nad) jehnjähriger Belas 

rung, gelegen zwifchen den Slüffen Stamanter und 

imois, 42 Stadien von der Küfte des Hellefpont, 
Strab. 12, 574, und angeblich von einem Umfang 
von 60 Stadien, Schol. 11. 22, 208, fpäter neu er— 
baut, und von Aeolern bewohnt, Aesch. Ag. 9—782. 
Choeph. 808. Eum. 457, Soph. EI. 1. Aj. 415 — 
1840. Pbil. 112 ö., Eur. Andr. 11 — Tron. 57 8, 
Schol. Eur. Hec. 892, Ar. Tbesm. 901, Theocr. Id. 
15, 61. 140, Schol. Il. 1, 52, Arist. ep. 60, tit, 
in Anth. Iyr. ed. B., Stesichor. fr. 26 in Antbh. Iyr. 
ed. B., Anth. vır, 141 — xıv, 115 ö., marm. Par. 
28. 24, Thuc. 1, 8. 11. 4, 120, Isocr. or. 4, 88. 
5, 111. 144. 9, 18. 65. 10, 52. 65. 12, 71. 205, 
Lyo. in Leocr. 62, Aeschin. 1, 148, Schol. Aesch. 
2, 87, Dem. or. 19, 387. 60, 10. 29, Schol. Dem. 
18, 20, Antisth; decl. 1, 9. 2, 2. 14, Plat. apol. 
28, c. 41, b. Cratyl. 895, a. Hipp. maj. 286, a. 
Hipp. min. 864, c— 370, a. rep. 8, 405, e. 408, 
a. 9, 586, c. leg. 8, 685, c — e. 4, 711, e, Xen. 
Hell. 8, 4, 8. 7, 1, 34, Pol.’12, 4, App. reg. 
1. Mithr. 102, D. Sie. 4, 82—74 d. 7, 2. 10, 10, 
D. Hal. 1, 11—47. 52. 58. 62. 72, Polyaen. 1,8, 
8. 6, 58. 7, 47, Plut. Thes. 84. Rom. 1—8. Sol. 
4. qu. Gr. 41. 44. de vit. et poes. Hom. 1, 7, 
Arist, phys. ausc. 4, 18. mir. aud. 107, Apd. 1, 
8, 5. 2, 5, 9, Luc, gall. 17, Strab. 8,149. 7, 821 
— 831 d. 8, 848. 854. 9, 416. 10, 449. 487. 12, 
548. 665. 18, 580, Palseph. 12,2. 17,4, Ath. 15, 
680, b, D. Chryr, or. 11, 160 — 186 5. 83, 899, 
D. L, 8, 1,n. 4, Eust. D. Per. 11. 588. 620. 815. 
857, Schol, D. Per. 488. 685, Parthen. Erot. 86, 1. 5, 
Ach. Tat. 1, 8, 6, Schol. Nicandr. al. 618, Clem. 
Alex. strom. ı. p. 888, 18. 402 3., Lyd. de mens. 
4, 88, Euseb. pr. ev. 10, Il, Syncell. p. 180, d. 
Hes. s. v. u. s. dvaywyı). Isöv ini Kaldızodu- 
vn. "Iupßos, Suid. s. v. u. 8. dyvas d., Harp. 8. 
äyvsäg, Mel. 2, 6, Cic. ad Her. 4, 80, 41, Liv. 
1,1. 5, 4, Quintil. 7, 2, 8, Hor. Od. 1, 8, 14— 
4, 15, 81 8, epist. 1, 2, 19. 2, 8, 141, Ov. Trist. 
1,2, 5—5, 10, 4 8. Met. 11, 199 — 15, 770 6. 
Virg. Aen. 1, 1. 8, 5, u. 9. Sie wird bezeichnet 
als: T. ’IAscg, Eur. Hec. 922, — nyasin, Lagen, 
södaluoy, sdgwdng, Qu. Sm. 4, 420. 575, Eur. 
Hec. 448, Soph. Aj. 1190, — sönvoyos, sdtel- 
x505, bvinvaoc, süspxis, Ieorelyns, I. 7,71. 8, 
241. 16, 698. 21, 548, Qu. Sm. 9, 589. 14, 8, 
Anth. app. ep. 214, — dgsß@äat, Folßwäog, Fgr- 
zudis, I. 8, 74. 267.°6, hib. 9, 829. 16, 461. 
18, 67. 28, 216. 24, 86, Qu. Sm. 1, 26. 18, 415, 
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— segeln u sigväyven, 11. 2, 141. 9, 28 15, 
483. 24,256. 494. 774, Od. 1, 62. 4, 99. 5, 3. 
11, 499. 12, 189, Tzetz. PH. 518, — zaiayı- 
vast, les, op. 651, u. Auyod, Sopb. Aj. 1210, 2 
ojt buch Toofng nroAtsdgor, xerdeure, teiye. 
Gotv, negyaua, Od. 1, 2, Qu. Sm. 18, 352, (4 
18, 388. 16, 100, Qu. Sm. 6,45. 8, 427. 11,4K. 
18,78, Tzetz. AH. 18, Qu. Sm. 9,479, Tzetz.4H 
55, Soph. Phil. 833. 611, Hor. Od. 2, 4, 2. Rc 
ala nödsg Toon, Il. 1, 129, Od. 11, 510, 8. ä 
nöAsg IIgniuoso, Od. 3, 107. 180. 22, 230, u. 
Tewwy rnödıg, Il. 2, 13—20, 60 d., Od. 3, 85.4 
249, Pind. I. 4 (5),86, u. zroäsedger, IL, IH 
und man ſptach von einem nöAsuog Tools, Autl- 
Plan. 298, Eust. D. Per. 433, övopa T., Aut 
Plan, 308, nedi«, Soph. Phil. 920 — 1435 #rı. 
Vol. Tocuoc u. Towsxös. Sprichwoͤrtlich we er 
langwierigen, fweren Dingen: todz? dorı usw ', 
Tootay &Aciv, Ath, 2, 64, d. — @inm. f. Towx 
Towsos. Tomsxös. Towäs. — Urtsabeerbie: vw 
Troja, ev. Tpoindev, Od. 8, 257. 276. 4, 48.3 
259. 11, 160, Qu. Sm. 7, 299. 12, 302, Eur. LA 
1626, Nicandr. th. 809 u. Schol., Tzetz, AH 1 
H. 408. PH. 234. 512, Tpolnde (dmo Test 
9ev hat 1. 24, 492, Od. 9, 58), Qu. Sm. 5, 56 
7, 269, Tzetz. AH. 145, att. Tpeiate, Eu. 0. 
857, vor. (Pind. Nem. 10, 15), Tfpeiader; — nö 
Tr.: en. (I. 7, 390. 22,114. 24, 764, Od 3 %i. 
16, 289. 17, 814. 19, 8. 187, Orph. lap. 55%, 
Tpolqvde (Tzetz. AH. 146 aber hat ds Teslardi 
u. ib. 8 bloß Toosn» für nad Tr.), port. (Stesicer. 
fr. 84 in Aoth. lyr. ed. B.) Tpordde, vor. (Pi 
I. 8 (4), 54) Tpæarda. 8) Sleden in Wegpptn, en 
Kriegegefangenen tes Menclaos gegrüntet, Strab. I, 
809, D. Sic. 1, 56, St. B. $. T@wsens u. Tow 
xös. 4) Demos in Attifa, der fpäter Aypere fin, 
St. B. s. Toofe. 5) Stadt in Epiros bei Butzeten. 
wo Aeneas lägerte, D. Hal. 1, 51, von Helme ii 
Priamos Sohn gegründet, Ov. Met. 13, 721, mir 
fheinlid —= 6) Stadt in Keſtria in Ehaonix St. b. 
7) Stadt in Venetia am adriatifhen Meere, von Ir 
tenor gegründet, St. B. s. v., Liv. 1, 1. 8) Emn 
in Latium bei Laurentum, von Weneas gegründet D- 
Hal. 1, 58, D. Cass. fr. 4, Liv. 1, 1, St B., sat 
St. B 3. ‘Agdia, das fpätere Arten. 9) Name ca 
töm. Feſtes. D. Cass. 48, 28. 48, 20. 49, #3. 81. 
22. 54, 26. 55, 10. 59, 11, nach Plut. Cat 3 ax 
leco Innodgouta. 

'poißhiv, vos, (N), doch betonte man ia Terfe 
nennamen wie es ſcheint auch Tpoifnw, j. StB. > 
"Ißnotas, und batte tie Rebenformen Tpoitwres, 1; } 
St.B. s. Töeyss, u. Tporffvn, Ptol. 3, 16, 12. 4 
1) Stadt in Argolis unweit der Kürle am ſatenſec 
Meerbufen, 11.2, 561, Schol 11. 23, 346, Ear. Bir: 
arg., Callim. h. 4, 41, Schol. Ap. Rh. 1, 101, & 
Sm. 18, 610, Anth.xıı, 58, Her. 8, 41. 42, Thei 
1, 115. 4, 21. 45, Xen. Hell. 6, 2, 8, Andet. v- 
8, 8, Isocr. or. 19, 21—23. 25. 81, Lye. io Lew“. 
or. 42, Paus. 2, 31, 9. 84, 6, D. Sic. 13, 7& 1 
69, Strab. 8, 869, Plut, The-. 19, 86. comp. Th 
c. Rom. 1. Themist, 10. Demosth. 26, Pol 3, 5 
Luc. Iupp. trag. 21, Apd. 2, ö, 12. 6, 8. 3,1%. 
Ath. 1,42, =. 8, 122, f. 7, 817, b. 14, 69. 
Eust. D. Per. 1017, Sext. Emp. adv. math. 1,3! 
Harp. s. Kelavgla, St. B. s. v. u. s. Alps 
&ögßas, Suid. s. v. u. 8. Onotoc. Opaesurzn. 
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Aes. s. v. u. 3. 'Algonss. eiumor. Tavpsıor 
Töne, Cie. de.off. 8, 11, 48, Mel. 2, 8, 8, Plin. 
th 5, 9, 18, von Pittheus gegründet, Paus. 2, 80,9, 
>lut, Thes. 3, Ov. Met. 6, 418. 15, 296. 506, u. 
iach Trögen, des Pelops Sohn, benannt, St. B., mit 
em Hafen Bogon, Strab. 8, 378, Her. 8, 42, Suid. 
. Hoya, daher von unbärtigen (Ruywy — d. Batt) 
euten gelagt wurde: &lg Tosıtyva det (08) Fl 
sıv oder sls T. Badıle, Eust. ad Hom. Il. 2, p. 
87, 17, Apost. 6, 85, Greg. Cypr. cod. L. 2, 10, 
‚rsen. 22, 72, Ajpend. Paroem, 2.36, u. f. unten 
"oosLı,vsog Asuriv. Die Stadt war tem Pofeiton heilig. 
trab. 8, 378, und hieß früher Pofeidonias, Earonia, 
ipollonias, Anthanis, St. B. Von ihr aus wurde 
ybaris, Arist. pol. 5 8, und Halifarnaß, Strab. 8, 
74, Paus. 2, 80, 9. 82, 6, St. B. 8. ‘Alızapvaa- 
ös, gegründet. — (N) T. if auch das Gebiet der 
statt für (N) Toosinvie, Eust. D. Per. 420, Hes. 
v.. u. s. Zapwrle, St. B. s. "4oyos u. Zipwr. 
- Der @m. in Tporfijvios (auf Infehr. f. C. Inser. 
106, 2. 5. 10: Tpottnos), St. B., Ael. v. h. 
1, 2. D.L. 8, 2, n. 11, Paus. 2, 81, 6. 34, 4% 
m. Toorkavia, St. B., Plut. Thes. 29. comp. Thes. 
Rom. 6, und Tporfmvis, St. B., — pl. Tpor- 
wior (auf Infar. flehe Inser. 106 aud Tpott- 
ou), Her. 7, 99. 8, I. 42. 48. 72. 9, 28. 81. 
»2. 105, Thuc, I ‚27. 8, 3, Xen. Hell. 4, 2, 16, 
sus. 2, 8, 5. 80, "588, 1 5., Luc. de Syr. dea 
1, D. Sic. 12, 78, Plut. Thes. 8. 6. 84. comp. 
‚es. c. Rom. 6, Themist. 10. Cleom. 19. Arat. 24. 
ov. 41, Polyaen. 2, 29, 1. Arist. b. Ath. 1, Bl, 
Zenob. 4, 20, Nic. Dam. fr. 88, Et. M. 217, “, 
hol. I. 4, 121, Schol. Ap. Rh. 1, 972, Suid, s. 
‚elkey, Mel. 2, 8, 8, Frontin. strat. 1, 8, 6. 8, 
7, — dat. ion. (Her. 3, 59, Luc. de Syr. des 
) -Souww. &o n Toosinvior nödsg, Plut. Thes. 
Dem. epist. 2, p. 1471, 'Io9uds, Paus. 2,34, 4, 
Aszela, eine Schrift des "Ariforeled, Arist, fr. 94 
th. 1, 81, c) b. Müll. fr. h. Gr. t. ı1, 135. — 
* a) Tpooiłivos, de, (ion. In), oder fs, sow: 
a, Append, Paroem. 2, 86, Suid. s. Ilöyu», 
‚oyos, Ael. v. h. 11, 2, — naideg, Eur. Hipp. 
0, — yvvaixes, Eur. Hipp. 372, — vats, Her. 
179. 180, — nödsg, Eur. Hipp. 1424, — vadg, 
us. 2, 82, 6, — y7, Eur. Hipp. 12. 19. 1189. 
d. 683, Thuc. 4, 45. 118, Paus. 2, 84, 1, und 
ostnwig ya, Thuc. 2, 56. b) Tpoifnvirds: do- 
aess, Ath. 1,22,b, — ’Ensdaugsov To T., Hes. 
Enidaigsor. e) Tporfnveis: Zigwr 6 T,, Bei⸗ 
1e bes Fiuſſes Saron. Schol. D. Per. 420. _- Das 
siet iſt ij Tporfnvia, Scyl. 51. 52 — 54, Strab. 
375, Paus. 2, 81, 4. 84, 12, Theophr. h. pl.9, 
11. 2) Statt in Maſſalia in Italien, St. B.s.v., 
be Charax Tgosinvis yupe nannte. 8) Stadt in 
Tenien. Ptol. 8, 16, 21. B) (6) 1) Eohn bes 
pe, Schol. Il. 2, 561, St. B. s. v., u. der Hip 
meia, Mant. prov. 2, 94, Bruder des Bittheus 
Bater des Sphettos und Anaphlyſtios nad dem 
Stadt in Argolie benannt war, Strab. 8, 874, 
2. 2, 80, 8.9, St. B. s. v.u. 2. Zopntzös. 2) Bruder 
Dimdtes, Bater der Euopis, Parthen. Erot. 81. 
poltuvos, gen. ep. oo, m, nad St.B. s. Ißr- 
„ wie es ſcheint von Toon» abzuleiten, Sohn 
Keas, Vater des Guphemos, Il. 2, 847 u. Schol. 
Tpotew, (1. vulg.) Ort der Ichthyophagen. Arr. 
29, 5, wo Müll. Taolasy lief. 
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Tpowrpis, f. Stadt in Nievermöflen, Trosmis b. 
Ovid ex Pont. 4, 9, 79. Doch nad) den Infchriften 
Troesmis zu ſchreiben, ſ. Bullettino dell’ instituto 
di — archeol. 1864, Nr. 9. p. 198 u. p. 260. 

Tu, Tools u. Tooannc. 

pöxpor, od. (Strab. u. St. B.) Tpoxpol, sus 
(Menn. fr. 19, Cic. de divin. 2, 87, 79, Plin. 6, 
82, 42, 146.) Tpeypot, und (St. B.) 7, porpnvol, 
galifces Volt, Strab. 4, 187, welches mit den Tele 
tofagen und Tolitobogiern in Afien einwanderte und 
im fpätern Galatien ſeßhaft war, Ptol. 6, 4,9, Strab, 
12, 561. 666. 667, Pol. 81, 18, App. Syr. 82, 
42, Liv. 88, 16, u. ſ. d. o. a. St. 

Tpox6v&as, ov, m. Mannsname, Inser. 904. 8, 
4866, k. 

Tpoxotvöns, ov, m. Feldherr des Beno, Io. Ant, 
fr. 211, 4. 

Tpopäpıoxa (f.?), Stadt in Untermöfien, Ptol. 8, 
10, 11. 

Tpöpns, nros, m. Athener, Bater bes Mebners 
Aefhines, den biefer nachher in "Aroduntos, w. f., 
umgemwanbelt baben foll. Dem. or. 18, 129. 180, 
Apollon, vit. Aeschin., Suid. s. yonuuatoxöper. 

TpoplAsa, f. Stadt in Achaja, bekannt durch ihren 
Ziegenkäſe, ver TpopıAımds zupdg hieß, Ath. 14, 658, 
b. c, Simon. Amorg. b Ath. a. a. O. (tod) bat 
Bergk in Anth. Iyr. fr. Simon. Am. 22. 28 flatt 
—— Teoncaoc). 

Tp6rara, n. pl, über den Namen ſ. Lex. sub 
to6nasov. 1) Gegend im — Alien Arkadien in 
der Nähe von Pfophis, Paus. 8, 25, 1. 2) T. 4g06- 
cov, Stadt im nördlichen Sermanien, Ptol. 2, 11, 28. 
8) T. Zeßaorod, Stadt der Maflalioten in Stalien, 
Ptol. 8, 1,2. 

Tpoxata, f., nad Et. M. 768, 51, wo bas Wort 
erklart wird, Beiname der Here. 

f. Name eines athen. Schiffes, Att. Serw. 
1, 61 u. öfter. 

Tpswarov, zo Asyduevor, nad) Hes. 6. Zuänvlas, 
ein Ort auf ober in der Nähe von Galamis. 

Tpowarnvh, x, Landfäaft im nördlichen Medien, 
Ptol. 6, 2, 5. 

Toomnolay oA, ſ., C. Inser. 2, 8497, 20. 

Tpömis, f. Infel, Artemidor. b. St. B.e.v. 

Tpöwos, m. Mannen., Inser. 1220. 

Tpoopfis, Kaftell am Iſtet in Thratien, Proo. ae- 
dif, 4, 11 (b. Hierocl; p. 687 Teooucc, vgl. Ov. 
ex. P. 4, 9, 79). ©. Tosauss. 

Tpovevrivos, m. 1) Fluß in Picenum, j. Tronto, 
Ptol. 8, 1, 81, Strab. 5, 141. 2) mod: Inare- 
os an der Mündung des vorigen, Strab. a. a. O. 
bei Cic. ad Att. 8, 12 Traentinum castrum. 

Tpo0XAor, m., von trulls, alfo ähnl. Loffelgarde, 
Spottname ber Gothen bei don Vandalen. Olymp. Theb. 
in Müll. fr. h. Gr. t. ıv, 64, 29. 

Tpo6AXa, f. Hafenſtadt der Adramitä im glücdlichen 
Arabien, Ptol. 6, 7,10. Aehnl.: 

Tpo6AXas, 7) Asyouevn, Inſel vor der Küfe des 
glüdlichen Arabien, An. (Arr.) p. mar. Erythr. 27, 

Tpodäs, &, m. Dannen., Inser. 8, 8846, 2, 58, Add. 

T va, f. Stadt Böotiens, nah Schol. Nicandr. 
th. 887. 

Tpobepn, f. Srauenn., Inser. 8, 6477. 4, 9570. 
S. Tooglun. 

T 8, m. Athener, Inser. 801. 

Tp6gıAos, m. 1) Schriftftelker, Verfaffer einer aor- 
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a  dxovaudtny Javuaclar, Stob. flor. 100, 
Fa 1. vulg. Stob. dor. 103, 9, wo Mein. “Hod- 
Yihos, w. f., bat. y 

Tpopipa, f. Srauenname, Inser. 3, 8846, z, 49, 
Add. 

Tpopipäs, m. Mannsnamt, Inser. 3, 8846, 2, 42, 
Add. 4140. 

Tpoblpn, 7, Brauenname, Iambl dram. 18 bei 
Phot. 76, b, 11. — Inser. 1979. Bgl. Toopslun 
u. Tooplua. — 

Tpopumart, f. Ftauenname, Inser. 8, 8827, k, 
Add. 

Tpopipravös, m. Athener, Inser. 189. 

T piäs, f. Brauenn., Inser. 8, 8846, g, Add. 

Tpopıplov, m. DMannen., Inser. 8, 6691. 

Tpö$upos, (6), voc. (Ath. 11,781, f), Toögsus, 
Mannsname. 1) Athener aus der abriantifchen Phyle, 
Sohn eines Amiantos, Inser. 286, oft. 2) in einer 
Komödie des Philippides, Ath. 11, 781, f. 8) d 
Eptasog, ©efährte des Paulus, N. T. act. ap. 20, 
4. 21,29.,2 Tim. 4, 20. 4) Bater des Grammatiters 
Eugenios aus Auguftopolis in Phrygien, Suid. s. 
Eoöy£rıog. 5) Phot. bibl. cod. 167. 

sk (fe d. Blgbn), Genien bei Leba⸗ 
beia in Böotien, Plut. de fac. in orb. lun. 80, 8, 

Tposvıos, (6), voc. (Anth. viii, 29, Luc. di 
mort. 8 ö.), Toogwrss, Sohn des Erginos, Bruder 
des Agamebes, Hom. h. 2, 118 (296), oder Sohn tes 
Agamedes unb der Epifafte, Schol. Ar. Nub. 508, 
oder Cohn des Apollo, Paus. 9, 87, 5, oder Sohn 
des Valens und ber Koronis und ein zweiter unterire 
difcher Merkur, Cic. d. n. d. 8, 22,56, ein berühms 
ter Baulünftler, der den Tempel zu Delphi und die 
Schaplammer des Königs Hyrieus in Böotien, und 
andere Tempel baute, Paus. 8, 10,2. 9, 11,1. 87,5. 
6. 40, 3. 10, 5, 18, Plat, Axioch. 867, c, Plat. in 
Stob. for. 98,75, Strab. 9, 421, Anth. app. ep. 118, 
Schol. Hes. sc. 70, St. B. s. 4sApol, Cic. Tuac. 
1, 47, 114, und kerühmter Seher, Her. 1, 46, D. 
Sic. 15, 58, Strab. 16, 762, Luc. deor. conc. 12, 
Paus. 4, 82, 5. 6, Polyaen. 2, 8, 8, Ael. Ar. or. 
7, 45, exc. Procl. chrest ed. Bekker, Inser. 1571, 
vgl. Tosparsog, Cie. d. n. d. 8, 19, 49, der nach 
feinem Tode als Heros verehrt wurde und ein berühme 
tes Oralel in Lebadeia in Böotien hatte, Paus. 9, 89, 
2—40, 2 6., Her. 8, 184, Luc. dial. mort. 8 und 
Schol., Plut. Arist. 19. Syll. 17. de gen. Socr. 21. 
consol. ad Apoll. 14. frg. 22, 7, Suid. s. v. u. 8. 
els Toogavlov. Toogwrlov xatd yis. ueAtodz- 
za, Liv.45,27, = 10 Tpop6viov, St. B.s. Tey- 

, ob. (70) isgöv (00) Toopwrsov, Dion. Call. 

lescr. Gr. 67, Paus. 4, 16, 7, Luc. necyom. 22; 
b. Strab. 9, 414 Asös To. (gl. Keil xvi) war. 
zeiov, oder db. anxol Toopwriov, Eur. Ion. 800, 
Apost. 15, 48, a, ob. Sadauos T., Eur. Ion. 898. 
Daher eis Tpopwrlov xaraßalysıy, Ar. Nub. 508, 
Ath. 14, 614, a, Et. M. 204, a. 578, 8, Hes. s. 
uayldes, u. &x Toopwviov, — aus ber Höhle tes 
Tr., Eur. Ion. 405, u. 24 To. = in ber Höhle bes 
Tr, Ael. v. h. 8, 45. Weil man fagte, daß bie, 
welche das Dratel befragt hatten, in ihrem Leben nicht 
mehr lachen Könnten, Ath. a. a. D., fo fagte man 
von &uten, bie nicht lachten: dv (sis) Toopwulov 
usudvtsvtes, Suid. s. v., Plut. prov. 51, Zenob, 
8, 61, Diogen. 1,8, Diogen. V. 2,50, Greg. Cypr. 
C.M. 2,97, Macar. 8,68, Arsen. 22,68, Apost. 6, 
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82. 17, 80. — Diläarh ſchrieb ein Werk wegi tic 
el; T. xaraßiosuug, Ath. 13, 594, e. 14, 641. 
f, bei Cio. ad Att. 6, 2, 3 Trophonians narratie, 
und es gab ein Drama biefes Namens von Kkile 
doros, Ath. 12, 553, a. 15, 667, d. 689, f, Said 
Kngsoödwpos, fowie Komödien von Menanker, Atı. 
8, 99, f. 4, 132, e. 12, 617, a, Harp. e. artaii- 
xu9os, Stob. flor. 9,20, Krates, Ath. 7, 325,0, EL 
M. 270, 6, u. Kratinos, Harp. s. Ersdirors u 2%. 
gslas Öpsıs. Davon: Tpopena, ta, Zeh zu Ein 
d. Tr. in Lebadeia, Poll. 1, 37, Schol Pind. OL} 
154, od. Tpo$avyaa, C. I. n. 1068, 1. 1. 

TpoxlAos, m. Hieropbant aus Argos, ver nad ir 
tifa floh und dort mit einer Gleufinierin den Tript« 
lemo® jeugte, Paus. 1, 14, 2. (To. war uud ei» 
tel einer Komödie des Heniochos, Suid. s. “Hriezw, 
doch fann fie auch nach dem gleichnamigen Bagel, I 
Lex. u. vgl. Ar. Av. 60 3., benannt fein.). 

Tp6xos (f. d. Bedeutung im Ler.), 6 dveuais 
dsvos, Bergpaß im füdöflichen Arkadien auf dem Ay 
von Tegea nach Argos. Paus. 2,24, 7. 

—— f., bei Ammian. 38, 6 Tribatra, Et 
in Sogdiana, vielleicht das heutige Bukhata, Pol. 6, 
12, 6. 

Tpvyatos, (6), voc. (Ar. Pax 1198) Tena: 
(der Winzer), Hauptperfon im Frieden des Arikepte 
nes, Ar. Pax. arg. u. v. 190 ð., Suid.s. vn 
wiagol. 

Tpvylas, m. (d. i. Befig, ſ. TEwyLas), ertideen 
Name, Theophyl. ep. 14. 

Tpöyin, f. (di = Hefe, f. Tevyla), Ram ir 
ner Bachantin, Nonn. 14, 227. 29, 248. 

Tpvyööopos, m. erbichteter Name, Alciphr. 8, 1& 

Tpvyav, vos, (A), d. i. = Zurteltaube, f. sem 
ya. 1) Amme bes Aeſtulap, Paus. 8, 25, 11. °) 
Srauenname, Inser. 8, 5617. 

Tpöfos, m. Name eines Tyrannen, Ael. v.h.4,22 

Tpvpadirıs, f. (f. zedun im 2er.), Deinem: it 
Aphrodite, Hes. s. v. 

— — odc, f. Tochter des Stamandros, Weir 
des Tithonos, Schol. U. 20, 237. 

Tpömis, sog, m. Mannen. auf einer Ming en 
Argos, Mion. ı1, 232. 

Tptrav, avog, m. Mannen., Anth. vıı, 729. 

Tpthaiva, f., gr. Brauenname, — Ghrikin, Sul 
s. @ßafs. — Römerin, N. T. Rom. 16, 12. — Kler- 
dia, C. I. 2, 8092. 8887. 8, 5350 ect. — draus 
xögsor, Suid. — Aehnl.: 

pupalvn, f. Tochter Biolemäos vırı, Grmahlit 
des Untiohos Grypoa, Porph. Tyr. fr. 6, 27. 

Tpvbips, (N), f. teugegds im Lex., din 
der Anth. v, 154. 186. vır, 222. spp. ep. 209. 

Tpödepos, m. Mannsname, Inser. 4, 9648. — 
2146. 

Tpvbt, f, f. zeupri, perfonifgiet bei Ar. Ecel 97: 

Tpöhn, f. Brauenn., Ael. epist. rust. 11. 1. — 
Alexis bei Ath. 10, 481, b, nad; Meincke's emerd 

Tpvpı6ßopos, m. 1) Grammatiker un Didtre ı$ 
Aegppten, von dem wir nod eine Aiasass Tool 
befigen, Suid. s. v. u. s. Niotwp. Odicase. 
DMannsname, Tzetz. PH. 209. 700. 

Tpvpev, avos, (6), voc. (Plat. qu. conr. 3, 
1) & Teopor, b. i. Schwelger (von zeugr, EL 
464, 21). 1) Beiname dis Ptolemäcs Fhileruit 
Ael. v. b. 14, 81. 2) Atdener, Sohn des Frarifik 


-Sunier, Inser. 194. — Sohn des Kelatos, Kykashenäit 


Tpupwwavh 


nser. 190. 8) Böotier: Roronäer, Keil Insor. boeot, 
v1, 8. — Orchomenier, XV, a. (conj.). 4) d xzadov- 
aEvoc T., aut Apamea, Pusidon. bei Ath. 8, 388, b.c, 
der genauer aus Kafiana im apameifchen Gebiet, Strab. 
4, 668. 16, 756, eigentl. Diodotos, w. f., geheißen, 
er den fyrifchen Thron Ol 160, 4 ufurpirte und bis 
ML. 161, 8 regierte, Jos. arch.’ 18, 5, 1. 8. 4. 11. 
‚1-85. 7, 1. 2. b. Iud. 1,2, 1. 2, App. 8yr. 68, 
. Sic. 88, 20, exc. D. Sie. 21. 25 in Müll. 
h. Gr. t. 11, praef. p. xvır u. xıx, Eust. D. 
er. 912, lo, Ant. fr. 65, Charax bei-St.B. s. 40- 
‚os. 5) Barbier Herodes det ©r., Jos. areh. 16, 11, 
.d. Ind. 1, 27, 5. 6) Hofnart Ptolemios Euer» 
etes, los. arch. 12, 4, 9, Suid. s. Mrodsualog 6 
teasdsdg. 7) Eunuc des Mithridates, App. Mithr. 
08. 8) Anführer der aufftändifhen Sklaven in Sis 
lien, der fih zum König ausrufen ließ, D. Sic. 
6, 1. 9) jüdifcher Senator, Phil. lib. in Flacc. 10. 
0) Art, Berfon in Plut. qu. conv. 8, 1. 2, wahr⸗ 
heinlich terfelbe, den Gelen. 6 &pyalog nennt, vgl. 
abric. Bibl. Gr. vol. xırı. p. 439. v. ält. Ausg. 
1) platoniſcher und ftoifcher Philofoph, Porphyr. vit. 
lot. 16. 12) Archegos ter Juden in Epbefos, gegen 
elchen der chriftl. Philoſoph Juſtin cin Buch fchrieb, 
aid. s. ’Iovorivos. 18) Grammatiler, Sohn bes 
parktion, Et. M. 247, 54. 14) Dichter der Anthol., 
uth. 1x, 488, tit. 15) Alerandriner, Sohn des Am» 
onios, berühmter Grammatifer, Ath. 2,58, a— 14, 
10, e 8, Et, M. 137, 10794, 4 ö., Schol. Il. 4, 
3 — 24, 557 6., Schol. Ap. Rh. 1, 907, Suid. s. 
8ewr, Proleg. de com. vıu, 28, St. B. =. 
yvıc — Zyowods. — Geine Schrift nel zod- 
»» if in Rbet. Graec. ed. Spengel, t. ııı, 189; 
aſtige Schriften führt Suid. e. v. an. 16) viel 
Kt = 15, Valer oder Lehrer des Grammatie 
:$ Dienyfios, Harp. s. ygundvsor. "Eguos. 17) 
-inlicher Märtyrer, Proc. aedif. 1, 9. 18) Mannss 
me der Anthologie, Anth. ıx, 544. 19) auf einer 
üngze aus &hios, Mion. ım, 378. 20) Caecilius T., 
figelaffener, Cie. ad Att. 8, 8,8. 21) Buchhändler 
Rom, an welchen der Brief Duintilians zu Anfang 
Inst. Orat, gerichtet iſt. 22) Architekt aus Ale 
idria. Vitrav. 10, 16, 10. i * 
T, Y, f. Srauenn., Inser. 8, 8902. 
— — m. Mannen. auf leſbiſchen Münzen, 
>n. 111,53. 9. v1,67. — C. I. 2, 2194, b. Add. 
5841. — 
T ‚f. 1) Name eines atheniſchen iffes, 
. b, 7. 2) Römerin, N. T. Röm. 16, 
8) Kiaudta T., C. 1. 2, 2819. — deyss- 
ee, 8848. 
Tpsxaı, f. pl., bei Lyc. bei St. B. Tpöxas, av- 
6, Stadt auf Eubda, Einw. Tpvxeis, und von 
öyac Tpvxävruos, St. B. &. v. ©. Toöyata. 
[pvxäpßov, vod, Inser. 8,4716 (Tentyr.) 
Ipöxara, Berg in Eubda, Lycophr. 874, wofür 
B. Tovyavıe als Acc. von Touyas, f. Tod- 
» —— 
N is, m. 
ar: —— Buße R 
"pwaßhrror, 05 Aryöusvos ZußoAos, Thor von 
ftantinopel, Hes. m. fr. 4, 89, welches Codin. 
saßımot FuRodos nennt, vgl Müll. fr. b. Gr. t. 
153 u. 154, adnot. $. 89. 


'pya, f. Teofa. 
pepäbes, |. Tops. 





thraziſches Voll, Plut. apophth. 


1559 


Tpoal, nad) Said. s.v. Tpyal als entftanden aus 
Towsxeh, — dat. (Qu. Im. 10,888. 412. 14, 56) 
Toamas, u: (Il. 22, 480. 484. 476) Tomas, dae 
fem. zu Toöss, bie Troetiunen, Tl. 8, 884. 411. 
420. 6, 880. 885. 18, 889. 22, 57, Od. 4, 289, 
Qu. Sm. 8, 204. 10, 402. 407. 14, 87. (Nah Moe- 
ris s. Towas ift es die attifche Form für das helles 
nififhe Towädes). ®gl. Topas u. Towös. 

Tpoäs, ddos, feltner (Scyl. 96, Ptol. 5, 2, 4, 
Marc. epitom. p. Men. arg. ed. Müll, D. Hal. a. 
d. unten a. St. D. L. 9, 12, n. 7, Polyaen. 8, 25, 
2, Aeschin. epist. 10, 8, Nic. Dam. fr. 21, Suid. 
s. Agsororiing — Ziysiov d., Hes. 5. Teoec) 
ohne ı subseriptum. 1) fem. zu Towc, alfo — bie 
Trojanerin (gufammengejogen 4 Tedcꝰ. Et. M. 298, 
61), Eur. Tros. 477, Polyaen. 8, 25, 3. Plut. Rom. 
2, Or. Met. 18, 566. — Im pl. (al) Tpyädes, u. 
(ll. 6, 442. 7, 297. 22, 105. 24, 704, D. Hal. 1, 
72, Polyaen. 8, 25, 3, Plut. qu. Rom. 6, Tzetz, 
Hom. 127. 886, Moer., Hes.), Tpwäßes ohne i sub- 
script., nach Moer. s. Towäs, bie hellen. Borm für 
die attifche Tewas, die Trojanerinnen, Eur. Hec. 61 
d. EI. 998. Tros. 82 3., Strab. 6, 262. 264. 7, 880, 
fr. 25, Plat. mul, virt. 1, tit., Partben. Erot. 16, 2, 
Hermog. 7. us$0d. dsıyor. 83, Ov. Met. 18, 421— 
588 5. Den gleichen Titel führt die erhaltene Tragö⸗ 
die des Guripides, Plut. Pelop. 29, Arist. poet. 28, 
Hes. 5. dyavia. alaygd. Axavos. 2) n Topds, 
das Gebiet von Troja, eine Laudſchaft in Mufien, f. 
Teos« 1, nady PioL 5, 2, 4. 12 — Kleinphrygien, 
einf nad St. B. s. v. Teutris, Dardania u. Zanthe 
geheißen und von dem alten Könige Tros benannt, 
Strab. 1, 6. 18, 681—616 d., Eust. D. Per. 847. 
912, Sceyl. 95, Marc. epitom. per Men. arg. ed. 
Müll, Schol. Ap. Rh. 1, 1115, Eur. Hec. arg,, Her. 
5, 122, Xen. an. 6, 6, 28. 24. 7, 8, 7, D. Sie. 2, 
2. 4, 76. 7, 2. 14, 38, Luc. dial. mar. 9, 1, D, 
Hal. 1,47. 61. 67. 89. 2,66, Pol.5,3, Plut. Syll. 
24. Luc. 8. 12, D. L. 9, 12, n. 7, Nic. Dam. fr. 
21, Harp. s. K£ßonva. Opgpörsor, Suid. 5. "4gi- 
ororiäng — Ziyssov 5., Hes. 5. "Alaıöıas — Toa- 
yon d., St. B.a. "Adodorssa — Zıdwvla $., Mel. 
1, 2%, 6. 18, 1. 2, 7, 4, Plin. 5, 80, 82, 121. 88, 
124, Nep. Paus. 8. — &w. T, , St B.e.v, 
D. L.5,4,n. 1. 8) Adj. fem. trojanifh: — doovoa, 
Arist. ep. 88 in Anth. Iyr. ed. Bergk. — ’A9dya, 
Anth. vI, 195. — yd, Soph. Phil. 1175. — A, 
Eur. Hel. 527. 682. 1220. El. 8, Soph. Aj. 819. 
948, Her. 5, 26, Aeschin. epist. 10, 3. — yurı, 
Eur. Andr. 867. — nitga, Eur. Troa, 523. — 
aödss, Eur. Andr. 970. I. T. 412. — 1000906, 
Hom. h. 4, 114. — doulyn, Nonn. 25, 255. — 
x9öv, Eur. El. 1001. — yüga, Hes. s. Tess. 
Im Plur. Topadec u. Towädss: — alyudantos, 
Arist. mir. and. 109, St. B. s. Zxiown. — yvral- 
xsc, Eur. Hec. arg., Paus. 10, 25, 9. — nöleıs, 
D. Hal. 1, 52. — xögas, Eur. Hec. 485. — und 
Koluwei al Towddes, Thuc. 1, 181. 4) 'AAsbär- 
dossa Towäs, Beiname von Alexandreia, Ptol. 5, 2, 
4. vgl. ’Arskardossa, aud bloß (M) Towäs, ddos, 
N. T. act. ap. 16, 8. 11. 20, 5. 6, früher Antigo- 
nis T., Plin. 5, 80, 83, 124. 5) Qigenname: 4) 
Gemahlin des Arhbas, Mutter des Acalides, Plut. Pyrrh. 
1. b) Tochter des Mealiden, Plut. a. 0. D. — Bol. 
Towids. 

Tpeyyöivov, ſ. Towyläsos. 


: Tpwyyöktov 
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Tpeyıklöns, pl. ar, m. Geflecht auf Teos, C. 
1. 2, 3064, 85. cfr. p. 651, =. 

TpwyiAuos, 1) 7 &xga, bei Ptol. 5, 2, 8 Tpey- 
ybAov Axgov, Vorgebirge mit dem Berg Mitale in 
Sonien bei der gleichnamigen Inſel, Strab. 14, 6386. 
2) auch TpwyXla u. Tpweyluov, St. B. s. Towys- 
%os, Infel a vor. Vorgeb., Strab. u. o. a. D. — 
(Plin. 5, 81, 86, 185 nennt drei Infeln Trogiliae: 
Bhilion, Argennon, Santalion). 

Tpeyıkos, m. 1) 6 xudouuevog, bei Liv. 25, 28 
Trogiloram portus, Gafenplag nördl. von Syralus, 
Thuc. 6, 99. 7, 2, Sı. B. e. v. — Em. Tpey! J 
1. TpeyıXla, St. B. 2) Gegend in Mafetonien, St. 
B. s. v. 8) Mannen., C. I. 2, 8164, 35. 

Tpeyiris, sog, ij, See in Lykaonien, j. Ilghun, 
Strab. 12, 568. 

TpovAtris = Towykoditig, w. ſ. — andern, 
Geop. 7. 86 u. Adnot. — loss, 7, 80 u. Adnot. 

TpeyAoßtraı, u. felten (Plut. de fac. in orb. 
Ian. 24, D. Sic. 8, 32. 85. 40) dzas, Or, ol, bei 
Plin. an ter ‚unten angeführten Stelle ‚Trogsägtae, 
d. i. Höhlenbewohner, dia To ToWwylas Inode- 
duxivas, Eust. D. Per. 180, Hes. #. v., Suid. 
s. towyAn, Harp. s. Uno yav olxodvrss, vergl. 
Ael. n. an. 9, 44, Arist. h. a. 8, 12. — So hie 
Sen 2) die alten Bewohner der Weſtküſte des arabie 
ſchen Meerbufens, nörblih von Megypten in Wethios 
pien, Strab. 17, 785. 786. 819, D. Sie. 8, 31—88. 
86. 88. 40, Hann. 7, Agatharch. de mar. Erythr. 
61. 68. 72. 78. 76, Marc. p. mar. ext. 1, 11, He- 
liodr. Aeth. 8, 16, Plut. Anton. 27. de far. in orb. 
lun. 24, Ael. n. an. 17, 45, Schol. D. Per. 180, 
ıxx. 2Chron. 12, 8, Lyd. de mens. 4, 68, St.B. 
8. Plcıs, Inser. 8, 4886, k, Add., Cic. de divin, 2, 
44, 98, Plin. 6, 29, 83, 168. 84, 178. 174, weiche 
man oft mit den Gremboi, w. f., ibentifisirte, Strab. 
1, 2. 42. 17, 784, Eust. D. Per. 180. 954, Ft.M. 
870, 42, St. B. s. ’Eosupßob. Ueber ihre Eitten u. 
Xebensweife f. Strab. 16, 775. 776, D. Sic. a. a. O., 
Porphyr. de abstin. 1, 6. 4, 21, Ath. 1, 188, f. 
184, a. 14,688, f, Ios. arch. 2,11, 2, Sext. Emp. 
öÖnor. 8, 227, Clem. Alex. Strom. 1, 76, Ael, n, 
an. 6, 10, Plio. 5, 8, 8, 45. 7,8,2, 81. Sie wer» 
den auch bezeichnet bald ale T. "Apmßss, Strab. 1,2, 
Eust. paraphr. D. Per. 962—969, bald ale T. AL 
ones, Her. 4, 183. b) ol T. Aeyöusvo am 
Sftros nahe hei den Triballeın, Strab. 7, 818, Ptol. 
8, 10, 9, Eust. D. Per. 180, Schol. Aesch. Prom. 
420, Plin. 4, 12, 25, 80. c) im innern Ribyen, Mel. 
1,4, 4. 8, 6, Plin. 5, 5, 5, 84. d) im Kaufafos, 
Strab. 11, 606, mo Mein. rowyA. ſchreibt als Ad» 
jettivum. — Ihr Land Heißt: Touykoburuch, auch 
qᷣ, toy T. yn. Eust. D. Per. epitom., u. 7 Tow- 
yAodvr®v yüpa, Fust. paraphr. D. Per. 174— 
188, bei Plin.’a. d. unten a. St. Trogodytice, und 
gwar hieß fo a) die Weſtküſte des arabifchen Meerbu⸗ 
fens nörblih von Aegypten in Aethiopien, Strab. 2, 
‘188. 15, 696. 16, 768 — 780, Agatharch. de mar. 
Erythr. 78, Marc. p. mar. ext. 1, 11, Ptol. 1, 8, 
1.9, 1. 4, 7, 27, D. Sie. 8, 14. 3ß—85. 88, Eu- 
seb. pr. ev. 9, 20. p. 422, b, Inser. 8, 4838, c, 
‚St. B. ». ‘Aßvilos. Begsrixas. Pılmrige, Plin. 2, 
70, 71, 178, welche Gegend früher Michoe od. Midor 
hieß. Plin. 6, 29, 84, 169. b) das Rand der Trogs 
lodyten am Iſtros, St. B. s. ’4eoswdn. Bol. Tow- 
yaoduzıs. 


Tpwixde 


Tpwyhoßwrucög, 7j, 6», troglebptifß: yü, Pit 
def. orac. 2. — ’Aldsonta, Diosc. 2, 195 — 4 
Hıonia i T., Strab. 2, 131. — dunögse, Saab. 
17, 798. — suügwn, Dioscor. I (77). Dam tu 
Adverb. rpeyAodurıwäs, Strab. 17, 828. 

Tpey sdog, acc. ou, bei Agatbarch ı 
a. D. d, f. a) adj. Tem. — troglodytiſch: yi, Ad 
n. an. 17, 8. — yüga, Agatharch. de mar. Errür. 
110. b) T. b. i. = Towylodvsci, wm. [., id 
Land der Tr. in Aethiopien, D. Sic. 1, 30, Plot. & 
ſao. in orb. lan. 25, 15, los. arch. 1, 16. 

TpoyAodtrns, m. (vgl. Towyiodütes), ride 
ser name einer Maus, Betr. 206. 216. 247. 

peypol, f. Todzuos. 

TpeyöAXtev, o. en oder Juſel am Berplig 
Zrogiloe, w. f., N. T. act. ap. 20, 15, ale m 
Buttmann nicht in den Tert aufgenommen. 

Tpaes, f. Tows. 

Tpeta, f. Tote. 

Tpwiäs, dos, f., befond. fem. zu Toume, StB. 
s. Toola. a) abjeltivifh: Anls, Od. 13, 263. — yeir, 
Anth. ı1, 148. — ‘Evuö, Tzetz. PH. 258; m A 
Towsidag: yuyaixes, 11. 19, 189. 281. 16, Bl, 
Tzets. PH. 746, Et. M. 770, 86. — nie, Tas 
Hom. 807. PH. 44. b) fubftentivifeh: (a3) Tome 
des (nad Et. M. 770, 36 fo durch Diaſtaſi) =r 
Teojanerinnen, 11. 18, 122. 22, 514. 24, 215, & 
Sm. 1, 408—14, 11 ö., Eur. Hec. 95, Tzetz AH 
141. Hom. 257. 410. 414. 484. 488. PH. 34, Poly 
7, 47. Bol. Towds. F 

Tpetn, f. Toota. 

Tpwxöv Gooc (v. 1. Towiyor bei Ptol.4, 5%) 
Gebirge in Aegypten, wabricheinlic nah dem än 
Troja, w. f., benannt, Strab. 17,809, Ptol. a cin 
StB. s. Toola. 

Tpwixds, a) Apjeltivifch, troiſch: älwer, Eu. 
Beo. 1185, Scynın. 22, Suid. s. Zißolle. — ärer 
tag, Eur. Rhes. 788. — dvasıjuara, D. Hal. I, 
51. — @ydoss, Et. M. 770, 89, Suid. s. Mops 
— &puata, Arr.tact.2,5. — 7) T. "Alefärdene 
Suid: 6. Zwoideog, vgl. Tapas 4. — ylrı 
Hal. 1, 52. 62. 85. — 79), Eur. El. 1279. — di 
xoauog, Strab. 18, 609, Ath. 3, 80, d— 15,69% 
ed. St. B. s. Zeilydsov, Buid. s. Airsw, Til 
einer Schrift des Slepfiers Demetrios, vgl. MUlL fr. h. Gr. 
t.1, 459. — dsposta, Xen. Cyrop. 6, 1.27. 2,8— 
&yxöusoy, Menandr. ns. in Speng. Rbet. Gr.ii, 
887. — [$vn, Strab. 14, 679, u. Z$vog, D. Hal 1,2%. 
86.46. 58, Schol. Il. 20, 829, Suid.. "Aladse: — 
Zoyov, Arr. an. 1, 11, 7, Themist. or. M, 3% 
db. — En, Suid. s. Zwpodsron. — Int 
D.Per. 498. 847. 855. 875. — Inzos, ELM Ti 
89. — xAtog, ‘Eur. Hel. 845. 1608. — Kir: 


Eust. D. Per. 847. — Aads, 11.17, 724. — ligren 


Parthen. Erat, 2,3. — 4uglen, we. f., Ath hE 
a. — Adele, Eur. Andr. 15. — 4exla, Seil ® 
Avxlay. — uö9os, Isocer. or. 4,158. — rei 
og, D. Hal. 1,48. — vüsog, b. i. — Semnbul, 
w. f., Seymn. 679. — olenuara, Acsch. Ag. Sk 
— 5005, Her. s. dato. — Heilddıe, Fit 
Cam. 20. — nngaife, Strab. 18, 628. — edler 
N. 10, 11. 28,464, Anth. app. ep. 165, Strab. Ih 
592. 596. 597. 699. 628, Plut. Cim. 7, Arist p# 
25, Aeschin, or. 8, 185, u. made, Soph. Aj BL 
—8 Eur. Andr. 1189. — neuere, D 
Cass. 52, 29. — nöAsuog, Arist, ep. 18 in Arch 
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yr. ed. B, D. Hal. 1, 9. 11. 22. 47. 2, 2, App. 
ib. 71. Syr. 68. Mithr. 67. 102, Paus. 4, 6, 1, 
». Sie, 2, 46. 5, 21. 7,1, Plut. Anton. 6. de vit. 
t poes. Hom. 1, 5 sq. 2, 4. de stoic. repugn. 82, 
ser. or. 10, 67. 12,189, Hermog. id. 2,4, Eust. 
. Per. 878, Schol. Dem. or. 22, 22, exc. Procl. 
hrest. ed. Bekker, Hes. Mil. fr.4,21, Tzetz. Chil. 
2,179, Suid.s. Alxtus. ZißvAie. — nölıg, Strab. 
‚264, Et. M. 294, 14, Hen. s. 4vß7). Alavvn. 
“vsdos, St. B. 8. Aoxavla — burıla 5. — no- 
04, Eur. Cycl. 107. 347.608, Her. 9, 27. — ngay- 
atsle, Soph. Aj. arg. — nUeyos, Eur. Troa. 726. 
- Ziysior 16 T., Her. 4. 88. — oxöde, D. Sic. 
0, 10. — otdAog, D. Hal. 1, 55. — - orgato- 
eda, Eur. Rhes. 526. — orgazög, ib. 649. — 
afeıs, ib, 595. — 1eiyn, Eur. Or. 246. — Tov- 
af, ib. 1118. — güdaxes, Eur. Rbes. arg. — 
$9o», Eur. Hec. 6. 17. Troa.4. — yodvos, Schol. 
p. Rh. 1, 645, D. Sic. 10, 9. — yüga, Strab, 
3, 582. b) Subflantivifh. 1) Tpoixos, = Toduoc, 
r Troer, D. Hal. 1, 49, Suid. s. Towsog, pl. 
@auxol, Hes. s. "Aßudos. 2) 7 Tpawf = N 
Qwäs, d. troifhe Land, früher Brigia geheißen, St. 
. 8. Belyss, Suid. s. Nixduayos. 8) ta Towe- 
£, a) die troiſchen Zeiten, Schol. Ap. Rh. 2, 858. 
1090. 4, 1216, Soph. O. T. arg., Her. 2, 145. 
20. 171, Thuc. 1, 8. 4. 14. 2, 68, D. Sic. 1,4. 
24, D. Hal. 1, 9. 22. 26. 81. 47. 78, Ath. 1, 
t, c, Strab. 1, 88 8., Plut. de vit. et poes. Hom. 
8, Isocr. or. 4,54, Arist. meteor. 1,14, Scymif. 
1, Hes. s. foyareg Mvoör, Suid. s. ’Aoxtivos 
BoxvAldns d. b) = die troifchen Dinge. Arist. 
etaph. 4, 11, Isocr. or. 4, 181. 9, 6. 12, 42, 
ud. 8. Kögsvvos. Auch gab es mehrere Echriften 
eſes Titels, fo von Hellanifos, Schol. Ap. Rh. 1, 916, 
Hal. 1,48, Parthen. Erot. 84, marg., Harp. 8. xgr- 
vzrjv, u. dgl. Müll. fr. b. Gr. t. 1, 61, vom Ilier 
ıcoboros, Suid. s. Hedclparos, u. vgl. Müll. ıv, 
8, vom milef. Hiftorifer Dionyfios, Suid. 8. 40- 
sog, u. vgl. Müll. 11, 566, vom Lampſakener Ido⸗ 
neus, Müll. ı1, 494, von Hegeflanar, Ath. 9, 398, 
vergl. Müll. ııı, 69, von Metrodoros, Ath. 4, 184, 
vergl. Mull. ııı, 205, von Abas, Müll. ıv, 277, 
> vom Gergithier Kephalo, Parthen. 4, merg. 84, 
rg. Auch' war Towsxdy der Titel einer Schrift 
Lemniers Philoſtratos, Suid. s. BsAdatgarog, u. 
—— iſt der Titel der 11ten Rede des D. Chrys. 








TpwtAos, gen. ep. (Qu. Sm. 4, 419) oso, und 
itiv Towids, Inser. 5995, ſeltner accentuirt 
u Sm. 4, 155, Callim. fr. 184 in Anth, Iyr. 
B., Tzetz. an d. unten a. St.) Tpdu&os, nah 

M. 602, 12 aus Tows u. -Rog. 1) Sohn bes 
amos (oder Apollo, Apd. 8, 12, 5) und der Her 
. den Adhill tödtete, I. 24, 257 u. Schol., Qu. 
« 4, 155. 419, Callim. a. a. O., Anth. xıı, 191, 
ıtz. Hom. 449. PH. 52. 858. 862. 882. 885. 
}, Tzetz. Lyc. 807, Phrynich. bei Ath. 18, 564, 
”Jut. consol. ad Apoll. 24, Dietys 4, 9, exc. Procl, 
est. ed. Bekker, Virg. Aen. 1, 474, Hor. Od. 
3, 16, Cie. Tusoul. 1, 89, 98, Qnintil. 7, 9, 7. 
ı gleichen Titel Hatte eine verloren gegangene Tra⸗ 
ie bes Sopholles, Schol. Il. a. a. S. Schol. Plat. 
. 8, 5686, e, Suid. s. Zuatyadtodn, Hes. s. av- 
iraasg — xaragßölass B., und cine Komoͤdle des 
attie, Ath. 8,76, c, Suid.s. Frouzzss. 2) Eleer, 
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Olympionike, Sohn eines Alfinos, Paus. 6,1, 4. 8) 
Diener und Vegleiter des Dichters Hefiod, nach dem der 
gleihnamige Bels, f. unten, benannt war. Plut. conv. 
vıı sap. 19. 4) Dichter der Anth. Plan. 55, tit., 
vielleicht — 5) Sidet, griechiſcher Eoppift tes bten 
Jahrhunderts, Codin. de or. Cpol. p. 18, Bonn, 
Synes. ep. 26. 78. 90. 111. 112etc., Soer. h. ecel. 
6, 6, 86. 7, 1. 27, Niceph. Callist. xrır, 6, vergl. 
Müll. fr. h. Gr. t. ıv, p. 4. u. Prolegg. in Her- 
mog. ed. Walz, Rhetor. t. vı. Seine Werfe fichen 
bei Suid. s. v. 6) Meijenier, Inser. 1297. 7) Fel⸗ 
fentlippe in Lofris an der Müntung des Daphnosfl., 
benannt nad 3., Plut. a. o. a. O. & 

Tparos, In, sov, troifdh, ep. u. ion. für Topds, 
w. f., von Et. M. 770, 88 als turch Ausfall des x 
aus Towsxös entſtanden erklärt. a) Arjekrivifch: alu 
Nonn. 89. 64. — dxras, Eur. El. 440. — ärne 
Tzetz. Hom. 88. — &otu, Qu. Sm. 1, 52. 8, 889. 
4. 478 12, 19. 421. 14, 9, Tzetz. AH. 140. PH. 
26. 578. 616. 625. 630. 765, Zaren, AH. 42. 
— yivos Innur, Nonn. 11, 292. — dvunig, 11. 
13, 261. — dauds, Tzetz. PH. 80. — nPAntie, d. 
i. Ganymedes, Nonn. 81, 250. — Trazos, das find 
die Roffe des Trot, melde dieſer für den geraubten 
Ganymed erhielt, 11. 5. 222. 8, 106, Schol. Il. 11, 
597, Qu. Sm. 1, 851, Hes. 8. v. — xodgos = 
Ganymed, Nonn. 10, 259. — olvoyoevs od. olvo- 
x605 = @anymeb, Nonn. 10, 815. 11, 188. 14, 
481. 25, 481. 27, 249. — öAßos, Tzetz. PH. 746. 
— oldas, Qu. Sm. 1,226 2, 859. 4,261. 7,518. 
8, 207. 14, 212, Tzetz. PH. 102. 227. 259. — 
nedtov, Pind. frg. sel. inc. 55 (187), Qu. Sm. 6, 
428. — nögos, Nonn. 8, 87. — nögpyog, Anth. 
1x, 286. — zelyog, Antb. vii, 141. — vlec, Qu. 
Sm. 1, 70—13, 157 8. — @da, Tzetz. PH. 287. 
b) Subftantivifc, nach Suid. s. Teweos = d Tomsxds, 
pl. Towsos = Toöss, 11. 28, 878. — Bl. Tows- 
xös. 

Tpwis, nach St. B.s. Tgola, Nebenform von Towıdg 
(wahrſcheinlich korrumpirt, und von Meinele in Klam« 
mern gefähloffen). - 

Tpatrns, m. Fluß Negpptens, St. B. 5. Toofa. 

Tpovis, f. Gegend in Daulia in Phokis mit einem 
‚Heroon des Heros Archegetet, Paus. 10,4, 10. 

Tpavos, m. Mannsname auf einer fmyrnäifcen 
Münze, Mion. 8. vı, 802. 

Tpofäprns (von ze@yw, nagen u. Zgtos, Brob) 
gen. ep. (Batrom. 28. 104) &o, m. fomifcher Mäus 
fename, Batr. 109. 250. 

Tpvos, 7, dr (body dat. pl. bei Mosch. Id. 8,42 
Towossıy Ev @yxsoıw, u. acc. pl. in Et. M. 770, 
89 auch Togovs durch Synaͤreſis aus Toewiovs, sc. 
@vdgas 7 Tanovg), dat, pl. ep. fem. (Il. 17, 126. 
255. 278. 18, 179) Towras xvol, — noiſch, fo: 
orsyes, 11. 5, 461. — Innos, Il. 16,898. 28, 291. 
— xiveg ad. a. St. — Avdges, Et. M. a. b. a 
St. 

Tpäs, ds, f, da. 1) "Adaozopldns, Sohn des 
Aaftor, Trojaner, I. 20, 463. 2) Sohn des Trich⸗ 
thoniot, baber ’Egsy9ovidns, Anth. app. ep. dl, 
40, und ber Miyoche, alter Heros und Gründer 
des troifchen Reiches (nah Suid. 5. addadıor 
König in Phrygien), Erbauer von Troja, von dem 
vie Trojaner ihren Namen hatten, Il. 20, 280, Qu. 
Sm 2, 142, Apd. 8, 12, 2, D. Sic. 4, 75, D. 
Hal. 1, 62, Fust. D. Per. 620, Mensndr. Ind. 
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in Speng. Rhet. Gr. ıır, 887, 8, St. B. s. Tgola, 
Suid.s. Mivws, Hes. s. Towıos Taros, Gemahl der 
Kallirchoe, Schol. Il. 20, 232, Water des Ilos, Afe 
faratos u. Ganymedes, 11. 20, 281, vgl. 5,265, Hom. 
h. 4, 207, D. Sic. 4, 74, Suid. s. IAsov, und des 
Kappe, Eust. D. Per. 857, dem Zeus für den ge- 
raubten Ganymed bie nah ihm benannten berühmten 
Roffe, f. unten Towsog u. Towsxds, gab, II. 20, 282, 
Paus. 5, 24, 5. 8) ter Troer, im Sing. bi Ael. 
n. an. 14,8, St. B. s. Sdgdavog. "Eysota. Toola, 
Et. M. 770, 19. 20 sq., adjeftivifch bii Proc. db. G. 
1, 15, dvje Tows, fonft nur im Plural: Tpses, 
ev, dat. bei Dichtern (Il. 1, 408—22, 287 3., Od. 
4,254—22, 228 8., Hom. h. 4,108. 196, Qu. Sm. 
1,14—14, 322 ö., Nonn. 27, 246, Orph. lap. 848, 
760, Anth. 11, 249. 252. ıx, 461. 463, Tzetz. AH. 
4 — PH. 694 8.), u. in Profa Toweoes, und bei 
Dichtern (IL. 2, 40—22, 434 d., Od. 3, 86. 8, 82, 
Qu. Sm. 1, 875—14, 182 d., Aesch. Ag. 67, Soph. 
j. Phil. 1253, Anth. ıx, 460. 474. xıv, 44, 
. AH. 46 — PH. 7098.), Tgwot, vgl. Greg. 
Cor. 610, zweimal aud (Qu. Sm. 12,49, Tzetz. AU. 
26) Tecsos, acc. To@as, voc. (Il. 6, 111. 20, 366 
und ö., Bacchyl, 29 in Anth. Iyr. ed. B.) Tedec, 
die nad Tros, w. ſ., benannten @inwohner von Troja, 
bie aud Teufroi hießen, Hes. s. Tedxgos, und die 
nad) der Zerftörung Trojas ſich weithin zerfitcuten, fo 
daß ihrer auf Sardinien, Paus. 10, 17, 6. 7, auf 
Sizilien, Seyl. 18, auf Samothrafe, Scymn. 682 — 
690, und in Tarent, Arist. mir. aud. 106, erwähnt 
werben. ©. außer d. a. St.: I. 1, 152 — 24, 778, 
Od. 4,257—24, 88, Pind. Pyth. 5, 84, Orph. lap. 
688, Soph. Aj. 467, Eur. Hec. 784 — Troa. 1266, 
Anth. ıt, 249 — xıv, 100, Qu. Sm. 1, 8— 14, 
684, Arist. ep. 52 in Anth. Iyr. ed.B., Tzetz. AH. 
Hom. u. PH. öfter, Her. 2, 120, Thuc. 1, 11. 6, 
2, D. Sic. 1, 56. 2, 46. 4, 75, D. Hal. 1, 42—2, 
2 öd., Pol. 12, 4, Arist. rhet. 2, 22, Lyc. or. 
in Leocr. 108, Antistb. decl. 1, 2. 2, 2. 12, Plat. 
Alcib. ı1, 149, c. epist. 12, 859, d, Ael. v. h.12, 
25, Ath. 4, 174, a, Polyaen. 1,8,8. 1, 18. 8,25, 
2, Luc. Charid. 18. Herc. 4, D. Chrys. or. 11, 
156 — 188 5. 33, 400, Plut. comp. Thes. c. Rom. 
6. Nic. 1, qu. Gr. 41. de vit. et poes. Hom. 1,7. 
8, D. L. 8, 4, n. 4, Nic. Dam. fr. 21, Strab. 1, 
40, 3., Palaeph. 17, 4. 88, 1, Hermog. id. 2, 9. 
2. us9. dsıwor. 82, exc. Procl. Chrest. ed. Bekker, 
Parthen. Erot. 86, 4, Schol. Il. 2, 11. 122, Schol. 
Ap. Rb.1,184, Hes. s. v. u. s. ’AAaadovn, adnot. 
u. Tdatoc, Suid. 8. dnooneudovtag ö., Hor. 4, 6, 
15, Ov. Met. 12, 67. 18, 91—14, 245 ö., u. Une 
dere. So auch dijuos Towwv, Il. 8, 100—24, 81 
d., 0d. 1,237, u. Towwv nedtor, Il. 15,739, Od. 
11,518, u. abjeftivifh: Tedsc BaosAnjes, Tzetz. PH. 
861. Sprihwörtl. war un tıs xai Tomas &yelon, 
Schol. Il. 10, 510. — Aud war Towes ber Titel 
eines Drama bes Euripides, Ael. v. h. 2, 8, Et. M. 
659, 23, und eines Stüdes bes Epicharmos, Zenob. 
4,7. 

Tpsoxıos, Römer: Aovxsog T., Plut. parall. min. 
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27. 
Tpocroßıös, m., mythiſcher König der Solymer, 
Plut. de def. or. 21. 

Tpörikoy, 16, Stadt Siziliens öflih von Megara 
Hybla, Thuc. 6, 4, und Kolonie der Megareer, Po- 
Iyaen. 5, 5, 2. 


Tuöeös 


Tewvopfr, 1, indecl. $rauenn., Inser. 8, 4345. 

Torövveros, m. Aegypter. Inser. 3, 4970, ad. 

Tiava, wr, tici. 1) Stadt in Kappadofien, Haub 
ſtadt des Diſtrilts Tyanis od. Tyanitis, am Fuße ti 
Zauros auf dem Erbwalle der Semiramis, Strab. 1% 
687. 689, Ptol. 5, 6, 18, Suid. s. v., St. B.ır, 
Plio. 6, 3,8, 8, It. Anton. p. 145, aud Eteisu« 
nreös Tg Tavow genannt, Strab. 12, 537, u fra 
Boava nah dem König Thoas, der Dreh u. Palad 
bis hierher verfolgt und vie Stadt gegründet haha 
fol, Arr. p.p. Eux. 7 ed. Müll., Anon. p.p-Eı 
4}, Arr. bei St. B., u. Vaterftadt des Wuntenhitt 
Apollonios, Philostr. vit. Apoll. 1, 4, Hes. Mil f. 
4, 25, der daher d_Tvavsög heißt, Luc. Alex 5. 
Porpbyr. de abstin. 3, 3, Hes. Mil. fr. 7,1, Sal 
s. àsc d. Bol außer d. a. St.: Pol. frg. 179, Arie. 
mir, aud. 185, D. Cass. 75, 15. 76, 4, Zos. 1,54, 
Anon. in a fr. b. Gr. t. ıv, 197, 4, Sude 
p0GENnIT Tncovos u. zarnpynzävaı, Biere. 
D 700, —— 23,6. — en a) Toarh, 
St. B., D. Cass. 67, 18, pl. Toaveis, St B. bj 
Tvavirns, fem. Tuavirıs (weldyes aber nad StB 
mehr die Cinw. der ägypt. Stadt zu bezeichnen Farin). 
St. B. (Die Stadt heist bei Vopise. Aurel. 22 Thr- 
ans, im It. Hieros. p. 577 Thiana.). 2) ägptik 
Stadt, Ew. Tuavirms, St. B. 6. v. 

Tvavis, dos, f. Diſtritt in Kappadokien mit da 
Hauptitabt Tyana, Ptol. 5, 6,18. Achnl : 

Toavirıs, sdos, 7, u. N T. orgarnyia, Din 
in Kappadolien mit der Hauptftabt Tyana, Strab. 1}, 
584. 537. 

Tußa-, Inscr. 4, 9778. 

Tußt, ägypt. indecl., auch Toßel, Inscr. 4. 913% 
der ägpptifche Name für ben Monat Sanuar, Pit 
Is. et Os. 50, Anon. (Arr.) p. mar. ‚Erythr. & 
Anth. ıx, 888, Inser. 8, 4705. 4, 9110. 9118. 

Tußıdxar, m. BVölterfhaft in Skythien nah dem 
Fluſſe Rha Hin, Ptol. 6, 14,11. 

Tiyay, wvos, m. Mannsn., Suid. s. v. 

Tudäy, f. Turdapidas. 

Tisctdar, m., die Nachlommen tes Tydens, fü ji 
Tarent göttlich verehrt wurden, Arist. mir. aud. 16 
Plural von: 

Tößcöns, u. einmal (Scol. (Callistr.) 10 in Ant 
Iyr. ed. B.) Tudetöns, (6), gen. ep. (Jl. 5,16. 10 
566. 16, 74. 28, 405, Od. 8, 131) go (cinfliu), 
und (Il. 5, 281. 8, 254, Qu. Sm. 1, 265. 831. 4 
109. 262. 6, 78. 7, 188. 13, 207) @o, day 
5, 1 8., acc. nv, Il. 5, 85 8., woc. (Tl. 5, 44 6 
145. 8, 189. 161. 9, 53. 10, 234. 249. 1,8. 
870, Qu. Sm. 4, 89) 7, d. i. des Tydens Sohn ai 
(ll. 5, 1—28, 812, Od. 3, 18I, Anth. v1, 4) 1 
obne Diomedes, II. 5, 18—23, 324 5. Od. 4, 286 
Qu. Sm. 1, 260—18, 207 3., Anth. xıı, 204. I. 
44, Tzetz. Hom. 64 — 197 ò. PH. 89. 206. 40% 
604. 613. 668. 

Tisepra, z«, Stabt in Gtrurien, Ew. Todeprivs, 
St. B. 8. v. Bl. Tovdeg. 

Tüödets, (6), nad Et. M. 771, 33 fo genaant ao 
_« zo zur9ow, wegen feiner Meinen Genalt, vaz 
Il. 6, 801, D. Hal. ars rhet. 3, 4, Quintil 3, !. 
12, gen. ws, ep. (Il. 2, 406—23, 472 ö., Qu. Sal 
770—18, 198 d., Anth. ıx, 385) Tudiog, bei [pi 
Epifern auch (Tzetz. Hom. 118. PH. 514) Tells 
torifch (Inser. 8, 5250, Cyren.) Tideus, dativ ih 
bei Hom. ftets (Il. 4,372. 10, 285) Ei, dor. (Theert- 
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. 17, 64) 7, cc. att. ep. n. ion. (ll. 6, 222, 
a. Sm. 1, 778, Her. 5, 67) a, bor. (ll. 4, 884, 
1. Schol. Il. 15, 839, Et. M. 671,9) 9. 1) Gopn 
3 Königs Deneus in Kalydon, Soph. O. C. 1815, 
ır. Pboen. 184. 419, Qu. Sm. 1, 778, Paus. 10, 
, 8, u. daher Altwäsog genannt, Il. 4, 899, und 
: Beribda (od. Gorge od. Althäa), der nach Argos 
5 und dort bes Adraft Tochter Deipyle heitathete, 
vd. 1, 8, 5. 8,6,1, D. Tie. 4, 85. 65, Zenob. 1, 
‚ Schol, 11. 4, 876. 14,114, Pherecyd. im Schol, 
14, 120, Schol. Eur. Phoen. 410, Schol. Stat. 
ıeb. 1, 280. 402, Bater des Diomedes, 11. 5, 126. 
0. 801. 818. 6, 222. 10,285, Eur. Suppl. 1218, 
ıeoer. Id. 17, 54, Proc. b. G. 1, 15, der daher 
5 ulög (II. 2, 40628, 588 8., Od. B, 167, Qu. 
a. 1, 778— 18, 198 d., Anth. ıx, 385), nals 
oph. Phil, 570. 692, Eur. Rhes. 222. 498, Tzetz. 
m. 118. PH. 514), od. (Soph. Phil. 416) yovos, 
(Eur. Rhes, 989) z6xos, ob. bloß (Ael. n. an. 
, 25, Suid. s. Asoundssos), d tov T. heißt. Er 
ym Theil am Zuge gegen Theben, 1. 14, 114, 
hol, Il. 4, 884, Pherecyd. in Schol. 11. 5, 126, 
r. Suppl. 186. 144. 148. 901. Phoen. 1120. 1144. 
65, Soph. Antig. arg. 2, Aesch. Sept. 877. 880. 
7. 571, Apd. 8, 6, 8—5. 8, wo er von Melanips 
toͤrtlich verwundet wurde, Her. 5, 67, Paus. 9, 18, 
2, Eust. p. 288, 24. 971, 7, Schol. Aesch. Sept. 
8, Schol. Pind. Nem. 10, ‘12, Hyg. fab. 69. 
1. außer d. a. St.: Il. 4, 872. 884. 887. 896, 
ct. Emp. Önor. 8, 207, Pherecyd. im Schol. Eur. 
>en. 58, Suid. s. Zansıg. — Weil er bei den 
ıweinebirten aufgezogen fein follte, Schol. Il. 4, 400, 
mes fprihwörtl. von Ungebildeten: Todsus dx au- 
oßfow, Plut, prov. 1, 5, Macar. 8, 68. — Nah 
y War auch ein Stück des Dichters Theodeltes bes 
ınt, Arist, poet. 16. 2) Athener: a) Feldhert bei 
08 Potamoi, den Lyſander beſtochen haben follte, 
t. Aleib. 86. 87. Lys. 10, Xen. Hell. 2, 1, 16. 
Paus. 10, 9, 11. b) Anderer, Lys. or. 20, 26. 
Shier, Sohn des Ion, Thuc. 8, 88. 4) Eleer, 
8. 6, 16,2. 5) II. Aldsos T., Inser. 2, 2949, 7. 
vSixios, m. Mannen., C. I. 2, 8662. 
"unvis, (dos, norauds, Fluß in Koldis, St. B. 
wrjvis. Nach ihm benannt: 
"vArs, f. Stadt in Kolie, Ew. Tunvirns, St. 
3. v. Bel. Honvsc. 
'"Gis, m. Mannin., Inser. 82. 
'vexla, d. i. die röm. Tuccis, Veflalin, D. Hal, 
‚9. 
'oAn, dh Stadt in Thrazien an ber Küfte des Bone 
Euxinos, j Kilios, Pol. 4, 46. Bol. Tidsc. 
'uAtoros "Eguo, C. 1.2,1840,7. p. 17,3, wo 
naasos, -Ansads, Tuiinassor. &. das Folgende: 
vAnooös, m. Berg Italiens, Ew. TuAfieosos, 
»phr. bei St. B. s. v. 
6Ass, 805, f. Stadt Thrajiens am Hämos, das 
.„ mw f., des Polybios; Einw. TuAirns, St. B. 
, Suid. =. v. 
uAloev, ro, m. Mannsname, Choerobosc. t. 
77, 14 
GArbos, 6, Hirt und Pflegevuter des Lykaſtos und 
haſioe, Plut. parall. min. 86. | 
>AAla, d. i. die öm. Tullin: — Gattin des Tars 
us Superbus, D. Hal. 4, 80. 89. — Tochter 
0'%, Plut. Cie. 41. — Inser. 3, 5825. 
»AA cos, voc. (D. Hal. 4, 4), Tuddss, d- öm. 
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Tullius, vgl. TouAdsos: — T. Zepovsog, und bloß 
T., ver römifche König, D. Hal. 1, 75. 8, 65. 4, 
1—79. 5, 2. 20. 75, App. reg. 2. Lib. 112, oder 
Zigovsog T., D. Sie..10, 1. 8, oder T. Bac- 
Asös, App. b. civ. 1, 59. — Müvsos T. Aöyyog, 
D. Hal. 5, 52. 57. — Midgxos T., App. b. civ. 
1, 100. — T. bAdxxog, Anth. ıx, 87, tit. — T. 
Täuivos, Anth. Plan. 205, ti. — T. Aavelag, 
Anth. vır, 17, tit. 294, tit. — Andere: Anth. IV, 
2.— C. 1. 2, 8195. 3, 4400. 

TöAXos, voc. (D. Hal. 8,7), Töäde, d. töm. Tul- 
lus: ‘OctiAsog T., D. Sic. 8, 83, und T. Oork 
Asos u. bloß T., D. Hal. 1, 66. 75. 2, 28. 8, 1— 
40, Plut. Num. 21. 22. Caj. Marc. 1. parall. min. 
7, Polyaen. &, 5. — OvoAxdztsos T., App. Uyr. 
27, u. bloß T., Plut. Pomp. 60. — T. ’Aupidsog, 
Plut. Caj. Marc. 22. 28. 26 — 28. 81. 89. — T. 
"Artuog, Plut. Cic. 1. — TöAdos d ynysrıis, D. 
Hal. 1,27. — T. ts, Plut, Cic. 24. — 6 T., Suid. 
8. Unosxovgoöv. — Vgl. TovAdos. R 

TöAos. 1) m. Mäonier, Nonn. 25, 454. 478. 
498. 2) (m) Infel im perfiichen Meerbufen (nad 
Theophr. c. pl. 2, 5, 5, Plin. 16, 41. 81, 221 im 
tothen Meere), die durd ihre Perlenfifcherei berühmt 
war, Theophr. h. pl. 4, 7, 7. 6, 4, 7, Arr. an. 
7, 20, 6, Pol, 18, 9, Pol. bei Buid. 8. aozaxın, 
Ptol. 6, 7, 47, Pun. 12, 10, 21, 88. (Plin. nennt 
fie auch Tyros, 6, 28, 82, .148, w. f., und unterfcheis 
det ein Tylos minor, 12, 10, 22, 88, unb lab. bei 
Plio. 12, 10, 22, 89 ſpricht von Tylis insulis). Bol. 
Togos. 8) anderer Name ber lakon. Stadt Otrvaoc, 
St. B. s. Oftväog. 

Tokav, wvos, m. alter König ter Lydier, Nic, 
Dam. fr. 49, 87. Davon: 

TuAsyıos, fa, sov, tyloniſch, fo YEros, Nic. Dam. 
fr. 49, 48. 

Tipavos, f. Stadt in Phrygien, Hierocl. p. 678, 
wo Töuardgos untihtig fieht, vgl. Tuuardvor 
öAsg, Conc. Chalced. p. 244. 

Tupßoröyn (iv, conj. Heyne), f. Mauer in Kon⸗ 
ſtantinopel, welche ihren Namen davon cıhielt, daß 
man fie mit Steinen aus Grabmalen ausgebefiert hatte, 
Hesych. Mil. fr. 4, 27. 

Topßpiäs, dos, 1. Stadt Pifldiens, Artemidor. b. 
Strab. 12,670. (b. Plin. 5,27, 25, 95 @w. Tymbriani), 

v, n. — Tiußgeor, w. f., Charax bei 
St. B. s. Töußgsov. - 

Töpßov, m. Diatonus, Nil. epp. 8, 106. 

Topdvasoy, n. Gebirge Phrygiens, Ew. Tupevaion, 
St. B. s. v. 

Tupebs, fs, m. Mannen., Inser. 8, 4716, d. 85, Add. 

Topyva, f. Fleden Lylient. Ew. Tupnveis, St. B. 
s. v. (der auch das Wort erflätt). 

Tipns, nzos, m. Stadt in Libven, Ew. Tupf- 
os, St. B. s. v. (foll wahrfcheinlih Törng hrißen). 

Tupvarlas, d, Mannsname auf einer Münze aus 
Sarbes, Mion. ıv, 117. 

Topvns, eo, m. 1) Karier, Vater des Hiftiäoß, 
Her. 5, 37. 7, 98. 2) Dichter der Anthologie, Anth. 
ıv, 1, 19. Bon ihm find die Gerichte: vı, 151. vın, 
199. 211. 483. 477. 72%, Anth. Plan. 237. 

Tupvnoaös, u. (St. B. s. ’Ayognads) Tupunaös, 
f. (von zuunda, was far. — n 6aßdos if), Stadt 
in Karien, Ew. Tupynaoeös, Alex. Polyhist. b. St 
B. 8. v., St. B. 5. 'AxaAnoaög, u. mit einfahem a, - 
St. B. s. Ayoono oc. 
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Tonvos, f. tariſche Stadi, Einw. Tépvior, Alex. 
Polytist. b. St. B. s. v. 

Topravtaı, f. Tunaviaı. 

, Tı, Berggegend, nah St. B. s. v. auch 
Etat, im Land der Theſproter in Epiros am Berg 
Tymphe, St. B. ». Töugpn u s. Aldaxlu. Vergi. 
Zruugalae. Der Ew. Tupsatos, fem. Tuppala, 
8t. B., adj. Tupgaixdy u. Tupdauts, (dos, f, adj. 
wu Trugala, am Berg Tympbe, Callim. h. (Dian.) 
8, 178, Suid. . v. (ter auch eine Etatt Tuugpasts 
nenn), St. B.s. Tiugn. 

Tup$atcı, m., bei Hes. Tupdatov Z3vos, Hes. 
s. v., Volk in Epiros am Berge Tymphe (na Plin, 
4, 2. 8, 6 in Aetolien, 10, 17. 85 aber in Makedo⸗ 
nien), Strab. 7, 826. 827. 329, fr. 6, Proxen. bei 
St. B. ». Xaovia, Hes. s. Jeındtvoos. 

Topbn, f. 5005, Gebitge in Thefprotien in Epiros, 
Strab. 7, 825 (1. 8. Zuiugn), St. B. sv. 

Tupbptjorios, ſ. Tupono toc. 

Tupoäls, gvin. ſ. Phyle zu Eardes, vgl. Tud- 
Ro, C. I. 2, 8461. = 

TopeXos, m. poetifcher Name des Tmolos, w. f., 
St. B.s. v. 

Tivals), @, notuuds, m. Sluß in Intia intra 
®angem, Ptol. 7, 1, 14. 86. 5 

r orömekoı, ol, drei (nad Strab. 4) Fel⸗ 
feninfeiben an ter Küfte Marmarifls, Strab. 17, 799, 
An. st. mar. magn. 25.26. S. Tuvdadgsos axöneior. 

Tuväpeos, ee, 60», adj., von Tyndareos, tyn⸗ 
dariſch: Tovdagsia naig, d. i. Klytämneſtra, Eur. 
I. A. 1682, od. n Tourddgesos mais, Eur. Or. 1512, 
ed. Turdagsia uyarıie, 1.A.5. Or. 874. — Tur- 
dageıog nais — Helena, Ar. Thesm. 919. — ol 
T. xögos — Diofturen, Eur. Hel. 187. — öpxos, 
Eur. I. A. 891. — £gvog, Troa. 766. — Öyoue, 
—— or, au: qu. conv. 2, 8, 3. 

ans, f. Tuvdaots. 

Tuvbapesvn, 7. d. i. Sen, als Toter des Tyn⸗ 
darers, Christod. ecphr. 167, Tzetz. PH. 781. — 
Adjeltiviſch: xoden T., Tzetz. AH. 124. 169. — 
T. 'EAvn, Tzetz PH. 600. s 

Tuväpens, (6), genitiv m (ebenfo ioniſch bei 
Her. 2, 112), dativ £@, acc. eov, doriſch genit. 
(Aesch. Ag. 83), fü, ep. vom nom. Turddgeog, 
gen. £ov, Od. 11, 298.24, 199, u. cbenfo bei Eur. 
EI. 117. 989 ob bei Epätern (Ap. Rh. 1, 148. 8, 
517. Mosch. Iu. 3, 78, Tzetz. AH. 171), Zoro, mit 
der Nebenform Torddens, gen. ovs, von ter Tuv- 
dag — Idns abgeleitet if, Et. M. 166, 14, Herodn. 
im Et. M. 175, 82, — Sohn tes Debalcs, >chol. 
21. 2, 581, und ter Nymphe Batcia, Apd. 8, 10, 4, 
oder ter Borgophone, Paus. 8, 1. 4, od. des Perieres 
und der Gorgophone, Apd. 1, 9, 5. 3, 10, 8, Ge⸗ 
mahl ver Leda, Vater der Dioskuren, der Helena und 
Kiytämneftra, Od. 11, 298—800. 24, 199, Eur. Or. 
arg. 1 u. 2. v. 249. El. 117. 989. 1018. I. A. 46 
8. Hel. 17. 568, Schol. Eur. Or. 249, Ar. Thesm. 
860. Ap. Rb. 1, 148. 3, 517, Schol. Ap. Rh. 1, 
146, Stesichor. fr. 35 in Antb. Iyr. ed B., Her. 
2, 112, Apd. 8, 10,9. 11,2, Paus. 8, 15, 11. 17, 
8. 8, 84, 4, Isocr. or. 10, 19, Arr. an. 4, 8, B, 
Plut Thes. 81. Str»b. 10, 461, Gorg. Hel. lauf. 
in Or. Att. ı1, p.182, b, 11 ed. Baiter u. Sauppe, 
Trypb. de tiop. 19, Cic. de fat. 15, 84, ber von 
feinem Bruder Hippefoon aus Sparta vertrieben und 
von Heralles wieter in bie Herefhaft eingefegt wurde, 





Tuvöaptör,s 


Paus. 2, 18, 7. 8, 1,4. 18, 11. 21, 2, Apl ii, 
8. 8, 10, 5, Isoer. or. 6, 18, D. Sie. 4, 33, 23 
fol Ajklepios (nah Zenob. 1, 47 Aecforetı ihm 
ten Totten erwedt haben. Orph. frg. 55 im Sc 
Pind. Pyth. 3, 96, Apd. 8, 10, 3, Lac. lt ;i 


Ael. fr. 234 bei Suid. s. avaßsöraı, w ice Eat | 


und Tenfmal wurte zu Sparta gezeigt. Paus 31. | 


4. Berühmt waren die öpxos Terdapen, Thu. 1. 
9, vergl. Paus. 3, 20, 8. T. war ter Zitd am 
Komödie dis Alerie, Ath. 12, 510, a, Terdcom 
7 Anda rer Titel einer Kemötie des Sophilet Su 
s. Zwpıkog, u. T. 7 "Akxuater eine Tragdir in 
Nitomadyos, Suid. s. Nıxöouayog. — ©. akıı 
a. &t.: Paus. 2, 18,6. 3,15, 11. 17,2, D. Cm 
or. 11, 171. Sext. Emp. adv. math 1, 261. 

Toräpns, (6). 1) = d- Bor, m. ſ. 2) U 
monier, Tralogperfon in Plat. qu. conv. 8, 1,5% 
18. 8, 1, voc. (8, 2, 2) & Terdaen. 3) im. 
1256, wo ter gen. Turdagovs fich finket. 

Tuvdapldaı, gen. ep. (D. Per. 688 u. Sch-. 
dwv. 1) m. ol elpnusros, Völterſchaft am Frust 
@urinos in ter Nähe von Heralleia, D. Per. a al. 
Eust. D. Per. 689. 2) f. Stadt nabe bei Seal 
am Xontos, Arr. p p. Eux. 19 ed. Mall., tie &ir 
ter Kyrſaita hieß. An. p. p. Eux. 12. 

Tuvbapldas, m. 1) ©. ven Bolgenten. 2) Erw 
taner, Inser. 1256. 

Tuvßäpldns, ov, d. i. ö Tod Terdigems, Eda 
ober Nahlomme des Tyntarens, Suid. s. v., abyelik 
von ter Form Tu»ddtens, Et. M. 166, 18. tet 
(Pind. Nem. 10, 78. ]. 1,81, Theoer. 18.22. #:) 
Turdagidas, voc. (Theocr. Id. 22, 135). Ha 
od Theoer. 22, 89 auch Tordagläng), Ap. ib 
2, *0. 41. 74. 798. Davon ter Plural 
ol (al, Et. M. 282, 6, mo Helena u. Klytaumiu 
fo genannt find), gen. ion. (Her. 4, 145. 5. 75) 
to, tor. (Pind. Ot. 8, 89. Pyth. 1, 66, The. 
Id. 18, 56, Frg. inc. 89 in Anth. 1yr. ed. Berg) 
@v, dat. ionifh (Her. 9, 78) u. bei Callim. ep. 57 
(Anth. vI, 149), u. Simon. fr. 176 in Antk Ip 
ed. B., Tuvdagldyser, voc. (Hom. h. 17, 5.8, 
18, Eur. El. 1295) Tesdapfdas, d. find des Tontuud 
Söhne (nur Et. M. a. a O., u Hor. Sal 
100, von den Töchtern, und in Anch. Plan, 76. d 
rpelg T., wo außer Kaſtor und Bolpteutes neh de 
lena mit inbegriffen if), die Dioffuren, Hom. & 1i 
u. 88, Ar. Lys. 1801. Eur. EL 1295, These. Id 
22, 211. 215, Pind. Nem. 10, 71. O1. 8, 1, bel 
Ap. Rh. 2, 806, Her. 4, 145. 5, 75. 9, 71 dr. 
rhet. 2, 28, D. Sie. *, 82, Plut. Thes, 3% Tt 
12, Ael v. h. 4, 5, Pherecyd. im Schel Pit 
Nem. 8, 55, Nic. Dam, fr. 56, Suid. s. ’Aralertt 
Cie. de orat. 2, 86, 852. Tusoul. 1, 12, 36.4.8 
d. 2, 2, 6. 8,6, 11, Hor. Od. 4, 8, 32, Or. Tre 
1,10,45, Quintil. 11, 2,16. Sie galten als Ein 
des Zeus, Eur. Or. 1689, genoſſen göttliche Terry 
Callim. ep. 57. Cic. d. n. d. 8, 15, 89, un biin 
auch Anakes, Plut. Thes. 88. ie nahmen am kr 
gonautenzuge, Ap. Rh. 1, 1045. 2, 806. 3,1313. 4 
5483, Schol. Ap. Rh. 8, 1819, Orph. Arg. 98. # 
ter talydon. Jaad Theil, Ov. Met. 8, 801, u mi 
begeichnet ale Tordapidas PBrasdeis, Antb. pp 
188, — naides T., Eur. Hel. 1497, — T. 
90, frg. inc. 69 in Anth. Iyr. ed. B. (Uim® 
©loffe bei Hes. Todav xoAmrdr. Terdapıdar !r 
Aovür, f. bie Anmerkung unter dem Terte). 


: Tovöaplöns 

Turaplöys, m. Sprakufaner, der auch Tuvbapler 
heißt, D. Sic. 11, 86. 

Tuvbäpo oxoneios, ol, brei Belfeninfeln des 
igypt. Meeres vor der Küfte Lybiens, Ptol. 4, 5, 75, 
3eyl. 108. Vgl. Turdügesos axönsdos. \ 

Tuybäpov, f. Turdagte. 

Tuväpıos, m. Munnsn., Nonn. 28, 112. 

Tuvßapls, idos, f., voc. (Eur. EI. 480) Tur- 
Fupi, d. i. tes Tyndareos Tochter Helena, Eur. Hec. 
!69. Hel. 614. EI. 60. 480. 805, Qu. Sm. 10, 810. 
145, Nicdr. b. Parthen. Erot. 84, 2, Virg Aen. 2, 601, 
Iv. Met. 15, 238, oder Klytämneſtta, Eur. El. 60. 
Ir. 826. Tros 7. 24, Hellan. im Schol. Eur. Or. 
1648, Ov. Trist, 2, 896. — Adxasa T. "Eidvn, 
ur. Tros, 84. — T. yuwi) 'EAevn, Andr. 898. — 
Kivtaluynazga T., Arist. ep.2 in Anth. Iyr. ed, 
3. — 7 daxuve T. = Klyt., Eur. I. T. 806. — 
'vugn T. = Helena, Anth. vır, 218. T. naig 
= Selina, Eur. Hec. 1268. Hel. 472. 1179. 1546. 
Ir. 1153. 1428. Klyt., I. A. 1288. — xoen 
= Kot, El. 18. I. A. 61. 1885. 1. T. 1819. 

TovBapts, idos, (7). 1) Frauenn. aus Hermione, 
aser. 1211. — 8, 4385. — Name eines Mädchens, 
lor. Od. 1, 17, tit. 2) Stadt an der Norblüfte Sis 
liens mit gutem Hafen, j. Tindare, Strab. 6, 266. 
72, Pol. 1, 25. 27, App. b. civ. 5, 105. 109. 
16, D. Cass. 4%, 17. 49, 7, Polysen. 8, 20, Bu- 
ol. Gr. ed. Ahrens praef. (negi Tod xal nös 
5e49n ı& Bovx.), Cic. Verr accus. 5, 49, 128, 
l. 8, 43, 103, Plin, 2, 92, 94, 206.’8, 8, 14, 
0, It. Ant. p. 90. Sie war eine Kolonie der Mefe 
nier, D. Sic. 14, 78. Bei Ptol. 8, 4, 2 heißt fie 
'uvöäprov, bei Liv. 86, 2 und auf Tab. Peut. Tyn- 
areum. — Einwohner a) Tuvßäpıor, D. Sic. 
2, 8. b) TuvSapiraı (sing. in Inser. B, 6616, d, 
dd, Tuvdapeirns), D. Sic. 22, 24. 32, Inser. 8, 
451, bei Cie. Verr. accus. 2, 66, 160. 4, 89, 84. 

47, 124 Tyndariteni. — Archestrat. hei Ath. 7, 
32, 8 bezeichnet Stadt u. Gegend mit Turdagis dx- 
> 3) einf berühmte Stadt in Koldis am Phafls 
ıh Plin. 6, 4, 4, 18. i 
Tuvbäpıyos 6 Zixumvuog, Dichter, der dyapru- 
x ſchrieb, Ath. 14, 662, d, Poll. 6, 71. 
Tuvbapiey, 6. 1) S. Turdapldns. 2) Tyrann 
n Tauromenium, D. Sic. 22, 4. 15. 16. 

T ;, m., servus, Plaut. capt. 
Tuv&avds, m. Mannsname auf einer phingifchen 
!ünze, Mion. ıy, 197. 
Tövöus, sog, norauds, m. Fluß in India intra Gans 
m. der in den Sinus Gangetikus mündet, Ptol.7, 1,16. 
Tiybıs, sws, (H), Küftenftabt der Landſchaft Lie 
rifa in Indien, viel. das heutige Goa, Ptol. 7, 1, 
An. (Arr.) p. mar, Erythr. 58: 54. 
Tövns, ov, m., voc. Tüyn, welden Posidippos b. 
s. op. 9 für zovn ‚las u. erflärte, Tynes fei ein 
tft der Euböer gewefen, Tosidipp. fr. 4 b. Müll. 
b. Gr. t. 1v,482, adnot. Aehnl. Tuvsündas, w.f. 
Tovns, nros, (6). 1) Statt in Nordafrika, das 
tige Tunis, D. Sic. 14, 77. 20, 17. 18. 61, 
i. 1, 80. 67. 69. 78. 76. 79. 84 —86. 14, 
. 15, 1, App. Sie. 2, Liv. 30, 9. 16. 86. Sie 
bei D. Sic. 20, 8 den Beinamen Aevxds (Aev- 
s$ Törns xakouuevog), und heißt auf der Tab. 
at. Thunis, hei Strab. 17, 884 Türıs. 2) Gtabt 
’ Sizilien (?), Einw. Tuvfeios, od. Tuymoatos, 
Bs.v * 
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Tine =\ Töyns, w. ſ. R 

Tivva, f. Stadt Rataoniens, Btol. 5, 7,7. 

Tevvixos, m. 1) Epartaner, Vater eines Thraſy⸗ 
bufos, Plut. apophth. Lac. 48. 2) 6 Xadxsdeug, 
Dichter aus Challis, Verfaffer eines Päan auf Ayollon, 
Plat. Ion. 581, d, Proc. b. G. 4, 22. 8) Hrrafleot, 
Polyaen. 5, 28. 4) Andere, Anth. vır, 229. — 11. 
94. Vgl, Tugövsyog. 

Tuvvavbas, m. Fürft auf Eubda, Plut. Sol. 14. 
Vaol. Tüyng. 

Touyatey, ovos, m. Mannen. auf einer dyrrhachi⸗ 
fen Münze, Mion. 11, 40. 

Tumaiov, zö öpog, Gebirge in Elis, Paus. b, 6, 
7, bei St. B. s. v. Tunasoy. 

Turavkaı, (al), Stadt in Triphplis, unmeit Py—⸗ 
Ios, Pol. 4, 77. 78, St. B, ‚melte Strab. 8, 344 
Toupravlaı, u. Ptol, 8, 16, 18 Tulp)wävea nennt. 
— Ew. Turavelrns, St. B. s. v., pl. Tuwavsaraı, 
Pol. 4, 79. 

Tipa, f. Tigag. 

Tupayykrar, oS, d. ſiud die Geten um Tyras, ſar⸗ 
matifches Volk örtlich vom Toras, Ptol. 8, 5,25. 10, 
18; bei Plin. 4, 12, 26, 82 Tyragetae. Bl. Tu- 
geylras. 

'vpartvar, ſ. Meine wohlhabende Stadt Siziliens, 
welche Alexonder bei St. B. auch Tupaxtj nennt, 
Em. Tupaxıvatos, f. Tupaxıvala, St. B. 

Tupäpßas, m. Bolt in Sarmatia Aftatita an der 
Mäotis, Ptol. 5, 9, 17, mit ter Stadt: 

Tupdpßn, (N), Stadt der Tyrambä in Sarmatia 


Afiatita im der Nähe des Bluffes Mhombites Minor, 


Ptol. 5, 9, 4. 8, 18, 6, Strab. 11, 494. 

Tupavls, 7), Stauenn.?, Inser. 8, 4971, b, Add. 

Tupavvios Tolsxoc, m. Römer, Ios. b. Iud. 2, 
19, 4. 

Tupavviev, (d). 1) Grammatiket aus Amifus, 
früher Theophraft geheißen, Sohn des Epiktatidas u. 
der Lindia, Suid. s. v., zum Unterfchied vom folgen 
6 nodtepos, Suid. 5. dıovuosog "AAstardgedg, Lehe 
ter des Strabo, Strab. 12, 548, und Befiger einer 
Bibliothel von 80000 Bänden in Rom, Hes, Mil, fr. 
7, 66. S. außer d. a. &t.: Plat. Syll. 26. Luc. 19, 


- Strab. 18, 609. 2) 6 vewzsgog, Phönigier, Sohn 


des Artemidor, Schüler des vorigen u. eigentlich Dies 
Mes geheißen, von Giceros Gattin gekauft und freiges 
laffen, Suid. 8. v., u. ein Freund Giceros, Cic. ad Qu. 
fr. 2, 4, 2. 8, 4, 5. 8, 5, 6. ad Att. 2, 6,1. 4, 
4b, 1. 4, 8 5,2. 12, 2, 2. 12, 6, 1. 12, 7, 2. 
Er wird citirt: Schol. Il. 1, 126—22, 847 ö., Schol. 
Theocr. ld. 1.186, Et. M. 304, 13. 621, 82. 648, 
82, Schol. Nicdr. ther. 52. 8) Meffenier, Philofoph, 
der drei Bücher olwvoaxomıxd ichtieb. Suid. s. v. 
4) Schriftfteller unter Kaifer Gajus, Suid. 3. oxo- 
ör. 

Tipavvos, (6). 1) Sohn des Pterelaos, Apd. 2,4, 
5. 2) Vater des Daulieus und Krifos, Gemahl ber 
Chreſtone, Schol. Il. 2, 520. 8) Eophift, Suid.s.v. 
4) Gphefier, in deſſen Schule der Mpoftel Paulus 
lehrte, N. T. act. ap. 19, 9, nad Einigen = 8. 5) 
Satellit des Herodes, Tos. arch. 16, 10, 8. 6) Tai 
Aos T., Römer, D. Hal. 2, 46. — Andere: Inser. 
1782. 3, 8822,e. 4, 9188. 

Tupavvooßdas, m. Handelsplat an der Küfte von 
India intra Gangem, An. (Arr.) p. mar. Erythr. 
58. 

Töpas, a. 1) (6), ion. (Her. 4,11. 47. 51. 52). 
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82) Töpms, fonft aud (Scyl. 68, Hes. s. v., 8t.B. a. 
Tögag), Töpts, bei Plin. 4,12, 26, 82, Tyra, fpdr 
ter (Ammian. 81, 3, 8, lornand. Get. 5, Const. 
Porph. de adm, inıp. 8) Danastris, daher jegt Dnies 
fer, rafchfliehenter, tiefer Strom im europäifhen Sar⸗ 
matien, welcher Dacien von Sfythlen trennte, Strab. 
1, 14. 2, 107. 7, 289. 806. 808. 808. 811, Ptol. 
8, 5, 17. 8, 1. 10, 14, Scymn. 799, Anon. p. p. 
Eux. 61— 63, Zos. 1, 42, St. B. s. v., Ov. ex 
Pont. 4, 10, 50, Mel. 2, 1, 7. An feiner Müns 
dung lag: 2) die gleichnamige von ven Mileftern ges 
gründete Stadt, Scymn. 803, Anon. p. p. Eux. #8, 
Ptol. 8, 10, 16, St. B.s.v., Mel. 2, 1, 7, bie nach 
St B. auch Ophiuſſa hieß. Ammian. 22, 8 macht 
fie wegen ver Namensähnlichkeit zu einer Kolonie von 
Tyros, und nennt fie felbft Tyros; und im C. I. 2, 
2059, 4 heißt fie Tüge. — Em. ns, und von 
Tögıs, Tupirms, St. B., während Alex. Pol. b. St, 
B. 8. v. bie Fotm Tupavol hat. (Bl. Tügera 
vel Tügavva bei Boeckh, C. I. 1, p. 34, a, 882, 
db u. Franz el. epigr. p. 56). 

Tupaorıädas, m. Kymäcr, D Sic. 11, 8. 

Tupßaklay, avos, m. Turbalio, servus,‘ Plaut. 
Bud. 3, 2,43. 5. 19. 

Topßas, m. (f. im 8er. zvoßalw), Name eines 

undes, Xen. cyn.7, 6. 

Topßn f. (f- daſſelde im Lex.), Name eines Bac⸗ 
chusfeſtes auf dem Ghaongebirge zwifchen Argos und 
Tegea, Paus. 2, 24, 6. 

Tupßnvös, m. (f. zöpßn im Rer.), Beiname des 
Apollo, Hes. s. v. 

Tipßev, m. Preſbyter, Nil. epp. 8, 15. 

Tupeylrar, (of), die Geten am Tyras im europäl- 
fben Sarmatien, Strab. 2, 118. 128. 7, 289. 296. 
806. Qgl. Tupayyktas. 

Topkdite, f. Tugddile. 

Tupetv (sic!), Oertlichteit in Klagomenä, Hes. s. v. 

Töpns, f. Tigas. 

Tupla, (N). 1) Gemahlin des Aegyptos, Apd. 2, 1, 
5. 2) Mutter des Minos, Eurip. b. Porphyr. de 
abstin. 4,19, wo aber Herher zäs Tuplas in Klam« 
mern feßt. 

Tuptatov, 16 (bei Hierocl. p. 672 u. im Conc. 
Chalced. p. 401 verfürzt Tupdsov, die @inm. bei 
Plin. 5. 27, 25, 95 Tyrienses), Stabt Lyfaoniens, 
an der phrygifchen Grenze oder in Phrygia Paroreios, 
Xen. an. 1, 2, 14, Strab. 14, 663. 

Tupiart} arazıwv, f. Inser. 8, 5858, 89. 

Tupıaxss, ſ. Toooc. 

Tupıäomms, 6, ein perſiſcher Satrap, Arr. an. 4, 
22,5. 5,20,7. 6,15.8. 

Tupırh, 7) zadovusvn yopa (sic!), über welches 
der Olbiopolit Poſidonios cin Werk fehrieb. Suld. 6. 
Hocadwrsos. 

TöpıAos (Turullus), m., efr. C. 1. 2, 2028 lemm, 

Tupippäs, &, m. (doch bei Parthen. 8, 1 gen. 
una). 1) Epirot, Vater ber @uippe, Parthen. Erot. 8, 
1. 2) König von Makedonien, Sohn des Könos, Vater 
des Pertiftas, Herallide, Porph. Tyr. fr. 1 b. Syn- 
cell. p. 261, d, Theophil. ad Antol. 11. p. 94, D. 
Sie. 7, 16 b. Euseb. Chron. p. 189. — Pergl. C. 
I. 2, p. 880, b. ext. 

Tipwva, f. Frau aus Samos, Insor. 2258, viel⸗ 
leicht Toöpsvva („dazu ſehe ich keinen triftigen An⸗ 
1a$“, Keil, 1. c. 1852, p. 273). 

Topios, f. Toooc. 


Tupaoticdac 


Topoc 


. 1) &. Tögas. 2) T. oder Tipes, nm 
Memphit, Ster König der 3. Dynaſtie. Afrie. b. Sy 
cell. p. 56, b. 

Töpora, f. Stadt ber Landſchaft Emeibie ur 
tebonien, Ptol. 8, 18, 89. Die Ew. heißen bi fir 
4, 10, 17, 84 Tyrisssei. 

vpordn, f. Anon. p. p. Kux. 50, ot Te 
räxn, f. St. B.s.v., Etabt der Eherfonefos Zurk 
Einw. Tupraxatos und Tuprraxgvös, St B.r 
Tvpitaxn. 

Tupira, m. Hellenen, die an ber Müntun; m 
Tpras wohnten, Her. 4, 51. Vgl. Tügas. 

Tupırrös, f. Stadt auf Eizilten, D. Sic. 23,8 

Tupratov, ögos, 16, Gebirge am arabifden Re: 
bufen, D. Sic. 8, 88. 

Tupxavds, Kaſtell in Neuepiros, Proc. nedil. Lt 

Tuppeddar, os, attiſcher Demos, der erſt zur hm 
fen Vhyle, Harp. s. v., St. B. s. Teppibu, (. 
I. 1, 778: 2, 2800 gehörte, fpäter zur attalifde 
Inser. 194. 1, 27, u. bei St. B. Toppldar bil — 
@inwohner Tupplöns, St. B., Ross Dem. Il. 
Drtsadrerbia werden umfchrieben dx, eis, iv Tie 
udor. 

Tuppivior, m. Stythifcher als Seefahrer heise! 
a le ee B. ev. 

Y f. Togueides. 

—8 d. lat. Turnus: T. Egdürsos, D. Es 
4, 45—48. RN 

TupoyAdtos, (yAdpw), m., d. i. Käfehöhle, br 
Mäufename, Batr. 187. 

Tupsöife, f., nad) Hellanic. bei St. B. Topipls, 
nach Hantfchriften bei St- B. Tugddıla u. Teggt 
dıla, Stadt im perinthifchen Gebiete in The. 
Her. 7, 25, St. B., Inser. 148, 4. — Ge. el 
Tupodıfatos, St. B., aber auch Tupoßifarei, Cm 
ros bet St. B. 

Tupserea, ij, b. i. die Käfeinjel, Luc v. ht 
25. 26. 

Tupovixos, m. Mannen., Xalxzıdeus, Hepb- Pia. 
Phot. hibl. p. 151, 9. Zgl. Tüvveyos. 

Töpos, 7. 1) alte Etadt in Phönizien, fürlit ww 
Sidon, früher auf dem Feſtlande (das fpätere Hele- 
Tugog, w. f., oder Tooc 7) maAnıd, Append. pre 
4,79, od. 7) makant Asyouirn Tügog, D. Se. 1. 
40, od. 7) adAas Tügos, los. arch. 9, 14, 3), det 
nad) der Belagerung durch Nebukadnezat auf eine MM 
Feſilande gegenüber liegenden Infel, Pie dann mit Me 
Küfte verbunten, zu einer Halbinfel gemadt met. 
mit febhaftem Kandel und berühmten Glarkekü, 
PRurpurfärbereien unb fpäter (Proc. b. arc. 3) Er 
benfbinnercien, Strab. 1, 58. 2, 184. 16, 756-15% 
Seyl. 104, D. Per. 911, Eust. D. Per. 911,918, Pid 
5,15,5.27, Charit.7,2,8. 9, Menandr. Zmd. in Speat- 
Rhet. Gr. ı11, 345, Nonn. 40, 816. 327. 533.579 A 
18, Anth. vr, 417. x11, 256, vgl. Ach. Tat. 2, 14° 
sq., Plin. 5, 19, 17. 76, ngl. 9, 89, 63, 137. 2). 
8, 22, 45. 86, 6, 26, 45. Cie hatte ihrem Rus 
entweber von der gleichnamigen Infel tm zerfita 
Meerbufen, |. dieſ. unten, od. von Tyros, im Ei 
des Phönir, Nic. Dam. fr. 6, 15, od. von der 
Enst. D. Per. 911, und mar dem tprifchen Grabe 
heilig, Palaeph. 52, 1. 3, los. c. Ap. 1, 18. 8 
Paus. 9, 27, 8, der ihn Idäos nennt. Luc. de Im. 
des 8, Her. 2, 44, Ach. Tat. 2, 14, 2, Charit 
2,6. 8, 5, 2, Ant. Diog. 9, Cie. den.d.s 
42. ad Att. 9, 9, 2. Mierander eroberte ft 
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ĩebenmonatlichet Belagerung, Plut. Alex. 24, Arr.. D. Per. 911, Charit.-6, 4, 2. 8, 1, 14, 6, 7, Cie. 


in. 2, 15, 6—25, 1. 4, 26, 6, D. Sic. 17, 40 — 
16, Luc. mort. 5, Ael. v. h. 8, 28, los. arch. 
1, 8, 8, Polyaen. 4, 8, 4, Ant. Diog. 12, Curt. 
1, 8. 7 Tügov nodsopxia, Duris b. Ath. 4, 167, 
, Jos. arsch. 11, 8, 4. c. Ap. 1, 20, und Geverus 
thob fie zu einer römifchen Kolonie, Ulpian. de cens. 
ff. — Vergl. außer der angef. St.: Isocr. or. 4, 
61. 9, 62, Pol. 4, 37. 5, 62. 70. 81, 80, App. 
Ab. 1. 89. b. civ. 8,77. 5, 52, Plut. Demetr. 82, 
itrab. 16, 750. 754. 17, 882, D. Sic. 15, 2. 18, 
'7. 19, 58. 61. 62. 86, D. Cass. 42, 49. 47, 26. 
8, 26. 27, Eust. D. Per. 195. 270. paraphr. D. 
’er. 894 — 917, Schol. D. Per. 910, Palaeph. 16, 
. 8, Herodian. 8, 8, 8— 5, Alex. Pol. fr. 18, 
’orph. Tyr. fr. 6, 20, Ios. b. Ind. 1, 20, 11. vit. 
4. c. Ap. 1, 21, N. T. ev. Math. 11, 21. 22. 15, 
1. ev. Luc, 6, 17, xx. 1Maco. 11, 59. 2 Macc. 
‚18. 82. 44, Iambl. vit. Pyth. 14, Porphyr. vit. 
yth. 1. vit. Plot. 19, Hel. Aeth. 4,16, Ach. Tat. 
‚8, 1. 2, 15, 1. 17, 1. 8, Xen.”Eph. 1, 14, 6, 
harit. 7, 2, 6—85, 6, Ant, Diog. 8. 4, Anth. vır, 
36. 418. 419. 428. 462. xır, 59, Suid. 8. v. u. 5. 
'Ersog. Me$odsog. MadAog. Hoggpogsos. Noryk- 
75, St. B. es. v. us. Hodc u. Tolnolıg, Liv. 
3, 48, Iustin. 18, 8, Ov. Met. 8, 539. Ib, 288, 
- Ant. p. 149, Tab. Peut. — Em. Topios, St. B., 
:bol. D. Per. 195, fem. Tupla, Theuer. syr. 10 
inth. xv, 21), Ach. Tat. 1, 3, 1; im Plur. (of) 
öpror, Her. 2, 112, Arist. oecon. 2, Pol. 8, 24. 
}, 40, App. b. civ. 2, 83. 4, 61. 5, 9, D. 
e. 17, 40—46, Luc. de Syr. dea 3. cal. 2, 
'r. en. 2, 15, 6—25, 1, Plut. Alex. 24. 25. qu. 
>m. 61. qu. conv. 8, 1, 8, Polyaen. 4, 8, 8. 4. 
18, Herodian. 8, 8, 3, Strab. 8, 158. 169. 16, 
4. 17, 826, Eust. D. Per. 195. 911, Schol. D. 
r. 195, Ios. arch. 9, 14, 2. 14, 12, 1—5. 18, 
b. Iud. 1, 12, 2. 13, 1. 2, 18, 1. 5. vit. 10. 
e. Ap. 1, 18. 17. 22, N. T. act. ap. 12, 20, 
1. Aeth. 4, 16. 5, 80, Ach, Tat. 2, 2, 1. 11,4. 
‚ 2. 8, Charit, 7, 2, 7—4, 7 5., Hes. s. Ada, 
id. s. v. u. s. änsyorjoato. "Istüßel. yalsııal- 
„ Xauos, St. B. 8. 4öpog u. dan, Cic. ad 
. fr. 2, 11 (18), 2. Philipp. 11, 18, 85. Ihr 
id heißt y9uv Tupkov, Nonn. 40, 300, n. 7d« 
‚@ Tovolov war der Titel einer Schrift des Sans 
niatbon, Suid. s. Zayywrıdday. — Adi. 1) 
piaxos, St. B. u. f. Tugsaxj. 2) Tüpios, fa 
1 in), sov, St. B., Suid, 5. vöupssog. So: — 
je. Ios. e. Ap. 1, 17. — Baasisig, Her. 8, 67. 
ysv&Yan, Nonn. 8, 194. 40, 578. — yereıno, 
303. — yuvn, Anth. vır, 575, App. Lib. 1.— 
rogog, Hel. Aeth. 5, 19. 28. — Evgwrn, Eust. 
Per. 270. — Hocxanc, D. Sic. 17, 40, Arr. 
2, 16, 4. 7. Ind. 5, 18, Eust. D. Per. 451. 
» Palaeph. 25,1, Hel. Aeth. 4, 16, Tzetz. Lye. 
‚ Suid.s. Hecxanc. — Sahdaan, Nonn. 4, 110. 
855. — Kaduog, Eur. Phoen. 689. — x0y- 
„ St. B. s. "ABaotnvol. — xöyAog, Nonn. 40, 
. 45, 127. — Anatat, Long. 1, 28, 1. — uü- 
‚ Nonn. 18, 851. — vaös, Aesch. Pers. 968, 

an. 2, 24, 6. — vöwaua, Suid. s. dupo- 
5 — viöupn, Nonn. 8, 868. — oldua, Eur. 
en. 201, Tzetz. AH. 188. — olvosg, Hel. Aeth. 
9. — nbayos, Tzetz. AH. 189, u. meAdyn, 
n. 40, 342. — noppög«, Strab. 16, 767, Eust. 











pro Flacc. 29, 70. — d6sa. Nonn. 8, 828. — 
Öntwe, Suid.s. HadAog. — orgazds, Her. 2, 161. 


+ — cogsorrs, Suid. 5. "Aandasog. - teyen, Nonn. 


5, 56. — tsdrvn, Anth. xv, 45. — zermMoeıs, D. 
Sie. 15, 2. — Udwp, Nonn. 16, 51. — PiAdoo- 
905, Suid. s. Mdfıuog. TToppügsos. Zayymrıd- 
Ywr. Evisiäyesa. — olvik, Scymn. 959, An. p. 
P. Eux. 16. — görAn, Nonn, 40, 587. — yöoa, 
Palaeph. 16, 8. 8) Inſel im perfifhen Meerbufen, 
von welcher aus die vorige Stadt bevölkert und bes 
nannt worten fein foll, Strab. 16, 766, St. B. s. v. 
(Artemidor. b. St. B. nannte fie TöAog, w. f.). 4) 
Statt Tafoniens, St. B. s. v. 5) Statt ®ydiens, St. 
B. s.v. 6) Stadt Indiens, St. B. s. v. 7) Etabt 
Piſidiens, St. B. s. v. 8) Kaftell zwifchen Arabien u. 
Zubäa, Ios. arch. 12, 4, 11. 

Topos, m. Sohn des Phünir, nach welchem Tyros 
in Phönizien benannt fein follte, Eust. D. Per. 911, 
St.B. s. v. 

Tupobäyos, m., d. 1. Käfefteffer, Name einer 
Maus, Batr. 226. 

Toppa, f. Stadt in Lykien, wo Gyges zuerſt Tip: 
rann war, woher lepteres Wors feinen Urfprung babe, 
Et. M. 771, 56. 

Tuppatos, m. Sohn des Pittalos, D. L. 1, 4, 
n. 8. 

Tuppärnos, m. Aıvvousvns d T., Alese. fr. 94 
in Anth. Iyr. ed. B. 
Tuppnvatos, a, 

Herdn. 8, 1, 5. 

Tuppnvti, ſ. d. Ilgde. 

Tuppnvia, 7, ion. (Her. 1, 94. 168. 6, 22), 
Tupenvin, felten (Thuc. 6, 88. 108, Eust. D, Per. 
218, Agath. 5, 20, D. Cass. 45, 18. 48, 80. 46, 
Schol. Ap. Rh. 4, 850, Suid. s. v.), Tuponvla. 
1) die Landſchaft Etrurien in Italien, benannt nach 
Tyrrhenos, den Sohne des Atys, der mit Lydiern, die 
nab ihm Torrheni genannt wurden, eingewantert war, 
Strab. 1, 21. 28. 2, 117. 4, 202. 5, 211. 217 — 
219. 222. 226— 228. 285. 8, 878. 18, 614, Sceyl. 
6. 8, Scymn. 184. 220, Eust. D. Per. 847. 864, 
Schol. D. Per. 88. 848, Plat. Tim. 25, b. Crit. 
114, c, D. Sic. 5, 12. 11, 88. 13, 40. 14, 118. 
15, 14. 20, 85. 44, Arist. mir. aud. 98. 94. oe- 
con. 2. pol. 7, 10, D. Hal. 1, 25. 28. 37. 2, 86, 
8, 47. 4, 6. 27. b, 8. 7. 14. 21. 50. 74. 9, 
5, Pol. 2, 16. 19. 23 — 27. 8, 49 — 108 öfter 
5, 101. 105. 6, 2. 8. 15, 11. 84, 11. fr. 181, 
Apd. 1, 9, 24, 2,5.10, D. Cass. fr. 4, Plut. Rom. 
1: 2. 10. 11. Poplic. 18. Cam. 2. Pericl. 20. Fab. 
Max. 2. 8. 25. Marc. 28. Mar. 41. Pomp. 27. Tib. 
Gr. 8. Cic. 10. 15, Polysen. 5, 2, 20 (21), Ath. 
15, 702, b, 'Theophr. h. pl. 8, 17,1. 9, 16, 1, 
Palaeph. 21, 1, Heraclid. fr. 82, Sostrat. b. Stob, 
flor. 64, 85, Arist. ep. 12, tit. in Anth. Iyr. ed. 
B., Schol. Ap. Rh. 8, 811. 4, 259. 661, Suid. s, 
v. u. 8. zatazohıysıy. Ivsayögas. Yoßsods, St. 
B. s. v. 2) Stadt, tie auch Tuppnvfj hieß, nad St. 
B. s. v. — Em. Tuppnvol. 8) Mutter des Romu⸗ 
Ius vom Aeneas, Fest. p. 266 ed. Müll. 

Tuppnvinds (ogl. Togonvıxös), tyrthenlſch: a) 
adjektivifh: Iadaaca, der Theil des mitteländifchen 
Meeres, ver von Ligurien bis Sizilien fih an ber 
Werttüfte Italiens binzieht, D. Hal. 1, 10. 2, 1. 49, 
App. prooem. 8. b. civ. 1, 108, Schol. Ap. Rh. 4, 


ov, = tyrrheniſch: meAayog, 


1568 


284, Proc. b. G. 1, 12. 15, od. ndAayog, Ptol. 3, 
1, 1. 4—9. 8,8, 2. 9,2, Strab. 1, 55. 4, 209. 6, 
274 d., Schol. D. Per. 56, Marc. epitom. p. Men. 
ed. Müll. 8, Scyl. 17, Pol. 1, 10. 2, 14. 16. 8, 
61.110. 34, 6.10, D. Hal. 1,9. 45. 58. 68. 72.4, 68, 
Plut. Cam. 16. Aem. Paul. 6. Pomp. 26. Anton. 61, 
D. Sic. 5,12. 40, Arist.mir. aud. 105. 180, Schol. 
Ap. Rh. 4, 291, Suid. 6. Zxölle, St. B. 8. .Kog- 
als, od. zaöyrog, Anth. xı, 247, ot. bloß 6 Tuo- 
garızde Arist. meteor. 2, 1, u. Tö Tvgonvsxör, 

enandr. Znıd. in Speng. het. Gr. 111, 448. — äv- 
dosäg, fprihwörtl. von gefhidten Menſchen, Macar. 
8, 62, weil die Tyrrhenet berühmte Statuenverfertiger 
waren, vgl. Plin. 34.7, 16,84. — yAwzzn, D Hal. 
5, 28. — deouos, fprihiwörtl. auf unentrinnbar ger 
feffelte angewentet, u. von befonders läftigen Dingen, 
Suid. s. v. u. vgl. Append. prov. 1, 96. — dögv, 
Plut. Poplic. 16. — #3vog, D. Hal. 1, 29. 2, 54. 
— E35, 8, 61. — Isongonse, Strab. 17, 818. — 
$volas, Plat. leg. 5, 788. c. — xatosxlaı, Strab. 
5, 216. — x6Anog, der Meerbufen zwiſchen ber itas 
liſchen und ligyſtiſchen Halbinfel, od. das Meer zwi⸗ 
ſchen den Säulen und der fiil. Meerenge. Strab. 2, 
92, D. Hal. 1, 12, Schol, D. Per. 88, St. B. e. 
dixma. — vijoos, al xalouusvas, bie vor ber 
etrur. Küfte liegenden Infeln, Ael. o. an. 13, 17, u. 
vijoos, St. B. s. "Apreufta. — olmvoaxonia, D. 
Hal, 8, 47, u. olowooxonias, Strab. 16, 762. — 
6yöuata, D. Hal. 8, 46. — nagedle, Strab. 6, 
258. 255. — nöAssg, Plut. Cic. 14, u. ödsg, Plut. 
Rom. 25. Cam, 16. — nölsyos, Plut. Cam. 2. — 
aadela, D. Hal. 8, 46. — 76005, Scymn. 254. 
— cavdüke, ob. oardiursor, fprihwörtlih auf 
Zeute, die großen Aufwand machten, Macar. 8, 61, 
Hes. e. v., Poll. 7, 86, Phot. — yeruaza, Plut. 
Cam. 12. b) fubflantivifhb: Tugenvsxös, d, Titel 
einer Rede des Deinarch, Suid. s. megsatacıy, Harp. 
». x#oxovgos. Arnapa, vgl. Or. Att. ed. Bait. u. 
Saupp. 11, 322, b, 8. 880, b, 29. — Tuppnvexd, 
rci, Titel einer Schrift des Softratos, Stob. flor. 64, 
85. — Tvponvsxof, die Tyribener, Pol. 12,4. 

Tuppfjvior, f. Topenvol. 

Tuppnvis, dos (vgl. Tupanvis), befonders ſem. 
u Tvgenvös, tyttheniſch: yarı, D. Hal. 4, 6. — 
a9j5, Plut. Poplic. 17. — Salacaoa, vgl. Tvg- 
nvıxn 9dA.. Eust. D. Per. 88. 98. 229, St. B.s. 
Ainsıa. Tugonvia, auch bloß 7 T., St.B. ». Tuu- 
vnolas. — xwun, Pol. 8, 84. — nddsc, Strab. 5, 
220, D. Hal. ı, 29, D. Sic. 15, 14, Plut. Cam. 
17. ga, Plut. Poplic. 18. — Im PBlur.: 
Togponvides, &) fubftantivifch, die Tprrhenerinnen, 
Plut. mul, virt, 8. b) adjektivifh: — »)jaos, vgl. 
Tvponvixai v., App. provem. 5. — ödsıg, Strab. 
5, 223, D. Hal. 8, 57. 

Tuppnvoi, of, ion. (Nonn. Bl, 89. 44, 240. 45, 
105. 120. 152. 215. 47, 680, Anth. ıx, 82, Her. 
1, 57. 94. 166. 167. 6, 17, Eust. D. Per. 76, 
Schol. Ap. Rh. 4, 856), u. altattiſch (Thuc. 4, 109. 
7, 58. 54. 57) fowie bei Paus. (5, 12, 5) u. D. 
Cass. (fr. 2. 21. 89. 1. 87, 81. 38, 87. 49, 6. 56, 
29) außer fr. 4. 11. 89. 101 wo gg., Tupomvoi, 
dat. (Hes. th. 1016, Soph. b. D. Hal. 1, 25, D. 
Per. 849, Ap. Rh. 4, 1760) oder, borifdh (Pind. 
Pyth, 1, 72) Tupeävol, im Et. M. 525, 40 Tap- 
amvol, bei Ael. v. h. 1, 20 Tuppfivior, bei Pol. 
12, 4 Tuppnvixol, die griechifche Form für das la⸗ 


Tupprhveor 


Toppnvot 


tein. Tufci (vgl. Todcxos), u. Etruſti. Strab. 5 zii. 
Eust. D. Per. 347. 850, Schol. D. Per. 298, Pü 
8, 1, 4, Suid. s. Toognwiu, benennt nad Ich 
nos, des Atye Eohn, Her. 1, 94, Strab. 5, 2 
Eust. D. Per. 347, währen Andete (Sopk 0. 
arg. 2, Et. M. 771, 54. Philochor. im Schal. la 
catapl. 1, Suid. s. zügavvog, St. B. s. Tegepie 
das ort mit TÜpu»vos, wegen ter Gtaniemkiı 
Seeräuberei der Etrufler, zufammenbringen. Eu m 
ten für Belafger, Hellen. b. D. Hal. 1, 28, Sp: 
6. D. Hal. 1, 25, D. Hal. 1. 20 — 30, Schel., 
Rh. 1, 580, Et. M. 659, 12 (Schol. IL 16. Bi 
läßt die Griechen von ihnen abflammen), wat feim 
urfprünglid in Lydien gewohnt haben, Strab. 5,2: 
221, Plut..qu. Rom. 53, St.B. s. "4yväle, u x 
fie Tyrthenos nad Stulien führte, f. Tupggri. | 
langen Wanderungen, daher Tyrrhener auf Leuu 
Imbros, Plut. mul. virt. 8, Polyaen. 7, 44, fe- | 
phyr. vit. Pyth. 10, Schol. Ap. Rh. 1. 4 
1764, in Tpefialien, Plut. Rom. 2, Thrajica. Be 
1, 57, Athen, Thuc. 4, 109, Hes. s. neisste. 
Suid, s. Kwäsds, u. in Herafleia. Theophr. h. r.!. 
16, 6 erwähnt werden. Sie wurten vom ten @ulrz 
aus Tberitalien ins eigentliche Etrurien geträng, Pıt 
Cam. 16, welde fie in hiflorifcher Zeit ins ham 
Scyl. 5. 17. 18, Seymn. 219, D. Per. 34, Eus 
D, Per. 88. 591. parephr. D. Per. 345 — 856,1 
nad los. c. Ap. 2, 4 bildeten fie mit Iherern ca 
Samnitern bie Römer. Sie waren berühmte Setid 
ter, Her. ), 166. 167, D. Sic. 11, 51. 88, DL 
8, 1,.n. 1, aber aud als Sreräuber berüchtigt. Ha. 
6,17, Iambl. vit. Pyth. 127, D. Sic. 5,9, Palsgt 
21, 2, fundige Vogelfchauer, Porphyr. de abstir I 
4, Suid. s. MöAdng, geihidt in der Muſit. Ab 4. 
154, a. 184, a und allerlei Kunffertigfeiten, ABA 
184, a. 15, 700, c, Arist. mir. aud. 98, Herac 
fr. 16, vgl. über ihre Sitten, Ath. 1, 28,d. 4, 158, 
©. f. 6, 278, f. 12, 517, d— 518, b, D. = 
40. Berühmt war in der Sage ihre Befegu 
Dionyfos, Nonn. a. a. D., Kntke ıx, 82, ge 3 
5, 8, Luc, salt. 22, Ael. Ar. or. 4, 80, Long. 4, 
2, Et. M. 525, 40, ber daher Anth. ıx, 524, & 
TugonvoAftns heißt. Vol. außer d. a. St.: Ae-ctyl 
fr. 2 in Anth. lyr. ed, B., D. Hal, 1, 11. t4 6 
89. 2, 22. 87. 88. 3, 9 — 70. 4, 2. 8. 9. 12. 
29. 59. 65. 5, 5. 6. 14— 72. 9, 1. 6. 13. 18. *1 
— 26, Pol. 1,6. 2, 16— 26. 25, 9, App re 
1. b. eiv. 1, 49, D. Sic. 14, 118 — 117. 16, 8% 
20, 35. 21, 9. 18. 28, 8. 4, Arist. pol 8, 3 Am. 
an. 7, 15, 4, Paus. 10, 11, 8, Plut. Rom. 3 Po 
plie. 9—19. Cam. 5. 19. 88—87. Marc. 29. Mar. 
11. Syll. 7. qu. Gr. 21. and. poet. 8. qu. cam. 
7,1, Ael. fr.374 b. Suid.s. xatlonspye, Polyseı 
8, 8. 25. 81, Strab. 1, 28. 5, 219 — 227 ni 
Ath. 7, 296, d, Ant. Diog. 8, Schol. I. 18, 5% 
Harp. s. ngoßöäsov, Suid. s. auvsggdyg. Seßger- 
dgiog u. d., Hes. s. dyalıntopa — Koris yü 
3., St. B. 5. Alavın — badkpıov 8. Ihr mr @ 
N yñ tor T., Schol. Ap. Rh. 4, 888, x. 5 cr 
T. xwea, Eust. paraphr. D. Per. 288 — 301. 
ihr Kand befpülende Meer 7 Togenrör Sdlacee, Par 
then. Erot. 2, 1, u. cine zodsteia Tepenvow Fb 
Beracl. fr. 16. Ein einzelner if nl 
vit. Pyth. 127. 267, Porphyr. vit. Pyth. 19, D.b 
8, 1,.n. 1, ion. Tupomvös, Nonn. 6, 330. 37,89. 
gen. oĩo, 45, 178. (Tugpnrds war ber Titel des 


Tuppnvös 

Romödie des Antiphanes, Ath. 6, 240, f. 7, 829, e, 
1. des Axionitos, 4, 166, c. 6, 244, f.). 

Tuppnvös, 1, 69 (vgl. Tuganvos), adj. = tyre 
heniſch: dugszglen, vgl. Toganvis augp., Eust. D. 
er. 98. — Avdoss, Eust. paraphr. D. Per. 845 
-856..— dxted, Orph. Arg. 1255. — deauoh, |. 
"vognvixol deswol, Append. prov. 1, 96, Arsen, 
78, Hes. s. v. SdAaaca, f. Topenvsxiz 9., Eust. 
. Per. 229, Proc. b. G. 1, 12: — Aöyog, Ael.n. 
0. 12, 46. — oudnsyb, eine Erfindung der Tyr⸗ 
ſener, D. Sic. d, 40, vgl. Tuganyi) a. — cops- 
ral, Ael. n. an. 18, 27. y 
Tupprwös, m. 1) der Tyrrhener. ©. Tuggnvoi 
) ion. (Her.-1, 94) Toganvds, Sohn des Atys, 
ter König der Tyrrhener, ber aus Lydien diefe nach 
alien führte und das Volk und Land nad) ſich bes 
ante. Her. a. d. a. St., Strab. 5, 219. 221, D. 
al. 1, 27. 28. 64, Eust. D. Per. 847, Sebol. D. 
r. 592, Soymn. 221, Et. M. 550, 41, St. B. 6. 
sgenvia, 8) mittleer (älterer, Porphyr. vit. Pyth. 
Bruder des Ppthagoras, D. L. 8, 1, n. 1, Suid. 
Hosaydgas. 4) Beiname des Atheners Polyſtra⸗ 
» Schüler des Theophraft, Ath. 18, 607, 1. Vgl 
gonv6s. 

'vpplas, 6, Fluß oder Berg auf Kypern, Arist, 
r. and. 48. 

Toppldsov, z6, Ortsname, Insor. 8,5594, 65. 77 
.& 


Puppimios Para, m. Dannsname, Inser. 8, 8358, 





Supaävol, f. Tupgnvol. 
vpowin u. ia, f. Topenvia. 
!upornvixds, 1), 0v, adj. (St. B. &. Teponvia), 
u. poet. = Tougegqvixös, turtheniſch: YEvos, 
. Cyel, 11. — Idlacca, f. Tupenvexn 9, 
t. paraphr. D. Per. 92 — 102. — x0Anog, f. 
‚onvaxög x. Aristoxenos b. Ath. 14, 682, a. 
ewdwr, Soplı. Aj. 17, Suid. s. zudup. — ni 
36, Schol. Ap. Bh. 8, 811, Thue. 4, 24, Soyl. 
Eust. D. Per. 461. paraphr. D. Per. 84— 91. 
— 204, Schol. D. Per. 201. — nörrog, Thuc. 
8, Eust. paraphr. D. Per. 108—111. — odi- 
; f. Tugenvn c., Aesch. Eum. 567, Eur. He 
830. Ehes. 988. Phoen, 1877, Eustath. 52, 
aid. 3. xudow. — To Tugogvıxöy — das tyr- 
fche Meer, D. Cass. 48, BU. \ 
doc, f. 1) adj. ion. = Toponris, 
emiſch: augstelen, d. i. das tyrrheniſche Meer, 
Tvgonyıxi) $dlacca, D. Per. 201. — ägoi- 
\onn. 87, 57. — yaln, D. Per. 294. — yon, 
D. Per. 691. — rjmesgos, Ap. Rh. 8, 812. 
0. — $akican, D. Per. 83, Eust. D. Per. 
paraphr. D. Per. 84—91. — divn, Anth. ıx, 
— däxds, Nonn. 47, 508. — nölıg, D. Cass. 
. — ZxöAän, Eur. Med. 1842, u. fubflantis 
7 Tvoonvis — das Land Tyrrhenia, D. Cass. 
1. 50, 8. — Im Plur. Tuganvidss : axtah, 
th. 4, 660. 856. 2) Gigenn., Pythagoreerin 
pbaris, Iambl. vit. Pyth. 267. 
ornvös, 7, or, adj. ion. (Eust. D. Per. 889 
veonvös durch Cuphonismos aus Tupanvös 
nm). = Tuoonvös, tyrıhenif: dArjens, Nonn. 
4. — &äg, Anth. vır, 582, u. äugstolın, 
„ 100. 102, f. Togonvis dupsıp. — dv. 
Ap- Rh. 4, 1760, Anth. app. ep. Bl, 81, 
- 849. — zjiov, Anth, app. ep. 812. — 
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$aidoon, Nonn. 17, 92, Eust. paraphr. D. Per. 
92—102, St. B. s. Tugonvia. — Anoral, Hom. 
b. 7,8. — usAddaua, Anth. vı, 151. — nda- 
yog, Paus. b, 25, 3. — Melaoyol, Söph. bei D. 
Hal, 1, 25. — ITtäogor, Nonn. 45, 178. — ni- 
do», Eur. Med. 1359. — adanıyb, f. Tugenvn 
@., Anth. ıv, 850. — gsadn, Critias fr. 1, 7 in 
Anth, Iyr. ed. B. (Ath. 1, 28, b). 

Tupornvös, m. 1) Sopn bes Atys. S. Tupenrös. 
2) Sohn des Heralies und der Omphale, Erfindet der 
nad ihm benannten Salpinz, Paus. 2, 21, B (ab⸗ 
weichend D. Sic. 5, 40). 8) vythagoreifcher Philos 
foph aus Sybaris, Iambl. vit. Pyth. 267. 

Tipenra (f.?), Stadt der Samniter, Ew. Tupen- 
rivos, Philist. b. St. B. s. v. 

Tupratos, (6), u. (Plat. leg. 1, 629, a) Töp- 
rasos, wovon voc. (leg. 1, 629, e) Tügrase. 1) 
Sohn des Archembrotos, nad Suid. s. v. Laledaͤmo⸗ 
nier od. Milefier, während bie meiften ihn als einen 
Sculmeifter aus Athen bezeichnen, Plat. leg. 1, 629, 
a u. Schol., Paus. 4, 15, 6, D. L. 2, 5. n. 28, 
betũhmter Elegieendichter, Plat. leg. 2, 667, a. 9, 
858, e, Them. or. 15, 197,d. 198, c, Harp. s. v.. 
Quintil, 10, 1, 56. 12, 11, 27, Suid.s. v.u.® 
xenouoc, ver die Spartaner im zweiten meſſeniſchen 
Kriege durch feine Elegieen anfeuerte und teshalb in 
Sparta immer hoch in Anfehn blieb, Arist. pol. 
5,7, Paus. 4, 8, 8. 16, 2. 6, D. Sic. 8, 36. 
15, 66, Lyo. in Leoor. 106. 107, Strab. 8, 
862, Ael. v. b. 12, 50, Plut. apophth. Lac. Paus, 
Cleombr. fr. 8, var. 58. de solert, an.1, 1. Cleom. 
2, Polyaen. 1, 17, Philochor. b. Atb. 14, 680, f, 
D. Chrys. or. 86, 440, Ael, Ar. or. 88, 425, Hes. 
Mil. fr. 7, 65, Schol. Il. 15, 495, Hor. Ep. 2, 8 
402, Justin. 8, 6, 9. Er wird cditirt: Plat. leg. 1, 
629, ce — e, Schol. Piat. Alcib, 122, d, Paus. 4. 
6, 5. 18, 6. 14, 5. 15, 2, Strab. 6, 279. 8, 866, 
Plut. Lyc. 6. de stoic. repugn. 14. pro nobil. 2, 1, 
Stob. for. 50, ‚7. 51, 1. 5. Seine Bragmente fichen 
bei Bergk, Anth. Iyr.p.4—8. 2) Muſiter aus Man» 
tinea, Plut, de mus. 21. — 

Tiprapos, m., der eigentliche Name des Philoſo⸗ 
oben Theophraft, f. w., Strab. 18, 618, D. IL. 5, 2, 
n. 6, Olymp. vit. Plat., Anon. vit. Plat. St. B. 
8. Foesoc. Buid. 5. Bsdppaasog. 

Töpb, ods, 03, cᷣ, 7, Tochter des Salmoneus, Strab. 
7. p. 856. Luc. philopatr. 6. ver. h. 2, 8, D. Sic. 6, 10, 
u. der Altidite, Apd. 1,9,8, Gemahlin des Kretheus, 
Od. 11, 285 sq., Apd. 1, 9, 11, Pherecyd. im 
Schol. Od. 12,70, nach antern des Agenor, Io. Ant. 
fr. 6, 15 (dev die Stadt Tyros nach ihr benannt fein 
18ßt), berühmt wegen ihrer Schönheit. Od. 2, 120, 
Luc. dial. mort. 18,1, Ael. Ar. or. 3,26, und vom 
Gnipeus nach einigen, Strab. 8, 856, Agatharch. de 
mar. Erythr. 7, Loc. dial. mar. 18, nad andern 
vom Bofeiton geliebt, dem fie den Pelias und Neleus 
gebat, Pind. Pyth. 4, 186, Nonn. 1,122. 8,245. 42, 
118. 128, D. Sic. 4,68, Ael. v.b. 12,42, Menandr. 
Enid. inSpeng.Rhet. Gr.ı11, 402, Pherecyd. im Schol. 
0a. 12, 289, Schol. Il. 2, 715. 10, 884. 11, 692, Schol, 
Od. 12, 69, Suid. s. odx did. Sie galt außerdem 
für die Mutter der @uropa, Eust. D. Per. 911, und 
der Phalanna, St. B. s. Palnyva. Zwei Togo ber 
titelte Stüde dichtete Sophofles, Arist. poet. 16, Ath. 
8, 99, f. 11, 476, a, Stob. flor. 20, 29. 46,6. 88, 
8. 99, 19, Et. M. 877, 22. 747,48, Suid, s. zav- 
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eogiyov, Hes. 5. Eydıua. Isavı, und eine Tragd« 
tie gleihen Namens Aſtydamas, Suid. s. "dorudd- 
uas. 

Topuvidas, m. Gefepgeber der Tegeaten, Paus. 8, 
48. 1. 

Tuolas, Tysiss, m. Fluß in Ungarn, jedt Theiß, 
Prise. Pan. b. Iornand. de reb. Got. 84. 

Tooxa, 7). Landſchaft in Afrila, App. Lib. 68. 

Tioxos, Tyscus, m. Kaftell in der Gegend von 
Befüinus in Gaiatien, Liv. 88, 18. 

TvoxAavds, d. ıöm. Tusculanus, vgl. Toöcxov- 
kor: Oxteovsoc 6 T., D. Hal. 6,4. 

Tooxkos, f. Tovaxovkor. 

Turädsor, ol, unbelannte Volkerſchaft, Inser. 8, 
5878, 11. E 

Turriylas, 6, berüchtigter Seelenverkäufer in Py⸗ 
Sa, daher das Sprichwort: older Molala adtra 
xai T., von folden, welche fremdes rauben und ver⸗ 
taufen, Plut. prov. 105, Zenob. 5, 86. 

Tugasvıov, n. Berg gwifchen Olympos u. Theben, 
Hes. sc. 32. Vgl. Tugplor. 

Tipäsvios, fa (ton. in), sor, vort.—= Tupwvsog, 
typbonifb, f. Tupwr: äxoval, Nonn. 1, 418. — 
aneıan, 48, 877. — edv, 15, 820. — xeyadal, 
2, 555. — uölea, 2, 644. — vien, 1,478. — 
naldun, 2, 66. — naotös, 2,584. — non, ein 
ſteiler Fele im Kaufafos, wo Typhon von den Bligen 
des Zeus getroffen liegen follts, Nonn. 43, 211, Ap. 
Rh. 2, 1210 u. Schol., Et. M. 772, 89. — ng60- 
onov, Nunn. 2, 43. — zuge, Suid. e. v. Im 
Gen. ep. (Nonn. 1, 228) os0 (drdsgewvog). im 
Dat. pl. fem. (ysoct, Nonn. 2, 215, 884. 404 u. 
$rgol, 1, 289) Insıv. 

Tipäovis, (dos, adj. fem. zu Tugadrıos, tyoho» 
nifh, fo T. &oxtos, Nonn. 2,287, weil das Geſtirn 
des Bären mit der Seele des Typhon fventifizirt wurde, 
vgl. Plut. de Is. et Os. 21. 

Tipauv (aber in Tupör 5), ovog, m., feltner 
gen. Töpaövos, Opp. hal. 5, 216, poet. — Tv- 
iv, w. f., Hom. h. 2, 128 (306). 174 (852), 
Hes. tb. 806, Ap. Rh. 2, 1211, Et. M. 896, 80. 
172, 39. 

Tupeösv, Svos, m. (d. i. Dampf, Dualm), nad 
Suid. s. v. öyoua xugsor. 

Tobns = Tigyvs, Apost, 8, 60, 0. &. Tipus. 

—8 n. Berg Böotiens, Her. a v. (— Tu- 
Yaonıor?). 

Tuppnorös. a) (d), 1) alter König, Sohn bes 
Spercheios, nach dem tie folgende Etadt benannt fein 
follte, Et. M. 772, 27, St. B. s. v. 2) Gebirge im 
wenliten Theffalien am Othrys in Dryopis, Strab. 
9, 488, St. B. b) f. Stadt in Mänalia, fo genannt 
entwerter nad) dem Sohn des Spercheios Typhreſtos 
oder = Teponeros, dnd is Tegoa; ‘Hoaxddoug, 
St. B., Suid. a. v., Et. M. 772, 27. @inmwohner 
Tugpfjierios, adj. Tupptorios — almos, Parthen. 
bei 8t. B., oder Tupbpfermos: mdyos, Lyoophr. 
902. 


Topwvlöac 


Töpuets, m., gen. &os, Nonn. 8, 390. 2, 429. 
629, Hes. th. 869, Il. 2, 783, Ap. Rh. 2, 88, 
Crates fr. 4 in Anth. Iyr. ed. B., Et. M. 894, 2, 
ietoh im Ft. M. 458, 87 u. im Schol. Nicandr. 
th. 8 auch dog, — dat. &ı, Nonn. 2, 821. 828, Il. 
2, 782, Qu. Sm. 6, 261,— acc. 4a, Nonn. 2, 838, 
Hes. th. 821, — voc. Tugwed, Nonn. 2, 565.571, 
vgl. über die Deflination Schol. Il. 2, 788, — nad 


Topuv 


Et. M. 772, 46 bebeutend 7) sr wapayudür 
avevudtmv ävdadoa ı ix Tic yic. I) = Tr 
gwv. w. f.. Hes. tb. 869, Hom. h. 2, 189 (857, 
Nonn. ı, 155 — 2, 620 d. 8, 272.18, 49. 48%. 
24, 59. 108. 48, 894, Hes. s. v. u. ». Tügw..ı 
sdnot., Schol. Ap. Rh. 2,88, Suid. =. v. Her. 4 
8, 4, 58, Ov. Met. 5, 848 sq. 2) anberer Kiel, 
welchen Bacchus befämpft, im Gegenfad zu um mr 
gen mit »Eog bezeichnet, Nonn. 48, 77. 

Tepuv, wros, m. 1) Abyseis, Gründer wen ger 
lonia, Paus. 6, 8, 12. 2) Eohn ver Lyke, Bater Mi 
2aios, Pherecyd. fr. 20 in Marcell. vit, Tbue. 2.3 
Mannsname, Inser. 8, 5858, b, 27. 4) Rewe ent 
Sternes, Lyd. de mens. 4, 73. 

Togev, (6), (ö, aber Töpies u. Tagan), 
@rog, övs, öva, vgl. Et. M. 7419, 20, teb ım m 
auch Toy@ (Soph. b. Hes. s. v.) für avec (tl. 
Togpix), poetiſch Tupäer u. Topwess u. Top, 
w. f., und über den Namen f. Suid. s. zuger, wi} 
teröpwues, Et. M. s. tugmr. 1) cin grmallige 
Niefe, Nonn. 1, 258 —2, 871. 623. 13, 477. 43. 
24, 59. 48, 894, Hom. h. 2, 189 (867), Schl 
Ap. Rh. 2, 88. 1211. Plut. de fae. in orb, m 
80, 9, Porphyr. de abstin. 8, 16, Strab. 12, 578, 
Suid. s. v. u. ». Zapanioy, Hes. s. Tögm.. mi 
adnot., Sohn der Ge, Hes. th. 821, Sud sr. 
Hee. s. v., vgl. Nonn. 18, 496, und des Tarim. 
Schol. I. 2,783, Apd. 1, 6, 3, Schol. Plat. Phsedt. 
280, a, od. der Here, Hom. h. 2, 128 (306). 174 (383. 
Stesichor. im Et. M.772,46, Schol. Il. a. a. D., Gem 
ver Echidna. Hes. th. 806, Qu.Sm. 6, 261, Paue. b. 1ä 
10, Pherecyd. im Schol. Ap. Rh. 2, 1248, e.K 
Kto, Et. M. 896, 80, zeugte mit der Editee ka 
Hund Orthros, die Ghimära, den nemeiſchen Eier. 
den Adler des Promeiheus, den Draden ter Heipern 
den, die Sphinz und den Kerberos, Qu. Sm. 6, Xl. 
Apd. 2, 8, 1. 5, 1. 8. 10. 11, Schol Ap. Lt 
1210. 1248. 4,1866, u. if nach Hes. th. 869 Bern 
der verterblichften Stürme (nah Tzetz. PH. 568 ich 
einer berfelben), und die Hatpyen beißen feine The 
Typhonides, Val. Flacc. 4, 428. Nach furdeberm 
Kampfe mit Zeus beſiegt ihn dieſer mit dem Bi 
Aesch. Sept. 517, Nonn. 1, 165—2, 560. 4 5% 
8, 272. 24, 108, Qu. Sm. 5, 485, Strab. 18, 7 
Apost. 17, 86, Et. M. 772,48, Suid. ». Topdet 
noAundoxwrepov, Ov. Met. 5, 808. 5, a1. Si; 
und thürmte den Uetna auf ihn, aus weldem er 20 
Ströme Feuers außhauht, Aesch. Prom. 374 Spk 
498, Nonn, 18, 474, Strab. 18, 627, Sabel Fird 
Pyth. 1, 82, Et. M. 265, 84, Apd. ı, 63, 0 
Fast. 1, 578. 4, 492. Met. 5, 848 aq., Gc. 
Scauro 2, 29, vgl. Anton. Lil. 28, Hrg. Pi 
Aetr. 2, 28, ober ſchmiedete ihn an den typheraon 
Belfen im Kaufafus, Ap. Rh. 2, 1211 m Se— 
vol. Topaovsos, oder thürmte die Iufel Pi 
auf ihn, Pherecyd. im Schol. Ap. Rh. 1, 1219. ( 
Suid. s. dAmiuyxtog fing ihn Pan in Regen. 
Hor. Od. 8, 4. 58 befiegte ihn Minerva, ned 
8, 5, Strab. 5, 248, Eust. D. Per. 248 ling a’ 
Meere verfenkt, nach Lyd. de mens, 4, 32 Kr 
Meer felbft, mährend fein Lager bie edrei 
nad Crates fr. 4 in Anth. Iyr. ed. B. ia 
nad 11. 2,782. 788, Et. M. 894, 2 im Ari 
in Kififien find, wie ihn tenn Nonn. 1, 185. 24. I 
einen Kilitier nennt). Nach der ägppt. Cox # 
der Sohn des Setuin und der Mhra (ob- bed ZH 
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er Here, D. Sic. 1, 18. 21. 22. 88) u. ber under 
öhnliche Feind ver Iſis und des Ofiris, welchem er 
achſtellt, Plut. Is. et Os. 2—78 d., Strab. 17,808, 
"hemist. or. 2, 84, a, Hel. Aeth. 9, 9, Suid. s. 
!asgag, dgl. fonft Ael.n. an. 10, 21. 28, Plut. conv. 
ıı sap. 5. de Alex. s. virt. s. fort. 11, 10, Said. 
. Ada. Er hieß hier Seth, Bebon, Smy, Piut. 
» et Os. 41. 49. 62, und das Eifen fein Knochen, 
„62. (Nach Maneth. 5. Syncell. p. 18, c, Euseb, 
hron. Arm. p. 98 ed. Mei, war T. ein König von 
taypten, Bruder des Ofiris, u. hieß nach Ath. 16, 
80, a auch Babys. nach Her. 2, 156 wurde er von 
08, des Ofiris Sohn geflürgt). Er war auch Gotte 
at der Bhöniker, Phil. Bybl. fr. 2, 21 und follte 
m tprifchen Heralles getödtet haben, Ath. 9, 892, d. 
Zenob. 5, 56, Diogen. V. 8, 49, Apost. 17, 86. 
ndlich galt ex für das Urbild afles Böfen (Dämon 
ißt er bei Suid. s. TypOroc, Et. M. 772, 36, 
:hol. Dem. 18, 11), Themist, or. 7, 90, a, u. ber 
prannei, D. Chrys. or. 1,14 (mie tenn aus feinem 
lute die giftigen Thiere abftammen, Acusil. im Schol. 
icandr. th. 11), daher Tugöros oxnnrof von 
öglich hereinbrechenden Unglüdsftürmen, Suid., Harp. 
Et.M. s. zerögoues, u. bie ſprichwoͤril. Rebens- 





t Tupövos noAunloxwrepor, Plat. Phaedr. 280, 


Damasc. vit. Isid. 5, Greg. Cypr. 3, 72, Suid. 
v. Er heißt iratovraxdgavos, Pind. Pyth. I, 
3. Ir. sel. 94 (scol. 7), Aesch. Prom. 854, ixa- 
yxoavog, Pind. Pyth. 8,16, u. &xatoyxegdäas, 
“ Nub. 886, zsögmvoog, Aesch. Sept. Bil, wi- 
5, 7iMBaros, odgivios, daopuns, Öußgsog, 
Tsog, dyyırapıis, noAönnyus, degasmorng, al- 
c. Ögsteris, vepeänyspking, Nonn. 1, 508. — 
, 188. 22, 141..— 1, 468. — 80, 58. — Pind, 
. 4, 7. — Nonn. 1, 886. — 1, 184. — 1,204. 
245. — 2, 22. 2, 457. 450. 588. — 2, 260. 
1, 890, u. röAwg, 1, 422, ferner —S 2, 
1, ynyeris, 2, 629, u. oüAdusvog, Qu. Sm. 12, 
2, 0Adös, Ap. Rh. 2, 88, dAodppw», Tzetzs. PH. 
1. — ol nepl T. find die Giganten mit dem T. 
Phryvgien, D. Sic. 5, 71, al Tupövos danvoal 
mpfe in Wegypten, Plut. Anton. 3. — Im Blur. 
gpöves, Plut. Popl..21. de superst. 18. de ſao. 
orb. lun. 80, 9. — Adj. a) Tupayaos: — 
In, das find Heftige irdiſche Leiden, Damasc. vit. 
1.5. b) 65: — nvsönate, d. i. dIgdaS 
ra@pgayirta, Harp., Suid. u. Et.M. s. Terugo- 
», Schol, Dem. 24, 158, u. t& Tougwvszd, bie 
Typhon betreffenden Dinge, Plut. def. or. 21. e) 
: — nyeöuara ſ. d. Bor., Et. M. s. 18- 
vouas. 2) ter Ältere Name des ſyriſchen Bluffes 
mtes, Strab. 15, 750. 
"upaveos u. Tuperixös, ſ. Tugur. 
'ubsra, 1&, ein dem Typbon geweihter Tempel 
Abytos in Aegypten, Strab. 17, 815. 
* „m. Name derer, welche in der ägypt. 
de Gileıhyia dem Typhon Iebendig verbrannt wur⸗ 
Maneth. fr. 84, vgl. Plut. Is. et Os. 78. 
ucböros. 1) adj. f. Tupir. 2) Beiname ber 
t. Stadt Auaris, Maneth. fr. 52 b. Ios. c. Ap. 
5448, (6), vgl. über die Bedeutung Suid. s. zv- 
(nad Choerob. p. 261, 7 attiih Tudbas), 
che (Pind. Pyth, 1,16. 8, 16) u. attiſche (Moe- 
s- Tugöva, Aesch. Sept. bil. Prom. 870, 
1. Ap. Rh.2,1210, Paus. 8,18, 10, Said. es. v.) 


Toyıdöns 1571 
Form für Tygosoc, w. f., gen. &, Ar. Nub. 886, 
Aesch, Sept. 517, vgl. Et. M. 749, 20, felten (Et, 
M. 749, 16), @tog, acc. ®, Ar. Equ. 611, Her. 
8, 5 (nach Moeris wäre dies bie attifhe, -Ova die 
hellen. Form), bei Aesch. (Prom. 854. Sept. 498. 
511) aber Tupöva. ©. Tugür. 

Texgeov, n. Tempel der Tyche zu Konftantinopel, 
Hesych. Mil. fr. 4, 15. — Inser. 8, 4554, 

Toxatov öpos, n. Berg zwiſchen Gretria u. Gbotien, 
St. B. s. v. 

Tuxatos, m. 1) Numibier, Pol. 15, 8. 2) Spar⸗ 
taner, Inser. 1287. 8) f. Töyn zu Ende. 

Toxavbpos, m. Aihener, Vater eines Wriftodemos, 
Inser. 208. 

Toxdperos, m. Epartaner, Inscr. 1484. 

Toxäpıv, f. Srauenn., Inscr. 4, 9618, 

Tuxdesos, m. Theräer, Inser. 2472. 

Tuxda, (p. Tuyala) = Fortuna, Inser. 8, 
4556. 

Töxn, voo. (Orph. h. 72, 1, Anth. ız, 49. 184. 
182. 188. x, 64. app. ep. 845, Nonn. 16, 220, 
Charit. 1, 14, 7. 2,8, 6. 4,1, 12. 5, 1, 4, Nicet, 
1,806) Toöyn, ber. (Append. ep. 200, Schol. Dem. 
8, 28) Tüya, voc. (Pind. Ol. 12, 2, Arist, frg. 
poet.8, 1 in Anth. Iyr. ed. B.) Tüy«, pl. (Strab. 
5, 249, Anth. Plan, 40) Töyas. 1) Nereide, Hom. 
h. (Cer.) 5, 420. 2) Tochter des Dfeanos, Hes. 
th. 860, Paus. 4, 80, 4. 5, Mutter des Plutos, 
Paus. 9, 16, 2, die Iateinifhe Fortuna, Lyd. de 
mens. 4, 62, d. ift bie Göttin des Zufalls u. Glückes, 
Soph. O. T. 1080, Orph. h. 72, Anth. vıı, 164 
— xı, 888 5. Plan. 122. 846. 855. app. ep. 
276, Babr. fab. 49, 2 in Anth. Iyr. ed. B., Luc. 
necyom. 16. Iupp. conf. 8. Nigr. 20, Menandr. 
insd. in Speng. Rhet. Gr. ııı, 848, Ach. Tat. 
4, 7, 8 8, Nicet. 1, 299, Eustath. 8, 11, 2, 
Const. Man. 8, 1. 15, Lyd. de mens, 8, 18. 4, 
7 und Andere. Bildliche Darftellungen von ihr bes 
ſchteiben Plut. Syll. 6, Schol. Dem. 8, 28, Lyd. 
4, 88, und Heiligthümer und Tempel von ihr fühe 
ıen an Strab. 5, 227 am Metauros, 288 gu Präs 
nefte, Plut. Brut. 20, D. Hal. 4, 27. 40 zu Rom, 
Proe. b. G. 1, 15 zu Troja, Paus. 1,48, 6 gu Mes 
gara, 2, 20. 8 zu Argos, 2, 86, 8 zu Hermione, 4, 
80, 8 zu Phari, 4, 80, 6 zu Smyma, 4, 81, 10 
zu Meflene, 6, 2, 7 am Drontes in Eyrien, 6, 25, 
4 zu Elis, 7, 26, 8 zu Aegeira, 8, 80, 7 zu Megar 
lopolis, 9, 16, 1 zu Thebä, 9, 26, 8 zu Thefpii, u. 
ihre Säule zu Byſanz I,yd. de mens. 8, 47. Sie 
wird bezeichnet ald awzesg«, Pind. Ol. 12, 2, moAd- 
woggos Nonn. 16, 220, Bdaxavos, Nicet, 1, 306, 
Charit. a. d. a. ©t., nalauvala, Nicet. 1, 801. 
819, dAdazop, 8,850. 8) Btauenn., Inser. 8, 5849. 
6687. 6714 etc. 4) der nordweſiliche Theil von Sy⸗ 
ralus, nad) einem Tempel der Tyche benannt, D. Sic. 
11, 68, St. B. ®. v., Cic. Verr. accus. 4, 58, 119, 
Liv. 24, 21. 25, 25. mw. Tuxatos, St. B. Bergl. 
Zeri,. 

Toxnös, m. = Tuysxös, Mannsname, Inser. 
4, 9170. 

Toxnpos, m. Mannen., Inser. 4, 9488. 

as, m. Mannen. auf einer rhodiſchen Münze, 
Mion. ııı, 428. — dat. Töyntı, Inser. B, 6479. 
Toxia,f. Infel bei Syralus nad Ephor. bei St. 


B. s. Tim. 
Texuskn, m., voc. (Luc. Philops. 1 8.), Tv- 
99* 
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zrddn, Vattonymiton von Tyäios, Buld. e. v., Pere 
I er —— —S 8868, 1, Ada 
(p- -xnj), %, Insor. 8, , h, Add. 
Fe, m. dövoua xögsov, Suld. =. v. 1) 
Athene, Inser. 858. 2) auf einer Münze aus Meg 
uefla, Mion. ıv, 70. 8) Begleiter des Apoftels Baus 
los, N. T. act. ap. 20, 4. Ephes. 6, 21. Coloss. 


4,7. 
TexıAda, f. Srauenname, Insor. 8, 8846, 2. 86, 
Add. 

(os (teöyw), gen. ep. (Nonn. 18, 67), 00, 
— — Et. M. 521, 18, — Künſtler 
aus Hyle in Böotien, ver den Schild des Ajax machte, 
Il. 7, 220 u. Schol., Her. v. Hom. 9, Nonn. a. a. 
O., Strab. 13, 626 (9, 408 hat es Mein. aus dem 
Text entfernt), Hes. u. Suid. s. v., Plin. 7, 86, 57, 
196, Ov. Fast. 8, 828 flg. — Inser. 4, 8811. 8812. 

Toxımwos, m. Rafedämonier, Inser. 1241. 

Texev, vos, m. 1) dvoua xügsor, Buid. 8. v., 
Inser. 2694, b. 2) Dämon, als Begleiter der Aphro⸗ 
dite, nach einigen gleich Germes, Et. M. 778,1, Hes. 
&. v., Phot., nad Strab. 18, 588 in Athen verehrt. 
8) Gott des Zufalls, Anth. ıx, 884. 4) Name bes 
Vriapos bei den Aegypten, viel. = 2, D. Sic. 4, 6. 
5) Schreiber Untiohos des Großen, Pol. 5, 54. 6) 
Diener Platot, D. L. 8, n. 80. 7) Diener des Ari⸗ 
Roteles, D. L. 5, 1, n. 9. F 

Tobr, odtoc, m. Aegypter, Insor. 8, 4826. 


ovepbpens, ın. Uegypter, Inser. 8, 4955. 
Then (5 Tößare), Stadt in Baphlagonien, 


Ptol. 5, 4, 6. 


‘Yaxlvkka 


Teßt — Tußt, w. ſ. R 

T , dvoua xögsor, Buid. ev. 

Teßlas, fa (Ios. b. L 1, 1, 1) u. lov (aut 
5, 1), m., jübifger Name, Ion. arch. 13, 4,2} 
1. b. Ind. 1, 1, 1, Suid. s. v. 

Toya (N 'Xta?), f. Stadt in Großermnin, Pi 
5, 18, 10. 

Taxaı, pl. fem. (= Tucca?), Etat Rusiiai 
D. Sic. 20, 57. 

ToAnrov, n. Stadt der KRarpetani in Hiſpaaia Io 
tac., j. Toledo, Ptol. 2,6, 57, It. Ant. p. 438. 4 
Die Ew. heißen bei Plin. 8, 8, 4, 25 Toleti 

Topaspd6, (fo Bunsen, f. XouarpId), m. B 
nig von Theben in Megypten, Eratosth. b. Srek 
p. 109, b., 

Tapıs, ews, f. — Töuss, w. f., Suid. a. Täe; 

Tevßla(?)pla, Aegypi. Name, Inser. 3, 4%iL 

Tavos, notauös (Tevossios?), Bilns in ie 
sien. Zos. 2, 22. 

Topryyar, m. Volt in India intte Gangem, Pa 
7, 1. 16. 

Toroke, 7, Hauptſtadt in Indie intra Gan 
Ptol. 7, 2, 28. 8, 27, 6. 

Torapırh, j, Landſchaft in Sroßarmenien, Pal 
b, 18, 9. — 

Teoıpäpns (fo Bunsen; ſ. Ovmosudog) = 
König von Uegypten, Erat. b. Syncell. p. 109, } 

TertAas, a, m. König der Gotben, Proc. & 6 
1, 24. 8, 3—4, 84. b. arc. 5, Suid. s. v. 

Tewyevot, of, gallifhe Boilerſchaft. vie fh! 
Kimbern anfchloß, Strab. 4, 188. 7, 298. 


Y. 


"Ya, f. Rach Einigen anderer Name der phokiſchen 
Start Hyampolis, w. f., Strab. 9, 424. 

"Yaynıs, sdos (aber Anth. 1x. 840 “Yayrides 
accentuirt), m. Phrygier und Grfinder der Pphrygie 
ſchen Flöte und Tonweife, marm. Par. 10, Alex. 
Pol. 5. Plut. de mus. 5, Aristoxen. 5. Ath. 14, 624, 
b, Nonn. 41, 874, Diose, 15 (1x, 840), Antp. Th. 
29 (1x, 266), und Vater des Marfyas, Plut. de mus. 
7, Schol. Aesch, Pers. 941, Buid. s. "OAyunog, u. 
des Mygdon, Nonn. 10, 288. * 

Y ade, voc. (Eur. El. 468) ‘Yddas, (dd, 
bod bei Eur. Ion. 1156 u. Anth. vır, 658 9), das 
find Regenfterne (do), weil nach ihrem Aufgang rege 
nerifches Wetter einzutreten pflegte, SchoL Il. 18, 486, 
Et. M.774,1sq., Hes. s. v., Hor. Od. 1,8, 14, Ov. Fast. 
6, 165. Trist. 1,11, 16, Virg.Aen. 8, 516, Tiro b. Gell. 
18, 9. (Andere Ableitungen u. Erllärungen des Namens 
geben Pherecyd.(fr. 46), Timee. (fr. 25) u. Hellan. (fr. 
56) im Schol. Il. «. «. D., Hygin. fab. astron. 2, 21, 
p- 895 Munck, Cic. de n. d. 2, 48, 111); fir 
ben Eterne (Schol. Il. a. a. D., Schol. Arat. Phaen. 
172, Hes. s. v.), ober ſechs (und zwar die ſecht do⸗ 
donäifhen Nymphen mit Namen Mmbrofie, Koronis, 
Endore, Dione, Wefyle, Bolyro), Phorecyd. im Schol, 
U a. a. D., oder fünf (und zwar die fünf Töchter 
des Kabmos) Myrsil. Methymn. fr.6 (Getmanic. ad 
Arst. 172), al& deren Namen Hes. im Schol. Arat. 
Phaen. 172 Bhäfyle, Kotonis, Kleeia, Phäs und 


ubore angiebt, nach Thales ebendaſ. nur fi, mi 
Eurip. 5. Pberecyd. a. d. a. D. nur drei, dt pe 
Töchter des Erechtheus, vgl. Hygin. fab. 182. Por- 
Astron. 2, 21, nach Nonn. 14, 147, vgl. 144, De 
tex des Lamos und Mütter ber Gentauren und Wert, 
und na Apd. 8, 4, 8, Suid. s. "Ya, Anne Ki 
Bechus. Sie waren auf ben Hörnern der Sir, 
Suid. ». v., und bienten den Schiffern als kit, 
Eur. Ion. 1156, Anth. vr, 658, und werk mü 
in Verbindung mit den Pleieden genannt, D. 14,4% 
Hes. op. 618, Eur. EI. 468, Nonn. 1, 1%. 3l. 
298, Luc. ver. h. 1, 29, Io. Lyd. de mem 44} 
89, Schol. Il. 10, 252, Cic, Arat. 178, Or. dt 
8, 695. 18, 298. 

"Yala, f. Etadt der Opelifchen Lofer, H Br" 
Co. "Yatos, im Blur. "Yater, Tbucyd. 3, 10. 

"Yorda (f.?), Stadt in Arabia Selis, Piel. 6,7, ! 

“Yaxlybıa, (14), großes fpertanifcen Beh im Fr 
nat Heletombäus, Heos. ©. äxarespeis, wihd A 
Amyflä, Xen. Hell. 4, 5, 11, Strab. 6, 278, p# 
Untenten an den früßen Ted des Gpafinties ui R 
Ehren des Mpoll gefeiert wurbe, Paus. 3, 30, 1. 14 
8, Ath. 4, 189, d sq., Aristot. 6. Macrob. Sata 
1, 18, Theodoret. Serm. vırı, p.597, d, Or. * 
10,219. — &. gu d. e. &t: Her. 9, 7. 11, Det 
6, 28, Xen. Ages. 2, 17, Pans. 4, 19, 4 
Arlstid, 10, Aristot. im Schol. Pind. Ischm. ', Ih 
Bes. «. v. 


‘Yaxıvdlöss 


Yaxıröldes, (ai), Name der feche Töchter bes 
drechtheus: Protogeneia, Pandora, Prokris, Kreufa, 
NReithyia, Ehthomia, nach dem Hügel Hyalinthos, wo 
ch Protogeneia und Pandora fur das Vaterland ge= 
»fert hatten, Phanodem. 5. Suid. s. nap9Evos, vgl. 
» Sic, 17, 15, während fie nad) Andern Töchter des 
yalinthos waren, Dem, or. 60, 27, Lyc. 5. Harp. 
v., Hes. ı. Suid. 8. v. 

“Yaxtydıos, m. eigentl. Adj. zu “Yaxıvdog, 1) 
einigen griechifchen Staaten wie Rhobos und There 
ame des Monats Helatombäon, vgl. Inser. 1, 3625, 
l. C. Fr. Hermenn de mens. p. 79 sq. 2) Eigen» 
ıme?, Inser. 8, 5877, b. 4, 8618, I, 7. 10. ©. 


ich "Ydzıyıı. 8) Beiname de Mpoll bei Nonn. 11, 


30. 
“Yaxıydls, (dos, f. 1) Name einer Hetäͤte, Aleiphr. 
48. 2) Name eines Weges durch Lakonien, Ath. 
178, f. 8) Tribus auf der Infel Tenos, Ross 
ser. p. 14. Hiervon ein Adj. "Yaxıyducds, 7, dr, 
nd. p. 15 8q. 
"Yaxıvdos, (6). 1) Sohn des fpartanifchen Könige 
ıpllas (daher Auvxaadoc b. Nonn. 11, 865, vgl. 
‚ 160) und der Nymphe Diomebe, Apd. 8, 10, 8, 
set. 4, 250, Schol. Nicandr. th. 902. 908, oder 
ıc. dial. deor. 14, Hygin. fab. 271) Sohn des 
balos, ein durch feine Schönheit berühmter Jüng⸗ 
3, Paus. 8,'1, 8, Luo. dial. mort. 18, 1. Cha- 
. 24, Const. Man. 9, 68, welchen Apoll liebte, 
ch die Eiferfucht des Zephyros aus Verfehn mit 
: Diflos töbtete und in bie gleichnamige Blume 
vanbelte, Nonn. 10, 255. 19, 109, Theod. Prodr. 
806, Anth. xır, 128, Paus, 8, 19, 5, Luc. dial. 
r. 14. ver. b. 2, 17. selt. 45. nav. 48. Charid. 
Plut. Num. 4, Apost. 18, 68, Arsen. 55, 80, 
sepb. 47, Eustath. 11, 21, 1, Liban. Oratt. t. 
P. 865 R., Ov. Met. 10, 185, Plin. 21, 11, 
66, Lactant. ad Stat. Theb. 8, 478. Er war 
x der 2ufla, St. B. s. dovosd, und nach einigen 
Syalintbiben, Harp., Hes. u. Suid, s. “Yaxır- 
cc. und ihm zu Ehren wurde das Beft der Hya⸗ 
ia, w. f., gefeiert, Paus, 8, 19, 8, Ath. 4, 189, 
Sein Grab und feine Statue waren zu Amy 
Paus. 8, 19, 4, während nach Pol. 8, 30 ein 
» von ihm auch zu Tarent war. Sprichwoͤrtlich 
n bie x@uos “Yaxiv$ov, Eur. Hel. 1469, baher 
Sprichwort “Yaxiv$ov xöpes, Macar. 8, 64, 
Leute fo fhön wie er hießen “YdxıvIos, Li- 
Epist. 1522. 2) Beiname des Apoll zu Tarent, 
8, 80. 8) Sohn der Kieio und des Pieros, den 
ıyris liebte und Apoll aus Verfehen töbtete, Apd. 
8. 4) Spartaner, weldier nach When, wanderte 
deffen Töchter beim Grabe des Geräftos geopfert 
ın, Apd. 8, 15, 8, vgl. Hygin. f. 288. 5) Tie 
ıer Komödie bes Anarilas,. Ath. 9, 885, f. 6) 
&, welder von Honoria zum Attila geſchickt 
‚ Io. Ant. fr. 199. 7) Mannename, Nili epp. 
- — Suid. s. v. — Inser. 1792. 8, 5860. 8) 
seaAovuusvog ndyos, Hügel (Demos?) in At⸗ 
vo bie nach ihm benannten Hyakinthiden Proto⸗ 
and Pandora fi) für das Vaterland opferten, 
‚4. bei Apost. 14, 7, u. bei Suid. s. nap94- 


.uvrı?, Inser. 8, 6794, 18. Bgl. “YaxırI4s 
a6» 9Jsog. 

An, f. Hyale, Nymphe und Dienerin Dianas, 
let. 8, 171. 
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""Yalos, m. Athener, Inser. 286. — Keil On. 
77. - 

“Yöpaa, (doch accentuirt Paus. 4, 14, 4 im Ac⸗ 
cuf. “Yauslav), u. bei Ephor. b. Strab. 8,861 "Ya- 
pers, f. Stadt Meffeniens; Ew. "Yaplrms od. Ya- 
perns, St. B. e. v. 

“Yapeirıs, ſ. d. Vorige. 

“Yapıov, n. troiſche Stadt; Ginw. “Yäpıos oter 
"Yayıche, SB. v. 

"Yapos, m. Sohn bes Lykoroe, Paus. 10, 6, 8. 

“Yöpmaa, f. eine ber beiden Bergfpigen bes Pate 
naflos in der Nähe von Delphi, Strab. 9,424, Piut. 
ser. num. vind. 12, welche Her. 8, 89 n"Yaunsin 
xogup7 nennt. 

apweln, f. d. Vorige. 

Yaprokıs, ıdos, (N). 1) Etatt in Photie 
am Parnaß, eigentlih "Ya disc, Btrab. 9, 401, 
od. “Yarıw» möäsg, Paus. 10, 85, 5, aud "Ya, m - 
f-, und von den Einwohnern nach Schol. 1]. 2, 521 
"Yodpwokıs genannt. Sie wer eine Gründung der 
aus Böotien vertriebenen Hyanten, Strab. 9, 424, 
wurde von den Perfern verbrannt, Her. 8,83, u. von 
Philipp gerflört, Pans. 10, 8, 1, Liv. 82, 18. ©. 
no 11. 2, 521, Schol, I. 2, 517, Nonn. 18, 124, 
Her. 8, 28, Paus. 10,1,2. 8, D. Sic. 16, 56, Plut. 
de mul. virt, 2. qu. conv. 4,1, 1. non poss, suav. 
viv. sec. Epic. 18. frg. 88, 2, Suid. s. v., Hes. s. 
v., Plin. 4, 7, 12, 37. (Nach Eust. ad Il. 2, 521 
gab es drei pholifche Städte biefes Namens). Der 
Em. it Yapwolirns, St. B. s. v. 2) Stadt im 
Innern von Bbotien, Ptol. 8, 15, 20, Strab, 9, 416, 
Bl. 420. 

Yapmolıray TO ngodazssor, Kleonä, Xen. 
Hell. 6, 4, 27. 

“Yavdaa, 1. Stabt der Ogolifchen Lokrer, melde 
Roftos gründete, Plut. qu. Gr. 16. 

“"Yardifas, m. Sohn des Propodas, Paus. 2, 4,8. 

‘Yäyreoı u. "Yayreos, f. “Yarcsos u. "Yärzsog. 
. Yävyres, m. (aud) "Yayraoı u. "Yavrivor, fem. 
*“Yayılyn, St. B. s. “Yayzes), altes Barbarenvolt, 
welches um Mallomenion in Bdotien wohnte, Streb. 
7, 821. 9, 401, Apd. b. Strab. 10, 464, Schol. Ap. 
Rb. 8, 1242, weshalb es auch die Böotier überhaupt 
begeichnet, Et. M. 811, 86. 558, 45, vgl. “Yarzaog, 
u. dann, von Kabmos vertrieben Hyampolis, das iſt 
*“Yarfov nnöAss (Paus. 10, 85, 5) in Pholis grüne 
dete, Strab. 9, 401. 424, Schol. Il. 2, 251, Paus. 
9, 5,1. Sie waren nad einem Hyas benannt, Tzetz. 
Lyo. 488. ©. "Yas. 

‘Yavrla, f. Gtabt ber Rolter, St. B. 8. Xuvtic. 

“Yayrıos (fo, und nicht “Yarzeseg, f. St. B. 8. 
”4Bavyıic), m., im fem. “Yarıla. a) der Hpantier, 
St. B. 2."Yavzes. b) adj. byantifch, d. i. Zbbotiſch, 
fo “Yayzsog Oyxnotoc, Ap. Rh. 8, 1242 u. Schol, 
vgl. Eust, D. Per. 808, Ov. Met. 8, 147. 5, 813. 
8, 810. 

"Yavris, f. Alter Name Artoliens, St. B. s. AL 
roala. 

“Yarkrys, m. Sohn ber Semiramis, D. Sio: 2, b. 

VNXareic, f. Photiſche Stadt von einem Hyapot 
benannt; @w. “Yarebe, St. B. s. v. 

"Yawos, m. Diannsname, nad welchem bie vorige 
Stadt benannt war, St. B. =. "Ydrsıa. 

“Yapyides, f. Name der argivifchen Baccha, Hes. 
ev 


"Yäpers, «dos, (6), Fuß in Zabien, giebenſluß 


dptic 
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des Ateſines, Strab. 15, 694. 697. 699. ©. "Ypau- 
Ins. 

“Yas, ayzos, m. 1) Sohn des Atlas und der 
Aetheta. Bruder der Hyaden, ben eine Schlange oder 
ein Löwe auf der Jagd töbtete, Timae. im Schol. Il. 
18, 486, Mnas. fr. 42 in Hygin. fab. astr. 2, 21. 
p. 895 Munck. 2) Baier des Merops, Soboi. Il. 
1, 250. 8) Böotier, nad welchem die Hvantes ber 
nennt, waren, Tzetz. Lyc. 483, Et. M. 558, 44, 
daher Vaxytoc nöAss, Eust. D. Per. 808 = DOndes 
Ros als Gründung des Hyas iR. 

"Yarıs, f. Stab in Libyen, d. i. aoıs, St. B. 
sv. — Em. Yarirm. 

‘"Yarar, m. Name einer Phyle der Sityonier, Her. 
b, 68. 

"YBa, f., oder gewöhnl. "YB&Bas (St. B. 0. "Ypa, 
Ira b. Harp. » YBddas, Suid. ©. “Yßddas, Et. 

M. 774. 22, Ross Dem. 1), attifher Demos zur leon⸗ 
tiften Boyle gehörig, St. B. sv. u. ſ. d. 0. a. St. 
DOrtsadverbia werden umfchrieben mir dx (C. L. 943), als, 
dv “YBadar, St. B. — Der Demot ik "YBädns, 
D.L. 5, 2, 0. 14, C. I. 858, 1. 16. 875. 779. 
780, Ross Dem. 16.' 178. 179. 

> 1. das Vorige. 

‚„ Hybanda, f. einfmals eine Infel Jo⸗ 
niens, vie fih dann mit bem Seftlante verbunden bat, 
Plin. 2, 89, 91, 204. 

ven f. Stadt in der Nähe Karthagos; Einw. 

ins, Hecat. 5. St. B. s. v. 

PAa, ion. (St. B. s. Möyape, Nonn. u. Her. 
an d. unten a. ©t.) "YBAn, aud —5* Sic. 22, 4) 
6 "YBAmwos; im Blur. (St. B. =. “YBlos, Paus. 6. 
28, 6) "YBdas. 1) deei Stadte Siiliens, benannt 
nad) dem fijil. Kg. Hyblos, St. B. ©. Vpaa⸗ u. Mi- 
yape, beren eine ZreAlm hieß, Philist. b. St. B. s. 
Ypßkas: a) ij weile, Großbybla, Paus. 5, 28, 6, 
am Gübabhang des Aeina, j. Baterno, Strab. 6, 268, 
Her. s. “YßArjtng, St. B. s."YßAas, mit einem Ora- 
tel des Apoll, Ath. 15, 672, e, und einem Heiligthum 
der "YAala Yaog, Paus. a. a. D., baher von Nonn. 
18, 818 Jspov dotu"YPAng genannt. Die Ew. fint 

tor, Thuc. 6, 94, Plut. Nic. 15, Paus. 5, 28, 
6. 7, let. Hyblenpes, Cio. Verr. accus. B, 48, 102, 
Piin. 8, 8, 14, 91. ee au “Ypanenc. b) num 
xod, Kleinbybla, St. B. s. "Yßlas, ſpater Miyapa, 
Her. 7, 155, St.B. =. Biyage u."YßAas, auch °Y. 
N Teksärıg "Thuc. 6,62, u. “Y.  Tegeäzig, Paus. 
B, 28, 6 genannt, umwelt "Spratus und tucd ihren 
Honig, ſ. YpAalos, berühmt, Strab. 6, 267, Ov. 
Trist. 5, 6,88. 18, 22, vgl. Virg. Ecl. 1,56, Mar- 
tial. 7, 87. 11, 48, 8, Plin. 11, 18, 82. Die Ew. 
find (e) “Ykalos, 's. B. s. Miyaga, od. Maato⸗ 
Meyageicı Strab. 8, 887, od. "YAlaleı Taisdıas 

Meyageis, St. B. s. —— oter Meyapsic ol 
X alos xAndEytes, Thuc. 6, 4. c) ij VMattur, od. 

bee im Süboften Sizifiens zwifchen Alta und Sy—⸗ 

6, St. B. ©. "Yßdas — Bgl. außer d. a. St. 
Prok 8, 4, 14, Hes. s. v. u. s. vndus, Liv. 26,1. 
2) Etadt Staliens, St. B. s. "Yßias. 8) Stadt m 
Etytpenlande, Ephor. fr. 78 5b. Scymn. 845, wo 
Mull. "YBAusos, w. f., Bat. 

"YBAatos, a, ov, Aj. zu"Ypim, hybläifch: zuöds, 
ned Strab. 6, 267 von Hybla minor; Sadc, alte 
fit. Böttin, die ihren Kult in Hybla mejor hatte, 
Paus. 5, 28, 6. 

"Yahoo, entweder als Abi. 'zu Hybla = bye 


‘Vreweis 


blaiſch. oder Maunsname, Dem. or. 35, 16. 18.5 
28. 83. 84. 

Ya, m. Di. näruc, Name der Yen 
der hybläifcgen Göttin, [. "YBAuzos, wie guglenh de: 
Gens und Traumbeuter waren, Hes. =. v. 

ſ. d. Bgm: 

(bei 8t.B. =. "Yßlns aber au "fie, 
wvos, m. alter König der Sikuler, mach weiden ır 
fattifgen Hyblä benannt waren, Tbuc. 6, 4, St I 


—S— m. Mannen. Choerob. im Theods 
con. p. 18, 4, Greg. Cor. p. 608. 

"YBpdas, (6), Rhetor und Etaatsmenn zu Beier 
au Ertabo’s Zeit. Strab. 18, 680. 14, 659. Mt 
Plut. Anton. 24, Euseb. Chron. Lid. ız. Olymg. IE. 

"Ypplas, m. 1) Kreter, Dichter eines Ekahmi 
Ath. 15, 695, f, Eust. ad Od. 7, p. 1574. 2) % 
pbier, Cort. A. D. 8. 15. 20. 81. — Keil be. 
boeot. p. 19 aq. — Aehnl. "Yposs, w. f. 

"YBprAlöns, m. athenifher Archon (DL 72,1 
Paus. 6, 9, 5, D. Hal. 7, 1. 

"YBpıpos (Moc Steph.), m. Mennsname, Imc. 
3, 5425, 8. 

"Yppıs, sus, und ienifh (Her. 8, 77, Au 
zıv, 98) sos. a) f., die perfonifjiete Boss. m. I. 
nad Babr. fab.70, 8 in Anth. Iyr. ed. B. Gm 
lin des Bolemos, und nah einem Drakel ſprache fe 
Her. 8, 77 (Anth. xıv, 98) Mutter res Kım 
welche einen Alter gu . hatte, Zenob. 4,86. 
m. 1) Mannen.?, Inser. 4, 8898, vgl "Yßpler. 3; 
Name eines Hundes, — 7. 6 

‘YPploras, Hybristas, Ulrimonicr un Bis, 
Liv. 87, 14. 

Aesch. Prom. 717, nach Diedort 8, 

nicht Gigenname. 

V „rch, Beh ver Argiver am Armen 
ihres Monats Hermäos zum Gerähtmiß der Telekle 
wobei die Weiber und Männer ihre Sleitung gegen 
feitig vertaufdyten, Plut. de ınul. vire 4, Philsch 
b. Macrob. Sat. 8, 8, ugl. Polyaen. 8, 38. 





Y , f. Stadt in Karin; Ew. "Yydene. 
Ad). "Yydoeaos, davon "Yydoemev wedier, mern 
ver Ew. 'Y St. B. s. v. 


‘Yyda (nad) Et. M. 468, 4 aus öydsa zum 
mengezögen, vgl. Lob. paral. p- 238. elem. tip 
279, und in Tragddien und Komövien amd; verikihg 
nah Et. M. 774, 86, vgl. “Yyisse), wi ve ger 
lende: 1) Beiname Athenens, fon “Yydam, m 
fe. Et. M. 774, 28. 82, Lyc. bi Harp. 7. 
Said. v. Ge Saite ein "Heffigtbum auf ie ütın- 
‚polis zu Athen. Plut. Pericl. 18, begeidad «U % 
“Yysla, Plut. x or. vit. Isoor. 49. 2) = 
w. f., Orph. h. 68, tie. 8) Gigenneme, —* 
Tñiope Iuid. . "Hrsonn: — Odinie “Yy., Imer 
1626. — Bgl. “Yyasn. 

“Yyaa, f. Name eines athenifchen Schiſſes. Un. 
Seew. ıv, 0,28. — Inser. 3, 4815, n, 19, Add. 6755 

Yyeln, f. Name eines Mädchens, Anth. app. en 
158. — Inser. 8, 6278. 

‘"Yyarıavös, m. Dennsname, Inser. 2, 3841. — 
8, 6558. 

“"Yyavos, m. Mannsname, Anth. app. ep. 20- 

"Yyves, m. Meannsname, Inser. 2, 3664, I: 
4. yo “Yyivog. 

—— ion. dev, m. Boll in Kiriuehe. 


Her. 8, 90. 





"Yıl 


“Yyla, f. Srauenname, Insor. 8, 5782, b. Veigl. 
Yyala u.“Yyin. 
"Yyralvey, ovzos, m. 1) Abener, gegen welden 
burip. u. Hyperid. Reben bielten, Arist. rbet. » 15, 
l. Or. Att. t. u, p. 216, Harp. s. dvn zai via. 
$ Name eine Arztes, Tbeogn. can. 87, 15. — 
nscr. 270, Nauck Anall. Epp. p. 208. 251, flait 
Kyıllvey. 8) Maler, Plin. 86, 8, 84, 56. 
“Yyleo, ion. (Anth. vır, 185) Yyıda, voe. 
Aripbr. fr. 1, 1. 7, Orph. h. 68, 2) ‘Yylea, (N). 
) Göttin der Geſundheit und als folche bezelchnet als 
ı ndvrew avıipponog, Ael. Arist. or. 7,46, Tode 
t Weflulaps, Paus. d, 20, 8, Plin. 86, 11,40, 187, 
Hipp. juspar. p. 1, 2, mit dem fie einen Tempel zu 
384 in Zafonien, Paus. 8, 22, 18 und Bilder zu 
Iropos 1, 24, 8, gu Korinth 2, 4, 5, gu Argos 2, 
8, 4, gu Gottys 8. 28, 1, und zu Rem Plin. 84, 
‚19, 80 hatte. @in Bild vom ihr wac ferner zu 
itane, Paus. 2, 11, 6. Ihr war ber ledte Becher 
ei der Mahlzeit geweiht, daher usrax⸗ontoeic tig 
Tyselag (dyselac) genannt, Call. u. Nioostr. bei 
th. 11,487, a. b, Poll. 6, 100. ©. außer d. a. Et. noch 
'rph. R 68, drie fr. 2, 21, Lioymn. fr. 4, 8, Menandr. 
sd. in Speng. Rbet. Gr. 111,344. 2) Beigame der 
thene als ‚der heilenden: 9) “Y. ’49mwd, von der ein 
veifigthum zu Athen u. ein Altar zu Acharnä war, Paus. 
‚28,4. 81,6. Vgl. “Yyela. 8) Sraucnname, Inser. 
188. — 2056. — 4, 8444. 8487. 4) Name eines 
then. Schiffes, Att. Sum. ıv, b, 84. Aehnl.: 
“Yyin, f. Srauenname, Inser. 8, 6815. Bel. 
yeln. 

"Yyuards, m. Mannen., Liban. ep. 26. — Grich. 
rit, Galen. t. 13. p. 854 ö. 

"Yyı]ivev, m. Sarmate, Inscr. 890, d. 
*Yyivos, m. Athener, Inser. 370. — Stlave, Cha- 
% 4, 5, 1. 83. — Schriftſteller. Schüler Alerander 
olphiſtors, Smeton. de illustr. gram. o. 20, vergl. 
all. fr. h. Gr. t. ııı. p. 206. 

"Yypes, f. Stadt an der Palus Mäotis im europ. 
armatien, Ptol. 8, 5, 18. 

"Yypopldev, ortos, m., d. i. der Waflerbeherre 
ver, = Bofeidon, Nonn. 81, 57. 87, 811. 40, 847. 
. 

"YBar, f. nad Et. M. 775, 5 Name der Ammen 
J Bachus, für die font die Hyaten genannt wir, 
a. ©. “Yadız. 

"Y8&An, 1. ne einigen Mutter der Sibylle, Suid. 


Zißelie. 
lese, m. pl. Bergveſte in Kleinarmenien, Strab. 


"Yölpear u. Mass "Wöäpens (Nonn. 26, 218), 
diſches Belt, Se. B. ». v. 
"Yödpyms, ov, ion. gen. (Her. 7, 65. 88) &os, 
acr, (Her. 8, 70. 6, 183. 7, 185) ea, (9), pera 
Her Name: 1) einer der fieben Perfer, welche den 
fchen Smerbis töcteten, Strab. 11, 581, Her. 8, 
. 6, 188. 7, 185. 2) Hrerführer des Zerres, An⸗ 
yrer ber Unfterbliben. Her. 7, R8. 211, Paus. 8, 
8. 10, 22, 8. 8) Water tes Gifamnes, Her. 7, 
4) Underer, Arr. an. 7, 6, 4. 
‚ 00 (bed bei Arr. Ind. 19, 1. 6 ed. 
in. gen. -2@, u. 8, 10. 19, 6 acc. -sa), d. 1) 
re König von Indien, Vater der Ehrofippe, welcher 
in dem nach Ahen umgenannten Fluß Rürıte, Plut. 
flav. 1, 1, Schol. D. Per. 1189. 2) Bruder des 
pates, Sohn der Eemiremis, D. Sie. 2, 5. 8) Köe 


Törads "1575 


nig- der Aethioper. Heliod. 4, 8. 9, 1. 4) indifcher 
&flave, Hor. Sat. 2, 8, 14. 5) Blußgost dis indi 
fen Sluſſes, aus tem Geſchlecht des Dfeanos und 
Vater des Deriades, Nano. 17, 298. 21, 285. 22, 
118. 28, 168. 31, 188. 44, 287 d. 6) d ‘Y. no- 
tauög, Arr. Ind. 18, 11, D. Sie. 1, 41, Polyaen. 
4,8,9, St. B. s. Roög Kegakal u. Bovxspaäsıa, 
8» s'Y.06 worauds, Ath. 18, 595, e, ot. bloß d 
“Y; bi Agath. in Anth. ıv, 8, 81 "Yöaowıg, 
bei Ptol B 8, w. f., jedt Behat, Behut, Diches 
nab, großer Bluß im Pendſchab, Nebenfluß des Nlcfis 
nes, der ‚im Imaus entfpringt und am welchem Ales 
zanber den Poros beflegte, Nonn. 17, 254—46, 22 6. 
D. Sic. 2, 87. 17, 96, Arr. an, 5, 8, 6—0. 4,2 
d. 6, 14, 5. 7, 10, 6. Ind. 3, 10. 4, 9 ed. Müll, 
Plut. Alex. 60. 61. de fluv. 1, Luc. quom. hist. 
serib. 12, D. Per. 1189, Eust, D. Per. 1189. 1140. 
paraphr. 1128 — 1140, Niceph. 1128, Strab. 15, 
686. 691. 696, Diench. b. Io. Lyd. de mens. 3,8, 
8uid. s. v., Hor. Od. 1, 22, 8, Lucan. 8, 286. 8, 
227, Mela 8, 7, Curt. 4, 5, Plin. 6, 17, 21, 62. 
20, 28,71, Avien. 1848, Prise, Per. 1046. Gr foll 
früher Indos geheißen und feinen Namen vom indie 
fen Rönige Hydaſpes, ſ. 1, der ſich in ihn flürzte, 
erhalten haben, Piut. de fluv. 1, 1, Schol. D. Per. 
1189. Virg. Georg. 211 nennt ihn Medus Hyd, u 
Sext. Emp. ömot. 1,88 verlegt ihn nach Merbiepien, 
doch vgl. 8. 

"Ybarwıädes (dat. ep. -200u) viupas, f. die 
Nymphen bes vor. Zluffes, Nonn. 82, 286. 

"Ybasıs, f. “Yddanns. 

"Ydara, n. lat. Aquae, Beiname mehrerer Städt: 
bei Prol.: Yy. send in England, 2, 8, 28.— Al- 
yosaza in Ballia Aauit. 2, 7,9. — X. Ispui 
im Sand ber Auspetaner in Hlip. Tarrar.,, f3 6, 70. 

* dcous in Afrika, 4, 8, 88. — ‘Y. Isoud 
— in Maurit. Saefar., 4, 2, 26. "Yıaıa 
in Datia, 3, 8, 9. — X. Ispud im Land ter Ki» 
liner in Hifp. Tarrac., 2, 6, 25. — X. Kovaxeg- 
vor in Hifp. Tarrac., 2, 6, 47. — X. Kovivtue 
in Hifp- Tarrac., 2, 6, 7. —Y. Aasi in Hiſp. 
Tarrer., 2, 6, 40. — “T. Anoıtavd u.‘ Y. 'Yıyıta- 
vi u. V. Nianokstavd auf Sarbinien, 8, 8, 7.— 
*Y. Ziitsa xolwvla in Ballia Narbenenfi, 2, 10, 
16. 

"Yölas, ov. m. Vater der Aſteria, der Gewahlin 
bes Bellerophontet, St. B.s. “Ydsoaos. 

‚„f 1) Etadt Lydiens, am TImolos, Reſi⸗ 
benz der Omphale, au) "YAn, mw. ſ., gefchrieben und 
bas fpitere Sardes. während Strab. 18, 626 das Da» 
fein einer lydiſchen Etabt Hyde überhaupt beſtreitet. 
ll. 20, 885 u. Schol., Strab. 9, 407 u. 408, Eust. 
D. Per..887, Suid. u. Hes. s. v. — Ew. ‘Yöatos, 
St. B. s. v. (Zenodot ſchrieb nach Schol. Il. a. a. O. 
11.6, 708 °Ydn für "YAn). 2) Gtadt in Karien, Plin. 
5, 28, 29, 104. 

“Yöns, m. Sohn des Hypiffos u. der Afterla, nach 
welchem bie kariſche Stadt, Hpdiffos benannt war, St. 
B. s. "Ydıaads. 

"Ybıcea, f. Ptol. 5,2, 20, u. "Yöuwrads, f. Stadt 
Kariens von Hydiffos, dem Sohn des Bellerophontes 
oder Hydes fo genannt; Gw. "YBureebs, St. B. 0. v., 
im ®iur. Hydissenses, Plin. 5, 29, 29, 109. _ 

“Yöırads, m. Eohn des Belletophon und der Aſte⸗ 
ria, nab welchem bie Etadt Hytiffoe benannt war, St. 
B. 3. “Ydıoads. 











1576 °Yövr, 

"Yörn, f. Tochter tes Sktyllos oder Elyllis aus 
Skione, Geliebte des Glaulss, Ath. 7, 296, e, deren 
Bild ju Delphi war, Paus. 10, 19, 1. 

"Yöpa (idea, w. f. im ®er.). ion. (Hes. th. 819, 
Qu. Sm. 6, 212) "Yden, (N). 1) Me berüdtigie vom 
Herkules am $1. Amymone erlcgte Iermäifche Schlange 
mit neun, funfzig oder hundert Köpfen, von Gdimme 
u. Zyphaen gegeugt, Hes. th. 818, Paus. 2, 37, 4, 
‚ 10. 17, 11, Palseph. 89, 1, Hocat. b. Ael. 
n. 9, 28, Apd. 2, 5, 2, Luc. smor. 2. Phalar. 
. Iupp. trag. 21. Anach. 85, Qu. Sm. 6, 212, 
Or. Met. 9, 192. Sie hatte nad) Aristonic. b. Ptel. 
Heph. nor. hist. 11 einen goldnen Kopf, während 
Palaeph. 89, 8. 6 in ihr eine von Herkules eroberte 
(erdichtete) Stadt bei Lerne erblidt. Cic. Tuscal. 2, 9, 
22 macht fie zur Mutter tes Cerberus. Weil ihre 
Köpfe beim Abhauen mechwuchlen, fe hieß es ſprich⸗ 
wörtlih von Machtlofen in einer Eade: "Ydger 
(üdgar) räure, eb. tipwes; Tny “Y. tlureon; 
"Ydoas xegalds söursıs, Plat. rep. 4, 426, e m. 
Schol., Macar. 8, 25. 70, Diogen. 8, 61, Apost, 
17, 49, Arsen. 5l, 40, Liben. ep. 50, Zenob. 6, 
26, Theopbyl. Simoc. Epist. 16, Pbot., Suid. s. v. 
2) ein Gehirn, Arat. 441, Cic. Arat. 458. de n. d. 
2, 44, 114. 8) Vorgebirge don Meolis am elaitifchen 
Meerbufen, Strab. 18, 622, Ptol. 6, 2, 6. 4) See 
in Wetolien, pwiſchen Pleuron und Arſinoe. ber fpäter 
Lypfimacheia hieß, Strab. 10, 460. 5) Stadt Siciliens 
(MKA)vdto), Ptol. 8. 4, 18. 6) Get in Kycrmaile, 
tie auch Hydras, w.f., heißt, Ptol. 4,4, 12. 7) Jaſel 
ver Doloper, Hen, s. v. 8) Infel Libvens bei Gars 
tbago; dw. od. ‚ Epbor. b. St. 
B. 2 v. Sie heißt Wei Ptol. 4, 8,44 

ar, m. Bölterfhaft Indiens, Megasth. bei 
Streb. 15, 687, wo Andere Zodgüxas lefen. 

"Yöpaans, m. Fluß in Gedroften, Arr. Ind. 27, 1 

ed. Müll. Byl. “Ydolaxos. 
pie, f. Name einer erbichteten Stadt anf 
der Infel Kabbalufa, Luc. ver. h. 2, 46. 

Yöpapla, f. Etart auf Kreta; Ew. "Ybpapude, 
Xenion b. $t. B. s. v. Achnl.: 

"Yöpanos, f. Stadt auf Kreta, An. slas. mar. magn. 


816 
f. Stedt in Kyrenaite, die auch Hütte, w. 
ſ., hieß, Ptol. 4, 4, 12, Synes. ep. 67 p. 208. 
f."Ydoa 8. 

"Yöpasrns, ov, (6), bei Arr. Ind. 8, 10 ed. Mall. 
im accus, “Ydorsa, mit und ohne rorapds, Re 
benfluß des Alcfines in Indien, j. Rewi, Arr. Ind. 27, 
1. ed. Mull., Arr. an. 5, 4, 2. 5, 5. 21, 4—29, 2 
6, 5, 7.7,1. 8, 4. 5. 18, 1. 14, 4. 5. 7, 10, 
6, Cart. 9, 1. Er heißt bei Strab. "Yapezıs, w. f. 

"Yöpka, f., au (St. B. s. Alvesa) im. 
(Ber. 8, 5) "Y&pkn, Infel in der Bucht von Gere 
mione bei Argelis, j. Hydta oder Hybria, Her. a.a. O., 
Paus. 2, 34, 9, Hecat. bei St. B. s. v. Der Ein 
wohner if "Yöpehras, St. B. =. v. u. s. Alva u. 
4insie. 8 

“Yöpaa, f. d. Vorige. 

"Yöpnka, n pl. Etabt Rariens, St. B. a. v., Liv. 
87, 56, weiche vom Lafebimonier Hydielos erbaut n. 
benannt war, Strab, 14, 650. Der Cw. 

St. B., im ®lur. bei Plin. 5, 29, 29, 105 Hydre- 
litae. 








, m. Laledämenier u. Dekiſt von Hydrela 
in Karien, Strab. 14, 650. 


‘Yon 


"Yöpıhöer, |. "Ydosds. 

"Yöplaxos, (6), Sluf in Zermanien, Marc. p.mr. 
ext. 1, 28, Ptol 6, 8, 8 (we v. 1. Kandel, 
Ammian. 8, 6, 48. Bel. "Ydodzac. 

„_ Ybpda, des, 1. h. i. vie Beffrayapke. WL 
Ivo, Noon. 9, 81. — Aſiger im Binz. "Yipdie 
(-»»), ddwy, dat. spät ep. (Nenn. 45, 22 
‘"Ydgsidsceıw, (al), Porpkyr. amtr. aymph. u 
Nonn. 16,857. 28, 272. 43, 95, mei mit ringe 
verbunden, Plat. epigr. 22, 6 in Amth. Iyr. ed. be 
(ix, 828), Anth. vı, 67. 7. app. ep. 100, Pa- 


phyr. autr. nymph. 18.17.19.24. Bel Zodgde, | 


f., bei Eust. D. Per. 525 "Yöpees, 

b. Aristot. b. Plin. 4, 12, 22, 65 Hydrums, Li 

die Weflerreiche, den To zerappeter slvu, dm 

Name der Juſel Tenes, St. B. = Türe. BET 

deeica u. "Ydpedcea. 

— 1.» i. Wefferlönigim, Brofämem, 
"Yöpos, m. Bergebirge in Aeolis, Plat. Cim 11 
"Yöpöeres, m. Mennsn., Nili epp. 4, 10. 
"Viporppärrwe, d. i. Waflerriecher, m. fsmilde 

Barefitenname, Aleiphr. 8, 61. 8 
Wpoor, odytoc, acc. isı. (Beyl 27) ‘Ydpseriz 

(4, Bt. B. =. v.,. 1) griehifcdhe Gefenitaht Kalahiei 

am ioniſchen Merte, Scyl. 14. 27, PtoL 8,1,1. 14, 

Strab. 6, 281, Pans. 6. 19, 9, App. b. eir. 2,4, 

eine Kolonie der Kreter, Se. B. =» Bisyves, u. fohe 

auch Dryns gebeißen, Proc. b, G. 1, 15. 2,5. & 
eißt letein. Hydrus, Cic. ad fam. 16,9, 2 = 

Att. 165, 21, 3. 16, 5, 8, u. Hydruntum, Liv. 5, 

au — 11, 16, 106, im It Hieresel. de 
dronto, j. Ditento. Der Ew. ik "Yäpewwaier, s 

8. B.s. v. 2) Hydrus mens, Bry ki 

dem Borigen, Mel. 2, 4, 7. 8) feſter Ort im ml 

Rimmter Gegend, Theop. 5. St. B. s.v. Ders 

iR "Ybpoteruos. 


L. ni. die Wafferreiche. ‘Tde- 
sr. alter Rame ber Iufel Kroe Heraclid, fr.9, 1, 
les. s. v., bei Plin. 4, 12, 20, 62 Hydruss. 
"Yöpevea, ſ. "Ydoössse. 
Hydrassa, £., ‘Ydgsssen. |) 
Inſelchen in ter Nähe vom Attila, Strab. 9, 398. 2) 
—— (der Plin. 4, 12, 22, 65 eo 
(ddeopöpe, w. f.. im ker), 
Name a) eines Traucrfenes zu Wıben zum Anteks 
der durch bie deulalioniſche Flush Uemgelommenz in 
Monat Antpekerion, Et. M. 774, 56, Theop kin 
Schol. Ar. Achara. 1075, Apellen. 5. Sud. 2". 
Hes. s. v., Phot., »gl. Plut. Syll. 24. b) cms 9e 
Res der Umphitrite zu Wegine. Callim. im Schel 
Pind. Ol. 7, 156 u. Nem. 5, 81, vgl. Ap Bit, 
1765 29. . 
gan ix, m. d.i. Wefferlich, Brofdmane, Bett. 
"Yöpexsos, 6, ter Weffermenn, Geftn, le. Lyi 
de mens. 4, 14, vgl. ker. 
, m. del. — Odesesrg, neh Akt. ıı 
82 n. 12 bei Quintil. 1, 4, 16 (we aber Beasell 
en hat, dagegen Helm mit Gprik Tir- 
oda IR - 
"Yöap, das Woaſſer eis Sottheit. Nenn. 21, 268 
81, 288, nad; Euandr. hei Zenoh, 5, 78 zu ven ah 
alles. beferrfchenden Gottheiten gehörig. k 
Yan, f. Aclierer Name der Gtedt Gira at. Bei 
in Lutanien, von den Pheküern fo nad rinre Dar 


"Yeros 


ınt, Strab. 6, 252, Her. 1, 167, D. L. 9, 6, 
‚ St. B. s. ’Eifa, Suid. . ’Eiia. R 
’"&os, 1. Tochter des Minos (7), welche mit dei 
idon den Orion jeugte, Hesiod. frg. 68 im Sehol. 
ndr. ed. Ald. 1528. p. 28. 

'eris, Moc. f. (5), Duelle bei Milet, Theocr. 
‚115 u. Schol, 

ers, ovc, m. Bater des Stefihoros nach Eini⸗ 
Suid. ». Zinalyogos. 

erodora, Hyetussa, f. (eigentl. derdeon so. 
's, alfo Regeninfel), Infel an der kariſchen Küfte, 
5, 81, 86, 138. 

obs, m. mit dem Beinamen Zaßdlsos, w. f., 
ter Name des Regengottes für "Yns, w. f., Hes. 


nf, Bei Hos. ‘Yn, Name der Semele als Res 
ttin, Pberecyd. im Et.M. s. “Yns, Hes. s.”Yn, 
"Yns, “Phot. p. 616, 18; vgl. Lob, elem. 
p- 108. 
ns, ov, m. 1) Sottheit des Regens, von Ariſto⸗ 
im Et. M. s. Ync gu ten fremden Göttern ges 
vgl. “Yes. 2) = Zeüs 5ußgsog, Theognost, 
p. 18, 80, Hes. s. v. 8) Beiname des Dionye 
Schol. Arat. phsen. 172, Et. M. s. v., Suid. 
bei Euphor. p. 49, Mein, "Yns duwrvaog. 
C’Yntids bei St. B.), f. u. (StB. sv. 
1) Dorf Böotiens, fo genannt nah St. B. dia 
xd veo S ayodgois Öußgoss, nad; Paus. aber 
Argiver Hyeltos, ter ſich bier nieberließ, Paus. 9, 
. 4. 36, 6, St. B. s. v. 2) m. Mrgiver, der 
Böotien wanderte und dem vorigen Dorfe ben 
m gab, Paus. 9,24, 3. 86, 6. 8, Hes. (fr. 20) 
ꝰaus. 9, 86, 7, St. B. a. o. a. D. 8) anderer 
: der Stadt Aſpledon, St.B. a. 0. 0.0.— (5). 
Iptras, m. Nachbarvolt der Libyrner u. Syopier, 
b bei St. B. sv. 
aXos, f-"YAAog. 
ss (Ylös) or. "Yıöy (Yidv), 1. Name der Ae⸗ 
tin, welche zuerſt im Sigen webte, Ephor. (fr. 
m Et. M. 867, Bl. 
‚, dat. pl. Buid, s. "Arte (sicl), 
«apa (Thuc. 6, 62, Plut. Aleib. 89. Nic. 15 
ex), (74), od. (Philist. bei St. B., Timae. bei 
7, 827, b, Nymphod. bei_Ath. 18, 589, a) 
>ov, 6 (obwohl St. B. s. "Yxagov nur einen 
Play auf Sisilien fo nennt und das, Städten 
va davon umterfchieden wiffen will), ein feftes 
Km auf der figilifchen Norblüfte, fo genannt von 
Gattung Seefifche, welche Öxas hießen, Timae. 
th. 7, 827, b, und Baterftabt der Lais ter Ael⸗ 
Paus. 2, 2, 5, Polem. bei Ath. 18, 588, b, 
e. bei Ath. 18, 589, a, Pint. Alcib. 89, St.B. 
noch Thuc. 6, 62, Plut. Nic. 15, D. Bio. 18, 
der Ew. iſt "Yxapebs, das Adj. Yuapında, st 
ei Thuc. 7, 18, mit xx: “Yxxagıza ürdpa- 
code, m. pl., d. heißt Königäbirten, denn "Yx 
= König und ZRF — Hirt, oder gefangene 
1, äguptifches Königegefchlecht, welches 511 Jahre 
‚te, Jos. c. Ap. 1, 14, Maneth. bei Müll. fr. 
. % ı1, p. 566. 567. 
travis, d, Sluß in Garmanien, Plin. 6. $. 98. 
‚ar, f. 1) = "Yan, w. ſ. 2) Ort in Magnefla 
erhäosfluffe mit einem Heiligthum des Apollo, 
10, 82, 6. 8) Rame der Quellen bei den Ber 
m von Kios, wahrfcheinlid von Hylas, der in 
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, 
jener Gegend göttlich verehrt wurde, und Name eine® 
barbar. Geſchlechta (eic!), Her. s."Yiac. 

“YAaia, (v. 1.‘226a), ion. (Her. a. d. a. St.) 
"Ydaly, 7 d. i. die Waldgegend, von den @ingebos 
tenen ’Aßıxn, d. i. ddale, genannt, St. B. s, v., 
Steppengegend im eutopäifchen Garmatien von ber 
Mündung des Voryſthenes bis zum Hppafyris, Her. 
4, 9. 18. 54. 55. 76. Aehnl.: 

"YAaıa, ij Asyoudrn, Dit der Stythen öntlih vom. 
Borpfihenes, An. per p. Eux. 49, Ephor. b. Scymn. 
845. 

"YAatöaı Aaasdnss, m. Namen ber Nachlommen 
des Hylas, w. f., Anth, xiii, 18. (d). 

"YAain, f. "Yaasa. . 

"YAardos,.m. Sluß bei Tolophon, der in Aetolien 
entfpringt, Dion. Call. deser. Gr. 67. 

"Yaaixös, f. Yideixdc. 

*YAatos, Hylaei, m. ſtythiſches Belt am Bontus, 
Plin. 4, 12, 26, 84, ber auch ein Hylacum mare, 
88, fennt. 3 

"YAatos (nah Et.M.198,17 "YAasos von 5Aw), 
m. 1) der latein. Name Zudodsog, D. Hal. 1,70. 2) 
ein Kentaur, den Atalante erlegte, Callim. b. Dian. 
(8), 221, Nonn. 17, 200, Apd. 8, 9, 2, Ael. v. h. 
18, 1, Hor. Od. 2,12,6. 8) Hund des Altion, Ov. 
Met. 8, 218. (ö). 

"Ydaxlöns, m. d. i. Sohn des Hplalos, für wels 
den fih Odpffeus ausgiebt, Od. 14, 204, Schol, Il. 
24, 566, Hes. ». v., Eust. p. 1758, 25, Lob. pa- 
thol. p. 807. 

Maxor, f. d. Vorige. 

"Y ; Hylactor, m. Name eines Hundes des 
Attäon, Or. Met. 8, 224. 

"YAapor, m. Stadt in Lykien, benannt nad) den 
sehn Söhnen der Tuberis und Termerie, Alex. Polyh. 
bei 8t. B. s. v. @w. "YAapirns, St. B. 

"Ya£, 6, Männername, Choerob. p. 805, 19, 
Draco p. 51, 10, doch f. Tilaf. 

Maex, ä, ö(v, nur b. Nonn. 11,228 5), u. (Apost. 
17,9) "YAXas, u. (Schol. Ap. Rb. 1, 1207)"YAos. 1) 
der durch feine Schönheit (Luc. ver. h. 2, 17. nav. 48). 
berühmte Sohn bes Theiodamas (oder Theiomenes, Hel- 
lanic. im Schol. Ap. Rh. 1, 1207, od. des Heralles, 
Socrat. im Schol. Theoer. Id. 18, 7, oder des Bhie 
lodamos, Apollon. im Schol. Theoer. a. d. a. St.), 
der Gefährte und Liebling des Heraflca (od. des Pos 
Iyphemos, Socrat. im Schol. Ap. Rh. 1, 1207), ven 
er auf dem Mrgonautenzuge begleitete, wo ihn bie 
Nymphen am Aflaniosquell raubten, Theocr. ld. 18, 
arg. u. v. 7 d. u. Schol. 18. 86. 48. 46. 58. 58. ' 
59. 72, Ap. Bb. 1, 181. 1207. 1258. 1824. 1860, 
D. Per. 807, Schol. Ap. Rh. 1, 181. 1207. 1248, 
Nopn. 11, 328, Orpb. Arg. 228. 646, Nicandr. fr. 
48, Apd, 1,9, 19, Eust. D. Per. 805. paraphr. D. 
Per. 789 — 808, Apost. 8, 84. 17, 9, Arsen. 27, 
40, Zenob. 8,21, Suid. s. v. u. 5.°YAay xgauyd- 
tsıy, Mein. Euphor. fr. 149, Hygin. f. 14. 271, 
Anton. Lib, 26, Serv. zu Virg. Eclog. 6, 48, Ov. 
Trist. 2, 406, Avien. 978. Seralles fuchte ihn eifzig, 
Memn. fr. 41, Schol Ap. Rh. 1, 1270. 1290, daher 
das Sprichwort von vergebliher Bemühung oder er⸗ 
folglofem Streben: "YAay xgavydlssw od. Tor "Yaar- 
xgavydlssg, Zenob. 6, 21, Diogen. 5, 88, Theo- 
doret. Hyrt. Ep. 56 extr., Phot. p. 647, 8, Hos. 
s. inıßda Toy Möcsov, Suid. e. v. u. 8. Tor "Y. 
xgavyalsıs. Auf ein bem Heralles gegebenes Ver · 
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ſrrechen (Scbol. Ap. Rh. 1, 1854. 1857) feierten bie 
Prufienfer und Kianer ein jährliches Fer. wobei fie 
ten Hylas riefen, Strab. 12, 564, vgl. Schol. Theocr. 
id. 18, 80. — (d°Yäas ift der Titel tes 18ten Ioplls 
Theotrite, vgl. Schol. Ap. Rh. 1, 1286.). 2) Name 
eines Stlaven, Ar. Fqu. 67. 8) Korinthier, Anth. 
xıv, 187. 4) Wettfämpfer, Anth. xı, 168. 5) ram» 
matifer, Berion in Plut. qu. conv. 9, 5 d. 6) Bam 
tomime zu Rom, Schüler des Pylades, Macrob. Sat. 
2, 7, Suet. Octav. 45. 7) = dem Bluffe Hylloe, 
w. f.. Hes. s."YAp. 

"Yarıdvar, Kaftell in Rhodope, Proc. aedif. 4, 11. 

"YA m., gen. ep. (Nonn. 18, 144, Dion. b. 
8t. B. s. 'Rgdo9sa) "Yidrao (-——), mit 860c 
‚00. "Andidey, Briname des zu Hyle auf Zypern dere 
rien Apoll. ©. außer d a. er St, B. 2. "Yän. 

au«oaos. Tiußgos, u. vgl. "Yan. 

"le, ſ. 

"Yes, m. Name der Kybonier auf Kreta. Hes.s. v. 

"YAebs, d. i. Waldmann, m. 1) kalydoniſcher Ja⸗ 
aer, ben der Eber töbtete, Apd. 1, 8, 2, Or. Met. 8, 
312. 2) Name eines Hundes, Xen. Cyn. 7, 8. 

"YA, f., vgl. über d. Namen, Hes. s. v. u. Et. 
M. ». v. 1) Meine Stadt in Böotien am See Hylife, 
reihe bei Strab. 9, 407 u. Mosch. Id. 8, 88 auch 
Ma Heißt und nach lehterem Geburtsort Pindars iſt. 
I. 2, 500. 5, 708. 7, 221, Schol. Il. 2, 500. 7, 
221. 20, 885, Nonn. 18, 66, Strab. 9, 407. 408, 
Hes..s. v. Plin. 4, 7, 12, 26. Sie hieß nah St. B. 
®.,v. fo entweder wegen ihrer waldigen Lage od. ven 
der Hple, des Thefpieus Tochter. 2) Statt auf Ky⸗ 
»1o6, von welcher der in ihr verehrte Aybll “YAdzıns, 
w-. ſ., beißt, Lycophr. 448, St. B. 8) Stadt im 
Land der Lofroi Oyolä; Ew. "YAatos, St.B. 4) Ge⸗ 
gend zwiſchen Rom und tem Sabinerlande, St. B. =. v. 
5) Stadt in Lydien (?) mad Schol. Il. 2, 500, bad 
ſ. "Ydn. (õ iR lang mit Ausnahme von Il. 5, 708 
u. 7, 521, wo es kurz if, weshalb Zenodot u. Ans 
dere an dieſen Etellen "Ydn ſchreiben wollten, Schol. 
N. 2, 500 u. vgl. Strab. 9, 407, 408. 18, 626. 6) 
Srauenn., Alciphr. B, 25. — Inser. 8, 4103. 6809. 
— Welcker Syll. n. 101, 1. p. 108. 7) Tochter des 
Thefpieus, nach welder die böntifche Stadt den Namen 
hatte, St. B. s. v. 

"YAes, 1." Yadaic. 

"YAns, m. Kentaute, den Peleus tödtet, Ov. Met, 
18, 878. 

"Yııoree, f., d. i. die Waldreiche, früherer Name 
der Infel Paros, Nicanor bei St. B. 5. üpog. 

"YMas, d norands, Sluß in Unteritalien, gwie 
ſchen Kroton und Eypbaris, Thuc. 7, 86. 

"YAuch, 7 Auen, d. i. der See von Hylä, Mei 
ner See in Böotien, nörblib von Theben, einerlei 
‚mit dem Kephiffis, Strab. 9, 407. 

"YAıxlöns, m. heißt ein Dionyſos aus Reos, Inser. 
im Intellggbl. ter Kit. Big. 1838, Nr. 18, nach Rofis 
Vermuthung ein Demos der Zulieten, cfr. C. I.2. p. 
1072, a. 2872, b, wie Callim. den Gimonides “YAL- 

ev vinovsnennt, fatt dnuszng “YAsyidng, Schol. 
jad. 1.2.9 

"YAAainds, 6 Asurj, bei D. Hal. de Thuc. jad. 
28 R. au "YAateös geſchrieben, Gafenort auf ber 
Infel Kerkyta, Thuc. 8, 72. Bl. &. “YAdsxog. x 

0. pl. Städtiben Kariens, Geburtsort 
des Hierolles; Ew. St. B. ev. 

XMas, [."Yiac. ' 


’YMos 


"YAlaor, f. "YAdsic. 

."YAAeis, dov, (03). 1) einer ber keri dein 
Stämme an verſchiedenen Orten wie zu Situn, & 
906, Txöjen, Her. 5, 68, St. B. s. Anwärk,C| 
1, 1128, 7 (göda "YAltor). 3, 5491, m 
"YArss u. "YAdsig. 2) ein ıllyrifches Belt, 
der Halbınfel Hyllis, angeblid nach Holles ka 
des Hetalies benannt, Eust. D. Per. 834, Sch 
Per. 886, Et. M. 776,89, Schol. Ap. Rb. 4il 
St. B. s. v. Sie heifen au: "YAdaoı, Eat 
raphr. D. Per. 884 — 897, Niceph. 821— 
"YA nes, Schol. Ap. Eh. 4, 532, ud 
D. Per. 886, Ap. Rh. 4, 524. 527. vgl bet 
Per. 884,.wofür Et. M.776, 39 "YAMes ii. 
tem "YAAor, Scymn. 408, ScyL 22, Apd. bei it 
D. Per. 884, u. bei St. B. =. “YAdeis; lat, Er. 
Avien. 585, u. Hylies, Prisc. Per. 379. Ci 
"YAdcte, fen. "YAAnis u (Callim. bei StB.) Tr 
As, St. B. Bol. "YAdn, “YAdsxds, 'Yllnlce Til 

"YANcbs, m. Mannen., Inser. 1845, d. &. 1. 

"YMy, f. Stadt ver Hylleis auf der 
‚Kylie in Jüyrien, Eust. D. Per. 884, &. Bw 
“YAdeig. Der Ew. it "YAebe, 1. "YAdnla, SB. 6 
TAnic. 

"YAdyea, J. Mæt 

Mqer, ſ. AM. 

Y%nis, Wo, f. Adj.: (X. möhıg, tem 
Hylloe erbaute Stadt der Hplleis, fen "Yldı, » 
f.. Ap- Rh. 4, 585. — n'Y. yasg, tat fie 
Hylleis ⸗XAc, w. f., Ap. Eh. 4, 56. 

"YAAöyı 











8, m. Patron. von Hples, alfe rt 
Sohn, Et. M. 109, 10. 778, 54, Suid. sv. 

“YMırös, 1) Ad)., zu den Hplleis gehlrg: mr 
esoyns oc, die Halbinfel Hyllis im Iüyrien, Tex 
fr. 43 bei Soymn. 405. — Asse, ter nach {ubt 
benannte Hafen auf Kerkyta, der vonk 6 "Yale b 
une, Schol. D. Per.498 u. “YAaixcc, m. |. Ih 
Ap. Bb. 4, 1125, Schol. Ap. Rb. 4, 1125. 118. 
2) d noranöc. Fluß in Argolis, Paua 2,82, 7. 

"YAdıs, f. Namen einer borifchen Bhpk pe Kıpl 
und Tröjen, Charax bei St. B. =. “Yadeic. Gin 
let iR YAAete. Bol. "YAAsis. 

(des, f., ipätion. "YAAybs, w- f. 3) 
bylliſch. den Hyles betreffend: ardäge, Pind Prö- 
1,62; zepgöunaos, vie nach Hpiles benanate Hull 
infel in Juvrien, Apd. kei St. B. =. "Ya, it 
D. Per. 884, bei Plin. 8, 22, 26, 141 peak 
Hyliis. b) fubſtantiviſch. Beineme der Ryank Ir 
geia, Callim. bei St. B. e. "Yäsig. Bu TU 

"YAdıxos, m., griech. Mannsname, Cala ki 
©. "Yasyldng. ‘ 

"YAdoı, f. "YAdeis u. "Yidec. 

"YiNoy, (6). 1) Sohn des Herafieh un Ir Br 
lite, der mit einer Kolonie Phänten nach der intän 
Halbinfel ging, die von ihm den Namen Houu m 
das Volt den der Hylleis empfing. Seyl. 22, Kya8 
409, Apollon. bei Enst. D. Per. 834, Ap- B& 1 
588. 548 u.Schol 4,524. 540. 1149, Et M1r6 
89, St. B. s. "Yädsis. Mac ihm hieß eine In md 
Häfen auf Kertyre, 6 "YARow Assırv, Schol D. Pet. 
498. od. 6 “YAdsxöc A, w.f., Schol, Ap- Rh. 4, 1185. 
2) Sohn des Herafles u. der Deianeira, Sopk Tre. 
arg. 1. v. 56 ö., Eurip. Heraclid. 43. 802. N 
848. 086. 967, Apd. 2, 7, 7. 8, D. Sau 
Zenob, 1, 83. 3, 61, P im Sebol. Sp 
Trach. 854, berf. bei Anton. Lib, c. 88, Setzt. Ki 


"IAlobada 


Theophil. ad Astolyc. ı1, p. 94, St. B. 4. Eöud- 
ra u.“ YARsls, Suid. 8. v. u. 8. Bouloyns u. ine 
Bodr. Er war Bruder des Gleneus und Hodites, D. 
Bic. 4, 87, Bater des Kleodäot oder Kieodas, D. 


lie. 7,15, Her. 6,52. 7, 204. 8, 131, Plut. Pyrrb.. 


„ Ael. n. an. 12,81, Phleg. Trall. fr. 1, Porphyr. 
[yr. fr. 1, Tbeop. fr. 80, u. der Euächme, Paus. 4, 
1 1, @atte der Sole, Apd. 2, 8,1, Ov. Met.9, 279, 
nd wurde von Aeginos, dem König der Dorier zu 
tinen eigenen beiven Söhnen Pamphylos u. Dyman 
woptirt und fo Etammvater der borifchen Phylen der 
dylleis. w. f., Strab. 9, 427, Pind. frg. sel. To- 
tor. 4, Ephor. bei St. B. 8. Juudvss. So ward 
t Anführer der Herafliven, Her. 9, 26, Paus. 4, 80, 
\, D. Sic. 4, 57, Dexipp. bei Synoell. p. 177, d, 
Epbor. im Schol. Pind. Pyth. 5, 101, u. im Eins 
eltampfe von Echemos getötet, D. Sic. 4, 58, wels 
ber Kampf häufig Gegenſtand Fünftlerifiher Darſtel⸗ 
ungen war, Paus. 1, 41, 2. 44, 10. 8, 5, 1. 45, 
. 58, 10, während er nach Andern in dem nach ihm 
enannten Hylluala in Karien farb, Apoll. Aphrod, 
«i St. B. 8. "YARovale. Mit Hylas verwechfelt ihn 
inticleid. im Schol. Ap. Rh. 1, 1290. — Beide 
hyllot heißen "YAAos und find nach Schol. Ap. Rh. 
„ 1149 nad dem Fluß Hollos in Lydien benannt, 
». f., vgl. Schol. Il. 24, 616, Paus. 1, 85, 8. 8) 
Sohn der Ge, nach welchem ber gleichnamige lydiſche 
Fuß nad} der lydiſchen Sage benannt fein follte, Paus. 
‚85, 8. 4) Trojaner, ten Ajar tödtete, Qu. Sm. 
«629. 5) Grieche, Sohn des Therfandeos, von Ae⸗ 
a6 getöbtet, Qu. Sm. 10, 81. 6) Athener, Vater 
ines Arijofles, Alfovaug, Insor. 565. 7) Künftler, 
nser. 4, 7268. 7269. — GSteinfchneider bei Bracci 
“2m. p. 116. 8) TB. KA."YARog, C. I. 4,2688. 
) Underer: Inser. 2683 u. viell. 286, wo "Yasog 
kt, Keil On. 77. 10) Nebenfluß des Hermos in 
'pdien, nad) welchem Herkules, ter in ihm babdet: u. 
tfundete, feinen Sohn (feine Söhne, Schol. Ap. Rb. 
‚1149 f. 0. °YAR0s) bensnnte, Schol. II. 24, 616, 
gl. Paus. 1, 85, 8; nad den Lydiern fo genannt 
ach Hyllos, dem Sohne der Ge, Paus. a. a. O., 
väter Phrygios, Strab. 18, 626, Schol. Ptol. 5, 2, 
„u. Ortygios, 11.20, 892, Schol, 11. 20, 892, Her. 
‚ 80, Strab. 12, 554, St. B. s. Al3dnıov, Hes, 
"vu 8.°YAQ, wo er T⸗iæc beißt. 

Y n. pl. (von ”YAdog u. Ada, d. t. im 
tarifhen das Mof), Ort in Karien, wo Hovllos ume 
am mit einem Sige des Apollo, Apollon. bei St. B.s. v. 
.YAöBror, m. (d. i MWaldbewohner), Namen einer 
———— bei den Garmanen in Indien, Strab. 15, 

"YAovöun, Hylonome, f. Galtin des Kentauren 
tollaros, Ov. Met. 12, 406. 

YAos, f. Taac. 

— 5 os, das find die Holjeſſer, Völterſchaft 
U Afrika, Machbarvoll der Nethiopen, Agatharch. de 
tar. Erythr. 51. 

"YAupwos, m. äol. = "OAvumos, Gr. Vatic. 668, 
Ahr. 1, 81 no. 11. 

"YAvswebs, Acc. ’YAvoasa, äolifdhe Umbildung 
:$ Namens Odvacsss, dngenommener nah Ehrift 
on Halm Bei Quint. 1, 4, 16. 

“Yıdv, f.“Yunr. 

“Ypapos, m. ("Iusoov?), Vater tes Gelon, St. B. 

T&a (l. inc.), Hellanic. bei Tzetz. in Müll. fr. 
. Gr. t. ıv, 685, a. 
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Kaſtell in Rhodope, Proc. acdif. 


Tpdvanos 
"Ypaveäpoußpı, 


411. 

"Ypdns, m. Feldhert der Perfer, Schwiegerfohn tes 
Dareice, Her. 5, 116. 122. 

"Ypivaros, (6), voc. (Eurip. Heraclid. 917. Tros. 
810. 821, Erion. fr. 6, Theocr. Id. 18, 58, Nonn. 
16, 290. 234, 271. 29, 180, Anth. v, 52. vıı, 712. 
ıx, 514) & ‘Yuivass, äol. (Sapph. fr. 91 ed. B. 
ot. 44 bei Ahr. 1, 100) und poet. (Epigr. 10 in 
Welck. syll. p. 71), "Yptväos, d. i. eigentlich ber 
Hochzeitegeſang. f. Lex. sub Ouivaros, von due, 
welches Schol I. 18, 498 erklärt ale d Önyruueseg 
dy ı5 züv nagdiver dıaxopiaess, vgl. Serv. ad 
Virg. Aen. 4, 99, Serlpt. rer. myth. ızı, p. 229, 
87 ed. Bod. (Andere Ableitungen von Öussusog f. 
Et.M.s. v.al6 von To duad valsıy, ob. von ÜLvog, 
od. ämo zo öuovodtv Tod; vuugplous dudse valor- 
tag, indem nad tem äol. Dialekte -Ousvaies» duo- 
vostv if, oder nad einer myth. Berfon. f. Eust. ad 
Il. 6, 498). a) der Hochgeitägott, der erft bei @urie 
pides und Ariftophanes als folder erſcheint. fowie bei 
Sappho, oft in Verbindung mit "Yarv angerufen 
(Eurip. Troa. 810. 814. 881, Ar. Pax. 1882. Av. 
1736, Antimach, fr. 16 ed. B., Theocr. Id. 18,58, 
Nonn. 16, 290. 24, 271, Diosoor. in Anth. vır, 
407), weldes nad Poll. Onom. 8, 88 mit Hyme- 
nios gleichbeveutend wäre. Er galt als Schu ber 
Muſe Urania (Nonn. 88, 67 sq., Catull 61, 2), od. 
Kalliope (Asclep. im Schol. Pind. Pyth. 4, 818 u. 
Schol. Vatic. Eurip. Rhes. 892), ober Terpfichore 
(Aleiphr. Epist. 1, 18, Procl. hei Phot. Myriob. p. 
821. A.21. Bekk., Tzetz. Chil. 18,599, baher Sohn 
der Mufen genannt (Schol. Vat. Eur. Rhes. a. a. DO, 
Claudian epitbal, Palladii et Celer. 81, Mart. Ca- 
pelle) und des Apollo, Pind. frg. sel. Ion». 10, od. 
als Liebling des Thamyris, Suid. 5. Gciuvo⸗c. ober 
auch als Sohn des Phlegyas (Nonn. 29, 38). Uns 
dere Sagen f. bei Procl. a. a. D., Tzetz. a. a. O. 
Eust. ad Il, 18, 498, Serv. ad Virg. Ecl. 8, 80. 
ad Aen. 1, 651.4, 127, Senec. Med. 110, Ov. Met. 
2, 683, Donat. ad Ter. Adelph. 5, 7, 8, Anton. Lib. 
28. Gr war Diener der, Aphrodite und der roten, 
Bekk. An. p. 812, 17, vgl. Luc. dial. deor. 20, 16, 
follte nach den Oxphikern von Aſt. epios von den Tode 
ten erwedt worden fein, Apd. 8, 10, 8, Orph. frg. 
55 im Schol. Pind. Pyth. 8. 96, und hieß bei den 
Römern Talafios, Piut. Rom. 15. qu. Rom.31. Bl. 
außer d. o. a. ©t. Eurip. Heraclid. 917. Tros. 821. 
885, Erinn. fr. 6, Bion. Id. 1, 87. 90, Nonn. 18, 
84. 121. 15, 160. 24, 88. 29, 15816 6. 88,832. 
87, 728—748 3. 88, 137. 48, 5, Qu. Sm. 14, 297, 
Anth. v, 802. vır, 182. 183. 188. 468. 492. 547. 
568. ıx, 245. 821, Nicet, 8, 128, Luo. Herod. 5, 
Ov. Met. 4, 757. 6, 429. 9, 761. 764. 795. 10, 
2. Endlich war “Y. Titel eines Stüdes des Mraros, 
Ath. 6, 287, a, Buid. s. dvaseivas. 'Apapes. b) 
Name mehrer myth. Berfonen: 1) einer, nach welchem 
der Bott benannt fein fell, Et. M. a. 0.0. D. 2) 
Argiver. der von den Pelafgern geraubte atheniſche 
Zungfrauen befreite, woher dann das Wort Undvasog 
entftand, f. Schol. Il. 18, 498. 8) Bater des Tan 
talos und Aflalos, Xanth. u. Nic. Dam. bei St. B. 
». ’Aoxdiwv. 4) Geliebter des Argpmnos, Lieymn. 
bei Ath. 18, 608, d. c) griech. Mannen.: — Wtbes 
ner, Freund der Nais, Lys. frg. 124, 1 in Or. Att. 
u, 208, d. 11. — @iner aus der kefropifchen Boyle, 
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Insor. 284. — Mitylenäer, Inser. 2190. — Ghrift, 
N. T. ı Tim. 1, 20. 2 Tim. 8, 17. 

ud or. ( Theoer. Id. 18, 58, Bion. Id. 1,88. 
89) "Ypäv, d. i. der Hodygeitägott, = “Yusvasos, 
Poll. Onom. 8, 88 (über die Bedeutung vgl. Schol, 
IL 18,498, Serv. ad Virg. Aen. 4, 99 unter “Yud- 
vasoc, w. f.), gewöhnlich im Bor. und in Verbin⸗ 
bung mit “Yulvasog: “Yudv & “Yudvass, Theocr. 
Id. 18, 58. — “Yunv, 6 ‘Yudvas’ Avak, Epr. Tros. 
810. 814. — “Yunv, & “Yusrar, “Yun, 881. — 
“Yun, ‘Yulvas &, Ar. Pax 1882. 1834. 1886. 
1842. 1848. 1847. 1848. 1858. 1354. — “Yun 
&, “Yulvas' &, Ar. Av. 1786. 1742. 1754, und 
nicht im Voc. Dioscor. in Anth. vii, 407 “Yunr 
“Yusvaroc. Allein findet es fih nur bei lateinifchen 

m, fo Ov. Met. 1, 480. (Das v ift in ben 
griech. Dichterellen lang, kurz ift &6 nur bei Dioscor. 
a. d. a. Ei. und vielleicht das zweite Mei bei Eurip. 
"era, 1 Ya 

pi . Yusrasog. z 
— eh “Yprraos. "Yufrros. 
ren — Kuntios. 
pirrme, m. Name des auf dem Hymeltoegbge 
verehrten Apoll, Hes. s. v. 

“Yakıra (= “Yuntids?), Dit wo ber Apollo 
Hymeties verehrt wurde, Hes. a. “Yarjrzns, u. vergl. 
“Yuntıds. 

pi ‚Av, das find die Hymettoekinder. 
wehrfcheinlih von den Bienen des Hymettos, w. f., 
zu verftehen, Dosiad. fr. 2,21 ed. B. (Anth.xv,25, 
21 


). 
"Ypfrlr)ues, m. Biſchof, Nili epp. 2, 176. 
* (6), ion. (Her. 6, 187, Luc. jud. voe. 

8) "Xpwawös, audı "Ypnrros betont, Theophr. sign. 

1,20. 2, 6, vgl. Lob. pathol. p. 411, während nach 

St. B. s. Tapyntiös es oxytonitt if, mit ſchwan⸗ 

fender Duantität das u (bei Nicandr. 5, in Anth. 6), 

St. B. s. v., bei Hes. 8. ‘Yurjreng aud inter Form 

“YpAren (sic), u. Mant. prov. 1, 76 ra "Yunrrd, 

doch f. not. ib. sub lin., Berg in Attika, ſuͤdlich 

von Athen gelegen, Strab. 9, 401, Ptol. 8, 15, 12, 

Luce. Icarom. 11. bis accus. 8, Greg. Cypr. C. L. 

8, 89, Eubul. im Append. prov. 5,82, St. B. s. v., 

Hes. s. v., Harp. 2. yovooyoeiv, Suid. s. Kuilod 

zgav. “Yurjstıov uids. yovaoyosiv, Cic. ad Qu. 

fr. 2, 8 (10), 8. de fin. 2, 84, 112, berühmt durch 
feinen Honig, Kräuterreihthum und Marmor, Strab. 

9, 899, Ael. v. h. 10, 21, Paus. 1,82, 1, Luc. de 

merced. cond. 85, Atb. 15, 681, e. f, Theophr. h. 

pl 6, 7, 2, Et. M. 776, 56, Schol. Nicandr. al. 

445, Ov. Met. 7, 702, Hor. Od. 2, 6, 14, Plin. 

11,18, 82, indem bier die erſten Vienen gewefen fein 

follten, Schol. Nicandr. sl. 449, mit einem Bilde 

det nach ihm benannten Zeus “Yurersog, Paus. 1, 82, 

2, während audy ter ebenfalls nad ihm benannte Apollo 

Hymettes, w. f., bier verehrt wurde, Olymp. vit. Plat. 

p- 1,15, Anon. vit. Plat. j. 6, 80, Bocrat. b. Suid. 

u. Kövvesos. Der Bewohner iſt "Yphrros, St. B. 

— Ad, 1) "Ypfrraos: — wide, Anth. vır, 86, 

Suid. . Pobmass. 2) "Yphrrios, — udoumpos, 

Strab. 9, 899, vgl. Hor. Od. 2, 18, 3. — wuöls, 

Et, M. 776, 56, Porphyr. vit. Plat. 84, Buid.s. v., 

Galen., vgl. Hor, Sat. 2, 2, 15, Ov. Met. 10, 284. 

— $uuor, Ath. 1, 28, d. — Zeig, der Zeus Hy 

mettios, der ein Bild auf dem Berge hatte, Pause. 1, 

82, 3, Hea =. v., — u. Nunjtraoy oröun dvol. 
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ysıy bei Luc. rhet. praec. 11 bonigfüh Bar 
fpredgen, u. endlich als befonderes Seminiam "Ye 
vis, 4doc, Schol. Nicandr. al.445, fo “Y. malen 
Nicandr. al. 446. 

‘"Ypvia, 77, Beiname der Artemis bei ten Ice 
meniern und Mantineern, Paus. 8, 18, 1. 

Vuris, Idos, (1) (doc bei Suid. 5. alıreare 
u. altouusvog audy "Yprıs, dog), voc. (La Al) 
meretr. 18,4. 5) & ‘Yurt, grie chi ſcher Frauzmmi 
Buid. s. v. 1) Tochter eines Euandros, Criert 
(Anth. vıı, 648). 3) Hetäre, Luc. disl. mer: 
8) Untere, Inser. 8, 6770. ("Yurl; we ob 
Titel einer Komödie des Menandtos, Ath. 6. 231,4 
Stob. dor. 87, 18. 19. 61, 8, Hes. s. 
negvpls, Harp. s. Hrnuſrny, Suid. 2. d. a. 6, 
vgl. Mein. com. t. Iıv, p. 211, und einer ande 
Eicilius Statius, Cic. de fin. 2, 7, 22). 

"Ypvos, m. 1) Hirt, Gelichter der Rita, 
15, 206—421 3. 16, 156—298 d. 48, 670. 2) 
des Kronos und der Entoria, Criton Bei Plut. 
min. 6. 

“Yuva, f. eine Mufe in der Homer. Balameicg, 
Cram. An. Oz. ı, 278. | 

“Yvdoros, m. Argivrr, Inser. 

"Yyeh, Kaftell in Makedonien, Proc. de seäil.4,L 

"Yvvapebs, m. Beiname des Zeus auf dem [pe 
Berge, Hen. 8. v. 

"Yyväpıov, 6 5pos, fonft unbefaunter Berg, m 
der Zeus Hynnateus verehrt wurde, Hes. a. “Yrvapık. 

Enoras (?), m. Mannename auf einer feifka 
Münze, Mion. 8. vı, 569. 

“Yöesca, f. Duelle bei Trögen, Sophecl. bei 44 
8, 122, f u. bei Hes. s. Tavpsser aöga. 

“Yopeuvia, f. Ber in Urgos, Hes. s. v. 

3 , onog, f. Stadt in Iberia; Em. "Yımm 
(lbri "Yorog), Hecat. kei St. B. s. v. 

“Yral, f. pl. Stadt in Thynie am Hypeeldd, 
Schol. Ap. Rh. 2, 794. Bgl."Ynsog. 

"Yrala, #, eine der ſtrochadiſchen Imfeln bei Mir 
filia, Plin. 8. 8. 79. 

Y wor, m. cin moloſſiſcher Bolliken. 
Bbian. bei St. B. s. v. 

“"Yrura, or, n. pl. Stadt am Kapfres u um 
Südabhang des Tmolos in Lydien, am Foße dei Er 
posberges (daber der Name, vgl. St. B.), berühmt derh 
ihre fhönen Weiber, Strab. 18, 627, Ptol 5, 3,16. 
Paus. 5, 27, 5, St. B., val. Ov. Met. 6, 18. Il, 
158, Tac. Ann. 4, 55. Der Ew. iR Yrurwis 
8t. B. s. v., Cic. ad Qu. fr. 1, 2, 4, Inser. Si 
8, im Plur. "Yeamvoi, App. Mithr. 48, Pin 5 
29, 81, 120. 

"Yröxypıs, m. Fluß im eurep. Sermatien, vi it 
Land der nomadiſchen Skythen durchfließt und in ber 
tartinitiſchen Meerbufen müntet, Her. 4, 47. 58.6 
vgl Boeckh ad C. I. 2. p. 118, =. Gr hihi 
Mel. 2, 1 Hypacaris, u. bei Plin. 4, 12,26, % 
Pacyris, 

“Yralrla, f. Name einer Stadt, Suid. a 5. 

"Yrava, n. pl., u.bei Pol. "Yarkve, 1, bi Pal 
8,16, 18 "Yardvam, Stävthen im sriphplifgen Oil, 
Strab. 8, 844, Pol. 4, 77. 79, SL Ba v. dSä 
@w. ‘Yravebe, St. B. 

"Yravaa, f. d. Vorige. 

*“Yedveos, (nom.?), m. Mannaname aus Obi: 
Trdsos ‘Y., C. 1. 2. n. 2077. Bol. "Ynavx. 

“Yranıs, sog, dat. # CYaarıdı, D. Chrys &x. 
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8, 487), acc. ou, (d) mit unk ohne mozaudc. 
) großer Nebenfluß des Boryſthenes im europ. Gars 
‚atien, aus einem See (uijeng 'Yradvsos, Her. 4, 52) 
sfpringend, u. eine bittere Quelle aufnehment (Her. 
, 81, Paus. 4, 85, 12), jeßt wahrſcheinl. der Bog, 
trab. 2, 107. 7, 298. 806. 11, 494, Ptol. 8, 5, 
‚ Scymn. 802, Anon. p. p. Eux. 60, Her. 4, 17. 
3. 47. 58, Pans. 8, 28, 2, Ath. 2, 42, e. 48, 0, 
. Chrys. or. 86, 487, Schol. Nicandr. al. 249, 
u B. s. v. u. s. Bogvad#rng, vgl. Ov. Met. 15, 
35, Virg. Georg. 4, 870, Cluudian. de vI cons. 
on. 887, Mel. 2, 1, Plio. 4, 12, 26, 88. An 
inen Ufern gab es Gemerobien, Arist. hist. an. 5, 
9, Ael. no. an. 5,48, Cie. Tuscul. 1,89, 94, Plin. 
1, 86, 48, 120. 2) anderer Name für den Fluß 
ntileites, w. ſ., Strab. 11,494. 495. 8) Nebenfluß 
‘8 Zaradbros und fomit des Alefines und Indos im 
endfchab, j. Beyha oder Beipashe, der aud "Ypaaıs, 
fs hieß, Strab. 11, 516. 18, 686. 691. 697. 
38. 700— 702, Megasth. bei D. Sic. 2, 87, D. 
c. 17, 98, Kust. D. Per. 1140. paraphr. D. Per. 
141—1151, Avien. 1851. @r führte Gold, D. Per. 
145, Eust. D. Per. 1148, Niceph. 1128, Priso. 
or. 1051, und heißt bei Curt, 9, 1 u. Plin. 2,78, 
5, 188 Hypasis. 

"Years, f. nad St. B. s. v. Namen einer Stadt 
ifchen Pontos und Mäotis; Em. "Yraı ; vgl. 
ich C. I. 2. n. 2077: Ilidsos ‘Yrndvaog (gen.?). 
“Yxapva, n. pl. Feſter Pla in Karien, Arr. an. 
24, 4. 

* os, m. Vater des Antimachos aus Kolophon, 
aid. a. Avtluayos. 


"Yarkoıoı, m. Volt im heutigen Pendſchab in Ins 


en, Btrab. 15, 691. 698. 
"Ysara, zd, od. (Pol. u. Heliod. a. d. u. a. St.) 
fardra, (n), auch (St. B., Arist., Proc.) "Yedrm, 
fefte Stadt der Aenianen in Theffalien am Spers 
108, j. Epates, Ptol. 8, 18, 45, Arist. mir. aud. 
8, Pol. 20, 9—11. 91, 2. 8, Proc. de ae- 
4, 2, Hierocl., St. B. s. ‘Yndrn, Liv. 86, 16. 
. 27. Hier waren wie in ganz Theflalien Heren« 
d BZauberfünfte zu Haufe, vgl. Luc. Asin. 1 2q., 
!liod. Aeth. 2, 84. Der Gm. iſt =) “Yraratos, 
ser. 1717. 1774 fin., im Plur. lat. Hypataei, Liv. 
‚14, im fem. ‘Yrarala; u. b) ‘Yrarebs, St.B. 
*"Yedrn, ſ. d. Vorige 
"Yaörmos, m..Mannen., Inser. 4, 8690. 
*"Yrärns, (6). 1) Sohn der Semiramis, B. Sic. 
5. 2) Thebaner, einer der fieben Tyrannen, wels 
n die mit Pelopidas Verſchworenen söbteten, Plut. 
lop. 11. de gen. Soecr. tit. u. c. 80. 83. Die um 
ı find of nepl “Yndıny, Xen. Hell. 4, 8, 7. 8) 
hm des Sekundinus. Führer der Soldaten des Una» 
ĩos gegen den Perfer Kabades, Eust. Epiphan. bei 
Jel. p. 898, 11. ed. Bonn. 
"Ysarla, f. 1) heidnifche Philofophin, Tochter des 
sanbrinifchen Philoſophen Theon, welche von dem 
ı Biſchof Cyrill dazu aufgereigten chriſtiichen Pöbel 
ufam zu Tode gemattert wurde, Hesych. Mil. fr. 
67, 8ynes. epp. 16 vgl. 4 u. d., Soer. H. E.7, 
Damasc. vit. Isid. 164, Pallad. in Anth. ıx, 
’, Suid. s. v. 2) Tochter des Crythrios, auf welche 
Dichter Banolbios ein Epitaph machte, Suid. =. 
wöAßsos. 8) Andere, Inser. 4, 9159, b. 
Ysarıavds, m. Mannen., Socr. H. E. 2, 29, 2, 
om. 6,7. 
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“Yedrıos, m. Mannen., Iul. Aeg.’70. 71 (Anth. 
vn, 591. 592, 5). — Vater eines Bompejus, Proc. 
b. G. 8, 81. — Inser. 2, 2596. — Inser. 4688. 

— maröbupon, m. 1) Thebaner, Sohn des Erian ⸗ 
thes, Plut. de gen. Socr. 17. — Insor. 25. 1677. 
— GErggießer aus Theben, Paus. 8, 26, 7. 10,10,4, 
Plin. 34, 8, 19, 50, vgl. "Exatddwgpos. 2) Tanar 
geist; feine Leute, ol nepi “Ynarddapos, Xen. Hell. 

4, 49. 

“Yrarov, Hypaton, n. griech. Name der Stadt 

NMolon in Uethiopien, Bion b. Plin. 6, 29, 85, 180. 

waros, m. 1) Böotarh, Paus. 9, 15, 2. 2) 
Mannsname, Anth. app. ep. 268. — Inser. 8, 
6498. 8) Beiname des auf dem folgenden Berge 
verehrten Zeus, Paus. 9, 19, 8. 4) ög05 "Yratog 
xaAouusvog, Paus. 9, 19, 8, bei Strab. 9, 413 zö 
"Yaarov Öpos, Berg in Böotien, wo der Zeus Hy⸗ 
Patos verehrt wurde. 

“Yarahiupos (?), Diatonos, Nili epp. 1, 161. 

"Yraxarol, m. früherer Name der Kililer, Her. 
7, 91, Eust, D. Per. 874, Hes. s. v. 

"Yrapoxlöns, m. Patronym., Sohn des Hppeiro: 
&o8, d. i. Itymoneus, Il. 11, 678, Suid. e. v. 

“Ymelpoxos, m. ep. = 'Ynipoyos, ein Troer, 
den Odyſſeus töbtete, Il. 11, 885, nach Apd. 8, 12, 
5 Sohn des Priamos. 

“Yarelpeov, ovos, m. ein Troer, IL 5, 144, Suid, 
a. "Ynreigovog.' — 

Y n xalovuden, Duelle zu Epbefos, 
Creophyl. bei Ath. 8, 861,d, Strab. 14, 684. 640. 

“Yalpa, as, Y, eine Stadt = “Yndoeme, w. f., 
wovon eine Weinforte "Yerepıds, ober von Hyperes 
m. f., den Namen hatte, Ath. 1, 81, co, Suid. =. 
ArInpsds. 

"Yarıpalpey, ın. Beiname des Kaifers Commodus, 
D. Cass. 72, 15, Suid. ». Kauodoc. 

"Yarspalxun, f. Name eines athen. Schiffes, Mit. 
Seew. ıv, b, 88. 

“Yrephvöns, ovs, (6). 1) Sohn des Dareios Hy⸗ 
ſtaſpis vonder Phratagune, Her. 7, 224. 2) Name 
eines ſchönen Zünglingse, Xen. Epbes. 8, 2 u. 8. 8) 
ein Kreter, Inser. 2562. 

"Yerlpayros, Hyperantus, Sohn des Weguptos, 
Hyg. f. 170. (Bgl. audy Keil Onom. 74). 

“Yrepkvap, 0p0s, m. Mannen., Inser. 1518. 

“Yrıpacla, f. Yrspnain. 

‘Yr , m. (&), Vater der Argonauten After 
rios und Amphion aus Pallene in Achaja, Ap. Rh. 
1, 176; im Schol. ib. "Yarepfeuos. 

“Yipßarıs, m. Feldherr des Antiochos, Pol. 10, 


8. : 

Y s, m., bei Pol. 26, 1. 29, 8 ‘Yardp- 
Paros, Beldherr der Achder, Plut. Cleom. 14. Seine 
deute find of zepi “Yrdpßator, Pol. an der angef. 
Stelle. 

"Yaipßaros, f. d. Borigen. 

Y ‚, m. ber ledte Monat des Jahres 
bei den Maledoniern und Pergamenern, Ios. arch. 8, 
4, 1, Galen. val. tuend. 4, 8, Inscr. 8, 4672. 8865, 
, 18; daher “Yrrspßsgstata fprihwörtl. ſoviel als 
tmepyodrıe, Zenob. 6, 80, Diogen. 8, 68, Suid. 
s. v. Dgl. Clint, fast. Hell. t. in. p. 847 u. Ide- 
ler Chron. ı, p. 421. 

Y , m. ber fiebente Monat bei den 
Kretern, f. Ideler Chron. I, p. 426, u. Hermann- 
gottesd. Alt. 6. 67, 84. 
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“Yrtpßros, m. 1) Eohn bes Megyptos u. der He⸗ 
phaftina, Gemahl der Keläno, Apd. 2, 1,5. 2) Sohn 
des Denops aus Iheben, Aesch. Sept. 504. 512. 519. 
8) Arhener, @) aus der erechtheiſchen Phyle, Inser. 
165. b) Erfinter der Ziegelbrennerei, Plin.7, 56, 57, 
194. 4) Korinthier, Erfinder der Töpferfcheibe, Plin. 
a. a. O. $. 198. 6) Sijilier, der nah Alarnanien 
auswanderte, Paus. 1,28, 8. 6) Syralufaner, Olym⸗ 
pionife, D. Sic. 12, 77. 7) Sohn dee Mars, Plin. a. 
«. D. 8. 209. 

“YrtpßoXos, (d). 1) ein von den athen. Komilern 
verfpoiteter Vollörebner u. Vollsführer, Ar. Acharn. 
846 u. Schol. Equ. 1804. 1868. Nub. 557.558. 876 
u. Schol. 626. Vesp. 1007. Pax 921 u. Schol. 682, 
Isoer. or. 8, 75, Luc. Tim. 80, Plut. vitand. ser. 
a2, D. Chrys. or. 25,282, Ael. Ar. or. 46, 176, 
Themist. or. 16, 206, b, Antiphon bei Harp. a. v., 
Moer. s. äyauas, Hes. s. Ilaänı;, Suid. s. v. u. 
s. dyaneıotıipsov. tdlayıoy. tijtes. üntoßokor, 
Cie. Brut. 62,224. de r. p.4, 10, 11, Eobn des An⸗ 
tiphanes, „Schol. Lac. Tim. 80, od. des Ghremes, 
Schol. Ar. Pax 680, Theop. im Schol. Luc. Tim. 
29, von ausländifcher Mbftammung, Plat. Hyperb. 
fe. 1 bei Mein. ı1, 2. p. 669, daher Eupelis ihn im 
Magıxäg, weldes der ausländ. Name für Hpperbolos 
war, verſpottete, Eupol. bei Quintil. 1, 10, 18, vgl. 
Mein. 1, p. 179. f, u. von geringer Herkunft, 
Ar. Nub. 551. Thesm. 840 u. Schol., Schol. Ar. 
Vesp. 1007. Piut. 1058, Ael. v. h. 12,48, Mein. I, 
98 ff. 180, 6, dann im Demos Perithoͤdã aufgenom« 
men (Isgs3o/dns Flut. Alcib. 18) u. Rampenfabri« 
fent u. Töpfer, Ar. Nub. 1065 u. Schol. — Pax 681, 
Schol. Ar. Fqu. 1801, Andocid, im Schol. Luc. p. 
46 ed. Jacobig, Themist. or. 26, 880, d, Cratin. bei 
Mein. fr. i1, 1, vgl. 1, 190, fpäter oſtrakiſirt, Plut. 
Alcib, 18. Aristid, 7, Nic. 11, Theop. im Schol. Ar. 
Vesp. 1101, u. von den famifchen Oligarchen im Jabr 
411 ermordet, Thuc. 8, 78. —— feiner Rrojeßſucht 
fagte man von Vrojeßſüchtigen Une To» ‘Yr&oßo-_ 
Aoy, Apost. 17, 68, Arsen. 51, 58, u. Leute wie er 
Weißen ‘Yrn&oßoAos, Plut. comp. Nic. o. Crass. 2. 
Der Dichter Plato verfpottete ihn in einer gleichnam. 
Komödie, Plut. Alcib. 18. Nic. 11, Ath. 2, 56, f, 
Prolegg. de com. x, Harp. s. inılayür, Suid. s. 
&ösgov u. Hidımv, u. ebenfo der Dichter Hermips 
»o8, vgl. Mein. a. d. a. St. u. Bergk rel. com. Att. 
Pr — 2) Slõtenblaſer aus Kylilos, Ach. 12, 588, f. 

“Yarspßöpeuor, f. "Yrspßdosos. 

“Yrpßöpeor, 6. 1) Sign. Athener, nad wel 
Gem die Hhyperboreer benannt fein follten, Phano- 
dem. im Schol. Pind. Ol. 8. 28 (v. 1. "Yrsgßo- 
galog). 2) ber Hyperboreer, fo Abaris, Eust. D. 
Ber. 81, Dien, Suid. 8. ’Nirjv. 8) Adj. hyper · 
boreiſch, fo “Y. ’AndAdwr, Beiname des Pythagoras 
bei den Krotoniaten, Arist. fr. 288, b bei Ael. v. h. 
2,26. — Zapudtas, Ptol. b, 9, 16. — Nxsa- 
vos, Name des Polarmeers, Ptol. 2,2, 1. — don, 
Name eines-fabelhaften Gebirges in der Nähe ber 
Infel Thule, St. B. 5. BovAn, f. auch Hyperborea 
Pallene bei Ov. Met. 15, 856, u.vgl. Yrepßögsos. 

ı, od, dat. ion. (Her. 4,83) “Yrspßo-, 
04004, nom. auch (Hellanic. bei St. B. s. v., Strab. 
1,61. 62. 7,296, Eust. D. Per. 311. 558, Schol. 
D. Per. 560, Suid. s. ‘Yrspßögssos, Mnas. und 
Posidon. im Schol. Ap. Rh. 2, 675. 677) "Yrg- 
Pöpmor, vergleiche Lob. Parall. 220, fo genannt 








“Yrepßöpeos 


dno Tod noppwiiom xeisdas Tg are, 

Hecat. — eg Sie. 2, * 5 

7, od. bon tem Athener Hyperborcies, a. ka 
Theffaler od. Pelafger Hyperboreos, Schol. Pind u 

8,28, ein fabelhaftes, von Her. (4,36) u.Strah’i 

61. 62) bezweifeltes Volt im äußerfen Retamw 
feits der Rhipsifchen Berge u. mörplicd won ten &> 
then, welche nach der Sage der Delier dereink Ivo 
gaben nad) Delos gebracht hätten, Hom. h. 5. 2 

Pind. Pyth. 10, 80. I.5 (6), 28, Orph. Arg.ik. 
1086, Ap. Rh. 2, 675. 4, 614, Anth. v1, 24.2 
660, Her. 4, 18. 84—36, Plat. Axioch. 371,0, Am 
h. en. 6, 85, Lycurg. fr. 15, 8 in Or. Attt: 
271, Apd. 1, 4,5, Paus.5,7,8. 9. 10, 5,7, Box 
Abder. bei D. Bic. 2, 47, Luc. Philops. 18. % 
Plut. de mas. 14, Ael. v. h. 8, 1. 18, Porpbyr. & 
abstin. 2, 19, Ael. Arist. er. 8,47, Strab. 7,2% 
Eust. D. Per. 81. 811, SchoL D. Per. 560, 3m 
Emp. adv. math. 9, 247. 249, Euseb. pr. er. + 
188, Antigon, Caryst.61. p. 111, Suid. a. v.5: 
at$gıa arögpn, Cratin. bei Hes. 8. aidgee, SL5. 
s. Toisöras. Ellfora. ‘Hulxurss. Kapayfıın. 
4apxvraios, Phanodic. im Schol. Ap. Rh. 1,3: 
Hecat. im Schol. Ap. Rh. 2,675, Protarch. kix 
B. s. v., Damast. bei St. B. s. v., Bellsak. fi 
96, Plin. 4, 12, 26,89 sq. (Nach Strab. Li, 50, ? 
Callim. bei St. B. s. v. find die Hyperberei dad 
den Völkern nörbli vom ſchwarzen Dieere, nad Mar 
im Schol. Ap. Rh. 2, 675 gleich ven fpäsern Diirir 
mach Posidon. im Schol. Ap. Rh. 2,677 u Mu 
a. d. a. St. gleih den Kelten, vgl. Himer. mi 
14,10, als welche ſie Rom erobern, Heraclid Fat 
bei Plut. Cam. 22, nah Megasth. bri Stra Ik 
711, vgl. Müll. fr. h. Gr. t, 11,427, not aim 
indifcher Vollsftamm,, während das Schol, ILL2, 
ihrer in Dodona erwähnt. Apd. 2, 5,11 zeigt in 
Sid des Atlas zu ihnen, u. das Schol. Pind. OL! 
28 laͤßt fie aus titaniſchem Geſchlechte abflemmn! 
Sie verehrten beſonders den Apollo, Pind. OLE it 
Paus. 1,81,2, Ael. n. an. 11,1, D. L8, 1,2% 
Jambl, vit. Pyth. 80, 185, Schol. Ap. Rh. 2, 63. 
4, 611, Cic. de n. d. 8, 28, 57, woher der Rum 
“Insoßögsog od. "Ynspßogssos "Ani, f. "Ts 
Bögsıog u. "Yrnspßögsos, te® Pythagoras bi kt 
Krotoniaten, auch war Abaris ein H., Harp.u Seil. 
s. "Aßagss, Porphyr. vit. Pyth. 28, lsmbl ri 
Pyth. 90. 91. 141. Ueber fie ſchrieb der Mbit fe 
tatäoß ein Bud sg: TOv "Yrrepßogseor, Sceldr 
Rh. 2, 675, vgl. Müll. fr. h. Gr. 1, 80. FI 
884. — Einer iR V. , Her. 4, #6, Pat 
Charmid. 168, b, Iambl, vit. Pyth. 185. 146, 8 
s. Hv3ayögas, Luc. Philops. 14, ob. °Y: 

w. J Davon: k Arig, 1 
= , 1) Adj. Kpperboreifch: drüß, 
en xwolov — Dobona, Schal IL ih 
328. — xöems, Et. M. 641, 56. — drdewin 
Ael. n. an, 11, 1. — roxn, d. i. ein ühıfärsy 
liches Blüc, weil tie H. für äußert glüdliche Br 
fen galten, Aesch. Choeph. 878. — Anal, 
Beiname des Pytbagoras bei den Krotoniaten, last: 
vit. Pyth, 140. 2) @igenn, e) Zheflale, md 

chem die Hyperboreer benannt fein follten. Phil 

im Schol. Pind, O1. 8,28. b) Pelafgr, Geb # 
Phoroneus u. der Werimele, Schol. Pind. OL «* 
D. c) Vater des Palanthos, Solin. Pal 2 8 
“Ynsoßöpssog u. "Ynspßdpeos. 


Trepßopic 


"Yrepßopls, dos, f. befonderes Fem. zu “Yrseg- 
ögeos: xögm, D. Hal. 1,48. 
“Yareptfov, n. Drt auf ter Infel Lesbos, wo ber 
es "Yarepbtfros u. die "Yerepbeila ’Abnva ver 
nt wurden; Ew. "Yarepdlfios, St. B. s. v., im 
lur. "Yarepbffsoı, Nic. Dam. bei St. B. 
“Yarlpaa, (N), gen. ep. eins, 1) der frühere 
Johnfig der Phäaken, von bem fie nach Scheria zo⸗ 
n. 0d.6,4, St. B. s. ‘4oyos, nach einigen Erfläs 
em das fpätere Kamarina in GSigilten, vgl. d. Bols 
nde, nach Neueren in Epiros od. auf einer Infel 
i GSipilien. Sie heißt bei Hes. s. daff. "Yarepla. 
) fuilifbe Stadt, St. B. s. Tasonola. Bol. das 
lorige. 8) Name mehrerer Quellen, die auch "Yare- 
la (Hes. s. v.), "Yırepela (Pherecyd. fr. 55), "Ye 
qäs (Dicht. bei St. B. e. “Ynspnola), u. Ye 
nls, acc. “Ynegjda (Pind. Pytb.4, 125) heißen: 
ı Quelle in Pherä, nad Hyperes benannt, 11. 2, 
34. 6, 457, Pind. a. a. ©., Soph. fr. 758, D., 
berecyd. fr. 55, Strab. 9,489, Suid. s. v., Hes. 
«. D., St. B. 2. ‘Ynspnoia. b) im Gebiet von 
barfalos, Strab. 9, 482. c) in Latonita, Schol. Pind. 
yth. 4,222. d) in Meffenien u. Argos, Schol. IL 
457. 4) alter Name der Infel Kalautia von Hp» 
tes. Arist. fr. 95 bei Plot, qu. Gr. 19. ©. ‘Yroa 
“Yrspsäs. 5) Etadt in Trögen, Paus. 2, 80,8. 9. 
) = “Yneonele, Theon. bei St. B. s. “Ynsonola. 
"Yrepdöns, ov (niht ovs, Herdn.), (d), u. 
’hoerob. an. oxon. 2, p. 270, 2, Et. M. 778, 58 
fonft), Harp, Suid. (doch diefer auch #, 5. @go- 
imatsosvas), Ath. 8,120, a (fenf überall ee), 
el, Paus., Apsin. ars rhet. 12 (fonft &), Alexan- 
r de fig. 1, 21, Hermog. Id. 1, 6, D. Hal. ars 
ıet, 6, 1. vett. cens. 6 (ſonſt 44). Plut. de frat. 
n. 15. andiend. 15. adulat. et amic. 26. de Isid. 
Os. 8 (fonft &), Luc., Greg. Cypr., Apost., 
ob., Ioann. Dam.) "Yrıpiöns, doch if die Form 
f es bie richtige, Herdır. in Cram. an. oxon. 8, 
249, 21 u. Herdn. Lobeckil p. 454, vgl. Or. 
tt. 11. 275 ed. Beit. u. Sauppe. 1) Eohn des 
lautippos aus dem attifhen Demos Kollytos, Bater 
5 Glaufippos, berühmter athenifcher Staatsmann u. 
ver wer zehn Redner, Plut. x orat. vit. Hyperid., 
Hal. ars rhet. 6, 1. de Isae. jud. 20. de Din- 
ch. jud. 1. 5—8. vett. cens.6, Hermog. id. 2, 6, 
. »q., Longin. egd üwoug 84, Anon. vit, Isoor. 
Ir. Att. 11, 4, b, 24), Plut. de adulat. et amic. 
i, Luc. Paras. 56, Sehol. Aeschin. or. 2,18, Ath. 
341, e. f. 342, a. b. 18,590, c, Suid. e. v. u.s. 
isCGCOSoV. Cic. de orat. 1,18, 58. 2, 28,94. 8,7, 
i. orat. 26, 90. acad. post. 1,8,10. Brut, 9, 86. 
', 67. 86,188. 82,285. 84, 290, Quintil. 10,1, 
- 12, 10, 22, ein Schüler tes Ifolrates, Ath. 8, 
2, ce, Plut. x orat. vit, Isoor. 11, u. des Plato, 
L: 8,n. 81, Zeitgenoffe u. Freund des Demoſthe⸗ 
1. Plut. Demosth. 12. 18. x orat. vit. Demosth. 
. 84, u. wie biefer Beind der mafebonifchen Fremd⸗ 
‚xfcbaft, Dem. or. 18, 184. 185. 228. 19, 116. 26, 
. 58,85, Lyc. 86 sq., Plut. frat. amor. 15. De- 
sth. 28. Phoc.7. 10. 17. 28. 26. 27, Luc. Pa- 
„42, Arr an. 1,10,4, D. Sic.18, 18, Paus. 5, 
‚5, Dexipp. fr.2,7, Apsin. ars rhet. 1, Theon. 
>g- 2, Aristogeit. fr. 3 in Greg. Cor. ad Hermog. 
p- 1772 W., Iustin. 18,5, Rutil. Lup. de fig. 1, 
„ doch auch als Ankläger des Demofthenes in dem 
zpalifchen Projeſſe getadelt, Plut. x orat. vit. De- 
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mosth. 87, Luc. Dem. enc. 81. Demon. 48, u. von 
Antipater zu Kleonä hingerichtet Plut. Phoc. 29, 
Demosth. 28. Reden von ibm find citirt: Dem. or. 
17, erg., Schol. Dem. 14, 17, Schol. Aeschin. 1, 64. 
2, 8, Apollon. vit. Aeschin., Schol. Plet, Phileb. 
15, c. Theag. 127,c, Ath. 8,120, a. 6,266, f. 10, 
425, d. e. 11,488, e. 12,552, d. 18,666, f. 586, 
a. b. 587, 8. c. 590, d. e. 14,616, ec, Ael. v. h. 
10, 6, Longin. negi üÜovg 84, Theon. prog. 2, 
Alex. de fig.1,21, Apsin. ars rhet. 10.12, Herdn. 
de fig. sermon., Plut. x orat. vit. Aeschin, 14. 
praec. ger. r. p. 14,16. de Isid. et Os. 8, Apost. 
4, 52. 5, 92,d. 6,8, c, Greg. Cypr. C. L.2, 78, 
Mant. prov. 2, 55, Stob. flor. 8, 16. 46,63. 74,88. 
124,86, Io. Dam. 2,18, 7&, Florileg. Monac. 256, 
Et. M. 829, 46798, 25 8. Harp. s. "Ayaaızäns 
— Xaixsla ö., Sext. Emp. adv. math. 2,4, Quin- 
til.2, 15, 9. 10,6, 2, u. f. feine gefammelten Brage 
mente bei Orat. Att. 11, 275 — 808 ed. Baiter u. 
Sauppe. Die Nachabmer des Hyperides find od pl 
“Ynseidnv, Piut. aud. 15. 2) Eohn des Kalläfchros, 
Dem. or. 18,187. 8) Ephettier, Sohn eines Klean⸗ 
dros, Dem. or. 18, 187. 

“Yrrepeypißaros, m. d. i. 6 bnsoßdiler Ei- 
Eößaro» novnolg, alfo ſchlechtet als Eurpbatos, B. 
A.1,67,28. &. Eögößarog. 

“Yeepexlöns, ov, d, Athener, Vater des Rallias, 
Thuc. 6, 55. 

"Yrepfxıos, m. fpäterer Mannen., Inser. 4, 8645. 
— Griehiiher Orammatiker zu Alerandria, den Leo 
ins Eril ſchidte, Buid. s. v. u. à Aw», Malch. fr. 
2, a. — Liban. ep. 68. — Socr. H. E.4, 12, 20. 

“Ywipn, Hypere, f. früherer Name der Infel 
Amorgos, Plin. 4, 12, 28, 70. . 

"Yrepyls, f. “Yniossa. 

“Yrepfvep, opos, m. 1) Sohn bes Pantheos, 
Zrofaner, I1. 14,516. 17, 24. 2) Sohn des Bofeidon 
von ber Altyone, Apd. 3, 10,1. 8) einer der Sparten 
zu Theben, Apd. 8, 4,1, Paus. 9, 5,8, Hellsnic. im 
Bchol. Ap. Rh. 3,1179. 1186, Timagor. im Schol. 
Eur. Phoen. 670. 

“Yrlpns, mros, (6). 1) Sohn Poſeidons und ber 
Altyone, Bruder des Anthes over Anthas, nach 
welchem die trögenifche Stadt Hypereia benannt war, 
Paus. 2, 80, 8, Arist. fr. 95 in Plut. qu. Gr. 19. 
(Bei Ath. 1, Bl, c u. Suid. 5. ’4A9npsdg heißt er 
"Yarıpos). 2) Sohn des Melas u. der Eurykleia, nah 
weldem die Duelle Hypereia in Pherä benannt war, 
Phereeyd. fr. 55. 8) Sobn tes Lykaon, St. B. 5. 
Yrsonofn. 4) Mannen., C. 1.2655. 

“Yrepmein, u. "Yeepmeola, f., att. (St. B. 8. 
“Ynspäcle) la, (2), Stadt in Achaja, welche 
fpäter Aegeira hieß, 11.2, 578, Strab. 8,888, Paus. 
7,26,2. 4, Schol. Ap. Rh. 1,176, Hes. a. v., St. 
B. s. v. u. 8. Alysıga u. “Yrnepaoia. Theon. bei 
St, B. s. v. nannte fie fälfchl. "Yrtpeie. Der Ew. 
iſt "Yarepnorueds, St. B. s. v., im Plur. ‘Y: —2 
ets, Paus. 7, 26, 8, od. "Yrepäctebs, Phlegon bei 
St. B. s. ‘Ynsgaola, im Plur. "Yarepäoıete, Theop. 
bei St. B. e. v., od. "Yepuorwiebs (sic!), Euseb. 
Olymp. catal. p. 144. Hesiod. bei St. B. s. v. bat 
ein befonderes fem. xepryois. Nah Hyp. ift 
*Yerepainude, Od. 15, 254. 

‘Yr , m. alter König von Achaja, Vater 
des Amphion, Schol. Ap. Rh. 1, 176, Lob. path. p- 
480. . 


“Vrrepharos 








1584 ‘Vrepnots 


“Yrepyols, f. "Yrnegnatn. 

“Yrrıpla, f. "Yrsossa. 

"Yrepıdg, ddos, f. Name einer Weinforte, benannt 
nad) der Stadt Hypera, od. ben Spperes, f. biefelb., Arist. 
fr. 94 bei Ath. 1,81, c, Suid. 5. ’4A9npsds, Zonar. 
p. 126. 

“Yareplöns, |. “Yrsgsldns. 

“Yaspuoviöns, ov, m. gen. ep. (Od. 12, 176, Hes. 
th. 1011, Nicandr. th. 679) öo, bei Io. Lyd. de 
mens. 2,5 gen. auch ä, nom. dor. u. äol. (Pind. Ol. 
7, 89, Stesichor. fr. 8) "Yrepiovidas, d. i. Hype⸗ 
tions Sohn, Et. M. 779, 2, Schol. 11. 8,480, Beis 
name bes Helios, mit dem c# oft (Od. 12,176, Hes. 


"th. 1011, Stesichor, fr. 8) verbunden ſteht. ©. auf. 


d. a. St. Hom. h. Cer. 74, u. Suid. s. “Yreplova. 
Bl. "Yreolwr. 

"Yropovis, dos, f. des Hyperion Tochter, bei 
ten Bythagoreern der Mond als Sinnbild der Monas 
od. @inkeit, Io. Lyd. de mens. 2,5. 

"Yeplean, 1. Tochter des Arlas, Gemahlin des 
@ntymion, Paus. 5, 1,4. 

“Yereplern, f. Tochter des Danaos u. der Krino, 
Apd. 2, 1.5. 

"Yarpıs, Hyperis, Fluß, der in den perfifchen 
Meerbujen mündet, Iub. bei Plin. 6, 28,26, 99. 

*"Yarepiuv, ovog, m. voc. in Inser. B, 8888, 7, 
Add "Yeepetov, erllärt ale d önapdve Nuy kör 
xai negınoAör tov xdauor, Et. M. a. v. 1) a 
derer Name des Sonnengottes, Et. M. s. v., Suid. s. 
v., theils allein, I. 19, 898, Od, 1, 24, Hom. h. 
Apoll. (2), 191 (869), Qu. Sm, 2, 596, Nonn. 12, 
86, 91. 28, 287. 240. 88,25. 89, Eust. D. Per. 
179, Ov. Met. 8, 564, od. mit Helios, fo “Yrreglor 
"Hiisog, Il. 8, 480, Od. 1,8. 12,268, od. "Aldsog 
“Yn., Od. 12,188. 846. 874. Is folder iR er nach 
Od. 12,188 GSemahl der Neära u. Vater der Phae- 
thuſa u. Sampetia. 2) Titane, Sohn der Gia u. des 
Uranos, Hes. th. 184, Apd. 1, 1, 8, D. Bic. 8, 57, 
Schol. Ap. Kh. 4, 54, Et. M. 528,48, Gemahl ber 
Theia (oder der@urpphaeffa, Hom. h. 81,4) u. Vater 
des Helios, der daher Hpperionides, w. f., heißt, u. 
der Eos u. Eelene, Hom. h. 5,26. 28, 18, Hes. tb. 
874, Hes. im Schol. Il. 8,480 u. im Et. M. =. v., 
Mimnerm: fr. 18, 11, B., Orph. Arg. 1870. frg. 8, 
Apd. 1,2,2, Schol. Ap. Rh. 4,54, Ov. Met. 4,193. 
241, Cie. d. n. de 8,21, 54, u. der Kirke, Orph. 
Arg.1222. (Nah D. Sic. 5,66. 67 war Hyp. ein 
Titene, der zuerſ aftronom. Beobachtungen anftellte, 
u. nad Et. M. 528, 52 ift der Name allegorifh — 
xov@örns). 8) Sohn des Priamos, Apd. 8, 12, 5. 
4) Eohn des Agamemnon, König von Megara, Paus. 
1,48, 3. 

“YrlpAaos, m. Sohn des Melas, den Tydeus 
tödtete, Apd. 1, 8,5. 

weppdvns, m. 1) 2aferämonier, Xen. Hell. 6, 
2,235. 2) Schriftſteller, der megl Xdow fchrieb, Phot. 
bibl. p. 152, 20, f. Müll. fr. h. Gr. t. 1v,484. 

“Yerıppeviöne, m. Heerführer der Korinthier, wel⸗ 
Gen Ariflomenes tötete, Paus. 4, 19, 2. 

“Yareppvfiorrpa, (7), ep. (Nonn. 8, 808) "Yerep- 
weiorpn. 1) Tochter des Danaos, welche allein den 
*ynteus dverfchonte u. deſſen Gemahlin wurde, Pind. 
Nem. 10,6, Nonn. a. a. O., Sohol. IL.4, 171, Apd. 
2,1,5, Paus. 2, 19,6. 20,7. 21,1. 25,4, Eust. D. 
Per. 805, Zenob. 2, 6, Apost. 18, 29, Niendr. frg. 
45. Sie war Mutter des Abas, Paus. 10, 35, 1, u. 





“Yrvos 


hatte zu Arges, Paus. 3, 21, 2, u. gu Dam ie, 
5 Standbilver. 2) Toxhter des Tpefpies, Aut m 
Ampphiaraos , ter Iphianeira u. Poiybia, win 
Argos ein Standbild hatte, Paus. 2, 21,2, D. ei 
68. 3) Tochter des Theflios u. der Gurpihemik, AR 


1,7, 10. Biel. — 2. 
Y 


(Ömegvözsos, f. Urepvöries inte, | 


m. ®ölfer im äußerfien Süden, den 
ſprechend, von Herod. u. Etrabo bezweifelt, 
86, Strab. 1, 61. 62. 

“Yarepos, m. gr. Mannsn., Cram. An. 


o 
Baı 


ji, 280 


p. 270,1, Et. M. s. ‘Ynsgfdnc. ©. 'Yadom. 
Yarepbxn, f._Hpperboreifche Iungfreu, wid k 
DOpfergaben der Hpperboreer nach Delos breqhu Be: 


(dns, ov, (6), voc. (Ioe. c. Ap.LH 
“Yrepoyidn. 1) Vater tes Myrtiles, Nie. Den t 
17. 2) Berfonenname im Dialog Clearcht de mau 


4,88. 36. 


Clearch. bei Ios. a. d. a. St. 


"Yrrdpoxos, (6). 1) König der Inadier, wide 
vom König der Aenianen Phemios getödte wer. 
Plut. qu. Gr. 18. 2) ®ater des @urypplos, Ans 
im Schol. Od. 11,519, Achae. im Schal, Pisd I 
7,42. 3) Hyperboreer, ber dem Delphern gen IE 
Gallier Beiftand leitete, Paus. 1,4, 4. 10,283. 1 
Kuomãer, Schriftfeller, der ein Wert Kunaizd jüil 
Ath. 12,528, d, Paus. 10,12,8, vgl. Mall f.t 


Gr. t. ıv, 484. 
Y 


— 
—— ihn übertteffend, B. A. p. 67. 22. 


6, ou, m. d. i. über den Eh! 


1, 0. Name eines Ortes in kden 


mi einem Afflepieion, Paus. 8, 22, 10. 


wipbas, avzos, m. Bater ber Eurpganeia, f- 


9, 5,11, Apd. 8, 5,8. 


m. Bifet, der erfle Diympimik in di 


avAog (O1. 14), Pans. 5, 8, 6. 


“Ymıa don, td, bei Plin. 5, 832, 48, 148 Hypia 


mons, Gebirge im Gebiet der Mariandvret in ft 
Nähe von Heralleia am Pontos, u. von Km v 
wohnt, Schol, Ap. Rh, 2,794, Nymphis bi StB 


8. Imoc. Bol: 


"Yaros, nad) Et. M. 98, 1 durch moddn m: 
öno gebildet. 1) (d), mit und ohne werand, # 


gen. ep. (Ap. Rh. 2, 795) Tado⸗o, fo 


as 


To) xarapigeodas ind Tür “Inter opür, Sch. 
Ap. Rh. 2,794, — Sluß in der Nähe von hauen 
im ®ontos, Seyl. 91, Seymn. 979, Arr. p. p Br 
ed. Müll. 18, Anon. p. p. Eux.8. 9, Mærc 
p. Men. ed. Müll. 8, Memn. fr. 42, Et. Mh 
St. B. s. v., u. f."Yrmmsog bei Pol 5, 1,7. 1118 
3) Beiname des Zeus, "Ymsog Zeig, Br MM! 
110,42. 8) Mannen., Inser. 3,5894. 4) mu & 
Stadt am o. dFiuffe, die auch ‘res, w.f. hiii Or 


“Yaravds, f. "Yarravli, St. B. 2. v. 


“Yevos, voo. (I, 14, 288. 264, Sopk Pl 
827, Eur. Cyol. 601, Orpb. h. 85, 1, Nom.S1,18 
158. 188. 47, 845) "Yrrvs, ın. der Elaigelt, FT 


ſcher aller Menfchen u. Götter, IL. 14, 288, 


bruder des Todes, I1. 14,281. 16,672, Herb 


rit 


769, Menandr. insd.1,8, Bruder ber Lee 
h. 86, 8. u. Sohn der Apr, Hes, th, 212, Eu. 
601, Nonn. 81, 117. 184 (ober Sohn den Elm 


Bruder des Denos, Anth. xı, 343). Et wid 
vidunos, Il. 14, 242. 16,454, — diem 
8, 54. 88, 88, — axsıdess, 81, 108, U. 
88,40, u. foll nach Diogen. V. 2,48 iu 


—* 


—W 


"Irvorpanelos 


ıbt haben. Vgl. noch 11.14, 270. 286. 854. 16, 
Orpb. h. 85, Nonn. 2, 287 — 48,686 d. Qn. 
85,896, Anth. ıx, 517, Luc. ver. h.2, 82. 88. 
"avorpämdos, m., lomiſcher Parafitenname, 
hr. 3, 60. 
"roßoAtpatos, m., Dichter, Phot. cod. 167. 
Ba an ö XaAxıdsds. ter zuerft Männeröre 
eten lic, marm. Par. 46, Inser.2, 2874, 61. 
wößpopos, m. (d. i. Zufluchtsort, f. dnödgo- 
i er.), mit dem Zufage Aldıonies od. AL 
sxög, Ort in Aethiopien, Ptol. 4, 6,7, Marc. p. 
ext. 2,1, Anon. Geogr. compend. 11, 5, 18 ed, 


woßßprog zövog, 6 (d. i. unterborifch), Namen 
Zonart, Plut. de mus. 38. 

robqßai, Dr. f. Stadt in Böotien, 1.2, 565, 
einigen das fpätere Potniä, St. B. s. v., nah 
'n Theben ald das geringere im &egenfa zu dem 
den Sieben eroberten, Schol. 11.2, 505, obtr die 
Eheben liegenden Ortfchaften, Schol. 11. a. a. O., 
Theben als unter der Kadmeis, die früher O7- 
bieß, liegend, Strab. 9, 412. 

worynplöroı, m., die unter dem Gebirge Knemis 
enven Lokrer, Et. M. 860, 88. Bgl. Enszvnul- 


wörpnpvos, (6), Ort in Ionien auf der Grenze 
jebiet® von @rythrä u. Klagomenä, Strab. 14, 644. 


woAdprreapa, f. (d. i. wahrfheinlich die unter 
Iglanz verehrte) Beiname der Hekate in Milet, 
sv 

woAGBLos Törog, 6 (d. i. unterlydiſch), eine won 
nnaftos erfundene Weife, Plut. de mus. 29. 
wovdjios, f., d. i. am Gebirge Neion liegent, 
ıme von Ithaka, Od. 8, 61. = 
worAdxıos, adj., uuter, am Fuße des Plakoe 
d, Beiname bes aflat. Thebe: Orr “Yrronda- 
11. 6,897, — al“Ynoniaxıos @nßeı, Demetr. 
. bei Ath. 14, 644, a — ol "Ynonidason, 
. 1.1,886. 4,878. Nad lo. Lyd. as mens. 
war es der frühere Name ter Stadt Adramyt⸗ 


wobptyios zovos, 6 (d. 1. ünterphrygifch), 

:n einer Weiſe, Plut. de maus. 88. 

woxahris, Idos, f., anderer Name ber ätolifchen 
Shaltis, w. f., da To bmö To ögos xeicdaı, 

t. bei St, B. s. v., Hes. s. v., Strab. 10, 451. 

Em. "Ywoxaixıdeis, St. B. 

mwoxpherns, m. Mannen., C. I. 2,2888. 

aröy, (tav “Ynaaygar), Ort Kretas, C. I. 

54, 107. 

wwacla (Tüv “Ynnaolay), Ort Kretas, C. I. 

54, 107. 

wos notauds, d, Fluß am Pontos Gurinos, 

5, 1,7. 11. 18. = "Ynsog, w. f. 

wopela, f. Demos der Leontinifchen Phyle, Ross 
ı 


>, An. Paris. Cramer. ıı1. p. 119. 

satos, m. Sohn des Aegeus, Vater der Mifis, 
. @uropa, Paus. 8, 15, 8. 

sarla, f. Stadt der Infel Bandhäa, D. Sie. 5, 45. 
Pa, f. Stadt Perfiens, Nic. Dam. fr. 66, 48.44. 
>yıs, m. Nebenfluß des Tanais, j. Doneh, Her. 


es, f.“Yoseis. 
sa (v), f., ep. (I1.2,496, Nonn. 18, 96, Hes. 
aye’s# Börterb. d. grich. Eigennamen. 
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fr.4 186), u.ion. (Her. 7, 170, Strab. 9, 408, Snid. 
s. v.) "Ypin, im Et. M.s.v. "Ypa. 1) Meine Stadt 
am @uripos in Böotien, nahe bei Aulis u. zum Ge— 
biet von Tanagra gehörig, Hes. fr. 4 bei Eust. ad 
IL 2. p. 268. fr. 86 im Schol Pind. Pyth. 4,35, 
V. a. a. D.. Apd. 8,5, 5, Strab, 9, 404. 408, St. B. 
sv. u. 5. XaAla, Hes. s. v., Suid. s. v., Plin. 4, 
7,12, 26. Ste war gegrändet u. benannt nah Hy⸗ 
rieus, Nonn. a. a. D., Schol, II. 2, 496, Et. M. 
784, 52, St. B., u. wurde zumeilen mit Hyfiä, w. ſ. 
verwechfelt, Strab. 9, 404. Der Ew. if "Ypırae, 
St. B., im Plor. "Ypsets, Strab. 9, 404. 2) Stadt 
in Japygien, welche bei D. Per. 878. 880, vgl. Eust. 
D. Per. 878, paraphr. D. Per. 876 — 885, Niceph. 
881—402 n "Ypsov, fonft auch (Eust. D. Per. 878, 
Ptol. 8,1, 17) zo “Ygso», gen. ep. (D. Per. 879) 
“Yofoso hieb, u. aud den Namen 3 we far 
Strab. 6,282, hatte. Sie war eine Kolonie der Kreier. 
S. auf. d. a. ©t. Her. 7,.170, App. b. oiv. 5, 58, 
Prisc. Per. 872, St. B. s. v. — @w. "Ypuess, St. 
B. 8) anterer Name der Stadt Selenteia in Kililien, 
Alex. Polyh. bei St. B. e. v. Die Ew. find "Ypuis, 
St. B. s. Zeisöxssa. 4) anderer Name von Paros, 
8t. B. s. Häges. 5) Infel in der Nähe von Naxos, 
Wohnfig des Orion, Plut. de exil. 9. 

"YpıdBas, m. Mannen. Theophr. sud. 17. 

"Yplardos, (d), d. i. Biriathus, D. Sic. 88, 
1. 10. 24 (ab. 25 Odspiardos), exc. D. Sic. in 
Mall. fr. b. Gr. t. 11. prasſ. xıx, 24. Bol. Odef- 
ar$os, Odsplardos, Boplavdog. 

"Ypucds 1o8 dws, (6), gen. ep. (Nonn. 18, 
97) “Yosos. 1) Sohn des Pofeidon u. der Allyonc, 
Gemahl der Nymphe Klonia, Vater des Nylteus, 
Lykos u. Drion, Erbauer der böot. Stadt Hyria, Apd. 
8,10,1, Paus. 9, 87, 5, Hellanic. im Schol. Il. 18, 
486, Schol. Il. 2, 496, Polaeph. 5, Strab. 9, 404, 
Partben. Erot. 20, Nicandr. fr. 57, Schol. Nicandr. 
th. 16, Et. M. 784, 52, Nonn. a. a. D., St. B. s. 
“Ygla. Bei Hygin. poet. astron. 2,84 u. im Schol. 
Il. 24,544 heißt er “Yogsös, u. nach lepteren iſt er 
Vater des Krinatos. 2) Priefter des Neptun, C. I. 
11, 2655. 

"Ypıov, f.“Yolm 2. 

“Ypln („»-), Hyrie, f. 1) Name einer Nympbe, 
Ov. Met. 7, 871. 880. 2) alter Name ber Infel Zar 
fynthos, Plin. 4, 12, 19, 54. 

"Ypis, 1. Vorgebirge in der Nähe der Infel Pityo⸗ 
des in der Propontis, St. B. s. Xadxirss. 

prävaov, f. "Ypxavia 4. 

"Yprävla, (7). [e ift bei den lat. Dichtern fteis 
lang, Hyrcania Lucan. 8, 268. Hyrcanac 
Grat. oyneg. 161.) 1) Landſchaft in Aſien nördl u. 
weſtlich vom kafpifchen od. hyrkaniſchen Meere u. Mer 
dien, öflich von den Margianifchen Gebirgen, füblib 
von Parthien, bewohnt von den Hprlanern, u. bes 
rühmt durch ihre Kryſtalle u. Edelſteine (Eust. pa- 
raphr. D. Per. 718—725, Niceph. 706—725), Strab. 
2,73. 78. 11,508 — 611. 516. 518, Ptol.6, 2,8. 
arg.9 u. 1. 5. 10,1. 8,28, 1. 8, Arist, meteor. 2, 
1. de mund. 8, Eust. D. Per. 694. paraphr. 726— 
788, Schol. D. Per. 142, Isid. mans. Parth. arg. 
u. 10, Anon. Geogr. compend. ı1, 6,22, ed. Muüll., 
8t. B. s. ’4oueria. Axoavij. Eöuivee. “Pala, 
u. vgl. Arr. an. 8,28, 1, Mel.8,5. Erwaͤhnt wird 
&& nod Arr. an. 8, 19, 1. 7. 28,4. 6, Pol. 10, 29. 
81. 48, Polyaen. 4, 8, 19, Plut. Pomp. 84. Alex. 


100 


"pxavia 
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44. 47. Caes. 58, App. Syr. 55, Dexipp. fr. I in 
Phot. cod. 82. — Der Em. if (6) "Yprävuos, D. 
Sie. 11,69, Xen. Cyrop. 5,8, 20. 22, Suid. s. v., 
€. I. 2, 8460, 4, fem. "Ypravia u. “Ypkavis, St. 
B. s. “Yoxavuf, im Plur. a) "Ypxäyıor, voc. 
(Xen. Cyrop. 4, 2, 20. 21. 28) 4 “Yoxarıos, 
Her. 8, 117. 7, 62, Xen. an. 7, 8, 15. Cyrop. 
15,2. 4,23,1—48 8. 5,8,2. 11. 24. 38, D. 
Sie, 2, 2, Art. an. 8, 8, 4. 11, 4. 22, 1. 28, 6. 
7, 10, 6. 16, 1, Btrab. 11, 510, D. Per. 712. 
788. 1088, Eust. D. Per. 45. 695. 780. 1084. pa- 
raphr. 706 — 717. 726 — 788, Niceph. 726 — 760. 
1009—1052, Porphyr. de abstin. 4, 21. b) "Ypra- 
vot, Strab. 2, 119. 11, 507. 509. 514, Agatharch. 
de mar. Erythr. 60, D. Sic. 17, 75—78, Plut. Crass. 
21. comp. Nie. c. Crass. 4. de Alex. s. virt. s. fort. 
1,5, Ael. n. an. 7, 88. 16, 10. 81, Polyaen. 4,8, 
24, los. 7,7,4, Nic. Dam. fr. 66, St. B. s. v. u.s. 
Anagdol. depßixxas, Mdgdos, Avien. 912. 1284, 
Prise. Per. 681. 968, Plin. 6, 18, 156,87. &ie hatten 
den Gebrauch, ihre Todten von Hunden zerfleifchen zu 
laffen, Piut. an vitios. ad infel. 8, Porphyr. de abstin. 
4,21, Sext. Emp. Hypot. 8, 227, vgl. Cic. Tuscul. 
1,45, 108. B®gl. "Yoxdvsog u.“ Yoxavızöc. 2) un- 
zoonoAss, Stadt in Hyrlania, Ptol. 1, 12,6. 6, 9,7. 
8,28, 8, im C. I. 2,8181,6 "Ypkavav wöAıs. 8) 
Stadt in Thrasien; Ew. "Ypmävios u. "Ypravıdrns, 
8t.B.s.v. 4) nad) Hyrkanos benannte Burg Baläftinas, 
Ios. 18,16, 8. 14,5,4, St.B.s.v., welche bei Strab. 
16,768 "Yprävıov u. bei Ios. b. Iud. 1, 8,2. 5 "Yp- 
nävaov heißt. 5) Statt (?) Lvdiene, vgl. C. 1.2. p. 
810, b u. 2. “Yoxdvsor. 

"Yprarvıös, 3 ör, adj. — hytkaniſch: Ao⸗toc u. 
æoanoc, Niceph. 620—649. — ZySüsg, Plut. Alex. 
s. virt, s. fort. 11, 11. ©. “Yoxdvsog. 

*"Yprävıov, |. “Yoxavla 4, 

—* weiten, ıö, bei Liv. 87,88 Hyrcanus 
campus, Ebene in Lydien, Strab. 12, 629, Eratosth. 
bei St. B. ». “Yoxarta. 

"Yprävos, Sa, u. ion. in, so», adj. hytlaniſch: 
$dAatta, ion. (D. Per. 50, Hecat. fr. 172 bei Ath. 
2, 70,b) “Yoxavin $aldocn, bei D. Per. 785 “Yo- 
zavin &ig, bei Plut. Alex. 44 To “Yoxdvaov ne- 
Ayo, bei D. Per. 690, Eust. D. Per. 686. paraphr. 
680—694 “Ypxdvıog nöwrog, auch bloß (Strab. 11, 
518, Marc. p. mar. ext.1,6, 15, Arr. an. 5, 26, 2. 
8) h“Yoxavla, lat. (Prisc. Per.624. 625, Plin. 6, 
18,15, 86) mare Hyrcanum, anderer Name für bas 
Tafpifche Meer (Abweichungen von vieler Anficht er⸗ 
wähnt St. B. s. Kaonia Ialacc«), nady ven Alten 
ein Bufen des Ojeans, u. zwur für das drittgrößte 
Meer gehalten, Strab. 2, 68. 74. 94. 119. 121. 129. 
11, 492. 507. 609—518. 619. 528. 524, Ptol.1, 
12,6. 5, 9,7. 12. 12,1. 18,8. 6. 6,2,1. 9, 1. 14, 
1. 7,5,4. 9. 8,19, 2. 21,2. 28,2, Arist. de mund. 
8, D. Per.50, Eust. D. Per. 45. 784. paraphr. 48 
—57. 726—788, Schol. D. Per. 1. 20. 718, fin., 
Nioeph. 726 — 760, Agathem, 8, 18, Pol. 5, 44. 
55. 10, 48, D. Sic. 17, 75, Arr. an. 8, 29,2. 80, 
7.5, 5,4 25, 5. 26, 1. 7, 16, 2, Plut. Pomp. 
85. 86. 88. Luc. 86, Ant. Diog. 2, St. B.s. Ko- 
onia $dlacca. — xöAnog, D. Per. 682, Eust. D. 
Per. 86. 45. 48. 620. 689. 861. 1017, Schol. D. 
Per. 48. 47, Strab. 11,518, Arr. an. 7,16, 2, Agath. 
in Anth. ıv,8, 75. — y, Strab. 11, 519. — yüge, 
Ptol. 1,12, 6. 6,5,1. 8, 21,2. 28,8, Arr. an. 8, 28, 


“Ypxavızdc 


"Yppas 


1. — oröue, Sırab. 11,519. — Five, El 
Per. 1019. — ävdges, D. Per. 699. Eust. pers 
D. Per. 695— 705. 

Vpæcavis Alıyy = 'Yoxaria Idlasse, ! Ir 
xGysog, Alexandr. hei St. B. s. “ Yoxaria. 

"Ypravds, (6). 1) Muttabäcr, Ios. —A 
— 1i, 1, Nie. Dam. fr. 74. St. B. s. “Ye 
2) Sohn Alesanders, Bruder des Sripobulet &5 | 
von Judäa, D. Cass. 87, 15. 16. 48,26, Std 
772, D. Sic. 40, 2, Ios. 18, 16, 1. 2. 14. 4 
8—14. 15,2. 8. 6. b. lud. 1.6—18. 22, 1, iur 
Hounipos. Oroisucios. Seine Leute fir & 
“Yoxavdv, D. Sic. a. a. D. 8) Hoher 
Juden, Ios. vit.1. 76. 4) Sohn des Jofepkei. = 
12, 4,6— 11. 5) Sohn des Bruders des here 
Qgrippa, Ios. 20, 5,2.b.Iud.2, 11,6. 6) Huzkau 
Piut. sollert. en: 14, Iambl. dram. 17, Plin&r. 
61,148, 

"Yppıva ob. "Oppuva, f. Borgeb. in is, ; 
Chiarenza, Strab. 8, 341. Aehni.: er 

“Yppivn, (7), u. (Menel. bei St. B. a r..’I 
wava, u. (Paus. 5, 2, 6. 11) "Yppiva, im # 
(Eust, ad 11.2. p.804) “Yosuivas. 1) Tedui x 
Neleus, Schol. Ap. Rh. 1,172. 2) Tochter nt Ex 
u. ber Anaritoe, nad welcher die flgbe Stadt been 
war, Paus.5, 1,6. 11. 8) Stäbchen in Glis, beat: 
nad der Vorigen, u. zu Steabo’s Zeit verfgmac 
1.2,616 u. Schol., Strab. 8, 841, Paus$,L.. 
Eust. ad Il. a. a. D., Hes. s. v., St. B. ev. fi 
4,5, 6,18. Sie bieß fpäter "Opueras, m. f. 

“Yppıvös, 6, Sluß Sijiliens, Philiet. bei D. Bi 
praec. hist. 5. 

"Ypväßıoı, oS, eine argivifche Tribus, Inm.iiß, 
4. 1131,4. Aehnl.: 

"Ypvndla, f. Namen einer dorifchen Tribut 3 
s. dyuänss. 

“Ypyfdov, n. Ort bei Epidauros, bemsamt wi 
der Hyrnetho, Paus. 2, 28,3 6, St. B. sv. Den 
"Ypvndıäs, St. B. 

prndb, ods, (1), Tochter des Zement, mil: 
ihre Brüder dem Gatten Deiphontes entriffen, Par 
2,19, 1. 28,8. 28,8—8, Apd. 2,8, 5, Nie. Des 
fr. 88, Dioscor.20 (x1, 195), St. B: a “ Yargdm- 

“Yporäßns, m., ein Marder, Her. 1,84. 

“Ypwaf, axos, m. Sohn tes Borcas u. ber Er 
rie, Nachfolger im Reich des Heniocpes, Plet. de dr. 
6,8. 

"Yppaßıayss, m. Dannen., Suid. s. v. e 
"Yppäbsos, richtiger "Yppädtos mit Spiriems Imi, 
&0l. Patron. auf adıos, von "Yopac, m k Fi 
bei Callim. ep. 1,2 “Yopadiw (*Xı Gl 
lim. bei D.L.1,4, n. 8 u. Anth. vwır, 89), dk fe 
Alcae. fr. 78 ed. Ahr. ’Yopadrjg, we Berzk 3 
Anth. Iyr. Alcae. fr. 94 Tre jo br das ık 
Sohn des —* — (neh — 
1,4 n. 1 aber iſt Pittalos Sohn des Hocredie err 
Miylene. Vgl. Dion. Thr. Bekk. 684, 28, dan 
Dion. Thr. 849, 17. 850,16, Cram. A. O. ıy, 3% 
80, Eust. 18,45, Prise. I. p.81, Suid & Tee | 
u. s. Ihrtaxdg, Hes. s. v., Phav. Lex, 5 Ar 
26. 157. 158. ie 

ppas, ä, m., richtiger wohl "Yı 
18,45, u. Hes. s. ‘Yogddıeg, he Arol. > 
74, 19 "Yppos hat, Vater des Pittafos, Tyrams @ 
Mitylene, Stob. flor. diet. vIz sap. 4, Sul it " 
Inser. 8, 6101 u. f. bie unt. “Yogidsog angıf. Ele | 





‘Ypsdxuns 


"Ypodxns, m. Mannen., Inser. 4, 8697, b, 5. 

"Ypräxns, m. Mannen;, Suid. s. v. 

"Ypräxtöns, m. Patron. 1) Sohn des Hyrttaloe, 
» i. Afios, 11.2, 887. 838. 12,96. 110. 168, Suid, 
„ v. 2) = Nifos, Ov. Trist. 1, 5, 24. R 

“Ypraxiva, f. Stadt Kretas, welde bei Ptol. Ag- 
:ixıva, u. fonft auch (St. B. s. “Yoraxös) "Ypra- 
tivos, f., u. “Yozaxds, w. f., Heißt, Seyl.47. ©.: 

"Ypraxds, f. Stadt auf Kreta, vgl. d- Borig.; Ew. 
) "Xpraxivos, St. B. 8. v., f. Yorazivn, Pol. 
#i St. B., u. b) "Ypränuos, St. B. 

"Ypraxos, m. (wvöuastas dno od büraxog, 
Zt. M. s. v.), Troer, Vater des Mfios, Il. 18, 769. 
71, nach Apd. 8,12,5 Gemahl ber Arifbe. 

"Xprıos, m. Anführer der Myfier, Sohn bes Gyr⸗ 
äos, 11.14, 512, Suid. s. v. 

"Ypköns, ov, (6), König der Parther, Plut. Crass, 
18. 21. 81—38. Anton. 88. 87, Polyaen. 7,41. 

“Ypsxukos (?), m. Mannen. auf einer adäifchen 
Münze, Mion, $. ıv,8. 

*"Yoayspas (?), (Avcaydpas od. Xovaaydgas 
iach Keil, 1. c. 1852. p. 274), m., Dannen. auf 
iner Münze aus Alexandreia in Troas, Mion. 11, 
89. 

*"Yorasts, f. zwei Infeln der Aethiopen, Hecat. fr. 
167 bei St. B. 2. v. — Em. "Yaatraı, St, B. 

"Yoaxos, m., voc. (Nonn. 84, 72) "Yoaxs, 
Diener des Morreus, Nonn. 34, 23. 88. 

“Yoäpwols, ſ. Yaunolıs. 

“"Yoßn, f. lydiſche Stadt, St. B. =. v. 
Yeßaios u. ‘Yoßirns, St. B. 

‘Yola, f. 1) Stabt in Wrlabien, Pherecyd. bei 
it. B. s. v. 2) Hauptſtadt der Parthyäer, Artemidor. 
ei St.B.s.v. Ew. Vorees. 8) v. 1. für ‘Pvoda, 
st. B. sv. 4) = ‘Yaseh, m. |. 

“Yeral, (ai), u. (St. B. s.°Yole) 'Yala, auch 
‚etont Volat, Strab. 8, 376.9,404, St.B. 2.‘ Kata, 
‚aid. 8, v., u. "York, Arcad. p. 99, 11, nach wel⸗ 
sem “Yoras u. Xozq bie richtige Betonung if. 1) 
5tabt in Vöotien am Kithärongebirge, j. Kalivia, 
ar. Bacch. 751, Thuo. 8,24, Her. 6,108. 9, 15. 
5, Paus.9,2,1, Plut. Aristid. 11, Polyaen. 6, 19, 
„ Hyperid. bei Harp. s. v., St. B. 2. "Yola. Es 
sar gegründet vom Nylteus von Hyria aus, mit Wels 
ſem e# nicht zu verwechfeln ift, Strab. 9, 404, St, B. 

“yYoia, u. nach Her. 5. 74 wäre es urfprüngl. ein 
ttifcher Demos geweien. 2) Städtchen in Argolis, wo 
1. 27,4 eine Sqhlacht zwifchen den Argivern u. Spare 
ınern flattfand, Thuc. 5, 88, Pans. 2, 24, 7. 8, 6,4. 
7, 1, D. Sic. 12,81, Strab. 8,876. 9,404, Thuc. 
. Charax bei St. B. s. “Yoia, Plin. 4, 5, 6, 12. 
Yie Em. find ‘Yordra, Strab, 9, 404, St. B., im 
sm. “Yorärıs, St. B. 

“Yorıpıs, Name bes Ofiris bei ben ägyptiſchen 
!rieftern nad) Hellanic. bei Plut. de Is. et Os. 
4. 

“"Yoxara, zd, Stadt in Illyrien, Pol. 28, 

11, SB.» v. — Der Em. if "Yorxavebs, 
t. B. 

“"Yopiva, f. (f. daulvn), d. ſ. die Schlachten⸗ 
Sesinnen verfonifiziet, Töchter der Eris, Hes. th. 
23, Qu. Sm.5, 86. 

"Yopi, (1), Namen einer Jungfrau, Eust. de 
sııen. amor. 1,8, ö. 

"Yoyıvias, (6), voc. (Eust. de Ismen. amor. 1, 
1) ‘Youıvta, Herold, Eust. a. a. D. 1,2, 6. 


Der Ew. 


ꝙdoic 1587 


"Yopivös, m. Troer, welchen Neoptolemos töbtete, 
Qu. Sm, 10, 87. 

“Yopev, @vos, (6), Eleer u. Dlympionife, Paus. 
6,8,9—11. 

“Yorasivgs, m. König in Charar am rothen 
Meere, Luc. macrob. 16. ©. Znaoivng u. Uaolvng. 

"Yoraldas, m. Mannen., Suid. s. v. 

. Yoropos, m., d. i. Schweinfurt, Neme eines 
indifchen Fluſſes, Nonn. 26, 168, 

"Yrolııvov, n., bei Theogn. can. 182 "Yook- 
Aasov, u. bei Suid. "YoröAAsoy, Suid. s. v., Name 
des fpäter Arachnäon genannten Berges in Argolis, 
Hes. s. v. 

“Yoros, 6, Sluß im Pontos, Arr. p. p. Eux. 
ed. Müll. 8, Arcad. p. 78, 18. An feiner Mündung lag: 

"Yorov Arpriv, 6, Hafen im Pontos unweit Tre⸗ 
pejunt, Arr. p. p. Eux. ed. Müll.4. 8. . 

"Yoralxpas, m. Heerfuhrer des Perfer, Aesch. 
Pers. 972. 

“Yor&vns, m., gen. ion. bei Her. 7, 77 ‘ Yord- 
vsoc, im dat. bei Suid. s. “Innoxgding: “Yord- 
vs, Perfer, ſ. d. a. St. 

"Yorsomwa, m. ein Volkeſtamm ter Perfer, St. 
B. s. v. Bgl.: 

"Yorarams (6), gen. att. o», bei Strab. u. D. 
L. eo, ion. (Her., Anth. ıx, 708) sog, dat. att. v 
ion. (Her. 1,209) ei, acc. att. nv, ion. (Her. a. a. 
D.) sa, voc. & “Yordenn, Xen. Cyrop. 2, 2, 16, 
u. häufiger Ö “Yordoma, Xen. Cyrop, 6, 8,18. 7, 
1,19. 20 u. 8, ion. (Her. a. a. D.) & "Yoraonsg. 
— Namen mehrerer Perfer, Suid. 8, v.: 1) Vater bes 
Darius, Her. 1.209, 210, der deshalb d “ Yordanonv, 
Plut. de Alex. s. virt. s. fort. ı7, 8, Suid. s, Hod. 
xAsstos. Adaos, od. ö “Yoraonew, Strab. 7,805. 
14, 688. 15, 786. 16, 787, D. L.9,1,.n. 9, od. 6 


“Yordoneog, Her.8,70, Anth.ıx,708 heißt, Ger 


mahl ver Rhodogune, Harp. u. Suid. 5. ‘Podoyouwn, 
Bat. des Artanes, Sohn des Arfames, Her. 7, 224, 
nad der einheimiſchen Sage aber Bruder des Zarias 
dres u. mit dieſem Sohn ber Venus u. des Abonie, 
Chares bei Ath. 18, 575, ©. 2) Sohn des Dareios, 
Her. 7, 64. 3) Bater des Artaphernes u. Piffuthnes, 
Her. 5,73, Thuc. 1, 115, Suld. s. dnsxopugpor. 4) 
Freund des Kyros, Xen. Cyr.2,2,2. 15. 4, 2,46. 
7,1.19. 20. 4,8— 11. 8,4,9—27 u. 3. 5) Sohn 
des Xerxes, D. Sic. 11, 69. 6) Baltrier, Arr. an. 
7,6, 5. 7) Ghaldäer, Aſtronom; feine Schüler od 
ng: ‘Yordennv, Io. Lyd. de mens. 2,8. 

"YortıAuor, |. "Yoasdsvor. 

"Yardpa, n. pl. Beit bei den Argivern, an wels 
Gem der Aphrodite ein Schwein (ds) geopfert wurbe, 
Ath. 8,96, a. 

“"Yrevo, n. pl. Stadt in Lykien. Der Cw. "Yre- 
veös, St. B. es. v. 

"Yrrıvla, f., alter Name der attifchen Tetrapolis, 
St. B. 5. Terganodg. 

“Yrrävıos, m. Mannen., Choerob. in Cram. An, 
t. ı1. p. 270, 20. 

"Ybarpdvns, m. Mannen., Et. M. 501, 56. 

“"Ybakoı, (08), Inſel u. Hafen an der Küfı 
von Kyrenaifa, Ptol. 4, 4,8, Anon. st. mar. m. 72% 
78. 

"Yhävreov, 76, Berg, an weldem das böotifcht 
Dtchomenos lag, Theop. bei Strab. 9, 224. 

"Ydanıs, sos, (6), mit u. ohne ozapdg, Neben» 
fluß des Afefines im Pendſchab, der fon Hypanis, 
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w. f., heißt, Arr. an. 6,4,2. 5,6. 24,8. 25, 1. b. 
26,8. 29, 2. 6,15, 5. 7,10, 6. Ind. ed. Müll. 2,8. 
8,10. 4,1. 8. 6,1, Philostr. p. 95. 186. 
"Y&oppos Ayafiv, m. Hafen in Attita, Ptol. 8, 15, 7. 
los, m. 1) griech. Philofoph, Phot. bibl. cod. 
167, Apost. 8,89, b, Arsen. 29, 94, Stob. flor. 92, 
10. 97, 80. 120, 13, Io. Dem. (in Stob. flor. ed. Mein.) 
ın. c. 12, 28. 18, 58. 2) Mannsn., Inser. 3. pg. 
xxıı. tab. ım. n. 8, 8) Römer: devxsos “Yıyasos, 
D. Sie. 344 2, — IMMavtog ‘Y., D. Cass. 40, 
58. — bloß “Yıpyalos, Plut. Pomp. 55. Cato 47, 
App. b. eiv. 2, 24, Phot. bibl. p. 886, a, 4. Cic. 
Att. 8, 8,8. Ascon. Milon. p.86 u. d. a. 
“Yıyapvos, 6, Fluß, neben dem Thermobon ger 
nennt, Lycophr. 647. 
“Yıyas, a, (6), Fluß auf der Südküſte Siciliens, 
Pol. 9, 27, Prol. 8, 4,6, Arcad. p. 21, 22, bei Plin. 
8,3, 14, 90 Hypsa. 
"Yes, Eog, m., bei Pind. Pyth. 9, 18 gen. 
“Yıpkos, Sohn ber Phillyra od. Nais od. Kreufe u. 
des Peneios, König der Lapithen, Pind. a. a. D, 
Schol. Pind. Pyth. 9,27, D. Sic. 4,69, Ov. Met. 
5,98. 99, Vater der Kyrene, Eust. D. Per. 218, D. 
Sic. 4,81, Schol. Ap. Rh. 2, arg. — v.948. 500. 
4,1561, Acesander fr. 4 in Müll. fr. h. Gr. ıv, 
284, u. ber Themiflo, Apd. 1, 9, 2, Ath. 18, 560, 
ã Bal.: 
“Yılmis, os, f. 1)" Yynis xoden, Beiname ber 
Themiſto als Tochter des Worigen, Nonn. 9, 306 2) 
einame der Kyrene ale Tochter des Vorigen, Cal- 
im. h. Apall, 92, Nonn 29, 185. 

Yndıs, f., ob. (Ptol. 4, 5, 64, Hierocl. 781) 
"Yan, od. "Yımad, Bleden in Oberägypien, 
Haupiſtabt des Nomos Hppfelites, St. B. 5. v. D. 
€w. "Yıyaktras, St. B., Eckh. d. n. t. Iv. p. 108 
u. (?) "Yıynwoätras, Socr. H. E. 182. 

“Yıyaktras, m., eine Nieberlaffung in Thragien, 
St. B. 8. "Yıpndss. Hypealtae 6 Plin. 4, 11 (18), 40. 

yadlrne »öuos, m. Nomos in Oberägypten 
mit der Hauptftabt Hypſelis, w. f., Ptol. 4,6, 64. 

% , m. Mannsname, Inscr. 8, 8827, bb, 
Adı 


“Yıyfvopes, m. Plural von "Yıyrjvap, die Hypſe⸗ 
nors, Schol, Il. 5, 76. 

Yıyfvep, oges, m. 1) Name dreier Troer: ⸗ 
Sohn des Dolopion, I1.5, 76, Tzetz. Hom. 60. b) 
Sohn des Hippafos, Il. 18,411. 0) Sohn bes Eur 
tpbamas, Tzetz. Hom. 65. 9) Sohn des Neleus, Schol. 
IL 11, 692. — "Ayıhvug. 


% s, ım. Spartaner, Plut. Sol. 10. 
Y Be m. d. i. Schreier, Name eines Bros 
ſches. Batr. 202. 


kyovos, m., aus Pantilapäa, Insor. 2110. 
dev, ovros, m. Name eines Zluffes, Said. s. 
*Yıplkovtog, Theognost. can. p. 88, 24, Ohoerob. 
p. 77,19 Galst, 
“Yıyltepos, d, Berg in Matedonien, Plin.4,10 (17), 


“Yy m., b. i. eigentl. hochgehörnt, Führer 
der Satyrn, Nonn. 14, 106. 

"YıyınÄdis, fovs, m. 1) Gifyonier, der Ol. 177 
im Dolichon fiegte, Phleg. Trall. bei Phot. cod. 97. 
2) Mathematiler u. Aftronom, Zeitgenoffe Plutarche, 
Schol. Euclid. 8) Andere, Inser. 2767. 2828. 

“Yıyınparia od. "Yıyınparn, f. Mätteffe des Mis 
thridates, Plut. Pomp. B2. 
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“Yıyızparas, ous, m. 1) Schriftſteller ans in 
fus. Luc. macrob. 22, Strab. 7,311. 11,504 uw 
17, 827 für ’Igsxgäung der Eotices, D. L 7., 21 
12, Ios.14,8,8, St. B. s. Aidloy, vgl. Meik 
b. Gr. t. ııı, 498, 18. 2) Phönigier, Schrifskhe 
über die phönig. Sprache, Tatian. Or. adr. Gra 
88, Euseb. pr. ev.x, 11, p.493, b. 

“Yıyıxplev, orsos, (6), Milier, Gemahl w 
Neära, Arist. fr. 168, b bei Plut. de virt. sell. 
Parthen. Erot. 18. 

"Yıyınööav, m., voc. “Yylusdor, Manni = 
der Anth. app. ep. 298. 

“Yyıpos, m. Mannen., Rangabe A. H. 1641, 
(vol. ii. p. 880). — Athenet, Ross Dem. 171 

"Yıyıröin, äol. u.dor. (Anth. tr. 10) en 
(#), mit der poet. Ncbenform "Yıyırölan, 

u. dor. ag (Pind. Ol. 4, 28), Pind. a. « 2 
Ap. Rh. 1,621. 687. 654. 675. 848. 4. 223. 4% 
Orph. Arg. 476, Nonn. 80, 205, Qu. Sm. 4, 3#, 
Rust. D. Per. 152, Tochter des Könige Ihe v 
Lemnos, welchen fie allein bei eine Verſchwarunz te 
Lemnierinnen gegen bie Männer nicht tötete, Ar 
Rb. 1,621. 687, Qu. Sm. 4, 892, Apd. ı, 9, I”. 
8,6,4, Apost. 10,65, Arsen. 88, 80, Ov. Me ıı 
899. Sie war Gemahlin des Jaſon m. Mutter ii 
Q@uneos, 11.7,469 u. Schol., Ap. Rh. 1, 621 — 3 
d. 8,1206. 4,428. 426 u. Schol. 1, 620. 719. 71 
884. 847, Orph. Arg.476. 481. 580, Noan ee 
D., Auth. 111,10, tit, Luc. de salt. 44, Pe 
oonv. 4, 1, 2, Nic, Dam. fr. 18, Apust. 18,8, Bi 
M. 264, 6. 898, 85. 760, 54, Hes. =. Eiivses, Sud. 
8 Aiursov Bilner. Nah ihr war benamt ex 
Scaufpiel dei Aeſchylos, Bchol. Ap. Rh. 1778, 
Hes. s. änoxopoweautyaus, u. ein anderes tar | 
tipides, Stob. flor. 10,26. 20, 32, Orion Anth.1\ 
in Stob. flor. ed. Mein., Hes. s. dradgezet. de 
dexaunyavor. xegdü, Harp. s. dpxtsdcen. 3) Er 
dere?, Anth. app. ep. 41. 

"Yıyipepa, T6, Sa an der Küfe Riönehen, 
Anon. st. mar. magn. 280. 

“Yıyıs, m. Manısn., ie. 4, 8313. Ueber einen 
andern f. 2. Rochette Lettre & M. Schorn p. I 

"Yıyıora nöras, al, d. i. des höchſte There, eis 
Thor in Theben gegen Dften neben bem pröteijäen, 
Apd.3, 6,6, Paus. 9, 8,5. 

‘Y m. hrißl. Sekte, welde au Ort 
ala Öysoros, nicht ala narne glaubten, K. 8 

"Yıyıoros, m. Beiname des Zeus in Thebes. weh 
Ger einen Tempel an ten "Yırıoras mülos, I I. 
ran Paus. 9, 8, 5. 

“Yılıravd, 2 "Ydaza. 

"Yıblav, vos, m. Name eines attifchen Kewt. 
Plut. Aristid. 11. 

"Yıydar, errog, d, Stadt in Mafifie im Eis 
Strab. 8, 849. Bol. “Yıpods. 

"Yıyoy, or, m. Ort in Lalonien, füblic tea & 
thion mit einem Heiligthum des Aeſkulap a. ber Er 
un Sn Yen Paus. 8, 24, 8. 

, sous, m Delier. S. des Theogmeied, | 
Inser. 158, 8. ®. eines Agalles, ibd. 8. | 

"Yıyoog, odvrog, m. 1) Sohn tes Aykeon, ned | 
weldhem die figde Stadt benannt war, Pans. 8,8,8 
86,7. 2) Stadt in rfatien auf dem folgten Br | 
benannt nach dem Vorigen, Paus. 8, A 3,8 
B. s. v. 8) Berg Artadiens, auf weldyem bir sed | 






Stadt lag, Paus. 8, 35, 7. 


"Yo 


Yıy6, f. = “Yıyından, Aeschyl. fr. 225 Herm., 
m. Gud. p. 816, 30, Et. M. 264, 6. 760, 54, 
1. 5. xsodu. 

Yev, m. Aegyptier, Vater des Kettes, Schol. D. 
509. 
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"Yon, f. Stadt der Matiener in Kieinaflen, He- 
eat. hei St. B. =. v. Der Em. ik "Yamnrös u. 
“Yameis u. ‘Yarlrms, St. B. 


®. 


’, Abkürzung für PAapla, w. f., Insor. B, 6652. 
>&ßaros, m., u. (los. b. I.1,29,8) Baß&ros, 
ner, Brofurator Arabiens unter Auguft, los. 37, 
« b. Ind. 1,29, 8. 
'4ßda, f. Stadt in Vontot, Strab. 12, 548. 
’aßdas, m. Belbherr der Karthager, Suid. s. "Auid- 
doch vol. bausac. 
'aßevria, f. Stadt in der Romagna, j. vaenja, 
B. s. v. Der Ew. it Paßevrivos, St. B. Bol. 
Bevtia u. baovertia. 
vaßipros, m., römifher Name, Schreiber Eäfars, 
» b. eiv.8, 5. — Anderer, Inser. 3, 5879. 
’aßt, m., hebr. indecl., Vater des Hohenprieſters 
ıael, los. 18, 2,2. 
5aßla, d. röm. Fabia, f. 1) Stadt ber Keltogas 
?, ©ründung des röm. Felvherrn Yabius, Apd. 
St. B.s.v. Der Ew. it Paßıärns u. daßıavds, 
B. 2) Name einer Tribus, Insor. 8,4029. 4511. 
8 c. 5) Name mehrerer Römerinnen: Schweſter 
Terentla, der Gattin Ciceros, Plut. Cato 19. — 
wefter des Fabritianus, Plut. parall. min. 37. — 
4öfa, C. 1.2,2008. 8, 5888. 
baßın, . röm. Fabiana, Inscr. 8, 6707. 
baßıavös, m., d. röm. Fabianus, Inser. 8, 6752. 
1456, h. 9674,b. 
>&ßros, oS, d. fat. Fabii, nad) Plut. Fab. Max. 
rüber $6dsos, D. Hal. 9,15. 22, Plut. Cam. 17. 
Caes. 15, App. Celt. 8, D. Cass. fr. 21. 1. 44, 
56, 7. 61, 17, Suid. 8. ouveggdyn. Ihr Ger 
ht if: TO Baßluy yivoc, D. Hal. 9,15. 19. 
Plut. Cam. 17. Fab. Max. 1, od. ij baßluy 
yireıa, D. Hal. 9, 28; ihr Haus 0 Papßlor 
05, D. Hal. 9,22. — ol Pißıos ol TpIaxdasoı, 
Sie. 11,58. — Paßıos toeig, App. Celt. 2. — 
Paßıo oi‘Paualoı, App. Celt. 8. 
b&ßros, voc, (D. Hal. 11, 4, Plut. Fab. Max. 
#aßse, 1) d. röm. Gentilname Fabius, ahwech⸗ 
d an ber erflen vd. zweiten Stelle, wo bloß zwei 
nen gemannt find; bei drei aber im der Mitte; 
ıchmal durch eingefhobene Worte getrennt und 
ichmal auch nachſtehend: S. "Aygınnivos, D. 
s. 73,8. — &. "4ußovorog, Plut. Num. 12. 
n. 4, u. bloo d <b&ßsog, Num. 12, Cam. 18 u. 
wrog "Außovarog eis Tüv «baßlar, Cam, 17. 
&. Bovteörv, Piut. Fab. Max. 9. — Tuoc S., 
Sic. 18, 84. 15, 20, D. Cass. 41, 20. — Kal. 
Pp., D. Hal, 8,77 — 9,16 d., D. Sie. 11, 88. 
51. 18,38. 14.19. 44. 94. 110, D. Case. fr. 
— Mdgxos &. Kalowyog viös, D. Hal. 8, 
u. blos ö ur b., 8, 88 sb. blod P.,9,8. — 
»tog P., Pol 22, 26, D. Hal, 1,74. 8, 77. 
1. 59. 60. 10,28. 11,28, D. Sic. 11, 77. 18, 
54. 15,24. 19,72. 101. 20,27. 87, App. Celt. 





2, u. blos 6 &., D.Hal.9, 59 ob. bios P., D. Hal. 
8 87, D. Sic. 20, 86. — Kowros P., Pol. 
17, 10. — Koöswrog dE &., D. Hal. 10, 20. — 
Koösvrog uev $., D. Hal. 10, 58, App. Hann. 27. 
— Köwros P., D. Case. fr.42. — Koöwrog S. 
Maäfsuos, Pol. 88, 6. 86, 8. — Komwros P. 
Kaicwvog viös, D. Hal. 8, 90. — Köswrog P. 
OsßovAavds, D. Hal. 9, 61. 10, 22, D. Bic. 11, 
74. 86. 12,8. — P. Bsßolavös Köswrog, D. Hal. 
11,4. — Köwrog B. Movavoc, D. Sic. 11,27. 
— Kiswrös re $. Mdfıuog, D. Cass. 48,81. — 
&. Mäfıuos, Pol. 29, 5, D. Hal. 1, 7, Plut. 
Fab. Max, 1. 8. comp. Fab. Max. c. Pericl. b. 
Marc. 21. 25. Cato 8. Panl. Aem. 15. reg. et imp. 
apophth. Fab. Max. 1. parall. min. 4, App. Hann. 
81, D. Case. fr.47. 57, Suid. s. Daßıog, u. bloß 
(6) &., Plut. Fab. Max. 1 5. comp. Fab. Max. o. 
Pericl. 1—8. Marc. 24. Cato 8. Paul. Aem. 85. reg. et 
imp. apophth. Fab. Max. 8. 6. 7, Polyaen. 8, 
14, Pol. 8, 87 — 105. Pol. 10, 1, u. fein Sohn d 
viog aðt od $dßrog, Plat. Fab. Max. 24. — Do- 
Brös Te Md£suos, Plut. Fab. Max. 19. — bd- 
Bsos — Md£ınog, App. Hann. 11 u. bloß (6) &., 
12—16. — 2. ds Mäfsuog, Plut. Marc. 9, Cato 
2, u. ö uiv Paßsos, Marc. 9. — B. Mdksuos 6 
dixtätwp,, App. Hann. 12 u. 6 dixtdtup P., 
D. Sic, 26, 8. — Mäfsuos &., Strab. 6, 278, Plut, 
Aemil. Paul, 5. — B. Mälsuog 6 Alueisards, 
App. Celt. 1. — &. Mafıuog Alusksavds, App. 
Iber. 95. — P. Mafıuos Zegovsisuvdg, App. Iber. 
67. — 6 uäyag baßsog, Plut. parall. min. 87. — 
Magxog P, D. Hal. 9, b. 11.16, D. Sic. 11, 50. 
12,84. 58. 15,77. 16,9. 28. 82. 40. 66. — $.6 
Mägxos, D. Casa, fr. 55. 1. 86, 11. 12. — Mäpxos 
S. Zilovavös, D. Sie. 11,41. — P. 'Iovdsog, D. 
Cass. 69, 28. — Asimog BP., Pol. 15, 1. — 
Novutgsog P., D. Sic. 14,8. 12. — $. Odddng, 
Pint. Galb. 10. 22. — &. da Odding, Plot. Oth. 
6. — Havkog F., D. Cass. 54,82. 55,1. — &. 
Ilsgosxög, D. Cass. 58, 24. — P. dä ‘PoDAkog, 
Plot. Pomp. 18. — P. x. App. b. eiv. 2,4 
— #. Paßgıxsavög, Plut. parall, min. 87. — &. 
&äßovdog, Plut. Galb. 27. — Pcißloc (Mäsog?) 
6 Inızindsig Aaluapyos, Plut. parall. min. 8. — 
&. Itxtwg, Plut. Rom. 8. Suld. s.v. — #. 6 
Dlixtwg, D. Hal. 1,79, bloß (6) $., Pol.1,14. 15. 
58. 8,8. 9, D. Hal. 1,6. 80. 2, 88. 39. 49. 4, 6. 
80. 64, Plut, Rom. 8, ber röm. Geſchichtsſchreiber 
Quintus $. Pictor, f. feine Fragmente bei Müll. fr. 
b Gr. t.ıı1. p. 80—92; bei Strab. 6,228 d cey- 
yoapevs D., u. bei D. Bic. 7,8 $. 6 — dva- 
yedyas, u. feine Anhänger ol nepl rovr $.,D. 
Hal. 2,40. 2) @igennome: a) Pdßsos argasnyöc, 
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D. Sic. 88, 1, St. B. s. BPaßla. b) P. irn 
srpdenyos, Plut. G. Greoch. 6. c) P. d doyus- 
aüs, Plut. Cam. 21. d) $. 10» Önazsvxotwr als, 
uid. 5. Magxos "Anizsos. ©) ein Legat Luculle, 
Plut. Luc. 85, App. Mithr. 88. f) ein Genturio, los. 
14,4,4. b. Ind. 1,7,4. g) Statthalter von Damaſkos, 
Ios. 14, 11,7. 12,1. b. Ind. 1,12,1.2. h) ein &es 
nator, Io. Lyd. de mens. 8,28. i) $. ’Axtsaxds, 
Korinthier, Inser. 1685, k) Andere: C. I. 2, 3800, 
16. 1984. 

»oßlpavov, n. Stadt der Chauci Mınores im 
Norden Germaniens zwifchen Bifurgis u. Albis, wahr 
feinlih beim heutigen Bremervörde, Ptol. 2, 11, 27. 

Baßıyrla, 7, Stadt in der heutigen Romagna, j- 
Baenza, Proc. b. G.8,8. Vgl. Baßerzia u. Da- 
overtia. 

Säßoptvos, m. Mannen., Antb. xi, 228. Bol. 
Bapßwpivog. 

, m. Mannen., Inser. 4, 8644, 14. 
Kos, m., d. lat. Fabulus: Pcißaoc P. 
Plot. Galb. 27. 
f., Heine Infel an der Küfte Attilas, Strab, 
9,898, welche Hes. Daßpfs nennt, Hes. s. Daßofs. 
® ‚repla, f. Stadt am Treros (Nebenfl. bes 
Lirie) in Latium, j. Falvaterra, Strab. 5, 287, lat. 
Fabrateris, vgl. Cie. ad Fam. 9, 24, Liv. 8, 19, 
Vellej. 1, 15, Iuvenal. 8, 224, Bil. 8, 898, u. bei 
Plin. 8, 5, 9,64 Fabraterni novi u. veteres. 
Los, m. Seerführer der Perſer, Proc. b. 
Parth. 2, 29. Goth. 4, 10. 
£, d. röm. Fabricie, D. Cass. 87,45. 
wıayds, m., d. röm. Fabricianus: baßsos 
&., Plut. parall. min. 87. 

Baßplxıor, m., das röm. Geſchlecht der Fabricil, 

ee: Aristid. rn Caton. rin —— 

aßplxıos, , voc. (D. . ed. R. t. ıv. p. 
2846,d. 2847, 4) Daßofxıs, d. ıdm. Fabriclus : 
Tdros &., D. Hal. ed. R. t. ıv, p. 2844, 6. 2846, 
4, Plut. Pyrrh. 18. 20. 21. reg. et imp. apophth. 
Gaj. Fabr. 1, D. Cass. fr. 40, u. bloß (6) 5, D. 
Hal. ed. R. t. ıv, 2849,12, exc. D. Hal. ıv in 
Müll. fr. b. Gr. t. ı1. praef. p. xL eq., Plut. 
Pyrrb. 20. 21. Galb. 29. qu. Rom. 79, reg. et imp. 
apophth. G. Fabr. 1—5, D. Cass. fr. 86. 89, App. 
Samn. 9. 10, Suid. s. v. u. s. dnoozoyeürzes. — 
Aovoxivog d &., D. Can. 77,20. — Addos D., 
D. Case. 61, 6. — Mndere: C. I. 2, 2997, 1. 8, 
4716, d, 44, Add. — S. auch Pavplxsos. 

$aßpls, ſ. Bdßoo. 
os, m. 1) d. röm. Name Favonius: Freund 

&atos, Themist. or. 17, 217, b. 84, 0.8. — P. 
&ahdxxılloc, C. I. 2, 2995. 2) ber lat. Name des 
er. Zephyros, angeblih von gdpa, faba benannt, 
weit diefe Frucht juerſt Leimt, wenn er zu wehen bes 
ginnt, Io. Lyd. de mens. 4,98. — DBgl. Datuvsog 
u. Paovavsog. 

$oßwptvos, (6), voc. (Plut. de prim. frigid. 1.) 
& Sbaßwglvs, d. tim. Favorinus. - 1) Redner u. 
Schriftſtellet aus Arleate in Gallien, Cunuch, Luc. 
Demon. 12, vgl. eun. 7, Suid. s. v. u. a. "Ads. 
vos. ‘Howdns. Ihm widmet Plut. feine Schtift de 
prim. frigid. e. ibd. 1, u. er wird cifirt: Plut. qu. 
Rom. 28, D. L. 1,4, 0. 7—9, 11, n. 9 ö., Apost. 
8,29, d. 8,12, b. 42, i, Stob, for. 4,91 — 119, 
16 d.. Et.M. 711,48, St. B.s. Aldloy — Nxsa- 
wöc, d. — Bgl. Philostr. vit. Soph. ı, 8, Galen. 


Paßipavov 








‚datdov 


t. 1. p. 6. ıv. p. 867—868, Gell. N. A. 2,21. 11 
5. 16,8. 17,12. 20, 1. Ueber fein Leben u. ir 
Fragmente f. Müll. fr. b. Gr. t. 111, 577 - 
2) Vhilofoph, Dialogperfon bei Plut. qu. conv. 8,18 
1. 2. Bol. Paovmeivog. y 

Bayas, &, m. Beiname tes Joanncs im Ken 
Beliſais, Proc. b. P. 2,19. Goth. 2, 23. 3, 13.4 

Päyyay, wros, (6), Römer, Legat Gälars, ip 
b. civ. 5,26. — — B. —— 

Payhora od. dayneım 14, ein 
u. Eßfeſt bei den Wierandrinern, Clearch. bei Ad 
7,275, a. b. 

Sa: a, 6 (Mahleffer). Rarafiimum. 
Aleiphr. 8,66. (Nach Hercher, Jahn 78, 468: &- 
yırodanıng.) ER 

Bäypns, nros, f. feite Stadt ber Bicrier in R>) 
tebonien jenfeits des Strymon am Fuße des n 
Her. 7,112, Tbuc. 2,99, Scyl. 67, Strab. 7, 38] 
fr. 83, Hecat, bei St, B. s. v. Der Ew. if 
vos u. Paypnaltos, St. B. 

Paypäpıov, |. d. Blgde: 

Baypupıswoius, f., bei St. B. auch Paypspe, 
St. B. s. v., Stadt in Unterägypten. Strab. 17, 885. 
Der Ew. nach St. B. PaypwproroAlrus. Reh in 
mes benannt: — — Se 

ayı owoAlrns vouös, 0, ein mos in 
— welchem die vor. Stadt Tag Strab 175 
806. 

$&yvrpa, ſ. Bapvıoa. 

Payap, bebr. indeele Name eines Drieh, were 
durch Uebergang des a in e Peyagp, m. f., wi 
Et. M. 194, 19. 

Gabayd, dc, f. Ort Syriens, Sozom. EEE 


88. 

SaßiANa, f., älteſte Schweſter des Kaifers Gem 
motos, Herodn. 1,18, 1. — C. I. 2,2969 24 3 
5942. 

$aßıeävn, f.. u. (Anon. p. p. Eux. 30) Sehr 
eävn, fefte Stadt an der Küfle von Bontes, Arr. p 
p. Eux ed. Müll. 28. 

Sabor, 6, Protutatot Jubäas, los. 19, 9,2. 20. 
1,1. 5, 1, — Kodensog P., 19, 9, 2. 20, 1,8 
5,1. 

"Saeorris, ddos, f., adj. fem. zu Phacthen, alla 
phaethontiſch — Moien, Nonn. 38, 166. Köcly 
(Pastortis, Grf.). 

Basdovris, Idog, f., adj. fem. zu Phacien, cir 
phaethontiſch· alyAn, Nonn. 88, 52, Anth. x, 7t. 
— yert$An, Nonn. 87, 231. — dog, 27,18. 

f. 1) Tochter der Neära u. da 
tion, welche mit ihrer Schweiter Lampetia dir 
des Helios weidet, Od. 12,182, Ap. Rb.4,971, Or. 
Met. 2,346. 3) Stau des Pytheas aus Wbdere, Hipp- 
Epid. 6, 8,82. Aehnl.: 

» , f. Tochter des Danaos, PRutier dei 
Mprtiles, Schol. Ap. Eh. 1, 752. 

$allav, ovtos, (6), voc. (Nonn. 46,546) Pad 
Sery, nad) Et. M. u. Suid.s.v.— Adumew 
1) anderer Name bes Sonnengottes, Nonn. 1,35:— 
42, 290 3., Anth. 1,10, 54. ıx,187. 807. 822. x 
114. Plan. 82, u. als folder bezeichnet als adddgen 
Nonn. 27, 190, — &vvigekog, 20,854, — 

Sic, 86, 849, — elapıwös, 1, 857, — 

26,88, — soAvuruuos, 40, 400, — Tg: 

Tos, 46,846, — Yspmoyris, 24.805, — zarudon 
wos, 88,285, — gasolußgoros, 10,284, — gie 
















Daeıvls 


:065, 34, 68, — noAursdugpeog, Änth. ıx, 591. Im 
lur. $Pasdovtss, (gaddorzeg K.) — Sonnen, 
aan. 46, 125. Bol 3. 2) "daavpsos &., in 
‚rfien. Beiname des Mithres, Nonn. 21, 249. 8) 
ame des Planeten Juppiter, daher vuxtsrz6dos, Anth. 
v, 58, vgl. d. Flgden. Nonn. 2, 202. 8, 51. 16, 
O. 17,270. 27, 4, Arist. meteor. 1, 8. de mund. 
6, Plut. de plac. phil. 11. 15,4. de anim. pro- 
eat. in Tim. 82, Io. Lyd. de mens, 2,9, Suid. s. 
'oyrj. Cic. de n. d.2,20,52. 4) Titane (St. B. 
Eofrpia), Sohn des Helios u. der Klymene, Nonn. 
},92, Anth. v, 228, vgl. Luc. dial. deor. 25, 2, od. 
t Rhotos, Hellan. im Schol. Pind. Ol. 7, 185, od. 
t Merope od. Brote, Hygin. fab.154, Tzetz. Chil. 
r, 187, oder Sohn des Kıphalos u. der Eos, Hes. 
987, od. der Hemera, Paus. 1, 8,1, ob. Sohn des 
thonos, Vater des Witynoos, Apd. 8,14, 8, u. Ere⸗ 
eus, Schol. 11. 2,537, St. B. a. a. D., nad) Plut. 
rerh. 1 ber erfte Herricher von Epiros, bei Luc. ver. 
1,12—20 König auf ter Sonne, bat feinen Vater, 
? Eonnenwagen befleigen zu bürfen u. fam, da er 
ı nicht Ienfen konnte, der Erde, die babei faft in 
carıd gerieth, zu nahe, ſo daß ihn Zeus mit dem 
isftrahle in den Eridanos hinabfchleudern mußte, 
» Rh. 4,598. 628 u. Schol. 4,596, Qu. Sm. 10, 
2, Nonn. 19, 184. 28, 90. 80, 112. 114. 88, 
i—410 3. 89,4, Anth. xı, 131, Plat. Tim. 22, c 
Schol., D. Sic. 5, 23, Pol. 2,16, Arist. mir. aud. 
‚ Strab. 2, 215, Scymn. 899, Plut. ser. nam. vind. 
. tranquill. anim.4. plac. philos. ııı, 1,2, Luc. 
astrol.19, D. Chrys. or. 1,10. 86, 451. 87,458, 
'hol. D. Per. 290. 291, Io. Dam. fr. 2,9, Nicol. 
ıpb. prog.2, Ft. M. 427, 7, Hor. Od.4, 11,25, 
vr. Met. 1,751 sq. 2,19 sq. Trist.1,1,79. 8,4, 
). 4, 8,66, Virg. Aen. 5, 105, Sil.6,3, Val. Flacc. 
213, Cic. de n. d. 8, 81, 76. de ofl. 8, 25,94, 
ıintil. 1,5, 17. Die Tpränen aber, welche bie He⸗ 
den, feine Schweflern, um ihn meinten, wurden in 
'enftein verwandelt, Eur. Hipp. 740, Qu. Sm. 5, 
7, Nonn. 2,167. 11,824. 15,381, D. Per.291, 
ıst. D. Per. 288. paraphr. D. Per. 288 — 301, 
us. 1,4,6, Luc. salt. 55. electr. 1. 2, Et. M. 425, 
‚ Macar. 4,45, Append. Paroem. 8, 8, Schol. Ap. 
1. 4, 604, St. B.s. 'Hisxtoides, Avien. 426, Prisc. 
r. 281, Cie. Arat. v.891, u. vgl. Hygin. fab. 152. 
4. Astr. II, 42, Virg. Ecl. 6,62. Aen. 10, 190. 
»n Zeus aber wurde cr unter bie Sterne verjeßt, 
nn. 38, 424, vgl. 8. Dasdovres im Blur. find 
ute fo übermüthig wie Phaethon, Luc. Tim. 4. 
ich bieß ein verlorengegangenes Drama des Euripie 
Phaethon. Strab. 1,88, Ath. 11, 508, d, Longin. 
Trpovs 15,4, Stob. flor. 40,2. 48, 2. 8. 98, 2. 
Beiname des Apfyrtos bei den Kolchiern, Ap. Rh. 
245. 1286 u. Schol. 8, 1286. 6) Name eines ber 
ffe es ‚Gelios, Od. 23,246, Tzetz. PH. 188. 7) 
er ter Stiere des Helios, Theoor. Id. 25, 189. 
BDawwls, dos, f. Briefterin der Here in Argos, 
uo.4,188. 
Daevös, m. 1) Scholiaſt, Schol. Ar. Equ. 959. 
26. 1147. 1217, Suid. s. Ppuilo». 2) Gtamma- 
x, Et. M.200, 46. 8) atben. Afttonom, Theophr. 
n. 1,4. Aehnl.: 
Däavos, &, KRopait?, Conj. Keil. &. 42. — Kos 
t?, 1689, b, 8 (Conj., f. Accent. Lehrs de Arist. 
4. Hom. p. 292, Lob. path. 189 v. 5). Dgl. 
ceyvog. 
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Bae\6, odc, f. epirotifhe Seherin, Zos. 2, 36, 
Bol. Pasvxlc. 

—— as, f. eine der Charitinnen, Paus. 8, 18, 
6. 9, 85,1. 

Baevvis, f. Tochter eines chaoniſchen Fürften, Wahre 
fagerin zu Dotona, Paus, 10, 12,10. 15, 2; bei Tzetz. 
bist. 7,549. 650 Bas. Bol. Pasadach. 

Päevos, m. (b.'i. äol.—= Yasvdg, vgl. Ahr. iI. p. 
158). 1) Dichter der Anthologie, Mel. 1,29 (Anth. 
ıv,1) u. Anth. vır, 197, tit. 487, tit. 2) Öcnäer, 
Inser. 2806 (vgl. Ahr. 1,52). 

|poros, m. Name eines wunderbaren Gteis 
nes, Orph. Lap. 77. 129. 164. 

Paso pöpos, m., voc. Pascpöps, = Pwopd- 
006, w. f., Name des Morgenfterns, Mel. in Anth. 
xıı, 114, Nonn. 7, 802 (@. Köchly). 

Pätaßa, f. Stabt in Medien, Pol. 6, 2,10. 

ſ. Alavla, 

Palavla, 7, Landfhaft im Innern Libyens, die 
heut. Dafe Sejjan, Anon. Geogr. compend. 11, 5,18 
in Müll. Geogr. Min. t. 11. p. 498, Plin. b, 5,5, 
86, u. beim Geo. Nub.p. 40 Vadan, 

Satas, a, 6, Iberer, Anführer der Armenier, Proc. 
b. G.8, 6.7. 28, i 

Palnpsv, Ovos, m. Slecken im Pontos im flgon 
Diftrikte, fpäter Neapolis genannt, Strab. 12, 560. 
Die Ew. find Papnpevira, Strab. a. d. a. D. 
Davon: 

Palnpavtrıs, sdos. 7, Diſttict am Halys in Pon⸗ 
808 mit berühmten warmen Quellen, Strab. 12, 558. 
560. 561. 

Pafivapos (?), m. Mannen., C. 1. 2182. 

Panvös (= Pasıydc?), m. Mannen. auf Müne 
sen aus Argos u. Achaja, Mion. ı1, 288. 8. 1v, b. 

Paboteras, n. Kaftell in Perfien, Zos. 3, 14. 

®ala, 7, Stadt Marmaritas in Nordafriia, Anon. 
st. ınar. magn. 43. 44, wo Müll. Poſa vorfchlägt. 

Pau, 7) u. (St. B. s. TY u. Kosuuvwr) Sala, 
Name des kremmyonifchen, von Thefeus erlegten 
Schweines, während nach Andern eine in Kremmyon 
wohnende Räuberin u. Mörderin fo hieß, Plut. Thes. 
9, St. B. a. d. a. St. 

daliãxer, wv, dat, Pacãt⸗ ton. u. ep. (Od. 
5, 288—28, 888 6., Ap. Rh. 4, 540. 549. 822. 991. 
992. 1189, 1181, Orph, Arg. 1817, Anth. x1,44, 
Strab. 9,428) Painxes, wr, u. (Od. 6,3. 114. 202. 
7,156 —8, 567. 11,848. 18,175. 322, Ap. Rb.4, 
1211) balnzes Avdges, dat. Pamusoca, Od. 6, 
241. 270. 7, 11. 8,21. 201. 557. 18, 204, Ap. 
Bh.4, 1221, u. nur Od. 7,62 &asnkıv, bei Hes. s. 
daſſelb. Diaxes (?), ein mythiſches Volt auf der 
nah ihnen Phäakia, fonft Scheria benannten Infel, 
welche von den meiften für das fpätere Kerkyra ges 
halten, Thuc. 1, 25, Apd. 1, 9, 25, Proc. b. G.4, 
22, St. B. s. Zyepfa, Suid. s. Köoxuga. Tasa- 
x6e, vonrandern an das äußerfle Ende des Erdkreiſes 
verlegt wurde, vgl. Schol. Od. 6, 8. 195. 204. 7, 
284. 18,153, Gell. N. A.14, 6,8, während es früs 
ber in Drepane, Ap. Rh.4, 991. 992, Schol. 983, u. 
Hypereia, St. B. 2. "Agyos wohnhaft war. Die Ph. 
galten für entitanden aus den Blutetropfen bes Uras 
n08, Acusil. fr 29, für reich, Schmäuße u. Tänze lies 
bend u. geſchickte Seefahrer, Od. 5, 886. 7, 89. 8, 
96. 191. 869. 886. 685. 11,349. 18, 86. 16,227, 
Schol. Il. 12, 687, Pol. 84, 9, Paus. 8, 18, 11, 
Ath. 1,9, d. 16, 0. d. 5,192,d. 8. 886, b, Theop. 


Oalaxss 
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D. Sic. 88, 1, St. B.s. Vaßla. b) P. dv. 
arodsnyos, Plut. G. Graoch. 6. c) P. d doyss- 
sÜg, Plut. Cam. 21. d) &. zövr Önazsvxorur alg, 
uid. s. Mdgxos "Anixıos. e) ein Legat Luculle, 
Plut. Luc. 85, App. Mithr. 88, f) ein Genturio, Ios. 
14, 4,4, b. Iud. 1,7,4. g) Statthalter von Damaſkoo, 
Ios. 14, 11,7. 12, 1. b. Ind. 1,12,1.2. h) ein Ge 
nator, Io. Lyd. de mens. 8,28. i) &. "Axtiaxdgs, 
Korinthier, Inser. 1685. k) Andere: C. I. 2, 8800, 
16. 1984. 

Paßlpavov, n. Stadt der Chauci Minores im 
Norden Germaniens zwifchen Bifurgis u. Albis, wahrr 
ſcheinlich beim heutigen Bremervörde, Ptol. 2, 11,27. 

Paßıyria, 7, Stadt in ber heutigen Romagna, j- 
Baenzu, Proc. b. G.8,8. Bol. Dapertia u. Da- 
overtia. 

»äßoptvos, m. Mannen., Antb. xı, 228. Bol. 
Boßwpivog. 

, m. Mannen., Inscr. 4, 8644, 14. 

7 os, m., d. lat. Fabulus: Baßsog ., 
Plut. Galb. 27. 

Sößpa, f., Heine Infel an der Küfte Attikas, Strab, 
9,898, welche Hes. Paßpis nennt, Hes. s. Baßok. 

® ‚repla, f. Stadt am Treros (Mebenfl. des 
Lirie) in Latium, j. Falvaterra, Strab. 5, 287, lat. 
Fabrateris, vgl. Cie. ad Fam. 9, 24, Liv. 8, 19, 
Vellej. 1, 15, Iuvenal, 3, 224, Bil. 8, 898, u. bei 
Plin. 8, 5, 9, 64 Fabraterni novi u. veteres. 

G&ßpıfos, m. Heerführer der Perier, Proc. b. 
Parth. 2,29. Goth. 4, 10. 

®aßpıxla, C, d. röm. Fabricia, D. Cass. 87,45. 

sayös, m., b. öm. Fabricianus: Daßıos 
&., Plut. parall. min. 87. 

®aßpixıor, m., das röm. Geſchlecht der Fabricii, 
Piat. Aristid. c. Caton. comp. I. 

®#aßpixıos, (6), voo. (D. Hal. ed. R. t. ıv. p. 
2846, d. 2847, 4) Baßpixıs, d. ıöm. Fabrichus : 
Täsos $., D. Hal. ed. B. t. ıv, p. 2844, 6. 2846, 
4, Plut, Pyrrh. 18. 20. 21. reg. et imp. apophth. 
Gaj. Fabr. 1, D. Case. fr.40, u. bloß (d) ®., D. 
Hal. ed. R. t. ıv, 2349,12, exc. D. Hal. ıv in 
Müll. fr. h. Gr. t. 11. praef. p. zu aq., Plut. 
Pyrrb. 20. 21. Galb. 29. qu. Rom. 79, reg. etimp. 

hth. G. Fabr.1—5, D. Case. fr. 86. 89, App. 
. 10, Suid. s. v. u. 8. dnoateyoürzes. — 
6 &., D. Cass. 77,20. — Adi P., 
D. Cass. 61, 6. — Andere: C. I. 2, 2997, 1. 8, 
4716, d, 44, Add. — &. auch Pavplzsos. 
Saßpls, ſ. Pdßga. 
os, m. 1) d. röm. Name Favonius: Freund 
Catos. Themist, or. 17, 217, b. 84, 0.8. — P. 
#idxxıllog, C. I. 2, 2995. 2) der lat. Name des 
gr. Zephyros, angeblih von Ydfa, faba benannt, 
weil diefe Frucht juerſt feimt, wenn er zu wehen bes 
ginnt, Io. Lyd. de mens. 4,98. — Bel. Patıvsog 
u. $aovmysog. 

Paßwptvos, (6), voc. (Plut. de prim. frigid. 1.) 
& aßwglve, d. töm. Favorinus. - 1) Redner u. 
Schriftfteller aus Arleate in Gallien, Eunuch, Luc. 
Demon. 12, vgl. eun. 7, Suid. s. v. u. s. ’Adgsa- 
vös.“Howdns. Ihm widmet Plut. feine Schtift de 
prim. frigid. s. ibd. 1, u. er wird citirt: Plut. qu. 
Rom. 28, D. L. 1,4, n. 7— 9,11, n. 9 d., Apost. 
8,29, d. 8,12, b. 42, i, Stob. flor.4, 91 — 119, 
16 3. Et.M. 711,48, St. B.s. AlHoy — Nxsa- 
wös, 5. — gl. Philostr. vit. Soph. ı, 8, Galen. 


Paßlpavov 






datdov 


t. 1. p. 6. ıv. p. 867—868, Gell. N. 4.2, 2. 11. 
5. 16,8. 17,12. 20,1. Ueber fein Leben u. fin 
Fragmente f. Müll. fr. b. Gr. r ım, 57 —i. 
2) Bhilofoph, Dialogperfon bei Plut. qu. eonr.&,1k 
1. 2. Bol. Aaovmepiveg. n 

Bayas, &, m. Beiname des Joannct im Her 
Beliſais, Proc. b. P. 2,19. Goth. 2, 28. 8, 13. 4 

däyyar, vos, (6), Römer, Legat Gäferd, In 
b. civ. 8,26. — Bborgplixsog P., D. Cass. 48,0 

Saytera od. Paynoımdaıa, za, ein Chu 
u. Eßfeft bei den Wierandrinern, Clearch, bei Ab 
" ayolatene, & (Mableffen. Bar 

a s Mapleffer). Jarafiteanem. 
Alciphr. 8,66, (Mad) Hercher, Jahn 78, 468: & 
yıAodanınc.) { 

Päypns, mros, f. feſte Stadt ber Bierier in Br 
kedonien jenfeits des Stromon am Yuße des Panzin, 
Her. 7,112, Thuc. 2,99, Seyl. 67, Strab. 7,8. 
fr. 83, Hecat. bei St. B. s. v. Der Ew. ik dat 
avos u. Paypnoalos, St. B. 

Paypapıov, f. d. Blgbe: 

Sayı 'oAus, f., bei St. B. aud Faypöpe, 
St. B. s. v., Stadt in Unterägypten, Strab. 17, 3% 
Der Ew. nach St. B. Ba AMrye. Ned ik 
war benannt: a 

oAlrns vouös, 6, ein Nomos in ir 
terägypten, in weldem die vor. Stadt lag, Strab.li. 
806. 

$äyvrpa, f. Dipvroa. 

Saybp, bebr. — Name eines Ortes. mt 
durch Webergang des a in 8 Peywg, m. ſ., m 
Et. M. 194, 19. 

Sadara, As, f. Dirt Spriens, Sozom. HEL 
83. 
DadiAXa, f., ältefte Schweſter des Kai Gm 
mobos, Herodn. 1,18, 1. — C. I. 2,2969 4. 3 
5942. 

®$aBurävn, ſ. u. (Anon. p. p. Eux. 80) Sehr 
eävn, fefte Stadt an ber Küfte von Pontes, Art. }- 
p- Eux ed. Müll. 28. 

Sabor, d, Profurator Judäas, los. 19, 9,2. 2 
1,1.5, 1, — Kovensos $., 19, 9, 2.29, 1,2 


5,1. 

2 dos. f., adj. fem. jm Phartken, di 
phaethontiſch — Molen, Nonn. 38, 166. Kadly 
(Dassoyzis, Grf.). 

Bardovris, Idos, f., adj. fem. zu Packen, elle 
phaethontiſch· alyAn, Nonn. 88, 52, Anth. 15,788 
— yevt9An, Nonn. 87,231. — xdoun, 27,18 

Saldovoa, f. 1) Tochter ber Neära u. Kb Zap 
tion, welche mit ihrer Schwefter Lampetia die Bader 
des Hellos weidet, Od. 12,182, Ap Rh.4,971, Or. 
Met. 2, 846. 2) rau des Pytheas aus Mbrere, Bir 
Epid. 6, 8, 82. Achnl.: 

» f. Tochter des Danaos, Platin ii 
Myrtilos, Schol. Ap. Eh. 1, 752. 

Palduv, ovtos, (d), voo. (Nonn. 46,546) Pak 
Herr, nad) Et. M. u. Suid.s.v.— Adumew 
1) anderer Name bes Sonnengottes, Nonz. 1, 85i— 
43,390 d., Anth. 1,10, 54. ıx,187. 807. 822. Ih 
114. Plan. 82, u. als folder begeichnet ald «Pie 
Nonn. 27, 190, — ävvigsäog, 20,854, — 
His, 36, 849, — elagıwög, 1, 857, — 
26,88, — noAsuruuos, 40, 400, — 
Tog, 46, 846, — Ypsgavyrs, 24. 805, 
wos, 88,285, — gasolußgoros, 10,284, — ne 
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065,34, 68, — noAurndugpaos, Anth. ıx, 591. Im 
un. Dasdovres, (yas$ovzes K.) — Sonnen, 
von. 46, 125. Bel 3. 2) Aoaupsos ., in 
tſien. Beiname des Mithres, Nonn. 21, 249. 8) 
ıme bes Planeten Juppiter, daher »uxzırzödog, Anth. 
v. 58, vgl. d. Flgden, Nonn. 2, 202. 3, 51. 16, 
0. 17,270. 27, 4, Arist. meteor.1, 8. de mund. 
6, Plut. de plac. phil. 11. 15,4. de anim. pro- 
eat. in Tim. 82, Io. Lyd. de mens, 2,9, Suid. s. 
oyj. Cic. de n. d.2,20,62. 4) Titane (St. B. 
Eotrgie), Sohn des Helios u. der Klymene, Nonn. 
„99, Anth. y, 228, vgl. Luc. dial. deor. 25,2, ob. 
t Rbotos, Hellan. im Schol. Pind. Ol. 7, 185, ob. 
t Merope od. Brote, Hygin. fab.154, Tzetz. Chil. 
187, oder Sohn des Kephalos u. ver Eos, Hes. 
987, od. der Hemera, Paus. 1,8,1, od. Sohn des 
thonos. Vater des Aſtynoos, Apd. 8, 14,8, u. Ere⸗ 
eus, Schol. 11. 2,537, St. B. a. a. D., nad} Plut. 
‚rrh. 1 der erſte Herricher von Gpiros, bei Luc. ver. 
1,12— 20 König auf ter Sonne, bat feinen Vater, 
ı Sonnenwagen befleigen zu dürfen u. fam, da er 
ı nicht Ienfen konnte, der Erde, die dabei faft in 
‘and geriet, zu nahe, jo daß ihn Zeus mit dem 
isftrable in den Gridanos hinabſchleudern mußte, 
„ Rh.4,598. 628 u. Scho). 4,596, Qu. Sm. 10, 
2, Nonn. 19, 184. 28, 90. 80, 112. 114. 88, 
—410 5. 89,4, Anth. xı, 181, Plat. Tim. 22, c 
Schol,, D. Sic. 5, 23, Pol. 2,16, Arist. mir. aud. 
‚ Strab. 2,215, Scymn. 899, Plut. ser. num. vind. 
. trangaill. anim.4. plac. philos. ısı, 1,2, Luc. 
astrol.19, D. Chrys. or. 1,10. 86,451. 87,458, 
hol. D. Per.290. 291, Io. Dam. fr. 2, 9, Nicol. 
ph. prog.2, Et. M. 427, 7, Hor. Od.4, 11,25, 
. Met. 1,751 sq. 2,19 sq. Trist.1,1,79. 8,4, 
. 4, 8,66, Virg. Acn. 5, 105, Sil.6,8, Val. Flacc. 
213, Cie. de n. d. 8, 81, 76. de ofl. 8, 25,94, 
intil. 1,5, 17. Die Tränen aber, welche die He⸗ 
den, feine Schweflern, um ihn weinten, wurden in 
ınftein verwandelt, Eur. Hipp. 740, Qu. Sm. 5, 
7, Nonn. 2,157. 11,824. 15,881, D. Per.291, 
st. D. Per. 288. paraphr. D. Per. 288 — 301, 
as. 1,4,6, Luc. salt. 55. electr. 1. 2, Et. M. 425, 
‚ Macar. 4,45, Append. Paroem. 8, 8, Schol. Ap. 
. 4, 604, St. B. s. Hàacxtoſdec, Avien. 426, Prise. 
*. 281, Cic. Arat. v.891, u. vgl. Hygin. fab. 152. 
4. Astr. I1, 42, Virg. Ecl. 6,62. Aen. 10, 190. 
nn Zeus aber wurbe er unter die Sterne verjeht, 
nn. 88, 424, vgl. 8. Daddovres im Plur. find 
ıte fo übermüthig wie Phaethon, Luc. Tim. 4. 
& hieß ein verlorengegangene® Drama des Euripi⸗ 
Phaethon, Strab. 1,88, Ath. 11,508, d, Longin. 
Urpovg 15,4, Stob. flor. 40,2. 48, 2. 8. 98, 2. 
Beiname des Apfprtos bei den Koldiern, Ap. Rh. 
!45. 1386 u. Schol. 8, 1286. 6) Name eines der 
Fe des Helios, Od. 23, 246, Tzetz. PH. 188. 7) 
x ter Gtiere des Helios, Theoer. Id. 25, 189. 
Daewls, AMoc, f. Prieflerin der Here in Argos, 
2c. 4,188. 
>amvös, m. 1) Scholiaſt, Schol. Ar. Equ. 969, 
6. 1147. 1217, Suid. s. Agüilor. 2) Grammar 
. Et. M.200,46. 8) athen. Afttonom, Theophr. 
1. 1,4. Aehnl.: 
>äavos, &, Kopait?, Conj. Keil. &. 42. — Kos 
?, 1689, b, B (Conj., f. Accent. Lehrs de Arist. 
3. Hom. p. 292, Lob. path. 189 u. 5). Xgl. 
evvog. 
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BDaaAs, ods, f. epironifche Seherin, Zos. 2, 36, 
Bol. Pœsvvyic. 

Balwva, as, f. eine ber Gharitinnen, Paus. 8, 18, 
6. 9,85, 1. 

Basis, f. Tochter eines chaoniſchen Fürften, Wahre 
fagerin zu Dotona, Paus, 10, 12,10. 15, 2; bei Tzetz. 
hist. 7,549. 650 Daewva. Bol. Pacaãch. 

Päevvos, m. (d.’i. äol.= Yasvdg, vgl. Ahr. 11. p. 
158). 1) Dichter der Anthologie, Mel. 1,29 (Anth. 
ıv,1) u. Anth. vır, 197, tit. 487, tit. 2) Decnäer, 
Inser. 2306 (vgl. Ahr. 1,52). 

|poros, m. Name eines wunderbaren Stei⸗ 
nes, Orph. Lap. 77. 129. 164. 

Baschöpos, m., voc. *basspöge, = bacpd- 
005, w. ſ. Name des Morgenfterns, Mel. in Anth. 
xır, 114, Nonn. 7,802 (@. Köchly). 

Pitaßa, f. Stadt in Medien, Ptol. 6, 2,10. 

$ölaxa, f. Alavla, 

Palavla, 7, Landſchaft im Innern Libyens, die 
heut. Dafe Fetgan, Anon. Geogr. compend. 11, 5,18 
in Müll. Geogr. Min. t. 11. p. 498, Plin. 5, 6,5, 
85, u. beim Geo. Nub.p. 40 Vadan, 

Pälas, a, d, Iherer, Anführer der Armenier, Proc. 
b. @. 8, 6.7. 28, £ 

Balnadv, @vog, m. Flecken im Pontos im flgbn 
Diſtrikte, fpäter Neapolis genannt, Strab. 12, 560. 
Die Em. find Papnpevira, Strab. a. d. a. D. 
Davon: 

Palnpavtrıs, sdos. 7, Difttict am Halys in Bone 
108 mit berühmten warmen Quellen, Strab. 12, 558. 
560. 561. 

®afivapos (?), m. Mannen., C. I. 2182. 

Banvös (— Pasırdc?), m. Mannen. auf Müne 
sven aus Argos u. Achaja, Mion. 11, 283. 8. 1v, 5. 

Paboteas, n. Kaſtell in Perfien, Zos. 3, 14. 

Pala, 7, Stadt Marmaritas in Nordaftiia, Anon. 
st. mar. magn.48. 44, mo Müll. Beta vorfchlägt. 

Bass, 7 u. (St. B. s. T7 u. Kosuuvov) Pata, 
Name des kremmpyonifchen, von Thefeus erlegten 
Schweines, während nah Mndern eine in Kremmpon 
wohnende Räuberin u. Mörderin fo hieß, Plut. Thes. 
9, St. B. a. d. a. St. 

Paläxes, vr, dat. Pacũt, ion. u. ep. (Od. 
6,288—28, 888 6., Ap. Rh. 4, 540. 549. 822. 991. 
992. 1189, 1181, Orph, Arg. 1817, Anth. xI, 44, 
Strab. 9, 428) $ainkes, w», u. (Od. 6,3. 114. 202. 
7, 156 —8, 567. 11, 848. 18,175. 322, Ap. Bh.4, 
1211) balnzes Avdges, dat. basixesas, Od. 6, 
241. 270. 7, 11. 8,21. 201. 557. 18, 204, Ap. 
Rh.4, 1221, u. nur Od. 7,62 basnkıy, bei Hes. s. 
daffelb., Dlaxes (?), ein mythiſches Volt auf ber 
nad ihnen Phäalia, fonft Scheria benannten Infel, 
welche von den meiften für das fpätere Kerkyra ges 
halten, Thuc. 1, 25, Apd. 1, 9, 25, Proc. b. G.4, 
22, St. B. s. Zysple, Suid. s. Köoxuga. Pasa- 
x6a, vonrandern an das äußerfie Ende des Erdkreiſes 
verlegt wurde, vgl. Schol. Od. 6, 8. 195. 204. 7, 
234. 18,158, Gell. N. A. 14, 6,8, während es früs 
ber in Drepane, Ap. Rh.4, 991. 992, Schol. 983, u. 
Hypereia, St. B. 3. "Agyos wohnhaft war. Die Ph. 
galten für entitanden aus den Blutetropfen des Uras 
nos, Acusil. fr 29, für reich, Schmäuße u. Tänze lies 
bend u. gefchiefte Seefahrer, Od. 5, 886. 7, 89. 8, 
96. 191. 869. 886. 685. 11,349. 18, 86. 16, 227, 
Schol. Il. 12, 687, Pol. 84, 9, Paus. B, 18, 11, 
Ath. 1,9, d. 16, c. d. 5,192,d. 8, 886, b, Theop. 
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bei Ath. 12,581, a, Theop. bei Ael. var. h. 7,2, 
Luc. de salt. 18, Ael. Arist. or. 48, 549, Suid. s. 
"Oungos, Hor. Epist. 1, 15, 24, Cic. Brut. 18, 17. 
Nach ihnen wurden auf Kerfyra die Häfen ald bası- 
xcv Aruives, Ap. Rb.4, 822 u. einer ale d Asunw 
zo» "antxar, Schol. Ap. Rh. 4, 988 bezeichnet. 
©. auß. d. a. St. noch Strab. 1,26, Paus. 8,29. 2, 
Luc. Nigrin. 85. necyom. 15, ver. h. 1,3. 2,85, D. 
Chrys. or. 7, 116, Eust. D. Per. 916, Schol. Ap. 
Rb. 4, 540. 1149, Porphyr. antr. nymph. 4, Tbeon. 
prog. 4, Menandr. ind. (7. cuvraxzıx.) in Speng. 
Rbet. gr.111,480, Stob. flor. 40, 9, Hes. s.v., Ov. Met. 
18, 719. — Einer ift $alaf, &xos, Dion. Chale. fr. 4 
in Anth. Iyr. ed. B., St. B. s. v., ſom. $asäxis, St. B., 
ev. u.ion. Daınale, fo duwas, Ap. Rh. 4, 1222. 1722. 
Ibt Land iſt a) 7 Paräxla, auch Scheria. Drepane, 
das fpätere Kerivra, Eust. D. Per. 492. paraphr. D. 
Per. 429 — 497, Niceph. 447 — bill, Menandr. 
ind. a. a. D. Et. M. 287, 81, St. B. =. v. 
n. s. Zyeola, Suid. ». Kioxuga. Xdoußdis. b) 
©asäxis, ion. u. ep. (Ap. Rb. 4, 769) Panels vi)- 
ceg, Eust. D. Per. 492, Schol. D. Per. 433, Tzetz. 
Lye. 615, Proc. b. G.4, 32, Con. in Phot. Bibl. 
p.181, a, 84 u. bei Proc. «. a. DO. auch 7 Pasa- 
zig yñ. — Endlich war Palaxsc Name einer Trag. 
tes Sopholles, Soph. fr. 601—2, D. u. basazxts, 
Titel eines Gedichte des Tuticanus, Ov. Pont. 4, 12, 27. 

Baraxia, f. d. Vorige. 

Pasäxls, dos, f. 1) = basaxla, f. balazes. 
2) Name einer Daje, Olympiodor. fr. 1, 88 bei Phot. 
61. 82. 

$alaydpos, m. Delphier, Curt. A. D. 45. 

Palaf, ãxoc. (6). 1) Sohn des Poſeidon m. ber 
Kerkyra, Vater des Alkinoos, D. Sic. 4,72, Hellanic. 
bei St. B. s. v., u. Bater des Loktoe. Con. bei Phot. 
bibl. 181, 84. 2) Bootsmann des Thefeus, Philochor. 
bei Plut. Thes. 17. 8) Ashener, Sohn des Eraſiſtra⸗ 
toe. Redner u. Beldkerr, Ar. Equ. 1877 u. Schol,, 
Thuc. 5, 4. Plat. Eryx. 892,a, Put. Alcib. 18. Nic. 
11. Ages. 15. x orat. vit. Andoc. 11, Aeschin. fr. 
in Or. Att. 11,169, 7, Suid. s. v. Seine $ragmente 
ſtehen Or. Att. ed. Baiter u. Sauppe t.ı1, 158 vgl. 
165,16. 4) Atbener, ald Schlemmer verfpottet, Eu- 
pol. bei Ath. 8, 106, b. 5) Sigilier, Baumeifter zu Agri⸗ 
gent, nah dem bie Kloaten Yulaxes genannt wure 
den, D. Sic. 11, 26. 

Saidınos, m. (d. i. — Aaunoos, Et. M.u. Hes. 
s. v.). 1) König der Sidonier. welcher den Menes 
laos gaffreundlih aufnahm, Od. 4,617. 15, 117. 2) 
Sohn des Ampbion u. der Niobe, welchen Apollo mit 
feinem Pfeile töbtete, Apd. 8, 5,6, Ov. Met. 6, 289. 
8) Athener, einer det 80, weldyen Xen. Hell. 2, 8,2 
&asdolas nennt, Dem. or. 19, 196. 4) anderer Aıbe» 
ner, Ath.4, 165, f. 5) Gefandter der Laledämonier. 
Tbuc. 5, 42. 6) Heoler aus Troas, ber Ol. 145 zuerft 
im Knabenpantration fiegte, Paus. 56,8, 11. 7) Kyre 
näer, Gatte der Aretaphila, vom Tyrannen Nitokrates 
getöbtet, Plut. mul. virt. 19. 8) peripatetifder Philos 
fopb, Dielogperfon bei Plut, de soll. an. 8. 9) Beld« 
herr des Gumenes, ber diefen an Antigonos verrieth, 
Plut. Eum. 16. 10) elegifcher Dichter aus Bifenthe 
in Mafevonien, Mel. 1, 53 (iv, 1), vgl. Anth. vı, 
271, tit. vii, 789, tit. xııı. 2. tit. 22, tit, St. B. s, 
Bıody3n. Rach Ath. 11,498, e fihrieb er ein‘ Hod- 
æaeac betiteltes Wert. 

$alöpa, as, (N), ion. u. ep. (Od. 11,821, Nonn. 
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Vaiöpos 













48, 586, Anth. ıx, 68. 132, Luc. de Syr. dea 2), 
Paißpn, d. i. tie Blängende, Suid. =. v. 1) Zeei 
des Minos u. ter Pafiphaec, Gattin des Theis 
Mutter des Alamas u. Demopben, berüchtigt 
ihter verbrederiichen Liebe zu ihrem Gtieffoher 
polyt, welche diefem u. ihr, indem fie ſich 
(Paus. 10, 29, 8, Plut. parall. min. 84), dus 
foRete, Od. 11,821, Pind. fr. 162, Eur. Hipp 
w v.27— 1480 6., Ar. Ran. 1052, Thesm.ii, 
547. 497, Nonn. 48, 536. Anth. ıx, 62. 182 Par, 
109, tit., D. Sic. 4, 62, Paus. 1, 23,1. 2. 2.14] 
9,16,4, Apd.8,1,2. 8, Put. Thes. 28, Le. 
Syr. des 28. calumn. 26. de salt.49, Ath. 13, 
b. 560, c. 601, f, Zenob. 1. 50, Diogen. 1, 43, Apıt 
1,91, Arsen. 2,49, Greg. Cypr. C.L. 1,40, Mes: 
1,64, Ach. Tat. 1,8,6, Stob. flor. 64, 58, Sci. 
Piat. leg. 11,981, b, Asclep. im Schol. Od. 11.32}, 
Cephalio bei Malal. p. 83, Suid. =. Onaeis. duo | 
005. we$ugsorod “Epuod. Ihr Grab zeige mu a 
Trögene, l'aus. 2, 82, 4. Gie galt als Briipiel de. 
ſchlechten Weibes. Eubul. bei Ath. 18, 559, e D. 
Chrys. 64, 592, daher Paldpas im plar. für zui 
ſchlechte Weiber. Ar. Thesm. 550. Ran. 1048, lc 
de salt. 2, Tzetz. AH. 245. @ine Tragbdie deiu 
Namens gab es von Eophofles, Stob. Bor. 2,99- 
74, 16 Öd., Hos. s. ayzugas — u@ärc d., Said.» 
ardae. 2) Gattin Herodes des Gr., Ios. 17, 1,3. 6 
ud. 1,28, 4. 
Baldpn, ion. u. ep. — Balder, w. f. 
Buubpla, f., od. ,„n. Ort in Ida 
Paus.8, 85,1. 2. [Der Namewarmel d Dard plenweir 
a. D.$.1. Pasdolav u. $. 2. Dasdoier lem) 
‚al zulovu. närgas, dem a 
Barnaßgebirge bei Delphi, wo Aeſop feinen Ir 
funden haben foll, Suid. 2. Alo cua oc. u. dir Kbr 
von den Pholern befigt wurden, D. Sic. 16,28, 
s, m., voc. (Ar. Lrs. 356) & Pmdei. 
1) &thener, a) einer der 80, Xen. Hell 2,8, 4,m5 
en Demos. basdıuos, w. f., nemnt. b) Hakın, 
Ar. Lys. 856. 2) Delier, C. I. 2271, 1. 3) Mate. 
Ael. ep.rust. 20, tit. 4) Daldew 7 &., Zud ia 
Kom. des Aleris, Ath. 8,840, b. 
Paldpuov, f., Name einer Sklavin Epiturt. DL 
10, n. 10. 
®atöpos, (6), voc. (Plat, Phaedr. 237,04) Per 
dee, im Blur. (Philostr. vit. soph. 2, 23) heiten. 
— 2. i. = daumpos, Suid. =. v. 1) Yıhem: ®) 
Sohn Byrholles, Plat. Phaedr. 244, 2; 6 Abe 
gsvedcsog, Plat. Prot. 815, c. conv. 176, 4 Lt 
or. 19, 15, Luc. de dom. 4, Themist, or. 3,244, 
a, Eokratiter m. Liebling des Pleto, Plat. Khact. 
227, a — 279, cd, Ath. 5. 192, =, D.iel & 
«dm. vi dic. in Dem. 7, Las. dial. mer. 3, 5 
amor. 24. 81, D. L. 8, n. 28. 25. Pist. ig. : 
in Anib. Iyr. ed. B. (vır, 100). Rah iin if cu 
Dialog Platons benannt, Arist. rhet. 8, 7, Susk '. 
295. 9, 400, Ath. 8, 92, f 3., Hermag. da} 
4, Theon. prog. 2, 6, Nicol. Sopb. prog. 6, Mad. 
Enıd. inSpeng. Rhet. Gr. 111, 334. 837, Zune 3,1%. 
append, Paroem. 8, 80, Stob. flor. 29, 93, 108, Sehel 
Plet. Phaedr. 227, a. Parmen. 127, b. Gerg. 4, * 
Anon. vit, Isoor., Harp. s. noläuagyes, ihr 
Grupla — tugar, Cic. de orat. I, 7, Suat 
4, 15. 12, 29. de fin. 2, 2, 4. Tuscul 1. 8 
de divin. 1, 87, 80. de leg. 2,3,6 u. @ mh: 
aud führte eine Komödie tes Wieris dieſen Lirl 
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ıth. 4, 165, e. 18, 562, a. b) $eldherr im lami⸗ 
hen Kriege, Strab, 10, 446. c) Sphettier, Sohn des 
tallias, Aeschin. or. I, 48. 50. d) Epifureer, Vater 
es Lyfiades, Lehrer Cicerot, Phleg. Trall. fr. 12 bei 
hot. cod. 97, Cie. de n. d. 1, 88, 98. de fin. 1, 
‚16. 5, 1, 3. Philipp. 5, 5, 18. ed fam. 18, 1, 
„ad Att. 18, 88, 2. e) "Avapädazıog, D. L. 7, 
‚m. 9. f) Sohn eines Straton, Koäduzevs, Inser. 
68. g) Melit, Ross Dem. 6. h) Andere: Andoc. or. 
„15. — Lys or. 82, 14 (= a?). — Dem. or. 
6, 54. — Ross Dem. 61. 198. 2) Sophiſt aus 
tpbefos, Philostr. vit. soph. 2, 28. 8) Sohn eines 
3hilosenos, Callim. ep. 57 (Anth. v1,149). 4) Ans 
exe, Anth. xI, 288. — Inser. 8, 5882. 5) röm. 
Fabeldichter, Phaedr. fab. d. 6) d P. norauös, 
Huß in Wegppten, welchen bie erzümte Iſis austrode 
ıen follte, Plut. de Is. et Osir. 16. 

Spés, m. Mannen., Anth. 1x. 811. 
®aldpopos, m. ?), adolescens, Plaut. Curcul. 
Dardsun, (N), Tochter des Kambyfes, Her. 8, 68. 

9. 


Dalöpuy, wvos, m. Mannan., Suid. ». Paldow- 
‘og. 
is, m. Athener, Ross Dem. 17. 

Baldev, wog, (6). voc. (Plet. Phaed. 57, a 
.) & baldwv. 1) 6 Histos, Schüler des Soktas 
28, welder von Krilon (D. L. 2, 5, n. 14) ob. von 
tebes (Gell, N. A. 2, 18) losgefauft wurde, Plat. 
’haed. 57, a sq., D. L. prooem. 18. 1. 2, 5, n. 
6. 7,n. 8. 8,n.4. 9,n. 1—B8. 10, no. 2, 6, 1, 
. 11, Ael. v. h. 1, 16, Ath. 11, 505, e. 507, 0, 
itrab. 9, 398, Themist. or. 34, c. 5, Anth. xı, 
54, Hesych. Mil. fr. 7, 68, Suid. vu. 8. 20- 
:odins, Cie. de n. d.1, 88,98. Nach ihm benannte 
Zlato feinen noch erhaltenen Dialog, Arist. metaph. 
« 9. gen. 2, 9. meteor. 2, 2, Ath. 11, 505, e, 
chol. Plat. epist. 7, 845, a, Theon. prog. 2. 8, 
demetr. de eloc. 288, Stob. flor. 1, 89—8, 22 B., 
o. I.yd. de mens. 1, 8, Suid. s. Aloylın — 
Toapdns, Moer. s. insendelous u. U. mehr. Auch 
ieß eine Kom. des Alexis baldov 7 baldoa, 
‚tb. 8, 840, b. 2) athenifcher Archont (Ol. 76, 1 
d. 476 v. Ehr.), D. Sic. 11,48, D. Hal. 9, 18, 
’iat. Tbes. 86, Schol. Aeschin, 2, 31. 8) &änger 
» berüdtigter Schlemmer, Hedyl. bei Ath. 8, 344, 
. 4) Bofboniat, pythagoreiſcher Philoſoph, Iambl. 
it. Pyth. 267. 5) Seldherr (Pautas?) Suid. =. 
izeyıyyucxw. 6) Andere, Anth. ıx, 14. — Inser. 
. 6693. 

Barbaydas, m., böot. für d. att. Barduvöns (Xen. 
sem. 1, 2, 48), während er bei Plat. Phaed. 69, 
Sadoviöns heißt, Schüler u. Anhänger des So⸗ 
:ates aus Theben, nach welchem Demetrius eine Schrift 
basdwndag betitelte, D. L. 5, 6, n. 9. 
Daußwvlöns, f. d. Vorigen. 

Dale, |. Palaxes. 

Dasmrides u. Barynls, f. Dalaxsc. 

BDaxökos, m. Mannön., Inser. 1980, c. 

Das, f. Bleden in Trahenitis, Hierocl. p. 728, 
ei Euseb. h. eccl. 8, 17 daws. — Ew. Par. 
vos u. Derheios, C. 1 2. p. 41, =. Inser. 8, 





542 sq. 
Sarwväyöpa, f., ion. Pawäyöpn, D. Per. 552, 
. aud ®Pawayöpea, Arr. bei Kust. D. Per. 549, 


stadt an ber aflat. Küfte des immer. MWBosporos, 
xũndung der Tejer unt. Anführung des Phänagerus, 
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D. Per. a. a. D., Eust. D. Per. a. «. D., Niceph. 
512—554, Avien. 788. ©. Pavaydpsıa. 

Barvayspas, m. Tejer, Gründer der vor. Stadt, 
Eust. D. Per. 549, 

$alvaf, öyoua xzugsov, Theogn. can. 41. 

Bawapfrn, f. 1) Athenerinnen: a) Frau des So⸗ 
phroniftos, Mutter tes Sokrates, Hebamme, Plat, 
Theaet. 149, a. Alcib. 181, e, Ael. v. h. 2, 1, 
D. L. 2, 5, n. 1, Theon. prog. 8, Suid. s. Zu- 
xgdtns. b) Andere, Ross Dem. 40. ce) Gemahlin 
des Keleos, Deuter des Lvkinos, Ar. Ach. 49. 2) 
Theflalierin, Anth. vır, 528. 8) Epirotin, Gattin 
bes Samon, Plut. Pyrrb. 5. 4) T. eines Altimas 
chos, Inser. 1012, b. 5) Andere, Inser. 4, 7004. 

Parvlas, (6), Beldhere ter Aetoler, Pol. 17, 
1. 8. 4. 7. 18, 20. 21. 20, 9. 10. 22, 8. 12. 18; 
vgl. Liv. 82, 82. 34. 88, 8. 18. 85, 45. 86, 28. 
88, 8. 

Parveßudchs, dus, m. Flecten des Nomos Pano⸗ 
polites in Negypten, Gchuttsore Horapollons, Suid. s. 
Npanoilwr. 

PawerAfs, m. Paricr, ein pythagoreiſcher Philos 
ſoph, Iambı. vit. Pyth. 267. 

Bawerriäkas, (0), d.i. Fenestella, lat. Schriftſt., 
Plut. Syll. 28. Crass. 5. qu. Rom.41. 

Pavlorros, m. Echulmeifter, der das Spiel pa⸗ 
vivda erfand, Antipban. bei Ath. 1, 18, a. b. Bei 
Poll. 9, 105 heißt er Pasvlöns, nach Schol. Clem. 
Alex. p. 288, 89 (p. 135 Klotz) Bauwivöns. 

Baırforos, f. bad. 

Parvlava, n. pl. Drt in Rätien, Ptol. 2,12, 4. 

Pawavoröpra, zd zuioöusra, Drt in Rom, we 
der Orammatiler Epaphroditos wohnte, Suid. ». Rnc- 
gpoodıras. 

Paıylöns, f. Prusvsazsos. 

PawwviXas (jo Keil I. c. 1852. p. 274 qui eit. 
Ross, inser. ined. 111. n. 275. 1. 15, Eckh. d.n. 
ır. p. 602, b) m. Mannen. auf einer rhodiſchen 
Münze, Mion. ı1, 421. 

Barvtvöns, f. Pa⸗iot⸗oc. 

Palvıos, m. Mannen. auf einer Münze aus Tem⸗ 
nos, Mion. 8. v1. 14. — C. I. 2, 2954. B. 11. 

Balvımos, m. Mannsn., Inser. 4, 7719. Vgl. Dak- 
vınnos u. Pivınog. 

Pain, f. Athenerin, Ross Dem. 173. 

Bau , m. Mannen., Iys. or. 18, 68. 

®aivımwos, (6), voc. (Dem. or. 42, 27) bar 
yınrs. 1) Athener: a) Archont (Ol. 72, 8) marm. 
Par. 48, bei Plut. Aristid. 5 Parımmos. — Vater des 
zeichen Kallias, Her. 6, 121, Plut. de Her. malign. 
27. b) Stautsfchreiber, Thuc. 4, 118. c) Sohn des 
Kallippos u. der Ariftonome, Dem. or. 42, 21. 27 
u. 42, 18, d ngös Pabvınnov, Rede des Dem, 
Dem. or. 42, tit. u. arg., Harp. s. annAonuävog 
— onusia d., Suid. s. anndonusvog. andpacıg. 
d) von Arittophanes verfpottet in dem Kompofitum T- 
sausvogalvınnog, Ar. Ach. 608, vgl. Suid. s. 
navodeyos. Teoausvopassinnoug u. Schol Ar. 
Ach. 608. &. Tioausvogalvinror. 2) auf einer 
dyrtbach. Münze, Mion. S. 111, 845. — Bol. BRiv- 
noc u. $ivınnog. 

Batrıs, sdos, m. Mannen. (?), Sud. s. Balve 
dos. 

Bawis, f. Frauenn. Antb. app. ep. 187. — 
Inser. 2286. 

ParvorAns, iovc. m. Mannen., Inser. 1840. 
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Bawvöxpıros, m., voc. Pasvöxgste, Mannen. der 
Anth. vIi, 716 (Dionys. ep. 9). 

Salvomıs, f. Srauenn. (?). Suid. s. v. 

®atvos, m. 1) Beripateiifer, Ammon. zu Arist. 
2) Mathematiter u. Aſtronom. vgl. Fabric. Bibl. Gr. 
ıv, p. 8 ed. Harl. 8) Ulpius P. Zoyw», C. I. 2, 
8666. 

Batvoy, 0705, m. (doch Soid. Patvoy, w. f.). 
1) Sohn des Aflos aus Abydos, Freund Hektord, 
Dat. des Phorkos, Kanthos u. Thoon, 11. 5, 152. 
17, 812. 684, Tzetz. Hom. 77. 2) Vater des Kly⸗ 
tomedes, Dichter bei Tryph. de trop, init. (Bei Hom. 
tommt der Nominatıp nicht vor). 

$arvöAros, m., övou« Fowog, Hes. s. v. 

Baıva, oös, f. 1) Nymphe, Geſpielin der Berfes 
phone, Hom. h. 5, 418. 2) Frauenn., Inser. 1018. 
8) f. Dasvd. 

Paivav, avos (doch vgl. Lob. paral. p. 847), (d), 
1) Mannen., Suid. s. v. 2) der Glänzende, Name 
des Planeten Saturn, Arist, de mund. 2, Plut. de 
anim. procrest. in Tim. 32, Io. Lyd. de mens. 2, 
11, Tzetz. AH. 85, Suid. se. Znoyr, Cic. de n. d. 
2, 20. 52. 

Balvay, onoc, m. Mannen., Suid. s. v. Bpl. 
+baivoy. 

Paroröpns, Phaeocomen, m. Kentaure, ter Neftur 
töbtete, Ov. Met. 12,481. 

Parobvä, f. Statt im füblichen Arkadien, Pind. 
01. 6,84 u. Schol. 

Paloxos, m. Mannsn., Inser. 8, 4640. 

Parka, 7, u. (Pol. 2, 25) Palaoka, z&, hei 
Ptol. 8, 1, 48 $awookar, hei App. b. civ. 2, 2. 
8, D. Cass. 87, 80. 88. 89 PalsovAa, al, lat. 
Facsulae, Sall. Catil. 24. 27, Cie. in Cat. 2, 6. 
9. 8, 6. pro. Mur. 24, Plin. 8, 5, 8, 52, vgl. 7, 
18, 11,.60, j. Siefole, eur. Stadt auf der Norde 
feite des Wrnothals, berühmt durch die Nicderlage des 
Katilina, Pol. 8, 82 u. d. o. a. St. Vgl. Dicovka, 

Pairovkar u. BarsopAar, f. d. Bor. 

Pdarorıds, f. Pasaris u. Pasotös. 

$alorıos, m. Kretet, nach einigen Vater des Epi⸗ 
menides, D. L. 1, 10, n. 1 (Cobet. im Ind. bai- 
srog, w. f.), wofern dies nicht eine Verwechſelung 
if, indem Epimenides bei Plut. Sol. 12 als d bat- 
orsos, d. i. ber aus Phäftos, bezeichnet wird. — O. 
1. 2, 1840, 18 (@igenn.?). Vgl. basards. 

Baworts, Idog, f., u. bei Suid. s. "Agsarorsäng 
u. Hermipp. bei D. L.5, 1, n. 1 $aworıäs, ddog, 
Mutter des Ariſtoteles, D. Hal. de Demosth. et 
Arist. 5, Anon. vit. Arist. I, init. II, init., Anth, 
app. ep. 878. 

Parorıavos 


Darvöxpıros 





wölıs, f. Name einer Stadt, Said. 
sv 

®aloros, m. (über den Accent f. Schol. II. 6,43, 
St. B. s. Sa⸗o toc). 1) Herallide, Sohn od. (Paus. 
2, 6, 7) Vater des Rhopalos, welcher aus Sityon 
nad Kreta auswanderte u. bort tie Stadt Phäftos 
grüntete, Paus. 2, 6, 6. 7. 10, 1, St. B. s. Das- 
orös. 2) Sohn des Boros aus Tarne, Bundesgenoffe 
der Troer, IL 5, 48, Tzetz. Hom. 57. 8) Vater des 
Epimenides, Suid. 5. ’Ensuertdng. Bol. Dalarsog. 
4) Sähriftfteller, der daxsdasuorıaxd ſchrieb, Schol. 
Pind. Pyth. 4, 28. 9, 89, ſ. Mall. fr. h. Gr. t, ıv, 
472. 5) Schriftfieller. der näaxourtononz« Guy 
yodunara ſchrieb, Ath. 14,648, e. f. 

Basarös, (N) (über den Accent f. Schol. IL 2, 


Ociayẽ 


648. 5,48, St. B. s. v.). 1) Stadt auf Aue 
der Süpdfeite der Infel im Innern, mit beenden 
Hafen, d Asuiyv tüv Parstlor, Pol 4, 5. m 
Minos (Strab. 10, 479, D. Sic. 5, 78) a. %e 
palos (St. B. =. v.) gegrüntet u. Vaterſtatt vi 96 
menides, welche von den Gortyniern jerſtoͤn wer 
11. 2, 648, Od. 8, 296, ScyL 47, D. Per. 28, Im 
D. Per. 88. paraphr. D. Per. 84 — 91, ScheLd 
Per. 88, Suid. 8. v. u. =» Mdäsos, He. ıı 
Avien. 188, Prisc. Per. 21, bei Plio. 4, 13,2 
69 Phaestum. Hier warb die Aphrodite Stotie w 
ehrt, Et. M. 548, 49, Anton. Lib. e. 17. Bern 
it Palarrıos, fo 6 $. (Epimenides), Plut. Sl. 
im fem. Pawria u. Pawsrıds: "Ardoeyirm 
Nonn. 18, 226, vgl. Ov. Met. 9, 668. u. iu ie 
Phaestiades bei Ov. Met. 9, 715, neutr. $airnn. 
St. B. s. v. Sie waren berühmt als witig, Atb- &, 
261,0. — Das Gebiet ik 7 Pauorrıds, St.B.s Pu 
616g. 2) Stadt im Veloponnes, welche früher Fade 
hieß, St. B. 5. v. 8) Stadt Achajas. Em. Yalerız, 
u. wie von Aasotivog auch Dauerinos, Bhisn. K 
St. B. ©. v. 4) Stadt in Theffalia Keierit, Piel 
8,18,44, Liv. 86, 18, bei Plin. 4, 3, 4, 7 Pie 
stum. 

Gororökos, (6), Hirt. Pflegevater dei Roma 
u. Remus, D. Hal. 1,79. 80. 82—84. 87. 

BarsöAn, f. Namen einer Hyade, Phere ie 
Hyg. poet. sstron. 2, 21, Hes. fr. 60 im Sci 
Arat. phaen. 172. 

Darh, f. Namen einer Hvade, Hes. fr. is 
Schol. Arat. phaen. 172, Pherec. bei Hyg. mt 
astron. 2, 21. 

Säras, 6, Water der Dorkia. Polyzel. bei Ah 
861, c. 

Barlas, (d). 1) Sohn des Rhomelias, Seij da 
Sfraeliten, Ios. 9, 11, 1. 12 1. 18, 1. 2) tik 
&hiliacdh, Ios. 9, 11, 1. Bel: 

Baxdd, hebt. Indetl. m., Suid. s. v., He. £ '. 

Böxd, f. 1) Schweher des Oppffeus, welde ob 
Kallifte genannt wird, Ath. 4, 158, c. d. 2) Ewr 
nemen (Pax) = Linſe) des Hegemon am Thin, 
Ath. 10, 406, e. f. 8) Titel eines Dramas ii Er 
patros (Ath. 6, 280, e. 15, 702, b, Suid. = * 
nargos), nad) welchem diefer den Spignamn d # 
xıos, alio der Linienfopatros erhielt, Ath. 4, 138, & 

Böxvov, n. Bergfefte der sheffel. Lanıfäch fr 
Riäotis am PBeneus, j. Altfala, Thuc. 4, 78 Er 
82, 18. 86, 18. — Der Ex. Baxıcts, SL Bar 

Büros, d, (aber bei Pol. 81, 25 Fark 
welches nach Arcad. p. 50, 20 falf iR), M® 
Matedonien, wo die königl. Schapfammer mL 
81, 25, D. Sic. 80, 14. 

$axooySos, m., d. lat. Facundus, Memit® 
Inser. 8, 4716, d, 47, Add. 5104. 

B6xovea, ns, f., bei Hecat. bi Bet 
Baxderwa, bei Ptol. 4, 5, 58 Paxodees, a 
Tab. Peut. Phacnsi, Hauptſtadt des omes Hrdhiel 
in Unterägypten, Strab. 17. 805, St Bu vet 
d. a. St. — Der Em. ift Paco: S.B 

Böxovsar (auh Panasaı?) wc, 1 dat he 
radi che Infel des ägäifcen Meeres, neh i Beh 
St. B. s. bdxovoe. Bei Plin. 4, 12, 28. 68 4# 
fie Phacussa. 1 

Pakayyis 5pog, n., Gebirge in Ladiyia® 
Einus Varbaricns, Prol. 4, 7, 11. 

GaAayf, (6), Bruder der Arachne, Gefizder de 





daraı 


Baffen, welchen Zeus 
jehol. Niedr. th. 11. 
B6Xaı, f. pl. Ort bei Tarent, Iambl. vit. Pyth. 
90. 


in ein Reptil verwandelte, 


Bakaixaos, f. d. Blgten. 

Päkaıxos, (6). I) Sohn tes Onomakritos (nach 
’aus. 10, 2, 7 ab. des Phavllos), nach Phayllos Tore 
OL 107, 1. 851 dv. Chr.) Haupt ter Phokier u. bes 
üchtigt als Plünderer des Tempels zu Delphi, Ae- 
chin. or. 2, 180 — 142 u. Schol. 2, 180, D. Sie. 
6, 38. 89. 56. 59 — 63, Ephor. bei Ath. 6, 232, 
. @r ging dann nach Kreta, wo er umkam, Paus. 
.0, 23, 7. Seine Leute heißen oĩ negi Tov Pakar- 
eor, D. Sic. 16, 56. 2) Tyrann von Ambrafia, 
Anton, Lib. c. 4. 8 Dichter, fchrieb Zmsypauuara, 
ith. 10, 440, d, Anth. vi, 165, tit. 198, tit. vIL, 
50, tit. (7 Adxzov). xım, 5, tit. 27, tit. Nach 
dm if benannt ber Eifſilbler, Pakaikeov uergor, 
inid. s. “Hoaxdsidns. Mazun vgl. Hephaest. p. 
7 u. ein foldhes Gedicht ® os od. Dkaıxov, 
wid. s. Dadkalxzsov, Et. M. s. v. (mo der Name 
ber mit gaakds in Verbindung ‘gebracht wird). 

Badais, v. Payınic. 

Pakawciaı, (af), f. Stadt in Arfadien ſüdlich 
‚on Megalopolis, Paus. 8, 85, 8. — Der Em. Pa- 

St. B. ev 

PaAdxpa, f. (f. über den Namen St. B.s. Padd- 
:gas, Schol. Il. 14,283. 284, Ael. n. an. 8,15, u. 
ber den Accent vgl. Lob. Parall. 848, 86). 1) Stadt 
n Kyrenaika, berühmt durch ihren Wein, Ptol. 4, 4, 
2, Plin. 14, 8, 9, 48, welche bei St. B. s. daſſelbe 
>akdıpar Heißt. 2) einer ter vier Bergfpigen bes Ida 
«i Troja, Coluth. 14, Schol. Nicdr. th. 668. al. 
0, Schol, Il. 14, 288. 284, auch BaAdxpaı, af, 
heophr. h. pl. 8, 17, 6, St. B. s. v., Hes. s. v. 
. BäAaxpoy, Hes. s. daffelbe. — Der Bewohner 
3 PaXaxpatog, ebenfo d. Adj., St. B. s. v.: xAd- 
‘o» u. xöges, Lycophr. 24. 1170, Lyc. im Schol. 
ſiedr. al. 40. — exöneios, Nicdr. th. 868. — Pijo- 
as (Dalaxgalns vi Brjocass), Nicdr. al. 40. 
igl. Eust. Hom. Il. 8, 47, Tzetz. gu Lyc. 40. 
170. 3) Gegend in Indien, fo genannt, weil bie 
hiere, welche dort wachſende Kräuter koſteten, die 
‚aare u. Hoͤrner verlieren ſollten, Ael. n. an. 8, 16. 
BaXdxpaı, f. 1) Worgebirge Eubdas, Hes. s. Pa- 
ciæ ac. Bgl. Palascla. 2) = Pakizpa, w. |. 

ov Axgov, n. Vorgeb. Sicilient auf der 
torpfüfte, j. Capo di Raso Colmo, Ptol. 8, 4, 2. 

v, vos, d, Mannen. auf einer dvtrhach. 

Qünge, Mion. 8. ı1ı, 887. — Eönogos balaxpi- 

wos, Bang. AH. 705, 14. — MHagduovos Da- 
—— Nr 11. p. u —— 

y äxgor, au rtemidr. bei St. B. s. 

a ae n. Borgeb. auf Korkyra, Ptol. 

14,11, Strab, 7, 824, Artemidr. a. a. D. 

, m. 1) einer der 6 Söhne des Acolos 
der Zelepora, Schol. Apost. 1, 88 bei Paroem. 
r. t. 11, p. 262, not. 10. Bol. Dapaxids. 2) 
iliſcher Schiffsberr, Cic. Verr. accus. 5, 80, 105. 
t, 116. 46, 122. Achnl.: 
DöXaxpos, m. Mannen. auf Münzen aus Kor⸗ 
ra u. Süprien, Mion. ı1, 80. 8. ı1, 440. — 
scr. 3. pg. xvıı. n. 4. 5542, a. 
ZoäNavdov öpos, n. Berg in Arkadien, welder 
i St. B. s. daffelbe $aAavdos heißt, Paus.8, 85,9. 
SöNardos, I) f. Ortfkaft im Gebiete von Mes 
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thydrion in Arkadien, geyrüntet von Phalanıhos des 
Agelaos Sohn, Paus. 8, 85, 9, St. B. s. v.— Der 
@w. itt PaAdvdıos, St. B. II) (6). 1) — ber Kahle, 
lat. Calvus, Beiname des Chiers Arifto, D. L. 7, 2, 
n. 1. 2) Sohn tes Agelaos, Erbauer der gleichnam. 
arkad. Stadt, Paus. 8, 85, 9, St. B. s. v. 8) Phös 
nigier, welcher mit einer Kolonie Phönizier die rho⸗ 
diſche Stadt Achaja, fpäter Ialyfos genannt, inne 
hatte, Ath. 8, 860, e — 361, b. 4) Spartaner, ver 
mit den Bartheniä auf einen Drafelfpruh hin Tas 
rent gründete, „Strab, 6, 278. 279. 282, Paus. 10, 
10, 6—8, Plut. de Pyth. orac. 27, Eust. D. Per. 
876, D. Sic. 8, 26, Hor. Od. 2,6, 13. Er 
war Gemahl ter Wethra, Paus. 10, 10, 8, u. war 
nah der tarentin. Sage auf einem Delphin reitend 
nah Italien gelommen, Paus. 10, 13, 10. eine 
®enoffen find 05 nepl Dddavdor, Schol. D. Per. 
877. Bol. badarırddar. 5) Ahıner, 'dAwnexi- 
9ev, Inser. 147. — Vater eines Antikrates, “Adas- 
&ös, ib. 188. 6) Anderer, Inser. 4, 7005. 

PöAayva, (N). 1) Stadt Perrhäbiens in Theffas 
lien am Peneus, benannt nad Phalanne, der Tyro 
Tochter, Strab. 9, 440, Hecat. fr. 883, Lycophr. 
908, St. B. s. v., Liv. 42, 54 vol. 65. Ephor. bei 
St. B. s. v. nennt fie ®&Aavvoy, Hecat. bei St. B. 
s. v. Innta, Plin. 4, 9, 16, 82 Pelinna. Der Ew. 
it BaAawvatos, fo ein Ayrißsog <b., C. I. 2,1988, 
28; im f. $akayvala, im Blur. Pakavvatoı, Strab. 
a. a. D., St. B. 2) nah St. B. es. v. aud eine 
Stadt Kretad, wahrſcheinl. = 

aldyvaa, f. Statt Kretas, St. B. 8. v. — 
Der Ew. Bakayvaus, St. B. 

BaAdyvn, f. Tochter der Tyro, nach welcher Phar 
Ianna in Theffalien benannt war, St. B. s. Pd- 
kayva. 

PaXayrıddaı, m., d. ift Phalanthos’ Söhne, Bei⸗ 
namen der Tarentiner nach Pbalanthos, w. f., St. B* 
8. 'Avas. 

BaAaods, m., hebr. indecl. Mannsname, Ios. 4, 
2, 2. 

PiAapa, ar, (74), Stadt ter theffal. Landſchaft 
Phthiotis am Malifhen Meerb., Hafen von Lamia, 
Strab. 1, 60. 9, 485, Pol. 20, 10. 11, St. B. 
s. v., Liv. 27, 30. 85, 48. 86, 29, Plin. 4, 7, 12, 
27. Rhian. bei St. B. s. dAngor nennt fie DE- 
Aapoy u. BäAnpov. Der Em. ift ‚St. B. 

Bakapeis, f. Pdingor. 

PaXapebs, m. Olympionite. Paus. 5, 17, 10. 

PoXdpıdos Yeovplor od. , 20, feiter- 
Ort auf Sicilien — Etnomos. D. Sic. 19, 108. 

$&Xäpıs, sdog, (6), voc. (Luc. Phalar. 1,9) d $d- 
dapı, Sohn des Leodamas aus Aftypalda (Tzetz. 
Chil. 1, 648. 12, 458), Gemahl der Erytheia, Vater 
des Baurolas, Suid. s. Mavpödas, ber wegen feiner 
Graufamteit berüchtigte Tyrann von Mgrigent, Pind. 
Pytb. 1, 96, Callim. fr. 15 in Anth. Iyr. ed. B., 
Arist. eth. ad Nicom. 7, 6. etb. magn. 2, 6. polit. 
9, 10. rhet. 2, 20, Pol. 7,7, D. Sic. 9, 40, 
Plut. de profect. in virt. 2. ser. num. vind 
7. cum princip. phil. esse 8. praec. ger. r. p. 28. 
commaun, notit. 18. pro nobil. 12, Luc. Phalar. 1 
u. 2 d. ver. h. 2, 23, D. Chrys. or. 2, 35, Iambl. 
vit. Pyth. 216 — 221 d., Themist. or. 7, 90, b, 
Polyaen. 5, 1, 1—4, Ael. v. b. 2, 4, Ael. Bei 
Suid. ». dvaßoAr. Zngev, Clearch. bei Ath. 9, 
896, e, Heraclid. Pont. bei Ath. 18, 602, b, De- 
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metr. de eloc. 237. 292, Diogen. 2, 50, Macar. 1, 
88, Sopater ad Hermog. t. ıv. Rhett. p. 79 Walz, 
Phot. Epist. 22. p. 88 Mont., Suid. s. v. us. 
Blasos. "legwrvpos, Euseb, pr. ev. 5, 85, 8, Cic, 
de r. p. 1, 28. 44. de off. 2, 7, 26. 8, 6, 29. 82. 
de divin. 1, 28, 46. ad Att. 7, 20, 2. in Pison. 
80, 78. den. d. 8, 83, 82. Verr. acons. 5, 56. 
145. de fin. 4, 28, 64, Frontin. strat. 8, 4,6, Iul. 
Capitol. Maximin. 8. Berüchtigt iſt der eherne Gtier, 
6 bakdgıdog tadgos, D. Sic. 13, 90, Apost. 17, 
78, Nazianz. Epint, 82. p. 28, d, vgl. Ov. Trist. 
8, 11, 40. 5, 1, 53, welchen er vom Perilaos ans 
fertigen lie, um feine Opfer darin zu verbrennen, 
Pol. 12, 25, D. Sic. 9, 28. 82, 25, Plut. adu- 
lat. et amic. 12. parall. min. 89, Tazetz. Chil. 
1, 646 ff. 5, 841 ff, Cic. de r. p. 8, 80, 42. 
Verr. accus. 4, 83, 78, in Pison. 18, 42, de fin. 
5, 28. 85. Tuscul. 2, 7, 17. 5, 26, 75, Ov. ars 
am. 1, 658. Ibis 487, Sil. Ital. 14, 212, Val. 
Max. 9, 2, 9, Claudian. in Eutrop. 1, 168—166, 
daher fprihmwörtl. eine graufame u. gewaltthätige Herr⸗ 
ſchaft genannt wurde: at, Diogen. 
8, 65, Diogen. V. 8, 87, Apost. 17, 78, Arsen. 
52, 15, u. man derartige Leute als vᷣe 

seihnete, Luc. bis accus. 8, @r foll nad Suid. s. 
v. um Ol. 52 gelebt haben, u. nad) Arist. rhet, 2, 
20 u. Proc. Diadoch. de genere Hesiod. ein eitges 
noſſe des Stefihoros gewefen fein. Unter feinem Nas 
men befigen wir noch 148 Briefe, Suid. s. v., Stob. 
flor. 7, 88. 49, 16. 26. 49. 86, 17, Io. Dam. |, 
7, 42 in Stob. dor., Tzetz. Chil. 1, 669. 5, 867 
ff. wahrſcheinl. vom Sophiſten Adrianos verfertigt, 
dgl Suid, 0, "Adgravds. Davon abgeleitet if das 
Zeitwort Balaplfav, Epiphan., — wie der Tyrann 
Pb. handeln, u. das Haubtwort Balapıspös, Cic. 
ad Att. 7, 12, 2 Grauſamkeit wie die des Pha⸗ 


laris. 
Bakapirs, f., voc. basrokts, die mit Helm⸗ 
nad W. Dindorf wahrfcheint. Athene, 


Dalapitıs 


buſch verfchene, 
Callim, fr. 8 in Anth. lyr. ed Bergk. 
®6Aapoy, n. 1) Name eines Drtes, Asclep. im 
Schel. Theoer. Id. 5, 102. 2) f. Pdiapa. 
P&Näpos, (6) (f. über den Namen, Schol. Theoer. 
14. 5, 102). 1) Name eines ‚Hirten, Theocr. Id, 5, 
108 u. Schol. 102. 2) Name eines Berges, Schol. 
Theoer. a. a. O. 8) Ott ov. Infel zwifhen Pofeis 
dion u. Eläuffa in Kleinafien, Anon. st. mar. magn, 
269. 270. 4) Sluß in Böotien, welcher in den Ke⸗ 
phiſidiſchen Sumpf mündet, Paus. 9, 34, 6. 
®aldrapya, f., aud (Ptol. 8, 17, 2) Pnid(o)- 
agva i) BüAdapva u. &i vn (Strab. 10, 479) 
u va, 7, Scyl. 47 u. ® ‚er, 
ta, Scyl. 47, Strab. 10, 474, Gtadt an der Norde 
weſtſeite Kretas mit Hafen u. einem Heiligthum der 
Diana, Pol. 2, 8, ı6, Anon. st. mar. magn. 
886, Dion. Calliph. deser. Graec. 119, St. B. s. 
v.. Plin. 4, 12, 20, 9 u.d%.0.0.6. — Der Ew. 
iR PaAaoäpyıos, St. B. 
vn S. Brauenn., nach welchem d. vor. 
Stadt benannt war nah St. B. a. baldoapva. 
)ela äxoo, f. Vorgeb. an der Norbiwefbs 
feite von @uböa, Ptol. B, 15, 25. 
Bakayxdla, f. Stadt der theffal. Landſchaft Theſſa⸗ 
liotis, Ptol. 8, 13, 45. 
vov, n. Stadt in Arabia Belir, Ptol, 6, 
7.81. 


Dadnpov 


SaAya, f. (d. i. Mittelftebt, denn gehe kan 
tete nach St. B. in der Eprade der Eingtheum u 
uscor), Sleden zwiſchen Seleuteia Bieria u. Eiw 
leia in ——— Arr. kei St. B. — 
iR Dakynvös u. ‚yalos, St. B. 

— ſ. Paldonprva. * 

Baklas, ov, d, Gheltedonier, der eine web 
förieb, Arist. polit. 2, 7. 12, 

BEA, (6), hebt. Indeclin. bei los, 1, 6,4% 
Aexos, Sohn des Hebräns, Io. Ant. fr. 6, 11 
T. Luc. 8, 58, Suid. s. v. Die Etymol. Dei Jam 
giebt Ios. a. d. a. St. 

os, |. I au — 

vSv u vos, ſ. d. Flgde. 

—W n.. häufiger (Strab. 5. 226. Piut. Ce 
2. 9. 10. 11. Fab. Max. 2. parall. min. 55. | 
Iyaen. 8, 7, 1) BaAdpıos, bei Ptol. 8, 1, 50% | 
Mpu(v)ov, Hauptitadt der Faliſter, daher adr de 
Aoxov, bei D. Sic. 14, 96, Stadt in Enriien wm) 
fen dem Giminius u. Soracte, D. Hal. 1, 2%) 
B. 8. v., angebl. gegründet vom Heros Haleſen m 
Argos, Ov. Am. 3, 18, 84. Fast.4, 74, Serr. Ver 
Aen. 7, 695, Fest. s. Falerii. Dir Em. if Al 

, St. B., u. im Blur. bei D. Hal 1,57 8 
ER Adj. a) Bakepivor, fo mit u. ohne ers 
6, der lat. vinam Falernum (pgl. Plin. 87, & 1%, 
Mart. 18, 20, Hor. Sat. 1, 10, 24. 2,2, 125 
4. 24. Od. 1, 20, 10. 27, 10. 2, 6, 19. 1, 
Sil. 7, 168 fi), D. Hal. 1. 66, Ath. 1, 2, 8 
f. 27, 2. c, Plut. Anton. 59. sanit. pre i, 
u iva huAd, 77, Name einer Tribus dm 
D. Sie. 19, 10. b) virns (olvog), Ath. Lie 
ce) PäAepvos (olvos), Strab.5, 284. 213. — Dutit 
if: Palins, n, D. Sic. 20, 90. ©. Palrv 

I; &, m. Römer, Bater tes 6. Exam 
nius Bennäus, los. 18, 9, 2. — 
vera u. virs, f. iger. 

8* or. —— Name eines Bet ke 
ber vor. Etadt, App. b. civ. 1, 47. Acbal: 

6 xakouusvos Tönos, On in kur 
rien, wo Hannibal von Fabius eingefälofin, vad 
Lift entlam, Pol. 8, 90. 92. 94. 

B&Anvebs, m. Mannen., Nonn. 28, 45.54 

BöAqwos, m. Ort im Gebiet von Megara, Tbepkr. 
h. pl. 8,2, 11 (Pdävxog, w. f., Keil. em 

PaAnpeis, dus, m. 1) Sohn be Zariek, Schal 
00. 4,797. 2) f. Paingor. 

®aAnplev, Phalerion, m. Maler aus uni 
ter Zeit, welcher bie Style malte, Plin. 85. 11,418 

&Anpov, (16), od. (St. B. s. v., Suidr 4 
Inga) P&Anpa, za, od. (Plut. Herod. pt, 
Et. M. s. PoAngeös. Suid. s. v. u.» il 
Aadip. Baingsic) BäAnpor, wr, (of), a Mb 
9, 898, Att. Seew. x, b, 31. 84. 40. d, 12% 207 
6, 285. — Inser. 172. 275, 804) Padngeis, ie, t 
bei Hes. &aAapets, Hes. 5. Falapei ailh 
aud PaAnpebs, m., St. B. s. r., bei Nam. Ih 
198 $aAnged; Arumv. 1) früherer Haurthaira Bien 
(Her. 6, 116, Paus. 1, 1, 2) Ratt Is (pähre ße 
2508, u. attiſcher Demos, der früher ger ceihs 
P®byle (Hes. s. Dadapeis, Inser. 172, An er 
4. d. a. ©t.), fpäter zur antiodifßen (Beil a I 
Angos, Harp. s. v. Et. M. s. dainpeic) gi 
Paus. 1, 1, 4. 5. 28. 9. 8, 10, 4, Strab. 9 
Ber. 5, 85. 8, 66. 67. 91 — 98. 9, 32, StB. 
v., Suid. s. dpde, mit einem Tempel der Damit | 


$ 


r 


Vaınpos 


’aus. 10, 85, 2 u. der Athene, Schol, Aeschin. or. 
‚87, Hen. 5. ’Royoyöpov,. — Der Em. if a) 
daAmpatos, im fem. BaAnpis, St. B. b) Paly- 
bs, ws, (6), I.ys. or. 21, 9, Dem. or. 18, 37. 
35. 21, 88 59, 40. 61, St. B., Suid. s. v. u. 8. 
baıngos, Hes. s.v., Et. M. s. v., Phot., C.I. 149. 
50. 151. 172 ete. Ross Dem. 14. 180— 182, u. 
efonders Beiname tes Demetrios, Pol. 10, 24. 
2, 18. 29, Plut. Arist. 1, 27, Strab. 9, 898, D. 
-14,1,n.1.2,8,n. 8.9. 5,n.28.5,5,n1, 
chol. Aeschin. 2, I, Demetr. de eloc. 239, Stob. 
or. 8, 79, Hermipp. in Stob. flor. 5. 59,‘ Harp. 
. napdataass, Suid. 8. Anuntgsos, Quint. 10,1, 
0 u. A. mehr, weshalb er auch bloß ald 6 Pair- 
sös (Themist. or. 21, 252, b, Cic. de leg. 2, 25, 
4) begeichnet wird. Im Blur. heißen fie a) Bady- 
Ga (nah St. B. 5. Pqanooi müre PaAngeis auch 
ne Bezeichnung der Athener überhaupt), D. Hal. de 
in. jad. 10, Din. fr. 1, a (Or. Att. t. ı1, 822, 
‚ 19) u. fr. 19, Harp. s. ’AAönn, baher tür sba- 
1eday zo nediov, Her. b, 68 u. d «baingiwr 
nuos, Hes. s. Kiswödou. db) Palnptras, Suid. 
paanpis. — Drtsadv.: BaAnpövde, nach Ph., 
huc. 1, 107, St.B. — BaAnpößev, von Ph.. Plat, 
nv. 172, a, St. B. — 7, zu Ph., Paus. 
1, 2, Plut. Tbes. 18. 22. Arist. 1. 27, D. L. 
:ooem. n. 8, Synes. ep. 185, Schol. Aeschin, or. 
‚ 87, Hes. s. '4yvorss u.’Royopögsor, St. B. 
- Ar: DaAnpında, 7, 6v: &pvas, Är. Ach. 901. 
v. 76, Ath. 7, 285, e, Suid. ». dpva. — din, 
:h. 4, 135,8. — dpsdıa, Ar. bei Ath. 7, 2886, 
— xdenm, Eubul. bei Ath. 3, 108, b. — Edog, 
en. oecon. 19, 6. — intvesov, D. Sic. 11, 41. 
Öapasos, Hes. 2. Palngızai dapavos. — oddas, 
pige. bei D. L. prooem. n. 3 (Anth. vır, 615). 
- ödös, Paus. 10, 35, 2. — teiyos, die lange 
‘auer, welche Athen mit diefem Hafın verband, Thuc. 
18, auch bloß zo PaAngıxdv, Plut. Themist. 12, 
ı«. Halc. 8, Harp. s. dic uEoov Teiyovs, St. 
— portus, Cic. de fin. 5, 2, 5. 2) Stadt im 
siterlande, das fpätere Neapolis, Lycophr. 717, St, 
s. v. 8) Stadt in Theffalien, au Didapor, 
ian. bei St. B. ». v. 
»&Anpos, m. 1) Lapithe, Hes. sc. 180. 2) Sohn 
Alton des Sohnes des Erechtheus, Theilnehmer 
Argonautenzuge, Orph. Arg. 145, Ap. Rh. 1, 
. Behol. Ap. Rh. 1, 97, nad) der Sage Erbauer 
Hafens Phaleron, wo ihm ein Altar geweiht 
er, Pans. 1, 1, 4, wahrſcheinlich derſelbe, der 
ı Strab. 14, 688 als Athener u. Gründer der 
idt Soloi auf Kupros genannt wird. 8) Troer, 
den Neoptolemos tödtete, Qu. Sm. 8, 298. 4) 
jener, Boss Dem. 7. 
BaAns, NTos (acc. bad7v u. Sdinta, Schol 
16, 80%, Suid. s. v.), voc. (Ar. Ach, 268. 271. 
) & badns, in doriſchet Betonung (vgl. Sophr. 
11 bei Ahr. ı1, 465 u. Göttl. Acc. p. 120) 
Ans, ntoc (Hes. 5. v.), Namen einer bacchiſchen Uns 
sttheit, Geführte des Dionyfos, Ar. a. d. a. St., 
ol. Ar. Ach. 263, Suid. s. v., Hes. s. v., Luc. 
p. trag. 42. 
'aAlas, m. Sohn bes Herafles u. der Thefpiade 
fonts, Apd. 3, 7, 8. 
aha 3 Fleden Mefopotamiens am @uphrat, 
. mans. Parth. 1. Vgl. Dakya. 
'aAldes, f. Briefterinnen gu Argos, Syncell. p. 172. 
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BaAlvıos, m., zöm. Name: Migxos P., trib. 
mil, D. Sic. 12, 88. 

®aXtvos, (6), voc. (Xen. an. 2, 1, 10) 6 «ba- 
Ave, Stiche aus Zakynthos am Hofe des Artarcrres, 
Xen. an. 2, 1, 7. 10— 22. 2, 1, D. Sie. 14, 26, 
Plut. Artox. 18. 

BäAıov, 16 zalouusvor, Ott in Bithynien, Plut. 
qu. Gr. 49. 

P&Aros, m. Korinthier, Sohn tes Cratolleidas, 
Grünter von Epidamnos, Thuc. 1, 24. 

Sakıds (Padsös — glänzend weiß), (6), Pferdes 
name, Gerhard. Etrusc. Vasenbild. t. 12. ©. 17. 
— Name von Belifars Streitroß. Proc. b. G. 1,18. 

D&Aıs, sdos, m. 1) Delyhier, Vater des Argilaos, 
Plut. praec. ger. r. p. 82. 2) König von Sidon, 
Dietys ı, 18. 

®aXloxoı, ol, d. lat. Falisci, Volkerſchaft in 
Etrurien mit der Hauptſtadt PaAfgsov, w. f., Strab. 
5, 226, Pol. I, 65, D. Sic. 14, 96. 98. 16, 81, 
Plut. Cam. 5. 9. 10. 17. G. Gracch. 8, D. Case. 
fr. 24, Suid. s. &guooral u. ordgun. 

®alloxoy, n., u. PaXioxos (St. B.s. v.), Haupte 
ſtadt der Vorigen, nah St. B. Kolonie der Argiver, 
fonit Padigsor, w. f., Strab. 5, 226 (ber es aber 
von Falerii unterfcheidet), D. Sic. 14, 96. D. Em. 
find Pakloxoı, St. B. 

PäArns, ov, m. 1) Troer, Il. 18, 791. 14. 518. 
2) Gründer von Silyon (nad Paus. 2, 6, 7 Erobe⸗ 
er), Seymo. 628, Strab, 8, 889, Eohn des Temes 
nos, Paus. 2, 11. 2. 28, 8, Nic. Dam. fr. 88, exo. 
D. Sie. ıv bei Müll. fr. h. Gr. t. ı1. praef. p. 
vırı, Vater des Rhegindas, Paus. 2,18, 1. 

®aAxidios, m., d. fat. Falcidius: ToonMoc b., 
D. Cass. 48, 88. — P. 6 dijuapyos, Suid. =. 
barxtdsos vönos. Nah ihm mar benannt d. Bak- 
«ißros vöpos, D. Cass. 48, 38, Suid. 2. v. 

PdAkay, wyos, m., röm. Name: Zöcasog P., 
D. Cass. 72, 22. 78, 8. 9. — bloß &., Suld. s. v. 
— Hounnos #., C. I. 2, 2968, c, 12. — Nili 
epp. 2, 295. 

Palxave\a, f. Srauenn., Et, M. 19, 52. Aehnl.: 

BaAxavlAXa, Övoun xUgsov, Suid. 8. v. 

PaAAdva, f. Mutter des älteſten Giganten Als 
tyoneus, Pind. fr. sel. inc. 182 ed. Schneidewin. 

BaAXATv, vos, m. Beiname des Dionyfos, Paus. 
10, 19, 8. 

SaAAnböpra, n. pl. Beft, wobei der Phallus vor 
getragen wurde, Plut de Isid. et. Os. 12. 

PaAXıralos, m. Delpbier, Inser. 1707. 

PaAXlav, wwog, m. Bruder des Antipatros, Ios. 
14, 2, 8. b. Iud. 1, 6, 3. 

PaAA00s, m., hebr. Indecl. Sohn tes Rubelos, 
Ios. 2, 7,4. 

SeApros (7 Diiusog, Polusos, Tosumolßsog) 
ö norauds, $I. in Mauritania Gäfarea, Ptol. 4,2,29. 

S6Ava, m., hebt. Intedl., Sohn des David, Ios. 
7,8, 8. 

$öAvxos, f. Stadt in Megaris, Theophr. h. pl. 
2, 8, 1. Bol. Padnzos u. Avxoc. 

BoAteros, m. Ürbauer eines Tempels des Yes 
ftulap, Paus. 10, 88, 18. 

Boldpaa od. Baddpm, f. Stadt Theffaliens, St, 
B. s. v.; bei Liv. 82, 15. 36, 13. 89, 25 Phalo- 
rise. D. Em. ift SaAupebs u Dalmpeirns, St. B. 

Bakapıds, f. Stadt in Lokris; der Ew. Bade- 
pw, St. B. s. v. 


Varwpıds 
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®aplas, ov, (6). 1) Beiname tes karthag. Feld» 
herrn Himilfo (für Dausas 6 MAxwr bei Eunap. fr. 
82, nah Müll. Yuldxwor), der ju Scipio abflel, 
exc. D. Sic. xvır in Müll. fr. h. Gr. t. ıı. praef. 
p. xv, Pol. 86, 6, D. Cass. fr. 71, App. 
Lib. 97—109 5., Eunap. fr. 82, Suid, s. v. u. 6. 
Auſaxuc. av’ ixdarmv. Ayvyos. Er heißt auch ba- 
Pdas, w. f. 2) Breigelaffener in Nom, Cic. ad Att. 
9, 9, 4. 18, 6. 49, 1. ad fam. 7, 24, 2. 9, 16, 8. 

Bapevös, m. Mannen., Philet. fr. 11 in Anth. 
Iyr. ed. B. — Sohn bes Teirefias, Soph. bei Herdn. 
n. u. % p- 8, 85. 

&uevid, (6), u. (Inser. 5109. N. 17) 

vor, Name eines ägypt. Monaté, Plut. de Isid. et 
Os. 48, Anth. ıx, 888, Inscr. 8, 4711. 4717 eto. 
4, 9116, 5, Clem. Al. str. 1, 21, 146. 

, og, m., Paus. 1, 42, 3, od. Pape- 
vo, indecl., Anth. app. ep. 892, ägpptifcher Name 
des Memnon. 

Payıyis (Palasis?), 
4880. 


Oapẽac 


ſ. Zrauenn. Inser. 8, 


‚ov, m. Flecken in Amafea, ſpäter Neapolis; 
Ew. Papılayira, u. das Gebiet Papıfeviris, St, 
B. s v. u. eſt. Inser. 4, 8541. 
P&pıs, m. Archont ber Magneten, Heraclid. fr. 
23. 


Sanvas, m. Mannsn. auf einer milef. Münze, 
Mion. 111. 165. 

Papovls, f. Puumdtc. 

Sarã, f. Hleden Aetolient, Pans. 10, 18, 1. 2, 
bei St. B. s. Davas faͤlſchl. als eine Stadt Italiens 
bezeichnet. f 
- $avaydpa, f. 1) Srauenn., Inser. 800, b. 2) f. 
Davayspsıa. 

®avayspas, ov, m. 1) Gründer von Phanagoreia, 
St. B. s. Payaydgssa. Vgl. baswayipas u. Ba- 
vaydpeıc. 2) auf einer Münze aus Klazomenä, 
Mion. ıı1, 67. — ©. au Pavaydens. 

Savayspea, (1), u. (St. B.s.v.) td, auch (Ptol. 
5, 9, 6, Anon. Geogr. comp. II, 14, 41 bei Müll. 
Geogr. Gr. Min. in, 505) $avayopla, u. (St. B. 
s. Böonopos) Pavaydpaov, td, bei Proc. b. G. 
4, 5 Bardyoypis, bei D. Per. $awayspn, w. f., 
bei An. p. p. Eux. 46, Scyl. 72 #$avayspov w6- 
Ars, bei Ammian. 22, 8 Phanagorus. 1) grieh. 
Stadt, von Tejern unter Anführung tes Phanagoras 
od. Phänagoras gegründet, fväter Haupthantelsplag 
auf der aflat. Küfte des kimmer. Bosporos u. Haupte 
ſtadt des bofporan. Reiches auf einer gleichnamigen 
Infel (Bavaydpaa, St. B. s. v., Eust. D. Per. 
806, Strab. 11. 495. — ®Pavayöpa, St.B.s. Bav- 
gıxn. — Pavaydpn, St. B. s. harvayogeıa), der 
jet. Infel Taman, mit einem Tempel ter Aphrobite 
Apaturos, j. Kaftell Phanagori, weſtl. von Anapa, 
Strab. 7, 807. 810. 11, 494. 495, Anon. p. p- 
Eux. 47, App. Mithr. 108, St.B.s.v.u.s. "And- 
tovpo», C. I. 2. p. 98, b. 91, a, Mel. I, 19, 15, 
Plin. 6, 6, 6, 18 u. d. o. a. &t. Der Em. if a) 
Pavayopebs (nach St. B. s. v. die richtigere Form), 
App. Mithr. 108, im Blur. $avayopeis, dor, App. 
Mithr. 108. 118. 120. b) $avayopeirns, St. B. 

Bavaydpıs, &w, m. ton. — alt. bavayögas , 
Vater des Dnetas, der nach einigen die Thermopplen 
an Xerzes verrieih, Her. 7, 214. 

Papayopla, f. 1) Ebene in Kappabofien, Ptol. 5, 
6, 8. Vgl. bavaposa. 2), = Paraydpsıa, w. f. 


davlas 


Pavkyoupıs, f. Davayöpsıa. 

Payal (von palvsır), ol dat. poer baren, 
erbichteter Städtename (Angeberftabt) bei Ar. Ar. Ih 

$ävaı, Or», f. pl. Vorgebirge m. Hafen von Ei, 
Thuc, 8, 24, Strab. 14, v45, St. B. e. v., lr& 
43. 44, 28. 45, 10. Die Einw. find Parvela, a 
fem. sing. Pavala, St. B. 8. v. Achnl.: 

Pavala Axpa, ij Vorgebirge von Epic, j. Ey 
flito, Ptol. 5, 2, 18. 

Payalos, m. (cniwed. von pasresr ob. unztr 
bar von Yavas), Beiname tes Apoll. a) is 
Chiern, Hes. s. v. d) überhaupt, Plut. de Pyü.e 
21, vgl. Macrob. Sat. 1, 16, Cornut. demidE 
Serv. Virg. Georg. 2, 98. 

Pavdxa, ſ. Stadt in Metien, Ptol. 6, 2, 11. 

Pavdxrns, m. Manusn., Inser. 1162. 

Pavdpora, (1), große fruchtbare, vom Lyples th 
ſtrömte Ebene im Pontos, Strab. 2, 73. 12, € 
656. 557. 559. 560, Eust. D. Per. 783, Pin i 
8, 4, 10. Sie beißt bei Ptol. Davayopka, m. |. 

®avapxlöns, m., athen. Archon. Inser. 112 

Pövas, m. Meflenier, Olympionite, Paus. 4, 17.: 

Paväcınwos, m. Mannsname, Inser. 2, 19% 
(daudosnnog ober ’Avdlıanos? Kal L c. 1852| 
p- 274). { 

Pavscra, f. Stadt in Metien, Pol. 6, 2, 10. 

Payvbakla, f. Stadt in Großarmenien, Prol 5,18 
15. 

Pavekraı, |. beveös. 

Pavsas, m. Mannen., C. I. 2, 3141, 4 & 
Del. bavias. 

Pavisrparos, m. Mannen., C. I. 2, 213, 8. 

$äyns, ntog, dat. ze (doch bei Her. 8, 119er). 
(6). 1) eine Gottheit in den orphifchen ki, 

&xos, Orph. Arg. 15. fr. 7. 8, Oral 
ic. 1, 11, Suid. 8. v. Et galt für älter a I 
nos, Nonn. 19, 205 u. heift npwze,ünes, 8, Mil. 
12, 84, u. adroyövog, 9, 157. 2) Brut da D 
thäa, Schol. Il. 9, 567. 8) Führer der Kensau, 
Nonn. 14, 192. 4) Halitarnaffier, Her. 3,4. 5; 
Thebaner, Paus. 2, 7, 6. 6) Ereſier, Be. M.515, 48. 
vgl. Pavlas. 7) auf Münzen aus Klapommi ın 
Smyrna, Mion. 11, 68. 195. 

Päynaxos, m. Mannsname auf einer Ming a! 
Smyrna, Mion. ııı, 198. 

Payıdöns, m. 1) Peripatetifer aus Phalenzı, Si 
B. s. Dalayrya. 2) Vater eines Phauollet, Aben 
Muf. N. 8. ı1, 1, 102. 

®avlas, ov, (6), gen. poet. (Meleag. 1, Ha 
Anth. ıv, 1) Saview, voc. (Menandr. baßeb.3i. 
18) & Davia, nad) Et. M. 804, 46 wa geim 
1) Athener: a) Abmiral, Xen. Hell 5, 1,38, Han. 
8. v., Suid. 5. v., wahrfcheinlich terfeibe für melden 
Lye. die Rede öneg barlos nagavsuer Wie, In 
fr. 74 in Or. Att, 11, 192, vgl Ath. 13, 551. b) 
Wphidnäer, Dem. or. 21, 98. c) Goa is Kr 
tilos aus der erechthelifchen Phyie. Imser. 28. 4) 
Dender, Ross Dem, 5. e) Andere, Menandr. Steh 
a. a. D., vgl. Mein. ıv, 149. — Ter. Hast. Li. 
117. Hecyr. 8, 5, 8. — Ross Dem. 16. 3) ef 
einer Münze aus Eretria. Mion. i1. 807. 8) d ’Ee 
osog, Peripatetifcher Philofoph aus Erefos auf Last 
(daher $. 6 AtaBıos, Plut. Sol. 14. Themist. 7.18) 
Schüler des Ariftoteles, im Et. M. 547, 48 fell ᷣ 
&. 6’Ep£osos bejeichnet, Strab. 18, 618, D. Li. 
8, n. 2. 6, 1, n. 4, Plut. Sol. 82. Themist. L N. 
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9. def. orac. 23, Ath. 1, 6, e. 16, e. 29, f. Bl, 
„2, 48, d. 5l, e. 64, d. 68, d. 8, 90, e. 6, 281, 
1. 232, c. 8, 888, a. 852, c. 9, 871, d. 10, 488, 
„ 14, 638, b, Schol. Theoer. 7, 184, Suid. s. 
tdeßeis u. 8. v., Hes. s. Krjovxes. Er war Freund 
«6 Iheophraft, teffen Brief an ihn angeführt wird, 
>. L. 5, 2, n. 5, Schol. Ap. Rh. 1, 972 und hieß 
ah Suid. s.v. auch Scuvias. Seine Bragmente ſtehen 
ei Müll. fr. h. Gr. t. ı1, 298—801. 4) $. 6 ’Egi- 
rsog (?), Et. M. 547, 48. ©. d. Vorigen. 5) Stoi⸗ 
er, Schüler des Poſidonios, D. L. 7, 1, n. 38. 6) 
Mitefier. Ross Dem. 104. 7) Bater-des Kleanthes, 
2. L.7,5,n. 1, Suid s. Kiedvdng. 8) Gtatte 
yalter Syriens, Ath. 12, 547, a. b. 9) Dichter ber 
Antbol., Meleag. 1, 54 (Anth. ıv, 1), Anth. vı, 
294, tit. 295, tit. 297, tit. 299, tit. 804, tit. 807, 
it. zur, 81, tit. Vielleicht ein Anderer iſt ber var, 
>37 mit dem Zufap Tomuuersxös bejeichnete. 90) 
Arzt, Gelen. vol. ır. p. 795, c, vgl. Plin. 22, 18, 
5, 85. 11) ®reigelaflener des Appius Pulder, Cie. 
d div. 2, 18, 2. 8, 1, 1. 6, 1. 12) Anterer, Luc. 
lial. mer. 4, 4. — Bol. Poreluc. 

Bavısis, &ws, m. Dichter, Orion. Anthol. 8, 11 
n Stob. flor ed. Mein. t. ıv, 268. 

Davlov (bei Ath. $üvsor), ſ. Buhlerin zu Athen, 
sad welcher Menandros feine gleichnamige Komödie 
äth. 4, 171,e. 7, 814, b) benannte, Ath. 18, 567, 
» Meleag. 79. 80 (xıı, 58. 82). — Ter. Phorm. 
1, 4, 24. — Korinthierin, Inser. 861. 

Pros, m. 1) Name eines Mannes, nah welchem 
nan fprichwörtl. fagte i, Paylov Hupe, von ſolchen, 
enen ihre Vorfichtsmaßregeln nichts halfen, Zenob. 4, 
!4, Diogen. 5, 5, Diogen. V. 2, 84, Eust. ad Od. 
!4, p. 1969, 14. opusc. 277, bl. ©. Pävog. 2) 
Anderer, Inser. 8, 4718, b. 8) — db. ıöm. Fan- 
aus: Padvsog Mdgxov vloc, Prätor, Ios. 18, 9, 2. 

Dövırmos, m. Archon zur Zeit ter Schlacht bei 
Marathon, Plut. Arist. 5. ©. Balvınnos. 

S&yıs, Phanis, m. Griech. Bildgießer, Plin. 84, 8, 
9, 80. 

Savloxos, m., puer, Plaut. Mostell. 

Bavirms, m. Diannön., Ptol. Hephaest. b. Phot. 
bl. 151, 4. 

$avley, wyog, m., auf einer Münze aus Byjanz, 
dion. 1, 377. — Inser. B, 5568. 

Bavvös, &, m. Manntn., Inser. 3, 6436. 

$avvia, f., d. rdın. Fannia, rau des Titinnius, 
Nut. Mar. 88. 

®$avvıavös, m. Fannianus, Mannen., Inser. 8, 5798. 

Bavvias, m. Sohn des Samuel aus Aphthe, Ios. 
. Ind. 4, 8, 8. 

Savvios, (6), d. röm. Fannius: Tdsos P., 
ꝰol. 32, 18. 19. 88, 6. 88, 4, Plut. G. Gracch. 8 
ı bloß d., 8. 11. 12.— Täsog P. Talov vlög, 
os, 14, 10, 15. — Aoöxıos &., D. Cass. 86, 10, 
ipp. Mithr. 68. — P. Kasntwv, D. Cass. 54, 8. 
— 5. 6 Aaillov xndssuns, App. Iber. 67. — 
Invere: Plut. Tib. Gracch. 4. — App. b. civ. 4, 
2. — ih. 4, 84. — Ath, 6, 274, c. 

Davößnpos, (6). 1) Mannen., Et. M. 668, 50. 
) Schrififteller, Ath. 1, 20, a— 9, 892, d. ö., D. 
Tel. 1,61, Plut. Themist. 18. Cim. 12. 19, Apost, 
‚ 84, Harp. s. yaunalı. "Exding vijaos. Aswxd- 
‚ssoy. Xaixsia, Suid, s. v. u. 8. Zul Halladip. 
tag9Evos. Testondtopss. yaixela, Hes. s. dyd- 
as. TaAcof. Taögos, St. B. s.“Ixog, Et. M. 748, 
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2. 768, 4. Seine Bragmente find gefammelt in Müll, 
fr. b. Gr. t. 1, 866 — 370. 8) Smyrnäer, Inser. 
3187,82; auf einerfmyrnäifchen Münze, Mion. ııı, 198. 

Bavoölxn, f. Srauenn., Inser. 1014. 

Pavößıos, m. Mannen., Inser. 2416. — Sohn 
eines Hermofrates, ein Prolonnefter, ib. 8. — Auf 
einer milefifchen Münze, Mion. 111, 165. — Schrifte 
fteller, welchet Andsaxc ſchrieb, D.L. 1, 1. n. 7. b, 
n. 1, Schol. Ap. Rh, 1, 419, vgl. Müll. fr. h. Gr. 
t. ıv, 473. 

Pavoddpa, f. Brauenname aus Drhomenos, Inser. 
1664 (zweilelhaft, Keil will Adavoduge. S. 192). 

Bavodla, f. Gemahlin des Ilarios, Erfinderin des 
Herametcre, Clem. Alex. strom. 1. p. 809. 

Pavödenıs (Dayv69suis), m. Mannsn. auf einer 
erpthräfchen Diünge, Mion. ı11, 127. R 

Pavößeos, m. Führer der Eruler, Proc. b. G. 2, 
18. 19. 22. 

Bavör\ua, f. Argiverin, Inser. 1189. 

BavorAdöns, m. Athener, Inser. 169. 

PavorAfs, dous, m. 1) Athener, Inser. 169. — 
Ross Dem. 71. — Sohn eines Sasıadns, ITte- 
Asdasog, Rhein. Muf. N. 8. 11, 1, 102. — Gegen 
einen Phanokles hatte Dinarch eine Rede gefchrieben :- 
noög Pavoxiia Pidßns änoloyla, Din. bei D. 
Hal. de Din, jud. 12, vgl. Or. Att, ed. Bait. und 
Saupp. t. 11, 824, 85. — Auf einer athen. Münze, 
Mion. ıı, 561. 2) Dropier, Ross Dem. 202. 8) 
griech. Erotendichter, Plut. qu. conv. 4, 5, 8, Stob. 
for. 64, 14. 

Bavo: 8, ovs, m. Mannen. auf einer ſmyr⸗ 
näifhen Münze, Mion. 111, 191. — Inser. 8. pg. 
xıı. n. 461. — Terent. Heaut. 5. 

Bavöxpıros, m. 1) Schriftfteller, ſchrieb zegi Ei- 
döfov, Ath. 7, 276, f. 2) Parier, Insor. 84. 

Pavöpaxos,m. 1) Name cines Reichen, Luc. nav. 
27. 2) Mtbener, Sohn des Kallimachos, Beldhern, 
Thuc. 2, 70, D. Sic. 12, 47. 8) Araphenier, Inser. 
115. 4) Anderer, Inser. B, 6475. 

Savsn, f. Brauenn., Inser. 4, 7461. 

Pävbfaa, od. büvokla, as, f. Kaſtell am Urs 
fprung des Thermodon, Plin. 6, 3 (4), 10. 

Pävds, (6). 1) Arhener, Schreiber des Kleon, von 
Yabvo, erdichteter Name, der Angeber, Ar. Equ. 1256. 
Vesp. 1220, Suid. s. v. 2) alter Name des Demes 
trios Phalereus, Suid. 5. Inunzgsos. — (Ueber den 
Accent f. bei Pävos). 8) Stadt in Umbrien, jept 
®uno, Proc. b. G. 8, 11. 26. 

Pä&vos, m. Bruder des Staphylos, Cohn des Dive 
nyſos, Argonaute, Apd. 1,9, 16. Heyne ändert Pla. 
— Catyr, Inser. 4, 7459. 

Davos, m. (fo richtiger Accent auch für hardg, 
Arcad. p. 68, 10, vgl. Göttl. Accent. p. 197, Lob. 
par. 842). 1) Athener, Verwandter des Aphobos, Dem. 
or. 29, 23. 58. 2) Pythagoreer, Alex. bei Ath. 4, 
161, c. 8) einer, von dem das Eprichwort aufkam 7 
Schyov Iöoa von folden, die vergeblich aufpaßten, 
Diogen. V. 2, 84, Suid. s. v., Phot., od. von Groß⸗ 
fpredhern, Macar. 4, 60, bei Dem. fr. 8 in Phot. lex. 
BDavös. ©. Davysos. 4) Inscr. 2266. 

$avordduns, ovs, m. (acc. bei Plat. n, beiXen. 
nv), Feldhert der Athener aus Andros, Plat. Ion 541, 
d, Xen. Hell, 1, 5, 18, Ath. 11, 506, a. 

Pavoorpärn, f. Athenerinnen: a) Hetäre, welche 
auch den Beinamen Phtheirophyle hatte, Dem. or. 22, 
56, Schol. Dem. or. 24, 197. Apd. bei Ath. 18, 
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586, f. 586, a, Harp. s. v., Et. M.e. v., Suid. s. 
v. b) Tochter eines Stratios, Dem. or. 48, 42. c) 
Antere, Inser. 155. — Ross Dem. 99. 

Bavsorparos, (d). Athener: =) Archon (Ol. 99, 
2), D. Sic. 15, 15, Ross Dem. 17. b) Bater bes 
Demetrios Phalereus, D. L. 5, 5, n. 1, Paus. 1,25, 
6, Buid. s. Anuntgsog. c) d Knpsaısüs, Dem. or. 
84, 7. 8, D. Hal. de adm. vi Dem. 12. d) Bater 
des Ghäreftratos, Trierarh, Isae. or. 6, 1. 6. 17. 27. 
82. 60. e) Sohn tes Stratios, FE OXov, Dem. or. 
48,22. f) Vater eines Hierofles, Dem. or. 25, arg. 
&) Hasavısös, Inser. 530. b) Anderer, Antiph. or. 
6, 12. 

Bavootpa, as, f. Tochter des Paon, Frau bes 
Minyas und von diefem Mutter des Orchomenos, 
Diochthondas und Athamas, Schol. Ap. Rh. 1, 280. 

$avorebs, Ews, m. 1) Stadt in Phefis, Thuc. 4, 
89, St. B.s. v., welche auch Pavsrn, Pavsraa (vgl. 
Liv. 82, 18) u. Dlavörsa, St. B., Phot. p. 689, 
5 und früher Ilavomweös, Strab. 9, 423 hieß, u. bei 
Pol, 5, 96 ale 7 Davorewv nöAsg genannt wird. 
Der Ew. it Pavorebs, dat. dor. (Theoer. Id. 24, 
115) Parotin. Theoer. a. a. O. C. I. 1542, 9, 
im Blur. $avoreis, Strab. 9, 407. 424, Pol. 5, 96. 
27, 14, Schol. Soph. El. 45, Suid. s. moäfıs und 
$uxios, St. B. Das Gebiet if 1) Pavoris, Idog, 
Thuc. 4, 76. — (Das Davwria in Pol. 29, 6, a 
iſt vielleicht daflelbe). dvryg Daworeug, Soph. EI. 45. 
670 ift Strophios. 

Savorls, f. d. Vorige. 

PavovfA, nödıs u. d nöpyos Tod bavound, 
hebt. Indecl. (nur bei Ios. 1,20, 2 BavosnAos), — 
bebr. nad Phil. de confus. ling. 26 — anoatoo- 
pn 9sod, nach los. 1, 20, 2 — nedswnov Iso. 
1) Stadt, Ion. 1, 20, 2. 8, 8, 4, Phil. a. a. D,, 
Suid. s. Tedswy u. ’Isgoßodp. 2) Vater der Pro⸗ 
phetin Unna, N. T. ev. Luc. 2, 86. 

®avodpıs, sog, u. (Inser. 8, 4887. 4889) $&- 
vopıs, m. Mannen.?, Inser. 8, 4893, 24. 

$avopay, Oytoc, m. Narier, Inser. im Rh. Muf. 
N. 8. ı1, 1, 9. 

®6voxos, m. Athener, Schol. Ar. Lys. 679. 

Sayracla, f. Tochter eines Nikarhos aus Mem- 
pbie, Dichterin, Ptolem. Heph. 5 bei Phot. bibl. 161, 
87. 
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$ayracley, wvos, m. Mannsname, Suid.s. Day. 
Taalovog. — Vater des Piutofles, Luc. ver. h. 2, 
88, wo es ein erbichteter Name ift. 

$&vracos, Phanfasus, m. Sohn des Schlafes, Ov. 
Met. 9, 642. 

$äyrns, m. Sohn des Acgyptos, Apd. 2, 1, 5. 

®Payria, f. Statt in Troas, Gründer der Kymäer. 
&w. Bayrds, St. B. s. v. (p. 661 ed. Mein.). 

$ayrlas, m. Athener, Steuermann, Lys. or. 21, 
10. 

Sarrov, m. Pythagoreer aus Phlius, D. L. 8, 1, 
n. 24, lambl. vit. Pyth. 251. 267. 

SärvAMos, m. Athener, Inser. 1656. — Ross 
Dem. 6. 

Pavo, (1), Athenerin, Hetaͤre, Tochter der Neära, 
welche früber Strybele hieß, Dem. or. 59, 88. 50. 
71. 84. 121. 124, Ath. 18, 594, a. 

Bavaria, f. Name einer Stadt, Pol. 29, 6, a. 
Bl. bavorevs. 

Sävadıs, ſ. Pavovpis. 

®aflas, Phaxies, m. Vater des Prarilus aus Sko⸗ 
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tuffa, Porphyr. Tyr. fr. 5, 2 bei Euseb Che | 
Armen. p. 180 2qq. ed. Mai. | 

$äfıvos, Phaxinus, Bater des Nifofratet ln | 
tyn, Porphyr. Tyr. fr. 5, 2 bei Euseb. Chron. Ir 
men. p. 180 qq. ed, Mai, 

daflov, wrog, m. Mannen. auf einer milkien 
Münze, Mion. 8. vı, 269. 

®&os, m. Mannsname, Synes. ep. 60. — I= 
4, 8876. 

Saoverla, f., lat. Faventia, Gtatt in Ok 
lien in der heutigen Romagna, j. Foenga, Strahi 
217, Ptol. 8, 1,46, App. b. eiv. 1, 91; al. Piı 
8, 15, 20, 116. 19, 1.2, 9, Ver. RRL: 
7, Colum. 8, 8, 2, Vell. 2, 28. €. dafrızı 
Baßırtla. 

®aovsvıos, (ö),d. röm. Favonius; Mipzes— 9. | 
D. Cass. 88, 7. — Mügxos &., 39, 14. us 
— bloß 6 &., 40, 46. 47, 49. Bel Pafanyı 
Pawrsog. 

$aovapiyos, m., d. lat. Name Favorinus, — u 
@allier, D. Case. 69, 8. Bol. Dapwpires. 

$ien = Hapin, Beiname der Apfretite, Hs 
s. han. 

Bap6, f. 1) Statt in Mlarnanien, Seyl. H. :) 
im Gebiet von Karthago, Strab. 17, 881. 

»6pa, f. 1) Stattin Achaia. Ew. Bapuds, Sb. 
8, 888. Das Gebiet 7 Dapaixr, Strab. «eb 
Cie heißt auch Papas, Bapeis u. Papa m f.?) 
Statt in Meffenien, j. Kalamata, Strab. 8,888. 3% 
Einw. find Papaıäraı, Strab. a. a. D. S. Ari 
u. bepal. 

Papas, f. (dapadv?) , Name eineh Drte, Sol 
5. aluuerog (= Bagar?, w. f.). 

apäyyıov, n. Ort in Perfarmenia, Proa bi. 
1, 15. 22. 2, 29. 

Sapayyirns, m. Name eines Windes, der ad 
$ovyias hieß, Arist. de vent. 

»äpayf, ayyos, 7. 1) Dit bei @erara, Im 1,18, 
2. 2) Ort in Ghananäa, Ios. 8, 14, 1. 

Sapddas, m. Mannen., hebaner, Inser. 181% 
(Keil iR ungem. &. 49). 

Sapatäva, f. Sieden in Drangiane, Ptol 6,183 

Bapada, f. Stadt in Arabia Felir, Prel 6 T. 
28. 





& ;, f. Stadt in Galilie, Ion. bi AB - 
Ew. Papadovirns, St. B. Aebnl.: 5 
Bapadav, övos, u. (Ion. 18, 1, 3) Fapalb, 5 
oder nölıs bapaswrırör, Ios. 5, 7, 15: 
Galiläns, welche St. B. Sdgmdog, w. f., ment Im 
a. d. a. St. 
apa, f. pl. 1) alte Stadt in Acheja om Berl 
eine der zwölf Qunbesfädte mit einem altın ferne 
orafel, Pol. 2, 41, Paus. 7, 22, 1. 2.46 *& 
Ew. ift Papaebs, St. B. s. v., im Plut. 0) * 
, Pol. 2, 41. 4, 6. 7. 26. 59, 60. 8 58. 
94. 95, St. B., u. mödss Dapastor, C. 1.210, 
1. b) ®apeis, Paus. 7, 22, 4. 5. Das Gehet ki 
Stadt ik 7 Papaixt, Pol. 5, 94. ©. Fuge Di 
Stadt heißt hei Strab. 8, 386 Papas u. & 38 
w. f., bei Pol. 4, 77 9 Wei Piel! 
16, 15 $epat, m. f.. u. ion. (Her. 1, 145) Hapke 
2) Stadt in Meffenien, j. Kalamata, erbaut wa fie 
ris und mit einem Helligthum der Kinder du Re 
haon, Paus. 4, 8, 2. 10. 80,2. 81, 1, Pi 
16, 16. 25, 1, St. B. a. v. — Der ne. ii # 
patens, St. B., u. im Plur. Dapaarıı, Pas 4 





Papaia 


80, 8. ©. auch Dngab u. bepal u. Pcioc. 8) 
Stadt in Lafonien, ehemals Pdgss, w. f., im Thale 
des @urotas, Paus. 4, 16,8. Die Em. find Baptras, 
Paus. 8, 2,6. auch Dagsdins, St. B. — Bol. bepai. 
4) Bleen in Böotien bei Tanagra, Strab. 9, 405, St. B. 
s. v., bei Plin. 4, 7, 12, 26 Pherae. — Der Ew. Päpns, 
nsos, St. B. 5) Stadt auf Kreta, Kolonie ber mefs 
fenifchen Stadt Pharä, St. B. s. v., bei Plin. 4, 12, 
20. 59 Pherae. 


5, 0v, m. 1) Ralebämonier, Admiral, 
D. Sic. 14, 68. 70. 72. 2) Sprafufaner, Polyaen. 2, 2. 

Popdpßapa, n. pl. Stadt im Innern von Mes 
ien, Ptol. 6, 2, 9. 

Bapdv, f. 1) Stadt in Arabia Peträa unweit Ae⸗ 
gyptens beim heutigen Vorgebirge Sarann, Ptol. 5, 17, 

1.8, Nili narr. 1, init., St. B. s. v. Der @inw. 
Sapavirns, St. B., im Plur. Papaviras, Ptol. b, 
17, 8. Adj. Sapavirixs, jo öpos, St. B. Dem. auch 
$agavitıg, ph. amethychus, Plin. 87. $. 122. 2) 
Thal, in welchem die Stadt lag, Ios. b. Iud. 4, 9, 4. 

Papavdäuns, m. Heerführer der Perſer im Heere 
des Xrrres, Aesch. Pers. 81. 957. 

Papavdärns, gen. ion. Papavdarsog, Her. 9, 76, 
Sohn tes Teafpis, Anführer der Kolcher im Heere des 
Ferres, Her. 7, 79. 9, 76, Paus. 8, 4, 9. 

Bapävopes, Kaſtell in Illyrien, Proc. aedif. 4, 4. 

Döpaf, axos, (6). 1) äithener, Vater des Sty⸗ 
phon, Thuc. 4, 88. 2) Spartaner: a) Admiral der 
Zafebämonier. Xen. Hell. 8, 2, 12. 14. 4, 5, 6. 6, 
5, 88, Paus. 6, 8, 16, D. Sic. 12, 79. 14, 79. b) 
Gegner des Dion, den Gprafufanern wegen feines 
Uebermuthes und Schwelgens verhaßt, Plut. Timol, 
11. comp. Timol. c. Paul. Aem. 2. Dion. 48. 49, 
Theop. bei Atb. 12, 586, c. 8) Vater des Theffaliers 
‚Kyanippos, Parthen. Erot, 10, 1. 4) Bilvhauer aus 
&ohefos, Vitruv. Prooem. 8, 2. 5) doat (N Di- 
easa), Flecken an der großen Syrte in Afrita, Ptol. 
4, 8, 14. 

Döäpas, m. Anführer der Eruler, Proc. b. P. 1,18. 
db. Vend. 1,11. 2, 4. 

Dopaopäyns, ov, (6). 1) Beherrſcher der Zydri⸗ 
ten, Arr. p. p. Eux. ed. Müll. 15. 2) König ber 

@horafmier, Arr. an. 4, 15. 4— 6. 8) König von 
Sheria, D. Case. 58, 26. 69, 15, Tac. A. 12, 44, 
wgl. Boeckb ad C. I. 2. p. 116, a. 12. 4) Koldher, 
Proc. b. P. 1, 8. b. Vand. 2, 19. 

Sapkowa, f. Stadt im Innern von Medien, Ptol. 
6,2, 10. 

Dapas, (6), Indecl., Name aller ägyptifchen Könige, 
Ios. 8, 6,2. Io. Dam. fr. 6, 18, Suid. s.v. Bgt. N.T. 
act. ap. 7, 10. 13. 21. Röm. 9, 17. Hebr. 11, 24, 
Phil. de somn. 2, 23. 80. 31, Anon. de fig. ser- 
wnon. 19, Anth. 1, 59, tit., Suid. s. "4ßgaau — 
spardeogärıyog d. — & heißt auch: Papasv, 
vor, 6, los. 8, 6, 1.2 u. Papasöns, ov, (d), 
Ios. 1,8, 1. 2, 5,7. 7,6. 14,2. 4—6. 8, 2, 
ı. 6, 2, u. im Blur. Papasbar, die Pharaonen, 

Xos. 8, 6, 1. 2. R N 
Sapasbns u. Bapasy, f. d. Borigen. 
Sapßarirns vouös, m. Name eines Nomos in 
winsteränypten mit der Hauptſtadt Pharbäthos, Her. 2, 
166, Ptol. 4, 5, 53. @r heißt bei Strab. 17, 802 
<Dapßnrims. 
Säpßardos, f. Haupiſtadt bes vorigen Nomos in 
Bape's Woͤrterbuch d. griech. Eigenuamen. " 
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Unterägypten, Ptol. 4, 5, 52, St. B. s. v. Der Ew. 

ift Papaıirns, St. B. 

a — Aos, f. Stadt der Eretrier; Em. PapfriAros, 
t.B.s.v. 

Bapßyrirns, f. Bappasdtlins. 

Pbpya, f. Stadt in Arabia Deferta am Cuphrat, 
Ptol. 6,19, 8. 

Paples, ſ. Sapat. 

Papedayns, ın. König von Argypten (— Pharaon ?), 
Alex. Pol. bei Euseb. P. E. 9, 18. 

Sopete. f. Dagal. 

Papeps, n. Ortsname Inser. 8, 4915, b, Add, 

Bapks, m., hebr. Inded. u. , ou (los. 2, 
7, 4), Sohn des Judas, Vater tes Eſtom und Amye 
106, Ios. a. a. O., N. T. ev. Math. 1, 8. Luc. 8 
88, Suid. s. v. 

Böperpa, f. Pdpvroa. 

$aptrpn, f. Amagone, Tzetz. PH. 178. 

S pꝓros, m. ein Mechaniker, Nili epp. 2, 262. 

Böpfıpis, 7, Perfifcher Name, ven bie Griechen in 
Hagvoatıg änderten, Streb. 16, 785. 

Bäpns, ſ. Pägıc. 

$opyerla, f. Srauenn., Inser. 8, 4288. 

®apla, f. 1) @igenn.?, Inser. 8, 5119. 2) Stadt 
und Infel an der dalmat. Küfte, Ptol. 2, 16, 14. Bol. 
$apos. 

Sapin, ſ. Depos. 

Papıardy gYipuaxor, i0, Name eines Giftes, 
Phylerch. bei Ath. 8, 81,e. Aehnl.: 

Bapırdv, 76, Gift, Nicdr. al. 898, fo benannt 
nach einem Kreter Pharilos, Schol. Nicdr. al. 898. 
Bel. Bägıc. 

Papıxds, m. Kreter, nad) welchem das Vorige bee 
nannt war, Schol. Nicdr. al. 898. 

Däpros, |. Ddpog. 

Bapıs, m. Sohn des Hermes und ber Phylodameia, 
Detiß des meflen. Pharä, Paus. 4, 80, 2. Bei Pans. 
7,22, 5 beißt er Bapns. 

$äpıs, sdos, (M). 1) Stadt in Lakonien nahe beim 
Taygetosgebirge am Phellissfluß, Il. 2, 682, Paus. 8, 
20, 8, Strab. 8, 868, Ephor. bei Strab. 8, 864, 
Bes. s. v., St. B. 5. v. Nach ihr war nach einigen 
das Gift bagsxöv benannt, Schol. Nicdr. al. 898, 
wo die Stadt Scioec als Parsrytonon accentuirt iſt. 
— Der Ew. iſt Papıärne, St. B. u. im Blur. $a- 
pira, Paus. 8, 2, 6, St. B. Die Stadt hieß auch 
Dapat, w. f., Paus. 4, 16, 3. 2) Infel der Rotos 
»agen, Theopbr. h. pl. 4,8, 2. 

apwwator, u. (Suid. s. ZE Znsuszoov) Bapır- 
eator, (ol), (b. find oF Epumvevsusror ägmpı- 
autvo na 76 ueglew xal äyopklav kav. 
tous zör Allwv ändvror, Suid. s. v.), eine der 
drei jüdifchen Philofopbenfekten, Ios. 18, 5, 9. 10,5. 
6. 15, 5. 16, 1. 2. 5. 17, 2, 4. 8,1. 18, 1, 2. 8. 
6. b. Iud. 2, 8, 2. 14. vit. 2, Porpbyr. de abstin, 
4, 11, N. T. ev. Math. 8— 7. act, ap. 23, 7 6., 
Suid. s. v. u. s. ’Eocaios. Einer ift a) Papıreis, 
Suid. s. baflelb. b) Bapwwatos, Suid. s. Dapsasdg, 
Ios. 18, 1, 1. 4, N. T. act. ap. 26, 5. Philipp. 8, 
5. — Adj. a) Bapwaixds: Bloc, Suid. s. Bloc. — 
zeiyos, ib, 8. dia usoov. — nodıtele, ib. 8. ba- 
gsoalos. b) Papwwatos: yopds, Nonn. par. 12, 
10. 

Bapropävis, m. Perfer, Sohn des Phrataphernes, 
Arr. en. 6, 27, 8, während er ib. 7, 6, 4 Ppaba- 
apdvns heißt. 


Paptouduns 
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Papopärnpos dexdußpsos, m. Mannsname bei 
Nili epp. 8, 71. 


Bapirıs, sog, 7, eigentl. adj. ⸗ das pharitifche, 
Beiname von Alexandreia in Aegypten, Anon. st. mar. 
magn. prooem. Bl. Scdooc. 

Papraßv, övog, f., ion. (St. B. s. daſſelb., Po- 
lyaen. 4, 2, 18) ® , bei Hes. s. daſſelb. 
Papxidey (sic!), Stadt am Peneios in Theffalla Heſ⸗ 
Hu, Strab. 9, — Theop. bei St. B. s. Pao- 
anduv. Der Ew. iſt ion. Bapnadörıes, f. Dapın- 
Bovis u. Bapxıvis, St. B., im Blur. Papkadsyıor, 
D. Sie. 18, 56 u. in ber ion. Borm Bagxnddrsos, 
Polyaen. 4, 2, 18. 

Bapındav u. Dapxidey, ſ. d. Vorige. 

da (fo accent. hei Timae. lex. Plat. s.v., 
mad Lob. path. p. 42 richtiger Papudxae), f., 
Nymphe einer Duelle am Ilfos in Attifa u. Name 
ber Quelle felbR, deren Waffer man für giftig hielt, 
Plat. Phaedr. 229, c, Thbeon. prog. 6, Timae. lex, 


Plat. s. v. 
m. Schiffeſtation (fpäter Osgausias, 
w. f.), em ®ontos, Socr. H. E. 7,25, 10. 
Pappaxia, f. bapvaxla. 
m., Övoua xügso», Suid. s. v. 

, 6, aber Ister bei Harp. s. v. Bappa- 
nös, Name eines Diebes von heiligen Geräthen ver 
bafür den Untergang fand, Ister bei Harp. s. v., Et. 
M. u. Suid, s. v. 





Pappaxodeoa, 7j, u. bei Plat. Caes. 1 
nodera, Infel in der Nähe von Milet, wo Gäfar von 
den Geeräubern gefangen genommen wurde, An. an. 
stas. mar. magn. 295, Plut. a. a. O., Suet. Caes, 
4. Achnl.: 

Vappax al, Name zweier Infeln bei Sa⸗ 
lamis, j. Kyrabhes oder Megali und Mikri Kyra, auf 
deren gie tu — Kirte geeint wurde, Strab. 
9, 895, St. B.«. v. Der Em. iſt Dappaxovewatos 
u. Pappaxobecos, St B. 

Pappäxov ywplor, n., in Rarien, C. I. 2, 2827. 

Pappavrös, notazös, m. Küftenlüßcen in Bone 
tus, weitlih von Pharmaleis, Anon. p. p. Eux. 34, 
Achnl.: x 

m. Küftenflüßchen in PBontus, weft. 
von Pharmaleia. Arr. p. p. Eux. ed. Müll, 34, = 
dem Vorigen. 

®&ppy.., nom. corrapt., König der Kyprier, 
Append. prov. 4, 68. Vgl. Pagrdxn. 

povdl, m., ägupt. Monatsname, — dem mar 
teton. Zanthilos, Piut. Rom. 12, Ios. 2, 14, 6, 
Anth. ıx, 888, Inser. 3, 4688, c. 4, 9120, aud 
®appovri, Inser. 8, 4716, d, 8, 8, Add. u. Pap- 

jet, Inser. 4761, d, Add. 

v&ßafos, (6), voc. (Xen. Hell. 8,1,11.4,1, 
84, Plut. Ages. 12) & Papraßals, Namen mehrer 
Berfer: 1) Vater des Pharnakes, Thuc. 2, 67. 2) Sohn 
des Pharnates (Thuc. 8, 6), Gatrap von Biihynien 
und Phrygien, befannt dadurch, daß er den Altibiades 
töbten ließ (Plut. Alcib. 89, Ael. v. h. 4, 15, Po- 
lyaen. 1, 40, 9, Ath. 18, 6574, e. f, Suid. s. ’42- 
xsßsidns) und durch feinen Antheil am peloponnefl» 
ſchen Kriege und feine Kämpfe mit Ageſilaos, Thuc. 
8, 8. 39. 62. 80. 99. 109, Xen. Hell. 1,1, 6. 14. 
19. 24. 26. 81. 2, 16.8, 5— 14. 4, 1—6. 8, 1, 
9—20. 26. 27. 2, 1. 9. 18. 14. 18. 4, 10. 18. 4, 
1,1. 7. 15—41. 8, 11. 8, 1—8. 6—10. 5, 1, 28. 
an. 6, 4, 24. 5, 7. 80. 7, 1, 2. 2, 7. 12. 14. 8, 


Papvarlız 


24. 25. Ages. 1, 28. 8, 8. 5, D. Sie. 18, 36 
46. 49—51. 64. 78. 104. 14, 11. 85. 38. 9.71 
81. 84. 15, 29. 41—43, Polyaen. 1, 48, 8. 8,3, 
88. 7, 19. 8, 54, Plut. Aleib. 24. 237 —SLE. 
Lys. 19. 20. 24. Ages. 8. 11—18. 17. 28. Arte 
21. 24. 27. apophth. Lac. 60, Isoer. or. 4, IM 
Arr. bei Eust. D. Per. 808, Aol. Ar. or. 87, 418, 
Corn. Nep. Alc. 10. Con. 2—4. Dat. 3, Iusia. & 
1. 2) Sohn des Artabazos, Admirel der Perfer, An 
an. 2, 1, 3—2, 2,3. 18,4.5.8,23,8.41. 
Sohn des Artabagos, Reiteranführer unter Gamad, 
Plut. Eum. 7. 4) Vater der Barfine, Porphyr. Tp 
fr. 8.2. 4,1. 5) König von Iberia. D. Cass, 19, 4 

P&pvayos, m. Mannen., Inser. 2, 2056, & 

® Ipns, m. Sohn des Artabates, Heerfulen 
der Inder, Her. 7, 65. 

»f., od. (Anon. p. p. Eux. 4—H, 
Ptol. 5, 6, 5, Strab. 11, 499. 12, 547—549. — 
556. 14, 677) Papvaxla, u.nad) Anon. p. p 
34 auch u. bei Plut. Lac. 18 Pepvesis, 
Stadt im Pontos, weſtlich von Trapezus, welde hi 
ber Kepacoödg hieß, Strab. 2, 126. 7, 820 mar 
« St, Ar. p. Eux. ed, Müll, 24, 8t. B. sr. 
Plin. 6, 4, 4, 11. — Der Ew. iſt Popvanıı m 

,‚S.Bsv. 

f. 1) Tochter des Meffegares, von En 
dalos Muster des Kinyras, Königs von Zypern, Apl 
8, 14,8, Hess. Kıyupas, Suid. s. zazı 
Bol. BPcioun. 2) Sleden in Phönizien, we fin 
Apamea fland, Eust. D. Per. 918, Malal. p. 1964. 
Bonn. (Müll. fr. h. Gr. t. ıv, 470, a). 

ov (nur bei App. b. eiv. 2,4 
gen. bagrdxovs), (6), gen. ton. (Her. 7,63 
41) Bagrdxsog. 1) Berfilher Gatrap, Bes 
berühmten Pharnabagos, Thuc- 2, 67. 5, 1.8, 8: 
D. Sie. 12, 78. 2) Vater des Urtabages, cams ix 
Heerführer des Zerres. Her. 7, 66. 9, 41, Thea I, 
129, Polyaen. 7, 38, 8. 8) Bruder der Gain Ki 
Dareios, welcher am Granitos fiel, D. Sie. 17, 2. 
Arr. an. I, 16, 8. 4) Anderer Berfer, Ar. Av. 1088 
1080. 5) König von Kappabolien, üeler des Geb 
los, D. Sie. 31, 28. 6) König von Bean 
Großvater des großen Mitbribetes, Pol 3, 8 24 
10. 25, 2. 4—6. 26, 6. 27, 15, D. Sie. 29, 88 
26, Liv. 40, 2. 20, Iustin. 88, 5. 6. 7) Eh 
bes großen Mithrivate, König des bojperemi 
Reiches, welchen Cäfer beflegte, Strab. 11, 499. 4 
506. 12, 545547. 560. 18, 625, Plut. Prmp.sl- 
43. Caes. 50. reg. et imp. apophth. C. Cam Jh 
App. Mithr. 110. 111. 118. 114. 120. 121. K d" 
2, 87. 91. 92, D. Case. 87, 12. 14. 41,0% 
43, 9. 80. 45 —48. 48, 19. 44, 45. 46. 461% 
47, 26. 58, 7. 54, 24, Ios. 14, 8, 4, Sl: 
Hounnsos, vgi. Liv. Epit 102. 112 f., Fl. 56 
26. 4, 2, 61 f. 68, Caes. b. Alex. 8441. 66 I 
Vellej. 2, 40. 55, Eutrop. 6, 10. 17, Orce 6, 5: 
Iustin.. 87, 1, Plin. 25, 2, Gell N. A. 17. 16 
Lucan. Phars. 10, 476 f., Cie. pro Dejet 5, 16 
Philipp. 14, 8, 28. ad Att. 11, 21, 2. 3,2 
fam. 15, 15, 2. 8) Gatrap von Sonien S7 
Charit. 4, 1, 7.6, 1-8 u. d. 9) Gteiter, Dial 
perfon bei Plut. de fac. in orb. lan. 6. 6. 19 
Stlave, Cic. ad Att. 18, 80, 2. 44, 3. 11) fish 
ler, Inser. 4, 7270. — Unbere: Inser. 3, ak 
4368. 


Papvaria, |. Daprdxee. 





Vapvdxlac 


Papvaxlas, m. Bl. in Bithynien, Plin. 6. $.149, 
wo früher fälfhlih Pharmaciss fand. 
wov, n. Stadt Phrygiens, Alex. Pol. bei 
St. B. s. Papradzes. 
m. Gunud, der den Terxes söbtete, 
Ctes. bei Phot. bibl. 42, 11. 
Papvamarıe, m. Veldhert der Partper, Plut. An- 
ton. 38, D. Cass. 48, 41. 
®apräswns, su, m. (= Kisinmog, Boeckl, C. 
L. 2, 116, b), Schwiegerbater des Kyros, Vater des 
Dianes, Her. 2, 1. 8, 2. 68. 
Dpvor, d, X. von Medien zu Ninos Zeit, D.Sio.2, I. 
‚m. Sluß in Bithynien, an welchem 
Nikia lag, Suid. s. v. u. 5. Nixasa. 
abs, ug, m. (bagpvodyns, 8w?), Vater 
bes perfiichen Trierarchen Bagoas, Arr. Ind. ed. Müll. 
18, 8. Aehnl.: 
ms, ım., acc. ion. (Her. 7,88) Baprov- 
yo. 1) Reitergeneral der Perſer, Her. 7, 88. 2) 
iptier. General Alerander des Großen, Arr. an. 4,8, 
5, 8. 6,1. Geine Leute find ol dupi bagrov- 
mv, ib. 4, 5, 6. Mehnl.: 
os, m., voo. (Xen. Cyr. 6, 8, 82) & 
bapwoöys. 1) Reiteranführer unter Kyrod, Xen. 
'yr. 6, 8, 83. 7, 1, 2%; Satrap von Acolis, 8, 6, 
2) Berfer im Heere des Xerzeh, Acsch. Pers. 818. 
‚66. 8) Naflbener, welder Ileposzai lotoo⸗a⸗ 
Srieb, St. B. 5. "Avzsöyesa u. dgl. Müll. fr. b. Gr. 
- 1v, 474, a. 4) Unterer, Iambl. dram. 9. 
vol, m. pl, deutſcher Volkeſtamm gwifchen 
en Slüffen Ghalufos und Sucbos, Pol. 2, 11, 18. 
Bäpor, m, pl. Ort in Arkadien, wo das Gift Bagıxör, 
3 fe gefunden werden follte, Schol. Nicdr. al. 898. 
Säpos (fo genannt mag& To yalvecdas adıny 
:06 vn Alyontov). I) (N), — f. über die Untere 
Hiede des Geichlehts Et. M. s. v., Build. s. pdgos, 
lerdn. . u. A. 2. p. 86. 1) Meine Infel vor der 
rüſte Aegypiend, nach Homer noch eine Tagereife von 
rfelben entfernt, fpäter durch einen Damm mit Ale 
ınbreia verbunden (daher 7) alas vijaos, Ael. n. 
2. 9, 21 u. zö nmodregor vijcos, Zon. 4, 10, vgl. 
ich Plut. de Isıd. et Os. 40, Plin. 2, 85, 87, 2301, 
'eL 2, 7, 6), Strab. 1, 80. 87. 57. 58. 12, 586. 
7, 791. 792. 800. 802, Ptol. 4, 5, 76, Seyl. 107, 
ıst. D. Per. 254. paraphr. D. Per. 254 — 269, 
auc. 1, 104, Paus. 5, 7, 4, Ael. n. an. 9, 21, 
ist. Meteor. 1, 14. h. af. 8, 29, Plut. Alex. 26. 
zes. 29, D. Cass. 42, 40, los. b. Ind. 4, 10, 5 
ıc. nav. 7, Sext. Emp. adv. Math. 7, 180. 256, 
:b. Tat. 4, 18, 2. 5, 8, 2.4, 1. 6, 1 ff. 8, 15, 
Pbil. vit. Mos. 2, 6. 7, Nonn. 1, 18, Ath. 8, 
f, Hes. s. v., Ov. Met. 9, 772. 15,287, Caes. 
eiv. 8, 112. b. Alex. 17. 19, Curt. 4, 7, 5, 
amian. 22, 16, Plin. 18, 11, 21, 17, Sen. N. 
1 6, 26. Gie galt für den Sig des Proteus, Od. 
355, Anth. ıx, 474, tit., Eur. Hel. 5, Ael. n. 
9, 50, Eust. D. Per. 259, Niceph. 274 — 269, 
ıol. D. Per. 259, Suid. s. Ydeos, und war ans 
lich nad Pharos, dem Steuermann des Menelaos, 
Hier begraben war, benannt, St. B. s. v. Beſon⸗ 
; berühmt war fie duch ihren vom Knidier So⸗ 
tos erbauten Leuchtihutm. Strab. 17, 791. 792, 
. an. 7, 28, 7, Luc. quom. h. scrib. 62. Ica- 
1. 12, Eust. D. Per. 112, St. B. s. v., Plin. 5, 
84, 128. 86, 12, 18, 82, . civ. 8, 112, 
nten 6 Sciooc. — Der Einw. iſt Säßtos, fo 
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Howteug d P., Hermen. prolegg. sd Ariet. plant., 
im Blur. $äpror, Schol. Ap. Rh. 4, 1215 (mo aber 
jedenfalls Naois⸗ gu leſen iR). — Adi. =) Päpıog, 
4a (Inser. 8, 4708. 5119) u. ion. -Im, sov: o oc 
ij Papla, Strab. 1, 80. — Elosds bapig, Le- 
tronn. Recueil p. 45. — fh Papla Odlasca, Name 
desjenigen Theile des mistelländifchen Meeres, welder 
an das Kretifche und Sidoniſche Ried, und auch Zap- 
$ivsog xöAnog, Eust. D. Per. 110. 112, Schol.D, 
Per. 120, u. 7) Alyunıla hieß, Eust. paraphr. D. 
Per. 112— 129. Daffelbe wird noch bezeichnet als 
®apin &As, D. Per. 115 (Pharium sequor, Avien. 
165, vgl. Prisc. Per. 118), — wörrog, 
Nonn. 48, 77 u. bloß 7) Paply, Niceph. 41—168. 
— Envli hieß Alexandieia felbR (vgl. 7) "Adskar- 
dgwn ®. bei Eust. D. Per. 112) dichieriſch bloß 
®apin, Anth. 1, 85. vii, 612. 680. ıx, 198. 787. 
xı, 262. Plan. 378, u. St. B. s. v., Iason 
bei St. B. 5. ‘Adsfürdgsıns, epigr. bei St. B. 5. 
B6onopog (Auth. vii, 169). Davon Adj.: bdgsos, 
Dagfa, bdpsov, St. B. b) Bapirns, fo Papltas 
PaosAsis, ala deren einen ſich Antonius begeichnet, 
Plut. Anton. 29, 2) ZJüyrifcge Infel vor der Küſte 
Dalmatiens , jegt Lefina, mit einer gleichnamigen 
Stadt, welde Plin. 8, 26, 80, 152 Pharia nennt, 
und einem gleichnamigen Fluſſe (St. B. s. v.), Ko⸗ 
Ionie der Parier (nach Schol. Ap. Rh. 4, 1215 
der Pharier (sicl), Scymn. 426, Strab. 2,124, Ags- 
them. 5, 28, D. Sic. 15, 18. 14, Pol. 2, 11. 8, 
18. 19. 7, 9, App. lllyr. 7, auch »dos Dipog, 
Scyl. 28 u. früher Tuooc, Strab. 7, 815, bei Pol. 
5, 108 auch d Dagos. Der Ew. if ‚el 
1887, 68, c, 1, u. fo Anunzosos d b., Strab. 7, 
815, Pol. 2, 10. 66. 8, 16. 4, 16—19. 86. 5, 1%. 
102. 7, 9. 18. 82, 19. 8) Stabt Illyriens, wohl = 
dem vor., d. Ew. St. B. s. v. 4) Stadt in 
Berrhäbia, St. B. s. v., Ew. $äpıos. II) (d). 1) 
Steuermann des Menelaos, von dem die Infel bei 
Alerandreie, wo er umlam, ihren Namen erhalten 
haben follte, Hecat. bei Herda. n. u. A. 2, 86, Et. 
M. s. v., St. B. sv. 2) Name des Leuchtthurms 
auf der Infel Pharos, Strab. 3, 140. 17, 794, Phil. 
in Flace. 5, Schol. D. Per. 259, Suid. s. idssins 
u. gdgos u. vgl. über d. Wort im männl. Geſchlecht 
Et. M., Suid., Herdn. an d. o. a. &t. 8) Name 
eines Borgebirges der Infel, Hes. 5. v. 4) Name des 
Hafens der Intel, D. Sic. 1, 81. 17, 52. 5) Name 
eines Sluffes in Kilitien (9) nach Suid. &. 6. 

Saposcror, (of), Handelsvolt im Innern von Lie 
byen an der Grenze Mauritaniens, Prol. 4, 6, 17, 
Strab. 2, 181. 17, 826. 828, D. Per. 216, Pol. 
bei Plin. 6, 1, 1, 10, St. B. s. v., Plin. 5, 8, 8, 
46, Mel. 1, 4, 8. Sie beißen auch Pavposanor, 
Niceph. 184 — 281, Eust. paraphr. D. Per. 216— 
227; vgl. Phaurusia tellus bei Prisc. Per. 201. 

®appäkros, ſ. Pdgcakos 1. 

$äpcaka, f. Papaakos. 5 

Bapoakia, f. Tänzerin aus Theffalien, Plut. de 
Pyth. or. 8, Theop. bei Ath. 18, 605, c. 

67 6s, m. Mannen. auf einer Münze aus 
Kyme. Mion. 111, 8. 

Bapodkuos, [. Pipaados. 

$&peäkos, u. einmal bei D. Cass. 42, 18 Sdp- 
aka, n. pl., bei Ov. Met. 15, 828, Plin. 7, 25, 
26,94. 26, 4, 9,19, Pharsalis, f. I) (N). 1) Stadt 
in Theſſalia Phthietis am Enipeus, fühweftlih von 
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Larifſa, Ar. Vesp. 1271, Scyl. 64, Strab. 8, 886 
sub lin. 9, 480. 482. 484. 10, 447, Thuc. 1, 111. 
4, 78, Xen. Hell. 6, 4, 84, Arist. pol. 5, 6. h. 
an. 9, 80, D. Sic. 14, 82, Paus. 10, 18, 5, 
Pol. 17, 8. 8. 18, 21. 30, Phut. Pelop, 27. 82, 
Schol. Dem. or. 19, 86, Dicae. (fr. 61) deser. 
Graec. 8, 2, Pherecyd. im Schol. Pind. Nem. 4, 
81, Tzetz. Lyc. 175, Proc. aedif. 4, 8, Hierocl. 
p- 642, Cedren. ı1. p. 702, Eckh. d. n. I1. p. 147, 
8t. B. s. v. u. s. Maxxdgas, Liv. 82, 88. 34, 28. 
86, 14, Quint. 12, 2, 4. Strabo unterfcheibet zwei 
&apoaloı, Strab. 9, 481, ij nalmsd od. Haknı- 
gyagaakos, 17, 796 u. ̊ via. Berühmt wurde bie 
Stadt durch die Entſcheidungoſchlacht zwiſchen Gäfar 
und Pompejus, App. b. civ. 2, 64. 75, Plut. Caes. 
62. Anton. 8. 62. Oth. 18, D. Cass. 47, 21, Po- 
Iyaen. 8, 28, 25. 29, Schol. D. Per. 210, bezeichnet 
als 7 dv (zur& bägaadoy) BapgodAp udyn, Plut. 
Caes. 52. Cic. 89. D. Cass. 42, 11. 18, ober 9} 
xar« &. tra, Plut. Cat. 55. 56. Brut. 6, vergl. 
Cie. Philipp. 14, 8, 28. Der Ew. if (6) Papek- 
Avos (nach St. B. auch Papp&Aros), Xen. Hell. 6, 1, 
2, Dem. or. 18, 28. 28, 199, Aeschin. or. B, 128, 
Strab. 11, 580, Plut. Pericl. 86, Ath. 6, 252, f, 
D.L. 2, 6, n. 6, im fem. $apsalls u. Bapra- 
Aa, St. B., im pl. m. (of) & ‚or, Plat. 
Sisyph. 887, b, Thuc. 2, 22, Xen. Hell. 4, 8, 8. 
6, 1, 2. 7. Ages. 2, 2, D. Sic. 11, 83, Dem. or. 
11, 1. 19, 86, Pol. 5, 99, Strab. 9, 481. 488, 
Polyaen. 4, 2, 19, Plut. Ages. 16. apophth. Lac. 
46. Nach Ath. 10, 418, b. c. u. Theop. bei Ath. 
12, 527, a galten fie für träge und üppig. Die Pap- 
&Aor lade waren eine befondere Reiterabtheilung 
im mafebonifchen Heer, Arr. an. 8, 11, 10. — Ad). 
2) Papeälros, iu, sor: nedtor, Plut. Pomp. 68. 
71. Ages. c. Pomp. comp. 4, vergl. Pharsalii 
campi,bei Plin. 4, 8, 15, 29. — a, Eur. Andr. 
22, vgl. Liv. 88, 6. b) $&pwakos: ya, Eur. I. A. 
812 u. e) ein befonderes fem. &ı , Kos: nö- 
Aos, Anth. vır, 2, Suid. s. bapaallcı. — Das 
Gebiet iR 7 Papeakla, D. Sic. 11, 83, Pol 
18, 8, Plut. Caes. 42. 2) Stadt in Pamphylien, die 
früher Pacnkıs, w. ſ., hieß, St. B. s. v. u. 5. Dü- 
anäss, Eust. D. Per. 855. II) m. 1) Sohn des 
Atriſios, Gründer der gleichnam. theffal. Stadt, St. B. 
sv. 2) Vater des Achill nach Schol. Il. 28, 142. 
8) Mannsname, Hippoer. Epidd. 6, 8, 1, wo Mei⸗ 
nete $apodiw xal Molvundei (p. 587, n.) bat. 

Papoäv, 7, indel. Stadt in Wethiopien, Non- 
nos. fr. in Phot. bibl. cod. 8. 

®6pcava (n. pl.?), Stadt Arachoſiens, Isid. mans. 
Parth. 19. 

Papedvons, m. Kolder, Proc. b. G. 2, 29 (7). 

®apolyn = Bagatyn, w. f., Porphyr. Tyr. fr. 8, 2. 

Bäpeıpıs, sdos, f. Srauenn., Ismbl. dram. 9. 

$&pcros, m. Argupter, Inser. 8, 4969, b. 

Bäprn, f. Tochter des Danaos, Apd. 2, 1, 5, wo 
Heyne Daon ändern will. 

vapvßos (N Bapupos), m. -luß in Makctonien, 
Ptol. 8, 18, 15. 

Baptyar, Ör, f. 1) Städten in Lokris (nad 
Plut. Phoc. 88 in ®hofis), das hom. Tarphe, Strab. 
9, 426, St. B. s, v.u.s. Tdopn. Em. yador, 
St. B., Adi. & Kos, fo N des 
ten Heiligthum hier war, Strab. a. a. O., St. B. 2) 
Stadt in Argolis, Strab. 9, 426. 


dapsdv 


Damııs 


Bapsyıov, n. Zxea, Vorgebirge in Brül m 
einer Rhede, Strab. 9, 428. — 

vSapuxos, m. Mannen-, Pol. 9, 8i. 

erpa ü m. pl, Stat ia di 
intra Gangem, Ptol. 7, 1, 98. B 

P&pev, wvos. m, Mannen., Et. M. 216, 31. 

Baranıis, idog, f. Stadt Zubies ninlih m) 
richo, weiche Herodes gründete und nah fine dr 
der Phafaelos benannte, Ios. 16, 5, 2. 17,8, LU 
5. 18, 2, 2. b. Iud. 1, 21, 9. 2,9, 1, & Bat 
Ptol. 5, 16, 7 u. Plin. 18, 4, 9, 44. 21,5% 
24 nennen fie Daandlc, Phaselis. — I mi 
Pacanit St. B. Bal.: 

—— (ö). — ævero⸗ Said ı: 
2) Bruder des GHerodes, nach welchem die ver ex 
den Namen hatte, Ios. 16, 5, 2. 7, 3. 17,1: 
18, 5, 4. b. Ind. 1, 21, 9, np 2,3, 2,88: 
baoanils. 8) Sohn bes Antipater, los. 14,9: 
11, 7. 18, 5. 6. 10. b.Iud. 1,8, 9. 10, 4. 1! 
18, 2. 8. 5. 4) Sohn Herodes und der Palar, Is 
b. Ind. 1, 28, 4. 5) Sohn des Pheroras, I I; 
1, 8. b. Iud. 1, 28, 6. 6) Thum in Iemfee| 
welchen Herodes fo zu Ehren feines gleihnem dr | 
ders (f. 2) benannte, Ios. 16, 5, 2. 17, 10, La) 
lud. 2, 17,8.7, 1,1, vgl. i. 21. 9. 2 8% 

Baryavıos, m. Vater des Gophiften ari 
Suid. s. dıßdvsoc. 

PäormAıs, sdog, (A), und (Pol. 80, 9, DS 
20, 27, Arist. de vent., Art. an. 1, 24, 6 Rn 
Plut. Alex. 17, Polysen. 5, 42, Seyl 10, fr 
6, 8, 8) , dos, vergl. über den Bus 
Eust. D. Per. 8565, Herdn. bei St. B. at, & 
Plot. Cim. 12 nöAg 1öv Paendsrör, bi Be“ 
P- 688 verberbt in Pacsöns. 1) Eerfar Bank 
Tien® od. (nad Ptol. b, 8, 8. 5, 2, Seyl IM 
tiens auf einer Landſpite (daber wohl iramt, X} 
Herdn. bei St. B. s. v. u. Suid. a. v. 4 
bejeichnen) und nad; Anon. stas. mar. maps fi 
auf einem gleichnam. Berge mit drei Hafen. j dr 
nen beim heutigen Tefrova, Thuc. 2, 69. 8. un 
Schol. Thuc. 2, 69, Dem. or. 85, 4. 44, Imer. & 
4, 118. 7, 80. 12, 59, Lyc. in Leoer. 73 D. $ 
12, 4, Paus. 8, 8, 8, Strab. 14, 666. 661. sr 
Ath. 8, 851, f, D. Per. 855, Eust. D. Pe. &% 
paraphr. D. Per. 864 — 860, Niceph. 47 — 3 
Anon. st. mar. magn. 226. 227. 229, Sei» 
Kiuwv, Avien. 1018, Prise. Per. 805, Cie Te 
ccus. 4, 10, 21, Liv. 87, 28, Lucas. & 3. 
Eutrop. 6, 3, Mel. 1, 14, Plio. 8, 27,1, 6.% 
Stadt hieß früher Pityufa, fpäter Pharjalnt, Bat - 
Per. 855, St. B., unb war eine Kolonie de 7 
Her. 2, 178, doch vgl. auch Atb. 7, 297, Dr 
war fle berühmt durch ihr Rofendl, Nicandr. — 
15, 688, b, Apollon. bei Ath. 16, 688, & A 
18, 1, 2, 5. @in Werk über fie: 1@ a 
Ada fchrich Arilänetos, St. B. s. File m # 1% 
fr. h. Gr. t. ıv, 819. — Der Gm. iR —8 
Dem. or. 85, 1. 15. 20. 86. 52. 58, 5b, PIE 
Alex. 17. de exil, 14, Ath. 8, 352, & 16, 4bl.t 
Macar. 8, 26, Anth. app. ep. 19, vit Bst | 
ed. Westerm. p. 61, Suid. s Osedäxmg & &'« 
im fem. auch SamAstrıs, Inser. 5, 4382; wi 
1) ®aonAtro, Dem, or. 85, 1. 2. 10. u 
Pol. 80, 9, Arr. An. 1, 24, 5 6 Ar A| 
12, Ael. n. an. 11, 28, Ath. 7, 297, ©. ee & 
Mecar. 8, 26, Harp. u. Suid. s. ordas, 
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lege agr. 2, 19, 50, Plin. 2, 106, 110, 286. Gie 
waren nad) Ath. 8, 850, a, vgl. 852, ® die ſchlech⸗ 
tften aller Pamphylier. 2) $aonketraı, Plut. prov. 
1, 72, Inser. 8, 4824. 4882, vgl. Hes. s. osadn. 
3) PaonAısraı, Apost. 17, 79. GSprihmörtl. war 
rer (baonksıov, Plat. a. a. D., u. $a- 
smkorör, Apost. a. a. D.) Fdua von billigen, 
lutloſen Opfern, Zenob. 6, 86, Plut. prov. 1, 72, 
Apost. 17, 79, Arsen. 52, 18, Phot. — Aa $a- 

: uasııns, Ath. 18, 566, e; fem. Pacry- 
— ER, D. Per. 855, weldes auch 7 
ara Paomaada Idhaoca, Eust. D. Per. 861 ger 
ianut wird. 2) = basaniks, w. f. 

Barnkıörar, f. d. Vorige. 

SornAodecas, f. pl. Zmei Infeln Libyens in der 
Rähe des Fluſſes Siris, Hecat, bei St. B. s. v. Die 
Em. find: PaonAoveeatoı, St. B. 

5, m. Mannsn., Suid. s. v. 
®acıayarns, m. Mannsuame: T. Tooa. Asoys- 
navög D., C. I. 2, 2908, e, Add. 

Sacsarınds u. Bawıavds, f. BPão⸗c. 

Parıds, f. Dücss. 

darılla, f. cine der drei Töchter des Reos, des 
Sohnes tes Orpheus, Apost. 10, 58, Schol. Dem. 
r. 54,7, Suid. s. Aswxögsor. 

Sarlundos, m. Pfalte an Alexanders Hofe, Ath. 
12,589, a. 

®brıs, m. Trojaner, welchen Neoptolemos tödtete, 
a. on. 10, 89. 

Barıs, tod auch Päcız (Ptol. 5, 10, 2. 8, 19, 
‚ Her. 2,108, Zos. 2,88, Schol. Ap. Rh. 2, arg., 
it. M. 77, 51), gen. sdog, feltner (Ptol. 5, 10, 2. 
‚4, 7, Her. 4, 88, St. B. s. "Ayzuga) Baosos 
. (Anon. p. p. Eux. 92. de ambit. p. Eux. 4) 
baceoıg, dat. sd (aber bei Arist, h. en. 8, 21 
bäosı), ion. (Her. 2, 108) Ddas, acc. bäcır. 
1) 1) mit u. ohne noraudg, (6), Fluß Kleinafiens 
ı Roihis, welder auf dem Kaufafos oder in dem 
tmeniſchen Gebirge entfprang u. in den Pontos müns 
tte, j. Rion, Her. th.840, Soph. O. T.1227, Eur, 
ndrom. 651. Theoer. Id. 18, 28. 75 u. Schol., 
rph. Arg. 86. 763. 762. 787. 1048. 1055, Ap. Rh. 
‚ 401. 1261. 1278. 8, 1220. 4, 184 u. Schol. 2, 
99. 8, 1074. 1098. 1220. 4, 182. 185, Nonn. 18, 
52. 40, 286, D. Per. 692. 762, Eust. D. Per. 
37. 689. 694. 769. paraphr. D. Per. 146 — 158. 
30—694. 762—771, Schol. D. Per. fin., Niceph. 
81—798, Her. 1, 2. 104. 2, 108. 4, 87. 88. 45. 
6. 6, 84, Apd. 1, 9, 28, Plat, Phaed. 109, b, 
en. en. 4, 6, 4 (mo aber der heutige Arares ges 
eint zu fein fcheint, vgl. Porphyr. de sdmir. imp, 
5). 5, 6, 86. 7, 1. 6. 7. 9, Dem. or. 60, 7, Pol. 

56. 5, 55, Arist. meteor. 1, 13. mir. aud. 158, 
ws. 4, 84, 2, Strab. 1,45. 62. 2, 91. 92. 6, 
8. 7, 298. 11, 497. 498. 500. 529, Ptol. 5, 10, 

2. 7, 4, 7, Arr. p. p. Eux. ed. Müll. 11. 18, 
ıon. p. p. Eux. 92. de ambit. p. Eux, 4, Anon. 
ogr. comp. ed. Müll. (Geogr. Min. t. ız, 502) 

10, 29. 14, 41, Plat. Luc. 88. comp. Cim. c. 
<. 8. Pomp. 34. de fluv. 5, D. Sic. 14, 29, D. 
as. 86, 50. 87, 8, Ath. 1, 6,d. 9, 887, c. f, 
&. 1, 82, Proc. b. G. 4, 1—16 5. b. P. 2, 80, 
mn. fr. 80, Hecat. im Schol. Ap. Rh. 4, 284, 
raclid. fr. 18, Et. M. 77, 51, Agsth. bei Suid. 
Anonogsvtsa. zuuareryn, Suid.s. v.u.s. Asdy- 
tog. Zeußmpudysos. Yacıavol, Hes. s. v., St. 
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B. sv. u.» JSia; vgl. Avien. 876. 942, Prisc. 
Per. 678. 785, Ov. Met. 2, 249. 7, 6, Plin. 6, 4, 
4, 12. 18, Solin. c. 20, Ammien. 22, 8, Lucan. 2, 
585, Claud. in Eutrop. 2, 575, Geo. Rav. 4, 20, 
Ial. Honor. p. 697 ed. Gronov. (Ueber einen ans 
geblihen Zufammenhang des Phafis mit dem nörbl. 
Dean, vgl. Pind. Pyth. 4, 211. I. 2, 41, Hecat, 
im Schol. Ap. Rh. 4, 259) Er hieß früher Arktus 
os, Plut. de fluv. 5, 1, und im erflen Theil feines 
Raufes Boas, Proc. b. P. 2, 29, auch führte er den 
Namen Anarantios, St. B. s. "Auapavrof, u. galt 
lange für den Grengfluß Europas und Aſiens, Aesch. 
fr. 177, Arr. p. p. Eux. ed. Müll, 29, Agsthem. 
1, 8, Proc. b. G. 4, 2. 6. de ned. 6, 1. Benannt 
ſollte ex fein nad Phafis, dem Water des Kolchos, w. 
unt. ſ. — Davon a) Pacıavds, am Fluß Ph. woh⸗ 
nend. 1) fubflantivifch, der Anwohner, Ar. fr. 874, 
D. St. B. e v., im Plur. $arıavol, Xen, an. 4, 
6, 5. 7, 8, 25, Arr. an. 7, 13, 4, Eust. D. Per. 
689, Suid. s. v., u 7) Paosavd» yüpa, Xen. an. 
5, 6, 86, D. Sie. 14, 29. 2) abjetivifp: dvnp, 
mit Anfvielung auf pasves», alfo der Angeber, Ar. 
Ach. 726. — xatdAoyos, Men. bei Suid. 8. v. -— 
vanog, St. B. s. v. — Aivor, Xen. oyn. 2, 4. — 
öovss u. (6) bacsavdg bloß, der Fafan, bei Luc. 
nav. 28 dovıs dx bacıdos, — im Plur. (Ath. 9, 
8837, a) <baosavoi Öpvsıg, u. (Ath. 9, 387, co. 14, 
654, d, Ael. n. an. 18,18, D. L. 1,2, n. 4, Suid. 
e. v., Hes. s. v.) Paosavoi, Ath. 9, 887, b. c. 
e, Luc. de mero. cond. 17. — yöge, Eust. D. Per. 
689. — 8666, Arr. p. p. Eux. ed. Müll. 11. — 
"Aptsusg, Zos. 1, 82. b) Sanıanınds: dpvis, Ar. 
Av. 68 (mit Anfpielung auf galvssv, d. i. angeben, 
benuneiren), Atb. 9. 886, f. 887, a. 14, 654, b. c, 
Suid. 8. gassavızds u. Paaosavds. — Öpvsig, 
Ath. 9, 887, e. c) Daords, f., cin befondires fem.: 
vöugn db. i. Metea, Anth. Iv, 8,62, vgl. Ov. Met. 
7, 298. 2) $luß auf Taprobane, Ptol. 7, 4, 7. 8, 
St. B. s. v. 8) Sohn des Helios und der Dfyrrhoe, 
Vater des Kolchos, nach welchem der Fluß in Koldis 
benannt fein ſollie, Plut. de fuv. 5, 1, Eust, D. 
Per. 689, Mnas. im Schol. Theocr. 18, 75. 4) Mas 
ler, Anth. Plan. 117. B) (7) und bei Menandr. 
Prot. fr. 8 d, Stadt an ber Mündung des Phafisfluffes, 
Kolonie der Milefier, Arist. h. an. 8,21, Strab. 11, 
497. 498. 500, Plut. de Auv. 5,1, Ptol. 5,10, 2.8, 
19, 4, Menendr. Prot. fr. 8, Zos. 2, 33, Schol. Theocr. 
18, 28, Suid. ». gaosavsxög, vgl. Ammian. 22, 8, 
Mel. 1, 19, 12, Plin. 6, 4, 4, 18, Tab, Peut. Der 
Em. it Pacrlrns u. Pacıdrys, St. B. Dis Mi. 
iR: a) Pacıayds, St. B.s.v.u. s. Ayxvoc. "dua- 
azgıs. “Pilıs; fem. bacıarı, St. B. b) Parıa- 
rıxös, St. B. 

Baoxivnıov, n. Stadt der Pelafger in Italien, D. 
Hal. 1,21. 

Porrlar, Kaftell in Mafevonien, Proc. aedif. 
4, 4. 

Saoxavıos, m. Athener, Inser. 286. 

B6owos, m. Sohn des Lokaon, Apd. 8,8, 1. 

Pirrua, f. Stadt der Sale; Ew. Pacrato: 
$acrauds, St. B. s. v. 

PiodAma, f. Tochter der Methe, Nonn. 20, 125. 
21, 84. 

Bhrev, oyos, m. Athener, Sohn bes Apollodorot, 
Plat. Prot. 810, a, 

Barvırınöv, ö, mit und ohne ordue, die dritte 
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größte der fieben Mundungen des Nils, Strab. 17, 
801. 802, Scyl. 106, D. Sic. 1, 88. 20, 75, St. 
B. s. Zöig, Plin. 5, 10, 11, 64. Gie hieß anch 
Hasuntsxöy u. Hagustızöv, w. f. 
rruos, d, Böotier, Inser. 1570. 

Basda(ı), m. pl. Name ſtythiſcher Gelchlechter, 
Hes. s. v. 
— ij. Landſchaft in Großarmenien, Strab..11, 

$asAıos, m. (vers. lat. Faunus), Romiſcher Ha⸗ 
rtufber, Plut. qu. Rom. 20. 

Sab⸗., (d), u. (Paus, 10, 2, 6. 9, 2, Eust. 
D. Per. 869, Suid. s. baffelb.) SaßAos. 1) Kroto-⸗ 
niat, Wertläufer und Pentathlos, der dreimal in den 
Vothien flegte und in der Schlacht bei Galamis das 
Schiff der Krotoniaten befehligte, Her. 8, 47. Ar. 
Ach. 215. Vesp. 1206 u. Schol., Paus. 10, 9, 2, 
Plut. Alex. 84, Zenob. 6, 28, Eust. D. Per. 869, 
epigr. bei Apost. 17, 62 (Anth. app. ep. 297), 
Eust. ad. Od. vııı. p. 1591, 56, Buid. s. v. u. 8. 
inio ra loxanuusva. db. r. 2. ander. dr. 
dor. 3) Admiral der Syrakufancr, D. Sic. 11,88. 
8) Bruder des Onomarchos, Tyrann der Pholenfer, 
Vater des Pbalälos und berüchtigt ald Plünderer des 
Tempels von Delphi, Dem. or. 28, 124, Pans. 10, 
2, 6, I). Bic. 16, 85 — 88. 56, Ephor. bei Ath. 6, 
282, e, Theop. bei Ath. 18, 605, f, Parthen. Erot. 25, 
Schol. Aeschin. or, 2, 180, Phil. fr. (11, 641) in 
Euseb. pr. er. c. xııı sq., Harp. s. v., Suid. s. 
Davios. Seine Leute find 0 nsgi Püväkor, Strab, 
9, 421. 4) Argiver, !’iat. amator. 16. 5) Beltherr 
der Achäer, Pol. 5, 72. 73. 6) ein ale @llıySus 
terfpotterer, Alex. bei Ath. 8, 888, c. 7) aAnderer, 
Arist. rhet, ed. Spengel 8, 16. 

65Aos, m. 1) Tyrann von Ambrtakia, welden 
eine Xöwin auf der Jagd gertiß, Ael. n. an. 12, 40. 
Bol. Palaızog. 2) ©. Püdller. 

Bawyirıs, f. Gegend in Großarmenten, Strab. 11, 
528. 

®a0vos, (d), voc. (Nonn. 87, 404. 418) badrve. 
Rl d. fat. Faunus, ein ital. Dämon, Plut. Rom. 21. 

um. 15. Caes. 2, Hes. s. v., auch Hermes genannt, 
Suid. s. v., vgl. Cedren. p. 17, ober deſſen Sohn, 
Plut. parall. min. 38, oder Sohn des Pilos u. der 
Mäias, Io. Ant. fr. 6, 4. 5, D. Sic, 6, d, oter 
des Neptun und der Kite, Nonn. 18, 828. 28, 2. 
v2, 275. 87, 12— 479 8., oder bes Ares und Vater 
des Latinos, D. Hal. I, 81. 42—44. App. rege. 1, 
D. Cass. fr. 4, Alex. Ephes. bei Aurel. Viet. orig. 
gent. Rom. p. 9 (Müll. fr. h. Gr. ııı, 244). 2) 
Bässe: der Kentauren, Nonn. 14, 191. 

wövar, m. pl. Germaniſche Völterfhaft im Ofen 
der Infel Standia, Ptol. 2, 11, 85. 

Savplaios, d, d. i. ber röm. Name Fabriclus, 
Apost. 10, 16. 18, 656, Arsen. 41, 55. &. bapßpk- 
xs0g. 

Baypoteio, ſ. Bapavasoı. 

Paverdöns, m. Patron. von Phaufios, Sohn des 

" Bhauflos, d. i. Apifeon, II. 11, 878. 

®adora, ns, f. d. zöm. Faustse: — Tochter Sul⸗ 
las, Piut. Syli. 84. — Tochter des Herkulios,, Gattin 
Konftuntins, Zos. 2, 10. 11. 29. — C. I. 2, 8202. 
8, 4126. 

Savareva, 75, f., d. t. d. röm. Faustina: Inser. 
8, 4411, a, 21. 5887. Bel. bavarive. 

®averanavös, m., d. i. d. röm. Faustinianus, 
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Insor. 8, 5790, b, 12, Add. Bel. Saum 
wog. 

#avordvos, m., d. i. d. röm. Fenstism: #. 
Nuaaoc. Thebener, Inser. 1682 (von Keil Ka. | 
©. 148). — Inser. 8, 5790, b, 10. 18, Add 

Saverıaı m. Mennen., Nili epp. 1, 4% 

Pevoriva, ns, (1), ital. Itauenn. Et. M. Wi. 
88. — Tochter Antonins, Gattin Marc Yuuds. d 
Cass. 71, 10. 22. 29— 81. 74, 8, Herde L.. 
4, Io. Ant, fr. 118. — Inser. 4, 9920. Wehal: 

$averlvn, f. Ftauenn. Anth. xv, 48. 

Pevorivläßne, m., d. i. Gobm ns Sera 


‚Anth. xv, 48. — Beiname Conſtantins. Anib. Par 


871. 

$evorivvavds, m. d. töm. Faustinianus: Ime 
8, 6008. 4, 7840, b. — Nili epp. 3, 14. — « 
Müngen, Mion. ı, 858 u. 5. Bol. Daveramı 
wog. 

®avorrivos, m., voe. (Anth. Plan. 864. 882.883: 
bavozivs, der öm. Mannsname Faustinas: — € 
Hirt, Bruder des Phärylos, D. Hal. 1, 84. — & 
f&of, Soor. H. E. 4, 12,20. — Gamaritaner, Pr 
hist, arc. 27. — Andere: Ant. Diog. 11. — Ami 
xv, 48. — Anth. Plan. 868. 864. 882. 38. - 
Inser. 4, 9681. — ®gl. Davarsirac. 

Sado ros m., voc. (Plut. Brut. 9) & Peim, 
d. lat. Faustus (f. über die Bedeutung txt Kanal 
Plut. Syll. 84). 1) Sohn des Sulla, Plot. S5L.H 
Pom. 42. 47. Ages. e. Pomp. comp. 1. (aa Ik 
Cie. 27. Brut. 9. apophtb. reg. et jmp. Ge 1 
App. b. civ. 1, 106, D. Cass. 87, 51. 8,24 
650. 41, 51. 42, 18, los. b. Iad. 1, 7,6, it 
Tucyivnc. — D. Kopvrisos, Ios. b. Ih hl, 
4. — Koprijksog $. Zi rar, los. Ih dt 
2) Eohn bes Kronde und ter Entorie, Pink pi 
min. 9. 3) Gabiner, Phleg. Trall. fr. 2,4 4) 
Diafonus, Synes. ep. 122. 5) Hirt, melder Rear 
tus und Remus aufjog, Piut. parall min. 36 Sf 
Davatirog. 8) Andere: C. L. 2, 2954 4, Mit 

#avorökos, (d), d. röm. Faustulus, 
des Amulius, Gemahl der Hera Larentia. melde Ir 
mus und Romulus aufjog, Strab. 5, 229, Piet. Bam 
8. 4. 6—8. 10, D. Cass. fr. 4, Nic. Dam. f. 4 
Bel. Dasazödes u. Dadares. 

Patova, f. Gtadt in Großarmenien, Piel 8, Ih 
15. e 
Sy, vos, d, bei Hes. =. daffelt. deln b > 
söudepe», Hes. s. v. 1) Mitplender, te Miet 
aller Menfchen, von Aphrodite und ker eickcca de 
pbo geliebt, Men. bei Strab. 10, 462, Ode Wi 
Ath. 2, 69, d, Nymphis bei Ath. 13, 696,4 1 
disl. mort. 9, 2. pro imag. 2, Ael var. hIL1h 
Palaeph. 49, Liben. epist. 260 fin. m Schak Be 
rol., Hesych. Mil. fr.7, 68, Suid. a. v.u 0 3# 
96, Plin. 22, 8, 9, 20, Ser. ad Virg. Au h 
279, Ov. Her. 15, Martiel. 10, 85. Ruh = 
nav. 48 war er ein Ghier. Daher fagte men 
wörtlih fo von liehenswürbigen und 
Menfen, Luc. dial. mer. 12, 1, Plat. pe". 
Suid. s. v., Phot,, oder man fagte: dar bat | 
xec zo wdlles xel Tor vodmer, Apos. 11,3% 
Ärsen. 52, 16. Und) diditete der Komiler Pla 9° 
Kombbie diefe® Namens, Ath. 4, 146, 1. 7, 8h} 
9, 867, d. 10, 424, =, 441, e, HBaps wen 
09ar, Buld. s. ylaxıs. maperele. Die 
Pothagoreer, Alex, bei Ath. 4, 161, c- 3) MR 





‚ht 
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bläfer, Ath. 8, 850, e. f. 4) Fleigelaſſener des Nero, 
D. Cass. 68, 27. — Inser. 8, 5546. 

Pa6vıos, (6), d. ıöm. Favonius: Mdoxos D., 
Plut. Cat. 46. — Mdgxos #4 &., Plut. Brut. 84. 
— bloß $., Anhänger des PBompejus, Plut. Pomp. 
60. 67. 78. Ages. o. Pomp. comp. 4. Caes. 21. 
28. 41. Cat. 82. Brut. 12. 84, App. b. civ. 2,87. 
119. Vgl. Bapuvıos u. Baovavsog. 

Sa&h, Inser. 8, 5861 — Päedl, (6), inderl. 
ägyptifcher Dionatsname, Plut. de Isid. et Os. 80. 
62. 65, Anth. ıx, 888, Inser. 8, 4716, d, 2, Add. 
4922, 9. 4. 8661. 9111, 8. 

Bes u. Deal, f. Daid. 

Saxes (?) = Dataxes, Hes. s. v. 

BeßöA, 7) xadovuien, Infel im arab. Meerbufen, 
Arist. de mund. 8. 


Sfdnın, 1. Bepgonsenn. 
, m. 1) Diakonus, Nili epp. 1,280. 2) 
f- Psßgovdosos. 


Seßpärn, f. römifcher Name des Tages, an wel 
chem d. Zuperfalien gefeiert wurden, Plut. Rom. 21, 
vgl. qu. Rom. 68. 

&ißpos, ov, m. röm. Name des Pluto (pEßep 
yao rap 'Puuelous Tö nevdos npOGRYopsür- 
zas), Io. I.yd. de mens. 4, 20. 

SDeßpota, 1. Name einer roͤm. Göttin, Io. Lyd. de 
mens. 4, 20. 

, woc. dies, m. Gott, welder dem 
röm. Monat Februar vorftand, Io. Lyd. de mens. 4, 
20. 

Deßpoväpror Kaktvbar, f. pl., vie KRalenden tes 
$ebruar, Io. Lyd. de mens. 4, 18. 14, Plut. Galb. 
28. — sldof, Plut. Cam. 80. Bon: 


PeRpovpros, (6), m. (devpäpes, 
dien 


‚3, 6179. 4, 9528. — ., 8, 5888. 

, 4 9471), 1) mit und ohne gar, der 
zöm. Februarius, d. 1. un xasdgasog, der Sühnes 
monat, Plut. Rom. 21. Num. 19. qu. Rom. 19.84. 
68, Io. Lyd. de mens. 4, 20 ff. vgl. 1, 16. 8, 44. 
4, 44, ob. nach Iub. bei Ath. 8,98, b. c. dno or 
zarevdaluıy pößur ar 
zesw. vgl. D. Hal. 1, 82, nah Suidas aber von 
einem gellifgen (tömifgen? — vgl. D. Cass. fr. 27) 
Heerführer,, Suid. e. v. benannt, erſt legter, dann 
sweiter Monat der Römer, Phut. Rum. 18. 19, D. 
Cass. 76, 15, Glaueipp. bei Macrob. Sat. 1, 18, 
Inser. 4, 9461. Bgl. Beßpovdpsos Kaltvdas. 2) 
römifäher ob. (Suid. s. v. u. s. Bonvvor) galliſcher 
Heerführer, nah weldem der vor. Monat benannt 
fein follte, D. Cass. fr. 27. 

ra, as, 7}, Beiname der Juno als Göttin 
ats Webruar, Io. Lyd. de mens. 4, 20. 

vos, m. der Gott des Bebruars, Io. Lyd. 
de mens. 4, 20. 

2eBpodos, m. tuſliſcher Bott der Unterwelt, den 
sie Luperei verehrten, Io. Lyd. de mens. 4, 20. 

f. Name einer Ronne, Anth. xv, 84. 

Deybp (Et. M. 194, 19 Daywp), n. Name 
i nes Drtes, wo der Gott Beelphegor (d. i. Bel in 
Phegor) verehrt wurde, Et. M. 194, 21, Suld, s. 
Bssipeyap. 

, m. Dannen., Ios. 1, 6, 2. 

Das, ac, (MH) (bei D. Sic. 13, 48 Baal, al; bei 
3trab. 8. 856. 851, Schol. 11. 7, 188, St. B. s. 
‚effelb. Beh; bei Xen. Hell. 8, 2, 80 Bla, ag; in 


Inser. 4, 


Dee 
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04. 15, 297, Strab. 8, 861 Seal; bei Hom. Bei 
St. B. s. Pad: Sia). 1) Stadt im Pifatifchen in 
Elis am Sardanos, 11.7, 185 (wo aber Didymos nach 
dem Schol. Brjpg las), Thuc. 2, 26. 7, 81, Strab. 
8, 842. 848. 848, Paus. 5, 18, 6, D. Sic. 12, 48, 
Suld. sv. — Der Em. iſt nah St. B. s. bed 
Deatos. 2) Borgebirge, an weichem d. vorige Tag, 
Streb. 8, 842.- 8) Stadt in Theffalien, Hes. s. v. 

Bas, ddos, ij nooc, Infel, welche dor ber Stadt 
Pheia in @lis lag, Pol. 4, 9. 

Paßokla, d xadouusvos xöAmos, Name eines 
Meerbufens, Suid. s. "Hodxissog. 

m. Mennen., Suid. s. v. 

»elßas, avzos, ım., Öyoua xügsor, Et. M. 465, 
12, Said. s. v. — Anfũhrer der Böotier vor Troja, 
1. i8, 691. 

$ederria, f. die Stadt Fidentis inStalien, Phleg. 
Trall. fr. 29, 1. 6. Sıdarıla, 

‚paros, m. Athener, Ross Dem. 4. 
1» f. Athenerin, Ross Dem. 102. 

Dedıdöns, ov, m. 1) Atbener, Schreiber, gegen 
welchen Dinar eine Rede hielt, D. Hal. de Din. 
Iud. 10, vgl. Orat. Att. ed. Bait. u. Sauppe, t. 11, 
822, b, 24. 2) Aeginet, in deſſen Hauſe Plato ges 
boren fein follte, Favorin. bet D. L. 8, n. 3. 

), ou, (6), voc. (Antiphan. bei Ath. 2, 88, 
b, Anth. Plan. 81) Dssdt«, vgl. über die Bebeut. 
des Namens Et. M. 582, 18 und das Wortfpiel bei 
Ath. 18, 585, f. 1) Mthener: a) Sohn bes Char⸗ 
mides, Strab. 8, 858, Paus 5, 10, 2, Freund des 
Peritles, Ar. Pac. arg. u. v. 605. 616, D. Sic. 12, 
89, Plat. Pericl. 2. 18. 81. 82, D. Chrys. or. 12, 
210, Ar. bei D. Sic. 12, 40, der beühmtefte Bilde 
bauer bes Altertfums, Strab. 8, 354. 872. 9, 896, 
Paus. 1, 8, 5. 14, 7. 24, 8. 28, 2. 88, 3. 8. 40, 
4. 5, 11, 8. 6. 7. 9. 14, 6. 6, 4, 5. 26, 1. 26,8. 
7, 27,2. 9, 4, 1. 10, 2. 10, 10, 2, Arist. de 
mund. 6. mir. aud. 155, Plat. Prot. 311, e. Meno. 
91, d. Hipp. maj. 290, a, Isocr. or. 15, 2. Ae- 
schin. or. 8, 150, Pol. 80, 15, D. Hal. Isocr. jud, 
8. Din. jud. 7. Thuo. bist. jud. 4. de sdmir. vi 
dic. Dem. 50, D. Sic. 12, 1. 26, 1, Plut. Aem. 
Paull. 28. conjug. praec. 82. de Isid. et Os. 75, 
Luc. Hermot. 54. imag.4. pro imag. 14. vit. Luc. 
8. 9. Iupp. trag. 7. gall. 24. quom. hist. 51. Icarom. 
24. sacr. 11, D. Chrys. or. 12, 200. 55,558, Ael, 
Arist. or. 24, 800. 45, 80. 81, Themist. or. 21, 
248, a. 25, 809, c. 27, 887, b. 84, 40, D. L. 2, 
11, n. 5, Arr. p. p. Eax. ed. Müll. 11, Ath. 18, 
6585, f, Phil. Byz. vrı orb. spect. 8, Phil. Iud, de 
ebr. 22, Ios. 19, 1, 1, Demetr. deeloc. 14, Zenob. 
5, 82, mant. prov. 2, 76, eppend. prov. 1, 68, 
Nicet. 1, 102, Schol, Il. 1, 528, Schol. Dem. or. 
18, 88. 22, 18, Proc. b. G. 4, 21. de sedif. 1,11, 
Iulien, epist. 8. p. 877, a. or. 8, 208, Himer. or. 
21, 4, Athenag. leg. pro Arist. 14, Hes. s. ‘Pau- 
vovale Ntuscss, Buid. s. v. u.s. dya. onosol. 
Terddas. yökosos. sösörac. "IdxwPos. Pauvovale 
Niusaıs. xaœovoyoſ, Cie. der. p. 8, 82, 44. 
orst. 2, 5. 8. de orat. 2, 17, 78. Brut. 78, 267. 
parad. pr. 5. Tusc. 1, 15, 84. Acad. pr. 2, 47, 
146. de fin. 2, 84, 115. 4, 18, 84, Pin. 84, 8, 
19. 49. 58. 54. 36, 8, 84, 54. 57. 86, 5, 4, 18 
sq., Qaintil. 2, 8, 6. 12, 10, 8 sq. und Andere. Er 
foll nach Philochor. im Schol. Ar. Pae. 605 in &tis 
geftorben fein, wo nahe bei der Altis Vauſanias mach 
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feine Werkſtätte: dgyaoıngıov Dssdlov ſah. Peus. 
6, 16, 1, und feine Ablömmlinge Ja5puvral, Paus. 
b, 14, 5 hießen. Sprichwörtlic bieß es von großen 
Meiftern der Bildhauerkunſt Desdlag tus, Luc. Her- 
mot. 19. imag. 8, Menandr. z. £nıd. (nspi Zuv- 
$ıaxod) in Speng. Rhet. Gr. 111,445. Ueber ihn: 
zegi Tod xara besdhov ſchrieb Eaffius Lenginus, 
Suid. 8. Aoyyivog. b) Züngling, Sohn eines Miles 
fios, Aeschin. or. 1,157. c) Anderer, Ross Dem. 116. 
d) Berfon in einer Komödie des Antipbanes, Antiphan. 
bei Ath. 2,88, b. 2) Pellener, Inser. 172. 8) Vater 
des Dieffeniers Ditäatch, Suid. 53. Asxalapyoc. 4) 
Anderer, Plut. Epicur. 15. — Bgl. Didlas. 

$eduriöns, ou, (6), gen. ion. (Her. 6, 105) 
&w, voc. (Ar. Nub. 80) Pasdınnidn. 1) Tagete 
läufer aus Athen, Her. 6, 105. 106. Bol. Pidn- 
aldng. 2) Sohn des Strepſiades. Ar. Nub. arg. 8 
—10. v. 67 u. d., Ar. bei Suid. 5. dxardpänter. 
Davon: 

Seida ⁊ vidiov, n., lomiſches Diminutiv zum Doris 
gen, Ar. Nub. 80. 

Peldınos, m. Mannen., Inser. 8, 4816, b, Add. 
5148, 9. 

Gederos, m. Mannen., Et. M. 669, 4, Suid. 
s. v. 1) Sohn des Thettalos, Bruder des Autiphos, 
Sührer der Koer vor Troja, Il. 2, 678, Arist. ep. 
89, Strab. 10, 444. 14, 658, D. Sic. 5, 54, Sohol. 
Ap. Bh. 8, 1090, Vell Pat. 1, 1, 1, Hygin. fab. 
81. 2) Athener: a) Schinfenhändler, Alex. b. Ath. 
8, 120, b. b) Bater des Apemon. Mußdsvouasog, 
Inser. 218 d. 0) Sohn des Ghpärephilos, Timoel. b. 
Atb. 9, 407, e. d) Anderer, Ross Dem. 140. 8) 
Vater des Neatos, Polyaen. 8, 44. 4) Arzt bes Des 
jotarus, Cic. pro Dejot. 6, 17. 5) Anvere, Inser. 
100. 1260. 4, 8228. 6) grieh. Vaſenmaler, R. Ro- 
chette, lettre à M. Schorn, p. 10. 

BubbNaos, m. Haliartier, Mitverfchworener des 
Pelopidas, Plut. gen. Soer. 4. 5. 

Pabs\üs, &, m. Manusname, Anacr. ep. 2 (VI, 
185). — Inser. p. XxviI. n. 5. Bol. Pasdüas. 

DaSöAeus, sw, m. Rhamnufier, Dem. or. 42, 28, 
vgl. Keil Anal. epigr. u. On. 82, Lob. path. 129. 
136. — Inser. 2227. 

Badöfevos, m. Manusn., Inser. 2268, c. 

‚ f Athenerin, Ross Dem. 86. — 
Andere, Ross Dem. p. 77. — S. Curt. Insor. 
Att. 9. 

Sußsorparos, m. Grammatiker in Athen, Plat. 
Hipp. maj. 286, b. 

Seido)n, Phidyle, f. Landmädchen. an welche Hor. 
Od. 8, 23 gerichtet if. 

PedvAXa, f. Wibenerin, Inser. 155. 

Badikos — Et. M. 582, 21), m., voo. 
berdiis, Mannsname, Philippid. in Stob. for. 
68, 6. 

Badaras, ü, d, Olympionike aus Korinth, Paus. 
6, 13, 9, epigr. b. Paus. 6, 18, 10 (Anth. app. 
ep- 889). Bol. Baidoaac. 

Beßay, vos, (6), griech. Mannan.. Et. M. 791, 
17, Suid. s. v., Hes. s. v. )) König der Theſpro⸗ 
ter, Od. 14, 816. 19, 287. 2) Tyrann von Argos, 
Nahlomme des Temenos, Sohn der Ariftobamida, Wa« 
ter (Bruder, Porphyr. Tyr. fr. 1) des Karanos, nad 
Her. 6, 127 des Leokedes, berüchtigt durch feinen 
Uebermuth und der erſte, welcher in Griechenland Mün« 
an prägen lich, marın. Pan. 80, Arist. polit. 5, 10 
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(b, 8, 4), Strab. 8, 358, Ephor. b. Strab. 8, 36, 
Paus. 6, 22, 2, Et. M. 888, 5b. 618, 12, D. 
Sie, 7, 16, Theop. b. Syacell. p. 262, Symel p 
198, Euseb. chron. ır. p. 148, Hieron. p. Ill. 
Didym. im Schol. Pind. Ol. 18, 20, Pol. ıx, #, 
Schol. Ap. Rh. 4, 1212, Plin. 7, 56, 57, 198, &e 
Plot. amat. narr. 2 beißt er Hide. Ned itm ia 
benannt die Paßarıa' ubrpa, Strab. 8, 863, Poll 
On. x, 179 u. d. $eißer, ein ein beftimmteh Deiae 
enthaliendes Gefäß, Poll. On. x, 179, pgl. Theopkr. 
char. 11 (80),5. 2) alter @efeggeber ber Korintbieu 
Arist. pol. 2, 3, 7, Nic. Dam. fr. 41. 3) Um: 
a) einer ber dreißig Tyranrıen, Xen. Hell 2, 8.1 
Lys. or. 12, 54. 55. 58. b) Beter des Gtrepfietel 
Ar. Nub. 184. c) eine Berfon der neuen Read 
neben Chremes mit Anfpielung auf geldonas, ale 
der Eparer, Muesim. b. Ath. 9, 402, f., u. Paldır 
tsg, Antiphen. b. Ath. 6, 228, a. 4) vormchae 
Kumaner, Heraclid. fr. 11, 6. 5) Beinamt eims 
Demitrios, Plut. Alex. 54. 6) Bater eines Syfie 
tot, D. L. 5, 2, n. 14. 7) ein Schweidle, Le 
diel. mort. 6, 5. 8) ein Schiffsherr, 6 "Aluzezi- 
sv, Luc. diel. mer. 2, 1 —3. 9) ein Schell, 
Antb. xı, 170. 10) Anderer, Anth. zı, 118. - 
Davon: 





„m. d. i. Sohn des Pheiton, Patme 
zum Borigen. Ar. Nub. 65. 

GeAyrlev, wros, m. Mann ans Ginope, Is. 
898; vgl. vol. 8. p. xx. — 4, 8518, 154. 

Duvöxuy, |. Pnvazor. 

$as&y, m. indecl. (nad Ios. 1,1, 3 = 2% 
$ös, nad Phil. leg. allegor. 1, 20 apa ram 
dsodas ıny yuyiw äno adıznudıar, ind 
Sluß allegor. Poöngass bereuten foll), einer ke 
Flüffe des Parabiefes, Phil. log. alleg. 1, 1 M 
8uid, s. v. u. s. Tasar, nach Ion. a. aD. u Ha 
8. v. der Oanges. 2) Kaſtell in Armenien. Prod 
aodiſ. 8, 8. 

30 Inser. 8, 5168. 

, m. Sohn tes Naucheres und ber Rede 
Ios. 1, 6, 5. 

Sesoratoı, m. ein italiſches Volt an der One 
von Japygien, Eudox. b. St. B. s. v. . 

On, nTos, m. Bruder bes Uferpmot, König da 
Tyrier, Ios. c. Ap. 1, 18. 

Bade und Pads, f. Ortöueme, Iner. # 
214. 

BoXebs, Soc, (6), vgl. über den Rem Be L 
s. pallfa u. geldsig, Harp. s. gellie, Bid. 
geile u. peilsig, St. B. a. v. 1) Gebux c 
tat, Ar. Ach. 278. Nub. 71, St. B. e. v, ee 
geiita. Der Ben. iR Pldirgs, St. B. — 
von abgeleitet IR SeAA4rag, a, m., der Rem ini 
dort gebrodienen Gteines, Polem. bei Zenob, & IH, 
Clem. Alex. protr. p. 42 Pott, im Sebol. Ar Hab 
71 HeAchras). 2) Gebirge Ztaliens, meldet wie 
an Korleichen (peiäss ion. — Korleie, Paans 1 
1) war, Et. M. 790, 10. ® 

SOMe, 7, Bluß in Lakonien, welder fülid wı 
Spatta in ben @urstes mündet, Paus. 8, 20, 8 

2aAlm, 7 rouafousen, Grat in Ah. D 
Sic. 20, 57. 

SON ros, m. Övoum xögıer, Said. sv. 

SOASn, 1, Gtadt in Adaje, Paus. 7, 26, 10 

BeAroßes, m. (Rortfühler), fahrihafiet Bi 
Ew. von DAS, w. f., Luc. ver. b. 3, 4 
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$0Nos, m. Mannen., Hes. fr. 90 bei Herdn. nz. 
“ap ll. 

AA e, f. (f. über ben Accent Schol. Il. 16, 284, 
nd über den Namen St. B. s. v.). 1) feſte Stabt 
ı 2yfien (nad Hecat. bei St. B. s. v. in Pamphy⸗ 
en) auf einem Berge, Ptol. 5, 8, 6, Seyl. 100, 
trab. 14, 666, Ael. n. an. 8, 5, Plut. soll. an. 
3, Alex. Pol. bei St. B. s. v., St. B. 8. Avti- 
&)Aog, Hierocl. p. 684, Plin. 5, 27, 28, 100. — 
er Ew. it =) PeAAlrns, St. B. s. v. u. s. Ka- 
Ba9uog, im Blur. PeAAira, St.B. 5. Avtivsa- 
oc. b) BeAAdirns, Inser. 8, 4800, f. Add. 2) 
ame eines Dionyfosferes, Suid.s. bedike. 

®& ‚ Phelluss, f. Inſel nahe bei Lesbos, 
lin, b. 81, 89, 140. 

SANS, 7, das Korfland, erbichtete Infel, Luc. ver. 
2,4. Ew. PAAdroSe, w. f. 

Helbnavdpos, f. Bolkxardooc. 

PArlas, or, m. Jude, Sohn tes Lifos aus Gethla. 
s. 6. 18, 8. 7, 1. 4. 

vevaͤvva, f. (bei Suid. acc, Divarya), Frau des 
oiten Altanes, Ios. 5, 10, 2, Suid. 8. "AAxavns. 
Bevaptrn, f. = Dbasvagfın, w. ſ. Övoua xü- 
ov, Suid, 8. v. 

verißndis, f. Stadt Aegyptens, Em. Peveßnflrns, 
B. 8, v. 

devadı, ⸗BPoveoc. w. ſ. 

deveos, 6 u. ij. nach St. B. 2. v., gen. ep. (Nonn. 
293) oTe, auch ®Pdveos, 11. 2, 605 (vgl. ab. üb. den 
rent Göttl. Accent. d. gr. Spr. p. 167 ff.), mit 
Nebenform Bevass, bei Callim. h. Del. 71. 
viell. Devia, Hes. s. Povcoc. 1) Etadt in Ayar 
in Arfadien (mad Ael. n. an. 4, 5 fälfhlid in 
onien) am Buße des Kullenegebirges in der Nähe 
Setes Styr, Strab. 8, 888. 889, Her. 6, 74, 
us. 6, 27, 8. 6, 1, 8. 8, 18, 5. 8. 14, 14. 9. 
5. 16, 1. 17, 6, Arist. mir. aud. 5A, Pol. 2, 
D. Hal. 1, 42, D. Sic. 4, 88. 84. 70. 15, 49, 
t. Cleom. 17. Arat. 89. ser. num. vind. 12, 
.n. an. 8. 88. 10, 40, Theophr. h. pl. 8, 1,2. 
46.9, 15, 7. c. pl. 5, 14, 9, Polyaen. 8, 84, 
„8, 881. e, Hes. s. v., St. B. s. v.. Suid. =. 
Liv. 28, 7, Plin. 4, 6, 10, 20. 21. 81, 5, 80, 
u.» o. a. St. Die Stadt war vom Autochthonen 
ne08 gegründet, Paus. 8, 14, 4, und unterfchieb 
' ein altes (77 dozale Peveds) und jüngered, 8, 
1. Der &w. ift: =) Bevebs, St. B. b) dee 
» im f. Deveala, im n. Peveatov, St.B. c) de 
rs, St. B., im Plur. Peveäraı, Paus. 5, 27,8. 
8, 6.14, 1— 12. 15, 1—5. 8. 16, 1. 17, B, 
Hal. 1,34. 60, Plut. ser. num. vind. 12, Stob. 
39, 82, Cie. de n. d. 8, 22, 56, u. Payelraı, 
. parall. min. 16; im fem. Beveärıs, fo Kicw 
C. I. 907, 8. d) Pawforos (Psvnotoc), C. 
‚1888, 4 (sic!). — Adj. a) ns: dig, 
+8,14, 9, wozu d. fem. Devearıa, dos: yorı 
- 8, 14, 2. b) Bevearınds, 7. or, St. Be — 
, Paus. 8, 14, 5. c) Bmixös, 7, dv, St. B. 
das Gebiet if: =) 7 , Paus. 8, 16, 1. 
Pevueq, Pol. 4, 68. c) 7) Bevearıs, Aleiphr. 
3. 2) nad Ov. Met. 15, 882 ein See in Ars 
ı. 8) Mannen., 8) Vater der Etratia, St. B. s. 
ırla. b) Autochtbone, Gründer der Pheneos, Paus. 
‚4 
vıch, ſ. d. Vorige. 


voros, m. — Palvyınnos, Inscr. 8, 4116. 
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Séiο⸗s, m., d. i. Peſvunnoc, Mannename auf 
einer theſſalifchen Muũnze, Mion. 8. 111. 266 (Keil 
l. c. 1852. p. 274 Z9£vınnog wie C. I. 1849, c, 
I, 2). — Inser. 8, 4116. 

Bevoptvn, f., d. i. Dasvousvn, Frauenn., Inser. 
8, 411b. £ 

$iyrpror, m. pl. Inser. 8, 5878. 

Sepaͤ, üs, f. Tochter des Aeolos, nach welcher bie 
Start Pherä in Theffalien benannt fein follte, St. B. 
8. Dont; bei Tzetz. Lyc. 1180 Pepala. 

Bepal, ör, al, det. ep. (Od. 4, 798) Bepys, 
nom. im Schol. Nicdr. 1.898 auch Blpas. 1) Stadt 
in Theffalia PBelafgiotis nahe am See Böbeis, mit 
dem Hafen Pagafä, und Nefidenz bes Atmetoe, TI. 2, 
7ı1, Od. 4, 798, Eur. Alc. arg., Ap. Rh. 1,49, 
Strab. 9, 486. 448. 11, 508. 530, Scyl. 64, Ptol. 
8, 18, 42, Dem. or. 1, 18. 9,12. 10, 10. 19. 158. 
175, Schol. Dem. or 7, 82, Aphthon. prog. 9, 
Paus. 1, 18, 2. 2, 28, 5, Pol. 18, 2. 8, D, 
Sie. 15, 61. 95. 16, 87. 20, 110, Plut. Pelop. 26. 
28, Arist. bei Plut. qu. Gr. 19, Apd. 1, 8, 2. 8, 
10, 4, Polysen. 4, 2, 20, Palaeph. 41, 2, Parthen. 
Erot. 5, 7, Zenob. 1, 18, St. B. s. v., Cio. de di- 
vin. 1, 25, 58, Liv. 82, 18. 88, 6. 86. 9. 14, 
Plin. 4, 8,15, 29. Sie war benannt nach ber Phera, 
w. f., St. B., od. nach Pheres. ver fie grüntete, Apd. 
1, 9, 14, Schol. Il. 2, 591, Schol. Ap. Rh. 1, 49, 
u. in ihr war die Quelle Hyvereia. Strab. 9, 489, 
Von ihr act Stadien entfernt war has alte Pherä 
(Pepai dpyalas u. im Gegenſat dazu al vür De- 
gut), St. B. s. v. — Der Einm. ift: Pepatos, St. 
B., Xen. Hell. 2, 3, 4, Polyaen. 2, 84. 6, 2, 1, 
Pol. 17, 10. 89, 1, Plut. Galb. 1, D. Sie. 15, 60. 
61, Porphyr. Tyr. fr. 5, 2. Harp. s. ’AAMEavdgog; 
im Plut ®epator, Eur. Alc. 1045, Thuc, 2, 22, 
Xen. Hell 6, 4, 81, Dem. or. 7, 82. 8, 59. 10, 
61. 19, 820, Paus. 10, 15, 4, D. Sic. 16, 87. 20, 
110, Plut, Pelop. 28. 85, Polyaen. 4,2,19, Harp, 
u. Suid. s». Dayaont, Cic. de inv.2,49, 144, Liv. 
86, 9. 42,56; fo 7) hegaluv mölsg, Strab. 9,489, 
Pol. 18, 2, und 7 Pepalov ywon, Pol. b, 99; 
— fem. Pepala, St. B., Satyr. bei Ath. 18,557, 0. 
Adj. Bepatos, @ (ion. N), ov: ävıje, Isoer. or. 17, 
20. — Qydogss, Eur. Alc. 606. — y$ür, 476.— 
@otv, 480. — Yea, Aoreusc. Lyc. 1180, Pans, 2, 
10,7. 28, 5, welche auch bloß Pepaln heißt, Callim, 
h. 3, 269, u. nah Hes. s. Dspria — Hetate iſt. 
— Drtsad. Beparsdev, von Ph., Orpb. Arg. 224. 
2) Stadt in Achaja, welhe aub Pcroci“, w. f., hieß, 
Ptol. 8, 16, 15, Polyaen. 2,85, Plin. 4, 5, 6, 18, 
bei Plut. Cleom. 14 mit dem Zuſad al "Ayaixat. 
8) Stadt in Meffenien, fonft Dapat, w. f., Ptol. 8, 
16,8. 4) Statt in Lakonien. aub Papas u. $ägss, 
w. f., Xen. Hell. 4, 8, 7, Liv. 85, 80, Plin. 4, B, 
8, 16. 5) Stadt in Japygien, St. B. s. v. 6) in 
Aetolien, St. B. s. v. 7) der Partbyäer, St. B. 

Gepalpeov, m. Sohn bes Acolos, D. Sic. 5, 8. ' 

, m. Mannen. auf einer ephefifchen Münze, 
Mion. 111, 86. 

Bipavöpos, m. Sauftlämpfer, welcher den Herafles 
beflegte, Zenob. 5, 49, Duro im Schol. Plat. p. 380 
ed. Bekker. 

Bepkvon ‘Hylov "Iavtdov; Epigr. dv. (Ath. 1860) 
n. 78. p. 29. K. 

Gep6s (acc.?), rödss, Suid. s. v., wahrſcheinl. 
= beoal. 
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®epab\as, a, (O, voo. (Xen. Cyr. 8, 8, 7. 86) 
& Ssgaöia, Berfer, Freund des Kyros, Xen. Cyr. 
2, 8, 7. 8, 8, 2. 5—8. 28—50 5. Bon ihm ent⸗ 
fand das Sprichwort: Ssocvaac BAndeis oddaun 

soreden von ſeht eifrigen u. ausdauernden Mens 
hen, Apost. 17, 81, Arsen. 52, 21. 

& „ f Gemahlin des Thefeus, Pherec. bei 
Ath. 18, 557, b, Plut. Thes. 29. 


& ‚©, m. Mannename, Inser. 8, 5146, 
on. 3 ; 


08, m., voo. begädsınye, tom. Männer 
name bei Ar. Vesp. 401. 

Bepetatos, m. Voltename, Suid. s. v. 

Bepkxinos, f. Pigexios. 

Depaifis, fovs, m., acc. da (nv, Hermesian. 
fr. 2, 89). 1) Athener: a) Arhon (DI. 119, 1), 
D. Hal. de Din. jud. 9, D. Sic. 20, 91. — Ders 
felbe?, Plut. Lys. 25. b) Onuaxsus, Andoc. or. 
1, 17. 19. 22. 85. c) Anderer, Inser. 171. 2) Beind 
des Mimnermos, Hermesian. bei Ath. 18, 598, a. 
8) Statthalter Parthiens unter Antiochot 11., Art. fr. 
ı in Phot. bibl. cod. 58. 4) Beiname des Adonis 
nad) Hes. s. Segsxisa. 5) Inser. 8, 4242. — Achnl.: 

‚os, m. (erflärt von den Alten als &puolor 
Öyoua tixtons, Et. M. s. v. ober ala d xAdvor 
ptowr dı= Tor via, Schol. Il. 5, 59). 1) Tro- 
janer, Sohn des Harmonides, Schiffsbaumeifter, IL 5, 
59, Schol. Il. 5, 60. 14, 288. 284, Tzetz. Hom. 
659, Schol. Niodr. th. 268, Et. M. s. v., Suid. s. v. 
— Davon Adj. BepfrAaos: zödes, Lyc. im Schol. 
IL. 5, 62 u. im Schol. Nicdr. th. 268. 2) "4uag- 
ovddas, Steuermann des Thefeus, Simon. b. Plut. 
Thes. 17. 

Bepexpärns, ovs, (6), acc. n bei Plut. mus. 80, 
font nv. 1) Dichter der älteren attifhen Komödie 
aus Athen. Plat. Prot. 827, d, Schol. Plat. Soph. 
220, a. leg. 12, 968, e, Ar. Lys. 158, Prolegg. 
de com. III, 4. 9. vır. vııı, 25. x, Plut. de mus. 
80, Themist, or. 26, 828, c, Ath. 2, 55, b — 16, 
100, e &., Soph. O. C. arg. ııı, Zenob. 4, 28. 5, 
8, Diogen. V. 2, 86, append. Paroem. 2, 43. 4, 
71, Stob. flor. 116. 12, Et. M. 190, 28—777, 18 
8., Schol. I. 18, 26, Harp. s. Bwuoloyevscdas. 
Invds. Kapxivos. Kolwuvaltag. ustadktic, Hes. s. 
Inlusora. yuvuro pvlaxıjv. uerdälssor. uluap- 
xug, Suid, 8. v.u. 2. dyopäs — yon b., Dicas- 
arch. descr. Gr. 25. Er wird Seitänet als "Arzı- 
xötatog, Ath. 6, 268, e, St. B.s. '4I9nvas. Bol 
aud Mein. ı, p. 66 ff. frg. ı1, p. 252 ff. Nach ihm 
it benannt zo usrgov To $hepexpdisior, D. L. 1, 
11,0. 7. 2) Phtbiot, Dialogperfon bei Difäacd, 
Dicse. fr. 62 bei Cic. Tuscul. 1, 10, 21. 8) auf 
einer theſſaliſchen Münze, Mion. S. ıı, 262 u. 11, 8, 
we man ‚Isgsxgding lat. 

,_o® (ovs bei D. L. prooem. n. 10), 
ion. gen. (D. L. 1,11, n. 8) ew, acc. 29, aber bei 
Strab. 1, 18 m, pl. ‚„Dp.L.1ı,1n 
1) Sohn des Babys aus der Infel Syra, Lehrer des 
Vıotagoras, oft ſelbſt zu den fieben Weiſen gerechnet 
(D. L. prooem. n. 9. 1. 1, 1, n. 14) und einer ber 
erſten, welcher in Profa ſchtieb, Strab. 10, 487, D. 
L. prooem. n. 10. 1. 1, I, n. 15. 2, 5'n. 25. 8, 
i,n. 1. 2. 8, n. 21, Iambl. vit, Pyth. 11, Por- 
phyr. vit. Pyth. 2,55. 56, Ael, var. h. 5, 2, Paus. 
1, 20, 7, D. Sic. 10, 4, Plut. Syll. 86. Pelop. 21. 
Agis 10. de fac. in orb. lun. 24. de commun. no- 


6. nife, Paus. 6, 16, 1. 4) SHerafleet, epifher 


depevn 


tie. 11. Epicur. 5, Antb. var, 98, tit., Phil, Bü 
fr. 9, Greg. Cypr. 8, 100, Greg. Cypr. CK 
65, 17, Clem. Alex. Strom, 1. p. 129. vu p. iM, 
Euseb. pr. ev. ı, 10,88, Eustath. ad Od, p.1i&, 
Suid. s. v. u. 5. Dodaydpas. 
“Exatalos. — dia, Cie. de dirin. 1, 50, It 
2, 18, 81. Tuscul. 16, 88, Plin. 7, 56, 57. 2%, 
Appul, flor. i1. p. 852, Isid. Origg. ı, 37. Zus 
Unterfhied von dem Folgenden wirt er beiden di 
6 Züpsog, Arist. h. an. 5, 81, Ael. ven 4, ft 
D. L. prooem. n. 9. 1.4, 7,n. 11. 8, ln! 
Iambl. vit. Pyth. 9. 184. 248. 252, Porphyr. ri 
Pyth. 1, Luc. macrob. 22, Ios. c. Ap. 1,2, Te 
mist. or. 2, 88, b, Sext. Emp. öwer. 3, 80. ak. 
math. 9, 860, Heraclid. fr. 10, 4. Hesyeh. Mit. 
7,69. Seine Lebensbefchreibung giebt D. L 1, 
u. feine Zeitgenoffen find oĩ megi egexidg, Sat 
1, 18. 2) Bruder des Vorigen, Afrolog D.Li. 
11, n. 6. 8) Athener, älter ala ver ans Eyuu ie 
ein Wert Autochthones und über Drphess für, 
wahrfheinlih eine Verwechſelung mit 1 n. den fi 
genden. Suid. s. v. 4) Athener. d "Adnreie;, Sr 
10, 487, Schol. Tl. 2, 592, aus Leros, daher Ag 
Iotogsxds, Buid. s. v., Schriftfieller. walder re 
olas (Ath. 11, 470, ©), ein Werl 'Auroydii 
(Et. M. 202, 56) und eine Iseyoria (Schel Ar 
Rh. 2, 1210) förieb, vgl D. Hal. 1, 18, Ge & 
orat. 2, 12, 58, u. Müll. fr. b. Gr. t.1.pwir 
XXzIv sg. Et wird citirt: Strab. 8, 169. 1,4 
472. 14,632. 648, Plut. Thes. 19. 26, Atb I1,Fl, 
f, Et. M. 150, 55. 649, 49 679, 49. Mi 4 
Schol. Il. 2, 211—24, 617 5., Schol. Pia Meet 
89, c. Hipparch. 229, d, Soph. Trach. ei 
rip. Med.arg. 1, Schol. Ap. Rh. 1,44, 23: 
Aloav — bolta 5., Hes. s. Eöpinas u. lt 
or, Suid. 8. Ivopds, u. A. mehr. Bil. hier 
mente bei Mall. fr. h. Gr. t ı. p. 70-9987 
ir 2488, 1. ” act: 

ns (= Kisödores, Boeckb, e 
p- 118, b, 7, a fin.), m. 1) ®erfer, Heerfüher be 
Sarangen, Her. 7, 67. 2) Wnführer des ver. Bah 
volts am @urumebon, Ephor. bei Plot. Cie. 1% D- 
Sie. 11, 61. 8) Gatrap Aegpptens, D. Sic. 16, 3: 

Bepevdis, f. Stadt in Großarmenien, Pral. & IE 
22. 

Bepwixn, f. 1) Srauenn., Ael. rar. ı 1. 
Pansr 8, 6,77, vgl. Kellundresgn, 2) mein = 
Begsvixn, Suid. s. zegalr. 8) Name can de 
Schiffes, At. Sem. ıv, b, 5. 

®eptvixos, m., voc. (Anth. vr, 159) ge. 
1) Athener, Isae. or. 1, 81. 45. 2) Lhehant, Behr 
des Kepbifobotos, Deitverbünbeter der Belapduk, Pi 
Pelop. 5. 8. gen. Socr. 2. 8, D. Hal Task jei5 
ömip <bagerizow war ber Titel einer verdammt 
des Zuflas, Lys. fr. 46 in Orat. Att. t 
25, Suid. s. odest gparspd. 8) Fler. 


r 


Ath. 8,78, b. Sehol. Pind. Ol. 8,28 %, 
Chil. vrı, ae 681. 5) Wunder, Abk: I 
46. 159. 6) auf Münzen aus im 
dos, Mion. 8. sız, 346. ı1, 684. 7) Ram dm 
Rennpferbes des Könige Hieron von Eyrahes, Pit 
—— 18. Pyth. 3, 74, Bacchyl. fr. 6. 
pıvrävor, f. Sspertivor. 
, % Stadt in Ypulien, D. Se 18 
Bel Pegerrlvor. 


Eunäeyiferm. | 





Depevrıvov 


®eplvrıvov, n. Ferentinum. j. Serentino, Stadt 
ber Herniler in Latium. Ptol. 8, 1,68. Aehnl.: 

, 16, Stadt der Samniter in Italien, 
bei 8t. B. @. daffelb. Dapevrivos, D. Hal. 8, 84. 51. 
4, 45. 5, 50. 61. Der Ew. if vös, St. B.; 
im Blur. vor, Pol. 2, 24, u. Beptvrias, D. 
Hal. bei St. B. s. v. Bol. Dsgsvrn, u. das Bor. 

Seperrla, f., lat. Ferentinum, Statt in Etrurien, 
PtoL. 8, 1, 50. 

s I 7 Aödn, Thor gu Rom, Plat. Rom. 

4. 

Seplmada, 1. (dis zur coplar xai sv ina- 
Yiv Tod pepousvou), Beinamen, welchen Plato der 
Perſebhone gegeben willen will, Plat. Cratyl. 404, d. 

m. Sohn Merkurs u. der Iphthime, 
Nonn. 14, 112. 18, 818. 
FH , m. perfifcher Geerführer, Aesch. Pers. 
12. 


Seperipa, (A), ion. (Her.) Seperiun, Königin 
von Kyrene, Mutter des Arkefllaos, Gemahlin des 
Könige Battos sıı., Her. 4, 162. 165. 1671 202. 
205, Polyaen. 8, 47, Heraclid. fr. 4, 2, Ael. fr. 
848, Suid. s. v. u. s. Zunsdogxelv. 

Zsög (von ferire, -Plut. Rom. 16), (6), 
woc. (Plut, Marc. 7) «begsrgss Zei, Beiname des 
Zupiter bei den Römern, Plut. Rom. 16. Marc. 6— 
8, D. Hal. 2, 84. 

f. = Dsgospörn, Inser. 4, 7484, b. 
Aechnl.: — 
f., nach Moeris s. v. bie attiſche Form 
Für begaspövn. Byl. Psppigarra. Davon: 
ma: n zöy $bepsparılmr dopti, Bet 
m —2 Ehren der Vorigen, Plut. Luc. 10. 
p)epäarrov = Deggepärtuor, w.f. 

Bepexäyns, m. Berfer, For 29, b, 16. 

Bepfnev, m. Sohn des Heolos, Apost. 1, 88. 

‚» nsog, m. 1) Gobn des Kretheus und der 
Epro, Brudes des Amythaon und Aefon, Vater des 
Inmetos und Lyturgos und der Cidomene, Griopis u. 
Beriapis. Gründer von Pherä in Theffalien, Od. 11, 
:59, Pind. Pyth. 4, 125, Aesch. Eum. 728, Eur. 
lc. 11 ö., Apd. 1, 8,2. 9, 11. 14. 3, 10, 4. 18, 
'„ D. Sie, 4, 58. 68, Schol. Il. 2, 591. 18, 697, 
’herec. im Schol. Od. 13, 69. 70, Schol. Ap. Rh. 
» 49, St. B. s. <bapas, Hes. s. v., Cic. ad fam. 
„22, 1. Bol. Seontsddns u. Papnzsds. 2) Sobn 
es Iafon und der Meden, Bruder des Mermeros; 
ıpd. 1, 9, 28, Paus. 2, 8, 6. 9. Nach Api. fr. 
70 if er Bater des Mermeros. 8) Sohn des Dr» 
ienoe, Vater des Amyntor. Acusil. im Schol. Pind. 
IL 7, 42. 4) Kreter vor Troja, von Aeneas getödtet. 
ta. Sm. 6, 622. 5) Gründer der Stadt Berda, Et. 
L 196, 87, fon Bong, w. ſ. — Davon: 
> u. mit gebehnter erfter Silbe IL 2, 


38 gen. , in doriſcher Form (Eur. I. 
. 217) , bei Soph. fr. 845 D. Bepn- 
Bus. 1) Sohn des Pheres, d. i. Admetos, I. a. a. 


«. Soph. a. a. O., Ov. Met. 8, 810. 2) Enkel des 
heres, d. i. Gumelos, Eur. a. a. D., Arist. ep. 29 
Anth. Iyr. ed. B. — u: 
Bepyriis, 1., di. d. ter des Pheres, bie Ans 
meira, Orph. Arg. 190. 
Deplas, (6), Arginet, Sieger im Ringen der Kna⸗ 
n, OL 79, Paus. 6, 14, 1. 

, m. Eleat; ol mepl Dipsaror — feine 
ute, Plaut. Timol. 85. 


1611 
Dip (ögos Bi todze dv Zxijres), Berg, So- 


zom. 6, 29. 
68 ob. Beguovdsaxds, m. Fluß (Ras 
nal) in Aegypten, Ptol. 4,5, 42. 44. 48. 50. 
= Paprdxsıa, w. |. 
BepoySäßns, ov, (6), Berfer, Gefandter des Ehofe 
roes, Menandr. Prot. fr. 54. 
Slpovoa, f. Tochter des Nereus und der Doris, 
11.18, 48, Hes. tb. 248, Apd. 1,2,7. 
®eppldarra u. Deppepärrn, f. = Hsposgpdrn, 
D. Cass. fr. 40, 48, Ael. (fr. 148) bei Suid, s. 
Alyvos, nap& to ploßeıw vw gdrrav, Porphyr. 
de abstin, 4, 16, und eine andere Deutung des Na» 
mens, Plet. Cratyl.404,c. d. Davon: 
ppehärriov, to, u. Pep(p)epärrıov (Hes. s. v.), 
Heiligthum der Vorigen auf dem Marke zu Athen, 
Dem. or. 54,8. Hes. s. v. 
‚f. = DOsgospörn, in einer In⸗ 
ſchrifi auf einer theban. Gtele bei Arist. mir. aud. 
183. 


Oepchy 





$epeidarce, f. = Hegospövn, Soph. Ant. 894, 

Eur. Hel. 175. Aehnl.: 

ra, 75, f., = dem Vorig ., Ar. Thesm. 
287. Ran. 671, Luc. dial. deor. 11, 1. Vgl. Be- 
gfyarte. 

» (gen. ns, Orph. h. 24, 11), f, 
voc. (Orph. h. 29, 16) Pepospdrsia, erklärt als 
N gioovoa to Apevog dia Tov zaprıdy od. and 
Tod pigemw Öynay, Hes. s. v., dichteriſche Neben⸗ 
form für Pegaspörn, w. f., Hom. h. 18,2, Orph. 
h. 24, 11. 29, 16. 46, 6. 57, 10, Inser. 8, 4588. 
Davon abgeleitet: 

Seprepövaos, Adj. zum Borig.: douara, Anth. 
vii. 488. 

Seprehövn, ns, (NM), voo. (Anth, vır, 58, Scol. 
Pytherm. 8 in Anth. Iyr. ed. B.) $sgospörn, dor. 
(Sapph. fr. 119 in Anth. Iyr. ed. B. u. Anth. v11, 489, 
Pind. Ol. 14, 21. Pyth. 7 (8), 55. 12, 2. Nem. 1, 
14. fr. sel. Ionr. 4 (98) ag, gebeutet: 
nag& Toy ploow uällerta od. ald 7) Pigovoa 
nayıa xal pslgovoa, Et.M.s. v., u. vgl. andere 
Deutungen in Plat. Cratyl. 404, c, Plut. Is. et Os. 
66, Et. M. 209, 6; — nad Moeris s. Psgdparıa 
die helleuiſche Fotm für das attifhe bepsparıa. — 
Anterer Name der Berfephone, Simon. ep. 127 (vu, 
607), Scol. Pytberm. a. a. O., Orph. Arg. 28. 
1197. b. 1, 6. 56, 9. 70, 8. 71, 8. 5, Ap. Rh. 2, 
916, Anth. vii. 58. 551. 657. xı, 59. 60. 274. 
881. app. ep. 98, epigr. bei Plut. Cat. 1 (Anth. 
app. ep. 809), epigr. bei D. L. 8, 1, n. 5. 9, 10, 
n. 2, D. Sic. 4,68. 5,2. 75, Plut. de fac. in orb. 
lun. 28. 29, Luc. luet. 6, App. Hann. 55, Ath 14, 
619, b, Suid. s. v., St. B. s. Bioßsxog, Inser. 8, 
5816. Nach Plut. Thes. 81 if fie Gattin des Aldor 
neus, Königs der Moloffer, nach D. Hal. 8, 83 — ber 
Yes Dipwvssa, nad; Porphyr. de abstin. 4, 16 = 
ber Mia. Bol. Hegospörn, Pepiyacca, Bsppi- 
Yarıa, Pspasyadoon, Peposyacca, Psgospi- 
via, Digass. 

Sipors, ıdos, f. Srauenn., Inser. 24. Bl. @6g- 
arg. 

$4praros, m. Athener, Dem. or. 83, 17. — Anti- 
phan. bei Ath. 8, 128, b. 

Blpeis, sus, 1. = Isgaeporn, D. Sic. 27, 5. 

Bep&v, indecl. m. Sohn des Gefefttis, König von 
Aegypten, Her. 2, 111. [ 
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Blpav, wyos, m. 1) Gründer von Berda in Mas 
tedonien, St. B. s. Biooe. 2) Grieche vor Troja, 
melden Memnon töttete, Qu. Sm. 2, 238. 

via, f. 1) alrital. Gottheit, welche bei D. Hal. 
3, 82 Sepwvea Bei heißt und mit der Verſephone 
gleihgefteüt wird, in der fladn Stadt verehrt, D. Hal. 
2, 49, Suid. s. v., vgl. Strab. 5, 226, Liv. 16, 11. 
17, 4. 22, 1, Serv. Aen. 8, 564, Sil. Ital. 18, 84. 
Sie hieß früher Popavla, w. f. u. vgl. Dnpmnta. 
2) Ort am Berg Soracte, wo die vorige verehrt wurbe, 
Strab. 5, 226. 

Bepapas, ü, (6), Sohn des Antivater, jüngerer 
Bruder tes Herodes, Tor. 14, 7, 8. 15, 4. 15, 10, 
8. 16, 3, 2. 7, 8—6. 8, 5. 6. 17, 1,15, 1. b. 
Ind. 1, 8, 9. 16, 8. 24, 5. 6. 25, 1—5. 27, 2. 
29, 1. 2. 4. 80, 1—6. 81, 1. 3, Suid. s. v. 

$tra, f. Name eines Ortes, Theophr. bei Ath. 2, 
42, 4. 

Bebyapov, n. Dit im nördlichen Germanien, Ptol. 
2, 11, 28. 

$ebs, m., 6 Arövvoog, Et. M. 189, 41, nadı Lob. 
Aglaoph. p. 402 $Acbs, bei Arcad. 125, 26 BOcbs. 

Bon (p. $0ißoc ?). Inser. 8. 6000, 17. 
Bo (Poißp, Keil), Spon. mise. erud. antiquit. 
n. 22. 

®nyala, f.. u. (St. B. s. daſſelb.) Pnyars, u. 
(Diod. bei Harp. a. Pnyc⸗s doiv) Dryyarfis, u. (Hes. 
®. daffelb.) Dyyarebs, attifcher Demos zur ajantifchen 
und fräter zur ägeifchen (St. B. s. v., Hes. s. &i 
yassög), dann (C. 1.275, 17) zur hadrianifhen Boyle 
gebörig, Lys. bei Harp. u. Suid, s. Dnymedcı, 
Et. M. s. Snyasedosw, Inser. 115, 11, 83. 188, I, 
14. 122, 8. Der Ew. iſt Pnyarebs, St. B., Inser. 
290, 7, Ross Inser. 1, 188, bei Plut. Aleib. 22 
Snyeeös; im Blur. Pnyawds, Harp., Suid., Et. M. 
a. a. O., At. Seew. x, e, 148. xıv, d, 58. xvI, 
a, 112. xvır, c, 147. Adv. umfchrieben dx, als, Ev 
nyeitwr, St. B. 

yauets, 05, Demos ter pandioniſchen Phyle; Des 
mot , St. B. s. Dnyasd. 

Dny , tus, 6, Beiname des Balhoe: dic 
tug avadevdgidag aumekovc. Fust. p. 664. 

Phyaa, f.. u. bei Paus. ‚Ch, Etatt in 
Arkadien, welche Phegens gründete, früher Erymanthos, 
fäter Pfophis, m. 1., gebeißen. Paus. 8, 24. 2. 8. 
10, St. B. s. v. Die Ew. find Pnyets, St. B. 

Dnyebs, dos, (6), gen. ion. (Her. 9, 26) Pnytoc. 
1) Trojaner. Sohn de Dares, welchen Diomedes toöd⸗ 
tete, I. 5, 11. 16, Tzetz. Hom. 64, Suid. s. v. Gr 
war Bruder des Idäos, Schol. 11. 5, 542. 2) Sohn 
des Alpheus, Bruder des Pheroneus, König von Phe⸗ 
geia od. Pfonbis in Arfadien, Water des Amphıphanes, 
Banpftor, Agenor, Pronoos, Temenos und Arion und 
der Alpheſibdͤa, Klymene und Arfinoe, Her. 9, 26, 
Apd. 8, 7, 5, Paus. 6, 17, 6. 8, 24, 2. 8. 10. 9, 
4), 2, Arist. fr. 115, Procl. Diodoch. de gen. He- 
siod., Charax bei St. B. s. $ryera, Hygin. fab. 
294, vgl. Ov. Met. 9, 412. 8) König in Indien, 
D. Sic. 17, 98. 4) Gefährte tes Aeneas, welchen 
Turnus töbtete, Virg. Aen. 9, 795. 12, 871. Bol. 
Stat. Theb. 2, 609. 12, 596. 5) Drt Mttites nahe 
bei Marathon, St. B. 2. ‘Aal "Apapmrides. Bel. 


Pyyodc. 
Ai, f. Priysın. 
6, 1) Berg, Lyeophr. 16. 2) verſchwunde⸗ 
nes Bergjoch in Aethiopien. Plin. 2.8. 205. 


O jpioc 


, f. Stadt in Theſſalien, von melder u 
Orakel nad Dodona gebracht werden fein foll. ue 
(fr. 4) bei St. B. s. Judürn (Mein. — gm. 

Dnyovalos, f. Dnymvalog. 

Bnyods (von ↄmoc). oörtes, m. attiider % 
mos zur erechthetichen Vhyle gehörig, unmeir Me 
thon, St. B. ». v.u. 2. Ayrodc. Zuxad. Zyome, 
Harp. s. Jnyovasor, Suid. s.v.. Et. M.sı 
Phot. — Der Em. it Rygyoéoio⸗, Andoc. or. 10 
Harp. s. Dnyoiosor u. ». "AlrıBiadng, Sailı 

oöoror, St. B., im Blur. Pyyotarıor, Ins. 
275, Ross Dem. 5. — Dusadr.: Pryyowerößen, m 
Bi: Puyotvrdße, nah Ph; Pnyopen, in Bi, 

t. B. 

Phiyav, ovzog (?), m. Mannename, Suid. ». Pi 
yovros. 





Syyavatos (Dnyoralos, Schol. 11. 16. 223, m 
Mall. fr. h. Gr. t. ı1, 468. 4), m., voc. (Zenode. 
bei St. B. s. Judwen), Snyawaie, Beinem: it 
Zeus bei den Stotuffäern, Suid. bei St. B. 2. Soda 
»n. Schol. Il. a. a. O. 

Shöspos, m. DOr&omenier, Keil 1, 10. = #el. 
dog, Abr. 11, p. 520. 

SnAeinka, as, 7), Frauenn., Inser. 4, 9834. Bel 
Dralxda. 

Smiexroipa, Seribonis, f. C. I. 2, 3272. — 
8, 6525. 

$niexlra, f. Srauenn., Inser. 3, 5634. 

SnAwwopös, m. Haupt der Monetarii unter Km 
lien, Suid. s. Morntägıos. 

Dndıla, f. Stadt an der Doneu in Germerimm 
Ptol. 2, 11,80. 

BnAıwirorpos, m. Monnsname, Inser. 8, #165, 
b. 4, 9687. 

SnAuıräs, Atos, f. — Felicitas, Inser. 4,97%. 
8, 6292, wo acc. av. Vgl. Pnae⸗xit. 

BnAuclev, nm. Mannen., Inser. 1533. 3, 5106. 

PnAlxda, f. Brauenn., Inser. 8, 5827, e, Adi 
Bol. Pnaecæac. 





Dana ‚ N. T. act. ap. 24, 3. 22. M— 
27), sx05 (6). d. i. grieh. Közuyric, Plut. SyiL SL 
1) Sohn tes Kronos und ber Entoria, Put. perall 
min. 9. 2) Beiname des Sulla. Plut. SylL 81 3) 
Statihalter ron Judäa unter Gleutius, los. 206, 7.1. 
2.8, 6 — 7.9. b. Iud. 2, 12, 8. 18, 2.7, 8.7. 
act. ap. 28. 24. 26. 24, 8. 22. 24 — 27. 25, 14, 
Suid. ». Kiaddsos. aızapıes. 4) Welkkerr um 
Zalentinian, Io. Ant. fr. 201, 8, Zos. 1,36. 5) ie» 
derer, D. Cass. 76, 10. 6) Künftler, Anth. app. ep 158. 

Dan, (N). 1) Göttin, entfpredend Der Let. Fame, 
Charit. 1, 5, I, Nonn. 18, I, efr. 26, 275 Gel. 
(9. Köchl.), Anth. x, 89, nab Ach. Tat. & 1%. 
4. 5 Tochter der Diabole. Eie befaß einem Meter u 
Athen, Paus. 1, 17, 1, Schol Aeschin. or. ı, 124, 
u. Gamillus grüntete ihr einen Tempel zu Rem, Pist- 
Cam. 80. de fort. Rom. 5. 2) Reme eineh athes- 
Schiffer, Att. Seew. ıv, f. 89. 

Snplas, f. pl. Gtatt in Urnde. ned) Phemice, dem 
Sohne trö Ampor benamt, Hellen. bei St. B...v. 
Einwohner Sqpiatos u. Dnpiebs u. run, SCB. 

$rjpxos, (6), voc. (Od. I, 887, Hom. im Er M. 
445, 5) Sruss. 1) Sohn tes Ampyr. Grünker kr 
vorigen Etadt, St. B. s. Pnuias. 2) Beter ilie 
geus, Großvater des TIhefeus, Lyoophr. Case. 151 
mit Tzetz. 8) Sohn des Terpios, Gänger auf Me 
ta hei den Sreiern, Od. 1, 164. 387. 17, 268 12, 








Onpover, 


881 mit Schol. u. Eustath., Plat. Ion. 588, c. Plut. 
-de mus, 3. fr. 7,19, Luc. de dom. 18, Ael. Arist. 
or. 45, 40, Ath. 1,14, d. 14,638,c, Hes. s. 76g- 
rasidng. 3) Lehrer in Smyrna, Vater des Homer von 
der Klitheiü, Ephor. in Plut. vit. et poes. Hom. 2. 
5) König der Aenianen, Plut. qu. Gr. 13. 6) griech. 
Mufiter zu Rom, Cio. ad Att. 5, 20, 9. 21, 9. 6, 
1,18. 7) einer der Freier der Helena, Hyg, fab. 31. 
8) f. Parusos. B 

Smpovön, (9), im Et. M. 827, 52 auch Sipo- 
von, Tochter des Apollo und erite Vythia gu Delphi, 
angebliche Erfinderin des Herameters, Strab. 9, 419, 
Paus. 10, 5, 7. 6,7. 12, 10, D. L. 1, 1, n. 18, 
Clem. Alex. Strom. ı. p. 828,-b, Schol. Plat. Al- 
cib. 129, a, Anth. vı, 208, Suid. s. Maialparog, 
Plin. 10, 8, 8, 7, Isid. Orig. 8, 8, Euseb. chron. 
a. a. 601. Ihr Name daher auch allgemein für Pros 
phetin gebraucht, Lucan. 5, 126. 185, Stat. Silv. 2, 
2, 89, Synes. de insomn. p. 154 

oy non, 1. Ort, Inser. 4, 9770, auch Ba- 
vüxuv xoun, 9878. i 

Davos, ws, m. Sohn des Melas, welchen Tydeus 
töbtete, Apd. 1,8, 5. 

Duvo, ods, f. Tochter des Klytios aus Athen, Ger 
mablin des Lamedon, Paus. 2, 6, 5. 3 — 

Enpal, (af), u. (I. 5, 548 u. Schol., Et. M. s. 
Dnep, Suld. s. nen) Dupf, f., Stadt in Meſſe⸗ 
nien, welde fonft Pages, w. f., heißt. II. 9, 151. 
298, Od. 8,488. 15, 186, Strab. 8,359. 360. 867, 
Paus. 4, 1, 4, St. B. ». Dagal. Der Em. iſt a) 
Snpatos, St. B. (Aoyidnuos d Dparss, C. 1. 
456, a. b. c.d. p. 464, b) u. b) von non Bn- 

Suid. s. Por. (Didym. nad) Schol. Il. 7, 
185, vgl. Pherec. fr. 87, wollte Il. 7, 185 Prog 
für $ssäs gelefen wiffen). 

Dnpes, ör, m. (pe Al. Ip), ãoliſcher Name 
der Kentauren, Pind. fr. sel. inc. 44 (181), Nonn. 
5, 615. 14. 144. 17, 189. 27, 81, Hes. s.v. us 
Prost, Suid. s. grjgas, u. vgl. Il. 1, 268. 2,748. 
Im Sing. ip, Pind. Pyth. 3,4. 4,119. 

, Ewug, m., gen. ep. (Qu. Sm. 2, 298) 
fog. 1) ein Gatyr, Nonn. 14, 109. 2) Grieche aus 
Bylos im Heere vor Troja, Qu. Sm. 2, 279. 298. 
198. 348. 8) Sohn der Niobe, Pherec. im Schol. 
Sur. Phoen, 162. 4) Sohn des Deneus, Anton. 
Lib. 2. 








, ão, m. = Psontädns, w. j., I. 
r Ze — 
Snyovia, f. Stadt auf Sardinien, Ptol. 8, 8, 4. 
Dryppwvia: Aodxog Pnowrias, f. Hein der Göttin 
’eronis in Eirurien, Ptol. 8, 1,47. Vgl. Pspunla. 
Drodvos, m. Mannen., Inser. 8, 5741. Aehnl.: 
Drnoivos, m. Sohn eines Stythinos, Athener, Inser. 
07, cfr. Krüger Arrian «1851. p. 285 u. cfr. Du 
-swög. — Ki. P., C. 1.2, 2242. 
or, m. pl. Ort in Latium, zwijchen dem bten 
bez öõten Meilenfteine, Orenze des alten Gebietes von 
tom, Strab. 5, 280. Y 
Saq ros, (6), d. röm. Name Festus: P. ö 'Avt- 
sos, Zreigelaffener des Garacalla, D. Cass. 78, 22. 
— Bloß &., 78, 82, Herodn. 4, 8,4. — Hooxsog $., 
. T. act. ap. 24, 27. — Högxuos de ., Ion. 
0, 8, 9, — bloß P., los. 20,8,10—9, 1. b. Iud. 
‚24, 1. — Broconful von Aften unter Balens, Zos. 
15, Suid. s. v.u. 5. drdunatog. yAooca. "Eye- 
8, 5771. 


>g, Ammian. 29, 2, 22. — Inser. 
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, m. pl., u. Prriadets (Suid. 8. dafs 
felb.), die töm. Fetiales, von den Griechen meift mit 
sionvodizas wiedergegeben, D. Hal. 6, 89. Beigl. 
Prtaists. 

908, 6, inberl., im Et. M. 585, 11 SOds, auıdg; 
bei Io. Lyd. de mens. 4, 54 SO4s, &, ägypt. Bott 
beit, identificirt mit dem Hephäſtes der Griechen, Et. 
M., lo. Lyd. a. d. a. &t., marm. Rosett. ed. Le- 
tronne, 1. 4. 8. 9, vgl. Inser. 8, 4697,4. 8. 9. 87, 
Cic. de n. d. 3, 22, 55. Gr bieb auch 4opdas, u. 
man fagte fprihwörtlih d PIas cos Asduanzer, 
Suid. 5. DIag. 

Dass, ados, = Pics, m. ſ. 

Sbeip, oc, m. Sohn des Endywion, Schol. II. 2, 
868, Schol. Lycophr. 13838. &. #9elgwv u. BIHp. 

2dapomöin, (7) (fo genannt. Ensıdy dni ing 
avi; koıwoa ipdssplfero), Beiname der athenie 
fen Hetäre Phanoftrate, Apd. bei Ath. 18, 586, 6, 
Et. M. 787, 82, Harp. u. Suid. s. bavostpärn. 

Supopäyor, (of), äno Tod adyuod xai Tod 
nivov Aaßovzss Tolvoua, Strab. 11, 499, alfo 
Xäufefreffer, Name eines ſtyth. Volles, das nach 
Plin. 6, 4, 4, 14 Saloe hie, u. an der Küfte des 
Bontos wohnte, Strab. 11, 492. 497. 499, Ptol. 5, 
9, 17, Eust. D. Per. 689, St. B. s. v., Mel. 1,19, 
14; vgl. Her. 4, 109, Arr. p. p. Eux. ed. Müll. 
37. 

Sdcipov, m. Sohn des Endymion, Apoll. L. H. 
©. bee u. Be. 

Oapav ögos, To. Sehirge Kariens bei Milet, IL 
2,868, der Berg Latmos, Hecat. bei Strab. 14. 685, 
fo genannt: dua To moAläg Lyss nirug, vgl. gFElg 
im Lex.; od. vom Ptheir, dem Sohne des Endymion, 
Schol. Il. 2, 868. 

Bdaupovdlis) ij Bbenßovdt, vouos, m. ägnptifder 
Nomos im Delta, Ptol. 4,5, 50, weldyer bei Plin. 5, 
9, 9,49 Ptemphus heißt. 

Gdevörns, vouös, m. ägypt. Nomos im Delta, 
Ptol. 4. 5. 48, welchet bei Plin. 5, 9, 9, 49 Pte- 
nethus heißt. 

5Bia, f. 1) Frauenn., nach welcher die flgde Stadt 
benannt war, St. B.s.v. 2) Kebeweib des Amyntor, 
Apd. 8,18,8, Tzetz. Lyc. 421. 8) Tochter des Am 
phion u. der Niohe, von den Pfeilen ber Artemis ges 
töbter, Apd. 3, 5, 6. 4) Mutter des Doros, Laodolos 
u. Polypoͤtes vom Apollo, Apd. 1, 7, 6. 5) Gattin 
des Admetos, des Könige der Molofler, Plut. Themist. 
24. 6) Tochter des Theſſalers Menon, Mutter des 
Pyrrhos, Plut. Pyrrb. 1. 7) Tochter Alerander- 11. 
von Epiros, Iustin. 28, 1. 8) Jungfrau in Aegion 
und Geliebte des Zeus, Ath. 9, 395, a. 

bie, (N) (# bei Nicet. 8, 52 5.), ion. u. ep. 
(ll. 1, 155. 2, 685. 9, 258. 368. 895. 439. 479. 
484. 11, 766. 16, 13. 19, 299, Ap. Rh. 1, 94. 2, 
514. 520, Qu. Sm. 1, 673. 8, 486, Plat. Grit 44, 
b,D.L.2,5,n.16, Parthen. Erot. 21,5) $ßin, dat. 
ep. (Il. 19, 823) PIinge. 1) alte Stadt in Theſ⸗ 
falien am Spercheiosfluß in der Gegend von Echinos, 
Vaterſtadt des Achill, Il. a. d. a. ©t., Schol. 11. 1, 
155. 2, 14 u. ö., Eur. Andr. arg. — v. 16. 202. 
408. 728. 730. 760. 887. 1230. I. A. 108, Nicet. 
8,52. 63. 77. 108, Proc. de aedif. 4,3, Hes.s. v., 
Suid. s. v. u. 5. 297g, St. B., Ov. Met. 13,156, 
Cic. de divin. 1,25, 52. Sie war benannt von einer 
gewiffen Phthia, oder dem Phthios, St. B., Et. M. 
798, 12. — Der Einw. der Etadt iſt =) Pharm, 
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Suld. s. Soloc, Cic. Tuscul. 1, 10, 21. b) 

Hor. Od. 4, 6, 4; im Plur. a) $Ptos (vgl. üb. ven 
Aecent Schol. Il. 18, 698), Tl. 18, 686. 698. 699, 
Callim. fr. 68 (218) in Anth. Iyr. ed. B., Strab. 
9, 432, Hes. s. v., St. B. (Nady Schol. Il. 18. 686 
u. Et. M. 798,10 hießen Phthioi die mit Protefllaos 
und Philokletes, Phtbiotä aber die mit Adilles). b) 
Ste, St. B. s. Pla. Drisadverb.: BOnwde, nah 
Bhtbia, II. 1, 169. 19, 880. 2) Landſchafi, in wels 
er die vor. Stadt lag, Reich des Deufalion, Helen, 
Beleus und Achilleus, ebenfalls nach Phthios benannt 
(Scbol. I. 2, 681), alfo = PIsöris, w.f., Strab. 
8, 888. 9, 451. 452. 484. 488, Dicae. desor. Gr. 
8, 2, Pind. Pyth. 8, 101. Nem. 4, 51, Hea. fr. 
85 im Schol. Pind. Pyth. 9, 6, Orph. Arg. 182, 
Ap. Bh. a. d. a. St. u. Schol. 1,91. 2,498. 1186, 
Qu. Sm. a. d. a. St. Anth. vır, 529. 544, Plat. 
Theag. 124, c, Apd. 1,7, 2. 8, 2. 8, 18, 1. 2, 
Xen. Hell. 4, 8, 9. Ages. 2, 5, Pause. 6, 11, 5, 
Aphthon. prog. 10, Heliod. 2, 84, Palseph. 81, 8, 
St. B. se. v. u. 5. Poögaaog. — Em. wie oben. 8) 
alter Name für ganz Theflalien, D. Sic. 4, 72, vgl. 
Psäc. 4) nach einigen alter Name für Hellas, Schol. 
Ap. Bb. 1, 416. 5) Stadt in Aflen, welde bie 
Vhtkiotä Achäoi einſt bewohnten, Eust. D. Per. 680. 
6) Aa, Hafen Marmaritas, Ptol. 4, 5, 2. 

BOrbe, ddos, f. a) subst. die Bewohnern von 
Phihia, Eur. Andr. 119, Eur. bei St. B. s. PIR. 
Nah Suid, s. v. überhaupt — Gerrakzr, u. ebenfo 
bei Hes., welcher dafür die Form POnde, Hes. s. 
daffelb.. Hat. b) adject. fem., aus Phthia, zu Phthia 
gehörend: ), Eur. Andr. 861. — yala, 925. — 
«la, Eur. Hec. 450. — y9wv, Eur. Troa. 242. — 
xodon, Ap. Rh. 1. 55; im Blur.: — naotipe, 
Eur. Eleetr. 886. — Innos, Eur. Rhes. 286. Bl. 
PIiog. 

SOies, f. Pla 1. 

Soivbia, f. Stadt in Sigilien, Ptol. 8,4, 15. Die 
@inwohner heißen bei Plin. 8, 8, 14, 91 Phthin- 
tbienses. 

$Olvos, m. Sohn tes Lykaon. Hecat. fr. 875. 

SPtos, (6). I) 1) der Bewohner von Phthia, im 
Blur. BIT. ©. PIla. 2) dvoum xUpsor, Suid. 
s. v. 3) Sohn des Pofeidon u. der Larife, nach wel⸗ 
dem die Statt und Landfchaft Phthia benannt war, 
D. Hal. 1, 17, Et. M. 798, 12, Eust. p. 320, 24, 
St. B. s. Pa. 4) Vater der Amphiltyone, Pherec. 
bei St. B. s. Autsor. 5) Sohn des Achäos, Vater 
des Hellen, St. B. s. "Edkdg. Viel. = 4. 6) Sohn 
des Lykaon, Apd. 8, 8, 1. 7) Sohn des Spercheios, 
Schol. Il. 28, 142. 8) Sohn des Ammon u. Brus 
der des Pelafgos u. Achäos, Schol. Il. 2, 681. 11) 
Sbdtos, a, 09, adj. zu DILa, aus Phthia, St. B. =. 
&$la: — y9ör, Eur. Andr. 607. — yüpa, Et. 
M. 798, 11. — @nßa al bIIas, Beiname des 
theffal. Thebä, Pol. 17,8. 18, 21. 80. Bgl. BIsärig. 

GOlp, m. 1) Sohn des Endymion, B. A. 1200. 
©. PIelo u. PIslgwv, u. vgl. Lob. Pril. 76. 2) 
Berg Kariens; die Bewohner „ im fem. $9ı- 
präs, St. B. s. v., wo früher PI4ga gelefen wurde 
p. 297, 23. Westerm. Bgl.d. flode u. PIssg@r dpog. 

DOrps,f.(?), Brig am Mäandros, Suid. s.v. Vol. 
b3sg0v dpog. 

Bbıaray — Berrluxiv (sic!), Hes. 8. v. 

®tiarns, voc. (Aesch. Myrm. 119, Ar. Ran. 1264, 
Callim. h. 4, 112) ZIsö@ra. I) m. Bewohner ber 








Dualsidar 


Landſchaft Phthia od. Phthiotis (dgl. DI) nik 
falien, St. B. s. 84a, Heliod. 2, 34, mir 
®öaraı, ton. (Her. 7, 182) Sara, gu. m 
(Eur. Tros. 188) PIwrdy, Strab. 8, 565. ML 
9, 488. 484, Paus. 10, 8, 2. 8, D. Hal Den # 
Arist. 11, Aeschin. or. 2, 116, Eust. D. Pe. 
Harp. u. Suid. s. "4upsztöorss; mil m 
Verbint. Ayasof ol &., ob. uragelehit: Straht 
429. 11, 495, Scyl. 68, Her. 7, 182, Thuc. &4 
D. 8ic. 11, 8. 16, 80, Plut, Pericl 17. Pig 
81. 85. Tit. 10, Pol 18, 29. 30, Eust. D. Pe 
680, Harp. s. ’Augsxtüovec, vergl Liv. 8,2 
86, 16. IT) m., adjectiviſch: — "Aysdlsig, Au. 
u. Ar.a.d. a ©. — Hnvssös, Callim. atı 
St. — ’Ayeiöos, St. B. s. Hapayeluiton. - 
alvöhoxog, Anth. vır, 550. — sAdzes, Eur. Li 
287. — vaol, Eur. Troa. 1125. — Bl Sm 
Tay. 

Sdubrios, m., neues dj. zum vorigen; fo: Ihe 
eoc #., Christodor. ocphras. 202 (Anth. 11,208) 

Hlarxös, 7. or, abi. phthionfd, Br Br 
31a: "Ayasol %., Scoymn. 605. — tilss, Std. 
9, 482. 488. — zuge, Schol. Ap. Eh. B, 998.- 
Aaoc. Strab. 9, 438. — ager, Liv. 88,8. — ı 
bloß Swen = PIsötis, Schol. Ap. hi 
14. ©. d. FSlgbe: 

$etarıs, «dos, f., ion. (Her. 1, 56) Hans 
1) die Bewohnerin von Phthia od. Phtyioris, KB. 
s. 29a, im Blur. Hhrbrdes, Titel einer Trap, 
Arist. poet. 18. 2) adj. fem. zu DIswra, mi: 
"Ayauss, Strab. 1, 45, vgl. Liv. 41, 27. 42,60. 
Eds, St.B.s. Hayilinvsse — Toaxir, Sp. ki 
Strab. 9, 438. —"AAog, Artemidr. b. Strab. 9, 6— 
yi, Eur. Andr. 664, Her. 1, 56. — yarı Wi. 
8. $9Tos. — nödss, Schol. IL 18, 10. 1,4 — 
yoga, ib. 9, 484; im Blur. BIsarsdar: dreh, 
Eur. Troa. 1125. — yeralxss, Eur. Andr.ug. — 
v. 1047. — Bas al P., Strab. 9, 481. 488 
485. Bol. Paloc. 8) 7, 2) Name eine der win 
Tetrarchieen Theffaliens, auch Im, w. ſ. Strb. 
9, 480. 482. 488. 485. 437, merm. Par. 6, Thet. 
1, 8, Pol. 18, 8, D. Hal. 1, 17, Et. M. 74. 
88, Schol. Ap. Rh. 8, 1090, Alex. Pol. bei (es 
Porphyr. de them. 2, 5, Hellan. bei Harp. % 
zonpyla, Suid. s. tergapyia, St. B. s. Sie 
“Atos. Orjßn. Kopuvsıa. Hlisvva, Liv. 28, 6. - 
b) alter Name für Hellas, Schol. I. 2, 68. 

06vos, (d), der Neid. perfonifizirt eis Geht 
Eur. Tros. 768, Nonn. 8, 84. 105, Astk IL 
256, Menandr. imd. (n. nenlasniven) ü 
Speng. Rhet. Gr. ımı, 842. — Inser. 4, AM 
8615. ® 

30065 (n Bov9), rrotapdc, m., inded. lab in 
Mauritania Tingitana, Ptol. 4, 1,8. | 

otp (7 PIodgs), f. Stadt im nihhher 
Theil von Aethiopien am Nil, Ptol. 4,7, 15 

0uvdls, f. Bleden in Oberägppten am lirlen Urt 
des Nil, Ptol. 4, 5, 70. 

Bis, f. Stadt, um welde fih die Meſſeniet u Se 
terämonier fritten; Ew. Diebe, Rarm u 
St. B. s. v. Dal. Ped. 

Siina, f. 1)= Diyalla, m. ſ. Em. Prala- 
Vgl. Curtius, Reloponnes, I. p. 848. No. 27. — 
Statt in Bithynien, St. B. s. Poyrleıe. 

aAetdar, m. pl. Name eines Gefchlechte zu Sen 
Eu M.s v. 





dıaın 


Din, 7 Cd. i. d. Flaſche). 1) See im nördl. 
Paläftina, jest Birket el Ram, Ios. b. Ind. 3, 10, 
7. 2) Plag in Alesandria, Proc. de aedif. 6, 1. 8) 
Name einer Duelle des Nils, Tim. bei Plin. 5, 9, 


10, 55. 4) Name einer Stelle des Nils bei Mem⸗ 


phie, Plin, 8, 46, 71, 186. 5) Name einer Nymphe, 
Ov. Met. 8, 172. F 

Sioaia, ſ. Peyalla, 

BaAıs, sos, m. Böotier, Inser. Orchom. Rh. 
Muf. N. 8. ı1, 1, 108. 

PiaAos, m. Sohn des Bukolion, nach welchem ber 
Name Phigalia in Phialia umgewandelt wurde, Paus, 
3,8,2. 5,7.89, 2, Suid. s.v., St. B. 5. Diydäsıa. 

BiaAb, od, f. Tochter des Altimeron, Geliebte 
6 Heralles, Paus. 8, 12, 8. 

„ f. Stadt Kappadoliens, Ptol. 5, 6, 13. 
Bie heißt It. Ant. p. 205 Phiarasis. 
Pas, m. Mannen. auf einer lyk. Münze, Mion. 
11, 443. 
tvos, d, Römer, D. Sic. 38, 11. 
, al, Stadt in Daffaretis, Pol. 5, 108. 
+1. Pospauıdeg. 

Slyädle, (N), auch (Pol. 4,6) Dıyakla, u. (Ath, 
‚148, f. 11, 465, d. 479, co, Orac. bei Paus. 8, 
2,6, Rbian, bei St. B. s. Deydisıa, Hes. 5. Di 
area, Suid. 8. Diyalcis) Bi foäter 
ach Bhialos, dem Sohn des Yulolion Pıskaa (D. 
ic. 15, 40, Ptol. B, 16, 19, St. B. ©, sydise) 

(Paus. 8, 8, 2. 5, 7, Pol. 4, 80) ®iakla, 1) 
tadt im füplichen Arkadien am der meffen. Grenze, 

genannt nach Phigalos, dem Sohn des Lulaon 
’Yaus. 8, 8, 1, Hes. a. a. D.), mit einem berühms 
1 Tempel des Dionyfes, j. Paoliga, Strab. 8, 848, 
sus. 8, 17, 9. 4, 24, 1. 8, 8, 2. 89, 1—B5. 41, 
2 9. 42, 1, Pol. 4, Bl u. f. d. 0. a. St. 
» Em. 2) von Psyadla: 1) Diyakeis, 6, 
', Suid. 5. Piyaasoc. St. B. 2) Pıyadeirms, St. 
‚ im Blur. Pıyaddis, Pans. 8, 5, 7. 12, 3. 
‚»8—5.40, 1. 4, 1—6.43, 1.47. 1l. 
„ Polyaen. 6, 27, 2, Ath. 4, 148, f.” Gie 
ren berüdtigt als Trinfer, Ath. 10, 442, b, u. 
r ihre Gebräuche u. Sitten ſchrieb der Lepreat 
tmobios, Ath. a. d. a. St., f. Müll. fr. h. Gr. t. 

411. b) von PsaAla: BıaAebs, Anth. app. ep. 
3; im ®lur. Piadsic, Pol. 4, 8. 79. 5, 4, D. 
. 15, 40, Eckh. d.n. ı1, 297, 0. 2) Pryalla 
upn, 1, Name einer Dryade, Paus. 8, 89, 2. 
Piyados, m. Sohn d. Lyfaon, welcher die vorige 
adt gründete, Paus. 8, 8, 1. 5, 7. 89, 2, vgl. Hes. 
BDıydils)ıa. 

Pıyapoüs, oDdyros, 6, Meiner Küftenfluß in Pon⸗ 
‚ Art. p. p. Eux. ed. Müll. 28, Anon. p. p. 
ce. 80. 

bıyla, f. Etadt im glüdlihen Arabien, Pol, 6, 
30. 

Fiysoy, n. Name eines Vorgebirges, Suid. s. v. 
>tyAos, (6), m., d. röm. Figulus: Mäpxsos $., 
». Dlyr. 11. — u. bloß d&., ib. — Aeuxsog P. 
„ b. eir. 4, 60. — u. bloß 6 P., ib. DBol.: 
*youXos, m., d. röm. Figulas: Täsos &., D. 
3. 87, 6. 10. — Nyldsos &., 4b, 1. Bol. d. 


5&Aua, (7), Gattin des Byzas (Gyjas, St. B.), 
>e Konitantinopel von einem Einfall der Skythen 
ite u. bafür eine Statue in der Bafilika hatte (N 
suden P., St. B. s. Tuvaıxöonodss), Hesych. 











Via 1615 


Mil, fr. 4, 18. 84, Anth. Plan. 66. 67, Tzetz. Chil, 
ır. bist. 40, St. B. a. a. O. Aehnl.: 

Piöakdn, f. Srauenn., Nonn. 86, 177. 

Sıßlas, a, d, jũd. Hoberpriefter, Ios. 10, 8, 6. 

Piölsos, ın., aus Mediolanum im Heere Belifars, 
Proc. b. G. 1, 14. 20. 2, 12. Vgl. Pid ia⸗-oc. 

Sıßevria, f. Fidentia, Stadt in Gallia Gifalpina, 
Ptol. 8, 1, 46, Plut. Syll. 27. gl. Paıdertia. 
— m. Diannen., Inser. 8141, vgl. Keil 

n. 82, 

PıöhAros, m. Mannen., Inser. 4, 9276. — Bis 
ſchof, Socr. H. E. 2, 40, 45. ®gl. Didädsog. 

$ıöqyaı, @v, (al), u. (D. Hal. 2, 58. 54. 8, 6 
—8. 28. 25. 27. 50. 55. 57. 58. 4, 51. 52. 5, 
— 62. 54. 57. 6, 55. 10, Faden 44, Plut, 

‚om. 17. 25, St. B. s. daſſelb.) auch 
(Charax bei St. B.s. Bid a Fi- 
denae, Stadt der Sabiner in Mittelitalien, Strab. 5. 
226. 280, Ptol. 8, 1, 62, Plut. Rom. 28. 25. 
Poplic. 22. — Der Em. if: =) Sıönvatos, Suid. 
s v. St. B., im Blur. Sıönvatoı, D. Hal. 2, 53. 
54. 8, 6. 7. 9. 23 — 26. 28. 81. 89 —41. 58. 6, 
62. 56. 58 — 60, Polyaen. 8, 8, 2. 8, 5, u. fon 
Sidnvalay aoasc, Polyaen. a. a.D. b) Bıönvarns, 
Charax hei St. B. im Plur. Drönvarar (Pıönvras, 
Plut. Cam. 17), D. Sic. 12, 80, D. Hal. 2, 72, u. 
fo n Pidnvaran nöiss, Plut. Poplic. 22. 

$ı6lar, m. pl., d. f. Phidiaffe, Bejeichnung der As90- 
£oos, Hes. s. v. S. dsidiag. 

Biölas, m. Athener, Inser. 264. — Andere, 8, 6074. 
5567. Bol. Peidluc. 

vPidixNdvrios, m. Mannen., Aodxsos P. Ninuc 
Zivwneög, Phleg. Trall. fr. 29, 1. 

Sıßlos — Peidias, Inser. 1607. ©. Keil. ©. 
107, Lob. Path. 498. 

$IAIZ, Frauenn., Anth. vır, 429. 

Aaos, m. Mannsn., Insor. 1571; vgl. Keil 

p- 42. ; 
Pıös (p. Paco), odc, f. Brauenn., Inser. 8, 
5886. F 

Pißay, j. Peldov. 

Sıravatoı, (05), Völterfchaft in Italien; ihre Stadt 
ij $ıxavalov aõauc, D. Hal. 8, 88. 

Sixapla, f. Infel an der Sübküfte Earbiniens, Ptol. 
8,8, 8. Plin. 8, 7, 18, 84. 

®irxeov, zo, mit u. ohme ögog, u. (Hes. sc. 38, 
Lysim, fr. 5 bei Müll, fr. h. Gr. t. ııı, 888, 6, 
Hes. s. v.) ®ixiov, Berg bei Theben, wo die Sphinz 
(f. DE) hauſte, Apd. 8, 5, 8, St. B. =. v., vgl. 
Tzetz. Lye. 7. 1465. Ew. Plixcisoc, St.B. ©. 
$oswixsov u. böxsor. h 

PixoAvdor, m. pl.. fat. Ficulnei, Volkerſchaft 
Staltens, D. Hal. 1, 16. 8, 51. 

&ixoAos, m. Feldhert des Abimelech, Ios. 1,18, 8. 

StAa, as, 7. 1) Illvrierin, Schwefter des Derdas u. 
Machatas, Gemahlin Philipps 11. von Mafebonien, 
Satyr. bei Ath. 18, 557, c. 2) Athenerinnen, a) 
Hetäre, Geliebte des Hyperides, Dem. or. 59, 19, 
Philetaer. bei Ath. 18, 587, e, Ath. 18, 590, d. 
698, f. b) Andere, Ross Dem. 187. 8) Hetäre des 
Arkeſilaos aus Elis, D. L. 4, 6, n. 16. 4) Tochter 
Antipaters, vermählt mit Balagros, dann mit Kras 
teros u. Demetrios Poliorketes, Mutter tes Antigos 
nos Genatas (Porphyr. Tyr. fr. 4. 8), Memn. fr. 
4, D. Sic. 18, 18. 19, 59. 20, 98, Plut. Demetr. 
14. 22. 27. 81. 32. 37. 45. 46. comp. Demetr. c. 
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Anton. 1, Anton. Diog. 12, Suid. s. "Aparos. 5) 
Mutter Demetrius ı1., ber ihr zu Ehren die Stadt 
Phila, f. u., gründete, St. B. s. v. 6) Tochter des 
Demerrios Voliorketes von der Xamia, Polem, bei 
Ath. 18, 577, c. 7) Andere, Anth. vı, 118. — 
— Iuser. 4, 6952. 8) dida ’Appoditn, Alex. bei 
Ath. 7, 254, 0, Inser. 507. 9) Stadt Matedoniens, 
von Demetrios II. jo feiner Mutter (f. 5) zu Ehren 
genannt, St. B. s. v., Liv. 42, 47. 44, 2. 8. 7. 8, 
84. — Em. Pıdatos, St. B. — Bol. Pic. 10) 
Infel des Nile in Aegypten. St. B. s. v. ©. 
Pirat u. Pldn. — Em. Bıadras. 11) Infel der 
Stödaden vor der Süpküfte Galliens, Plin. 8, 5, 
11, 79. 

PıA&ypros, ın. 1) Repner aus Rhodos, D. Hal. 
de Din. jad. 8, — Seine Nachfolger u. Anhänger 
find oö zepd P. 2) Lykier od. Epitot, Arzt in Theſ⸗ 
jalien, Suid. s. v. 8) Andere: Anth. vırı, 100. — 
Phot. bibl. 177, 18. Soor. H. E. 4, 12, 20. — 
Nili epp. 1, 84. — Inser. 4, 8688. gl. d. &lgon. 

PiAaypos, m. 1) @retrier, Sohn des Kyneas, wel⸗ 
her Gretria an die Perfer verrieth, Her. 6, 101, 
Paus. 7, 10, 2, Plut. garrul. 15. 2) Athener: 4) 
Sohn des Eubulides aus Deon, Dem. or. 43, 24. 
25. 41-46. 49. b) Medsteg, Dem. or. 59, 82. 
8) Lehrer des Metellus Nepos, Plut. Cie. 26. 4) 
Sophift des 2ten Jahrh. n. Ghr., Philostr. vit. soph. 
2,8. 21, vgl. Artemid. 4,2 u. vgl. d. Vorigen. 5) 
Andere, Plat. epist. 18,868, b. — Iuser. 8, 4808, i, 
20. 


OrAdypros 


Beradlihea, Ta, Name eines Spiels in Athen, 
Inser. 282. 288. 246. 

AoblAbna, (N), bei Prol. 5, 18, 23 BıAade- 
$ela, ion. (Anth. Plan. 34) ‚dein. 1) Stadt 
Lydiens am Buße des Tmolos, fo benannt von Attas 
108 Philadelphos, St. B. e. v., u. auch Mixgei 
“49nvar (lo. Lyd. de s. 4, 40), wegen ihrer 
vielen Feſte u. Tempel, j. Allah⸗Scheht. Strab. 12, 
679. 18, 628, Ptol. 5, 2, 17, Eust. D. Per. 880, 
Zos. 4, 80, N. T. apoc. 1. 11. 3, 7, lo. Lyd. de 
mens. 8, 82, Anth. Plan. 84, Hierocl. p.669, Tac. 
Ann. 2, 47. It. Ant. p. 886. — Der Em. ift a) 

, Schol D. Per. gen. Dion. Alex., 
Eust. epist. in Müll. Geogr. Gr. min. t. ı1, p. 
216. 18, Suid. 5. "Ardgoxäsidns. ’Iwäveng. b) Bu 
AabeAbatos, Suid.s. ZEfros. Im Plur. beißen fie bei 
Plin. 5,29, 80,111 Philadelphini. 2) Stadt im Innern 
von Gilicia, Ptol. 5, 8, 5, Hierocl. p. 710. 3) Stadt 
in Kölefyrien in Paläftina, früher Ammana u. Aftarte, 
fo genannt von Ptolemäos Philadelphos, Strab. 16, 
760. 768, Ptol. 5, 15, 28, Ios. b. Iud. 2, 18, 1. 
8, 8, 8, Hierocl. p. 722, St. B. s. v., Plin. 5, 18, 
16, 74. — Der Ew. it a) PidadeÄdeis, St. B., 
Phot. cod. 78, vgl. Mall. fr. bh. Gr. t. ıv, 11, 
im Blur.: 7 Peiadeipiu» rödss, Ios. 13, 8, 1. 
b) PiAadeAhyvös(?), C. I. 2, 8008, im Blur. Si- 
AaßeAdnvot, Ios. 20. 1,1. — Abi. PrAadeAhnvös, 
los. bei St. B. — u. d. Gebiet: PiAadeihnvi, los. 
v. Ind. 3, 8, 8, u. deyior Biiadergnwi, C. 1. 
2, 8436, 2. 4) Stadt Uegyptens, St. B. s. v. 5) 
Stadt in Arabien, Socr. H. E. 8, 7, 6. Aehnl.: 

BiAaßtAbrov, 76, Anth. ıx, 799, tit. 

SiAodädn dei, f. Inser. 8. 4836, b, Add. 

PA“SAGos (f. üb. den Namen, Plut. Gaj. Marc. 
11), (6). 1) 6 Mroisuaexis, Philofopg, Ach. 1, 1, 
4. 2) König von Paphlagonien, Plut. Anton. 61, D. 





Orlants 


Cass, 50, 13. 8) Sreigelaflener Oxterim, ip 
eiv. 5, 78. 4) ein Tempeldiener, Ael Ant el 
624. 626. 5) Athener, Inser. 268. 788. 6) kam 
Cio, ad Att. 1, 11, 2. 7) Wrretin. Töpfe Hs 
Storia degli ant. vasi aretini p. 45. &) Zum 
(au gAddeApog gefcr.) =) des Artalee, um 
erob. 12, St. B. s. "Arraissa. Sende 
Ptolemãos 11. von Aegypien: Ifrolepeig 


(9.), Strab. 14, 666, Tbeoer. Id. 15, arg. 
de com. vııı, 19, St. B. s. ’Agowör 
Yesa, vgl. Ath. 5, 196, a, 11, 493, 1. - Pt 
(p)- 
17, 


Hroisueiog, Ath. 11, 497, d, Deal 
arg. — P. IIroAsuaiog, Ath. 5, ih 
. Begerixas. — u. blos (6) P. mh. 
770. 17, 789. 795. 815, Ath. 1,3, 04 & 
5, 208, c. 13, 598, a, App. Syr.65, Lar. 
12. D. L. 5, 5, n. 8, Apost. 6, 55, EA 
26, Suid. o. xdAuuvos, Hes. s, “Insie, um 
Rosett. ed. Letronne L 5. 

BiAaßfvaros, m. Athenet, Inser. 36. 
Tosös, 200. 

Bıdöne, m. = Lrlaldn?, C. 1. 191,6 


10. 

Pia (ak, Ptol. 4, 5, 74, Su-b. In, 
818. 820), (al), Meine Injel im Ki a 
Süpgrenge Aeghptens mit einer gleichnamia 
wo Dfiris u. Iſis begraben fein fallen, Sa 
u. a. d.o. a. ©t., Ptol, a. d. a. St. D.mif 
Plut. de Is. et Os. 20, Heliod. 8, 1.46 
Olympiod. fr. 1, 87, Marin. Procl. 19, Mk 
fr. 21, Proc, Inser. 3, 4914. 4924 eu. & = 
nat. 4, 1, Iub. bei Plin. 5, 9, 10, 5. 
bei St. B. ide, St. B. s. daffeld. u 6® 
B. s. Täxouwyos. 

Pate, 7, Kafell an der Küſte A > 
stas. mar. magn. 182— 184. 

PiAatöaı, od, aitiſcher Demss Ir 
Phyle u. attifches Geflecht, benannt mh 
des Ajar Sohn, Plat. Hipparch. 228, b, Pat 
10, D. L. 10, n. 1, Suid. s. 40ætoc ij 
viosg, St. B. e. v., Inser. 111. 115 2 
Att. Seew. xıv, b, 44. Der Ginworm B 
öns, St. B., Ross Dem. 49; von vielem 
ein Ort Inser. 98 thy Dilaside sc. zuge. 
Drisadverbia werden umicrieben dx, a, # 
Acidorv, St. B. 2) auf Tcos, Einmehar 
C. I. 2, 8064, 9, cfr. p. 650, a b. 6h® 
au.f. Poacido nc. 

SıAatlöns, m. Mannsn., Plat. epist Lu 
u. viel. für drAldng, w. f., Plut BR} 
Bl. Prlaldas u. Piaudnc. 

BiAaıdos, m. Athener, Inser. 165. 

SiAalpov, m. Sohn tes Priamot, Aplh DR 

BıAaurern, 7. Abenerin, Ar. Eocl 4 

$iAalveros, m, Mannsn., Inser. 4, 6HL 

PiAainoy, f. Frauenn., Anth. v, 12L Th 
vii. 487. ıx, 254. xı, 18. 

$iAalvıos, m. Mannen., Inser. 3, 839. 
4,8518, 155. 156. 

SıAaunis, ides, f., voc. (Anth. 1,4. Mb 
477) Pelasyi, Srauenname, Said. & 1. 1) 
ftellerin aus Leukadia, Verfaſſerin u u 
gen Budes, Ath. 5, 220, f. 8, 85.022 
457, d, Timse. bei Pol. 12, 13, Lew -. 
psendol. 24, Aeschrio fr. 1, 1 in Ant # 
B., Buid. s. ’Aotvirasoe, Berguostert. 

















Gılalvav 


enc. 2) Hetäre, Luc. dial. mer. 6, 1. 3) Argie 
in, Inser. 1148. 4) Samierin, Anth. vır, 450. 
Andere, Anth. v, 4. 186. 202. vı, 206 (Suid. 
xexpüpelor). 207. vii. 198. 477. 486. 
Sılalvev Bepol, (08) u. (Scyl. 109) BrAalvov 
uoi, od. (Pol. 8, 89. 10, 40) Adua, Arae Phi- 
moram, Hafen ah der Grenze von Kyrene u. Kate 
ıg0 in der großen Syrte, Strab. B, 171. 17, 836, 
ıon. st. mar. magn. 84. 85. 98, Ptol. 4, 8, 14. 
ıbei das Dorf Dilatvov ndun (H), Ptol. 4, 8, 
4, 8. Bol. Sall. Ing. 41, Mel. 1, 7, Val. Max. 
6. Tab. Peut. 

QAasos, m. (Bıkatos, Plut. Sol. 10). 1) Sohn 
3 Ajar u. der Cheirobaphia, Bruder (bei Paus. 1, 
, 2 Sohn) des Gurpfales, von welchem der Demos 
hilaidä feinen Namen hatte, Her. 6, 85, Plut. Sol. 
}, Schol. Il. 15, 489, St. B. s. Dudaldas. Ders 
be heißt bei Pherec. in Marcell. vit. Thuc. 2 
alas. 2) Aıhener, Inser. 214. 8) Bater des Sa⸗ 
uns Rbötos, Paus. 10, 88, 6. S. dsddas. 4) 
‘ter, Phot. bibl. cod. 167. 5) Tod P. nögyon, 
1.2, 2081. i 

$ıkatov, n. Heiligtyum der Phila Apbrotite, fo ges 
unt nad Phila, der Mutter des Demetrios, w. f., 
h.6, 258, c. 

®AairwAos, m. Priefter in Delphoi, Curt. A. D. 
Salxyun, f. Gattin tes Phobios, welche nach An« 
m Kisoßosa, vw. f., heißt, Geliebte des Antheus, 
tiat. bei Parthen. Erot. 14, 1. 

, wvog, m. Spartaner, Inscr. 1249. 
Suadfdas, ol. d. f. die Wahrheitliebenden, Bei⸗ 
me, den fih eine Philofophenklaffe gab, D. L. 
ooem, n. 12. 

BAaktföns, aus, 6, Vater des Arztes Alerander, 
‚ab. 12, 580. 
SAdAros, m. Mythograph aus Korinth, Tzetz. 
! Lye, 678, vgl. Müll. fr. b. Gr. t. 1v, 474. 

os, m. Mannen., Inser. 8. pg. xvi, 
142 (2). 
& m. Sohn des Philammon, w. ſ., 
ti. &umolpos, Theoor. 1d. 24, 109. 

, wvos, u. (Eur. Rhes. 916, Themist. 
» 21, 249, d), ovos, (d), 1) alter Sänger aus 
tajien (od. Delphoi, Plut. de mus. 3), Eur. a. & 
„Paus. 2, 87, 2. 8, Phereo. im Schol. Od. 19, 
2, Vater des Thamyris von der Argiope (od. Ars 
%, Schol. Il. 2, 592), Apd. 1, 3, 8, Pans. 4, 
‚8. 10, 7, 2, Suid. s. v. u. 8. Oduvpss, u. de6 
'ufäos, Suid. s. Movoasog, u. des Gumolpos, der 
her Bilaumorsdas, w.f., heißt, Sohn des Apollo, 
terec. im Schol. Ap. Rp. 1, 28 u. ver Ghione, 
. Met, 11, 817, ob. 2eulonoe, Hygin. fab. 161, 
Sohn des Hermes u. der Philonis, Con. narr. 
fol querft »Opos Augsxof gefchrieben haben, Suid. 
‚Tionavdgog u. vgl. Plut. de mus. 5. 2) ber 
Imter Faufikämpfer aus Athen, Christod. in Anth. 
228, Arist. rhet. 8, 11, Aeschin. or. 8, 189, 
m. or. 18, 819, Themist. or. 21, 249, d, Harp. 
Suid. s. v. 8) Bräfelt von Kyrenaifa unter Aga« 
les, Mörder der Arfinoe, exc. D. Sic. in Müll. 
h. Gr. t. ı7. praef. p. xxvıuı, Pol. 15, 
» 88. ol nepd zöv &. find feine Leute, Pol. 
‚ 25. 4) Argiver, Paus. 9, 86, 3. 5) Qnterer, 
wr.3,4942, Add. 

m. Name eines Pans, Nonn. 14, 81. 
Hılaı , 08, m. Lakedämonier, Bater eines 
Bape'd Wörterbuch d. griech. Gigennamen. 


1617 


Zenarches, Paus. 6, 2, 1. — Inser. 1849. — Bas 
tron. von: 

Bi\avöpos, m. 1) Gohn bes Apollo u. der Ala⸗ 
fallis, Paus. 10, 16, 5. 2) Vater der Phyllis, auch 
Kiaſos u. Thelos, Schol. Aeschin. 2, 31. 8) Manns 
name auf einer leufad. Münze, Mion. ı1, 88. 

PiAavdos, m. 1) Eleer, Sohn eines Prolaos, Paus. 
5,2,4. 2) Inser. 8, 8865, c, 13, Add. 

Sikavlöns, m. Mannen. auf einer Münze aus 
Emyrna, Mion. 8. v1, 812. 

PiAavöpıov, n. Ort in rgolis, im Gebiet von 
Hermione, Paus. 2, 86, 8. 

SiAvop, 0005, m. Vater des Ergoteles aus 
Kuoffos, Pind. OL 12, 18, Paus. 6, 4, 11. 

® , m. 1) Athener, S. eines Ariftobulos, 
Inser. 488. 2) Sreigelaffener bes Cato aus Kenchreä, 
Plut. Cat. 88. 8) des 9. Torquatus, Cic. ad fam. 
6,1, 6. 4) bes Atticus, Cic. ad Att. 9, 15,5. 5) Phil- 
areurus, Reines. I. xt. N o 87. p. 682, nad) Keil 
anal.81 = Piddeyugos. 6) Andere, Iuser. 4, 7026. 
— Murat. Thes. 1852. 1594. 1618. 1702. 

$ıAapfrn, f. Srauenn., Inser. 8, 4209. 

08, m. Dannen. auf einer illyr. Münze, 
Mion. S. ı11, 817. 

Biapos rroramds, d, Bluß bei Koroneia in Böos 
tien, Plut. Lys. 29, 

Oapxos, (6), 1) Smyrnäer, Plut. parall. min, 
80. 2) Schriftfteller (Böagyos?), Et. M. 802, 28. 

Silas, Kaftell in Makedonien, Proc. de aedif. 2, 


6. gl. Pike. 
lernen m. Mannön., Inser. 8, 4817. 


PiAavdos, m. Sohn cines Qufratides aus Thria⸗ 
fos, Mel. 122 (vı1, 470). 

Bıldavy, ovos, m. Sohn des Cherſis, Bruder bes 
Königs Gorgos in Kypros, Her. 8, 11. 

Schlas, ion, gen. Sie (Her. 3, 60). =) 
Mannen. 1) Vater des Eamiers Rhötos, Her. 8, 60. 
©. PMGAcuoc. 2) Athener, Inser. 169. — Antläger 
des Andotides. Synes. enc. calv. c. 19, p. 88, Suid. 
s. v. u. 5. duosor. — Gleufinier, Dem. or. 87, arg. 
u. 4.— Geogtaph aus Athen, Dionys. Call. deser. Gr. 
88, Marc. epitom. p. Men. 1 ed. Mull. Et. M. 
117, 87. 447, 19, Harp. u. Suid. s. ®sguonüdas, 
St. B. s. "4Budor. "Außpexia. "Avdola. "Arsen, 
Macrob. Saturn. 5, 20, Avien. or. mar. 684. Bgl. 
Br. Ofonn in Zimmermanns Zeitſchrift 1841, No. 
77. 83) Mechanitus aus Tauromenion, Ath. 5, 208, 
f. 4) Anterer, Antb, vır, 727. 5) Spartaner, Inser. 
1279. 6) Tarentiner, Liv. 25, 7. b) Stadt an der Kuͤſte 
Thraziens, von den Byjantinern angelegt u. mit einem 
gleichnamigen Borgebirge, bei Mel. 2, 2, 5 Philese, 
fonft auh Beide, mw. ſ.. u. Dıvdas, St. B. 8. v., 
Suid. 8. v. Der Em. ift Pıleärns, St. B. Davon: 

$ileariva Aluvn, 1, See bei der vorigen Stadt in 
Thragien, Zos. 1, 84, 

BıAlyyvos, m. Mannen., Inser. 8, 5170. 

ikea, tà Asös, (Zeit (?), Inser. 8, 4282. 

DiAaivos, m., b.i. Diilvog; — Athener, Edawv- 
ueðᷣc, Inser. 200. — aus Deon, Ross Dem. 141. 
— Thefvier, Keil xıx, 1, vgl. Wesch Syll. ep. gr. 
praef. 89. — Andere: Keil xxxıv, 1. — Antb. 
app. ep. 818. — Inscr. 2889. 6481. 

BiAsods, odyrog, (6), Drt auf Khpros, Anon. st. 
mar. magn. 806. 807. — 

, m. = BPlunnoc. Mannen., loser. 8, 


Ollernos 


4706. 
102 


1618 


SoMpıpos, m. Name eines Sandmanns, Ael. epist. 
rast. 10. 


Öiläptpos 


wrog, m., Öyoum xugsor, Suid. = v. 
— Ahener, Oa9ev, Inser. 184. — Anaphlyfier, 
592. — Anberer, Ross Dem. 8. — Stlave, Cor- 
nel. prim. fregm. 20. p. 212. — tabellarius, Cic. 
ad fam. 9, 15, 1. — Wndere, Inser. 8, 8867. r,c, 
Add. Arretin. Töpfer, f. Fabroni Storia degl. ant. 
vasi aretini p. 46. 

BiAep6rıos, m. Patron., Oichomenier, Keil ız, 89, 
pweifelhaft, ſ. Keil 12. 

(6). 1) dvoua xügser, Buid. s. v. 
3) Athene: =) Dichter der mittleren Kom. in Athen, 
Sohn des KRomilers Ariftophanes, Dicae. im Schol, 
Plat, p. 881 ed. Bekk., Ath. 1, 21, c—14, 6B8, 
8., Suid. s. v. u. 2. "Agsotopärns. Nixdotgatog; 
f. Mein. 1. p. 849. b) aus der eredhtheifchen Bhple, 
Inser. 165. 0) Anderer, Ross Dem. 180. 8) Kreter, 
Polysen. 4, 17. — Br. tes ältern, B. des jüngern 
Dorylaos, Strab. 10, 478. 12, 657. 4) Sohn der 
paphlagon. Hetaͤre Bra aus Tieion, Ath. 18, 577, 
b, Eunuch u. Stifter des pergamenifchen Reiches, Strab. 
12, 548. 18, 628, Paus. ], 8, 1. 10, 4, Pol. 
40, 1, App. Syr. C4, Luc. macrob. 12, Themist. 
or. 6, 74, c, Ath. 10, 445, d. 15, 697, 0, D. L. 
4, 6, n. 14. 5) Neffe des Vorigen, Inser. 122. 6) 
Sohn des Attalos von der Apollonis, Bruder des Eur 
menes, Strab. 18, 624, Plut. frat. am. 5, App. Syr. 
6, Liv. 42, 55. — (Den Titel Boastaspog führten 
Komödien des Heniochos. Hegefippos u. Philonites, 
Suid. =. "Hyloyos. ‘Hynosmnoc. Brranidns). 

SAepweidöns, m., d. i. @uripidesfteund, Titel 
einer Kom. des Wrionilos, Ach. 4, 175, b. 8, 342,b. 

Bıkebs, Soc, m., Övoua xügsor, Iuid. s. Driws. 

m. Athener, Ar. Plut. 177 u. Scohol., 
6 Aauntgeöc, Dem. or. 24, 184 u. Schol. Weil 
er in feine Reden gern Erzählungen einflreute, ent⸗ 
Rand von Scherzliebenden das Sprichwort Dsadypsog 
öde, Greg. Cypr. C. L. 8, 29, append. paroem. 
5,18, od. DoAdypsog öde To» zeönor, Apost. 17, 86, 
Arsen. 52, 81; vgl. Suld. s. v., Phot. p. 647, 
15. 

SıAdav, m. Mannen., Ross Inser. ined. 111. n. 
281. 

On, (). voc. (Anth. v, 70) PAn. 1) the 
nerinnen, a) Tochter des Pyrrot, Gattin des Zenofles, 
Isae. or. 8, arg. u.2. 80. 82. 60. b) Inser. 155. 2) 
Untere, Anth. v,70, 8) Infel in Aegypten, Aristagor. 
bei St, B. ©. Täxouyog. Bgl. Prdal u. Pic. 4) 
Hundename, Insor. 4, 7286. 

‚nßos, m., voc. (Plat. Phileb. 11, 0 u. 8.) 
& Pfimpe. 1) Athener, Dialogperſon in dem nach ihm 
benannten Dialog des Plato, Plat. Phileb. 11, a b., 
Buid. s. v. Der Dialog (6) P., Ath. 8, 97, ec. 10, 
428, a. b. 424, d. 12, 511, d, Schol. Plat. Gorg, 
606, c, Et. M. 226, 24, Stob. flor. 6, 64— 81, 
14 5., Buid. s. Maolvos. 2) Kinäde, Luc. as. 86. 
a SAdtyayos, m. Gepite, söm. Heerführer, Proc. b. 

4, 8. 

Binnos, 777005, f. Infel bei Taptobane, Prol. 7, 
411. 

PiAnpärıw, 7 — der Fladn., Insor. 506. 8, 4897. 

Punpariov,f. Name einer Hetäre in Athen, Luc. 
D. Mer. 11, Aristaeh. 1, 14. — Inser. 4, 7007. 

BiAtipevos, d, Tarentiner, weldher Tarent an Han⸗ 
nibal verrieth, Pol. 8, 26— 28. 31. 32, Suid. 
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» pberop, Liv. 25, 8. 9. 27, 16. — kim 
Münze aus Tarent, Mion. 1, 144. 

SeAnpoviöue, ov, m. b. i. Patronyın. von Fılkım, 
Sohn tes Philemon, — Athener, Batır cinet Yelan, 
Plat. Theag. 129, b. — Xen. vect.4, — 

— nos Zywr, Traizel. epigr. p 47 | 
—* u. , m. Führer der Gh, 
Proc. b. P. 2, 24. b. G. 2, 22. 8, 13. Hk 
4, 26. 88. 14. 

SıAtpev, ovos, (6), voo. (Steb. for. Lk 

Diinjuor. 1) Athener: a) Water des Mm 
Thuc. 2, 67. b) Sohn des Bhilermonides, Piat. Ting 
129, b. co) Zpniitog, Dem. or. 21, 121. JR 
yseüs, Inser. 638. e) Gchenfpieler, Acschin wi 
116, Arist. rhet. 8, 12. f) &leffogrepp = On» 
matifer aus Athen, Ath. 1, 11, d—14, 6öheh| 
Porphyr. quest, Hom. 8. Ben ihm cine Euık | 
der Ilias: 7 zara Beinuore, or. 1) Palipen | 
Schol. 11. 2, 258. 16,467. — Allursts, Aunzer!. | 
novnoöv. (Fin anderer Gramm. bei Maxim. jun. I,m 
überhaupt Osann. Philem. u. Fabric. bibl g-ı 
189. 518). 2) Dichter der neuern Kom., auimehr 
Soloi in Kypros (Strab. 14, 671), a. Exal 
Damon aus Gyrafus (Prolegg. de com. un IK 
Suid. s. v., Hesych. Mil, fr. 7, 70), Zritgeuel u 
Menandros, D. Sic. 28, 9, Pint, virt mi 
10. cohib. ir. 9. an sen. ge. .p & lem 
orob. 25, Ael. fr. 18, Ath. 18, 594, d, Dat. 
de eloc. 198, Prolegg. de com. vIii. 25, vit. Ariak 
in Prolegg. de oom. xı1, 1. 10, Ciem. Alkı. Bes 
vı. p. 267, Gell. 17, 4, Quintil. 10, 1, 7% fü 
Max. 9, ext. 12, Appal. Flor. 16. Oft dh: 
Ath. 2, 52, e — 14, 664, d, ,, Plat A 
18. pro nobil. 2, Luc. laps. 6, D. L 6, ht 
7, 1,n. 24, Ael. n. an. 12, 10, Zenoh. 6, 5 
Apost. 1, 25, b — 16, 97 3., mant. pron bh 
Stob. flor. 2, 26—124, 18 8., Io. Dam. (in oh 
dor.) 2, 12. 21. 18, 17, Et. M. 486, 41. AS 
606, 26. 744, 38, Schol, Il. 18, 277, Sebel Pi 
Theaet. 209, d. Lach. 187, b, Harp» 1urpe 
@sov, Suid. s. "A9mvalag — Tosnusger b [3 
B. 2. ’49nvas. Koaotös. Kouumier nö, * 
mehr, ſ. Mein. 1, p. 446. 8) 6 vacısoe, Ei 
dee Borigen, ebenfalls Romödienbichter, At i, ML. 
d. 288, c, Stob. flor. 102, 6, Said. ». v. 4) Mur 
gier: a) Gemahl ter Bautis, Ov. Me. sa 
b) Phrägier zu then, welder fih für dan ehe 
Bürger ausgeb, Ar. Av. 768, Suid. & ri 
Sgvis. 5) Geograph u. Hiſtoritet, Müll —X 
ax, 474. 6) Statthalter des Könige 
Vhiladelpgos, Ind. fr. 64. 7) Koloffäer, un mit 
des Paulus Brief gerichtet iR, N. T. on 
et u. 1. 8) Dichter der Anthologie (= 1) But 
ıv, 450. 9) Sreigelaffener des Winins, App & 
4, 44. 10) Steinfcneider bei Bracci 2,94 DB 
dere? Suid, s. dnoysyrücke. un rn 
Münzen aus Dyrrhachium u. Leufas, Mies. I 3 
8. mi, 466. — ®gl. Fabric. bibL gr. . 

ıdnov, f., meretrix, Plaut, Asin, u 
kvsor. £ 

BoAnvöpior, n. Etabt in Arnaa in Bdeim 7# 
Bhilenorz Em. BıAnvöpıos, St. B. 2. v. 

SuAdvap, 0005, m. Sohn des Aetolet 
der vor. Stadt, St. B. 5. Bianvooy. 

An, m. (= Felix?), öroua zöper, 


vr 
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Onpäris, f. Brauenn., Callim. ep. 84. (Anth. 
347). 
Pins, ſ. Pıllar. 
BAM, 7), m., foäter Mannen., am betannteſten 
anuel Ph., Fabr. bibl. gr. viii, 617. 
SAncia, f. Weib des Zenophon, D. L. 2, 6, n. 
Suid. s. Zevoyör. — Joniſch: 
Sıyein, f., die att, DsAnata, Frauenn., Anth: 
p. ep. 259. — Inser. B, 6298. 
Snaideos, m. Mannen., Inser. B, 6488. 
Steros, (6). 1) Beiname des Apollo in Die 
'ma, Plin. 84, 8, 19, 75, Stat. Theb. 8, 198, 
scrob. Sat. 1, 17. 2) Name eines Gottes, wahr⸗ 
inf. = dem VBor., Arr. p. p. Eux. ed. Müll. 3, 
l. not. 8) Erzgießer aus Grettia, Paus. 5, 27, 
. 4) Adjäer im Heere der 10,000, Xen. an. 8, 1, 
7.5.8.1. 6, 27. 8, 1. 7, 1, 82. 
SıAnras, @, (d), voc. (Long. 2, 5, 1) d bu 
sd, ab. auch PıAdras, a iPaus. 5, 8, 10, Plut. 
ı sen. 8. ger. r. p. 15, Stob. flor. 68, 20. 104, 
1, Apost. 6, 95, b, Et. M. 602, 41. 689, 23, 
» B. s. Asodg), u. gen. PRAqrov (Apost. 4, 28, 
97, b, Stob. for. 104, 12. 15), u. im Et. M. 
30, 89 BıAlras, — vgl. über den Accent, Choerob. 
B. A. p. 1222. 1) Sohn des Telephos, Oram⸗ 
atifer u. Dichter aus Kos (nad Schol. Theoer. 7, 
I ans Rhodos), Zeisgenoffe Philipps u. Alexanders 
m Makedonien u. Lehrer des Theokrit u. Zenobotos 
trab. 14, 657, Ath. 9, 401, e. 12, 552, b, He 
es. fr. 2, 77 (Ath. 18, 598, f), Ael. v. h. 9, 
1, Plut. Pericl. 2. an sen. s. ger. r. p. 15, 
ıeoer. id. 7, 40 u. Schol., genus Theoer. in 
ırens Bucol. p. 1, Hesych. Mil. fr. 7, 72, Schol. 
iedr. th. 8, Eudoc. p. 424, vit. Arati p. 56, 6. 
), 7 invitt. serptt. ed. West., Phot. bibl. cod. 239. 
816 Bk., Tzetz. Lyc. 1. p. 257, Suid. s. v. u. 
Zuvödoros, Quintil. 10, 1, 58, Propert. 2, 34, 
“8,1, 1. 3, 52. 4, 6, 3, Ovid. rem. am. 769. 
s am. 8, 829, Stat. silv. 1, 2, 252. Angeführt 
wer: Ath. 2, 71, 8, 114, e. 7, 827, 0. 9, 
8b. 11, 467, c. f. 488, a. 495, e. 496, c. 
8, a. 14, 645, d. 646, d. 15, 678, a. d, Strab. 
168, not, 8, 864, Apost. a. d. o. a. &t., Schol. 
2, 269 — 22, 808, ö., Stob. for. 59, 6— 124, 
‚a ö., Schol. Ap. Rh. 1, 1297. 2, 279. 4, 989. 
61, EL M. 602, 41. 689, 28, Hes. s. Zuaddas. 
Buxos. Bsoadduı. ax(E)ipog. axüins. In’ a 
v. insiöcdas, u. von A. mehr. 2) Samier, Diche 
aus unbefannter Zeil, Anth. v1, 210, tit. vii, 
1, tit. 8) Geſchichtoſchreibet aus Epheſos. Schol. 
. Pac. 1071. Av. 962, Suid. s. Baxıg, f. Müll. 
h. Gr. t. ıv, 474. 4) Berf. einer Schrift need 
alens, welche von Andern dem Hippofrates, Phi- 
ion, Arifton od. Guryphron zugefchrieben wurde, 
len. 1v, p. 206. Bas. 5) Dlympionite aus Sys 
is, Paus. 5, 8, 10. 6) Hirt, Long. 2, 8,2 d. 
DıAtrn, f. Athenerin, Inser. 626. — Andere, 2, 8864. 
3485. 
BAyris, idos, f. Brauenn., Nieaenet. 1 (VI 
. 
PiAnroplöns, 








, m. Sohn des Poanitoo, d. i. Des 
08, 11. 20, 457. 

PüAnros, m. 1) Athener, Inser. 191 fi. 2) Ans 
z, Anth. app. ep. 880. 8) Aldsos Ki. P., C. 
»2840. Aehnl.: 

PAyrös, m. Dannsn., N. T. 2 Tim. 2, 17. 


Giivos 


PAyre, ods, f. Arhenerin, Inser. 448. 

, 0005, m. S. Duntopldng. 

Pıkla, f. 1) Nymphe aus Nazos, eine der Erziches 
rinnen des Dionyfos, D. Sic. 5, 52. 2) Srauenn. (?), 
Hippoor. Epidd. 7, 85, cfr. 5, 97. — Undere: 
Inser. 1670. — 6555. 974. Weloker, Rhein. M. 
1845. p. 243. 8) Borgebirge u. Stadt der Byjans 
tiner in Thrazien, Ptol. 8, 11, 4, Scymn. 728, 
Anon. p. p. Eux. 90, ©. Biisag. 

6, ou, m. 1) Megarenfer, Verfaſſer ver 
Grabſchrift auf die im Kampfe wider die Perfer ger 
fellenen Thefpier, St.B.s. @iansıa, Eust. ad II. ii. 
p. 201, 40, Anth. app. ep. 94, tit. 2) Meffenier, 
Vater des Neon u. Thrafomachos, Dem. or. 17, 4. 
7. 18, 295, Pol. 17, 14. 8) Schmeichler, Luc, 
Tim. 47. 

Aas, m. Schriftfleller, wahrfhein!. = Biikag, w. 
f.. Et. M. 185, 28. 

Bidös, 1. Brauenn., Inser. 8, 8827, dd, a, Add. 

$ıA\ldas, m. Yetolier, Pol.4, 77—80, vgl. Schol. 
Arist. p. 86. 37. Fromm. Wehnl.: 

PiAlöne, m. Pferdegüchter zu Athen, Plus, The- 
mist. 5, wo viel. DsAaidng zu lefen. 

BiAudis, m. pl., anderer Name der Köroniden od. 
Berithöben, Harp. e. Koypwridas, Suid. s. Kugm- 
vidar. 

BıAln, f. Frauenn., ion. für Dede, w. f., Anth. 
xıı, 168. — app. ep. 289. 

$iAıctjoypos, m.. d. i. Felicissimus, Arhon unter 
Aurelian, Suid, s. v. 

SAxiavés, m. d. i. Felicianus, Mannsname, 
Soer. H. E. 1,40, 8. 

DiAuxcös, m. Dichter auf Korlyra, Hephaest., ſonſt 
$ıMaoxos, w. f. 

PiAıpo60, ſ. DrAnuovs. 

Alva, f. Srauenn., Inscr. 8, 8980. Aehnl.: 

Pan, f. Billvva. 

SAlviov, f. Frauenn., C. I. 2, 2726, Add. Dgl. 
$ıklvysor. 

Plıwva, ns, (N), voc. (Anth. v. 258. 280) bi- 
Asyvo. 1) Tänzerin aus Lariffa, welche dem Philipp 
den Aridäos gebar, Plut. Alex. 77, Ath. 18, 578,8, 
Satyr. bei Ath. 18, 557, 0, Porphyr. Tyr. fr. 8, 
1. Sie heißt bei Dexipp. fr. 1 PiAlvy. 2) Muster 
des Theofritos, Theocr. ep. 8 (sic ziw davıos 
BißAov, f. Anth. ıx, 484), genus Theocr., 
Suid. 8. @sdxgstog. 8) Brau des Lyſippot, Mutter 
des Dofitles. Theod. Pr. 2, 174. 240 u. d. 4) 
Ftauenn., Ar. Nub. 684. — Anth. v, 258, Suid. » 
ördg. — Anth. v, 280. — ıx, 422. — xıv, 116. 
120. 125. 5) Titel eines Stüdes ded Thafiers Geger 
mon, Ath. 8, 108, c, Suid. s. 'Hyruw, u. 6) des 
Arionitos, Ath. 10, 442, a. 

FAlmov, (N), Brauenn., Diminutiv vom vor., 
Tochter des Demofktatos u. der Chatito, Phleg. Trail. 
fr. 80. 

SAis, dos, f. Srauenn., Anth. xıv, 188. 

SıXlvos, (6), bei Plut. qu. conv. 1, 6, 1. 2, 5, 
1 aud) ®$lAwvos, voc. (Plut. Pyth. orac.1 ö., Por- 
phyr. de abstin. 2, 61, Stob. flor. 116, 85) Dı- 
kiye, 1) Mannen., Et. M. s. v., Suid. s. v. 2) 
Athene: a) attifcher Redner u. Zeitgenofle des Deo 
moſthenes, Ath. 10, 425, b, Schol. Dem. or. 8, 
11, Harp. s. ni xdpons. Iswgixd. Kosmwridar, 
Suid. 8. Iswgsxd. ©. über ihn u. feine Fragmente 
Orat. Att. ed. Bait. u. Sauppe, t.11, 819. b) Sohn 
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des Nikoſtratos, Dem. or. 21, 161. e) Sohn eines 
Vrotomachos u. ©. eines Antimedon, Insor. 202. d) 
Bater eines Lyfippos, Alasaveic, 199. e) Aaun- 
zgeüg, Ross Dem. 8. f) Strato hei Ath. 9, 882, 
d. g) Antiph. 6, 13. 21. 85. 36, gegen welchen An« 
tiphon die Rede xaza& bsAtvon hielt, Antiph. fr. 19 
in Or. Att. t. ı1, 144. h) Antere: Lys. 4, 4. — 
Aeschin. epist. 5, 6. 8, 1. 3) Hiftoriter aus Agri⸗ 
gent, Pol. 1, 14. 16. 8, 26, D. Sic. 28, 11. 
24, 17, f. Müll. fr. b. Gr. t. ıı1, 17—19. 4) PBhos 
Tenfer, Sreund Plutarchs, Plut. sol. an. 28. qu. conv. 
2, 5, 1. — Dialogperfon, de Pyth. orac. 1, d. qu. 
eonv. 1, 6, 11 8. 4, 1,18. 8, 7, 1 8. 5) Vater 
des Sufarlo, Prolegg. de com. vııı, 7. 6) Bater 
des Blötenbläfere Theodoros, Ath. 14, 621, b. 7) 
Koer: Sohn des Hegepolis, Dlympionite, Paus. 6, 
17, 2. — auf einer koiſchen Münze, Mion. 8. vı, 
678. 8) Hirt, Theoer. id. 2, 115 u. Schol. 7, 128. 
9) Schmied, Luc. dial. mer. 6, 1. 10) Art, Ath. 
15, 681, f. 682, a, Galen. Eloayayı) latooc o. 
4, Plin. 20, 22, 91, 247, vgl. Fabric. Bibl. Gr. p. 
728. B. 11) Vater einer Pyrrha, marm. Rosett. ed. 
Letronne, I. 5. 12) Korinthier, Pol. 40, 5. 18) 
Herbitenfer, Cie. Verr. accus. 8, 84, 80. 14) Stlave 
&iceros, Cic, pro Tull. 19. 22. 15) Andere: Ath. 2, 
44, c. — Dichter bei Porphyr. de abstin. 2, 61. 
— Apd. in Stob. flor. 116, 36. — Anth. xı, 70. 
— Bol. Plaelvoc. 

Siko, f. Drrokw. 

Diros, m. 1) Beiname des Zeus (d T& negi 
ins pıllag Imsaxonör, Et. M. s. v.), D. Chrys, 
1, 8. 12, 216. 2) tes Apollo. Con. narr. 88, vgl. 
Soano⸗oc. 8) Sohn eines Ariftonitos aus Salamis 
auf Kopros, Anth. app. ep. 876. 4) Athener, Lys. 
or. 9, 5, wo Bekk. Duleds, Dobr. Paatvoc lefen. 
5) Inser. 8, 5428, 8. 5480, 26. 

Duos, m., d. i. Pldsanos, Mannen.. Inser. 
4,9456, c 

Sılrra, f. Brauenn., Inser. 3, 5905. — The 
fpierin, Inser. 1678. — Vol. BAnnn. 

Sıliaraov, n. Tempel zu Olympia, melden Phi 
Hipp ı1. nad) der Schlacht bei Ghäroneia gründete, 
Paus. 5, 20, 9. Bon: 

Sdlımuos, 09 (bob auch Pıdsanein Tvogen, 
Anth. ıx, 288 u. — xswaAf, ıx, 519), adj. von 
Philippos, fo wo9opdgos, Polyaen. 4, 2, 18. — 
otarjges, Poll. 9, 59, 84. — orod, Paus. 8, 80, 
6. — 0xdpn, Marmorinſcht. bei St. B. s. Boono- 
E05 (Anth. vii, 169). — xoveod», Paus. 5, 17, 
2. — yivos, App. Syr. 52. — vdwoue, D. Sic. 
16, 8, auch bloß /Asmnog, peAlnnssor, Plut. Tit. 
14, die lat. Philippi, Philippei, Hor. epist. 2, 1, 
284, Liv. 84, 52 u. d. 

Pdmweis, ſ. Püsnnor. 

Sılaen, f. 1) Athenerinnen: a) Tochter de6 Mes 
deios, Priefterin ber Athene, Plut. x orat. vit, Lyc. 
80. b) Tochter des Gharmides, Gattin eines Lyſan⸗ 
dros, Plut. x orat. vit. Lyc. 80. 2) Andere, Anth. 
v,61. — Inser. 8, 6602. 

Bdurrfeno, f. Pldsnnos. 

Suurriößas, gen. ep. &o, m., d. i. Sohn 
des Philipp, d. i. Mlerander, Eust. prooem. comm. 
Pind. in Schneidewin Pind. carm. praef. p. XVI. 

Sılırriavds, m. Mannen., Inser. 8, 8865, d, 
Add. 4, 9615. 

Suırrlöas, m. Orhomenier, Keil 11, 27. 
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Surewlöns, ow, m., voc. (Plut. Dese. 
& duisanidn. — Athene: a) Sohn da fin 
los, Schüler des Protagores, Plat. Prot I ı 
db) Freund bes Midias. Dem. or. 21, 208. Yk « 
Tagesläufer, Pans. 1, 28, 4. 8, 54, 6, Pd 
Herod. mal. 26, Luc. laps. 8, Schol. Am. 
2. 180, Suid. s. Immlag, vgl Poll. 3, 1asl 
Ferdınnldns. d) Vater des Philomelos, Tan 
Inser. 213. — ein Päaniet, Dem. e. &R 
u. e) ein Sohn eines Philomelos, Au. Erw. m 
c, 85. xıv, d, 175. f) Archon. Boss Dem üı 
ein Pslsnnidou vduog genannt bei Harp.ıa 
yıllas. 8) Sohn des Melittenfers Diolles Pie 
orat. vit. Lyc. 80. h) Marathonier, At. Em 
e, 85. I) atben. Staatsmann, berübmt dure ie 
Seinheit, Ath. 12, 552, d, daher fprihwäll.: #+ 
Amnidov Asntötegor, Alexis bei Ath. 6,2%. 
11, 502, f, Ath. 12, 552, e; u. geäsmesdeisiu 
fein u. gierlich ſprechen. Alexis bei Ach, 12, Bit: 
Ael. v. h. 10, 6, Suid. s. v., melde beiden kei 
«8 aber vom folgenden ableiten. Gegen ihn fred ft 
perides, Hyperid. fr. 55, Ath. 12, 552, d. Ael il 
6. x) Sohn des Philolles, Suid. s. v. Grein 
Lyſimachos, Stob. for. 49, 9, Dichter der nme Lu 
wifen O1. 118 — 123, Ath. 1, 38, c— 18, '4 
© ö., Ael. v. h. 12, 81, Plut. Demetr. 11. 1 
amator. 4. reg. et imp. spophth. Lysimsch | 
garrul. 12. curios. 4, Apost. 12, 55, a, oh ir 
1, 18—124, 21 8., Prolegg. de com. ım,15, ie 
s. uaxpovy nosö, Gell. 3, 15. Er wirt mundt 
mit dem vor., w. f., verwechſelt. 

SıAurwucös: a) m., fpäter Mannen, SA s " 
us. Kuyiyıor. megmriccsren, C. LM 
b, 8, Add. 4, 9819. — Bapßıog b., Fl! 
Baoßsos. b) räsmunıxdg, 7, or, Unj. von DÜR: 
zasgds, Pol. 28, 2. 25, 9. 40, 8, — zui 
Plut. Arat. 28. — yodvas, Schol. Imer. e.'. 
arg. — auch bloß Drdsnnoxd, za, Piotr Ag 2 
— nödeuog, Pol. 8, 82. 22, 8, Plut. Tit 9.- 
lotogfar, Dem. or. 6, arg. Inöbef. oJ Arlanıre 
(sc. A6yos) heißen die erften 12 Reben des True 
gegen Philipp, Ath. 14, 614, e, D. Hal. Den. « 
Arist. 10. 11, Piut. Demosth. 12. 18, Hermog % 
sıag. 7. rn. u. dssvor. 8. 9. 38, Apsin. the i 
11, Et. M. 418, 47, Suid. s. dyrauorus &, But 
s. dyvoudvog d., Moer. s. doyapssuk. erle- 
Beiadas 3., vgl. Or. Att. ed. Bait. u Sapps! 
1, 504, 41, u. eine eingelne: <bedsmnuzig, SO * 
ueMvn, fowie die Reben des Citero gegen Antenink fit 
Cie. 24. 41. 48. Anton. 6. — Auferen ik # 
Ammırd Titel folgender Were: a) ii Zumet: 
Ath. 4, 157, b — 14, 657. b, Theon, pp I}: 
4, D. Sic. 16, 71, Harp. s., Said. » Bart 
— Baxıs õ. — b) des AUnarimene, Bar 
‘Aidvunoog u. d., Suid. s. eldtaspe. 

SiÄlewuos, a) m. Patron. Theb., Inser. 1876. 
bj. zweier End., von Philippos: weyr, Ram Mi 
Duelle in Arfavien, benannt nach Philip u, Fe 
8, 7,4. 

PıAuels, f. Amazone, D. Sic. 4, 16. ’ 

Puurrley, wvos, m. 1) öroua zögeen, d 
8. J. 2) Sohn des Ptolemäog Mennäi, Io. 14," 
4. b. Ind. 1, 9, 2. 

Dilırre, ar, (of), mit m ob noir. 
(St. B. s. Alyelpovsa) Süuros, 1) Ent? 
mafevonifchen Thrajien, melde Philipp m. a # 
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telle des Städtchens Konvides, w. f., anlegte, Strab. 
381, fr. 84. 41. 48, Ptol. 8, 13,31, Arist. mir. 
id. 42, D. Sie. 16, 3. 8, Theophr. h, pl. 2, 2, 
4,14, 12. 16,2. 8. 6, 6, 4. 8,8,7. c. pl. 5,4, 
12, 7. 14, 5, Arr. an. 1, 1, 5, Plut. Syll. 28. 
1. conv. 7, 2, 8, App. b. civ. 4, 87. 108— 106, 
. Cass. 47, 85. 87. 51, 4. 54, 9, Ath. 15, 682, 
Proc. b. G. 1, 8, N. T. aot. ap. 16, 20. 20, 
Phil 1, 1, 1. Thess. 2, 2, Malch. fr. 2, Phleg. 
tall. fr. 29, 1, Marc. epitom. Artemid. ed. Müll. 
5, St. B. 8. v. u. s. Konvides, vgl. Paus. 6, 4, 
), Luc. fügit. 25, Mel. 2, 2, 9, Tac. Hist. 1, 50. 
38, Plin. 4, 11, 18, 42. 48. 16, 82, 57, 188. 
1,4, 8, 80. 18, 17, 44. 155. 81, 10, 46, 106, 
. Ant, p. 320. 831, It. Hier. p. 608. Sie wurde 
rügmt durch die Schlacht gegen Brutus u. Gaifius 
18 P. wien, Strab. 14, 674), Strab. 17, 797, 
at. Cses, 69. Cat. 78. Anton. 69. Brut. 24. 28. 
i. 87. 68, D. Cass. 48, 7. 24. 80, Ios. 14, 12, 
8, Hor. Od. 2, 7, 9. 3, 4, 26. epist. 2, 2, 49, 
7. Met. 15, 824, Virg. Geo. 1, 490, Lucan. 1, 
9, Vellej. 2, 70, Eutrop, 7, 8, Flor. 4, 7, u. 
ibeſ. Kaunos Biäsmnos, Plut. Brut. 38. — 
it Ew. if: a) Pulımeeis, Suid. s. Magaag, 
. B. s. v. u. s. Alysfoovoa, Beil ıxı. b) dw 
seıwös, St. B., vgl. Pol. fr. 189. c) im Blur. 
Asmfewo, N. T. ad Phil. tit. u. 4, 15, Suid. 
v. us. Hoduxapnos. 2) Beiname des Phthiotis 
en Thebi in Theſſalien, Se. B. s. v., bei Pol. 6, 
0 SAlamov nöAıs; bei D. Sic.26, 12, Liv. 
‚25 Dumm 18. 8) Beiname des Theipros 
den Gompboi, St. B. 2. v. 
Purmsrolis, ws, @ häufiger (Strab. 7, 831, 
86, Pol. 24, 6, Zos. 1, 24, Dexipp. fr. 
- 20, Proc. b. G. 4, 21. de aedif. 4, 11, Inser. 
4635) Didımwotwois. 1) Stadt in Thragien 
Heros, von Philipp IT. gegründet, früher Eur 
lpias u. Poneropolis, fpäter Trimontion, Ptol. 
11, 12, St. B. s. v., Liv. 89, 658, Plin. 4, 
18, 41, Hierocl. p. 685, Ammian. 26, 10. 
5, Tac. Ann. 3, 88. — Einwohner PıAum- 
woAlrns, St. B. u. SiArmworoAeirne, C. I. 
2050, 2. 2) Stadt im transjordaniichen Pa- 
ina, welche VPhilipp der Araber anlegte, Ce- 
2%. 1. p. 451, ed. Bonn, Zonar. 1. p. 625 
du Fresne, Hierocl. p. 722, Aur. Vict. de 
0.28, 8) |. bin 2. 
Ouewos, (6), in maledon. Borm BlAumsos, 
t. D. Per, 458; voc. (Xen. conv. 1, 15, Plut. 
't. 50. adul. et amic. 30. def. orac. 16, Ael. 
h 8, 15, Anth. xrı, 150) 5 “iAsnns; im 
it. (Ar. Av. 1701. 1708, Matro bei Ath. 16, 
N Pilınros. 1) Maledonier. 1) Philipp 1, 
Im des Argäos, Vater des Aeropas, König von 
fedonien (621 — 588 v. Ghr.). Her. 8, 189, 
Sie, 7, 17, Porphyr. Tyr. fr. 1. 2) Sohn Ales 
vers, Bruder des Königs Perdikkas Vater des 
mtas, Thuc. 1, 57. 59. 2, 95, Schol. Dem. or. 
4. 8) Phil. 11., Sohn des Amyntas, Vater Alts 
'er6, Begründer der makedon. Herrſchaft (360— 
v. Ghr.), marm. Par. 76, Isocr. or. 5, ö. 8, 
14, arg. epist. 2. 8. vit. Isocr., Aeschin. or. 
«8 8. 1,166. 169. 176. epist. 12, 7. 11. Schol. 
6, Dem, or. 1—12. 18. 19 ö. 15, 24. 20, 61. 
28, 107— 127. 188. 25, 87. 59, 8. epist. 2 
468. 1469. 8, 1477. 4, 1488. Schol. 1, 18 d.. 
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Liban. vit. Demosth., Din. or. 1, 24. 28. 44. 74. 
80, Demad. fr. 1, 9, Hyperid. fr. 18, 1, Hermog. 
n. otreo. 8. b. 7. 7. Ebosc. 8, 3. 4. 11. 4, 2— 
4. 10. id. 1, 4— 2, 10 d. nn. 1. dewor. 15. 19. 
31, Aristid. ars rhet. 2, 28. 8, 17, Longis. nr. öy. 
16. 18. 82, Apsin. ars rhet. 1— 12 ö., Theon. 
prog. 2 —8 ö., Arist. pol. 5, 10. rhet. 2, 28. fr. 
106, Paus. 1, 6, 8. 25, 8. 2, 10, 1. 8, 7, 11. 24, 
6. 4, 28, 4. 5, 4, 9. 7, 7, 5—7. 8, 9. 10, 85, 
11,2. 8, 7, 4—8. 27, 10. 9, 1, 8. 7, 8, 87, 8. 
10, 2, 5. 8, 1. 86, 6, Pol. 2, 48. 3, 6. 5, 10. 8, 
11— 13. 9, 18. 28. 88— 87. 17, 14. 22, 22, b, 
D. Hal. ars rhet. 6. Isocr. 1— 6. Dem. et Arist. 
5. 10. praec. hist. 6. Thuc. hist. jud. 54. admir. 
vi Dem. 14. 54, D. Sic. 15, 67. 16, 1—4. 8. 14, 
22. 81. 84. 35. 87. 38. 52—55. 58—60. 71. 74 
— 77. 84—87. 89—95. 17, 1—7. 18, 2. 4. 80, 
11. Plut. Cam. 19. Periel. 1. Aem. Paul. 12. 31. 
Pelop. 18. 26. Sertor. 1. Eumen. 1. 16. 18. Alex, 
2 u. d. Phoc. 9—29 3. Cleom.31. Demosth. 9 u. ö. 
Dem. comp. c. Cic. 8. Demetr. 10. 22. 42. De- 
metr. comp. c. Anton. 4. Arat. 13. par. min. 8. 
x orat. vit. Dem. 15 ö. Hyp. 5. 10. Alex. s. virt. 
s. fort. ı, 9. II, 7. qu. conv. 7, 6, 1. 10, 2. 9,4, 
1. san. praec, 4. adulat. et amic. 80. aud. 6. 
Her. malign. 7. conjug. praec. 28, App. prooem. 
8. 10. Maced. 1. b. civ. 4, 102. 105, Arr. an. 1, 
1—8. 25, 1. 2. 2, 14, 2. 8, 6, 5. 6. 7,9, 2. 6. 
Ind. 5, 8. 48, 14, Polyaen. 2, 38. 4, 2. 8, 40. 
60, Strab. 7, 807 u. ö., Ath. 4, 156, d. 166, f. 
167, a—c. 6, 281, b. 248, d—f. 249, co. d.. 
259, f. 260, a. d. 7, 289, e. 10, 485, &—d. 11, 
476, d. 506, e. f. 18, 557, e. 14, 614, e, Ael.n. 
an. 9, 7. v.h. 8, 45. 4, 19. 6, 1. 8, 12. 15. 12, 
48. 51. 58. 54. 60. 13, 7. 11. 14, 48, Luc. fugit. 
25. dial. mort. 14. paras. 42. quom. hist. 8. 88. 
vit. Luc. 12. Dem. enc. 38 sq. macrob. 10, D. 
Chrys. or. 18 ö. 25, 282. 37, 466. Themist. or. 
7, 95, b. 8, 114, a, il, 145, b. 152, d. 18, 169, 
a. 19, 229, c. 28, 284, c, Ael. Arist. or. 88, 220 
—59, 274 5, D.L.2,6n.11.4,2,n.5.5, 1, 
n. 4. 6. 7. 12. 6, 2, n. 6. 5, n. 4, Anon. vit. 
Arist., los. 11, 8, 1. 19, 1, 18, Zos. 1, 8, Io. 
Ant. fr. 40, Dexipp. fr. 20, Hesych. Mil. fr. 4, 
26 — 28, Porphyr. Tyr. fr. 1. 8. 4. 5, Eust. D. 
Per. 142. 918, Agatbarch. de mar. Erythr. 21, 
Marc. epitom. geogr. Artemid. ed. Müll. 15, Stob. 
flor. 2, 20. 4, 68. 7, 59. 65. 18, 29. 48, 21. 54, 
61. 68. 62, 35. 98, 70, Schol. Ap. Rh. 4, 1284, 
Anth. v, 114. vır, 288. 247. ıx, 518, Harp. s. 
Acoxoc d., Suid. s. v. u. 3., St. B. s. Böonogog 
Tstia. “Hoüxisıa. Ocooadovixn. Konvides. bi- 
Aıanos. — Er heißt au bloß P. d Maxedw, 
Scymn. 688, D. Sie. 16, 72, Art. tact. 16, 6 
Plot. Timol. 15, Luc. necyom. 17, D. Chrys. or. 
74, 640, Ael. v. h. 4, 19. 7, 12, Ath, 7, 276, f. 
13, 557, b, Nic. Dam. fr. 99, 8, Suid. s. ’Ava- 
Eaydoldns; u. feine Anhänger find ol neo P., 
Piut. Demetr. 25. — Etatuen von ihm führen an: 
Pans. 1, 9, 4. 5, 20, 10. 6, 11, 1, Arr. an. 1, 
17, 11, D. Chrys. 87, 466; Apophthegmata, Plut. 
reg. et imp. apophth. Phil. 1 sq. consol. ad Apoll. 
6. conjug. praec. 46. sen. ger. r. p. 11. praec- 
ger. r. p. 11. adul. et amic. 27. Alex. s. virt. & 
fort. ı1, 1. qu. conv. 2, 1, 5. 12. coh. ir. 9. 10. 
eurios. 10. exil. 8. x orat. vit. Demosth. 24 39, 
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vgl. Zenob. 4, 78. 5, 26. 6, 88, Diogen. 2, 81. 
b, 81, Macar. 2, 29, Greg. Cypr. C. L. 8, 28, 
Apost. 6, 25. 61. 9, 12. 88, 12, 22. 72. 15, 18, 
app. paroem. 8, 91; ein Epigramm von ihn: Antb, 
app. ep. 95. Reben xara «b., Dem. or. 4. 6. 9. 
12, tit., astoah mgög P. von Ifolrates, Harp. 
s. änsorslv. Davon abgeleitet Paso, aus dem 
Einn des Phil. ſprechen, Dem., vgl. Lex. ($., als 
Titel der dten Rebe des Sfolr., f. Arist. rhet. 8, 17, 
Harp. s. "Auddoxog d., u. üb. das Eprihwort Di- 
Alnnov dlextovov, Zenob. 6, 84, Macar. 8, 78, 
Apost. 17, 85, Arsen. 52,80, app. paroem. b, 14). 
4) Beiname des Nritäos, des Sohnes des Vor., D. 
Sie. 18, 2. 19, 11. 52, App. Syr. 52. 5) Phil. ım., 
(221—179 v. Ghr.), Sohn des Demetrios 11. u. ter 
Sklavin Ghryfeis, Vater des Perfeus, befannt durch 
feinen Krieg mit den Römern, Pol. 1, 8—40, 12 B., 
Paus. 1, 86, 5. 6. 2, 9, 4. 5. 6, 16, 8. 7, 7, 4. 
5.8.9. 8,8.6—9. 8, 8, 11. 80, 4. 10, 88, 8. 
84, 8. 4, exc. Pol. kei Müll. fr. h. Gr. t. 11. 
praef. xXxvin, D. Sic, 28, 1— 12. 16. 29, 
19. 28. 30, 5, exc. D. Sic. bei Mull. t. ır. 
praef. xv, 16, Plut. Aem. Paul. 7. 8. Cat. 12. 
17. Philop. 8— 15. Tit. 2— 17. Philop. comp. ce. 
Tit. 1. 2. Pyrrh. 4. Eumen. 18. Arat. 16. 46— 
54. reg. et imp. apophth. Antioch. — Tit. Quint. 
1. 2. apophth. Lac. 26. 50. mul. virt. 8. amator. 
16. Pyth. orac. 11. Her. malign. 1, App. Iber. 
89. Maced. 1—11. Syr. 12. 15—17. 20. 28, Po- 
Iysen. 4, 18 (17). 21 (20), tit. 6, 17, 2, D. Cass. 
fr. 40. 57. 58. 60. 68. 72. 1. 88, 88. 40.50, 24. 
68, 8, Strab. 6, 287. 8, 861. 9, 441. 12, 568, 
D. L. 5, 3, n. 6, Ath. 8, 78, f. 6, 251, e, Por- 
phyr. Tyr. fr. 8, 9. 10. 4, 9. 10. 5, 1, Suid. 6. 
v. u. d., St. B. s. Aoncc. 6) Bruder u. aboptirter 
Sohn des Perfeus, Liv. 42, 52. 48, 45. 45, 6. 89. 
Gefandter des Perfeus, Pol. 27, 4. 7) Sohn 
Antipatere, Bruder Kaſſanders, Paus. 1, 11, 4, 
Porphyr. Tyr. fr. 4, 6. — Zeldhert Kaſſanders. D. 
Sie. 19, 74. 8) Sohn Kaflanders, Paus. 9, 7, 8, 
Plut. Demetr. 86, Porphyr. Tyr. fr. 4, 8. 5, 1. 
9) Sohn des Machatas, General Aleranders, fpäter 
Eatrap von Indien, Arr. an. 1, 4, 5. 4, 24, 10. 
28, 6.5.8, 8. 20, 7. 6, 2, 8. 4, 1. 5, 5. 14, 8. 
16, 2. 27, 2. Ind. 19, 4, Plut. Alex. 60. — Sa- 
trap von Sogdiana, D. Sic. 17, 115. 18, 3. 89.19, 
14, Dexipp. fr. 1. 10) Sohn des Menelaos, males 
don. Heerführer, Arr. an. 1, 14, 8. 8, 11, 10. 25, 
4. 11) Sohn eines Amyntas, mafedon. Geerführer, 
Arr. an. 1, 14, 2. 12) Sohn des Balakros, Heer⸗ 
führer Aler., D. Sic. 17, 57. 18) Vater des ünti⸗ 
gonos, maferon. Herrführer, Arr. an. 1, 29, B, Ael. 
v. h. 12, 48. — Anderer, Anth. app. ep. 854. 14) 
Nathgeber des jungen Dimetrios, D. Sic. 19,69. 15) 
Cohn des Antigonos, Bruder tes Demetrics Polior⸗ 
tetes, D. Sic, 20, 19, Plut. Demetr. 2. 8. 28. reg. 
et imp. apophth. Antig. 4, Cic. de off. 2, 14, 48. 
16) Vater eines Ptolemäos, Arr. an. 1, 14, 6. 17) 
Etatthalter von Kaffandrea, Liv. 44, 12. 18) Ghilis 
ar, D. Cass. 77, 8. 19) Beldherr der Epiroten, 
Liv. 29, 12. 20) Dichter der Anth. aus Theffalonite, 
Anth. ıv, 2, tie. — Anth. Plan. 40, tit., vgl. 
v1, 240. II) Sprer u. andere Orientalen: 1) Sohn 
des Antioches Grypos u. ver Tryphäna. Ion. 18, 18, 
4. 14, 8. 15, 1. 2) Sobn (richtiger Neffe) des Orv⸗ 
pos, exc. D. Sic. 34 bei Müll. h. Gr. t. 11. praef. 
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xxıv, Porphyr. Tyr. fr. 6, 27. 8) Oufeohem u 
Antiochos, Verwalter Syriens, PoL 5, 8%, let 
9, 2. 6. 7. 4) Eyrer. Aeyarıdoyn, An 
88, Liv. 87, 41. 5) Sohn des Herodes bei & 
17. 1. 3. 4, 3. 8, 1. 9, 8. 11,1. 41 1:4 
6. 5, 4. b. Ind. 1, 28,4. 81, 1. 2 5.11 
10, 7, Nic, Dam. fr. 5, Suid. s. “Bond 
Vater des Spriers Archigenes, Sud. 2. Km 
vns. 7) Sohn des Babyloniers Iatime, a 
17, 2, 8. b. Ind. 2, 17, 4. 20, 1. wit. 1.63 
8) @aliläet, Ios. d. Ind, 3. 7, 21. 9) Grepin 
Hiftoriter aus Theangela in Kurien, weider Ar 
f&hrieb, Strab. 14, 662, Plut. Alex. 46, ati 
271, b, f. Müll. ıv, 474—476. 10) aus Edıı 
Pamyholien, Verfafler einer Xgsowarızi, it 
8ocr. H. E. 7, 27, Phot. bibl. cod. 35. 11& 
ſtoriker aus Niläs, Dialogperfon bei Plat. del. ww. 
tit. u. 15 sg. 12) Zpowassig, fetikr Fr 
loſoph, Dialogverfon bei Plut. qu. conr. 7. 7.1 
2. 4. 18) ®unier, Liv. 39, 42. II) Gritec 
Whener: 5) Vater des Phönir, Plat, eonr. Ih! 
b) Sohn des Ariſtophanes. Dichter ter weiten b 
möbie, Ath. 8, 75, d, Prolegg. de com. IL: 
xıır, 5, Dicae. im Schol. Plat. apol 19, & So 
8. v. u. 8. dosstopärns u. 8. 01@ 

Harp. s. arapväoßelsior, |. Mein.1.p.HAR- 
6 xwupdıddaxeios, Arist. de anim. 1,2 - 
Titel einer Kom. des Mnefimacos, Said. s Mr 
aluaxos. c) yeAmtonosdc, Xen. conv. I, 1-5 
2, 14. 20. 21. 27. 4, 50. 55, Plut. qua. - 
prooem. u. 7, 6, 8. 7, 1, Xen. bi AhL# } 
14, 614, c. d) Arhon Ol. 71, 2, Auct, RM 
— Desgl. Ol. 122, 1, D. Hal. Din. judtk! 
e) d vauxängog, Dem. or. 24, 188. 49 HN 
48. 49. 58. — Deffen Cohn, 24, 188. — ir 
22, 88. 29, 28. f) Bater eines Eofreiet, me 
69er, Dem. or. 35, 20. 84. g) Baker ie Kalk 
made, Alkavsüg, Plut. x orat. vit. Lye #. } 
Xoilıdeus, D. L. 8, n. 80. i) Mioti. bu x 
2, 29. k) Andere: Ar. Vesp. 421. — Anipk © 
6, 18. — Andoe. or. 1, 18. — Ist. Par2 0 
— Din. or. 1, 48, viel. — beldımau. — #6 
$. amoAoyla, Rede des Ansiphen, Antpk f * 
— zxark $., Rede des Qyfias, Iys fr. I. - 
zark P. ustaldızös, Rede des Dinunh, D.Be 
Din. jud. 12, vgl. Orat. Att. ed, Baiter F 
t. 17, 824, b, 84. 85. 2) Xalxıdeig, 

aus Spaltis, Plut. Alex. 46. 8) ich dr 
von Pelopidas geflürzten Tprannen, Zen. BA b* | 
2, Plut. Pelop. 5. 7. 10. 11. de gen. Burke | 
26. 27. 28. 80. 81. — Orchomenier, BAT-* | 
xv, a. 4) Aeginet, Vater des Kom. ra 
Prolegg. de com. rız, 12. xır, 1. 5. 20h 
Meyagıxds, Philofoph, D. L.2, 11, 5 28 
taner, Thuc. 8,87. 99. — Inser. 1940. 110 1 | 
1288. 1804. — Cic. ad fam. 18. 251.711] 
ner aus Vellana, eg} Pau. uk 
Ader, Pol. 80, 10. 9) Megelrpalit. Ei in 
Alerandros, App. Syr. 13, 17, Liv. 35, —8 
31. 10) Omoörtsog, Schüler —— 
25. 81, Prolegg. in Plat. philos. 24, ee 
Aöcopos. — 11) d "Axapvun larp, —5 
des Gr. D. Sic. 17, 81, Arr. au.3,4,3-1h 
Alex. 19, Themist. or. 11, 158, =, Eut gi 
867, Curt. 3, 6, 1, Justin. 11, 8, mL Td 

8, 8 ext. 6 u. Senec. de im 2, 2. — BA 
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Kit, Galen. f. Fabrie. Bibl. Gr. xıv, p. 863. ält. 
Ausg. 12) Amphipolit, Hiftorifer aus unbekannter 
yet, Suid. s. v., Eudoc. p. 422. 18) Krotoniat, 
Sohn des Butafives, nad feinem Tobe als Heros vers 
bet, Her. 5, 47. 16) Epirot, Arzt, Cels. 8, 21. 17) 
Zeralleot. Ross Dem. 43. 18) aus Medama in Brute 
ium, Afttonom, St. B. s. Medun. Vitruv. 9, 7, 
in. 18, 81, 74, 812. — Aſtronom, Io. Lyd. de 
nens. 4, 18. 43. 19) Temnit, Cic. pro Flecc. 18. 
8. — IV) Römer: 1) DAsmrog, d, Plut. Cat, 86. 
9, App. b. civ. 3, 10. 18. 28. — Mägxıos b., 
?Jut. Aem. Paul. 88. — P. — d Mdgxıos, App. 
iyt. 51. — Aodxsog P., D. Cass. 86, 16. 18. 
10. 41, 14. 45, 1. 2) Gtiefvater des Auguftus, Nic. 
Jam. fr. 99, 84. 101, 18, Plut. Cic. 44. 3) Srei⸗ 
zlaffener des Pompejus, Plut. Pomp. 78—80. 4) 
Bhil. (Arabo), d Kaloag (244—249 n. Ehr.), Por- 
ıhyr. vit. Plot. 8, Io. Ant. fr. 147—149, Zos. 1, 
9—38. 8, 82, Zonar. 12, 18 ff., Suid. s. Aöxsog. 
Malwp. Nıxaydgas. Psröotgaros, vgl. Aur. Vict. 
'ses, 27 f. Epit. 27 f., Eutrop. 9, 2 f., Oros, 7, 
9 f., Iul. Capit. Gord, tert. 28 ff. u. Münzen bei 
‚kb. d. n. vır. p. 820— 382 u. Inser. Gruter. 
72, 8. 9. 10. 278, 1 u. Orelli n. 980 — 990. 
882. 5) Gefandter unter Gonftantins, Zos. 2, 46. 
7. 6) Gonful unter Honorius u. Arkabius, Zos. 5, 
8. 84. v) Andere: 1) ein Mathematiker, Plut. non 
uav, vivi posse sec. Epic. 11. 2) ®hilofoph, D.L. 
rooem. nm. Il. 8) Drpheuspriefter, Plat. apophth. 
‚se, Leotych, Arist. fil. 8. 4) Sophiſt, ſchrieb rspi 
vevudtooy, Suid. s. v. 5) Ehriſt, dgyvponodeng, 
uid. s. ’Inaods. 6) Arzt, Anth. ıx, 597. 7) Vater 
nes Amyntor, Anth. vIt, 282. 8) Vater eines Nie 
tele, Callim. ep. 20 (Anth. vır, 458). 9) Ane 
ee: Anth. vI, 116, Suid. s. Mivias. — xı, 12, 
t. — Callim. ep. 47 (xıt, 150). S. Fabric. bibl. 
t. 1, 480. vo) = PAmnos, w. f. 

SAlırov väcos, f. Infel im arabifchen Meerb., 
trab. 16, 778. 

SAmwobwolus, |. Bılsnnönolc. 

us (d. i. Püsog), m. Mannsn. auf Münzen 
1 Tarent, Chaltis u. Abdera, Mion. $. 1, 291. 8. 
", 360. 8. 11, 210. 

Bla, £. Srauenn., Hippocr. Epidd. 4. 4. 

, adj. zum Solgbn.: ro P. usrgor, 
aid. s. PMoxoc, u. vgl. Hephaest., Terentian. 
laur. de metr. 1888, Atil. Fortunat. p. 2678. 
Muoxov, To, Stadt ber Parther am Euphrat, 
lin. h. n. 5. 8. 89. 
®Auoxos, (6), 1) Athener: a) Archon (O1. 88, 
)D. Hal. 10, 61. 11, 1, D. Sic. 12, 5. b) Dice 
t ber mittlern Komödie, Suid. s. v.. citirt Dicae. 
ner. Gr. 1,80, Apost. 6, 61, b. 18, 89, e,Stob. 
’r. 29, 40. 73, 58, Anth. xı, 441, wenn biefe 
tellen nicht dem Tragdviendichter gehören, f. Mein. 
428, ff. c) Anderer, Ross Dem. 84. a) Titel einer 
om. des Aleris, Ath. 14, 642, f. 2) Aßudnwöc, 
en. Hell. 7, 1, 27, Dem. or. 28, 141—148. 202, 
‚ Sie. 15, 70, Harp. s. v. 8) Aeginet, Sohn des 
nefitritos, Schüler des Diogenes, Lehrer Aleranders, 
erfaſſer von Dialogen u. Tragödien, D. L. 6, 2, n. 
10. 12. 4, n. 8, Ael. v. h, 14, 11, Suid. s. v. 
Mileſier, Rhetor, Schüler tes Iſokrates, Lehrer des 
mäos u. Neanthes, Anon. vit. Isocr., Hesych. 
il. fr. 7, 71, Suid. s, v.u. 5. Tiuasos. Nedv- 
ns, Olymp. gm Plat. Gorg. bei Lambec. comm. 
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de bibl. Caes. vır. p. 127, Cic. de orat. 2, 28, 
94. Seine Anhänger find ol zei &., D. Hal. Dem. 
et Arist,, wo aber d. Sanbfchriften DiAsaros haben. 
Ein Epigramm von ihm ift bei Plut. x orat, vit. 
Lys. 17. 18 (Anth, app. ep. 96). ©. Orat. Att. 
ed. Baiter u. Sauppe, t. II. p. 248. 5) Sohn des 
Philoias aus Korkyra, Prieſter des Dionys unter Pto« 
lemäos Philadelphos u. Tragdviendichter, Ath. 5, 198, 
b. c, Endoc. p. 437, Suid, s. v., Hephaest. c. 9, 
Plin. 85, 10, 86, 106. Nah ihm führte ein Wers- 
maß den Namen DsAlaxeıov ufrgov, w.f. 6) Meb: 
tere epikur. Philofophen: a) ein aus Rom vertriebener, 
Atb. 12, 547, a, Ael. v. h. 9, 12. b) einer zu 
Athen, D. Cass. 38, 18. 19. 28. 7) Sophift aus 
Tpeffalien, Philostr. vit. soph. 2, 80, vgl. 2, 11, 
1. 8) Thafler, mit dem Beinamen d "Ayosos, ſchrieb 
über die Bienen. Plin. 11, 9, 9,19. 8) Maler, ib. 85, 
11,40,143. 10) Bildtzauer aus Rhodos, ib. 86, 5, 4, 
84. 85. 11) Lariffäer, Inser. 1775. 12) auf Münzen 
aus Tarent u. Abybos, Mion. S. 1, 291. S. v, 500. 
— Bgl. noch Fabric. bibl. gr. II, 814. 

$iAwros, m. Mannsn., Alciphr. 8, 40. 

Silora, as, f. 1) Schweſter des Philoſophen 
®yrrhon, D. L. 9. 11, n. 6. 2) Slötenbläferin, The- 
oer. Id. 2,145. 8) Inser. 4, 7006. — Val. P⸗lotn. 

e = Fidsoridns, w. f. 1) Mannen.. 
Inser. n. 305. 2) Dem. bei Tib. Rbet. de fig. 29 
= Bihorldn. 

Stioreés, m. = TI. Ki. P., C. I. 2, 8081. 
8082. (Boeckh. conj.). 

Sı8lorn, f. Athenerin, Ar. Thesm. 568. — Inser. 
885. — Ross Dem. 167. ©. Jsilore. 

Siuoerıdöns, m. Mannen., Alciphr. B, 55. — 
©. des Diodoros, Orgvwsus, Inser, 116. 

BiAroridne, (6). 1) Tyrann in Dreos auf @us 
böa, Dem. or. 9, 88. 59. 18, 71. 81. 82, Hermog. 
n. ebgs0. 4, 4, Alex. de fig. 9, Strab. 10, 445, 
Schol. Aeschin. 8, 85, Charax bei St. B. 6. 
"Noeög. Vgl. Bidsorstdins. 2) Athener, Inser. 115. 
®. eines Ariflives, Pryaseös, Inser. 188. ®. u. S. 
eines Theophilos, Noo ßBaacoioc. Inser. 759. ®. eines 
Antigenes, Onuaxeus, ibd. 688. 8) Syrakuſanet: a) 
Iavuaronosds am Hofe Aleranders, Ath. 1, 20, a. 
12, 6588, e. b) Anderer, Plet. epist. 8, Bid, e. 4) 
&rammatiter, Eustath. -ad Il. 1. 200, Plin. 4. 12, 
20,58. 5) övoue xugsor, Suid. s. v.— Inser. 1570. 
©. Biloreidne. 

Slorns, m. Mannen., Hippocr. Epid. 8, 2. 

Siıorid(eliov, n. Name einer Münze, Hes.s. v. 

$uuoruedp, m., hebt. Indeel., Böllername, Suid. 
8. IspIat. By. Pulsorseiu. 

$ıllorıoy, f. Srauenn., Qu. Maec. 4. (v, 114)- 

Sıllarıos, m. Mannen. auf einer Münze aus 
Apollonia, Mion. 8. ını, 817. 

Sorte, idos, f. (nah Mein. PsAlazıc). 1) 
Frau des Heralleides, Hippocr. Epid. 7,120. 2) Ba- 
oAıcca von Eyrafus, Inser. 8, 5869, 1121. — 5395. 

$uuoriav, wyos, m. 1) 6 Aoxods, gt, Plut. 
qu. conv. 7, 1, 2. de stoic. repugn. 29, Ath. 8, 
115, d. — Berfafler von dıbaprutıxd, Atb. 12, 516, 
e. — Art aus Sizilien, Lehrer tes Eutoros, D. L. 
8, 8,n. 2. 8. — Freund bes Plato, Plat. epist. 2, 
814, d. e. 2) Mimendichter zu Augurus Zeit aus 
Sardes od. Niläa od. Pruſa od. Magnefia, Anth. 
vıı, 155, Suid. s. v., Eudoc. p. 427, vgl. Martial. 
2, 41, 15, Marc. Anton. 6, 47, Cassiod. Varr. 4, 
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21. u. Mein. praef. Men. vır. Er if citirt: Apost. 
6, 44, c, exc, Io. Dam. (in Stob. for.) 1, 12, 85. 
18, 147. 4) Delpbier, Curt. A. D. 2, 9, 82. 5) 
Eyrafufaner. Liv. 25, 28. 6) auf Müngen aus Apole 
lenia u. Epheſos, Mion. 8. ım, 817. 8. vi, 117. 
— Inser. 8, 5424. 5466. 

»iueros, (6). 1) Sohn des Pafilles, der mit 
Neleus Milet grüntete, Her. 9, 97. 2) Knabe aus 
SHaltis, Geliebter des Antonios, Arist. bei Plut. amat. 
17. 8) Naufratit, Gefchichtsfchreiber, mit dem folgten. 
verwechfelt bei Suid. s. v. ©. Müll fr. b. Gr. t. 
ıv, 477, 4) Sohn des Archomenidas aus Sprafus 
(nad Suid. s. v. fälfhl. auch aus Naufratis), Paus. 
5, 28, 6, Staatsmann u. Breund des ältern u. jüns 
gern Dionvfios, D. Sic. 13, 91. 108. 14, 8. 15, 7 
89. 94. 16, 11. 16, Piut. Dio. 11. 18. 14. 19. 25. 
85—87, Paus. 1, 18, 9. 29, 12, D. Chrys. or. 78, 
682, Corn. Nep. Dio. 8. Et ift befannt ale &e- 
ſchichteſchteibet u. Nachahmer des Thukydides, D. Hal. 
1, 22. vett. script. cens. 2. praec. hist. 5, D. 
Sie. 28, 29, Piut. Nic. 1. 19. 28. de exil. 14, 
Hermog. id. 2, 12. Demetr. de eloc. 198, Theon. 
prog. 1. 2. 4. 11, Longin. subl. 40, los. co. Ap. 
1, 8, Clem. Alex. strom. vı. p. 268 Sylb., Suld. 
s. v., Cic. de orat. 2, 18, 57. Brut. 17, 66. 85, 
394. de divin. I, 20, 39. ad Qu. fr. 2, 11 (18), 
4, Quintil. 10, 1, 74. Gitirt wird er: D. Sic. 5, 6. 
Plut. Timol. 15. Pelop. 84. Alex. 8. de Herod. 
malign. 8, St. B. s. Ai9dAn u. &., Harp. s. ddn- 

'ovs. Hes. ©. Boüßap[tlis. ueongedsw, Suid. 
s. dno9rxn», Cic. de orat. 2, 28, 94. de divin. 
1, 88, 78 u. 9.; feine Sragmente bei Mull. 1, 185 
—192 u. feine 2ebensbefchreib. praef. XLV sg. Er 
wird auch mit dem Milefier DsAsaxog, w. ſ., ders 
wechſelt. Suid. s. Didsaxog. 5) auf einer foi« 
fen Münze, Mion. S. v1, 570. 

Pillsev, wvog, m. Kreter, Inscr. 1566. 

$ıAlras, m. Berfafler von yAdacas, Et. M. 880, 
89, wo wahrſcheinl. DrAnzag, w. f., zu lefen. 

Bidıris, sog, m., ägpptifcher Hirt, nah welchem 
einige Pyramiden benannt wurden, Her.2, 128. 

Play, vos, m. Mannsn. auf einer koifhen 
Münze, Mion. S, vr, 569. &. Pi. 

$ulıara Av Anpyrplov, Inser. 8,4802, Add. 

®MXaxos, m. Aetolier, Keil Inser. boeot. p. 8. 

SA AMas, m. Delpbier, Curt. A. D. 9, 13. 

PAAdBaı, m. pl., athen. Geſchlecht, Suid. s. v. 

, m. Mannsn., Anth. vır, 288. 

DiAAns, ons, m. 1) leer, Diympionife, Paus. 
6, 9,4. Er heißt ib. 6, 14, 11 defäug. 2) Dile 
phier, Curt. A. D. 19, 2. 

SA Alas, a, m. Artabier, Insor. 1514 (Ahr. I, 218). 

PıAAlöas, ov, (6), Thebaner, yoruumteis, Plut. 
Pelop. 7. 9-11. 2gl. Billdas. 

m, d. ie PAMMoc, Inser. 8, 4706, 
9, Add, 

®{Aros, m. Orchomenier, Keil ı1, 4. 

SM, sog, m. (voc. Bars fälfchl. für Lidds, 
Anth. vır, 501. f. Mein. del. poet. Anth. p. 184). 
1) Delier, welder über die Mufit ſchrieb, Ath. 1, 
al, f. 14, 634, d. 686, b, Bekk. An. Gr. p. 788, 
6, u. f. Müll. fr. h. Gr. t. ıv, 476, auch “PöRäss, 
w. f. 2) Undere, Pers. 8 (vır, 501). — Anth. xı, 66. 

, wvog, m. Öyoua xügsor, Suid. 8. 
Diillurog. 
BAAipe, as, f. Tochter tes Aeſopos, Mutter des 
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Hypſeus vom Peneud, Schol. Pind. Pru. à . 
S. Diivon. 
DAN m. Sohn der Philyra, d. i Ckm 
Hes. th. 1002, Orph. Arg. 454, Ap. Ru. Lit 

©. Diivoldas. 

SilAer, wros, m. Mannsn. auf eine ville 
Dünge, Mion. ıv, 197. 

Sioßin, f. Gattin des Trojaners Perf > 
then. Erot. 16. 

, (6 xzaloöueros), Hügel in Bis 

Plot. Sym. 16, Polyaen. 5, 16, 1. 

£ os, m., tom. Barafitenn., Alpe 
8, 58 (yapdiasos ift ein Brei mit Del ungemeil. 

Pukoyeiray, ovos, m. Athener u. Atchen Be 
Dem. 9. 

® 8, ovc. m. 1) Athener, Sohn wi cr 
temon, Öründer von Pholäa an der Lleinefiet. Krk 
Strab. 14, 688, Paus. 7, 2, 4. 8, 10. 2) Eie* 
fieller, Tzetz. Lyc. 1085, vgl. Müll. fr. b. Gr. 
ıv. 478. 8) Sklave des Atticus, Cic. ad Att. 5, li 
2 u. ö. 4) Arretin. Töpfer, ſ. Fabroni vas amt! 
ız. 119. 





SiAoydparos, m. Areopıgit, Inser. 414. 
SıAoysrıos, m., övoua xügsor, Suid. sr. 
S\öyovos, m. Philogonus, Freigelaffener dei x 
Cicero, Cic. ad Qu. fr. 1, 8, 3. 

BA6Sapos, m., Pythagoteer aus Lotroi. Tamil r- 
Pyth. 267. — Opuntier, Cic. Verr. sc. L 4 
109. — Lampfalener, ib. 1,25, 64. — Bel Geir- 
6, 1, 89. 11, 8, 171. — Auf ilyr. Ming ie 
ı1, 29. 88. — Inser. 1018. — 4, 7138 88 
157. — Sic. Inser. bei Dorvill. Sical 0. 
$uoSloworos, m. Diannen., Inscr. 1238 Wi 
‚ BıAöönpos, m. 1) Athene: Ilasaveis, Ban 
eines Philon u. Epikrates, Aeschin. or. 2, 150. 18; 
Inser. 165 u. fon. — Xilieidng, Imer. in. 
2) Epitureer aus Gadaris in Sprien, Ib. 1, 
759, D. L. 10, no. 2, Anth. ıv, 2, 9. vw, ah. ıı 
85, Hor. Sat. 1, 2, 121, Cic. de fin. 2, 83, 118 
in Pison. 28, 68. 29, 70. Seine Wnbanger fr: 
ol negi &., D. L. 10, n. 12, u. Gerichte vw do 
ſtehen in d. Anth. v, 18, ti. — Plan. 234, tü 
— Anderer? Anth. vI, 67. 68. 3) Wogiver am {et 
des Hieronymes in Spyrafus, Pol. 7, 2. — Mel 
». tuövtaı. — Liv. 25, 25. 4) Gier, Bean m 
Milte, Plut. mul, virt, 15. 

f. Tochter tes Inachos, Gemahle Kt 
Zeufippos, Apd. 8, 10, 8. 

BAoölene, m. Atbıner, Xen. Hell. 1, 8,18 

BA65wos, m. Lafedämonier, D. Sic. 14,8. 

» , m. Mannen. auf einer img at 
Kpme, Mion. 8. vı, 16. 

, m. Mannen. auf ein Ping c 
Kyme, Mion. ıı, 7. 

EN , m. Athener, Ar. Eccl. 51. 

SiA68cpos, Philodorus, m. Zrallianer, Cie. pr 
Flacc. 22, 58. 

SıA6ßeos, m. Mannen., Inser. 1240. 4 Ni 
— ©rieb. Ant, f. Fabrie. Bibl. Gr. 11. p. Mo #- 

PAofen, f. Srauenn., Tzetz. Lyc. 9ıl 

BiAoßepr(e)iöns, m. Patron. von Dulediest- 
Hes. s. v. (' us las Choerob. ia BA 
1189 aud Od. 22, 287, vgl. Faror. eciog :6& 
84). Bon: 

BiAoßlpons, ov, m. Mannen., woren NEW. 
Barron. abgeleitet it, Hes. s. DsAodsge(e)idnc. 
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DiAo04ßasos, m., d. i. d. Thebanerfreund, Tirel einer 
tom. bes Antiphanes, Ath. 4,169, c. 6,225,1.14,622, f. 

DiA6ömpos, m, voo. (Anth. gpp. ep. 54) Pu 
oꝰ noe, Mannen., Alciphr. 8, 8. — Nicaenet. 8 
app. ep. 54). — Inser. 2356. 

DıAößınos, m. Mannen., Inser. 2264. 

DriXolrns, m., övoua xugso», Suid. e. v. 

BiXolrios, m. (f. über den Namen Et. M. 598, 
:0), voc. (Od. 21, 240) PuAolre. 1) Rinderhirt 
es Odyfſeus, Od. 20, 185. 254. 21, 240. 888. 22, 
159, Arist. bei Plut. qu. Gr. 14, Suid. =, v. 2) 
ithener, Meursðc. Inser. 278. 

DihorkAna, as, 7, Stadt an der Küſte des Pon« 
08 Kappabofifos, Arr. p. p. Eux. ed. Mull. 24, 
Anon. p. p. Eux. 86 (mit Fluß gleichen Namens), 
Plin. 6, 4, 4, 11, Tab, Peut. 

Bir , m. Mannen., Aristsen. 1, I. — 
Uthener, Inser. 801. — Inser. 2717. 8, 6634. 4, 
"275. — (briöxakog 7) Nöupas war d. Titel einer 
tom. des Aleris, Ath. 8, 865. b.). 

DiAöräros, m. Mannen.. Inser. 2848. 

BiAoxthöns, m. Athener, Phrearrier, Ross Dem. 5. 

DiAöxxas, m. Mannen., Stephani n. 15. (Curt. 
1. D. p. 96). 

Dikördaa, f. Srauenn., Inser. 1056. 1570. 8, 
1586, b, Add. E 

DiAorAelöns, m. 1) Athener, Aauntosös, Ross 
Dem. 118. 2) Spurtaner, Inser. 1278. 

DidorAtns, |. Biloxäns. 

Bidorklev, wrog, m., d. i. Freund tes Kleon, 
Berfon in ten Wefpen des Ariftoph., Ar. Vesp. arg. 
1. v. 188. 168. 1466. 

Diorfis, (d), urafaig- (Ar. Thesm. 168) $ıAo- 
€ , gen. dsAoxdoug, böot. (Keil 11, 16) 
YrioxAelog; dicht. (Anth, xır, U8) Padoxanoc, 
lat. (Pol. 28, 14) «bsdoxdel u. (Ar. Av. 1295) 
Pıhoxisı, acc. £a, ab. bei Pol. 24, 1 BidoxAn; 
oc. (Mel. in Anth. xı1, 94) Ssäöxdes, u. uns 
ſazs · (Mel. in Anth. xıı, 95) sAoxdsss. 1) Athee 
er: a) Sohn ber Polypeitho, Schweſterſohn des 
Nefchylos, Vater des Morfimos, Tragöviendichter, Ar. 
Av. 281. 1295. Vesp. 462. Theam. 168, Schol. Ar. 
Av. 281. Thesm. 168, Soph. O. T. arg. ı1, Suld. 
v. u. 3. Aotudduas. 7) Mopaluev. Mögasuos. 
buxoös. nooxepados, Hes. s. dogupöror. 
tuıftfpieltichter (2, vgl. Mein. hist. crit. com, Gr. p. 
722), Ath. 2,66, b, Suid.s.v. — b) Tragiker, Sohn 
es Tragifers Aftydamas, Suid. s. v. c) Vater des 
Tomiters Philippides, Suid. s. bulsarldng. d) Are 
bon (O1. 80, 2), D. Sie. 11, 78, Plut. x or. vit. 
.ya. 1. 9. e) ürchon (Ol. 97, 1). D. Sic. 14, 94. 
) Archon (Ol. 114, 8), D. Bic. 18, 26. — D. Hal. 
e Din. jud. 9. g) Seldherr in der Schlacht bei Aegoss 
otamoi, Xen. Hell. 1, 7, 1. 2, 1, 50.-82, Paus. 
‚832, 9, D. Sic. 18, 104. 106, Plut. Lys. 9. 18. 
.ys. e. Syll. comp. 4. h) Seldhere bei Ghäroneia, 
'in. or. 3, 12, Dem. epist.8. p. 1482. Gegen ihn, 
ara Sshoxddovg, or. 3 des Dinar, Din. or. 8, 
it“, D. Hal. de Din. jud. 10, Suid. s. nurdd- 
s0o9as. i) Heigaseöc, D. L. 7, 1. n. 9; Inser. 
08. x) Eohn eines Demolleides, Eltsalog, Inscr, 
47.1) 8. eines Eufles, Trinemeer, Inser. 115. m) 
Inderer, Ross Dem. 70. — C. I. n. 160 u. 4. 2) 
!bebaner, Inser. 1687. — Lebadeier, 1668. — Or⸗ 
somenier, Keil 11, 16. 8) Schriftfleuer, Plut. 
ol. 1. 4) Sreund Philipps iu1. von Makedonien, 
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Pol. 16, 24. 23, 14. 24, 1. 8, Liv. 81, 16—40, 
56 5: 5) Selber des Ptolemäos, Polysen. 3, 16. 
6) Vater des Ariſtion. Ant. Diog. 12. 7) Argiver, 
Anth. xız, 129. 8) Andere, Anth. vı, 809. — xii, 
98—95. 9) auf Münzen aus Apollonia, Argos u. 
Tarent, Mion. 11, 81. 283. 8. ı, 291. 10) Alaban- 
dener, Cic. ad fam. 18, 56, 2. 

BiAonöppoßos, ın. Sklave, Liebling des Kaiſers 
Commodus, Han. 1,17, 8. 

SiAöroßos, m. Mannen., Arcad. 46, 18 (wo 
Keil an. 168 JsAöxußos vermuthet). 

BiAoxphreos, m. (eigentl. Patron. zum Folgdn.), 
Tanagräer, Inser. 1571. (Mr. 1,190 Piloxgatiog). 

Bikorpärns, ovs. gen. böot. (Inser. 1575) 
⸗oc, dichi. (Anth. xii, 17) 805, acc. 7» (nur An- 
doc. or. 1, 46, Ar. Av. 1077 n), voc. (Anth. xıı, 
16) DsAöxgarss. 1) Athener: a) Sopn des Demeas, 
Velbert, welcher Melos eroberte, Thac. 5, 116; dgl. 
Ar. Av, 14. — 6 Zrooödsog, Ar. Av. 1077, Suld. 
. v. b) Archon, Ol. 73, 4, marm. Par. Bl. c) 
Sohn des Ephialies, Xen. Hell. 4, 8, 24, Dem. or. 
28, 116. d) xar« sAoxgazoug iſt die 29te Rete 
des Lyfias gehalten, Lys. or. 24, tit. u. 3, 5, Harp. 
s. Eiwvuuels., — np05 bikoxpdsoug, andere Rede 
des Spflas, Lys. fr. 123, Harp. 5. Bronic; — bes 
rüchtigter @ffer, Eubul. bei Ath. 1, 8,b. e) Gtaatt 
mann, ‘Ayvodssos, Anhänger Philipps u. berüchtigter 
Schlemmer, Dem. or. 18, 17. 21. or. 19, arg. ı 
u. IL. u. 8—888 3. Schol. 7, 18, Apollon. vit. Ae- 
schin., Aeschin. or. 1, 174. 2, 6—121 6. 8, 68— 
65. 79—81. epist. 1. 6, tit., Din. or. 1, 28, Mar- 
cellin. Rhett. Gr. 4. p. 164 Walz, Hermog. inv. 
2, 7. n. 189. dssyor. 80, D. Hal. ars rhet. 8, 
6, Luc. Dem. enc. 41, Ath. 8, 348, e, Plut. de 
fort. 4. qu. conv. 4, 4, 2, Suid. s. Lodvov. Ge- 
gen ihn ſprach Hyperides, Hyperid. fr. 56, auch war 
ex ſelbſt Rebner, Arist. rhet. 2, 4, f. Orat. Att. el. 
Baiter u. Sauppe, t. 11, 310, u. jeine Anhänger jind 
ob negi &., Plut. Demosth. 16. f) ’Eisvatrsog, 
Sptophant, Dem. or. 18, 249. 25, 44, Luc. parss. 
42. g) Bruder des Ghoreuten Diodotes, Antiph. or. 
6, 21. 40. 43. h) ein Prytanc. Andoc. or. 1, 46. 
i) Vater eines Amynomabos aus Kolonos, Inser. 
183. k) Vater eines Amynomachos, Bari)9e», D. 
L. 10, n. 10. I) Bater eines Eutvchides u. eines Eu⸗ 
farpos, Sunier, Inser. 194. m) Sohn eines Tifame: 
nos, D. L. 5, 8, n. 7. n) nad @inigen Vater des 
Philoſophen Polemo, Suid. ». Holdumr. 0) Vater 
eines Philetäros, Insor. 1015. — Antere: Andoe. 
or. 1, 15. — Dem. or. 18, 75. — Inser. 1016. 
1017. — Ross Dem. 5—1ll. 2) 2ebadeier, Inser. 
1675. 8) Rhodier, Pol. 80, 4. 5, Liv. 46, 25; 
feine Leute 05 reg Sb. 4) Delphier, S. eines These 
phrait, Curt. A. D. 4. 5) Sklave des G. Gracchus, 
Plut. G. Gracch. 17. 6) Andere, Antb. xı, 16. — 
162. 7) Schriftfteller, Apd. 8, 18, 8, ſchrieb 
Osrradıxa, wenn echt, Ath. 6, 264, a. S. Müll. 
fr. b, Gr. t. ıv, 477. 8) auf einer fmprndifchen 
Münze, Mion. ıı1, 108. 

ria, f. Spartancrin, Inser. 1410. 

$ulonparidas, m. Epartaner, Sohn eines Euda⸗ 
midas, Insor. 1841. 

PiAorpariöns, m. Eohn eines Nileratos, Kyda⸗ 
thenäer. Inser. 454. 

BiAönpıros, m. Mannen., Diose. 21 (vil, 76). 
—Narier, Inser. 2265. 
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SAoxrquov, ovos, m. ein Schlemmer in Athen, 
Ar. Vesp. —5 — Sohn des Eultemon, Knpr- 
GG, über feine Erbicaft (mepi Tod P. xAngor) 
handelt Isse. or. 6, tit. arg. u. 8— 62, Harp. s. 
el; lugavbv xardaraaıy. 

Bihoxrirns, ou, (6), gen. ep. (Il. 2, 725, Qu. 
Sm. 9, 828. 477. 11, 487. 12, 86. 14, 188, Orpb. 
Lap. 848, Taetz. PH. 576. 589) u. dol. (Pind. 
Pyth. 1, 50) &o, voc. (Soph. Phil, 482) #sAox- 
ınta. 1) Sohn des Böas (Od. 8, 190, Soph. Phil, 
268, Arist. ep. 24 in Anth. Iyr. ed. B., Apd. 8, 
10, 8, Luc. Tragodop. 257) u. der Demonaffa (Hyg. 
fab. 102), Anführer ter Griechen aus Theffalien vor 
Troja. Breier der Helena (Apd. 8, 10, 8), Sreund 
tes Heralles u. berühmter VBogenfhüge (Baher das 
Sprichwort Paoxtijt ov Tofszurspog, Append. Pa- 
roem. 5, 14), ber fpäter nach Italien ging, II. 2, 
718. 725, Od. 8, 219, Schol. Il. 2, 716. 722. 
724, Pind. Pyth. 1, 50, Schol, Pind. Pyth. 1, 109, 
Soph. Phil. arg. ı u. i1 u. v. 54 u. d., Qu. Sm. 
9, 828. 477. 11, 52. 487. 12, 86. 817. 14, 188, 
Orph. Lap. 848, Tzetz. AH. 298. PH. 576. 589. 
Tzetz. Lyc. 911. 912, Anth. xı, 289, Apd. 8, 12, 
6, Tbuc. 1, 10, Arist. mir. aud. 107, Paus. 5,18, 
4. 8, 8, 5. 88, 4. 10, 27, 1, Strab. 6, 254. 272. 
9, 482. 486. 448. D. Sic. 4, 88, Plut. Sol. 20. 
’Themist. 8, Luc. salt. 46. adv. ind. 5, D. Chrys. 
or. 11, 182, Ael. Arist. or. 7, 77, Parthen. Erot. 4, D. 
Cass. fr. 2, Schol. Ap. Rh. 1, 1207, exc. Procl. 
Übrest, ed. Bekk., Philostr Icon. 17, Eust. p. 
829. fin. p. 880, 1. 10, Dictys 4, 19, Et. M. 58, 
4. 298, 26. Hes. s. Nia, St. B. s. Mäxalda. 
Nias, Suld. s. v., vgl. Ov. Met. 18, 820 sq. Trist. 
5, 1, 61. 2, 18. 4, 12. Epist. e P. 1, 8, 5, Prop. 
2, 1,61, Serv. Virg. Aen. 3, 402, Val. Flacc. 1, 
891, Hyg. fab. 14. 86. 112, Cic. ad. Her. 4, 80, 
41. de fat. 1% 86. Tusoul. 2, 7, 19. 19, 44. 28, 
55. harusp. resp. 18, 39. ad Qu. fr. 2, 8 (10), 4. 
Bilder u. Statuen von ihm erwähnen Arist. eth. 
Nicom. 7, 8, Plut. de aud. poet. 8, Anth. Plan. 
111—118, einen Bouög Dsdoxtijtou aufeinem wüften 
Infelhen bei Kemnos, App. Mithr. 77; and war er 
bäufig Begenftand dramatifher Darftellung, Timocl. bei 
Ath. 6, 228, d, Arist, rbet. 8, 11. poet. 28, D. 
Chrys. or. 52, Quintil. 8. 1, 14. 5, 10, 84, fo 
zwei Trag. bes Sophofles: FPsAoxsneng (Arist. eth. 
Nicom. 7, 8, Hes. s. &ungrsiv d., Suid. 8, dxgo- 
apalsig 3.) u. P. dv Toolg, Hes. s. InAd. da- 
xtngloss;, eine andere des Euripides (Ar. Ach. 424, 
Eurip. Med. arg. ı1, Anaxim. ars rhet. 18, Hes. 
s. algsifs], Cic. de orat. B, 35, 141. de fin. 5, 11, 
82. de n.d. 1, 42, 119. ad fam. 7, 88, 1), Ye 
ſcylot (Arist. poet. 22, Ath. 9, 894. a, Suid. s. 
9 ode), u. Philokies (Suid. s. BsRoxdg) u. 
Komödien von Epicharmos (Ath. 9, 871, f. 14, 628, 
b) u. Strattis (Ath. 7, 827, e, Suld. 8. Zrodizig), 
2) auf der Vaſe des Midias (E Gerhard, notice sur la 
vase de Mid. an musde brit. Berl. 1840), Beiname des 
Jafon, entweder als der Schaglichende, O. Jahn, Ar- 
chaeol. Aufs. 1845, od. drhv Din» (die Medea) zzw- 
usvoc. Wieseler, Itſchr. f. Alterth. 1847. p. 844. 

BiAorböns, ovs, m. 1) Mannan., Inser. 960. 2) 
Freund des Dichter Antagoras, Ath. 8, 840, f. 

dos, m., erdichtetet Name, Alciphr. 8, 81. 

SiAoxövnyos, m. Mannen. auf einer Infchr. aus 

BVergamos in Rh. M. 1888 n. 22. 


Oioutia 


PıAövmpos, (d), König von Soli auf Aw 
Vater tes Sihotyprot, Sreund des Solon. Ber, 
118, Bol. (fr. 19, tit.) bei Plut. SoL 26. 

os, m. Mannsneme, lusor. 8, Süd, 
Add 


$i\ortev, m. Spartauer, Her. 9, 71. 85. = 

$ıloxepäctoy, f., meretrix, Plaut. mil 

$ıAdxepos, m., gen. böet. (Keil II, 1. x, bb 
p- 6) w. 1) Mannen., Inser. 8, 4308, k, u! 
Vater des Philofophen Karneades, Alex. Pol ii 
L. 4, 9, n. 1, Porphyr. vit. Plot. 16, Seil. zı 
8) böot. Archon. Keil a. a. D. 4) Vectias sb. ie 
tius Philocomas, ein gelehrier Grammatiker zu Sm 
f. Sueton. de gramm. 2. p. 101. Beifferschei 
Ritfl Parcry. 1. praef. zvirsg. 

BiASAüos, (6) 1) Beiname des Afllepies in x 
Stadt Afopos. Paus. 8, 22, 9. 2) Sohn nes Mus 
von der Nymphe Paria, Apd. 2, 5, 9. 8, 1,2 8 
Pythagoreer aus Kroton (nah Iambl. vit. Pr 
267 aus Tarent), Zeitgenofle des Sokrates, Pist 
Phsed. 61, d. e u. Schol., Plut. de gen. Soer. 13 
plac. phil. 2, 5, 8. 20, 7. 8, 11, 3, Lee. lape 5. 
D.L 8,n. 881,215 24 2,n. 2.7,m1 
—4.9,7,n. 6, Iambl. vit. Pyth. 104. 139. 144 
199. 266, Ael. v. h. 1, 28, Ath. 4, 184, e, Satır. 
bei D.L. 8, n. 11, Phil. mund. ofüc. 38, dat 
Emp. adv. math. 7, 92, lo. Lyd. de mens. 1, 1& 
2, 11. 4, 44, Anth. vır, 126, Suid. s. v. Ge & 
orat. 3, 34, 189. r. p. 1, 10, 16, u. zgl. Kim 
Harmon. 1. p. 47, Theo. Smyrn. Plat. Mate. 
49, Procl ad Enclid. p. 6, Theologum. Arkkm p- 
22, Gell. 8, 17, Cleod. Mam. de anim. 3,8 4) 
Bakchiade aus Korinth, welder ten Thebarecna de 
ſede ſchrieb, Arist. pol. 2, 9, 6 (2, 12 ed. Bas, 
vgl. fr. 112. 5) aus Gitium, Zeitgenoffe des yes 
nios, Philostr. Apoll. ıv, 86. 37. 6) Inser. Ibil, 
nad Keil f. ©. 42 Pssdöraog, w.f. 

BiAoAdyxne, m., adulescens, Plaut. Mostell. 

SAöAoyos, (6). 1) Breigelaffener des Qu. Gisers, 
Plut. Cie. 48. 49. 2) Chriſt, N. T. Bom. 16, ih 
8) Inser. 8, 4818. 4, 7124. 

m, erben 


PrAopäyapos (d. i. Köcefreunt), 

Barafitenn., Aleiphr. 8, a 
BrAopaßtie, acc. 7, m., Mannen., D.L.7,7,u.18 
Sılopäyxn, ſ. Puloudtyn. j 
SıAöpaxos, m. Atbener, Inser. 282. 





PiAoußporidas, a, m. Mannen-, Inser. 3.6 
xvı,n. 144, 
$ıA6ußporos, m. 1) Athenet. Archen. Pie Sei 


14. 2) Tbeſſalier, Inser. 1769. 

SıAopidovra, f. Driouidouca. 

BiAöpados, gen. we, Ardeon, Keil 1I1. 10 8 14 
(qweifelhaft). 

Drkoptvns, ovs, m. Mannen. auf Müngn ⸗ 
Magnefta, Mion. 111, 150. 8. vı, 248. e 

opnötl, Ns, f. Stadt Pifipiens, Proc. hist. erc. 
18. S. Bsioundsor. E 

PeAopnötis, f. 1) Beiname der Wphrerie, zah 
Et. M. 179, 9: ötı unddor Espadrdy. 2) €. 
Biaöundos. 

Suoptka, 75, (N), ep- (Nonn. 12, 75) eis 
uam, voc. (Gorg. bei Arist. rhet. 8, 3) 6 Pie 
uiaa. 1) Tochter des Pandion, Schweſter ter Gerber 
u. des Megeus, welche in eine Schwalbe (neh Ey 
fab. 45 in eine Nachtigall) verwandelt wurde. Pam 
1, 5, 4. 41, 8. 9. 10, 4, 9, Gorg. bei Ariet me: 
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‚8 Dem. or. 60, 28, Apd. 8, 14, 8, Strab. 9, 
28, Ach. Tat. b. 5, 2 2q., Zenob. 8, 14, Et. M. 
:50, 8, Agstbarch. de mar, Erythr. 7, Nonn. 4, 
21. 828. 12, 75. 44, 267. 47, 30, Anth. ıx, 451, 
it. 458, St. B. s. davAls, Ov. Met. 6, 451—668 
. Ihre Geſchichte wurde bildlich dargeſtellt, Ach. Tat. 
2, 4 8q., u. fprichwörtl. hieß 8 7 Brdoundas 
'Aötra, Nicet. Eugen. 6, 654 u. $ilounlas 1) 
gänela, Ach. Tat. 1, 8,4. ©. PsAoumdesos. 2) Toch⸗ 
m des Mltor, nach Deimachos Mutter des Achill, 
‚cbol. Ap. Rh. 1, 558. 4, 816. 3) Mutter des Pas 
:oflos, Hyg. fab. 97, vgl. Schol. Od. 4, 848. 7, 
34. 4) Tochter des Priamos, Hyg. fab. 90. ©. 
ub Brkounan. 

Mon #6, m. Mannen., Od. 4, 848. 17, 
84, nach Einigen Sohn ter Philomele, nach Eust. 
tönig auf Resbos u. Patron. von Psloumäsug, 1498, 
8; vgl. Er. M. a. ’Arosidng, Suid, u. Hes. s. v., 
— —— ns ob. Bskoundsadns, Lob. 
aralij. 6. 

GlopriAeros, 7, 09, Adi. von Philomela: 7 $. 
Aöcea, Anth. v, 287. 

BiAopjkaor, f. Fıdoundsor. 

SıAopfän, 7), = Diana, Insor. 4, 8876. 
SopfjAsov, (16), uud (St. B. s. Pslounjäsıor) 
Aopfjäaov u. pifidifh PıAopnöt, w. f., Stadt in 
hoßphrpgien nahe an der Grenze Lykaoniens, Strab. 
2, 577. 14, 663, Ptol. 5, 2, 25, Eust. D. Per. 
15, Hierocl. p. 672, St. B.a. a. D., Cie. ad 
m. 8, 8, 5. 18, 48. 15, 4, 2. ad Att. 5, 20, 1, 
ab. Peut., Eckh. d. n. 111. p. 170. — Der Em. 
t PrAopnAets, St. B. im Blur. lat. Philomelen- 
’, Cic. Verr. accus. 8, 88, 191 u. Philomelien- 
es. Plin. 5, 27, 25, 95. 

BAöpndos, (6). 1) Bruder des Plutus. Cohn 
# Jaſion, Vater des Pareas, Hyg. Post. astr. 11,4. 
) Atheneri a) Vater eines Philippives, Plat. Prot. 
16, 8, wie auch Vater eines Philippides, Masavı- 
ds, At. Seew. xııı, c, 85; u. Sohn eines Phis 
ppides, Ilasavısöc, Inser. 218. b) Hlaavssög, 
ys. or. 19, 15. — Dem. or. 21, 174. — Bergk 
’m. Att. p. 85, vgl. Boeckh Alt. Seew. 11, 90. 
) Aaumzgsug, Flut. Phoc. 82 (v. 1. Präoundns, 
3. C. I 875, 1. Keil l. c. 1852. p- 274). — 
wer. 575. 675. d) Schüler des Ifolrates, Isocr. or. 
5, 98, D. Hal. Isocr. jud. 19. — Isoor. or. 17, 
. 45. e) Edwvvusös, D. L. 5, 2, n. 14. f) Xo- 
aygsös, Lyc. in Leoer. 24. g)“AAassis, Bull. 
el’ Inst. n. xı. dh) Magadunsos, Att. Seew. p. 
63. i) Water des Ihrafymebes, Polyaen. 5, 14. k) 
ndere: Inser. 1570. Ross Inser. ined. n. 75. 2} 
Pwxeüs, aus Ledon, Sohn des Theotimos, Führer 
T Photier im heiligen Kriege, Pans. 10, 2, 2—5. 
7. 88, 2, Pol. 9, 83. 22, 18, D. Sic. 16, 
3—25. 27. 28. 80-82, Plut. Timol. 80, Pytb. 
ac. 8, Polysen. 5, 45, Pbilo in Euseb. pr. ev. 

14. p. 892. D., Timae, bei Ath. 6, 264, c. d, 
beop. bei Ath. 13, 605, o. 3) Heerführer ver Ae⸗ 
fier, Faus. 10, 22, 18. 4) auf einer Ipbifchen 
tünge, Mion. Iv, Bl. 

PiAopfrep, 0opos, (6). 1) Veiname bes Mttalos, 
fo, Plut. Tib. Gr. 14. Demetr. 20. 2) Mannen., 
leipbr. 8, 40. — Davon Adj. Pılounröpeos, 
ıscr. 8,4678. 

SAsprnoros, m. Schriftſteller, ſchrieb zepl zör 
‚'Podp ZuwIlov, Ath. 8,74, 1.10, 445,8. 
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PiAöpoexos, m., erdiät. Hirtenn., Aleiphr. 8, 
40. ©. ker. 

» , m. 1) Athener, Sohn des Apollo⸗ 
phanes, Inser. 208. 277. 2) Archon. Keil xv, a. 
8) Sreigelaflener ver Livia, Inſcht. bei Bianchini n. 
186. p. 50. 4) Ecenenmaler u. Bauunternehmer auf 
einer Inſcht. bei ori, Inser. ant. Etrur. t. 1. p. 
890. n. 154. S. R. Rochettte lettre à M. Schorn 
p. 886. : 

$ılovexldas, m. Epartaner. Inser. 1249. 

SiAovelxios, m. Mannen., Suid. 8. v. \ 

$ıÄöyexos, m. 1) Athener, Dem. or. 19, 291. 
— Isae. or. 5, 29. 2) Delphier, Inser. 1709. 8) 
6 Bsoo«Ads, Plut. Alex. 6. 4) Mömer: Asxivvsog 
&., Plut. Aem. Paul. 88. — d reAwung, Plut. 
praec. ger. r. p. 14. 5) Inser. 4, 9698. — Bgl. 
#ilövsxos. 

1, 0, d. Athener, Antiph. or. 1, 14—20; 
Inser. 172. 293, 11. 

Sıkovlöns, m. Mannsname auf einer rhodiſchen 
Münze, Mion. 8. ıv, 596. Bol. Pirwridns. 

Sovien, f. Name eines athenifhen Schiffes, At. 
Sem. 1v, h, 60. 

SiA6vixos 6 duadsxtsxig, Philofoph aus Mer 
gara, D. Hal. de Isocr. 18. 

&iAovoeds, m. Tegeat, Inser. 1528, 

Bikovön, f. 1) Tochter des Tyntareos u. der Leda, 
Apd. 3, 10, 6. 2) Tochter des Jobates, Gemahlin des 
Vellerophontes, Apd. 2, 8, 2, die fonft "Arzixiese 
beißt. 

Bıdovöpn, f. Stiefmutter des Tennes, welche auch 
Hoivßola hieß, Eust. D. Per. 586. &. PuAovdun. 
Aehnl.: 

SAovopla, Tochter des Tragufos (Kraugafos?), 
Et. M. 768, 25. — viovdun, m. f. 

SıAövonos, m. 1) König von Amyktla, welcher Las 
tonien an die Heratliden verrietb, Strab. 8, 865, 
Nie. Dam. fr. 86. 2) Sohn des Elektrvon u. ber 
Anaro, Apd. 2, 4, b. 8) Ratander, Ael. fr. B bei 
Stob. flor. 79, 88. 4) Spartiat, Con. narr. 86. 

£ 7 6, ſ. Psröfevog 4 u. 7. 

Sof f. Hetäre, Aeschin. or. 1, 116. — 
Inser. 8, 4470. 

Siofevidas, m. Spartaner, Inser. 1252 u. d. 

BriXofevline, gen. poet. sw. 1) Batron., Beiname 
eines Phädros, Callim. ep. 57 (v1, 149). 2) Gigen⸗ 
name, Anth. vr, 99. — Athener. Abyskssös, Inser. 
561. — Auf einer theflal. Münze, Mion. ı1, 4. — 
$ihoferidov, gen., Leake Trav. in north. Gr. 
158. 

SıAdfevos, gen. böot. @, f. 2, (6), voc. (Ath. 1, 
6, b. 8, 841, b) dsAökers. 1) Athener: a) Sohn 
d. Eryris, dyopayds, Zeitgenoffe des Perifles, Ar. 
Ran. 984. Vesp. 84, Arist. Eth. ad Nicom. 8, 10. 
ad Eudem. 8, 2, Plut. qu. conv. 4, 4, 2. de la- 
tent. viv. 1. de amor. 1, Stob. flor. 68, 84, 
Theophil: bei Ath. 1, 6, b, Ael. v. h. 10, 9. b) 
Pivsös, V. u. ©. eines Mgatholles, Inser. 480. ©) 
BVarafit, mit dem Beinamen Irsovoxomis, Diod. 
bei Ath. 6, 289, f, Ath. 6, 241, e. 242, b. c. 
246, a, 2) Böotier, Rebadeier, Inser. 1575. — Ar⸗ 
chon von Ghäronela, 1608. — Koroneier, Keil LIV, 
e. — Theipier, ıxır, d. — Dropier, LI, h. — 
Orchomenier, 111, 29 — xv, a. h. 8) Delphier, Curt. 
A. D. 80. 4) d Kusıjosos desvgaußonosös, bee 
rühmter Dithyrambendichter am Hofe des ältern Dies 
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nyfios u. Aleranders, Ar. Nub. 686, Hermesian. fr. 
2, 71 (Ath. 13,598, e), Theocr. Id. 6, arg., Schol. 
Theoer. 6, 7, marm. Par. 69, Paus. 1, 2,8, Arist, 
pol. 8, 7. poet. 2, D. Hal. de comp. verb. 19, D. 
Sic. 14, 46. 15, 6, Plut. Alex. 8. de Alex. s. virt. 
s. fort. 11. 1. de tranquill. an. 12. vit. ser. al. 8. 
mus. 80. 81, Luc. cal. 14. adv. ind. 15, Ael.n. 
an. 2, 11. v. h. 12,44, Ath. 1,5,1.6,2.0.d—f, 
Machon bei Ath. 8, 341, a—d, Sopat. bei Ath. 
8, 841, e, Ephor. bei Ath. 8, 352, c, Ael. Arist. 
or. 46, 858, Schol. Aristid. 264 Fromm., Diogen. 
8, 54, Apost. 6, 68. 17, 5, Arsen. 22, 87, mant. 
prov. 8, 19, append. Par. 2, 26. 5, 16, Stob. flor. 
18, 16, Io. Dam. (in Stob. for.) ı1, 13, 86, for. 
Monac. 260, Eudoc. p. 428, Schol. Ar. Plut. 179. 
790, Mein, Com. Gr. 11. p. 880 ff., Suid. s. v. u. 
s. inays ne el; Aatoulas. "Avtıyeridns. Pr- 
Aofivov yoauudırov, Hes. s. Jorkuva. uscav- 
xives, Cic. ad Att. 4, 6, 2, Ammian. 15, 5; au 
bloß bezeichnet ald 6 Kusgsog aointijc, Ath. 15, 
692, d. Seine Weifen find od sAofivov vouos, 
Atb. 14, 626, b, Pol. 4, 20; feine Nadahmer: os 
nepl «b., Suid. s. xzuxälov Te yopöv. Er wird 
cititt: Ath. 1, 5, b— 15, 692, d ö., Plut. and. 
poet. 1. qu. conv. 1, 5, 1. amator. 18, D. L. 4, 
6, n. 11, Zenob. 5, 45, Schol. Theoer. 11, 1, 
‘Build. ». Mxuoac. Sgerravais. orgentabykav. Das 
von ein Adj.: SiAoflveros zogömos, yevos, Plut. 
mus. 81. 5) ®lötenblafer aus Jonien, Polyaen. 6, 
10, = tem ®or.? 6) Meiinveis, Xen. 5,2, 
15. 7) 6 Atuxcidioc, Parafit u. dyopdyos, mandıe 
mal mit 1, a verwecfelt, Plat. bei Ath. 1, 5, b, 
Ath. 1, 5, e. 4, 146, f, Suid. 8. v. u. 8. Oyopa- 
gi Tıuayidas. Nach ihm waren benannt die Si- 

oftvaoı nAcxodvteg, Ath. 1, 5, e, Suid. 2. T- 
nuxidas, od. Bikoklvior 7A, Suid. 8. slofsvou 
ypruudrıov. 8) Mafevonier: a) Statthalter Joniens, 
Kariens u. KRilifiens unter Alcrander, Arist. oecon. 
2, D. Sic. 18, 89, Paus. 2, 83, 4, Arr. an. 8, 6, 
4. 7, 28, 1. 24, 1, Plut. Alex, 22. de vitios. pu- 
dor. 5, Polysen. 6, 49, Phot. bibl. cod. 71, b, 24. 
b) Sohn tes Ptolemäos Alcrites, Plut. Pelop. 27. 
c) an weldyen Alerander einen Brief fchrieb, 7 mgös P, 
ZnıotoArn, Ath. 1, 22, d, Arr. 8, 16, 6. 9) d xa- 
dovusvog owänvıoris, erſt Fiſchbaͤndler, jpäter Ty⸗ 
tann, Ath. 8, 90, e. 10) Grammatiker aus Alerane 
dria, Kommentator des Homer, Schol. I. 1, 231— 
24, 665 ö., Et. M. 1, 89—822, 15 d., Ath. 2,58, 
e, Suid. s. v. u. s. Zepnvos, Eudoc. p. 424, St. 
B. s. ’Aldßavda. Jwudwen. Köun, vgl. Fabric. 
bibl, Gr. 1. p. 519. vı. p. 198. 876. ed. Harl. 
11) Dichter der Anth. ız, 819, tit. 12) Vater des 
Bhilojopfen Syrianos, Marin. vit. Procl. 11. 18) 
Feldhert unter Kaifer Zeno, Malch. fr. 16. 18. 14) 
Arzt, Cels. vii, praef. 15) Maler aus Eretria, Plin. 
85, 10, 86, 110. 16) Kulaftiner, Sic. ad fam. 18, 
87. 17) Breigelaffener des Attitus, Cie. ad Att, 7, 
2, 5. 13, 8. ad Qu. fr. 8, 1, I. 

PıAöwarwos, (6). 1) Dialogperfon bei Plut. qu. 
conv. 1, 10, tit. u. ö. 2) einer, dem der Schrifte 
Heller Kapiton feine Ömournjuara widmete, Ath. 8, 
850, c. 3) Arhener, Inser. 650. 4) Andere: auf 
einer Ind. Dlünge, Mion, S. vır, 464. — Inser. 8, 
4815, c, Add. 

BAörarpıs, sdor, f. Brauenn., Inser. 8, 4411, 
a. b. 


Oisrnanros 











Pilostigavos 


Pu\owärep, opos, m. I) Beiname: a) cn ir 
tilochos, Xen. cyn. 1, 14. b) tes Könige Rilmane 
von Bitbynien, App. Mithr. 7. ce) Biolmisn 
von Aegypten, fo 6 P. Baasdeus, Ath. 5, 2ı 
18, 576, f, od. bloß (6) $., Theoer. Id ti, 
Ath. 6, 204, d. 6, 246, c. 10, 425, f, Inurh 
sett. ed. Letronn. 1. 5, val. Inser. 3, 469.4 
6855, d, A, 21. Im Blur. Bslordroges: CO 
Inser. Rosett. 1. 8. 4. 9, vgl. Inser. 8, 469. & 
Eigenn. 1) Bruder des Magas. Zenob. 4, 9%. 1 
Sohn des Tartondimotos, D. Cass. 51, 2. 8) Eiie, 
Nemesian. 35. 

BiAowelöns, ovs, m. Art, Hermipp. bei Pix 
x orat. vit. Hyp. 18, 

PıAowAdravos, m., erdicht. Mannsn., Arietsos 
1,8 

PiAowolpuv, vos, (6), voc. (Put. Philop t, 
5 ikonolunv. 1) Sohn des Kraugis uns Bo 
galopolis, Strateg des achäiſchen Buntes, Pol 3 
40. 68. 69. 10, 21. 22. 11, 10 — 18. 16, 365. 
20, 7. 21, 7. 15. 16. 22, 28. 28, 1-12. 24,5. 
8 9. 12. 25, 9. 406, 7. 8. fr. 194, D. 3x 
29, 21, Paus. 4, 29, 8. 10. 12. 7,9, 6 8,2, 
15. 49, 1— 52, 1, Strab. 8, 385, Plut. Pbilop I 
—21. Philop. comp. c. Tit, 1—8. Tit. 17. Clem. 
24. Arat. 24. reg. et imp. apophth. Tit Gast 
5. praec. ger. r. p. 15. 28. de Herod. mal Il. 
Polyaen. 6, 4. Suid. s. v., Liv. 85, 25-29, ” 
8%. Ein Epigramm auf ihn fteht bei Pann. 8, 5% 6 
(app. ep. 858). 2) Freund u. Feldhert des Bat 
Paus. 7, 16, 1.8, Plut. an sen, ger. r.p % 3) 
Vater der Monime, Statthalter von pbefet wir 
Mithritates, App. Mithr. 21. 48. 4) Ein * 
Long. 4, 39. 5) Ein Sreigelaſſener, D. Cam. di. 
— ul. nod Lob. Parall. 196. 

Dior , adulescens, }laut. Capt. 

SiAdwohs, sdog, m. Mileier. nach einigen Bat 
des Dichters Timotheos, Suid. 3. Er — laser. 
8. p. zv. n. 102. — €. bıvönoi 

BiAowovidns, m. Mannen., Inser. 3, 6459. 

SiA6rovos, ın. Beiname des Grammatifers ar 
nes Protlos. Suid. s. Hooxdoc, A. B. 683, IM 
fonft. ©. Twuvync. h 

SiAompfiypev, m. Name eines Heros, Au 
vii. 694. 

—X , m., erdicht. Mannsn., Aleiphr. 9,71. 

Bir 5, fe Pıikovpyös. 

PiAopwpala, f. Frauenn., Inser. 8, 4689. 

$iAopaparos, m. Beiname des thodiſchen Ant 
Kaſtor, Suid. s. Kastwg. 

FiAöpepos, m., fpäter Mannsn., Synes. epif- 
Nili epp. 1, 287. 

Sıkoatpamıs, m. Athener, Inser. 275. 

SıAdoabos, m., erdichteter Schiffen, Aldekz- 
1,1. } 
SıAorodia, f. Mutter des Milefiers Hindi 
Iluftris, Phot. bibl. cod. p. 34, 89, Said. s Her 
xsos u. dgl. Müll. fr. h. Gr. t, av. 145. £ 

SiAoorihavor, f., d. i. die Kränge lietende, gi 
chiſcher Name der Iea begwyeie, D. Hal. & 8. 

Siooritavos, m. 1) Säüler des Kulimadek 
6 Kvonvalog, Ath. 8,881, d. 332, e. 1, 
ſchreibet u. @eograph, Schol. I1. 2, 145. 7, 8% %, 
14, Plut. Lyec. 28, Et. M. 188, 24. 786, 1, 

7, 297, f, Schol. Theoer. 5, 14, Schel. ‚ar. 
1, 985 3., Schol. D. Per. 289, St. B. 4 Add 








Pilostöpyuos 


. Horp. s. Bodyera. Zrodun, Suid. s. Bovyere, 
ies, 5. Hgsrößgwros u. A. Seine Fragmente ſtehen 
xi Müll. fr. h. Gr. t. un, 28—84, 2) Dichter der 
ieuern Romddie, Ath. 7, 291, f, Mein. 1. p. 498. 
3) Dichter aus Mantinea, Ptol. Heph. b. Phot. bibl. 
‚od, 148, 41. 4) Name eines Mannes, der früher 
Fräpavog hieß, Anth. zı, 17. 

Silooröpyeos, m. Cohn bes Karterios u. der 
Fulampia aus Kappabofien, Verfaffer einer Kirchen» 
eſchichte. Phot. bibl. cod. 40, Anth. ıx, 198, tit. 
94, Buid, 8. "AnoAsvägsos. Tonyögsos. Asörtsos. 
Pliyav. 

® , m. Mannen, Inser. 8, 6669. 

Suoorpärn, f. Brauenn., Inser. 461. 606. 

$Adorparos, (d), gen. böot. (Inser. 1588) a, 
roe. (Anth. vii, 625) SuAdorgare. 1) Athener: 
ı) einer, ber wegen feiner Betrügereien den Beinamen 
} xvvaiurnE hatte, Ar. Equ. 1069, Hes. s. xuva- 
mans. b) Rhetor, Sohn des Dionyſios, Water der 
kiftonoe, Kolayij9ev, Dem. or. 21, 64. 42, 21. 
7. 59, 22. 23. c) Vater des Philoſophen Polemo, 
Yndey, D. L. 4, B, n. 1, Suid. s. MoAfumr. d) 
Yater eines Piftofrates, Inser. 270. "Apıdväog, 266. 
) Haliıveös, Plut. x orat. vit. Antipb. 28. f) 
inaphlvſtier, Ross Dem. 6. g) Euböer, Piut. de sol. 
n. 8. 2) Thebaner, Inser. 1588. 8) Rhedier, 
’sus. 5, 21, 9. — Trierardh, Pol. 16, 5. 4) Mor 
fer, Anhänger des Perfeus, exc. D. Sic. 17 in 
dal. fr. h. Gr. t. ı1. praef. p. ıx, Liv. 48, 28. 
Seine Leute find: ol mepi &., Pol. 27, 14. 6) 
emnier: a) d no@ros, Sohn tes Beros, Sophift 
ı Athen, Suid. 8. v. u. s. Dodyrar, Hesych. Mil. 
"7, 74, Schol. Plat. de r. p. 888, c. b) Sohn 
« Bor, Sophift in Athen u. Rom, der elxdvss u. 
No copsor@r ſchrieb, Suid. 8. v. u. s. Mntgo- 
sdyng. Hovaavsag u.8., Menandr. inıd. (7. Aaklas) 
n Speng. Rhet. Gr. 111, 890, Hesych. Mil. fr. 7,74, 
iebol. Theocr. 5,15, de genere Isaci in Or. Att. ed. 
iait.u. Sauppo t. 1. p. 827. Ein Epigramm von ihm ſteht 
ınth. Plan. 110, tit. c) Sohn des Nervianus u. 
imer Tochter des Bor., Sophift, Suld. s. v., Philostr. 
it, soph. ı1, 38. 6) 6 Tiigsos, Schriftfteller, ſchrieb 
wsıxal u. boswizızal loroola⸗, Phod. cod. 44, 
>. 10, 11, 1. c. Ap. 1, 20, Plut. fr. 11, 2. Bgl. 
abrio. bibl. gr. v. p. 557, wo noch andere des 
tamens zufammengeftellt find. 7) atadem. Philofoph, 
'lat. Cat. 57. Anton. 80. — Anth. app. ep. 291. 
) Anth. vır, 645. 9) auf einer dyrrhachiſchen Münze, 
fion. 8. ırı, 846. 10) C. Fuvius Philostratus ift 
af einer Gemme in Spilsburg Gems No. 81 zu 
fen; es ift aber unbeflimmt, ob er der Steinſchnei⸗ 


it od. Befider if. 

Suocenpärns, 6, d. i. Freund des Solrates: 
005 or P., war Titel einer Schrift des Krateers 
erodilos, Ath. 5, 215, f. 

$iAdeuy, avos, m. Thebaner, Inser. 1576, vgl. Keil 


9 

SAbras, m. Mannen. auf Münzen aus Samos 

ıd Smyrna, Mion. ım, 282. 208. Bol. biiw- 

1. 

dıAörapos, m. Athene, Ross Dem. 7. Vgl. P- 

iruos. 

DA , fe Stadt in Kölefyrien am See Tiber 

as, Pol. 5, 70. Sie heißt auh DiAwrepa, w. ſ. 
, dos (dog bei Hellan. fr. 6), m. 

ohn des Idinonides, Vater des Cuphemos, Vorfaht 
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bes Homer," Procl. chrestom., Hellan. fr. 6, Schol. 
Il. ed. Bekk. praef. fol. 1, Suid. s. "Oungos. 
SiAöras, nros, f., d. 1. die Breundfehaft, perfonis 
fljiet, Hes. th. 287. 
Sikoripla, f. Name eines athen. Schiffes, At. 
Sem. ıv, e, 10. 
PAdripos, ov, m. 1) Arzt, fchrieb ein Wert 
öyaptvzıxds u. negl ToopNs, Ath. 2, 58, f. 3, 
79, a. 81, b. 82, f. 7, 808, f. 8, 855, a, Plut. de 
and. 10. adul et amic. 85, Schol. Il. 11, 424. 
— Hipp. Epid, 7, 124, wo Codd. gen. eo haben. 
2) Sophiſt (nah Bekk. Vermuth.), Schol. Il. 10, 10. 
8) Bildhauer aus Aegina, Paus. 6, 14, 12. 4) 
Smyrnäer, App. Mitbr. 48. 5) Vater und Sohn 
eines Philotimos, aAovoonoaoc, Anth. app. ep. 861. 
6) Sreigelaffener der Terentia, Cic. ad Att. 2, 4, 7 
u. d. — anderer, librarius, ad Att. 18, 88, 1. — 
Inser. 8, 8887, 28, Add. — gl. dsädtesuos. 
BiAörıs, sdos, f. Mutter des Gharops, Pol. 82, 
21. — Bol. DBirwric. 
$Oorros, m. Gemahl der Niobe, nach Parthen. 
Erot. 88; vgl. Velcken. zum Schol. Eur. Phoen. 162. 
$ıAovpiva, f. Srauenn., Inser. 4, 7019. Aehnl 
DriAovpern, (M), Srauenn. 1) Tochter des Mikis 
mos, oUvtgopos be# Ariſtides, Ael. Arist. or. 28, 
511. 27. 626. 2) Untere, Anth. v, 40. — Ross 
Dem. 139. — Inser. 155. 584. 778. 884. 4,9575. 
$iAaypdvios, m. Mannen., Nili epp. 8, 25. 
BıAovpevös, m. Epartaner, Inser. 1378. — Athe⸗ 
ner, 191. 192. — Art, Phot. bibl. 177, 18. — 
Sozom. H. E. 2, 22. 
BiAoypevs, f. Srauenname in Athen, Ross Dem. 


Oiloydprs 








9. 

SiAoopyvos, m. (fo zu betonen nach Schol. Ar. Lys. 
266, vgl. Arcad, p. 815, 20 u. Goettl. Accentl. p. 
821), bei Isocr. or. 18, 57 BsAovpyös, voc. (Ar. 
Lys. 266) & slodeys, Mannen. zu Athen, Isocr. 
u. Ar. a. a. O., Suid. s. v., B. A. 816. 

PıAodea, f. Name einer Sklavin, Inser. Lat. bei 
O. Jahn spec. epigr. p.84. — Titel einer Komödie 
des Aleris, Ath. 10, 419, b. 18, 574, b. 

BiAoboxos: Aovxıog P., Mannsname, D. Cass. 
47,11. 

$ıAoPros, gen., f. Frauenn., Inser. 8, 4822. 

$ıAohävns, ovs, m. Sophift, Piut. apophth. Lac. 
Agasicl. 1. — Inser. 8, 5217. 4, 7004. 

Sikopepivev, m. (?), Mannsn. auf einer koiſchen 
Münze, Mion. 8. vı, 569. 

PiAöhpev, ovos, m. 1) Athener, Inser. 171. 2) 
Nhodier, Befandter, Pol. 2R, B. 27, 11. 28, 2. 14. 
80, 4. 19, D. Sie. 81, 5 bei Phot. bibl. p. 381, 
9. 8) Sttateg, D. Sie. 16, 46. 4) auf einer 
fmyrnälfchen Münze, Mion. S. ıv, 841. 

$ıAopav, Oyros, m. Athener, Inser. 206. 

SiAoxapeivos, m. Mannen., Inser. 1240. 

&pns, ovs, acc. bei Isse. 8, 22 n, voc. 
(Dem. or. 19, 287) bsiöyapss. — Athener: ®) 
Sohn des Atrometos, Bruder des Mebners Aefchines, 
Koswxidns, Dem.or. 19, 287 u. Schol., Aeschin. 
or. 2,149, ‘Apollon, vit. Aeschin., Suid. s. TvAwr. 
&r Heißt bei Phot. bibl. ood. 61 BsAdyapıc. — 
Maler (derfelbe?, vgl. Ulpien. zu Dem. p. 888, c), 
Plin. 85. 4, 10, 28. b) 'Risvosviog, Bruder eines 
Dorotheos, Isae. or. 8, 22. c) Anderer, Lys. or. 
12, 72. d) Sohn eines Philonides, Anpsassös, 
Inser. 655. — 8, 4184. 
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SAoxapidas, m. Sohn des Eryridaidas, Laledär 
monier, Thuc. 4, 119. 5, 19. 24. 44. s — 

—xXX , m. Demagog zu Tarent, App. Semn. 7. 

— (6). 1) — aus Athen 
um 200 v. &hr., Plut. de glor. Ath. 1. Pyth. orac. 
19, Suid. s. v., Verfafler einer "4T946 und anderer 
Werte, Andoc. or. 8, arg., Strab. 7, 828. 8, 862. 
9, 892. 897. 404, Plut. Then. 14—85 6. Nic, 28. 
an sen. ger. r. p. 8. x orat. vit. Dem. 86. 47, D. 
L. 2, 5, n. 28. 9, 8, n. 7, D. Hal. Din. jud, 8. 
18. Dem. et Arist. 9. 11, Ael. n. an. 12,85, Ath. 
1,9, c— 15, 698, d d., Zenob. b, 5, Apost. 2, 
20—17, 28 5., Et. M. 140, 48—768, 1 6., Schol. 
D. 1, 594. 6, 186. 18, 570, Schol. Plat. apol. 19, 
c. soph. 252, c. de just. 874, a, Schol. Dem. 2,1. 
14, 17. 19, 808. 67, 28, Schol, Ap. Rh. 1, 517. 
645, Harp. s. ‘Ayylag — Xürgos d., Hes. s. dyo- 
golos. Inrnc. Euußödouc, Sud. es. dduvarıı — 
Tıravida d., St. B. s. Aldam d. u. 8. — Eeine 
Bragmente find gefammelt bei Müll fr. h. Gr. t. 1, 
884—417 u. vgl.praef. p. LEXXVIII sq. — Athener, 
Ross Dem. 89. 2) Delphier. Inser. 1702. — An» 
derer, Inser. 8, 5642, 12. 

SwAoxapıos, m. Mannen., Inser. 3, 5604. 

$urdrn, f. Srauenn., Inser. 8, 6201, 22. 

SıArärıos, m. 1) Breund des Hiſtorilers Olym⸗ 
piotor, Olymp. fr. I, 82 in hot. bibl. cud. 80. 
2) Vater der Nonne, Anth. vırı, 58. 

®iAraros, m., voo. 5 PAtars, Mannen., Anth. 
app. ep. 287. 

SaArias, m. Gefchichtsfchreiber, welder Nakıazd 
ſchtieb. Et. M. 795, 14; vgl. Müll. fr. h. Gr. t. 
ıv, 478. 

Surdpa, f., eine Alte, Teront. Heaut. 4, 1, 49. 

PArn, f. Ihebanerin, Mätreſſe des Hyperides, 
Plut. x orat. vit. Hyp. 18. 

PiArns, m. Mannen. auf einer Münze aus Chios. 
Mion. ııı, 273. 

BiArıddne, m. Athener, Sohn des Kteſias, Kons- 
taswv, Dem. or. 85, 20, ter aber B4 der Sohn des 
Kteſilles heißt. 

Purias, m. Bafenmaler, Inser. 4, 8145. 8814. 

Su\rlvas, m. Mannen., Inser. 8, 5265. 

Bärıs, dos, f. Tochter des Theophrys aus Kro⸗ 
ton." Pothagoreerin, Iambl. vit. Pyth. 267. Wehnl.: 

Siãris, oc. f. Tochter tes Philofophen Eudoros, 
D.L. 8, 8, n. 8, Suid. s. Eödofog. 

$iArpatos, m., d. i. Baftinafenfzeund, Name einer 
Maus. Batr 226. 

Pirev, m. 1) Athener, Megssoldns, BiLh, Urt. 
890, 25. 2) senex, Plaut. Trinum, 

SıAöAAros, (6), m. Athener, Komiler der alten 
Komötie, Suid. 8. v. u. 8. dAD. ärdigpstor. dio- 
xAng, Ath. 1, 8), a — 700, fö. St. B.s. Ta- 
acci at, Hes. s. Asyvopssddeyvpos. ©. Mein. 1. 
p- 258. frg. ı1, 857. 

PiAdpa, as, f., ion. (Ap. Rh. 2, 1282. 1289, 
Callim. h. 4, 118, Nonn. 48, 40) bsAden. 1) 
Gattin des Nauplios, Apd. 2, 1, 5, bie fonft Kly⸗ 
mene heißt. 2) Oktanide, Gelichte des Kronos (bei 
St. B. s. DiAvpes Mutter des Kronos), Mutter des 
Cheiron (f. ZsAdugldins u. brAvgrdas), Pind. Pyth. 
4, 103. 6, 22. Nem. 8, 48, Ap. Rh. 2, 1232. 1289 
u. Schol. 1, 554. 2, 892. 4, 818, Nonn. u. Cal- 
lim. a. a. D., Apd. 1, 2, 4, Pherec. fr. 2, Schol. 
I. 4, 219, Hes. s. Xs/omv, vgl. Ov. Met. 2. 676. 


OrAoyaplöas 


dw 


7, 852. Fast. b, 883, Virg. Geo. 8,98. 550. in 
fab. 188, u. Mutter des Afros, Suid. . "dpen i 
Hetäre, Ath. 7, 286, e, Lys. bei Ath. 13, bi 
u. nach ihr ein Stüd des Kom. Epgipyes base] 
Ath. 7, 286, e. 8, 858, f. 18, 571, b. 

GiAypes, m. pl. Bolt am Pontes, Ap. Ri 
898, Orph. Arg. 758, D. Per. 765, Eust, pul 
Per. 762— 771, Ammian. 22, 8, benannt nal! 
®hilyra, Schol. Ap. Rb. 2, 892. 1331, St. But 
Davon PıAvpirns u. fem. RWAupie u. 
St. B., fo: wpnts vij0og, Infel an der Kik 
Vontos, wo Kronos den Gheiren zeugte, Ap Dh 
1281. . 
$iAupißas, m., voc. (Pind. Pytb. 9, 80) 
elda, d. i. Sohn der Philyra — Cheitoa, 
Pyth. 8, 1. 9, 80. S. Biilugldns. 

BiAvs, vos, m. Eleer, Vater des Anaudites. 
6, 14, 11. ©. Ping. 

Stra, f. Srauenn. aus Kyrene, Inser. 8, 31: 
16. 19. 

SiAurs, oös, f. Brauenname aus Barod. 
2810. 

DAS, f. Srauenn., Leon. Tar. 86 (vu. 463) 

Biley, wog, d, voc. (Luc. quom. bist. 22, 
bei D. L. 6, 8, n. 2, Auon. I geogr. in 
intell. bei Müll. Geogr. M. Gr. ı1, 488) & 
1) Athener: 2) Preund des Pheidippidei, Ar. Sa 
25. b) Sobn des Philoremos, Schwager ii Kih 
nes, Hasevısüg, Aeschin. or. 2. 150 — 152. Des 
or. 18, 812, Suid. s. xAnpovouo; vgl. and ber 
187 u. 198. c) Water tes Kallippob, Akut 
Dem, or. 50, 47. d) &x Koldng, Isoer. ont 
©) ’Aywgvsus, gegen weldyen Lys. or. 31 ba 
von den 80 vertrieben, fich im Dropes aufhik IR 
or. 80 d. f) nos $. bInio Beoxlsiden ger, 
Rebe des Lyfias, Lys. fr. 128. g) ditund du An 
RRoteles, Antiager eines Sophotles, DL 5 zu h 
Ath. 18, 610, f, vgl. Orat. Att. ed. Bait. u Suppe 
% 11, 848; gegen ihn eine Rebe des Demnband: # 
Önio Zopoxikous ngös «bidlmva, Ath. 11. Mh 
f. 18, 610, 5 vgl. Or. Att. ı1, 341, 6) des 
x)9ev, D. L. 5, 2, n. 14. i) Kodethenti taplen 
Inser. 147. x) Sohn eines Ifitoros, — 
Inser. 668. 1) Phreatrhier, Inser. 112. Qua md 
Banätios, ‘Egyssus, 115. — Sohn eines Pylm, M- 
Astsög, 805. — Mndere: Men. bei D.L6h® 
2. — Dem. or. 18, 115. — Ross Inser. ind il. 
282. m) Ardhitelt, welder im Seiries en 
für 1000 Schiffe baute, Strab. 9, 896, Pist 
14, Cie. de orat. 1, 11, 62, Val. Max. 8, 1L# 
2, Plin. 7, 87, 88, 125, Vitrav. vır. 
m) Gähriftfieller, D. L. 9, 11, n. 6. 2) u Ak 
Pol. 21, 14. 22, 26, vgl. Liv. 87, 46. 338 
8) Ihebaner: Gefchichtsfchreiber der Züge 
Plut. Alex. 46. reg. et imp. spophth. Phil. Abt 
18, f. Müll. fr. b. Gr. t. zur, 560, not — Mae 
ter, Dem. or. 19, 140. — Lebateier, Inser. 157. 
— Kopait, Keil x, 3. 4) Bholenfer, D.Sie 16,06 
5) eniane, D. Sic. 18, 7. 6) Zhehali: Pal 
40, 4. — Mademifcher Philoſoph ans Surtie, het 
des Gicero, Plut, Luc. 42. Cic. 8. 4. gu am 
2, 1. pro nobil. 18; vgl. Euseb. pr. er. Ih 
Cio, Acad. pr. 2, 4, 11. 6, 17. 18.28, 68 # 
78. 84, 111. post. 1, 4, 18. Brut 89, mn 
cal. 2, 3, 9. 11, 26. 5, 87, 107. demd LE 
118. ad fam. 9, 8, 1 u. d., August, c. Acad 
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3, 7) Kyoaosos, Pol. 5, 65. 8) Aulet u. Dichter 
' 1 Metapontion, St. B. s. Metendrzsor: 9) Dich⸗ 
e aus Bithynien, Ath. 15, 697, b. 10) Andere 
ichter: Anth. xr, 419, viel. = 18. -- Berfafler 
nes epiſchen Gedichtes über Ierufalem, Euseb. pr. 
1. 1X, 30. 24. 87. 11) Heralleot, Hiftoriker, Suid. 

Heiaigates u. vgl. Müll. ıı1, 860, not. — Ein 
stogsoypdgog Pb., Therapeut. vii. p. 109. 12) 
efyräer, Olympionike, Simon. fr. 154 (app. ep. 
-5) bei Paus. 6, 9, 9, Paus. 6, 14, 18. — aufs 
impfer, Christodr. in ter Anth. 11, 228. 18) Geo- 
taphen u. Gefchichtefcreiber: d Bößdsog oder Bi- 
Loc (Suid, e. v.), mit dem Vornamen "Epevnsos 
der ‘Bosvvsog, Geogtaph und Hiftoriter, Porphyr. 
‚bst. 2,56, Eust. D. Per. 752, Schol. D. Per. 910, 
darc. p. mar. ext. ı, 14, Et, M. 149, 54. 207, 
is. 227, 52, Ael. n. an. 12, 87, St. B. s. Ayddın 
— bagal ð., Suid. =. v. u. s. Egivrsos. Eyuın- 
to. Haddos. ‘Houdsavds. Zspnvos, u. f. Müll. 
eh. Gr. t. ı1, 660 — 576. — @iner, dem der 
non. ı bei Müll. fr. Geogr. M. Gr. 11, 488, 1 
ein Wert de geogr. in sphaer. intell. gewidmet hat. 
— Geograph, der Aldsonıxd Yhrieb, Btrab. 2, 77, 
intigon. Mirab. c. 160. — P. 6 nosaßutsgog, 
Merandriner, Ios. e. Ap. 1, 28, Clem. Alex. Strom. 
.p. 146. 14) Andere Schriftſteller: a) Grammer 
iter, Et. M. 4, 8—688, 24 d., Schol. Ap. Rh. 8, 
118. — Kapnadsos, färich önourmmata sls to 
“our öv daudtev, Suid. s. v. » Sophift aus 
Ipjang, von dem ned eine Schrift de vır mirac. 
ed. R. Hercher, Didot 1858) vorhanden. c) Werzte: 
dhampolit, Dialogperfon, Plut. qu. conv. 2, 6. 4, 

62 8,9. — Art aus Tarfus, nach ihm bes 
mm zo BeAavaov, ein fahmerzftillentes Mittel, 
Falen, ıv. p. 215 ed. Bas. — Cels. vı, 6, 8. — 
Biner, nah dem ein Yriguexor benannt war, Ael. 
Irist. or. 25, 6558. d) Mathematiker aus Gabara, 
!utoc. ad Archimed. p. 55. — Geometer, Papp. 
v. propos. 80. e) Zupdsands, Schriftfieller, Suid. 
. Silsctiov. 15) Andere Philofopben: a) 6 
iBoalog, Hesych. Mil. fr. 7, 78, belleniſch⸗ juͤd ſchet 
Iilofoph ans Alerandrie, um 20 v. Ghr, geboren, 
’». 18, 8, 1, Suid. 2. v. u. s. ‘Aßoaau. Iwonnos 
» 5, Gründer ber 4ten Alademie, Sext. Emp. Hy- 
ot. 2, 110. adv. math. 8, 118. Beine Anhänger 
nd ol nsgl «b., Sext. Emp. Hypot. 1, 220. 285. 
avon abgeleitet: gYsAmsiLsen, wie Philo denken, 
aid. s v. u. 5. "Aßgadu. b) ddsadextızdg, Zeite 
;noffe des Zeno, D. I.. 7, 1,.n. 17; vgl. 7, 7,0. 
3. — Clem. Alex. Strom. ıv. p. 528. c) Schüler 
& ®yrrho, D. L. 9, 11, 0. 7. d) Antere: D. L. 
n. 29. — Themist. or. 2, 80, b. e) Sklave des 
tioteles, D. L. 5, 1,n. 9. f) Pothagoreer (?), 
em. Alex. Strom. 1. p. 805, Sozom. 1, 12. — 
3L noch Fabrio. BibL Gr. Iv. p. 750sq. 16) Erz 
Ber: Sohn eines Antipatros, Anth. app. ep. 288. 
Plin. 84, 8, 10, 91, Tatian. adv. Gr. 55. 17) 
dere: a) Schmeichler des Mgathollee, Pol 14, 
. 15, 80. 38, Ath. 6, 251, e. b) Eohn des Tye 
anen Phrilodemos, Polyaen. 8, 46. c) Sohn bes 
inies, Dialogperfon, Luc. Charid. 4. 6. 13. d) 
ter eines Diophon, Simon. fr. 155 in Anth. Iyr. 
B. (Anth. Plan. 8), — Vater des Deliers 
talleides, Anth. app. ep. 800. e) Römer: L. Ve- 
’ius Pb., Cic. Brut, 14, 57. — in Qu. Caecil. 
‚ 68. — Breigelaffener des Cäcil. Rufus, Cie. ad 
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fam. 2, 12, 2. Caecil, ad fam, 8, 8, 10. — Frei⸗ 
gelaffener des Pompejus, Cie. ad Att. 16, 4, 1. N) 
Andere: Lac. quom. hist. 22. — Stob. flor. 74, 54. 
— Anth, vır, 634. — xı1, 95. — Auf Münzen aus 
Kertyra, Dyrthachion und Athen, Mion. 11, 72. 42, 
118 u. aus Rhodos, 111, 416. 

SAvatos, m. Mannen., Inser. 8, 4555, a. b.c. 

$ıAdvas, m. Korinthier, Inser. 1107. 

PıAdvSas, ın., gen. att. ov, dor. a, vor. (Theocr. 
id. 4, 1) Didwrda. 1) Degarer, Metöte, Dem.. 
or. 49, 26 — 61 5. 2) Hirt, Theocr. id. 4, 1. 5, 
114. 

PıAevißas, m. Mannsname, Hes. 8. v. — App. 
Inser. 8. p. xııt, n. 472 6q. 5641 eto. — Keil 
1x1, 9. — auf maleton. u. finyrnäiſchen Münzen, 
Mion. ıı, 221. 111, 204. 

ov, (6). voc. (Anth. ıx, 542) Pua- 

»idn. 1) Athene: =) Kydathenier, Vater des Niko⸗ 
Shares, Zeitgenofle des Ariftophanes, Dichter der alten 
att. Komödie, Ath. 1, 28, e. 2, 47, d. 67, d. 6, 
228, f. 247, e. 15, 701, a, Stob. flor. 9, 14. 88, 
7. 85, 6, Schol. Ar. Nub. 581, dev.» 
Nixoydons. ®gl. Mein. ı, p. 102, f. frg. ı1, 421. 
b) Meistsög, Ar. Plut. 179. 808 u. Schol., Dem. 
or. 27, 56. 29, 48, Zonse. 7. aynu. t. x. Ask. 2, 
Suid, ». dwasdeuros, Hes. 5. bilwrdas. Gegen 
ihn eine verlorene Rebe des Lyflas: xara P. Bader, 
Ath. 18, 586, e. 592, o, Harp. s. sata. xaxo- 
aswg. Nails; vgl. Lys. fr. 124. c) Bater eines Kleoe 
nymos, Aphibnäer, Inser. 172. d) Schauſpieler des 
Ariftophanes, Proleg. de com. ııı, 12. xIı (vit. Ar.), 
2. 15, Ar. Vesp. arg. ı. Av. arg. u. Ran, arg. ır. 
e) Andere: Isocr. or. 15, 98. — Isae. or. 2, 18. 
86. — D. L. 4, 7, n. 1, 2) Stoifer aus Theben, 
Schüler des Zeno, D. L. 7, I, n. 81. 8) Tarentiner: 
App. Samn. 7, fr. D. Hal. ed. R. t. ıv, p. 2840. 
— Pythagoreer, Iambl. vit, Pyth. 267. 4) Merzte: 
Ath. 16, 675, ». 676, c. 691, f. — Galen, un. 
Pp 49. — Avppaynvös, St. B. 5. Avpgaysov. 5) 
Mnxußsgvalos, St. B. s. Mnxüßepva. 6) Hiftotie 
ter, Müll. fr. b. Gr. t. ıv, 478. 7) Gegner des 
Agathotlea, D. Sic. 19, 104. 8) Sohn des Zetos, 
Käufer Alexander des Großen, Paus. 6, 16, 5. 9) 
Andere: Plat. epist. 9, 857, e. — Anth. ıx, 542. 
Seviov Arafiv, m. Hafen auf Korfila, Ptol. 8, 


4 

BiAwvis, f. Tochter des Deion, Mutter des Phie 
lammon und Autolytos, Pherec. fr. 68, Con. narr. 7, 
Phot. bibL cod. p. 182, 11. 

$uuyixa, f., böot. Srauenname, Keil xx, 4. 
BıAdvıxos, m. Mannename, Insor. 165. ©. Keil 


88. 

$Oovos xöpn, (N). 1) Sieden in Aegypten, un« 
weit Phaftufa, Strab. 17, 805, Pol. 4, 5, 81. 2) 
Bleden in Kyrenaila, Ptol. 4,4, 18. 

$ıAdvupos, m., voe. Piachyvus, Mannename, 
Diose. 86 (vır, 162). — Inser. 3, 5979. — Athe⸗ 
ner, Ephettier, Ross Dem. 168, 

as, f. Mutter des Eharops, D. Sic. 81, 
4. ©. Pladric. 

8, m. Athener, Kudasgnvassug, Acschin, 
or. 1, 114. 115. — 4Aexsisds, Insor. 150. — Ges 
gen einen Ph. hielt Dinarch eine Rebe, D. Hal. Din. 
12, vgl. Orat. Att. ed. Bait. u. Sauppe 11, p. 824. 

PiXq ras, ov (Arr. 1, 17, 17 u. d. &) u. (Strab. 
14, 638. 686. 676, Ath. 8, 852, b, D. Hal. de 
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comp. verb. 18) $ıAwrds, (6), voc. (Plut. Anton. 
23) 5 Dita, gr. Mannen., Suid. ⸗. v. 1) 
Ihebaner, Nachkomme des Peneleos, Gränder von 
Priene, Strab. 14, 688. 686, Paus. 7, 2, 8. 10. 2) 
Wbener aus Sunium, Inser. 180. 3) Metetonier: a) 
Vater des Parmenio und Afander, Arr. an. 1, 17,7. 
8, 11, 10. b) Sohn des Varmenio, Feldherr Al 
ders, Strab. 14, 676. 15. 724, D. Hal. de comp. 
verb. 18, D. Sie. 17, 17. 57. 66. 79. 80, Plut. 
Alex. 10. 11. 81. 40. 48, 49. de adulat. et amic. 
24. de Alex. s. virt. s. fort. IT, 7, Arr. an. 1, 2, 
1.5.5, 9. 11. 14, 1. 19, 8. 8, 26, 1—27, 1. 6. 
4, 10, 8. 14, 2, Polyaen. 4, 8, 27, Themist. or. 
19, 229, c. d. c) $elbherr Aler. des Groß., fpäter 
Statthalter von Kilitien, D. Sic. 17, 8. 18, 8. 62, 
Plut. Alex. 11, Dexipp. bei Phot. 64, a, 86, Arr. 
bei Phot. 69, a, 86, Iustin. 18, 4, Curt. 5, 2. 10, 
10. — Befehlshaber einer Taxis, 7 brAwıa rakıs, 
Arr. an. B, 29, 7. 4, 24, 10. d) Sohn des Rarfis, 
Arr. en. 4, 18, 4. 14, 2. 0) Bertrauter bes Antie 
gonos, D. Sie. 19, 16. f) Etatthalter von Abydos, 
Liv. 87, 12. 4) Art, ’Augsoasög, Plut. Anton. 
28. 5) Vater des Kerlyräers Philiflos, Suid. s. Dr 
Maxos. 6) Sänger, Schüler des Polyidas, Ath. 8, 
852, b. 7) Andere: Inser. 8, 5148, 18. 5780. — 
Eckh. d. n. n. p. 586. — auf Münzen aus Dyr⸗ 
rhachium u. Kerfyra, Mion. ı1, 42. 78. 
® f. 1) Schweſtet Btolemäos ı1., nad 
weldyer die Stadt in Troglodytike, ſ. u. benannt war, 
Strab. 16, 769, Lyc. Rheg. fr. 15 im Schol. cod. 
Genev. ad Theocr. 17, 128. 2) Mutter des Milon, 
Polyaen. 8, 52. 8) Koroneerin, Keil Lv, 9. — 
Kyprierin, Roß in Gerhard archäol. Zeitung 1844, 
n. 81. p. 108. — Inser. 8, 4818, c, Add. 4) Stadt 
in Troglodytite am arab. Meerb., Gründ. des Saty ⸗ 
x08 und benannt nad Philotera 1, Strab. 16, 769, 
St. B. s. v. ie heißt bei Ptol. 4, 5, 14 Perl 
Arufiv, bei Apd. fr. 148 u. Mel. 8, 8, 7, dw 
‚ idog, bei Iub. bei Plin. 6, 29, 88, 168 
Philoteriss. — Ew. ®iAerepirns, St. B. 5) Statt 
in Kölefgrien, auch ©: “, St. B. sv. u. Pr 
Aorepla, w. ſ. Der Einw. it PiAwripios, Charax 
bei St. B. e. v. 
SıAerınds, m. Athener aus Halimus, Inser. 270. 
$ıAdruov, f., meretrix, Ter. Hec. 1, 2, 6. 
$ıAeris, (dos, (N) u. (Polyaen. 8, 80, Ath. a. 
d. a. ©t., Aleiphr. 1, 86, Ant. Diog. 4) SıAarıs, 
dos, gen. ion. (Inser. 19256, b) PsAsiteos. 1) 
Name einer Sklavin, Plut. Rom. 29. Cam. 88, Po- 
lyaen. 8, 80. 2) Smymäerin, Phleg. Trall. fr. 86. 
— Andere, Ant, Diog. 4. — Alciphr. 1, 86. — 
Titel einer Kom. bes Antiphanes, Ath. 7, 295, d. 
14, 662, b. — Bol. Bidstis u. Biawra. 
$Aby, eine Quelle, Hes. ». v. 
$ ov, (6), d. röm. Name Fimbrie, Inser. 
8, 6888, 16. 4, 6855, d, A, 14. — Duäftor bes 
Val. Slarcus, Strab. 18, 594, D. Sic. 88, 8. 9, 
Plut. Tit. 21. Syll. 28 — 25. Luc. 7. 84. Sertor. 
28, App. Mithr. 51 — 58. 56. 59. 60. 72, Memn, 
fr. 84, D. Case. fr. 104. Seine Anhänger: of zepl 
&ıußola», Plut. Syll. 12. — biuovnsos B., Bru⸗ 
der bes vor., App. b. civ. 1, 91. — Davon Adj. 
vSinßpavos, 7, dv: orpezie, Plut. Luc. 84. — 
u. 05 Puußpuavol, die Soldaten des Fimbria, Plut. 
Luc. 7. 84. 85, Memn. fr. 40. 
Pıplos, m. Mannen., Suid. s. v. 


Piwrepa 
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Srpovön, 1. Et, M. 827, 52 — Pau, ni 

$ırlas, m. 1) Sube, Ios. b. Ind. 6,833, 
Sohn des Kluforh, Anführer der Srumär, laı 
Iud. 4, 4, 2. 8) = bilfas, m f. 

Pivels, m., bebr. Inder. (doch dat. hereei, ii 
vit. Mos. 55), nag& to gövog, Et. M. u vi 
= oröuarog gYsuds, Phil. poster. Cain. Hi 
Züd. Hoherprieker, Phil. leg. allegor. 2, 86. = 
füs. lingu. 18. mutat. nom. 18, Suid, s. such 
oBlas; Sohn des Eleajar, Suid. 5. v. 2) Emm 
Eli. Suid. s. Aec. Achnl.: 

Pırdions, ev, (6). 1) Sehn bes Eleuer. pe 
yriefter, Ion, 4, 6, 12. 7, 1. 5, 1, 26-9: 
11, 5. 8, 1, 8. 20, 10. 2) Sohn nen Ei, ni 
10,1.11, 2%, 4. 

Sivelöns, m. Patron. zu Pusuc, wi. rin Ei 
des Phinens, Said. s. v. Im Blur. Pindde, ir 
(od), die Söhne des Phineus und der Alp 
Plesippos und Pandion. vom Vater geblendet, Sri 
Ant. 971, D. Sic. 4, 44, Timoel, kei Atı. 6, 21 
e, Stob. flor. 124, 19, Hes. s. xnplaun; and & 
genftand bramat. Darftell., Arist. poet. 16, u. il 
eines Werkes des milef. Dichters Timothens, Sud * 
Tusdeoc. 

$lyaoy, n. Ort im VPontot, Grün. des ESra 
St. B. ». v., Suld. s. v. — Der Cm. ik drach, 
St. B. — Bol. Bsvonoiss. 

ivets, Moc, f., den Phineus betzeffend: al # 
veldes axıei, die phineiſchen Geſtade in Than 
bei Salmydeſſes. Eur. I. T. 422. 

Sivebs, dass, (6), gen. ep. (Ap. Rh. 25 
3., Orph. Arg. 688), 05, dat. (Ap. Rb. 2. 
acc. (2, 277) 7a, voc. (Ap. Rh. 2, 488) d- 
(von den Alten wird der Name erklärt mit: mE 
ro Igs xal zo vo» ylvaras, Er. M. nv}! 
Svoue xögsor, Suid. s. v. 2) Eohn rei Bed 
der Andhinoe, Bruder des Kepheus, Apd. 2, 61 
8, Ov. Met. 5, 8 sq. 8) Cohn bes tolım, drl 
8, 8, 1. 4) Sohn des Mgenor (oder dt Pair 
der Kafflepeia, Phereo. im Schol. Ap. Ba 3, 17 
Seymn. 959, An. p. p. Eux. 16, od. bs Were, 
Apd. 1, 9, 21, od. des Belos, Nonn. 8, 190), 8 
nig zu Salmyoeflos in Thrazien (ed. von Bahr 
nien od. Nrfadien, Soymn. u. Anon.«. «ic, Sad 
Ap. Rh. 2, 178, Stat. Thob. 8, 255, Ser. m Tat 
Aen. 8, 209), Gemahl ver Meopatra zur Bar Mi 
Dryithos und Krambis (oder Bartkeniod mb Lu” 
bie, Schol. Ap. Rh. 2, 140), Blerippos u Sant 
fe Divsidng, Grymbas u. Mfpondon, f. Scheiiet 
Ant. 958, Polymedes n. Klytios (Anth. m 
Gemahl der Iräa (od. Eurptie, Schol. Od Ike 
or. Eibothea. Schol. Soph. a. e. D.) un Be 
Thynos und Mariandynos (SchoL Ap- —8 
178), und ®aphlagon (Evet D. Per. 181. * 
B. s, Hoaplayorla. Zijoanor), von ba 65 
wegen der Blendung feiner Söhne derch *—7 
geftraft, Acsch. Eum. 50, Ap. Kh. 3, 18-11 
8, 555. 4, 284, Schol. 1, 213. 2, arg —" Y 
— 780 d., Orph. Arg. 674. 678. 088, Ns 
686, Hellan, fr. 88, Apd. 8, 15, 3, Strak '. ri 
Plut. de vit. ser. al. 8. soll. an. 36, Pam h 
11, Palseph. 23, Luc. pro imag. 20. —* 
diss, e Hes. 1. dial. mort. 28, 1, Set Est 
math. 1,262, Ist. im Sohol. Ap. Rb. 2, M, 
ree. ib. 3, 181, Apost. 18, 68, Schel Pd ME 
18, 96, Eudoc. p. 416, St. B. s. Fire, 
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ib. 19, Ov. Met. 7, 3 sq. A. A. 1, 889, Val. Fl. 
‚ 425 ff., Appulej. Met. x. p. 706. Oud. — 
ipriwörtl. fagte man: „bs Tod Diving Toy Blov“ 
ıl ıOv zaxds änvpalloutvar 1& öyra, Apost. 
a. O., Arsen. 56, 15. 575. Nad ihm hieß eine 
nfel im Bontos 7; Pivtoc nooc, Schol. Ap. Rh. 
‚ 847. Er diente oft ber dramat. Darftellung zum 
tgenftand, fo gab e# einen Ph. von Mefchylos, Ath. 
» 421, 5, einen von Sopholles, Ach. 8, 119, c, 
es. s. dNEvWLıca». dpTüuacs. Xatapdxıns, und 
nen $. deuregog von ebenvemf., Hes. s. aydı- 
wre, und eine Rom. des Theopomp, Ath. 14,649, 
— Bol. Bivstdng u. Pivals. 
®wyldas, m., övoue xUgsov, Suid. a. v. 
Syyor, m. pl. Volt im europ. Sarmatien, Ptol. 
5, 20. 
Siyöwolıs ( bsaönolss, Ptol. 8, 11, 4), f. 
ifenftadt in Thragien am Gingang bes Bofporos, 
n Phineus gegründet, Strab. 7, 819, Ptol. a. a. 
‚ St. B. s. v., Mel. 2, 2, 67, Plin. 4, 11, 
. 45. Der Einwohner it PivowoAlrns, St. B. 
v. 
Slvras, a, m. Meſſenier: a) Nachlomme des An⸗ 
tes, Paus. 4, 16, 2. 17, 9. b) Sohn des Sy⸗ 
as, ib. 4, 4, 1. 
®ıyrla, Te, Ort, Inser. 5774, 89. 44. 58. 
Purrids, ddos, 7, Stadt Siziliens, welche Phin⸗ 
8, der Tyrann von Alragas gründete, D. Sic. 22, 
15. 24, 1, latein. Phintis, Cio. Verr. accus. 8, 
Biyrias, ov, (6). 1) Tyrann von Alragas, wel- 
bie vor. Stadt erbaute, D. Sic, 22, 4. 6. 15. 
Vythagoreer aus Syrakus, Breund des Damon, D. 
10,6, Plut. de amic. mult. 2, Iambl. vit. Pyth. 
. 234 — 286. 267, Porphyr. vit. Pyth, 60. 61. 
Inser. 8, 5774, 168. — Bafenmaler, Gerhart, 
port, int. i vas. volcent. n. 696. 719. 729, wo 
birlas gnelefen wird. 
Avriot, m. Mannen., Inser. 4, 6845. 
fiyris (dor. ⸗ lätig), sdos, m., voc. d biv- 
Wagenlenker aus Eyrafus, Pind. Ol. 6, 22. 
rien, m. Mannsname, Anth, vı, 192. — 
ır. 6567, 8. 
Nyros, vos, F. Tochter des Kallilrates, vpythago- 
be Philoſophin, Stob. flor. 74, 61, Phot, bibl, 


nura, f. Tochter eines Lylamedes, Anth. vı, 


lyrov, wvos, m. Mannen., Anth. vii, 508. — 
r. 8, 5428. 5610. 

iyravos »77005, f. Infel zwifhen Sardinien und 
ifa, j. Iſola di Figo, Ptol. 8, 8, 8, Plin. 8, 6, 
88, wahrfeheinlic_das Pältonis hei Mel. 2, 7, 


it ixdg, f., böotifh — Zplyk, Hes. th. 248, 


ceuſ. bei Hesych. Piya, f. daffelbe. — Davon PL 


vu. $ixior, w. f. 

65, m, 2ter König der Bien Dyn. in Aegypten, 
an. bei Syncell. p. 58, b. vgl. Plin. 86, 9, 14, 67. 
p, m., övoua xügsov, Et. M. 107, 88, Choe- 
in Pssim. 4, 11, vgl. Lob. Parall. 76. 
pairor, m. pl. Bolt auf ber Infel Skandia, 
2, 11, 85. 

pra,ns, adj. Beiname einer rom. Legion, Inser. 
286. 4240. Davon: Pıppravol, oJ, das find d. 
es Firinani, Plut. Cat, 18. 


ape's Wörterbuch d. gried. Eigennamen. 


OxdBıos 1633 


Sippiravds, m., fpäter Mannen., Suid. s. T’ga- 
tıavdg. — Nili epp. 1, 820. 

BippO&Xa, f. Ftauenname, Inser. 8, 8870. 4, 
9722, 7. 

Sippiviavos, m. Mannen., Inser. 3, 4559, b. 

®ıppivos, m. Presbpter, Nili epp. 2, 175. 

®ppiov, n. Stadt in Picenum, Ptol. 8, 1, 52. 

Blppov (Noxnvov, 76), Statt der Picentiner, j. 
&ermo, Strab. 5, 241, App. b. civ. 1, 47, Proc. b. 
G. 2, 16. 20. 3, 11. 12. 

®ippos, ın., voc. (Porphyr. de abstin. 1, 1. 8, 
1, Plut. qu. conv. 2, 8, 8) & bigus, — ver röm. 
Name Firmus: Sohn des Ebios Tolier, Plut. parall. 
min. 88. — P. Kastofxsos, Porphyr. abstin. 8, 
1, bloß &., 1, 1; Kaotgixsos d <b. xakouuenog, 
Porphyr. vit. Plot, 7. — @in Verwandter Plutarchs, 
Plut. qu. conv. 2, 3. — Rebell in Afrika, Zos. 4, 
16. — Aıxtviog $., O. I. 2, 8654, b, Add. — 
8178. — Dam. vit. Isid. 275. — Inser. 3, 4819. 

Puowös, m. Ghier, Arr. an. 8, 2, 5. Bel. br 
covog. 

$lowr/od. Dlera, n. Ort, Inser. 8, 5878, 10. 

$loovka, as, od. Birodin, ns, (N), d. i. Fae- 
sulae, Proc. b. G. 2, 28—25. 27. ©, baıadia u. 
Pasodlaı. 

$ıoonvla, f. Statt in Perfien, Zos. 8, 19. 

Body, 16, Kaftell, Proc. b. G. 2, 24. 

Sirepvos, m. — Tifernus?, Fluß im Gebiet ter 
Frentaner in Italien, Ptol. 8, 1, 18. 

Pirakets, dor, (od), die röm. Fetiales, gr. fonft 
slgnvodszas, Plut. Num. 12, auch Pnriakeis, Piut. 
Cam. 18, Bl. Pntsddss. 

Birpns, 6, Milefier, Con. bei Phot. bibl. cod. 
189, 88. 

Öirraxos, m. 


Htrraxos, Lefb. Münze bei 


Mion. suppl. vI, 64. n. 28. 


®lhpev, wos, m., röm. Name: Mouniıos bov- 
e⸗oc 4, Konful, D. Sic. 11, 66. 
Bıyöka, zwun, f. Bleden in Paläftina, Ios. 12, 


1 2. 

»lary, m., Ater König der sten Dyn. in Aegypten, 
Afric, bei Syncell. p. 58, b, welcher Io. Ant. fr. 1, 
21 Wioy heißt, 

X, d.i. a) Abkürz. für Flavius, Inser. 8, 8990, 
d. 4646. b) für Flavia, Inser. 8, 6472. Aehnl.: 

&Xo., abgefürgt = Flavius, Inser. 8, 4061. 4076, 
11. 
OA, 1. Infel im Tritonisfee in Libyen, Her. 4, 
178. 

OASB., abgelürgt — Flevius, Inser. 8, 4004. 

®Aaßla, f., d. röm. Flavis: P. Adveıxa, Annal, 
d. inst. arch. Bd. 88 (1866), Ifispricherin auf einer 
Infchrift aus Chäroneia. — Zoddscis, Athencrin, Ross 
Dem. 168. — C. I. 2, 2822. 8007. 8, 5238. 4, 
9652. 9575. Bol. P. A. Piuovla. Plavla. 

BAaßrovfj, f. Frauenn. aus Glaphyra, C. I. 2, 
2880. 

®räßtävds, m., d. zöm. Flavlanus (nah Enst. 
D. Per. 878 ift $Aaßsavdg die fpätere Form für 
das ältere PAmovsavds): Sohn eines Doros, Anth. 
app. ep. 881. — Präfelt, Zos. 1, 11. — Bifchof, 
Suid. =. yopds. Akovrsog. — Socr. H. E. 5, 16. 
— Inser. 2, 2880. 8009. 8, 4872. 6295. ©, Pin- 
ovsandg. ; 

&$AdßBros, (d), d. röm. Flavlus, Övoua yonua- 
Tonod, en Tyatog $., D. Sie. 20, 88. 
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— Mdoxes P., yoaunarıorig "Isalög, Io. Lyd. 
de mens. 1,9. — Tites b. Körwr, Athener, Ross 
Dem. 168. — A. Inapyos toꝝ teyyırar, Plut. 
Brut. Bi. — ysAlapyoc, Plut. Marc. 26. — A. 
$idxxog, Plut. Tib. Grecch. 18. — C. I. 2, 1828. 
2719. 8, 5852 ff. 4, 9411. 9844. ©. A. «bla. 
Biaß. biuovsog. Pinovsog. Aaüsos. iovd- 
Bros. 

®Aaßlras, m. Gonful, Sozom. H. E. 8, 4. Bol. 
boaßs9os. Poaodıdog. 

$AaßoAtıos, m. Mdgxos P., Römer, D. Hal. 
9, 10.18. 

m., d. töm. Flavus: Ttoc Aagxsos P., 
D. Hal. 5, 59. ©. bAaodog u. “PAdovos. 

®AdBev, vjaos, 1. Yufel, Sozom. H. E. 4, 7. 
Bol. Halkuwr. 

$Aaßevıos, m., d. lat. Flevonius, Inser. 2, 8711. 

DAdis, Svoua xügsor, Suid. e. v. 

SAaxiiXa, 75, f., d. lat. Flaccille: Gattin des 
Kaifers Theodofius, Io. Ant. fr. 187. — C.L 2, 
8104. — Greg. Nys. 

PAdxxı\Aos, m., d. töm. Flaccillus: Bbaßanlos 
&.,C. 1. 2, 2995. 

DAdxnos, d, voc. (Anth. v, 5) Sidxxe, ber 
ıöm. Name Flaccus, bei mehreren Namen meift an 
legter Stelle: Odadddgsog &., Plut. Cat. 8. 16. — 
Od. di BA, ib. Mar. 28. — —— P. App. 
b. eiv. 1, 76. 98. — Asvxıog Od. $A., Plut. Cat. 
17. — bloß P., Plut. Syll. 12. 20. 28. Luc. 7. 
84. Cat. 16. fr. 11, 11, App. Mithr. Bl. 52, D. 
Cass. fr. 104, u. vorfichend A. Odadddgsog, Plut. 
Cat. 10. — Pidßrog PA, Plut. Tib. Gracch. 18. 
— dJoükovsog Pa., App. b. civ. 1, 18. 21. 24. 
84. Iber. 10, u. bloß $A., b. civ. 1,26. — Kow- 
tos bidxxov nais, App.b. civ. 1, 26. — Bovkovsog 
#4, Unatog, App. Iber.42. — bovlovsds te bA., 
App. Henn. 87; b. dd #4, 40; P. — DA, 42 
u. bloß P., D. Cass. fr. 657, 46, Polyaen. 6, 88, 
7, Et. M. 816, 12, Suid, s. ddızaswInoar. — 
4ovxsog P., D. Cass. 86,54. — Mouvütsog DA, 
ib. 48, 84. 57, 17. — Zraröddsog D., Dichter der 
Anth. v, 5, tit. — Anth. Plan. ıv, 211, tit. 3. u. 
vgl. v, 5. — Tiddsos D., Didier der Anth. ıx, 
87, tit. — An erfler Gtelle: <bAdxxos 'Opdewvsog, 
Plut. Galb. 10; bloß 24., 18. 22; Pa. —Opdswrsog, 
22. — Bloß biaxxog: A. d nosmtis, b. i. Ho- 
ratius Fl, Plut. Luc. 89. — Legat, App. I 
— Bräfelt von Syrien, Ios. 18, 6, 2. 8. — Mheter, 
Anth, xt, 148. — Diöter, ib. xıı, 12, tit. — Ans 
dere: D. Sic. 84, 56. — App. Iber. 100. — D. 
Cass. 78, 22. — Anth. xı, 146. — Inser. 8, 
4617. 4967, 27. Im Plur. PAdxor, ol, das 
Geſchlecht der Flacci, D. Sic. 84, 55. 

®Aapfiv, dvos, m., d. lat. Flamen, Inscr. 8, 4840, 
ſ. g, Add. — P. Kugıvdäsog, acc. sing. biaulve, 
Plut. Num. 7. Im Blur. SAdpıves, or, f. üb. den 
Namen Plut. a. a. DO, u. ®Aapivıoı, Plut, Marc. 5. 

PAapivaos innödgouog, d, d. i. ber circus Fila. 
minius, Plut. Luc. 87. ©. biauivsog. 

®Aapıvla, f., d. lat. Flaminia: 1) Brauenname, 
Inser. 8, 5896, 7. 6771, 12. 2) (N) DA, Name 
der via Flaminia, Strab. 5, 217, Plut. qu. Rom, 
66, Zos. 6, 27. 87; auch (N) WA. dddc, D. Case. 
58, 22. 78, 11, Proc. b. G. 2, 11. 4,28. 8) Thor 
in Rom, Proc. b. G. 1, 14. 19, auch 7) A. nun, 
1,28, und) bi, 2 6. 








" Pkaobıos 


apırlca, 7, Priefterin der Hera zu Ren, u 
qu. Boni. 86. z 

®Aapıvivog, (d), d. röm. Flaminious, Sdkrm 
maledoniſchen Kriege, D. Sie. 30, 5, App. Keil 
7—10. Syr. 2, 11. 21, D. Casa. fr. 60.184 
©. Piaulvsog. 

®\apiyıos, (6), a) d. röm. Flaminias, Swıt 
— Tüäsog «bA., Strab. 5, 217, Plut. Fab. Mut 
bloß Pa., ib. 3. qu. Rom. 66, Strab. 5, 227. Im 
&4., Plut. Mare. 5, bloß DA, 6. — Pi dm 
Plut. Marc. 4. — Tirog PA. 175 Zuzelia; me 
ınyös, Posid.- kei Strab. 6, 277. — Inser. 3, WE. 
b) Name eines Gircus in Rom, Plut. qu. Bm ü 
au 4. innddpouos, D. Cass. 55, 2. 14, Pr 
Marc. 27. . biautverog. c) — Fame 
Nioc DA, Plut. Aem. Paul. 8. Cat. 12. 17. & 
12 u. bloß &A., Paus. 7, 7, 9. 8, 11, 11, Pa: 
21. 82. 88. 8, 75 —106 3. 15, 11. 8 - 
Sic. 28, 11— 14. 29, 1. — Tiec Kürix tl 
Piut, Tit. 1. — Im Blur. PAaplnor, Sud 5, Pie 
ulvıog. — Kolvums biauirıos, Piel Ans: 
Cat. comp. 1. &. biuusrivos. 

$Adypuos, 6, Mannen. Cedren. bei Suid.s Ar 
oTavtivog. r 

$Adppa, 6, d. lat. Flamma, Inser. 3, 5144 IE 
18. Aehnl.: 

®A6ppas, m., d. lat. Flamma: 6 vedagzw-ir 
b. civ. 2, 46. er 

PAövay, m. Stadt u. Hafen bei der Aplwieiet 
Ew. SAavarirns, Artemidr. bei St. B. au Kar 
epit. geogr. Artem. ed. Müll. 10. Daran ddr 
vovwös: xöAmos, Marc. a. 4. D., Artali® 
B. a. a. O. 

Pavöva, f. Stat in Illyrien. Ptol. 2,16! 

SAaoviards, m. (d. tön. Flavonienmi), C. 
2, 3162. 8828. \ 

$Anovta, f., d. töm. Flevis: a) Braumment: #: 
doustlala, D. Cass. 67, 14. — Mutta m Be 
tyrin Anaftafla, Sud. 5. Xowadyorag. — bar: 
8415. 8847. 8. 4622. 4, 9140. db) Brisen m 
Städten: S4. Anupols, Stadt der Bäky I Gr 
nia Tarraconenfis, Ptol. 2, 6, 26. — Igle 8 
Stadt der Kaporer in Hifp. Tarrer., I. h &R 
©. 4. #1. Plapie. Plavia. — 

SAaowayfi f., d. lat. Flaviana, Inser. 3 Hi 
&. Plaßıavı, 

®\aowayss, m., d. lat. Flavianus, East DM 
878; voc. (Plut. amator. 1) <biaenart: - MW 
logperſon bei Plut. a. a. O. —  Brifertu 
D. Cass. 80, 2. S. Siapsard. 
Jiamsavds. x 

Hiaoviaoy, 16, Name zweier Eräbte: 1) 
Muolg, D. Cass. 55, 24. 2) iv Zuoig et 
©. biaovsor. 

Piaowößpiya, f.(?), Stadt der Kuna 
Hiſp. Tarrac., Ptol 2, 6, 7. 

PAaobuoı: Buuoi DA., n. Ort an ir Den 
Germania, Ptol. 2, 11, 30. 

$Aaobıoy, n. Beiname zweier Stide is 
Tarrar.: 1) &2. Aonla, Stadt der Pike, Pl 
6, 5. 2) A. Bosyarzıov, Dxt ver 
2, 6, 4. s 

SAaowöroks, f. Stadt in Gperalme ia 
Ptol. 6, 8, 6. 

®Aaotsos, m., d. röm. Flavius: Gie 
Plut. Caes. 61. — DA Tdes, ib. Anis #- 

















Glaula 


4. Zaßlvog, ib. Oth. 5. — Tirov vlög icev- 
5, D. Hal. 6, 69; aud SAdowos, bei mehreren 
amen fowohl vor» als nachſtehend: — «ba, A 
tag, App. b. civ. 1, 91. — davzavds — Di., 
Hann., — Tuoc $A., ib. b. civ. b, 49. — Pa. 
ꝛovac, Ios. b. Iud. 7, 8, 1. — Pa. "Apgiavds, 
Cass. 69, 15.— $4. Kakoviosog, ib. 71, 28. — 
1.6 Kanuns, ib. 67, 14. — #4. ‘HoaxAdor, ib. 80, 
— Pa. —— ib. 78,4.— A. Zußlvog, 
60, 20. — A. Odsonaosardg, ib. 66, 11; u. nadje 
hend: dodxsos di di PR., ib.87, 50; Aouxsos DA, 
83,80. — Zoußgıog PA., ib. 62, 24. — Zovinızıa- 
s6 Pa., ib. 78,7. — Tıtiavög PA, ib. 77,21. — 
ieonacsavög Ö “bA., ib. 59, 12. 60, 20 u. bloß d 
%., 46, 49. 66, 26. ©. BA. Dia. Adßros. 
hadsog. PAovdßsos. 

$Aaufa, f., d. i. Flavis, Insor. 8, 4622. 4, 9140 
“ Bel. BD. ba biapla. Krcovla. 

®Aaviavös, m., d. lat. Flavianus, Io. Ant, fr. 
d, Inser. 8, 4688, 7. &. biaßsards. binoven- 


BAatıos, m., b. fat. Flavius: Zipysos Adox⸗oc 
„ D. Hal. 7, 48. ed. R. — C. rt. 2, 2812. 8, 
12, 29. 5055. 4, 9656. ©. #4. dla. PAdprog, 
aovsog. Diovdßsos. 

DAaoBos, m., d. lat. Flavus, Polysen. 6, 88, 1. 
auh PAdovos: Aovxsog. Kaont⸗oc PA., D. 
w44, 9. ©. Pidßos. 

bABısewos, m. Mannen., Inser. 4, 7868. 
DAeyldev, m., d. Blammenbe, vol. Ibyo. fr. 8, 
$ der Unterwelt, Virg. Aen. 6, 266. 550, Stat. 
!b. 4, 522, Sil It. 18, 564. 886, Claudien. in 
in. 2, 486; vgl. Ov. Met. 5, 544. 15, 582. 
bikyan (Biyoa?), f., alter Name für Pallene, 
„8% 

DAlys, m. Trojaner, von Neoptolemos getöbtet, 
* 10, 87. RR 
?Acylas, Phlegias, m. Mannen., Ov. Met. 5, 88. 
Aypa, as, (N); ion. (Her. 7, 128) $Mypy; 
ı (Apd. 1, 6, 2) PAdypas; dat. poet. (Pind. I. 
3), 88) PAsygasoıw; nom. auch PAeyp6s, Lyc. 
St. B. 5. SAlyoa, u. BAeypala, Suid. s. Pis- 
tag nedto» (von PAkyo, vgl. über den Namen 
t. D. Per. 827), der Ort, wo Zeus die Giganten 
h den Blit vernichtete; a) nach den einen in Thra⸗ 
‚ wo fpäter Pallene fland, Eur. Ion 988, Her. 7, 
‚ Seymn. 686, Apd. 1, 6, 2. 2, 7, 1, Strab. 7, 
‚ fr. 25: 27, Eust. D. Per. 827, Polyaen. 7, 
Theon. prog. 6, Lycophr. 1404, Schol. Ap. 
8, 284. 1227, Hegesipp. bei St. B. s. Taà- 
n, Eudox. bei St. B. s. v.; auch (10) nedtor 
young, Pind. Nem. 1, 87, Ar. Av. 824. b) nad 
andern das fpätere Kyme, Strab. 5, 245. 6, 281, 
D. Sic. 4, 21. Davon: BAeypaios, ala, atov, 
3. 8. v., fo: "AAxvovsdg, Pind. fr. sel. inc. 182, f, 
Aluag, Ap. Rh. 8, 1227, zwei @iganten. — Yb- 
teg, Orph. h. 82, 12. — dinsorns, d. i. die Gi⸗ 
enfchlacht, Ap. Rh. 8, 284. — Ad, Acsch. 
“295, u. naddor, Ebene: a) in Thragien, wo 
Yiganten von Zeus mit dem Blihde getoͤdtet wur⸗ 
Eust. D. Per. 857, Eur. Herc. fur. 1194, Arist, 
or. 2, 8. b) in Kampanien, Strab. 5, 248, 
re. bei D. Sic. 4, 21. 22, D. Sic. 5, 71, im 
. 1% Pitygmsa media, Pol. 2, 17 oder T& 
yoala, ib. 8, 91; vgl. Ov. Met, 10, 151, Bil. 
88. Val. Pisyssa u. d. Bigde: 
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DAeypalo, f., eigtl. Adj. vom vor.: 1) Beiname 
von Kyme in Sizilien, Eust, D. Per. 857, 2) Ge 
Sig in Tprajien, Et. M. s. v. 

Aeyı m. 1) Satyr, Nonn. 14, 107. 2) 
Kentaure, Ov. Met. 12, 878. 

DAeyda, as und ns, f., und auch (St. B. s. v.) 
SAkyus, Stadt Böotiens, welche Phlegyas, w. f., er» 
baute, St. B. s. v. u. vgl. Paus. 9, 86, 2. — Der 
Ew. it PAeybas und DAeyveis, St. B. s. v.; daß 
Land $Aeyvarrls, Moc, f., von einem gen. Asyi- 
ayrog, St. B., fpäter ’Avdonis, Paus. 9, 86, 1. 

®Aeydaı, @r, (ol), dod bei Hom. h. 2, 100 (278) 
im en. bieyiov drdpov, zu ben Minyern in 
Orchomenos gehdriges Mäubervolt in Gyrton ober in 
Phofie, Schol. Nicdr. th, 685, Il. 18, 302, Hom. 
h. a. a. O., Paus. 8, 4, 4. 9, 9, 2. 86, 2. 8. 10, 
4, 1. 7, 1, Philostr. imag. 2, 19, Schol. Il. 18, 
801, Phereo. im Schol. Od. 11, 268 u. im Schol. 
Ap. Rh. 1, 785, Ov. Met. 11, 414, benannt nad 
PVhlegyas, Strab. 9, 442; daher auch — den Gyrto⸗ 
niern, Strab. 7, 829, fr. 14. 330, fr. 16. 9, 442, 
Et. M. s. v., St. B. s. Koavsur. Wegen ihrer 
Ruchloſigkeit (weshalb zo HBolLesr beiden Phokenfern 

Aeyväv hieß, Schol. Il. 18, 801, Hes. 5. PAsyuas) 
fi, — — Meer, Nonn. 18, 86. 

tos, ſ. bleydas. 

Beyvayris, ſ. Sisyia. 

$Aeybas, ov, (6), gen. dor. (Pind. Pyth. 8, 8) 
@, ep. (Hes. fr. 29, Nonn. 29, 38) &o. 1) Sohn 
des Ares u. der Ghryfe (dev Dotie, Apd. 8, 6, 5), 
nah welchem die böot. Stadt Phlegya benannt war, 
Paus. 9, 86, 1. 2. 4, 8t. B. s. bisyia, Bruder 
des Gyrton. St. B. s. Tvotcoy, u. Irion, Strab. 9, 
442 (nad) Eur. im Schol. Ap. Rh. 8, 62 u. Schol. 
nl. 1, 268 aber Vater des Irion), Vater der Gyrtone, 
Schol. Ap. Rh. 1, 57 u. des Hymenäos, Nonn. 29, 
88 u. der Koronis, Apd. 8, 10, 8, Hom, h. 16, 8, 
Hes. fr. 29 im Schol. Pind. Pyth. 8, 14, Pind. 
Pyth. 8, 8, Anth. app. ep. 56, Schol. Nicdr. th. 
685; vgl. noch Paus, 2, 26, 8, Serv. zu Virg. Aen, 
6, 618, Stat. Theb. 1, 718. Gein Gefchleht iſt zo 
$isyvov ydvog, Plut. ser. num. vind. 7. Davon 
Adj. a) $Aeyvatos, Schol. Niedr. th. 685. b) PAe- 

vos, Nicdr. a. a. D. u. Schol., mit befond. fem.: 

Aeyonits, Beiname der Koronis, Oratelfpr. bei Paus. 
2, 26, 7. 2) Gefeßgeber der Aethioper, Favorin. bei 
8t. B. s. Aldtoy. 

PAlyav, ovzog, (6). 1) Geſchichtoſchreiber aus 
Tralles, Breigelaffener des Hadrian (nad Suid. s. v. 
fälfchl. des Auguſtus), Phot. cod. 97, D. L. 1, 10, 
n. 4, Suid. s. v. u. 6. Gais, St. B.s. Adyovaraı 
— Noric 3., ‚Vopisc. Satarn. 7, vgl. Spart. Hadr. 
16. Sever. 20, Seine vite. u. Sragmente flehen bei 
Mull, fr. h. Gr. t. ııt, 602 — 624. 2) Spartaner, 
Inser. 1862. 8) Anderer, N. T. Rom. 16, 14. 4) 
Name eines der vier Sonnenroffe, Ov. Met. 2, 154, 
Hyg. fab. 188. 5) Quntename, Xen. cyn. 7, 5. 

& f. Name einer Stadt, Suid. s. v. 

Adv, dvos?, Name?, Suid. s. bAsdovsa. 

Ada, axos, m. Mannen., Inser. 1690. 

as, f. Po. 

&AM£oy, n. Stadt in Oberpannonien, Ptol. 2, 14 
(18), 8. 

Aebs, m. Beiname des Dionyfos auf Ehios, Et. 
M. 796, 48, Lob. Agl. 402. Prlip. 92. Im Et.M. 
189, 48 fleht dafür Debs. Wehnl.: 
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Adv, Gvog, m. Beiname des Dionyfos als ber 
das Wahsthum der Früchte fördernde, Ael. v. h, 8, 
41. Bol: 

Pas), m. Heiligthum des Dionyfos, Hes. s. v. 
Vgl. Poc u. PAcoy u. Patoc. 

PAnobp, n. Ort in Nordgermanien, Ptol, 2, 11, 
27. 


Nas, avros, (d), Sohn des Dionyfos und der 
Aräthprea, Gemabl der Ehthonophile, Argonaute, Paus. 
2, 6, 6. 12, 6, Ap. Rh. 1, 115, Orph. Arg. 195; 
nad) Paus. bei St.B. 5, bAsods, Gründer der Stadt 
Blius. 

$Auacia u. BArdoros, f. PAsods. 

$Aracıos, m, Name des Erntemonats bei den Las 
febämoniern, St. B. s. Poũc. 

PAıyaßia, f. Gebirge in Norikum, Strab. 4, 207. 

$Mov, n. Vorgebirge von Chios, Agath. geogr. 
inform. ıv, 18. 

®Alos, m. Beiname des Dionyfos, Et. M. 589, 
82. Bol. Pevec. 

PArotyraos. BAuoivrios u. PAuwris. ©. d. 
Figbe. 

Roos, oöyrog, m. (nah St. B. ». v. nagd 16 
pAsiv). 1) Sohn tes Dionyfos u. ber Chthonophyle, 
Erbauer von Phlius, Schol. Il. 2, 571, Schol. Ap. 
Rh. 1, 115, Philet. (fr. 8) bei St. B. e. v., St. B. 
ev. — Bei Paus. 6, 20, 16 Vater eines Dameon. 
2) Stadt zwifhen Sityon u. Argolis, benannt nad 
Phlius (Schol. Il. 2, 571, 8t.B.) od. Phllas (Paus. 
2, 12, 6), welche früher Aranteia u. Aräthyrea hieß, 
Strab. 8, 382, St. B. s.v. u.s. "Agmssvoka. "Apur- 
tla. ©. außer d. a. St.: Pind. Nem. 6. 50, Simon. 
fr. 167, 11 in Anth. Iyr. ed, B., Anth. vır, 87, 
Her. 7, 202, Thuc. 4, 158. 5, 57. 58, Xen. Hell. 
4, 4, 15. 7, 8. 5, 2, 8. 8, 21. 24. 25. 7,2, 1. 4. 
5. 10. 11. 18. 28. Ages. 2, 21, Paus. 2, 18, 1. 
8. 7, 8, 9, Aeschin. or. 2, 168 u. Schol., Apollon. 
vit. Aeschin., Pol. 2, Bi, D. Sic. 4, 72. 16, 69, 
Plut. Cleom. 19. 26, Polyaen. 3, 9, 49. 54, Strab. 
8, 877. 885, Ptol. 8, 16, 11. 16 u. Schol., Ath. 
5, 210, b, D. L. 8, I, n. 1, Pberec. im Schol. 11. 
7, 158, Schol. Il. 1, 180, Cic. Tuscul. 5, 8, 8. 
ad Att. 6, 2, 8, Liv. 28, 7. Bei Xen. im Et. M. 
796, 22 heißt fie d $Aorods, u. im Schol. Ap. Rh. 
1, 115 #Auodoa. — Der Einw. iſt a) RMiäcios, 
Xen. Hell. 7, 1, 1, Ath. 1, 19, e, D. L. 2, 9, n. 
8.6,5,n.7.81,n6 24 9, 1,n7.1%,n 
1, Crat. fr. 5 in Anth. Iyr. ed. B., St.B. 6. v. u. 
3. Avayvpods. Suid. 8. Hoxdns. Hoarbvas. Ti- 
uov; fem. $Auola, Dicae. bei D. L. 8, n. Bl; 
im Plur. $Arderor: Her. 9, 28, Thuc. 1, 27. 5, 
57 —60, Xen. Hell. 4, 2, 16. 4, 16. 5, 2, 9. 8, 
18. 16. 21. 22. 6, 4, 9. 5, 14. 17. 7,2, 1—4, 
14 d. Ages. 2, 21, Paus. 2,5,2. 8. 12, 8—5. 18, 
1-8. 14, 1—4. 5, 22, 6. 10, 18, 6, Isoer. or. 4, 
126. 6, 91. 8, 100, Dem. or. 18, 82. 16,16, Pol. 
2, 44, D. Sic. 11, 82. 16, 40. 75, Plut. Ages. 24. 
Arat. 85. 39, Ael. v. b. 2, 88, D. L. prooem. n. 
8, Iambl. vit. Pyth. 251, Anth. vır, 707, Cie. 
Tuscul. 5, 8, 8, Liv. 88, 14; fo 7 Jdınalwr n6- 
As, Xen. Hell. 5, 8, 10. 11. b) of $Awoövrio, 
D. Sie. 16, 19, Cie. de r. p. 2, 4, 8 vgl. ad Att. 
6, 2, 8. — Adj.: 1) SArotvraog: oradkor, Anth. 
xıı, 19. 2) $Auoövriog, St. B., mit fem. MMovv- 
tie, doc, St. B.: — an, Ap. Rh. 4, 568. 8) 
Nocoios, St. B. 4) Piıderos, fa, sov: dvrip, 
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Paus, 5, 22, 1. — olvog, Antipban. Milk. 
27, d. — nolites, Plat. Phaed. 57, a. - mp 
des, Xen. Hell. 5,2, 10. — Das Sebict niit 
1; ®Aracla, Scymn. 524, Strab. 8, 882, Tai 
106, Pans. 2, 12, 8, Pol. 4, 67, D. Sie. HH, 
St. B. s. Tosxdpavor. 

$Auotea. ©. d. Bor. 

$Aöyeov, n. Höhle der Arimer, Nonn. 1, ut | 
Köchly. 

SAbyeos, m. Roß, welches Hermes dem Ran n 
Stesichor. fr. 1, berfelbe im Et. M. 544, Kık 
Suid. s. Kölapog. 

$Aoyidas, m. Spartener, Epher. bei Fiat In 
17. 

®A6yros, m., gen. ep. (Nonn. 28, 56. 264) ie 
1) Soßn des Deimachos, Ap. Rb. 1, 1045. 3,58 
Hyg. fab. 14. 2) Theffaler, welder von va fr 
meriern getödtet wurbe, Scymn. 946, Avon. p-ı 
Eux. 22, Plut. Luc. 28. 8) Sohn bes Gulie, Nor 
26, 45. 28, 56. 265. 261. 264. 34. 223. 226. # 
290. 89, 822. 4) Sohn des Strophies, Nom. # 
108. 6) ein Sonnenbewohner, Luc. ver. b 1, * 
6) Roß des Area, Qu. Sm. 8, 242. 

$Aoylav, wvos, m. Mannename, Inser. 3 4 
nach Caved. 

DAbn, f. Sig der Gentauren, aus dem fr Haie! 
vertreibt, Scho). 11. 1, 266. 

Bord, f. Name der Kore bei den Laftänsen 
Hes. s. v. 

PAoroyAdwrns, m., Tomifcher Name cind Isr 
fiten, Aleiphr. 3, 48 (v. 1. cortumpirt 


ans). 

PAoröv, 16, Dit auf Samos, Plut, penke 
66. 

SAoioos, f. Puodc. 

PAoıs (issi Graef.), f. Bachantin, N 1 





80. 

®ASE, m., d. i. das lodernde Feuer, vr ums. 
Kind Ei Genos, eine phöniz. Gottheit, Pal Bri- 
fr. 2, 7. 

$Aov&ßıos (Flavius?), m. Mannsnem, bir.‘ 
5600. 

®Aoöpros (Olokodpvsog? Mein.), Bari. & 
B. 8. ‘Pdßevva. 

SAvdöns, zw, m. Patron, Sehn tet Pie 
epigr (app. ep. 192) bei Pans. 4, 1,6 

SAvapla, f. Frauenname aus Rev, Time # 
Frege xım, 31, wo Wortjpiel mit glvapke,»® 

er. ſ. 

PAvarıos, f. PAveis. 

BAvyöwov, n., od. PAvyorla, f. Giadı in Wei. 
Paus. 10, 8, 2, St. B. s. v. — Em. Pin 
DAvyovicis. 

Ave, dor, (08), auch BAvcla (Ei. 78,9 
Suid, s. SArela) u. DAvf (Arcad.), at. Dat 
tefrop. Phyle, Pause. 1, 81, 4, St. Bar, Bart 
s. v., Inser. 97, 9. 172. 147. 180, 191 da fl. 
At. Serm. x, d, 97. 17, 29. vor, b, 36. 20h 
60, Ross Dem. 5, fpäter qur .piofemälfden Ak | 
gebörend, Hes: s. v., Inser. 275, — Der Dank Hi | 
8) $Auebs, Eus, Ar. Vesp, 284, Dee mhk | 
Dem. or. 18,29. 105. 115, 185. 187. 42,28 
Sol. 12, Harp. s. PAvici, St. B., Ross Dem I 
187. b) ®Avderos, Dem. or. 18, 164. — 
abverbien: DAuAdev oder BAväde, St. Br N 
Dem. 5. 6. 188. 186 (dx Sieden, CL 7M" 


PAuharos 


- PAuheu(v), Isae or. 8, 85, Plut. Themist. 1, 
i, Theophr. bei Ath. 10, 224, f, St. B., — PAudle, 
. B. Davon: 

SAvferos, m. 1) Beiname bes Hermes im vor. 
mos, Hes. 8. v. — 6 Biunator ‘Eguns, Hip- 
n. fr. 81. 2) Monatsname, Hes. e. v. 

SAvos, m. Sohn der Ge, Vater des Kelänos, Paus. 
1,5. 

$Avods, m. Bein. bes Dionyſos, dnö Tod pAusıy 
v olvov, Schol. Ap. Rb. 1, 115. 

$Abpa, as, (N), u. bei Io. Lyd. a. d. unten a. 
- PAöpa, ag, d. lat. Göttin Flora, D. Cass. 78, 
‚ Io. Lyd. de mens. 4, 60. 52, — gr. "Avdovoe, 
ſelb. 4r 25. — auch Gigenn., Piut. Pomp. 2. 58. 
Inser. 8, 8986. 4, 9678. 

$Auplyra, f. Brauenn., Inser. 4, 8864. 
$oplvrea, f. Stadt, Suid. s. v. — db. Flgbn.: 
PAupevria, f. Florentia: 1) Stadt in Gtrurien, 
Fiorenge, Ptol. 8, 1, 48, Proc. b. G. B, 5, 6, 
ır. 8, 21, Frontin. p. 112, Tac. Ann. 1, 79, 
n. 8, 5, 8, 52, Tab. Peut. &. d’Ampävzssa. 2) 
jenm., — Tochter des Lucius Trofcius, Plut. pa- 
.. min. 27. — Insor. 8, 6245. 

PAopevriava, Kaftell in Illyrilum, Proc. de aedif. 


Plepfvruos, m. Florentius, öyoua xögsor, Buid. 
. — Konful, Zos. 8, 10. — Anderer, Zos. 5,2. 
Anführer, ib. 16.— Liban. ep. 56. — Inser. 8, 
0. 


Mopla, f. Pimpüsa. 

Aopıavös, m., d. i. Florianus: Nebenkaifer des 
bus, Zos. 1, 64, Io. Ant. fr. 168, 1. 

Adpros, m. Mannsn., Inser. 4, 9808. 

?ouplov, m. Mannen., Nili epp. 2, 61. 

>Aßpos, d; voc. (Anth. xı, 128) PAßge), d. 
Florus, övou« xögsor, Suid. s. pAögeg, Et. 
742, 27. — Möorgsog PA, Plut. Oth. 14. — 
ogperfon, Plut. qu. conv. 8, B; Mitgsos PA, 
ogperfon, ib. 1,9, 1.— Tioasog Pa., 1os. 18, 1, 
. Iud. 2, 14, 2; Tioasog dE bA., los. 20, 11, 
. bloß PA., b. Ind. 2, 14, 8—16, 8 8. 17, 4. 
4. 20, 1. — PaGeoc tig, D. Cass. 78, 22. — 
Kasxıllov Zrdxıns, Anth. app. ep. 883. — 
Ki. BAweog, C. 1. 2, 8644. 8, 5011. 5047. 
\nth. x1, 128. — Nicephor. hei Suld. 3. Tov- 
sayds. — Im Plur. PAspor:Arvdıos DE BA, 
ass. 51, 2 u. bloß 03 de di BA, ib. 

Auptia (7 PAwpla), f., Stadt in Mautetanie 
ar., Ptol. 4, 2, 27. 

Aupäyıog, m. Mannen.: Maxgivog Va., C. I. 
577. 

\soca, ns, f. Drt bei Smyrna, Suld. a. Gso- 
oc. 





Lie, f. Frauenname?, Inser. 8, 4716, d, 10, 


'&, f. Infel, Io. Alex. a. u. ä. p. 8, b. Das 
®vatrns, Et. M. s. Drei. Bol. Pad. 
‚Bepös, m. Anderer Name des Kerberos Plut. 
av. 16, 1. 

Berurrparn, 7 Beiname der Athene, Ar. Equ. 


BArop, Phobetor, m. Diener des Schlafgoites, 
}et. 11, 640. 

Blos, m. Nelide, König der Milefier, Gemahl 
’[cobda Alex. Aetol. fr.1 u. Arist. 5. Parthen. 
14. 
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S6Bos, (6). 1) der Schreden, perfonifijirt als 
Sohn und Begleiter des Ares, meif in Verbin. mit 
d4eluog, Il. 4, 440. 11, 87. 18, 299 u. Schol., 15, 
119, Hes. th. 984. so. 155. 195. 468, Qu. Sm. 5, 29. 
10, 57.11, 12, Aesch. bei Longin. subl. 15, 5, Nonn. 
25, 156.27, 887. 29,864. 870. 82, 178. 89,216, Paus. 
9, 86, 8, Plut. Alex. 81. Thes. 27. amator. 18, Me- 
nandr, nsd. in Speng. Rhet. Gr. 111, 341. 417, Et.M. 
704, 34, Suid. s. Aeluos; bei Nonn. 2, 415. 417 
Sohn bes Enyalios, u. 20, 38 Wagenienker der Eris 
(vgl. Boßrjitap). Er wurde mit einem Löwenhaupte 
dargeftellt, Paus. 5, 19, 4 und hatte bei den Lakeda⸗ 
moniern einen Tempel, Plut. Cleom. 8, Arist. bei 
Plut. ib. 9. Vgl. noch Val. Flacc. 3, 98, Appul. 
Met. x. p. 848. 2) Roß tes Ares, Qu. Sm. 8,242, 
Antimach. im Schol. 11, 18, 299. 8) ein Pan, 
Nonn. 14, 81. 4) Kodride, Bruber des Blepfos, aus 
Photäa, Charon bei Plut. mul. virt. 18. &. Pokoc. 
5) Epartaner, Inser. 1248. 6) Name eines Ortes 
im Gebiete von Silyon, Paus. 2, 7,7. 

Sôbdioi, m., Iatein. Fodii, alter Name ber Fabil, 
Plut. Fab. Max. 1. 

Yoßddar, m. pl., von einem Sing. $orßatöne, 
wahriheinlih = Pospäg, Porßcidec, w. f., Et. M. 
s. Popadar. 

® ſ. Posßüs. 

, m. Später Mannsn., Olymp. Theb. 
fr. 1, 24, Phot. bibL cod. p. 59, 27. 

»orßala Aluvn, f., der Ste, welcher foäter Saro⸗ 
nis hieß, fo benannt nach einem an ihm liegenden 
Tempel der Artemis, Paus. 2, 80, 7. 

Poßatov, 16, Tempel bei Sparta, Paus. 8, 14, 
9. 10. 20, 2; bei Liv. 84, 88 Phoebeum. (Biels 
leicht gehört hierher das Bloffema Po Wädeoy, kei 
Suid, 3. bafelb.). Vgl. Po⸗ſn⸗oc. 

Sorßäppev, wros, m., fpäter Mannsname, Phot. 
bibl. p. 586, 18, Synes. ep. 143, Suid. s. v. 

Borßäs, ddos, f. a) adj. — zum Phöbos gehd- 
rend, 7y@, Nonn. 4, 808; woAnn. 19, 100; dugn, 
4, 249; tEyvn (b. i. die Heillunſt), 17, 858. 29, 
161. 89,358; ddxıydos, 40, 267; Quer, 17,878; 
im Plur. Porßädes: dupeh adpas, 14, 16. 41, 
2324. b) ſubſtantiviſch, die Göttin, Prophetin, Suid. 
®. v. u. vgl. o⸗ſcic im Ler., fo wird Kaffandra fo 
genannt, Eur. Hec. 827, Ov. Trist. 2, 400. €. aud 
boapgdar. 

Solßeos, a, (7), 0x, vom Phoͤbos, ihn betreffend, adj,, 
fo: Tax, Anth. v1, 10; 462n, Dichter im Schol. Il. 18, 
570; dädtag, nögyos, Aatgsfaı, Eur. Ion. 1089. 
Bel. 1511. Phoen. 225; gölde, dipgo», pirdıns, 
odate, Nonn. 8, 158. 11, 180. 13, 301. 86, 98. 
Vgl. Dosßrwos. 

Sorßelay, m., d. i. Dosßlwr, w. f., Mannename, 
Inser. 4, 7128. 

Solßn, (9). 1) Titanide, Tochter des Uranos und 
der Ge, Gemahlin des Köos und Muster der Afteria 
und &eto, Hes. th. 186. 404, Orph. fr. 8 b. Procl, 
in Tim. 5. p. 295, 30, Anth. v, 255, Apd. 1,1,8. 
2, 2, D. Sic. 4,66. 67, Schol. Il.1,9, Et.M. 264, 
25. 796, 58. Sie heißt bei Antimach. hei Hes. 5. 
Taınlda Tasmic u. war vor Apollo Vorfteherin dee 
delphiſchen Diafele, Aesch. Eum. 7. 8. 2) Beinane 
der Artemis bei lat. Dichtern, Virg. Ge. 1,481. Aon. 
10, 215, Ov. Her. 20, 229. Amor. 8, 2, 51. Met. 
1, 11. 476. 2, 415. 728. 6, 216. 8, 11. 12, 86, 
Val. Flacc. 7, 866. 8) eine ber Phaethontiaden, 
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Hyg. fab. 152, ſonſt Alyan, w. ſ. 4) Hamadrvade, 
Mutter mehrerer Danaiden, Apd. 2,1,5. 5) Tochter 
des Reufippos (ot. Apoll, Paus. 8, 16, 1) Schweſter 
ver Hilaeita, Apd. 8, 10, 8, Pause. 2, 22, 5. 4, 31, 
12, Schol. Il. 8, 248, St. B. s. ‘Agıdva. — Gate 
tin des Polydeules, Mutter des Mneflleos, Apd. 8, 
11,2. 6) Tochter bed Tyndareos u. ber Leda, Schwer 
ſter der Klyfämneftta, Eur. L A. 50, Ov. Her. 8, 77. 
7) Amagone, D. Sic. 4, 16. 8) Sreigelaffene der Iur 
ls, D. Cass. 55, 10. 9) Diafeniffin zu Kenchreä, 
N. T. Rom. 16, 1. 10) Sattin des Arztes Soranus, 
Suid. s. Zupavdg. — Undere, Inser. 8, 4176. 5868. 
11) Name eines athen. Schiffes, Att. Seew. vı, b, 
28. 12) Inſel bei Kyzitos, St. B. s. Bioß⸗xoc, 
Plin. 5, 82,44, 151. 

Borßrios, ov, Adj. zweier End. (fr. Eur. Ion. 461: 
bosßrrog dorsi), ion. Form für Bolßssos, w. fer 
— alua, Alvos, Nonn. 87,179. 41, 876. — ax- 
zargov, Christodr. in Anth. II, 86; Bgpog, Anth. 
vn, 681. — dorid gu Delphi, Fur. a. a. O. — 
dansdo» Toolſac, t. i. Zlion, deffen Mauern Apoll 
u. Pofeidon erbaut hatten, Eur. I. A. 756. — r . 
iodv, Tempel bei Sparta, Her. 6, 61, u. f. Dos 
Balov. — Davon: 

Sorßnts, dos, f., Eefonderes Adj. fem. zum vo- 





tigen: — töyvn, d. i. die Mantit, Anth. ıx, 201. 
— dägvn, Christodr. in Anth. ı1, 41. — Adge, 
Dionys. fr. 2, 18 in Antb. Iyr. ed. Bergk. 


Sorßnrpla, f., — 3f8?, Inser. 8, 4987, 6. 
Sole, f. 1) Städtchen der Sikyonier, Paus. 9, 
15, 4; Ew. Sol! u. Soißiavos, St. B. 2. v. 2) 
anderer Name von Rhegion in Unteritalien, Strab. 6, 
258. 

voißiabas, |. Poldac. 

So e, m., ein Kitharöde, Alciphr. 8, 56. 

,» f. Brauenn., Alciphr. 1, 27. 

Borßidas, gen. & (bei Xen. u. D. Sic.) u. ov 
(bei Plut.), voc. (Xen. Hell. 5, 2, 26) & bosßlda, 
(6), Feldherr der Spartaner, der Theben einnahm, 
Xen. Hell. 5, 2, 24 — 29. 4, 41-46, D. Sic. 15, 
19. 20. 88, Pol. 4, 27, Plut. Pelop. 5. 6. 15. 
Ages. 28. 24. Ages. c. Pomp. comp. 1. de gen. 
Socr. I. praec. ger. r. p. 18, Polysen. 2, 5, 2, 
Schol. Dem. or. 8, 27, Ael, Arist. or. 34,124; — 
Later des Iſidas, Plut. Ages. B4. Gin Apophthegma 
von ihm f. Plut. apophth. Lac. Phoebid. Er heißt 
bei Polyaen. 2, 8,1 Porßıäßas. 

otßis, m. Spartaner, Plut. Cleom. 8. 

»orßls, (dos, 7, Hetäre, Luc. dial. mer. 4, 5. 

Sorfiav, wvos, m. Mannsname, Inser. 8, 4068. 
6428. 4, 8578. — Stoifer, Porphyr. vit. Plot. 20. 
€. boßelor. 

®otßos, (6), gen. ion. u. ep. (Ap. Rh. 4, 1490, 
Callim. b. 2, 96, Niedr. al. 200, Nonn. 4, 106. 6, 
216. 8, 282. 18, 269. 19, 180. 84, 88. 87, 198, 
Qu. Sm. 12, 108. 517, Anth. ıx, 508. Plan. 
278. app. ep. 101) bo/ßoso, voc. (Il. 15, 221 8., 
Hom. h. 21, 1, Pind, Pyth. 1,89, Theogn, 6. 778, 
Sopb. O. T. 1095, Ap. Rh. 1, 1, Nonn. 1, 826, 
Qu. Sm. 8, 46, Anth, v, 86 3.) &#o7ßs und mit 
Apollon (Aesch. Eum. 744, Ar. Equ. 1240, East. 
de Ism. amor. 10, 10. 15) & bolß' "AmoAdor. 
(Etymologieen und Erllärungen des Namens bei ben 
Alten f. Aesch. Eum. 8, Plut. de e} ap. Delpb. 
20, Schol. Il. 1, 48, Schol, Ap. Rh. 2, 802, Et. 
M. sv. u. vgl. goßdlo, Suld. ». golßos); — 
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Beiname des Apollo (eigentl. Adj., EL M Ai, 
Buid. s. @olßos, u. f. goißos im ker), Mieh 
&l ap. Delph. 21, Anth. ıx, 535, Said. nn 
oft in Verbind. mit AmrdAde» (IL. 1,48 4,48 
279 ö., Hom. h. 1, 52—3, 496 8. 37,14. at 
1, 14. so. 68. 100, Theogn. 1119, Ar. Eu dd 
8., Tragg., Nonn. 48, 708, Tzetz. AH. Bub 
vii, 158. xıv, 77. 88) u. feltner fo daß Inüe 
voranfleht (II. 16, 700. 22,68. 21,516. 55.0 
Lap. 854), Sohn der Reto (Theogn. 5, Ar. Te 
128, Orph. h. 85, 4, Nonn. 9, 216 u %.), fs 
ber Artemis (Anth. 11,304. vır, 580), u.s0h Io 
(14, 281) des Baches, u. (5, 518) der Sodinr 
(6, 281) Bater des Kelos u. (27, 127. 37,504 
886, vgl. 18, 259. 19, 228) Water deb Aria 
oft genannt Zyaf (Soph. O. T. 96, Hom. hi 
Theogn. 5. 778, Ar. Nub. 595, Orph h. Li 
Anth. ıx, 558. app. ep. 882), ot. (Asch Bo 
283) Isds, mit den Beinamen Avxupeis (Or! 
84, 1); Avzöursos (Nonn. 11, 258); Zuwikl 
(Qu Sm. 14, 418), der ſchönſte ber Bär (des 
Pien. 75), mit goldenem Bogen und Abd (& 
Thesm. 109, Eust. D. Per. 444, Anth. v, && 
®9. 118. Plan. 182. 214. 215, Babr. fa. #4 
Anth. Iyr. ed. B.), daher Tofopdgos (Nom F 
720), äxaßdog (Soph. O. T. 168), Fxamiäk 
(Hom. b. 1,184, Anth. ıx, 581), Exnßedir (Orb 
fr. 28), &xdegyos (Hom. h. 8, 807), nit br 
(Theoer. 7, 101, Orpb. Arg. 884, Pro buU| 
und golbner Mitte (Nonn. 4, 106), yove 
Pyth. 5, 104, Orph. Arg. 141), dzegseni (R 
20, 89, Hom. h. I, 184, Hes, fr. 29, Mall 
207, Orph. Lap. 480, app. ep. 56. 240), WE 
xduag (Pind. Pyth, 8, 14. I. 1, 7), 1 & 
uag (Ar. Av. 217, Scol. Pytherm. 4), 

_05 (Anacreont. 11, 6 in Anth. Iyr. ed B}; “ 
der Weiffagekunft (vgl. Oratelfpr. bei D. Bal I 1 
Plut.. Lyc. 6, D. L. 1, 1, n. 7, Zend. & 8 8} 
B. 0. ’ABogsylveg, Suid. 0. ’Apylar. "Benelil 
daher zeınodnadkos (Anth. u, 71); fernen ve ð 
fanges u. der Dichttunſt (vgl. Ar. Thesm. It, ie 
ereont. 83, 18. 59, 12 d., carm. popul, lim St) 
fr. ddeon. 118 in Anth. Iyr. ed. B., Bad K 
1, Callim. h, 1, 78. 4, 5, Nonn. 2, 8. 41, 4# 
8, 282, Anth. ıx, 266. 410. 517. 2,7 u E 
der Heilfunk (Ar. Equ. 1024, epig. ki DL! 
n. 80 (Anth. vır, 108), Anth, vı, 278. mM 
Nonn. 29, 140. 142, vgl. bosßäs iixvy 
die Aerzte feine Kinder ober Ablimmlinge Rab her 
id. 11, 1, Anth, var, 185. Plan. 278) u 
Meog (Il. 16, 865. 20, 152, Hom. h. |, 1 
itsos (Soph. O. T. 1095) u. mgostaTjet 
El. 687) heißt; und enblid, der Kinberemegug OF 
ber von Vätern von Säflichen Kindern TadakEd 
gefagt wurde: Doißov dr odx lörk um. 
tixye, Plut. Cie. 27, Apost, 17, 94, Ame- ; 
45). ©. außer d. a. Et. IL 1, 448 8. Buhl 
48 ö. Aesch. Pers. 206 umb äfter, Theep = 
Tyrt. fr. 4, 1. 10, Simon. fr. 113. 145 1% \ 
Dionys. min, fr. 1, Pind. Pyth. 4, 54. Nus} 
Soph. Aj. 187 — Phil, 885 3., Eur. dk " 
Phoen. 958 8., Ar. Equ. 1048 u. ds Calin. h 
1885. 8, 7. 146. fr. 80, Ap. Rb. 1, Ih 
d., Nonn. 1, 41 d., Qu. Sm. 8, 30 5, — 
802 u. Sohol., Anth. zız, 6 — Plan. 37% DÜ 
AH. 58 u. 9. — Gin Solßev zider, pi? 
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ittita, Euphor. im Et. M. 414, 20.— lieber @0- 
dlew, xatraposßdleır, Yosßovousicdes (theffal. 
= Instrari, Plut. de s? ap. Delph. 20) f. 2er. Bpl. 
InöAlmv u.s. Dosßäs. Polßssos. Popoc. Bor 
nls. II) @igenname: Athener: Inser. 198. 244. 
84. — Sohn eines Wrifobulos, Inser. 488. — 
ıser. 8, 5635. 6486. — Antiochier, Artemid. 1,2. 
- Breigelaffener Neros, D. Case. 66, 11. — Legat 
'$ Agrippa, Ios. b. Iud. 2, 19,8. — Auf Iypifchen 
Rüngen, Mion. ıv, 48. 8. vır, 848. 
Boßor&Ans, ovs, m. Mannsn., Inser. 2448. 
SolBov Axpa, f. Vorgebirge in Mauritania Tin 
tana, Ptol. 4, 1, 6. — bolßov nddor. &. Pol- 
0c. 
®orbepäros, m., b. lat. Foederatus: Tsovaoc P. 
iii epp. 1, 284. 
®oldos, ov, m. Thebaner, Plut. amat. narr. 4 
:onj. $aldog, 5. Unger Theb. Parad. p. 149 unb 
}. Keil S. 42 u. Lob. path. 856). 
Soller, wvog, m. Ort und Denkmal in Arkadien, 
aus. 8, 11,4. 
Polprog, f. Lrüdusog. 
Bowlxasov, n. Gerg im Bebiete’von Korinth; Ber 
ehner Soxvixatos, Epbor. bei St B. 3. v. 
Borwixaos, or, ion. Bosvixrog, w. f., vhoͤnitiſch, 
dj: Qsloziyvnue, Heliod. 5, 18, u. allein Boss 
sn, Ta, Altefter Name der Buchſtaben, Flut qu. 
var. 9, 8, 2 (vgl. Zenob. 4, 45), D. Sic. 6, 74, 
uid. 8. yoduuera, während in B. A. 782,17 das 
dort mit Yoswlocsıv u gobvık, Balme gufammens 
ſtellt wird. 
Boellurns, m, d. i. gerieben wie ein Phoͤni⸗ 
ei. Hes. u. Suid. s. v. 
Polvixes, m» (08) ( Etvmologieen bes Wortes geben 
ust. D. Per. 912 als von Yowd — Fousods; 
GM. ev. u. 0 Solvif als von Povos; Arist. 
ir. and. 182 als von Yoswikas). 1) die Phönigier, 
ewohner des Küftenlandes Phönike in Afien, Od. 15, 
!9, Ar. Av. 504, Eur. Tros. 221, Siinon. fr. 107, 
allim. fr. 149, Anth. vır, 296, Tzetz. PH. 836, 
er. 1, 1—8, 90, Thuc. 1, 100. 8, 81. 87, Xen. 
rm. 1,1, 4. 6, 2, 10, Plat, r. p. 4, 486, a. leg. 
747, 0, Arist. h. en. 8,20. mir. aud. 184. 185, 
rsb. 16, 756. 757. 760 6., D. Per. 905, Eust. 
‚ Per. 260. 808. 905. 914. 970, Schol. D. Per. 
(2, Seyl. 108. 104, Agatharch. de mar. Erythr. 
)2. D. Sic. 1, 68. 5, 58. 11, 8. 19. 15, 90. 16, 
)—45, D. Hal. Thuc. jad. 18, Paus. 7, 28, 7, 
at. Pericl, 28. Syll. 17. Ages. 87. qu. conv. 9, 
8. fr. 84, 86, App. prooem. 2, Polyaen. 8, 9, 
}, Herdn. 5, 5, 10, Art. an. 2, 2, 6—7, 19, 8. 
d. 18, 1, Ael. bei Suid. s. Öndaracıs, Tor. c. 
b. 1, 2. 6. 18. 19—28, Porpbyr. de abst. 1, 14. 
11. 56. 61, Dam. vit. Isid, 115. 802, Ephor. 
\ Schol. Pind. Pyth. 1, 146, Pbil. Bybl. fr. 1— 
Alex, Pol. fr. 18, Io. Lyd. de mens, 4,44. 98, 
”. s. dyxvooßdig delnyy — Govxoßdinvos u. 
Zuööyson, Suid. 8. "Boni. Psgexödns. Yosrı- 
xöv, St. B. s. Alyd — Hodvextos; und mit 
‚dag, N. 28, 744, Od. 15, 416. 478, D. Per. 
‘8, Eust, paraphr. D. Per. 450—456. Sie ſtamm⸗ 
U von den Küften des rothen Meeres, vgl. Her. 1,1, 
»M. e.v., Eust. par. D. Per. 894—917, Schol, 
. Per. 897, Niceph. 897 — 982, waren geſchickte 
tefahrer und Händler und berüctigt ala Greräuber 
'buc. 1, 8. 6, 2, Ael. v. h. 4, 20, D. Sic. 5, 85, 
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Arist. mir. aud. 186, Luc. Tox. 4, Arr. an, 6, 16. 
22,4, Eust. D. Per. 451. 907. 911, Schol. D. Per. 
458, Heliod. 4, 16. 5, 1. 20, Xen. Eph. 1, 18 6.. 
lo. Lyd. de mene. 1, 10), Erfinder des Purpurs, der 
Aſtronomie, Arithmetit u. anderer Dinge (Strab. 16, 
757, Paus. 5, 12, 4, Lac. Icarom. 1, Porphyr. vit. 
Pyth. 6, Ath. 4, 174, e. f. 175, c. 14, 887, b, 
St. B. s. 40005) u. ber Buchflaben, Criti. bei Ath. 
1, 28, e, Her. 5, 58, D. Sic. 5, 74, Eust. D. Per. 
907, Schol. D. Per. fin., Duris fr. 16 u. Arist. fr. 
256 in B. A. 788, Greg. Naz. or. I11. p. 99, o, 
Io. Lyd. de mens. 1, 10, Said. s. yoduuaza. 
Käduog, und vgl. Dosvixesog u. boswıznsos. — 
Nah Alex. Pol. fr.8 war Ghanaan ihr Stammoater; 
und gab es ihrer außer in Phönizien befonders auf 
den grieb. Infeln, Tbuc. 1, 8 (auf Thafos, Scymn. 
661. Her. 2, 44. 6, 47, Eust. D. Per. 517, Mes 
los, St. B. s Miüdog, Rhobos, D. Sic. 5, 58, Ath. 
8, 860, e. f, Kypern, Isoor. 8, 28. 9. 47, D. L.7, 
1,n. 7, Suid. . ZYjvo», auf Malta, D. Sio. 5, 12, 
in Sizilien, Thuo. 6,2. Paus. 5, 25,6), u. in Spas 
nien, Streb. 1, 2, D. Sic. 5,20, App. Iber. 2, Arr. 
an. 2, 16, 4, Eust. D. Per. 451. 458, Schol, D. 
Per. 456, u. Libyen, wo fie Karthago gründeten und 
daher Fobvixss auch — Karthager oder Punier if: 
Her. 2, 82. 4, 197. 7, 168, Plat. epist. 8, 858, e, 
Pol. 6, 52. 11, 19. 15, 4 vergl. 14, 1, Polyaen. 
5, 8, 6, Plut. Timol. 9. 11. 84. Marc. 20. Pyrrh. 
22, App. Lib. 1, Theocr. id. 16, 76 und Schol, 
Seyl. 18. 111. 112, D. Per. 196 u. Schol., Eust. 
D. Per. 195. paraphr. 195 — 200, Suid. s. Poiri- 
zur ovrInza. Ihre Sprache iR 7 Dowixwn 
Aöaen, Phil. Bybl. fr. 1,1, Porphyr. abst. 2, 56, 
[o. Lyd. de mens. 4, 88, od. dsdAsxzog, Phil. fr. 
1, 2, Suid. s. Zayywrıddov; ein Wort P. go- 
vn, Herdn. 5, 8, 4; d. Schrift 7 D. yoapr, Rt. 
M. s. Tadaspa; d. Blotte, Tö P. vavısxdv, Thuc. 
1, 16. 110, D, Sie. 11,18, Arr. an. 1, 18, 7; das 
Meer an ihrer Küfle: 7) $. Idlacca, Paus. 8,21, 
6, Ach. Tat. 1, 1, 2, u. ihre Hauptflabt Tyros heißt 
h uno bowixwo, Ach. Tat. 1, 1, Anth, vii, 
428; u. einer von ihnen: Bbosw/zw» tes, Plut, Aem. 
Paul. 12: u. in ihrem Lande if dv bosnıki, Proc, 
aedif. 5, 1. Sprihwörtl. war ihre Durchtriebenheit 
und Betrügerei, daher Bosrizw» aurdijxas von Bes 
trügern, Diogen. 8, 67, Macar. 8, 74, Apost. 17, 
87, Arsen, 52, 40, Suid. u. Phot. s. v., u. ZUgos 
ngös Polvıxas, Diogen. 8, 19, Apost. 18, 71, 
Suid. u. Pbot. s. v. Endlich gab es eine Rebe: dia- 
dıxacla bainpdor ngös Polvixas von Dinarch, 
Din, fr. 19, D. Hal. de Din. jud. 10; und einen 
Dialog Lolvexess von Eulleides. Auch in adj. Weife 
wird fowohl der Blur. als Eing. (f. Powsf) ges 
braudt, fo bolvsxes usaFogpdgpoı, Porphyr. de abst. 
2, 57; vadzas, Art. an. 7,22,5; Ardgwnos, Plut. 
Cat. 68; Aydoes ſ. o. a. d. a. Et. (Anth. 1, 64 
find oĩ boivixsc, die 70 Phoniker, eine Allegorie; 
vielleicht find die 70 Ueberieger der LXX gemeint.) — 
2) Name eines athenifches Gefchlechtes,. es. ». v. 
$owıcn, (7), dor. (Theoor. 1d. 17, 86) Bowixa, 
äs, d. t. das Dattels order Balmenland, nach ben Alten 
von Phönir des Agenor Sohn, Eust. D. Per. 905, 
Io. Ant. fr. 6, 15, Schol. Plat. de r. p. 8, 414,c, 
St. B. 1) Sand ter Vorigen in Alten, Od. 4, 88. 
14, 291, Hom. b. 84, 9, Eur. Phoen. arg. ıı, Ar. 
Av. 505, Anth. xı, 829, marm. Par. 7, Her. 2, 
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4 — 4, 89 d., Thuc. 2, 69, Xen. an. 7, 8, 25. 
Ages. 2, 80, Arlst. h. an. 4, 2. 5, 5. 6, 24. de 
vent., Isocr. or. 4, 161. 5, 102. 9,19. 62. 16, 18, 
Lyo. in Leoer. 72, Dem. or. 12, 6, Pol. 8, 2. 6, 
59. 67. 87. 8, 19. 28, 1, D. Sic, 1, 68— 18, 48, 
Paus. 9, 28, 2. 7, 5, 5, Apd. 2, 1,4. 8, 1, 1, 
Plut. Lys. 9. Luc. 21. Pomp. 82, 88. 45. Alex. 
17. 24. 29. Anton. 80. 86. 44. 64. vit. et pden. 
Hom. 7, App. Syr. 22. 55. Mithr. 56. b. civ. 2, 
71, D. Cass. 36, 58. 87, 15. 16. 48, 25. 49, 32. 
58, 12. 14. 55, 88. 78, 85, Polysen. 8, 9, 68. 4, 
6, 16, Herdn. 5, 8, 2. 8. 4, 6, Arr. an. 2, 18, 7 
—7, 19, 5. Ind. 48, 1, Ios. 9, 14, 2. 12, 4,1. c. 
Ap. 1, 12. 19, N. T. act. ap. 11, 19. 16, 8. 21, 
2, Luc. cal. 2. de Syr. dea 4.5, D.L. 1, I, n. 
1.7, 1, n. 3, Palaeph. 52, 5, Porphyr. de abst. 
1, 14. vit. Plot. 19, Olymp. vit. Plat., Anon. vit. 
Plat., Phil, BybL fr. 2, Alex. Pol. fr. 18, Ath. 1, 
28, 4. 15, 688, f. 697, c, Tbeophr. h. pl. 5, 7, 1, 
Beliod. 4, 16, Xen. Eph. 1, 18, Charit, 6, 8, 
Seyl. 104, Strab. 1,6. 16, 756. 760 u. 8., D. Per. 
512, Eust. D. Per. 11. 512. 772. 874. 877. 910 
—915. 918. 970. par. 498—512. 894—917, Schol. 
D. Per. 509, Ptol. b. arg. 4. 5, 15, 4. 21, An. 
st. mar. magn. 118, Marc. epit. geogr. Artem. ed. 
Mull. 18, Niceph. 897—932, Proc. aed. 2, 11. 5, 
9, Harp. s. ’4x7, Suid. s. ‘Aßsda u. d., Hes. 6. 
BößAsoe. Kagunaos, St. B. s. Alan — Zuler- 
cas. Das Land bieß früber Rabbothe, Kolpites und 
Ghna, St. B. e. v. u. 8. Xvä, Hecat. fr. 254. negi 
#Posviens ſchrieben Philo von Sardes; Suid. 5. Di- 
Aorlur ; Philiftos, Suid. s. DsAlaxog; Afklepiades, 
Porphyr. de abst. 4, 15, u. a5 «oswieng Iatoplas 
Aelius Dios, Ios. e. Ap. 1, 17 u. Glaubius Jolaos, 
Et. M. s. Tädsıga. Der Ew. iſt Poind, w. ſ. u. 
®owixos, St. B. s. v., einer: dno oswieng tig, 
Ath. 5, 204, c; b. Adj. bowuxıös, m f. ©. auch 
Powixtıog. Poswixssos. Boswıxds u. Bolrıcca. 
2) Name des karthbag. Gebietes in Aftika, Polyaen. 
5, 8, 6. 8) alter Name von Karien, Ath. 4, 174, 
f. 4) Stadt ber Chaonen in @piros, j. Finiti, Strab. 
7, 824, Ptol. 8, 14, 7, Pol. 2, 5. 6. 8. 16, 27. 
82. 22, 24, Proc. de aedif. 4, 1, Hierocl. p. 652, 
Et. M. u. Suid. s. v., Liv. 29, 12, It. Ant. p. 824. 
5) Name ver Infel Jos, St. B. ©. Toc. 6) Inſel 
tes Neolos, fonft Dowizudns, w. f., Schol. Ap. Rh. 
4, 761. 7) Infel ber Etöcaten, Plin. 8,5, 11,79. 
8) Mutter ver Europe, Schol. D. Per. 270. 9) Ge⸗ 
liebte des Vofeidon u. Mutter der Torone, St. B. 5. 
Togivn. 10) Tochter des Altäon, nach welcher einige 
tie Buchſtaben benannt fein lichen, Apost. 17, 88, 
B. A. p. 782, 19, Scamon bei Suid. s. Poiri 
xısa yoduuera, Hes. s. <oswıxria Yodu- 
ara. 

Borwvirfıos, In, sov, adj. ion. Borlæsioc, 
vhonitiſch: yodunera, fo benannt nach Vhönix. Et. 
M. s. v., ot. von ber Phönife, Tochter des Aktion, 
w. f.. dann fprihwörsl. für gang alte Dinge, Apost. 
17, 89, Arsen. 52, 42, Phot,, u. ohne yoduuera 
bloß za Bowsxisa, ältefter Name ber Buchſtaben bei 
den Griechen, Her. 5, 58, B. A. p. 782, Suid.s. v. 
— nd9os, Her. 8, 90. 

Bowırlas, m. Name eines Windes, der auch Pol⸗ 
vie u. Povylas, w. f., bieß, Arist. de vent. 

—æs ou, m. (Vatron., Et, M. 165, 40) 
Dichter der neuen Komödie aus Megara, Ath. 10,415, 
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e. 14, 652, d, Stob. flor. 6, 30, Sud. ear.i 
s. düvacas andy, vgl. Mein. I, p- MI. 
Soivueiiov, n.,— lat. Poenulus, tin kun 
nifier, D. L 7, 1, 0. 8 u. vgl vers, let. 
Powıxınds, 7, öv, Adj., phönitifh, ud wo: 
&oyasoaoyla, Titel eines Werkes des Irgyimh 
tonpmos, Ios. 1, 8, 6, Euseb. pr. er. p. ill 
— yaöAos, Epicharm. bei Ath. 7, 820,0. — @ 
uata, D. Sic. 5, 58. — Isoi, Buid. s. zütem 
— Ispogivtes, Iambl. vit. Pyth. 14. — ish | 
Ios. c. Ap. 1, 17, Porpbyr. de abat. 2, 56; &* 
eines Werkes des Philo aus Byblos, — 
p. 80, D. — doroecca, Arist. mir. aud, IM- 
uitalda, Her. 6,47. — naıdsla, D. Cast. 
— niAolov, näoia, Xen. oecon. 8, 11, Sul: 
yadAos, Hes. 5. yaukol. — mölsıg, Eust D. le 
609. — nölsuos, d. find die punifcen Krige. | 
Hal. 1, 4. 6. 8. 2, 66. — onuate, Sext. Ec: 
adv. math. 1, 58. — azofyn, Titel eims Bei 
des Philo aus Bpblos, f. Müll zur, 560. — ern 
inyua, Pol. 8, 77. — Zvpia, Eust. D. Per. ii: 
— ysdoua, Strab. 8, 170; u. ohne Eubl. dar 
x⸗xoy Te — eine Lüge, Plat. de r. p. 8, 44er 
Schol., Suid, s. v., Et. M. 797, 40.— u Fun 
xıxd Ta, bie phön. Dinge, Titel mehrerer Bat: m 
Wenifos, Müll. 1, 65, 146; HiRiän, los 1,8. 
ätus, Clem. Alex. Strom. ı. p. 140, 18'5r 
Mods, Ath. 8, 126, a, u. Gandhoniaıhen, Atkı 
a. D. Davon ein Adverb. Dorwızucas, anf sieh 
fe oder punifhe Weife, D. L. 7, 1,09 & 
Poswızös. y 
6 dosvixıw, n. Name eines Gutes, Inser. 466 
‚6,7. 
Soivlxiov, f., meretrix, Plaut. Psendol. 
Bowinıov 5pos, 1, Berg Böotiens bei Dndcht 
nad) welchem die Stadi Medeon Phönilis Kick, Sr 
9,410. Er hieß aub Dixzssor, m f. 
Bowixıog, adj. phönikifch: melayoc, Abea get 
comp. 14, 50 in Müll. Geogr. Gr. Min. t. 1.3. 
— Ialacca, foviel wie Zideria Haürı, Eut Mi 
D. Per. 112 — 129. — &y$genog, Suid. #1. - 
yedumate, Soph. bei Hes. s. v. u. bloj Fan“ 
Ta, Name ter Buchſtaben, Eust. D. Per. Wi; E 
Powixssog u. Porixijoc u. boswızzie. 
Bowıxoßy, n. Gerichtshof in Athen, fe gem! 
wegen feines Ausſehens. Paus. 1, 28, 8. —— 
wie, (doc. f. 1) Stadt Vdonens. frühe Si 
deon, vom Sboswixsos 5go5 fo genannt, Strab.9.t; 
2) Adj. fem. zu sborwsxdc, phönififh: made. Sn 
16, 754. — zdpgon, Dxt in Mfrita, App Ih 
54. 59. „ 
Sorvıxela (sicl) — Ta yoduara bi MM 
biern und Soniern, Hes. s. Ay Bewlae. 
Borwixoyeriis, ods, f. Beiname ber Gap, 2} 
Tochter des Phönis, Eur. bei Porphyr. de bt! 
19. 


Bonds, 7, dv (doch Boꝛviæn ads, an 
nisifje Stabt, Schol. D.’Per. 910), adj. = N" 
fiih: SaAacca, Niceph. 447—511. — zii F 
M. 221, 45. Dayı ein befond. Sem. Boch m 
u. Adverb. Dowveräs, auf phönififde Weife, de” 
1,4.ed. Mall. 

»owısorrokon, f. 2er. * 

Bowxode, od⸗toc. (d). 1) Heafenſtadi ai! 
Süpküfte Kretab, j. Beniti, Ptol. 3, 17, 3, 48! 
v. Bol. Dose. 2) Hafen in Mefeniem, ır &# 
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Ione gehörig, Paus. 4, 84, 12. 8) Hafen auf ter 
ſel Kytbera, Xen. Hell. 4, 8, 7. 4) Hafen os 
ns am Berge Mimas, Thuc. 8, 84, St. B. s. v., 
r. 36, 45. 5) Hafenfladt am Berg Olympos in 
tien, daher auch felbit Olympos, mw. f., j. Delit⸗ 
ch, An. st. mar. magn. 228. 229, Liv. 87, 16. 
e heißt font Polvik, w. ſ. — Nah St. B. 2. v. 
e Iufel bei Lykien. 6) anderer Name des Olym⸗ 
Igebirges in Lykien, Strab. 14, 666. 7) Hafen in 
uͤlien bei Heloros, Ptol. 8, 4, 8, St.B. s. "Axgd- 
weg; bei App. b. civ. 5, 110 BoinsE nödsc. 8) 
fenplat Darmaritas, Strab. 17, 799, Ptol. 4, 5, 
An. st. mar. magn. 12. 18. 9) = Powıxon, 
f-, Balmenwald in Arabien, D. Sic. 8, 42. — Em. 
ven vorhergehenden St.: Powikoövrios u. Poivi- 
teıos, St. B. 

danxodeca, f., eine ter äoliſchen Infeln, fo ger 
nnt von ben Palmen, Strab. 6, 276, Mel. 2,7, 18, 
in, 8,9,14,94. Sie hieß au Posten u. Por 
tüdns, w. ſ. 

do rixodo at, f. pl. 1) zwei Infeln im libyſchen 
eerbuſen bei Karthago, Hecat. bei St. B. s. v.; 
» Ponxoveeator. 2) Etadt im phonitiſchen Sy⸗ 
1, Hecat. bei St. B. e. v. 

Bowdöne, ovc, (N), acc. 7, d. i. Balmeninfel, 
€ der Aol. Infeln vor der Nordküſte Siniliens, Ptol. 
4, 16, D. Sie. 5, 7, Arist. mir. aud. 182, Ni- 
?b. 447 — 511, Schol. D. Per. 465, Schol. Ap. 
"8,4143. Sie heißt auch Poswien, w. ſ., u. 
wixodsce, w. ſ. 

dovutov, Gyoc, (6). 1) lat. Palmetum, Ort in 
abien, fo benannt nach den dort wachfenden Palmen, 
Tor, Agath. de mar. Erythr. 86, Phot. cod. 80; 
D. Sie. 3, 42 6 «boswsxoög. 2) Gebirge in Bors 
afin, Nonnos in Phot. bibl, cod. 8. gl. Foi- 
Fu Powixods. 


Barriaar xoun, f. Ort in Arabia Beliz, Ptol. 6, 


Boing, Zxog, (6); voc. (N. 11, 607. 17, 560) 
TuiE (dody auch Poswıe betont, bei Strab. 14, 
1, Ptol,, Themist. 18, 178, d, Ath., Nonn. 45, 
3. 117, D. Chrys. 11, 178, Et. M. 797,19. 20, 
Iseph., Schol. D. Per. 509, Schol. Ap. Rh. 8, 
86, Anth. var, 419; doch iſt es nach Choerob. p. 
8 Bekk., pgl. p. 1429 u. Regul. Pros. 10. 64 
?perifpomenen). a) der Phönigier, Pind. Pyth. 1, 
» Nonn. 4, 281. 45, 118, Anth. vır, 419. 697, 
m. or. 84, 6, D. L. prooem. n. 1. 1. 6, 8, n. 1, 
© Icarom. 16, Porphyr. de abst. 4, 15, Dam, 
« [sid. 802, Et, M. 104,43. 797,19. 20, Schol. 
Ber. 509, St. B. s, Pocæn; auch adjeltiviſch: 
&vig, Od. 14, 288, Nonn. 45, 117, Her. 7, 
seus. 9, 28, 2, Ath. 3, 112, c, Eust. D. Per. 
5, Palseph. 6, 2. — Anazzic, Zenob. 1, 54; im 
ei Polvsxes, mw. f., dann aber auch der Bunter, 
\ut. Marc, 12, wo 6 P. — Hannibal ift. b) Ei⸗ 
une: 1) Sohn des Agenor (od. Pofeidon, St. B. 

ben) u. der Libye (od- Telephaffa, Apd. 8, 1, 
DD. ber Damno, Pherec. fr. 40, ob. der Tpro, lu. 

fr. 6, 15, D. Per. 899), nad welhem Phönie 
: ‚benannt war, St. B. a. a. D., Eust. D. Per. 
un Sohn de Belos, Nonn. 8, 296. 7, 207; 
5 des Kadmos, Palaeph. 6,2; nad) Phil. Bybl. 
1% R früher Xra gebeißen; Water der Europe, 
2) vo u. Schol, tagu (dee vergl. Schol. 12, 
" Schol. IL 2, 494, Paus. 7, 4, 1, Palaeph. 
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6, 1, Mosch. Id. 2, 7, Sıhol. Eur. Phoen. 5, St, 
B. ©. Evgwrn (body nad; Apd. 8, 1, I, Eust. D. 
Per. 905, Hyg. fab. 178 ihr Bruder); der Aſtypa⸗ 
läa, Schel. Ap. Rh. 1, 185. 2, 366, Tzetz. Lyc. 
488; des Phineus, Scymu. 959, An. p. p. Eux. 16, 
u. des Kilix und Doryflos, Pherco. im Schol. Ap. 
Rb. 2, 178; des Archaleus, Et. M. 219, B5; Tha⸗ 
fos, Eust. D. Per. 517; Karnos und Kytheros, St. 
B. s. Kdovn. Kösnga, Eust. D. Per. 498; des 
Tyros, Eust. D. Per. 911, u. des Adonis, Hes. bei 
Apd. 8, 14, 4; nad) Palseph. 52 König von Ipros; 
Erfinder der Buchftaben (vgl. Bowsxrjsos u. Boswi. 
xesog), Et. M. 797, 87, Apost. 17, 89, Arsen. 52, 
42, Suid. . Boswixisa yodup., Phot., u in Gar 
des göttlich verehrt, Eust. D. Per. 461; vgl. Poſy- 
xos Edos in Rylien, Qu. Sm. 8, 106. 2) Name 
des älteften Heratles, Schol. D. Per. 454. 8) Erfin- 
der bes yleihnam. muſikal. Inſtrumente, Et. M. 797, 
21. 4) Aetbloper oder Inder, Begleiter des Memnon, 
Tzetz. PH. 216. 286. 5) Sohn bes Amyntor (dab, 
”Auwvrogidng, Tzetz. AH. 185) und der Kleobuie 
ober Hippobameia (Plat. leg. 11, 981, b u. Schol., 
Apd. 8, 18, 8, Strab. 9, 439, Schol. Il. 9, 448. 
480 — 482, D. Chrys. 2, 21, Teles in Stob. flor. 
40, 8, Anth. 11, 8, Tzetz. Lyo. 421, Eustath. p. 
762, 42, Ov. A. A. 1, 887), Theilnehmer an ber 
talydoniſchen Jagd (Ov. Met. R, 807, Hyg. fab. 178), 
von Peleus zum König der Doloper (Strab. 9, 431. 
488) u. Erzieher des Ahill gemacht, 11. 9, 168—690 
d. 16, 196. 17, 555. 560. 19,811 u. Schol. praef. 
fol. ıv ed. Bekk., Soph. Phil. 562. 565, Ar. Ach. 
421, Qu. Sm. 8, 460. 7, 680. 9, 64, Plat, de r. 
p. 8, 890, e, Xen. conv. 8, 28, Paus. 10, 26, 4, 
D. Hal. ars rhet. 8, 11. 9, 14, Plut. Pbilop. 1. 
Alex. 5. 24, Luc. diel. mort. 15, 1, Ath. 1, 9, a. 
28, f. 25, f, Themist. 18, 178, d, D. Chrys. 11, 
178, Ael. Arist. 45, 163, Greg. Cor. de fig. 21, 
exc. Chrest. Procl. ed. Bekk., Ptol. Heph. ı. p. 
808, Diet. 1, 14, Tzetz. Lyc. 417, Suid. s. nas- 
dıxd, St. B. s. Kruuivn, Cic. de orat. B, 15, 67, 
Quintil. 2, 8, 11. 17, 8. 11, 8, 9. 22 eq., Hyg. 
fab. 97.257, Ov. Her. 3,27, Propert. 2,1,60. Nach 
ihm nannte man überhaupt jeden Erzieber BoinsE, 
Themist. or. 6, 81, c; aud fol er Grfinter ber 
Buchſtaben fein, Duris fr. 16, Tzetz. Chil. xii, 68, 
B. A: 781,80. Er war Gegenſtand mehrerer Tragddien, 
fo von Sopholles (Ath. 2, 70, a), Aſtydamas (Suid. 
s. Houxanjc OuAns), Jon (Ath. 4, 484, f. 185,8. 
7, 818, d, Hes. 6. Tsuaigns) und Euripites (Ar. 
Ach. 422, Aeschin, 1, 152, Dem. 19, 246, Apost. 
9,79, Schol. 11.9, 458 u. .), u. einer Komödie tes 
Eubulos (Atb. 9, 897,2) u. Straton (Suid. s. Zrec- 
zw»). 6) Gründer der Stadt Phönike in Epiros, Et. 
M. s. Poswixn; viel. — ben Bor. 7) Vormund 
des Bootiers Hymenäos, Nonn. 18, 86. 8) Athener, 
Inser. 166. — Sohn eines Philippos, Plat. conv. 
172, b. — Vater eines Pythoboros, Isocr. 17,4. 9) 
Thebaner, Plut, Alex. 11. 10) Tenebier, General des 
Eumenes, D. Sic. 18, 40. 20, 19. 107, Plut. Eum. 
7. 11) Rolophonier, Jambıntichter, Paus. 1, 9, 7, 
Ath. 8, 859, e. 11,495, d. 12) Beltherr ter Alta⸗ 
gantiner, Ael. bei Suid. . Zuuwvidng. 18) Bein. 
tes Zeno aus Kitium, Suid. s. Zivwr Mvaokov 
u. vgl. Poiaxidior. 14) Beltherr des Mithridates, 
App. Mithr. 79. 15) Sohn bes Antigonos, D. 8 
20, 73. 16) Thiräer, Inser. 2448. 17) Name bei 
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Hipp. Epid. v, 4. 18) auf einer Münze aus Gpios. 
19) Sophiſt aus Theffallen, Philostr. vit. sopb. 11, 
22. c) Name eines Bofles, Paus. 6, 10, 7. d) 
Slußname: 1) Fluß in Lofris oder Theffalien, Her. 
7, 176. 200, Strab. 9, 428, St. B. 5. cbowwian, 
Vib. Sequ. p. 16. 2) desgl. bei Aegion in Adaja, 
Paus, 7, 28, 5. 8) deegl. bei Phafelis in Lpfien, 
Const. Porpbyr. de them. 1, 14. 4) Quelle bei 
Tegyta, Plut. Pelop. 16. ©) Name eines Windes, 
Agathem. ı1, 7 ed. Müll. Byl. Poriæluc. En 





in Karien, Strab. 14, 651. 652, Ptol. 5, 2, 18. g 
Städtename: 1) Kaftel in Karien auf dem vorigen 
Berge, Strab. 14, 652, Ptol. 5, 2, 11, St. B. s. 
Posvisn. 2) Stadt in Lykien am gleichnam. Fluſſe, 
Const. Porphyr. de them. ı, 14. S. bowszoüc. 
8) Ort bei Epheſos (7). f. Mull. fr. h. Gr. t. in, 8, 
b, 1. 4) Gtadt auf ber Südſeite von Kreta mit Has 
fen, Strab. 10, 475, Ptol. 3, 17, 8, An. st. mar. 
magn, 828. 829, N. T. act. ap. 27, 12. 
Solnooa, f. =) subst. fem. von Dolsif, bie 
®hönitierin, Her. 5, 8, 2, Eust. D. Per. 88, Tim. 
bi D. L. 7, 1, n. 17, Et. M. 100, 48; im Blur. 
Solnocas, 1) Titel eines Dramas des Guripides, 
Arist. eth. ad Nicom. 9, 6, Et. M. 374, 25, Schol. 
Ap. Rh. 4, 808, Cic. de off. 8, 21, 82 u. A. 2) 
einer Kom. des Ariftophanes, Ath. 2, 62, d. 3, 90, 
®. 4, 154, e, Suid. s. dxaAngn. 8) des Etrattie, 
Ath. 4, 160, b. 14, 621, f, Suid. s. Zrodtzis. b) 
adj. fem. — phönififh: yIur, vdcos, yuga, Bod, 
Eur. Phoen. 6. 204. 246. 301; yon, & .15,417; 
wvaixes, Fur. Phoen. arg. 11; yAöoce, Choeril. 
ei Ios. c. Ap. 1, 22; duroAd, Pind. Pyth. 2, 67; 
xören, Eur. Hel. 1272. 1451: Kögvog, Callim. h. 
4, 19; ndeor, Zenodot. bei D. 1. 7, I, n. 26, 
Suid, . Kaduog (Anth. vrı, 117); ieà oroAn, 
öAxds, Herdn. 6, B, 4. 5, 17. 20; 9edg, Dam. vit. 
lsid. 802; vaüc, Aesch. Pers. 410, Her. 6, 118, 
Heliod. 5, 1, Suid. 5. v. u. ©. Jürg, pl. nes, 
mon. fr. 100 (app. ep. 89), Thuc. 1, 116. 8, 
87. 109, D. Sic. 11, 19. 12, 27, Plut. Pericl. 26. 
Aloib. 26. Cim. 12. 18, Isocr. 16, 20, Polyaen. 4, 
6, 9; Tesiges, Xen. Hell. 8, 4, 1, Plut. Alcib. 
25. Cim, 18. 
Sorrlas, m. Koroncier, Keil XXXIX, d. ©. Dvo- 
olag. 
Sorrakusie, m. Mannen., Lob. patb. 97. 
Barrıkv, üvos, 6, Insor. 2, 1798, a, 0, 4. 
Sorrlar, f. pl., bei Pol. 4, 68 Bolraa; auch 
®olrioy, u. bei Thuc. ®urla, w. f., Stadt in Akar⸗ 
nanten, benannt nach dem Blgdens @inwohner bor- 
rueds, und im Plur. Bolriov, Hellan. bei St. B. 
ev 
Solrios, m. Sohn des Alkmeon, nad welchem bie 
vor. Stadt benannt war, St. B. s. boszias. 
Poirev, m. Mannen., Suid. e. Alo xivnc. 
dor&, gen.? Inser. 4, 9246. ©. Bwxds. 
PoAtyavbpos, m. Sohn dis Minos, nah welchem 
die folgende Infel benannt fein follte, St. B. s. v. 
BoAtyavbpos, f., bei Ptol. 8, 15, 32 BoAlkav- 
&pos u. deAöxavdpos, Meine rauhe Infel der Spora⸗ 
den mit einer Höhle der Ghryfofpeläa, C. 1.2, 2444, 
b. lemm., j. Polytandro, Arat. bei Strab. 10, 484. 
486, Anth. ıx, 421, Schol. D. Per. 182, St. B. s. 
v., Hes. s. v.; @w. BoAsyävdpios, C. I. 2, 2442 
—46 u. Add. p. 1081, @ extr.2q. u vöpt- 
vos, St. B., bei Sol. fe 2 bet D. L. 1, 2,n.2 u. 








Popada 


Plut. praeo. ger. r. p. in verädhtlidem Ei in 
Bürger einer ganz Meinen Stadt bezeihuent. 

SoAkxavdpos — d. Bor. 

®oAebs, m., Övoua xügıor, Suid. 5 v. 

D6Mos, m. Athener, aus der aientifäen Yak, 
Inser. 168, p. 

SoAön, ns, (N), borif (Antipat. in Antı n 
111) SoAda (f. über den Ramen D. Sie. 4, 1%, 
1) Orenggebirge zwiſchen Arabien and Efis. Ein 
Kentauren ®holos, Eur. Herc. f. 182, Orpk. ix 
8382. 420, Qu. Sm. 7, 108, Anth. vı, B. 111, Ar 
2, 5, 4, Strab. 8, 836. 888. 857. 888. (18,587°. 
Ptol. 8, 16, 14 u. Schol., Xen. an. 5, 3, 10, Pım 
6, 21, 5. 8, 24, 4. 27,17, D. Sie. 4,12. 70, Is 
Icarom. 11, Zos. 5, 7, Schol. Theocr. 7, 143, Br 
raclit. de incored. 5, St. B. s. Hlappasia, Sat 
Theb. 10, 228. 2) nah St. B. a. v. eine Ent 
Artadiens, nach Pholos benannt; Em. Belock. 3: 
$rauenn., Hor. Od. 1, 88, 7. 9, 2,5, 17. 8, 15.7 

&6Xos, (6). gen. ep. (Qu. Im. 6, 374) Fils 
1) Sohn des Silence, welcher feinen Eig in bee nö 
ibm Pholoe genannten Gebirge Hatte und von fee 
tles getödtet wurde, Stesichor. fr. 7 Bei Ath. 11,49. 








db, Theoer. Id. 7, 149 u. Schol., Qu. Sm. a &L. : 


Nonn. 14, 50, Apd. 2, 5, 4, D. Bie. 4, 12. ᷑t 
Iyaen. 1,8,1, St. B. a. boidn, Or. Met, 12,5%, 
Virg. Georg. 2, 456. 2) Name bes Orict, wett 
Kentaurenfhladt fattfand, Paus. 8, 18, 10, Sul 
8. v. 

SoAouta, f., d. röm. Srauenname Fulvin, Solı 
v. — Gattin des Antonius, Suid. a. Kızloen Bd 
$oviovta. 

BoAohos, ın., d. röm. Fulvius: Zegeiw ®- 
Pol 1, 86. — Köwros P., 17, 10. — Max 
&., 28, 10. — Migxos &.. D. Sic. 29, Tw 
bloß &., 31. — Inser. 2, 2905, I, 2. € Pr 
Aonsog. 

&övaf, m. Nume eines Hundes, Xen. eyn 7,5 

$ovviov, gen. Theffalier, Leske, trar. in nertk 
Gr. n. 220. 

bövos, m., der Gott des Mortes, Eur. Troa. 769: 
im ®lur. $6vor, Hes. th. 228. 

$ovrluos, m., d. röm. Mannen. Fontejas, lost. 
8, 5887, b. 6297, 10. — Nro. 684, Bulkett. dei 
Inst. arch. 1881. p. 50(?). 

Sovrfjos, m., d. töm. Mennen. Fontejus, Pit. 
Galb. 15. — App. b. civ. 1, 88. — &. reis 
nac, los. b. Iud. 7, 4, 8. — Karitov $., Pit 
Anton. 86. 

Sovrivios, m., töm. Name: Alieg ’Aoriuu®- 
D. Sic. 12, 6. 

SovaAeriöns, Phonolenides, m., ein Lapifke Ot. 
Met. 12, 488. 

ofldas, m. Manniname, Medstaloc, PoL à 
65. 82. 85. 

&6fos, m. 1) Tyrann von Chalkis. Arist, pol‘. 
4 (6. 8, 6), vgl. fr. 142. 2) deldberr der Bhelärt. 
Polyaen. 8, 87. Er heißt auch NRoßec. m f. 

Dop6, m. Name des Fluſſes Eupbrat,”nadh Ir). 
1, 8 = oxedaouor 7) &vdos bedeutent. in Inst 
8, 4489 dmd Pop&dov; nad Hes. 4. v. aber Eriz 
des Tigris. 

Sopävrov, gen. Etatt ber Frentaner, Inscr. ! 
5878, 7. 

Sopas, Mil ıxır, 1. (N). 

Sopasa, f. Etadt in Aria, Ptol. 6, 17, 5. 


Popßavreiov 


Dopßayreiov, zd, Heroum des alt. Heroen Phor⸗ 
as, w. f., in Athen, Andoc. or. 1, 62, Hyperid, 
r. 42, 8, Hellanic. hei Harp., Suid., Et. M. s. v., 
3. A. p. 314, Phot. 

Bopßavria, f. Juſel der Aegaten vor der Weſtküͤſte 
Bigiliens, Ptol. 8, 4, 17. 

Bopßäyrioy, n. Berg in Trögen, St. B.s. Böpßas. 

® s, avıog, d (acc. ayı, body bei Cephal. 
r. 8 $opßäv u. Anth. ıı1, 12 Poöpßar). 1) Eohn 
es Lapithes und der Hifcella oder Iſchvila, Hyg. poet. 
stron. 11, 14, oder der Orfinome, Bruder des Peris 
das (oder Periergos, Ath. a. a. O.), Bater des Ale 
or u. Augeas, D. Sic. 4, 69, Paus. 5, 1, 11, Apd. 
Y, 5, 5, Schol. Ap. Rh. 1, 172; ber Aſtydameia, 
\el. v. h. 1, 24, Ath. 10, 412, =, und des Tiphys, 
Ayg. fab. 14, welder Rhodos von den Schlangen 
vefreite und dafür Heroenkultus erhielt, D. Sic. 4, 
‚8. 5, 58, Ath. 6, 262, e. 268, a, Eunt. 
“ 808, 8, Schol. Il. 18, 488. 24, 660, Ov. 
fet. 11, 414. 12, 822, Hyg. poet. astron. 11, 14. 
) Sohn des Triopas, Vater des Bellen, Hom. h. 2, 
8 (211), Paus. 7, 26, 12. 8) Sohn bes Argos, 
Jater des Triopas, Paus. 2, 16, 1. 4, 1, 2, Schol, 
‚ar. Or. 920, viel. — 1. 4) König der Kureten, 
er gegen Eleuſis zog, Et. M. 798,26, Eust. p. 1156, 
'ebol. Eur. Phoen. 854; nach Hellan. bei Harp. u. 
juid. 8. Dopßavıslov, Eohn des Pofeidon. 5) Sohn 
es Kriaſos und ber Melantho, Bruder des Euthalio 
md ter Kleobda, Vater des Areflor, Pherec. fr. 22, 
gl. Schol. Eur, Or. 920. 6) Fürſt von Lesbos, 
3ater der Diomede, Il. 9, 665 u. Schol., Diet. 1, 
6. 7) Troer, Vater des Slioneus, 11. 14,490, Virg. 
ven. 5, 842. 8) attifher Heros, Hes. sv. — 
Bagenienter des Thefeus, Pherec. fr. 108, und der 
Srechtheiben, Eur. Suppl. 680. — Bgl. Dopßar- 
eiov. 9) ®ründer von Eläus, Scymn. 708. 10) 
Jater der Derithea, Plut. Rom. 2. 11) ber Skylla, 
‚chol. Ap. Rh. 4, 828. 12) ®an, Nonn. 14, 94. 
3) Liebling des Apoll, Plut. Num. 4. 14) Mörder 
er Megara, Anth. 111, 12. 15) Aegypter aus Syene, 
Iv. Met. 5, 74. 78. 16) $luß, der fpäter Acheloos 
ieß, Cepbal. bei Malal. p. 164. — Sohn des et, 
zater der Ambrafia, Arist. bei St. B. 5. AHefaus- 
af. 17) Stadt ter ahäifchen Theffalier; Cw. Pop- 
&vrıos, St.B. 3. v. (bdoßas hieß auch ein Drama 
6 Tpefpis, Suid. s. Gdanıs). 

Soppla äxpa, f. Borgebirge der Infel Mytkonoe, 
'tol. 8, 15, 29. 

56, , m, Bater der Bronoe, Apd. 1,7,7. 

Sopdwäka, n. pl Feſt der Geres in Rom, 
>. Lyd. de mens. 4, 49. 

Popravt, f. Beiname der Elpie, Theod. bei Stob. 
or. 14,18. 

Poplaa, f. Bleden Arkadiens; Ew. Poprasts, 
pbor. bei St. B. s. v. 

&$öpros, m., d. i. Furius, Inser. 8, 6858. 
Döpxa, 7, Gebirge in Mauritania Tingitana, 

1,12. 
oprides, wv, (af), die Töchter des Phorlos u. 
r Reto, die Orden u. Gorgonen, Aesch. Prom. 
34, Apd. 1, 2, €. 2, 4, 2, Agatharch. de mar. 
rythr. 7; bei Ov. Met. 4, 774, vgl. 5, 280 Phor- 
rdes. Denfelben Titel führte eine Trag. des Aeſchy⸗ 
8, Arist. poet. 18, Ath. 9, 402, b. — @ine ift 
oprfs, (dos, Nonn. 25. 86. 64. Bl, 16, Hes. & 
vooxis. 
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®öpros, gen. poet. (Pind. Pyth. 12, 18) 040 
(vergl. über den Namen Lob. Prll. 842 n. 84). 1) 
Sopn tes Pontos u. der Ge, Vater des Thaumas, 
Nereus, der Curybia u. Keto, der Sirenen u. Phor⸗ 
fiten, Soph. fr. 407. D., Apd. 1, 2, 6. 2, 4, 2, 
Pherec. fr. 26, Paus. 2, 21,. 5, Zenob. 1, 4l, 
Schol. Ap. Rh, 4, 1515, Fulgent. Mythol. 1,26. S. 
böpxvs. 2) Merrgott = Böpxug, mw. f., Pind. Pyth. 
12,18, Alex. Pol. hei Serv. ad Virg. Aon. 8, 480; 
— Bater ber Skylla von der Slate, Ap. Rh. 4, 
828; — der Hefperiden von der Keto, ib. 4,1899. 8) 
Name des Habes = dem lat. Orcus, Phanocl. fr. 
1 bei Stob. for. 64, 14. 

Böprw, ſ. Pooxvc. 

Döprüvos Bjcca, ſ. Thal in Achaja, benannt 
nah dem Meergott Phorfys, Schol. Od. 5, 96. 

böprüövos Asumv, m. Hafen auf Ithaka, benannt 
nach dem Meergott Phortys, Od. 18, 8315 u. Schol, 
6, 96; vgl. Porphyr. de antr. nymph. 4, 86. 

us, (6), im gen. üvog, Eust. D. Per. 88 u. 
dog, Et. M. 514, 40, Sohol. Il. 17, 218; im 
dat. ds, Hes. th. 270. 888; im acc. Öva, unt bei 
Dichtern (I. 17, 218. 818, Nonn. 89, 101, Qu. 
Sm. 6, 681, Hes. th. 287, Orph. fr. 8, Ap. Rh. 
4, 1598, Et. M. 514, 40, vgl. über den Accent Ar- 
cad. p. 10) Üv; im nom, aud) Pöpxwv, Uvog, Pa- 
laeph. 82, Et.M.a.a.D., Suld, s. v.; — nad alter 
Etymologie im Et. M. s. v. nag& Tö glgsodas 
oxdug. 1) Meergott (Titane, Orph. fr. 8), Sohn 
des Pontos u. der Ge (nah Antern Sohn tes Okea⸗ 
nos u. ber Tethys, Bruder des Kronos u. ber Rhea, 
Plat. Tim. 40, e, Cic. Tim. 11, u. des Proteuß, 
Orph. Arg. 841; od. Sohn des Pofeidon u. der Thoofa, 
Serv. Virg. Aen. 5, 824), Od. 18, 96, Hes. th, 
287, Ap. Rh. 4, 1598, Nonn. 89, 101. 48, 888, 
Schol. II. 18, 88, Et. M. s. v., Suid, 6. v.. 
Vater der Thoofa, Od. 1, 72; der Phorkiden, Hes. 
th. 270. 888. 886, Palaeph. a. a. O.; der Stylla 
von ter Helate (od. Kratäis, Serv. Virg. Aen. 8, 
420), Acusil, fr. 45, Schol. Od. 18, 85, Eust. 
p. 1714,80, Tzetz. Lyc. 45, u. ber Echidna, Schol. 
Ap. Rh. 2, 1248. ©. bödpxos. 2) Sohn des Phä- 
nope, Führer der Phrogier, I. 2, 862. 17, 218. 
812. 818, Paus. 10, 26, 6. — Deifelbe?, Nonn. 
43, 82. 8) Salaminier, Qu. Im. 6, 631. 

Poppla:, Ov, (ad), die Stadt Formiae In Latium, 
früßer Opplaa, Strab. 5, 288, Ptol. 8, 1, 6, D. 
Sic. 4, 56. Die Ew. find Poppavol, exc. D. Hal. 
ed. RB. t. ıv. p. 2821, 10. Abdj. Poppıavds, oluoc, 
Ath. 1, 26, e. 

Poppiöns, ov, m. Vater eines Deinias, Kydan⸗ 
tide, Dem, or. 59, 128. 

$ö6ppus, sdos (Inscr. 172), m. Mänalier aus Ars 
tadien, Feidherr des Gelon, Paus. 5, 27, 1. 2. 7. 8 
— Romöbiendichter, Zeitgenoffe des Epicharmos, Arist. 
poet. 5. ©. Poquoc. 

Poppleros, (6), Athener, verfpottet ala beſtechlich 
u. Wollüfling (daher Lopusasos = die weiblichen 
Schaamtheile, Hes. e. ’Agsarödnuos, u. vgl. Suid. 
®. v.), Ar. Ran. 965 u. Schol. u. Ecel. 97, Phi- 
letair. bei Ath. 18, 570, f, Plat. bei Ath. 6, 229, 
f, Din. or. 1, 88, Lys. or. 84, arg., D. Hal, de 
Lys. jud. 82, Suid. s. bogulasosg xai Meyalvs- 
zog. Meyalvsrog d Mdyns. aalnıyyoAoyyunnd- 
dar. Cine Rebe des Dinarch xark bopuscler, f. 
Din. fr. 10, Harp. 5. dnoßdıns. ngostgonasor, 


Poppiaros 
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önopdvsa, D. Hal. de Din. jud. 10, wo «4 BR. 
Ratt Sorpaaepelaz leſen will; — eine des Hyperi⸗ 
des önio &., Hyperid. fr. 67, Harp.2. Havdsortc. 

Popplav, wrog, (6). 1) Athener: a) Abmiral im 
peloponnef. Kıiege, Thuc. 1, 64—8, 7 3., Ar. Equ. 
562. Lys. 804. Pac. 849 u. Schol., Isoer. or. 16, 
29, D. Sic. 12, 87. 47. 48, Plut. Alcib. 1. de 
glor. Ath. I. non poss. suav. v. sec. Epic. 22, 
Polyaen. 8, 4, Ath. 10, 419, &, Suid. .v.u.® 
Aöyum; Sohn bes Afopios, Thuc. 1, 64, od. des 
Afopihos, Masavısös, Paus. 1, 28, 10. 29, 8. 10, 
11, 6. Wegen feiner Einfachheit hieß es fprihwörtl. 
von einfahen Leuten: <Popuiwwog atıßas, Apost. 
17, 90, Arsen. 52, 48, od. arsßades bogulwvog, 
Suid. s. daffelbe u. vgl. Ar. Pac. a. a. O. b) Kaufe 
mann; gegen ihn hielt Dem. or. 84, f. noch Plut. De- 
mosth. 15. Dem. c. Cic. comp. 8. c) Wechsler, 
Dem. or. 86 d. 45, arg. u. 1—86. 46, 1—21. 52, 
5—7. 18. 29, Din. or. 1, 111. Aeschin. or. 2, 
165, Hyperid, fr. 40, Harp. s. ovuuopla. Für ihn 
hielt Demofth. or. 86, D. Hal. de admir. vi Dem. 
18, Harp. s. dvalvacdas d., Suid. s. ngo9soulag 
vouoc. Anuoc9Eyns. d) Redner, Dem. or. 20, arg. 
ı u. II. — 51. 100. 189. 21, 157, vgl. Or. Att. 
ed. Baiter u. Sanppe, t. ı1, 818. 0) Archon, D. 
Sic. 14, 54. f) Sohn eines Kephiſophon, Heoa⸗ 
süg, Dem. or. 85, 18. 14. g) Sklave des Athenert 
Dion, Dem. or. 18, 129. h) fomifher Schaufpicler 
gu Alesander des, Großen Zeit, Ath. 12, 589, a. i) 
Cohn des Ariftion, Kydathender, Echreiber Ol. 89, 
8, Inser. 141. k) Anderer, Ath. 11, 486, c. 2) 
Spartiat, Paus. 8, 16, 2. 8) Sifcher aus Erpihrä, 
ib, 7, 5, 7. 4) Halifarnaffter, ib. 5, 21, 8. 5) Belde 
herz der Krotoniaten, Theop. bei Suid. s. v., Hes, 
s. v. 6) Eleer, Schüler des Plato, Plut, praec. ger. 
r. p. 10. adv. Colot. 82. 7) Schüler tes Ariftoteles, 
Anon. vit. Arist. ır. 8) Peripatetifer, welder Hans 
nibal die Kriegstunft lehren wollte, Cic. de orat. 2, 
18, 75, daher fprihwörtl. Phormiones Leute find, bie 
nichts verfichen, ib. 19, 77. 9) Paraſit des Seleukos 
Ath. 6, 244, f. 10) Beiname des Sex. Clodius, 
Cie. pro Caec. 10, 27. Philipp. 2, 6, 15, Quintil, 
6, 5, 56. 11) Fluß in Iſtrien, Ptol. 8, 1, 27. 

Döppos, m. 1) Athener, Schiffsbefehlshaber, Her. 
7, 182. 2) Komiler in Sprafus, Zeitgenofje des Epie 
charmoe, Ath. 14, 652, a, Themist. or. 27, 887, b, 
Suid. s. v. u. s. Enlyaguos. Er heißt auh Föguss, 
w. f. — Inser. 4, 7892. 

Göpvaxıs, f. Stadt ber Turbetaner in Hifp Bär 
tifa, Ptol. 2, 4, 14. 

$6pvios, m., d. lat. Furnius, Inser. 8, 5851. 

Bopoßpevräriv, n. Stadt in Libyen; d. Em. Do- 
poßpevrarnvös, St. B. 8. v. 

®opoxopviiäsos, f. Dogov Kopriiksor. 

&6pov, n., b. lat. Forum; als Bejeichnung von 
Städten: &. "Io6Aov, Stadt in Gallia Narbonenfis, 
Strab. 4,184; bei Ptol.2, 10, 8 Pogoc ’IovAsog. — 
S. KoprijAor, Statt in Gallia Gisalpinı, Strab. 
5, 216; bei Ptol. 3, 1, 46 P. Kopvndiov, bei 
Proc. b. G. 2, 19 $opokopyfikros. — $. Zepmpb- 
viov, ©t. in Umbrien, Strab. 6, 227, bei Ptol. 3, 1, 
58 Ddgog Zeungewlor. ®. PAauiyıov, eben» 
falle in Umbrien, Strab. ib., bei Ptol. 8, 1, 58 
Pögos Zeungwvlov. — ’Arnlov Böpoy, Stadt 
in Umbrien, N. T. act, sp. 28, 10. Uchnl.: 

Soͤpos, m., d. fatein. Forum; als Bejeichnung 


dopplov 














Vopwveös 


von Städten bei Ptol.: Pögos Bißalör, Eitr 
Bibaler in Hifp. Tarrac., 2, 6, 48. — Jonm 
zöv, der Kenomenen in Dberitalien, 3, 1, 3L- 
’Hyovppöv , St. der Egurrer in Hifp. Tarısı ii 
88. — ’loödsos: a) Stadt ter Karner in Oberinkz, 
8,1,29. b) ©. böpov. — 'Ioulsor Kiardier.i 
St. der Kentronen, 8, 1, 37. b) in Gtrurun, © 
50. — Kogvnälov. |. Döpo» Kopsjäsor. — > 
uıxo», St. der Limiler in Hifp. Tarrac. 2, 6: 
— Nagpeoöv, St. der Narbafer in Hifr. Terz 
2, 6, 49. — Nigwvog, Et. der Meminer iz &: 
mania, 2, 10, 16. — Honilov, St. in Kampac 
8, 1, 68. — Zeungavlov, |. Pöpor Fipzm 
vıov. — Tißeplov, St. der Longonen in EA 
Velgila, 2, 9, 20. — Plamviow, ſ. Bögor Pi 
ulvvor. 

BöpovAor, 05, Bergflatt ber Sabiner, Strat.! 
228. 

Böpovvva, f. Etadt in Thragien, Pol 9, 45. & 
®opouvvatos, St. B. s. v. 

öpovoxos, m., ein berüchtigter Fiſcheſſet, Uec 

sand. bei Ath. 8, 844 a. 

Bopriveior, m., latinifhe Völterfchaft, D. Hal 5 
61, 

Böpris, m., d. lat. Mannen. Fortis, Inser. ! 
6297, 10. 

Popro@va, f., die lat. Fortuna, Inser. 3, e5ti. 


b, Add, — Pavoy Boprodvar, Drt im Lack ie, 


Senonen im cisalp. Gallien, Ptol. 3, 1, 22. 

Boprowära, f., die lat. Fortunata, Iner. 5 
5805, 18. 4, 9525. 9747. 

$oprouvarıavds, m., t. lat. Mannen. Fan 
tianus, Zos. 4, 14. 

Boprowäros, m., d. lat. Mannsn. Fortumst:. 
Sreigelaffener, Ios. 18, 7, 2. — N. T. 1 Car. it 
17. — Nili epp. 1, 199. 

Popboras, m. Tanagräct, Inser. 1582; zwill 
haft, Keil &. 57. 

Pöpwv, wvos, m., Övoua xügsor, Suid. s Bi 


m., dat. ei Theoer. Id. 25, 8° 
Logpwveldnasw; t. find d. Nachkommen tet Per 
neus: a) Amphiaraos u. Adraftos als feine Sähe. 
Paus. 7, 17, 7. b) die Urgiver überhaupt, Theer 
a. a. D., St. B. s. Aeyos. 

Popwvebs, dog, m., u. gen. bei ten Die 
(Nonn,, Rbian. bei St. B. s. Ania) ogwriec— 
alter König von Argos (der erfle Menſch nah 
sil. fr. 14), Sohn tes Fluſſes Inachos u. ter Zid: 
(od. Arie, Hyg. fab. 143), Paus. 2, 15, 5. 4 
2, 1, 1, Schol. Plat. Tim. 22, a, Gemahl ver Kto, 
Paus. 2, 21, 1, od. Teletife, Apd. 2, 1, 1, Te 
Lyec. 177, od. ber Peithe u. Europa, Schol Eur. !r. 
920; Bruder tes Phegeus, Charax bei St.B > 
Pryse, u. Cparton (nad Faus. 2, 16, 3 Zitr 
des Sparton), St. B. s. Muxdvas; Water it it, 
Apd. 1, 7, 6, Eust. D, Per. 414, Schal. IL 1, 2%. 
18, 218, Schol. Ap. Rh. 4,268, Pulem. bei Fuxh 
pr. ev. x, 10, p. 489, a, St. B. =. "Ania, tes Ri 
Paus. 1,89, 5. 6, St. B.s. Kapfa, tes Spıtat Par- 
then. Erot. 1, tes Jaſos, Pelaſgos u. Agenor, Heilar 
fr. 87; der Io (nah Hyg. fab. 145 war a ik 
Bruder), f. Popwrig, u. der Niobe. D. Sie. 4, 14. 
D. Hal. 1, 11. 17, Nonn. 82, 68, Schol. IL 
559; vgl. noch auf. d. a. ©t. Pans. 2, 19, 5, Sim! 
10, 471, Plat. Tim. 22, a, Eust. D. Per. 4 











Vopwvla 


1. Arist. or. 45, 6, Nonn. 47, 570. 48, 8, Hes. 
v., Suid. s. v., Tatian. adv. gent. 60, Hyg. fab. 
4. Seine Nachkommen heißen Popwreidas, m. f., 
b genoß cr nach feinem Tobe göttliche Ehren, Paus 
20, 8, u. ein epifches Gedicht führte nach ihm 
ı Namen Pogwris, w. f. 

Bopevia, f., früherer Name der altital. Göttin 
sgwvie, w. f., D. Hal. 2,49. 

Bopeyırdy dorv, n., alter Name von Argos nad 
ıoroneus, Paus. 2, 16, 6, Eust. D. Per. 419, St. 


2. Apyos- 
Sopanla, dos, (N). 1) altes Eyos, welches den 
‚oroneus befang, Strab. 10, 472, Et. M. 874, 28, 
bol. Ap. Rh. 1, 1129. 2) Titel eines Werkes tes 
!Danifos, D. Hal. 1, 28, Atb. 9, 410, f., Schol. 
p. Rh. 8, 1179, Harp. s. Zisparnpögos u. U; 
1. Mall. fr. b. Gr. t. 1. p. 45 u. 46. 5) Bein. 
t Io als Tochter (Schwefler, Hyg. fab. 145) des 
joroneus, Ov. Met. 1, 668. 2, 524. 
Pörıpıs, sdos, Övoua xugsos, Suid. s. v. Bol. 
uswpss. 
®baxos, m., d. lat. Mannen. Fuscus, Inser. 8, 
162. ©. Podoxoc. 
®bros, m., d. rim. Name Fusus? ougsog 
„ D. Sic. 12, 85. 
Gorsärov, Kaftel in Thrazien an ber Donau, 
roc. de sed. 4, 11. 
Pooraäroy Teppavod, Kaftell in Armenien, Proc. 
» aed. 8, 4. 
Bovd, f. (d. i. Zgv9g6v), Name einer Hebamme, 
hil, quis rer, div. heres. 26. 
Povßärnva(od. Povßarivand. hovpdyıra),(f.?), 
tadt der Trofmer in Balatien, Ptol. 5, 4, 9. 
®o6BeAıs, m. 2aje, Proc. b. P. 2, 80. 

m, di. der ital. Name Fufetius: 
log P., Plut. parall. min. 7. S. bovpfrriog 
Sovpritsog, 
Bowiyas Alpyn, 7, der Bucinusfee im Gebicte 
t Marfer, Strab. 5, 240; bei D. Cass. 60, 11. 
3 dowirn Aluvn- 
®ovAßla, (7), der zöm. Srauenn. Fulvia: Plut. 
ie, 16. — Inser. 8, 4721. 4722. — Gattin des 
atenius, Plut. Anton. 10. 20. 28. 80 — 82. 85. 
1. 57. 71. 80. 87. ©. boAovia u. boviovla. ° 
®oh\ßros, (6), der ömifhe Name Fulvius: Pol. 
2,28. — Plut. garral, 11. — P. äyijp önarı- 
»5, Plut, Tib. Gracch. 11, bloß P., Gaj. Gracch, 
0.11. 18—17; — Unhänger von ihm: ol negl 
'ov) P. Plut. Tib. Gracch. 21. Gaj. Gracch. 18. 
3. — Untere: ob negi $. Önazos, ib. Pericl. c. 
ab. Max comp. 2. — ol nei . dijuapyos, 
"Til 2, — P. «bAdxxog, ib. Gaj. Gracch. 18. 
- ». Tyaiog, ib. Marc. 24. — Köwrog B., ib. 
arc. 84. 85. — Ilöndsog P. Peöt, Phleg. Trall. 
29,1. — C. 1 2, 8665, 1, 22. 44. ©. Po- 
sog u. Poraoð⸗oc. 5 
BovAkıvia, f., d. zöm. Brauenn. Fuleinis, Mutter 
% Marius, Plut. Mar. 8. 
—— n. Ort bei Perugia, App. b. elv. 
‚85. 
®orAxiyuos, m., d. röm. Mannen. Fuleinius: P. 
s Telow, D. Cass. 58, 25. 
®o6AAos, m. König der Aſſyrer, Ios. 9, 11, 1, 
tler Beros. fr. 11 Phulus heißt. 
Porkovia, (). d. röm. Srauenn. Fulvia: App. 
‚er. 2, 8. — Inser. 8, 6414, 6. — Gattin des 
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Antonius, App. b. oiv. 4, 29. 82. 5, 14. 19. 88. 
50. 62. 55. 59. 62, D. COass. 46, 56. 47, 8. 48, 
4— 15. 22. 28. 51, 6. 15. — Gattin des Sature 
ninus, Ios. 18, 8, 5. ©. sbolovia u. Dovißte. 
PowAobıos (bei Plut., Pol.) od. BosAoviog (bei 
App., D. Cass.), (6), der röm. Mannsn. Fulrius: 
App. b. civ. 4, 24. — Hann. 48. — P. Biux- 
xog, App. b. civ. 1, 18. 21. 24. 84. Illyr. 10, bloß b., 
ib. Hann. 87—48. — P. Pacixxoc Unetog, ib. Iber. 
43. — B. Zı£idog, Plut. par. min. 29. — Kur- 
res $., Pol. 2, 81. — Trdios »., ib. 2, 11. 12. 
— Altog $., D. Cass. 87, 86. — P. Atoyevic- 
vög, ib. 78, 86. — P. Zerivog, ib. 48, 28. — 
P. 6 noAlapyos, ib. 79, 31. — Mdvsos P., D. 
Sie. 19, 2. 77. Vgl. PoAovsog u. BovABsog. 
®ovApinioy, n. Stadt auf der balmatifchen Infel 
Kurikta, Ptol. 2, 16 (17), 18. 
BoOpep, m., ıdm. Mannsn., Inser. 8, 4108. 
®oovda, f., bei Strab. u. Ptol. Body, Stadt 
an der vis Appia in Latium, Strab. 5, 288, Pol. 
8,1,68, St. B. sv. — Die Em. find Powda- 
vol, exe. D. Hal. ed. R. t. ıv. p. 2821, 10, D. Hal. 
bei St. B. s. v. Adj. dowvbavds: olvos, Strab. 6, 
284, Ath. 1,27, 8. 
vios, 6, der röm. Konful Fundenius, D. 
Sie. 24, 18. 14. 
Bowößvos, voc. & <bousddvs, Römer, Dialogs 
petfon, Plut. de coh. ire 1. 
m. pl., Boll auf der kimbriſchen 
Halbinfel, Ptol. 2, 11, 12. 
Sowas vös, m. Mannen.? Inser. 8, 4721. 
4722. 
Govop&, f. Boovopw. 
Boypywrarls, f. Siadt an der Donan In Germa« 
nien, Ptol. 2, 11, 80. 
Soypdlyav, veſt bei den Nifibenern, Menand. 
Prot. fr. 16. 
Boypla, f., der zöm. Brauenn. Furia: P. Asv- 
xtov, 0.1.2, 2518. — 8, 5418. 
®oöpros, ov, plur. Povgsos, D. Cars. 61, 17 u. 
insbef.: d TO» bovplwv olxos, das röm. Geſchlecht 
der Burier, u. zwar: Tuloc P., Pol. 1, 89, D. Sic. 
12, 80. 18, 54. 14, 8, — &. KayıAkog, Plut. 
Cam. 1. fort. Rom. 5. 12, Suid. s. v. u. 8. zgal- 
up. — Fr. Kawärog Zxgsßovsavöc, D. Cass. 
60, 16. — Köwrog $., D. Hal. 9, 69. — Ko- 
ivrog P. Poooc, D. Sic. 12, 85. — Asiziog P., 
D. Hal. 9, 86. 59, D. Sic. 12, 60. 81. 18, 48. 
80. 14, 94. 15, 15. 48. 857. 76. 17, 2. 18,2, Plut. 
Cam. 87. — Asbxiog $. Mediodandg, D. Sic. 
11, 68. — Aoöxsos P., D. Case. fr. 58. — Mdg- 
xog P., D. Sic. 14, 85. 44. 82. 98. 117. 15, 2. 
22. 25. 48. — Ilönäsog P., Pol. 2, 32, D. Hal. 
9, 40. 68. — Hovunisog $., D. Cass fr. 95. — 
Hovnisog dd P. Inuapyos, App. b. civ. 1, 88. 
— Hoöndsos P. Pipgw», D. Sic. 11, 66. — 
Zegoösog P., D. Hal. 9, 62, u. Zepodsos dE &., 
9, 16.— Afroc P., D. Hal. 8, 16. — Imögsog $., D. 
Hal. 10, 58, u. Zndgsog dd &., Ib. 9,1; Zradgsos 
uiv &., ib. 9, 2. — Zrnögsog P. Medsolavds, D. 
Bie. 11, 78. — Zudgsos $. Merbädiog, D. Sic. 
11, 48. Nicht felten aud bloß Fougsos, App. Iber. 
88, D. Case. fr. 82, C. I. 2, 2268. 8, 6940, — 
P. ünarog, Plut. Marc. 4; zus Ömootgdenyos, 
Plut. Crass. 9; £xatdvzapyos, Ion. 14, 4, 4. b. 
Ind. 1,7,4. S. $öpsog. 
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®ovppivruos, m. Mannsn., Soer. H. E. 1, 19, 6. 

Boupvırälıa, 14, bas rom. Beh der Fornacalia, 
Plat. qu. Rom. 89. 

Potpvios, ov, d, voc. Poupvss, App. b. civ. b, 
141, das röm. Geſchlecht der Surnier: Fchoc $., D. 
Hal. 11, 52, D. Case. 48, 18. 47, 17. 54,5; ®. 
Tasog, 52, 42; Tasog di b., 54, 18. — Mdgxos 
— &,, ib. 55,88. Auch bloß &., App. b. eiv. 6, 80. 
40. 41. 75. 187—142, Plut. Anton. 58, D. Cass. 
49, 18. S. Pooraoc. 

oypvira, f. Stadt Libyens; Ew. Poyprıravol, 
Phleg. Trall. bei 8t. B. s. v. 
* m. König der Quaden, D. Cass. 71,18. 
„m. Namen einer Völterſchaft, Suid. 
[# ——— 

®oveiava (n. pl.?), Stadt in Aſſprien, Ptol. 6, 
1, 6. 

Sovoiwäpe, f. Stadt in Melitone in Kleinarmes 
nien, Ptol. 6,7, 6. 

Godexa, f. Stadt in Doris in Kleinaflen, Ptol. 
5,2, 11. 

Povoxlas, m. Gefandter des Gelimer, Proc. b. 
Vand. 1, 24. 

Povoxıavös, m., fpäter Dannen., D. Cass, 79, 
4. — Bater eines Konon, Io. Ant. fr. 214, 2. 

$ovrkivos, m., d. röm. Mannön. Fuscinus, Inser. 
4,7021, 6. 

Boderxos, m., der zöm. Mannsn. Fuscus, D. Cass. 
68, 9. 69,2. 17, Petr. Patr. fr. 4, Inser. 8, 4542. 
4544. 5998. ©. booxog. 

Sodoxev, m. Name eines Monches, Sosom. H. 
E. 8, 16. 

®obrns, m. 1) König von Libyen, Ios. 1, 6, 2. 
2) Fluß in Libyen, Ios. a. a. D. 

®odros, m., die Ew. von Libyen, nad dem Vor. 
benannt, Ios. 1, 6, 2. 

$ovpäryva (n. pl.?), Stadt in Kleinarmenien, 
Ptol. 5,7,4. (v. 1. Povpdynva). 

$ovplrrios, ou, voo. Dovpitzse, D. Hal. 8, 9, 
lat. Fufetius, König der Albaner, D. Hal. 8, 10— 
17. 28—80 ; mit vollem Namen Mirtsos P. 8, 5. 
7. 8. S. bovßirtsog u. Bougprirsog. 

—— (n. pr 2), Ort in Kleinarmenien, Ptol. 
6,7, 4 

Fougiruos, m., d. röm. Name Fufetius, D. Cass, 
fr. 7. ©. boußivtos u. Povpirzsog. 

Sovpißios, m, db. röm. Gentilname Fufidius, 
Plut, Syli. 81. Sertor. 12. 

Bovpixios, d. röm. Gentilname, Fußcis: » 
üyyur, D. Cass. 48, 22. 

bpros, ov, (6), der ıöm. Bentiiname Fufius: 
P. Tiuıyog, D. Case. 49, 88. — P. Kainvdg, 
App. b. civ. b, 613 Köwrog — &. Kalnvag, D. 
Cass, 88, 8. 42, 18, d Kaiiivog d Köüwrog 6 
„1b, 46, 1. - P. á oĩc Kainvod, App. a. a. O. 

—8 Stadt in Anauon in Arien, j. dartah, 
Isid. mans. Parth. 16. Vgl. Podda. 

Spare, n. pl. Stadt in Medien; Ew. v Dpa- 


acmnvös, Asin. Quadr. bei St. B. s. v. — dem 
Slgen.: 

$padra, n. pl., = dem Vor., Plut Anton. 88. 
89. 50. 


Spaaräxns, * m. Sohn des Partherkönigt Phra⸗ 
ates, los. 18, 2, 4. 

Ppabrns, oo, (6), Priyadarsi, vgl. Journ. of 
the R. Asist. Soc. V. xvii. p. 2. 1860, Namen 


Öpaolas 


mehrerer Könige der Parther: App. Syr.67. 68. - 
P. 6 Inıxindeis Hess, Nachfolger Des Eimeneiı, 
Phleg. Trall, fr. 12. — Plut. Pomp. 33, Cam 
88. reg. et imp. apophth. Pomp. 9, App. Nik. 
104. 106, D. Cass. 86, 45. 61. 87, 5—7. 15. 
56. 53, 7. — Eohn des Drodes, Bater des We 
atafes, Plat. Anton. 87. 38. 40. 41, D. Cass. 4% 
24. 27. 88. 51, 18. 58, 83. 54, 8, Strab. 6, 
15, 702. 16, 748, Ios. 15, 2, 3. 4.18, 34 
Petr. Patr. fr. 2, — befien Sohn, Petr. Pat. 
2, D. Cass, 58, 26. Insbef.: Pocdtou 
Sqhatkammer des parth. Könige am untern pe. 
Isid. mans. Parth. 1.7. S. au Jedtns. 

Sp&ßıdos, m. Gothe. Suid. s. v., aud 
Eunap. fr. 60. 80. 82. 85. 86. 87, bei Zoa 5,H 
21 Ppatovros. 

Späßıdos, f. d. Vor. 

Späyyaıkor, m. pl. Volterſchaft Staliens, EL 
799, 14; lat. Fregellae. 

$p&äyyor, (of), od. (Zos. 1, 71. 3,1. 6, Me 
nandr. Prot. fr. 28, Socr. H. E. 2, 10, 21, Sex. 
s. änöuorge. Bsödegros. nöf. 75) Boden, de 
Sranfen, von St. B. 5. Podyyoı nach Stalien in vie he 
verfegt, Plut. fr. 11,2, Menandr. Prot. fr. 8. 14,2 
1, 68, Prisc. Pan. fr. 16, Proc. b. G. 1,5—15.% 
12, 18.25—28.8, 88-87. 4, 20.24. 26. 33, 34, 5 
s. dyymvss. dugstargor. änovato. noseseik 
Tas. — Einer ik Docyyog ävig, Proc. b. 6.4 
24, Suid. s. TER od. Ppäymos, Imser. 4. 
8788. — Arj. Ppayyırds: göle, Antb. 

812. — düranıs, Bid, s. zörs 7) Tore 
g0nov. 

Ppayrloxos, 6, fpäter Mannen. Anon. 
in Rhet, Grasc. ed. Spengel, t. ımı, p. 172. 

Epäynor, ſ. Bodyyon 

®p&yxos, m. Name eines cancellarius, NA app 
2, 284. 

Spada, 1. Stadt in Drangiana, welche feit Milss= 
der Tpopsaase, w. f., hieß, Charax bei SLR : 
v. Bl. Pod. 

Spaßarpivns, m. Perſer, Sohn des Phratayferaet, 
Arr. an. 7, 6, 4. Bol. Papıcudrns. 

Spaddrne, m. König der Parther, Memn. fr. 53. 
Bl. Loadınz. 

Gpädpev, ovos, m. 1) Athener: =) Bahr de 
Phryniqhos, Prolegg. de com. ıız, 10. d) pd- 
vaiog, Inser. 172, 3, p. xvI. n. 145. 2) Bißbem 
aus Argos, Paus. 6, 8, 1, Anth. ıx, 743, Pu M, 
8, 19, 48. 58, Colum. 10, 80. — Inser. 4, 865. 

Spatovros, f. BPocßdoc. 

Ppäxe\ay, Kaftell in Thefſalien, Proc. de md 
4,4 

$pavyırds, m. Mannen.?, Inser. 4, 8686. 

Spavıxärns, m. Belbherr der Barther, v. 1 Ir 
xarns, Streb, 16, 751. 

Spaotoros, (6), Anführer der Barbaren, Zes 


4, 86 
1) Bater tes Mederldeigs 





Bpaöprus, car (d)- 
Dejotes, Her. 1, 96, Plut. pro nobil. 4. 2) Echt 
des Dejoles, Her. 1, 78. 102. 108, Pans. 4, 34,2, 
Plut. Anton. 52, 

Spacaspras, m. Sohn des Rheomithtts, Eat 
der Perfer, Arr. an, 8, 18, 11. 6, 29, 2. 80, ) 
Polyaen. 4, B, 27. 

parlas, ov, 5 EBeaet; Xen. an 6,5, 1. 
— Dem. or. 52, 8. 4. 7 
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$päctdäpos, m. Koet, Theoor. Id. 7, arg. — v. 
. 181 u. Schol. 7, 8. 5. Aehnl.: 

Spariönpos, m. Peripatetitet, D. L. 2, 11, n. 2. 
$pasidoros, m. Mannen., Inser. 1957, 8. 
$pacınplöns, or, m. Aıhener, Dem. or. 28, 202. 
-40, 48.— Anaphlyſtier, ib. 50, 41. 42 (viel. Poa- 
xAsldns, Keil. On. 98). 

Spasıdla, f. 1) Tochter des Reos, Apost. 10, 58, 
hot. ». Aswxögsov. ©. bacıdda. 2) Gem. dei 
tihthonios, Tzetz, Chil. 1, 176. 
® ins, ov, m. Athener: 1) Archon (Ol. 
0,1), D. Sie. 11, 77. 2) Arhon (Ol. 102, 2), 
ıarm. Par. 72, Dem. or. 59, 87, Paus. 6, 5, 3. 
‚27, 8, D. Bic. 16, 51. 8) ’Ixagssüg, Inser. 147. 
— Arhnl.: 

SpanwwÄns, Fovs, acc. 9, m. Archon zu Athen 
01. 80. 1), D. Hal. 10, 1, Plut. x orat. vit. Lys. 
.— Better des Themiftolles, Plut. Themist. 82. 
- Inser. 8 p. zııı. — Bol. den Bor. 

s, a, m. Mannsn., Inser. 2266, a. 

Sparypfön, 76, f. Mutter des Dädalos, Schol. 
at. r. p. 7, 529, c. 

Späerpos, m. Bater ter Prarithea, der Gemahlin 
# Gteihtheus, Apd. 8, 15, 1. 
®pderos, m. 1) Mannen., Nonn. 82, 284. 2) 
wrifcher Weifſager. Apd. 2, 5, 11 (wo aber Bekk. 
Yodasog fhreibt); mach Arcad. 40, 82 Bpaclos. 

®p&oıs, m. 1) Sohn des Neleus, Asclep. im Schol. 
ip. Rh. 1, 156. ©. Pddsos. 2) Geſchlecht zu Athen 
siel), Hes. s. v. 

Sparwohlyns, m. Mannen., Inser. 2140, a. 
Spacıreklöns, m. Athener, ’Ixagssus, Inser. 147. 

®pärern, f. rauenn., Inser. 1649. 

®paorup, 0p05, d. 1) Sohn des Velasgos u. der 
Menippe, Vater des Ampntor, Hellan. bei D. Hal. 
‚23. 2) Sohn des Dedipus u. der Jokaſte, Phe- 
ee. fr. 48. 8) Athener, Adysadsds, Dem. or. 59, 
0—88, 69, Ath. 13, 594, &. 4) Sieger in Olym⸗ 
ie, Pind. O1. 11 (10), 71. 

Bpsrey, wvog, m. Mannen., Inser. 8, 5180, e. 
®parayosvn, f. Gemahlin des Dareios Hyſtaſpis, 
Ier. 7,224. 

®paräune, d, Mannön., D. Cass. 55, 10. 

®paraplpyns, (6), gen. bei Arr. ov, bei Dexipp. 
vs, Satrap von Parthien u. Hyrlanien, D. Sic. 18, 
1, Arr. an, 8, 8, 4. 28, 4. 28, 2. 4, 7, 1. 18, 1. 
"5,20, 7. 6, 27, 8. 7, 6, 4, Dexipp. fr. 1. 

Spärns = boadsng, Inser. 8, 4199. 

®parepla, ſ. Stadt in Dacien, Pol. 8, 8, 10. 

®pkrov, n. Stadt in Baktriana, Ptol. 6, 11, 7. 

®paroboAoy, n. Stadt der Hirpiner in Italien, 
tol. 3, 1, 71. 

pärpıos, m. Monaten. in Kyme, Inser. 1, 8624. 

®pärop, m. Vater des Gharikies, Nicet. 8, 51 d. 

®pasuros, m. Bothe, Socr. H. E. 6, 6, 89. Vgl. 
boaßıdog. 

®paypoberior, m. pl. Volt im Innern von Lie 
yen, Ptol.4, 6, 19. 

®pabrns, m. Övoua xögsor, Suid. 2. v. 

Ppehvräns, m. Beiname des Philofophen Kleane 
kb, weil er Nachts Waffe aus einem Qrunnen 
— für Geld ſchöpfte, Hesych. Mil. fr. 7, 40. 

pfap, n. Ort in Rom, D. Hal. 8,71. 

Bplapor, m. pl., attiſcher Demos, zur leontiſchen 
Vhple gehörig u. mach dem Heros Bhrearos benannt, 
uB.sv.— Der @m. if Dpeäpros, Et, M. 2. 





ders 1647 


daffelb., Suid, 4. daſſelb. St. B., Inser. 256; im 
Blur. Ppeäpror, Hos. 2. daffelb.; u. häufiger Spe- 

Dem. or. 18, 84. 87. 115. 116, Lys. 21, 
8, Isae. 5, 5, Plut. Themist. 1. 2.5, D. L. 8, n. 
80, Harp. s. baffelb., C. I. 112. 142. 147, Ross 
Dem. 188, u. ald Titel einer Komödie des Antipha⸗ 
nes, Ath. 15, 891, d; im Plur. Dpeäppin, lt. 
Seew. ıv, f, 66. X, c, 75, Ross Dem. 5. (In den 
mass. der Rebner ift einfaches Q; bei Plut. Them. 1 
u. 2 hat cod. Per. gg, die übrigen @; ib. b hat 
eod. A. gp; bie.übrigen E.) Ortsabverbien: <bos- 
agdder, aus Phr., Posapörde, nach Bhr., Poe- 
apos, zu Phr., St. B. 

$plapos, m., attiſcher Gero, von welchem ber vor. 
Demos feinen Namen hatte, Bt. B. s. Aodapos. 

pdara, n. pl. Ort im Diſtritt Garfaurie in 
Kappabotien, Ptol. 5, 6, 14. 

$pearrot, bei Arist. pol. 4, 18, 2 u. Dem. or. 
28, 77 zo dv bo. dixaaınoson; bei Paus. 1, 38, 
11 im nom. #pearrös, bei Harp., Hes., Et. M. 
u. Suid. mit einfahen 7, — ein @erichtähof, benannt 
nach dem Heros PBhreatos, u. für den befondern Ball 
eingerichtet, daß einer, ber wegen eines Mordes land⸗ 
flüchtig geworden, eines zweiten Tobtfchlags wegen ſich 
vor Gericht ftellen mußte; er wurde, da er das Land 
nicht betreten durfte, in einem Kahne ſtehend, von den 
Epheten verhoͤrt; — dv osarol, Theophr. im Et. 
M. 844, 25, Harp. ©. iv <bosarol. Ipitaı, Hes. 
». dv Dosaroi u. ds $osdtov, Suid, sn. dpsres, 
Schol. Dem. 28, 88. 

Splaros, m. Herot, nad welchem der vor Ges 
richtihof benanut war, Theophr. im Et. M. 844, 
28, Harp. 8. dv bosaroi, Suid. s. iv osatoi. 

GpeyläXaı, f. pl., auch —5 f., Plut. Gaj. 
Graech. 8, St. B. s. $bo6ysida, u. DpeylAin, exc. 
D. Bal. ed. RB. t. ıv, 2825, 1; bei D. Sic. 19, 
101 7 Peeyeliaavoy noa⸗c, im Et. M. 799, 14 
$päyeAkor, lat. Fregellae, Stadt in Latium, erſt 
der Opiter, dann ber Volſter, Strab. 5, 288. 287. 
238, D. Sic. 7, 4, Liv. 8, 28. Epit. 60, Vel- 
lej. 2, 6, Auct. ad Herenn. 4, 15, Colum. 8, 2, 
27. Der Ew. if S vös, St, B., im Blur. 
®peyäAdvor, Plut. Marc. 29. Pelop. c. Marc. 
comp. 8, exc. D. Hal. ed. R. t. ıv, 2827, 9. 

Ppeyava, 7. die Stadt Fregenae in Etrurien, 
Strab. 5, 225. 226, Liv. 86, 8, Plin. 8, 5, 8, 51. 
$ Spföas, a, m. Breund des Arlobindos, Proc. b. 

. 2,26. j 

Bpdoror, ol, das deutſche Volt der Brifen, D. 
Cass. 54, 82. S. bolcasor. 

Bpexovevreivos, m. Mannon. 
Inser. 8, 5771. 

Dpevravii, f, das Gebiet der dolgon., Pol. 8, 88; 
lat. regio Frentana, Plin. 8, 11, 16, 108. 

$pevrävol, (of), die Frentani (Liv. 8, 16. 27, 
48, Coes. b. civ. 1, 28), ein ſamnitiſcher Volles 
ſtamm am Frento, Strab. 5, 241. 242. (251 sub 
lin.). 6, 288. 285, Ptol. 8, 1, 18. 65, Inser. 8, 
6878. 

Bpevraydv, n. Stadt der Frentaner, nad) St. B. 
.v. 

Spernvola, f. Srauenn., Inser. 8, 5470. 

$pempsxor, m. pl. Name eines athen. Gefchledhts, 
Hes, 5. v. (Doswgöyos war Titel einer Kom. des 
Bpiüyllies, doch f. Ler.). 

Dphs, bontds, im Plur. Dpmre, auch Bprol, 


(Frequentinus?), 
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m. Name eines libyſchen Seſchlechte, Hdn. bei St. 
B. sv. 

Sprawirms, ov, 6, Stammvater ber Arſaliden, 
Arr. fr. 1 in Pbot. bibl. cod. 58. 

®plyyos, m., gen. ep. (Nonn, 80, 814) Po 
yoso, Bührer der Uataköten, Nonn. 26, 96. 80, 808. 
814. 

&ply8os, m. $lußname, Soor. H. E. 5, 25, 10. 

Spueiac, m., olympifcer Sieger aus Tpeffalien, 
Vater des Hippofleas, Pind. P. 10, 16; nad Her⸗ 
mann ein Roß. r 

Splkaov — 

Spixov Ögos, 16, nad St.B.s.v. au Ppixuov, 
Berg in Loktis oberhalb Thermopylä u. benannt vom 
Kentauren Phrifios, Strab. 18, 582. 622, St.B. Die 
Anwohner hießen Splxaves od. Dpıxaveis, Hellan. 
bei St. B. a. a. D., auch Bpuxovdes ot. —— 
im Eing. Dpixavirns, — ſ. Ppıxavia, 
ſtatt Po⸗ levcz. Poszlas, St. B. Bol. Poreric. 

Splexios, m. Kentaur, nach welchem ber vor. Berg 
benannt worden, St. B. s. Do/xsor. 

Hpıröönpos, (6), Tyrann von Denantha, Vater 
eines Philo, Polyaen. 8, 46. 

pixev, avoc, m. Mannen., Hom. ep. 4. — 
Anth. Plen. 248. 

Ppıxavis, dos, f., eigentl. adj. fem. von Po 
xsov, w. ſ. Beiname: 1) des äol. Kyme, Her. 1, 
149, Strab. 18, 582. 621, St. B. s. Adpogs. 2) 
des aflat. Lariſa, Strab. 18, 622, Schol. Il. 17, 
801, St. B. s. Doixsov. Daher die Ew. Aagıcalos 
Boxovsic, Strab. 18, 621. Bol. oben Boſæ o⸗ 
u. d. Algde.: 5 

Bpıxawirs, ſ. Beiname don Kyme in Weolis, St. 
B. s. Kıun. ©. d. Bor. 

SplAAos, m. Mannen., Inser. 8. p. zvır. n. 8. 

Spl£, m. Mannen., Schol. Ap. Rh. 1, 1207. 

Spl£a, ns, (N), bei Her. 4,148 Spifal, 1) Stadt 
in Tripbylia, nah Her. a. a. O. von den Minyern, 
nad St. B. s. Maxsotos, von Phriros gegründet, 
von Pherec. bei St. B. s. v. zu Atkadien gerechnet, 
Strab. 8, 848, Xen. Hell. 8, 2, 80, Paus. 6, 21, 
6, Pol. 4, 77. 80, St. B.; ſpäter Pactoc, w. f., 
St. B. s. Pauotoc. Der Ew. it Dpifatos, St. B. 
2) Nymphe, Paus. 8, 47, 8. 

Splfeov, 76, Tempel bes Phriros auf der Grenze 
von Kolchis u. Iberien, Strab. 1, 45. 

Spr£löns, m. Patron. zum Blgon., ein Abkoͤmml. 
tes Phriros, Schol, II. 24, 79. 

Splos, bei D. Sie. Pottoc, (6); gen. ep. 
(Ap. Rh. 2, 1098 6.) $ef£oso. A) 1) Sohn des 
Athamas (Ap. Rh. 8, 861 u. Schol. 2, 658) u. ver 
Nephele (od. Themiſto, Schol. Ap. Rh. 2, 1144), 
Apd. 1, 9, 1, Phereo. fr. 58, Schol. Il. 7, 86, 
Bruder der Helle u. des Mafiflos, St. B. s. Mix 
orog, Gemahl der Chalkiope (od. Iophoffa, Schol. 
Ap. Rh. 2, 1128, od. Euenia, 2, 1249), Schol. Ap. 
Rh. 2, 888, Vater des Argos, Melas, Phrontis, Ky⸗ 
tifforos od. Kytoros, Prefbon u. Mariandynos, Her. 
7,178, Apd. 1, 9,1, Ap. Rh. 4, 81 u. Schol. 1, 4. 922. 
2, 682. 780. 1128. 1125. 1160. 1260, Pherec. fr. 
55, Acusil. fr. 8, Orph. Arg. 864, Strab. 12, 544, 
St. B. s. Körwpos, Eudoc. p. 79; genannt AloAl- 
dns, Ap. Rh. 2,1141. 8, 584, u. Mevurisog, Ib. 1, 
768, u. betannt durch die Slucht nah Kolchis mit 
ber Helle auf einem goldufießigen Widder, Pind. 
Pyth. 4, 180. 242, Orpu. Arg. 875, Ap. Rh, 1, 
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256 3. 2, arg. u. v. 1098 — 1195. 3, 19- 
4, 22. 71. 441. 786 u. Schol. 1, 768. 
168—1195. 83, 887—594. 4, 119. 177, Neal 
101, Apd. 1, 9, 21, Btrab. 1, 45. 4. IL, 
Paus. 1, 24, 2. 44, 7. 9, 84, 6. 7. 8, D. æ 
47, Plut. de flav. 14, 4, Luc. astr. 14. daie 
9, 2, Palaeph. 81, Zenob. 4, 88, Io. Amtk, 
7, Agatharch. de mar. Erythr.7, Schol. IL 34 
Schol. Pind. P.4,238, Schol. Ar. Nub, 256 &x 
». 'A9duag, Hyg. fab. 3. Ein uarzzior mb 
ſ. bei Strab. 11, 498. Er war auch Titel can! 
gödie des @uripides, Ath. 6, 264, Et. M. ut u 
714, 20, Stob. flor. 8, 7 ö., Bchol Pit Ge 
492, e, Schol. Ap. Rh. 2, 382, Sud. a. si d= 
dev. 2) Kentaure, D. Sic. 4, 12. 3) Spatiict fi. 
Ages. 82. 4) auf einer fmprnäifchen Ming, Us 
sat, 217. 5) der Schauber, perfonifigirt, Am r. 
617. B) ein Fluß in Argolis, Paus. 2, 86 6.k 
1. C) Stadt in 2plien, bi S.Bav.—H 
Ppl£ios, ob. Dprkeis. 

®plfov Ayafv, m. Hafen bei Challeden im fir 
fpont mit einem Tempel der Wrtemis, Hesych. D 
fr. 4, 88, St. B. s. Boctoc. 
„„Bolov wöhıs, f. Stadt in Iberia, weile fir 
Iönsaca hieß, Strab. 11, 499. 

Sꝙ m. das deutſche Volk ter Fricſea ae 
Nordfee, Ptol. 2, 11, 11. ©. d. Blgpe u. Falun 

—— ol, die Briefen, Bewohutt ma d> 
tannien, Proc. b. G. 4, 20. 

Ppiriyepvos od. Bprreyipyns, m. Führer ie 
then, Zos. 4, 84, Socr. H. E. 4, 83, 1, Somit 
87. 





Spırupäyrge, m. Aegpptet. Ipeygaunenke 
o. Ap. 1, 82. 88. 

$povhorov, f., meretrix, Plaut. Tracal, 

Bpswmers, f. Brauenn., Insor. 1020. 

$povırds, m. Mannen., Inser. 1772. 
u Spovipa, f. Srauenn., Inser. 8, 5143, 12. Bie.; 

Dpovipn, f. Tochter des Könige Etearches nk 
Her. 4, 154. 165, Suid. s. Barzog. — Ik 
8860, e, 7, Add. 

®povıplev, awog, m. Mannen-, Inser. 3, Bf 
@, Add. 

®pövios, gen. ‘ep. 0s0, m. Vatet dee Rerain 
aus Ithaka, Od. 2, 886. 4, 680. 

jiva, f., der töm. Frauenn. Frontisa, bar 

8, 8989, n. 

$povretvos, m., b. röm. Name Frontinus, Ber 
1827 u. d. — Athener. Ross. Dem. 65. o 

Bpovrivon, 6, Shrifteller. fahre ep: sw 
ucituv, lo. Lyd. de mens, 4, 2, 53. 
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1 
Spovridas, m. Pythagoreer aus Zarat, Kal | 
vit, Pyth. 267. re 

Spövris, «dog, voc. (Philisc. fr. 1) Fair 
A) (6). 1) Sohn des Phriros u. der Ghelfiwe a 
Jepbofle, Apd. 1, 9, 1, Schol. Ap. Ri. 2, 38. 
1128. 2) Ovntopidng, Sohn des Unter, Bm 
mann des Menelaos, welder in Wegpntm Rarh mt 
Menelaos ihm zu Ehren eine gleihnam. Etatt nd 
dete, Od. 8,279. 282, Paus. 10,25, 2, Emt. Dr. | 
11, Schol. D. Per. 18, Schol. IL 17, 40, Heart ; 
v. 5) £ 1) Göttin des Denkens, Tode "1 
Ralliopt, Philisc. fr. 1 (app. ep. 96). 2) Be a 
des Guphorbos, Gattin des Panikeot, I. 1,4 | 
u. Schol,, Tsetz. Hom. 487. 8) Ext in ir 
ten, Schol. D. Per. 18, f. oben 2. 4 
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, vos, m., d. röm. Name Fronto: 
Rhetor, Ael. Arist, or. 10, 125. — Rhetor, ’Eus- 
mp6g, Suid. 8. v. — Verfaſſer von zwei Epigram⸗ 
nen der Anth. xır, 174, tit. 288, tit. — Freige⸗ 
affener, Ios. b. Iud. 6, 9, 2, — P. — Astkovsog, 
b. 6, 4, 8. — Täsog Hogırasog P. aus Bonos 
ie, Pbleg. Trall. fr. 29, 1. — b. ’AABovrlov 
us Philippi, ib. — Kiudsog P., C. I. 2, 2849, 
„ Add. — 8, 5120. 4, 9919. — Anth. vıı, 884. 
Gpovravis, Idos, f., Schweſter des Mhetors dronto 
ns Emefa, Suid. =. Bodrzor. 

Spodyı, m. Mannsn., Insor. 8, 5888. 
Ppotyuos, m. Diannen., Inser. 8, 3989. 
loves, m. Volt im europäiſchen Gare 
iatien, Ptol. 8, 5, 20. 
Spoodas, sos, Aotauoc, m. &. in Gallia Bele 
ita, Ptol. 2, 9, 2, Marc. p. mar. ext. 2, 29. 
(Frumentius), m. 1) Briefter, Sohn 
!# Merepius, Sozom. H. E. 2, 24. — Nili epp. 
‚71. 2, 27. £ 
$poövor, m. Bolt in Setita, D. Per. 752, Avien, 
94; bei Prise. Per. 727 Phruri. &. &oodgosu. Dpdvos. 
(Bune. bovop6), m., nad @ratoflßes 
0 B6ter König ber Aegypter, Maneth. fr. 40. 

f. Name eines Gundes, Xen. cyn. 7, b, 
bi. 5005, 6, Zweig bes Miles in Mau⸗ 
tamia Gaef., Ptol. 4, 2, 16. 

xißas, m. Lalevämonier, Paus. 4, 18, 5. 
®peipapxos, m. Athener aus der erechtheiſchen 
bulk, Inser. 166. 

. vol, w., italiſcher Bolteftamm, Artemid. 
iS, B. 8. v. 
Spospn, ns, f. Ftauenn. Anth. vır, 881, 
— 17% salodusre, Dit in Sparta, Paus. 
8. 
®podpioy, n. 1) Axgov, Vorgebirge von Kypros, 
ol. 5, 14, 2. 2) Ort ber Aruarner von India intra 
angem, Ptol. 7, 1, 92. 
®povplav, awos, m. Mannan., Aristeen. 1, 20. 
®poopor, ol (bei Niceph. 726 —760 <bpoupot, 
% neh Eust. D. Per. 762 falſch accentuirt {f), 
thiſches Volt in Gerifa, Eust. paraphr. D. Per. 
9—761 wa. a D, Niceph. «a. a. O. ©. 
godvos u. Podvo⸗. 
Brotpen, m. Athener aus der erechtheiſchen Phyle, 
ser. 165. 
®povewwäv, bei D. Sic. 20, 80 &poveivery, 
706, ſ. bei Ptol. 8, 1, 62 Bposewvov, Stadt der 
‚nifer in Stalien, Strab. 5, 287, lat. Frusino, j. 
sinone. Vgl. Liv. 10, 1. 26, 9. 27, 87. 80, 88 
Cie, Attic. 11, 18, Inven. 8, 224, Bil. Ital, 8, 
0. 12, 582. 
Bptyes, ſ. Bevk. 
E7 u. ep. (Ü. 8, 184. 401. 16, 719. 
‚291. 24, 545, Hom. h. 4, 112, D. Per. 810, 
im. h. 2, 28, Aroesil. bei D. L. 4, 6, n. 4, 
. Rh. 1, 987. 1126. 1166, Nonn. 9, 188—48, 
3 d5,, Qu. Sm. 1, 285. 10, 126, Anth. 111, 4. 
266. Plan. 8. app. ep. 11, Orph. h. 48, 5, 
M. s. Dovyla) Ppuyin, u. davon ein Ortsabv. 
wyinder, Nonn. 27, 84 od. Devylnds, Qu. 
«8, 85; — im Plur. (Eust. D. Per. 815) Spw 
“u. jivar Tgsis: a) 7) usydan Do., Großphry⸗ 
1, am Sangarios von Bithynien, Paphlagonien, 
»pabolien, Zpfaonien, Kilifien u. Piſidien begrenzt, 
ab. 12, 566. 567. 568. 571. 576, Ptol. 5, 2, 
Bape's Wörterbuch d. griech. Gigennamen. 
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22, Xen. Cyr. 2, 1, 5. 7, 4, 16. 8, 6, 7, D. Sic. 
18, 85. 89, Arr. en. 1, 24, 5, Polyaen. 7, 28, 2, 
Eust. D. Per. 809. 815. paraphr. 809 — 819, Ni- 
cepb. 799, Xen. Ephes. 8, 2, 14, Schol. IE 2, 862. 
8, 184. 187, St. B. s. v. u. 8. "Ayxuge. "Audgsor. 
Togdissov. Theile davon find 7 Povuyla Ihasdie, 
Ptol. 5, 5, 1, Eust. D. Per. 815; 1 dyo «bovyse, 
Plut. Themist, 80, od. 7 negugssog B., Strab, 
12, 576, Enst. D. Per. 816, Agathem.ıv, 17; auch 
wird ein Theil bezeichnet als 7) zdzo bpwyia, St.B.s. 
Zayyagsos, od.7) Dovyle 1) xdrw, Strab. 1,49, u. 
wie e6 f&eint, im Gegenfag zu dem Phrygien am 
ee Sohol. D. Per. 188 7) devzspa bovyfa. b) 

urg& bovyla, Kleinphrogien, begrenzt don Vithy⸗ 
nien, Großpbrygien, Lydien, nad) Soyl. 94 vom 
gl. Kios bis Seſtos reichend u. Troas umfaflend, 
mit dem es daher auch oft für idensifch gebalten 
wurde, Strab. 12, 568. 571, Pol. 5, 2, 4, Eust. 
D.Per. 809. 815. 820, Niceph. 799, Sohol, IL 2, 
862. 24, 545, St. B. s. v.u. 5. Andustc. Eöxdg- 
nsa; auch ij Pasorken, D. Per. 810 ob. 1) 1xg0- 
zig. 0) 29" Einondvrp Povyla, — Troas, eigıl. 
ein Theil des Vorigen, aber von Strabo u. A. ber 
ſonders angeführt, Strab. 2, 129. 12, 548. 568. 
866. 571, Xen. Cyr. 2,1,5.7,4, 8. 8, 6, 7, 
D. Sic. 18, 8. 5. 89, Arr. en. 1, 12, 8. 29, 1. 
5, Dexipp. fr. 1. Dazu gehörte auch 7) Povyla Entx- 
znıos, das um den Dlympos gelegene, früher zu 
Großphrygien gerechnete Land, Strab. 12, 548. 568. 
567. 571. 576, Eust. D. Per. 815, Cio. ad fam. 
8, 10, 6. — Das ganze Land hieß malebonifh Bo⸗ 
yla, St. B. s. Bolyss; ein anderer Name war Ts- 
Pla, Suid. s. Toßla; u. die Tragiler gebrauchten 
den Namen Phrygia zugleih für Troas u. Lydien, 
8trab. 14, 675. S. auf. d. a. St.: Aesch. Suppl. 
548, Hermipp. bei Ath. 1, 27, f, marm. Par. 10, 
Apd. 8, 12, 8, Xen. en. 5, 6, 24. 7, 8, 25. Hell 
4, 1, 1. Ages. 1, 16, Arist. de mund. 4. h. an. 9, 
24. de vent., Isoor. 4, 168, Dem. 14, 82. 28, 155, 
D. Sic. 2, 2, D. Hal. 1, 48. 68. 54. 61, Pol 5, 
27. 22, 5. 27, Arr. an. 1, 16, 8. 27, 5. 29, 1. 
65, Plut. Aleib. 87. 89. Tit. 20. Cim. 9. Luc. 8, 
Eum. 88, Ages. 9—11.Pomp. 80. Alex. 18. Phoc. 
29. Demetr. 5. 46. de fluv. 10, 1. 12, 1, App. 
Hann. 56. Syr. 55. Mithr. 11. 18. 19. 76. 118, D. 
Cass. 49, 18, Ios. 12, 8, 4, Polyaen. 1, 84. 4, 
6, 6. 6, 12. 7, 16, 1, Ael. n. an. 2, 21, Palaeph. 
48, 8, Herdn, 1, 11, 1, Tbemist, or. 16, 211, 
b, Callisthen. in Stob. for. 7, 69, Menandr. Zusd. in 
Speng.Rhet. Gr.111,899, N. T.act. ap. 2,10. 16, 6.18, 
28, Schol. Ap. Bh. 1, 917—2, 791 8., Strab. 4, 187. 7, 
821. 10, 478. 12, 688. 589. 557. 577. 678.18, 680. 
14, 668. 680. 16, 766, Scyl. 94. 96, Ptol. B,arg. 
1. 5, 2, 14. 20, Arr. p. p. Eux. ed. Müll. 87, 
An. p. p. Eux. 7, Marc. epit. geogr. Art. ed. 
Mull. 21, Eust. D. Per. 821. 694. 905. paraphr. 
820 — 829, Schol. D. Per. 188. 858, Harp. s. 
"4gsoßaglävns, Buid. 5. Axdæ⸗oc — nevsicousy 
d., Hes. s. Aoxavin — Zinvior d., St, B. 5. 
"Ayruga — Xügab "Adstdvdgov d. Werke endlich 
nregi Povylas ſchrieben Herniogenes, Schol. Ap. 
Rh. 2, 722, Zenob. 6, 10, u. Demaratos, Plut. de 
Auv. 9, 5. 2) Drt auf der Spige des Berges Oeta 
in Theffalien dmö Tod dxei neppiysas töv "Hpa- 
xı6a, St. B. 8. v. 8) Name des fonft Brida, w.f., 
genannten Küflenftriches bei Bynanz, An. p. p. Eux. 
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90. 4) die Phrygierin. D. L. 6, 1, n. 1, St. B. =. 
v. 5) Beiname ber Rbea, Arr. tact. 88, 4. 6) 
Nymphe, St. B. s. ’Azonvn. 7) Gattin des Phineus 
Auth. 1, 4. 8) Name einer Dienerin, Ael. ep. 
rast. 8. 19. 

Speyıa, 14, Drt pwiſchen Böotien u. Attika, Thuc. 
2, 22, D. Hal. de Thuc, hist. jud. 18, St. B. « 
v. &w. Ppuyuss, St. B. 

Bpwyuaxds, Hi, dv, phrygiſch: "Acxania, Strab. 12, 
664. — noAlyvn, ib. 667. — xaun, Buid. s. Midas. 
— doyneıs, Öyoua, Hes s. Bosxiouate. yddkcgos; 
insbef. Povysaxd (14), die phrygifchen Dinge, Strab. 
10, 470, Titel mehrerer Were: des Ugatharchites, Plut. 
de fuv. 10, 5; des Üretages, 12, 2; des Hermes 
fianar aus Kypern, 12, 4; des Wlerander Cornelius, 
10, 1; des Timolaos, 9, 1. 

Spoylas, m. Name eines Windes, der auh Da- 
eayriens hieß, Arist. de vent. 

poyite, bie Phryger nachahmen, St. B. s. Dow. 
yla, u. war 15 gwrj, St. B. 5. ‘douevla, 
N, 6, phrogifh: vos, D. Hal. 1, 
29; Moc, Et. M. 663, 6; Ywofo», Hes. s. BiAti. 
®pvylos, m. Mannen., Arcad. p. 40, 8. 
4a, ion. u. ep. In, sov, voc. (Eur. Troa. 
1288, Nonn. 10, 392) bodyss. I) Adj. phrygiſch: 
Buld. s. vüupesog: — dydAuaza, Eur. Tros. 1288; 
Aloyon, Callim. ep. 51 (Anth. vır, 458); dud- 
eæxoc, Theophr. bei Ath. 16, 679, d; dvrig, &v- 
des, D. Chrys. 84, 414, Palaepb. 29, 4, Eust. D 
Per. 905; dxgwzijgso», Eust. D. Per.87; &guorke, 
Paus, 9, 12, 5, Luc. Harm. 1, Ael, v. h. 18, 21, Sca- 
mon bei Clem. Alex. Strom. 1, 76. p. 182 S.; 
ästv, Eur. Or. 1881, Eust. D. Per. 905; avid, 
Eur. Rbes. 847; alas, adAds, Eur. Bacch. 127. 
1 A, 576, Ion. bei Ath, 4, 185, a, Nonn. 48, 7. 
47, 22, Luc. Nigrin. 87, Strab. 10, 470. 471, 
Ath. 4, 176, f, Hes. ». Beptxurıa; adinum, 
lambl. vit. Pyth. 112 ; adAnass, Suid. s. Aupsog; 
adAntat, Ath. 14, 624, b; Bot, Eur. Bacch. 159; 
Tayuundns, Rur. J. A. 1058; YEvos, Nonn. 87, 
650; y7, Eur. I. A. 1627; yoduuaza, Plut. de 
Is. et Os. 29; yuvrj, Apd. 2, 4, 5, D. Hal. 3,19; dar- 
pw», Luc. amor. 42; 4apdasidns, Anth. xıı, 
194; dıdisxtog, Eust. D. Per. 1069; YJıövvoog, 
Nonn. 11, 117, vgl. 18, 544; des, Callim. h. 
8, 169; eldos Ts deyriaems, Luc. alt. 84; 
"Exteg, Eur. Or. 1480; dgsa, Ar. Av. 498, Suld. 
s. bovylar lolwy; Zeig, Kur. Troa. 1288, Nonn. 
10, 292, Hes. s. Bayalos; $alauımddos, Anth. 
vı, 178; 9sög, Streb. 10, 469; xerswv, Nonn. 
48, 447; xloveg, Themist. or. 13, 179, a; Ko- 
gußavzes, Pind. fr. sel. inc. 182, f; Afyn, Eur. 
Bbes. 911; Aporas, Charit. 8, 8, 1; Af$oc, Paus. 
1, 18, 8. 9, Luc. Hipp. 6; Adyos, Adyos, Plut. de 
def. orec. 10. mus. 19. fr. 9, 1, Ael. n. an. 2, 
21, Schol. Ap. Rh. 1, 558; udrzss, wayntal, 
Nonn. 88, 46. 82, 224; 2sAonosod, D. Hal. de 
comp. verb. 19; seiea, u£dog, Eur. Tros. 545, 
Alom. fr. 78 in Anth. Iyr. ed. B., Alcm, bei Strab. 
12, 58, Stesichor. fr. 84, 2, Hes. s. vornarog, 
Suid. s. Aüdsov usAos. Mdayos; Moöca, D. Hal. 
orat. antiqu, 1; vaern. Mus. 50; vıßazsopog, Ath. 
14, 629, d; »opog, vöpos, Telest. fr. 4, Eur. Or. 
1426, Suid. s. vouos; Five, Soplı. Ant. 824; 
oldua, Eur. Hel. 869; ögs«, dpn, odgsa, @pen, 
Eur. Bacch. 86. 140, Theopbr. h. plant. 4, 5, 2, 
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Anth. vII, 696, Theocr. Id. 20, 85; , 
D. Hal. 3, 19; nerod, Eur. Rbes. te 
Streb. 18, 629; ein, Nonn. 48, 289; zii 
Arr. tact. 88, 4; ndayal, Eur. Troa. 151; = 

sle, Hes. 2. dydixevia; Ödor, Nonn. 12, 

wsuös, Anaoreont. fr. 59, 7 in Antb. Iyr. ei, 
Zißviia, Suid. . Zißvida; Zuposs, Not 
846; oxvisüuare, oxüde, Eur. Troa. 18. ua 
Eleetr. 814. 1001. Or. 1484; aux), Aleis is 
Ath. 2, 55, a. 8, 75, b; Teisuzag, Soph. Aj.tk 
tippe, Arist. mir. aud. 58; Todmes, Cosi 
fig. praef.; Tuodoc. Luo. tragodop. 84; öulrem 
Nonn. 48, 888; Öuvog, ib. 48, 669; dmedimmn 
Hes. 2. oöyyos; pIö6yyos, Arist. pol. 8,8; pi 
Strab. 12, 580; Xdgstsc, Ar. Thesm. 131; 
insbef.: zdvog, Plut. de mus. 8. 28, daher feih 
wörtl. ano Awplov ini Pouyıor von Yirkepinge 
von geringerem zu gewaltigerm , Apost. 8, &, 
Synes. bei Suid. s. Awpsoc. IT) Subst. 1) tᷣ ver 
Yꝛoy, d. phryg . Gebiet. Strab. 12, 564, m. va Apr 
yıa, d. phrpg. Dinge, ib. 10, 466. 470. 18, 68 
2) Dodysog Boðbt. w. f., der Phrvgiet. Bam 
13, * Anon. vit. nu re . ꝝS — 

so» Sotöonoor; im Plur. ol Deuyse, n 
[I Strab. 10, 471, Theon. — Nieol ſen 
prog. 1; au — Todes, Anth. xıv, 14; ah gb 
es eine 7 Fovylov diaaxsvn berichte Kua M 
Aleris, Ath. 10, 429, e. 8) fpäterer Name de Bias 
Hvllos, Strab. 18, 626, App. Syr. 80, SchelMk 
6, 2, 6, Liv. 87, 87. 4) @igenn., Sohn ber Wink 
Mitefler, Polyaen. 8, 85, Plut. mal. virt, 1620 | 
then. Erot. 14. 

Spuyuort, auf phrygifche Mit, befomders in Mk 
Sprache od. Melodie, Plat. Lach. 188, d. dezk 
8, 899, a, Plut. de mus. 8, marm. Par. 10, Ds 
D. Per. 809, Schol. Il. 18, 26, Hes a 
yilapos. auf, St. B. s. bowyla u. . He 
Aürsoy. 

Spöyev, evog, m. Wihener, Inser. 175, 6. F 
v. 1 p. 907 (gweifelpaft). 

Spüvan, @r, ın. pl. Volt Indiens, Strab. 1,816 

Spben, (H), pl. (Apd. bei Ark. 13, 50h 6) | 
Doövas. 1) Berühmte GHetäre in Athen aus | 
daber 3 Gsonızr, Machon bei Ath. 18, 506 & | 
591, c, die eigentl. Dinefarete hieß, Ath. 18, Sa | 
u. von ihrer blaffen Farbe diefen Namen erhielt (m | 
&eric. @gurn), Ar. Eocl. 1101, Anth. vı, 260. | 
208. 205. 206, Anaxil. bei Ath. 18, 558, 4, Bi | 
18, 586, e. 590, d. e. 591, a. d.e, Hypmk | 
17, 2, Euthias fr. in Orst. Att. ed. Baits& 
Sauppe ı1, 820, Paus. 1, 20, 1. 9, 27,8, | 
de sanit. praec. 6, Luc. oatapl. 22. Dem. em.ih 
D.L.4, 2, n. 8. 6,2, n. 6, Sext. Emp a8 
math. 9, 158, Galen. Protr. c. 11, Sudan uB 
s. Gsonıdar, Valer. Max. 4, 8, SchoL Her.ide- 
2, 8, 254, Eckh, d. n. I1, 2056. Berüfmt mer Üe 
Statue von Prariteled zu Delphi, Paus. 14 Ih 1. 
Ael. v. b. 9, 82, Ath. 18, 591, b, Plot Ale. * 
virt, s. fort, ı2, 8, D. Chrys. or. 87, 462. Mh 
Apd. bei Ath. 18, 591, c gab es zwei Bien 
eine Gsonsxr; u. eine mit dem Beinamen Zutk 
Gegen fie bielten Reden Guthies (ed. Aeus* 
Anazim. fr. I, Ath. 13, 591, e), Ath. 18, 5 
Harp. s. RuHag, u. Arifiogeiten, Ath. 18, Bi 
vertheidigt wurde fie von Hpperides in ber Kede 
&ovvns, Hyperid. fr. 58, Plat. x nit 
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Ath. 18, 590, d. e, Longin. subl. 84, 3, Al 
“1, 80, Sext. Emp. adv. math. 2, 4, Harp. 
sendrtevrog u. d., Quintil. 2, 15, 9. 2) Ans 
Theod. Prodr. 2, 174 8. — Anth. v, 181.— 
Epod.14,16. 
ons, dos, m., gen. auch Pouvsos, Inser. 8, 
‚1,42. 78. 5642, 4. 1) berühmter Kithardde aus 
lene, Sohn des Kanops (Ister bei Suid. s. v.), Ar. 
971, Arist. metaph. 1, 1, 1, Plut. Agis 10. 
‚et. in virt. 18. apophth. Lsc. Emprepis de 
s. citr. inv. laud. 1. de mus. 6, Pherecr. bei 
de mus. 80, Ath. 14, 688, c, Ister fr. 49, 
‚8 vu. 8. Bouoloysdcasto. dvaxoloxdu- 
’. 2) Beriöle, 'Thuc. 8, 6. 
pwiexos, (d). 1) Belbherr der 10,000 aus 
iu Xen.an. 7, 2, 1. 2. 29. 5, 4. 10. 2) Thefe 
t, Inser. 160. 
povuxiöns, sw, m. Mannen., Hipp. Epid. 1. 
04. 


pönxos, (6), im Plur. (Suid. s. Aüxss. Bov- 
v ndlasaua) Dboövsyor. 1) Athene: a) Sopn 
Bolyphrabimon, Paus. 10, 81, 4, od. tes Miny 
». Chorotles (od. fälfchl. des Melanthas, Suid. 
oðyixoc Melay IA), Nachfolger des Thefpie, Suid. 
alter Tragddiendichter u. berühmter Mufiter, den bie 
ner wegen feines Stüdes MeArtov &dmasg firaften, 
Xub. 566. Vesp. 269. Av. 750. Theem. 164, Her. 
1, Plat. Min. 821, a4, Arist. probl. 19, 81, 
b. 14, 685, Ael. v. b. 8, 8. 18, 17, Plut. 
nit, 5. qu. conv. 1, 1, 5. praec. ger. r.p. 
glor. Ath, 7. de mus. 20, Ath, 1, 22, a, Lon- 
subl. 24, 1. Daher das Sprichwort wırjases 
ös ts difxtwe, Ar. Vesp. 1490, Ael. v. 
8, 17, u. Ixpsöysıy T& bowrlyov xaxd, Hes. 
geriyov nalmaua. ©. außer d.o. St.: Ath. 6, 
b. 18, 564, f. 604, a. 14, 688, c, Plut. qu. 
"8,9, 8, Et. M. 42, 41. 840, 5, Hes. ©. 
uBls. Eyxapra, Ip’ Edgava. lalveras. Ze- 
I b) Dichter der alten Komöbie (Sohn bes Phrads 
?, Prolegg. de com. ı11, 10), Zeitgenofie des 
ophanes, Ar. Av. arg. ı. Ran. arg. 1. v. 18. 
1299, Prolegg. de com. zıı, 4. 10. 11, Suid. 
us. Aöxss. IMdtov; — ol nepi $o., Ar. 
“1802. Citirt: Ath. 2, 44, d — 14, 654, b, 
“ 0. C. arg. ıı, Plut. Aleib, 20. Nic. 4, D. 
»8,n. 7, Harp. s. dedBeass. Fovänc. xa- 
os, Build. s. dIUgwro» ardua u. d., Hes. 2. 
K)Midscas. Kolazopwpoxisidns, u. f- 
«IP. 146. frgm. ı1. 580. c) Archon. D. Sic. 
%#, D. Hal. de Din. jud. 9. d) Tängr u. 
Afpieler, Andoc. or. 1, 47, Schol. Ar. Av. 
Said, 5. magoswızuraros. Davon to Ppwi- 
5 Ar. Vesp, 1524. 0) Sssgadswens, Sohn des 
Meibes, Feibherr u. Demagog, Gegner des Alle 
%. Anhänger der 400, Thuc. 8, 25. 27. 48 
68. 90. 92, Lys. or. 18, 7076. 20, 11. 
Lye. inLeoer. 112, Plut, Alcib. 25. x orat. 
tiph, 29, Polyaen. 8, 6, Schol. Ar. Lys. 

%. Bev⸗ixov ndlasaue. Seine Anhaͤn⸗ 

ol rrepl Do., Arist. pol. 5,6. Er verfprach 
rtaner Mftyochos, ihm das athen. Heer in bie 

wm fpielen, und warnte dann bie Athener 
m bevorſtehenden MWeberfalle; daher Dom 
Rdlmsua od. nalalauara. Ar. Ran. 689, 

m fprichwörtl. von ſchlecht gefinnten Leuten 
wurde, Diogen. 8, 29, Diogen. V. 8, 80, 
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Macar. 8, 75, Apost. 17, 16. 18, 8, Hes. u. Suid. 
s. Dovsiyov ndiasaua. Für feine Tochter fchrieb 
Lyſias eine Rebe, Lys. fr. 126, Harp. s. doxısd- 
coı. dexarsdew. 2) Blötenbläfer, Ath. 12, 588, f. 
8) Pythagoreer aus Tarent, Iambl. vit. Pyth. 267. 
4) Grammatiker u. Sophiſt aus Bithynien. bei Phot. 
bibl. cod. 158 mit dem Beinamen 'Appißsos, Suid. 
5. v. u. 8. ’Admvalag. ‘Roos, Et. M. 148, 49.788, 
42, Sohol. Il. 8, 219, St. B. s. ’Ayvods. "AImvas. 
Axijvn. Kownsd. Kudartldas, Taussiov. — Une 
bere f. noch bei Febric. bibl. gr. ı1, 816. (Endlich 
war bodvsyos auch Titel eines Dialogs des Kebes, 
Suid. 5. Kißng). 

Gpuviey, wyos, (6). Wihener, ein Demard, Mss- 
gaseüg, Inser. 108. — Knysossöc, 656. — Sohn 
des Demon, Bruder des Demochares, Imsavısös, 
Dem. 69, 80—49, Ath. 18, 598, f. — Bater eines 
Echekrates, Plat. epist. 9, 568, b. 

Spivor, m., d. i. = Pdroayos, anderer Name 
ter godgos, w. f., Eust. D. Per. 752. 

Spüvos, m. Athener aus der erechtheiſchen Phyle, 
Insor. 166. — 8, 5769, b. — Kunſtier, 4, 88185. 

Bptvav, wos, (6). 1) Wiener, a) Olympionife 
u. Beldperr, welchen Pittatos im Zweitampfe töbtete, 
Strab. 18, 599. 600, Plut. Her. malign. 15, D. 
L. 1, 4, n. 1, Polysen. 1, 25, Suid. s. Hrrraxdc. 
b) Rhamnufler, von Ppilivps Partei, Aeschin. or. 2, 
8. 12, Dem. or. 19, erg. 11. u. 189. 197. 239. 
288 u. Schol. 118, Luc. Dem. ene. 41, Harp. 6. 
v., Suld, 8. v.u.0. Dovrwros. 2) Thebaner, Vater 
des Attaginos, Her. 9, 15, Ath. 4, 148, e. 8) Leon⸗ 
tiner, Paus. 5, 22, 7. 4) ein @rggießer, Schüler des 
Polytlet. Plin. 84,8, 19, 50. 

Spi , 0%, m., voc. (Ar. bei Suid. e. v.) 
SDovvörda, Athener, wegen feiner Schlechtigkeit mit 
Surybatos fprichwörtl. geworden, Ar. Thesm. 861, 
Plat. Prot. 827, d, Isoer. 18, 57, Aeschin. 8,187 u. 
SchoL, Lac. Alex. 4, Liben. opist, 1088, Harp., 
Hes., Et. M. u. Suid. s. v. Daher Dowürdes = 
zovngol, Et. M. s. v. u. Sbowrürdas Aaaoc als 
Bezeichnung eines ſchlechten Menſchen, Greg. Cypr. 
8, 96, Apost. 18, 2, Arsen. 52, 56, Eust. ad Od.10, 
1669, Schol. Luc. Alex. 4. 

Dp6t, vyös, m. A) Subst. 1) — ber Phryger, 
Callim. fr. 148 in Anth. Iyr. ed. B., Anth.ıx, 840, 
marm. Par. 10, Strab. 12,771, Ael. bei Stob. flor. 
49, 24, Ath. 12, 580, c. 14,624, b, D. L. 1, 1,n.8. 
2, 8,n. 4, Et. M. s. $ovyla, Schol. Aeschin. 8, 
187, Scam. bei Clem. Alex. Strom. 1, 76. p. 182 
8., Eust. D. Per. 858. 408, Suid. e. ‘Exdßn, Hes. 
s. Zaßabsos, u. ald Schimpfname für Sklaven, Eur. 
Alc. 675, vgl. Said. s. ppwylAog Öpvsc. 2) — ber 
Trojaner, Theoer. Id. 16, 75, Herdn. 1, 11, 2. 8; 
fo bloß d Pouf, Callim. h. 5, 18, Anth, Plan. 169 
= #aris, u. Anth, 1x, 517 — Marſyas. Insbef. 
daher ſprichwortl. a) Sovt drigg nAnyels dusivor 
xal duaxov&ategog, Greg. Cypr. 8, 9, Greg. Cypr. 
C. L. 8, 24, Apost. 18, 1, Suid. s. daſſelbe, Cio. pro 
Flaco. 27, 65. b) Mäidor ö Bet, Zenob. 5, 16, 
Apost. 11,8, Arsen. 85, 12, Suid. s. baffelbe, Phot. 
c) bovE undiv Array Znsydigov, Ar. Av. 762, 
Apost. 17, 100, Suid. s. baffelbe u. =. Znivdagoc. 
Auch gab es eine gleihnam. Kom. des Alexis, Ath. 
7, 807, a. — Im Blur. Bpbyes, öv, voc. (Eur. 
Hel. 608) “Poöyss, au) Bovyss, Eust. D. Per. 
767, u. malevon. Bobyss, St. B. s. Bobyas, Hes. 
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s. Beiævv. Bolyes. 2) vie Phrygier, in Kleinaflen 
u. nad) Paus. 5, 25, 6 auch auf Sizilien, angeblich 
vie älteften Menfchen, Her. 2, 2, Paus. 1,14, 2, Arr. 
bei Enst, D. Per. 809, Menandr.insd in Speng. Rhet. 
Gr.ım, 854, u. daher ynyevalc, Schol. Ap. Bh. 4, 262; 
Erfinder der Flöte, Ath. 4, 177, a, Clem. Alex. Strom. 
1,74. p. 182,8. ©. auf. d. a. St.: I. 2, 862. 8,186. 10, 
481, Hom. b. 4, 187, Pind. Nem. 8, 60, Hippon. 
fr. 45, Acsch. Pers. 770, Ap. Rh. 1, 1189. 2, 787 
u. Schol. 1, 1129. 1185. 2, 168. 786, Nonn. 18, 
511, Ant. Plan. 49, Her. 1, 28. 72. 8, 90. 7,78, 
Xen. comm. 2, 1,10, Plat. Crat. 410, a. polit. 262, 
e, Paus. 10, 27, 1, D. Sic. 7, 10, App. pro- 
oem. 2. Hann. 56. Syr. 82. Mithr. 11. 19, Arr. 
an. 2, 8, 2. 5, Plut. Num. 4. Caes. 9. Is. et Os. 
69. de duv. 10, Ael. n. an. 12,84, Polyaen. 7, 5, 
Lac. Syr. des 15. tragodop. 81, Ael Arist. or. 
45, 6, Nic. Dam. fr. 128, Ath. 2, 69, d. 14, 625, 
e. f, Palaeph. 48, 8, Zenob. 4, 46, Demetr. de 
inv. 68, Theophr. h. pl. 9, 20, 5, Schol. Ar. Av. 
874, Et. M. 22, 86. Bl, 7. 145, 28. 722, 29, 
Seymn. 940. 977, Strab. 1, 61. 10,469—472. 12, 
584. 564—572. 18, 628. 14, 675. 680, An. p. p. 
Eux. 27, Eust, D. Per. 140. 821—828 . 784. 791. 
820. 1184, Stob. flor. 128, 12, Harp. s. derung, Suid, 
s. ’Addu — yweols 1& Muoor d., Her. s. dda- 
yvoös — kevövsc d. Inebeſ. $. dupdengos als 
Bewohner von Große u. Kleinphrpgien, Kon. Cyr. I, 
5, 8. 6, 2, 10, Art. an. 8, 22,8. 5, 25,4. 7,9, 7; 
u. fpriäwörtl.: ywpls z& Dbovyör xai Mvoör 
delsuata, Greg. Cypr. C. M. 5, 16, ‘Macar. 8, 88, 
Apost. 18, 45, Suid. e. ywp4s. b) die Trojaner, bes 
ſonders bei den Tragilern, Strab. 12, 578. 14, 665, 
Aesch. bei Ath. 1,21, f. Soph. Aj. 488. 1054, Eur. 
Andr. 194 — Tros. 1210 6., Anacreont. fr. 22, 
3. 26, 2 in Anth. Iyr. ed. B., Anth. xı, 259, D. 
Hal. 1, 48, Herän. 1, 11. 2, 8, Schol. Il. 2, 862. 
8,184. 10, 481. 18, 291. Insbef. d Davyor nd- 
Asog, der tioj. Krieg, Anth. Plan. 150; u. zödss 
ı0y Dovyöy — Troja, Eur. Andr. 204. 291. 
868. I. A. 682. 778. 1290. c) Schimpfname für 
Sklaven, Ar. Av. 1244, Eur. Or. 1448 8., Xen. 
vect. 2, 8. d) Gtüd des Mefihylos, Ath. 1, 21, f. 
2, 51, c, Stob. or. 4,21. 8, 5, Hes.s. dyalo]ıd 
u. 5. B) Adj.: dvrjie, Eur. Andr. 592, Archi- 
loch. fr. 81 in Anth. Iyr. ed. B., Suid. s. baffelbe; 
Adoßagos, Soph. Aj. 1292; Paasleus, Telest. fr. 
2; PBwuög, Anth. ıx, 286; yardıng, Anth. vı, 
618; Högaos, Nonn. 17, 4; xöAmos, 18, 187. 14, 
270; xodgos, 11, 272; x@uog, 22, 5. 40, 181. 
45, 61; ussgdxsov, Ach. Tat. 2, 87, 2; Heooo—- 
rodc, Anth. vi, 220; zerauds, Themist. or. 24, 
808, A; mosunv, Schol. Nicdr. al. 7; dußuog, 
Nonn, 12, 149. 27, 227. 806; zofyavos, Soph. 
bei Ath. 4,188, e. Im Blur. Bovysc adAntijess, Nonn. 
40,234. b) Eigenname: ein Stlave, Ar. Vesp. 488. 
Spüpos (2), m. Mannen., Inser. 8, 4716, d, 
44, Add. 
os (für Hoysäsös), m. Mannan., C. I. 
2, 8027. p. 628, b. 
Stya\ka, = Höyela, f. Brauenn., Suid, 8. v. 
Bbyakos, m. Mannen., N. T. 2 Tim. 1,15. 
Bey, 7, die Blucht, perfonifigirt, Menandr. nid. 
in Speng. Rhet. ııı, 841. 
, m. König ber Tyriet, Ios. c. Ap. 1, 
18 (Hvynallar?). 


j 


Oulaxtyvaue 


Ben, Ch), Webenerin aus den piaxifden dm 
Tochter tes Sofrates, Gattin des Piiiieie 6 
par}, Her. 1, 60, Polyam. 1, 21, 1, Quel ki 
Ath. 18, 609, c. d, Hermog. de inr. 1,3. 

Dunıädas, m. Pythagoreer aus Komm, Il 
vit. Pyth. 267. 

Simıov, 6, Drt wo die Sphinr fh all 
Plut. brut. rat. uti 4, 7. S. Dfzuer. 

wos, oürrog, (6), bei Hes. aud Bien ia 
& pöxog: 2) Borgebirge im Kurenaile, Strkt 
868. 17, 887, Ptol, 4, 4, 5, Agatbem 1, A 
Hes. ». v., Plin. 4, 12, 20, 60. 5, 5,6,3. 
gleichnam. Stadt an viefem Bergeh, Sek I. 
8837, Ptol. a. a. D., An. stas. mar. magn. SI. KH 
Hes. s. v., Synes. ep. dl. 100 (ol Drum, 
Synes. ep. 114); ber Ew. Se Bet 
u. dx Synes. ep. 100. 129. c) gkidum 
Meerbufen am Vorgebirge, Scyl 108. Enkhe 
wäßnt St. B. =. v. noch eine Doris An 
Aehnl.: 

Bwxodevaı, f. (fo genannt dıa so wire & 
vas ningess), Infeln vor der Küſte Lihwer, di 
1, 80, d, St. B. s. Prxodc. mw. RNc⸗vrve⸗ 
od. Sxoio oxo, St. B. 

Diwreov, n. Stadt, benannt nad dem Sol 
Bes. fr. 80. 

desg, m. Epeier, Vater des Himehae 
nach welchein die vor. Stadt bemannt wer, Hut 
80 im Schol. Pind. OL 10, 46. 

®6Xa, f. Srauenn., Inser. 4,7129. 

Solaxal, f. pl. 1) Grenjpoſten am Ri ie m 
— Remo, — 5, 60; nr 

18 7 ‘Eguenodstexi / u 
Ort in Vieria in Brelehonien Trot?s, 13,06 
bei Plin. 4,10, 17,84 Phylacsei. 

Suatos, f. Doin. j 

SuAaxeiov (7 Hokazeior), n. Dr a ir 
pbeßgien, Ptol. 5, 2, 26, Tab. Peut, hin Gm 
Rav. 1,18 Filaction. Bel. Doiexnrc. 

e —— m. pl, eine Tribue in Zuge, Pa 

‚46, 1. 

SöAaxes, dat. pl. buldzsccw, mp. BE 
flgon Stadt, Qu. Sm. 1, 244. 

®bAdn, (A), dor. (Pind. L 1, 59) Helen! 
über ben Merent Et. M. 802, 1, Schol IL ?. 
15, 885. 1) Stabt in Xheffalie Büthice, sed 
one, descr. Gr. 8, 2 das fpätere Onßas, neh 
N. 2, 695 u. St. B. =, v. von Phylatet, ws 
Sohne erbaut, Refldeng des Protefllans, I. 2 
700. 18, 696. 15, 885 u. Schol. 15, 96 
11, 290. 15, 286 u. Pherec. im Sehol. & 
289, Pind. I. 1. 59, Apd. 1,9, 12, > 
488. 435, Hes. s. v., St. B. — Plin. 4% 
32 verlegt fie nad) Magnefic. Der Em. Hi 9) 
Adxıos, Luc. dial. mort. 28, 1, Ineer. 4 
b , St. B.; od. im Pla. 
w. f. Ortsab.: Du , Heliod. bi & B- 

0ev, Qu. Sm. I, 251. 2) St I 
dien, Paus. 8, 54, 1. 8) Stadt in 
Aguibare 


45, 26. 
Sokant, f. Nomos in Thebais 
mar. Erythr. 22, vgl. Strab. 17, 813. 
Söhöxnte, Kdos, f. Zodpter den Pink > 
d. i. Altimede, Ap- Rh. 1, 47. 
m. Vöoͤlterſchaft in 
Ptol. 5, 2, 27. Bgl. Duiaxsior. 















Oukaxla 


GroAaxla, f. Ort in Attila, Plut. Arat. 84. 

Bulaxidas, &, voc. (Pind, I. 4 (5,18), Dvda- 
4a, dor. = buiaxldns, Ueginet, Sieger in ben 
iſthmiſchen Spielen, Pind. I. 4 (6), tit. u. v. 18. 
0. 5 (6), tit. u. v. 7, 57. Aehnl.r 

SrAaxiöns, gen. ep. &o, m. 1) Batron., Sohn 
:6 Bhplalob, w. f., d. i. Sphikfos, 11. 2, 706. 18, 
98. (d dur Arfi). 2) Mannsn., Aristasen. 1, 20. 
) Sohn des Apollo u. der Wlafallis, Paus. 10, 16.5. 
) Athene, Ross Dem. 6. 

©e\dxıov, f. Hetäre, Plut. Demetr. 11. 

Burdxıos od. Dukanıda (Bidaxos?), m. Neffe 
8 Aeolos, Hüter der Rinder des Helios, Philosteph. 
15, Nymphod. ff. 5. 

$t\axos, gen. ep. (Od. 15, 281) oso, m. 1) 
5oßn bes Deion u. der Diomebe, Vater des Iphiflos 
nd der Altimede (d. des Protefilaos fälſchlich, Eust. 
d Od. 11, 522. p. 1697, 60), Grunder der theffal. 
stadt Phylake, Od. a. a. D., Apd. 1,9,4. 12, Hes. 
tt Ath. 14, 498, b, Orph. Arg. 140, Pherec. im 
ebol. Ap. Rh. 1,45. 46, Schol. Il. 2, 695, Schol. 
p. Rh. 1, 118, St. B. s. Svacixn. 2) Sohn des 
phillos, Enkel des Bor., Eust. p. 828, 42. 8) Tro⸗ 
mer, von Reitos erfchlagen, Il. 6, 85, Tzetz. Hom. 
18, Et. M. 825, 57. 4) delphiſcher Heros, Her. 8, 
9, Pans, 10, 28, 2. Sein Heroon zu Delphi nennt 
aus. 10, 8, 7. 5) Sohn bes Hifiäos aus Samos, 
ier.8, 85. 6) Bildhauer (v. 1. GGaaxoc). Paus. 6, 
8, 5. 7) Anderer, Inser. 8, 5762. 

—— 4dos, m. Berg in Arkadien, Paus. 8, 
$\avöpos, Paus. 10, 16, 5, v. 1. für DAer- 

05, w. ſ. 

®oAaf, axos, Mannen, Inser. 1782. 

X", f. Srauenn., Suid. 5. Adyapos. 
apı 5, m. Bater des mallotifchen Dichters 

Yionyfiades, Suid. 5. Asorvasddng. 

Napxor, of, Name ber arabiſchen Fürſten, Strab. 

180. 16, 748. 758. 17, 889. 
®bapyxos, (6). 1) Gefchichtsfchreiber aus Athen 
der Nankratis, oder Sityon, ober Aegypten, Buld. s. 
), unter Ptolemäos Philopator, der des Pyrıhos 
opüge befchrieben hatte, Pol. 2, 56. 58. 60. 61, 
‚ Hal. comp. verb. 4, Plut. Themist. 82. Cam. 
). Pyrrh. 27. Agis 9. Cleom, 5. 28. Demosth, 
T, Arat, 88. de Alex. s. fort. s. virt. 1,11. glor. 
tk. 1. .de Is. et Os. 29. qu. conv. 5, 7, 1, Ael. 
‚an. 6, 29. 17, 5, Ath. 1, 18, d — 15, 698, f 
+ D. L. 9, 12, n. 7, Zenob. 6, 18, Sext. Emp. 
Iv. math. 1, 262, Et. M. 205, 40, Schol. Ap. Rh. 

498, 4, 1561, Endoc. p. 422, Schol. Aristid. p. 
!8 ed. Fromm,, Suid. s. v. u. e, Asexi} Husoe. 
dga, Harp. s. ndgaäos, St. B. 2. ’Ißnplas. Geine 
!hänger find 03 zspi &., Plut. Cleom. 80. &. 
AL fr. b. Gr. t. 1. praef. p. LXXVII u. frgm.p. 
4—858. 9) Genturipiner, Cic. Verr. 4, 12, 29. 
» 50. 8) Saluntiner, Cie. Verr. 5, 88, 91. 46, 
* 4) Gefandier des Kaiſers Leo, Prisc. Pan. fr. 


BoAds, dos, f. Beiname der Helate?, Hes. s. 
sidde. 

®oAas, asıog, m. 1) König von Ephpra in The⸗ 
vofien, Water der Polymele und Aftpodhe, Großvater 
} Ziepolemos, I1. 16, 181. 191, Soph. Trach. arg. 
Apd. 2, 7, 6. 8. Er heißt au <budscg, 
Sohn des Antiochos, Enkel des Heralled, Vater des 
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Hippotes und der Thero, Paus. 2,4, 8, Hes. b. Paus. 
9, 40, 5. 6, Apd. 2, 8, 8. 8) König ber Drpoper, 
Bater der Meda, Paus. 1, 5, 2. 4, 84, 9. 10,10, 1, 
D. Sie. 4, 87. 

uildcıor u. Puläeros, f. Burn. 

$vAactay, m. Mannen., Insor. 4, 7028. 

@uAdöns, gen. ep. Prisidso, 11. 15, 519 und 
&uisidäo, 15,538. 1) Patron. von Phyleus, Sohn 
des PhHleus, d. i. Deges, I. 2, 628. 5, 7%. 18, 
692. 16, 818. 19, 289, Tzetz. Hom. 59, Hes. u. 
Suid. s. v. 2) @igenn., Thebaner, Vater des Pythan⸗ 
gelos, Thuc. 2, 2. 

BüNebs, ws, (6), gen. ep. (IL 10, 110. 175, 
Arist. ep. 25, Qu. Sm. 13, 826) DuAsos u. (Theocr. 
1d. 25, 55, Qu. Sm. 1,276) FvAnjog, acc. ep. (Il. 
28, 687) $vAna, u. bei Hes. fr. 8, Dödea (?). 1) 
Sohn des Augeas in Elis, Vater des Meges, der vom 
Bater vertrieben nah Dulichion ging, U. 2, 628. 10, 
110. 175. 15, 580. 28, 637 u. Schol 2, 629. 12, 
691. 692. 15, 519, Eur. I. A. 285, Callim. fr. 58, 
Arist. ep. 25, Theoor. Id. 25, 55 6., Qu. Sm.a.d. 
a. ©t., Apd. 2, 5, 5. 7, 2. 8, 10, 8, Phereo. im 
Schol. Tl. 12, 691, D. Sic. 4, 88, Strab. 10, 459, 
Paus, 5, 1, 10. 8, 2. 8, Plut. qu. Rom. 28. ser. 
num. vind, 21, Hes. u. Suid, s. Duisidns. Er 
war unter den kalydoniſchen Jägern, Ov. Met. 8, 808. 
Bl. Poäsidns. 2) König der Thefproter = Dökas, 
w. ſ., D. Sio. 4, 86. 8) Sohn des Melanthos, Ges 
108 der Phylafler, Paus. 10, 10, 1. 4) Anführer der 
Meffenier, Paus. 4, 18, 5. 

Duoih, 76, (CH), ttifcher Demos, zur öneiſchen 
Phyle gehörend, an der Grenje von Böotien, von wo 
Thrafpbul feinen Befreiungezug gegen bie 80 untere 
nahm, Ar. Ach. 1028. Plut. 1146, Anth. app. ep. 
862, tit., Xen. Hell. 2, 4, 23—7, Lys, or. 12, 52. 
13, 68. 77—79. 82. 14, 88. 26, 17. 28, 12, An- 
doc. 1, 80, Isocr. 8, 108, Din. 1, 25. Aeschin. 2, 
176. 8, 181. 187. 190. 195. 208 u. Schol. 1, 89. 
8, 181, Dem. 18, 88. 19, 280. 24, 185 u. Schol. 
24, 135, Anaxim. ars rh. 8, Ael. Arist. or. 84, 
168, Plut. Lys. 21. 27. Demetr. 28. reg. et imp. 
apophtb. Pisii 1. glor. Ath. 1, Strab. 9, 896. 
404, D. Cass. 44, 26, Et. M. 802, 21, Harp. s. v., 
Bes. s. v., Suid. s. v. u. s. Dväales, St. B. =. v. 
u. ».”4oua, Nep. Thras. 3. Daher oi ano beänc 
ober ol Ini DuAn die mit Thrafpbul zur Befreiung 
Ausgeogenen, Xen. Hell. 2, 4, 10—12, Lys. 12, 52. 
18, 77. 16, 4. 81, 8. 9, Aeschin. 8, 188, Dem. 
24, 184, D. Hal. praec. hist. 8. — m. 1) ®w 
Aatog, Suid, s. baffelbe. 2) Puldrios (Durdo,- 
405?, Suid. s. $vAdaswog), Ar. Ach. 1028, Suid, 
St. B. C. J. 145, 12. 186, 15. 191, ı1, 88. 200, 
80, Ross Dem. 14. 189, Keil xL; im Plur. Pu- 

Ael. ep. rust. 15, Et. M. 802, 21, Harp, 
u. Suid. s. vAf, Hes. 2. Puacioro⸗, Alt. Seew. 
xv1, c, 182, Inser. 186. 278. — Ortsabverb.: dx 
Seins aus Ph., St. B., oder 2x Duiaale, Inser. 
795, 2. 797, 1; Duirwde nad Ph. Prahon in 
®b., St. B. — Adj. Prataxoc, St. B. 

Svqios, m. Adj. zu Dudsds: vloc, d. i. Meges, 
Qu. Sm. 10, 188. 

. DoAnle, Kdos, 1. Tochter des Thefpios, Apd 2, 
‚8 

SöAnpes, ol, Volt in Pontos, Nachbarn der Ti⸗ 
barener, Niceph. 761—798. 

DioAys, m. Bildhauer aus Halitarnaß, Inser. Lind, 
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6. 7 (Rhein. Muf. Neue Bolge ıv, 2); vgl. Inser. 
2488, c, Ross Syli. Epigr. Gr. p. 172, R. Rochette, 
Lettr. à M. Schorn p. 886. 
SvAe, f. Stauenn., Inser. 8, 5271. 
£ <> bebr. IndeL, = ol os Ho- 
Wenn ev. Bol. — 
„m. Sohn des Meſtraimos, nach wel⸗ 
chem Palaſtina benannt war, Ios. 1, 6, 2. 
, fe Böädog. 
DuAAdtov, 76, Gebirge Makevoniens, 
Bh. 1, 86. 'e. Dridrsor 5g06. 
ridets, f. bördos. 
PrAAMrov 5p05, n., ion. für Puädslor, w. f., 
Berg bei der Stabt Peitafla am Enipeus, Ap. Rh. 1, 


87. 

Su Mnts, Idos, 1. 1) Ad)., den Fluß Vhyllis in 
Bithynien betreffend: goxoat, Ap. Rh. 2, 652. 2) 
anberer Name ver Phyllis, die Tochter des Sithon, 
Schol. Aeschin. 2, 81. ©. Duälk. 

BuAN[a]dar, m. Name eines Autochthonengeſchlech⸗ 
tes, Hes. s. v. 

2» A\Bas, (d), voc. (Piut. gen. Soor.4) & Dui- 
Ada. 1) Thebaner, Schreiber des Tyrannen Archias, 
‚Xen. Hell. 5, 4, 2—8, Piut. gen. Socr. 4. 2) Dels 
phiet, Inser. 1690. — (v. 1. Duistdas. Durldaz. 
Biildas. Dirsldas; vgl. Keil E. 8). 

4A os, m. Spartaner, Plut. Pyrrh. 238. — Une 
dere, Keil 11, 4. — Ov. Met. 7, 872. 

S6.0lrhaæ, dos, (6). 1) Water des Dipfalos, Schol. 
Ap. Rh. 2,658. 2) Muflfer aus Delos, Schol, Plat. 
Gorg. 451, e, Suid. 3. oxolsov. ©. Pildss. 8) 
Eluß Bithpniens, Schol. Ap. Rh. 2, 652. Davon das 
Adj. fem. Duitnk, w. f., St. B. 8. Duiik. 

BuAXe, dog, (A); bei Qu. Sm. 10, 148 jedoch 
bürdss, obwohl Fem. 1) Tochter des Königs Sithon 
in Tpragien, Geliebte des Demophon. Mutter des Am⸗ 
phipolie und Mamas, Luc. salt.40, Schol. Aeschin. 
2, 81, Tsetz. Lyc. 495, vgl. Hyg- fab. 59, Serv. 
ad Virg. Ecl. 5, 10, Ov. Her. 2, Coluth. rapt. Hel 
208. — Gie heißt auch Podints u. Klacog, w. f. 
2) Mutter des Oeneus vom Greuthalion, Nonn. 48, 
56. 8) Gattin des Margafos, Mutter des Hlläos, 
Qu. Sm. a. a. D. 4) Nympbe, Schol. Niodr. al. 
149. 5) Amme Domitians, D. Cass. 67, 18. 6) 
Srauenn., Anth. v, 265. — Xen. in Stob. flor. 66, 
8. — Hor. Od. 9, 4, 14. 4,11, 8, 7) alter Name 
von Camos, Schol. Nicdr. al. 149, Hes. s. v. 8) 
Landſchaft in Thragien am Berge Pangden, Ber. 7, 
118. — @w. Eon St. Bo av. 

BruAAiras, m. Boll in India intea ®angem, Ptol. 
7,1, 66. 


Schol Ap. 


vos, m. Mannsn., Aristeen. 1, 8. 
&uAAoßös«n, Phyliodoce, f. Ntereibe, Hyg. praef. 


p- 8. 

B6AXos, 6 (Strab) u. 7) ( Rbian bei St. B.), Stadt 
in Theſſalia Phthiotis bei Pagafa mit einem Tempel 
des Apollo, Strab. 9, 485, St. B. s. v. — Einw. 
DuAAeis, gen. dicht. "sog, Anth. vı, 264; im Blur. 
Bvädsis, St. B. — Adj. S6AAsos, haher "Andidur 
6 &., Streb. a. a. D„ u. vgl. Ov. Met. 12, 479. 

SENSE Has, avyros, m. Mannename, Qu. Sm. 8, 
408. 

Briobäpea (v. 1. Drroddussa), 1. Tochter des 
Danaos, Paus. 4,80, 2. 7,22, 5. 

Buropäxn, (N), f. ) Segen des Amphion, Ge 
mahlin des Pelies, Apd. 1, 9, 10. 3) ülthenerin, 


Oboic 


Tochter des Hagnias ZE Ofov, Dem. or. 48, 
40. 49. 68. — Tochter des Gubulives, 48, 1 
81. 49. 55; Gattin des Soflthens, 43, 86. 31. 

— 
289, Pol. 82, 25, 
eoua xꝓoc, Keil Anall.. Epigr. p. 209) 6 


PER uiBowra opööovera, f. Mutter des Meneſthiet. 1 
(1. — —— 
—xx f. 

















Ftauenn., Inser. 4, 8441. 
Swkoröun, L. 


perall. min. 86. 2) Tochter des 
lin des Kyknos, welche ihrem Stiefſohn Tonne 
ftellte, Paus. 10, 14, 2, SchoL IL 1, 38, 3 
Tivsdos. Daher im Plur. Puiovöpes eis 
mung ungetteuer Gattinnen, Tzets. AH. 245. 
auch säovdun, w. ei; 

SrAoridas, m. Spattantet. D. L 2. 652.8 

BöAs, ods, f. Dienerin ber Helme, Od 4, 
188, Ath. 5,191, b. 

Drag (Foüra?), 1., Övoua zügser, EL M 
22. 


Dikiov, 16, Ort in Elis, Pol. 5, 95. 
Shkros, d, d. i. die Blut förbermb: 2) 
des Zeus, D. Chrya. or. 1, 8. 12, 216, Ap 
1147; befond. in Theffalien, Schol Ap- Ra? 
4,699. db) des Apoilo. Philostr. Her. x, 4. 
®upivos, Phyrinus, m. Sohn bes 
®omppenfer, Porph. Tyr. fr. 5, 8. 
Boprtvos, m. Untläger bes Leofrates, L; 


19. 
Döpros, m. Kaſtell in Elis bei Lepıeon, Te! 
49; vgl. IIdeyos. 
Söppn, f. Srauenn., Inser. 8, 62085. 
m. Mennen., Anth. "Plan. 822. 
vi, f. Demos der entiochtfdjen Bhpke, Aral 
de acc. 112. — Egustas Dior. —, CL 


41. 

Supöpaxos, m. 1) Bildhauer aus dem at dr 
mos Kephifte, meift Drisuayos, m. f., ki Pia 
8, 19, 80 Pyromachus. 2) @rjgiefer, D. & 
31, 46; bei Plin. 84, 8, 19, 51. 84 Pyremchs, 
font Duiöuayos, w. 12 3) berüchtigier fe m 
dipp. bei Ath. 10, 414, d. e (Anth. app. * 
1), Euphron bei Ath. 8, 848, b, Ath 6,3% 
— Mannen., Ar. Ecol. 22. 4) a De 
bei Ath. 4, 161, 0. 

Sup, evog, m. Milefier, Inser. 2853. 


f. Quelle — — ri 


‚benannt, Callim. h. b, 47 
— t. Juſel bei Eynikot, St. Bu Beh 


Hoßorog. 

—S Aissa, n., bie Heine du 
Name eines Ortes auf Samotfrate, Noon, 18,89. | 

$uotyvaßos, ov, m., vor. 98) Dechr* 
9e, d. i. Bausbed, tomifcer Frofhname, Ber.it- 
250 5. 

$uerlfoos, f. Name einer Gegenb im Stone, is 


Ixsi doxodew ol Aıöcxougos zuruuehtt 

andy Avad 6, Schol. Il. 8, 248. 
$boros, m. Sohn des Lykaon. Apd. 5,8, Em 
Show, zus, (A), gen Wär (And mM 


& Din, ve Im 


Suvozoc, voc. (Orph. h. 10, en Di 


als Göttin, Orph. h. 10, tit., 


Öboxa 


52. 58. 108, Anth. vır, 661. ıx, 788. 798. x, 
86. x1,412. Plan. 116. 802. 878. 

$toxa, f., bei Ptol. 8, 18, 86 Pboras, bei Bt. 
B. 8. Pooxoc: Woxor, Stadt in der maled. Lande 
fchaft Cortda od. Mygdonia, Thuc. 2, 99. 

Buoxds, ſ. Picxos. 

Dvaxeis, m. Delphier, Vater eines Teleſarchos, 
Curt. A. D. 25. 

sony, f. Stadt in Moͤſia Inferlor zwiſchen den 
Mündungen des Axiakos und Tora, Ptol. 8, 10, 
14. 

Svoxla, f. Stadt in Aylien; Cw. Dboxıos, St. B. 
sv. &. Poöoxog. 

Svoxidas, m. Name eines ſchoͤnen Juͤnglings, wel 
&en Onomarch liebte, Tbeop. bei Ath. 18, 605, b. 

Sterıos, m. Sohn des Amphiltyon, Vater des Los 
tree, = biaxos, Plut. qu. Gr. 16. 

Dvaxda, as, f. Mutter des Natläos vom Dionys 
fos, Paus. 6, 16, 6. 7. 

Stoxos, gen. bot. (Theoer. Id. 4, 28) Pooxo. 
A) (6). 1) Sohn des Aetolos, Vater des Lofros und 
Ion, nach welchem die gleichnam. Stadt In Lokrie ber 
nanns war, Hecat. fr. 842, Scymn. 590, St. B. s. 
v. Auch Pöoxsos, w. f. 2) Sluß in Affyrien, Neo 
benfluß des Tigris, Xen. an. 2, 4, 25, St. B. n. v. 
8) Berg bei Kroton in Bruttium, Theocr. e. a. O. 
w Schol. bazu. B) 7} (dod die Stadt in Lofris auch 
6, St. B. s. v.). 1) Stat in Lotris, welde bei Plut. 
gu. Gr. Sve neis heißt, benannt nad Phyftos, 
des Aetolos Sohn, St. B. s. v. — Ew. or, St. 
B., u. ®voxdis, Rhien. bei St. B. 2) Hafenſtadt der 
Rhodier in Karien mit einem heiligen Haine ber Leto, 
Strab. 14, 652. 659. 668, D. Sic. 14, 88, An. st. 
mar. magn. 272, St. B. 8) Gtabt in Mafebonien, 
= bioxa, 'w. ſ., Br B. — Diefelbe?, Aeschin. 
epist. 9, 1. 

Dionev, avog, 6 (f. das Wort im Leric). 1) 
Beiname des fünften Ptolemäos, Plut. Gej. Marc. 11, 
Pol. 84, 14, Insor. 4, 6855, d, A, 4. 2) Ele 
genname?, Sozom. H. E. 6, 82, Inser. 8, 5462. 

&ueclas, m. Eleer, Pol. 5, 94. 

m. Athener aus der erechtheifchen Phyle, 
Inser. 165. 

Dtrasov, n. Stadt Aetoliens, Pol. bei St. B.s. v., 
und bei Pol. 5, 7 $breov; Gw. Puratos, St. B. 5. 
v. ©. Dosis u. Purla. 

Srerakldas, m. Name eines atheniſchen Gefchlechtes 
vom Heros Phytalos, Plut. Thes. 12. 28, Hes. s. v. 

Duröl m., öyoua xögsov, Suid. s. v., vgl. 
gvrdhsos Yeös, d. 1. der zeugende Gott, Plut. virt. 
mor. 12. 

Börakos, m., athen. Heros, welcher die Demeter 
aufnahm, Paus. 1, 87,2, Anth. app. ep. 169. Nach 
ihm waren benannt d. Duradldas, w. f. 

v, n. Stabt in Eli, nad einem Phyteus 
Benannt, Et. M. 451, 47, Suid. s. v., Ister bei St. 
B. ©. v. — Ew. $ureärns, St. B. 

Soreov, f. Ditasov. 

Durebs, fs, m. Mannsname, nach welchem bie 
Stadt Phpteion benannt war, Et. M. 451,47, St. B. 
8. Pöraor. 

Puria, 7, Stadt in Aetolien, Thuc. 8, 106. ©. 
Portlas u. börasor. 

S6rios, m. 1) Beiname des Helios und Zeus als 
ber zeugenden Bötter, Hes. s. v. (Burla als Bein. 
der Leto, f. Anton. Lib. 17). 2) Vater des Ibykoe, 
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Suld. ». Tavxoc. 8) Pythagoreer aus Rhegion, Tambl. 
vit. Pyth. 180. 172. 267. 4) Sohn des Sreſtheus, 
Bater bes Deneus, Hecat. bei Ath. 2, 35, b. 

Burs, f., die Samifhe Sibylle, Schol. Plat. 
Phaedr. 244, b, Suid. s. ZißvAla. 

Dbrev, ovos, 6, Seldhert der Rheginer, D. Sic. 
14, 108. 112, Philostr. Soph. 7, 2. 

® “o.0..?, Hes. 8. v. 

Burda, Duxalıs, Daxads u. Buxans, ſ. Da- 
zasa. 

Paxas, f. Stadt in Böotien, Ptol. 8, 15, 9. 

Pöxarc, 7, bei Scymn. 258 $exala, voc. (Anth. 
vın, 785) boxasa; ion. (Her. 1, 168. 167) de 
naln; äol. (Sappb. fr. 14 bei Ahr. 1,100) Pexda, 
ag, außerdem Nebenform Pexn, Eust. D. Per. 487, 
fo genannt: dia zo moAlds äxolovdncas püxug 
Tols xticacıy, St. B. 8. v. u. vgl. Heraclid. fr. 85, 
oder nach Pholos, Heraclid. a. a. O. 1) bedeutende 
Stadt in Jonien nördlich vom Hermosflufle, berühmt 
durch die große Zahl ihrer Kolonieen, Hom. h. 1,86, 
Anth. vır, 785, merm. Par. 27, Her. 1, 142. 165. 
2, 106. 178. 6, 17, Thuc. 8, 81, Xen. Hell. 1, 8, 
1. 5, 11. 6, 33, Arist, oecon. 2, Pol. 5, 77, D. 
Sic. 11, 2, Paus. 7, 5, 4. 10, 8, 6, Ael. v. h. 8, 
6, Strab. 6, 252. 18,582. 601. 14, 682. 647. 668, 
Scymn. 258, Scyl. 98, Ptol. 5, 2, 6, Eust, D. Per. 
820, Schol. D. Per. 822, Plut. Lys. 5, App. Syr. 
22. 25, D. Cass. 41, 25, Suid. e. Tuylu, St. B. 
8. v. Liv. 5, 84. 26, 19. 86, 45. 87, 9. 31. 82, 
Mel. 1, 17, 8, Plin. 5, 29, 81, 119. Sie war eine 
Gründung der Athener unter Philogenes, Strab, 14, 
688, Paus, 7, 8, 10. Das Meer bei ihr heißt 7 
xar& $. Sdlaoca, Her. 1, 80, Strab. 18, 626 
oder 7 Porxafas Sdiacaa, Eust. D. Per. 880. — 
Der Em. ift 1) Dexäebs, Ath. 18, 576,8, Build, s. 
IDitov, C.1. 1424, 12; im Blur. Doxasig, dw, 
altatt. (Thuc. 1, 18) bwxang; bei Eust. D. Per. 
75, Ael. bei Suid. s. Frooay, Bands, doch vergl. 
Eust. D. Per. 487; — Hecat. fr. 22, Arist. oecon. 
2, D. Sic. 5, 18, Theop. bei Ath. 18, 605, b, Scymn. 
918, An. p. p. Eux. 27, Pause. 1, 1, 5. 2, 81, 6. 
7, 8, 10, Polyaen. 2, 1, 16. 8, 87, Nic. Dam. fr. 
68, Suid. s. ’Eifa, Hes. s. ’Aßepveis. "Aßapvos. 
’Eisatic, St. B. ». "Aßagvos. ’Ayddn. "Ardesa. 
“Husgoaxonelov. Bvslc. Adupazxos; insbefond. 7 
Puxadwo» yij, Strab. 18, 621, u. adject.: Pu- 
xasls oratijgss, Dem. or. 40, 86. Sie gründeten 
die Stadt Maffalie, Tbuc. I, 18, Isocr. 6, 84, D. 
Hal, Thuc.'jud. 19, Scymn. 207. 210. 252, Eust. 
D. Per. 75, Paus. 10, 8,6, Aristox. fr. 28, Arist, 
bei Ath. 18, 576, a, Arist. bei Harp, s. Maocalla, 
Suid. u. St. B. s, MascoaAla, Proc. b. G. 8, 88, 
Ammian. 15, 9. Daher Maoocdörns borxasls, 
Soymn. 208. 250. Weil fie während der Perferkriege 
ſämmtlich autzuwandern befchloflen, ein Theil aber 
das unterwegs bereute und zurückkehrte, fo hieß es von 
ſolchen die Befchehenes bereuten, ſprichwortiich: Da- 
xadey &od, Plut. prov. 71, Zenob. 6, 85, Macar. 
8, 76, Suid, a. Daxatov äpd. 2) Dumarebs (dod 
ift nad Et. M. 889, 10 tie vorige Form die richti⸗ 
gere), Her. 1, 162. 6, 11. 17, C. I. 1588, 10; im 
Plur, Daxassis, Strab. 4, 179. 6, 252, PoL 
21, 4. 22, 27; ton. Doxasses, Her. 1, 188— 167.' 
6, 8, u. Her. bei Suid. s. dovAodvn wohl bush 
Verwechslung Puxisc. 8) Paxalrıs, St. B., auch 
als Adj.: orarnpss, Thuc. 4, 52, von ſchlechterem 
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Golde; fem. Doxäts, w. f. 4) Pexatoı, Callim. fr. 
140, Hor. Epod. 16, 17. 5) $wuxaltxös, D. L.1,4, 
0.4 — Adj. Poxcaxoc. w. ſ. — Drisabverb.: 
Gexandev, Luc. Lexiph. 7, von Pholäe. 2) nad 
St. B. s. v. eine Stadt Kariens bei Mykale. 

Berxataı, f. Kaſtell der Leontiner auf Sizilien, 
Thue. 5, 4. 

Peuxaixde, 7, 6», photaiſch: röAsıs, Strab. 8, 156; 
wöyua, Ath. 6, 257, b; erarge, C. I. 150, a, 
41. p. 286, 2. Dann fubftantivifh: a) 7 Doxai- 
x, das Gebiet von Pholäa, Prol. 5,2,5. b) dbw- 
zaixds, der Gw., D. L. 1,4,n. 4. 

dxatar, f. Püxasc. 

Guxäte, idos, f. 1) a) die Phokäerin. Xen. an. 
1, 10, 2, Ael. v. b. 12,1, Plut. Periol. 24. Artox. 
26, Ath. 13, 576, d, St. B. s. Düxasa. b) das 
Sebiet der Stabt Pholäa, St. B. =. "Aßapvoc. c) 


Ad), pholäifh: Extes, C. I, 150, A, 41. 2) ein 
Gedicht des Homer, Her. v. Hom. 16. 

Pewatras, ſ. Paxasa. 

®exapla, Phocaria, f., eine der Lichaden, Plin. 4, 
12, 20, 62. 


Perxäs, &,&, Ay, gen. auch zog, Inser. 4, 9781, 
fpäter Diannsn., Charit. 2, 1 3., Suid. s. v., Inser. 
4, 7277; — @efandter unter Kaifer Zeno, Malch. 
fr. 18; — Offigier unter Juſtinian, Proc. b. P. 1, 
24. b. arc. 21. — Soldat im Heere Belifars, Proc. 
b. @. 8, 15. — Heiliger, weicher im Libanon ein 
Kloſter hatte, Proc. aedif. 5, 9. — Kaifer, Io, Ant. 
fr. 219. — Diafon, Dichter der Anth. ıx, 772, tit. 
©. Boxä. 

Gextvaros, d(?), m. Mannen. auf einer milefie 
fen DMünge, Mion. 8. v, 864. 

Duceds, m. Name eines Drtes, Buid. s. v. 

Burxeds, dos, gen. dor. Doxsos, Callim. ep. 60 
(Anth. xı, 862), dat. böot. Doxen, C. I. 1569, a, 
1, 8. e. ı. 16. 1) ®) der Phokier, Bewohner der 
Landſchaft Pholis in Hellas, Aesch. Ag. 881, Choeph. 
679, Eur. I. T. 917. Or. 1447. Tros. 10, Anth. 
xv, 32, Dem. or. 28, 124, Aeschin. 2, 148, Plut. 
Lys. 15, Polysen. 2, 88, 1, Ath. 18, 560, b. c, 
Procl. Diad. gen. Hes., Suid. s. Poxsog, Hes. 8. 
Hagvdosog, Inser. 1542, 2. 2, 2874, 87. 90; und 
auch als Adj., fo Poxeoc Eörog, Soph. El. 45. Im 
Blur. Deaxeis, dor, acc. das (fo Her., Aeschin., 
Dem., Xen., Strab., Arist., Polysen., App., Her- 
mog., Ael. Arist,), ober eds (marm. Par., D. Sio, 
Dion. Call, Scyl., während abwechfelnd sig und das 
fi) findet bei Isocr., Paus., Plut.); vgl. über beide 
Formen Thom. Mag. p. 864, nad) welchem das riche 
tiger iſt; — altatt. Dennis, Soph. EL 1107. 1442; 
ton. ®euxdes, Her. 1, 146. 7, 176. 212 — 218. 8, 
27—88. 9, 17. 18. 81; voc. (ib. 8,29. 9, 17. 18) 
& Duxisc, ey. denne, jur (u. Daxelor, Sohol. 
ũ. 2, 517), I. 2, 517. 526. 15. 516. 17, 808, 
Hes. so. 25, Ap. Rh. 1, 207, Nonn. 18, 128, bei 
Eust. D. Per. 75 mit bwoxasic verweihfelt, f. ib. 
487; — bie ®holier, Aesch. Pers. 485, Soph. El. 
759. 1849, Eur. El. 18. [. T. 677. Or. 726. 1094. 
1209, Dion. Call. deser. Gr. 72. 82, marm. Par. 
75. 77, Scyl. 87. 88. 61. 62, Strab. 4, 188. 6, 
268. 8, 882. 836. 9, 402. 416424, Xen. Hell. 8, 
5, 8.4. 6.4, 8, 15. 6, 1,1. 2, 1. 4, 9. 17. 21. 
5, 28. 80. 7, 5, 4. Agen. 2, 6. vect. 5, 9, Arist. 
anal. 1, 2, 24. pol. 5, 4. rhet. 2, 28. fr. 124, 
Iaoor. 5, 50. 54. 74, Aeschin. 1, 175. 2, 44—148. 


Ocoꝛic 


8, 118. epist. 12, 11. SchoL 1, 169, Dem 1, # 
—28, 102 ö. 59, 101. fr. 18, 9m. SchoL19, i 
827, Hermog. de inv. 2, 7. id. 2, 10. pe. de 
vor. 88, Pans. 8, 5, 8. 9, 9. 10. 10, 8.441 
4. 9, 40, 12. 10, 1, 1—87, 2 &. Pol 4,24 
25. 55. 10, 42. 11, 5. 16, 82. 17, 11:18, 10% 
1, D. Sic. 11, 4. 14. 79. 80. 88. 12, 42. 8. K 
81. 82. 16, 57. 82. 16, 28 — 40. 56— 64, Pa 
Themist. 9. Pericl. 21. Tit. 10. Lys. 27—19. $t 
15. Cim. 17. Alex. 11. Arat. 50. Pytb. are MH 
mul. virt. 2. Her, malign, 85. fr. 88,2, App. im 
21, Arr. an. 1, 8, 8. 7, 9, 4, Polysea. 2, 4,1 
6, 45. 6, 18. 8, 65, Ath. 6, 281,0. 264, cd 
560, c, Theophr. h. pl. 8, 1,7. Ael. Arist. et. 
107. 88, 281. 89, 258—262. 270. 46,854, 404 
2, 70, Schol. 11. 13, 301, Harp. s. ‘Augsstiex. 
$avAlog, Suid. . Alsyleng. "Augıziors Bis 
tesa. Insoradusvöusvor. Iepös rrolzuor. Lie. 
unaößoros yapa. Daükos. Dexix, Ha ı 
Bosmyyörnv. lspov nöhsuor. uwyäsc, & Bi 
4ayapla. Eie waren benannt nach Phrlet, mi 
Scymn. 485, Schol. Ap. Rb. 1, 207. Imtdrf.: za 
Poxiay xowör over d Duxkay aükleyos zwi 
Paus. 6, 6, 2. 10, 38, 1; — Zv buzsie, = 
Lande der Pholer, Strab. 9, 407, Arist. poL&,% 
Aeschin. 2, 9. 8, 80, Dem. 6, 7, Piut. Agu & 
mul. virt. 18, Harp. s. ’Eidıssa. Ki 
Suid. s. Koavallidas; dx Daxöur, aus vmlı 
ber Pholer, Acsch. Choeph. 674. b) Aud a4: 
$wuxsic Aydoss, Soph. EL 1107; five, Ai | 
Lateinifch heißen fie Phocü, Cic. in Pin. 40,08 | 
Phocenses, Liv. 88, 84. 2) Gigennam, Bir 
Boos, Sohn des Euryphon, Said. s. Tipzuri 
f. = Poxasa, w. |. 
Daunen, |. Poxsðoc. h 
= boxızı, Adj. fem., pheliſh: 
a; Moaogocoro, Nicdr. al. 488 u. Schol. | 

Gexıköns, m. Megarer, Insor. 1082. | 

Serxlöns, m. Dlympionite aus Athen, D. Sie ih | 
78. — Dem. 25, 88. | 

Benxınöv, To xudlodusror, Berfammlunged 1 | 
Photier. Paus. 10, 5, 1. 

Barınds, 7j, dv: 8) Adj. photiſch: Jeprek | 
Strab. 1, 60; Medecw, Paus. 10, 8,1; rien, & | 
B. s. Zyıvodooa; FEivos, Aeschin. 8, 81; — 
Strab. 9, 405. 407; möAsuos, Strab. 9, 420 M | 
Paus. 4, 28, 1. 9, 6, 4. 10, 8, 1, Acschin&16 
Dem. 2, 7. 10, 47. 18, 18, Hermog. inr. Lik 
2%, 1, Demetr. eloc. 299, D. Sie. 16, 59, Pit Br 
mosth. 12. 17, App. Ital. 8, Suid. s. “4ßes B& 
gavog, St. B. ». <busxis; mödsuos, Acl. Arik & 
828; nölss, mölsıs, noälsuata, Strab. gl. 
416. 424, Plut, virt. mul, 2, Schol Dem. 19, 7: | 
zoAyvn, Strab. 9, 428; zorands, Eust De 
487; toauuate, Plut. Demosth. 18; Touyk. Fr 
10, 8, 1; zUgayvos, Ath. 6, 261, f. Imitef.: Pe 
xıxi, dn6vosa, fpricwörtlich von jedem wergoakien 
Plane, Pol. 16, 82, St. B. o. Fuzi, ml 
Plat, virt. mul. 2. b) Subst. 7 az, Id 
Gebiet der Bholir — N) Dazis, Strab. 9, 416, Bar 
s. Tegaveldas. 

Saxios, Adj. — photiſch: eddes, Ask Ih 
121. 
Berk, IBos, CH). 1) die Phofierin, im Bin a 
&extdee, Plut. virt, mul. 2, Polyaen. 8, 66. 8 
die Landichaft Mholis in Helles, Hos. fr. Ib, Be | 
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arg. Ir. Phoon. v. 88, Orph. Arg. 148, Dion. 
1. deser. Gr. 78, Strab, 7, 821. 8, 384. 379. 
890, 401. 409. 416426. 18, 589, Ptol. B, 15, 


18, Eust. D. Per. 254, Niceph. 420—446, Aga- . 


m. 5, 25, Xen. Hell. 8, 5, 4. 6, 1, 1. 4, 27, 
er. 5, 56, Aeschin, 8, 140, Dem. 18,89. 167 u. 
ıol, 18, 143. 147. 19, 148, Pol. 5, 24. 26. 28. 
10, 42. 17, 10. 40, 8, D. Hal, 1, 18, D. Sic. 
81. 16, 56, Plut. Them. 9. Pericl. 17. Cim. 1. 
®#. 17. Phoc. 83. Demosth. 18. mul. virt. 2. 
ieur. 18, Apd. 1, 9, 4. 8, 5, 7. 14, 8, App. 
ved. 8. Mithr. 41, Paus. 8, 5, B. 9, 10. 7, 8, 
8,1, 5. 9, 40, 12. 10, 1, 1. 4, 2. 88, 7. 88, 
Polyaen. 1, 85, 2. 5, 16, 1, Memn. fr. 41, 
118, 560, b, Menandr. 22:0. in Speng. Rhet. i1I, 
1, Palaeph. 6, 5, Theophr. h. pl, 8, 8, 2, Schol. 
8%, 517, Phil. ed. Tauchn. t. vI, p. 217, Schol. 
. Rh. 1,209. 1212, Schol. Niedr. al. 488, Harp. 
Neöcs, Hes. 5. "AßBas — “Yaurodss d., Suid.s. 
xaßnırös. Hlagvdoosos HoAumy. Hua. 
das, St.B. 2. "Aydadsıa — Xapadga d., Avien. 
', Prisc, Per. 454, Ov. Met. 1, 318, Liv. 28, 
82, 18. 86, 20. Das Land war benannt nad 
»tos, Paus. 10, 1, 1, Eust. D. Per, 487, St. B., 
t nad) ber Flgden, Paus. 2, 29, 3. Die Einw. 
ade, ſ. Pooxsös. 8) Gigenname, Tochter des Dre 
ton, nad) welcher bie vor. Landſchaft benannt mar, 
u. 2, 29, 8. 4) Adjectiv. fem., — pᷣhotiſch: 
4a, Nonn, 87, 144; &nsos, Theophr. c. pl. 2, 
2; ägovga, D. Per. 487; yala, Arist. ep. 42; 
‚ Paus, 10, 1, 1. 87, 2, Bust. D. Per. 182; 
öoen, Aesch. Choeph. 564; zıörgn, Anth. vıı, 
3; x9öv, Eur. I. A. 261; yöga, Dion. Call, 
Fr Gr. 88, Her. 8, 81, Eust. par. D. Per.487 
Bunlay, vos, (d), voc. (Plut. Phoc. 28) & bar- 
ww, Sohn des Pholos, Acl. v. h. 2, 16. 48. 8, 
12, 49, D. Sic. 18, 64, Suid. 8. v., und Vater 
# ebenfalls Phokos genannten Sohnes, Plut. Phoo. 
«86, athen. Feldherr, welcher wegen feiner Redlich⸗ 
und Tügtigkeit den Beinamen ö yonazög erhielt, 
L. 6, 2, n. 10, Ael. n. an, 12, 6. v. h. 8, 47. 
16. 12,48, D. Sie. 17, 15, Plut. de mus. 1, 
emist. or. 18, 218, a, Suid. s. Zsiloxog Alyı- 
Ins, Corn. Nep. Phoc. 1, Val. Max. 8, 8, ext. 
gAleidwohl aber fpäter von Agnonides angeklagt 
ut. Phoc. 88, vgl. Orat. Att. od. Baiter u. Sauppe, 
Mm 844), zum Tode verurthellt wurde, Aeschin. 
170, 184, Dem. 21, 164, D. Hal. ars rh. 8, 4, 
die. 16, 42, 74. 18, 18. 65—68, Plut. Timol. 
Alex. 89, Phoc. 1 — 88. Agis 2. Demosth. 10. 
Arat, 19. adulat. ot amie. 28. adv. Colot. 82. 
wn. ger. r. p. 12. 15. praec. ger. r. p. 6. 18. 
26. 81. glor. Ath. 8. x orat. vit, decret. 1. 
"os. pud. 10. coh. ir. 11. conj. praec. 29. se 
e. inv. land. 5. 17, Luc. Iupp. conf. 16. Iupp. 
3 48. ver. h. 2, 17, Ael. v. h. 1, 28. 7, 9. 
9. 14, 10. 18, 41, Polyaen. 8, 12. 5,21, Ath. 
419, a, D. Chrys. 78, 684, Menandr. ind. 
g. Rhet. ım, 416, Apost. 18, 28, Arsen. 40, 
Stob. dor. 1, 81. 17, 10. 87,87. 74,49, Suid. 
Puxlayos. Seine Anhänger find : 0F negl bo 
wa, D. Sic. 18, 65. 66; und Xpopthegmata von 
\: Plut, reg. et imp. apophth. Phoc. 1 — 19, 

st. 18, 89, 0. 

f. Stadt in Arachofia, Piol. 6, 20, 4. 
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Päxos, (d), voc. (Plut. Phoo. 20) & Böxe. 1) 
Sohn des Acakos und der Pfamathe (oder des Pofeis 
bon und ber Pronoe, oder des Ornytos, Schol. Il. 2, 
517, oder bes Menötios, Schol. II. 16, 14), Vater 
des Krifos und Banopeus (Paus. 2, 29, 4, Tzetz. 
Lyc. 58, Schol. Eur. Or. 88, Hecat. bei St. B. s. 
Keioa, St. B. s. Hayonn), welchen feine Halbbrüs 
der Peleus und Telamon erfchlugen, Hes. th. 1004, 
Pind. Nem. 5, 12, Eur. Andr. 687, Ap. Rh. 1,92, 
Apd. 8, 12, 6, D.'Sie. 4, 72, Paus. 2, 29, 2. 9, 
Plut. par. min. 25, Philosteph. fr. 85, Schol. Ap. 
Rb. 1, 91, Ov. Met. 7, 477 6. 11, 267. 881. Er 
wanderte in Pholis ein, welches nach einigen nach ihm 
benannt wurde, Paus. 10,1,1. 80,4. 88, 12, Eust. 
D. Per. 487, Schol. Ap. Rh. 1, 207, St. B. s. 
Boxis; doch f. den Blgon. 2) Sohn bes Ornption 
(ober Pofeidon, Paus. 2, 4, 8) aus Korinth, Gemahl 
der Antiope, welcher eine Kolonie nach Pholis führte, 
das nach ihm benannt wurde, Paus. 2, 29, 8. 9, 17, 
6. 10, 1, 1. 4, 10, Scymn. 486. Sein und ber 
Antiope Denkmal, ſ. Paus. 10, 32, 10. 8) Gamier, 
D. L. 1, 1,n. 2. 4) Athener: a) einer, an welchem 
Sol. fr. 82 gerichtet if, Plut. Sol. 14. b) Water des 
Photion, Ael. v. h. 2, 16. 48. 8, 17. 12, 49, D. 
Sie. 18, 64, Suid. s. Poxtor. c) Eohn des Pho⸗ 
tion, Ath. 4, 168, e. f. 171, e, Plut. Phoc. 20. 80. 
86. 5) WBöotier aus Kleifas, Vater der Kalirchoe, 
welden, deren Sreier töbteten, Plut. amat. narr. 4; 
daher fprihwörtlih Schzov Loaroc, von folden, die 
zu eigenem Schaden Schmäuße gaben, Plut. prov. 128, 
Zenob. 6, 87, Diogen. 8, 66, Diogen. V. 8, 89, 
Apost. 18, 5, Arsen. 52, 66, Suid. s. v. 6) einer, 
nach welchem Phofäa in Sonien benannt war, Hera- 
elid. fr. 85. 7) Anderer, Anth. xıu, 27. 

Borodaaas »7700, f., zwei Infeln im agyptiſchen 
Meere, Ptol. 4, 5, 75. 

Böxpıs, m. Mannön. auf einer Münze aus By⸗ 
jang, Mion. ı, 877. 

®öxpıros, (6), voc. Düxgsze, Anth. xııı, 18. 
1) Byzantier, Dem. or. 88, 14—17. 21. 2) Hetas 
Eleot, Memn. fr. 9. 8) Anderer, Anth, a. a. D. 

PeorvAlöns, ov, u. ion. (Phocyl. fr. 

‚Phocylid. in Stob. for. 78, 60) s@, m. Dichter aus 
Milet, Zeitgenoffe des Theognis, Phocyl. fr. 1 d., 
Pseudophocyl. v. 2, Anth. x, 117, tit., Plat. r. p. 
8, 407, a. b, Isocr. 2, 48, Plut. educ. puer. 5. 
aud. 18. 18, D. Chrys. 2, 19. 86, 440, Themist, 
or. 24, 807, c, Ath. 10, 428, a. 14, 620, c. 682, 
d, Eust. D. Per. 580. 828, Stob. flor. 8, 26. 56, 
6. 87,2. 118, 9, Io. Dam. 1,7, 8 in Stob. flor., Orion. 
Anth. ib. 1,22, Schol. IL. 2, 494, Schol. Nicdr. al. 
448, Suid. s. v., St. B. s. Mantoc, Cie. ad Att. 
4, 9, 1. ®tagmente bei Bergk, Anth. Iyr. p. 24— 
26; Pseudophocyl. ib. 26—82. 

Bucay viiwos, Robbeninſel, Infel im arabiſchen 
Meerbufen, Strab. 16, 778, D. Bic. 8, 42; — eine 
andere, Strab. 16, 776. 

'"Bakebs, d, Name eines Mannes oder Ortes: To 
tetxoc TO xar« Toy Palsov xalouusvov in Mans 
tinea, Pol. 8, 18. 

SeAla, f. Stauenn., Inser, 8, 6626. 

®öApros, m. Mannsname, Insor. 8, 4716 (0. 
ine.). 

Gapels (7 PauovdLs), 1. Ort im Nomos Ma- 
zeotes in Aegypten, Ptol. 4, 5, 84. 

Duvh, f., die Stimme, perfonifizirt, Orph. h. 18, 9. 
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$ö6p, m. Mannsname, Inser. 8, 5042. 
Papa, f. Stadt in ———— Ptol. 5, 18, 21. 
, m. Ort 8, St. B. sv. 

———— m. Einwohner einer Stadt Italiens, 
8. B. sv. 

Sopay Asuımv, 6, bei Strab. 9, 895 Douger A., 
Hafen in Atiika, am Berge Korybalos, Dem. or. 86, 
28. 68. 

Bas, n., das Licht, Kind des Genos in der phoͤniz. 

hologie, Phil. Bybl. fr. 2, 7. 
ar T, Name eines athen. Schiffes, At. Erw. 
ıv,b, 64, x 
f., eine der Altyoniden, Apost. 2, 20, 
Buld, 2. dAxvoridss. 

Sua$öprov, n., einheimifder und alter Name für 
Boonögsov, Eust, D. Per. 142, 8t. B. s. Boono- 
0%- = 
®uc$öpos, voc. (Epigr. bei D. L. 1, 8, n. 5, 
Anth. v, 228) <bwogpögs. ®) (d). 1) Gigenname, 
Uthenet, Inser. 267. 284. — 4,9169. 2) der More 
genfern, ‘ Arist. mund. 2. 6, Nonn. 1, 169. 206. 
11, 26. 38, 288, Anth. v, 228, Suid. s. dmoyn; 
Wagenlenker des Helios, Nonn. 12, 9. 21,809; Stern 
der Venus, Io. Lyd. de mens. 2, 10, Cio. d. n. d. 
2, 20, 58; aub = "Eanegog, D. L. 8, 1, n. 14. 
9, 8, n. 8. Als feine Kinder galten Keyr, Sobol. IL. 
9, 563. Hyg. fab. 65, Ov. Met. 11,271, Dävalion, 
Or. Met. 11, 295, und die Hefperiden, Serv. Virg. 
Aen. 4, 484. Davon Poopdpsse, ein Bert zu ſei⸗ 
nen Ehren, Hes. s. v. b) 7. 1) Name eines athes 
nifhen Schiffes, Art. Seew. Iv, b, 64. 2) Beiname 
ser Artemis, Anth. vı, 267; taßer ſchwut man 977 




















Xaßpflas 


— Ar. Lys. 448. BL 
m Ler. 

Pbrapıs, m. Cigenn. Suid. s, v. med 
©. Döosps. 

Duravtı, f. Brauenn., Et. M. 276, 5 
epp. 2, Bi. 

vuayol, m. Name einer qhriſtlichen 
Ant. fr. 186, Suld. s. Ti wie. 

Dereivos, m. Mannsn., Inser. 4, u 
Blgen u. Dorzvog. 

Geravss, m. Mannename, Buid, a, v. 
H.E. 2, 28, 8. 4, 12, 20; vgl. Fabrik. 
IX, 226. 

Berta, f. Frauenn. Inser. 8, 4002. 
h — m. Name einer Kederſelte, 

„12,11. 

Derldas, m. Freund des Plate, D. L.3, 

d, Stadt in Moloffie in 

bibl. p. 168, 9, Proc. aedif. 4, 1. 4, 
652, Comment. de Petr. et Paul, c. 3. 
Berivavov, n. Stadt Theffaliens, Hecat, 


»v. 
Öertvos, m. Manusuame, Insor. 3,39%, 
4, 98069578. ©. Dasteives u. ⸗ 
m, 1) d zatrgsdoyns, Io. Den. 

2 in Stob. flor., Et, M. 418, 54. 5M, 
24. 618, 5, Buid. 8. 4deörzsog u. öpsle; 
gramm von ihm iR Anth. ıx, 208. tit. 
die Schriftſtelier dieſes Namens Fabrie. Wi 
676. 2) Stiefſohn Belifars, Proc. b. @b 
h. arc. 1—8. — Undere, Inser. 8, 558% 
Sarvor, m. Anführer der Chasnen, 


X. 


Taa, as, ij, alte Stadt im triphyliſchen Elis in der 
Nähe von Lepreon, Strab. 8, 848 (ã iſt lang, denn 
nad Strab. a. a. D. wollten einige IL 7,186 Xääg 
für Deasäs lefen). B 

Xaal, 8», al, Name der Seeen, aus welchen der 
Nil_entfpringt, Io. Lyd. de mens. 4, 68 (Xo«af?). 

td, Fleden in Arabien, Strab. 16, 782. 

Chaslus (Chaealus, Moses Choren. I, 
2. 4, p. 18), m., Sohn bes Anebos od. Wrbelos, 
Bater des Arbeloe, König von Aſſyrien, Abyden. bei 
Euseb. Chron. p. 86, 

Xaapnvfi, f, Gegend in Ariane, Strab, 15, 725. 
©. Xoronv). 

n. pl Kaſtell in Eidene in Pontos, 
Strab. 12, 648. 

XaßäXa, f. Hauptſtadt von Albania, Ptol. 5, 12, 
%, welde bei Plin.6, 10, 11,29 Cabalaca heißt. 

e a \ sd, are u. vAdv (los. b. 
ud. 8, 8, 1), auch XaßovAw» Asyoulvn yi) 
(los. c. Ap. 1, 17), d. i. phönitifh fo viel als odx 
&gfaxov, Ios. arch. 8, 5, 8, Landſchaft in Phönie 
tien, Ios. a. d. a. St. 

7, Stadt in Iudde wwiſchen Jeruſa⸗ 
lem u. Gäfaree, welche auch Kapapsapd, w. f., 
und fpäter Axt⸗acroic. w. f., bieß, Ios. 18, 15,1. 
— m. pl. Voll um Ghalybe, Endox. 


Xoßno(⸗, (1), Stadt der Zoringer in Sa 
Gangem am Fluffe, Ptol. 7, man 
, m. Sluß in India intra Gym. 

in ven Sangetifhen Meerbufen wmünbt, j Set 
Ptol. 7, 1,18. Bb. 

Xäßs, ous, m. Athenet. Disc, ar. Top”! 

Xaßtvov, dpos, n. Berg im Laie ia Si 
Arabien, D. Sic. 8, 4b. 

Xoß\ärıor, m. pl. Bolt in rein Sie 
der Nabatäer, Eust. D. Per. 954. ©. X. 

X6ßov, n. Kaſtell im der Gferromefet 
Btrab. 7, 812. ne 
. Kaßo wäre, f. Stadt im glüclichen Mehr 

3 7, 88. 

XaßowAdr, ſ. Xaßaiör. 

Zupebe, m. Hihener, €. eines Zimelert Ar 

seüg, Insor. 265. 
z s, oe, (6), voc. (Plat. Phee 7) Bir 
Beta, Plur. Xaßosas, Beldherren wie 6 * 1 
Col. 82 (f. alte Etymologie ie Rand 
804, 26), Aipener: =) Ardon OL 91, & 2 
18, 2, Ar. Av. arg. 1 u. 2. b) brißekt 
der Athener, Zeitgenoffe u. Brrmb de ” 
Dem. 4, 28. 20, 7586. 188. 28, II-IM 
24, Xen. Hell. 5, 1, 10, 4,61. 62 #1} 
25, D. Sic. 14, 92. 18, 2986. 68 6, MR; 
15, 4, Plut. Phoc. 6. 7. an. sam gu "P 


Xafpivor 


‚sec. ger. r. p. 11. reg. et imp. apophth. Eps- 
in. 19, Polyaen. 2, 1, 2. 22, 8. 8, 2, 1— 16, 
.L. 8, n. 14. 18, Anon. vit. Arist. ı, Themist. 
57, a. 22, 271, a, Ael, Arist. 46, 411, Theop. 
Atb. 12, 582, b, Apsin. rhet. 10, Hermog. inv. 
11, Harp. s. fevıxöv dv Koplvdo, Suid. ». 
nuoogivns. ustewgsodsrtew. Fevızöv dv Ko- 
y99,Corn. Nep. Chabr. Mit Agefllaos zog er dem 
dos nach Aegypten zu Hilfe (Arist. oecon. 2, 
em. 19, 287, D. Sic. 15, 92, Plut, Ages. 87, 
dlyaen. B, 2, 5. 7), beflegte die Iafebämon. Flotte 
i Naros (Asschin, 8, 248 u. Schol. 222, Din. 1, 
}, Dem. 18, 22. 28, 198. 24, 180, Plut, Cam. 
). glor. Ath. 7. 8. fr. 80, Polyaen. 8, 2,2. 11), 
une von Leodamas (Arist. rhet. 1, 7, Dem. 20, 
46. 147) u. von Philoftratos (Dem. 21, 64) ange 
opt u. von Lykoleon in einer Rede oͤnͤo Kapgplov 
tißeiigt (Arist. rhet. 8, 10, vgl. Orat, Att. od. 
siter u. Sauppe t. IL, p. 249), u. flatb bei ber 
elagerung von Chios (Dem. 20, 81, D. Sic. 16, 
Nep. a. a. D.). Sein Grab fand Paufanias vor 
m Dipylon, Paus. 1, 29, B, u. ein Haus von 
m: N olxia 9 usydan I) Xaßplov zahovuivn 
mähnt Hyperid. fr. 41, u. Apopthegmata von ihm 
Jen Plut. reg. et imp. apophth. Chabr., Stob. 
m. 54, 58, Flor. Monaco. 268 ed. Mein., Apost. 
1,98. 18, 12, a. Geine Soldaten find oS negd 
vr Xaßglav, Xen. Hell. 5, 1, 12. c) Bveldhert 
t Athenet, welcher OL. 100, 8 mit dem Biergefpann 
ı ten Bpibien Regte, Dem. 69, 88. 84. d) Sfotele, 
os Dem. 21. 
Zußptvos, m. Bater bes Laſos aus Hermione, 
id Aristoxen. b. D.L. 1, 1,n.14. S. Xdoßsvos. 
Xäßpıos od. Xußpıs, m. Fluß in Makedonien, 
* in den thermaͤſichen Buſen mündet, Ptol. 8, 
, 18, 
‚Kup — xöun, i Bleden im Nildelta, Strab. 
808. 
—— üpak, d, feſter Ort in Unterägypten 
a Deere, £ Pelufium, Strab. 16, 760; — 
12, 14, 68 Chabrise oastrs. 
, m., alter König Aegyptens, Sohn bes 
kmmis, D. Sic. 1, 64. 
Xaßeid, hebr. indeel., Orisname, Ios. vit. 44. 
f. Stadt in Mefopotamien am Euphrat, 
101. 6,18, 6. Aehnl.: " 
, 6, Buß in Mefopotamien, font “Aßdo- 
as. m. f. Ptol. 5, 18,8. 6, 1,1. 
‚Xaydvos, m. Fürft der Avaren, Suid. s. v. u.» 
— — ovvſo⸗.ꝰoc, Phot. 37,0 9; bei 
'enandr. fr. 6 Xdyavyog, voc. ô Xayavs, 
une. — LE 
ayepas, m. (dnep omualver ywids), Adiabes 
iz Sohn des — I b. Fr b, 11, 6. 
ov, w. König der Araber, Nioet. 5, 282, 8. 
xa, f. Etadt in Albania, Ptol. 5, 12,6. 
f. pl. Bein. ver Umazonen, Ap. Rh. 
ı 1000; nad} Hecat. fr. 861 dd Tod zadıjaas, 
'4 StB. 2. Xadısla auch Xadlasu von der 
tadt Xadıala. 
i ſ. ion. (Hecat. bei St. B.) Xadsaln, 
tadt der Reufofprer in Bontos in der Ebene Thes 
ffore; Eiw. Koßioro, im fem. Xadıota, St. B.; 
Y Xadıjasu. Wei Plin. 6, 8, 8, 9: oppidum et 
amen Chadisia, 
Xaßloros, m, Fluß Bei der vor. Stadt, Anon. p. 
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p. Eux. 28, Marc, epit. p. Men. ed. Müll. 10, doch 
nad) Menipp. bei St. B. s. Xadıska au — dem 


Bor, w. f. 
rar, m. pl. Volt am indiſchen Meerb. 
am Sl. ®rion, Marcian. bei St. B. (Marc. p. m. 
ext. 1, 18, fr.). 
X6Lados, m. Sohn des Nachores und der Melde, 
Iog. 1, 6,5. 
X6fapor, m. pl. Bolt nörbli vom Iſtros, Eust, 
D. Per. 802. 
Zafıjvn, 7, Satrapie in Aſſyrien, Strab. 16, 786, 
od. in Mefopotamien am @uphrat, Arr. b. St. B. 
XatA p. Moyanı, C. I. 4, 8952. 
wol, m. pl ®olt auf Standia, viell. im 


jesigen Schonen, Ptol. 2, 11, 88. 
Kata, m. pL ®olt in Sermanien, Ptol. 2, 11, 
16, 


Xosvides, m. pl. Boll am Don im aflet. Sar⸗ 
matien, Ptol. 6, 9, 17. 

Xasplas, ov (ü, Zon. 1, 6), (6). 1) Athenex. a) 
Sohn des Archeſtratos, Nauach, Thuc. 8, 74. 86, 
D. Sic. 18, 49. b) Sohn eines Ghäreas, Ar. Vesp. 
687. co) Berüchtigter Säufer, Alex. bei Ath. 10, 481, 
0. d) andsarıis, eines Bhiloktemon, Isae. 6, 6—51 
3. e) Son eines Melefippos, Masavsedg, Inser. 199. 
— ’49uovsis, 555. — Boss Dem. 5. 2) Ge 
ſchichteſchreiber, Pol. 8, 20. ©. über ihn u. andere 
Ghäreas Müll fr. hist. Gr. t. ıı, 99. 8) Thebaner, 
Paus. 9, 18, 3. 4) Sityonier, ©. eines Chäremon, 
Dlympionite im Yaufttampfe, Paus. 6, 8, 1. 5) ein 
Dichter, Ath. 1, 82, b; viel. — 1, o oben. 6) Admital. 
welcher bei Kypern Ptolemäos I. u. Alerander L bes 
fiegte, Porphyr. Tyr. fr. 7, 8. 7) ein Goldſchmied, 
Luc. lexiphan. 9. 8) ein Erzgießer zur Zeit Alerane 
ders des ©r., Plin. 14, 8, 19, 75. 9) C. Fennius 
Chaerea, Cic. pr. Rosc. Com. 1, 1 sq. 10) Kde- 
oMoc — Xaspkasu. Kaoasos d XKaspkas, D. Case. 59, 
29; Xaspdas Kdccsos, Ioe. 19, 1, 8; Xaspdas d 
Kasasog, ib. 19, 2,2 u. bloß (6) XKasgdas, Mörber des 
Cajus Galigula, Plut. superst. 11, D. Case. 60, 8, Zos. 
1, 6, Ios. 19, 1, 8—2, 5. 4, 4. 5, Build. s. dvayı- 
ouol u. ſ. d. 0.0. St. Er u. feine Verſchworenen 
find: 05 äugpl zöv Xaspdar, Ios. 19, 1,11 u... — 
Andere: Luc. conv. 7. 45. — dial. mer. 78. — 
Ach. Tat. 4, 15, 2 85. — Charit. 1,1,8 5. — Liv. 
40, 55. — SBuid. 

Xasplßoros, m. Thebaner, Keil Insor. boeot. 


u, b. 
, m. Charibalus, Plaut. Epidio. 
, m. Mannen., Insor. 3, 5642, 82. 


Achnl.: 
Xapfönpos, (6), Athenet: =) Vater bes Patrofles, 
des — des Sofrates, Plat. Eutbyd. 297, e 
—298, b. b) Bruder Epikurs, Gargeitier, D. L. 10, 
n. 2, Suid, s.’Entxowgos. c) ein im Hermenprogeß 
von AUndotides angellagter, Andoc. 1, 53. 67. d) 
Staatsmann, Dem. 47, 20. — Inser. 165. — GEpis 
Eurer, Plot. de oceult. viv, 8. — Bol. Xapkdyuos. 
n. pl. Stadt im Innern von re⸗ 
naita, Ptol. 4, 4, 11. 
iöne, m. Atheuner, Bater eines Nikies, 
”Ayyeasüg, Inser. 199. 


Xaupsxpdrne 


pexpärns, acc. nv, voc. b Xasgöxgares, 
(ö), Mbener, Bruder des Ghärephen, Preund des or 
trates, Sphettier, Xen. mem. 1, 2, 48. 2, 8, 1— 


17 (Stob. or. 84, 22). — Inser. 8, p.xıv,n. 18. 
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m. Temäer, Insor. 2838, 89. 92. 101. 
104. 106. 
Xapesldov, gen., m. Inscı. 195 (Xasge[x]Ast- 
do», f. Keil an. 186). 
, m. Athener: einer der 80 Tyrannen, 
Xen. Hell, 2, 8, 2. — Dgoondätog, Isae. 11, 
48. 49. 
8, 005, m. Athener, Inser. 171; — 
gen ihn hielt Lyſiat, Rutil. Lap. fig. 1, 
Att, ed. Baiter u. Sauppe t. ul, 


eine Rede 
18, dgl. 
312, r 

Xalpsov, |. d. Blgbe.: 

Zauplov (zar' er zod nA), (N), Stadt in 
gegypten am Nil, St. B., Schol. Nicdr. ther. 622; 
Ew. Xaugswing, St. B., im Plur. Xasgsötas, St. 
B. ©. ‘4oylov. Sie heißt bei Proc. aedif. 6, 1 


ov. 
(Cavedoni, Xasgessoden Franz.), 
f. $rauenn., Inser. 8, 4568. 
rn, S. Uthenerin, Inser. 155, — Mutter 
eines Timoltates, Dem. 57, 87. 88. — Mutter Epis 
turs, D. L. 10, 0. 1, Suid. s. ’Entxougos. Bol. 
Xasgsaspayn. Fem. zu: 
paros, (6). 1) Athene: =) ©. eines 
Phanoftratos, Isae. 6, arg. u. 1—6. 58. 60. b) V. 
eines Gharmantades, Hasayısög, Inser. 218; — ©. 
bes Polyeultos, Pryaseös, 115; — ©. bes Thucha ⸗ 
tion, Hadinyeös, 172. — 4, 7807. 7885. — Ein 
Töpfer aus Atben, Phryn. com. bei Ath. 11, 474, 
db. — Schiffebaumeiſter. At. Sew. 99. — Eine 
Rede des Lyfias gegen einen Gh. erwähnt, Harp. s. 
daaxtög doxoc (Lys. fr. 126). 2) Vater eines Ariftoe 
uoos, Hegesipp. 7 (vır, 545). 8) tom. Berfon bei 
Gäcilius Statius, Oic. pr. Sex. Rosc. 16, 46. 
n. pl. Ort in Phrygien, Socr. H, E. 


une, ovs, m. 1) Athener, Archon OL 
82. ı, D. Hal. 10, 58. — Berübmter Bellfpieler, 
Ath. 1, 14, e. — Ross Dem. 55. 2) Delphier, 
Inser. 1706. 1986. 8) Maler, malte dxoAdaroug 
4usalag yvvatxdy rgös Avdgas, Plut. de aud. 
poet. 8. 


2,40, 48. 


, m. Tapsyonwäng aus Athen, Alexis 
b. Ath. 8, 119, f. 120, a. 8, 889, d, Timool. b. 
Ath. 9, 407, e, Din. or. 1, 48. Fuͤr ihn hielt Hy⸗ 
perides eine Rebe, Harp. 5. xatayespozovia. Iad- 
Anyeös. Ivxvi (Hyperid. fr. 59). 

, ürzes, (6), voc. (Plat. Gorg. 447, 
bw, Luc. Halc. 1, 5) & Xaspsgör, Ma- 
tro bei Ath. 4, 184, e. 186, 0 Xarpebsuv. 
Athener: =) ©. des Ghärias, Anaphlyſtier, Inser. 
172. b) Sphettier (Ar. Nub. 156, Suid.), Bruder 
ves Ghärelrates (Xen. mem. 2, 8, 1. 10. 14, Stob. 
or. 84, 22), Breund u. Schüler des Sokrates, über 
welchen ex den befannten Drafelfprudh erhielt (Plat. 
apoL 20, e. 21, » u. Schol., Xen. apol. 14, Plut. 
adv. Col. 17, D. L. 2, 5, n. 18, Luc. rhet. pr. 
18, vgl. Hermot. 15, Themist. 2, 27, c, Ael. Arist. 
46, 845), Ar. Nub. 104—1465 3. Vesp. 1408. 
1412. Av. 1296. 1564, Xen. mem. 1, 2, 48, Luc, 
Halo. 1 8., Ael. Arist. 45, 188, Suid. 4. v. u. 8. 
dsolaeıy, xAnıjoa. Zuxpdsn. Yölda. Er if 
Dielogperfon bei Plat. Charmid., Gorg., Aleyo., u. 
wirb von den athen. Romilern als Paraflt verfpottet 
(daß diefer Ch. und der verfpottete Paraſit wohl ein 
u. berfelbe find, zeigt Schol. Plat. apol. 20, = us vgl. 


Kaupıntvns 


unten Xasgepörres), Alexis Bei At 4, iM! 
165, a, Menand. b. Ath. 6, 242, f. 2hıh 
Matro b. Ath, «. d. a. Et., Timoel 266 | 
248, b, Antiphan. b. Ath. 6, 248, c, Apd. im 
b. Ath. 6, 248, d. e, Macho b. Ath. 6, Xi 
244, a, Callim. b. Ath. 6, 244, a, Nicostr. iA 
15, 685, 5, Ath. 6, 245, a. 18, 584, 0, md 
wohl wegen feiner blafien Farbe u Gumgericienghk 
Schol. Plat. spol. 20, 2, Suid., Ar. «rt. 
daher man von folden Menfchen Iprihwörtl ige 
Xasg8spÖy autöyonua, Apost. 18, 15, Anal 
89 (od. weil er mit feinem Bruder uneinig much 
von uneinigen Brüdern, Apost. «. a D.) ik 
Xasgepörtss im Plur. — drdgunu ichs 
Painovıss xal dsswol xar& yasıöge, Sulı 
dewwös. KAslsopog (Ael. fr. 882). Er u. * 
noſſen find oĩ negi Xuspspörta, Suid. a 
tooy. — Boss Dom. 6. 2) ein Gkoiter, Lee. Be 
mot. 15, wohl dem Bor. 8) Bygentir, dd 
Tat. 2,14, 6. 
ärds, (6), Mannsn. aus Tuln, de 

logperfon bei Plut. qu. conv. 2, 7,1. 2 

pövsos, m. Sprakufaner fpätere Zar, Fi 
bric. bibl. gr. x, 299. 

Xasprjpev, ovog, (6). 1) Athener, den Era 
als Weintrinfer verfpottet, Ephipp. b. Ash. 11, # 
0. 2) Tragiter (d zgaypdds, Ath. 2, Ih dm 
Suid. =. v. falſchi. Komiter), Arist. rbet. 2,4 
12. poet. 1. 24. probl. 8, 16, Ath 2, 3,4- 
15, 676, © ö., Theophr. h. pl. 6, 9, 5, Pkhe 
or. 28 u. vgl. de fort. 1, Cooondr. de mi 
Stob. flor. 8, 17— 116, 25 3., Apost. shi 
6, 77, b. 12, 66, b, Arsen. 12, 93. 15,4 
22, f. Mein. Hist. oritic. oomie. Gr. } pl 
#., Fabric. BibL. Gr. ı1, p 292 ed Harl- 
— 8) Epigrammendichter, Anth. ıv, 1, DL Ch 
469, tit. 520, tit. 721, tt, €. den Ber 4 & 
Byonier, Bater des GShärces, Paus. 6, 8. 1. 5) Ds 
laner, Anth. app. 223. 6) Philofopf (d Zu 
Porphyr. abst. 4, 6, Suid. ©. « mb 
ſchichteſchteibet aus Alerandria, welder über Bat 
forieb, Strab. 17, 806, Ios. c. Ap. 1, 88. 3, Pr 
phyr. a. a. O., Suid. sv. us. tod D 
yalos. 4sovöcrog, b, u. f. Müll fr. hist. Gr. & 
zu, p. 495, zugleich auch über Andere diefeb de* 
— indere: Anth, xı, 106. 107. — Inser. 8; 

s u. Add. 





Zupfvos, m. Dannen. auf cine ie ⸗ 
pollonia, Mion. II, 29. 
Xafpys, m. Thinit, Gter König der med dP 
in Wegppten, Syncell. seo. Afric. p. 5,d 
x o, m. ©. des Jafıt, 8. 
nandros, Paus. 9, 20, 1. Beh. 
räöns, 00, m. Athener, Ar. 
m. ©. eines Ghärimens, 
Dem. 54, 81. 84. 5 
Xasplas, m. Arhener, Inser. 165. — Ban B# 
Shärengon, Anaphipfier, Inser. 172. — 4 1: 
Zap: , 006, m. Athener, Inser. 214. 
Zuupidas, v. 1. für: 
XoupiXas, m. Ephoros in Lefedime, 1 I® 
eldas, Xen. Hell. 2, 8, 10. “ 
Odon, m. Üiennen. auf ct urn· ⸗ 
Münze, Mion. 11, 48. * 
005, m. Wßener, 8 Is dt 
It$eüs, Dem. 54, 81 (v. 1. Xapuirn). 


Xalpixxoc 


Kalpıswswos, m., voe. (Menand. b. Ath. 14, 644, 
Xafgırne, |. üb. d. Namen Ar. Nub. 64. 1) 
ner, Ar. a. a. D., Menand. a. a. D. Bol. Xd- 
irnog. — Berüchtigter Brefler, Pboenic. b. Ath. 
415, e (v. 1. Xagsmanog). 2) Chaerippus, 
and Giceros, Cic. sd fam. 12, 22, 4. ad Att. 
7,1. 5, 4. ad Qu. fr. 1,1, 4, 14. — loser. 
5641, 111, 21. 
Katpıs, sdos, m. Mannen., Et. M. 475, 48. 
Thebaner, als ſchlechter Kitharöbe verfpottet, Ar. 
b. 16. Pac. 951. Av. 858 u. Schol., Pberecr. 
Suid. s. v., Suid., doch hieß es auch von Wohl⸗ 
enden fprichwört.: Xaipıc Ede dg9sor, Ap- 
nd. Prov. 5, 21, Arsen. 474, während Apost. 18, 
Xdons bat. Im Plur. Xasgıdsis Boußandron, 
ars ähnliche Dubeleien, Ar. Ach. 866 Voss u. 
bol. u Xasgıdais = ind Tod Xatpıdos ne- 
wSevusvos 77) ueistüvtes, Build. s. Xasgıdais 
Qssrsgsdels. — Anderer, Cratin. bei Said. s. v. 
alter Dichter aus Korkyra, Tzetz. proleg. Ly- 
phr. 8) Grammatiker, Sohol. Il. 2, 811—1B, 108 
Schol. Ar. u. Pind., f. Fsbric. Bibl. Gr. 1, p. 
8, Harl. 4) Anderer, Sohn eines Iphitratidas, 
edr. ep. 8 (vır, 485). 
Zasplrye, m. Mannen. auf einer Münze ans 
ıbefos, Mion, ur, 86. 
Xurplev, awos, m., athen. Schiffsbaumeifter, At. 
em. p. 99. — Meinasos, Inser. 784. — Hipp. 
pid. 8. p. 46 u. 6, 6, 5. 
, m. Delphier, Insor. 1690. 
Xalpovra, f. tauenn., Inser. B, 5649, c. 
{w)xot, m. pl., das Bolt der Gherufter in 
eutihland, Ptol. 2, 11,19. ©. Xspodcxos. 
(9, Inser. im. 
ZapvAls, f. Ftauenn., Ross Inser. ined. 278. 
Xarpos, "m. Mannsname, Ross Inser. ined. 
74. 
Xalpevy, awos, m. 1) Sohn bes Apollo und ber 
hero (od. <huro, Plut. Syll. 17), Gründer von 
häronela in Böotien, Hes. fr. 21, Paus. 9, 40, 6. 
‚ Plat, curios. 1, St. B. s. Xasgürssa (Hec. fr. 
7, Hellan. fr. 49). 2) Athene, Bruder des Lyfl⸗ 
‚nes, Inse. 8, 26. 8) Lalebämonier, Polemarch, 
en. Hell, 2, 4, 33. — Anderer, Pol. 26, 2. 8, 
mu. feine Leute: oS nepl Xalgwva, 24, 4. 4) 
Regalopofit, Plut. Alex. 8. 5) Tyrann von Pellene, 
HUT des Plato u. Zenokrates, berühmter Hinger, 
Yem. 17, 10, Paus. 7, 27, 7, Ath. 11, 609, b. 
) Sohn Plutarche, Plut. cons. ad ux. 5 (v. 1. Xd- 
‘@). 7) bei D. Hal. praec. hist. 8. v. 1. für Xd- 
or. 8) Perfon im trophontanifchen Dialog bes Dis 
iachos, Cie. ad Att. 6, 2, 8 (v. I. Charon). — 
aid. 8. Xalpwvos. ä 
ov, gen. böot. ao (Inser. 1565 conj. 
5. Keil 80), m. 1) Athener, a) Archon Ol. 110, 
‚ Aeschin. 8, 27, Anon. vit. Isocr., Plut. De- 
sth. 24. x orat. vit. Isocr. 14. Lyc. 27. Er 
eißt bei D. Hal. Xasgaridns, w. f. b) ein 2g- 
av veudenwuvuos, Dem. 18, 54. 84 (v.l. Xasr 
* ns u. Xasportdns). 2) Thebaner, Inser. 1666, 
- oben, 
as, (A), Stabt in Böotien am Kes 
hiſſoe zum Gebiet von Orchomenos gehörig, an ber 
Irenge von Pholis (Strab. 9, 407. 418. 414. 424, 
?%ol. 8, 15, 20, Thuc. 4, 76, Dem. or. 18, arg. 
) früßer Arne (Paus. 9, 40, 5, Schol. Il. 2, 507, 
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St. B.), von Ghäron, w. f., gegründet (Paus. 9, 40, 
5, Plot. Syll. 17, St. B.), berühmt dur mei 
Schlachten (Strab. 9, 414, Paus. 9, 40, 7): ben 
Sieg Philipps über die Athener u. Thebaner im 3. 
888 v. Cht. (Lyo. in Leocr. 4b. 142. 144, Aeschin. 
8, 187, Din. 1, 12, Hyperid. fr. 18, 1, Longin. 
subl. 16, Apsin. ars rhet. 1. 2, Hermog. nz. otus. 
6, D. Sio. 16, 85, Paus. 5, 20, 10. 7, 15, 6, 
Piut. Cam. 19. Alex. 9. 12. Phoc. 16. Demosth. 
21. mul. virt. 24. pro nobil. 2, Polyaen. 4, 2, 2. 
7. 8, 40, Ael. v. b. 5, 10. 8 15, D.L.6, 2, n. 
6, Quintil. 9, 2, 68), daher 7) dr X. 7, L 
in Leoer. 16, Din, 1, 78. Fur — 
(Hyperid. fr. 6, 1), Paus. 1, 18, 8, Pol. 5, 10, 
D. Hat. Isoer. 1. Dem. et Arist. 12, Plut. Pelop. 
18, Ael. v. h. 6, 1, Zen. 4, 78, Apost. 6, 61, 
Suid. s. Bannoc, oder h̊ aso X. udyn, Aeschin. 
ep. 11, 8, Anon. vit. Isoor., Apsin. ars rhet. ei 
Pol. 21, 16, Lao. macrob. 28, oder 7 78 
X., Longin. n. eögso. 9, p. 54 an 1” 
14; d negd X. nöAsuog, Schol. Ap. Rh. 4, 1284; 
ò Iv X. nnöleuog, Zos.1,3; d xark X. möAsuog, Ael. 
v. h. 12, 58, Zen. 8, 2; neo X. je u. 
tra 9 dv X., Aeschin, or. 8, arg.; N) droyla 
v X., Acschin. B, 55; zö nepd X. dzuynua, D. 
Hal. 2, 17; 16 dröynua zo &v X., Paus. 1, 25, 
8; za negl X. divyiuara, Dem. 26, 11; zö dv 
X. opdiua, Paus. 9, 6, 5; to ntaloua b dr 
X. 9, 29, 8; u. bloß z& reg X., Theophr. h. 
pl. 4, 11, 8, und durch den Sieg Sullas über die 
Truppen des Mithridates im I. 86 v. Ghr., Paus. 
1, 20, 6, Piut. Syll. 16. 17. 21. Luc. 8.11, App. 
Mithr. 29. 42, daher zwei zednaıa des Gulla hier 
waren, Paus. 9, 40, 7. &. noch Thuc. 1, 118, 
Psus. 9, 40, 7, D. Sic. 12, 6. 16, 88. 88, Plut, 
Thes. 27. Lys. 29. 8yll. 11—28 5. Cim. 1. Ages. 
17. Demosth. 19. Arat. 16. qu. Gr. 16. Polyaen. 
4, 7, 11, Luc. Dem. enc. 88, Proc. b. G. 4, 25, 
Said. s. v. u. 5. "Agsotoyesteo. Anuddns, Liv. 86, 
11. 42, 48, Plin. 4, 7, 12, 26, Tab. Peut. — Der 
Ew. if a) Xasgawsus, das, St. B., Suid. 8. dra- 
xeyapnzdıav. ’Enapgodkosos. Idamv. Auungids. 
odTapyog. Xaspmvssa; vac. Kaspwrsö (d. i. 
Plutarch). Anth. Plan. 881, böot. Xnooweds, C. I. 
1, 1669, 2, 1, 11. ı1, 21; im Plur. Xaspwnsig, 
dov, Paus. 9, 40, 5. 7. 11, Pol. 27, 1, Pint. Syll. 








'16—18. Cim. 1. b) Xasgewesting, Buid. 5. Xas- 


ouvase. — Fem. Xasgwris, St. B. (Xnouvse, 
Inser. 1569, 0. — XAIPPoNEA, n. 1679). Adj. 
Xaspwvsxds, 1, dv, St. B., Suid. s Xasgwnsxdv, 
fo adyn, Apd. bei St, B. (Apd. fr. 55); nah Ar- 
cad. bei St. B. fälfhl. auch Xesgmwsxds, und ein 
befonderes Fem. Xaspowks, tdos: yaln, Nonn. 4, 
344. — Bol. Xespwvsle. 
m., voc. Xaspawidn (Damaget.). 

1) Mannen., Damaget. 9 (vır, 541). 2) Archon 
(DI. 110, 8), welder fonft Xasgandas, w. f., heißt, 
D. Hal. Isocr. 1. Din. 9. 

Xairas, f. pl. Stabt der Landſchaft Pararia in 
Matedonien, Ptol. 8, 13, 88. 

Xatros, m. Sohn des Argyptos und ber Arabia, 
welcher die Afteria heirathete, Apd. 2, 1,5. 

Xarrobepor, m. pl. Volk im ſũdweſtl. Germanien, 
Ptol. 2. 11,24. 

Xurpfxapra = Xarpäyapre, m. f. 

Xd6Xa, f., bellenifche Stadt in der Landſchaft Cha⸗ 
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lonitis in Aflyrien, Isid. mans. Parth. 3. &. Xa- 
Aewiltıc. 

XaXafäp, dpos, m. Maffaget im Heere Belifers, 
Proc. b. G. 8, 30. 

XäAasov, n. Hafenflabt der ogolifäien Lokrer am 
triffäifchen Meerbufen, Hec. bei St. B.; bei Ptol. 8, 
15, 8 XaAebe (7 XdAasov), von Plin. 4, B, 4, 7 
falſchlich zu PWholis gerechnet. Der Ew. it Xadatos, 
St. B., im Plur. Xadalos, Thuo. 8, 101, Thuo. b. 
St. B. ©. Xalsip. 

XaXaierpa, f. Xaldorga. 

XaXap&s, ä, (d), Rönig der Syrer, Ios. 7, 6,8. 

XaAdpßpios Innos, ano tdnov ns Asßüns, 
Hose. s. v. u. not. sub I. 

XaAdorpa, as, f., ion. Xaldazon (Et. M. 806, 
8, Hec. bei St. B.), auf XaAdorpn, Her. 7, 128 
u. pa, Suid., u. Xakalorpa, Plut. Alex, 
49. 1) Stadt in Makedonien (in Thrajien. Heo. a. 
a. D.) am Arios, j. Culacia, Strab. 7, 880, fr. 20. 
21. 23. 24, Hesych. s. XaAaczoaswy, Plin. 4, 10, 
17, 86 u. ſ. d.a. St. Ew. St. B., 
adj. a) Xakaorpatos, a,ov, St.B.s, Apayvalor, 
fo: Aa», Lyoophr. bei St. B., ae, Hos. s. Xa- 
Auotgaloy. — Aluvn, Moer., u. Mein. not. ju St. 
B. a. 0. D. — viroov, weldes im folgenden Eee 
gewonnen wurde, Suid., Hesych., Moer., St. B. (Al- 
zgo», doch f. Mein. not.), Et. M. 805, 8, Alciphr. 
8, 61. b) : dv9ownog, Plat. Alex. 
49. c) xaAsorpatos: Öuuua, Plat. rep. 4, 480, a. 
d) Chalestricus: nitrum, Plin. 81, 10, 46, 107. 
2) See bei der vorigen Stabt, in welchem das »/rgor 
—— wurde, Hes., Et. M., St. B. a. d. o. a. 


XKaldorpn, f. Srau(?), nad welcher die vorige 
Stadt benennt war, Bt. B. 5. X: 00. 

XäNapos, Kaftell in Illvricum, Proc. aed.4, 4. 

,,0v, m. Herold des Könige Buſiris in 
Aegypten, welcher Heralles töbtete (Apd. 2,5, 11 ed. 
Müll, der es durch Varentheſe als Zuſat begeichnet, 
während es bei Bekk. fehlt), Pherec. im Schol. Ap. 
Rh. 4, 1896. — Inser. 8, 4668, d. 

[2 I, bebr. Ortsname, Suid. ». Rapapv- 
Adocm, bei Ios. vit. 44, woher bie Stelle bei Sui⸗ 
das flammt, dv Xaßoin, w. f. 

7, mit (Ptol. 5, 20,8, St. B. s. Xai- 
daios) und ohne zwem, der ſũdweſtlichſte Theil von 
Babylonien, vom Euphrat bis an die arabifche Wüſte, 
Ptol., St. B. a. d. a. D., Apd. bei Syncell. p. 28, 
ec; auch (N) yn Xaidatw», Phil. quis rer. div. her. 
20. de Abrah. 14. 15, N. T. act. ap. 7, 4, Suid. 
». ’ABoadu, u. Xaldaixı, f. Xaidaloı, Nah 
Et. M. 167, 52 if XaAdasa der fpätere Name für 
Affgrien. 

ZaAbdatte (zardalto), wie ein Ehalbäer geſinnt 
fein: vods Zyaaddıle, Phil. de mut, nom. B, und 
Xaidatlovsss, Phil. quis rer. div. her. 20. 

ol, voc. & XaAdaios, Xen. Cyr. 3, 
2, 17. (Ueber die Betonung, ſ. Arcad. p. 48, 17 
u dgl. alte Etymologieen und Erklärungen des Nas 
mens bei Pbil. quis rer. div. her. 20 u. bei Eust. 
D. Per. 767), vie Ghalväer, Bewohner der vorigen 
Landſchaft (Strab. 16, 789. 765. 767, Ios. 1, 7, 1), 
urfprünglich ein kriegerifches Nomadenvolk in den Lars 
duchiſchen und armenifchen Gebirgen (Xen. an. 4, 8, 
4. 5, B, 17. 7, 8, 25. Oyr.. 8,1, 84. 2, 1—8, 1. 
7,2, 5—8) und als ſoiche viel. früher Xadvßes, 
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w. ſ., und XdAdos, mw. f., geheißen (Streb. 1%, 
649. 541. 555, Eust, D. Per. 767, StB.u. 24 
Sales, Plat. Luc. 19), daher 7) Kaddater ip 
urn yage, D. Sic. 14, 29 u. 7 dpnpia täch, 
Plut, Luc. 14; nad Suid. s. Ice» cm yeiß 
Volt, identiſch mit den Kephenes oder Berfern (ib 
D. Per. 767, doch aud) davon gefdyieden, Scheik 
Per. 10568), und früher auf ‘Apeafadaiss (al 
6, 4) geheißen; fpäter Name ber babplnikkab 
affyıifden, Streb. 16, 762, D. L. prooem, ıt 
Weifen und Prießer (Strab. 1, 28. 24. 16, 75,8 
Sio. 1, 28. 2, 299— 81, Paus. 1, 16, 8. 4, 3%4 
Pol. 84, 2, Arr. an. 8, 16, 5, Ios. 10, 10, 
—11, 2.,c. Ap. 1, 6. 18. 19, D. L prom.s 
1), daher bejeichnet als yErog udyar adrıa yon 
oxöyıwy, Hesych., weshalb aud) Hemer ein fa 
(Zenod. im Schol. Il. 24, 79) umb Ppriegeei m 
Demofritos ihre Schüler gewefen fein Sollten (D.L 
81,n8. 9, 7,n. 8, Ad. v. h. 4, 20, lm 
vit. Pyth. 151, Porpbyr. v. Pyth. 6. 11. 12, it 
5. Anuöxgstos. Hvdayspas), Erfinder der Ude 
gie und Aſtronomie (Orph. fr. 2, 24, Antb. v, 18, 
Strab. 17, 806, Menand. Mid. inSpeng. Rbet. mi. iu 


D. Sie. 2, 81. 15, 50, Plut. Is. et Os. 48. un | 


procr. in Tim. 81, Phil. migr. Abrab, 32. ih 
Abreh. 15, D. L. prooem. n. 6, Porphyr. vit. y& 
1, Sext. Emp. adv. math. 5, 2—106 &., Samk 
Clem. Alex. str. 1, 74, p. 182 S., Schel IL 
691, Io. Lyd. de mene. 1, 12. 3, 8, Sud.ar5 
s. "Adau, Cie. div. 1, 1, 2. 41, 91. de it &8 
16), und berühmt als Gterndeuter und Milk 
Plut. Mer. 43. Syil. 87. Alex. 78. Galb. AR 
b. civ. 2, 158, Arr. an. 7, 16, 5. 6. 17,1.0% 
1, Ael. n. an. 12, 21, Luc. diel. mort. 11,1% 
Schol. — Hermot. 6. Philops. 11, Cic. do dir. 4,8, 
99. Tuscul. 1, 40, 95, Schol Luc. att. L& 
außer d. a. Et. Strab. 15, 687, Apd. fr. 67, Be 
1, 181. 188. 7, 68, D. Sie. 17, 112. 19, 8, Mi 
fr. 81, Ios. 10, 8, 2. c. Ap. 1, 21, Abyde. fr! 
—8, 8. 9. 11, Luc. macrob. 5, Plut. ned E 
M. 196, 26. 697,58, Hes. a. "Adesissodr &, Beil 
». old. Kavanos. adogos, St. B. =. Bigemss. 
Tioga, Cic. div. 2, 42, 87 eq. @iner iR (d) Ir 
dalos, Soph. bei St. B., Apd. fr. 67, Ph mbk 
5. mund. 1, 8. Emp. adv. math. 5, 78%, 
Suid. 5. "4gvowges, boch fcht beilo. Lyd. de um 
2,76 XaAdaiog für das ganze Bolt, und Dam. 

811 if 6 XaAdalog wahrfdeinl. — Pythagoras. — IE 
®) XaAbatos, a, or: äyrjg, Plut. Syil 5, las 
Ap. 1, 19; soo», Iembl. dram. 6; yodımh 
Ath. 12, 529, f; udvrog, Polyaen. 4, 20 (fh 
Wıo9opdgos, Xen. an. 4, 8, 4: ögon, Sr 
Zepoöy.; sopös, sopol, Ael. n. an. 1, 22, 5 
». Zepoudodns; Zißvila, Suid, s. Zißräde; Pr 
Adsopoc, Suid. 8, IovAsayds Kaldalog; far 
Xaldala; puyddss, Strab. 16, 766. b) 

xös, fi, &v: dsdäsxtog, uxx. (Dan. 1, 4); dk 
ye«uua, Plut. Mer. 42; döyua, Phil mut - 
8; dmsindsüuara, Suid.; Teronlas, Titel dus 
Werkes des Beroſſos, Iustin. Mart. coh. ad Gr. & 
80, Ios. 10, 11, 1, f. Müll. fr. h. Gr. ı1, 436 Mi 
Ios. c. An. 1, 20 14 Xaddaixd; Man 
1, 591; Adyıa, Suid. s. ‘Hylas; Asyos, Zi 
Schrift des Mbberiten hend ſ. Mall m 2 & 
uS3odos, 8. Emp. adv. math, 5, 48 — 87 4; 7% 
$opual, Marin. vit. Proc. 18; were 
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quis rer. div. her. 20; zeisssoveysxd, Build, 
wirds Xaldalos; YıAosopla, lo. Lyd. de 
» 4, 78; sople, Dam. vit. Isid, 126; önod%- 
Marin. vit. Procl. 26. Daher ſubſtantiviſch a) 
Lardaixd, die chaldaiſchen Dinge, Titel mehrerer 
. Weile, fo des Alex. Polyhiſtor, f. Müll. zu, 
des Abybenos, Syncell. p. 226, a, f. Müll. ıv, 
und viel. des Epigenes von Byzanz, f. Müll. i1, 
28. b) 9 uch, das Land der Ghalbäer 
Xardafa, w. f., Phil. de migr. Abrah. 82, 
3. nach Hes. 5. ‘Acavpla. ’Ascvply — Afiy 


aAdatos, m., I4ter König nach Ninos, Erbauer 
lons, nad welchem dic Vorigen benannt waren, 
u. b. St. B. 5. XaAdatos, Eust. D. Per. 767. 
—— Adv., in chaldäiſcher Sprache, LXX. 
2, 26). 
aAbaley wöhıs, f. Chaldäerſtadt, griechiſche Ueber⸗ 
ig des Namens der Stabt Urie ober Kamarine, 
. Pol. fr. 8. a 
HAbapıs, 1. Land’ der Ghaulafler, w. f., Nieoph. 
pt. 983—961. 
aAdAyos, gen. Drite u. Mannsname, Suid. s. 
— 

Shvn, ſ. M. des Solymos von Zeus, St. B. 
wıdia. 
Bla, f. (acc. Xaddiny, Marc. p. Men.), 
(daft in Armenien bis zum Pontos, Eust. D. 
767, Marc. epit. p. Men. fr. 2. ed. Müll, 
B. Rand ber: 
Mor, m. pl. Bolt in der vorigen Landſchaft, 
mit den Ghaldäern, w. f., verwandt, Eust. D. 
Ki St. B. — eh 

m, 1. övoua mörsos, Suid. 

se, m., = Xaidalog, Et. M. 159, 80. 
Mas, m. Spartaner, Inser. 1416. 
4eßos, ov, m. (oder XäAeß, m., indecl, d. 1. 
Phil. mut. nom. 21 = wäca xapdia), hebt. 
men., Ios. 8, 14, 4. 5, 2,8. 

XoAdlo, Stabt der Loker, wahrſcheinlich = 
av, w. f., Inser. 1607, 1 u. f. Ahr. 1, p. 
nach Boekh — XaAle, w. f. 
olerös, m. Aetolet, Pol. 22, 8. 
aMorpa, Kalsorrpaios, |. Xakdorpa. 
dNserpoy, z6, Drt in Makedonien, welchen Per⸗ 
troberte, D. Sic. 80, 4. 
adehe, ſ. Xahasor. 
&Anoes, m. etolier, Pol. 20,9. 
aAlaiog (— Xaidaios?), m. C. 1.2, 8609. 
ale, R Stadt Bdotiens, Theop. bei St. B., d. 
.) , im Plur. XdAsos, Theop. b) Xa- 
5%, Insor. 1567, 6, vgl. 1607, 5 u. &y Xadslp, 
f. Abr. 1, p. 286. 
Tai, £., inbifche Infel, Ptol. 7, 2, 26]. 
alıyirs, dos "Admwä, I (yalırds), Bein. 
Uhene zu Korinth, weil fie dem Bellerophon den 
tab gab, ven Pegafos zu zähmen, Paus. 2, 


&ıvos,m. Mannen. auf einer thobifhen Münze, 
\ 107, 416. — Plaut. Cas. 

alıoia, f. 1) Stadt in Lybien, Ephor. bei St. 
) in Pontos, Stadt der Amazonen, St. B.; Ew. 


Aa, f, Stadt im Gebiet von Karthago, Seyl. 
bei St. B, Xadxn, w. f. u 
Gras, f. pl. Stadt in Theffalien, gu Larifa ges 
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hörig, Theop. bei St. B. » Xdäxn; bei St. B. 
Xdixn, w. |. 
f. Name einer Amagone, Tzetz. PH. 

181. 

X4Aras, m. Maledonier, Polyaen. 5, 44, 5. 

XaAxdomdes (yalxaorıdas), ol, eine Art mas 
tedonifcher Soldaten, Pol. 2, 66 u. d., Plut. Syll. 
16. 19, Liv. 44, 41 u. f. Ser. 

XäArea, f. 1) fporabifche Infel bei Rhodos, Seyl. 
99. ©. XdAxn u. Xadxla. 2) Stadt in Karien, 
Ew. XaAkeirns, St. B. 8) Stadt in Aetolien, Pol. 
5, 94; fonft Xadxic, m. f. 4) Stabs Libyens, St. 
B., wohl richtiger za Xaixela, Alex. Pol. fr. 182, 
Pol. 12, 1, benn es waren eigentlih Metallwerte 


Rätten. 

Kalxıta, 14 (Xalxseıa, Et. M. 805, 48, doch 
nach Herdn. ebend. if diefe Betonung unrichtig; bei 
Suid. u. Hes. zeAxsle), athenifhes Feſt zu Ehren 
des Hephäft wegen ber Erfindung der Künfte am 80. 
Pyanepfion urfprünglih ein gemeinfames Voltsfeft, 
dann ein befonberes Weit der Hanbwerter, beſonders 
der Metallarbeiter, Phanod. u. Hyperid. bei Harp., 
8uid., Hes., Et. M. 805, 48, Poll. 7, 24, Eust. ad 
IL 2, 1497. Menander fehrieb ein Drama diefes Tie 
tele, Ath. 11, 502, e, Harp. 

XoArtos, m. Sohn des Emaon, los. 8, 2,6. 

XaArtey rölıs, 1. Stadt, C. I. 2, 8689, 8. 

XöAen, (N) (über den Accent f. Herdn. bei St, B.). 
1) fperadifhe Infel mit einer gleihnam. Stabt bei 
Rhodos, Thuc. 8, 41. 44, Plin. 5, 81, 86, 188. ©. 
Xaixaa u. Xahxia, 2) Etadt in Theflalien, Ew- 
XaAxatog u. XaAnirns, St. B. Bei Theop. bei 
St. B. Xdixas. 8) Stadt Libyens, St. B. Be 
Theop. bei St. B. Xalxta. 

XaAxt, 7) xadovuden, Vorhalle des Kaiſerpalaſtes 
in Konftantinopel, Proc. aed. 1,10. 

6ävn, f. (corruptum videtur ex Xaixl- 
vaos ”Addva, Schmidt s. not. sublin.), Göttin (?) 
mit einem Heiligthum in Sparta, Hesych. u. f. not. 
dazu. 

XaAxnöönos, m., f Xalxndür. — Aud Mannes 
name, Hipp. Epid. 4, 1. Aehnl.: 

XaAnndörıs, m. Mannen., Insor. 4, 9697. 

XaArndav, dvog. I) m. 1) Sohn des Kronos, 
nad welchem ber gleihnam. Fluß und Stadt benannt 
fein follten, Arr. bei Eust. D. Per. 808. 2) Sohn 
des Kalchas, nach weldem die flgde Stadt benannt 
fein follte, Hes. Mil. fr. 4, 21. 8) $luß bei ber 
figden Stadt, Arr. bei Eust. D. Per. 808; nad ihm 
war bie flgde Stabt benannt nad) Hes. Mil. fr. 4, 
21; au Xddxıs, w. f. II) (N) (auch Kadyndür 
gefhrieben, w. f., vgl. C. I. 2. p. 662, b.), Stadt 
in Bithynien am thrazifchen Bofporos, daher TO oroua 
xata Xalxndöva, Strab. 12, 568 u. 5., und T« 
zur X. orevd, ib. 12, 566, Byzanz gegenüber, jeht 
Stutari, benannt nach dem gleichnam. Fluſſe, od. nach 
dem gleihnam. Sohn bes Krone, oder nah einem 
Sohne des Kalchas, ſ. 1), oder nach dem Fluſſe Shale 
tie, w. f., Marc. epit. p. Men, ed. Müll. fr. 3, u. 
Kolonie der Megarer (Strab. 7, 820. 12, 568, Arr. 
bei Eust. D. Per. 808, Hes. Mil. fr. 4, 21), oder 
Ghaltidenfer aus Eubda (Hes. Mil. fr. 4, 21), mit 
einem berühmten Tempel bes Apollo (Luc. Alex. 10), 
und dem Hafen Ghryfopolis (Suid. s. Xovasnoiss 
u. f. Xgvodnoäss), Geburtsort des Sophiften Thras 
ſymachos (Anth. spp. 859, Suid. s. @pasüuayos), 
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und befannt durch den Sieg des Mithridates über die 
Römer, 7 sg) X. udyn (Plut. Luc. 9), und die 
große chriſtliche Synode, 7 u X. aurodog, Suid.s. 
nodxgsua, vgl. Soor. H. E. 1,4. ©. außer d. a. 
&t. Strab. 7, 820. 12, 541. 548. 18, 609, Ptol. 
5b, 1, 2. 8, 17, 8, Soyl. 92, Marco. epit. Men. ed. 
Müll. fr. 8, Eust. D. Per. 140. 142. 808, Niceph. 
761—798, Agathem. ırı, 9, Thuc. 4, 75, Dem. 15, 
26, D. Sic. 18, 64.66, Piut. Alcib. 80. 81. Lac. 8, 
App. Mithr. 52. 71, D. Cass. 78, 89, Polyaen. 3, 
24, Zoe. 1, 10. 84, D. L. 9, 12, n. 1, Luc. Alex. 
9. 10, Inser. 8676, Build. s. Mdgıs. Xalxndövses, 
Her. s. v. u. s. ’Eieruor, St.B. a. v. u. 8. Xov- 
o6noAsg, u. vgl. Liv. 42, 56, Cic. de orat. 8, 82, 
128, Tac. Ann. 12, 68, Amm. Marc. 22, 12, Eu- 
trop. 6, 5, Plin. 6, 82, 48, 149. 150, Mel. 1, 19. 
Der Ew. iſt XaAundörıos, St, B., Strab. 18, 609, 
Arist, pol. 2, 7, D. L. 4, 2, n. 1. 5,4, n. 9. 5, 
n. 11, Suid. & ®gaaduayoc. Kevoxpdıns, und fo 
nad) Suid, 8. Aszusgans ein Gtüd des Menander 
(Kapyndöries?, f. Ath. 9, 885, e); im Plur. a) 
Xaixndöysos, Arist. oeoon. 2, Dem. 60, 6. 17 
(codd. K.), D. Sic. 12, 82. 18, 66, Plut. Alcib. 
29. 81. comm. in Hes. 11, Polyaen. 2, 24. 6,25, 
Luc. Alex. 10, Strab. 7,280. 12, 541. 568, Memn. 
fr. 11, Theop. bei Ath. 12, 526, e (Mein. Kaiz.), 
Eust, D. Per. 140. 808—805, Suid., Phot. Lex. s. 
Ootazxds, daher to lego» Xarxndortor, da mo bie 
Meerenge am engfien war, Strab. 7, 819; N 7 
z@vy X., Eust. D. Per. 764; n (töv) X. nöd, 
Eust. D. Per. 808, D. Sic. 19, 60, B. A. 808, 27. 
b) XaAcndoyiras, Niceph. synopt. 799, Eust. pa- 
raphr. D. Per. 799—808. c) XaAxıökes, Eust. D. 
Per. 764. 808. Fem. XaAxndoric, St. B., im Blur. 
Xaixndövsar, Plut. qu. Gr. 49, u. Xaixndonks, 
der Name des rechten Ufers des Bofporos, Strab. bei 
St. B. Adj. a) vos, a, ov: iapöy, Strab. 
12, 548. 568; negafa, St. B. 5. Boos; , D 
Cass.79, 18. b) XaAunbonsaxds, 1), 6v: dxır, Strab. 
7, 820. Das Gebiet if 7) Kadundovig, An. st. 
mar. magn. prooem. 
XaAxtvep, m. Mannen., St. B. 5. ’Iddisor. 
ra Aöcavdgog, C. I. 2, 2552, 1. 

‚ m. pl. Stadt in Karien am Berge 
Grion, Strab. 14, 686. 658. 

v,.n. Stadt in Kreta, St. B. Der 
&w. iR , Apd. bei St. B., im Plur. 
aub Xadxıjtopss, Crater. bei St. B. 

Xaxia, (7). 1) ſporadiſche Infel bei Rhodos, 

Strab. 10, 488. 14, 655, Theophr. h. pl. 8, 2, 9. 
©. Xdixsıe u. Xdixn. 2) Berg in Aetolien, fonft 





Xaixks, w. f., Artemid. bei Streb. 10, 459. 
480. 

m. pl. Name eines Geſchlechte, Hesych. 
Achnl: 


—8 m.pl. Geſchlecht (Ceis), C.I. 2, 8004, 


— = YAazosdoues, 
fparfam, genau wie ein Ghallidier fein, Suid. ©. 
Xaixıdilsv, 

XaAxıdess, dus, m. 1) Nauarch der Lakedämo⸗ 
nier, Thuc. 1, 6—24 8. — Suid. 2) Name eines 
Theile der Bürger auf Teot. C. I. (2, p. 627, a 
651, a. b.), 2, 8108, 8. 8) f. Xadxkc. 

Xairıölfe = yAsoypsdouas, Iniderig fein wie 
ein Ghaltidier, denn diefe wurden wegen ihrer Geld» 
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liebe verfpottet, Plut. prov. 1, 84, Diegen. T.iM, 
Suid. Nach Hesych.: ders di zei ti 
nasdegactoirtwr, inei InisbruLer zug abiı 


ol nasdıxoi Egwres. . 
Zerabuh, und X. (St. Bılk 
ya). 1) Landſchaft im füblichen Makchenien pls 


dem ſtrymoniſchen und thermeifchen Meerbeſen ug 
Hauptftebt Xadxtc, welche jedoch erſt fobeneuntunh 
den challidiſchen Anfiedlungen, PtoL 8, 18, 111 
Theophr. h. pl. 4, 8, 8, Arist. mir. ed ii 
Dem. 19, 266, Sohol Ap. Rh. 8, 1878, we dei 
Welleuer Xaidaixr; vorfäläg. — Der Gm E| 
ZaAnıdebe, Buid. s. Alvos; au d X. di α 
x, D. L.8,1. n. 24; im Plur. Kalzedek, im 
ion. (Her.) Xaixıdias, altatt. (Thuc. 2, 17 
XaAxıdiic, Ar. Equ. 288, Her. 8, 137, Tem 
68, D. Sic. 13, 84. 50, Paus, 3, 6, 9, Pit. Im| 
80. Nic. 6. qu. Gr. 80. 88. amat. 17 (Arie 
107), App- b. civ. 4, 102, Polyaen. 8, 1, 14 
10, 2, Heraclid. fr. 81, Theop. bei Theo prog. 
St. B. s. Aldisıov. Zr@log, u. inübefons: X. 
od: tj Opdzp, D. Sic. 18, 82; e} Exi Op 
X. oder X. ol di Bodens, Thuc. 1,57. 2,78. &. 
Strab. 7, 829, fr. 11, Arist. poL 2, 12 56M 
Hal. Dem. et Arist. 9; of öv Bodzp X, Ah MN 
442, e. 2) Landfdeft am Belos in Syrien ui ia 
Stadt Ehalfis, mw. ſ. Strab. 16, 768, ProL 5 3, 
18; bei Plin. 5, 28, 19, 81 Chalcidene. 3) ee 
ſchaft in Stythien, weil da zuerft Cry gefunden hi 
follte, Hesych. 4) N X. 1) dv Eößeig, ill 
auf @ubBa, Arist. h. an. 1, 17, Harp. s. Aue 
— Bol. Xailxıdızdc u. Xalxkc. 
. 1) ögos, 86, Berg Cal 

Meffana, Pol. 1, 11, 8t. B. s. Xeixk. iR 
Sio, 28, 2 Xaixıdıxög Adpos. 2) zo diffee 
to X. u Rom, D. Case. bi, 22. | 

XKainıdında, 7, dv. A) Adj. gu Zul, m 
challidiſch: YEvos, in Tpragien, Dem. 1, arg, Es. 
7, 185. 8, 127; in Stalien, Luc. salt. 82; 
D. Hal. 1, 25; &s, ver @Guripes, Cain h 
4, 46; Eögsnog, die Meerenge bei Ghelfis 
Eubda und Böotien, Eust. D. Per. 473, Cie de®| 
d. 8,10, 24, auch mogsuöc, Strab. 1, 56, Die 
mist. 1, 6, d; d4eyua, Suid., Hesych.; suiset, 
Eust. D. Per. 340; yA, Strab. 12,575; zanjee; 
norrosa, Ar. Equ. 287. 417, Eust. D. Dee ICh 
Ath. 11, 502, b; ovxd, Ath. 8, 76, f: mie, ds 
mir. and. 20; ndo9evos, Pol. 20, 8;. il 
Piut. qu. Gr. 80; ond9as, Alcae. bei Ath, MU 
b wart fr. 15, 6 B.); versus, Quint. 10,486 
nölss, St. B.s. [Mrdxmpos]. Miäzuper. Tires, 
u.adAsıg, al, die Städte der thrazifchen Cheitva 
8, 36, Suid. s. Kdpavog, mei bloß al Xulmdr 
xat, Strab. 7, 881, fr. 85, Schol. Dem. w.4 b 
u fo al X. aösıs al nsgi "Iraller ul Zt 
Mav, Arist, fe.226 (pol. 2, 12), u. "4xeklende 4 
Xaaxıdır), Ath. 8, 884, eo; insbefend.: yef= 
Chaltis oder Kombe, welche hundert Kinder geber, be 
her fprihwörtlih von folden, die wiel Kinter gebe. 
gefagt wurde ¶ Goꝓso Xalzıdızız rirezer Kain di 
yorı, Zenob. 6, 50, Diogen. V. 8, 98. B) 
m. 1) Titel einer Komövie des Wrionites, Atk I 
9, c. 6, 239, f. 2) eldos däsxrowdwes, Hayek! 
— ©. Xaixis. ", 

XoAridıos, m. Neuplaton. Pfilofeph ober W 
matiter, weldher eine Iatein. eherfegung bet Zeit 








Xalxıeds 


inen Kommentar dazu gefchrieben hat, |. Fabric. 
Lat. 111, 7. p. 106 ff. ed. Ernest. 

. m, yerızı von Xdäxıs, St. B. 5. 
wog. "Aßozss. 
Axtvaos — Xadxlosxos, in einem ehernen 
el wohnend, Beiname der Athene, Hesych. und 
ot. 100. 
Anivos, m. Nachtomme bes Kephalos, Paus. 1, 


Axcoucor, 7, auch mit ’49nvä& (D. Sic. 11,45 
Polyaen. 8, 51, Paus. 10, 5, 11), nad Suid. 
nannt: örs Xalxodv elyev olxov 7) dié 10 
vr elvaı 7) dei To Teig Xaixıdeis tog FE 
lag Puyadas adrov xılsas, Beiname der 
ie in Sparte, in deren ehernem Tempel Paufas 
umfam (Ael. v. h.9,41); daher zo 176 X. Is- 
Lye. in Leocr. 128, Thuc. 1, 184, Plut. gsi 
14, Polysen. 2, 15; &yos, Thuc. 1, 128; z&- 
c. PoL 4, 22 (y.), Plut. spophth. Lac. Ar- 
Zeuxid. f. 6, Polyaen. 2, Bl, 8 (2); waög, 
. 4, 15, 5, Plut. par. min. 10; Awuög, Plut. 
htb. Lac. Ages. 8, Apost. 9, 22, Arsen. 82,9. 
Ar. Lys. 1820 heißt fie & xgazlsra. Ein ihr gu 
tgefeiertes Feſt in Sparta, wo die Zünglinge bewalf» 
mter Aufficht der Ephoren ein Opfer brachten, bes 
bt Pol. 4, 85 (7.). S. außer d. a. &t.: Eur. 
238. 245 (y.), Plut. Lyc. 5. Agis 11. 16, 
»3, 17, 2. ei Liv. 85, 36 beißt der Tempel 
fo. 





, f., voc. XaAxıdran, Ap. Rh. 8, 688. 

ochter des Eurvpylos (od. Mutter des Eurypylos, 
11 2, 677), Mutter des Theflalos vom Herar 
Apd. 2, 7, 8, Pherec. im Schol. Il. 14, 255; 
xionnc iepoy gvyör iewluns, Callim. b. 4, 
= Rob, wo Eurypylos König war. 2) Tochter 
Rherenor, zweite Gattin des Megeus, Apd. 8, 16, 
’hanod. fr. 8, a (bei Natal. Com. Mythol. IX, 
p. 996), Bei Ach. 18, 556, f heißt ihr Vater 
lodon. 8) Tochter des Aeetes, Gattin des Phri« 
Orph. Arg. 797. 865, Ap. Rh. 2, 1149. 8, 
—1156 5. 4, 82 u. Schol. 2, arg. u. v. 888. 
rg. 4, 734, Herodor. im Schol. Ap. Rh. 2, 
1 Apd. 1, 9, 1. Gie hieß auch Jophoſſa, Phe- 
bei Hesych. s. Jopdosa, uud Euenia (Nenia) 
Ophiufa, Pherec. im Schol. Ap. Rh. 2, 1149. 
ochter des Alfon, die mit diefem aus Attifa nad 
3a floh, Proxen. im Schol. Ap. Rh. 1, 97. 
Ad, wos, d, lub bei Challedon, nad wels 
diefe Stadt benannt fein follte, Marc. epit. p. 
‚ed. Müll. fr. 3, St. B. s. Xadxndwr u. vgl. 
Big. 
Akte, tdoc (A), im Blur Xadxides, Eust. D. 
478. 496. 764 (f. über den Namen Eust. D. 
764, St, B., Strab. 10, 472, Schol. Il. 14, 
Plin. 4, 12, 21, 64). 1) Frauenn, a) Tochter 
Mopos, die auch Kombe hieß und nach welcher 
Stadt in Eubda benannt fein follte, St. B. s. v. 
Mein, dazu, D. Sic. 4, 72, Zenob 6, 50. Weil 
undert Kinder hatte, hieß es ſprichwoͤrtlich von 
oren Braun: Xaixdıxi] yorız, w. f. unter 
dıxdg. b) Mutter der Korhbanten, Schol. I1. 14, 
©) fonftiger Frauenn. Anth. IX, 602. 2) alter Name 
yany @uböa, Callidem, bei Plin. 4, 12, 21, 64. 8) 
tes, Infel u. Ortsname: a) (1776 Eißolas), Stadt 
Difadt, Strab, 10,448) in Eubda an der ſchmal⸗ 
Stelle des @uripos, daher dieſe bezeichnet wird ale 
Jave'® Wörterbuch d. griech. Eigennamen. 
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Eöginog ö zar« Xadxide, Soyl. 118; 6 Eöginog 6 
Xahxldog, Strab. 9, 408; Edgenog d nei — X, 
Luc. Ner. 2, und die Stabt ald Xadxig 7) ini (tw) 
Evginp, Lys. 24, 25, Pans. 9, 81, 8. 7,7, 6, 
Arr. an. 2, 2, 4, Apost. 14, 11, Philostr. Heroic. 
18, p. 727 Olear., früher Stymphelos u. Halitarna, 
St.B. [und Hypochalkis, St. B.], auch Stymphe, Hes. 
8. Zröuyn, früher auch Euböa, Eust. D. Per. 764, 
Fec. bei St. B., und bei Homer Hypochalkis, Hes. s. 
"Yrnoyaixis, geheißen, weil fie unter bem gleihnami« 
gen Berge, f. unten, lag; nach Dem. 1, arg. feit‘507 eine 
Kolonie der Athener, und nach Hes. bei Ath. 18, 609, 
e berühmt burch ihre fehönen Weiber. ©. noch zu d. 
a. ©t.: I. 2, 587 u. Schol. 2, 587. 642, Hes. op, 
658, Aesch. Ag. 190, Eur. L A. 168. [698.] 1498, 
Nonn. 18, 166, Anth. vıı, 58. xı, 288. 284, Thuc. 
7, 29, Arist. h. an. 4, 6. an. part. 4, 2. pol. 5,4. 
12, Aeschin. 8, 89. 91. 94. 108, Dem. 8, 18. 19, 
60. 125. 21, 182. 28, 182, D. Sic. 18, 47. 19, 
77. 78. 29, 1, D. Hal. Din. 2. Dem. et Arist. 5, 
Pol. 5, 2—27, 16 5., Plut. Thes. 27 — comm. in. 
Hes. 84 6., App. Msced. 8. Syr. 16. 29. Mithr. 
81—50 ö., Proc. b. G. 4, 6. aedif. 4, 8, D. L. 6, 
l,.n. 7. 9, 2, n. 2. 14, Anon. vit. Arist. ı u. 11, 
8. Emp. bypot. 1, 83, Diese. deser. Gr. ı, 26, 
Philisc. bei Dicae, ı, 80, Seyl. 58, Scymn. 574, 
Eust. D. Per. 473, 496, Ptol. 8, 15, 24, Strab. 9, 
403. 10, 445—448. 465, Hes. Mil. fr. 4, 21, Ath. 
4, 132, e. 10, 439, e. f, Theophr. h. pl. 4, 14, 
11. c. pl. 5, 12, 4, Schol. Aeschin. 8, 108, Hes. 
3. Hokkmvila]s. yarxlı, Suid. s. "Agsaroriing — 
Xaixıdıxöv ö., St. B., Mel. 2, 7, Plin. 4, 12, 21, 
64, Liv. 8, 22—88, 87 Ö., Vellej. 1, 4, Nep. Ti- 
moth. 8, It. Ant., Hierorl. Der Em. iſt Kaikı- 
Sebs, f. unten, oter &x XaAxidog, Hellan. bei St. 
B. s. v. b) z96 Zugfag, Suid. s. ’läußdsyog Ere- 
E05, oder 7) dv Zupig X., Porph. Tyr. fr. 7, 9. 
«) Stadt in der Landſchaft Challidike in Syrien, jegt 
Kennaferim, Proc. b. Pers. 2, 12, uedif. 2, 11, St. 
B. 4) am Belos, j. Chalkos, in ber Ebene Marfyas, 
Strab. 16, 758. 755, App. Syr. 57, los. 14, 8, 2. 
7, 4. 18, 5, 1. b. Iud. 2, 11, 5, Plin. 5, 23, 19, 
81. Der Einw. ZaArıdeis, f. unten, und Xal- 
xıönvös, St. B. c) Stadt an der Grenz: Eyriens 
und Arabiens, exc. D. Sic. c. 21 in Müll. fr. h. Gr. 
t. ı1. praef. p. xvii. d) untergegangene griechifche 
Stadt in Arabien, Plin. 6, 28, 82, 159. e) Stadt 
in Netolien, daher 77 Altwdsxr), Eust. D. Per. 764, 
am gleichnam. Berge an der Mündung des Euenos, 
N. 2,640, Strab. 9, 427. 10, 447. 451. 460, Ptol. 
8, 15, 14, Thuc. 1, 108. 2, 88. S. Xaixee. f) 
Stadt (etoliens, St. B.) an dem Urfprung des Acher 
loos im Pindos, j. Chaliti, D. Per. 496, Prisc. 523, 
paraphr. D. Per. 492 — 497, Schol. D. Per. 496; 
bei Niceph. 447 — 511 ij Xadxidos vn. g) N) 
®ggxıxij, Eust. D. Per. 496, Ath. 11, 502, b, 
angebliche Stadt auf der thraziſchen Challidike, Plut. 
Tit. 11, aber bezweifelt Goͤtt. Gel. Ungeig. 1888, n. 
127. h) Stadt in Triphplia in @lis, Strab. 8,343. 
351, Hom. h. 2, 247 (425). i) Stabt ber Korin« 
tbier, St. B. k) Stadt im Athos, Eudox. bei St. B. 
» in Stythin, Ew. XaAxdrat, St. B., f. Xaixı- 
wen; u. Xadxitıs. m) Drt und Gegend bei Chal⸗ 
tedon, XaAxig Agovon, D. Per. 764, Fust. D. Per. 
764. 8038, = 7 y Xadrndoviwv. n) Inſel mit 
gleichnamiger Stadt bei Lefbos, St. B 0) Land und 
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Phyle der Erythräet in Ionien, Pans, 7,5, 12; Om. 
XaAxıdeis, ſ. unten. p) Iafel der Echinaden, Plin, 
4, 12, 19, 53. 4) Flus Triphyliens, Od. 16, 296, 
wo es aber Iuterpolation if, Strab. 8, 848. 851. 6) 
Berg =) in Metolien, von wo der Adeloos entfpringt, 
Eust. D. Per. 496, Strab. 10,459. 460; nach Strab. 
10, 451 aud ‘Yrmoyaaxks, u. f. Xadxla. b) Berg, 
an dem das euböifcye Challis lag, St. B. sv. u. 3. 
“Ynu3Hßas, Strab. a. d. 0. a. St. — Der Em. ver 
angeführten Städte it: KaAxıdess, dws, St. B. sv. 
u.s. ‘ABapvog, Scymn. 116, Strab. 5, 243, Plat. bei 
Ath. 8, 844, e, warm. Par. 46, Prol. de com. viii, 
19, Anon. vit. Isae., Aeschin. 2, 120. 3,85. 86 8., 
Suid, s. ’Ioaiog, Harp. s. "Aoyovoa. 'Hpuorka; 
insbefondere: ino Eußolas, Suid, e. Eupopter. 
Avxöppow; u. auch adjefiivifh: XaAxsdeus mros- 
oßörys, Themist. 28, 295, b. Im Plur. Xadxı- 
deis, Fwv, acc. dag u. ig, ion. (Her.) Xadxıdsss, 
altatt. (Thuc.) Xadxsdi]c. a) die Ew. des eubbdiſchen 
&halfis, Simon. fr. 185 B. (Anth. yı, 843), Alexis 
Wi Ath. 8, 865, d, Her. 5. 74 77. 99. 9, 28, 
Thuc. 1, 15. 6, 78. 7, 57, D. Sie. 8, 29. 18, 47. 
19, 77. 78, Pol. 22, 26. 88, 1, b, Plut. Per. 
28. Demosth. 9. qu. Gr. 22, App. Syr. 21, Po- 
Iyaeu. 3, 4. 8, 9 86, Arist. pol. 4, 3. 5,8, Isocr. 
15, 118, Aeschin. 8, 86. 91. 92 u. Schol. 2, 120, 
Dem. 9, 74. 19, 264, Hyperid. fr. 18, 1, Strab. 
10, 449. 472, Ael. v. h. 6, 1, Iambl. vit. Pyth. 8, 
St. B. 2». Xaila. 'Npsös, Hes. s. dAwsaen — 
aungla d., Schol. Ap. Rb. 1, 97. 8, 1878 (Xad- 
dalos curr. Schaefer), Liv. 85, 88—48, 9. Daher 
ol X. ol iv Kußosg, Schol. Plat. p. 819 ed. Bekk., 
(ol) dv Eöß. X., Strab. 7, 829, fr. 11, Eust. D. 
Per. 764, Ath, 18, 601, e, Diogen. V. 8, 98; os 
X. ol Æ Eüßolas, Build. s. yalxlosxos; X, ol FE 
Eößolag, Xen. Hull. 4, 2,17; X. ol dmi zo Evgi- 
rw, Paus, 5, 28, 2. 6, 18, 8. 9, 12, 6; ferner 7 
(1Or) Xarxıdiav ndAss, Dicae. deser. Gr. 1, 27, 
Strab. 10, 447, D. Sic. 20, 100, u. bloß 7) Xa4- 
xıdtwv, Polyaen. 8, 4. Sie führten den Beinamen 
’4gs9odases, Orac, hei Eust. D. Per. 478, u. wur 
den ihrer Geldliebe wegen verfpottet, Diogen. V. 8, 
98 u. f. Xardxıdiio u. Xadxıdsvoun. Sie waren 
Gründer zahlreicher Kolonien auf der Ghaltidife, 
Scyman. 586, D. Sic. 12, 68, Pol. 9, 28, von Naros 
und anderer Städte auf Sizilien u. in Italien u. fonit, 
Scymn, 278. 276. 290, Paus. 6, 18,8, D. Sic, 12, 
53, St. B., Polyaen. 5, 5, Strab. 5, 247. 10, 447, 
St. B. s. Asonga, Iustin. 20, 1, von hegion, 
Scymn. 811, Eust D. Per. 340, Strab. 6, 257, 
Heraclid. fr. 25, D. Sic. 12, 54, unb von Kyme, 
Seymn. 288, Eust. D. Per. 764, Strab. 5, 248. 
246, D. Hal. 7, 8, Liv. 8, 22. b) @m. der Ghals 
tidite, ſ. Xadxıdırn. co) ol iv 15 Zuxedxg 
Köup X., Eust. D. Per. 764, wie nad St. B. s. v. die 
Kymäer überhaupt Kadxsdeis hießen. d) Ew. der Land» 
Schaft Ehaltis (f. oben 8, m.) am Boſporos, Eust. 
D. Per. 764; Xadxnd6vıos X., ib. e) in Siilien, 
D. Sic. 18, 26. f) Ew. ver Infel Ehalfis bei Lefbos (f. 8, 
n.),St. B. g) in Jonien bei Erpthrä, Strab. 14, 644 (f. 
8, 0.). Das Fem. ift XaAxis, St. B. aud adj. X. Apov- 
eu |.o.8.m. (KaAxıöeta, Inser. 1668?). Bol. Xar- 
xıdızda u. Kalxıdırı) u. d. de. 

Xalxtirıs, dog, acc. sv, f. 1) Infel in ber Pros 
pontie mit Erzgruben, Marc. epit. p. Men. ed. Müll. 
fe. 8, Artemid. bei St. B. s. v., St, B. 5. Xadxp 
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dür, Hes. ». Jnuor[v]josos yarxds, Pin. .d 
44, 161. Ew. ige, St. B. 2) 2 m 
Begend in India intra Gangem, Pol. 7,48 h 
Landſchaft in Mejopetamien, Ptol. 6, 18,4. ieh 
ſchaft der Stadt Chaltis in Styrhien, St. B.rla- 
xl. gl. Xarxkc und Xalxıdızı. 5) BEle 
Meflapien, St, B. 6) X. Acdoc, wahrfächee 
Matmorart, Eustath. amor. Ism. 1, 6,1. 

XaAxoplög, ns, f., voc. Kalxousdn. Kal 
351, und mit der Nebenform Xaixoples, $' 
(Nonn. 38, 54 — 40, 186 5.), voe. Xalzeniim 
84, 292, Bachanıin, Nonn. 88, 1740, IHN 

XaAxopldovoa, 75, f. Mutter te tend m 
Atteifios, Arist. fr 180 (Eust. ed. Od. xrı, !H 
p. 1796, 41). 2 

(ev), tor, Inser. 4, 8695. 
— SE m. ) alkeihi 

in Athen, Plin. 85, 12, 45, 155. 2) Enziea 
fpäterer Zeit, Plin. 84, 8. 19. 87. 

XuA ode, m., berüdtigter Dieb in Atitx Im 
fr. 18, 62 (Eust. ad. Il, 1243, 19), Plat. Demostt.! 

XaAro0g wipapos, m. Name tiner Etat va 


5. xaaxeog. 

Kaxcabänoy ögos, n., gen. ep. me Ka 
Berg in Theffalien bei Bherä, Ap. Rb. l. u 
Schol. 

Xaix m. Patron, Sofa de 6iei 
don, d. i. @lepbenor, II. 2, 541. 4, 464. 44 

XaArxwdorridar, m. pl. Ghaltotons Eike, k 
find die Eubder, Eur. Ion. 59. S. vie Baia m! 
Xaixudwr. 

XaArubovris, Chalcodontis, f., fruiee Bm 
der Infel Euböa, Dion. Chalcid. bei Plin „IN. 
64. Von: 

XaAxdduv, ovzos, m. 1) Sohn des Kr du 
des Giephenor. König von Eubde, Apd. 3 14: 
Plut. Thes. &5, Schol. Il. 2, 586. 540. 541, Pır 
8,15,6. 7, daher Ta Xadxzudortog Bößeles 
$ud, Soph. Phil. 489; Breler der Gippedemei, Prr 
6, 21, 10 (im Schol. Pind. Ol. 1, 114 Xdıw. 
von Amphitthon getöbtet, Plut. amat. narı. 8, Wi 
rend nach Paus. 8, 15, 6. 7. 9, 17,8. 19, 31 
von Ampbitryon getöbtete nicht mit dem verigit © 
Berfon if. Ein Heroon von ibm zu Attes a E 
tälfehen Thore erwähnt Plur. Thea. 27. &. Xen 
dovuddns. Kaixadorıldas. Xalxudortk. ' 
König der Infel Kos, den Herafles vermandete. Ari 
2, 7, 1; auch Xadxw», w. f. 8) Exhn nei Br 
108 don der Arabia, Apd. 2, 1, 5. 4) G8* 
Shaltiope, der Gattin des Aegeus, ver fonk Mira 
heißt, Ath. 18, 556, f. — Suid. 

XäAxay, vos, m. (f. die alte Grklirung da ð 
mens bei Prodic. im Schol. N. 16, 596). 1 E# 
midone, Vater des Barhplies. 1. 16, 595 2 &* 
des Metion, Vater des Abas, Schol. II. 2,596. 9) Er 
der Hippodameia, Scbol. Pind. Ol. 1, 114 San 
ler f. Xadxuda, w. f. 4) Sohn des Gurpppled u 
Klptia, König von Kos, Theoer. Id 7, 6 4 5® 
7, 5 u. 6, = Xalxudwr 2, w. |. 5) 
ger des Antilochos, Ptol. Heph, 1 (147, 2,30) Er“ 
ad 2. Mei } 

—X f. Eigenn.?, Suid. — 
ee m. pl. Bolt auf der kimbtiſchen Galdık 
Ptol..2, 11. 12. 

XäXos notauds d, Fluß in Sprim Wi a 

Xen. an. 1,4,9, Suid. 


Adkousos 


iAovros, ov, m. Bluß im nörbl. Germanien, 
. die Trave bei Lübech, Ptol. 2, 11,4. 
laArawirıs, N, Landſchaft in Sufiana, Ptol. 6, 3, 8. 
iaAußSurss, |. Xdiußss. 
ANößes, wr, (o), dat. Xadvypı, doch auf Xd- 
os, Eust. D. Per. 767, Hesych., dat. ion. Xe- 
0s04, Heo. bei St. B., und fo dv Xadußors, im 
de ver &palyber, Eur. Alc. 980, angeblich die "AAußes 
Homer, Streb. 12,549. 550, Eust. D. Per. 767, 
B., und vgl. XaAößn; nach Andern der frühere 
ne für die Ghaldäer, Strab. 12, 549, Eust. D. 
767, benannt nach Ghalyps, dem Sohne des Mare, 
ol, Ap. Rh. 2, 875, ein duch ben gangen Pontos 
Armenien und Paphlagonien hin zerftreutes Volt 
ſchwankend angegebenen Wohnflgen, vgl. Müll. ju 
rl. 88, nach Callim. im Schol. Ap. Rh. 1, 1828. 
375 (Callim. fr. 102 B.), Suid. u. Hesych. ein 
!Hifches Volt, „wo das Eifen geboren wird", bee 
at als gefchichte Eiſenarbeitet (daher der Stahl = 
luy, w. f. im ®er.), D. Per. 768, Avien. 947, 
sc. 744, Eust. D. Per. 767, Nicepb. 761—798, 
'aphr. D. Per. 762—782, Strab. 12, 551, Arist. 
„and, 26, Ap. Rh. 2, 873 u. Schol. 2, 375. 
16, und zwar bie erften, Arr. bei Eust. D. Per. 
}, Arist. fr. 257 bei Plin. 7, 56, 67, 197, vergl. 
g. Geo. 1, 58, Val. Flacc. 4,611, Amm, Marc. 
8, baher osd'7gotextovsg, Assch. Prom. 715. 
wierlei Chalyben, die einen zwifchen Arares und 
rd, die andern als Unterthanen der Moſynoͤlen im 
Atos unterfcheidet Xen. an. 4, 4, 18. 6, 84. 6, 
«7,16. 5, 5, 3. 7, 8,25, die erſtern wahrſcheinl. 
den Agueroyaäußes, w. f. ©. außer d. a. St. 
b: Orph. Arg. 744, Ap. Rh. 1, 1828. 2, 1001. 
1476 u. Schol. 1, 1821. 2, arg. u. 141. 878, 
v1, 28, Strab. 11, 528. 14, 678, Soyl. 88. 89, 
pp. Eux. 27. 31, Eust. D. Per. 822. 762. 
2. 775. 970, App. Mithr. 69, Schol. Eur. Alc. 
3, Ephor. bei St. B. s. Tıßapnvla, St. B. s. v. 
% Ztausvn. Xapaßnvos, Nymphod. im Schol, 
„Rh. 4, 1470, Mel. 1, 19, 9, Plin. 6, 4, 4,11, 
b, Sequ. p. 84. Adj. 1) XaAußwös, 7, or, St. 
ı fe wüudwr, Lyo. bei Suid, . Xdäußss, Eust. 
Per. 767; asd'ngos, Arist. mir. and. 48. 2) 
—5 (nach Eust. D. Per. 767 nAsovaouw 
0 d.): xwwdew, Lyc. bei Eust. D. Per. 767, 
'. bei St. B.; otdumua, St. B. s. Aaxedai- 
vy. Ihr Gebiet it: 1) Kadußla, f., Schol. Ap. 
1 2,378. 2) Xalußıch, St. B. 3) XoAvßön 
andfhaft Stythiens, wo Eifengruben) Hesych. (Bei 
b. kei Plin. 6, 28, 84, 176 heißt auch ein Troglos 
tenftamm in Wethiopien Chalybes). 
sPm, 1. Stadt der Amazonen am Pontos, an⸗ 

blih das AAußn bes Homer, Strab. 12, 549. 551, 
ut, D, Per. 767. 
XaAuBueds u. Kadußor, ſ. Xüdußes. 

x v,f. Stadt in der ſyriſchen Landſchaft Cha⸗ 
bonitis, Ptol. 5, 15, 17. Berühmt war ihr Wein 
) XakuBavıos olvyog, Strab. 15,786, Plut. Alex, 
virt, 8. fort. 11, 11, Ath. 1, 28, d, Suid, He- 
ch, Davon: 

XaAvBayiris, dog, f. Landſchaft in Kölefyrien, 
in bie dor. Stadt lag, Ptol. 5, 18, 17. 

Au, ußos, m. 1) Sohn de Ares, nach wel⸗ 
m die Shalybes benannt waren, Schol. Ap. Rlı. 2, 
I 2) vluß in Luſitanien, vielleicht j. Gabe, Justin. 


Aavadv 667 


XäAvpos(l), m., övoun Zdvıxdv (nad To 
xakinıw 10 BAunto yalkyw), Et. M. a v. 

Xaleyira, m. pl. Bolt in ber folgenden Land⸗ 
ſchaft, D. Per. 1015, Avien. 1209, Prisc. 989, Ni- 
ceph. 1009—1052. Nach Paraphr. D. Per. 1001— 
1016 Sprer (Affprer?). 

aAayirıs, sdoc, 7), acc. sv, Rand der Vorigen 
im Südweften Affyriens um das Gebirge Zagros, 
Strab. 11, 529. 16, 786, Isid. mans. Parth. arg. u. 3. 

Xdyp. 1) (6), hebr. indecl., bei Ios. Xäpas, ov, 
nach Phil. de sobriet. 10— Iugun. Sohn bes Noab, 
Vater des Chuſos, Meftrem, Phutes und Chanaan, 
Ios. 1, 4, 1. 2. 6, 2. 8, Phil. sobr. 10, Io. Ant. 
fr. 1, 21, Suid. 8. v. u. 8. Zögrgss. Davos. 2) 
(9) = Aegypten, Suid. s. v., daher 77 Xdu, Suid. s. 
Yarunala. 

‚Bor, of, bei Ptol. 2, 11, 19 Xapavol, lat. 
Chamävi, germaniſches Bolt in der Nähe des Harzes, 
Eunap. fr. 12, Iulien. Opp. p. 280. Ep. ad 8. P. 
Q. A., Tec. Ann. 13, d5. Germ, 88. 84, Eumen. 
Panegyr. 4, 9, 9. 18, Amm. Marc. 17, 8. 

‚yipupau, f. pl. Dit in Epitos, Sozom. H. 
E. 7, 26. 

Xaparloy, ovzos, m. 1) Gefandter der Heralleoe 
ten an den Seleufos, Memn. fr. 11. 2) Schriftſiellet aus 
Herallea am Pontos, daher d “‘Hgaxäswrng, Ath. 4, 
184, d, u. 6 Horzsxds, 6, 278, c d., Örammatiler 
und Philofoph, Ath. 4, 184, d — 14, 656, cd, 
D. L. 8, n. 81. 5, 6, n. 7, Apost, 3, 60. 18, 42, 
Schol. Il. 12, 281—24, 454 ö., Schol. Ap. Rh. 1, 
189. 2, 904, Kust, prooem. Pind. bei Schneidew. 
p-.xıv, Suid, s. dnwäfcag. "Agsatlov. oddiv npög 
Toy Aıövucov, Hes. 3. Asßuxol Aöyos. Bei Euseb. 
pr. ev. 10, 2 heißt er ein Peripatetifer. Vgl. noch 
Pbot. bibl. 226, 18. 

Xopdvn, ſ. das folg. 2 

Xapavıvt, (ij), bei Ptol, 5, 6, 12 Xapdvn (N 
Xauaynvi 1, Xauayrnosa), Landſchaft (orgarn- 
yla) in Kappabofien, Strab. 12, 584. 540 (wo aber 
Xaumavnvn, geſchrieben). 

Xapavol, f. Xduaßor. 

XaußSäs, m., acc. Ay, atabiſchet Yürft, Ep. ad. 
6596 (Anth. app. 184). 

Xapßplrpacov, n. Drt Kretas, C. I. 2, 2554, 

0. 

Xapıäry, f. Sraucnn., Inser. 8, 4620. 

Xapopoirns (?), m. Athener, Inser. 546. 

Xaptvn, f. Beiname der Demeter in Elis, fo ge⸗ 
nannt entweder von yalvsın, weil fi hier die Erde 
geöffnet haben follte, ober weil ihr Chamynos den ihr 
geweihten Tempel erbaute, Paus. 5, 20, 9. 21, 1. ©. 
Lob. path. p. 228. 

Xöpuvos, (0), Pifäer, welchen Pantaleon töbtete, 
Paus. 6, 21, 1 u. f. d. Vor. 

Xapös, m. Gott ber Tyrier und Ammaniter, Suid. 
8. v. 1. 5. Zeiouw, Phil. leg. alleg. 8, 80. 

Xava6v,m., bei Hesych. Xavadu, hebt. indecl., 
hei los. 1, 6, 2 Xaviavog, ov (d. i. nah Phil, 
sobr. 10, Abel et Cain 27, Hesych. —= cdaog), 
Sohn des Eham (des Belos, Water des Chum und 
Stammvater der Phöniker, Alex. Pol. fr, 3), Phil, 
sobr. 10, Ios. 1, 6, 2, Suid., nach welchem Palaſtina 
(HM yl Xavacv (N. T. act. ap. 18, 19, Phil. 
congr, erud. grat. 16, Suid. s. '4ßoudu. Muvans, 
Alex. Pol. fr. 8), oder auch bloß (7) Xavadr (N. 
T. act. ap. 7, 11) ober ı) Xavavala (los. 1, 6, 2. 
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7,1. 9, 10, 1, 8t. B. =. 'Kßgwv, ober (1) Xava- 
virus (Suid. s. Xavady), oder bloß (N) Xava- 
virs (Phil. congr. erad. grat. 16, Suid, 3. ’Aßpa- 
du) hieß. Der Em. iſt Xavavatos, Suid. s. Mei 
— im Plur. Xavavalos, los. b, 1,2 ö., 
uid. 8. Xavadv. Melyscsdix, auch Xerraios, 
geheißen, Suid. s. Xerzaios. Daher ij Xavaralwv 
yj, los. 5, 1, 1. 8, 6, 8, Phil. Ab. et Cain 27. 
congr. erud, grat. 15, Suid. s. Xavadr, und ohne 
yij, Phil. vit. Mos. 1, 29. Dazu Fem. Xavavala, 
Buid. Adj. Xavavatos, &, or: yuvıj, N. T. Math. 
15, 22. — Inser. 4, 8888. 

Xavdyns, m. Mannen., Phil, vit. Mos. 1, 45. 

Xaı vs, ov, 6. 1)’ Berfer, Proc. b. P. 1, 
28. 2) Perfarmenier, Proc. b. G. 8, 32. 4, 26. 

Xavdavdrn, f. Stabt in Perfien, Hec. bei St. B. 
Ew. Kavbavarıvös. 

Tardayn, f. Stadt Japygiens, Hec. hei St. B. 

Xavdößevos, m. Mannsname auf einer Münze bei 
Mion. 111, 174. 

Xaved40, indecl. und Xavedsöns, ov, 6, König 
von Aegypten, Alex. Pol. fr. 14. 

Xävns, m. Nebenfluß des Kyros in Albania, Strab. 
11, 500. 

Xayvalos, m. Syrer, D. Cass. 49, 19. 

X6or, m. pl. Volt Aflens: 7 Xdwv ywpa, D. 
Sio. 14, 29 (= Taochi?). 

Taoy, ögoc, 16, Gebirge in Argolis, aus welchem 
der Eraflnos ſtroͤmt, Paus. 2, 24, 6. 

Xdoves, w», dat. Xdoos, (08) (im Wortfpiel bei 
Ar. Ach. 604. 618. Equ. 78, Suid. s. v. mit yat- 
vsw in Verbindung gebracht), Volt in Epitos (ober 
in Tpragien, Suid.) in der Landſchaft Chaonia, bes 
nanni angeblich nach Chaon, Virg. Aen. 8, 385 und 
Serv. dazu. ©. außer d. a. St. Seyl. 28, Scymn. 
444, Strab. 7, 328. 824, Ptol. 8, 14, 7, Thuc, 2, 
68. 80. 81, Plut. Pyrrh. 19. 28, App. Illyr. 1, 
del. n. an. 11, 27. 12, 11, Themist. 4, 57, a, 
Parthen. Erot. 82, Suid. s. v.u.s. adzöyonua. T’&ons, 
Hes. s. yaly Bsongwröv, Liv. 48, 23. dv Xdocı 
iR im Lande der Ghaones, Paus. 10, 12, 10. Der 
Sing. iſt =) Xdwv, ovos, St. B. b) Kaovebs, St. 
B. Das Fem. ift a) Xaovin, Alex. Ephes. b. St. B. 
b) Xaovis, St. B. Adj. 1) Xaövıos, fa (ion. 4m, 
Nonn., Orph.) sov: Zeüs, Euphor. bei St. B. s, 
Xaorla; neissig, Nonn. 8, 298; gpnydc, Orph. 
Arg. 180 vgl. Ov. Met. 10, 90; sinus, Ov. Met. 
18, 717; campi, Virg. Aen. 8, 884 u. Serv. dayu; 
glandes, Virg. Geo. 2, 67. 2) XKaovırds, 7, or, 
Hec. bei St. B. 8) Xaonıriös, St. B. Gine bes 
fondere Borm Xaovirms, im Plur. Kaoviras führt 
St. B. s. Xaovi« aus Lycophr. an. Davon: 

Xoovia, (7). 1) Sand ter Bor. in Epiros an der 
Küfte vom Thyamisfluß bis zum afroleraunifchen Bore 
gebirge, Seoyl, 22. 28— 80, Ptol. 3, 14, 2, Arist. 
meteor. 2, 3, Hellan. bei. St. B. s.-v., St. B. ». 
’Artıyövese. Barden. Alkagos. Zuidvsg, Schol. 
Ar. Pac. 925, Suid. ». Angswoi Boss, Hes. 5. Kör 
argıvıxol Böes, Cic. ad Att. 6, 8, 2, Liv. 32, 5, 
Plin. 4, 1, 2. Das Land hieß früher Keftrine, Hes. 
s. Ksorgivıxol Bes. 2) Stadt in Kölefyrien, Ptol. 
5, 15, 10; auf Tab. Peut. Chsununia; in It. Ant. 
Ganunna. 

Xa6yıos. Kaovis, ſ. Xdovss. 

Xäos, ovs, (16), gen. ep. (Hes. th. 128. 814, 
Nonn. 7, 111, Tzetz. AH. 67) Xados, det. Nass 


Xavdıns 


Xapdampa 


tei Ar. Av. 698 (f. über die Berent. Swiss 
Hes. s. xdos u. Ler.). das erſte Borhanden, Ice 
nifjirt, Hes. th. 116, Hes. unt Acusil. ie Pa 
symp. 178, b, Hes. bei Paus. 9. 27. 2, dc ie. 
424. 627. Av. 691. 698, Anth. vn, 417, Ocde 
1,7. 2, 299, daher fprichwörtlih von alten Ya 
Xüovg &oyassregos. Apost. 18,10. &, * | 
68, 77, Suid. Aus ihm entanden Grebes, Re | 
th. 123, Eros. Plat. a.a.D., Hes. 4. a0. Tem 
1d. 18, arg., und die Mören, Qu. Sm. 3, 756.-& 
Met. 10,30. 14,404 verlegt es in die Untere b 
beißt: Topegor, Hes. th. 814, mregöer, Arie 
698, npwroyovor, Nonn. 7, 111. Bgl. te. 

X6&os, m. Beiname des dijben Eyiter Bas 
nios, Suid, s. Aapdersoc, b. (Vielliht mıyı v 
frühen Zeit, in der er gelebt haben ſoll ) 

Xap6, f. 1) Scouenn., Inser. 3, 4215. 2) hr 
dename, Xen. Cyn. 7, 5. 

Xapäßpa, ion. (Her.) Xapidon, f. I) Ir 
Photis am Charadtos unweit Kiläa, Her. 3,53, Past 
10, 8, 2. 38, 6. St. B. Nach Zenob. 6,39 u. Sı 
(2) ſoll hier Herkules den theſpiſchen Lünen 
haben, der daher auch X. log Adeer Kit, 
nob. u. Suid. a. a. O. Der Drt heißt au ei 1 
oadens, Zenob., u. al Xapddgas, Suid. En. 
paßpaios, St. B., im Blur- Xagadocie, H 
bei St. B., Paus. 10, 88, 6. 2) Drt in Al, 
das Heiligtbum der Demeter Libvſſa fant, Pom.i 
Schol. Aristid. Panath. p. 821; bei Thac. 5, ie + 
Xäpadpos. 3) Stadt in Mefjenien, ring W 
Pelops, Strab. 8, 360. 4) Stadt in Epit Pl k 
63; aud Xdpadpos, ib. 22, 8. 

Xap&öpaı, m. pl Bolt in Kermanien, Palhü 


x v, övog, m. (f. Leric). Orte, Wi 
8. Xapadgeövog. 
Xäpadpov, ſ. Xapadpoös. : 
(8) (Riß f. Serie). 1) Band 
Argolis, der ſich in den Inachos ergießt, Pam 2,23. 
Vol. Xapddoe 2. 2) Slüßchen bei Charatre in Be 
tis, nad welchem die Statt Choradra beven vu 
Psus. 10, 88, 6. 8) Waldbach in Adaja, Par 
22, 11. 4) Fluß in Meffenien, Pans, 4, 33, & 5 
Sluß bei Eharadrus in Kilifien (?), Her. bi SR 
». v. 6) Stadt in Eviros, f. Kagidget. T)Rr 
ſtell in Kilikien. f. Xagadgodg2. 8) Kal mRr 
febonien, Proc. aed. 4, 4, viel. = Xagnde:! 
Xapadpods, m. 1) heileniſcht Statt auf der Ei 
fibife in Mafetonien, Scyl. 66; viel. — Kegel“ 
8. 2) Keſtell und Hafen im Kilifien am By d 
dritlos oder MAndrofos, Strab. 14, 669, Sen Mi 
bei An. stas. mar. magn. 199. 200 X&paßpen, se 
bei St. B. 5. Xagadoos 3) Kühe 
Lydiens im Gebiete der Samier, Seyl. 98. 
Xapaxıyfj, 75, f. 1) Landſchaft in Sıazz # 
die Stadt Eharar, Pol. 6, 8,3. 2) in Kilifen, P- 
5,8, 6. x 
Xapaxıravol, ol, Bolt am Tagonies in HNM 
— Plut. Sertor. 17. tue; ir 
peßa, n. pl. Stadt in Palikine; 
vös, -06, St. B. Gie hit nk Me 
Bovyäpat, Uran. bei St. B. u. Xagdzupe, Pe 
5, 17, 5, der fie nach Arabia Peträa verkegt 
jp, m. Mannen., Insor. 8, 664 
to, n. 1) Stadt bei Pellaı is & 
fonien, Pause. 3, 21, 3. 2) Statt br Some. 
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Kapaxupfiens 


iv. 7, 831, fr. 48. 8) = Xapaxumße, 
19 
Lopaxepfens norauos, d, Bluß in Afien bei 
fe, Ath. 2, 48, 0. 
Kapdy, n. Stattin Mefopotamien, Suid.s. Mov- 
» Bol. Xapgd. 
Ipavdatoı, wr, m. Bolt in Afien, Nachbarn 
Koicher und Solymer, Orph Arg.756. 1050. 1809. 
XapdvSpa, Charandra, f. Bufen im arab. Meer, 
Btolemdos II die Stadt Arfinoe gründete, Iub. b. 
1.6, 29, 88, 167. 
Täpaf, axoc, (6). 1) Geſchichtoſchteiber und Phi⸗ 
ph aus Pergamos, Anth. app. 157, Eust. D. 
689, Schol. D, Per. 687, Schol. Il. 18, 488, 
M. 525, 51, Suid. s. v. u. s. Oumgoc, St, B. 
ABogsyives — 'Rpeös 5. Seine Fragmente find 
ımmelt bei Müll. fr. h. Gr. t. ıı, 686—645. 2) 
ivvns 6 Xügaf, ö yoaunatızög, Et. M. 802, 82. 
Täpaf, axos, (d); nur Isid. mans. Parth. 7, 7, 
mil. ein verfchangtes Lager, dann Namen mehrerer 
ns entftandener Orte: 1) Ort in Korfila, j. Gate 
ſe. Strab. 5, 224. 2) auf ber taurifchen Gherfos 
% j. Rata= Raja, Ptol. 8, 6, 2. 8) Kaftell bei 
athus in Theffalien, Liv. 44, 6. 4) Stadt in 
inarmenien, Ptol. 5, 7, 8. 5) der Kartufler in 
Yen, Ptol. 6, 2, 2; vielleicht jeht Teheran, Isid. 
as.Parth. 7 u. not. dazu. 6) in Barthien, Ptol. 
5, 8, Amm. Marc. 23, 24. 7) in Karien, das 
tere Trallis, St. B. 8) X. ’Adsbivdgov bei Ke- 
in Phrvgien, wu Alexander fein Lager gehabt 
tt; Ew. Kapaxıvös, St. B. 9) Handelsplag bei 
lomedeia am Dierrb. von Nitomedeia; Ew. 
B. 10) am Pontos, St. B., vielleicht — 2. 11) 
der großen Sprte, Hantelöplag ber Karthager, 
'ab. 17, 886. 12) X. Zidov, bas griechiſche "Av- 
uovgsdg, in Mefopotamien, Isid. mans. Parth. 1. 
) Xigaf Maalvov (Hacsvod, Ptol. 6, 8, 2; 
'clyov X., An. p. mar. Erythr. 85), auch bloß 
Xügaf, Ptol. 6, 8, 8, Luc, macrob. 16, Stadt 
der Mündung des Tigris, Gründung Aleranders, 
«ref Alexandtia, dann Antiohia, zulegt nach dem 
bifhen Fürften Bafinos, X. Haotvov genannt, j. 
»ammarad, Marc. p. mar. ext. 1, 21, Iub. bei 
N. 6, 27, 81, 188—141. Der Ew. ift Xapary- 
h fo Totdwgog 6 X., Isid. mans. Parth. inser. 
19, Luc, macrob. 15. 17, Ath. 8, 98, d. 14) 
Fworgsog yapaxes, häufige Ortsnamen In Aethio⸗ 
" Stra. 16, 769. — Bol. Xußpiov, Meisay- 
®, Hargöxiov züpaf. 
& m. Name aͤno tod yapdko, St. B. s. 
ak, vielleich — 
Ki pafos, m. (ano tod yapdko erflärt bei St. 
* Aoxaasy). 1) Eohn des Skamandronymos, 
Wer der Sappho, Anth. app. 64, Strab. 17, 808, 
"2,185, Att. 18, 596. Suid. s. v. u. ©. Al- 
05. "Idduwr. ‘Podüunsdog dvasnua. Zanpu. 
Lapithe. Ov. Met, 12, 272. 
ap&rey, m. König der Gunnen, Olymp. Theb. 
1, 18, Phot, 58, b, 40. 
waio Zxödas, m. pl. ſtythiſcher Volles 
um an dem Gebirge Emoba, Ptol. 6; 15, 3. 
Xapra, (7), Stadt in Bactriana, Ptol. 6, 11, 
aber 8, 28, 7 Xazgdyapte. 
Pıvos, m. Bater des Lafos aus Hermione, 
»l. Ar. Vesp, 1401, Suid. s. Adaos (wohl Xa- 
'%), f Xaguartidng u, Kaßgivos. 
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Xapß „I. Dit auf Gypern, Sozom. 5, 10 
ibiqu, Velen. Bei Niceph. — 

x (7-Xapıdda), n. pl. Stadt in Arabia 
Belir, Ptol. 6, 7, 86. 

tirlpäis bavdagdsov, C. I. 2, 2180, 29 
u. cfr. 2. p. 111. 

Xapfas, ın., &oylargos, Thebaner, Keil xxxvin, 
2 (= Xagfas, Anal. ep. 71. 1246). 

Xdpea, f. Brauenn. (?), Suid. 

Xapelvn, f., d. i. Xapfvn, Btauenname, Inser. 8, 
6696. 

Xapeivos, m., d. i. Xagivos, Mannen. auf einer 
Münze aus Rhodos, Mion. IL, 426. 

Xapdeorov, ſ., wahrſcheinlich Ftauenname, Insor. 
1409. 

Xapeioıos, m., für Xaplosos, Athener, Inser. 
191. 286. — Aristaenet, 1, 22. — Inser. 3, 4721 
folge. 

Xaperidas, «o, m. Thebaner, Inser. 1578. 

8, ntos, (6), voo. & Xdons, Xen. Hell. 7, 
2, 10. 1) Qthener, 8a) Ar. Ach. 604. — $eldherr 
im peloponnef. Kriege, D. Sic. 18, 50. 51. — Ar 
yon (DI. 77, 1), marm. Par. 55, D. Sic. 11, 58. 
— 12, 7. desgl. (01.86, 8), D. Sie. 12, 85. — 60- 
olxsog, Dem. 21, 121. — dngög X. Enıtponı- 
xög, Rede des Hyperides, Harp. 5. Zmidsszis nPßn- 
ga: (Hyp. fr. 60). — Zwei Andere, D. Hal. Din. 
10 u. 12 (vgl. Orat. Att. ed. Baiter u. Sauppe, t. 
ı1, 822. 824, b, 18), — Sohn eines Kleochares, 
’Ayysal9ev, St.B. 5. Ayysar. b) Sohn des Theo⸗ 
&ares (Plut. an sen. sit ger. r. p. 8), Beldherr der 
Arhener bei Ehäroneia, u. nach Suid. 5. Avzinasgog, 
einer der zehm Redner, deren Auslieferung Antipater 
(Alerander?) verlangte, berüchtigt durch feinen Luxus 
(Ath. 12, 532, b — f, Heraclid. com. bei Atb. 12, 
582, e), und überhaupt hingeſtellt als das Bild eines 
ſchlechten Staatsmannes (Pol. 9, 28). ©. außer d. 
a. &t. Xen. Hell. 7, 2, 18—22. 4, 1. 5, Dem. 8, 
80. 19, 882. 28, 178. 178. 188. 58, 88. epist. 8. 
p. 1482 u. Schol. 2, 25. 28. 8, 81. 84. 4, 19. 7, 
15, Isoer. or. 8, arg., Aescbin. 2, 71—78. 90. 92 
u. Schol. 1, 64, Arist. rhet, 1, 15. 8, 10. 17, D. 
Sie. 15, 75. 16, 7. 21. 22. 84. 85, D. Hal. Dem. 
et Arist. 8. 9, Plut. Pelop. 2. Phoc. b. 7. 14. 
Dem. c. Cie. comp. 8. Arat. 16. reg. et imp. 
apophth. Phoc. 8. Timoth. 8. de frat. am. 15. x 
orat, vit. Hyp. 4. decret. 1. pro nobil. 2, Polyaen. 
8, 9, 29. 3, 18. 4, 2, 8. 22, Arr. an. 1, 10, 4. 
12, 1 (berfelbe?), Luc. Dem. enc. 87, Stob. flor. 
54, 47, Zenob. 6, 84, Apost. 18, 61, Hes. Mil, 
fr. 4, 28, St. B. s. Bodonopos, Gpigramm bei St. 
B. a. a. O. (Anth. vıı, 169), Cornel. Nep. Ti- 
moth. 4. Wegen feiner leichtfinnigen Verſprechungen 
hieß es von folden fprihmwörtl. (eh Xdontros ino- 
ayeiaeıg, Plut. prov. 1, 2, Zenob, 2, 18, Diogen. 
%, 1, Diogen. V. 1, 60, Macar. 8, 80, Apost. 18, 
18, Arsen. ö3, 91, Append. Prov, 5, 24, Fragm. 
Marc. 1, 10, Suid., Liban. epist, 855. 1818, 2) 
Thebanet, Inser. 219. — Flötenfpieler, daher fpriche 
wörtlih: X. do» 5g9sov, Apost. 18,17 = Xal- 
95, w. f. 3) Vaumeifter aus Lindos auf Rhodos, 
Schüler des Lyfippos und Erbauer bes Kolofles, Si- 
mon. ep. 185, b. B., Strab. 14, 652, Eust. D. Per. 
504, 9. Emp. adv. math. 7, 107, Cic. ad Her. 4, 
6, 9, Plin. 84, 7, 18, 44. 4) Motilenäer, Arr. an. 
8,2, 6. — Geſchichtaſchreiber einer Gefchichte Ale» 
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anders des ©r., Plut. Phoc. 17. Alex. 20 — 77 Bd. 
Alex. s. virt. s. fort. ıt, 9, Ath. 1, 27, d — 18, 575, 
ad. — 6 eloayyeAsüg, Plut. Alex. 46. 5) Otam- 
matifer, 9. Emp. adv. math. 1, 76, Et. M. 416, 
85, Schol. Il. 6, 4. — Dramat. Dichter (derfelbe?), 
Stob. flor. 17, 8. 88, 4. 88, 8— 5. Apost. b, 26, 
e. 58, a, Arsen. 14, 49. 15, 8. 6) reigelaffener 
des Philoſophen Lykon. D. L. 5, 4, n. 9. 7) Thefe 
falier, Sohn eines Dionyfios, Inser. 2919, b, 28. 
8) ®amaliter, Ios. vit. 35. 87; er umd feine Leute: 
oĩ nepi töy X., Ios. b. Ind. 4, 1, 4. 9) Komiter, 
Anth. vı, 808. — Andere, Arist. pol. 1, 11. 5, 6. 
— Polyaen. 5, 44, 8, — Mion. ı, 528. — Inser. 
8, 4645. 4982. 10) Bluß =) in Argolis, Plut. 
Arat. 28. b) in Kolchis, Strab. 14, 499 sub 
lin. 

Xapfras, m. Mannsname, Inser. B, 4866, w, 
4. 


Xapyrlöns, m. Schiffebaumeiſter aus Athen, Alt. 


Sem. p. 99. 
m. pl. Name eines edlen Geſchlechte in 

egina, Pind. Nem. 8, 46. Bon: 

äöne, ov, m. Athener, gegen den Ifäos or. 
4 bielt, Isae. 4, arg. u. 8 d. — Inscr. 169. "Ayov- 
AN9ev, 160, 1. — 4, 6852, b. — Eubul. Antiop. 
fr. 3. — Alben. Koch, Sosipat. bei Ath. 9, 878, a, 
Alexis bei Atb. 9, 879, e. — Beldherr, D. Sic. 12, 
54. — Vgl. Xaposidinc. 

Xoplavöpos, m. Ardon (DI. 101, 1), D. Sic. 
15, 86, fonft Kaploardeos, w. ſ. 

Toplas, ov, (6), voc. & Xagla, Hel. Aeth. 1, 
14. (S. über den Namen Et. M. 804, 45, Lob. 
path. p. 490, n. 6). 1) Athener, Andoc. 1, 106. 
Sohn des Theunion, Fadngeds, Insor. 172, oft. — 
Phlyer, Boss Dem. 5. — Inscr. 4, 8882. — Auf 
einer Münze aus Neapel, Mion. 8. 1,248. 2) Kreund 
des Knemon, Hel. Aeth. 1,14. 8) Kivsmsurnotens 
adds, Schol. Od. 8, 267. 

AA, dat. 7As, m. König ber Homeriten u. 
Sabäer in Arabien, An. (Arr.) p. mar. Erythr. 28. 
26. Bl. 

Xapıyduns, ovs,m. Vater des Gnoſidemos in Drcos 
in @ubda, Aeschin. 8, 108. 

Xapldar, m. pl. Gefchleht (in Athen), aus dem 
der Priefter des Kranaos genommen wurde, Hesych. 

tBäpos, m., d. i. borifh — Xagid'nuos. 1) 
Mannen. auf einer Münze aus Eretria, Mion. 8. ıv, 
"864. 2) Anderer, Anth. xıı, 68. 

Xaptdãs, m. voc. (Callim. ep. 14) 6 Xagidä. 
1) Kyrenäer, Callim. ep. 14 (Anth. xır, 68). 2) 
Mathematiker, fchrieb de machinationibus, Vitruv. 
praef. lib. vi. — Bei Schol. 11. 4, 66 Xapidag, 
ayıos. — Bol. Xapldaz. 

Xäplönpos, (6), voc. (Anth. x1, 7, Luc. Charid, 
1 5., Eustath. 1, 2) . 1) Drit (Arist. oecon. 2, 
Ael. v. b. 2, 41, Theop. bei Ath. 10, 436, b sq.), 
und Sölönerhauptmann in athenifchen Dienften, anger 
führt ale einer der zehn Redner, die Alerander (Anti 
vater, Suid. s. Avzinargos) nad Thebens Einnahme 
ausgeliefert verlangte, Plut. Alex. 17, Duris b. Plut. 
Demosth. 28, Arr. an. 1. 10, 4, und der dann nad 
Perfien. ging, wo er umlam, Arr. an. 1, 10, 6, D. 
Sie. 17, 80, Din. 1, 32, Curt. 3, 2 (wenn nicht 
überhaupt zwei verſchiedene Ch. anzunehmen find, f. d. 
Art. in Pauly's RealsEncyelopädie t. U, p. 808 8q.). 
©. zu d. a. St.: Christod. in Anth. ı1, 240, Theop. 


Xaphtas 


Xapırkös 


fr. 189, Arist. rhet. 2, 28, Dem. 8, 5. ii, Il 
116. 28, arg. 1 u. 2. u. 8— 218 8. ep. 
1482, Aeschin. 8, 77, Apsin. ars rhet 2. 41.18, 
Hermog. inv. 1,1. id. 1,4. 11. 2,6. 7. us.dar. 
9. 26, Greg. Choerob. fig. fin, D. Hal Dan 
Arist. 9, Schol. Aeschin. 1, 119. 3, 51, tdi 
Dem. 2, 26. 24, 78, Plut. Sertor. 1. Pe & 
Polyaen. 8, 14. — Wohl ven biefem wıfäina E 
der, von welchem es Schol. Il. 18,180 heißt, a ir 
den Arkadiern und Mafeboniern den awrarımus 
gelehrt. 2) Athener: =) nach dem Lucien ein Tr 
log betitelt hat, Luc. Charid. tit. u. 18. — Oub 
ben Titel führt auch D. Chrys. or. 80 u. wi. - 
b) Eohn des Stratios, ZE Olov, Großvater da Be) 
tartates. Dem. 48, 22—48 3. c) Eoha bei ae 
&06, Dem. 58, 80 sq. d) Water eines Eirhilrde | 
Dem. 86, 50. e) Sohn eines Ophelion, Inscr. Ki| 
H einer, gegen ven Lyfias (fr. 109, a), ed. Drmeik 
nes (fr. 12) od. Dinar) (D. Hal. Din. 13, Die % 
79) eine Rebe hielt. 8) Water eines Kotar aus far 
Mea, Inser. 2919, db. 21. 4) Gbier, Zrierard, Ct! 
Verr. accus. 2,20, 62. 5) Rhetor aus Phoͤrilt. An: 
Arist. 28, 498. 6) peyas Kedxtopeis, St. Bi; 
Xaixntögsov. 7) Sreunb des Ifodemos, Nie. Dar 
fr. 61 (mo er einmal auch Xasgsdnueg bil) © 
Mannsname auf phrygiſchen Münzen, Mion. 11,35. 
254. 9) Andere, Anth. xı, 7. — Eustath. Inc 
smor. 1, 2 5. — Suid. gie 
Zapöfpov dxewingsov,n. Worgebirge fi 
wifsen Abtera und Daten, j. &apo de Ge, Pl. 
4,7. 
„x , 6 usapös, Eustath., ber nah Wen. = 
Ensyagföns bei Alexis if. 
Xapıßörns, 6, der Breudenfpenter, Beinene kt 
‚Hermes bei den Samiern, Plat. qu. Gr.55. 
Xaples, euros, 6, ſchiffbarer Fluß anf ir üb 
füfte des Pontos, Arr. p. p. Eux. ed. Mall. 18. 
Xaplerva, f. 1) ihenetin, Inser. 567. 2) v.1 
für Adgıoca, Ptol.8, 18, 42. 
Xapurrev, ovog, (d), galliſcher Räuber, Eunar- 
2os.3, 7, Suid. . v.u. s. — 
‚apixevos, m. Mannen., Luc. Philopatr. 20. 
Xopix\sa, as, (N), Srauenn., Suid. 1) Enkär 
rin, Gattin des Demonar, Lue. Tox. 13-1. 2) 
Frauenn. in Heliodors Acthiepica, Hel. Aeth. 1,8— 
12. 41 ö.. Nicet. 6, 389, Apost, &, 41, L 18, #- 
e, Suid. s. dmspxömte. 8) Orcomenierin, Rei 
ZLIX, a, 1. * 
Xapır\döns, ov, m. Athener, a) Ards (Cl 
104, 2) D, Sic. 15, 82, Dem. 21, 178, Pit x 
orat. vit. Dem. 27. b) Dichter der neueren Kenb 
tie, Ath. 7, 825, d, Mein. I, p. 490. 
Xapır\fa, fous, el, da, voc. (0) Xagkzken (Pit 
Phoc. 22, Luc. amor. 9, Ach. Tat. 1,8, Hel. Aeth.. 
29, Nicet. 1,289); gen. bicht. auch doc, Niest. 1.231 
d., u. fonft XaglxAsog? — Xapsxksier, Inser. 1662, 
f. Keil S. 190; acc. auc 77, Nicet, 1, 285 & 1) 
Athener 0) Sohn bes Apollodorer, Schifftheithlabaden 
Thuc. 7, 20. 26, D. Sic. 18, 9, Telechid. bei Flut. 
Nie. 4, fpäter einer der 80, Xen. Hell 2.8 2 
-Mem. 1, 2, 31—87, Lys. 12, 55, Lys bi Bam 
Suid. Daher er und feine Genoflen: ol negi Keer 
xAda, Arist. pol. 5, 6. ©. noch Isocr. 16, 43, Ar 
doc. 1, 86. 101. b) Karnflier, Plut x orat nt 
Dem. 5. c) Schwiegerſohn des Pholion. Plant. Pit. 
21. 23.88. 86. Er heißt Plut, praoc. gr 
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dat. Xapixdp. d) Andere, Inser. 214. — Ross 
. 14. 2) Tpefbier, Inser. 1662. 8) Korintbier, 
umor. 9—52 3. 4) Berfchworener gegen Ale 
er ben Großen. Arr. an. 4, 18, 7. 5) Hiſtori⸗ 
fchrieb negl Tod datsxod Ayövos, Ath. 8, 850, 
vgl. Müll. fr. b. Gr. t. ıv, 860. 6) Dpuntier, 
der eines Antiochos, Plot. frat. am. 11. 7) py⸗ 
her Priefter, Hel. Aeth. 2, 29. 10, 86 —41 6. 
ein Jüngling, Ach. Tat. 1, 7 5. 9) Andere: 
. v1, 82, Suid, 8. Fadoc. nopwvsc. — Nicet. 
74 8. — Inser. 1574 (2). — Keil xxıı, b, 5. 
auf einer ſmyrnäiſchen Münze, Mion. ıı, 198. 
Lk: 


nl. 
XäpıxXos, m. 1) Chariclus, König ber Raleräe 
— D. Sie, 7, 6CGuseb. chron. p. 186 q.). 
= Xagıxans 1, e, m. ſ. 
"Kap, SE ot, w, (N), gen. sög in titulis 
bodiis, Cyrenaeis eto., f. Ahr. 11, 235;. voc. Xa- 
kekoT, Anth. v, 259. 1) Nympbe, Mutter des Tei⸗ 

6, Pherec. bei Apd. 8, 6, 7, Callim. h. 5, 67, 
onn. 7, 159. 44, 82. 2) Tochter des Apollo oder 
$ Berfes, Gemahlin des Eheiton, Mutter der Okyr⸗ 

w, Pind. P. 4, 108, Schol. Ap. Rh. 1, 554. 4, 
13, Ov. Met. 2, 686. — ®ei Flut. Thes. 10 Ge- 
ıahlin des Sfeiron, Mutter der Endeis. 3) Andere, 
‚uth. v, 259. 288; Suid. s. gussysdovon. 

Zapırprns, ovs, m. Korinthier, der die Eretrier 
us Kerkyra verjagte, Plut. qu. Gr. 11. 

XäpıXa, 77, eine ber drei Feſte in Delphi, welches 
Ue neun Jahre gefeiert wurde, nach einem gleichnam. 
Rädchen, Plut. qu. Gr. 12. 

XaplAaos, (d), voc. Xapflas, Archil, fr. 80 
'gk., ion. Xapeus, bor. XagsAdog u. Xupllas, 
» alle ſ. 1) Sohn des fpartanifchen Könige Poly⸗ 
eltes, Water des Nikandros (Sohn des Eunomos, 
ler. 8, 181, ſ. XaosAAos), Neffe Lylutgs, Proklide, 
rist. pol. 5, 12 (6, 10, 8), Strab. 10, 482, Plut. 
ye. 3. 5. 20, Stob. flor. 43, 78, Suid. 8. Avxoüg- 
05. 2) ’Epaouoridng, berüdhtigter Freſſet, Archil. 
. 80 (Bgk). S. Xapfdas. 8) Paläyolit, welder 
‚aläpolis den Römern übergab, Liv. 8, 25. 26. 4) 
ichter aus Lokri, der TI. 118, 1 zu Athen mit einem 
rama aufgetreten fein fol. @yl. Fabric, Bibl. Gr. 
» b- 428. 

XaplAas, ın.. dor. — Xapldnos. 1) Freſſer, 
elchen Archilochos verfpottete, Ael. v. h. 1, 27 (v. 

Xapldas), Ath. 10, 415, d. &. Xagldaos 2. 
) Milefier, Mion. 111, 164. 8) ſpartaniſcher König 
= Xapidaog, w. f., Plut. apophth. Lac. Archida- 
id. 1. — Bol. Kapldus, 

— ——— (6), Samier, Her. 8, 145. 146. Bl. 
aoldaog. 


XäpıAAos, ( o), dor. = Xapfdaog, w. f. 1) ber 
arsan. König. ſ. XaglAnog 1, Arist. pol. 2, 10 
, 7, 1), Heraclid. fr. 2, 8, Her. 8, 181, Paus. 
86, 4. 8,2, 6. 7, 8. 4. 8, 5,9. 48, 4. 5, Plut, 
leom. 10. Agid. et Cleom. et Gracob. comp. b. 
» Alex. s. virt. s. fort. ı1, 5. adul. et amic. 11. 
vid. et od. 5, Sosib. bei Clem. Alex. Strom. I, 
141 Sylb., vgl. Müll. fr. h. Gr. t. 11, 625 und 
»t. 2) Siötenbläfer, Plut. gen. Soer. 10. — An⸗ 
rer, Inser. 4, 7461. 
Xuplpavbpos, m. Aftronom, ber über die Komes 
a ſchrieb, Seneo. quaest. nat. 7, 6. 
rar, m. pl. Bolt am Bontos, Hellan. u. 

nIseph. bei 8t. B. 
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Xapubvns, ows, (d). 1) argivifcher Geber, Plut. 
Arat. 25. 2) Milefler, Polyaen. 5, 42. — Vergl. 
Xaspsuevns. 

Kaplan, v. 1. für Xagusovn, Zenob. 5, 24. 

Xapipopros, m. Aetoler, Pol. 18, 88. 

Xapuöprov Bouds, m. Ort an der äthiopiſchen 
Küite, Strab. 16, 774. 

Xapıvdöns, m. Atbener, deflen Langſamleit ſprich⸗ 
wörtlib geworben war: xgeitzos dari cov Xapı- 
vädns BadiLeıw, Ar. Vesp. 282, Suid. u. vgl. Ar. 
Pax 1155. 

Xapwatras, m. Dionnen. auf einer athen. Münze, 
Mion. ı1, 117. 

Xapıylöns, m. Mannen., Inser. 4, 8219. 

Xaplvda(s), a, norauds, m. Fluß im Land der 
Kaduſier in Medien, Ptol. 6, 2, 2. 

X&ptvos, (6). 1) Athener: a) Archon (DI. 118, 
1), D. Sic. 20, 37. b) Sohn eines Epichares, Asv- 
xoyosög, Dem. 35, 14. 0) Gargeitier, ‘Sohn eines 
Demochares, Parafit, Ath. 6, 234, f. d) Hedner 
unter Perifles, Plut. Per. 80. praec. ger. r. p. 15. 
e) Wurſtmacher, Vater des Sokratikers Aeſchines D. 
L. 2, 7, n. 1, Suid, s. Aloytvns. f) Sohn eines 
Naufifles, Rhamnufler, Inser. 172. g) Andere: Dem. 
58, 37. 88. — Ross Dem. 128. 2) Herakleot, Ross 
Dem. 194. 8) Mafebonier, Vater eines Apollonios, 
Arr, an, 8, 5, 4. 4) ein Arzt, Anth. xı, 126. 5) 
ein Schmeidler, Luc. d. mort. 5,1. 6) Eleer, Olym» 
pionite im Diaulos und Waffenlaufe, welcher gu Olym⸗ 
pia und Athen eine Statue hatte, Paus. 6, 15, 2. 7) 
Jambendichter, Ptol. Heph. 7 (158, b, 5). Seine 
®ragmente ſtehen Bergk, Anth. Iyr. p. 184 ber erſten 
Arflage. 8) auf einer phrygiſchen Münze, Mion. 8. 
vır, 618. 9) auf einer tyrrhen. Münze, Mion. v, 
246. — Andere: Anth vır, 540. — Sophil. bei D. 
L. 2, 11. n. 10. — Lac. d. mer. 4 d. — conv. 1 
3. — Bol. Kapivog. 

Xapıklvn, f. Hetäre in Athen, nad) Andern aber 
Flötenbläferin und Dichterin erotifher Gedichte, wel⸗ 
he wegen ihrer Einfalt Forichwörtlich geworden, ba= 
ber: od yap tani Xapıkiung tade y’ Earl, Ar. 
Eecl. 948, Suid., oter oda z« nl Xagıkivng, Hes. 
s. Int Xagstivns, oder End Xapskivng, append. 
Paroem. 2, 82, Hesych, ©. no Ft. M. 867, 2, 
Eust. ad Hom. Il. 2, 826, 44, Schol. Ar. Eccl. 942. 

Xapıfeviöns, m. Athener aus Aphidna, Bater eines 
Demofrates, Inser. 697. 

Xäpifevos, (6), voc. (Anth. vır, 468) & 1) 
Athener, Vater eines Menekrates, Boplxos, Inser. 
121. — Anderer, Ross Dem. 56. 2) Archon in 
Ampbiffa, Curt. A.D. 8. 8) Gpartaner, Inser. 1241 
f. 1428. cfr. 5466, b, 59, Add. 4) Gifyonier, Luc. 
Tox. 22. 28. 5) Aeloler, Pol. 4, 84. 6) Underer, 
Mel. 124 (vıı, 468). * 
Xapıoßatöns, ım., ‚fpäter Mannename, Zos. b, 
2 


Kapıöunpos, m. König der Gtrufter, D. Cass. 
67, 6. 


8 


Xaplovoros (7 Xaglatov, gen.) notauds, m. 
Slus in Kolchis, Ptol. 5, 10, 2. 

Xapıwwlöns, m. Mannen., Inser. 2888. 

Xö6piwwos, m. Athene: a) Angellagter im Here 
menprogeffe, Andoc. 1, 85. b) Sohn eines Gharipe 
pos, Dadngedg, Inser 172. c) ein berüchtigtek Freſ⸗ 
fer, Ael. var. h. 1, 27. ©. Xalgınnog. d) ein 
Ventathlos, Plut. Per. 86 (fehlt bei Sintenis). 
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Xäpıs, stog, (N), acc. Xagır (Xdpıta, Anth. 
v, 149. ıx, 515), meift im Plor. (sg. Pind. scol. 
2, 12 (fr. 89), Nonn. 1, 470. 2,280. 18, 94. 889. 
29, 881. 88, 111. 47, 278, Luc. d. deor. 18,1. 2, 
Paus. 5, 11, 8. 9, 85, 4, Anth. v, 95. ıx, 664; 
ädvAdyos, Anth. v, 187, aldota, Pind. Ol. 6, 76, 
ausluo», Nonn. 47, 281, autopuns, Nonn. 11, 
374 (y- K.), Biotoric (— Baflthea), Nonn, 18, 340, 
Tosadusog, Pind. Ol. 7, 11, Anapoxgndeuvos, 
1. 18, 882, au»&unopog "Apgoysvein (= Bafls 
phae), Nonn. 41, 288, @xurs&dsdog, Nonn.38, 4, ula, 
ih. 42, 466, rdoe, Nicet. Eug. 2, 307), Käpıres, 
wv, ı01, stag, voc. & Xadgstes, Orph. h. 60, 1, 
Anth. xır, 107. 122, (af), dativ. aud Xdossos, 
Pind. Nem. 5, 54, und ep. Xapfteaas(»), 11. 17, 
51, Hes. fr. 60, Pind. P. 9, 3 u. ö., Anacreont. 
42, 11 (Bgk.), carm. pop. 7 (Bgk.), Tbeocr. id. 
16, 109, Mosch. 2, 71, Musac. 65, Ap. Rh. 1, 
1280. 8, 444. 925, Qu.Sm. 5, 72, Tzetz. PH. 129, 
Antb. ı1, 889 — app. 836 d., Inser. 1598; f. über 
ven Namen: ano Ts yapds, Apd. bei Erotian. 
Lex. Hippoor. (Apd. fr. 8) Plut. qu. conv. 5, 10, 
2, Suid., Et. M. 1) die Grazien, Töchter des Zcus 
und der @urpnome, Orph. h. 60, 2, Apd. 1, 8, 1 
(g-), D. Sie. 5, 72, Hes. bei Paus. 9, 86, 5, Et. 
M. 896, 32 (ober der Aegle und des Helios, Anti- 
mach. bei Paus. 9, 85, 5), vie Göttinnen (Iech, 
Hes. op. 73, Ap. Rh. 4, 425, vgl. D. Chrys. 81, 
821 (g.), und ale folde Za3Aas, Nicet. Eug. 4, 
875, dyval, Sapph. fr. 65 (Bgk.), Alcae. fr. 62 
(Bgk.), oeuval, Eur. Hel. 1841, außgscses, Ar. 
Av. 1820, "Ovunsddes, Ar. Av. 781, daher man 
ihnen opferte, Plut. Mar. 2, und zwar @teofles zuerſt, 
Paus. 9, 85, 1, weshalb fle Theoer. id. 16, 104 
Eredxassos Iöyarpes Isal nennt, und man fie ans 
rief, Ar. Thesm. 300, vgl. Antb. vır, 738, wo eine 
Priefterin der Eh. erwähnt wird, während Her. 2, 50 
ihren Kult aus Wegypten gu den Griechen kommen 
läßt) der Anmuth und Schönheit (Il. 5, 338, Hom. 
h.4,61, Hes. fr. 85, Pind. fr. 91 (Scol. 4), Ariphr. 
fr. 1 (Bgk.), Lycophronid. fr. 2 (Bgk.), Mosch. 2, 
71, Ap. Rh. 1, 1280 (z.). 8, 444 (2.). 925 (z.), 
Tzetz. AH. 125, Anth. v, 140 — 260 6. vı, 278. 
vıı, 124. xıı, 107, Eust. erot. 7, 19, Menandr, 
End. in Speng. Rhet. Gr. 111, 840, D. Sic, 5, 78, Luc. 
d. deor. 15, 1. 2, Eust. D. Per. in Müll. geogr. gr. 
min. t. 11, p. 204), daher Zümädxeuos, Hom. h. 
2, 16 (194), juxouos, Qu. Sm. 5, 72, Pind. P. 
5, 45, xaAdlxouos, Stesich. fr. 34 (Bgk.), Simon. 
fr. 162, Anth. vı, 144. ıx, 625, xaddındonos, 
Hes. th. 907, Eav3at, Pind. Nem. 5, 54, Antlı. 
vıı, 440, &ßoat, Sapph. fr. 60 (Bgk.), YAauxeis, 
Ibyc. fr. 5 (Bgk.), Xovoeas, Anth. xı, 91, Jade 
out, xii, 142, asilovos, Plan. 7, looztgaros, 
Anth. vrır, 127, pfAaı, Ar. Ach. 989, dw $oAdyos, 
Anth. xı1, 95, ndvAöyos, vrı, 416, u. man fpride 
wörtlich von befonters ſchönen Sachen fagte: Xapk- 
Toy Akıuwv, welevua, Eust. erot. 2, 7. 9, 12, 
und von fhönen Berfonen Xapltwy vauacıy ano- 
Aov8ets, Const. Man. 9, 70. 71, vgl. Xapttwy Eoya, 
Strab. 1,41, Menandr. Znsd. in Speng. Rhet. Gr. ııı, 
403, otoAct, Plut. Ant. 25, olxnzrjgsov, Damase. vit. 
Isid. 162, Zug, dv9og, Anth. vır, 599. 600, xn- 
no, xnneöuaze, Anth. viii, 129, Ar. Av. 1100, 
xduoc, Anth. xı, 82, Ivdalun, Ivdarua good 
zov, Nonn. 5, 202. 84, 162, dönos, ib. 3, 110, 
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eldog, Qu. Sm. 6, 152, Äpuata, Simon. fr. i 
10 (xımı, 28), und eine: Idlos Xapfzew, 
41,250. Als ſolche find fie Sefährtinnen all 
(vgl. D. Sie. 5, 72) und unferblidh, Hom. La 3: 
insbefondere Begleiterinnen ter Apbrotite (PinL?. 
2. fr. 60 (Parthen. Erot. 3), Ar. Pac. 41, Qua 5, 
72, Anth. ıxz, 623. 625. 684, SIuid. ». Xp, 
ter Mufen (Hom. b. 27, 15, Theogn. 16, Ark, 
vii, 419. vın, 126. 128. 184, Ar. Av. 731, (x 
Sm. 4, 140, Plat. leg. 3, 682, a, Piut. Mar 
Strab. 1, 41, Ael. n. an. 12, 6) und Hoten (Or 
söy. ng. Mova. 18, Anth.xır, 88, Panyas. bei Ai 
1,86, d, Menandr. Znıd. in Speng. Rhet. Gr. m, 
—489 8., Paus. 2, 17,4. 5, 11, 7), ber Peitke ( 
h. 10,18, Anth. Plan. 288, Plut. conj. praec. 
Pind. fr. 89 (scol. 2), Nonn. 83, 111), wie daber ii 
als eine aufgefübrt wird, Hermesian. bei Paus 
86, 5, Suid. 8. yapıras, tes Eros unb ber Frei 
(Simon. fr. 184 (Anth. vıı, 25), Anacreont. 4, | 
58, 6, vgl. 42, 11 (Bgk.), Anth. vı, 292. 12,6 
xı1, 142, Them. or. 18, 177), des Gimeros (Hes. 
64), des Pothos (Eur. Bacch.414), des Hermes (Ar. Pı 
456, Plut. de and. poet. 13), ter Artemis, Leu 
Anderer, vgl. noch Nonn. 1, 470. 2, 380. 47, 818, Ant 
vii, 416. 421. ıx, 639, Luc. d. deor. 20, 15. 1 
Paus. 6, 24, 7. Daber die Ausbrüde: ehe dit 
Charit. etwas thun, Pind. P. 2, 42. 8, 21, wi. 
Theoer. id. 16, 108. 109, und mit ven 64, Pim 
P. 9, 8. Nem. 4, 7. 9, 54, vgl. 10, 1. La 5. 
21, befonders im Dichten, denn fie gaben tea Nie 
erſt bie rechte Weihe, vgl. Plat. ep. 27 (Autk app. 
63, Olymp. vit. Plat., Anon. vit. Plat.), Tier. 
Id. 16, 6, Anth. ıx, 187. 289. 518. xır. 1%. ım, 
48, daher find die Iamben Xaplrar Iegazerix 
naldes, Anth. 11, 364, und Menanter beikt Mer- 
owv “ad X. todpınos, Anth. x, 52 un Nuſcea 
Tjeavos X., Hermes. fr. 2, 16 (Bgk.), nl Me 
vinnesos X., Anth. vu, 417, Meintese, Alf. 
Homer kennt nur eine, die Paftthea, Il. 14. 267- 
269. 275. 276, vgl. Paus. 9, 85, 4, in Lalebäimer 
verehrte man zwei, die Kleta und Phaenna. Panr 9. 
85, 1, vgl. 8, 18, 6, in Athen früher ebenfalls zwi. 
die Auro und Hegemone, Paus. 9, 85, 2, im Qsetier 
quer drei: Aglaia, Cuphroſpne, Ihalie (Guten 
Apost. 1, 82, a, ®Beitho, Suid s. yagszag), He. 
tb. 907, Orph. h. 60, Paus. 9, 35, 5, Piat «. 
princ. phil. esse 8, daher TgEIG, Anth. ım, 515 
688. 680, Musae. 64, Nonn. 48, 556, Nicet, Esg. 
8, 218. 6, 598, toscoas, Anth. v, 140. 18% IX, 
16. xıv, 120. app. 287, Noun. 42, 467, teae- 
yes, Anth. xI, 27, Xapltar Tosds, Ash v, 
260 (nad D. Chrys. 87, 457 war die Sibelt Ye 
dritte), und gwar in Orchomenos in Wöctien puerk, 
Hes. fr. 76, Pind. Ol. 14, 4, Theoer. 16, 10, 
Ephor. fr. 68, Paus. 9, 36, 3, Nonn. 18, 9, rg. 
42, 406, daher yapftıdes Opyouevoio, Nenn. 81. 
204. 205. 84, 87, Xdgstes Opyouerore, Korn. 
16, 181, al zostg Opyousvod X., Anth. IX, 688. 
xır, 181, und ndAss Xapltwv, Pind. P. 12, 26. 
u. ’Opyouevös X., Nonn. 41,149, wo auch ihr ältek.t 
Heiligihum war, Paus. 9, 88, I, von Eteolles emids 
tet, Strab. 9,414. Andere ſprechen von vier, Callim. 
ep. 52 (Antb. v, 146), Anth. v, 95, u. Xagiter 
zerdorn, Plan. 288, ja von Toınzdasas ariyes X. 
Nonn. 84, 89, u. avolas X., Eust. erot. 5, 16. 
Nioet, Eng. 8, 219, vgl. yogds X., Nonn. 41,7, 
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u. otipog, Nicet, Eug. 2, 289, u. avlöyıns, xor- 
vet, boöysos X., Eur. Hipp. 1147, Pind. Ol. 2, 
50, Ar. Tbesm. 121. Außerdem hatten fie einen 
Tempel in Hermione, Paus. 2, 34, 10, ein Heilig⸗ 
thum mit den Diofluren in Sparta, 8, 14, 6, eins 
am Tiafafluß in Lakonien, 3, 18, 6, eins in @lis, 
6, 24, 6; und gab es Aydiuara Xaplıw» in ber 
Atademie, D. L. 4, 1, n. 8, auf ter Akropolis, ans 
geblih von Sokrates gefertigt, D. L. 2,5, n. 4, Paus. 
1, 22,8. 9,35, 7, auf dem Wege von Koroneia nad 
Waltomenä, 9, 84,1, ein Heräon bei Mykenã, Paus. 
2, 17, 8, wo im Kranz ber Juno die Grazien und 
Horen waren, 2, 17, 4, vgl. 5, 11, 7, und war 
ihnen mit dem Dionyfos ter vierte Altar in Olym⸗ 
via geweiht, Herodor. im Schol. Pind. Ol. 5, 10. 
Zie hießen auch Moostideg nach Hes. s. Hpostides 
(2), und weil fle nackend dargeftellt wurden (f. über 
haupt über bildliche Darftellungen verfelben Paus. 6, 
24, 7, Eust. erot. 5, 11, Xen. conv. 7, 5, Plut. 
mus. 14), Pans. 9, 85, 6. 7, fo fagte man ſprich⸗ 
wörtlih: al Xdgszes yuuval, entweber, weil man 
ohne Trug und offen eine Gunſt erweifen (Xapks- 
9a) müfle, oder weil ungefillige Menfchen (dyrd- 
@s0ros) ſich felbft ihres Werihes berauben, Zenob. 1, 
36, Greg. Cypr. C. M. 1, 88, Apost. 1, 82, Ar- 
sen. 2, 88, Suid. s. ydgstas, und vgl. Schol. Ari- 
stid. t. a11. p. 55 Dind., Aristaen. epist. 2, 21, 
Philostr. epist. 44, während man von allyu wohls 
thätigen Menfchen fagte: al Xagızes odx Ev orga- 
vo, Apost. 1, 82, a, Arsen. 2, 39, Liban. epist. 
364. Endlich ſchwur man auch bei ihnen: moos Xa- 
ıtov, Callim. ep. 88 (xıt, 148), Plat. Theset. 
162, c; a tag Xdpstas, Nicet, Eug 2, 74; vn 
tag Xaägıtas, Kur. Cycl. 583, Ar. Nub. 773. @ine 
ſt Xapftwy wie, Musae. 77, Nonn. 81,148, welche 
ur 66.?, tig Xapftwv?, Nonn, 10, 197. Auf fie 
ſt gedichtet Orph. h. 60, tit.; auch iſt Xadgszes 
er Titel des 16ten Idylls von Theoktitos, Theoer. 
d. 16, tit. u. erg., Hermog. id. 2, 9, und einer 
tom. des Eubulos, Atb. 12, 519, 2, und Anarilas, 
th, 10, 416, e. Dgl. außer d. a. St. Pind. Ol. 
»9 — fr. 62 (parthen. 2), Theogn. 1188, Ana- 
reont. 15, 28. 44,2 (Bgk.), Simon, fr. 166, carm. 
op. 7. 82 (Bgk.), Eur. Cycl. 581, Bion. 1, 91, 
Irph. h. 48, 8, Musae. 68 — 65, Nonn. 8, 110— 
8, 556 ö., Tzetz. PH. 129, Nicet. Eug. 2, 287. 
. 804, Anth. ı1, 889 — app. 886 3., Apd. 8, 15, 
(g.), Paus. 8, 34, 8; u. f. Xagpiıw» Adgos. 2) 
tame eines athen. Schiffes, Att. Seew. xıv, d, 178. 
) griech. Stadt in Parthien, App. Syr. 57. 4) Kiav- 
la X., C. 1. 2, 8148. 
Xäpıs (Xapak?), m. Schriftfteller, welcher 1gd- 
os fchrieb, Schol. Ap. Rh. 4, 1470 u. not. 
vöpos, m. 1) Nthener, Arhon DI. 101, 
Inser. 158. &. Xaplavdoos u. Kaploardgos. 
’ Böotier, Kopait, Inser. 1674. 
x uns, ovs, u. poet. &og, m. 1) Mannen., 
ıeodorid. 6 (VI, 156), Suid. s. xovgöcvvor. 2) 
f einer Münze aus Kreta, Mion. vI, 294. 
w&dns, acc. nv, m. Uthener, Sohn des Cha⸗ 
ios, Dem. 57, 20. 
Xapieıa, n. pl., ein Graztenfeh, Eust. zu Hom. 
31. 18. Dgl. d. Ausl. zu Ar. Thesm. 94. 
Xapıria 
Xapıclar, @v, (ef), bei Paus. 8, 3, 4. 27, 8 
apırta, Stadt in Arkadien, nordwärts von Mega⸗ 
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lopolis, benannt nach Gharifios, des Lylaon Sohn, 
Paus. 8, 8, 4. 27, 8. 35, 5, St. B. 

x m. (ter. f. yapfosos, vgl. St. B. s. 
Bnovtoc). 1) Gott, dem der 2te Becher bei Gaſt⸗ 
mablen gebracht wurbe, Suid. s. xgarrje. 2) Sohn 
des Lykaon, Gründer der arfad. Stadt Ghariflä, Paus. 
8, 8, 4; St. B. s. Xapsalas. 8) Athener a) Vater 
des Thutritides und Ghariflades, Dem. 57, 20. b) 
Xamptrer, Ross Dem. 5. c) Redner, ter den Lyſias 
nadhahmte, Cic. Brut. 88, 286, Quintil. 10, 1, 70, 
Rotil. Lup. fg. 1, 10. 4) &leer, Dem. 59, 18, vgl. 
Kaosog. 5) Aurelius Arcadius Ch., magister li- 
bellorum unter Gonftantin, f. Chr. Rau Diss. de 
Aurel. Aroad. Charis, vetere I. Cto. Lips. 1778. 
6) Flavius Sosipater Charisius, latein. Orammatiter 
aus Kampanien und Chriſt, ſchrieb Institutiones 
Grammaticae, abgedrudt in Putsche, Gramm. Lat. 
p. 1 ff. 7) Biſchof, Soor. H. E. 4, 12,20. — Bl. 
Xageiosog. 

Xaplowa, f. Statt in Balttiana, Ptol. 6, 11, 7. 
©. Zapka)one. 

Xäpıoca, f. Brauenname, Theod, Prodr. 2, 881. 

Xapıorfpra (z.) ddsussplas, n. Dankfe zu 
Athen am zwölften Boedromion zur Erinnerung an 
die Befreiung der Stadt durch Thrafybul, Plut. glor. 
Ath. 7. 

Xaplorıa, wv, za, Familienmahl bei den Römern, 
wo Samilienftreitigleiten gefchlichtet wurten, am 20fen 
Bebr., Ov. Fast. 2, 617, Martial. 9, 55, Valer. 
Max. 2, 1,8. 

Xäplorios, m. Mannen., Probl.arithm. 41 (xiv, 2). 
Xapıoriev, avos, Mannen., Suid. 

Xäporos, f. Xaglovaros. 

Xapıotö, f. Stauenn., Inser. 784. 

Xapıralyns, m., öyoua xögsor, Suid. 
Xapıratos, m. Künftler, Inser. 4, 8816 fg. 
Xapırdara, or, td, Epiele, Inser. 1588. 
Xapirns, m. Athener, Myrehinufier, Ross Dem. 
80. 


Xapıripläns, m, voc. 5 Xagıstsuldn. 1) Aihes 
ner, Ar. Eccl. 298. 2) Heerführer der Athener in 
Argypten, Ctes. bei Phot. 40, a, 37. 

Xapirıy, f., d. i. Xapstsov, Srauenname, Inser. 
3894. 

. Xaplrsos, m. Mannen., Inser. 8, 4094, 10. 

XaprroßAdpapos (y.), m. (f. im Eer.), Beiname 
des Demetrios Thalereus, Ath. 13, 398, f, Suid. s. 
4nuijtosos. (chariton blepheron war nach Plin. 18, 
25. 52, 142 ber Name eines Zauberfrauts.) 

Xapırd, oös, (N), voc. Xagstoi. 1) Gattin des 
Demoftratos, Phleg. Trall. fr. 80. 2) Andere: Phi- 
lod, 18 (Anth. v, 18). — Inser. 1211. 

Xapirev Aöbos, m., d. 1. Hügel der Gharites, in 
Kibyen an der Duelle des Slufles Kinyps, Her. 4, 
175, Nonn. 13, 341. 

Xöptrev, wvos, (d). 1) Aftagantiner, welder 
mit feinem Gelichten Melanippos dem Phalaris nach⸗ 
ftellte, Ael. var. b. 2,4, Heraclid. bei Ath. 18, 602, 
b (vgl. Müll. fr. h, Gr. ı1, 200), Ath, 18, 602, c, 
Ael. fr. 45 (Suid. s. 'Ayz£gas) und 46 (Suid. 3. 
avaßoAn), Suid. s. Guvenvevodıny. 2) Athener, 
Hosavstüg, Inser. 744. — Adharner, 275. 8) "Agopo- 
diaseös, bnoygapeds bes Rhetors Athenagoras, Ver⸗ 
faffer eines griech. Romans, Charit. 1, 1. 4) Andere, 
Inser. 2, 2846. 8, 5603. 4, 8508. — Vaſenmaler bei 
Millingen, oollect. de Cogbill. tab. 11. — Build. 
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Xaplruoa, f. Srauenn., Inser. 8, 5850. 

Xapldnpos, 6, Sohn bes Philoserpes, Vater des 
Epiphiades, Borfahr Homers. Hellan. fr. 6 im Schol. 
Hom. Il. praef. fol, | ed. Bekk., Prool. vit. Hom. 
p. 25 ed. Westerm. 

Xäpubos, ov, (6), Nebenfluß des Indos, Ptol. 7, 
1, 28. 


Kaplıwaa 


v, n., eine der Mündungen bes Judoe, 
Ptol. 7, 1,2. 
,avog, m. Öyoua xUgsor, Suid. — Hipp. 
Epid. 2, 2,1. Bei Galen. Kaplor. 

Xappädas, m. 1) afabemifcher Philoſoph. Schüler 
des Karneades, Cic. de orat. 1, 11, 45—2, 88, 360 
ö. Tusc. 1, 24, 59. orat. 16, 51. Acad. pr. 2, 6, 
16, vgl. de fin. 5, 2, 4. 6, Quintil, 11, 2, 26, 
Suid, s. Micro. 2) altet Monodhromenmaler, Plin, 
36, 8, 84, 56. 

Zappävdn, f., große Stadt in Mefopotamien am 
—— — — — — St. B. 
— @w. tos u. Kappai su. 3 
Pa ar Sa EEE 

vöplöns, ou, m. NAcginct, Vater des FIlgdn, 
Favorin. bei D. L. 8, n. 14. 

Xäppavbpos, m. Aeginet, Sohn des Vor., Favo- 
rin. bei D. L. 8, n. 14. 

Xappayriöns, ov, acc. nv, m. 1) Athener: a) 
Hoaravısös, Schüler des Sophiften Thraſymachos, 
Plat. rep. 1,328, b. b) Vater eines Eteander, Icuc- 
vasðc, Inser. 199. c) Sohn eines Ehäreftratos, Neua- 
‚vuedg, Inser. 218. d) Anderer, Isocr. 15, 93. 2) 
Vater des Rafos, Hermipp. bei D. L. 1, 1, n. 14. 
8) Bater des Leontiners Gorgias, Suid. s. Togylas. 
— Bol. Xapuidng u. Kapuarıldns. 

Xäppas, aytos, m. Vater tes Euandros, Schol. 
D. Per. 848. 

Xapparlay, wvog, m. Kreter, Inscr. 2, 2688. 

Xappevlöns, m. Athener, S. des Eofippos, Inser. 
202. 

Xöppns, m. Mannsname, Inser. 8,6799; — auf 
einer erpthräifchen Müng:, Mion. ıı, 127. 

das, gen. böot. @o (Inscr. 1604), acc. av 
(8. Emp.), m. 1) 2euftrer, Inser. 1604. 2) Spar 
taner, Sohn des Euthys, welcher nach Kreta geſendet 
wurde, Paus. 8, 2, 7. 8) Gruͤnder ber Aten Afabes 
mie, S. Emp. hypot. 1, 220; ol megl X., derſelb. 
adv. math. 2, 20. Dor. Form für: 

Xappiöns, ov, acc. n» (Ath., Plat., Xen., Ael.), 
voc. (Plat. Charmid. 156, b, Xen. mem. 8, 7, 1. 
conv, 8, 9. 4, 29) 5 Xagusdn, (6). 1) Athener: 
a) Sohn des Ölaufon, Mutterbruber bes Platon (Plat. 
Charmid, 154, a- Theag. 128, d. Prot. 815, a. 
Symp. 222, b. Axioch. 364, a, Xen. Hell, 2, 4, 
19. mem. 8, 6, 1. 7, 1. 8, Ael. var. h, 8, 1), 
Freund des Sokrates, welcher als. einer der 10 Vote 
ſteher im Piräeus mit Kritias im Treffen am Kephiſ⸗ 
fos fill, Xen. Hell. 2, 4, 19. conv. 3, 1. 9. 4, 8 
—52 8., Plat. Charmid. tit. u. 154, 0—176, b 8, 
Ath. 5, 187, d, D.L. 2, 5, n. 12. 18, Luc. d. 
mort. 20, 6, Themist. or. 18, 177, b, Stob. for. 95, 22. 
Nach ihm heißt ein Dialog des Plato d Xapuldns, 
Ath, 5, 215, e, Hermog. id. 2, 6, Stob. flor. 21, 
25, Greg. Cypr. C. L. 2, 18. b) Bater bes Bilde 

hauers Phidias, Strab. 8, 858, Paus. b, 10, 2. c) 
Ungellagter im Germenprogefie, Andoc. 1, 16. d 
Sohn eines Ariftoteles, Vater des Andokides, Andoc. 
1, 47. 48. 51. e) Sohn eines Ariſtonymos, Plut. 
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x or. vit. Lyc. 30. — Inser. 196. 2) teile 
Apost. 18, 68, Arsen. 41, 64. 3) Blen, Oisme 
nife, Paus. 6, 7, 1. 4) Andere: Bater eines Tuch, 
Anth. vır, 506. — Sohn eines Arikineted, Li 
mer. 2, 4. — Inser. 4, 6651, 80. 7616, b. 
Xapptvos, (6). 1) Athener. Dligerh u. Ian 
im peloponnefifchen Kriege, Thuc. 8, 80. 41. 41.1 
Ar. Thesm. 804. 2) Lafevämemier, Geſandtet I 
Ihimbron, Xen. an. 7,6, 1. 89. 3) af dr 
Münze aus Ephefos, Mion. S. ıv, 128. &) fm 
auf einer Bafe in Neapels ant. Biltern 1, 348, R- 
chette 14. — Inser. 3, 5865. 
‚ov, (i), Dirnerin der Kleopana, Pint As 
ton. 60. 85. ©. d. Ilgde.: 
f. Dienerin der Kleopatta, Zenob I 
24; vgl. Galen. n. Impsaxig, c. 8. 1. 1, 460 Be 
sil., xxv, 235 Kuebn., Tzetz. Chil. vı, 282, Mich 
Glycas Annal. p. 45, e ed. Labb., Zonar. Ann. 1. 
31. p. 400. 
[Xäppimsos, m. Steiter aus Megera?, Sp) 
Xöppss, sdos, voc. s (Anth.), m. 1) Sep din! 
Diophon, Anth. vır, 519, vgl. Inser. 3, 5279. : 
Cohn des Rubelos, Ios. 2, 7, 4. 3) Shrififelit m 
Maflalia, Ael. n. an. d, 38. 
ons, f. Stadt in Sarkinien, Gründung; It 
arthager; Ew. Xappirms, St. B. 
sppoßäs Asumy, m. Hafen un Statt mau 
Meerb., Strab. 16, 777; bei D. Sic. 3,44 Xaper 
däs. 


Xapporpärns, m. Mannsname, Inser. 3. 1 I 
zvI. 
XappöAaos, m. Mannsname, Inser. 3, fh 
Aehnl.: 
Xappökas, a, d, Athener, Tomnebitng, dad 
epist. 6. Achnl.: 
pökces, w, m. 1) Maffaliot, Gaftfreu rt 
Vofidonius, Posid. bei Strab. 8, 165. — Bat nt 
Senotheios aus Maffalla, Luc. Tox. 24. 2) (dit 
ZJüngling aus Megara, Lac, d. mort. 10,8 
Xappovia, f. Stadt in Hifpania Bätite Pal !, 


4, 14. 

pos, ın., voc. 5 (Anth. zı, 82). 1) &elt 
des Ariftios, Brubes des Kallilarpos, D. Sie 4, 8% 
2) Athene, Water eines Hipparchos (Suid. u Bam. 
s. "Innagyos), Liebhaber bes Hinpias, Clted. Wi 
Ath. 18,609, d, und Geliebier deu Peifißramt, Pist 
Sol. 1, der zuerft in Athen tem Gros einen Win 
füiftete, Paus. 1, 80, 1, wotauf ein Gpiataum ar 
ihm fland, Anth. app. 802. 8) Sprakufaner, 441 
4, a, Suid. s. v. u. 5. AI; — 
Ath. 3, 344, c. 4) Arfabier. Anth. xı, 82. — 3 
dere: Anth. vi, 246. — Inser. 2, 8132. 34h 


Xappsewva (z.), n. pl Sreudenfeh in dir | 


Hesych., Zonar. 4. p. 184, d, Eumath, 2%, rl: 
* die Aegypter aafgss nannten, Plut L. et % 
Xappdouvos, m. DMannen., C. I. 2, 2937. 
Xappovdäs, ſ. Xaguosäs. 
„Zur äpeme 9 Bene, Barek, u Bon & 
‚127. 
pöRos, m. 1) Sohn des Arkabion, Polew 
bei Ath. 10, 486, d (Anth. app. 361). 2) Uster 
Inser. 2508. 2606. 
, @vog, m. 1) ber Erfrwende, Bee 
des Zupiter, unter welchem er in einem Temp # 
Arladien veichtt wurde, Pann, 8, 12,1. Bol. Gum‘ 





Xapvaßüv 
Symbol. 1.p. 848 (Iſte Aufl.). 2) Rerkyräer, Inser. 


1846. 

Xapvaßay, örtos, m. Herrſcher der Beten, Soph. 
bei Bdn. 7. u. A. 9, Theognost. can. 161, Lob. 
Aglsoph. p. 251. 1851 (v. 1. Kapvapar), B 

ap ;, m. Manuen. auf einer Münze aus 
Phofio, Mion. ım, 177. 

Xupyndev, Enphor. 1, zw. 2. (vı, 279 ift wohl 
tibtig geändert @ "yagvi}de», d. i. "Ayagvi)9er). 

x 5, oo, acc. nv» (Thuc.). 1) Athener, 
Sohn des Euphiletos, welchen die Athener mit Laches 
nad Sizilien fandten. wo er fiel, Thuc. 8, 86. 90. 
&r heißt bei D. Sie. 12, 54, Iustin, 4, 8 Xapsd- 
Ans, w. f. — Inser. 172. 2) Schmeichler, Luc. d. 
mort. 6, 5. 

Käpdea, f., ep. = Xagdnn, w. ſ., Balchiade, 
Nenn, 86, 256. 

apowsiva, f. Srauenn., Inser. 1686. 

Xäpsen, f. Bulchiabe, Nonn. 86, 274. ©. Xo- 

gönem. 

vos, m., gen. böot. Ivo. 1) Bbdotier, 
Aichon der Böotier, Inser. 1576. — Ghäronerr, 1608. 
— Lebadeer, Keil xıı1, 4. ©. Keil, p.76. 2) Brus 
der des Ariftagoras aus Milet, Her. 5, 99. 8) Lalo⸗ 
nier, Inser. 18. 4) auf einer dyrrhachiſchen Münze, 
Mion, $. ıır, 248. 

os, ou, gen. ep. 040 (f. Ler. von Xdpoy, St. 
B.s. Ißnolas). 1) Vater des Nireus, Gemahl der Age 
laie, König von Syme, 11. 2, 672, Arist. ep. 17 
(Bgk), D. Sic. 5, 58; bei Luc. d. mort. 25, 1 
Xagoy. 2) &emabl ter Dee, Suid. s. 0179er, f. 
Xagoy. 3) leer, Demokrat, Xen. Hell. 7, 4, 16; 
ti und feine Anhänger: oĩ reg X., ib. 15. 4) Epir 
tt = Xdpowy, Liv. 82,6. 11. 

‚KXupomwäs, f. Tochter des Heralles bei den Phry⸗ 
jiern, Pint, Is. et Os. 29. g 

x m. pl. Bolt in Germanien, Ptol. 2, 11, 
12, Inser. 8, 4040 111, 13, vgl. d. lat. Harudes, 
daes. b. G. 1,87. 

Xapoi, oxñoc, (6). 1) Gemahl der Dee, Philoch. 
xi Harp. s. 08987; bei Suid. e. Ol73ev Xdgo- 
vos, bei Phot. Lex. p. 282 Xdgınnog. 2) Vater 
* Niteus, Luc. d. mort. 25, 1, f. Xdgonog 1. 
») Bater des Deagros, D. Sic. B. 66. 4) Tier, 
Sohn des Hippafos, I. 11, 426; bei Ov. Met. 18, 
?61 im acc. Charopen. 5) Ardhon in Athen, D. 
dal. 1, 71. 75. 6) Aeginet, xivasdog Ardgwnos, 
‚ue. Jupp. confut. 16. 7) Epiroten: a) Vater und 
:ohn, D. Sic. 80, 5. — 80, 5. 81, 42. b) Vater 
6 Machatas, Po1.20,3; oĩ nepi X., ib. Er heißt 
ä Liv. 82, 6 Charopus. c) Eohn bes Madhatas, 
ol. 27, 18. 14. 30, 10. 81, 8. 82, 21. 22, Plut, 
it. 4, Inser. 1591. 8) Andere: Inser. 4, 7568. — 
nid. — St. B. 8. ’IBnglar. 

Xapp&, n, aub Xdega (Ion. 1, 16, 1) u. Xap- 
ir, indeel., (7), bei Phil., Suid., Euseb., und 
\doge, Kdppas, w. f., d. i. griech. = TeWydas, 
bil. Lib, de Abrab. 16 u. fpmtol. ANTEono- 
% ts alo ſnosꝰ, Phil. de somn. 1,5—12, Statt 
\ Mefopetamien, füböftl. von Edeſſa, Ios- 1, 16, 1. 
9, 4, Phil. migr. Abrah. 88, N. T. act. ap. 7, 2. 
‚ Alex. Pol. fr. 8 (Euseb. pr. ev. 9, 21), Suid. 

-Aßgaiu, u. ſ. d. o. a. ©t. Die Ew. find Xap- 
* daher 7 Xappalo yM, Phil. Lib. de Abrab. 

. 18, 


Xapot$ikos, m. Mannen., Inser. 4, 6944. 
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Xapräßne, dat. &, m. Dannsname, Hipp. Epid. 
7,10 

x vol over Xarravol, m. pl., ein libvſches 
Zolt, Ptol. 4, 5, 22. 

acc. ay, m. Bildhauer aus Eparta, Leh⸗ 

ter des Gucheiros, Paus. 6, 4, 4. 

Xaprnpis, oc, f. Spurtanerin, Inser. 1458. 

5, m. Schriftfteller über Landwirthſchaft, 

Theopbr. b. pl. 2, 7,4. 

Taproy, Rajtell in Tzunile, Proc. aed. 8, 6. 

Käpvßbis, ss, &, ev. (M), gen. ep. sog (Od. 
12, 441), d. 1. = ydayın Saldaans 7) xatasykc, 
Hesych., vgl. Suid,, Et. M., Schol. Plat. p. 468 
Bekk., Phryn. in B. A. 1, 88 und die poctifche Bes 
fhreibung der fiziliſchen Ch., Od. 12, 104— 106. 285 
—244, Eur. Tros, 486, Orpb. Arg. 1260, Ap. Rh. 
4, 928, Schol. I. 1, 7, und bie wirkliche hei Strab. 
1, 25. 6, 268, Thuc. 4, 24, Pol. 34, 8, D. 
Case. 45, 28, eigentlich jeter Wafferfchlund, dann 1) 
angeblicher Meerfitudel zwifchen Sizilien und Italien, 
oder ein dem Styllafelſen gegenüberliegender Wels in 
der figilifhen Meerenge (Strab. 1, 20 — 26, Plat. 
epist. 7, 845, e (Plut. Dion. 18), Arist. meteor. 
2, 8, D. Cass. 46, 14, Proc. b.,G. 1, 8. 4, 6, 
Prisc. “Pan. fr. 24, Schol. Ap. Rb. 4, 825, Suid, 
s. v. u. 8». Alayivns, Ov. Met. 7, 68. 8, 121. 18, 
730. 14, 75. Trist. b, 2, 78), von Strabo (1, 48) 
geleugnet, an weldem Odyſſeus (Od. 13, 104 — 441 
3. 28, 827, Thuc. 4, 24, Ael. Arist. or. 45, 111) 
und die Argonauten (Orph. Arg. 1260, Ap. Rh. 4, 
789. 825. 928, Apd. 1, 9, 25) vorbeifuhren, mei 
in Berbindung mit ber Skylla Od., Ap. Rh., Apd. 
a. d. a. &t., Anth. xı, 271, Streb. 1, 26, Schol, 
Ap. Rh. 4, 921, Suid., Hes. s. orasyanov, Hor. 
epist. 2, 8, 145), baher fprihwörtlih zw Xdovp- 

ww Ixguywv, 1 Zxüly negsinscoor— Ipuyor 
xaxdy, eigov Ausevov, Apost. 16, 49, Arsen. 49, 
45, vgl. Liban. 'epist. 658, Poet. in Cram. An. 
Par. ıv, 288, 1, Greg. Nazianz. Carm. 61, 148. 
p- 143 Colon. — Oratt. ııı, p. 92 D, Eustath. 
opusc. 805, 80, u. lat. incidis in Scyllam cupiens 
vitare Charybdin, zuerft bei Gusltherus in Alexandr. 
v, 301, vgl. Cie. Verr. 2, 57, 146. Daher TO Xa- 
gußdsws nd9og, Eust, D. Per. 478, während fie 
feloſt 6Aon, Od. 12, 118. 428, dawn, 12, 260. 
23, 827, Eur. Tros. 486, daanans, Simon. fr. 88 
Bgk., yadsrın, Anth. xı, 271, aber auch da, Od. 
12, 104. 285, heißt. Endlich Heißt dann X. alles, 
was in Verwirrung und Verberben führt, Suid., vgl. 
Simon. a. a. D., D. Cass. 46, 14, Cic. de orat. 8, 
41, 168, und folche Menſchen baber geradezu X., 
Ar. Equ. 248, Suid. s. males, Cic. Verr. 5, 67, 
146. harusp. resp. 27, 59. Philipp. 2, 27, 67, Hor. 
0a. 1, 27, 19, vgl. Philostr. epist. 49, Aleiphr, 
epist. 1, 6, Nil. in Io. Dam, Parall. Sacr. 18. t. 
11, 419 Paris., weshalb auch Diogenes ben Bauch 
Xdgvßdss to? Blov nannte, D. 1. 6,2,n.6. Nach 
der fpätern Sage war fie eine Tochter des Pofeidon 
und der Ge, Serv. zu Virg. Aen. 3, 420. 2) Strus 
del bei Bades, Suid. 3) Abgrund zwifchen Äpameia 
und Antiocheia in Syrien, in weldem ver Drontes 
eine Strecke lang verſchwand, Strab. 6, 275, Fust. 
D. Per. 919. 4) hieß fo bei einigen Dichtern 7) xa- 
taßacıg Ev TS Mivwtadpp, Schol. Ap. Rh. 4,825. 

m. Manns» oder Bollename, Inser. 
2838. 
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Xäpev, wvos (ovtos, Ar. Ban. arg. 8), (6), 
voc. & Xdewv, Ar. Ren. 184, Plut. Pelop. 10. 
gen. Socr. 17, Luc. ö., u. Xdgor, Anth. vm, 865; 
nad D. Sie. I, 92. 96 der Äägpptifche Name bes 
Fahtmanns der Todten. 1) der Bährmann, welcher 
die Schatten der Todten über die Flüſſe der Untere 
welt fegte, und dafür einen Obolen erhielt, daher 700- 
$usdg X., Anth. app. 286, yYuyonounög, Eur. 
Alc. 861, vexgaywyög, Const. Man. 4, 5, xzeias- 
vös, Anth. vır, 365, und fprimwörtlic TO» Eregov 
nöda dv io nog9ueip Eysov, mit einem Fuße im 
Grabe ſtehn Luc. apol. I, gefcjildert als &reis (Paus. 
10, 28, 2) mit wildem Bart und flammendem Blid, 
Virg. Aen. 6, 299 ff., angeblih Sohn des Amon u. 
daher ’Axuortdng, Hes. s. "Axuoridng, bei Nicet. 
Eug. 2, 188 mit Iaverog verbunden, und fpäter 
dann felbft — Idvaros (wie er auch in den neuen 
griechiſchen Volkeliedern als Todesengel auftritt), Suid., 
Anth. vır, 608. 671. xı, 188. Plan. 885, Nicet. 
Eug. 8, 220, daher drdgwnoxtövog, Nicet. Eug. 
8, 225, xaxöv xdxsaros, 2, 188, dvausris, di- 
suopos, 2, 173. 181, u. a5 Xdpwvog nagtades, 
Theod. Prodr. 9, 48, und es ſprichwoͤrtlich bieb 7 
Zsüs 7) Xdpww, entweder glüdlich leben, od. flerben, 
Aesop. prov. 5, u. Xdpavos Idoa, die Thür im 
Sefängniffe, durch welche die Verurtbeilten zum Tode 
geführt wurden, Apost. 18, 16, Arsen. 58, 92, Dio- 
gen. 8, 68, Poll. 8, 102, vgl. Xagwrssos u. Xa- 
guvsog. Bgl. zu d. a. ©t.: Hermesian, fr. 2, 4 
Bgk. (Ath. 18, 597, b), Macho bei Ath. 8, 341, 
c, Eur. Alc. 254. Herc. f. 432, Ar. Lys. 606. Ran. 
arg. 1. 8. 4. v. 188 sq. Plut. 278, Nicet. Eug. 2, 
171 — 188 3., Luc. d. mort. 6. 10. 22. Char, tit. 
u. d. Catapl. 5. Herc. 1, Agatharch. de mar. 
Erytbr. 7, Suid. s. yAduo» — aors d., Cie. den. 
d. 8, 17, 43, Iuven. 8, 267. Bgl. Xagumssog. 
Xapwvsos. Kapwris. Xaparitas. 2) Sohn des 
Bythes (Paus. 10, 88, 11) ober Pytbolles (Suid.), 
(6) Aauyaxn»ds (Strab. 18, 588, Plut. Themist. 
27. mul. virt. 18. Herod. malign. 20. 24, Ael. v. 
h. 1, 15, Ath. 9, 894, e. 11, 475, b. 12, 520, d, 
Et. M. 75, 31, Schol. Ap. Rh. 2, 2. 477), ©es 
fchichtsfchreiber unter Darius, Strab. 18,589, D. Hal. 
de Thuc. jud. 5, Suid., welchen D. Hal. hist. praec. 
3 Xafgwv nennt, f. not. h. bei Reisk. gu d. a. Gt. 
Seine Fragmente find gefammelt in Müll. fr. h. Gr. 
t. 1, 82—85 u. f. praef. p. xvi sg. 8) Gefchichter 
fchreiber aus KRarthago, Suid., Müll. fr. h. Gr. t. ıv, 
860. 4) Naufratit, Geſchichtsſchieiber, Suid., Schol. 
Ap. Rh. 2, 1054, f. Müll. ıv, 360. 5) Thebaner, 
Mitverfehworener des Pelopidas, Xen. Hell. 5, 4, 8, 
Plut. Pel. 7—18, 25. gen. Soer. tit. u. 2 — 81 3. 
6) Lebadeer. Keil Inser. boeot. xLvin, a, 1. 7) 
Ahener, Ross Dem. 88. 8) Lafehämonier, Plut. 
apophth. Lac. var., 25. 9) Chalkidenſer, Freund Ale⸗ 
rander& des ©r., Caryst. bei Ath. 13, 608, b. 10) 
Andere: d rexıww, Künfller, Archiloch, bei Arist. 
rhet. 8,17. — 6 Mayvijasos, mechanicus, Bito ed. 
Thivenot p. 105. — Inser. 8, 5428. 11) Name 
eines Hundes, Aesch. fr. 854 (258?) nad) Wel- 
lauer. 

Xapdvdas, ov (Heraclid., Arist,, D. Sic., Plut.) 
u. ã (Strab., Iambl., Porphyr., Them., Stob.), acc. 
äv, (6). 1) (6) Katavalog (lambl. vit. Pyth. 180. 
172. 267), dagegen nach Themist. 2, 31, b ®ougsos, 
vgl. Val. Max. 6, 5, ext. 4, berühmter Gefehgeber 


— 
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der fiziliſchen und unterital. Städte (dech ki %t 
s. Kardvn, Schol. Plat. de r. p. 10,59, &: 
didonuog Tüv "Adıvnas vonoderör genmi),fs 
de r. p. 10, 599, f, Arist. pol. 1, 2. 2, 1. iv 
vgl. fr. 226, D. Sic. 12, 11—19, Heraclid. fr.& 
Ael. var. h. 8, 17, Ael. Arist. 47, 546. 54, 1 
Hal. 2, 26, Theophr. bei Stob. flor. 44, 2%, @ 
de leg. 1, 22, 57. 2, 6, 14, vaher (ol) röne. 
Strab. 12, 589, Arist. pol. 4, 13, &tob. dor. 4 
40, Pythagoreer, D. L. 8, I, n. 15, lambl rt 
Pyth. 88. 104, Porphyr. vit. Pytb. 21, befia m 
os man in Athen bei Gelagen feng, Hermipp b 
Ath. 14,619, b. Bol. noch Theodoret. & = 
Graec. aff. ıx. p. 608, c, Benec. ep. 90. Ger 
ber wie er, heißen daher Xapördas, Ael — 
4. 2) Schüler des Philoſophen Arifipp, tiles 
derfelbe mit 19, D. L. 2, 3, n. 4. 3) Yıkan, % 
den (DI. 110, 8), D. Sic. 16,84. E. Xayerds; 
4) Shäroneer, Inser. 1681. — Ordhomenir. Kal u 
86. — Suid. — AchnL: © 

Xapsvdns, m. Mannen. auf einer erpifräite: 
Münze, Mion. 8. vı, 222. 

, @, 0», den Gharon und überhaupt tz 
Unterwelt betreffend: Hupe, die Thüre des Of 
niffes, durch welche die Berurtheilten zum Tee der 
führt wurten, Diogen. V. 8, 91, Frgm Kar. I, 
18. ©. Xdgwv u. Xagavsog; — Arıger, ( 
bei Nyffa in Kleinafien, wo vie Priefer au di 
men den Kranten Heilmittel riethen, Eust Dr 
1158. S. Xapuwsog; — xAunzes, Team. 
denen bie Schatten auf bie Bühne fiegen, Poli 
Subst.: (16) Xager(s)ıov, Hesych,, Nm“ 
— Ion, Wehnl: n 5 
ap&vıos, a, ev, den Charon und überlem 
Unterwelt betreffend. a) Adj.: dspor, ki 
Strab. 14, 686; dvzgor, bei Adharata, it. 1, 
ngösemor, Tzetz. Exeg. in Il. 98, 5; Hipk ! 
Xagüvssog u. Xdgev, Zenob. 6, 41. b) uk 
Xaguvsa, td, Höhlen, aus denen gefährlihe Di 
aufftiegen, und bie ale Eingang jur Unterzelt hir 
tet wurden (sÖIgunzds TE de dur gi 
yayvoa ninons te äluvoldur xai sVermien“ 
dot), nach Strab. 12, 679 drei: bei Hünb 
Adarala und Magnefie. S. oben u.ngl. Xagirdk 
Dal. aud) Cie. div. 1, 86, Plin, 2, 98, Andg (& 
rist. p. 186, Galen. de usu part. 7, 8, Lume 6 
762. Day: z 

Xäpevis, (dos, f., befonberes Femin. ya 
tigen, charonif: adges, Nonn. 19, 7; de # 
205. 

Xapeviras, m. pl., aus ter Unterwelt ku 
nannte man in Rom fpöttifch die Senatoren, * 
Antonius angeblich nach Gäfars Aufjeichnungen wo 
einfegte, Plut. Anton. 15; bei Suet. Aug 3 
cinl, 


—* 


dar. 


f. Stadt in Lykaonien, Ptol. EIN 
ſ., hebr. indecl., Mabieniteris, Sul. 


f. Stabt in Gtoßarmenien um Emk# 
Ptol. 5, 13, 12. P 
Kaoroßosens, m., wenn bie Letan cr & 
Name eines Parafiten, Alciphr. 8,60. ! 
v, wvoc, m. Kretet, Pol. 23, 1; 
feine Leute: ol negi X., ib. 
Xaorıis, m. pl, ein attifder Demos, Ber 
Davon: Xaozsa- röv dmo Iıjuen, Hay 
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Xärdhopa, 7), hebt. indeol. Stadt der Landſchafi 
lalaatitis, Ios. 12, 8, 8. 
Xäraı Zxödar, m. pl., ſtythiſches Volt außerhalb 
& Amaosgebirges, Pol. 6, 15, 8. 
Xarpapis, acc. iv, au (Eust. D. Per. 954) 
\&rpapıs y7), N, u. Xarpapirıs, Eust. D. Per. 
54, Land der Ghatramotitä, w. ſ., im glüdlihen 
tabien, D. Per. 957, Prisc. Per. 887, mit 77), 
arapbr. D. Per. 964—961, Niceph. Synopt. 988 
-961, mit tellus, Avien. 1135. &. Xarpauw- 
ira. 
Xarpaptris, ſ. d. Bor. 
Xarpapayiraı, |. Xarpauwzlras. 
Xarpapöraı, f. die Bolgenden. 
Xarpanerira, (of), bei Ptol.6, 7, 25. 26 Xa- 
pipayiras (}j Xargauyirar), bei Uran. b. St. B. 
"Acaßnvol. Xarpauwriris Karpaparaı, Bolt 
n glüdlichen Arabien mit der Hauptftabt Sabata, 
trab. 16, 768 und d. a, St. Davon: 
Xarı wis, acc. #9, ij, Land der Vorigen im 
üdlihen Arabien, auch Xargauis, w. f., Strab. 
3, 768, St. B. ©. v. u. 8. Kutraßaria. 
Xarpäxapra, n. pl. 1) (N Xarzedyapte), Stadt 
Aſſytien. wahrfch. in ber Nähe des j. Amu, Ptol. 
1,6. 2) = Xagiyagıa, w. f. 
Zarpatoı (v. 1. Xaroalos), ın. pl. Volk in Ins 
en, im füblichen Theile der j. Provinz Oude, Ptol. 
I, 64. 
Zarploxn (v.1. Xazgsodyn), f. Stadt in Arien, 
tol, 6, 17, 5, 
Xärras, f. Xarıor. 
Xarravoi (7 Xaptavof), m. pl. Voll in Libyen, 
— 4, 5, 22. “ 7 
R 1), Land der Gerräer am rothen Meer 
N Xarrnvol, daher 7) av Xarıy- 
öv ywoe, Pol. 18, 9, Pol. hei St. B. s. v. u. s. 
UBen. 
Xärroı, (of), bei Ptol. 2, 11,23 Xärras, deutſchet 
alt im Heutigen Heffen, die lat. Chatti, unfere Heflen, 
‚ab. 7, 221. 222, D. Cas». 54, 83. 86. 56, 1.60, 8. 
1, 6, Ptol. a. a. O., vgl. Tac. Germ. 29 ö. Hist. 
‚ 12 8. Ann. 1, 56 3. Agric. 39, 41, Plın. Pane- 
pr. 20, Zonar. p. 580, b, Capitol. vit. Marc. 8, 
Anle: Alex. Greg. Tur. ı1, 9, Claudien. b. Get. 
19, 
Xarroväpıor, m. pl., deutfches Volk im Hafegau, 
bar der Chatten und Gherufter, Strab. 7, 221. 
22, bei Vellej. 2, 105 Attuari, bei Amm. Marc. 
9, 10 Attuarii, bei Tac. Germ. 84 Chasuari oter 
hesuarüi, hei Ptol. Kacovagoı, m. f. 
Xa0ßor, m. pl, beutfches Volt, Nachbarn ver Sur 
mbrer und Brufterer, Strab. 7, 291. 
Xawkig, Idog, 7, Land der Kaufoi in Deutfchland 
hen Elbe und Wefer, D. Cass. 54,32. ©. Kad. 
% Kadyos, 
Zatlapıs YA, 1, acc. sv, Land der Folgenden am 
danon, Paraphr. D. Per. 954 — 961. Sgl. Xdı 


zung, 

Kedkrım, m, pl. Volk in der vorig. Landfchaft 
adauıs, Niceph. synopt. 938 — 961) um das 
Sanongebirge, D. Per. 956, Paraphr. D. Per. 954 
‘961, Avien. 1184, Prisc. Per. 886. S. Xaßid- 
o Bell. = 

ZavAoratoı, m. pl. Boll in Arabien, Nachbarn 
a Nabatäer und Agräer, Strab. 16, 767. Dal. d. 
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Xatvn, 7, Mügsog, Srauenn., Hipp. Epid. 2, 1, 
12 ex em. Meinekii, vgl. Galen. Gloss. 528 und 
Epol. 246. 

Xaovor, m. pl., thefprotifcher Volkaſtamm in Epi⸗ 
ts, Rhian. bei St. B. 

Xatpava, n. pl. Stadt in Styihien außerhalb des 
Imaosgebirges, Ptol. 6, 15,4. 

Xaypiva, f. Etadt in Arien, Ptol. 6,17, b. 

Xavraioy, 16, Ort auf der Nordlüfte Afrilas, An. 
st. mar. magn. 26. 27. 

Xatey, ovog, f. 1) Landſchaft in Medien, Einw. 
Xüoves, Ctes. bei St. B. 2) Stadt in Medien, D. 
Sic. 2, 13, bei Ptol. 6, 2, 14 Xdava. 

Xadäp, f. Bleden im Gebiet von Eleutheropolis 
in Buläftina, Sozom. H. E. 9, 17. 

Xadapxoßp6, f., xuun Toalala, Sozom. H. E. 
6, 32. 

Xappfjvos, m. Mannsname auf einer Münze aus - 
Apollonie, Mion. ı1, 80. 

Xaraios, m. Vater des Juda, Ioe. 18, 5, 7. 

X4ay, ovos, m. Bruder des Helenus, nach wel⸗ 
chem die Chaonen in Epiros benannt fein follten, 
Serv. ad Virg. Aen. 8, 834. J 

LXceßpis, m., 12ter König der 18ten Dynaſtie in 
Aegypten, Afric. bei Syncell, 62, b. 70, a. 72, a, 
vgl. Müll, fr. h. Gr. t. ı1, 575. 

Xißpwv (Xeßewv, Euseb., Xeßows, Syncell.), 
m. Sohn des Terhmefis, zweiter König der 18ten Dis 
naftie in Aegypten, Maneth. bei Ios. c. Ap. 1, 15, 
Syncell. 62, b. 70, a. 72, a, Euseb. bei Syncell. 
62, c. 69, c. 71, d, Euseb. chron. p. 99, Müll. 
fr. b. Gr. ı1, 578—577. 

Xeßpav, (7), bei Ios. bald indecl. bald gen. @vog, 
dat. Ovs, acc. öva (d. i. auluyi, — avußolszös 
N uör To oöua, Phil. quod det. potior. insid, 6. 
de poster. Cain. 17), Stadt in Palaftina, Hebron, 
Ios. 1, 8, 8—12, 8, 6 8. b. I. 4, 9, 7, Alex. Pol. 
fr. 8 (Euseb. pr. ev. 9, 21), Theognost. can. 42, 
Socr. H. E, 22, 14 (indecl.), Sozom. 2, 4. 

Xelp, f., indecl., u. X4dıpa, f., indecl., hebräie 
ſchet Name der Infel Kypros, Ios. 1, 6, 1, fo ges 
nannt nad: 

Xddrpos, ov, m. Sohn des Jovanos, nach welchem 
bie Hchräer die Infel Kypros Chethim od. Ghethima 
nannten, Ios. 1, 6, 1. 

Xda, ſ. Xtog. 

Xußßvos &wr, ij, Name eines Ortes, Ios. 7, 4, 
2, Suid. ». 'OLäs, wo ber gen. Keldovog heißt. 

Xekas ö nogvoßoaxds, Synes. ep. 110. 

Xedens, acc. ewr, (6), Arfaber aus Tegea, Plut. 
Themist, 6. Her. malign. 41. S. XAsoc. 

Xıday, wvos, (6). 1) Spattaner, a) f. Xi/iwr. 
b) König der Lakedämonier, Pol. 4, 81. 2) Vater 
des Folgenden, Epigr. bei Paus. 6, 4, 6. 8) Sohn 
des Cheilon, Moargsös, Olympiorile, und berühmter 
Ringer, Paus. 6, 4, 6. 8. 7, 6, 5, Epigr. bei Paus. 
6, 4, 6. Bei Suid. s. Zworgazog u. Anth. app. 
249 heißt er XCAu). 4) Andere, Antb. xı, 222. — 
Inser. 8, 4648. Davon: . 

XaAdvaos, f. Xılövasog. 

Xedevis, dos, (H). 1) Gattin des Kleonymos, 
fe XrAwrss. 2) Tochter des Kleadas, Gattin des 
Theopompo®, Polyaen. 8,34. 8) Pythagoreerin, Toche 
ter des Ehilo, Iambl. vit. Pyth. 267. — ©. Xıla- 
Vs 

Xelpapos, m. Kıetenfer, Pol. 29, 1, Liv. 44, 24. 
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— Inser. 8, 5769. — Erzgießer unter Tiberius, Inser. 
ad nov. thes. Murat. vol. II, p. 210. 
pos, 6 sorauds, Meiner Fluß in Argolis, 
Paus. 2, 86, 7. 
, m. Mannen., Nili epp. 1, 888. 2, 77. 
[KXepipa, f. Stadt Sijiliens; Ew. Xapepatos, 
St. B., nach Meinek. not. ;. d. Et. aus "Iudoa core 
rumpirt]. 
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, (16), Borgebirge in Thefprotien in @pi« 
106 mit einem Hafen. Thuc. 1, 80. 46, Aphthon. 
soph. prog. 12, Strab. 7, 324, Paus 8, 7, 2, St, 
B. — &w. St. B. — Plin. 4,8, 15, 29 
uennt einen Berg Chimerion in Theffalien. 

Xepb, f. Sleden im Nomos Mareotes in Aegyp- 
ten, Ptol. 4, 5,8. 

Xepev, wros, (ö , Olympionike aus Argos, der 
den Taurofthenes im Ringen beflegte, Paus. 6, 9, 8. 

- , (6), Sohn des Uria, los. 8, 8, 4. 

Xuplas, m. Athener, Sohn des Hermogenes, Bar 
gettier, Insc-. 620. 

), m., ein attifcher Rebner, Leont. schol. 

19 (vii, 578). 

Xelpns, m., ter König der bien Dpnaftie in Her 
gypten, Afric. bei Synoeil. 57, d, aud Cheres, f. 
Müll. fr. b. Gr. t. ıı, 558. 

Xeplas, läo, m. Lebadeer, Inser. 1575, Ahr. 1, 
92. 

Xeplpaxos, m. Sohn des Eieltiyon u. der Anaro, 
Apd. 2,4, 6. 

Xeplropos, (6). 1) Kretenfer, alter Holiſchniter, 
Paus, 3, 53, 8. 2) Lafcdämonier, Jeldhert der Grier 
chen unter Kytos dem Jüngern, Xen. an. I, 4, 8— 
6, 4, 11 8., D. Sie. 14, 19. 27 —81, Art. p. p. 
Eux. ed. Bull. 19, Suid. s. axpörvf. yuurı)zas. 
8) Schmeichler des Dionyfios, Hegesand. bei Ath. 6, 
249, e. — Insor. 8, 6265. 

la, f. Mutter des Philäos vom Njer, 
Schol. 11. 15, 489. 

Xapoßtn, ns, f. Tochter des Deriades, Gattin des 

Morrheus, Nonn. 80, 28640, 206 8. 

pes, m. pl. Name der Kyklopen, die 
dem Prötos Tirpnth befeftigten, Hecat. fr. 859, vgl. 
Schol. Aristid. t. 2, 52. @benfo hieß eine Romötie 
des Nitophon, Ath. 8, 126, e 9, 889, a. 14, 645, 
b, Et. M 347, 82, oder Nikochares, Suid. s. Nixo- 
zes: 

Xupoyovla, f. Beiname der Perſephone. Hesych. 

Xepoxpärns, Strab. 14, 641. v. 1. für Aewo- 
zorens, w. f. 

pop&xa, 7, Name der Volkspartei in Milet, 
Plut. qu. Gr. 82. 

Xaporöna (.), n. pl. Name eines Handwerker» 
feſtes. Hesych. 

Xepwv, wvog, voc. & Xsfpw» (Luc. d. mort. 
26), (6), der Kentaure Cheiron, fo genannt dıa zo 
Zv yslgocı xal ögssworkgog Tönors dsayew, Et, 
M. 810, 83, vgl 173, 41, Sohn des Kıonos (od. 
des Pofeiden, Schol. 11. 4, 219, od. Irion, Suid. 
im Schol. Ap. Rh. 2, 1281, od. des Saturnus, Ov. 
Met. 6, 126), daher Kgorsdns, Orph. Lap. 11, u. 
der Philyra, Pind. P. 3, 1. 9, 29, Ap. Rh. 1, 554, 
Schol. Ap. Rh. 2, 892, Apd. 1, 2, 4, Schol. Il. 
1, 266, Pherec. im Schol. Ap. Rh. 2, 1281, He- 
sych., u. daher Dorvpld'ns, Bruder des Zeus, Xen. 
eyn. 1, 4, Gemabl der Nais (od. Chariklo, Schol. 
Ap. Rh. 4, 818) Hes. fr. 77 (Schol. Pind. P. 4, 
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181), Vater de6 Karyſtos, Anth xıv, 6, MB: 
Kügvorog, vgl. Xespwria, u. ter Gain, Pü- 
stepb. im Sobol. IL 2, 14 (mat Apd 3, 12,6i 
Enteis T. des Steiron), u. ber Theis nad Ir 
Ap. Rh. 1, 558. 4, 816, genannt ding Kim 
g05, Apd. 1, 2, 4, @Alegaric. Nonn. 14, Bi. 
halb Rob Halb Menſch, taker ardoopri; au 
oTog öundıxs aöundoxog Tamp, Non 4i6 
42 u. nelugsos Adia uiv Tann Alle des, dr 
Rh. 2, 1240, vgl. Philostr. Ic. 2, 2, bepidm ci 
dexasötaros Kertaüge», Il 11, 882, Orpı Ar 
880, mit dem Beinamen IsieIgorsog, Ha sd 
As9govsog, aber auch Seös, Soph. Track. 715, ix 
d. mort. 26, taber man ibm opferte, Clem. din 
Protr. 8. p. 12, 83 Sylb., Cyrill. C. Io m; 
22, c, u. nah dem Tode ihm mit des Gincu jr 
fammen fein ließ, Paus. 5, 19, 9. &uatue 
ale Erfinder u. Künſtler der Keiltuof (IL 4. u 
Pind. 7. 8, 1 sq. Nem. 4, 60, Nonn. ®5, il. 
Niedr. th. 500. 501 u. Schol., Anth. ıx, 211, Ar 
2, 5, 4. 8, 10, 3, D. Sic. 4, 12, Piut. qu er 
8, 1, 8, Ael. Arist. or. 7, 76, Schol. IL. 9.43 
489, Schol. Pind. P. 1, 109, Schol. Dem. 18, ' 
Suld. =. v. u. ©. TE097. Mayderzss. Ougge), “| 
her Acftulap fein allg iR (IL 4, 219, Apl & 
10,8, Schol. Pind. Nem. 8, 98, Pheree. im Ice 
Pind. P. 8, 60, Zenot. 1, 18, Ov. Met 
ber Reitlunt (Suid.), der Augszr; (Schol, Latin 
u. Mufit überhaupt (Plut. mus. 40), der Howe: 
(Schol. Ap. Rh. 4, 816), u. der zounyerezi, (Im 
1, 1—17, Arr. cyn. 1, 1), befonters dad 
gieher der griechiſchen Heroen (Xen. eyni-l 
namentlih des Achili (Pind. P. 6, 22, Belt 
209. 709. 927. 1066, Anth. ıx, 467, Pit it 
min. 871, d. rep. 8, 391, c, Xen. a. 8% 
Paus. 8, 18, 12, Piut. fr. vit. et poes. Hm % 
Apd. 3, 13, 6, Ael. n. an. 2, 18, vach. 1, % 
Luc. dial. mort. 15, i, D. Chrys. 58, 515 Est 
lo. Dam. 2, 18, 113 in Stob. flor. ed Mes ıt. 
206, Hermog. prog. 7, Aphthon. prog. 1, Ur 
nmand. n. ind. 1, Nicol. Soph. prog. & TA 
de fig. 4, Eustath. in Müll geogr. Gr. min I. 
204, Schol. Il. 1, 58. 9, 486. 16, 37. 149, Sc 
Dem. 18, 72, Schol. Ap. Rh. 1, 558, Sail. Pi 
lostr. Ic. 2, 4), des Safon (Hes. fr. 32, Pind Nm 
8, 58, Asclep. im Schol, Od. 12, 69), + Abi 
deſſen Hunde er beruhigt (Apd. 3, 4, 4), u WR; 
deies (Hes. th. 1001), wıshalb auch der Amikı 
Piato fpötifh der Damon als ten Ghrirn mr 
ritles bezeichnete, Plat. b. Plut. Per. 4, u, GA! 
Erepos Xelpwv heißt, Plut. qu. conv. 8, IhE 
Plut. de &2 ap. Delph. 6 von oĩ mepi X. aopfl 
ſpricht, u. Pind. P. 4, 102 von eine dıda 
Xelgwmvog tedet. Er wohnte in einer Höfe u * 
lion in Theffalien, Eur. I. A. 705, Orpb. Ag 
—413 3., Qu. Sm, 4, 143, Schol. 11. 16, 14 (1°) 
welche Xegwvsoy hieß, w. f., u. wo fein: Nadbt | 
men als Heilfünfler Rathſchiäge ertheilten Dia 
desor. Gr. 2, 12. Weil er von Herafies mir az | 
giftigen Pfeile verwundet wurde, Paus. 5, 5, inte ! 
nob. 6, 46, fagte man fprichwörtl. von unheilhr! 
Wunden Xsspuvssov Fixog, f. Xugwas- 
verfeßte ihn unter die Geſtirne, Hygin. Poet. Arte 
2, 88, Ov. Fast, d, 397 ff. wo cr alt Eimil 
wiſchen dem Altere, dem Storpien, der 

w. dem Schiffe ift, Eratosth. Catast. 40. Ent | 





Xuupwvela 


oet. Astron. 8, 37, vgl. Arat. Phaen. 430, Ma- 
il. Astron. 1, 408, Gemin, Isag. c. 16 u. Ptol, 
e apparent. ©. außer d. a. St. nod II. 16, 148. 
9, 390, Hom. ep. 14, 17, Pind. P. 8,88. 4, 116. 
7 (8), 42. fr. sel. inc. 61, b (144), Theocr. Id. 
‚150 u. Schol., Ap. Rh. 1, 88. 4, 812, Qu. Sm. 
‚ 598, Tzetz. AH. 178, Apd. 2, 5, 11. 8, 18, 8, 
‚rist. eth. Eud. 3, 1, Luc. cyn. 15, Herodor. im 
chol. Ap. Rh. 1, 28. 81, Schol. Ap. Rh. 1, 224, 
les. 5. adrdyIwv, Suid. s. Zapaniov, Quintil. 
‚10, 80. 8, 6, 87 (1. d.). Endlich dichtete Kos 
oedine mepalvecsg Xslomvos, Paus. 9, 81, db, u. 
ab e8 mehrere gleichnam. Komödien. fo von Kratin 
tm Qüngern, Ath. 11, 460, f, Hes. 8. aurdpog- 
a, von Epicharmos, Ath. 14, 648, d, von Nilo 
iachos (od. Phereftates) Ath. 8, 864, a, von Phe⸗ 
iltates (od. einem andern unbefannien Dichter, Ath. 
‚368, b. 888, f. 14, 659, e. f.), Schol. Plat. 
oph. 220, a. — Im Plur. Xefpwvss, dat, Xel- 
00, Titel einer Kom. des ältern Kratinos, Ath. 
„392, f. 12, 553, e, Zenob. 2, 66, 5, Schol. 
lat. apol. 21, e. 'Theset. 146, a, Suld. 8. oupa- 
ia al. Havdsasıslovs. ‘Padaudvsvos öpxog. 
3. Xursguyesos. Xesgovla, Xesıpgüviov. X8sQw- 


Xapavda, f. Stadt Böotiens = Xaıgürssa, w. 

„ Callim. h. 5, 63, 

wor, or, den Cheiron betreffend: Axoa, 
Bergfpige über der Sepiasfpige, wo Gheiron wohnte, 
3chol. II. 1, 58, u. f. Xasgwusis u. Xssgmvsor; 
Axoc, ſprichwoöril. Vezeihnung unhellbarer Wunden, 
‚nob. 6, 46, Greg. Cypr. C. L. 8, 34, Apost. 
:8, 21, Arsen. 58, 100, Frgm. Marc. 1, 18, Poll. 
M. 4, 195, append. prov. 5,26, Suid,, vgl. Arist. 
#b. Eud. 8, 1 u. f. Xelowv; bla (au bloß N 
Kuowvla, Schol. Nicdr. th. 500), Name einer 
eilſamen Pflanze, Diosc. 8, 55—58. id. noth. 451, 
gl. yesgavesov @üRdo», Theophr h. pl. 9, 11, 1. 

Xapwynls (od. Xsspwvele), f. Srauenn.?, Inser. 
I, 7870. 

Xepavla, f., d. i. Chelron's Stadt, Beiname des 
ubiifhen Karyftos, nach Cheiron des Karyſtos Vater, 
it. B. s. Kapvazog. 

Xupsvuov, 76, Gheironsgrotte, Grotte im Pelion, 
vo Heillünftler als Cheirons Nachkommen den Krane 
en Natbfchläge ertheilten, Dicae. deser. Gr. 2, 8. 
UL Xerguvesog üxoa. 

ls, Idos, f., bei. Fem. zu Xesgwrssog: 
?xgas, Name des Belion ale Wohnſit des Eheiron, 
Callim, h. 4, 104;ßB4BRos (2), Bücher über Arzneie 
wiſſenſchaft, Ep. ad. 579 (vii, 158). 

XAßne, m. Sohn des Abdäos, König der Trier, 
Menand. Ephes, b. Ios. e. Ap. 1, 21. 

u, (m. ob. f.?), Mannen. oder Brauenn., 
Inser. 8, 6300. — Xedıdwr. 
. Kdudsna, n. pl., d. Schwalbenfeft, ein Frühlingse 
fe der Mhodier im Monat Boedromion, Ath. 8, 
360, b—d, Hes. s. yalıdorıorad, Eust, zu Od. 
21. Davon yelsdorilew, Ath. a. a. D., — bat 
Shw.lbenfied fingen. ©. Lex. 

Kaıdönuan, (ed) mit u. ohne »700s, im gen. 
(ir, Ptol. 1, 15, 4; da», Suid. =, Kluov), 
as, Schol. Dem. 19, 278, Luc. amor. 7. 
7, auf) Xedsdovsas (Scyl. 100, Eust. D. 
604, Pol. 1, 15, 4, u. mit yicos, An. stas. 
magn. 288, Schol. D. Per. 126, auch nörgas, 


for 
acc, 
nay, 
Per. 
mar 
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St. B. s. XsAsdörsos; axdneAos, Pol. 5, 8, 9, 
u. im Sg. XeAsdorfa vijaos, An. stas. mar. magn, 
282, u. Xedsdovfn dxon, Qu. Sm. 8, 284, nah 
Herdn. 6. Fust. D. Per. 504 Xeisdonsal zu ber 
tonen, vgl. Arcad. 99, 15. a) die Schwalbenin- 
feln, drei Ceigentl. fünf) Belfeninfeln (zwei, Scyll. 
100), gegenüber dem gleihnam. Vorgeb. an der Küfte 
von Lufien, berüchtigt durch ihr gefährliches Fahr⸗ 
waffer, Luc. a. a. D., Strab. 11, 520. 14, 651. 
66B. 666. 877. 682, Apd, b. Strab, 14, 677, Dem. 
19, 278 u. Schol,, Plut. Cim. 12, 18, Ath. 7, 
298, a, Ptol. 1, 15, 4. 5, 8, 9, St. B., An. stas. 
mar. magn. 282. 288, D. Per. 128. 510, Avien. 
184. 683, Prisc. 126. 588, Eust. D. Per. 129. 
6504, Paraphr, D. Per. 112—129. 498—512, Bohol. 
D. Per. 121. 126. 128, Anon. 14, 50 bei Mall. 
geögr. Gr. min. t. ı1, 508, Agathem, ed. Müll. v, 
16, Niceph. synopt. 447 — 511, Suid. s. Kiuwr, 
Mel. 2, 7, Solin. 41. b) das Schwalbenvorgebirge, 
Xsidovin dxon, Qu. Sm. 8, 284, Chelidonium 
prom., Plin. 5, 27, 27, 97, Borgebirge im Ofen 
von Lykien, aud) ‘Isp& &xoa, w. f., Soyl. 100, Qn. 
Sm. a. a. O., Liv. 88, 20. #1, j. Ghelidoni. 

Aauööviov, f., voc. d Xsisdorsov, Hetäte, Luc. 
d. mer. 10. 

Xaudöyov Teiyos To nposayopsvöussor, bie 
Schwalbenmauer, eine Mauer, welche die Schwalben 
in Aegypten gegen bie Weberfehwemmungen des Nils 
errichten follten, Thrasyli. 5. Plut. fluv. 16. 2, vgl. 
Plin. 10, 88, 49. 

Zauböyıon, m. pl., illyriſches Volt, Nachbarn der 
Taulantier, Hec. b. St. B. s. v. u. ©. ‘Aßgor. 

Xauösyios, m. Kinäde, I.uc. de mere. cond. 88. 

XauBovis, Parthen. erot. 28 v. 1. für Xesio- 
vl, w. f. 

Xaudsv, dvos, 1) m. Mannen. a) alter Wahr 
fager, daher das Sprihwort: mugov Xedsdövos — 
Iyxalgus malss T& aavzod, Apost. 15, 14, He- 
sych., Phot. u. Suid. s. nösov XeAıddvos, Arsen. 
44, 18, Herdn. x. u. A. 9. 6, vgl. Mnas. fr. 48, 
Doch ſ. append. prov. 4, 63 u. not. dazu. b) Ki⸗ 
näde der Kleopatra, Buid. 5. Yersdövas. c) Ans 
derer: Inser. 8, 4595. 2) fem. s) Prauenname: 
Mätreffe des Verres, Cie. Verr. accus. 1, 40, 104, 
15, 88 d., vgl. Ascon. in Verr. Act, 2. p. 198 
Or. u. Schol. Vatic. ad Verr. p. 876 Or. — Ane 
dere, Anth. app. 837. 8) Schifftname, Suid. s. 
xsAövas. 

XQıs, m. Bafenmaler, Inser. 4, 8818 ff., vgl. 
R. Rochette Lettre à M. Schorn p. 4. 

Xarxlas, acc. av (6). 1) Zube, Feldherr der 
Kleopatra, Strab. fr. 8 bei Ios. 18, 10, 4, Jos. 18, 
13, 1. 2) Oterpriefter, Suid. s. Iwolcc. 

XaNley, avos, m. Jude, Sohn des Elimeleches, 
9,1. 


Xelwvdtas 


dwy, td, Berg in Arkadien. wo Her⸗ 
mes aus einer Schildfröte die erſte Lyra verfertigte, 
Paus. 8, 17, 5. 

XaAd(vns?), m. Dannen.?, Inser, 4, 7280. 

Xayx6X, (6), indecl. Hunne, Prise. Pan. fr. 89. 

Xduväras, &, acc. av, (6), Vorgebirge von Elis 
gegenüber Zafynthos, j. Gap Tornefe, Strab. 8, 885. 
888. 842. 348. 848. 10,456. (17, 836), Agethem. 
ed. Müll. v, 24, Mel. 2, 8. Es heißt bei Ptol. 8, 
16, 6 Xsdwnitss äxpa, bei Plin. 4, 5, 6, 18 Che- 
lonaten. 


1680 Xelhm 

7. 1) Nymphe, welde allein beim Hoch⸗ 
zeitiefte Juppiters fehlte, und die Merkur deshalb in 
eine Schildkröte verwandelte, Serv. zu Virg. Aen. 1, 
509. 2) Borgebirge der Infel Ros, Paus. 1, 2, 4. 
3) yeAurn i; ovoualouivn, Ott im Meere bei 
ven Sleitoniſchen Zelfen an der Küfte von Megara, 
wohinunter Steiron feine Opfer fügte, D. Sie. 4, 
59. 4) anderer Drt, Suid. s. ITgoxönsog. 

Zdmvides Auvar, al, d. Schilpfrötenfeeen, Seren 
im Innern von Xibyen, Ptol. 4, 6, 13. 

XeAwvirns xoAnnos, m. Meerbufen in @lis beim 
Borgeb Ghelonatas, Prol. 8. 16, 6. 

Awvirides vijcos, al, Schilbfröteninfeln, zwei 
Inſeln im arab. Meerbufen an der Küfle von es 
thiopien, Ptol. 4, 7, 37. Sie heißen bei Strab. 16, 
773 yelowör vi)cos, während St. B. u. Plin. nur 
eine kennen, f. Xedwnirig. 

Xawyirıs, sdos, f. 1) ixga, f. Xedwndras. 
2) Schilvfröteninfel, Name einer Infel im vothen 
Meere an der äthiopifchen Küfte, St. B., Plin. 6, 
28, 82, 151. Ew. Xeavirns, St. B. Doch vgl. 
Xeiwriudeg vijoo. 

Xawuvopäyor (y. Strab., D. Sic.), ol, bie Schild⸗ 
tröteneffer, Name der Umwohnet bes perfifchen Meerb., 
indifchen Meeres u. des arab. Meerb., beſonders eines 
Küftenvolls in Sarmanien, Marc. p. mar. ext. 1, 
28, fr.,'Ptol. 6, 8, 12, Strab. 16, 778, D. Sic. 8, 
21, Agatherch. p. 84, Plin. 6, 24, 28, 109. 9, 
10, 12, 88, Mel. 8, 8, Solin. 54 u. Salmas. bazu 
vgl. Ael. n. an. 16, 17. 17, 8. 

Xlpßıs, f. d. Bilgde. 

Xifppis, swg (St. B.), ion. sog (Her. 2, 91), 
acc. »v. 1) m.. König Aegpptens, 6 Meuplans, D. 
Sie. 1, 68, vgl. Müll. fr. h. Gr. t. 11, 549. 2) (n): 
a) alte Stadt Aegyptens im thebaifhen Nomos, das 
griech. Panopolis, Plut. Is. et Os. 14, Heliod. Aeth. 
1, 18. 21. 5. 9, Her. 2, 91, $.B.ev.u.e. 
Yurrdyeupss. Die Ew. find Xepptrau, Her. 2,91, 
im Fem. sing. iris, ıdog, Heliod. Aeth. 6, 
3, im Masc. sing. us, St. B. s. Yırrdyeu- 
ug. Sie heißt bei D. Sic. 1,18 Xepps. b) ſchwim⸗ 
mende Iniel im butifchen See in Megypten, welche 
tem Apoll heilig war, Her. 2, 156, St. B., Mel. 1, 
9. Bei Hec. b. St. B., vgl. Eust. Od. 10.p. 1644, 
beißt fie XReußis, wovon die Ew. Klpßros u. Xep - 
Pirys. Davon: 

irms vouös, m., ägpptifcher Nomos, in wel 
&em die vorige Inſel lag, Her. 2, 165, St. B. 8. 
Xfuuss. 

pp, ſ. Kiuuis. 

X 8, dat. 5, acc. 7», (6), ägybtifcher König. 
Alex. Pol. fr. 14 (Euseb. pr. ev. 9, 27), vgl. 
Müll. fr. h. Gr. t. n, 542 u. tab. p. 548, wo er 
nah Afric. Chenneres heißt. 

Xivvos, m. Beiname des alerandrinifchen Bram» 
matifers Ptolemäos, Suid. s. ATroAsuaios. 

Xwöripis, m., d. i. gurör 'Oasgidis, Name des 
Epheus bei den Aegyptern, Plut, Is. et Os. 87. 

Xtoy, oros, m. König don Aegypten, Erbauer 
der erften und größten Pyramide, Her. 2, 124—129, 
vgl. Müll. fr. h. Gr. ı1, 548. 649. Geſete von ihm 
find ol X£onos vouos, berüchtigt wegen Ihrer Grau⸗ 
famfeit, Them. or. b, 68, b. 

5, ſ. Xopaouss. 

Xupboboxepas, Kaſtell IMfyritums, Proc. aedif. 

4,4. 


Xeppovnooc 


Zupexpergs, m. Mannename = Xasgerpäig, 
Suid. 


Xp .ipvua, 16, Kaſtell, Suid. a. Irden. 
Vol. XEopems Ypovgsor. 

Xipms, nTos, m. övoua xüpsos, Suid. 

Xeplas, m. Knabe, weldyen Herakles tärtee, be 
lan. b. Ath. 9, 410, f. Er heißt fon "Aeyias.e' 

Xilpvnoos, |. Xsggörnaos. 

m. Fluß in Kolhis, Seyl 81. 

Xepolvoy, Kaftell Thrajiens, Proc. aed. 4,11. 

XKupövnoos, ſ. Xegpörnaog. 

Xepovfeis, od. Xepovßip, z& (Phil), u. Xyw 
ßein, Suid., in Inser. 4, 9060 z& Xepowßir, Juhi 
wegen ber jübifchen Mythologie: Tue I’ Zei mr 
Tewd, uoopir d’ odderi ı@r im’ ardpine 
iwouutvor nagananasa, los. 3, 6, 5, ByL N.T 
apoc. 4, 6 sq., während das Wort nach Phil. vi. 
Mon. 3, 8 gried. = Zntyvucıs xai dastiu 





noAn if. ©. zu d. a. Gt. Ion. 8, 3, 3 (y), Pl | 


de Cherub. tit. i. 1 8. de profug. 3. 
Xepovexis, oc, ij, Land der Flgden, D. Cass. 54, 

83. 65, 1. 56, 18. 

Xepodoxor, m. pl., Volt der Gheruster in Derijt 
land, von der Wefer bis zum Hary, D. Casa. 55, It 
67, 5. ©. Xasgova(ı)xoi u. Xrjgodsxen. 

7 an „pgeögeon, z6, Kaſteü in Ifaurien, Ja 
at. fr. ‚ 5, Suid. 8. v. Bl. XC Torpe. 
Xtppn, ſ., övoun re ne 

08, m., alter König, nach welden ke 

tarifche Gherronefos benannt nt D. FA 5, 6 

vnros, ov, (1) (fo Ar., Andoc, Zys, 

Isoer., Aeschin., Dem., Harp., Longin., An 

Hermog., Xen., D. Sic. (außer 3, 58), Paus, Mi, 

D. Cass., Polysen., Plat., App., Proc. Zos, Ai, 

D. L., Luc., Zenob., Scyl., Sceymn., Arr., Eat 

D. Per., Strab., Theophr., St. B., Ath., Dexipp. 

Posidon., Pan. Eres. (fr. 1\, Suid., Hessch.). ut 

feltener Xeporövneos (Her., Thuc., D. Sie. 8, 53 

(font EE), Anon. p. mar. Erythr., Marc. pn. 

ext., l’tol., Stesimbr. Thas. (fr. 4), Alex. Pol (f. 

64), Hecat. (fr. 135), Schol. IL, Schol. Ap. Eh 

(1, 925), während An. p. p. Eux. 55 ge, fmi 

0g, u. An. stas. mar. magn. 1. 2 go, aber 349. 

350 gg haben), bei Ptol. 6, 7,3 Xegaovnaes (f‘: 

©. I. 2, 2059 u. auf Münzen Xegaornesss; in 

Ap. Rh. 1, 925, Anth. app. 187 Xepörssos. N 

Ap. Rh. 4, 1175, Schol. Ap. Rh. 1, 925. 4, 1175 

Xtovnsos (z.), im Plur. yeosöynao, Ptol. 7. 5 

11; eigentl. Name einer jeten Halbinfel (ngl ie 

Lex.), dann insbef.: 1) 7 Bpaxin X. (y, rar 

698, Strab. 2, 108. 124. 129) Strab, 2, 921%. 

469, ScyL 67, od. (N) X. (g., Paus. 6, 19, Oi, 

Bpgxta, Strab. 7, 881, fr. 52, Ilarp. s. "Edzedsi 

nv Bogen X., Strab, 7, 381, fr. 53, DL. 

2,n. 2; 7 Gogxıxiy X., Eust. D. Per. 513: 1, 

ust& Oodxny xesudvn X., Schol. Ap. Rh. 1, 935: 

(1) X. ns Oogxns, Eur. Hec. arg, Sul.» 

"Eisoövra; 7 Bpuxwog X., Schol. IL 2, 886, R- 

1 iv ‘Eilnondviw X., Her. 7, 88; X. 1 20% 

Manonovt ꝙ, D. Cass. 54, 29. 34, die vorzugewiiit 

fo genannte (daher 7 Zdlws xulonuirn X. Amt 

in Mull. geogr. Gr. min. t. ı1, 497, 12) Saudyundt 
wiſchen dem thratiſchen Meer und dem Helleſpeas 
dur) eine von Miltiades (Anth. app. ep. 187, Her. 

6, 86. 87), u. fpäter von Derkplidas (D. Sic. 14 

88) erbaute Mauer von Thrazien getrennt, und 


Xappovnooc 


iades den Athenern exobert, Andoo. 8, 8, Posi- 
fr, 84, a, Schol. Dem. 6, 25, IHer. 6, 84 - 


108, Zenob. 8, 85, Ael. var. h. 12, 85, Suid. 


Narsädns. ©. noch Ap. Rb. 1, 925, Arist. ep. 
tit. Bgk., Ar. Equ. 262, Her. 4, 148. 6, 38. 
7, 22. 58. 9, 114. 116, Thuc, 1, 11, Apd. 
‚1, Xen. an. 1,1,9. 2,6, 2. 5, 6, 26. 7, 
3. Hell. 1, 5, 17. 8, 2, 8. 9. 4, 2, 6. 8, 39, 
fie, 11, 88. 14, 38. 16, 84, Pol, 18, 34. 21, 
22, 5. 27, Plut. Per. 11. 19. Lys. 5. 9. 10. 
. 14. Luc. 4. 28. Eum. 1. Phoc. 14. Demetr. 
App. Syr. 1. 6. 21. 28. 29. 48. Mithr. 18, 
Dem. enc. 85, Polyaen, 8, 9, 44. 7, 88, 
»b.@ 1, 15. aedif. 4, 10, Andoc, 8, 8. 9. 
Lys. 82, 6. 15, Isoer. b, 6. 8, 22. 16, 112, 
!hin. 2, 72. 78. 82. 175, Dem. 4, 17— 54, 8 
Longin. ars rhet. 7. z. tsAsxör, Apsin. ars rhet. 
„ Hermog. inv. 1, 5 — usdod. dswor. 26 d., 
tid. ars rhet. d., Tiber. Khet. de fig. ö., Scymn. 
‚ Arr. p. p. Eux. ed. Müll. 86, Anon. p. p. 
.87, Ptol, 3, 11, 1. 2. 12, tit. u. 1. 8, 11, 
, Strab. 7, 881, fr. 52— 54. 18, 589. 591. 
‚ Dexipp. fr. 1, Anon. Seguerii p. 42 (Orat. 
1, 846), Harp. ». ’Alwunszövvnooc. Kegoo- 
uns, Kos9winv, Her. ©. dx de Kagdins. 
nonoytog, Suid. s. v. u. 8% "Alwnexövvnoos. 
"win. Kurdonuow. növzos, St. B. 8. v. u. 3 
edtvov ipov. Cine gleihnam. Stabt auf diefer 
Du erwähnen Hec. b. St. B. s. v. u. Suid. 
. Die En. heißen a) ol &v Xsppovrjow, Dem. 
16. 9, 78; negi ı0v & X. ‘ —* Hirt von 
sofhenes or. 8, tit., ngl. Schol. 10, 12. 22. 70. 
jrvos, St. B., im Plur. Xsggovrjosos, 
mn. 702, u. Xsgoovrjasos, Hec. b. St. B. c) 
»pergeirns, Plut. Sert. et Eum. comp. 1; im 
t. Xeppornoizes, (ion. Keprovnotras, gen. 
tov, Her. 6, 88. 39. 9, 118. 120, fo os dv 
nenoyt X., Her. 4, 187), Dem. 5, 25. 7, 
18, 92 u. Schol. 5, 25, Xen. Hell. 1, 8, 10. 
48, D. Sic, 14, 88, Plut. Lys. 12. Eum. 18, 
c. hist. arc. 18. d) Xeppovnerwsras, Proc. ae- 
4, 10. e) Cherronenses, Cic. in Pison. 85, 
Adj.a) jertos, fa, sov: öAsg, Eust.D. Per. 
„od. — zaAdk, Eur. Hec. 8, Eur. b. 
B.; yf, Eur. Hec. 88. b) Xeppowneirms: zu- 
‚ Epicharm. b. Ath. 2, 69, c, Ephipp. 5. Ath. 
370, d 2) (N) Taugızn X. (y-, Scymn. 822, 
m p. p. Eux. 54, Strab. 7, 808, Hec. b. St. B.), 
p. p. Eux. 57, Schol. D. Per. 168, Ptol. 8, 6, 
lib. 1; Xeggövnaog ı) Tavgsxyj, Theophr. b. pl. 
3, 8: Hravgsxı, X., Ath. 2,64,d, 7 Tavgsar 
Zos. 4, 5, od. 7) Zxu9sxi yeggdvnaog, Strab. 
08. 12, 545, od. 7 2v z@ Hövim yeopdvnaos, 
» Mithr, 102, bie jegige Krim, Pol. 8, arg., 
mn. 827 (y.), Strab. 7, 808—812, Polyaen. 3, 
Cie, ad Att, 6, 1, 19, Mel. 2,1. Gie heißt bei 
%.7,807 7 neydAn x8pg0vn00g, im Öegenfag zu 
xea Ysopoynaog, ein Theil der vor., worauf hie 
Imem. Gtatt, f. unten, lag, Strab. 7, 308. b) ein 
‚ter, ber oſtl. Theil hieß zEogcv0og N; Tonysin, 
:4 99, Her. 5. St. B. Die Ew. find ol [ziv] Tav- 
V xatoxodszsg Xegpovnaitas, Polyaen. 8, 
— Bol. Xepswriıs. 3) Zivavog Xsgad- 
®s am Mäotisfer, Ptol. 8, 6,4, vgl. C. I, 2, p. 
* 90,b.94,b.96,b. 4) 7) Xsgodenaog zhs Bv- 
sing, Her. 1,174, ob. Xecoovno oc Kaplas, Alex. 
Bare's Börterb. d. griech. Eigennamen, 
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Pol. im Schol. Ap. Rh. 1,925, ob. 7; xas« Kridor 
xsegövnaos, St. B., eine buch eine Brüde mit dem 
Seitland verbundene Halbinſel Kariens, auf welder 
Knidos lag, Paus. 5, 24, 7, benannt nad den alten 
leihnam. Könige, w. f., D. Sie. 5, 60— 68. Die 
tw. heißen Xsgporrjcıos ol dnö Kyidov, Ael. v. 
b. 2, 88, od. ol dv Krldp Xegpovijosos, Paus. 
5, 24, 7. Nah St. B. =. v. lag eine gleichnamige 
Stadt auf ihr; Cw. Xspgovnjasog, St. B. Vgl. 17. 
5) ij &v t Kontn Xeog6vnaos, Strab.17,888,0b. X. 
n Kontor, Paus. 6, 16, b, Halbinfel mit gieichna⸗ 
miger Stadt auf Kreta auf der Weſtküſte, mit einem 
Tempel der Britomartid (Strab, 10, 479), j. Kolos 
chita, Strab. 10, 478, Plut. virt. mul. 8, Ptol. 8, 
17, 2, Anon. stas. mar. magn. 849. 350, St. B. 
Die Ew. find a) „ b)X. rau, St. 
B. 6 u. 7) Xsgoövnaog dx, Landfpige zwifchen Tris 
torythos u. Rhamnus in Ättika, Prol. 3, 15, 8. — 
In Euböa, ib. 8, 15, 25. 8&—10) Lantfpige mit Hafen 
auf Malta, Ptol, 4, 8, 87. — Die fürlichfe halb⸗ 
infelartige Spige von Sarbinien, j. Capo Toulada, 
Ptol. 8, 8, 8. — Landipige auf der Oftfeite von Sie 
zilien. Ptol. 8, 4, 8. 11) Landfpige in Argolis gwis 
fen Epitauros und Trögen, j. Gap Cherfonifl, Thue. 
4, 42, Ptol. 3, 16, 12 (y.), Mel. 2, 8, wohl d. 
X. inoös ıj Koplvdw bei St. B. Ew. Xappo- 
vhs, St. B. 12) Maxgıdin xbornoos, Ap. Rh. 4, 
1175 n. Schol, wahrfceinl. — AltwAlas yegadvnoos 
bes Ptol, 3, 15, 2, gegenüber der Infel Kerfyra. 13) 
Halbinfel im Sand ter Hylleis in Illyrien, Eust. D. Per. 
884. 14) 7 Koußosxi; Xsgo6rnaos (y., Marc. p. mar. 
ext. 2, 83), tas heutige Sütland, Ptol. 2, 11, 2, Marc. 
p. mar. ext. 2,41. 15) Xeggövnoog (Ts Xadxıdı- 
xn6?), St. B. s. Toonoivog, vgl. Strab. 7, 381. 
16) X. nnpös tv Kogwssrör nödıy, St. B. 17) 
@xga Xegg6vnoog iv Auxig, St. B., viel. = 4. 
18) andere Randfpiten: ton Sinope, Strab. 12, 545 
(1); — Troas, vgl. Strab. 14, 643, fin; — Kar 
thago, Strab, 17,832 u.a. m. 19) 7 ‘Pnylvwv xeogö- 
vnaos, Plut. Crass. 10. 20) Xsgodrnoos ueydan, 
Ptol. 4, 5,2 u. 1,26» Meydn X... 8, 15, 8, Halbinfel 
mit Borgebirge u. Hafen (dxga Xeggovnoos Asıdva 
tyovoa, Strab. 17, 888) in Kyrenaika, Bceyl. 47. 
108. Die Statt hieß nad) Anon. stas. mar magn. 
45. 46 ebenfalls Xegppdvneos, nah St. B. s. v. 
aber X£ogovge, w. fe Die Halbinjel Heißt auch 
Xoppörncos "Ayıdldeg, Seyl. 108 u. Xspgdvn- 
cos al "Avtldes (Achilides, vers. lat.), Seyl. ib, 
u. ogl. adnot, Müll. zu d. St. 21) Xegodvnaog wixpd. 
Ptol. 4, 5, 9, Landenge u. Hafen der Mareotis nahe 
bei Alerandria, Scyl. 107, Anon. stas. mar. magn. 
1. 2, bei Strab. 17, 799 X. goovgsor, bei D. 
Cass. 42,48 yggo6vnaog ĩ ngös zn Asßün. Vgl. Hirt. 
b. Alex. 10. 22) Xegodvnaog Axga in Perſis, 
Ptol. 6, 4, 2, nad Marc. p. mar. ext. 1, 24 in 
Indien zwifchen den Flüſſen Rhogomanis u. Brifoan. 
28) Aeyouevn Xegaövnoog, in Indien gegenüber der 
Infel der Käneiten, Anon. p. m. Erythr. 58, Ptol. 
7, 1, 7. 24) in Methiopien, Ptol. 4, 7, 5. 25) 
Xsoo6vnoos Axga in Arabia Felix, Ptol. 6, 7,8. 18; 
b. Theophr. h. pl. 9, 4,2 7 toy "Apdßo» yappdvnaos. 
26) (5) Xgvon Xegadvnoos, die Halbinfel Malacca 
in Hinterindien, Ptol. 1,18,9. 14, tit. u. 1—8 d. 7, 
2, 5. 12. 26, Eust. D. Per. 568. — gl. Xovon 
zugedmass. — 27) Name mehrerer Städte: 8) 
tadt in Spanien bei Sagunt, Strab. 3, 159; vgl. 
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Avien. Or. mar. 491. b) Xsgpövnoos zijs Tavpı- 
x, Anon. p. P. Eux. 55, Arr. p. p. Eux. ed. 
Müll. 30, blühende griech. Gandelsftabt ber Tleinen 
Sherfones auf der teurifchen Gherfones (Strab. 7, 
808), ®ründung der Herakleoten. Strab. 7, 808. 12, 
542. ©. auf. d. a. ©t. Scyl. 68, Anon. p. p. Eux. 
55, Ptol, 8, 6, 2, Strab. 7, 309, App. Mithr. 108, 
St. B., Const. Porphyrog. 53, Ammian. Marc. 22, 
8, Mel. 2, 1, Plin. 4, 2, 12, 85. 86. Die alte 
Statt 7) narasa X., Strab. 7, 808 lag etwas fübl. 
von ber neuen. Sie bieß fpäter Xegowr, w. f. Der 
Ew. ift Xeppovneirns, St. B., im Blur. Xeggo- 
vnaltas, Pol. 26, 6, daher 7 z®v X. nddsg, Posidon. 
b. Strab. 7, 809, Strab. 7, 809; Xeppovnostor 
Asurv, Strab. 7, 808; Tö Xegoornastov Telyos, 
eine Maner über die Landenge von Perelop, Strab. 
7, 812; auf Inſcht. (C. 1. 2, Br e, e — 
auch welrns. e) Name der Stadt Apameia 
in ms ing negsoyns töv ixei bddıor, 
Eust. D. Per. 918, St B. s. ’Andusen), Strab. 
16, 752, Plut. Demetr. 52; auch Xeppdvnaos Zv- 
ax), Plut. Demetr. 50. d) Stadt am Tritonise 
jee in Libyen (iv änd Tod oyiuaros dvoudeas 
Xsgodvncov), D. Sic. 3, 58. ©) andere Städte f. 
oben 1. 4. 5. 20. 21. 

Aspovpa, f. Stadt auf der Meydin Xepadvn- 
sog, w. f., In Kyrenaika, Alex. Pol. 5. St. B. s. 


Xeppörnoos; Ew. Keppodpros. 

Koprdas, v.ı für Xopatas, w. f. 

8, ov, (6), voc. (Plut. vIr. sap. conv. 
18 3.) & Xsgala, alter epiſcher Dichter aus Drchor 
menos, Zeitgenoffe Perianbere, Paus. 9, 88, 9. 10, 
Plut. vII. sap. conv. 18. 14. 21. 

Äeprißios, m. Sohn des Herafled u. der Megara, 
Schol. Pind. 1. 8 (4), 104. 

, vos, m. 1) Sohn des Prianıos, 
welchen Odyſſeus töbtete, II. 11, 423, Apd. 3, 12, 5, 
Ov. Met. 18, 260. 2) Sohn des Pterelaos, Apd. 2, 
4,6. 

Xepowpärns, acc. n (Strab., Schol. Ap. Rh.) 
u. nv (Timas. fr. 58), m. Balchiade (Heratlide, 
Strab. 6, 269), welcher eine Kolonie nad Kerkyra 
führte, Timae. im Schol. Ap. Rh. 4, 1216, Schol. 
Ap. Rh. 4, 1213, Streb, a. a. D. 

XAlp)oıvos, ov, m. Fluß im europäifhen Sarma- 
tien, Ptol. 8, 5, 2. Bol. Xdavvag. 

Xhpers, vos, m. 1) Bater des Onefilos u. Siro⸗ 
mos, König in Kypros, Her. 5, 104. 2) Vater des 
Gotgos, des Königs der Salaminier, Her. 7, 98. 8, 
11. 8) Anderet, Inser. 8, 4269 (Zuägarg, Leake). 

Xihpors, vos, (1), oder Xegois zwun, Ptol 4,4, 
5, Sieden in Kyrenaila, unweit des Vorgebirges Ze⸗ 
vbyrion, Anon. stas. mar. magn. 49. 50. 63. 64. 

«poihpev, m. Baumeifter, welcher zuerft ben 
Tempel der Artemis in Ephefos gebaut haben fol, 
Timae, bei Strab. 14, 640. 

Xeprovfioros, -Irms, -vnvos, ſ. Xsggdrnaos. 

Xepeüv, Ovos, f. Stabt auf der taurifchen Halbe 
infel, welde früher Xegp6wnaos, f. diefes unter 27 b. 
bieß, Anon. p. p. Eux. 56. 57. 68. 91, Eust. D. Per. 142, 
Schol. D. Per. fin., Menand. Prot, fr. 48, Phleg. 
Trall. fr. 20 (Const. Porphyrog. Them. 2, 12), 
Proc. b. G. 4,5. aedif. 8, 7, St. B. ». Rdamoges, 
Inser. 4, 8740, 9. 

Xeprwvirus, ıdog, f., fpäterer Name ber taurifhen 
Gherrones, w. f., Anon. p. p. Euz. 57. 


Xnpoöoxor 
Xeprößakos, f. Stadt im obern Pauncım, 
2, 14 (16), 8. 
(s, m. pl., inbeel., barbarifcher Yelken' 
(= Kitgifen?, Müll), Menand. Prot. fr. % 

Xlpev (Xeigwv?), vos, m. Batet = 

vier Ariſtãet, Bacchyl. im Schol. Ap. S- 
m., dis Tod 5 Yelod— Xmpul 
Suid. s. Xepexparng. . 

Xevdotapa, Kaftell in Illypritum, Proc. seits 

Xtewwos, v. L für Xögasvog, m. f. 

XderAorpos, m. Sohn des Meſtraimoe, Ioa 1, 

Xtrovbos, m. Argypter: er und fein ta: 
regi X., Pol. 28, 16. 

tevvos, ov, 6 norauds, Zluß im 
Sermatien, Mare. p. mar. ext. 2, 89. 
pa, as, f., auch Xszoöga, Alex. Pol & 
Xerodea, Phil, de sacr. Abel. et Cain. 10, 
toöpa, Euseb. pr. ev. 9, 29 (Alex. Pol fr. 
Gattin Abrahams, Ios. 1,15. 

Xerrala xcun, f. Sleden in Marmatita, 
5,4. 

. Xerrato, m. pl. Name der Ghanenzer, 
nad dem Slgdn.: 

Xerratos, m. Sohn des Chanaan, nad wddd 
die Ghanander auch Ehettäer hießen, Ios. 1,62 

XepO6prpos, ov, m. Sohn de Mefıeimet, Id 
1,6, 2. 

Zebpfiv, vos, m. Nachfolger des — 
von Aegvpien, Her, 2, 127, vgl. Müll fr La 
11,549. 

XnAat, öv, f. pl. 1) Dr an ver Nik 
tbynien, Arr. p. p. Eux. 18, Anon. p.piak 
bei An. p. p. Eux. 6 Xndai Mndıarde. Mil 
Kreboeſcheeren, Geſtirn am Himmel, Nomn MM 
u. 897 (y.), Cie. Arat. v. 287. 454. 689.6 ed 
2,44, 114. 

Znpla, f. (Sonsę to uilar Tod s 
Name für Aegypten bei den Megyptern, Flet. Is 


Os. 83. 
Zw, nvös, f. Ort in Lakonien (8. B) # 
(orac. bi D.1.1,1,n.7. 9,21), 








Deta 
welchem Myſon gebürtig war. Der m. ik e) 
vis, St. B. b) Xuvebs, fo Micer d X. 
Prot. 848, a, Paus. 10, 24, 1, D. L. proom. 
9.1. 1,9, n. 1, Suid. s Möge, Plet i& 
s. v. u. s. His. Aehnl.: 

Xavar, ai, oder Xnraf (D. Sie), Yen 
Deta, woher Fyfon ftammte, Paus. 10, 24, 1 D 
Sic. 9, 10. 11. = dem Bor. 

Xuvlos, m., övoua xügıor, Suid, 

Xnvebs, m. Mannen., Inser. 8, 8846, 1 ht 


Dal. Xiv. 

—2— voc. 5 Xyride, m. Mannsnem, la 
diel. mer. 18. 

Xıvıov 5p05 76, Berg im Bonteb, D. Sc Ik, 

Xuvoßoexta, f., u. (Alex. Pol. bei 3 B) X 
voßösoxwov, n. Ort im Nomos Panepolid is 
upten, Ptol. 4, 5, 72, St. B., It Amt; 

of 8. B. 
powos, m. Mannen., Inser. 3, 4068. 

Xupubt, v. 1. für Xogupn, m ſ. 

Xnpoderor, (of), die Gperuffer, dentſel — 
gwifhen Weſer und Harz, Strab. 7, 291. 2, © 
b. G. 6, 10, Vellej. 2, 105. 117—120, Tu 4 
1, 60— 2, 84 3. Germ. 86, Flor. 4, i2. * 
Paneg. in Const. 18, Claudian. de ır. CB 





Anatas 


450. b. Get. 419. ©. Xaspova(s)xo6, Xe- 
eis, Xepodaxos. 

alds, ddos, f. 1) Mutter ber Nymphe Diyroe 
jmbrafos, Ath. 7, 288, e. 2) Beiname ber 
is vom Vorgebirge Ghefion auf Samos, mo fie 
Tempel hatte, Callim. b. 8, 228 u. Schol. 8) 
om Bor., daher Xnosddecos vöugaıs, Niodr. 
1. 
ouit, m. pl. Name der älteften Em. der Inſel 
%, Schol. Niedr. al. 151. 

owov, n. Vorgebirge (und Stadt Joniens, St. 
uf Samos, Ew. Xyouebs, Apd. bei St. B., St. 
4ögos, Schol, Callim. Dian. 228. 

ws, m. Fluß auf der Infel Samos, Schol. 
n. h. Dian, 228, vergl. Xmosis; nah Oros 
» B. 8. XYjasov ein Ort, wovon Zyorebs, St. 
Bouol. 

na, n. pl. Feſt zu Ehren der Demeter, ſ. d. 
in Sermione, Aristocl. bei Ael. n. an. 11,4, 
2, 86, 5ff. b 
ovla, ion. (Antlı. v2, 81) in, f. 1) die Un⸗ 
ſche, Beiname der Demeter zu Hermion:, Paus. 
‚5. 8, 14, 5, Anth. vı, 81, vgl. Orph. h. 
}, Ap. Rh. 4, 987, wo fie einen Tempel (Pause. 
‚9. 10, Plut. Pomp. 24) u. einen Hain (Eur. 
1. 616) hatte, und ihr das vorige Fer gefeiert 
Bol. XIaor. 2) Tochter des Kolontas, welche 
ter nad) Hermione führte, wo fie das Heiligthum 
or. gründete, Paus. 2, 35, 4. 8) Tochter des 
meue, Paus. 2, 35, 4. 4) Toter tes Allyon, 
p. 877, 25. 5) Tochter bes Erechtheus u. der 
hea, Apd. 8, 15, 1, Apost. 14, 7, Arsen. 48, 
hanod. hei Suid. 5. mapdEror. 6) Tochter der 
jgia und des Boreas, SchoL Ap. Rh. 1, 212. 
Name der Infel Kreta, St. B. s. Konen. — 
ar. X96yos, die unterirdiſchen Böttinnen (Des 
und Kore?), Ar. Thesm. 101. — 2gl. im 2er. 
306. 

os (XYovlos, Apd.), m. 1) Beiname bes 
in Korinth, Paus. 2, 2, 8, u. f. X8dvsos im 
‚Bei Hesych, ift X9dvsos Zeig — 6 "Ads. 
igant, Nonn, 48, 19. 8) einer der Spartın in 
n, Vater des Nykteus und Lykoe, Apd. 8, 4,1, 
2. im Schol. Ap. Rh. 8, 1179. 1186, Pherec. 
chol. Ap. Rh. 8, 1179, Paus. 9, 5, 8, Schol. 
Phoen, 870. 4) Sohn des Aegyptos, Apd. 2,1, b. 
ohn des Bofeidon und der Syme, D. Sic. 5, 58. 6) 
wre, welchen Neftor töbtete, Ov. Met. 12, 441, 
Jovopökn, (ij), Tochter des Sikyon, Mutter des 
Ramas von Phlias und des Polybos vom Hermes, 
2, 6, 6. 12, 6, nah 8t.B. s. bAsoüs, Schol. 
%h. 1, 115 aber Mutter des Phlius don Dior 
: wa6 Paus. a. a. O. beftteitet. 

Nev, ovds, f. voo. d& X9uw, Eur. Hec, 70 (f. 
’ im 8er), die Erde, perfonifigirt als Göttin, 
Hec. 70, Anth, v, 177, und als ſolche Mutter 
itanen, Aesch. Prom. 205, u. Sirenen, Eur, 
168, und des Typhoeus, Nonn. 2, 866. 21, 
„Cie altert nicht und iR als ſolche — IM, Phe- 
DL. 1, 1l,n. 6. 

» 16 xalouuevo», Dit egyptens, Polyaen. 2, 


au. Xıuaxds, f. Xoc. 
%, Chin, f. Name eines Mäddiens, Hor. Od. 4, 


Me, wie ein Chier tun, Insbefonbere die Dar 
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nier bes Chiers Demokritos in der Muſik nachahmen, 
Suid., Hesych., Poll. 4, 9. 

xaort, auf chiiſche Weiſe, Eust., fo y. zlAdsr, 
nah Art der Chier zupfen, Hesych. 

XuıßoöAßıos, m., fpäter Mannön., Proc. bei Suid. 
= v. €. Xıurßoudsog. 

XpoAleıros, m. (wohl verberbier), erdichteter 
Barafiienname, Alciphr. 8, 62. 

Xtfala (7 Xöloda ij Xolada), n. pl. Stadt 
in Mauritenia Gäfer., Ptol. 4, 2, 26. 

XıAds, m. Pyihagoteer aus Metapontion , Iambl, 
vit. Pyth. 267. 

XıAßosßıos, ov, m., fpäter Mannen., Proc. b. G. 
8, 18. 14, bei Suid. XsßovAdsog, w. ſ. 

Xleos, (6), Tegeat, Her. 9, 9 = Xellswg u. 
Xlusos, w. ſ. 

KX bs, f., fingirter Srauenn., Anth. vii, 429. 

Xıkrörepov, TO xadouusror rsdtor, Ebene mit 
taufend Dörfern bei Apamea, Strab, 12, 581. 

XfAros, m. 1) Arkadier, Polyaen. 5, 30 = Xel 
Asws u. XtAsog, w. f. 2) Dichter, Cic. ad Att. 1, 
9, 2. 12, 2. 16, 16. 

ZQAtroxos (?), m. Mannen. auf einer fmyrnäle 
ſchen Münze, Mion. ııı, 198. 

XOr, wvog, (6), ober feltner Kelle (Anth. ıx, 
596. app. ep. 206, Paus. 8, 16, 4, Plut. fr. 4, 
Iambl. vit. Pyth. 267, D. L., Stob. flor. 21, 18. 
48, 181. 48, 24. 47. 70, 15. 108, 72. 112, 11. 
125,15, Dicae. fr. 38, Andr. Ephes. fr. 1, Clearch. 
8ul. fr. 44, o, Satyr. fr. 8, B. A. p. 288, 18, Hes. 
&. yvö9:). 1) Spartaner: a) Sohn des Damagetos 
(D. L 1, 8, n. 1, Demetr. Phal. in Stob. flor. 8, 
79, y, mant. prov. 1, 43, Suid.), Water ber Eheis 
Isnis (Iambl. vit. Pyth. 267), einer ber fleben Wei⸗ 
fen Griechenlands, Callim. fr. 150 Bgk., Anth. vri, 
81, Plat. Prot. 848, a, D. Sic. 9, 18— 15, Plat. 
and. poet. 14. vII sap. conv. tit. u. 2. 11. 18, 
D. L. prooem. n. 9. 1. 8,n.1—6, Snid. s. Badrs, 
Schol. Eur. Hipp. 268, Euseb. chron. ad Ol. 56, 
4, von dem ber Spruch yr@ds asavzdy (Anth. 1x, 
866, D. L. 1, 1, n. 18. 14, Apost. 18,26, Arsen. 
654, 6, mant. prov. 1,48, B. A. p. 288, 18, Schol. 
Plat. Phileb. 48, c. Alcib. 129, a, Hes. s, yrö94, 
Plin. 7, 82, 82,119), den aber Schol, Il. 8, 68 dem 
Homer zufchreibt, und andere Sprüche (Suid. s. zhw 
xar& oavrov fm, Schol. Il. 10, 249, Apost. 4, 
28, c. 87, =. 8, 84, Arsen. 6, 12. 8, 5. 27, 42, 
mant, prov. 8, 17) flammen follen. Er heißt daher 
ö aogpös, Plut. inimie. util. 1, oguotijc, id. amic. 
mult. 6, zadasds, id. fr. 4, vgl. Gell, N. A. 1, 8; 
au Zruptsaeng, Paus. 10, 24, 1, u. Aaxedas- 
uö»sos, ober aus Lakedämon, Anth. 1x, 596. app. 
ep. 206, Alcid. fr. 3 in Arist. rhet. 2, 28, Her. 1, 
659, Ael. v. h. 8, 17, D.L. 1, 1,n. 14 8,0. 1, 
5. Gin Heroon von ihm in Sparte erwähnt Pans. 
8, 16, 4. ©. noch Anth. vır, 88, Her. 7, 235, D. 
L. 1, 1, n. 9, Stob. for. 5, 81—125, 16 8., Flor. 
Monac. 264. diet. vır sap. 2 in Stob. for. ed. 
Mein. &. XsAwysıog. b) Sohn eines Demarmenos, 
Her. 6, 65. c) Schwager des Könige Archidamos, 
Xen. Hell. 7, 4, 28. d) ein Abmiral, Aeschin. 2, 
78, Harp. 2) Hargeög. ©. Xsllov. 8) leer, 
weichet den Tyrannen Ariftotimos ftürzte, Paus. 6, 5, 
1. dodaoc yoaumazsarıs des Kato, Plut, Cat. 
20. 5) Konful unter Severus, Zos. 2, 4. 7. — Inser. 
4, 7854. — ©. Keller, 
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oy, a) chiloniſch, ſ. d. Bor. — rod- 
mog, das ift — Poayväoylu, D. L. 1, 8, n. 5 (we 
Xerköovesog feht), Suid. b) Subst. zb Xulrtıor, 
ein Ausfprudy des Chilo, Arist, rhet. 2, 12. 

Xıevis, (dos, (i), fpartan. Srauenn. a) Tochter 
des Leotychidas. Gattin des Kleonymos, Plut. Pyrrh. 
26—28, Parthen. erot. 28 (wo aber XssAwrfs fteht). 
b) Tochter des Könige Leonidas, Gattin des Kleom⸗ 
brotoß, Plut. Agis 17. 18. S. XesAwnic. 

Xtpapa (vlucıga, Et. M., Ael.), as, ep. (Qu. 
Im.) auch ns, (N), f. über den Accent Arcad. p. 97, 
5. 1) ein Ungeheuer in Lykien, und zwar im Kras 
gosgebirge (Strab. 14, 665, Eust. D. Per. 847), 
das oben die Geftalt eines Löwen, in der Mitte die 
einer Ziege (xluasge, f. Lex.), unten die eines Dras 
ben hatte, und Feuer fpie (Apd. 2, 8, 1, 11. 6, 180 
—182 u. Schol. 181, Palaseph. 29, Hesych. s. v., 
Eust. Hom. 684, 37, Ov. Met. 9, 646. 647), daher 
nvonvdog oder mwplnvoug (exc. D. Sie. in Müll. 
fr. b. Gr. t. u. praef. p. vır, vgl Eur. Ion 208, 
Apd. 1,9, 8, Zenob. 2, 87), deouvvuog (Hom. h. 2, 
190 u. 868), auasuaxeın (I. 6, 179), genannt, Anth. 
x1,289, Plat. Phaedr. 229, d.rep. 9, 588, c u. Schol. 
dazu, Theon prog. 6, Paus. 8, 25, 6, Ael. n. an. 
9, 28, Luc. u. mort. 80, 1. necyom. 18. 14, Et. 
M. 189,42, Suid. s. oudEv uädlor, Agatharch. de 
mar. Erythr. 7, Hor. Od. 1, 27, 24. 2, 17, 18. 4, 
2, 76, Cic. de n. d. 1,88,108. 2, 2, 5, Ov. Trist. 
2, 397. 4, 7, 18, Virg. Aen. 6, 288, der fie in bie 
Unterwelt verfeßt. Sie galt für die Tochter des Ty⸗ 
phon und der Echibne, Hes. th. 819, Apd. 2, 8, 1, 
Schol. Il. 6, 180, war von Amifodaros aufgegozen, 
11. 16, 828, Apd. 4. a. D., und wurde von Belleror 
phontes getöbtet, N. 6, 179—188, Pind. Ol. 18,90, 
Lys, bei Tzetz. Lyc. 17, Luc. cal. 26, Zenoh. 2, 
87, Apd. 1, 9, 8. 2, 8, 2, Nic. Dam. fr. 16, Suid. 
®. Tgayızarsgos. (Andere, rationelle Erllärungen 
geben Palaeph. 29, Schol. Il. 16, 828, u. Plut, 
mul. virt. 9, nah welchem ein Berg fo bieß, von 
welchem die Sonnenftrahlen fo heftig abprallten, daß 
die Früchte wegen der zu großen Hige faulten, weshalb 
Bellerophontes die glatte Fläche deſſelben abfprengte 
und fo dem Uebel fleuerte). Sprichwörtlich fagte man: 
nooidörta Tıra xal 10 nög ts Xıualoas @o- 
Adkacdaı, Lys. bei Tzetz. Lyc. 17. 3m Plur. Xu 
patpas, Ungeheuer wie Ch. Luc. Hermot. 72. Ver 
anlaflung zu der oben angeführten Sage gab wohl: 2) 
ein Feuer fpeiender Berg in Lyfien bei Phafelis, auf 
welchem Lömen bauften, Nymphod. fr. 13 (Natal. 
Com. 9, 4), Schol. Il. 6, 181, Palaeph. 29, Plin. 
6, 27, 28, 100, Mel. 1, 15, vgl. Scyl. 100; oder 
8) ein vullaniſcher Selfenfchlund (pdgayk, Strab., 
Öwyuös Xsualons, Qu. 8m.) am Ausgang des Kra⸗ 
gos, Qu. Sm. 8, 107, Strab. 14, 665. 666, Eust. 
D. Per. 847. 4) Kaſtell in Altepiros, Proc. aedif. 
4, 4, Anne Comm., bei Plin. 4, 1, 4 Chimera, j. 
Ghimera, vgl. Xsudga. 5) athenifche Hetäre, Ach. 
18, 588,e. 6) Nymphe, welche Daphnis liebte, Serv. 
ju Virg. Ecl. 8, 68. 

Xuparpeös, m. Sohn bed Prometheus und der Ke⸗ 
läno, Bruder des Kyfos, Schol. II. 5,64, Tzetz. Lyo. 
182. 

Xlpäpa, as, f. Ort in Theffalien ober Epiros, wie es 
ſcheini, Theodorid. 18 (vır, 529). Vergl. Xluaspa. 

Xıpapldaı, m. pl. Name eines athen. Geſchlechte, 


Hesych. 
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, 00, m. 1) Water tes Epiäurme 
Einigen, Suid. s. "Ertyapuos. 2) Erngice ot 
Zeit des Kaifers Tiberius, Denati SuppL ber. 
nov. thes. Murat. Vol. n. p. 210. 

Xlpappos, m., ein ®pfier, Plat. mul. wit 

Xlpoyoıs, sos, m. Dienzen., Imer. 3. 

Xıp6, 16, indecL Pledıen an der Rük mie 
teorie in Norbafrifa, An. stas. mar. magn il 

Xwoldg, ſ. Xırdpal. 

Xu m. Manntname anf cine Riw 
Adaja, Mion. 8. ıv, 18; ned Nauck u ke! 
1852, p. 274 falſch gelefen für: Mrasie;, r.', 

Xwwöaioı, m. pl Boll in Afien, Raben u 
Gharandäer, Orph. Arg. 756. 
x m. pl, fergzenifcher Belteeun. \ı 
nos. in Phot, bibl. cod. 8. 

XıvögoX (7 Xıyaidp), m. lu in Raızı 
Gäfer., j. Schelif. Prol. 4, 2, 5. 

Xuviakos, ou, m. Führer der Autargına. 
6.6.4, 18. 

Xivva, f. Etabt in Dalmatien. Ptol. 2, 16: 


12. 

Xuoyerhs(x). &s, Adject. won diiifder I 

no6noass Bpouiow vom Ehierwein, Anık. ıı, 
m. Sit, Inser. 8, 4772. 

Xrop&po, as, ( ). Gattin Des Galeters Ouus⸗ 
Plut. mul. virt, 22, Pol. 22, 21. 

Xubvn, S. (f. über ben Namen, Et €. 3.8) 
1) Nymphe, nad welder Chios benemu mız, He 
bei St. B. 5. Xoc, Plin. 5, 81, 88, 136 2°) 
Chii fr. 18, not, 2) Toter des Beu me U 
Dreitbyia (nach Hec. Abd. bei Ael nwll, 
aber Gattin des Boreas, nah Plut. de kmh, 
Tochter des Arktures, welche Borees zeit. 
Ximok), Apd. 8, 15, 2, Schol. Ap. Rh 1," 
welche dem Pofeibon den Eumolpes geber. Apl 
16, 4, Lye. in Leoer. 98, Paus. 1, 8,2 — 
toite, Et. M. 87, 89. 8) Tochter der Risk. 

im Schol Eur. Phoen. 162. 4) Zedptet tes 
tion, von Phöbus und Merkur geliebt, Or. Met 
801 sq. 5) Breuntin des Biotim, Perpkyr. 
Plot. 11. — Inser. 4, 7341. 

Xuoviöng, ſ. Xıunldng. 

Xuböros, m. 1) Patren. von Orkemus. 
ın, 28, f. Abr. ı1, 522 u. Keil & 17. 2) i 
Mannsn., Nili epp. 4, 14. 

os, m. Diaunsa., Harp. s. Arte. 

Xionis, sdog, acc. sv, m. 1) Laferammir: 
Dlyınpionife, welcher viermal im Stadion a. Mrz 
im Dienlos den Kranz gewann, Pans. 4, 2,4 ! 
6, 18, 2. 8. 5. 8, 39, 8. — Anderer, Tiec 5; 3 
2) Arhener, Sohn eines Demofktatet, Ihmersı 
Inser. 199. 8) Erjgießer aus Korinth, Pau. Ii. 1 
7. 4) Pletoniter, weicher ben Turennen Kieeriei 
Heralleia tödtete, Suid. s. Kidapyos, teh 
Xlow. 

Xlovos, m. Dlympionile aus Lafenien, Io. A 
fr. 1, 27. 

Xtos, ov, ep. eo (Od. 8, 170. 172), 
mit furgem + (St. B.), doch bei Ptol. 8717,30. 
vır, 510, D. L. 4, 6, n. 19 X7eg, ſ. aber der 
cent Arcad. p. 87, 28. a) Inſel ⸗ wat 
1) Infel der Sporaden im ägäifden Bert, 
Seyl. 114, vgl. Strab. 14, 645, Frg. ine in 
geogr. Gr. min. ıı, 510, 1, vie neunt größe 
überhaupt, j. Sfie, Eust, D. Per. 538, St. B.. Pen; 
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or. 5853 — 540, Schol. D. Per. 536, Niceph, 
". 512—554, Soyl. 98, Pherec. fr. I11, Strab. 
'4. 10, 488. 18, 619. 14, 682. 645, Mal. 2, 
benannt nach. ber Ghione, Hec. bei St. B. 5. 

‚ Plin. 6, 31, 88, 136, vgl. Ion. Chü fr. 18 
t. ober einem gleichnamigen Sohn des Dfeanos, 
fr. 98 (Tochter, bei Hec. bei St. B.), od. von 
3 Schnee (yıwv), ter einmal dort gefallen, Hec. 
t B. Gic hieß früher Methala (St B. s. v. u. 
Scian, Suid. s. v.), Pityuſſa (Strab. 13, 589) 
#, Plin. 5, 81, 38, 186 bes find Macris 

nah Liv. 87, 18 eigene Infeln), und 
ze befonders Wein (Strab. 14, 687. 667, u. f. 
ı Xiog), Marmor (Plin. 86, 5, 2, 12, u. f. 
ı Xlog), Töpfererde (f. XZog), u. Feigen (Varr. 
1, 41, Colum. 10, 414, Martial. 7, 24, 8. BU, 
3, 22, 1). Sie heißt odvnen, Callim. fr. 165 
‚ dagsgpörn, Anth. vI, 510, masmalösoon, 
8, 170, Hom. h. I, 172, Thuc. 3, 104, und 
ewiden vjowov, Hom. h. 1, 38, u. war bon 
ıweus befiedelt, D. Sic. 5, 81, doch f. unten über 
Stadt. Die nahe liegenden Infeln find as ngd 
vvioos, Thuc. 8, 24, und 7 negi X. vau- 
ia if der im forifchen Kriege erfochtene Seeſieg 
Römer über Antiohos von Syrien, Pol 16, 8. 
17,2, vgl. App. Syr.22, Die gleihnam. Stadt, 
toov mödss, f. XTog, oder Xtov nmödsg, Ptol. 5, 
0, war eine der zwoölf fonifchen Bundesſtädte, ges 
vet von Ggertios (Strab. 14, 683), od. Neilcus 
‚m. Par. 27), befaß einen guten Hafen, 6 Asurjv 
Xfov, Arr. an. 8, 2, 4, und lag am Buße tes 
udon, D. Per. 585, Paraphr. D. Per. 588— 
Schol. D. Per. 586, Avien. 714, Prisc. Per. 

Strab. 18, 601. 645, Ptol. 8, 17, 20, St. B., 
:2, 178, Ael. var. h. 8, 5, Harp. 5. Turla, 
’lwvia, Liv. 37, 27. Bei Crit. fr. 1,6 
» (Ath. 1, 28, b) heißt fie Zvadog nödss Olvo- 
vos. Sie war berühmt als alter Sig ber Home⸗ 
‚ Harp. u. Suid. s. ‘Ouneldas, und galt vielen 
Baterftadt des Homer, Strab. 10, 482. 14, 645, 
» vum, 5. Pal. 295—299, Thuc. 8, 104, Plut. 
it. et poes. Hom. 1, 4. 2, 2, Vit. Hom. cod. 
üt. ed. Iriart. p. 233, Cic. pro Arch. p. 8, 19, 
ad Alcid. bei Arist. rhet. 2, 28 dies beftreitet. 
ub.a St.: Hes. fr. 63 (Schol. Nicdr. ed. 
1528. p, 28), Aesch. Pers. 884, Callim. h. 4, 

Antb. xır, 500, Charit. 8, 5, Prolegg. de com. 
14, Plat. Euthyd. 271, c, Her. 1, 142—8, 132 
Tbac. 8, 6—101 3, Xen. Hell. 1, 1, 82. 2, 1 
38. Isoer. 4, 168. 6, 58, Dem. 5, 25. [9,71]. 
234. 85, 52 — 54. 59, 108 u. Schol. 28, 74. 
1, Arist, pol. 1,11. 4, 4. 5, 6. fr. 174, Aleid. 
1, Apd. 1,4, 8, D. Sio. 5, 79 — 17, 29 8., 
»7,4,8, Pol. 16,6. 41, Plut. Luc. 3. x orat. 
Isver. 6.8, App. Maced. 4. Mithr. 46, Polyaen. 
4. 8, 9, 58. 5, 22, 1, Arr. an.2, 1, 1. 2. 18, 
los. 16, 2, 2, N. T. act. ap. 20, 15, Ael.n. 
3, 29. 12, 80. 16, 89. fr. 174 (Suid. 8. n000- 
$), Porphyr. abst. 2, 55, B. L. 4, 6, n. 19, 
tharch. ed. Müll. ıv, 18. 19. v, 26, Hipp. 
'hr. bei Ath, 6,259, a, Ion. Chius bei Ath. 18, 
e, Ath, 13, 566, e, Et. M. 796, 44, Clem. 
“str. 1,21. p. 141, 21, Strab. 10,482, Greg. 
t. C. L 8, 40, Harp. s. AsApbvsov, Suid, 8. 
3%, Hes. s. "Eyysos. Heisvvaiog. "Eyınvog, St. 
» Apavala — Pöga d., Hor. Epist. 1, 11,1. 
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21, Cic. Arat. v. 670. harusp. resp. 16, 84. Verr. 
accus. 1, 19, 49. de div. 1, 18, 28. 2, 21, 49, 
Liv. 87,27. 44,28, Plin. 86, 5, 2, 11—18. Göriften 
zegl Xiov fchrieben Hppermenes, Müll. fr. h. Gr. 
t. Iv, 454, Zenis, Müll. ıv, 580, Ion von Chius 
(oder Xfov xtiasg), Müll. i1, 45. 50 sq., Ath. 10, 
425, e; eine X/ov xtioss Hellanilos, f. Müll, 1, 
59. 112, Der Ew. iſt a) Xios, w. f. b) im Plur. 
Xıöraı, Memn. fr. 88. Adj. a) Xios, f. daſſ. b) 
Xıaxds, St. B. — 6 Xıuxög war Titel einer Rede 
des Hyperides, Hyperid. fr. 62 (Orat. Att. ed. Bai- 
ter u. Sauppe, 11, 304). 2) Stadt in Karien, St. B. 
u. 8. not. dazu. 8) Stadt aufEubda, St. B. 4) Infel 
im Nil, Hec. bei St. B, s. "Epscog. Bielleiht — 
5) früherer Name ber ägnptifchen Stadt Berenike, St. 
B. 5. Begevixas. b) Qigenname: «) f. Tochter des 
Dlcanos (aber Hec. fr. 99 Mull., Sohn des Okea—⸗ 
n08), nach welcher die Infel in Jonien benannt war, 
Hec. bei St. B. 8) (6): 1) Sohn des Poſeidon u. 
einer Nymphe imo Tag wdivas ”s vöupns zlove 
&£ olgavoD nscelv), Ion Chius bei Paus. 7, 4, 8, 
vgl. Hec. fr. 99. 2) Sohn des Okeanos, f. a. 8) 
Xlog (Xovaoopgdas?), Sohn des Apollo und ber 
Agathippe, Plut. duy. 7, 1. &. Xovooppöas. 4) 
Xlog, ö, Sölpnerführer, Plut, Pyth. or. 27 (T if 
im Nom. propr. die eigentl. richtige Betonung). 
Xtos, jufanmengejogen aus Xlsog, Et. M. 812, 
1,Draco p. 101, Eust. ad Il. 1. p. 21, daher 2, Et. 
M. 653, 20. 539, 24. 812, 1, Reg. Pros. 27 bei 
Goettl. Accent d. gr. Spr. ©. 170, doch U zweifelhaft 
und, wenigſtens fpät, Demodic. fr. 1 Bgk. (Anth. 
xı, 285), Anth. v, 188; auch Xetos, Inscr. 8, 6402 
u. fem. Xea, Inser. 8, 5728, während nah Et. M. 
278, 20 der Diphthong ungebräudli war. 1) @igens 
name, ſ. d. Bor. 2) (6), Ew. ber Stadt oder Infel 
&bios, Hippon. fr. 74 Bgk., Ar. Pac. 885, Theocr. 
ep. 22 (1x, 484), Anth. vıI, 427, Ach. Tat. 2, 8, 
Arist. rhet. B, 9, D. Long. subl. 83, 5, Her. 1, 
25, D. Sic. 14, 84, Plut. tranquill. an. 8. x orat. 
vit, Isoer. 10, Arr. an. 8,'2, 5, D. L. 1, ıl,n. 
7 3. Apost. 5, 45, Ath. 1, 3, fö., St. B. s. 4 
Haan, Suid. 8. Adnvasos — yıdlaıy b., u. A. m. 
Im Plur. X7os, w», dat. ion. (Her. 1, 18 d.) u. 
ep. (Ar. Av. 879. 880) Xiosos(v), voc. & Xios, 
Anticleid. hei Ath. 9, 884, e, Ath. 6, 265, e, (of), 
Her. 1, 18—9, 106 ö., Thuc. 1, 19. 4,51. 8, b— 
fin. d., Xen. Hell. 2, 1, 6, Andoc. 4, 80, Lys. 14, 
86, Isocr. 4, 189. 8, 16. 97. 98. 14, 28. 16, 63, 
Aeschin. 3, 42, Din. 1,14. 3,17, Liban. vit. Dem., 
Dem. 8, 24. 15, arg. u. 3. 19. 20, 81, Arist. an. 
gen. 8, 11. pol. 8, 13. 5, 8. oecon. 2, fr. 68. 178, 
Strab. 18, 621. 14, 645, Theophr. c. pl. 2, 15, 2, 
D. Sic. 11, 8—16, 77 ö., Paus. 4, 85, 10, Pol. b, 
24. 28. 100. 11,4. 22, 27, D. Hal. Isocr. 15. 16, 
Plut, Aleib. 24. 85. Arist. 28. Cim. 9. 12. apophth. 
Lac. var. 11. virt. mul. 8, App. Maced. 8. Mithr. 
25. 46. 55. 61, Polyaen. 3, 9, 28. 6, tit. 8, 66, 
Arr. an. 2, 18, 5. 8, 2, 3—7, Memn. fr. 38, Nic. 
Dam. fr. 79, S.Emp. adv. math. 2,28, Alex. Pol, 
fr. 148, Nymphod. fr. 12, Satyr. bei Ath, 12,584, 
d, Ath. 6, 265, c — 266, f. 9, 884, d. e, Phy- 
larch. fr. 41, Ael. n. an. 12, 80. var. h. 3, 42. 
14, 25, Et. M. 512, 45, Schol. Pind, Ol. 7, 95, 
Ptol. Hephaest. 6. p. 197 Westerm., Harp. s. 
“Ouneldas, St. B. s. v. u. 5. 4JeApivsor, Hes. s. 
caßaxds. bavalos, Suid. e. "Epopos. Ouneldas. 
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ünagkäuevog, Liv. 27, 80. 88, 89. Insbefondere ij 
Xlov nödıg, Thuc. 8, 34. 88, Plut. Alcib. 12, 
Ath. 6, 266, c, Suid. s. növre tdlayd’ — ; wor, 
ein Kuͤſtenſtrich des lydiſchen Jeſtlande, welder den 
Ghiern gehörte, Seyl. 98; Hess, Suid. ». Adargeyos. 
öeysa; xtiasg, Scymn. 878; zeiyn, App. Mithr. 46; 
rroAstela, cin Theil v. Ariftoteleg modszeie, Arist. fr. 
174, tit. Bon Denopten belehrt bauten fie juerſt Wein, 
Theop. bei Ath. 1, 26, b. c, vgl. Xiog olvog, und 
waren berühmt durch ihren Meihthum, Thuc. 8, 45, 
aber auch durch Ueppigfeit, Timocl. bei Ath. 1, 25, 
%, vgl. unten X. zoaneta, vita, und Schlechtigkeit 
verrufen, Demodic. fr.1 Bgk. (Anth.xı, 285), daher 
ſprichwoͤrtl. ou Xiog aAd« Kelog von einem boppele 
güngigen Meuſchen, Ar. Ran. 970, tod f. andere 
Ertlär. des Sprihworts unt. 3, und XTog deandınv 
@rncato, Eupol. bei Ath. 6, 266, f, Posidon. fr. 
89. Das fem. iſt Xla (Xela, Inser. 8, 5728), im 
Plur. X7as, Plut. mul. virt. 8, tit., Polyaen. 8, 66, 
tit. 8) Xoc, a, ton. 7 Be), o», chiiſch: Arie, 
Simonid. fr. 85, 2 Bgk. (Anth. ap. 88), Her. 8, 
105, Ael. var. h. 14, 18; Zy$gwnog, Dem. 86, 
52. 68; yuvalxes, Polyaen. 8, 66; veanlaxog, D. 
L. 4, 6, 0. 18; dauog, Eckh. d. n. 11. p. 528; 

oem, tellus, Her. 6, 26, Ov. Met. 8, 597; vilss, 

'huc. 5, 84. 8, 28—106 6, und bloß Xias, Thuc. 
4, 18, u. X. auuuaylc (sc. vadg), App. Mithr, 
25; nAoTe, Arist. mir. aud. 104. Insbef.: kosddg, 
z0emtng, d. i. Homer, Theocr. Id. 7, 47 u. Schol, 
dazu. Id. 28, 217; wovasxds, db. i. Demofritos, D. 
L. 9, 7, n. 14; Te008gaxootal, eine Münze der 
hier, Thuc. 8, 101; zedneLas, vita, ſprichwörtlich 
für ſchwelgeriſche Mahlzeiten und üppiges Leben, Ath. 
1, 25, © (2.), Petron. 68; xegdussor, xegdusor, 
xtoauoy, terre, Töpferarbeiten u. Töpfererbe, wegen 
deren Chios berühmt war, Suid., Ath. 1, 8, f (y.), 
Strab. 7, 317, Plin. 85, 16,56, 194; olvog, olvos, 
vina, ber berühmte dunfle (Eust. D. Per. 533, Theop. 
bei Ath. 1,26, b, St. B.) Ghierwein, Ar. Eccl. 1189, 
Strab. 14, 687, Ael. var. h. 12, 81, Ar. bei Ath. 


1, 29, a (y.), Anth. xı, 84, Hor. Epod. 9, 84,° 


auch ohne olvog, Epilyc. bei Ath. 1, 28, e (2.), 
Hermipp. bei Ath. 1, 29, e (y.), Ath. 1, 82, f. 
88, ea (y.), Anth. vii, 108. app. ep. 38, Ach. Tat, 
2, 2 u. f. Hesych. s. XTov ix Aaxalvng bau, 
Hor. Sat. 1, 10, 24. 2, 8, 115. 8, 15. 48; babe 
auch Öedue, Plut. Demetr. 19; rldos, cadum, 
Lac. ver.h. 2, 40, Hor. Od. 3, 19, 5; ferner Ad9og 
(aus Latonien?), marmor, eine Marmorart, Eust. 
erot, 1, 5, Plin. 5, 81, 38, 136, und ſprichwortlich 
yömg Xlog: ini tüv xıvaldov, Diogen. 8, 87. 
Dann aber auch fubftantivifh: XZos, ein Wurf im 
Würfelfpiel, Ar. Ran. 970, Anth. vır, 422, u. zwar 
der niedsigfte (d ur yap X. Zdüvaro iv, 6 di 
Köos 5 Suid. s. X̃oc moös Xioy; vgl. Arist. 
de coel. 2, 12, Poll. 7, 88, daher man fprichwörtl. 
bei Vergleichung eines geringeren mit etwas größerem 
fagte: Kos neös XTov, Apost. 10, 85, Suid. a. 
a. D., ober XTog moös Kor, Zenob. 4, 74, Dio- 
gen. 5, 70, Hesych., oter XTog nagaotäs Kaor 
odx EG Afyeıy, Append. Par. 5, 28, Eust. Od. 1, 
1897, 89. 1462, 44. II. 1289, 64, Schol. 
Plat. 820 Bekk., fälfchlih erlitt Apost. 18, 26, a 
u. not., vgl. Apost. 14, 16, b, Arsen. 43, 48, und 
die andere Erklärung oben; — Xla, a) 5 Xle, Name 
der chiiſchen Ausgabe der Ilias Schol. Il. 3, 10—24, 
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882 5. db) tas chliſche Gebiet, Rent, Pl ut 
(zlas im Plur. find nad Hesych. rim wid 
Fußbefleidung). — Xior (Xiov, Anth. v, Ms 
Name eines Weingefäßes, Anth. a. a. D., af 
xie, Macho bei Ath. 13, 579, ©. 

&s, vom chiiſcher Wrbeit: xdin &k 
bet Ath. 11, 486, e (y.). h 

Xupaspa, f. Srauenn., Inser. 3, 5146, Ii. 

Xlpis, dos, f. Stadt der Blemmyer in Im, 
Olympiod. Theb. fr. 1, 87 (Pot. 62, an, 

XZıplen (7 Xngsp)), f. Stadt in Bela 
Ptol. 5, 20, 8. 

Xlpey, eos, m. ®botard, Ephor. fr. 153 (iii 
Eth. Nicod. 8, 8). — Inser. 4, 7687. 8185, 44 

l. Xelpov. 

‚rodar (7 Xıtodeves), m. Bot in Rei 
&äfar., Pol. 4, 2, 21. | 

Xirev,m. Eigenn. und Flußname, St Bi 
orovia. 

Zıravda, f. d. Ilgde. 

Xırarn, (MN). 1) attifcher Demos, Schel (ai 
Dien. 225. Adj. X(störsog), C. I. 281, ı1, 5. 
Beiname der Artemis, auch Xurwvla (Parımen [7 
u. Epicharm. bei St. B.) u. xırarda "dotzus 
14, 629, e), fo genannt nad) ihrer Meinen 
f. im 2er.), oder nach dem vorig. Demos, wäh 
Syrafus durch einen ihr eigenthümlichen Tag zu 
Stötenfpiel verehrt wurde, Callim. h. 1, 77. 4% 
u. Schol. zu 8, 226, St. B. =. v., At. er 

Xurovia, f. d. Bor. 

Xiey, oros, (d). 1) athenifcher Mrdm(Ok IM, 
4), D. Sic. 16, 77, Dem. 80, 17. 2 Ge Mi 
Matris, welder den Tyrannen Klearch wer 
tötete, Memn, fr. 1 (Phot. bibl. p. 222, Mh | 
fr. 380 (Suid. ». KAdapyos, wo v.L Ks! 
f.). Seine Mitverföäworenen find: olmegisie Kia 
Memn. a. a. O. a 

Xueyiöns, scc. 7», m. 1) Aihener, Erzezn 
Dem. 59, 34. 2) athenifcher Komiker ver dis 
möbie, Suid. s. v., Ath. 8, 119, e. 4, 197. & 
688, d, Mein. 1. p. 27 f. frg.m, p5 PR 8 
Suid. s. Ayvog heißt er Kuovlöne. 

ZAavias, 6, Aetoler, Pol. 9, 82. 38. — 

e, dous, m. Mannen., Inser. 8, #1! 

Fe f, alter Name der Infel Delet, Nied 

bei St. B. =. Aos. E 
jpos, m. Sohn bes Peifenor, meiden Kerr 
töbtete, Qu. Sm. 8, 101. 

ZAevöxappos, m. Mannename, Luc. ml: 
21. 

XArapös, m., früherer Name det Gun, Pi 
‚de fluv. 4. 1. 

ZArbrau, f. Xolsdtan \ 

Xibey, wroc, (6). 1) Zhebaner, Pit Pe“ 
de gen. Soer. 18, 2) d yewpyos, Piut. an me. \ 
ger.r.p. 9. 

ZAodfev, m., ertihteter Meme, Thesplrl a 

inc, za, Prühlingefer zu Ehren du Bye) 
welches am feähsten Thargelion mit einem Bür.ri 
unb Spielen begangen ward, Eupol. im Schel Sr 
00.1600. 3 heißt bei Henych. yand, tab 1. ** 
dazu. 

An, na, A). 


Grünende, Keimende, als Beſchüderin 
(2A6n, f. im 8er), Sem. Del. ki 
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1) Beiname der Dani F| 
ben junge“ 
At. 14 6 “ 


Klopapwv 


Sie hatte ein Heiligthum in Athen: zo 1ijc 
ns, Ar. Lys. 885, aufammen mit ber &e Kuroe 
06, Paus. 1, 22, 8. gl. noch Eust. Hom. 772, 
Sie heißt bei Soph. OC. 1600 edyAoos Anun- 

2) Name einer Ghrifin in Korinth, N. T. 1 
1, 11. 3) Hirtinnenname, Long. 1, 6—4, 40 
licet. Eug. 6, 489 5. 4) ein Maͤdchen aus Thras 

Hor. Od. 1, 28, tit. u. 1. 8, 7, 10. 9, 6. 9. 


Aopäpey, Suid. 8. v., eder Tö Ygeugsov To 
wagör, Suid. s. dnenövowv, u. @pougsor 
udow», Suid. 8. Pgodgsor, Kaftell in Arzae 
ie bei Menand. Prot. fr. 57 zo XAep&- 
eißt. 
Aotveov, zd, Ort in Actolien, Et. M. 533, 82, 
h= 
Aosvn, 1. Ort bei Kalvdon, wo nad einigen bie 
jagd ftattfand, Schol. Il. 9, 589. —.tem Bor. 
Aubatos, öyoua xügıer, Suid. 
Außdpıos, Chlothar, Suid. 
Außöpupos, m., öyoua xugsor, Suid. 
Aupdpev, f. Xioudpmr. 
Aapıs, sdos u. —8 doc (Suid., Hesych., 
ol. Ap. Rb., Hellan., Streb., Apd. 1, 9, 9 (ab. 
‚5 XAgsg), Pherec.), acc. Xiögıv (Ximolda, 
.1,9, 9, Tzetz. Chil. 4, 422), (N), vgl. über 
Namen nach alter Erklärung Paus. 2, 21, 9. 1) 
her des Amphion von Theben und der Niode, 
1.1, 9, 9. 8, 5, 6, D. Sic. 4, 68, od. ber Per⸗ 
ne, Pherec. im 'Schol. Od. 11, 289, Gemahlin 
Neleus und Mutter des Neſtor, Periliymenos u. 
omios (nach Schol. Il. 11, 692 Mutter des Peris 
senos, Peififtratos, Allimos, Hypſenor, Pylämenes, 
machos, Hippoloon, Beifenor, Hippolochos, Agefis 
), Lyſippos. Neftor), Hellan. fr. 10 (Schol. Plat, 
ap 208, d), Od. 11, 281 dgl. 286, Asclep. im 
‚. Ap. Rb. 1, 156, Strab. 8,847, Paus. 9, 36, 
10, 29, 5. 2) nad Paus. 2, 21, 9, Tzetz. Chil. 
422, vgl. Apd. 1, 9, 9, der biefe und bie vorige 
vechfelt, Tochter der Niobe und des Amphion, welche 
iſt Melibda hieß und aus Entfegen über den Tod 
t Geſchwiſter erbleichte und fo den Namen Chloris 
et. Auch trug ſie einen Preis in Olympia davon, 
un 5, 16, 4. 8) Gemahlin des Ampylos, Mutter 
Mopfos, Schol. Ap. Rh. 1, 65, Hyg. fab. 14. 
Tochter des Pieros, welche in ven Vogel yAwgnks 
achtigall nach Hosyoh.) verwandelt wurde, Anton. 
» 9, Hesych. s. yAwpyis. 5) Gattin des Zephy⸗ 
ı die Göttin der Blumen, lat. = Flora, Ov. Fast. 
196. 6) = Xsövn, f. I. bei Plut. de fur. 5,8. 
Mädchen» und Srauenname, Suid. — Hor. Od, 
5, 18. — 8, 15, tit. (acc. Ghloridem.). 

„m. (j. über die Betonung Arcad. 69, 10). 
Sohn des Pelafgos, Vater des Hämon, St. B. 5. 
Bey, 2) Andere, Arcad. 69, 10. — Inser. 8, 


, 6, d. i. der blaffe, Beiname: 1) eines 
metrios, Schol. Niedr. th. 877. 541.585. 2) des 
zu Pompejus, Cie. Verr. accus, 2, 8, 28. 42, 


Ava, f. der eigentliche, alte Name Phöniziens, 
wat. fr. 254 (Hdn. n. u. A. 1, 8), St. B. Der 
d Xydos, St. B. 
Rrös, 2, 6, der phönigifche Name des Agenor, 
twerobosc, bei B. A. 1181, Et. M. 685, 29, 

, m. Mannen., Inser. 42. 


Xtes 1687 


‚Krodonäpes, Chnodomarius, m. König der Ale- 
mannen, Liban. or. 10. 12, Iulian. — Athen. 
p- 512. 518 ed. Petav., Vict. Caes. Ep. 42, Amm. 
Marc. 16, 12. 

Xvovßis, f. Ort im Nomos Koptites in Oberägype 
ten mit einem Tempel des Anubis, Prol. 4, 5, 78. 
Aehnl.: 

Xvoößıs, d, d. i. Ammen, Inser. 8, 4898, 7. 

Xvoößos Travgös, 5 dors Xpians Xgicov 
vis, m., zwölfter König Aegyptens, Fratosth. bei 
Syncell. p. 96, c. 

Xsava, n. pl. 1) Stadt in Baltrien, Ptol. 6, 11, 
7. 2) Stadt in Medien, Ptol. 6, 2,14. &. Xaver. 
8) v. L für Xodape, w. f. 

-Zöopa, n. pl. Stadt in Parthien, Ptol. 6, 5, 8, 
Plin. 6, 15, 17, 44. Aehnl.: 

Xoapnvfj, 77, Landſchaft mit der vorigen Stabt in 
Parthien, Ptol. 6, 5, 1, Isid. mans. Parth. arg. u. 
8. Bei Strab. 15, 725 heißt fie Xaaoyeıj. 

Xodowa, f. Stadt in Arachofle, Ptol. 6, 20, 4. 

Xodowaos, choaſpiſch, Adj. zum Folgenden: Udwg, 
Waffer aus dem Fluffe Choaſpes bei Sufa, welches 
die perfifchen Könige auf ihren Zügen ſich nachführen 
ließen, Eust. D. ‘Per. 1078, Suid. s. v. Bon: 

Xodowns (Xbacwıs, 6, Niceph. synopt. 1062 
—1079, Paraphr. D. Per. 1068 — 1079), ov, ion. 
(Niedr. th. 890, Her. 1, 188, Her. bei Ath, 2, 46, 
b) ew, aoc. zw, ion. &@ (Her. 5, 49, aber 52 mw), 
6, auch mit motauog (Strab. 1, 47. 15, 728, Her. 
1, 188. 5, 49. 52, Paus. 10, 31, 7). 1) dluß in 
Sufiana, an welchem Sufa lag, berühmt durch fein 
Mares, wohlfchmedendes Wafler, welches bie perfifchen 
Könige auf ihren Zügen in filbernen Gefäßen mit 
fi führten (Her. 1, 188, Her. bei Ath. 2, 45, b, 
Plut. de exil. 6, Ael. var. h, 12,40, Luc. necyom. 
7, Plin. 31, 8, 21, 85, Tibull. 4, 1, 140, u. f. 
Xodonesog), und das daher ro Aacslıxöovr Uwe 
(Eust, D. Per. 1078) hieß. &. noch Nonn. 28, 277. 
24, 29, Nicdr. th. 890 y. Schol,, D. Per. 1078, 
Eust. D. Per. 1073. 1075, Avien. 1274, Prlsc. 974, 
Strab. 1, 47. 15, 728. 729, Arist. meteor. I, 18, 
Her. 5, 49. 52, Paus. 10, 81, 7, Suid. 8. v. u 8 
Miuvwov, Plin. 6, 27, 81, 130. 2) &luß in Ins 
dien, der in ten Kophes füllt, j. Attol, Btrab. 16, 
697, Eust. D. Per. 1140, Hesych., Curt. 8, 18. Vgl. 
Xöns. 8) Mannsn., Suid. 

Xöaomıs, f. d. Bor. 

X m. Flußname, Suid, 

Xoßära, f. Stadt im innern Albanien in Aflen, 
Ptol. 5, 12, 6. 


, v. uxnij. 
Kalk m. Dhn des Iſmael, Ios, 1, 12, 4. 

X685«, n. pl. Stadt in Innern von Karmania, 
Ptol. 6, 8, 18. 

XoSoAAdpopos, ov, m. Bührer der Aſſyret, Ios. 
1,9. 
"Zom, öy, dat. Xovok(v), acc. Xdas, ol, von 
xodc, alfo eigen. Kannenfeſt, ein Trinkfeft, welches 
in Athen am 12ten Antheflerion, und zwar am 2ten 
Tage der Anthefterien zu Ehren des Divnyfos Choo ⸗ 
potes gefeiert wurte, Ath. 7, 276, c, Timae. b. Ath. 
10, 487, b, Phanod. fr. 18 (Ath. 10, 487, c. d), 
Ar. Ach. 961. 1076. 1211, Harp., Suid., Apd. im 
Schol. Ar. Ach. 925 (961). Daher ij 109 Xoor 
&ogtn, Seyl. 112, Timae. bei Ath. 10,487, b, Ath. 
12, 588, e, Ar. Ach. arg. ı, Plut. Ant, 70, Ael, 


1688 Xölaka 


var, b. 2, 41, Apost. 16, 4, und 68 begehu: zous 
Xoag Aysıy, Dem. 89, 16. (Bei Ath. u. Suid. x.). 
x6 ſ. Xhala. 

Xofllas, m. Mannen., Suid. 

Xöns, acc. Xönv, d, ber Fluß Xonarang, w. f., 
in Indien, Arr. an, 4, 28, 2, Suid. 

Xol (Xol, Hec. fr. 190), dat. ion. (Hec. a. a. 
D.) Xolos, m. pl. Volk in Afien neben den Bechei⸗ 
ten, Hec. bei St. B. 

Xodx (Kory, Inser. 4, 9123. 9127; Xo6x, 
8, 5258, 7; Xvdx, 8, 4980 ff.; Kordx, 8, 4716, 
4, 52, Add, Xosaxl, 8, 5288), indecl,, Mierter Mo⸗ 
nat ber Aegppter, Antb. ıx, 888, Plut. Rom. 12, 
Inser. 4, 8646, 10. 9180, 5. 

Xoifaka, f. XCaaou. 

Xowixasoy Öpos (an sbosvixasor, w. f.), Name 
eines Berges (?), Suid. 

Zowwides (y.), f. Name von Belfenhöhlen am 
Ufer des Meeres bei den Sinopiern, Strab. 12, 545. 

Xolpa, as, f. Beiname der Marpeffa oder Peri⸗ 
mebe aus Tegea, Paus. 8, 47, 2, Dion. Argiv. bei 
Herdn. . u. 4. 8 ed. Dindf. 

Xopäöss, f. pl. 1) Selfeninfeln (Hesych. s. yo 
gddess‘ al Eyxsiueras närpas) bei Tarent, j. ©. 
Velagia u. &. Andrei, Thuc. 7,88. 2) anderer Name 
ber Touwnoses vñoo⸗ bei Tyrthenia, Timae, fr. 81 
(Tzetz. Lyc. 688). 8) älterer Name der Stadt Phars 
maleia im Land der Moffynöfen, Hoc. bei St. B. — 
Ew. Xowpaßeis, St. B, 

Xolpaxor, m. pl. Name mehrerer Delier (sg. Xof- 
gaxog), Ath. 1, 178, a. 

‚f pl. Dit im Gebiet von Eretria bei 
Tamynä auf Eubda, Her. 6, 101. Aehnl.: 

Xorpeäras, m. pl. Namen einer Phyle in Gilyon, 
Her. 5, 68. 

XOIPIAION, Name in einem Wortfpiel, Anth. 
xı, 182. 

Zoplin, f. 1) = 7 “Exdßn, Suld. es. v. 2) 
zweite Frau des Euripides, Schol. Eur. M. Hee. 1. 
Bol. Kosplvn. 

XorplAos (XofgsAos, Anth. xI, 218, Hen. s. 
dexeyospsAwudvn), m. 1) Tragödiendichter aus Athen, 
Zeirgenoffe des Acichylos, Paus. 1, 14, 3, Suid. 8. v. 
u. s. Moatlvag. ZopoxAns; vgl. Fabric. Bibl. Gr. 
11, p. 292 f. 2) komiſcher Dichter aus Athen vor 
Kratinus, Sklave des Elphantides, dem er geholfen 
haben fol, Hes. s. &xxeyosgiAmuevn (b. i. od Xor 
glkov ovca) u. vgl. Kogläng ı. Xöpsidos. ©. 
Mein, hist, crit. com. p. 87. 88. 8) Dichter aus 
Samos (oder Jaſos, St. B. 5. Iecos, Suid., oder 
Halitarnaf, Suid.), Freund des Lyſander (Plut. Lys. 
18, Proel. ad Tim. Plat. I. p. 28) und Archelaos 
von Makedonien (Ister bei Ath. 8, 845, d), welcher 
den Sieg der Athener über die Perfer befang, Stob. 
flor. 27, 1, Hes. Mil. fr. 7, 75, Arist. rhet. 8, 14, 
genannt ö Zmomosdg, Ath. 11, 464, a, od. d de- 
xwsöregos yeröuevog nosmtng, los. c. Ap. 1, 22. 
gl. Anth. xr, 218, Schol. Ap. Rh, 1, 212, D. L. 
1, 1, n. 3, und über viefen, die vorhergehenden und 
ben folgenden Naeke Choeril., Leipj. 1817. 4) Dice 
ter, Vegleiter Aleranders des ®r., Strab. 7,803. 14, 
#72, Hor. epist. 2, 1, 288. 3, 357, Ueberfeger ber 
Grabſchrift des Sırdanapal zu Ninive, Ath. 12, 529, 
f (Anth, app. 97, tit.), während bei Ath. 8, 836, a, 
wie es ſcheint, Chryſippos mit ihm verwechfelt if. 5) 
Eleer, Oſympionike, Paus. 6, 17, 5. 


Xokode 


Xeplon, f. Tochter des Biueflodes, or 

des Euripides, Suid. s. Eöpenldns. Bel Lu 
vdrn, 1, Mal auf der Gum 

un und 28 En 41,18, = 

poßook: . 1) Grammatifer ai 
Zeit, Et. M. 8, 48—828, 47 8., SchoL DAR 
B. A. und fonk. 2) d Teuoysos, Kaffe 
Önuatıxdy, Et. M. 4b4, 46. 

Tpos, ov, m. 1) Bater bes Smiluiiel, Be 
170, ober bes Milythos, Paus. 6, 26, 5.9 
©. I. ıv, 7598. 8378, vgl Keil Anall app 
165. 178. Inser. Boeot. p. 71. — Ime. 
8) Thafler, Catal. Durand. n. 308. 

Xöxaorpa, n. pl. Stadt in Mevien, Ps i 
14. 
Xöxn, f. Stadt in Arabia Deferta, Piel.4, 14 
X6Aaıßos, m. Tyrann in Arabien, An (Am, 
mar. Erythr. 22. 

XoAapyeis, for, m. pl., attiſcher Demi ie 
mantifchen Phyle (Ar. Ach. 855 u. Sehel, 
Per. b. St. B. s. Xodapyds (Xelipye, «di 
Suid. s. xnvalonne. Xolapylur, At. Em. 
f, 28. x,e, 88. 126, Inser. 191. 198. 3056. la 
Dem. Att. 5), mwelder auch XoAapyie, Herd 
XoAapyia,-Herp., u. Didym. u Di 
b. St. B., vol. Müll fr. b. Gr. rı, 859, 10 Id 
Der Ew. it XoAapyebs, Eos, &T, de, (6), Du fl 
40. 40, 6. 57, 43. 68, Aeschin. 1, 62H im 
8, 8, Lyc. in Leocr. 24, Plut. Per. 3. 11 il 
St B., Harp., Suid., Inser. 147. 19L BLM| 
so Ross Dem. Att. 12. 190. en 

oAapyiis, Kolapyla, [3% 20) 

Kos (?), f. geſt des Dionpfos, Hapbrt| 
not. sub lin. A| 

XoAßyoiva, f. Stadt in Sogdiana, Piel. 

Xokuäras, Or, ol, Volt, welches den Tata m 
terworfen war, Menandr. Prot. fr. 20. & 
ib. fr. 21 XAudrau 

XoAlppa, f. Stadt in Großermenien, Pal! 1l 
21. 

XoAAdöaı, m, pl., attiſcher Demes zur Kmmiike 
(Harp., Suid., St. B., C. Inser. 278, m, 2} = 
Andern zur ägeifchen Phyle gehörig; Gm. ») Id 
Aslöns, Ar. Ach. 406, Dem. 54, 10. 5,5, %# 
Ross Dem. Att. 5, 60, Inscr. 101. 162 24% 4“ 
Intellggbl. 1846, ©. 127. b) KoAAidgg, In !! 
5860, Dem. 85, 20. c) KoAAbei, D. LE: 
80. d) XoAAudets, D. L. bei St. B. — IE 
verbia umfchrieben: de, sk, iv Xolleder, 8° 

XoAAt, f. Statt in Palmprene in Spin F 
El·Gome, Ptol. 5, 15, 24. ! 

XoAnaßäpa, f.eEtabt in Kommagene in SM! 
am Cinfluß des Marfnas in den Guphrei, } EN“ 
Manfur, Ptol 5, 16, 11, in Tab. Peut, Core 
dars. 

Kokoßnrnvi, f. Landſchaft Armenient, Ar M 
St. B. @w. XoAoßyruvoi, St. B. 

Xokoyl, f. XoAon. 

XoAodoyansp, Boltsname, Suid. R 

XoAoföyns, m., fomiidye Werbrehung au Be“ 
ync u. xöhog, als Beiname des Staatsmann E®' 
fihenes in Athen, Ar. I.sa 397. 4 

XoAön, f., od. Kokoyi (Prol,), Su a Ef 
Gallatitos in Kappabolien, Ptol. 5, 6, 9, Pam“ 
Tyr. fr. 6, 10. 

Xokoba, f. 1) Stadt in Gatepene in Goier 


Xoloudra 


ı, Ptol. 5, 18, 11. 2) Stadt in Sophene in 
ßarmenien, Ptol. 5, 18, 15. 

ToAovira, f. Stabt in Salapene in Großarme⸗ 
1 Ptol. 5, 18, 11. : 

Kö‘xos, ſ. Kölyos. 

KXöpapa, n. pl. Stadt in Baktriana, Ptol. 6, 11, 
Aebni.: 

Kopapıvav buAfj, f. Insor. 8, 4478. Aehnl.: 
Xöpapor, m. pl. Bolt in Baltriana, Ptol. 6, 11, 
Mel. 1, 2; bei Plin. 6, 16, 18, 47 Commori. 
KopdeßnAos, Chomasbelus, m. Sohn bes Euer 
», König von Babylon, Beros. fr. 11 (Kuseb. pr. 
9, 17). 

Kopyb, f. Nilinfel auf der Grenze von Aethiopien 
» Aegypten, Her. bei St. B. @w. Xopotrns, 
B. 


Xövas, öyoua Edvovs, Suid. 
Xovvapdyapa (7 Xoryrayduapa 1 Xovvaßip- 
ga). n. pl. Stadt der Kafpeiräer in India intra 
ıngem, Ptol. 7, 1, 49, 
x „ 806, acc, ıy, u. gen. Xovodgpudos 
. L), Heliopolit oder Memphit, Plut. Is. et Os. 
‚ Favorin. kei D. L. 8, 8, n. 6; d ngopiens, 
ut. gen. Soer. 7. — 
Xöyoy, m. Mannsname (= Kovcvꝰ), Inser. 8, 
78. 
Xoowösrne, d, Beiname des Bacchos, welchem tas 
R der Choes w. f., geweiht war, Ath. 12, 588, e. 
Xopativ, f., hebr. indeel. Gtabt in Galiläa bei 
ıpetnaum, N. T. Math. 11,21. ©. au Xwgadtv. 
X n, f. Stadt?) in Parthien, Hec. bei St. 
s. v. (Hec. fr. 178). @w.: 
Kopdaruacı (fo _Her., Luc., Hec., Ath., Avien.) 
. Zapderpor (D. Per., Enst. D. Per., Niceph., 
‚raphr. D. Per., Strab., Ar»., Ptol., Prise.), ol, 
olt in Sogtiana, an beiden Seiten tes Oxos im j. 
berafan, ein Stamm der Saken oder Maflageten, 
ec. fr. 178, Her. 8, 98. 117. 7, 66, Her. bei St. 
„» Luc. macrob. 4, Ptol. 6,12,4, Strab. 11, 518, 
tr. an. 4, 15, 4. 5, 5, 2. 7, 10. 6, Ath. 2, 70, 
St. B. s. Xogaouin, D. Per. 746, Paraphr. D. 
w. 789—748, Nioeph. synopt. 726760, Avien. 
38, Plin. 6, 16, 18, 48, Curt. 7, 4. 8, 1; bi 
risc. Per. 722 Chorasmis proles. 
Kipa, sos, m. Perfer, Vater des Artanktes, 
er. 7, 78. 
n. pl. Stabt der Mygdonen in Mefor 
ötamien, Strab, 16, 747. 
‚Kopsößn 7 Xopdöin, f. Stadt der Kiffer in 
‚appebofien, Ptol. 5, 6, 6. 
Xopela, as, Mänade, Insor. 4, 8387. Ein urnue 
mer gleihnamigen Dänade beim Tempel der Tyche 
% Argos erwähnt Paus. 2, 20, 4. 
Kopfewf, 7, Landſchaft in Armenien am Kaulas 
u, Strab. 11, 528; bei Proc. b. P. 2, 24 heißt fie 
Lopfıavnvfi. 
Kopfavayt, ſ. d. Vor. 
Xopnyls, Idos, f. Hetäre und Geliebte des Rede 
ets Ariſftophon, Ath. 18, 577, c. 
spnyos, m. Mannen., Insor. 8, 6606 

uns, ov, m. Führer ber Perfer, Proc. b. G. 
» 1 (aber 4, 8 Xapärns). 
Zopıßärge, m. DMannön., Inser. 4, 9196. 
R Xopufene, ou, d, ein Barätafener, Arr. an. 4, 21, 
24 8-10. Erin Belfenfchloß in Parätatene helft Xo- 
Mivon ij acroc, ib. 4, 21, 1. 
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Xopeios, m., chriſtlicher Sophiſt und Rhetor aus 
Gaga, um 520 n. Chr., Phot. bibl. cod. 160. 

Xöpıxos, Ohoricus, m. König in Arkadien, befien 
Söhne Plerippos und Enetos die Ringkunſt erfanden, 
Serv. zu Virg. Aen. 8, 188. 

Xopixrevy, m.(?) Narier, Inser. Rhein. Muf. N. 
8 u1. 1, 26. 

XoplAas, a,m., od. XoplAkos, — der Komdtien« 
dichter XosgfAog, w. ſ. Hes. 2. Xopfia ’Ergavıldss. 

Xopliy (an XoyplAn, m. f.), f., = n 'Exdpn, 
Suid. 5. v. 

Xopoavt, f. Xoronvrj. 

> an Berfis, Pol. 6, 4, 6. 

XoporAfjs, Eovs, m. Athener: a) Vater des Tra⸗ 
gikers Phrynichot nad Einigen, Suid. s. Douvsyos. 
b) aus Airone, Inser. 567. 

Xopovirn, f. Srauenn., Inser. 4, 7452. 7815. 

Xopovrtöv, zo, Kaftell in ben Päffen des Kaular 
fos, Menand. Prot. fr. 11. (Bei Profopios 7Lodp, 
wf). 

Xopoxo6d, f. Stabt in Arachoſia, Isid. mans. 
Parth. 19. 

Xöpra, f. Stadt am Euphrat in Großarmenien, 
viell. j. Kar, Ptol. 5, 18, 12. 

Xopraßta, f. Stadt in Orbifene in Kleinarmenien, 
Ptol. 5, 7, 8. 

Xoprlas, ov (f Xsgotas), m. Fluß in Phönie 
sien, der nördl. von Cäfarea ins mittelländifche Meer 
fat. j. Koradfche, Ptol. 5, 15, 5. 16, 1. 

Xopela, f. Stubt Böotiens, Paus. bei St.B. Ew. 


Xo, E 
opropävos, m. Maffagete im Heere Belifare, 
Proc. b. 6. 1, 10. 

Xopröpavrıs, m. Maflagete im Heere Belifars, 
Proc. b. G. 2, 1, 

Xöpros, m. Fluß in Kolchis, Soyl. 81. 

Xopräxava, n. pl. Stadt in Hyrkanien, D. Sic. 
17, 78. ’ 

Koöpmaros, 6, Echol. Dion, deser. Gr. 655. 

Xopraed, ods, 1. (von yoprdoas, |. Exflär. bei 
St. B.), Stabt in Aegyvten, welcher Kleopatra biefen 
Ramen gab, St. B. R 

Xöprev, wvos, m. Mannen., Inser. 3, 5498. 

Xopypator, Bollename, Suid. 

Xopb, f. Nereide, Insor. 4, 7398. 

Xooßla, f. Gemahlin des Zambrias, Ios. 4, 6,10. 
Achnl.: 

Xooßlas, m. Mannen., Suid. 

Xoepöns, ov, (6). 1) König der Parther, welchen 
Trajan beflegte, auch Zavargovxsos u. 'Oapong, w. 
f., Arr. fr. 18 vers. lat. 2) Sohn des Kabades (Io. 
Epiphan. fr. 1, 2, Snid. s. nos), gegen welden 
Zuftinian Krieg führte, Menand. Prot. fr. 11—55 8., 
Theoph. Byz. fr. 1— 4 (Pbot. bibl. cod. 64), Io. 
Epiphen, fr. 1—5, Proc. b. Parth, d. b. G. 2,22. 
8, 82. 4, 4— 26 8. hist, arc. 2, 18. BO. aedif. 2, 
2. 9. 10, Suid. s. dywydoy — umstsisdasıs d. 8) 
X. 6 vios, der zu Mauricius floh, Euagr. 5, 24, 
Io. Epiphan. fr. tit. — Inser. 8, 4821. 

Xobdowea, n. pl. Stadt an ber Wüfle in Babylo⸗ 
nien, Ptol. 5, 20, 7. 

Xovfäßappı, ſ. Zovydßapps. 

Xovfäs, &, m. Rechnungsführer des Hercdes, N. T. 
Luc. 8, 8, 

Xovfis, f. Stadt in Afrifa gwifchen den Syrten, 
Pol. 4, 8,41. 


1690 Xoudã 
Xova, äs, ij xalevusvn yapa, u. Keußia, 7, 
Ios. 11, 4, 8, Landſchaft in Berfis, woher die Games 


titaner ſtammten, Ios. 9, 14,8. Davon: 
Xowdatos, ol, Name der Samaritaner nach der vor. 
Zandfchaft, Ion. 9, 14,8. 11, 2,1. 4,4. 
Topos, m., 27 ſter König von Aegypten, 
Eratosth. bei Syncell. p. 104, c. 109, b. 128, d. 
Xo080s, m. pl. Boll in Karmania Eremos, Ptol, 


6,6, 2. 
m. 1) ronoc is, Ort in Perfis, Ios. 9, 
14, 1. S. Xov9ä. 2) Name eines FSluſſes in Bere 
fis, Ios. 9, 14, 8. 
. Sohn bes Ehaanan — "Acßelog, Alex. 
(Euseb. P. E. 9, 17). 
n. pl. Stadt an der Wüfle in Babylo⸗ 
nien. Ptol. 5, 20, 7. 3 
vi xwun, f. Flecken am Cuphrat in Mer 
fopotamien, Isid. mans, Parth. 1. 
Xoövor, u. (Marc. p. mar. ext. u, 89) 
@», ol, tiv Hunnen, Volk im europäifhen Sarmatien 
am Boryſthenes, Schol. D. Per. 167, Ptol. 8, 5, 25, 
Marc. a. 0. D. ©. Odvvon. 
Xoyptra, m. pl. Belt in Gätulien in Afrika, 
Ptol. 4, 6, 19. ; 
Xo6s, ö, u. b. Ios. 1, 6, 2 Xodwos, ev, Sohn 
des Shamos, Vater des Nebrod, König der Aethioper, 
vie nach ihm Xovaalos, w. f., hießen, Ios. 1, 6, 2, 
Io. Ant. fr. 4,1. 
Xoveal, f. pl. gleden im Nomos Hermupolites in 
pten, Ael. n. an. 10, 27. 
oveator, m. pl. Nume ter Aethioper von Xod- 
6os od. Xovg, w. f., Ios. 1,6, 2. 
, 09, (6), König der Affyrier, Ion. 5, 





” 
PoL fr. 8 


32.8 

x » f, anderer Name der Thum, Phil 
Bybl. fr. 5 (Euseb. pr. ev. 1, 10. p. 40, a). Vgl. 
Bovgw. 

Xoveap@oy, m. Richter der Juden, Io. Ant. fr. 
15,6. 

Xobrapıs, sog, woraus d, Fluß in Gätulien, 
ber in den atlantifchen Deean mündet, Ptol, 4, 6, 5 

Xovet, m., hebr. indecl. Freund des David, Ion. 
7,9,2, Suid. 

Koderos, f. Xorg. 

Xpäßara (fj Xpadoa), n. pl. Stadt in Zeugir 
tana in Afrita, Ptol. 4, 3, 87. 
——— m. Sohn ter Maryllis, Nicet. Eug. 7, 

Xpuorös, d. i. Xgsatds, Inscr. 4, 9288, 8. 


Xpepäras, ü, m. Atarnanier. Pol. 82, 21. ©. 


Xgluns. 
, gen. ep. (Nonn.) &o, Fluß in Libyen, 
Nonn. 18, 874. 880. 81, 108, Arist, meteor. 1,18, 
Suid. @r heißt bei Hesych. Kpeperls. Bgl. Xoftnc. 
Xpeperis, f. d. Bor. g 
Xpdums, ntos, voc. & Xo&ung (Ar. Eccl. 477), 
acc. Xodun» (Pol. 80, 10) u. Chremetem (Quin. 
til. 8, 6, 16), f. über ten Accent Buid. 5. Gadnc. 
3 Athener: a) Archon DI. 118, 2, D. Sic. 17, 87. 
b) Bater des Demagogen Hyperbolos, Theop. fr. 102 
(Schol. Luc. Tim. c. 29) — Andere, Att. Seew. oft. 
2) in ber neueren Komödie der Namen alter gräms 
licher Männer (vgl. zofum, Yodunzouas u. Xos- 
uoaoc). Ar. Eccl. 477 8. — Xobung zıs, Anti- 
phan. bei Ath. 6, 228, 2; ferner bei Terent., vergl. 
Cie. de fin. 1, 1, 8. de off. 1, 9, 80. Tusc. 8, 27, 
















Xprotuavis 


66, Quintil 8, 6, 16. 8) Alarname, Pol 7, 6; 
und fein Anhang, oĩ nepi Xopkuzr, 89, 18. 
Xoendias. 4) Name eines Lendımanns, Ad. gi 
rast, 19, tit. 
XpepsXos, (d), armer Zanrmann, sm. Preis 
Ar. Plut, f. arg. 1— 8. 5. v. 336 6. (neh 
Ar. Plut. 886 yodos — aluölie, d dxeidr 
xoswogpesdtes), cin ſich täufpermder, grämlihe 
ta. ©. d. Bor. 
Xpdpav, cswos, m., einer ber dreißig Tyan 
Athen, Xen. Hell.2,8,2, Lys. 30, 13.14. 
, Adj. zum Bigbn., daher 
Krieg, welchen die Ahener mit Mintigenes 
Ael. fr. 13, not.), Hegesand. Deiph. bei Ai 
250, F(z.). Bon: J 
m. 1) Athener. Teles bei Steh. 
40, 8. 2) Gtoifer, D. L. 7, 1, n. 19. 8) 
des Ptolemäos, Polysen. 5, 18. 
Xpdrms (nah Müll. Xoeusrng, w. f), = 
ber Infel Kerne an ver Weſtiüſte Afrites, Haza 
Xpfpev, vor. d Xonuer, m. Mannimm, 
Veep. 401. 
A pl. Volt in Hprkanien, Prol 6, 
, f. Srauenn. (?), Anth. vn 
m. Maunsn., Lebabeer, Lascr. I 
8, 4718. 4, 8518, 162. — Blatärr, Beil 
boeot. vu. b, 7. . 
Xpyort, f. Name eines athen. Schiffen. Us 
ıv, b, 28. Aehnl.: 
5, f Tochter eines Antipatros ⸗ 
Phleg. Trall. fr. 29, 1. — XPHEZTH, ih 
ep. 244. — Inser. 516. 3, 4958. 
Xpneruavol (d. i. Xosatsewos), Inser.&, 
g, Add. p, Add. 
Äpyortva, f. Ftauenn. Inser. 4, 9794 
, Aldses, m. Mannen., C. 1. 2,3. 


8, 4422. 
XÄpnerösn, f. Müll. fr. bh. Gr. ı m, 36% 
* Khheren, (d). 1) Sophik und Rhein un Br 


sang Schüler des Herodes Attilus, Philosiz. vit pl 
2, 11. 2) 6 Pouaies, Schtiftſteller. Is. iyl * 
mens. 4, 68. 38) ein PBräfeft Prärorii, D. Cam #. 
2, Zos, 1, 11. 4) ein reigelaffener oyer Eli 
Cic. ad fam. 2, 8,1. 5) Sohn cines Deipfiler Ee 
nier, Inser. 194. — nbere: Inser. 8, 6176. & 
8544. 
Xpne(r)bvn, f. Mutter des Daulieus vom Ins 
nos, Schol. Il. 2, 520. 
XÄpnerevuavss, m. Mannen., Inser. 8, 6574 
Xpyriva, f. Stadt in 2ufitenien poiſchen des e 
908 unt Durios, wahrſch. j. Gintra, Ptol. 3,51. 
Xpwrnarvd, f. Srauenn.; Inser. 4, 9481. 
Xpemanxös, 7, dr, Adj., Sri, Inser. 4 
8771; fo ygapn, Build, s. Iedvung Artepii 
nanıapös, G, das Ghriſtenthum, Sei ® 
4ovravös (y.), K. 8. 
Xpworarle, ſich zum Ghriftentpum beim 
Greg. Naz. 647. 
voßssergs, 6, der Ghrüftemerfelgr. I 
Dam. ep. ad Theoph. de imagg. p- 1855. 
Xpweriavoxartyopos, d, der Ghrifrmenilägtt '“ 
Dam. ep. p. 185. * 
Xpwerärds ( des Meteums wegen m MU 
Stellen der Anthologie farg). =) der Ghrik von Ir 
or6g (los. 18, 8, 3), Anth. vııt, 27. 160, = 
Alex. 88, N. T. act. ap. 26, 28. 1 Park 


Xporiva 


ser. 4, 8728 (tenn es hier nicht viel. Eigenn. ?). 
t Plar. vol (08), Pol fr. 188, Luc. Pe- 
zr. 11 — 18. 16. Alex. 25. 88, D. Cass. 70, 8, 
rphyr. vit. Plot. 16, Anth. vır, 5. 171. 175. 
‚ 528, Anon. de fig. serm. d., N. T. act. ap. 
‚26, Zos. 4, 2. 40. 5, 82 u. d., Suid. s. v. u. 
"Auubvsog u. B., Proc. b. G. 1, 8—4, 26 5. b. 
õ. b. V. ö. aedif. 6, 7, K. 8. Insbef.: To sör 
. döyua, dJöyuasa, Proc. b. G. 1, 25. 8, Bö. 
8; d6ka, Zon. 2, 29; nlarıs, Zon. 4, 59; vöu- 
z, »6uos, Proc. b. G. 4, 4. 2, 14; dxxänale, 
. 5, 8, u. 05 xaAouusvos Xosotsavol, Namen 
ner aus Shriften beftehenden Legion, D. Cass. 71, 

b) Ad}. chriſtlich: olenjrogss, Proc. b. G. 1,9. 
- Adv. Xprorriaväs, Euseb. b. eccl. 220. 
Xpworiva, f. Brauenn., Suid., Insor. 4, 8979. 
Xpuorley, vos, m. Mannen., Suid. 
Äpworösyovos, or, von Ghriftus ſtammend, hymn. 
4 Clem. Al. paed. 8, 12, 101. 
Xoioro ov, von Chriſtus geſchrieben. K. 8. 

15, 4, der Chriſtusverfoiger, K. 8. 
, m. 1) Thebaner mit dem Beinamen 

Movozosos, Schriffteller, Suid., Eudoc. p. 436. 2) 
zohn des Paniſtoe aus Koptos in Aegypten, um 500 
. Chr, Schriftfteller und Dichter, Suid., Eudoc. p. 
86, Schol. I. 2, 461, Anth. ım, 1, tit. vır, 697 
„ 698, tit, Müll. fr. b. Gr. t. ıv, 860. 
Xpworoadris, ds, Chriſtus ähnlih, K. 8. — Adv. 


XKastossdög. 
Kerrrordumion, = Xgsorofunogos, Greg. Naz. 


„178, 
Xporontpuf, Ghriftusherold, Anth. 1, 106 (y.). 
Xpwrroxivnros, ov, von Chriſtus bewegt, Greg. 
Naz. 8, 444. 
Xporrorrovia, Chriſtuemord, u. Kpuoronrövos, 


= Mörder, KporroAärpns, — »Diener, K, 8. 


Xpuorök: , von Ghriftus ergriffen, K. 8. 
— Chriſtusiehre, XÄproropäprup, 
= Zeuge, K. 8. 
potopaxde, gegen Chr. fämpfen, Socr. h. e. 1, 
6; davon Xpioropaxia, Phot. ep. p. 15u. Xpi- 
xos, ov, Io. Dam. ep. p. 188. 
pipnros, or, Adv. -ws, Ghriftus nachah ⸗ 
mm, K. 8. 
Xpwrropnsorns, d, ber Ghriftuspriefter, K. 8. 
Xpieröwokıs, f., das frühere Amphipolis in Mas 
tetonien, Greg. Naz. 2, 105; bei Schol. Ptol. 8, 
13, 81 auch Xovaomoäss. 
és, gen. dicht. odo (Anth. vıu, 7. 148. 
158 u. auch Inser. 4, 8689, 7), voc. & (Anth. 1, 
11 — ız, 615 8.), 6, von zelo, falben, Et. M. 
814, 43, f. auch eine allegor. Deutung. Et. M. 109, 
41, in N. T. Math. 1, 16 ’Inoodg d Asydusvog 
xQsorös, auch "Incods d X., Phleg. Trall. fr. 16 
(Srneall. p. 824, d), Chriſtus, Beiname tes Ies 
ſus, Antn. 1, 2— xv, 40 8., D. Cass. 71, 9, 
Ion. 18, 8, 8, Zos. 5, 18, Proc. b. G. 1,19. 8,20. 
aedif. 1,2. 8, Apost. 8, 45, Anon. bei Müll. fr. h, Gr. 
t. iv, 199, 14, 8, Anon. de fig. serm. d., Suid. s. v. 
un. ’4ddu, N. T., K. 8., Inser. 4, 8648; vergl. 
Lac. Peregr. 11. 18. Insbef. 7 Xgsotod yiyyn- 
Ss, ala Zeitbeftimmung, Et. M. fin. ©. Xossordg. 
Ks orepaehe, Es, ih an Ghriſtus erfreuend, 


Apırrordnos, or, Chriſtus gebährend, Euagr. h. 


el, 
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— — or, der Chriſtus Tiſch hat, Anth. 
1, 106. 

, u. Kpuoropön- 


Xpirropoveis, u. Xpuoropövos, 
was, 6, der Gprifusmörder, K. 8. 

. 1) Ehriftum tragend, von Bethlem, 

Anth vıır, 21. 2) der Ghrißusoerehter, die Chriſtus⸗ 

verehrerin, von der Nonne, Anth. vni, 29, K. 8. 8) 

fyärer Mannsname, Inser. 4, 8796. Bgl. Xosoza- 


Pi 
orrevupde, Ghrifti Namen tragen, K. 8. Das 


von: 

Xpork ov, nach Chriſtus benannt, K. S. 

— — m. Mannen., Insor. 4, 8706. ©. 
XgsoTogupog. 

pla, f. Tochter des Itonos, Mutter des Päon, 
Epeios und Aetolos von Gndymion, Paus. 5, 1, 4. 

Xpopios (fo zu atcentuiten nah Et. M. 521, 12, 
Schol. 11. 5, 688) u. Xgdusos (Her., Plut, Tzetz., 
Qu. 8m., Mant. prov., Timse., Schol. Ap. Rh,, 
Thes. fr. 8, Et. M. 816, 48, Hesych.), f. über die 
Ableitung. Et. M. 815, 48, (6). 1) Sohn des Mes 
leus und ber Ghloris, Od. 11,286, 11.4, 295, Schol. 
N. 4, 295. 11, 692, Asclep. im Schol. Ap. Bh. 1, 
186. 2) Sohn bes Priamos, Il. 5, 160, Apd. 8, 12, 
5, Tzetz. Hom. 68. 3) Eohn tes Pterelaos, Apd. 
2, 4, 5. 4) Trojaner, I. 8, 275; von Euryvpylos 
getöbtet, Qu. Sm. 6, 616. 5) Lytier, den Obyffeus 
töbtete, II. 5, 677, Tzetz. Hom. 97, Ov. Met. 18, 
258. 6) anderer Lytier, T1. 17, 218. 494. 584: nach 
Schol. I. 2, 868. 17, 218 = Xgöpss, w. |. 7) 
Anführer der Myfer, Mant. prov. 2, 26. ©. Xopc- 
ss. 8) Argivei. Her. 1, 82, Chryserm. bei Plut. 
par. min. 8, Thes. in Stob. flor. 7, 67, Suid. s. 
OYovidas. 9) Eohn bes Agefidamas aus Aetna in 
Sisilien, Nemeonike mit dem Viergefpann, Pind. Nem. 
1, tit. u.v. 7. 9, tit. u.v. 8. 84. 52; nach Timae. 
fr. 84 u. 85 (Schol. Pind. Nem. 9, 95) $reund des 
Gelon. 10) övoue xöpsor, Suld., Hesych. — Inser. 
8, 4816, h, Add. 4, 7381. 

Xpöpis, sog, acc. ı9, m. 1) König ber Myfer, 
11. 2, 858, Et. M. 815, 48; er heift Maent. prov. 
2, 26 Xodusog und ik nach Schol. Il. 2, 858. 17, 
218 — Xpoulog 6, m. ſ. 3) Name eines Hirten, 
Theoer. Id. 1, 24. 8) Gefährte des Phineus, welcher 
den Emathion töbtete, Ov. Met. 5, 108. 4) Ken 
taure, welchen Pirithoos töttete, Ov. Met. 12, 888. 
5) ein Satyr, Virg. Eclog. 6, 18. 

Xpöpev, mvos, m. Meffenier, Thuc. 3, 98. — 
Buid. 

Xpönorv, f. Srauenn., Alciphr. 8, 11. 

Kpönıos, m. Mannen., Paus. 8, 4, 6. — Inser. 
165. 

Xpoviev, m. Mannsu., Inser. B, 6725. 

Xpöves, gen. ep. (Nonn. 12, 15) o⸗0, voc. (Anth. 
vır, 245) &, m. 1) die Zeit als Boitheit, Nonn. 
2, 422 (Koövov G.). 8, 197 (yo. G.), divasos 
genannt, Orph. h. ad Musae. 29; daluwv, Anth. 
a. a. D., u. zwar find bie Horen ihre Töchter, Nonn. 
12, 15. 96. 2) Sluß im europäifchen Sarmatien, j. 
Memel, Ptol. 8, 5, 2, Marc. p. mar. ext. 2, 89; 
bei Ammian. Marc. 22, 18 Chronius. 

Xptea, as, bei Plut. Thes. 27 Xode«, eviſch 
Xpvon, w. f. 1) $rauenn. (?), Anth. xv, 26. 2) 
Oit in Athen, bis zu welchem der Tinte Blügel ver 
Umazonen vorbrang, Plut. Thes, 27. 8) Slabdt in 
Troas bei Tpebe, mo befonders Apollo Smintgeus 
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verehrt wurde, früh gerfört, I. 1, 87. 100. 890. 
481. 451 u. Schol. 1, 89. 366, Qu. 8m. 7, 402. 
14, 412, Plat. vit. et poes. Hom. 1, 7, D. Chrys. 
61, 582, Strab. 18, 605. 611. 612, Ov. Met. 18, 
174; nad) Eust. D. Per. 444 Geburtsort bes Homer, 
und bei Strab. 18, 618 zum Unterfchied vom folgens 
den n medask X., u. ij Kıllxsog X. genannt, vgl 
Eur. Andr. 169, wo yowoos — nöisg fieht. Daher 
6 dv Xouan [Avxalog], Hes. s. Avxaior u. To 
iv XCGon) ispdv bes Mpollo, Hes. 2. Hussur. 
4) n vöy Xooa, Strab. 18, 612. 618, das fpätere 
Ehryfa, welches mehr Iandeinwärts bei Hamaxitos Tag, 
ebenfalls Eis des Apollolultus, Heraclid. bei Streb. 
18, 604, Strab. a. d. a. St., Plin. 5, 80, 82, 122, 

Mel. 1, 18. S. Xooon. 
Xpdrayspas, m. Mannsname auf einer rhodiſchen 

Münze, Mion. 8. vı, 601. 
, ol, Name eines Volles, Eust. D. Per. 


Xguoayöpas 


288. 
Xpvoasds, f. Srauenn., Inser. 3565. 4, 9285. 
„ m., servus, Plaut. Bacch. 
os, m. Spartiate und Olympionike im 
Stadium DL. 46, Afric. b. Euseb. Chron. 1. "EAA. 
64. p. 40. 

Xpvoäpn, f. Priefterin, Polyaen. 8, 48. 

Xpvräpmwelos, m. Bifhof, Soer. HE 4, 12, 
20. 
Xpvedvdıya, ze, Spiele in Sardes, Inser. 3, 5913, 
88. Bol.: 

vOros, m. Philoſoph aus Sardes, Suid., 
Eunap. bei Müll. fr. h. Gr. t. ıv, 7, not. 

ÄpveayPis, f. Argiverin, die der Demeier den Raub 

der Perſephone verrieth, Paus. 1, 14, 2 

dos, m. 1) Athener aus der afamantifchen 
Phyle. 2) Bildof, Soor. H. E. 7, 6, 10, Nili epp. 
3, 93, Suid. 6. MadAog, b. — Inser. 8, 3989, b. 
3) Kaſtell in Xhragien, Proc. aedif. 4, 11. 

vras, (0), vornehmer Berfer in Zenophons 
Syropädie, Xen. Cyr. 2, 2, 17 — 8, 6, 7 d., Plut, 
Pelop. c. Marc. comp. 8. qu. Rom. 89, Them, or. 
5, 67, b. 

Xpvoraoptös, ws, m. 
2) f. Xovoaopks. 

Xpvoaopırös und Xpvoadpeos, f. d. Ilgde. 

Xpvraopls, dos, f. 1) Name von gang Karien 
nad dem folgenden, Epaphrod. bei St. B. =. v. 2) 
Name des fpätern Stratonileia (Paus. 5, 21, 10) ob. 
Idrias in Karien, St. B. s. v. u. s. "Idosis, nah 
Ehryfaor benannt. Der Em. ift Xpvoraopebs, Ems, 
St. B., C. I. 1, 1590, 19. 2, 2821. 2698, 19, im 
Plur, Xovoaogeig, St. B. (nah dem Xovacogsis 
zugleich der Name eines Volles wär:), Inser. 2, 2618. 
Insbef. Beiname des von allen Karern dort gemein» 
fam verehrten Xovaaopeus Zeus, Strab. 14, 660 od. 

‚Spros, -eog Zeüs, Inser. 2, 2720. 2721. (Na 
Suid, iſt Xgvonöpsog auch Övoun zügsor). Adj. 
Xpvaaopırds, fo To X. adoınua, Verein der tari⸗ 
ſchen Bölterfhaften bei dem Tempel des Vor., Strab. 
14, 660; u. Xovoaopsxd rd, Titel einer Schrift 
bes Reon, Schol. 11. 6, 200. 3) Gigenn., ein Aphro⸗ 
difler, Inser. 2, 2847. Bol. Xovaaogevs. 

Xpvoräprov, 5, Hetaͤre, Luc. d. mer. 1. 

Xpvras norauds, 6, a) Fluß in Sizilien bei Aſ⸗ 
forus, j. Dittaino, D. Sie. 14, 95. b) der Gott des 
Sluffes, deffen Heiligthum bei Aſſorus war, Cic. Verr. 
accus. A, 44, 96. 


1) Aphrobifier, Inser. 2847. 
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Xpveddros, (d), Eumuh unter Theodein, - 
Ant. fr. 194. 198, Prisc. Pan. ir. 7. 8. 12-4 
Suid. s. @sodoasog, c. Rastlız weosinate. 

ü 0g0s, (6). 1) Sohn des Paitteas 
des Blaufos, St. B. s. BMileoa) vom det a 
( Ues. tb. 281, Apd. 2, 4, 2), Bater bed &os 
von der Kalliope, Hes. th. 287.[997], Het ia dea 
Niodr. al. 101, Hes. bei Suid. s. zer 
Apd. 2, 5, 10, D. Sic. 4, 17. 18, Hyg. fah 
Bater des Jorieus, St. B. 5. Eugwrzög, und Tr 
lafos, StB. s. Mölaca. 2) yovaaag, |. La, te 
name des Apollo, Phöbos, Orpheus, der Dim ct 
Ceres. 
„ Xpbeea, f. Inſel bei Kreta, An. atat mar. mar 
819: bei Plin. 4, 12, 20, 61 u. Mel 2, 7 Chrr« 

Xpvedn vheos, f. Xovon- 


Xpvsädw, n. Gutsname, Inser. 4, 865%, 8 
16. 


. 





w „ voe. &, m. Mannen, Paul 5 
76 (vır, 568). 

Xpboeppos, (6). 1) Aleranbriner, Bat Fri 
Btolemäos, Plut. Cleom. 36. 87. 2) Hide. « 
Kopiv$sog , Plot. par. min. 3. 10. de dur. 1, # 
7, 4. 18, 7. 20, 8, Stob. flor. 39, 31. 100, li 
Phot. bibl. cod. 167; f. Müll. fr. h.Gr.t m,St 
8) 6 “Hoogpiässog, Sext. Emp. hyp. 1, 8; ii 
Ael. n. an. 11, 85, Plin., Gelen. 

Xptorepus, wros, m. 1) Spartaner, Inser. 144 
2) Thebaner, Apul. met. 4, 9. 8) Byzantin. It 
2041. — Andere: 3, 8946. 5684. 4) 6 Mer 
xAdtop, Freigelaſſenet des M. Aurelius Tem, # 
forifer, Theophil, ad Autolyc. 3, 26 ed. Wis 
MülL fr. h. Gr. t. ııs, 656. 

Xpürebs Mctœaaoc, m. Perfer, Aesch. Pen 't 

Xpvon, (1), im Plur. Xgdsas (Bt. B.s Ar 
on). 1) Sraenname: a) Tochter des Agumein 
und der Ghryfeis, nach welder die Siatt Chrafeit 
benannt wer, Et. M.815, 57. &. Xgiom. Dis 
ter ter Pallos, Frau des Dardanos, Diutter da Pi 
und Deimas, D. Hal. 1, 61. 62. 68. c) Alain: 
nierin, Schweſter der Zenopeithea, Theop. ki Ah 
18, 609, b. d) Platierin, Keil Inser. boest. II. 
1.2. 2) Ortöname: a) Meine Infel bei Sem, 
wo Philottetes ausacfegt wurde, Soph. Phil ai = 
u. v. 194. 270. 1827, Suid, s. mgesdoger, 5 
NRach Paus. 8, 88, 4 fpäter untergefunfen. b) 3 
Soph. Lemn. 5 (849 D.) bei St. B. eine wa Irü 
heilige Stadt (sie!) nahe bei Lemnos. ce) ME 
Xesbos, St. B. d) Ort bei Styros. St. B © i! 
in Qühpnien bei Challedon, St. B. f) Drink 
rien im Gebiete von Halikarnaß, St. B. g) SUN # 
Sellefpont zwiſchen Ophrynion und bytes: Em 
Xpvoeis, St. B. bh) Infel bei Kreta, f. Xpse 
i) Stadt in Troas, ſ. Xedca. k) Vorgebitz a 
Land der Serer, Plin. 6, 17, 20,55. — — 

Xpven, 5, acc. Ar, (NM), ſ. über den 
B... Keen 1) Tebler “4 Arnos, Pass 56 
Deutter des PBhlegyas von Ares, St. B. s Pr 
2) Name eines athen. Schiffes, Art. Seen. mir. 
3) Name der Statt Komana in Armenien, —— 
Per. 694. 4) X. nooc, 7, bie Gettinfel, : ö 
Name der Infel Thafos (dı« ze yprad eurer 
Arr. bei Fust, D. Per. 617. 5) ı Xgee, gute 
ben Namen Eust. D. Per. 589, St. B. s. Aptir 
bei D. Per. 589 Xpveeiy vicog, au KR 
(4. Marc. bei St. B. s Xovon, Schel D. 





Xpuanls \ 


38) yeppövncos, Eust. D. Per. 568, Marc. p. 
ar. ext. 1, 8, Ptol. 1, 18, 9. 14, 1—8 8. 7, 2, 

12.25, od. 7X. Xspgövnaos ’Ivdızn, Schol. D. 
er. 1, oder 7 X. xadovuevn ysgodwnaog, Marc. 
. mar. ext. 1,16, nach An. (Arr.) p. mar. Erythr. 
3 Tjneıgog 7 vijcos, lat. Aurea insula, Avien. 
71, Prisc. Per. 694, An. (Arr.) p. mar. Erythr. 
3 vers, lat., Mel.8, 7, Plin. 6, 21, 28, 80, Name 
t Halbinfel Malalta, angeblich die dritt größte Infel 
Zust. D. Per. 568, Marc. a. a. O., Sehol. D. Per. 

598), während Schol. D. Per. 548 fie vors rothe 
Reer verlegt. ©. zu d. a. St. Niceph. synopt. 554 
-619, Eust. D. Per. 589, Peraphr. 587 — 605, 
non. (Arr.) p. mar. Erythr, 60, u. vgl. Xeogd- 
nooc u. Xgvoornaswzsxög. 6) ij X. yr), Ion. 8, 
‚+ oder won, Ptol. 7, 2, 17, das Goldland in 
ndia ertra Bangem, nach los. a. a. D. = Zugper- 


a, w. f. 
Xpionts, dos, zfgign. Xovans (Buid. s. Nn- 
55), (A), im Plui. Xovonldes, gfggan. Xovandes, 
% M. 604, 56, mit furgem 2, Et. M. 518, 18, 
on Xodans, Schol. Il. 1, 866. 1) Tochter bee 
hryſes aus Theba, Kriegsgefangene der Griechen, Ges 
iebte des Agamemnon, dereiwegen bie Peſt das griech. 
ager heimſuchte, 11. 1, 111. 143. 182. 810. 869. 
39 u. Schol. 1, 18. 866, Tzetz. AH. 858, Exc. o 
’rocl. chrest. ed. Bekk., Strab. 18, 585. 611— 
18, Plut, de vit. et poes. Hom. 1, 7, D. Chrys. 
r. 61, tit. u. d.. Eust. erot. 7, 18, 2, Ach. Tat. 
‚ 8, 5, Duris bei Ath. 18, 560, b, Ov. Trist. 2, 
78, und im Plur. Xovonidss, Aesch. Ag. 1489 
rähtlih— kriegegefangene Dirnen wie Ghrofeis. Sie 
ieß auch Hippodameia oder Aftynome, Schol. IL 1, 
92, und war vom Agamemnon Bater des Ghryfes, 
Ies. Mil. fr. 4, 11 und ber Iphigeneia. Et. M. 816, 
i6. Nach ihr it D. Chrys. or. 61 benannt. 2) 
Rereide, Gefpielin der Perſephone, Hom. h. (Cer.) 5, 
121. 8) Tochter der Thetis und bes Dieanos, Hes. 
h. 869. 4) Tochter bes Theſpios, Mutter des One⸗ 
Ippos vom SGerafles, Apd. 2, 7, 8. 5) SPriefterin 
ne Hera in Argos, Paus. 2, 17, 7, aber 3, 5, 6 
Kovass, w. f. 6) Kriegsgefangene, Gattin Demetrios 
1, Mutter Philipps v. von Makedonien, fpäter Ge⸗ 
nahlin des Antigonos Dofon, Pol. 5, 89, Porphyr. Tyr. 
7.4,9.10. ©. Xovals. 7) övoua xügıor, Buid. — 
Inser. 8, 6509. — Bgl. Xovaassks. 
.Xpvons, ov, voc. (Il. 1, 442) & Xpvon (f. 
über den Accent Herdn. bei Eust. D. Per. 1149, 
nag& ı0 ygvads, Ft. M. 816, 3), (6). 1) Vater 
ter Chryſeis (ober Aſtynomeia, Tzetz. AH. 849), 
Priefter des Apoll, ber um Loslaffung feiner Tochter 
bittend ins griechifche Lager kam, Il. 1,11. 870. 442. 
450, Christodr. in Anth. ıı, 85, Anth. ıx, 885, 
Seyl. 95, Plat. rep. 8, 892, e — 898, d, Plut, 
wit. et poes. Hom. 1, 7, Luc. de sacrif. 8, D. 
Chrys. or. 61, 681, Aristid. ars rhet. 1, 14, 1, 
Suid. s. Taudiaos, Hyg. fab. 121. 2) Sohn des 
Agamemnon und der Chryfeis, welcher Ghryfopolis 
ründete, Hes. Mil. fr. 4, 11, St. B. s. Xovoono- 
5, Hyg. fab. 221. ©. Xovon. 8) Sohn bes Mie 
nos und der Nymphe Paria, melden Heralles tödtete, 
Apd, 2, 5, 9. 8, I, 2. 4) Sohn des Pofeidon und 
der Ehryfogeneia, Water des Minyas, Paus. 9, 36, 4. 
6) alter Arzt, Vater des Elaphos, Ahn des Hippokra« 
te, Build. s. ‘Inmoxgdens. 8) Ingenieur aus Mes 
randria zu Juflinians Zeit, Proc. de aedif. 2, 8. 7) 
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Andere, Anth. xı, 117. — Synes. ep, 82. — Stein⸗ 
ſchneider auf einem Steine bei Gaylus Reoueil vır. 
pl. xxxvıı, 4, R. Rochette, Lettre & M. Schorn 
p. 88. 8) Titel einer Tragdble bes Pacuvius, Cic. 
orat. 46, —— divin. 1, 57, 181. 

Xpverds, ddos, f. Athenerin, Andoc. I, 127. 

Ada (-da, Anth. v, 258), 75, (h). 1) 
Korinthierin, Tochter des Teleas, Beliebte des Son u. 
Beritles, Bato bei Ath. 10, 486, f. 2) Weib des 
Parthers Kratylos, Nicet. Eug. 1, 222 d. 8) Ans 
dere, Antp. Th. 5 (v, 8). — Anth. v,258. 4) Titel 
einer Komödie des @ubulos, Ath. 18, 559, b. 

ſ. 1) Tochter eines Theophilos, Tiavn, 
Phleg. Trall. fr. 29, 1, 2) Chrysion, meretrix, 
Caecil. p. 6. 8) Andere, Xen. Ephes, 8, 9. 

vos, m. Beiname bes Apollo, Aristid. ars 
rhet. 1, 14, 1. 

Xptewera, n. pl. Stadt Kilikiens, welche nach 
ihrem Gründer Ehryſippos fo genannt war; Einw. 
oramavös oder befler Xpvormarebs, St. B. 

mmwuos, |. XoVcsnnos. 

Xpvolzen, f. 1) Tochter des Hydaſpes, Plut. de 
av. 1, 1, Schol. D, Per. 1189. 2) Tochter bes 
Danaos und der Memphis, Apd. 3, 1, 5. 

Xpvowwwos, (6), voc. (Dem. 34, 14) 2. 1) 
Sohn des Pelops u. der Dimais (oder Arioche, Mant. 
prov. 2, 94, lo. Tzetz. ex:ges. in Il. p. 68), wels 
chen Laios oder Zeus raubte und Atreus (ob. Hippos 
dameia, oder Altathoos) toͤdtete, Apd. 8, 5, 5, Thuc. 
1, 9, Plat. Cratyl. 895, b, Keus 6, 20, 7, D. Hal. 
quae Thuc. propr. sunt. 15, Plut. par. min, 88, 
Ael. n. en. 6, 15. var. h. 18, 6, Ath. 18, 608, a, 
Alcinous elcay. in Plat. philos. 24, Dieuch. im 
Schol. Ap. Rb. 1, 517, Hellan. im Schol. IL 2, 
105, Arist. gramm. in Eur. Phoen. arg. ®, Suid, 
s. Bduvgıs, Hyg. fab. 85.271. — Er war Gegen⸗ 
Hand von Tragddien des Lykophton, Suid. r. Avxo- 
Yowv, Diogenes ober Denemaos aus Athen, Suid. ». 
4soysyns, und bes Guripibes, Hes. s. sata, Aol. 
var. h. 2, 21, Stob. for. 65, 2; auch gab es eine 
Komödie Xovoınnos von Strattis, Ath. 4, 169, a, 
Suid. s. Zrodtzss. 2) Sohn des Aegyptos u. der Tpria, 
Apd. 2, 1, 5. 8) ®ründer ter Stadt Chryſippa in 
Kilitien, St. B. s. Xovonne. 4) Sohn des Ncor 
Ios, Apost, 1, 88, Arsen. 2, 48. 5) berühmter 
Stoifer, Sohn des Apollonides (Suid.), Schüler des 
Kleanthes (Alex. Pol. bei D. L. prooem. n. 10. 1. 
7,7, n. 1, Suid. s. v. u. s. Kiedvdng, Cic. Acad. 
pr. 2, 47, 148. de fat. 7, 14), aus Soli (daher 6 . 
Zoasðc, Ath. 8, 89, d, Streb. 18, 610, Paus. 1, 
17, 2. 29, 15, Plut. de exil. 14, Ael. fr. 2 (Stob. 
or. 17, 28), ober Zarfos (Strab. 14, 671, daher ö 
Tagosös, Suid. e. Zrjvwr), Plut, comm. nat, 1.2, 
daher 6 Zrasxds, Schol. Il. 1, 129 — 24, 65 5, 
Ztesxös Aanidas, Plut, nobil. 12, d zag arodg 
hysucv, Ath. 8, 885, b, Zrosx@r &pynyös, Plut. 
nobil. 12, d QsAdaogog, Ath. 2, 67, c— 14, 659, 
a, ö., Plut. Arat. 1. stoic. repugn. 2, Et. M. 57, 
26, Suid. s. Agsatoyuns, ober d ETmıxös piAd- 
009os, Strab. 14, 671, d Iavudasos u. Savua- 
osmutarog, Ath. 18, 665, d. 15, 686, f, ö xaddc, 
Ath. 8, 104,b. 4,159, a, Luc. conv. 80, u. es fogar 
hieß: el ui] yag Av Xoucımnog, odx dv Av arod, 
D. L. 7, 7, 0. 5, aber auch von Zeno fpöttifch Che- 
eippus benannt, Cic. de n. d. 1, 84, 98. de fin. 2, 
18, 48. 14, 44. Seine Schriften, z@ Xovasnnov, 


Xpborxroc 
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Suid. s. "Agsoroxäfjs, verjeichnet D. L. 7, 7, n. 188Q., 
eine Schrift negl dıxasoauuns npös Xouosaner 
ſchrieb Plutarch, Plut, fr. 29, tit., u. ern. feine Schüler 
find ol nepl (töv) X., 8. Emp. hypot. I, 160. 
adv. math. 7, 872. 878. 416. 11, 80, u. os negi 
tov X. doyuazızol, 8. Emp. hypot. 3, 258. & 
D.L. 7,758: 4, 9, 1.7, 1, 2—85. 10, n. 8. 17, 
Ath. 1, 4, e — 15, 686, f 5. (8,886, a für Xos- 
EfAog wie es Scheint), Streb. 7,801, D. Hal. comp. 
verb. 4, D. Oass. 62, 29, Plut. aud. poet. 18 — 
nobil. 17 ö., Phil. de incorrupt. mund. 14. 18, 
Porphyr. abstin. 8, 20, Dam, vit, Isid. 36, Luc. 
conv. 81. 82. vit. auot. 21 — 25. de merc. cond, 
34. Icarom. 24. ver. h. 2, 18. Hermot, 48. ma- 
crob. 20, Themist. 2, 27, o. 81, c. 4, 60, c. 8, 
101, d, 9. Emp. byp. 8, 205 — adv. math. 11, 
194 8, Stob. for. 7, 21 — 108, 22 3., Exc. Io, 
Dam. 1, 9, 7. 17. 18. 25, 34 in Stob. dor. ed. 
Mein., Flor. Monac. 262, Zenob. 2, 18. 8, 40. 5, 
82, Diogen. V. 1, 62, Apost. 12, 7, Io. Lyd. de 
mens. 4, 44. 48, Schol. Plat. Phaedr. 244, b, 
Anth. vıt, 706 (D. L 7, 7, n. 7), Hes. Mil. fr. 
7, 76, Et. M. 81, 15-751, 15 5., Hee. s. boAle, 
Suid. ». ’Adıvarog. Hass. Kigxunig. Aaotaupo- 
xüxxaßor. nodAnysc. Teumpodvtas. Kdpuos, Cic. 
Acad. pr. 2, 28, 78 — ad fam. 9, 4 ö., Quintil. 
1,1,4—12, 7,985. — Adj. Xpwoieeaos, or: 
uasntat, Suid., deadsxusen, D. L. 7, 7, n. 2, 
xgiasg, Cic. ad fam. 9, 4; u. ſubſt. z& Xopvasn-. 
mesa, Lehrfäge des Ch., Epiet. dies. 2, 16, 84, u. 
Xgvalnnssos, ein Anhänger von Ch., d. 5. ein 
Stoifer, Luc. fugit. 831. 5) Schrifiſteiler, Verfaſſer 
von 'IraAsxd, Plut. par. min. 28; vielleiht S dem 
Bor. 6) Schriffteller, Verfaſſer eines Agromosxds, 
Ath. 8, 118, a. 14, 648, c; d Gopös neuuazoid- 
yoc, 14, 648, 8; Tuavadc, 14, 647, 0. 7) 
Schriftſteller, Verfaffer von Tewpyıxd, D. L. 7, 7, 
2. 10. Wahrſcheini. derfelbe, der nach Schol. Niedr. 
th. 692 epl Anyivam fchrieb. 8) mehrere Merzte, 
vgl. Fabric. Bibl. Gr. xııı. p. 115 ff. Alt. Ausg.: 
#) Schüler des Aethlios, der über Heilmittel der Aus 
gen fhrieb, D. L. 8, 8, on. 4. db) Kridsos dasgds, 
Schüler bes @utoros, Lehrer des Arztes Metrodor, D. 
L. 7, 7, on. 10. 8, 8, n. 2, 8. Emp. adv. math. I, 
2568; nad D. L. 8, 8, n. 8 Sohn des Erineos und 
Verfaſſer philoſophiſcher Schriften, wenn das nicht eine 
Verwechfelung mit 5 if. c) Schüler des Erafiftratos, 
D.L. 7,7, n. 10. d) d ‘Podsog Zargds, Schol. 
Theoor. 17, 128; Wrzt des Ptolemäos, D. L. 7, 7, 
n. 10. 9) Ppthagoreer aus Korinth, Jambl. vit. 
Pytb. 267. 10) ein Tänger, Ath. 1, 22, d. 11) 
Wecheler aus Athen, Dem, 84, arg. u. 14; ünigX. 
ngög Tiv Dopulovos napeypapıiv ſptach Demo- 
ſthenes. Harp. 8. öms9stoug; 6 ünig X., Harp. s. 
Ipextog. 12) Freigelaſſener des Gicero, Cic. ad Att. 
7,2, 8. 5, 8. 11, 2, 8, ad Qn. fr. 8, 4, 6. 8, 6. 
18) Chryaippus Vettius, Baumeifter, Sreigelaffener 
des Baumeifters Eyrus, Cio. ad fam. 7, 14, 1. ad 
Att. 18, 29, 2. 14, 9, 1, Quintil. 6, 8, 61. 

tdog, (N), ſ. über den Accent Arcad. p. 
84. 1) ®Priefterin ber Hera in Argos, Thuc. 2, 2. 
4, 188, Pans. 8, 5, 6, der 3, 17, 7 Xovontc bat. 
2) Gattin Demetrios ı7. von Mafebonien, Mutter 
Philipps v, Et. M. 294, 3; auch Xovank, m. f. 
8) SHetärenname, Timool. bei Ath. 18, 567, f, Me- 
nand, bei Ath. 18, 587, e, Plut. Demetr. 24. — 


Xpösov 


Titel einer Komödie des Anripganes, Ath. 4, Itı 
— Berfon bei Tereng, Terent., Cie. orat. 2, PtE. 
— bei Traben, Cie. Tasc. 4, 81, 67. — Habere: It 
xıv, 118. — Luc, Philops. 14. — Inser. 3,57 
Xptorws, sdos, m. Korinthier, Vater des Gm 
&es, Thuc. 2, 83. 
Xpvelev, wvos, m. Bannen., Inser. 2775. 4 
vos, a, m. Fluß in Indien, j- Rein 


Xpveoßı 

Ptol. 7, 2, 5. 

‚fe 1) Tochter des Almos, Bm 
des Chrvſes, Paua 9, 86, 1. 4. ©. Xouceyir ii 
Titel einer Komödie des Eupolis, Er. M. 182,11 
melde fonft Xowsody yiyos heißt, Atb. 9, Frhr 
406, c. 408, e. 14, 657, a, Suid. 5. 709 Ic» 
odvydakoy. drondinua. \pkumaxossepigyen 


Aysiia. 
‚ ovg, m. Mannsn. auf einer die 
Münze, Mion. 8. sm, 551. — Inser. 8, 4976 « 
Add. x 
Xpüeoysyn, ns, bot. (Theoer.) äg, f. 1) Tode 
des Amos, Diutter des Minyas dom Bofeiden, Schs 
Ap. Bh. 8, 1094. S. Xovooyivere. 3) Bier 
tin, Anth. app. ep. 807. — Under: Theser. e; 
12 (v1, 840). — Inser. 1888. 4, 9560. j 
sorsyovos, (d). 1) Wlötentläfer und Pr 
nite in Athen, Duris bei Plut. Alcib. 82, Ah | 
850, e. 12, 585, d; er unb nicht Gpidermes me | 
Berfaffer eines Gedichte meiszeim, Arietox. bei dd 
14, 648, d. 3) malebonifcher General, Pol 5, k | 
97. 7,12. 9,28; daher 0} usa Kowooyiuie 
xadövss, 5, 97, mir X. — eb 
daten, 5, 17. 3) ein Magier, Hes. s. u 4 | 
Freigelaffener des Sulla. Plut. Cie. 8; L | 
Ch,, Cie. pro Sex. Rose. 2, 6—52, 150 4, fi. 
85, 18, 58, 200. 5) Sreigelaffener des 6 Bar 
Cie. Verr. accus. 1, 86, 92. — Andere: Berl, 
86. — Suid. — Inser. oft. | 
Xptoößepıs, dos, acc. ıw. 1) m. a) Anm | 
Sohn des Karmanor, der in Delphi mit einem Gew 
nos auf Apollo fiegte, Paus. 10, 7. 2; wgL. Proc & 
Phot. 820, b, 1. b) Bildhauer aus Argos, Ant 
app. 188 (Paus. a. a. D.), Pous. 6, 10,5. 2)L s: 
Tochter des Agamemnon und ber Alykämnere, I 9. 
145. 287, Schol. Il. 1, 7, Soph. El. 157. 81 
Eur. Or. 28, @eliebte des Etaphplos, D. Sic 5,61 
b) Danaide, welche ihren Bräutigam Aferives tät 
Hyg. fab. 170. c) Geliebte Apollos, Mutter du di 
Jungfrau unter die Sterne verfehten Kiades, Hs 
Poet, Astron. ı1, 25. R 
Xpücor. , m. fpäter Mannen., og. Fabet 
bibl, gr. u 688. ) 
Xpörordpas, d (f. yowaexöpuns), ber Geht 
tige, eigentl. Adj., va Apollon, Pind. O1. 6, 41. 
7, 82, Eur. Tros. 254 (y.). — 
os, m. berühmter Läufer, Said. » Bi 
xidns. "Ivdaxog. 
XpuoöpaAAos, m. Mannen., Inser. 8, 5052 
XpvoopoA\&, odg, 1), Hetäre und Tänpra pe 
Zeit Juſtinians, Proc. h. arc. 17, Suid. 
Xpvodpaxos, m. Dlympionite im Stotien. Fank 
bei Mall. fr. h. Gr. t. 1m, 14, 5, not. 3 
Xpöropldn, ns, f. Rofename (Br: xdlds ip 
zovalns Apgodiing), ben Motiheus der 
gab, Nonn. 84, 119. 
Xpöeov, f. Srauenn., Inser. 2842, we Bor 
Xodssor ſchreibt. 





Xpuaovdöov 


pvaovbtev, avog, f. Stadt in Phibotis in Dafe 
'#, Pol. 5, 108. 

voroynoreeruös, 7, 0», Adj. ju Xgvai) 
* ſ., fo ehem, An. (Arr.) per. ze — 


piroven, f. $rauenn., Phot. bibl. p. 186, 2. 
, m. Name des Dionyfos, Nonn, 47, 


pirowiima, as, f. Nymphe, Geliebte des Arkas, 
ter des Glatos und Apheidas, Eumel. bei Apd. 


ih. 
purdwoäs, sw5, &, ev, f. 1) feſter Ort in 
ynien, Vyganz gegenüber, mit einem Hafen, Strab, 
568, Xen. an, 6, 6, 38. 7, 1, 1. Hell. 1, 1, 
8,12, D. 8ic. 18, 64. 14, 81, Pol. 4, 44, 
2, 30, Arr. bei Eust. D. Per. 140, Nic. Dam. 
I6 (Soer. H. E. 7, 25, 12), Soer. H. E. 1, 4, 
Ephor. u. Theop. bei St. B. s.v., St. B. s. 
ogag, Anth. vır, 169, tit., Said., Plin. 5, 82, 
150, Amm, Marc. 22, 12. Eie hatte ihren Na« 
von Chryſes, dem Sohn Agamemnons und der 
pfeis, Hes. Mil. fr. 4, 11, Dion. Byz. bei St.B., 
ver Chryſe, der Tochter Agamemnons, Et.M. 815, 
2) Stadt in Kilikien, weiche früher Dryana bieß, 
B. s. v. u. 8. 4Aopvamwa, Alex. Pol. bei St. B. 
. — Einw. Xpvrowollrne. 8) fpäterer Name 
Amphipolis in Chaltidike, Schol. Ptol. 8, 18, 81. 
Frauenn., Inser. 8, 6816. 
Ipvospen (Xevooggdn?), f. Tochter des Drthos 
ı*, Paus. 2, 5, 8. 
Lpiwopsas, &. Namen einer Duelle . Trdjen, 
s. 2, 31, 10. Aehnl. Xovooppöas, w. ſ. 
—*2 f. Frauenn., Inser. 8, 6616. 
Tpuröppasıs (f. yovasoganıs im Ler.), m., 
gi — dann — Hermes, Orph. lap. 16. 
(6) (f. ũbet den Namen Ath. 5, 208, 
Ss ala — Damaftot in Syrien, Strab. 16, 555, 
15, 16, 9, Plin. 5, 18, 16, 74. 2) Beineme 
Nil, Ath. b, 208, c a To. Lyd. de mens. 4, 
8) Fluß bei Ghalkevon in Bithynien, Dion. Byz. 
ıpl. Bosp. Thrac. fr. 47, 20, tit. fr. 48, Plin. 
82, 48, 148. 4) frügerer Name des Paltolos, 
n. 5, 29, 80, 110, fo genannt nach Chios (Xov- 
godas?), dem Sohn des Apoll und der Agathippe, 
tt. de fluv. 7, 1. 2. Vol. Xlos. 5) Buß in 
dis, Plin. 6, r 4, 14. — Bl. Xovaogdas. 
Xpürds, voc. & (Ar), m. 1) Sklabe, Ar. Vesp. 
51. 2) 6 mogvogiäas, Anth. xı, 416. 8) Athe⸗- 
t. Inser. 276. 485. 
Xpveoadävns, ovc, m. Mannsname, Theophyl. 
«55 


Xovo oo ropos, 6, d. i. Goldmund. 1) Beiname: 
des Dio aus Prufa, Anon. de fig. 40, Philostr, 
b ee E 2 oh: en Synen., Buid. 
ttıxöc. Ade la. Es vie. Xetasoyö. 
öuare. — and mit Yollem Namen la ö 
«„ Menandr. önsd. in Speng. Rhet. Gr. 111, 390. b) 
Viſchoſs Joannes aus Antiochia. Suid. s. Aackuv- 
Dog, e. Kroonoc. ’Iwdvyns. 2) @igenname, Inser. 
8698, 21. Sp. -— Vgl. Fabric. bibl. gr. vlt, 454. 
Xpurcto dog, 16, Gebirge in Korſiia, Ptol. 8, 2, 
oröua, T6, Name einer Bangets 

Ändung, Ptol. 7, 1, 2. 28. 
rn (2), m. Mannsname, Inser. 8,4700, 


Xpvrohöper (z.), f. Name der Brauen, melde 
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bei ten Arkadern vor dem Altar ber Geres um ben 
Preis der Schönheit warben, Ath. 18, 609, f. 
Zpvroxsdas, m. Sohn bes Nil und der Garma⸗ 
thone, Plut. de flav. 16, 1. 
Xpüroxpön, f. Tochter des Androkles und der 
— Theod. Predr. 1, 162 8, 
Xpteo, ein Dämon, Hesych. 
Xpvas, f. (Beiname der Aphrodite?). Theoer. Id. 
15, 101 e con). Ahr. Vgl. Lob. — 784. 
, vos, m. Wannen, Inser. B, 6788. — 
Epigr. im RH. Muf. N. F. v7, 1, 84. 
dp, 6, indeol. Name bes Vultan bei ben 
Rhönigiern, Phil. Bybl. fr. 2, 8. 
R XÄpvrratos, d, Dionaten. bei den Lamiern, Curt. 
.„D. 1. 
Xpstoves (öl. Keil), f. Srauenname, Inser. 8, 
414. 


Xporlvns (?), m. Mannen. auf einer ſmyrnãiſchen 
Münze, Mion. ıı, 198 (Kogxivng e conj. Keil I. 
c. 1852. p. 274). 

Xpwparls, f. Frauenname, Inser. 8, 4880, n, 2, 
Add. 

Xpeuäßns, m. Athener, Ross Dem. 9. 

, acc. 0, m. Eohn des Philetas, ein Lande 
mann, Long. 8, 16. 4, 88. — BSuid. 

Xperäpiov, T. Trauenname, Inser. 660. — Keil 
Inser. boeot. XLI, c. 

td ij Aöddes, f. pl. Stadt in Lykien, Ptol. 5, 
8,2. 

X68as, ä, notands, m. Fluß in Sinlien auf der 
Nordtüfte bei Alontion, j. Furiano, Ptol. 8, 4, 3. 

X » xtos, 6, Gottheit, Inser. 8, 6798. 

XuAnp6e (7 —2 notauds, m. Fluß in 
Mauritania Gäfarea, Ptol..4, 2, 3. 

Xuperlau, f. pl. Stadt in Tpeffalia Heßläotis, Ptol. 
8, 18, 44. 

"Kupavos To xadoöuevoy Znadkıor, Drt in 
Meffene, Pol. 4, 4. i 

Xurdv, 16 xaAouuevor, Ort auf dem Iſthmos von 
Klagomend, Ephor. bei St. B. ‚ut Ephor. fr. 180, 
not. Der Einw. Xurirns, st. ©. Xorpiov u. 
Xörgor. 

Xörös (Asunv), m. Hafen in Kyzilos, Ap. Rh. 
}, 987 u. Schol. 

Xvrpivos, m. Arhener, gegen den Lyfias eine Rebe 
bielt, 1.ys. fr, 127 (Poll. 10, 116). . 

Xörpiov, n. Ort, wo früher Klagomenä fand, 
Strab. 14, 645. ©. Xvzöy u. Xüzgov. 

Xtrpor (Xvroo/, Alex. Pol. fr, 94, vgl. Arcad. 
p. 74), (ol). 1) Hellquellen in Lokris bei Thermos 
pulä, Her. 7, 176, Eust. D, Per. 487; bei Paus. 4, 
85,9 X. yuvalzsıos. 2) Bu9douare tig Aluıs, 
Untiefen im Sumpf Belelania in Böotien, Theophr. 
h. pl. 4, 11, 8. 3) Stadt auf Kypem, benannt nach 
Ehytros, Aleranders Sohne, Xenag. bei St, B., Alex. 
Pol. bei Harp., Suid., Plin. 5, 81, 85, 180. @w. 
Xt6rpor, Alex. Pol. Bei st. B, wie von’ einem Xv- 
Tgos, w f. Adj. Xö6rpros: weis, Geop. 15, 7, 1. 
4) 05 X. (yörgos, Ath., Buid.), das Topffeh am 
18ten Antbefterion, der prükte Tag der Antheflerien in 
Athen, fo genannt weil man einen mit allerhand 
Früchten gefüllten Topf in feierlihem Aufzuge herum⸗ 
führte, Ar. Ach. 1076. Ran. 218 (y.), Ael. n. an. 
4, 48, Plut. x orat. vit. Lyc. 10, Harp. s. Xdeg, 
Philochor. bei Harp. s. v., Suid.s. yuzgos u. s. Xv- 
zgos, Ath. 4, 129, d. 180, d, Theop. fr. 842 
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(Sehol. Ar. Ran. 220), Aleiphr. 2, 8. p. 282, Schol. 
Ar. Ach. 960. Adj. X6rpivos: dy@ves, Theop. a. 
a. D., Philoch. fr. 187 (Schol. Ar. Ban. 218). 

Xurpswols, f. Feſtung in Theffalien; Ew. Xv- 
rpowoAira«, Theop. bei St. B. 

Xörpov, n. Ort bei Klagomenä, Arist. pol. 5, 2, 
12, vgl. fr. 196. S. Xozor u. Xürgsor. 

Xörpos, m. Sohn des Kypriers Alerander (Alee 
dıos, Xenag. bei Müll, fr. h. Gr. t. ıv, 527, 10), 
welder Ehvtroi in Kypern gründete, St. B. s. Xo- 
Teos. 

Xörpos, f. Stadt auf Kypern, Ptol. 5, 14, 6. S. 
Xörgon. 

Xuß68 (7 Xwpdr), Ort in Mauritania Gäfaren, 
j. Yugie, Ptol. 4, 2, 9; in It. Ant. Chobs. 

ZußäX, f. Stadt, Sukd. 

Xö 5, Övoua xügsor, Suld. 

Xößos, m. Sluß in Koldis, Arr. p. p. Eux, ed. 
Müll. 13. 14. 16. 

Xördos, m. Mannen., Inser. 4, 9196. 

XeAdy reigos, n. Giadt in Karien; Ew. Xaio- 
raxirms, St. B. 

sog, m. Name eines Mhetoren, Et. M. 816, 
32. — Övoum xügsor, Zuid. 

Xä&pa, azos, (76). 1) Stadt ber Landfchaft Mir 
lyas in 2yfien, Pol. 5, 3, 7, Plin. 5, 27, 28, 101. 
2) zo xedodusvor, Drt in Arkadien gwifhen Tegea 
und DMegalopolis, Paus. 8, 44, 1. b. 

Xöv, @vog, m., ägpptifher Name bes Heralleh, 
nach weichem die Eiaw. von T:talien Chones genannt 
wurden, Et. M. 816, 27. 

Xäv, wrds, m. Bluß, Theognost. in Cream. An. 
Ox. ı7, 181. 

Xava, f. pl., fpöterer Name der Stadt Koloflä 
in Großphrygien. Sid, Const. Porphyrogen. them. 
1, 3, Zonar. 18, 12, Nicet. Manuel. 6. Ew. Xo- 
vhras, Bibl. Coisl. p. 187. 

Xuvebör, övos, Adj. von Xwrn auf eine meflas 
piſche Infärift bei Gruter. inser. 145. 

- , wv, m. pl., Önotrifcher Volleſtamm in 
Zappgien und am ionifchen Meer, benannt nad) Chou, 
di. ägyptifh ⸗ Herafied, Strab. 6, 258 — 255. 264, 
Arist. pol. 7, 9, 2 vgl. fr. 247, a, Et M. 816, 27. 
Bol. d. Slgve.: 

Xdrn (Xwrij, Hesych.), (ij). 1) von Philofiet 
gegründete Stadt ber Chones in Unteritalien, früher 


Xurpönals 


vanadn 


Dtnotria, Apd. u. Antioeb. bei Strab. 6, Zt. 
B., D. Cass. fr. 2 (Tzetz. Lyc. 912); &. 
von, St. B., u. Xüve, St. B. 2) Sam in 
in Unteritalien, Strab. u. St. B. a. de &. 
6, 255, Inser. Gruter. 145. — uch = 
überhaupt, Hesych., Serv. ed Virg. Aen. & 
8) = Trihter (xchyn. ſ. im Lex.), Beineme a BD, 
ners Diotimos. Bel. xoyec u. Xaria. * 
» 5 17 Sand ver Ehones in 
Strab. 14, 654, Lyc. bei St. B. 5 Xawz €. 
vn u. Xöveg. 2) alter Name von Epirss. 
nost. in Cram. An. 2. p. 181. S. Xaorie. 
Xuvidas, ov, m., ein Dichter, Arist. poet E 
Xuvov 'Hyv..., Aegypter, Inser. 8, 4363. 
), m. Mannen.?, Suid. 
m., 2ter König der 2ten Dynakı ab 
aypren, Euseb. bei Syncell. p. 55, d. ©. Kasps 
„CLhora, £. 1) ®egend bei Alerenda 
Weaypten. Plin. 6, 34, 89, 212. 18, 4, 9, #3: 
Ptol. 4, 5, 55 1) xdto yüga. 2) De um 
in Gallia Lugd., j. Gute, Amm. Mare. 16, I, 
Imp. 
— f. Stadt in Salilia, Said. S. Xp! 
iv. 
Xupatos, m. Vater ber Kallithea D. Hal ı,£ 
Xeupopvator, m. pl., perſiſches Boll, Cter eh 
B. — er 
por, |. Kopdepses. 
Xupäopros, ın., dvoua xugser, Said. 
Zupiß, Schirgename, Suid. =. v. m. ne | 
Arßavov. \ 
ns 1, Landſchaft in Barthien, Buhl 
514. Qgl. Xonpavı). 
Xupiärns, ſ. Xoplarns. 
, 5, Namen einer militärifchen Lim 
bie auch Kontexög u. Teco⸗xoc hieß, Said 1 
Aıynov (Aelien. Tact. 27). | 
onvh, 17, Landfchaft im mörliden # 
bien, Ptol. 6, 2, 6. 
or, m. pl Volt in fen, Rah m 
Karmanier, D. Sic. 2, 2. ©. Xapauraie; rd. 
= Xogdanor. 
Zernvh, 7, Landfchaft Armeniens; Ew. Korg 
ol, App. Mithr. 101. 
Xeoxf, f. Sledın am Zigris, Arr. bi & B.& 
Xuxnvös u. ZXoxalos, St. B. 










3. 


Wäßıs, sog, acc. v, Aotauoc, m. Fluß im aſia⸗ 
tiſchen Sarmatien. PtoL 5, 9, 4. 27 = Odys, m. 
f., vgl. C. I. 2. p. 108, 6. 

Waßupuavol, m. pl. (von yasugonaäns, f. Suid.), 
chriſtliche Häretiterfete, Suid. 5. v. u. 5. Aossavoh, 
8oer. h. e. 5, 23. 

Watos, m. Palmyrener, Insor. 8, 4487. 

WVaxds, ddes, m., d. i. Sprubler, f. 2er. unter 
Yarxds, erdichteter Name bei Ar. Ach. 1150. 

Wäxov @xpor, n. Borgebirge an ber Norbiveftküfte 
von Kreta, j. Capo Spada, Ptoi. 8, 17, 8. 


Waldxavda, f. Nymphe auf ber Jaſel Saria, Pr! 
Heph. 5 (150, a, 29). 
WoApos, m. Mihener, Vater eines Doriess, lm- 


285. 
oAuxldaı, Av, m. pl. Geſchlecht in Bar 


W 
Pind. I. 5 (6), 68. 

Wi „ f, po. auch Wı 1) Karl 
(Hes. th. 260, Apd. 1,2, 7, Schol. IL 16 4 
Philosteph. fr. 85), Gemahlin des reist, Kar 
bes Phofos, Hes. th. 1004, Pind, Nem. 5,18, dr 
8, 12, 6, Piut. par. min. 25, Schol, IL 25 


Vapadia 


Met, 11, 898; fpäter Gattin bes Proteus und 
ter des Theotlymenos und ber @ibo, Eur. Hel. 7, 
1. 48, 860; Ta nepi Pauadns, Sagen über 
Schol. I. 18, 432. 2) Tochter des Krotopos, 
ter bes Linos von Apoll, Peus. 1, 43, 7, Anth. 
154, Conon 19, Ov. Ibis 575, Inser. 1211; 
drabmal in Argos, Paus. 2, 19. 8. 8) Hetäre 
then, Lys. (fr. 82) bei Ath. 18, 586, e. 592, 
4) Name eines athen. Schiffes, Att. Seew. ıv, 
4. 5) Quelle in Bdotien, Schol. Nicdr. th. 887, 
4, 7, 12, 26, wovon Adj. ſem. Wapaönte, 
‚ Niedr. th. 887 u. Schol. — Anth. xıv, 118, 
liedr. fr. 42. 
apadla, f. Vorſtadt von Nikomedeia, Socr. HE. 
7, 10. $ 
anadös, f. Infel, Stadt und Hafen an der Nord⸗ 
Afrilas, Scyl. 111. 
&pados, m. Ort in Bdotien, Schol. Niedr. th. 
Bl. Waudın. 
apadods, od»zos, m. Hafenftadt in Lakonien am 
jebirge Tänaton, Scyl. 46, Strab. 8, 863, Ae- 
a. epist. 1, 8, Paus. 3, 25, 4, Artemidr. bei 
B., Plin. 4, 5, 8, 16. Der Em. iſt Wapadosy- 
u. Wapadotenos, St. B. 
"apärıxos u. Wappärıxos, ſ. Pauunteyos. 
'apexeplrne, m. Sait, Iter König der 26ſten 
. in Aegypten, Afric. b. Syncell. p. 75, d. 
'aulm, f., kleine Inſel vor Delos (die Ki) 1015 
os Teudcdaı tiv Hsor), Suid. s. Kxcit nc 
ov. ©. Pauunziyn. 
"aunfveros, (6), Sohn des Amafis, Ichter König 
Aegypten, welden Kambyfes befiegte, Her. 3, 10. 
15. S. Wauuntsyos u. Wauueyspluns. 
"apunrixn, f. Infel vor Delos, welche auch Ins 
ver Helate hieß, fo genannt: dia To Tols yau- 
5 Tudcdaı tiv Yeöv, Phanod. u. Sem. bei 
p. 3. Exdıns vioos. ©. Wautın. 
"apphrixos, (6), u. Wappirixos, mw. f., auf 
8, 5126 Wapdrıxos u. Waupärıyos. 1) 6 
ins, D. Sic. 1, 66, Ater König der 26ften Dyn. 
legypten, Afrie. b. Syncell, p. 75, d, Euseb, 
Syncell. p. 76, b, Euseb. chron. p. 104, Vater 
Netos, D. Sic. 1, 88. ©. noch D. Sic. 1, 66— 
Plut. Is. et Os. 6, Polyaen. 7, 8, Them. or. 
36, b, Ath. 6, 281, d, Plin. 6, 80, 35, 191. 
18, 19, 84, Mel, 1, 9, Suid. s. v. u. s. Bex- 
Une, u. f. Wanuftıyos. 2) Sohn des Amas 
Polyaen. 8, 29. ©. Wauumsros u. Wauus- 
ans. 8) Sohn des Gordios (oder Gorgos, Nic. 
n. fr. 60), Nachfolger Perianders zu Korinth, 
st. pol. 5, 9, 22, vgl. fr. 102, a. 
Väppis, 205, s, #9, (6). 1) Sohn bes Nelos, 
aig von Aegypten, Her. 2, 159—161. 2) Berfer, 
‚ch. Pers. 959. 8) Pirat, Xen. Ephos. 8, 11. 
Pappirxos, (6). 1) einer ber Dobelarcdhen in 
i6, naher Auleinberrfher, Vater des Netos (Her. 
158), Her. 1, 105, 2, 2. 28. 80. 151 —161 d, 
un. en. 17, 6. var. h. 18, 88, Strab. 1, 61. 
70. 786. 17, 801. 802. 804, Clearch. b. Ath. 
30, ©. S. Paupmityos. 2) König der Aeghp⸗ 
Ablömmling eines Pfammetichos, D. Sic. 14, 86, 
= 8) Libyer, Mater des Inaros, Her. 7, 7, 
we. 1, 104. 
Vöppovbıs, m. 1) Gait, Nachfolger des Nechao, 
© König der 26flen Don. in Megypten, Afric. bei 
neell, 78, d, Euseb. bei Syncell. 76, b; bei Eu- 
Baye's Wörterbuch) d. griech. Eigennamen. 
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seb. chron. p. 104 Psammetichus. 2) Menbefier, 
Bter König ter 2dften Dyn. in Aegypten, Afrio, bei 
Syncell, 78, a, Euseb. hei Syncell. 77, a; bei Eu. 
seb. chron. p. 106 Psammathes. 

Wappods, m. Tanit, Bter König ber 28ſten Dyn. 
in Aegypten, Afrie. bei Syncell. p. 74, u, Euseb. b. 
Syncell. p. 75, a, Euseb. chron. p. 108. 

Wäppuvros, ov, m. König von Aegypten, Aol. n. 
an. 10, 21. 

Väppev, wvos, m., ägyptiſcher Philoſoph, Plut, 
Alex. 27. 

Varbs, üolifhe Form für Zanpw, im voc. 
Ydngos, Sapph. fr. 71 ed. Ahr., u. d Wang fr. 
1, 20 ed. Bergk u. Ahr., vgl. Psappha, Varr. 1. 1. 
9, 90, 51 u. Ahr. 1, 116, 

Wäpos notauds, d, Fluß in Kilitien, Xen. an. 1, 
41. 

Waöpıs, sog (dat. sd4, Pind. Ol. 4, tit. 5, tit.), 
voc. Pads (Ol. 5, 28), m. Sohn des Akton aus 
Kamarina, ter DI. 82 im Wagentennen fiegte, Pind. 
O1, 4, tit. u. 10. 5, tit. u. 3. 28. 

Wadls, (dos, £.,u. Wahldaı, @v, f. pl. bei Diose- 
arch. fr. 59, 6, attifcher Demos bei Dropos, zur 
ajantifchen Phyle gehörig, mit dem Orakel bes Amphia⸗ 
taos, Strab. 9, 899, Dicae. a. a. D. Ew. Vaplda, 
©. 1. 276, ı1, 87. 

Wädev, avos, m. 1) Libyer, Apost. 18, 48; 
von ihm das Sprihwort Wdpmvos öpvıdes von 
ſolchen, welche fi den höchften Ruhm erbeuteten, f. 
Apost. a. a. D., Arsen. 55,8. 2) Mannen., Insor. 
8. p. xx, n. 200. 

Way, vos, m. Schriftfteller und Hiſtoriker, oͤ 
Dlatassüg, D. Sic. 21,12, D. Hal. de Din. 8, 
vgl. Müll. fr. h. Gr. t. ııı, 198, b u. not. 

Wäos, w, m. Megypter, Inser. 8, 4718. 

Weßata don, over Weßaıd öon (Agstharch, de 
mer. Erythr. 84), Berge in Aethiopien, D. Sic. 8, 
41, Agstharch. a. a. D. 

Veß«o, (N). 1) Landſchaft in Aethiopien; Einw. 
Weßotrns, Aristag. bei St. B. 2) 7 Weßo Alumn, 
See in Aethiopien, Strab. 17, 822, Artemidr. bei 
St. B. 

Veyas, f. Stadt in der Nähe Karthagos, Soyl. 

11. 


Wevnpos . 


Weoapıs, m. Mannsn., Inser. 8, 5109, n. 8. 

Wexäs, Psecas, f. 1) Nymphe, Ov. Met. 8, 173. 
2) Stlavin, Cael. bei Cic. ad fam. 8, 15, 2. 

Wär, oder Wäxıs, sdos (Inser. 8, 6078), 
Strab., Aristid., lat. Pselcis, wichtigfte Stadt im Dos 
dekaſchoͤnos zwifchen Syene und Talompfo, am linken 
Nilufer, j. Ruinen bei Dekkeh, Ptol. 4, 5, 74, Strab. 
17, 820, Aristid. Aeg. t. 1. p. 512, Inser. 8, 5078. 
65108. 5106, Plin. 6, 29, 85, 181, It. Ant. p. 162, 
Tab. Peut., Not. Imp. 

WaAASs, ö, d. i. ber Stammler, Beiname a) bes 
byzantin. Schriftftellere Michael, Anth. app. ep. 52, 
tit. b) des Byjzantiners Michael Konftantinos (1120 
n. Ghr. geb.), f. über ihn und Andere Fabric. BibL 
Gr. t. v ält. Ausg. u. vol. x. p. 41, ff. Harl. ed, 
u. Leo Allatius de Psellis et eorum scriptis dia- 
triba, Rom 1684. 4. 

Wepövdov, tod, Inser. 8, 4821, b, Add. 

Wevaxs, f. Sleden in Aegypten im Nomos Athrio 
bites; Ew. Wevaxoirar, Artemidr. bei St. B. 
= Weiynpos, f. Sleden in Aegypten, Ew Wernpiras, 

t. B. 
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Verbin, m. Mannename, Inser. 8, 5071, b, 
Add. 5109, n. 28. 

Werborpis, vos, m. Biſchof, Socr. HE. 2, 28, 18. 
— Inser. 8, 5041. 

Werwönpis, m. Mannsname, Inser. 8, 4898, 28. 
—— 


48, Add. 

Weovolparıs, m. Mannsname, Inser. 8, 5109, n. 
36. 

Werapoterigis, sos, m. Mannen., Inser. 8, 4988. 
5015. 

Werraosafıs, m. Manntn., Inser. 8, 5020. Bol. 
WPerrodafss u. Wsrovakıs. Achnl.: 

Werraobafıs, swg, m. Mannsneme, Inser. 8, 
5084. 

Wivras, m. König der Aethiopen, Inner. 8, 4915, 
, Add. 

—— m. Mannsn., Inser. 8, 5010. 

'evrovöpou, m. Inser. 8, 5086. 
Wlrvpis, awc, ſ. Sleden in Aegypten, Ew. Ver 
pirw, St. B. 

Yiropu, vos, m. Mannen. Inser. 8, 4858. 

Werxatpönvıs, oc, m. Mannsname, Inser. 8, 
5001. 

Wlyxvovßis, m. Mannsname, Inser. 8, 4898, 
26. 

Vor “s, 106, m. Manusn., Inser. 3, 4716, 
4, 10. 80. 81. 88, Add. 

Wlvapıs, acc. »v, m. Heliupolit und Priefter; od 
zeoi Wivwgev, er und Priefter um ihn, mit benen 
Solon Bhilofoppie trieb, Plut. Sol. 26. 

Veprioxapuhrns, m. Mannsname, Inscer. 3, 4818, 
e, Add. : 

Werosafıs, ſ. Werrovakic. 

Wevalas, m. Titel einer Komödie des Apollobor 
aus Bela, Buid. s. "AnoAlödweos. 

WevSaklfavbpos, d, Zügenalerander,, Ios. 17, 12, 
2. 18, 1. vgl. b. Ind. 8, 7, 1. — Luc, adv. ind, 
20 (y.). B : 

Wevdavruvivos, d, Lügenantoninus (Avitus, 218 
m Ghr.), D. Cass. 78, 82—40. 79, 1. 7. 

WVevdävep, opos, m. Beiname des Dionyfos, uns 
ter welchem ihm der maledon. König Argäos einen 
Tempel weite, als Bacchantinnen in männlicher Tracht 
den Beind gefchlagen hatten, Polyaen. 4, 1. 

Y s, voc. &, m, Lügenartabas, exdichtes 
— 


Ar. Ach. 91. 99. 
f. Hügel in Stythien, Adj. Weußap- 
raxalos od. Weußapraxnvös, St. B. 
Wevönpaxifis, ods, ei, da, m. Kügenherafles, Ti⸗ 
tel einer Komddie a) des Menandros, Ath. 4, 172, a. 
18, 587, b. 14, 644, o, Stob. for. 16, 10, Harp. 
s. xınalov Arös, Suid. s. &ßga. Kapxivov. b) 
des Pherefrates, Ath. 8, 122, e. 
Y wos, Pseudodamasippus, Lügen« 
dampafippus, aliquis, Cic. ad fam. 7, 28, B. 
Wevßonärev, Pseudocato, d. i. ein falſchet Cato, 
Cie. ad Att. 14, 6. 
WVerbörnäis, f. Stadt der Elifarer in Arabia Ber 
lix, j. Mochha nad) Mannert, Ptol. 6,7, 7. 
Wevdoxopärroy, n. Meeresufer zwiſchen Korylos 
und Geleufeia in Iſaurien, Artemidr. bei St. B. 
Wevbopäpros, 6 (1.), Lügenmarius, Bezeichnung 
des Amatius. App. b. civ.8, 2. 
Wevovipev, d, Lügennero, Luc. adv. ind. 20. 


Vevdcinoic 


m. Mannsname, Inser. 8, 4716, d, 


Vous 


Yerbowewide, f. Vorgebirge Kyremailet, ei 
dem Berenile lag, Strab. 17, 836. 

WevßsrvAas, Psendopylae, f. pl, zwei 
Eingang von Ifidis Portus in Heihiepien, 
29, 84, 174. 

WVevdsrroporv, 16, Name: =) ber vieriez 
müntung, Ptol. 7, 1, 18. 80. b) ber brüts 
münbung, Ptol. 8, 10, 6, Plin. 4, 12, 24, A 
einer Nümündung, D. Sic. 20, 75. (&. 
nos, im Lex.). 















norauös, m. Sluß in & 
India intra Gangem, wahrjceimi. j. Garkpm. 
7,1,8. 88. 88. 86. 86. 
wos, d, Lügenpbilippes, Ba 
Sklaven Ändriſkos, der fih für Philipp, Sek! 
Berfeus ausgab, und mit welchem die Aier 
dritten mafedon. Krieg führten, D. Sie. 38,14 
D. Sie. 16. 18 in Müll. fr. h. Gr. u 
xv sq. Strab. 7, B8l, fr. 48. 13, 624, 
1. 4, Luc. adv. ind. 20 (y.), Porphyr. Tyr. 
13. 14, Suid. s. Inıygaper, Cic. pre 
81. de leg. agrar. 2, 88, 90. Bei App li 
’Avdolaxos 6 yerdopklnnos. 
Weodsxpurror (y.), m. pl. Lügendtiße. £ 
Math. 24, 24. Marc. 18, 22. 
WeußöAos, m. Pseudolus, Plaut. 
Vnerot, oder (PtoL) Photo, m. pl 
Sarmatia Aflatita zwifchen ter Mäctis uud ie 
piei Montes, Apd. bei St. B., Ptol. 5, 9, 16 
2, 2184, a, 5 (Add.) c. adnot. 
Vnrröwode, m. pl. Scholfüßler, erriämäißt 
eines Volles im Vaud) eines großen We ma 
Wio£, m. Mannen., Inser. 4, 8226. 


ver. h. 1, 35. 

Wıöäpas, Psithuras, m. Fluß bei des MR 
der Oſtkuſte Aflens, Plin. 6, 17, 20, 55. 

Widior, (a, vov: olvos, Aunslos u. —X 
wort eines herben Weins, ſonſt Noquricc 
bei Ath. 1, 28, f (w.), Geop. —8 4 Fek 
181 (y.), Plin. 14, 9, 11, 80, Colum && 
Virg. Geo. 2, 98, Hesych. s. yı9la. 

Vtovpos, m., athenifcher Heros, Hes. & 

WırkeoAößne, m., verberbter Name inet, 
ten, Aleiphr. 8, 51; man vermuthet ’% 
richtiget YiyoAmpns. 

YÖa£, axos, m., d. i. der Beflägeinte ( 
yig xadodsıy ol Awgseis T& wIegd), 
Dionpſos gu Amyllä, weil der Bein dit 
empothebt, Paus. 8, 19, 6, vgl. Lob. ad Put 
485. 

YıAd, Psile, f. Inſelchen bei Samos, Pinäfk 
88, 187. 

Wis, ıdos, acc. ıda, notapos, m, && *⸗ 
(Dom. Callistr. bei St. B.), Blu in BAM 
(Bapplagonien, Marc.), jwiſchen Billion um 
nion, Anon. p. p. Eax. 18, Marc. epit. pt 
ed. Müll. 9, St. B. a. a. D. Adr. Wal 
Anwohner Wıkavol, St. B. Bergl. Fils 
Arr. per. p. Eux. ed. Müll. 17, adnot. N 

YWldis, aco. sv; hei Btrab. 12, 545 We; 
Ptol. 5, 1,5 WuAdis, dos; bei Au pP 
4u. 5 WıAXis, oc, (da; bei Marc. epu. 
ed. Mull. 8, Arr. bei Eust. D. Per. 798 
bei Plin. 6, 1, 1, 4 Billis, mit und ofae 
6, Fluß in Bithpnien, zwiſchen Gpaftehen ud 
tleia, Arr. p. p. Eux. ed. Müll 17 u ne, 





Yotov 


t. B. s. ’Aoxavia, St. B. ». Wlsov, u. ſ. d. 
t. Die Anwehner find Wılsavol, St. B. 

Mov, f. WR. 

Ada, f. Rof des Denomaos, Schol. Ap. Rh. 1,752. 
Adtoy Ywpdor, n. Drt am Fluß Pfillios in 
mien, Marc. epit, per. Men. ed. Müll. 8. 
Atos, f. Wldsc. 

Mus u. WıÄAle, f. Wiss. 

Adv, Tb xalouusvor otöuc, Mündung des 
‚ j. Kiliamündung, Arr. p. p. Eux. ed. Müll. 
}6, An. p. p. Eux. 68. 64. 67. 

Aroöxıs, acc. ov,_f., anderer Name der Infel 
lodoric im indifchen Deean, Plut. Alex. 66. 
paba, f. Gegend Ifauriens, Ew. Wıpadebs, pl. 
ndeig, St. B. 

vaddos (Wivapos, Alex. Pol. fr. 110). f., 
Stadt Aegyptens, Alex. Pol. bei St. B. Der 
Yırapfirns, St. B. 

waxfis, m. Tanit, ter König der 2iften Dyn. 
egypten, Afric. bei Syncell. 78, c, Euseb. bei 
ell. 74, c, Euseb. chron. p. 108. 

wirraßıs, ew<, f. Bleden in Aegypten; @inm. 
xraßirns, St. B. 

iowbıs, m. Mannen., Inser. 8, 4990. 5028. 
urdn (dv 7 10 geröv tov wırzaxlum), f. 
t am ZTigris, Damophil. bei St. B. Der Einw. 
nos u. Wr vös, St. B. Davon: 
wracuvh, f. Landfehaft in Perfis, Arist. mir. 
85, Arist. bei St. B. s. Wırzdan. 

wraxds, m. Mannsname, Inser. 8, 8846, 2,48, 


wräxeppus, f. Sleden in Aegypten; Em. Wır- 
palrns, St. B. Vgl. Kuss. 

ixäpmaf, dyos (ik, dondLe), m. d. i. Brde 
5 tom "Mäufename, Batr. 24, 27, 105. 141. 


ıxlav, mwos, m., Parafitenname, Aleiphr. 8, 


xoßakkerns, m. Barafitenname, Alciphr. 8, 46. 
vorkaterens od. Wıxorvasrne, m. Parafiten⸗ 
„ Aleiphr. 8, 48. 
ixöpaxos, m. Parafitenname, Alciphr. 3, 71. 
sa, 7, Stade im Boſpotos, D. Sic. 20, 85. 
oärpexıs, m. Mannen., Inser. 8, 4857. 
Sms, ov,m, Diafonos zur Zeit Iuftinians, Proc. 
arc, 27. 

vnxos (anualves zo dvoua xgunzor 
tv), m. Name des Joſeph in Megypten, Ios. 2, 
S. Pordouparig. 
'oAdas, m. pl. Namen der Gatten der Töchter 
Minyas und ihrer Nachkommen, Plut. qu. Gr. 88, 
{OR auch Erllär. des Wortes. 
"&Nev, m. Mannsn., Inser. 4, 8458. 
'ow8onhavtix, m., hebt. indecl. Name bed Jos 
in Wegypten, Phil. de mutet. nom. 15. ©. 
ougaynxoc. 
'svrdvens, m. Tanit: 1) 2ter König der Ziften 
aſtie in Wegypten, u. 2) Tier König berfelben 
aſtie, Afrie, bei Syncell. 78, c, Euseb. bei Syn- 
?4, c, Euseb. chron. p. 108. 
"shaft, m. Beiname, Inser. 8, 8827, s, Add. 
"vypod Aypfiv, m., großer Hafen an der äthiopie 
t Küfte, Strab. 16, 774. 
"verfpios (do "Hoaxkious üvayökarıos zöw 
&ra ect.), m. Drt in Thrakien; Einw. ebenfo, 
ll. bei St. B. 
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WeAda, ns; f., feſter Ort bei Herafleia in Bithy⸗ 
nien, Scyl. 90, Arr. p. p. Eux. ed. Müll. 19, An. 
p. p- Eux. 18, Marc. epit. per. Men. ed. Müll. 8; 
si Ptol. 5, 1, 7 WöAAmov. Der Em. WuAkärne, 

t. B. 

WuAdasis, ſ. WöRRos. ⸗ 

WVs6Mοs, m. Mannen., Inser. 1845. 

Wildwov, f. Wüika. 

WuAXıxol, m. pl. Name einer Hundeart, Hesych., 
Niedr. fr. 97. 

Wurdınde, |. PoRRos. 

WrAls, f. Wldss. 

WöAAoı (WPvAdo/, Nicdr. fr. 2. Bgk.; 1DARos, 
Herdn. 7. u. 4. 11, 19), m. pl., bei 8. Emp. hy- 
pot. 1, 82 WuAAaeds, Bolt im Innern von Kyte⸗ 
naita (nad) Ael. n. an. 16, 87 aber auch in Indien), 
benannt nach einem Könige Pſyllos (Herdn. a. a. D., 
St. B., Plin. 7, 2, 2, 14), Pol 4, 4, 10, Strab. 
2, 181. 17, 888, Her. 4, 178, Ael. n. an. 1, 57, 
St. B., Said., Hesych., und berühmt als Schlangen« 
beſchwörer, Agatbarch. bei Ael. n. an. 16, 27, bei 
Plin, a. a. O., Strab. 18, 588. 17, 814, Paus. 9, 
28, 1, Plut. Cat. 56, Nicdr. fr. 2. Bgk. (Ael. n, 
en. 16. 28), S. Emp. a. a. D. Einer it Woöddog, 
Aol. n. en. 16, 28, u. mit ärrig, ib. 1, 57. Adj. 
WuAkıxöe, 7, öv: xdAmos im libyſchen Meerbufen, 
Hec. bei St. B., yöns, Hesych. 

W6AXos, m. 1) Mannen., Arcad. — M. Argent. 
82 (vır, 408). — Auf einer Münze aus Apollonia, 
Mion. ı1, 29. 2) König, von welchem bie Vorigen 
ihren Namen hatten, Agstharch. bei Plin. 7, 2, 2, 
14, Herdn. z. u. A. 11, 19, St. B. s. Adlon. 8 
Vater des Kratägonos, Nonn. 18, 881. 892. 4 
Name des Menander in Meffenien (?), Suid. e. Yolda. 

Yırı m. pl. Blohfhügen, Name eines 
erbichteten Voltes, Luc. ver. h. 1, 18. 

vAAb, f. Brauenname, Pallad. 145 (vır, 607). 

Wipa, or, z& (auch , St. B. e. v., Eust. Od. 
8, 1462, 46), u. Wupla, 7, St. B., Eust. a. a. O., 
Dem. fr. 18, 45 (Schol. Od. p. 92 Buttm.), ep. 
(Od. 8, 171, Hesych., Cic. ad Att. 16, 18 a, 2) 
Vvðotn, Meine Infel des ägeiſchen Meeres unmeit 
Chioe an ber afiatiſchen Küfte mit einer Stadt gleis 
hen Namens, j. Ipfara oder Pfara, Strab. 14, 645, 
St. B. s. v. u. s. ‘Agovola. ‘Anl, Suld., Hes. s. 
Pögıos, Alcm. fr. 87 Bgk., C. I. 2, 2245, 1, u. 
d. o. a. St., Plin. 5, 81, 86, 184. Weil fie feinen 
Wein erzeugte, fagte man ſprichwoͤrtlich von foldhen, 
die bei Belagen nicht tranten: Wüga Toy Aıövvaor 
&yovıes, Cratin. bei Suid. u. St, B., Schol. Od. 8, 
171, Phot., oder Wüga zov Ardvucov, Append. 
prov. 5, 89, Greg. Cypr. C. L. 8, 40, Apost. 18, 
55, Arsen. 55, 18. in anderes Sprihwort war 
Pöpa zw Zndpenv Aysıs wegen ihrer Kleinheit, 
Cratin. bei Suid. u. Phot. Der Einw. ift Wupebs, 
St. B.; das Adj. Wöptos, da, sov, St. B., Hesych. 
(nah welchem WPoögsos = äxdapros, Wupls = 
yn Aurod, ydocos, vgl. Theognost. in B. A. ııt, 
1442, if). 

Popla u. Wupin, f. d. Bor. 

Woppörrns, 0, Priefter, Inser. 4, 9821. 

Voraklr (Y.), m., mwahrfheinlig Mannsname, 
Suid. 

Wurrääsa, ij, bei Arr. cyn. 24, 5 Vvrraato, 
bei Herdn. -bei St. B. Wurräin, nad einem Heros 
Pfyttalos (St. B.) benannte Heine Infel zwifchen dem 
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Peiräeus unt Salamis, wo Mriftides mährend der 
Schlacht von Salamis hier aufgefellte Perſer verniche 
tete, Her. 8, 76. 95, Strab. 9, 895, Paus. I, 86, 
2. 4, 86, 6, Plut. Arist. 9, St. B., Plin. 4, 12, 20, 
62, vgl. Aesch. Pers. 447 ff. Der Cw. it Worra- 
Aebs, St. B. 

Worräin u. Werrakla, f. d. Bor. \ 

WörraXos, m. Heros, nach welchem bie vor. Infel 
benannt war, St. B. s. WPurzdissa. 

Woxeös, dus, acc. 6a, m. (Refrigerii portus), 
Ort auf der Sübküfle von Kreta, j. Kaflri, Anon. 
stas. mar. magn. 825. 826, u. not. &. Wöysor. 

Wuxf, f. 1) Geliebte des Amor, Apul. Metam. 
4. 2) Srauenname, Anth. xır, 162. — Gattin bes 
Marphabates, Plut. Cat. 78 (mo auch ein Wortfpiel 
mit yuyn). 8) Hundename, Xen. cyn. 7, B. 
Woxia, f., alter Name der Infel Umorgos, St. B. 
e. ‘Auopyös (Nic. Dam. fr. 47). 

Woxıov, n. Ort mit gleichnamiger Stadt auf ber 
Südküne von Kreta, j. Kaſtri, Ptol. 8, 16 (17), 4, 
St. B. Der Ew. Werde, St. B. S. Wuysis. 

Woxiley (vgl. Wüddoc), wros, m. (?) Mannen. 
auf einer Münze aus Apollonia, Mion. ı1, 81. 

Wuxpös (Y’öypos, Ptol.), d, Fluß im Pontos 
auf ber ©renge zwifchen den Kolchern und Tvyaui, j. 
Baltahie&u, Arr. p. p. Eux. ed. Müll. 8, An. p. 
p. Eux. 88. 89, Ptol. 5, 9, 8, Arist. hist. an. 8, 
12. 

Water, 1) xadovusyn Baasisie, Name der äghpt. 
Königsftone, Marm. Rosett. L. 44 ed. Letronne 
(Inser. 8. 4697, 44). 


D. 


Napvov zapfor, n, in Kleingalatien, Inser. 4, 
9788. 9742. 

"Dävis, sog, acc. sv, m., Heiner Bluß bei Kama⸗ 
Ana in Sigilien, Pind. Ol. 6, 11, wo vor Böch 
Qavoc fand. 

’N; ov, m. Ungeheuer und König der Chal⸗ 
däer, Apd. fr. 67, Abyden. bei Syncel). p. 88, b, 
Beros. fr. 1, 8 (Syncell. 28, b). fr. 6 (Byncell. 
89, b). fr. 5 (Euseb. Chron. p. 5 ed. Mai). 

’Däptev, vos, m., ävlifche und poetifche Neben« 
form von "Rodor, w. f., Pind. fr. sel. 46 (dev. 

au. 2), Corinn. fr. 2 Bgk., Callim. h. 8, 265, 

icdr. ther. 15, Tzetz. Hom. 51. Davon: 

"Dapısveros, a, o», orionifch: pucss, Pind. I. 8 
(4), 67. ©. 'Robor. 

’QP&, hebr. indeol. Stadt der Damafgener, Ios. 1, 
10, 1. 

’QBapnvol, m. pl. Bolt in Armenien am Fluſſe 
Kyros, Quadr. bei St. B. 8. v. u. 8. Runen. 

’NPlBapos, m. Levit, Ios. 7, 4, 2. 

’NBedias, ov, m. Mannsn-, Ios. 8, 18, 4. 

’OBndss, m. Prophet in Samaria, Ios. 9, 12, 2. 

’OBhöns, ov, m. (d. i. doväsumr, Ios.), Sohn 
des Boazos, Ios. 5, 9, 4. 

vo MA], m. Mannen., Hes. u. not. 

‚NBAB, f. Stadt der Moabiter, auch Eßehß, Her. 
s. ’EBup. 

['Nßon, f. Stadt ver Moabiter, Hesych.] 


Oyuyla 


Wepby Army, m. Hafen in Pontos, im: 
Matrotephaloi, j. Surmeneh oder Kara Du 
85 u. not. 

Wadıs, ıdos, m. 1) Sohn des &yfaon, 
Gem die folgende Stadt benannt war, St. B.ı 
pls. 2) Sohn des Arton, Dei der folzen. 
Paus. &, 24,1. 

Vadis, idos (ide, Theophr. h. pl. 9, ui 
(HM). 1) Tochter des Erpr, von Herafles 
Echephron und Promachot, Charazx beiSt. Bı 
yeıa, Paus. 8, 24, 2. 2) Tochter des Zuntbei 
derin von Pfophie, Paus. 8, 24, 1. 3) Exe 
nordweſtlichen Arkadien am Arvanios, früher 
und Erymanthos, benannt nad dem Picpkis e 
Plophis (f. Wogsg u. d. Bor.), j. Ruinen beim 
von Tripotamo, Eur Alc. arg.. Apd. 2, 5,4 
7, 5. 6, Ptol. 8, 16, 19, Tbeophr. h. pl. 3, 
Paus. 8, 23, 8. 24, 1—25, 1 &., Pol 4, 
d. St. B. 4. v. u. 2. ’Erlonn. Siyse, Med 
Plin. 4, 6, 10, 20, Or. Met. 5, 607. Der 
Wedidros und nicht wie zu erwarten Wapirg, 
B., im Plur. Wopidsos, Apd. 8, 7, 6, Ha 
8t. B., Paus. 5, 24, 2. 6, 16, 5. 7. 8, 25% 
6, Pol. 4, 72, Ael. var. h. 2, 38. Adj. Wapıı 
@vyıje, Paus. 8,24, 8; dpog, Glanc. ep. 3{m. 
4) Stadt in Alarnanien, 7) nalast genzmet R 
5) Stadt Achejas, St. B. 6) Name der Bund 
von Zatynthos, Paus. 8, 24, 3, Paus, bi shi 
Stadt in Libyen; Ew. Wepirws, St B. 

Woxgppis, f. Städtchen in Yegppten, uuih 
bei St. B. Der Ew. Weoxeppirgs, St. R 


| 


| 

Ny, 6 (tovrdors dıdppaksc), mphiide 
und König von Bafan, Suid, S. Nya. 

’Q = 'Nxsarldas von "SNyeror, Baykı 
vgl. Schwend’s etymolog. Andeutungen &. 13. 

’Oyknor, n. Name eines Berges, Hesyeb. 

"Dyevos, m., alter Bott — DOleenst, & 3,4 
eophr. 281 (mo codd. ’ys»dc), bavon ayerkn 
f. oben u. &ylvıos = dpyaier, St. B. u ei 
Zröf, Parthen. bei St. B. @r heißt "Dyivos du 
’Qyavös, bei Clem. Al. strom. 6. p. 47i a DM 
c. Cels. 6. p. 664, 8, u. ’Dyfv, Hs. sus! 
Nyeridas. 

’Oyfv, ſ. d. Bor. 

"Dyns, ou, m. Riefe und König von Gılat 
Gaulanitis, Ios. 4, 5, 8. ©. Ny. 

’Dyöyn, ı xadoyuien deds, Drt bei b 
Ios. 1, 10, 4. 

’Nyöyla, as, bit. (Od., Callim., Panyas, Br 
sych.) S2yuybn, ns, (N), f. über den Rama mt 
’Nyöysos. 1) Toter des Amphion und der Sk 
Apd. 8, 5, 6, Hellan. im Schol. Eur. Phoes I6& 
Hyg. fab. 69. 2) Nymphe, Tochter des Tumik 
auch Praridike geheißen, St. B. s. Tosuan. 9* 
fel ber Kalypfo bei Homer, welde den Rakl 14 
Meeres bildete, Od. 1, 85. 6, 172. 7.24 M 
12, 447. 28, 883, Luc. ver. h. 2,29, St. B; ws 
Plin. 8, 10, 15, 96, vgl. Scyl. 18, ver de B# 
von Bruttium, nad) Plut. de fac. in orb. 3 


Oyoyıds 


von Britannien. 4) anderer Name von Kos, 
n. h. 4, 160. 5) alter Name von Böotien nach 
08, w. fe, Strab. 9, 407, 8t. B. s. v. u. s. 
le. 6) alter Name von Attila, Charax bei 
3. 7) alter Name von Megypten, Eust.D. Per. 
St. B. s. Alyvntoc. 

yoyıäs, f. Tochter des Zeus und ber Gurynome, 
. Al. recogn. 10, 23, 

yoyrar, ai, I. Wyöyıos. 
‚y6oywor, m. pl., db. find die Alten (vgl. Nyo- 
), alter Name der Lytier, St, B. s. Qyvyic. 
‚yöysos, fa (dicht. Im), so» u. s05, so» (Aesch. 
37. 974, Soph. OC. 1770). a) Adj. ogyaifh 
Nyvyoc. w. f., dann — uralt (ndv To do- 
v oyöysor gaci di“ To noAd adv (Nyu- 
yevisdas apyadtorov, Et. M. 820,87, bel. 
1. Niedr. ther. 348), und meiſt mit Meinem Ans 
buchſtaben gefchrieben (Aesch. Sept. 821. Eum. 
su. d. a. ©t., Soph. a. a. D., Pind. Nem. 6, 
D. Per. 417 (aber Eust. D. Per. 416%.), Dion. 
it. M. 820, 87, App. Par. 5, 42 u. @. m, f. 
ter. oyöysos). Insbef.: Nydyıas röras, Name 
Thors in Theben, Paus. 9, 8, 5, Schol. Ap. 
8,1178, Et. M. 820,87, oder nuAuuate, Eur. 
en. 1118, u. subst. a5 ’Nyöysas, Apd. 8, 6,6; 
SP, Paus. 9, 5, 1, Schol. Ap. Rh. 8,1178, 
B. s. “ da, Aesch. Pers. 87, Soph. OC. 
d, over ®njßn, Ap. Rh. 8, 1178, Christod. in 
b. ı1, 377; — ’49vas, Acsch. Pers. 974; — 
7, Noon. 18, 164; — uöddos, Nicdr. ther. 848; 
vounzwg x6auov, Nonn. 12, 19, etc. f. Lex. 
ihwörtlih war 'Nyüyıe xaxd — nadasd, ober 
läfligen Dienfchen, Suid., Append. prov. 5, 42, 
t. ad Od. 1, 1898, 81, Schol. Hes. theog. 806; 
Rydysov üpyalov — nalasiv ıd. bmeguäye- 
‚ Suid. b) sHebanifcher Beiname des Dionylos, 
ı Ogngos, Ov. Her. 10, 48. 

yvyos, ov, bei Euseb. pr. ev. 10, 10 ’Nyb- 
» (6). 1) Sohn des Kadmos (Append. par. 6, 
,„ alter König von Theben, Schol. Ap. Rh. 8, 
‘8, Rust. Hom. Od. 1, 1848. 81, Suid. s. ’Nyv- 
: xaxd. Nyöysov doyalov, Vater der Thelrinda, 
Momeneia und Wulis, Peus. 9, 19, 6. 88, 5, 
n. bei Suid. s. Ho«kidten, Suid. s. OsAflvosa, 
. Schol. Nicdr. th. 848; oder Eohn tes Poſeidon 
» ber Aliſtra, Gemahl der Thebe, Tzetz. Lyc. 1206, 
d Corinn. im Schol. Ap. Rh. 3, 1178, Gohn des 
otes, nach Paus. 9, 5, 1 ein Autochthone u. Kb⸗ 
i dee Hektener, der ältefien Bewohner Böotiend. 
ber die Waſſerfiuth, die Bdotien unter ihm über 
semmte, vgl. Serv. ad Virg. Ecl. 6, 41, Euseb, 
ev. 10, 10, Syncell. p. 148. ©. auch Nyöyıoc. 
nah Andern Autochthone in Attika, Philoch. fr. 
u. Acusil. fr. 14 u. Hellan. fr. 62 bei Euseb. pr. 
+ 10, 10, Et. M. 820, 87, und Vater des @leufls 
3, Paus. 1, 88, 7, Hyg. fab. 69. 8) nad) Schol. 
*. theog. 806 war er einft König der Goiter. 4) 
& Andern Sohn der Termera, St. B. 8. Wyoyia. 
ledter König von Achaja, Strab. 8, 884, Pol. 2, 


aw;y ögos, 16, fabelhaftes Gebirge, Strab. 7, 


"Qyokos, f. Infel zwiſchen dem Peloponnes und 
!a; (im. ’NyöAros, St. B. 

Dyöpis, vos, acc. sw (f. über ten Accent Herdn. 
t Schol, D. Per. 607), f. Infel des erythraiſchen 
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Meeres vor der Küfte von Karmanien mit dem Grab ⸗ 
mal des Königs Ervthras ober Erythräos, Strab. 16, 
766.767, D. Per. 607, Eust. D. Per. 606, Paraphr. 
D. Per. 606 — 619, Schol. D. Per. 607. Niceph. 
synopt. 554—619, St. B., Avien. 794, Prisc. Per. 
605, Plin, 6, 28, 32, 153, Mel. 3, 8, 6. Der Ew. 
it ’Qyvpirns, St. B. 

"Qyöpos, m. Fuͤhrer der Samothraken, Nonn. 13, 
417. 418. 

’NSlas, m. Sohn tes Nerias, Ios. 10, 8. 6. 

’Nödvuos, f., griechifhe Etadt im Bontos im Lande 
der Ekecheirieis, Scyl. 88; in Geo. Rav. Godinio, 
in Tab. Peut. Ardineo, j. Kandu Dere. Bol. ’Adın- 
vos. 

’Quörov, 16, auch wdslor, (Suid., Hesych., 
Andoc., Dem., App., D. Sic., Ael. Arist., Paus. 
7, 20, 6, fonft ° Geſang⸗ und Muflfhaus (rd 
zn ads, Suid., ober zönos dv @ ol dayp- 
doi zai ol xı$apwdoi nyarllovro, Hesych.), 
oft als Theater bezeichnet (Paus. 1, 8, 6. 2, 8, 6, 
Philostr. in Herod. p. 549), junächſt: 1) in Athen, 
von Verifles erbaut (Plut. Per. 18, Schol, Dem. 84, 
87, Suid,), dann abgebrannt und vom fappabolifchen 
König Artobarzanes wieder hergeſtellt (App. Mithr. 
88, Vitrav. 6, 9), weldes aber auch als Gerichtefaal 
(Schol. Dem. a. a. D., Poil. 8, 88, Phot., Thom. 
M., Ar. Vesp. 1109 u. Schol.) u. zu andern Zweden 
(Plat. de exil. 14, Hermipp. bei D.L. 7, 7,n. 7, Xen. 
Hell. 2, 4, 9) viente. ©. noch Strab, 9, 896, Di- 
caearch. descr. Gr. 1, 1 (fr. 59), Paus. 1, 8, 6. 
14, 1. Gin zweites Odeion in Athen erbaute Hero» 
des Attikos weſtlich von ver Akropolis, das fehönke der 
alten Welt, Paus. 7, 20, 6, Philostr. ı1, 1. p. 551, 
Vitruv. 5, 9. 2) in anderen Städten, fo in Korinth, 
Paus. 2, 8, 6, Philostr. 2, 1. p. 551; in Baträ, 
Paus. 7, 20, 6; Smyrna, Paus. 9, 85, 6; u. fpäter 
zu Rom, Suet. Domit. 5, Eutrop, 8, 15, Ammian, 
Marc. 16, 10. Bgl. no D. Sic. 1, 48, Ael. Ari- 
stid. or. 42, 882, Vitruv. 5, 9, Theophr. char. 
3, 2. 

’Nölvados, d, Fürft von Palmyra, Zonar. 12, 24. 
©. Odivados. 

“QBoves, m. pl., tbrazifches Volt, an die Mäber 
grenzend, Dion. bei St. B. ©. 'Hdwrol. Davon: 

’N5ovinde, von Dbonia, f. ’Hdwvol, Nicdr. (fr. 
74) bei Ath. 15, 683, b 

"Deos, m. König der Mabianiter, Ios. 4, 7, 1. 

Qepoͤn, (N). 1) Meiner Fluß in Böotien, ber mit 
dem Afopos bei Platää eine Inſel bildete, Her. 9, 
51, Paus. 9, 4, 4, mit ber v. 1. Alsodn. 2) Tochter 
des Afopos, Her. u. Pans. a. a. D. 

’Onßdperios, m. Dheim des Attila, Prisc. Pan. 
8 


"Oxakeıa 





fr. 8. 
’Ox, m. Name eines Fluſſes (Iarartes), Menand. 
Prot. fr. 21. ® 

’Qıöh, f. Frauenn., Inser. 1022. 

’Qräka, ep. (I. 2, 501, How. h. 2, 64 (242), 
Hom. b. St. B., Nunn. 18, 58, Strab. 9, 410) 
’QxaAtn, ſpäter auh ’NräAea (Apd. 2, 4, 11, 
Apd. b. St. B., Schol, Il. 2, 501, Didym. ad 
Hom. Cat. nav. 8), (A), Bleden u. Bad in Böo- 
tien, zwiſchen Haliartos u. Alalkomenäã am Berge 
Tilphuſion, Dion. Call. deser. Gr. 99, Strab. 9, 
410, St B., Plin. 4, 7, 12,26, u. d. 0.0. St. Der 
Em. iſt ’NxaAebs, St. B. 

’Qäkua, f. 1) f. d. Vor. 2) Tochtet des Mane 
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tineus, Gattin des Abas, Apd. 2, 2, 1 ed. Mull. in 

fr. b. Gr. t. ı (in ed. Bekk. ’4yAale). 

Nucũ , ädos, f., beſond. Adj. fem. zu Nxen- 
vög, oceaniſch, Bezeichnung der Rhodope ale Tochter 
des Dfeanos, Nonn. 82, 58. 

’Dixehvns, ov, m., ältefter Name des Nil bei den 
Aegypte ı ögdarıy Einvsoti oxsavdg, D. Sic.1,19. 

Oxeivla, f., alter Name von Libyen, Alex. Pol. 
b. St. B. s. Aıßün. 

’(neäyivn, f-, Tochter des Dfeanos, daher Bein. 
ter ©tyr, Hes. theog. 889, Hesych. s. 'Rxsarlvng 

- u. not., der Kiymene, Hes. theog. 507, der Berfeis, ib. 

956; im Plur. 'Nxsavivas, Töchter des Ofeanos u. der 

Tethys. 8000 an Zahl u. bezeichnet als Tavic- 

Qpuoor, Hes. theog. 864, yopfzıdas, Callim. h. 8, 

18, äundsss, ib. 8, 62. Aehnl: 

’Oxeavis, 4dos, f. 1) die Dleanide, Tochter bes 
Oteanos, St. B. s. 'Nxeards, fo Dodone, Schol. Il. 
16, 228, Gurynome, Ap. Rh. 1, 504, ®hilyre, ib. 
2, 1289; im Plur. 'Nxearides u. (Hes. s. 'Nyark- 
das) 'Nxeavldas, (af), die Töchter des Ofcanos u. 
der Tethvs, Apd. 1, 2, 2, welche auch Ryeridas, 
Hesych. a. a. D., u. Togyidss, Hesych. =. Top- 
yidss, hießen, fo Aſia u. @uropa, Eust. D. Per. 
270, Schol. D. Per. 270, Dobone, Schol. 11. 16, 
228, St. B. s. Judwn; bei St. B. a. a. D. auch 
"Nxeavids; vöupas. ©. auch hxsari; im Ler. 2) 
Stadt auf der Infel Pandhäa, D. Sic. 5, 45. 

’Dreaviras, @v, m. pl., d. find die Dceansmän« 
ner: 1) Name aller Anwohner des Okeanos, St. B. 
2. 'Nxsavös; vgl. ngocwzsdva £3vn, D. Hal. b. 
St. B., u. wxsdvaog, @xedvesog im Ler.; bei Ael. 
n. an. 15, 2 05 Toy hxsavo» negsoszoüvres. 2) 
Bolt, welches nach der Infel Panchäa kam, Sic. 5, 
42. . 

’Oxsaviris, ıdos, f. 8) Subst. — bie Deo 
nierin, Anwohnerin des Okeanos, St. B. 8. ’Rxsa- 
vös; im Plur. Oceanitides, Töchter des Okeanos = 
Berbe u. Klio, Virg. Geo. 4, 841. b) Adj. oceas 
nifh: vos (= Xovan), St. B. s. Xovan; 
®ovAn, Agath. in Anth. Iv, 8, 54; Sdincoa, D. 
Hal. 1, 8; im Plur. al 'Nxsartzıdes vijcos, Acl. 
n. an. 8, 28. 

’Oxeävös, od, gen. ep. 0oTo (Od., aber 28, 847 
u. 24, 11 0d, IL, ab. 14, 246 od, Hom. h., aber 
5, 5 od, Stesich., Theoer., Orph., Ap. Rh., Qu. 
Sm., Anth. 1x, 151, D. Per., Hesych.), dor. o 
(Callim. h. 5, 10, Theocr. Id. 7, 54), (6), fo ges 
nannt: rap& To axdwg vasıy, St. B., ob. magk 
10 bxlug dvintev, N nap& To Mxewg wdsw, 
7 napk 16 bxdg xal 10 dyriw — 6 taykus 
plpwv, Et. M., od. dıü TO Gxews dyisıv zUxio 
tiv yiv, Agsthem. I, 4, ob. nagk To xlw 10 
oylo, xsavds, xai ueT& Tod oTsentıxod « xei 
zeoni Tod a el; m dxenwög, Suid., nad Hesych. 
= änp. Mdaacoc xal norauos ünegusyddng. 
1) der große mothifche Weltſtrom. orauos Nxea- 
vd, IL 14, 246. 18, 607, vgl. 20, 7, Od. 11, 
689. 12, 1, Hes. th. 969, Paus. 1,88, 8, Menand. 
änıd‘. in Speng. Rhet. ırı, 892, der die Welt rings eine 
ſchloß, D. Per. 27. 41, Eur. Or. 1877, Orph.h. 11,15, 
Nonn. 41, 802 (®). 42, 481, Her. 2, 21. 4, 8. 
86, Agathem. ı, 4, Et. M. 228, 6, vgl. 8trab. 1, 
81 — 35, d notauös 6 negiiyuw mv yiv, St. 
B., 6 negnwv tiv olxovulvnv navtayo9er, Plut. 
Pomp. 38, vgl. Caes. 58, ber größte der Blüffe, 


"Oxeavnıds 













"Oxsavös 


Long. subl. 85, 4, u. als foldyer wegssstem. 
4, 116, yasjoyos, Qu. Sm. 2, 208, ei 
Hor. Epod. 16, 41, dyogpoes, IL 18, 39, 
th. 776, vgl. Ov. Met. 7, 267, melsdie 
Nonn. 1, 496, wäyas, Hes. th. 20, 
Mus. 27, ueyaxnıns, D. Per. 1087, 
Hor. Od. 4, 14, 48, fanftfliefend u. tiefkz 
äxaAnpgeling, 11. 7, 422, vgl Kt. u 
566, 18, Basupgoos, Il. 14, 311, Od ıl 
Hom. h. 8, 185, D. Per. 8, Qu. Sm. 3, II. 
197, Ba9uxöuer, D. Per. 56, Base, 
21, 195, Hes. th. 265, Basvdirns, Od. 10 
Hes. op. 169. th. 188, D. Per. 1149, ae 
xeiddwr, Nonn. 19, 340 — 38, 108 6. 1. 
6, Ar. Nub, 277; unendlich. unermariid = 
tiguwv, Nonn. 24, 8. 32, 8, dxäue, & 
tog, Qu. Sm. 5, 867, D. Per. 27, &gsst«. 
h. 88, 1, asvaog, Nonn. 48, 818, arj9eos, N 
409, &oyeyovos, Ib. 40, 550, u. xAvteg, He th. 
— 288 ö., aber auch dissociebilis, Hor. Od 1,3 
feine Fluthen ödos, dont, ÖfsIge, IL 8,5. 16. 151. 
204.240. 19,1. 28, 205, Od. 11, 21. 22,197. 4, 
Hom. h. 4,227, Hes. th. 695. 841. op.564, Orpk. 
368. 614. 589, Mimnerm. fr. 11, 4 Bei, 
8m. 2, 663 —12, 160 d., D. Per. 555 3, 
7, 24243, 101 3., od. zuuera, D. Per. 
Rh. 1, 506, öde, üdata, Eur. Hipp. 121, 0b 
Arg 1156, D. Per. 1182, ysdum, yadnam 
'oal, D. Per. 1082, Qu. Sm. 7, 80.44 
onn. 5, 487, Qu. Sm. 12, 190, Nom AK 
85, 121, freta, Cic. Tuse. 1,20, 45, * 
P.4, 261, sög05, Hes. th. 292, uöxnus, 
288, 9ue9Aa, Hes.th. 816, u. weil fih veißD 
in ihm baden (Nonn. 88, 149, Anth. v, 15, ® 
zoa, Il. 18, 489, Od. 6, 275. Sein: Kia 
dxtai 'Nxsavoio, Ap. Rh. 4, 632, ob. zäe It 
2, 347. 8, 158, ot. ysldog, yalise, Minen.) 
11, 7, D. Per. 1108, feine Gnden rögeas, Ri 
Per. 452, ne/gara, nigate, Od. 11, Ih & 
Sm. 8, 28, feine Quellen anyas, Hes. ii. Wi 
Anth. x1, 247, dor. mayat, Pind. fr. 6 (dev. B) 
Callim. h. 5, 10, fein WBufen zödmeg, ap. Dr& 
688. Seit Gerodot begeichnet man mu 2 W 
äußere Weltmeer, indem man das Daſen cat ir 
artigen mptbifgen Stromes Teugnett (Her. } A 
Dezipp. fr. 81, Strab. 1, 21, Paus. 1,38, 4 0 
nach Arist. de mund. 3. metaph. 1, 8 if I W 
außerhalb der bewohnten Welt und mumflichan Pet | 
vgl. Ael. var. h. 8, 18, befonders ik e6 Dana BP | 
dem Atlantifhen Okean, Prol. 7, 5, 8, Pol. IKB 
Favorin. 5. St. B. s. v. u. s. Kaonla Id 
Cic. r. p. 6, 20, 21, Plut. Gelb. 20, = Ki 
als ſoiches im Norden das röm. Reid, Herdn IE 
6. 7,2, 9, f. aud Gxcavds im Ler., u va 
ichen Deren, Plut. Alex. 66, D. Sic. 17, 1%. 
Per. 680, daher uterque Oceanus, Ov. Met 32 
Einzelne Theile find: dpxzexog Q., Schel. Ap- 
2, 897, ob. Zxu9sxög, D. Per. 587, Ant * 
Zaguatıxög, Ptol. 7, 5, 2 (m). 7,5661 
2, Schol. Ap. Rh. 2, 897, lat. Septentrionalis P* 
4, 27, Solin. 22, da® nörbl. Gismert, u. Tick m 
ihm: Bostavızös bxeuvög, Ptol. 2, 3, 4 a ert* 
utvog &., Ptol. 7, 5, 2, 4onmzaandins w 
ünsoßdpesos, da6 Meer nörbl. von Albien, — 
8, 1.7, 5, 2, Tovfprsos &., bag Miet um HA, ı 
Ptol. 3, 8, 2, Tepuevsxös, die Romſee De! 





Queavoc 


11, 1, Odspysoösos &., fürl. von Britane 
Ptol. 2, 2, 6; äanägsos, D. Per. 63, Plut. 
28, Luc. ver. h. 1, 5 (@.), Themist. or. 7, 
, der atlanı. Octan, jenfeits der Säulen des 
les, auch dursxds (ano dücsws), Ptol. 7, b, 
- 8, 18, 2, Nonn. 12, 1, wovon ein Theil der 
«Boraos @., j. Golf von Bistaya, Ptol. 2, 6, 
ver Aıßuxög 'N., Nonn. 6, 119; endlih 'Iv- 
2.. D. Per. 898, der indiſche Octan, auch 
‚ D. Per. 1168, Nonn. 12, 116, Anth. Plan. 
&£og, Ant. Diog. 2,.avroAsxss, Nonn. 40. 
u. adwarzog, D. Per. 624; cin Theil davon iſt 
ıber Oceanus, das rothe Meer, Hor. Od. 1, 
2. ©. zu d. a. St. II. 1, 428—28, 205 d. 
t, 588—24, 11 d., Hom. h. 6, b. 82, 7, Hes. 
14, Pind. P. 4, 26, Mimnerm, fr. 12, Stesi- 
fr. 8, Aesch, Prom. sol. 178, Theoor. 1d. 
18. 168. 7, 54 u. Schol.,. Orph. Arg. 888. 
. h. 88, 8, Callim. h. 3, 42. 4, 17, Ap. Eh. 
57. 1280. 4, 282, u. Schol. 4, 627. 1896. 
‚ D. Per. 8— 1182 d., Anth. ız, 291. xı, 
xıv, 71. Plan. 65. app. ep. 51, 21, Ael.n. 
?, 21, Porphyr. antr. nymph. 7, Zenob. 8, 
Io. Lyd. de mens. 4, 68, Her. s. yal7) Tag- 
a. Kıyu£gsos, Ov. Met. 9, 598. 18, 292. 15, 
30. Trist. 1, 4, 1. 2, 102, Cic. de n. d. 3, 
40 u. A. mehr im Ker. unt, Gxsauds. — Nah 
Dcean hin ift ’Qxeavövde, Hom. h. 3, 68. Bl, 
Orph. Arg. 1078. 2) ver Bott Ofeanos, Sohn 
Be od. Gäa u. bes Uranos (Hes. th. 188, Orph. 
}, Plat. Tim. 40, e, Apd. 1, 1, 8, während Et. 
50, 1 Uranos ©. bes Okeanos heißt), Titane 
1.1,1,4. 2, 1, D. Sic. 5, 66), Urvater der 
er, He@v ylreaıs, 1. 14, 201. 802, Orph. h. 
2. fr. 18, Plat. Theaet. 162, e. 180, d. Cra- 
402, b, Ael. Arist. or. 8, 38, u. der Menfchen, 
mp. hyp. 1, 150, Vater aller Blüffe, des ges 
mten Meeres u. aller Quellen u. Brunnen, Il. 
195 eq., Orph. h. 88, D. Sic. 4, 69. 72, Said., 
aber dsonörng T@v ddarer, Et. M. 228, 6, 
Nonn. 10, 551, bei ven Aegyptern — dem Nil 
ds folder Bater der Götter, D. Sic. 1, 12, dgl. 
kdyns, au Nyıo, w. f., u. “Axumw (Et. M. 
56) geheißen, Gemahl der Terhys, feiner Schwer 
Hes. th. 887, Aesch. Prom. 140, Orph. fr. 
Ap. Rb. 3, 244, Nonn. 28, 284. 88, 141. 40, 
\, Apd. 1, 2, 2, D. Sic. 4, 69, Ov. Met. 9, 
3, mit 3000 Ylüffen als Kindern, Acusil. fr. 11, 
(Didym. b. Macrob. Sat. 5, 18), u. Mater ber 
)0 Dfeaniden, Hes. th. 887. 362. 868, Apd. 1, 
2, Schol. D. Per. 270. Namentlich als feine Kine 
‚werden angeführt: Arlas u. Kanbules (Hes. s. 
'exwnrsg), Kynthos (Nican. b. St. B. s. Andos), 
adho® (Acnsil, fr. 11 (Tzetz. Lyc. 177), Apd. 
1, 1, Soph. 5. D. Hal, 1, 25, Plut. de fuv. 
« 1), Triptolemos von ter @e (Pheree. fr. 12, 
d. 1, 5, 2 ed. Müf.), Afopos (Apd. 8, 12, 6, 
Bie. 4, 72), Hydaſpes (Nonn. 28, 99), Phor⸗ 
' Ktonos (Plat. Tim. 40, e), Pencios (D. Sic. 
69. 72), Acheloos von der Rymphe Nais (Plut. 
Y. 22, 1), die Mopſopia (Suid. s. Edpopiar), 
lyphe (Suid. 5. Inte ’49mvA), Dmia (Hes. 5. 
da), Neära (Hess. Ninspa), Afteroveia (Dio- 
aut, im Schol. Ap. Rh. 8, 242), Aſia u. Libye 
a der Bomopholpge, Europe u. Thrate von ber 
tbenope (Tzetz. Lyc. 894. 1288. Exeg. II. p. 
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185, 18 Herm., Schol. Aesch. Pers. 185, Eudoc. 
p. 489), Rhodos (Schol. Pind. Ol. 7,24), Kapheita 
(Zen. b. D. Bic. 5. 55), Pleione (Apd. 8, 10, 1, 
Mnas. b. Hyg. fab. astr. ı1, 21, Schol. IL 18, 
486, Schol. Ap. Rh. 8, 226), aeme (St. B.s. Ma- 
Asxr), Koryphe (Mnas, b. Harp. s. innia 'Adnvä, 
Cie. d. n. d. 8,28, 59), Mflerope (St. B. 8. ’Axod- 
yavıes), Chios (St. B. s. X los), Amppiteite (Apd. 
1, 4, 5), Idyia (Apd. 1, 9, 28, Schol. Ap. Rh. 4, 
228, Cic. de n. d. 8, 19, 48), Kallitroe (Apd. 2, 
5, 10, He». tb. 288. 979, D. Hal. 1, 27), Melis 
böa (Apd. 3, 8, 1), ®eitho (Pherec. fr. 22 (Schol. 
Eur. Phoen. 1128), Heſione (Acusil, fr. 7), Berfe 
od. Pirfeis (Od. 10, 189, Cie. de n. d. 8,19, 48), 
@urynome (ll. 18, 899, Io. Lyd. de mens. 4, RR 
Melie (Schol. 1. 1, 22, Schol. Ap. Rh. 2, 4, 
Acusil. fr. 11), @urope (Schol. II 16, 228), Doris 
(Hes. th, 242, Ael. n. an. 14, 28, lambl. vit. 
Pyth. 242), Gieltta (Hes. th. 265), Siyr (Hes. 
tb. 888. 776, Paus. 8, 18, 1. 2), Philyra (Schol. 
Ap. Rh. 1, 554. 2, 892. 1281), Gphyra (Schol. 
Ap. Rh. 4, 1212), tie Nereiden (Antb. ıx, 151), Kly- 
mene (Nonn, 88, 108. 40, 547, D. Hal. 1, 17), 
Berce (Nonn. 41, 151. 176), Leto, Athene, Bapbie, 
Gharis, Urtemis, Hebe (Nonn. 2, 230), Prribda 
(Nonn. 48, 246), Nemefis (Paus. 1, 88, 8), Type 
(Paus. 4, 30, 4), Theia (Zenob. 5, 10), die Quelle 
Nycela (Anth. ıx, 684), u. andere Suyargas Nxea- 
yelo, Nonn. 6, 258. 255. 16, 129. 88, 146. 48, 
818. 888, baher yEvos 'Nxsavolo — Keto, Nonn, 
26, 355, u. Phaethon, 88, 196, u. die Nymppen 
überhaupt = legöv yivos Q.. Ap. Rh. 4, 1414, 
während er felbft marrjg heißt, Aesch. Prom. 140. 
581, Ar. Nub. 271. 277, Orph. h. 88, 1, mit den 
Beinamen Kooridns, Nonn. 8, 771, senex, Ov. 
Met. 2, 510, u. weil man ibn mit Etierbörnern abe 
bilbete Tavgdxgavos, Eur. Or. 1877, vgl. xigas 
’Nxsavoio, Nonn. 14, 887. Ferner ſptach man von 
einem Haufe u. Gemädern deffelben, doue, II. 14, 
811, uiyapa, Orph. fr. 8, u. Gärten, xöros, Ar. 
Nub. 271, u. opferte ihm, Arr. Ind. 18, 11, wie 
denn MWierander ihm u. der Tethys Altäze errichtete, 
D. Sic. 17, 104, u. Aeſchylos ihn als Perfon im 
Prometheus (v. 284 »q.) auftreten läßt. Un ihn ger 
richtet iR Orph. h. 88, tit., u. negl ’Nxsavod zai 
Toy zar’ aurov fehrieb der Olbiopolit Vofeidonios, 
Suid. s. Hocssdünsog. Vgl. j. d. a. ©t. Pind. Ol. 
5, 2. P. 9, 14, Aesch. Prom. 296, Nonn. 1, 
496—48, 318 ö., Qu. Sm. 5, 14, Pherec. fr. 88, 
h, Ov. Met. 18, 951. 8) $luß auf Kreta, Hesych. 
s. Nxeavds. 4) Baumeiſter eines Grabmals, Anth. 
app. ep. 810. 5) Theaterauffeher zu Domitians Zeit, 
Martial. 5, 28, 4. 27, 4. 6, 9, 2. 

’Oxea, f. Name eines athenifhen Schiffes, An. 
Sem. ıv, b, 8. 

’NOxMXa, f. Stadt in Lufitanien, Gründ., tes Flgdn. 
Strab. 8, 157. Vgl. "Oxetor. 

’Ox&MXas, a, m. Gefährte des Antenor, welcher 
die vor. Stadt gründete, Strab. 3, 167. 

"QreAXos, m. 1) 6 Mvdaydossog aus Lufanien, 
lo. Lyd. de mens. 2, 7. ©. OxeAAoc. 2) Gpartar 
ner, Xen. Hell. ö, 4, 22. Bol. Nxuilos. 

"Or&ov, n. Drt auf ben Koniſchen Alpen in 
Gallia Gifalpina, Strab. 4, 179, 5, 217. 

’Okevira, or, ol, Volteſtamm der Tyani, Proc. 
aedif. 3, 6. 


"DOxevirar 
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’Oxiplöns, m.. d. i. Freund des Bafilienfrautes 
(x⸗uov), Name eines Froſches, Batr. 214 

"Oxıpov, f. GHetirenname, Anaxandrid. b. Ath. 
18,570,e. Hyperid. . Ath. 18,578, c.d, Ath. 18,567,c. 

’Oxlpev, wvog, m. Mannen., Alciphr. 1, 20. 

’Qxivapos, m. Name eines Bluffes, Suid., Ly- 
cophr. 729. 

’OxväAn, f. Amayone, Inser. 4, p. xviii, &. 
Aebnl.: 

’Qebakos, m. ein Phaͤale, Od. 8, 111. 

’Nrvdön, f., anderer Name der Harpyie Ofppete 
ob. Otkvpode, Apd. 1, 9, 21. Aehnl.: 

’Qx8800s, ov, gen. ep. (Nonn. 37, 629) oso, m. 
1) Korybani. Nonn. 18, 144. 28, 279. 288. 813. 
87, 625—661 3. 2) otier, Qu. Sm. 8, 280. 

Nxv)Mos, m. Laledämonier, Xen. Hell. 6, 5, 38. 
Bl. "Nxeitos. 

’NxöAAos, m. Ortsname, Inser. 4, 8656, B, 4. 

’Oxövön, f. Baffaride, Nonn. 14, 228. 

’Oxumern, f. 1) Tochter des Danaos u. der Bieria, 
Apd. 2, 1, 5. 2) Tochter des Thaumas, Apd. 1, 2, 
6. 8) eine der Harpyien, welche auch Otvthoe u. 
Okypode heißt. Hes. theog. 267, Apd. 1, 9, 21, 
Et. M. 148, 29. 

Naæðwodes, m. pl. Schnellfüßler, fabelhaftes Volt 
in Indien, Megasth, fr. 80 (Strab. 15, 711, ®). 

’Oxvrößn, f. Harpyie, Hes. b. Apd. 1, 9, 21. 
Bel. "NxuI6n u. Neævastn. 

’Oxvp6n, f. 1) Tochter des Dfeanos, Hes. th. 
360, Hom. h. (Cer.) 5, 420, Hom. b. Paus. 4, 
80, 4. 2) Nomphe, Tochter des Imbrafos u. der Che⸗ 
las in Samos, welche Apoll raubte, Apoll. 5. Ath. 
7, 283, e, vgl. Müll. fr. h. Gr. t. ıv, 818. 8) 
Nymphe, Mutter des Mänalos, Qu. Sm. 11, 87. 4) 
Tochter des Gheiton, welche in ein Roß verwantelt 
wurde, Ov. Met. 2, 688 »q. — Aehnl.: 

bi f. 1) Tochter des Dfeanos, Mutter des 
Phafis vom Helios, Plut. de fluv. 5, 1. 2) Nvmphe, 
Mutter des Kaitos vom Hermes, Plut. de fluv. 21, 
1.— S. d. Bor. 

“"Oxvros, m. Korinthier, Vater eines Mdeimantos, 
Her. 8, 5. 59. — Vater eines Aeneas, Thuc. 4, 119. 

Adv, f. Ort in @lis, Strab. 8, 887. Nach 
Diene: ’NAtvade, Hesych. Nach ihm mar benannt: 

’OAevia, f. 1) nörga, ep. ’NAwin neren, 11. 2, 
617. 11, 767, Hes. fr. 12, Strab. 8, 842, Et. M. 
61, 88, St. B. s. "SAsvos, der Gipfel des Bebirges 
Stolis in Elis, wo fpäter Pylos lag, Strab. 8, 841, 
Schol. Il. 2, 591. 617. 11, 756, Suid., Phavorin,, 
nah Paus. 6, 20, 16 vom elifchen Autochtbonen 
Dienios, nad St. B. a. a. DO. nad ter ätolifchen 
Stadt Dienos benannt. 2) 'Naerin alt, die Ziege, 
welche den Zeus fäugte, Arat. u. Strab, 8, 837, 
Nopn. 1, 450; nad Strab. fo genannt nah dem 
Ort Diene in Elis; als Geſtirn, sidus Oleniae ca- 
pellae, — Amalthea, Ov. Met. 8, 594, vgl. Hyg. 
Poet. Astr. 2, 13. 8) Tochter des Deneus, welde 
iht Bruder Tydeus töbtete, Apd.l, 8, 5.4) — 'Nis- 
wog, w. |. 

’QMvıos, m. 1) Autohthon in Elis, der nah Ei⸗ 
nigen unter dem Grab bes Tararippos auf der Renne 
bahn in Olympia begraben liegen follte u. nad dem 
der olenifche Fels benannt war, Paus. 6, 20, 16. 2) 
Nikrıos dyxwv ol Zxödar, Suid., dgl. @ltvsog 
im 2er. 8) Nivıov zaxov 7) dewov, Hesych. — 
Bol. "NAevos, 
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"QAevos, (7), aber auch m. (Strab. 8, 3K 
b. St. B.). 1) Stadt in Actolien am 4 
Gavala nad Leake North. Gr. 1. p. 18,8 
689, Strab. 8, 386. 10, 451. 460, Proi 12 
14, Apd. 2, 5, 5, D. Sic. 4, 33, Schol. c 
1, 202, Schol. Find. Ol. 1, 37, wo x if 
flgden. verwechfelt wird, St. B.. Daven 15 8 
vos, fa, sov, St. B. Der Ew. if Dim, 
ep. 0s0, fo Xerno6, Ap. Rh. 1, 202 u. Sebol 
philochos Clearch. b. Ath. 13, 606, e. in 
’OAnvindev, von Dienos. 2) Statt in Ahr 
fen Pattä u. Dyme, nach Ister. b. St. B. 
nah Dienos, dem Sohne des Zeus. fpiter wid) 
Her. 1, 145. Aesch. u. Sopb. b. St. B, ap 
8, 4, Pol. 2, 41, D. Sic. 4, 35. 69. 5, 8l, 
7, 18, 1. 22, 1, Strab. 8, 384. 386. Sir 
451, Ptol. 8, 16, 5, Schol. Ap. Rh. 1, tt, 
B. Sie heist au) ’MAevla, Suid. s. v., Hey 
v.— Dir Em. ift ’QAvıos, Ael. n. an. 5. di, 
Plur. 'RAfvsos, Ael. a a. D., Ister b. SLR. 
"Niviog: xanvos, Antb. vi. 728. 3) Eim 
Oalatia, Ptol. 5, 4, 8. 4) m. Sopn tes Ist: 
Anarithea, nad welchem d. Statt in Ada 
war, Ister. b. St. B., vgl. Eust. ad Hom. x 
Rom. u. Phavorin. s. ‘ier. zerga. 5) m 
ner des Ida, der in einen Stein verwanklt zul 
Ov. Met. 10, 69. 

’QXAepävor, n. Qutsuame, Inser. 4, 823% 

5 "Does, f. uns in Kreta bei Hieraman & 

. Der Ew. ift Epos. Adj. [RA Epros, ira 
fo Mispia ’4Imwd, die dort verehrte Wen iut 
2855, Eust., St. B., u. ein Ber derſeidena 
gsa, St. B. 

’OAdfv, vos, (6), alter griech. Hymnenide db 
Lytien (nad) Suid. Dymäcr, Hpperbereer r Bih 
Callim. h. (Del.) 4, 305, Her. 4, 35, Pam Li 
5. 2, 18, 8. 5, 7, 8. 8, 21,8. 9, 3,218 
7. 8, Alex. Pol. b. Suid., Suid. 

’OXla (Riagog?), f. Stadt. Hesych. 

’OAApos, f., fplladifhe Infel, j. Antiper KA 
48, Strab. 10, 485, PtoL 8, 15, 28, Or. Wei 
469; nad) Heraclid. b. St. B. ». v. u. gl. 1% 
fr. b. Gr. t. ı1, 197, not. eine Kolonie der Sie 
nier, bei Virg. Aen. 8, 126, Plin. 4, 12, € 
Olearus. 

"QAwva, n. pl. Stadt am fafpifchen Me. E 
’QAwwvaios, St. B. 

’QAırös, m. = 6 Nngeüs nijewc, Hay | 

"QAXos, m. 1) Kerfope, Apost. 8, 12, Arm | 
16, Duris (fr. 88) b. Suid. s. Bipußaree. — 
felbe?, Arnob. advv. gent. 6, 7. 2) Antere Im 
270. 3, 5855, v. Addog. | 

"Ns, m. Athener, Simonid. 68 (xım 2% &| 
Anıc. 

’Qypädrog, m. Fleifhfrefier, Beiname der Tu 
fo8 von den Menfchenopfern, die ihm anf Che t 
Tenedos gebracht wurden, Porphyr. de aba}. # 
vgl. Orph. h. 30, 6. 

"Qpakıs, sog, acc. a, m. Nebenfluf tes Bat 
Megasth. b. Arr. Ind. 4, 4. 

’Qpävns, m. Petſer, Inser. 8137, 104. 

’Opavös, od. u. Quavos, or, 6, Ga M 
Berfer, Strab. 11, 512. ı6, 788. F 

’Opäpns, m. Anführer der griehiichen Rt 
truppen anı Oranifos, Arr. an. 1, 16,8. 

Nuno rip, nooc (&, Graef.), m. bi ri 




















‚Qulas 

Beiname des Pan, Nonn. 
Nsog. 
las, ov, m. Ralevämonier, Pol. 4, 28. 24. 
Mons, ov, m. Berier, Plat. Artox. 4, Ael. 
1. 1, 28. 
ı65äpos, m. Name eines Dämonen, Hom. ep. 
0. 
(Hd), “Hisoönodsg, Stadt in Aegypten, LXX, 
poster. Cain. 16. de somn. 1, 14. 
öuxaodar, m. pl. Volt in Gallia Lugdunenfis, 
2,8, 8. B 
das, m. Mannan., Inser. 8, 6406. 
sorXerlas (?), m. Mannen. auf einer Münze 
heben. Mion. ı1, 110. (dauoxisidas?, Keil.). 
vop&vov, n. Guten., Inser. 4, 8868. 

jaa ödon, td, Gebirge zwifchen den Flüſſen 
u. Iarartes, wahrſch. der heutige Altagh, oder 
seiße Gebirge, Ptol. 6, 12, 1. 4. 

fdava, n. pl. Stadt am Dros im Lande der 
noi, viel. j. Termed, Ptol. 6, 12, 5. 

kaavıı Aduvn, 7, ein Landſee in Sogdiana, 
der Aralſee, weldher bei Amm. Maro. 28, 6, 
xia Palus heißt, Ptol. 6, 12, 8. 
faavol, m. pl., Bolt am Dros in Sogdiana, 
6, 12, 4. 
Fos, 6 u. mit otauoc, Strab. 11, 507. 517, 
6, 10, 2—18, 1 6., Plut. Alex. 57, Arr. an. 
3, 9. 29, 2. 4, 15, 7. 7, 10, 6, mit dem Bein 
n isods, D. Per. 747, Eust. D. Per. 747, u. 
hnet ale ö usbyas norauös, Paraphr. D. Per. 
— 748, Sluß in Horfanien, Grenzfluß zwifchen 
iana u. Baltriane, der auf dem Paropamifos od. 
hen Kaukaſos (Ptol. 6, 18, 1, Arr. an. 8, 29, 
iach D. Per. 747 sq., Eust. D. Peg 747, Pa- 
t. D. Per. 789—748, Niceph. synopt. 726— 
Avien. 925, Prisc, Per. 728 aber im &mobos, 
Plin, 6, 16, 18, 48, vgl. Solin. 49, 52 im 
Daxus entfpringt, u. fi oberhalb Hyrkaniens 
aſpiſche Meer ergießt, vgl. Ritters Erdkunde zı, 
i69 ff, j. Amu Darja, Strab. 2, 78. 11, 509. 
513. 514. 516—518, Ptol. 6, 9, 1. 2. 10, 1. 
1, 1-7. 12, 1.4. 14, 1. 2. 14. 18, 1, Eust, 
Per. 749, Anon. 10, 29 in Müll. geogr. Gr. 
t. ı, 502, Arist. mir, aud. 46, Plut. Alex. 
Arr. an. 7, 16,8, St. B. ». ‘Anaosczas, Suid., 
Amm. Marc, 38, 6, Mel. 3, b, 6, Curt. 7,10, 
Solin. 21, 17. @r beißt bei Mart. Cap. vI, p. 
. valg. Oaxus, bei Pol. 10, 48 '0£og, w. f. 
WsAey (gen.?), m. Burbarifches Voll, Hesych. 
Iororärafıs, ra., övoua xugsor, Suid. s. v. u. 
moxatakıc. 

Ras, m., övoua xügsor, Suid, 

Dart, m. pl. Volt am Indos in Indien, He- 
b. St. B. Davon: x 
Nmayti, £. Landſchaft ver Bor. am Indos in Ins 
„St. B. 5. "Alskärdossas. 

Qmäyov, n. Butsname, Inser. 4, 8858. 

Iris, sdos, m. 1) König der Japyger, Paus. 10, 
8. 2) Athener, Simon. fr. 158 Bgk. ©. Qanic. 
Iris, sdos, acc. ıv, voc. ‘Ars (Hesych.), (N), 
Beiname ber Artemis, Alex. Actol. fr. 2,5 Bgk., 
Serv. Virg. Aen. 2, 858 u. f. Odnıs. Bei 
iych. "RU, Avasae. 2) Name einer hyperborei⸗ 
R Jungfrau, welche Tribut nach Delos brachte, 
"4, 85, Plat. Axioch. 871, a, Paus. 1. 43, 4 
7,8, Apd. 1,4, 5. ©. auch Odns. 8) große 


14, 80. Bol. 
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Handelsftadt in Affyrien am ber Mündung des Phy⸗ 
flos in den Tigris, j. Odoan ob. Odorneh, Her. 1, 
189, Strab. 2, 80. 11, 529. 16, 739, 740, Arr. 
an. 7, 7, 6. 8, 1, Xen. an. 2, 4,25, Suid., Zonar. 

"Op, m., ein Eremit, Sozom. H. E. 6, 28. 

"pa, (14), Etadt im Norbweiten Indiens im 
Quellengebiet des Indos, Arr. an. 4, 27, 5. 7. 9. 
4 

"Opa, as, ion. u. dit. "Dpn, Anacreont. 4, 4 
Bgk., Anth. xrı, 32, Nonn, 1, 172. 8, 10. 6. 
602. 6, 60. 11, 501. 12, 21. 22. 54. 90. 38, 272. 
276, voc. “Nee. Pind. Nom. 8, 1, nah Et. M. 
nap& To Wosiv xal puldtzesv, nach Hes. th. 908 
mit opsisıw (afı’ Zoy’ &psiovos xaradvntolcs 
Boototos) zufammenhängend, nad) Hesych. u. Suid. 
= xaspös, xdddos, ſ. üb. den Accent Ft. M. 1) 
tie Hore, Pind, Nem. 8, 1, Anacreont., Anth., 
Nonn. a. d. a. ©t., Paus. 9, 85, 2, Hesych. & 
ısovonarda; in ter Mythologie der Phönigier Toch- 
ter des Kronos, Phil. Bybl. fr. 2, 19; nad Plut. 
qu. Rom. 46 fpäterer Name der röm. Göttin "0er, 
vgl. Ov. Met. 14. 851. Meift im Plural: Spas, 
v, auch @gas (Il., Od., Nonn. 46, 158 fonft 22, 
Hesych. s. dy9eias, Ath. 2, 86, d. 14, 656, 6, 
Apd.), im gen. dit. &w», Procl. h. 1, 12, Nonn. 
42, 284, Qu. Sm. 1, 50, Anth. Plan. 202. app. 
ep. 894, dor. Av, Pind. fr. sel, 46 (ds$vgaup. 8, 
18), Theoer. Id. 1, 148, dat. dicht. ascı(v), Pind. 
P. 9, 60, Ar. Pac. 456, voc. S2o«s, Nonn, 2, 
828, — die Horen, bie drei Töchter tes Zeus u. ber 
Themis mit Namen Eirene, Eunomia, Dite, Hes. 
th. 901, Orpb. h, 48, 1, Apd. 1, 8, 1, D. Sic. ö, 
73, Paus. 5, 11, 7. 17, 1, vgl. Alcm, fr. 72 Bgk., 
Anuth. ıx, 16, nad Nonn. 12, 15. 96 Töchter des 
Chronos, nad Hes. s. yIordnasda ver Ge, nad 
Hygin. feb. 188 gehn u. elf an ber Zahl, bei Nonn. 
12, 17. 88, 290 dvudexa zuxiddes 'Npaı, in 
Athen urfprünglich nur zwei Namens Thallo u. Karpo, 
Paus. 9, 85, 2, Böttinnen der Zeit u. bf. der Jahresgeie 
ten, Od. 10, 469. 19, 162, Nomn. 88, ı5, duch 
deren Tanz der Kreislauf der Zeiten erfüllt wird, Hom. 
h. (Apoll.) 2, 16 (194) sq., baher genannt zerod- 
Toyec, Nonn. 25, 364. 41, 184, PIsvonweldes, 
84, 110, slagsval, Anth. v, 70, opftıdsc, Nonn. 
46, 158, dväelas, Hes. s. audelas, MoAvavdauos, 
Pind. Ol. 18, 17, Ödodwzudes, Nonn. 11, 487, 
Assumvides, 84, 107, wie fie denn auch Begleiterins 
nen der Morgenröthe find, Qu. Sm. 1, 50. 2, 658, 
u die Roſſe des Helios anſchirren, Nonn. 88, 297, 
Luc. dial. deor. 10, 1, daher Zonegov uerpor 
‘Nodwv, Anth. app. 894. Sie find die jüngften unter 
den Göttern, D. Chrys. 30, 306, von befonderer 
Schönbeit, daher man von anmuthigen Gerüchen fagte 
öLawrov woör, Alexis b. Ath. 2, 60, a, vgl. 
Theocr. 1, 148 u. Schol., u. fie bezeichnet wurden 
ald: yovadunuxes, Hom. h. 6, 5. 12, xaAdfxo- 
wor u. Zumäözauos, Hes. op. 75, Qu. Sm. 1, 50, 
6odonnyess, Nonn. 47, 90, &önodss, Nonn. 7, 
107. 8, 5. 28, 330. 88, 181. 881. 415, &ö9oovos, 
Pind. P. 9, 60. daher Dienerinnen der Götter, Il. 
8, 488, Bes. op. 75, Mosch. Id. 2, 164, Nonn. 2, 
176. 270. 8, 5. 88. 88, 415. 48, 578, D. Chrys. 
30, 306, Hom. h. 6, 5. 12, daher Aeywidss, Nonn. 
8, 881. 9, 12, befonders des Zeus, Od. 24, 344, 
aber ſelbſt Jant, Qu. Sm, 4, 135, oft mit ten Char 
ritinnen verbunden erfcheinend, Orph. ad Musne. 18, 
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Anth. ıx, 16. xır, 88, Menand. Znıd. in Speng. 
Rbet. Gr. 840. 4389, Xen. conv. 7, 5, Paus. 
3, 17, 4. 8, 18, 10. 5, 11, 7, und ben Men- 
ſchen woblwollend u. bülfreich, daher YlAas, Ar. Pac, 
1168, Theoer. 15, 804, noAuyndäss, Il. 28, 450, 
eöggovsc, Hom. h, ?, 16 (194), Panyss. b. Ath. 
2, 86, d, yAvxzundodevos, Anth. IX, 96, benen fie 
bie Zufunft eröffnen, Nonn. 7, 107. 9, 12, baber 
ngoudvzses, 7, 179, auch helfen fie den Gebähren- 
den, Antb. app. 257, 4, daher uasides, Nonn. 48, 
801. Deshalb betete man zu ihnen, Ar. Pac. 456, 
opferte ihnen, Philoch. fr. 171 (Ath. 14, 656, a), 
hielt ihnen u. dem Helios zu Athen einen feierlichen 
QAufjug. Porphyr. abst. 2, 7, u. weihte ihnen, den 
Ghariten u. dem Dionys den erfien Becher, Panyas. 
b. Ath. 2, 86, d. Sie heißen al nvAmpol Tod oi- 
gavod, Et, M. 828, 14, weil fie die Ihore des Him⸗ 
mels hüteten, Il. 5, 749, Nonn. 2, 704. 18, 28, 
Paus. 5, il, 7, Porphyr. antr. nymph. 27, Luc. 
lupp. trag. 88. sacrif. 8. Sie hatten Heiligthümer 
in Athen, Philoch. b. Ath, 2, 88, c, Urgos, Paus. 
2, 40, 4 u. Olympie, Paus. 5, 15, 8, u. man ftir 
erte gu ihren Ehren in Athen die Npaia, w. ſ. Vgl. 
no Pind. fr. sel. 46 (de$ve. 8, 18), Simonid. 
fr. 150, Bgk. (Anth. xiii, 28), Thbeocr. Id. 15, 
108 u. Schol,, Orph. h. 29, 9. 48, tit. u. d., Prool. 
h. 1, 12, Nonn. 1, 224. 2, 828. 8, 198. 7, 16. 
10, 172. 11, 521. 14,222. 88, 286. 42, 284, Paus. 
1, 40, 4. 2, 18, 8, Ov. Fast. 5, 217. Endlih war 
Nas Titel einer Schrift des Prodikoe, Suid. = 
gas. Moddszos, einer Komödie des üriſtophanes, 
Ath. 9, 872, b. 14, 658, b, Schol. Plat. apol, 20, 
a, Hes. ». ’Agpüs lepöv. dıxaatıxör, des Kratinos, 
Ath. 9, 874, d. 14, 688, Schol. Plat. Theag. 
137, c, Harp. s. Evoric. Övrd. Qellda, Has. 8. 
xhtov. uvolxapps, Suid. 5. nasdızd. RUgoppa- 
ya Tadıa nodeow, des Anaxilas. Buid. s. ar- 

0» uährov (u. eines unbelannten Dramas?, Orion. 
Anth. 5, 8 in &tob. flor. ed. Mein. ıv, 256). 2) 
Name eines athen. Schiffes, Akt. Seew. ıv, b, 7. — 
Davon: 

“Dpata (&), zd, Feſt zu Chren der Vorigen in 
Athen, Hesych., befchrieben bei Ath. 14, 656, a. 

"Opala, f. 1) Srauenn., Inser. 8, 5781. 2) Han» 
belsplag in Parſie am perflfchen Meerb., An. (Arr.) 
per. mar. Erythr. 87. 

’Npala, f., alter Name von Cpidauria im Belo- 
ponnes nach dem Aegypter Orot, Paus. 2, 80, 5. 

x od. Zwpsög, w. f., f. Etadt auf Gubda, 
Ptol. 8, 16, 26. 

’Npalxov, gen.?, @igenn.?, Suid. e. v. 

“Dpäxıvos, m., nad Cinigen Vater des Philofos 
fophen Heralleitos aus Ephefos, Suid. s. Mocx ac⸗t oc. 

“Npamiev, m. Beiname des Apollonidee, Theophr. 
Antolyc. 2, 6. 

“Nparöikuv, wros, d, Name a) cines ägypt. 
Grammatikers unter Theodoſios, Suid., St. B. 6. 
«bevißndss. b) eines ägypt. Philoſophen unter Zeno, 
Suid. — gl. Phot. bibl. cod. 279 u. Fabric, 
Bibl. Gr. ı, p. 98 ff. 

“ m. Mannen. aus Heralleia, Inser. 250. 

’Npär, öyoua xügsov, Suid. 

N £, d. röm. Horatie, Plut. par. min. 
16. ©. 'Oparia. 

‘Np&rio, m. pl., d. röm. Horatii, Plut. par. 
min. 16. &. ‘Opdzios. 
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“Qp&rios, d. ıöm. Horatins: Kazäss ! 
bloß d ‘Ngatıos, Plut. Poplic. 16; Magzs 
zıog. Plut, Poplic. 13. fort. Bom. 3, u 
‘Redzsog, Plut. Poplic. 14. 15. S. Ogere 

— i xekovuiyn, Gau auf Bub 
Gebirge in Hifiäoris, Strab. 10, 44 
‚Sqs, m. Mannen., Ap. Rh. 2, 116, 
im Schol. dazu; nach Choerob. in Et. gu 
men von “ — = r. n 

sa, as, (7), im Sebol. Ap. Rh. 2, 
Owa, in Inser. 4, der ’Opeitwa (2.2), 1. übe 
Accent Et. M. 14, 24: neh Et. M. x vr: 
12.267777 — za To Ide ro dppd — 
ixtacıy tod 0 sic w, alſo bie Bergrurdhürmern 
Nereide, 1. 18, 48, Suid. 2) Tochter des 
Erechtheus in Attika, Apd. 8, 15, 1, Orpk. 
220, Her. 7, 189, Apost. 14. 7, Pbanad. b. 
s. nag9Evos, daher Epsyänk, Ap Eh. I, 
Gemahlin des Boreas, Nonn. 2, 688. 11, 44 
211. 47, 804. 888. 889, Qu. Sm. 1, 168, ie 
am Zliffes raubte, Boph. b. Strab. 5, 295, 
87, 160, D. Per. 425, Avien. 585, Prise. 
426, Eust. D. Per. 428, Paraphr. D. Per. 4: 
428, Schol. D. Per. 425, Apd. 8, 15, % 
Phaedr. 229, b, Theon. prog. 6, Pens. 1, I&, 
6, 18, 1, Iambl. vit. Pytb. 248, Luc. Phücm 
salt. 40, Pherec. fr. 104 (Schol. Ap. Rh. 1.20 
Schol. Ap. Rh. 1, 212, Hesag. im Schel ip i| 
a a. D., Io. Ant. fr. 1, 6, Suid. =. "sem & 
Met. 6, 688 sq. 7, 695, Cic. de leg .44 
Sie war vom Boteas Mutter des Zetrd s Ad 
Apd.B, 15,2, Acusil. fr. 23 (Schol, OL RA 
Ap. Rh. 1, 212, Porphyr. de antr. meh 
Suid. ». Yaeßoög "| og, des Hamea. & 
Auoc, der en * Sie. er Schal + 
Rh. 2, 288, Ghihonia, Schol. Ap. 1, 2132 Ei 
Apd. 8, 15, 2. 3) Tochter des Ketrepo Gemde 
des Matedonen @uropes, St. B. eo. Bogumi. # 
Srauenn., Probl. arithm. 14 (xıv. 120) — Ime| 
4, 8277. 5) Rame eines athenifchen Edit. 88 
Sem. ıv, d, 7. 

—— ſ. "Notes. u Fi 

’Dpeirms. 1) f. Neesc. 2) = "Rpeldas, mi 

® dos, ap der Oritä in Ertreha 
D. Bic. 17, 104. 

’Diev, d. i. "Notar, m. Mannen., Imc.k 
6454. 4, 7050, b. m 

’Qpeol (’Ops0l cod. b.), m. pl. Rame eimet di 
Lys. 14, 26. FR 

’Q (6), u. (Thuc. 8, 95, Pau 7, 
m 2, 537) (1), Statt im nörti. Ei 
Fluffe Kallas unter dem Berge ZTelethrien, Ar. Pr 
1125, Strab. 1, 60. 10, 445. 446, Arist pi 5 
2, 9, Thuc. 8, 95, Aeschin. 2, 89. 98. 3. # 
100. 108. 224 u. Schol. 2, 89, Dem. &, 1& 3 
88. 59. 10, 9. 18, 71. 79. 81. 19, 186. 163.3 
arg. u. Schol. 10, 61, Xen. Hell 5, 4, 56. B 
Sie. 19, 75. 57, Pol. 10, 48. 18, 23, Plet- des- 
Paul. 9. amat. narr. 8, D. Casa. fr. 57, di. # 
Eust. D. Per. 1095, St. B., Seid av. ®%* 
’Neelıns, Liv. 28, 5—44, 80 6. Pfin 4 
21, 64. Sie bieß früher Korlauc, m. j., Pa 
7,26, 4, Tadazia, w. f., Schol. I. 1, - 
u. “Iotiasa, w. f., Theop. b. Strab. 10, 4 
St. B. s. “lozlası. Der Ginwohne iR f 
’Dpatras, St. B. 5. v. u. 5. Bopvadirıg, im Fr 


lethrion, 
B 


- 


‚Optaros 


tas, Apd. b. St. B., dann zuigsgn. "Oipeirns, 
„ Arist. mem. 2, oecon. 2, Aeschin. 8, 228, 
28, arg., Ael. var. h. 2, 41, Harp. s. Ev- 
6, Et. M. s. ’Rostıns, Build. s. Euppalos. 
Ens. Qoæsc. im Plur. a) ’Npsitas, @r, oh 
Hell. 5, 4, 57, D. Sic. 19, 75, Pol. 11, 5, 
in. 8, 100 — 105, Dem. 8, 59. 9, 12. 61— 
0, 61. 28, 218 u. Schol. 10, 61, Strab. 10, 
446, Eust. D. Per. 1095, Charax b. St. B., 
s. "EARonines. db) Oriteni, Liv. 28, 8. — 
” rıs, Ross Dem. 189. Das Gebiet ber 
it 77 ’Opda, Strab. 10, 446. 
pforos, m. Fluß dv 15 Fo yü, wie der Okea⸗ 
Hes. s. "Soocidng. 
pn, f- 1) Tochter der Niobe, Pherec. fr. 102, 
chol. Eur. Phoen. 162). 2) ©. "oa. 
phß, d, hebt. indecl, u. "Npmßos, ov, los. 
y der Mabdianiter, Ios. 5, 6, 5, Suid. s. v. u.» 
ur. 
'pnravia, (7), Landſchaft der Bolgon. in Hifpas 
Tarraconenfis, j. Oft-Granada, die Mancha u. 
«Murcia, Strab. 8, 189. 152. 162, St. B. ». 
Tailor. 
Ipyravol, (of), Bolt in ver vor. Landſchaft in 
ania Tartac., Strab. 8, 189. 141. 152. 156. 
168, Ptol. 2, 6, 59, Liv. 21, 11. 85, 7, Plin. 
„4. 19. Giner it ‘Nontavos, St. B. 5. "4y- 
æ. — Bel. "Nosada, 
Ipyrov Teouavov, n. Stadt der Bor. beim j. 
» in der Diana, Ptol. 2, 6, 59. Die Em. bei 
«8, 8, 4, 25 Oretani qui et Germani cogno- 
antur. Bol. 'Noscta u. Nopla. 
Ipla, f. Stadt im Gebiet der Oretanen in Spa« 
‚ Strab. 8, 152. 
Ypıyluns, ovs, (6), nah Et. M. 166, 2 —= 
werns, wohl richtiger der von Or, Oroe gebo⸗ 
» f. über den Accent Et. M. 411, 45 u. vgl. 
28. 3) Mannen., Ammian. 24 (xı, 15). — 
2. Al. 6. (1x, 187). — Inser. 8, 6189 b. 4, 8968. 
Senator, Proc. 8) neuplaton. Philoſoph, Schüler 
Ammonios GSultas, Porphyr. vit. Plot. 8. 14. 
Hierocl. b. Phot. bibl. cod. 214. 251, Procl. 
Plat. Tim. p. 24, Schol. Plat. leg. 10, 892, a. 
Kirchenvater aus Alerandria (185—254 n. Ghr.), 
den Beinamen Mbamantios, d auwzaxtıxds, 
d. s. auwzaxtıxög, u. d yErssog, Socr. H. E. 
10, 6, f. Sozom, 6, 80, Et. M. 680, 40, Suid. 
v. u. 8. "Auelsos. "Apolxavds. Tonydgsos. ina- 
yi. Eioößıos. Mssodıos. napaypdtas. np0- 
Weöuare; f. über die Bor. u. Andere biefes 
mens Rebepennig, Origenes, Bonn 1841 u. Fa- 
c. Bidl. Gr. ısı. p. 180 f. Harl. R 
Dpiynaorat, m. pl., Anhänger tes Kirchenba ⸗ 
$ Drigenes, Sozom. H. E. 8, 12, Greg. Alex, 
Chrys. p. 209. 
’Opueis, dw», m. pl., Nomen einer Völtkerſchaft, 
id. 6. Npsiov. 
‚Oplöua, f. Nosisva. 
Opwxos, u. (Scyl., Scymn., St. B. s. ’Auarzia, 
%. fr. 145, Hecat. fr. 75, Timae. fr. 58, Plut., 
M-) ’Opuxös, (6), u. feltner (Scymn. 441, App. 
eir. 2, 54— 56) (N), aud 'Dpixöv, (10), Ptol. 
14, 2, Strab. 7, 816, D. Cass. 41, 45. 42, 12, 
t. Oricum, Liv. 24, 40, Hor. Od. 8, 7, 5, Mel, 
«3, 12, Plin. 8, 28, 26, 145, Caes. b. c. 8, 89. 
I, Lucan. 8, 187, griechiſche Geeftadt (Aruriv, Her. 
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9, 93, Hec. u. Apoll. b. Eust. D. Per. 821) im 
Gebiete ber Amantiner, daher ’Npixtun "Auanzivn, 
Callim. fr. 48 Bgk. (St. B. s. "Aßavtis), am ionis * 
ſchen Meere, daher d Tövsog Q., Plut. Caes. 87, j. 
Eriko, nach der Sage von Euböern auf der Rüdkehr 
von Troja gegründet, Scymn. 441, daher Dardanium 
Oricon, Lucan, 8, 187, oder eine Kolonie der Kole 
her, Timae. im Schol. Ap. Rh. 4, 1916, Plin, 8, 
23, 26, 145, früher eine Inſel, Plin. 2, 89, 9t, 
204, u. dem Mpollo heilig, Schol. Nicdr. ther. 516, 
Müngen bei Raſche Lex. num. 11, 2, 172, vgl 
Eckh. d. n. 108 u. Inscr. Gruter p. 906, 7. ©. zu 
d. a. St. Pol. 7, 18, Plut. Aem. Paul. 80. Pomp. 
65, Eust. D. Per. 398, Pol. b. Eust. D. Per. 821, 
Schol. D. Per. 821. 399, St. B., Heost. b. St. B., 
Ap. Rh. 4, 1215, Philostr. vit, Her. Att. — Der 
@w. ih ’Npixios, St. B., fem. ’Npıxia, St. B. Im 
Plur. a) ’Nplxwor, Schol. D. Per. 821, verwechfelt 
mit den Noritern, Niceph. synopt. 270 — 880. b) 
Npixo, od. (Scyl.27) "Dpexol, Name der Bewohner des 
ganzen amantinifchen Lantes, Scyl. 27, u. manchmal 
fälfchl. mit den Nooxo verwechfelt, Eust. D. Per. 821. 
c) Oricini, Liv. 26,25. Das Adj. if ’Npixuos, la, 
wov, Niedr. ther. 516, fo terebintbus, Virg. Aen. 
10, 186, Propert. 8, 5, 68, u. insbef. 2pixtn ale, 
der Anfang von Hellas, D. Per. 399, solum, Avien. 
551, y7, Eust. D. Per. 821, Niceph. 881 — 402, 
xüoa, Paraphr. D. Per. 898—402, St. B., dotsa 
(Norica oppida, vers. lat.) Eust, D. Per. 802. 821, 
u. auch Nmplxıu Zaren, Eust. D. Per. 821. Das 
Gebiet der Stadt iſt enblih 7 Npixla, Eust. D. 
Per. 898, Schol. D. Per. 821. 899, Scyi. 26. 

"Dprpos, m. Mannen., Inser. 4, 8911. 

“Npivos, m. Mannen., Suid. 

’ f. Stadt Iberiens = "Npyrov, m. ſ. 
St. B., bei Apd. b. St. B. Voolc. Der Em. iR 
£ vös, St. B. s. v., im Plur. 'Nopszavod, vgl. 
"Nontavol. (Plin. 8, 8, 4, 25 nennt ein Bolt Men- 
tesani qui Oritani cognominantur). 

’Npira, ör, u. häufiger (Arr. an. 6, 21, 8— 
22, 2. 4. Ind. 22, 10. 28, 6. 25, 1-8. 42, 9, D. 
Per. 1096, D. Sic. 17, 105, Plut. Alex. 66, Ni- 
ceph. synopt. 1080—1127) ’Npeira, @r, u. ion. 
dor, fo 7 yuen 7 "Nesıtiwv, Arr. Ind. 21, 8. 
28, 1, 1& Nosızdw», 28, 5. dat. nos, Arr. Ind. 
28, 5. 26, 1. 42, 9, mit der Nebenform "Sipor, er 
(@v, Streb. 15, 728), Arr. an. 6, 22,8. 7,5, 6, 
fo Necy, das Land der Drroi, ib. 6, 28, 5, bei 
Plin. 6, 28, 26, 98 Ori-gensens, wenn diee diefelben 
find, bei Curt. 9, 10, 6 ‚Horitse (während nah 
Eust. D. Per. 1095 ’Npizas die richtige Jotm zum 
Unterfchied von ’Noeites als den Bewohnern von 
Neo⸗oc wäre), — Bolt indiſcher Ablunft in Gedro⸗ 
fin an der Grenze von Indien, Strab. 15, 720, 
728, Eust. D. Per. 1095. 1097, Paraphr. D. Per. 
1086— 1106, Apd. b. St. B, S.B.ev.u.s 
"AisEavdoesas, Avien. 1297, Prisc. Per. 1008, 
Plin. 6, 28, 25, 95. Bol. Ritters Erdkunde 11. ©. 
66. 

’Opiav, wvos, (6), fo genannt drö Tod odplaw, 
Et. M. s. v., nach Andern früher Odeiov ano Tod 
odgstv, Euphor. im Schol. Il. 18, 486, Hyg. fab. 
195. poet. astr. 2, 84, Palaeph. 5, 4, Ovid. Fast. 
5, 495 ff., Serv. Virg. Aen. 585, nach Strab. 10, 
446 von der Stadt Mpeös, wo er ihn aufgejogen 
fein läßt, poet. aud) Naplor, w. f., u. Oapier, 


"Qplav 
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Pind. b. Ath. 11, 490, 1) gewaltiger Riefe u. 
Jäger, daher meAwpsos, Od, 11, 572, zovasrokog, 
" Babr. fab. 124, 16 Bgk., xuwoocooc, Nonn. 1, 
284, drduaroc, Qu. Nm. 5, 404, ebenfo ſchön, 
aber xAvzös, Od. 11, 810, als gewaltthätig, vgl 
Nonn. 13, 99. 20, 88, D. Chrys. 29, 297, Virg. 
Aen. 10, 768, Sohn bes Hyrieus, Pind. b. Hyg. 
poet. astr. 2, 84, Nonn. 13, 99, rab. 9, 404, 
Parthen. erot. 20, Palaeph. 5, Tzetz. Lyc. 828, Ov. 
Fast. 5, 499, ober des Poſeidon u. der Eurvale, Hes. 
b. Hyg. poet. astr. 2, 34, Pherec. b. Apd. I, 4, 
3, Eratosth. 82, od. des Poſeidon u. der Hyelos, 
Bes. fr. 63, ot. des Denopion, Serv. Virg. Aen. 1, 
585. 10, 768, od. ein Erdgeborner, Apd. 1, 4, 8, 
Nonn. 48, 419, Vater der Metiohe u. Menippe, 
Ant. Lib. 25. Er hatte in Hyria feine Wohnung, 
Plut. exil. 9 (nach Ov. Met. 18, 692 war er ein 
Thebaner), wurde von Eos geliebt u. geraubt, Od. 5, 
121, Nonn. 4, 198. 5, 517. 11, 890. 42, 246, 
Apd. 1, 4, 4, u. von Artemis, der er Gewalt an- 
that (Nonn. 2, 806. 48, 898, Cic. Arat. 668, Hor, 
Od. 4, 4, 71), entweder mit dem Pfeile getödtet, od. 
von einem Skorpion auf ihre Veranlaflung, Apd. 1, 
4, 8. 5, Pherec. fr. 4 (Schol. Il. 18, 486), Inter. 
fr. 87 (Hyg. poet, astr. 2, 84), Hes. fr. 68, Nonn. 
4, 838. 5, 510, Lucan. 9, 886, Serv. Virg. Aen. 
1, 586, Ov. Fast. 4, 539, während er nach Andern 
geblenvet war, Parthen. erot. 20, Luc. dom. 28. Aeſtu⸗ 
lap erwedte ibm von den Todten, 8. Emp. adv. math. 
1, 262, vgl. Phylarch. fr. 17 (Schol. Eur. Alc. 1, 
Schol. Pind. P. 8, 96). Ein urjua "Rolavog war 
gu Tanagra, Paus. 9, 20, 8, u. Bötterlichlinge wie 
ex hießen ’Opleves, Plut. fort. Rom. 9. — ©. no 
wu d. a. ©t.: Nonn. 8, 8. 44, 805. 48, 880. 419, 
D. Sic. 4, 85, Suid. 8. Zxagadöxnos», Hes. ». 
Havatijgs«, Et. M. a. v., Hor. Od. 2, 18, 89. 2) 
nad ihm ift benannt das befannte große helle Sterns 
bild, defien Aufgang nad der Sommerfonnenwende in 
Griechenland Eturm u. Ungemitter mit ſich zu fühe 
ven pflegte, daher eineetheils: Gydads. Orph. Lap. 
489, nsoıxAurds, Qu. Sm. 5, 868, u. anbrerfeits: 
$gasö;, Mus. Her. et Leand. 314, Nonn. 88, 
886. 399, otuywös, Anacreont. 8, 9 Bgk. (XI, 
48), öAodg, Ap. Rh. 1, 1202, verhaßt ten Plejaden, 
die er verfolgt, Et. M. 675, 38 sq., Ath. 11, 490, 
d. f, Schol. Il. 18, 486, Schol. Ap. Rh. 8, 226, 
Schol. Pind. Nem. 2, 16, Eust, Od. 6, 274. Es 
wird bezeichnet als a9Evos Nopluvos, Il. 18, 486. 
488, Od. 5, 274, Hes. op. 596. 618. 617, Ath. 
11, 490, c, dvwöysos, Eur. Hel. 1490, bieß auch 
Boote, Hesych. fin., u. mar gleich dem ägyptifchen 
Roos. Plut. Is. et Os. 21. 22. Einjelne Sterne 
gruppen von ihm (dateoss "Nolwvog, Ap. Rh. 8, 
745) find d. Epos od. dop "Noplawos, Nonn. 25, 
857. 88, 127, vgl. Ov. Met. 8, 207. 13, 294, wer 
balb er ſelbſt auch Esprion; heißt, Eur. Ion. 1158, 
u. die [wvn, Arist. meteor. 1, 8, u. der im feiner 
Nähe befinklihe Hund hieß zum» "Notwvos, I. 22, 
29, Et. M. 549, 41, Schol. Ap. Rh. 2, 517, Ael. 
n. an. 10, 45. ©. gu d. a. ©t.: Hes. op. 607, 
Eur. Hec. 1101. Cyel. 218, Theoer. Id. 7, 54 u. 
Schol. — 24, 12, Anth. vı, 222. vıı, 273. 895, 
Nonn. 1, 859. 88, 874, Qu. Sm. 7, 804, Nicdr. 
fr. 57, Schol Niedr. ther. 15, Arist. probl. 1, 4. 
26, 13. meteor. 2, 5, Menand. Znıd. 7 (n. xa- 
tsvvact.), Pol. 1, 87, Strab. 1, 4, Ptol. 1, 7, 6, 
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Et. M. s. v., Ath, 11, 490, f, Pherec. im 
I. 18, 486, Plut. vit. et poes. Hom. 15, 
vit. Isid. 70, Geop. 1, 9, Her « ri 
Bowrelv. Ergipov Asurvy u. not. bau 
Hor. Od. 1, 28, 21. 8, 27, 18. Epod. 10, ı 
7, Virg. Aen. 4, 52, Ovid. Fast. 4, 387.5, 
6, 717, 785, Cie. Arat. 237 u. ôñ. den.di 
118. 8, 10, 26, Plin. 18, 26, 66, 246. 24 
68, 268. 269. 278. 31, 74, 313. Gemin ! 
e. 16, Ptol. de apparent.. u. vgl. Ideler Ur: 
Bedeut. der Sternr:m. ©. 219. 222. 39 f 
Voss. zu Virg. Geo. 1, 205. 8) @pikurer I. 
10, n. 15. 4) Grammatiker aus Alerantris, Ssd 
v. u. dgl. üb. ibn u. die foladn. Ritschl C 
de Oro et Orione, Breslau 1234. 6) Theba nei. 
Et. M. 108, 40, Lehrer des Broflos, Marin 
Procl. 8, ®rammatiter u. Werfaffer einer Ar 
f. Stob. dor. et Mein. ıv, 249, tit, arıt EL 
2, 9—785, 4 d., Schol. Il. 2, 242. 10, 2%. 
s. aßieueog, vgl. Ritschl üb. ihn uw. feine 
felung mit Oros in d. a. Schr. 6) 6 Miidens,, 
M. 815, 10. 845, d, viel. — 'Npes. m |. 
Ritschl a. a. DO. 7) 6 xzersorig, Galen. [.} 
Bibl. Gr. xııı, 854. ält. Ausg. 8) Selber 

8, 5109. N. 4. 9) 6 uaxdgsog, Syne. e. 
10) &xdıxog, Nili epp. 2, 164. 11) Berg it 
od. Hyria in Japygien. Scyl. 14. 15 u. metal 
— ©. 'Rostov u. d. Blgbn.: R 

"Oplev, 6 Yılöcopos, Floril. Monae. 3% Heik, 
Exc. Vindobon. 1. 2 in Stob. flor. ıw, 20 it 
Biel. = 'Nplwr 6. | 

’Opxla, f. Stadt der Jlergeten in Hit. im | 
Ptol. 2, 6, 68. | 

“Np60«os, ro. Argiver, Inser. 1194. 

’Npor, f. Noltar. 

"Qpos, of Zvsaurof, Hesych., vgl. Plut.gu um| 
b,4, 1. 

"NpoAsdyıos, m. Mannen.. Alciphr. 8, 4. 

en, m. Name des höchien Gun Il 
den Magiern, Pythag. b. Stob. flor. 11, 26. ke: 

"Npopäfns, ov, m. 1) Vater des Zoraner, Pak 
Alcib. 122, =. 2) 4 uöyas 'S., Name dei chat 
Gottes der Perfer, Plut. Artox. 29. Is. et Or 4 
47. ©. d. Ilgden.: | 

’Npopärdns, ov, m. Mame des Lictgetii m 
Zeus bei den Perfern, Theop. u. Hermipp. 5 D.L 
prooem. n. 6, Plut. Alex. 80. anim. procr. eTz 
27; bei Plut. ad prince. inernd. 3 Mesouärkt: 
aber vers. lat, ib. Oromasdes. 

’Qpopldev, ovros, m. 1) Kilifie Ber = 
Sycnnefis, Her. 7, 98. 2) Beiname it Park 
ı0v dofuv uldw», Schol. Theocr. 7, 46. 3,8 
auf Kos, unter dem einer ber Giganten Liegt, These 
14. 7, 46 u. Schol. { 

"Qpos, (6). 1) ägpntifdher Gott. ©. Dex. 
Beineme des Nil in Aegopten, Heliod. Act 9 = 
8) Sohn des Amenophis, Ios. e. Ap. 1, 18. * 
neunter X. der 18ten Dyn. in Aegypten, Maneik " 
50. 51 (Theophil. ad Autol. 8, 19). 62 (Ake} 
Syacell. 62, b. 70, a. 72, a). 58 (Euseb. Kir | 
cell. 62, c. 69, c. 71, d), Euseb. chra.p 
4) erſter König im Trögen, Vater der kat, si 
Paufan. ein Wegnpter, Paus. 2. 80, 5. Reit | 
bieß die Gegend um Gpidautes ’Qpata, mt. ! 
Grieche vor Troja, Il. 11, 803. 6) Grammatita #, 
Alerandris, Suid., der nah Ritschl de Om’ 








"Opos 
te comment. Breslau 1884, die a. a. D. aufs 
ten Werke fälfcht. dieſem anflatt dem Ilgdn. zus 
bt. 7) 6 MiArasos, Lexilograph u. Grammatiker 
DMiter im 2ten Jahrh. n. Ehr., Et. M. 414, 48. 
24. 551, 23. 621, 89. 48. 622, 10. 668, 47. 
82. 710, 21. 742, 2. 758, 4. 816. 88, u. 
"2gos, Et. M. 48, 42—828, 40 8. St. B. 6. 
vec — Xrjosov 5., Schol. Il. 1, 508. 2, 461. 
: Verwechslung mit Drion betreffs dieſes und des 
. Oros ſ. Ritschl a. a. O. 8) 6 Onpßaiog, Et. 
‘9, 12. 751,11, — 6 Onßaiog ErvmoAsyog, 2, 
siel. — ’Rolav, w. f. 9) Gemahl der Mar 
ne, Ios. 8, 2, 4. 10) Steinſchneider auf einer 
Heyanifchen Gemme p. 144. — Bol. den Flgon.: 
pos, u. (Her. 2,144, Luc., Stob., Schol. Dem, 
eth., Dicae., Schol. Ap. Rh., Dam, a. d. u. a. 
"Npos, (5), agyptiſcher Gott (Muldsos, Syn- 
pP. 18, c, gl. Müll. fr. h. Gr. ı1, 581, 8. 
4), Sohn der Ifis u. des Dfiris, Plut. Is, et 
18. 38,,40. 52. 54, Dam. vit. Isid. 107, Di- 
fr. 7 (Schol. Ap. Rh. 4, 276), Schel. Ap. 
%, 272, Moneth. in Euseb. Arm. Chron. p. 
1 ed..Mai, vgl. Mull. ı1, 526, a, Marm. Ro- 
ed. Letr. 1. 10. 26, D. Sic. 1, 21. 26. 8, 
ögnptifch auch Kaduss (öneg Loriv dpwusvog), 
» Isa. et Os. 56, Vater des Priapos, Suid. s. 
arog, glei dem griech. Apollo, Her. 2, 144. 
‚ Plut. Is. et Os. 12, Menand, ind. in Speng. 
t. 111, 446, u. dem Sternbild des Orion entfpres 
d, Plut. Is. et Os. 21. 22. Der Magnet hieß 
eöw “S2oov, Maneth. b. Plut. Is. et Os. 62; 
E3Asa “S2pov war Titel eines heiligen Buches ber 
ppter, Plut. Is. et Os. 52, vgl. al Außlos ai 
ov xai "Icsdog, Luc. gall. 18 u. Ebuod "los 
cLeo, Stob. flor. 18, 50. Endlich folte das 
d. Dropos, f. 'Rowrrdg nah ihm benannt fein, 
ol. Dem. 5,24. 18, 99. ®gl. zu d. a. St. Plut, 
et Os. 18 — 62 5. anim. proer. in Tim. 27, 
d. et aegrit. 6, 8. Emp. hyp. 8, 221, Suid. =. 
eiazog. — ©. d. Bor. 
Npootöns, ö ano Nosctov yayorws, Fluß 
erhalt der Erde wie der Oleanos, Hesych. 
Qpoioios, m. Abt, Athanas. 1, p. 694 Bened. 
Dpwos, m. Sohn der Kleopatra u. bes Phie 
8, Bruderdes Krambis, Schol. Ap. Rh. 2, 288, viell. 
sl vsos. 
Dpüxtn, f. Stadt in Indien, Nonn. 26, 87. 
'Opsxıov, n. Ort in Attifa, St. B. Adj. Qov- 
’, fo Novzloow iv Eoxscıw, Euphor. b. 
B. 


Qpadas, m. Sohn bes Phraates, Inser. 8, 4040, 
‚5. 15. 

’Opwwös, (6), felten (Arist. fr. 117, St. B. a. 
ivaypa, Paus. 7, 11, 4) (N), f. barüb. St. B. a. 
1) fee Stadt auf der Grenze von Attila u. Böos 
a, Strab. 9, 899. 400. 408. 404, Dicee. deser. 
“1, 6, Dion. Call. deser. Gr. 85, Schol. Dem. 
6. 18,99, Plin. 4,7,11,24, Cic. ad Att.12, 28, 2, 
der Tg Boswiiag, Strab. 9, 391, Schol. Plat. 
it. 110, e, D. Sie. 12, 65, St, B., fpäter zu Ats 
a gerechnet. Her. 6, 101, Ptol. 8, 15, 8, forte 
istender Zankapfel zwifchen den Thebanern u. Ather 
m, Strab. 1, 65, daher ol negi Nownod nöis- 
»s, Strab. 1, 66, benannt angebl. nach Dropos des 
tatedon Soßne, St. B., od. von Nooc u. Gip (ale 
inos iv & äntBais todg mag 6 ’Ngog), Schol, 


"Doıla 


Dem, 5, 24. 18, 99, früher Gräa, Are 
(St. B. s. v..u. 5. Tdyayoa, Eust. ad II. 
p. 266, 22. mit einem berühmten Tempel be 
phiaraos, Hermipp. b. D. L. 2, 17, n. 17, Liw 
45, 27, vgl. Paus. 1, 84, 8. Eine Rede des Kallie 
ftratoß 7) megl Nownou B4xn erwähnt Hermipp. b. 
Gell. N. A. 8, 18, vgl. 7) megi Q. xzolasg, Plut. 
Demosth. 5. ©. zu d. a. ©t.: Anth. vıl, 197, Xen. 
Hell. 7, 4, 1, Thuc. 2, 23. 8, 31. 4, 96. 8, 60. 
95. 96, D. Sic. 12, 70. 18, 84. 86. 14, 17. 15, 
76. 19, 77. 78, Lys. 20, 6. 31, 9. 14, 17, 
Isoer. 14, 87, Aeschin. 8, 85, Dem. 5, 10. 16. 
24. 6, 80. 16, 11. 18. 16. 18. 18, 09. 19, 22. 
220. 826. 21, 64 u. Schol. 2, 6. 18, 99, Liban, 
vit. Dem., Demad, fr. 1, 9, Dicae. descr. Gr. 1, 
25 (fr. 59, 25), Theop. b. St. B. s. v., St. B. =. 
’BAsvSsgis, Paus. 7, 11,4. 8. 12, 8, D.L. 2, 
17. n. 16, Luc. Dem. enc. 44, Tim. lex. Plat. s, 
v., Suid. s. v. u. 8. 7605. Der Em. if 0) ’Opi- 
wos, Et. M. 897, 49, Inscr. 909, Ross Dem, 
202; im Plur. Rgwnsos, Strab. 9, 899, Schol. 
Dem. 18, 99, Thuc. 2, 28, D. Sic. 14, 17, Paus. 
1, 84, 2—4. 7, 11, 4—12, 1, Plut. Cat, 22, St. 
B., Inser. 761 — 763, u. insbef. 7; nödıs tav 'N., 
Dicae. deser. Gr. 1, 7 (fr. 59, 7), Arist, fr. 117, 
Pol. 88, 12, a; 7 77) ’2., Isoor. 14, 20. Sie gal- 
ten ala — — ee ber Tiebaner, Xen, 
b. Dicae. a. a. D. b) eis, St. B. 0) ’Qpe- 
wis, St. B. d) ol, Suid. 6. BI im 
Et. M. 808, 4 Opwnsxof. Adj. "p&mos, fa, sor: 
yuyj, D. L. 2, 17, n. 14; xchoc, Schol. Dem. 
18, 99, Suid. ©. 'Ngwrsa; y7, Paus. 1, 84, 1. 
Das Gebiet der Stadt if (N) ” la, Strab. 9, 
891, Plat. Crit. 110, e, Thuc. 4, 91, D. Sic. 12, 
69, Et. M. 891, 17, Arist. u. Strab. b. St. B. =. 
v. 2) Stadt in Makedonien, Vaterſtadt tes Seleutos 
Nitator, St. B. s. v. 8) Stadt in Syrien, früher 
Telmiffos, neugegründet von Seleufos Nifator, App. 
Syr. 57, Alex. Pol. b. St. B. 4) Stadt in Argos, 
St. B. 5) in Thefprotia, St. B. 6) auf Euböa (P). 
St. B., Ammien. 30. 4. 7) Sohn tes Makedon, 
nah weldem die Stadt in WBöotien benannt fein 
follte, St. B. 

’Qodxns, m. Parther, D. Cass. 40, 28. 29. 

Ne qͥas, ov, m. König der Ifraeliten, Ion. 9, 
18, 1:14, 1. 

Dont, (6), bebr. indecl. (— swLdusvos, He- 
aych.), Prophet, N. T. Rom. 9, 25, Suld,, Phil. 
mut. nom, 21. 

"Des, f. Zösıs. 

’Doostas, ov, m. Mannen., Inser. 8, 4800, d, 
Add. 

"Doraa — d. Slgen.: 

’Qoria, (N), D.Hal., Ptol., Plut., Suid., St. B., 
od. "Dora, wv, z&, Strab., D. Cass., abwechſelnd 
h (Pol. 6, 2. 81, 92) u. z@ (Pol. 84, 11) bei 
Polyb. a. d. a. ©t.; bei Said. 8». "Norssa auch 
"Dora, vgl: auch Oozın u. Ooria, d. lat. Ostia, 
d. i. = griech. Hope, Suid,, die von Ancus Mars 
dus angelegte Hafenftadt Roms am Ausfluß ber Ti— 
ber, Strab. 3, 145. 5, 219. 222. 225. 229. 231. 
282. 284, Strab. b. St. B., D. Cass. 36, 22. 60, 
21. 81. 75, 8, Pol. a. d. a. St., Plut, Mar. 85. 
42. Oth. 8, D. Hal. 1, 9. 8, 44. Exc. D. Hal. in 
Müll. h. Gr. t. iI. praef. p. xxxıı, 14, Ptol. 8, 
1,5, Suid., Iub. b. St. B. e.v., vgl. Liv. 1,28. 88. 
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1708 Douaior e Ddınavds 
eina 4 88. 86, 8, Plin. 8, 5, 9, 66. 9, 6, 5, Hippen. fr. ]5 Bgk., Apd, 1, 7. 4, D. Sei, 
nd. f, 14, 76, 202. 19, 6, 38, 110. 36, 12, 18, Paus. 9, 28, ı, Plut. exil 9, Loc. Im) 
. el. 2, 4, 9, Vellej. 2, 94, Min. Fel. 2, lor- vgl. Char. 3 sq., Plet. Symp. 190, b. Pa 
nand. de reb. Get. 4. Der Ew. if ’Oorriands u. Stob. flor. 63, 85, D. Chrys. or. 29, 25: ; 
’Deoriärns, St. B., im Plur. aud "Noror, Pbleg. tharch. de mar. Erythr. 7 sub fin., StB.ı 
Trall. b. St. B. Adj. ’Domanss, 7, or: nimm, vos, Hesych. Daher Nzös Ts, cm Rit 
Plut. Caes. 58. - Otos, Luc. rhet. praec. 13. 2) Kylenier 
’Deratar, m. pl., = d. 'Nortwveg, Pytheas b. der @peier dor Troja, I. 15, 518, Serah. iu. 
8t. B. s. Qotſvxsc. ’QbAns: 6 ’Eysdkuns, Hesych. 
’Dorior, (08), Bolt am weftlihen Ocean, Py- ’DpAlas, m. Mannename, FPherecr. . 
theas b. Strab. 1, 68. 64, auch Oasaysos, m |. 865, = 
8trab. 4, 195. ©. 'Nozsaior. ei , m. Mannen., Inser. 8, 3865.2 
‘Dorieves, m pl. Bolt am wel. Deean, St. B. 9 , m. Mannsn., Inser. 8, 8968, c 
Eie find — den Koccsvos des Artemidor, den £ w, vos, m. 1) Athener, 8. du 
"Qorıaios u. Norlusos des Potbeas, w. ſ. bemos, Inser. 208. — Dichter der mrittlem 
” 16 (H tor Goyogpopkaer doptn), Build. s. v., Ath. 2, 66, d. 8, 106, =, 
ein von Thefeus eingefeptes Feſt, wo dazu anserwählte 415. 2) Epartaner, Inser. 1304. 8) 
Bürgerföhne in weiblicher Kleidung dem Bacchus und Keil Inser. Boeot. xy, a. Anal. epigr. 98. 4 
ver Ariadne einen Aufzug hielten, indem fie Wein⸗ gelaffener des Philoſophen Lyfon, D. L. 5, 4. 
tanten (6oyos od. bayoc) in der Hand trugen, Plut. 5) Schriftfteller, Plin. 6) Bildhauer, Sebe te 


Thes. 28, Hesych s. v. u. 8, dsınyomöges. — fonidas, von melden im Louvre (Deser. par 
Bel. Doyopöpsa. — Davon: rac n. 150) eine Marmorftatue Rebt. 7) Rekr, 
” ,.n. Ort in Phaleron in Athen, wo codem. 2 u 8 (Anth. vı, 815. 816). — 

ein Igmpel ber Athene ftand, Hesych. 7018. 


Ora, v. 1. Ptol. 5, 18, 10 für Töya. 7, Name einer öm. Piole. Ti 
’Qra övov, n. pl. Bleden in Phrygien, Suid. » D. Sic. 19, 10. 
Midas. : r "Apps, 1. (RP eigentl.. do f. u B 
” , m. pl. Volkerſchaft in Britannia Bars den Accent), Stadt Libyens en ber ägmt 
bara, Ptol. 2, 8, 10. 16. En. —B st. B. 
’Dranakla Zeovjga Zeßaotn, Keil Inser. ’Obptv (Aperjv, Euseb.), d, Geha ie 
Boeot. xxvır, f. Eckh. d. n. vın, 882, Grut. nas, Alex. Pol. fr. 7 bei Ios. 1, 16, x 
xxıx, 2, wo fie Martis Otacilla (för. Otacilis) P. E. 9, 20. 


keißt, Keil. ©. 110. ”Oxos, (6). 1) Beiname des Perfertäuin 
’Oraxı\Xa, f. Brauenn. — Otacilia, Inser. 8, res ıır., D. Sic. 17, 5, Plut. Alex. 69. Ans! 
6516. 38. 80. frat. am. 5. mul. virt. 5. kei! 
’Draxi\sos, m. — Otacilius, Inser. 8, 3846, 2. 81, Arr. an. 2, 14, 5. 3, 19, 4. 7 4, 4, Pan 
49, Add. 7, 17, Ael. n. en. 10, 28. fr. 256 (Wise 
"Oraxos, m. Mannen. auf einer dorrhachiſchen xois Zmioapsuew), Ath. 4, 150, b. 12,58% 
Münze, Mion. ırı, 851. Afrie, b. Synoell. p. 77, e. Enseb, 5. In. 


(A). Landſchaft Armeniens am Fluffe Kye 77, d, Euseb. chron. p. 107, Suid. a. 'dax. ie 
os, Ptol. 5, 18, 9, St. B., Plin. 6, 18, 16, 42. To. Amßals, daher 'N. 6 ‚stovouassek "Agrar 
12, 18, 28, 49. Die @w. find 'rnvol, Quadr. b. Eng, D. Sic. 15, 98 u. Aprakiekns d dauli 
st. B. 2. v. u. 8. 2Bapnvol. = 'R., 16, 40. Da er für das Mufler eines grdiake 

’Oräprns, Otiertes, m., alter König von Babys Fürſten galt, Plut. Alex. s. virt. s. fort w.n& 
Ion, Beros. fr. 5, Euseb. Chron. p. 5 ed. Mai). fo find ‘2yos Könige fo glüdlich wie er, Pit & 
’Oruds, m. pl, ein Stamm der Kpprier, Ephor. or. I, 2. 2) eigentliher Name des Könici Turd 
b. St. B. Nothos, Isoer. or. 5, arg. 8) Bhilefopb at I 
"Or, m. Komödie des Nifoftratos (en Targıö- nigien, D. L. prooem. n. 1. 4) Berg an vr ki 
Tas). Suid. s. Næootoctoc. von Perfis Arr. Ind. 88, 4. 5) 6 Qyec zerus 
’Oriev, vos, m. (Letr. ’Rolwr), Mannen., Ptol. 6, 11, 2, Strab. 11, 518, Slup in Gi 
Inser. 8, 4881. Ptol. 6, 11, 4, Strab. 11. 509. il. 515. 11 
"Qros (Nroc. Hippon. fr. 15 Bgk.), (d). 1) Alo- Ammian. Marc. 28, 6, Flin. 6, 16, 18, 44 1. 
ade, Sobn des Poreidon u. der Iphimedeia, Bruder 7, 39, 75. 6) övoua xugsor, Suid. 
des Eohialtes, ein gewaltthätiger Riefe, welder der "Op, 'Nrros, ab. gen. bei Hosych. s. Rad Sr% 
Artemis nachflelte u. mit feinem Bruder den Ares m. 1) Sohn des Peifenor, Bater der Gurpfiie & 
feffelte, I. 5, 885 u. Schol., Od. 11,808 sq., Pind. 1, 429. 2, 347. 20, 148. 2) Bater dr Ri 
Pyth. 4, 89, Callim. h. (Dian.) 8, 264, Nonn. 5, Paus. 8, 28, 5. 
90. 20, 81. 86, 247. 44, 804. 48, 408. 417, ’Oyımavds, m. Strateg, Inser. 4, 926. 
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